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VORWORT. 


Dem  Bearbeiter  eines  grossen  Wörterbuchs  droht  eine 
doppelte  Gefahr:  holt  er  zu  weit  aus,  verliert  er  sich  zu  sehr 
in  das  Einzelne,  oder  geht  er  erst  in  vorgerücktem  Alter  an 
die  Arbeit,  so  kann  es  leicht  geschehen,  dass  sein  Werk  un- 
vollendet liegen  bleibt,  und  ein  unvollendetes  Wörterbuch  ist 
weniger  brauchbar  als  ein  anderes  nicht  zu  Ende  geführtes 
Werk;  die  andere  Gefahr  ist  die,  dass  er,  vor  Allem  darauf 
bedacht,  seine  Arbeit  wirklich  zu  Ende  zu  führen,  dieselbe 
auf  Kosten  der  Genauigkeit  und  Vollständigkeit  zu  sehr  be- 
schleunigt. Nehmen  wir  die  2te  Auflage  des  WusoN'schen 
Wörterbuchs  zum  Maassstabe,  so  sind  3/5  unserer  Arbeit  voll- 
bracht; auf  diesen  Abschnitt  haben  wir  ungefähr  IS*/  Jahre 
verwandt.  Nach  demselben  Verhältniss  würden  wir  zur  Vollen- 
dung der  fehlenden  75  der  Arbeit  noch  etwa  %*/  Jahre  bedür- 
fen, die  wir  zu  leben  nach  menschlicher  Berechnung  wohl 
hoffen  dürfen.  In  die  erste  Gefahr  haben  wir  uns  also  schon 
nach  der  ganzen  Anlage  des  Werkes  nicht  begeben  und  sind 
dadurch  dem  Vorwurf  entgangen,  leichtfertig  ein  Werk  von 
unabsehbarem  Ende  unternommen  zu  haben ,  für  welches 
wir  auf  einen  Fortsetzer  nicht  rechnen  durften.  Aber  auch 
die  zweite  Gefahr  haben  wir  bei  unserer  Arbeit  stets  vor  Au- 
gen gehabt,  da  wir  unserm  beim  Beginn  des  Werkes  gefass- 
ten  Entschluss,  eine  lange  Keihe  von  Jahren  ganz  dem  Wör- 
terbuch zu  widmen,  treu  geblieben  sind. 


Die  Mängel  unseres  Wörterbuchs  sind  uns  gar  wohl  be- 
kannt, aber  das  Bewusstsein,  dass  wir  nach  besten  Kräf- 
ten arbeiten  und  dass  unsere  Arbeit  von  Hunderten  benutzt 
wird  und  zu  weiteren  Forschungen  anregt,  giebt  uns  Muth 
und  Kraft,  auf  dem  schwierigen  Pfade  unverdrossen  fortzu- 
schreiten. 

Wir  bedauern  es,  dass  die  Uebersiedelung  des  Dr.  H. 
Kern  nach  Benares  uns  um  seine  Beiträge  für  den  Buchsta- 
ben 9J  gebracht  hat,  geben  uns  aber  gern  der  Hoffnung  hin, 
dass  diese  Quelle  für  die  folgenden  Buchstaben  sich  eben  so 
ergiebig  wie  für  die  vorhergehenden  erweisen  werde. 

Unserm  Freunde  W.  D.  Whitney  verdanken  wir  ausser 
den  schon  früher  erwähnten  Beiträgen  auch  ein  Verzeichnis^ 
der  wichtigeren  Wörter  aus  den  im  Journal  of  the  American 
Oriental  Society  veröffentlichten  Sanskrit-Inschriften. 

Auf  besondere  Veranlassung  machen  wir  darauf  aufmerk- 
sam, dass  die  Theilnahme  unseres  Freundes  A.  Weber,  wel- 
chem wir  für  die  Mittheilung  eines  immer  anwachsenden, 
theilweise  nur  ihm  zugänglichen,  wichtigen  und  reichen  Ma- 
terials zu  grossem  Dank  verpflichtet  sind,  nicht  von  der  Art 
ist,  dass  in  jeder  einzelnen  von  dem  Wörterbuch  aufgestellten 
Ansicht  in  Betreff  der  von  ihm  mitgetheilten  Stellen  auch  der 
Ausdruck  seiner  Auffassung  gesehen  werden  darf. 


Den      ■  November  1864. 


O.   BÖHTLWGK. 

B.  Both. 


l.^findecl.  gaga  H(li^  zu  P.  1,1,  S7.  1)  nicht  Nia.  1,4.  AK.  3,5,  lt. 
U.1539.  MKD.avj.  40.  ^"^JWTrTRV.  10,86, 1.6.  §TfJ%  ^  ZffflJ  1, 
18,9.20.  21. ä.  37. 3.  rHMt4JI1H<£M!IUI)  WIINülM  H  MMJiHH  be- 
mächtigen sich  des  Thoren,  nicht  des  Weisen  MBu.  3,62.  TTTHTT  ^f  T*T- 
SjHT  TspTTlT  T%WT  JZfW'Jl'  nicht  den  Hüter  der  Schätze,  wohl  aber 
den  grossen  Herrn  verehren  die  Weisen  Pasiat.  II,  72.  ^TSTTFrT  'T 
^TT  Cok.  »3,9.  Auch  bei  einer  Bitte,  einem  Wunsche,  einem  Gebote: 
Rzfr  JTpf*  kv.  1,158,5.  2,30,7.  ^^TT  ^lUliqti  rflHMlfw  AV.  6. 
32.  i.qma  ^'^f^T  ll  ^  31  f^FgöRT  ^TrT  >•  14, 14.  ^MMMWrt 
WZ  -ilrkl^l  >T%t>TH  R.  3,14.3;  vgl.  u.  3.  «IH^IIHIdäd  =71- 
'-M-'Jcl  ^^"IM.  6,47.55.  Vor  einem  imperat.  dagegen  steht  immer 
ITI  und^cf  ^  Paniut.  42, 1 2  ist  ohne  allen  Zweifel  zu  andern.  Eben 
so  steht  JTT  und  nichts  Tor  einem  aor.  ohne  Augment,  der  dieStelle  eines 
imperat.  vertritt.   Eine  Ausnahme  haben  wir  in  der  Stelle:  i/||  *-jy  Ml- 


UTTfTPT  *T  •4\\<v\TW   BnÄs.  P.  9.18,30,   wo  JTT  das  Versmaass  stören 

wurde.    Dagegen  wird    MBa.  5,  6032    statt  ^=T   rp7:   ^-TT:    wohl   rJcT 

zu   lesen   sein.    In    einer   Antwort   kann   bei   »T  statt   des    aor.    auch 

das  praes.    stehen    MM  h    P.  3.2,  121.   WWTr.   "PTi^T   *7  TmFTPT  oder 

r  >  * 

•IHiNH    80h.     In  aneinandergereihten  Salzen  oder  Salzgliedern   wird 

die    Negation    einlach    wiederholt,    oder    sie    wird    au   zweiter   oder 

fernerer  Stelle    durch  die  verbindenden   Partikeln  3FT,  *T,  £TFT,  ^TTFT, 

^1,  WJ  ^TT  verstärkt:  =T  ?JT  ^3T%T  J^FRTrT  f^RRT  ^"^W  mWT 

HI-j'^iUHRV  l,i5l,9.^%^I^>if^%i|TJT:  mBh.5,2225.t^%- 

WW\WIV1  5FTRT  =7  rRTrHrT  I  3ßTRT  =T  3  >TH"HT  ^ frT¥*J  37^51- 

F*  ||  M.  2,195.  g^ HT  Wf^i  =7  57T5T  ^TTTtR;  TWTt:  202.  3,8.9. 

4,15.37.79.  wr'7TrTTyHI^)l  =7  ^f  R  3  ^TTcFTCM  =T  ^Tt4  T  ^ 

^T?  HI>MI*-Ül  =7  7RTT:  II  120.  Hit.  Pr.  11.  UNiM  T  in  ^UJ^U- 

^TaT^rrp7r^.N.3,24.  R.  1,51.10.  ^T^'T^UU^  ^fTT  I  ^  *tf3jft 

fj^Hyi  ^T  ^raTSj'^TrTT  II  >'•  12,54.  ^UrVmVW^m  ^  3  WW1 

g;«.  103.  raoh.  8,9.  v,„.  mv.  Egg)  jt  -TTTTirr^RH  fls  fyfiM^tui- 

TJTNHM-'A'.^MJ  =7  3T  D|^-*MflW7PFT  qillTdvH  TJ3cf  FÖT- 

srnij  11  g>".  1 15.  ^r  %nj  JiH'-Mim  ^^^tHiq^snirT- 

IV.  Tbeil 


r^lH-MHH  R.  1,64. 18.  Dieses  ist  das  ^?,  welches  als  Synonym  von 
3r]l<cf,  ^  =TF,  'TJaT  und  Hfi  =TT  Trik.  3,  4,  4  aufgeführt  wird.  Sehr 
haulig  wird  die  Negation  auch  nicht  wiederholt  und  statt  ihrer  stehen 
einfach ^T,3^tJ^T,  rf.'m  ^  |  =1  ^CTjfr?  WWfrf  3T  M.2,98.  EPTT- 
TrT'TSM  FTTftT  sprqr  srtfq  FlfelT  112.  ^  wrffa  ^ufti  ^ 
3T  HiMMM°M^W.16,n.  ?Tr7>TqH^Nff^7J:gr^TJf?^T)5t- 
«yiqVya  ^7:  14, 18.  Rlsll^Hi  Jp7  fsFqi  dWHIrMirHi  STHrTJ 
^FiTO  ^IHHklH  M.  2,242.  =7  sil^imw  ^"irlfSul^  JWTJ  33JH  I 

lj^P#T  W5TT  ^I    51IHUI   3J^^  ^  II  3,  1  10.  103.280.  4,84.  133.  ^T- 

f^'Jl^lrHHT  IR  'T^I  T||fdHym  7,139.  mf$  rr^T  ^  ^TT  f^T- 
f?  f^fTTTTT  TTII  tJ  t(|lp|H  wer  im  Glück  sich  nicht  freut,  im  Unglück 
nicht  verzweifelt  und  in  der  Schlacht  beherzt  ist  ad  Hit.  1,28.  Hier 
haben  die  Ausgaben  nach  |^yK|  ein  ^,  welches  aber  das  Metrum, 
wie  schon  Lassen  bemerkt  hat,  nicht  leidet.  Nicht  selten  ist  auch  der 
Fall,  dass  die  Negation  an  zwei  oder  mehr  Stellen  gesetzt,  an  einer 
anderen  aber  wieder  weggelassen  wird:  •ITVllMl^lMMI  HTCI  'HlHlTld 

xiiühIm  1  5rht  sFHirnitT  m  ^  snFfRT  n^rawr  11  m.  4,43.  ^rra- 

-v      O  f.  O        'S 

qrft  TZ& ^  ^  trFU^WHNHIH^I  R  M^Üry^rfl'  3  44.  ^  rrrftn_ 
'-ll^'-IHT  ^  ^7|T|Mdl  SZR:  I  ^  WldUh<-M05r  =7  qf5, l«^4tft:  II 

177. 57  H^iHy<iMi  ^HrT  mH^  ^ ^ HTwnnq  5,93.  w% ^^nhi 

;?ra^fv%  ^1  ^Tf^  I  HFTFT3-  ^JtU  -HHl>Ur  ^  ^TH5r:  II  R.  1,6,8. 
^T  f^T  =7  3^1  rH^UM^ffT  diMrl  I  MH^Mm  rfFm  <^^F'4  ^T 
5TfTT  II  N.1,13.  ^T^  'j.lfTH«cHm  RTF7  *UfJtlHJNTR  I  ^M-^IHIIM 
ST^TT  »it^PTT  ^ilrlH  -TT  II  R.  1,53,  II.  Gern  schliesst  sich  ^  unmit- 
telbar  an  eine  oder  zwei  andere  Partikel;  Beispiele  für  ^  t,,  ^  xfTm* 
"TTT1?,  'TT??,  *T  cfT  und^öf  haben  wir  schon  objen  gehabt.  ^T  qcT  (von 
einander  getrennt  2,  56)  M.  4,55.  9,89.  ^TTT^T  ^T  4,47.  ?T  rj  (von  einan- 
der  getrennt  3, 1 44;  3,120.  4,33.25  1.  5,157.  ^T  (?3  10,94.95.  ^  (^ 
fT  5,37.  ^T  ?TrT  *•  unter  tT^  4t  nnd?T^T  unter  I^f.  ^  ^  gana  r| | |'rj 
zu  P.  1,4.57.  Diese  letzte  Verbindung  bewirkt,  dass  das  Verbum  finitum 
seinen  Ton  bewahrt,  wenn  unter  der  Form  einer  in  der  Zukunft  negirten 
Thaligkeit  ein  Verbot  ausgesprochen  wird.    P.  8,1,31.  ^T  ^  HlTUH,  'T 

1 


^rm 


^■lUT-iR  so  v-  a-  <*"  wirst  nieAf  «Jen,  d«  wirst  nicht  lesen,  das  sage 
ich  dir  in  aHem  £rn*f  Seh.  In  dem  Beispeiie  q  ^  ^  rITFM  cHI^N 
~WI!IIM^>H  ist  das  Verb.  fin.  nicht  orthotonirt,  ebend.  q  ^  mit 
einem  potent.  M.  9,270.  Vgl.  qq,  q%  %,  qq,  T^\-  Zwei  Negationen 
in  demselben  Satze  bilden  ein«  verstärkte  Bejahung:  q  ^OTtTlC  T  TT- 
7TqqS?JTqq}i^:  Arg.  10, 1 7. 57  IskHH^  JR  q  c^i^R.  6,106, 
<  ö-  -T  FT  stTrT  T  ("6*r  ff"«  oder  Lang  gewiss)  RHR^M  tlH^KHURT- 
rr^TT:  I  srcqrTT  H<cHW  qf^T  3  HWR^UW  II  4,84, 19.  Megh.  64.10S. 
^7  q  q?7JR  HHMHHliM^cj^CU.  39.  q  JT^^WT  q  qsqtrT 
10,  6.  Vikr. 29. Ragb.  6,30.  Utt.  Ramak.124,  5.  Ci«.  1 ,55.  Vop.S.  1 76.  Aehn- 
licb  S7T5TT3T  "TW  fTTTF  ^firT  *»ll  nicht  unbestraft  bleiben  so  v.  a.  soll 
jedenfalls  bestraft  werden  M.  8,335.  q  q  q  qfrfqqT  q  ^<4(*-iJ: 
MUav.  10.  HltrtlJlidMHI^T^m  Vikr.  26,3.  In  den  folgenden  Bei- 
spielen  heben  die  zwei  Negationen  die  Verneinung  nicht  auf:   qq^R- 

^RTO^mrm  rj  *f^MHj  sn^i-di^frsr  tiwvm  ^tw^ 

q^T  ||  M.  2,40.  Wenn  q  einen  einzelnen  Begriff  verneint,  bildet  es  mit 
dem  nachfolgenden  Worte  wohl  eine  Zusammensetzung  (vgl.  Vop.  6,9) 
und  fallt  dann  ganz  mit  dem  ET  priv.  zusammen:  (^TTJT:)  tWöJI+vJ  "THIT 
qRqi  qifcl^PMrll:  M.  2, 47.  SlFtfirtl  qTPRRHT  PRTFIT:  9, 274. 
R?rö  q  H ,  -^  I  "-IT  Tq^R  qSRT  TTTrf:  MBb.  13,  3932.  qR7  tfWfil  W\R 

8,185.  14,1768.  älTTR  'TlftWlfa«^,  '303.N.2ä,16.HI|rt^(HlD.  1, 
51.  fÄK.  110.  Ragh.  3,67.  4,8.  •irtl&^IH  (bei  Burnolf  getrennt  ge- 
schrieben) Bhäg.  P.  5,4,13.  HNÄU^6,3,  30.  :RH  5,8,26.  ig^lV 
qfqq:  7.3,56.  W\  smiIHHIM  Vid.  213.  qRTrT  Hit.  Pr.  23.  qR<RTT 
I,S8,  v.  I.  Ja  sogar  SR  findet  sich  auf  diese  Weise  verbunden:  5TJ"  TT- 

^ranin  q^W?  qqwiqqq panrat.  pr.  8.  ^^trth^I'-khh  bbb- 

nodf  in  Lot.  de  la  b.  1.  813.  qqq$RRTR  Hiouen-tbsang  1,367.  In 
den  nachstehenden  Beispielen  wird  man  mit  mehr  Recht  q  vom  fol- 
genden Worte  trennen  dürfen,  da  man  hier  noch  deutlich  durchfühlt, 
dass  q  ein  Praedicat  oder  ein  Subject  negirt:  (ftR)  *T  t^g-äJhHI^^I- 
??  von  diesen  hat  Manu  erklärt,  dass  sie  der  Strafe  nicht  unterlägen, 
M.  8,  242.  cJbWd=Til(q  u.  s.  w.  ^  RRR  CRsR  9,219.  ^3^  1r 

m^iu'ii  m^^uiMfete  q  1  sttsf!  ^iuw^"iih  q  ^rri  qqjsrqT- 

FT  II  An  dieser  Stelle  ist  auch  der  Gebrauch  von  q  vor  runden  Zahlen 
■s 
zu  erwähnen.  Die  Negation  zeigt  an,  dass  in  Wirklichkeit  dies.e  Zahl  nicht 

voll  sei;  was  daran  fehlt  wird  iminstr.oder  abl.  (tfqfFq  istallem  Anschein 
nach  nur  ungenaue  Schreibweise  für  tfqTR)  dem  q  vorgesetzt.  Im 
Cit.  Br.  findet  keine  Composition  statt,  dagegen  scheint  in  der  spä- 
teren Sprache  ^TTR  (vgl.  P.  6,3,7  6)  mit  einem  folgenden  Zehner  ein 
Compositum  zu  bilden.  £cf,qi  q  fq^TR'.  Cat.  Br.  10,4,1,^15.  Oehql  ^ 
fjf5Ir^i8.  q^pR  Tj^|j|  5Ir1IR  19.  u.  ^^q  TqsrfcT:  P.  6,3, 76, 
Seh.  ^TTT  ^ff^5RC>T.  Br.  6,2,»,37.  9,2,a,47.  £-+|iHLNI$T?Tq  Kätj. 
Cr.  24  2,37.  3,36.  ^lil^lH'iilR:  (oder  ^Up^lR:)  P.  6,3,76,  Seh. 
Vop.6,36.  Taitt.  Up.  3,11.  W-J/itU  (statt  des  abl.)  q '^  lü,R  TS.  7,4,»,  3. 
1.  —  2)  damit  nicht,  auf  dass  nicht;  mit  dem  potent.:   RFTF?T3R  q 

tri  simr^i  rwq  i  q  <MW4($re^:  da«.  t,n.  $  vm^n 

TV^l  ^  =T  ^T  H  ^TFRT  5FR  42.  ^  TTr^q  ?R»Tt?TT  SFRsqf^r  ?f  :T- 
^R  R.  1,8,20.  MBe.  1,60 40. 3, 16945.  Vgl.  u.l  amAnfangedieStellenN.  14, 


1 4  und  11.3.1 4.3.  —  3)  Vergleichunspartikel :  wie,  gleichsam  Nir.1,  4.  Med. 
avj.  40.  rfll^RT  ^fpr  r^TIiR^RR  Ait.  Br.  1, 1 6.  qt  Hr»|^IRR 
rR  C»t.  Br.  1,4,1,30.  In  dieser  Bedeutung,  welche  später  ganz  ver- 
loren geht  (im  späten  Kunstgedichl  taucht  sie  wieder  auf),  bereits  im 
AV.  seilen.  ^R  q  q^RR  KV.  1,131,2.  Rq^TR  TR3t|  ^^^iR 
120,4.  6,2, 1.8.9.  <R  ^  ^rq  l^f  f5RT%  7,3,«.  *¥($  ^FHI^dl- 
q^lfq  ^  rTRRT  3T5RT  q  IRT  10,2.  13,3.  18, 10.  ER  PI  UT^iq! 

qm  4,16,2.  R»jR  f}^^«T5nrrsiTqi^7  q^n%q:  fr  q  qfq:  gig. 

20,4.  Die  ursprüngliche,  negirende  Bedeutung  der  Partikel  lässt  sich 
hier  recht  wohl  nachweisen:  indem  man  einem  Dinge  ein  ihm  sonst 
nicht  zukommendes  Praedicat  beilegt,  liegt  es  nahe,  dessen  mate- 
rielle Identität  mit  einem  andern  Dinge,  welchem  dieses  Praedicat 
ganz  eigentlich  zukommt,  zu  negiren.  Ob  ich  sage:  er  wiehert  wie 
ein  Pferd,  oder:  er  wiehert,  obgleich  er  kein  Pferd  ist,  oder  endlich:  er 
wiehert,  als  wenn  er  ein  Pferd  wäre,  läuft  schliesslich  auf  Eins  hin- 
aus. Vgl.  u.  3.  3  1,  6.  —  Ueber  q,  wo  es  mit  ^-R  oder  5RfT  in  Cor- 
relation  steht,  wird  unter  q^"  und  SJER  die  Rede  sein. 

2.  q  m.  1)  ein  Name  Buddha's  (HTR).  —  2)  Band,  Fessel  R^J). 
—  3)  =  MMH-  -  4)  =  fkfTJJm  Mrd.  n.l.  —  8)  Perle  Ekäksharak. 
im  CKDr.  —  Wilson  führt  nach  Cardärthak.  noch  folgende  Bedeu- 
tungen an:  a)  m.  ein  Name  (ianeca's;  Krieg;  Gabe;  Wohlfahrt.  — 
b)  f.  R  Nabel;  ein  musikalisches  Instrument ;  Kenntniss.  —  c)  adj. 
dünn,  mager,  spärlich;  leer;  identisch;  nicht  beunruhigt ;  ungetheilt. 

qsr  s.  qsr. 

qST  nach  Säj.  so  v.  a.  qT5R  Vertreibuug:  STf  EfT  TRlRRTSTi 


^TO  yqqiR^qq'ST  KV.  l,122,o.  Vidi.  Erlangung;  vgl.  2.  q3T. 

."    °  "^ 

q?R  (von  %T)  s.  FR0. 

q"5Rf  adj.  von  1.  q5T  UnÄuis.2,30.  =  35(TII  üggval.  =  öR7TT^J(!)  P»d- 

^5  »^  o  °   r 

man.  verderblich  Wils.  qW<lTM5fTqqiT:  FqpTnHJ^ufR5RiT:  wohl 
verloren  gehend  Kätb.  23,5. 

q^ij"  (von  1.  qST)  "om.  ag.  =  qjDTf5R  CKDr.  verloren  gehend  u.s.w.; 
vgl.  P.  7,1,60. 

q^STJ  part.  fut.  pass.  von  1.  ^TÜT  P.  7,1,60,  Seh. 

q:5!?T  RR  Xase  +  tfZ)  adj.  P.  6,1,63,  Värtt.  2.  kleinnasig  H.  431. 

°        "^  °  c-  __j a_ 

qqr  (oder  q£T,  nach  der  Analogie  von  R5T)  Macht:  gq  HH(vNHI 
^nTsT^RRV.  7,71,1.  indecl.ga na  FTfll^ zu  P.  1,1,37.  —  Vgl.  =Rv 

qqi  1)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Daruka  Väju  P.  in  Verz.  d.  Oif. 
H.  S3,a,37.  —  2)  n.  H^dMHI  qqjq  N.  eines  Säman  Ind.  St.  3,227. 

qfqRq  (l.q-+  tRiqq)  adj.  Nichts  habend,  bettelarm  MBh.  8,4  522. 
Pankat.  134, 14,  wo  q?R5Rr  qRRq:  qR  zu  lesen  ist;  vgl.  Benfbt 
zu  d.  St.  In  der  Stelle :  F^TR  >RRqR^TRq:  H^fqRq^  q^  öTjqtWT 
Ragb.  8, 16  wird  eher  das  geläufigere  Efl"qRq«=r,  alsR'qR^',  anzu- 
nehmen sein.  —  Vgl.  t||  =+i^q. 

qRR  (l.q-«-tqR)  indecl.  gana  qTT^  z"  P.  1,4,57.   —    Vgl.  Zf- 

^fa,  qTRiq- 

qRiq  (1.  q^RR)  indecl.  gana  zf\li  zu  P.  1,4,57.  Med.  avj.  71 

(RqyiqqqT!);  an  beiden  Orten  qR5T  geschrieben.  1)  nie*«,  nimmer; 

q££  i-  ir 

etwas  stärker  als  das  einfache  q.  Naigb.  3,12.  qRJ^RT  c|l(4rTqHcH: 


RV.  4,17, 19.  =#^1^  H^T  ^ffcT  42,6.  TOJ^  ^TTT  2,27,13.  8,73, 

9.  =ftt  ^rara  qra^fra  gran  s#t  mm-  69,7.  =qf%F?j  ^fq^ritr 

5TcTTR'lO,10,5.  39,  ll.  134,7.  3,38,8.  6,27,3.  —  2)  Niemand,  Keiner: 
Rf^TTT  sRN^  RV.  7,36,2.  ^fefffHrFTT  TCRH  32,5.  ^T  5?- 
<%TT  FHÖM  sfim  *R  !W&  8,28,4.  ^f^T  H  ?k^T  g^  ifa:  33, 
8.  ?MT  f^PTTOT  •TFcfi^kä'-ITcT  AV.  2,31,3.  Diese  Bedeutung  ist  die 
seltenere,  wird  aber  von  den  Erklärern  häufig  auch  in  Fällen  ange- 
nommen, wo  die  erste  am  Platz  ist. 

•J^tiH  indecl.  Naigh.  3,  12.  gana  tjTR"  zu  P.  1,4,57.  so  v.  a.  <il=t>H 


l:  ^fTTTq^H^KT^:T5T^r:cJTj5fWiWRV.  8,67,5.  Vgl.^TRTC  und 
•Ht+i^  m.  v.  1.  für  t-l^tiT.)  Colebr.  und  Lois.  zu  AK.  2,4, t,  4  I. 


*T%iZ  a.  Nase  Cabdam.  im  QKDb.  —  Vgl.  »1  -+6*. 

»T^ktT  1)  adj.  oxyt.(?)  Bez.  einer  bestimmten  Farbe  (wohl  die  des  Ich- 
neumonsj:  v(%Z(.  H--hdlM,"(lf^HlT  TS.  7,3,18,1.  RV.  Prät.  17,9.  — 
2)  m.  a)  oxyt.  Viverra  Ichneumon,  ein  dem  Iltis  ähnliches  Thier;  der 
bekannte  Feind  der  Schlangen  (auch  Mäuse),  dessen  Kunst,  durch  ein 
Heilkraut  sich  gegen  die  Folgen  des  giftigen  Misses  zu  schützen,  schon 
im  AV.  erwähnt  wird.  AK.  3,4,**,  172.  H.  1302.  an.  3,656.  Med.  1.  100. 
qsft  ^tfßl  Ml^j  ttyJHlfob  J7:  AT.  6,139,5.  £^%  5iV-  Wtjpj 

H^HI^HWR  8,7.23.  VS.  24,26.32.  PiB.GRnj.2,7.  RV.Pbät.13, 

*       "        *  '  -/_-. - 

20.  M.4,126.  11,131.159.  12,62.  MBU.  1,3  582.  fgg.  M"*r'|  |  Rm^iHTH 

P^iHT  «ras!  ft^tt  12,444.  suca.  1,108,2.  203,2.  2,263,«.  vabäh. 

Bbb.S.  53,32.  83,41.  fgg.  Pankat.  98,21.  fgg.  110,22.  Bhäg.  P.  3,21,4«. 
•i~4\rr[ I  I.  da»  Weibchen  MBh.  16,4  1.  -i-tirlT^  n.  nom.  abstr.  14,2896. 
Vgl.  7py°,  sFT°.  —  6)  Sohn  Cabdam.  im  CKDa.  —  c)  N.  pr.  eines 
Veda-Sängers,  mit  den  patronn.  Vamadeva,  Vamadevja  und  Vai- 
cvämitra,  Ind.  St.  3,221.  HWW  cJIH^H  W^l  N.  eines  Saman 
i'hend.  —  d,  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Pändu  (oder  vielmehr  der  Ac- 
vin;  und  der  Madrl,  Zwillingshruders  des  Sahadeva,  H.  an.  Med. 
MBb.  1,2445.4850.  fgg,  Hakiv.  4037.  VP.  437.459.  Laut.  26.  —  e)  X. 
pr.  eine*  späteren  Dichters  Cäbng.  Paddh.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  124,  a.  — 
f,  Bein,  giva's:  fiftnWTFT  TT  ^FOT  H*ß&  mif^FlT  I  Vmu  H- 

«fi'Jcl'l   ?TT  <4|-i4l    ^l(TT  ^T^Inf  II  VlDMiUllAMUKHAMASDV.NA    im  (JKDa.  3) 

f.  ETT  Bein,  der  Gemahlin  giva's  H.  c.  56  (daneben  ^Ti^TT).  —  4;  f.  ^ 
a)  das  Weibchen  des  Ichneumons ;  s.  u.  2,  a.    —    fr)  N.  verschiedener 


Pflanzen:  Salmalia  malabarica  Schott  u.  Endl.  (cfc^fiilJ)  Med.  .Vnr- 
dnttachys  Jatamansi  (sRIHIHT)  Dec.  H.  an.  Med.  Sa/fran  II.  an.  = 
yil^'lT  ÜUAR.  im  gK  I)k.  —  c)  myst.  .Name  des  Buchstabens  «^  (vgl.  ^f- 
^t-ftST)  ViGABUiDii'iSA  im  £KI)b.  —  Wird  P.  6,3,75  in  ^  -+■  5FT  zerlegt. 


'HirlTi  (von  ^Tr-Ti  ein  Schmuck  in  Form  eines  Ichneumons  Vjutp. 
J  o 

139. 

•WidKaJI  (=7^T  -h  5fl°)  f.  eine  best.  Pflanze,  s=  JKHI^di  Rägan. 
im  i.KDb. 

=NldKJr?T  (^v^H  ■+■  51°)  (■  und  =Rf?TR77  t^T^T  -*■  51°)  n.  eine 
freut.  Krankheit  des  Auges,  bei  welcher  das  Auge  dem  des  Ichneumons 
(/leicht,  und  dem  Kranken  bei  Tage  die  Gegenstände  bunt  erscheinen, 
Suca.  2,318,9.21.  —  Vgl.  »|Mi<HF37. 


—    Häi*lli|-^  6 

•T^TMT  (*T=fi^TT  -+-  J5T)  m.  1)  eine  Form  Bhairava's  PIthamalÄ 
im  QKDa.  —  2)  myst.  Name  des  Buchstabens  <JT  (vgl.  ^J^fj')  VIgä- 
bhiduäna  im  QKDa.  —  'T^ktI^F  Wilson. 

•-Ri5T5I  s.  u.  d.  vorhergehenden  Worte. 

*S'*crl%;i  (•^ictl-+-^g'|)  f.  die  dem  Ichneumon  erwünschte  Pflanze, 
H,  einer  best.  Pflanze,  durch  welche  der  Ichneumon  sich  gegen  die 
Folgen  des  Bisses  der  Schlangen  schützt;  =  ^TRkTT,  IT^J'ITSfJ^rT  AK. 
2,4,4,3. 

•H'Sl,  'H'Sl'-liH  tödten,  zu  Grunde  richten  Dhätdp.  32,54.  Das  ^  wird 
nicht  HI  Dhätdp.  Vop.  8,4  3. 

1.  ^37  1)  n.  sg.  und  f.  du.  (^^\  H.  c.18):  ^T  ^  W^I^T  f^JT 
RV. 1,73,7.  ö^rm^T  10,70,6.  7,2,6.  =7WiWHT  1,13,7.96,5.  In 
der  Stelle:  STT  qg  xflTH  qf^1  ^TF^i^THT  HftTqiWf:  8,27,2 
hat  vielleicht,  dem  3TIHT  entsprechend,  ursprünglich  »T^TT  gestanden, 
welches  wegen  des  Hiatus  geändert  wurde.  ^T^TI^T^TTH  M ^ <«I rt 
Ku'vsd.  L'p.  8,4,2.  Wie  das  daneben  stehende  adv.  \kc{\  als  Subject  im 
Satze  BhJg.  P.  5,22,5.  AwH  WWJ  gana  T^J\j\  zu  P.  1,1,37)  adv. 
frei  Nacht,  in  de.-  Nacht  AK.  3,5,  6.  H.  1333.  f^JT  =1°   RV.  5,76,3.  7, 

13,15. 1,24,10.  HjJiHctW:  90,7. 5T  m  rnjirm  wraV  ^m  7,104. 
. i-s  £-,  -      -       "^ 

17.  8,83,1.^^^  T^TT  AV.  6,128,4.  ^at.  Br.  2,1,4,2.  13,1, a, 
5.  Agv.  Gbhj.  3,9.  M.  6, 19.  MBh.  1,6507.  N.  2,4.  R.  5,92, 19.  Megh.  38. 
Buartr.  2.8  2.  VARiH.  Brh.  S.  29, 3  I.  Vid.  239.  WTJlWiHrl(IJ|I^K':5I- 
3|-=tiri1*T  (wo  =TrtiM  mit  mWFf  zu  verbinden  ist)  JÄGii.  2,31.  T?",i*SrtiH 

OI.-V  -V  '-  "X  A.  "S 

Muik.  P.  16,69.  Vgl.  ^^rT,  ^rfWT,  ^raTm,  ^(\.  —  2)  n.  das  Essen  bei 
Nacht  (als  Kasteiung):  ^CT^T  ^^rJ  BWWlTmcW  V  I  ^SfTO^  ^;- 
^  Ml<*t^:  sreftfffcT: ||  jägn.3,3 ig.zqsmTtfqt^ feiT'T(Wmfmi 
5PnRfnfqt  ^  HWMfJH  Efrl^r  ll  DkvI-p.  im  <;kdr.  ^THTfiR 

Bhavishja-P.  cbend.  —  3)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Prthu  VP.  165. 
des  Prthushena  von  der  Aküti  Bhäg.  P.  5,15,5.  —  4)  f.  51  eine  best. 
Giftpflanze,  =  ^Icrl^li  I   Bägan.  im  CKDr. 

2.  ^raTFI^T?)  n.  =     Uj  in  der  Astr.  N.  des Sten  Joga  Ind.  St. 2, 269. 
Hrh=ti  m.  Lappen  AK.  2,6,1, 16.  Handtuch  H.  676.  Nach  gKDB.  ist 

^Fti=ti  eine  von  Bharata  erwähnte  Variante  für  (Fl^T^l,  wie  der  Text 
des  AK.  lesen  soll. 

Hrti^llfjH  (1.  «i^T-h 5T°)  1)  adj.  bei  Nacht  umhergehend.  —  2)  m. 
a)  Eule  Tbik.  2,3, 15.  —  fr)  Katze  ^KÜr.  und  Wils.  nach  Tai«.  2,5,8, • 
die  Calc.  Ausg.  liest  hier  aber  ^^T^TT0'  —  «)  Dieb.  —  d)  Unhold,  ein 
Rakshas  Wils.  —  Die  richtigere  Form  ist  "iFtirdTJ/T. 

•T^V^T  (HrhH  ■+■  5^)  adj.  in  der  Nacht  umhergehend;  subst.  m.  ein 
bei  Nacht  umherwanderndes  Thier,  ein  nächtlicher  Unhold,  ein  Rakshas. 
Gegens.  £T^2I^  CÄSkh.  Grhj.  2,14.  >TF,  MBh.  5,7249.  14,1921.  Mark 
P.  29,  20.  f^M^I  H  ^m\  ^  rf  Hf+)^;I  f^TT  OT^T:)  Vabäh.  Brh.  S. 
85,24.  —  SÄv.  5,74.  MBh.  1,6508.  Hariv.  4351.  R.  5,11,9.  =tW7^^  3, 
48,2.'  f.  HfJlTj^l  Katuäs.  25, 104.  2  38. 

"TWPTTF  ("IrfiH-»-^!0)  f-  das  Herumwandern  bei  Nacht  MBh.  12, 1057  5. 

•T^VtnTPT  («IWi^f-i-^F0)  1)  adj.  frei  Nacht  umhergehend  (Gegens. 
r^Hlft^.  f^rra^)  Acv.  Grhj.  1,2.  M.  3,90.  —  2)  m.  Katze  Tbik.  2, 
5,8.  -  Vgl.  ^tlli^H. 


HävrtlH 


•WsHlfrlMWIf. 


-Isjisllrt  Hf^M-^snrT)  adj.  6««'  Nacht  entstanden :  tJlUfkJAV.  1,23,1. 

=t#tt  =  ^  \acht:  spjj  q  >rm  mwm  ^ffTPi:  rv.  7,104, is. 

H=j>liH   ^^T1?  ■*■  T^T)  n.  sg.  Nacht  und  Tag:  rFT  H^K1^  ^" 
yWTi^WUl  I  H*1^H  (so  ist  zu  leseu)  FPTsWiT  iUlcJl«  l*(uili=i^  II 
mu.t.  88.  HkriUffÜH  ^  NM=<fä^  3  FTcT  H.  146.  R^iläHM 
ajT.  bei  Nacht  und  bei  Tage  Katbäs.  11.  3.  Pakkat.  32,25.    An  beiden 
Stellen  getrennt  gedruckt. 

*\ r$iit*4  Hrh4-*-f^)  P.  5,4,77.  °^7  adT.  bei  Nacht  und  bei 
Tage  Seh. 

HrhM  adT.  bei  Nacht  s.  u.  1.  »i?t). 

HrfiMIrT  ni.  N.  eines  Baumes,  Pongamia  glabra  Vent.  AK. 2. 4, »,28. 

H.  tl40.    R.  3,79.37.  6,15,3.  108,20.    Sccr.  1,32, 16.  137, 14. 138,4.  2, 

119,2.  Ragb.  5,42.  Varäb.  Brb.  S.  53, 103.  54,11.  °5R  Sdcr.  2,36, 18. 

R3i*|iHI  f.  -ibend  H.  1533  falsche  Lesart  für  Hrh'HNI-  Nach  CKDr. 
o  o 

kennt  auch  Haläj.  jene  Form. 

•T^T^P^f  ("irhH  -*-V[0')  adj.  bei  Nacht  entstehend  Varäb.  Brb.  S. 
21.  >.  ^W75TJ  r.  I- 

^$ifr  adv.  bei  Nacht:  jzfc^i  ^T  ^ti  TW[KV.  4, 11, 1.  -  Vgl. 

i.  q^r,  q^R,  5=rfw7- 

*WRJ  (1.  RWT-t-'SRT)  adj.  nachtblind  Siicr.  1,223,11. 

Hrhl-UJ  (1.  ^t^T-t-TR^I)  n.  Nachtblindheit  Sucr.  2,86,2.  340,11. 

=qf=fi  t  =  ^  yacht:  STPT  37  =T#fJTW  SRTfit  KV- 2'2>2- 

^3J  1)  in.  Krokodil  AK.  1,2,», 2  I.  Taut.  1,2,23.  H.  1349.  an.  2,434. 
Mbii.  r.  33.  54.  Här.  76.  M.  1,44.  MBb.  3,  16241.  R.  2,113,22.  3,17,24. 
Sccr.  2,155, 17.  Varäb.  Bi.b.  S.  27,e,14.  32,9.  Ragb.7,27.  TTfT^-0  13, 

ii.  sfafaH  KaibIs.26,8.  ^sff:  HtyHHmW  JlsHWft  WB  I 

H  ^  ST^fT:  ^Hl^l^  qf^TOH  II  Pankat.  111,43.  Bbag.  P.2,7, 

16.  24.4,22,40.  AmEudeeinesadj.comp.f.5EfTMBu.4, 1970.  Ragb.16,55. 
Vgl.  RTSFf.  —  2)  m.  das  Zodiakalbild  Scorpion  Ind.  St.  2,260.  —  3)  Nase, 
u.  11.581.  H.  an.  Meu.  f.  7J]  Cabdak.  im  CKDr.  Nach  Wise  233  ist 
q5ff  =  •KHI^(,  y  1^=115^ (  eine  Krankheit  der  Schneider' sehen  Haut, 
verbunden  mit  katarrhalischen  Beschwerden,  Kopf-  und  Gliederschmerz. 
—  4)  d.  =  ti'A<  I  h  H.  an.  Meu.  the  upper  timber  of  a  door  frame 
Was.  —  5)  f.  SfJ  ein  Zug  von  Bienen  oder  Wespen  Caboärtbvk.  bei 
Wils.  —  Zerfallt  nach  P.  6,3,75  in  =T  -+-  37- 

HlfiJ  h\  R5FF  +-  7T5I)  m.  Haifisch  oder  ein  anderes  grosses  Seeraub- 
thier  Häk.  77.  .Nach  Cabdar.  bei  Wils.  auch  °775T. 

H5ti^l{=h  fTsfi-«-^T0j  m.  dass.  Trik.  1,2,22. 

Zffi.  HtrIW  (JTFT^rH'T  >aigb.  2.  14.  Duätup.  17, 10.  cTJjnTT^R  Naigb. 
2,  l»)  uud  Hslrl  herbei  — ,  hinzukommen  zu,  sich  einfinden  bei,  errei- 
chen, erlangen:  ~jwfa?l  5JFT  RV.  1,33,  14.  66,9  (5).  ^TT  3  (37  ^% 
m\:  6,45,2*.  sHf%T  ^  SRTWT  R^TTTUT:  7,93,3.  9,93, i.  q^  ^W 
vs.27,  i3.  qf=|?T  ^  «H$  gq^:  nv.  7,37,7.  BTFrf  qq§T  qfPT  3T- 
1^10,93,4.  AV.  10,1,  u.  18,2,29.  q^M  ^T  BRHT  qqfeFtajRV. 
1,166.2.  qfT%TH>THPH5TH  ITTR  10,3,5.  rFq  STrT  ^TrT:  6,49,3. 
7.39.6.  ?THT  =77  TRT  JhTrI  AV.  7,73,5.  Vgl.  auch  ^RT;  die  rorm 
MM',  u.  ».  w.  s.  u.  -H5J. 

—  5^  losgehen  auf:  illrjÜl^  =1^  ^f^  RV.  6,22,5. 


—  5TPT  sich  nahen  zu,  herbeikommen  zu,  anlangen  bei  (acc):  ä^PT- 
=7tTHT  5P?  "T  rRFW:  RV.2,24,6.  20,2.  5,15,2.  ^  ^  f^HTTT  ^ffr7§T 
=7  ^luRP^i  Hdtfi<i>T  ^W?fT:  6,34,3.  VI  t^r?T  ^^?T  VI  JTT3:  Vi 
#$\m  qPfI5TH  f^ 8,85,5.  ^JTnrr  M^m^MITnT:  10,17,9. 
^5i3ir4  IHT^T  ^vfH  5T1H  1,95, 1  o.  AV.  12,3,8. 

—  Wf  Jmd  (gen.)  einholen  (?):  M^HcMHlM  ^il  gfäJrHHI  :WFT 
SPT3TI:  RV.  1,180,2. 

—  TT^"  hinreichen  über,  einnehmen:  3TT  ^T  T^I:  TTT  »1<7l in  'tllH 
RV.4,43,5. 

—  Vi  herbeikommen:  Vi  sN^lÜil  W"§ ^HI  ^TqTrl  RV.  7,42,  1. 

—  5TPT5T  6emets«ern;  !T  ifT.  ^^  5fl-7JTsiHT  ftfif^T  VUaku.  3,8. 
?  .  -       -  -  v 

^^  Unadis.  3, 105.  n.  1)  Gestirn  uberh.  (auch  von  der  Sonne  ge- 
braucht) AK.  1,1, »,22.  H.  107.  f^FIT  ^T?Nf  (coli.)  qsTsfe  H^l  RV.  7, 
86,  i.  3jm4l:  mft  W%:  flsfr  35I^pRN5B  81,2.  JRT^  T^Wq- 
JTR'^fl'Sr  10,88,13.  111,7.  156,4.  Sterne  1,50,2.  3,5'..  19.  i^FT  q^- 
WPT:  ftc^T  ^JTqfqüR  10,68,ii.  ^^lUIIH'-Jl^fy  ^F?  qTf%T: 
85,2.  AV.  6,128,  1.3.  7,13,1.  9,7,15.  15,6,2.  Ait.  Bb.  4.25.  VS.  14,19. 
18,18.  22,28.  Act.  Gm».  4,4.  Li«.  3,8,10.   Hd^lTm   IT^lHyi  M.  1. 

«4.  rafiTO  Pm  zi^m  ^HiimyTtiHM^Hip.  1,«.  n.  5,6.  Tj^if^ryi 

M^^^HI^I:MBb.13,7386.  1,7677.  Diese  fünf  bilden  beiden  Gaiua 
die  Gruppe  der  «jotishka  H.  92.  qrm  ftfä]  JT^T  ^T  R^  H|7  IHUI- 
P^H  M.2,30.  Hd^^SJ  sTf^H  3,162.  Such.  1,17,8.114,4.  103,2.  ^T: 
fT?F^RR5r5n  MBu.  13,7070.  3,12549.  16038.  «^f^TTT  Harit.  12239. 
Ein  Mal  masc:  ^%T  =Rt^  3rT  mwffl  HWTTrlF^  yTTTHM: 
RV.  6,67,6.  7qi0  a«s  einem  Stern  bestehend  Cat.  Br.  13,8,i.3.  Kätj. 
Cr.  21,3,3.  A?v.  Grbj.  4,5.  —  2)  im  Bes.  die  Mondslationen ;  in  der 
älteren  Zeit  (aber  auch  noch  im  Uarit.)  27,  später  28  an  der  Zahl. 
Dieselben  werden  in  der  Folge  auch  als  Gemahlinnen  des  Mondes,  als 
Töchter  Da ksha's,  augfefasst.  AV.  19,8,1.  VS.18,40.  TS.  2,3,S,  1.  3,4. 
»,  1.  TBr.  1,5,«,  i.  »,5.  2,7,*S,13.  £at.  Br.  6,5,4,8.  9,4,1.9.  10.5,4, 
17.  P.  1,2,60.  MBB.  13,3256.  fgg.  4255.  fgg.  ji^T:  (SfRTT:)  HFTFT 
,1%  «S5T  *M3||isqi  ^T  5T>|!  (^:)  H*«>T104-  1332.  11522.  11524. 
=JlM4ll{iR  ^trl^mÜ^I:  '^UtrT  Bhag.  P.  6,6,23.  Die  .Namen  der- 
selben s.  Ind.  St.  1,89.  fgg.  Vgl.  Warren,  Kalas.  372.  Weber,  Die  Te- 
dischen Nachrichten  toii  den  ISaksbatra.  —  3)  Perle  Rägan.  imCKDa. 
—  Was  die  Etymologie  betrifft,  so  lässt  sich  gegen  die  Ton  Auprrcbt 
in  Z.  f.  Tgl.  Spr.  8,71  Torgebrachte  (^ -t-  sT)  einwenden,  düss  H'acA- 
ter  der  Nacht  nicht  auf  die  Sonne  passt,  welche  in  den  ältesten  Texten 
vorzugsweise  'T5T5T  genannt  wird.  Die  Gleichsetzung  von  ^^T  mit  ^^7 
erregt  gleichfalls  Bedenken.  Eher  Hesse  sich  noch  an  eine  Ziiiiickfuh 
rung  a.f  ^r^  (vgl.  .\m.3.20.  TBr.  1,5,*.5.)  denken,  dann  wären  die 
Gestirne  die  am  Himmel  Heraufkommenden.  Die  spielende  Zerlegung 
in  ^-t-cTsf  findet  sich  Nib.3.20.  Cat.  Bb.2,1.*.18.  19.  P.  6,3.7b.  — 

vgi."^°,  m°- 

^tf^-fi^'A  m ° -+-  q?  J(  m.  Titel  eines  zum  AV. gehörigen  Parigishla 
über  die  Mondslationen  Verz.  d.  B.  H.  So.  :iiü.  366.  Ind.  St.  3,279. 
Väjc-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  55,  b.  38. 

^:>(=lliml=lFriT("FP-3iT-+-T3'0)  m.  ireuser  Jävanalü  (s.  d.)  R\- 
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6ar.  im  CKRr. 
Htrl^l=f>4  MHUI   (^-SrTIT-i-R0)  m.  Verkeilung  der  Länder  un- 

GS  CS 

ter  die  Herrschaft  der  verschiedenen  Mondstationen  Vabäb.  Brb.  S.  2, 
«  (A.  BI.  2,  a).  -  Vgl.  u.  ^k  2. 

HtM^s^  (•T°  +  TO  n-  Bez.  eines  best.  myst.  Diagramms  Tantras. 
io  Verz.  d.  Oxf.  H.  93,  a.  93, 6.  96. 

"fcHMtlHfill  (Z{°  -+-f^I0)  m.  Titel  eines  Werkes  über  die  Mond- 
stationen Mack.  Coli.  1,129. 

q^r^jfj  (^ro  .+_  jTj)  adj.  subst.  von  den  Sternen  geboren,  Sternensohn 
AV.  6,110,3. 

'W'MIIHWIl^c'-l  m.  die  Sonne  ftll^H)  a<s  Honig  (^lsR)der 
5rem«  RtH)  und  Sternbilder  RT^T),  Bez.  einer  Meditation  bei  den 
Buddhisten  Lot.  de  la  b.  1.  269. 

zjzjrzjm  (^o  +  ^o)  m.  sternschauer  VS.  30, 1 0. 

Hd^'liy  R°  -+-  *TT°)  m.  der  Schützer  der  Mondstationen,  der  Mond 
Ha»it.  16033.  Ragb.6,C6. 

MtMHR  R0-*-^!0)  i)  ">.  o)  der  Polarstern.  —  6)  der  jMond  H: 
an.  ö,36.  11ei>.  m.64.  —  «J  Bein.  Vishnu's  MBu.  13,6996.  —  2)  f. 
Bein,  der  Mondslation  Revatl  H.  an.  Med. 

^=T5TT  R°  -+-T)  ib.  der  Hüter  der  Mondstationen,  der  Mond  CKDr. 

WlLS. 

HtM'-M  r^T°  -+-  T^T)  m.  die  SfernenftaAn,  ein  bestirnter  Himmel: 
°^FTR.  3,49,4. 

•H'IMI'y^  ('T0-*-tno)  m.  Sterndeuter  Bbbannärad.  P.  in  Verz.  d. 
Oxf.  H.10,  a.  N.  3. 

^rsTTKT  ("7  J  +^°)  m.  Mondjfaft'onenmann;  in  der  Astrol.  eine 
ii<e  Mondstationen  darstellende  menschliche  Figur  (die  Füsse  stellen 
z.  B.  Mflla  dar,  die  Kehle  Cjeshtha  .  Abgekürzt  auch  eine  Cerimo- 
nie,  bei  der  eine  solche  Figur  veehrt  wird.  Vämana-P.  in  Verz.  der 
Oxf.  H.  46,  6,  5  v.  u.  Auch  °T^TTi  In  der  ersten  Bcd.  Vabab.  Beb.  S. 
103,5.    -    Vgl.  *MM(,M. 

HtM'^iH  R °  -«-TeR)  "•  Titel  eines  Werkes  über  die  Mondstatio- 
nen Mack.  Coli.  1.126. 

•Hvt  ^TIRT  •7-)-f-)T0)  f.  Yertheilung  der  verschiedenen  Dinge  unter 
die  Nakshatra;  Angabe,  in  welchem  Verhältniss  sie  zu  einander  ste- 
hen; Titel  des  löten  Adhjaja  von  Varäb.  Brb.  S.  nach  2  Handschrif- 
ten. -  Vgl.  HdH^. 

=T=T5FTm  R0-*-*no)  m.  die  Sternenbahn:  °qTJT  f^[  flTsfhfi'- 


1RTRSFFi™r.2,12. 

-j    -s  , 

»fcMMMI  R°  -+-  RT0)  f-  i)  Sternenkranz,  Sterngruppe:  $TRHTT  f^- 
üMI^N  ftfwir  R^TOT:  I  ^ ^ 4 H IHM ^' IMHsfrT^ R.  1, 60, 2 1 .  - 
2)  der  Kranz  der  Monds lationen,  alle  Mondhäuser  insgesammt:  EJTR- 
sM^MMI  W^(H  IPH  Varib.  Brb.  S.  106,  9.  —  3)  eine  Perlen- 
schnur von  27  (die  Anzahl  der  Mondstationen}  Perlen  AK.  2,6,»,8.  H. 
662.  Varvb.  Brb.  S.  82  (80,6),  31. 

•iTMMlsl'-ti  ("P-t-TT-,  adj.  der  an  die  Gestirne  oder  die  Mondsta- 
lionen Opfer  darbringt:  H^MUlH'U-A'hU  MB11. 12,3874.  —  Vgl.U^MsT. 

•TRpPnJT  R°  -1-  MMI;  'n.  die  Conjunction  des  Mondes  mit  den  Mond- 
IV.  Thcil. 


Stationen:  UNrHJJ  sMlfdfa  ^ift^rhl  47Mt}lWI^  MäW^I:  MBa. 
5,1905. 13,3252.  (^TFT(WTT:)  ^T3WTH}7n:  HtUHISJ  rfTWT  I 
WU\  %  FTFT  TT?FW  HFTFR  5TWTTTT:  ||  9, 20  u. 

■TRRfTTPTR  (von  RirM'TPFT)  adj.  mit  den  Mondstalionen  in  Verbin- 
dung stehend: rTR flF^TO) -WsWlfrhiJ:  HHTfäsifR^rPTT:  (!)  I  |lf^- 
uftoMT:  ^FUT  ^T:  STICHT  ^T II  Hariv.  12434.  MBa.  1,258t.  Nach 
WiLSon  (VP.  123,  N.  22)  f.  pl.  die  Hauptsterne  in  den  Mondstationen. 

IVl^lsl  R°  +  TH)  m.  König  der  Sterne  AV.  6,128,4.  der  Mond 
MBa.  12, 1021.  R.  5,18, 17.  N.  pr.  eines  Bodhisattva  Lot.  de  la  b.  1. 
2.  °T°f5Fr(7irT  die  Spiele  des  Mondes,  Bez.  einer  Meditation  ebend. 
233.  0Ü'-tiHIMdTWR  N.  pr.  eines  Bodhisattva  242.  3fRR^RfR*T- 
d'MsUbW+UWHTPW  N.  pr.  eines  Buddha  253.  °5PTFPTraJPT 
-V  pr.  eines  Bodhisattva  Dacabuüm.  2. 


^Tl=1rll-*i  R°  +  RT37)  m.  pl.  die  Welt  der  Gestirne  Cat.  Br.  1 4, 6,6, 1 . 


HtMMcH'I  (710-^-^°)  n.  der  Sternenpfad,  der  Himmel  H.  163,  Seh. 
H.  c.  26. 

RRRiR*JT  R°-Hi%0)  f.  Sternkunde  Kbäkd.  üp.7,1,2.4.  M.6,50. 

*W=Hlifi Rc -+-Ri0)f. Sternenpfad: °zfäfa'j.ll($]H  MBu.13,521. 

^ffi^mVg  R°  -H=T°)  f-  Sternschnuppen  Ind.  St.  1,41,2. 

RRRcTrer  p[0  +  5Ü3T)  m.  =  Hd^HfFh  Varab.  Brb.  S.  2,  e  (A.  BI. 
2,  a  .  Bbattotp.  zu  15,1.  Nach  einer  Udschr.  Titel  des  15ten  Adhja- 
ja in  Varäii.  Brb.  S. 
3 

ItII^I^H  R°-i-5I0)  adj.  etwa  on  Menge  den  Sternen  gleichend: 

fen°$MHm  rv.  10,22, 10. 

Hd^W^-^l  R°  -1-H0)  m.  Sterndeuter  Varab.  Brb.  S.  2,17.  fg. 

MtI 1 5l*I  (von  -l7l3()  adj.  etwa  Sterne  in  sich  tragend,  Beiw.  Vi- 
shnu's MBa.  13,6996.  —  Vgl.  HtrMHFi- 

•H?r1 1  z\<\  =  •Hvlsl  P.  6,4, 141.  adj.  zu  den  Sternen  gehörig ,  —  in  Be- 
ziehung stehend  «.  *.  w.;  namentlich  die  Zahl  der  Nakshatra  {sieben- 
undzwanzig) enthaltend  AV.  2,2,4.  VS.  22,28.  ysimfa  TBr.  1,5,*,2. 
f^TJ^T  TS.  7,1,»,2.  CÄSkb.Bii.  5, 1.3.5.8. 

•T5T5f!<I  R5T3T-*  351)  m-  der  Herr  der  Sterne,  der  Mond.  AK.  1,1,», 
16.  H.  104,  Seh.  Sab.  D.  18,22. 

•WHy'-til  (*T7T5I-*-^0)  f-  N.  bestimmter  Backsteine  TS.  5,4,«,  3. 

•W^jfy  (^pT-+-2.  ^fgj  f.  ein  Opfer  an  die  Gestirne  Ind.  St.  1.72. 
470.  3,375.383.390. 

HfH^|>1  (R5TH,  partic.  pracs.  von  R7T,  -t-{[PT  von  ^J)  adj.  den  Na- 
henden niederschlagend,  Beiw.  des  Indra  RV.  6,22,2.  Nir.  6,3. 

R?7J  (von  R^T)  adj.  dem  man  nahen  muss  RV.  7,15,7. 

=T^  R^),  ^mm  (jrfrv^R)  N*i6"-  2,14.  :ferirT  und  %%  Dai- 

TCP.  5,20.21. 

Zf!3  L'nadis.5,23.  giNT.  1,6.  m.  n.  gana  sNHrf^  zu  P.  2, 4, 3 1 .  Tbik. 
3,5,  t3.  1)  m.  n.  Nagel  am  Finger  oder  an  der  Zehe;  Kralle  AK.  2,6, 
«,34.  Tbik.  2,6,27.  3,3,50.  H.  394.  an.  2,22.  Med.  kh.  2.  qiTRRT:  51 
JMrlM^'^'J  (fJTFTlTrT)  ?V.  1,162,9.  10,163,5.  AV.  2,33,6.  des  Ti- 
gers 4, 3, 3.  mm  frsn  w  ffhwN^i;:  ^rff't  ^  fn^:  ?v- 10, 

28,10.  Air.  Bb.  3,26.  RllRPm  TS.  1,8,9,1.  P.  6,2,48,  Seh.  R^TIR 
ft^IHcf  TS.2,5,«,7.  gAT.BB.S^t.si.Rigmil^,»^.  14,4,»,16.Habiv. 
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4774.  Prab.  67, 1.  HldlH  =JT£  Kaic.  54.  cjhH^M^VHW  M.  4,35.  6,52. 

^  I^MMIsIdlHIH  ^RIrmWMl3lH4,69.BBiG.  P. 6,18,46.  0r^- 

^T  Sccb.  1,316,3.  —  Hip.3,14.  MB».  4,353.  7,1527.  gÄK.  74. 138. 162. 

Ragb.2,31.  12,22.  Bhäg.P.  2,1,35.  ^JTmig  3,8,26.  °^H  Trik.  3, 

*•  r 

3,5.  Hl^|t|lrl  Kämacästra  im  gKÜR.    Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  ^ 

(die  Erscheinung  des  Wortes  im  gana  shlilf^  zu  P.  4,1,56  fallt 
wegen  4,1.58  auf;  das  Wort  findet  sich  auch  im  gana  ^^TT^  zu  P. 
4,1, 45  und  hat  demnach  im  fem.  3^T  oder  ^;  aber  ob  ein  comp,  gemeint 
ist?)  MBa.  1,3295.  9,2649.  R.  5,17,31.  Mark.  P.  21,18.  in  einem  nom.  pr. 
f.  537  P.  4,1,58.  Zur  Bezeichnung  der  Zahl  zwanzig  gebraucht  Sürjas. 
2,34.  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,588.  Wird  P.  6,3,76  in  ^7 -+- HT  zer- 
legt. —  2)  ein  best.  Parfüm  (STT^T),  n.  AK.  2,4,*,  18.  Trik.  3,3,50.  H. 
an.  n.  und  f.  (§)  Med.  Hl=H  ^%T  Vajiäu.  Bru.S.  76, 14.  fgg.  104,62; 
Tgl.  35*7°,  KtW°,  cTJTST0.  -  3)  m.  Theil  H.  an.  -  Vgl.  efi°,  PTTJÜT- 

HläJcJl  (von  ^>si)  m.  N.  pr.  eines  Nagaräga  Vjutp.  86. 

»Jls)°hi>.  ("Tis?  -•-  ^l)  adj.  <*er  sicA  ">*'  dem  Beschneiden  der  Nägel 
abgitbt;  m.  Barbier  Trik.  2,10,4. 

•4"Slis)ll<H  ("TIH -+- TäTT °)  adj.  seine  Nägel  essend,  an  seinen  Nägeln 
beissend  M.  4,71.  MBa.  13,4968. 

Hlslil^'-iidl  f-  =  HIsiH^MN  Rio*!«,  im  gKDR.  u.  d.  letzten  Worte. 
j|^,dl  und  HlslM^f4>dl  ebend.  u.  H^lcft. 

H^^l^.  [Zfä -+- üTI^.)  n.  Nagelwurzel  gana  ^HITT^  zu  P.  5,2,24. 

•TIsI-JTnrF  ("TlH-i-TT0)  m.  Falke  (mit  den  Krallen  zerreissend)  Wn.s. 

H^pHitH  (-T^-i-H0)  Nagelseheere  Khänj).  Up.  6,1,6. 

^i5|H6.qT5f  (qp§-+-JTfO)  m.  eine  bestimmte  Hülsenfrucht  (H&MI=il) 
Rägan.  im  gKDa.   Auch  HlsJH^TfsRfT  f.  ebend.  u.  Ps^NI- 

H*slM(i  FTSf  ■*■  ^)  n.  Spur  eines  Fingernagels,  Verletzung  mit  einem 
Fingernagel  Mki.ii.  36.  Kagrap.  35. 

^rrrnjf  (^]  _h  rrrjf;  f.  eine  best.  Staude  (cTTSRiT)  Rägan.  im  QKDu. 

^TisTTiPTicTT  f.  =  HlalH^N  Rägan.  im  gKDR.  u.  fä^TT^T. 

STlfrqrqT  (^^-j-qctf)  f.  eine  best.  Grasart  (tJlfäT)  Rägan.  im  gKDR. 

Hif#lhH)l  f-  =  HtslH^N  Kägan.  Im  gKDR.  u.  f-T^Ftt. 

H^yx)  n.  gana  qJTJBTJ^fiTT^  zu  P.  2,1,72.  -  Vgl.  HilM^. 

H^'-hMHl  f.  =  •Wf'J-MM   Rägan.  im  gKÜR.  u.  d.  letzten  Worte. 

-TIJFpT  (-M-*--]^)  gana  q^n^TsFlf^  zu  P.  3,2,5.  Värtt.  2.  n. 
Bogen  Samksuiptas.  im  gKDR. 

Hlsj'-H  mW\,  acc.  von  -713,  -+■  TJrf)  adj.  f.  5fT  die  Nägel  verbrennend 

■s 

P.  3,2,34.  Vop.  26,55.  °TFimmy:  Seh.  gic.  9,85. 

•itHi  (von  ^TJsfj  1)  adj.  oxyt.  wie  eine  Kralle  gestaltet:  SEJTCT  ein  oben 
spitzes  und  umgebogenes  Messer  gAT.  Bh.  5,3,1, 10.  Kätj.  gR.  15,3,29. 
0  i4 IHM! ItT^T  MBn.  6, 693.  Auch  subst.  ein  krallenförmig  gebogenes  Mes- 
ser u.  s.  w.:  M\U\-\\%i^(\  J-iydlR  TJ1RT:  MBu.  7, 1318.  Dacak. 
56,3.  —  2)  parox.  Uggval.  zu  Unädis.  3, 131.  m.  n.  gana  BfrjTjTT^r  zu 
P.  2,4,31.  m.  f.  n.  Trik.  3,3,22.  =  -TTH  Nagel,  Kralle;  m.  n.  AK.  2,6, 
»,34.  m.  H.  594.  —  Kaurap.  15.  SÄu.  D.44,11.  Varäu.  Bru.S.  12,1. 
Pankat.  91,5.  —  3)  f.  S  ein  best.  Parfüm,  =  ^ft  gABDAM.  im  gKDR. 
=  5l*,1lsfl  Ratnam.  (-filM^eHMI  eine  Hdschr.  der  R.)  ebend. 


•1*3(51*11  ("RSl  -i-^'0)  f.  eine  best.  Pflanze  und  deren  Frucht  gana 
^(lHeWTt^zuP.4,3,167. 

*T'51(^i'll  (*TfH-+-^°)  f.  iVayc/scAeercDvjARriioDBUATAKÄvJA  im  gKÜR. 

H^lM^-J  (•TIsT^'  -+-5TT0}  adj.  die  Krallen  als  Waffen  gebrauchend; 
m.  Lowe  H.  1284.  Rägan.  im  gKDR.  Tiger;  Hahn  ebend. 

•WJT^T  i*T*5r£  ■+■  t<l<§l)  m.  wohlriechender  Oleander  (c+i(<41()  Rä- 
gan. im  gKDR. 

•W^TsRi  (-TüI-t-FT0)  m.  der  aus  dem  Bemahlen  der  Nägel  ein 
Gewerbe  macht  P.  6,2,73,  Seh. 

1iai=l*T  (*P3-»-T^f)  adj.  m  den  Nägeln  — ,  in  den  Krallen  das 
Gift  habend  H.  1313. 

•Hi3lNiQ£t»(  (•T!3-»-T5F0)  m.  ein  mit  den  Zehen  scharrender  Vogel 
M.3,13. 

1*3  =W  (TlsI-i-^T)  m.   eine  best.  Pflanze,  =  hIcH^tI  Rägan.  im 

gKDR. 

Hlslill^-  (•W  -+-  51^)  m.  eine  kleine  Muschel  gAiioui.  im  gKDR. 

Iiall^-  ('M-H^')  n.  1)  Nägelspur  Was.  —  2)  ein  best.  Parfüm, 
--  SCTTEHlsÜ  g*"D*».  im  gKÜR. 

IlSlI^-  {^M •*■  -ST^)  u.  ein  best.  Parfüm,  =  T^JT  Ratnam.  (^ilfr)^- 
<?1HI^II  eine  Hdschr.  der  R.)  im  gKDu. 

-ItaMItSl  (von  ;TI3-+-*TI3)  adv.  Nägel  gegen  Nägel,  wobei  man  sich 
gegenseitig  mit  den  Nägeln  kratzt:  <*Tj|rtlN  MSH IhI ^rlTf^TrT  'MT- 
-TM  MBn.  8,2377.  —  Ueber  die  Bildung  des  Wortes  s.  P.  5,4,  127. 

'TWm  ('W-t-SIFra')  adj.  die  Nägel  —,  die  Krallen  als  Waffen 
gebrauchend;  subst.  m.  ein  solches  l'hier;  von  Affen  R.  5,73, 2  t.  5T- 
^PirraTTUT-TTR  Pankat.  110,22.  Davon  nom.  abstr.  J^  ~l,u.  Insbes. 
beisst  •StgiMfc1  der  Tiger  (Rägan.  im  gKDR.)  und  der  Hahn  (H.  c.  190.) 

■TtW»;  (•Tllf-t-^ij)  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  von  giva 
Vjäui  zu  H.  210. 

•S^II^T  m.  eine  kleine  Muschel  gABDAK.  im  gKDR.  Nach  Wn.s. ,  der 
auch  die  Form  H'£llH4ll  kennt,  =THl  -*■  ^IH-  —  Vgl.  ^i^!/|^-. 

<-|rH|^|  m.  =  -TIsISJtT  Rägan.  im  gKDR. 

'TWnH  ('M-i-^nßFr)  m.  Eule  {mit  den  Krallen  essend)  Trik.  2,5, 14. 

•IUSI  wird  von  Uggval.  zu  Unädis.  4,138  auf  •H<TtJ,  denom.  von  -TiH, 

zurückgeführt,  offenbar  nur  um  die  falsche  Lesart  «ItsHlH  st.  ;TT^- 

s 

•TFT  in  einem  Spruch  des  Kän.  zu  erklären.  Die  Zerleguug  von  ST^sT- 
rTinn*T  in  demselben  Spruche  ist  ebenso  ungeschickt. 


HllSM  (Ton  -FH)  1)  adj.  mit  Nägeln  — ,  mit  Krallen  versehen;  m. 
ein  Thier  mit  Erallen  Hariv.  3814.  Kän.  27.  insbes.  der  Lbue  Rägan. 
im  gKDR.  —  2)  adj.  stachelig:  6^h\  Qlt.  Br.  5,3,4, 19.  —  Vgl.  ^°. 

>TT  ("T-T  Unädis.  5,61)  m.  1)  Berg  AK.  3.4.3, 20.  Trik. 2,3,  I.  H.  1027. 
an.  2,28.  29.  Med.  g.  2.  WZ  W  -WT  fei  AV.  19,8,  I.  I^Wri  -T3T- 

-OK"  ^       io 

W(tf  PÄR.  Grhj.  3,4.  N.  13,8.  Hariv.  4181.  R.  6,83, 1.  20.  Kumäras.  7, 
72.  Varäu.  Bru.  S.  3,9.  Sürjas.  12,37.38.  Kathäs.  22, 16.  Bul«.  P.  5,13, 
8.8,18,4.  H*PTT  H<£\H  Müh.  1,2492.  Wegen  der  7  Hauptberge  (vgl. 
^FI^fT)  symb.  Bez.  der  Zahl  sieben  Surjas.  1,31.  2, 19.  24.  8,3.  12,90. 
—  2)  Baum  AK.  H.  1114.  H.  an.  Med.  JlrM^dHjR  M.8,330.  R- 
Wtlrl  >jn\  -W  'J.lliJl^y  STFTfjn:  MBh.4,  1672.12,12087.  R.5,3. 19. 
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iwmHWMrhNFFRIT  ^TT  WT  Da«.  1,4«.  Mr^rtMJIH  R.  2, 
36,6.  Varäh.  Brh.  S.  42  (43),  18.  Bhäg.  P.4,9, 13.  8,5,34.  Pflanze  übcrh. 
(viell.aucbadj.  der  seinen  Platz  nicht  verlässt,  unbeweglich)  im  Gegensatz 
zu  sTf^T  MBh.  12,5730.  —  3)  Schlange.  —  4)  Sonne  H.  an.  —  Nach 
P.6,3,77  und  Vop.26,33  =  l.^f-t-1.  IT,  sich  nicht  bewegend,  seinen 
Platz  nicht  verlassend.  —  Vgl.  fc)J|. 

'jTHT  "T^T-f-sT)  1)  m.  Elephant  (in  den  Bergen  geboren)  Säras.  zu 
AK.  2, 8,», 2.  Vgl. ^UT.  —  2)  f.  ^T  eine  best.  Pflanze,  =  vRTTTWn^T 
Bägam.  im  CKDr.;   Tgl.  SfflH. 

-JJIUH  f.  N.  einer  Pflanze,  Cardiospermum  Halicacabum  Lin.,  Ra- 
tnam.  im  CKDr.  Unsere  Hdschr.  liest  ~{U\. 

^WTf\  FUl-*-^0)  f.  N.  pr.  eines  Flusses  Megh.  27. 

^flHF^ft  (^TTT-H^0)  f.  die  Gebirgstochter,  Bein,  der  Durga  Ca- 
rdar.  im  CKDr. 

•W-JH  '^U]-*-1!0)  m.  derFiirst  der  Berge,  der  Himalaja  Trik. 2,3,1. 

^RPT^  (^h-TH^j  m-  eine  best.  Pflanze  ( fTHTTTTR^T )  Ragan.  im 
CKDr.  Nach  Wils.  auch  Axt;  nacb  CKDb.  und  Wils.  ausserdem  Bein. 
Iudra's. 

^U\'J  /TIT -<- ^T;  D».  eine  best.  Pflanze,  =  rrlV-imiUlHTT  Rägan.  im 

CS  CS  -O  ^ 

CKDr.  —  Wohl  eher  f.  wie  »JJ|5||. 

^RT|"  gana  y^Hll^  zu  P.  4,2,80.  5,2,107,  Varlt.  2.  Das  ^  wird  in 
keinem  comp.  HI  nach  ga na  TftnT|' zu  P.  8,4, 39.  n.  und  f.  :TJTfT'  Stadt 
AK.  2,2, 1.3.4,«,  185.  Tris.  3,5,2  1.  H.  971.  n.:%jqfrf  M^dl  ^TT^ 
y|i|i.lrl  Taitt.  Ar.  1,11,18.  31,4.  Kalc.  141  (am  Ende,  in  einer  auge- 
hangten  Stelle).  M.  4, 107.  7, 121.  8,237.10,  54.  Hip.  1,1.  N.  3,41. 12,69. 
R.  1,1,90.  31,22.  ^JT{  ^fT  <T{  SfTFT  4,16,19.  CÄü. 18,22.  Varah.  Brh. 
S.  42(43), 26.  43,41.  Vid.  34.  Hit.  4,5.  °^TfI  Mrk'ku.  11,  18.  Am  Ende 
eines  adj.  comp.  f.  5TT  Habit.  2931.  fg.  Accent  eines  auf  ^^TTT  ausge- 
henden comp.  P.  6,2,89.  HJ||"|  f.  M.  4,213.  \.  1,22.  8,24.  MBh.  12, 
134.  R.  1.1,86.3.6.  6,93,  12.  MKktii.  116,12.  121,5.  Bhartr.  3,42.  Vid. 
33.  Hit.  27, 10.  IVab.  19.8.  Mehrere  Städte  in  Indien  heissen  MMeoM- 

*ei  ^cnj.  —  vgl.  ^Trfpr,  *nj\j  u.  s. «. 

^ITT^fn^  *T  J  -i-  ^ITu  m.  eine  Krähe  in  der  Stadt,  ein  tadelnder 
bildlicher  Ausdruck  gana  '^MtU'MrllK  zu  P.  2,1,48  und  tlf^T^K'Jlf^ 
zu  6,2,8  1.  -  Vgl.  Hil^liJU. 

1J|(-tilk.  R°-t-Tn°i  N.  pr.  einer  Oertlichkeit  Verz.  d.  Oxf.  H. 
119,  a,  30.  Nagarcot,  PL  pr.  einer  Stadt  am  Fusse  des  Himalaja, 
Rki.iau>,  Mein,  -ur  l'lnde  74.  237. 

'|J \i'A \<*\  (^-J-WTJadj.  eine  Stadt  zu  Grunde  richtend,  Ton  einem 
Elcpbanlcn  Pat.  zu  P.  3,2,53.  Nach  CKDr.  und  Wils.  m.  Elephant.  ^T- 
J|<  'A\r\-i,  wohl  Städtevernichter ,  neben  44KHIrKi  und  tM'-kcJIrHT 
Vjutp.  97. 

«H J I f  S» I *  (=7°-i-^r{)  n.  Stadtthor  R.  4.9,66.  Bhartr.  1,  62  VarIu. 
Brh.  S.  2, 19. 

^T^'I^'H  t^MR-fe0)  »'•  H.  pr.  eines  buddh.  Klosters,  Vie 
de  HioiEN-iitsvv,  1(12.  Im  lnilc\  statt  dessen  *ii\f  4'HH4l7I!T. 

IJW'JTi^  (^nT-T^U  -f-SRlf)  m.  Bein.  Karttikeja's  (Bergspalter; 
Tgl.  u.  5frT*T  1,6)  Ragh.  9,2. 


57J|(Mlr)  RTT^  -+-  ^TlTT)  m.  Stadthaupt  Vjütp.  95. 
HJ|^M{  FT°-i-<7J)  n.  N.  pr.  einer  Stadt,  j^Ji  Li  bei  Reixacü,  Mem. 
sur  l'lnde  335.  Oder  ist  etwa  •TRTT°  gemeint? 

~C  r_ 

"WlfHI^H  i^T0  +  1°)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  ganasjl«^  11^  zu  P.  4. 
1,96. 

1Jl(Ht-rll  f-  zur  Erklärung  Ton  ^JT^TrSTT  gebraucht  im  CKDr.  — 
Vgl.  ^TTJTTgFrlT. 

=W};^I  PT°  -<-  J^\)  f.  die  Aufsicht  über  eine  Stadt:  °75TTfy#irT 
der  damit  beauftragt  ist  Mrkkb.  148,5. 

'TJTtJtTtH  (:T0-»-^0)  m.  Stadtwächter  Mrkkh.  140, 17.  Kathäs.  10, 
169.  -  Vgl.  HJ|(tydH. 

=f  JIt^FTH  (=1°  -+-  m°)  m.  =  ^TITTJflFrT  gana  m^UiHFiTh*'  zu  P. 
2,1,48  und  •??tJTJ^j|j^  zu  6,2,81. 

1.»I{<<M(  FT° -J- ^>Ti[)  N.  pr.  eines  Reiches  Hiocen-thsangI,96.  II, 
302.  fgg.  LIA.  111,137,  N.  5. 

:TTT7ira^iri  (^-J-Sfllj0)  m.  Stadtvorgesetzter  Räga-Tar.  6,70. 

^JTTTir-rq  (^T°-+-qfljq)  m.  Stadthaupt,  Polizeimeister  einer  Stadt, 
Polizeibeamter  Kiruis.  3,49.  50. 

^^WH?,  (=7°  -+-  STT*10)  m.  dass.  Kathas.  10, 170.  Räga-Tar.  6,296. 

1J|(l'ctM   ft°  -t-WEf&i  m.  Aufseher  über  eine  Stadt  Harit.  8305. 

1J|(IM  (von  SPT7J),  1J|(IMri  den  Anschein  einer  Stadt  haben  MBh. 
9,2162.  Harit.  3490. 

•IJIlT/T  (wie  eben)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Ait.Br.  5,30. 

IJItJM  (wie  eben)  adj.  zur  Stadt  gehörig,  städtisch:  ^rT^i  Dhcrtas. 
75,19. 

^l(l(HH  R°  -t-J°)m.  Stadiwächter  MBu.  13,6216.  -  Vgl.  srrrr-. 

^TIT(T^i  R°  -+-  äfin)  m.  AräAe  (der  Kranich  der  Stadt)  Trik.  2,5,20. 

^l"f>yi  (STTT}; -t- 3fSTT)  f.  eine  best.  Pflanze,  x=  ^PTTTTffjT  r;^4K. 
im  gKDa.  -  Vgl.  HU^Ir'JI. 

*U]J T^tT¥T  ;=7JT7J  -+-  ^|--tiH)  m.  Stadtbewohner  Raga-Tar.  2, 1 1 4. 

►NItJmP-J  RJT,;-i-gTr7fjr)  f.  Musa  sapientum  (Sfü^ft),  weil  sie  in 
der  Nahe  Ton  Niederlassungen  eultivirt  wird,  Cabdak.  im  CKDr. 

•7JRtT  (von  ^TIT)  adj.  mit  Bäumen  versehen:  (cRTH)  M'^frUJNfrl 
R.  5,9,6. 

*lJNI<tj'l  ('PT  -i-^T0)  adj.  dessen  Vehikel  ein  Berg  ist,  Beiw.CiTa's  Cit. 

•S J 1  *-=4  eLi  '-iTITT  (von  ^TJT  -*■  tc|S.1)  f.  ein  best.  Metrum,  4  Mal  ^  —  ~  — 
-----   Crct.  14.  Colkbr.  Mise.  Ess.  11,159  (111,5). 

HJ||<H  (•TT  ■+-  *4<.*S)  m.  Affe  (der  auf  den  Bäumen  Herumgehende) 
Trir.  2,5,6. 

•TTTTfiltf  RTT-i-  Srf^qj  m.  der  Fürst  der  Berge,  der  Himalaja  Ga- 
tWiii.  im  CKDb. 

^TTTFRJT,  ^IIRT  und  ^XTlfH^IT  f.  ein  best.  Metrum,  4  Mal  —  w- 
Colrbr.  Mise.  Ess.  11,158  (IV,  3). 

'PTTTTJ  (*ffT  -*-  5ITff)  nj.  N.  pr.  eine«  Mannes  MBh.  i.  1294. 

'WRTH  (^PT  -+-  ?TFITH)  m.  Pfau  {Baumbewohner)  H.  c.  188. 

•TjTIWT  (7PT-«-^lT0)  m.  ein  best,  auf  Bergen  wachsendes  Knollen- 
gewächs (J^PtiTT^ä)  Ragan.  im  CKDr. 
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-})||<i'.|  (TO  ■+■  Ml^'-O  m.  i\.  pr.  eines  Mannes  MBu.  4, 129  4. 

HJ|-^  (TO  •*•  ^?T)  ">•  <•«»"  fürst  der  Berge:  <iJ|«^|  f^.H'MH  Katbäs. 
2*2, 16.  der  Himalaja  Ragb.  2,28.  der  Kailäsa  Mbgh.  63. 

^jfjjj  (TO-+-55T)  m.  der  Fürst  der  Berge,  N.  pr.  eines  best.  Berges 
g»T«.  i.353. 

^JH-M  (^nT-t-yi=JiR)  m.  Berg-  oder  Baumbewohner:  1)  Löwe.  — 
-s  *-. 

1   das  fabelhafte  Thier  Carabha  H.  an.  3,745.  Med.  s.  55.  —  3)  Vogel 

AK.  2,5,33.  H.  an.  Med.  —  4)  KräheQuioui.  imCKÜR.  —  Vgl.5PTT^iH. 

TO  1)  adj.  f.  3T  nackt,  bloss  AK.  3,1,39.  H.  534  (TOT).  H.  an.  2,272. 

Mkd.  n.  13.  sratmiH  q?TTO  RV.  8,68, 2.  gfn  ^  TO  33  rifc^f: 
10.61.9.  4,25,7.  8,2,12.  g»T.  Br.  1,2,*,  16.  3,1, »,17.  11,5,1,1.  Act. 
Gbbj.3,9.  M.  4,45.53.75.  7,92.  8,93.  N.  13,  25.  SüCR.  1,106,2.  KÄN.  110. 
Bhäg.  P.  1,4,5.  Beiw.  Civa's  Qit.  IJneig.  von  einer  Gegend  nakt,  wüst 
Viu.  246.  fcUJI  (St.  nt'c/it  entblösst)  Ton  einer  Speise  Jägn.  1, 106.  —  2) 
m.  a)  ein  nactt  einhergehender  Bettelmönch  und  in  schlimmem  Siune  ein 
Heuchler;  ein  Mann,  der  durch  seine  Nacktheit  seine  Häresie  zu  ver- 
stecken sucht;  =  STTÜT,  5T<TCI^  Tri*.  3,3,245.  H.  au.  Med.  Här.  115. 
Varäb.  Beb.  S.50,5.  59,19.  VP.  333  und  N.  3.  334,  N.  1.  339.345.  — 
6)  ein  das  Heer  begleitender  Barde  Trik.  H.  795.  H.  an.  Med.  Burn. 
Intr.  363,  N.  1.  HüWI'f  z»"-  ErM-  Ton  SfrTrf^T^T  Bhattotp.  zu  Varäb. 
Brb.  8.86,12(93).  —  3)  f.  TOT  a)  ein  nacktes  {unzüchtiges)  Weib: 
33  TOT  ^PrTOT  HMMI  #TO  JTTO  AV.  5,7,8.  -  6)  ein  noch  nicht 
menslruirendes  noch  unbekleidet  gehend  ps)  Mädchen  (Tgl.  ^lil^h!  u. 
-qrrj5f-;:  H^MI^äl«^^  W  P^kat.  1*1,217.  —  c)  bei  Detar.  zu  Naigb. 
1,1  i  unter  den  Synonymen  Ton  cJTW-  —  d)  N.  einer  Pflanze,  Cardio- 
syermum  Halicacabum Lin., Katnam.22;  vgl.-!J|m|. —  Vgl.  5fTO,H'^T0- 
TO=Ti  (toii  TO)  *)  adj.  proparox.  nackt,  unzüchtig  AV.  8,6,21.  f.  3- 
fTT--f-T  etn  nacktes  Weib  AK.  2,6,1, 17.  H.  534,  Seh.  Vgl.  Pä-iU*.  — 
2)  m.  o)  ein  nackt  einhergehender  Bettelmönch,  insbes.  ein  buddhisti- 
scher oder  (iaina-iV/öncA  H.  an.  3,56.  Med.  k.  108.  Pankat.  236,4.  — 
b)  Barde  H.  an.  Med.  —  3)  f.  TOJ^TIT  ein  noch  nicht  menslruirendes 
{noch  unbekleidet  gehendes)  Mädchen  AK.  2,6,1,8.  H.  510  (Tgl.  Schol.j. 
Med.  Grhjasaügr.  2,27.  30.  fW5T^T^R%  (sie)  WM  T5T%T  llil^tll*^ 
MBu.  13,2417.  DUabb. 273,4.  ^ctTSHT  TOFFJJT  J^^l^TT  tTTOFFT 

PAliEAT.  111,213. 

HUVilUI  HUH,  acc.  Ton  TO,  ■+-  °TT°J  «dj-  nackt  machend  P.  3,2.56. 
Vop.  26,  62. 

TOTSTrT  f*TIT-i-T5Trr)  »»•  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Gandhära  (Schwie- 
gerTaters  des  K  rshna;  s.  •Hilislrii)  Ait.  Br.  7.34.  Cat.  Br.  8,1,*,  10. 


TOW  (wie  eben)  n.  dass.  Hit.  Pr.  27. 

TOTOTrT  (TO-*-1!0)  ein  comp.,  in  dem  die  beiden  Glieder  Terstellt 
sind,  gana  (IsI^tIII^  zu  P.2,2,3l. 
TOTP^T  (TOT  adT.-H>T0)  adj.  =  TO-TFRI P.  3,2,57.  Vop.  26,63. 


TOTR^)  (TOT-t-^TT0)  adj.  sicA  {schamlos)  entblössend  P. 3,2, 57.  Vop. 
26, 63.  STsTT:  TS.  6,  l,s, s.  ^sl^cHHT H^TTH  =7°^:  Kii-e.  23, 2. 3EPFTTT 
>TTTT:  Ait.  Br.  1,29.  Katb.  25,5.  26,6. 

TO^TTtT  (TO  ■+-  cTTrT)  f.  der  Commentar  des  nackten  Bettelmönchs, 
Titel  eines  Commentars  zu  den  Unadisütra,  Uggtal.  zu  Unädis.  4,66; 

Tgi.  EFTOR^nr  zu  1,158. 

TO^"TO^"  (TO-sICl  -+-U^)  adj.  das  Gelübde  nackt  einherzugehen 
beobachtend,  Ton  CiTa  Cit. 

•mgi  m.  Hefe  (tou  einer  best.  Mischung)  Amaramälä  bei  Bhar.  zu 
AK.  2,10,42.  H.905.  VS.  19,14.  83.  20,57.  Cat.  Br.  12,9,1,2.  Kätj.  £r. 
19,1,20.  AuchTOl[  m.  AK.  2,10,42.  H.  904. 

•Hilli.  (TO  -+-5U)  m.  ein  nackt  einhergehender  Bettelmönch  Hal'w. 
im  CKDr.  TOTS^i  m.  dass.  Här.  115. 

TOT^iX  Mi4  -+■  1.  ^fiX)  Jmd  nackt,  zum  nackt  einhergehenden  Bei- 
telmönch machen:  a3\3  Bhartr.  1,64. 

•TTOT^  FTEf  Tiell.  eine  best.  Krankheit  ■+■  mj)  adj.  oder  m.  Bez.  der 
Pflanze  ^S  ■  ^tfuj  ^  WS  TOTTR  TORTfT  TOTf^JT  -7  ^TFT  W^(l 
f^^AV.  19,39,2. 

TOTT^T  (TO-i-f^T)  adj.  als  Beiwort  Ton  Pflanzen  AV.  8,2,6.  7,6. 
19,39,2.  —  Vgl.  das  Torhergehende  Wort. 

TO7  m.  Ns  pr.  =  --T^T  Maitr.  Lp.  in  Ind.  St.  2,395.  Ragh.  13,36. 

^  s.  u.  ^. 

^T^  m.  iVe6erimann,  Buhle  Gatädb.  im  CKDr. 

•tRmicW  (1-  •T-t- m°  Ton  f?TrT)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vaga- 
craTasa  Kathop.  1,1.  Auch  =TRT=TTFT  6,18.  —  Vgl.  •TTT^TIrT- 

^raj  (1.  57-f-f-cTf)  adj.  nieAi  lang  (Ton  der  Zeit):  °TOTO  MBa. 
1,3860.  Tltl^H  adT.  nicht  lange,  kurze  Zeit  R.  Gorr.  2,94,14.  3,35,8. 
•TT^TTHT  adT.  in  Kurzem,  bald  MBh.  1,7487.  4,218.  Bbag.  5,6.  R.  Gokr. 
1,61,10.  3,28,28.  4,27,22.  5,23,8.  ad  Megb.  18.  VarIb.  Brb.  S.  45,80. 
72,7.  Bbag.  P.  1,19,4.  «Hl^JJr,  dass.  MBb.  1,833.  5,7483.  Bbag.  12,7. 
N.  2,31. 17,23.  R.  3,35,6.  10.  46,6.  52,3.  6,81,10.  Varab.  Brb.  S.  3,38. 

27,  c,  1 1.  Katbas.  14,6.  Bbäg.  P.  6,1,55.  15,28.  ^TH^IM  dass.  R.  5,89, 

28.  —  Vgl.  ?#r-r,  üH^H,  ^Hp7,  5rf%nT.  TO^X*^ 
•T5ETFT  =  ^TJFT  Vop.  6,9. 

O  o 

*T5T,  TOFT  Slc/l  schämen  t.  I.  für  <yTsT,  FTs5T  Duätiip.28,  10.  Von  die- 


MBb.  1,2439.2657.  3,15257.  5,1882.  7,120.  Harit.  4970.  N.  pr.  eines         »er  unbelegten  Wurzel  hat  man  TO  ableiten  wollen. 


Autors  über  Bildhauerei  (wie  es  scheint): 


TTSTFfTTtn- 


rnTO  rT  qisT  der  Götterbilder)  |  TOTsTfTT  rl  Wf^i^M  ?^T3  ?Ti- 
|'W<-|.|  II  Varäb.  Brb.  S.  5«,  4. 15.  N.  pr.  eines  Dichters  Verz.  d.  Oxl'. 
H.  124,a.  In  der  Stelle:  M^IM'&^^STTsTTFrtSn  TOraFTT¥(^IT  |  T\\- 
:ryTTra  'TTT  Wm  fiTrTT:  H1^  ipiRT:  II  MBb.  8,4040  ist  ohne  Zwei- 
fel MlUhlfTT:  die  Kinder  des  Na;;  nagi  t  zu  lesen.  TOTäTfTT  Harit.  6701. 
9179.9186  fehlerhaft  für  TOjt%rTT. 

TOrTT  (Ton  TO,  f.  Nacktheit.  Blosse  KV.  10,33,2.  Cat.  Bk.  1,7 .1,28. 


31  (urspr.  =  TO),  -Hilrl  tanzen  (TOT;  TOT  und  JTrTT  sind  wohl  nur 

"SN  t- 

daraus  entstanden)  Dbätep.  19.  19.  9,23  (nach  Vop.  auch  Schaden  zu- 
fügen; Tgl.  u.  37).  •TSIH  Pankat.  1,433  falsche,  gegen  das  Versmaass 
Terstossende  Lesart  für  TO<TfFT-  3Z3  (^f^UTO  Räga-Tar.  3,218.  T(f$ 
R-ffTT  TOTTTO  GIt.  4,9.  —  caus.  HIWIH  (SRFi^l,  ^^Tq-^  t=  -TT- 
Ä],  ^T^^r^T.  *J5T  [Tgl.  31];  nach  Vop.  auch  raTT)  übätup.  32.12. 

r  r 

33,11"  ( ^TT^TTST  oper  JTTHTST }.  als  Schauspieler  ttteas  (acc.)  darstellen, 
aufführen:  3\UTF^WW3\3  Catb.  1,46.  ^FlTOT'T  TOJTO  Cär.6.  11. 
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^ri^nFT  96,3.  spH^R^C1«-  Cb.9,2.  ^nhI^I^Vibb.  io,s. 

^•I^HNM  Mrkkb.91, 14.  MMI^H  Cak.  33, 10.  UTFTq  Pbab.59, 3.  ^T- 
W\  64,3.  Dbübtas.72,5.  75, 1 1.  83, 16.  93, 10.  H^HJloHHIsH^dlHRajT- 

XT%fwrO^R¥:  ^MIUI^falsMIHH  C«*>  4,65.  ^Tfe?  n.  <*<»»  Dar- 
stellen durch  Gebärden  u.  s.  w.:  lfl"frT  °  <?*«•  73,  4,  T.  I.  für^TOnRi-  Das 
^  tou  ^  geht  niemals  in  UI  über  nach  Vop.  8,43;  nach  dem  Dhätdp. 
bei  West,  findet  darüber  Zweifel  Statt. 

—  37  caus.  riell.  Jmd  (gen.)  einer»  bösen  Streich  spielen  (I  <£HlMI- 
tfg  ^NdHMIWIH  P-  2,3,56,  Seh. 

7J7J  Ukädis.  4,104.  1)  m.  a)  Schauspieler  AK.  2,10, 12.  Tbik.  1,1,124. 
3,3,100.  H.329.  Med.  1. 19.  HÄa.  133.  ^£Mrll icrlHhltrH  =7rRiT:  Hrf- 
»TPTOT:  MBh.  1,69(0.  Habit.  8375.  Biubtb.  3,51.  57.  Vabäb.  Bbb.  S.10, 
10.  15,9.  HcMIrT  Katuäs.  2,35.  Bbäg.  P.  1,8, 19.  15,35.17,5.  3,21,41. 
8,3,6.  11,4.18,12.  HHcf^l'.  MBB.  1,6972.  2,1253.  3,17365  (sg.).  13, 
2094.  R.  1,12,7.  2,67,12.  Samkbjak.  42.  Vabäb.  Brb.  S.16,20.  42(43), 
26.  PaiIeat.43,3.  HHHHJ|-t]%  MBB.  7,2 199.  *)6H(i=tlJ|-t(4i:  Bbäo. 
P.  1,11,21.  HHI^IKtfil:  7,8,50.  f.  =7Tr  Schauspielerin  gana  l}T7J- 
f^  zu  P.  4,1,41.  Tbik.  1,1,125.  QU.  3,9.  Pbab.3,4.  Dbübtas.68,7.  Sab. 
D.61.1.  =13151  ::RrT7fjT:  Bbag.  P.  8,8,12.  Nach  M.  10,22.  12,45  sind 
Schauspieler  Sohue  gefallener  Krieger  und  im  höchsten  Grade   »er 

achtel;  Tgl.  Colsbb.  Mise.  Ess.  11,184.  fg.  Vgl.  ^TTC^rT,  ^TSJ-  Wir  ziehen 

r 
es  Tor  777  unmittelbar  auf  ^  zurückzuführen,  da  ^fc  erst  später  in 

■s.  "N 

Gebrauch  gekommen  zu  sein  scheint.  —  b)  N.  eines  Baumes,  Calotan- 
thes  indica  (Tgl.  eriWO  AK.  2,4,2,37.  Jonesia  Asoca  [*4W<*\)  Tbik.  2, 
4, 1».  3,3, 100.  Med.  —  R.  5,74,4.  —  e)  eine  Rohrart  (r=ti^tiH=lt ;  Tgl. 
^17)  Gatädb.  im  CKDb.  —  ttJ  m.  n.  Siddb.  K.249,a,3.  —  d)  nach  HanO- 
MANTimgKDa.  =  i(lH'li^|J|W  J  INmil  (als  rnasi.!;;  nach  dem  Nadapu- 
b'»ija  ebend.  =  sfi"[TITF7  ??3f: ;  Tgl.  HHI,ll|lfl  und  =T£T  e.  —  e)  N.  pr.  ei- 
nes Mannes,  der  mit  seinem  Bruder  Bhata  einen  Vibara  erbaute,  Bubn. 
Intr.  378.  Wassiljew  41.  Bei  Scbiefnbb,  Lebensb.  290  (60;  heissen  die 

Näga  raga  —  N'ata  und  Bhata;  nach  Acoeätad.  3  sind  sie  ttH^Hril- 

r 
—  2)  f.  55T  N.  einer  Staude,  Caesalpina  Banducella  Wils.  —   3)  f.  S 

a)   Schauspielerin;  9.  u.  7T7J  a.  —  b)  Hure  Cabdab.  im  CK  Üb.  —  e)  et'ne 

best,  wohlriechende  Pflanze.  =  ^Fft  AK.  2,4,4,17.  Med.  —  d)  —  ^ff 

rotAe*  Rauschgelb.  —  e)  N.  einer  Ragini  Wils. 

T^fJ  (von  5T5  m.  Schauspieler ;  Ton  ^7j  unterschieden  im  Rudbajä- 
■alat.  Colebu.  Mise.  Ess.  II,  185.  °HHcti  n.  die  Schauspielergesellschaft, 
Titel  eines  Lustspiels  Siu.  I).  46,5.  76,7.  200,13. 

Wlffl  (^-+-ITTri)  (■  ein  best.  Metrum,  4  Mal  ~~wOs*-www„ww 


das  Spiel  eines  Schauspielers 


Colebr.  Mise.  II.  161  (IX,  19;. 

HiWMI  '^l-t-^°)  f.  das  Treiben 
Bbäg.  P.  1,3,37. 

•i',r|  I  (Ton  7^7,}  f.  das  Amt  eines  Schauspielers  Harit.  8692. 

^TTT  n.  das  Tanzen,  Tanz  AK.  1,1,2,10.  H.  280.  Paäkat.  111,237.  — 
Aus  -lr1*S  entstanden. 

HHI{NW  R7.-+-71TO)  in.  N.  eines  Raga  :  ^pF*#i  HM(|j|l)J  FT- 
rft^T?:  IHTTFFTi" 

IV.  Theil. 


r(HiML|^^  I  HWy^d  -4HHNMd  *T 


m\l\\HU  SFTrTJT:  {der  letzte)  ||  CKDb. 

*i64iTH=fil  FT7. -4- ^:pS)  f.  Solanum  Melongena  Wils. 

r  r 

1d,4UI  FTE-H-miT)  n.  Haut  Wils.  —  Woher  diese  Bezeichnung? 

^CTIi^M^  m.  der  Tempel  (f^T()  des  Naja  (Tgl.  u.  Sf7.  1,  e) 
und  Bhata,  N.  eines  Tempels  auf  dem  Berge  Urumujnda  Acokät.  3. 
Ciras  {Gipfel!)  Wassiljbw  4t.  ^TfeiT  Bubk.  Intr.  378. 

■ItHmil  ('TS-i-*T0)  n.  Auripigment  {die  Schminke  der  Schauspieler) 
Ratmm.  im  CKDb. 

•UHUi^T  FT7.-«-T0)  n.  Auripigment  H.  1059.  —  Vgl.  das  vorherg. 
Wort. 

*i6(£  (»T7,-«-^^)  m.  Schauspielerbühne,  bildlicher  Ausdruck  für 
Trugding  Vjutp.  77. 

JTS=fS  FT7.-!-^)  m.  ein  junger  Schauspieler  Uggtal.  zu  Unädis.  1,9. 

:TOT$R>  FiI-i-HlTT)  m.  Auripigment  Tbik.2,9,35.  -  Vgl.  =T??TW, 

•16H5(  (*TE-i-Fr^)  n.  Regeln  —,  Anweisung  für  Schauspieler  P. 

4,  3,  1 1  o. 

16IITl^ll  f  Verlegenheit,  Scham  Häb.  153.  HilP-tTSRT  Tbik.  1,1, 128. 
—  Die  erstere  Form  scheint  die  riebtigere  zu  sein,  da  den  Schauspie- 
lern pT7J)  den  Garaus  machend  (?TrRT)  eine  zutreffende  Bezeichnung 
der  Verlegenheit  ist. 

16*1  {  m.  angeblich  ein  Bein.  CiTa's  CKDr.  und  Wils.  nach  H.  198; 
aber  mit  q<£NJj"^H"£yTT:  sind  q^T^T,  H^Hi  und  57%?^  gemeint. 

•ie^tUM  R^-^J-i-CrFT)  m.  N.  pr.  eines  Dorfes  Verz.  d.  Oxf.  H. 
120,6,  26. 

«Srtjl  (Ton  ^7j)  f.  eine  Gesellschaft  von  Schauspielern  gana  l||!|||M 
zu  P. 4,2, 49.  Fehlt  in  einer  Hdschr.;  AK.  kennt  nicht  ^TeSTT,  wohl 
aber  T^ZTT. 

^7,  ^TJiTirl  fallen  Vop.  in  Dbatup.  32,  12.  —  Vgl.  qj. 

•TZ,  "TS  m.  n.  (das  n.  nicht  zu  belegen)  AK.  3,6,4,33.  1)  Schilf, 
Schilfrohr  AK.  2, 4, «,28.  2,1,9.  H.  1193.  =T3ET  ^  HrTTT  tH^fd^'l 
RV.  8,1,33.  AV.4,19,1.  tfZ(\  ^j  %ßr!R  f^RT  TH-<(ri|^HI  6,138, 

5.  137,2.  12,2,1.19.50.54.  Cat.  Bb.  1,1,4, 19.  Kätb.  23,7.  Taitt.  Ab.  6, 
7,10.  —  2)  N.  pr.  eines  Fürsten  mit  dem  patron.  Naishidha  Cat.Bb. 
2,3,2,1.2.  Nach  dem  Comrn.  gleich  Nala  Naishadha.  —  3)  N.  pr. 
eines  Näga  Vjutp.  86.  —  Vgl.  5T5T. 

liefi  (toii  Tq^j  Rohr  des  Knochens  Kätj.  Cb.  6,7,6.7. 

Hi=tfi>-t  (von  =TJj  adj.  mit  Schilfrohr  besetzt  P.  4,2,91.  H.  954. 

HiüN  FIT  -i-  qFT)  adj.  mit  Schilfrohr  reich  besetzt  AK.  2, 1, 9.  H.954. 

•iiHrti  FTT-+-T37)  n.  eine  schilfreiche  Gegend  gana  ütHiltllQ  zu 
P.  4,2,5  4.  Oder  ist  etwa  »fj  Schauspieler  für  JfT  zu  lesen? 

^iMM  (Ton  7TT)  adj.  f.  |  aus  Schilf  bestehend  Kacq.  71. 

RTRTT  (=71 -1- Jfr^)  m,  ein  fceif.  Fisch,  —  ^cHHJd  Colebu.  u.  I.ois. 
zu  AK.  1,2,2,18. 

•Ti^H  FTJ-t-cffii  n.  1)  Rohrdickicht  Vjutp.  104.  —  2)  M.  pr.  einer 
Localitat  Räga-Tab.  3,  1 1. 

Tfifj  (von  7^7)  wohl  adj.  mit  Schilfrohr  besetzt  gana  rlHIIK  zu  P. 
4,2,80. 
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Mi^M  R3-+-H0)  «"•  Röhricht  AK.  2,4,5,33.  Cabdab.  im  CKDb. 

r\i,&  aiij.  lieblich  BbCripb.  im  CKIht. 

•i£IVJ|i|  pTI-t-finj}  m.  N.  pr.  gana  f^Tg^TTT^  zu  P.  6,3,1 17. 
eines  Elephanten  Kathäs.11,42.  12,10.  13,7. 

q^-fl  (f.  votHliH  und  dieses  von  qj)  f.  Röhricht  gana  ^^=n(|T^ 
zu  P.  5,2,135. 

-iPicH  (von  qj)  wohl  adj.  mit  Schilfrohr  besetzt  gana  <=tl |£t.|  11^  zu 
P.  4,2,80. 

q3TT  (wie  eben)  f.  Röhricht  AK.  2,4,S,33. 

'iiti  (wie  eben)  adj.  mit  Schilfrohr  besetzt  P.  4,2,87.  Schol.  zu  P. 
8,1,161.  AK. 2,1,9.  H. 954. 

qi<y)  (Wie  eben)  1)  adj.  mit  Schilfrohr  besetzt  P.  4,2,88.  AK.  2,1,9. 
H.  954.  n.  Röhricht:  q<?|IM  q  W{\'A  HidHiq  qF^!  MBb.  6,2793. 
5,707.  Ragb.  18,4.  qi?TF  f.  dass.  VS.  30, 16.  —  2)  f.  q3?TT  W.  pr.  der 
Gemahlin  des  Manu  Käkshusha  Habiv.  70.  Buäg.  P.  4, 13, 15.  *m- 
5TT  VP.  98.  Vgl.  qi|d<J. 

q^TH  f.  =  cfTTST  Estrich  Bbüripr.  im  CKDr.  eine  Hütte  aus  Rohr 
Was.  —  Das  Ende  des  Wortes  ist  q  Erdboden,  aber  q?T  scheint  nicht 
richtig  zu  sein. 

qq  (von  qq)  1)  partic.  s.  u.  'W.  —  2)  zenith-distance  at  meridian 
transit  (auctHHHUI,  "IrtlSj)  Sürjas.3,  15. 17.21.  5,5.7.  —  3)  hour-angle, 

or  distance  in  time  from  meridian  (auch  'TrTTCT,  •TfT'TTST)  Surjas.3,  34. 

o 

38.48.  4,24.  7,7.8.  —  4)  m.  II.  an.,  n.  N.  einer  Pflanze,  Tabernaemon- 
tana  coronaria  R.  Rr.  (rJJT^,  rNT^TT^b  Med.  t.  29.  H.  an.  2, 176.  Ra- 
tnah. 81.  Sega.  2,357,7. 

qq?7T  FrrT-»-?Fr)  m.  =  dHÜUHm  Ratnam.  im  CKDb. 

HHHIil  s.  u.  ^Irl  3.  Nach  KosbtuIpb.  im  CKDb.  auch  °»ll  ti^l- 

HfHlfa=h  PTrl  -t- HIHW)  adj.  fiachnasig  AK.  2,6,1, 45.  H.  451.  Va- 
bäii.  Bbb.  17,7. 

HHHW  und  qqTST  s.  u.  =TrI  2. 

•Hfl*  Kl  (von  1.  q  mit  dem  sufT.  des  compar.)  adv.  ein  verstärktes  nicht: 
qq<T  q^TT  >TTR  £at.  Bb.  11,8,*,  h.  7,2,t,  i  i.  8,1,*,7.  q  qq,!  qj- 
cqrqqqT^q  Ait.  Bb.4,25. 

HHI^-1  (^Trf  ■+■  5^)  f-  We«&  Rägan.  im  CKDb. 

qfq  (von  qq)  f.  1)  Senkung:  WqfqqqqiFT  qtqq"5\  SqTFTq: 
SObjas.  12,72.  Verneigung,  Verbeugung  AK.  3,5,18.  T5I7T0  Kät.  4.  7J- 
sfT  fetTTH  ^irFTFTg:  Katbäs.  9, 18.  qr;qT  qfqq  I  3>WT  79.  qFT  qfq 
N^Ujl:  26,280.  FftyHHrf:  Catb.  14,340.  —  2)  demüthiges,  beschei- 
dene»  Benehmen:  qTqqnrqqT  qili^H  Navab.  3  in  Haeb.  Anlh.  2.  — 
3)  in  der  Gr.  Vmbeugung  des  dentalen  Lauts  in  den  cetebralen  KV. 
Pbät.  1,17.5,1. 28. 10,13.11,19.  VS.Pbät.  1,42.5,h;  vgl.  u.qq  —  4) 
Parallaxe  in  Breite  Scbol.  zu  Surjas.  5  passim;  der  Teil  hat  st.  des- 
sen qqqTcT- 

q7£,  -H^lrl  (das  med.  nur  MBb.  2,  1925.  Habiv.  10604.  R.  5,1,87)  1) 
schwingen,  erzittern,  vibrare.  —  2)  ertönen;  brüllen,  schreien  .Naigu. 
3,14.  Nib.5,2.  Dbatop.3,17.  q^rqqFT  =7^rU  q>ftqqT  qTWT  WÄ:  q- 
fspff  rrfqg  AV. 4,i5,i.  q^:  iiyMrfk«cN^<HI  ^  MV-  Air. 
Up.  3, 3.  qqrq  q^rf:  MBb.  3,2855.  q^kH  =MI«Hi:  M324.  q^rMI- 


*miJ|^-lMi:  WTrfTH  Ragb.  1,7 s.  MIH=»y  H((äl^M  Habiv.  10605.  q^tq 
R^r  JF^q  Vabäb.  Brb.  S.  53,54. "^qj^fqqTqj:  MBb.  3, 2995.  4, 
2363.  übacp.7,6.  Habiv.  6039.  R.  1,19,10.  R.  Gobr.  1,75,27.  (qqi£?JT) 

HHUWTETTwrnn  qqrs"  q  R.2,41,  is.  -mhih  -  qqqfoinq  66,10. 

q^HT  H^Hrl-'  Bu*c.  P.  5,8,1.  4,7,46.  Pankat.  24,14.  25,6.  Cip.  5,63. 
^I^UlHl  q  TWTi  5T7rf  q^rfT  qq  R.  2,52,3.  5,16,34.  Mkgb.9. 
Bbatt.  2,4.  q^ff^qn  Bbäg.  P.  8, 8, 17.  STHMrfl  *rTJTrl^  q^  R.  Gorr. 
1,41,21.  (^Hh)  JT^qqqqT^q  R.  5,39, 19.  mbh.  7,9055.  "^qT- 
q^fef  q^TW:  Bbäg.  p.4,5,6.  7,4,40.  qfu  mwi  q^TH  q:  8,21,23. 

Räga-Tab.  2, 108.  5,341.  Bhatt.9,5.  Hat  häufig  noch  einen  acc.  STJ^q, 

^qqq^  qr^q,  qT^R  ^qTq^bei  sich :  (qnm:;  51^  yi^t  =7^  mbu. 
3, 15655.  (qrqqq:)  *hi$  fqq?TTqqq  um.  4,55.  qq^^rq^n^q 

MBu.;6,2269.  Hariv.  13859.  <$WU:)  q^T^^MI^H  MBu.3,806. 
12383.  R.  3,34, 19.  ftrqilrqTfen^T^T?^  (med.)  Habiv.  10604.  MBh. 
6,4518.  q^q  gTT^jTTFq  qR^q  HH"^)  *•  eines  SÄman  Ind.  St. 
3,221;  oder  ist  etwa  qTq  st.  qiq?q  zu  ergänzen? 

—  caus.  ljq^qTq  in  schwingende  — gitternde  Bewegung  versetzen  :T\- 

wqqiqr  q^qrT  qqn  iP<^i  ^\  q&qqi  y^im:Rv.i,i66,5.3qT(qTt^) 

■\l"r     1  "    ^.  ^      [^-"^     ^^   ^ 

HR  5TEqq?q^qrqsqi:  7,7,2.  q^qmq  qiyqtqq  ^m  9,97,13.  - 

2)  "llÄMlrl  ertönen  machen,  mit  einem  Geräusch  — ,  Geschrei  «.  s.  tu. 

erfüllen:  qqi  'H^nl  (qiqT)  mbu.  1,4792.  qT^qqqqrqni  qqr;  qra- 

f^TT  T^5T:  3,2853. 12377.  Arg. 6,8.  R.  1,28,5.  ^qq^HHI^H  2,78, 
12.  R.  Gorb. 2,111,53. 3,75,7.  TF^j^TPra  qT%t  q^TT  fqftq 
Hariv.  16037.  J^f^ffqqTf^T  In»»-  2, 1 1.  Uh  leH  =tl I J IUW J f^rT  MBb. 
3,2401.  13,522.  R.  1,26,13.  2,34,50.  39,40.  55,31.  3,15,41.  Varäb. 
Bru.  S.  19,5.  104,28.  Bbäg.  P.  8,15,20.  med.:  qqqpqrfTnq  WZ?R$- 
qrqiT  MBb.  3, 12378.  6,2269.  3857.  Hariv.  4995.  act.  mit  zu  ergänzen- 
dem objeet:  TjTjqqTTF  qT^qq  mbb.  4, 1630.  Fq\m  q^qr  ^qT  qrqq 

^q  qT^qq  R.  2,2,2.  qTF{q  n.  Schall,  Geräusch,  Geschrei:  q<£HI^- 
C^fiyrlcjHll^ri:  MBb.  1,7650.  8020;  wollte  man  hier  qTT^r?  als  adj. 
{ertönen  gemacht)  zu  q^Mli;  ziehen,  dann  müsste  ir^tl^  mit  q?T 
(nicht  mit  ri^Mllilrl)  verbunden  werden,  was  aber  Schwierigkeilen 
macht;  an  der  erslen  Stelle  hat  die  v.  1.  (Sdnd.  1,33)  3r5Ff£  st.  Jr=tiy- 
q^q°  Varäb.  Brh.  S.87,32. 

—  intens.  1)  in  heftig  zitternder  — ,  schwingender  Bewegung  sein, 
zittern:  M^W-W^ßU  RV.  6,6,2.  WUcU  f%T  5pq^T  HI^H  qsf- 
qiHI  qqFTTfr:  8,20, 5.  —  2)  (vom  schwingenden  Laut)  schwirren ,  sau- 


sen; brüllen  (namentlich  vom  Löwen):  (^TH:)  50^*1  H-tTH^Irl  qT- 

q^q  rv.  1,140,5.  s.  (q^q:)  fq^r  ^q  qn^fq  64,8. 3,2,1 1. 10,67,9. 

wiehern  (vom  Ross,  Esel)  1,30, 16.  AV.  10, 1,4.  —  qpi  HH^HI  iTHH: 

mi:  qrrqTfqqjrjiFrq  i  ^nnq^q  mbb. 7,882.  ioso.  mos.  med. 

vom  Geräusch  des  Regens  und  Windes:  *tM<UHI*i:  ^'l-^l  lH^I=)iq: 
7,887.  499.  heftig  ertönen:  ~IM«t(HM  M-i^H  *Ü51'=llf^^nicH*-cJ|lrl"lrM- 

^rq;  (qqfrqqj  8,449 1.  -  vgi.  qiq^;. 

—  qq  hintönen  zu  (acc):  qqT  q  FFTT  ^rTT  H^lcHHI  f^Sf  ^  ^ 
r\H-\\<{  HHH:  R  Gorr.  2,111,53.  Vgl.  qqqT^,  «HHI^  -  raus, 
ertönen  macAen,  »mV  einem  Geräusch  — ,  Geschrei  u.  s.  w.  erfüllen: 

vfän  qirrfNr  q  mq^TsnqqT^qqMBii.ö^ieg.  qrq  qqqtq  ^i 


21 


^ 


^ 


22 


MfycJIMHHkMH  6,4304.  7,257.  3<06.  13,161.   Habit.  6685.   Bbag.  P. 

4,10,6.  ;yyi"-tiM)  n^.ji^hhii<(H^  mbh.  3,2501. 1741. 2*39. 8,4006. 

13,630.  R.  2,36, 10.  3,39,19. 

—  ct|*i  caus.  mit  einem  Geräusch  — ,  Geschrei  u.  s.  w.  erfüllen: 
qHSI  lfy4t%T  rFFTT  [WJ:]  e-ü 'WI^H^Buag.  1, 19  =  MBb.  6,2 1 19. 

—  ETPT  sm  Jmrt  hin  (acc.)  ertönen:  (tJTf )  rT^cJT  ^THq^":  Ku\a.  P.  1, 
2,2.  ertönen,  ein  Geschrei  erheben:  3EF2J  S ti(  ItI  «J'-y'Sä-'MHItl  33  FTT- 
JJTT:  Habit.  11042  (S.  791).  —  caus.  ertönen  machen,  mit  einem  Ge- 
räusch u.  s.  w.  erfüllen:  »Hl*  rj  H«£MI^  Hd'leWHTHHI^MH  Habit. 
13839.  H  q5FFJ  55?^  (°5t?;  H-NHHHI<MHR.2,16,30.  WT%- 
^PHTf^TTf  MBa.  4,2017.  7,i3i2.  R.  2,30,10.  3,79,41.  Jildl-S'dliqq- 
RrT  (die  Kürze  des  Warzekoeals  durch  das  Versmaass  gesichert)  R. 
Gobb.  2,34,30.  yHyrMliHMli^dT:  ;STR:,  wiederhallend  Habit.  4382. 

—  ärrf  caus.  ertönen  machen,  mit  Geräusch  erfüllen:  TüHMIiMi'i- 
51:  MBh.  1,5468.  3,789. 

— s  'S 

—  33  ertönen;  brüllen,  aufschreien :  =M~1H4  i^HHi*H  MBb.  7, 68  U. 
JIIMN{l(j'Ui  Rgi'^-U.72ii.fH^  ^1*^6,2751.  R.Gobb.2,75, 
30.  •i^riyi^Tiy  'Ulriy  ^TJT*TT:  4,43,8.  Tom  Stier  Kumabas.  1,57. 
Tom  Esel  Passat.  248,  17.  f^tt:  —  J^^ls,:  MBb.  3,8812.  7, 1268. 
Bu'vg.P.  6,9, 14.11,  io.  —  Vgl.  3TTF[- 

—  SJT<£  aufbrüllen:  $T?Hr^  q  fu"«c=W  Hauit.  6734. 

—  HR^  6ru"«n:  TO:  U^-OIBu.  7,6U3.  HTM!  MrH Wrjsjl: 
qjpTTHT  «jfil  nt^TT^H  Habit.  13167. 

—  3q  caus.  ertönen  machen,  mit  Geschrei  erfüllen:  ^fr-ti^Hri-illi- 
?TT:  (JTTTTT:)  R.  2,28, 10. 

—  Tq  ertönen,  jei'ne  Stimme  erheben,  aufschreien:  M«iirH  H-*?1- 


rjrrq-  pAM;iT.  im,,,  (q^rq)  m^r|^MBn.  4,359.  HcTT:  ^"RHFTiT^T 
RHrai2lTlMWHI:  I  qTqqj:  FrJHüRdiy  FFvTH:  T^FT^  II  R.  2, 
63,2.  q?q$  FFTTlk:  -  JT^:  Rag«,  ö,  7  5.  H^TOlTa^HR 
MUat.  8ö.  Buait.  (i,  1  17.  Vgl.  H*|^,  Hll<^,  NHII^H-  —  caus.  ertönen 
machen,  mit  Geräusch,  Geschrei  u.  s.  tc.  erfüllen:  T75T:  qqi  H*HiM"H 
MBa.  1,1  i9.6,2ü  iu.  ^IN,^4j1(T%5I  rft  riq  PHlf^H^^TFD  3, 

12369.  1,  1306.  3, 17  62.  13,52  12.  R.  1,77, 6.  lt.  Gorr.  1,3,  16.  3,34,16. 
KatuIs. 20,228.  f*H(f^H  o.  Getöne:  ^5T  ^rfiTH  r[  HMI^ÖHHM^rT 
R.  1,73,  .;>.. 

—  qfyPu  und  stfit  (Vop.8,22, 52)  p.1,4,11. 

—  ^^,  Mr^Uk^ld  P.  8,4,  n.  ein  temte*  Geschrei  erheben:  qj^H'd 
MBu.  6,3236. 

—  5T,  WUl^Iri  P-  8,4,  14.  Vop.  8. 52.  ertönen,  zu  brüllen—,  ;u  schreien 
beginnen:  y  |ll|^dWi-iiq:  R.  2,81,2.  -yiHl^tl  ^Fn'^TTflT:  (5T^T:) 
MBu. 2,  i'J25.  Wr-UHl  yini^TTT:  TOT  1,4512.  7,3125.  qTpiIT: 
fsTTPFFn^T  I  yTüJ:  3,2859.  R.  6,19,33.  ymf^rl  summend  (tou  Bie- 
nen) Cic.  9,7  1.  -  Vgl.  yTTTI^. 

—  5TPT5T  zu  brüllen— , zu  schreien  anfangen:  fTPTäTftT:  Biiatt.13,28. 

—  T^W  caus.  ertönen  machen,  mit  einem  Geräusch  erfüllen:  M<-J - 

rTFi^V75I  qqTIT  m^TTTTf^^FT  (J^F?)  K.  5,t2,4  5. 

—  qy  ein  Gebrüll  —  ,  ein  Geschrei  erhebin :  ^Ti^V^J^YVl:  W\  rJJ- 
•T71'  HM'lll'!  *    li.  5.1.87.    —   caus.    ertönen  machen,  mit  Geschrei  er- 


füllen:  (tjTTTT:)  q?f^:  uyuilf^HT:  R.  4,29, 10. 

—  yTH  J>nd  °der  auf  Ettcas  mit  einem  Ton,  Gebrüll,  Geschrei  ant- 
worten; mit  dem.  acc:  JF^flj  yirHW  FFTTf  q??tT  frilj:  Räga- 
Tab.  4,285.  ■R5FU  rf  (H^)  5Fq^g%T7^T:  MBu. 7,M33. ER y- 
f^TTfrTH  6,4518.  NW{  yfriqTrTR.  3,24,23.  Vgl.  yfnHI^.  - 
caus.  ertönen  machen,  mit  einem  Gebrüll,  Geschrei  erfüllen:  lVi'c-Uiy- 
EfTT^TüTT  qi^T  yrrTHIKrT^tEFTO  Hab.t.  4179. 4180.  siniMyTHni- 
f^rT  4637.  6401.  R.  5,9,60.  Rt.  3, 14.  16.  gÄNTic.2, 16.  Mit  Ergänzung 
des  obj.:  qqT,   fH^friHT  St^T^STra  5rfrHI((MH  so  t.  a.  laut  schreiend 

MBU.  3,14057. 

—  TW  1)  ertönen;  aufschreien,  schreien,  hinausbrüllen,  brüllen:  SHT- 
^rTT  FPMWJi  MBb.  3,7241.  R.  4,9, 44.  6,92.66.  fwmi  ts?^- 
^j%  MBb.  4, 1290.  7,2739.  R.  6,73,35.  NH^UM^HTJt:  Habit.  13433. 
tRT  W  f^TTffrq  qÜTOI:  R.  3,30,6.  NH^HJIliri'M  Bbäg.  p.  8.11, 3ü. 
Habit.  15941.  My-MkH'l^liJ:  MBb.  3,7225.  HT  jfH^rTT  cFH^Ait. 
Ba.  4,2.  Pankat.  Ba.  12, 13,4.  MBb.  1,51 15.  5,4788.  Habit.  10940.  R. 
1,28,23.  tfyE^T  fiRf^H  ^Jl-  2,91,59.  6,20,13.  Sucr.  2,383, 6. 
Bhäg.P.  3,13,26.  17,23.  19,io.  4,5,6.  6,12,2.  c7jq^[5f  Jöfö  MBu. 

1,6002.3,15737.12,7625.  Buag.  1,12.  R.  2,51,13.  86,14  (Gorr.  94,  1  5). 
3,8,5.33,9.6,87,16.  Vgl.föRTi^T.  —  2)«mJmd(acc.)A«r«mjcAreien: 
fsTJT?:  N-t<'rHr,  WJtmTgsmTHT:  I  m^FIH  f^^^TCT  u.  s.  w. 
MBb.  11,599.  durchschreien,  mit  Geschrei  erfüllen:  TSf-Tü  W  J|^IH  Ha- 
a it.  8097.  —  caus.  ertönen  machen  so  t.  a.  bewirken,  dass  Etwas  er- 


tönt, ein  Geschrei  erhebt:  ^^\  ^^^m^^s\l^^)^\l^vWJ  \  cTJ^q^ 
M^ill'41uilt-r]HdH:V^H^II  Bbäg.  p.  8,8, 13.  W^_:  RlfeJIUll 
TEFTIWr  Gbat.  10.  ertönen  machen  so  t.  a.  mit  einem  Geräusch,  Ge- 
schrei erfüllen:  fipTTTJ  Ö  T^rqF7%Er  (n%?m|T:)  MBb.  1,1 187.  4, 
2114.  Habit.  13638.  f^Hr^MMIU  WT*(  TTra"t:  MBb.  7,61.  TZZWU- 
Flt^RTT^H  (SR)  I.iub.  2,7.  R.  2,39,40.  3,7,3.  78,29.  4,13,8.  ohne  obj. 
so  t.  a.  laut  ertönen:  SPTHTJ  rf  T^TTH  sJ^MI^T  T^qT^H  I  ^rf^I 
fVtrj:  HEfT:  R.  6,11,23. 

—  t|HI^  caus.  vollkommen  durchdringen  (Ton  einem  Geräusch;:  rrH: 
H  FTTT  <T^HT  R^TfSRT  JTW  W  ^  WRFf^n^FTSR:  R.  2, 103, 4  8. 

—  51MT=T  ein  lautes  Geschrei  erheben  R.  6,37,37. 

—  HTJ  schreien,  brüllen:  \ H^WrH'l'lTJ'  M Bb. 7, 8 1 2 7.  —  caus.  ertönen 
machen,  mit  einem  Geräusch,  Geschrei  erfüllen:  JcjlxJ  cff  J^rM. Tj^l 'I 
fHI^'JM^  MBu. 1,2896.  3,11130.  5,820.  7,1557.  8,3864.  17,73.  Ha- 
bit. 5474.  13433.  R.  2.65,26.  BuU.  P.  7,4,24.  HHlf^dl  *N  (^ri^T)  ^T- 
qjT:  MBu.  12,7625.  R.  4,53,21.  ohne  obj.:  3^13  Zfl^tj  WT>Trn^%: 
H-l KM  1*4=1  so  t.  a.  taut  schreiend  MBu.  7,8386. 

q^"  fTon  ^3)  gana  T^rTT?'  zu  P.  3,1, 134.  1)  m.  a)  Brüller,  freme- 
bundus  so  t.  a.  5ti'er,  Hengst;  auch  üonnerwolke:  «^  ^T  THsIHHTT  5J- 
41=7  ^HT  ^%TTTTT  gfrTTRTrq:  (FTW  verschnitten;  vgl.  t.  7)  RV.  1,32, 
s.  =TTF7  qr  PITT:  37FT  yUIUIH  yhildl  WfH:  ^rtrWT  «acA  rfem 
Stiere  (d.  h.  dem  Manne),  der  mich  verschmäht,  hat  Lust  mich  erfasst 

179,4  (>ia.5,2).  qf  Hj  miffij  qj  qi^sfrfRTq  i  qfrf  qr  tiuini 
qqqrfqV^rq  8; 58,2.  3=ra  stot  sqrqT  sqrnr^  qjrq  qnrrFHjqfr 
griTmi;  2,34,3.  ^^rqT^cTJT  q  qi^Tiii  q^rq  qi\  qffqTqq  qq': 
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10,11,2-  —  4$ir4sHMI:  Vfl  ^t:  105,4;  vgl.  übrigens  die  v.l.  SV. 
1,3,1,1,2.  —  6)  Bez.  des  mit  ^  beginnenden  l'erje*  im  RV.  8,38,2 
Cat.  Ba.  8,6,»,3-  gi«EB.  Qb.  18,1,10.  —  c)  Fluss  AK.  3,4,i*,6°-  H. 
1090.  Miu.d.6.  TTFTH^FT  Zf^K{:  MBb.  1,3730.  Häufig  mit  ^  ver- 
bunden: jt^iptsi  3, 1669.  itstt  h<{h<t:  aif  mn,:  ttth  nfer^T 

M.6,90.  R.  4,23,30.  Suca.  1,169, 12.  H<(l»i<(M  MBb.8,4068.  STR^TT- 
?RT  TO:  tfc^FRRHT  TO  ^R^T  pRcRsF:  Mailin.  zu  Qic.4,66. 
In  comp,  mit  Zahlwörtern  Vop.  6,85.  Arn  Ende  eines  adv.  comp.  •S^i 
P.  5, 4,110.  Vop.  6,68.  —  Nach  H.  an.  2,227  bedeutet  ^  m.  Geräusch 
RTO;  ifeer  (57®U);  See  (5^);  es  ist  aber  im  Texte  ein  Fehler  zu 
vermulhen,  um  so  mehr,  da  die  gewöhnliche  Bedeutung  Fluss  gar 
nicht  erwähnt  wird.  —  2)  f.  =7^7  gana  Hri\\{  zu  P.  3,1,134.  fluthen- 
des  Wasser,  Fluss  AK.  1,2,S, 29.  Tbie.  1,2,29.  H.  1079.  Med.  nom.  pl. 
Ted.  TOH  und^TH,  du.  TOT  und  ^\;  TO^=^PRP-  7,1,10, 
Seh.  Vop.  26,220.  =T  xfr  JTpTSIT  RrTrFrT:  RV.  1,138,5.  UHH»p  TO: 
tTTITfH2,35,3.  3,33,4.  qJXRf^TPT  6.  5,46,6.^!RrTT  =7  TOT  ^Tf 
5T:  33,7.  OsTR  t^TTOT  JTTERTTrT  7,60,7.  sri[T  ^  f^#TT  =7^7  8,2,2. 
9,86,8.  10,28,4.  T3T:  HH  FIWT  TOT  M«$$l  ^^rtT^RrTH  64,8. 
AV.  3,13,1.  14,1,43.  =751  qT7q  Qat.  Ba.  11,1,6,6.  9,3,1,2'..  Äcv.  Grbj. 
1,12.14.  3,4.  M.  3,9.207.  4,47.77.  N.  12,53.83.  R.  1,1,30.  Suca.  1,130, 
11.  Kagu.  :,,9.  12,82.  Paneat.  79,14.15.  Vgl.  u.  ^  c  und  cJR,  £RT. 
Am  Ende  eines  adv.  comp.  ^TT  P.  5,4, 110.    —    6)  ein  best.  Metrum, 

4  Mal  ^-.~~^-,-~- -^ Colebb.  Mise.  Ess.  II,  161  (IX, 7).  — 

c)  in  der  Gramm,  sin  auf  $  (wie  ^JTT  selbst)  oder  3  auslautendes  The- 
ma, wenn  diese  Vocale  charakteristische  Zeichen  des  weiblichen  Ge- 
schlechts sind,  P.  1,4,3;  vgl.  die  folgg.  Sütra,  wo  die  Ausnahmen  und 
Ergänzungen  verzeichnet  sind.  5,4,  153.  6,1,17  3.2,109.  3,44.  7,1,54.80. 

•O/iH  (wie  eben)  m.  Getöse,  Gebrüll,  Geschrei  Kbänd.  Up.  3, 13, 8. 

<id-i  (wie  eben)  adj.  zur  Erkl.  von  T?  Nu».  3, 2. 

•H<*1<5  Nlfl  ("t7-*T?T -*-^0)  f.  der  Fürst  der  männlich  und  weiblich 
gedachten  Flüsse;  Beiw.  desSindhu  Uaiiiv.  12826.  des  Meeres  R.  5, 
18,34.  N.  des  Meeres  MBu.  2,751.  R.  3,39,7. 

*1tf  H*R  (wohl  «sjtf  M,  nom.  act.  von  »77,  -+-  suff.  IR)  adj.  summend, 
brummend:  ^iq^R:  T3RTOT  ^flT  ^HHId  AV.  5,23,8. 

TOT  (von  ^)  m.  Getöse :  TO  ^uTTT^f  TOT  H^Wli^irMd^  Wfä 
RV.  8.21,14.  Nach  Naigh.2,  17  ein  WXIH'iWH.  TOT  Usims.3,52. 
Wolke  Lggval.  Löwe  Cabdam.  im  CKIla. 

•1^4r^(von  TOT)  adj.  «o*end:  %•%.)  dj^T^T  d^W  rift^T  RV. 

6,18.2. 

^"f  von  ^  gana  t<ü*-||f^  zu  P.  4,2,80. 

d^"R  R^-hTT5I)  m.  der  König  der  Flüsse,  der  Sindhu  Cic.9,30. 

TO?T  "•  =  »TJ7TFT,  dh'A Id  Scherbe:  ^pTT0  P.  6,2,  137,  Seh. 

ZTT~?  (von  =7^)  m.  etwa  Rufer  (nacb  Säj.  =  FrJTd):  ^TOT^T  *TfRT 
!R%T  %  d^RT  ?RT  RV.  5,74,2. 

H{i-+i^M  (d0-!-^0)  m.  N.  einer  Staude,  =  H^lülRRFfiT,  Sfi^- 
I^H'.'-O  Rägax.  im  QKDa. 

H^I=tiH  1)  m.  (^T°  -+-SRTTT)  der  Geliebte  der  Flüsse:  a)  Meer.  — 
b)  Vitex  Negundo.  —   ct  Baringtonia  acutangula  Gaertn.  —  2)  f.  °^fl- 


rTT  (die  Geliebte  der  Flüsse)  a)  Eugenia  Jambolana  Lam.  (s)*-<=0  Tbie. 
3,3,162.  H.  an.  4,110.  111.  Med.  t.  202.  —  6)  Leea  hirta  Banks  (dTfäi- 
sT^T)  H.  an.  Med.  —  c)  Schlingpflanze  (57dT)  H.  an. 

dTTdiT^JTT  FT°  -•-  =F7T°)   m.  N.  pr.  eines  Zeitgenossen  des  Cakja- 

muni   Lalit.  3.  Lot.  de  la  b.  1. 126.  Scbiefnbb,  Lebensb.  230  (20).  304 

(74).  Bi  rn.  Intr.  138,  N.  3.  Hiouen-tbsang  1,437. 

dffaifTfeh"T  (d°,  als  loc.zu  fassen,H-cfiO)f.  $  ;1W  WP.6,3,9,Sch. 

*id  l^+icyl I H<4  FT°-^l^T  -t-TMM)  m.  eine  Rohrart  {Freund  der  Fluss- 

ufer),  =  5T5T=TrTH  Gatädh.  im  gKUa. 

•Hä  ni  f»T0  -t- sJ]  1)  adj.  an  Flüssen  geboren,  von  einem  Flusse  her- 
kommend; Beiw.  von  Pferden  MBb. 7,3898.  8,200.  R.  1,6,21  (24  Goaa). 
An  den  beiden  ersten  Stellen  kann  das  Wort  wohl  nicht  so  v.  a.  als 
vom  Indus  stammend  bedeuten,  da  £F^R  ausserdem  erwähnt  wird. 
—  2)  m.  a)  der  Sohn  des  Flusses,  Bein.  Bhlshma's  MBu.  4, 1294.  3,78. 
5035.  —  6)  N.  verschiedener  Pflanzen:  Jerminalia  Arguna  W.  u.  A. 
(vgl.  5TtFT  und  R^hrTsT)  Ratsam,  im  £KDa.  eine  Rohrart,  =  IJIeHkH- 
51  f;  Barringtonia  acutangula  (T^sifFT)  Rägan.  im  fKDu.  eine  Eornart, 
=  *\i  IH^MW  Rägan.  im  QKDa.  unter  dem  letzten  Worte.  —  c)  Anti- 
mon H.  1033.  Such.  2,340,16.  —  3)  EJ7  f.  Premna  spinosa  oder  longi- 
folia  (5l|iJH~y)  Rägan.  —  4)  n.  Lotusblume  Wils. 

^{ir\(  (=7°  H-fTT)  adj.  üöer  den  Fluss  setzend:  ^HTRT  ^rirTTITT 
5T=tl'fl,iM  Kätb.  Amjkk.  in  Ind.  St.  3,439,8.  In  dem  folgenden  Worte 
das  Setzen  über  den  Fluss. 

^FitTSIH  R°  -*-  F2TH)  n.  Landungsplatz  Buüripr.  im  fKüa. 
Nach  Wils.  auch  °r!»T^I5T. 

H^ldtl  (^T-+-^tT)  m.  N.  pr.  eines  Bodhisattva  Vjotp.  22. 

— |ei  I  d|cg  (^o_Hj-[^]  „,,  Flusszoll,  Flussabgabe  (im  Lande  der  östli- 
chen Völker)  P.  6,3, 10,  Seh. 

•Trhl^  R°-t-mj)  adj.  den  Fluss  {die  GaSga)  tragend,  Beiwort 
gtva's  Civ. 

H<^H  (^Teft  -♦- ^T)  m-  1)  Meer  Tbie.  1,2,  10.  Varuna.  der  Gott  ihs 
Meeres  Uttaranaisbadba  im  CKDa.  —  2)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Saha- 
deva  und  Vaters  des  Gajatsena  Habiv.  1316. 

•l(i H"M  Pf°  +  H°)  '"•  eine  Kornart  \ftd'*w4W,  ^4^,  ^TftsT) 
Rägan.  im  CKUr. 

^T3TT3"  (-T0  -t-q^)  m-  "•  e*"  morastiges  Flussufer  R.  3,37,5. 

•»Ttafrl  R0-»-^0)  m.  Herr  der  /liessenden  H asser  VS.  24, 34.  Beiw. 
des  Meeres  R.  3,39,39.  6,1,44.  N.  des  Meeres  5,32,41.  6,112,64.  Auch 
überlr.  auf  Meerwasser  Cat.  Bb.  5,3,4,10.  KAtj.  fa.  15,4,30. 

•Hril^J   F[°  +  qj')  m.  ein  aus  seinem  Bett  getretener  Fluss  Amau.  62. 

=T3TMHT  (?{°  -1-  >T0)  n.  Flusssalz  H.  941. 

•li  IHIri^T  R0  -t-TIrTT)  adj.  durch  Flüsse  genährt,  mit  Flüssen  ver- 
sehen (von  einem  Lande)  AK.  2,1,12.  11.933.  Vjutp.  128.  Davon  nom. 
abstr.  °r?T  f.  Küll.  zu  M.  7, 2 12.  —  Vgl.^cfHIrH- 

HilH^  R0  H-R^l)  1)  n.  Flussrnünduny  MBu. 8,2681.  Ragb.  17,44. 
—  2)  eine  Getreideart:  \f^3^^WT^  UT'W  ri  *i{iHl=l:  MBb.  2, 
1831 ;  vgl.  ^f^ia  und  ^figig. 

*\£ i^4r  (*I0-^-^0)  m.  Flussbiegung  Cabuam.  im  CKDk. 
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•^W,  R°  -*-ö(Z)  m.  ein  best.  Baum,  =  efTJ  Rägak.  im  CKDr. 
Hd  NH  (:5ro-»-^rT  Tt>n  <7T)  adj.  rfie  fließenden  Wasser  einschliessend, 
von  Vrtra  RV.  1,52,2.  8,12,26. 
»teilt!  RR  -+-S5T)  m.  der  i/err  der  Flüsse,  das  Meer  H.  1073.  Pan- 

KAT.  II,  27. 

»■17117  (»127  -+-  (3)  adj.  geschickt,  erfahren  ( der  n'cA  im  Flusse  badet, 
die  gefährlichen  Stellen  desselben  kennt)  P.  8,3,89.  H.  f. 90.  fR;  RTT- 
T)IMM<I5J  H^MHIN-tWIä^M  ^{iyn  Rage.  16,75.  fclFrH^"^  -fr 


RR  Dacak.  180, 14.  Nach  PükdakIkäesha  zu  Bhatt.  =  RtR-ll'tj'l^, 
"ii  I  fcl  l'Wi^M !  nach  Pcrushottama  =  »i<i  |  tj  mft  den  Flüssen  vertraut; 
als  Beleg  wird  die  Stelle  rRT  H:fiy  hMI^MlIHlF^IM  "•  «•  w.  aus 
Bbatti  im  CKDr.  angeführt.  —  Vgl.  FT5T,  FTpTR. 

»(•flH'l  (•T0-*-Fnf;  m.  Terminalia  Ärguna  W.  u.  A.  (s.  CR»T)  AK. 
2,4,*,25.  -  Vgl.s^R. 

*1£>*y  (1 .  5f  -+-  £  °)  adj.  unsichtbar;  davon  noro.  abstr.  u<»7  n.  ünsicht- 
barkeit:  »I^UdH.llc'R:  Padma-?.  in  Verz.  <!.  Oxf.  II.  11,6,  14  t.  u. 

-(^'-H  f.  wohl  nur  eine  falsc bc  Form  für  R<RT  (=  R^RR)  Cabdar. 
im  CKDr. 

^  s.  u.  »Ri. 

-1T,~U  partir.  fut.  pass.  von  »Ri  P.  8,2,34.  Seh. 

R%  von  ^F7  f.  daj  ßtnden:  MUH  ^-Tf  7 PRR  ^4hS)  Ait. Bb.  1, 1 1. 

*T|jT  (ron  »f§f  und  dieses  von  ~7^i)  f.  P.  3,2, 182.  Vop.  26,68.  ein 
lederner  Riemen  AK.  2,10,3  1.  II.  915. 

-H*MIM     =75fr  -i-  5TT5I)  m.  eine  6e»j.  Pflanze,  =  ^RitMl  RÄCAx.'im 

ckdk. 

*l»i»«J  I'ggval.  zu  Uhädis.2,99.  f.  Decl.  Vop.3,65.  de»  Mannes  Schwe- 
ster H.  554.  gABDAR.  im  CKDr.  Verz.  d.  0-f.  II.  188,6.   —   Vgl.  »TR- 

»RT  f.  vertrauliche  Bez.  für  Mutter  (entsprechend  rR  I'-fer)  Nir.  6, 
6.  THTiT^  rTrTT  W'^hriyWUll  R7T  RV.  S,112,3.  Unter  den  Syno- 
nymen Ton  R?I  ifede  N'aigh.  1,11. 

*HH»HIIM'J  neben  -MMHcilP-H  Ind.  St.  2,28,  N. 

j k 

»Hl»>.<    l'r^Dis.  2,99.  f.   des   jWannej   Schwester  AK.  2,6,t.29.  H. 

554.  H'lH^  Mfellslfi  m  RV.  10,85,«6.  *Hh_MJrI  oder  HH  Kr!  :R?T 

P.  6,3,24,  Seh.   —   Vgl.  «i-i— ;j  ;  die  späteren  Synonyme  •TF2/TT  und 

1»£l  zeigen,  dass  man  das  Wort  auf  R3  zurückführte. 

RT  (1.  »T  ■+-  T)  indecl.  1)  verstärktes  »T  nicht:  »TTR  STSl  »R  777  R- 

trr  rv.  11,84,*.  3ö  r7  tri  rrt  tVtr  84, 3.  av.  11,4,23.  -  2) 

fragend  »onne,  wofür  fast  immer  auch  das  unbetonte  deutsche  ja  (in 
einer  Antwort  docA  wohl,  gesetzt  werden  kann:  1*~<H3tlTl^  Hl  K-HHH 
Cat.Br.1,6,41,11.  viell.  AV.2,1,4.  ^7%f\^t  UMMtM  3RRR  >R?T- 
»T  MBa.  13,313.  »TR^FTTCR:  Dac^  2,30.  »R  JRRTTRT -T  TTTST- 
■^»Ni1-'4H  R.Gorr.  2,53, 34.2s.  3,35,75. 55,37.  5,81,41.  RT  RT  rTcT?;? 
»T  T7rT7  Mbbkh.  147,22.  Bbartr.1,51.  2,85.92.  CU.  23,14.  29,7.  30,9. 
39,13.53,22.100,23.  105,14.  Mälav.  29,23.  RauH.  1,60.3,45.  Cuot.20. 
28.  -7iHIUHI  T^H  H-^M-HM  Amar.  53.67.  Prab.  13,2.  BhaS.  P.  3,9, 
1.11,17.  qffpWi^TF  TTTTT  !7OTT  ^R  ^TFRi'i.n.  üaca«.  in  Bkkk. 
Chr.  181,10. 187,2  1.  Siu.  ü.  4, 10.  ^R  HMI^rM^I  RFf  rT^T  N.  12, 12. 

IV.  Theil 


11,4.  R.  4,34,20.  6,95,3.  mit  einem  imperat.  doch:  ^T-lt^IrllH  man 
sage  doch  Mrkkh.  175,25.  Cae.  4,4.  88,7.  Vier.  30,16.  KlmSras.  4,32. 
£ic.  9,61.  Das  Verbum  fin.  bewahrt  nach  !R  den  Ton  in  einer  Frage, 
die  einer  Bitte  um  eine  Einwilligung  gleichkommt,  P.  8.1,43.  ^  Tf- 
tfellH  JJT:  ich  kann  doch  wohl  gehen?  Seh.  •^•^«-rl  ja,  wenn  auch 
eingeräumt  wird,  dass  —  ist  —  rRTR  Schol.  zu  Kap.  1,2.  -R  J7T  >R 
ja,  wenn  auch  eingeräumt  wird,  dass  —  nicht  ist  —  rRTR  Schol:  zu 
Kap.  1,3.  >R  in  einer  Antwort  mit  einem  praes.,  obgleich  von  einer 
Vergangenheit  die  Rede  ist,  P.  3,2,120.  SraiTFjf;  RR  ^TJ^Tr"^: 
Aa6e  teft  es  denn  nicht  gemacht?  ich  habe  es  ja  gemacht  Seh.  8,1,43, 
Seh.  cfii  1 1 *-[  ^2,93,  Seh.  ^H  in  Verbindung  mit  einem  interrog. 
pron.:  ^R  ZR  *RR  irer  bist  du  doch?  Mueku.  174,12.  ^R  TR  T:^- 
TTTTfT'U:  ^yir'Mirl:  Sah.  D.25,3.  26,8. 13.  TT  rRTR  7RR  27.3.  ?T- 
T  rlf^  7RT  >*»  Schol.  zu  Gaim.  1,2.  NachGim.  soll  SR  T  Meoei.  108 
=  »R  sein,  was  uns  nicht  zusagen  will;  eher  würden  wir  in  |e)j|li|M- 
?TTr»RT  noch  eine  Negation  annehmen.  —  Die  l.exieographen  geben 
folgende  Bedeutungen  an:  5H7  AK.  3,4,3*.  10.  Med.  avj.  44.  45.  ER5T- 
W  Me».  RTTTW  H.  an. 7,31.  SRTJlfTri,  WT$1,  ZFRT1,  ÜRr-im  AK. 
H.  an.  IIed.  5TCTT,  5rrR%,  TRR^  H.  an.  W^m^-  TTTTR,  t>- 
H^^'.  ^T«T  Mkd-  'R  =  Jr«7lhi"+il^tJ*i'*  KÄvjAKANDuiBÄ  im QKDr. 
SR  ^1  bei  Erhebung  eines  Widerspruchs  (R7TOR7T)  AK.  3,5.  14.  H. 
1542.  SJST  ?r  m>,  5pT;  ist  denn  etwa  7i  kein  Wort?  Seh.  nach  Med. avj. 
16  wird  SfTfg  yy;  yi^tdi:  gesetzt;  hiernach  wird  man  H.  an.  7,54  statt 
SR  ^IW  T  31?RiT  zu  lesen  haben  srr|?r  rrjj  3^1^,1. 

•TtTT  (von  -R)  nom.  ag.  gramm.  umbeugend  (einen  Dentalen  in  ei 
nen  Cerebralen)  UV.Prat.  1,17.  5,24. 

Sf^  (wie  eben)  adj.  zu  beugen:  R  ^l-iHH-ÜMWI  RV.  2,24,2. 

»F7-  •l^ilrT  (in 'gebundener  Rede  auch  med.)  Dihtup.  3,30.  "R-^. 
TW'-MId»  MH'-ilrT;  befriedigt  sein  von,  vergnügt  sein,  sich  freuen 
über  (instr.,  seltener  abl.):  H^f  =7=?%  Tülriuirj-I  FRTrTT%sr  qiörrf  ^. 
I#T:  RV  10.71,io  (Ait.  Bb.  1,13).  MH^HHHiyH  Paseav.  Br.24, 
18,6.  sp^rq  ijrr^.  SJrR  Taitt.  Äe. 4,42,32.  Arg.  1,6.  MBn.  3,1076. 
13888.  R.  1,10,28.  2,43,11.54,40(4  1  Gohr.).  56,33. 105,22.  R.  Gobr. 2, 
2,32.  5,11, 15.  55, 26.  Ragh.  2,22.  4, 3.  NAVAR.9in  Haeh.  Anlh.3.  Ruäg.  P. 
1,8,36.  3,3,13.  Bhatt.  15,28.  TSTT  TWR1  RR  'R:%I  ^"JTRT  *RT  I 
^rii^W  fgRT%T  rRT  c-f  sp~f  R.  Gorr.2,11,19.  20.  T7TRR  HI%- 
R  7R^  ^RFT  T  R^R  3,45,3.  Ragh.  3, 1  1.23.  JfiP_s*^frl  TiRTI- 
RT  TR^RM'-^ !<H R  MIm.  P.  16,54.  med.  MBh.5,1899.  13,74».  — 
caus.  H"<MR  erfreuen:  M-^Mril^  ^  RT:  Arg.  10,38.  MBb.  4,1068. 
R.  2,14,44.24,34.  R.Gorh.2,3,39.  17,10.  15.  4,22,6.  6,104,6.  Cäk.78. 
Kathas.  3,75.9,89.22,22.  Bhag.  P.3.3,  16.  6,14,25.  Mark.  P.  26,34.38. 
Raga-Tar.1,147.  Bhatt.  2, 16.  med.  MBh.  1,7795.  7,2828j  Märe.  P.  26, 
39.  qpTTT  R.  Gore.  1,79,40.  2,3,31.  Ragh.  9,52.  Raga-Tar.  3,305.  — 
intens.  RRRrf  P.  6,4,24, Seh.  —  Der  Anlaut  geht  nicht  in  VTJ  über 
Du'itui'.  Vop.  8,43. 

—  39R  Freude  finden  an  (acc.)  Gaddap.  zu  SaSeiijik.  48. 

-  5IT>T  1)  gefallen:  RR  ^RTfT  RRR^fr7  AV.  9,2.2.  -  2)  Ge 
fallen  finden  an,  sich  freuen  über,  seine  Freude  haben  an,  seine  Freudn 
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zu  erkennen  geben  über  (acc):  JF^T  MH^IMIIHH'^AV.  19, 8, 3.  WN- 
l"VMHM^FH%^qi  JPFF^FT  Sdcr.2,323,4.  (fj:)  FTrTcSnai  spTTSFR  I 
HIHH^IH  ^"W  Bhag.2,57.  sftFFi  T^Tlt  *R  ^TTPFF^I  ^  T%^ 
MBu.  1,4606.  q^^Tm%T#f^;TTfiR%TM.6,4s.  ^&i  £^T 
=7FUH^MMd  ^T  tRFRR  I  T5T  WR  FF^F.  ffit  ^TFFTöT  II 

R.2,*8,<.  jrt  ^  mwF$m  mv  diMu^Hm  frt  w  sffif?- 

^sllH^I  ilUIIMHM  II  MBb.  1,7358.  R.  3,68,26.  5,23,io.Cak.106, 
4.  Hk*R(HlHlcMH  MUHHI^y  ^TIPH^TFf  s,  v.  l.  Bbag.  p.  1,18, 
*i.  3,20,19.29,12.  5,14,45.  =7F7FF27T  r?R  (T^R)  MBa.l,37io.  fj- 
MIsHW^I  flra^TFF^K^fW  *'cA  freute  Bbäg.  P.  4,1,52.  ^T- 
HT  ^gj^MI  FTT^im  Hc^HRT  JR  Mffc^klHI  5fFFF^T%  Pan- 
kat.  246,7.  pass.:  TO  ^7JFFRRF7  SJt:  %ftl?nFFF^J^  Räga- 
Tar.5,187.  HH-^HIHHKHN^H:  I  |lsW-UI  Vid.273.  -  3)  Ver- 
langen haben  nach:  ^r?WH  ^  «JFH'^M  Mo»"-  Up.  1,2,7.  JR7  *F£ 
^T  qgcjj  RT^f  FFR  felrRJ  HIIHH'<H  FTTRFI^TTJ:  WW1ITH- 
^f:  ||  Müh.  13, 6655.  —  4)  Jmd  freudig  begrüssen,  willkommen heissen:  rRI 
JHJJ|^cH<£UI  ^dKft-  ^H^^FT^TFTR^VH^l  «HI:  || 

MBb.I, 8*48.  13,1499.  Arg.1, 9.  N.5,32.R.  1,9,44.  STR^HH^FTTFIT  =T 
^fSFFFFTFT  2,59, 1 3.  Ragu. 3, 68.  7, 66. 68.  Cäk. 71, 1 3.  106, 8.  KatbÄS. 
15, 1 30.16,4.  Vid. 329.  Pankat.  57,1  s.Amau.  39.  med. MBb.  3, 1865. 3019.13, 
3581.  R.  2,54, 18.  R.  Gobu.  1,52,8.  Bhäg.  P.  4,25,32.  6,7,7.  pass.:  rj- 
JZfsm:  M^Hr^HI*  SFI^I.  RTJFFF^RR:  Ragb.  2,7  4.  räga-Tar. 
3,ii5.  Vid.146.  SF^FTTJT^HMW ( \k\ flRpRF^FT:  JXeft.1,881.  H- 
cflFRFTrlT  Katbäs.  18,84.  Vid.  259.  ad  Cäk.  191.  sich  verabschieden 
bei  (acc):  STTSftpkl  I  pH^HIsU  «HJ|(sR  F?  MBb.  1,5751.  West. 
stellt  dieses  Beispiel  zum  caus.  Mit  «T  Jmd  unfreundlich  empfangen, 
zurückstossen:  ^  ^T  R  HT  ^TFF^rT  MBb.  14,  134.  Bbäg.  P.  4,8,9.  act. 
27,28.  HHI^HFMI-fJcM  Ragb.  12,35.  —  5)  Jmd  beloben,  Jmd  seine 
Zufriedenheit  zu  erkennen  geben:  t\ [T\r*l  3Tl<?MHMI  ^U  =1  °h<ylM I- 
FRR  |  SlTT ^TTHHH-i  W WHiM  I  HRHJ:  II  KATBÄs.4,8  3.rF^THT- 
tff  r?R»-'UH"<HW^6.  J I  l-'Äl  fsRI^H  ^pf  TRTrVu* |:  |  TO 
r-li>UridlWI:  NHjHiÜlpHp^HI:  II  Cak.  71.  —  6)  £fw<M  gern  anneA- 
men,  sich  einverstanden  erklären  mit;  mit  »T  zurückweisen,  verschmä- 
hen, nichts  wissen  wollen  von:  tFR  ^R^FFTtTT  ^*7R'Tm  Pankav. 
Br.  5,9,  3.  rRR   RJ-IH-<(H    MBb.  14,  1605.  2731.   R.  2,  70,  24.   <j\ 

TRT  ^P-UH^rH:  MBu. 5,7505. 1,3672.  Ri-TR^RT  RrT :  2,i9ss.  3, 

2287.2288.17,17.    SüND.3,12.    R.  Gorr.  2,71,  20.  3,44, 1  1.    CÄK.  24,1. 

Hit.  IV,  4.  Buäg.  P.  1,10,31.  Mark.  P.  14,63.  RFFF?  ^H  y^lHH^ 

r-. r^ 

MBb. 2,  1989.  ^FFF5T=T  J|^ä)M!T  willige  ein,  dass  ich  gehe  R. 4,10,33. 

SIFFTF^rT  Kathäs.  4, 17.  \w.  232.  274.  FFrFf^TFJIF^ti  jüC  T^:  H- 

^TFFF^FT  giebt  nicht  zu,  räumt  nicht  ein  M.  8,54.  —  Vgl.  ?IFFF£ 

fgg.  —  caus.  erfreuen:  RF^"  ^ll^FKM  R-  2,107, 10. 

—  tF/TPT  Jmdes  Gruss  erwiedern,  mit  dem  acc.  der  Person :  SH^FIT- 
*JT  —  NVIiy  FRI  UrMJHHF((H:  MBu.  13,7721.  willkommen  heissen 
Cäk.  Cb.  108,1  (die  andere  Recension  hat  äETFFF^I). 

—  JFFH  Jmd  beglückwünschen:  HHpH  \~i  H I  H  Ppl  Pl:  K  athas.  21 ,  U  8. 

—  5TT  »<cA/re«e«GiT.ll,l0.  ä^Flf^Hl^lMI  ^T  Bbatt.22,  14.  <qT- 
•i'^in  üraup.  7, 7  ist  eine  falsche  Lesart.)  —  caus.  erfreuen,  beseligen 


Taitt.  Up.2,7.  (^TTT:)  MyiyiH  ^WT:  WH^W^I-HM  I  sNHIH^- 
^rTR^FIFTT  HfW^iFFFT  II  Jagn.  1,355.  Qäk.  Ca.  157,4.  Vid.  332.  P. 
5,4,63,  Seh.  Bhatt.  15,29.21,12.  MMk^rT  Harit.  2448.  Amar.  23.54. 
—  med.  sich  vergnügen  (mit  einem  Weibe)  Pra«nop.  4,2.  —  Vgl.  ^T- 
•i~A  u.  s.  w. 

—  qfTJ  caus.  hoch  erfreuen:  ^FFI:  tlf^H-'J  r?FI  MBb.  15,522. 

—  5TFT  1)  Jmd  freudig  begrüssen,  gern  empfangen,  Jmd  seinen  Gruss 
(auch  beim  Abschied),  Gegengruss  entbieten ,  an  Jmd  freundliche  Worte 
richten,  Jmd  seine  Zufriedenheit,Gewogenheit,  Ergebenheit  an  den  Tag  le- 
gen :  Tfi\m  ^fff^ft  Tjnf  ^WFitq  a  v  .  3 , 1 0, 2 .  ^fe^n:^r- 

FT  ^Tq  H#T:  9,1, 1.  kätu.37,1.  gTJrTF^m  H^T:  ^sIT:  ^FFF^T% 
TBr.2,3,9,5.7,»,4. Qa*.  Br.12,9,3,7.  q^FT^:  *3L-«4l-MlHH'<lrl  cTFT3'- 
cTT:MBh.5,1806.R.2,81,i5(Gorr.82,u).  Ragh.1,57.  tlHMi^l  5FT5T- 
HFF  I  5TlrH-^  H^I^FTF^FFFJ  TJIFF^I  MBu.  1,5749.  SFTT:  fFll: 
^IFT1^^!  FTRiT^Ff  M.  7,146.  MBh.  4,2163.  R.Gorr.  2,13,22.4,4,8. 7FH1T 
sFT5F%I  ^itrFF^I  FIFPF^T  6,5,1  s.  BbJg.  P.3,16,i.  21, «8.  =FJH 
Tfti  $R]:  T5FIT:  MfH  ^WU  q7F?J:  ^TtrFF^FT  WIHH<frf 
wäre  gegen  das  Metrum)  MBb.  12, 5776.  H  ^T  f^T  !J77  rT^T  SpFF  ^T- 
irFF<icI  13,426. 5nf^^^^:u.s.w.^frFF^mm*T^T  3150.  ^rj- 
^5J  yJHH'<y  766i.  !TFFF^  T5FFT  rFI^7, 756.  Bbag.  P.  4,9,  is.  6.4, 
3.  med.  MBu.  3,2999.  5,7340.  16,132.  R.  1,34,53.  pass.:  ^jfcTfJT=jT 
STFFF'qH  FI  m^U\fm  4\(m-Al  WrT  Kumaras.7,87.  mFFrf^H 
MBb. 5,7100. 14,1531.2601.  fiuiR  ETIHH^HI:  16,1001.  fq^iyiH- 
•TF^rTT  zurückgestossen  Bbäg.  P.  4,4,s.  —  2)  Etwas  gern  annehmen, 
mit  Dank  entgegennehmen ;  eine  Bede,  einen  Itath  annehmen;  mit  ^ 
nichts  wissen  wollen  von  Etwas:  EFFF^SFI  Flf'TH^WI^  =Tif WF\  I 

^t  ^wif^  tfff^  wm\  11  m.  2,54.  =r  T^idr  jm- 

^T^IF4:  «HH-<W  MBb.  1,3673.  mFFF^J  H  rU  ^TR^asa.  SRR 
HFFTR^WFF^TR^  14,230.  5TFFF^I^SIR  R.l,37,i.  ^TFR- 
;:5FT  ?T  m^Ü  ?FJf%I  MBu.  4, 1137.  1143.  3,2278.  2279.  Bbäg.  P.  1,7, 


49.  3,29,6.  4,20,34.  6,14,8.  —  caus.  erfreuen:  ^FFF^T  R*T  MBb.  3, 
16444.5,4753.  KAM.  Mtis.  8,87. 

—  HHIrl  Jmd  freudig  begrüssen,  willkommen  heissen:  ^J^Ül  Ö^T- 

THHK[H:  MBa.  10,475. 

—  fe  sich  freuen:  HT  rT^T  WRRT^  ^FFoTT  SFF^rf  MBb. 3,2607. 
^F^  (von  ^F^J  oxyt.  P.6,2,l4,Sch.  1)  m.  a)  Lust  gABUAR.  im  CKDr. 

VS.  20,9.  AV.  10,2,9.  —  6)  eine  Art  Flöte  SamgItau.  im  CKDr.  —  c) 
IN.  einer  der  beiden  Trommeln  des  Judbishtbira  MBu.  7, 1032.  — 

d)  N.  eines  der  9  Schätze  des  Kuvera  Trik.  1,1,79.  Med.  d.  6.7.  — 

e)  Bein.  Vishnu's  MBu.  13,7005.  —  f)  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefol- 
ge von  Skanda  MBb.  9,2566.  2567.  —  0)  N.  pr.  einer  buddh.  Gottheit 
Lalit.  ed.  Calc.  4, 15.  Foucaux  und  eine  andere  Stelle  der  Calc.  Ausg. 
haben  stall  dessen  ^F^T.  —  h)  N.  pr.  eines  Näga  (v-l.  =F^T)  MBb.  5, 
3628.  Burn.  Intr.  184.  Lot.  de  la  b.  1.3.  Scbikfner,  Lebensb.  271  (41). 
eines  Nagaräga  Vjütp.  85.  —  i)  N.  pr.  eines  Mannes  im  Gefolge  des 
Daksha  Bbäg.  P.  4,7,25.  —  k)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Königs  Dhr- 
tarashtra  (Tgl.  =F^i)  MBu.  1,2731.  4544.  8,2446.  —  IJ  >'.  pr.  eines 
Bruders  des  gäkjamuni  (vgl.  ^^)  Vjutp.  92.  LIA.II,  Anh.11.  Scbiep- 
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nb»,  Lebensb.  265. 266  (33.  36).  —  m)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  V  a  s  u  d  e  v  a 
VP.439.  BnÄG.  P.  9,24,47.  —  n)  N.pr.  eines  Kuhhirten,  des  Pflegevaters 
von  Krshna  und,  wie  es  scheint,  auch  der  Durga:  ^F^ll^id  "MflM 
(JJTFf)  MBd.  4,179.  ^T||q^iHI^  IJJ\)  6,799.  Habit.  3316.  3328. 
3376.  3383. 10236.  VP.  506.  509.  Pankat. 45, 2.  GIt.  1, 1 .  6, 1 2.  »F^lrHsl 
Bein.  Krshna's  8,11.  ^?||'J.=ti*nX  desgl.  Buäg.  P.  1,8,21.  —  o)  N.  pr. 
eines  Anführers  der  Sa t rata  Bbäg.P.  1,14,32.  —  p)  N.  pr.  eines  Königs 
von  Pataliputra  und  Stifters  einer  nach  ihm  benannten  Dynastie,  die 
durch  Kandragupta  vom Thronegestossen  wurde. Med. LIA.  1,501. Ka- 
tbäs.2,2.45.  4,71.  VP.467.  fg.  Passat.  V, 38.  223,3.  Hit.  111,60.  Bubn. 
Intr.  359.  Hiouex  -tbsang  1,427.  Wassiljew  47.  —  q)  N.  pr.  eines  buddh. 
P  andila  Vjutp.90.  eines  juristischen  Autors;  s.  •H'iHHJSrt-  —  T)  N.pr. 
eines  Berges  Buio.  P.  5,20,21.  °Zfäfl  Kam.  NItis.  1,4.  Vgl.  •il-^Nlh^. 
—  2)  *F^7  f.  a)  Wonne,  personif.  die  Gemahlin  Harsha's  (vgl.  *U»-^ 
5;  MBa.  1,2597.  Glück  H.  an.  2,227.  —  6)  ein  kleiner  Wassertopf  [vgl. 
HI'-^Hil)  Tbik.  2,9,7.  H.  an.  Med.  —  c)  des  Mannes  Schwester  FFTT- 
~?T)  Cabdah.  im  CKDr.  —  d)  N.  einer  der  7  oder  3  Kumärl  oder 
kleinen  Fahnenstöcke  an  Indra's  Banner:  -i-^l'-M-äHSI  Vabäu.  Bbb. 
S.  42  (43;, 39.  Nach  dem  Schol.  ^F^T  und  JHI^I.  —  «)  Bez.  dreier 
günstiger  Tithi  [der  Isten,  6ten  und  Uten;  vgl.  »TFT^iT)  H.  an.  Med. 
Vabäu.  ISi.u.  S.  99,2.  Bbattotp.  zu  93,11.  —  f)  Bein,  der  Gaurl  H.  c. 
37.  Med.  einer  Form  der  Dakshajanl  Matsja-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H. 
39,  b,  i.  —  g)  N.  pr.  einer  Apsaras  Habiv.  Langl.  11,481.  Die  Calc. 
Ausg.  liest  14165  statt  dessen  ^TTFTJT.  —  h)  N.  pr.  der  ältesten  Tochter 
Vibhlsbana's  II.  5,35, 12.  —  i)  N.  pr.  eines  mit  Cäkjamuni  in  Be- 
rührung gekommenen  Mädchens  Huhn.  Intr.  386.  Foucacx  in  I.alit. 
257,  N,  3.  ^F^T  Schief\bk,  Lebeusb.  244  (14).  —  *}  N.  pr.  der  Mutter 
des  loten  Arhant's  der  gegenwartigen  Avasarpint  U.  40.  —  /)  N. 
pr.  einer  Gemahlin  Gopälavarmau's  Räga-Tar.  5,244.  —  m)  N.  pr. 
eines  Flusses  (öfters  neben  STTpF^T;  vgl.  H-^IHlM)  MBa.  1,7818.  3. 
8323.9968.7,2092.  fg.  13,7654.  BaÄG.  P.  5,20,  10.  7,14,32.  8,4,23. 
fliesst  bei  Alakä,  Kuvera's  Stadt,  vorbei  4,6,22.  24.  —  3)  f.  «W  | 
n)  N.  eines  Baumes,  Cedrela  Toona  lioxb.,  Sita.  1,219,  19.  2,391,6.  Vgl, 
•T*<  l^M-  —  b)  Bein,  der  Durga  DevI-P.  im  CKDb.  —  c)  N.  pr.  der 
Stadt  Indra's  (tH(Mrfi')  Wils.  -   Vgl.  SI0,  tlVWH^I,  WF*. 

»l-d-^i  (wie  eben)  proparox.  derjenige,  von  dem  man  Freude  erwar- 
tet, P.  3,1,150,  Seh.  f.  H-^--|,|  P.  7,3,45,  Vartt.  4,  Seh.  1)  adj.  a)  seine 
Freude  an  Etwas  habend,  Gefallen  findend  an:  T'-HrlltrH0  MBu.  13, 
7662.  —  b)  erfreuend,  insbes.  das  Geschlecht  — ,  die  Familie  erfreuend 
(vgl.  =F^T);  =  ^fai  und  7FTTFT3i(!)H.an.  3,55.  MED.k.  109.  —  2) 
m.  a)  Frosch  (vgl.  *{•* *\)  Tri«.  1,2,26. —  b)  N.  von  Krshna's  Schwert 
AK.  1,1,1,24.  H.222.  H.  an.  Mbd.  MBu.  5,4427.  Habiv.  2402.  7329.  in 
H  iranjakacipu's  Händen  12736.  —  c)  N.  pr.  eines  Näga  (vgl.  ^«->) 
MBu.  5,3627.  —  d)  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  des  Skanda  MBu. 
9,2570.  —  e)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Königs  Dhrlarashtra  (vgl.  ^F?) 
MBa.  1,6983.  6,2818.  —  /)  N.  pr.  eines  gäkja  (vgl.  =F^)  Scbikoeb, 
Lebensb.  266  (36j.  —  g)  N.  pr.  eines  Stiers  Pankat.  8, 16.  —  A)  N.  pr. 
eines  Dorfes  Räga-Tar.  5,85.  108.  —  Nach  I^KIln.  und  Wils.  ausser- 


dem: Freude,  Wonne  (tlM-d)  und  N.  pr.  des  Pflegevaters  von  Krshna 
(s.  zpzr  1,  n).  —  3)  f.  •il'vi^il  a)  ein  kleiner  Wassertopf  (vgl.  >i-i\) 
Cabdab.  im  CKDb.  —  6)  Bez.  dreier  Tithi  [der  Isten,  6ten  und  Hlenj 
CKDb.  und  Wils.  Nach  dem  Tithitattva  die  6te  Tithi  CKDb.  Vgl. 
•i-il.  —  c)  N.  von  Indra's  Spielplatze  Cabdam.  im  CKDb. 

~{-£  |--ti  m.  langer  Pfeffer  Cabdak.  im  CKDb. 

*\"*£  NH  (von  -H-^rf  =T»  2,  fr)  m.  der  Besitzer  des  Nandaka.  Bein. 
Krshna-Vishnu's  MBu.  13,7056. 

•7^T=f)5IT7  (-T^H"  -+-  T^T°)  m.  N.pr.  eines  Gelehrten,  der  ein  Supple- 
ment zum  Mugdhabodha  verfasst  hat,  Colebb.  Mise.  Ess.  11,46. 

H^llF-HI  FF^  -+-J1T0  oder  von  s^-JrjtT  N  an  da,  der  Kuhhirt)  f. 
N.  einer  Pflanze  (s.  J1J3T)  Cabdak.  im  CKDr. 

•1-^y  (von  "7*7)  m.  Freude  Cabdab.  im  CKDb. 

1*^*1  (vom  caus.  von  ^F^)  P.  3,1,13«.  Vop.  26, 29.  das  anlautende 
^  wird  im  comp,  niemals  TTJ  nach  gana  ^TfcHld  zu  P. 8,4, 39.  1)  adj.  f. 
m  (vgl.  P.  7, 1,1,  Seh.  7, 3, 44,  Seh.)  erfreuend  H.  an.  3,385.  Med.  n.  80. 
T^RfFFF  —  'FTCTT  TT  ^F^FF  MBa.  3, 11073.  7,3937.  MHI^MC 

3,11564.1,4786.  Hip.l,  42.». 4, 26,21.  VarÄB.Bbb.S.8,  47.  Hit.  1,68. 11,6. 
^i^l'^'l  Vet.  in  LA.  1,  15.  ^TeFF^TT  Pankat.  187,4.  —  2)  m.  a)  Sohn 
[denals  Vater—  ,die  als  Mutter  erfreuend)  Tum.  3,3,244.  fg.  H.541.  H. 
an.  Med.^T=T°Jagn.  1,271.  qrTJ3'0Hip.  1,4.4,56.  N.  20, 13.  rrn^0  (mit 
verkürztem  Auslaute  des  Versmaasses  wegen)  MBa.  2, 1 1 16.  3, 19.  7>- 
hNfUI0  708.  T^rnf0  R.  Gobb.  2,120,16.  Ragu.  3,4  1.  BuXg.  P.4,24. 
79.  H'^HI  f.  Tochter  H.542.  —  6)  Bein.  Vishnu's  [der  Erfreuer)  MBh. 
13,7005.  —  c)  Bein,  giva's  MBu.  13,1189.  —  d)  Frosch  (vgl.  =F^ij 
Cabdab.  im  CKDb.  —  e)  eine  best.  Pflanze  mit  giftiger  Frucht  H.  1197 
(nach  dem  Schol.  m.  f.).  Sefa.  2,251,19.  —  [)  N.  pr.  eines  Wesens  im 
Gefolge  des  Skanda  MBa.  9,2540.  —  ij)  N.  pr.  eines  Siddha  Bbäg. 
P.  4,6,34.  —  A)  N.  pr.  einer  buddh.  Gottheit  Laut.  7  (hier  hat  die  ed. 
Calc.  ^F^).  8  (ed.  Calc.  6, 19).  401.  —  «')  bei  den  Gaina  N.  pr.  des  7ten 
unter  den  9  weissen  Bala  H.  698.  —  k)  N.  pr.  eines  Berges  Buäg.  P. 
5,20,21.  KinüÄ-P.  81  CKDb.  —  /)  N.  des  26sten  Jahres  im  60jähri- 
gen  Jupitercyclus  Vabäu.  Brb.  S.  8,38.  —  wt)  N.  einer  best.  Tempel- 
form Vabäh.  Bbh.  s.  55, 17.  ^F^T  ^FT  ^T^FI  CTf^tF{^ (^TrTH)  ^T- 
i^lllli'-lri:  22.  —  3)  n.  a)  N.  pr.  eines  Haines  der  Götter  (insbes.  In- 
dra's)  AK.  1,1,1,41.  Tbik.  1,1,61.  3,3,244.  H.  178.  H.  an.  Med.  MBb. 
3,3065.  10958.  5,352.  7,2127.  13,4865.  N.  26,34.  Indii.  2,  3.  Abg.  4,45. 
Hai.iv.  7462.  7468.  8948.  R.  2,91,43  (Gobb.  100,44).  74  (Goaa.  100,75;. 
99,10.3,49,32.6,95,21.  Lalit.  33.  56.  83.  Katbäs.  9,20.  VP.  169.  Bhäg. 
P.3,23,40.  5,16,15.°?^T(:  Klmäbas.  2,4  1.  0cR  R.  1,14, 33.  Vgl.  =TF?^. 
—  6)  N.  pr.  eines  Schwertes  (i|IH|rt)  It.  1,29,14;  vgl.  ^F^ff 2,6.  — 

c)  N.  eines  Metrums  [4  Mal^,^^^,  _^ ^__,^._^ w  _)  Colebb. 

Mise.  Ess.  11,162  (XIII,  11).  —  d)  nom.  act.  das  Erfreuen  oder  Freude 
(vunisimpl.Jti^^Wy^MW  H^T  H^HW  rf  MBa.  2,988. 

^F^Ri  (yon  •F^T)  ni.  Sohn  am  Ende  eines  comp.:  J}|£,!°  MBh. 
3,10856. 

5F?*FI  ("7°  -+-ST)  "•  gelbes  Sandelholz  (im  Hain  der  Götter  gewach- 
sen) Rägan.  im  CKDb. 
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^5TTO^  pT°-i-  57°)  m.  der  Sohn  {Pflegesohn)  des  Kuhhirten  Nanda, 
Bein.  Krshna's  Cabdar.  im  CKDr. 

^77^77^  (^o_,_sf0)  f.  <j,-e  Tochter  des  Kuhhirten  Nanda,  Bein, 
der  Dnrga  Cabdar.  im  CKDr.  —  Vgl.  u.  »i-^  1,  n. 

H-^-WMI  FT°  -»-  RT0)  Bez.  e'«e*  von  Krshna  getragenen  Kranzes 
(der  Wonne  verbreitende  Kranz)  CKDr.  (jTFT  &l(^)IHI'clrHl  ^fpT- 
i*'MdHHHHW-Wlrl(^. 

^Af\  (von  ^F7)  Unädis.  3, 127.  128.  adj.  erfreuend;  m.  Sohn;  f.  *T- 
~i?\\  Tochter  Uggtal.  .Nach  Unädivr.  im  Samksuiptas.  m.  Sohn;  König; 
Freund  CKDb.  —  Vgl.  H^r). 

-W-WJiH  (;T0-<-*T0)  m-  N.  pr.  eines  juristischen  Autors  Gild. Bibl. 
495.  496.   Stenzlbb  in  der  Vorrede  zu  seiner  Ausg.  des  Jäg.n.  VI.  = 

HHW*Mil!iH  Verz-  d-  B-  H-  No- 1092- 

•l'iHlfrl  (*T0-t-7FT)  m.  Bein.  Varuna's  {der  Huter  des  Schatzes 
Nanda  nach  Wils.)  Caboau.  im  CKDr. 

H~d  ^5)1  FT0-»-'70)  f.  die  Tochter  des  Kuhhirten  Nanda,  Bein,  der 
Durga  Tarn.  1,1,53.  H.  e.  51.  Vgl.  MBh.  4,179.  6,799.  Habit.  10236. 

*F3"SJTPT  FT0-i-5To)  ""•  N.  pr.  eines  Ortes,  wo  zwei  Flüsse,  die  in 
ihrem  Namen  das  Wort  »F^  enthalten,  zusammeufliessen,  LIA.1,50. 
Anh.  xlt.  Verz.  d.  Oxf.  H.  149,  o,  35. 

*F7öt^fl*  R°  -*-9FT)  (■  N.  pr.  eines  Mädchens,  welches  mit  Cakja- 
111  uni  in  Berührung  kam,  Bcrn.  Intr.  386.  Lalit.  257,  N.  3.  Schiefnbb, 
Lebensb.244(14). 

*l~<ilH1  ('T0  -•—  T^T^T)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Wassiljew  49.  Die 
Form  des  Namens  steht  nicht  sicher. 

")*<;M?1  vom  caus.  von  -F?  Schol.  zu  Un.  3, 127.  (»WtI  «st  die  Les- 
art des  Uggtal.).  Vop.  26, 165. 

•i""ädl<?1  m-  N.  pr.  eines  Mannes  KsuitIcav.  36,20. 

JF^FFf  FT0  -^-^0)  m.  N.  pr.  eiues  Dichters  Verz.  d.  Oxf.  H.124,a. 

H^IHH  (=r °  -t-  5T °)  m.  SfüPfsff0  N.  pr.  eines  Autors  Verz.  d.  B. 
U.  No.  134. 

*F<i  IrO&l  ('T0-«-rft^I)  n-  N.  pr.  eines  Tlrtha  (es  ist  wohl  der  Fluss 
Nanda  gemeint)  Verz.  d.  Oxf.  H.  66,  6,  3. 

*1~<JIcHs|  1)  "1.  (^R,-*-*HrMsT)  der  Sohn  des  Kuhhirten  Nanda, 
Bein.  Krshna's  Cabdar.  im  CKDb.  G1t.  8, 11.  —  2)  f.  ?IT  die  lochler 
(tllrH'll)  de*  Kuhhirten  Nanda,  Bein,  der  Durgä  CKDu.  Wils.  Vgl. 
Mlin.  4, 179.  6,799.  Habit.  10236. 

»w  IM-'J  Räga-Tar.  7, 1504  (1499  bei  Tboveb)  nach  Tboyeb  N.  pr. 
eiues  Mannes,  aber  die  Worte  •i'^  I  M-^FJitjTFJcn  besagen  aller  Wahr- 
scheinlichkeit nach  aus  dem  untadelhaften  Geschlecht  des  Nanda 
stammend. 

"t~tf  l'-M  IUI  CT0-»- y°)  f-  das  über  die  Nandä  handelnde  Purana, 
Titel  eines  Upapurana  Verz.  d.  Oxf.  H.  40,  6,  32.  65,6,9. 

"FTPFTHT  (v°n  *FTFFT  und  dieses  von  "FT)  "i.  N.  pr.  eiues  Schü- 
lers des  Bashkali  Väjo-P.  iu  VP.  278,  N.  12  und  Verz.  d.  Oxf,  H. 
55,  a,  3. 

"FTF3R  (*F7-»-En3FT)  m.  N.  pr.  einer  heiligen  Einsiedelei  MBh. 
5,7  353. 
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"l^igi^riiy  ("7°  "Sq^  -+-FJW )  "•  N.  pr.  eircej  heiligen  Badeplatzes 
Civa-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  66,  6,  4  0. 

•TF^  (Ton  "F?)  üggtal.  zu  Unädis.  4,117.  1)  m.  der  Frohe,  Bein. 
Vishnu's  MBh.  13,7015.  Civa's  1189.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Dieners  des 
CiTa  H.  an. 2,228.  MKD.d.  6.  clsfrjlJiRI  tfFff%  cW  sfF^l  SFTI^- 
5TFT  Taitt.  Ab.  10,1,6.  MBh.  13,872.  Habit.  12265.  R.  6,37,8.  Vgl.  ^~ 
F<pT,  ll'^^i*l(.  —  3)  m.  N.  pr.  eins  GandharTa  MBh.  1,4812.  Ha- 
bit. 14157.  —  4)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Pratabädhj.  in  Verz.  d.B.  H.  59, 
25.  —  5)  Freude  H.  an.  f.  Varnatiteka  bei  Uggtal.  m.  n.  Med.  Zu  be- 
legen ist  nur  das  f.,  so  dass  man  auf  die  Vermuthung  kommen  könnte, 
dass  in  Med.  ^ff  stast  vIT^T  zu  lesen  wäre.  SlfTT  ^  HTHT  Hp4M'~dM- 

MHM^fH  MBh.  5,46oo.  qFnfWTf^fiT;:  2,74».  qr^rFTF^'  der 

Mädrl  Freude  bereitend  so  v.  a.  der  Madri  Sohn  (Tgl.  •F2"*T)  3,2000. 
^FTTfTTrn:  Bhäg.  P.3,24,25.  R^T^F^FT:  4,16,18.  MBa.3, 1 1831. 
8,3315.  ^Ti^mFTF^SfU^  so  t.  a.  der  Kaikejt  Sohn  4,2231.  R.  Gobb. 
2,43,7.3,41,14.4,24,19.  5,31,27.  6,66,7.  92.28. ^TF^R^Ff  5,31,28. 
•TF^öfiJ  un<1  "TF^FFT  unter  den  Beinamen  Ton  CiTa  MBh.  13, 1189. 
Nach  Catarastämin  bei  Uggval.  ist  ^F?  auch  =  ^i^  Wohlfahrt.  Vgl. 
'TT=:j|.  —  6)  f.  die  personif.  Freude  als  Tochter  des  Himmels  ffcPT, 
BuÄu.  P.  6,6,6.  als  Gemahlin  Käma's  und  Mutter  Harsha's  VP.  55. 
Vgl.  =F^T  a.  —  7)  Spiel,  =  T^rT  H.  an.  m.  n.  (s.  u.  5)  =  W{T%  Med. 
—  Nach  Wn.s.  m.  Segensprecher;  Sprecher  des  Prologs  in  einem  Dra- 
ma; Tgl.  ^TF^I,  ;TF^t,  'TTF^T.  —  5F^t  s.  u.  ?F^. 

•Hl-vlcti  m.  1)  N.  eines  Baumes,  Cedrela  Toona  Roxb.  Cabdab.  im 
CKDb.  Vgl.  ^F^h  =F^^FT-  —  2)  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  des 
giTa,  =  HHjH  Verz.  d.  B.  H.  No.  1330.  Vgl.  ^TF^yj.  —  3)  N.  pr. 
eines  Zuhörers  des  Cäkjamuni  Vjdtp.  32.  Lalit.  3  (ed.  Calc.  1, 17). 
des  Hauptes  des  Dorfes  UruTÜTä  257.  258.  —  :TF?=TiT  s.  u.  H-^. 

^F((=JiWNd?l  HF<(=h-5no-<-fT0)  m.  Titel  eines  medic.  Werkes 
Verz.  d.  B.  H.  No.941. 

'TF^fiFFf  ni.  1)  =  :F53FFf  i-  Lai-1t-  39°-  —  2)  eine  best.  Pflanze 
Varah.  Brh.  S.28,8. 

•H^^MJi  (»T0-*-^!!0)  m.  oder  n.  N.  pr.  eines  heiligen  Badeplatzes 
MBh.  13, 1746. 

•TF^FIST  (•TF7^I-^55T)  m.  wohl  =  ^TF^TTSJ  und  N.  eines  nach  ihm 

benannten  Heiligthums  Cita-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  64,  a.  11. 
^   -v  2  r 

'TF^FT^T  ("TF^J?  -+-  VS7)  m-  ^T-  Pr-  eiues  Wesens  im  Gefolge  des 

CiTa,  =  ^IF^,  ^IF^^  Tbik.  1,1,51.  MED.d.  6.  Habiv.  10783.  Verz.  d. 

B.  H.  No.  1332.  fg.   Verz.  d.  Oxf.  H.  184,  a,  21.  44,  6,  27.  No.  137.  = 

H^I-^iM,  SrFFTf^fi  Bcbn.  Intr.  543.  0rlM  Verz.  d.  Oxf.  H.66,a.43. 

°<TfTTIT  101,6.  Verz.  d.  B.  H.  No.  451.   Verz.  d.  Pet.  H.  No.43.  0J$- 

i^HI  Verz.  d.  Oxf.  H  95,  a,  35. 

"TFiTqTsr  (»TF7  oder  ^FT^T  ■+-  5T °)  n.  Bez.  eines  Göttergefeiefe*  Rl- 
ga-Tar.  1,36. 

'TF^nTit  H°-+-fjTJ;  m-  N.  pr.  eines  Berges:  ^qi^Tf^JJ  Titel  ei- 
nes Werkes  Mack.  Coli.  1,74.   Vgl.  ^  1,  r. 

•TT^^nFT  HF4  oder  »)|^<J'l  -1-  ITTTi  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Ton  K  ä- 
cmira  R\ga-Tar.  6,293. 
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HHjyiH  (-TF?  oder  ■il-^>1  -f-C|7IT)  m.  N.  pr.  eines  Dorfes  (in  der 
Nähe  des  heutigen  DauIetAbad  nach  Colebb.  Mise.  Ess.  11,451),  wo 
Bharata  nach  Räma's  Verbannung  seine  Residenz  aufschlug.  MBh.  3, 
15983.  R.  1,1,38  'GoRB.il.  2,115,2.  6,82,90.91.  Ragh.  12,18.  Bhäü. 
P.  9,10,36.  Verz.  d.  Oxf.  H.73,  a,No.l2ö. 

•TI^MIM  (TD  -+-m*D  ">.  1)  Freudengeschrei,  =  c(|^n|  H.  an.  4, 
318.  Mbd.  sb.52.  Tg:  UHP^MI^y  TW:  HT  «HJH-tH  MBh.  13,5288. 
FT  ^H^MIMy  TOHT  J^FpFOH  ssit.  UHF<MI?}|  (yH^UIMI 
Goaa.  97, 18)  ^UlUfl"  JT%F  HNH'-U^d  R  2,89,  13.—  2)  der  Name 
von    Arguna's  Wagen  Trik.  2,8,48.  H.  c.  137.  H.  an.  Med.   —    Vgl. 

"H*<Jc|h  (*T  -»- FTT»)  m-  =  W%  Grislea  tomentosa  Roxb  Bhävapr. 
im  gKDa. 

'TF^rPT  (*T°-<-3f0)  n.  ein  bei  freudiger  Veranlassung  erschallendes 
musikalisches  Instrument:  °rT>^\lf(i^['ür\  Habit.  4935.  5724.  MBb. 
8,402. 

"il^ä^  R°  +  S)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Katuäs.  8,9.  36. 

•Sl'vi'i  (von  ^3"  oder  ^-7)  wandelt  seinen  Anlaut  nie  in  TJT  um  nach 
gana  ST^TTf  zu  P.8,4,  39.  1)  adj.  a)  Freude  habend  an,  am  Ende  eines 
comp..  ?T^3  MBh.  6, 16.  7,  3097.  R.  6,98, 18.  Vabäh.  Bru.  S.  92,9.  — 
b)  erfreuend,  am  Ende  eines  comp.:  H^  MBh.  1,2616.  H'll^SM0  13, 
4708.  Mrkkii.  178,  io.  als  Beiw.  Civa'»  MBu.  13,1189.  —  2)  m.  a)  Sohn 
(Jmd  als  Vater  erfreuend) :  5TTF=T77"°  Mbkkh.  47,21.  —  b)  der  Sprecher  des 
Prologs  im  Drama  H.  330.  Vgl.  -Hll-tl-H.  —  c)  M.  verschiedener  Pflan- 
zen: der  indische  Feigenbaum  und  Thespesia  populneoides  Wall.  H.  an. 
2,272.  fg.  Med.  n.  81  statt  öpf^q  ist  <=k£M  zu  lesen).  Phaseolus  ra- 
diatus  H.  1171.  —  d  N.  einer  best.  Tempelform:  ^FTTlH  *T  ViH^i- 
FTFftnT:  (»on  Hasta  ist  die  Rede)  |  ErTFTSI  UHMWI  FT-TÜFTI  ^UTSJ 
Nü.lfrlM:  II  Vabah.  Bbh.  S.  55,24.  Vgl.  ^F^Ff.  —  e)  oxyt.  Usgval. 
zu  Dhabi*.  4,  l  17.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  des  Civa.  =  *TF?", 
HF^hy{  Tbik.  1,1,50.  H.210.  H.  an.  Med.  Verz.  d.  Oxf.  H.  184,  a, 
21.  MBh.  12,10223.  Habiv.  10782.  1221Ö.  fgg.  12264.  Kumuus.  3,  41. 
KatuU.  1,46.  Verz.  d.  Oxf.  H.  61,  a,  No.  10ö.  STRI:  =tH4H-{l  3  HT- 
fpiTW  fSrrtofi:  I  UMH^I  fWl^  FTW  hP^HNM:  II  Gaija- 
bueda  im  Vahni-P.  <;KDa.  —  f)  N.  pr.  eines  buddh.  Heiligen  und  Leh- 
rers Wassiljeh  ~'i.  133  an  dieser  Stelle  in  der  deutschen  Uebersetzung 
*FQ.  eines  Autors  Colebr.  Mise.  Ess.  11,49.  —  3)  f.  ^TFTTT  a)  Toch- 
ter: n^?imm  HFej*il  hariv.  10236.  qy°  mb«.  i«, isü.  n.  12,5.43. 

R.  2,30,31.  5.15.15.  37,18.  56,104.  in  der  Anrede  uneig.  MBu.  3,  16151.4, 
278 —  6)  =-ni^  des  Mannes  Schwester  H.  554.  Med-CibdUnava  bei 
Uggval.zuUnädis.2,99.  —  c)  einN.  derrlrlHI  des  Basilienkrautes  Verz 
d.  Oxf.  11.24,».  =  SI6IH IHT  Nardostachys  Jatamunsi  Dec.  Ratnam.69. 
—  d)  ein  best.  Parfüm  (TTJJ^JJ)  r;gan.  jm  gKDu.  —  e)  N.  pr.  einer 
mythischen  Kuh  (der  Tochter  der  Surabhi)  im  Besitze  des  Vasi- 
sbtba  Med.  MBh.  1,3923.  fgg.  6663.  fgg.  Ragh.  1,82.  2,69.3,40.  —  f) 
.V  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge  desSkanda  MBh.  9,2623.  —  g)  Bein, 
oder  eine  Form  der  Ourga  H.  c.  57.  Med.  Matsja-P.  in  Verz.  d.  Oxf. 
H.  39,  6,  13.  —   H]  N.  pr.  einer  Localitat  MBu.  3,8133.   —   t)  Bein,  der 

IV.   Theil. 


GaTiga  Med.  ein  anderer  Name  der  Balagä  oder  Vananacä  Brahma  - 
P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  19,  6.  —  Vgl.  yUlrH^H- 

H  F^-fi  cHM  m.  der  Sohn  (?FPT)  der  Nandinl,  Bein.  Vjad.i's  H. 
852.  Eben  so  HF^HJWd  Tbik.  2,7,24. 

^TF^TTrrra  ("P  -+-  rTTW)  n.  N.  pr.  eines  heiligen  Badeplatzes  Sblanda- 
P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  77,  o.  Kap.  43. 

*1I *£<•(<  IUI  n.  das  Purana  des  Nandi  (des  Begleiters  von  Ci_va), 
Titel  eines  Abschnittes  aus  dem  Kedarakalpa  Verz.  d.  Oxf.  II.  No. 
137.  Führt  auch  den  Titel  -!»<(, y^M (IUI. 

dF^d  PT°  -*-  *m)  m.  1)  wohl  =  -l^lMls)  (vgl.  auch  R^FM)  eine 
Art  Reis  SugR.  1,24,8.  —  2)  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tab.  7,1 16. 

Hi^HsWMI^  (T °  -  ^HJ  ■+■  *T°)  wohl  N.  pr.  eines  Mannes :  ° HEJFTT- 
*h  Titel  eines  buddh.  Werkes  Bbbn.  Inlr.  216. 

•TF^^  R0-!-  hix)  m.  wohl  Qiva  in  einer  heiteren,  erfreuenden 
Form  Räga-Tab.  1, 127. 

^rf^ra  m.  =  ^fycjsfa  2,  e.  R.  1,71,5. 

•TF^^FT  ("T0-»-^0)  1)  adj.  Freude  machend,  —  bereitend:  T?T- 
^TTT  MBb.5,2937.  JTFrFTFI  H*biv.3681.  Mc^<J  |  MBh.  3,11831.8,3315. 
Bhäg.  P.  4,16, 18.  unter  den  Beinn.  von  Civa  MBu.  13, 1189.  Tbik.  1,1, 
45.  H.  c.  40  (falschlich  ^cfNlER:).  Med.  n.  236.  —  2)  m.  a)  Sohn  Med. 
Wtt  WT^^%\WT(\  ^TF^Hq  R.  Gorr.2,99,u.  liTOJT  *{0 
6,112,4.  ^nfr0  MBh.4,2231.  R.  Gorb.  2,43,7.  3,41,14.  4,24,19.  5, 
31,27.  6,66,7.92,28.111,45.  Vgl.  H-^H.  —  6)  Freund  Cabdab.  im  gKDa. 

—  c)  das  Ende  einer  lUonatshälfte  d.  i.  Vollmond  oder  Neumond  Med. 

—  d)  N.  einer  best.  Tempelform,  =  qT^T  Vabäh.  Ban.  S.  55, 17.  —  e) 
N.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  des  Udävasu,  R.  1,71,5  (Gobb.  73, 
4).  VP.  390.  Buio.  P.  9,13,14.  eines  Sohnes  des  Ganaka  VP.  466.  des 
Udajagva  467.  ITA.  I,  Anh.  xxxiu.  —  /)  N.  pr.  einer  Localitat  (viell. 
n.)  Skanda-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  69,  6,  Kap.  24. 

-II^MIH*  m-  ««'"  besU  Fisch:  0MI+HrHliHT>ld=ti'lP<'NI|H*M- 
tti('l'l(0h0  Suqr.  1,206, 16.  Vielleicht  ist  auch  eine  andere  Trennung 
der  Wörter  anzunehmen. 

•TF^TifT  (•T°-i-^ir|)  m.  N.  eines  Baumes,  CedrelaToona  Roxb.,  AK. 
2,4,*,  16  (CKDk.  hat  die  Lesart  ^F^FFT  vor  Augen  gehabt).  Qabdah. 
im  gKDa.  Auch  ^F^IqT^i  m.  ebend.  —  Vgl.  ^FfN^T- 

•TF3=PT  (*T°-»-^JT)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBu.  5,2733. 

*tl"14m  (*il*<i  -+-vpTI)  m-  N<  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  des 
Skatida  MBh. 9,2526  FTF^TFfj.  -ll^6(m#l(  n.  N.  eines  Li«ga  Skah- 
da-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  IL  70,  b,  Kap.  53. 

H-((Wi  (?)  m.  Hahn  H.  c.  191. 

*i-tit,  m.  ein  kahlköpfiger  Mann  Biiüripr.  bei  Wils. 

q^1!^  tsF%\  viell.  =  ^TF^"-»-g^)  1)  m.  a)  Bein.,  Civa's  (Freude 
auf  dem  Gesichte  habend)  MBu.  12, 10428.  —  6)  ein  best.  Wasservogel 
Suva.  1,205,13.  viell.  auch  Hariv.  9585.  —  c)  eine  Reisart  Suga.  1,196, 
2.  Vgl.  =TF^J1st,  4({lMH  HHClMlsfl.  —  d)  pl.  eine  Art  Manen  Piai- 
jANlJAbei  UöcvAt.  zuUnädis.4,  117.  Vgl.  Hl«^lm=).  —  2)  f.  ^  Schlaf  (wo- 
bei das  Gesicht  Freude  zeigt)  H.  313. 

•i-t  I^Hd  (*1"^l  viell.  =  •TF3"-i-  ^ÜT)  m.  N.  verschiedener  Pflanzen: 

3 


35 


-kIn-h 


™ 


36 


=  -TF^^T  Cedrela  Toona  Roxb.  AK.  2,4,4,16  (wie  CKDr.  hier  liest). 
Trik.  3,3, 338.  =  H^W^l  Ratsam.  71.  Thcspesia  populneoides  79.  = 
fSJHl  Bhävapr.  im  gKDR.  —  Soor.  1,141,10. 

•Wly  ('TFT  oder  ^TP^T-h^I)  m-  1)  W.  pr.  eines  Wesens  im  Ge- 
folge des  Civa,  =  HI*<H  H.  210.  dieser  oder  eine  Form  des  Qiva  ist 
gemeint  Räga-Tar.  1, 130.  Auch  nach  Wilson  ist  das  Wort  ein  N.  Ci- 
va's.  —  2)  ein  best.  Tact  =  H~<[]y(  SamgItad.  im  CKDr. 

•^1^  (HF^  oder  •Hl^-i  h-^T()  m-  1)  Bein.  Qiva's  [Herr  der 
Freude)  Qabdar.  im  gKDR.  MBu.  12, 10481.  13, 1189.  7103.  —  2)  N.  pr. 
eines  Wesens  im  Gefolge  des  Civa,  N and  in  als  Führer  des  Gefolges 
von  Civa,  Verz.  d.  Oxf.  H.  61,  a,No.  108.  Bbäg.  P.  4,2,20.  im  Gefolge 
Kuvera's  MBu. 2,414.  ^f^TFTFT  Verz.  d.  Oxf.  H.  44,  6,  Kap.  42. 
°l|l|m  =  •TF^ffTTfl  ebend.  No.  137.  —  3)  N.  pr.  einer  heiligen  Lo- 
ealitat  der  Gaina  g.ATR.  1,344.  —  4)  ein  best.  Tact,  =  •i'^iy  SamgItad. 
im  gKDR. 

H*^l^^  FF^T  wohl  =  ^TF^-«-H0)  n.  N.  pr.  von  Indra's  Teich 
H.  178.  HXr.  57. 

^-<U  (von  ^F^li  'F'üTrT  **'««  freuen  Ganaratn.  beim  gana  <=filj <, I (^ 
zu  P.  3,1,27. 

H^tTFFT  (wohl  'JFT  Freude  -+-  STTcTrT )  1)  "»•  ein  best.  Diagramm, 
welches  in  Colebr.  Mise.  Ess.  11,211  und  bei  Burn.  Lot.  de  la  b.  1.  626 
abgebildet  ist.  WPw=hM&iHn[  'FWrfuü  ^TtT^TT^MBh.7, 
2930.  Varäb.  Beb.  S.  78,23  =93,3.  Laut.  110.  258.  266.  H.  48.  Vgl. 
•H l*~<  ^fit^IrT-  —  2)  n>>  a-  ««'«  Palast  von  best.  Bauart  AK.  2,2, 10.  H. 
1013.  Med.  t.20i.  ^MUlHilrTTFF^f  ^TpSLRRiäqi  ^HTOTfT};- 
^T4  (?)  H^dMfT  ^f^T  FFMI  Sänga  bei  Bbar.  zu  AK.  QKDr.  ^FJIT- 
HfiqFF^:  yHI+-illry<WülltP^f:- 1  KV[  MfkHHR-HM«£W  ST- 
>) 1 1 1 IJ  chiqiim  ||  Varäu.  Brh.  S.  52,32.  —  3)  m.  ein  best,  grosser  Fisch 
H.  1348,  Seh.  Rägav.  im  CKDr.  —  4)  in.  Baum  H.  1114.  —  5)  m.  ein  best. 
Strauch,  Tabernaemontana  coronaria  R.  Br.  (rFF7)  VigvA  im  CKDr. 


TTTR  VS.  21,61.  Kätu.  22,2.  CT3RHT7:  Ait.  Br.  3, 48.  '-MI-MMMrH 
7,10.  Buäg.  P.  3,7,24.  q^TT  Zfim  M.  4, 173.  MBu.  1,3334.  4,103.  13, 
2  4  66. 1 4, 2 1 4 1 .  Ixdr.  5, 4  3.  Uariv.  9998.  R.  1, 42, 1 .  Prab.  16, 1 2.  Eine  an- 
dere Bedeutung  scheint  das  Wort  zu  haben  in  der  Stelle:  JETT^  TFJ- 
HTFl^l  ET^rfrH  =riTrt  3  fsTWi^nf  3  f^MT:  RV.10,15,3;  nachMA- 
uIdb.  zu  VS.  19,56  so  v.  a.  Götterpfad.  Nach  Uggval.  zu  Unädis.  2,  96 
ist  "THT  als  f.  auch  Enkelin.  —  2)  «THT  n>.  unter  den  Vicve  Deväh 
aufgeführt  MBb.  13,4  362.  —  3)  f.  ^TTTT  Tochter;  Enkelin;  Gebrauch 
wie  beim  masc.  RV.  8,2,  42.  jfT^rpTRFT  die  Tochter  der  Tochter  3, 
31,1  (NiR.3,4).g4^^^7^:gjI^IFr^rRf:  1,50,9.  STjfffl  H- 
HlTJ^H:  9,69,3.  ^PTF^Fsfr?:  (die  Finger)  14,5.  ^Rrrf%T:  (die 
Hände)  9,1.  ^rf  "ff "^<=ft4w\  3T  3^tT  AV.  7,82,6.  r|lJifM  =7RI:  2, 
14, 1.  CfSf  fAWi  HRFf  1,28, 4.  Den  nom.  HFFT  vom  Stamm  ^TH  ha- 
ben  wir  in  der  Stelle:  JT^HWyi  HTTT:  AV.  9,1,3.  In  der  spateren 
Sprache  =TTiT  Enkelin  AK.  2,6,*, 29.  —  Die  Etymologie  des  Wortes 
ist  höchst  unsicher;  nach  P.  6,3,75  =  1.  ^f  -hTtcT  (partic.  praes.  von 
tTT  nach  dem  Schol.);  vgl.  auch  Weber  in  Ind.  St.  1,326  und  Bexpev 
in  Z.  f.  vergl.  Spr.  9,111.  fg.  Vgl.  rFFPTFT,  WIFT. 

•iHIr^  adj.  von  'TTTrT  Enkel;  Bez.  eines  best.  Opferfeuers  (rlrTlm 
sfui)  Kätb.  22,2. 


=  M'NSH  (wohl  der  heilige  Feigenbaum)  Med.  —  Im  Mahävamsa  be- 
zeichnet das  Wort  eine  Art  Muschel  (wegen  ihrer  Windungen  ETTSTrT); 
s.  Ind.  St.  3,165. 

^m  (von  ^T)  s.  ?fi  °. 

»l'-W  llslrl  (1.  "T-hlT0)  adj.  wohl  nicht  unterliegend,  unter  den  Bei- 
wörtern von  Civa  MBu.  7,2877. 

I  3 

'FTTFT  und  "TFTT  (Ukädis.  2,96)  1)  m.  nach  vedischem  Gebrauch  wer- 
den die  starken  Casus  aus  dem  ersten,  die  schwachen  aus  dem  zweiten 
Stamme  gebildet.  Abkömmling  übern.,  Sohn,  im  Bes.  Enkel, nepos.  Nir.  8, 
5.  In  der  spateren  Sprache,  wo  alle  Casus  aus -THT  MHUH  TS.l,3,n,  I, 
•HHI(H  Ait.  Bu.;  vgl.  P.  6,4, 11.  Vop.  3,65)  gebildet  werden,  nur  in 
derBed.  £nief(H.544.  H.  c.  114);  in  der  älteren  Sprache  vorzugsweise 
in  der  allgemeineren  Bedeutung  gebraucht;  so  z.  B.  in  den  Verbin- 
dungen m\  WH,  3ÜTT  =7°,  rrFTOT  H°,  f^T  =7°,  ^3HT  3°,  Ff%T 
3°,  FW^T  H0,  5I^HT  H0,  worüber  unter  W{,  3)?f  u.  s.  w.  zu  ver- 
gleichen  ist.  ^HM'-llHI  3W  ^TP^"  RV.  3,60,3.  STHT  ^TH  ^d^-l 
^rft:  2,33,14.  q%fq^  ^raFTH^FR  6,20,11.50,15.  RfrlHMT- 
rFTT^lFi  %3T:  10,io,i.  7,18,22. 8,17, 13.54,12.91,7. 10,33,7.  fjqt- 


=Tqfl  (1.  H-Hqqfl,  tfa)  Eunuch: WtÖH[Q  H4^W  ({ü.WW)  W'.  MBb. 
13,901. 

•SqH=h  (wie  eben)  1)  adj.  subst.  (m.  n.)  weder  Mann  noch  ^Veib,  her- 
maphroditisch, Hermaphrodit ;  entmannt,  Eunuch  P.  6.3,75.  AK.  2,6, 
1,39.  H.  562.  TTO^fiT  ITT:  Cat.  Br.  5,5,4,35.  Katj.  Cr.  15,10,20.  ^ 

WT  3  MHMM  "7  t(=(T*T  HTO^J:  Cvetäcv.  Up.  5, 10.  MBu.  4, 1 190.  Su«R. 

o  o 

2,266,10.  Varäu.  Brb.  S.  17,23.  85,6.  Pankat.  1,364.  n.  MBb.  5,5634. 
12,3  181.5451.  Sucr.  1,321,1.322,8.  325, 11.  Varäb.  Brb.  S.75,i.  77,28. 
85,9.  —  16, 19.  19, 12.  Sucr.  1,109,4.  —  2)  gramm.  adj.  sächlichen  Ge- 
schlechts, n.  ein  Wort  sächlichen  Geschlechts;  das  sächliche  Geschlecht 
QkT.  Br.  10,5,1,2.  3.  RV.  Prät.  13,7.  VS.  Prät.  2.32.  3, 137.  AV.  Prät. 
2,50.  P.  1,1,43.  2,4,17.  7,1,19.  AK.  3,4,**,2I5.  Varab.  Brb.  S.  50, 10. 
Vop.  3,ö.  fTr^MI  R^FFtT:  FTTFI  P-  2,4, 19,  Seh.  °FT^'  adj.  Verz.  d. 
B.  H.No.737. 

'TT'Fr,  "PFT  (wie  eben)  m.  Eunuch:  'PTHT  (gelrennt  bei  Biunoif. 
o      -s       o  -\  ^5 

sfj^mHHT  Bb'vg.  P.  9,14,28. 

^TT^,  HTTT  und  ^fft  s.  u.  m\rl 

JTTfSTn  (von  "THT)  f-  ein  best.  Vogel  See«.  1,200,20. 

3    *^  r 

1-  TT,  'FFT  bersten,  reissen  Naigh.  2, 19  (^RI^FT)-  NiR.  10,5.  Dhätdp. 

18,13  (t%TTqFT).  ^PTrn5FUW  5TT^T  3FT  EF^FJ  RV.  10,133. 1. 

5PT?iFFERI  ^  8,39,1.  -  beschädigen,  verletzen:  HITT^:  5T^TH  ^M 

Bbatt.  14,33.  Nach  übätup.  26, 130  und  31,48  auch  ^P-lJTrT   und   H- 

yTFT  beschädigen,  verleiten.  —  caus.  bersten  machen,  aufreissen:  H- 

viWtf  SFFFPTqTrT  ?T3Wn^35TSnT^4  rTHAir.  Br.  6,24. 

—  3g[  caus.  aufreissen,  öffnen:  3^HT  ^jüi^\  FFUtf  ^Ü  ^: 
TS.  2,4,S,2.  3,5,s,2;  vgl.  u.  5T 

-  5T  bersten,  sich  spalten:  V(  A^T^f  tfilfa  PT^itf  f|ö7J  ^PT:  AV. 
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6,18,1.  a  =PTrJT  TORt  sO^H:  2. 

2.  :pT  (=  1.  H)  f.  =  PJHT  nach  Säj.  in  der  Stelle:  H%J  W  ^fW 
TTTM^flRV.  1,174,8. 

•PT  1)  m.  o)  =  'PPH  Himmelsraum,  Luftraum  £abdab.  bei  Wus. 
In  dem  Citat  sfNlT  "PTPFT:  aus  der  £ruti  beim  Scbol.  zu  Kap.  1, St 
braueben  wir  keinen  Stamm  -PI  anzunehmen,  da  ein  %  nach  dem  ein 
H  abgefallen  ist,  auch  sonst  wohl  mit  einem  nachfolgenden  Yocale  zu 
verschmelzen  pflegt.  —  6)  =  ~PPT  der  Monat  Q rävana  £abdab.  im 
QKDb.  —  c)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu  Svarokisha  Habit.  419. 
des  3ten  Manu  424  (an  beiden  Stellen  ueben  *THT*T,  also  ursprüng- 
lich wohl  auch  nur  Monatsname}.  IM.  pr.  eines  der  7  Weisen  im  (Heu 
Manvautara  435.  ,N.  pr.  eines  Unholdes,  des  Sohnes  des  Vipra- 
kitti  von  der  Simhikä,  213.  VP.  148.  iV.  pr.  eines  Sohnes  des  Nala 
.\ishadha)und  Vaters  des  Pundarika  (vgl.  ^PTfT  10)  Hahiv.  823.  fg. 
Buäg.  P.  9,12,  1.  —  SJ  f.  *PTT  a)  Spucknapf  (scheint  eine  Verwechselung 

mit  »PPT  m.  zu  sein,  da  bei  diesem  Worte  die  von  den  Lexicographen 
s 

gegebene  Itedeutung  Spucknapl  bei  Wils.  gerade  fehlt).  —  b)  N.  pr. 
der  Stadt  des  Sonnengottes  L'abdärtuak.  bei  Wils. 

*PT:°hrM  (*PTH-+-3Fi0)  n.  die  Fahne  am  Himmel,  die  Svnne  H. 
97,  Seh. 

WsfiTtT  ('PTH-+-3iTtT)  m.  Lowe  U.  c.182.  °stllhl1  Cabdam.  im 

gute. 

:PT'.TPT5I  (»PPT-t-qT0)  m.  der  Wanderer  am  Himmel,  die  Sonne 
H.97,Scb. 

•T-Tl^PrT  ("PPT-+-5P;  m.  M.  pr.  eines  Nachkommen  des  Virüpa 
uud  Liedverfassers  von  KV.  10,112.  KV.  Asut. 

•PTl^lTO  (»PPT -H  STPIT)  m.  Wind  [der  Hauch  im  Luftraum)  Tai*.!, 

1,75.  -  vgl.  ejram,  =PT:?rra. 

-PPPFFT  s.  u.  *H'-»,I*H. 

»PPJT  m.  IS.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu  Vaivasvata  Buäg.  P. 8,13, 
2.  9,1,  t2. 4,  i.  VP.  348,  N.  i.  -  Vgl.  :pTTJT,  -TPTTJT. 

»PPT.  (von  »PT)  m.  uud  °»T  f.  {hervorbrechendes  Wassert  Quell  .Naigu. 
1,11    wo  auch  die  Lesart  -^TT:).  5TPT/TT  »FF%^  »T  5^TT  3WI  5JFT- 

HM-Mrfl«rl?n:  RV.4,  i%i.  sr^pi  ^ppp}  iw  p£TJ:  Vi.  q=TcIFT  »T- 
jptt^a^:  5,39,7. 

»PT»!!  1  von  »PPT  oder  »PFT,  und  diese  von  »Pf)  adj.  hervorbrechend, 
von  einem  Liede:  JTPTrHPT  :PP:?j\  q*TT  S?:  KV.  1,173,  1.  vorslürzend, 
vordrängend  (?);  vom  Ross:  -PF17T$  »PqT  149,3.  5f  ip^TPITT  ^f^(- 
TTT  »TtTtT  ST  #r^-PP7TFT  3FT  7,42, 1 . 

»PT3I?PT  (»PPT  -*-  3°)  m.  (!)  d<w  4i(je  des  Himmels,  die  Sonne  Cab- 

UAH.  im   IjKlM:. 

»PT5]»PT  (»PPT  t -rf  3)  m.  1;  der  Mond.  —  2)  eine  Jrr  Kuchen  (f%J- 
'5n^rTi-  —  3)  Zauber  11.  an.  5,47.  fg.  Med.  s.  67. 

•PTS17J  PPiTT-*-^)  1)  adj.  am  Himmel  —,  im  Luftraum  sich  be- 
wegend R.  3,49,43.  Klmäras.  5,  23.  —  2)  m.  a)  Himmelsbewohner,  ein 
Gott  Thik.  3,3,360.  Ragii.  18,5.  —  6)  ein  Vidjädhara  H.  an.  4,202. 
Med.  r.  273.  fg.  —  c)  Vojel  Tbik.  H.  an.  Med.  —  d)  Wolke  H.  an.  Mbd. 
HIr.  18.  —  e)  Wind  H.  an.  Med. 


»PTiTSTrT  ('PPT  -+-  l5TrD  adj.  bis  zum  Himmel  reichend  Kib.  5,4. 
-WUTR  (»PPT  -+-  WW)  m.  der  Hauch  im  Luftraum,  Wind  H.  1106. 

-  vgi.  urm  -ptisttut. 

»PPT  Unädis.  4,  210.  1)  n.  Nebel,  Dunst,  Gewölk  Naigu.  1,12.  MtHSI- 
»?J:  ztfm  3®r{  Mi  RV.  5,83,2.  2,4,6.  spw^,85,i4.  9,74,4.  fTfq 
5T  »TTTA  »PTHT  sqrfrT^TrFm:  q~"ETT:  AV.  18,4,  u.  PFSTT^  t^j  -PT: 
7,18,1.  5,13,3.  ^Tmopfr  5TTrT  »PSTtT  -PTT  TTjPT  INT  nqF,VlrilP*l 
TS.  4,3,H,3.  JpTT  -T  1JT  STTpiT  FPTlfpI  vor  dem  Alter  sehwindet  die 
Schönheit  wie  Dunst  RV .  1,71,  10.  —  VS.2,22.  6,21.  G\it.  Bb,10,6,*,1. 
Taitt.  Ar.  3,11,19.  6,1,12.12,2.  pl.  AV.  4,15,3.  ^HH^Fri:  6,79,1.2. 
Dunst,  Duft  des  Soma  :  ^tüTT  STT  M  H/t  ^^PTHT  ^TJIP^RV.  3, 
12, 1.  9,71,3.  W  smPT:  qft  MlfMU^H^ö.  FlsrfPTT  ^pkP-Ttei- 
qtr?  86,14.  m.  Wo/*e  Med.  s.  25.  Regenzeit  H.  an.  2,584.  Med.  Dunkel 
ist  die  Bed.  des  Wortes  in  den  Stellen  VS.  5,9.  32.  —  2)  n.  Luftraum, 
Himmel  AK.  1,1,«,  1.  3,4,»0,234.  Tbik.  1,1,4.  H.  163.  U.  an.  Med 
(tllfy-Mr?)  R^j  ^PTHT  qrPT^M.4,37.  Hid.3,6.  qHSTJfl  Scnd.  4,19. 
Abg.  8,5.  Indb.  1,3.  Bhag.  1,  19.  N.  1710.  MBu.  7,8221.  R.  3,38,36. 
Sdcb.  1,20,7.23,2.  3.  81,16.  Rt.  1, 11.  qfrfiTT  THTtT:  Ragb.  5,29.  Va- 
bäh.  Bbb.  S.  33,2.  2,9.  ll,3i.  Viu.97. 114. 116.  320.  Bhäg.  P.  1,18,23. 
=PP75T  3,23,38.  angebl.  Sonne  Naigh.  1,4.  Nia.  2, 14.  —  3)  n.  du.  ^>T- 
HT  so  v.  a.  i  IähT  die  beiden  Welten,  Himmel  und  Erde  Naigh.  3,30. 
3H  ^f  TW^T  qn?ft  qftP^AV.  5,18,5.20,7. 11,5,8. 12,3,5.6.  ^  OT- 
f%qT  ^PTHT  t%  HTTH  17,1, 16.  qj^  spnfr  %p>  t%WH  pqyHMlü 
MBh.  12,13240.  —  4;  n.  Aether,  als  eines  der  fünf  Elemente:  rp^PJ- 
rTTH  qtfa  ^T^mq^H:  RuJg.  p.  3,26,12.  W]  q>?m^  15,33.  - 
5)  N.  eines  Monats  in  der  Regenzeit,  =  5TR1IT  P.  4,4, 128,  Vär  tt.  2. 
Seh.;  nach  den  Lexicographen  masc,  in  den  Texten  lautet  der  nom. 
:pP3.  AK.  1,1,»,  16.  3,4,30,234.  H.  154.  H.  an.  Med.  VS.  7,30.  =pp5J. 

q>TT45I  ^iFm^iI^i 4, 1 5.  22, 3 1 .  Cat.  Br.  4, 3,  i,  1 6.  JpTPPTFfr  qqr: 
Suca.  1,19,9.  H  sP^I,;  rW4^  qi^Hi  HHikriMUI:  I  qqFPTFPTR- 
l%rr?m^  ^TTfi^  II  Ragu.  12,29. 17,4  1.18,5.  VP.225.  — 6)  n.Lefcens- 
aller  (^RT)  Bala  beim  Schol.  zu  Naish.  1,97.  —  7j  m.  =  's-||U|  wohl 
eher  Nase  als  Geruch,  wie  Wilson  das  Wort  hier  wiedergiebt  —  8) 
m.  ein  Strick  von  Lotus/asern  (f^PPTtT)-  —  9)  m.  Spucknapf  (^rTä^f) 
U.  an.  Mbd.  Diese  Bed.  giebt  Wus.  dem  f.  ^PTT  und  hat  hier  Vogel 
statt  Spucknapf,  was  auf  einer  Verwechselung  von  Hrl?*^  mit  TfTJT1! 
zu  beruhen  scheint.  —  lOj  m.  .N.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  des 
Nala  und  Vaters  des  Pundarika  (vgl.  !pT).  Ragii.  18,5.  VP.  386.  — 
Führen  wir  <PP^  auf  1.  qq  zurück,  so  wäre  das  Gewölk  nach  seiner  Zer- 
reissbarkeit  und  Vnterbrochenheit  benannt  worden.  So  sagt  man  auch  von 
einer  auseinandergeriebenen,  Gewölk  darstellenden  Augensalbe,   dass 

sie  PT?T  sei.  Will«  in  Z.  d.  d.  m.  G.  4,297,  N.  1  und  Ind.  St.  4,407  hat 

r 
JppT  auf  q>T  =  15!  zunickführen  wollen.  Vgl.  35£TG. 

:pp7T  (von  HHU)  Unädis.3,  1 17.  1)  adj.  dunstig.  =PPTT  qTJFJT^?T:  51 
JJf:  AV.  9,3,22.  —  2)  m.  a)  Himmel,  Luftraum  H.  an.  3,750.  Uggval. 
zu  Unadis.  3,  II".  —  6)  Regenzeit.  —  c)  Meer  H.  an.  —  </)  N.  pr.  eines 
der  7  Weisen  im  lOlen  Manvantara  Habiv.  473.  eines  Danava  Ha- 
bit, Langl.  11,408;  die  Calc.  Ausg.  liest  st.  dessen  7>PP 
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^PTfTJFT  ("T'TtFT,  acc.  von  TTH  Luftraum, -t-Wf)  m.  Vogel  AK.  2, 
5,34.  H.  1316. 

;T'TiFrFT  (^PtTT-hFFT)  n.  1)  Himmelszelt:  U^rii<A  ^TFrl^TTfT  N.  2, 
29.  R.  3,34,7.  o^TFFFi  Ragb.  18,5.  Varäh.  Brh.  S.3,30.  Kathäs.  20, 
tsi.  Bhäg.  P.  2,1,27.  6,9,15.  —  2)  in  der  Astrol.  N.  des  loten  Hauses 
VarÄb.  Bru.  S.  103, 10;  vgl.  ^51R  IsTCtsFt  Varäh.  Brh.  1, 16. 

T'TFJTI  (von  ^TH)  adj.  dunstig,  duftig:  3TFfT^Tlt  ^HHtHMH^ 
RV.  9,69,5. 

•PTFT  (wie  eben)  1)  adj.  nebelig,  dunstig;  von  den  Marut  Cänkb.Cb. 
8,  23,  4.  —  2)  m.  a)  N.  eines  Monats  in  der  Regenzeit  (vgl.  •THfT  3),  = 
'-m:  P.  4,4,128,Sch.  AK.  1,1,»,  17.  H.  134.  VS. 7,30. 14, 15.  22,31.  Cat. 
Br.4,3,«,16.  Hariv.  8781.  Suqr.  1,19,9.  Ragb.  9,54.  12,29.  17,41.  VP. 
225.  —  6)  (neben  *PT)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu  Svarokisha 
Harit.  419.  des  3len  Manu  424.  —  c)  Bein.  Civa's  Civ. 

R^T-^TT  (wie  eben)  adv.  P.1,4,  ts,Vartt.  2.  =  ^HHT  FF^FT  Siddh.  K. 

^PTF^tT  (wie  eben)  1)  adj.  a)  dunstig,  wolkig:  ^TH'rcjc.lTT  ^T  ^TTTT 
3poS  RV.  8,25, 6.  fFF^rFT  STll^TT  ^FTT:  A  V.  4, 15,  l.  -  b)  jung 
(vgl.  JpTR  6)  Bala  beim  Schol.  zu  Naish.  1,97.  —  2)  m.  Wind  AK.  1, 
1,«,58.  H.1106.  MBu.  3,1149.  Rt.2,27.3,10.  Ragh.  4,8. 10,74.  Kam. 
NItis.  12,29.  Vaeäb.  Bru.  S.  24,9.  31,9.  Bbäg.  P.  2,10,20.  3,19,26.  26, 
36.  4,10,22.  8,5,44.7,27.  Sab.  D.  79,14.  —  3)  f.  °3rTT  N.  pr.  der  Ge- 
mahlin Antardhana's  und  Mutter  des  Ha  virdhAna  Buäg.  P.  4,24,  5. 

T'T:^  RHH-t-H^)  m.  1)  Himmelsbewohner,  ein  Gott  Taut.  1,1,5. 
—  2)  Gestirn  Verz.  d.  B.  H.  No.  844. 

*PT:H7TI  ("T^FI -i-H0)  n.  der  See  des  Himmels,  das  Gewölk  R.5,55,4. 

v   *s.  'S 

R^HifVH^PFI-t-R0)  f.  der  Fluss  am  Himmel,  Tiell.  die  Milch- 
Strasse;  =  tM'A'd  u.  s.  w.  Trik.  1,1,97.  die  himmlische  Gaiigä  CKDr. 
Wils. 

■WFSJrtT  (^HFi  —  ¥2TFT)  adj.  dessen  Wohnort  der  Himmel  ist,  Bein. 
Civa's  MBu.  13, 1160. 

'WfOWIdl  (7PTH-+-FST°)  f.  Himmelszelt  Räga-Tar.  5,94. 

'FF:TFSTrT  f*PFT-+-TF2rrT)  adj.  im  Luftraum  befindlich,  von  einer 
Hölle  H.  1359. 

•FT'.FTST  PPFT-+-  t-M^I)  adj.  den  Himmel  berührend,  bis  zum  Him- 

<■  >.  ^sr        <■  -\ 

mel  reichend:  SrfTcFTSI  ^FTÜJ:  Kam.  NItis.  1,62.  ^FFlFTST  dass.  MBu. 

11,133.13,637  1.  R.  4,40,34.  5,6,4.  Die  Formen  ^FfiFTSFI  Bbag.  11, 

24   und  R5T:F75[T  R.  2,97,3  können  auf  °FW  und  °FT5I  zurückge- 

führt  werden. 

^I^Ti  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  T5I°TTTT  zu  P.  4,1,112.  eines 

Rshi,  dem  die  Lieder  KV.  8.39  bis  42  zugeschrieben  werden.  ^PTT=F7- 

5TrT  RV.  8,  40,  4.  5.  so  v.  a.  Lied  des  N.  Ait.  Bb.  6,24.   Nach  Uggtal. 

zu  Usädis.  4, 15  ist  ^TFTi  n.  =  ^R7;  nach  Unädis.  im  CKDr.  =  rFFH 

-s  •  's 

Finsterniss.  —  Vgl.  -ilHI=ri. 

^PTTIT  'D-  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu  VaivaSTata  VP.  348,  N.  4. 
353  und  N.  4.  —  Vgl.  WF,  JTPTHT. 

*PTTrT  (1.  •T-i-'ilri)  adj.  unerschrocken;  davon  •Ftl  ri^lH  adv.  Hauiv. 
11768.  „ 

^PTHT  (WT  -+•  1.  JT)    1)  Gestirn  Verz.  d.  B.  B.  No.  844.    —   2)  m.  N. 


pr.  eines  der  7  Weisen  im  lOten  Manvantara  Habiv.  473. 

=PTTJTsT  (^PTFTh- IM)  m.  Wolke  {ein  Elephant  am  Himmel)  Trik. 

1,1,82. 

'THTTTTH  R^FT  -*- FFT)  f-  der  Gang  durch  den  Luftraum,  das  Flie- 
gen, Flug  H.  1318.  Vop.  8, 1 19. 

^HTSTT  FPTH  -+- 1.  STD  adj-  dunstentsprungen:  3cfT  RV.  10,30,9. 
^PTTsT  R>FT-»-2.  sT)  adj.  Gewölk  treibend  RV.  1,122, 11. 

C^  "\,  CX  * 

^FTT^  WFF-+-1.  <£)  m.  unter  den  Vicve  Devah  aufgeführt  MBb. 

13,4359. 

^RTl^  R^FT  -+-  3"^)  m.  Wolke  Cabdam.  im  CKDr. 
^PTTSfa  (^FT  -i-  SFT)  m.  dass.  cbend. 
^FR  (:T>TH  -+-  SR)  m.  dass.  ebend. 
^RFFT  (=FR  -f  H5T)  m.  dass.  H.  c.  26. 

^THH<{1  FPTfT-i-'T^T)  f-  die  Gangä  des  Himmels  Bhöbipr.  im  CKDr. 
•TTRftl  ('TTH  ■*■  RTTf)  m.  das  Juwel  des  Himmels,  die  Sonne  H.  95. 
•THIMUid  ("PTiT-i-R0)  n.  das  Himmelsgewölbe:  °^h  die  Leuchte 
am  H.,  der  Mond  Titbjädit.  im  CKDb. 

^PTIirgtl  fflf[-gi^  +  !J)  m.  der  Vogel  Kätaka  (das  O'awer  des 

O  "NO 

Himmels — ,  Regenwasser  trinkend)  H.1329. 

•THl*4 1 l*H  ('T>TfT-»-fTTPT)  adj.  dessen  Geburtsstätte  der  Himmel  ist. 
Bein.  Civa's  Civ. 

■s 

'PTTTSTH  (:T)W-»-70J  "•  Finsterniss  Cabdam.  im  (KDr. 

^RTÜ37  (^PTH-t-Ü7)  adj.  nebelfarbig  VS.  24,3.  6. 

^IHT^tn  FPK\  -t-~^TTT)  f.  Nebel  Trik.  1,1,89. 

JJHMU  (^PTH-i-Fm)  ni.  Rauch  Qabdar.  im  CKIJb. 

•"RTcTC  RHn-*-^S)  m.  Himmelsgewölbe  H.  c.  26  fTHlcid  !). 

'TMNlyl  (:T>TfT-i-°rr^lT)  f-  Himmelsstrasse,  die  Bahn  der  Sonne 
Bbäg.  P.  5,22,6. 

^PTIctiH  (^f>T  oder  5T*TH  -+-  yl^ifl)  adj.  den  Luftraum  — ,  den  Him- 
mel  bewohnend:  sMWMHTT^nTT:  BuXg.  P.  2,6, 14. 10,40. 

1.  ^TJ  (Ton  :T!TfT)  adj.  nebelig,  wolkig:  o||H(  Cänkb.  Gbbj.  4,7.  — 
Vgl.  ^P\°. 

2.  ^P-TJ  n.  das  Mittelstück  des  Rades,  Nabe;  bildlich  jWt'He:  M«4I  »T- 
i-TJ  ^JT^fu  AV.  6,70,3.  rm  Wfi  TJSIR  <T3  ^P-TT^12,1-12.  Ait. 
Bb.4,15.  g4T.  Br.  14,4,*,23.  Kätj.  Cr.  22,3, 12.  °^5J  Cat.  Bb.  3.3,3. 
20.  Kätj.  Cr.  8,4,5.  CaSku.  Br.  9,4.  in  der  Mitte  stehend  Pär.  Grbj.  3, 
9.  QÄSkb.  Grbj.  3, 11.  Nach  gana  J|cJ||^  zu  P.  5,1,2  adj.  Ton  =rTT>T 
Nabe;  nach  Uggtal.  zu  Unäois.  4, 125  für  die  Nabe  geeignet:  rldH  Oel, 
welches  zum  Schmieren  der  Nabe  gebraucht  wird ;  nach  P.  5, 1, 2,  V  a  r  1 1. 
6  =  5Trfr>jfpT;  ^TJ^J^T  Schol.;  Tgl.  auch  noch  Värtt.7. 

^ransT  (i.  ^-t-^rTsr),  nom.  ^pjti  p. 8,3,7».  m.  woik»  h.  im. 

7{Vf  srqfff  (Dbätup.  23, 12),  °r\  (in  iutrans.  Bed.  P.  3,1.89.  Vop. ->4. 
12).  ^Hjq,  ^RR  (Padap.  ^FT)  ved.,  ^TiT^T  und  ^FFQ  Vop.  8,  71. 
^£t,  ^H^Tlt^"  MBb.  1.5336;  ^HT,  ^ThTT??  Kar.  5  aus  Siddh.  K.  zu  P. 
7,2,10.  Buatt.  16.39.  Wk-iW  Harit.  2719. 4021 ;  ÜHHlrJ  P-  7,2,::.. 
Vop.  8, 7  l.  Dac  vk.  in  BbSf.  Chr.  1 83, 1 2.  EFJTrT  P-,  Seh.  Vop.  24, 1 2.  =flT 
(Lsg.)  und  SRH  ved.;  TOT,  °^T7,md  °^cQ  P. 6,4. 37.  38.  Vop. 26, 202. 
2  13.  1)  sich  beuyen,  sich  verneigen  vor  (dat.  gen.  acc.:;  sich  unterwerfen. 


41  ^  — 

sieh  hingebendem  qqqT  HFTJl4  RV.  4,25,2.  f^HWI  THFT 
qqit  inirT  1,48,8.  t^Mt  fq^Fq  qf^ft^^H  2,12,13.  ^qqfäqT 
^  %Tqq  1,37,5.  qyr^(H)  q^T  qqgq  7,56,17.  q  qT^Gqqqq 
=1  fk(l'-l  6,24,8.  10,34,8.  r^dH  gsjrfqr  ^FTfT  30,6.  51,9. 128,1.  R- 
7^  fq<7J:  J^qq^f  qq^  4,50,8.  —  qFq  qqm  qqifq  Bhäg.p.  4,9,47. 

_  C\ 

HH5HPl*WH  r\  rTFt  MBU.  3,977.  5,1130.  12,13109.  Bhag.  11,37.  q- 

°  J  ~  _-N 

m  qrsrrq  bhäg.  p. 7,1,5.  qqraqra  jhhi  qrq  fq mbb.  10,05. 
r.  6,12,11.  qqqqnq  qieqrq  q  qqfr  q^qq  mbh.  3,1036. 10622. 

^^N^rqfiRT  H-IITh  Harit.  10235.  R.  Gobk.  2,58,37.  Kcmäras.  6, 
89.  KatbVs.  1,44.  Bbäg.  P.  1,4,11.  2,3,21.4,9,*5.  Mark.  P.23, 104.  25, 
2.  Cic.4,57.  Bbatt.9,51.  10,31.12,39.  Nalod.4,44.  qqFqqq^das  ein- 
zige Beispiel  des  med.  beim  acc.)  MBa.  3, 1200.  3qfT  ^TPH  FT  q  "r* 
m  Kathäs.  25,82.  N y  N d I  THrPTW  H h*) :  Bhäg.  P.  1,13,29.  ohne 
Object:  qqT^:  Bhaktr.  3,61.  Bbäg.  P.  1,7,42.  WM!:  HTUHmHcUt**. 
Nim.  8,55.  33P#T  qqfq  qqfq  Ä  qq:  ^TTtTTFT  THFRT^'  3- 
yHylf^  q^TT:  qj^T%  h(,MIUUH-^IH  II  neigt  sich,  senkt  sich  Mrkkh. 
85,11.  *HHU',H~iUIM  Bbatt.  15,25.  sich   krümmen  Sicr.  1,254,7. 

c*      V 

"•  qFT  gebeugt,  gebogen,  gekrümmt  AK.  3,2,20.  H.  1456.  an.  2, 176. 
Med.  t.29.  NHmHI'H  qqT  Hid.  2,23.  q^q^RrTF:  Hahit.  11768.  R. 
Gob«.  2,18,55.  qpHrilfHWlfa:  Katbäs.  26,278.  qFqrqi  rTN=tii*il 
??q  (vor  dir)  HdHIM  Bbäg.  P.  6,9,40.  q?IT  ^TTq  rpT  (vor  t"Am)  5,18,4. 
1,11,6.  8,12,47.  MH(/JH'-WltrpTT(qr7TCulJT-28-  HMrlsslMHI*H  P*»- 
k  vt. 46, 5.  Räga-Tar.  5,202.  372  (wo  ^qq  HrlMIt-fi  zu  lesen  ist).  Dhlrtas. 
72,8.  H.  1247.  q'qqrpBT  'TRI  R.  2,96,15.  ^qqqqT  y\'41=+il  CäSkh. 
C«.17,3,ii.$-i!lUH,/NiTLÄTj.4,l,7.  PaiSkat.Br.15,5,20.  qqqViKR. 
93.  Dbacp.  5, 1.  Vabäb.  Kuh.  S.  67,68.  qTqqFT  nach  links  gekehrt  7.  tief 
herabhängend:  Hli<rTl|'idiyH:  (JTFTO  Dhürtas.  96, 11.  eingefallen, 
nicht  hervorstehend,  vertieft:  ülilUU  HH'-N  UMH"  MBh.  5,7143.  Cäk. 
162  (wo  SPjqT  qc7°  »  lesen  ist).  Hd\(  MBu.7,2735.  -idllpT  Ko- 

mäbas.  1,38.  hhmhhnhiji  qnf  cäk.  90.  rFTTs  q  qft  q  q^q  varäb. 

Brh.  S.68,8.  qqraqref  26(25),14;  Tgl.  qqqnqqT.  n.  Senkung,  \ei- 
gung  Slrjas.  12,7  2.  —  2)  sich  wegbeugen,  ausweichen:  T^K^qH  5T~ 
3Tq:  AV.  4,3,  i.  mit  instr.  der  Sache:  M%JHI  5l3||^-iH  qq£T:  RV. 
1,  165,  6;  Tgl.  caus.  —  3)  beugen,  biegen:  qfq  -ImPN  ^MUI  RV. 
8,86, 12.  —  4)  gramm.  wmieugen  so  t.  a.  einen  Dentalen  in  einen  Ce- 
rebralen Mm»an<ie/n:  «=til^MV-Hil}J  qqq^  Hqiq%  >:q7T/§f  qqffT 
RV.  Pbät.  3,20.  pass.  q^Tjq  10.  ^{^  umgebogen,  in  einen  cerebralen 
Laut  verwandelt  1,15.  4, 12.  3,26.  —  5)  tönen  (»gl.  q?)  Dbatcp. 

—  caus.  qqqTq  und  H  IHM  1(1  Dbätüp.19,67.  Vop.18,23  (mit  präpp. 
angeblich  nur  HIHMIrl/i  HHHH  und  hHhH-  1)  sich  beugen  machen, 
6e«gen,  feiegen:  qTJTrf  dl^iHq^'-I^CAT.  Ba.  7, 4,1,26.  yirl^MMMq 
NAVAR.9inUAEB.Anth.3.  HHM'M^H  Katuas.  19,89.  3,77.  HMJri  ^^ 
qqqT:  Taitt.  Up.  3, 10,3.  qqHH:  Miy^l^lPM  -  qqqiqTH  qjTR 
Rauh.  8,9.  RKiqr  qnq  qifqq:  R. 4,60,3.  qqqfq  FR  H  *MdM^H 
T7It;:  Ragu.9,18.  HHId^-IHdlMMi-UMHI  HMH'HI  i»db.5,9)  q| 
r^  mbb.  3, 1825.  qqqfq  qrqq  Amab.37.  q  qTqqfq  (Jy^-IR)  pär. 
Grhj.  1. 16.  qiqqT^-  R.  3,79,22.  rqqjqT^nq  Mrkeb.  134,20.  qJTJ- 
qjq  Buäg.  p.  5,17, 13.  qfqq  Megu.  73.  HlJHH  Mrekh.  13, 19.  HHIMJ 

IV.  Theil. 


^ 
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qTiqiq  ^  pankat.  1,430.  ■srqs^fqq  qrfqqq  h1t.  11,130.  qfqqiiq 

Mallin.  zu  Kdmäras.  6,7.  qj  qqqffT  neigt  Schol.  zu  Cäk.  11,9.  ^q:, 
qiqq  den  Bogen  biegen,  spannen  MBh.  3,3*39.  Harit.  4506.  R.  4,32, 
11.5,93,16.6,80,17.  Cäk.  36.  Ragh.  11,72.  bewirken,  dass  Etwas  sinkt, 
einsinkt:  qTqq-y^HIH'clH  Harit.  3754.  Kümäras.  6, 50.  Sau.  D.  38, 1 1. 
qFüfq  mit  act  (!)  Bed.:  qjSTT  qFUfq  ^Tq^T  >jfq  ^  ^TcTT  qT  qifq- 
qi  qf^Hn  Mrkkh.  13, 19.  —  2)  ablenken,  abbiegen:  qq^THFq  qR- 
q:  RV.  8,24,27.  qqqT  qqffqrq  fl'qT:  1,174,8.  2,19,7.  -  3)  gramm. 
«moewgen  so.  t.  a.   einen  Dentalen  in  einen  Cerebralen  umwandeln: 

qq^fri  ^Hi  q?t  wi  qjqrftfq  qqqq:  schoi.  zu  rv.  pr*t.  i,  17. 

—  4)  ausweichen,  mit  intr.  der  Sache  (Tgl.  simpl.  2):  3^TTPTFq  ~F$- 
^J^:  RV.  9,97, 15.  qT"^#T|  qqqqsqih  7,6,5. 

—  intens,  sich  beugen,  sich  neigen;  sich  zuneigen:  jt^iq  T^  ^jjTT- 
HTTgqWTRV.  1,131,1.  qr4  ^r^^^rf^  5,83,5.  fq^rn- 
t/5  HMM<I^'4I  q^HWH  8,43,8.  qqqqqqq^THiq  10,82,i.  q*rq: 
Ait.  Br.2,20.  giT.  Bb.3,9,»,3i.  (^TO)  q^TTJIj  c|s|HHIM  KÄ«.  gR. 

23,3,  i.  q^qqTqr:  qFff^fqqq  qqqf^  q^r  5rqr:  bbaTT.  2,25. 

—  5lfq  6ei  5eiie  halten:  5qJ7qqfqq  Wölfin  ^at.  Bb.  1,1,4,4. 

-  —  ^fq  intens,  sich  hinbeugen  über:  qq^  qi  vlfq  ^qTT  H^FT  RV. 
1,140,6. 

—  5Fq  JicA  zuneigen:  5Tq  V^MM  %qqT  qqfT  RV.  5,32, 10. 

o  o        —  — 

—  5jq,  partic.  ausgebogen:  PN".)  TZHfl  3qfT^l^qqqT  H"E?J  Cat.  Br. 
11,7,»,3.  Cänku.  Br.  10,1. 

—  ?qq  sich  zu  Jmd  hin  verneigen:  |U|(HI*-tlHHrl  Indr.  2,19.  sich 
Jmd  zuwenden:  ^qp%  q%T  qFüqqq  und  qVTjqjq  3  sg.  aor.  Katu. 
8,10.  qfqqfl  geneigt,  gebeugt:  °q?iq  Saddb.  P.  4,3,6.  qfqqq  ^1^- 

m  STfqq:)  cänkb.  b».  10,1. 

—  qq  1)  JicA  herabbeugen,  sich  verbeugen:  tl'MHHTi:  Bbäg.  P.  5,25, 
4.  5qqq£TJ  Katbäs.  19,92.  Cig. 9,74.  t<c|Hrl  gebeugt,  gebogen,  gesenkt 
AK.  3,2,20.  H.  1456.  SPqqiqqq  MBa.  3, 1776.  Bhäg.  P.  1,13,6.  Mark. 
P.27,3.  NHMNHri  MBh.  1,3.  3,2467.  dKlMNHqrqqq^u.  6,101, 2.5f- 


qqqyqq  mbh.  i,  em.  Ragh.  9,60.  yoii^iq  sidH^lHH  megh. 47. 
(NcHH)  q?qq!%qqqTq  r.  2,56,7. 5,17,10.  pankat.159,19.  wf\- 

qr^T  gekrümmt  Kumäras.  5, 86.  qiHNHrll  nach  links  gebogen,  —  ge- 
richtet  Varäu.  Brh.  S.  58,51.  vertieft,  nicht  hervorstehend:  i[rr'A\i  qi- 
qqqT  qq  R.  6,23,12.  —  2)  herabbeugen,  herabbiegen:  qiTqSSTJvFq- 

HqTf^TFqqqqifq\  mbh.  1,5336.  -  vgi.  qqqqq,  qqqq.  -  caus. 

Jmd  sich  verbeugen  lassen,  herabbiegen:  t1=IHIHrl mMH I!<I4 'TH 'nUl  i" 
einer  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  7,  9,  gl.  32.  TCTrjg  qj%T 
qrjr^;  h^WHNHI^  W  Habit.  3685.  qqqnqqwq  q%  (fk- 
£qq)  Such.  1,339, 10.  yM^H^HIWHM  Pankat.  ed.  orn.  1,255.  Varäu. 
Brh.  S.  50,28.  q^qq  —  *HHIUJ  MBu.3, 10043.  47^1(1^1^01  (^) 
1,7586.  qqsqiqqqFq  so  t.  a.  spannen  8,4606. 

—  qVTJJf  caus.  herabbeugen:  qvTjqqFII  clp^H  MBh.  3, 10062. 

—  qi  1)  sicA  beugen,  sich  bücken,  sich  verbeugen  vor:  qiqiTJ  qT^T 

qiqTqR.  2,25,38.  qqqqT  qq  tIHHM  Bhäg.  p.  1,15,21.  ^qiqrq 

vor  Hari  «icA  verneigend  8,23,3.  STRH  gebeugt,  geneigt,  sich  vernei- 
gend AK.  3,2,20.  H.  1456.  Ragh.  1,92.  4,69.  !H((M   HHi|!tirj(Mrll 
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Haut.  6344.  yi!WMd  MBb.  5,7509.  y^MMH  Vid.  44.  MI<(KfT  6»'*  W 

Jmdes  Füssen  sich  verneigend  Katiiäs.  8.  3  l.  17,99.  Amak.  35.  JTHHI- 

ddT  ^f^T  ich  verneige  mich  vor  Bbäg.  P.  1,2,2.  tlMrlHIHfl  (^5f)  de- 

müthig    sich  verneigend,    unterworfen  M.  7,69.  tJMri"liy  iMo1*1   TI- 

HIFn  vermittelst  der  Hand  niedergebeugt  MBb.  12, 10676.  ^KrlHI^Md 

^Tf)  R.Gorr.  2,56,9.  Kt.6,3.  Vid.  209.  Kir.5,25.  eingebogen:  rjq  Qat. 

Br.  11,7,S,3.  eingesunken,  nicht  hervorstehend,  verlieft,  flach:  ^TtTFJT- 

c  "vi    __ 

HHM^UIT  MBn.  1, 1667.  R.  4,1,6«.  —  2)  sich  herbeilassen:  ^T  dT  Ji%- 

F^  Wm  d*fiTFT  RV.  6,49,4.    -    3)  beugen:   R^d'.)  H^>!  H%H  STT 
i    .-c~  *"  ".     -m  Q 

diTTTi   RV.  7,  56,  19.   herbeineigen,   herbeiziehen:  SIT  3  ^~?T  d3?  PTfJ 

dt*?  filk  32,20.  8,64,5.  1,139,9.  6,51,9.  H*c,^^T  STR^  (absol.) 
ff  T  EdTTd  ?R  4,8, 3.  -  caus.  nieder6e»9en.-  VFUHJ  CfiFTdT  5TTI3Tq 
MBh.  1,5561.  FcMHl^MllHrlü  (Mimrt!)  Bbartr.  3,57.  sich  beugen  ma- 
chen, unterwerfen: cMI^IMMJ  ^4dH  MBb.  4,9  67.  l^HMIHHMRd 
^FFTSJ  Mälat.  78.  W{'  den  Bogen  spannen :  ti\~\i-U  MBn.  1,7088.  R.3,3ö, 
9o.Harit.9441.  SUHI*-UHH  «06.  -  Vgl.  EHHd,  SFFO,  ?TTdFl7, 


—  37  1)  sich  in  die  Höhe  richten,  sich  erheben  (cig.  und  übertr.): 
3sWrMlHM£Mqm,7  p«ab.  70,  i  4.  SW^em  d^PT  ^TJJTUfT  *TdT- 
JZH:  I  ^?52  fsRfa^  t%JWTWTTddTfer  ll  Pankat.  ii,98.  3^TB 

^#r  ^refd  Jisfm  q^T:  Ti,jm  Tdfd\raq  i  sraqsftf^r  q^r:  ^t- 

TrT  ^TTtraWR  II  Mrkkb.  85, 1 1.  ^FWcM+Miffd*!  es  erhebt  sich 

ein  Unwetter  76,2.  dMddtoHri:  Bbartr.  2,59.  Räga-Tar.  4, 161.  3s4H 

in  die  Höhe  gerichtet,  in  die  Höhe  gehend,  erhöht,  hoch,  hervorstehend, 

gewölbt,  erhaben:   0;qTTII  Hit.  76,  6.  ^TrTT^rfü^n  Dralp.  5, 1.    Varäb. 

Brb.  S.  4,8.9.  11,46.  gif.  9,79.  5IP1  Jatanbqt.  7  in  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  4, 

343.  Tfrj^-dM^rT:  MBn.  7,87so.  FT^Tdd  -  ^TTr-ldT  R^u.  l,  it. 

MMi^d:  qqfHd*T  Varäb.  Brb.  S.19,15.  °HTd  Kir.  5,  15.  WJKH- 

Tf^r||:  (ITiqTlj   Inscbr.  in  Journ.  of  Ibe  Am.  Or.  S.  7,  10,  £1.  36. 

fy  «cMdlU  MBb.  4,  233.  2303.  7, 1368.  R.  5,14, 17.  Bhäg.  P.  4,  20,  22. 

ilTUil^fi  q!^q  Mrkkb.  144,18.  SfiqqWT?TrT  MBb.  3,1828.  Varäh.  Brb. 
o       -v  es.     S 

s.  66,6.  67,2.  3f^i  *W^Hd{:  C*t.  Br.  7,5,*,38.  HH^Mrl^l^ 
MBh.  3, 1826.  cpTTyj,  FrFT  Bbartr.  1,4  i.  Mälat.  24.  Rt.  1,7.  Brauma- 
P.  in  LA.  51,15.  Sab.  D.  42,  4.  °dTPT  Haläj.  im  gKDR.  ^rT  P.  5,2, 106. 
6r\r\Sr{  ?TFPTd  ved.  git.  beim  Seh.  zu  P.  5,4,  U9.  ^J^d  WUV. 
Suadt.  Br.  2,10.  Kätb.  25,2.  Kaüc.  83.  H^MdW  Sucr.  1;23,5.  130, 
10.  Hit.  11,109.  33fTHtT  AK.  3,2, 19.  H.  1468.  ddTäTd  C*s.  90.  fcq- 
qrarT  H.1468.  WQZH  gÄK.56,T.i.  Soca.  1,26,i.^iNH  (|'3'-hH),  =q- 
^rf  eine  — ,  drei  Erhöhungen  habend  TS.  6,2,6,2.3.  T^TT^d  (gAMK.: 

^TtTJTpIrnf^  itrzfönföttfH  SUHlft  qfod  de?)  ^TSJHqSTTJ- 
Tt[  gTETÄCT.  Up.  2,8.  Oft  ist  von  sechs  hervorragenden  oder  gewölbten 
Theilen  des  Körpers  als  einer  Zierde  die  Rede:  MisHriT  MBb.  4,  253. 
R.  5,32,12.  3s#rarIT  m  MBb.  5, 3939.  ER5TT  (!)  d^T  dTfHqTTFq  (!) 

c|,^,||>,cji|  tJTFI  Ti^TdTR  Varäu.  Brh.  S.  87(!).   Man  Termisst  bei  die- 

t.  j 

ser  Aufzählung  Stirn,  Schultern,  Brust,  Hüften.  —  hoch,  hochste- 
hend,  hervorragend,  erhaben,  eminent;  in  übertr.  Bed.:  3^rTT  (t.  1. 
für  3h^rjl)  HMHH'H  (^1%)  Natab.2  in  Hakb.  Anth.  1.  Räga-Tar. 

3,284.  4,611.  5,190.  ipiir^rT  4,ii3.  wirMTF  sah.  d.4i,is.  3tTTIH- 
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dJ]^M?llfHHHNdl:  Bhartr.3,52.  HHMdNrl  Pankat.24,17.  3^- 
rnr*H  Räba-Tar.1,  158.  3,254.  5,6.  FTHNNrlHNpHrl  Hariv.6318. 
°T2T5rTT  R.  I,i6,2i.  3W?T^^  Ragb.6,71.  °5TT  Katbäs.  2,83.  3?JrT 
m.  Bez.  eines  besonders  grossen  oder  grosshöckerigen  Stiers  VS.  24,7. 
TS. 2, 1,5,1.  Lätj.  1,6,  44.  3WT  "•  Erhebung,  Steigung  imGegens.zu  'Jrf 
Senkung  Sürjas.  12,7  2.  —  2)  aufrichten:  'TTrlf'TrFTfFfT  5li?h4MNd 
*T  ^MIM?nT  Paskat.  1,407.  —  Vgl.  ^Fiifl  fgg.  —  caus.  emporrichten, 
aufrichten,  erheben:  3*F7J  Sf^  HT^:  TW7T  dW^<rld  R-  5,30.12. 
^1  ^  ^r^I^  rlFTT:  q^TPPT  gi^q  I  ^Mi^^-U  q^JTFT  75, 1 2.  Va- 
räb. Brb.  S.  93,13.  Katbäs.  25,  U8.  3f|*-U  SffcHTT  Vid.  22.  H^H^HUJ 
Kumäras.  7,23.  Bbäg.  P.  3,17, 10.  qyHsNMJMdH  gÄK.  108,a,  t.  1.  Mä- 
lat. 73.  3^F7T':?133T  Jäcn.  3,198.  MBb.  7,6222.  3^FTrf  Sucr.  1,359, 
8.  Viks.81.  gÄK.  63.73.  Ragb.  1,41.  Räga-Tar.  4,521.  S^TTO  Sog«. 
1,339, 10.  Mark.  P.  39, 30.  3^TFTrT:  Bf"!  Hit.  100,2.  crN  H^N^STT- 
-Jj^H^^'-lldM'^l  Sfig  NRlf|'Mf('>T  WUifel  WFsR:  II  Katbäs.  25. 
^a.RTlTW^STJTfrT^T  SH&  FSTFT7  4^MMMd^M:  II  Bbäg. 
P.  2,2, 19.  ^ 

—  SIWT?,  partic.  SP-EJ^rF  emporgerichtet,  in  die  Höhe  gehend, 
gewölbt:  F^TP-TJ^rlSfmS:  (T3W1:)  Varäb.  Brb.  S.  44 (43),  2.  ^TRIS  67, 
72.  tl^-tf-H-H  Kumäras.  1,33.  EF7J?IrTT  ^(TrTT^SnnüT  ;|Md?il^lrM- 

—  HHHJ^  «c«  erheben:  im:  H^U^d:  Mrkkb.  76,20. 

—  MIS,  partic.  STT^d  stark  hervorragend,  sehr  hoch:  CHTT  'A'<4\Z;'A 

fW(IWy<=(  f^rn^FT  5rmdHyHtyi:    Varäb.  Brb.  S.53,1.    aWH 

Pakkat.  118,9.  überlegen:  g^T:  $md  ^aTfTTTH^Tr^d:  I  q^T- 
c  _^  °  ° 

W{  1,387.  c^cH  °  an  Macht  überlegen  267.  —  caus.  in  die  floAe  ricA- 

fen:  qWEJ?HFT  Su«r.  1,60,15.  ^TSffqHT  ^f^!  Bhäg.P.  8,21,3. 

—  H1!^  sich  erheben:  FPT3R:  Timjl:  Bhatt.  7, 1.  HR^fT  «'«  die 
Höhe  gerichtet,  hoch,  gewölbt,  hervorragend:  °cTT^H  Hit.  76, 6.  3fT- 

^t#^  mm^  m^jwjj)  varäb.  brh.  s.  68, 23.  ^w  07, 57.  s^-gj 

5IWIQJ  FSP^T  HMNcTM^  Räga-Tar.  5,38.  ^tj  Rg^rf  q*jd^ 
Varäb.  Brb.  S.  67,28.  ^TJTf°  68,3.  JT^^dTT^M^rcJJT  Amar.  51.  MÄ- 
lav.  42.  5?HT^T  d  TW^lild  SPTHIR  H^dT  R.  3,32, 30.  Aoc/i,  erhaben 
in  übertr.  Bed.:  FSPTT^TFTTraSTdT  HR^dT  Kam.  NItis.  1,64.  —  caus. 
emporrichten,  aufheben ,  m  rfte  /^ÖAe  heben,  auftreiben:  rHsPIPTTl  R*7- 

^TFTdFTSSTd  g*»K-  40, 16.  rrä  HiiNrrWslM  MBb.  7,8859.  HR^I- 

o  -s.  o  -J 

«Hrlird'^UqHI  sT3t  *P^  273> ' K 

—  '3^  kommen  zu,  sich  einstellen  bei,  zu  Theil  werden;  mit  dem 
acc.  der  Person:  3^R  FT^W  d^fd  Ait.  Br.  5,14.  1,4.5.  FJ  HTWH  ^T- 

^  -s ^v».  U  J »Vi  I     J^ 

^TFRJtrT  4,26.  il^Sf^  (T^T^TdRd  ^^T^TTd  wenn  ihn  ankommt  zu 
opfern  TBr.  1, 1,  »,8.  3qd!TfiTT  «T^T  ^^  ßllt  ihm  zu  S,4.  »,7.8. 

~°  I 

8.8,3.  dHT  ^f  dFIWf WTId^d  TS.  1,5,4,2.  ER^t  p^q  Hrf  p4 
dFTd^'d2,l,*,4.  Ait.  Br.  8,26.  q^mdlWfd  TS.  2,2,3,1.  VS.  26, 
2.  g.AT.  Br.  2,1, S,9.  *,  19.21.  3,1,1,3.  WU\%1  ^  T^d  TO  W 

35TT  ^  iT^'T^q^dd7!:  Kbänd.  üp.  2,1,4.  *hr^|  dNdMM  MB"- 
12,820  1.  mit  dem  dat.  der  Person:  q^T  d  ^JW^mF^  tHr^d  dFR- 
qfd  Bbäg.  P.  5,14,14.  mit  dem  gen.  der  Person:  tl^ht§£ctf^i:  R^IT- 
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^T  =<eHlfHiWI  IT^T:  I  3TR*FJT^T  JFT  uicsW-Hkl  ^^11 R*- 
«ja-Tab.  3,221.  ohne  Ergänzung:  HcUMR:  ^iWFWfT^WSTF  ^R 
Mkgh.  88,  v.  1.  mit  dem  acc.  der  Person  und  instr.  der  Sache  sich  Jmd 
mit  Etwas  nähern,  Jmd  mit  Etwas  aufwarten:  TTR  tf  —  TRqFrTFrTTi- 
'-HHrl    Bbäg.  P.  6,19,  16.  —  S^RrT   1)  hergebogen,  einwärts  gebogen: 

m  qai.  bb.  ii,7,»,3.  kät,.  ga.  6,1,8.  qnTTjrj^Rcf  trrw  qpfef^- 

Wll^'il?!^  Käth.  26, 6.  —  2)  unterworfen,  der  sich  in  Jmds  Gewalt  be- 
geben hat,  der  sich  ergeben  hat,  der  sich  unter  Jmds  Schutz  gestellt 
hat:  ^ifiHI'-HH  y^HH^lirl  TTR^:  MBa.  1,5623.  Ragb.  8,80.  qj\ 
HWsJI'RriT  ^RIRT  ^PTR^T:  I  H'-sh^hlHI  spTTf  IT^I:  Katbäs. 
12,138.  20,5.  —  3)  :«  Theil  geworden,  zugeführt,  zu  Wege  gebracht, 
nahe  gebracht,  da  seiend  H.  1494.  y^lHimfR^T  —  ^RT  Ragb.  10, 
40.  MMNiN-R  'il-ll^idH  8,67.  SfHNItHr):  —  ^:  3,32-  ^T- 
^F  ^  dTHJNHT^R  Katuäs.  5,2.  Raga-Tab.  4,  «8  0.  «R- 


HllcMH  jpFpR  (v.  L  für  3<7TR)  JieRqiTrRT  37  Megb.  108.  ^FTT- 
%T^H:  H^iMHH:  98.  q^l'RH  Jitälr^*  r^U^M  Vikb.  62.73. 

149.  giü.  1 15.  Ragb.  12,  102.  Ut'4  Hr-HH'RHRTR  Megb.  52,  v.  1.  für 

1UH-  Wd'<i£  ^TT  mTZWmmti mH^HFHrlR  u>as ihm aufstösst 
Bai«.  P.  5,26,  is.  ?T#Wi!<l  I H  I'-Hri  =T  Jjfrf  1  rlf^R  «KW  J"»d  su- 
geführt  wird  d.  i.  twtommf  (Bobnodf:  j«i  ne  savent  pas  l'un  donner, 
l'autre  accepter  ce  qui,  d'upris  la  loi  et  la  monde,  doit  tlre  offert  ou 
recM)  4,27,25.  °>R  dem  defahr  drohet  Pankat.  111,235.  mRHRrT  da 
seiend,  sobald  man  nur  daran  gedacht  hat,  Vid.  210.  261.  Katbäs.  22, 
9.  3"ffl  "kmW  Spr.  74.  -  Vgl.  JlHIr],  RR?).  -  caus.  Jmd  vor 
Jmd  (gen.)  hinführen,  Jmd  vorstellen:  (rRj  MHIOJ  JT^Rl  ^ifrlHM- 
WI'-HMräWT  3*RFU  tT  Saddb.  P.4,25,a.  hinreichen^):  (RtJTR) 
3RRT  J'WI^H  Gobu.  2,1,3. 

—  PI  1)  sich  beugen,  sich  legen,  sich  niederstrecken,  sich  niederbeu- 
gen, sich  erniedrigen;  act.:  (SR)  Jtjj^dH  R  =R  SHRR  SIT  c^T^I 
^rcfolSPTTRV.  10,142,6.  med.:  R  TT  Jprä^rlT  HTTTT:  3,33,9.  R 

rf  t*  fflujHsi  rr  io.  ^fr  ir?n  srjt  =r?ir  10,42,6.  -  2, 

—  —  i  ^ 

niederbeugen:  R  ^^^H^FaRTHT  RV.2,24,2.  q  qqql  RR  dat. 
iuf.)  3,56,1. 

—  MH,  parlk.  MUlct.  ausgebogen,  hervorstehend  Kätu.  26,6  (s.  u. 
3T  TRrT  1.).  H'MHI^  MBa.  7,789«.  Habit.  15904.  R.  5,25,20. 
fälschlich  HHHI^7  geschrieben  MBu.  7,  6792.  Habiv.  13029.  R.  3,7,6. 
24,  13.  6,74,  8.  Nicht  recht  deutlich  ist  die  Bed.  Ton  FUIIFfrR  Nib. 
8,5:  snil^rMHri^lMI:  5RTR  qRqq  RTTRqqT  qqR;  der  Comm.: 
M^rlHlr'-Mll  ^I-Hri:  {verbeugt  sich  tief  vor  dem  Vater)  rTFIT  £FT  TT- 
t%rR:%^:- 

—  TIT 1)  J«cA  :«r  Seite  biegen,y ob  einem  EIephanten,der  im  BegrilTsleht 
mit  seinen  Fangzäbneu  einen  Stoss  zu  thun :  4MUIHH  gic.  1 8, 27.  Ein  Ele- 

phant  indieserStelluug  heisst  <U{  UH  U.1221.  Megb.2.  Dacak.75,  1 ;  Tgl. 

CS  ■  ■■*>  ^ 

caus.  3.  "imnitUIri:  (q^qqRR:)  aus  Scham  sich  zur  Seite  wendend 

BBABTh.l,*.3TT7rHI  i  TJU  ~&\  biege  dich  uns  zur  Seiteso  Y.a.  tri  ff  uns  nicht 

AV.  1,2,  2.  —  2;  (jt'cA  umbiegen)  sich  verändern,  sich  umwandeln  in 

(instr.):   '-^  UliqH'IMI  NJIUII  HIMf|m»-U  -HUlH^MyTi  Schol.  in 

Wilsons  Sämkujak.  S.  64.  ^Ul^ Hii}lU  ^TJüMH  JIauhus.  in  Ind.  St.  1, 


23,18.  Vkdäntas.  (Allah.)  S.  63,  N.  MINNI  Mf|UmMMrh4  —  f^R: 
Kib.  13,44.  Hl^  Ulrl  verändert,  umgewandelt,  verwandelt  in:  fJT  TJSfT- 
WT:  ^HM^mFriR^mFI^TT:  !>RfrT)  Sd«b.1,20,i  i.  RIHIHrMI  >j- 
f^T  HI(mF?T  «'«  Flussgestalt  verwandelt  Megu.  46.  ^^RFR  tTf^HTriT 

VlEB.  115.   5T(l^l=hl^4f\m^    SWZ  ?AMK.  ZU   B?B.  Ab.   ÜP.  S.  101.  1[- 

fTTrT^0  Sab.  D.  22, 14.  Amab.  46.  —   3)  reif  werden:  <aT{U\?{  gereift. 

reif  AK.  3,2, 46.  H.  1485.  MBa.  5, 1 109. 12,671.  Habit.  7870.  Megb. 18. 

Vabäb.  Bbb.  S.  82  (80,  6),  8.  verdaut  werden:  CTfr?  M^ÜWd  TH  MRu. 

5, 1107.  Pankat.232,  7.  STT^TT  W-y^i^UIHtM  Stga.1,43,4.  reifen 

in  übertr.  Bed.,  alt  werden:  TT^UHIrl  "7  HEJI^IM  bleiben  stets  jung 

und  frisch  Kib.  5, 37.  qR^Mf^UIrTTpfT  ^ilrlM^iH^T  +^drlT  MÄ- 

lat.43.  Rt.  1,26.  m^mric|t)7T  reifen,  vorgerückten  Alters  Socb.  1,368, 

10.  Pahkat.197,18.  211, 13.  sT^Tq^TIIrT  Hit.  1,146.  qf^TTRT  ^SJ!  Wi~ 

m  xj  reif  an  Versland  und  Älter  R.  2,43, 15.  !IFI  ^fe  ^f^tTFriT  Habit. 

4196.  Sah.  1).  2, 4.  tTJjUffrqiT  MBh-  2' l949-  m  ^TJtlR  HTH  a'«  rf«'e 

Sonne  im  Untergehen  war  4, 1036.  mt  mrllTJHI  td'e  uniergehende  Sonne 

Cäm.  31.  °5TJ^  Spätherbst  Megb.  109.  Buahtb.  3,86,  t.  I.  Cff^TIR  ^TFT 

nachdem  eine  geraume  Zeit  verflossen  war  Bhäg.  P.  9,1, 42.  Ü^TiTRi- 

m  ^H^IIH'ü^l^d^lllU^lriyiH^  I  mWtt  WfriT  (MH %: 

^Tl ^ lUHlTl  II  wird  reif,  erhält  seine  wahre  Bedeutung  PaiIkat.  ed.  orn. 

1,3.  —   Vgl.  qf^TjrR,  ni^UHH.  —  caus.  1)  reif  machen,  zeitigen:  qj- 

uilfel  H^l^r^miH^'J:  tTETÄcT.  üp.8,5.  pass.  reif  werden :^iR  ^- 

f^mii-iJrll  Habit.  2937.  qfi[l|||LUHM:  m>.  Ratnag.  6,3.   Vgl.  t|f^li|i-|_ 

FR^".  —  2)  zu  Ende  bringen  (eine  Zeit):  qf^tnTTI  HSTT  (TT  H  HIsl- 

HHT:  MBu.  6,3847.  7,792.  —  3)  Ji'cA  zur  Seile  schwenken:  HFttT  %- 
Z -  ~r^ s.       r_ 

«ÜMHIfg  qTXnnJTJ  rr^TJTsTT:  I  sNI^NIHiy^  PI^TrjirpTXniTFT 
rf  t|  MBu.  8, 1143;  Tgl.  oben  u.  1.  —  desid.  s.Mi^UlRH. 

—  |c(C||i   pass.  Tom  simpl.  oder  caus.  sich  umwandeln  in:  cfTcTT^ 
5TFTRrT:  3fir|iJ<t;UMj=<dd  I  r^  5RIRT  ^%FU^  Schol.  zu  P. 

3,1,87.  KÄC.  ZU  P.4,1,  163. 

—  5T  Jt'cA  verbeugen,  sich  verbeugen  vor  (dat.  gen.  loc.  acc):  ^TÜItTJ 

STHIRFr  ^iFT^HT^  pJIH^H  Buag.  11,44.  M.  2,197.Ragu.  2,2  1.  Hit. 

40,20.  ^TTIRÄUi^^^T  Bbäg.  P.  6,19,9.  Z.  d.  d.  m.  G.  14,573,26.  HT- 

,      **  -v      r-  Cr, 

FT5"  WUhJ  Panbat.33,  12.  SJTWrR   *RTT:  Bhäg.  P.  3,3,28.   HTTJ. 

ITR  R.  Gobb.  2,3, 11.  5TtTF7j  ^RiRT^-TJ:  M.  8,23.  R.  5,5,6.  6,101,26. 

Ragii. 13,70.  Pankat.159,21.  WtlUH  HM1>^4(9TT  Akg.10,57.  R.  Gobb. 

1,68,11.  QÄK.  109,16.  Pankat.  111,7.  i-^W  H  ^HT'R  MBa.  5, 1130.  R. 

2,25,4.  4,33,33.  5TTTP7J  RTTTn  FI^T  I  sTT^TTlIHT  RrTtlTT  ^"^TrIRT  ^ 

MBu.  5, 7248.  R.  4,13,24.  5,31,32.  ^TRR  (t.  I.  ^^RHj  STTTRfiR 

Kam.  NItis.9,50.   VfWU   \U\(k\\  ^1  Bbag.  11,14.  MBa.  3,788.  2710. 

5,7064.  R.  1,2,28.  qf^T,  T^rrjrTJ  TRfq  4,42, 15.  Mälav.46,8.  gÄK.  73. 

12.  Pankat.  24,12.  Vid.  249.  Vet.  in  I.A.  1, 1.  gen.  in  LA.  38,7.  ^TOR- 

iäMHiFfW  MBa.  3,8681.  4,197.  Habit.  2719.  14991.  R.  2,52,73.4,13, 

26.    (rTTT)  ^TÜTrlR:  5n!R:   Ragb.  14,13.  Vikb.  87,  18.  Katbäs.  20,26. 

^  '     -x  °  -    

Bbäg.  P.  1,9,4.  5PTR  pJT  MBu.  3,2443.  R.  4,39,40.  pass.:  =R:  yi||l-U- 

IfR;  Katbäs.  20, 224.  —  partic.  STUR  vorgebeugt,  gebeugt,  mit  ge- 
beugtem Oberkörper  stehend:  qRsJT  E=?  SPIR:  gÄSku.  Bb.  28, 2.  $J° 
Gobb.  1,2,  18.  Hr'-Hry  UlrlH^EIT  Abg.  2,9.  M.  11. 195.  SÄT.  3, 1 1.  R.  1. 


47 


W 


qqq 


48 


4,9.57.18.  Katbäs.2,29.  Bbäg.  P.  3,9,22.  Mark.  P.  16,18.  MUlrilUI^- 
qrq?T  vor  demsich  alle  Nachbarnbeugen  AK. 2, 8,1, 2.  Mälav.  1.  rlUIIM 

—  sfr%:  MUlrllM  Pankat.  1,138.  ^Wt^TTT  Saddb.  P.  4,3,  h.  mit  dem 
gen.:,  yUHy  <T5TF  ^TtlT  Fr=I  MBh.  4, 202.  mit  dem  acc.  R.  1,52, 1.  Buäg. 
P.  5,18,39.  Vgl.  SnnTFTi  ^rOTTJT-  —  raus-  1)  Jmd  (acc0  s,cA  verbeugen 
keinen  vor  (dat):  (W^IWJ:  *d<=HRI:  «WI  5THFT3T 
qTFTT  Kumäras.  7,27.  6e«gen:  yuilHrlliH(H  Mäi.av.  47.  —  %  ehrfurchts- 
voll geben:  MM^WH^:  ^HIFIrP^tSchol.  =  ^TTOAmar.  82. 

—  yHyi  sich  verbeugen,  sich  verbeugen  vor  (dat.  acc.)  MBn.3,1 5306. 
fST^n  R.  1,18,5  (auch  Gorr.).  2,58,12.92,4.  3,51.  ««.  ^MmTWUT- 
qj  R.  Schl.  2,91,38  (Gorr.  100,37).  fs.|{^llHy  Ul'-U  FF4  1,39,15.  R. 
Gorr.  1,79,25.  Bhäg.  P.  3,33,  I.  ^Piyillti  gebeugt,  sich  verbeugend 
R.  Gorr.  1,70,5. 

—  irö  sich  verbeugen  vor  (acc):  ^V^f\  HHUIHJ  R.  2,112,2  3. 

—  TJTF?  sie/«  zuneigen:  W^T^Tv'ßX  ^TfR  ^HrT  ^THFT  ^TTC- 
qtiq  RV.  2,33,12. 

—  i^sicAneigeri,»«cA6ücAen.^W^IHNÜ^|^Hl5,|fSf'JHddlNH 
MBa.  3,2929.  TSFRI  TWnt%T  ^fa  ^T%  ^TFrFMÜHT  Drsbtäntaq.  7 
in  Hakr.  Anth.S.217.  f^WW  *TTFq  Fl^i  ^rn-KiR.6,34.^f  5TS7J- 
Zffi  ^FT  5T3RT  HHHH  ^1  MBb.  5, 4564.  FFFJJ  sich  verneigend  Ha- 
riv.  15031.  FrpT-T^NHH^^ITHIJIIW^lJÜ:  •*«*  biegend  Bbartr.  1,66. 

—  partic.  Mdrl  geneigt,  gesenkt;  =  5PTJFT  H.  an.  3,300.  Med.  1. 157. 
fg.  ^^TTT  Saddb.  P. 4, 3, 6.  NHHT-H  Brähman.  1,13.  <4*WNHHM1TT 
giE. 58.  <:rM*RHFTT  <MMH^I|=[<H:  Mbgh.  73,  v.  1.  EGT$=f,|  STjraT 
qf|  fsRFTT  -  FITFTJaräu.  Brb.  s.  53,55.  (T%T%)  T%qq  -  STET:  67, 
7.  gesenkt,  eingedrückt,  vertieft:  tlftl  oMq  und  ^FjjTjcRrT  (STf)  52, 

8  1.  MHHrT  B.  5,32,12.  gebogen,  gekrümmt;  =  >TiJ  H.  an.  Med.  °q- 

o  t. 

t?T:  (3TR:)  Varäb.  Bru.  s.  60,3.  qui^HritMl  q  67,69.  SRnqfqqFJ 
a%  ad  Cäk.  69, 2.  ^  R.  3, 5o,  2.  $rfrW)  MIHNHH!  'TWf  ^TO^FeT 
■JTÄ^fFFmT:  gebogen,  geneigt  Varäb.  Bru.  S.  58,51.  gebückt  so  v.  a.  ge- 
demüthigt,  demüthig;  so  TSTRTFI  Med.  Som.  Nai..  180.  Bhatt.  7,52.  FTJ»- 
q^  f^RfTTPFI  FT  H^I^H  Ghat.  18.  in  der  Gramm.  =  57rf  in  einen 
cerebralen  Laut  umgewandelt  P.  8,3,61,  Seh  TqqFTT  iHi^tll  Bez.  eines 
bei  der  Krankheit  VH<£  erscheinenden  Ausschlags  (der  viell.  verlieft 
ist)  Suca.  1,273, 12.  18.  H.  an.  Med.  —  IcRrT  Bbartr. 2, 59  falsche  Les- 
art für  T^TfTFT;  VS'-  TTT^RrT,  wofür  auch  JTTT^rTrT  gelesen  wird.  — 
Vgl.  MHIr),  Jc|llH-  —  caus.  herabbeugen,  biegen:  T^FTF?!  yi*ÜIH 
MBb.  3, 15588.  rpg  fq°  Harit.  11656.  fsT^T  -  5Tf  fa-WOl  ^TJiqFT 
Bhäg.  P.  4,9,3.  JINIHü  i=HIMMfH  Camk.  zu  Bru-  Ar.  Lp.  S.  23.  FFT- 
^THI^NHIWH  CT^JJ)  MBu.  4, 394.  fiRFFfrl  =*llH=h*T  so  v.  a.  spannen 
MBu.  1,5436.  8,3520.  hinbiegen:  Hä phlPW'si  T3  MdlMtW  Amar.81. 
—  £P7  1)  »«'cA  beugen,  sich  verbeugen  vor:  3m5T£TR>  ^TT  THJ  FTTFT: 
WFU  mT*{K-  2,72,30.  UT^":  ^WrT  ^fhTH  MBn.5,H30.  !EJR  51- 
3Tq:  fUHrl  3, 137  4.  H*iHrllH(IHIIH  «i'c/t  demüthig  unterwerfend  Ragu. 
18,33.  4WIW=(  ^T  (sie)  q  dl<(Mmiy  —  limsiH  H^ftT  MBu.i, 
3230.  ?,  vjfq  Wl  H'lHrll'M  4,267.  Verz.  d.  Oxf.  H.  148,  6,  26.  partic. 
£RrI  gebeugt,  gebogen,  gekrümmt:  ^HrTF:  '-tidH^UI  H'~'-Wi(m  xf  ^qT: 
R. 3.16,5  cTT^T^ ^TrTT R=7rI:B.GoRH. 2,8,40. UHHI^l  Komäras.1,34. 


FFFrFTFffilF  Bbatt.  2,31.  WW&  MBb.  2,2  164.  H^T  ^TFfrT  ^HrTT  «or 

.  r—      "N, 

Kummer  gebeugt  R.  2,65,  17.  HMtfl  HI^Htil  H«ll  äicä  verneigend  Inob. 
1,10.  5TFT  ^  H^rTF:  ?tW  HFTtFT  T^%  fsTrrTlJ'cA  demüthig  verbeu- 
gend B.  1,20, 12.  mit  pass.  Bed.  wovor  man  sich  verbeugt:  <•  IH^rH'lfll- 


M 114"!  Bbäg.  P.  7,4,32.  eingedrückt,  gesenkt,  vertieft,  verengert:  (clji :) 
Tc7J  H^HH(I  Schol.  zu  Kätj.  gR.  688, 17.  ^:  WWfWN'.  MBu.  14, 
2271.  (crpiTT:)  WfrV-  (wohl  =  H^rn^TtH:)  tT^WlTF:  B. 3,43,20. 

r 
T^TFI  H'TrTT  Viku.  112.  —  2)  sich  richten  nach,  willfahren,  gehorchen: 

mea.-.W^WWR  f^FT^T  HHrllH^BV.  5,36,6.  7,31,9.  h4fT  *Fm  lk- 

%  fir^TI  ^TtT  f^4:  I  mwU  ftFJsr:  8,6,4.  vs.8,46.  ts.3,4,4, 

1.  ?fi?I(FT[w  ^fttt  ^firäFiFR  wm  't^ft  rv.  7,41,6.  gftrsi  3- 

kT^T  ^1  FFIrT  s«eA  nach  einander  richtend,  in  Einklang  stehend  VS. 
26, 1.  —  3)  zu  Stande  kommen:  HfTF  ^MMlftm:  ?j  'JMtTW  VS.  35, 
20.  —  4)  gerade  biegen  — ,  richten;  daher  in  die  rechte  Ordnung  brin- 
gen, zurecht  machen;  zweegebringen ;  acl.  med.:  V%\  H"HHHM!  BV.  10, 
87,4.  ^fj^r^AV.  7,56,4.  H  ^T  !HTm  H  sTrTT  «m4jHlHHIHffI  3,8- 

8,2.  ohIHM  Cat.  Br.2,3,4,16.  iqä  H^dW^!  VS.  26, 1.  richten  nach  : 
WJ  y|-cTl   HHHiH  Suadv.  Br.  4,4.  —  caus.  1)  beugen,  sinken  machen: 

sfft  —  mnu^  hmh  wm  mbb.  12,10675.  H^iHnT^rra  kumäras.3, 

45.  >if^TTJ  JJT  HHIHM"^^  1$  Bhäg.  P.  8,18,20.  —  2)  abändern:  T^T 
Rfisf  H'SH^lFT  zurichten  für  einen  bestimmten  Zweck  KaD5.60.63.  Acv. 
Grbj.  3,8.  —  3)  zurechtbringen,  zuwegebringen:  tinl  <T  TST^rTT  F5H 
r?F^:  H  ^qm^fH  AV.  3,8,5.  rTWR  TfT  snRrä  ^FPTTrl  Cat.  Br. 

1,9,1,2. 

—  yPlVIH  abändern:  H^^r^l^y  WH^IMH'IHH^Äcv.  Qr.  9, 
7.  m^rfr^TW^r^giNKB.  Cr.  1,17, 19. 

—  3TOR  Jmd  zuwenden:  FT^R"^n  3WIH  AV.  19,41,  l. 
^T3f^T  l^+3(l)  f.  Huldigung:  ijfq^T  FT  ^3f^7  tlruq 

BV.  1,189, 1  (Brb.  Ar.  üp.  5,15.  icop.  18).  3,14,2.  ST  H^Üft  ^Sf^Fj- 
77^  rpr  3FT  ^fqi(i^T  5,43,9.  8,4,6. 

1.  *\qr\  (von  ^Ff)  Unädis.3,  1 10.  gebeugt,  gebogen  Uggtal.  .NachUNÄDiE. 
im  CKDr.  m.  Herr,  Gebieter  (SR;  viell.  eine  Verwechselung  mit  5^); 
Schauspieler ;  Rauch  (Wolke  Wils). 

2.  RiTFi  n.  Filz  Vjotp.  208.  Vgl.  pers.afgh.  J^J,  HIHH*  und  2.  ^TFT. 

r-s    r    -v        ^ 
^IR  (wie  eben)  n.  das  sich-Senken:  3TU|4MH*imcl<  Märi.  P.  43, 

25.  -  Vgl.  TTJ^o. 

-m»f]M  (wie  eben)  adj.  vor  dem  oder  wovor  man  sich  zu  verbeugen 
hat:  0rJT7  Bbäg.  P.  3,21,21. 

^FIIW  (vom  caus.  von  qq[)  adj.  beugend:  TT^T  NMMIMy<N:  ?V. 
8,20,1. 

5TO7  (von  RIT)  n.  VS.  Prät.  2,39.  1)  Verbeugung;  Ehrenbezeugung 
(in  Geberde  oder  Wort),  Verehrung:  .irlH'gMHH  HNH'tl  RV.  3,14, 
5.  3^  spFTI  WTT  H^T  6,1,6.16,46.  10,79,2.  ^q  ^tFT^TF?2, 
21,2.  qqfFT  a^TF?  28,s.  OT^qqHT^öTJsRqso.ii.  1,51, 15.  tf- 

4fh  5th  ^tsth  JTjnf^"^!  f^f:  m,64, 1 0. 5T^h  r%  qf^  ^  >??;- 

ijq  1,62,2.  3El4  ^"^ET  ST^TIT  dMIIH^  #PTfrq%  ^W^  24, 14. 

qq^T^  5iT  fästrit  w  ^totj;  ^rfefrqFT  ^TTq^i  qqr"^^  qq 
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Ist  £*n  ^  f^qi  ^ptot  fqqra  6,51, s.  ^f^q"  qqT  qfqqrq  io, 

68. 12.34,8.  1,153,1.  2,35,11.  4,30,6.  6,1, io.  AV.  1,25,1.  3,8,3.  fäf. 
qq  ^M  HHHI  Bhäg.  P.  3,13,41.  Häufig  als  Ausruf  (als  iiidecl.  be- 
trachtet gana  H(ll<^  *u  P. 1,1, 37.  AK. 3,5,18.  H.1542;  mit  dem  dat. 
P.  2, 3, 1 6.  Vop.  5, 1 6, ;  daher  auch  HHHi.^  (Tgl.  P.  8, 3,  4  o)  so  v.  a.  das 
^q?I  ai«Mj>recAen ;  qq|qj  qqT  ^4:  RV.  10,113,9.  qT  qT  fa  ^i:  *Tf\- 
W  q^ftH  3,33,8.  qqT  t\q  1,136,6.  ^"^J  q^q4:  6,73,15.  3, 
51,*.  VS.  2, 19.32.  HWUW  dMI*WW  ^TH  Cat.  Br.  7,4,1,30.  14,6,8, 
s.  Kätj.  Cr.  5,9, 12.  HMH  ^FrT  q^frq^  N.  12,29.  R.  1,32, 17.  Cin. 
100,  i i.  *uf£(=D  qqT  qq:  Qo«.  in  LA.  38,  s.  qq^q  %frq  qqq  q  «j>- 
rjq:  AV.  1,13,3.25,*.  12,1,26.  qqY?%qT  i\^ÜUi  3jqT  mbh.i,79i. 

•IHtTl  ^(^IH  Bhäg.  P.  4,7,43.  Gewohuiich  au  einander  geschlossen: 
•SH«r^h|llr1  Cat.  Br. 2,4,1,2  4.6,1,4  >.  mit dcmdat.  AV. 7,102,1.  Ait.Bk. 8, 
9.  Acv.Grhj.2,1.  JicN.  3,335.  MBu.  3,  2  160.  11830. 12241.  5,  7145.  H.lltlV. 
12596.12608.  R.  3,35,47.  Bhag.  P.  4,20,38.  mit  dem  loc.  MBh.  5,4031. 
mit  dem  acc.  M.  3,2  17.  MBh.  1,7690.7697.  3,5028.13007.16569.  5, 
7141.  Bhag.  9,34.  Hariv.  6344.  6361. 14430.  R.  3,35,108.  5,89,42.  Ka- 
thäs.  22,218.  Dac>k.  in  Benf.  Chr.  184,  5.  Schul,  in  der  Eiul.  zu  Kau- 
rap.  med.  MBh.  3,11830.  Hariv.  12608.  R.3,33,108.  HH^rM  (Tgl. 
gana  Hltrll^li^  zu  P.  1,4,7«)  AV.  7,102,  1.  TS.  5,4,*,  5.  Arr.  Br. 
S,'J.  M.  11,1  10.  J.Uli. 3, 335.  MBh.  1,  7690.  7697.  3,2160.  5028.  16569. 
3,4031.7141.7145.  H »Bit.  12396.  14430.  Bhäg.  P.4,20,38.  Prab. 
106,  10.  Ctm  in  LA.  42,  6.  Dacak.  in  Benf.  Chr.  184,  5.  Schol.  in  der 
Einl.  zu  Kauhap.  -MHieH  (vgl.  gana  ^Ml^ll^  zu  P.  1,  4,  7«  )  Bhag. 
11,35.  MBu.3,  12241  (v.  1.  qqrq^q  Abg.  10,*5).  Habiv.  6361.  14402. 


"lH*-"+ir)   dem  man  huldigt,  den  man  verehrt  u.  s.  w.    AV.  11,2,31. 

Vbt.  in  LA.  6, 12.  wfcfä  ^   «••  3,54,21.  ^4'HT'7i°  1,19,3.  Kam.  NItis. 

11,36.  —  2)  =  qq  Speise  Naigu  2, 7.  —  3)  =  q^  Donnerkeil  Naigh.  2, 

20.  —   4)  das  Spenden,  Geben  (ftJTJT)  Unädik.  im  CKDu.  —  5)  =  7*q 

m.(!)  ebeud.  unarticulirtes  Geschrei  Wils. 
i 
•1HH  (wie  eben)  Unädis.  3,  1 17.  adj.  geneigt,  günstig  (5R^TrT,  Oktal. 

1HHM  (wie  eben)  adj.  huldigend:  SJ^J  •?  \^t  WR  ^StlllHlfol  fHH 
1HHMI  f^pjq  AV.  6,39,2.  Ueber  die  Endung  vgl.  Aufbrcht  in  Z.  f. 
vgl.  Spr.  2,150.  ig. 

•IHlHnT  adj.  Nebenform  von  inlHlfl  (s.  u.  qqT<7)  und  wohl  auch  da- 
raus  entstanden  AK.  3,2,51.  H.  447.  Cänku.  Bb.  13,1. 

•!HMirk(  (von  qqq-nl.  qq-;  m,m.  ag.  der  da  huldigt,  verehrt, 
fromm  ergeben  MBu.  13,6706. 

1Ht--til{  (wie  eben)  1)  m.  a)  der  Ausruf  qqq,  Verneigung,  Vereh- 
rung, Huldigung:  -iH^ctii^m  qqqT  q  sf^llH  AV.  4,39,9.  qqFfif^T 

f^  H^wiqj  qqr  q:  ftq^T  jwj  tbr.  i,  3,i»,s.  cat.  bb.  7,2,1,9. 

kätj.  Cb.  5,9,25.  Kauc.  1.  Ävv.  Grhj.  1,1.  qrqr  q  qqqj  ^  qqFqTTf 

wm qi  n.5,  16.  <M>\h\:m\^  °smt  qq;q:  pankat. i84,i.  qq- 

Fflf,!  viq  qffa:  qqpqjqrq  214,23.  q^rcq  qqFT^T  qran  qqqq: 
83, 19.  Jn  qq:  TCTqrq  sfq  qqFiqrq^q  Vop.  Einl.^HHHqHilt: 

adj.  MBh.  13,4352.  vgl.  H*M'--til,J.    —    6j  ein  best.  Gift  gABDA».   im 
CKDa.  —  2,  f.  5  eine  best.  Pflanze  AK.  2,4,5,7. 


qqF?iTq   (von  qqq -Hl.  q^-)   adj.  vor  dem  man  sich   verneigen 

muss,  vor  dem  man  -(H^  auszurufen  hat,  zu  verehren:  cJIHi^l  •$%- 

r   _t-n^  %  r     ^  ^  °      ^. 

FUFf:  qq^nqr:  mbh.  6,2995. 13,374. 3029.  qqfqnq^iqTqfqq^?:: 

Hariv.  14325.  unpersönlich:  H^HlIM  ^«c  ^FnqT  %7fq5^qT 
den  Frauen  soll  er  stets  huldigen  MBh.  3, 14529. 

'Wl^-shMI  (wie  eben)  f.  Verbeugung,  Verehrung,  Huldigung:  cpq: 

qn^nq0  mbh.  13,954. 

qqFT  (von  qqq),  qqtqTq  £Are  erweisen,  verehren;  sich  demüthig 
zeigen,  huldigen  Naigu.3,5.  P.3,1,19  und  Vartt.  2.  gana  qüTJTft" 
(fehlt  in  der  v.  1.)  zu  P.  3,1,27.  Vop.  21,13.  HHHI  4lcrHdli=M  ^\- 

PT:  RV.2,33,8.3,2,8.  i7,4.(q]ieip^qqFfmfqqfqqT:  62,12.  fa$ 

fqi^qqFiFqqFn^qijfe  6,9,7.  av.  1,12,2.  tm  wrvii^tfam- 
"^  qqFffq  xs.  1,3,»,*.  q  ^qr  ^q  qqrqqqiqTqq  2,3,5,2.  cat. 

Br.  1,5,»,3.  7,4,1,30.  Ait.Bb.3,34.  Bhag.  9,14.  11,36.  MBh.  2,234. 
3,199.  13,374.989.  Hamv.9429.  R.  2,2,37.  52,81.  Bhahtr.  2,92.  Bhäg. 
P.  5,23,8.  6,8,39.  Bhatt.  6,64.  17,51. 18,21.  med  MBu.  13,5129.  Ha- 
riv.9429.  Buaü.  P.  1,8,18.  H^HJ  absol.  Mark.  P.  21,78.  HHH'tj cF  (vgl. 

qqfqqj  ak.  3,2,51.  h.  447. 

-  qq^Iass. :  ^rq7>TJT  rJ  q^I  W\H  qqqFT  (absol.)  rf  Hariv.  7769. 

qqF7  (von  qqq)  adj.  1)  dem  Ehrfurcht  zu  erweisen  ist,  ehrwürdig 
RV.  1,72,5.  2,1,3.10.  FqrqjITT  qqFf  3q%:  3,5,2.  59,4.  fen  f%  qT 
qqPTTfq  qmTfq"|qT  3ä  qfqqrfq  q:  10,63,2.  AT.  3,4,1.  6,98,  i. 

Cat.  Br.  1,5,», 3.  Katuop.  1,9.  MBh.  12,2012.  qqFTi  HcTHrlMIM  13, 
21*2.  Hariv.  9416.  Pbab.  106,7.  %qTf  qqFH  ^.Wi  qqqT  Mr^=< 
qT:  Malamäsat.  im  ^KDr.  —  2)  ehrfürchtig,  demüthig:  q1  TTTTTTT^ 
qq^ffq:5^:  RV.  6,68,3.  Tqq^WHHWßMHI  7,95,4.  3q  qqirT 
fiifl  qqqTqfq^  HHHJI  (0Fn:  Padap.  und  so  betont)  sHlTJ:  4qfT 
10,104,7. 

Hl]HI  (von  qqfqj  f.  Verehrung,  Huldigung  AK.  2,7,34. 

qqpT  (wie  eben)  1)  adj.  Ehre  erzeigend,  huldigend  RV.  1,55,4.  8, 
27, 11.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Pravlra,  eines  Nachkommen 
des  Püru,  Buäg.  P.  9,20,2. 

qqrqq  (von  qqq)  adj.  1)  ehrfurchtsvoll,  verehrend,  huldigend  RV. 
1,164,8.  4,41,1.  7,85,4.  fqiq  1,172,2.  6,63,1.   —   2)  Ehrfurcht  ein- 

ftöss°nd:  qq%  ^Tqqf^qprq  ^q  F^q^qq  hhh^rv.  i,  185,3. 


qqFqrqqrT  adj.  den  N'amaskara  enthaltend:  fjq  Ait.  Br.  3,37 
n  .  Theil. 


qMHril  qq^üTq  WJ  Tqqiqrq  q'pidbIHrl:  5,62,5. 

qqfFqq  (wie  eben)  adj.  =  qqFqrT  1.  RV.  1,36,7.  qqfq  Jv£]  q- 

qqiqqirqqq  166,2. 7,14,1. 36,5. 8,13,10.  io,48,6. 

qjqq  (l.  q-Hqiq)  e«ne  best,  grosse  Zahl  Vjutp.  180. 182.  —  Vgl. 

qf%qrq. 

qiq  =  qfq  H.  28,  Seh. 

j_  J.     .    U    

qqt   m.   N.  pr.    eines   Mannes:  UiqqqT   WZt  SvW\  ^UiqTqi  q- 

fttt  q  Fqfrq  rv.  6,20,6.  q  q  qqq  qrnq  ^  qq  io,48,9. 
^  I  qqr  qrcqr  q^%  mi^qr  tw  §rqiqq  pa«rav.  bb.  25, 10, 

17.   Hierher  lässt  sich  auch  ziehen:  qiTJT  qf^T  WSUJ  q^Tqfrl  f*T- 

q%qT  q^ifq  qiq  qriqqq  rv.  1,53,7,  wo  säj.  q^qi  zum  instr.  von 

^fp^'T  macht  und  auf  den  Dunnerkeil  bezieht.  —  Vgl.  HTH'i* 

^TT^I  m.   FC.   pr.   eines   alten    Weisen  Verz.   d,  B.  H.  126,1;    vgl. 
o 
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ebend.  122,6  und  MBh.  13,7112,  wo  wir  neben  'foltrMMI  die  For- 
men 3~JTT  und  HH'cl,  TT  und  Wr\,  3^J-M  und  fsTT^I  statt  TTT  und 

FTT  antreffen. 

o 

►HN  m.  1)  N.  pr.  eines  von  Indra  (und  den  Acvin)  bekämpften 
Dämons  Tbik.  3,3,76.  H.  174.  an.  3,139.  Med.  k.  14.  RV.  1,53,7.  2,14, 
5.  WJJ  ^TFTFT  HJpHÜI WH^ 5,30, 8. 7.  7,19,5.  8,14,13. 10,73,7. 131,4. 
VS.  10,14.  19,34.  20,59.67.68.  TBr.  1,7,1,6.  Cat.  Bb.  5,4,1,9.  12,7,1, 
3.  »,1.   fgg.    MBB.  1,2530.8328.   5,497.   6,3678.   9,2(33.  fgg.    12,3661. 

61(6.8187.  fgg.  13,2237.  Hariv.  215. 1169.  2285. 12966. 13177.  13215. 
13292.  fgg.  14288.  R.  1,26, 18  (Gobr.  27,17).  3,31,36.  35,  9(.  6,30, 
17.  Räga-Tab.  3,(68.  VP.  148.  Bbäg.  P.  6,6, 31.  10,19.  7,2,4.  8,10,19. 
Laut.  313.  Bern.  Intr.  388.  Indra  führt  die  Beinamen:  °F{^T  AK.  1, 
1,1,39.  °TWT  H.  174,  Seh.  °H  MBh.  1,1286.  °^Ts23l.  TTTTTsci?n 
3,11909.  -KJ^ifJ  Ragii.  9, 18.  Wird  P.  6,3,7  5  in  1.  T-»-TrT  zer- 
legt; nach  dieser  Etymologie  würde  das  Wort  den  (die  Wasser)  nicht 
entlassenden  Dämon  bezeichnen;  Tgl.  Kuun  in  Z.  f.  vgl.  Spr.  8,  80. 
—  2)  der  Liebesgott  Tbik.  H.  an.  Med. 

TTJ  (1.  T-t-TJ)  das  Nichtsterben{1):  HMIH-^I  TTJT^TTH^lfa 
TfTVTJ:  AV.  13,4,(6. 

-\i-\}\  m.  N.  eines  Baumes,  Elaeocarpus  Ganitrus  Roxb.  (7\77firT) 
Bbübipb.  im  CKDb.  =  TrJTTTT  Rägan.  im  QKDa.  —  Ragh.  4,7(.  Ku- 
mäbas.  1,56.  3,(3. 

^TT  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Verz.  d.  Oxf.  H.  124,a. 

tttt^t  (TT?h- 555 )  m.  =  =THH)iVj^  1 w&m:  i  ^tn  titttt^ 

itK<<HMdT  CKDb. 

HHNI=h  (TTT  -+-  TTTi)  m-  das  Aussprechen  von  TTT  oder  überh. 
Ehrfurchtsbezeugung  RV.  8,35,23.  AV.  13,4,26.  TWTTITiTT  TTTTT- 
TfT  Cat.  Bb.  1,9,1,4.  CÄSku.  Cr.  1,13,4. 

H  HWmT  (*HH  -i-  T°)  f-  die  zu  Ehren  (der  Götter)  vollzogene  Rei- 
nigung  des  Barhis:  ^^TT  Tj^TFc   TTTTTT  T  ^T^>TT  HMITlch 


(auch  TS.  und  TBr.,  während  VS.  HM^Ifh  hat)  T  TTT:  RV.  10,131,2. 
TS.  3,1,  a,  3. 

^fjrrg^T  r^rjr^T  _,_  jrfT)  adj.  durch  Ehrfurchtsbezeugungen  verherrlicht: 
TT  RV.  3, 43,3.  der  Huldigung  sich  freuend,  von  Mitra-Varuna  62, 17. 

J^räf,  ^|i-q|f|  gehen,  sich  bewegen  Vop.  in  Dbätup.  11,38. 

^U  (von  TT)  adj.  der  Vmwandelung  in  den  cerebralem  Laut  unter- 
liegend  RV.  Pbät.  1,17. 

SJTJJT  f.  nach  Naigh.  1,7  Synonym  von  7TTT  Nacht;  Dev.  bezieht 
dahin  RV.  1,  57,7  (s.  u.  TTT). 

^TEI  (von  TT)  P.3,2,167.  Vop.  26,158.  1)  adj.  f.  TT  sich  biegend,  sich 
neigend,  sich  senkend,  gesenkt,  herabhängend,  sich  verneigend,  gebogen, 
gekrümmt  Haläj.  im  gKDa.  TTTH  TTTW^!  TkTRT:  Bhartb.  2,62. 
Visa.  27.  TTTT5PTT  Bhäg.  P.  6,17,16.  4,12,22.  Dev.  4,1.  Sau.  D.  7,6. 

=rsrr  ^H:  ftrferarar  vabäu.  bbu.  s. h,63.  ttwttttt^  drsbtäntac. 

70  iu  Haeb.  Anlh.  223.  CTraTTTiFTTTFT  (slKH:)  Pakkat.  1,119.  FTT- 
--MMI  FTTRJTT  Megu.  80.  Kaubap.  23.  JM^IUi0  Dhübtas.  94, s.  T- 

ira  tt:  yfinMiHruHMi  ragh. 3,25. 11,4.  ttwtohab!v.  14767.  mbgb. 

56.  Kath'vs.  24, 105.  Kümäbas.  7,28.  TKTT  TT:  (TT~lmim-ä:)  ?*•  6, 10. 


T3T  Tl^f  TTT  Pankat.  11,189.  TfT^P.  3,2, 167,  Seh.  ° ~UU\4i  flach- 
näsig  H.  g.  103.  —  unterwürfig,  ehrfurchtsvoll  ergeben:  T<c  cf!7r  ;r£i- 
JTTTT  ;^7jq  RV.  10,49,5.  TTTT^TtTTT  Katbäs.  17,56.  —  2)  Bez. 
zweier  an  Agni  gerichteter  Verse  Agv.  ga.  2, 14.  Cänku.  Cr.  1,17,.  18. 

•SM^tl  (von  >ifc|)  1)  adj.  st'cA  biegend  u.  s.  w.  —  2)  m.  eine  Rohrart 
(TTT)  Bhävapr.  im  CKDr. 

•HMrll  (wie  eben)  (.das sich- Senken,das Gesenktsein,  Herabhängen;  de- 
müthige  Terneigung,  Unterwürfigkeit,  Demulh:  M^W^):)  TTT  HMrll- 
^MrlN^!  Räga-Tab.  5,223.  TTl  T  (WTTT)  TTTTT  NItipr.  9  in  Haeb. 
Anth.  527.  ejrc|qi:  Spr.  TfuTT  ^MUHI  u.  s.  w.  if,!  =7^77  Buabtb.  2, 52. 
I5FT0  Spr.  15. 

•ifelPl   (wie  eben)  n.  Demulh:  ^tltMHMHtl:  Bbabtb.  2,59. 

•TlMrl  (wie  eben)  adj.  niedergebeugt ,  swm  Sinken  gebracht:  £j1TTP(>- 
UlTHHlrlHrld  Insnhr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  7,8,  gl.  25. 

'W'chcl  (von  »T^-H  l.cJJ^-)  adj.  niedergebeugt,  gedemüthigt:  TTHT 
Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,  505,  Cl.  17. 

'FT-  •TTrT  gehen,  sich  bewegen;  schützen  DhItup.  14,7. 

=7TJ  (von  ^ft)  m.  P.  3, 3,2(,  Seh.  gana  ^Trf^zu  P.  6,1,203.  Vop.  26, 
36.  =  5TFT  AK.  3, 3, 9.  =  ^fTTH  H.  a  n.  2,  369.  Med.  j.  33.  =  ^TJFT  H.  743. 
=  HJHI|^  H.  an.  1)  FüArMng.-^HH^f^TI^:  R.  2,1, 2  1.  -  2)  Art  und 
H'ei'se  sich  zu  benehmen,  Handlungsweise:  ^"T  cTT^TfTT  "TT!  Hariv. 
7346,  q^FTTfPTTiH  ufsFrRT:  Katb.U.  20,191.  %T  ^^  =FT:  Bü*- 
Tar.  3,284.  —  3)  kluge  Aufführung,  kl'iges  und  angemessenes  Be- 
nehmen,  Lebensklugheit,  Staatsklugheit,  Politik:  4iVi  •WT  HIM  ^^ 
5TT:  TT^I  U^tiFT  MBb.  2,647.  ^FqtH?rHT  ^FT  4,  1829.  =RT  ^PTiR 
kluges  Benehmen  gegen  Bbabtu.  2, 19.   TTTTEPH  "T^H  ^1  M.  7, 159.180. 

wrom  3^Fwt%qm  wl:  bbag.  p.  4,30, 46.  w  ^t  *raT  tiqm 

f^T^I  R.  2,42,5.  Hq^U  ^FWT'S,  4.  °5T  1,16, 3.  Pankat.  111,125. 

°fefSn»^  R-  5,41,3.  0f^  MBB.  5,  13(7.  ^PTW  =f|!(H:  »^86.  0Tf  878. 
0%TtsT^  Bbäg.  P.  6,2,1.  7,5,2.  °$TTn)FT  K'»-  3,2'..  ^RjJ|rT°  Pbab.  14, 1(. 
HMW'l«T%rf^  R.  4,40,  16.    5,90,  19.  W   »I^WT  ^TT  Pankat.  2Ö9.  16. 

(=T^jf5)  H^f^^iTTrT  Bhartr.2,31.  ^Til  T5R<t  fiHT  Catb.  10,187. 
3T^FT:  FFc  Buia-  p- 3,12,35.  HMI^W^T  ^^T  Räga-Tah. 4,m. 
Oft  so  v.  a.  Vernunft:  *T^fa  W^'UJH  Buäg.  P.  3,  7,9.  ^FR:  ^THHT 
^FT  sTUTfrT  ^^RFFTT  R.  3,37,2 1.  1,7, 1 1.  ^rri^I  adj.  Ragb.  1,55.  — 
4)  Plan:  ff  FT  ^FTT:  FRTrTT:  MBh.  5,  iost.  ^ffm  N=t)crW  NdiV 
mtHrTT  TUT:  Pankat.  1,385.  r^Tqfn)  ^  W  Wm  ^R^y^T  Ka- 
tbäs.  20, 190.  ^Tf  S"5(  <ryiWJdTIT  195.  —  5)  leitender  Gedanke.  Maxime. 
Gr«nr/sa«: :  q^n  ^FTR'SI  ^TT^T5T  TTST  R-  3.37,».  Sab.  D.  16,21.  18,  13. 
müTWfi  TT  Bbäsbäp.  104.  ^FTT'T?!  16.  —  6)  ein  best.  Spiel  (in  dem 
Steine,  Figuren  gezogen  werden)  H.  an.  Med.  eine  Figur  in  einem 
solchen  Spiele  Trik.  2,10,  18.  Häb.  171.  Vgl.  TTTTST.  —  7)  das  per- 
sonificirte  kluge  Benehmen  ist  ein  Sohn  des  Dharma  von  der  Krijl 
VP.55.  Mäbk.  P.50,26.  —  7)  N.  pr.  eines  Sohues  des  13ten  Manu 
Hariv.  489.   —   Nach  Qabdar.  im  CKDr.  auch  adj.  =  •TrT^'  führend, 

r 

leitend  und  ^ÜK-U  angemessen,  entsprechend.  —  Vgl.  5RT,  3  HM. 

3  ^  r    — 

Zfä^ti  adj.  =  ^TT  c+iltlH :  in  der  Politik  geschickt  gana  yNiMIT^  zu 
P.  5,2,64. 
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•TTSTT  FT*T  -»-  sTT  von  ST)  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  Verz.  d.  B. 
H.  No.  880. 

'iH'i  'von  ITT)  1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tar.  7,495.  —  2)  f.  ? 

Augenstern  ^ibdak.  im  g  KDb.  ?TT  Wils.  nach  ders.  Aut.  —  3)  n.  a)  das 

Hinführen,  Fortführen,  irinbringen:  nd|HII:  H*fnsPH'7öriTSlrFf=T 

gl*.  7i,u.  ülh^Uril  SlI+rl-HHMHW  48, 21.  =FR  qiTjsHHW  ST^- 

^TTRR"^raH  Habiv.  7296.  clrrMNI  5TTpflHTT  J^f   HäPJ    Pankat. 

174, 19.  das  ZieAen  (von  Spielfiguren)  AK.  2,10,46.  H.  487.  das  Leiten: 

►HMH'-Hm  rl  |  ^JJT f^mTsTTNl^H:  MBh.  12,458.  =*HfMda*H»«- 

bringen.  Verlaufenmachen  der  Zeit:  ^FTrTRT  "T^*?  *T^TT:  HIHMC-U!  (als 

o 

Mondstationen)  MBu.  1,2580.3  124.  SfiH  W  ^R  T37T  HHHI  ^T^lü 
fj  2,343.  —  bt  oxyt.  Auge  {das  führende  Sinnesorgan;  vgl.  H^)  Ug- 
gtal.  zu  U.näuis.  2, 78.  Ah.  2,0,*. '.;.  H.  57b.  R.1,39,  IB.  Suca.  1,123, 
19.  126,7.  133,is.  Ragh.2,75.  Vjeb.68,7.  Mkgii.9.  Vakäu.  Bbh.S.19,5. 
68,26.  Hit.  1,204.  Duürtas.  87, 15.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  5fT  N. 
11,3  1.  .MBu.  13,802.  R.  1,9,7.  gik.  43,  v.  1.  ad  gu.  54.  Buabtb.  1,2  1. 
Mbgh.  96.111.  gBUT.26.  Kaceap.  8. 18.  Mäbk.  P.  18,40.  Prab.7,5.  Vgl. 
dagegen  rJtVlIMII. 

•WWW  PT  -  -»- ET3[)  m.  Gesichtsfeld  Vedäntas.  (Allah.)  No.  36. 

qZFm  RQ-*-TC  Augenlid:  7\r(l;  (f^RT:)  Vabah.  Bkh.  S.  51,2. 

mwn^i  s.  HMH4HJ. 

•S'-mil*  (»T-"-*-^!0)  "•  Augentcasser,  Thränen  Wils. 

H'-MNMM  (*T°-»-TgF)  m.  Bereich  des  Gesichts,  Gesichtskreis  Megh.35. 
Acokävau.  212. 

*i'-Htlk'M  FT°-«-H0)  n.  Augenwasser,  Thränen  Megh.40.  88.  pl.84. 

-H-Il^'l  (5PH-»-t<4H;  n.  Augensalbe  R.  2,93,  19  (Gorb.  104,20). 

*i'-HH-<(  ^PTT  ■+-  STR^)  oder  vollsläiidiger  H'-HM-<^tlHH  •>>•  K. 
pr.  eines  Scholiasteu  des  Amarakosha  Colbur.  Mise.  Kss.  II,  37.  Lois. 
in  der  Vorrede  zu  AK.  8.  IX. 

*1'4*H'"I>  ('TT  -f-  *T°)  m.  et»  Meister  in  der  Politik  Journ.  of  Ine  Am. 
Or.  S.  6,518,  Z.7  v.  u. 

*W'TTf?R  (»PR  -t-  -irH'-l  "'•  I]  Augenfest,  Labsal  für  die  Augen 
CK  Du.  Wils.  —  2)  Lampe  gABuAR.  im  gKDa. 

•Tmni'd  '»FR  -+-  i4l?lj  m.  Augenwinkel  Rägan.  im  gKDa. 

»m»H'-Cj  {•¥F\  •+-  5fl°)  n.  eine  best.  Verbindung  von  Eisen  mit  Schwe- 
fel, die  als  Kollyriam  gebraucht  wird,  H.  1037. 

»W-HH  (»R  -1-41-1)  m.  .\.  pr.  eines  Mannes  in  einer  Inschr.  bei 
Coleb».  Mise.  Ess.  11,280.  eines  Königs  Vki.  in  Verz.  d.Oxf.H.  132, 6,36. 

»T^TTST  (»R  ■*■  TTS^)  f-  Spielbrett  Tuik.  2, 10,  1 8.  Hab.  171. 

•HM"ll7-4'(  (•R-HrU"0)  n.  das  Auge  der  Staatsklugheit,  Titel  eines 
Werkes  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  300. 

•P-Hrl  (yon  »Rj  adj.  1)  mi«  der  Politik  vertraut  R.  5,81,14.  Kia.  5, 
20.  —  2)  eine  Form  von  der  Wurzel  »TT  enthaltend:  ifR  TS.  8,  3,  *,  3. 
6,1,1. 

HM!/||»M  »R-+-  !>1T^)  o.  die  /.«Are  uon  der  Pofidfc  R.  3,56,  IS. 
Passat.  Pr.  2. 

•T'-MIt,  (»Rh-RT^)  das  Beste  aus  der  Staatsklugheit,  Titel  einer 
Schrift  Verz.  d.  B.  U.  No.  300. 


^ftrf=y  (von  -ft)  adj.  zu  bringen:  FFTT:  H^I^UrH^Ül  »TRrTeTJ: 
Habiv.  8594. 

»TRW  (wie  eben)  adj.  am  besten  führend  RV.  10,126,3. 

^PTtJ  =  100000  Millionen  Vjutp.  183.   Hiouen-thsang  1,  101.   Das 

entsprechende  tib.  AVort  führt  auf  T^FTcT-  Vgl.  SPTcT. 

HO/Uiy  adj.  von  »TITTR  TS.  3,4,8,4  mit  der  v.  1.  %TJTR. 
3 3  j 

1.  TT  Unadis.  2,  101.  m.  gen.  pl.  »T7R  (nur  ved.),  ^TTtTT^T  uud  »TTTTT- 

IT  (letzteres  nur  nachvedisch)  P.  6,4,6.  Vop.3,  67.  Euphonisches  Verbal- 
ten des  acc.  pl.  -T^T  vor  einem  mit  T  anlautenden  Worte  VS.  Pbät.  3, 139. 
P.8,3, 10.  Vop.2,35.  1)  Mann  (auch  von  Göltern  gebraucht);  Mensch;  öf- 
ters pl.  Männer,  Leute,  Mannschaft;  die  Menschen  Naigh.2,3.  AK. 2,6,1.1. 
H.337.  ultlTiFFT  3TTPTJWT  V  ^Pr^Tt,:  PTFT  RV.  7,41,3.  32,6. 
62,4.  %r7T  'JTHf^t:  ^f§  5gj:  i,i78,s.  ^jjrt  ^  sjtfm  ^rTRFT  ^J- 
TTITTi  4,25,4.  1,23,5.167,20.  2,34,6.3,16,4.51,2.56,5.7,66,13.69,6. 
AV.  9,1,3.  2,9,2.  14,2,9.  An.  Ba.3,34.  6,27.32.  g*T.  Ba.  1, 8,1,20. 
giSku.  ga.  8,8,7.  14,43,1.  =JT  AK.  3,  i,tä,  !67.  ^jJ:  2,6,1,1.  U.  20. 
^R  M.  3,81.8,352.  10,33.  =TpT:  4,61.7,61.  ^ÜTR  2,227.  3.267.  3,  67. 
135.  7,81.  8,84.  Buäuman.2,34.  R.  1,67,4.  AK. 1,1,3,2  I.  II11. 1,98.  Bhäg. 
P.  1,16,7.  Pbab.  33,6.  ^tmT7  M.  1,85.  2,47.  3,42.  6,61.  8,226.  N.^,4. 
HuIg.  P.  2,7,36.  ^J  M.7,so.  8,334.  MBu.  6,3050.  H^^r  R.  1,6,26. 
^fjlf  M.7,70.  H.58.  Häufigdersuperl.  %q  männlichst  RV.3,20,22.  51, 
4.  4,23,4.  7,6,4.19,10.  —  2)  gramm.  ein  Masculinum:  HTSHT  Ak- 
1,1,1,67.  4,6.  ^TTJ  rTff=T:  2.10,28.  Tbik,  3,3,232.  —  3)  Zeiger  an  der 
Sonnenuhr  Coi.hbb.  Alg.  106.  —  Vgl.  •TTJ. 

2.  TT  (T),  Hflllfrl  /"«Aren  Duätup.  31,25. 

^  P.  6,2,1  s,  Seh.  1)  m.  a)  =  R^"  1.  Nir.5,1.  AK.  2,6,1,1.  Trik.  3,3,358. 
H.  337.  an.  2,433.  Mao.  r.  53.  TS.  7,1,1«, I.  gAT. Br. 9,3,l,3."^ftrfip'TJ: 
giSau.  Gbhj.2,  1 '..  ^T%RfH  ^'  ^ST  ^^  5)1^1  mi:  FTrlT:  M.  1,96. 

FT'iR  ^r  ^nfrufr  ^trrrm^  i^™^'2' 2 ' 3-  ^tfer^r  h^hüi- 

TT%^  qr^qr??,  193.  |f^T  ^Tfr^M  N.  1,4.  R.  1,1,6. 88.  Tat- 
tvas.  18.  Hit.  Pr.  5.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  5TJ  R.  Gorb.  2,40, 
20.  Vgl.%ÜT0,  TSTtTT3,  F^tTT(.  —  6)  Schachfigur  u.  s.  w.  Wils.  —  c) 
Zeiger  an  der  Sonnenuhr  Sürjas.  13,  2  1.  Colbbr.  Alg.  106.  Vgl.  ^M"p|. 

—  d)  in  der  Gramm.  Person,  Personalendung  KÄciaÄ  zu  P.  3,1,85. 
Vgl.  TKTT-  —  e,  Mannslänge,  ein  best.  Längenmaass:  TSJ^TcIT  ■S(&'1 
in  einer  Tiefe  von  zwei  Nara  Varäh.  Bbh.  S.  53,8.  1 1.  fgg.  Vgl.  TWf. 

—  f)  der  Urmensch,  Vryeist:  EIFTT  tftjl  (v.  L  =T[T)  ^TH  ^T37T  WW  ^ 

^fFR  I  rTT  ^F^Tq^  <^fvfl  ^Trim:  FqH:  II  M.l,  10 ;  »gl.MBs. 

3, 12952. 158  19.  5,2568. 12, 13168.  Habiv.  36.  VS.27.  Stets  in  Verbin- 
dung mit  '|U  I'IUI  (patron.  von  ^17)  dem  Menschensohne  genannt;  diese 
beiden  mythologischen  Personen  erhalten  die  Beiwörter:  Zö{1,  W%~^- 
%,  ftqT,  M(miNJtWr1HT,  tTTTOT,  T^Tg^it;  bisweilen  wird  =TTTTmn 
als  Gott,  »IT  als  Weiser  und  als  der  Aesfe  unter  den  Menschen  bezeich- 
net; sie  sind  Söhne  des  Dharma  von  der  Mürti  oder  Ahimsa;  gel- 
ten für  Spaltungen  eines  und  desselben  Wesens  und  zwar  Vishnu's 
(=77  =  3fR,  ägftTJff  Trik.  H.  an.  Mei>.);  mit  Nara  wird  Arguna  (^ 
=  3^R  Trik.  H.  709.  U.  an.  Med.),  mit  Närajan.-i  Krshna  identifi- 
cirt  Trik.  H.  an.  Med.  MBu.  1,1  176.  8301.  fgg.  2,72  (wo  ^T^TTWTfT 
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zu  lesen  ist;.  3,506.  1S88.  5,  1921.  fgg.  1936.  3461.  fgg.  6,3050.  7,422. 
2891.3  139.9479.  8,4451.  fgg.  12,  1  2657.  fgg.  12961.  13165.  fgg.  HaRIV. 

13309t  14315.  R.  Gorb.  2,38,  10.  Bbäg.  P.  1,2,4.  3,4,22.  4,1,52.  Väma- 
m-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  43,  6,  Kap.  6.  —  g)  pl.  Bez.  bestimmter  mythi- 
scher Wesen,  eine  Art  Gaudharva  MBb.  2,396.  VP.  42.  Nach  Wilson 
im  VP.  Centauren,  IVesen  mit  Pferde-Gliedern  und  menschlichem  Rum- 
pfe. Vgl.  TRR7.  —  h)  N.  pr.  eines  der  10  Pferde  des  Mondes  VjÄm  zu 
H.  104.  —  «')  N.  pr.  eines  Sohnes]  des  Manu  Tamasa  Bhäg.  P.  8,1, 
27  —  k)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vicvamitra  Hariv.  1467.  —  l) 
X.  pr.  eines  Sohnes  des  Gaja  und  Vaters  des  Virag  VP.  163.  — 
m)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Sudhrti  und  Vaters  des  Kevala  VP. 
:133.  Buäg.  P.  9,2, 29.  30.  —  n)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Bhavanman- 
j ii  (Manju)  und  Vaters  des  Samkrti  VP.  430.  Bhäg.  P.  9,21,1.  — 
o)    X.  pr.  zweier  Könige  von  K  Ar  in  ira  Räga-Tar.  1, 197.  250.  340.  — 

2)  f.  R^f  =  ^nft  Weib  Gatädh.  im  CKDr.   —  3)  n.  ein  best,  wohlrie- 

r 
/■hendes  Gras  ITR^nRT). 

s  ,.  ^ 

^T^Ri  Uggval.  zu  Cnädis.  5,35.  1)  in.  Unterwelt,  Hölle  AK.  i,2.t,  I. 

Tkik.  3,3,28.  H.1359.  an.  3,55.  Med.  k.  108. ^te|£| IM'rHT  ^#1  ^rFT- 

qNiR.1,11  ^muiim4wi  f^rcr  T^mf  =^R7:  tmtt.ar.i,  19,1.^7 

Tirr-Mrl  M. 2,116. 11,206.  zqT\  rrrfR  3,172.219.  4,87.  q^j  R5^- 
FT:  235.  8.128.  313.  tl4l^W37iH  75-  :7pn"  srRrT  9<-  307.  qptr 
f^  MHrÜri  11,37.  ;rj%  SfHH  207.  irr7J5?}Rihy|(R  12,54.  ^JWf 

1^=1  rHH  75.  3iRj£  H  ^fRi  H^TtT  N.6,12.  MBb.  5,1 589.  14,2736.  Va- 
räh.  Brh.  S.2,13.  Pankat.  108,21.  Bhäg.  P.  2,7,22.  6,17,20.  Mark.  P. 
15,80.  18,7.  neutr.  23,17.  Bhäg.  P.  4,29, 15.  UoÖval.  a.  a.  0.  Verschie- 
dene Höllen  (21  die  gewöhnliche  Zahl)  aufgeführt  M.  4,87.  fgg.  Jägn. 

3.221.  fgg.  VP.  48.  207.  fgg.  Bhäg.  P.  5,26,  4.  fgg.  H.  1359.  fgg.  Hieher 

r  ~  

gehört  wohl  auch  ^FTT  1(<*3Um!i:  MBb.  12,6518.  Vgl.  Hl^.  —  2)  n. 

die  penonificirte  Hölle  ist  ein  Sohn  des  Anrta  von  der  Nirrti  (Ni- 

krti)  Mark.  P.  50,29.  VP.  56.   —   3)  m.  N.  pr.   eines  Dämons,  eines 

Sohnes  der  Erde  (daher  RR  genannt),  der  in  Praggjotisha  hauste 

und  hier  von  Krshna  erschlagen  wurde,  Trik.  H.  221.  H.  an.  Med. 

MBh.  1,2537.  2,361.3,177.  188.  10911.  5,1887.12,8261.  12956.  Arg.  5, 

20.  Hawiv.21  6.  2287.  2362.  3117.  3134.  6791. fgg.  9120.9132.9160.9790. 

12695.12848.  R.  3,20,17.  VP.  148.  581.  fgg.  Bhäg.  P.  8,10,32.  Räga- 

Tar.  2. 150.  —  4)  m.  N.  pr.  eines  Mannes:  tRRRTRiT:  gana  TrRTRi- 

rNlH(   zu   P.  2,4,68.  —   5)  N.   pr.   eines   Landstrichs:  Tf^  ^  qj^J 

R7  5TTTTR  *7T  ^R^T^R:  I  -  »RT^R:  MBh.  2,578.  ein  Wallfahrtsort: 

^RT  R%rT  ^Tfti  rfly  H4)  3,7029.  —  6)  m.  ="^TT^raW[  (!)  Uhä- 

dik.  im  CKDr.  -  7)  f.  Hf^il  P.  7,3,44,  Vartt.  1.  =  H(Mi|l|fa  Schol. 

"1(^l=ti(J-i  R°  -H^i0)  n.  eine  Grube  oder  ein  Brunnen  in  der  Hölle, 
worin  die  Verbrecher  gemartert  werden;  es  werden  deren  86  mit  Na- 
men aufgeführt  im  Brabmavaiv.  P.  CKDr. 

1(*Nr^m.  der  Besieger  (T5R)  des  Dämons  Naraka,  Bein.  Kr- 
shna-Vishnu's Trik.  1,1,28. 

*1(=li^=trll  R0  +  ^°)  f.  die  Gottheit  der  Unterwelt,  Nirrti  £abdar. 
im  i.hln. 

H(--(l'<M  R7  -*-3T°)  Menschenschädel  Pankat.  1, 338. 


H^iRR  R  -+■  *T°)  <"•  eine  Abtheilung  der  Unterwelt,  deren  7  auf- 
geführt werden  H.  1360. 

H,Rl*R  R°-i-*R)  1)  adj.  in  der  Hölle  befindlich:  0T%\  JTO^>  ^ 
=7  mtrRrhlH^M  Bhäg.  P.  im  QKDr.  —  2j  f.  RT  der  Fluss  der  Hölle, 
Vaitaranl  H.  1086;  ist  viell.  nur  Erklärung,  nicht  Synonym. 

H^ilTWi  H^  -t-tlrmi)  m.  der  Yernichter  des  Dämons  Naraka, 
Bein.  Krshna-Vishnu's  AK.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  183,  b. 

q^hWT  R^i  ■+■  ETFR)  m.  =  5TFT  Cabdar.  im  QKDr. 

1(<*N  (von  ^TRi),  l^ilMrl  die  Hölle  darstellen,  ihr  gleichen:  ^R- 
STR  °TrT  Mark.  P.  8, 1 17. 

•T^RTTT^"  RfR)  -i- RT£)  m.  der  Feind  des  Dämons  Naraka,  Bein. 
Krshna-Vishnu's  H.  221,  Seh. 

•S(*NIH  RpR  ■+-  STRTH)  m.  Böllenbewohner  H.  1362. 

•T^RiTRcfi  R^  -+-  öfiT0)  m.  der  Mörder  seines  Lehrers  H.  838. 

rH(=t|!<ll('l  PTif-«-^)  )  m.  na/6  Mensch  halb  Löwe,  Vishnu  in  sei- 
nem 4ten  Avatara  Verz.  d.  B.  H.  No.  623.  —  Vgl.  =RTR^:  u.  s.  w. 

*^*)NiH  RfRi-«-t||shH)  m.  Höllenbewohner  Mark.  P.  15,59.  31.6. 

•T^RT^  R£-hRT^)  m.  halb  Mensch  halb  Krokodil,  Bez.  einer  Art 
von  Kiräta  R.  4,40,31. 

•H(-£"  1)  m.  Ausschlag  auf  dem  Gesicht  RTTJ^fT).  —  2)  n.  ptnis  V- 
nädik.  im  CKDr.  —  Falsche  Form  für  RTT^. 

•H^rll  (vou  -T^)  f.  das  Menschsein ,  der  Zustand  als  Mensch  Bhäg.  P. 
7,14,5. 

H^sHUlMlM  (=r^-RT°-*-yWIM)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d. 
B.  H.  No.  1045. 

=T£R  (von  ^[)  n.  =  ^fTRT  Agm-P.  in  Sah.  \).  2, 1 1. 

♦TT7  1)  ein  best,  in  den  Handel  kommender  Stoff,  wohl  ein  Pnrfmm 
gana  RTHTTT^  zu  P. 4,4,53.  Vgl.  ^R^.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Brah- 
manen  Lalit.  289. 

•T^TR  R7-»-?R)  1)  m.  N.  pr.  eines  Brabmauen,  eines  Neffen  des 
Rshi  Asita,  Laut.  103.  HO.  Schiekner,  Lebensb.  248  (18).  fg.  —  2)  f. 
RT  N.  pr.  einer  Göttin,  welche  die  Befehle  des  20sten  Arhant's  der 
gegenwärtigen  Avasarpinl  ausführt,  H.  46.  N.  pr.  einer  der  16  Vi- 
djädevi  239. 

•i^licfi  adj.  f.  5  mit  Narada  Handel  treibend  gana  RR7T1T  zu 
P.  4,4,53. 

•i^Äc<  (^-i-TTif)  m.  der  Gott  unter  den  Menschen,  König,  Fürst 
Haiäj.  im  (jU Di..  M.  11,82.  MBh.  1,3103.  3,12330.  4,19.  305.  R.  2,44, 
25.65,28.3,48,18.  5,47,20.  6,66,32.  Ragb.  3,12.  7,59.  Bhäg.  P.  1,15, 
18.17,5.  4,24,79. 
•TTSRR  (von  RJ^R)  m.  Königswürde  Bbäg.  P.  1,3,22. 
RT^R^  ('7TTR  ■+"  ?R)  m-  e,n  ^°"  unter  den  Göttern  der  Menschen, 
—  den  Königen  Bbäg.  P.  1,19, 18. 


*T7T?R  (•TTh-T^T)  m.  ein  Feind  der  Menschen,  ein  Rakshas 
limiT.  15,94. 

H^HJ|^  R^-t-^0)  N.  pr.  einer  Stadt  gana  RUTT?"  zu  P.  8,4,39. 

■T7RTR  RT -t- RRI)  m.  Beschiitzer  der  Menschen,  König.  Fürst  R. 
Gorr.  2,68,55.  Bhäg.  P.  4,26, 17.  Mark.  P.  20.48.  Pankat.  1,66.  68.  RA- 
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ga-Tar.  5, 140.  °JTnT  Königsstrasse,  Bauptstrasse  480.  ^TpTRTRH  der 
königliche  Thron,  die  Königswürde  4, 309. 

"((•114=11  RT-»- «TT0)  m.  Führer  der  Menschen,  König,  Fürst  Journ. 
of  the  Am.  Or.  S.  7,27,  1.  32, 1  in  Inschriften. 

H(HI(NÜI  RX-t-HT0)  •»•  Bein.  Krsbna's  MBb.  12, 12658.  Bbag.P. 
5,19,9.  1 1.  Ueber  den  du.  H|HI^WU||  s.  u.  =77J  1,  f. 

•tXTCTT  (^T^T  — t—  T^T^T)  m.  Bein,  des  Vishnu  VS.  8,55.  £at.  Bk.  12, 
6,1,13.  des  Püshau  VS.  22,20.  Taitt.  Ab.4,16,1.  Viell.  die  Menschen 
beobachtend;  Tgl.  2.  f?JJT. 

*F^M  (^  h- ^ITrT)  m-  1)  Herr  der  Menschen,  König,  Fürst  P.  6,2, 
18,  Seh.  C»bi)ab.  im  QKDr.  gU.  107.  Bagb.  2,75.  Vabäb.  Bru.  S.3, 19.33. 
11,63.  4ö,82.  Hit. 4, 6.  orfä  ra.  Königsstrasse,  Bauptstrasse  Megh.  38.  — 
2)  N.  pr.  eines  der  4  mythischen  Könige  von  Gambudvtpa  Hioue.n- 
tbsang  I,lxit.  LIA.  11,27. 

H^Mfrlil'-H^T  R0-sTtJ  ■+■  3°)  f.  Titel  einer  Schrift  Mach.  Coll.1,138. 

*{('A Id M^IM   R°-i-f5i0)  m.  Titel  einer  Schrift  Mack.  Coli.  1,128. 

"i* ,jl'>l  ("IT -»- ET5T)  m.  ei»  Vieh  in  Menschengestall,  ein  Vieh  von 
Mensch  Bbäg.  P.  6, 16, 38. 

H^HM  trTf  •*•  m^Ji  m.  Behüter  der  Menschen,  König,  Fürst  H.  690, 
Seh.  PaiUat.  ed.  orn.  58, 13. 

-i(Wl  (^ -t- TWJ)  1)  adj.  den  Menschen  lieb.  —  2)  m.  ein  best. 
Baum,  =  -f|rl'-4vl  Rägan.  im  CKDh. 

RT/5%  R7-»-3TH)  m.  Menschenopfer  Verl.  d.  Oxf.  H.  103,a,20. 

fgg.  -  vgl.  ^rpni,  j^wr. 

*Tt/7  (^  -+-  *T)  f.  das  Land  der  Menschen,  ßharala  rarsha  Tbik. 
2,1,3.  ^^hPm  f.  dass.  Cabdas.  im  CKUu. 

H^IH'-tll  f.  =  H^IIHHl  Cabdab.  im  gKDa. 

"I^IMHI  ^-H*?!0)  f.  ein  mannähnliches  Weib,  ein  Weib  mit 
einem  Barte  Tbik.  2,6,2.  —  Vgl.  ^TTrT%^T. 

»l(Hlrll  RrJ-i-Hl'rll;  (■  'in  Kranz  von  Menschenschädeln:  ^[rTbJ- 
W^m  H(MMIHH|^in  Dbt.  7, 6. 

"^HIM-li  f.  =  "l(HlH"ll  und  wohl  auch  daraus  rerdorben  H.  531. 

^»Rcl  R^-+-ir^I)m.  Menschenopfer  Ind.  St.  1,73.  MBb. 3,8133.  13, 
4942.  14,48.  R.  Gorb.  1,63,6. 14.  Bruak.vabadIja  in  Udtäbat.  CKDk.  — 
Vyl.  ^fW\,  J^WT. 

^iTT^TJ  R7H,  acc.  von  =T^,  -t-*7°J  adj.  für  einen  Mann  geltend  P.  6, 
3,68,  Seh. 

H(MT4  R7-»-*T0j  «•  Sonnenuhr  Sübjas.  13,24. 

«I^HM  R7  -+- UM)  n.  ein  von  Menschen  gezogener  Wagen  MBb.  12, 
1383.  «i^Mim  (!)  ein  als  Beitthier  dienender  Mensch:  ^  fpTJ  ^fili  ll|| 
<TH  rjjjim  JIR  ö[\  |  ^(M|Üm  (wofür  Hi^ IM Ul-f  zu  lesen  doch  wohl 
nichtgerathen  sein  möchte )  ^TI  qFT  ^WT^^HIT  TU  Pankat.111,248. 

H^y  Habit.  Lasgl.  1,166  falsche  Form  für  ^TJf. 

•i*  i  III  RT^-l-fTsT/  m.  König  der  Menschen,  König  R.  6,90,  1. 

*m_U'-t  («Tf -t-fTiT  oder  Ton  T^JHT)  n.  Königthum,  Königswürde 
K aubap.  22  in  Haeb.  Anlh.  S.  231. 

-^rll'-ti  RJ-+-cll^i)  m.  die  Well  der  Menschen,  die  Menschen:  ft 
^T  -ilJHN»  jftM^cfilii:  Bbäg.  P.  1,11,36.  °^T:  Buag.  11,28. 

IV.  TheU. 


°^nfT  R.  Gobr.  2,1,42.  or-Tr5T  m.   Beschützer  der  Menschen,  König 
Bagb.6,  1. 

•TT5FR*  (•T{'-+-^0)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  tob  Mälara  im  12ten 
Jahrh.  n.  Chr.  Colebr.  Mise.  Ess.  II,  298.  303.  309.  Journ.  of  the  Am. 
Or.  S.  6,517, c.  7,23,2  t.  u.  37.  £atb.  2,  «76  (Tgl.  S.  25).  Räga-Tar. 

8,230.543. 

'l(c4ltC"l  R}[  -+-  =n°)  1)  adj.  subst.  von  Menschen  gefahren,  gezogen; 
Beiw.  und  N.  des  KuTera  AK. 1,1,1,64.  H.189.  MBb.  3,8358. 15902. 
Arg.  4, 1 3.  Habit. 2466. 2470.  B.  3, 54, 5.  Bagb. 9, 1 1 .  Varäb.  Bbb. S. 58, 5 7. 
—  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  Nachfolgers  des  CAlivaliana,  LIA.  II, 
886.  eines  Fürsten  der  l)ä  rTäbhisAra  Käga-Tab.  5,  208.  eines  Minis- 
ters des  Königs  Kshe  magupta  6, 196.22  1.239.260.267.277. 

l^l'C'l^n  (*T°-«-^tT)  n>.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Königs  U  da  Ja- 
na Katbäs.1,5.  8,20.35.  23,73.93.  26,280.  Berichte  der  k.  s.  G.d.  W vr. 
1860,  S.  156.  fgg. 

•T^ITT^T  R^-+-^T°)  adj.  «on  Menschen  gezogen-  tTR  N.  17,22. 

1(iciym  RJ-+-  fo°)  m-  Menschenfresser,  ein  Rakshas  Tbik.  1,1, 
73.  H.  c.  36. 

'T^JT^'  R7J -+■  IM-Jf)  n.  Menschenhorn  so  t.  a.  etwas  nicht  Vorhan- 
denes und  Unmögliches  Schol.  in  Wilson's  Sämkbjak.  S.  39.  —  Vgl.  51- 
SiNMIUl. 

1(Hi<(  RJ -+■  nfe)  m.  der  Freund  Nara's  (s.  u.  ^  \,f.),  Bein. 
Naräjana's  Vikr.  3. 

"l(H4lfJH  RJ-H^-h*1I(IH)  m.  N.  pr.  eines  buddh.  Klosters  Hioubn- 
tbsang  1,42.  —  Die  Form  des  Wortes  ist  unsicher. 

•1J  HW  (*T7  ■+■  HIT)  m  ein  best,  in  den  Bändel  kommender  Stoff 
Ratnah.  Säbakandbikä  und  Bat.nätalI  im  CKDr. 

~i{ '  H'cRT-'-l  H"c) m- 1  )ein  Löwe  unter  den  Menschen,  ehrenvolle  Bez. 
jroMerfirt'ejer  MBb.  6,503. 10,558.  R.  2,89,5.  —  2)  halb  Mensch  halb  Löwe, 
Vishnu  in  seiner  4ten  Erscheinung  auf  der  Erde  um  Hiranjakacipu 
zu  bekämpfen,  Cabdab.  im  CKIhi.  Harit.  12708.12710.  Bbäg.  P.5,18,8. 
Pkab.2  4.  Schol.  zu  Qäk.  162.  orT(irn  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  138.  °H^- 
4=HIMIH  Mack.  Coli.  II,  60.  —  3)  N.  pr.  des  Vaters  des  Königs  Bhai- 
raTa  (Tgl.  ^TfTT^TSf)  Verz.  d.  Oif.  H.  No.  267.  Terschiedener  Auto- 
ren 124,o.  (=  Srri^rHfTtT^-)  182,6.  Ind.  St.  1,471,1.  eines  Fürsten 
von  Vigajanagara  Z.f. d.K. d.M.  1,104.  TTJ^^iTJIrT  Verz.  d.  B.  H. 
No.330.  TTJH^TiX  739.  TTTH^iTTXsITrl  Titel  einer  Ton  Narasimha 
verfassten  Schrift  Mack.  Coli.  1,24.  —  Vgl.  ^Tlfll^,  *{?$<£,  ^^iX- 

•\\  I  U^'M  ("T0  -*-eTör)  m.  N.  pr.  Terschiedener  Fürsten  Journ.  of  the 
Am.  Or.  S.  6,  506,  Cl.  24  und  25.  507,  Cl.  27.  512,  gl.  2.  7,4,  gl.  3. 
Dbürtas.  66, 16. 

"\\  RlccUfv Hrfl1  PT°  -*-H°)  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten  des  Vedän- 
tasara  Verz.  der  Pet.  H.  No.  95. 

H  j  fr-h'-U  (•TT-t-t-^^tT)  m.  eine  Menge  von  Menschen  KÄc.zuP.4,2,51. 

TTT^rr  (^T-t-^T)  adj.  in  Verbindung  mit  ?Ti^  ein  Kampf  zwischen 
Mensch  und  Pferd  Harit.  4333.  —  Vgl.  zur  Form  des  Wortes  (^UHt  • 

^ic^fi  (•TT'-i-^iX)  m-  1)  Vishnu  als  Mannlöwe  (im  4ten  Ava- 
tara)  GIt.  1,8.  Buag.  P.  5,18,7.  Vgl.  ^TJH^T.  —  2)  N.  pr.  eines  Man- 
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nes  Vera.  d.  Oif.  H.  No.  273.274.  KshitIcat.  6,5. 

^(«£1(4=1  H° -i- 3H)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Journ.  of  the  Am. 
Or.  S.  7,5,  g.9. 

"1(1-5}  (»TT  ■*■  ST^)  1)  das  männliche  Glied,  m.  H.  an.  3, 123.  n.  Med. 
g.  36.37  (statt  H(-5fW  ist  mit  den  Corrigg.  H(l^-H  zu  lesen).  —  2) 
m.  Ausschlag  auf  dem  Gesicht  H.  an.  Med.  —  Vgl.  «4 ja. 

1(|tj1  R^H-^lT)f.  gana  !(|cfi(li^  zu  P.  5,3, 1 07.  1)  viell.  eine  best. 
Pflanze:  Rfl  T^JiHdTR  WiTti  ^T  H(|ccJIH  \W(  H  ftRR  AV. 
5,31,4.  —  2)  N.  pr.  einer  Gemahlin  Krshna's  Harit.  9201.  fg.  — 
Vgl.  =1TR  unter  R7R. 

=7}TJT£  R^  -+-  ?RJJ}")  m.  1)  Bein,  Qi  va's  H.  g.  44.  —  2)  f.  3ETJ  die 
Erde  Cabdärtuak.  bei  Wils. 

H(lftR  R^"  ■+■  T3KN)  m.  1)  König,  Fürst  M.  7,  1 3.  8,73. 174.  JÄgn.  1, 
310.  Buag.  10,27.  N.  5,2  1.  12,15.  R.  1,9,66.  2,60,21.  Sucr.  1,122,6.  — 
2)  N.  eines  Baumes,  Cathartocarpus  Fistula  (vgl.  TTsRijT)  Nigu.  Pr. 
Sucb.  2,206,12.  209,8. 

HfTftRIH  (^-t-^rftl0)  m.  König,  Fürst  R.  4,16, 15.  Varäu.  Bbd. 
S.  47,7  2. 

H7TH  R7-+-EIH)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Hrdika  Harit.  Langl. 
1,169. 

•i(m=tl  (^-t-^tl^)  ">■  N.  pr.  eines  Rakshas  R.  6,18,17.  35,  it. 
108,7.  Bbäg.  P.  9,10,18.  Gleichfalls  ein  Dämon  ist  wohl  gemeint  Ga- 
mbca-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  78,6,  Kap.  57.59. 

•S(NU|  m.  =  HI^IMUI  Hein.  Vishnu's  Trik.  1,1,29.  H.  214.  Cabdab. 
im  gKDR.  Yaräh.  Beb.  S.  42 (43),  5.  47,79. 

•T7T5I  R7-+-tlli(l)  m.  Menschenfresser,  ein  Rakshas  Bbatt.  12,75. 
^TTTCR  m.  VS.  Prät.  2,47.  5,37.  gana  ERFTtTd*^  zu  P.  6,2,140. 
Epitheton  oder  Name  des  Agni,  namentlich  in  den  Aprl-Liedern 
neben  Tanünapät  oder  an  der  Stelle  desselben.  Nir.  8,6  undErll.  zum 
Nib.  S.123.  Der  erste  Tbeil  des  auffallend  gebildeten  Wortes  kann  nur 
von  «TT  abgeleitet  werden,  da  die  Form  "TT  nicht  vedisch  ist.  Die  Bil- 
dung scheint  derjenigen  von  rR"RR  analog  gemacht  zu  seiu,  und  das 
Wort  entspricht  dem  Sinne  nach  einem  <-|(|  5R:  (vgl-  !J7  "TT  cjt^M  (TTTT 
W$ft:  FR-OHT  RJ1  =7  SR:  FRHIR  1TFR  RV.2,34,6).  Die  Bedeutung 
könnte  sein  der  Männer  Wunsch;  so  hiesse  Agni  als  der  von  Allen 
Herbeigewünschte.  HfHRpZlH  *R  ?IRJT  HJTSjRT  >RfrT  R%TRH 
RV.  3,29,11.  H(\k\W  HI  ^HH  Wm  ST  R  ^cHMlÜT  ^H'Q  10,182, 

2. 70, 2.  ^i  ^t  5tH  (r  v.  prät.2,  i  3)  trotrR>WHra'^iNR^TRTt  Pi- 
tt 64,3.  H(i5iHi  otftthht  göm:  2,38,io.  51  =rt  RH^tenffaH 

rfm  STiffcJj  H  Vfäfj  9,86,42.  1,13,3.  18,9.  5,5,2.  VS.  20,57.  21, 
55.  27,13.  28,2.42.  TS.  1,7,*,  1.  sT$T  H7TSRR  <MMH<*JltW  Cat.  Bb. 
1,5,1,20.  8,»,11.  Arr.  Bb  2,24.  7,34.  —  Vgl.  R7T5R. 

^(IkH  ("1^  •+■  tl^H)  m.  Menschenfresser,  ein  Rakshas  R.Gorr. 
1,22,11. 

JTff^T  f.  VS.  Pbat.  5,  37.  Geplauder,  Scherz:  RR!  H  FR  R4  HTJ- 

'r  Rq  ht  sira  Av.7,12,2.  ^rt  r^r  rhiN  11,8,24.  vs.30,6 

(wo  °^Tm  zu  lesen  ist).  —  Vgl.  RJ,  RR. 

N 

RJRH  (wobHR-»-TJ0,  partic.  Ton  T)R)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes 


des  Manu  Vaivasvata  Harit.  614  (wo  wohl  Hf^rtflM0  zu  lesen 
ist).  641.  RTERR  MBu.  1,3140  könnte  auch  auf  das  Thema  R(  WI- 
TT zurückgehen.  Diese  letztere  Form  sehen  wir  VP.  348  (vgl.  Muir, 
Sanskrit  Texts  1,44,  N.  1).  391,  N.  20.  Bhag.  P.  8,13,2.  9,1,12.  2,19. 
Narishjanta  ein  Sohn  Marutta's  VP.  353. 

RTT  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Bhangakära  Habiv.  Langl.  1, 172; 
die  ed.  Calc.  hat  statt  dessen  RPT. 

"1(>".I  nach  dem  Schol.  Führer  (von  der  angenommenen  Wurzel  HT) : 

^ß  tjrtr  frjr  taitt.  Ar.  4,i6,  i. 

•TtTTtJ  ('TJf  -»-  ^fTrf )  m-  ein  vom  Menschen  verschiedenes  Wesen:  1) 
ein  höheres  Wesen  als  der  Mensch:  s^HIMiydRH^MRi^a'Md}: 
Buäg.P.  4,6,9.  —  2)  ein  unter  dem  Menschen  stehendes  Wesen,  ein  Thier, 
ein  Vieh  von  Mensch  Bbäg.  P.  3,13,49. 

HJ/1?  RtJ  -+-  §"?0  m.  1)  König,  Fürst   Trik.  3,3,359.   H.  an.  3,566. 

Med.  r.  172.  M.  9,253.  Jäon.  1,307.  N.  18,6.  R.  1,7,9.  11.8,5.12,25.2, 

67,29.  Ragb.  2, 18.3,33.  6,80.  Varäb.  Brb.  S.  2,21  (20).  15, 16.  R=f  ffö- 

r 
mgssohn,  Prinz  3,21.  °RJT  Königsstrasse,  Ilauptslrasse  R.  2,80,21.  — 

2)  Giftarzt,  Beschwörer  Trie.  H.  an.  Med.  Dacak.  73, 1.  172, 15.  —  3)  N. 
pr.  eines  Mannes  KsbitIqav.  23, 1.  2.  —  4)  so  oder  Tollständig  ^JT^^R 
ein  best.  Baum,  =  ^ijtR  Sücr.  2,69, 1.  106,5.  275,8.  —  5)  ein  best. 
Metrum ,  4  Mal  —  -^w—  ^  —  ^^^^^.^^  —  ^^  —  ^^  —  -  Co- 
lebb.  Mise.  Ess.  11,163  (XVI,  3).  —  6)  =  ^TTTRi  H.  an.  =  ijfsH  Trik. 
•^•^(3  (von  -77^)  n.  Königlhum,  Königswürde  Räga-Tab.  3,273. 
■i(^<-c(IIH'I  R°-+-F=n°)  m.  N.  eines  TonNarendräditja  erbau- 
ten und  nach  ihm  benannten  Ueiligthums  Räga-Tab.  3,383. 

'Tf/^RR  (H(^'  -i-  5fRR)  m.  N.  pr.  eines  Grammatikers  Verz.  d. 
Oxf.  H.  161,6,  18. 

HJ"^ll^r^l  (l^"^  -h^TT^R)  m.  N.  pr.  zweier  Fürsten  Ton  Kac- 
mlra  Räga-Tab.  1,349.  3,383. 

^^TFeT  R(^?T -HEfr^T)  eine  Art  Aloe,  =  3!TWR?T  Nigb.  Pr. 
^51  R^-*-^5I)  m.  König,  Fürst  MBh.  13,2745. 
^XW{  RJ-*-%W()  m.  dass.  MBa.  1,6938.  5,7441.  N.2,5.  4,19.  11, 
6.  R. 1,60, 12.  Varäb. Brb. S.8,50. 15,24.  Räga-Tar. 4,207.  Pankat.I, 256. 
^WT  R^,  dat.  Ton  ^,-i-7RT;  adj.  nach  Säj.  so  T.a.  WUJ  ^J  ^- 
fiR'T! !  Ticll.  dem  Manne  zum  Stehen  dienend:  T5I  Cf  tRJ;  ?RfJ  'Jt- 
WF[RV.  4,33,8. 

-l^lTlH  ('T^'-»-3rR)  m.  1)  der  beste  unter  den  Menschen:  zrr  tR 
^^TfR^T  MBb.  Einl.  Harit.  2079.  Beiw.  Buddha's  Vjutp.  2.  —  2) 
N.  pr.  eines  Scholiasten  des  Adhjätmarämajana  lud.  St.  1,  468. 

^RIE^F?  1)  n.  Nase  H.  581.  Vgl.  5RTS.  —  2)  ein  best  Metrum,  4  Mal 
__/^^—  w—  ,_^*_,—  „^  —  ^  ^  —  Colebr.  Mise.  Ess.  II,  162 
(XII,  6).  Hall  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  7,23,  N.  48;  Tgl.  H^cfi. 

RH  (dH),  RtRR  Dbätup.  26,9.  ^R;  Wrf4fd  und  TTHRfH  P.  7, 
2,37.  Vop.  11,2;  JRfTTH  Vop.  in  gebundener  Rede  auch  med.  tanzen: 
R3TT  RqfH  Hf^fH  g^RT  RfRT:  AV.12,i,ti.  RV.  10,72, 6. 94,5.  Cat. 
Br.  3,2,4,6.  Kauc.  93. 105.  Adbb.  Bb.  in  Ind.  St.  1,41,9.  M.  4,6t.  Hip. 
2,15.  Arg.  4,60.  MBb.  1,4809.  3,6090.  4,305.  R.  2,40,43.  91,60.  Sucb. 
1,110, 1.  Bbäg.  P.  3,24,7.  Pbab.  3, 13.  •ir^irl  (so  ist  mit  der  t.  1.  zu  le- 
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senj  =hc^fcj:  Pankat.  1,443.  Dhübtas.66,  15.  (qT^"  fklk-H:)q  qfqq:  Pah- 
kat.  1,458.  ^:  — HHi^l^T  MBh.3,7181.  Räga-Tab.5,3*2.  (UM*  4) 
Hr^lR^T  MBu.  1,  1211.  =T^TrT51s7.  Hariv.  3686. 14781.  Bbäg.  P.5,9, 
29.  qqq:  MBh.  3,1786.  Habiv.  6037.  R.  1,19, 10.  73,35.  Bbäg.P.  8,8, 
12.  Bhatt.  3,43.  HrWH  16,20.  9,42.  dPdpll  Mrkib.  149,24.  qfq- 
qq  Vikb.  38,1 6.  Räga-Tar.  1,15  1.  med.  Hr^rl  MBb.  3,  609  I.  Vet.  30, 
15.  HH'-liiyi^Hr^fr  MBu.  7,29 13.  (t?Irn:)Rf^?T5Iiq^TSTT:  Hariv. 
12013.  (HM^H;  'frMHHFI^TTJTR:  Matsjüp.4I.  als  Schauspieler  spie- 
len  Katbäs.  2,35.  auffuhren,  spielen  ein  Stück;  mit  dem  acc:  T^HTPT- 

HTt  %lilt  ^^  ^3:  Ua1"t-  8ö94-  ^f^fHUt  sftXT  qqg:  8697.  - 
qq  n.  Tan;  H.  280.  VS.  30,6.  20.  Q*t.  Br.  3,2,4,6.  Kätj.  £r.  21,3,1 1. 
Megb.  33,  v.  1.  Katbas.  9,40.  gcK.39,n.  y^rHrl \<\\  q  HFITR  Uacak. 
im  Bbnf.  Chr.  190,9.  c^Hril  ^qTHq  nrn^T:)  Katbäs.  6, 1 65. 

—  caus.  tanzen  lassen:  HrTT  ^T  T  »Trf^T  MBb.  4,307.  qrJJT  -il  (IrHI- 

^m  ö,53  23.  WX  Hrf  WrllU-M  Mälat.22,9.  ÜINMJI  MrNH  i^fTR:)  Va- 

räb.  brb.  s.  26, 4.  wm  m^m  t%q  q^qqT  qqqfq  qTqjinidiich) 

Bbartr.3,6.  MIsH^fr  MMHHtr4  ^rid^RV.  1,31,3.  med.  P.  1,3,89. 
Vop.  23,58.  JT^:  qFJJT  fqrjSFT  qqqTqqMBu.  4,845.  qqFT^—  qq- 
qJH:  Mbgu.  45.  pass.:  fqj  q  qHPTrTrT  (bildlich)  Räga-Tar.  6, 160.  W\- 
q^OT  qq  =TTr?rTT:  4, 120.  qfrTqqqT  Buartr.1,43.  Megb.77.  fFTFTc?- 
qfrtrv^iHHl^'-l<Hl  Sab.  d.  56,  s.  M=MM< MIddpNdntNIB:  (TWT) 
v.hr.81.  (Hi^lH)  dfddüddlH  Bbai.tb.3,26.  qqqÜqiqqtqqSTrTJ- 
qiqTT  Prab.2,7.  qTHHn.  rom:  siqm#ff51TOTUtT  HART  qfWdFT- 

v  ex 

7T\  MBu.  7,  177. 

—  desid.  HdcWld  und  HdPdqfq  P-  7,2,57.  Vop.  19,2. 


—  intens.  qqTrT,  qqqTTq,  Hll/Url,  sn^jrrncl,  q^Wri,  q^H- 
qTfqSihol.  xu  P.  7,4,66.  90.  91.  H^Hrld  Schol.  zu  P.  7,4,90.  gana 
cfyTT^zu  P.  8,4,39.  Vop.20,11.  iiinundherlanzen:  ^RFHil'^||?T- 
f^Trff%TiXT !T>qL  Var;u.bi;u.s.13,2.  qTqTT^WnnT  q  d^Mrd 
Duurtas.  84,9.  1(Hr'-WM  &'',">•  "I^MrMIrl  '««<  hinundhertanzen, 
mit  dem  acc.  Verz.  d.  Oxf.  U.  No.  233,  gl.  1. 

—  gfj.  ra*X«n  u«/  (acc.;.-  £TjqT  IföT  ^ftj  ^TtTcT  AV.10,9,2. 5,20,10. 

—  W[  1)  Jmd  (acc.)  nacAiamen:  q!JJJ  cItMUI  q?q?T  qq^qq^J- 
fffq  I  qqfT5!  R-  3,79,15.  —  2)  Jmd  (acc.)  Dor<an:en:  FlSFR^^lfqrT 
"^qqi'TJT:  MBu. 9,2*68. 

—  ?JT  herbeitanzeln,  herbeisprinyen XV A,3~ ,1 .  -SrHHI  =lul(llll  TrT: 

KV.  5,52,  12.  Vgl.  ?TFIri.  —  caus.  leise  hinundhertanzen  lassen,  leise 

^^  r  . c  -,  r -s 

hinundherbeiveijen:  ^Hriq^-fl  ^cM ( N  Rt.3,  10.  H^K^HI  dfUr+lHH 

HM^IMI«)  R-agb.  3,/.2.  SfHfHrnjrlrTT  Amah.  32.  Bbaktr.  3,26,  v.  1. 

—  Sl^JJT  herbei  tänzeln,  herbeispringen:  5P-t|MrM?i:  TBr.  1,5,«,  2. 

—  3q  Jmd  (acc.)  vortanzen:  MH'-Hr'-lfrl  5IfRTT  *TU|L^U|tn|:  Ha- 
riv. 2158.  R.  2,91,45  (Gorr.  100,4  6;.  6,92,71.  med.:  34HrMrl\q5I- 
q  Uariv.  14133.  J'-Mc'-HM  (ohne  ohj.)  8787.  pass.:  ^^fldl^d- 
fT5I  rRTq|LH(*HI  ITTII:  MBb.  5,  4100.  vor  Jmd  die  Gebärden  des  Tan- 
z«n» macAen  (als  Hohu) :  q  ^Fqi^Tqqjq^  q^inf^rtlf^TH 9. 33 1 5. 

—  T»f  abtanzen  so  v.  a.  im  Einzelnen  wiederholen:  MrH'lJ  Nri  qfq- 
qT'l'lTlH  ">as  (in  VcrsabscIiniUen)  wiederholt  und  (in  einzelnen  Silben 
u.  s.  w.)  wiedervorgefiihrt,  gleichsam  schrittweise  vorgetanzt  worden  ist 


Ait.  Br.  5, 1.  12.  qTSf  3T  5RT  3TWT  HrMirT  CaSkh.  Br.  20,4.21, 4.  22,4. 

-  wm  dass..-  r|yy  i^uii^mHqH  qq:  qq:  qicqrq  n^ro- 
^q=fd'(g(]r^äTtr  giNKB.  br.  17, ». 

—  qiT  herumtanzen,  umtänzen  (mit  dem  acc.)  AV.  4,38,3. 10,7,43. 

q  ^i:  qfppnrr  nrq  JT^qqTf^q:  8,6, 10. 12,5,4  s.  ts.  7,3,10, 1. 

T:5nTRTff  qfipfrTfrl  FT  MBb.  2,2532. 

—  ^1)  tanzend  schreiten,  forttanzen;  zu  tanzen  anfangen,  tanzen: 
Wtm  k  SFTrqHT  qq  q  qiqTI  qTqq  AV.  8,6, 1 1.  qiTjj  ^  ^q. 
rqq^lO,io,i*.  SufR.l,no,6.  g'drMd1=)  WHR  ^\'A^r\\  iqqqq:  MBb. 

4,2006.  7,806.  3396.  Hariv.  10847.  R.  5,25,51.   (JTjfT)  q^TrlfjlN^dl' 

5rqrq?frq  r.  gorr.  1,43,26.  t%r%qT  irqfqqiq  rt.2,i*.  ^qfqrq 
hariv.  10845.  sTqqfydrMd  (3Fqq)  ^ht  qrqqr  qqq  varXh.  brb.  s. 

,    c  ^  J L     *» 

32,29.  ^qjrq^:  y*jH-HM  (lies  gdriqF)  fing  an  zu  tanzen  MBb.  3, 

6087.  SHfT  der  zu  tanzen  angefangen  hat,  tanzend:  ncl|CHT:q  i-llsdl- 
H  !TqrTfq  1844.13,1426.3,6088  (wo  im  ersten  Verse  gqq  für  'SRfq 
zu  lesen  ist).  Hl^dl^rlHik^:  ^RfT  ^T  qqq:  R.  2,95,8.  5,54,12.  Ka- 
tbäs. 16,85.  —  2)  vor  Jmd  (acc.)  die  Gebärden  des  Tanzens  machen  (als 

Hohn):  q  H^FTRHqm  qqTfuxfq  ^Ttjfq  mbu.  mjbo. 

—  H^T  s»  tansen  anfangen:  q  ^T  ?T5R^T  >J^T  MBb.  3,  6093.  H- 

^fjttwi+üü  ^qnWqfqq;$T:  1,1299. 

—  ülrl  ei  Jmd  (acc.)  entgelten  dadurch,  dass  man  wieder  vor  ihm 
Mnundhertanzt.q  q^FTF5Hfqf?{  MH^illlfd^l^fd  llfTFEfq  ^fq- 

qrqrq:  qqjfrrifq  qTijtq  i  mb«.8,*mi.  fg.  9, 3316. 

—  Tq  zu  tanzen  anheben,   Gebärden  des  Tanzens  machen:  qFHT- 

%t  t^H  qiq  qfqq  tbr.  2,3,9,9. 

—  W^zusammen  tanzen:  q^Tq%t%qT  sHT  3T^  q  HqdPdN:  AV. 
14,2,59. 

q#  (von  qq)  1)  adj.  tanzend  gana  qqTT?  zu  P.  3,1,134.  HrMV^MT 

r.  2£  c  ^  £ 

Tqfqqqr  qqqi:  Hq?n?TH:  (T5R:j  mbb.  13, 1 16*.  —  2)  m.  nom.  act. 

garia  S^IT^  zu  P.  5^1,64. 

qqqi  P.  3,1,145,  Seh.  Vop.  26,38.  1)  von  qq  simpl.  a)  m.  Tänzer, 
=  q?,  H.  an.  3,55.  Med.  k.  107.  =  etici=ti  (qiq^T  in  Med.  wohl  nur 
ein  Druckfehler)  H.  an.  =  qT£tH  Mbd.  UäuQg  in  Verbindung  mit  q£ 
MBu.  1,69  50.  6972.  2,1253.  3,17  364.  fg.  13,209  4.  R.  1,12,7.  2,67,  12. 
Varäu.  Bru.  S.  16,20.  42  (43), 26.  Pankat.  43,3.  Büag.  P.  1,11,21.  qrq- 

fäqr  fqrqqqT  qqq?:  w4didH:  !t%q:j  mbh.  13,1164.  yyryi  qq- 
quinqq  r.  2,91, 4  7.  a^rsr  zrmm  v^mifd  qffqr:  1  ?ftwnft 

q^q:  AK. 1,1,»,  1  1.  rq^qT^TI^nfqi  Trik.  1,1, 125.  qq^qfr  f.  Tänzerin 
Schol.  zu  P.  3,1, 145  und  4,1,4  1.  Vop.  26,38.  AK.  1,1,», 8.  3,4,1».  114. 
H.  an.  Med.  Kap.  3,69.  Samkbjak.  39.  Ragu.  19, 14.  19.  Bbäg.  P.  8,11,41. 
Kir.  10,4  1.  bei  Tempeln  Räga-Tar.  4,36.  269.  Vgl.  Sjqdd*-  —  b)  rn. 
eine  Art  Rohr  (s.  qTCJFT)  H.  a  n.  Med.  —  c)  m.  Elepha,nt  H.  a  n.  f.  j| 
Elephantenweibchen  U.  an.  Med. —  d)m.Pfau  WiLs.angcblichnachMED. 
f.  ^  Pfauhenne  VifVA  bei  Wils.  —  e)  f.  qqqiT  ein  best.  Parfüm  (:TI%T- 
qfT)  Rägan.  im  gKDu. ;  vgl.  qjt.  —  2)  vom  caus.  von  qq-  o)  adj.  tanzen 
machend,  in  eine  tanzende  Bewegung  versetzend:  qqjT  TqqiT:  H  i^l- 
^f^T^P-ldrl^i:  SÄn.  D.74,17.  —  2)  m.  Tanzlehrer:  qqrfq'^TJT 

qr^q  qqqi;  mbb.  4, 305. 570. 
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^rPT  (ron  ^TcT)  wandelt  den  Anlaut  niemals  in  ÜI  nach  gana  ?TWT- 
TT  iu  P.  8.4,39.  1)  m.  Tänzer  MBu.  4,1217.  7,2199.  13,43)7.  Indk.  3, 
50.  Habiv.  9113.  —  2)  n.  Tanz  AK.  1,1,»,  10.  H.  280.  M.2, 178.  Vop. 
11,1.  Auch  ^FFÜ  in  Hcfal^- 

HcHNI  (^^-t-ftr^)  1)  den  Tanz  liebend.  —  2)  m.  Pfau  Qabda- 
uTii.ik.  im  QKDb. 

MHH^II'HI  FT°-i-5no)  f-  Tanzsaal  MBh. 4,696. 

-H'IUH^  FF  •+■  WUJ^  oder  5TT°)  n.  dass.  MBh.  4,709.  719.  721. 

HrHW<c  H3  -+-JT^)  n-  dass-  MBo.  4,1194. 

Hc$fl|H  i"  (vom  caus.  von  SJrT)  m.  Tanzlehrer  Mälav.  24. 

-iPrW  (von  *FT)  aaJ-  tanzend;  s.  ^51°. 

qH  (wie  eben)  f.  Tänzerin,  Schauspielerin  Tkik.  1,1, 126. 

zjt,  ^pffj  (in  gebund.  Rede  auch  med.;  brüllen,schreien, kreischen  Dhä- 
TOP.3,19.^rt^;T^^MBu.l,4114.PANi[AT.ed.orn.21,5.H^TlM^5n- 
^m  MBh.8,  i  s  1 2.  fit^FFFFT  ^frn^R-2,103,33. 3T«TnFF4  5^:63, 
21.  qm  tfa  ^n^T:  ios,  io.  JEFff^*:  ^ftcOWT:  BhatT.  15,35.  m- 
JVIrl  ^gft-ai^M  ^ifrii  R.  3,29,14.  30,23.  4,8,38.  Bhatt.  14,50.  15,  2s. 
17,40.  JflllüHHl  ^fiTt  T^T  qTFTTFI  qm^T:  I  ^Fff  =#T:  MBa.  5, 
4802.  3<(MHIJd  1$J?{  WH  HFFFFFcFF  4853.  ^:  HUT^F^  14, 
2528.^f?TU^TlftEI7T:  R.  6,16,4.  med.:  ^RFn^TT^HARiT.  11936. 
H^lklHP^I^i^T  ^fRHT  M^-NM:  4iio.  W  H3T  i^hm:  1223b. 
flPW:)  H^MHI:  R- 1,16,25.  ^HMI  *F£FF^  51 N^  SRT^fi:  MBu. 
6,4586.  r.  3,31,4.  flW<HH1^T  sfil^Rm:  m\  Wf  3EWF  spFJ 

MBa.  1,7184.7021.  9,862.  R.  Gorb.  1,29,7.  ^ß  Harit.  10817.  J^fff? 

1)  u.GebriillR.  4,8,38. Hit.  47,1 8.  —  2)  m.  einbest.  Würfel  Mrekh.33,  10. 
nach  einer  Randglosse  =  :TI^T  vulg.,  uachdemSchol.=^K-jl  vulg.  Es  ist 
wohl  der  Hauptwiirfel,  der  Brillier  gemeint,  welcher  N.  7, 6  cfTJJ  JNIH 
heisst.  —  Nach  Kayiealpadr.  im  CM  Dr.  bedeutet  «TT  auch  gehen,  sich 
bewegen. 

—  intens,  partic.  HHc^HH  *<*"<  tönend:  0FHFn^FTFT:  Hariv. 
8064. 

_  5PT  anbrüllen:  g^-UHfrH^Tl:  MBh.  6,2738.  {HHRH^: 

7,6111.  9,912.  med.  8,1806. 

—  £13  technischer  Ausdruck  aus  dem  Singsang  der  Litaneien,  wel- 
cher den  Uebergang  des  Tones  aus  der  Höhe  zur  Tiefe  und  umge- 
kehrt auf  einer  und  derselben  Silbe  oder  auch  auf  mehreren  Silben  zu 
bezeichnen  scheint,  etwa  schleifen  oder  trillern:  Ta^cir1<{  I  4  ^l  71  ril  4  H 
Pankat.  Ba.  7,1,2.3. 

—  5TT,  partic.  MHp<(Vi  Gebrüll:  WI^FF/frl  R-  2,42,20.  -  Vgl.  3EJT- 
^  MBu. 5,4802. 

—  R  wie  mit  SR:  fTTH  =T  -U^Mf4T3  (sie)  ^rfc^A".  Br.  6,32. 
?TT  pH<M=1  FFlffT  Shadv.  Ba.  2, 1.  Acv.gB.8,3. 

—  ST,  5H^fH  P.  8,4,14,  Sch.Vop.8,4  3. 

—  5#T  entgegenbrüllen:  q^FN  rr^TqT^  ^fj:  STfrFff  FT  MBh.  8, 
1806.  MHM^rl:  (acc!)  MFH<HHIM("M  -  %#^T^H  Ha Blv. 
8787.  \p\k\H  3  H^l^l^l:  511rH<i%  "^FTT:  so  v.  a.  brüllen  nach 
Speise  MBa.  12,5777. 

—  Töf  außrüllen,  brüllen:  FFFF(  MBa.  8,2468.  fiFT?f?T  3  WiWf- 


£TT:  10,62.354. R.  6,27,23.  Bhatt.9,18.  (EFH:)  ^IrMlfrHI  fen^rl:  R. 

6,87,3.  Habiv.  13084.  feH^MHI:  k\  (fa  *FTT:  12949.  MBa.  3, 11108. 

—  WttQ  Jmd  mit  Gebrüll  antworten:  H)|l-HpHdHW  I  HjIIUIN 

Hariy.  14559. 

r  r  •v 

^7  (von  ^77)  adj.  brüllend;  s.  3TT°- 

f 
•7HT=fi  n.  ein  best.  Metrum,  4  JMai  ^^w^  —  ^  —  ^^^ -^ ^—  — 

'  r  r 

Khandom.  94.  ^TJE^I  (richtig  ^RZ^Fi  i"  As.  Res.  X,  471)  Colbbr.  Mise. 

Ess.  II,  162  (XII, 6)  und  mit  Annahme  einer  Casur  nach  der  7ten  Silbe, 

r 
was  nicht  richtig  ist.    Vgl.  •S=h6cl). 

r  r  ° 

^T^T  (von^T?)  1)  m.  der  Brüller,  IN.  pr.  eines  NägarAga   Vjutp.  85. 

—  2)  n.  Gebrüll,  Geschrei:  WlfirfTIlFI  Vabah.  Brh.  S.  45,92. 

r  r  "^  l  f 

-ii^iA  oder  "ii^i  ein  Epitheton  Indra's,  wie  es  scheint:  tH^rH 

STcT'T  FT  rfeM  SFW4:  qf^  (°^;  TS.  3,3, to,  1. 

-(TiH  (von  ^T7)  adj.  brüllend;  s.  JI^°. 

=Ffcri  s.  u.  ^r^i. 

r    t  r^  .  -«— - 

*TST,  H^llrf  geAen,  5i'cA  bewegen  Dhatop.  11,34.  —  Vgl.  >i»-c(. 
■%  "^ 

5FT  m.  ScAerz  VS.  30,6.20.  —  Vgl.  W,  Hl|5il. 

HM=hld  (^FR-t-^tFI)  m.  Gatte  Trik.  2,6,10. 

zfäZ  m.  1}  Scherbe.  —  2)  die  Sonne  CKÜr.  angeblich  nach  Häb. 
Auch  WiLson  hat  das  Wort  mit  den  beiden  Bedeutungen,  aber  nur 
in  der  2ten  Aufl. 

JfJ%  (von  ^IFT)  m.  1)  Spassmacher,  =  Mf^lH^cT'.  Cabdab.  im  gKDß. 
ScAerz  (^f^Ff)  und  Beischlaf  [Jr{)  Wils.  nach  ders.  Autorität.  —  2) 
Wollüstling,  =  fw%,  FIT^",  f^"  H.  an.  3,175.  Med.  th.  13.  Häb.  234. 
Cabdar.  —  3)  Brustwarze  (t|  t^^)  H.  an.  Här.Cabdar.  Ätnn  (FT^T)Med. 

*{%?  (^FFT-+-1-  ^)  1)  adj-  f-  5TT  Spass  — ,  Heiterkeit  bereitend:  riTl^M- 
^RMfrhHMJT  f^TrfTFmT  Som.  Nal.  128.  m.  Spassmacher,  der  Ge- 
fährte einer  vornehmen  Person,  der  für  die  Erheiterung  derselben  zu 
sorgen  hat,  Med.  d.  33.  —  2)  f.  m  a)  N.  pr.  des  heut  zu  Tage  Ner- 
budda  genannten  Flusses  AK.1,2,*,31.  H.  1083.  H.  an.  3,334.  Med. 
LIA.I,87.fg.  AV.Paric.  in  Verz.  d.  B.  11.93  pFT^).  MBh.  2,371.1114. 
3,4094.8151.8355.14231.  12,1893.  13,101.  Habiv.  1870.5218.12827. 
R.  4,41,10.  6,3,10.  Racu.  5,  42.  Varäh.  Brh.  S.  5,64.  16,1.9.  Hiocbn- 
tusangII,153.  Kathäs.6,76.  Räba-Tar.  2, 1 3 1  (HT^  von  Tbotbb  falsch 
aufgefasst).  VP.  176.  Bhäg.  P.  5,19,18.  6,10,16.  8,18,21.  Matsja-P.  in 
Verz.  d.  Oxf.  H.  42, o,  Kap.  173.  fgg.  Journ.  ofthe  Am.Or.S.6,507,  Ql.  30. 
°q|c£|ri-y  ebend.  525.  Verz.  d.  B.  H.  129,  b,  2.  Personif.  als  Gemahlin 
Purukutsa's  und  Mutter  Trasadasju's  MBa.  15,550.  Habit.  715. 
998.  VP.  370.  fg.  Buäg.  P.  9,7,2.  eine  Schwester  der  Uraga  oder 
Schlangen  ebend.  eine  Tochter  der  Manen  Somapa  Matsja-P.  in  Verz. 
d.  Oxf.  11.40.'/.:;.  'FTTTfTFT  n.  ein  heiliger  Badeplatz  an  der  Nar- 
madä  Civa-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  66,  o,  28.  Skanda-P.  ebend.  73,  6, 19. 
Vgl.  H H<^.  —  6)  eine  best.  Pflanze  (s.  tT^T)  H.  an. 

'Fl^^fJ  FFT^T  ■*■  ^W^)  m.  wohl  eine  Form  des  C  i  v  a :  ^FT^^FiJTT- 

^  Verz.  d.  B.  H.  147,6,2.  »W  S%l(rlM  n.  verschiedener  heiliger  Bade- 

platze  Civa-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  66,  6,  22.32.  67,a,l0.37.  6,3.  ^PT^- 

>ü(h\4(  Skanda-P. ebend. 71, 6, Kap. 92. 

5FH  n.  ScAen ,  Spass  AK.  1,1,9,32.  Tbik.  1,1,130.  H.  555.  ^  ^H- 
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^iMI  «JJFT  MBh.  3,15543.  ^  fT  HMiy  cT^TftRm  MBb.  1,1000.1682. 

13,6363.  Habiv.  126.  =THH'-I*  ^tR  T^TRt?  MBh.  1,3412.  H  rTW  =T- 


Jragrfi'H^lcMlUicJI  ^  4, 1218.  HHM^iH«iHH  Schol.  zu  Cänkh.  Cb. 
2,3,2*.  Ragh.  19,28.  qqTFJT  3ÜT  Kämac.  bei  Mallin.  zu  Kumäras.  7, 
94.95.  Bhäg.  p.  1,15,18.  ^PTH  H'-imi:  Sah.  D.  77.  ^fWFT  158.  =F[- 
HIT  im  Sc/ier:  Kathäs.  12,75.  24,29.  SFFT  m^lH'-l  14,88.  MH'-tiUl- 

Tjf^f^TT:  12,  sc.  öTrqFFFTTFFT  BHÄG.P.  4,4,23.  8,19,43.  räga- 

Tar.  1,359.0,167.  Hi-lllFtl  4,667.  GIt.12,21.  (HH^lftH  MBu.ö,2022. 

^^^NHM3.u676.^FHJTTirFf^H^T^:2,2H5.-Vgl.^4. 

r  r     "^      r    ß. 

"WM    von  ^FFT;,  -7HM  M  Jmd  durch  Scherze,  Spässe  erheitern  Kam. 
"\  "\ 

NItis.  7,4  2. 

=FTTT  f.  I)  HöAJe  oder  Thal  ^t).  —  2)  Blasebalg  PTWT)-  —  3)  ein 
Frauenzimmer  von  vorgerücktem  Alter,  das  die  Menses  nicht  mehr  hat 
(HWHI).  —  4)  eine  6e*f.  Pflanze  (HT^T)  Med.  r.  172.  —  Fehlt  bei 
Wua,  und  im  CKDa. 


•H<ml  (f.  vom  ^»FTtT  und  dieses  von  'FFT)  f.  Titel  eines  Lustspiels 
Sau.  D.  202,7. 

"T»T?TFFT  ("FFT -•- £1  °)  m.  der  Gefährte  eines  Fürsten,  der  diesen 
durch  Scherz  und  Spässe  aufheitert ,  Kam.  NItis.  5,  20.  MHHTH^il  n- 
nom.  abstr.  dazu  Wils. 


^FFFÄT  :=FFT  -*-  ff°)  m.  =  ^FRFFT  Kathas.  9,44. 

scjX"  *"      ° 

zpj  (von  1.  ^TXi  ']  aaJ-  a)  männlich,  mannhaft,  überh.  menschlich: 

^m  ^r\  =ffq:  hv.  10,29, 1.  tfj^  =ftft  wn(  1,121,3.  sf4f§tt- 

*FT  ^FFTT  tTFTT  ^FTT  1TFT  J|-dlH  T£T  AV.  19,49,3.  Indra  RV.  4, 
2b,4.  29.1.  7,20,i.  FFT  MsJUl  ^T^FT  5.  die  Marut  1,106,5.   der 

Ö         -  \  CS, 

Agni  garbapatja  VS.  3,37.  TB».  1,1,10,2.  Cänku.  Ca.  2,15,6.  ^T§T- 

^  RV.  1.106.10.  W^  6,72,5.  Häufig  mit  5T7H  männliches  Werk,  Jiel- 

^  r  iß 

denfAat  2,22,4.  4,19,10.  7,21,4.  8,85,2  1.  T'F  !^  ^  RFFFF7FT 

die  beiden  Gegenstände  des  Wunsches  der  Männer  'Himmel  und  Erde) 

1,18,",, 9;  Tgl.  ^(\m.  —   b)  tüchtig,  kräftig:  JQ  KV.  7,48,1.  TiT  10, 

74,5.  —  c)  den  Männern  dienlich,  —  angenehm:  Hl-M  RV. 4,36,3.  e1- 

q  6,53, .'.  -  2)  m.  o)  Mann,  Mensch:  %T  WZ  57%^4ilM  ii<IM4- 

F7H^TrrFrRv.  4,25,1.  im»,  10  (Nrn.  11,36).  ^n^nx^rf^- 

'-Ü^H  6,23,4.  -  6;  N.  pr.  eines  Mannes  (nach  Saj.)  RV.  1,54,6.  112,9. 
-  3  n.  a  pl.  Mannesthaien:  rFrTT  *Hli  TTf  T^ftt  RV.  4,16,  16.  6. 
10,99,  lo.  —  b,  Gabe  für  Männer:  J^Ff  ^JFTT  ^FF  T^FTT  RV.  7,45, 
1.1,72,1.3,34,5. 

H'F'-iq  FFT  -+-  5TFI)  adj.  männliches  Werk  verrichtend:  3^F7  ST- 
rTFT^  TFT  WTfFM  *4Hi(mFT  ^4  RV.  8,82,  i.  vs.  21, 38.  28,4. 

"FT?  "TrTTrT  «"•«»  Geruch  verbreiten  (nach  eineranderen  Erkl.  quälen), 
nach  Andern  binden  (die  doppelle  Bedeutung  beruht  offenbar  auf  der 
Verwechselung  Ton  TF^-T  mit  r4*-A)  Dhätcp.  20, 8.  —  •iMMIcT  sprechen 
oder  leuchten  33,  127. 

^FT  gana  kFTTTT  zu  P.  3,1,140.  1)  m.  a)  Rohrschilf,  Amphidonax 
Karka  Lindl.;  es  wird  8  bis  12  Fuss  hoch.  H.  an.  2,493.  Med.  I.  27.  •{- 
"ll'.'THUlil  AK.2,4,»,3i.  Gobh.  1,5,20.  rFF  V  T7T:  377STT  ^  m 

r}i"MHNFT  q  "FFT  rRFT:  Drabp.5,9  (Tgl.  Stekzi.eb  in  Z.  f.  d.  K.  d 
M.4,398j.   °<--HIH   MBh.  0,4898.  FEF7"  7, 1390.8,693.  Sucr.  1,29,6. 

I\  .  Thcil. 


110,8.137,19. 143, 17. 2,102,17.  Varah.Bru.S.53,i 02. Pamkat.I,  108.  Bhäg. 
P.1,0,13.8,2,16.  °IF/rSucR.l,131, 15.  2,416,16.  0HT7MBu.12,i  11 56.  Vgl. 
'TT,  ■7T?T,  cT=FF7-  —  b)  N.  pr.  eines  Königs  (H.  an.  Med.  Verz.  d.  B.  H. 
No.  325)  der  Mshadha  (=  ^1  Verz.  d.  B.  H.  No.  206.  324. 1127. 1143 
bis  1145. 1233. 1238),  Sohnes  des  Vtrasena  und  Gatten  der  Dama- 
jantl,  Trik.  2,8,10.  Hia.138.  N.l,1.fgg.  VP.379.  Ton  ihm  unterschie- 
den wird  Nala,  der  Sohn  Nishadha's  und  Vater  des  Nablia  oder  Na- 
bhas,  Habit.  823.  Ragh.  18,4.  5.  VP.  380.  ^#f  ^TTT  tTsJJHT  IJITh 
^cFFT  III  sfTTq^TFFTl^  qy^l**Hld^:  I  Hariv.  830.  fg.  VP. 
380,  N.  9.  ein  fernerer  Nachkomme  dieses  2t'en  Nala,  ein  Sohn  Su- 
dhanTan's  und  Vater  des  Uktha  (Tgl.  VP.  386)  führt  nach  Hariv. 826 
gleichfalls  den  Namen  Nala.  Vgl.  ZJZ.  —  c)  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Jadu  VP.  416.  Bhäg.  P.  9,23,20.  —  d)  N.  pr.  eines  Affen,  eines  Sohnes 
des  TTashtar  oder  Vicvakarman,  der  für  Kftma  eine  Brücke  Tom 
Festlande  nach  Liink a  schlug,  H.  an.  Med.  MBh.  3,  16287.  16309.  fgg. 
R.  1,1,78.  16,13.  4,13,4.  31,29.  5,94, 14.  fgg.  6,2,16.  —  e)  N.  pr.  eines 
Daitja  Brahma-P.  2  im  CK  Dr.  —  f)  N.  pr.  eines  medicinischen  Autors 
Verz.  d.  B.  H.  No.  941. 1000.  —  o)  in  der  Astrol.  Bez.  einer  best.  Con- 
stellalion,  bei  der  alle  Planeten  in  Häusern  von  doppelter  Natur  stehen, 
Vabäh.Laghdg.  10, 1.  Bbh.  12,2.  q^FT  II.  —  A)  =  Nd^  H.  an.  =  F7- 
rTJcJ  Med.  a  deified  progenitor  Was.  —  t)  falsche  Schreibart  für  STc^T 
MBh.  7,2440.  12,  1036.  13363.  —  2)  f.  5  a)  ein  best,  wohlriechender 
Stoff,  =  Zfä  AK.  2,4,4, 17.  Med.  1. 19.  —  6)  rother  Arsenik  (JF7:T5F7T, 

=TrF7)  H.  an.  Med.  I.  28.  —  3)  n.  a)  die  Blüthe  von  Nelumbium  specio- 
o 

sum  PT5T)  H.  an.  Med.  Diese  Bed.  ist  nur  wegeu  'TFJFTT  erfunden  wor- 
den, welches  man  nach  der  Analogie  Ton  ^TT^FTT  u.  s.  w.  auf  eine 
Form  'TrT  zurückzuführen  gedachte.  —  6)  Geruch  (Tgl.  ^F7)  Wils. 

Htrl^  (Ton  q^7)  1)  n.  Röhrenknochen  H.  627.  Slcb.  1,302,3.  339, 15. 
17.  —  2)  f.  'TFtFTTT  a)  ein  best,  wohlriechender  Stoff,  =  S7t?TT,  Tulg.  T- 
öF/ft  oder  M(J,|il  Nigh.  Pr.  AK.  von  Püiiä  und  Rägan.  im  CKDb.  —  b) 
N.  verschiedener  Pflanzen:  Dolichos  Lablab  L.,  eine  Gemüsepflanze, 
Sucr.  1,372, 1 3.  Tuberose,  Polianthes  tuberosa  Nigh.  Pr.  Daemia  extensa 

R.  Br.  Nigu.  Pa.  wohl  eine  Rohrart  in  der  Stelle:   3fi757T  SfT^TT  Ti  T- 

o 

TH^TT  *7rTT  T  Varäu.  Brh.  8.  53, 102.  Vielleicht  hierher  auch  Schol.  zu 
Kätj.  Cr.  530, 2.  Nach  f  KDr.  auch  =  •7T3T,  aber  in  welcher  Bed.  die- 
ses Wortes? 

TTTiFFT  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBh.  0,367.  VP.  192  (t.  1.  q^T- 
T/FFTT-  "TT^TTFFT).  Das  Wort  zerlegt  sich  in  'FT-h^TiFFT,  aber  auch 
in  =FFF  -+-  5TFR- 


HdKHt  (f-  von  q»TFTFT  und  dieses  von  ^F/FTD  f-  Bein  H.  614. 

md--hid  (T5T-»-J7iTrrj  m.  Knie  H.  614. 

HtrMi^)  und  °^r=TT  ('FT-t-^i0)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Ku- 
vera  AK.  1,1,1,65.  H.  191.  MBh. 2,400.  3,15887.  16151.  fg.  9,2757. 
Hariv.  S693.  fg. 

»FFFT  FFT-+-^T°)  f.  Titel  eines  die  Schicksale  Na  la's  und  der  Da- 
majant)  in  Prosa  und  Versen  beschreibenden,  Ton  Trivikrama- 
bbalta  Terfassten  Werkes,  welches  auch  den  Titel  Da  majant  ikat  ha 
führt,  Colbbr.  Mise.  Ess.  II,  105.  35.  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  208. 
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57^  1)  Narde,  Nardostachys  Jatamansi  (sRIHIHI)  Dec,  n.  Med.  d. 
33.  Ratnam.70.  f.  5TTH.  an.  3,33*.  Zu  belegen  nur  das  n.  ^T^HT^Fq- 

ra^m^r  hihh^m  Acv.gn.  6,10.  kauc.si.  sÜCr.  1,140,20. 2, 

24,2).  285,H.  342,5.  In  dieser  Bed.  wohl  auch  im  gana  |ctlU(IT^  zu 
P.  4,  4,53.  —  2)  n.  die  Wurzel  von  Andropogon  muricatus,  =  3SUU 
AK.  2,4,S,30.  H.  an.  Med.  Kib.  5,25.  —  3)  n.  Blumensaft  H.  an.  Med. 
—  4)  f.  5TT  N.  pr.  einer  Tochter  Raudräcva's  Hariv.  1661. 

HdTicfi  adj.  f.  3  mit  Narde  Handel  treibend  gana  |=tiH(ll^  zu  P. 
4,4,53. 

-H'-til^l  RgT-«-?0)  f-  Rohrmatte  Här.  IM. 

H^HMi  (SJ^T ■*- QJ)  n.  N.  pr.  einer  Stadt  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am. 
Or.  S.  6, 542. 

^c^FTR  R?T  ■+■  JTR)  m.  ein  best.  Fisch  AK.  1,2,S,18.  H.  1346.  R. 
3,  76,  9. 

"T^THrT  RtfT -»- Hcf )  ni.  die  vom  Affen  Nala  erbaute  Brücke,  so  heis- 
sen  die  Inseln  zwischen  Ramisseram  und  Ceylon,  die  Adamsbriicke, 
MBh.  3,16313.  R.  6,108,  IG.  Soca.  2,173,13. 

•H ItTlrJ  m.  eine  best.  Gemüsepflanze,  =  •TTTFIriT  vulg.  Dravjagdna 
im  (KD«. 

HMH  Uggval.  zu  Uhädis.  2,49.  m.  n.  Siddu.  K.  249,  a,  9.  1)  n.  a) 
Wasserrose,  Nelumbium  speciosum,  aber  nicht  die  ganze  Pflanze,  son- 
dern nur  die  einzelne  Blume  (die  sich  gegen  Abeud  schliesst).  AK.  1, 
2,»,38.  H.  1160.  an.  3,38G.  Med.  n.  82.  Ratnam.  83.  MBu.  7, 1299.  T3- 
^lHTf^f^8,GI5.7,  1567. STHFHf^HPT  11,717.  Hariv.  12669.  R. 
Gorr.  2,4,14.  Socr.  1,41,9.  140,20.  2,338,20.  Megh.  68.  ^=hrR%- 
H^Hy  G1t.  1,19.  Bbäg.  P.  2,6,22.  5,5,31.  ^TcFTR^Wf  Ragu.  18,4. 
HkrM<HW  MBh.  14, 1491.  Bhäg.  P.  2,2,9.  3,9,21.  4,7,33.  5,2,5.  TFJT- 
-IM'M  fcHMH)  G1t.  10,5.14.11,26.  ^T[TIIU12,2.  Am  Ende  eines  adj. 
comp.  f.  m  R.  4,44,92.  Räga-Tah.  3,527.  Vielleicht  auf  ^iJT  zurückzu- 
führen, da  der  Stängel  tote  beim  Rohr  hohl  ist.  —  6)  die  Indigopflanze 

r 
H.  an.  Med.  —  c)  Wasser  H.  an.  —  2)  f.  ^  a)  Nelumbium  speciosum, 

die  Pflanze  selbst  Rltf-il^el  ist  ein  Blatt  von  N.  sp.,  =TlcrMt^l  ein 
Blumenblatt  von  N.  sp.;  s.  -mlcrll^TFR;  eine  Gruppe  von  Nelum- 
bium speciosum,  ein  damit  bewachsener  Teich,  See  u.  s.  w.  AK.  1,2,S, 
38.  H.  1160.  =  Mül^H  und  ^FTRi^,  *^;m1  und  qRFft  H.  an. 
3,386.  Med.  n.  82.  =  qiI'"J?fi^$T,  q^MH*^,  M^tfrtl  B"ak.  zu  AK. 
CKDr.  =  qiWN  Rajam.  zu  AK.  ebend.  °q^,  °c[cT  Bhartr.  2,57. 
Cäk.  31,7.  69.  70.  74.  Vier.  102.  Amar.  98.  CrngÄrat.  4.  GIt.  4,3.  Ra- 

TniT.26,6. 7.  Mu^PfijiHfcHra  «cd^  U  feHramqifcriraui  ^ppfr- 

^  ^HT  Raga-Tar.3,527.  d^dl^^Fm  ^pWT  FIÜTRHR  ^Wl^m 
q^FT  Vier.  5.  ^  q^FW  Hit-HI  ^"T^fk  Mrkkh.63,10.  MBh.1,453. 
2,87.  390.  Hk-Hl:  <Ji  £*!'-)  g-'sIF:  11603.  3qrt  HidHlifM:  17286.6, 
3160.7,1221.8,3003.  Haiiiv.  13818.  R.  3,29,12.  5,13,42.  Kumäras.4, 
6.  Ragb.  6,4'..  8,45.  Bhartr.  1,78.  Megh.  40.  ^f^nfaT^H'-lTlTT  5T3JT 

sfh  qftqFn^  kam.  mtis.  13,5.  fift  r^i^fo^uWi^Rfa  tm- 

fä  rUt;  Pakkat.  V,78.  Bhäg.  P.  1,6, 12.  £ic.  4,46.  =f|^Hl"  qTfjFgqT- 
vqn  MBu.  2,1809.  H^rM^Un  ifM  ^f^7  qjT  HllMT  ^Rf  FT- 
JTT^RDaAi.p.6,22.  hHtI-UI  yfrHiHdlNWHi'lsHT^T:  R.3,58,3s. 


4,40,46.  qfdHiWH  ^T:  TOUMdl:  4,50,29.  Bbäg.  P.  4,6,19.  8, 
15,13.  °ftZ  4,25,18.  oqFR6, 2i .9, 18,7.  rtHT  JFT?^"  =#RT  !7H- 
H*Md!rqdM  I  sfrHl^i'UI3':li?R:  q^TT  TFT  HHm-irl  II  MBh.  3, 
16093.  ^TIT  HT  %ym  q^qi  Hk-Ml  ra^RTFRTR.  6,108.29.  Dem 
Versmaass  zu  Liebe  TF-TR  G!t.  9,6.  Hld-fRI  am  Ende  eines  adj. 
comp.  Bhäg.  P.  5,8,22.  TTFRl  verhält  sich  der  Bedeutung  nach  zu  ^J- 
T5R,  wie  51i<ssm1  zu  5J55T,  q^-hHl  zu  q^-s|,  qKTTT  zu  q^T  u.  s. 
w.;  daher  sind  wir  geneigt  anzunehmen,  dass  ^frFfi'  aus  Wohllauts- 
rücksichten für  •TTtJTH'iT  gesprochen  worden  sei.  —  b)  die  himmlische 
GaTigä  oder  vielmehr  ein  Arm  derselben  Trik.  3,3,245.  H.  an.  Med. 
WHftl  H^HHk  qfrFfl'  W{ri\  %JJ  Hariv.  3502.  q^TFq  f%:  qT- 
if  Hfd'U  1^10656.  MBh.  3, 11351.  SJi^TFf  R^"  rf  ^f^FTT  q^PT- 
fqrfTq  I  HTJ^i^T  ^f  rTT  Uf  T  ^fteRTtm  ^^«^H  II  7,2846.  (^T) 
a^THRil^shMT  HTT^T  WTOTrl  II  S|HN^I(I  HHHI  q^RT  V 
H(Hrii  I  51t^h{I  tI  HTFfT  ^l  IT^T  ffRIST  HTWT II  MBh. 6,242.  fg. 
R.  1,44,  14.  2,94,25.  TJ^TraFI  (d.  i.  qj^TFf)  HUtHIW  93,4.  96,1. 
VP.  171,  N.  12.  LIA.  1,842.  fgg.  Vgl.  q^7°.  —  c)  mystische  Bez.  de* 
einen  Nasenlochs:  ^T^TTT  •TTHrFTT  *{  'A\>^\(\  Bhäg.  P.  4,25,48.  Sf- 
F)RT  llM'il  ^TH  29,11.  —  d)  =  HJVI=til  ein  6e«r.  woA«r«ec/iender 
S^o^T  Rägan.  im  CKDr.  —  e)  ein  aus  der  Milch  der  Kokosnuss  bereitetes 
berauschendes  GelränkTkiE.  2,10, 16.  —  f)  N.  pr.  der  Gemahlin  Agaml- 
dha's  und  Mutler  NHa's  Bhäg.  P.  9,21,30.  —  3)  m.  a)  als  Synonym 
von  qsq}^  (s.  AK.  2,5,22)  der  indische  Kranich  CKDr.  —  fcj  ein  best. 
Strauch,  =  qiWqRiTT?!  (m.)  Cabdak.  im  CKDr. 

•TT^TTn^rjJ  R0-»-^0)  n.  eine  Gruppe  von  Nelumbium  speciosum 
KÄ«.  zu  P.  4,2,51. 

•HM*il*1*,4,i  n-  Bßz.  eines  Gartens  des  Kuvera:  epf  tT5IT5T  liot) 

qf^RH^^  SR^I  qT  WMlfÜld=ll'5i,mr^iyHlfH  sfrqsiH  II  R. 

3,36,14.  wohl  der  an  der  Nalinl  (die  ja  auch  sonst  in  Beziehung  zu 
Kuvera  steht;  vgl.  u.  •TFjR'  2,  6)  gelegene  Götterhain  (s.  H-<H  3,  o). 

TFRTq^TqTTq'  R0-q^T-t-qiTq')  m.  Bez.  einer  best.  Stellung  der 
Bände  beim  Tanze  Verz.  d.  Oxf.  H.  202,  a  (111,26). 

•TT^FTlTT^  (*T°  •+■  (>tc)  OK»  einem  Nelumbium  speciosum  hervorge- 
hend: 1)  m.  Bein.  Brabman's  CKDr.  und  Wils.  —  2)  n.  die  Fibern 
am  Stängel  des  Nelumbium  speciosum  Rägan.  im  CKDr. 

•TnjRSiq  PTT^TT!  1°c'  von  •TFJFT,  -»-5rq)  adj.  auf  einer  Wasserrose 
ruhend.  Bein.  Vishnu's  Trik.  1,1,29. 

"H^iy^rlly  ('IFT - S%1  (  ■+•  cTkT)  "■  N.  pr.  eines  heiligen  Badeplatzes 
Civa-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  66,6,  7.  8. 

•THTfr1!  R5T  -+-  -irlH)  ">•  eine  best.  Bohrart  (<^=)*1«i)  Rägas.  im  CKDr. 

HcHl^q  (T5T -h 3?T)  m-  Nala's  Erfolg,  Titel  eines  dem  Kali  da sa 
zugeschriebenen  epischen  Kunstgedichts,  Gn.n.  Bibl.  238  —  240. 

"Hiqi^UM  (•:FT-+-3qT0)  n.  die  Erzählung  von  Nala  (und  Dama- 
janli),  Titel  einer  Episode  im  MBu.  Gild.  Bibl.  155.  fgg. 

^WU  von  ^FT  gana  ^HTT^  zu  P.  4,2,80. 

Hjj)  s.  u.  Zft^f. 

q^=T  ni.  ein  best.  Längenmaass,  =  tq^qvtJrJlCTFR  AK. 2,1, 18.  Här. 
197.  rIFI:5rrr  wird  von  den  Ucbcrselzern   durch   i00  wiedergegeben. 
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konnte  aber  füglich  auch  104  bezeichnen;  T^=T)  ist  die  Länge  des 

o 

Vorderarms.  H^T  Hc^WHIUlH:  R-  6,82,7  l.   ■^HÜFI  ttflj  FT  TO=T- 

cHHNHHH^92,62.  ^HcHHNWlM  JQ:  ebend.  -TF^TT^Tfr- 

nri%T  MH^NI  ERFTTH:  MBh.  12,5S07.   mfi  -   'kHHM  Habit. 

12686.  NH^=IIH{  (JZt)  2420.  NHcr=iyf?R  (»^T)  68~9.  »MW.  13007. 

^1-lVM  (M^1^5J)  11064  (S.  791).  fsiSWc^H^H^  («TU)  MBh.  7,6-86. 

Fälschlich   HUT  gedruckt  7901.  Vop.  (ed.  Calc.)5,3.   »T^FT  MBu.  7,2*40. 

12,1036.  13303. 

r  ( 

•Tt^I^Tr^PT  Rc^T  - Sfr^FT  -+-  1  ■  IT !  adj.    einen  Nalva  weit  geltend; 

f.  ?J7  eine  best,  sich  weithin  ausdehnende  Pflanze,  =  ^il=fil£l  Cabdak. 

im  CKDb.  Orangenbaum  (wohl  eine  Verwechselung  von  ^TTFTITJfT  mit 

•TTT"^)  Wil*.  nach  derselben  Aul. 

1.  »f^T  1)  adj.  ',{.  ?JTj  wird  mit  seinem  subst.  componirt  P.  2,1,49. 
neu,  frisch,  jung  (Gegens.SR,  W&1>  ^HT)  AK.  3,2,27.  Trik.  3,3, i  10. 
H.  1448.  an.2,528.  Med.  t.  15.  STrH  RV.  1,93,7.  AV.  9,3,25.  AR.  2, 
6,»,  13.  ^f%T  AV.  12,3,a2.?T!TH  KV.  1,20,6.  J%  3,11,5.  ^T:  5,6,8. 
=finT  M.  11,186.  Hit.  Pr.  7.%TH  Hiu.  4.31.  THFI  RV.  7,13, 4.  2,24, 1. 

0  's 

6,30,6.  -TTFTi  &m.  3, 12.  =RT  -T^TT  >VWl  5TTERFT:  (der  Mond)  RV.  10, 
83,19.   STTSH  R*ch.  1,83.  r^-HMI  >- 10,  13.  ^JSTvHI  ad  gU.  23,7. 

w7^  Ragh.  3)53.  ^imPthunh^mi  ^ftt:  ci*.  109. 3tih  173. 

rrrcf  ^'tfdMM  rv.9,86,36.  5,9,3.  wu  =#r^ 8,43,25. ^thmbh. 
*         -    *»  -  ^  *■ 

4,*  10.  Ragh.  2,  '.7.  BhÄg.P.  3,20,32.  8,9,2.  ilFH  Biurte.  1,7.  Kairap. 
2.  Prab.  40,  16.  TiTT  Sin.  D.  60,  12.  *m  g»T.  Br.  13,8,«, 2.  J.cjt  Cäk.81. 
^PT  Harit.  4843.  HNltftJ  Ragh.  2,73.  ^TFÜrJJH  4,3.  ^TFTr?T<;  3, 
36.  »R  «HMHc^H  Bbauma-P.  in  LA.  36,  16.  toii   Früchten  Kätj.  Cr. 

CS 

4,6,11.  25,8,16.  M.4,26.  fgg.  Sicr.1,70,5.  199,19.  Hit.  1,169. 
=Tiqq  CSk.72.  Vikr.  78.  Mbgii.  66.  BuÄo.  P. 8,8,24.  AK.1,2,»,42.  H. 
1123.    5FT   Sucr.  1,170,17.    17*71190,16.   ITU  QXu.  43.  jßlj  Huj.  2, 

1  l.  Vor  einem  partic.  praet.  pass.  adv.  jüngst,  vor  Kurzem:  »T^TTlir!  H- 
?&  MBh.  12,  1586.  Baut.  8721.  13210.  R.  5,42,9.  »Hliryrl  Mreeh. 
108,7.  °ETa  R-  3,68,4.  Ragh.  (ed.  Calc.)  1,72.  0STU<>  R.  5,11,  17.  °fT- 
TJT^H  Megii  Oi,  V.  I.  H^|J|r[  Kam.  Mtis.  13,67.  77.  KatuU.  12,  2  '.. 
OTTf\r'-lrJi  13,  196.  ^nfr^T  14,27.  compar.  »T3rT(  Cat.  Br.  14,6,9,33. 
7,1,5;   vgl.  H"M  l»4«rl-  —    2)  m.  a)  Krähe  (cJFTH)  Tbik.  —  6)  eine  best. 

r  , 

Pflanze,  =  (rti^-M--(l  RÄ«ab.  im  CKDh.  —  c)  N.  pr.  eines  Sohnes 
des  Ucinara  und  der  NaTä  Habit.  1677.  —  3)  f.  5TT  N.  pr.  einer  Ge- 
mahlin  Uclnara's  und  Mutter   Nava's  Habit.  1673.  1677. 

2.  •T=T  (Ton  »T  preisen)  m.  Preis  Trik.  1,1,  117.  3,3,416.  H.  an.  2, 
528.  Med.  t.  15. 

3.  Wi  =  ^H  neun  in  fallM. 

i-  ^T^I  adj.  toii  1.SR1.  VisATAD.  7,3.  •TN'-W  =  H^51^ffi'l,  *T- 
cf  -lilMIrl  Dcrg'vd.  zu  Vop.  CKDr. 

2.  'T^TT  (Ton  ■"T^FT)  1)  adj.  aus  neun  bestehend  RV.  Prät.  16. 27.  49. 
MBu.  3,  14398.  —  2)  n.  Neunzahl:  H^W°  R-  4,39,24.  VarJu.  Bbh.  25 
(24),  11.  Laguig.  13,3. 

H'^iM  s.  Burn.  Intr.  402,  N.  1. 

H'-NiliV+iT  (1-^Pf -*-Sm°]  f.  I)  eine  AeuvermäA^eCABDAM.  im  CK  Dr. 
Wohl  nur  fehlerhaft  für  ^Rf^^fTT.  —  2)  eine  neue  Karika  (s.  ^fiTT^- 


m\  d.a.X.  ^ffT^i)  CKDa.  Wn.s. 

HcHllfd^il  (toii  1.  ^H-SfiFT)  f.  =  »T^fa  (sie)  His.  176.  Ist  das 
f.  zu  •TcpfTl^R!  a«s  neuer  Zeit  stammend,  neu,  jung. 

^sfir!  s.  u.  =rsnTrT. 

Hcj^iplH  (•T=R-t-^T°)  adT.  neMn  Mal  Veuästas.  (Allah.)  No.  117. 

'i       ^  ^        "•  ir 

•Sqjifl  adj.  Tiell.  erstgeboren  (1.  JR  ■+-  W\  toii  IFT):  STEMstM  »R- 
"s  S  "s      -  es 

JTSlf^ft  TS.  4,3,M,  1.  AV.  3,10,4.  Daraus  entstellt  ^R^iff  CÄSüh. 
Gkuj.  3,12. 

1.  ^cfTJT^  (1.  JJcf-h-Cr^)  adj.  jüngst  — ,  vor  Kurzem  eingefangen: 
W\  R.  2,58,2.  Dacak.  in  Benf.  Chr.  185,4.  Vgl.  ^1=1^  R.  3,68, 4.  Ragh. 
(ed.  Calc.)  1,72. 

2.  JfcItT^  ('IcpT  ■+-  UQ  m.  pl.  die  neun  Planelen  [».  u.  XT^  2,  o) 
CKUr.  Wn.s.  Diese  Zusammensetzung  erscheint  gewiss  nur  wieder  in 
einer  Zusammensetzung,  wie  z.  B.  in  ■T^m^STTTTT  Verz.  d.  B.  H.  !\o. 
325.  °%iq  12Ö6.  °J7ü?  1127. 1247.  oqsTT  Mack.  Coli.  1,  35. 

•I^IJ  c(  (^cj-T  -i-  Icf)  adj.  neunfältig ,  aus  neun  bestehend  Nir.  11,  19. 
5T#r-TrT  Wm  W^T:  RV.  1,33,6.  (5rnWH:)  t^JT  ^rgT  5Fh 
Sp]Trf  tiTTrTT  TviTtl:  6,6,3.  Die  Neuner  heisst  ein  mvlhisches  Geschlecht 
der  Vorzeit,  neben  den  Arigiras  genannt  und  vielleicht  mit  diesen  zu- 
sammengehörig, welches  an  lndra's  Kämpfen  theilnimmt,  Gottes- 
dienste einrichtet  und  dergl.:  ^f^HT  =T:  n^HcJHI:  RV.  10,14, 
6. 108,8.  AV.  18,3,20.  m  FTrTp  ^THIT:  HH  TSTSTO:  RV.  6,22,2.  H 
HTT  f^RT^:,  ^t  jm  ^T  tpfä:  1,62,4.3,39,5.  AV.  14,1,56. 
-i^HM:  HrTHRTH  S^  «|J?=(IHT  «wMtHlSni  RV.5,29, 12.  yirJ-UH 

7^  ITTflT  TRTäfT:  4o,7.  II.  10,61,10.  Endlich  führtauch  ein  Einzelner 

•s  1 1   -. 

diesen  Namen,  als  Repräsentant  des  ganzen  Geschlechts:  mi  »IcJTq  ?f- 

f^l-  ^b^  HHT^lRrFtlR^r  R v. 4,5t,/..  q^TT  W^T  ^SO^l- 

Tim %  FT^TH  ^TPrl;  Mos,*.  :#RT  ^  ^3%  gf^TTrTiT:  tä\- 

ÖT^  rn^rlO,G2,6.  AehnlicberscheintnebendieseneineGemeinschaftder 
^[TSi  Zenner  rv.4,51,4.  10,62,6.  FI  ^HTT:  ^TRT  'JsRT^"  2,34, 12. 
^T  ^rPrf STlt:  5HW  FT%  3, 39. 5.  q^T  ^WFJrf  ^H  ^üt^ I 
j^ft  H^KTTTf^JI  8,12,2.  -  ^ÜTlT^adj.  bedeutet  zehnfach:  (SRrTHv 
$  ^Hllr  <SUiH-i:  OTrFT  5  H^fkni:  RV.  8,1,9;  Tgl.  5IFffhR. 

•H^lft»  (*m  -t-Tf^j)  n.  ein  Ausdruck  aus  dem  Joga  Verz.  d.  B. 
H.  No.  649. 

'FIvlPHrT5T  (Tom  folg.)  adj.  der  neunundvierzigste  R.  6  in  der  Un- 
terschr.  des  Sarga. 

^T)pj||  jy^  (»im  -htI0)  f.  ne«n«nrfuier:i9. 

»löfcäTW  (1.  »R-+-SI0)  m.  Anfänger  beim  Lernen  Trie.  2,7,5. 

'R^T  (1-  »TöT  -*-  sl)  adj.  jüngst  entstanden,  neu,  jung:  UIIUM  der  eten 
sichtbar  gewordene  Mond  MBn.  12,8819. 

'Rtr  (1.  ^Pf  ■+-  5T7)  adj.  dass.:  3J  F^Ji^lF  -TTSrT:  .TOT  ?J'Tf|F7g- 
ftlrT:  HR#T:  RV.4,6,3. 

'T^T^TTrT  (1<  'T^T-HlTTrT)  adj./^risc/i,  ne«RV.5,13,3.  7,3,3.  ^^93,1. 

1.  'TSFF  (von  •H^lrl)  adj.  der  neunzigste  Räga-Tar. 3,260.  Vgl.  ^Tf°, 
^FiTif^rT,  ^Tg-RrT,  t>°,  £T°,  t%°  u.  s.  w. 

2.  »RrJ  ">■  eine  wollene  Decke  H.  680.  —   Vgl.  2.  »T^TtT- 

^TSTtTtT  (löpT -+- rTtT)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  VicTamitra  MBu. 
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13.157. 

>Hr|T  (von  1.  RcT)  f.  Frische  Kümäras.  3,86. 

#jf  (von^^T)  f.  neunzig  P.5,1,59.  AK. 2, 9,84.  tmficHI  ^FU 
'Jl^JNIil  SH^T  RV.  2, 18,  c.  1, 155,  6.  3,12,6.  8,5,9.  ^frTüTrf  FflT- 
j%T7T:  Ait.  Br.3.^1.  gAT.B».  10,2,»,'..  M.  3,177.  MBb.  7,539.  R.5,1, 
49.  Ragb.3,69.  Vabäh.  Brb.  S.  69,  18.25.78,9.  Buio.P.  5,4, 10.  Die  Zabl 
neimundneunzig  wird  als  eine  unbestimmte  grosse  Zahl  gebraucht,  z.  B. 
you  den  Bargen  des  ganibara  u.  Anderer.  KV.  2,19,6.  4,26,3.  7,19, 
5.  99.5.  8,82,2.  von  Feinden  1,84,13.  von  Rossen  4,48,'..  ^PT^flST- 
^rjt  g  10,39,9.  ^  ^frf  ^f  =11^  2,14,1.  Nachg*BDiR.imgKDi<. 
auch  •Seid]. 

-HM'+ll  'v(>n  «TWlr?)  «"•  Pinsel  zum  Malen  (aus!)0  Haaren  bestehend) 
HU.  137. 

-NIH^R  ;wie  eben)  adj.  der  neunzigste  MBh.  und  R.  in  den  Unter- 
schr.  der  Adhjaja  und  Sarga. 

'I^IIH^FfFf  ('T0-*- tT°)  m.  N.  pr.  eiues  Vorfahren  des  Cakjamuni 
MA.  II,  Anh.  n. 

^cJfrJjJI  ('T0-«-70)  m.  N.  pr.  eines  Vorfahren  des  gäkjamuni 
LIA.  II,  Anh.  i. 

'Hl  jfifl  (vom  folg.j  adj.  der  neununddreissigste  R.  6  in  der  Unter- 
schr.  des  Sarga. 

»Hl  sjyH  ("-Icfi  -i-  T5T  °)  f-  n  ununddreissig. 

HMpT  (von  1.  '(^T)  n.  Neuheit  Räga-Tar.  5, 19. 

•|c|^!(|  (von  "l^ikM)  adj.  1)  ^er  ne«n«e/mt«  R.  3.  5  und  6  in  den  Un- 
terschrr.  der  Sarga.  —  2)  aus  neunzehn  bestehend:  FfTFT  VS.  14,23. 
Pankav.  Bh.  19,18,3. 

*H^H  (R^H-*-^0)  neunzehn:  *\4{2.\  VS.  18,  lt.  °^PT:  14,30. 

•Wtfifytd  R^T  ■+-  <[t°)  m.  der  Planet  Mars  Gat ädb.  im  QKDr.  — 
Vgl.  ^RTTTO. 

rjcj^J||  (H^H  -h^-0)  f.  Durgä  in  ihren  neun  Formen  (^h^HJcfil, 
fWTT,  ^^UIun,l7f%nfT, 3iFft,  *lR]i4il- ^TRsfr,  pfl,  *RT)  Brban- 

SANDIKBCVARA-P.   Und    NlRNAJASINDHU    im    CKDll. 

Ho|de|ch<r(  n.  N.  pr.  einer  Stadt  Hiouen-thsang  I,  265.  fg.  Der  erste 
Bestandtheil  des  Wortes  kann  1.  RSf,  aber  auch  ^cp-T  sein. 

^c(äl(  R^T^-ST}")  adj.  neunthorig:  ^M|  rj;  (der  Leib)  AV.  iO, 

2,31.  8,43.  gvETÄcv.Üp.3, 18.  Bhag.5,13.  Prab.  16, 7.  ^J£RMBh.ö,  1070. 

subst.der Körper:  ^HNdl)  M fa^lrl  Kumäras.3, so.  —  Vgl.  ^Tqi^. 

^  o 

•Sc4äJH  (1.  Jlcf -+- gju,)  m.  die  ne«e  /nse/,  N.  pr.  einer  Localität  beim 
Zusamraenfiuss  der  Flüsse  Bhaglrathl  und  Jellinghy,  iVuddea 
KshitIcav.  26,3.  47,2.  51,  U.  52,4. 

^cjm  (von  »JeM )  adv.  neungelheilt,  neunfach  AV.  13,4, 10.  Kiiämi. 
Up.  7,26,2.  SÄidKHjAK.  47.  Varäb.  Bbh.  S.  14, 1.  52,29.  86, 18  (99).  Bhäg. 
P.  3,21,29. 

^cpT  ÜGGVAL.  ZU  UnaDIS.  1,156.  g.\NT.  2,5.  ^cl,  ^fPTFf,  H^UHl  "T" 

^Ff  (in  der  nachvedischen  Sprache  auch  RHfpTFT,  'T^PTIFf,  Hb|^),  7}- 
■4 HPT  P.  6,1,177.  180.  18 1.  ne«n  RV.3,9,9. 10,27,15.  AV.  11,7, 14. 13,4, 
io.  ^  HlUlwfa:  FT  fqHJrt  5,28,  i.  ^  If  rj^j  t^jtjtt.  ts.  3)5)lo, 
2.  g*T.  Br.  6,3,1,21.  13,2,8,5.  H=T*MH  3,4,1, 15.  4*A\d(  ebend.  VS. 


9,33.  H^l^fcM  gAT.  Br.  3,6,4,21.  —  M.  3,269. 11,2.  Ragb.  3,69.  Bbäg. 
P.  5,4,10.  Ueber  neunundneunzig  s.  u.  •T^TTrT  —  Vgl.  TWH^FT- 

•ic)«i  (von  ^T)  n.  das  Loben:  FRTrTTrFFT'TT  JJalod.  1,4. 

-Icl^NII  RST-h^0)  n.  Neustadt,  N.  pr.  einer  Stadt  P.  6,2,89. 

•TSHTFR^FTnT  (von  ^  -  RTH'T  ■+•  ?H)  med. .  dem  Blumenblatte  ei- 
nerjüngst aufgeblühten  Wasserrose  gleichen:  °äHTTjTT'T  Bhäg.P.5,5,31. 

'T^7r=TTrF  H=H  -t-'T0)  f-  neunundneunzig;  davon  crPT  der  neunund- 
neunzigsle  R.  6  in  der  Uuterschr.  des  Sarga.  —  Vgl.  u.  •T^TrT- 

J^cl^fr  f-  =  •T^'TTrT  frische  Butter:  ^cj-ft-||l|  Brabmavaiv.  P.  gRl- 

KRSI1NAUANMAKBANDA  45    im    CKDll. 

^RTH  (!•  ^-h1^)  n.  frische  Butter  AK.  2,9,52.  H.  408.  TS.  2, 
3,io, i.  6,1,1,5.  STM %"^=IH"l  g^TH  ^rt  HH^imiMIMrt  F^HUll  :T^T- 
TfrT  JPTTÜTFT  Ait.Br.  1,3.  gtT.  Bu.  3,1,3,7.  8.  5,3,»,6.  Äcv.  Grbj.  1, 
17.  Pär.Grbj.2,  1.  R.  5,12,27.  SugR.  1,179,19.  367,10.  ^HTft  T^TT  7- 

&t  f^rfT  m^m  *m  mbh.i,257.  12,6245.  ^rth  ^A  stt^tuift 

^flt%  g^T  tM^rFrföriryTT-:  1, 786.  ^HTrlFFTT  STFJTT  sfFpTT  f^m  § 
H^MH  Pankat.  1,453.  Varäb.  Brh.  S.  82  (80,  b),  4. 

"l^-ilrPTi  (von  "-N-lirl)  u.  geschmolzene  Butler  Rägan.  im  gKDR. 

^föpT^IUJ  (vomfolg.)  adj.  der  neunundfunfzigste  R.  6  inder  L'nterschr. 
des  Sarga. 

'T^M^iiyrT  ("-T^nT  -*-  ^1°)  f-  neunundfunfzig. 

-T^n^  ('T^R-+-TT5)  adj-  f.  °q^T  neunfüssig  RV.  1,164,41. 

•IctMlitM  (!•  *T=T  -1-  ^TT°)  m.  da«  iissen  uo»  dem  neuen  Beis  oder  der 
neuen  Gerste  Pär.  Grbj.  3,1. 

•T=TTiT5f=TiT  (von  1.  "7=1 -h  JTk?T)  f.  1)  ein  Mädchen,  das  vor  Kurzem 
die  Menses  bekommen  hat,  Tkik.  3, 3, 28.  Med.  k.  229.  —  2)  eine  Neu- 
vermählte Med. 

'T^TPT  M^H  -•-  HIJI)  m.  der  neunte  JAe«7,  insbes.  eines  Sternbildes, 
eines  aslrol.  Hauses  Varäb.  Lagbug.  1,23.  Brh.  1,9.  14.  25  (24),  1 1.  — 
Vgl.  =7^T!7J. 

•\r\l\  (von  ^c4-h)  adj.  f.  S  der  neunte  (das  f.  mit  Ergänzung  von  TrJ- 
T5J  der  neunte  Tag  in  einem  Halbmonat)  AV.  13,4, 18.  VS.  25, 4.  5.  g*T. 
Bu.  3,4,1, 15.  6,3,1,21.  KÄTj.gR.  20,1,2.  Hariv.  7879.  Dev.  12,3.  Vet. 
in  LA.  16, 1 4.  In  der  Stelle  RV.  5,27, 3  erklärt  Säj.  ^q  durch  H^rlH- 

SJcTTTSfT  (von  •T^'JT)  adj.  der  neunte  gaur.  26. 

•T^PlTSr^iT  f.  arabischer  Jasmin,  Jasminum  Sambac  Äit.  Gabdah.  im 
gKI>R.VjuTi>.142.  gÄK.41.  Spr.135.  Prab.7,6.  Analleu  dreiStellenhatdie 
v.  1.  0MliH=t)l.  unter  den  5  Pfeilen  des  Liebesgottes  Verz.  d.  Oxf.H.183, 
6,  6  v.  u.  —  Am  Anfange  ist  vielleicht  »TcpT,  nicht  1.  ^Sf,  zu  suchen. 

-Nq'iy  m.  =  ^öfRT  Ind.  St.  2,264. 

^THli^T^I  f.  l)  =  WrfgT^T  AK.2,4,*,53.  Trik.2,4,24.  H.1148. 
Sücr.  1,376,  9.  gÄK.  88.  Varäb.  Brh.  S.  53,48;  vgl.  u.  *HMl£^|.  —  2) 
N.  pr.  einer  Tochter  Dharmavardhana's,  Königs  von  Ciävasti, 
Da«ak.  134,7. 

•TcPTTTH'Tt  (1.  -7=1  -h  TT0)  f-  ein  best.  Metrum,  4  Mal  ^  _  ^  ^  — 
w,  -  ^,  ^  w Colebr.  Mise.  Ess.  II,  160  (VII,  16). 

q^lHlä  ("T^T -h RPH)  adj.  f.  J  neun  Oeffnungen  habend:  tlXT  (vom 
Leibe)  Buag.  P.4,25,37.  —  Vgl.  H=|äl|. 
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^cjt|r|  (l.  ^f-nqrf)  m.  Erstlingsopfer  (bei  der  Ernte)  Gobo.  3, 
8,9.  4,7,27.  P.  4,2,35,  Vartt.l.  KÄTJ.ga.SchoI.  346,21.  —  Vgl.  JJH- 
ITT%=t7  und  WM  "•  'HMW. 

1.  *JSF7TSH  (1.  *PT-*-TT°)  °-  die  erste  Jugendfrische  Buaiitk.  1,7. 
Kauhap.  2.  Prab.  40, 16.  Acokäv.  21. 

2.  ^'"nSH  (wie  eben)  adj.  f.  ?TT  in  der  ersten  Jugend  stehend  Hab. 
154.  Crngärat.  11. 

^TT  eine  best.  Zahl  Vjutp.  180. 

Rsrr^-  FISH-«-  JJ)  n.  =  SRPIFZHtsaji-HlHHI  M^WrjlI^mi- 
rH^tr+r'l M5IT!  CKDr.  nach  der  KuläiiÄrjaeäbikä. 

•TSTrSTH  (1.  ^-«-7°)  adj.  f.  »ei'f  Kurzem  die  Menses  habend  Tri*. 

3,3,28. 

*\cjl  r^  (i.  ^Jcf-i-77^')  n.  die  neun  Juwelen:  Koralle,  Perle,  Rubin, 
Lapis  laztili.  Gomeda,  Diamant,  Topas,  Sapphir  und  Smaragd  CK  Da. 
nach  dem  Tantbasäba.  Diese  9  Juwelen  werden  zu  den  9  Planelen  in 
Beziehung  gebracht,  DIpikä  ebend.  die  neun  Perlen  {^f  ((NlH)  am 
Hole  des  Vikramaditja  bilden:  Dhanvantari,  Kshapanaka, 
Amarasinilia,  Camku,  Ve  ta'labhatta,  G  hatakarpara,  Kali- 
däsa  und  Varähamihira  II vru.  Antti.  1.  Ebend.  heisst  auch  eine 
Sammlung  von  9  Spruchen  -T^fTW.  Auch  im  Ta.ntbasära  wird  ein  Buch 
unter  diesem  Titel  aufgeführt  Verz.  d.  Oif.  H.  93,  a,  35.  Ein  Buch  ^Jcf- 
TdtJMI  wird  ebend.  108,  a  erwähnt;  ein  BuchH^|p)y|  95,  a,  36. 
101,6.  104.  a. 

'•\r\iQ  (-4^-1  -»-  TTSJj  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Bhlmaratha  und 
Vaters  des  Dacaralha  Hariv.  1992.  VP.422.  Bhäg.  P.  9,24,4. 

Hci^M  adv.  nur  Tai*.  3,4,2. 

*mt  |3f  («T^H  ■+-  7T5T)  m.  ein  Zeitraum  von  neun  Tagen  Ait.  Br.  5, 
21.  C'iükh.  Ca.  4,15, 10.  Kacc.  126.  Im  Bes.  et'n  Soma-Op/er  mit 
neun  Sutj 4-  Tagen  Kätj.  Ca.  23,3, 13.  24,3,24.  neun  Tage  in  der  Mitte 
des  Gavamajana  20.  Cänkh.  Ca.  13,18,2.  17,5.6.  n.  neun,  der  Vereh- 
rung der  Durga  geweihte  Tage,  vom  ersten  bis  zum  neunten  in  der 
lichten  Hälfte  des  Monats  Acvina,  CKDr.  Diese  Feier  heisst  auch  »f- 
^TTTSHT  u.  Bhavishjottiha-P.  ebend.  —  Vgl.  2.  *|^|c£. 

ZfZfJTZ  "•  >'•  P""-  e'nes  Reiches:  °TVS  ^  MhlH  MBh.  2, 1 110.  SJHf- 

FT  (N.  pr.)  -Nfl<i  ^1  Harit.  1678.  m.  pl.  N.  pr.  des  Volkes  MBn.  4, 1 2. 
ff  "   ° 

^H?!  (1.  :pj  H-Wi,  adj.  neunversig  AV.  19,23,6. 

^TcfrTI  f.  N.  pi".  «le.r  Gemahlin  des  Manu  Kakshusha  VP.98.  — 

vgl.  m^n. 

=1 
ZfcmW  {\.  ^Jcf  -f-  STU)   f.   eine  Neuvermählte  Amar.  37.   Rt.  6,  19. 

Cic.  9,73.   Nach  Vjctp.  99.  ausserdem  Schwiegertochter. 

-H'-liVTn  (1.  =H-+-SI7j  f.  dass.  HU.  154.  -  Vgl.  HM-»il f( ifTI- 
^PHTT^T  (1- "H  od"  *ISH-«-SrT0)   m.  N.  pr.   eines  Mannes  oder 

dämonischen  Wesens  RV.  1,36, 18.  6,20,11.  10,49,6. 

•H^i  '-4'j|  (vom  folg.)  adj.  der  neunundzwanzigste  R.  6  in  der  linter- 

schr.  des  Sarga. 


H^-U^'  (^TSH-hcTJEJ)  m.  Bein.  Vishnu's  H.  c.  64.  —  Vgl.  *R- 
Hc|yj^  fTjrq  ^_  $ro)  m.  Beiu.  giva's  H.  c.42.  Vishnu's  64. 


*WI  "4yiH  RSH-*-TST°;  f.  neimundztcansig  VS.  14,31. 
^HJcF-I  f*m  -♦- TSHTj  adj.  neunfach,  aus  neun  Theilen  bestehend 
g'.ÄKH.  Cr.  16,28,2.  Kauc.  92.  Buäg.  P.  3,10, 13. 
IV    Theil. 


•W5H  RSR  -+-  SH)  hundertundneun;  davon  °5TrTrH  <*er  hundert- 
undneunte R.  6  in  der  Unterschr.  des  Sarga. 

l^stlRI'H  (1.  ^H-y^H  -+->H)  m.  Träger  des  jungen  Mondes, 
Bein.  Civa's  Megu.  44. 

-i°litl*-M  U.  ^H-t-ST0)  n.  frische  Frucht:  °mk\Wfä  f.  Erstlings- 
opfer (bei  der  Ernte)   M.  4,  26.  27   FrSHFlf^'  Lois.).  —    Vgl.  ^HITff. 

H=ßll"sfj  s.  u.  jrrmg;. 

"H^TC  Hcl-i  -*-^°)  adj.  aus  neun  Mal  sechs  (Schnüren)  bestehend: 
TT^RFTTT  Varäh.  Bau.  S.  82  (80,  6),  32. 

•HTT^  H=H  ■*■  ^T°)  f-  neunumlsechzig ;  davon  °rH  adj.  der  neun- 
undsechzigste  R.  6  in  der  Unterschr.  des  Sarga. 

I^HfeJIfJH  (1.  ^-«-R0)  m.  N.  pr.  eines  Klosters  Vie  de   Hiquen- 

TIlSlMi  65.  HlOlEN-THSANG  I,  30. 

•HHHTcT  FJSH-«-H0)  f.  neunundsiebenzig ;  davon  °rH  adj.  der 
neunundsiebenzigsle  R.  6  in  der  Unterschr.  des  Sarga. 

•S^HH^VI  M=H  H-H0)  m.  N.  eines  Atiratra  [neun  Saptadaca- 
stotra  enthaltend)  Kätj.  Ca.  23,1, 14.  24,3,9.  Acv.ga.10,1.  Pankav. 
Bb.  20,4,2. 

I^HI^HI^-^l^rl  n-  d«e  neun  H=H)  oder  die  neuen  FH)  TSofen 
des  Königs  Sahasanka,  Titel  einer  von  Crlharsha  verfassten  Kam- 
pü,  Hall  in  der  Einl.  zu  Väsav.  18. 

57HJH  (I.  ^  -+-  ?J)  f.  eine  JTmA,  die  kürzlich  gekalbt  hat:  qTrf  HcjfcJ 
^ITRRV.  4,34,5. 

Wc|HH=fil  f.  dass.  AK.  2,9,7  I.  H.  1267. 

^T^FrüH  adj.  STFT^RFTFPT  N.  eines  SÄman  Ind.  St.  3,206,  a. 
^  "s 

H=iMI?h  s.  u.  W^\. 

*iAm  FISH  -+■  *35T)  «.  der  neunte  TAei7,  insbes.  eine»  Sternbildes, 
eines  astrologischen  Hauses  Vaiüii.  IIiwi.S.  93, 10.  Laghdg.  1, 19.3,8.  Buh. 
1,6.  2,19.  18,4.  •(eJ.ütMIST  m.  der  Regent  eines  Navänica  Ind.  St.  2, 
264.  'tcjinirti  m.  =  ^HT5I  Varäh.  Bbh.  13,3.  Laguug.  1,8.  2,4.  6,3. 
Bu»ttotp.  zu  Laguus.  3,8.  fgg.  •|^tli(|-^H  m.  der  Regent  eines  >'avam  • 
caka  Bru.  24(23),  13.  —  Vgl.  HS(HU|. 

H'^1^7  (^SI  -♦-  W^J)  Titel  eines  Werkes  Colkbb.  Mise.  Ess.  II,  433. 

Hellet  (57SH -*-3^')  f.  eine  best.  Pflanze,  =  ^rAiL^-fi  Rägan.  im 
CKDb. 

HSrra  (1.  ^H-»-3^)  n.  neue  Frucht:  fj  *1  l-MIMUM  ll-H^I  'J.cHsf  5J7- 
5ftqH  Ait.  Bb.  7,9.  M.  4, 27.  28.  Verz.  d.  B.  H.  No.  1070.  so  v.  a.  ^HTT- 
JTTS'  Ersllingsopfer  VAaÄiiA-P.  im  CKDb.;  vgl.  As.  Res.  III,  268. 

'HTTH  FTSFT-f-^PTH  oder  STFiTI)  n.  ein  medicinisches  Eisenpräpa- 
rat, das  neun  Theile  Eisen  enthält,  Such.  2,81, 16,  134,14. 

^STTTSH  FISFf-f-äFjfxrjI)  m.  der  Planet  Mars  Trik.  1,1,92.  H.117. 
Hui.  33.  . 

*Hl4  (1.  •TST-t-'iH)  n.  N.  pr.  einer  Localität  P.  6,2,90,  Seh. 

•NiyllH  ("TSH  -+-  5T5TTT?!)  <"•  neunundachtzig;  davon  ° fPT  der  neun- 
undachtzigste R.  6  in  der  Unterschr.  des  Sarga. 
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1.  HcJ!<£  (1.  q^-*-?^)  m.  der  erste  Tag  einer  Mondhälfte  H.  an. 
3,76«.  Vicva  im  £  KDii. 

2.  *H|c£  RcR -f-  !^)  m.  ein  Zeitraum  von  neun  Tagen,  =  -)c^|- 
HT  H.  au.  3,764.  im  Bes.  ein  Soma-Op/er  mit  ne«n  Sütja-ragen 
Suadt.  Ba.  3,12.  neun  Tage  in  der  Mitte  des  Gavamajana  Lätj.  4,5, 
3.  -  Vgl.  qqTJ^. 

H|cR  (von  «-icm )  adj.  aus  neun  bestehend  Lätj.  6,7,16. 

qfqqRT  FT,  der  Buchstabe,  -+-f%°J  f.  ein  best.  Metrum  Colbbb.  Mise. 
Ess.  II,  158  (IV,  5). 

Hldfa  (von  q)  f-  Lobgesang:  q  WÜTT  ^R  qf^PRT  qfq%T  I 
r#fFmqt^T%fTRV.8,2,i7. 

qfqiS'  (superl.  zu  1.  qq)  adj.  der  neueste,  jüngste;  der  letzte:  Hirt 
RV.  1,82,2.  8,25,24.  fjq"  20, 19.  Agni  5,27,3.  ff  q  3WX  ^RRT  *T- 
tW^TT  alHI^HMlH"  ^Rjiell.  adv.  zuletzt  5,32, 1 1. 

Hcfl=TiT  (»•  Röf-«-  1-  ^frT)  erneuern,  auffrischen,  verjüngen,  wieder 
aufleben  machen:  Cfj  qc|MJTi{R  MUJ|l~HqT Tq^WRRfTTTqqRTq^ 
Ragb.16,38.  (SRITy^nT  TOHT  ITIWr  HITtFR  5^ffT^UAaiv.3559. 
H°0'TicHHl"iffl  flFT  Räga-Tak.  1,190.  H:5tftR  sFRl  qqTqqTTT;  5T- 
R^T  !(R;(rqfqqR57q_J27  6.  ^q  ^TlrlHHH:  qqqqTTTfTT:  FT:  Qäk.62, 
i2.  qqRR:  5tM:  MBu.  iä,soo.  J:H  Malav.  68,22. 

qqqq  adj.  =  qq  ne«  P.  5,4,30,  Värtt.2.  AK.  3,2,27.  H.  1448. 
HÄa.  176.  yiHId  Catr.  1,277.  °ci^lltl1  ein  neuerer  Yed.  Schol.  bei 
Wilson,  Sämkujak.  S.  194. 

•iJJmd  (von  qqR)  m.  das  Neuwerden,  Jungwerden:  SR  qqRR- 
TJRRR  Kathäs.  14,63. 

qqR  (1.  qq  -+-  T)  «cA  erneuern,  sich  au/frischen:  °qq  (STfö?) 
Ragb.  12,56. 

^fPTH  und  qöER  (compar.  zu  1.  qq)  adj.  1)  neu,  frisch,  jung:  fTT: 
ddcHoJHl  JHHt-5'pTgä^g  HT^^TT  3TO:  RV.  1,124,9.  6,16,21. 
EFT:  qqqTfTTJ  H°ü'üT  qf:  3,5,7.  q^T  HcUlfw"  1,38,3.  qfqq  3,2, 19. 
MM-  q^fPr  3,62,7.  ST  rJFTR:  STfjt  q^:  10>89> 1-  ^^H?  ^T- 
qff  *T3TFl  HRR  33:  9,9,8;  hier  ist  das  Wort  auch  in  der  Wieder- 
holung  betont,  weil  es  in  anderer  Form  erscheint.  Eigentümlich  ist 
der  Gebrauch  des  gen.  pl.  qöERRR  für  das  masc.  in  den  zwei  fol- 
genden Stellen:  ff  q:  5TU  ptRT  iH  3]1T  RTifi  H=Uh1hI^I  qq  ST 
qf¥r  q^T:  II  RV-  5> «3, 1 0.  qq  ^FJ  rTTSTTFIrTW  Fjq  Jim  qT^ff  q=q- 
HRR öS,  1 .  Hierbei  ist  wohl  das  Metrum  berücksictiti g  t  worden  —  2)  neu- 
erdings  seiend,—  thuend,—sicherzeigend:^A[\'Ad{;r\SU]^  qRTSRT 
RT^  T%  qRT  qqqqR^RV.  3,36,3.  SRTqqFT  ^THT  fqRR  5T(  q- 
sqqi  I  qR  STR  ^ftmr^VALAKu.2,9.  RV.  1,44,7".  qqifqq  qsjJFn  4- 
U.C<H  3,61,3.  —  3)  acc.  WefliW.  qcJR  adv.  neuerdings:  ^r-^ITTJ- 
J-7JT  VArfkWAVW  qqTTq  KV.  8,40, 12.  (^q?T)  TUR  ^«Msl(  =7^7- 

ct:  6,2i,i.!ETn^^ri^^^^Fn\i,i89,2.  H^fl^m^ji^ 

^6,20,10.  HRra  %TfTT  3SIT5I  HfH  8,11, 10.  1,61, 13.  -  4)  iustr. 
^flWr,  ^ötj^rr  auf's  Neue,  neuerding %'  ^fTToTTJ  ^njJl'rl  FflgiHT 
.^TTTHT RV.8,39,6.  ^fo  ^?JHT  M^rTHR  5TfiqTR  2.  ffj%  qtl  ^T- 
JWh  H^JVII  =7^:  2,31,5.  6,48,1  t;  vgl.  62,5.  -  5)  dat.  ^c?JR  «»f» 
Aewe,  ne«:  äEFTTTm^RT  ^H  5R  RV.  2,31,7. 


^TfTTJ  (1.  ^ -1- ^ffTJ)  adj.  alt  Ragh.  8,22. 

*TcT5TT  P.  6,3,75.  adj.  merkend,  ahnend;  kundig  (mit  gen.  der  Sache) 
Naigh.  3, 15.  RV.  1,34, 1.79,  l."^T  -fl^T  17  UrTHFM^,*.  pl.  ^> 
^TH^l.ies.is.  >J7T  ^f^T  3t|gJw  ^ö?J:  5,12,3.  fNFT  fTFT  H^FTT 
^77:  53,8.  ^f^TTT  ERfTHTfr-jq  10,31,3.  -  Vgl.  ^TR^. 

*7<^|bl  (1.  H^  H---S>tol)  f.  adj.  und  subst.  neuvermählt,  eine  Neuver- 
mählte Hia.  154.  ^R^T  ^RTST:  R.  5,11,  17.  subst.  Buabtr.  1,4.  Hit.  I, 
207.  Sau.  D.  40, 17. 

H-MI^H  (1.  ^R-i-SlR)  n.  frische  Butter  AK.  2,9,52.  H.  408.  — 
Vgl.  ^RTfT. 

1.  "TSTJ  l)adj.  =  ^R  neu,  frisch,  jung  IS'aigu.  3,28.  Nib.  3,3.  P.  5,4,36, 

Värtt.  8.  KÄc.  zu  P.  5,4,30.  AK.  3,2,27.  H.  1448.  ^H^T  ^öJTT  M=TH^I 

»TsfrTT:  RV.  3,55,16.  qdj  ^S7j  flfR  1,139,4.  10,96,11.  =fSTRR:  ^T 

H  TfTf;  1,10,11.   3^5?J  105,12.  FfTTq  109,2.  5^=7  62,13.4,26,21. 

^FTT  H^FOT  Wfl  R^Tg:^  fTTR:  5,29,13.2,17,1.  10,4,5. 

fHM  :7H77T  =73JT  (nom.  pl.  f.)  ÄtTI  RfTR  ^7R  ^:  1,62, 1 1. 

—  2)  m.  eine  best.  Pflanze,  —  TWT/R^TT  Ragan.  im  CKDa. 

3  i. 

2.  "7577  (von  -7)  adj.  dem  man  lobsingen  muss,  preiswürdig :  5^ 

TfTTfTT  =7ö?j  ifffH:  RV.  8, 16, 1 .  fTT  ^TT  =7  H^N'^H  7T77iT%  10, 39. 5. 
^T%T  3^RF7  =7^:  5, 12,3.  7,18,  5.1,141, 10.  g^Fff^  ^T&TT  =7^1- 
rRj:  190,1  180,10. 
qöTJH'  s.  u.  HcfTMH. 

"X  's 

^TJ^fl  (?)  Ruag.  P.  4,30,20. 

1.  =757,  ^Wl  (ved., R^Rraff^MBa.  13,3083.  HHWr^3,2289.  =7!77- 
qt%  7,685)  und  ^irffT  (Diiätcp.  26,85);  JRT5T,  ^H;  ^R5R  ond 
ER5R  Kic.  zu  l>.  6,4, 120.  Vop.  h,5.~^!<R;  =TtR^ff7  ""ü  'TÄTTfT; 
:#RT  und  4g7P.  7,2,4  5. 1,60.  Vop.  11,5.  =7TTTT  Vop.;  ^gq^P.  7,1. 
60.  TO7  und  qWT  P-  6,4,32.  Vop.  26,207;  partic.  q^;  verloren  gehen 
(5T<J y  H  DuÄTtp.),  abhandenkommen,  verschwinden;  vergehen,  zuGrunde 
gehen:  q  fTT  (ITRi)  =75TT?T  RV.  6,28,3.  JRT  TgMklfJ  54, 10.  <Tq  3- 
^q  1,23,13.  8,68,6,  10,46,2.  VS.  12,8.  qgMfabRT'R^ Acv.  Gbhj. 
3,7.  M.  8,32.  232.  Jägn.2,  164.  q^iy&MHÖ  T^M"  Sadoh.  P.4,l0,a. 
R  %7:  qt^RTR^T  MBu.  4,  ioos.  STsRTST  =7^:  P.  3,4, 45,  Seh.  TS 

qfRTfT5FnW  R^RftT  qfefTT:  Pankat.  1,378.  Hit.  1,161.  Mark. 
P.  19, 18.  AK.  2, 8,*.  80.  fRT  HRT  qq^JTfTM.8,247.  ?Rrfu7  fTFT 
qTJZTTW  Wtö  qCT^  tJ  Hit.  1,205. 3ETTFT:  Jäü.  J,b*.  ?TFTT  fMFTfTT 
qqTST  RV.  10,17,1.  An.  Br.  7, 10.  R  FT  =71  >TTRT  ^^entwischen 
MBu.  5,2736.  qgfsTSTT  RSTR7J:  (=  qRTRfTT:  Schol.)  Bbatt.  li.  us. 

7pg  =  qRTRFT  U.805.  qRT  T^T  ^RT^qT:  sind  verschwunden,  nicht 
mehr  zu  sehen  MBu.  3,254  1.  q|qffT  TCRFR  ^?^X\\  Buic.  P.  3.16. 
23.  q^qfRRT:  (ETTqqT:)  CiR.167.  ^'N^W:  äiRl^l'c1:  R.3,30,7.  4^- 
q^  Katu'vs.  1,62.  3,37.  7,75.  9,58.  ^q^qT  Räga-Tar.  4. 1 1 1 .  RÜFT^ - 
^Mrkeu.76,  l6.Hy-^°hdl  AK.1,1,S,9.  H.15I.  Vabäu.Brh.S.16,31. 
19,20.25,5.  qqq  q^TguK.39,14.q%Tq^TqTII:  FTFTRFT  qTqTIT  ge- 
kommen um  Etwas  R.  1,14,18.  R  q^T  qT1iq(R^7  verschwand  aus 
Hariv.  10023.  qRqq^TqTTrPRTqfTqT  so  v.  a.  und  aufweiche  »eise 
haben  Verwandte  und  Gatte  sie  aus  dem  Gesicht  verloren?  MBb.  3,269o. 
RfR  q?qFT  q^TlrT  RV.  10,97, 11. 13.  qSTrRT  jfqq^Tjqf]  ^T:  4. 
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l,  it.  6,54,7.  vs.  16,  io.  NyMIHWM^JIH  ^  yWHI^I  AV. 
4,36,7.  2,14,5.6.  5,13,2.  6,83,3.  7,113,1.  Qat.  Br.  9,2,*,  19.  12, 
4,»,  3.  13,3,*,  6.  Ait.  Br.  3,28.  qf^  qRJ?t  q^JFT  7,  9.  TS.  2,6,3,5. 

giSüB.  gR.  13,3,2.  gruj.  3,s.  TTTn  q^triFT  m.4,  52.  qqr  vjqyrl^l 

MBu.  13, 13 13.  3,8494.  FIFTT  ^^JW  FT  SR:  Kathäs.  15,78.  ^MlR  q- 
5%  (H^JH  zu  lesen)  MBh.  12,186o.  q^FSRT  qfSTCqTFt  4,680.  q- 
TJT  RT^:   Bua«.  18,73.  qTJHsT  MBh.  1,3147.   3,2867.    H^lcM'l    2361. 

°jR  2904.  °%R  Sicb.  1,238,9.  °FT(FTT  118,8.  °qfq,  °£fW  Boäg. 
P.  5,26,9.  °yT  Raga-Tab.5,299.  °HFnH  Buatt.6,58.  °fe  Pankat. 
38,4.  ^HlffaTC^TT:  R.  6,72,69.  H^H  £-y-TicUIH  qtTnrRfiT/ 
siMrlR  so  v.  u.  zu  Nichte  werden,  keinen  Erfolg  haben,  ohne  Nutzen 
tein,  vergeblich  sein  M.3,97.  =T^cH^i  $tW  iso.  FRTTH  qq  q^JT- 
RsHIH  q^HIFTTR  q  Bbauma-p.  in  LA.  38,7.  yfcWMiH  W?t 

q^um  xihiht  jjnn:  i  TRTHTftRi  qn%  qsn  wem:  Twnzm-.  11 

«nuotul  da  sein  Spr.  234.  qR  qff q^(  'T^üTfT  dem  eine  Wohlthat  nicht 
vergebens  erwiesen  worden  ist  MBu.  1,6  116.  •S^rlT^R^TTT^'^:  "3  R- 
iWHNtfJFT:  I  FRT  q^qfFiq  T51ST  qR  T^f^  II  M.  9,4  3.  SRFreT 
TotTT  •T57:  Hrt'rfl  J^T  TTF-RT:  sind  verloren  so  v.  a.  bringen  es  zu  Nichts 
Spr.  277.  TsTTT  'J'^IH  HM'i:  aeA<  zuGrunde  M.  3, 205.  9,  3 14.  TTF^  ^ 
q  qiJFjfFT  8, 1 1 1. 1 7  l .  Müh.  3, 1098.  Pankat.  47, 15.  MIUH  q^qFTl  (so  ist 
zu  lese^  Bhartb.  2,22.  sfl'-HICf  qqTCTq  BaATr.  1 4, 3 1 .  T^TFIT TT^ qTJ: 
(Schol.=JTrT:)F<m  M.  8, 166.  iq^RT  ^FRm^^T  (RR:  mf{^T: 
7, 4 o.  Pbab.  32,  l .  SRRTilT  ^TNHyi  Duürtas.  76,  I s.  Varäh.  Bru.  S.  17, 
1 9.  qTJ  verdorben,  beschädigt  Jägk.  2, 59.  ^5  im Gegens.  zu  qTJ  von  Per- 
sunen  VeiA.ntas.  Allah.).No.81.  med.:  SRT  q5T?T  AR^tT  =TT T^T? :  »T.  9, 
79, 1.  •SVHI'c;  <H'i\  MIVI  verschwinden,  sich  unsichtbar  machen  MBu. 7, 

r  

685.  M'W-R  *iV<Jjq  verschwindet, \nachtdass ihr  fortkommt  K.  5,27, 24. 
ST5R  qR  FTFIR  :TOT^  rT^^Hqr^q  MBU.  3,7014.  7069.  13245. 
q  qTFTT  ^0r?  fTR  N.  17,7.  H  q^R  qj7T  q^=«  Grunde  gehen 
MBu.  1,3414.  3,10701.  qRq  'I^M'c  Bu*G-  P-4,17,I1. 

—  caus.  qil<mic|.  *M-lH'J.lrl;  verschwinden  machen,  vertreiben;  ver- 
tilgen,  zerstören,  zu  Grunde  richten:  tTT^R  H l^tlMIIH  F4R  AV.  3,7,6. 

4,37,11. 5,4,  i.  cnf^  f?"^  a^tniT  qi5w?i  6,113,  i.  ^^iTFRqt- 

q5iq  1,23,4.  !7n7fr^JMHH!(Mx9,8,2l.  8,7,3.  UV.  1,30,  II.  TWTT- 
!qqq  verschwinden  machen  so  v.  a.  weit  wegführen  Buatt.  17,102.  qT- 
ÜNFUTU  Rqq  HI^RM  >TTFT^:  R.  1,35,25.  34,i8.  19.  M^IH'sl  FR: 

BttM.  10,  I  I.    trtlHH   -^ll{l'-  3,2324.   5PFF  2387.  3080.  4,201.  5,GU51.  R. 

5,3,7  1.  BiiAG.3,16.  Uhatt.8,57.  ^PTFiqFT  ^II^jU  q  qRiqfrf  PASKAT. 
241,  i2.  'IiyMIi-U'd  Ff  ^^R-  i,36,3.  HlülMrUM  qT71R  M.  11,245. 
UMhlri  g  Fl^FfTq-FT  HI!/Wr^*-ls(;^TqJrq)  2,  ss.  qi  H*-yN~Hy:  ^- 
?J:  R.  Gorr.  1,24,9.  MBu.  3,2027.  5nfilT?i=rUrI=li4 iPtü  R.  3,1,24.  5,2, 

21.  Tt-TAw  paneat.  i,407.  mtvm  sr  r.  5,63,8.  rimmz  TT>  ZU- 

RH  Vin.  66.  =|i&WkH  ^T  yTUr'+5JMIl'H  =Tl!<F)q  ^Ba.  1,  8382.  qT 
TTT  F9rt  q1?:  Ij^ni  'IM NH M^^ftl  Prab.52,1.  Mark.  P.14,76. 
Hit.  1V,92.  Bhaü.  P.  7,10,54.  9,15, 15.  q  H^F'I  fJFT  ffi  HI'J.W'M- 
l'IHIHT:  verlieren,  einbiissen  PaMEat.  1,23,  •TTT3TFI  verloren,  eingebüsst 
J  ;,'.*.  2. 260.  311^?  Hi^-m^OTüT  *1W\  '-fm^l  I  H  qT5T'TFI  J&- 
rTfT  «o  y.  a.  wieder  vergessen  R.  2,75,2  6.  5TF?  'TWTFIFI  verloren  ge- 


hen lassen,  nicht  im  Gedächtniss  behalten  MBh. 7, 705.  SUfFT  die  Feuer 
ausgehen  lassen  Buio.  P.  4,5, 15.  =tl'i)FT  e»'n  Mädchen  schänden  Kull. 
zu  M.  8,367.  fgg.  Dacak.  in  Benf.  Chr.  191,10.  Nach  P.  1,3,86  und  Vor. 
22,2  stets  act. ;  das  med.  haben  wir  in  den  folgendeu  Stellen:  HUWA 
qiWd  Wl  ^T%T  ^WJr{  STFTT  I  5IT%T  qi^rarT  ?R!T  R.  2,62, 15.  M. 

r  °      \  .    c_^    .  2 2i  

3, 175.  ^IdHIü.WFT  tTFTR^i".  qjFT  ^^4il^  T^  ^f  qT5PTFT  sTCTTfl 
Habiv.  10087.  1167.  qT5T7F{  f^FR  Väju-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  30,  b, 

____  f.     r 

26.  Der  aor.  in  der  Bed.  des  simpl.:  qT  57JWT  "1  H'>lc(') Irl  verschwin- 
den  aus  MBu.  3,862;  vgl.  u.  J3(. 

—  desid.  HnRl'-^B  und  H'I^IW  P.  7,1,60.2,4  5;  s.  FR^. 

—  SR  s.  SR^TÜT. 

—  SR  Ji'cA  scheren,  sich  packen:  STR^I  TVWl  silrrHItrl  CÄSku. 

Bb.  30, 5. 

-^  .     -r . -^ 

—  Ö7JTT  caus.  vertreiben:  TTrf  Ep=R<7  ?7  =fjR  ^  ÖUIR|!(|(4H  MBu. 

5,7090. 

—  SR  verschwinden,  vergehen:  SfcRST:  =t»g^uli  T^  cJlMHjysHsll^- 
qR^MBu.  4,1728. 

—  HHi  partic.  M^y  (das  q  unverändert,  weil  ST  in  TJ  übergegan- 
gen ist)  verloren  gegangen,  verschwunden:  °'||HctirM  (H'^i'-lMi  Räga- 
Tab.  1,83.  °^lJ6'+*rl  6,  367.  —  caus.  austreiben,  vertreiben:  "FTWr 
=dl{HHi-J5W  RV.  10,162,2.  AV.  1,23,2.  3. 

—  tTT|,  qf^m^airi,  qjjtvs  p.  8,4,36,  seh. 

—  TT  (das  q  der  Wurzel  bleibt  unverändert,  wenn  5T  in  ^  sich 
wandelt  P.  8,4,36.  wenn  5T  verschwindet  [also  auch  yi^llrl]  Vartt. 
Vop.  11,5)  veWoren  gehen,  sich  verlieren,  verschwinden:  tfT  SR  "7^7- 
THRv.  10,146,  i.  qTjlj^fi^rl:  ftRT  STUITjiR^AT.  Br.4,3,*,4.  4, 
2o.22.1,6,*,i7.  STTF-T:  yni$f\j|iii  ?R  qf^  q  qi^  Jags.2,5s. 
M.8,U9.  q  FT  JT5T:  ymßlHI  MBh.  1,327s.  q  q  qftfrf:  Um^UrT  3. 
i694  5.Btr?tHTHIrym^FT  2,2548.  qj^R  TTTT^qt%  ^JH^qT:  Bhag. 
1,40.  FTFTT^  q  yui'^UIR  ft?!^  TTTTTIRTFT  6,30.  Pankat.  129, ls. 

20.  f=t'jrMuii!<i  q  ^t  SR?:  buati.  3, 1 1.  yiimMiiqeJiFqT  ^f  siTft- 

TT  SJ  ^•TRiTT:  verschwanden  so  v.  a.  macAfen  41'cA  davon,  entwischten 
15,49.  SRgq  54.  partic.  VFTS  (häufig  fälschlich  5TtTI^  geschrieben) 
verloren  gegangen,  verloren,  geschwunden,  verschwunden ,  nicht  zu  se- 
hen, dahingegangen  M.  8, 30.  33.  3  4.  Jägn.2,33.  MBh.  1,4359.7  673.  3, 
2967.8735.13,2611.  Bhag.  18,72.  R.  1,20, 17.  61,6.  7.  2,33,20.  75.  45. 
4,27,9.  5,15,37.71,7.  Vabäh.Bbh.  S.  78,23  =  93,3.  Kathas.  4,25.  Ri- 

ga-Tar.5,  21 1.  der  sich  aus  dem  Staube  gemacht  hat  Pankat.  89,20.  Vet. 

~i  ir 

in  LA.  22, 11.  —  caus.  verschwinden  machen:  fERTReT  TT  dl'VW!  T- 

t^Rq^FTRSR  av. 8,6,s.  j|ii.ii"My<^H  ymii^ii  fi^t^  ^qq  mbu. 

7,327.  H.taiv.  8877.  qF^TR  ^  TTUIT5R  BhAg.  P.  8,16,27.  vergehen 
machen:  q^Hl'lH  QXT-  Bb.  5,2,t,20.  verloren  gehen  lassen  so  v.  a.  «»- 
belohnt  lassen:  shrHiC^W  HrMW  ^TFI  %T  tl  Ul IV IMrl  Hit.  IV,9. 

—  STTFITT  einer  Sache  (acc.)  verlustig  gehen :  qT^TT  FTRTRRTTITT- 
^TJTtq  Cat.  Bb.  6,7,1,  16.  4,1  1.  9,4,4,11. 

—  f=T5T  Ji'cA  verlieren,  verschicinden:  4NIM  RTR^ITTrT  MBu.  3. 

5027.  jägs. 3,308.  yiv.iuiq  'AHb'A  yqr  wymvisqq  mbh.  13,3083. 

FTTFR  WyUIVUTrT  15,8»».  STR  HIRT  5JR  ^TT  q  äR  RTTTI^OTFI 


79 


q$T 


qtöf 


80 


verloren  sein  so  v.  a.  wirkungslos  sein,  keine  Früchte  tragen  13,3212. 
HIHg  verloren,   verschwunden:  RqqR  TSR  *TF7*TF^RT  MBu.  1, 

«8oa.  °ww  r-  3,55,  e.  qqqr  fqqqwTFq  -  qf^  rr  qfq  ü- 

rj]  Sfrct  <Mim  MBh.  4,817.  —  caus.  verloren  gehen  lassen  Saodh.  P. 
I.  23,  6. 

—  RJ  sich  verlieren,  uerjtAwt'nden.qrT^qqtrcRRMBB.  3,13781. 

Ü'IIHÖ  ^T  28«  7 

—  f^T  si'cA  uer/t'eren,  verschwinden ;  verloren  -— ,  eifei  — ,  wirkungs- 
los sein;  zu  IS'ichte  werden,  vergehen,  zu  Grunde  gehen:  R  q  T=T£TT 
j^J  |r^|  /fff  45IH  R  ftl4:  (vgl.  jedoch  die  Abweichung  9,79, 1  wei- 
ter uuten)  RV.  10,133,3.  qqT  R^T^f  qi^q  RH  OT?  N^UR  M. 


11,263.  qpTT:  —  Rq  R' 


STiRT^HkM  nm  Buag.P.4,11, 


■>.  5H:  ÜTfP^  RqRST  5TT^T:  5T^^T  qq  ^qTRRR:  R.  2,44,25.  R?- 
R  H^IW^IrUft^  fRHR  qR  Hit.  i,  117.  q5TR:  q^T  3  RR- 

qR  r  wfä. RV- 8'27' 18-  ^riTErfä  R  4\rr  1,170, 1.  qqqr  rw 

R^TSR^  10,128, 6.  R  q  q$R  ftl  %\W1:  9,79,1.  Cat.Br.14,4,«, 

8.  Sbady.  Bb.  5,7.  q  ^RF^  q  3ERq  q  fqq^JR  ^Mru  qf^-- 

qra%T^$r  qi^niR  q§  §Rqji  m.  i,»*.  ^q  q  qq^qqq  fqq- 

^ZR  R.  S,29,3o.  qiqq  RqqrHgH^q  Rq^TR  M  10,71.  q  Rq- 
JRR  der  (der  Kranke)  ist  verloren  Sege.  1,111,8.  119,6.  qqqR  R- 
q^TR  o«A«  2M  Grwnde  M. 2,163.  3,57.58.65.  4,174.7,12.39.  8,22. 
10,61.  MBB. 1,6162.  Buag.8,20.  R. 3, 45,  4.  51,35.  Bhartr.  2,34.  VahÄU. 
Bim.  S.  6.8.73, 10.97, 12.  Pkab.  37,7.  H'lälH^lBH.  3,2289  r=Mftl<^- 
fx{  1,3491.6163.  13,1815.  189«.  1898.  1899.  R.  2,51, 15. 1  6.  63,  4  «.  R- 

^äJIM  MBu.  3,2861.  286'..  Bhag.  18,58.  R.  3,45, 16.  17.  54,25.  6, 14, 

9.  Bhatt.  16,26.  fspr^frT  (sie)  MBB.  1,4978.  med.  MBu.  1,3  147.  6187. 
3,10700.  R.  5,80,21.  Rq^?  verloren  gegangen,  verschwunden:  tH^üJ- 
RH^IcR  Sücr.1,24,  10.  R^ff  qq<Tq  y^UINM^  RqR  1 1^- 

qmm^frPJi  Mälav.9,3.  R^H  MBh.3,16665.  o^f^BBAG.P.3,1,6. 
oyrf  fSJ  RAga-Tar.  1,31«.  zu  Grunde  gegangen,  umgekommen:  qUJJ 
r^t  vjf5r=T*TTrI  M.7,«i.  MBu.  1,6188. 2,2518.  ^T  ^rTTTTT  RqR- 
■j^q  RRK-H  RR  ^R  <«*  *»n  verloren  3,236«.  Pankat.  21,3.  I,  324. 
Rq^T  R  5RWT  qT  RqR  Rfq  RTWT  R.  5,15,37.  R^  R  ^R§ 
R  q  qqR#.RqqjM.  ^  T^r&  qjRR:  ^q  M  RR^q- 

grjrf  j  M.  8,232.  verdorben,  schlecht  geworden  (von  Sachen)  2,6«.  JAun. 
o  -^ 

2,59.  268.  —  caus.  verschwinden  machen,  vertreiben,  vernichten,  ver- 

1  jsj  *\i 

derben,  zu  Grunde  richten,  umbringen:  iq  q£  '§*%  S7JRR  •TRUmKI 

rv.8,86,  1«.  1,55,6.  qqVqTfq  f%  qtqVr:  6,48, 17.  cl^RR  R5T  R 

qRTR  TS.  2,3,a,5.  ^fJT  f5T<"?  R^T  R^T^RtICat. Bb.  5,5,»,  1.  AV. 

3,1,5.  rTRi^R  ^  JT^  RWRITR  ^51^  8,6,10.  19,15,2.  qfsRt- 

q  MBB.  14, t«.  sRq^T  R.  1,26,27.  55,27.  65, 1 1 .  3,36,16."5,37,<2.  Va- 

käh.  Brh.  S.  39  (38),  8.  Kahms.  25,77.  Ghat.  14.  JRjTW^T  R^TT^Irf: 

Pansat.  i.  1.  mm  H  (^iTt:)  ^R:  5RRFRT  pPTR  ^RT:  I  mtä- 

m  WFRJ  NHIkl'-lirl  mr[:  II  M.  7, 19.  sq^:  ^  qqqR  fqqR- 

qfq  qT  qq:  9, 109.  q^  ^qrfqqrf  q  ^  Hey  qqfqqRqq^  aufreiben 
si«h.  1,120,1.  r.  2,24,22.  -3jqqr^T  T^RqrfTqR:  qqrqfq  RqR- 

?7R  stürzt  ihn  Ms  Verderben  Vabäh.  Bbh.  S.  3,21.25.  11,5«.  83(80, 
c,.6.  qq^rRRT'RR:  ^qifnqfqqT^qq  umbringen  Müh.  1,8382. 


16,275.  Habiv.4251.  R.  3,16,18.  Pankat.  71,24.  87,24  98,22.  ftü.  in 
LA.  43, 1.  qi  q:  qqT-^qqR5I:  MBu.  1,  «169.  sich  verlieren  machen, 
in't  Leere  gehen  machen:  qTI^rq  l^qRR  R  qüqqq  AV.  11,10,16. 
zugeben,  dass  Etwas  zu  Grunde  geht  Ragu.  2,56.  Autlallend  ist  die  Ver- 
binduug  mit  einem  gen.  in  der  Stelle:  RqRqR  qRT  ^TFqq  rlKil- 
qRqqi'iR:  Sühjas.  ll,«.  Der  aor.  in  der  inIrans.  Bed.  des  simpl.  zu 
Grunde  gehen,  umkommen  MBu.  4,426.  5,767.  R.  2,110,30;  vgl.  das 
caus.  vom  simpl.  —  desid.  vom  caus.  RqRRRq:  (ohne  Redupi. '.) 
Dacak.  112,3  v.  u. 

—  qqR  nach  oder  mit  Jmd  verschwinden,  —  vergehen,  —  zu 
Grunde  gehen:  q^RT  qRT  qq  qTTR  q^J  AV.  6,113,2.  £at.  Bb.  14, 

5,4,12. 7,»,  13.  qqru  ^  qRq  m:  r  ^qfqq\RR  mbu.  12, 

3400.  qiRRqT{r  q^q:  qjRRqRq^TR  «503. 

—  'A\'A  verderben,  zu  Grunde  gehen:  qFqTfT  MI^HS^q  R-  (»obb. 
1,56,27. 

—  qq  zu  Grunde  gehen:  ^qRRST  WW  R-  5,51,13. 

2.  qtq  (=  1.  q5Tj  adj.  verloren  gehend,  zu  Grunde  gehend;  nom. 
^Wi  und  q7j  P.  8,2,63,  Seh.  Vop.  3, 149.  —  Vgl.  qR°. 

3.  q^(so  t.  a.  1.  qST;  vgl.  =R),  qV[R,  q!R,  q5R^NAiGH.2, 18; 

(qRjqZ,   (qjqqi   (qiqqi  und  qRS  werden  vom   Schol.   zu  P.  6,  i, 
S    ■  'S  N  -s 

73  und  Siudh.  K.  222,  a  hierher   gezogen,   können  aber  füglich  auf 

I.  q^T  zurückgeführt  werden);  qF5I  aor.  erreichen,  erlangen;  treffen, 
zu  Theil  werden:  iqTRqyWhc  RV.  10,36,3.  10.  ^Rq  2.30,11.  5,4, 

I I.  qfqqqqR  qSMI  r\\(~k  antreffen,  finden  bei  2,  t4,8.  qi  q:  HR 
FqqT  sTRI  qfqr  q  HIDIH  (die  Dehnung  ist  für  metrisch  anzusehen) 
eintreffen  V'.laku.  2,5.  —  qf%T  qq  q5R  KV.  6,3,2.  7,82,7.  qRT: 
5RÜTT  q  q5R^8,57,s.  q  q:  ^W^  q^R  2,41, 1 1.  q^FRTyq  f^Ü 
qßllqT:  6,5t,  1 2.  q  qq  qqji  3qqr  qiqq  1,123, 1 1. 165,9. 8,31,17. 

q  SRrf  TR'Wq  7,32,21.  —  caus.  eintreffen  machen  (?):  ^  qRT 

\  "S.  -£  - 

w  wffwn  <q  fqin  q  qj^qr  qf^qq^nqq:  rv.  10,40,6. 

—  5T^  herbeikommen:  qt^T  qf^T  ^RtR  ^P?  ^T:'RV.  5,24,2. 

—  qR  erreichen,  erlangen,  treffen:  q5T^R  ?TR^t  ^TUTR:  RV.  4, 

23,«.  RR  frqr qR qüjrlwW:  2,27,14.  qj  R  <qi  qR qSTRRq- 
qR  7,104,23.  8,20,16. 

—  3?  erreichen:  3tTT  qRTqVfq  RV.  2.23,8.  1,164,22. 

—  qiT;  dass.:  qR£  q  qq:  ?iqq:  qftnR  rv.  1,04, i. 

-  q  erreichen,  treffen:  q  qFF?T  qtftqRi  (fq^RV.  8,6,9.  q  q: 
q  qtqq  qSR  1,41,5.  Hierher  ist  ohne  Zweifel  auch  qij|=fi  zu  stellen, 
welches  von  S'\i.  auf  qq  zurückgeführt  uod  vom  Pbät.  und  Padap., 
welche  beide  nicht  in  q  und  qqj  trennen,  yermulhlich  eben  so  aufge- 
fasst  wird.  Dagegen  sprechen  Form,  Betonung  und  Bedeutung;  vgl. 
P.  2,4,80,  Seh. 8,2,63.  R  R  pfRft^  q  ^:  RV.  7,56,9.94,8.  R 
qTiRTR  Rqq:  2,23,12.1,18,3. 

-  R  erreichen:  MI'-JUJgHI  fä  q5!RRq  RV.  10,27,20.  qRR  ^ 
if  q^T  qqqj:q  qTfwTT  R  qVRFRTR  2,35,6. 

-  qq  dass.:  R  qfq  qf^qi  q  RR  RV.  8,3,10.  vs.23,is.  q^R 

qq  qq^r  vai.akh.6,5. 

q^I  (von  3. q?Ti  m.  nom.  act.;  s.  ^TTR-  JUR-  ^  Voi>.26,33,  v.  I.  ist 
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auf  1.  ^T5T  zurückzuführen.  —  Vgl.  'TT5T- 

»IHM  (von  1.  ^T)  n.  dai  FerjcAwi'nden,  Entfliehen  H.  803,  Seh. 

-T5TRT  m.  «ine  Art  Krähe  Unädik.  im  CKDit. 

•i\'j,\ti  i  (yon  1.  TOT)  nom.  ag.  der  verloren  geht  u.  s.  w.    CKDh. 
-  Vgl.  TO£- 


HWJryWI'Nil  (^T^TfT,  partic.  von  1.  TO  ■+•  TOTrT)  f-  eine  Frau,  die 

ein  todtes  Kind  zur  Welt  bringt,  U.  531. 

z  r 

TOT7J  (von  1.  TO)  adj.  f.  |  P.  3,2,  163.  Vop.  26,157.  vergehend,  ver- 
gänglich: R?TO)  sMNIHHNI^iTIH^lfr  Katbas.19,50.  BbXg.  P.  5, 
18,4.  HiH^^lrHHH^:  TT^f^T  TOT^:  I  3TO:  7,7,4».  wd{  «»»- 

vergänglich  Rbartr.  3,2  l.  HfeJ(r4  n.  Vergänglichkeit :  SERTTTOT  Dacak. 
in  Be*f.  Chr.  183,15. 

TO  s.  u.  1.  =ITT. 

Hfe^J^  (TO  +  tJ3)  m.  Bez.  der  ilen  Tage  in  den  beiden  Hälften 
des  Monats  Bhadra  As.  Res.  111,290.292. 

lyqy  [^TS  -t-  xTyT)  adj.  der  sich  nicht  bewegen  kann;  davon  nom. 
abslr.  °fn  Starrkrampf,  Ohnmacht  AK.  1,1,1,33. 

lysl^M  (*Ty-+-sT°)  n.  {die  verloren  gegangene  Nativität)  die 
nachträgliche  Berechnung  der  Nativität  eines  Menschen  Varäh.  Bru.  27, 
3.  H^iHcH  n.  dass.  25 (24J,  14.  17.  Titel  des  13ten  Adhjäja  in  Va- 

BÄB.  I.agbig. 


"IfeHNIUI  (TO-i-'TT0)  ii-  das  Suchen  eines  verlorenen  Gegenstandes 
Varäii.  Bru.  S.  83,48. 

•i^lsM  (TO  -+-  JJ°)  n.  N.  pr.  einer  Gegend  im  NO.  von  Madhja- 
depa  Varäu.  Bru.  S.  14, 29. 

•TyUJT  ("Ty  -+-  ICT)  adj.  dessen  Gestalt  verschwunden  ist,  nicht  mehr 
gesehen  wird:  TOSITJrT  JTOfi  J|UWk#TI  H^NM:  Mihi.  3,2604.  f. 
dT  (sc.  iHy»T)  Bez.  einer  Varietät  der  Anushtubh  RV.  Prät.  16, 
28.  °3rjTr  SAnvÄ>üERAMA  nach  Regmkr  zu  d.  a.  St. 

HyN4  (TO-t-t^TT)  adj-  dessen  Gift  verschwunden  ist  AV.  10,4,12. 

Hy^'hl  TS  ■+■  =tT5T)  adj.  dessen  Same  verschwunden  ist,  zeugungs- 
unfähig H.  492. 

-jy^-H  (TO-t-^T^T)  adj.  f.  ^  Verlorenes  findend  Cat.  Br.  13,3,8,6. 

HyiliJ  (TO*  -+-  TOI)  a(|j.  dessen  Feuer  ausgegangen  ist,  der  das  hei- 
lige Feuer  hat  ausgehen  lassen  AK.  2,7,52.  H.  833. 

HyiH^'H  {-Ty  h- 33TrI3')  adv.  unbesorgt,  ohne  Furcht  ad  Cäk.  14. 

HyiPHW^  (TO  -  TOTT  -+-  TO ]  n.  Raub,  Plünderung  Hia.158. 

^TyTCrS7  (^-t-yiül^-l)  adj.  unbesorgt,  furchtlos  ad  Cäe.14.  °3TI 
adv.  ebend. 

•Tyrff  ('Ty  ■+-  STTT)  adj.  denen  Lebensgeister  entschwunden  sind  A  V. 
10,4,12. 

5jfy  'von  1.  TO}  f.   Verderben,  Untergang:  t^mtf  °  Bbäg.  P.9,10,2  1. 

*1fc*\S=trrlT  ('Ty  -+-  J*^" "  =f»<yll)  adj.  f.  (eine  Nacht)  in  der  die  Mond- 
sichel gar  nicht  zu  sehen  ist  AK.  1,1, ».9.  =  Hy-^  H.  131. 

TO^T  s.  u.  2.  T^J. 

TONH  s.  u.  ^TTO- 

•V^^H  (nom.  abslr.  zu  »Vy  |  m )  n.  da»  Suchen  des  Verlorenen  Arr. 


Br.  3,9. 


IV.  Theil. 


1-  TO»  TOcT  *»'cA  an  Jmd  machen,  sich  zusammenthun  mit  (namentlich 
von  Mann  und  Weib)  Naigb.  2, 14.  Nir.  4, 15.  6, 17.7,17.  Dbätcp.  16, 
26  (%Tfe7J).  SJTOT  TOJ:  Ä  TOtT  ?v.  4,38,8.  TOT'  f%  sTTOT 

=7  toFt:  tttjwt  ^  ^r  1,186,7.  h"rt^h  to?t  mro  pttj  », 

71,3.  89,3. 

—  £PT  iKsommenAommen,  sich  vereinigen:  ff  sHIHlH*iHrl  RV.4,1, 
4.  8,61,14.  9,68,4.  tf  qeftpfT  TOTTTT  TOTTO5  2,16,8.  tf  «f|ffN- 

m  9,71,8.  to  tsra  ^iT^f:  ifrcHr  92,5.  ^iptt  q^  ^erij  h-i«w% 

10,64,13. 

2.  »RT  f,  nur  in  den  seil  wachen  obliquen   Casus  im  Gebrauch  P.  6, 

1,63.  Vop.  3,39.  76.   zu   belegen  sind  nfHT,  'TTH  und  der   du.  TOTCT- 

■s 

Nase  RV.  5,61,2.  AV.  2,27,2.  5,14,2.  19,60,1.  VS.  19,90.  21,49.  TS. 
5,5,», 2.  JTlin  m\  %  TOI  <«MMf^Tr?I:  Bhäg.  P.  4,11,27.  2,10,20.  ^T- 

fTT  TONT  —  tlrj'-4((:  5, 1,1 4.  Am  Ende  eines  adj.  comp.:  ^RfjRT 
■jfeTOT  ^TW  3,3,4;  vgl.  S^°,  IsfiTTO,  ^m-  Vgi.^:^,^- 
m,  ;T7TO,  TOT,  TO^T,  ^TÄTrl,  TOT,  TOIT,  HlftH.I. 

3.  -7?!  enclit.  acc.  dat.  gen.  pl.  des  Personalpronomens  der  Isten  Per- 
son VS.  Prät. 2, 3. P.  8,1,21.  fgg.  wann  ^  in  TU  übergeht  im  Veda  VS. 
Pair.3,85.  P.  8,4,27.28.  im  tT^JTH^TsFh  RV.  7,35,6.  Vim  >JSTrT 
57,5.  t%  ^T  TITOTT  ^TTO  37,2.  62,3.  gy^Tt  4:  38,3.  66,1. 

-TTT  1)  A'ase  am  Ende  eines  adj.  comp.,  dasoxytonirt  wird,  P.  5,4, 1 18.  19. 
vg'-  3^TT  (welches  mit  einer  hohen  Nase  versehen  bedeutet;  vgl.  Mare. 
P.7,5i.  BuU.  P.8,8,42.  Bhatt.4,18),  3Ijnn,  ^TOTfT,  ^fTITH  und 
§(0IR  (u.  HTJTITH  und  ^TTTTH),  ?TTTO,  JUTH,  5Tm  ^TI^IITH,  HTO- 
-  2)f.  TOT  AaseTRiE. 2,6, 28.  H.  c.  120.  —  Vgl.  TO,  TOT,  ^TTO,  TOPFIT- 

IHI^ö  (»•  *T  "+"  H°)  f-  Bewusstlosigkeit,  Selbstvergessenheit  Bhahtr. 
1,27,  v.  I. 

TOtT  (1.  ^-hFTtT)  ved.  P.  8,2,61.  TOrIHsWI  Schol.  angeblich  = 
TO?T. 

TOT  viell.  iVase  in  ^Ti^TTTOT. 

TO^TTJ  (1-  -T-i-H0)  adj.  nt'c/<<  /e«cA<  zu  vollbringen:  WfäJ  TO^TJ 

r 

Zfm  MBu.  8,185.  14,1768. 

TOrT  1)  m.  Nase  Cardam.  im  gKÜR.  TOTTO  <""  der  Nase:  TO(  ^1- 
rTf^THW  7TO7J  TO  TOIrl:  MBu.4,2227. 2211. 5,4429.  H.  4116.  Viell. 
nur  eine  erweiterte  Form  von  'TTrTH  mit  wiederholtem  Suffix.  —  2)f.5TT 
ein  durch  die  Nasenscheidewand  des  Zugviehes  gebohrtes  oder  gebranntes 
tocA  Bbar.  im  gKDR.  mit  folg.  Citat  aus  einer  Smrti:  TOffTH^I^I'cl- 
»TO  ^tn^TTTTO^:  I  'TOT^TtTOT^PTO  TO  TO?^TT!T  %Tvll 
Vgl.  TOrT=tT,  »TTTTO-  —  3)  u.  Niesemittel  Ratsam,  im  CKDr. 

TOTOi  m.  =  TOrTT :  ^  TO%^frT  TOITFü  *l  PT1^?!  TOrRTH^ 

MBu.  12,9377. 

•TFTOI7TI7  (TOfT  -+-  »R0)  "•  eine  Gerätschaft  des  Bhikshu,  mit  der 
er  Etwas  in  die  Nase  spritzt  oder  streut,  Vjctp.  209.  Ob  nicht  •H*-ri:^TT- 
TTTf  zu  lesen  ist? 

•TtdH^s.  u.  TOT  1. 

TOTO  (von  2.  TO)  adv.  ats«  der  Nase  P.  8,1,63,  Vartt.  2.  TB».  1,8, 
S,l.  Cat.  Br.  5,5,4,10.  13,4,4,6.  Jagn.  3, 127.  MBu.  4,2209.  Bbäg.  P. 
2,7, 11.  8,5,4  2.  in  die  Nase:  TOcT:  <+\lfrt  Acv.  Grbj.  1,13.  TOrTT  ^T- 
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ÜRT  HW?TrT  CÄSkb.  Grbi.  1, 19.20.  :TFcT:ct)H'l  das  in-die-Nase-Stek- 
ken,  Schnupfen  Sucr.  2,297,6. 

•iRrlfi  (von  «HtriD  adj.  dem  ein  Loch  in  die  Nasenscheidewand  ge- 
bohrt oder  gebrannt  worden  ist;  an  der  Nase  gefesselt,  mit  einem  Na- 
senring versehen  AK. 2,9,63.  H.  1260. 

RT^TrT  RStT^-SR)  adj.  =  ^m,  dWrT  Rauän.  zu  AK.  CKDr. 

=TFT  (Ton  1.  RTT)  P.  8,1,63,  Vartt.  2.  3.  1)  adj.  in  der  Nase  befind- 
lieh:  SfTTIT  Cat.  Br.  12,3,t,8.  —  2}  f.  ^T  a)  Nase  Trik.  2,6,28.  H.  f. 
120.  (•HH4I)-  —  b)  der  Strick,  welcher  dem  Zugvieh  durch  die  Nase  ge- 
zogen wird,  Mit.  11,91,6,3  t.  u.  (nach  Stenzler;  das  Werk  steht  uns 
nicht  zu  Gebote).  Am  Ende  eines  adj.  comp.  :TS^7TFT'T^rR:T'IÄGN. 2,299. 
Vgl.  HIH).  —  3)  n.  a)  die  Härchen  in  der  Nase  (nach  MaiiIdu.)  VS.19, 
90.  —  6)  Niesemittel,  Errhinum  übern.  Ratnam.  im  CKDr.  ^T^fcPTT^T- 
mm\  3T  i|%  dTTTrWÖT  ffarT  ^TrT  dW^Suga.  2, 235, 21.  236, 1. 
fgg.  1,176,7.181,11.  182,9.  °firfä  10,7.  Verz.  d.  B.  H.  No.  929.  958. 

WWZrl  II  R-  6,71,24. 83,55.  ^pffil  dT3^T%T  ^  I  JT#: 
H  RMcFT:  FTTfT  MBu.  12. 1 1 7. 

•i  Hl  1(1  RTH,  loc.  Ton  1.  dlT,  -+-  ?JTrf)  adj.  an  der  Nase  gefesselt,  mit 
einem  Nasenring  versehen  AK.  2,9,63.  H.  1260.  ^TFTTrlT  'FfRrT  TS- 
2,l,t,2.  -TFTTrT  ^T  TTFR:  MBu.3,iu2.  subst.:  HHHri<=WHI  3%  rj 
tjTRi:  Bbäg.  P.  6,3, 12. 

-1t-=ITI  (wie  eben)  adj.  f.  dT=TrTT  benaset  AV.  10,1,2. 

1.  ^,  H^JH  und  °rf  Dbätcp.  26,57.  Tf^m^rl  MBu.  1,U06;  d"- 
dT^j;  dcFTTFT,  RU  Kar.  6  aus  Siudh.  K.  zu  P.  7,2,10.  P.  8,2,34;  3Ef- 
"llcHlfT,  *H3i  Vop.  11,7;  -I^JT,  *T5\'  binden,  knüpfen;  umbinden,  an- 
Jeoe«:  qsfl  rjTJ  sfpRT  d^firr  RV.  10,60,8.  ^TR^l  d^tfcR  53,7. 
SR%?«TR  =T^rfrr  Cat.  Br.1,3,s,u.  ^t^ts.2,5,»,2.  fTH  ^HH^ 
Act.  Grhj.  3, 12.  •IsJlHH  gebunden,  gefesselt  Bbäg.  P.  5,14,3s.  med. 
sich  anlegen  AV.  19,20,3.  sich  die  Rüstung  anlegen,  sich  rüsten:  Tfl- 
CHIHMI  SH'^lfl  MBu.  4, 1016.  -T^T  gebunden,  geknüpft,  verbunden, 
befestigt  H.  438.  Mbd.  dh.  9.  3^ffä  frife^T  Lätj.  8,6,4.  qHT  R.  4, 
12,19.  HU  *I  HlsH4  —  f-MTW^d"  MBb.  14,1929.  ^3T  2,1932.  Sür- 
jas.  12,73.  =*i^tlfH  ^FT  =7¥:  Märe.  P.25,  14.  Isiyjltch-tH^  ange- 
bunden an  Ragb.4,57.  FIrTTT%rTFH%  K  3föKT:  ^TJü  befestigt  R.Gork. 
2,56,20.  M^HrHHM'ISi:  Hauit.  5199.  umbanden,  umwunden:  Idctiy 
^tR%T;  Harit.  12946.  JCmi^H^I^  13139.  R.  5,14,15.  5FTdT- 

rqT^H  d%T  >T3TRsr  rp^j.  24,26.  ^raH^Hil  üfTWT:  MBB.5,7210. 
<H:  <*l*HM|H-i!  Bbag. P. 8,15,5.  ^T^P-TJTiFaRirFiT^  d^R  durch  die 
Lippen  gebunden, — gehemmt,yon  einer  fehlerliaftenAussprachederLaute 
RV.  Prät.  14,2.  überzogen,  durchzogen,  eingelegt:  rTT'TTTrl'Tl ^l*-c^(i <=<- 
s^f  ;R:  Har.t.  8799.  fÜTTTT^  SP?)  Katuäs.  12)5».  (rT^KUJj)  dTTT- 
rFqrTrn°R- *,13,13.  dTdTOTtTCRd^Hy-IH^MBH.  3,2406.  SJWf- 
dlTT  iVHIrH^  Kum^ras.  1,56.  Hdl^MHiFT  MBu.  2,1915.  ^tjjtj: 
H^-IW-HlWT:  Hvrit.  13094. 13096.  ^T  RftM:  Megii.77,  t.  1. 
für  ^ITT.  -TIT  =  3^?T  Meu.  dh.  9.  n.  Band,  Knoten:  VI  Hl  MI  *TÜTH 

m  wmfa  av.  9.3,1. 2.  '-T^FmT^  gobu.  2,4,3.  -  vgi.  nii\m^,, 

NIlyCTj.  —  caus.  2«jamme»6«'nden  lassen:   cTWTWTT?  -il^Mrl  Bha- 


tisbja-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  31,6,  N.  3.  —  intens.  MH^JrJ  P.  6,4, 
24,  Seh. 

—  m  1)  zurückbinden:  SpJ  H^lfH  ^  ^T^  €jfcf  H^JI^UIHIH  AV. 

7,70,5.  —  2)  losbinden:  ^tpFÄT  STTfFI  MBb.  3,13309. 

—  t)N  oder  T^  (dieses  in  der  späteren  Sprache  Torzugsweise)  1) 
anbinden,  befestigen,  anlegen:  ^\^r\  FR^T  Bhatt.  3,47.  TT'l^I  dIM 
H^lflll  %5R  MBb.  13,2352.  STItR^T  JlIsH  4,301.  ^HTiH  P7%j 

rTFT  ?li%<T<7T  FR^  1,759.  JMHi=hM  4,54.  H*4UMHI  '&WW  FT- 
^\  Cäk.  161.  JMH^H^-dyidH^  Daqak.  in  Benf.  Chr.  201,  5.  med. 
sich  umbinden:  £T5T:  Kätj.  Cr.  14,1,23.  Pär.  Grbj.  2,14.  ?ntRl'  = 
PH^  =  tlHrh  =  ^BHrK  AK.2,8,*,33.  H.  765.  —  2)  zubinden, 
durch  Binden  verhüllen;  unterbinden;  verstopfen:  t\W\V 4*\&  R^I  ^PT- 
CTOTcT  verdeckt  RV.  10,68,S.  fcR^T  (pHil  MBu.  3,2662)  tlHslldH 
Mlfe  fipTFmT:  R.  5,18,4.  jfigq  FRt  MlUi^l^UI  gtE.18.  SIT: 
-  t)IW{siimi7  Varah.  Beb.  S.  19,20, t.  1.  Srfq'  %  jfnf  ^IFM 
STTWf^  SPTT  RV.  10,166,3.  gTPTq  AV.  7,70,4.  5.  TO  95,3.  HTR 

1,14,4. 5TTTrr^5,8,4. 9,3,18.  3^Tqmw  ait.  br.6,i.  m$Nwr 

FR^TKAüg.39.  gfq^lT  ,M1|^W  Cat.  Br.1,4,*,20.  -  3)  pR^ 
durchzogen:  ^TJufqRWTf  (ER)  MBb.  13,976.  RFTTEncT0  (ST^-)  Ha- 
rit. 4593.  MBb.  6, 199.   cT^yidFU^I^T'tHMh^^r^  1,6966.  - 

ERT  M5TT  ^  Rprrftd^:  t?)  MBb.  6,2599. 

—  5TPT  verbinden,  zubinden:  tlHd^lTl  Khänd.  Up.  6,14, 1.  —  Vgl. 

-  ,.r... 

—  3Epf  2Jt6t'nden,  zudecken,  überdecken,  beziehen:  Tgfä  tJhUII  Kätj. 
Cr.13,3,  16.  AV.9,3,8.  q^df  WmrTqc^rT:  1,116,24.  t)4nH4  M. 
6,76  =  MBb.  12,12463.  fqivHM^-NHäin-y  Prab.  71, 1.  <^>HHHN- 
sr¥  (»TT)  MBb.  7,-8.  JT^T %Ff^FRn:  8141.  ^HIINHl1  fjfl^, 
R.  5,9,8.  %;  —  yfd'Csll^^RU  Vabäb.  Beb.  S.  19,20.  FVI(NH¥  67, 

59.84.-  Vgl.  WF&- 

—  crqcl,  partic.  ITOHRIT  P.  8,4,38,  Seh. 

—  5TR,  partic.  ^T^^'  P.  8,4, 38,  Seh. 

—  SIT  1)  anbinden:  Wp(Vt[  ^FTH^FTR:  RV.  10,102,8.  ^4  ^S 
SjTsrrfiFR  AV.  6,67,3.  ^H^IH(Ui:  WiR:  MBb. 6,5525.  ^RC  =  ^^ 
=  Ußd  Trik.  3,3,214.  H.  an.  3,342.  Med.  dh.  27.  —  2)  med.  sich 
verstopfen:  JSfH^rj  dlHT  Scce.  2,369, 10.  373,6.  STR^  verstopft  21, 
21.  bedeckt,  überzogen  1,22,3.  16.  —  Vgl.  tlMs,  *(WI«5- 

—  pT[T,  partic.  H^mi^  p-  8,4,2,  Seh. 

—  qqj  zubinden,  verhüllen:  HR^MIUI'cd^  MMIUI'tjIrl  Cat.  Bh.  3, 
3,4,c.7.  qq-TTTT^  AV.  14,2,12.  P.  8,4,2,  Scn. 

—  STfCJT  darauf  decken  Cat.  Bh.  3,3,4,8. 

—  57JT,  partic.  cTJRl'  d«rcA:oSen:  3p^ft^SnfeTR^T  H a- 
rit.6884. 

—  37  1)  aufbinden,  in  die  Hohe  binden:  HrhlJTUll^ä  RlkiH  Ragb. 
17,23.  3^^,-cli,  18,50.  —  2)  (von  den  Fesseln  befreien)  herausdrängen, 
heraustreiben:  gFöU^'^T  ^TTSR'c.IlHdMI^^  Rsoi MH.fl^ IR"  Sega. 
1,301,9.  HIPTraM^ffT  4WFHTIR  288,2.  Kauc.64.  -  3;  [sich  der 
Fesseln  entledigen)  hervorbrechen,  hervorkommen  aus:  rR:  VlH^T  4l<äl- 
sfT  rTTHT  fTFT  -  JI'^I  HMHIrT^MBn.  3, 1 10 16  (8. 570;.  -  33^ 
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=  *S|t§bcl  AK.  3,4,14,87.  in  die  Höhe  gehoben,  aufgetrieben:  %IIHI- 
M^tJI^  GiT.  12,16.  °!%M  *d|c£tJ.:  Bhäg.  P.  4,11,/,.  entfesselt,  über 
alle  Grenzen  hinausgegangen:  MtsIrlUH  Buäg.  P.  1,7,28.  TTä  4,27,4. 
hochfahrend,  sich  hoch  dünkend,  übermüthig,  eingebildet  MBu.  3, 1 17  6. 
fl  ^  51^11:  H^TT  Pfie  ^fCTT^T:  6,3521.  3?r%T  «J^NHIHPT: 
Bb.U.  P.  4,14,1.  FRTqUNdM^  7,10,26.  STOTTHlVil^H  Hfi  W- 
ETJfT  R«ga-Tar.  4,331.  °%TH  Buäg.  P.  6,18,25.  —  Vgl.  35TT^. 

—  WT^  1)  in  die  i7öAe  binden,  HH^S  =  ^3\M=<&  H.  au.  4, 153.  — 
2)  entfesseln,  freien  Lauf  lassen:  HH^SMtv&UlIrtl  Buäg.  P.  4,17,33. 
—  3)  in  die  Höhe  drängen,  heraustreiben:  SJ^HI^ti^riTH^xi  T^T?TT^T*7 
Sucr.  1,  280,20.  —  H*T^  =  HIT^cr  Med.  dh.  48.  ^f^JFT  in  die  Höhe 
gerichtet  Spr.  292.  einen  hohen  Grad  erreicht  habend:  ° y  UN  Bbäg.  P. 
i,15,3.  °q^2,9,29.  hochfahrend,  eingebildet;  =  J|fc)d  (STT)  und  "TTTJi- 
^IRJ  AK.  3,4,11, 106.  H.  an.  Med.  MBu.  ö,  1000.  Spr.  292.  3^°  nicAt 
aufgeblasen,  bescheiden  MBu.  5, 10  10.  12,  12510. 

—  i'A  einbinden,  einschnüren,  in  ein  Bündel  machen;  verbinden: 
HIHH  Cat.  Bh.  5,4,5,15.  Ait.  Ba.  1,13.  Acv.  Ca.  12,4.  TS.  2,4,»,«.  4, 
4,»,1.  ^TTÜ^  Cat.  Bk.  5,2,1,17.  iJfyJW  Kätj.  ga.  25,13,28.  10,9, 
30.  HlUiyHI'-tlS:  Phimosis  Slcr.  1,297,4.  H.|il'-H£  mit  Go/d  ein- 
ge/egf  (Buhnoup:  auec  des  attaches  d'or):   SJRTT    Bhäg.  P.  8,13,6.   — 


fgl  -i^M^-l,  ,}H-|I<£,  i'-IHc/..  —  caus.  verbinden  lassen:  5FlcceJ.m- 
^^HT^l^^Suga.  2,86,  13.  WOTR  109, 18.  -  Vgl.  3MHI^H. 

—  R  festbinden:  ^pj:  T%  H^fe:  KV.  6,75,5.  -  Vgl.  ^HT^. 

—  q)^  «möinden,  umfangen,  umspannen:  ^  rTT  ^JT  TTTTTT^äfT- 
W  q^TrT^MBa.  1,  uo6.  rTF^njft^tTTIT^TJT  Kagö.  6,64.  rftrfT- 
{VJ^uiaMilH^FT  MUav.  g».  Brm-.I Id 4 r^TJ] ^ Utld IHd  Kt.6,2S. 
iT^PT:  —  «TFSIHWTT^TTr?;:  Va«Uu  Uru.  S.  67,30.  ^T(^($;  von  gros- 
sem Umfange,  breit:  $&C(  Ragu.  3,34.    —    Vgl.  i^'-li^UI^,  MJ|mi^, 

qfhuf. 
-  s ».  sttüit^. 

—  t%  (osoinden:  fM^T  JT^fM  AV.  10,1, 14. 

—  JJ/T  1)  zusammenbinden,  überbinden;  umgürten,  ankleiden;  aus- 
rüsten: R  »TT  ^rFT  '-TT^TT  £H:  WI^Nf  ^^TH  AV.  7,50,9.  qUFFFT  6, 
133,1.  ^'TM^T^rfh^  HH-fJrl  TS.  2,2,8,2.  3,1,5.  g»T.  Ba.  1,3,1,12. 

fgg.  qeffa^Ts.  i,6,», «.  -  sry^d  ^r^rft'  ?i  N^urii  ?Fiwt  ^tt- 

H'+(TIT  zusammenfindend,  festbindend  Buäg.  P.  8,12,2  1.  c4;icJ,tH  JT^T- 
^m  HHI'iUa'cifFniT  bekleiden  MBu.  4, 1 220.  HH<aWHM  ^TTHR  pass. 
geschirrt  werden  Pankat.  218, 7.  sicA  Etwas  anlegen,  med.:  HH"(ccJtl 
—  4r=MIH  MBu.  3, 14958.  »T^TUJT  —  ^RTR  1568«.  act.:  SJtf  H- 
^^tTBbIg.P. 6,8,4.  absolut.:  SH^^iT^f  EPT  MBh.  14,2315.  ^FTT- 
-H"^  K.  2,32, 10  (Gohr.  49,5).  —  2)  sich  ankleiden,  sich  gürten,  sich 
rüsten;  med.:  jfrlyH  H  A^Hm  AV.  11,9,2.  14,1,42.  Käth.  31,1. 
Lätj.  3,10,3.  cl|ll|H"|?|,IH  y^H  fFFTvjTrT  Habiv.  10484. 12930.  STJ: 
*J*MHMMH  MBu.  4,51.  ^UlT  ^Vu?4  H'I«aIH  Hariv.  13014. 
13109.13110.  act.:  Mm^ifT  13062.  MHu.2,s94  (womit  West.  UM-I-JJ- 
SITT3  i»  lesen  ist;.  44>MlrMlrH:  *fam  Bhatt.  13,  m.  HH^^iq  H«. 
WT^:  14,7.  qq^^JSIHirrPT:  17,4.  Vor. 41, 17.  Häufig  der  absolut.  H- 
^5J  MBu.  2,  lill.  13,3096.  Hariv.  5893.   Buäg.  P.  8,13,8.  steh  an- 


schicken zu  (infin.):^  WIR  T%fh^FiTiJT5TTfR  H^ITri  Bhartb. 
2,6.  —  irH^j  zusammengebunden,  umwunden:  ^TffPT'.  H5^!  Räga- 
Tab.  4,543.  3T%T  gAT.Ba.  2,5,1, 18.  JTTpT:  RV.  6,47,26.  75,11.  befes- 
tigt, angeheftet,  angelegt,  umgelegt:   °^TöfrT  Kätu.  34,5.   0cfJ^f|^T 

MBu.  15, 627.  e^qfaej  ^Fpfra  qTSI^qirT  m^q  g;K.  20.  w&  H- 

•T^T^TRTT^rSTT  daran  haftend  Ragb.  3,7.  anstossend ,  angrenzend ,  in 
Berührung  stehend:  H^T  McMHHlT  (MNdH'M^  Gobb.  1,39,20)  HNUl- 
rPTBf^fqu.  1,38,21.  gegürtet,  gerüstet,  schlagfertig  (EffafT,  cUS)  AK. 
2,8, »,33.  3,1,44  (=  äETfrTfrnTFT).  H.  765.  an.  3,350.  Med.  dh.  37.  H- 
WJ:  &&[  Wim  xTJlfq  RV.  1,164,37.  JW  H^%T  ^R  ^TTH  C". 
Ba.  13,2,*,7.  Act.  Ca.  9,7.  MBu.  2,2463.  4,997.  Hariv.  8115.  R.  2,84,6. 
97,21.  4,15,19.  6,9, 24.  KAM.  Mtis.7,4  3.  Pankat.  48,6.  Bhäg.  P.  7, 10, 65. 

Prab.  85,7.  SH1TT:  *=<Nd:  erf^irr  Schol.  zu  lätj.  3,10,1.  FRT^^- 
if^:  Hariv.  6402.  M^IM^HH^  Buäg.  P.  6,12,31.  ^SJ  ausgerüstet  Ait. 
Br.  8, 10.  MBu.  5,7  130.  gerüstet  so  v.  a.  in  Bereitschaft  stehend,  fertig 
dastehend:  ä^T  ^?TF7  W\^  K  m^T  rTFf  SJ?W  Räga-Tar.  1,77. 
von  einer  Wolke  so  v.  a.  in  Begriff  stehend  das  Wasser  zu  entlassen 
Megb.  8.  Vikb.  70.  W{t  *T^fa  felri  *^4l  rir°hl(ctlN^MTT  /erfig 
2«rn  Aufblühen  Cäk.  131.  —  Vgl.  H'll'c-  —  taus.  sicA  gürten  — ,   «cA 


rüsten   lassen:  dl^M^T   Kätj.  Ca.  13,3,  10.   {IsIHM    Agv.  Gbuj.  3, 12. 
Lätj.  3,10, 1. 

—  ^fWT  1)  zusammenknüpfen:  MdlH  ?T  MltllM  qiHHI^lrl 
Kauc.  90.  —  2)  licA  rüsten  gegen  {?):  ^  ^^FTTH  HHH^fü  rt  W\  5[T- 
ST  TS.  2,3,«,«.  MNÜ'Iir  gerüstet  MBu.  3, 14883. 

—  37ÜTT,  parlic.  0;T^  beigebunden,  angebunden  Cat.  Ba.  2,5,1,18. 
3,6,»,  10. 1«.  Kätj.  Ca.  5,1,26. 

2.  ^  (=  1.  «Fg]  Hand:  tjJ|frMW  IWl  HrTi"  f=T%  XTT%n 
RV.  10,60,6.  —  Vgl.  q^TR^. 

^  (von  1.  ^)  s.  ?mT^. 

»jc^>^  (wie  eben)  u.  Hiegel,  Nagel  oder  1er6indMng»siüc*  in  einer 
Wand:  3^7^TqTH  ^H  cTJfI^  RV.  10,67,3.  AV.  9,3,4. 

^TT^  (1.  *T-*-f^)  adv.  VS.  Pbät.  5,35.  gana  ?nj^  zu  P.  1,4,57.  ja 
(unbetont)  nicht,  denn  nicht;  gewiss  nicht,  durchaus  nicht  AK.  3,5,11. 
H.  1539.  KV.  1,10,8.  22,4.  24,6.  39,4.  8,30,1.  46,11.  tffi  SJUIIrq- 
^^^lH^W^^^IFTq:^  10,71,6.  86,11.  142,1.  AV.6, 
49,1.  101,1.  VS.  33,60.  M.  2, 171.  3,168.  11,13.  Hie.  2,36.  MBh.  4,877. 
5,7045.  Hit.  1,55.  Räga-Tab.  2,29.  Duürtas.  93, 7.  Da?ak.  in  Benp.  Chr. 
187,23.  194,3.  Verstärkt  durch  andere  Partikeln:  <S<f4^-  RV.  8,24,12. 
15.  durchs  1,80,15.167,9.  6,27,3.  durch  FT  4,31,9.  8,7,21.  Hl^.^- 
q  gana  ^Tlt\  zu  P.  1,4,57. 

qT^qrST  (TT^-i-'TT0)  eine  best,  grosse  Zahl  Vjutp.  182.  Tf^IW 
v.  I.  -  Vgl.  qq^T. 

q^rr  (Tun  qT^T)  yed.  ^m  ünädis.4,75.  m.  1)  =  ^gTH  Naigh.  2, 
2.  g-pTTJ  ^JR!TRqTn^f"^T  ^TOF^^FT  N^ffi^RV.  1,31, 1 1. 
rTFT  5PT:  ^T  HmfrJ  ^HWTTIFT  ^T^TFT  5TST:  5,12,6.  -  2)  viell. 
N.  pr.  eines  Mannes:  tTJT.  3ERT  '(^T  H=tip(H  RV.  8,46,27.  N.  pr.  ei- 
nes Sohnes  des  Manu  und  Liedverfassers  von  RV.  9,101.  RV.  Anukr. 
—  3)  N.  pr.  eines  alten  Königs,  eines  Sohnes  des  Aju  oder  Ajus  (vgl. 
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RV.  i,  31.  1 1)  und  Vaters  des  Jajäti  (Tgl.  RV.  10,63,1  u.  H^i«!.),  der 

ludra's  Stelle  im  Himmel  eine  Zeit  lang  einnahm,  schliesslich  aber 

herabgeslossen  und  in  eine  Schlange  verwandelt  wurde.  H.  an.  3,736. 

Med.  sh.  38.  ÜnT  f^H^I  JMHMMg.tJ.iH  RfSR:  M.  7,41.  MBh.  1, 

31S0.  fgg.   3760.  2,319.  3,8777.  12408.  12460.  fgg.    4,1768.   3,342.  fgg. 

505.  fgg.  7,6029.  12,13214.  fgg.  13,2642.  fgg.  4746.  fgg.    Habiv.  1476. 

1399.8813.    Da«.  2,41.    R.  3,71,8.  Vet.  in  I.A. 15,9.  Raga-Tar.  4,520 

H^MMH^).  64S.  VP.406.413.  Bhäo.  P.6,13,16.  9,17,1.18,1.  Muir, 

Sanskrit  Texts  1,67.  fgg.  Nach  R.  1,70,41  (72,30  Gobb.)  und  2,110,33 

119,30  Gokr.)  ist  dieser  selbe  Nahusba  ein  Sohn  Ambarisha's  und 

t 
an  der  zweiten  Stelle  Vater  Näbbäga's,  nicht  Jajäti's.  —  4)  N.  pr. 

eines  Schlangendämons  H.  an.  Mbd.  MBh.  1,1551.  5,3625.  Habit.  230. 

—  5)  N.  pr.  eines  Marnt  Habiv.  11347.  —  6)  ein  Bein.  Krshna-Vi- 

shnu's  MBu.  12,1511.  13,6983.  —  Vgl.  ^ET.  Hl^tJ.  RgTHJ. 

^T^TSTftsJT  R^^Th-*(|isui)  n.  Tabernaemontana  coronaria  R.  Br. 

flJTITpnj)  RJgan.  im  CKDr. 

•H^üt)  (von  <s^H)  adj.  subst.  menschlich ,  Mensch  (s.  -|g>H):  *1I^T 

fwr  Hf^iiun  strt  hmhi  ^r  "seh  ^RtT  rv. 9,88,2.  h^ht  =4- 

&'5\UU{-i'.  91'2-  'RIH'm  'I^A'-IhT  (Tiell.  patron.;  vgl.  Rg^  3)  ^- 
RR^IT  SRR  fl  ^ftr  5R?T  R:  10,63,1. 

^_  —  o     o 

4^H  (von  »?cp)  rn.  Bez.  fiir  Mensch  nach  Naigh.  2,2  und  den  Comm., 

aber  mit  der  näheren  Bestimmung  des  Fremden,  im  Gegens.  zum  Glied 
der  eigenen  Gemeinde  (|g)ü|  ).  Am  besten  entspricht  wohl  Nachbar 
{nahe  ist  wohl  auch  etym.  verwandt  mit  •igiH  ;  vgl.  »H  | F*T) ,  collect.  Nach- 
barschaft. ST!  JTTrT  RsNmmn^Rj^l^R:  RV.  8,8.3.  fl  =TrRT 

^m  swtmw-  ft1  ^pR^?^^f  10,99,7.  n  r^jjt  ^;- 

1J  q%T  %liiin=feUM  ^H^d:  ?T%TR:  7,6,5.  qftf  fifDT  faGrT  R- 
'PrniT  3RIJ  M'SMI  •Ts^TF  R  sTTtTT:  so  v.  a.  die  Söhne  des  eigenenVolks 

-*•  ■  J"  -  "        ö ß        _j I  -N 

und  die  Vmwohnerschaft  10,80,6.  l^cj^SH  H^iNI  6,26,7.  ?TR  fRT 
R^R:  Hsf^l1  1,22,8.  io.  11.  adj.comp.:  ^  HH^T  R^RT  H^.%;|: 
y  iy  N'-i  'jNHI  cM^I  EfTR  wohl  so  v.  a.  näher  als  der  Nachbar  10, 
49,8.  -  Vgl.  ^T&%  SJlfN^qT. 

^7  adv.  =  Sf  nicAf  Bbar.  zu  AK.  3,5,  I  I. 

4R)  m.  1)  Himmel;  eig.  wohl  dj'e  Himmelswölbung  oder  Himmels- 
decke; Firmament  (=  tlNilill,  IRf^  AK.  1,1,*,  1.  3,4,2.  H.  87.  an. 
2,10.  Med.  k.  26;  daher  auch  näher  bestimmt  als  Tc^T  -TRi:,  z.  B. 
l^R  T^Pl:  SFR:  RH  =TRR  RV.4,13,5.  9,73,4. 83,io.  ftq^I  ^ 
^jfft:  l,60,io(5).  ^TcWT  RSrR  7,99,2.  R^iFT  <T&  1,125,5.  VS. 
15, 10.  AV.  7,80, 1. 18,2,47.  MBh.13,4882.  UHM  RV.  8,92,2.  JR^iFT 

fsj^i  ^pn  ä[F5  ^m  «i  4^f%  av.h,i,7.  hi^hi^Fv^jw^ 

R V.  3,2, 1 2.  5TO  ip-TKRT:  ffrTFf  RR>  rjftfÜ  V&  ^TU "^RR  f^T: 

vs.  i3,5o.  sr  hi4i^si"  4^;  ^rR  rv.  7,86, 1.  ür  ^q^rr  qmt  ^ 

S^jT  RT  Ft  FTRrf  R7  RT^T:  10,i2i,s.  AV.  13,1,7.  giT.  Br.8,5, 
»,4.  Pankav.  Br.  18,7, 10.  MBu.  1,6521.  RSfi  R  RH  T5T:  Bbartk.  3,47. 
MHKi^-MclR  Ragh.  1,5.  15,96.  Häufig  mit  3rR  VS.  9,10.  12,63. 
AV.  4,14,6. 11,1,4.  mit  rRR  6, 122, 4. 9,5, 1.4. 18, 4,3;  vgl.  3ft^RTT^ 
19,27,4  und  oben  unter  T3HR7  und  TRT^R.  Die  Reihenfolge  von  un- 
ten nach  oben :  Erde,  Luft,  Himmel  (RT:)>  Himmelsdecke  (f^R  RR?:), 


Lichlwelt  (HsM'IIHt)  findet  sich  VS.  17,67.  AV.  4,  14,  3.  Schon  die 
Brahma  na  geben  die  Ableitung  ^  -+-WR;  •Tf^rT'f  JlrlN  öBH  tHI- 
SfiJT  Cat.  Rh.  8,4,1,24.  Pankav.  Bb.  10,1, 18.  Nir.2,11.  P.6,3,75.  Als 
adj.  leidlos  erscheint  das  Wort  neben  JcfSTRi  Kiiänd.  Up.  2,10,5.  — 
2)  angeblich  auch  so  v.  a.  Sonne  Naigb.  1,4.  Nia.  2, 14.  —  3)  N.  pr.  eiues 
MaudgaljaQAT.  Bb.  12,5,*,  1.14, 9,4,4.  Taitt. Ab.  7,8,1  (Taitt.  üp.1,9, 
1).  —  4)  Bez.  eines  mystischen  Geschosses  des  Arguna  MRu.  5,3490.  — 
5)  N.  einer  Dynastie:  =R  RRÜFFT ^WUH\  ^ff  SRTRrff  =RT:  I  ^R- 
fT  ^jff  tTÜIRTR  WTfrT  HH%  II  Viju-P.  in  VP.479,  N.  70. 

•TRR7  ("TRi  -*-  ^")  adj.  am  Himmel  wandernd:  VAri{.  MBu.  2,462. 

»TRRR  (RRf-H^(R)m.  Himmelshiiler,  Bein.  Indra's  Tbik. 1,1,57. 

•7RRR=?i  ('TRI-f-'llMctl)  m.  Beherrscher  des  Himmels,  Bein.  Indra's 
Naish.  5,8.  °1i  iRcrl  Indra's  Oberpriester,  Bein.  Brhaspati's  Gjotis- 
tattva  im  CKDr. 

'TRRTR  (RRI  -+-  TRT)  m.  Himmelshüter,  Himmelskönig  Buio.  P. 
9,11,21. 

•TRi^W  RR)  -+■  TB")  1)  "•  Himmelsdecke,  der  oberste  Himmel  MBa. 

13,779.14,2787.  Hariv.  4712.  Q1k.98,9.  Bbag.  P.  9,11,25.  Mäbk.  P. 

18,57.  Vgl.  unter  ^TR)  1-  —  2)  m.  (adj.  comp.)  parox.  P.  6,2, 11 4,  Seh. 

-v 

•TRl^RT.  (von  ^TN) '-('#)  adj.  im  obersten  Himmel  befindlich:  RRTT: 

R.  3,9,26. 

•TT^iRRi  RRT-t-RRl)  m-  Himmelswelt  MBa.  3,15472.  8,4455. 

'TRRiHrTT  ('TRT-«-^0)  f-  ein  himmlisches  Weib,  eine  Apsaras 
Wn-s. 

•TRfR"  ('TT^fi  -+-  fT?)  1)  adj.  auf  der  Himmelsfeste  ruhend,  im  Him- 
mel wohnend  VS.  9,2.  Cat.  Br.  8,6,1, 1.  m.  Himmelsbeicohner,  ein  Gott: 
3Hl\qT{m\  ^  J1THT  RRRfl  »RR^Habiv.  14481.  Buatt.  1,4.  -  2, 
N.  von  neun  Ekäha  Cähku.  Qa.  14,73,2.  Ägv.  fa.  9,8.  —  3)  N.  einer 
Ishtakä  gAT.Ba. 8,6,1,1.  9,5,1,36. TS. 5,3,*, i.KXw.Qb.17,7,  18.12,1. 

»TRiRR  RRl  -+■  WTR)  f-  der  Fluss  des  Himmels ,  die  himmlische 
Gangä,  in  einer  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,502,  Cl.  2. 

•Hlb+H  (von  •TRi)  m.  {im  Besitze  des  Himmels  seiend)  ein  Gott  H. 
88.  Verz.  d.  Oxf.  H.190,a,20.  Bbäg.  P.7,8,36.  Catb. 14,218.  Inschr. 
in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,205,  gl.  2. 

•Tlf^RR  RTRR-i-'TR)  m.  der  Götterherr,  Bein.  Indra's  Qatr.2,7. 

^T^i  Unädis.  1,19.  m.  1)  Ameisenhaufen  AK.  2,1,15.  H.  971.  an.  2, 
10.  1 1.  Med.  k.26.  —  2)  Berg.  —  3)  N.  pr.  eiues  Muni  H.  an.  Med. 

^TRkjT  (von  :R)R)  1)  adj.  Ichneumonartig  RRTR  ^)  gana  5RTTJ- 
^  zu  P.  5,3, 1JB7.  RRJRFJ-7J  =  HWH^I  Sucr.  2,305,21.  —  2)  m. 
patron.  von  Nakula  (s.  RRTTR)  P.4,l,l  u,Sch.  —   3)  m.  pl.  N.  pr. 

w  r 

eines  Volksstammes   MBa.  6,  208  4.   —   4)  f.  ^  N.  verschiedener  POan- 

zen  und  Wurzeln:  a)  die  Ichneumonpflanze  (vgl.  JpRRRFfT,  -i*rl- 

^T)  AK.  2,4,4,2.  H.  an.  3,657.  Med.  1. 100.  Sugu.  2,297,5.  —  b)  Piper 

Chaba  {:^ö^)  W.  Hunt.  H.  an.  Med.  Ratnam.  98.  —  c)  =  M^lfHrhl   — 

d)  =   ^H'hUül^)Tfi'  Rägan.  im  gKÜR.   —   e)  =   ^^5JRr^  H.  an. 

Med.  —f)  —  WtW>$\,  WF$[  "•  s.  w.  Ri^^R^R,  vulg.  RT^j  R'»gas. 

im  gKI)R. 

^Ji5RI  adj.  =  ^R)RT  R^FR  P.  4,3,99,  Seh. 
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TRHH  (von  H4H )  m.  patron.  des  Catänlka  MBh.  1,245t.  2763. 

o  o 

6,3493.  7,625.  8,3813.  BuÄG.  P    9,22,28. 
•^  f 

HI=hVI  (•TRi-t-StT)  m    der  Herr  des  Himmels,  Bein.  Indra's  H. 

173,  Seh. 

-s  r  *~         *■■ 

•41'^y^  f^T^i  -+-  pip  n».  Herr  dei  Himmels,  ein  Gott:  ^ITtt  'TR«- 

?ITT  ^  Habit.  13066. 

■ißll^iH  ( •TI=Ti  -•-  *4 1 -+I H )  m.  Himmelsbewohner,  ein  Gott  R.  Gobe. 
2,114,28. 

^TsfJ  m.  (in  6esf.  flat«er(A<er  VS.  24,35.  TS.  5,5,1»,  l.  —  Vgl.  3^. 

•1WI  (von  -Hrrl  =<  ü  adj.  u»n  den  Gestirnen  kommend,  auf  die  Gestirne 
bezüglich,  siderisch:  °i'U\rM  Kuli.,  zu  M.  4, 106.  JTIH  Mäduava  in  KÄ- 
UilUU«,  HWI-il  ^l(^NHHH3it||^|II|R  Viräb.  Beb.  S.  2,  c  (A. 
BL  1,  6,.  *4^,|^|5(,  Tj;j  Sürjas.  1, 12. 14, 15.  Sternenjahr  heisst  ein  Jahr 
von  12  Monaten  zu  27  Tagen  Lätj.  4,8,4.5.  Nidäsa  5,11,4.  12,2. 

11^1^-tl  (wie  eben)  adj.  f.  f  dass.:  cjf^  Citat  bei  Mäouata  in  der 
Kälamrnajak.  JTTR  Cabdab.  im  CKDb.  <n*n  Gjot.  im  CKDr. 

1.  *i|j|  Dcffit,  zu  Unädis.  5,61.  1)  m.  a)  Schlange  Trik.  3,3,61.  H. 
1312.  an.  2,34.  Med.  g.  7.  8.  H^H|J|H^TPTHHlt  \{i  HrlT^T  3  (nach 
SÄj.  =  ZT^IH'-I ;  es  konnte  aber  auch  ein  Elephant  gemeint  sein)  Cat. 
Bb.  11,2.»,  12.  Mliu.  8,2593.  R.  GoRa.2,25,30.  VET.inL.4.16, 17.  In  der 
Myth.  Schlangen  mit  einem  menschlichen  Angesicht,  die  unter  der  Erde 

in  der  Stadt  Bhogavatl  wohnen  und  gewöhnlich  als  Kinder  der  Kadrü 

r 
(auch  Surasa,  bezeichnet  werden;  sie  werden  häufig  Ton  den  Wf  un- 
terschieden.  AK.  1,2,1,4.   H.1307.  Act.  Gbbj.  3,4.  M.  1,37.   MBb.1, 
10  76.  155  1.  fgg.  3,2617.   *H?|yifwH   ^TPTHR  Bu«i.  10.29.  Sind.  2,8. 

«t  14,4.  rT  "llUi=ll:)  ^PTT  ffmt\  ftZI  HT  ÖTJ:  TTrTPT:  W£  o^PT:  I 

Wff  1(WW\  =rfH^T  RfT^ffT  II  MBB.  1,7745.  R.  1,5,20.3,20,29. 
Soca.  1,16, 16.  114,9.  Racb.  15,83.  Vabäb.  Brh.  S.  13,8.  45,13.  47,20. 
25.  53,1  13.  SÜRJAS.  12,33.  Katiias.  22,186.  RUa-Tah.  1,28.  30.  31.  VP. 
370.  Bbäg.  P.  1,11,12.  6,6,22.  Buhn.  Intr.  313,  N.  1.  317.  423.  Lot.  de 
Ja  b.  1.  3.  Lalit.  11  u.  s.  w.  M^ffMI  ^T  TWTTfTT:  Hauiv.  12744.  ^Tjfl'- 
JJrl  Räga-Tab.  1,268.  Nach  VP.  149  N.  pr.  eines  .Näga,  aber  wohl  auch 

*sf 

hier  nur  N.  appell.,  welches  mit  T-TFTtjT  oder  efpFIlTjzu  Terbinden  ist. 
Das  f.  ^TITT  .1'.  4,1,42,  Seh.  Vop.  4,  26)  MBh.  1,8239.  —    b)  Elephant 

AK.  2,8,»,2.  3,4,»,22.  Trik.  H.  1217.  H.  an.  Med.   £FJ,  WÜ^i,  ^U\ 

^  o 

(=  ^TTrR  nach  den  Erklärer^  Cat.  Bb.  14,4,1,24.  Cit.in  Ait.Bb.  8, 22. 
R.  1,6,22.  3,76,31.  5,3,  19.  Bbabtr.  3,73.  Qäk.  37.  Megb.37.  Vabäb.  Brii. 
S.  35,5.  66,3.  BnÄc.  P.  4.15  12.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  ETT  MBu. 
3,12589.  R.Gorr.2,106,29.  ^TJTT'(P.4,l,42,Srh.  Vop.4,26)  Elephan- 
tenweibchen  Sega.  1,178,  l.  —  c)  =  rlrl-IUI  Haifisch  II.  1351.  —  d) 
ein  grausamer  Mensch  H.  an.  Med.  Wohl  aus  Bed.  1.  berTorgegangen. 
—  e  am  Ende  eines  comp,  ein  Elephant  von  — ,  so  t.  a.  ein  ausge- 
zeichneter —  P.  2,1,62.  AK.  3,2,9.  Trik.  U.  1440.  H.  an.  Med.  3TT°  P., 
Seh.  —  0  N.  verschiedener  Pflanzen:  Mesaa  Roxburghii  Wight.  (ygl. 
•TTTRi!flT) ,  ein  Baum  mit  wohlriechenden  liliithen,  H.  an.  Med.  Such. 
1, 17t , 7.  223, 20.  Vabab.  Brii.  8.  28, 1 2.  43  (34),  10.  53, 103.  76, 19.  86,  24 

(in-,),  neben  'HP!  Hain.  P.  3,15. 19.  4,6,1...  8,2,17.  =  'TRTIT  Rottlera 
-  .  o 

tinetoria  Roxb.  =  JTFfRJein  Cyperus  II.  an.  Mm.  Piper  Bellet  in.  Bhar. 
IV.  Ttotl. 


zu  AK.  im  CKDb.  eine  best,  giftige  Pflanze,  s.  «.  •1lJ|t-cilctl0h.  —  ff) 
Wolke  H.  an.  Med.  —  h)  =  »HJIdTlctl  Pflock  diess.  —  t)  ein  best.  Wind 
des  Körpers,  der  das  Erbrechen  hervorruft,  H.  an.  Med.  Vedäntas. 
(Allah.)  No.  55.  Schliesst  sich  nach  Ballanttne  an  Bed  1.  an.  —  k) 
bildliche  Bez.  der  Zahl  sieben  Sürjas.  2,  20.  24.  8,5.  12,89.90.  Geht 
wohl  auf  7  mythische  Schlangen  zurück.  Trik.  1,2, 6  werden  aber  8 
Schlangenfürsten  aufgeführt.  —  l)  =  £Tc£(?)  Vaig.  beim  Schol.  zu 
Cif.  19,45  und  Kib.  3,50,  —  m)  N.  pr.  eines  Sadhja  Harit.  11537.  eines 
buddhistischen  Lehrers  Wassiljew  30.  fgg.  59.  77.  225.  fg.  eines  Kö- 
nigs Ton  Arjävarta,  Zeitgenossen  des  Samudragnpta,  LIA. 11,952. 
N. einer  Dynastie  (aus  9  oder  7  Fürsten  bestehend)  VP.479;  vgl.  N.70. 
N.  pr.  verschiedener  Männer  Räga-Tab.  7, 101.  768.  1024.  8,2960  u.  s. 
w.  —  n)  N.  pr.  eines  Berges  VP.  169. 180,  N.  3.  Buäg.  P.  5,16,27.  ei- 
ner Gegend  Bbab.  zu  AK.  CKDb.  —  2)  n.  o)  Blei  AK.  2,9,106.  Tarn. 
H.  1041.  H.  an.  Med.  Zinn  Tbik.  H.  an.  Med.  —  Verz.  d.  B.  H.  No. 
969.  971.  Nach  CKDr.  masc.  in  medicinischen  Werken.  —  6)  N.  des 
dritten  festen  Karana  (s.  u.  2.  =hTTTJ  3,  m)  H.  an.  (wo  =hJ  Ullrl)  st. 
=timiri(  zu  lesen  ist)  und  Med.  Vabab.  Brb.  S.  99, 5.  8.  Sürjas.  2,67. 
-  c)  eine  Art  coitus  (täftSFJ)  H.  an.;  vgl.  HUIM^,  ^TTTITTT,  HNim^T- 
m.  —  Mau  hat  das  Wort  auf  »PT  Berg  zurückgeführt  und  sich  auf  •f- 
3TsT  Elephant  dabei  berufen;  dieses  Wort  ist  aber  weiter  nicht  zu  be- 
legen und  ist  auch  den  älteren  Lexicographen  unbekannt.  Eher  Hesse 
sich  an  einen  etymologischen  Zusammenhang  mit  •TCT  nackt  [unbe- 
haart) denken.  —  Vgl.  l%frT0. 

2.  ^TTJT  (von  1.  5TPT)  1)  adj-  f-  \  T^krU,  sonst  3^T  P.  4,1,42.  a)  aus 
Schlangen  gebildet,  —  bestehend:  5TW  MBb.  8,2  580.  zu  Schlangen  — , 
S.  hlangendämonen  in  Beziehung  stehend;  f.  ?T[  mit  Ergänzung  von  eft- 
SJT  =  -iMIMl^l  Varäb.  Bru.  S.  9,2.  —  6)  vom  Elephanten  kommend: 
JTST  Sega.  1,194,4.  Hierher  oder  zu  1:  "||J|HIH'T!T  eine  besondere  Art 
zu  sitzen  Verz.  d.  Oxf.  H.  11,  a,  N.  I.  ^TTft  JTTC'fl'  (9-4-9-1-6  Silben) 
Colebr.  Mise.  Ess.  11,152(1,5).  Verz.  d.  B.  H.99,3  v.  u.  —  2)  f.  5FT  N. 
pr.  eines  Frauenzimmers  Räga-Tab.  7, 293.  1151. 

^|j|c^  (von  1.  »TTTO  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tab.  8, 1325. 

"iNI'-fri  (I.  "TRT  1, 6  •+•  =?F?)  m.  ein  best.  Knollengewächs,  =  ^TFrT- 
SfFT  Rägan.  im  CKDb. 

*iUr=WHil  (••  "TT7T  1.  a  -H^i0)  f.  Schlangenjungfrau  Trik.  1,2,7. 

HUI^UJ  (1.  =tHTl,  b-v-Wh)  m.  eine  Art  Ricinus  (7%ITJI,  ^TTrT- 
SfJTIT)  Rägan.  im  CKDr. 

•TDTRr^^i  (1.  •TTTT  -1-  1%°)  n.  die  Btiithe  von  Mesna  Roxburghii 
Wight.  RÄÖan.  im  QKDb. 

H|)|-1|V]U  (1.  ^TflT  1>  o-«-?J?0)  m.  1)  ein  Prinz  der  Schlangendämo- 
nen Ratnävad.  272.  Ditjätad.  216.  Bdbx.  Intr.  138,  N.  2.  329.  fgg.  —  2) 
pl.  N.  einer  Götterklassc  unter  den  Bbavanädhtca  H.  90.  bewachen 
die  Schätze  Kuvera's  193,  Seh. 

H|j|:|ili|  (1.  STTJT -+-  'TOT)  m-  "■  Pr-  eines  Ministers  des  Königs  Na- 
geta Wassiljew  32.  ( 

^UNi'^U  (1.  'TTTT-i-öF?0)  m.  =  ^TTXf  Mesua  Roxburghii  Wight.,  ein 
Baum  mit  wohlriechenden  Blüthen,  Bua«.  zu  AK.  CKDb.  Ratsam.  132. 

6* 
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R.  6,96,7.  °^T£  AE.  2,4,»,<ö.  Trik.  2,4,20.  Hin.  180.  °^fi5T^  n.  die 

^ r 

Blüthe  dieses  Baumes  Sita,  1,  139,  14.  :TTrRiH('cim:tl  Här.  45. 

^TPTi^lJI  (1.  =TnTl,a-i-^tJI)  N.  eines  der  9  Tlieile  von  Bharata- 

varsha  Trotbr  in  Rä£a-Tar.  11,314  MU|^).  —  Vgl.  HUI&I'-J. 

TÜFRIT  (1.  ^TTTT  1,  a  -+-  TRI)  f.  ein  best.  Knollengewächs  (lletKrfl, 
c  , 

fTTIF^TT  u.  s.  w.)  Rüjax.  im  gKDR. 

•HU|J|-T  (1.  ^TPT-i-JPT)  n.  Mennig  Hl.;  in.  im  gKDR. 

•TTJFTs  tl.  -rPT  1,  <*  -+-  ^TäT)  m.  dessen  Haurschopf  aus  Schlangen  be- 
steht,  Bein,  g  iva's  giv. 

•TPT^SWT  (*•  •TPT  1,6-1-  3t=Ö  '•  eine  best.  Pflanze,  Tiaridium  indi- 
cum  Lehm.  Rägan.  im  gKDR. 

STTyrsr  (i.  ^TU-hsI)  n.  1)  Zinn  H.  1042.  —  2)  Mennig  H.  1061.  Rä- 
gan. im  QKDr. 

HHlisl«^l  (1.  ^TUT-t-fil0)  f-  eine  best.  Pflanze,  =  *H?iHd,!«ll(=1l 
Ratnah.  26. 

HUIHp&r-t)l  (1.  ^TTTT -+-fsT°)  f-  rofAer  4rseniÄ  AK.  2,9, los.  H.1060. 

4U|5il=H  (1.  ^tTIT-+-sft0)  n.  Zinn  H.  1042.  ° 5IW  der  Feind  des 
Zinnes,  Auripigment  Nigh.  Pr. 

'JNIrfiy  (1-  :TPT-+-fIW)  n.  N.  pr.  eines  Tlrtba  giVA-P.  in  Verz.  d. 
Oxf.  H.  67,  a,  I*.  °I7T^.|r^  Mack.  Coli.  1,74. 

HWärl  (1.  TTJT-H^frj  1)  adj.  von  den  Schlangen  gegeben:  yq-|  T^- 
cfJIT  MBh.  1,5033;  vgl.  5057.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  der  100  Söhne 
des  Dhrtaräsbtra  MBh.  1,2737.  4550.  7,6938.  —  6)  eines  mit  Ca k- 
jamuni  in  Berührung  gekommenen  Mannes  Laut.  167.  —  c)  eines 
Königs  von  Arjavarta,  Zeitgenossen  des  Samudragupta,  LIA.  II, 
952. 

JTPTTtT  (1.  -TITl  1,6 -»-Sri)  1)  m.  a)  Elephantenzahn ,  Elfenbein  H. 
an.  4, 1 1 1.  Med.  t.  203.  MBu.  12,3630.  —  b)  Pflock  in  der  Wand  zum 
Anhängen  von  Sachen  11.1011.  H.  an.  Med.  Pankat.  116, 19.  252,10.  — 
2)  f.  m  (adj.  comp.)  N.  pr.  einer  Apsaras  R.  2,91,17.  —  3)  f.  ^  (adj. 
comp.j  a)  N.  einer  Pflanze,  Tiaridium  indicum  Lehm.  H.  au.  Med. 
Ratnam.  35.  Sucr.  1,138,12.  2,62,6.  102,9.  284,8.  387,16.  —  b)  =  ^J- 
njT  Med.,  welches  gKDR.  und  Wils.  hier  durch  Llure  erklären:  aber  H. 
an.  hat  statt  dessen  STi^HlistJHMsl  eine  best.  Arzeneipflanze. 

HlJlitl^"  (wie  eben)  1)  ni.  o)  Elfenbein  Varäh.  Brh.  S.  52,62.  —  6) 
Pflock  in  der  Wand  zum  Anhängen  von  Sachen  AK.  3,4,31, 238.  Hit. 
27,12.  Schol.  zu  Kätj.  Cr.  644,4.  —  2)  f.  °^%SfiT  N.  einer  Pflanze, 
Tragia  involucrata  L.  Ratsam.  69. 

HUl^HT  (1.  ^TÜT-»-^0)  f-  S.  eines  Strauches,  =  WQ,  s|IM=Jfil, 
cT5JüT  u.  s.  w.  Rägan.  im  CKDr. 

•TRT^TFT^T  (*•  'JF!  I.  f-  $J3  •*-  J4HI)  "■  N.  eines  Baumes,  Xylocar- 
pus  Granatum  Koen.,  Ratnam.  254. 

•TPTi  15PTI  (wohl  TTTl  -  2TO=t7)  m.  N.  pr.  eines  Prinzen  Schiefner,  Le- 
bensb.  266  (36).  Vgl.  Koppen  1, 146.  202. 

Hui^lUi^fiT  f-  die  Betel-Pflanze  Nigh.  Pr. 

HU?<(e{  (1.  ^TFTT  -4-^1)  m.  N.  pr.  eines  Autors  Verz.  d.  B.  H.  No.  1022. 

mi\i,  (1. 5TPT  ■+■  W)  m.  eine  Euphorbia  (HHtlijJ'm)  CABDAK.imCKÜR. 

•HUlälH  (l.«l|i|  l,a-»-&|q)  m.  N,  eines  Dvlpa  inGambukhanda 


oder  Bhäratavarsha  MBh.  6,251.  VP.  175.  NayotSißa  auf  Ceylon 
Ptol.  LIA.  I,  201,  N.  ult.  —  Vgl.  HUHsHJi. 

HIJHiH'H  (1.  ^ITTT-h^0)  n.  viell.  Bez.  der  drei  die  Nagavlthl  bil- 
denden Sternbilder  Verz.  d.  B.  II.  No.  1265. 

•TPFTISJ  (1.  'TRI  -•-  "liy)  m.  1)  König  der  Schlangen  Inschr.  in  Jouru. 
of  the  Am.  Or.  S.  7,  6,  gl.  16.  —  2)  N.  pr.  zweier  Männer  Verz.  d.  B. 
H.  No.833.  —  3)  ^TTHTETn.  und  »INMiyyfd.^  n.  IS.  eines  der  dem 
gi  va  geweihten  Liiiga  Wollb.  Mylh.  80.  81.  Verz.  d.  B.  H.  No.  1242. 

HIjHPT  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  467.  Die  Form 
des  Wortes  ist  Aufrecht  nicht  als  sicher  erschienen. 

STUHl^Mi  (1.  RUI-i-^TFH)  n.  Zinn  Nigh.  Pr. 

"llJRFFT  (wie  eben)  m.  Basilienkraut  (rrFTHT)  Mich.  Pr. 

JJTJHIM=ti  (1.  :TTIT-t-:TT0)  m.  Führer  — ,  Haupt  der  Schlangen  Ri- 
ga-Tar.  1,224.  deren  8  aufgezählt  Trik.  1,2,6. 

♦TPHTHT  (1.  ;TTTI  -+-  W  f.  Elephantenrüssel:  °m$\J\  R.  Gorr.  2, 

30,30.  5,22,2. 

i-.    r  r-   r 

«i|J|T:7?T^  m.  =  HM'c  un(1  "ilJlitl   ein  Pflock  in  der  Wand  zum 

Aufgängen  von  Sachen  Gatädh.  im  gKDa. 

•TTin^ft  (1.  "W[  -+- CT°i  f.  ein  best.  Festtag,  der  fünfte  Tag  in  der 
lichten  Hälfte  des  Monats  grävana  As.  Res.  III,  288.  Nach  gKDR.  der 
fünfte  Tag  in  der  dunklen  Hälfte  des  Monats  Ashadha,  der  in  As. 
Res.  III,  287  JFTOm^W')  heisst. 

^TTTCrf^(l.^n^H-crtH)m.ScA/angen/'urstHARiv.l4742.MÄRi£.P.23,74. 

^FFTW  (1.  ^W  H-  Wp()  f-  <=  ^TTJI^ml  Bbävapr.  im  gKDR. 

HIJlMT?fl  (wie  eben)  i.  eine  best.  Pflanze,  =  cH^HUM  Rägan.  im  gKDR. 

'THT'T?  (1.  HTIT  •+■  ^)  m.  eine  Art  coitus  Ratim.  im  gKDa.  —  Vgl. 
1.  =TTJT  2,  c. 

•TUNHIT  (-TUT  *■  ^FHI)  f.  die  Betel-Pflanze  Nigh.  Pr. 

'TT3TTFT  (!•  *TüT-+-':n5T)  m-  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tar.  8,621. 
626. 1470. 1976.  2217.  eines  Fürsten  von  Sacikja  Dacak.  193,12. 

5TRTTF5T  (1.  •TT3T  1,  o-h  m%\)  m.  1)  eine  bes.  Art  von  Schlinge  oder 
Knoten  Schol.  zu  Kätj.  gR.  582,  18.  MahIdh.  zu  VS.  6,8.  d^^llMHyi 

^^(imlMfeZIFFT  gKDa.  Vgl.  MBu.  8,  2586.  fgg.  —  2)  Schlangen- 
schlinge, Bez.  von  Varuna's  Waffe  H.  an.  4,312. fg.  Med.  q.  35.  —  3) 
eine  Art  coitus  H.  an.  Med.;  vgl.  1.  ^ITJ  2,  c,  ^TFl^,  1  tJIHIHl^fl- 

•TTJFTT5RI  (wie  eben)  m.  eine  Art  coitus  Ratim.  im  gKDR. 

^IT3TT^"  (1.  :TT7I  ■+-  ^  m.  die  Elephantenstadt,  =  J|s|4(,  ^iFtrlM'-K 
AV.  Paric.  in  Verz.  d.  B.  H.  93.  MBu.  1,  4*59.  4462.  4464.  3,  8456. 
12591.  fg.  5, 4960.  8,17.9,1465.  Katuärnava  in  Verz.  d. Oxf. H.  153,6, 30. 

^W-T-H  (1.  JrfTf  _|_rrrq)  i)  m.  N.  verschiedener  Pflanzen:   Rottlera 

tincloria  Roxb.  (M-HlJl);  Mesua  Roxburghii  Wight.  {*\[i\<tik\();  Miche- 

lia  Champaka  L.  (tP^RJ)  H.  an.4,208.  Med.  p.  23.   —   MBh.  1,7585. 

Hariv.  5372. 12673.  R. 3,79,35.  4,50,27.  6,96,3.  Sucr.  1,139,8. 140,20. 

2,277,8.336,13.  415,3.  480,20.  An  mehreren  Stellen  stehtdasWortnebeu 

^JECpTj  und  '7;TnT,  so  dass  wohl  Mesua  Roxburghii  gemeint  sein  wird. 

°  r 

n.  rft'e  Blüthe  von  Mesua  Roxb.  Varäh.  Brh.  S.  76,19.  —  2)  f.  ^  =  II- 

JT^Rt  Buävapr.  im  gKDR. 
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•WNU-T-nHI  CTT0-»-^!)  f-  Bentnctwa  cenYera  Saut.  (^Ti'-Hlljil) 
Rägan.  im  C.IvDii. 

HUm|U-l=hl  (^TT^T-^-T^Tj  f.  gelber  Jasmin  (^ilMüil)  Rägan.  imCKÜR. 

«HJl'^tT  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Verz.  d.  Oxf.  H.  124,  a. 

H|i|'4r'l  (l.*TP7-i-3rH)  1)  m.  Trichosanthes  dioeca  Itoxb.  Rägan.  im 
QKDr.  —  2)  f.  ^T  v.  1.  für  HUMdl  u'"1  durch  fc^G(  vom  Schol.  erklärt, 
V  vkäh.  Bbo.  S.  56,  5. 

^TIT^m  (1-  *TTJT  -+-  WJ)  f.  Elephantenweibchen  R.  2,55,28.  65,24. 

*TPT^Fy=fi  püT-'-öf"')  m-  Elephantenfänger  Vjetp.  96. 

*{|J|c^y  (1.  7rrj\  1,  6  -t-  c^IT)  m.  Ficus  religiosa  L.  m%lr<U)  Cabdak. 
im  gKÜR. 

H|J|-M-H  1)  m.  (1.  TTTT  ■+■  =FU  Bein.  Bhimasena's  (die  fira/i  eine« 
Elephanten  besitzend)  Trik.  2,8,15.  —  2)  f.  ETI  (1.  TTJT-i-cFn)  N.  ei- 
nes Strauchs,  Uraria  lagopodioides  DC.  AK.  2,4,1,5.  Ratsam.  23.  Scca. 
i,  53, 1 1 .  2, 158, 2 1 .  207, 8. 450, 1  o.  481, 1 3.  Varäh.  Brh.  S.  36, 5.  Berichte 
«1.  k.  s.  Ges.  d.  Ww.  1860,  S.  152.  —  3)  wohl  n.  eine  best,  grosse  Zahl 
Laut.  140. 

HUNs,  (1. 5TTJT -+-  5T£)  oder  RUNliUf  (TUT  -+-  ^THT)  m.  N.  pr.  eines 
buddh.  Lehrers  Wassiljew  202.  326.  Scuiefneb,  Lebcnsb.  310  (80),  331 
(101),  N.  87. 

•JUMI^i  (1.  »TTTT-«-^0)  m.  .\.  pr.  eines  med.  Autors  Verz.  d.  B.  H. 
No.  974. 

WUMiy  (l.^TI7T-«-%ni)  m.  N.  pr.  eines  Autors  Verz.d.B.H.No.647. 

HUNIUT  s.  u.  Witt. 

HUIHUHI  (!•  •TPT-i-'T^  f-  Bein,  der  Göttin  AI  ü  na  sä  Bbaumavaiv. 
P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  24,  6,  Kap.  42.  —  Vgl.  -WIMM^- 

^nTTPI^  (1.  ^TTTT-hFi^)  dadurch  it«-c<j  erklärt  Tbik.  3,3,325.  Nach 
Wils.  t.  I.  für  ^TJT'H- 

HWW-JUI  (1.  ^n^T  -♦-  *T°J  adj.  mit  Schlangen  geschmückt,  unter  den 

ff\  es 

Namen  von  giva  giv.  —  Vgl.  •TTJI'tli. 

^TPHrl  (1.  ^Tm  -»-HrT)  m.  Amphisbäne  STE)  Thik.  1,2,2. 

^UW-Wl  (1.  TUT  -*-HU\i  m.  eine  Schlangenart:  H--h\4uiH^|y  TR- 
ITTST: (tTtTTTCHI:)  R.5,74,3i. 

HUWUiH'-ti  RTIT-i-HUid)  ni.  Schlangenhalter  Vjotp.  96. 

•SIJHrll  (f.  von  HIJHrl  und  dieses  von  1.  -S | J | ,.  f.  Ocimum  sanclum 
L.  Nim  I *  i >.  - 

r 

•^UHM  i'vou  1.  "TPl  adj.  f.  2  aus  — ,  in  Elephanten  bestehend:  »INI 

Hab!V.  937'J. 

•H NIHcTt  '!•  TPT  ■*•  TST)  m.  der  Athlet  unter  den  Elephanten,  Bein. 
Airavata's  ^abuab.  im  CKDr. 

HUMItl.^  (1.  =TPT  -*-  TT  °)  f.  1)  die  Mutter  der  Schlangendämonen 
Bein,  der  Surasa  U.  5,6,2.  —  2)  Beiu.  der  Göttin  Manasä  Cabdab.  im 
gKDa.;  Tgl.  HIJIHNIHT.  —  3)  rofAer  Arsenik  H.  1060. 

HNHI(  (1.  TUT -+- TTTj  m.  eine  best.  Gemüsepflanze  TaiK.  2,4,33. 

<iU|H*  (1.  "TT3T  -»-  ^r^TT)  m.  N.  pr.  eines  buddh.  Stbavira,  =  *nJI- 
rn  Schikpxeb,  Lebrnsli.  322  (92). 

HUIU1T  f.  N.  pr.  einer  Dichterin  Verz.  d.  Oxf.  U.  124,a. 

HUrMiW  (1.  TUT  ■+■  Hfvi)  f-  /'eye'  Med.  n.  185.  UÄa.  232.  Gatädb.  im 


CKDb.    Nach  Wils.  auch  *l|;|qfy=til- 

H|J|)  (von  TTf)  1)  adj.  a)  städtisch,  zur  Stadt  gehörig;  m.  Städter 
Vop.7,  15.  AK.  3,4,13,14  2.  H.  an.  3,566.  fg.  Med.t.  173.  TTT:  MBu. 
1,5682.  Dacak.  in  Be«f.  Chr.  190,8.  °JWJ:  R.  Gobb.  2,43,31.  5fT^ItT[ 
P.  4,2,128,  Seh.  subst.  Habiv.6271.  R.  1,17,34.  2,36.5.  3,2,2.  6.113, 
13.45.  CÄNTig.  4,  19.  Megu.  26  (nach  einigen  Erklärern  =  |^J  tl).  Va- 
bIii.Brh.  S.  16, 13.  42(43),23.  Vet.  in  LA.  29,6.  adj.  zur  Stadt  in  Be- 
liehung  stehend,  die  Stadt  betreffend:  £FT=J^F7  W%  =T  M'^HI  ^  *{\- 
ITpr  MBh.2,256.  in  der  Stadt  gesprochen:  WP&X  (daneben  j M«i | i | ^ ) 
Verz.  d.  Oxf.  H.  1 8 1  ,a,  No.4 1 2.  'I|J|(I  Bez.  eines  besonderen  Schriftcharak- 
ters Colebb.  Mise.  Ess.  11,27,  N.  j^Li  und  i^J^^>  >J  (WRUT^t)  Al- 
btboisv  bei  Rkinaui).  JJem.  sur  l'Inde  298;  vgl.  d^«,|J|^|.  —  b)  =  mj 
als  Bez.  eines  kriegführenden  Fürsten  unter  gewissen  Umständen,  im 
Gegens.  zu  ^IFFT  oder  t%TTFFT,  zu  yistr^,  MlPaMI«^»  HT(-  0^rt?T 
Varäh.  Üiju.  S.  35,2.  übertragen  auf  feindlich  einander  gegenüber- 
stehende Planeten :  Hlil^MINil^l:  17, 9 ;  vgl.  "H|J|(cH.  —  c)  gewandt, 
geschickt,  gerieben,  fein  (T^TU)  Trik.  3,1,5.  Med.  -ilJ|(mt|l  !<I]WT- 
TFI  Cäk.  Cu.  94, 10.  f.  5  subst.  von  einem  Frauenzimmer  Uddhavadi'ita 
16  in  Haeb.  Anth.  331.  TTTT^  zur  Erkl.  von  ^ITCT(  H-  an.  3,546.  Med. 
r.  145.  —  d)  schlecht,  gemein.  —  e)  namenlos  Cabdäiithak.  bei  Wils. 
—  2)  m.  a)  des  Mannes  Bruder  (^T)  Trik.  2,6,8.  —  6)  ==  -iUI^-Jf 
Orange  Cabdab.  im  CKDb.  —  c)  Vorleser  {lecturer).  —  d)  denial  of 
knowledge.  —  e)  Beschwerde,  Mühseligkeil.  —  f)  das  Verlangen  nach 
der  endlichen  Erlösung  Cabdärthak.  bei  Wils.  —  3)  f.  ^  eine  Euphorbia 
fl^T)  Cabdar.  im  CKDb.  —  4)  n.  a)  getrockneter  Ingwer  AK.  2,9,38. 
H.420.  H.an.  Med.  Ratsam.  92.  Sega.  1,161,2.7.  166,19.  217,15.  2, 
503,1.  —  6)  die  Wurzel  von  Cypems  pertenuis  Boxb.  AK.  3,4,«*,  19«. 
H.  an.  Med.  —  c)  eine  Art  coitus  Vicva  im  CKDb.  —  Vgl.  ^iT^RTIT7- 

^TJTTJTI  (wie  eben)  1)  adj.  o)  in  der  Stadt  wohnend,  subst.  Städter  im 
Gegens.  zu  y^lRWi  Z.  d.  d.  m.  G.  7,310,  N.  i.  —  b)  =  =7T7T7  l.f»; 
vpn  Planeten  Varäu.  Bbo.  S.  33,22.  —  c)  geschickt,  gewandt  (in  gutem 
und  schlechten  Sinne,  SfiöWy NIU^WI:)  P-M,  128.  %^,  f^r^FÜS^TT 
Schol.  Daher  bei  Was.  m.  Dieb;  Maler.  —  2)  m.  Stadthaupt,  Polizei- 
meisler  gU.  73,1,  v.l.  für  HIJlF^.  —  3)  wohl  n.  getrockneter  Ingwer 
(vgl.  iTPT»;)  Slcr.  1,161,9. 

HIUI^  (1.  =TTn  •+•  (WT)  n.  Mennig  U.  1061. 

STTTI^H  ffl°-i-?H)  m.  =  ^TITf^riT  Räoan.  im  gKDa. 

^niTi^f  m.  Oronj/entaiim  AK.  2,4,»,  1 8.  Tbik.  3,3, 1 53.  H.  1 143.  Auch 
4Uli4f=R  m-  Trik.  2,4,11.  —  Scheinbar  zusammengesetzt  und  HUI  -+■ 
T^,  aber  wohl  ein  Fremdwort;  vgl.  Roediger  und  Pott  in  Z.  f.  d.  K. 
d.M.  VII,  114.  fgg.  Vgl.  =71^. 

^UTtT;  Thoveb's  Lesart  für  ^UH&.  Räga-Tar.  8, 1137  (1U4  Tb.) 

4lIT»7ri\  m.patrou.  von  ^T1(RT"^F  gana  ^T^r^  zu  P.  4,1,96. 

=rrjT7nTrn  (TT^-i-J0)  t  e'n«  Cyperus-Art  Rägax.  im  gKDB. 

-)|J|J  I--.I  (1.  ^HTT-hTTST)  in-  Schlangenkönig  Mäbk.  P.  23,2  4. 

5TPT7M  (1.  :TUTT-+-TT5I)  ni.  1)  dass.  N.  14,25.  20,28.  KATBis.  33,109. 
Som.  Nal.  113.  Hioubn-tusasg  1,235.  qy^rHsMIXlTTsTFT  (d.  i.  SPTTO) 
PITO  t^5I  ^T  U*aiv.  14337.  —  2)  ein  König  unter  den  Elephan- 
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ten,  ein  grosser  Elephant  MBu.  4, 1679.  5,3561.  7,9242.8,1618. 

WlflsH  (*•  :TTITh-^T0)  m.  Schlangenkönig  N.  14,3. 

HIJ|(l=MiM=*il  MUI(  -H^°)  f.  wohl  N.  pr.  eines  Frauenzim- 
mers Burn.  Intr.  158,  N.  2.3.  297,  N.  2. 

H|J|||c^  (*\\)\(  -*-  W$\)  n.  getrockneter  Ingwer  Rag  an.  im  QKUa. 

-Tl J II i  "77  (von  »Tn7)  1)  adj.  a)  städtisch,  in  der  Stadt  wohnend;  subst. 
Städter:  TOTT^chl^lJUsHMTi  H^T  ^WA  Schol.  zu  gÄK.  51.  Da- 
ciü.  in  Benf.  Chr.  180,14.  188,15.  °^f  187,*.  R.2,83,io.  Visa.  77, 
12.  Mark.  P.  8,50.  —  6)  von  einer  Stadt  einkommend ;  n.  viell.  Stadt- 
abgabe P.  4,3,75,  Seh.  —  e)  höflich,  artig:  ^mf^t^xU]  HWT<HTR 
QIk.  60,2.  —  d)  gewandt,  klug,  gerieben  Pankat.  ed.  orn.  1,26.  —  2) 
m.  Stadthaupt,  Polizeimeister  gÄK.  73, 1.  —  Vgl.  ^|J|(-^i. 

RTTTTTE  m.  Wüstling  Wilson  angeblich  nach  Tbik.;  die  Calc.  Ausg. 
und  QEDn.  lesen  aber  •ilJ|cil6>  welches  aber  auch  eine  andere  Bed.  hal. 

HUI ^»=h  m-  =  "TRIf"^  Orangenbaum  £abdak.  im  gKDR. 

•TTJT^HT  (1-  •TFIT-t-fHJ;  m-  Mennig  Rägan.  im  QKÜR. 

^Wi|*I=ti  (von  ^PTjTT)  adj.  städtisch  gana  SfTpHTT^  zu  P.  4,2,95. 

HUl"(lryi  f.  =  HUI^Mfrll  Rägan.  im  gKDR.  u.  d.  letzten  Worte. 

-  vgl.  ^Fsn. 

=nTItf  n.  nom.  abstr.  von  ^TTTT^gana  M(ll^.rll[^  zu  P.  5,1, 128. 

HUHdl  (1-  ^ÖJ\ ■+■  FIrTT)  f.  1)  penis  TaiH.  2,6,24.  —  2)  N.  pr.  eines 
Frauenzimmers  Räga-Tar.  5,359. 

H|J|Hdl  (1.  •TPT-+-?nin)  t.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  Räga-Tar. 
8,  1651. 

•TTJTcJTRi  (1.  *TTJT-«-yRi)  m.  der  Aufenthaltsort  der  Schlangendä- 
monen  in  der  Unterwelt,  die  Welt  der  Schlangendämonen,  die  Schlan- 
gen AK.i,2,l,  1.  H.1363.  H|J,uf<  ^  WWl  HUMI^H-MIMMIHMBu. 
3,5055.5,3547. Hariv.  4437.  Kathäs. 22,203.206.  °qrjrj:BHAü.P.5,24,3l. 

S  |J|cj/.  (1.  JTUT  -+-  3E?)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tar.  8,  671. 
1137.  -  Vgl.RTJTvnp 

^JFTc^s- 'TTTRFPT. 

HI-1IMH  (!•  »IUT-hcFT)  »•  Schlangenwald,  N.  pr.  einer  Localität,  Be- 
richte d.  k.  s.  G.  d.  Ww.  1860,  S.  160. 

HWMrT  (von  1.  =TTJT)  adj.  aus  Elephanten  bestehend:  (EFTFT)  TSTTrT- 
^^TTTRcTT  (ly-llH^I^HTq  MBu. 5,5703. 

HNMcH-l  (i.  ^TTTT  1,  o  +  OT)  m.  (!)  N.  pr.  eines  Tlrtba:  WU- 
•^   .  af 1. -x       .ß. 

FIT  HUNcHH  (sie)  fTt2RUIH<^rl:  I  T^  M^It>IW  mw%:  HFT3- 
5RJ7  MBh.9,2148. 

HUMeI/I  (1-  •TPT-+-=T°)  f.  Betelpfeffer,  Piper  Belle  L.  Bhävapr. 
im  CKI)r. 

^flWfbl  (*•  =7TIT-i-W0)  t.  dass.  gig.9,65.  °3Ejft  AK.2,4,*,8.  H. 
1155.  R.  3,79,37. 

HUHUrl'-lil  (1.  ^ITIT-t-^0)  f.  dass.  Ratsam,  im  gKDa. 

•lUMH**  '1.  ;TPT-»-^T0?)  ro.  1)  ein  königlicher  Elephant.  —  2) 
Elephantenfiihrer.  —  3)  Pfau.  —  4)  Bein.  Garuda's.  —  5)  Vorsteher 
einer  Versammlung  H.  an.  5,5.  6.  Med.  k.  230. 

HIjHM  (1.  57UT-*-SHlT)  m-  Aufenthaltsort  der  Schlangen,  Bez.  des 
Sees,  den  das  Thal  von  Nepal  ursprünglich  gebildet  haben  soll,  Bur- 


viiir  in  l.ot.  de  la  b.  1.  503. 

•WNU  m.  Heirathsstifter  Trik.  2,7,29.  —  Vgl.  WIJ|(1^ 

^TUNisfl  (1-  ^ÜTT-i-^T0)  f.  1)  eine  von  Schlangen  gebildete  Reihe: 
(NHM4)  ^HMk-II'-I^WH  ^IJMlyluMl^di^MBH.  13, 5261.  -  2) 
Schlangenbahn  (nicht  Elephanlenbahn ,  wie  man  häufig  das  Wort  wie- 
dergiebt,  da  es  auch  eine  J|s|cjiyl  giebt);  so  heisst  ein  Theil  der  Mond- 
bahn, der  die  Sternbilder  Sväti  (nach  Andern  Acvini),  Bharanl  und 
Krttikä  umfasst,  Varäb.  Bru.  S.  46, 17  (18);  vgl.  5TUTT9,2.  VP.  226,  N. 
21.  Jägn.  3, 187.  —  3)  N.  pr.  eiDer  Tochter  der  Jarui  (Jami),  Tochter 
Daksha's  und  Gemahlin  Dharma's,  Hariv.  148. 150. 12480.  VP.  120. 
Nach  Brahma-P.  2  im  CKDr.  eine  Tochter  Kapjapa's  von  der  Jamini. 

^ITJMvl  (•TPT  -«-  =TtF)  m.  ein  best.  Baum  Vjutp.  104. 

•iNiyrf  (*•  TUT  -*-  5IrT)  "l-  N.  pr.  eines  Berge*  MBn.  1,4  636. 

•TTTTSTTJTl  f.  eine  tjurkenart  Rägan.  im  CKDr.  Unter  i^TT  wird  nach 
derselben  Aul.  'ITJT5TtT3T  als  Synonym  angegeben. 

^TUIStT  (1.  •ThTlH-^TT)  f-  N.  pr.  einer  Königin  Som.  in  Berichte  der 
k.  s.  G.  d.  Ww.  1860,  S.  107. 

HUI^R  (1.  ^fJf-HH0)  n-  Mennig  AK.  2,9,105. 

•TPTC-NrT  (1-  "TP1-+-  H°)  a(Jj.  von  den  Schlangen  herkommend.  Bez. 
einer  Art  Perlen  Varäii.  Brii.  S.  82  (80,  6),  26. 

•ÜJIHI<äM  (!•  •TPT-«-HT0)  adj.  nach  den  Elephanten  benannt,  in 
Verb,  mit  *\i\i  die  Elephantenstadt  d.  i.  Hästinapura  MBn.  1, 1786. 
2249.  3,35.  Matsja-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  40,  6,  9. 

^TTTHTF^TT  (1.  :TT3T  ■+-  H°)  f.  die  Ichneumonpflanze  (s.  ^TRicTT),  =  F(- 
37-m,  H^rFUT,  HiiJUdt  Svämin  bei  Bhak.  zu  AK.  2,4,4,2.  gKDa. 

'TTJIH^  (1  •  'THT  -+-  WU)  m-  N.  pr.  eines  buddh.  S  t  h  a  v  i  r  a ,  Scbiepner, 
Lebensb.  322  (92).  =  ^TTITsFT  Burn.  Intr.  570.  eines  Königs  von  Arjä- 
varta  und  Zeitgenossen  des  Samudragupta  LIA.11,952. 

•TTITFrIT5Fr=fr  n.  eine  best,  giftige  Pflanze  Rägan.  im  gKDR.  Unter  öf- 
rH'TR  werden  nach  derselben  Aut.  TUT  m.  und  trfNi=fi  n.  getrennt 
als  Synonyme  aufgeführt. 

'TTJTFEJtJT  (!•  •TT^T-*-  t-fcJ<Jl)  N.  pr.  eines  Dorfes  in  der  Nähe  von  Ma- 
thura  KathÄs.  10, 157.  159. 

^TPTFqTTFIT  (doch  wohl  eher  °FTTMT)  f.  N.  zweier  Pflanzen:  =  ^ff 
und  =nn^Wt  Rägan.  im  gKDR. 

^IJIHsLNUIT  (von  1.  ^TH-^^RcSH)  f-  «'»  best.  Metrum,  4  Mal 
^,_^_^_^_  Coleor.  Mise.  Ess.  II,  159  (III,  5). 

•TTCT^'T  (1-  *TPT  ■+-  «5*0  m.  ein  best.  Parfüm,  =  ^7^  Rägan.  im  gKDa. 

^TJT^Wt'  (1-  :TnfT  -+-^°)  ^  eine  best.  Pflanze,  =  4~UJ|ohchlr^n 
Rägan.  im  gKDR.  —  Vgl.  ^ITTITfTirr- 

HNIjO ^  (1-  TTIT-t-^?)  •'•  ein  van  Schlangen,  Schlangendämonen 
bewohnter  See:  fsR^llT  'TrFTT  ^W^  ^T  R.  3,42,50.  45,  13. 
Hiouen-thsang  I,  4. 141.   Vie  de  Hiooen-tusasg  95. 128. 


H|J||biJ  (1.  ^TJT  -t-  yils^l)  m.  =  ^TTTRIH^  Mesua  Roxburghii  Wight. 
Tuik.  2,4,20. 

-INHi-ll  (1.  "rnT  ■+■  y^HI)  f-  l)  Elephantenweibchen.  —  2)  Elephan- 
tenrüssel  (?),  =  fä^W  'T^':  H.  an.  4,  175.  —  Vgl.  das  folg.  Wort 
und  ^ITIIT^TT- 
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•WINdl  f.  =  ^UII*HI  =  HUWiy  Pegel  Gatädb.  im  CKD«. 

WUH^'H  f.  1)  Elephantentceibchen  Med.  d.  185.  —  2)  Pegel  {-i\i[<A- 
T&)  Med.  Hab.  232.  —  Vgl.  die  beiden  vorhergehenden  Wörter. 

WNIklM=b  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Rägi-Tar.  6,  319.  Troyer  trennt 
^|J||^fq  (Nagäddayi!  und  ^WRß,  aber  der  letzte  Name  lautet  nach 
der  Calc.  Aus.  TJllH^.  Man  streiche  demnach  oben  sh'^HlSl. 

•THTTP-FT  (t.-TnT-i-Tnm)  m.  SchlangenfUrst,  Bein.  Qesha's  H.1307. 

HMIIU'Jlrl  (1.  WT-i-^F-J0)  m.  Schlangenfürst,  Bein.  Virüdha- 
ka's  Vjltp.  89. 

H |i|| fy  (hl  (1.  ^TPT  ■+-  5TP-I3;  m.  König  der  Elephanten  Visa.  110. 

HU||*H  I'ankat.  1, 17ö  fehlerhaft  für  '||i||'jH. 

^TJTFR"  (1.  TTJT-t-yH'^)  Titel  eines  Schauspiels  Ind.  St  i,466. 
Sah.  V.  92, 13. 

•TPTTrT^I  '!•  »Tm  -«-  3EIrT=f7)  m.  Vertilger  der  Schlangen,  Bein.  Ga- 
ruda's AK.  1,1,1,25. 

*H)|||Vr  und  °H  (1.  ^TTO  ■+-  3?PT0)  m.  N.  pr.  eines  Buddha  Boas. 
Intr.102.  Lalit.  168. 

^nJ|l(IId  (1.  ^PT-i-t^lfri  m.  eine  best.  Pflanze,  =  c^fcilHr+l«!.- 
^t  Raga>.  im  CKDb.  —  Vgl.  ^|J|^,"pf|. 

H|J|(I(  ( 1.  ^TTTT  -•-  ^T[T)  m.  Feind  der  Schlangen.   Bein.  Garuda's 

Räga-Taii.  3,215.  PANk'tr.  ed.  orn.  57,23. 
r  _^^  r 

•1IJ|I~M    1.  •Tffl -4- SJtH)  1)  m.  N.  pr.  eines  alten  buddh.  Lehrers,  dem 

die  Würde  eines  Bodhisatt Ya  beigelegt  wird,  Räga-Tab.  1,173.  17". 

Hiocex-tiisanc  1.  432.  11,93.214.  Lasse*  in  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  1,237.  fg. 

Bua.v  Intr.  4  47.3iO.337.  fgg.  LIA.  1,476.  11,37.412.460.  Wassiljbw  31. 

1.118.  fgg.  129.  210  fgg.  286.  fg.  318.  Benfbv  in  Gölt.  gel.  Anz. 

1859.  I.  S.  615.  fgg.  Mülle«,  SL.  273.  fg.  Z.  d.  d.  m.  G.  2,343  (No.  206, 

g).   Verz.  d.  B.  H.  Nu.  904.941  974.  Uggtal.  zu  Unäuis.  4,121.  —  2) 

f.  ^  (urspr.  adj.  von  1)  N.  pr.  einer  Felsenhöhle  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  III,  168. 

HUlkHN  adj.  von  -UJIfcM  Verz.  d.  B.  H.  No.  940,  Z.  13,  wo  =TT- 
Jlki'fWI'H:  zu  lesen  ist. 

=TTJTFTFT  1.  =TTJT  ■+■  ST^^,  f-  eine  Gurkenart  <^Hr\^\)  Räga.i. 
im  CKDr. 

•HUII'jM  (1.  ^TTIT  ■•■  *J'jM)  m.  Schlangen  verzehrend:  1)  Pfau  Pankit. 
1,175,  wo  wahrscheinlirb  'IUIPMH  st.  •TTJII'HH  zu  lesen  ist.  —  2: 
Bein.  Garuda's  HÄa.  10. 

H|J||ty  '1.  — 1  !■> I  •+-  t4l<£i  I)  1)  u.  die  nacA  (ien  lilephanten  benannte 
Stadt,  Hastinapura  Tbik.  2,1.13.  —  2)  f.  5JT  ein  best.  Knollenge- 
wächs (crlTH'Ulj  Räqan.  im  CKDr.;  Ygl.  ^TJFIWT. 

HIJ|I<;1,'1  1.  ^TÜT -+- ETF^T)  m.  1)  eine  best.  Pflanze  R.  6,96,3.  —  2) 
Bein,  des  Tathagatabhadra  (der  nach  den  Schlangen  Benannte) 
Vjutp.  90.  Wassiljew  202.  Scuiefseb,  Lebensb.  331  (10t),  N.  87. 

•illJM  (yoq  1.  »||i|,  adj.  uon  Schlangen  umgeben:  ^fTJ  HUII'-H~lrT  fl 
^ifll'M  'f^R)  II». iv.  14844 

•il|j|"l  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Catb.  14,  317 ;  vgl.  Wbbbb  S.  48,  N.  2. 

INIrll  f-  N.  pr.  einer  Stadt  Colebb.  Mise.  Kss.  11,286. 

•llil"*,  (1.  'TFT-«- 3^)   ■)  m-  SchlangenfUrst,  Haupt  der  Schlangen 
N.  14. 9.  '•ucb.  2,262,  i  l.  —  1   f.  5  N.  ;>r.  eines  Flusses  Qatr.  1,5«. 
IV.  Tlieil. 


Hl7|y  (1.  5T15F -*- f^f )  1)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Wassiljew  52.  — 

Bein.  Patangali's    Z.  d.  d.  m.  G.  7,167.  —   SfjJTüJ  oder  ^TTJT5PT?;   N. 

pr.  eines  neueren  Grammatikers  ebend.  Colebb.  Mise.  Ess.  II,  13.  14. 

41.  42.  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  354. 364.  403.  —  2)  n.  N.  eines  Liaga  in 

Darukavana  Qiva-P.  in  Verz.  d.  Oif.  U.  64, o, 8. 

H|J|y|    (1.  ^TT3T-*-fw^)   1)   m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tab.  7, 
r 
1665.  8,998.  —  2)  f.  ^  Bein,  der  Göttin  Manasa  Verz.  d.  Oxf.  H.  24, 

6,  38.  —  3)  n.  N.  eines  Liiiga  Ciya-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  64,6,  i. 

'ÜJTSriJTTEJ  (^T°  -4-  fTT^j  n.  N.  pr.  verschiedener  heiliger  Badeplätze 
Civa-P.  in  Verz.  d.  Oif.  H.  66,  b,  10.  15.  30. 

RUM  Sil  (auch  •iUlim  geschrieben)  und  °W.  m.  N.  pr.  eines  neue- 
ren  Grammatikers,  der  auch  -HJim  genannt  wird,  Colebb.  Mise.  Ess.  I, 
230. 236. 11,40. 41.  Verz.  d.  Oif.  H.  No.  342. 354. 

•iNII^  n.  ein  auf  dem  Bauch  getragener  Panzer  H.  768.  —  Vgl.  das 
folg.  Wort. 

^TFTT^J  (1.  =7TIT-h30)  1)  m.  N.  pr.  eines  med.  Autors  Verz.  d.  B. 
H.  No.  941.  —  2)  n.  a)  med.  Bez.  eines  best.  Falles  von  Auflösung 
und  Absterben  des  Fötus  im  Mutterleib»  Suga.  1,377,10.  —  6)  Brust- 
harnisch Hab.  198. 

INIIÄ^  (1.  ^TTTT  +35^)  m.  N.  pr.  einer  heiligen  Localität,  wo  die 
Sarasvatl  wieder  zum  Vorschein  kommt,  MBh.  3,5053.  5055. 

•SlUTTTrT  ni.  patron.  von  HiJ|7|r|  Cat.  Ba.  8,1,4, 10.  f.  |  eine  der  Ge- 
mahlinnen Krshna's  VP.  578.  Bbäg.  P.  3,3,4.  Bbahmayaiy.  P.  in  Verz. 
d.  Oxf.  H.  24, 6,  20.  fälschlich  HilisfcTl  geschrieben  Habiy.  6701.  9179. 
9186.  Lasglois  hat  überall  die  richtige  Form.  —  Vgl.  u.  HiJ Islrf- 

'ITT^m  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  VicvAraitra  MBh.  13,257. 

^TrcPhrl  1)  adj.  zu  Nakiketa  oder  Nakiketas  in  Beziehung  ste- 
hend: 3trrt37JR  Katbop.  3,16.  3^7111,18.2,10.  Taitt.  Ab.  1,22,11. 
26,3.  °RJrI  Ind.  St.  3,386.  fg.  Daher  m.  unter  den  Synonymen  für 
Feuer  und  zwar  in  den  verderbten  Formen  111^=+) cl  Tri*,  i,  1,  67  und 
•TTTSTirr  H.  c.  169.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  alten  Weisen,  eines  Sohnes 
des  Uddalaki,  MBu.  13,3486.  fgg.  1291.  fg.  7672.  2,112.  Väbäha-P.  in 
Verz.  d.  Oxf.  H.  60,  6.  61,  a.  —  Vgl.  ^J%rT,  MUlIhHlH- 

•HNH  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBu.  2, 1 1 19. 


•TTSPTi  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tab.  7, 1494. 

c  r  ~. 
"^W.  m.  n.  gana  JUTtITT^  zu  P.  2,4,31.  1)  (von  ^7j)  m.  Tanz  Cabdab. 

im  Ckllu.  n.  Win.  nach  ders.  Aut.  —  2)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes: 

■slI'-WlIIVlIil^M  Käga-Ta».  1,300.  =  t^mid,^)  gABDAB.  im  gKDfl.  — 

3)  m.  N.pr.  eines  Nagaraga  Schibfsei.,  Lebensb.  290(60).  309(79);  vgl. 

r  ___ 

5sJ7J.  —  4)  f.  5  (sc.  >TFIJ;  die  von  den  Näta  gesprochene  Sprache  Muir, 

Smiskiit  TextsII,ö8.  —  Vgl.  NHI£. 

?{\tt  (Yon^TJ,  1) m.  Schauspieler  Vjutp.  120.  =TERIHi^^y  fFW  H- 

W\:  TffaR.1,5,18.  —  2)  n.5cAa«spie/TaiK.3,2,22.  ^HNüf  ^l^ilcU- 

q^r  RTJ*l-+H^  Uauiy.  8672.  T^TTNHTt  %Rt  ^ITM  THHHrl: 

8694.  Hli^l-U'^  Wif'.  [rföi:  Gorr.71,/.^  R.  2,69,4.  ^äk.3.  12.  Va- 

bäb.  Beb.  S.  104,62.  Ind.  St.  1,466.  guic.  in  LA.  39,9.  '-hlcUtJdlt-UliH- 

Hli-^iU^  Mäbk.  P.  20,  i.  HIWl^-^JHIitJiM  Catb.  1,46.  W$T(0  Ka. 

r»p.  20.  eine  bes.  Art  Schauspiel  Sau.  D.  273.  fgg.  H.  284.  masc.  perso- 
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nif.  MBh.  2,453.  —  3)  m.  N.  pr.  eines  Berges  in  Kamakhja  Kälikä- 
P.  im  CKDr.  —  4)  f.  ^TTfeRT  eine  Art  Schauspiel  Sah.  D.  276.  539.  32, 
1  l-  —  3)  *t  \0=t\l  f-  Indra's  Hof  (Jabdärthak.  bei  Wils. 

HI<!.*{(M^iIM  (^T0-*-^0)  m.  Titel  eines  Werkes  Verz.  d.  Oxf.  H. 
182,  6. 

Hli=hMdl(  Ritt -*-Wf°)  m.  Titel  einer  Schrift  Verz.  d.  Oxf.  H. 
No.  292. 

1l6=tlM  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBh.  2, 1118. 

•Sld.lt4  (•TTE-H^TR)  ni.  Wassermelone  Teik.  2,4,37.  Här.  126. 

•TRITT  (von  «7JT)  ni.  der  Sohn  einer  Schauspielerin  Vop.  7,  s.  —  Vgl. 
;TRT.  =TTScr. 

TTR/TTi  (von  TFl  i ;  s.  u.  ^TCj  n.  mimische  Darstellung:  HllrHIlJ,- 
rRH  gÄK.73,4.  NMI^HTTCrf^  90, 20,  v.l. 

•SI6M  (von  =T£T)  m-  der  *oAn  einer  Schauspielerin  Voi>.7, 8.  H. 348, Seh. 

JTr?TTJ  (wie  eben)  m.  dass.  Vop.  7,8.  H.  548.  —  Vgl.  ^TSTTJ- 

:TTai  (von  SR))  1)  n.  P.  4,3,129.  ==  5TTFT  und  ftlMM^  AK.  1,1,», 
10.  H.  279.  280.  an.  2,369.  Med.  j.  33.  Tanz,  Mimik,  Darstellung  auf  der 
Bühne,  Schauspielerkunst  Bhäg.  P.  4, 1 5, 1 9.  °  TSPT  ein  Freund  des  Tanzes, 
Bein.  Civa's  H.  198.  :TTSI;:nHT'TT  so  v.  a.  das  Medersitzen  auf  dem 
Theater  mimisch  darstellend  Mrkkh.  88, 4.  Mld^HRrTTHIT  Cäk. 100, 1. 
40,16.  48,20.  49,21.  50,22.  77,10.  g^ISR  ^TCFöRTT  I  ^frrrftTW- 
JTTH  Hariv.  8373.  Hlcyidchld  Sah.  D.  471.  chlciJHI^qT:  H.  326.  jft- 
fTfTT  Hl^ll^ri  f%RrT  Duürtas.  68, 17.  ^TSTTT^T  f-  ein  Ausdruck  vom 
Theater  170,8.  AK.  1,1,1,1 1.  ^STT^TTm  m-  Tanzlehrer  u.  s.  w.  Mrkkh. 
49, 2.  HI&|MI<H)  n.  nom.  abstr.  dazu  Pankat.  III, 268.  qrSMW  n.  die 
Lehre  vom  Tanze,  von  der  Schauspielerkunst  Mälav.  13,22.  Tuik.  3,3, 
174.  '^^rrtT^iT  f.  Regeln  über  Mimik  u.  s.  w.  H.  279.  °Ujff  f.  dass. 
Schol.  °5TFn  Tanzsaal  Garuda-P.  im  gKDit.  qST  qW-T^:  ein  Schau- 
spieler in  seinem  Theatercostum  Bhäg.  P.  1,8,19.  —  2)  m.  Schauspie- 
ler: «K/iläJJimetli:  Bhäg.  P.  7,8,50. 

•iii  n.  =  »^ici  Colebr.  und  Lois.  zu  AK.  2,9,22. 

•Hlil  HtT  N.  pr.  eines  Ortes  Cat.  Br.  13,5,4,13. 

TTJFR  m.  patron.  von  qj  P.  4,1,99.  Vop.  7,1.  9.  Davon  adj.  ^TUT- 
ERTi  P.  4,3,80,  Seh. 

^ttj  s.  ^rfr. 

TTTZn  n.  Ocimum  sanetum  L.  (cfiMSTJTT)  Bhävapr.  im  CKDr. 

•illi^il  (von  ^TTiT)  f.  l;  ein  hohler  Stängel,  Stängel  überh. :  !<IWFI 
AK.2,9,34.  —  2)  Röhre,  röhrenartiges  Gefäss  im  Leibe:  JTc?i°  =  J37T 
JT^  Schol.  zu  Kätj.  Cr.  599,6.  —  3)  ein  best.  Zeitmaass,  l/m  eines  side- 
rischen  Tages,  l/2  Mubürta  H.  137.  Hariv.  7360.  Surjas.  1, 1 1.  2,65.  4, 
13.17.10,3. 11,13.14. 12,56. PÄRAQ.bei  Bhatttotp.zu  Varau.  Bru.S.2,  Anf. 
Varäü.  Laghug.6,1.  Bhäg.  P.3,11,8.  VP.22,  N.3  RITTET!)-  SÄu.D.33,21. 
—  4)  einlest.  Längenmaass,  '/2  Danda  Mark.  P.49,39.  —  5)  in  der  Stelle 

T^PT:  II  Kam.  iMtis.3,51  wohl  =  =TT5Tt  =  ETST  eine  metallene  Platte, 
an  der  die  Stunden  angeschlagen  werden. 

llU'-fitf  m.  =  ^TTpfFT  Bhar.  zu  AK.  2,4,S,34.  QKDh. 

Hlli41^  RTT^T  +  ^TIT)  n.  W26ersc/i»/jrHÄR.214. 


•TTTJ^FT  (TTTPT,  acc.  ven  Trit  mit  Kürzung  des  Vocals,-»-yTIj  m. 
Goldschmied  [in  ein  Rohr  blasend)  P.  3,2,30.  6,3,66.  Vop. 26,54.  AK. 
2,10,8  (v.  1.  qrifafi).  Trik.  2,10,3.  H.908.  Nach  Wils.  auch  adj.  die 
Eingeweide  erschütternd ;  schrecklich.  Bhatt.  6,94  in  Verbindung  mit 
ITPf;  von  den  Scholl,  durch  3"iWlt|inqT^in,  ^H^H^ w4\i( 
^IHlrl  erklärt;  also  unebene  Wege,  die  Einem  beim  Fahren  Stiche  ver- 
ursachen. 

qift^  (^föT-i-EpDP.  3,2,30.  6,3,66.  Vop.  26,54.  durch  ein 
Rohr  trinkend. 

^nfjTpT  (:Tlfl-+-T0)n.  eine  Gemüseart,  =  =TT3Tfä  Cabdam.  im  CKD*. 

•TlliHUiCi  FTTfe-HR")  n.  Himmelsaequator  Wils. 

Hirt  (von  TC;  ^TTI  Siddh.  K.247,  b,  ult.  Bhar.  zu  AK.  CKDr.)  f. 

1)  R'hre,  Kanal;  die  röhrenartigen  Gefässe  im  Leibe,  Adern  u.  s.  «?.; 
es  ^J^  AK.  2,9,22.  H.  an.2,121.  fg.  Med.  d.  16.  =  TTTTJä  Halm, 
Stängel  3.  =  TH7T,  ^I*T  AK.  2,6,1,16.  H.631.  H.  an.  Med.  AV.  10, 
7, 15. 16.  ^  ^f  ^T3h>sriiH  WnwfrT  STWT  6,138,4.  KiTH.  12, io 
in  Ind.  St.  3,  464.  Cat.  Br.  10,4,S,2.  14,5,1,  2  l.  6,11,3.  Mund.  Up.  2,2, 
6.  Phacnop.3,6.  Ind.  St.  1,271.  SugR.  1,60,14.  101,12.  ipil0  2,339,2. 
121,9.  ^7°  1,84,8.  FT^  2,363,17.  RTtTTtT  95J  {?W<5lMT  ^T^TT  If- 
^TTWJt  5T1W^  11,324, s.  srfrrT  wfelflT)  '^<MlrÄ  TrPTJTpi- 
^FrM  I  ^rUs^UMlitT  ^F  ^TTHiy^ll^dl:  II  MBh.  3, 13974  (  = 
12,6880).  Puab.  1, 10.  Bhäg.  P.  2,1,33.  3,26,59.  Hlil&MJTfl  5TTO  Verz. 
d.  Oxf.  H.  105,  a,  1 6.  q:  qrurqTJf  J^fFT  mfT:  BhAg.  p.  3, 3, 1 1 .  qSsFTT- 
dHlilPT:  8, 19.  HTfrPTiXq  HlilH(^rn^cTriH:  von  den  hohl  gedach- 
ten Sonnenstrahlen,  die  das  Wasser  aufsaugen,  Ragu.  10,59.  •TTs'7: 
(von  'TTTi)  Bhäg.  P.  2,10,29.  am  Ende  eiues  adj.  comp.  "TTte  (nicht 
•TT3TTi)  in  der  Bed.  Ader,  Gefäss  des  thierischen  Leibes  P.  5,4, 1 59.  Bhäg. 

P.  3,30, 17.  aber  M^HUktt  £rPT:  P-,  Seh.  Vgl.  ipHTiT,  m°.  - 

2)  Pfeife,  Flöte:  ^RFI  WW[  =713^:  RV.  10,135,7.  KÄTu.  23,4.  34,5. 
—  3)  Fistel  Med.  H.  an.,  wo  ^TUFfT^  st-  ^TUTTtT^  zu  lesen  ist.  Sccr.1, 
284,11.  304,16.  2,127, 11.  T^°  307,2.  Vgl.SflilsJlll.  —  4)  Büchse  am 
Rade:  F^WT  \X$N  *täi  Wf$  qT3TRPT  si^MIdTS.  3,4,8, 3.  Käth. 
37,12.  —  5)  eine  best.  Grasart,  —  IKTs^Tf  H.  an.  Med.  —  6)  Puls 
(schliesst  sich  an  die  Bed.  Ader  an)  Wils.  —  7)  ein  best.  Zeitmaass,  1/M 
eines  siderischen  Tages,  1/2  Mubürta  (vgl.  •TTTiTTT)  AK.  3,4,11,45.  H. 
an.  Med.  Varäh.  Brh.  S.  2,  Anf.  Sürjas.  1,  12.64.66.67.  2,66.  3,49.4,8. 
7,8.  12,5.61.  14,11.  Vgl.  qrT°.  —  8)  Gauklerei  H.  an.  Med. 

qTirrqi  (von  "TT3T)  l)  m.  eine  best.  Gemüsepflanze,  =  vulg.  <-\  \tk\  l=ti 
(Corchorus  olitorius  Lin.)  und  «TTT^irl  I^ITTi  Bhävapr.  im  CKDr.  —  2) 
f.  oxyt.  Luft-  oder  Speiseröhre  AV.  5,18,8. 

HliletlHFTSh"  (^Tit  -+-  THTT)  m.  eine  best.  Pflanze,  —  FTT^ft 
und  TTTrj3"TT  im  Hindi  Bhävapr.  im  CKDr. 

HliNid  m.  =  TTI^fer  tARDAR.  im  CKDr. 

'Ililq  m.  Colocasia  antiquorum  Schott,  (mit  essbarer  Wurzelknolle) 
Trik.  2,4,32. 

Hli~H(UI  (qi0  -+-  q°)  m.  Vogel  {Halme  zu  Beinen  habend)  Trik.  2,5, 
37.  H.  c.  186. 

Hli]s|£-  (qT°  -1-  sTgT)  m.  1)  Krähe  Trik.  2,5,21.  —  2)  N.  pr.  eines 
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mythischen  Kranichs  MBa.  3,  13337.  12,0336.  —  3)  X.  pr.  eines  Muni 
11  ilamäs  it.  im  CKDb.  —  Vgl.  qTTcRlp- 

Hli"l(T^I  (^P-t-Ff0)  m.  1)  =±  SfiRiKT  H.  an.  5,10.  Med.  g.  38. 
ein  best.  Gift  Wils.  —  2)  =  l^lli'-h  H.  an.  Med.  Astrolog  Wils.  — 
3)  =  (HPrMJi=+i  a-  an.  Med.  Verführer  Wils.  Vgl.  Hl()H^Wi- 

llillrlrti  RT0 -h  1H °)  "'•  e'ne  in  Nepal  u-achsendetiimba-Art  R- 

4HHM;  Rägvn.  im  CKDa. 

»SS  -v 

*imT^  RT°-i-iro)  m.  N.  pr.  eines  Dieners  im  Gefolge  des  Civa, 

=  Hf^TR.K.  1,1,49.  -  Vgl.  HIÜNU«^. 

HliM-rH  RT°  -+-  s? °J  n.  =  sRH^  CKDa- 

*1l5l'tR  falsche  Fo.-m  für  -TTT^R. 

Hl/1 5^151  flT0-i-ST0;  m.  Titel  einer  Schrift;  s.  u.  XIFFTTT. 

"llilM^I  R7°-i-?Ta)  n.  jede«  rö'Arenarfij/e  Instrument  (in  der  Chi- 
rurgie) Such.  1,23,17.  24,15. 

•TITlRIT^  RT°  h-T^°)  m.  X.  pr.  eines  Dieners  im  Gefolge  Civa's, 

=  »tt^r h.  210.  -  vgl.  vnffe 

HliWu  (=TI j  -t- sPj  m.  Siddu.  K.  249,  6,  4  t.  u.  Fistel  AK.  2,6,*, 
5.  Tai«.  3, 3, 5.  II.  470.  Verz.  d.  B.  II.  No.  963.973.  —  Vgl.  ^Tlt  3. 

*Hiiyi=h  (^P  •*■  STT7T)  m.  eine  best.  Gemüsepflanze,  =  RTTNTT 
Bbävape.  im  CKDu. 

HliiW<C  RT°  ■*■  £T^J  m.  =  HlÜNiJ«<2  Cabuar.  im  CKDb. 

^Tlftf^f  FITJ  -t-t^°j  n.  =  f^pTTTTTTT  Räga*.  im  gKDH.  Dieses 

wird  im  Nigh.  Pu.  durch  ein  Wort  erklärt,  das  nach  Molbsw.  das  Harz 

der  Gardenia  gummifera  ist. 

•ili'-IM  m.  metron.  von  »TiRT  Habiv.  i;i.s. 
-1  <* 

RTuTTi  Münze  Vicva  bei  MauIdu.  zu  VS.  2'i,'J.  -h'.-MlliWitH  Falsch- 
münzer  Jägn.  2,  2*0.  °Mi  ||trM  Prüfer  von  Münzen  141.  Dattaka-M. 
34,3.4.  Vgl.  Mbkkb.  10,3  t.  u.,  den  Schol.  z.  d.  St.  LIA.  11,373,  X.  5 
und  Müi.i  eii,  SL.  331.  fg. 

Illrll^  (1.  =7  ■*■  ?HrMR7J)  adj.  nicht  sehr  lang  (von  der  Zeit):  °J\- 
r^iMH  Habiv.  4934.  ^  bald  R.  Goaa.  1,10,18. 

•TTTcTi^TJ  (1.  -T  -♦-  *< Iri  J)  adj.  nicht  sehr  entfernt  Katb'vs.  8,  ls.25. 
°T  nicht  weit  von  (abl.  gen.)  Hip.  1,51.  Cäk.  18,23.  °7Tf  nicht  weit  weg 
Vm.90. 

llIrll'T^  (1.  "f -i-5lfr7-PT0;  adj.  nicht  sehr  verschieden  von  (abl.)  Cäk. 
27,  IS. 

•illrl^ll^  (1.  *i -Htllrl  J)  m.  Vermeidung  beleidigender  Worte  Mßu. 
12,7993. 

•i\?{  11.  Preis,  Lob  Un.  4,  16!;  vgl.  die  richtige  Form'^fl^T.  1)  = 
=  |ci|tl;(.  —  2)  =  Vft.  —  3;  =  TSR  Uisäuivb.  im  Samkshiptas.  CKDb. 
und  zwar  überall  11.,  während  Wilson  für  die  beiden  letzten  Bedeu- 
tungen das  m.  aufstellt. 

^Iund^mmed.Dii.lTLP.2,5.6  MldNdfty'llftl'R).  in  der  alten 
%  **  I 

Sprache  davon  nur  die  particc.  ~HMMM   Hülfe  suchend,  flehend,  sup- 

plex,  und  •] 1 1  iR ,  •TTTZIrl  hülfibedürftig,  in  Xoth  befindlich,  bedrängt: 

STRT  ^R  ^nWTFT  ^TTT^T:  RV.  1,178,3.  qT^ST  t'^flTiPr]  ^rOTT- 

=TT:  109, 3.  ^TURR^  3t4i  5,78,  4.  HTrTR  ^RHRRJ  SRTfR  6. 10,73, 1 1. 

117,5.  av.  13,2,44.  ER  SR  5Tqir  ^TftlrTraTFl'^rFI  RV.  1,  H8,s.  182, 


-.^di'-yPü  TrraHT^ii^lw  av. 4,23,7. 7,109,7. 13,1,12. 5,20,5. 

3,1,2.11,1,1.  q  täm  f^R  Mfirfl^RV.  10,34,3.  7,33,3.  qs}- 
dl-HI  HlfSlrlH  helfet  mir  aus  der  Noth  VS.  5,9 ;  Ygl.  aber  TS.  6,2,1. 
2,  wo  richtiger  -TTRcR  gelesen  wird.  Im  MBu.  und  Hui«.  P.  haben  wir 
die  Form  HRiTR  iu  der  Bed.  bittend,  flehend:  sJI^IUIItdl  T^TclT- 
%T  air)^  5T%Tim:  I  T^JFR  W%  =71^1-11  3mm  II  MBa.  12, 
1365.  cftsj  Hiy^Hiq  sIldiC^iTf^:  Buäg.p.  1,17,39.  2,9,25.3.31. 
1 1.  •iliyjT,  n.  bedeutet  das  Flehen,  Bitte  2,  9,  25.  In  TS.  und  Kätu.  fin- 
den sich  auch  andere  Formen  von  *||y  med.  (P.  1,3,27,  Värtt.  7)  in  der 
Bed.  flehentlich  bitten,  sich  bittend  wenden  an  (loc):  ?I  ic||  SUnSFTF- 
SI?7  TS.  2,4,1,  >..  rlfUWiy^  Katb.  10,6.  11,1.3.4.  27,4.  flehen,  bit- 
ten m*  (gen.  P.  2,3,55):  HFFTT^SJrl  P.2,3,55,  Sch.P.1,3,27,  Vartt. 
7,  Seh.  (  hier  ist  HlTTT  st.  iTFTTT  zu  lesen).  ITfcTT  :7UTFSf  Bhatt.  8, 
120.  mit  den:  dat.:  HlTlIM  *\[<Hr\  «TR:  Vop.  23,7.  act.  mit  dem  gen.  der 
Sache:  ^TrT:  ^l4*IHH"l  =7TfFr?3IT  TH^HH:  MBa.3, 12630.  mit  den. 
acc.  der  Sache  und  der  Person  (vgl.  mtl;:  ^TP7  f7f*TW?^  ^T^nTf  % 

•TR  "T  RRRRJT  Xaisu.  3,25.  Das  ^T  wird  niemals  HI  nach  Vop.  8.43. 
s 

—  37  bitten:  TIsIHH'-idl^lH  •'•  2,3,55,  Seh. 

^TR  (von  ^TR)  1)  n.  Zuflucht,  Hülfe  AV.  4,20,9.  Jsfw"^^TT  JW  =7R 
4:m  9,2,7.  18.i,i3.  y^NHHMNN^jyPt^HH:  TBk.  1,6,4,1.  - 
2)  m.  a)  Schulzherr,  Beschützer,  Gebieter,  Herrscher  H.  339.  MBu.  2, 
2292.6,1554.  16,137.  FRT  ^TT  :TR:T  Mlfdrll  R.  1,77,3.  Pankat.82, 
19.  Buiü.  P.  1,11,6.  HlUiciiHi  >RFTR:  MBh.  2,-76.  Hq  ^rRT^RT- 
5TR  H^T  R.1,62,7.  qyf  TRI  i>R  (T5T  =7Tnr?  «7^  ^(RET:  I  H  f%  ^T- 
5l  >IFT  öTTR:  2,48,14.  3,10,10.  TO  TFTJHWiW  3,73,36.  gRTjTRT- 

q  (tF?D  Raub.  2,73.  KatuJs.  21,  144.  q«TOT*T  fäflZ)  Pankat.  V,90.  ^H  " 
MBu.2,2609.   ^TRi°  R.  1,6, 19.   ^n^°  76,  19.  Ragu.  3,45.  Kuma- 

bas.  1,59.  Bhäg.  P.2.6,43.  4,2, 16.  T^TT5RRT  füFr=T:  sühjas.  14, 10. 

t||LJiJ0  Vabäu.  Bbii.  S.  11,61.  56.  Vid.  193.  Üacak.  in  Benf.  Chr.  201, 

6.  5TTFTrT°  vom  Gatten  Spr.  447.    Auch   ohne  weiteren  ßeisatz   vom 

Gemahl  Ragb.  12,  75.   insbes.  im  voc.  X.  11,3.  12,15.  Am  in.  53.  Vin. 

r 

139.  Am  Ende  eines  adj.  comp.:  TsFIRRT:  3ST3F:  das  Vieh  hut  Par- 

ganja  (den  Regen)  zum  Schutzherrn,  hängt  ganz  von  ihm  ab  MBb.5, 
1131.  ITrRRTFR  TCiPiR  16, 136.  ^  TT^RR*!  «m  Besitz  oder  be- 
wohnt von  Mbkku.  39,3.  =  ?RR  versehen  mit:  TJc-Ü  TWTTTW^nH- 
^TT5R  Vamäu.  Brb.  S.  68,5.  —  6)  N.  pr.  eines  Autors  Verz.  d.  B.  H. 
Xo.  647.  Verz.  d.  Oxf.  H.  113,a.  126,o.  —  c)  das  durch  die  Nase  ge- 
zogene Seil  beim  Zugochsen  (vgl.  HR^f})  Wils.  —  Vgl.  3°,  ^°,  TTI- 

t^°,  suwr,  yfr°,  ^°,  H°?g°  u.  s.  w. 

'TRRTR  (•TR-i-^TTR)  adj.  Hülfesuchend  AV.13,2,37.  PÄii.Gbuj.1,1  I. 
^nSRRTT  (^R-H^)  J)  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Verz.  d.  Oxf.  II.  124. a. 
^JTR^  (von  ?TR)  n.  das  Amt  — ,  die  Würde  eines  Schutzherrn:  FTT- 

^?rr  wm  tjr  ^im  m  ^tit^r^r.  g0Rb.  2,81, 2. 

•j|ye4?(  (wie  eben)  adj.  einen  Schutzherrn  habend  R.  1,62, 12.  insbes. 
f.  -TR^fTT  einen  Schutzherrn  — ,  einen  Gatten  habend:  IcT^RT  5JTT7- 
z&m  m\  ^TSRrit  fffTT  R-  5,37,20.  «71:  fq  fTT  FTRRT^  7RHFT: 
T7FFR  MBu.  16, 136.  qTZRHM'liyeM  (^TdR)  1,  m.  R.2,38,i. 
Dbaup.  6, 15.  Vabäh.  Bru.  S.  13, 1.  Xach  AK.  3,1,16  und  H.  336  bedeu- 
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iet  =TFRrT  abhängig. 

*s 

HIUMi  PTRI-»-l^r?)  adj.  Schutz  besitzend,  —  gewährend,  —  ver- 
schaffend AV.  11,1,15. 
SI3N~j  adj. so  v.  a.  »NEJH^:  ^RFFJ HFI T^H  ^FFTPahkat. 

Br.  14,11,23. 

-|iyc£|i  FTtST-t-^TT)  adj.  den  Herrn  forttragend,  von  Vieh  P.  3, 
2.i5.  Vor.  26,48.  sonst  ^TT^T^  P.,  Seil.  Nach  CKDb.  jenes  =  q5J, 
nach  Wils.  Zugvieh,  das  mit  einem  JS'asenseil  gelenkt  wird. 

►}|"J|i-I  (vou  •TT5T),  •TFTFTFT  a's  Schutzherr  erscheinen,  eine  Bitte  er- 
hören: HlüIHHW  =TT^T  ^FTTT  ^TTfärFT  BhU.  P.  2,9,25. 

H I IMH  (wie  eben)  adj.  einen  Schutzherrn  habend  Habit.  9214.  H*TT 

wn  ^fft  Ktfynl  r-  gobb.  1,78,3. 2,37,23. 

^TS"  (von  ^f?)  m.  1)  lauter  Ton,  Geschalt,  Üröhnen,  Rauschen,  Brül- 
len. Schreien  u.  s.  w.:  q^FT  ^  Wl  ^FT  ^  f\A:  KV.  10,11,2.  ?[TJT 
^HH*  ^TT^T  AV.  19,34,3.  FFT0  Varäb.Brb.S.  45,62.  J=3PT°H.  62. 
HRHT^:  Hlf^FT)  KVr.3.  WJ  N.21,7.  q^HT  ^uTRT  tI  qfTJT- 

ütt  *i  R?*un  i  qr^r:  sreFTOFfr  ^  k.  4,29,12. 13.  wr>Ti  ^  sfftt^;- 

HPPF^5,42,s.  aN<HI<HI<l:  (!T$rT:;  Hariv.  13102.  ERItiffö  ^T^T 
S^TgTHT  FT?  HJtMriFT  MBu.  4, 1885.  q^HTf  =T^t1t  wfTfeTT:  5, 

3548.  =T1<^|H4JH" 14,2693.  N.  13,  12.  3r?pT  ft  =TT^T  MISa.  14,2694. 
So».  1.33.  Dbaup.8,22.  Säv.5,75.  R.  1,1, 66. 16,25.  SFc+HcJ^JRT^:  30, 
Iti.  2,40,29.  Sucr.  1,107, 10.  Ragb.  12,79.  Vakäu.  Bru.  S.  24,25.  43,64. 
64.10.  94,17.  Vid.  79.  Thik.  2,3,2.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  3PJT: 
JT^TT  -  ^UHI^OT  MBn.  9, 586.  y^HrhHI((l  WTJ)  Vid.  336.  Ka- 
tbas. 19,65.  21,29.  Laut,  Ton  überh.:  ^:  q^T  ^PtH^TFfT^  FIFT 
RV.  PhiÄT.  6,  II.  13,2.  AV.  Pbät.  1,13.  43.  Cikshä  37.  Gaim.  1,  17.  Bbäg. 
P.  /,  12,27.  lilUc|^iqSfiyHI<^R.  Einl.  =TT^  =  5F^  u.  s.  w.  AK.  1,1, 
6,1.  H. 1400.  Vgl.  5T°,  SJTTIF0,  iTi*50  u.  s.  w.  —  2)  der  durch  den  Halb- 
kreis  dargestellte  nasale  Laut  (der  im  Joga  eine  Rolle  spielt]:  fUHFT) 
m^l  Fr%T  qF(  FT  FT  FT  STTuT  q^FR  Bbäg.  p.  7,15,53.  Ind.  St.  1, 
386.  2,4.  Verz.  d.  Oxf.  H.  104,  6,  9.  fgg.  Vgl.  HI^N-^HM^-  -  3) 
=  «-riirl^  >aigh.3,  16. 

•TRTIT  (von  ^13")  f.  die  Eigenschaft  des  Tönens  RV.  Pbät.  13,1. 

HIä MJ  IUI  («TIS"  -+-  T°)  n-  Titel  eines  über  musikalische  Töne  han- 
delnden Puräna,  citirt  im  CKDr.  bei  "T£. 

•TT?(  (1.  *T-i-t||<ii)  m.  Nichtachtung  Vop.  3,29.  14, 1. 

"TF^FfT  (von  ^TZ)  adj.  mit  Tora  gesprochen,  von  den  tönenden  Lau- 
ten Kic.  zu  P.  1,1,50.  Seh.  zu  P.  8,4,62. 

HI^N-j^-lH^  (qT^-FFJ  +  OT0)  f-  Titel  einer  Upanishad 
Coi.bbr.  Mise.  Ess.  1,93.  Ind.  St.  1,302.  —  Vgl.  ^  2. 

qTTT  (von  qZ)  adj.  rauschend  Päb.  Grbj.  3, 13. 

=nTS=fT  N.  pr.  eines  Landes  Scbiefnbr,  Lebensb.  233  (13).  285  (35). 

qiTTTT  m.  H.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  H.  No.  969. 

•Hll'«i  (von  q?  öderen?)  1)  adj.  laut  schallend, —  tönend  Hariv.8069. 
tonend  Ciksbä  39.  Häufig  am  Ende  eines  comp,  schallend,  laut  tönend, 
brüllend,  schreiend:  fW^JJ\^T\J^^U\  T7ITT  MBb.  2,987.  SFIKRT- 

qnnwrpni^n  (WO  ragb.3,59.  #tfjt^to  ^mbb.  1,7934.  w^- 

t^FT3  (pH  8. 4949.  JR°.  Mil'ilU^ °  ((5T)  R.Gorr.2,13,23.25.H~FTT- 


J^°  (5T7")  MBb.7,7  167.  crrjqnH^-HIU  M  ertönendvon  Ragb.19,5.  W\- 
^TIT^nTf^ft  (T^t)  Hariv.  13816.  sMIrldHH0  H(fÜ«£)  MBn.  10, 
557.  Vgl.  IjJTJ0,  JT^T0.  —  2)  m.  N".  pr.  a)  eines  Dänava  Habit.  12941. 

—  6)  eines  in  eine  Gazelle  verwandelten  Brahmanen  Habit.  1210. 
•HliM  (von  q^T)  1)  adj.  vom  Flusse  kommend  u.  s.  w.,  fluviatilis  P.  4, 

2,97.  Vop. 7,15.  VS.  16,31. 37.  Wasser  Stieß.  1,170,1 1.  173,8.  Thiere, 

Fische  202,21.206,5.238,9.  R.  4,39, 12.  —  2)  m.  a)  Saccharum  spon- 

taneum  L.  fctiiyi).  —  6)  Calamus  Bolang  L.  PTFÜT)  Räoan.  im  CKDr. 
r  ~v 

—  3)  f.  S  N.  verschiedener  Pflanzen:  eine  Rohrart,  =  ^p^JcJrFI  AK. 

r  o 

2,4,t,  11.  Mbd.  j.  83.  =  tH=lRT^  H.  an.  3, 490.  Orangenbaum  AK. 2,4, 
»,  18.  H.  an.  Med.  =  JTTHili-'^"+il  (hier  nicht  Orangenbaum),  >T5F^. 
5-TTHsli-rM  AK.  2, 4,*. 6.  II.  an.  Med.  Sesbania  aegypliaca  Pers.  (5FTF) 
AK.  2,  i. t.  IC.  Med.  chinesische  Böse  (5FTT,  slSTT)  H.  an.  Med.  =  cTJ- 
^^  (!)  diess.  =  yjilH^T  und  JfiFfTsFSI  Rägan.  im  gKDR.  —  Sica.2, 
36,17.  —  4)  n.  <i)  in  Verbindung  mit  r7^  wohl  die  Blüthe  der  chine- 
sischen fioje.-^NKiliM-i  qT3TJ  TTrq  JfJT^rqftf  ^7f?TfI  Drsbt;>tac.  16 
in  Haeb.  Anth.  S.  218.  —  6)  eine  Salzart  (WW{)  Ratsam.  83.  Socr.  2, 
326,9.  —  c)  Antimonium  (fHcTl(l*l,i)  Rägas.  im  CKDr. 

qFJ  (wie  eben)  adj.  =  ^T^T  P.  4,4,111.  TJTgJ  TOfT  ^TSI  ^KTT: 
H^f^IT:  Taitt.  Br.  3,1,1,4  in  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  7,271.  Hierher  nach 
Saj.  auch:  tRT  ^ftrf  qFJT  flf^T  q  (vgl.  P.,  Seh.)  RV.  2,33,1. 

qTu  s.  u.  *m. 
qra  s.  ^iwm. 

qRTI  n.  wohl  =  qT5T  Zuflucht,  Hülfe:  qqT^"^nt  ^lWT  öfrTF 
RV.  10,65,5. 

qpl  m.  N.  ^>r.  eines  Mannes  Ksbit1( av.  5,8. 

qT/TT"  (vom  intens,  von  ^Z)  n.  N.  eines  Saman  Ait.  Bb.  4,2.  -TFF" 
^T^%  HFT  5Fi^clFI  Pankav.  Bit.  12,11,  18. 13, 1 1.  Latj.  4,5, 7.  6,10, 10. 
Ind.  St.  3,221.  —  Vgl.  ^FF^. 

HH-J  (vom  intens,  von  "F^)  u.  ^*,HI  •HM'^H  N.  eines  Saman 
Ind.  St.  3,221.  -  Vgl.  ^FF^- 

qHT  P-  5,2,27.  gana  ^^|17  zu  P.  1,1,37.  1)  adv.  auf  verschiedene 
Weise,  mannichfach;  an  verschiedenen  Orten,  besonders;  =  ?FFIJ  und 
3H3  AK.  3,  4,11  (Colebb.  IS),  9.  H.  an.  7,32.  Med.  avj.  45.  ^FTT  F<> 
^T  ^PTT^IT  SFÜ  |q  RV.  !,  102,5.  146,4.  2,12,8.  38,5.  ^RT  ^iF] 
H^f  fT5TT%:  3,54,6.  VS.19,7.  ^RIHti:  RV.10,67,io.  ^RT^ra- 
>TH  HHl^'9,'-rFT?TF(f  ^FRI  ^T^i  UMHHM  W  Cat.  Br.  1, 4, 
«,8.3,4,1,5.  ^HTSTJ  £rR^  ^  HFR  ^1  7,3,1,10.  14,7,1,2 1.  TS. 4, 
3,«, 3.  «T  ^  qR^'T^JFT  Katbop.4,  io.  q^T  HHIU-rl  TW*  ?R  n. 
•TRT  FT  FFJT  tJIM*JI  ?l  sind  verschieden ,  nicht  ein  und  dasselbe 
KnÄND.Up.  1,1,10.  BnÄG.P.  1,2,32.  3,32,33.  Prab.  97, 19.  ^ftTT  'IHIrl- 

7       7  .  ^, 

qnT^tfTT  besonders  ÄgT.GBBj.  1,3. 10.  2,6.  =TFfT  TtJ^l:  (Schl.  Terbin- 
det  die  Worte  zu  einem  comp.)  SfT^TT:  verschiedene  wunderbare  Erzäh- 
lungen R.  1,3,10.  SfHI^rU  =  rlHI*l(H^P-  3,4,62.  verschieden  von 
(instr.):  (T^TOT)  T  ^FTT  5PFfT  Vop.  5, 10.  Häufig  am  Anf.  eines  comp, 
die  Stelle  eines  adj.  Tertretend  in  der  Bed.  verschieden,  mannichfach : 
°^T(T  Ait.  Br.  6, 10.  ü"^fiT  CÄSkb.  Cr.  16,7,8.  ^rfFfl:  Cat.  Br.  7,1, 
*,26.  8.1,1,6.  °%FT  7,1,3.  °rRH  TS.  5.3,1,3.  °^rT  ebend.  °$R]: 
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Paxbav.  Bb.  15,3,7.  M.  9, 148.257.267.  N.  12,2.4. 13,3.  Hip.  1,19.  Bhag. 
1,9.  R.  1,5,7.10.16.  9,5.6.  °4!ille*HMIH:  13,16.  Bbartr.2,38.  VarÄb. 
Brb.  S.  43, 3 4.  59, 1 0.  104, 2.  Vid.  2b0.  Hit.  9, 4.  27, 1 4.  Bbag.  P.  3,31,1 2. 
°qr  (Gegens.  H^HM^)  AV.  Prät.  2,16.  3,78.  4,27.  °WZ  Taitt.  Prat. 
1,60.  °4<{M  1,6.  —  2)  praep.  mit  gen.  ab],  instr.  P.  2,3,32.  a  f=RT 
ohne  AK.  3,5,3.  H.1527.  H.  an.  Med. 

•TFTRF?  RT°-i-Hfi0)  m.  ein  best.  Knollengewächs  (IMlJilcrl)  R*- 
ga\.  im  C KIJr. 

*)MI=hl(  RRT ■+■  MMi\{)  adj.  verschiedenartig,  mannichfach,  aller- 
hand: HfpJ:  Varäh.  Brb.S.  43(34),  11.  52,99.   Räga-Tar.4,  331. 

NHr=t)l(H  absol.  Ton  1.  ^"  mit  ^TRT  P.  3,4,62. 

•TRW^f  RT° ■*■  £1°)  m.  das  besonders-Nehmen,  als  Erkl.  Ton  tMiJ<£ 
Schol.  zu  KV.  Prät.  1,6. 

•HHI'lIrlH  (von  "HMl  -hsTTTH)  adj.  zu  verschiedenen  Klassen,  Stän- 
den u.  s.  w.  gehörig  Pat.  zu  P.  5,2,2  1. 

*1MIC*"H  "TRI  ■+-  WWA)  adj.  verschiedenartig,  mannichfaltig:  c\t^-A 
•R  ihr^'A^A  ^PTT  *JHIrM«II:  KuIm..  Up. 4,10,3.  <=4-HimiM^6,9, i. 

•TRW  (von  "TRI)  n.  Verschiedenheit,  Besonderheit,  Mannichfaltig  - 
keil  (Gegens.  ^A\d,  rj^J.  lätj.  10,7,3.  Q\«wa.  Bk.  23,  3.  27,7.  MBu. 
2,137.  13,48(4.  14,952.  SiäkUJAt.  27.  Tatttas.  37.  Ragii.  10, 19.  BaÄG. 
P.  2,10, 13. 

•TRRJR  (•7T°-«-ST0)  adj.  verschiedene  Sitte  habend  AV.  12,1,45. 

•1  Hilft  RT°  -f-  sft,  adj.  verschiedene  Absichten  habend  RV.  9.  112, 3. 

•IHIfel M  RT°-i-eJ0)  m.  ein  musikalisches  Instrument  mit  ver- 
schiedenen Tönen  Hah.  249. 

HHH^adv.  so  v.  a.  JTRT:  =TRR  ^Ti^I  ffRT  R  sMlpH  5RT- 
=TR  RV.  9.112,1. 

•TRF9T  'von  *HI*ijJ  )  m.  der  Sohn  der  Schwägerin  gana  |e|<;  ||rf  zu 
P.  4,1,104.  Davon  patron.  1H"oNUI  gana  «^(rtlf^  zu  P.  4,1,100. 

•HHIHHIrt  RT°-i-5ro)  adj.  verschiedenen  Eingang  habend  (Gegens. 
^TRTT^fT)  Cat.  Br.  8,7,t,3.  Kätb.  21,3. 

•H  H I J  <R'von»|  H  l-*-T5I)adj.  auf  verschiedenen  —besonderen  Wagen : 

^viju  *}jk  in^4ii-Hi(_y  ah  rv. 3,6,9. 

1.  "TRllR  R"T°-i-3R}  n.  pl.  verschiedene  Gestallen  R.  Gorr.  3,1,21. 

2.  'IHI^'-I  (wie  eben}  adj.  verschiedenes  Aussehen  habend,  ungleich- 
artig, verschiedenartig  AK.  3,2,4  3.  11. 1409.  y<£Hi  AV.  13,2,3.  q!<R: 
14.2,25.  rTRi  TAJWA^\  STTT^MMläl'-J:  Ait.  Br.  5,23.  IRR  Cat.  B«. 
4,2,1,18.  TT5T;  13,2,10,3.  cTHTTH  M.  9,as.  Davon  nom.  abstr.  °tTf  f. 
£at.  Br.  13.  '(,*.  10. 

r     _^_^  r 

*TRR  (»IRT-*-?R)  1)  adj.  einen  verschiedenen  Zweck  — ,  ein  ver- 
schiedenes Ziel  habend  Kuiiop.  2,1.  —  2)  adj.  etwas  Anderes  enthaltend, 
subst.  so  v.  a.  ein  neuer  Satz  VS.  Ph'it.  2, 17  in  Ind.  St.  4,155.  Konnte 
auch  beissen  eine  andere  Sache  (also  nicht  adj.  comp.  —  3)  adj.  subst. 
verschiedene  Bedeutungen  habend,  ein  Wort,  welches  mehrere  Bedeu- 
tungen hat,  P.l,2,6ä,  Vartt.  2.  AK.  3,  4,«.  I.  6,  I«.  Hau.  225.  °%FT  ein 
Wörterbuch,  welches  solche  Wörter  behandelt,  Verz.  d.  Oxf.  H.  113, a. 
No.  114.  ^4I1H^1(I  Titel  eines  best.  Wörterbuchs  dieser  Art  No.  445. 
0i^HK'li  desgl.  1 64, a,  3.  182,6.  No.441.  0HtF£  Zusammenstellung  der 

IV.   T|,.,l. 


Ivorfer  mit  mehreren  Bedeutungen  Trik.  3,3, 1.  Titel  einer  best  Wör- 
tersammlung von  Agajapala  Verz.  d.  Oxf.  H.  No. 427. 

1.  •TRRilT  RT0-»-^0)  "i.  pl-  verschiedene  Farben:  °TSR^7RT  II- 
SfR  R.  1,53,20. 

2. 'TRRni  (wie  eben)  adj.  vielfarbig,  bunt  Socr.  1,133,7.  Varab. 
Brb.  S.  5,93. 

•HHINtf  RT°-i-l=mT)  adj.  verschieden,  mannichfach,  manchirlei 
H.  1469,  Seh.  M.  5,110.  11,107.  Bbag.11, 5.  R.  1,53,5.  2,54,17.  SÄfi- 
kbjak.  60.  Värab.  Brb.S.  87,35.  Räga-Tar.  5,105. 

•TRT5TR  (•Tf°-i-cft0)  adj.  verschiedene  Kräfte  habend:  ^TGTER: 
AV.  12,1,2.  TBr.  1,1,»,6.S,5.  Cat.  Br.  2,3,1,17.  3,3,»,  15.  Davon  nom. 
abstr.  °fT  f.  Pankav.  Br.  21,9,6.  24,1,14. 

TRTTR  ('TT°-t-H0)  adj.  von  besonderen  Sonnen  beschienen:  HTT 

^TH  ui.  >.  pr.  eines  Mannes  in  einer  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am. 

CS. 

Or.  S.  6,544,6. 

^TfT  (i.  ^-H^rD  =  ?RrI  Vop.6,9. 

•il'i  adj.  zu  N  anda  in  Beziehung  stehend:  •iH'-W  IUI  Madbus.  in  Ind. 
St.  1,18,12. 

JTTW  Unäuis.  4, 159.  n.  Preis,  Lob  Uggval.  —  Vgl.  ^\% 

^TF^T  (von  ^F?  oder  <i-d»|)  n.  Freudenort,  Paradies:  MI^HhI: 
Hfr^^HIWlPi^Irl  ^TF^R  SV.  U,  5,2,8,6.  Ait.  Dp. 3, 12. 

ttr^;  s.  u.  :TF(t  2. 

HIl*^i H  =  *ii"tf*l  m-  <*er  Sprecher  des  Gebetes  vor  dem  Beginne  ei- 
nes Schauspiels  H.  330,  Randgl. 

=TFfr  (von  5T^)  f.  1)  Freude,  Befriedigung:  5TR  WÄ  HSR  =TF5I 

rf>  qfl  Jl^fgSIrfttfäfV^  RV-  1'143'4-  H4K«li  ^rRftRT 
WF\  34,4.  Nach  Säj.  nicht  ^TF^,  sondern  ^TR^J  =  'T^TR-  *TR(i" 
HHN.r(irl  cfi^JH  Wohlergehen  Brabma-P.  in  Udväbat.  ^KDr.  HI-^1- 
^Ju6e/rM^MBa.  4,2189.  °FRT^dass.KAToÄs.  23,92.—  2)  das  Gebet 
vor  dem  Beginn  eines  Schauspiels  H.  330.  Haiuv.  8692.  fg.  Mukkb.  1,8. 
Cäk.  3,5.  Vikr.  3,5.  Mala v.  3,5  und  so  auch  am  Anf.  anderer  Schau- 
spiele. ^TF^HTT'  P.  3,2,21  gehört  vielleicht  zu  1,  wird  aber  wie  ^7- 
•^"MlisH  AK.  3,1,38  von  den  Erklarern  hierher  gezogen.  ^TTR^i^ 
RAMiN.  zu  AK.  CKDr.  —  Vgl.  =F(t- 

Hh{t?i  (von  ^TF(t)  ™-  Ihürpfosten,  =  rUfTIFrFH  Trik.  2,  7,  31. 
ein  Pfosten  unter  einem  Thorwege,  der  Glück  bringen  soll,  Wils.  Die 
Form  ^TRTRf  nehmen  CKDr.  und  Wils.  an,  die  Calc.  Ausg.  liest  aber: 
sp^t%T  (nach  den  Corrigg.  ^F^RTT:  rl l( URd *-'?!. 

=Tl-((1fcJIM  (^n0-^^)  m.  U^IIMR^P.  6,3,63, Seh.  -  Vgl.  Hf^yiM. 

^{\-i\m  m.  =  ^R^TI713  Brunnendeckel  H.  1092. 

j-j^^jin  (^T t  -h  qj)  n.  N.  pr.  einer  Stadt  bei  den  östlichen  Völkern 
P.  6, 2, 99, Seh.  5,4, 74, Seh.  Davon  adj.  ^I^h^-ti  4,2, 122,  Seh. 

^FFTR^  R0  -»-^JH)  1)  adj-  FR^'.  eine  Klasse  von  Manen  CÄSkb. 
Giuu.4,4.  JÄGii.  1,249.  Mark.  P.  30,5.  34, 1 09.  VP.  297.  315  (vgl.  N.8). 
°T5:  FRITTU:  ebend.  In  Verbindung  mit  STÜT  oder  n.  mit  Ergänzung 
dieses  Wortes  ein  diesen  Manen  geltendes  Todtenopfer  Verz.  d.  B.  H. 
No.  1127.  lud.  St  1,443,  N.  1.  Colebr.  Mise.  Ess.  1,187,  N.   fafjUM  FR 
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mm$  ^n^F^gm^H  mi»b.  p.  34,105.  tf{Ihi31T  ,73fr  r.2,si, 

1  steht  viell.  auch  hiermit  in  Verbindung.  —  2)  m.  =  ^TF^TTC  Brun- 
nendeckel H.  1092.  —  3)  f.  ^  a)  eine  best.  Körnerfrucht  aus  der  Klasse 
der  cfiUl^ü  SogB.  1,197, 1.  9.  —  b)  ein  best.  Metrum,  4  Mal  -^_~^~— , 

— w ^ Colebr.  Mise.  Ess.  11,161  (IX,16).  Khandom.  in  Berichte 

d.  k.  s.  G.  d.  Ww.  VI,  1854,  S.  223.  —  Vgl.  H-(1tIsI. 

>||~(im^  n.  =  ^Ffta^  STTI^Verz.  d.  B.  H.  No.  1103. 

H 1*^^  =+i  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Pankat.  99, 18. 

HlfarT  Cat.  Br.  Rlfad  Unädis.  3,87.  Bartscherer  AK.  2,10,10.  3,4, 
M,52.  Tbik.2,10,3.  H.922.  Cat.  Br.3,1,1,2-  Kätj.  Cr.7,2,8.  13.  Kau?. 
54.  Act.  Grbj.  1,17.  Päb.  Gbhj.  2,1.  M.  4,253.  (JT^TTFT)  ÜIH^'R  T  TT- 
TFJ  ^RTFT  T  HlfadT  MBb.  5, 1050.  13, 1882.  Varäh.  Brh.  S.  10,9. 
15,1.  50,5.  Bbh.18,2.  Hit.  63,6.  Dhürtas.94,  11.  •<(|IU1  dlfadT  TFT: 
Pankat.  111,73.  H  FI  TföfTTTT  Ti^frTITT  (man  lese  demnach  <*c4l(*j^ 
st.  =Qj^U|  im  2ten  Theile)  sTTr7:  Paräcarap.  im  CKDr.  ^IMI  5TT%- 
tnssTTrT:  Vivädärnavas.  ebend.;  vgl.  Colebr.  Mise.  Ess.  11,181.  •HINfft  , 
f.  die  Frau  eines  Bartscherers,  als  Kupplerin  auftretend  Varah.  Brh.  S. 
77,9.  Pankat.  37,7.  —  Nach  Weber  eine  Verstümmelung  von  £{|N- 
fT^  Bader;  s.  Beitr.  z.  vgl.  Spr.  1,505.  Vgl.  ^TTT^- 

'ilfäfHI^H  (TT°-t-^T°)  n.  die  Wohnungeines  Bartscherers:  davon 
adj.  dlftd<Mltd/ti  P.  4,2, 104,  Vartt.  31,  Seh. 

HlficMMI  (TT°  -*-5TT°)  f-  Barbierstube  H.  1000  .°yild°hl  <"•  dass. 
Trie.  2,2,6. 

TlfadlMM  (von  H if^H )  m.  der  Sohn  eines  Bartscherers;  P.  4,1, 
158,  Vartt.  2,  Seh. 

5TTfäc?T  (wie  eben)  m.  dass.  P.  4,1, 152,  Seh.  Nach  Was.  n.  das  Ge- 
werbe des  Bartscherers. 

^TPT  (von  ^PT)  f.  etwa  Oe/fnung,  Ritze;  Mündung:  W\W(  TTTT  FT- 
F^FTT  mi  f^T  ^fsmVuHri  TcTSIFT:  &V.  9,74, 6. 

5TPT  1)  am  Ende  eines  adj.  comp.  =  ^TTTT  Vop.  6,23.  o)  Nabel:  t(ss|  ° 
an*  dessen  Nabel  eine  Lotusblume  sich  erhebt,  Bein.  Vishnu's  Bhäg. 
P.  5,1,19.  g|FF^°  desgl.  3,22,21.  ERT^T0  desgl.  4,30,25.  —  b)  Nabe 
des  Rades:  ST^°,  H°  (T^i)  MBu.  1,8196.  3,178.  8,3853.  10,625.  16, 

O 

60.  q^T^  R.  6,87,10.  —  c)  Mittelpunkt:  H°  (^TTT)  R.  1,33, 12.  SJf7: 
HUMIT:  die  Spitze  der  Muschel  MBh.  5,1542.  —  2)  neben  ^TP-TJ  un- 
ter den  Beinamen  Ci  va's  MBh.  12, 10364 ;  wohl  so  v.  a.  Mittelpunkt.  — 
3)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  Cruta's  und  Vaters  Sindhudvlpa's  (vgl. 
^TTTT)  Bhag.  P.  9,9,16.  -  Vgl.  3-qiT,  3^f°,  TisT0,  TiFT0,  fjf  °, 

m°,  ^°,"^°,  w°,  t3t°,  3^°.  sw°,  g°,  ^mf  °,  %i°. 

^TPTT;  m.  Terminalia  Chebula  Willd.  Wils. 

HIH"M  (von  "FFT)  adj.  am  Himmel  erscheinend:  3cTTFJ  (neben  licy 
und  HTT)  Varäb.  Brh.  S.  45,5.  in  Verb,  mit  EJTT  Bez.  bestimmter  Con- 
stitutionen 2,  «2  (A.  Bl.  2,  a).  Brh.  12,20  (19).  Nach  Bhattotp.  zu  Lach. 
10,1  giebt  es  deren  32,  die  in  4  Unterabtheilungen  zerfallen:  die  £TT- 
Sl'-IMUTT:  enthalten  3,  die  ^rPTTT:  2,  die  ^NifrlMUli:  20  und  die 
MUyWUTT:  7  Joga.  HIHH^WF-TTT  heisst  der  12te  Adhjäja  in  Brh. 
und  der  lOte  Adhjaja  in  Lagbug. 

Hl'll'^i  1)  adj.  von  Nabbäka  herrührend:  FFT  Ait.  Br.  6,  24.  —  2) 


m.  patron.  von  »TTTTT  gana  fuNIli  zu  P.  4,1,1 12.  Nebenform  von  57- 
>TTTT,  N.  eines  Rshi  aus  dem  Geschlecht  des  Kanva :  ^TPTTTFT  5T5T- 
TFFlfT:  RV.  8,41,2.  Nir.  10,5. 

•HIHIHI  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu  Vaivasvata  MBb.  1,3140. 
Hariv.  613.  VP.  348.  Bbäg.  P.  8,13,2.  dlHWHT(l  MBb.  2,330.  patron. 
des  Ambarlsha  (vgl.  TTTTTT)  3,1051«.  7,2303.  2313.  13,5661.  Sohn 
Manu's  und  Vater  des  Ambarlsha  Hariv.  641.  Sohn  Nabhaga's 
(Nabhaga's)  und  Vater  des  Ambarlsha  Bbäg.  P.  9,4, 1.9.13.  VP.358. 
ein  Sohn  Cruta's  und  Vater  Ambarlsha's  Hariv.  813.  VP.  379.  ein 
Sohn  Nedishtha's  (Arishta's,  Dishta's)  und  Vater  Bhalandana's 
351.  fg.  352,  N.  10.  Bhäg.  P.  9,2,23.  ein  Sohn  Jajati's  (Grosssohues  des 
Ambarlsha}  und  Vater  Aga's  R.  1,70,41  (72,30  Gorr.).  ein  Grosssohn 
Ambarlsha's  und  Vater  des  Aga  2,110,33.34.  ^TTTTTTT  ^°FI 
Harisvämin  zu  Cat.  Bh.  13,5,4,5.  Vgl.  LIA.  I.lxxxviii,  N.  —  Vgl.=^TT, 
TTTT,  TITTTT^T?. 

TTHITftife*  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu  Vaivasvata  VP.348, 
N.  4.  -  Vgl.  ^TTTTT^,  TTTTT  und  f^£. 

^TTTTTT  MBu.  14,364  viell.  so  v.  a.  TTHWHITTT  der  das  Schick- 
sal des  Nabhaga  hat. 

TTHNMIS  tf  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu  Vaivasvata  VP. 
348,  N.  4.  -  Vgl.  STHPT  und  Tt1[W. 

TTTTTTT7W  m-  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu  Vaivasvata  MBu. 
1,3142.  Hariv.  614.  Hariv.  Langl.  1,55  (fehlt  in  der  Calc.  Ausg.).  VP. 
348,  N.  4.  —  Vgl.  ^PTTTT  und  51^. 

5TPTTTIT  m.  patron.  des  Ambarlsha  MBh.  12,993.  Hariv.  813.  — 
Vgl.  ^THITT. 

^THH^'W  (TPtT  =  ^T^T,  loc.  von  ^TFi,  -i-  q°)  m.  N.  pr.  eines 
Sohnes  des  Manu  Vaivasvata  und  Liedverfassers  von  RV. 10,61  und 
62.  Ait.  Br.5,14.  TS.  3,1,»,  4.  Cänku.  Br.  28,4;  vgl.  Z.  d.  d.  m.  G.  6, 
243.  fgg.  Davon  ein  gleichlautendes  adj.  (gewiss  aber  mit  anderer  Be- 
tonung) von  Näbh.  herrührend  u.  s.  w.  Ait.  Br.  5,12.  14.  °|^yiM  adj. 
dass.:  H?5T  Pankav.  Br.  20,9,2.  CISkh.  Br.  16,11,28. 

^TTHUn'ujis.  4,125.  Geschlecht  des  Wortes  Siddh.K.  247,  6, 4.  fgg.  Us- 
gval.  zu  Utünis.  4,125.  ^ft  AK.  3,6,1,9.  Qabdab.  im  CKDr.  1)  f.  (nach 
den  Lexicographen  auch  m.)  Nabel,  nabelähnliche  Vertiefung  Nir.  4,21. 
Tbik.  2,6,25.  3,3,288.  H.  606.  an.  2,310.  fg.  Med.  bh.  5.  6.  AV.  9,8,12 
VS.  6, 14. 19,86.  Ait.  Br.2,6.  STTTrT  ^  *WUl  W-7J  M^l^ll*  ^TH: 
Cat.  Ba.  1,3,1, 13.  8,3,4,4.  ^TrT^  WW:  WH:  T5IFJTH:  KWh.  13, 
10.  Icv.  Gbbj.  1,11.  Kätj.  Cr.  6,6,3.  Ait.  Lp.  1,4.  M.  1,92.  4, 143.  5. 
132.Sucr.  1,124, 12.251,9.  2,187,  14.  Varäh.  Brh.  S.  8,19.  51,6.  58,23. 
Cak.  Cu.  129,10.  Vid.86.  Bbäg.  P. 3,11,85.  4,23,14.  ^FIfNHi|Hi(t<l 
24,50.  BfFnf0  21,16.  Megb.  29.  5rT'-)r{HH I ?l  R*gb.  6,52.  nprTFf 
MBu.  7,7897.  3^rF°  Ragh-  18,  19.  FW-0  Megu.  80.  ^pft  Crut. 
41.  Varäh.  Brh.  S.  49,  13.  58,24.68,4.  Bhäg.  P.  1,  3,  2.  9.14,2.  Räga- 
Tab.  4, 196.  FFT:  nTJT^qFrra  ^T  FFT  i%fqül:  I  ?F]7FfFTJT  !<n- 
f^T  «TFT  MBu.  3,793.  in  der  Vedl  Ait.  Br.  1,2S.  Kätj.  Qu.  5,3,36. 
HHHliHN-NN^  (masc.)  Brahma-P.  in  Verz.  d.  Oif.  H.19,  6,  10.  mast. 
auch  Kir.  8,24.  ^MTT  =  TTTT  Ind.  St.2,235.  -  2)  f.  (m.  Med.,  Nabe 
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des  Bades  AK.2,8,t,24.  Trik.  3,3,288.  H.  756.  H.  an.  Med.  KV.  S,43, 
».  qifi  *HfHl\<M  iWR  8,41,6.  srqqqqq  ^HqfrqilJ:  F^f%T  qT- 
FRT  (!)  ■e|M"ful'5n:  6.39,4.  AV.  3,30,6.  11,7,4.  10,8,34.  Cat.  Bu.  14, 
3,*,  i4.  5J7T  ^  ^SRNT  H^rlT:  Mund.  Up.  2,2,6.  MBh.  1,726.  WW1 

yidP^dl:  Pankat.  1,93.  Varah.  Bru.  S.  86,18  (99).  19  (100).  28  (109). 
45  (126).  qpn  22  (103).  H^stillHT  in  der  Va6e  des  Sternenrades  d.  i. 
«n  der  Mitte  des  Zodiakus  SCrjas.  14,7.  T^-tlPT  dreinabig  RV.  1,164, 
2.  MBu.13,7376.  BhIg.  P.3,21,18.  5,21,13.  3qqqT°7,9.  NUIIUT  MBh. 
1,727.  3,10645.  —  3)  f.  Nabel  so  v.  a.  Mittelpunkt;  nach  den  beiden 
vorangehenden  Bedeutungen  sowohl  die  räumliche  Mitte  als  das  die 
Theile  Zusammenhaltende:  qqt  f^TT  qTPTfTII:  ^R^TT:  KV.  1,59,2. 
143,4.2,3,7.  3,5,9  u.  s.w.  VS.  1,1 1.  11,76.  qqqR  RV.  1,164,34. 
185,5.  VS. 23,59.  f^:  RV.3,4,4.  9,12,4.  fä%Jfq  qTPT  q^R  SI^TF^ 
10,3,3.  r^HTq  6,7.2.  mWX  2,40,1.  5,47,2.  AV.  4,11,6.  %&HT 
^ifH^PH  WrfMl  FSrofo  siqT  j'-liqU^q  1,59, i.  Kath.10,4.  ^F?tT 
qUMI*HJ  qmTFqrq  TT5Trf  J^MBo.  5,3547.  V&Q  (^RR)  R- 
^TJRRRq:  q^:  RqiTJ:  qRRf^R  q^:  Bh*g.p.S,16,7.  =  TJ- 
UH  Trik.  3,3,288.  H.  an.  so  v.  a.  Haupt:  4if'WR  -HUHMHUidR 
Räch.  18,19;  nach  dem  Schol.  in  der  Calc.  Ausg.  =  TRH-  T5I75T:) 
3qqqi  Jjq  ►ItJirHIiqqTq  '2j^l<hMUidH  qTPRT  SRH^IsIdl 
^Isti^l  rl'-IH  Schol.  in  der  Calc.  Ausg.)  Ragh.  9, 15.  Nach  Thik.  H.  an. 
und  Med.  als  m.  =  H^M^Isl  das  Haupt  unter  den  Königen;  nach  AK. 
3,4,M,139  (vgl.  »,20)  Trik.  und  Med.  auch  =  i=T5r,  dMM  Krieger.  — 
4)  f.  die  enge  Verbindung  zwischen  Verwandten:  Verwandtschaft,  Ge- 
schlechtsgemeinschaft; vom  Ort:  Heimalh;  coucret:  Engverbundener, 
Verwandter,  Freund:  ^q  q  qiiqf}<£  q  qqRq  RV.  10,61, 19.  18.  R 
%  qTW:  T^  RR  FRT  10,4.  qq  R4T  ^%  qcR  R  ij^  62,4.  FR- 
rH^HJrrq  qTWRq  124,  a-  1,164,33.  qi  ^FFU  fq  4q%qq?T:  jj 

sf?  rr':  '^tjt  4m  4,44,5.  vm  wz\  ttr^*nmw  2,3,9. 40,«. 

1,105,9.3,5,5. 10,64,13.  AV.  12,1,40.  qq  =TTPT:  R^IMR  RR- 
f^VS.ll,  12.  10,8.  20.1.  concretiSR:  q^T  TPR  HIIHtR  RV.  1, 
163, 12.  R^R  JTR  ^TIFq  qTR:  6,47.as.  VS.  13,42.  44.  50.  qqR- 

r  kv.  3, 17, 4.  pLi^n^yiiÜH^Hifr??^  »n»ta  Li39,9.  RJctR 

AV.  12,3, 1 1.  iJRR  RR  qRR  qpk:  RV.  9,73,  i.  qTPT  m.  =  qrq 
Usädivr.  im  Samkshiptas.  CKDr.  —  ö)  f.  =  qqRR  Moschus  Trik.  U. 
an.  Mbd.  °J|-4HJ|imiH  Megh.33.  Moschuslhier  rdas  gramni.  Geschlecht 
nicht  zu  erkennen;  Bhag.  P.  3,21,44.  4,6,21.  5,3, 1.  fgg.  —  6)  m.  N.  pr. 
eines  Grosssohnes  des  Prijavrata  (Tgl.  -illH^rHi  qTRqq),  Sohnes  des 
Ägnldhra  und  Vaters  des  Rshabha  VP.  162.  163.  Buäg.  P.  5,2,19.  3, 
.'  I.  Naras.P.  30  im  CKDr.  des  Vaters  Rshabha's,  des  ersten  Arbant's 
der  gegenwärtigen  Avasarpini,  H.  36;  vgl.  Catr.  3,7.  —  Das  Wort 
ist  wohl  auf  »Htjf,  zurückzuführen:  der  Kabel  bindet  das  Kind  an  die 
Mutter;  vgl.  Weber  in  Ind.  St.  1,326, N.  —  Vgl.  qiq,  fcKMfiq.  qqo, 

vm°,  qq°,q°,q0,2.  qv-q. 

qnqqi  von  qqq,  V,  am  Ende  eines  adj.  comp.:  qUIlM^i  sechsnabig 
Midi.  12,89  16.  —  2)  f.  5TT  a)  nabelähnliche  Vertiefung  Cat.  Br.  3,5,*, 
34.  S,  10.  —   6)  eine  best.  Pflanze,  =  4i</iT  Achyranthes  alropurpurea 


Lam.  Rägan.  im  CKDr. 

qiH^hTEqi  (qT°  -+-  qj°)  m.  =  Rqq  gABDAR.  im  CKDr.  =  vulg.  R- 

3  CKDr.   Dieses  bedeutet  nach  Hauguton  Anschwellung ;  also  gleich- 
bedeutend mit  qrfqqjqi. 


qnqqiq^  (qTTqqi  nate/öAn/icA  -iRTJ)  n.  N.  pr.  einer  Stadt  der  U  1 1  a  r  a  - 
kuru:  °q|'  HHHIlHIH^TqpT  Brabma-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  19,  6,  10. 

•HllHJIi=il  (qT°-«-qo)  m.  Anschwellung  des  Nabels,  Nabelbruch 
Thik.  2,6, 16. 

qiiqqR  (qT°-«-qH)  ->"•  pr.  eines  Varsha  iu  Kucadvlpa  Bbag.P. 
5,20,15.  Das  Wort  bedeutet  von  Näbhi  behütet;  der  Beherrscher  von 
Kucadvlpa  ist  H  iranjaretas,  ein  Sohn  Prijavrata's,  der  die  sie- 
ben Varsha  seines  Dvlpa  unter  seine  sieben  Söhne  vertheilt;  NAbhi 
wird  wohl  der  Name  eines  dieser  sieben  Söhne  sein,  der  also  hier  kein 

A 

Sohn  Agnidhra's,  wohl  aber  ein  Grosssohn  Prijavrata's  wäre.  — 

vgl.  qifwr. 
qrfqqFiqi  (qTo-Hqro;  m.  =  qrfqqjqi  gatädh.  im  ckdr. 

o 

qitqsT  (qqq-t-sT)  m.  der  aus  dem  Nabel  (Vishnu's)  Hervorgegan- 
gene, Bein.  Brahman's  üiiar.  im  CKDr. 

qrjqsFqq  (qi°-<-sro)  m.  dass.  Trik.  1,1,27.  H. 213,  Seh. 

qrfqqijf  (qT0-t-qT0)  f.  Nabelschnur  Wiis.  qqqrfqqTTi'  Sucr.  1, 
324,3.  -  Vgl.  qqqTjt 

qTftqFn(qT°-+-qT°)  f.  dass.  trik.  2,6,11. 3,3,325.  h^iuji- 
tiiHHiWHHi  qiraRqTnnqqqT  prqrq:  ragh.  5,7.  Nach  dem  schoi. 

in  der  Calc.  Ausg.  °qFT  n. 

qiiqq  pn0-*-!)  m.  =  qrjqiT  ü.213. 

qif'WH  (!•  q-»-5lpT0}  m.  üemuth  MBu.  12,9746. 

•lIMHrl  (qT°-«-q?T)  n.  die  Gegend  unmittelbar  unter  dem  Nabel 
Varäu.  Brh.  S.  49,13. 

qqqcRq  (qi0-+-qo)  n.  das  Abschneiden  der  Nabelschnur:   H|x-|- 

1q^4qrfq%5nqqiqRyTqqM.  2,29  =  m.  3, 12484.  Nach  k0ll.= 

qTT-T^STq.  Nach  Wils.  bedeutet  das  Wort  auch  Nabelbruch  und  Wohl- 
beleibtheit. 

qTPWq  m.  n.  der  von  Näbhi,  dem  Sohne  A»  uidhra  's.  beherrschte 
Varsha,  =qT7FRq  Naras.  P.  30  im  CKDr. 

qriq^  adj.  von  qiPT  gana  IH^Mli^  zu  P.  5,2,97.  Usgvau  zd  Unä- 

dis.  4,  i25.  —  vgl.  qpfter. 

qT'fkq  n.  1)  die  Schamgegend  beim  Weibe  H.  an.  3,657.  Med.  1. 101. 
—  2)  Nabelbruch  Med.  —  3)  Nabelvertiefung  H.  au.  —  4)  Beschwerde, 
Noth  Med. 

qrqq  (voDqrW)  m.  patron.  des  Rshabha,  lsten  Arhant's  der 
Gaina,  Catr.  1,283.  2,600.  603. 

q|Vq  (wie  eben)  adj.  aus  dem  Nabel  hervorkommend,  im  Nabel  be- 
findlich: q^TBiiÄG.  P.  3,4, 13.  RRP-THTCr  1,26.  Als  Beiw.  Civa's  ne- 
ben qPT  MBh.  12, 10364  ;  wohl  im  Mittelpunkt  befindlich. 

1.  qiq  am  Ende  eines  adj.  comp.  =  1IHH  Name:  HrM'IIHIH  (^T- 
ilTFq)  R.  Gorr.  2,109,47. 

2.  qrq  adv.  s.  u.  qrqq. 

qrqqi  am  Ende  eines  adj.  comp,  von  qrqq  Name:  ~J,r\  °  dem  «in 
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Name  gegeben  worden  ist  Hariv.  3436.  ^~*,H(MIH°til  (so  ist  zu  ver- 
bindeni  ^Z:  den  Namen  K.  führend  Pankat.  159,20.  Ragh.  15,87.  Ka- 
rHÄs.  25,255.  Vbuästas.  (Aliali.)  No.  70.  W^§a  alles  was  Fuss  heisst  d.  i. 
jedes  »'ort  für  Fuss  AK.  2,4.1.  12.  üü  l<£W  McfirlT  Dbürtas.  75, 1 ;  vgl. 
SP,  gsT°.  f.  °HIIH'+il:  3"f5TJT°  Itib.  bei  Säj.  zu  RV.  1,125, 1,  M.  3, 
9;  »gl.  SP,  STSR°. 

HM-^UI  (Him  +  ^O)  1)  ra.  Nominalsuffix  Nir.  1,17.  2,2.5.  7,29. 
10,  «8.  —  2)  n.  das  Namengeben  (beim  Kinde)  KAng.  58.  Verz.  d.  B.  H. 
No.  321. 1031.1037. 

HN'fi'-H  HW*t  -+-^T°)  n-  die  Cerimonie  der  Namengebung  (beim 
Kinde)  R.  1,19, 14.  Verz.  d.  B.  H.  No.  1020.  fg. 

HIH^<t>  (HUH -»- 51^)  m.  Namensnennung:  qTqs|ll'riJ-l,c  ^TIHPT- 
TT^TIT^PrT:  M.  8,271.  ffcHW|HUfl°  Amak.83. 

-|Mi|c^l[|  qTqq-t-EP)  n.  dass.  Käu.  £r.  3,2, 12.  7^TfJ°  Ragb.  7, 
38.  Pankat.  ed.  orn.  64,3.  15.  q^  ^rRv^TPT  WUlMSWI^qj  =T 
HWU^UN^SI  rTFT  ^Uj  tWl^Irl  II  M.  6,67.  Dbürtas.70,8. 

mHUI<|  (nTfJH -+-  W^D  m-  dass.  AV.10,1,12.  Lätj.  1,3,17.  4,7.  10. 

HIM-UI^M  (von  Him  und  JT^)  absol.  MtUer  Namensnennung  P.  3,4, 
58.  Cat.  Br.  8,3,*,  U.  9,1.1,24.  Kadc.  68.  Katbas.  24,219. 

HHrin  (von  "TFFT)  adv.  Namens,  namentlich,  mit  Namen:  H^'sJT- 

qm^n  tfntT  H^fefi^r  =Wr:  m.  8,255.  q  ^^4ihht  qrsfr  mqw. 

6,5.  H.874.  H  aT  —  *Wd=IN^  ^^iT»;  fer  =7FrrT:  er  nannte  sie 
Kuca  «nJ  Lava  Ragu.15,32.  ttf^  rFT^FT  fWFTFIflT  rTTrT^  (besser 
die  v.  1.  rn°  'IT0)  M^übllH  wenn  ich  etwa  friige,  wie  die  Mutter  des 
Kindes  mit  Namen  heisst,  QXu.  104,22.  Sehr  beliebt  ist  die  dasselbe  be- 
sagende Verbindung  qTq  qiqq:.  &C§  T^TH  qTqq:  Kau«.  92.  «rJMUI- 
m  q^I  ^T^%T  ^TUT  ^THrT:  MBb.  3,2748.  R.  1,27,5  (Gorr.  28,5).  29, 
11.39,3.  2,36,18.  ^IFTHT  flsrölT  =TTT  1,1,*'-  Die  Stelle  eines  gewöhn- 
lichen abl.  vertritt  qTHFW  Bhäg.P.  5,12,8  (qTqflT  ^UrT)- 

"TPTlrv=fi  (von  2-  "TTfl)  adj.  in  Filz  gekleidet  Burn.  Intr.  306. 

=TR2TT  (vou^TPH)  adv.  namentlich:  qT  q  HT  N^NTH^T  AV.H,8,7. 

•TFrtcf  (HIH-S  -+-5=1)  n».  N.  pr.  eines  Mannes  Journ.  of  the  Am,  Or. 
S.  8,533. 

»1  Maltyl  (•SIH'l  -+-STT0)  t.  eine  best,  religiöse  Cerimonie,  bei  der 
Durga  unter  ihren  zwölf  Namen  (JTT^T,  *lty|],  3Tf,  H^TT,  3^^  ^TT- 
RT,  H^Hrft,  qf^TT,  §(Wt,  5W,  i5raT,  ^T^TqUlt)  verehrt  wird, 
CKDr.  Wils. 

qiqq  und  °qT  FUZR-t-y,Vnt  m.  Namengeber  RV.  10,82,3.  AV.  2,1,3. 

•TPWTfi  H|H"1  -+-  ETTtT)  m-  e'n  denominativer  Verbalslamm  P.  8,3, 
65,  Värtt.4.  Schol.  zu  P.  6,1,65.  Verz.  d.  B.  H.  No.736.  Verz.  d.  Oxl". 
H.  171,6,  10  v.  u. 

•Tf-mTTqr  ('TR'T-i-m0)  adj.  nur  den  Namen  von  Etwas  tragend, 
nur  dem  Namennach  Etwas  seiend:  rT^iZTT  Tq^FTf  ^^  qh'^T  •TPWF- 
lefi!  (so  ist  zu  verbinden)  ist  nur  dem  Namen  nach  ein  Mensch  Pank it. 
11,91. 172  (wo  qTqqTpTTT:  zu  lesen  ist).    Verz.  d.  B.  H.  No.  649. 

qTqifq  MlH-S  -+-5JT)  n.  P.5,4,36,  Värtt.2.  Benennung,  Name  AK. 
1,1,5,8.  H.260.  Efr^tH  WWtö  ^HT:  RV.  10,71, 1.  mm  ^  iq 
qjqiHq  AV.  7,109,6.  TS.  2, 4,», 3.3,3,4,1.  Cat.Br.  13,1,6, 1.  STFimq 


tTfqF?THf'7FTf?I14,5,3,ii.9,4,25.  Acv.Grbj.4,8.  iT^-lqi^sWHHI- 
RytTTf^T  Latj.  1,3, 18.  Gobb.  2,7, 16.  Kband.  Up.  6,1,4.  Arr.  Up.  5,2.  M. 
2,123.  R.  4,56,25.  CU.  105,8.  Ragh.1, 45.  11,8.  HUI^I  'IHMMH:  B-4, 

62, 10.  ^Tiruq  ^rjt  g  si^Jt  snFf  qn?5rr  m.  2,30.  °^jm  gobb. 

2,8,8.  jjq  ^TrT  -  =017^  ijpiifi  Ragb.  10,68.  ^IsirMMNmyMq 

Buäg.P.  4,22,56.  f^R°  adj.  Pankat.  127,19.  Hit.  4,5.  Ragb.  18,19.  Va- 

räh.  Brb.  S.  69,37.  q°  Alles  was  Mann  heisst,  ein  Mann  im  weitesten 

o 

Sinne  des  Wortes  R.  5,35,4  3. 

•TTR'T  (von  5fT  mit  Verlust  des  Anlauts)  Unädis  4,150  (von  ?JT).  n. 
1)  Kennzeichen,  Merkmal;  Erscheinungsform,  Form,  Art  und  Weise, 
modus:  sj|<lc^«fi:  UEjHHj  ^\A  Wiffi  ^iW l^slR^(Ushas)  RV.1,123, 
9.  f^  f^  g%  ^m\  ^THT  4.  5RIT  ^TTH  flFIH  ^  H#I  5FÜ- 
%Rrm^  ^TFffH  FT^löl,  s.  q^  JT^T  Hf^rlT  HH  ^4 164,3.  m 
^Iwp  51%  fsRIHT  ^PTsiw^T  ^TR:  5,43, 10. 7,57, 6.  ;fl- 

4th  ^ft^  qflFTTH  ^qi  ^  ^h  nt%T  6,1,4. 1,72,3. 87,5. 

10,63,2.  H  qsJHT  sim  RHqTtlllRqrfH  =7T^Tm  ^  H?T  6,18,7.  5T 
fWil5f  |^Hi%TH  tf  ^^TH  yq^rH^7,ö6,i*.qHT  EPTf^Fr 
FT^^rM  Wl|  8,11,5.  —  2)  iVame,  Benennung  AK.  1,1, 4,8.  Trik. 
1,1,117.  H.260.  RV.  1,103, 4.  HT^-  ^TR  5T^qi%  ^JTi?I  5,3, 10.  fl^T  ^ 
^FT  FT^ffiR'  7,22,5.  >%  qT^  AV.4,9,  10.  Cat.Bb.  14,9,4,27.  Katj. 
CR.4,4,2.Agv.GRBj.3, 10.4,4.  Gobb. 2,8,1 5.  M.1,2 1.2, 124.  MBu.3, 11209. 
Bbartr.  3,27.  sl^HI^I  VS.2,6.  q^|cijT  ({IWrll  =TraT  ««  nicht  beim 
Namen  zu  nennen  M.  2, 128.  ff  'lil-fl'H  Sf^T^T  9,172.  3fT{FtT  TTT5I 
PriX^T  ^nWT  IFEFn^T:  R.  6,82,163.  Katbas.3,78.  Sab.D.26,10.  m- 

^i  Hiiy^ti^NFhrar  q^fq^q^BBAR.  zu  gii.  1  am  Ende,  ot  qT- 
q  1)  qrai  (vgl.  u.  qrqqH)  mbu.  13,1392.  qraT  Hc^Hd!  qrq  R.1,35,. 

7. 6,2,27. ifiiqniq  qM^q 3,36,9.  qrqifq  54^^  ^TT^q (=gen.) 
mbb.  13,614. 588.  qiqq,  i;q  av.  10,2,12.11,7,1. 12,3,9.  cat.  br.  11, 

2,a,3.  6.  qjq^q  14,4,*,  15.  4, 1.  3.  Mund.  Up.  3,2,8.  Burn.  Intr. 488. 
501.502.  qTq  WJ  iWg)  den  Namen  nennen:  H^IHH'-I-T  qTq  RV.  1, 
191,13.  10,143,4.  AV.  6,76,4.  82,1.  Cat.  Bh.  1,9,1,21.  M.5,157.  JJ=[- 
ITTT  qTqqi5T  >lfq  Jl^lH  Pankat.  lU,  78.  JT^tfFITqq  der  einen  Namen 
bekommen  hat,  genannt:  0qiqT  TqTsEJTqT  qt^qq  ^fq  Fq  ^  MBb.  3, 

2448.  qiTj^rq  qrq  m.  2,199.  H=tilc4mnq  xm  qiqn  N.5,9.  qi- 

fR  =hlfrfd  RAcu- 1»".  fäsnsjj  WWÖ  :TFf  M»"-  3,16446.  R.  5, so, 

19.  33, 1.  qiq  fTrf:  M^til^tl  MBb. 8,3240.  qjq  q^emen  Namen  tragen, 
haben:  Hqjq  qTq  pW^T  tMqT:  RV.7,103,6. 9,99,4.  ^Friqq  ^TrT 
qiq  H  T=TäR7  Katbäs.  25,292.  ^TTrl  qR  f^CTr?  die  führen  nur  den 
Namen  [sind  es  aber  nicht  in  Wirklichkeit)  M.  2, 157.  qrq  =h  J  einen 
Namen  beilegen:  f%fTTqq  Cat.  Br.  3, 6, »,24.  Bkb.  Ar.  Up.  6,4,26  (qR- 

•s.  i  t 

yqq  g^T.  B«.,,  q^q  stfcm  qTq  qiQTq  Cat.  Br.  6,i,»,a.  io.  M.  5,70. 
MArk.  p.26,9.  i  o.  1 2.  qTfsrSfTfqq  qiqiHliySfi:  Siv.  l,  2 1 . 2, 1 2.  mbb.  1 , 

2926. 67  50.  qrfqn* ^huinFh  y^yqM(  cPTT  i  srfw:  q^yini 

•HHIH  qiqqTFq^T  R- 1,19,  15.  ^"rqiq"qq  qTRT  mit  einem  nach  dir 
gebildeten  Namen  47,8.  qiq  UT  einen  Namen  beilegen  Gobb.  2,8, 15. 
CÄNkii.  Grbj.  1,24.  qiq  S7  dass.  Apv.  Gruj.  1, 15.  qTRT  qiT  Jmd  (ao&J 
mit  einem  Namen  belegen:  fTT  J'.IsT^TT^QfqTTq  I  •TTteTT  q=FiTJ[  Vi».  192. 
Ragb.  3,2 1.  ?TrT:  \m\  STATUT  ^q  qWT  rFTTrqsFqrqqq  W^\\  5,36. 
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RRT  T%TT  dass. :  sffarpn^T  cf  q  RRT  ^  f^f  Kathäs.  22, 23.  r^T 
i-^'SIH,-(l(rMl5T  =ti  *  I M  so  v.  a.  dann  will  ich  nicht  heissen,  uie  ich 
heisse,  Pankat.  5,  3  (ed.  orn.  2,8).  •>]  M-T  Personenname  im  Gegens.  zu 
JTT3T  Geschlechtsname  KÄc.  zu  P.  8,2,83.  qqHTqfq  qifSJrTW  ^TWT 
•HIHIH  *T  ;IIMrl  nicht  einmal  der  Same  so  v.  a.  nicht  die  geringste 
Spur  Bhartr.  2,57.  t%°adj.  £at.  Ba.  3,6,t,24.  TBa.  2,7,*»,  1.  K*»tj.  Cr. 
22,8,26.  TFT0  £at.  Bb.13,8,«,16.  qqqRq  adj.  alles  was  Wolke  heisst, 
jedes  Wort  für  Wolke  AK.  2,4,S,25.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  R- 
RT  Cat.  Ba.  5,3,S,u.  10,3,1,2.  M.  3,9.  R.  1,6,26.  Sab.  D.  19,2.  Cck. 
44,2.  Scbol.  zu  Cak.9,6.  selten  qRq,  z.  B.  R.  1,6,25.  Tbik.  1,1,6.  — 
3)  Same  so  v.  a.  Person,  Wesen:  JJlUMIH  WR  TttTFI  -TFT  Rudra's 
furchtbares  Wesen  RV.  2,33,8.  35,11.  7,100,3.  JT^rT^:  qRqSJTTj  ^TPT 
3,5i  n.  16.  36,4.  38,*.  qjf  ^f5T  feMF-lfj^THT  Jp^T  RRM  I  rM 
^SOTPT JTTqqs,5,io.'|^T'^rHT  JJsjllH  qTqrt%^TnTTH  9,93,2.  fq- 

"       "s  I  .  " 

RT  q  »TT— I  TT^T  RrT  »TrT  "><r  kennen  dein  höchstes  Wesen,  das  verbor- 
gene  lfl,4ö,i. q%  HRT^PR  -TFT  VS.7,2. 10,20.  fq?f  FHT  T^TR  qi1 
•TR  a"e  Wesen  RV.  1,183, 1.  —  4)  Name  so  v.  a.  Geschlecht,  Art:  7J- 
HFT  -TR  f^fT  KV.  5,33,4.  10,23,2.  ETFT-TFT  49,3.  qrfcqq  f,m,u 
R^R^l  0,77,8.  JT5T  J^T  RR-UrRTR  R  W$J  die  besten  Ar- 
ten des  Costus,  den  besten  C.  AV.  5,4,8.  —   5)  in  der  Gramm.  Nomen: 

RRc-Uld  ->'■«.  l,  i.  r??TR  qqTfejjfq  ^W\  KV.  Prät.  12. s.  ».  VS. 

*■  -s 

PuiT.  8,52.  54.  55.  59.  60.  AK.  3,6,t,  15.  Tkik.  1,1,2.  H.  1.  RqM#l- 

-PIIH-I  in  der  linterschr.  am  Ende  von  AK.   —   6)  in  der  Mim.  We- 

o 

sen  (Gegens.  Rü  Accidens)  Gulustückeb  bei  Boa*.  Inlr.  502,  H.  i.  — 
7)  =  3^7)  Wasser  Naigu.  1,11.  —  8j  TR  adv.  a)  Namens  (  M l=+i  1  '^d 
AK.  3,4, St,  13.  H.  an.  7,39.  Mau.  avj.  53.54)  RV.  1,53,7.  %  ^  5R  $- 
^T^R^T:  2,20,6.  ^T?frpTR  R  TOT  10,97,9.  fqqqT  =TR  RfRI 
AV.  2,8,  i.  3,2(i,  i.  %T  RRTR  VS.  7,29.  m\  HHI^MPW  M.2, 122. 3, 

127.  10,8.  MBii.  8, 14  13.  .\.  1,  I.  R.  1,1,10.2,49,9.  Ragh.  1, 11.  Bhartr. 
3,11.  Hit.  1  i.  IC.  Kathäs.  13,(8.  Zum  (Jeberfluss  wird  noch  qRqq  und 
-TTWT  hinzugefügt;  s.  u.  qRqq  und  oben  u.  2.  —  6)  nämlich;  freilich, 
wirklich,  allerdings;  gerade:  ^TiTTR  f^f  R^TTi^R  RtR  KV.  1,108,3. 
Rrt  T%qt:  RRTT  TO  qRq^5,37,/..  WFf  zn^Wzij  5,57,5. 1,68,4 
(2).  R  B^st  qR1  "|qqT  10,49,2.  28, 12.  ^TJT  qR  qpfö  2,37,2.51- 
qSTT  RTT  J5FTtfFT  TO  3,26,7.  8,40,14.  AV.  3,24,2.  5,9,7.  7,45,1. 
12,1,34  VS.  1,31.  9,5.  Cat.  Ba.  14,3,«,18.  Khänd.Up.  6,8,1.  Icop.  3. 
rRRN:  g^RRT  RR  'TZ:  jrTJ^rT:  I  HI^U^JT  ^R  71%  ^HR T: 

*^R  q  HWI  II    M.  8,  335.   J'iGS.  1,357.    M.  3,  121.  MBU.  1,  7971. 

HTXT  F£  *-]M4|IHIrl  7TR  =TR  gj^R12,3450.  R.1,53,21.  Rcjf^ 
qqqqpRT^rkJ-IM  ^Rq2,2l,36.gm  »RT^RRT T:T7=TFTT  =TR m- 
fMT  R.Gobr.2,8,20.  ^  f^  TR  M^IWlfU^ltH"  ^T?R  Miniiiii. 
33.2.  43,l4.03,6.lRT:TR,Tt:TRT'RnTq\.lf,,  15.  Mälat.72.Buabtb. 
1,73.2,17.  47.  gU.8,  12.  35,20.  Visa.  35.  V10.  58.  Pankat.  I,  22«.   Ri- 

sa-Tak. 3,284.  yiy-TM'^T  ^R  ^  57??jfrT,  T^  $YjJ\  =TR  cTJT^7- 

•N ^  a "5 

nR^T^TfT  P. 3, 3, 151,  Seh.  Vop.23,  15.  Dieses  ist  das ^R  T-TF»R  II.  an. 

Med.  Ein  ähnliches  Beispiel  führt  Biiab.  zu  AK.  an:  WW  TR  TRT- 
iTWI^H  CK  Da.  Ufim  ^R  —  mr\  g  FFT  Sa.>dh.  P.  4,  29,  b.  —  c) 
vielleicht,   etwa  (HTT^J  AK.  B.  an.  Man.):  ^|  ^TR  fTRT  HNr-^lpT 
IV.  Theil. 


-  HRt-n^mm  in 

buar.  zu  ak.  m^^m  qrf^w  ^r  n.  24, 10.  $Ttrt  ^tt§- 

smf^qRtJrT:  JT:  I  4iifl5cH5R:  ^Hd^HyNH  ?R5T:  II  R.  Gona. 
2,83, 18.  BuARTR.Suppl.2i.  Kümäras.3,  19.  qRTpRSTFFR^RR:  HrTT 

pRT  =TR  RRT^RRJ:  Cäk.  116.  117,  v.  1.  140.  151.  Hit.  Pr.  40.  —  d) 

o 

besondere  Erwähnung  verdienen  folgende  Verbindungen:   et)  nach  ei- 

i 
nem  pron.  interr.,  wo  es  sich  durch  doch,  wohl  wiedergeben  lässt:  T"=fJ 

=TR,  ^TRTR,  qi^TqTq,  iTTO».  s.  w.  MBn.  3,102*6.  fg.  io272./g. 

10275.  R. 2,1,24.  23,8.  44, 17.  R.Gorr.2,13,20.  3,49,36.  6,88, 18.  Ragb. 

16,82.  Bbartr.  1,21.81.  2,44.  ad  CÄa.  94.  Kathäs.  4, 133.  16,9.  Pakkat. 

1,331.  165,6.  Hit.  1,104.  11,144.154.  Raga-Tar.  3,257.  Brahma -P.  in 

LA.  49, 12.   Bhag.  P.  1,18,14.  4,26,15.   Prab.  29, 13.  33, 17.   P.  3,3,1*3, 

Seh.  RTTTR  SJR  gÄK. 97,15.  TRRf  ^R  65,17.  Hierher  gehört  das 

=TR  =tiCH1  oder  HTkRTTR  AK.  H.  an.  Med.   Als  Beispiel  führt  Bhab. 

zu  AK.  an:%TqRFT  Hl^fj^iJ  FTFR^T  R^-CKDa.  -  ß)  irfq  qR 

am  Auf.  eines  Satzes  vielleicht ;  s.u.^R  13.  Wir  tragen  hier  noch  einige 

Stellen  nach:  5TR  TR  5THTf  =T:  H  ^R  R.  Gobb.  2,97,6.  Vikb.47,3. 

V  O  "S 

5IR  ^R  HT  WHHtWWr^MWW-TR  65,  is.  WJ  qi^q  FR^T  86, 
12.  Sollte  nicht  vielleicht  oder  ach  wenn  doch  (vgl.  5TR  11)  würde  an 
den  meisten  Stellen  auch  passen.  Wenn  5TR  *TR  nicht  am  Anfange 
des  Satzes  steht,  ist  die  Bedeutung  eine  andere;  so  giebt  z.B.  Bhab.  zu 
AK.  für  den  Gebrauch  von  =TR  in  der  Bed.  ^7R  Zorn,  Aerger  (AK.  H. 
an.  Med.)  das  Beispiel  WR /TR  ^IHH'W  q^FPFR:;  dazu  stimmt 
genau  IRTR  TR  H^TFRW  IT^T:  Cak.  93,5,  v.  I.  In  den  Stellen  FT- 
^RRR  RR  5TTSFRiFT  RW  ^HR  Mbkkh.49,/.  und  qqift  RT 
5TTRrRiTq  TltrlUi:  80, 13  werden  did  Worte  nicht  im  Aerger  gespro- 
chen. —  Y)  R  RR  vielleicht  [ach  wenn  doch  nicht):  *ER  T^TSS'  EäT  R 
Rq  7T%ITT:  Mbrrh.50,12.  Wi  fqTRR  ^:  I  R  RR  ^J^R^FiR 
JRtT  34,24.  R  Rq  R-  JTanWTT4irimR^<iö:  TSTRT^TiFr  H^iW 
^TR  £^T  yiM^m  119,  19.  damit  nicht  etwa:  T3R3TFT  R^RTT  | 
^JFT  7^TT  Rq  RR  rFR^TIt-t-Mm  Katbas.  20,  es.  -  6")  qq  qR 
doch,  gewiss:  ^  HMI«cH^I  RIR  FR  >'•  12, 12.  11, 4.  MBu.14, 1836. 
R. 4,24, 37.  34,20.  6,93,3.  —  c)  nach  einem  imperat.  immerhin:  37q- 
H  Rq  qR  qqq  fqsn  qqqfiTTjT  TrTFJ  I  RTIRR  q^T  Rq  ^FRTR- 

qirq  ^-.mi  ii  mrkku.73,6.  B*utn.<,<s.  gqqq 'tqqqq  wn:  hh 
qR  qrq  fj  qf^RTH  sRjqjrq  ysinm^c;«.  103.  qr^Tq  ^  qTtq- 

%T  '-d--WHRrlHd:  I  ^  MHH^lH  qfsqqqfq  feTFR^II  H.t.ii, 

12.  Hewt  ist  das  Rq  3Tqq  und  Wmim  AK.  H.  an.  Med.  Nach  Buab. 

o 

zu  AK.  soll  darunter  eine  mit  Unwillen  erfolgende  Einwilligung  gemeint 
sein;  als  Beispiel  giebt  er  ^q  qRTfq.  —  H.  an.  kennt  noth  die  Bed. 

aFTRi,  med.  fqqüfq  undFqrm.  -  vgl.  q°,  raiTTTqq,  pinqq^  q*ro, 
^^q^T^qTq^qRRq,t^o,qo,qH^qq0,q^'o,q^qtfjo. 

qRqTTqqi  unter  den  Beiwörtern  Vishnu's  MBa.  12,12864  (S.  81S. 
Z.  8  v.  u.). 

qRTqqR  (HIMH  -<-fq0)  n.    Sammlung  der  Nomina,   Titel  eines 
Wörterbuchs  Colbbr.  Mise.  Ess.  II,  20.  Verz.  d.  Oxf.  H.  182,  6. 

qRtqqq^rq^T  (Rqq-Hc-5T°)  m.  N.  eines  Samädhi  Vjutp.  19. 

RqqTTTqnr  (Rqq-«-R0)  n.  vollständige  Sammlung  der  Nomina. 
Titel  eines  Wörterbuchs  Colebr.  Mise.  Ess.  II,  16.  —  Vgl. 
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1.  HIHMM  MIHH  -*-JTR')  n.  der  blosse  Name  Cak.  103,8.  Pankat. 

■      -s 

111,78.  cqi3m!Mmr|  von  dem  nur  der  Name  übriggeblieben  ist:  51 5{- 
STfqR.  4,28,10. 

2.  <HIHHI3  (wie  eben)  adj.  nur  den  Namen  von  Etwas  tragend,  dem 
blossen  Namen  nach  Etwas  seiend:  q  qqT  HF-FIT  *Tr^T  qFFTTWT  ^fa 
fdgid  P*nkat.  i, 87.  qqj  ^TT^r^^T:  STFfTT  qqTtJjqqqTlTqiqT:  I  qT- 
qqrqT  q  FT3I  f%  qq^TqFriqT  qjT:  II  H,  93. 

-imHMI  FTFR  ■+•  HT °)  f.  Wörterbuch  H.  in  den  Unterschrr.  der  Ka- 
pitel. Titel  eines  best.  Wörterbuchs  Med.  Anh.  1.  Verz.  d.  Oxf.  H.  182, 
b.  185,  6.  L'ggval.  zu  Unädis.  2,3  4. 

•SIHH5» I  HIHH  -+- J7°)  f.  ein  Siegelring  mit  einem  Namen  Cäk.  17,4. 
o  *s      o 

84,  14,  v.  1. 

•HIHM  !rt  HIH*4  -+-  T?T)  m.  ein  Opfer  nur  dem  Namen  nach  Buag.16,  17. 

■s 

■HIHIcl-ä*  MlH'H  -+-T^T°)  n.  das  Geschlecht  der  Nomina,  ein  darüber 
handelndes  Werk  Med.  Anh.  4.  qFTM^'MkllH'l  n.  die  Lehre  vom  Ge- 
schlecht der  Wörter  AK.  am  Ende  in  der  Untersehr.  Verz.  d.  Oxf.  H. 
No.  434. 

qFFTl  sld  (•TFFT  -+-  °f°)  adj.  dumm,  einfältig  [keinen  Namen  ha- 
bend) U.  c.91. 

qFWij-l'  s.  qTqsqjjT. 

~r     _____        *^ 
•TTRSm  (qFFT  -•-  5l^T)  adj-  von  dem  nur  der  Name  übriggeblieben  ist, 

gestorben,  todt  H.  374.   ra.  der  Name  als  einziges  Veberbleibsel,   Tod 

.kdb.  was.  -  vgl.  ykrMOT,  qfrfq0,  m-.°. 

•iHHM'c  MllH  -+-H°)  m.  Wörtersammlung  [mit  Ausschluss  der 
Verba)  H.  258.  Verz.  d.  B.  H.  No.  806.  °JTFTT  ebend. 

^IWI^I.^  (qFFT  -  HT^  -+■  -6<a\()  m.  Titel  eines  lexicographiscben 
Werkes  Verz.  d.  Oxf.  H.  18S,  b. 

•HHI^ilTFTqi  (von  qpjq  -+-  fcWsillrl)  adj.  sich  auf  das  Nomen  und 

•s 

das  Verbum  beziehend,  dieselben  betreffend  P.  4,3,7  1  (72),  Värlt. 

qFTFj?"  MlH"1  -•- *%W)  adj.  ""'  Jmdes  Namen  bezeichnet:  5T7  Ragu. 
12,  103. 

qFTT?5FT  (von  •iH'i  und  17-T  mit  JETT)  adv.  mit  Angabe  des  Namens 
P.  3,4,58. 

qFTFFTFFT  HHH-i- -FT0)  n.  die  Lehre  von  den  Nominibus,  Titel 

O  -SO 

eines  Werkes  Verz.  d.  Oxf.  H.  182, 6. 

qTTq  m.  Bein.  V  i sh n  u  's  H.  c.  67. 

•HHH^T  (von  qFFT)  adj.  den  Namen  betreffend  Colebr.  Mise.  Ess.  I, 
384.  die  Nomina  betreffend  P.  4,3,72.  —  qTFFFT  s.  u.  qFFF 

•4IIH*i  (von  *W)  aaJ.  umbeugend  (einen  Dentalen  in  einen  Cerebra- 
len); so  heissen  die  Vocale  mit  Ausnahme  von  3J  und  qT  RV.  Pbät.  1, 
17.20.  4,14.  8,1.  16.  13,8.  AV.  Pbät.  2,4  2.  81.  87.  Verz.  d.  Oxf.  H.  No. 
374  (168, 6).  381.  -  Vgl.  E.  °,  qTFFT. 

qF^  1)  m.  oxyt.  eine  best.  Körnerfrucht:  qF^RT  q"K  f*W-liH  Cat. 
Ba.5,3,*,  8.  Dagegen  haben  TS.  1,8,  *©,  1  und  Kätb.  15, 15  die  Form  _fT- 
E-f.  —  2)  adj.  (vom  vorherg.)  aus  Namb  a  bestehend  Kätj.  Ca.  15,4, 12. 

*ll*--l  (von  qq)  adj.  zu  biegen,  biegbar:  -)HF_f  •Sl^-iq  ^TK  Pankat. 
I,  430.  zu  spannen:  ^f^FÜ  EHdV-iq  MBu.  8,  2C85.  ^FFF?TFq  F£ 
^'jv'll'-_i  ^FTrl:  5,1335    —  t^FTF  dPUM   übaup.  4, 12  falsche  Lesart 
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für  n.|o|l«.|<yM. 

qFT  (von  qt)  P.  3,1,142.  3,24.  6,1,159.  1)  Führer;  s.  3q_J°,  FT0. 
Nach  Säj.  in  den  folg.  Stellen,  wo  es  aber  vielleicht  N.  pr.  ist:  qqpq  'TT- 

qq^rq  mfä  rv.  6,24, 10.  qq  ft%  sp  h-f£  qFiqqT  qfo  46,  h. 

—  2)  Führung,  Leitung,  =  qq  Vop.26,36.  AK.  3,3,9.  kluges  benehmen 
Schol.  zu  Bbatt.  7,36.  —  qrqT  v.  1.  zu  qFq:  Naigb.  3, 17;  wohl  irrig. 

*\\t(W\  (wie  eben)  1)  m.  Führer,  Anführer,  Chef,  Haupt;  =  Hrl  i  ,  *%- 
ÖHIXS?),  FTTFFT,  -FTH,  W  AK.  3,1, 1 1.  Trik.  2,8,  so.  H.  359.  an. 

3, 57.  med.  k.  no.  qq  ht faqfqqTfqraq  i  qTqTq-UrqqiqtT-rqqq- 

^RFf^ll  Daq.2,33.  3TRFliTff;  H^q^T^F^rpfFf^q  R.  2,48,22. 
m  g^iFtn^T:  -  srW^^RRFJ^I:  Bu.g. P. 4,7,22.  ^FÄfl^FR- 
^TTHIT1?  Hioden-tusang  I,  347.H~_.H1  Heerführer,  Befehlshaber  einer 
Heeresabtheilung  (auch  mit  Ergänzung  von  H'SF*T)  Buag.  1,7.  MBu. 
3,14244.7,4875.8,2149.  R.  3,33,14.  5,81,23.  6,74,  5.  Varäh.  Bbb.  S. 
32,29.  Catb.  10, 188.  H^fl^T^0  Pankat.26,  12  (ed.  orn.  23,  6).  FRiFFf- 
HRfft0  Z.  d.  d.  m.  G.  14,574,23.  ^^»FTFf  Journ.  of  the  Am.  Or. 
S.  6,506,  g.  22.  3Fff?fr0  (der  Mond)  Hit.  9, 5.  TTWH-IN^iM  (f.  1. 
H^TsFCT)  Pankat.  1,  219.  tHWM  ^Ff^qT^flllT  ^  Varäh.  Brb.  S.  34, 

7.  5RFt%  ^  SFfTöä  =7  ^iiFTFf^i  I  WFTiq%  ^  ^FrTöJJ  ^  smiT- 

t?WW*  II  Spr.  96.  srt  F£%F#F3T%  FSTHH'JW^iR'  I  =T  FT  Ff- 

c  -r  e_c,   .  °  -\  o 

grTHSTT^  TSTFF^  ^sFTFFiFr  II  Vid.  68.69.  Beiw.  gäkjamuui's  Lot. 

de  la  b.  1.  336.  Gebieter  so  v.  a.  Gatte  Bhäg.  P.  4,25,20.  ^FFFIT  Vet- 
in  LA.  6,  20  scheint  eine  vornehme  Dame  zu  bezeichnen.  •Tftf^  als 
Titel  vor  einem  Nom.  pr.  Colebr.  Mise.  Ess.  II,  289.291.  Journ.  of  the 
Am.  Or.  S.  6,512,1  v.u.  548,4.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  gj:  WTl- 
*FFT  cF4T  WTt  ein  Heer  ohne  Führer  MBu.  7, 143.  9,221.  R.  Gobr.  2,91, 
1G.  —  Statt  ^TFFlT:  Pankat.  156,  18  hat  die  v.  1.  sF/Ffr,  st.  H1*-HM, 
Mälav.  73  sn^i*IMI.  —  2)  m.  der  Eeld,  Liebhaber  in  einem  Stücke  Sab. 
D.  32,9.  15.  35,2.  Habiv.  8664.  £äk.  15,12.  3gTshltHW*l  die  den  Lieb- 
haber  beherrscht  Sah.  D.  41,18.  ^TFT^IT  f.  Heroine  Sab.  D.  32, 10.  39,  io. 
Bhab.  beim  Schol.  zu  Cäk.  9, 6.  Vet.  in  LA.  24, 17. —  3)  m.  der  Mittel- 
stein in  einer  Perlenschnur  H.  630.  JJ.  an.  Med.  JT/I^FFT^T  doppelsin- 
nig Väsav.  17,1.  —  4)  Paradigma,  Musterbeispiel:  TTHT  ^T7:  =fi7T  *Tr 
>T¥Fj:  SRrfi  *t  rf^FF:  I  rlfelSTI^iTsnqFJF  ^  qm  qiqqTT:  ||  am 
Auf.  einer  in  Püna  unter  dem  Titel  jJ'-IMM  litli.  Grammatik.  —  qj- 
ifäi  =  H(FHT  (?)  Trik.  3,1,8.  —  5)  m.  N.  pr.  eines  Brahmauen  Räga- 
Tar.  5, 158.  —  6)qTFFFf  f-  eine  Cakti  der  Durgä,  deren  8  aufgeführt 

werden:  3SMUi'T,  %wn,  mhzu,  qqjqTFrqfT,  gFrqqiT,  qrqqiT, 

qtHT  und  qTJi^Fit  Verz.  d.  Oxf.  H.  25,  6,  N.  5.  -  Vgl.  EP,  Sff  o.  S^o, 
%TÜF°,  Ftn°,  -Ft°,  ^JI°,  SI7;0,  q(  °. 

qrqqi^'  (von  qFrqT)  n.  Führerschaft  Vid.  70. 

qiqqiTFiq  (qTqqi-+-5lfqq)  m.  der  Oberste  der  Führer,  König  g*B- 
dar.  im  CKDr. 

qTFfq  (von  qt)  adj.  führend;  s.  ^qq°. 

qT^  (von  q^"  oder  qf)  1)  adj.  vom  Menschen  kommend,  zum  Men- 
schen gehörig:  -TfTq  Menschenknochen  M  .3,87.  °=ji4|r-j  Pbab.  63, 10. 
Verz.  d.  Oxf.  H.  103,  6,  7.  Nach  Wils.  auch  geistig.  —  2;  m.  a)  =  ^T 
Mann  in  der  v.  1.  5FT  qi^T:   Taitt.  Ar.  6,6,6;    vgl.  RV. 4,37,41.  —  6) 
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Wasser  Med.  r.  54.  SIM MT[T ^TfT VfWRl  WH  3  M(HMM!  I  cTT  T^TTT- 

cpf  q^  fpj  mT^FPIT:  F¥T:  II  M.  l,io;  Tgl.  MBn.  3,12952.  las  19.  12, 

13168.  Hariv.  36.  VP.  27.  Die  Bed.  ist  offenbar  eine  zur  Erklärung  von 

MI (IMm  erdachte.  Wns.  führt  Trik.  1,2,10  als  Aut.  für  das  Geschlecht 

(n.  f.)  auf;  hier  heisst  es  aber:  £UT  MlMlM*  T^t  Wl  tl^TTFT^T;  MlfJ 

kann  füglich  für  »1771:  stehen  und  1(^(MI*T  auf  TTT  bezogen  werden. 

CKDr.  nennt  für  das  f.  MTTT  Cabdar.  als  Aut.  —  c)  Kalb  Med.  —  3)  f. 

MlTJ  gana  Hll^cHI^  zu  P.  4,1,73.  Vop.  4,2  6.   a)  Weib,  Eheweib  (in 

der  alteren  Sprache  auch  ^TIT)    P.  4,4,49,  Värtt.  1.   AK.2,6,f,2.  H. 

503.  rFJ  f^rfr  M"'7  SPT^T  RV.  7,20,5.  55,8.  M>TJT  Mlf^lIT  Wtt  8, 

66,8.  HI("i{W^TT:  HMf-Tl:  10,18,7.  86, 10.  11.  VS.  23,36.  AV.14,2, 

13.  fgg.  Ait.  Br.  3,34.    Kaix.107.   M.  1,32.  2,2  13.  3,56.  N.  1,4.  15, 12. 

Brahmas.  2, 14.  R.  1,1,27.88.  Suqr.  1,126,  12.174,21.  Vabäb.Brb.S.  45, 

54.   Prab.  71, 1.  5.  6.    Weib  so  t.  a.  weibliches  oder  weiblich  benanntes 

ir~  .-.  1     —  , 

Ding:  MIMlH  VS.  5,22.  11,10.   auch  MTT((iTT  37, 1 .  Taitt.  Ar.  4,2,3. 

—  b)  MIM:  unter  den  Synonymen  von  M~5T  Opfer  N'aigh.  3,17.  —  c)  ein 

best.  Metrum,   i  Mal Colkbr.  Mise.  Ess.  II,  158  (III,  1;.  —  d) 

N.  pr.  einer  Tochter  M  eru's  Buäg.  P.  5,2,22.  —  4)  n.  Siddh.  K.  249,  6, 

I.  a)  eine  Versammlung  von  Männern  oder  Menschen  Tkik.  3,3,358.  — 

6)  getrockneter  Ingwer  ebend. 

_  r 

Ml7=H  (von  M"(3T)  1)  adj.  proparoi.  f.  ^  zur  Hölle  in  Beziehung  ste- 
hend, in  der  Hölle  erfolgend,  in  der  Hölle  befindlich,  höllisch:  (MIM)  die 
Hölle  (vgl.T^fTTT^TRi:)  AV.  12,4,36,  wo  die  Länge  des  Vocals  in  Prät. 
3,21  als  bedeutungslose  Dehnung  angesehen  wird;  vgl.  2.  MIMMI!  Buäg. 
P.  3,30,30.  TM^Hrf  der  in  der  Holle  erfolgende  Tod  5."^f^>MM  Uöllen- 
bewohner  4,20,23.  HWTFrJ  MTTmTF:  I  5ftTT:  AK.  1,2,*,  2.  rn.  Höllenbe- 
wohner H.  23.1358.  W(M'I|a_-|iI:  Bbäg.  p.  2, 10, 41.  t^FTTWITTJTTTT- 
rT7:  5,19,19.  3, 14,43.  Märk.P.  10,73.—  2)  m.  (Trik.  3,3,3)  oxyl.  Vn- 
terwelt,  Hölle,  —  M^MT  P.  6,3, 137,  Seh.  6, 1,7,  Värtt.  3,  Seh.  AK.  1,2, 
*,!.  II.  1339.  VS.  30,5. 

MI^IMiMi  (wie  eben)  adj.  höllisch;  m.  Höllenbewohner  H.  1338,  Seh. 

MTTJMvT  'von  MT(M7,  adj.  höllisch;  der  Hölle  verfallen;  m.  Höllen- 
bewohner: q  3^cH  5l<e)-JlrTl  H«&HI(I^HI(MiT  Bruaddu  mim  i-p.  Utta- 
rahi.  78  OKI)«.  MpfiTJfftTlf:  %T  SV1  MT^mIt  »if^TtTt??  Prab.  46,3. 
Verz.  d.  Oxf.  H.i»,a,  5.  101,  a,  X.  F^fllf  F7T  JJT  M"  Ml^MlT  Schol.  zu 
Kip.  1,  58. 

MI(Mik  (M7^-+-Mfte)  m.  1)  eine  Art  Wurm  (hi^-tf^,.  —  2,  ein 
Mann,  der  Hoffnungen,  die  er  vorher  erregt  hat,  wieder  zu  Richte  macht, 
IL  an.  4,62.  Med.  t.  62. 

MI(MilM"  (von  M"(Mf)  adj.  höllisch;  m.  Höllenbewohner  H.  1338,  Seh. 

Ml(4(  L'ggval.zu  LVidis.  t,  121.  1)  m.  a)  Orangenbaum  Trik.  2,4, 12. 

II.  1143.  an.  3,  123.   Mn>.  g.  37.  Sucr.  1,209,6.  211,8.    Vgl.  MUTT"^. 

—  6)  der  Saft  der  Pfe/ferp/lanze.  —  c)  Wüstling  II.  an.  Med.  —  d)  ein 
lebendes  Wesen  '-[FI^,  H.  an.  —  e)  Zwilling  '^^mfw\)  Med.  — 
2)  n.  Möhre,  Daucus  Carola  Lin.  fTHTTj  Rägan.  im  fKÜR. 

MI(^4tH-^  RT°-»-qpf)  m.  gelbe  Möhre  Nigh.  Pr. 

MI (71  Mm  n.  Gold  II.  c.  161.  —  Zerlegt  sich  scheinbar  in  mI^-htTT0. 

Ml(^  1)  m.  a  oxyt.  und  proparox.  .\.  pr.  eines  Kshi,  nach  RV.  A^ukr. 


Abkömmling  des  Kanva  und  Liedverfasser  von  RV.  8,13.  9,104. 105. 
ein  Käcjapa  Ind.  St.  3,221.  —  AV.  5,19,9.  12,4, 16.  24.  4  1.  fgg.  Nä- 
rada  und  Sanatkumära  Khänd.  Up.  7,1, 1.  Häufig  mit  Parvata  zu- 
sammengenannt, ist  ein  Devarshi,  ein  Rshi  unter  den  Göttern,  er- 
scheint häufig  auf  Erden  um  den  Menschen  Nachrichten  von  den  Göt- 
lern  zu  bringen  und  geht  dann  wieder  zum  Himmel,  um  den  Göttern 
über  die  Menschen  zu  berichten.  AK. 1,1,1,43.  Trik.  2,7,17.  H.  849. 
Ait.  Br.  7, 13.  34.  Müller,  SL.  408.  MBu.  1,2048.  7,2138.  12, 1046.  fgg. 
N.  2, 13.  Hariv.  1312b.  Sucr.  1,17, 16.  —  Bbag.  10,13.  26.  MBh.  2, 144. 
fgg.  269.  fgg.  H^miMHMIyfcl  MTJJ:  H^TMWn407.  Hariv.  122. 
fgg.  3045.  fgg.  R.  1,1,  l.fgg.  gU.  95,5.  VP.  HT*.  118  und  N.  10.  unter 
den  Pragäpati  M.  1,35.  Hariv.  14072.  ein  Sohn  Brahman's  7006. 
entsteht  aus  Brahman's  Stirn  11801.  ein  Devagandharva  (Sohn  der 
Muni),  Gandharvaragan  oder  auch  schlechtweg  Gandharva  ge- 
nannt MBu.  1,2552. 4S  13.  R.  2,91,44.  6,92,70.  Hariv.1861.  fgg.  14158. 
ein  Sohn  Vicvämitra's  MBu. 13,252.  als  Autor  genannt  Verz.d.Oxf. 
H.  113,  6.  °tI7jnT  (vgl.  u.  Rl^tT)  Wilson  in  VP.  Pref.  xxxi.  fg.  °HT^ 
rTT  Verz.  d.  B.  H.  No.  862.  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  480.  °CTg^  No.  142 
(84,  a).  —  b)  N.  pr.  eines  Berges  Buäg.  P.  5,16,27.  —  2)  f.  ETI  eine  Art 
Zuckerrohr  (StIH<M)  Nigb.  Pr.  —  3j  adj.  f.  ?  zu  Närada  in  Beziehung 
stehend,  von  ihm  herrührend  u.  s.  w.:  °77  Sl^MI  Vcrz.d.B.H.No.862. 

Ml/läM  (von  M*T77)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vii;väniitra  MBu. 
13,258. 

M77<{lM  (wie  eben)  adj.  zu  Närada  in  Beziehung  stehend,  von  ihm 
herrührend:  °tTTJHT,  öJ^I^M'-I^Hll,  3MM(TÜI  Wilson  in  VP.  Pref. 
xxxi.  fg.  Verz.  d.  B.  H.  No.  1300.  Madbus.  in  Ind.  St.  1,18.  Verz.  d.  Oxf. 
H.  84,  a.  No.  47.  140.  Ohne  Beisatz  von  ^JVH  gleichfalls  Titel  eines 
Werkes  110,6. 

-H({l*Ri  adj.  dass.:  0qTJTIT  Verz.  d.  Oxf.  H.  8,  a,  1. 

MI(\%lf/fl8J  (Ml^-^X-i-rrt0)  n-  N.  pr.  eines  heiligen  Badeplatzes 
Verz.  d.  Oxf.  H.  66,a,38. 

^äWci  (!)  n.  N.  eines  Säman  Ind.  St.  3,  221. 

M I i  I >[<(•  (von  M*  I  H'c)  1)  adj.  f.  5  auf  Vishnu  in  seiner  Erschei- 
nung als  halb  Mensch  halb  Löwe  bezüglich,  ihm  eigen  u.  s.  u>.:  c^t-ffi 
MBu.  3, 15837.  12,12942.  Hariv.  2276.  1115866.12651.  Bhag.  P.  1,3, 
18.  STTJ'iTSr  Hariv.  12609.  2237.  50%  Verz.  d.  Oxf.  H.  23,  b,  N.  5.  81, 
a,  4  v.  u.  STTTjm,  '-l(im  40,6,32.  82,  a,  6  v.  u.  113,6.  Madbus.  in 
Ind.  St.  1,18.  °rlW  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  151  (97,  o).  MT^T  s.  u.  mT^I  2, 
d.  Als  Beiw.  von  Vishnu  mit  MTTTI<(<  zusammenfallend:  o(flM>S1IM 
fel%  Hi^Hl^WW  iftqf^  I  rMT  ^TTi^:  q^I^TrTl'AiTT.ÄR.10,1, 
7.  Buäg.  P.  6,8,32.  7,8,42.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Inschr.  in 
Joiirii.  of  the  Am.  Or.  S.  6,544,2.  —  3)  N.  pr.  einer  Stadt  Viede  Hiouen- 

TliSAN«  97. 

771^|4  =  M^n1c<  gana  SHi^'II^  zu  P.  5,3, 107.  1)  m.  eine  Art  Pfeil, 
angeblich  ein  eiserner  AK.  2,8,1,55.  Trik.  2,8,53.  3,3,29.  H.  779.  an. 
3,139.  Med.  k.  13.  Draup.8,6.  Arg.  10, 20.  MBu.  1,5522.  4, 1330.  5, 117  3. 
4793.  14,820.  Hariv.  3382.  R.  Gorr.  2,66,15.  3,31,24.  5,16,5.  Ragb.  4, 
41.   Bbäg.P.  8,11,10.   Mark.  P.  21,7.   neben   gtHTTTM"   MBn.  2,1865. 
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Pfeil  überh.  Katbäs.18,14.  —  2)  m.  Wasserelephant  <${?&{,  SF^^lTfT- 
^f)  H.  au.  Med.  —  3)  m.  Regentag  Cabdam.  im  CKDb.;  zur  Aufstellung 
dieser  Bed.  hat  viell.  eine  Stelle  wie  Racb.  4,41  Anlass  gegeben.  —  4) 

ein  best.  Metrum  (auch  «i{M  genannt),  4  Mal  S  Jamben  Colebb.  Mise. 

r 
Ess.  II,  162  (XI,  4,  wo  8  I  st.  8  T  zu  lesen  ist).  —  5)  f.  ^  Goldschmieds- 
wage AK.  2,10,32.  H.  924.  H.  an.  Med.  —  6)  adj.:  7TT:  Verz.  d.  B.  H. 
No.  993. 

HI(IN4)I  f.  m  ^mt  Cabdar.  im  giiDa. 

•41^1^1(1  1)  oxyt.  (von  =H[)  patron.  gana  ^TJlf^  zu  P.  4,1,99.  Men- 
schensohn, patron.  des  personif.  Purusha,  Verfassers  des  Purusha- 
Liedes  RV.  10,  90.  QkT.  Bb.  12, 3,  4,  1.  13,6,1,1.  Katj.  Qu.  10, 13,  4. 
24,7,36.  Häufig  in  Verbindung  mit  ^  (s.  ^  1,  f)  dem  Urmenschen 
zusammen  erwähnt  und  mit  Vishnu  und  Krshna  identiQcirt.  AK.  1, 
1,1,13.  H.  214.  an.  4,79.  Meu.  n.  98.  5JM  ^TT^T  ^Trf  ^TffiT  ^FTT  Ü*  =7- 
-fW&:  I  cTT  T4FTFR  <t€  W\  =7T(Tmn:  T^{\  II  M.  1, 10;  vgl.  MB... 
:i.  1295-2. 15819.  12,13168.  Habiv.  36.  VP.  27.  ^TUllM'-HhäTFT  rW 
=nxrani:  FJrT:  MBh.5,2568.  HI(iaUIR  f§T£P5  STT^TFf  tmT^.  I  rf- 

i*T  W&:  y^l^Irl  Taitt.  Ab.  10,1,6.  MBB.  1,2110.  7,2030.4227.  rjT 

oHT  ^nJTTOT  ^m  ^TFlfcf  T^T:  I  ^sTFTrf  ^  ^iTqTET #T &FPF7  f%- 

\  CS.  CN.  O 

^PfirT  II  9*"-  lg-  8,1556.  13,596.  R.  1,14,5.  6,102,12.  Pankat.  46,6. 
Bhäg.  P.  5.17,4  (q^ttTKT).  23,7.  RIga-Tab.  3,452.  Wassiljkw  198. 
215.  Lallt.  115.261.  281.  317.  Bubn.  Intr.131.  das  Haupt  der  Sädhja 
Habiv.  264.  aus  seiner  Lende  entspringt  Urvacl  4601.  fg.  ein  Käcja- 
pa  oder  Äiigirasa  Ind.  St.  3,221.  q^I°,  5TU°  Lallt.  218.  Bei  den 
Gaina  ist  Närajana  der  8te  unter  den  9  schwarzen  VäsudevaH. 
697.  —  2)  m.  oxyt.  das  von  Närajana  verfasste  Purusha-Li'ed  RV. 
10,90.  —  Cat.  Bb.  13,6,»,  12.  20.  Cänkb.  Cb.  16,13, 1.  —  3)  m.  als  Syno- 
nym von  Vishnu  N.  des  2ten  Monats  (wenn  mit  Märgaclrsha  be- 
gonnen wird)  Varäb.  Brb.  S.  103, 14.  —  4)  m.  N.  pr.  verschiedener 
Männer:  ein  Sohn  Agämila's  Bbäg.  P.  6,1,24.  fgg.  Bhüini  ini  tra's 
VP.  471.  LiA.  11,351.  Narahari's  KsbitIcav.  6,7.  verschiedener  Auto- 
ren und  Scholiasten  Sab.  D.  8,  11.  23, 16.  19.  Verz.  d.  B.  H.  No.  110. 
129. 131.  203.  394.  530.  879.  881.  951.  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  204.  413.  R. 
Gorr.  III,  S.469.  Z.  d.  d.  m.  G.  2,339  (No.  162,  a).  —  5)  myst.  Bez.  des 
Buchstabens  3EIT  Ind.  St.  2,316.  —  6)  adj.  zu  Närajana  in  Beziehung 
stehend,  von  ihm  kommend,  zu  ihm  gehörend  u.  s.  w.:  t)t=l  MBn.  1, 
537.6,8965.9010.13,854.  R.  1,29, 10.  ftsTH  Hariv.807.  TTT^T^TT:  MBh. 
7,7  52.  7  59.  32  55.  5,147.  —  Vabäh.  Bbb.  S.  8,2  I.  vi  3  das  Gebiet  des  X.; 
so  heisst  das  Ufer  der  Ganga  bis  zu  einer  Entfernung  von  vier  Ha- 
sta  com  Wasser  Brbaudbakha-P.  45  im  CKDr.  fr5T  eine  Art  Oel,  dem 
eine  grosse  Wirkungskraft  zugeschrieben  wird,  Sükiiabodba  im  CKDr. 
—  7)  f.?  P.4, 1,63,  Sch.  a)Bein.  der  Laksbml,  der  Gemahlin  Vishnu  s, 
H.an.  —  6)  Bein,  der  Durga  H.  an.  H.  c.  55.  Med.  Hariv. 3268. 10273. 
10278.  Verz.  d.  Oxf.  H.  25,  a.  39,6,9.  —  c)  patron.  der  I  ndrasenä, 
der  Gemahlin  Mudgala's,  MBb.3,  10093.  4,651.  Hauiv.6713.  —  d)Bcin. 
der  Gaiigä  CKDr.  Wils.  der  Gandak!  LIA.  1,57.  —  e)  Asparagus 
racemosus  Willd.  AK.  2,4,S,19.  H.  an.  Med. 
»II^IMUl'-fi^  '^U°  -*-^\°)  m.  Titel  eines  Werkes  Verz.  d.  Oxf.  H. 


95,  a,  37. 

=7T(WmJlH  (/TF-hJT0)  m.  N.pr.  eines  Gupta-Fürslen  LIA.11,973. 
—  Die  Lesung  steht  nicht  sicher. 

^NUMsMp&f  (:TT0-h^0)  m.  N.  pr.  eines  Grammatikers  Co- 
lebb. Mise.  Ess.  11,56. 

*HI(IMmrll(  ("TT  °  -*-rlU)  m.  N.  pr.  eines  Autors  Colebb.  Mise.  Ess. 
11,132  (°FnTT). 

•HI(IMUIrira  (TT0-»- Fifa)  1)  m.  N.  pr.  eines  Autors  Coleb«.  Mise. 
Ess.  1,233. 234.  263.  337.  Verz.  d.  B.  H.  No.  392.  —  2)  ri.  N.  pr.  eines 
heiligen  Badeplatzes  Civa-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  67,  a,  29. 

^nUl^lHfeir  fTT°-^TH-»-fHs)  ">•  S.  pr.  eines  Autors  Z.  d.  d. 
m.  G.  2,339,2.  Verz.  d.  B.  H.  Ho.  880. 

^l^l'lHI^  C^TT0  -«- ^Sf)  na.  1)  der  Gott  Närajana  Hiocen-tbsang  I, 
381.  11,77. 157.  —  2)  N.  pr.  eines  Autors  Hioces-tbsasg  1,105. 

Tf^FTtTl^ifsf^  RT°  -h^°)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  H. 
No.  341. 

^FfUIMiUsd  (^TT0-!-1?0)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  St.  1,470. 
Verz.  d.  B.  H.  No.  1025. 

•ITfTiTnftPT  ("7T0-1- ftpT)  1)  m.  der  Freund  des  N.,  Bein.  Civa's 
CKDb.  nach  einem  Stotra  des  Civa.  —  2)  gelbes  Sandelholz  (ttlrTcf- 
^T)  Nigb.  Pr. 

•7U  WUNM  RT ° -•- ^T?T)  m.  die  dem  N.  dargebrachte  Speisegabe. 
Bez.  einer  best.  Leichenfeier  Mack.  Coli.  1,32.  Verz.  d.  B.  H.  No.  1059. 
fg.  1136;  vgl.  1130,  wo  wohl  ^T^iqij||  5TR<T:  zu  lesen  ist. 

:fffTn!PTj:  pN"0-t-  HO  m.  N.  pr.  eines  Autors  Verz.  d.  B.  H.  No.  138. 

140.  392.  1223.  1233.  Verz.  d.  Oxf.  H.  124,  o.  Colebb..  Mise.  Ess.  11,64. 

65.  68.  118. 

c 

•TTfTTjrrrrqtT  (von  H I^MW)  adj.  in  Närajana  bestehend:  cJTI^  Bbäg. 

P.  6,8,4. 

•TTlTfnnJITTW  (•TT0-Sit-JPT)  m.  N.  pr.  eines  Bodhisattva  Dacabh.2. 

^T^miTIH^H  RT°  -h-H°)  n.  Närajana's  Teich  Bnio.  P.  6,5,25. 

'TT(FniIH{Hdl  ('TT0-^HC')  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten  Ind.  st. 
1,439,  N. 

:Tr^T^tnftf^  ('TT0-+-fI0)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  H.  No. 
1220. 

'TTTITnTTW1!  ("fP-t-STPJPT)  m.  Närajana's  Einsiedelei  Bbäg.  P. 
7,14,32. 

■TITmmT  (»on  ^77  oder  •HU  IMUI)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vicvä- 
mitra  Habiv.  1467. 

H|i  |L)ufm  (von  -IUIMUI)  adj.  f.  5fT  zu  Närajana  in  Beziehung  ste- 
hend, über  ihn  handelnd  u.  s.  w.:  WsfTH  MBb.  12, 13442.  JMH^^ 
Ind.  St.  1,73.  2,79.  Ohne  weiteren  Zusatz  als  Bez.  eines  Werke«  Verz. 
d.  Oxf.  H.  93,a:37. 

;tTTFnrF?r  (*HTmni-i-2s?!')  m-  "■  Pr*  eines  Scholiasten  Colebb. 
Mise.  Ess.  1,47.  Ind.  St.  1,470. 

•TI7T'TtITT77H43'  f-  die  ü°er  Närajana  handelnde  Lpanishad  Co- 
lebb. Mise.  Ess.  1,97.  Ind.  St.  1,249  u.  s.  w.  Verz.  d.  Pet.  H.  No.  1.  2. 
cf^?TT0  Colebb.  a.  a.  O. 
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HTTtSfft  (von  Hl  \kM)  adj.  f.  ^  1)  zum  Lob  des  Mannes,  der  Männer 
dienend:  H"W  Nir.9,9.  FTTT  lentstellt  aus  HFT;  vgl.  RV.  10,37,3)  VS. 
5,ä3.  f.  0fft  TTTSJT  TBr.  l,3,t,b.  auch  unterschieden  von  TTTTT  TS.  7, 
Ö.U.2.  Ait.  Bh.6,32.  £at.  Br.  11,5,*,8.  Act.  Gbhj.  3,3.  H I ( lüM) 4J 
JllRl^l:  j;gs.i,45.  q^TETfTTrfWTTf^T  1RTT  TT7T5IFT:  s.u.  in 
der  Einl.  zu  Ait.  Br.  n.  Bez.  von  Erzählungen,  die  freigebige  Männer 
verherrlichen,  Müller,  SL.  493.  —  2)  dem  Agni  Naräcaräsa  geweiht, 
denselben  betreffend,  —  enthaltend  u.  s.  u\:  TTR  RV.  10,37,3.  ftij 
TBr.  2,7,5,2.  Nidäna4,8.  CIäku.  Ca.  5,16,9.  LÄp.  6,4,13.  So  heissen 
namentlich  gewisse  Soma-Becher  (THlT}>  bei  deren  Genuss  Worte  ge- 
sprochen  werden,  in  welchen  Naräcamsa  erwähnt  ist:  Hl(T5TT  HTH"- 

TTTqsnST:  VS.l^ei.TT^T^TT^T^  TBr. 2,7,1,3.  Äcv.Cr.3,6. 11, 
6.  H(l^flHHl"^T  TTT  T  HPdH<  3Ä:  ftrTpm^TfTFr  H'HTlHri- 
H  5nrT:^R  Hl  (IUI  Hl  »RR  Ait.  Br.7,34.  Qxt.  Ba.3,6,»,25.  LÄp.  2, 
3,13.  kätj.  Cr.  9,12,8.  25,12,  io.  ^d^l'rfl  HMrllUJINHiyH'UI  TT- 
7T7TFIT:  SiJ.  zu  Pa.nsav.  Br.  17,11,2.  So  heissen  auch  FTtT^:»  weil  ih- 
rer bei  dieser  Libation  gedacht  wird,  VS.8,58.  Cat.  Br.  12,6,1,33.  BT0 
Ait.  Br.6,  16.  H"°  27.  1^°  Pankav.  Br.  10,6, G.  13,7,14. 

HUISI'T  in.  N.  pr.  eines  Mannes  Colkbr.  Mise.  Ess.  1,144.  Daneben 
TT7T5PT. 

HTf^Ti  ( von  HTff)  adj.  wässerig;  geistig  Wils.  —  Hll^il  VP.  22, 
N.  3  ungenaue  Schreibart  für  Hlli^il- 

Hir^-Ti^  ni.  Kokosnusspalme ,  Hokosnuss  (wohl  n.';  AK.  2,  4,5,34. 
SugR.2,10S,'J.  Thik.  2,10, 16.  —  Vgl.  HII^TH,  HIM4l(- 

Hlf(=hd  m.  dass.  Trik.  2,4,40.  Här.  100.  MBb.  1,2375.  3,11567.  13, 
635.  R.  3,39,12.  5,8,26.  39,2.  Bhäg.  P.  8,2, 11.  Brahma -P.  in  LA.  32, 
12.  °TR  Schol.  in  Wilsons  Sämkjak.  S.  64  (fTIP^id).  Vera.  d.  Oif. 
H.92,a,  19.  -  Sucr.  1,74,21.  212,19.  Hl^icrWHNi^l  STfTW  JpT 
f^  TSHl:  |  WU  y<r^Nil(T  m%3  TTT^fJ:  II  ad  h.t.  1,87.  Rl- 
f^FTT^Ti  Such.  1,84,20. 174, 13.  HTT(Ti~T5T  (W)  Pulastja  bei  Kill. 
zu  M.  11,95.  Als  Varianten  1'uuren  Colkbr.  und  Lois.  zu  AK.  2,4,5,34 
auch  die  Formen  HlfiMiM  f-  und  Hlf(-TidT  f.  auf.  Vgl.  Hlf}j*(,  TT- 

t>t%. 

TTT7TFT5T1  (TT^-t-llTTj  m.  N.  pr.  einer  Intel  Vie  de  Htooiw- 
thsasg  201.  Hioues-thsakg  II,  144.  Im  Text  steht  Hl(=h)(  und  -^^c+i(- 

J,  im  Index  Hl,»  l=trrl- 

Hlf^"-^  gelbe  Mohre  >igb.  Pr.  -  Vgl.  HITJfMl?l<+. 

Hlfl"  s.  u.  ^x\. 

HliH'-ti  von  Hl r,  I  Frau,  lj  am  Ende  eines  adj.  com)).:  y  <^yH(HI- 
JYT\  R.  IJoiiR.  2, 109.22.  —  2)  n.  im  Sämrima  Bez.  einer  der  9  Arten 
von  r j | y  (i  vi  im',  zu  SÄMkiuAk.  30. 

Hl(Wr-H  (H"T°-h£|i0)  m.  Weiber  zum  Panzer  habend,  Bein.  Mü- 
1  i k.i  s,  Sohnes  des  Acinaka,  VP.  383.  Bhäg.  P.  9,9,4  0. 

Hl(HH  m.  und  -T^ff  f.  =  HTiJTR  Caudar.  im  CKDr.  Wilson 
giebt  dem  f.  nach  derselben  Aut.  die  Bcd.  ein  aus  der  Milch  der  Ko- 
kosnuss  bereitetes  berauschendes  Getränk. 

-ll(|rj  n.  eine  best.  Gemüsepflanze,  =  vulg.  HTk'Irll   Corchorus  cap- 
tularit  Lin.  Rabat,  im  gKDa.  —  Vgl.  HlÜ-Ji'. 
IV.  Theil. 


Hl(lH^I=fi  m-   Wüstling  Cabdam.  im  gKÖR.  —  Vgl.  HTTTripT. 

Hl(lrt|y  (TI0  ■+■  rft°)  n.  pl.  die  Badeplätze  der  Weiber,  N.  bestimm- 
ter fünf  heiliger  Badeplätze  MBh.  1,7871.  L1A.  I,  363.  fg. 

HTfNT  (vonHlfT)  adj.  aus  Weibern  bestehend:  q^lVÜ^H  VM^Id- 
FT^tl4l(s|iHH  rT^T  TT  HlfTT^^Wi  sPT^Biiamh.  1,98. 

H  1)1  His(  (TT0 -♦- H"iU)  m.  N.  eines  Volkes  imSW.  von  Madhjadeca 
VahÄii.  Bru.  S.  14, 17. 

•TI^I'TH  W-i-qpT)  n.  Frauenwagen  M.  3,52. 

Hl(iyl  MliH  -t-syi)  f.  arabischer  Jasmin  [den  Weibern  lieb)  Ri- 
gan.  im  CKDr. 

•Sl^ly  (-il^l  H-F5T)  adj.  etwa  zu  den  Weibern  sich  haltend,  auf 
die  Weiber  versessen:  JT^tVlfT  Hl(lyi>-7JI  «T^I^I^I^^TJT  F^T- 
^T  CÄSku.  Cu.  4,10,7. 

•S I (irl^  (1.  'T-*-5T^°)  adj.  keine  Wunden  schlagend,  Niemand  ver- 
letzend MBh.  7,2763. 

^TTfTT  (wohl  Ton  H\\l)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Bhaiigakara  Ha- 

rit.  2079. 

■s 

'TTfTTPH  m.  patrou.?  Prataräduj.  in  Verz.  d.  B.  H.  33,5. 

^THTTSadj.  TonT^TTC  P.  8,3, 15,  Vartt.  l,Sch. 

•S 1 1  rH)  adj.  von  ^rF  gana  ^TT^  zu  P.  5,1,64. 

HIMrM  adj.  von  ^tTTH  P.  8,3, 15,  Vartt.  1,  Seh. 

IIHfH  ni.  patron.  von  ^r\  P.  8,2,9,  Värtt. 

:TR^  m.  melron.  von  *J1T^|  P.  4,1, 113,  Seh.  Hariv.  8019. 

^Frf  (von  ^T{)  m-  N-  ei"es  Üämons:  qT  4^  H^TiT  H^rl^  Q- 

^m  ri  qm<m  ^t4^:  rv.  2,13,8. 

•H II  HUI  (viell.  von  Hl  HH  oder  Hl  HUlj  welches  N.  pr.  sein  und  auf 
TT,  TTT  zurückgeführt  werden  könule)  adj.  (f.^):  3ETT  T:  TrJ  H ifHUTi- 
H4\\r\  RV.  1,149,3. 

•TTTT  (von  HTTD  u-  N.  eines  Sänian  Pankav.  Br.  8,8,21.  Latj.  1.4, 
14.  6,12,3.  Ind.  St.  3,221. 

TTT  wohl  N.  pr.:  STT  TfJfT  ^flTTT  S?M  ^T  TWi:  RV.  8,24,29. 

•TR^  m.  =  HN-ä"  u-  s.  w.  Orangenbaum  H.  1143,  Seh.  Ca  im  au. 
im  CKDr. 

HNIdffi    =  ^RTOTTrTi    Agathotes  Chirayla    {|^i(lfiicirT7)    t>on. 

.Nu. ii.  Pr. 

r  ?  ^.         ir       p-  *vt 

TTT^  (von  =rtT^)  m.  patron.  des  Kanva:  ST^TTR  HMrtlMH"  TÜFR 

RTtT^  AV.4,19,2.TJTT^  iHTTnn  TJrf  ^fl  ^dl'I^W  5TTT BIEZfÜfT^ 
RV.  1,117,8.  Vielleicht  N.  eines  Dämons:  rlf^iFI  MI(q&IHI  W^- 
^  TTtTT  ^mt  NfHrHT  RV.  10,61, 13. 

HlrT  (von^TJT)  =  H?T  gana  STJTTTt  zu  P.  3,1,40.  m.  n.  gana  ^IT- 
^Tf?  zu  P.  2,4,31.  m.  f.  (STT)  und  n.  Trk.  3,5,22.  1)  adj.  aus  Bohrschilf 
gebildet,  —  bestehend:  öpf  Buäg.  P.  6,11,8.  —  2)  n.  ein  hohler  Stengel, 
insbes.  ein  Lotusstengel  AK.  2,9,22.  1,2,»,41.  H.1182.  an. 2,494.  Mei. 
1.28.  Suca.  1,224, 19.  fFFT0  32,13.  qösTqSTTvfTHTH^VABAH.  Bru.  S.  43, 
33.  (TTrTTTH")  TIlTHHIs5=<dlM5llM  MBu.2,88.  T5T°  3, 13567.  3,437. 
fg.  6,2599.7,1299.  8,2261.  12,6836.  Hariv.  2930.  R.  3,22,25.  6,91,16. 
Sucr.  1,29,5.  2,30,7.  Kl'märas.  7,89.  Ragu.6,13.  Mbgh.74.  Buäg.P.  3. 
18,19.  9,37.  6,13,15.  Passat. 30, 10.  255,18.  Räga-Tab.  1,208.  G1t.  4, 
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11.  HmiHHHdfdH^raT  Kathäs.  4,6.  Pankat.52,8.  fiRFT  MBh.7, 
1567.  8,615.  UHM  7,1105.  ^FTT  f.  dass.  AK.1,2,»,41.  Med.  ^Flt  f- 
dass.  Büar.  zu  AK.  2,9,22.  QKDr.  Gemiisestengel  H.  an.  Med.  —  3)  n. 
ÄöAreüberh.:  3>tJ50  Kehle  Prab.55,5;  vgl.  Ragu.  15,52,  wodieseVer- 
bindung  Hals  als  Lotusstenge!  bedeutet.  Zfä0  ein  künstliches  Rohr,  ein 
rohrartiges  Geräthe  (Tgl.  RTJTW):  qOTfflWpSHWW  M^HkHlft|pT: 

;<R:  i  srriwr:  mäkk.p.  39,<3.  stiel:  yuiWHi*iHniM*HMi  (srfaD 

MBu.  9,909.  Sia&cAen  (?):  (T^R)  ^TN^HHid  U.  6,78,28.  —  4)  n. 
Harnröhre  Sucr.  2,215,21.  524, 15.  —  5)  n.  =  <TFT,  ^FT  Äuripigment 
Svämis  zu  AK.  2,9, 104.  QKDr.  —  6)  f.  m  N.  pr.  eines  Flusses  MBb.6, 
339  (VP.  184).  —  7)  f.  5  (vgl.  auch  u.  1.)  a)  ein  Werkzeug,  das  zum 
Durchlöchern  der  Elephantenohren  gebraucht  wird,  Tbik.  2,8,39.  —  6) 
=  ?7ZT  eine  metallene  Platte,  an  der  die  Stunden  angeschlagen  wer- 
den, Trik.  1,1,121.  In  der  2ten  Aufl.  nimmt  Wilson  WJ  hier  in  der 
Bed.  von  ein  Zeitraum  von  24  Minuten.  —  c)  =  *T37  Lotusblume  Qab- 
dab.  im  QKDb.  -  Vgl.  HT£°,  ?JFRFTT,  JT^RFff,  ^TT^RFRi,  rFRT- 
?fr,  {hjHltf,"^0,  ^TIRHMI- 

HMNRT  f.  =  ^FITRrfT  Nigh.  Pa. 

^TFRf  N.  pr.  eines  Dorfes  in  der  Nähe  von  Ragagrba,  welches 
ein  berühmtes  buddhistisches  Kloster  enthielt,  Bübn.  Intr.  49  in  der  N. 
456.  Schiefneb,  Lebensb.  255  (25).  Wassiljew  30  u.  s.  w.  Hioubn-thsang 
I,  254.  452.  II,  41.  45.  Vie  de  Hioubn-thsang  143.  160. 163. 211. 

-llijWi  N.  pr.  eines  buddh.  Klosters  Wassiljew  54. 

HM^SF  m.  =  ^FT  Rohrschilf Räga.n.  im  QKDr. 

HM  IM  (denom.  von  ^FT),  davon  ^MIWH  den  Stiel  (einer  Axt)  dar- 
s 

stellend  Buäg.P.  7,5,17. 

^TTTrT  f.  Siddh.  K.  247,  6, 1  t.  u.  =  •llii  ein  röhrenartiges  Gefäss 
im  Leibe  Dvirüpak.  im  QKDb.  Welche  Bedeutung  hat  aber  das  Wort 
in  f=f°,  W°,  ^51°,  tJUIIMHl  Sah.  D.  553  als  Beiwörtern  von  ^ 
Act? 

HITH'oh'  1)  adj.  bezeichnet  in  Verbindung  mit  ^TOFT  eine  bes.  Art 
zu  sitzen  Verz.  d.  Oxf.  H.  11,  a,  N.  1.  —  2)  m.  Büffel  Trik.  2,5,  4.  — 
3)  n.  Lotusblume  (vgl.  TFfNfJ)  Qabdar.  im  QKDb.  —  4)  Myrrhe  Nigh. 
Pb.  —  5)  ein  best.  Blasinstrument,  Tiell.  Flöte  (Ton  ^FD  H.  287,  Seh. 

HIIHHll  (von  'TFIT)  f.  1)  Stengel,  Lotussiengel  H.  an.  3,57.  Qabdar. 
im  QKDb.  —  2)  eine  best.  Gemüsepflanze,  =  *TTl<ylrll  Qabdam.  im  QKDr. 

r  / 

G!irRI  Sucr.  1,222,8.  —  3)  eine  best.  Pflanze,  =  tR^TTT,  Gatädh.  im 

QKDb.   —    4)  ein  Werkzeug,  mit  dem  man  die  Ohren  der  Elephanten 

durchlöchert,  Häb.  30.  —  5)  =  «ilil  ein  Zeitraum  von  24  Minuten  H. 

an.  Raga-Tar.  4,570.  -  Vgl.  ^FT0,  5FFT70,  WV°,  rFJ°. 

Hlk'Hii  m.  1)  Kokosnussbaum,  Sokosnuss  H.  1151.  Varäh.  Brh.  S. 
53,40.  Sccr.  2,175,2. 1,157,2. 183,7.  °^T^?i  83,1.  °7T£R  Ragh.4,42. 
°sT:  ZHf-*?'.  H.  1022.  Vgl.  JTTfpfiT;,  ^R^fFT.  -  2)  N.  pr.  einer  Ge- 
gend im  SO.  von  Madhjadeca  Varäh.  Brh.  S.  14,9. 

^TFRFT  v.  1.  für  ^FRITJH.  1151.  n.  Kokosnuss  Soca.  1,213,3. 
0?TTH^  238,5. 

4lidsl£  m.  Rabe  Har.  84.  -  Vgl.  Hlibl^-. 

HTFFTT  (•  eine  best.  Gemüsepflanze  Qabdam.  im  QKDb. 


^TFRT  (von  •iii^M  und  dieses  von  ^TFT)  f.  myst.  Bez.  des  einen 
Nasenlochs  Bhäg.  P.  4,29, 1 1.  25,48. 

•Skitai  (von  ^TFT)  1)  m.  eine  Art  Pfeil  Arg.  10,20.  MBe.  3, 17237. 
5, 1173.  208  7.4  79  3.  6,4262.7,  1318.  74  20.  8128.13,4988.  HaRIV.  13224. 

13911.  R.  3,31,24.  6,20,20.  =  ^TTR  (im  Epos  davon  unterschieden) 
Trik.  3, 3,  29.  ^FTRH  %  «isf^  (lies  %  5J^)  SF?}  H.  a  n.  3, 57.  =TFiT- 
^!  ST^WEIT^  Med.  k.  109.  Im  QKDr.  wird  EfFTTT^  a|s  eine  einzige 
Bed.  gefasst,  was  wegen  des  pl.  nicht  angebt;  dagegen  spricht  auch  H. 
an.  Es  scheint  also,  dass  dem  Worte  auch  die  Bed.  Körper  oder  Glied 
beigelegt  wurde.  —  2)  Lotusblume  gana  W^\\ i  | ß  zu  P.  5,2,135.  m. 
Trik.  n.  H.  1161.  n.  Lotusgruppe,  =  q^RTJs  Med.  =  l|4J^£R  H.  an. 

'TFrTRRT  (von  •TFTTRR  und  dieses  von  ^FTRi)  f.  Lotusgruppe, 
Lotusteich  gana  Hacti(l|(J  zu  P.  5,2,135.  Qabdar.  im  QKDa. 

-UcjflT  =  =+iS*-ci*  Nigh.  Pr.  Es  ist  viell.  cfJTT^p  Gemüsestengel 
zu  lesen. 

TTcftsnn  m.  =  HlilsHUI  Fistel  Qabdar.  im  QKDr. 

^TFU  von  =FT  gana  H=hiyif^  zu  P.  4,2,80. 

1.  =TR  (von  ST)  m.  Jubelruf:  jsfe  =TRT  WR  RV.  9.45,5. 

2.  ^R  1)  von  zrj  Schiff  am  Ende  eines  oxyt.  comp,  nach  Zahlwör- 
tern  und  TJfä  P.  5,4,99.  100.  Vop.6,48.  56.  57.  —  2)  f.  ^TRT  dass.:  ff 
Ti  fH^T%T  =71^11?}  W1  RV.  1,97,8.  -  Vgl.  ^mm  und  ^i^m- 
sf^R. 

HNpH^Fi  (von  q^fq)  adj.  der  netinte:  gT^T  RTH  ^  TRR^Ti  TfW\ 
R.  1,19, 1. 

•TTWTHT^f?  (von  ^SpT^T)  adj.:  ^W{'.  die  Zeit  des  Erstlingsopfers  P. 
4,2,35,  Vartt.  1. 

^T^rrf  (^TR  =%,  -i-  3ET5T)  m.  Schiffer  Qat.  Br.  2,3,1,5.  —  Vgl.  ^T- 

•TrrST=lT  (von  ^T)  1)  m.  Schiffer,  Bootsmann  P. 4.4,7.  gana  sHI^Ulk 
zu  P.  5,2, 116.  AK.l,2,a,  12.  H.876.  .MBu.8,3938.  R.  2,52,74.  R.  Gorr. 
2,52, 12.  fgg.  Vabäh.  Brh.  S.  4,8.9,31.17,18.  Bhattotp.  zu  16,33.  Qatr. 
10,80.  Kull.  zu  M.  8,308.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  Efl  Kam.  Nins. 
7,33.  —  2)  n.  N.  eines  Säman  Ind.  St.  3,221. 

^nf=TT  (wie  eben)  m.  Schiffer  gana  Wl^lf^  su  P.  5,2,  IIB. 

HHItjvfjcH  (=TTST  =%  ■+-  3^°)  m.  dass.  MBu.  13,2583. 

HlcO  (Ton  m),  ^TöJjfrT  "ch  ein  Schiff  wünschen  Vop.  21,2. 

1.  TTöJJ  (wie  eben  1)  adj.  schiffbar  P.  4,4,91.  6,1,79.  AK.  1,2,»,10. 
iflrTT  AV.8,7, 15. 10,1,  IG.  ^t  Ragh.  4,3  i.  für  ein  Schiff  zugänglich: 
•7TS?JTSTI7  MBu. 3, 10027.  10029.  10078.  —  2)  f.  5fT  ein  schiffbarer  Fluss, 
Strom:  ^fft  ^Ic7Jt|  SEffff  A  V.  8,  5,9.  SI^JrT  *&%  ^  HI'iil'IRRV. 
1,33,11.80,8.121,13.  Qat.  Br.  10,5,4, 14.  Katu.23,6.  Kaic.  18.  19. 

2.  HT5JJ  (von  ^R)  n.  Neuheit  QKDb.  Wils. 

Hl'Qi'^i  ('TTTcT,  loc.  von  =TT,  -+-  3T^Tj  n.  Wasser,  das  in  einem  Schiff 
steht,  Kätj.  Qr.  4,10,  15. 

1.  *TCT  (von  1.  ^3T)  ni.  das  Verlorengehen ,  Verschicinden.  Zunichte- 

"*  r 

werden,  Zugrundegehen,  Untergang,  Vernichtung,  Verderben ;  =  t|^H. 

5RqFF>T,  wm,  'FTFR,  FT3T,  ^fr^TTrT.  ^7  AK.  2.8,*,85.  3,4, 

«©,43.  Trik.  3,2,428.  H.324.  1517.  H.  an.  2,549.  Med.  c.  8.  tHH|!(l  ^- 
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FPTT  ^R  m  Kätj.  ga.  25,4, 13.  q^T°  1,6, 1.  $1®°  8, 1 1.  tt$°  Cvr- 
TÄgv.  Up.  1,  13.  4irl=hM°  6,  4.  HrlW  Bhartr.  2,  35.  Hit.  1, 177.  Spr. 
213.  M.  12,79.  JTR°d<w  Verschwinden  des  Weges  R.  2,47, 13.  14.  3i3 
Varäu:.  Bru.  S.  43,21.  HI^UHI  ST15T:  Wirf:  so  t.  a.  wie  sollte  das,  was 
geschehen  soll,  nicht  geschehen?  Bhartr.  2,91.  STPIWFT0  Buag.  2,40. 
5%°  93.  #8?«  Soga.  1,102,2.  ^T!7[:  3TT7TIFR:  Kap.  1,122.  Jc^rTT- 

ft  n^ifni  Frä  sroiffr  'tor  var.;u.  b?u.  s.  2,22.  Mi^mym  f^- 

£J:  ^ir|c<J|:  Hcä«  1  vTRrTT:  damit  Missgeschick  fern  bleibe  Pankat.  II, 
182.  STT^0  Varäu.  Brh.  s.  48, 12  (13).  Jjjp  104,7.  qT5T  ^TTH  ^TT: 
uer.ö*cA<  79,  1.  $|(T|in  ffl  ;TOF  h4m^N>  Jl^frl  M.  8,17.  Kua.ni>. 
üp.  8,9,1.  (SflT:)  ^TütRIH  H^TF^T:  Jägn.  1,339.  ^FRT  =rT5RTJrflT: 

Arg.  10,54.  R.  1,6b,  15.  Ragu.  8,87.12,67.  Hit.  1,24.  107."^5F*I  Varäu. 

r      ~s  , , 

Bru.  S.  30,  1.  42(43), 22.  3,3  I.  TFTTCT  beim  Tode  des  Früheren  Jagn.  1, 

63.  Am  Ende  eines  adj.  comp.:  JlKimHI  60'«  Träume  verscheuchend 

Habiv.  8459;  vgl.  WTOII  und  4J«£H|t.|.  -  Vgl.  frJfT0,  2.  ^TTTTST.  *- 

t-HMl'-tl  Vet.  in  LA.  19,3  gewiss  fehlerhafte  Lesart. 

>.  qTST  (von  2.  m^'i  m.  Erreichung;  s.  1.  ^TTTTST. 

"CT5PF7  (vom  caus.  von  1.  ^Tf)  adj.  vertilgend,  zerstörend,  Verderben 

"V  c       .  

bringend,  zu  Grunde  richtend:  Tf  ^'(t^\^^^Jl'.  ^JJ^H\  tJ  ^TOT^iT: 

MBu.  13, 1634.  fTFRT  qTSFfiT  %^  MBu.  2,672.  r?FT  JJT^FT  B*»i». 

13042.  fiflf^TTTUTR  13882.  TJTTtTRT  ^TOFfTST^T:  Pankat.  II  1,142.  qi- 

*»  0 -        -.     - 

Wl°  H.  an.  4,3  10.  Med.  c.  31.  H"MNHI5MT  3TTTTT  FT'TR:  aufhebend 

ö 

Tarkas.  16.  Nicht  recht  deutlich  ist  uns  die  Bed.  des  Wortes  Märe.  P. 
33,45.-  Vgl.=TP,  tm°. 

•iPI-i  (wie  ebeu)  1)  proparox.  adj.  f.  *  vertreibend,  vernichtend,  zer- 
störend, verderbend,  zu  Grunde  richtend:  ^TRTT^T^TO  "IPMl  VS.  12, 
97.  T3WJ  H{*HJ^  Kt$  RrcHMIr-M:  Buag.  16, 21.  MBu.  13,2194. 
'IIÜHIH  WHW  (WT)  HHIsh-tftHIH  q  R.  3, 13,2.  CTT^TfrT  =TOT- 
^R  (5ETRJT)  Verz.  d.  Oxf.  H.  90,  a,  18.  ^ft  H4HW  •TOMIH  U.  3, 

K        s  -  ^  s 

38,27.  Gewöhnlich  mit  dem  obj.  componirl:  cFJTTU0  Suca.  1,140. 1 1. 
^T3°  163,  14.  ?lf%ro  184,8.  SfiTfcT0  M.8,  127.  T:F^  MBu.  l:!, 
7018.  dfWt0  R.  2,83,8.  X.  12,70.  79.  qpTR0  üig.  2,70.  $|HH$1M0 
Buag.3,4  1.  %5T0Biiäg.  P.  3,20,27.  VFJ°  4,19,28.  3RR°  8,3, 1.5TT- 
m°  MBu.  13,7343.  R.  1,29,17.  3,38,27.  5P4FFn°  Varäu.  Bru.  S.  31, 
32.  34,4.  tN'-HütHT  MBu.  2,  426.  H^TTSFfT  Hauiv.  9391.  Vgl.  SR?T- 
^0,RFTR°,^°,  gßW0,  W$>,&R°,  ZWn°,  q<7R0,"}TJT0.  - 
2)  n.  das  Verscheuchen,  Vertreiben,  Vernichten,  Verderben,  Zugrunde- 
richten: fFFfÜ  FJ  WU  =|il4HlrH*(:  5IWHI!tHH  MBb. 7,5120.  ?{qH: 
R.  1, 9, 49  (Gor».  48).  =tlWI-^°  R.  Gorb.  1,26, 1 4.  J%^R  Märe.  P.  26, 
34.  ET|3T J  Varäu.  Bru.  S.  69,38.  Wll^Q  das  Entschwindenlasstii, 
Vergessen  Jäg.n.  3,228.  —  Vgl.  ^TirTT^f0. 

"TnrjRfiT  (wie  eben)  nom.  ag.  f.  °  ^  |  Vertreiberin:  ^TrTRPT 
VS.  12,97. 

•il9p|r)  m.  N.  pr.  des  23tcn  buddh.  Patriarchen  LIA.  II,  Anh.  Till. 
Die  Form  des  Wortes  ist  wohl  nicht  richtig. 

•TFWM  (von  1.  :T7I  oder '| p|)  adj.  1)  verloren  gehend,  verschwindend, 
vergehend:  F#T%TFRt  -  ?RmRT  M.  8,  185.  ü|(rJ^H|:  |  5RTTCT- 
*{',  Buag.  2,18.  tTTJTJIHF^R  HIKlH:  Phab.  IOO,  1I.  —  2)  vertreibend, 
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vernichtend,  zu  Grunde  richtend:  HT°  Hariv.  10239.  SRTSfcp0  MBh. 
3,15158. 7TO^W°Spr.365.rri%'7TH^0  MBn.4, 193.  ET5T0  3,282.  !7J3TC 
R.  6,80,32.  ^5T°  Varäh.  Brh.  S.96,6.    Vgl.  SRsK  ^TnHTRRT,  J- 

^G,  m°,  ^T°,  ^°,  jrÜH0  (u.  pu%).  w°- 

•TT5TT  f.  N.  pr.  eines  Flusses  bei  Benares  (Jabälop.  in  Wird.  San- 
cara  166  und  Ind.  St.  2,74.  Schiefner,  Lebensb.  247  (17).  —  Wird  von 
1.  »PT  abgeleitet. 

•TFT=?i  (vun  1.  *\V\)  adj.  verschwindend,  vergehend  TS.  2,6,5,4. 

*Il^t)  (vom  caus.  von  1.  »1W)  adj.  2!«  vertreiben,  zu  entfernen,  zu 
Nichte  zu  machen:  Hl^tJ  (Schol.  =:  FT^TFT:  st  «erfcannen)  ElFf:  Mül- 
ler, sl.  207,  n.  2.  HfiifarctnsraTOiii^n  ^a^T  (w$u  Rri:  b«ä- 

suäp.  161. 

•TTTW^fi  (von  m?)  m-  der  Eigenthümer  eines  verloren  gegangenen  Ge- 
genstandes M.  8,202. 

•TFtTT  (TOn  1«  •T^T)  '•  Gefahr,  Verderben;  concr.  verderbliche  Macht, 
Unhold:  q  qfrrsT  ^Ttt  m  ^T^T  tliddlMI:  AV.8,2,27.  F^T»-"ÜT  ^T 
Rl^FÜT  qTT^  vs.  37,12.  ^T  HWN^IS'I  ^rWTFT  C".  Br.  1,8,i.3. 
7,4,t,27.  5%T  I  H^T  Jf-T:  H^T  =WT:  H^TTO  ^TTWhlMWr^KÄT8. 
37,8.  qj  £%4  FTTH  ^  f|cfTnT  1«.  ^TT^T  ^^Tm  gAT.BR.l,i,*, 

21.  2,1,6.  8.  *,  13.  16.  6,3,1,5.  29.  3,1(1  u.  S.   W. 

1.  qm,  du.  ^THT  die  Nase:  =7FR  ^Trf^n  ^kjdl{l  RV.  2,39, 6.  - 
Vgl.  ?R,  mm,  qTFRlT. 

2.  ^TR,  qRf?  'önen  Duätip.  16,24. 

'IT'-Tf'I  1)  proparox.  m.  du.  häufige  Benennung  der  Acvin  AK.  1,1, 
1,47.  H.  182.  RV.  1,20,3.  173,4.  ^  q  STcTT  f|FT"^n  HRrMI  S,74. 
2.10,24,5.  VS.  19,83.  MBh.  1,445.  731.  14,  184.  Habit.  607.  7373. 
Buäg.  P.  6,6,38.  Im  Veda  im  sg.  nur  in  folg.  Stelle:  mP(sH1  -lIHr^N 
^  sPT:  qi^n  JyZV\  ^H  RV.  4, 3, 6,  wo  das  Wort  mit  Säj.  entweder  auf 
den  einen  der  Acvin  oder  auf  den  im  Vorangehenden  genannten 
Vata  zu  beziehen  ist.  Später  erscheint  "TRrT  häufig  als  X.  des  einen 
der  beiden  Acvin,  entweder  allein  oder  in  Verbindung  mit  Dasra: 
-fRc^Ö'-J  ^U%  frlHNftHIHH  Brhadubv.  in  Z.  f.  vgl.  Spr.  1, 
442.  MBu.  12,7583.  Hariv.  601.  HIHrM^T  H.  c.  34.  MBh.  1,722.  8, 
«594.  Bhäg.P.  2,1,29.  9,22,27.  qRrMl?JH  Hariv.  13398.  Die  Erkla- 
rer führen  das  Wort  auf  ^  ■+-  5RfT  (auch  P.  6,3,75),  =TT  (d.  '•  ^  = 
^n-j_t-^Jfrr)  ot)er  aucu  auf^THT  mit  suff.  fT  zurück,  Nie.  6,13.  Die 
zweite  dieser  Erklärungen  ist  unmöglich,  die  erste  und  dritte  unwahr- 
scheinlich. Vgl.  im  Zcud  näohhaitja.  —  2)  adj.  vom  vorherg.:  qiH- 
f«T  qiR  R  ("•  '•  5f^TTU:)  sF*I  MBu.  12, 13491.  13585.  —  3)  f.  SIT  das 
Sternbild  Acvinl  QabsIbtbuk,  bei  Wils. 

•TR^IflR  (1.  ■T-«-?R0j  m.  N.  pr.  eines  Bruders  des  Asainaugas 
und  Sohnes  des  Kambalabarhisha  Hariv.  2038. 

jflHT  f.  1)  du.  Nase:  W  m&  mjmm  AV.  5,23,3.  Bhäg.  P.2,1, 
29.  6,2.  3,6, 14.  26,54.  4,29,11.  sg.  AK.  2,6,1,40.  H.Ö80.  an.  2,584. 
Med.  s.  4.  M.8, 125.  JÄöii.  3,89.  Sucr.  2,369, 10.  Katuäs.  15,51.  GIt.10, 
14.  —  °  ^RTOI  SugR.  1,60, 11.  °JJJ]  361, 7.  HRf4<  23, 6.  ^iFTHT  (beim 
Zugvieh)  %RH5r  q  MBu.  13, 1651.  ^RFUfl^  Bhag.  5,27.  ijHIUlt%- 
g-^rnrf  X.  3,6.  MBu.  7, 1570.  Varäu.  Brh.  S.  49, 12.  50.8  (die  Hdschrr. 


\-2~ 
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fälschlich  qiHIWfWl0).  58,5.  to.  16. 68,7.  rTFTTTSJ^'  <MMIWl  (!)  H- 
JT^I  fTHT  R.  3,34,22.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  Vabäu.  Hru.  S.  Ol,  i. 
60. fgg.  69,16.  Bbb.17,  1 2.  ^rTIH  (Eule)  Passat.  III,  75.  ^RTH  ein- 
niistrig  Vjltp.200.  f.  ?TT  MB».  3, 13421.  R.  3,34,23.  5,17,32.  Bbäg.  P. 
3.-20.3O.  4,25,22.  Vgl.  ^TT^FITH,  osnHT>  JTsRTHT,  UT^70,  ^V\°,  ^ 
*TT?T,  •TTIfRiT.  —  2)  ein  nasenartig  hervorstehendes  Holz  über  einer  Thür 
AK.  2,2, 13.  11.  1008.  H.  an.  Med.  Vgl.  Zffi  4.  —  3)  Gendarussa  vul- 
garis Nees.  (^IH4l)  Rägan.  im  Q KDa. 

•TPrTW  Mltll  -t-BflT)  "•  Nasenspitze  SugR.  1,125,3.  361,7.  Verz.  d. 
Oxf.  H.92,a.7. 

"TTHTTS^rr  HWl  ■+■  TS^)  f-  «'"  6e*'.  rogei  m«  gespaltenem  Sclma- 
(>e<  (CTTnt5iTTl  Trie.  2,3,27. 

TV 

HWM7  i'SIHI  -+-  s^7)  m.  =  «7517  3.  «me  best.  Krankheit  der  Nase 
Wise  233. 
;:imT^  FIP-*-^0)  n.  =  =TTHT  2.  Dhar.  zu  AK.  gKDa. 
»IMMI«£  (:TFc-*-'iT^)  m.  Verstopfung  derNase  Sugit.2,369,5.371,12. 
^IHlitUi  (von  ^fTHT-t-^Irl)  adj.  bis  zur  Nase  reichend:  ^TTi  M.  2, 

'.<..  -  v8i.  3i$nr?i3i. 

-IIHI'^r^llU  RT0 -*- 3°)  ni.  Hitze  und  Trockenheit  der  Nase  Sega. 
2,  370,  »2. 

HWWfjfelN  W0-*-1?0)  m.  flüssiger  Schnupfen  Scjcr.  2,370,10. 

»imi'-inR  RT0-i-'7T=J?)  M.  eine  best.  Krankheit  der  Nase,  wobei  sich 
diese  entzündet  und  wund  wird,  Sucr. 2, 369,3.  371,5.—  Vgl. STniTTF^fl. 

qTOF??;('fT0-+-T7j)m.  Nasenflügel  \ivtp.  107.  Sega.  1,125,1 9. £atr.  14, 

so.  •Ms-drtcf'Dl  ^THTTO  *T  HTHT  TOUrll  W  Varäh.Bru.s.58,10. 

3     o  o  -J 

beim  Pferde  92,1.  °HMI<^I  septum  narium  Suga.  1,126,7. 

Rmiynni^  w-t-sn  m.  =  ^nwn^  sugB.2,370,8. 

MIHI^rhftrl  (;TT0-+-^0-ft0)  n.  Nasenbluten  Wisb  289;  Tgl.  Sogs. 

2,369,17. 

r  r 

^TCTTSR  PTO1  -<-  W\£{)  n.  Nasenpolyp  Wise  289. 
-v  -s 

•TTHT^T  (von  «TRiT)  m.  ein  best.  Baum,  =  ~-i\(/?\  Qabdak.  im  gKDii. 

^_  tfi 

HMI'4^1  (^TT0  — t-  ^tTJj  m.  Nasenrücken  Sega.  1,118,3.  Pankat.182,16. 

'IHIW^  RT°-+-f£p)  n.  Nasenloch  Buäg.  P.  3,13, 18. 

HWIH^-(  C7T0  +  H°)  m.  Momordica  Charantia  Lin.  NilUil^l- 
=TT)  Ragän.  im  gKDa. 

HIHIWN  W^  -+-RT5T)  ■»•  =  RTHFTfl^T^  SugR.  2,371, 14. 

HIUMi  N.  pr.  einer  Oertlichkeil  im  Dekhan  LIA.  1, 151,  N.  I.  IV, 
N.  i.  ^^JJ^TJdesgl.Verz.d.Oxf.H.149,a,  l3.Vgl.^rTfH^J2,cund3,6. 

'IIIH'-ti1--!1!  (•HiFh'+iH,  acc.  von  •HIHc+lt  mit  Kürzung  des  Auslauts, 
-f-flTf)  adj.  durch  die  Nase  blasend  P. 3,2,29.  6,3,66.  Vop.26,54. 

•TTlH^yT  HT°  -t-f-TT)  adj.  durch  die  Nase  trinkend  P.  3,2,29.  6,3, 
66.  Vop.  26,54. 

"HIH^i^Ti  (von  'illH'-til  mit  Kürzung  des  Auslauts)  adj.  benotet  TS. 
7,5,1»,  I. 

HlftHil  t  1 )  Nasenloch,  du.  Nase  RV.  10,163,1.  AV.  10,2,6.  9,  14. 
VS.  25,2.  Ait.  Bb.3,22.  Qkt.  Bb.  1,4,1,2.  3,8,»,6.  Ait.  Up.1,4.  RV. 
Prät.  14,3.  VS.  Pbät.  1,71.  Bhäg.P.  2,10,20.  3,26,63. 4,29,8.9.  Nasen- 
loch TS.  2,  3,*,2.  4^ U||  H^TT  Cat.  Br.  11,2,6,4.   Äcv.   Gbhj.  1,  13. 


Buäg.  P.  5,23,6.  Später  auch  sg.  für  Nase  AK.2,6,t,40.  Tbik.  2,6,28. 

H.  580.  H.  c.  120.  M.  2,90.  Its*.  3,91.  Soga.  1,60, 10. 115,5. 135,5.  Ka- 

thÄs.  13,126.  Paneat.  38,2.  Vet.  inLA.26,6.  Bhäg.  P.  8,20,26.  beim 

Esel  MBn.  13, 1875.  Rüssel  des  Elephanten  4900.  Im  Comp.:°57rT  Na- 

^  --  ^  ^    - 

senwurzel  VS.  Pbät.  1,82.  J-lc-HlUnfTISRFTT  ^^TlTT^i:  P.  1,1,8.  Viu. 
-  o  o 

80.  ^rmMlrigiHsill^rT  Panbat.70,12.  SFRTm^HT  Mt=HIW^I 
AV.  Prät.  1,26.  ^FTT^R^T^nfeflT  Varäh.  Bru.  S. 67,89.  am  Ende 
eines  adj.  comp.:   ET5TR  —  ST^HTTH'tiM  MBh.2,  1824.  f.  ^T  und  l 
P.  4,1,55.  EJT  R.5,17,29.  —  2)  =  ^THT  2.  gABDAa.  bei  Wils.  —  3)  Bein. 


der  Acvini  (vgl.  ^TTra^I2,d)  Wils.  -  Vgl.  MHIW'-fi,  *l*HIW-4il. 

zwm°,  qq°,  JTfHTfNi. 

HlfU'-illM  HlfcWil  -+-  SHT)  n.  Nasenspitze  Bbag.  6, 1 3. 

^m^TFTM  (=TT  °  -t-  tTRi)  m.  =  ^rraFTFTi  Soga.  2, 369, 1 6. 

'TTftWlN?:  W0  -•-  TO  m.  =  HIHIMi  ScgR.  2,34 '.,.,. 

^TTI^ilH^i  (:TT0H-I7?I)  n.  Nasenschmutz,  Rotz  Hab.  194.  giBDAR. 
im  gKDa. 

HIJH4/4  und  ^rffel  (von  Hliu=fil)  gÄxr  3, 16.  gana  H^iyil^  zu 
P.  4,2,80.  1)  adj.  in  der  Nase  befindlich:  T^TTOT  Kuänd.  Lp.  1,2,2. 
durch  die  Nase  gesprochen,  nasal:  fcTpTT37  RV.  Prät.  6,  10.  5RT5JT7 
13,15.  14,9.  P.  6,1,63,  VÄrtt.  3.  —  2)  m.  a)  Nasenlaut  giEsaÄ27.  — 
b)  ein  (von  den  Grammatikern  angenommener)  den  sog.  Ja  ma  verwand- 
ter nasaler  Zwischenlaut  RV.  Pbät.1,10.  VS. Pbät.  1,80.  8,28.4  5.  Taitt. 
Pbät.  2,9.  AV.  Prät.  1,26.  100.  —  c)  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  in  Üa- 
kshinapatba  Vabäb.  Bau.  S.  14, 13. 16, 12.  AV.  PABig.  in  Verz.  d.  B. 
H.  93,  1 6  v.  u.  Vgl.  3,  6,  HIRHl  und  giiiT.  3, 16,  wo  das  Wort  wohl  auch 
Volksname  ist.  —  d)  du.  =  •TRTfTT  und  wohl  auch  daraus  entstanden 
Tai«.  1, 1,  65.  H.  182.  Vgl.  HIIU4ll  3.  —  3)  n.  o)  Nase  Trie.  2,6,28. 
—  6)  N.  pr.  einer  Stadt  P.  6,1,63,  Värtt.  3;  vgl.  oben  u.  2,  c. 

•HIIHcW^h  (vom  vorherg.)  n.  Note  gABDAM.  im  gKDa. 

JTTfft^  n.  wohl  Vorhut  Trik.  2,8,50.  H.  800.  Vjutp.  96  Hlfa().  Aach 
C.iBDAi;.  im  gKDa.  m.  Vordermann. 

'TTTtrWi  (von  1-  *T-«-l.  ?TTFfT)  a(lj.  subst.  ungläubig,  ein  Ungläubi- 
ger P.  4,4, 60.  H.  490.  862.  M.  2, 11.  3,150.  8,22.  309.  MBh.  7,3766.  R. 
1,6,15.65,13.  2,67,28.  109,30.  32.  33.  37.  38.  Vabäh.  Bbu.  S.45, 78.  69. 
35.  Bbh.17,21.  Pbab.27,  10.  ÜAgAK.178,6.  Madhus.  in  Ind.  St.  1,13.  Co- 
lebb.  Mise.  Ess.  1,380.  390.  —  Vgl.  MIUrH. 

^TMrrl^rll  (vom  vorherg.)  f.  Unglauben  AK.  1,1, 4, 13.  MBa.12,4539. 

VÄSAVAU.  18. 

^nJTrlSfi!  (wie  eben)  n.  dass.  gana  q^lf^HTT^  zu  P.  5,1,128.  M.  4. 
163.11,66.12,33.  MBu.3,1160. 12,358. 14,999.  R.3,69,5.  TaTTVAS.20. 
Suga.  1,312,2  1.  319,15.  Maduüs.  in  Ind.  St.  1,23,2  v.  u.  etHUIH  der 
Nichtglaube  an  die  Folgen  der  Werke  M.  3,65. 

-,IHrlci<  s.  u.  hiPh<. 

MlH-rlFIT  (von  1.  ?T-4-  1.  STTFr?)  f.  Nichtexistenz  gAMK.  zu  Bau.  Aa. 
Up.  S.  27.  ^tR?TW  n.  dass.  ebend. 

^TTTrl^  m.  Mangobaum  (W%)  gABDAK.  im  gKDa.  -<l|t-rHrI^  Wn.s. 
nach  ders.  Aut. 

^TTTTrl^TT^  (1. 1-1.  5rJTr7  ■+■  ^)  m.  Unglauben  Habiv.  1505. 


129 


RFR 


RRR 


130 


HIH  (von  RTHT)  gaija  H--tiiyil<^  zu  P.  4,2,80.  n.  der  dem  Zugvieh 
durch  die  Nase  gezogene  Zügel  M.  8,291.  —  Viell.  coli.  Nasen  in  der 
Stelle:  Hlt-'WIÜ  RRR£  R:  (RRR:)  Hariv.  15996.  —  Vgl.  HFR. 

RT^>  (von  ^^)  m.  das  Binden  (^RR);  Fallstrick,  Falle  (Ri£)  Med. 
h.  8.  Verstopfung,  s.  «IIHMI^. 

RT^jR  m.  pl-  N«  pr-  eines  nicht-ärischen  Volkes  (Mc&)  U.  934.  Ha- 
läj.  2,444. 

1-  Hl^y  (von  H^j^)  1)  adj.  f.  ^  benachbart,  nachbarlich  {1):  RR 

iM\-uwum  rrt «^i RfR^RRRR rt^iuii  rv. 6,22, 10. 3H fr- 

RSTR  R^?T  -TI^RIR!  I  RR  TRR  «(i^HM,«-  l,too,  16.  Rrj- 

=TJT  ^rr^TTI g^TT  H^TT  ^RTTH  ?7RR:  5,73,3.  -  2)  m.  Nachbar,  Anwoh- 
ner: yß  m\  ^3%  Hl^fJN  RV.  7,93,2. 

2.  Hlgi^  (von  H^,M)  m.  patron.  des  Jajati  N.  3,43.  MBa.  1,3156. 
3377.3379.  3,13256.  5,3903.  7,2292.  12,987.  R.  3,23,24.  BhÄG.  P.6,6, 
31.  9,17,18.  —  2)  N.  pr.  eines  Schlangeudämons  (vgl.  -igi4  4.)  Väju- 
P.  in  VP.  149,  >".  16. 

~\lg>\H  (wie  eben,  m.  patron.  des  Jajäti  Trik.  2,8,8. 

1.  FT  niederwärts,  hinunter;  hinein;  rückwärts.  Für  den  Gebrauch 
von  FT  als  vollkommen  selbstsländigem   Worte  haben   wir   nur  eine 

Stelle:  ^4i*b*i  RRR  TRHR  H^RTRt  R  q<7  H  W  AV*  iD'8'7- 
Accent  eines  mit  R  anlautenden  comp.  P.  6,2,192.  Nach  Nie.  1,3  ist 
FT  HH^e^,|y  |ij;  H.  an.  7, 10.  1 1  und  Msu.  avj.  40.  41  kennen  eine 
Unzahl  von  Bedeutungen:  R7,  RRR,  McMiy,  ((H*HH  (^R  Mb».), 
STRAFT  WMlUJ  Med.,,  3R(H,  HER  (HSR  Med.),  RTSR,  fRTST,  HT- 
R,  RHRR  (RRRR  H.),  RRRR,  =FRR,  *I$M;  Mbd.  ausserdem 
noch  THRR  und  FFRR.  Bisweilen  (so  z.  B.  in  FTTRrTFRR,  FTT%rT,  TR- 
IFT) ist  R  scheinbar  gleichbedeutend  mit  FFT:  es  kannaber  der  Begriff 
der  Negation  in  solcher  Composition  auch  aus  der  Bedeutung  nieder- 
wärts,  hinein,  zurück  (vgl.  TRRR)  abgeleitet  werden;  hier  und  da 
dürfte  vielleicht  auch  eine  ungenaue  Schreibweise  (mit  Fortlassung  des 
Visarga)  angenommen  werden.  Von  R  abgeleitet  sind  RTJ7J,  THR- 
fTR^TRcR,  FRrT  und  viell.  RH- 

2.  R  (von  R,  in  ERFF7J:  (s.  u.  Wpft)- 

TRR-  FFR  Diürup.24, 15.  P^fH,  TRATST  Kac.  zu  P.  8.3,58  mit 
dem  Körper  nahe  berühren,  küssen  (Dbätup.);  viell.  begrüssen  überh. : 
SIR  SFT:  ^R^  RRnTRRT  TT  RFT  RR  RRR  $  TRRR  RV.  1, 1 44,  i. 
tm  -^JW  R#TT IRTTW  TraTWT  JFRFT  TRRR  9,85, 3.  3*R 
RR  H^H^TtRH  #(WI  TRHTR  R%4  R^  8,43,io.  ^r  £RT- 
RHTT  RRR  41  STRFRT  RRR  TRRR  RR  10,74,2.  SR7  R  ITWTO- 

O   x  -  "V  -o  -         -»S 

rf:  RJTT%T  RRRRRHjRFT  TRHR  10,92,2.  R  HRT^T  (R3R:)  5JRJ 
■^^^FT  TRRR  91, 9.  RFT  T^jffT  RRRT  TRTR  (Mwl)  ^fF^f  R  RT 
Bhatt.  5, 19.  —  Der  Anlaut  kann  in  TTf  übergehen  P.  8,4,33.  yilfllH- 
R~?J  und  yFSmd^U  «Chol.  Vop.  8,22.  9,39.  Vgl.  R^ftFpTT.  -  Vgl. 
TRR- 

FT:Ri0,  FT:3TF  u.  t,  w.  t.  d.  RRT0,  RRR0  u.  s.  w. 

RRR  (RH-t-RR)  adj.  f.  keine  Krieyerkaste  habend:  °3|IH4?(I- 
RJ^R  BiiÄii.  P.  1,3,20.  °^  als  es  keine  Kriegerkaste  gab  9,9, 4  0. 

R:;R%7T(FTHx-+-?T  )adj.f.Rdass.:  RERf^TRl  °R  qrr  MBb.  l, 

IV.  Tbeil. 


2  459.  fg.  4175.  fg.  3,1696.  10204.  13,866.  Bhag.  P.  9,15, 14. 

FT:?R  (von  T5R  mit  RR)  m.  das  Wegschicken,  Entfernen  Kdll.  zu 
M.6,9.  -  Vgl.  FR  mit  RR. 

FTl^T0  und  FTlTi3  s.  u.  RR°  und  fawji0. 

FRerT  (1.  H-H^R)  m.  Achselgrube  Cat.  Bb.  9,1,», 4.  40.  UhU^JU 
RRTFT  RR  rf  f^Ri^RT:  12,9,1,6.  Katj.  ga.  18,2,  1.  3,3.  giSiB. 
Gbhj.  1,28. 

H=h6  (1.  R-»-^r£j  adj.  zur  Seite  befindlich,  nahe  gelegen;  subst. 
(m.  n.  Siddb.  K.  249,  a,  3.  4)  Nähe  AK.  3,2, 16.  3,4,»*  (Colbbb.  »8),  15. 
H.  1450.  TFTRT  TR^FTFRiJ  R^:  Paneat.  77, 1 5.  TREFFT  der  'ich 
genähert  hat  Katuäs.  19,87.  5RRFTT  ^RFRiJR  in  die  Nähe  von,  zu 

3,73.  h  ^rsrrc frähunhiii:  3,68. 10,96.  tu«  157.  vw.si. räöa- 

Tak.6,  14.  Z.  d.  d.  m.  G.  U,573,9.  FRiSR  Som.  Nal.  103.  Räga-Tar. 
2,165.  FT^t  P.  4,4,73.  Caintic.  3,2.  Katuäs.  3,75.  6,135.  Bhäg.  P.  8,8, 
24.  Paneat.  59,7.  FRi^RfRR  140,2  5. 

FRlFR  partic.  praet.  pass.  von  ^TRR  mit  R;  davon  TR^RRTfR 
adj.  =  TRRifRfTRRR  gana  ^Tf^  zu  P.  5,2,88. 

FTRTif  (von  3.  RfT  mit  FT)  m.  1)  ein  dichter  Haufe,  Menge  AK.  2, 5, 
39.  U.1411.  MBD.r.l73.HALÄj.4,l. ^^0Katuäs. 22,254. qTR^R0GlT. 
l,38.tR3J0ll,*.gTR°AMAB.91.BBAG.P.5,17,l3.  %$\X°  R.4,37,26. 
rj!R°  MBu.  15,722.  P.3,3,30,Sch.  Varäb.  Bru.  S.  52, 125    Kaubap.  16. 

ö 

BUARTR.  1,37.  gRÜGA BAT.  7.10.   BbÄG.  P.  5,2,4.    R^FTT^T0   1,19,30.    J- 

W°  4,19,9.  Varab.  Hui.  S.  12,  *.  ^T^°  Pbib.  86, 1 1.  5^°  87,9.  Rt.6, 

1«.  %T5R°  MBh.  7,202.  5RR^"°  Bbabtb.  Suppl.21.  V^RT5T0  GIt.  11, 

32.RtR^°VABAB.BRB.S.9,26.^0KiT.7.Ci«.4,58.q^TfR°MBB.l, 

1496.  Ama«.86.  Drv.4,19.  fRtR70  Mrbkb.  26, 1.  Buäg.  P.  5,24,31.  U- 

c  ,  ,  ^ 

R?RRRR0  Paskat.  111,122.  Am  Ende   eines  adj.  comp.  f.  lER  R.  5,81, 

53.  Verz.  d.  Oxf.  ü.  128,  6,  8.  —  2)  Honorar,  —  ^RTRTRRR  Med.  Dbür- 

tas.  90,4.  6.  —  Nach  Med.  bedeutet  das  Wort  ausserdem  Schatz  (FTTR); 

das  Beste  von  einer  Sache  (RT[);  die  Bedd.  HR  [Menge),  RTT  und  »RR- 

^RcRTRR  werden  H.  an.  3,568  dem  Worte  TRRT^  zugetheilt,  einem 

Worte,  das  sonst  nirgends  erscheint  und  wohl  nur  Fehler  für  TRRT7  ist. 

TRRRR  (von  ^R  mit  TR)  n.  das  Niedermetzeln,  Abhauen:  iRRRR 
^R^TiferR:  MBu. 5,894.  RTRRRRTFT  R^TTRRirtRR.3,74,32. 

FRRcR  (von  1.  c})^  mit  TR)  n.  impers.  schlecht  —,  gemein  zu  ver- 
fahren gegen  (gen.)  MBu.  3, 1406. 

TRTR  Mälav.  28  wohl  fehlerhafte  Lesart. 

FTRRtn  (von  mtf  mit  ft)  n.  =  RFR5T  ein  offener  Platz  in  oder 

-s 
ausserhalb  der  Stadt  AK.  2,2, 18. 

RRR  (von  RR  mit  TR)  1)  m.  Probirstein  (P.  3,3,1  l9,Scn.  AK.2,10, 

32.  11.909.  an.  3,736.  Med.  sh.  3S,  und  der  darauf  aufgetragene  (Gold-) 

Streifen:  qR  fa-Wim ifrT  ÖJR  RRTR  TRsTR^I  R^T  RRTRR  R^T 

FTRR  (sic)  RRR  RRT  II  MBu.12,7471.  f^ftq  ^RpTR  Ragh.  17, 

46.  Varui.  Brb.  S.49,8.  RRRRRRRfeTRT  RRR  Vier.  70.  Mbgh. 

-v    r    ^ 
38.   GIt.  7,  36.    Vahäb.   Beb.   S.  9,  44.   RRRRIRRRR:    Hariv.  4979 

=  3438.  RRf^R0  Mbeeb.  i9,24.  tRRRTR?T  Habiv.  5329.  GIt.  11,12. 

FRRTOR  Baic.  P. 4,24, 49.  RWRRRRRT  R  RRT  TRRR  Hit.  1,204. 

es'     -s  °  -^ 

FTRTRTT  Mjlav.  28,  v.  1.  scheint  eben  so  fehlerhaft  wie  FRRÜT  *o 
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sein.  Vgl.  pHIM-  —  2)  f.  ^T  N.  pr.  der  Mutter  des  RA  van  a  R.  5,76 
in  der  Unterschr.  der  Mutter  der  Rakshasa  überh.  H.  an.  Med.  Ha- 
läj. 1,119.  HOTIrHil  m.  ein  Rakshasa  AK.  1,1, «,55.  H.  187,  v.l. 
für  M+WrHs|.  Vgl.  ^TFTSf. 

H^iNUl  (wie  eben)  Probirstein:  HIMNI((0  Bbäg.  P.  5,19,3. 

HOTT  (wieeben)  Uhädis.  4, 17«.  indecl.  gana  ^(ll^  zuP.1,1,37.  mit 
dem  acc.  construirt  Siddh.  K.  zu  P.  2,3,2.  Vop.  5,7.  in  der  Nähe  von  AK. 
3,5,7.  19.  H.1534.  an.  7,57.  Med.  avj.  78.  Haläj.5,93.  fqqfqT  qqqT}7- 

sJHHI  'J£M=<rrH  Hariv.  16038.  q  Hf^  Mgi^iP*,  TTOTJ  HTH- 
HlPT  gATa.5,25<.  KäcIeu.69,  127.  gic.  1,68.  Dggtal.  zu  Unädis.  mtMen 
in  H.  an.  Med. 

P^mrj  (von  PlOT)  med.  als  Probirstein  dienen:  £RFrHJl(  IM- 
-iiMIMHIUll  -  WWft  TR  Tqfr  IIa?*"-  M- 

HOT  1)  m.  =  HOT  Buab.  zu  AK.  2,10,32.  gKDß.  —  2)  f.  5TF  in 
FRRTFTsT  =  HOTTcTsT  H.  187. 

TTOTIR  (von  qjHT  mit  TT)  absol.  «idH^lUI  sk^frl.  Plct)IUIHf<rl 
sIc^Pl  er  rede«  mit  zugekniffenem  Auge  P.  3,4,5  4,  Seh. 

1.  M^llH  (von  OT  mit  H)  adj.  begierig,  heftig  verlangend:  ^3E  q 

TT  tsRhi  #rf>r\Tak  nrar  gqfq  hott:  rv.3,i,  is.  gtf%  q?- 

cT:Ht5qfTOTT:*,l6,'o.  flMfqf'I^H:  6.  10,25,5.  73,6.  9,97,37. 
gÄKBB.  Gbh.-.  5,2.  gierig:  q^  RV.  6,17,10.  10,96,3. 

2.  HOTT  (wie  eben)  m.  Verlangen,  Begehren;  Wohlgefallen:  HOTT 
PTOTTT  <T5fäfT  erfg  VS.22,22.OTTT  HOTTTSI  RV.9,u3,io.  AV. 
15.11,2.  10. 1 1.  HOTTT  adv.  nach  Wunsch,  zur  Geniige,  hinlänglich, 
reichlich  AK.  2,9,57.  H.1505.  qTR  HOTT  J^TT  H^TT  Vabäb.  Brb. 
s.73,6.  ^THTXT  HOTTTT'^sff  Mbkkh-33,4.  qqj  Bu.U.P.  8,2,24. 
gpTTTH-T:  Räga-Tab.  4, 1 36.  Pankat.I,  417.  q^THOTH  wannes beliebt 
gAT.BB.12,3,5,i.TqqiR(Tn=tq^iRqsMARK.P.49,57.yH*IMHH«n- 
gern  Bbäg.  P.  4,28, 10.  HOTT  am  Anfange  eines  comp.  =  HOTTq  nach 
Wunsch,  zur  Genüge,  reichlich:  °^^J•.  FfiTTHLT  THT  TTT^T:  MBn. 
2,525.  °^qtqsRJ:  5,2398.  14,2882.    VabÄb.  Brb.  S.  8,  32.    ^TcTTq^T 

csT5TT  gu.  143.  °rTHI  HHTq  q%TT  Kumäras.  5,23.  °H^5I 
GIt.7,*o.  °OTTadj.  Buäg.P.  5,5,16.  ^TÜF  gic.  4,54. 

THOTH  (wie  eben)  adj.  =  1.  TTOTT-  ^f^'.  fSTT:  FHT  ^qHR- 
T%:  frMl%7  F^tTT  TTOTTPT:  RV.  10,92,9. 

HqTRT  (wie  eben)  n.    Verlangen  Lätj.  5,11,12. 

HqTTq  (vonl.TqmitTT)i  Accenteinesauf  H^tiiq  ausgehenden  comp. 
P.  6,2, 94.  i)Gruppe,  Klasse,  VereinP.3,3,42.  AK.2,5,42.  Trik.  3,3,314. 
H.  1413.  an.  3,491.  Med.  j.  86.  Haläj.  4,1.^1^ Pf cfi'|tj|SJ  (u."^qfq_ 
^\q  falsch  erklärt)  M.  1,36.^TTOTTHT  H^^TntT  T  T^TTqiHR  MBh. 

1,480*.  2,482.  SendOP.  3,29.  Hariv.  183.  ^W^ff^Wn^I  ?H^  IST  q- 

jqqq:  mbb. 4,1772.  9,2499.  t^ttOTj  PhiNiüj  shstt  -j-ij  hth- 

FTT:  Habiv.  7215.  qfjv4yRrq°  H.  63.  TTOTTT  HrWMMIH  MBb.9, 

2*73.2*97.  HHPHiMI:  7,2409.  2420.  HTHW°  Bbäg.  P.  3, 5,  8.  Wfffi- 
TTq°  5,1,27. foTOT  P.3,3,42, Sch.qTKTI°, s| l<£J  U|  ° 6,2,94, Seh. Schule 
Hhjcbx-thsang  1,204.  0HHTJT  Vjutp.  59.  J/aufe,  Menge  überh.  Mbd. 
H^MMMH'-tiN:  P.3,3,*t,  Seh.  HH^H0  Bbäg.  P.  4,24,25.  —  2) 
Wohnort  Vop.  26, 17*.  Tbik.  H.  an.  Mbd.  qiTSTT0  P.  3,3,4  1,  Seh.  II. 


94.  Schlupfwinkel:  cHT  u4PMWq  HTT^  ^OTT  T I TTTÜT:  W£ 
W^n  qTUIriyjHHWH:  R-  4,44,31.  -  3)  Körper  (nach  gAä*.): 
q^TTTTOTR  gvETApv.  üp.  3,7.  —  4)  Wind  (nach  MahIdb.)  VS.  15,5. 
—  5)  Ziel  H.  an.  Med.  —  6)  die  Allseele  diess. 

HqiTqTTTrTq  (von  Hctiiq-+-  h{t\()  adj.  ca  einer  anderen  Schule 
gehörig  Vjutp.  124. 

HqTTTqq  (von  HqiTq)  Bez.  bestimmter  Opfer  Z.  d.  d.  m.  G.  IX,  lxxii. 

HOT3I  (von  1.  fq  mit  H)  m.  Wohnung,  Baus  P.  3,1, 129.  Vop.26, 

11.  AK.  2,2,5.  H.  990.  Bbatt.  6,66.  n.  Haläj.  2, 136. 

1.  HqiT^  (von  1.  cfi  i  mit  H)  n>.  Demüthigung,  Beleidigung,  Krän- 
kung AK.  3,3,15.  H.  442.  an.  3,569.  MED.r.l7ö.  Haläj.  4, 19.  MBb. 
1,7081.  3,440.  5,2961.8401.  6,591.  12,3017.  14, 1  788.  gÄKTIC.  1,  17.  4, 

12.  Katbäs.12,  194.  Dacak.  172,13. 

2.  FRIT^  (von  3.  qü^  mit  H)  m.  =  ~ir^i\(  das  Schwingen  oder 
Aufspeichern  von  Korn  P.  3,3,30.  AK.  3,3,36.  Tbib.  3,3,359.  H.  an.  3, 
569.  Med.  r.  175. 

fqqqTTrf  (von  l.qüj"  mitfq)  n.  Todtschlag  AK.  2,8,»,8l.  H.  372,  v. 
I.  für  HHil^IIT. 
*       M°hl(  "(T  (wie  eben)  m.  Unterdrücker  VS.  27, 4. 

fqqfFTJ(?)  m.  Tbik.  3,5,4. 

HqiHc^TT  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  Räga-Tar.  7, 482.  Viel- 
leicht sind  hier  zwei  Namen  gemeint:  H°hT  und  q^TT. 

Pl^liy  (von  qiTST  mit  fq)  m.  1)  Gesichtskreis:  SlrM^TK  tqqTTST  T  so 
v.  a.  mir  vor  Augen,  zu  mir  Bbäg.  P.  3,16,30.  —  2)  Schein,  Aussehen; 
am  Ende  eines  adj.  comp,  das  Aussehen  von  —  habend,  ähnlich  H.  1462, 

v.i.  jtsTHR  -  fqtjqrcHqiTEinqR  mbu.  t.sois.  4,10*9. 6,4424. 13, 

6327.  Hariv.  8781.  R.  2,93,9. 100, 19.  3,30,18.  57,34.  6,31,33.  Sucb.2, 
166,12.  Varäh.Brb.S.  11,25.  21,23.  32,6.  42(43),  42.  53,30.  81(80,a), 

s.  qnsrH+iydTf^MBB.  12,4486.  -  vgi.  qtqn^,  wmt,  mih^i^i, 

HOTiT. 

fqqqq  (von  qrqmit  fq)m.  =  HOT  Probirstein:  qiqTt  sTH  TpqqV- 
qT  T^TjITHqilM  f^(llc|q  r^Tqq  Äcv.  Grbj.  l,  15.  der  Sinn  scheint 
zu  sein:  wie  man  Gold  auf  einen  Probirstein  reibt,  so  schmiere  man 
Butter  und  Milch  auf  den  Mund  des  neugeborenen  Kindes. 

fqOTl  =  HqfTST,  TTOTtf  Schul,  zu  AK.  2,10,38. 

fqTOT^q  (l.fqoder  HH-«-Tqi °)  n. Entsündigung: qq^Tq  g^mqT 

qjrl^qfqt%t>qqq  nv.  10,109,7. 

TqqTHH  '•  nom.  act.  von  qjq  mit  H  Pat.  zu  P.  7,2,9.  Schul,  zu 
P.  1,2,  18. 

TqqT^qqinrf  (H°>  absol.  von  qjq  mit  H,  -+■  qM)  adv.  mit  herabhän- 
genden  Ohren:  UTTH  P-  5,4, 128,  Seh. 

Hqnjqi  (von  qfS'  mittq)  m.  1)  ein  best.  Uohlmaass  AK.  2.9.  S9.  = 
Y,  Kudava  Sabvasva  bei  Bhab.  zu  AK.  gKIlii.  —  2)  eine  Rohrart  (qf- 
qT^)  Bhävapb.  im  gKDa. 

Piq,^)  m.  n.  =  qn^  Gebüsch,  Dickicht  AK.  2, 3, 8.  H.  1 1 15.  Haläj.2,  12. 

fq^qrq^rq  q^qi  irqri  -uq^ri^i  mbu.  i,  3730. 3, 2*06  (m.j.  13. 

6506.  Hariv.  5301.  Seen.  2,387,20.  Rt.  1,23.  GIt.  2,11.4,1.  11,10.  Vbt. 
in  LA.  39, 1.  Das  n.  nicht  zu  belegen. 
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l-MifäHIfcH  f.  eine  best.  Pflanze,  =  TilsiTll,  =+r$MjjUl  Rägan.  im 
(JK  Du.  Das  Ende  des  Wortes  ist  ^STT- 

1*1  ct)*JT  (!•  TT-»-Tf0)  1)  m.  o)  N.  einer  Pflanze,  Croton  polyandrum 

o  o 

Spr.,  AK.  2,  4,5,  io.  H.  an.  3,456.  fg.  Med.  bh.  17.  Ratnam.  34.  Hariv. 
3843.  Sich.  2,373,2.  453,5.  319, 10.  —  6)  N.  pr.  eines  Danava  IHBh. 
1,253«.  26C2.  Hariy.  8002.  fgg.  8472.  fgg.  12932.  13093.  eines  Sohnes 
des  Prahläda  (wie  auch  Kurabha)  MBn.  1,2527.  Vaters  von  Sunda 
und  Upasunda  Sund.  1,2.  N.pr.  eines  Rakshas  R.  5,45, 10.  80, 1.  6,31, 
8.  33, 19.  Bhäg.  P.  9,10, 18.  eines  Sohnes  des  Kumbbakarna  (vgl.  Tr- 
D^j  H.  an.  .Med.    N.  pr.  eines   Wesens  im  Gefolge  des  Civa   Habit. 

1357.  qrf^r  qT  rm^r&$\-.  tfhttj  ^  fw^rg^iq  tschoi.  in 

der  Calc.  Ausg.:  M^+<*-*TT  H^I^W  MrhN!iN:j  Räch.  2,35.  N.  pr.  ei- 
nes Wesens   im  Gefolge  Skanda's  MBu.  9,2558.   unter  den  Vicve 


Devah  Hariv.  Langl.  II,  311  (die  Calc.  Ausg.  11343  liest  hier  TclMi^T). 

•o    o 

N.  pr.  eines  Helden  auf  Seiten  der  Kuru  MBu.  7, 6850.  N.  pr.  eines 
Königs  von  Ajodhjä,  Sohnes  des  Harjacva  und  Vaters  des  Saniha- 
lapva  (Varhanäcva  Bhäg.  P.)  Hariv.  707.  fg.  VP.  362.  Bhäg.  P.  9,6, 
24.  25.  LIA.  I,  Anh.  v.  —  2)  f.  S  =  MTi^T  *•  R*gax.  im  CKDr. 

H=hi-Hl's<l=fisl  (FRFH  -  ^»sTT  -+-  TT5Tj  n.  N.  einer  Pflanie,  Croton 
Jamalyota  Hamilt.  (TTTTR)  Rägan.  im  CKDn. 

l*HilM(1  (Ton  R  -+-  TFH)  n.  Bez.  eines  Tactes  SamgItad.  im  CKDn. 

H'-til'-H'il  f.  ein  Platz,  auf  dem  dem  Feuer  geopfert  wird:  H=ti(*-4- 

'RTTT  Nfy^c[4N4i  iT§R  It.  6,19,39.  m.  oder  n.  in  der  Stelle:  TR- 

T  HIHHI^ra  H*[rMIH  RTTTHTR  5,23,51.  Zerlegt  sich  scheinbar  in 

TT-t-  Ctll*-H<rl ;  oder  ist  etwa  TFH  Topf  in  dem  Worte  zu  suchen? 

HTi(\M  n.  Menge  AK.  2,5,40.  H.1412.<TcTT0  GIt.11,5.  Dacak.  44,20. 
M^tiv;^  Haläj.4,  l.auch  die  v.l.  in  U.  und  liiT.und  CKDn.  giebt  nach  AK. 
gleichfalls  diese  Forin,  nicht  die  mit  3.  H  TTTJMMI  T*HiJM:  KäcIku. 
44,68.  tN-^lmT-T0  Matsja-P.  167,32.  T^[0,  TTijTIT0  Anandal.43. 
20  (nach  Aufrecht,  bei  Uabb.  aber  Mtftiy-ci;  und  H'-ti«!.'-0!)'  Hk'lIrM- 
rlM*lik=(=ti:  KÄcUu.  20,94.  —  Zerlegt  sich  allem  Anschein  nach  in 

T*W)'.'ilM^il  f.  viell.  eine  der  Familie,  dem  Geschlecht  eigentümli- 
che Fertigkeit  (1.  TT  -+-  ^tirl ) ;  nachdem  eine  Krähe  eine  Menge  von 
Flugarien,  die  sie  kennt,  aufgezählt  bat,  fahrt  sie  fort:  JMUlrT  STTFi- 
XR  sr^ts  HTrTURTIT:  I  TtfUW  RTrJT  TT  <T»3  fTclT  H^m  T  Zf- 
FR  II  MBa.  8,1902.  fg. 

RT7FT  (t.  TR-*-TH)  adj.  1)  bergab  gehend  (Gegens.  3rTü?T)  VS.  30, 
14.  —  2)  viell.  am  Uferubhange  stehend:  Meti*ic'.7lHIHI'<4  T2^?7  HcTT- 
TTTTTT  R.  2,68,1 6.  SUtt  dessen  HT'7ili^TVITOT^?TcTT0R.GoRR. 
2.70,14. 

R^JiR  (von  l.^fmilHjl) f.  =  5TT(ST  AK.  1,1,9,30.  H.377.an. 3,272. 

Mbd.U  120.  =  f^THT  AK.3,4,»»,2 10.  =^f^,^TI  II.  an.  Med.  =  gR>lW 
U.au.=^flf?IHALÄj.4,55.=^7jgABDAR.imgKDR.  Vnredlichkeit,unehr- 
liches  Verfahren, Betrug,  Veberlistung,Gemeinheit :  TTTicTT  HHJFÄRFT 
MB11.1, 499o.  H--i|r.^  ^ITqq  qrä HrlFTFT TTTR TT I  TTrHH l'-UH- 
'-tirlejTlMriti  gSia  II  2,2042.  RT7R7TT  TFT  =1  ^TI3TT  JäT  M(l^iM: 
20.;  4.  fg.  irrt^R:  ^reTRTrTHTKTT  m^TSl  I  NARrS.jqT^- 


TT  Hl^cTT  Hffrt  TTT:  II  2044.  fgg.  fa=+ic*lN*U-<Hfc.7j  £T  SR:  H- 
^R^:  3,467.  5rtHlil^.frl5J|  qRT  H^t?RR  ^  ^  14, 1034.  R.  2,39, 
7.  3,46,6.  5.36,70.  Schol.  bei  Wilson,  Säwkiijak.  S.  52.  °STH  (vgl.  R- 
ctirl^y  u.  1.  ^ÜJ"  mit  H)  MBh.  3,2482. 15497.  13,6175.  Prab.  104,  4. 

KiR.1,45.  ftri^Hl  J^T:  M(<*rlH--+)fri  (▼.  U  für  f^Rift)  ^  H^^ 

so  v.  a.  Beleidigung  Buartr.2, 30.  personif.  eine  Tochter  Adbarma's 

von  der  Kinisi  VP.  56.  statt  dessen  Mrrti  Mark.  P. —  2  adj.  f.  nach 

Med.)  =  5T5  H.  an.  Med.  unredlich,  unehrlich,  gemein:  H=tilri:  k\r> 

^  ^f  MBb.12,  6269. HT^H  3rRRRT  FRJrfNT  I7TFRR  3,i  isio. 

Vgl.  Rt+iirR.  —  3)  m.  N.  eines  der  8  Vasu  Hariv.  11540. 
*       -x 

PRifriq  (^n  R^ifrT)  adj.  =  RSflR  2.  MBh.  13,5120. 

H+rMT  (von  1.  ^  mit  H)  f-  =  H<h\d  1 :  ^  W%^  TFT  t^Ri- 
rTT  (könnte  auch  instr.  von  Pl^tllrl  sein)  RifR':  ^(^  MBh. 2,2039; 
vgl.  2034.  5TR:  q^lT  RTir'TFTT:  12,9766.  Mark. p.  15,4 1. 

H=tlP)H  (wie  eben)  adj.  trügerisch:  HtfW.  RV.  10,34,7. 

HctltI'T  (von  öfR  mit  TR)  1)  adj.  f.  S  niedermetzelnd,  abschneidend, 
vernichtend:  CTITRT0  (ä^W)  Arg.  3,55.  R.  Gorr.  1,30, 14.  GIt.1,31. 
W^TTST0  (iMklM)  Buag.  P.  6,3,40.  TR*rCJT0  Braumavaiv.  P.  in  Verz. 
d.  Oxf.  H.  20,  6, 8.  26,  6,  1 1.  —  2)  m.  N.  einer  Hölle  Mark.  P.  12, 15. 
—  3)  n.  a)  das  Niedermetzeln,  Abschneiden:  i(|p(mR  MBh.  3, 14438. 


ct,ll<im  2,2193.  ^fiSTCREHl^HR0  Kätj.  Ca.  2S,7,18.  14,3.  -    6)  In 
strument  zum  Abschneiden ;  s.  »J5H0. 
U-AiW  s.  u.  1.  Ti4  mü  R. 

FFTRm.  1)  =  JfirR  HoAnKfio,  Wohnstätte  Bhah.  zu  AK.  CKDr.^c 
adj.  M.  6,25.43.  Bhag.  12,19.  <^-HHd°  adj.  MBu.  1,4599.  R5JR:  5T- 
TH  TOI  T^  TTSTTHT  *R:  3,8358.  5,4os.  Ragu.  8,33.  14,58.  Kic. 
zu  P.  8,3, 101.  TTTUHsh0  R-  3,60,  I8.  4,44,38.  Kumakas.  5,25.  ^qrJ-iJI: 
Bu"ig.  P.3,2,29.  T^\°  3,20.4,6.  5,7,8.10,9.  Gbat.15.  tlfÜ^lil0  MBh. 
16,58.  SFTTTT0  Räga-Tar.  6,317.  ITJ^0  die  Stelle,  wo  die  Füsse  ste- 
hen, Bhäg.  P.  1,4, 11.  °5I  am  Wohnorte  (der  Bienen)  erzeugt  MBu.  11, 
140  (es  ist  wohl  °5R  zu  lesen)  neutr.3, 10661.  Väju-P.  bei  Muir,  Sans- 
krit Teitsl,30,  N.53.  Vgl.  t}rjSqg]HetlHI-  —  2) Erkennungszeichen  (vgl. 
^?R.  TR):  fJTTfTTRTirT  Beiw.  von  Wolken  MBu.  3,12541. 

R%rR  1)  m.  Zwiebel  gABDAii.  im  gKDa.  —  2)  D.  =  HTR,  TüfR 
Wohnung,  Wohnstätte  AK. 2,2,4.  H.989.  Haläj.  2, 136.  ST5R5T0  adj.  M. 

L  CS. 

6,26.  11,128.  JTH°  K.  2,100,23.  Kathäs.  20, 144  (wo  wohl  f^RRTn  zu 
lesen  ist).  23,241.  Buag.  P.  3,24,42.  33,34.  4,2,19.  5,24,10.  Mark.  P. 
49,51.  GIt.  11,23.  TTlfTTRiT0  Tempeides  K.  Räga-Tar.  4,422.  FWT: 
3,30.  IFJT^kfä  TRTTt?TRTlfR:  Brahma-P.  in  LA.  53, 20.  Am  Ende 
eines  adj.  comp.  f.  3PTT  MBu.  9, 2659.  —  Vgl.  TlfijT0,  SFRW0,  ^FtR0. 

RTTFtRi  (»on  TR  mit  R)  m.  N.  eines  Baumes,  Alangium  decapt- 
titlum  Lam.,  AK.  2,4,t,9.  n.  die  Frucht  Siui.  1,213, 18. 

RTiFTT  (wie  eben)  n.  das  Zusammenziehen,  Zusammenkneifen:  5J- 
^ W I W RTiFTTTlT^fHrr:  Kull.  zu  M.8,45. 

HTiT5Ti  m.  =  W1NT1  Bhar.  zu  AK.2,4,*,9.  ^KDr. 

TTTTRTT  (»on  TR  mit  R)  m.  N.pr.  eines  Lehrers,  mit  dem  patron. 
BhAjagatja,  Ind.  St.  4,373.  Müller,  SL.  444. 

RTiT^?J  ein  best.  Theil  der  Eingeweide  (des  Opfertliiers)  TS.  1,4, a», 
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i.  —  Vgl.  4\\^U,  wo  am  Ende  fi[r^fqqTC$7JP-7JTq  zu  lesen  ist. 

MHi^trl  (Mrh,  partic.  von  TqsT,  ■*■  ^FrT)  »dj.  reine  Bände  habend 
KV.  4,45, 5. 

H^)MUI  (von  3jq  mit  fä)  n.  1)  do*  Auftreten  (mit  dem  Fusse): 
HshHUi  H^f^^q^^FRfT:  RV.  1,162, i<.AV.  1,34,3. 

—  2)  Ort  des  Auftretens,  Fussstapfe:  JJFT  MstiH^I  SJff  tfsTT:  HsTR- 

rft:  fadfrl  ts.1,7,*,«. 

H?hU  (von  sfiTI  mitfq)  m.  Spiel:  H^rll  °3*.  N.  eines  SA  man  Ind. 
St.  3,221.228. 

HEhUJ  (von  efiTIT  mit  fqjm.  Laut,Ton P.3,3,65.  AK.  1,1,6,3.  H.  1400. 

jqehiut  (wie  eben)  m.  dass.  P.  3,3,65.  AK.  1,1,6,3.  H.  1400. 

FRT,  f%fr?  durchbohren:  fqffi  ^T  Weh-M  AV.  19,29,1.  Nach 
»haTUp.  17,  7  Aussen  (  vgl.  fqffi.  —  Vgl.  qT5THT,  %HI. 

—  gq  en«anff  bohren:  Zf\:  Tra  iqqVilM Pklft!  Wh  AV.  9,8, 1 5. 

—  5T;  der  Anlaut  kann  in  UI  übergehen  nach  P.  8,4,33.  Vop.  8,22. 
75.  verzehren:  VtMfewfa  qT  WJ:  yfuj^lt-HI~H^clMHBHATT.9,10G. 

—  fä  durchbohren:  I^tftf^f  ^Tr^Rf^T  5rTr#ll  fq  FRT  (so 
ist  st.  f^f  zu  lesen)  AV.  8,3,25.  fsisfffi  5^  J^  fäPkl  (dat.  Inf.) 
KV.  3,2,9.  -  Vgl.  NpÜHUI- 

fq?TT  f.  AT»'«e  Unädik.  im  CKDr.  Falsche  Form  für  M<rFT- 
fq^PTT  (von  5PT  mit  f%)  £  N.  pr-  der  Mutter  des  Maga  Bhavishja-P. 
in  Verz.  d.  Oxf.  H.  32,  6,  3*.  35.  37.  39. 

MtfM  (von  f^FT  mit  fq)  m.  1)  das  Werfen  auf  (loc.) :  ^qqqsfjcTJT- 

qr  mrjh'i  stjfsjjh^  cumF-wnui  sah.  d.  is,  1 *.  -  2)  »epo«««»«, 

ein  :wr  Außewahrung  anvertrauter  Gtgenstand  H.870.  Haläj.  1,82.  M. 
8,4.1*9.179.181.18  5.  188.190.  fgg.  194.  11,57.88.  JÄGN.  2,  67.  N.  20,  23. 
CU.97,v.l.  Kathäs.7,79.Pankat.I,10.7,16.  100, 1.3.7^FI0  Vikb.18,6. 

—  3)  in  PW-Jiyfa  Lalit.  122  dem  Anscheine  nach  N.  pr.  einer  Ge- 
gend; vgl.  3(%T0,  5fiqqo,  fsOT0  ebend. 

H^JLim  (wie  eben)  n.  1)  das  Niedersetzen  (der  Füsse)  Kcmäras.  1,33. 
5,85.  —  2)  Mittel  — ,  Ort  der  Aufbewahrung  Sucr.  1,171, 18. 

H<HH  i  (wie  eben)  nom.  ag.  Depositor,  der  Jmd  Etwas  zur  Auße- 
wahrung anvertraut  M.  8, 1 81.  186.  190. 

f^irqj  (wie  eben)  adj.  hineinzustecken:  T-itf<-U\  >jqTqq:  5F^s<Md- 
mF7<!(ll#d:M.8,27i. 

Hi^H-)  (von  iqq  mitpT)  n.  das  Vergraben:  q5T°  Kcll.  zu  M.  9,290. 

ph^tj  cäsku.  tjRuj.  5,2. 

PjisH  und  °5qq  (1.  PI-+-IH0)  1)  adj.  klein  von  Wuchs,  zwerghaft 
U.  454.  —  2)  n.  hunderttausend  Millionen  Colbbr.  Alg.  4.  U.  874. 
Billion  (iflft,  Ef%,  ^Jf^.  T^T,  Wl,  Wm)  Vjuti>.  186.  Eine  ganz 
andere  Reihenfolge  als  an  diesen  drei  Stellen  findet  mau  Allan.  2. 2  i  '. ::. 

—  4, 2360.  5,7198.  7,2097.  R.6, 3, 45.  Nach  CKDr.  auch  m. 

M"SM<+i  tausend  Millionen  Pankav.  Br.  17,14,2;  vgl.  Z.  d.  d.  m.  G. 
15,135. 
MC+^d.  m.  N.  pr.  eines  Kakshas  AIBii.  3,  16372.  Eher  von fqi^q  als 

Hi2i4'i<  =  Um-h-.  -i7=r|  Pit^i<  ngk  cxa«B.  gK.  15,11.7. 

H^H  s.  u.  iqq  mit  1%. 


ffefr^i  (von  H^H)  adj.  AV.  20,132,2.  3. 

HT^T  (1-  H  oder  HH  -+-  feq)  adj.  f.  J^T  vollständig,  gant,  sämmt- 
HcA  AK.3,2,14.  H.1433.Halaj.4,28.  gvBTÄcv.Up.l,3.M.2,8.MBu.l,l22. 
14,36.  R.  1,5,4.  2,106,23.  Sccr.  1,38, 7.279, 12.  2,168,6.  508,7.  Bhartr.3, 
35.  Megu.92.  Katuäs.8,22.  25,122.  Som.  Nal.  22.  Pankat.  11,53.  Bhag.P. 
2,7,12.  6,13,23.  8,3,30.  Vbdäntas.  (Allah.)  No.  6.  Dhürtas.  67, 6.  fem. 
Hariv.  12335.  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  7,10,  Cl.  38.  fafe- 
5FT  instr.  adv.  vollständig,  ganz  AIBh.  1, 102  1.  2326.  3619.  3,S866.  R. 
1,37,4.  45,3.  2,34,42.  4,41,74.  Such.  2,302,7.  427,1.  432,3.  —  Vgl. 

fqigqq  adj.  Beiw.  Vishnu's  TS.  7,3,ts,i.  Zerlegt  sich  in  Hi^q (?) 

H-q. 

HI]  s.  u.  TqTTi  am  Ende. 

TqTTJm.  n. g a n a  W<FRT^  zu  P. 2,4,3  I .  Trik. 3,5, 1 5.  Fusskette,  Fessel  in 
überlr.Bed.AK.2,8,*,9.TRiK.3,3,407.  H.1229.an.2,223.  AlED.d.3.1lALÄJ. 
2,68.  Hariv.4753.  ^qrqTTrHJJ0  Mrkkh.  97,25.  98,6.  fTHJÜ^UMIr^ 
107, 2 1.  q^ffl  H  J|>qj  4  qr^dilM  109,6.  VARiH.liRH.S.85,78.q^T  °Hq- 

fJTKATUÄS.  10,138.12,42.63.  RÄga-Tar. 2,74.  MÄRK.P.14,60.  RJIi^'U- 
qqqtqfT  Dacak.  in  Benf.  Chr.  192,14.  Cic.  5,48.  Kull.  zu  AI.  8,310  und 
9,288.  qrf^qqiflt%:  -  ^[-mHT  rTTiqTqra  rTT:  "ZsU:  Gawuhbh. 
in  Verz.  d.  B.  H.  117  (LXX1).  '«^qvq  fqimqq  q  Hülld^ldM  felrt 
q^rT;  $Xk.  Ca.  60,2.  ^Uiqf^T^qjT^TjHH^^^^o  buIc.  p.  6,9, 
40.  7,6,17.  sferfqiTTHgFfT  RJÖa-Tar.  1,254.  q^TpT^üMqWH- 
i\i\\{rl  Mark. P.  16,11.  HHT^"  HH^^PTT  HJIZ^qTrfff  Brahma- 
taiv.  P.  in  Verz.  d.  Oif.  H,  20,  6,  8.  In  der  Stelle  ^F7  HJIiHJ  ^  (5- 
^  q  W^rT)  M.  4, 2 1 0  ist  nach  Kuli..  fqqiFq  so  v.  a.  H^liH  (welches 
das  Aletrum  gelitten  hätte);  nach  Govindaräga  ist  TqTTTFq  =  M^ll-i- 
ÖFFI;  Käth.  23,6  lautet  eine  entsprechende  Stelle:  fTFII&iH  Hlffq 

rm  qp?Trr.  -  vgi.  fqiM. 

TqJT3q  (von  tqrrjq)  n.  das  Anlegen  von  Fussketten  Dacak.  in  Benf. 
Chr.  198,11. 

fqXTjq  (von  TqiTJ)  mit  Fussketten  belegen:  0(m(c)|  Dacak.  in  Benf. 
Chr.  198,1.  HTTTStT  am  Fasse  gekettet,  gefesselt  überh.  11.438.  SjqTR- 

qiTqTTTiriTq  Kcll.  zu  ai.  4,210. 

PPTTT  m.  Opferrauch  Trik.  2,7,7.  H.  837.  Scheint  aus  1.  fq-*-  TTtTT 
zusammengesetzt  zu  sein;   vgl.  jedoch  MJ|i  U|. 

fqTT^  (von  JT<£  mit  fq)  m.  =  fqiTT^P.3,3,64.  AK. 3,3,12.  l)das  fferja- 
gen,  Aufsagen, laute  Recitation;ein laut recitirterSpruchCnT.lin.ii,2,l,6. 
Cänku.  Br. 26, 5.  8,8.  28,1 .  fFq^f^q^CR.  1,16, 1 0. 3,15, 1 2. 6,7, 1 0.  Acv. 

gR.4,i.ö,i.KÄTj.gR.6,io,25.NiR.i,i8.^d<c)Uyi:7iqfqq^:P.l,2,37,Sch. 
^TH  Hq^qTPTWnqT  qqqrq  Bhag.p.  5,3, 16.  yJjl^ÜM^rm^- 

H^mqiqT  fqq^mr  srfq  qqrrTOT  ^mauhos.  in  ind.sui,i4,io. 

Mcir,  Sanskrit  Texts  111,23,14.  —  2)  Erwähnung:  5TTOI°  Bädar.1.25. 
0c7JPs7JTq  durch  die  blosse  Anführung  verständlich  Nm.  9, 34.  4 1  u.  s.  w. 
Ind.  St.  3,39ö.  Taitt.  Ar.  1,9,4.  —  3)  N.  pr.  eines  Lehrers,  mit  dem  pa- 
tron.  Parnavalki,  Ind.  St.  4,372.  AIuller,  SL.  443.  —  4)  wohl  adj.  in 
(^IH'klN  bei  einem  Nomen  abstraclum,  welches  das  weibliche  Ge- 
schleclit  ausdrückt  d.  i.  bei  einem  N.  abstr.  fem.  gen.  P.  8,1.12,  Vartt.  8. 
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HJH4H  partic.  praet.  pass.  von  TT^  mit  R;   davon  HJ|l<^lrH  adj. 
=  RITf|qRR  gana  ^TT^  zu  P.  5,2,88. 

R7R(von  JR   mit  R)  m.  P.  3,  3,  tl9.    1)  Einfügung,   insbes.  der 

•s 

betreffenden  Gölternamen  in  eine  liturgische  Formel,  Katj.  Qr.  5. 
12,  17.  Z.  d.  d.  m.  G.  9,  lxivi.  ^rlFITWt  3  NW  RIRFR^R 
giüKo. Ch.1.1,37.  ^RHl"^RT  RIT^TtT  dHIURH^HIR  16,«>- 
•J.  9,23,13.  Ä?v.  Cr.  3,5.3,3.  —  2)  Belegstelle  (die  Stelle,  in  die  sich 
ein  Wort  einfügt,  in  der  es  auftritt)  Nu».  1,1.  5,5.  8,2.  —  3)  die  Wur- 
zel, insofern  auf  dieselbe  ein  Wort  zurückgeführt  wird,   das  Etymon 

^r  r  ftfarrirf- 


eines  Wortes  Nir.  3  ,  3.  RR7T  T^lfTd 
Hifll  R  24.  —  4)  vedischer  Text,  die  heilige  Schrift  AK.  3.4.U.  142. 
Tri«.  1,1,116.  H.  an.  3,467.  Med.  m.  43.  Hala.i.  3, 10.  R7R  P.  6,3, 
113.4,9.  7,2,  64.  3,81.  4/;  S.  BuÄG.  P  1,1,3.  7,6,26.  H)|Miy  ^" 
TiR  (Küll:  ^  l>j l--HN^|fwnT3'}T5I  WZ&)  M.4, 19.  rRT  rj  SR- 
TT  ^RJT  RITRT  RIRUfa  9,i9.  fRTRT  Wlrl'JU&Um  ITRT5J  FR- 
HM'JI  Hariv.  14078.  HiMH^fli4i^iJ*yi:  IM««il**.  bei  Mcir, 
Sanskrit  Teils  11,190.  qi^HJI^iwfsS":  Verz.  d.  B.  H.  No.  877.  °$T 
Varäb.  Bau.  S.  3,74.  —  RIRT:,  RWTTJTW  zum  Jagurveda  ge- 
borig Müller,  SL.  234.  256.  Ind.  St.  3,269.  —  5)  heilige  Verordnung, 

—  Vorschrift,  der  Ausspruch  eines  Gottes,  —  eines  Ueiligen:  £R  r[  T\ 

-"R  SR7TCRR  ^SRRT  TRR  WR:  MBu.  5,32.  ^T  WHHH  51- 

;A^r<l  ^HltrdH  Bbag.  P.  1,3,39.9,37.2,7,36.37.  6,3,30.  7,10,26. 
9,24,65.  giVA -P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  63,6, 24.  =  M«M  Entscheidung, 
lietchluss  H.an.  —  6)  Stadt  AK.  2,2,1.  H.972.  HalAj.  2,130.  Vjutp. 
1 30.  noch  ein  Mal  so  klein  als  ein  RR  Väkasp.  zu  H.  972.  ÜIH-i^H- 
i IMsMM^ ( I y ( TRJRR  Sadub.  P.  4,9,6.  —  7)  Weg  H.983.H.an.  Ha- 
i.Ij.  2, 105.  —  8)  Handelsmann  H.  an.  Med.  RrR%lfuiH.R:  R7F3JT- 

g^lP^d:  -  ^R:  IT^rf^HT  5R:  R.Gorr.  2,123,5.  HRöTRRTrRTä- 
MHM'-WmRITR  ;TTR/  125,10,  =  RTIRSR  AK.3,4,M,  142.  H.an. 
Mid.  .Nach  gKDR.  ist  dieses  Wort  =  ^  Markt,  nach  Wils.  bedeutet 
es  Handel  (vgl.  Kim.  Mtis.  3,78);  der  pl.  in  der  Bed.  Handelsleute  er- 
scheint Bbag.  P.  8,11,25.  Diese  letztere  Bed.  kann  das  Wort  in  H.  an. 
und  Med.  nicht  haben,  da  R1IR  »nd  RTCR  daneben  erwähnt  werden. 
:RR  Handelsmann  fuhrt  auch  auf  die  Bed.  Handel.  RIR  =  3fiE  Trik. 
3,3,298.  M«d.  Handelskarawane  Wils.;  vgl.  cWTllfÄZWi  unterRRJS. 

—  9)  =  dUii   Trik.  3,3,298.    —    10)  eine  best.  Zahl,  n.  Vjdtp.  182. 

—  Vgl.  RR. 

&  -s      ^ 

RIR^T  (wie  eben)  n.  1)  das  (Sicheinfügen)  Angeführtwerden:  ff  R- 
JTtR  £3  HR  RIRTftRrRT  3^fiT  Nm.1,  i.  -  2)  Schluss  (im  Syl- 
logismus): ^R-fl^Hjl^lIlll'R^HJimiH  TRcpRT:  Tarkas.32. 
^'7  ^  ^hNPJRTPd.lMRT  Kill,  zu  M.  10,72.    Vjutp.  109. 

RRRT  (von  RIR)  adj.  mit  der  heiligen  Schrift  vertraut  BaU.  P. 

's 

4,22,47. 

RII^UI  von  2.  Il^  mit  R)  1)  m.  a)  Kehle  H.  588.  an.  4,81.  Med. 
n.  98.  —  6)  Opferrauch  (vgl.  RUHT)  Cardar.  im  gKDR.  —  2)  n.  das 
Verschlingen,  Verspeisen,  Essen  H.  an.  Mbd.  Dn.Wup.28, 1 17.  P.1,3,87. 
=  RIFRP.  8,2, 21,  Seh. 

RIFT  m.  u.  Sidub.  K.  250,  6.  8.  =  RITZ  H.  1229,  Seh. 

IV.  Theil. 


RJT^R  n.  =  RITTtlT  P.  8,2,21,  Sch.  . 

RTTlf  m.  =  RITT  p.  3,3,64.  AK.  3,3, 12. 

Rj||ßd  (von  TT^  mit  R)  adj.  hersagend:  STirT0  Sucr.  2,158,12. 
160,9. 

HR(  (von  2.  TT{  mit  R)  m.  das  Verschlingen  P.3,3,29.  AK. 3,3,37. 

RRRi  (wie  eben)  adj.  =  RTTT5T37  P.  8,2,21,  Seh.  verschlingend. 

HJIH  (wie  eben)  m.  der  Hals  des  Pferdes  AK.  2,8,»,  16.  H.  1244. 
Mallis.  zu  Qic.  3,4.  —  Vgl.  TRT  und  RrTTTTJ. 

FRFRj  adj.  =  RTTTT^f  P.  8,2, 21,  Seh. 

RlJ  m.  =  H'IH  Geis«  Trik.  1,1,1 14.  Nach  Unädivr.  im  Samkshiptas. 
Schmutz  (Tffi;  vgl.  3.  IT);  Wurzel  (JT5T);  herzerfreuend,  lieblich  (*RR): 
Malerei  (RsTTTIR)  ^KÜr. 

HJ|r)  m.  nach  Säj.  von  2.  IT  und  so  v.  a.  ST^  Feind:  tlrM-ai  TtT 
RIR:  RFT  RV.  10,12S,6  (in  AV.  v.  1.).  5TF#RTf?Rfi:  #^t^  9, 
97,54.  -  Vgl.qiR. 

O 

R7TFST  in  der  Stelle:  ppTTTTTT  RIJFSTRT  q^TJT  ^TTR  SrTT^lR^R: 
%TüTRTFT  tJ  gtüKu.  gR.  16,29,6. 

RIR  s.  ii.  J|w  mit  R.  Davon  i"iJ(tD=TT  m.  eine  Bohnenart  (s.  ERIJ- 
5)  H.1173.  -  gKDR.  und  Wils.  nach  ders.  Aut.  fälschlich  RIR. 

RTT^öf?  (von  JR>  mit  R)  adj.  P.  6, 4, 89, Seh.  verdeckend,  verbergend. 

RlRj^  (wie  eben)  n.  das  Verdecken,  Fer6ero/enMBa.3,14  04. 12,4533. 
ETPfnTFT  Halaj.4,87. 

RIWjRT  (von  Eft^  mit  R)  nom.  ag.  der  Jmd  ergreift,  in  seine  Ge- 
walt bekommt  Dac ak.  in  Benf.  Chr.  200, 13.  Zurückhaller ,  Abwehrer 
Biiag.  P.  1,12,26.  Fehlerhaft  für  HU^Ih^ 

RIRRTT  (wie  eben)  f.  Pat.  zu  P.  7,2,9.  Seh.  zu  P.  1,2,18.  Bewäl- 
tigung: iTR^LTR  Kätb.  20,5. 

RIRT  (wie  eben)  adj.  der  eine  Zurechtweisung  verdient  P.  8,2,94. 

RERR  n.  Mord,  Todtschlag  11.370.  Haläj.  2,323.  —  Vgl.  RCRiR. 

RTjRRT  (von  tR  mit  R)  nom.  ag.  derjenige  welcher  festhält,  — 
bindet  Ait.  Br.  2,7. 

RTJRj  (von  IR>  mit  R)  m.  1)  nom.  act.  o)  das  Ergreifen,  Packen, 
Festhalten,  Festnehmen ;  =  ej~iR  (^?Ri  H.  an.)  Med.  h.  17.  H.  an. 
3,765.  fg.  ^TTT^  ^TRRH  »R^t  H^f-R  eTT?R%  ^  sr^ITTm  ^T  ^ 
TR7=r:  Mrkkb.  10,21.  rRTT^T  ^TRRrTTf^tT^T^TfRT  I  srF?TfH>TTJT: 
OTRT  STiR^rRTf^  II  MBb.  2,912.  7,5920.  Hariv.  13289.  JT^TO 
^ttjttrrftji  ort  TirtT  RIT%  %5RFT  MBb.  1, 174.  7,462.  T^RT 
PR^  VN3J  ^RFT  R^'4t  TW  4, 653.  q^f  T^rR^fSJ  RtR^R 
J^üRR  er  verdient  es  nicht,  dass  man  ihn  gefangen  hält,  Buic.  P.  8, 
22, 2 1 .  Rty  MriM'Mcc  CTFrRrR  das  Hemmen ,  Zurückhalten  in  sei- 
ner Bewegung  KV.  Prät.  14,3.  —  6)  das  Zurückhalten,  Bändigen,  im- 
Zaume- Halten:  W^^Tt^^RTXWTt^TWlTT  RRTT  R5RJ:  Vedäntas. 
(Allah.)  No.  12.  RIRj  5T-7rrftR  xj  ^fTR>T  ^f^TFT  tj  M.  7, 175.  $- 

RJ7T°M.6,92. 10,63. 12,31.  Jägn.  1,222.  MBb.  3, 13691.  Biiartr.  1,65. 

(iRH:)  rTFTT^  TRRi  q=7J  mmj3[  HIRi7^Bbag.6,34.  wrfrÜ  R 
t%  =RTR  RXRj:  f%  ^T^RR  3, 33.  RT?TC  (Bur».:  jeter  un  pont  sur 
l'ocean)  Bbäg.  P.  1,3,22.  —  c)  das  Zurückhalten,  Verhalten,  Einhalten, 


Hemmen:  RUPR  M.  6,7  1.  Vedäntas.  (Allah.)  No.131.    R$R°  Sucr. 

9' 
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1.289, 16.  £J7T°  2,111,*.  ysJotf^PlJJ^H  Varäh.  Brii.  S.  6,10.  f^f- 
RCT%:  Rigb.  9,25.  ^  TT^T:  qjl  W  ^nr^tTqrfrfH^:  «nie.  P- 
1,17,1 I.  e=i|| |tj°  das  Einhaltthun  einer  Krankheit  Suqr.  2,219,8.  1,4, 
13.  HJ-I<£  =  ftlf^irUI  RÄÖan.  im  CKDr.  —  d)  Niederdrückung ,  Zu- 
fngung  eines  Leides,  Züchtigung,  Bestrafung;  Gegens.  a)  tt*\U<£  AK. 
3,3,13.  H.  1508.  MBu.  1,238.  3,1 1303.  R.  4,16,25.  6,3,5.  Ragb.  11,90. 
Pankat.29,8.  Prar.99,  17.  ß)  5F-F<;  MBu.  3,11306.  1  1313.13,4108.  Ha- 
mt.4882.  y)  flTF^  M.  8,311.  MBu.  5,968.  Bhäg.  P.  7,2,39.  8)  qf^Fc 
KÄ».  Nim.  13,49.  e)  WH$  Pankat.  24, 10.  Q  ^Tt!T  R.  *,61,55,  r,)  tRT 
Prab.99,  7.  &)qT^RVBT.  in  LA.  27, 9.  -  3"^FF-j%T  ^TJI:  SÄu.  D. 
37,».  «IM<(HftftW<HJ-i<cl:  (also  =  ^TJI)  Ragu.  11,55.  qjTT  TeRT- 
IflWrHHH.  FR^  «FI:  M.8,302. 343. 387.c^Hi  «slfTrT  RET-fo  (= 
3TTJ:)  409.  MBh.  1,2238.7415.  2,2103.  5,7530.  Harit.  3647.  6432.  R. 
1,57,1.  2,78,3.  3,42,26.  Ragu.  12,52.  63.  15,6.  Kumäras.  5, 53.  Katbäs. 
15,51.  rtrtWWINHlclFT  'T^^T  HU^I  3R  JTFTR^tIr  ^TT- 
►lUUHHI:  18,36.  ^J°  22,72.  26,97.240.  Pankat.37,5.  38,11.  41,25. 
172,3.  Hit.  11,137.  Amar.  34.  Bhag.  P.  6,13,9.  RÄga  -  Tab.  4, 1 12.  277. 
280.  28  1.  —  e)  Zurechtweisung,  Tadel;  =  «FTR  H.  an.  Mbd.  £cRc[T- 
ry^UNH^HMI  P|y<^:  P.  8,2,94,  Seh.  —  /)  im  Njaja  ein  Versehen 
im  Beweise,  Beweisfehler  Colebr.  Mise.  Ess.  1,294.  Ungehörigkeit  Mül- 
ler in  Z.  d.  d.  m.  G.  6,4,6  (Madhus.  in  Ind.  St.  1,18,4  T.  u.).  («Wf:) 
•H^dslirrliHM'cHM:  Prab.  111,9.  —  2)  Handgriff:  HFFJT%  ^FW- 
<55J  H^TT  Sucr.  1,24, 1t.  2,353, 10.  —  3)  Grenze  H.  an.  Med.  —  4) 
N.  Vishnu' soder  Krshna's  CKDr.  Wils.  ^«3%  FF^T  ^RT  •Ffr- 
5%T  il^'ltjjf:  I  ^F?  UF1  H^RFT  CKDr.  Eben  so  unter  den  Namen 
von  Civa  MBu.  13, 1  179.  Hat  hier  offenbar  die  Bed.  Züchtigung.  —  Vgl. 

HA4«£T!T  (wie  eben)  1)  adj.  dämpfend:  Z(ZF{0  Suqr.  1,155,16.  —  2) 
n.  Bewältigung,  Unterdrückung :~JU\°  S«cb.  1,195,2.  m®l°  R-  6,99, 
48.ZücAtig«ngMBH.3,12577.^TrJH^nn%q'HmMJ-l'cminyTl5,230. 

HJJ«^iH=SI  (wie  eben)  adj.  zu  züchtigen:  5^  ^  «FTriHlN^R: 
HHo!  I  ^FTT  HM^lrlcU:  Hu.  67, 13.  Kull.  zu  M.  8,317. 

^  5  r~-  ^    -vi      «N    f> 

RZTFi  (vou  TR  mit  R)  m-  das  JVtederdrücfcen:  TFF3F«F?rT  R  R- 
OPFJmJfT  gsfi:  vs.l7,63.64.3SPTHWTT  ^  ^«^m  OT^«RRqT- 
«■HMI!  (da»  Berabsenkenlassen)  P.  3,3,36,  Värtt.  Als  Beispiel  wird  die 
Stelle  aus  VS.  17,64  aufgeführt;  vgl.  P.  8,2,32,  Vartt.  das  Hinunler- 
drücken,  N.  des  Spruches,  mit  welchem  die  So ma- Pflanzen  in  die 
Presse  gelegt  werden,  Cat.  Bb.  3,9,4, 19.  20.  Kätj.  Cr.  9,4,20.  5,6. 

M'-H^-lT  (wie  eben)  adj.  °«-7n  *1W.  heisst  das  Wasser,  in  welchem 
die  Soma-Pflanzen  befeuchtet  werden,  ehe  sie  unter  die  Presse  kom- 
men, VS.6,30.  Kätj.Cr.  9,4,7.12.  15.  Cat. Br.  3,9,*, 30.  4, 25.  11, 5,», 6. 

M'MI'c  (von  ^P?  m"  R)  m-  Strafe,  Züchtigung  (bei  einer  Verwün- 
schung)  P.  3,3,45.  T*H-Mltf'*-rl  H'-ilrl  möge  die  Strafe  über  dich  kom- 
men  Seh.  Einfach  Züchtigung:  REFs!>T  37  SSRR(  '  Buatt.  7,  43. 

FF-F^T  (wie  eben)  adj.  niederzuhalten,  zu  züchtigen,  zu  strafen  MBu. 
1,4581.  2,651.  12,713.  859.  Harit.  4219.  R.  2,78,4  (Gorr.  77,5).  3,43, 
7.  4,17,9.  Katbäs.  23,22.  Prab.  99,18. 

FR  (von  «|R  mit  R)  adj.  so  hoch  wie  breit  V.  3,3,87.  =  R^F^rR 


AK.  3,3,36.  FRTSFU":  P.,Scb.;  daher  bei  W ils.  m.  Baum.  Nach  Vjutp. 
169  m.  Sünde;  vgl.  3ER. 

[~\m}(.  Vocabel,  dann  (richtiger  pl.)  Glossarium  H.  258,  Randgl.  so 
heisst  in  den  Unterschriften  der  Kapitel  häufig  die  Sammlung  Tedi- 
scher Wörter,  welche  im  Nirueta  erläutert  wird.  k|«^lTlU°  (s.  u.  <F=T- 
rUJ),  J\3°  Colkbb.  Mise.  Ess.II,20.  ^^FT^"°,  RFffiT0,  °HIH=fll  Verz. 
d.  B.  H.  No.  911.  —  Vgl.  HW_,  HW- 

FTEnrjJ  wohl  nur  falsche  Form  für  HMUi>  HMlIi  Colebr.  Mise.  Ess. 

1, 25.  II,  20.  ^f^rilR:  ebend. 

H^TTtrS^n  f-  ein  best. Knollengewächs,  =  J|H%|eW  RÄGAS.imCKÜB. 

r        3      ,.  °~  T 

l^tiUt  Uggval.  zu  Unädis.  1,38.  pl.  Bez.  des  vedischen  Glossariums ; 

o  ' 

s.  Roth,  Nir.  Einl.  XII.  Lai.it.  bei  Burn.  Intr.  152.  m.  sg.  Glossar  überh. 
H.  258.  Verz.  d.  B.  H.  No.  941  am  Ende.  979.  ^  |-c|tJ»1MT  FRTE:  verz. 
d.  Oxf.  H.  No.  451.  ETWT0  162,  b. 

Hyil^Ti  =  t^RTJS  Roth,  Nir.  Einl.  XII. 

FFTSJ  (Ton  EPT  mit  R)  m.  das  Reiben:  H^yi^HHM^sil  ^^FT: 
Kir.  2,51.  das  Zerreiben,  Zermalmen  Spr.  341. 

RERTII  (wie  eben)  n.  das  Reiben:  (RJ  f^  Sfpr^j  5^  rTFTS^R- 
Wi%  I  ifförT  MBu.  12, 12357.  —  Vgl.RMfiui. 

pRfT  (von  ER  mit  R)  m.  das  Essen  P.  3,3,60.  AK.  2,9,56.  H.  423. 

■s 

FRR  (von  ^R  mit  R)  m.  1)  Schlag:  sMIHHIrHiidHI^Td  Ragh. 
11,78.  MriHy^HMIn:  1?t.  6,  29  in  Haeb.  Auth.  67.  —  2)  Tonsenkung 
AV.  Prät.  3,64.  P.  8,1,55,  Värtt.  2.  Schol.  zu  P.  6,1, 195.  8,1,37.  72. 
—  THMIdH  absol.  s.  u.  5R  mit  R. 

RmtrT  (wie  eben)  f.  ein  eiserner  Hammer^)  Uggtal.zuUrädis.4,  124. 

H^TTrT'7  (wie  eben)  adj.  niederhauend,  niederstreckend,  vernichtend : 
IR0  Bein.  Vishnu's  Harit.  7026.  q^lM^0  MBh.  7,2910.  5T^TfR- 

^TTRR:  3,11715.  14,2209.  q^T^R^nHR:  Arg.  7, 26. 

C&  I  S.         B 

I «Stiel  (Ton  ER  mit  R)  Unädis.  1,153.  adj.  etwa  aufgerieben,  geschun- 
den: gtrjPTSI  «T^feir  I  R^^T-lrf:  I  ^T^f^rnq^:  |  ^Wi- 
F^  •rF^HfFsT  Taitt.  Ar.  1,12,2.  3.  =  t^TTcT  klein,  unansehnlich  Naigb. 
3,2.  m.  =  tUTRrFR  Uggtal.  zu  Unädis.  UufUsiDin.  im  CKDr.  Wind; 
Esel  oder  Maulthier  (isll);  Eber;  Weg  Unädivb.  im  Samkshiptas.  CKDr. 

RH(von  ^«T  mit  R)  1)  adj.  a)  abhängig  AK.  3,1, 16.  Trik.  3,3,19. 
H.  356.  Haläj.2,186.  RHFIR«RR^0jVlf?J^'RfFF:WBAGB.14,58. 
^q^M^HyHrMilWrHHyMR^r^«f^PK.5,io4.^R?r^^ 
FTIR7T;  vom  Nomen  substantivum  abhängig,  an  ihm  hängend  so  v.  a. 
Adjectiv  Trik.  3,1  in  der  Untersehr.  —  6)  nach  einem  Zahlwort  mul- 
tiplicirl  mit  Sörjas.  3,29.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Anaranja 
und  Vaters  des  Anamitra  Harit.  818.  fg.  Matsja-P.  in  VP.384.N.  ei- 
nes Sohnes  des  Anamitra  Harit.  2042.  VP.  425. 

HiHi  adj.  =  FFJ  abhängig  Med.  k.  83. 

FRSTi  (1.  R  -f-  rj°)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  461.  LIA.  I.  Anh. 


R*j4-m  s.  u.  m^m. 

RtI«^  (1.  R-htJ0)  m.  N.  pr.  eines  Dänava  MBb.  1,2534.  2661. 
Habit.  201. 

RrTJR  (Ton  rm  mit  R)  u.  das  Einschlürfen  Nir.  5, 17.  18. 


IM 


Pm 


HsT 
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1.  Rqq  (von  1.  fq  mit  R)  ni.  mit  öfirTTTS-  zusammengesetzt  gana 
^U'JMd  zuP.2,1,59.  Aufschichtung,  Aufhäufung,  Ansammlung,  Haufe, 
Menge,  Vorrath  Cabdar.  im  CKB-b.  ^IM!(|E||ityM'<W  f=fiji|^  <q  RTq- 
J^R.2,77,22.  qriqTq  Rqq  q<q  gT^TSTT:  MBu.15,205.  Rqqsi  R- 
^MHIH  12,2099.  ^T^rrfT  H^IMKI^H:  MBu.4,30.  Pankat.194,17.  R- 
qfqqqT  q^H  MBh.  13,3082.  Hariv.  6342.  q,rjH*W  <7Uq  Cf4rI^F-T- 
R  12044.3927.  MBb.  3,3048.  R.  1,32,24.   Vabäh.  Bbb.  S.  24,  16.  27,  c, 

I.  104,37.  Süiuas.  12,34.  CÄimc.  2, 6.  Crncärat.  9.  5F^°  Hariv.  2926. 
Bbartr.  1,45.  57J%°  «6.  EFuy^umVrlHI  qqq  RqqT  ^<£H  MBb.2, 
1210.  qq  ^qirll  M^MI!  a"e  Vorräthe  nehmen  ein  Ende  11,48.  q^T0 
der  einen  kleinen  Vorrath  hat  R.  Gorr.  1,6,7 .  t)IJH  IH  °  derauf  sechs  Monate 
Vorrath  hat  M.  6, 18.  qq°  Hariv.  15204.  5I^T^°  die  TAeiVe,  aus  denen 
der  Körper  zusammengesetzt  ist,  MB11. 13,5416.  Ausnahmsweise  in  Ver- 
bindung mit  lebenden  Wesen:  qq°  eine  Weiberschaar  GIt.  3,3.  R?Ti'- 
\°  P.  3,3, 42,  Seh. 

2.  H^IH  m.  =  R y M  und  auch  wohl  daraus  entstanden  Cabdar. 
im  (jKDii. 

fqqqqT  adj.  =  FI^T  qTSTrf:  gana  SnwHfTR'  zu  P.  5,2,64. 

wi^-m  s.  u.  i*W|-ui. 

M^IM  (von  1.  R  mit  R)  m.  Haufe  (als  Maass):  ^HUidi-MIM: 
Schol.  zu  P.  3,3,20.  7,2, 115. 

HH^D  f.  =  HM=Jii  Buab.  zu  AK.  2,9,67.  CKDr. 

RRq  1)  partic.  s.  u.  1.  R  mit  R.  —  2)  m.  pl.  >".  pr.  eines  Krie- 
gerstammes;  s.  ^TTfftr.  _  3)  f.  ^J  [f.  pr.  eines  Flusses  MB«.  6,326 
'VP.  182). 

I»|M^  (von  2.  R  mit  R)  adj.  aufmerkend,  wachsam;  von  Mitra- 
Varuna  RV.  1,136, 1.  R  RFqqqT  RR,!  R  H^drJ:  8,25,9.  5f- 
^iHp^WN^rafl  q?p£:  3,9,4. 

Tl^UI  1)  adj.  t.  1.  der  TS.  1,4,418,2  statt  des  folg.  rauschend 
(Comm.)  Nir.  5. 18.  Käth.4,  13.  38,5.  Häufig  ist  die  Lesart  RrJ^LII.  —  2) 
111.   >'.  pr.  eines   Varuni   Amu.  zu  Kätu.  4,13.   38,5   (hier  Ht1|°). 

FR^Ul  1,  adj.  Bez.desSoma  Nir.  3,18.  q^R?T:  47TrlT  SR  3M 

OO  -  "SÄ  i  - 

TT%  ejt^  I  EjqT  •slfj^H^'-Min:  RV.  8,22,22.  des  Avabhrtba  VS. 

-  o   ^  •  ■ 

3,  (8.  soll  auch  Tora  Meere  gesagt  werden  Ni«.  a.  a.  O.  Tiell.  schlüpfrig 
(qq).  —  2)  m\  N.  pr.  eines  Caunahcepa  Anukr.  zu  Kätu.  3,2. 

MT{~I  111. 1  N.  eines  Baumes,  Barrimjtonia  acutangulaGaertn.,  AK.  2, 
4,»,41.  Trik.2,4,17.  3,3,8  1.  H.1145.  Halaj.  1,40.  K.  3,17  7.  Sücr.  1,213, 
18.2,79,1.98,2.209,6.  Vikr.  76.   Meuh.  14.   Varau.  Bbu.  S.  28,  12.  47, 

II.  55,5.  53,121.  =  qfTPT  Räuas.  im  QKDr.  —  2)  =  M^M  Veberwurf 
H.676.  —  H.  an.  3,658  und  Med.  I.  101  kennen  beide  Bedeutungen, 
schreiben  aber  H^"). 

HT-W*  n-  Veberwurf  Gauda  zu  U.  676.  =  R^lMqi  Här.  192.  — 

.  vgl.  fr-t,  fqqFT,  Rqpqqr. 

l'l^rl  (von  qq  mit  R)  f.  ein  defectives  Metrum  RV.  Prät.  17,  I.  10. 

16,22.  -  vgl.  srjqo.  rm-o  prqrf. 
e  -  ^       2      a 

H*W)Tq  (vom  intens,  von  1.  R  mit  R)  ni.  das  beständige  Aufschich- 
/en;  JTFTqFfFT  Siudu.  K.  zu  P.  3,3,4  1. 

RqqT  (TOB  2.R  ni i l  pTj  nom.  ag.  proparox.  und  oxyl.  Aufmerker, 


Beobachter:  RqqT<;T  qjtifc  RV.  1,184,2.  fqqqf^f  f^  W$l  JJEltt^ 
7,57,2.  10,61,27. 

|')-c(M  (von  1.  R  mit  R)  adj.  aufzuschichten,  was  da  verdient  auf- 
geschichtet  — ,  angehäuft  zu  werden  P.  3, 1, 129,  Seh.  iqqq5J  Pt*WT- 
qrq  MBn.  12,2099.  —  =5°;  davon  yiPlrJ^  gana  ^|l^-(c)Tf^  zu  P. 
4,1,73. 

fjq%^  (von  ?q"  mit  R)  adj.  gleitend:  5f  EJT  H%^:  qW%T  ^TSTT.^ 
TWfl3T:  H^TTH  JFIIT:  RV.  1,181,5.  Bez.  des  A  vabhrtha  VS.  3, 
48.  schleichend:  T^$  qf^lMT|lJUHI  ^rl^  16,20. 

PP4T5T  m.  Veberwurf,  Mantel  AK.  2,6,»,  18.  H.676.  Med.  1. 101.  qT- 
£T°  GIt.  3,11.  8,11.  11,11.  Raga-Tar.3,169.  qpq  *fldWlfd<Hil  in 
einen  blauen  Mantel  gehüllt  1,207.  —  Vgl.  t1I<?),  HtUjI. 

FI^|d=h  =  M^M  (M^ul)  Veberwurf, Mantel  H.  an.  3,658.  m.  Pan- 
lerH.  767.  Haläj.  2,397.  n.  =  PH^H  Här.  192. 

RS^fq  f.  (CKDr.  Was.)  N.  pr.  eines  Landes,  =  rfl ^H?Fh  Trik.  2. 
1,8.  —  Vgl.  fer^jq  und  L1A.  1, 138,  N.  1.  821,  N.  1. 

MI^I'M  m.  Bez.  einer  Kaste,  die  von  unreinen  Kshatrija  stammt, 
M.  10,22.  Vgl.  LIA.  1, 138,  N.  1. 

H^axi  reduced  by  the  common  divisor  lo  the  least  term  Colebk.  Alg. 
113.  330.  Offenbar  fehlerhaft  für  RH^  adj. 

R5I,  qqTWT  und  qR^7  Dhatip.  25,11.  P.  7,4,75.  3,87.  Vop.  10,8. 
RR5TR  (3.  pl.)  P.  6,1, 5,  Seh.  qR^TR,  qqRqq,  qqqqi,  >£\Uä\ 
(R^  Dbätdp.  24,  16  nicht  zu  belegen);  Rqq  Schol.  zu  P.  7,4,7  5. 
3,87.  Vop.  10,  8.  9;  ÜMslU  ved.,  q%ftfl;  %qR  Kar.  2.  9  aus 
Siddb.  K.  zu  P.  7,2,  10.  abwaschen,  reinigen;  med.  sich  abwaschen, 
sich  rein  machen:  ^  R^I^H^R  Cat.  Br.  13,4,»,1.  5,1,16.  ^CR 
fW  rJJTm'R  Kalo.  6t.  yicrMdlUid*  WW  qRsqT%iqi:  5R:  U. 
8,396.  qpRT  qcg  RV.9,71,3.  qjT  RRW7  tf^Pi:  10,132,6.  pass.: 

q  ^q  m^FH'^i  qrqqT  RsqqTfqq  mbb.  7,8 531.  Rq;  9e«>ajcAen, 

gereinigt:  qRi  RV-  9,69,4.  93,3.  3%  q  V\Wl  ^£tä  8,2,2.  9,109. 
10.  besprengt  Cat.  Br.  13,1,»,  1.  2,6,8.  —  Nach  dem  DuAtup.  auch  qi- 
qTJJ  ernähren. 

—  qq  abwaschen,  reinigen,  bespülen:  qf^T  H^Nrlt  —  qqRsqBuÄü. 
P.  8,18,27.  20,18.  q  (fqf^::)  qiqRiqqRTf^:  Hq^IrMM^PHW:  2, 
4.  med.  jicA  abwaschen:  qwt  qqqfqqT  Qat.  Br.  1,2,S,23.  8,1,1.  3, 
2,*,  17.  Kauc.73.  qi^qqqfqq  Ait.  Br.  8,27.  CSSkh.  Griij.  4, 15.  Vgl. 
qqqTq,  qqqqq.  —  caus.  abwaschen  lassen:  qqqqqR  C*T-  Bb-  2i4' 

*,i6.  K;Tj.gB.4,i,i5.  PXr.Grbj.  2,9.  i4.  HvJiktIHMNHisIHHTq  iqi- 

rl^iHiq)  G"*T- 13'"  uacb  dera  Scho1-  "stqqqRq  =  öqiH  erfüllt  von; 
cs  ist  aber  die  von  ihm  vorgebrachte  Trennung  qqq^qqqT  qq  >JTsT- 
fJTqrq  vorzuzieheu. 

—  q^-7jq  abwaschen,  reinigen :  t|IHLH'iq>-Ucl*S'llrtl  KAUC.48.med.: 
q  qT^'qqRRT  AV.  10,5, 15.  —  caus.  abwaschen  lassen  Kauc.  71.  86. 

—  qR  aftiuajcAen;  5T  q^T  ^4  qRfrq  T^jf^q  q^qr|  AV.  9,8,3. 

—  Rqdass.:  qrqrnii  fqnifqqfq  cat.  br.  1,3,1,2. 3. 2,3,1,6.  qq- 

nt  RnilJq  3,2,»,22.TBr.2,1,«,8.  Kbänd  Up. 5,2,8.  med.  in  ders.Bed.: 

qTqrnn  Rtrffqqi  ts.  7,2,10,4.  «ica  a6t»ascAen.-  rnqn%  qTTqfqnr- 

PfWr  Kätu.  34, 1  I.  sich  putzen,  sich  schmücken:  qqqR  ^Irll  qRqT 
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S^pFm  HfÜlslH:  QTl  öJR  »V.  9,69,5.  RHlfWi  gewaschen,  ge- 
reinigt AK.  3,2,5.  H.1437.  ^Fh  ftllrh H  M.5, 127.  mqRUIIrhMI- 
fnT  Rigb. 17,22.  JäbiS.  1,191.  MBb.3,  12733.  polirt,blank  gemacht:  °5[T- 
j^T^TTJ  Buäg.  P.  3,28,27.  gereinigt,  rein  in  übertr.  Ited.:  ^TTF^PTJ- 
RTuf%:  M.  ii,  189.  HMH^HHyRT  RftT3i"RT  SPTlFRF^MBu. 

r    f 

12,9735.  JRH  14,13  19.  °UHW~4\{  3,9*9.  weggewaschen  (von  einer 
Sünde):  HRflTJrlTTFRF'R'  1,4608.12,270.  °W1  Hariv.  13134.  in's 
Reine  — ,  t'n's  Klare  gebracht:  ?TH  mirt^RsTTri  ^TTTOFR  qWFT 
11220.  -  Vgl.  RftfiT,  RUTsRi. 

—  tJljj'-W  vollständig  abwaschen:  TTrTHlUlsM  Tl^T  MBh.  3, 1399. 

**  -s  i—  «ü  ^         r 

—  tf  abwaschen,  reinmachen:  gTTT  R^TR^  UimfllTHSTKIc^JT- 

:#!  AV.  2,7,  I.  TS.  6,2,»,  i.  g*T.  Bn.  2,5,»,  15.  3,B,a,7. 

—  f^T  wegwischen:  cTJHilH'cl  NMH  AV.  10,4,  19. 

R5T  adj.  f.  SIT  1)  beständig  AE.  3,4,3«.  H.  an.  2,71.  Med.  g.  11. 
^  TVg&hmft  RÜT  ^-WR:  AV.  3,5,2.  -  2)  eigen  AK.  H.561. 
H.  au.  Med.  ^R  Kau«.  89.  ^TÖTT  Ait.  Bb.  3,36.  Käth.  37,7.  M.  2,50.  9, 
69.  JiGil.2,12«  MBu.i5,*5.  ciFT  ^TTTfT  H5TT  5T?TT  %^  g  ^^Wr?: 
2, 19*5.  ejfe  HrR*T*^fri  ^R  Tfjfi  R5IT  3, 1125.  FRT  FR5T  >T- 
^R  ITF-TTTI  uf^cHT  HsPT  15,355.  Ragb.  3,15. 18,27.  ad  gÄ«.  19. 
Bbaktr.  2,*1.  *9.  Katbäs.  2,7  5.  4,5.  28.  69.  8,3«.  35.  Vid.  8.  33.  78.133. 
182.  196.  228.  338.  Pankat.  1,368.  128, 1.  Hit.  30,2. 1,107. 148.  grj  R- 
5T:  T/tJ^T64.  Varäb.  Brb.  S.30,1.  Vet.  in  LA.  2, 7.  7,7.17,13.19,18. 
Bbäg.  P.4,27,4.  5,6,11.  6,3,13.  Dev.  1,6. 13,8.  RsTT:  die  eigenen  Leute 
Raga-Tab.4,478.  HsliyH  für  sich  Z.  d.  d.  m.  G.  14,575,7.  5JT^>T^  37- 


F'-WI»iltT  cTFT  JT$]  R^TWH  =  rTJRcR)  Vid.  45;  vgl.  den  Ge- 
brauch von  T<%  als  pron.  subst.  reflex.  Oft,  namentlich  in  der  späteren 
Literatur,  rauss  man  das  Wort  durch  ein  entsprechendes  pron.  puss. 
wiedergeben,  da  eigen  zu  stark  die  Zugehörigkeit  hervorheben  würde. 
—  Viell.  von  1.  5R  mit  R,  so  dass  die  ursprüngliche  Bed.  angeboren 
wäre;  vgl.  HslHFh,  RrT- 

MslMIH  (RsT  •*■  ^TRT)  m.  N, pr-  eines  Dämons  {die  Eigenen  fressend) 
Hariv.  9558;  vgl.  Langl.  1,513. 

MHI  ü  (von  c^R  mit  R)  adj.  niederschlagend,  üterwältigend :  R5T- 
Pd^lsiUI  RV.  9,53,2.  Cankh.  gB.  8,17,11. 

Rsrrci^R  *.  u.  ^r  mit  r. 

H5TUTH  (HsI-t-^T°)  f.  N.  pr.  eines  Flusses  in  fakadvlpa  Buiu. 
P.  5,20,27. 

l*blHrh  (HsT  -*-  IT37)  adj.  Kap.  1,87;  nach  dem  Conim.  =  FcRR- 
^3\,  essentially  liberated  Ball.;  vgl.  RrMHchPl   1 63. 

RWI  (1.  R-t-sTR)  f.  Knieschlotlern  (?):  (%  Rlftl^}  W  ^ITO 
HilH^ilH  Taitt.  Ar.  1,6,  1. 

o  --. 

RR  gana  lTSTTT^  zu  P.  8,2,9;  davon  RfsR?T  adj.  ebend. 

«•»   5  r  —  N  1.  -n  -s         ~ 

M"!^  (5R  mit  R)  f.  da*  Versengen,  Ferfcrennen :  ^T£T  ^T  ä^T,  pj- 

^T^fFIRV.  2,29,6. 

V-fU^  n.  Stirn  Cuiu'ikteiak.  bei  Wils.  Auch  Mtlcrl  »ach  Wils.;  vgl. 
das  folg.  Wort. 

M<."II,7|  (Mf.rl  ■+-  tl*1  ^»ge)  m.  Bein.  Civa's  gABDÄBTBAK.  bei  Wils. 
Auch  Hli»|W  Wilson  in  Dacak.  2,  ft.  4. 


MIUI*I  nach  Säj.  R-»-R$T  und  so  v.  a.  Milch;  eher  wohl  adv.  mit 
HIJcT  verwandt:  heimlich:  T^T^j  SRH:  f^I  R  ^TPT  IJ%T  f^rlMM 

H_rmr<4<rrl  RV.  4,5,8. 

T*ilUi=*lT  f.  eine  Art  Convolvnlus,  =  friUsi  gARDAii.  im  gKDu. ;  also 
nur  fehlerhaft  für  frffrjJ^iT. 

Mljtl  (Ton  1. 1*1)  l)adj.  innerlich;  verborgen,  geheim:  HUU!  H*l  S( 
IRHT  ^(TR  KV.  1,164,37.  SRim  4,3, 16.  10,5, 1.  SR  ^t^T  HUUMI 
f^%rT  1,95,4.  RHJjq^ adv.:  sfifiT-I  HTJii  R^JTR  HT?R  4,16,3. 
^^FT  RTJ7J  fir  ^(rüFT:  1,32,10.  —  2)  n.  Geheimniss  Naigu.  3,25. 
FI  ^mij?j  ^^^  SRR:  q^R^5RPT  H  ^[1%  RV.  7,33,9.  ^flTR 
VTT1  RTKJT  ftl%r?  56,4.  q  ?^T  RTJUI^lfTR  q>Rq  61,5.  9,92,4. 

MrlrlrlHH  onomatop.  als  Nachahmung  eines  Stotternden :  rlt-HlcH 
RrRrTTfiR  ^R  K*TH- 12.10  in  lnd-  Si.  3,464. 

Rrl^TT  (von  fiq  mit  R)  f.  1)  eine  best.  Pflanze  (die  Wurzelschta- 
gende)  AY. 6,136,1   —  2)Bez.einer  Ishtakä  TS.4,4,S,1  (°fW).  Kätb.40, 

4.  —  3)  N.  eines  der  7  Krttikä-Sterne  Taitt.  Bit.  3,1,4,1. 

Mri'-cl  1)  m.  Siddh.  K.250,a,  3.a)  der  Hintere,  die  Hinlerbackeniäa.); 
insbes.  beim  Weibe  AK.  2,6,»,25.  Trik. 2,6,23. 11.608.  an.  3,448.  MeD.b. 
12.  Haläj.2,357.  SugR.  1,86, 14.  337,3.  339,9*.  Isdr.  5, 10.  RrJJ-^|J|^- 
rmTgÄK.33.  *?JP7  ^Frf  RrF^  m;lav.27.  JrT Hd^t-y^T  Bbaktr. 
1,5.  18  (zugleich  in  Bed.  6).  Ragb.  6, 17.  Kr.  1,4.  Mbgu.  42.  Vau  in.  Bitu. 

5.  68,4.  Pankat.  1,160.  Vet.  in  LA.  11, 13.  üuürtas.  80, 15.  Sau.  D.  42,6. 
RfF^f^R  Rl^iTf:  5TFffT5T=RIT  Ragh.4,52.  Am  Ende  eines  adj.  comp. 
f.EJIRT.5,  l2.gRtT.20.  —  6)  der  Abhang,  die  Thalwandeines  Berges  AK.  2. 
3,5.  3,4,4,18.  Trik. 3,3,40 4.  H.1033.  H.an.MED.HALÄj.2, 1  l.MBu.3,2  50». 
R. 4,44,3*. Bbautr.1, 18. rrqo  viKB.ii2.^fl  (^^THT)  RrF^R^T  *T^1 
q735I  Buic.  P.  5,19,16.  Bbatt.2,8.7,58.  Vgl.  Ulf^ RllH1-^-  —  e]  ein 
abschüssiges  Ufer  H.  an.  Med.  M'cH^IHHMIÜ  MBu.  1,*6ö*).  ^^TTi- 
■ilRrl1^!  3>  9925.  —  d)  Schulter  Med.  —  e)  eine  best.  Stellung  der 
Ilände  beim  tanze  Verz.  d.  Oxf.  H.  202,  a  (111,2).  —  2)  f.  ?JT  eine  Form 
der  Durga  Verz.  d.  Oxf.  H.  39,  6, 19. 

RrF5R?T  (vou  RFF^)  1)  adj.  f.  0^RT  xaXXi^uyo?  Vier.  112.  GIt. 
1,41.  —  2)  f.  °cRT  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  Uacak.  162,9. 

RfTF-öFT  (wie  eben)  adj.  1)  am  Ende  eines  comp.  —  Hinterbacken 
habend:  ^I(i'4.*,MHiM*ft  Mark.  P.  17,  20.  qtr1m%  TOHHIMR 
starke  Hinterbacken  verhüllend  Bbäg.  P.  3,  lo,*0.  HJ  g^K.  in  LA.  42, 
15.  allein  für   sich   mit  schönen  Hinterbacken  versehen,  y.ouXiTnjYo; : 

RfTF^l  iR*R  Malav.  24.  qisM I ijill'^ T4h IHM:  R*eB.  19,26.  ^ 

f.  AK.  2,6,1,3.  11.504.  Ualäj. 2,327.  Kumäras.  3,7.  Buaut«.  1,28.54.  TS. 
Rt.  1,5.  SÄ11.  D.  60, 1 1.  —  2)  mit  schönen  Bergabhängen  versehen:  R- 
Pffi^JSJJl  (zugleich  in  Bed.  1.)  SR^ST:  —  *T  fT  TTRH:  Kaga-Tar.  2, 12  1. 

HHC*T  m.  N.  pr.  eines  Mannes  MBu.  13, 1765.  Viell.  fehlerhaft  fui 
RrW. 

TSflf FT  (von  1.  M  mi*  dem  suff  <-es  compar.)  adv.  1)  unterwärts: 
T*RJRRj7qRR  tbr.  2,1,10, 2.  T'Rt'  rTO"T  3^  t;ÄKH- 1"  15<  22. 
1.  ge»en*r  (vom  Tone) :  ^RrTgiNEH-  B«- 13, «.  gR.  7, 20, 1  o.  —  2)  vollstän- 
dig, ganz:  CEVITT  Rfl^T  RvTrT:  Vedantas.  (Allah.)  No.  1 1.  —  Z,jeden- 
falls  Bbautr.  !,95.  2, 15.4 1.  3,53.  (5TWT,  T^rRF?!^  *lfz  'T'T:  FTfrlTi- 
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TFT  fafTt1  fi^liH^HIt  Kairap.42.  -  4)  besonders, 
vorzüglich,  in  hohem  Grade:  FFTT^T  rfraFT-HMic^HI^R.  3,1,  2.  ü> 
=7f%  RHp  (vgl.  126,  13,  wo  st.  dessen  HfTtT  steht)  FTITrTT:  g^^ilR- 
^qi:  Mbkeh.  140,*.  QU.  65, 17,  v.  1.  für  gfTTFT.  rT£T%  ^T  FFTtT 
ST^TTTT^T  Rt.2,*.  Amar.  10.  ^T^TWT  RrltT  JTJi:  BnÄc.  P.  1,7,43. 
19,36.  J^fÜT ^77  ^FFf  ^  *T^TT  FTrl'fWft  3,2,8.  23,7.  4,2,23.  6,9, 
38.  Bhahma-P.  in  LA.  58,20.  Pankat.  1,117.  Räga-Tab.  4,58  1.  H  ^  TT- 
SWftffäSPN  ;NIMrlfT*HlfcWc|jfl  FTWT:  Inschr.  in  Journ.  of  the 
Am.  Or.  S.  7,10,  gl.  33.  12,  gl.  49.  ausdrücklich  Kuli.,  zu  M.  8,55. 

Mriri  (!•  FT  ■*-  FFT)  n.  eine  6ejf.  iVöWe  Qabdab.  im  QKDb.  Arun.  üp. 
in  Ind.  St.  2,178.  VP.  204. 

MrlM  (von  tpf  mit  FT)  m.  1)  et«  nacA  unten  gehender  Trieb  (der 
Pflanze)  AV.  6, 139,  1.  —  2)  N.  pr.  eines  Mannes  mit  dem  patr.  Mä- 
ruta Kätii.  23,  10. 

Hrllrl  s.  u.  FFT  mit  FT. 

M'MlTlNvl  IM  adj.  von  HrllfT  WA'A  überaus  baumarm  gana  Jr=tl- 
7jf|  zu  P.  4,2,90.  THrllrMri  und  HrTTtRTtT'T  nach  der  v.  1. 

Hlr)i?Ti  (von  FFT  mit  ft)  f.  »«*.'  RpfÜäi  (inslr.  adv.)  qr  ETT7J- 
NM^Hrrl  5JFFT  7TCF^Tr<FrrT  RV.  6,4,5.  Säj.  fasst  das  Wort  als 
3.  sg.  von  FFT- 

FFTF  (von  rJ7  mit  Ff;  m.  Einstich,  Loch  KÄtj.  Qr.  16,8,8.9. 

HrTlfV-Twie  ehen)  adj.  siechend,  bohrend:  q?TiTT  ^^-fkHI  FFTT- 
fN:  KV.  10,34,7.  STTl'T;  AV  7,90,3.  95,3. 

FHl!>H  (von  1.  FFT  mit  FT)  adj.  träufelnd,  spendend;  m.  Spender: 
FFFSFT  ^TC-T  ^WRTC  KV.  6, 1,8.  FIT  R  yV.UH'l  ^ftüTT  FFTET^T 
8,23,23.  5FFTTFT  f%5H  JN  F%FFf  piR  10,60,2.  9  5TFFT  ^7- 
HI-j^W  srifsTFTT  RTPfalHT  ST/f:  7,92,*. 

FFT  (von  1.  FI)  P.  4,2,10*,  Vartt.  3,  l)adj.  f.  5JT  a)  eigen  (Gegens. 
SF/HT,  .Nib.3,  2.  TFT  RV.  1,66,  l.  FH^i  2,2,11.  7,88,6.  qfrT  1,71,1. 
JTFT  1*8,3.  f^HrU^'!.  T  Fffk  3.53,2«.  5,85,7.  FFTF?  »TT: 

TtTT:  FTFT  7,4,7.  —  b)  stätig,  immerwährend,  ununterbrochen;  durch- 
gängig,ewig  P. 4,2,104,  Vartt. 3.  AK.  1,1,1, 61.  3,2,22.  3,4,»,3*.  Tuik. 3,3, 
3 1  *.H.  1433.1471.  H. an.  2,370.  Med. j. 33.  Haläj.  1,125.  s|H3=i  ÖIFFIT- 
FTPTElTslPT  RV.  1,140,7.  141,2.  ff  E|&töt  **&iui  Vwl\i  2,27,12. 
4,4,7.  qT^FTTFT  7,i,i7.  8,31,5.  HTFTT  FF4TT  «4,6.  FTr%  ^FT- 

nrrfn:  kätj.  ga.4,13,*.  ff^i^  20,4, 1*.  McMi^ktR  gisuH.  gkdj. 

4, 1 1. qrtfT  M. 2. 2U6.  SFF2FT 4, 107.  FF*FFFFT 2, 58. 73.  ^T  ^FT  5FTT 
TTT^TFFFFT  ZtFFTJ  HrMI'UIH^F£FT§T  JTTfFTT  Müh.  1,3969. 
12,162.  Bai«.  P.  1,16,80.  qFFTT  Ur'WM:  9,i8,*i.  rrFMiWq  FFT 
FT%T  £?5  Wm  TFFjfa  MBh.  12,  t6io.  FJTFFft^FT  FF<7FFj  öTJTH- 
fsT^TJT:  i4,26«o.  HrMlrTFWMkliyiR.  1,5, 1*.  Bhartb.2,39.  trf^  FI- 

rMHMrM'i  —  SWIFT  Hit.  1,42.  gvBTÄcv.  Up.  6, 13.  M.  1, 1 1.  Kap.  1,18. 
Gaim.  1,18.  Se«a.  1,312,9. 11.  lläullg  als  letztes  Glied  eines  comp. 
ununterbrochen  sich  an  einem  Ort  aufhaltend,  —  in  Etwas  verhar- 
rend: *mjt|°  Midi.  I.  ',  175.  =Ro  3,10*30.  14,1274.  7TT^fTrfr|J 
13,«9I5.  qjfO  1,233*. «1*8.  11.7*.  Habiv.7176.  R.2,37,19.  58,15. 
c7JH°  MBu.  3, 15*86.  HfTJ°  13,1563.  5F^°  1,*029.  SFJTTrT0  Buag. 

15,5.iiiTF^T0R.l,6,i«.3T^0M.ll,i5.qJTt%'TT  Mllii^  ^  FT- 

IV.  Tbeil. 


rf^T  MBu.  3,767.  FTfT^T  adv.  stets,  ununterbrochen,  beständig,  immer 
gana  ^1  j^  zu  P.  1,1, 37.  Haläj.  4,13.^^  i^  STT  facMlH^RV.l, 
73,*.  K'vtj.  Qr.3,2,  io.  6, 1 1.  9,13,31.  M.l.ios.  2,1.  Indb.  5,61.  Hip.4,10. 
Rrähmaii.  3,6.  N.6,9.  7,2.  R.  1,1,2  6.  6, 18.  Hit.  4, 12.THrMH|IUIfTI  Hit. 
Pr.  18.  mit  einem  partic.  praet.  pass.  componirt;  Accent  eines  solchen 
comp.  P. 6,2,-6i. HFFFi  tÄNKu. gR. 2, 17, 6.  HFTFFFJFT  Acv.  Gruj.i. 

9.  °CFf7M.  3,75.  6,8.  9,326.  °gpTf^rTSimD.  1,3  l.  °5Tf^rT  Spr.435.  °inrT 
Buag.2,26.  0!FT7(^  Kap.  1,163.-  °H:7TTFR  Buag.  5,3.° 'PTFFT  Hit. 
19, 1.T  l^lrMR  nicht  immer  M.4,20*.  niemals  Taitt.Pbät.  1,*.  2,4.  M.l, 
104.3,71.  4,136.5,169.  8,18  5.  FlcMHII^IrlT  niemals  nehmend  6, 8.  — 
c)  ständig,  nothwendig,  tcesentlich,zur  Sache  gehörig,  unumgänglich  (Ge- 
gens.7rT^,^FTtWu.s.w.):FTf^HqTiügAT.  Ba.  13,4,*,  13.  5,1,9. 
giNKH.gR.  9,20,12.  13,10,6.  gÄNKH.  Ba.23,4.  Lätj.  1,2, 14.  4,6,8.  8,7. 

10.  Äcv.  gR.  9, 1.  Schol.  zu  Kätj.  gR.  37,2  l.  39,3.  338,  15.  °v(ft  Gobh. 
3,2,«2.  gÄNKH.  Gruj.  2,6.  3FFPT,  fshMI,  ^IrT  M.11,203.  AK.2,7,48. 
Räga-Tab.  1,125.  Buäg.  P.  7,13, 11.  Mäkk.  P.  16,4  1.  30,  1.  fgg.  24.  fg. 
31,60.  °?TT5n  Verz.  d.  B.  B.  No.  1235.1236.  °^Ftl^NRT1065.  °^ 
1022.  GSTTTt?^FI  Macr.  Coli.  1,32.  t^mpT^^TTFJFT  159.  ^'^TTFi- 


»TFTTTiT^  FTFIFTrST:  Vop.  2,5.  H3TTR  ein  nothwendiges  Compositum, 
ein  Compositum,  welches  nicht  aufgelöst  werden  kann,  ohne  dass  die  Be- 
deutung zerfiele,  P.  6,1,169.  Schol.  zu  P.  2,1,3.  STfTT  Suffix  Pat.  zu 
P.  5,5,7.  vom  p^TTrT  so  v.  a.  sTTcT  der  primäre  im  Gegens.  zum  be- 
gleitenden, secundären  TS.  Prät.  2,8.  Einl.  zu  .\m.  I.XIII.  —  2)  m. 
das  Meer  Rägan.  im  gkliu.  —  3)  f.  ^T  a)  Beiu.  der  Uurgä,  g.iBDui. 
im  gKÜB.  Br ahmavaiv.  P.  in  Verz.  d.  Oif.  II.  25,  a  (54).  —  6)  Bez.  einer 
gakti  Tantras.  im  givlhi.  —   c)  Bein,  der  Göttin  Manasä  g.iun.tB.  — 

vgl.  %>,  möi°,m\°. 

FTrTTTTrT  ( T^T °  -+-  3T ° )  adj.  in  beständiger  Bewegung  seiend:  äRtf 

o 

MBu. 7,1855.  m.  Wind,  der  Gott  des  Windes  H.1106.  °fJTT>T:  Vabäb. 

Bbh.  S.  47,7  7. 

FTfTfTT  (von  FFT)  f.  1)  Beständigkeit,  stetes  Verharren  Buäsuäp.  101 . 

?FTÜ  (eig.  nom.  abslr.  von  PFIFFT)  MBa.  3,  i2S3t^Zp{° stets  wieder- 

o 

holter  Beischlaf  Svc,&.  1,336,8.  —  2)  Hothwendigkeit  (einer  Handlung) 
Mark.  P.  30,25. 

FFTcT  (wie  eben)  n.  1)  das  Sichgleichbleiben,  Beständigkeit;  ewige 
Dauer  Kätj.  gR.  1,8, 18.  Sucr.  1,147,5.  Bbäg.  P.  3,27, 17.  7,3, 10.  TT^T 
?FTT  ^l  FFW  Haläj.  5, 10  1.  ^.TJTr^FJH0  das  ununterbrochene  Ver- 
harren in  (eig.  nom.  abstr.  von  ÜUJIrH^HlIrM)  Biiag.  13, 1 1.  —  2) 
Nothwendigkeit ,  Vnumgänglichkeit  Kätj.  gR.  4,2,  29.  5,3,5.  25,8,21. 
Pat.  zu  P.  1,2,6. 

MrM^I  (wie  eben)  adv.  gana  FTTIT^  zu  P.  1,1,37.  stets,  beständig 
Indb.  1,29.  MBu.  1,889.  4837.  14,106.  15,782.  BuÄG.  P.  4,8,4  2. 

FTPFTiyfH'a  (FT°  -+-  ^RT  - 1%°)  m.  N.  pr.  eines  Autors  Verz.  d.  B. 
H.  No.  963. 

FFTHl^cjn  (FT°-hT°)  m.  N.pr.  eines  Buddha  Lot.  dela  b.l.  113. 

McM'-NN-ft  (FT0-T0-i-!T0)  n.  Bez.  einer  Art  von  Amulet  Tantra- 
sära  in  Verz.  d.  Oif.  H.  93,  6,  1  v.  u. 

FTfiFTFI  (FT°  -f-HFT)  m.  Ewigkeit  Sucr.  1,249,10. 
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MrMHM  (von  McM)  adj.  aus  Ewigem  gebildet,  —  bestehend  MBu. 
12,  8948. 

H(4WlcH  (f^F0-t-m°)  adj.  ewig  jung;  f.  ?TT  Bein,  der  Draupadi 
Tum.  2,8, 18.  H.  710. 

Hr^driT  lRo  +  ^0|  1)  »dj.  f.  ä^T  beständig  ein  Kalb  habend  AV. 
7,104, 1.  9,4,21.  —  2)  f.  5fT  eine  best.  Sa  man  -  Litanei  Lätj.  7,5,3.  10, 
2,4.  —  3)  n.  N.  verschiedener  Sa  man  Ind.  St.  3,221. 

Mt*-Ti°Mtd  (T»T °  -*-  l^- ° )  m.  N.  pr.  einer  Gazelle  {in  beständiger 
Angst  sick  befindend)  Hamv.  1210. 

Fp7FFIilT5  (FT°-»-c?0)  ni.  Bez.  eines  bestimmten  Sitzes  Vishnu's 
im  Himmel  Braumavaiv-P.  im  CRDit. 

FTf^TSm  (fa°  ■+•  Wf)  adj-  beständig  schlafend  MBh.  3,104  15. 

FffTTSTH  (*on  PirM)  adv.  beständig,  stets  M.  2,96.  4,150.  7,39.  10, 
52.  12,77.  Bhag.  8,  u.  N.  26, 14.  15.  R.  1,7,2.  17,38.19,20.  2,28,15.3, 
9,13.  Sübjas.6,8.  Panrat.  II,  17.  Bhag.  P.  3,32,30. 

f^rt|Hls(  (FT°H-FrTT°)  adj.  beständig  Lob  empfangend  RV.9,12,7. 

HrMH^mH  (FFT  -  ETFF^  -h  WWÜ  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten 
Colebk.  Mise.  Ess.  1, 02,  N. 

Hr^WSl  (Hc4  -+-*<IHrh)  m.  N.  pr.  eines  Bodhisattva  Lai.it.  ed. 

°  -    -n  °  r.  *^.. 

Calc.  2, 13.  HrMIMrh  (sie)  bei  Fodcaux;  vgl.  (Ir4l<tlrh. 

|  dr«-)  1 1  i'3f  (HcM  ■*■  5TT^"5T)  adj.  eigene  Ruder  habend  d.  h.  sich  selbst 
rudernd:^  RV.  1,140,12. 

HrMllr^H'cW  (FF*T-3fc5TH -+■  ^rT)  m.  N.  pr.  eines  Bodhi- 
sattva  {der  stets  die  Hand  aufhebt)  Vjutp.  22. 

fdHlßd  (HrM  -+•  3P/rT)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Katuäs.  21,38. 

HcMTJ3Wr  (T^TrT -+- -i'eJrh)  m.  N.  pr.  eines  Bodhisattva  Lot.  de 
la  b.  1.  2.  Vjdtp.  22.  -  Vgl.  Hr*J  IM37- 

O 

l.  ft^,  PF^,  rF^fo  Dhätup.3,28.  f^^lfj;  FTF^m  #F^H; 

uU-i ,  rfjP^i  (vop.2ö,9),  ftf^,  ftft|tt;  f%^rfrr  v0P. 

25,  10;  partic.  pass.  HdM,  HI*~<:fT.  Formen  von  FFT  kommen  nur  in 
.der  ältesten  Sprache  vor;  im  Epos  auch  med.  verspotten,  schmähen, 
verachten,  schelten,  tadeln,  schimpfen  auf:  ^  I  dr^H  i^HH  <7T  *T- 
«£I=M:  RV.  1,161,  i.  s.  4, 5,2.  in  ^i  W*Tt  UIÜTHIHHJ  FF^FT  5,42, 
io.  10,27,6.  ■%  m  f^^Sr^RUFF^T:  48,7.  AV.  2,12,6.  FF^T- 
^T  ^TFlF^Tra  vs.  11,80.  Ait.  Bk.  3,23.  q^FR^fffrT  t  FF^frT 
2,38.  Cat.  Br.  4,1,5,  io.  STSFTFI,  fd^FT  KÄ™-  34>5-  *T  ^  H%  STFT- 
F^:  Li«.  3,11,3.  (WT^FU  fTCrt  =7  fa%T  Khänd.  Up.  2,14,2.  SFJ 
^  H*^JIH  Taitt.  Up.  3,7.  FF^iÜ  SWHIdldl  HT^?f  ^ttft  FF^rTFT 

mbh. 2,2275.  ff^m,  stPfiftfct  1,3328.  ftff^,;ff^  r.  5,11,15. 

—  Bhabtr.  1,57.  2,81.  Räga-Tar.  3,  211.  Bhäg.  P.  7,10,  14^  H  FTFF^ 
Ididlcdld  =T  FT  FT  FpFfi  *FT:  Panrat.  Hl,i7i.  pV<dMd  HFTSJi^ 
Bhag.2,36.  TH^Ifl  F^TH  WIJTFT  giK.126.  H  T%t%%i2^riT^KA- 
tbäs.  13,61.  Varäh.  Bru.  S.  73,  15.  Räga-Tar.  5, 80.  med.:  ?TFF2JT  FT- 
=^^TF£  MUüRii  5T5FTFT  MBu.3,15229. 7,2601.  sftFF,  FF^FT  FT- 
F*t  3irf  iFR  *I  R.5,34,15.  dF£  pp^"  ^  ^  FrflFT  F=WT=TFPFi  iFFT 
Buiü.  P.  7,13,42.  pass.:  FFJRFT  RV.  6,52,3.  FF^T%  rj3J  FFWT 
M.  8, 19.  ifMm  PWjJHIdltTT  Cor.  in  LA.42, 1.  FP^R  verspottet  RV. 
4,5,12.  FTF^r?  gescholten,  getadelt,  mit  einem  Makel  behaftet,  verru- 


fen, verboten  (Gegens.  ST5TFFT,  TTsFT,  5^)  Pa»kav.  Br.  17,2, 1.  2.  Katj. 
Cr.  22,4,4.  PÄR.  Grhj.1,11.  M.  3,42.47.  165.  4,157.  10,46.  11,44.  53. 
64.  69.  182.  Jägn.  3,219.  Varah.  Bru.  S.  94,2.  Bhatt.  6, 136;  vgl.  5TFT- 
F>?T. 

—  desid.  zu  verspolten  Lust  haben:  T(\  ^jf  FWTTO  FfFFHFI 
RV.  6,52,2.   Zweifelhaft  in  der  Stelle:  ^UMITh^INHcHH  Acv. 
Qr.  9, 11. 

—  ^  heftig  schmähen,  —  tadeln:  rT^TFf  =fF^j  Cff^FF^J  MBb.  5, 
4o.  sI^T  ^  sTT^niTTa^  WUÄ  ^{W-^4  BhU.  P.  4,2,30.  Nach  P.  8, 
4,33  und  Vop.  8,22  ist  die  Umwandlung  des  Anlauts  in  TTJ  zulässig. 

—  5T  schelten:  ^[  JJJT:  yflUWj  Bhatt.  9,106.  Nach  P.  8,4,33  und 
Vop.  8,22  wäre  auch  STFF'ü  richtig. 

—  STFT  tadeln,  schmähen  auf:  ?FJ  T35(?t  WfHHF<(HIW  MBh. 
3,15656.  Die  Calc.  Ausg.  trennt  5TFT,  was  Beachtung  verdient. 

—  F4  tadeln,  schmähen,  schelten:  t%H-ri-H  HHIrHHH  MB"-  3, 
13700.  6,1796.4476.  12,5552.  VP.  bei  Moir,  Sanskrit  Teitsl,63,  Z.  2 
in  der  N.  Bhäg.  P.  4,2, 17. 14,32.  FTFFW3  H  ^FT?T:  FFTRFRR- 
HlrH-il  Brahma-P.  in  LA.  58, 12.  med.  MBh,  6,  1557. 

2.  FTt[  (=  1.  FT^)  f.  Spott,  Schmähung,  Verachtung:  ET  (5T  FF/  6- 
rat^ft^RV.2,23,14.  ^  F^Ffit  F^^:  3,41,6.  7,75,8.  qih 
Fj^T  2^^^f%TT7^2,34,i5.  3,16,5.  7,94,3.  8,67,6.  7j!T  HRFT  % 
FF^:  9,61,30.  concr.  Spötter,  Verächter:  3rT  5F4rT  RT  FF^:  1,4,5.  129, 
6.  yrl'lMIH  FP^FtTT;:  HUrlFf:  S,53,i4.  6,72,1.  tqTNIM'H  ?T%T 
Vf?:  7,16,8.  9,70, 10.  FP^Hf  tFFTFJ  FT  (71^:79,5.  -  Vgl.  31°, 
%°. 

FF(  n.  Gift  Cabdar.  im  gKDR. 

FF^TJJ  (1.  FI-1-^0)  m.  =  PTFfrTT  ^IJJ:  ein  niedergelegter  Stock 
P.  6,2,192,  Seh.  eher  adj.  der  den  Stock  niedergelegt  hat;  vgl.  'TJTFrT^- 
IJI  unter  ^TJs  12. 

FF^  m.  Mensch  Cabdar.  im  CK  Du.  Soll  nach  Wilson  aus  FF/-»-?7 
zusammengesetzt  sein. 

FF^T^l  (von  ^5T  mit  FT)  adj.  1)  eine  Einsicht  habend  in,  schau- 
end: ^FFTW^T  FTff  gJTWTFF^n":  MBh.  12,7846.  HHfpl^^H 
^"FTF^^IsJ  JH^U^I  ^  HJFFJtTTRFT  FFJWT  H^U^II  »*fA 
13,6617.  —  2)  anzeigend,  verkündend:  3<rctlNlrllfel  ^^^T  57^T- 
sFTFF^SfrT:  MBh.  3, 13086.  ^fFflrT^HlUlHI  =ti«JI!(IHT  FT^Ri:  (FJf- 
ESfrnT:)  Dacab.  1,53. 

HikH  (w'e  eben)  1)  adj.  f.  j  a)  hindeutend  auf,  zeigend,  ver- 
kündend: t^JTrsrFT^FT:  Hariv.  11421. 14090.  M^HHIrHd^H<(- 
^q^  Bhäg.  P.  2,5, 1.  £=?  sFqFZP%T1^4T^fo(^RT:  d.  i. 
sI'H'li:  der  vorangegangenen  und  nachfolgenden)  6,1,4".  ^7J?T  1=11=1- 
qir^ldl  ^T  ^FP^FTT:  Har.v.  12813.  ?TFq  ^FT:  ÜIMM^HIM 
verkündend,  lehrend  Ubäg.  P.  5, 18, 33.  —  6)  zusagend,  gefallend  (?): 
^  fTT  erft  WiFGctf  H4dl4iH^iHTT  R.2,108,is.  st.  dessen  FP^- 
rSRFT  R-  Gorr.  2, 116,  27.  —  2)  f.  5TT  Gleichniss:  cTTefüFFJT:  fT?<T- 
^ir^crJT^M  FT^FTT  Kuvalaj.53,0.  SÄu.D.699.  —  3)  n.  a)  das  Schauen, 
Sehen:  5F^^FJP(  ST^T  rT  =?  R  I?7FF^FFT.MBb.9,62.  F^W0  rra«m- 
yesic/i«  Kuand.  Up.  5,2,9.  MBb.  1,47  1.  Sofa.  1,8,15.  °FTWFP^RFFI- 
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'-TTFFT  104,  \i.  —  b) Hinweisung auf.WHT^ZFWlM.ilyiS.iWISZI *JT- 

M  ^UJr^  ^H=Ulrh  H^HIfl  MBh.  3,1 2678.  — c) da« Zeigen MBh. 7,564. 

—  d)  Beleg,  Beispiel  A  K.  3,4,11,65.  ^yirHIiy:  «m'ciJH  ^  tffs^HM 


Sucr.  2,360,5.  rf^Fl  FTTSHMTJ^T^TFT:  Acv.  t>.  7,  n.  8,3.  Utj. 
7,10,is.  Mir.  11,2.  ^3ET  Hloo'cl'f  M^tMIH  RV.  Prät.  1,12.  14,18. 
18,6.  M.  9,20.  MBB.  3,8172.  13254.  16935.  5,  39  19.  13,437.  2892.  2894. 

14,554.  Haeit.  3434.  6434. 10017.  'rflHHHNidM'cH^S.HH^R-  5,23, 
20.  6,10.29.  74,15.  17.  18.  Sucr.  1,134,20.  Ragh.  8,4  5.  gU.  23,  15.    ^~ 

ÜrFTT  q^  ^PSTFTFI  mfir?  R^Wt  Kam.  NIt.s.  9,49.  giffl  f- 
tTTtTIHMM  ^IH^^HHKatuas.21, 100. Colebr. Mise. Ess.1, 292. ^AidK.zu 
Brh.Är.Up.S.219.  Verz.d.Oxf.H.No.370,  £1.20.  —  d)  Anzeichen,  Symp- 
tom, Vorzeichen,  Vorbedeutung:  Ö'-HHHryW  SMcrIVM  T%°  Sucr.  2,458, 

O  CS. 

i6.MBh.2,so7.  HdHIMI  H^d"  H5Ü  MrMH^HH^i2,  ii7i8.  fg. 
5#T  H^MIH  (TsT:,  TFFT,  W<ZFWh  FFT:,  ^T:,  Hr?FT,  STT^FL  STT- 
*J5J«TM)  M-f-MdHi  HiftM  dl*W  fa^MIM  5,1235.7,5166.^- 
C^IrlH^y  H:  Hariv.9883.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  EfT  i  äfft'.  5TT- 
IflHi'JMi:  zeugend  von  R.  6,  112,4  9.  —  e)  Schema,  System  Sucr.  1, 
181,19. 

M'jlkll  wieeben)adj.jeAanend,  eine  Einsicht  habend  in,  vertrautmit: 
CT|t)  H^TcFTTfr  I^TT  tr^TS^^M)  MBu.14,  uoe.  WFT°  12, 

iicii.fgg.  aw°  "6<*- 

r^T  und  FT7T  (von  1.  FF£  f.  Schmähung,  Verachtung:  H  FJ  ^  51- 
"^  milMi:  (TTI^  vor  tl<^M  vorgeschoben  würde  zugleich  den  Mangel 
des  Metrums  ergänzen)  RV.6,12,6.  RT^T  Ft?T  j^TFT  *TTrT  5TTF*T:  8,48, 
14.  -  Vgl.  FFTT- 

H-^IM  (von  7TJ  =  ^  mit  FT)  gana  -t)^-|l^  zu  P.  7,3,53.  m.  n. 
1'iiik.  3,3,14.  Siudu.K.231,0,  1  v.u.  l)m.Hitze,dieheisse Zeit,der Sommer 
AK.  1,1,1,19.  Trih.  3,3,72.  H.137.  Med.  gh.8.  Halaj.1,40.  116.  Cat.  Br. 
13,8,1,4.  Kau.  Cr.21,3,5.  24,2,5.  Kauc.  83.  MBu.3, 12539.  8,3972.  R. 2, 
43,20.  5.41,25.  Sucr.  1,20, 16. 21,3.  2,331, 21.  Bhartr.1,39.Cäk.37.  Ragh. 
10,5.84.  12,32.  16,38.  Katuäs.9,89.  Räga  -  Tab.  6, 19.  Pankat.  1,117. 
=TTFI  MB11.  o,747.  Mreku.  19,  15.  Kumäras.  7,84.  Rt.  1,1.  M^IM^I- 
M  '%]  (das  lte  Wort  auch  als  adj.  aufzufassen)  JTFTT  MBu.  7, 1311. 
innere  Hitze  Ht.  1,4.  Cäntic.  4,4.  Schweiss  AK.  1,1,1,33.  Trik.  H.303. 
Mkd.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes;  pl.  seine  Nachkommen  gana  3^- 
ZRÜr  xu  P.  2,4,69  —  GIbälop.  in  Ind.  St.  2,76.  ein  Sohn  Pulastja's 
VP.2öi. 

M-{\'4~J\(  (H°  -+-  I.^tTJ  m.  die  Sonne  HU.  11. 

Il'lrl^  !T°n  *■  TT  mit  FT)  nom.  ag.  Anbinder:  ^Ji-^rHI  ^ülm<^ 
$%&($  ^  FT^FT  kv.  8,61,5. 

FTTH  (wie  eben)  n.  1)  Band,  Strick,  Halfter:  öNdsH  FTTFFT 
Mltu.  13,4587.  ^ifW'-ilUIHH'H^I'iH  RV.  6,32,2.  =  SFITTFFF  ein 
Strick   zum   Anbinden    eines  Kalbes  H.  an.  3,387.  Med.  u.  83.   —   2) 

~       ~*  'S!       ß  I 

Grundursache,  Wesen;  Grundform:  rTTHT  FT  \r\W.   =T?=HT  H',  l»R 

-  -j     -    .         -V     -\ 


11,  gi.  43.  Kijll.  zu  M.9,27.  «TFPTFT^Pt*]  git.  10,2.  = 

AK.  1, 1,1, 6.  Med.  =  ^TTTTf  H  1 31 4.  H.  a  n.  Med.  Ueber  den  Gebrauch 
des  Wortes  bei  den  Buddhisten  in  dieser  Bed.  s.  ISukn.  Intr.  39.  fg. 
483.  634.  637.  Lot.  de  Ia  b.  1.  380.  Koppen  1,609.  fgg.  Wassiljew  13  u. 
s.  w.  Hiouen-tusang  1,78.  161.  die  Folge  ist  an  die  Ursache  gebunden; 
vgl.  HcJ'tFf.  —  3)  FFFFT  instr. ursprünglich,wesentlich,  eigentlich:  EJ- 
sFTHT  3T  ^T  Fl^FFT  OcHW  Ait.  Br.2,ii.  Cat.  Ba.l,2,*,i2  4,1, 
36.3,2,3,15.  mm\  ^T  P{<RH  M<IUiiT:  4,4,»,  18.  -  4)  m^m^m 
oder  kurz  pjtiH  (Haläj.2,  4  57)  heisst  eine  der  fünf  Abtheilungen  derme- 
dicinischen  Wissenschaft  d.  i.  die  Lehre  von  den  Ursachen  und  dem  VTeJen 
der  Krankheiten,  Pathologie  Sucr.  1,6,1.  249,1.  Die  sechszehn  Nidana 
sind  die  16  Abschnitte,  in  welchen  diese  Lehre  behandelt  wird,  9, 6.  EJ2TF 
pmi^fcticUH  ^sTT  H(HNN  Bhä«.  p.  6,1,  s.  -  5)  HTFT  und 
THiHUH  Titel  eines  Werkes  über  Metra  und  Stoma  Ind.  St.  1,44.  fgg. 


RV.10,114,2.  -JhM  \r'Aß\  STTrFIT  TU  HTHR130,3.  miPJTH  TJfl^T- 
?tf%FhT  THr.  2,2,11.6.  TS.  6,3,11,2.  Käth.  20,9.  CÄSeh.  Br.  22,  l. 
23,1.  Ursache  Scca.  2,372,4.  SF^T0  443,4.  437,18.  Ragb.  3,  l.  KatiiU. 
13, 14  1.  GIt.  1,20.  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,603,'g.  13.  7, 


Müller,  SL.  111. 147.210.  Verz.d.B.H.  No.  299.  —  6)  Ende,  =  tlci^H 
H.  an.  Haläj.3,39.  =  ^TT Med.  Die  Bed.  disavpearance,  cessation  or  re- 
moval  of  a  first  cause  bei  Wils.  beruht  auf  einer  anderen  Trennung 
der  Worte  c(rHti  IHIi^=fil^UHM  in  Med.;  auch  CKDa.  zerlegt  dieses 
comp,  in  MrW^IHlf^  und  ^iTJTJRFf ,  während  wir  darin  drei  Bedeu- 
tungen Mr^iqq,  yift^UI  und  Wl)  annehmen.  —  7)  Reinigung 

(5TT%)-  —  8)  die  Forderung  des  Lohnes  für  Askese  (Wfä'  ^KflMtal) 
o 

H.  an.  -  Vgl.  HMfT°. 

HiHMrl  (von  HTM)  adj.  auf  einem  Grund  fussend  oder  wesenha/t 
TBr.  2,2,11,6.  KXtu.  20,9.  28,10. 

FTHTJET  l)  partic.  s.  u.  fr^  mit  lk-  —  2)  f.  ^TT  Kardamomen  Cab- 
nik,  im  CKDr. 

fsrfrfTy^iT  (von  Hf^JtTT)  f.  1)  Solanum  Jacquini  Willd.  {die  An- 
klebende, sich  Anhängende)  AK.  2,4,1,12.  Ratnam.  7.  Haläj. 2,464. 
Sucr.  1,377,2  1.  Vgl.  KfffnjSfiT,  f^ffr^STiT.  -  2)  Kardamomen  £ab- 
da«.  im  (JKItii. 

Hlic-UIHH  (vom  desid.  von  U7T  mit  T^I)  n.  das  Nachdenken  Ve- 
dantas.  (Allah.)  No.123.113.  Prab.  113,4.  CaSk.  zu  Brh.  Ar.  Up.  S.  137. 
Maduus.  in  Ind.  St.  1,22,5  v.  u. 

Ht^U4IH,H=U  s.  u.  fem  mit  FT- 

HldUilH  (vom  desid.  von  QJT  mit  fä)  adj.  über  Etwas  nachzuden- 
ken verlangend:  °«|^lrMMIMI  ^t  T%^PWrT  I  rTRT  JT=TFrlr?5I=?:: 
WfK^'.  ^FT  ^  ?  II  BaÄG.P.  2,10,30. 

H^!<|  m.  Fi'jcA  gABnÄRTHAK.  bei  Wils. 

H^5T  (von  1.  t\5T  mit  FT)  m.  1)  Befehl  AK.  2,8,1,25.  3,4,»S,18I. 
H.  277.  an.  3, 722.  Kathäs.  22,259.  yMWH^M  4, 18.  Hlil^lslH^IrT: 
22, 209.  H^kllrHUiui:  f^FJ:  Ragh.  ed.  Calc.  12, 17.  5RtVrT°  Cäk.  97, 
2.  JfiFFFT  5FTTirT  f%it  'FT%T  *FTT  MBh.  12, 8929.  F%!t  3i§  ^  R.  2, 
34,4  4.  fTfilf^Hlliw  H^5Hilfi"MBH.  4,2102.  Bhäg.P.  7,8,4  8.  °%j- 
r?  1,17,40.  FT^it  ^FFTHTm^  MBh.  1,637.  °qnf  ^  FFT:  ^»Frirf 
^IFT:  13,155.  R.  4,38,59.40,5.  g*K.  139,  v.l.  Dacak.  159,4.  t^TT5T  T^| 
qqT  FFTI  ^TFTSlFFnFFTT  Matsjop.  19.  TTJFITf^it  (X^TH)  MBh.  3. 
959.  Ragh.  14,44.  Mälav.  89.  FF^T  FTTJfT:  ftg:  R.  4, 14, 18.  f%ft  >T- 
^FH  qOT^RTFPFT  R.  Schl.  2,34,43.  FT^ff  TFPTr|  32.77.  c>TTiT^ 
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MBh.2,567.  Bbäg.  P.3,33,5.  R?$T  =trqT5TRTIT  Unterhaltung, Gespräch  H. 
an.  -  2)  HA  H.  an.  ^WU  FT  P^!ö  SRRFT  R^5T  %*  TrTSrT:  M. 
2.  mit.  Konnte  viell.  auch  bedeuten  wenn  er  im  Begriff  steht  Etwas 
zu  befehlen  (sonst  bedeutet  aber  H^!)|  T5T  einem  Befehle  nachkom- 
men). Külu:  Rp  Fm;  MHfrl  WRT  lgTTT1^51H:  ST^bjR  STRSR- 
UMH1M  TiRfT.  —  3)  =  >iT5R  Gefass  Dhar.  im  QKÜa.  tfe  word  of 
command;  ordering,  commanding  Wils.  nach  ders.  Aut.  —  Vgl.  RJ3T, 
welchem  Med.  wie  H.  a  n.  bei  R^fT  die  drei  Bedd.  DTR^,  ^R  und  3- 
rTr?Tgiebt;  gKDR.  und  Wils.  haben  aber  auch  in  Med.  die  Lesart  R- 
35f  vor  Augen  gehabt. 

fi*)  fcH  (wie  eben)  1)  adj.  hinweisend  Wils.  -  2)  f.  °^t  Bimmels- 
gegend Rägan.  im  QKDr.;  vgl.  2.  l^l 

R5IR  AV.  Pari«,  in  Verl.  d.B.H.93,  Z.  3  v.  u.  fehlerhaft  für  RSJR. 

R?7I  (Tun  2.?^  mitR)  f.  Unädis.2,17.  1)  Schlaf  AK.  1,1,9,36.  H. 
:i!3.  Suqr.  1,4, 1 1.  Jogas.  1, 10.  Tatttas.  20.  qT^R^HHWR  *J  W- 
qFIRrTfq5TPR^TinR  Spr.  409.  °mt  Bbag.  P.  2,7, 13.  SRjäM^lkl- 
RH  R.  3,35,64.  23,39.  RiH^rl  Pankat.  117,5.  °3$l  Vet.  in  LA. 
23,3.  q  ÜR5I  ^  R?R  R5TR  SHR  JR^R-  4.26,9.  R?HR>RSu«r. 
1,43, 16.  H^Hl'-l'fciT  N.10,7.  K.  1,46,16.  ^HMsIMH^R  5,76,  19. 
N.  24, 1 2.  RtT  WmÜm  U.  1,  3ä,  23.  HW^  14-  fsRngtTT- 
JTJR  **<  gRP-kHafis^T  5RR  HT  Som.  Nal.  80.  Pankat.  124,  1. 
Mbgh^uo.  qitl  RWT  SRST  H:  v,d.  123.  gR5GÄRAT.  12.  FCTWtFT 
Sab.  D.  67, 15.  *{  1  m  f^RT  R£T  ?Rc7  H.  1,19,22.  2,31,9   (94,1.1 

üorr.).  3,60,3«.  WE^gaHHST  f^HT:  C*«.  3.  g^sq^  Bbag.  P. 

4,13,47.  gT5l|H^IU*5ll  Megb.  93.  STF3J  R^T  3T3*R  Katbäs.  26, 146. 
H£H3Eg  Bbäg.p.  3,9,20.  ^RTR^  SPjaicJi  R.  2,63, 21.  RS7  f§T- 

^Trr  Ragb.  3,73.  öftrlH?:  ad  QjJU  78.  Duürtas.  74, 17.  MftlM*.  Katbäs. 

10,72. 5TWRW  Pankat.  38,4.  ^TUHUH?:  Bhäg.  p.  3,9, 10.  q^TR?;  R- 
6,37,30.  R37FSJ  cor  Schlaf  {Schläfrigkeit;  R?TT  =  FFTT  AK.  3,4, 
«»,178)  6find  Hid.1,4.  MBB. 7,8374.  °^  Habit.  3370.  Sucr.  1,176, 
3.  Dbürtas.  90,  10.  o^rT  Varäu.  Brb.  S.92,11.  R?TT?R  schläfrig  5. 
Bbartr.  3,7  3.  ?TfIR  R^I^THR^FTTR  |t.  6, 1 1,  v.  I.  R?TFIFT 
Schläfrigkeit  VarJb.  Brb. 8, 13.  langes  Schlafen,  nelien  tlHW,  rFZj, 
fRj-T  MBa. 2,260.  3,1048.  Sucr.  1,13,8.  —  Hariv.  6463.  35TPJTH*,!- 
ftn  Sbadv.  Ur.5,4  soll  nach  Säj.  bedeuten  ^TuRirtH^I&l  >  vg'- 
Werer,  Zwei  vedische  Texte  über  Omina  und  Portenla.  S.  321.  fg.  Bei 
Blumen  ist  Schlaf  so  v.  a.  Knospenzustand:  R^T  rMsl  aufblühen  Spr. 
433.  Der  Schlaf  a\s  Göttin  personif.  R.  3,63,8.9.  VP.78,  N.  8.  Vgl.EJ°, 
RR?".  _  9)  myst.  Bez.  des  Buchstabens  >T  Ind.  St.  2,316. 

H^HU^  (H°+?°)  m- l>i-  Pr>  cines  Dichters  Verz  d.  Oxf.  H.124,a. 

R?rrqq  (von  R?7Tj  adj.  im  Schlafe  bestehend:  Rläf  R^lHM  'TR 
T^fTOq  Hariv.  2834. 

RCT7  s.  u.  2.  3TT  mit  R. 

s 

R^lTjlJT  (Ro^rrrrfj  m.  Schlaf  und  zugleich  tiefe  Versenkung  des 
Geistes  Hariv.  2217.12309.  -  Vgl.q|J|H*.(  und  u.  R?TRST- 

H<M  (Ton  R£T)  adj.  schläfrig,  schlafsiichtig  P.  3,2, 158.  Vop.  7,32. 
33.  AK.  3,1,33.  H.  442.  Jägn.  3,139.  MBu.  3, 16398.  Sucr.  1,206, 12.  2, 
333,5.  Bbartr.  3,7  3,  v.l.  Pankat.  V,41.  SffTR  RIHRHiWnfTn"  Rt. 


6,11,  v.  1.  Davon  °t?fä  n.  Schläfrigkeit  Seen.  1,313,1.  —  2)  m.  Bein. 
Vishnu's  H.  ?.  67.  —  3)  f.  a)  Solanum  Melongena  Lin.  (die  früh  sich 
Schliessende).  —  6)  N.  einer  anderen  POanze,  =  SRcRT^IT  Rägan.  im 
gKDn.  —  c)  ein  best.  Parfüm,  =  «TrlT  ^abhak.  im  QKDr. 

R^TRtI  (H°-+-=T5T)  m.  Finsterniss  gABDAM.  im  QKDr. 

R^TRiR^T  (H°  +  H°)  n.  Phlegma,  wässerige  Feuchtigkeit  im  Kör- 
per (EpR)  Qaedam.  im  gKDa. 

R%rT  s.  u.  2.  ?TT  mit  R. 

R£R  Cnädis.  2,81.  m.  n.  gana  ä^ERTH'  zu  P.  2,4,31.  das  m.  Ha- 
riv. 4846.  —  1)  n.  das  Sichfestsetzen,  Aufenthalt:  Ht^WH  R^R  R- 
RH:  AV.  12,1,48.  —  2)  Aufenthaltsort ;  Lagerstätte.  Behälter:  (ST^TTl- 
^)^%^f«HIHI*lt%T5RAV.12,5,3.riqHIH3W^q5WF^- 
^fT  FRT I  R^R  m  ^5?ÄTfsr:  H^  FTF^:  ^RT?rT  II  Sccr.  2,386.3.4. 
^UFJi^m^JFTT  JRT^T  R^RFT  tT  |  3${  RT>rt  ^T  ^T  !RH:  . 
T^JT  II  Buäg.  P.  2,6, 10.  Vgl.  MMN.  —  3)  n.  Geschlecht,  Familie;  = 

m^\  AK.  3,4, *S.  125.  H.  an.  3,386.  Med.  n.  83.  Nach  Bhar.  zu  AK.  = 

^2 

4i(HVyHM  und  ohdMlsiJil  gKl)R.  Nach  Wils.  in  der  zweiten  Bed.  <Fu- 
m«7t'enAa«pi)m.—  i)m.n.  Schluss,  Ende;  Tod,  Vernichtung  AK.  2,8,1,8  5. 
3, 4, «8,125.  H.324.  H.an.  Med.  Halaj.3,6.  W^\T{,  Jl^TR^R  Taitt. 
Ar.  1,  27,  1.  FJ-l)MI  RIRTf-HR  t^ffeR^MMlfllHI  M-  3,279.  ^RTJ- 
^rTFI  R£R  MBh.  1,4512.  13,1321.  MJIli^MfcR  4161.  Sucr.1,7,16. 
^RTT^RER  MBn.1,40.  13,1042.  Bbäg.  P.  1,8,28.  g^^TTFF-R 
Sücr.  1,18,19.  Bbag.  2,28. ^c^TT?TWR ^1 5T'TTR R'-R  Vv* esilMrlfef- 

^q  Bbaktr.  2,13.  H^lld  °  Pankat.  V.81.  ^TT£R  RFJ^T  ^sR  Such. 

1,117,8.  wmij:  q!JRT  SRTITlrlM^:  R%HIF?RT  I  ^JWJ  R^R  ^RT 
yiy^rUr^iriT:  fRl  II  M.  5,40.  8.17.  Bbag.  3,35.  Bräbman.  2,2.  N.  2, 
17.  MBa.  2,601.  Hariv.4846.  R.  1,3,27.  2,47,7.  3,16,  33.  46, 18.  Ragu. 
11,67.  Varab.  Brb.  S.  4,  10.  Brb.  4,9.  Pankat.  1,20.  11,82.  G1t.1,14. 
Bbäg.  P.  1,7, 15.  12,2.  SjFtTFJ  Varäb.  Bkb.  S.  46, 16(17).  Viell.  vum 
VerscAwi'ndenderSouneAV.9,7,18.  —  5)  o.Schlusssatz  (musik.)  am  Ende 
des  Saman,  welcher  im  Chor  gesungen  wird;  dazu  dienen  verschie- 
dene  eigens  dazu  angehängte  Wörter  und  Silben,  z.  B.  f^sTTR:,  3- 
m,  5|HH,  %fä,  ?7,  "TR-  Es  können  aber  auch  an  anderen  Stellen  des 
Verses  durch  solche  Einfügungen  ähnliche  Finale  gebildet  werden.  In 
den  Sehltisssatz  einfallen  heisst  MUHH^R,  3qRR.  AV.  9,6,46.47. 
11,7,12.  TS.3,3,s,i.  7,1,4,3.  Ait.  Br.  3,23.  WF$:  HRTT  FRRWf- 
ffr  Acv.  gB. 6, 13.  HHiyWM,  nTRR^R  C*T-  «»•  »,7,4.«.  ?irr - 

12,8,3,26.  f=n%o  pANKAT.  i5R.  7,3, 16.  Sbadv.Br.  3, 1.  SPFfTRSTR^"- 
f^RTqTq^qfTqTlli  WTZ  ^RRTR  TWl^ L  Wj.  7,«.».  6.  FTcRTrn: 
<RqRI»RTlT  Pankav.  Br.  13,3,28.  q^o  10,10,1.  L»tj.  6,u,4.gf%- 
Ttn^  Pankav.  Br.  7,6,  13.  10,10,  I.  ^^1^1^ « iH^iTT^=tMyilH 
5RR:  Müller,  SL.210,  N.  3.  Kuand.  Up.  2,2.  i.  Vgl.  die  Säman-Na- 
men  JR°,  mjWf°,  frT^JR0,  T%°,  T^T0  u.  s.  w.  lud.  St.  3.221.  - 
6)  n.  in  der  Astrol.  Bez.  des  Men  Hauses  (wie  alle  Wörter  für  Tod) 
VahXb.  Laghüg.  3,5.  8,8.  12,1.  Brb.  1,16.  4,8.  6.10.  13,2.  19,3.  —  7) 
adj.  besitzlos  (falsche  Form  für  RER)  gKDn.  Wils.;  vgl.  RERFTT-  — 
Die  zwei  ersten  Bedeutungen  des  Wortes  weisen  auf  1.  SJJ,  wegen  der 
vierten  '(Tod)  hat  man  aber  das  Wort  auf  IR  =  ^R  'vgl.  5RR)  zu- 
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ruckliilireii  wollen.  Wenn  indessen  angenommen  wird,  dass  nicht  Tod, 
sondern  Schluss,  Ende  die  ursprüngliche  Bedeutung  sei,  so  könnte 
diese  auch  aus  1.  T-IT  mit  R  abgeleitet  werden. 

Wt|H=hW  (R°-»-qTR)  n.  N.  verschiedener  SA  man  Lätj.  6,12,14. 
Paneav.  Ba.  12,9,  H.  Ind.  St.  3,221.  y^l4Hf'*lfcH=hWlT  ebend.  224. 

HUHIs+iMI  (R°  +fe°)  f.  Todtencerimonie  Hariv.  4896. 

H'cHHI  (™">  RF-H  '•)  f.  Armuth  Mrkkh.  8,14  =  Hit.  1,128.  Alle 
Autoritäten  stimmen  in  dieser  Lesart  überein,-  Lasse*  will  RlMrll 
lesen,  da  MtCHrll  das  Metrum  stören  würde. 

pryTTCfffr  (proprio)  m.  Herr  jes  Endes  Taitt.  Ab.  10,16. 

HVT-R  (FT-+-5TrT)  adj.  Schlusssalz-artig  Lätj.  6,1,11. 

HMH^rT  (von  RcFTj  ad.  mit  einem  Schlusssalz  versehen  VS.  13,58. 
Pambav.  Br.  5,2,9.  16,5,25.  Lätj.  6,9,7.  giSüu.  Bu.  29,3. 

PIVT  (von  1.  £JJ  mit  PI)  f.  Netz  aus  Schnüren,  Fanggarn  Nm.  4,2. 
Air.  Br.  3, 19.  qJ7T£7X(HIM'<W  3¥H  KV.  10,73, 1 1.  IP-TITTFi  TF? 
HWH'JfHh:  9,83,4. 

MyifÜ     w'e  eben;  nom.  ag.  Aufbewahrer,  Berger  RV.  5,30,2. 

HMIrt=<4  (w'6  eben)  adj.  niederzulegen,  aufzubewahren  Saddb.  P.  4, 
ja,  6.  zu  übergeben,  anzuvertrauen:  tf«-H l^iyi  Millci-ill  stl^Uiy- 
?M  HF4:  M.  7,83.  .-k  richten  auf:  dfWyirHI  RRHcTJ:  MBa.  12, 

0213. 

HMM  (wie  eben)  1J  n.  da»  Niedersetzen,  Niederlegen.  Aufbewahren 
Um  C».  9,12,  u.  23,4,2«.  P.  6.2, 192.  SRtfH  HMMN  ü.lRIHIH 
.MBu.  4,158.  ^  IJi  °  da*  Niederlegen  des  Stockes  so  v.  a.  Nichtanuen- 
dung  von  Gewaltmaassregeln,  Milde  12,6559.  vom  Einsetzen  des  Feuers 
K\ri.  (>•  5,4,6.  6,2,2.  eine»  Topfes  in  die  Erde  25,8,8.  —  2)  n.  Ort 
des  Niedersetzens,  —  Niederlegens,  Behälter:  W'-hMIH  NV. 1,163,5.  J- 
ZJ-fq  3,ä3,6.  Tjq;T7  TTHrTHHHUH'^31,2.  ^VTJT  RUH  3^RT  cZJ- 
E^TTBr.2,7,m,3.  SRflTq  Hariv.  2477.  q^  Fi7^-rfq7fq  q<R  RRT- 
^Mhijd.  Up.3,1,6.  RqR  fTTOT  -W  T5TF(?  3T  HRrR:  MBn.3,47-. 
R.  3,18,25.  H  f^:  JJ.4  FR  1*1^5, 8<Mo.  ^T^TRriTTJun  FRFH^ 
Bhäg.  P.  1,3,5;  nach  gKÜB.  in  der  letzten  Stelle  =  cJ,|H|c|HM  5R5T 
•rSTFR.  welchem  das  WiLsos'sche  place  of  cessation  or  rest  entspricht 
Als  m.:  HTtTT  FRHH  ■qirjMMH)  R.  5,11,4.  Am  Ende  eines  adj 
comp.  f.  ^  in  TTH  Hyi;fl  Nib.  3,6.  Vgl.  HIERUM-  —  3)  n.  ein  «er 
borgener  Schatz,  Schatz  überh.  H.  192.  M.8,36.  Buag.  9,18.  11,38.  R 
2,33,18  (21  Gorr.j.  Miikkii.  91,\.  Ragh.  3, 9.  Kathäs.  18,39.  42.  20,225 
24,87.  GIt.  1,21.  5,13.  RÄga-Tar.  4,39.462.  Pajikat.  118, 15. 122,5.  II, 
161.  °=pT  Sah.  D.  72.  i  o.  -  4)  adj.  in  3RIr5ll  R^T  sRHT  RUHT 
Taitt.  Ar.  1,10,2. 

f*RI*Hi  von  RUH  gana  fi^UII^  zu  P.  4,2,80. 

TTJFR  (RVR  Schatz  -+-  751  Herr)  m.  ein  Jaksba  Catr.  14,212. 

RVF7J  (von  VT'TFfi  adj.  zum  Niedersetzen  u.  s.  w.  geeignet:  3HT 
^TFT  qpTt  %RFT  HVFJFn  qfj  HIT  R^qR^RV.  8,61, is. 

M^MIr"  (R°  •+•  q°j  in.   Träger  des  Fanggarns;  s.  u.  HSJT. 

M'MIOJ  in  der  Stelle  HU  kill  J?TTR  Taitt.  Ar.  4,40, 1 ;  der  Comm.: 

RFf^T  H'^HNI  RJT:. 

HUTTM  (von  f.TT'  mit  R)  adj.  einsetzend:  q:  qT^TT  l'HUtyq:  qR- 
IV.  Theil. 


cTJTqT^  ^5TrT:  RV.  8,41,4. 

HTR  (von  1.  HT  mit  R)  m.  P.  3,3,9  2,  Scb.  1)  Aufstellung,  Aufwar- 
tung (von  Speisen  u.  s.  w.):  ?R  E*j  RtRT  R£RH  RV.  1,183,4.  5,43. 
8.  7,67,7.69,3.  qf|  ^T^  RRR:  HUR:  10,179,2.  ^P^Üfa  fo- 
fq^I  fSREr  15,5.  —  2)  I7nfer»a'z  an  der  Uk ha  Qat.  Br.  6,2,», 25.  5, 
S,  1.3. 22.  —  3)  Aufbewahrungsort,  Behälter:  W&  HiMMUTHH 
MBu.  1,1124.  Rt^JTqTq  das  Meer  (qqj  RR:  N.  eines  Saman  Ind. 
St.  3,202)  Buartr.  3,20.  HHI^I^R  Prab.  103, 14.  ?RFHTRR  das 
Meer  Arg.  6,  6.  nach  Rägan.  im  CHDr.  bedeutet  Rf?T  auch  ohne 
weiteren  Beisatz  Mser.  ^H IllPl HH IHI^  1^41  ^ÜT  RTIR  Bhäg.  P.  5,18, 
28.  H4U|!tll^ctidl°  so  v.  a.  Vollmond  Dhöhtas.91,  15.  fTtR:  MBu.13. 
1028.  rT^TTRH.  Gorr.  1,67,3.  J^UIHM^R  R.  Sem..  1,1,5.  Wl:W--  3T 
?TRT:  Dhurtas.68,14.  FRT°  Ragh.  5, 55.  flTHll  UdT^O  °  Bhartr.1,71. 
5T5R°  Ragh.1,59.  WJ°  gauT.  12,  v.  1. 17.  ST?TT0  Pasbat.132,14.  S%T- 
?TR0  (nach  der  richtigen  Lesart)  11,34.  HW°  Bhäg.  P.1,3,26.  3,16,24. 
i*FF$°  2,1,39.  intl0  3,28,24.  RRRW  ^  HURR  GIt.  5, 13.  Vgl. 
^HT3,  ?ft7;0,^R0,  fT%°-  -  4)  Derfcurgene»  Gut,  SchatzAK.  l,l,tv 
67.3,4,t,i9.  Tbik.1,1,79.  H.192.193.  UALÄj.l,82.gf?^y:RV.10,108, 
7.  qWRR^2,24,6.  10,138,4.108,2.  ^T^\  RSIRR  8,29,6.  1,116, 
M.  yiNMVl"{=(iUllilHqiUIW^10,68,6.gqj#q  186,3.  AV.  10,7,23. 
RfU  t^rfr  5T^n  3J^I  ^  (die  Erde)  12,1,44.  18,4,41.  TS.  5,6,«, 
»•  2-  P<c(UU°  KhInd.  Vr.  8,3,2.  —  M.  7,82.  fg.  8,35.  37.  fgg.  MBh.  5, 
4782.  fttfHinftR:  (K  uvera)  Hariv.  2467.  6004.  Bhartr.3,5.  31.  Va- 
bäii.  Brii.  S.44(43),12.  RTtR^  ^TöfT  Brh.  12, 14.  Pankat.  II,  12.  Hit. 
Pr.  34.  5TRTRR:  FtfRT  ^RfTJT:  HTpR:  N.  24,32.  ?H  *WW  R- 
H-RT  tTTTR  angeblich  a«t'«rrrai<rei  Gut  Tutt.  Ar.  2,33;  vgl.  aber 
A  V.  6,1 17, 1,  wo  ^RRI  gelesen  wird.  —  sf^T  RR:  Khand.  Up.  7, 
1,2.  4  Bez.  einer  best.  Lehre;  Qk&h.  nimmt  jedes  für  sich  und  erklärt 
RR  durch  H^I'+ilCfHI^MrMiUlHH-  —  6)  eine  best.  Heilpflanze  {ein 
Schatz),  =  iTTRqTT  Cabdak.  im  gKÜR.  —  7)  ein  best.  Parfüm,  =  :j- 
RRfT  Räga*.  im  gKDn. 

RRTTR  (R0-HJTTfT)  m.  Hüter  des  Schatzes  gAT.  Br.1,7,»,3. 

HlM-liy  (R°-t-;TR)  m.  Herr  der  Schätze,  Bein.  Kuvera's  Trik. 

1,1,78. 

RRq  fr  +  1) m.  Schatzhüter:  qj^r  fl  5TR  R^JT  RCR  $$\r\\- 
TfW{\  rlTH  R  ^f^  RWRT  RRRR5RTf|H II  M. 2, 1 15.  RRq  t( 
^Hy^  MBu.  12,7552.  q$|Rj,%FrÄcv.  Grhj.  1,22.  —  Vgl.  RRT7T. 

RHRR  (H°  +  1°)  m.  1)  Schätzeherr  AV.7,17,4.  VS.23,19.  Bein. 
Kuvera's  Hariv.6277.  —  2)  N.  pr.  eines  reichen  Kaufmanns  Vet.  in 
Verz.  d.  Oxf.  H.  153,  a,  13. 

lliyHlrl^Tl  (H0-H^rT)  m.  N.  pr.  eines  Kaufmannes  Dacak.  159, 
2  v.  u. 

RHrfl  (RR-*-R)  m.  Schatzhüter  AV.  12,3,34.41.42.  TBa.  2,8, 
«,3.  4,3.  Pia.  Gbhj.  2,4.  —  Vgl.  RHR. 

RRqiH  (R°-»-qFr)  m.  dass.  MBu.  14,1923. 

RRqiRR  (R0-^qi°)  m.  N.  pr.  eines  Kaufmanns  Dacak.  in 
Baw.  Chr.  184,11. 

RRHrT  (von  RRj  adj.  einen  Vorrath  bildend:  JT5R  ^t  RRHH- 
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JTtg  RV.  2,39,1.  penarius:  ET3  10,59,2. 

Mtfi^l  (RTO -»- ^?J7J  m.  Schätzeherr,  Bein.  Ku veras  H.  190. 

T*R=R  (von  ^T  mil  R)  n.  1)  das  Hinundherbewegen,  Zittern  H.  an. 
4,176.  Med.  n.  186.  —  2)  coitus  Uggval.  zu  Unädis.  2,8  1.  AK.  2,7,56. 
H.537.  U.an.  Med.  Hui.  50.  Haläj.  2,414.  GIt.2,18.  Hit.  50,  I,  v.  1. 
Crngäraras.  8  in  Habb.  Anth.  511.  Kaürap.  4.  9.  25.  Spiel,  Scherz;  = 
^TrT,  ^FH  Cabdak.  im  CKDr. 

RUTFT  (von  SIT  mit  R)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  des 
V  r  s  h  n  i,  Agni-P.  in  VP.  422,  N.  2 1 .  —  Vgl.  R^R,  FRR. 

Wm  (von  1.  m  mit  R)  adj.  hinzusetzen ,  aufzulegen  Hakiv.  5431. 
g°;  davon  ^TRU«T  gana  itl|.#(e|||^  zu  P.  4,1,73. 

HyjH  (Ton  ^JT  "üt  R)  n.  das  Schauen,  Sehen,  Blick  AK.  3,3,31. 
H.577.  Haläj.  2,411. 

Mü=4  (1.  R-hSR)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Pbavarädhj.  in  Verz. 
d.  B.  H.  58,25.  pl.  seine  Nachkommen  Acv.  Cr.  12, 14.  —  Vgl.  ^SR, 

PTOR  (1.  R  -+-  SJR)  1)  adj.  beharrend,  treu:  JTT  {3R:)  Tf^R  R- 
sJR:  KV.7,3,i.  H^T  T%  ^  ^TTC^feRgR  8,20,22.  ^f^  Rs|- 
R:  29,3.  —  2)  m.  K.  pr.  eines  Käcjapa  und  Liedverfassers  von 
RV.  9,63.  Anckh.  zu  RV.  und  Käth.  22,5.  Ind.  St.  3,221. 

RUR  (von  IH  mit  R)  m.  Laut  Cabdab.  im  CKDb. 


R'Qp  (vom  desid.  von  ^PT  mit  R)  adj.  zu  Grunde  zu  gehen  —,  umzu- 
kommen verlangend  Bhatt.  4,33. 

RT^  (von  =7^  mit  R)  m.  =  FRI^  P.  3,3,64.  Klang,  Laut,  Ton, 
Geräusch,  Gesumme,  Geschrei  AK. 1,1, 6,1.  H.  1399.  MBh.  3,820.  8702. 
4,355.  1400.  5,3142.  7,3869.  8,2820.  Hariv.  3911.  11010  (S.  790).  R.l, 
40,20.  2,28,7.  5,10,12.  13,1.40,11.  Buartr.  1,4  4.  Ragu.  9,7  3.  Kathäs. 
21,5.  23,77.  Buag.  P.  1,11,3.  7,8, 15.  neutr.  Kuand.  Up.  3,13,8. 

R*-PR  (von  ^JT  niit  R)  n.  1)  das  Hingiessen  Kai?.  51.  —  2)  das 
Aussprechen:  ^RT°  M.  2, 172. 

M'lrlStl'l  "'•  N.  Pr-  eines  Sohnes  des  Anadhrshti  Hariv.  1937.  Die 

^  r.'    r' 

Form  scheint  falsch  zu  sein;  Langl.  hat  hier  R»R!<R;  dieselbe  räth- 


selbafle  Form  an  zwei  anderen  Stellen  für  R^rTSR   der  Calcutlaer 

Ausgabe  des  Originals.  Die  richtige  Form  wird  wohl  überall  RcRSR 

>-        o 

sein. 

PFT^  (von  ^fj  mit  R)  m.  das  Schleifen  oder  Trillern  (des  Tones 

a  r 

in  den  Litaneien)  Acv.  Cr.  7, 11.  8,3.  —  Vgl.  u.  ^7. 

FRT^  m.  =  RT^  P.  3,3,64.  AK.  1,1,6,1.  H.  1399.  MBh.  5,3138. 
fg.  Habiv.  4355.  9133.  R.  2,34, 19.76,21.  4,13,21.  5,38,1.  Ragb.  11,  15. 
Rt.  1,25.  Vabau.  Beb.  S.  59, 10.  66,8.  Dkv.  8,9. 

H'ill^'T  (von  577  mit  R  oder  von  R^I?)  adj.  1)  klingend,  tönend, 
schallend,  schreiend:  51^  HT^RR^TT^R  MBu.  4, 1835.  F^TITTff- 
FRTf^TT  Habiv.  16258.  JRFSR°  R.  Gobb.  1,20,9.  ^R^RTTT^OT 

(FFTTT;  MBh.  9,2684.  2702.  —  2)  ertönen  machend,  spielend  (ein  mu- 

r     r 
sikalisches  Instrument):  W=JrM  °MBu.  13,1 174.  Habiv.  2458.  —  3)  von 

einem  Klang  begleitet:  51  ^H (1 H^fi^t %uRTuTTFRTT^n  MBu.5,3  I  39. 

T'Rt^p  (von  q^  mit  R)  m.  Wassergefäss ,  Krug  Cit.  Bb.  3,9,t,8. 

Käu.  Qb.  8,9,8.   N'ach  den  Erklärern  ein  in  den  Boden  eingegrabenes 


Wassergefäss. 

RRfTT  (vom  desid.  von  R^)  adj.  zu  schmähen  —  ,  zu  lästern  be- 
gierig: 5R  RR<%:  RV. 7,25,2.  ^  q^  RMrUSH  qp$  I  WRHXÜ 

^R^8,57,I9. 

RTRT  (vom  desid.  von  :fr)  f.  die  Absicht  wegzuführen:  N^Hi-ll- 
TTqfTSRRp l<=d I M H Hl 4 M I  MBh. 8,3445. 

M*lR  (wl€  eben)  adj.  1)  zu  führen  — ,  zu  bringen  wünschend:  P7- 
=fPRT  RV?rrfT  *RFT  Xtt  STR  MBu. 7,5071.  RTR:  «JHHr+MH 

O  ^  O      O        O  *N. 


M.  4,244.  ^T^TtTF^R^MBH.  1,6402. 7,1139.  JR7JT  yiHtri  yirhlt-H- 

T^TRT  M(H^(H  Räga-Tab.  3,350.  —  2)  zu  verbringen,  —  abzuleben 

r 
(eine  Zeit)  wünschend:  cfil^HM'R  MBu.  2, 1736. 

B    .  .  .    .  c  "^         r  C^ 

R'TfRrT  adj.  mit  dem  R^tT  (s.  u.  JR  mit  R)  versehen  Ait.  Br.5,1. 

RTR  (von  qri  mit  R)  f.  Wiederholung  (s.  u.  ^R  mit  R)  CäSkh. 

Bb.20,4.  21,4. 

ft*5  s-  1.  R^- 

T*F^fi  (von  R7^)  adj.  subst.  Spötter,  Lästerer  P.3, 2,146.  M. 2,201. 
3T^T1I0  MBu.  14,1003.  ,7s,0  Raga-Tab.3,  156.  ^°M.2,I1.  3,161. 
MBh.  3, 13034.  13,2195.  ^^TTWR0  3,1178. 

M*<iFr^T  adj-  =  Ml*~i clotri  der  eine  verkrüppelte  Hand  hat  Qkb- 
dab.  im  CKDr.  Nach  Wilson  auch  RWTH. 

R^JTT  (von  M«*<i)  n.  das  Lästern,  Schmähen  P.  8,1,8,  Seh.  Bhäg. 
P.  7,1,22.  WIJ^^T  VP.  bei  Muia,  Sanskrit  Texlsl,63,  N.,  Z.  3. 

T*l*^'llt<  (w*8  eben)  adj.  dem  Spott  — ,  dem  Tadel  unterliegend, 
schimpflich,  verächtlich :c\\H*\H\W\*A  R^^TR  7^1  5PT:  Habiv.  4166. 
H^hImI  q^RTfTR  4241. 

R^T(wieeben)f.  =  7ifHI,  EJ^RT^AK.  I,l,s,i4. 3,4,16,91. H. 271. an. 
2, 2  28.  Med.  d.7.  Haläj.  1, 14  8.=  if^TR  Cabdak.  im  CK  Dr.  Schmähung, 
Lästerung  AV.  11,8, 22.  JT^übf  TfRl^T R^T ^TR SRrfö  M.2, 200. 
r!^UR'<ltfiR  Bhag.12,  19.  »RErf^T  Bhäg.  P. 4,21, 46.  q^o  MiBIi. 
P.  13,39.  cj^°  M.  4,  163.  11,  56.  Jägn.  3,  228.  Tadel,  Zurechtweisung: 
FR,  R^T,  'felT,  5T^T,  ^?n  Acv.  Gbhj.  3,9.  RF^1%  W%  Pwdrt 
M.  8,  19.  H^  R^RgiWTR  5, 161.  fm[  FF^l  ^  Varäh.  Bbb.  s. 
73,11.  Am  Ende  eines  adj.  comp.:  HR7?  STT^FT:  AK.  1.1,5,15. 
EUHmRHJFF^rTT  (^R:)  H.  68.  R^TFFjfrf  f.  ein  Lob,  welches  einen 
Tadel  involvirt;  ironisches  Lob  CKUn.  Wils.  —  Vgl.  ErR7?,  RST. 

MI 'irlT  (w'e  eben)  nom.  ag.  Spötter.  Lästerer,  Verächter:  *{[ä(\7- 
tf]  RR(fIT  Rf%  RV.  3,39,4.  5,2,6. 

l*ll'C*T  (wie  eben  oder  von  R^TT)  adj.  schmähend,  lästernd,  tadelnd: 
gRMRRJRR^rn  H.  68,  v.  1.  für  °R^HT. 

T^RJ"  f.  eine  Frau,  die  ein  todles  Kind  zur  Welt  bringt,  H.  531.  — 
Wird  von  R7?  abgeleitet. 

T^RTJ  (von  R7?)  adj.  zu  schmähen,  verächtlich,  verwerflich,  schimpf- 
lieh,  tadelnswerth ,  woran  ein  Makel  haftet:  HF^fTTfT  H~'i)IHI  ^R- 
fT  RV.  5,2, 6.  pei isp.  ^at.  Bb. 4,2,*,  1  o.  —  M.  3, 4  2.  5, 1 63.  R.  Goaa.  2, 15. 
23.  Vet.  in  LA.27.20.  JRrqiJÜ  FJ  rirai^JT  Räga  -  Tar.  3,  196.  ^f^ 
q^JlR  ^TfHTPT^  IIR^  1%  3  ^  MBu.  14,2  57  9.  Bbartr.  3,17. 
cf!(T  Dacak.  in  Benp.  Chr.  185,7.  cJTvTOI  M.  11,53.  TTT^T  so  \.  a.  unter- 
sagt, verboten  3,50.  —  Vgl.  ^J. 
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H~>dHI  (vom  vorherg.)  f.  Tadelnswürdigkeit:  cH\Hr\\^\r\  Hrf:  W\ 
$m  STRlirT  H-MHIH  *•  5,ie<  =  9,30. 

H~o|,  M-o|R  benetzen  oder  aufwarten  u.  s.  w.  (H^*H.  "rR"})  Dha- 
tcp.  15,81.  Andere  lesen  TTF^- 

Rq  1)  m.  Wasserlopf  (von  R  (rin*en  mit  R)  AK.  2,9,32.  H.1019. 
H*läj.  2,  161.  —  2)  m.  Nauelea  Cadamba  (=ti^ns|)  fio;rt.  Cabdak.  im 
CK  Dr.  —  3)  adj.  (von  qT  schützen  mit  R);  s.  MI=hfHM. 

H'WH  (1.  R-t-tT°)  f-  die  »weite  Rippe  VS.  25,4.5. 

RqJ  (von  q£  mit  R)  m.  =  M4I<£  Lesung  P.  3,3,64.  AK.  3,3,29. 

M'-HiH  partic.  praet.  pass.  von  q^  rait  R;  davon  R^TSl  (i*1  adj- 
=  H4&V1HHH  gana  ^Rf|  zu  P.  5,2,88. 

HMldH  (von  qX  mit  R)  f.  Lesung  Pat.  zu  P.  7,2,9. 

HTrR  (von  q?F  mit  R)  n.  1)  das  Fallen,  Fall,  Sturz:  filM^läl  R- 

qiRR  MBu.  8, 1 788.  Habiv.  11995.  Spr.  225.  rTTHUR  JPTFT  ^T  Rief- 
's 

J^R  Vabah.  Bbh.  S.  30,35.  —  2)  das  Fliegen,  Flug  MBu.  8, 1895. 

H'-lr^lHcml  (R°,  wohl  absol.  von  tR  mit  R,  -+-J10)  f.  gana 
*W(<=tW'+l^  zu  P.  2,1,72.  wohl  das  Fallen  und  Steigen. 

Rl|r4l  (von  q?,  mit  R)  f.  P.  3,3,99.  Vop.26,186.  =  Rf^RT  }J- 
R:  P.,  Schol.  schlüpfriger  Boden  Wils.  Schlachtfeld  Dubgäd.  zu  Vop. 
gRDB. 

I  H'-M&M  (1.  R-t-  '-(rllkl)  adv.  nach  Säj.  so  v.  a.  kopfschüttelnd, 
nicht  redend  (wie  ein  entblätterter  Baum  im  Winde  sich  nur  bewegt, 
nicht  rautcht):  R  «ein}  H'-Hlkl.WNI^  Cat.  Ba.  3,2,1,20. 

RTT^i  (von  £R  mit  R)  m.  das  Reifen  Cabmab.  im  CKDr.  Vop.  11, 


3,  v.  1.  -  Vgl.  rtri. 

RtrrJ    von  q*  mit  R)  m.  =  RT5  Lesung  P.  3,3,64.  AK.  3,3,29. 

RTTR  (von  tjft  mit  R)  m.  1)  Sturz,  Fall:  R  HMIHI^(1(HI  M. 
6.31.  11,104.  Hariv.4545.  4701.  Kath.U.  23, 125.  Bat«.  P.  3,13,29.  5, 
16,20.  5B°  MBh.  1,8285.  Var.Vu.Brh.S.  57,14.  (TRfTRR0  Rt.5,4. 
RTJUIR  Arg.  8,6.  mUI([°  Pasbat.  93,  2.  qSJ'-1  MBu.  3,  327.  11.2, 
74,23.  Varah.  Bau.  S.45,8.  (R^:)  qR^TcHR^IH^UMI:  Fall 
auf  KimUas.  3,24.  qjfRqR:  MBh.  4,353  =  Habit. 4719.  5IFT15IR0 

4059.  H.  3,7,36.  Vasäh.  Bru.  S.  3,63.  32,23.  Tft,  WHIIMmrR  cJct-Hl- 

H  ° 

o 

qiR  »ecAj  Wtir/e  (zur  Bezeichnung  einer  Entfernung)  MBu.  3,7087. 
SJBHT0  so  v.  a.  Peitschenhieb  R.  5,48,6.  RUI0  Abg.  7, 10.  .R0  Kdma- 
bas.  3, 15.  RH-RRqRT.  5T(T:  C"»k.  10.  HTR^RFR  RTT^HTTR- 
*7RV.  MBu.  7,563.  fg.  !7rW0  8»  v.  a.  Messerschnilt  Slqr.  1,18,15.  359, 
18.  ^VS°  Blick  M.3, 24  1.  MBu.  13, 6307.  Vabaii.  Buu.S.27,c,8.  das  Los- 
stürzen, Anfall,  Angriff  MBu.  7,  S792.  TT^°  des  Löwen  Kagh.2,  60.  ^R° 
auf  Räma  lt. 3, 43, 39.  das  Sichniedersetzen  eines  Vogels  MBu.  3,  13278. 
5l«r;,Fai(iiiübertr.Bed.:q^TT^R0MBKiiU.l38,19.  -  2jTodesfall,Tod 
Tbik.  2,8,60.  M.  8, 185.  HR^T  RqR'T  rRI4<ÜU'R  *I  MBu.  5,  4086. 
RUP  R.  1,39,2t  fehlerhafte  Lesart  für  RiRRqR.  —  3)  zufälliges 
Erscheinen:  rH5F{HMTfR  TR  RR  H^liR:  K.  5,81,22.  gelegentli- 
ches Vorkommen,  beiläufige  Erwähnung:  rTFR  RTRT  ^RR  =RTH- 
TJRRFIR  .Nik.  2, 2u.  RRrRR  3tT(  RTRR  ^TT  RJRRT  >RH 
7,  3i.  rf?R  %R  j4FHtiM=I^.IF^NMIrTR  Avv.  gK.  6,  m. 
unregelmässige,  als  Ausnahme  geltende  Erscheinung ,  Unregelmässig- 


keit Vop.  26, 11.  tRO  ,jaj  unregelmässige  Vorangehen  eines  Wortes  in 
einer  Zusammensetzung  P.  1,2,44.  Schol.  zu  P.  2,2,35,  Värtt.  1  und  2. 
qT°  das  unregelmässige  Hinterhergehen  eines  Wortes  in  einer  Zu- 
sammensetzung P.  6,  2,  170,  Seh.  8,  4,  4,  Seh.  —  4)  das  untere  En- 
de (?).-  qR^R  (TR  ^  UMMH^HrJW  RHRR  Bui«.  P.  5,21,9. 
quand  il  {le  soleil)  se  live  pour  un  point,  il  se  couche  pour  le  point  si- 
tue  ä  l'extremite  oppose  du  diamMre  de  sa  course  Born.  —  5)  in.der 
Gramm.  Partikel  (das  gelegentlich  hinzukommende  Wort,  Nebenwort): 
RRrTf  J^lcHUER  fnwftl  Nia.1,4.  RqTrT:  ^jpi:  RV-  p»iT- 

12,8.5.9.  VS.  PbÄt.2,16.  AV.  PrÄt.  1,79.  P.  1,4,56.  fgg.  1,14.37.  6, 
3,136.  8,1,30.  Haläj.5,86.  —  RRfT  MBu.  13,3439  fehlerhaft  für 
FRR. 

RqRcJT  —  qR^i  eine  böse  That,  Sünde:  tflumJJtlMHIrH  adj. 
MBu.  5,4053. 

H4IHH  (vom  caus.  von  TJR  mit  R)  1)  adj.  niederwerfend ,  tödlend, 
vernichtend:  >R^3f0  MBu.  3,  1624.  15857.7,3465.  -  2)  n.  o)  =  Wi- 
RJT,  AK.  3,3,27.  das  Niederfallenlassen,  Sinkenlassen:  ftTpTR-TRR- 
fRR;  P. 3,3,36,  Värtt.  das  Niederfallenlassen  (des  Stockes)  so  v.  a. 
Schlagen  Jäon.  3,293.  M.  11,208;  vgl.  ^TTJ0.  iRrlTW  so  v.  a.  unun- 
terbrochenes Weinen  R.  6,74,2'«.  S7JR°  das  Ansetzen  des  Messers  Sugii. 
1,95,17.  das  Darankommenlassen,  Berühren  mit:  ^f\^[^WT\W^W\^ 
290,17.  —  6)  das  Tödten,  Erlegen;  Zerstören,  Vernichten:  WRil/ 
M.  8,298.  T^TTR0  MBu.  12,6098.  xHcTiTU0  Rag".  9,49.  FTPr?TF7  MBu. 
7,1479.  IHMJfM  1,543.  HlHt-M  3,875.  —  c)  in  der  Gramm,  gelegentli- 
ches Erwähnen,  Gebrauchen  eines  Wortes;  eine  Form,  durch  welche  eine 
seltene  Erscheinung,  eine  Unregelmässigkeit  constatirt  wird,  RV.  Prät. 
12,9.  °FT5f  Schol.  zu  VS.  Pkät.  3,71  und  73.  Schol.  zu  P.  2,3,56  und  3, 
2,59.  Vop.  6,8.  —  d)  =  f-TTcR  das  Herabfallen:  3cRiT°  JÄös.  1,145. 
das  Herabschiessen  (eines  Vogels)  PüikAT.  11,37. 

f^rRrRR  (wie  eben)  adj.  fallen  zu  lassen:  fTRFT  WVWiRIOTi'- 
^RRriTWf;  i^TTHRfR  PTOfFflR  ^IJI:  eine  Züchtigung  ist  vor- 
zunehmen Sah.  D.  3t,  13. 

MMllrM  (von  tR  mit  R  oder  von  RRH)  adj.  1)  niederfallend: 
^TR^T  H*RR  RRTrRT  MBu. 6,3498.  {Wqi)  RR%TTTrRJT  ms. 
•TT^gRqTRH:  7-«'J28-  "fRWHRT^  RRRR:  -  ?fö:  Vikr.133. 
fRT»Rq:  —  SI^iTlJIRqTRR:  Raga-Tar.  4,367.  herabfliegend,  sich 
herablassend  auf:  5rfetR:  —  ^RRR^RRRR:  Ragh.9,40.  ETRÜ 
iTTRTRlREI  pnR'T  ^R?I:  I^3T:  von  giva  MBh.  13,1181.  —  2)  nie- 
derschlagend, vernichtend:  5RRT°  MBu.  7,9462.  f^tl0  N.  12,68.  sR- 
TrilJ*'r-WMHlirt  vernichtend  d.  i.  verbrennend  Ragh.  11,21. 

RqTflJ  (vom  caus.  von  qfT  mit  R)  adj.  als  Unregelmässigkeit  zu  er- 
wähnen Vop.  26, 160. 

RR|  (1.  R-<-R^)  m.  niederes  Land,  Thal:  HR  >RFi#iT  RTT- 
^T;  RV.  5,83,7. 

RTR  (von  qT,  Rö(%  mit  R)  n.  1)  das  Trinken:  SR?T;  R  RqR 
(lies  RqR)  ^T  ^RRSsRöfR:  I  rRRT  ^RRTtTFR  ^  ^'E:  H" 
^RRTf  ||  MBu.l3,3439.5j°f>«rj«  Bhag.  P.5,26,8.  -  2)  ein  Wasserbe- 
hälter, aus  dem  man  (insbes.  das  Vieh)  (n'nA( ;  Teich,  Cisterne  n.  s.  w.  AK. 
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1, 2,1,  26.  3,4,15,89.  H.  1092.  HaLÄJ.3,  62.  P.  3,3,  74.  JÄGN.  2,1  54.  IRR 
MBu.  15.407.  Hariv.  3630.  8799.  Dac.1,20.  2, 13.  R.  Gorr.2,65,  19.  °ig- 
FT?  Bbäg.  P.  2,7,48.  Mark.  P.  13,1.«.  32,16.  H^IUMHMHM^  (C>- 
yaj  MB«.  13, 1237.  Jllfoil  it%JJ  MMMWUHH^Cab.  39.  M^lilH- 
TO  q  &WIH  M.  4,201.  03ffTT  ebend.  HqR  VWHHHI  >R1  MBu. 
12,55  1.  Melkkübel  Trik.  2,9,16. 

H'-IM^rl  (vom  yorlierg.)  adj.  mit  Wasserbehältern,  Teichen,  Ci- 
Sternen  u.  s.  w.  versehen:  SFT  Ragb.  9,53. 

H'-Tl-Hl  (von  tfri  mit  R)  f.  Bedrückung:  ^R°  Sah.  D.  73, 10. 

FTTTR  (von  qT,  R3R  mit  FT)  f.  das  Trinken  P.  5,3, 9  5,  Seh. 

FFT  m.  N.  pr,  eines  Mannes  KsbitIqav.  8,8.  13. 

FFTOI  adj.  f.  %\  mit  +dll<(  compon.  gana  3Tguil^  *«  P.  2,1,59. 
1)  geschickt,  gewandt,  erfahren  AK.  3,1,4.  11.342.  mit  gen.  und  Joe. 
Vop.  5,29.  M'-UM:  !4lj^llNd:  M.  9,269.  267.  Sucr.  1,127,6.  gÄK.  86, 
14.  Mälav.  7, 11.28,22.  Pankat.122,1.  Hit.  1,46.  Varäb.  Brb.  S.67, 1 12. 
Laghus.2,  16.9,4.  FTWTTHcR  Sucr.  1,102, 10.  gSITSpr.  490.  StFR- 
FR  ?TR5?7  >RR  isHHIHHR  R^HIT  tfh  Spr.  57.  Sfi^TR  Vabäh. 
Bkh.  13,  7.  mit  einem  im  loc.  gedachten  Nomen  compon.  gana  EUTTJiT- 
T$  zu  P.  2,1,40.  ER0  R.  1,1,55  (59  Gorr.).  TTR0  Bbartr.2,81.  SpTT- 
JT °  Spr.  440.  Megii.70.  mit  einem  im  instr.  gedachten  Nomen  compon.  P. 
2,l,31.cTMI  M^UI!)  =111 5  IUI!  Seh.  mit  einem  loc.  der  Person  oder  mit 
5TR  wohl  liebenswürdig  gegen  P.  2,3,4  3.  von  Geschicklichkeit,  Ge- 
wandtheit, Erfahrenheit  zeugend:  ^R  Hariv.  5514.  EFUTI*T  MBu.  1, 
3675.  FFTFT  HMUIT  %T&^  einen  scharfen  Blick  R.  1,42, 16.  MHUR 
adv.  auf  geschickte,  feine  Weise:  T^T^FT  (sie)  rf  tTTt^TTR  MBh.  4,6s. 
Mrkkh.  87,2.  Qäk.  89, 15.  MälaV.  10,8.  —  2)  voltkommen,  vollständig: 
FPfUiT  5lß,fHtäHIH  M.  5,61.  SHsTFRHR  FPRT  Bhäg.  P.  5,4,5.  ^T- 
JT  2,6,34.  >FRR  -  ?T  *T  H^rniT  5PR  irfrf  *RG*T:  4,23,39.  RqiTR 

O  O  O        "N 

adv.  voltständig,  vollkommen,  ganz,  genau:  fT^eTT  1-iMUI  fRR  R-2, 
88,1  (96,1  Gorr.).  Hl^rTl4  5RiR  RTO  HMfafT  *T  4,44,82.  HR- 

frm^i  Fwn  Rfsjctr  *r  sftr?r  6,7,4.  sr  ^uin,-:  5n^f4^nT 

rTfäinyrT  Cikshäi2  in  Iud-  st.  4,107.  ^R  f^thi  R^uf  HM  fad  I: 

K  Ar. 2  aus  Käq.  zu  P.  7,2,  io.  fTrRT  auf  alle  Weise  Kaurap.  30.  Hier- 
her gehört  auch  das  vor  adj.  erscheinende  RTIT  im  comp,  gana  R- 
FTOT^  zu  P.  6,2,24.  compar.:  FTTHIfT^"  R^TTT  vollständig,  voll- 
kommen Pankat.  115,16.  RgilR  dass.:  ^fR  HeRHsUIri  HMUM 
MBb.  13,3569.  BuÄc.  P.  1,3,37.  RWcR  dass.:  R^TcRTT  MTHIH: 
ÜlcjR'^IHl'gq  MB»- 12,10210.  —  Vgl.%HT,  WRJU. 

RTüTfTf  (vom  vorherg.)  1)  Geschicklichkeit,  Gewandtheit:  ^TT  FFT- 
1RT  r4*R§T  TR:  Buartr.  Suppl.  10.  —  2)  Genauigkeit:  i|NNMUIHMT 
T^TJR  i/enaie  hinsehen  Pankat.  181,  18.  225,16. 

H'-JIUHil  (von  H4UI1)  f-  N.  pr.  einer  Zofe  Mäi.av.  36,9.  Vikr.  37,« 
(wo  fälschlich  RTFRTT).  44,15. 

RTT  (1.  R-i-TT)  (■  nach  MauIdu.  so  v.  a.  HTHi^  der  feine  Kör- 
per: (erjt:)  trjrcfi  vyrp  q  »rtm  vs.2,30.  av.  18,2,2s. 

MIHMIM  (von  1.  R-t-tTTT/,  °'R  •«•  Besitz  behalten  — ,  m'cAt  uon 
sich  lasten  wollen:  W^W{  rT^RJ  ^TT  (öRTT)  RftRFR  AV.  12,4. 
11.  21.  25. 


RtTKJTT  (1.  Rh-  lh?l)  f.  Cardiospermum  Halicacabum  OTTR^RT) 
BHÄVApa.  im  (KDk. 

RTIfT^R  n.  das  Sehen  £abi>1rtuak.  bei  Wils.  —  Vgl.  HHIdH- 

FTrpT  n.  =  gqjTT  Opium  Rägan.  im  ^KDr. 

R^ITT  (von  ^y  mit  R)  nom.  ag.  Verfasser  QKDb.  Wils.  Beide 
schreiben  RcFEJ. 

H^"tf  (wie  eben)  1)  in.  a)  das  Anbinden,  Festbinden  R.  5,42, 4. 
Bindung,  Fesselung:*^  ^WfäHMW  HsKJ |l||*j(i  Tfäl  Bbag.  16,5. 
=  Röpy  das  feste  Hängen  an  H.  1500,  v.  I.  —  6)  Band,  Fessel:  £fiJ7- 
R^HfrR  Bbag.  P.6,2,46.  ^RSfil1"R^ERl'  3,  13.  Schol.  bei  Wil- 
son, Sämkbjak.  S.  6.  —  c)  Grund,  Wurzel  (in  überlr.  Bed.):  ^H  Hc^fcJ- 
!7R  MBu.  2,2532.  —  d)  Stiftung  Jägn. 1,317.  2, 121.  —  e)  Verstopfung 
H.  471,  v.l.  für  R^y.  —  f)  Composition,  literarisches  Werk  H.  257. 
Verz.  d.  B.  H.  265,9.  Verz.  d.  Oxf.  H.  108,  6,  N.  Väsavad.  9, 2.  Bu\g.  P. 
1,lxvii,  N.  2.  ^Tfr^fn0  Z-  d.  d.  m.  G.  11,342  (No.  201,  d).  Vgl.  WQ-  — 
g)  Titel  eines  best.  Werkes  Verz.  d.  Oxf.  H.  95,  a,  38.  —  h)  =  RC5J 
Azadirachta  indica  Juss.  Gatäub.  im  l'.KDu.  —  2)  n.  Gesang  £abdar. 
im  CKliR. 

RT^^RT  von  R^H"  gana  ^JTf^  zu  P.  4,2,80.  PR=ER=fi  v.  1. 

R^SR  (von  ^^IT  mit  R)  1)  adj.  f.  ^  bindend,  fesselnd:  R^ERT 
(PRRtRt  MBb.  12,6548)  (ssj}W  TT  tfR  ^IfRI  tTtI:  MBb.  12,9953 
=  12114.  itfR:  fR  =|UJ|yiHHs)-tRl:  Ba»«-  P.  3,21,54.  —  2)  f.  ^  " 
Band,  Fessel  Sucr.  2,29,2.  R^ERT  ^RrW^  MBb.  5,771.  —  3)  u. 
o)  das  Anbinden,  Befestigen  Sucr.  2,197,6.  hT^T°  M.  2,27.  £RT:  das 
Schlagen  einer  Brücke  MBu.  3,10725.  —  6)  Band,  Fessel  AK.2,8,t,5S. 
Trik.2,8,28.  RHRTT^Rt%3TTt:  ^IMH<N«tR: (°R^R0R:  11, 
89)  MBu.n,i2o.%RRR  R5TCT  t^  RRHT  HFR^'tRT  I  f^MMIUU 
12,9680.  Bbag.  P.  1,2,15.  3,31,15.  7,2,47.  7,27.  8,23,10.  Bande,  Ver- 
bindungen: cT^fF  £R  Mol^tCiH  Katbäs.  3, 105.  —  c)  das  worin  Et- 
was befestigt  ist,  ruht:  ^{^TV{WW\\  R.  Gorr.  2,43,33.  ^q°  Ko- 
cher 31,28.  —  d)  das  obere  Ende  des  Halses  der  VIna,  wo  die  Saiten 
befestigt  werden,  AK.  1,1,1,7.  H.  290. —  e)  Grund,  Ursache,  Veran- 
lagung, Bedingung  (vgl.  R^R)  H.  1813.  STftT^  ^RTR^TR:  WVÜ 
W(  FR^RiT  M.9,27  (MBo.  13,2494).  ^R0  Kap.  1,18.  Schol.  bei 
Wils.  säükujak.  s.  78.  ?&  r&QTm  sTRT  ^^  HTüTr  ^t%FR^Rq 
Katbäs.  6, 3  1.  Häutig  am  Ende  eines  adj.  comp.:  H^JRTR'xR1? 
MB».  1,5141.  Kap.  1,121.  Mälav.  72.  Koi.  Nins.  13,39.  Katbäs.  4,13. 
Pankat.1,91.  Hit.111,78.  Prab.93,3.  Räga-Tab.  3,424.  P.  2,2,36,  Seh.  6, 
3,35,  Varlt.  3,  Seh.  Schol.  bei  Wilson,  Sämkujak.  S.  9.  f.  5TI  MBu.  12, 
8359.  Ragb.8,51.  ^li^T^NUlIiT:  HiMsl-fcHl  »T^T  Mabäv.84,2.  Kull. 
zu  M.5,60.  fvT^PTRR^;TJ'7T  (^IT)  hervorgerufen  durch,  in  Beziehung 
stehend  zu  Kathäs.  1,26;  vgl.  rTJ^RTTTTH:  EfiEnfH:  Dac.  2,5.  —  f)  ein 
Gefüge  von  Worten,  Composition  Pat.  bei  Gold.  Man.  147,  a.  Kcmäbila 
bei  Müller,  SL.97.  feTRg^iT  T  3RFR  HTTSTfiT  (#37^  JTR  I 
HRTTT'TrR  ^  ET^TJct  ^  U^M  l'$J  Hcl^U'R  (cujus  construetiones 
facile  comprehendi  poterant  St.;  II  Kcmäkas.  7,90.  R^^RiT'SI  Hirn. 
in  Buäg.  P.  I.  i.xvn.  N.  2. 

HN-fcR^i  von  FR^R  v.  I.  im  gana  f^tTTT^  zu  P.  4.2.80. 


161  HSRratr^  - 

H<M~t-M'1-l<c  (H0-i-H0)  m.  Titel  eines  Commentars  zu  Sucruta's 
Werke  Verz.  d.  B.  H.  No.927;  vgl.  924. 

R5ff^Rf  S.5TSP. 

fq=TFqq  (von  H=J-IJ)  adj.  1)  bindend,  fesselnd:  H<=IHJHi  (f^T- 
^TT  12,9953.  1211«)  jßjm  qT  UV!  ^^J^\\  MBB.  12,6548.  — 
2)  verbunden  durch,  mit,  zusammenhängend  mit:  MHIH(I*-<IHIM  tf- 
JTT%:  WWH^KTW:  (°fwqq:  H,t2o)  MBh.  1 1,89.  (cMJ^miW) 


fqfqr, 
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tlNIc^MI'HI'-MHMM  Sccb.  1,338,8.  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am. 
Or.  S.  7,11,  Cl.  44.  —  3)  bedingend,  verursachend:  TF5T%°  Jogas.1,35. 

h^hts.  m^m. 

Hold  (1.  H-HÖT57)  eine  best.  Zahl  Vjutp.  182. 
fqcTTfl  (von  ^TU  mit  fq)  s.  3°. 

Mo(l«ctl  (von  5TU  mit  Tq)  adj.  jw  halten  für,  anzusehen  als:  *FTH- 
^»  rllst'MISi-iW  Vabäh.  Bbh.  S.  77,28. 

Hö[F-T  (wie  eben)  m.:  I*HNM^MH:  Ciksuä  30  in  Ind.  St.  4,356. 
nach  richtiger  Ausstossung  Wbbeb.  FJöTTCJ  ist  hier  eher  imperat. 

MH  (von  *TT  mit  Tq)  1)  adj.  f.  5[T  am  Ende  eines  comp,  gleich,  ähn- 
lich AK.  2,10,38.  Tbik.  3,3,287.  H.  1462.  Med.  bh.  6.  RV.  Pbät.2,44. 
14,(2.  N.  11,30.  12,21.  16,10.22.  Hip.  3,9.  4,29.  R.  2,26, 10.  93,3.  5, 
18,26.  Sccb.  1,313,20.  238,13.  14,  Mkgb.79.  Vabäh.  Bbh.  S.3,24.29. 
10,20.33,6.  82(80,6,4.  Katbäs.  26, 144.  Vid.  20.  Bbäg.  P.  3,33, 16.  H. 
6.8.1421.  tjyi'-IHHHI  RV.  Pbät.14,8.  Nach  Adjectiven  pleonastisch: 
^l'(<HHMHI  Habiv.  11789.  ^M^°  Vabäb.  Bbh.  S.  29,22.  46,27  (28). 
^riTTrl0  81  (80,a),  11.  Bedeutsam  dagegen  in  T^°  einförmig  33,90. 
Zum  Ueberfluss  mit  Synonymen  zusammengestellt:  "IJlHll'-iH  Mllii. 
8,2537.  M«i|4-p||>Tc  4,1195.  H^d^UHHdU):  PaiUat.  111,69.  Könnte 
füglich  auf  ein  subst.  f.  PPTT  Schein,  Aehnlichkeit  zurückgeführt  wer- 
den ;  vgl.  qfqq.  fqq  m.  =  U'Mk\  Cabdab.  im  CKDa.  —  2)  Schein, 
Vorwand;  m.  Tau.  Mbd.  Cabdab.  im  CKDa.  n.  H.  378.  Ualäj.  4,24.  fjf- 
tTTR^T  Dacak.  162, 11.  MMMHM  Kathäs.  4, 57. 

M'lcH*!  Dbaip.  6,20  falsche  Lesart  für  FTHfTFT,  wie  schon  Stskz- 
lrb  bemerkt  hat. 

PPTH^  s.  qq^. 

TqqFR  n.  das  Sehen  Tbik.  3,2,20.  H.  377.  Haläj.  2,(11.  —  Vgl. 
W.M'1. 

Tqqfq  (1.  R-H^TTR)  adj.  furchtbar:  afastiH  Habiv.  13399. 

Tqqq  !'on  *T  mit  Hi  adj.  vergangen  Rägan.  im  CKDa. 

FPFTT  adj.  von  unbekannter  Bed.,  als  Bciw.  von  Vishnu  VS.22,26 

fqqq  s.  u.  q^"  mit  fq. 

MH'J  s.  u.  qHT  mit  1=7;  davon  MHil'-tl  adj.  viell.  sich  versteckt  hal- 
tend,  lauernd  MB11. 1,5601. 

HH^iy  (von  MsM  mit  FT)  m.  das  Hineingehen  in:  f^Ftf  =+||r|l?T7: 
qTÜ  *FU  ^  TUrjn^q  Bhatt.3,20.  in  Verb,  mit  rFq  so  v.  a. 
das  zu-Betle-Gehen,  Schlafen  (=  5N*i)  Schol. 

MH»M  (wie  eben)  1)  adj.  (vom  raus.)  f.  J  hineinzugehen  (in's  Was- 
»er)  — ,  jicA  hineinzubegeben  veranlassend;  mit  dem  gen.:  cTqqjq  rj- 
|  als  Fluss  gedacht)  ?Tr^fTTHT  FI!TSR  MBn.  8,2  563.  trlMtJUllt  H- 
HKl-Tl^f'^TT  d.  i.  TFZJT)  7,897.    —    2)  n.  das  Hineinsteigen  (in's 


Wasser):  fftW  =hHHHssH:  Räga-Tab.  1, 127.  iijyj  IMUHldHlMl0 
Kathäs. 9,46.  26,69.  £Hi-MssHHMf?T  vTOWIH  Naish.  3,94.  Schol.  bei 
Wilson,  Sämkbjak.  S.  89;  vgl.  Ind.  St.  2,396,4.  ^  tUU^hcH  3^q- 
äHHHssH  MBh.  11, 102. 

HHi  m-  deutliche  aber  nicht  vollkommen  laute  Aussprache ,  eine 
der  sieben  Redestufen  (^TtT:  fSIHIH)  TS.  Pbat.  2,1t.  Vgl.  HMI^MIH 
(HH<IMM  ?)  -  SRTt  FTWWT5%  84*  bei  West.  u.  q^  mit  fq. 

HM"N=h  (von  q^PT  mit  fq)  nom.  ag.  Einlader  MBh.  13,2350. 

THH'pim  (wie  eben)  n.  Einladung  P.  3,3, 161.  Jägn.  2, 263.  MBh.  3, 
15303.  R.  1,32(33  Gobb.)  in  der  ünterschr.  Vop.  23,22. 

Tqq^TJf  (wie  eben)  adj.  einzuladen  MBa.  12,3340. 

HH-d  (1.  H-hIT0)  adj.  dessen  Groll  sich  gelegt  hat,  nicht  eifernd 
AV.  3,23,4. 

H^^  (von  qT  mit  1%)  m.  P.  6,1,50,  Värtt.  (von  fq).  Tausch  AK.  2, 

9,81. 4  (wo  tqqqTH  st.  tqqqiri  zu  lesen  ist).  qÜFnqFT  fqqq  q  ^r- 

5iqf%  q^R:  MBh.  12,2923.  ^TT%°,  q°  P-,  Seh. 

TqqTriSq  (wie  eben)  adj.  zu  vertauschen,  vertauschbar:  TqT  (HH- 
qTriöTTT  TT  tfzf  ^srnj  t^.  m.  10)94. 

HHW  (wie  eben)  n.  Maassverhältniss  P.  5,2,47.  —  Vgl.  5T°. 

HlH  m.  N.  pr.  verschiedener  Könige  der  Vi  de  ha:  HIH^  ^1  (T^T- 

q^TJlcHqiH)  M.  7,4 1.  MBh.  1,227.  2,320.12,8600.  R.  1,66,8  (Gobb. 

S 
68,8).  71,3  (Gobb.  73,2).  Ragh.11, 49.  ein  Sohn  DattAt  rcja's  MBh.  13, 

4330. fgg.  IkshvAku's  VP.  359.  388.  fg.  Bhäg.  P.  9,6,4. 13,  l.fgg.  Bei 
den  Gaina  ist  Nim)  aus  IkshvAku's  Geschlecht  der  21ste  Arhant 
der  gegenwartigen  Avasarpinl  H.28.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Bba- 
gamAna  VP.424.  des  DandapAni  Buäg.  P.  9,22,42.  N.  pr.  eines  DA 
nava  Habiv.  9141.  Der  Name  Nimi  erscheint  auch  Laut.  166,  die  tib. 
Uebersetzung  führt  aber  auf  qPT  zurück;  vgl.  MIM1^-  Nachdem 
Nimi,  der  Sohn  IkshvAku's,  durch  einen  Fluch  seinen  Körper  ein- 
gebüsst  hatte,  wollten  die  Götter  ihm  wieder  dazu  verhelfen;  dieser 
schlug  es  aber  aus  und  wählte  statt  dessen  den  Aufenthalt  in  den  Au- 
gen aller  lebenden  Wesen.  Daher  das  ewige  Schliessen  (MIH^I,  MH^i 
und  Ocflnen  der  Augen.  VP.  388.  fg.  Dieser  etymologischen  Spielerei 
verdankt  das  Wort  M|H  seine  Bedeutung  Schliessung  des  Auges,  Blin- 
zeln Buäg.  P.-9,24,64. 

fqfqri  s.  u.  qi  und  fq  mit  fq. 

HlHrl  n.  1)  Ziel  (nachdem  geschossen  wird)  Ualw.2,313.  r^rsi  MIH- 

ft  tsnrq  q^r  qfcq  qs^q:  mbb.  13,4632.  °%nrq<Jaj  ztei  treffend  5. 

3480.6, 1658. —  2)Zeichen,  Anzeichen,  Vorzeichen,  OmenAK. 3,4,14,79. 
Tbib.  3,3,163.  H.  an.  3,270.  Meo.  1. 118.  Verz.  d.  Oxf.  H.  184,6,  6.  fq- 
fqri qWTT  ^  cTT^qf'^qqTqqq  MBa.3,2925. 2928.  q  ^Jlr^HHfq- 
rTFUTq  (fW  feeqq)  M.  6,50.  jägn.1, 203. 3,171.  3^sf  fan (MIM 

HMrllM  MBh.  16,1.  Bhag.  1,31.  R.3,31, 38.  Su«a.  1,30,5. 104, 17.  °5f 
Kagii.  1, 86.  fqfqrtqqqqCÄK.  8,17. 63,11. 101, 14.  Vikb. 7,4.  Vabäb.Bbu. 

ex        's 

S.  5,16.21,35.  36.  27,c,7.  42  (43),  10. 30. 47,78. 48, 8. 50,7. 52,108.  33,6. 
57,1.  Z.  d.  d.  m.  G.  14,369,12.  Bhäg.  P.  1,14,2.  5.  Vgl.  ^MpW.  - 
3)  Veranlassung,  Grund,  Ursache,  das  Bestimmende  AK.  3,4,14,79.  t», 
2  18.  Tbik.  H.  1513.  H.  an.  Mbd.  Kätj.  Qu.  1,2, 1 1. 7, 14.  25,4,45.  Cvb- 
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täcv.  üp.  l,«."}'-hHfarimiMlr^RV.  Prät.  11,5.  «ffiJJUlR  h4^  R- 
FR  ^RrTTH"  t7,  i3.!q-iT7jnT  RRW=T  ^T^rf^TT:  Tatttas.  8.  Gaim. 

1,3.   Kap.3,67.6S.  Sämbbjas:.  42.    Mßn.  1,2178.  5, 1036.  13,1458.  Qku. 

44. 189.  Varäb.  Beb.  S.92,5.  Vid.  233.  Pankat.  11,33.  Hit.  1,136.  Märe. 

P.  30,25.  Räga  -Tab.  3,8«.  rFR  (RR  RFR  RR  Bbäg.  P.  8,20,6. 

°RRT  käc.  zu  P.  1,1,57.  qidüMFfHmW  ^FRR%  ^7  Schol.  zu 

P.  1,1,4.  1IHCMI  R5R  TRI  RRrTRTRRR  so  v.  a.  sein  Leben 

soll  so  lange  dauern  als  dasjenige  besteht,  wonach  es  bestimmt  wird, 

MBe.  3,  )07  38.  qirq  rjöRT:  5raJW%  W^tRI:  I  ST^RF/rl^FM 

,50  fano;e  dauernd  als  die  Berge)  T^  RFFFTFJH" fa ^9 TcT  10739.  HHrt~ 

*7FT  (d.  i.  die  Berge)  *Ti^R"H^mHIH  )7043.  fg.  RFR  causa  efficiens 

neben  3R^R  causa  materialis  Vedäntas.  (Allah.)  No.  40.  H^N  fj  R- 

r-\        ~  ^  .   .  . 

^RT:   tRTR  RlHTlHd   [blosses  Werkzeug)  ^  Buag.  11,33.  ?R^" 

HRR  ^TR"FR  ?R%  fj  rR  Bhäsbäp.155.  Alle  obliquen  Casus  ad- 
verbialisch in  der  Bed.  wegen  gebraucht  P.2,3,23,  VArtt.  öfFUTRR- 
it  fr%SR  H'5|IHiirH=il  T^R  MBa.  5,6069.  R.  2,48,28.  58,24.  Sngn. 
1,2,10.  SÄMBBJAE.57.  Varäb.  Bau.  S.  24,  10.  ^HJTrfpT  R. 2,90, 12 
(99, 15  Gobb.).  eH^WHMrlW  Hdl(H<^4lrl  30, ).  Am  Ende  eines 
adj.  comp,  dieses  zur  Veranlassung  — ,  zum  Grunde  habend,  veranlasst 
—  ,  hervorgerufen  durch  Cäneb.  Cr.  4,6,3.  M.  10, 111.  11  80.  RqpT- 
FRT  (R3T)  Ä  14,  )9.  c#rftfiTpT:  ^TRTR:  Da?. 2,5.  Socr.  1,4,9.  43, ). 
254,17.  2,1,5.  QiE.  95,1 4.  Camk.  zu  Brb.  Ar.  Up.  S.  76.  Schol.  zu  P.  1,1, 
5.  tlMiHrlMIHrM  5-IHUI  durch  keine  besondere  Ursache  hervorgeru- 
fen, uneigennützig  Bbäg.  P.  3,15, 14.  Vgl.  51°.  —  4)  falsche  Lesart  für 
MIHM  Laut.  384.  —  Nach  Trie.  hat  das  Wort  noch  die  Bedeutungen 
ttHIrl,  ^f,  yi^ül  und  qsR,  welche  weder  Wilson  noch  CKDr.  ken- 
nen. —  Vgl.^FnT,^ffqf?R). 

t*i IHTl=+t  (von  Hl  Hfl)  1)  am  Ende  eines  adj.  comp,  hervorgerufen  — , 
veranlasst  durch  Kap.  1,27.  Schol.  zu  P.  1,1,16.  —  2)  n.  das  Küssen 
Cabdam.  im  CKDr. 

HfHrt=til(UI  (R°-h1.  mi°)  n.  causa  efficiens  Colebr.  Mise.  Ess. 
1,412.  Z.  d.  d.  m.  G.  6,224,1. 

RRrRIft?T  (H°-t-=tllcfl)  m.  eine  bestimmte  Zeit,  die  als  Veran- 
lassung zu  Etwas  dient;  davon  nom.  abstr.  °rIT  f-  Schol.  zu  Kätj.  Cr. 
1053,17.  1054,3.  4. 

MIHrlcflCl  (R°-»-3fR)  ni.  Krähe  [Vorzeichen  machend)  Rägan.  im 
gKDa. 

HlHflClH  (von  HlHrt)  adv.  atts  besonderer  — -,  bestimmter  Veran- 
lassung Sucb.  1,91, 14.  2,319,3.  £T°  ebend.  M.  4, 144.  Jägn.  1,273. 

HIHD Pl  (wie  «ben)  n.  das  Vrsache-Sein  Kap.  3,74.  (jaim.  1,24.  25. 

MFIrlM^R  (R°-t-R°)  n.  Titel  eines  Werkes  Verz.  d.  Oxf.  H. 
126,  a. 

RRtTR<[  !R0  +  1^)  m.  Kenner  der  Vorzeichen,  Aslrolog  H.482. 

HlHrl^rl  fPT°-»-c^H)  m.  causa  efficiens;  davon  nom.  abstr.  °pT 
ii.  Bbäsuäp.  16. 

MIHIrM  (von  RRrT)  adj.  das  worauf  Etwas  als  Ursache  wirkt: 
MIHTlHlHIrMT  Schol.  zu  P.  8,3,9. 

HlHfll^   (MlHrl  ■+■  I.  ^TTJ")  als  veranlassende  Ursache  — ,  als 


Mittel  benutzen:  ?FR  rf  JR  *T  ^•=TCWi  RlH>il=*iH  ^7  T7RRR- 
R:  RT^R  (K^I^Cl  Dacab.  in  Bbnf.  Chr.  184, 14.  als  Ursache  bezeich- 
nen: MinrfUcM  ywz  twIr  f§in  ti\\  rä6a-tab.3,89. 

RRrffaj  RRrT -*-*!)  Ursache  —,  Veranlassung  zu  Etwas  (loc.) 
werden  SÄu.  1).  14, 16. 

ftPrö7  (RFR,  acc.  von  RR,  -h  £T£)  m.  K.  pr.  eineä  Fürsten  La- 
in.  116.  Die  tib.  Uebersetzung  entspricht  einem  ^"H^TJ";  vgl.  u.  HM. 

I  *ilHJ*l  (1.  H  +  IR0)  sich  hingebend,  sich  überlassend,  hängend 
an  (loc):  gFETFWrT  ^Hi  T^R:  SR  RRWr  feaRT  q^TH"  RV.  1, 
167,6.  HrT  |W  RRW  i^_  HR  6,23,  i.  ^pr  srjj  35^1  RR5I  5- 
=^7  ^T%RR'w^Tst:  8,85,3.  qj  JTRfH  rTlTHWrn  RRiRR  p 
dem  geben  die  Weiber  sich  am  liebsten  hin  Cat.  Br.  3,2,*,  6. 

Hf^R  (FR  mit  R)  f.  das  Blinzeln,  Zwinken  des  Auges:  ÜlelJwT 

vm  Rfw  §t4rrav.  4,16,5.  ym  wmf^fw*  jwmn-.  rv. 

1,72,5.  ^  ^q;  HfHtJ4JH5i  (oder  iufiu.)  2,28,6.  das  Schliessen 
des  Auges,  Einschlafen:  RRqcnqHTOcT  RRR  sPTTTTTF:  RV.  2,38, 
8.  T%°  adj.  die  Augen  niemals  schliessend,  m.  ein  Gott:  °EJT  tftm  Bbäg. 
P.5,23,8.  2,2,  )7.  3,15,25. 

RR*7  (von  FR  mit  R)  m.  1)  das  Blinzeln,  Schliessen  des  Auges 
H.  an.  3,73".  Med.  sh.  39.  R. 6,102,25.  als  ein  überaus  kurzes  Zeitmaass 
H.an.  Med.  RFRTH7nT  MBa.1,7052.  8,3366.  R.5,56,59.  Bbabtr. 
3,87.  —  2)  krankhaftes  Blinzeln  oder  Schliessen  des  Augendeckels 
Sdcr.  2,303,2.  308,2.  —  3)  neben  ETRFrq  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Garuda  MBb.  5,3595.  —  4)  neben  ETRFR  Bein.  Vishnu's  fKÜB. 
nach  den  1000  Namen  Vishnu's.  —  Vgl.  5f°,  wo  noch  nachgetragen 
werden  kann:  R.3,60,  )0  und  Katbäs.  18, ) 3  (wo  q*$7Jf7Jf  Jpro  zu  je. 
sen  ist)  in  der  Bed.  nicht  blinzelnd,  sich  nicht  schliessend  (von  den  Au- 
gen); Bbäg.  P.3,5,)4.15,31.21,16.  5,3,16  nicht  blinzelnd,  die  Augen 
nicht  schliessend  (als  Beiw.  eines  Gottes  oder  N.  für  Gott;  3,20, 12 
nicht  ruhend  (als  Beiw.  des  Schicksals).  —  Vgl.  RhR. 

RRW^  (R°-h^5T)  N.  pr.  eines  Gebietes:  %FFf  HFR^H 
Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  46.  Ind.  St.  1,214,  N.  4. 

HHlcrW  (von  R?T  mit  R)  n.  1)  das  Schliessen  (der  Augen)  U.  578. 
5#RiMH)tfH  H^HMl!  Amar.  33.  G1t.4,22.  q^fo  das  Schliessen  einer 
Lotusblülhe  SÄu.  b.  21,6.  das  Schliessen  der  Augen  bildlich  so  v.  a. 
Tod  H.  324.  IIai.äj.  3,6.  —  2)  in  der  Astr.  vollständige  Verfinsterung 
bei  einer  totalen  Finsterniss  Särjas.  1,64.  4,17.  6,20.  21. 

FFTF/TT  (wie  eben)  f.  das  Schliessen  der  Augen  Schol.  zu  Naisb.5,7  ). 

FRlRRiT  (wie  eben)  f.  dass. :  IR°  das  Sc/iliessen  der  Augen  des 
Etephanten  wohl  so  v.  a.  das  nicht -sehen- Wollen,  das  Thun,  als  wenn 
man  Etwas  nicht  gesehen  hätte:  RRF?  H*t]i<y|!(lpl  ^FTTNrlH-l  jtR- 
5IT  I  ^fhWMH HHItRT  IlsTFF[TF)RiT  II  Räga-Tar.  6,73;  vgl.  ^T- 
FRTF/RiT,  welches  eben  so  aufzufassen  ist.  Nach  Cabdab.  im  CKDr. 
ist  R°  =  c.tj]i[  Betrug,   Vorwand. 

RHTfiJR  (von  RhT^TT)  adj.  geschlossene  Augen  habend:  tejlfii  ^T- 
RJTTRJT  Naisb.  5,7). 

FFTRJJ  (RR-»-^W()  ni.  N.  pr.  des  16leu  Arhanl's  der  vergan- 
genen Utsarpini  Jbei  den  Gaina)  H.  52. 
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FFFFT 


HilFFTT 
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Ph^IH  (von  1.  f^T-t-IFT)  adv.  bis  zur  Wurzel  hinab  P.  3,4,34.  6,2, 

ex      's  ex  '     '  '     ' 

192,  Sch.  FFFT  oder  FW~Hil<7  3TTFT  3,4,3/.,  Seh. 

ex  ex 

MH14  (von  ^FT  mit  FT)  adj.  sich  duckend,  sich  anschmiegend,  sich 
fügend:  mim^FJ  W\  1\  FFFTT:  RV.  2,38,2. 

PlHMHFT  s.  u.  rfa. 

T*FFT  (von  ITT  mit  FT)  1)  adj.  dessen  Maassverhältniss  oder  Werth 
bestimmt  wird,  bestimmt  werden  kann  P.  5,2, 47,  Vartt.  5.  ^TTcj  5TfT- 
?T^iPTT  FTCT:  MBu.  i3,2676.  —  2)  m.  =  FFTT  Taigen  Bbar.  in  AK. 
gKD«.;  vgl.^T. 

MH'-4  (von  TTPT  mit  FT)  m.  1)  da»  Blinzeln,  Schlüssen  des  Auges 
(Gegens.  4-H'l)  H.  578.  an.  3,7  37.  Mrd.  sh.  39.  VS.  23,8.  H^f  fäw 
^f%N'Jr|:^(,M|jRf  32,2.  TBb.  2,1,5,9.  TS.  7,5,t5,  i.  Jäg.n.  3, 175. 
-V  5,24.  MBh.14,  1237.  Sccr.  1,3(2, 16.  Ragb.  2, 19.  CSk.  37,4.  BbXg.  P. 
3,11,37.  9,13,11.  neutr.:  TN^WHp  MI  Uli  MBn.  13,4812.  am  Ende 
eines  adj.  comp.  f.  ETT  ad  CU.  23,7.  —  2)  das  Blinzeln  der  Augen  als 
Bez.  eines  best.  Zeitmaasses  H.  an.  Med.  °m?{l!|  Dkiup.  8,9.  f^FFTT- 
f^  MBa.  3,X63>.  15  151.  7,568.  8,2341.13,989.  R.  3,36, 19.  43, 24.  47, 
13.  6,19,21.  82,81.  Bhartr.  3,77.  Ragh.  3,61.  FFFTFT  12,99.  £TFT° 
Sucr.  1,19,2.  f^FTt  FRTT  jVden  Augenblick  Qit.  Br.  3,6,»,9.  Ge- 
nauere Bestimmung  desselben,  die  sehr  variirt,  Cit.  Br.  12,3,t,5. 
CÄSko.  gR.  14,  81.1.  M.  l.cj.  MBa.12,84  89.  VP.  22,  N.3.  BbU.  P.  3,11, 
7.  AK.  1,  l,a,  11.  H.  136.  Bürgess  zu  Scrjas.  1,12.  —  3)  krankhaftes 

Blinzeln  oder  Schliessen  des  Augendeckels  Sicr.  2,232,4.  309,17.   

i  N.  pr.  eines  mythischen  Wesens  MBn.  1,  1489.  —  Vgl.  FTFFT 
und  yFM'T  (Gott  Bbäg.  P.  6,10,1). 

FFFRi  'von  HRTT)  rn.  1)  das  Blinzeln  der  Augen.  —  2)  Leuchtkä- 
fer WlLS. 

FFFPTFT  (H°-H7rT)  f.  Blitz  gABDA«.  im  gK»R. 

^  ^  -x  '.    -x  ~  v 

HMMul  (vom.  caus.  von  FFT  mit  FT)  adj.  das  Schliessen  des  Auges 
bewirkend:  FT77:  Sccr.  2,309,16. 

MHMrlfl  (von  HR1?)  adv.  «n  Beziehung  auf  das  Schliessen  der  Au- 
gen: IT:  5TTTTRT  FKWI  qf^r;  ZZttl  iFFTT  Wft  VS.  23,3.  Nach 
MauIdu.  gen.  des  partic.  praes. 

fWT^FT  (H0-*-7^  m.  Leuchtkäfer  U.  fr  173,  wo  fälschlich  fa- 
JT^PTFT  gelesen  wird. 

MMN(\TJ  (FT    -+-  <FTi  m.  dass.  Tr«.  2,3,35. 

FTW  1)  n.SioDU.  K.249,a,9.  Tiefe, Niederung,  Vertiefung H.1364.  Haläj. 

3,2.  ?F'-ll M  ^ir-l'-fTHyMl'T:  RV. 4,33,7.  47,2.  1,30,  t.  FFH  (st.  FFT- 

FR)  37,2.  7,31,7.  9,17,  l.  WI  JlfrT  H^  jrfH  Vertiefung  gAT.Bs. 

1, 1, t,  17.  Ja6.n.  2,151.  ?4%  f^  FTW  >FTFT  ^TT%  1%  FfflT  5FFT  MBa. 

-x 
2,78  4.  3,8  647.  1098  4.  1234  1. 13035.  7,3389.  12,4  632.  54  8  0.  14,880.  Ha- 

riv.  3366.  11144.  11J46.  R.  2,113, 16.  4,26,6.  6,89,18  (wo  F^HHtjr- 
ft  zu  lesen  ist).  Sccr.  1,23,5.  62,4. 130,10.  315, 12.  2,17,13.  Kcmäras. 
5,5.  gU.33,T.l.  Rt.2,13.  Vahäu.  Beb.  S. 94,5.  59.  Räga-Tar.  6,316. 
Boäg.  P.  4,9,47.  5,1,40.  —  2)  adj.  f.  STT  tiefliegend,  vertieft,  eingedrückt 
AK.  1,2,»,  15.  H.  1071.  WH  R.  Gorr.2,123,12.  fri?HH3H^I:  m- 
7T:j  Varäh.  Bru.  S.  .i3,  I .  (H;fr'J)  ^WT'T?l  JF-UFFT:  67, 13.  30.  ^Tpi 
'6.  °xicll(!.  "2.  VHJTJ  so  (81).  STTFT  21.  Rt.  3, 12.  Mrgh.  80.  'IIHIU 


Bbäg.  P.  4,14,44.  5TFT  24,51.  heruntergekommen,  verarmt  Bhartr.2, 
36.  —  3)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Buäg.  P.  9,24,12.  —  Das  Wort  kann 
auf  1.  FT»  vielleicht  aber  noch  besser  auf  ^FT  zurückgeführt  werden. 

H^JlfT  (l*St|  -hTTcT)  1)  adj.  in  Vertiefungen  — ,  in  Niederungen  be- 
findlich Mark.  P.  49, 57.  —  2)  n.  eine  niedrig  gelegene  Stelle,  Niede- 
rung Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  7,10,  gl.  33. 

HWTT  (f^ra'-i-  ITT  f.  von  1.  JT)  f.  Fluss  AK.  1,2,»,29.  H.  1080.  Ha- 
LÄJ.  3,43.  M.  9,22.  MBb.3,  11093.  12548.7,27.  R.  4,44,76.  Ragu.8,8. 
16,61.  Kam.  NItis.  9,50.  Varab.  Brb.  S.  16,42.  44(43),  10.  55,7.  Räga- 
Tar.  1,40.  Katbas.  19,64.  Mark.  P.  23,4.  Glr.  6, 10.  —  Vgl.  t^TTT0- 

fHWcM  s-  u.  H-<(rTx?T. 

H^5T  (H°-+-^5T)  m.  eine  niedrig  gelegene  Stelle,  Verliefung  R. 
Gorr.  2,87, 12. 

f=TWHTJT  ri%°-H>TTJT)  m.  dass.  R.  2,80,9. 

HtlH  (instr.  pl.  tou  T5^)  adv.  der  liefe  zu,  abwärts:  3^T  'T  fMt- 

^frnnMgf:  rv.  10,78,5.  xSfiR  nt^f'j^  mn-,  us,n.  -  vgi. 

M^T  m.  N.  eines  Baumes  mit  bittern  Früchten,  Azadirachta  indica 
J«m..Uggval.zuüäXdis.  4,95.  AK.  2,4,t,43.  Trik.  2,4, 17.  II.  1 139.  Rat- 

»am.31.  gobb.1,3,17.  mi  t^wt  jsf^rn  ff^  ^^T^  w-  i  Qzft  ^r- 

ZRU  THi^TTFT  rT^T  »#H  II  R.  2,35, 14.  Socr.  1,137, 10.  141, 18. 138, 
10.  182,15.  222,2.  Bhartr.  Supph8.  Varäb.  Bru  S. 32,120.  56,7.  80 
(79), 6.  Bei  einer  Todtencerimonic  werden  Blätter  von  diesem  Baume 
gekaut  Jagn.  3,12.  Colebr.  Mise.  Ess.  1,162.  m.  und  f.  (?)  Trik.  3,5,  17. 

-  Vgl.  fjTfrx°,  m\°. 

FT^^T  m.  dass.  Bbükipr.  im  gKllu. 

FF^rT^  (FT0-4-rTfT)  m.  N.  eines  Baumes,  Erylhrina  fulgens  Bor- 
tul.,  nach  Andern  Melia  sempervirens  Sw.  AK.  2,4,»,  6. 

l^^slH  (FT  -*-X°  Blülhenstaub)  a.eine  best,  grosse  Zahl  Vjutp. 
183.  i-l«^-l  °  eine  noch  grössere  Zahl  ebend. 


FF^FTT  (von  FF=T^?T  und  dieses  von  FF^)  f.  N.  pr.  eines  Frauen 
Zimmers  Dacik.  158,9. 

FF^FTHT  (F>°-i-^t0)  m.  K.  eines  Baumes,  =  TTsTT^TT  Ragan.  im 
gKDR. 

FF^RI  m.  Citronenbaum  Rägan.  im  gKDR.  Auch  H^-g|  ebend 

I  HMIrh  f.  so  v.  a.  FFR  TS.  5,7,»»,  1.  KJtb.  36,3. 

x5  O    -X  " 

FF^T  (SFT  mil  t%)  1)  f.  Untergang  (der  Sonne),  Abend:  FFit^f,^- 
FT,  iF-IJr^  f^T:  RV.  8,27,  r».  gjTFT  10,131,5.  5TT  ftvd:  (infln.)  1, 
161,10. 151.5.  Ny^ifWHI  öüHr  ^  %R:  AV.  13,3,21.  TS.  1,5,10,2. 
Kätb.  37,  10.  Taitt.  Ar.  2,3,2.  —  2)  adj.  schlaff,  welk,  mareidus:  F7- 
SpfT  JTFTT  >feFj  AV.  4,3,6. 


T-WIWT  (von  ^rf  mit  FT)  f-  Untergang  (der Sonne),  FerjcAtrt'nrfen  in 
(loc):  H"4H<rdHH=til?t  ^  ^f«TT  OTIT  *{  fHMffh^HH  (sie)  gAn«.  zu 
Brb.  Ar.  üp.S.321. 

HMW  (wie  eben)  m.  Untergang  (der  Sonne):  <<JHIHI°  Buäg.  P.  3,2, 7. 

C-x-,  r-x  ° 

FTHFRT  (f.  von  FTMFFF  und  dieses  wie  eben)  f.  N.  pr.  der  auf  dem 
Berge  Manasottara  nach  Westen  gelegenen  Stadt  Varuna's  Buäg.  P. 
5,21,7. 


167 


fqHrfq 


PwHfkid 
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MüNliq  Svoii  STtJ  mit  P\)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  des 

Bhagamäna,  Bhäg.  P.  9,24,7. 

PTO  s.  n.  öfTT  mit  fq. 
■s 

PTTIH  (von  ^  mit  T*T)  f.  die  fest  bestimmte  Ordnung  der  Dinge,  Be- 
stimmung,  Notwendigkeit,  Schicksal  AK. i,i,*,6.H.  1379.  an.  3,2  7  3.  Med. 
1. 121.  Haläj.  1,86.  gÄNKu.BR.  22,1.  neben  q££(^T  gvETÄcv.  Up.1,2.  ^T- 
m^:  FFT  Fpff  »TrTRT  yd^HSTT  I  q7yc<WWI  FT  t%TtFRT^rm  II 
MBn.  12,7804.  i^Mfrli^fd^MI  Hariv.  4874.  R.  4,24,  4.  1 1.  EJJflT  fq- 
MIHJ  I^UII  Räga-Tar.  6,292.  Personif.  als  Göttin  MBh.  2,159.  pFTcf- 
H  MUIH  Qc.  4.34.  Ajati  und  Nijati  Töchter  von  Meru  und  Gemah- 
linnen Dhätar's  und  Vidhätar's  Bhäg.  P.4,1,44.  VP.  82  (wo  fälsch- 
lich Nirjati  gedruckt  ist).  85,  N.  11.  M'-lril  als  Bein,  der  Durgä 
>"iri iktädhjäja  im  Dbv1-P.  CKDb.  =  PITT,  HMH  Beschränkung  u.  s. 
w.  H.  an.  Med. 

T^TTtTT  (wie  eben)  nom.  ag.  1)  derjenige  welcher  abhält,  aufhält, 
im  Zaume  hält,  Bändiger:  qfq?7Tq  ÜITHT  f^THT  WFTHT^RV.  8, 
32, 15.  StfsTWHT  FTTtTT  f^  fWFTT  qfjjt%cTT  MBe.1,68«.  fqqqT- 
^TFfTqqT  qTHTt  *Wlf}.UIIHJJ,  15956  =  5,4643.  fqqtn  ifqqfqr- 
qT  t^tWtrPTsPfi:  R.  Gorr.2,1,so.  gf%F7JT  fqqTTT\T  MJHItJM- 


UJT)  MBu. 8, 4451.  TtItTFT  FFTtPTTR  als  Erkl.  von  qiH^TUiiq  Mal- 
lin.  zu  Kumäras.  3,  «o.  fiTsR)  SJ  !<£!  Hl7|  Irl  (14  H'-I?l  CtMK.  zu  Bru.  Ab. 
Up.  S.  238.  dl^Ullf^^MM^T^IrTT:  S.  143.  Ohne  obj.  rom  König 
Ragu.  15,5  1.  Nom.  abstr.  davon:  k\c{  l*HMTte=l  Vedäntas.  (Allah.)  No.  25. 
—  2)  m.  Pferdebändiger,  Wagenlenker  AK.  2,8,t,27.  H.760.  Haläj. 
2,293.  MBh.  7,516.  P.  1,4,52,  Värtt.  7.  Ragu.  1,17. 

pm?T^?J  (wie  eben)  adj.  1)  zurückzuhalten,  im  Zaume  zu  hallen,  zu 
bändigen  M.  9,213.307.  MBu.  5,2140. 12,2936.  3320.  9588.  R.  Gorr.2, 

122,22.  Wtl=U:  H^T  %TUT  ^ülfcjflcj&g  q  MBh.  5, 1428.  -  2)  zu 

erzwingen:  rTFRIfUUT^U  U I l<H IfH^^I^^^IflTN *)  H  W iWHfT- 
tFfPTTtr=?JI  Caiüb.  zu  Bru.  Ar.  Up.  S.  186.  fg.  —  Vgl.  fwTJ. 

HUrl  (wie  eben)  nom.  aet. ;  s.  ^1  »IMtT- 

HM^UI  (von  qWT  m't  TH)  n.  1)  das  Bändigen,  Beschränkung  der 
Freiheit:  t%Tjf?iT?TT  qrfh  ^T  PTT^ftqH  5TR:  I  fqq^UH  fq?  qT 
HllcUrfl  FT<Tnii3rFi  II  Räga-Tar.  3,515.  Z.d.  d.  m.G.  14,572,17.  — 
2)  Beschränkung  so  v.a.  Feststellung,  nähere  Bestimmung :  t\r\'lt\\<iti\<s*i- 

$*iyiHM^uisi<i  rawr^sÄH.  d.  is,9. 

fqqq  (von  tfq  mit  t%)  m.  =  FPTTR  P-  3,3,63.  6,2, 144.  1)  Bändi- 
gung, Zurückhaltung,  Beschränkung:  HrlMIH^T  H4IMI  qWNIHIHT: 

qq:  |  fqqq  q  firqjf  q  qqTcqT  qq  ^q  q  ||  MBu. U,tm.  mwfa- 

qqTq  M.8,122.  t%MM IHIW0  Cuk.  in  LA.  40, 1.  5PTTq°  Räga-Tar.  4, 
331.  fqqq  =  5RT  Trik.  3,3,298.  fg.  =  q^ftriT,  qfPIT  Trik.  H.  an.  3, 
467.  Med.  m.  46,  wo  tTfriTTjqT  für  H"NUIFTT  zu  lesen  ist.  —  2)  das 
Niederhalten,  Senken  (des  Tones)  RV.  Pbät.  3, 13.  —  3)  Beschränkung 
auf  (loc,  5TTH  mit  acc),  Beschränkung,  Feststellung,  genauere  Bestim- 
mung Kap.  1,41.  HTs7JT°  RV.  Pbät.  11, 11.  £c) {{\ Wl I ^TT^^m  ft- 

qq:  vs.  Pbät.  1,  i.  4.  g.KsuÄ  n.  ^JjqiMHtiy  qTJTrT  fW:  %! 

jUih'+itrti  ^rir?  raüa-tab.4,54  4.  qqDjquqrqsTrsRrqsnTqqOTq:  i 

Hqqi  irHTqnq^  HWmryfHMWpr  ll  wenn  er  nicht  die  BeUigtläi- 


mer  Bhüteca  u.  s.  w.  besuchte,  beschränkte  er  sich  auf  die  königli- 
chen Angelegenheiten  2, 123.  yi^LJU^tlW  Cäükh.  Grhj.  6, 1.  2.  Kätj.Cb. 
1,4,8.  MHMci[°  5,3. 3q°  1,3,6.  5,16.  qiT5r°  giNKB.GREj.2,11.  MBu. 
1,6452.  —  Ind.  St.  3,395(23).  Sämkhjak.  12.  fBCT.  10.  Schol.  zu  P.  1,1, 

62.  2,46.  2,2,20.32.  6,1,80.  7,1,67.2,19.  Siddh.  K.  zu  P.  1,1,34." 7,2, 

63.  —    4)  feste  Regel,  Nothwendigkeit  Kap.  1,71.  116.  3,76.  0cH-ffH  4, 

15.  ftr^rqqj  TarkasaSgb.  29.  fylun  5fHir)Hl^mM^I  fqqq:  Schol. 

zu  Cäk.  9,6.  gAMK.  zu  Brh.  Ab.  Up.  S.  35.  JHiylWMHId  nach  der  festen 

K 
Norm  der  Tithi  (nimmt  der  Mond  zu  und  ab)  Varäh.  Brh.  S.  4,31. 

Tqqqq  mit  Nothwendigkeit,  mit  Bestimmtheit,  gewiss:  q  MHMlfl  yq 

^  ufqr  q  tqqqq  q  r.  2,25,3.  sucr.  2,450,9.  pankai.  11,53.  schoi. 

zu  Gaim.  1, 16.  fqqqiq  dass.  Varäh.  Brh.  S.  45,20.  qfq  ri«IH  fqq- 

qTfJsig  qT^%q:  103,3.  b?b.  11,6.  tqqq  =  fqpgjq  tbi«.  h.  an.  med. 

—  5)  Versprechen,  Gelübde  AK.  1,1,4, 14.  Trik.  H.  an.  Med.  M?h'  ^T- 

qr  Tqqqr  ht^i:  H^T-qqT  &m  kathäs.  17,83.  3etmhh^i  (*•  Betreff 

ihrer)  fqqqSTTTrl  3:  ?T^T  15,  142.  Vid.  76.77.  —  6)  eine  Beschränkung 
die  man  sich  auflegt,  eine  übernommene  besondere  Observanz,  ein  klei- 
nes Gelübde  im  Gegens.  zu  rm  [ein  grosses  Gelübde,  welches  stets  zu 
beobachten  ist)  AK.  2,7,37.  48.  Trik.  H.  843.  H.  an.  Med.  ^NH^iq- 
qq:Fn^ITq?r«TTflllMHIH  tqqq:  Jogas.  2, 32.  29.  Tattvas.19.  Vb- 
däntas.  (Allah.)  No.  129. 127.  H.  82.  ^H^HmWsMIHI'^WI»-!^- 

fq?r^T:  i  fqqqT  ^54«|MiyNi^iyiwm4di:  11  a™-  3, 3 1 4.  «wi^nh 
fqrq  q  fqfq  fqqqF=m:  m. 4,204.  vp.288. 653.  bhäg.p. 2,9,39. 
5,8,5.  rTTFFsTq  fqqqN^mt:  taut.  Ar.  1,32, 1.  wen  fqqqqqra 

M.2,3.  fqqqT:  97.175.3,193.  fHMHMlR-yrTT  9,7  5.  fqqqF?  (=  q^- 
Fq  Km.L.)  qT^TTTrT  10,3.  qjTTfqqq^TTfxq  MBh.13,  isss.  2736  (wo  wie 
2880  qifq^T°zu  lesen  ist).  Bräuman.2,54.Scnd.2,i6.  niT=T^  fqqq  TUT 

Hariv.  5658.  R.  1,8,14.  FfHIH<fl<dT°  17,-10.  fH^HMlfd^  21,4.  25,11. 

3fFTjq  fqqqTTrftWTqs2,22,23.  qfq  fqqq  qT^T:  fqrüPrmq^q 
46,20.  q^f^T  fqqqq  52,62.  qqT  qf%  HHMq:  ^:  fT5Tq:  94,26. 

SugR.  1,21,19.  Ragh.  1,94.  5,8.  gÄK.  180.  Varäh.  Brh.  S.  104,49.  Bhäg. 
V.  3,14,36.  Brahma-P.  in  LA.  50,6.  55, 10.  Schol.  zu  P.  4,2,15.  STqWTT- 

X'.  qfqqqr  qqf^r  qq^fqrq  hariv.4139.  qfqqqT  viKR.  37, 7.  -  7y 

bei  den  Rhetorikern  feststehender  Vergleich,  Gemeinplatz  Kavikalpalatä 
im  r.lvllu.  —  8)  personif.  (wohl  der  Begriff  u.  4)  ein  Sohn  Dharraa's 
von  der  Dhrti  VP.  55.  Mäbk.  P.  50,25.  —  fqqqTrl  AK.  2,9,4  falsche 
Lesart  für  fqqqTFT.   —  Vgl.  ^°. 
fqqqq  (wie  eben)  l)adj.  bändigend,bezwingend:  c(c"|:  Hariv.  10681. 

—  2)  a.a)  das  Bändigen,  Bezwingen:  tltfrllH  Ragu.  9, 6.  Uegh.  58. 
Pankat.  111,268.  HTfqqqq  qiHq  Hariv.  10373.  q^TJT:  Mliu.  3, 1075. 

—  b)  das  Beschränken,  genauere  Bestimmung  Räga-Tar.  4, 137.  Schol. 
zu  P.  6,1, SO.  Kävja-Pr.  15,3.  4.  Sah.  D.  18, 11. 

TqqqqTrT  (Tqü-i-qT5T)  m.  angeblich  N.  pr.  eines  Weisen,  von  dein 

die  Nepalesen  den  Namen  ihres  Landes  ableiten,  L1A.  1,58,  N.  3. 

TqqqqtT  (von  Tqqq)  adj.  i)  frommen  Observanzen  obliegend  MBu. 
■s 

1,3839.  Kui.l.  zu  M.  5,158.  —  2)  f.  °qrTT  die  Regeln  — ,  die  monat- 
liche Reinigung  habend  Soor.  1,317,9. 

fqqqfeTfrT  (fq°  -+-  fr^I0)  f-  Askese  H.  81.  Haläj.  4,9  l. 
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HM*-<J  (von  M"T  mit  TT)  adj.  zurückzuhalten,  im  Zaume  zu  halten, 

•s 

;k    bändigen  MBh.  12,2879.  2915.  9587.  13,5119.  19,33.  Hauiv.3154. 
Rauh.  3,45.  T°  MBu.  8,  4451. 

tTTTTT  ;vüd  M"T  mit  TT  adj.  überfahrend:  TT  RV.  10,60,2. 

TT'TT  {von  ^  mit  TT)  m.  geschlossene  Reihe:  JIIMMtTT  *T  TTmT  T(- 

rft:  rv.  10,30, io. 

HTTriT  n.  fdlsclie  Variante  für  TTTTfTT  Najanänanua  zu  AK.  3,3, 

■>-.  gKiiB. 

TTTR  (von  TT  mit  H)  n.  Weg,  Zugang  Nm.  7,24.  RV.  10,19,4.  ^ 
TTTTT  TJ^TT  {W:  u-2,5.  AV. 8,2,10.  ^<^M(  T^TTTJTTTtJt 
FVT(:  q^?n:  18,4,44.  ?at.  Ba.3,M,'5.  Pahkav.  Bb.7,9,14. 

FpJH  (vun  MT  i»it  TT)  m.  =  TTMT  P.  3,3,63.  6,2,144.  Cabdab.  im 
gKl)R.  =  HUM=h   Schiffer  Lois.  zu  AK.  1,2,»,  12;  vgl.  MMIH- 

MMIH^ti  (wie  eben)  1)  adj.  a)  zurückhaltend,  im  Zaume  haltend,  be- 
zwingend: TTT  TTT  ^i4hI  %  MMIM*:  Kell,  zu  m.7,  207.  (Wra^T: 
MMHimHMm-4il:  JIBh.3,15«i2.  dl^ym^Hs.lH  ^f-WUHi^ 
Ki*.  N'Itis.  11, 49.  —  b)  beschränkend,  feststellend,  genauer  bestim- 
mend Vop.  26,2  19.  Schol.  zu  Kap.  1,58.  Davon  nora.  abstr.  °TT  ebend. 
Buäg.  P.  5,7,6.  —  2)  m.  a)  Wagenlenker  H.  an.  4, 17.  Med.  k.  194.  — 
b)  Schiffer ,  Steuermann  AK.  1,2,3,12.  Tbik.  3,3,28  (wo  T^UT  st.  W-~U 
zu  lesen  ist,.  H.  876.  H.  an.  Meu.;  vgl.  H'Jw. 


HMM*1  n.   wohl  nur  fehlerhaft  für   MMH*l  das  Bändigen,  Bezwin 
gen,  im-Zaume-Halten  MBu.  12,3319. 

H*T37  s.  u.  fJiT  mit  TT-  Davon  MM>h=fi  (angestellt)  als  Haupt  er- 
irälät  Vjltp.  95. 

M'tlrti  (von  TT  mit  TT,  f.  Beauftragung,  Anstellung  zu  Etwas:  T- 
"TPJ  »HIMNIC:  Kui.l.  zu  M.  1,74. 

TT}tKvonM*mitTT  f.  1 1  Reihe,  Folge  (von Gegenständen):  rllH*t  ^T*T- 
TT^TTtT^pT5T%HV.l,i38.3.tlfi)HITTOTfTTr,:  TTrlFT  4,41, 
1 1.  Ff  TTTTTfT'T  T5TTfT  MI^IH  fTTT:  HSlfHtT  6,36,3.  -  2) 
pl.  (Reihen  — .  Kelten  von  Horten;  vgl.  IT^T,  H^*fcM  .  etwa  »erje, 
tiedicht;  bei  den  Comm.  so  v.  a.  trffrj-  TT  T  jfZ  STTTT  TTTTTT- 
7T  T^TTO!  FFTrh  UTT  RV.6,47,u.  TTTTRT  TTTTT  ^R  fTT 
TTiraTcTTT:  1,134,2.  TTT  TTTTT  MTT  TTT:  3,31, u.  T  ^TEgT 
^TTTTT  FTT^T  TTT  TTMT:  10,26,  i.  TM  öfl  TT5n  FTTFf:  TTT  7,72, 
I,  —  3)  Reihe  eines  Gespannes:  Vielgespann  oder  das  in  demselben 
gehende  Thier  (apta  quadrigis  equa,:  nach  den  Comm.  so  v.  a.  Stute. 
IUBPW.  heissen  so  die  Zugthiere  des  Vaju.  Naigii.  1,15.  Kib.  5,28.  30" 

TT  TTT^  ^«c^"1  ^M1  TTTTT  ^TTTrTTT"TTTT  KV.  I,i3ö,  i.TTTTTT 
TTTTT  8.  3,35, 1.58,7.  ^  TTTT  T  TTT^  TTTT  (^?T)  6,35,3.  62,11. 
H'T-JRT  HTT  FTT%TT(T  5=^3  TJT  TTFITTT^i  7,91,5.  90,3.  92, 
.:.  10, 3.0.  V».  37,31.  33.  TS.  2.1,1.1.  —  4)  N.  pr.  einer  Gemahlin  des 
Kudra  in  einer  seiner  Formen  Bais.  P.  3,12, 13. 

FPTrT  'wie  eben;  n.  {nach  AK.  3,6,», 24  auch  m.)  Million  (eine  Reihe, 
I'askav.  Bb.  17,14,2.  Cänkij.  g«.  15,11,7.  Pub  VN»  im  QKÜ&.^tfft  Hun- 
derttausend II.  873,  Seh.  Ratnak.  und  (iltiutittBll  im  gKDs.  =  100 
Ajiila  =  10000  Koti  Lalit.  140.  —  67.  143.  Buäg.  P.5,16,5.  9,20,2«. 

M'-t^fl  IM  a>lj.  dem  Mjiitvanl    Väju)  gehörig  gAT.  Bu. 6,2.»,  15. 37. 
l\  .  TIk-iI. 


MMpItI  (von  HUd)  adj.  1)  (eine  Folge  bildend)  jugis,  immer fliessend ; 
vom  Soma :  STsRFJTCT  TT^TT%7  ^TTT  FPpTFT:  I  5TT  MTrf  ft^rf  "f- 
77  RV.  2,4t, s.  vm  3f1h  3TTTIT  H^KM^h  Wl:  tTTF,  ^CTfi  9, 
89,6.  Hierher  ist  wohl  auch  zu  stellen:  3^  ^TT  TTT^  ofirW  H'cWUl 

T-TTöfT  MM^fT  1,135,1,  wo  das  Wort  missverständlich  auf  Väju  bezo- 

-  o  o 

gen,  also  für  voc.  genommen,  den  Accent  verlor.  —  2)  mit  einem  Viel- 
gespann versehen:  J7J  RV.  1,133,4.  ä^T  Mlf%  HMpIrll  4,47,1.  Unter 
den  Göltern  sind  besonders  Vaju  und  Indra  so  bezeichnet  RV.  1,101, 
9.  2,41,1.  4,46,2.  47,3.  48,2.  6,40,5.8,82,20.  TS. 3,1,1,«.  5,5,1,1. 
gAT.  Bb.  6,2,», 6.  die  Marut  RV.  5,54,8.  —  3)  das  Wort  TTmTT  (oder 
HMdtl)  enthaltend  TS.  2, 6,»,  3.  gAT.  Bb.  6, 2,»,  13. 

HMrHI  f-  Ki  Pf-  der  Gemahlin  Prastava's  und  Mutter  des  Vibhu 
Buäg.  P.5,15, 5.  Scheint  ein  nom.  act.  vom  desid.  von  LTST  mit  TT  ohne 
Reduplication  zu  sein. 

TTT^  (von  tTy  mit  TT)   ".  Kampf,  insbes.  Faustkampf  Bau  beim 

>J  v3   'S 

Schol.  zu  Naish.  1,123.  AK.  2,8,»,75.  H.  799.  MBh.  1,5340.    rjT  ?WT 
Hm""€*T  5588.  °EifTrT  4,240.  °+!(H  358.  Habiv.  8190.  ^PHU'C  TTTs 
T  T^TT^  T  ^TTTT^T  MBu.  6,3317.  Sdqb.  1,98,  io.  Vabäh.  Bbh.  S.  16, 
36.  Srh.  18.5.  Dev.  10, 19.  °»T  Kampfplatz  für  Faustkämpfer  H.  801. 
I^M*,'«!  (MMrl  -+-  {Ti  adj.  der  einen  Wagen  mit  Vielgespann  hat:  5T 

Tm  frgisi:  t^tt  gfr^  TTf#r:  rv.  10,20,  i. 

MMIrh^  (von  ETsT  mit  TT)  nom.  ag.  1)  der  anbindet,  fesselt  Ait.  Bk. 
7,16.  —   2)  Herr,  Gebieter  (der  Anweisungen  «.  s.  w.  ertheilt)  Ragh. 

2,56. 

Hm7?Tv=T  s.  u.  MIT  mit  R. 

T-TTTIT  (von  rRT  mit  TT)  m.  1)  das  Anbinden:  orTT5T  wohl  Halfter 
HAhiv.  3537.  3731.  —  2)  Verwendung  Lätj.  9,1,9.  ^Ti^Im'  °  Anstellung 
bei  einem  und  demselbenGeschäfte  Mbkkii.  101,19.  —  3)  Anweisung,  Vor- 
schrift, Geheiss,  Befehl,  Auftrag,  ein  aufgetragenes  Geschäft  H.  277. 1520. 
f^TT  *Hct|IMiH  Hm"U|:  Siicb.2,560,7.  M.9,65.  Jägn.2,127.  R.  4,24, 
5.  Mälav.83.  RlrlMUlIrl  auf  meine  Anweisung,  nach  meiner  Vorschrift 
M.  l,ii.  N.  17,34.  Ixdb.2,22.  3,5.  Hip.4,5.  MBn.1,1044.  TTmTTTT 
nach  Anweisung,  auf  Befehl  2,2100.  M?WmI?M  r-  3,40,9.  Indb.4,  17. 
TMl  T'TT  T  -  f^TTTTTIT  VyidcU^R.  2,21,48.  TT  -  tTTTTTTT: 
(^TTTTT:)  32,43.  TTTTTTTTTT  P*»"t.  1,104.  TWTTfTTfTT^K- 
2,21, 42.  tTNNMÜW'lIHS'liT  C4K-  öl. 1-  ^TTR  FT  fTTTTT^J  ^T- 
7J  24. 16.  Mälav.  19,7.  FTTfTTTTTJf  TTT^TTT:  Pbab.103,5.  JTqT  ^T 
faPfi1!  TTmTT:  MMMkrUHTT  Habiv.  12588.  12587.  £T  T  5RIT:  ^i- 
ST  It^TT  TTT  q:  ^JT:  *03t.  TTTmT^  TTmIT  A\  TTTTtIt  MBh.  l, 
3267.  T  TTMT!TT5I  T:  fST^TT  tlHMUI  T^TT  ein  unangemessener  Auf- 
trag 12, 12358.  lETTTMÜi  nr#TT  TTT  TTTT  R.  Gobb.2,68,17.  FTFT- 
H^FJ'IcUlMH'-lfisIT  Katiiäs.  26,272.  TTMWT  der  Gegenstand  einer 
Anweisung,  das  aufgetragene  Geschäft  M.  9, 61.62.  TTMTTMTfTTf  als 
Krkl.  von    P|1-|?^H|  P.  3,3, 161,  Seh.   —   4)  Bestimmtheit ,  Nothwendig- 

^  -v    -v 

keil  P.  2, 1,43,  Värtt.  TTTTTT  nothwendig,  bestimmt,  gewiss  Ragh.  17, 
49  (Schol.  in  der  Calc.  Ausg.  =  TT5]mT).  Kic.  zu  P.  4,4,66. 

TTTTTTT  (von  f^TTT)  m.  Diener,  Beamter  H.  719.  Hit.  11,94.  100. 

fgg.  räöa-Tab.6,8.  STTTTTTT  TTHTtT^T:  »36. 

II* 
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pjmnj  (von  ETsT  mit  FI)  adj.  P.  7,3,68,  Seh.  was  man  Jmd  auftra- 
gen—,  zu  thun  heissen  darf:  yMWJJ  M'lrtll  JTsIT  R.  2,66,7.  statt 
dessen  ^HMI?)  R.  Gorr.  2,68,  17.  Nach  Vop.  26, 10  ni.  Herr,  Gebieter. 
-  Vgl.  Rqm 

Hqi^H  (wie  eben)  1)  u.  a)  das  Anbinden  (des  Thieres  an  den  J  üpa  u. 
s.w.)g4T.  Br.3,7,»,I3.Kätj.  gs.  21,1,8.  22,7,5.5THaT°  6,10,33.  -  6) 
das  womit  angebunden  wird,  Haft  AV.  7,78, 1.  —  c)  Anweisung,  Auf- 
trag: FtJTTlffäT  JTFF  H^TrTT  HWlrfW#:  MBh.  12, 13926.  IstiMlH 
das  Anstellen  — ,  4nlraA«tl  an  em  Geschäft  Durgäd.  im  givDu.  —  2) 
f.  ^  Halfter  Kätj.  Qr.  6,5, 26. 

HMIsHI^J  (wie  eben)  adj.  =  FTTTWr=ü  Kull.  zu  M.  9,64. 
Hlj|s|iI)Hc<U  (vom  caus.  von  «T5T  mit  FI)  adj.  der  zu  Etwas  anzu- 
halten frr.-'^lcMIJFT  HMIslNri=<J.:  (so  ist  zu  lesen;  vgl.  Bknfev)  Pan- 
kat. 261,6. 

FPTM  (vonflsl  mit  FT)  =  FRT3T  5FJ4":  P.  7,3,68.  Vop.26,10.  1) 
adj.  a)  zu  befestigen:  t<!4M&N  HMIsUlR  (zugleich  in  Bed.  6)  >Tcm- 
y  WiüllH  *l  Pankat.  1,82.  —  6)  anzustellen,  mit  einem  Amte  zu  be- 
trauen, mit  einem  Auftrage  zu  versehen,  anzuweisen  Pankat.  I,  82  (s. 
u.  a).  ^  HMIsMIkl  =T;  ™^n  STRAFT  ^T^W  MBu.  12, 12358.  ER5TT- 
t-Mt-gjMI  si^r^liqil  ?RT  TSTT  12929.  >FTrTT  rl  HMIsMI  «JTFT  13, 
4065.-1,7)39  (wo  FIIMT:  zu  lesen  ist).  ttllUt^kreiLiI  ri  T]W\  F15TT- 
äj I R I rf  Hl'li  wohl  so  v.  a.  da«  man  ihm  die  Sache  anheimzustellen 
habe  5,6024.  ^TFTJT  HMCTI  fTOTlfH.  R  HI  ^FTT  ^TFFqfrT  an  die 
Spitze  der  Regierung  zu  stellen  R.  Gobr.  2,86, 12.  —  c)  icas  man  Jmd 
auftragen  —,  zu  thun  heissen  darf:  33FPTM  RqPT  4T  ft<FTFT  MBu. 
1,3267.  —  2)  m.  Diener  AK.  2,10, 17.  H.  359.  gÄs.163.  g,U.  Ca.  161, 
13.  14.  Bhäg.  P.  4,12,28. 

HMI^X  (von  5FJ  mit  FT)  m.  1)  Faustkämpfer  gKDa.  Was.   —   2) 
Huhn  IUg  an.  im  gKDa. 
FFIFRi  (wie  eben)  m.  Faustkämpfer  MBu.  1,6940.  4,34.36. 
FT73T  (FFT  ■+-  SRI)  adj-  keinen  liest  habend;  davon  nom.  abstr.  °pT 
n.  Surjas.  1,58. 

fkp{  tfkQ-*-Wl)  adj.  strahlenlos:  <H\rAY(^  ^l^rlMMIHflT 
sFTrT  MB«.  1,1780. 

FT7<rT  (FFT-»-£FT)  adj.  tetne  Breite  habend;  subst.  Aequator  Sürjas. 
12,72.  °3"5T  Aequutorial-Gegend  43. 

M( lTl"H  nom.  ag.  von  7^1  mit  FT  gana  CF^M?  zu  P.  3,1,  134. 
Hl  IU  (FTH-»-5TTn)   adj.  kein  eigenes  Feuer  habend   MBu.  7,8284. 
Kull.  zu  M.  3,282.   0-7i  dass.  Madujam.  62. 
FTT^T  (FFI-*-9^!)  adj.  f.  m  tadellos:  ^TÜMMI  Räga-Tar.  3, 

461.  JT5  8,2435. 

F|(£*!tl  (PTH-+-5^5T)  adj.  für  den  kein  Leithaken  besteht,  der 
keine  Fesseln  kennt,  vollkommen  frei  U.  1467.  T-N  5'5T  S^T  FjrTt  Buäg. 
P.4,14,5.  fasfiWJ  f%  tTT^qi^'q^T  H^y:°MBn.  i3,36os.  14, 
2837.  R.  3,37,2.  5,89,33.  Bhartr.  3,34.  GIt.  7,40.  Bhäg.  P.  1,17, 15.  3, 
18,2«.  JFTH  5,11,4.  37^:  Siddh.k.  zu  P.  3,2,  i3S.  Hld^UUI  M(- 
"3T7t  H«c^UW  Buartr.  3,92.  H(^i<*l  (adT.)TJgMHI:  Räga-Tar. 4, 684. 

1*1  (-5"  (Hrl  -*-*A$)  adj.  Aeine  Hülfsmittel  habend,  ganz  allein  auf 


sich  beschränkt  Hit.  72,9. 

HT^^(m+^%)adj.P.5,4,86.  =  HlldH^H>-T.:  Siddh.K. 

FIT^T  s.  g°. 

H(fcM  (FFT-t-MTsM)  adj.  mit  «einem  Fe«  bekleidet  gana  H^- 
qTTt\zu  P.  6,2,184. 

MJaft'l  (von  Jo-s£  =  ?1o-a>mitFT) n.  Marke  in  der  MessschnurSchol. 
zu  Kätj.  gu.  7,1,24.  8,3,11. 

H{KH  (FFT-+-*l3H)  1)  adj.  f.  STT  oAne  Schminke,  ohne  Falsch, 
lauter  Mund.  Up.  3,1,3.  gvETÄcv.  Up.  6, 19.  MBu.  13,1101.  Bhäg.  P.i, 
5,12.  6,17,22.  Adujätmar.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  29,a,39.  Väju-P.  ebend. 
49,6,20.  ltvi.Aii.22.  Acokävad.3.  Unter  denBcinamen  von  giva  giv.  C5JJ 
unter  den  Beinamen  der  Durga  H.  g.  57.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Wesens 
im  Gefolge  des  giva  Hap.iy.  14850.  Viell.  N.  pr.  eines  Mannes  in  Verz. 
d.  B.  H.  196,9.  —  3)  f.  5TT  Vollmondstag  gABDAM.  im  gKÖ«. 

H|Jr(  (von  ^37  mit  H)  f.  Wohlgefallen  an,  das  Hängen  an:  5TEJH  G 
Varäu.  Bru.  8, 14. 

M  ( I  rf  5P7  (HH-i-tllrl0)  adj.  worüber  nichts  mehr  geht,  wasdas  höchste 
Maass  erreicht  hat:  FT^TrTyMMiJIUI  Hariv.  8198.  ill^H^T  Pankat. 
1,36.  Wl  Bhäg.  P.  5,16,26.  Jogas.  1,25.  gAiiK.  zu  Brii.  Ar.  Up.  S.  192. 
196.  314.  bei  Wind.  Sancara  112.  Dacak.  inBENF.Chr.  182,2  I.  Kull.  zu 
M.  1,5.  Davon  nom.  abstr.  0^  n.  gAMK.  zu  Kathop.  3,  15. 

H^rMT  (FW  ■*-  WW\)  adj.  f.  ^T  gefahrlos,  sicher,  wo  Alles  gut  von 
Statten  geht;  dem  Misslingen  nicht  unterworfen,  vollkommen  gelin- 
gend, unfehlbar:  0tyMltTTTrH  Schol.  zu  Kap.  1,2.  Schul,  in  Wilson's 
sämkhjak.  s.  11.  sf^Flfi'  Prab-  28> 1l-  TF^frf:  ^FT  H{rW  R.  4,28, 
13.  gr^  SfiTÖrH^fqqR  R.  Schl.  2,22,4.  HHipH  Ragu.  17,53.  Sucr.1, 
233,20.  241,17.  353,14.  Räga-Tar.  5, 1 1 1. 

FfXFIWFT  (FFTh-STFI0)  adj.  keinen' festen  Standort  habend  MBu. 
14,482.  R.  5,82,12. 

FI7U  (FFT  -+-  ^il'T)  adj.  viell.  vom  Wege  abgekommen  P.  5,4,  85,  Seh. 

1.  FTPT%T5T(FFT-i-yH5h IUI) m. Cnbarmherzigkeit: °q3TTR.4,l 9,2  1. 

2.  M t  'Tt+i IUI  (wie  eben)  adj.  f.  5TT  *efn  Mitgefühl  habend,  unbarm- 
herzig  MBu.  1,3061.  fg.  3,2735.  R.  Gorr.  2,34,11.  3,36,23.  Bhäg.  P. 
4,13,41.  6,5,38.  HfFT  °5T:  4,17,26.  °3iTT7'I  unbarmherzig  zu  Werke 
gehend  MBu.  12,4826.  Davon  nom.  abstr.  °5TrTT  f.  Vnbarmherziijkeit 
R.  1,59,21  (61,22  Gorr.). 

FTFFT  iFIH  ■+■  WN)  adj.  kein  Gefolge  habend  Räga-Tar.  5,480. 

^o  's.  v; 

Fl^lM'c  (T-TH-t-^FT0)  adj.  kein  Wohlwollen  zeigend,  kein  Mitleid 
habend  BuÄc.  P.  4,26,5.  5,12,7. 

T'TT'FTTn-RT  (FFT  -t-tH0)  adj.  mit  keinem  Nasalzeichen  »  versehen 
Vop.  2,28. 

FTr/FTFT  (T'TFI-'-^'T0)  adj.  ni'cAt  an  Folgerungen  sich  bindend  Tvr- 
tvas.  10.  33. 

FT^qjmtFFT-i-^T0)  adj.  f.  5TT  ungefällig,  unfreundlich,  nicht 
liebenswürdig  Amar.  87. 

FTTTT7  (T^1?T-+- t)tl()  adj.  f.  ?TT  1)  durch  keinen  Zwischenraum  ge- 
trennt, dicht  anstossend,  dicht  (AK.  3,2,15.  3,4,tS,  1  13.  H.  1440.  Haläj. 
4,32),  nirgends  unterbrochen,  keinen  freien  Platz  darbietend;  ununter- 
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brochen,  fortwährend,  beständig:  3J|>£e|||tW  Kcll.  zu  M.8,392.  FrRT 
MBu.  4,392.  Mrkkb. 83,10.  Buäg.  P. 3,20,  30.  4,25,24.  8,8,18.  Cic.9,66. 
^I^H(?T^^HAßiT.8782.5T#Fn[r?^:KATH»s.i4,29.2ö,248.li|(^ry- 
RT^TR. 5,58,8.  KuMiaAs.5,25.  H  |  tl  ^rfRJ  tj ^TrlTHFHiFf^F 
so  v.  a.  auf  ihrem  Körper  war  kein  Plätzchen  wo  nicht  ein  Pfeil  gesteckt 
hätte,  R.  6,20,9.  HT<A(tlfht  ^  H  *R?T£  R,Tr?H  91,25.  ^T5R^- 
RfrT^T  (WnZUl)  vollgepfropft  mit  112,42.  ^fürT^f^l'TW^T^rT- 
dlH^tl^  flR)  MBh.  4,1971.  7,3343.  2,91t.  12,6815.  Hariv.  4528. 
498«  =  5465.  Mi«.  P.  8,205.  (H(HrflM)  ^HtHMdH'^NMrfH- 
7?\i  M  so  ist  zu  lesen)  auf  der  ganzen  Strecke  ununterbrochen  ge- 
reinitjlBH\uxi-P.  inVerz.  d.  Oxf.  H.  18,a,32.  19,6,9.  cl^Ijcfj  H^tl^H 
MBh.  8,5046.  BJfCT  Buäg.  P.  4,8,6  I.  lc-UI|H  Kathäs.  8,38.  Sucr.  1,286, 
i.  Paskat.  11,54.  P.  2,1,29,  Scb.  Inschr.  iu  Journ.  of  Ihe  Am.  Or.  S.  7,7, 
gl.  21.  RT^TTFITR  (=  FTP.7JTt7  Trik.  3,2,28)  beständige  Wiederho- 
lung Prab.  93,  I'..  R3f  beständig,  treu  Paskat.  11,190.  M^rl^H  adv. 
dicht,  fest:  HRFlfTgsrH  5FR  M^tl^H  Rt.2,  I  I.  Slcr.  2,20,4.  un- 
unterbrochen, fortwährend,  beständig  Sund.  1, 4.  II.  3.2.  1 1.  Kr.  2.  i  i. 
Amar.  90.  Buäg.  P.  4,21,35.  6,9,38.  Inschr.  in  Journ.  oftbe  Am.  Or.  S. 
7,11,  gi.43. 12,  QI.45.  alsobald  KÄ».  NItis.  10,37.  Vet.  in  LA.  9,2.  —  2) 
nicht  verschieden,  gleich,  identisch  Mlln.  ,'i,  2645.  12,107  12.  R.  4,29,20. 
Pamat.  1,114.  Buäg.  P.  3,11,2.  25,17.  29,33.4,6,42. 

M(?I(I'7T  (PITT  ■+-  SJrl°)  adj.  durch  keinen  Zwischenraum  getrennt; 
davon  nom.  abstr.  DFJT  Scbol.  zu  Cic.  9,44. 

R7™R  HH  -+-  SFcRj  adj.  keine  Speise  habend,  hungernd  Buäg. 
P.  4,30,  iu.  5,13,6,  wo  ohne  Zweifel  RT^JJ:  zu  lesen  ist. 

HJf|  (RH  -+-  Mr\)  adj.  keine  Speise  habend,  nichts  essend,  hungernd 
.MBu.  13,4423.   Sucr.  2,50,5.   Buartr.  3,22.   keine  Speise  gewährend: 

Mki'Vrf  Buäg.  P.  4,17,9. 

c 

M*"MM  (RH  -+-  M^VA )  a^j-  1)  kein»  .Xachkommenschafl  habend 
Räga-Tar.  2,  8  l.  —  2;  t'n  keinem  verwandschaftlichen  Verhältnisse 
stehend  M.  8, 198.331.  —  3;  wobei  kein  Zusammenstossen,  kein  Con- 
flia  stattfindet:  FUcHT^H  &»<M<J.3f  SIH4  3i4  Tr^RFFn  RpSR  >T- 
^tTcIT  ^pTFISZFR  *T  *R  II  ¥.  8,332.  Nach  Kull.  hinler  dem  Rucken 
vollbracht. 

RT^f  'RH-t-SH;  adj.  wasserlos  Wils. 

R7q"5R  (HH-i-Sn^TTj  adj.  f.  517  schamlos  MBh.  1,945.  4,44  1. 
R.  2,37,6.  R.  Gorr.2,11,13.  3,27,21.  4,30,17.  5,89,33.  Sven.  1,279,2. 
Rägi-Tar.  4,92.  Buäg.  P.  3,20,24.  4,2,10.  6,1,60. 

1.  H^(1U  (RR  +  ?H7R;  m.  Unschuld;  davon  °STfr  adj.  unschul- 
dig K.  Gorr.  2,112,7. 

2.  R^TTR  (wie  eben)  adj.  f.  5JJ  Je-  Niemand  Etwas  zu  Leide  ge- 
than  hat,  unschuldig  Vikr.39.  Kaiuäs.23,  18.  Pankat.198,4.  Räga-Tar. 
2,31.  Schol.  zu  Cäk.  24.  Davon  nom.  abstr.  °rH  f.  Vnschuld  Vet.  in 
I.A.  26,  14. 

H('-Hrl  (FTH-+-5T73,  adj.  durch  einen  gemeinschaftlichen  Divi- 
sor nicht  mehr  theilbar  Coi.i.mi.  Alg.  113.  330. 

PT(1^TTT  (RH-i-?jq°)  adj.  keinen  Tadel  enthaltend  Verz.  d.  Oxf. 
II.  So.  237,  g.  1. 


R7qT<T  (RH -+-  WfWi  adj.  lj  unvergänglich:  SRFiT^Tft ^SII^IT- 
fk^lFT  ^TTcHWR  MI!u.l2,S003.  -  2)  unfehlbar:  Ö^TT  MBu.3,2178. 
R.  Scul.  Gorr.  1,9,2.  Sucr.  1, 163, 1. 

R7R5T  (RH  -•-  5R5TT)  adj.  f.  5T  Aetne  Rücksicht  auf  Etwas  ()oe.) 
nehmend,  sich  gleichgültig  verhaltend  gegen:  HR^ITö^  TiRR  M.  6,4  1. 

*J  O  O 

TJ^tT  R.  Gorr.  2,44, 19.  sftfinT  *,19, 19.  Mark.  P.  50,8.  9.  R'jJftH:  (so 
zu  lesen)  5Tff"^  MBu.  8,24  1 1.  5\JT{0  Räga-Tar.  6,245.  cfarMH^R- 
^51  ilfSR:  R.  6,99,42.  sT^TRTq^iTr  rRHT  Katuäs.6,  i6o.  DaJak. 
in  Benf.  Chr.  185, 19.  Efr5T0  «c4  «»/»  den  Lohn  nicht  kümmernd,  kei- 
nen Lohn  erwartend  P.  3,2, 134,  Scb.  unabhängig  von:  tTJTRJTTT^- 
^WM<*iFT  ^<*U-H^*=TT:  H^^T:  Siddu.  k.  zu  p.2,2,29.  ^17°  Schoi. 
zu  Gaim.  1,5.  Oft  ohne  obj.  rücksichtslos,  der  sich  um  .\ichts  kümmert, 
sich  gleichgültig  gegen  Alles  verhaltend  (als  Tadel  und  auch  als  Lob) 
M.6,49.  MBu.6,4735.  7,4250.  Hariv.  4803.  Cäk.  Cb.59,  12.  Pa.nkat.264, 
7  (wo  H(W  zu  lesen  ist).  Mir.  11.81.  Bhäg.  P.  6, 19,4.  7,13,1.  8,8.23. 
H^MtI1!  adv.  ohne  alle  Rücksicht,  ohne  sich  um  Etwas  zu  kümmern 
MBh.  7,8660.  Dacak.  in  Bb.nf.  Chr.  192,22.  FfT^IxiT  f.  nom.  abstr.  ^6- 
Wesenheit  aller  Rücksicht,  Oleichgültigkeit:  ^T  JTJPTfT  yUimsFT  T'IT^- 
tTtTT  Mäiav.  41, 14.  j^q^TÖffTT  PTT^I  ohne  darauf  Rücksicht  zu  neh- 
men,  dass  es  Nacht  war,  Kathäs.  20,  126.  T-TT^TcT  n.  Gleichgültigkeit 
Madhjam.  60.  Unabhängigkeit,  Beziehungslosigkeit  Muih,  Sanskrit  Teils 
2,190. 

H(WI  («'e  eben)  f.  Gleichgültigkeit:  ffqTqJTTPT^iqin  ^MtTH- 
(TtFTT  R-  Gobr.  2,116,5. 

R(^fW?  (faH  -»-  WT°)  adj.  rücksichtslos:  Sf^T  RR  sftWIrT  ^^T- 
f#T[7f5TrT  (HTq5T  v.  I.)  TOFPhab.  31,  i  4. 

R^RR  ( von  RR  h-  qq^TT  oder  RH  -f-  WITsFl)  adj.  sieh  gleich- 
gültig gegen  Alles  verhaltend,  Nichts  ericartend  MBh.  13,6169. 

RTTftJ  (RR-t-^n^ZJj  adj.  worum  man  sich  nicht  zu  kümmern 
braucht:  H^TJ  Bhabtr.  3,92. 

RTTVp-lcJ  (RH-J-5TPT0)  adj.  keine  Demüthigung  —,  keine  Beschä- 
mung enthaltend  Buaktr.  2,54. 

R^RHR  (RH-i-5fR°)  adj.  frei  von  llochmulh  Bhäg.  P.  5,15,6. 

RTR^TR  (RH-*-5TW0)  adj.  kein  Verlangen  habend  nach,  nicht 
bedacht  auf,  gleichgültig  gegen:  t^HlSI0  Cäk.  104. 

R<;>fRR  (R^-+-5l>no  =  ^RRR)  adj.  f.  gr  lj  frei  von  Uoch- 
muth  MBh.  4,  14668.  14,53'..  Mark.  P.  28, 17.  —  2)  kein  Bewusstsein 
habend,  bewusstios:  PTWT  R^^ffJTRT:  MBh.  7,2019. 

R^J  (PR-1-5R)  adj.  wolkenlos:  m^M  MBh.  1,  14  19.  RT»J  bei 
wolkenlosem  Himmel  6,73  l.  SugR.  2.344,7. 

1.  RTHm  (viell.  von  Siq  mit  RH)  adj.  mitgenommen,  abgelebt:  SJ- 
UDIfi  RX1?  H^lUIHtAT.  Br.  13,4,2,5. 

2.  R7HTCT  (von  7H  mit  R)  n.  das  zur- Ruhe-Kommen  Mir.  2,7. 
RTH^  (RH-«-?lHq)  adj.   der  Alles  ruhig  erträgt,  Alles  über  sich 

"^  -i C  r  r 

ergehen  läset,  apathisch  MB».  5,2896.  R7JFR  (vgl.  5nH*T  =  WV\~: 
2453.  R.  Gorr.  2, 10,  l '.. 

R7TH3T  (RH-J-MIHsl)  1)  adj.  frei  von  Feinden  MBu.  1,8392.  4, 
2070.  12,8930.  R.  Gorr.  2, 18,7.  —   2)  m.  N.  |>r.  verschiedener  Situ- 
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ner:  ein  Sohn  des  Nakula  MHh.  1,3831.  VP.  460.  Buäg.  P.  9,22,3  1. 
ein  Sobn  eines  Königs  der  Trigarta  MBu.  7,4037.  fgg.  ein  Solin 
Khandapäni's  (l)andapäni's)  VP.  462.  Matsja-P.  in  Verz.  d.  Oxf. 
H.40.  6,  22  (hier  Wj/IR>)).  LIA.  I,  Anh.  «vi.  ein  Sohn  des  Ajutajus 
VP.  465.  Bhäu.  P.  9,22,45.  LIA.l,  Anh.  xxxn.  ein  Weiser,  der  für  ei- 
nen Sohn  Civa's  gill,  Väjc-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  32,  b,  13  (M(IM=I). 

M(M(  FR-<-EF^"/  adj.  f.  ETT  unbekleidet,  nackt  MBu.  12,7  77  5. 
Katbäs.  20,  l  II. 

H J  *-^  (FR  -t-M^]  adj.  des  Wassers  sich  enthaltend,  nichts  trin- 
kend  Bhäg.  P.  7,3, 19. 

|-(j  M  'von  3.  5  mit  |^J  m.  Wille  (der  Ausgang  aus  diesem  Leben)  AK. 
1.2,»,1.H.1359.  Haläj.3,3.  M.6,61.  MBh.1,  I82S.  5671.  3,8556.  124  19. 
4,547.  12,7  175. fgg.  13,1385.  1551.  2479.  18,93.  Hariv.  850.  R.  2,21,28. 
28,10.  30,18.  36.27.  6,81,16.  Bhartr.  1,62.  Prar.71,6.  BhÄg.  P.  1,8, 
*».  2,6,8.  3,13,49.24,27.  5,1,42.  6,18,24.   °'R'T:  5,26,25.   personif. 

-^    r  ^ 
ein  Sind  der  Furcht  und  des  Todes  4,8,4.  —  Vgl.  TcPTT5T<T. 

M(MÜI  (wie  eben)  n.  Ausgang  UV.  10,133,6.   Nih.  7,24. 

Mi'JH  (FR-HERrT)  adj.   ungehemmt,  ungestört  AK.  3,2,33.  H. 

1466.  Seh.   ^mWRFTFd%  'IläLS^I'H   H{JHH  MBu.  3,  16601.  7, 


»70.  22  13.  2232.  12,952.  Hariv.  2114.  Vjutp.  73.  slliH*i  Räga-Tar.  4, 
i  tu.  cWJIH  frei  einhergehend  Mälav.  71 ,  1.  3^TnT°  Pank\t.  ed.  orn.  1, 
244.  H^tJ  unwiderstehlich  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,303, 
Cl.  17.  TH^IdH  adv.  ohne  Zwang,  frei:  'ArWcU  Käga-Tah.  3,  194. 

1.  H7JT  (FW  -+-  ER)  m.  1)  Schaden:  fl^f  H^  R^  IR^R  Taitt. 
Ar.  5,8,7.  4,10,3.  —  2)  Unsinn:  FT^TF^R^FT  H  R.  Gorr.  2,109,30. 

2-  Hiis)  (wie  eben)  adj.  f.  ETI  1)  besitzlos,  arm  Mrkku.  63,5.  Räga- 
Tab.  5,so.  —  2)  unnütz,  zwecklos:  °ct\t?i<x>  MBh.  3, 1428.  —  3)  keinen 
vernünftigen  Sinn  habend,  unsinnig:  FfsTT  J\ame  Mark.  P.  26,  19.  — 
4)  ein  Consonant  heisst  FTfSJ  (vgl.  M^y??i)  seinen  Zweck  nicht  erfül- 
lend, wenn  kein  Vocal  auf  ihn  folgt,  Schol.  zu  VS.  Piiät.  4,57. 

T'TiRR)  (wie  eben)  1)  adj.  seinen  Zweck  nicht  erfüllend,  —  erreichend, 
unnütz,  zwecklos,  vergeblich  AK.  3,2,31.  4,M  (t8  Colebr.),9.  11.1315.  Hä- 

laj.4,8».  grxirn  ^n  wz  r^^ftt^t:  r.  5,9,26.^ra^rf^7;- 

^TT  TPT  ^JSJTR  R^Ffi:  MB«.  5,  i  m=  uJ9. 1113.2,1370.4,410. 
12,6883.  fg.  B.  1,58,22.  3,37,19.59,13.  5,23,37.  Pankat.  111,265.  Hit. 
Pr.  25.  Räga-Tar.  3,184.  Vkt.  in  LA.  20, 16.  Bhäg.  P.  4,16,  19.  f.  RTJ- 
3RfT(!)  R.  2,108,2  (116,3  Gorr.).  P)|y=f,H  adv.  unnütz,  ohne  Zweck  3, 
35,2  1.  Bhartr.  2,66.  —  2)  keinen  vernünftigen  Sinn  habend,  unsinnig 
H.  267.  f.  FTTTsferTT  MBu. 3,12686.  12,6737.  13,2195.  RT^RiT  (!)  Mark. 
P.26,18.  22.    -   3)  =  Ft^  4.  Schol.  zu  VS.  Prät.  4, 1 14. 

p. .       t  ~        r 

T-T^'-TR  (von  M^y^T)  ".  Zwecklosigkeil,  Vergebhchkeit^akKii.'iO,  4 . 

~       r  r-,        r 

T*\(Hr\\  (von  2.  FTTZJ)  f.  Sinnlosigkeit  Mark.  P.  26,16. 

S       C       ^  r 

FTT^T  (FR  -+-ER?)    N.    einer   kalten   Hölle    bei   den    Buddhisten 

Bi'b.n.  Intr.  201. 

R(R  (FR  +  ER,  adj.  schutzlos  'uach  SU.):  WORT  RV)(^KI  ^T- 

1 i.      -  1    -.  -  -  o  - 

'h  WSTFFFT  «TFcR  JW&{  KV.  1,122, 1 1.  könnte  der  Form  nach  auch 

-s"  ^ 

ausol.  von  R  RT,  niit  W|-^  sein.  Nach  CKDis.  und  Wns.  Stimmlosig- 
keit  (R  =  RH-hjR, 


M{o|^hp.|  (R£f  -+-  ER  °)  adj.  vidi,  keinen  freien  Platz  habend:  ^Tf- 
■Ji  Buäg.  P.  5,26,28.  qui  repose  sur  lui-mUme  Bdrn. 

M^y«^  (FR-t-  £R°)  adj.  ungehemmt,  frei,  unabhängig  AK.  3, 1. 
15.  H.  355.  Hai.äj.  2,224.  MB«.  6,4177.  Hariv.  3100.  4280.  R.  5,89.39. 
Hit.  11,94.  Pankat.  ed.  orn. 60,3.  1=1  IM  R7=R*(;  wo  man  sich  frei  be- 
wegen kann  MBu.  4,436.  TJsTJ  unabhängig  Räga-Tar.  1,363. 

RTRrT  s.  u.  3.  ^T  mit  R»R. 

R^RR  (von  3.  ^T  mit  T7^)  (■  Abfertigung,  Abfindung  TBr.1,7,«. 
9.  Kätu.  11,4.  36,5.7.13. 

1.  THTcFJ  (HH-i-tl^'d)  n.  Vntadel haftig keit;  davon  °5FT  adj.  lu- 
dellos:  HrMMN ^ttst  5T^H R(ST?7JSfr?  MBu.  3,  1827;  vgl.  Ikdr.  5,  1  1. 
wo  J^TjyUtim  gelesen  wird. 

2.  VTfWU  (wie  eben)  lj  adj.  f.  EJT  tadellos  Vjutp.  2.  f  vetäcv.  l>.  6. 
19  MBh.13,6736.  R.  6,  99,51.  Such.  1,174,  4.  Buäg.  P.1,9,21.  3,23, 
It.  Väju-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  51,a,iN.  1.  Davon  0fä  n.  Vntadelhaf- 
ligkeit  Buäg.  P.  7,8,  1.  —  2)  subst.  eine  best,  grosse  Zahl  Laut.  141. 

PT7=TTU  CRH-*-Er^°)  adJ-  grenzenlos  Bhartr.  2,54,  v.  I.  Suppl.  16. 
Räga-Tar.  3, 2  15. 

H|cJ<J!eJ  (FRI-»-3gcj;0)  adj.  nicht  aus  Jheilen  bestehend,  nicht  theil- 

A 

bar  Vjutp.  133.  Gaur,  zu  Bru.  Ar.  Up.  S.  159.  Schol.  zu  Kap.  1,4  5.  Itavon 
noin.  iibstr.  'pT  n.  Vntheilbarkeit  Kill,  zu  M.  6, 65. 

Hf^fiTEJ  (RH -t-tm°)  adj.  ungehemmt  Bhäg.  P.  5,14,3  1. 

HjcHM  (HH-t-ER°)  adj.  der  Stütze  — ,  des  Haltes  entbehrend: 
sRra  kät.  1.  Hrff^^H^FFSTFiT  ^HHIH^Cae.  91,12. 

H7W5n7  (FTrT-H^0!  adj.  ganz,  vollständig:  M^cUlTJ  ft  JTO  ^> 
JT5T  R.  3,16,28.  gAjiü.  zu  Brb.  Ar.  üp.  S.  196.  Mauhjam.  3.  64.  'Rj^f- 
5TTTITJ  insgesammt,  vollständig  Hariv.  8113.  M^yqfRdass.  8321.  R. 
1,71,2(72,36  Gorr.). 

R!<=WI<i  (RR-»-^=fü)  adj.  f.  m  wohlgemulh  GiT.  11,  I. 

RT^TF?pT  (FR-h^T^0)  adj.  viell.  rein:  ^TT  RW  Hslr'^  ?RT- 
f^f4(^HitFT  MBu.  12, 1320 1.  Vgl.  y=|t^|,  5FRt^7. 

RTcfFfTTr  (RH-i-ä^T0)  adj.  mit  keiner  Streu  u.  s.  w.  versehen, 
bloss  (von  der  Erde):  >FfH  °rTT^  STMMIH^Bhäg.  P.  4,26, 17. 

Hjc^^TT??FfiT  f.  Zaun,  Hecke,  Mauer  Cabiiasi.  im  CKDk.  —  Vgl.  5f- 

RTTSF?  .\.  pr.  eines  Berges  MBb.  13, 1728.  Wohl  schwerlich  in 
R-hT0  zu  zerlegen,  da  das  von  Uuar.  aufgeführte  jJR*?  Lotusblume 
offenbar  nur  eine  fehlerhafte  Variante  für  5TIT=R(  ist. 

R75H  (FR  -+■  2.  5T5H)  adj.  sich  der  Speise  enthaltend  Hariv. 2539. 
Mach  CKDr.  und  Wils.  n.  Enthaltung  vom  Essen,  Fasten. 

PTTl?  (partic.  praet.  pass.  von  ER  mit  RH)  abgezehrt,  ausgemer- 
gelt, entkräftet:  SRFRT  H  5TW  R(^T:  ?V.  1,33,6.  ^m  TT^T- 
pf^mTR  ^T  ^rv  R»TT  HTfRilRüIrT  t»T.  Br.  4,4,».  13.  16.  ETÜ- 
CR  R^  R^TTIJT  13,4,*,s.  rrf TRT;^  TS.  1,8,«,  1.  ■*,  1.  kät«.  15, 
4.  9.  Hiernach  ist  SR  mit  FR  zu  berichtigen. 

FTTJI  nach  CKD11.  und  Wns.  =  ^T(U.  FTjTFI  f.  eine  best.  Grtuart 
=  R:ETfnrqfIT  Rägan.  im  gKllB. 

FTJTPT"(voii  2.  3^  mit  TTO)  1)  aijj.  f.  <   auswerfen,!.  qm$$to*$$nd: 
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^TrT^l0  Sug«.  1,349,9.  f.  °RT  364, 15.  verscheuchend,  vertreibend:  ff- 
ttH+i^H^HÄG.  P.  5,3, 12. 5.  —  2)  a.a)  das  Fortwerfen. •  rTHT0  CÄSkh. 
Cr.  4,6,5.  das  Auswerfen,  Ausspeien  H.  an.  4, 177.  Med.  n.  188.  DnÄ- 
tup.  15,52.  26,4.  da«  Hinauswerfen,  Verjagen;  =  MN'i  Thik.  3,3,254. 
^TsTrf^TRR  MBu.  14,73.  ^|^|{1hIM  Kiill.  zu  M.  1, 1 15.  das  Entfer- 
nen: HirilslH0  Vedäktas.  (Allah.)  No.  112.  —  6)  das  Vernichten,  Zu- 
grunderichten; —  FTTT)  =HI  H.  an.  Med.  Haläj. 2, 322.  —  c)  das  Zu- 
ruckweisen,  Verwerfen  AK.  3,3,31.  H.  an.  Med.  Scbol.  zu  Kap.  1,46. 
Schul,  zu  Gaim.1,4.  —  Vgl.  hi(M- 

HjH'llM  (wie  eben;  adj.  hinauszuwerfen,  zn  verjagen  Kill,  zu  M.  3, 
241.  10,61. 

■R^TfT  partic.  praet.  pass.  von  2.  ?JH  mit  T*TH;  aus  den  Wörterbü- 
chern ist  noch  nachzuholen:  abgeschossen  (vom  Pfeile)  AK. 2, 8, »,56.  11. 
au.  3,269.  Med.  t.  118.  Hai  .äj.  4,  is.  ausgeworfen,  ausgespieen;  schnell 
ausgeslossen  (von  einer  Rede,  einem  Worte)  M.  an.  Med.  Haläj.  1, 14  2. 
verlassen,  aufgegeben  H.  au.  Med.  zurückgewiesen,  verworfen  AK. 3, 1,40. 
H.  an.  Med.  Haläj.  4, 18.  —  weggestossen,  zurückgestossen :  i*l*-H-l I J Ir'J 
ST  STtWpfeiT  -  HI  H^rll  H^icHiMI  Dev.  9,23.  Verstössen,  verjagt: 
Mi  '-flAllH'^-'TPT:  1>  19.  n.  das  Ausstossen,  Fallenlassen  (ein  Fehler 
der  Aussprache)  KV.  Pbät.  14,  2.  9;  vgl.  FTfTH- 

TH(*B|  (HH  -+-  ?IW)  adj.  unbewaffnet  R.  3,35,7  4.  oAne  Wa/7en  aiM- 
geführt:  >T^  Kaukap.  48. 

H^ffST  (RTT  +-  ?>föj)  adj.  /ro  von  Knochen:  iJm"  Such.  1,231,10. 

M(H(  (von  2.?Tf?  mit  MH)  adj.  herausgejagt  — ,  vertrieben  zu  wer- 
den verdienend:  ?TWi  TJHHI  M"(WHI  3  H«täH:  KAM.  NItis. 
13,55. 


TH^^rilf  (HH  -+-  5?c0)  adj.  /re«  von  Selbstsucht  MBu.  15,882.  Bhäg. 
P.  1,15,40.  9,19,19. 

H^c^-^r)  (MTJ-*-?^0)  adj.  1)  keine  Persönlichkeit  habend,  unper- 
sönlich Bhäg.  P.  6,10.x.  8,1,  16.  —  2;  nicht  selbstsüchtig  MBu.  14, 1090. 
llni...  P.  3,32,6. 

H^thlH  (FTfl-i-^^)  adj.  frei  von  Selbstsucht  Bhartr.  3,  95. 
Bhäg.  P.  6,1,57. 

MI^W1  'T^H  ■*■  ^^  "  TsFTF)  adj.  keine  Persönlichkeit  habend, 
unpersönlich  Bhäg.  P.  3,27, 14. 

H(«Cl5tiMI  (wieeben)  f.  Abwesenheit  aller  Selbstsucht  BhIg.P.3,29,  18. 

PTt^TjFTH -H  5^Tj  adj.  frei  von  Selbstsucht:  H^  STT^  Bllio 
P.  6,19,4. 

HT^TTFT  (MTi-h^)  adj.  dass.  Bhäg.  P.  4,22,52. 

MjgT  fHH  +  ^j  P.  8,4,7,  Seh.  falschlich  f^f  geschrieben  P. 
5,4,88,  Seh. 

M(|--ti  m.  1)  =  ^rR  das  Kochen.  —  2)  =  T^  Schweiss.  —  3)  = 

f 

tlHr'-iiH'-h'.'l  der  Lohn  für  eine  schlechte  That  H.an.  3,58.    —    Ohne 
Zweifel  falsche  Lesart  für  M'-||=h. 

M(l=ti(U|  (vou  1.  =fiT  mit  PTTJ)  n.  1)  das  Verjagen,  Verscheuchen: 
WPTfi -  Ki  Li.,  zu  M.  9.252.  das  Verstössen  (einer  Krauj  Cäk.  82,2u. 
das  Entfernen:  tlpl^l0  Müller,  SL.  123,  N.  —  2j  da»  Bestreiten:  if- 

^H"lr4      Mui.lkk,  SL.  103.  N.  Kuli,  zu  M.  12,95.  Schol.  bei  Wilson, 

l\ .    ll.nl. 


Taitt. 


Sämkhjak.  S.  158.  —  3)  das  Vergessen:  UTT^IT  ^  ^F3" 
Ab.  10,9.  !mffT[Fri^fT^[TIFTm  PiB.  Gbhj.  3, 1 5. 

HTT^ff^  (wie  eben)  adj.  P.3,2.l3fl.  Vop.26,142.  5TH{M)iji| 
P.  6,2, 160,  Seh.  =  flfW  AK.  3,1,30.  H.  350.  obstructive  Colebb.  Wils. 
1)  viell.  der  stets  Etwas  an  Jmd  auszusetzen  hat:  q  -qi^ärWclUlHIMI 
H)  l°hl| fctNIsMI^rJ  ^fa  Ragh.  14,57.  qui  vel  sine  ipsius  culpa  eam 
abegerat  (eine  einmalige  Handlung!)  St.  =  rM?t>:  Schol.  in  der  Cälc. 
Ausg.  —  2)  der  Jmd  um  Etwas  (abl.)  zu  bringen  sucht,  Jmd  Etwas  (abl.) 
missgönnend:  HIMI^MId  Räga-Tab.  5, 1 54.  Davon  nom  abstr.  | »H ^ l=til^- 
WTT  f.  mssgunst:  jqUFJt  iR-TiT  tJ  F^W  qyHHc<-MT  I  MlMi'iV 
Wn%rfs[Wr:  Tün^TTTTIIT:  II  Sccb.  1,336,8  fg.  —  3)  vergesslich 
Pär.  Gbhj.  2,4. 

M(l=h<1^  (wie  eben)  nom.  ag.  Verächter:  M  (  Wirt  IH(lt{l  1*1  H  fsf- 
$PTT  M{l=hlrl!  Khandogapabicishta  bei  Kull.  zu  M.  3, 154.  oq*H=<  M*- 

(M  rmnfoifc&m  I  r^cM+llUI  Tu  ftcif  »ITrit  JJv^  II 

MBa.  12,6101. 

MTTqiT^p  (MTT  •*■  *ll=tll^l)  adj.  1)  Nichts  erwartend,  Nichts  für  sich 
wünschend  Bbabmända-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  29.0.3  1.  —  2)  keiner  Er- 
gänzung bedürftig:  cjlefcj  Kätj.  Ca.  1,3,2.  Sah.  D.  8,21. 

Pur*  iiVi 


FTH-i-^T0)   adj.   Nichts  erwartend,   Nichts  für  sich 
wünschend  MBb.  14,537. 

fH(IMll^  &K[-*-m°)adj.{.S(\gestaUlos, körperlos  H.an.4, 113.  Med. 
t.  205.  JTvFT  As.  Kes.  11.  103.  ManguqbIn.10,3.  ohne  äussere  Erscheinung, 
dessen  äussere  Erscheinung  Nichts  verräth;  Nichts  vorstellend,  kein 
Wesen  von  sich  machend,  anspruchslos:  IcTUTtTT  fTHTTHIT  *{  5T=ti|i(|(H  | 
H^MillJ  H(H-<I  fRT  5TfrT^r?TSRT  II R. 2,113,24  (124,24  Gobb.). 
^  MrlH(I^I(4tri=tlH  so  v.  a.  unerkannt  MBh.  1,5787.  H  qT  l%»H- 
c+lt^lH^  H^HI^HSI^Irl  ol*  wenn  er  mich  nicht  gekannt  hätte  5195. 

<HHMril  H^l^l^l:  ^TT%  «jfjjf^M  5T^  5,1395.  12,5994.6519.  Nach 

Cabdärthak.  bei  Wils.  m.  1)  der  Himmel.  —  2)  V  ishnu.  —  3)  Civa 
(auch  L^.).  —  4)  der  göttliche  Geist,  Gott.  —  5)  Vorwurf,  Tadel.  — 
Die  vier  ersten  Bedeutungen  gehen  auf  die  Grundbedeutung  formlos 
zurück;  in  der  letzten  Bed.  aber  ist  das  Wort  auf  1.  'TIT  mit  PITT  zu- 
rückzuführen. 

H(l"+lPI  (HH  -H5fT°)  adj.  Mm  freien  Raum  zeigend,  vollkommen 
erfüllt:  ^dNilitf  H^RTM  i^tr^HTq^T  ^T  R.  5,64,24. 

H(l*c?l  (HH-»-?!!^)  adj.  1)  nicht  in  Verwirrung  gebracht,  in  ge- 
höriger Ordnung  sich  befindend:  MM^rlH'JnylJHHHH^cIl^l^ct- 
'-firl=tlc?IIM  GIt.  1, 28.  —  2)  im  Kopfe  ntcht  verwirrt,  klar  sehend;  °ft\lf 


adv.:  f?sq  ci|Hsi|lrJ*-|«filH  TSH  qf5T  H^l^ti^lH  deutlich,  klar  Vabäh. 
Brh.S.  87,44.  subst.  Klarheit,  Deutlichkeit:  ^yM^l^idl^H  damit 
der  Astrolog  ganz  klar  sehe  97,7.  —  3)  ruhig,  unbesorgt  Spr.  381. 
Pamiat.  ed.  orn.  56,4.  55,  in. 

H(|--flfr?  (HH  ■+-  *ll<*r<1  und  von  1.  qq"  mit  fsjTT)  1)  adj.  o)  form- 
los, gestaltlos  H.  an.  4, 113.  Med.  t.  205.  von  V  ishnu  Huuv.  12090.  — 
b)  entstellt,  hässlich,  widerlich  Trik.  3, 3, 1 62.  ^JimiR^ffT  mjl  TTi?- 
<f.tC\l  T'TTiqrTfT!  MÄi.k.  P.  8,83.  —  c)  der  sich  seiner  religiösen  Ver- 
pflichtungen entäussert  hat,  die  Götter  nicht  ehrt,  die  heilige  Schrift 
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nicht  sludirl  u.  s.  w.;  =  ÜHIUJM  AK-  2,7,53.  Tbik.  H.  836.  H.  an. 
Med.  Här.221.  ÜuAt. 2,250.  M\l4>ciH^l(HI  H  RW  RTFtfiH: 
Kbaüdogaparicisuta  bei  Koll.  zu  M.  3,  154.  —  51.  3,  154.  MBu.  12, 
1341.  13,4275.4598.  —  d) zerstörend,  vernichtend:  ^TFT  ^T  H=)M<I- 
^ifrf:  Bbäg.  P.  1,6, 4.  —  e)  hemmend,  störend  Med.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Sohnes  des  lsten  Manu  Savarni  Habiv.  470.  —  3)  f.  a)  Hemmung, 
Unterbrechung,  Störung;  =  fWJ  H.  an.  ST^IT:  n^JlUP-TJT  Wg\- 
;|HHi  Nilr):  Sau.  D.  63, 11.  —  b)  das  Zurückweisen,  Verwerfen;  = 
McMIlsUH,  W*Jm  AK.  3,3,31.  Tbik. 

H|l<*rH^adj.  =  HTT^rPFR  gana  ^n\  zu  P.  5,2,88.  viell. 
hemmend,  störend:  q5^H  *T  *TlMt$l  ^T^TiTrSTTciT^fWI:  |  ETcjTJ- 
rl^T  ScJjqT  ^TtTF  ^  ^irfi'  *T  M^l^rfl  II  A'tcAt*  i/mend  und  Meto* 
hemmend  MBu.  12,8682. 

Ptylsrr^  dHH-«-3^!0)  1)  adj.  n«cA«  wehklagend  Hakiv.  2371.  —  2) 
ein  Ort,  wo  keine  Stimmesich  hören  lassen  kann:  t)gj|  «jT»I7^fi  TcHJT  F7- 
{Isri^   N^JIHl!  MBu.  12,2545. 

M(lish<4l  (von  1.  ^üf  mit  H7J)  f.  1)  Vertreibung,  Verjagung:  TJ- 
sUNHI!«'l  f^ffeU  HTJ%!TT^MBu.7,29ä6.  -  2)  Bestreitung,  Läug- 
nung :  H\\ifttrmmWfi°  K^märila  bei  Mülleb,  SL.  95, N. 

H{U\  (1.  H  -•-  JTJl)  adj.  leidenschaftslos:  H7J7TT  ^  ^R^  gÄNKB. 
Hu.  12,3. 

M*  NIM  CRTT-1-EfT0)  adj.  auf  keiner  Offenbarung  beruhend  MBb. 
12,9710. 

H(UIW  (HH-"-^T°)  adj.  schuldlos  Kagh.8,47.  Räga-Tar.  5, 172. 
Bbäg.  P.  1,19, 1. 

M<  \W^  (MH  -+-  5TI0}  adj.  viell.  auf  Nichts  bestehend,  nicht  eigen- 
sinnig Räga-Tab.  3, 158. 

MJ  IH|c<4  (rTH  ■+■  5fT°)  adj.  f.  ?U  keinen  Lebensunterhalt  gewährend 
Kam.  Mira.  5,59.63. 

H^liM(  (HH-i-ä5N0)  adj.  ohne  Trommeln:  °W%$  viell.  so  v.  a. 
an  sich  schön,  so  dass  man  der  Posaune  nicht  bedarf,  Räga-Tab.  2, 12  5. 

M^M^-  (M  +  'Sl0)  adj.  f.  ^T  1)  keine  Leiden  —,  kein  Unbe- 
hagen verspürend,  sich  wohl  — ,  behaglich  ßhlend:  t||i  dltjim  7t^- 
FfT  H(ld^[l  H(IHM:  MBb.  12,6729.  von  Personen  2,  1944.  Ragb.  1, 
63.  Dev.  12,30.  —  2)  keine  Leiden  — ,  kein  Unbehagen  verursachend 
MBb.  2,285.  4,931.  Räga-Tab.  6,86.  —  Als  Beiw.  von  Civa  Civ. 

H|lrl"H  (MH  -+■  5TT0)  1)  adj.  wohin  die  Sonnenhitze,  der  Sonnen- 


schein nicht  dringt:  -UUIfcl  Habiv.  3613.  —  2j  f.  3EJT  (die  kühle)  Nacht 
Cabdak.  im  CKDb. 

H<  IrH1*  (MH  -+•  ttlCH*!)  adj.  keine  Einzelseele  habend.,  keine  indi- 
viduelle  Existenz  habend  Bbäg.  P.  3,20,15.  Pbab.  48, 10. 

HTTr^R  (wie  eben)  adj.  dass.  MBb.  12,9047.  Bbäg.  P.  4,20,7. 

l*i(lrH=4r1  (wie  eben)  adj.  dass.  MBb.  12, 7  32  4. 

fäfT^T  (HHh-^T0)  adj.  keine  Achtung  bezeigend:  QßU  rfpHW- 
JT$J'.  Räga-Tab.  3,203. 

RTT^R  (RTT-t-STT0)  adj.  MBb. 3,850  1. 12636.  Ist  u.  1.  yi^H  durch 
von  dem  Nichts  genommen  wird  erklärt  worden,  was  aber  an  der  zwei- 
ten Stelle  wenigstens  nicht  zu  passen  scheint.    Nichts  nehmend,   als 


Beiw.  Buddha 's  Vjutp.  2. 

fa^ill  (von  1.  f^üT  mit  f^TT)  m.  Ausbezahlung'w ils. 

I  1(lMM  (RH-h^T0)  adj.  ohne  Behältniss  TBb.  1,6,»,  10. 

Mfl^TTT  (MTT-i-^T0)  adj.  keine  Stütze  habend,  auf  sich  selbst  sich 
stützend:  $TFT  MBh.  14, 1322;  dafür  H(l<Miy  950. 

Mjlftf  (HTT-H^Tfil)  adj.  sorgenlos  Kam.  Nitis.  7,58. 

RTH5^  (HTt-f-^Tf0)  adj.  f.  m  keine  Freude  habend,  von  wo  die 
Freude  verbannt  ist,  freudlos,  traurig  MBb.  3,6019.  8,306s.  10,747. 
Habiv.  3489.  R.  2,47,10.  37,5.  39,18.  66,21.  71,23. 113,24.  R.  Gobi..  2, 
37,5.85,11.  4,19,14.  5,18,3.  6,7,18.  Hit.  11,6.  Bbäg.  P.  1,14,20.  8, 
16,  2. 

M(M-<^(  (HH  ■+■  EfFF^  -Wi{)  adj.  f.  ^  Kummer  —,  Trauer  verur- 
sachend MBb.  1,958.  Hahiv.  5038. 

HfTW  (MTT-*-5n°)  adj.  ausgeweidet  oder  dessen  Eingeweide  her- 
aushängen Air.  Bb.  2, 1 3. 

1.  M"tTH[  (RH-f-^T°)  f.  *ein  Ungemach,  glückliche  Verhältnisse: 
M^TT^f  (vgl.  ETT^T  u.  SfVTQ  MBb.  12,9671.9727. 

2.  T/TTJTTjr  ( wje  eDen  j  a(jj  von  deinem  Ungemach  begleitet:  H'-H: 
Kagb.  1,64.  Catb.  1,25. 

HTJMm  (HrT-t-STT0)  adj.  f.  m  1)  ungestört,  unangefochten:  HTT- 

^lt-dft  ^ wn  (\$k\'iiwi  1  öMMfr^r^m t^tt sRrnfjin:  u 

Hip.4,12.  Abg.  2,17.  MBb.  3,16289.  4,748.  12,8329.  Hariv.  13053.  J\- 
^  ein  Haus,  in  dem  man  vor  allem  Störenden  sicher  ist,  Soca.  2,344, 
11.  —  2)  keinen  Schaden  — ,  ftei'ne  Leiden  verursachend,  Niemand  beein- 
trächtigend: ^TITT  mm  RTMT^T  qy^l^PsfdW  MBb.13,6644. 
^JIR  Hakiv.  11811.  "fTpT  MBn.14, 950;  st.  dessen  RTjm^  1322.  Hie- 
her gehört  viell.  auch:  tNlH?.  Fr^THTR  R^  Hr-UMIslHM  I  STHT- 
J.7J  5H  fsf^t  ^n  qsTPTTH  fe4%ll  f^TWF-Tq^Fq^yfrq^^T- 
ilTO  F^IT%  clHt^fa  I  jf?T  FTfTRTTJ  II  CKDb.  frivolously  or  un- 
really  vexatious,  {as  a  cause  of  complaint)  Wils. 

HfJ^Rr^;  (RH-t-Bn^rJ-^;)  adj.  keinen  Schaden  -,  keine 
Leiden  zufiigend  Habiv.  5688. 

1-  H7WI  (MTTH-EfFm)  m.  Gesundheit,  Wohlergehen:  flfh'-lrH 
H^IH^IH  möge  es  dir  wohlgehen  MBb.  5,2809.  TWT  rllfnr  firTjqqq 
R.  1,41,21.  RTJJTR  (neutr.!)1^rrm  oder^'^tltM  P.  2,3,73,  Seh. 

2.  H(IHM  (wie  eben)  1)  adj.  a)  gesund,  wohlauf  AK.  2,6. t,n.  i. ',. 
»1.16  1.  H.  an.  4,224.  Med.  j.  120.  Haläj.  2,225.  Isdii.  3,8.  Hin.  l.ii. 
MBb.  6,264.  15,676.  R.  1,1,87.  Sug«.  1,23",  17.  Varäb.  Bbh.  S.  »7.  I». 
H.  57.  wo  keine  Krankheit  angetroffen  wird:  ~{JT^  MBu.  1,6093.  STE[- 
HlH  3545.  makellos,  fehlerfrei  MAKSOCRilt.8,22.  —  b)  woran  Nichts 
fehlt,  ganz,  voll:  5t|iyHI^  Hariv. 3639.  —  c)  keinem  Misslingen  unter- 
liegend, unfehlbar :  3TT^T  Sät  WTI ?%  JTq^TiT  H { HM :  MBu.  3, 11s  n. 
T^TT  R.  1,62,18.  cfdM  |HI^  5,3ö,4o.  —  2)  m.  a)  eine  wilde  Ziege  H. 
an.  Med.  —  b)  Eber  Cabdam.  im  CKDu.  —  c)  >'.  pr.  eines  Königs  MBu. 
1,231. 

H{IM<(  (FfH"-i-53T0)  m.  N.  pr.  eines  Königs  MBu.  1,230. 

RTjq^  s.  u.  H(h4- 

T^rrjiTTFT  ni.  Feronla  elephantum  Corr.  (s.  =f)|nry ;  Cabdak.  im  CKDu. 
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—  Viell.  in  MTFt  (HH  ■*•  WR,  ■+■  ^T5T  zu  zerlegen. 
H[TO  s.  u.  H^MH- 

H(ll  H*l  (von  7/77.  mit  T*T/  adj.  JtcA  6e»  Etwas  aufhallend:  rj  |  ^|. 
FPÜT  T7W  ^PT  31TO:  R  V.  2, 23, 1 6. 

T^TJFPT  (MTT  -»-  *TT°)  adj.  1}  fleischlos:  <i^||t-y  Buabtb.2,9.  6eu«e- 

/o*:  HTfirrj  J7t  ^f1  ^W  H(IH4:  MBu.  12,6648.  r.4,6i,36. 

-NKtfiTf  HfJMM17-  MBn.4,  164  5.  keinen  Lohn  erhaltend':!):  0Wn^ü- 
=t7  Vjutp.  27.  —  2)  keine  sinnlichen  Gelüste  habend  M.  6,  49. 

l*tyllH'-IIIUM  (HHH-yiH1!  -yiikM)  adj.  kein  Fleisch  essend  Hit. 
19,  t. 

H^IMIH  (\~\H  -t-m0)  adj.  keine  Anstrengung  — ,  keine  Ermüdung 
verursachend:  THFT  MBh.  12,4  1 1«.  ^Ff  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  7, 
44,  letzter  Cloka. 

MilM'cl  ;RH-+-^T°)  adj.  unbewaffnet  M.  7,92.  Habit.  3719.  Bhäg. 

P.  1,11,35.  3,19,4. 

T^TTpH  RTf-H^T3)  adj.  Nichts  unternehmend,  sich  jeglicher  Ar- 
beit enthaltend  MBu.  3,28.  J|<£tySJ  M"^*->T:  5f7l4?tl S^T  Pr?Ri:  3, 
i"27.  Habit.  12038. 

M(l~l=h  m.  ein  best.  Fisch  Such.  1,206, 17. 

HfJHM  [HH-hSTP,  l)adj.  f.  gi  Aei'ne  Stütze  habend,  sich  an 
\icbts  lehnend,  sich  selbst  haltend,  alleinstehend  (eig.  u.  bildlich)  MBh. 
3,154  1.  11,172.  Habit.  3911.  R.  1,44,2.  63,23.  5,7,58.  R|t£|t|H  6,10, 
4.  Räga  Tab.  4,  185.  Vet.  in  LA.  28,12  (eig.  und  übertr.).  —  MBh.  5, 
4052.  Habit.  2994.  UM  R.  Gm.«.  1,49,  30.  3,40,28.  RTTrF^T  adT. 
4,63,23.  —  2)  f.  5Tf  Aarde  (^HiUtHIUlj  Raga.n.  im  CKDb. 

H^MMH  (Hq+gP)  adj.  =  H(HM.  W^l  R. S,3,6«.  W{fi- 
Hm^Vm  FnfJTfFF^T:  *m  MB«.  12,594. 

H^MMI'-IMM^  IM"0H-3<7D)  f.  Titel  einer  Upanishad  Verz.  d. 
Pet  H.  No.  7. 

I*1^l<rll=h  fRTT-H?no)  adj.  t]  seinen  Blick  nicht  herumgehen  las- 
send, das  Auge  nicht  bewegend:  JtHI«£l(l  H(lrl|--ti:  R. 2, 111,14  120, 
14  Go««.j.  —  t)  des  Lichtes  entbehrend,  dunkel  MBh.  1,29.  JslillTjM 
^M«cr4^=<lrH  WIJ:  I  ^PTT  ^n^^f^FTFfTH^i'WS.  Kam.  NItis.5, 

71,  Käg»-Tak.  2,37.  3,96.  Bhäg.  1».  2,10,21.  8,24,35.  HM(  IrMM^FTT- 
rfi'.  von  CiTa  viell.  so  y.  a.  seinem  Wesen  nach  unerforschlich  MBu. 
13. 1  183. 

H i  N '4  (MH  ■+■  SIMM  Hegen)  adj.  woAin  der  «eye«  m'c/i/  dringt, 
BOT  dem  flej/en  schützend:  "tiUP-I  Habiv.  3613. 

HflW  (FW  -•-  2.  JyW,  adj.  f.  5JJ  der  a//e  Hoffnung  aufgegeben  hat: 
FTTTST:  ?Jifr  flJ^dNti  Kap.  4, 11.  R.  4,19, 14.  5,32,24.  Mbkkb.  52,5. 
Rt.2,12.  Kathäs.  18,228.  26,22.  Räga-Tab.  6,92  (wo  M(IVII:  mit  der 
CalB,  Ausg.  zu  lesen  ist.  I'aäbat.  106, 14.  Hit.  44,3.  Bhäg.  P.  9,i.r,o. 
mit  einem  loc:  tefSliTOrT  MBa.  4,2034.  8,  i960.  R. 4, 1,23.  SO, SS.  JT- 
TJTTTpT  aiüu.  13,  |351.  H.  3,68,3;;.  mit  einem  dat.:  T^rTPTW  MBu.  2, 
72  1.  mit  TTR  und  acc. :  sllMrl  TTR  6,3708.  mit  einem  abl.:  ifHWfTT- 
-HH'«J  TJTTra  7,936.  JM'.!»HH  R.  Gorb.2.39,50.  die  Ergänzung 
im  comp,  roraogebend :  q^ tl VX11U H i  T5T'7T:  M i i. \ t .  50.  ^MrFT0 

daran  verzweifelnd  die  Ind.  zu  erlangen  Kigii.  Ä,8.  •HM'l'+i('^rI7ITTJT- 


^ilHIM^IUI^ti^  die  Hoffnung  benehmend ,  es  unmöglich  machend  GIt. 
12,20.  HTJSTPrrT  der  a«e  Hoffnung  verloren  hat  Pankat.  21,15  (ed. 
orn.18,17).  Nom.  abstr.  H(Md  n.:  WWW!  HTjydHHr<-#  *T  71- 
fjTFTT  Kam.  Mtis.  14,45.  H^IVMlfc'+l  Verz.  d.  B.  H.  No.  991  fehlerhaft 
für  PTTTH°.  ~  Vgl.  %^7J. 

H(IUIctl  (wie  eben]  adj.  verzweifelnd  an  (abl.):  i  IsMUii II  NHItI 
MBu.  8,3761. 

H^T!^  (HH  -t-  ^mi^-l)  adj.  Aeine  Befürchtung  habend;  °5}lfr\ 
adT.  ohne  Bedenken  CaSb.  zu  Bbh.  Ab.  Up.  S.  191. 

H((Rm  (von  Hfl  h_  2.  STMT)  adj.  =  RITST  MBu.  12,12435.  13236. 
Davon  nom.  abstr.  HTJTSrJ?  u.  3,13994.  ^NydR^lßQ^  (so  ist  zu 
lesen;  Tgl.  Brnfkv  zu  d.  St.)  Pankat.  164, 5.  Man  streiche  hiernach  'R- 
i\\kM  am  Ende  des  Artikels  *MlrUM;  ebendaselbst  ist  auch  fälschlich 
•HMIIStlPl  aufgeführt:  die  Negation  =f  gehört  nicht  zum  Worte,  so 
dass  auch  hier  €Ml|!tl(c|  wie  in  der  nachfolgenden  Stelle  anzunehmen 
ist. 

HfTTSTH  (RH-+-3T0)  adj.  der  keine  Wünsche  — ,  keine  Hoffnun- 
gen hat  Buag.  3,30.4.21.  6,10.  MBu.  1,4  600. 12,2331.  fg.  2351.  14,8  10. 
Kumäbas.5,76.  Bhäg.  P.  4,20,9.  5,15,8.  6,18,73.  8,1,16.  9,18,50.  qi^- 
W1  'lfrlfrlf-4l  fHfJkfi:tfH=tllilUIW  (so  ist  zu  Terbinden)  MBh.  12. 
13162. 

HrTjmTnT  (?on  H^l!(il-^)  m.  Verzweiflung  Vjutp.  71. 

TflT^TW1?  (Hh  -*-?IT0)  adj.  in  keiner  der  angenommenen  (4)  Lebens- 
stufen des  Brahmanen  stehend  Kuli.,  zu  M.6,86.  T7T7T5TTit*T  dass.  ders. 
zu  87. 

HfTSFT  (HtT  -+■  51°)  adj.  f.  5fT  keinen  Halt  — ,  Aetne  Stütze  ha- 
bend, sich  an  Nichts  oder  Niemand  lehnend,  —  lehnen  könnend,  auf 
sich  selbst  beruhend,  schutzlos  R. 1,44,2  (45,2  Gobb).  13  \-\{  \'~A'<\  illtu. 

8, 1905.  JyWilülljiHplir^  i*il«yi  f%  RTm^T:  (5rfiT:)  12,6902.  3- 

^  Bhäg.  P.  3,30,23.  Sämbujak.  41.   qtft!TI:,   H^iT:  Vet.  28, 12.    f^- 

TfTT   ^THTrTf   HRfTHT  PTTTSnT:  Buag.  4,20.  MBh.  4,976.  8,  3781. 

Habit.  9940.  sJt£H  Tegotindüp.  in  lu.  St.  2,63.   Sf%T  SfTHT  HfT5T7: 

k:.\.  . ",'.1.   Von  einer  Wunde  wohl  so  t.  a.  nicht  tiefgehend  Sucb.  1,13, 

12.  nicht  klar  ist  die  Stelle  2,333,10. 

HTTFT  (Ton  2.  3EJJI  mit  Hfl)  m.  1)  das  Auswerfen,  Fallentassen  (ei- 
"\  *\ 

nes  Lautes)  RV.  Pbät.  14,4.7.  das  Ausbrechen,  Yomiren:  °J|li=til  Brech- 

o 

pi//e  Verz.d.  B.H.  ISo.  963.  HfT5nTlJ^iT  991.  nach  Webeb  Stimulans.  — 
2;  Hinausweisung,  Ausschliessung,  Zurückweisung,  Verwerfung  Kui.l. 
zu  M.  3,53.  177.  8,37.  9, 132.  161.  Schul,  zu  Kap.  1,46.  Scbol.  zu  P.  3, 
3,20.  5,1,112.  6,2,80.  Siduu.  K.  zu  P.4,3,6S.  —  H(7H:  adj.  MBu. 12, 
964  6  wohl  fehlerhaft  für^HTJTfl:. 

I"W  IH*i  n.  =  Mi  H"l  Cabdäbtuak.  bei  Wils. 

MT'lTTra'  Pankat.  164,5  fehlerhaft  für  H||fyd. 

RTJITSTT^  (RQ-t-m°)  adj.  geschmacklos:  °jm;  (grr^JJ:)  MBu.  9, 
20J8.  keinen  Oenuss  gewährend:    Sf»1  lliu.  I.20.  Habit.  3489. 

FTJTPTFtJ  fMTT-+-ElT0)  adj.  keinen  Oenuss  gewährend:  °rJJT,  (superl.; 
jT5Tq  R.  2,36, 12. 

Mjl^Rrr  a,lJ-   nachlässig   für  M(|c£|c||qrf  (vun  f^H  -+-  5(T^T5| > 
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ohne  Anruf  Pank.iv.  Hr.  11,2,2. 

1.  M(l«$l<  TTO-t-EtT-3!  m.  das  .Mchtessen,  Fasten  Jägn.  3,31. 

2.  I«H^  l«£l^  wie  eben)  adj.  f.  m  ohne  Nahrung  d.  i.  sich  des  Essens 
enthaltend  und  auch  Nichts  zu  essen  habend  Mllu.  3,161(3.  5,1523. 
12,5777.14,2763.  Habiv.  3916.  R.  1.48,31.  2.52.39.  3,10,5.  Kathäs.8, 
26.  Bbäg.  P.  1,13,43.  Df.v.  13,8.  Davon  uom.  abstr.  DrTT  f.  MBu.  15, 
1031.  Pankat.  120,14. 

HTJ1"  !TO  +  $J)  adj.  unbeweglich :  ^1  ^RT  fflld^l  HIJ^T 
s=MH  'H:  '»cht  flackernd  MBb.  12, 1558. 

FTQ  \4f\\  (■  Schleier  T»ik.2,ö,35. 

TTTpIS  T*TH-+-^ST)  adj.  keinen  Wunsch  — ,  kein  Verlangen  ha- 
bend mbh.i2,717i.  fnf}t^>  qirsiH fir^raT^T^:  tHrid  cu.  beim 

Scbol.  zu  Kap.  1,97.  ( 

I  HI(l-*iM  (HH  -*-^°)  adj.  f.  SIT  »Ane  männliches  Vermögen;  kraft- 
los uberh.  TS.  2, 3,e, 4.  6,5,11,2.  TBr.  1,8,s,3.  fit.  Bk.  14,9,4,4.  y. 
Hfli^fT  J3JTTT:  ?trf  Ffä  AV.  9,2,  lu.  JTjq:  unfruchtbar  Kathop.  1, 
3.  -  Pj^KMI  ^FMT5I  TTiRT  HHIHM  ffcn%:  M.  9,  i s  (=  MBu. 
13,2258).  ftfVM'-lfcfcfr  :IIH~tNRfh  FTETT I  3^TrT5TIR3nT5]  q  rj %- 
|^|^|i  |»£t||:  2ül.  An  beiden  Stellen  so  v.  a.  gebrechlich. 

MI^'fcH  (T*TH-^-S-;,)  adj.  f.  5T  d«rcA  keinen  Brennstoff  genährt: 
gfil  MBb.  14,543.  Habiv. 2553.  2576.  Mark.  P.  10,(8. 

I*W  l5T=?)  »on  S5T  mit  T/TO)  adj.  sehend,  schauend  Bbäg.  P.  6,9,44. 
Jmd  sehend  so  v.  a.  besuchend:  ^pmiTf'IJVffii;  Räga-Tar.  6,9(. 

MiflcTTJ  wie  eben)  1)  adj.  anschauend:  fcROT0  Buäg.  P.  7,15, 
32.  —  2j  n.  Mick  Sucr.  1,255, 12.  Varäb.  Bbb.  S.77,3.  SÄu.  D.  175. 
Bbäg.  P.  1,9,40.  10,31. 11,8.  8,8,25.  tfHiH  P|(,<HHIT  adj.  5,8,2.  das  An- 
blicken, Anschauen,  Beschauen,  Betrachten  K.  5,14,56.  Sucr.  2, 304, 9. 
370,1.  Bbäg.  P.  5,10,2  1.14,31.  Verz.  d.  Oxf.  H.  92,  a,  7.  Gbat.  18.  q^- 
Fft  *iHH^WU]  HsTTcTT  Vet.  in  LA.  7,2.  20, 18.  In  der  Astrol. 
aspectus  planetarum:  Hr'-4NM(itrlUI!  Varäh.  Bbh.  S.  69,7. 

M(i<HI  wie  eben)  f.  Betrachtung:  q^frl  FT  WHIH^R  I  ßlfH=tl- 
TJ5PT  NQlkl  ^^ll5<rrlH(|(?1MT  so  v.  a.  «n  Bezug  auf  R.  1,75,  14.  — 
Vgl.  3  M^lcl  (auch  MBu.  13,839),  welches  aber  auch  auf  eiue  Form 
M^I?T  zurückgeführt  werden  konnte. 

M^IItPi  (wie  eben)  adj.  sehend,  schauend:  •TTTri^T0  R.  5,S6, 12. 

M*  I7U  (wie  eben)  adj.  anzublicken,  anzuschauen  MBb.  12,7775. 
BaiG.  P.  4,3,24.  in  Betracht  zu  ziehen:  rMISJ:  FT^  3llH*l  RfTfüT 
'cJjfcjSTSIT  R.  5,84,5.  -  Vgl.  ff4fM- 

PTjTlH  (MH  -i-ilrl)  adj.  nicht  heimgesucht  von  Plagen,  Drangsa- 
len K agu.  1,63.  'RJTTrFfi  (■  5T  keine  Plagen  — ,  keine  Drangsale  ver- 
kündend: ferj:  r.  1,32,24. 

Hfms.Hfk. 

H(l^(  (MH  -t-§°)  aaj.  keinen  Gott  habend,  atheistisch  Golkbr. 
Mise.  Ess.  1,236.  Hall  in  dem  Vorworte  zu  Sämkbjaprav.  1.2. 

Hf  N  (HvT  -*■  ^TT)  n.  der  Körper  des  Pfluges  (ohne  Deichsel  und 
PBugschaar)  AK.  2,9, 13.  H.891.  Viell.  nur  adj.  ohne  Deichsel.  Nach 
CKDr.  bat  der  Text  des  AK.  Tl(lvi  und  ist  RTJ^  eine  von  Buah.  an 
geführte  Variante. 
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H(l<5  (1*1H  -•-^l)  adj.  unthätig,  ohne  Streben,  ohne  Verlangen 
nach  Etwas,  gleichgültig  gegen  Alles  MBu.  14,1302.  Ragb.  10,25.  Bbäg. 
P.3,5,5.  8,10.  4,23,12.  7,9,32.  fafl^M^I  Sab.  D.  76,6.  Davon 
nom.  abstr.  rfT  f.  MBu.  3,95.  Scbol.  zu  P.2,l,(8. 

I  1(1^1  (wie  eben)  f.  Gleichgültigkeit  gegen  Alles  Bbäg.  P.  4,22, 2(. 

H^Fti  (auch  FTTTTTR  so  betont  nach  gana  yiMHIl^  zu  P.  6,2, 
146)  1)  adj,  ausgesprochen;  laut,  deutlich  u.  s.  w.  s.  u.  cfx(  mit  FT?T.  — 
2)  n.  Deutung  eines  Wortes,  etymalogische  Worterklärung,  =  £?^nH 
H.  245.  cnfmTRT  guiNMMMil^T  SJTq^T  5jUlfM*l^l^T  I  ^TTfJ^h- 
IrUIMI  UUlWitUi^  ^^fm  H^rhM  II  Kär.  zu  P.  6,3,109.  rJ^t- 
rl^T  M<\i4>  ^^Hld  HtHI^H^KHÄüD.  Up.  8,3,3.  mbh.  1,266 

(=  2320.  18,192).  12,8693.13129.  fgg.  VP.  277.  Kull.  zu  M.  3,250. 
5,55.  Im  Bes.  Titel  eines  der  6  Vedänga,  der  dem  Jäska  zugeschrie- 
bene Commentar  zu  den  Nighantu,  Einl.  zu  Nut.  XV.XX.  \kM\  Wr 
c%  cTJFfTTTTJ  fajiWi  ^^T^TTtT^Mund.  üp.  1,5.  MBb.  12,  13232. 
13,(108.  Lalit.  151.  VP.  284.  Ind.  St.  1,13.17.  3,260.  fg.  °^frf   2,470. 

vgi.  m^fk,^^,^m^i. 

M^irh^tlTJ  (PT0  -+-  1.  ^tili  )  ui.  N.  pr.  oder  vielleicht  nur  Beiii.  eines' 
Scholiaslen  Verz.  d.  Oxf.  H.  126,a. 

TTJirh^ir)  (H  °  1  m$  m.Bein.  eines  Schülers  des  (akapürniV  P.278. 

!h(a*J|  adj.  iu  der  Stelle:  RT  (^TT)  ^^fdy^l  W  tlrT^I 
H^rt)J|:  MBu.  12, 13283. 

M  hchsl  (FT°  -+-  sl)  adj.  Bez.  einer  Art  von  Söhnen  MBu.  13,2615. 

M^rti^TI  m.  der  Verfasser  des  S  irukta.  Bein.  Jaska's  Bbb.  Dbv. 
in  Ind.  Sl.  1,106. 

MhlFh.  (von  öfrf  mit  piTI)  f.  Deutung  eities  Wortes,  etymologische 
Worterklärung:  fc^y  FfMWi  •*"  e*  als  Traum  gedeutet  worden  ist 
Bhäg.P.  5,11,3.  s|^l{}H^lM)  ^  ^yNä^iM^H  MBh-  1,  1656; 
vgl.  Bchn.  in  Lot.  de  la  b.  1.  839.  fgg.  In  der  Rhetorik  Unterschiebung 
einer  Wortbedeutung,  künstliche  [dichterische)  Deutung;  wenn  z.  B. 
^lNI3n'^  [Mond  ^FTT  ■+■  W{)  zerlegt  wird  in^TTT  •+■  Z(W(.  H^frtiMI- 


TTrTT  :n¥Ti7'ü YeidU 4)C^ H H  Kuvalaj.  154,6.  M(»lrh  bezeichnet  wie 
M*\rti  auch  den  Commentar  Jaska's  zu  den  Nighantu  H.  250. 

1.  f^SSTH  (HH-«-3-;)  m.  das  ISichtathmen:  °fH'4)FiH  B«*o. 
P.  4,8,80. 

2.  FTK^STH  (wie  eben)  1)  adj.  f.  JJT  nt'cAf  athmend  MBb.  3, 161 3. 
12,9157.  14,476.  R.  5,25,48.  Slcr.  1,255.9.  2,93,9.  Bbäg.  P.  3,31,23. 
—  2)  subst.  eine  best.  Hölle  [wo  man  nicht  athmen  kann,  Wollh. 
Myth.  22. 

HTviT  adj.  =  5fl7isT  gesund  MBh.  3, 164  0.  Wohl  fehlerhalt. 

Hi»T)i  (r?H  -*-  3°)  1)  adj.  a)  der  Beinen  über  sich  hat  Vjutp.  70. 
MangucrIn.  8,6.27.  —  b)  der  keine  Antwort  hat,  Nichts  zu  ericie- 
dern  vermag  Vjavahäbat.  16, 12.  H^M^  Msl^l^  ^^i|^  tJ  T-HhTl^H 
Habiv.  14212.  Katbäs.  4,79.  Pankat.  112,  18.  —  2)  n.  N.  eines  Tan- 
tra  Verz.  d.  Oxf.  H.  109,a.  °rM  101,6. 

Mhr'-lTrT  (T*TH  +  3°)  adj.  f.  5TT  keine  ungliickverheissenden  Erschei- 
nungen darbietend:  öfFpJT  Uariv.  2S81. 

f^TKfFP  (H?T  -•-  3°)  adj.  ohne  Feste:  fjrl  Ragb.  8,65.  ^TSTR  Bbäg. 
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P.  »,16,2. 

1.  HhrUI<c  (RH-*- 3°)  m-  Abwesenheit  aller  Thatkraft,  Klein- 
mut!,: 3rHT^:  H^T  ^RRT  H^cWI^I  ^  *fW{:  Hariy.  14493. 

2.  MhrHI'c  (wie  eben)  adj.  f.  5TT  ohne  Thatkraft ,  der  nichts  zu  un- 
ternehmen wagt,  keinen  Muth  habend,  kleinmülhig  MBh.  4,976.  R.  1, 
21,6.  5,83,20.  6,23,30.  Kathäs.  15,59.  Pankat.  123,23.  ed.  orn.  63, 
18.  Hit.  11,6.  Mdl;-H+r|lctil<cl  H^rUI^I  f^FSR  keinen  Muth  ha- 
bend die  Feinde  zu  besiegen  MBh.  7, 1836  =  Mähe.  P.  18, 18. 

R^CtRi  (HH  +  3°)  1)  adj.  f.  ^T  unbesorgt,  ruhig  Arg.  10,14. 
MBit.  12,  7  122.  R.  3,66,13.  kein  heftiges  Verlangen  tragend  nach 
WR):  TTTR  4il.MUclimH)rM  Wil  5TR  M hrH*  3?T:  Cär.  Cb. 
30,5.  —  2)  in.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu  Raivata  Hariv.  433. 
eines  der  Saptarsbi  unter  dem  13ten  Manu  486. 

H»v(_=h  (RFI  +  J0)  adj.  wasserlos  P.  6,2, 184. 

R"^1T  1)  partic . s.u.  ^JmitR.  —  2jm.N.pr.  eines  Fürsten  MBh.  1,6999. 

HfiS^  (R°-+-Jl^)  m.  Mastdarmverengerung  Suca.  1,  292,  13. 
Auch  HR°  2,i21,19. 

Pl^irt  s.  u.  31TR. 

l*H  f«*oM  ^i^l  {R°-+-^T°)  »>•  Verengerung  der  Harnröhre  Suca.  1, 
292, 12  (wo  fälschlich  °<FiT$T)-  297,5.  2,121,9. 19. 

H^ttJH  (RH -+-3°)  adj.  f.  3QTT  der  sich  nicht  anstrengen  will,  un- 
thälig,  der  die  Hände  in  den  Schooss  gelegt  hat,  träge  MBh.  5, 437  1.  8, 
4301.  Hariy.  13333.  R. 4,9,49.  6,23,30.  Kill,  zu  M. 9,302. 

Hh'«4NI  (RH  -•-  3°)  adj.  der  sich  nicht  anstrengt,  sich  gehen  lässl: 
*13T  =T  HfrWIiHWMl:  Hfffc??  %  ^  H  I  R^TR!  t%\ >J37  M;l£ H 
JH^IM=*  II  Sund.  4, 3.  kleinmülhig:  $f^i  £firTT  PT^^TJTT:  R.  6,21,16. 
Bhäg.  P.  8,8,29. 

H(>ISiI  (RH-«- 3°)  adj.  unaufgeregt,  ruhig,  unbesorgt  Midi.  1. 
5556.  3,2605.8764.  4,989.  Hariv.  677.  R.  6,16,81. 

H^J|  (RH-*- 3°)  adj.dass.  MBh.  3,7537.  tJ{FiWi  sFT^"  !pFTT- 
~=M=W(I:  I  ^itTTTtT  Ri^TT:  in  aller  Ruhe  R.  Gorr.  2,69,28. 

M^MstiM  (RH -»-3°)  adj.  anfangslos  Bhäg.  P.  6,9,44. 

M^'-UN  (Hq  -f-37°j  adj.  f.  5T  1)  der  mit  keinem  Unfall  — ,  mit 
keiner  Widerwärtigkeit  zu  kämpfen  hat,  dem  es  wohl  ergeht:  H|cJ> 
R^^^firaT^B  H^t\=<:  MBh.  3,  94.  Paneat.  II,  125.  R.  6,84,  l. 
RrWTTFn*i^T  m^TT  H^iMA^I:  MBu.  12,  Bai.  H^^lHll  =}; 
<*HIIUI  H'-jllR  H  =4.1x1  ungestört  Cäe.  31,3.  —  2)  von  dem  oder  von 
wo  aus  kein  Unfall,  keine  Widerwärtigkeit  ausgeht,  Niemand  Etwas 
zu  Leide  thuend:  SISXTtT:  WI^HWHI  TOI  H^'-Jt,^:  |  VSV5\  H  m- 
WfrQ  f-lHäl^lUH  sl<£l  Nr'7i'R:  II  MBu.  5,1612.  keine  Gefahr  dar- 
bietend, sicher:  RiTJTT:  RÄÖa-Tar.  1,40.  fJJH  Paneat.  74,20.  M4,S8. 
ron  Gestirnen,  die  kein  Unheil  verkünden:  RHrT  r\  U+Iklrl  MitlM 
HiV-l*.^  R  5,73,56.  Varäh.  Brh.  S.  18,7.  23,9.  Hier  spielen  beide  Be- 
deutungen in  einander  über,  da  die  unglückverheissenden  Gestirne 
selbst  als  leidend  gedacht  werden. 

R^?T?^RT  (vom  vorlierg.,  f.  Gefahrlosigkeit,  Sicherheit:  f*\h'H-4- 
^TTT  JV3  ^  ^PäMR  Kull.  zu  m.  8,302. 

RT^TTR   (l'I^H-3^0;    adj.   keine   widerwärtigen  Erscheinungen 
IV.  Tbell. 


zeigend,  von  Gestirnen  Varäh.  Brh.  S.  97, 12. 

R^TTR  (RH-»- 33°)  adj.  ohne  Falsch,  ehrlich,  bieder:  °sfl=HFTT 
Dm' Utas.  88, 15.  adv.  in  °'A\\'.'M^f^hfT\dt\  Inschr.  in  Jotirn.  of  the  Am. 

c 

Or.  S.  7,6,  Ql.  17.  .. 

RPTRSR  (RH-«-3'TR-5R)  adj.,  über  dessen  Bedeutung  bei 
den  Buddhisten  Burnouf  in  seiner  Intr.  590.  fgg.  nachzusehen  ist. 

MhHHlTl  (RO-i-30)  adj.  unangemessen  Madhjam.  5,  41.  Davon 
norn.  abstr.   :c7/  n.  4  5. 

iH^M^  (RHh-OT0)  adj.  kein  begleitendes  Wort  (s.  u.  3TT^)  bei 
sich  habend  Kull.  zu  M.  2,125. 

M (iHM^  (RH-t-T^0)  adj.  1)  keine  Störungen  erleidend:  cfiHIIUI 
CÄs.  31,3.  y.  1.  —  2)  kein  Unheil  bringend,  von  Civa  Civ. 

H^^IHUI  (RH  ■+-  37°)  adj.  nicht  geniessend  Sämehjak.  40. 

R^H  ( RH -+- 3HHT)  1 )  adj.  f.  qT  seines  Gleichen  nicht  habend 
Hahiv.  16237.  R.  2,34,1.  Bhatr.2,9.  Räga-Tar.  4,371.  Prab.  22,13.  — 
2)  m.  ein  best,  giftiges  Thier  (JTTO^i)  Sucr.  2, 289,  18,  wo  fälschlich 
R^°  gedruckt  ist. 

R^H  (RH -+-3°)  adj.  steinlos  gana  H^<(+li|  zu  P.  6,2,184. 

RTTTcFT  (RH-*-3°j  adj.  nicht  beschmiert  Vjutp.  154. 

MhHHJI  (RH-t-SH0)  adj.  keine  widerwärtigen  Erscheinungen 
zeigend:  JJ^TT:  Varäh.  Brh.  S.  21, 17. 

RlTTFTirT  (RH  -+-37°)  adj.  unverdorben  MBh.  12,9079.  SPT-T  FT- 
THT  1r  ^TJT  ^  H^qWir,:  I  yilrHI  sTT^nn:  9768.  14,1295.  Ha- 
riy. 11 184. 

Mh'^^fl  (T'IH-«-3':T0)  adj.  unversehrt,  keine  widerwärtigen  Erschei- 
nungen zeigend:  °TenTJr{^0  Varäh.  Brh.  S.  47,5.  H^M^d  ^5T  ^ftS: 
94,2. 

H^iMl^tl  (FIH-1-30)  adj.  f.  5T  nicAj  mit  den  Augen  wahrzuneh- 
men, immateriell  MBu.  13,  110  1.  T-ToC0  Väju-P.  in  Verl.  d.  Oif.  H. 
49,6,20.  Schul,  bei  Wilson,  SÄSkhjak.  S.  31.  Bei  der  letzten  Schreib- 
art hat  mau  offenbar  31,  vor  Augen  gehabt;  vgl.  \-\~2[K  (wohl  auch 
l'ih'HI'sy)  unreal,  false,  non-existent  Coleb«.  Mise.  Ess.  I,  397. 

H^'-llRRi  (HH  -*-  1.  i^lJU)  adj.  ohne  Attribute  CaSe.  zu  Brh.  Ar. 
Up.  S.  173.  Bhäg.  P.  8,12,8. 

H(«MIM  (HH-«-30)  adj.  IM  Nichts  führend,  vergeblich:  Jf^fc'tiHl- 
^T  ^f%RT  H^Wyfdrsfi'J:  Kam.  NItis.  11,28. 

M(\fH  (von  5TT  mit  FR)  f.  =  pRm  Schol.  zu  Kätj.  Cr.  92, 14. 

FTR^JJ  (wie  eben)  adj.  auszustreuen ,  auszugiessen :  «£|o)H  TBr.  1, 

1,»,4.  8,»,  3. 

H^MIT  (RTT  ■*■  3°)  adj.  oA?ie  Kopfbinde,  —  Turban,  mit  ent- 
blösstem  Haupte  Räga-Tar.  2,161. 

M^'-H'H  (FTH-1-30)  adj.  keine  Wärme  von  sich  gebend,  kalt  an- 
zufühlen Hariv.  2601.  MBh.  14,4  76  (H3C0).  Davon  nom.  abstr.  H^»- 
l37r5Tn.  12, 11718. 

Häl.b  s.  ii.  1.  35<<i  mit  FR-  Nach  Wason  1)  adj.  a)  conventionat, 
aeeepted ,  {as  the  meaning  of  technical  words  or  names  in  Opposition 
to  their  etymological  sense  alone.).  —  b)  unmarried  (doch  wohl  nur  fem., 
d.  i.  Hh  -+-  vAfol).  —   c)  inherent.  —   2)  m.  o)  the  force  or  application 
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ofwords,  according  to  their  natural  ar  received  meanings,  {in  Bheto- 
ric).  —  6)  {in  Logic,)  the  implied  description  of  any  property  in  the 
term  designing  it,  {as  of  redness  in  the  Word  red,  etc.)  Wird  mit  Aus- 
nähme  der  zweiten  Bed.  auf  TJc^  mit  R  zurückgeführt.  Hält»  Cäk. 
90,  v.  1.  fehlerhaft  für  H^fo. 

MaUb'-MoHJ  (H0-^0-*"5!0)  m.  Darbringung  des  ausgeweideten 
Thieres,  Bez.  eines  der  regelmässigen  Havirjagna,  Z.  d.  d.  m.  G. 
IX,  liiiu.  QÄSkh.  Ck.  6,1,33.  Schol.  zu  Kätj.  Ca.  570,21.  573,7.  574, 
16.  fgg.  Buavisbja-P.  in  Verz.  d.  Oif.  H.  30,6,8.  Vgl.  HeLk^M^fr) 
Vera.  d.  B.  H.  No.  239. 

H^.R)  (von  ^  mit  RH)  t.  Berühmtheit:  tRH^R  —  RJTJR  H- 
f.TSmi|HI  •*'■•  2,6.  nach  Mallin.  =  T^TTlf%. 

R1P  und  HäLmistl  s.  u.  H'^llsy. 

RgRUI  (von  HälMM)  i)  adJ-  bestimmend,  deftnirend:  cfilcUHlelH- 
M^t-IUIT  ^R  5TER:  MI(cA^:  SÄu.  D.  8,  14  und  in  den  Unterschriften 
der  übrigen  Kapitel.  —  2)  n.  Erscheinung,  Gestalt:  STHjE^TT  T<c~  H^ICHI- 

^sitjw  m<üm\^\°^  fäRR  3371:  midi?Ui  Ri?ti:  11 

MB11. 3,2802.  —  6)  das  Bestimmen,  Feststellen,  De/iniren  Buäg.  P. 
5,3,5.  Mäbk.P.  16,69.  Camk.  zu  Brh.  Ab.  Up.  S.  67.  90.  Madhus.  in 
Ind.  St.  1,20,4.  Rui.l.  zu  M.  3,130. 231.  11,46.  Bbattotp.  zu  Vabäh. 
Lagbog.  8,1.  ° TTTT  f.  dass.  Camk.  zu  Bbb.  Ab.  Up.  S.  132.  —  Nach  H.  an. 
4,81  und  Mbo.  n.  100  bedeutet  das  n.:  1)  t|^cHI<**i  oder  yMI=H;  2) 
fm\l;  3)  H^5R. 

Püttes,  u.  |[rR  mit  R. 

RIRR  (v0"  M3J-W)  f.  Bestimmung ,  Feststellung  eines  Begriffs 
Camk.  zu  Bbb.  Ab.  Up.  S.  8. 

■RsTCTJ  (wie  eben)  adj.  zu  bestimmen,  festzustellen:  R^t  RITT  3RT 
iflrT  HäLUJMy  S^R  MBu.  12, 302  1 . 

FT1FR  s.  u.  RTJCJR 

!•  1*1 3155  (Ton  ^  ^»^  m't  l*1H)  m«  1)  w»  ausreinigendes  Klystier 
H.  an.  3,765.  Mbd.  h.  18.  Scca.  1,10,6.  2,198,2.10.11.  220,15.  426,6. 
-  2)  =  HCr^(!)  U.  an. 

2.  Hl^  m.  =  <RI  (von  2.  3^  mit  RH  H.  an.  =  3i<£5HJ  (R- 
H-i-3>^)  und  RT5R  Med.  logick,  dispulation;  a  complete  sentence, 
one  having  no  ellipsis;  certainty,  ascertainement  Wils. 

Möl5c'n  (TOn  *•  3!^  mit  FW)  »•  <ta«  Ausreinigen  vermittelst  eines 
Klystiers  Sucr.  2,409,2  i.  °^p)rl  Verz.  d.  B.  H.  284  (XXV). 

RSfT  m.  N.  pr.  eines  Kudra  Väju-P.  in  VP.  121,  N.  17.  —  Vgl. 
l.RRrT. 

!•  T  "WM  (von  EJT  mit  RH)  I)  '•  Auflösung,  Verderben,  Untergang 
AK.  l,2,t,2.  H.  1380.  an.  3,272.  fg.  Med.  t.  116.  3RRT  1^  R+IHHI 
^f^s'l^  RV.  8,24,24.  1,164,32.  fa&H^ty  7,104,9.  ^TT  ö?T  TO 
R*iH'$4<-dR  10,i8,io.  161,2.  Cat.  Bb.  7,2,1,9.  °3T^rl  5,2,»,3. 
TS.  5,2,*,3.  6,2,6,4.  Käth.  13,5.  36, 10.  KAiig.  97.  m.  so  v.  a.  Fluch: 
*RT  SR:  H^l^TT  HElrlfrkHIlsU:  Buäg.  P.  1,19,4.  —  2)  f.  persouif. 
eine  Genie  des  Todes  und  der  Verwesung,  häulig  zusammeugeuannt  mit 
Mrtju,  Aräti  und  ähnlichen.  Haläj.  1,86.  KV.  10,165, 1.  7,37,7.  AV. 
7,70,1.  8,1,21.  12,2,3.  3,17.  VS.9,25.  Sie  bindet  den  Sterblichen  mit 


ihren  Stricken  AV.  1,31,2.  4,36,10.  6,63,1.2;  vgl.  IfHIpHIM+iirl- 
JJrR:  R3T:  3,6,5.  Ait.Bb.2,is.  4,10.  TBb.1,6,«,i.  t,3.  Cat.  Bb.  7, 
2, 1.  io.  15.  Taitt.  Ab.  1,28,  i.  flewluifrj  SfJTOR  IT^TO  5RSR  I  R- 
*M?ll^yMH  criRT  H«R  R%  II  M.  11,118.  TRRH  OTH^H'iWH^ 
BHÄG.P.2,3,9.y^rl<  M^xM  rTlTHNrä^l^iU^r^^T  H^pTR  I  fa- 
'R^WfteirR  5RRT  qi  mtT  J^m  ^rfR  II  MBu.  1,3359  = 

5,1267.  sTTTTTH  M«rrl^=Tl  sHIHl'lM  H*!rl|Hl  12,45  I4.  Vabäh.  Brb. 
S.  33,  2.  Gemahlin  Adharma's  und  Mutter  Bhaja's,  Mahäbhaja's 
und  Mrtju's  SIBu.  1,261 8.  fg.  Tochter  Adharma's  von  der  II  im  sä  und 
Mutter  Maraka's  und  Bhaja's  Mark.  P. 50, 29.  Gemahlin  Mrtju's  33. 
Ihr  gehört  die  südliche  Gegend  AV.  18,3,26.  Vabäh.  Brh.  S.  53,3.  85, 
7  6.  m.  als  Welthüter  H.  an.  Meu.  H^IH:  '^UIHI  ^TTO:  W5THR 
Mit.  141,  3  v.  u.  Sie  ist  Kegentin  des  Gestirns  Müla  Cäükb.  Grhj.  1. 
26.  Varäh.  Brh.  S.  98, 1.  Männlich  gedacht  Bhäg.  P.  4, 8, 2.  mit  dem 
After  in  Verbindung  gebracht  2,6,8.  3,12,26.  4,25,53.  29,14.  (f.  pr. 
eines  Kudra  MBh.  1,2566.4825.  Hariv.  14169.  Matsja-P.  in  VP.  121. 
N.  17.  —  2)  f.  Erdgrund,  Tiefe  (wohl  als  Sitz  der  Auflösung  und  Ver- 
wesung) Nir.  2, 7.  HTM f( Tri  p|liHyti~=W  5FTT  H&frrf»f?f  W\^ 
crn;%H4rt:  av.  6,84,i.  vs.12,64.  ^?(  ^r;  HiHd^llr^RV. 

7,58,1;  vgl.  £at.  Bb.  5,2,1,3.  7,2,4,1  I.  -   Vgl.  ^R. 

2.  H^H  (HH  •+■  IJlrl  Unglück)  adj.  =  R^R^T  von  keiner  Wider 

wärligkeit  betroffen  H.  an.  Dhar.  im  CKDa. 

RfJ5  (von  ^T  mit  RH)  U^Äl>lS.  2,8.  m.  Verderben:  ?TR^RTf?  R- 
r.     ,  *  -v     -  -      - 

Wl  fRHRRV.  7,104,14.  AV.5,3,9.  Personif.  Verderber  6,93.1.  Bez. 

eines  best.  Agni  12,2,14.  Nach  Uggvai..  der  SAma-Veda. 

R  \h\  (von  T^tI  mit  R)  m.  etwa  bleibender  Besitz,  Eigenthum:  ?f[ 
PTpTTO  ftRf^RT  ^f^  sRl^TR  KV.  8,24,4.  ausserdem  nur  loc. 
{eigentümlich)  bleibend,  auf  die  Dauer,  für  immer:  «7/Frf  J^  ERI  ?I- 
^T  <(<(l!i.!<^lNpi  5rf?^:  fT^T  ^  RV.  7,20,8. 18,23.  90,3.  H(H  ^T 
H^  %  SRJ  frpi  ^R^R1:  8,33,2.  R7%  R^T  «cR^I  ^^R: 
24,3.  itfi&l'  N^HI  sf>HNI  Rl%  «0,3.  1,51,14.  Nach  SÄj.  4r«t«rt, 
JVofA;  aber  auch  so  v.  a.  ?R;  nach  MAniun.  m'cAt  leer. 

T-(i  l?»ct)  (vou  TR  mit  R)  adj.  einzulassen,  zu  umzäunen:  tHkm\- 

äl^RW  Wd^iddl*HT:  <  ^14^1:  H^T  (RT  dif(UNd  II^T- 
TJ^T:  ||  MBh.  12,3242. 

RTJR  (wie  eben)  m.  1)  Einsperrung  M.8,37ö.  ^c|^UH(|tR  MBu. 
12,9379.   Versperrung,  Verschluss,  Verdeckang:  ^RT?RR(R^  SR??: 

^tHHH/j  3,11554.  sjjqTH  TpfT?ft  +(H5HH|IIR  Hl^rll  a.«ak.  S7. 
JR  =INir<HI  ^r4"(R:  TOS7J ^R  FIFfRT  ^  TR^!ä<TIiq  ;diese 


letzte  Auffassung  bei  Müller,  SL.  280)  Mit.  47,  2  v.u.  igg.  i4<5*-,5*i- 
RXR  so  v.  a.  wenn  sie  von  einem  Hofe  (R7JSJ5I)  umgeben  sind  Va- 
räu.  Brh.  S.  33,  II.  —  2)  Hemmung,  Zurückhaltung,  Verhallung,  Un- 
terdrückung: ^RvlFTIR  M.  6,60.  MB11.  3, 13895. 14,1153.  cTR"  Sucb. 
1,257,14.281,5.  qW°  366,5.  2,154,13.  5RRT=I0«iiäg.  P.  9,3,5.  sl- 
rfJR  so  v.  a.  Sicht  -  Begnen  Varäh.  Bbh.  S.9,3o.  cjlV"  94,59.  des 
Alheim  Kap.3,33.  Kimäras.3, 48.  K-H  "  Vvktäcv.  Up.  3,2t.  Pra{.\op.1, 
10.  öT^:  Sücr.  1,313, 1.  RTTMfRRRTR:  Jogas.  1,2.  12.51.  Kap.  3, 
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31.  Mark.  P.10,49.  Buäg.  P.2,10,19.  Räga-Tar.3,93.  Bei  den  Bud- 
dhisten eine  der  4  Grundwahrheiten  {die  Unterdrückung,  Aufhebung  des 
Schmerzes)  Bcrn.  in  Lot.  de  la  b.  1.  51S.  Laut.  392.  Hiouen-thsang  I, 
443.  Wassiljew  137.  276.  H^H  =  ~JT<1  H.  an.  3,346.  Med.  dh.  32.  — 

3)  Unterdrückung  so  y.  a.  Vernichtung  (Gegens.  sScHlTt ,  3&cf,  RRlv- 

r  ° 

^,  R*H,  RR,  EIHTR,  =  =7151  H.  an.  Med.  Hariv.  111. 182.  VP.  bei 

Muir,  Sanskrit  Texts  1,27,  N.  45.  Biiäg.  P.  1,5,20.  6,25.  2,4,12.  5, 18. 

10, 1.6.  7.  3,31,44.  5,18,5.  Schol.  zu  Kap.  1,58.   —   4)  in  der  Dramat. 

Vereitelung  (einer  Hoffnung)  Da(ah.1,29.  —  5)  =  M^<^>   Zufügung 

eines  Leides  u.  s.  w.  H.  1508.  AK.  3,3, 13,  v.  I.  —  6)  N.  pr.  eines  Man- 

nes  Lalit.  167.  Die  üb.  Uebersetzung  besagt  brillant  nach  Lois. 

H7H3)  iwie  eben)  adj.  1)  versperrend:  ST71:  —  MMI  H j  |t|+|: 
MBh.4,i  166.  —  2)  hemmend  :^T^V^VJ^F^(WiT^  Säj.zu  RV.1,100,6. 

H7HR  (wie  eben)  1)  adj.  versperrend:  H^HUi0  Sucr.  2,523,1.  ein- 
sperrend:  Wfc°  m.  N.  einer  Hölie  Buäg.  P.  5,26,7.  —  2)  n.  proparox. 
a)  das  Einsperren  M.  8,310.  Dacak.  in  Bemf.  Chr.  180,24.  —  6)  das 
Zurückhalten,  Bändigen,  Niederhalten:  JKJcJItU  °H^|tR  Ind.  St.  2, 
396,1.  HR0  MBh.  3, 125.  —  c)  das  Verweigern  AV.  12,4, 15.  —  d)  in 
der  Dramat.  das  Vereiteln  (einer  Hoffnung)  üacab.  1,31. 

T*H ^  ity^T  (wie  eben)  adj.  versperrend,  hemmend:  =hl]£0  Suc».  1,307, 
i.  308,6.  RTFIT0  307,6. 

RJ1  (von  IR  mit  HR)  m.  Land,  Reich  P.  3,2,48,  Vartt.  4.  H.  947. 

HR^-I  (HR-»-R0)  adj.  geruchlos  Sucr.  1,172,2.  2,429,2.  Kän.  7  in 
Haeb.  Anth.  312.  Davon  nom.  abstr.  rTJ  f.  Geruchlnsigkeil  Kuhähas. 
3,  28. 

HIFIR  n.  =  RCFJR  Mord,  Todtschlag  Svämin  zu  AK.  2,8,»,82. 
CKDr. 

HR^WRT  (H  c  -+■  tpi'i  f.  =  Sil  Mi  M  Uombax  heptaphyllum  Cah- 
dae.  im  CKDr. 

MJ|H  (von  IFJ   mit  RH)   ">•   1)   da*  Uerausgehen,  Heraustreten, 

fortgehen,  Weichen;   Ausweg,   Ausgang  K.  4,14,8.  Kam.  NItis.  7, 39. 

Kagu.  11,3.  Varäu.  Bru.  S.  3,3.  Dn;\h.  in  Bene.  Chr.  201,9.  Vbdähtas. 

(Allah.)  Mo.  82.  Sucr.  1,109,7.  jppSöS.ls.   RGP70  wo  ein  Senfkorn 

hinausgehen,  durchgehen  kann  2,215,3.   yHI'-1(>5ill|a,rlc1UI  "  lWc.  P. 

6.16,32.  RRSiTUlHHJMIiJ  Mb.  3, 11892.  qa°  das  Entschwinden  des 

z\ 
Frühlings  KMa.l9,4*.ss6|T  Ausgang  Thik.  3,3, 354.  H. au. 2,4  30.  RcJRl 

(JTfT)  HRR  FR  5F.RUiVWir«£HI  R.  1,44,  n.  ^jTRRR  (TS^) 

Panbat.  1,427.  Räga -Tau.  2.38.  1^  ^TT^?RRRR  Buäg.  P.  6,5,7.  3- 
Sfi  «Hl  --likHRl  ^dRJlRFRH  |w*  den  .VaseniöcAern)  3,15,28. 
9HR  RRR  FRH  FH1  ^fr^FTFPR  I  R511R  RcfalkJHR  der  Or< 
wohin  die  Waaren  ausgeführt  werden  M.  8,401.  —  Vgl.  sR*T°. 

HRRR  (wie  eben)  n.  da»  Herausgehen,  Heraustreten  MHii.  3,14308. 
14,573.  So*.  Nal.  174.  =7Tn>T °  (des  Schwertes)  Varäu.  Biiii.  S.  45,23.  = 
?J^  .iKsaanj    Med.  r.  48. 

MjM  (l'IH  -*-Il=Ii  »dj.  «et'nen  Hochmulh  zeigend  Räga-Tab.  3, 210. 

HjMH   RR-i-R3;  »dj.  Aem  Fenslerloch  habend  Kam.  Mtis.  11,66. 

RRffl  'Hq-i-TrrJli  adj.  f.  m  1)  oAnp  .VeAne:  S.RH  Urica.  131,17. 
Hit.  Pr.  22.    Zugleich  mil  der  Mehenbed.  »eine   Vorzüge  habend.  —  2) 


qualitätslos  Cvbtäcv.  Up.  6, 11.  MBu.  1,2432.  Sucr.  1,150, 12.  Bhäg.  P. 
1,10.19.  2,5,18.  Madhos.  in  Ind.  St.  1,20,7.  8.  —  3)  mit  keinem  Bei- 
wort versehen  Schol.  zu  Kätj.  C«.  5,11,23.  6,7,23.  24.  9,9.9.  10.  —  4) 
keine  Vorzüge  besitzend,  lasterhaft  R.  2,33, 11.  62,8.  R.  Gou.i.  2,93.  4. 
Sucr.  1,325,14.  Pankat.  59,7.  Hit.  Pr.  44.  47.  1,55.  Sin.  D.45,18. 
HJIUItll  (von  HJ1Ü1)  f-1)  Qualitätslosigkeit  Buäg.  P.7, 11,32.  Mär». 

P.  38, 19.  —  2)  Mangel  aller  Vorzüge,  Gemeinheil  MBh.  7.4490. 

--  r 

HTPIlcr  (wie  eben;  u.  1)  Qualitätslosigkeit  MBu.  12, 11350.  Kap.  1, 

147. —  2)  Mangel  aller  Vorzüge,  Laslerhaltigkeit,  Gemeinheit  Spr.109, 

v.  I.  Kuli.,  zu  M.  8,33. 

HJimirH=ti  (ft°  +  fcllrHH)  adj.  qualitätslos  MBu.  14, 137  6. 

■HlfüST  f-  =  M'lUil   W<*»  Negundo  Lin.  Cabdak.  im  CKDr.  Beim 

°  °  r-  -r~.  -r^ 

Schol.  zu  H.  1147  ist  wohl  auch  so  (P7T15T)  zu  lesen  st.  HltCT- 

MJIU-il  *•  "•  eines  Strauchs.  Vitex  Negundo  Lin.,  AK.  2.4.*.  '. 
H.  1147.  an.  3,181.  Med.  ä.  30.  Ratnam.  110.  Haläj.  2,45.  Süqb.  2.216, 
16.  368,3.  Varäu.  Brh.S.  53, 114.  0ftJJ  Sucr.  2,107,14.  325,20.  505,1 1. 
Nach  AK.  2, 4,», 51  ist  MJUjil  auch  =  5nTiH%=fil,  nach  Mei».  =  ^T- 
r|!*.r-Iilcrll ;  st.  «iMIStl'-McrlT  ist  H.  an.  «ilHI  51°  zu  lesen;  nach  H.  an. 
bedeutet  das  Wort  auch  Lotuswurzel. 

RJF*?  (HR-»-  JT°)  adj.  f.  Oft  strauchlos:  ITT^-TT  MBu.  1,5320. 

HJ|b  (von  JJ^  mil  HR;  m.  Baumhöhle  Cabdar.  im  (KDr. 

HJ|^  (HR  ■+■  R^)  adj.  f.  ^  hauslos  Panbat.  1,433. 

HJ|'l(--l  (HR  -+-  Rl°)  adj.  f.  gi  keine  Pietät  kennend:  ^!7J:  Räga-Tab. 
1,73.  '-^^^  adv.  ohne  Pietät,  ohne  die  erforderliche  Bücksicht  5, 17. 

Hil-y  (HR  -+-  EF2I  =  5TF5J;  1)  adj.  der  sich  von  allen  hemmen- 
den Banden  befreit  hat  Buäg.  P.  1,7, 10.  =  H^n<§^M44p*l  nach  dem 
Schol.  CKDr.  m.  =  R^?T,  5HH1.  qH.  H51  u.  s.  w.  H.  76.  ein  nackt 
einhergehender  brahmanischer  Bettelmönch,  der  Allem  entsagt  hat;  — 
mjfii  MED.th.20.  Haläj.  2, 190. ^  §  ^W  H^Tl  cTHI^U-yUN^ÜI:  I 

zfcm  sfiN^ii^difH  cfHiH^c?'Hi  ii  ^fwn^R^f^Hi  H("q?n 

W&XVl  I  y^WIMI  W  Tl^%  HlÜ-ElUFHiSÜFJ:  ^  II  As.  Res.  17.253, 
.\.  2.  Varäh.  Bru.  S.  50,21.80,34  (115).  Laguug.  9, 12.  Bru.  15, 1.  Kumä- 
rila  bei  Muller,  SL.  78.  Lalit.  355.  Wassiljew  52.  70.277.  Schiefmek, 
Lebensb.  47(277;.  64(294j.  Vie  de  Hiouen-tusang  224.228.  lg.  Hioubn- 
thsasg  1,41.  69.  334.  11,42.  93.  —  2)  adj.  besitzlos,  arm  H.  an.  3,319. 
Med.  Vgl.  EFEJ,  welches  angeblich  Beichlhum  bedeuten  soll;  die  Bed. 
arm  ergebt  sich  aber  schon  aus  1.  —  3;  m.  Thor,  ISarr  H.  an.  Med. 
—  4)  id.  Spieler  Gatädu.  im  CüDr.  —  5)  N'.  pr.  eines  Mannes,  eines 
Sohnes  der  (inäti  Bür.n.  Intr.  162. 

VTtFWfi  1)  adj.  =  tlHI^fe^  Med.  k.  195.  Aeirie  Begleitung  — ,  kein 
Gefolge  habend  Wils.  verlassen  Cabdar.  hei  Wils.  —  2)  adj.  =  R^Ti- 
^1  fruchtlos  Med.  —  3;  adj.  geschickt,  gewandt  Caiihau.  hei  Wils.  — 
4)  m.  ein  nackt  einhergehender  Bettelmönch  Med.  Hin.  113.  —  Vgl.  H- 

V\WZH  n.  .Mor<i,  Todtschlag  AK.  2,N.t.82.  -  Vgl.  H^HJ^.  HR- 
^H- 

HR^nmW  (H°-»-5no)  ".  Titel  em«r  Sdinlt  BuR^.  Intr.  568. 
HR"FR  (HR-»-R0J    adj.    knotenlos.   ohne    Anschwellungen:      \k\{ 
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V.OTP.  10. 

MM  l~_|-+i  ( wie  eben )  1 )  m.  ein  nackt  einhergehender  Bettelmönch 
C»bdar.  im  £KDr.  Racae.81,2.  —  2)  adj.  geschickt,  gewandt.  —  3) 
adj.  =  -£R  Cabdab.  im  gKDR.  —  Vgl.  RCRT,  M-I^ct). 

I-I^I^AJ  (von  ÜT^p  mit  RH)  adj-  unter  andern  herauszufinden,  zu 
erkennen:  (sTTR:)  H^nsfJRRifl^T  Kar.  in  Böbtl.  Ausg.  des  P.  II, 
462. 

HMi  ii.  ein  dichtgefüllter  Marktplatz  UU.  70.  ein  abgabenfreier 
Markt  Cabdar.  im  CKDk. 

RSJTJTJ  =  HMLIi  Wörtersammlung;  s.  TR°  und  unter  EJ-c<r)l^. 
°^i  dass.:  H  fei  LR1*  4^1  teil  H  MBh.  12, 132  47. 

FRsfrlT  (Ton  qq  mit  RR)  n.  das  Zerreiben:  -f(c|~r-|  °  SÄ.,  zu  RV.l, 

"s.  'S 

32,  s.  —  vgi.  ftq'-Jm. 

|<Hfe|^ll|^)  (vom  Torherg.)  adj.  zum  Stochern  dienend:  <TtITm°  H>M'-4- 
TIRR  RHR)  Hit.  II,  68. 

f-RR  (von  ^R  mit  RH)  m.  1)  Zerstörung:  $K-Ih1  -TRP7  -TiTT- 
T  TOHIHHEIRT'J  TS.  3,1,8,3.  TBr.  1,8,9,1.  —  2)  Windstnss,  Wir- 
6e.tc.n_  HU.  210.  q~R:  <RHTR^rTT  WHI<=HI  T^T  HHWrlTFT  I  H- 
^R  FT^T  M'4lH:  Varäh.  Bau.  S.  38  (37),  I.  cNJWIR^rTT  -fRf  IFHUra 
qrTfTU:  I  y^U-MI(Pwräl  R^IR  5R  *üilH  II  Cabdam.  im  CKDr. 
Gobb.  3,3. 16.  Kavq.  141.  M.  1,38.4,105.  Jägn.1,14  5.  Indb.  1,5.  Mlln.l. 
U18.  2,2693.  HMIHiyr-H'^Öi:  3,1658.  8679.  3,5306.  6,4069.  16,2. 
Habiv.  4261.  4733.  7629.  9295.  9873. 10810.  R.  1,41,6.  67, 18.  3,35,90. 
6,16,52.  Ragh.9,64.  Vabäb.  Bbb.  S.3, 10.  8,95.  16,40.  21,25.  24,25. 
45,84.  96.6.  Bbäg.  P.  1,14, 15.  3,17, 8.  Sab.  D.  72, 1.  Am  Ende  eines 
adj.  comp.  f.  ETI  MBb.  3, 11397.  4, 142  4.  7,206.  R.  Goua.2,3, 17.  3,29,13. 

T'RR'T  (wie  eben)  n.  das  Herausschaffen  Suca.  1,23, 15. 

R-TTcT  (wie  eben)  adj.  herauszuschaffen:  5°  Sucr.  1,100, 16;  vgl. 
12.  102,9. 

M--4  U  Uli  f.  Fluit  Cibdäbtbak.  bei  Was.  Vielleicht  nur  fehlerhaft 
für  H^ufl. 

R-JtTI  (RH  -+-  ^TUTT)  adj.  f.  5T  kein  Mitgefühl  habend,  grausam  MBu. 
1,8373.3,16213.  R.  1,32,20.  59,19.  R.  Gorr.  2,10, 22.  3,16,14.  VaRaB. 
Bru.  19,  l.  Räga-Tab.  1,312  (mit  loc).  6, 17  1.  328.  Camk.  zu  Bau.  Ar.  Up. 
S.140.  Bh'ig.  P.4,25,7.  Miau.  P.23,10.  Pankat.  111,106.  MMUIR  adv. 
MBb.  13,3096.  °rTT  f.  Bartherzigkeit  Bhartr.  2,44.  °5_f  n.  dass.  Mark. 
P.  15,40. 

R-fUTT  (wie  eben)  f.  Uartherzigkeit:  HR^IT  hartherzig  R.  Gouk.  1, 
61,20;  vgl.  59, 19  Scbl.,  wo  stat!  dessen  FRlü  steht. 

p/NT 

1.  H_(iq  (Ton  ER  mit  RH)  m.  Klang,  Laut,  Getön,  Gerassel,  Ge- 
stampf  AK.  1,1,6,1.  H.  1399.  ^ FI NeftUTT °  giKSBÄ  28.~H-1_^R° 
MBh.  1,8036.  4,475.  R-FrTRTT0  1,1300.  Habit.  6933.  R.  1,10,32.  -£- 
;TT5lf¥rT0  2,40,19.  Sl,i8.  ^f^IRR  »2,3. 61,6.  rr5T°67,i8.  7_T° 
N.21,3.  JR°  11.  ^o  5.  Ragb.  1,36.  sTT0  9,64.  Varäb.  Brb.  S.42(43), 
*«•  48, 9 1 .  ^[^  NW y  4  _ MUU l^ftyR:  47,49.  59,16.  Kathäs.9,81.^- 
=U°  19,66.  Bbäg.  P.  8,2,3. 18, 17.  Pank'at.  188, 10.  ed.  orn.  4,5.  Am 
Ende  eines  adj.  comp.  f.  TJ]  MBa.  1,4792.  7,6907. 14,648.  HakJv.6749. 
R.  3,4,15.  5,9,49. 


2.  fnyiH  (RH  -i-STR)  adj.  f.  m  klanglos,  tonlos,  geräuschlos:  R- 
"SJR  HslH  SR  MBb.  14, 567.  649. 

M^R^HM^  (f^RR-SR^-HR0)  m.  Bez.  eines  Samadhi 
Vjutp.  19.  MangucrIn.  7,9. 

R5R  (RH  +■  -R)  adj.  f.  3^T  menschenleer:  ER  N.  9,27.  Dbacp.  1,8. 
MBb.  3,6032.  7475.  R.  2,36,7.  60,9.  3,33,42.  6, 103,  7.  HlT.10,2.  ^51 
Vbt.  in  LA.  3, 13.  -RHrft  MBb.  11,7.  qjj-  r.  Gobr. 2,37,6.  HW  H  3% 
RSRR  Räga-Tab.  4,223.  subst.  Einsamkeit,  Einöde  R.  2, 100,14.  Rä- 
ga-Tab. 5,373.  Davon  nom.  abstr.  °rTT  f.:  ^.'-il^M  Räga-Tab.  4, 19.  °3" 
n.:  F_fR°  Sab.  D.  20,15. 

R5M  (von  R  mit  RH)  m.   1)  Eroberung:  sTJlfsbl'-J  Räga-Tab.  3. 

■s 

^    c ^ 

273.  4,408.  —  2)  Besiegung,  Veberwindung:  RSRFrR  NU  IUI  HTW- 

dHkiHH  ^1  MBu."7,5317.9286.  Pbab.  68,1.  70,7.  IpTT0  Bbäg.  P.  8,  8, 

20.  öJTTR0  Suca.  2,238, 4. 332, 1 3. 

1-  R5T}"  (Rn-«-sT^T)  1)  adj.  nicht  alternd  H.  an.  3,567.  Med.  r. 
1T4.  jung,  frisch  Bbäg.  P.  8,6,37.  -  2)  m.  ein  Gott  AK.  1,1,1,2.  H. 
88.  H.  an.  Med.  Haläj.  1,4.  Räga-Tab.  7,480.  —  3)  f.  5JT  o)  N.  eiDes 
Strauchs,  Cocculus  cordifolius  DC,  Tbik.  3,3,359.  H.  an.  Med.  —  6) 
Änethum  graveolens  H.  an.  Med.  —  c)  =  rlWPT^'  H.  an.  —  4>  n. 
Göttertrank  Cabdab.  im  CKDr. 

2.  R5IT  (von  1.  5TT  mit  RH)  adj.  vollständig  abnutzend,  —  :i< 
Nichte  machend  Colebb.  Mise.  Ess.  1, 383. 

RSTTTt  adj.  Nebenform  von  1.  RsTT  in  einigen  Casus  P.  7,2,  101, 

Seh.  Vop.  3,38. 

-   r        r       e  -v         r  . 

R^TTR^T  (R°-i-sI0)  m.  =  ^^rqq  etne  jrt   Senf   Räga.n.   im 

<;kdr. 

I  MsH  IM  (RiT-Hll0)  adj.  die  Baut  abgeworfen  habend,  Ton  einer 
Schlange  AV.  1,27,1. 

TRsR^T  (RrT-t-ST0)  adj.  nach  MauIdb.  so  t.  a.  zerfetzt  (wohl  nur 
wegen  des  Aiiklangs  an  5R^):  ^TRR  VS.  25,2.  Dafür  liest  TS.  5,7, 
«»,  I  NitflrHHi. 

R5I5T  (RH  -+-  5IFT)  adj.  f.  5TT  kein  Wasser  habend,  wasserlos;  subst. 
eine  wasserlose  Gegend  H.953.  ^T  R.  2,80, 12.  ^fRT  Varäb.  Bbh.  S. 
53,108.  tZJH  Räga-Tar.  1,126.  qf^R  4,287.  IfiR  rl  sUM^Isll  f^R- 
RV7JT  !RI  sKcH  MBu.  12,4739.  nicA*  mit  Wasser  versetzt,  Ton  Butter- 
milch AK.  2,9,5  3. 

M-iVI-til<i!<ll  (Rc  -•-  ü=fu°)  f.  Bez.  des  4lten  Tages  in  der  lichten 
Bälfte  des  Monats  Gjaishtha,  an  dem  sogar  der  Genuss  von  Was- 
ser untersagt  ist,  As.  Res.  111,283. 

TRsIT^H-II  s.  u.  RsR^f. 

Rl-R  s.  u.  R  mit  RH. 

RRffERR  (R0-»-^!^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tab.  5,251. 

______     k  e  _* 

RI-IR  (von  R  mit  RH)  f-  Besiegung,  Veberwindung:  **1$  °  Cän- 

i  H.:.  3,12. 

Rf^^  (RHh-I-I'Ä'I)  adj.  zungenlos  MBb.  6,3964. 

1.  RsTR  (RH-^sTR)  m.  Tod:  °c^|J[m  Ursache  zum  Tode.  Todes- 
schlag: rI^JT|"4üil((H  R^RiTTTJT  ^Sf:  I  3^?UltH  FT^THFHil- 
?Rt_RRLR  II  Katuäs.  17,15. 
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2.  RsTR  (wie  eben)  f.  ^T  adj.  leblos,  todt  MBh.  7, 195«.  <£«4*I£J<*I( 
H^NH  14,2451.2330.  4,721.  Katbäs.  22,202.  HU  M  MltRTrT  ^I7?- 
H^idW  Dasak.  in  Besp.  Chr.  180,9. 

TOTfsR  (TO  +  ift0)  adj.  dass.  KathIs.  26,269. 

Hilfi.^  (™n  T5T  mit  HTT)  m.  Besieger:  5T3J  °  R.  6,95,28. 

HsilH    R?T-i- ;l"TTrT)  adj.  Aet'ne  Blutsverwandte  habend  MBu.  8,280. 

HsöfT  (FnT-4-söIJ)  adj.  fieberlos,  gesund  Vjutp.  2.39. 

F7th"T  1)  m-  Wasserfall,  Wassersturz,  Wasserschnelle  AK.  2,3, 5. 
H.  1096.  HalIj.  2, 11.  .X.  12,4.  MBu.  8,  4527.  TTTTJ0  R.  2,28,7.  48,  13. 
3,68,18.  72,6.  4,44.34.  49,3.  6,1,15.  Ragb.  2,  13.  Bhartr.  3,26.  Cia- 
np.  2,20.  Varab.  Brb.  S.  12,8.  55,8.  Bhäs.  P.  4,6, 13.  T^J7°  25,18. 
Mi».  P.  25,4.    3FT°    MBh.  1,2253.   14,1679.  Hi(Ml    HttT^  5,3998. 

^rfH^m  f^rnj:  bbag.  p.  6,4, *i.  mvä  ^^^hm&^katbas. 

18,88.  ^171^:  M^r^Hif^H  I4,n.  WaW  HqHWdH^:  22, 

g    r 
90.  Als  n.  R.  4,13,6.  Cäntic.  4,  6.  nach  Cardar.  im  CKDr.  auch  VT^\- 

7T  f.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  SfT  Cäntic.  2, 16.  Vgl./ü"^.  —  2)  m. 

brennende  Hülsen  (die  erst  in   die  Höhe  gehoben    werden  und   dann 

noch   brennend    wie   ein    Wasserfall  herunterstürzen)    H.  an.  3,  568. 

Mrd.  r.  174.  —   3)  m.  Elephant  Trie.  2,  8,  33;  Tgl.  die  Stelle  aus  Ka 

thäs.  14, 1 1  oben  u.  1.  —  4)  m.  ein  Pferd  des  Sonnengottes  (Tgl.  "pTHTJ"^ 

H.  an.  Med.  —    5)  f.  J  Fluss  (Tgl.  RtJ,  f{  llfl )   Rävara  im  Citastotra 

nach  fKDR.;  Tgl.  HM^0. 

H'nlpT  (Tom  Torherg.)  1)  m.  Berg  Trir.  2,3. 1.  —  2)  f.  °f|nft 
Giessbach  Trik.  1,2.29.  H.  1080.  Haläj.  3, 4  3.  Här.  53.  Katbäs.  17,7. 
MahätIrak.  83. 10. 

)•! IHM  (Ton  Tf  mifRTTj  m.  1)  Entfernung,  Wegschaffung,  Hebung:  OT- 

ittjt  hi^hum  harit.  2S98.  rafnrrqm  ^rft  cTpt  i jiJsjfd  huFw 

MBb.  4.  505.  -iqqSFf0  M.  12, 112.  W^°  Cäk.  27.  —  2)  Entscheidung, 

Bestimmung,  ein  entscheidendes  Wort,  Vrtheil,  Vrtheilsspruch;  =  TT5FT 

AK.  1,1,4, 12.   H.1374.  WW'.  MJMf-rM  RW^T  FFT:   MBh.  13, 

7535.7533.  ~\utri  2^T7  Huw:  3,13252.  Sucr.  2, 539,7.  Verz.  d.Oxf. 

H.  156,a,29.  qüT0  gATR.  14,148.  qTJT  —  «flHHUM  so  t.  a.  wo  Alles 

klar  zu  Tage  liegt  MBb.  3,16603.  £TFT  WWJ  STÖR  ^,4  WIHI  FPTf- 

tRM.  12,2.  i^rrr  if^FT^TPir^HI  <U;MI(»^HUi<7:  8,301.27s.  =THT- 

R'-TRT  ioillUIT  5T%:  STüR  HU  NW  5, 110.  ÖTJ^TTTTT  8,409.9,250. 

r  ,,  °     r   r°  %         

^TM°  Jägn.  2, 10.  --filMiy  3  AIB11.  15,203.  fPTTF=7H°  MBb.  2,  Adhj.  1  in 

der  Unterschr.  Varäb.  Brb.  S.1,8.  «THTT0  Klll.  zu  M.  8,248.  HWWJ3 

Hit.  II.  141.  Camk.zu  Brb.  Ar.  Up.S.  288.  Vedäntas.  (Allah.)  No.  115.  f^T- 

^°  Schol.  zu  H.  19.  294.  !M°  Beschlussfassung  R.  5,77, 14.  Parrat. 

HI.  6.  iJM^hlMHlfw  ^fpJTFf  167,  5.  Ijfäl  Qm,^  HUNM  da* 

PrjAe«  der  Hell  MBu.  7,  4495.  R.  6.11, 16.  21,31.  5TIMMIIIMN  Rlftl: 

Verz.  d.  Ost  H.  10.  a,  N.  4.  FPTR  ^P7  (ein  Richter  spricht;  STHUliq 


HUM((iW4il  |ft°  +  ^°)  f.  Titel  einer  Schrift  aus  der  Mitte  des 
17ten  Jahrhunderts  Macr.  Coli.  1,29.  Verz.  d.  B.  H.  No.1176. 1403. 

HUWH  n-  =  P)UW  Cardar.  im  gKÜR. 

HUIMMId  (R°-t-tn7)  m.  Urlheilsspruch  Vjatabärat.  im  CKDr. 

RHFTTCRJ  (R°-«-fH"0)  Titel  eines  Werkes  Gild.  Bibl.  464.  Verz. 
d.  B.  H.  No.  1176. 1309.  Colkbr.  Mise.  Ess.  1,180  (HHIM°). 

HUNIMd  (ft°-H^JR)  n.  Titeleines  Werkes  Verz.  d.B.H.No.  1170. 
1176. 1403. 

HuM  m.  N.  eines  der  Pferde  des  Sonnengottes   Wils.   —   Vgl.  R- 

HUim  (Ton  =R  mit  RH)  m.  Schwunggelenk:  öFlQ:  WHMUIIHI  >T- 
gH:  Cat.Br.  10,2,1,  5.  fgg. 

HUIIM*!  n.  der  äussere  Augenwinkel  beim  Elephanten   Cardar.  im 


gKDR.  -  vgl.  Rrjrai. 

Hl  Ulit  (Hsl  mit  RTT)  f-  glänzender  Putz,  Schmuck;  schmückendes 
Gewand,  Prachtkleid  Naibg.  3,7.  TsRgirt  f^tTTCFT  5J^UI1  3rrT  t%- 
fTTRiH  RV.  1,25,13.  5R  fiWT  Hfin^^oiiN:  113,14.  162,2.  5,62,4. 
7,64,1.  8,19,23.  m:  ^T^HFTfilisr^  9,14,5.  86,26.  Efft^dH: 
Tff  tTTm  Hftlik  82,2.  5T^T  ^llrU^IM  RftlM^  99, 1.  IJöJjrft 

^TH^mfnruiJicgrn  70,7. 10,27,24.  n^?p  (pn  g,8,n.  -  vgi. 

mti°,  mS°,  qrT°,  ?F?70,  ^J°,  f^TRJ°. 

I«~|tl|=fi  (Ton  Hu  mit  HR)  m.  Beinigung,  Abwaschung  M.  5,113. 
Sühnung:  ^WJ  ^TR0T%  HMI^HWül*^  11,  «39. 

Hühl-Ji  (wie  eben)  m.  H'äicAer  AK.  2,10,10.  H.  914.  Haläj.  2,438. 


M.  4,219.  tFT°  216. 


-       f   .  ^  * 


MiiKkii.  154,22.  MUat.  15, 18. 17,8.  rt^Mkll^^UllfMI-Ä  HüM  ^7^ 
Passat.  166, 1 8.  Bäga-Tar.  3,85.  6,37.  Statt  X^WJl  Colerr.  Mise.  Ess. 
1,293  ist  Hüm  zu  lesen;  Tgl.  Madhls.  in  Ind.  St.  1,18,5  t.  u.  —  3) 
in  der  Rhet.  Mittheilung  eines  Erlebnisses:  HUIM:  TH:  |  WNHWTi- 
5Rq  S>h.  D.  .195.  391.  Dacar.  1,46.  —  4)  =  rarjT{  Erwägung,  Prü 
fung  Trir.  1,1,  114.  -  Vgl.  ^FT°,  s^°  (unter  s^),"^0. 
IV.  Theil. 


HuisH  (wie  eben)  n.  1)  Abwaschung,  Sühnung  einer  Schuld:  cf\c\° 
M.  11,189.  —  2)  Spülwasser:  mift0  Cat.  Br.  1,2,«,18. 

HIHFTT  (»on  ZJJ  mit  HtTj  nom.  ag.  ein  Urtheil  aussprechend:  töf- 

M\<{%°  P.  1,3,23,  Sch. 

R17FT  s.  u.  HUTfT  am  Ende;  fdllMW-H.  s.  u.  HUWfH-y. 
^  °  ° 

i-SUIIi  (Ton  5TJ  mit  RFI)  m.  Vertreibung  Gobh.  4,6,3. 
■i-  -r-  r-  .  S  r 

H^T5H  (HtT  -+-?0)  adj.  nfeAC  6et«end:  fPT  Ait.  Br.  3,26. 

fn^lJM=hl  f.  =  Hf4fiy=fil  H.  1157. 

I"lii  adj.  hartherzig;  an  den  Fehlern  Anderer  Freude  findend,  ta- 
delsüchtig; unnütz  II.  an.  3,  163.  fg.  Med.  t.  46.  Cabdar.  im  CKDr. 
streng,  heftig  (Tgl.  H^(),'  betrunken  Cardar. 

H^TJI  (HrT-f-^°)  adj.  nicht  strafend  MBu.  12,432.  4324. 13,6678. 

r>  r     .e "^ 

H^T  (HrT-H^n)  adj.  f.  qil)  oAne  Mitleid,  unbarmherzig,  grau- 
sam AK.  3,4,1»,  193.  MBb.  1,945.  fxTfT  Panrat.  1,455.  4\J>\{  Prab.5,9 
°^Rf5r  Gtx.10,1 1.  öRjgyJH^tis'MTiilH  8,  s.  fH^HH^^Himi^- 

ClH  Panrat.  176,10.  unbarmherzig  so  t.  a.  leidenschaftlich,  heftig:  °7- 

HEHTTOT:  Raob.  19,32. HTHTr^:  Räga-Tar.5,281.  H^I^N  Mbgh. 

105.  H^^adT.  unbarmherzig:  H^t  y^^fr»  FI  R^Hf  xf  ^1^ 

Harit.  8485.  R.  4,18,20.  Ragb.11,84.   SfR0  Prab.  113,6.  ^tRJTj 

Biiartb.  1,64.  Hi MW  leidenschaftlich,  heftig : STTfepI  gin.55,  t.  1.  Hit. 

1,102.  42,8.  Schol.  zu  Kauhap.3.  ttH^MI'PHlJ  MfM  cl^Hl"  auf  eine  zarte 

Weise  Cär.  Cb.  59, 13.  —  2)  den  man  nicht  bemitleidet  M.  9,239. 
— ■   r  r-  r 

l*l^M<^  (Ton  H^T)  n.  Hartherzigkeit  Bhartr.  Suppl.  13.  Spr.  109. 

13 
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f^J  =  ?J  Bohle:  Uli}H^o||WH|lHt.  2,28,7.  H^"  dass.  nach 
Wils.  Nach  Med.  r.  176  bedeutet  Häi  adj.  Aart  (SFfFyT);  schamlos  (Ef- 
■^tf;;  adv.  sfart,  Ae/'d'g  (HH(H);  n-  da*  *««'<>  von  Etwas  (HTJ).  Die- 
selben Bedeutungen  (nur  FPFT  furchtlos  st.  FW7)  giebt  H.  an.  3,568 

r>     r 

dem  Worte  FFTT- 

FF?<?FT  (von  cpJT  mit  FFT)  n.  das  Spalten,  Zerbrechen  Käga-Tar. 
7,1516. 

FF5T  (FFT  ■+■  ?5H)  adj.  «6er  zehn  Tage  alt,  worüber  zehn  Tage  ver- 
gangen sind:  m\  I(  lwP4£til  H^C<FJ  F  REüT  >FTFT  Ait.  Br.  7, 1  4. 
QÄSku.  Cr.  15, 18,  10.  12.  Bhäg.  P.  9,7,9.  10.  f^ST  s^llrlH<TT[  5JWT 
qsTFT  sFT  tJM.ä,17.  -  Vgl.  gPTf$T  (auch  Jägn.  1, 170.  MBh.  12, 
1318)  und  «H<^y. 

H^kW  (HH-h^°)  adj.  jaAntos  Hit.  1,106.  H^Hlfdfsl^  der 
Zähne,  der  Augen  und  der  Zunge  beraubt  MBu.  7,8160. 

FFFT  CnTO-*-?-0)  adj.  frei  von  Räubern:  tTFF4T  MBh.  7,2443. 
Habit.  2349. 

Hc[^H  (von  ^  mit  FFT)  1)  adj.  f.  ^  oxyt.  brennend  AV.  14,2,48. 
—  2)  m.  N.  einer  Pflanze,  Semecarpus  Anacardium  Lin.,  Kid«,  im 
CKDr.  —  3)  f.  5  N.  einer  Pflanze,  Sanseviera  Roxburgkiana  Schult., 
Ratnam.  im  CKDa.  Suqr.  2,36,  18.  —  i)  n.  das  Brennen  Suga.  1,85,8. 
2,3,10. 

Ft^TrfX  (von  3.  ^T  mit  FFT)  nom.  ag.  Jäter:  q^I^lrf  fa£lrU  37^ 
^Fä  *T  J^frl  M.  7, 1  io.  -  Vgl.  T^Tfq". 

PT^T^  (von  ?^  mit  f^FT)  adj.  verbrennend  AV.  5,31,9.  16,1,3. 

Mil^y)*  (wie  eben)  adj.  dass.:  5f°  Kätu.  32,4. 

Mf<(J'fcI  s.  u.  f^  mit  FFT; 

Rp^ntRii  f.  v.  i.  für  mfmm  ff^fifft  h.  1157. 

H^liH  (PTH-*-3*:H)  adj.  keine  Leiden  empfindend  MBu.  12, 7504. 
keine  Leiden  bereitend:  MlüH  5,3004.  Davon  nom.  abstr.  °pT  n. 
Schmerzlosigkeit  Buäshäp.  144. 

FT?=T  Ihn  -*-<^[)  adj.  von  den  Göttern  verlassen  TS.  7,3,11,  I. 

FTT^T  (von  1.  F"5T  mit  FW)  m.  1)  Anweisung,  Befehl  AK.  2,8,1, 
25.  H.  277.  H.  an.  3,720.  Med.  c.  22.  qiFPFT  SFFirT  Fff$T  (v.  1.  FF 
T5T)  >FT%T  *FTT  M.6,45.  FFFTT^rFT  R-  3,io,  11.  Bagh.  12, 1 7.  FFT- 
'-WM^IIH  R-  l,t,24.°qiFR  2,24, 1.  FT\$T  ^T:  FSFTT:  S,83,ao. 
^T<J°  Befehl  zum  Tode  Katuäs.  5,69.  FFT^5TIT(FF^iIT  Rhäg.  P.  3,14, 
37.  W^  SFF/HTFT  qF(  Pf^l'-tlll^UI:  6,1,38.  -  2)  Beschreibung, 
nähere  Angabe,  nähere  Bezeichnung ;  =  SfUFT  H.  an.  Med.  |o)^-f|Jcj- 
^FT  PF{$T:Si;«a.2,557, 17.  Kätj.  Ca.  1,10,1.  Utj.  6,10,23.  Cänkh.Grhj. 
1)3.  ^unmi^l-S-^yi  Beschreibung  des  Südens  R.  4,41.  43.  44  in  den  Un- 
terschrr.  der  Kapitel.  5TT  ddHI^IH  H'^ll  S^llllIHMtf:  FFT:  ße- 
zeichnung  Bhag.17,23.  t,''{?hl   *J!T  FF[ST:  Pat.  zu  P.  4,2,64.  STfTm- 

^H^T^:  ?TT^:  P- 3,1, 19,  Vartt.  1. Fff^  ^FFfT  VS.  Prät.1,36. H^- 
:TTRT  ^irPJTt^T^TH^lFf  Smi.  D.13,6.  Käc.zu  P.1,1,57.  Kär.  8  aus 
Siüuh.  K.  zu  P.  7,2, 1 0.  Gaudap.  zu  Sämkujak.  51.  Schol.  zu  Kap.  1, 1 29. 
AK.  3,4,11,  106.  Häufig  in  comp,  mildern  im  instr.  gedachten  Begriffe: 
WTFFFPTFOT  FSn^FT^iq^q  Mälat.  26.  5T  3  ^HfFf  T\^  ^TW 


T^FFTc^T:  Schul,  zu  P.  1,1,54.  66.  2,19.  7,1,2  1.  Schol.  zu  P.  1,1, 68. 
Vartt.  4.  Vop.  19, 11.  Fff^IFT^Fft  WrlFF^TFI  so  v.  a.  die  näheren 
Umstände,  die  Details  (Weber:  Botschaft)  Mala v.  8, 15.  ^FTsSFT  ohne 
in's  Einzelne  zu  gehen,  im  Allgemeinen:  ^HTfFWM  iy*HHrh  «7- 
RFföcTJ^m^^Rr  MBh.  12,4022.  Vgl. (FIFFFTUI sl Hl MrUM7!- 
m^rlll0.  ~  3) mhe  Meu-  ~  ^>eine  best.ZahlYwTP.  180.  —  VgLT^^ST- 

H  $yU  (wie  eben)  adj.  1)  zu  bestimmen,  festzusetzen,  anzuordnen: 
51°  M.  11,  146.  MBh. 12,6074.  —  2j  zu  bestimmen,  zu  beschreiben:  cTJT- 
^JJSTjn^i0  Bhäg.  P.  7,6,22.  g°  unbestimmbar,  unbeschreiblich  Ctb- 
täcv.  Up.  in  Ind.  St.  1,438,  N.  2.  Buag.  12,3.  MBu.  1,2874.  2942.  5, 
3462.  13,852.  R.  1,31,12.  6,3,7.  Vikb.  59.  Bhäg.  P.  1,17,20.  7,5,4  1.  6, 
22.  8,8,4  1.  Mark.  P.  23,39.  —  3)  anzukünden,  vorauszusagen:  SJJTT 
VabÄh.  Brh.  S.  58,5  1. 

■T^^T  (wie  eben)  nom.  ag.  bestimmend,  näher  angebend:  TW^TJ- 
FF3FI  Mit.  im  gKÜR. 

Ff^tl  (FT9-i-^0)  adj.  wolilgemuth,  guter  Dinge  Kathäs.  20, 17  7. 
Räga-Tar.  3,219. 

Ft\FT  (HH-h^FI)  adj.  f.  m  fehlerfrei,  makellos  R.  4,7,8.  Ragh. 
10,7  3.  Räga-Tab.  1,13.  4,86.  6,162.  Pankat.  ed.  orn.  1,224.  Kaijj.  zu  P. 
7,1,30.  Sah.  D.  3,15.  schuldlos,  unschuldig  MBh.  13,58.  Kam.  ISItis.  8, 
7  7.  Pankat.  88,23. 

Ft^SJJ  (FFI-1-W0)  adj.  1)  immateriell  MBu.  12, 1 1350.  —  2)  besitz- 
los, arm  R.  5,33,3  1.  Vabäh.  Brh.  S.  67,  10.  26.  38.  51.  Pankat.  11,102. 

T-FTT^  (FFT  •+■  ^  1^)  adj.  nichts  Vebles  im  Sinne  führend,  freund- 
lich gesinnt  Räga-Tab.  1,362.  5,208.  6, 126.  260.  fg. 

MäS  ( MH  -t-S5)  adj.  f.  5[J   1)  sich  gleichgültig  verhaltend  gegen 

die  Gegensätze  [Freude  und  Leid  u.s.w.)  Tegoyindlp.  in  Ind.  St.  2,63. 

Bhag.  2,45.  MBh.  1,4600.  12,  195.  14,536.  Hariv.  1211.  Buäg.  P.  3,24, 

44.  4,1,19.  9,19,  19.  —  2)  in  keiner  Wechselbeziehung  stehend,  unab- 

r~  ~  ^  -x 

hängig  von  einem  Andern,  für  sich  altein  bestehend:  FTFFTT  slFFT 

SITTFT:  ^TTtTXT  RT^HFrT^T  I  ^Flt  FFTTsPT  FT&  %^F7F>  (%- 
IFFJfT)  MBu. 12,489  =  14,314.  ^FT  1,3315. —  3)  frei  von  Eifersucht 
MBh.3,14734.  rTS^-aT^^IF^rT^iF^fe  ^^F  F^  ^T^Kathäs.17,150. 
—  4)  2»  keinem  Streit  Anlass  gebend,  unbestritten:  (HFTTFFT)  Hrl  W: 
H^  HT^FJötTT  FT5%Fr  ^H  ^TTT  MBu.3, 14727.  JJSJ  4,889.  nicht  strei- 
tend, von  Buddha  Vjutp.  2. 

FFFT  (FRT-t-?FT)  1)  adj.  o)  besitzlos,  arm:  rf  JW\  FFFT  ^TFF  M.  10. 
96.  MBu.  13,2024.  R.  2,39,25.  Buartr.  2, 12.  Kän.  82.  Varäu.  Brh.  S.  67, 
27.  34.  102.  Katuäs.  6,49.  12,92.  Räga-Tab. 6, 1 63.  Pankat.  1,466.  Bhäg. 

P.  4,23,33.  rTFfFT  5fFt  t^FTPFTFT  ^ull.  zu  M.3,57.  (^iT^PFi- 
'F^rT  Uacak.  in  Besf.  Chr.  194, 7.  —  b)  ohne  Geld  unternommen:  cTJ- 
cfffFT  Kän.  59.  —  2)  m.  ein  alter  Stier  Cabdak.  im  CKUr. 

FFFFTT  (von  FT^FT)  f.  Besitzlosigkeit,  Armuth  Mrkkh.  15,20. 

FFFF3"  (wie  eben)  n.  dass.  MBu.  14,1356.  Pankat.  11,107. 

1.  FTSFT  (FTH  -+-  ^FT)  ■»•  Unrecht:  ^5  f%  TFF  ^TMidTI  FT- 
rcFTTJf  ^T  W\*m  mi\:  MBu. 5,735. 

O  O 
p.     c  r  "S    p     f  *vr 

2.  pm^T  (wie  eben)  adj.  vom  Rechte  abgewichen:  IT^FTTW  nM"'H 
^Cf^  Mit.  im  £KDk.  sündhaft:  W|  Som.  Nal.  71. 
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MMI>  (yon  JJT  mit  PTH)  ta.  1)  Hervorziehung,  Absonderung,  Her- 
vorhebung unter  Mehreren  Vop.  5,23.  24.  —  2)  =  \*\mn  Bestimmung 
gKDa.  Wils. 

HyNHI  (wie  eben)  n.  1)  das  Hervorziehen,  Absondern,  Hervorheben 
unter  Hehreren  P.  2,2,(0.  3,41.  5,3,92.  Schol.  zu  P.  1,1,47.  fd<M^HI- 
»T'-fiHyi^mH  Vop.  7,96.  gAMK.  zu  Bru.  Ar.  Up.  S.  189.  Sah.  D.  71,14. 
-  2)  =  MiJM  Bestimmung  gKDR.  Varäu.  Bru.  S.  2,  d  {A.  Bl.  2,a). 

MMIHflfe  (RH-«-yT0)  adj.  f.  gj  keine  Abkömmlinge  des  Dbrta- 
räshtra  habend,  frei  von  ihnen:  °7T£T  qR^T  =fH 1 1 f M  MBu. 2,2558. 

3,  1Ü2S0.  8,3790. 

M^IM  adj.  y.  I.  für  TqqFJ  muthig  zu  Werke  gehend  Kamin,  zu  AK. 
3,1,13.  gKUa. 

RcR  (WH  -+-  f-R)  adj.  rauchlos;  davon  nom.  abstr.  0pT  n.  UevI- 
biiäg.  P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  80,  6,  9. 

fqqR  s.  u.  2.  UR  mit  HH- 

M r,>m»T  (vom  caus.  von  EqT  niit  RH)  n.  da*  Herausblasen  Such. 
1,99,  it. 


PHRFTiT^  (PW  +  ^l  adj.  f.  5T  1)  Xiemand  huldigend  MBu.  1, 
46oo.  I2,ss32.  qr  HHH^I(T  RSRl^'^HIfUi.  2,24,24.  -  2) 
dem  Xiemand  huldigt,  von  Allen  verachtet  M.  9,239.  Buatt.  9,60. 

FR}"  (TO+^J  adj.  mensctenleer :  ^FTRi  H^^i^T  Hariv.4329. 

FHT??'  (Rq-*-qR,  adj.  keinen  Beschützer  habend;  davon  nom. 
abstr.  °f{T  f.  Schutzlosigkeit  .MBu.  3,2566. 

FPTTPT  (FRT-t-'TTPT,  adj.  nicht  bis  zum  Xabel  reichend:  °=hiyM 
Kumäras.  7, 7.  re.vfi.v  serica,  ultra  umbilicum  pertinens  St. 

H*II!(H  (v°m  caus.  von  q^T  mit  RH)  "•  da»  Verfreiöen,  Verscheu- 
chen: 5JWi^  MBu.  12, 1039. 

H*Hir.<l*t  adj.  vertreibend,  verscheuchend:  FI57JM°  g.ATR.  tf,34  1. 
Geht  auf  ein  nicht  zu  belebendes  nom.  act.  FRT5T  (von  q?T  mit  RH) 
zurück. 

MI  1*,  (RH-t-R^TI)  adj.  schlaflos  Räga-Tar.  2,98.  4,89.  Davon 
nom.  abstr.  °rU  t.  Schtaflosigkett  3,525.  tJtTTT:  Amar.  29. 

>-    r-    fr-  £.  ° 

Ml  *i  IHTl  (MH-«-R0)  adj.  keine  Veranlassung  habend  IIaläj.  4,89. 
jqq  adv.  ohfle^Yeranlassung  Varäu.  Brii.  S.  4,9.  46,10  (II).  MM- 
H^'^irH  ohne  Veranlassung  entstanden,  wobei  die  Ursache  nicht  wahr- 
zunehmen ist:  H\r\'4\'d  21,32. 

MM  Hl  (RH-*-R   )  adj.  nicht  blinzelnd:  q^TTT  V*TH-  l»16'- 

RH~|iq  (Pi^H-H0)  adj.  f.  5JT  ungehemmt:  RRqqHIIHiM: 
RÄÖa-Tar.  2,9  3. 

T*RTi  (HtI  H-'fli)  adj.  mit  keinem  Neste  versehen:  q£  Bhäg.  P. 
4,6,32. 

M^-'-I  (von  öpq  mit  PITT)  m.  1)  das  Bestehen  auf  (loc),  Beharren 
bei,  Beharrlichkeit  AK.  3,4,11,238.  H.  1300.  ERf  qT  Jim  RcRJ:  Ha- 

riv.  ioy66.  q  NfyMiy  qiqrqrFri  tMfü  f^wnn  buäg.  p.3,14, 

so.  EFR  üTdM^-FT  MBu.  5,37i4.^MTHMM4-q  5TT^  jq  qüR- 
^fq  12,1364.  qj  ^q  HM'-l^Ül  qq?TT  Rq^J:  Duürtas.  in  LA.  75, 8. 
qRT  ^  %fwq:  T^q  q^  cTFT  q  MBu.  2,76i.  H<ftH"-Jil4"  H- 
q^J  W^  H?T^nT  R.  S,33,io.  qHJJrim^JTTT  KumUas.5,«6.  fff- 


^HSillUHW-qi^ciH  Bhäg.  P.  5,9, s.  q  qRsqT  F£  RSRqi  R- 

q^qT  F<[  ^F^:  MBu.  5,4  117.  3719.  2,2214.  5,7115.  9,1699.  Ragh.  5, 

21.  Malav.  15, 16.  R5RJ  =T  q  Ü  sf%T  Kathäs.  25,246.  VP.  bei  Muir, 

Sanskrit  Tests  1,147,  N.,  Z.  8.  Buäg.  P.  4,8,32.  7,3,12.  flrl:   RT  ^SIHT 

ffFT  H^PRitTrT  «'«  drany  j'n  i'An  Kathäs.1,25.  rfEJT  H^7^?!:  ^TI- 

HT  JTFT^M"  4(lsiq:  MBu.  5,3720.  3739.  3, 15544.  ^frlH^-tlfliN 

r?^SrfI7  überaus  dringend  Kathäs.26,  161.  pjöpmff;  ^qig:  6,76.  5fT- 

^-r-r  r     r  ^ 

=IT  ^T^TT  *ilrMy  M^mf^TiHR^TH  oAne  davon  abzulassen  R.  Gobr.  2. 

85,  17.  WftJ  H^yFnmfFlSl^q  Buäg.  P.  7,5,42.  'M^yq^  dringend 

gefragt  Ragu.  14,32.  Kathäs.  12, 160.  17,74.  96.  JyiHcj-UTi*!  dessen 

Zorn  nicht  anhaltend  ist  Ragh.  16,80.  —  2)  das  Beschuldigen  (vgl.  Jmd 

Etwas  anhängen):  TT|T5TF^T=iTR^J:  M. 11,55  (MBh. 5,1534).  R.Gorr. 

2,79,17.  —  3)  viell.  Händel,  Streit  (vgl.  R^pfta):  XTKTIIT %^T  R- 

4%  ^  3&U:  ^T^f^l  ERRFU:  V(WXim  Tjfi:  JREi  MBh.  13, 

5034.  —  vgl.  H=<-y. 

l*i<=i"fcMlM  (wie  eben)  n.  viell.  Händel,  Streit  (vgl.  R^U  3):  qjtJT- 
r^4-MHIM  q3T5lT  ^Wq  ^T($  I  ^rn^Ndm  WO  Wlr^} 

!R  II  Uariv.7267. 

R=TRR  (von  pp-RJ)  adj.  auf  Etwas  bestehend:  q^rtRif  R^- 
Stft  MBh.  5,4901.  Jhl~(|t^0  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  7, 
26,  gi.  12. 

H^'tJ  CRH -i-^c)  adj.  keine  Angehörigen  habend  MBh.7,8996. 

Rg^HT  n.  =  Rq^HI  Mlak.  zu  AK.  2,8,»,8l.  gKDa. 

R^Try  (von  cntl  mit  RH;  m.  Vorsprung  (au  einem  Körper);  Knopl, 
Zacke  TS.  5,1, t«, 3.  gAT.  B«.  6,7,1,2.  7,4,1,10.  Schol.  zu  Kätj.  g«.  16, 
5,1.  Rqfiq  m^  scheint  eine  sprichwörtliche  Redensart  zu  sein,  viell. 
so  v.  a.  in  die  Ecke  schieben,  beseitigen  TS.  5,1,10,4. 

R^THR  (von  Röjm)  adj.  mit  Knöpfen  u.  s.  w.  versehen  TS.  5. 
1,1©,  4. 

M=l  I«  (HH+^°)  adj.  Mni>ernün/iti0,  dumm  Mniiiu.  8,  14.  Pankat. 
1, 245. 

H4*fiohH  (RH  -  ^H  ■*■  qir?)  adj.  enthülst  H.  1183. 

i.  Rq^i  s.  u.  q^mit  RH. 

2.  RH37  (RH  -*■  qW7)  adj.  ohne  Essen  genossen,  allein  für  sich  ge- 
nommen; von  einer  Arzcnei  Sucr.  2,354,9.  7. 

Rh£  adj.  =  ^Jö  fest  gKUa.  und  Wils.  angeblich  nach  Trik.;  die 
Calc.  Ausg.  liest  aber  (3,1, 19)  Rq^. 

Rqq  (RH-t-qq)  (J  adj.  f.  m  o)  furchtlos  Tm.3,t,-il.  MBh.  6, 
729.2964.  Uariv.4471.  R..l,47,9.  2,22,9.  3,23,35.62,1.  Kathäs.  5,82. 
20, 183.  Paskat.  13,3.  Buäg.  P.  2,2, 1«.  q7°  vor  den  Göttern  sich  nicht 
fürchlendli.  4, 48, 17.  —  b)  von  Gefahren  frei,  sicher:  JVS  M. 9,255.  — 
2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  13ten  Manu  Hariv.  489. 

FPlX  (%  +  T[)  adj.  f.  EIT  1)  heftig,  stark,  übermässig  AK.  1,1, 
1,62.  3,5,2.  H.  1506.  1535.  oqf^nr  GIt.5,7.  o^I^tel  Bhabib.  1, 
25.  "^H^Tiq  Räga-Tab.  3,230.  °5qnfqriT  AMAa.42.  °W(  GIt.  12,  1. 
Prab.  19, 13.  °^q  adv.  heftig,  im  Vebermaasse,  sehr:  tHUnÄJ  Hit.  29, 
13.  GIt.  1,48.  °qTrf  Katuäs.  26, 144.  Ntflf^-lfrl  Gatr.  14,230.  5T- 
HH!  fest  eingeschlafen  Hir.  30,2.  —  2)  am  Ende  eines  comp,  voll  von, 
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erfüllt  uon.-gqrT0  Katbäs.  4,89.  8,38.  9,«7.  qfp^o  (H'iHisUJi)  13, 
i4t.  M^dHiy=)l'4pl^l!{0  CTft)  18,  404.  tf^#^qftf<RT?T- 
^ir^°  (^MUM^)  Räga-Tar.6.  159.  ^4°  Katbas.  2,73.  W^°  10, 
6t.  yi-IHH^MI  flT^T  Hbäg.  P.  9,18,20.  Verl.  d.  Oif.  H.  91,0,23  R- 
'JIHMIM^T:  Duörtas.  96, 10.  3iNHH{H  adT-  Katbäs.  6, 126. 

MHc^iH  (von  Hf?T  mit  RIT)  n.  1)  Drohung,  Vorwürfe  AK.  3,  4,1» 
Colebr.  M),  2.  Tri«.  3,3,2**.  H.  an.  4,178.  Mbd.  n.  187.  P)HrH")l4^l^: 
MBb.3,17051.  °^TJ3^T%7  '568S-  Vop.8,75.  Auch  °5TTf.:  W(  R- 
»TRHT  rlWI^R  yiH=)r)IH°hf^RÄGA-TAR.  1,256.  —  2)  rothe  Schminke, 
Lack  Trik.  H.  an.  Meu.  Uär.  159. 

m^Ri  (HH-t->T^rT)  adj.  f-  °H3iT  und  °f^Rfi  P.  7,3,47,  Seh. 

M4nü  ff^Tf  -•- *TT°)  adj.  unglücklich  AK.  3,4,16,97. 
s 

HHI^-I  (Ton  >R  ™it  RH)  adj.  bei  einer  Theilung  auszuschliessen: 
?T  ppfel:  H^I^IH  M. 9,207. 

R>TR  (RH  -•-  4Hj  adj.  f.  ^T  furchtlos  R.  2,27, 17.  Bbäg.  P.  4. 18, 1. 
ppr^  (Rft  •+-  >T5T)   adj.  f.  ä^T   Bez.  einer  Art   Samdhi  (Samhita) 

RV.  Prät.  bei  Müi.lbr,  S.  HI.  VI.  fg.  5ftfTTiTfTR:  HT^rTT  >Rf%  3JST 

___  fi  esc  w 

TlFTPT  HH  SlIfT  Sambitopanisbadbrabmana  1. 

H4ir1  ,Yon  **  mit  RH)  f.  das  Vergehen  AV.  16,  3,4.  7,1.  8,*. 

ffs  CV  *S 

R>R  MBb.  5,  U93  wohl  nur  fehlerhaft  für  FPTfT. 

W*iffl  (HH  +H°)  adj.  Aetnen  Lohn  erhaltend  H.  362. 

RH?  (v<>u  R?  mit  RH)  m.  1)  das  Aufspringen,  Zerspringen,  Ber- 
sten Sucr.  2,313, 12.  tTRSTJT:  R.  1,41,*.  —  2)  das  Zersprengen.  Spal- 
ten: FTT^T0  R.  *,  11  in  der  Unterschr.  des  Sarga.  —  3)  Spalte,  Bette 
eines  Flusses:  N!H4uH<cT1I  *J  ^T  ^RTHfH'W  I  H^f  STFRR- 
"H4H  Habit.  12017.  —  4)  Auflösung,  Ausgang  einer  Angelegenheit  Ma- 
lat.  44,13. 

JHHRh  (wie  eben)  adj.  spaltend,  sprengend:  FHlfF'R'  SRrrHi^«il- 
R*R  Katbäs.  11,  *8. 

O  'S 

HHJJ  (RH  -*-  W)  adj.  1)  *eine  S/>a/te  habend:  MH^F  RJRR 

^  R$H  JtiXHSR  I  HW^I^liU  ^n  H-eWHlfä>iTRr[:  II  kam. 

NItis.  1 1, 66.  —  2)  das  Ziel  verfehlend:  HTRt*RT  J^RSTOT  =7  WUZH 

HRTOJT:  R.  6,91,26. 

~-sr       £.  ■» 

MHNI  (RH-hHR)  adj.  keinem  Genüsse  frbhnend  MBb.  12,  2332. 

HHÜH*   (RHH-HkHI)  adj.  frei  von  Fliegen  gana  H^<'-tilf| 

zb  P.  6,2, 18*.  HHlclotiR  (angeblich  adT.)    Fliegenlosigkeil    Schol.  zu 

P.2,1,6;  Tgl.  im  Präkritfif^JT^^Tf^fuTCIIR^  gÄK.24, 18.  81,6. 

FTHsT  adj.  in  der  Stelle :  srfl?  H>^WH  RMsHIst  R*RTR  JRTH- 
^         s  -        -  *-     ^  *     e-     -     •  1 

ffcf:  rv.  8,4,20. 

RHkT  (RH  -»-HssTT)  adj.  /ettlo«,  mager  Hahit.  14533. 

I"1HCH(  IMH  -t-H°)  adj.  nicht  neidisch,  nicht  missgünstig  Räga- 
Tar.  5,42.  Bbäg.  P.  1,1,2.  3,32,42.  Dbörtas.  85,9. 

HMrHI  (M+R°)  adj.  fischlos;  daTon  nom.  abstr.  rTT  f.:  HtT°rTT 
HlHM  Paneat.  78, 15. 

RJR  (Ton  IR  mit  RH)  m.  Reibung:  °%JJi  Reibholz  (zur  Gewin- 
nung tob  Feuer)  H.  825,  t.  1.  für  Hq^TF ;  Tgl.  Rlfel. 

MHy*l  (wie  ebeu)  n.  da»  Reiben  Sucr.  2,3, 10.  da*  4net'nanderra- 
6en   von    Bolzstücken  zur  Gewinnung   von   Feuer  CTETÄgT.  Up.  1, 1*. 


MBb.  1,8028.  SfiTW HH&H l<( fij  sHftWT  R.  3,75,  so.  Bbäg.  P.  9,14,<6. 
das  Quirlen,  Buttern  Kam.  Mtis.  13,3.  fH^UT:  Bbäg.  P.  8,12,  45.  WZ\ 
R.  1,45,33.  3Effr?0  MBb.  1,1152.  —  Vgl.  H^I^H. 

l'IHfeil  (wie  eben)  1)  adj.  /"mcA  2«  reiften  (Feuer)  TS.  3,1,1,2.  5,7, 
S,  1.  Vgl.  Mh-U<4-  —  2)  f.  3^T  ein  6est.  wohlriechender  Stoff,  =  =TTH- 
^iT  Rägan.  im  gKDR.  u.  ißi^l;  Tgl.  Rlfell- 

HR^  (HH-h^)  adj.  1)  nicht  brünstig,  Ton  Elephanten  AR.  2,8. 
*,4.  H.  1221.  Varäb.  Brb.  S.  66,9.  —  2)  nicht  hochmüthig,  demüthig 
MBb.  3\  8683.  Raga-Tar.  4,178. 

H^yj  (HH-1-R0)  1)  adj.  oiyt.  *eme  Mitte  habend  TS.  6,2,S,4. 
—  2)  f.  m  —  «Iktfcfii  ein  best,  wohlriechender  Stoff  Bbätapr.  imCKÜH.; 
unter  -i Krl=til  wird  aber  st.  dessen  'FTTETJT  aufgeführt,  welche  Form 
gewiss  die  richtigere  ist. 

FFTTF^T  (Hh  ■+-  H'HH)  adj.  kein  Manas  Aafcend;  daTon  nom.  abstr. 
°rIT  f.  Kam.  Mtis.  1,35. 

R^iT  (T%H  +  R°i  adj.  menicAen/eer;  qTTJTJ  Baic.  P.  1.6.16. 

RW  (HR-+-*7°)  adj.  f.  m  dass.:  mTJJl  R.  2,21, 10  (18,12 
Gorr).  ^TTrTpf  ein  Elephant  ohne  Menschen  auf  ihm  MBb.  6, 3893. 

HM?)  (T-TO^i-1?0)  adj.  tcofcet  *em  heiliger  Spruch  gesprochen  wird: 
J||-IHI  Hyi^.:  MBb.  1,2980. 

HfFSI  (Ton  IRÜ  mit  HH)  m.  Reibung:  °^T^  Reibholz  (zur  Gewin- 
nung Ton  Feuer)  H.  825.  °=filty  dass.  Hälaj.  2,260.  —  Vgl.  HTJET. 

hH'^'i  (wie  eben)  n.  das  Reiben  Suc«.  2, 260, 13.  —  Vgl.  fa^&H. 

MH-Btl  (wie  eben)  adj.  was  gerieben  wird:  °^TK  AK.  2,7, 18.  frisch 
zu  reiben  (Feuer)  Kätj.  Qr.  6,5, 14.  16,4,13.  25,13,28.  —  Vgl.  HUSJ- 

FFRJ  (HH-»-1!0)  1)  adj.  frei  von  Zorn  MBb.  3,1025.  5,4499.  8, 
2113.  Katbäs.  5, 119.  —  2;  in    N.  pr.  eines  Jägers  Harit.  1206. 

fWI  (HH-Hrrq,  gen.  zu  ^q  uA).  l)  atlj.  f.  331  der  sich  nicht 

kümmert  um,  gleichgültig  gegen  (loc):  ürHtiSMWI  <7  ^TTH^Itr  R- 
r  ^  -sr  J 

W:  MBb.  13,5358.  M(H  6633.  g^R  Ragu.  15,28.  Gewöhnlich  ohne 

obj.  der  sich  um  Nichts  kümmert,  gleichgültig  gegen  Alles,  frei  von 
allen  Beziehungen  zur  Aussenwell  Bbag.  2,71.  3,30.  MBb.  3,  15484. 
7,9066.  13,2025.  5353.  67  49.  14,954.  Ragb.  12,60.  Varäb.  Beb.  S.  2,8. 
Bbäg.  P.  1,15,4  0.3,32,6.  Väju-P.  bei  .Mint,  Sanskrit  Teils  1,31,  IS. 56, 
Z.  7.  Mark.  P.26,3.  (HrPTj  3mmMW4HlrH<*H  <•  Als  Bein.  CiTa's 
(it.  —  2)  m.  bei  den  Gaina  N.  pr.  des  löten  Arhant's  der  zukünf- 
tigen Utsarpinl  H.  55. 

T'WTfTT  (tob  RTR)  f-  vollkommene  Gleichgültigkeit  gegen  (loc):  ^,- 
^JT  °r7T  (fei^FT)  SPr.4li. 

1.  Ttrqq^'  (Ton  RHH)  n.  vollkommene  Gleichgültigkeit  gegen  Alles 
Mähk.  P.  39,*. 

2.  PiHH<3  (f^TF-»-I70)  adj.  gleichgültig  gegen  (loc.)  Kcll.  zu  M.6,42. 
^   ff        ~  "^     r 

HHMlS"  (PTH  -1-  HMI4I)  adj.  *et'ne  Grenzen  habend  so  t.  a.  «niäA- 

%••  HR^TT^T  Hc^T  *7  qftHf^I  TTSTtTT:  Varäb.  Brb.  S.  14,21.  tifcer 
alle  Maassen  gross:  qtf  MBb.  6,1805.  aus  allen  Fugen  gerückt:  RT- 
{j|7JHM  ^Ri  ^nj^FH^I  HFRi:  R-  3,69, 19.  die  Grenzen  des  Rech- 
tes überschreitend,  ruchlos,  verbrecherisch;  Ton  Personen  MBn.5.7  146. 
R.  2,109,3.  3,41,12.  Panbat.  152,7.  Mark.  P.8,200.  °^JT  adT.  so  dass 
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ftw^  - 
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Alles  drunter  und  drüber  geht:  WWcHUW  FT^  WZ  H^lfcHIH  I  H" 
H*TF^  THÜTH  MBb.  6, 1757.  d.  Verriiekung  aller  Grenzen,  ein  Drun- 
ter und  Drüber:  HMMI^H^Hd  4,  ««»2.  Bez.  einer  Art  von  Gefecht  Ha- 
bit. 18978. 

llHcrl  (HfF-t-JTeT)  1)  adj.  f.  5TT  fleckenlos,  rein,  klar,  glänzend, 
lauter  H.  an.  3,658.  Med.  1.  102.  fg.  °JT^  MBb.  1,5345.  öJ^JH  Indr. 
5,1*.  Hk'M  MBa.  3,2535.  Suca.  1,174,6.  IHÜ7  MBa.  13,3821.  Vabäb. 
Beb.  S.  12,9.  43(34),29.  Hit.  1,42.  Spr.  602.  JTJH  Soca.  1,113, 19.  7§T- 
=TT  Pasbat.  248,5.  STTHfT  Pbab.  H2,9.  q£TMHd:  tf^R:  Bbabtb.  1,32. 
TR:  -  STSFT^7  ^T  RIFT:  B.  1,19,18.  Vet.  in  LA.  i,  13.  qi^lPf^M- 
sllNflHMHtflR:  Mbkku.91,5.  °h5^i{1'-H:  Bbabtb.  1,55.  TUT  2, 
52.  FTH  MBa.  1,7860.  JHfF  13,748.  ^TTTR  Ctbtäct.  Up.  3,  1 2.  TSR 
C»dt.  (Bb.)  5.  W&:  Räga-Tab.  3,376.  ^TH  Bbäg.  P.  7,7,  15.  1  IsTIHUcT- 
^TJIFrT  f^T  TTTTH  qT=RT:  I  Hq?TT:  HilHWlfrl  fTtT:  fl^TFRT 

ERT  II  M. 8,318  (=  R. 4,17,24).  11,250.  HHdl=fiH   VÄSATAD.11,1.  — 

2)  n.  a)  Talk  H.  an.  Med.  —  6)  =  H^lTtJ  diess.  HU.  139. 

HMddl  (Ton  RTT5T)  f.  Reinheit:  IRT0  Habit.  14773. 

—     r  

IIHtiPl   'wie   eben,  n.  dass.:   3^°  Vabäb.  6aa.  S.  50,2.   fTWFT 

Bbag.  14,6. 

THHdWH    rT°-H3TrT,  m.  Krystall  Rägas.  im  CKDa. 

HMÜ|4i  fRH-i-*T°)  adj.  frei  von  Mücken  gana  Hfi^lf^  zu  P. 

f.2,184. 

H4l  (R  mit  Hfl  f.  Wer«,  Aequivalent:  ^f%HHqi  ^JRLÄtj. 
»,4,H. 

HRfT  (RH-+  RfT)  adj.  fleischlos,  mager  MBb.  9,2599.  10,271.  llv 
89.  R.  Gobr.  2,8,42.  4.9,95.  Suca.  2,2,4.  Bbabtb.  2,23.  Vabäb.  Bbb.  S. 
3,13.  67,6.  34.  Katbäs.  12, 108.  Vet.  in  LA. 8,10. 

HM  1*511   m.  ff.  pr.  einps  Mannes  Matsja-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.40, 

6,  18.  Die  Form  des  Wortes  scheint  nicht  richtig  zu  sein;   IrNMIf^H 
~    r  N 

und  RR^  t.  I. 

iHHlHI  (»od  m  mit  HR;  n.  1,  Messung,  Maass:  IH^J lil=*iMMMI- 

TTRP.  2,3.28,  värtt.  4.  $RT  >jiM{\  T%  --»iHH^IUNIItHT  wohl 

«o  t.  a.  dass  man  die  Zeit  darnach  messen  könnte,  regelmässig  Hai.it. 

4211.  ^fTHRTntT  von   einerlei  Maass  4949  =  8738;  Tgl.  ^tiHMHFF- 

HpJTT  3138.   ^TI-liMHMIIII  so  hoch  wie  ein  Berggipfel  4102.  das 
T   .  .  r~.r. ^ 

volle  Maass:  3rJ'7H"'J=1iH^IUII  ^[^\\  noch  nicht  vollkommen  ausge- 
wachsen R.3,42,24.  —  2)  Strecke:  iH-H^Hfl  yjmHMIHi  TTRifrR 
R.  4,44,44.   —  3)  das  Bilden,  Schaffen;  concr.  Bildung,  Schöpfung, 
Werk;  =  RpTR  H.an.3,2  12.  Mbd.  n.  88.  %F£\  HMIUN^J  UT  RR- 
g:  Dbürtas.  91,13.  5T(0'H|  »'IIb.  3, 15159.  ^HI^JHMIUWiJ  3,2580. 

(^^l)^HMM!IHf4riTR.i.26,i7.  HHyNyfHHIUllHäil  K>- 
tbäs.  13, 1.  qWrM°  BaÄc.  P.  2,3, 32.  Wf$°  9,5.  H?f  °  da»  Bilden  von 

CS. 

Fäden,  Spinnen  Kull.  zu  M.  9,7  5.  ^riHyillMrlH  —  ^TUHMIH|DIF- 
l"M:  Räga-Tab.  1,4.  (iS-yT'WMl|--lilrT  Abfassung  Mcib,  Sanskrit  Teils 
11,190.  "RRT  T^T  lHHI'M  ?^f?H  il^THnTrl^etn  Wert,  ein  Gebäu- 
de R.  4,40.54.  43,59.  SJIrW  7-, r F Pf H 1 1 M M'5 1  Fh H-H  3TWR  Katbä*.  26. 
«7.  IR?TQ  adj.  au»  Kh.  gemacht  Seen.  2,340,7.  ^^THRTTPTFH  mit 

Kuhhürden  bebaut  Habit.  4424.  (rTTFH*H/  fRTWHRTJUR   in  eine 

IV.   II,.  rl. 


Wüste  umgewandelt  3712.  Bei  den  Buddh.  Umformung,  Umwandlung 
Bubn.  Intr.606.  fg.  o^TFT  Vie  de  Hiooen-thsang  231,  N.  Hiouen-tbsang 
1,241,  N.  2.  Wassiljew127.  H.  234,  Seh.  —  4)  das  Beste  von  Etwas 
(HT£).  —  8)  f.  Schicklichkeit  (WiWl)  H.  an.  Med. 

pRIUl^d  (H°H-^T)  adj.  am  Schaffen  Gefallen  findend:  ^T:  Bez. 
einer  Klasse  von  Göttern  MBb.  13,1372. 

HHim^Irl  (H°-*-70)   adj.  dass.;   m.   pl.   Bez.  einer  Klasse   tob 

Göttern  im  Uten  ManTantara  VP.268.  bei  den  Buddhisten  (ander 

Verwandlung  Gefallen  findend)  Bubn.  Intr.  202.  606.  Laut.  38.  68. 143. 

286.  373.  Wassiljew  188.  —  Vgl.  H°fmi^H. 

HTFnf^"  (toii  m  mit  HfF)  nom.  ag.  Bildner,  Schaffer,  Erbauer,  Ur- 

c-n  "^  r 

Aeier;  fHtJTWF^H  MBa.  3, 3493.  gT^Ttll0  Habit.  11863.  fHMrFHIH 

12162.  H^TTFT  räÖa-Tab.  1,169.  JyyisUij|0  4,315.  Hcfrfi^Ho 

Camk.  zu  Bbb.  Ab.  üp.  S.  30.  f.  HHI^D  Räga-Tab.  6,299.  DaTon  nom. 

abstr.  °mrlFl  n.  Schol.  bei  Wilson, SifikiuAK.  S.  82  =  Schol.  zu  Kap.  1, 62. 

HlTTf  s.  u.  HHIlsil. 

HTFTSH  (Ton  IM  mit  HfF)  adj.  zerreibend,  zerstampfend  Räga- 
Tab.  3,284. 

HHH  (HR-H^FH)  adj.  ohne  Selbstgefühl  MBb.  8,4501.  Bbabtb.  3. 
95  (s.  d.  T.  1.). 

MHM4  (HH-»-1!!0)  adj.  menschenleer:  °^  an  einem  einsamen 
Orte  Räsa-Tab.  4,266. 

1.  HRTIT  (von  H5F  mit  Hfl)  m.  1)  das  Abstreifen:  5°  KÄtb.  12,5. 
8.24,10.  —  2)  was  abgestreift  — .  abgewischt  wird,  Abfall  TBb.  1,5, 

»,  l.fg. 

2.  HRH  (Hfl  -*-  TH)  adj.  wegelos  Kam.  NItis.  13,73. 

HHIJI^J  (Ton  I75T  mit  pH)  adj.  jicA  abstreifend,  sich  ablösend:  RJTF- 
JT37T  ywirTO^:  FT:  TS.  6,4,», 2. 

HTF5H  (wie  eben)  n.  das  Wegkehren,  Betnigen:  14*,  I  »IHlSri  ^m- 
Z\  MB11. 12, 1078  1. 

rHMIHi  =  PhImVuI  H.  an. 3,334. 

HHVü  1)  adj.  =  HHH  rein  GbUjasaBgb.2,95.96.  °fFT  95.  —  2)  f.  5T 

etnete^r.  Pflanze  {».  qfnT)  Cabdab.  im  gKDa;  Tgl.  5°.  —  3)  n.  die  (für 

rein  geltenden)  Ueberbleibsel  von  einem  Opfer,  die  preisgegeben  werden ; 

r 
insbes.  Blumen,  die  von  einer  Opfercerimonie  übriggeblieben  sind:  *(=((- 

ii  ^HtHi^cd  ^J  fng^F^  1  Hfrnm  sm^i  hhVü  *h%  b- 

UTH  II  Gabuda-P.  im  CKDb.  rpTlffF  f^JHr^  f^HT^tTTwfeFHT 
MHu.  1,3061.  °FFlf%H  Verz.  d.  Oxf.  H.  88,6,  5.  24.  °^iT^=tiü11  94, 
6,4.  yi^rFI'-^I^WHHMHRMI^ÜHHHI^H^DiCAK.  in  BE»P.Chr. 
197,8.  °°hrWil  MBb.  12,5348.  HMVuiis^hH4^4IHH*^  gaÜGÄ- 
bat.  10  (nach  der  richtigen  Lesart).  °^TJH  Rt.4,  15.  =  HH?T  n.  H. 
an.  3,659.  Med.  1. 102.  Uäb.  139. 

j^|f4d  1)  partic.  s.  u.  TT  mit  HfF-  —  2)  m.  bei  den  Buddhisten 
Bez.  einer  Klasse  Ton  Göttern  (die  Umgewandelten)  Laut.  203.  208. 
209.  230. 

HfifH  (toii  qi  mit  t%fl)  f.  Bildung,  Schöpfung  H.an.3,212.  Med. 
n.  88.  ^H  rTFTTfFra  HTTH7:  fFTTi  Räga-Tab.  4,204. 

HH7  s.  u.  rH  mit  PrfF. 

o  o  f\.  "S  ^ 

13* 
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HH  f?h  (»on  *R  mit  FRT)  f.  fir/ö'Kng,  Befreiung:  5TFT°  Katbäs.  5, 
131.  6,18. 

RJT£  1)  m.  Baum  NHH1IH)  Tri,c-  2. 4.3.  —  2>  Frejmarftr,  m.  Tau. 
2,1,20.  n.  (KDr.  und  Wils.  nach  ders.  Aut.  —  3)  m.  die  Sonne.  — 
4)  m.  Schelm  [W($)  Här.  255. 

H4d  (f*TH -t- *T5T)  adj.  der  Wi«r:e/n  6era»6':  ^T  MBh.  5,2747. 
ubertr.  ohne  Grundlage,  unbegründet  Bhäg.  P.  3,7, 16.  Vera.  d.  Oif.  H. 
89,6,8.  Siddh.  K.  zu  P.  6,3,45.  4, 114.  7,4,26.  Davon  nom.  abstr.  R- 
4drll  f-  P»*8-  87,17.  Müller,  SL.  510,  N. 

M^dH  (von  R*T5TT)  n.  das  Entwurzeln,  Ausrotten:  ^jTT°  Spr.541. 

«TS  *»        •>.  r  r 

RifeTT  (wie  eben)  entwurzeln,  ausrotten,  vernichten:  cfiH  MHdM- 

frT  giNTig.  4,7. 

H^jt)  (T*R-«-IR)  adj.  f.  5TT  wolkenlos  Kathäs.  19,65.  Raga-Tar. 
5.94. 
Rqg  (Rq -|_  rrjTT)  adj.  ohne  Verstand;  MHMI4H  m.  N.  pr.  eines 

s 

Mannes  Verz.  d.  Oxf.  H.  139,  a,  23. 

.-.  "NT  fe 

MMN)  (von  JR  mit  RR)  na.  1)  Ablösung,  Erlösung,  Befreiung  H. 


an.  3,59.  Med.  k.  110.  —  2)  eine  abgezogene  Haut:  TJ|MHI*rHH'( 
MBa.  13.  6490.  insbes.  eine  abgestreifte  Schlangenhaut  AK.  i,2,i,  10. 
H.  1315.  H.  an.  Med.  Haläj.  3,22.  JrWsM  —  f-WWlHc)  CR-T:  MBu. 
7,7516.  Rtfa  12,5348.13,5539.  R.  Gokr.  2,91, 12.  5,3,45.  6,9,36.  Sucr. 
1,368,19.370,10.2,168,18.385,13.  Ragb.  16,17.  Vier.  25,20.  Vgl.  ^~- 
t^°.  —  3)  Panzer.  —  4)  der  Himmel  H.  an.  Med.  —  5)  N.  pr.  eines 
Sohnes  des  8ten  Manu  Bbäg.  P.  8,13,  II.  eines  der  Saptarshi  unter 
dem  13ten  Manu  32;  vgl.  TlHI«c- 

MMIrt\  i  (wie  eben)  nom.  ag.  Löser:  HU.I<4MIH  MBh.  2,635.  1407. 
2094. 

RJTR  (von  rfT^T  mit  RH)  "•  Befreiung,  Erlösung  von  AK.  3,4,3, 
23.  HHWW^  JiisTFT  MBh.  12,11899.  gP7"^NFT  i3,6o.  TJUI0 
Ragb.  10,2. 

HMM*?  (von  JR  mit  RR)  n.  Befreiung  MBh.  5,  1890.  4407. 

•ST  ^-^  "^ 

RHT^;  (RH  H- HT*c)  1)  adj.  Irei  von  Wahn,  Beiw.  Civa's  £iv.  —  2) 
m.  \.  pr.  eines  Sohnes  des  5ten  Manu  Hariv.  434.  eiues  der  Saptar- 
shi  unter  dem  13ten  Manu  487;  vgl.  MHI^  5. 

Htjrji^  wohl  Ton  5TT  =  HT  mit  RR)  adj.  abwelkend:  {WNW1:)  R- 
SifrpifHsJ  *RT%  Paneav.  Br.  13.9, 16.  FR0  und  RR0  v!  I. 

mmw,  s.  rhr?. 


TWfä  (RH  -*-  *TW)  adj.  unthätig,  unbeweglich:  Hclcll«l(M'-ieli: 
Wi*WItI|^I:  I  H  rRSTm  *UI  IUI  IUI  STTfTT  53  WMUI:  II  Hariv. 
3362.°tI7ni  3664.4312.  Davon  nom.  abstr.  °rlT  f.:  °rj\  IR:  4764. 

PWW5I  (RH  -f-  LpftUI  oder  °TrfT)  adj.  unbeschränkt  Sdc'r.  1,163, 13. 
166,1.  Spr.  408.  °yiStlNI*->4lrll  wo  *«e  si'cA  keinen  Zwang  anzuthun 
braucht  Kull.  zu  M.  4,43.  °lTTq  a<jv.  ungehemmt,  ungestört:  n»H|i$l- 

r^U^SJ^  mTt{  WAl  ^lMlfui   MMt-JWR  Räga-Tar.  4,365.    NH l^hi 

s 

Rt.  1,9. 

HM!*.IHl  RH -+- TSR)  adj.  rwAm/o*  MBu.  3,8499. 
HMI  (TT  mit  MH)  •"•  Störung  des  ordentlichen  Ganges,  fehlerhafte 
Erscheinung:    r\£\%-4   RqT  '-IrHrM^  R'T^TTFH^R  TS.  7,4,8,2. 


Paskav.  Br.  5,9,3.  10. 

l-t'-IIUI  (von  TJ\  mit  RRj  n.  1 )  das  Hinausgehen,  Hinaustreten,  Hin- 
ausfahrt, Außruch  (eines  Heeres,  eines  Helden  zum  Kampf  H.  an.  3. 
2  11.  Med.  n.  58.  MBh.  15,439.  ROTHT  r?  jÜRTST  H^HT  *7c3ir7  (5RT 
13,2872.  WU0  1,333.  SfJtTfPT  334.  3,16497.  R.  GoRR.  1,4,  1 1  1.  6,17, 
25.31,9.  R.  2,40.  3,28  und  4,38  in  den  Unlerschrr.  der  Sarga.  Midi. 
1,333  und  15,4  39  fälschlich  mit  R  statt  TJI.  —  2)  das  Fortgehen  so  v. 
a.  VergeAen.  Verschwinden:  rlNtjMMMmillMI  Raga-Tar.  3,261.  ^:- 
^1°  Sah.  D.  400.  —  3)  der  Ausgang  aus  dem  Leben,  Hingang,  Tod  MBh. 
15,1050.  Hariv.  4829.  Varäh.  Brh.  S.  2,d(A.  Bl.  2,a).  Bbh.  24  (23),  8. 12. 
27,3.  MMIUIItUI^  heisst  der  12te  Adhjäja  in  Varäh.  Laghug.  und  der 

24te(23te)iuBRH.  —  4)  Erlösung  (JTTST)  H.75.H.  an.  Meu.  Wohl  nur  eine 

^    r 
Verwechselung  mit  T'NIÜI.  —  3)  der  äussere  Augenwinkel  beim  Ele- 

phanten  AK.  2,8,»,  6.  H.  1225.  H.  an.  Med.  Haläj.  2,  62.  gic.  5,4  1.  Da- 

cae.  115,  14.  Vgl.  MUlim.  —  6,  Eisen  (WT3)  H.  an.  —  7)  ein  Strick 

zum  Binden  der  Fiisse  der  Kälber  Vaig.  beim  Schol.  zu  ^>V-  12,4  l.  °5- 

Fff  gi«.  12,41. 

rj    r  g, 

M^lrl^tl  (vom  caus.  von  tfr^  mit  T'TH)  adj.  hinaustragend ,  fortbrin- 
gend: 5TrT°  Leichenträger  M.  3,  166  (v.  1.  0,R%7^I).  Rrl0  MBh.  13. 
1590.  Rr?  J  (wofür  gewiss  Rf{0  zu  lesen  ist)  Märe.  P.  33.35. 

1*141(1*1  (wie  ebeu)  n.  1)  Zurückgabe,  Wiederauslieferung:  HIUI  -  K. 
1,3,32(27  Gorr.)  RR  (obj.j  5,35,'J.  SuTlf^0  S«  hol.  zu  P.  1,3,36.  ^ff- 
FT  Schol.  zu  P.  1,4,92.  ?T7J°  Zurückgabe  der  Feindschaft,  Wiederver- 
geltung, Rache  H.804.  Hahiv.  10331.  Passat.  89.  19.  Nach  deu  Lexico- 

r 
graphen  =  £  H  Gabe,  =  "UlHmill   Zurückgabe   eines   anvertrauten 

Gutes,  =  ^STTir  Hache  AK.  3,  i.  I»,  12  2.  H.  an.  4,  17  6.  Meu.  n.  1.S7. 

—  2)  Mord,  lödtschlug  H.  371. 

*^   c  g^      ^v      rj  c  r-.  r 

TIMlH^  nom-  aS-  Bereiniger  (eines  Feldes):  Ef?!^1  5T3'R<Tlrrf  HTF- 

r|  ^3R^  g  |  %TTTrT  UF17  ^T  3  R  3  UFct  R-i^irT  II  MBa.  12, 
3586.  Geht  scheinbar  aulTTJ  mit  Hh  zurück,  ist  aber  gewiss  nur  Feh- 
ler für  R^KTT-  (f^TrpT). 

t*TP*TTr?  ivon  ITT  mit  T*RT)  f.  der  Ausgang  aus  diesem   Leben.  Hin- 

N 

gang  Vjutp.  71. 

-^   t  -^ 

T*PTTrT  (vom  caus.  von  TrT  mit  T*THj  adj.  zurückzugeben,  wieder 

auszuliefern  MBa.  3, 13  182.  Hariv.  10218. 

t%Mlf3'  (T*TH-*-TF°)adj.  f.  EJT  von  den  Jädava  beireit,  von  wo  die 

J.  entfernt  sind:  qTT"  o^t  Sfj^i  Hariv. 4538.  14438. 

i—    r  a 

T'tTTTni  (vom  caus.  von  m  mit  T*TH)  ".  das  Hinaustreiben.   Verban- 

nen:  WRlrT  Bhag.  P.  1,7,57. 

f'T'TI'T  m.  =  T'T'TT'W  Schiffer,  Bootsmann  H.876.  Hai.äj.  3.  33. 

TRfTIH  (von  qiT  mit  HH)  m.  n.  gana  WtFR\^  zu  P.  2,4,3  1.  Trik. 
3,3,10  (falschlich  HTM)-  Siddh.  K.  249,  b,  7.  Zu  belegen  nur  das  m. 
Ausschwitzung  der  Bäume,  Harz,  Milch  u.  s.  w.  AK.  3,6,»,  13.  Haläj. 
5,75.  TS.  2,5,1,4.  ^r^dl^FI'TTHP^M.S,«.  MBu.  1,1 137. 13.41S9. 
4715.  fg.  4728.  T^rf;  q|<(qFÖ3  ^«fcHMWsi  sF^Hariv.  5532.  rFZ- 
-Tm^0  R.  2,76,16.  °ETf^T96,  ii  ;ogTF^i05,io(ioi.R.).  RFnTTHSl 
STgPrfr  3,26,28.  5,83,14.  Sucr.  1,5,1. 145, 13.  °fJpT  2  252.3.251, 1 3. 
^=M=h"*i  °  116, 16.  3|\tTiFT  249, 19.  R^ J  327,  i-,  Ragh.  1.38.  Va- 
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häb.  Brb.  26  (25), 33.  Dacak.  in  Brmp.  Chr.  199,12.  FRT  m4|W5$UI  H" 

^t^rt  m<sjuh  bhu.  p.  6,9,8.  4i«wiy  gr=rc£f\"i  ^<H(Tin^:  i 

^    r  '.       r-v^ 

qqqTRRTR:  feme  J*««cA«!t'<:ung  de»  Zorns)  ^MHi'^\  "7T7rT:  Ha- 

~   f    L 
aiv.  4747.   dickflüssige  Masse  überh.:    STR:)  RUR-R:  Habiv.  12054. 

ausgekochter  Saft,  Decoct  (5PTFf;  AK.3,4,»4,153.  —  Vgl.  ?%]U0-  =HT- 
~T°,  ritT0,  5TT5T0,  F£|  °: 

H*JllvHl  Ton  RMW  gana  <=fjH<ll\  *  zu  p-  4,2,80. 

MI  4MIH  (vom  de-id.  vou  fTT  mit  RH)  adj.  hinauszugehen  suchend 
Sota.  2,245,7. 

MM  Nr-fi  (RH-^-^Irti)  adj.  »nfcegninde« ;  davon  noni.  abstr.  °3T 

(^abhav ai, tiphak  »cik  >  im  CKDb. 

H'-^y  (M?T-«-<R)  adj.  uon  »einer  Heerde  getrennt :  HRl?  R.  3,68,27. 

R^R  m.  =  RJR  =  IHM^  Cabdam.  im  CKDb. 

r4c£  1)  Tiell.  Vorsprung:  q4rFFMIM(  tfim  3rTt  ^HR^  <£ 
qCRHHM^H  ("•),  ^FTÜT  ^d  MtW^H amv.  5502  (549Ö.  5499.  3504) ; 
vgl.  u.  3.  eine  6e»f.  Verzierung  an  Säulen,  Choren  «.».  w.;  Thürmchen, 
=  MtHI(UI  Vaig.  beim  Scbol.  tu  gic.3,55.  5fJI4Hffl»T0  (fcRR; 
Habiv.  16177  (=  MBu.  18.2*7,  wo  ^fFel  für  JrFH  gedruckt  ist).  R- 
MI^^MHq^:  R- 5,9, 20.  ^n^J^UlH'I^T  &^1,  ss  (nachdem  Schol. 
=  VtMl)-  ST^^T^nH't^^  ^t^  MBb.  1,4344.  SR^J^TTHT- 

giv.  3,55.  Nach  Mki>.  b.  18  m.  Spitze,  =  [W3( ,  wofür  aber  CKDk. 
STfi^I"  liest,  »ie  II.  an.  703  wo  indessen  Hcy<£  gelesen  wird)  bat  und 
was  dem  EJl'-ili  des  AK.  entsprechen  wurde;  vgl.  jedoch  oben  den 
Schul,  zu  R.  5,9, 5.i.  m.  ein  Pflock  in  der  Wand  zum  Anhängen  von 
Sachen  AK.i.'i,-i.;s.  Med.;  vgl.qR0.  Nach  Colbbu.  und  Lois.  zu  AR. 
auch  ein  in  eine  .Hauer  eingefügtes  Holz,  auf  dem  die  Tauben  ihre 
bester  bauen.  —  1}  Helm  oder  ein  best,  tlelmzierath:  i-^  Mil'-RiRM''^: 
!n\sj  HNy{fM  -  rT^TFR  3  ?FW  MBB.5,S73.  c(4IH^UI°  5254. 

"A 7JJ57°  Habiv.  1084.  =  HYÜt  AK.  —   3)  m.  Thor  AK.  Mbd.  =WJT: 

~       X  .    .r  -    f  =      .  I 

TT5R  äTTH.  IrTJ  qRSipj,  <R  ^JTf  R^Hn.),  ^FTÜ!  HJI^I^ 
Habiv.  5021  (3015.  5018.  5023);  vgl.  die  erste  Stelle  oben  unter  1.  — 
4,  in.  ausgepreister  Saft  vgl.  HMIU,  H'Vl,  AK  Mbi>.  Seen.  2,108,13. 
128,6.461,3.  MHM'j«cMM<u  R.  2.91,  tili  (100.64  Goi.b.j.  —  Vgl.  R- 
•^t|<£,  woraus  HHc^  aller  Wahrscheinlichkeit  nach  entstanden  ist. 

TW*!  (von  q?I  mit  RH;  m.  viell.  Verzierung:  qiRqqTirCTrFR 
(SFTRTJj  Habiv  4655;  vgl.  FFföT  ebend.  und  4645,  und  FRr^l  (lj 
4644. 

M-'I^IUI  (RH  -t-rl0)  adj.  keine  besonderen  Merkmale  an  sich  tra- 
gend, unbedeutend  H.437.  im  Gegen»,  zu  crl'TlUM'H  R.  Gobr.  2,118, 5. 

Mf'lTU  !HTi-t-?T0)  adj.   nt'cnf  icaArzKneAmer»  Kathäs.  6, 1 19. 

H'7^  (HH-i-;:7iKiT)  adj.  f.  JETT  schamlos  MBh.  2,  2678.  R.  Gorr. 
2,37,6.  Mrkku.  85,19.  Spr.277.  RUa-Tar.  1,309.  5,418.  6, 165.  Piii- 
«at.  1,148.  gijiGÄBAT.  10.  BuU.  P.  6,17,11.  Verz.  d.  Oxf.  H.  91,  6,  9. 
Vbt.  in  LA.  26,13.  Davon  nom.  abstr.  J?n  I.  Mioujam.  4. 

Ml"l-Jl  (l'IH  -*-  l'i-j(  Jdj.  *eine  Kennzeichen  habend,  unbestimm- 
bar: 5TFJT*T.  H^l'l  '11. )  Mliii   5,  1  tj ni .  12, »136.  113*5.  11391. 


HlrlH  CHH  -+•  IcrlH)  adj.  unbefleckt,  Beiw.  Krsbna's  Brahmavaiv. 
•s  .     ■  *     ■ 

im  £KDb. 

Htyi^l'l  (von  ^T^  mit  MIT)  n.  das  Ausschälen:  »liU0  Schol.  zu  Käu. 

Ca.  1,6,6,  v.  I. 

Mcrll!6*1  (Ton  FTT315  mil  MIT)  n.  Beraubung,  Plünderung  Sab.  I). 

r^     r 

40,  7.  das  Ausschälen ,  fehlerhaft  für  mHIR  (wie  die  v.  1.  batj  Schol. 

o 

zu  KWj.  Qu.  4,6,6. 

Mrl^'T  (von  Trl*3  m^  "RH)  n.  Werkzeug  zum  Abschaben:  |s|«ÄI' 
Suca.  2, i:)6,  15.248, 1.  —   Vgl.  is|t^|°. 

Md4  (1%+^)  adj.  1)  frei  von  fettigen  Stoffen:  H^M  qTT^T 
HlUiHfVvjN  tqgcljfr?  M.  5, 1 12.  ^F?t  PFiq  jqir^KoLL.  zu  M.  3. 
216.  —  2)  unbefleckt,  sündenlos  Kcsumängali  im  CKDb.  von  Civa  Civ. 

—  3)  an  Nichts  hängend  Anandakampo  im  CKDb. 

HiyJW  !MTI-*-?IPT)  adj.  frei  von  Habsucht  Räga-Tar.  4,87. 

MHFT  (FR  ■*■  5ITR)  adj.  haarlos  Kaüc.  138. 

HcI'-MI   f.   et'««   abgestreifte  Schlangenhaut  H.  1315.   Haläj.  3,22. 

Beim  Schol.  zu  H.  McN*li  und  RFHRT;  die  richtige  Form  ist  'FR- 

fRT  (s.  %T^°). 

M^ftl-U  (von  qq  mit  R?f)  adj.  zu  deuten,  zu  erklären  Nir.  13, 12. 
^    r  v  v  -. 

1.  R5Rq  (wie  eben)  n.  1)  das  Aussprechen:  51TT5RR  CÄSkb.  Qr. 6, 

*S      p.    f      |  *s  ^ 

1,38.  10,1, 1U.  —  2)  sprichwörtliche  Bedeweise:  ?RT  Rcf^R  ^TRT  Q- 

q<i^TFR  ii  ojl^i  -*.iii<WH\$rHT  qr^n^R^u.  s.  w.  mbb.i, 

4359.  3,1025.  1345.  12,9469.  —  3)  Erklärung,  Erläuterung,  Deutung. 
Etymologie  Taitt.  Ar.  1,6. 3.  Nir.2,  i.  MBu. 5.2561.  Hariv.14062.  Sucb. 
2,360,3.  Camb.  zu  Buu.  Ab.  Up.  S.  44.  54.  307.  Bbag.  P.  9,20,37.  Vi»t- 
P.  in  Verl.  d.  Oxf.  H.  48,  a,  10.  Koi.l.  zu  M.  1, 10.  17.  5,55.  ägf^RrR 
TiTFITR  H^lTl  die  Schalen  (d.  h.  ihre  Zahl)  sind  keine  Heutungsmit- 
tel  Nir.7,24.  —  Vgl.  RcTtR. 

2.  R^cR  (RH-*-=f°)  adj.  1)  nicht  redend,  stumm  Cur.  bei  Ukmu. 
Pankat.  1,274.  °SR  adv.:  qi^m  rfl  R^R  sRR  oAne  ein  Wort  zu 
reden  KcmUas.  7. 19.  —  2)  an  dem  man  Nichts  auszusetzen  hat:  17- 
TR)  mWJ  ^R  qU(T  q  qnitT  «TOR  a  m4^HI  *RT%  MBu. 3, 1 33»«. 

Rqq*TR  (von  =fq  mit  RHj  adj.  zu  bezeichnen,  näher  zu  bestim- 
men:  H:JH:JIHh4*HMH    Vkdantas.  (Allah.)  -\o.  21.   Klp{^R\mjJj 

«RT  T»TR  als  Erkl.  von  RRR  Schol.  zu  Cär.188  bei  Monier  Williams. 

r^    c   3    -- 

R'^TITF  (RH-+-SR)  P.8, 4,5.  6,2,17».  adj.  der  den  Wald  verlassen  hut 

auf  offenem  Felde  sich  bewegend:  RT^T  (sie)  ^=IR  cTJTiTT  RcTJI^T  T^- 

JTJrl  cRTf  Mlia.  5,863.  R^HT  UTlTRtiJq  auf  offenem  Felde  Scbol.  zu 

P.  6,2,178.  8,4,5. 

R^HTWÜR  (RH-«-SlfH-T5T0)  adj.  der  Kälber  und  jungen 
Stiere  beraubt:  JTTS'  Hariv.  4108. 

FRq  s.  u.  R^ITT. 

RcRTJI  (von  SR  mit  RH)  l)  adj.  o)  das  Ausschütten  betreffend:  Xcf- 

"X  % 

fjl  Grbjasamgr.  2,51.  —  6)  spendend:  SJJTri0  von  Civa  MBb.13,  1239. 

—  2)  n.  ei)  das  Ausgiessen,  Ausschütten  Kätj.  Cr.  5,4,24.  6,2,5.  8,2, 
21.6,25.  —  6)  das  Darbringen,  Spenden;  inshes.  Tod(en»pende  AK.  2, 
7,29.  H  387.  Haläj. 2,264.  RTJI0  M.3,248.260.26l.  RcTTHT  ^1  MBu. 

13,3944.  RrTPRint  W%  W  HrTTi^:  ^TfR  R  6,108,'.2.  RERTFIR 
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durch  Spenden.  Almosen  Bu'ig.  P.  5,12,12.  —  e)  proparox.  das  womit 
man  ausgiesst  f>T.  Ba.  7,3,1.52.  —  Vgl.  fMTT,  WWW,  RSTR. 

n^  s.  u.  ft^;. 

HcJ^UIrTT  (von  f^T -H^TrtH )  (■  Befreiung  aus  Varuna's  Gewalt 
Qt*.  Ba.  2,5,1,46.  4,4,S,  10. 

HJ^UlJ  (wie  eben)  n   dass.  TS.6,6,S,2.  TBb.1,5,»,7.  2,7,»,l.»,2. 

H^UH  (von  o| l]|M  mit  FTÜ)  u.  das  Ansehen,  Betrachten  AK.  3,3, 
31.  Tbie.  3,2,20.  H.  577. 

h4uh1^I  (wie  eben)  adj.  anzusehen,  zu  betrachten:  STH^rnFTR 
q7jfFT^RCi«.64,8. 

HcH=Ji  (vom  caus-  Ton  ^Tr?  mit  HH)  adj.  vollbringend,  zu  Wege 
bringend. •  HTCFJ?  fMfrräi  ^T^i^M  H^frT  Värtt.  zu  P.  1,4,23.  sfirT- 
H4H^^1^JVT  f  amk.  zu  Beb.  Ab.  Up.  S.  57.  qTFT%r%T  RTH  <t4- 
FTTTsTT  &l'-HIHH^cf=J)  ^fTFfT  <*er  dem  Dvipa  den  Namen  giebt  ä.  i. 
nach  dem  der  Dv.  fcenannt  wird  Bbäg.  P.  5,20,18. 

HMHH  (w'e  eben)  n.  das  Vollbringen,  zu  -Wege  -  Bringen:  3?CTST0 
g»fiif.  zu  Beb.  Äb,Up.  S.86.  HTOR  =  f'Hri'l  (lies  fa4°)  AK.  3,4, 
18,12  2. 

l"HrHM  (w'e  eben)  adj.  zu  vollbringen  fÄs.77,2  im  Prä  kr  it. 
fehlerhaft    für    Mcjrl'lll   Mala t.  71,1,    wie   schon    Weber   vermu- 

tbet  hat. 

^  r  ^c  f  p- 

nM  IcH  (yon  ^fT  mit  MfH)  adj.   1)  »icft  ungebührlich  aufführend, 
K,  K  S  ^   r  ^ 

unsesogen:  3^TrT  °  Katiiäs.  26,58 ;  vgl.  T-H=4  ITI.  —  2)  (vom  raus.)  voll- 

r 
ftringend,  thuend:  yirH°hlM°  Qäe.  Ch.103,13.  so  ist  auch  in  der  Ausg. 

Ton  Böbtl.  68,13  statt  0f%crfrFfFTR  zu  lesen;  vgl.  die  v.  1.  bei  Mo- 

kieb  Williams  S.  207. 

M^r-q  (vom  caus.  von  efff  mit  FFT)  adj.  zu  vollbringen,  zu  Wege  zu 

bringen,  was  vollbracht  — ,  zu  Wege  gebracht  wird  Trik. 3,3,4.  Dacar.1, 

12.  Räga-Tab.  4,532.  Game,  zu  Bbb.  Ab.Up.S.81.  263.  (^iT^Rif^T)  ^fi- 

ST'T^T'TcTc'TT  'FFT!  so  ▼.  a-  hervorzubringen,  auszusprechen  Schol.  zu 

VS.  Pbät.  4, 142.   Davon  nom.  abstr.    'FT  n.  Csmk.  zu  Bub.  Ab.  Up.  S. 

r 
60.  272.  Vgl.  u.  WF(  6,a. 

FFFT  (FFT-t-=FT)  adj.  besitzlos,  arm;  davon  nom.  abstr.  °<ET  n. 

Armuth:  STFi0  Räga-Tab.  6,49. 

M^'c  adJ*  fes'>  =  ^  Tbie.  3,1, 19.  £KDb.  und  Wilsos  lesen  hier 

fpfj. 

Mc(cf,m  (von  cfc^  mit  HH)  n.  Ausgang,  Ende,  Schlussact  AK.  1,1, 
»,15.  H.  1314.  3TFT0  Spr.  363.  qPTF^  Amar.  24.  7H:  Räga-Tab.  3, 508. 
rIFIH4^UII^I5^T:6,i80.DACAR.l,44.H4^nir^:THSÄB.D.i6i,7. 

FFTF^cFT  (w'e  eben)  nom.  ag.  sondernd,  scheidend:  CfT^TTSTT  =T  'TT- 
H  HIM3LMMir44hcHI  (=  FF4TST,  cJJT^rfl  C-Se.)  Kband-.  Up.  8,14. 

M^l^tl  (von  cTtJ  mit  FFT)  in  cfTUI0  m.  N.  pr.  eines  Mannes  MBh. 

12,8901. 

H=lr=HI  (FFT  •+■  cfT°)  adj.  f.  STT  sprachlos  R.  6,98, 1 4. 

FFfF-I  (FFT-»-Sn*U  adj.  stomm  Bbäg.  P.  4,25,54. 
r    c   ^       ^  %    i 

FFTTtTJ  (von  Ef^J  mit  FFT)  adj.  i«  erklären,  näher  zu  bestimmen 
Z  r  ^ 

RV.  Pbät.  15,6.   tJTl^ic^lH  als  Erkl.  von  cf,[qn  Mallin.  zu  Komä- 

bas.  7, 1 8. 


FTSfra  (nach  dem  Schol.  =  jk$  -  5^  -  51^)  adj.  äusserlich:  fTPTT- 

f^^r  ^rnm  fsrafn  ^sn%r  ^g  ft^Tfe  ciseb.  bb.  7,9. 17,2. 

1.  Il4im  (partic.  praet.  pass.  von  5TT  mit  t^RT)  adj.  1)  erloschen  P. 
8,2,50.  Vop.  26, 101. 5rftr,5^TCTP.,Sch.AK. 3,2,45.  H.  1494.  R. 6,70,50. 

m\  pr^raiif  f^4m:  habiv.  2391.4100.  fMjnnFrTfT  kdmUas.2,23. 

^TftJ  NItipb.  13  in  Habb.  Anlh.  528.  Pbab.  28, 13.  uneig.:  5THcJ|ui|  f^- 
3Q:  g»E.  39,20,  v.  I.  Fr^TtMFT^qjJTFf  ^  WJtfl^  3WTR 
Klmäbas.  3,52.  ETTsHT  RIga-Tab.  5,147.  —  2j  bei  dem  das  I.ebensfeuer 
erloschen  ist,  vollkommen  beruhigt,  erlöst  von  den  Banden  des  Lebens: 
RifclJTitr  fMfTOT  ifrT:  FM lrH^?5H:  MBh.  13, ans.  qp{  AK.  fifä 
P.,  Sch.  —  3)  5°  von  einem  vor  Kurzem  eingefangenen  Elephanten, 
der  sich  noch  nicht  beruhigt  hat,  noch  wild  ist:  t)i\H<i f^WMMHH- 
^TtTTPT  (1^<^S«-M  v.  1.)  ^frR:  Ragb.  1,71.  a  lavando  cohibitus  St. 
=  H*TO:  QKDr.  angeblich  nach  AK. 

2.  T^T^TTTT  (nom.  act.  von  Sf!  mit  f?K{)  n.  1)  das  Erlöschen:  H4lUI- 

^iFT  fr^F!7  MBb.4,716.  Hit.  1,69.  123.  fMlWOifT  ^j  H  rRT>T- 

STlfir:  Amab.  98.  fcTfT:  5lf^{H4llllH  (auf  dem  Scheiterhaufen)  R.  2,77, 

r      c 

8.  uneig.  so  v.  a.  das  zu-Ende-Gehen,  Verschwinden:  WFFTUIITR  MBh. 

12,12931.  ^4°  Bbag.  P.  1,6,29.  5,7,8.  H%5T°  1,3,40.  f!pR0  8,4, 
16.  6,5,11.  tT^kt^0  4,9,27.  V^m  3R^  wohl  so  v.  a.  machen,  als 
wenn  Etwas  nicht  geschehen  wäre,  seinem  Worte  untreu  werden  Ha- 
biv. 7645.  das  Erlöschen  der  Lebens/lamme ,  Auflösung ,  Erlösung,  die 
ewige  Seligkeit,  die  Vereinigung  mit  der  Gottheit:  |c|c^,|t|  H^tH^c^TT- 

^rerT  <mff7jrFTHHj  !iHHr4mwiyiirj  mt^n  ^h?t:  ii  mbb. 
14,543.  h  ^Trfr^m^f^Txrr:  ^Tjfgf^  ragb.i2,i.  iw4mw^fa 

T&1  k\<£W  TJTTni:  Bbag.  P.  3,28,35.  Räga-Tab.  3,470.  f^^TTlt  1% 
HJSSTTCä  ^Nd  ^  R  q?P^MBB.  l2,631.fi4lül^WH  783.6966. 

^Trft^HIjftäiTliT  qrfi^tT  tfäf{l  ^TT  I  R^niT^  13,iosi.  H^Tüt  =TT- 
ftTJT^^f^J: q^ptm^Tqp.i  i85.  jTJnq  5n^f  fnf^  qp  FRT- 
TTFTSTtirFI  15487.  °tTSIJTrT^  Hariv.  11643.  Bbabmopamsbad  bei  W«- 
beb,  Ind.  Lit.  155.  Bbäg.  P.  1,16,24.  3,25.  28.  29.  33,30.  Verz.d.  Oxf.  H. 
90,  a,  10.  Verz.  d.  B.  H.  193, 10  v.  u.  ^T°  das  Erlöschen  im  Brah- 
man,  das  Eingehen  in  das  Br.  (vgl.  T-i^lUI  =  H^FT  Meu.  n.59)  Bbag. 
2,7  2.  5.  24.  Buäg.  P. 4,6, 39.  Bei  den  Buddhisten  ist  Nirväna  das  voll- 
ständige Erlöschen  des  Individuums  (=  SJ'TJ  Qabdab.  im  (KDb.)  Co- 
lebb.  Mise.  Ess.  1,401.  fg.  Bukn.  Intr.  18.  516.  fgg.  589.  fgg.  Lalit.  106. 
235.  262.  290.  Lot.  de  la  b.  1. 114.  116.  Wassiijew  84.  93.  fg.  Hiodes- 
thsang  (s.  d.  Index  von  St.  Julien).  |«|s{im  =  RT5T,  WA^H  u.  s.  w. 
Vop.26,  101  (mit  dem  partic.  identificirtj.  AK.  1,1, 4, 15.  Tbie.  1,1, 133. 
3,3, 132;  H.74.  an.  3,  211.  Med.  n.  59.  Haläj.  1,124.  =  T^5|IH  (so  ist 
mitfKDB.  st.fcTWTrTzu  lesen)  H.  a  n.  =  gFrJIFRMED.  —  2)vollkommene 
Zufriedenheit,  Seligkeit,  die  höchste  Wonne:  fl  'fl^T  Jift'fT^'  FTR  WJl- 
TO1  R#TH:  I  tMMH^H^lHFggisfT  ^Prafr^T  II  MBh.  3, 1043s 
fg.  m  (fW:)  FTsti'HUi^l  tMTtnqiTJF^^R^I?)  13502.  q^r 
Ff^TTIFTIFTr^TJT  Habiv.  11345.  12370.  R.1, 37,14.  Mälav.  36.  FWi- 
HM  rT^WI  rTHTT  f^fWTfT:  Vieb.  62.  yidsIrjWim^B  Mäbe. 
P.  15,56.  TT^rTFTJT^RrT:  'TJ  H^r|U|i|lH^Hxl  f4n^NN&:  20.13. 

m  5Tsy"n;iH4mw  cäk.33,2.  ft4tüi  =  ft4iH  tb«.  3,3, 1 32.  med. 
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Vaig.  heim  Schol.  zu  Cic.  1,65.  st.  dessen  H^llrl  H.  an.  —  3)  Tilel 
einer  l'panishad  die  Erlösung)  Ind.  SU  3,324.  fg.  —  4)  das  Ba- 
den der  Elephanten  Trik.  3,3,  132  (H-JM!)-  H.  an.  Med.  —  S)  das 
Spenden  (viel!,  fehlerhaft  für  HcHC-lUT)  H-  387,  Seh.  —  6)  =  HüJd 
unbeweglich  (!).  —  7)  =  HWTT5TR  das  Unterrichten  in  den  Wissen- 
schaften Cabdar.  im  CKDb.  —  Vgl.  EPT°,  RT7°. 

3.  h4|<II  (HR  -+-  RTTIT)  adj.  pfeillos  CKDa.  Was. 

H^IUl'^UI    2.  FHTTIT-t-tT0)   n.  Todlenopfer:    HcMkfo^HJ  Ri<RT 

H^mr-Miw  raöa-tab.  e,  uo. 

H^miMgiM  (2.  HRTÜT-hR0)  N.  eine*  Tempels  Skanda-P.  in  Verz. 
d.  Oif.  H.  71, 6,  27. 

ll=»mw^t  (2.  MCIUI-t-R0)  n.  Bez.  etner  6e*f.  mystischen  Formel 
Verz.  d.  Oxf.  H.  102,  6,  3  v.  u. 

pNlUHHWi  (2.  HRM  -t-R°  I)  m.  Erlösung  W.ls. 

M=llUI(»l^  2.  I-Hcjim  -+- ^JR)  m.  pl.  Bez.  einer  Klasse  Ton  Göt- 
tern (an  der  Seligkeit  Gefallen  findend)  unter  dem  Uten  Manu  Bbäg. 
P.  8,13,26.  -  Vgl.  JHHIUUH. 

H^imH*  (2.  PHIUI-hRR)  n.  Bez.  bestimmter  buddhistischer  Sü- 
tra  Wassiljew  149.  Vie  de  Hiocen-tbsang  5. 

ll4l|H|'l  (von  2.  HRM)  m.  bei  den  Gaina  N.  pr.  des  2ten  Arhant's 
der  vergangenen  L'tsarpini  H.  50. 

H^IUll  (wohl  HR -hRT0.<  f.  bei  den  Gaina  N.  pr.  einer  Göttin, 
die  die  Befehle  des  löten  Arhant's  der  gegenwärtigen  Avasarpinl 
ausfuhrt,  H.  45. 

H=4M  (HR  -»-RH)  adj.  frei  von  Wind;  ro.  ein  Ort,  wo  kein  Wind 
hinkommt:  <=MVi^l  Pankat.93,7.  -T^TT  RRT  TTR:  Hahiv.  14694.  Spr. 
286.  MBu.  2,  133*.  0{i4M^HM  Vedajctas.  (Allah.)  No.  140.  °RkR  Va- 
bäb.  Bau.  S.  in  Verz.  d.  B.  H.  243,  4  v.  u.  Nach  dem  Scbol.  zu  P.  »,2, 
30  pirtic.  praet.  von  RT  mit  'PITT  außören  tu  blasen;  vgl.  Kaijjata 
bei  Golu.  Mäk.  227.  Nach  AK.  3,2,  «5  und  H. 1494  m.  Windstille.  — 
Vgl.  HRR. 

H--4K  von  R^  mit  HR)  m.  lj  Tadel  AK.1,1,S,13.  H.  271.  an.  3, 
335.  Mbd.  d.  34.  Haläj.  1.148.  H4f^r44'^H4  MBb.  5,4618.  fg.  3ER- 
?RHRT7RiRT  Ragh.  14,3«.  —  2)  Gerede  der  Leute  AK.  3,4,««.92.  H. 
i  ii.  Mbd.  —  3)  HfyrWI^  Med.  =  MUdH^I^  »n*R-  zu  AK.  im  CKDa. 
—  4)  (HR  •+■  RT^j  =  RT^TRTR  Bhaii.  —  Nicht  deutlich  ist  die  Bed. 
des  Wortes  Räga-Tab.  8, 565. 
FHHt"  HR  -♦■  RT °)  adj.  f.  RT  frei  von  Affen  R.  5,79,4. 

H--ilM  (von  RR  mit  HR)  m.  1)  Ausstreuung :  RRRRRR  I  HJl'-JI- 

•r  .  *^ r_J  v 

R  TRRT  R  ^WttH*  RRR:  ||  R.  2,91,72.  —  2)  Darbringung,  Spen- 
dung, insbes.  an  Verstorbene  TarkavägIca  zu  AK.  2,7,30.  Säj.  zu  Ait. 
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kühlen:  5T^H°  Mrb'sb.  49, 18.  Räga-Tab.  2', 7 8.  3HTRJTRRTR7TRR- 
cRRTR0  4,544.  ^TRJ^T^T  sHUIRI  STTFT  HRTRIlf  RRR  Sucr.  2. 
8,10.  öfFf  !U(1(h4wUIW  (°RTRRTR  v.  1.)  g*n.  31,9.  -  2)  das  Er- 
götzen: RR°  Qäk.  33,2,  v.  1.  —  3)  das  Tödten,  Morden  (Auslöschen 
des  Lebenslichts)  AK.2,8,»,83.  H.  371.  Haläj.  2,323. 

HRTRTRRiJ'  (wie  eben)  nom.  ag.  Auslöscher,  Abkühler:  TrRT  n=T 
HI'^HH^r-llUdl  R  ^R  R  RH:  Cäb.  60. 

PHFTHvon^TmitRR)  adj.  auszustreuen,  darzubringen:  HRTCR- 
ST£:  RlfHRI  f^:  Jägn.  2,83. 

HRFTR  (HR-hRT0)  adj.  frei  von  Krähen  Pankat.  148,12. 

H=4IM  (HR  ■+■  RTR)  adj.  unwiderstehlich ,  =  efi|(J.=hrll  ^^.  RRR:  R- 


clH^I  AK.  3,1,13. 

TRRTR  (von  RR,  ~AH\ri  mit  HR)  m.  das  Verlassen  seines  Wohnorts, 
der  Aufenthalt  ausserhalb  der  Beimath,  Verbannung  MBu.  1,2238.  4, 
1475.  I,  S.  418  in  der  Unterschr.  des  Adbj.  R.  1,63  (65  Gönn.)  in  der 

Cnterschr.  des  Sarga. 

CS  r  B  P- 

1.  HqTRR  (vom  caus.  von  ^R,  ^RH  mit  HR)  n.  1)  das  Hinaus- 
jagen aus  dem  Wohnorte,  Verbannen  H.  an.  4, 176.  fg.  Med.  n.  186.  R- 
JTTH  MBb.  5,3186.  R.  Görs.  2,15,33.  Mit.  47, 1 1.  13.  17.  Katbäs.  12, 
97.  Räga-Tab.  2,155.  c+if^ UIM  das  Hinausführen  Kam.  Nim.  15,7.  — 
2)  das  Ermorden,  Tödten  (vgl.  3WTRR,  5HHR)  AK.  2,8,»,82.  H.371. 
II.  an.  Mbd.  Halaj.  2.323.  Räga-Tab. 6,215. 237. 

2.  H^TRR  (HR-+-^TRRT)  adj.  keine  Einbildungskraft  besitzend 
Sab.  D.  26,  7. 

l*HlH*i(M  (vom  caus.  von  cTR,  ^RH  mit  HR)  adj.  hinauszujagen, 


Br.  l,  i.  T'-ljkHill  rNHI  H^mR  R.2,103,28.  MBn.13,4237.  -  3) 
Almosen  Passat.  239,6.  —  Vgl.  HWM,  H'MIM. 

1.  H^IMUI  (vom  caus.  von  ^T  mit  HR)  P.  1)  das  Ausstreuen:  RT- 
'irl^lü'-'   I'anbat.  85,  17.  r?TTO:NUifa=MMIfclUIW  das  Hinwerfen. 
Hineinwerfen  Suca.1,171,6.  —  2)  das  Austheilen.  Spenden  CKDb.  an- 
geblich n.icb  Haläj. 


2.  H^TTTII  'vom  caus.  von  =R  mit  HR)  n.  1)  das  Auslöschen;  Ab- 
IV.  Tbeil. 


zu  verbannen:  rlHll^llcf  MB«.  12,2882.  Kull.  zu  M.  8,281.  9,274. 

PHTRT  (wie  eben)  adj.  dass.  M.'8,281.  9,274.  JÄoii. 2, 142.  202. 
Mbkkii.  154,25. 

TR^n^r  (von  äf^  mit  HR)  m.  1)  Ausführung ,  Vollbringung:  R^T0 
Madbus.  in  Ind.  St.1,16,7.  T^HRRTRHRT^:  R^R  t%  RRT  WRR  Vid. 
120.  HRT^:  mRRRRFRR  HHMHN.  RTRsTRR  Bbartb.2,69.  -  2) 
Ausführung  so  v.  a.  Erzählung:  RrTRRRTR0  Sab.  D.  6,7.  —  3)  das 
Auskommen ,  Bestehen ,  Lebenkönnen :  RT^%F  RTRRT  RFLTTi^HR  R - 
RR't  RRH^ti  RT  HRT^T  RRH  Kk"-i-  zu  M.  4,7. 13.223.  6,1s.  8,28. 
R^TRHRT^:  265.  —  Vgl.'RRrp^RT. 

HRT^Ri  (wie  eben)  adj.  f.  °T^fR  ausführend,  vollbringend,  zu 
Wege  bringend:  5WR[  vT^frRiRHRT^Ri:  Sab.  D.  33,2.  l|<r|li\iHc||- 
^FFRRRFR  Säj.zu  RV.3,53,16.  RIRRTT^RTT  Z.  d.  d.  m.  G.6,3,N.3. 

HRT^TJl  (vom  caus.  von  R^  mit  HR)  1)  adj.  hinausführend,  weg- 
führend, entfernend:  RTR:  —  RRTfRHHRT^ft:  Vabäb.  Brb.  S.47,7ö. 
—  2)  n.  =  HR^TXf  Schlussact  Bbar.  zu  AK.  CKDa. 

HRTT^R  (vom  Rc^  mit  TRR)  adj.  hinausführend  so  v.  a.  sich  öff- 
nend: RRTRTRTÖTRRTRHRTf^T!l:  (sTRIT:)  Socr.  1,86,16. 

HRPP  (wie  eben)  adj.  auszuführen,  zu  vollenden:  TR^TRRT^IT- 
^RTTRrTTRRTT  was  sich  nicht  schnell  abmachen  lässt  Katbäs.  13, 86. 

HTRRiFR  (HR  ■*■  TR°)  adj.  keine  Alternative  habend,  —  zulassend 
Vjbtp.172.°Rk<RT  «ITFT  Verz.d.Oxf.H.80,6,18.  RRTtRSpr.23.recoffm» 
ing  no  such  dislinclions  as  that  ofsubjeetandobjeel  (Ballant.)  Vkdäntas. 
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(Allah.)  No.  124  (°^rc4=fi  v.  1.}.  Balab.27.  Dhürtas.88,  i.  ^TRqf^f^fi- 
cRRT  fi^rlll-^MIH^rf  a  knowledge  which  is  without  determination 
(Röer)  Bhäshäp.  57.  ^c^'-lH  adv.  ohne  zu  schwanken,  ohne  sich  zu  be 
denken  Pankat.  1,89. 

Pll=[=h^H=»i  (wie  eben)  adj.  dass.:  FTP7  ^%T  M«£WTHT  UH4N.-N- 


*    r-,  r^c 


=ti^4=ti:  Bhäg.  p.  1,4, 4.  FR"  RKSWrcpi  sTR  HMstVH^H  *7STT  ^ 
I  ^tlRlrl  Tarkas.  26.  Bhäshäp.  134.  Schol.  bei  Wilson,  SÄSkhjak.  S.  101 
[undeliberative  Was.).  Sah.  D.  30, 1  (conditioned  Baliant.).  HHTRf  Ve- 
dantas.  (Allah.)  No.  123. 135. 

MMcjVm  (RH-+-R0)  adj.  dass.  Vjutp.  HO. 

1*1!  ^=til(  (HH  -i-  R  D)  adj.  f.  ^T  an  dem  Aeme  Veränderung  (äussere 
oder  innere)  wahrzunehmen  ist  Vjdtp.  153.  MBu.  3,  l  17  73. 13.231s.  Hariv. 
586. 11091  (S.  792).  H^?^"I  HrTFR:  Such.  2,53,  19.  ^RR  Kt.2,29. 
Bhäg.  P.  3,16,  is.  M(W|Ny^HH=H|^|  Mälav.  89.  HHH  Sah.  D.  51, 
*.Hf4^lr<^H)  RR  3.  RH'+i^RrlHlk-Ud lr?  Prab.  8,  ib.  Davon 
nom.abstr.°^f.:Hlyi^m^4iy4i^^Hf^TilfTnSiH.n.38,16. 

RRViTRH  M-t-&°)  adj.  dass.  MBh.  12,2332. 

Rl°t=hlH  (RH-i-R0)  adj.  nicA«  aufgeblüht;  davon  nom.  abslr. 
°^=tl |iilr=l  (sie)  n.  A1.vi.li>.  zu  Kumäras.  3,29. 

HN'd  (HH  -+-R")  adj.  f.  ^T  auf  keine  Hindemisse  stossend,  un- 
gestört: 5TRHT  Hariv.  14672.  sTflWr  R.  1,22,6.  °rPR  Cau.  64, 17. 
^HypHIUIIH^  Kathas.  15,  l.  °Wf  adv.  oAne  Hinderniss  19,7.  20. 
56.  Räga-Tab.  4,344.  8,2  1.  J3^T  dass.  Sah.  D.  1,3. 

HM'tllit  (HH  -t-R0)  adj.  nicht  überlegend  Jogas.  1,44.  47.  HTR 
Räga-Tak.  6,323.  °^TT  adv.  ohne  lange  nachzudenken,  ohne  sich  lange 
zu  besinnen:  HNt(I^"  JT(l(lfll  RRT  SfTFTT  R.  Gokr.  2,23, 10.  Kuli.. 
zu  M.  8, 350. 

RM  Rr+irH  (l"TQ-*-W\r\[ct\rHi)adi.nichtlangeüberlegend:  °rH^T 
adv.  ohne  sich  lange  zu  besinnen  Rum.,  zu  M.  8,417. 

llR^y  (RH -<- f=Rv?T)  adj.  regungslos  SÄv.  5,  17.  N.  11,26.  MBh. 
3,1151.  1215.  12,7627.  R.  $,44,11. 

HNtU  s.  u.  R?  mit  RH-      . 

Rl=M=h  (RH  -+-R°)  adj.  nteft«  erwägend  Jogas.  1,43. 

Rl  4«il  CRH"  -+•  R^iJT)  adj.  ungelehrt,  ungebildet  Kim.  Nim.  5.56. 

RRTOcR  (RH-t-RRcHT)  adj.  keine  Absichten  habend  MBh.  3, 
13953.  12,6656.  ?J0  9682. 

RRRT^  (RH  -t-  R°)  adj.  keinen  Zeitvertreib  habend  Mkgh.  86. 

RR*£?J  (RFT-+- 1=1°)  1)  adj.  ausserhalb,  jenseits  des  Viudhja 
wohnend  Varäh.  Brh.  S.  16,9.  —  2)  f.  337  N.  pr.  eines  aus  dem  Viu- 
dhja entspringenden  Flusses  Mkgh.  29.  Buäg.  P.4,1.is.  5,19,  is.  VP. 
183,  It.  80.  aus  dem  Rksha  entspringend  VP.  176. 

HP15I  (RH-»-R°)  adj.  nicht  weiter  überlegend,  —  nachdenkend 
über  Etwas:  RRH3JT  f%  -TTtR:  Katuäs.  15,39.  °IR  21,25. 

RT=R^"  (RH-t-R°)  adj.  keine  Oe/fnung  — ,  keinen  tiiss  habend, 
dicht.  KtTiiÄs.  VI,  i  ii.  Davon  nom.  abstr.  °rTT  f.  dichtes  Xusammen- 
sehliessen  'der  Brüste)  und  übertr.  Einverständniss  £ic.  9,4  4. 

RR^T^  (HH  h-R°)  adj.  keinen  Streit  habend,  einig  MBu.  3,305. 
0fRRMRD.t.226. 


RRRcHadj.:  (=rr^:)  THNHcH:  U(M{  M  MBh.2,14  1.  Der  Form 
nach  vom  desid.  von  R?  mit  Rh". 

T*n?^i  (RH-+-R0)  adj.  m'cAt  überlegend:  ^f%  Mallin.  zu  Km. 
1,30.  Davon  nom.  abstr.  °(ET  n.  Unüberlegtheit  Kathäs.  3,25. 

RRST|F  (MH" -+- R5T^T)  adj.  f.  qT  unbesorgt,  sich  keine  Gedan- 
ken machend,  nicht  zaghaft:  H^lH^T  Fl^TTR  RR5J|f:  H^TR^r?  M. 
7,176.  MBh.I,  1468.3,  12324.  13,137.  4732.  gÄNTIC.4.  17.  Panrat.1,  106. 
68,23.  123,  18.  °!<I^TT  adv.  SuSr.2,330,  17.  <rf|  ?n"R?T  ^fRJ  q%$Q 
—  TWRT  RR5T|pT  R.3,3S,25.  Zum  instr.  lässt  sieb  WR  ergänzen, 
er  kann  aber  auch  adverbialisch  aufgefasst  werden. 

RRSrfgTi  (RH-i-R0)  adj.  dass.:  -fR  adv.  Hariv.  7338. 

RRT5R  (RH  •*-  R°)  adj.  i.Sfl keinenllnlerschied zeigend,  ununter- 
schieden,nichtversc/iieden Vjutp.153.N. 5, iO.RTcJ'y^I  cPT^TeTMBu.l, 
5806.  3,1308  1.  6,56.  8,3895.   ^TFTT  T%  ^tTFT  5TR  RRr5R:  12,737. 

15,111.  W^i  HRt  ^THT  HNiTrNHM^Urr  R.5,74,34.  VP.  bei  Muir, 
Sanskrit  Teils  1,29,  M.  49, 1.  Buäg.  P.  3,10,11  (ohne  unterscheidende 
Merkmale).  26,17.  Gaudap.  zu  Sämkhjak.  34.  HR  S^  ^ff^HRT  RR' 51- 
TT  R5R:  so  v.  a.  nicht  der  geringste  Unterschied  I'.hartu.  3.54.  IFpT 
HTFH'H^TfTW  T'TR'5I^H'5l  l<7rT  gewann  Alles  ein  gleiches  Aussehen 
MBu.  6,5519.  nicht  verschieden  von.  am  Ende  eines  comp. :  Hl^llcMrl  ° 
Kumäras.  1,',7.  Hagh.13,  ia.CÄSTig.4,1u.  °m7adv. ohne  Unterschied  MBh. 
1,4  89  2.  6, i  166.  Pankat.  1,90.  Räga-Tak.  1,357.  am  Ende  eines  comp.: 
HrTRR'SJTH  nicht  verschieden  vom  Sohne  Ragb.  ö, 6.  Räga-Tar.  3,95. 
J75rui  =  o^H  P.  3,3,87,  Seh.  rf^5T  F^T^Rf^grrrjj  7^ffqr]TH  so  v.  a. 
als  wenn  es  dein  eigenes  Haus  wäre  Hit.  38,  2  1. 

RlifCpjiTJ  (prfT-Hfif0)  adj.  ohne  Attribute  Bhäg.  P.  2.10,34. 

R"R"SRp3"  (von  RfcRR)  n.  Ununterschiedenheit  MBh.  14,999. 

RR%R?T  (RH  ■+-  R°)  adj.  =  RR^TH  MB«- 12, 75 1 6. 

RTcR  (RH-*-T=R;  t)  adj.  f.  J^T  giftlos,  ungiftig;  von  Schlangen 
MBu.  7,5539.  7622.  R.  5,44,9.  Such.  2,263,4.  Kathäs.  14,84.  Pankat. 
1H,83.  H.1312.  SITTT  Räga-Tak.  2.  I  io.  —  2)  I.  m  und  |  (auch  Vjutp. 
136)  ein  best.  Gras,  das  als  (iegengilt  gebraucht  wird,  hyltingia  monn- 
cephata  Lin.  Rägan.  im  £KDk. 

RMTjf  (RH  -t-R°J  adj.  a«  Nichts  hängend  Bhäg    P.  4,22,51. 

1.  RRSR  (RH  -+-  R  J)  m.  kein  Wohnort:  ^t  RT£RQMT(R  wohl 
so  v.  a.  ein  Wald,  der  nicht  den  JSamen  eines  Wohnorts  verdient,  Ha- 
kiv.  3643. 

2.  R|STH<7  (wie  eben)  adj.  lj  aus  seinem  Wohnorte  verjagt,  verbannt, 

vertrieben  R.  3,79,47.  H^Rc<T  RR^ej  5R^>:  5,61, 2u.  HRIRR^T- 

'•fTJRTRm  aus  dem  Herzen  verbannt  Kumäras.  5,88.  TTR^RirT  K. 

2,104,4  (112,4  üoaa.).  sl M <4  H  N M */f SjTrTHi^??  Rash.  9,2s.  —   2)  kein 

Gebiet  für  sich  habend,  keinem  Object  zukommend:  RT  ^R  =FTT57J  rJ- 

R^dN'-iej  RRTR  HTT  p:jR  Sah.  D.  3, 14.  Davon  nom.  abstr.  °^  n. 

Camk.  zu  Brh.  Ar.  Up.  S.  37.   —   3)  von   den  Sinnesobjecten  getrennt. 

an  ihnen  nicht  hängend:  <TTH  Buäg.  P.  2, 1,  19.  3.28,35. 

THT^lTTtTI  (TTO-i-R0)  adj.  ohne  Fangzähne:  iJTrR  MBh.  6.4677. 
^  ^  .       ^     "^    _  X        ^ 

RRi^JT  (RH-i-R0)  adj.  ahne  Vögel:  ^R  Hakiv.  3489. 

(•■(i^c^l^'  (RH  +R1  adj.  keine   Vergniigungen  habend:  RR^T- 
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ftN^t}" 


FRtTT 


i\h 


TH:  II  Hariv.  11150. 

l*r=n%  CPT*-?  -♦-  ^TsT)  1)  adj.  oAne  Samen,  nicht  zeugend:  HHll^I 
Josas.  1,51.  Davon  nora.  abslr.  °^  d.:  McTQdlr)  *T  f^iMirMI^- 
fflrT?:  Tattvas.  18.  —  2)  f.  5TF  eine  Traubenart  ohne  Kerne,  Kisch- 
misch  Rägan.  im  CKIhi. 

H=JY}  (FTPT  -*■  =nT)  1)  adj.  proparox.  der  Männer  — ,  der  Helden 
beraubt  TS.  7,3.1«,  i.  *n=5§  *T  ^  7T0I  *T  *if*Trf  -TTrWF,  F3T*F{: 
^H|lfl<*%  ^«fcäjHI  H^ h4ThHHMah  an.  im  CKDh.  f.  3T  von 
einer  Frau,  die  keinen  Mann  und  keine  Söhne  hat  11.530.  Haiäj.  2, 
33  l.  —  2j  f.  JEfT  N.  pr.  eines  Flusses:  Ef  r[  ?W  IW^H  H^T|IÜJN 
^TTT:  MBn.  3,8117;  vgl.  PIN^I  VP.  182,  N.  17.  —  3)  n.  N.  pr.  eines 
Wallfahrtsortes  Mlin.  3,8116. 

HcJI^-J    f*FT  -+-^°)  adj.  der  Pflanzen  beraubt  BuU.  F.  4.30,43. 

B T  *"¥!£     ^  ~  r 

r*PTPT  (T*T*T  -1-öJPT;  adj.    kraftlos,   unmännlich,   muthlos;   subst. 

S 

Schwachling  TB».  1,1, »,8.  3,l»,3.  Cat.  Br.  2,t,t,9.  MBb.  1,3692.  2. 
668.  67U.  4,  M  75.  3,1523.  Harit.  8727.  R.  1.76,11.  3,69,8.  5,83,20. 
Pbau.  43, 13.  Davon  nom.  abstr.  °rT7  f.:  3UWH  *Tgi:  ^  FST*T  FT^F 
'-MIIMMIr?  erschöpft  sich,  kommt  so  weit,  dass  es  Xiihts  mehr  hervor- 
zubringen vermag,  Bh'.g.  P.  7,11,33. 

H^M  (FFT-»-^5Tj  adj.  f.  JETT  baumlos  MBh.5.338.  Käu.  NItis.14,36. 

M<4lci  (von  ^TT  mit  T*TR)  1)  f.  »i  innere  Zufriedenheit,  Wohlbeha- 
gen, Glückseligkeit,  Wonne,  Entzücken;  =  f}T|l  H.  1370.  an.  3,27  1. 
272  (wo  fälschlich  tfß  gedruckt  istj.  Msd.  t.  120.  =  «ivüjflel  Thik. 
3,3,16  1.  =  HÜ-yiH  .Mbo.  =  ftTTSJ  (d.  i.  T^TFETJ)  H.an.  Il4rti<^1l- 
F?  ü  .MBh.  2.893.  FHFT  tJFT  M'^UIW  r]r4Ü  ^  f-NM:  i2,/.iu 
<^<4H  N.  22, s.  fl(|#i  iRq|)  ^WIUWH  FTST  *T  *T  FF?h  f>r- 
sfpFMl.  (ioBK.  2,  oy,  1 6.  ?TIrn:  SHTT  H^UN  3T  *T  TFFn%  fMJF?*^ 
3.71.7.  SiVK.  2,3is,  in.  R  5(vT  JTFTTjfH  H^icH'fM  q>T  Bha«ti«.3,7i. 
Ka«u.9,37  JJ  qTqf5TTTf"[l"^'R^frTRs12,65.gii£.  178.  P=)4l<fu^)Hf 
l*HHt-'-4H*i  100,17  (die  richtige  Lesart  iür  R^FT^-  Viki.  28.  fFT- 
*HIFN  fMfFFT  Katbäs.10,205.  ilHR'-<rfr  10,123.26,283.  Viu. 
323.  PassAt.  3,9.  1,383.  Vbt.  in  LA.  31,12.  Biiäg.  P  2,6,7.  3,15,50.  5, 
l.H.  4,4.  14,17.  M\»k.  P.  23, 108.  Prab.  89,4  (wo  mit  der  v.  I.  so  st. 
M'-tH  zu  lesen  ist.  113.4.  Ljc..  4.64.  Hielier  viell.  auch  Laut.  ed.  Calc. 

42.2.    138,2.    Nach    Fottetn    Erlösung.    Vgl.  FltT'-    —    b)   Erlösung 

~   r         tL__ 
(mi'Uj  TPtT)    luih.  H.  74.  H.  au.    —    c;  das   zur  -  Ruhe  ■  Kommen  (= 

FRFTj  'FJF^rn^t:  ftR  WyMIMIH  H^T^q  Sucr.1,152,  12;  vgl. 

das  gleichbedeutende  CT*T  in  der  vorangehenden  und  folgenden  Zeile. 

—  d)  Untergang ,  Tod  (EITrWH ,  WQ)  Med.  H.  a  n.  Durch  Tod  über- 

setzt  BtRMHF  das  Wort  Hiiai,.  P.  3,30,4.  fg.,  doch  scheint  hier  Bed.  1. 

besser  zu  passen.  —   e)  Ungezogenheit  Hit.  110, 20.  Falsche  Form  für 

l>WW,  wie  die.  v.  I.  bat.   —   2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Hariv.  1206. 

eines  Sohnes  des  Vrshni  VP.  422.  B11U.  P.  9,24,3. 

T^PTT  s.  u.  ^  mit  prq. 

PrqrnT5f  PI  -t-!7T3T)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Kaliuga  Hariv. 
6383.  6627.  Die  richtige  Form  wird  wohl  R^fTST^  sein.  —   Vgl.  p{- 


c  r~ 


'1*1=1  ITI  (vou  öfft  mit  T*TO)  f.  1  das  Zustande  kommen,  Fertigwerden. 
Ausbildung:  t*r?r°  Katj.  ^b.  1,2, 18.  M.  12. 1.  Müh.  1,4331.  5e4°  R.  5. 
59,10.  Katj.  Qr.  1,3,2.  7,18.  4,3.  10.  rr$,°  M.  4,23.  STfWT^  Such. 
1,323, 15.  SfiFf0  2,351,20.  >TR0  Sämkhjak.  52.  «UHMt-M  Madhavakxra 
im  (KDn.  *TTR0  Entstehung  des  Namens  R.  1,26.23  (27.22  Gork.).  — 
2;  ungebührliches  Benehmen,  Unart:  yr\W  H^iFf  rfH^l^fft  FT- 
5Tf%:  (so  die  v.  I.  für  R^H:)  I  ^  q5q^*m*TH  ^^H^IH  &»• 
110,20.  Vgl.  FTSITrH.  —  3)  fehlerhaft  für  FlöTTrl  innere  Zufriedenheit 
u.  s.  w.  CU.  100, 17  (v.  1.  T-H  l'rj).  Pankat.73,16  (v.  I.  T*T^TF?i-  T^- 
rif*l^lH4irl:  Bhag.  P.  5, 26. 17.  —  4;  fehlerhaft  für  FfSTHT  Untätig- 
keit Burx.  Intr.  441. 

l'«I=lM  (PTO  h-  =TTj  adj-  rfe>"  5Here  beraubt:  T\T3  Hariv.  4108. 

PjoTJT  (T*TfT  -+•  5T JT)  adj.  oAne  heftige  Bewegung,  nicht  wogend,  ru- 


hig: n*T?T  R.  1,35,9  (56,9  Gorr.j.  2,33.29  (21  Goru.j.  (3^FtR)  W3fl- 
üiJHI-i  f*H-M  Si^r.  1, 174.6. 

.-.-ST  -     ^         -v 

T*r=TrT*T  (T*TH  -*-  =T  J)  adj.  keinen  Lohn  empfangend  Räga-Tar.  3,20*. 

PfqS"  (von  ic!7  mit  PTH)  m.  1)  Ueberdruss,  Ekel;  mit  gen.  und  loc: 
*T  ^TFI  tTTFJH  (Iil(*i4^l  HRiTmr?  MÜ^  H,iti.  ^flfa  silNrllSII- 
RT  [^N-MMih^frj  K8.  fT^T  JlttTTO  TOTt  WrISTJfiT  ^riFr  3  Bhag. 
2,52.  IIW^WW  H^H'^^  f^fTRTJTrf:  R.3,35, 19.  sTTri ü.  ^4°,  H- 
J^^  MBu.  12,790  1.  <-|&T2,-lT*Tsn?*T  MH  "r  dieser  Heden  überdrüssig 
war  Passat,  ed.  orn.  63. 21.  t||*|c|^  '-)?!  A\\  so  v.  a.  unverdrossen 
sich  bemühen  R.  5,15,6.  —  2)  vollkommene  Gleichgültigkeit  gegen 
die  Welt  Musb.  üp.  1,2,  12.  ° SJrHl W  FFR  Mrkkh.  113,3.  Bhag.  P. 
1,13,25.19,14.  3,24,1.  5,1,37.  FT0  ÜBÖUTAS.  71,2.  —  3;  Verziveifluny, 
Verzagtheil,  Kleinmnth:  rW  si Hl'^l'-'ißPl  4{:  ^NHHll  l1^- 
J^igfH^n^Uül^mHI ^H^SÄb.  D.64,8.  63,20.  H.  321.  Hai«. 
4,69.Cat.B».2,3,*,6.  MBh.12,5725.  13,70.  72.  R.1,55,  10.3,43,28.75, 
15.5,26  in  der  ünterschr.  des  Kap.  MI(H^im^^Hm<Ufi  Mrkeb.  8. 12. 
Km uU.  4,26.  6,155.  7,52.  Pankat.  11,62.  49.16.  127,17.  Bhag.  P.  5.14. 

1.5.  JblFNtT:  TWH  *J?iqH^':  ^  ^V  3EI^:^r  ^  ^^  *&&&- 
qsnT^  II  R.  5.15,5.  4,9. 18.  Paheat.  1 ,  374.  MH^UI^ITUl  SPTTTO 
JT^rirT  Vikr.  68,6. 

f*N«^rl  (von  HcJ^)  adj.  gleichgültig  gegen  Alles:  3jFT*r37{ciFH- 

CFT  Passat.  111,188. 

^.sjr .  ^-^  r 

H^ri'Fi    von  ^TJtr  mit  FW;  mit  Ergänzung  von  ^Tül  eine  best.  \er- 

unstaltung  des  Ohres  Äuc.11.  1,33,  14.  20. 

fSpjrrq  /prfj  -+-i[  -)  adj.  mcA«  zitternd,  nicht  flackernd:  ?TT  Vaiiäh. 
Bru.  8.  79, 2. 

\i\di'j\  (von  fifq  mit  Hfl)  m.  1)  lohn,  Vergeltung,  Bezahlung  AK. 
2,10,39.  3,4,*S,217.  H.  362.  an.  3,721.  Mbu.  c.  21.  M.  6,45,  v.  1.  für 
FT^I  und  T*T^<I.  MUU'iIIMHI^Trik.  3.3,63.  i^TFN'im  TTsPTTU: 
*TTc?q7:  Schol.  zu  P.  5,1.47.  DAgAK.200,10.  ^r7:  FTTTHTtT  f^N  TTc#I- 
SSTT*7  R.  3, 33, 25;  vgl.  T-FI*J7J-  —  2)  Sühne:  *1\WJ[  der  seine  Sünden 
nicht  gesühnt  hat  Buäg.  P.  5,26,  r».  WfF\°  6,1.68.  Wl  f%  qjrff^T5TT 
*l*-rHilAl"^^Tqf7  2,7.  —  3)Genuss,=q\I\-  3T>TT7IAK.3,3  20.3.4.W*. 
2  17.  H.638.  H.  an.  Hai.äj.  4,70.  »TTTT  in  Me».  ist  wohl  nur  Druckfehler. 
—  4i  Ohnmacht  H.  an.  Med. 
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l-HlfMR  (wie  eben;  adj.  zu  gemessen,  was  genossen  wird:  JR  =T- 
HHHT  H^M^IHM^ (^Rty  Ragb.  1 8, 5 1 . 

h4^H  (von  ^W  mit  RH)  n.  Weberschiff  Hab.  214. 

H=jyoiJ  (von  R3T  mit  RH)  adj.  1)  zu  lohnen,  zu  vergelten:  fjlj  T^> 
3HH:  HWT  mr^TWfsftlWT  I  PhW  HR  cT3  yiUIHMfÜ<H- 
JTT  II  MBa.  5,  4943.  —  2)  r«  uer«: hönern ,  schön  zu  machen:  Ho|yst| 
STftj  ^=M^i:  wA'^R  Harit.  7858. 

1.RSJ7  (TO+%)   n.  Friedfertigkeit  Bbäg.  P.  3,14,4  5.  27,7.  4, 

30,35.  5,5,11.  7,1,25. 

2.  HcJJ  (wie  eben)  1)  adj.  keine  Feindschaft  habend,  in  Frieden  le- 
bend, einträchtig,  friedfertig  MBh.15,882.  Varäb.  Brh.  S. 46,5(6).  Bbäg. 
P.  4,2,2.  5,9,18.  7,4,28.  °TH^adT.:  SRgR  H  fl  JTR  R^lj  ^#RT 
SR:  da  keine  Feindschaft  zwischen  euch  besteht  R.  4,20,7.  Nom.  abslr. 
°rTT  f.  Eintracht  MBa.  15,749.  s|JHfH  "4^rtT  HR:  Harit.  4027.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Jägers  Harit.  1206. 

H=ll)  Ul  (RH-+-q°)  n.  das  Freisein  von  Feindschaft,  Eintracht 
Tarkasahgr.  19. 

H^lb  (  (Ton  cfc^  mit  RH)  nom.  ag.  1)  oxyt.  als  Terb.  flu.  wird  weg- 
führen:  Um  5HT:  H3T:  ERT  l*1=)lbl.  —  2)  sondernd,  scheidend  Camk. 
zu  Kbänd.  Up.  8,14.  —  Vgl.  REff^cT^. 

FfcTJ^H  (RH-*-c7J0)  1)  adj.  würzelos:  ä^JR  MBa.  12, 3 189.  Harit. 
3489.  —  2)  °H  wohl  so  v.  a.  gerade  heraus,  ohne  viele  Umschweife:  ^- 
"v:  Pankat.  218,8.  leise  Kknfby. 

THcijy  (PTH-t-cyyi)  adj.  1)  frei  von  Schmerzen,  sich  wohl  fühlend 
Räga-Tar.  5,61.   —   2)  Aet'ne  Bewegung  des  Herzens  fühlend,  ruhig: 

m\\Am  ^fra  HT^Rra  h=ukji:  mbh.  3, 130 es.  srawj  rsij- 

%'.  6,773. 

Hci[yn  (RH-l-S-F0)  n.  Bohle  {Ort  der  Ruhe)  AK.  1,2,4,2.  H.1363. 
Haläj.  3,2. 

Mci|  Mql  (RH  ■+■  cy^frllj  adj.  f.  5fT  unbekümmert  um  (loc),  gleich- 
gültig gegen:  jf%*TR.  2,46, 19.  HsTl  r=W  Räga-Tar.  3,394.  q^RrTT 
Ragb.  14,39.  ^H|^°  13.25. 

HoüHl°h  (RH  -+-c7J°)  adj.  1)  kein  Leid  verursachend,  nicht  ver- 
letzend:  cRH  Bbäg.  P.  1,7,49.  TR  so  T.a.  von  Herzen  kommend,  gern 
gereicht  MBa.  13,  5994.  —  2)  kein  Leid  empfindend,  Etwas  gern  thuend: 
JTT3TT  JJR:  I  HTRrTT  MeUldT^H  (W)  «,28.  PtaWElH  %FRT, 
—  i^il  mt«  JeicAfrm  Herzen,  gern:  J|c£bq  <3^*H?llc|l  H^-kil  =tJ"H  ^T- 
?TfTT  R.  fioRR.  2,18,53.  Bbäg.  P.  3,13,9.  21,56.  M^dMIIHHH  ^t\  RH- 

HRTR  ÜPRT  I  HHW-lM^  m\  R^Udl^H  ^RHT  Mark.  P.  21, 

_____  °  -    .<■  n 

43.  64.  22,13.   IHb-Ml'-hH  •_▼■  ffern  Bbäg.  P.  2,7,42.  R57J>7(RRH 

■\  "*• 

dass.  3,24,12. 

McyUKTl  (RH-+-cR°)  adj.  nicht  aufgeregt,  ruhig;  daTon  nom. 

abstr.  °?n  f.:  *R  HMt-dji  Rcill^dHMI -Ml^lR  '"  a"er  ähA< 
Pankat.  195,8. 

RäüR  (RH  -4"  Ö7JIR)  adj.  tigerfrei:  SR  MBa.  5. 863. 

ReüR  (RH  -+■  S_JT~ )  adj.  ohne  Trug,  ehrlich,  lauter  MHa.3.13017. 
R3f  Katbäs.  22,146.  7^T|  24,194.  Ton  fiTagiT.  °^I7  adv.  MBa.  3, 
168.  Amab.  79.  RAGA-TAa.  1,871.  2,53.  ohne  Täuschung,  genau:  =T  FT- 


r     .    r— 


^>         r      r^. 


cTJET  TimTW  ^TJfT  ^mi  aiHH  4,34  3.  HoUlsll+ri  Cänti«.  4, 
19.  nom.  abstr.  RclIMrll  f-  Ehrlichkeit,  Geradheit  Spr.  581. 

RSJJTR  (FRT-hg?JT0)  adj.  gesund,  kräftig:  mW\f  MBa.  9, 2322. 

MoyiMI(  (PTO-i-öJJT0)  adj.  frei  von  Beschäftigungen,  unbeschäf- 
tigt: offSrfrF  =  tTHT  AK.  3, 4,«, so.  Hfyd"NiUdH=yiM?|in  ^I^HI 

Ragb.  15, 56.  Madbjam.  39. 

M=Uto  s.  u.  1.  31^  mit  Hh;  nicht  recht  deutlich  ist  die  Bed.  des 
Wortes  Räga-Tab.  3,470.  Das  n.  als  t.  1.  Ton  jV|c||t£  (NB)  das  zu-Ende- 
Führen  Spr.  672. 

Rörrfe  (von  l.^^mitPTR)  l)  En^e,  Ausgang:  ^TTJTF^Sf  £j  TT- 

mr^-iil-HHcrJidlliiH^i  HSTO^firl^t  t^sn  ^  v^i  irt:  ii 

Raga-Tar.  2, 156.  —  2)  Gipfel,  der  höchste  Grad:  ^\[<41M  H^JP5 
yslNIr^C-UHÜHM  Räga-Tar.  3,4  72. 

RcTJ^T  (wie  eben)  m.  Siddu.  K.  250,  a,  4.  1)  Thürmchen:  äl^rfl^QI- 
R=7J^IIsRRT^5tTFRT  (yi^)l|lll)  MBa.  3,11700.  —  %  Helm  oder 
ein  best.  Helmzierath:  (^TJ:)  HRcTJ^T:  MBa.  7,3166.  =  5TT37  H. 
an.  3,765.  —  3)  Thor,  Thür.  —  4)  Pflock  in  der  Wand  zum  Außängen 
von  Sachen  [•Hi\At\*b).  —  5)  ausgekochter  Saft  H.  an.  —  Vgl.  Hm^. 

MSIUI  (T'TO-i-^TIIj  adj.  ohne  Wunden,  unverletzt  MBa.  7,2742.  8. 
1607.  12,11313.  Bbag.  P.  8,6,37.  nicht  schadhaft,  ohne  Scharten,  ohne 
Sprung:  k\\W.  U(WsAH.\:  MBa.  4,1340.  ^TSf  M.  6,53. 

RWFF  (HH  ■+"  WfT)   adj.  der  keine  religiöse  Observanz  beobachtet 


MBa.  12,1335 

r^ r 


HcTFFi  (tod  cT5I  mit  RH)  adj.  ausgerodet  KÄtj.  Qr.  22,3,5. 

RcJTRT  (von  ^t  mit  RH)  f.  s.  pV4'-H1,  W^°- 

R%7ttl  (Ton  <^T  mit  RH)  n.  1)  das  Herausnehmen,  Wegschaffen, 
Entfernen:  dHl^fe:  ^ffej  ^11  f^ITTFRR^I  ^RR%TI4T- 
H  Baio.  P.  7,7,28.~d|l|imW  (in  medic.  Sinne)  Sucr.  1,21,2.  2,380,3. 
409,16.  184,13.  ^R°,  WJ°,  5R°  MBa.12,10038.  11534.  Bbag.  P.  6, 
3,24.  Kull.  zu  M.8,  92.  11,27.53.  —  2)  das  Hinaustragen  einer  Lei- 
che zum  Scheiterhaufen  MBa.  12,10938.  R.  Gorr.  2,80,20.  83,24.  Bbäg. 
P.  1,7,58.  9,46.  Kbll.  zu  M.  5,88.  . 

H<£J  UHR  (wie  eben)  adj.  wegzuschaffen,  zu  entfernen:  (TFR  Kull. 
zu  M.  11,145. 

Hc^rJcEI  (wie  eben)  adj.  dass. :  ^RT:  Such.  2,184, 11. 

TR^TrT  (RH  -H^FfT)  adj.  handlos  AV.  3, 1,  I.  6,  65,  2.  66,  1.  2.  - 

Vgl.^FH- 

Rr^TZ  (Ton  ^Z  mit  Rq)  m.  Ausleerung.  Excremente:  H'cl^l^l- 
^if^UJT  iSI^RT)  Varäb.  Brb.  S.  85,63.  n^?JTR  cl£>dMlsl-cj<HH<(- 
^iHWTR  I  HT^HRT  R^T^^T^iHH!(I<R^II  MBa.  3, 17  2  49  ;  Tgl.  H- 
^T^.  —  Fehlerhaft  dir  Rs^  MBa.  14,21 18.  Ragb.  ed.  Calc.  1,4  2. 

■RT^TT  (Ton  ^T  mit  RH)  m.  1)  das  Hinausziehen  AK.  3,3, 17.  — 
2)  das  Hinausträgen  (einer  Leiche  zum  Scheiterhaufen)  Bbäg.  P.  7,2, 
35.  —  3)  das  bei- Seite- Bringen,  das  Wegnehmen  für  sich:  H  M^l^ 
füR:  3T<7:  ^MI^H^RR  I  OTjfi  ^  RrTTfrl  F5TP7  >RpTT- 
5RT  II  M.9, 199.  —  4)  das  Wegschaffen,  Vernichten.  Aufheben:  =fiH° 
Bbäg.  P.  3,29, 10.  6,1, 1 1.  2, 12.  —  5)  Entleerung  (Gegens.  gi^TT):  H- 
Zf\  R4'|H4rhl^N^lr\MBa.l3, 1796.  y|«£|J  H^I^^UMIill: 
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fpR<TT  mf%r{  g  ^FTf;  Abhikat.  im  CKDr. ;  vgl.  R^,  ^T^.  - 
6)  Vollendung  Vjdtp.  172. 

1*1*51(^1  (wie  eben)  adj.  der  {eine  Leiche)  hinausträgt  {zum  Scheiter- 
haufen): SR0  M.  3, 166  (Calc.  Ausg.)-  Küll.  zu  M.  5,64.  65.  102.  .Reini- 
ger Vjutp.  97. 

h^liijl  (vom  caus.  tod  «^T  mit  HH)  n.  das  Hinaustragenlassen 
{einer  Leiche  zum  Scheiterhaufen)  Kui.i..  zu  M.  5, 104. 

R^TT7'7  (von  «^T  mit  Hh)  adj.  sich  weit  verbreitend  (von  einem 
Geruch)  AK.  1,1,4,19.  20.  H.  1390.  MBh.  12,6848.  R^TfpT  14,1409. 

RF^RR  (R?T-+-FpT)  adv.  über  den  Winter  hinaus  P.2,1,6,  Schol. 

M«ft  Irl  (T°n  ^TmilRJTjf.daj Wegschaffen, aus-dem-Wege-Häumen: 
vFF-H  SRHHT  H{WHI  3  R%R:  kam.  Nlns.  13,55. 

M'ftcM  (wie  eben)  adj.  auszulassen  TBb.  2,2,4,7. 

Hc£r|  (RH-i-^r?)  adj.  *eine  Ursache  habend  MBh.  12,3277.  Davon 
nom.  abstr.  °^f  n.  Madbjam.  61. 

HicK  (von  J^TT^  mit  FR)  m.  tau«,  Tan  AK.  1,1,6,1  (auch  Hj£  |^). 
MBa.3, 13087.  :rfqo  6,5574.  J%°  Bhäg.  P.3,17,8.  SFTOMBh.14,2118 
(falschlich  H^l^j-  ^PTTTIT0  Habiv.  13618.  ffojFT  R.  3,30,27.  ^f^7- 
JMHJ  5,38,34.  6,76,23.  F?£TRFf°  Katbäs.  11,4.  «Ilrjl'U^ra0  Vid. 
336.  vom  Brausen  des  Meeres  Bbäg.  P.7,8,32.  Hl(H:  +hFh<£T^:  (sie) 
Ragh.  ed.  Calc.  1,42.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  JEff:  >TR0  (5TTW7) 
MBb.  3, 11729.  5TFP  (TTTT)  5.2042.  TitlMiy  HH^kl  Mfy=H  9,3623. 
«HR0  Katbäs.  23,83.  MMMs^KM'  =n^T  Buäg.  P.4,15,2l.  6,1,37. 
-  vgl.  T^M°. 

Msfi  lli'l  (wie  eben  oder  von  Rs^TFT'j  adj.  schallend,  tönend,  brau- 
send: Hc£|{|  fl  gp  ^T  ijRF^  SIH:  FTTt^Megh.  57.  JriHHI- 
JJH^ilh  (TRIp^)  Katbas.  25,227.  37JETJT  qRHT  Mälav.20.  ?f^t 
R.  5,16,30. 

Mj£  IH  '»on  i^R  mit  FFT)  m.  ,IMi<r:Mny  A?v.  Ca.  6,6.  Verkürzung 
eines  Vocals  P.  1,1,58,  Vartl.  2. 

Rs^TRT  (T^TFT  -t-  sfTT,  adj.  nicAi  schüchtern,  keck,  verwegen  MMu.  7, 

480b.  8,1423.  13,2025. 

FFT.  HH H  =  IT^r  (^^TR  Dhätip.  28,6s;  vgl.  ^ft  mit  R. 

f^FRT  (von  R^>T  mit  R)  s.  55°. 

HrlM  s.  u.  3.  I  mit  RH- 

Hrl'-l  'von  rTT  mit  R)  m.  Vop.  26, 171.  1)  das  Sichverstecken:  51° 
sich  nicht  verbergend:  tlMr'l'-H  tJTRR  *I  Ait.  Bh.  5, 25;  nach  dem 
Bhuimana  so  v.  a.  nicAf  ruhend:  3TFFTTT  däl'R^M  ^hH  HdM- 
Rebend.  —  2)  Versteck  derThiere,  Wohnstätte,  Residenz,  Aufenthaltsort 
AK.  2,2,5.  3,4,»4,147.  H.  990.  Haläj.  2, 136.  3^:  Varäb.  Brb.  S.  53, 
88.  ^TRTPT  94,50.  R.  2,46,3.  Bbäg.  P.  5,20,8.  R.  1,72,21.  74,6.  4,58, 
22.  5,56,64.  Ragh.  2, 15.  Katbäs.  15,34.  Räga-Tar.  3, 106.  Bbäg.  P.  2, 

7,35.  3,23,16.  Ha»,  p.  18, «9.  HRT°R.  2,25,45.  %q7  STmi^Hd- 
rR  MBn.  1,4475.  rT^f°  R.  1,3,27  (21  Gobr.).  RH°  Bhäg.  P.  5,24, 
fj.  GIt.  11,13.  Ein  adj.  comp,  auf  Mr-|M  bedeutet  a)  seine  Wohnung 
in  —  habend,  wohnend  —,  sich  aufhallend  in:  SfFTR0  MBu.  2,275. 
3,827.4,2041.  R. 1,75,26.  2.45,3.  3,27,13.  Varäb.  Brb.  S.69,12.  Bhäg. 
P  3.16,1.  6,9,44.  iRTtT°  Sdcr.  1,204,5.  ?IR?T0  7.   —  6)  wo  der  und 
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der  seine  Wohnung  hat,  bewohnt  von,  eine  Wohnstätte  für  —  seiend: 
HTOfn^°  (TOR)  Varah.  Bbh.  S.  50,2.  W\°  {^)  52, 120.  IRo  t^) 
07,3.  »R0?^)  Bhäg-  P.8,1,ii.  Vet.  in  LA.  5,4.  1^°  (HNI<()  H.  1, 
2,13.  Wm°  (R^TR)  Vid.  2.  fwf°  (SITFR)  Pakkat.  111,243.  f. 
^T:  dl^4il  cjfyMdMW  Hariv.  15062;  vgl.  JI^MdMI-  Wenn  dieses 
f.  nicht  wäre,  könnten  die  unter  6  aufgeführten  Composita  auch  ein- 
fach in  der  Bed.  die  Wohnstätte  von  aufgefasst  werden.  FFJPT  Bhartr. 
1,80  falsche  Lesart  für  ^cHM. 

1»  MiylM'i  (wie  eben)  n.  1)  das  Sichniederlassen:  -irlHI^  HcrlM"H 
chMHr+^-yHrTHIH  SugR.  1,118,5.  Varäb.  Brh.  S.  87,12.  —  2)  Zu- 
fluchtsstätte, Wohnstätte,  Lager:  gftR  fl"  Hd^HM  ^IFSTFRfttrj'  ?r^ 
TBr.  2,4,4,1.  f%PH,  5T°  (^R,  tTTTITFR  Taitt.  Up.2,6.  7.  Bhäg. 

P.  5,19,20.  (WlUlhl  Hl)  cTmTFHT  Hd^H  HNIrilMH^  ^  MBh.  7, 
8540.  Bhäg.  P.  6,7,23.  ^{iHd^HI:  Wf\'.  R-  2,28,20. 

2.  FFItR  n.  nom  act.  von  Wf  mit  f^H  P.  7,2,46, Schol.;  s.  u.  3.  ^ 
mit  HH. 

f^FTTq^rHd  KM  und  Hd  IMH^s.  u.  ^ft  mit  R. 

RT^Ftf  (von  FTq,  f^rq  mit  R)  P.  3,1,138,  Vartt.  1.  1)  m.  Bez. 
gewisser  Genien  AV.  3,26,5;  vgl.  TS.  5,5,10,3.  eine  Marut-ScAaar 
Taitt.  Ar.  4,24,1.  Gott  überh.  Trik.  1,1,5.  H.  f.  2.  Här.202.  —  2)  f. 
5TT  Kuh  Trik.  2,9, 16. 

Plfd i-MH^hf)  (R°-i-R0)  f.  der  Götterfluss,  die  Gaügä  Rävama 
im  Civastotra,  CKDr. 

RWl^M^iT  (von  RRCMI)  f.  Kuh  H.  1266. 

HdlH  s.  u.  ^ft  mitR;  davon  HdH^l  g a  n a  ?7^7JTT^  zu  P.4,2, 
so.  N.  pr.  eines  Dorfes  im  Nordlande;  vgl.  »fciM=t». 

■pR^iTT  adj.  wahrscheinlich  Bez.  einer  best.  Farbe  oder  Zeichnung 
(des  Opferlbieres)  TS.  5,6,11, 1.  —  Wohl  1.  Rh-^TtR- 

r4tR  (von  cfrf  mit  R)  n.  1)  Ausspruch;  Anrede:  SRRR  R^R- 
HkUpHH  RV.  1,189,8.  RSR^TT  ^^  ^iTSJJRjitftR  Hffifaiifö 
3^f%:  4,3,16.  9,97,2.  10,113,10.  —  2)  Sprichwort,  Redensart:  ^  ^- 

nrT  Cat.  Bb.  2,4,4,4.  —  3)  RSR^f  ^üf  (<R  ^7  und  0^ifT)  P-  ^» 
4,76.  Vop.  15,5.  Nach  dem  Schol.  zu  P.  =  ^?R  fWT  die  Rede  Aem- 
men,  aufhören  zu  reden;  hiernach  wäre  das  Wort  auf  1.  R  H-^R 
zurückzuführen.  Die  Verbindung  mit  dem  Ioc.  führt  eher  auf  eine  Be- 
deutung wie  zum  Sprichwort  erheben.  —  Vgl.  R^FT. 

R#?T  (™n  1.  R)  f.  Tiefe,  Thal:  3£cF4F7T  M^UilH^T  rfüf  fe- 
cTm:  RV.  1,161,11.3,2,10.  7,50,4.10,127,2.142,4.  ^1W  Rlh 
R^R:  (P.  5,l,ns,Sch.)  rmj^  AV.  6,22,3.  TS.-3,2,4,4.  TBb.  2,8,1, 
4.  fMRT  instr.  zur  Tiefe,  abwärts  RV.  8,45,38.  AV.  5,3,2. 

R^RT  (von  1.  R)  adv.  wohl  zu  Thal:  5TPT  ffaH  FR^R  fvRR: 
RV.  10,40,9. 

f^RTR  (^PTmitR)  n.  1)  das  Hinwerfen,  WegschüttenK\Ti.Qn.7,T,2. 
W{°  12,5,9.  17,3,9.  27. 14,1, 13.  qrR°  17,7,3.  —  2)  eine  Darbringung 
an  die  Manen  Cabdar.  imCKDn.MBB.13,4373.  gÄK.152.  —  Vgl.  1wr>TT. 

PRT  (von  ^T  mit  R)  1)  m.  Deckung,  Schutz  oder  Beschützer: 
W?  R  FR}!  ^Tfa[^TT%  qiFhRV.8,82,15.  -  2)  f.  ST  Mad- 
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chen  P.  3,3,48,  Seh.  Mit.  im  gKDii.  Nach  Wils.  in  1.  R -+- 3J 
(keinen  Mann  habend)  zu  zerlegen,  aber  nach  dem  Schol.  zu  P.  von 
^J"  mit  R. 

P(4ci  (Ton  ^R  mit  R)  aaJ-  der  umkehren  macht:  ^T  Hqrj  Ff  =RT 
5=Ff^3TT^F5  RV.  10,19,6. 

mr)--t,  (von  mi  simpl.  und  caus.  mit  R)  adj.  f.  °önrWT  1)  um- 
kehrend:  ^RUHUl'Hrlch!  Habit.  5948.  —  2)  aufhören  machend,  auf- 
hebend, vertreibend  Pat.  bei  Gold.  Man.  49,  a.  c||j^|Ji=h4mÜI  3RT- 
ÜTT  ^  FRrRi:  MBh.  12,8681.  tR?R0  Hariv.  12324.  *J.MMWIM  H- 
^  ;(c)  H^ffrW  (f^^TT)  <tV*-M  Ca5k-  zu  Brh-  Aa*  Up-  s-  2°1-  Gaodap. 
zu  Säükhjak.  09.  Bhäshäp.  136.  Schol.  zu  Kap.  1,  2.  Siddb.  K.  zu  P.  7, 
2,63.  Mldttl  ein  Befehl  nicht  zu  handeln  Bhäg.  P.  6,5,20.  Nom.  abstr. 
°3"  n.  gAMK.  zu  Bbu.  Ab.  Up.  S.  81. 

M^rt")  (wie  eben)  1)  adj.  a)  [zurück tretend)  aufhörend,  zu  bestehen 
.  r^      f 

aufhörend:  HcM  öfi«  I  T^RFf-R  von  Heiden  gesagt,  die  in  ihrer  auf- 

geregten  Stimmung  vergessen,  dass  es  einen  Tod  giebt,  MBu.  6,2427. 

p       r 
7,1506.7785.  Vgl.  Sfü^T  HrMM^fHH  u.  2,  6.  —  b)  umkehren  machend: 

5T  f-tacR  EfrR  R  Ncf rH  srV  RV.  10,19,8.  -  2)  n.  a)  da»  2*- 
rückgehen,  Rückkehr,  Umkehr:  JTrf%I  SRTCRT  «=WHH=HW:  R-  6, 
92,4.  AV.3,6,7.  MBu. 4,2129.  13,5222.  18,56.  R.  1,3,13  (8  Gobb.)  2, 
22,15.  28.2.  45,28.  82,23.  83,26.  109,38.  Vikb.  82,20.  giimc.3,2.  rj_ 
^SJRSTFRrTR  auf  dem  keine  Rückkehr  stattfindet  Bhäg.  P.  6,5,21. 
An  mehreren  Stellen  wäre  auch  die  caus.  Bed.  das  Zurückbringen  zu- 
lässig. —  b)  das  Aufhören,  Unterbleiben,  Nichtgeschehenr  Gehemmt- 
werden: ETTTT:  MBu.  1,8388.  Rtfl0  RÄGA-Tab.  4,318.  HMUt^0  MBB. 
1,2177.  WTFT  Hahiv.  1096.  HM=tV°  6187.  HRBcT  3  *T  ^^TTR  T- 
Rar^T  p|^4'^  1H07.  ^WM^dHIr^T  (HrJ:)  **EB)  FJRkNrHR 
Mit.  244, 5  v.  u.  ^137  HrM  H°lrHH  machend,  dass  der  Tod  aufhört 
so  v.  a.  vergessend,  dass  es  einen  Tod  giebt,  MBu.  7,9296;  vgl.  HcM  ^T- 
£TT  R2R»R  n.  1,  «•  Auch  hier  wäre  an  mehreren  Stelleu  die  ent- 
sprechende  causative  Bedeutung  am  Platze.  —  c)  das  Abstehen  von,  sich- 
Enthalten  von;  mit  dem  abi.:  pRcHffe  fl4c|l  =T^ffrT  JilsWLMW 
MBu.  5, 1273.  ^IsHTWMrN  rfFI  H$W$W?i  fejR:  l,  373.  RSJifo 
Bhäg.  P.  3,8,2.  tJSfiTH  °  MBh.  3, 17373.  —  d)  da*  Abstehen  vom  Han- 
deln, Unthätigkeit ;  Gegens.  SRrR  Kam.  jNItis.  1,28.  —  e)  das  rück- 
kehren-Machen,  Zurückbringen:  JMM  Amab.  84.  (^if)  HHMlJlH^- 
rJ*R  das  Abschiessen  und  Wiederzurückkehrenlassen  von  Waffen  MBu. 
1,5306.  3,1655.1693.  12,76.  R.  Goaa.  1,31,3. 1 1.  —  f)  Mittel  zur  Rück- 
kehr: ^  ritt  qn  w  fWr  ifj  ht^pr:  Rv.3,9,2. 10,19,». 

T^TTrTT  pRrrR  av-  7,38, 1.  —  g)  das  Zurückschneiden  (der  Haare) 
Kätj.  Cr.  15,8, 28  (nach  dem  Schol. j.  —  h)  das  Zurückbringen,  Zurück- 
halten von  (abl.):  ^rft  ^I^MWf^MIUU  H^WfyäiN*W%T  FR- 
r 
rUH  Vkdäktas.  (Allah.)  No.12.  —  »')  ein  best.  Flächenmaass,  40000  Qua- 

drat-Hasta  Colbbr.  Alg.  2.  Colbbb.  Mise.  Ess.  II,  312.  —  T^RfR  =  HT- 
*R  AK.  3,4,«S,  122  fehlerhaft  für  RSR^T;  auch  die  Bed.  Herstellen, 
welche  Müli.bk  in  der  deutschen  Ausg.  des  RV.  S.  VI  annimmt,  ist  nicht 
zu  rechtfertigen. 

H^rMtrjN  1R°  +  ^I)  m.  N.  eines  Stüpa,  bei  dem  der  Wagen- 


lenker Buddha's  umkehrte,  Hioubn-thsang  I,  330;  vgl.  den  Index. 

M^rHlM  (vom  caus.  vonöTfl  mit  Ff)  adj.  1)  zurückzuführen  Mälav. 
71,1  (wo  so  st.  m4°  zu  lesen  ist).  —  2)  rückgängig  zu  machen,  un- 
geschehen zu  machen,  zu  hemmen:  cTJ^^TT  Kull.  zu  M.  8, 168.  Irf^Hf 
ypy^fH^d'ÜM:  MBh.  1,7330. 

M^rlNrlct)  (wie  eben)  adj.  zurückzuhalten:  ^  Mcf^iq^cyi  ■S^- 
^  R.  Gobb.  2,21,22.  31,7  (8  Schl.) 

H=Hrl(i=U  (wie  eben)  adj.  zurückzuführen  MBe.  18,55. 

M=llrH  (von  SR  mit  R)  adj.  1)  zurückkehrend,  umkehrend:  Wr\- 
HT^TTWrH:  (illTHf^l'flH:  R.Gor.«.2,114,i7)  r.  2,105,29.  Ijl^nq- 
rRTcT  Spr.  788.  H^IHIä  l'H^iH'H:  aus  dem  Kampfe  nicht  umkehrend 
so  v.  a.  nicht  fliehend  AK.  2,8,t,66.  !T^TH0  H.795.  tliJIHy  M^H-T: 
Dag. 2,40.  m~i\H H^RHFT  R. 1,6,  20.  H^TFRTrHTR  3,28,  is. 
MBu.  5,  5988.  Dem  nachgebildet  HM^lM M=tlfH:  tou  Fischern,  die 
aus  dem  Wasser  nicht  herauskommen,  13,2653.  Dazu  nom.  abstr.:  H4jl- 
HyH^Mpm  M.  7,88.  —  2)  sich  enthaltend  von:  qSl^iH °  MBh.  12, 
10386.  —  3)  (mit  caus.  Bed.)  eine  Umkehr  gestallend:  ctirllTHIMsl- 
fFRT  Hariv.  4836.  —  yifH'-M4H<MVHHMIH  Cäk.  68, 13  fehlerhaft  für 
°Fr4rf°. 


M^rU  (vom  caus.  von  cT?T  mit  pf)  adj.  s.  ^FföfrT. 
i-.      r  ~       r  f.         r  r^ 

T^ISf^Ttl  und   (•H^c^ITJ  (von  efe^,,  efe^  mit  T/T)   1)  adj.  vernichtend, 

~~       '-T        .    ^       r 
vertilgend,  beseitigend,  vertreibend:  tri  I  ^IMTÜTT  H=fc^TIR   (^!)   MBh. 

3,8659.  q^°  35T)  1,6485.  ^f|'0  2,1231.  ST?0  3,14721.  4,175.  5, 
7276.  Indr.  1,1.  Abg.  10,55.  Habiv.  701.  R.  1,1,11.  3,12,18.  6,86,20. 
IjJlcUM0  3,7,6.  cRT  f§B  HRsTsSn^T  ^IlTNR^Tn:  (bei  der  Lei- 
chenverbrennung) 6,96,17.  Räga-Tak.  4,83  (wohl  J|s^lR°  zu  lesen). 

H'eföUlftJ0  Such.  1,166,11.  233,16.  165,9.  KtT0  196,12.  2,346,17. 
•s  r 

S"TEI0  462,19  (wo  viell.  «icjc^mi»)  zu  lesen  ist).  —  2)  n.  das  Vernich- 
ten, Vertilgen  AK.2,8,t,81.  ü.  370.  Haläj.  2,322.  MBu.  1,74  10.8199. 
ST3f°  4,684.  5,913.2611.  6,3270.  12,2356.3846.  Hariv.  689.692.6825. 
14444.16349.  R.  1,3, 20.30  (25  Gore.;.  6,16,3.74,31.  Mark.  P.  17, 13.  — 
Fehlerhaft  für  f^f^rTT  Coleb«,  und  Lois.  zu  AK. 1,1,»,  15.  Spr.365,  v.  1. 

H^IHTH  (von  SR,  STHTr?  mit  H)  f.  Wohnung  Cabdar.  im  CKDr. 

HWH^f  (wie  ebenj  m.  Dorf  H.9&1. 

1.  H^IH'i  (wie  eben)  n.   Wohnung  Uai.äj.  2, 137.  Cabuar.  im  CK1)r. 

2.  HclH'l  (von  ST>{,  c}^  n,jt  ■jrr)  n>  jj  4,^  Anziehen  (eines  Kleides): 
^FfRÜH^TT  ^ft  H^TU=1FR  R-  Gorr.  2,37, 13.  -  2)  Kleid,  Ge- 
wand U.  g.  135.  Haläj.  2,393.  Rauh.  19,  41.  VarÄh.  Bbu.  S.  47, 50.  50, 
19.  58,32.  Da?ak.  105, 1.  PaiSkat.  ed.  oru.  49,13.  Untergewand  H.  673. 
Haläj.  2,391.  Vgl.  rjR^o. 

R9Fr|c£l  (von  ^,  ^TfFf  mit  H)  adj.  1)  zu  wohnen:  (fT^HlPft) 
RSJFd^Ü  ^fINWH  MBu.  1,5794.  —  2)  zuzubringen:  RiJR^j  FR- 
frloUHI^M^  f=rq  MBh.  12, 12280. 

H^  (von  ^cj  mit  R)  m.  1)  Schaar,  Schwärm,  Masse,  Menge;  sg. 
und  pl.  AK.  2,5,39.  3,4,1,32.  ts,  163.  H.  1412.  Haläj.  4, 1.  }TsFRG 
Bhartb.  3,42.  IfRrf0  Räga-Tar.  4,657.  sR°  Paskat.  V,  8.  "^z^°  GIt. 
1,14.^R°  Bbahma-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  19,a,  13.  Spr.  660.  ^5TR& 
BUÄG.P.  5,22,9.  ^"I^0   Kathäs.21,12.  Wiff°  Räga-Tar.  2,50.  Pah- 
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bat.  11,2.  SR°  Vabäh.  Bbb.  S.  6, 11.  5F^°  9,29.  12,1.  ^f$T°  Bhag.  P. 
4,13,46.  J:Tsl0  adj.  3,9,9.  J'.yM^I  f.  9,19, 16  (hiernach  ist  oben 
l^H^  zu  streichen).  =rilltl0  •>"•  4, 19.  —  2)  N.  eines  der  7  Winde 
(';  jotuisua  im  i^KDh.  einer  der  7  Zungen  (als  masc!)  des  Feuers  Colbbr. 
Mise.  Ess.  1, 190,  K. 

M<MI=t)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  sll«§tl^  zu  P.  4,  1,96.  —  Vgl. 

1.  H^IH  (1-  R-»-3R  Wind)  adj.  f.  ETF  vor  dem  Winde  geschützt,  dem 
Winde  nicht  zugänglich  AK.  3,  4, 14,  87.  U.  an.  3,270.  Meli.  t.  1 19. 
HR  R-  2,  36,  32.  *^ST  Habit.  3948.   ()|f{J|<cM  —  PWRSJUH  TRR 

3947.  nirq  HRcJIrR  mbh.  13,5767.  H=JH^  =HWIdl  R*gh.  13,66. 
IPR^R  RSTIrHkW  l«.«2.  HMMM^HrlfarH  35RT  3,  n.  n. 
ein  vor  Wind  geschützter  Ort;  Windstille:  5RRR3R0  Sl-cr.  1,5,3. 

fw?i^im?i^uH^iJüw  ^m^  2,143,  u.  <r  100,10.  g1T.  »a. 

11,5,1,12.  KÄTj.gK.  25,10,21.  Pi«.  Gbbj.3,15.  ^HMIHM  tRHI  FRT- 
<#R  ET#T  I  f^nR  fWW  sl^q  »RR  ?JH  II  MBa.  2,1218.  12, 
6704.  RWR  R  *RT  ^RT  «[tOR  3,13984.  ^TR  PNIHW:  Bbag.  6, 
ih.BUab.27.  ViüÄ!«TAS.{Allah.j  No.141.  °Mr^*-4lH^  «{i'HH  Kümabas. 
3,48.  Rauh.  13, 52.  °  It-HNHI  3HR  12,36.  Zusammengesetzt  mit  einem 
Worte,  welches  den  schutzgewahrenden  Gegenstand  bezeichnet;  die- 
ses Wort  behält  im  comp,  den  ihm  eigenen  Accent  nach  P.  6,2,8.  rTJ- 
£ir*NlrR,  3RT  J  (angeblichady.)  Schol.  Tf^TFRTriTSrTni  CTKTAgT.  Lp. 
2,io.  -  Vgl.  FRR,  SRR. 

2.  Me||r|  (1-  R-*-^R  ™>u  ^R;  Tg'-  2.  SRR)  adj.  unangefochten, 
sicher;  u.  Sicherheit:  FRR  ^t:  5M$I  FTR  AV.  6,33,2;  dazu  die 
Variante:  FRR  7HRHH  FRH  TS.  5,7,»,  4.  sraFTRH  JR^  FRR 

-    -  V-   -  A 

MsMHMrl  C*T.  Bk.  1,1,1, 17.  HsR;  3.3,»,  16.  HlrlM^IrlH  adv.  nach 

dem  Schol.  zu  P.  6,2,8  so  t.  a.  zur  Seile  der  Mutter;   genauer  unter 

dem   Schutze  der  Mutter,   m.   Zuflucht  AK.  3,4,1»,87.  II.  an.  3, 270. 

3    •  r 

Mkd.  U  119.  ein  undurchdringlicher  Panzer,  =  STRT^  öR  AK.  = 

<i(bHHl«C  H.  au.  Mkd.  adj.    =   RRR   dicht  Tbik.  3,1,20;   Tgl.  R- 

FRR^rT  von  FRR  gana  ärUJOTl^  zu  P.  4,2,80. 

l-WIfHi^H  (R0-*-'R0)  «dj.  dessen  Panzer  undurchdringlich  ist; 
in.  pl.  Bez.  eiuer  Klasse  Tun  Oanava  oder  Uaitja  Arg.  3, 10.  MBu. 
1,323.480  1.  3,1684.  4,1431.5,3573.  14,2229.  R.  5,78, 10  (von  Gobb. 
als  adj.  aufgetaut).  Kam.  NItis.  11,11.  18.  VI».  148.  Buäg.  P.  5,24,30. 
6,10,22. 

PRFtRrTTT  f.  (nämlich  3TT)  90  t.  a.  ^PRRRrR  Cat.  Ba.  12,3, 
1,4.  Auch  abgekürzt  pRFlfr  f.  2,3,»,  16.  6,1,6.  Katj.  Ca.  5,8, 18.  25, 
8,9- °3(R  5,6,34. 

FRR  (von  SR  mit  R)  m.  1)  Saat:  HIH<=UI  ^  TT§Rt  FRR- 

pt^ yii^mi  mbb.  13,4350. srtr sr^t  rsi r^ir  cl^M^qj 

rTH  FR  W,mm  3, 1 7 1 8 3.  pl.  GetreidekbrnerCl) :  ^pTfüT xj  IRR  R. 
^H-cMÜ^:  I  R^I  fFHST:  3R7  ^RT:  UJRI^JVni  MBh.  14, 
1919.  —  2)  eine  Darbringung  an  die  Manen  AK.  2,7,30.  Tbib.  3,3, 
224.  H.373.  Hai.äj.  3, 17.  MBa.  12,6996.  13,4367.  fgg.  R.  Gorr.  2,56, 

2«.  fg.  111,34.  Ragh.  13,91.  °^Mi  8,85.  °RRJ61.  H'-JNI+HT: 


5,8.  HNIMM  MBb.  13,4376.  4379.  FRRT^?JlsHH  Mrkbb.  160,20. 
Helitii^^HiH  Räga-Tab.4,130.  -  Vgl.  ^JTTs^i0  flR^TTPfiR- 
RtRi  Acokävad.  7)  und  R^FT. 

R^FR»  (wie  eben)  m.  Säer  R.  Gorb.  2,90,20. 

R^TTtR  nom.  ag.  von  cR  mit  R  gana  'A<f>{\&  zu  P.  3,1, 134. 

f5RTi[  1)  m.  (von  ^"  mit  R)  Abhaltung,  Abwehr;  s.  ifR^T^-  — 
2)  f.  STT  N.  pr.  eines  Flusses  VP.  182  aus  dem  MBh.;  die  Calc.  Ausg. 
des  MBb.  hat  aber  6,328  5TRT7J- 

R^TT^i  (von  3T  mit  R)  adj.  abwehrend,  abhaltend:  ^  ^R3=TRI 
fR\  qRf^TFr.  M{i:  MBu.8,i276.  illM^:o  Ra«a-Tab.3,i94. 
JH^°  Dacab.  62,  IS.  3. 

RSfT^TTJ  (wie  eben)  1)  adj.  abhaltend,  abwehrend:  5RTPIT  ^r^IlH- 
H^I^UIIR  Habit.  13166.  RrRR°  Su«b.  1,187,9.  J^H^°  Verl.  d. 
Oxf.  H.9,6,39.  UR^ni  f^RR^TFRl^ni  AK.2,6,»,20.  ^m^TJÜI 
(5^1^)  MBh.  3, 1245».  tR-ä^U0  Bu.i«.  P.  4,23,34.  —  2)  n.  a)  das 
Abhalten,  Abwehren,  Zurückhalten,  Verhindern:  tTTTTT^RTq  MBh.  6, 
4777.  Habiv.1834.  R.  2,23,40.  31,7.  3,47,6.  5,61  in  der  tntersebr. 
des  Sarga.  Ragh.  2,5.  Pakkat.  160, 10.  ^jl|,>M  Sucb.  1,47,5.  3<R0 
127,17.  Zf4°  Habit.  3949.  qTTRR  Abg.  10,70.  WFT  MBu.2,2002. 
^TWfJc.  5)3062.  5R^°  Kuix.  zu  M.  8,334.  sISfj^UiHHolll'UW- 
RTR;  nicht  abzuwehren  Bhäg.  P.3,15,35.  mit  dem  acc:  r|H<rlH^HHTl 

ht^t  ^r  g^raj^r  i  pri^tü  >i>r^^t  f&RMIXA**-  -  <>) daf 

Abweisen,  Bestreiten:  tRFJ  Bhäg.  P.  1,5, 15.  H^Hirl"  im  Gegens.  zu 
HMdfyi'-lH  Madbcs.  in  Ind.  St.  1,19,1  t.  u. 

FRt4  (wie  eben)  adj.  abzuhalten  MBb.  3, 16984.  6,2607.^1(^3. 
169  4  2.  3^°  nicht  abzuhalten,  nicht  abzuwehren,  nicht  zurückzuhalten, 
nicht  zu  hemmen,  unwiderstehlich  MBh.  1,6459.  ERif  Habit. 6776.  R- 
^RR.  5,39,32.  JTR  6,4,13.  TjÜt  sf^MBu.  3,7  334.  5TRi  12,8190. 
Wm  Habit.  7026.  -  Vgl.  JPRl4. ' 

FRT5I  (Ton  EJT3T  mit  R)  adj.  brüllend,  dröhnend:  T*HI!<II  ^Rl:  H 
rf^FRRAV.11,9,11. 

I.  PRR  (Ton  ^H,  öRR  mit  R)  m.  der  Anlaut  geht  niemals  in 
TT!  über  nach  gana  tRTT^  zu  P.  »,4,3a.  1)  das  Wohnen,  Aulenthalt. 
das  Vebernachten:  ^  ^  R^RFT  Abg.  9,29.  rRHRT,;0  K.2,46  in 
der  Uuterschr.  des  Sarga.  TWll  <R^  HHIH-HH  ^R  W3  R^RTH 
R.  3,5,22.  Rfi^RR^jfari  Bhabtb.  3,79.  JR^  Cis.  179.  RSfi- 

H^HIHH  ?!  ITtSRT  q^TRrT:  Katbäs.iO.ios.  Spr.460,  v.  l.  gF4- 
^T(Fi  ^mmi  PRR  ^T^l  rT^T  MBa.  i,69so.  RSTTrRT^RT:  S& 
WHIMIWU-ülHI:  Uabit. 9700.  FRTtR"  RWRR  -  R^Rrj  Rfe 
KathU.  18,105.  —  2)  Wohnstätte,  Aufenthaltsort  P.  6,1,201.  Pat.  zu 
P.4,3,89.  H.991.  Buag.9,18.  Hip.4,29.  MBa.  4,13.  R.  3,63, 19.  P.4, 
2,69.  Schol.  zu  P.  1,2, 51.  £RrI0SecB.  1,16,19.  Bhäg.  P.  2,1,36.  4.18. 
30.  FUlUKHiä0  Bhabtb.  3,72.  ?jnTTR^THR0  2,15.  3WIIR^P.  4. 
2,69,  Seh.  ^dlMI:  Vabäb.  Bbb.  S.  87,40.  H\i\W  Cic.4,63.  RrTRI: 
(^TJT^J)  Mbbkb.8,18.  T5R;  Bhäg.  P.  1,11,27.  sft0  (s.  auch  bes.)  16,31. 
3,7,28.  Nachtlager  R.  2,33,33.  °TR?l  der  König  des  Landes,  in  dem 
man  wohnt,  Jäsn.  3,25.  —  Vgl.  sRf?RR  (auch  Buag.  11,37.  BuÄc.  P. 
6,3,3  1.  toii  giTa  MB«.  13,899),  RT^T°. 
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2.  I~MIH  (von  ^ff,  ^Fcf  mit  PT)  m.  Kleidang:  TpJ0  in  Fell  geklei- 

N 

def  Habit.  10679. 
PRPTli  von  PRR  gana  ffgnrf|  *■  P  4,2,80. 

1.  MMItH  (von  3H,  ^TTrT  mit  f*T)  n-  *)  das  TFoAnen,  Aufenthalt: 
^ -s  K  r 

-H~<i|IH  R.  1,3,16  (10  Gorb.).  —  2)  das  Zubringen  (der  Zeit):  ^jjf- 

fsT0  R.  1,3,24  (öf^T0  18  Gorr.). 

2.  PHIWH  (von  cT£f,  ^TrT  mit  PT)  n.  bei  den  Buddhisten  eine  Art 
Gewand  Vjütp.  207.  Hiouen-thsang  1,69.  70. 

PT^PPIFT  (1.  PT°  -»-^T0)  f.  Aufenthaltsort  Spr.  298. 

MelIHM,  pHUWM  anziehen,  anlegen  (ein  Gewand)  Dbätup.  35, 33. 
S 
H^n^frf  TfSI'f  ■cil»ilSM=tlH  Halaj.  im  CKDr.  Kann  als  denom.  von 

2.  PTeTTfT,  aber  auch  als  caus.  von  c[£T  mit  PT  gefasst  werden;  vgl.  1. 
u.  2.  PWIHH. 

1.  H'-)II»-IH  (von  ^Q,  ^FTTrf  mit;  PI)  adj.  subst.  wohnend,  Beivohner: 
f^T  MBb.  1,8152.  Hariv.8209.  qTTTRc<TFT  220.  öfST  R.  1,9,36.  WZ- 
Hüid  Pankat.  161,18.  3JR°  M.5,11.  ETTqTSpJ0  10,  3ä.  MBh.  4,212. 
Siv.  4,12.  Abg.  4,11.  R.  1,1,4  4.  12,11.  2,45,6.  Cäk.8,9.  61, 7,  v.l.  Vid. 
39.  Spr.200.  Pankat.  63,8.  Vet.  in  LA.  39,5.  Kir.3,3.  Mark.  P.29,26. 
Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  7,28,4.  33,3.  27,3.  32,3  (an  den 
beiden  letzten  Stellen  scheint  STTrT  in  distributiver  Bedeutung  zum 
folgenden  f^RTTTR  zu  gehören).  sRFcTTlRcT0  Bhä«-  P.  3,13,25. 
42.  H«cl=hiyiHMI^ft  ^  JT^TPT:  R.  3,18,39.  HlrjsHJ3  wohnend  bei 
Ragh.  12, 12.  HcM°  die  sterblichen  Bewohner,  die  Menschen  Habiv. 
7670.  7673.  -  Vgl.  HM°H°,  f^T°. 

2.  PRT1TPT  (von  ER,  cfcrl,  mit  PT  oder  von  2.  PRR)  adj.  gekleidet 

"S  'S  - 

in,  am  Ende  eines  comp.:   iftFR1}0  MBu.  7,9532.   13,6517.   Habiv. 
11993.12138.  R.  Gorb.  1,60, 12.  Mälav.82. 

MtJI^,  (von  ä(<%  mit  Pf)  m.  das  Herabfahren  (Gegens.  EJVTJc)  {  l<£) : 

5rwrrqgAT.RB.i2,2,*,n. 

PTRi  P.  5,2,32.  1)  adj.  f.  ?fT  dicht,  keinen  Zwischenraum  darbie- 
tend H.1446.  Haläj.4,33.  VAiG.beimSchol.  zuQic.7,20.  HM«tMIUll  MBu. 
5,3578.  Rtf^:  Hariv.  12005.  iHNiMclMHH}':  MUav.24.  Rt.5,11. 
GIt.  10,11.  ^m  Kam.  NItis.9,46.  Bhäg.  P.  5,2,4.  Mrkkh.  159,3.  Pbab. 

87,12.  ^im^h  fafeT  öfttr?^  ragu.  n,i5.  qfw  9,58.  hrr 

c  ° 

Räga-Tab.  4,110.  SfüH^R  Ragu.  19,44.  U.llffj-öFU  Kumäbas.  3,  59. 

t| I fe| T  G1t.  12,  10.   Vet.  in  LA.  11,  5    (wo  so  zu  lesen  ist,  wie  schon 

Lassen  bemerkt  hat).  ;HPT'T(=35r?7tr  nachdemSchol.)  Naish.  5,61.  voll 

ixmfinstr.):  (ÜJlHsl'W)  RT^^T^R^:  Habiv.  3610.  Sf^JTnft,"0  4179. 

5T7irpftl°  Cäk.  170,  v.  1.  >rf^7  fest  Kathäs.  5,140.   Nach  dem  Schol. 

zu  p.  5,2,32  HHil  qTPMT  =  ^PTT  =TT0,  RR3TT  =  qTPPPTT  T. 

FR;  daneben  aber  MMil!  ^T5TT:  womit  doch  dichte  Haare  gemeint 

sein  werden.    Vgl.   noch   Catb.  14, 330.  333,   wo   die   Bedeutung   des 

Wortes  nicht  klar  hervortritt.  Gleichbedeutend  mit  RR3  ist  RRflTT. 

—  2)  m.  N.  pr.  eines  Gebirges  MBu.  6,460. 

PTT=P^  (Rj[  mit  R)  f.   1)  Anweisung,   Aufforderung;    Vorschrift, 

Lehre  Naigh.  1, 1 1.  rTF^ftfT  RPT^T  Ü^ERJT  KV.l, 89,3.  96,2.  fTI- 

*r  m  pjf^  irr^ffR  175,  e.  Tm  %ph  ptrt:  ^rfr  sr"  2,36,6. 

4,18,7.  SnTTrT  T\  Hml^l  SRRT:  6,67, 10.  -  2)  Bez.  gewisser  Stücke 


in  der  Liturgie,  welche,  in  kurzen  Benennungen,  Anrufungen  oder  Einla- 
dungen der  Götter  bestehend  (gewöhnlich  je  ein  tf?-),  an  bestimmten  Stel- 
len in  die  Recitation  eingefügt  werden  (RR?  2WPT)-  So  besteht  z.  B. 
pas  Agjacaslra,  wie  es  im  Ait.  Bb.  beschrieben  wird, aus  dem  Abava, 
den  zwölf  Nivid  Wtl^fe.yflwF'^:,  SR:  Wfad,  %Trn^- 
rT:,%PTTJPT3fT:,  W#HPT,  ^T^j^TirFT,  3Ef^T  %TrTT,  rTftfr^- 

zmw,  m  pT^p^r^.  rRT^tnf^  ^tpt,  ht  st^t  ^jfn  mm- 

^T:)  und  dem  Sukta  RV.  3,13.  Ait.  Bb.  2,33.34.  Bei  der  Frühspende 
stehen  die  N.  vor  den  Uktba,  am  Mittag  in  der  Mitte,  Abends  am 
Ende  3, 10. 11.  CInkh.  Bb.  14, 1.  am  Schluss  der  N.  findet  der  Pranava 
statt.  ^rTüRT^TTq  üTHfrT  ^Hi4l<|.  MyiHN{"  rfF^lTHMH  ^  tT%T- 
TrT  q^TT  PTTSf^:  Ait.  Bb.  6,33.35.  Vorschriften  darüber  QXwb.  £b.  7, 
19,  I7.fgg.  8,7,1.  fgg.  9,6, 17.18. -AV.5,26,4. 11,7, 19.  ^Tgrt>TFI- 
f^:  vs.  19,25.  EfP^rTM  Pmf  ^.TJT^T  H^7  ?lHfHT  FT^FI  ^ft: 
Ait.  Bb.  2,33.  rrf^H  fafsife-d^iTfTMsrfT  PTfiTW^S.g  q^T 
PTrSf^:  5IFf%  11.20.  4,1.  gAT.Ba.  3,9,1,28.  13,5,«,9.fgg.  14,6,»,  i. 
Agv.  Cb.  5,5.  9,1. 

PII^ISR  (PP-i-trH)  1)  adj.  die  IN" i vid  in  sich  enthaltend:  f^I,  H- 
37  u.  s.  w.  Ait.  Br.3,17.  Cat.  Bb.  13,5,1,12.  Cankh.  Bb.  21,6.  24,4 . 
Cb.  14,11,7.  16,9  u.  s.  w.  Acv.  Cr.  9,3.  —  2)  n.  das  Einfügen  der  Ni- 
vid (nach  Sij.):  ^  FR  =T  ^TfTH^qfrf  JpdrT  PTTST^PTTT  Ait.  Br.3,11. 

PTfeT^  (von  PTfg^H  2.)  adj.  =  HM^H  1.:  ?R  CÄSkh.  Cr. 
12,8,68.  18,9,4.  FTWi  Agv.  ga.  5,10. 

PTTSrftH  P. 5,2, 32.  adj.  =  PTfea.l447.HALAj.4,33(°,75I).VAiG. 
beim  Schol.  zu  gic. 7,20.  °PTrF^  gi«. 7,20.  °W1  =  HlUH^hlMI  ^rFT 
P.,  Schol. 

T'TF^^rFI  (vom  desid.  von  SpT  mit  pt)  adj.  abzustehen  — ,  zu  entsa- 
gen  verlangend:  i7FTT^°  gAMK.  zu  Bbb.  Ab.  Up.  S.  2. 

PJpJJTW  (von  pJf^I  mit  PT)  f.  das  Hineingehen  (in  ein  Weib),  .Bet- 
schiaf:  qFTFJ  qrRT  ^^T  PTR'ä  päb.  Gbhj.  1,4.  Vgl.  q^crTOrT: 
^(PT  WW  RV.  10,85, 37. 

PTeflrT  (von  57JT  mit  PT)  1)  adj.  die  heilige  Schnur  um  den  Hals 
tragend:  PT^TTrlT  ftl^sT:  5p^f?T  Shadv.  Br.3,8.  Lätj.  8,5,8.  —  2)  n. 
das  Tragen  der  Schnur  um  den  Hals,  die  so  getragene  Schnur  selbst 
AK.  2,7,49.  H.  845.  lluü. 2,252.  PT^TrT  H-T^IUM  ^raPTT^TH  fif- 
fTMiräfTri  3^PTTR  TS.  2,3,m,  1.  S^hj  il  PRJH  Katj.  gR.  15, 

5,13. 3qgpj  Äi  mrrt  qrtrsHsiqq  kübma-p.  im  gKDa.  m\° 

wohl  derjenige,  welcher  die  Schnur  hinuntergestreift  hat,  Agv.  Gbhj.  4, 2. 
—  3)  m.  f.  n.  Veberwurf,  Mantel;  =  PT^FT*  5TPPT  AK-  2,6,3, 15.  — 
HsfTrPTPc  M1!ü- 12,8949  fehlerhaft  für  W*f)rHltc-      ' 

PfqTTrPT  (von  |fl  jfj  2).  adj.  die  heilige  Schnur  um  den  Hals  tra- 
gend M.  2,63.  qjriTqqTcfy^RJT  PTqtrfr  q  >RfTrT:  I  ^HWilfHM^J4'- 

mn  ^fm^i^mfmj  11  ähnibat.  im  gKDR. 

PPTTfT  (l.  PT-+-^T!T)  adj.  f.  ^T  impotens:  HtMlrNl  H^WIRqTq': 

tlJTPT  Kätu.  27,9.  28,8. 
°^.^  r 

PT^Trl  (von  ^rl  mit  PT)  f.  =  PROT  Coi.bbk.  Mise.  Ess.  11,153.  —  Vgl. 

pTSTrT  1 )  piirlic.  s.  u.  ^^  mit  PT.  —  2)  na.  f.  n.  =  PPTTtT  Veberwurf, 


•225 


FTWrT 


FFTSFT 


22f> 


Mantel  Sväjiiu  zu  AK.  2,6,»,  15.  CKDr.  n.  =  ÜM^UJ  Siddh.  K.  P.  3, 

3,21,  Vartt.2. 

r^  r         £.  __c£ 

FFFT  partic.  s.  u.  cR  mit  FT;  n.  Rückkehr,  s.  3"H°. 

M4M(von  SB  mit  FT)  1)  f.  a)  Rückkehr  MBb.5,7469.  HMi  °  Ragu. 

4, 87. —  6)  das  Verschwinden,  Aufhören,  Unterbleiben,  Aufhören  wirksam 

— ,  gültig  zu  sein  H.  1522.  UIIUI^IM  £JT:  MBb.  6,5775.  HHJT0  R.  3,11,20. 

Hy^Ni0  gvBTi«v.  üp.  i,  io.  y^HMKl  Hariv.  uns.  ypiljcti0 r.2, 

22.5.  18.  TOHTTOi0  Mi».  P-  26,28.  W^°  Cak.  112,16.  Ragb.8,81. 

L 

1  i.35.  Sämkbjak.  58.  üirnjFT  PttAB-  69' ,6-  Bälab.9.  Vbdäntas.  (Allab.j 
So.  17.  HTFT^3  Katj.  g».  8,1,5.  7,23.  14,2,27.  15,3,  IC.  L'.ij.10,3, 

2  1.  4,3.  Äcv.  Cb.  12,8.  T^^RFTTFI'-t) i { M3RFT  Kauj.  bei  Gold.  Mau. 
4(1.  a.  Schul,  zu  P.  1,2, 19.  27.  8,3,65.  ?T0  KÄU.  g«.  22,2, 14.  3,51.  die 

Bed.  Aufhören  ist  auch  AK.  3,4,*s.8S.  U.  an.  2,211.  Med.  th.  2  ge- 

c 
meint;  Tgl.  Alfkkcut  im  Ind.  zu  Cham*.  u.  Zfef  in  der  Note  und  Hen- 
ket in  den  Gottingcr  gelehrten  Anzeigen  1859,  St.  172,  S.  1712.  —  c)  das 
Abstehen  von,  das  tntsagen  (Gegens.  y^lfl):  STTUTlMIClIrl  Bhaiitr. 
2,60.  RTFIFP  MBu.  13,5608.5679.  M.  5,56.  11,230.  yi*-(JlJI}a  BiiÄg. 
P.  3,28,3.  14 4 «4°  Sab.  D.  80, 1.  —  d)  das  Entrinnen,  mit  dem  abl.: 
^JH'lIrl  Pankat.  11,87  (wo  wohl  FF-TTrf:  st.  FFFT:  zu  lesen  ist,.  —  e) 
das  Abstehen  vom  Handeln,  l'nthätigkeit  (Gegeus.  y^jlrl)  Buag.  16,7. 
18.30.  MIIh.  13,5'..  Buag.  l'.l,.).IG.  7,8.9.  3.7,12.  28,36.  4,!-,52.  5, 
21.7.  Pkab.  9,  13.  14.  97,4.  Buäshäi>.  148.  Verz.  d.  Oxf.  H.  49,6,24. 
103,  a,  N.  i.  Bubx.  Intr.  441  ,  wo  fälschlich  pRTrT  geschrieben  wird. 
y4MH4irlMTl  Bu.U.  P.  3.32,35.  -  f  fälschlich  für  FT^FT  Wonne 
Dacak.  in  Brsf.  Chr.  182.4.  Pbab.  89,  S  (wo  die  v.  1.  das  Richtige  gieht). 
—  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vrshni  Väju-P.  in  VP.  422,  N'.  21 
Tgl.  H^lrl  U|id  MMIrt).  eines  Sohnes  des  Dharma,  Königs  von  Ma- 
gadbä,  Matsja-P.  in  VP.  463,  .\.  14. 

FF473FI  (vom  caus.  \on  T^4 4  mit  FT)  adj.   miltheilend,   berichtend: 
3Ti[T:  4i4|P£Mi^  MBu.  13,2385. 

~  ^  "S  ~\ 

l"l^K-l    «ie  eben     1,  adj.  ankündigend,  verkündend:  FTTfTT  -FFT 


^JTPl  W^l  H'-il'Ui'IH  Hariv.  9289.  unter  den  Beiwörtern  von  Cira 
MBu.  13,1242.  —  2,  n.  a,  das  Bekanntmachen  mit,  Mittheilen,  Berich- 
ten über:  'tfjJöJJT;  H.  1,3,88  (19  Gobk.).  eTETrrjFT0  33  (29  Gorr.j.  H.  4, 
H.  46  und  5,63  io  den  Datei  -<hrr.  Cit.  beim  Schol.  zu  Cäk.31,7.  TpfTJ- 
(IrHM^S'W  berichtete  wer  er  war  S.v.  3, 5.  TtFf J  das  Mittheilen 
einer  angenehmen  Nachricht  Mkkkii.  89, 23.  e+iMcM  °  eine  Ankündi- 
gung, dass  Jwd  einst  Dichter  sein  werde,  Spr.  417.  5T  J  R.  5,13,38.  — 
'-,  das  Anbieten,  Darbringung:  £JJTT  vTEF?7  H^i-HM  MBn.2, 1 36 1.  5T5F 
Buäg.  P.8,13,3.  Kuli.,  zu  M.2,51.  Raga-  Tar.  3,50.  tl|r-M°  das  sich 
Hingeben  (einem  Gölte)  Bhäg.  P.  7,3,23.  —  In  der  Stelle:  W'-tilJsHi- 
=TT  TrFIT  TCT7TIT  ^7TITTrFT  I  q^THTFR  m\%  msj^ÜF,  W4-H  II 
MBu.  7,3203  ist  vielleicht  FT^FR  (von  1.  |^T  mit  FT)  das  Spielen 
statt  I -ni -1*7  zu  taten, 

-■s      ^        ^ 

T»|4<NM  (vom  desid.  von  FT?  mit  FI  ohne  rcdupl.)  adj.  über 
—  zu  berichten  beabsichtigend  MBb.  3, 154  3. 

M^l^'l  (vom  caus.  von  FTc[  mit  FI)  adj.  berichtend,  mittheilend. 

verkündend:   JUiJl^  R.  1,18, 13.    B.  Gobr.  1,70,5.  2,2,33.    Katbas.  23, 

IV.  Tbell. 


67.  y=tHI  ^THTH^H^I^H:  Vabäii.  Brb.  S.  85,58.  89,13. 

FFF7J  (wie  eben)  1)  adj.  mitzuiheilen,  zu  berichten,  zu  verrathen: 
pH'tH^lcMFrä  f^  R  jfFfT  MBu.  3, 942.  Räga-Tab.  4,632.  SfcWki 
—  ^1  FFFJI  -JTFI  -TTT-cFFI  MBb.  3, 11322.  -  2)  n.  eine  Darhrin- 
gung von  Speisen  an  ein  Idol  Riga- Tar.  5, 52.  Wohl  nur  fehlerhaft 
für^ipTJ. 

FFJ5T  (von  |o|V4  mit  FI)  m.  der  Anlaut  geht  nie  in  TU  über  nach 
gana  qTVTF{  zu  P.  8,4,39.  1)  das  Eingehen  in  (=  ^FTF/T  nach  dem 
Schol.)  P.  5, 1,119,  V*rtt.5.  rlWFFTSF^FTFT  das  Eindringen  in 
Spr.  Tigüiy):  |=1)H'-I  u-  s-  w.  —  2)  das  sich  Niederlassen  an  einem 
Orte,  Baltmachen,  Beziehen  eines  Lagers;  Niederlassung  :  Wohnstätte, 
Lager:  <+^l=HH=iyM  HFf  ^(?T  ^rliWIF^HARiv.  3520.  R.  1,3, 
15  (9  Gorr.).  R.  Gorh.  1,4,35.  6,1,9.  ^Ef  STTTTTJThI  5THT  FR5T  V^- 
JFTT  Har.v.  1382.  gqt^STTrFIT^F^  FFRIFI JFTI  ^T:  N.  13,4.  Flt- 
5TTqFWF^ITqf|r  MBb. 6,5754.  qf^^PT  qft  m  H^TNIMrlch- 

J7:  Hariv.  4999.  FFI5T  °b  i  seine  Wohnung  aulschlagen,  sich  nieder- 
lassen, Halt  machen, sich  lagern:  H  ir^lä^Hll^rR  H^W^Iry^. 
MBb.  1,7781.  2,615.  1022.  3,148  65.  3,5  172.  14,  1905.    R.  1,50.5  (31,3 

Gob:,.).  5,74,18.  4.^3  H4!*.IHIH4^d:  Sond.2,26.  F^tf  rT5T  H^TJT- 
^T^Ngfrl  FI  qi^IT:  Habiv.6416.  ?{$q  WUT^m  S>^®mm 


qisFTR  MBb.  5.  173.  fHimyMi^rT:  R-  Gobr.  2,87,7.  Ragb.  5,49. 
7,2. 16, 29.  Hi'MNI(M4y  g  rFT  ^  VSQVm. R. 3,2, 3.  Varäb.  Bbb. 
s.  94,45.  fJyiFHy  WW3  'UF-IOJrl  ^%IiH:  R.  6,16,23.5t  qfTFFW 
fs%  ^Fpq\  uv.  9,69,7.  Kacc.135.  qi  W!*lfp)l%FIT  ^JrfFJ  - 
»FITft  5IPFIFIFJ:  R.  2,80, 16  (87,7  Gobb.).  iH^'JlkfyiWWW^dW 
17  (21  Gobr.).  Ff^FTT:  ^l*MlQl  FF45nqTmi:  5PT:  MB«. 2,79s.  1, 

7786.  FR5TTSJ  felTFFII:  SIT  «J^fl  7814.  Räga-Tak.4,  12.  MBb.  14, 
1234  (?).  =  ß|N^  AK.  2,8,1,  1.  H.  an.  3,721.  Med.  c.  22.  Halw.  2. 
297.  =  FR5FI  Cabuab.  im  gKüa.  =  SFUN-UIU  U-  an.  =  FFITFI 
Mbo.  =  ^tI^IT  H.  149'.).  —  3)  das  Beziehen  eines  Hauses,  Begründung 
eines  Haushalts,  das  Heirathen;  s=  3TaTsc  H.  an.  Mbu.  fFII  FFTüIFT 
rl^T  H  FT3:  5IFIfTWrT:  I  q^T  ^^l  ^TJJRf  T  ^T  <l(HN-<rI  II 
MBu.  1,1051.  ^FFFI^  WH  FR5T  VTSW  fJl|  1854.1861.  —  4) 
das  Anlegen ,  Gründen  (einer  Stadt) :  FFT!(T  'cllsh{  H5!  ^fTuTI  -l^(|- 
FrT^T  R.  1,34.5  (^IIJUMIUMFITH:  m^m^i  R-  Gorr.  1,35,4).  tTJ" 
Hariv.  6418.  -   3)  Abdruck:  TF^sTT^FfT0  C"vk.  I  V2.  v.  I.  für  TT-T^Tf - 

fH45I((5T  (FT°-H^5Tl  m.  Aufenthaltsort  .1  AVA^ECv.  in  Z.  f.  d.  K.  d. 
M.  IV,  3 '(7. 

FFT5FI  (von  T4&1  simpl.  und  caus.  mit  FT)  1)  adj.  f.  ?  a)  hineinge- 
hend in:  giSPTTT  SZffFZcl'.  STS^!  ?R$r5TFR5R:  Hariv.  15003.  —  6) 
zur  Ruhe  bringend,  in  das  Haus  —  ,  auf  das  Lager  legend:  (FTFFTT) 

5T*FTFTT  FFT5HT  sUFT:  hv.  4.53,6.  die  Nacht  ist  sUTm  müRT  1. 
35, 1.  —  c)  beherbergend:  JTWV1  5TT?TT  sHF]T  H45Th1  (zugleich  Bed. 
6.)  AV.  9,3,  17.12.1,6.  FrÜ^R:  HIT^HT  Z(fc[m  10,8,42.  TS.  3,3,t,1. 
WFTT  qFTFT  H=JH3(I  FF^i^TT  HV.  1,22, 15.  —  2)  ra.  N.  pr.  eines 


Vrshni  Hariv.  9195.  —  3)  a.  a)  das  Hineingehen:  T'FTüT'FIFT  c?JT- 
^MIH^dl  Smbti  im  gKI)K.  Eingang:  5TTTFT^  ^TFFT  WKW  FR- 
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ST-R  KV.  10,142,7.  SIFTT0  Kauc.  8.72.  —  6)  das  Niederstellen,  Nie- 
dersetzen: ifer0  R-  8.85  in  der  Unterschr.  FSJR  FSTR"  ^FT  cfklH 
iji^^lc^,  M^MIH  Catr.  14,69.  —  c)  das  zur- Ruhe- Gehen;  zur-Ruhe- 
Brinyen:  RS^R  SraÜ;  *I  RV.  6,71,2.  ^UM  W^T^fTTTTR  Kauc. 
43.  HMVM  =fT7"  *«cA  niederlassen,  ein  Lager  beziehen  ( könnte  eben  so 
wohl  zu e. gestellt  werden)  MBh.  3, 1  4849. 14,  1 9  o  1 .  fHJ  °  das  iVeer  Lager 
beziehen  lassen  Kcll.  zu-  M.  7, 154  ;  hiernach  ist  Kam.  NItis.  5,78  st.  2T- 
=37RT  mSRR  zu  lesen  H=RRT  R°.  ^  T^TH^  f^R  (T>f  TT^T*T- 
STT:  I  tfHNMIkl  tRsfi'  WrMNIT;R%<Rrni  Hariv.  6416.  fg.  —  d)  das 
Beziehen  eines  Hauses,  Begründen  eines  Haushalles,  Heiratlien :  yirl^lT- 
tj°  Buäg.  P. 3,7,3  l.  —  e)  neimath,  Lager,  Versteck,  Nest,  Wohnstitte,  Woh- 
nung uberh.HAL.w.  2, 136.GATÄi>ii.imCKl)R.  KV.  7,19,5.^TEftfH:  tTSRET- 

ih  5^4  H^^Rnrn^T  sttjpr  4,19,9.  ^R^JT^RisR^n  ™ 

das  Haus  oder  auf  ihr  Lager  Acv.  Gbhj.  4,6.  2,3.  Pin.  Gbhj.  2,14.  3, 10. 
WU°  Kauc.  26. 29.  sfJTTq  g  -  ^qifrm  RiJ5Rq  N.  3, 1 1.  4, 25. 15, 

18.17,4.24,23.    Indr.  3,2.    BltÄHMAN.  1,3.    MBU.  1,382.  7809.  12,337  I. 

13,1672.  5073.  R.  1,9,43.  2,32,1.  3.3,53,3.  5,12,8.  56,7  4.  Brahma -P. 

in  LA.  56, 1 1.  Mark.  P.  16, 19.   JTc^  SPtR^—  R^T?T(T5TFT  ^qPT^- 

Zpfä  Heerlager  MBu.5,6so.  F°Fi'ryT^T^" °  9,1659.  Am  Ende  eines  adj. 

comp.    f.    5TJJ:    tfH^PRiJRT  MBu.  3, 14674.  12,5338.  13,5876.  6460. 

R.  Gorr.  1,5. 15.   Stadt  H.  972.  ^i'V-IHR  R.  4,43,24.   halb   so   klein 

S. 

wie  RIR  Väkasp.  zu  H.  972.  —   Vgl.  3£T°. 

M^RtT  (von  RcfiTJ)  adj.  am  Ende  eines  comp,  liegend  in,  auf: 
JTT^nT^TiJT'MUN  I Ä 2^ I y ^T5T:  Kumähas.  7,7.  Ddrvae  eulminibus, 
flavo  sinapi  mixtis  St. 

1*1=1 1  kH  (wie  eben  oder  von  R5T  mit  R)  adj.  liegend  an:  £*- 
•£W<£T\  ^TrtrHdl  3^tKR^f$rRKATUÄs.25,74.  befindlich  in: 
-ll  lilSHJR'RiyM'iT^"  Vier. 41.  ruhend  auf,  zur  Voraussetzung  habend: 

Hy<*M=iiy*fl  hw  schul,  zu  kätj.  <>.  1030, 1-. 

M^U'tl  (vom  caus.  von  RST  mit  R)  adj.  1)  2«  gründen:  t*T  Hariv. 
x  o  *■ 

6521.  —  2)  s«  verheirathen  (ein  Mann):  •Rlf^il^TJ:  SRq  ?RT  J<1( 
>TR:  MBh.  1,7138.  13,508  1.    —    3j  abzutragen,   zu  bezahlen:  ERT37J 

pntnji^N^a:  (R%j:?)  mhu.  3, 1 426;  vgl.  >rg:  rusft  rWst 

SRfJRtf^lR  R. 3,33, 25. 

PT^T^  (von  ^  mit  R)  m.  Umhüllung:  STRAFT  T'R^:  N.  eines 
Säman  Ind.  St.  3,233,  a. 

PR^*T  (wie  eben)  n.  das  Umhüllen,  Umkleiden  Kauc.  36.  49. 

f*H^i^~ll  (von  RT  mit  R)  adj.  :«  heirathen  (von  einem  Manne):  IJ- 
^TTJFT  T%gj  H^t  =TT  M«H.  13,5090. 

R5[*2r  (von  T^R  mit  R)  1)  m.  a)  oxyt.  WasserMx'r&e/  Cvt.  Br.  5,3, 
*,  1 1.  Wirbelwind  oder  eine  ähnliche  Erscheinung  (neben  Tt[~\ N rA) 
VS.  25,2.  —  6)  perisp.  ein  Theil  am  Ober-  oder  Vorderkörper  des  Thie- 
res  (viell.  Wirbel)  AV.  9,7, 4.  —  c)  nach  MahIihi.  zu  VS.  16,4  4  so  v.  a. 
Reifen.  —  2)  adj.  perisp.  tvirbelnd,  zu  einem  Wirbel  gehörig  u.  s.  w. 
'vgl.  1,0)  VS.  16,44.  Kätj.  Qa.  15,4,33. 

•R^Tjpj  'von  ZIFJ  mit  f%)  m.  Fensteröffnung:  rTRqftWTTR^OT 
%  SRfl}":  1l\'yi%  CXim.  Qr.  16,18, 14. 

M^TT^-R    wie  eben;  adj.  durchbohrend,  öffnend  VS.  16,20. 


1.  R5T,  -751%  sich  verliefen  (IRRT)  Dh.ätcp.  17,73. 

*s 

2.  RSM  f-  =  T'WF  Nacht;  in  den  starken  Casus  nicht  im  Gebrauch 
nach  P.  6, 1, 63.  Vop.  3, 39?7  6.  R5ITT  lacc.  pl.),  R!<fT,  R3TTR  P-,  Schol. 
auch  Rs>-7TPT(!),  REFfO)  Siddh.  K.  RTCT  Kauc  39.75.141.  M.  9,60. 11, 
92. 118.  I.NDR.  5, 18.  Hui.  1,3.  MBh.  5,7  248.  (Uk.  61.  Varäh.  Brh.  S.  4, 
30.  34,5.  87,21.  92,5.  RJTtT  FffsT  jede  Nacht  5,9.  Vin.  37.278.  iT^T- 
T-TRI  in  tiefer  Nacht  M.  4, 129.  ^RSTT:  2ä.  rT^TTR^T  Trik.  1,1,105. 
RS  H.  g.  17.  FRT:  (abl.  sg.)  H.  105. 

R!7J  n.  am  Ende  eines  comp,  (angeblich  eines  Tatpurusha)  sc  R- 
5TT  Nacht  V.  2,4,25.  AK.  3,6,6,  '.o.  ET^TR!7J  (s.  d.)  Tag  und  Nacht,  fj[- 
SfTR5R  adv.  6et  Tage  und  bei  Nacht  M.7,44.  9,2.  N. 13,37.  20,28. 
Ragh.  19, 6.  Bhäg.  P.  4,3, 19.  T'TO[IR5T!T  adv.  jede  Nacht,  zu  jeder  Zeit, 
stets  MBu.  3, 12343.  13,6464.  —  Vgl.  EHRST  und  3JR5T. 

RDU  (1.  R-+-5T5)  1)  adj.  nicht  falsch,  es  ehrlich  meinend  Bhä«. 
P.  6,7, 15.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Vrshni,  eines  Sohnes  des  Balaräma 
von  der  Revati,  MBh.  1,  7915.  4,2357  (HMd)-  14,1939.  18,162.  Ha- 
biv.  1953. 8078. 8402. 11 009  (R^fS).  VP.  439  (RHS  und  im  Ind.FTrR). 

R5P^  (1.R-+-5I0)  adj.  lautlos:  °R1FT  K'R-8,35.  —  Vgl.  R:5T- 
S?1  (weh  lies  hier  gegen  das  Versmaass  Verstössen  würde). 

R5R-T  (von  W\  mit  R)  n.  das  Sehen  (H.  577),  Hören  Tum.  3,3,245. 
Med.  n.  188.  —  Vgl.  HSÜI-H. 

RTJ^rrf  ;vun  ijq-  mjl  pij  n>  ,yor(j,  Todlschlag  Hai.Aj.  2,322.  —  Vgl. 
R5TT°. 

R5TI  f.  1)  iVacAt  AK.  1,1, a,4.  3,4,ts,  145.  Trir.  1, 1, 105.  3,3,428. 
H.  141.  an.  2,550.  Med.  c.  8.  Haläj.  1,107.  Kätj.  Cr. 4,7,24.  Kauc.  8. 
22.23.  Gobh.  3,6,4.  giäKu.  Gbhj.  4,7.  °^rTR  1,11.—  M.  11,223.  Bbag. 
2,69.  N.  13,35.  15,11.  17,10.  R5TT^U.|l<cd  MBu  5,7246.  R.  2,46,2. 
Sucr.  1,17,8.  172,17.  Ragh.  1,95.  Rt.  1,2.9.  Varäh.  Brh.  S.  3,39.  11, 
43.  12,20.  34,7.  Sürjas.  8,  14  (^R?T).  12,61.  Vid.  38.  °JT13T  H.  143. 
°HF^  Cabdar.  im  CKDb.  R^IRR  bei  Anbruch  der  Nacht  Som.  Nau  79. 
Pankat.  148, 19.  °?T''t  am  Ende  der  Nacht  R.  3,16,41.  Rt.  1,9.  Katuäs. 
4,9.68.  Vid.  154.  Vgl.  =R7,  -7WT,  JR7^R5T,  RT5TfTI,  f-WR.  —  2) 
Traumgesicht:  qf|  $r1jT  ^Wl  ?TJ  5ITJ7^T?J:  WrlT'RR  I^SRTR  ^T- 

q^TR  ^'M  R5II  W  II  MBh.  5,7252.  —  3)  Gelbwurz,  Curcuma  ; 
es  werden  zwei  Arten  (RSTIIT  SugR.  2,208,14.  340,16)  derselben 
gebraucht  (vgl.  ^1^7  und  ^TC^f»TT);  viell.  C.  Zedoaria  Roxb. 
und  C.  longa  Roxb.  AK.  2,9, 41.  Trik.  3,3,428.  11.418.  JH.  an.  Med. 
Ratram.  58.  Sucr.  2,120, 1.  294,10.  Vgl.  noch  u.  H5llH£l.  —  *,  zu- 
sammenfassende Bez.  der  Zodiakalbilder  Widder,  Stier,  Zwillinge, 
Krebs,  Schütze  und  Steinbock  Gjotistattv*  im  CKDr.;  vgl.  RSIRrT- 

RSTI^  (R°n-1.  SfiTJ)  m.  1)  der  Mond  (Nachtmacher,  P.  3,2,2  1.  H. 
105.  MBn.13,2176.  R.  2,100,38.  4,27,7.  5,21,14.  Klmäbas.  4, 13.  Cäk. 
Ch.62.7.  Paskat.11,20.  AK.  1,1,3,8.  Varäh.  Brh.  S.  47,54.  neben  f^- 
cJl^i  unter  den  Söhnen  Garuda's  MBn.  5,3599.  als  symbolische  Zahl- 
bezeichnung  Eins  Sürjas.  1,32.37.  2,25.  Am  Ende  eines  adj.  comp, 
f.  ETI  N.  16,11.  R.  4,27,7.  5,21,14.  —  2)  Hahn  Hu;.  9(1.  Cabdar.  im 
£KDr. 

ROT^-tidlHlfa  (R°-^ic-f-R°)  m.  Bein.  Civa's  (eine  Mond- 


-229 


IHßll*«*dlHTTl?r 


HUIIN^If 


230 


sichel  auf  dem  Kopfe  tragend)  Katuäs.  4,89. 

HklUI<c  (R°-»- JT^>)  m.  Schlafgemach  R.  5,14,65. 

R!7TR7  (H°+  37)  1)  adj.  in  der  Sacht  heritmwandernd:  HrTTR  R- 

GoRR.2,9,27.HWTTn.36,  is.  3,3,9.  m.givaCiv.;  vgl.  MÜIM^R-  - 

2;  m.  a)  ein  nächtlicher  Unhold, ein  Räkshasa  H.  an.  4,262.  Mbd.  r.  274. 

=  JR  DDAB.imgKDn.Sutu. 1,16,18.  71,20.  2,16, 10.  Ragu.  12,69.  Varäu. 

Brh.S.67,  ilf.  72,  l.  Vm.213.263.  f.  ^  MBu.  13.7207.  R.  5,25,34.  Ragh. 

11,20.  Kathäs.10,74.  23,206.  °T<Tjfl'  Bein.  Rävana's  R. 3,34,27.  —  6) 

Schakal  H.  an.  Med. viell.  Siic.r. 2,342,10.  —  c)  Eule.  —  d)  Schlange  H.  au. 

.Med.  —  *)  der  Vogel  Kakraväka  ^abdar.  im  QKDr.  —   f)  Dii'b  RÄ- 

c 
ga\.  im  gKDii.  —  3)  f.  5  a)  ein  weiblicher  Unhold;  s.  n.  2,a.  —  6)  ein 

liederliches   Weib  Trik.  3,3, 360.  H.  an.  Med.  —  c)  ein  best.  Parfüm 

(=til!/MI)  Gatädu.  im  gRÜR. 

MVIIt)('-llr1  (R°  -•-  T°)  m.  der  Herr  der  zur  Nachtzeit  wandelnden 
Geschöpfe,  Beiw.  giva's  MBu.  7,2046. 

H!<IMHH  (R°-«-SI0)  n.  Finsterniss  {das  Fell  der  Nacht)  Trik.  1, 
2.  1.  II.  c.  20. 

Hyi^  (R5TT  3.  -+-  j^J  m.  eine  best.  Pflanze  Slxr.  2,222,2. 

M^llilrl  (Fl0-*-9?)  n.  lhaie  (Hasser  der  Nacht)  Trik.  1,1,87. 

FWE  (R5TT -l- 5TÜ)  m.  Eule  (Nachtwandler)  H.  1324. 

Rü|l6"-ti  m.  lidellium  ;J|J  J|"|,  Rägan.  im  CKDr.  Sieht  viel),  mit 
FÜTTJTJ  Eule  in  irgend  einer  Veibinduog;  vgl.  =TiTT5T^FT  Eule  und  Bdel- 


lium,  3FFT7  Eule  und  3"T7JFT,  Oclrl-I^ff  Bdellinm. 

H^IM  (RITT  -*■  Ws\)  1)  m.  Eule  Haläj.2,91.  —  2)  f.  ^  eine  Art 
Schabe  H.  1337,  Seh. 

RÜTTUI  s.  u.  R5IR. 

HVIId  s.  u.  5TT  mit  R. 

T-PlIrMt)  (R5TT  -+-  tlrM'-l)  m.  Ende  der  Nacht,  Tagesanbruch  H.  c.  1 7. 

h\'A\{  m.  =  f^q\T  Ramän.  zu  AK.  2,10,2«.  gKD». 

RüJI^I'jM  R°-t-TJ,  m.  Eule  {in  der  Nacht  sehend)  giBu'uiTink. 
im  gKÜH. 

RüTT?TT3J  (!)  m.  Stössel,  H!>ll^  IIU.HI  Mörser  Vjctp.  175. 

RSR^  (R5TI  ■+■  5lTf|)  f.  Anbruch  der  Nacht,  Abenddämmerung  rä- 
gan.  im  (:kdr. 

RSTRTjT  iRSTT  ■+■  ^JTST,  m.  der  Mond  der  Herr  der  Nacht)  Z.  d. 
d.  m.  G.  14,373,3. 

M'jIM  fvon  STT  mit  R,  n.  das  Schärfen  Dhätup.  23,2.  27,3.  32,109. 

•voi>.8, 103. 11,2.  Hsrnn  (vgl.  Siran  sucr.  1,28,1.  v0p.  8,128  (Tgi.  auch 

18,22)  ist  Hs<IM  =  R5TFR  und  zwar  nicht  einfach  ein  Druckfehler, 
da  auch  CK  Du.  u.  iTPT  und  der  Schol.  zu  Buatt.  6,33  so  lesen. 

HWHiy  (FP-f-TR)  m.  der  Mond  [der  Herr  der  Nacht)  Varui. 
Bi.ii.  11,11. 

M'JlMIfJMUl  (R0-*-^!0;  m.  N,  pr.  eines  Dichters  Verz.  d.  Oxf. 
H.  124,  a. 

1.  Hailrl  (von  5R  mitR)  1)  adj.  beruhigt,  ruhig  H.  au.  3f,27  1.  Müh. 
t.  119.  -  2  n.  Haus,  Wohnung;  n.  AK.  2,2,/,.  11.992.  Med.  IIaiu.  2, 
136.  m.  U.  an.  ?rrrrT;  h  71%mf  f^TTrT  3TFTR  <*MI<ti<*J  5TN'^ 
Ragu.  16,40.  Spr.<>98.   llicrlicr  wohl  auch  H^ll'd  i"'  gana  3f=T^TTT 


zu  P.  4,2,90. 

2.  R5JTH  (R5JT -h  3tTj  Ende  der  Nacht,  Tagesanbruch;  m.  H.  an. 
3,271.  n.  Med.  1. 119.  RSuTT  M.4,99.  Cäk.  115,  v.  1. 

H!*IH1m  von  RüTTfT  (wohl  1.  RSnlT  2.)  gana  3^,7^  zu  P. 
4,2,90. 

RSTRJ  (R$TT-+-ERJ)  1)  adj.  iei  Nacht  blind  Varäu.  Brh.  19,1.  — 
2)  f.  ETI  eine  best.  Schlingpflanze,  =  slrtcfil  Rägak.  im  CKDh. 

RSTFfR  (H°  +  R°)  m.  1)  der  Mond  {der  Gatte  der  Nacht)  AK.  1, 
1,*,  15.  Trik.  3,3,361.  H.104.  Varäu.  Brh.  22  (21),  17.  Sürjas.  2,47.  — 
2)  (wie  alle  Wörter  für  Mond,  Kampher  CKDr.  Wils. 

R5TTT^  (R0-*-^0)  m.  pl.  SöAne  der  Nacht,  Bez.  best.  Unholde 
Hariv.  12858.  12869. 

RSIIM'-T  (Rc  -t-1°)  m.  die  Blume  der  Nacht,  eine  Nymphaea  RÄ- 
gan.  im  CKDr. 

RSnSTrarSTt  (R°-»-5no)  m.  der  Mond  {der  Gatte  der  Nacht)  Buartr. 
2,27. 

R5TR5T  [H0  +  «l0)  m.  zusammenfassender  Name  für  die  Zodia- 
kalbilder  Widder,  Stier,  Zwillinge,  Krebs,  Schütze  und  Steinbock  Gjo- 
tisha  im  CKDr.;  vgl.  R3TT  4. 

RSrarp  (R°-hH°)  f.  eine  6esf.  Pflanze,  =  JJ'^t^t  Cabdak. 
im  CKDr.  Unter  dem  letzten  Worte  werden  R5Tt  und  5^7  getrennt 
geschrieben. 

RSTTTT  (von  !7R  mit  R)  m.  Wahrnehmung  Vop.  18,22. 

HyiMIUl  (R°  -«-T0)  Di.  der  Mond  {das  Juwel  der  Nacht)  Trik.  1, 
1,84.  H.  103,Sch.  —  Vgl.  UiRT0. 

HyiHH(von^mitR)n.dasrerneAmen:EF^tIII^qq^|^HyiMHH 
Lätj.  6,9,5.  das  Gewahrwerden,  Hören;  =  fiSR  H.  576.  Med.  n.  188. 
Haläj.2,4  11.  =  R^5R  "i'd  Rft^TTU  11.  an.  4, 177.  =  EIFUtR  Med. 
=  5RUJ  H.  an.  —  Vgl.  RIJTT^. 

RSTRcH  (R°-+-R°)  n.  Anbruch  der  Nacht  Hariv.  4122. 

R5IRIT  (R0-*-1?*!)  m.  Schakal  {das  Thier  der  Nacht)  Cabuar.  im 
(;KI)r. 

RCTTPR  nom  ag.  von  5TT  mit  R  gana  CT^TT^'  zu  P.  3,1,134. 

RiTHJUI  (von  W^  mit  R)  n.  jMord,  Todtschlag  AK.  2,8,t,8l.  — 
Vgl.  R5TTTIT. 

R^TT^W  B°  +  {°)  n.  der  Mond  {das  Juwel  der  Nacht)  11.105.  m. 
r.KDi:.  und  Wils. 

Ryi^i  (von  51^"  mit  R)  m.  1)  em  best.  Rüpaka  (vgl.  u.  £ü):  5T- 
^St  W^t  H^Wdld*-:  FR:  I  ^Rf^ftrfrRni'FH  ^H  ^TW  R5TT- 
^fl:  ||  -  2)  eine  Art  Tact:  5TR^7  =TtT%T  J*j  R^f  +HH  11^+^1 
R5n^%TIT  (TFf^^Rrt  ^in^f^ll  SamgItad.  im  ^KDr. 

R5IR=m?T  (R5IT  -  W4  ■+•  =TiT?I)  m.  der  erste  Theil  ([er  Nacht  (Ge- 
gens.  R5Tl=1HW)  Varäu.  Brh.  S.  88,8. 

H5FI=R  '«•  Hanf{s.  STJTII)  RÄÖan.  im  (,:KI)k. 

HillNtTH  (R5n^-^R°J  "•  Ende  der  Nacht,  der  zweite  Theil  der 
Nacht  (Gcgens.  RHIIM^iH)  Varäh.  Bi\n.  S.  87,34.  88,8. 

HyiN<('-l(  (R°-i-R0)  m.  Nachtwandler,  ein  nächtlicher  Unhold, 
ein  Räkshasa  Buatt.  2,36. 
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H^INJ^H  fR°--»-30)  m.  Hahn  [Kenner  der  Nacht)  H.  1324. 

Ryi'tjW  (H°  ■*■  <cH)  m.  «•*•  bei  Nacht  blühende  weisse  Wasserlilie 
Tun.  1,2,33. 

RSTF^T  (PM -f- SIT^T)  f.  Gelbwurz  (s.  u.  R$TT  3)  AK.  2,9,41.  H. 
418.  Hab.  93. 

Hßlrt  1)  adJ-  geschärft,  scharf;  s.  u.  5TT  mit  R.  —  2)  n.  £t'*en  RÄ- 
gak.  im  CKDu. 

P^feldl  f.  iVacAf:  RIDMI^T  fMRmWHM  f%  r^TTR  ^T  H5T- 
Ün^JNHIR  ^frT  TS.  2, 2,»,  2.  -  Vgl.  tlRRlfT  und  VMtö. 

TRLyiH  (von  5IT  mit  R)  f-  Aufregung,  Anfeuerung:  HlH^T  4W 
qpjrfri  hRIm  *TRT  =T5trTRV.  6,2,5. 13,4.  tPJFT  £JT  Mlkl^j  ll 
f^TH  3T  15, 1 1.  HPRT  ^7T  MUdd!  ^IST^t^TcR  8,19,  u. 

HlViy  m.  N.  eines  der  3  Söhne  der  llusliii  (Nacht)  Bhäg.  P.  4,13, 
14.  HMly  hat  Wilson  in  VP.  98,  N.  ij  da  aber  auch  die  BimNOUF'sche 
Uebersetzung  die  Kürze  hat,  so  ist  vielleicht  kein  Druckfehler  anzu- 
nehmen. 

HUtlMM  (RT5T,  loc.  von  R5T,  -*•  9TFT)  ■».  ein  best.  Metrum,  4  Mal 
-^^-^w~-^^-w-  Coleb«.  Mise.  Ess.  11,162  (X,16). 


■pTHm^TT  (RIST-hI^T)   f.  N.   eines   Baumes,    Nyctanthes    arbor 

°  °  ^  r- 

tristis  Lin.,  Tbib.  2,4,21.  Nach  CKDb.  und  Wils.  auch  °qCTTT.  RT5F1- 

o  o 

fECJ^jT  f.  Qabdab.  im  CKDh. 

Hkfiy  (T°u  5TT  mit  R)  m.  Unädis.  2,9.  Mitternacht  (die  Zeit  des 
Schlafes)  AK.  1,1,3,6.  H.  145.  Med.  ib..  20.  Haläj.  1,109.  VigvA  bei 
Uggval.  MBB.  1,4275.  2,831.  4,764.  Rt.  1,3.  Megh.  86.  Amar.11.  Buäg. 
P.4,13,47.  Vet.  in  LA.  13,1.  18,10.  25,4.  29,10.  30,2.  Nacht  übern. 
Med.  Vicva  bei  Uggval.  Varäh.  Brh.  S.  45,70.  87,41.  0^T!TT:  Ragh.3,15. 

HStOffelHf  (f-  Ton  °PR  und  dieses  vom  vorherg.)  f.  Nacht  AK.  i,1, 
*,3.  H.  141.  Haläj.  1, 107.  Sah.  L>.  78, 12. 

RSJTPPfRR  (PP-t-'TR)  m.  der  Mond  (der  Gemahl  der  Nacht) 
Haläj.  1,43. 

RSiftEtJT  (von  Sifr  mit  R)  f.  Nacht  Bhüripu.  im  CKDb.  so  ist  auch 
H.  c.  17  st.  PTSTPSTJT  zu  lesen.  —  Vgl.  RSTR. 

RSFH  (von  5FH  mit  Pf)  m.  1)  Todluny,  Mord  H.  371.  —  2)  N.  pr. 
eines  Dana  va.  eines  Bruders  des  Cumbha,  H.699.  üariv.  3262.6398. 
6424.10247.  Buäg.  P.  8,10,21.  30.  Vämana-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  46, 
b,  Kap.  55.  DevIm.  4,35.  fgg.  Verz.  d.  B.  H.  No.  540.  urppTT  f.  VernicU- 
terin  des  N.,  Bein,  der  Durga  H.205.  °HI  i'W  v. 1.  ebeud.;  vgl.  Mrkku. 
105,22.  RH°T  Vjutp.  114. 

T-TEFH-T  (wie  eben)  n.  Mord,  Todtschlug  Haläj.  2,322. 

MWinpf  (wie  eben)  m.  Bein.  Vagratlka's  Trik.  1, 1,23. 

T-PJUJ,  (1.  PT  -i-  5T°)  adj.  nicht  sprühend  ( Gegens.  3täEJ}),  vom 
Feuer  TS.  1,6,«,  2. 

PTCPJT  (von  5FH  mit  PI)  adj.  etwa  sieher  auftretend:  gTsTPT:  Q- 
Tüi  ra  pnmTP^  sPfTCTR  (SpftU  RV.  6,i>5,6.  Nir.6,4. 

1=75151  (PT5TT-t-^ST)  m.  der  Mond  (der  Herr  der  Nacht)  H.  104,  Seh. 

PT5R  (PT5TT-+-l£fT)  m.  Ardea  nivea  (sogar  in  der  Nacht  weiss)  Trik. 
2,5,23. 

PTCTPTR  (R5TT-H.icHJ|)  m.  Lnde  der  Nacht,  Tagesanbruch  II»  c. 


17,  wo  M!tllrM«nrWII  zu  lesen  ist. 

R5PR  (PR-*-*T°)  adj.  augenlos,  blind  MBh.  12, 10523. 

MüphP(VI  (PR  -+-  ^WlffJ5R)  adj.  ohne  vierzig  Vop.6,86. 

MfelM^  (PTSJ-i-SPI)  gana  ^cÜU^'l^  zuP.2,1,72.  vielleicht 
zurück  und  vorwärts.  —  Vgl.  JJTtTjTR. 

RUT  (von  2.  PI  mit  P^T)  m.  P.  3,3,58  (nach  dem  Scbol.  parox., 
nach  P.  6,2,144  aber  oxyt.)  1)  eine  feste  Meinung,  feststehende  Ansicht, 
genaue  Iienntniss,  sicheres  Wissen,  Gewissheit  AK.  1,1,*,  12.  3,4,3,23. 
S«  (Colebr.*8),14.  5,16  H.  1374.  1540.  Haläj.  5,62.  cjFäHW  R5PTT- 
fFTSTTTrT:^TÜTSTPi:  Vedäntas.  (Allah.)  No.  47.  MI  W  Rt4rT  R- 
W!'.  FTRX^T  ^T  Buäg.  P.  3,26,30.  Bhäsuäl.  127.  ^R  ^PfFPT  R5T- 
1J:  Bräuman.  2,27.  ^RR5FI:  so  steht  es  fest  H.  10,1.  67.  MBu.  5,7372. 
Bhäg.  P.  1,17,20.  5T%T  «J^  ?R>RHMMRq  R5ÄT^:  R.3,29,i9. 
^T  itpfiFT  RSFf :  4,23,6.  MBu.4,77.  Vet.  in  LA.  7, 14.  =7  JTW7T  R- 
•yt|;  es  ist  nicht  passend  sich  darüber  entschieden  auszusprechen  Da- 
cak.  in  Benf.  Chr.  188,1.  HICJiJ0  keine  feste  Meinung  habend  R.  1,7, 
6.  RSR  ^TTcR  Gewissheit  erlangen  Kathäs.  24,66.  T{(^  HfR  ^iHrM 
TOT  ^fFITR  R5PR  N.  19,  s.  fawmh  ^T  ^WFT  Z-  d.  d.  m. 
G.14,575, 11.  ?RPfIpr5I'TF  vollkommene  Gewissheit  habend  Kathäs. 
21,127.  e[P5PrSm  wo  es  gilt,  dass  der  Verstand  entscheidet,  R.  1,24, 
15.  JTR°  eine  feststehende  Meinung  AK  3,4,«J,21 1.  5RPrJ  e^Mfel- 
<TI:  was  die  Veda  hierüber  bestimmen  .MBu.  fl,24.  HfeJM  5TTJT  A  FT^ 
pt)|j|  meine  feststehende  Meinung  über  Buag.  18,4.  M.  8,255.  Jl4f  IMI-feJT- 
JPT  »1517  PT^m  "TV^W^Srl  konnte  nicht  darüber  mit  sich  auf's  Heine 
kommen,  wie  u.  s.  w.  R.  1,42,26.  8.  18.  43,6.  tJJItfl    MitWR  42,27. 

ERm  f^r^rqr  ^TFi^TTri  ^tr  «,  10.  ^ft  fpttr  pra»rq  mbu.  j. 

234.  ^pPTTiTR  yfiTf^F  FIFI  5T55TT  PTSmR  wie  es  sich  in  Wirklich- 

,     us    a;   r... 

fteit  jnff  dieser  Benennung  verhält  R.  1,26, 7.  SR  5PR  RU«I:  so  lau- 
tet die  Bestimmung  in  Bezug  auf  das  Recht  MBh.  5,7078.  ff:  ST5T  pT- 
rR  sflnfTI?:  fpcRRSm  xM.  8,94.  Bräuman.2,29.  MBh. 2, s 68.  3ÖTT- 
^  ^1  SHHIUI  tJ  «TFPfnnJpfM-äilM  «»  der  Entscheidung  der  Angelegen- 
heit R.4,31,32.  ffftq  vI^H  RTWT  H N WHr-l Hü <F{nachdem  er 
zu  einem  festen  Entschluss  gekommen  war  R.  Schl.  1,8,22.  H'H'PlI'l- 
iJtTR  MBu.  in  LA.  48, 15.  ^  5irW^yPTRT  T  T^h^lMMW^ 
rfer  Aa<  Aet'ne  genaue  Iienntniss  von  Seen.  1,14,9.  H^TrnPnrRrnJ 
RT^TTJTRRSFR   W!le   «•   slcA   damit  genau  verhält  274. 16.  Vabäh. 

Brh.  s.  52. 12.  *RJPrJ  ^5TTra^R^RiI^T:  I  R5Fi?f:  fl  TT^ra  ^i- 
SnHR  ^i5R:  II  MBh.  14.3-9.  ^HT  ci^yiui  ^^  3^^  pra^  JRT: 

so  v.  a.  ausdrücklich  genannt  VP.  bei  Muir,  Sanskrit  Texts  1,25,  N.  40. 
•TTHT  d,'-UH  PT5TT:  so  v.  a.  sie  kümmern  sich  nicht  um  das  Alter  MBu. 
13,2218;  vgl.  M.9,14,  wo  HTTSTR:  st.  R5FT:  gesagt  wird.  WH  R- 
"%F\*\  so  v.  a.  da  solches  feststand,  da  man  darüber  einig  war  Sav.7,6. 
HiMI  bestimmt,  durchaus,  gewiss:  FT  REPR  TRTc?JI  mJTT  RPT- 
THijrRTT  Buag.  6,23.  WX  T[  RWR  W(m  HPPOR  Vet.  in  LA.  10,5. 
fwnrT  dass.:  ^RT  «VPR  ^i  HTWT:  WTO  PRFfR  Hauiv. 
14123.  Varäh.  Brh.  3,6.  Räga-Tab.  4,456.  HR5FR  9««=  bestimmt, 
durchaus  Hariv.  7211.  am  Anfange  eiues  comp,  in  adv.  Bed.:  ^TRT: 
Pfi^T  RWtR  ?%  PrSFTRrarl:  SiTgR.1,136,9.  -  2)  Entschluss,  Be- 
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schluss,  bestimmte»  Vorhaben:  RcRRH  «I3f  RRöRTRTR  JH&IM:  Pas- 
sat. 77, 13.  T*T5TT  RlT  beschliessen,  sich  Etwas  fest  vornehmen  R.  1,15, 

4.  47,10.  63,4.  2,45.26.  Kathäs.  3,60.  3i^7  HSJRRTcRR:  R.  3,48, 16. 

i 

HSJR  R7R  RTiRT  4,49,20.  f7  ^rf  ^rrTFTSFI:  3,50,16.  rrcTR  RiRHSF- 
IT:  Bbag.2,37.  Passat.  74,7.  Habit.  7211.  M?H=hHfU[  R-  1,39,25.  q^m 
Pahkat.  48,7.  rJT(J  flfUJIHlr+irtHyMI  sie  hatte  sich  für  dich  ent- 
schlossen, sie  hatte  sich  entschlossen  dir  zu  gehören  Buäg.  P.  3,22, 10. 
HMH  K.  1,21,6.  !JiHlJt(.<TT~iHHTR0  Paneat.  1,195.  R7TTF0  fest  ent- 
schlossen zu  sterben  48,12.  £^°  adj.  MBu.  5,7317.  HSFR0  Räga-Tab. 
3,428.  ^l-0  adj.  Katbäs.  16, 116.  y^.N°adj.  Kumäbas.  5,8.  T%ST°adj. 
M.  7, 179.  tTFT°  adj.  f.  T%\  Böses  vorhabend.  Böses  im  Sinne  führend 
-MBa.  1,3291.  13,2397.  R.  2,42,6.  73,16.  R.  Gobr.  2,6, 16.  SrTTfRSTRT 
Ragb.  12,4.  V=ti  °  einem  und  demselben  Gedanken  nachgehend,  dasselbe 
Ziel  verfolgend  Scnd.  1,4.  Habit.  8319.  HIHUUlU.t  HWM  dämoni- 
sehe  Ziele  verfolgend  Biiag.  17,  6.  —  3)  Gewissheit,  Enttäuschung ;  Bez. 
einer  best,  rhetorischen  Figur:  R^JTRTRÖJ  RRHFRPH  HUR:  RR: 
mit  dem  Beispiele:  c^RIRf  R  R^TR  RRR  H^T^  ^R  I  J^  RTTO 
yy-iSH  ZFJTiJ  R  TOT  RT7RF7J  II  Sab.  D.  685.  —  Vgl.  5^f°. 

l'tiJ'-i'. *1  H  ■+■  <R)  m.  K.  pr.  eines  Kaufmanns  Som.  iu  Berichte 
der  phil.  hist.  Cl.  d.  K.  S.  G.  d.  Ww.  1861,  S.  213.  fgg. 

lWW  (von  HSTR  in  ^y-lHyp-H  adj. enMcWosienPAKitAT.il,  149. 

Mü(  (Ton  T^J"  mit  HR  oder  HR  -»-  STIj  m.  K.  pr.  eines  der  Sap- 
tarshi  im  Uten  Manvanlara  Habiv.478.  im  2ten  VI».  261. 

H5FR  RRR-+-RrT)  1)  adj.  f.  qi  unbeweglich  JÄGii.3,199.  MBa.  1, 
1583.  R.  1,17,32.  Bbabtr.2.6:i.  Vabäb.  Bbb.  S.  94,45.  Katuäs.8,22. 
uneig.  keiner  Schwankung  unterworfen,  unveränderlich,  unwandel- 
bar: qf%  Buag.2,53.  Habit.  5883.  IHR  14692.  RRRRÄga-Tab.3,277. 
RTF?  Spr.  217.  OTTR  R.  4,7,6.  RMRI  MBu.  7,478.  >HR7  Bkabmatait. 
P  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  20,  b.  6.  HSjR  Räga-Tab.  3,4  28.  Zffc  =  HSFT 
AK.  3. 4,», 39.  —  2)  r.  RT  a,  die  Erde  CKDb.  Wils.  —  fc)  Desmndium 
gangeticum  Vec.  '^IMMTuf  Rasa*,  im  CKDa. 

H*l"ll£  HSFR -h  R|^)  1)  adj.  dessen  Glieder  unbeweglich  sind. 
—  2)  m.  a)  Ardea  nivea  RUan.  im  CKDb.  —  b,  Berg,  Felsen  CkDa. 
Was. 

H5TTH;  (von  2.  H  mit  PH.  adj.  Gewissheit  über  Etwas  habend: 
?H'-lliyfilHyN=tid!tH(M  R  ^RRTRH  öTJTTTTR^RHTl  CKDa.  ST- 
TRSITRRH'  Z    d.  d.  m.  G.  7,310.  N.  5. 

HWT7T  (von  tJJ  mit  ,^H;  n.  1,  Stuhlgang.  —  2;  IfW.  -  3)  Ei- 
genwille H.  an.  4.  17.  fg.  Med.  k.  195  (fälschlich  HVJI{*-L  gedruckt). 

TRF5H  1)  partic.  s.  u.  2.  TR  mit  H?l.  —  2)  f.  3»jr  Pf.  pr.  eines  Flus- 
m;-  MBu.  6.320  (VI».  182). 

TRT51H  y<>"  2.  H  mit  HR  f.  Bestimmung,  Festsetzung:  TT5° 
Mbi>.  k.  185. 

H I y t1  (ffl+rac,  m.  Bez.  eines  Samadhi  Vjutp.  17. 

l'lTvjTl  'HR-*-  Hni;  adj  1,  nicht  denkend  MBu.14,1307.  —  2) 
gedankenfrei .  sorgenlos  Habit.  10302.  Pankat.  ed.  orn.  63,  19.  Dacah. 
2.3.  Sin.  1».  33,6.  -  Vgl.  Hfy-rU. 

iHUd-rR  (tob  HR  mit  HR)  i.  Ru. 

l\  .  Tb.il 


HfSJjT  f.  N.  pr.  eines  Flusses,  t.  1.  für  HTIIRT  VP.  182,  N.  17. 

HUlKttn  n.  Zahnpulver  Hab.  170.  °efflTJ  TaiK.  2,6,44;  CKDb.  und 
Wils.  haben  auch  hier  die  Lesart  °^JjpIT  Tor  sich  gehabt.  Wird  Ton 
Wils.  auf  tJ^  zurückgefühlt. 

HÖdR  (HR  -+-  %HT)  adj.  bewusstlos  Habit.  3676.  Panbat.  146, 12. 
nicht  bei  Sinnen  seiend,  unvernünftig  R.  2,41,6.  Räga-Tab.  3,295. 

H5TRR  (HR-»-^I0)  adj.  nicht  bei  Sinnen  seiend  MBu.  2,2108.  R. 
2,77,12. 

H5I^  (HR-t-^TWT)  adj.  f.  5T  re5r«ng«/osMBB.3,716.  4,463.  7,2096. 
14,801.  R.  2,45,31.  47,1.5,56,92.  Sug«.  1,235.8.  2,309, 12.  Mbekh. 
85,3.  Katbäs.  20,126.  Hit.  43,15.  °^17  adT.  Abg.  3,40. 

HSTWT  (wie  eben)  f.  Regungslosigkeit:  °c+ii  Kl  R.  hervorbringend, 
N.  eines  der  Pfeile  des  Liebesgottes  Tun,.  1,1,4  0. 

HkÜT'(  (fRR-+-%^)  adj.  frei  von  Räubern:  gy^  Räga-Tab.  6,  46. 

Milim  (von  ETI  mit  HR  oder  HR  -t-rTJ3)  m.  1)  etne  Form  des 

J  -s  "^  "V . r_  ö 

Feuers:  ITfrT  R  STHfT  (nicht  abnimmt)  HcR  R5TRT  ^HRT  XWH  I  ET- 

fiJHkU^I  Wf  ^ira^f  FRTH  *=HRJI  MBu.3,14  141.  -  2)  N.  pr. 

eines  der  Saptarsbi  im  2ten  Manvantara  Hauit.  417. 

TR^ä^TR  (RH  +  S0)  adj.  die  heilige  Schrift  nicht  studirend:  ^J- 
<R  M.3,7. 

HT^ä^T  (HR -•-TS?!')  adj.  1)  keinen  Riss  — ,  Aetne  Oe/fnungen  — , 
keine  Löcher  habend,  unverletzt,  woran  Nichts  mangelhaft  ist  Kam. 
NItis.  14,  32.  qTJnftT  Kuix.  zu  M.  6,53.  *rFRT:  Spr.  122.  °tTWT:  (RT- 
^WRRSR:)  Vabäb.  Bbb.  s.  53, 102.  ^HH^dl^^  451+HI^- 
RTRR:  RR  RilTH  TRtc^TR^R^itrTR  RR  II  Bbäg.  p.  8,23, 1 6.  -  2) 
keine  Blossen  darbietend:  RT^H  Spr.  122.  —  3)  ununterirocAen :  RT^ 
Vabäb.  Bbb.  S.  25,3. 

H^ä^  (HR-t-ÜB^)  adj.  nicht  mehr  theilbar ;  s.  u.  Mt*>. 

H?I  im  gana  5<l^|ll|li^  zu  P.  5,1,124  wohl  fehlerhaft  für  TR^T. 

TRSH  (von  5H  mit  TR)  m.  die  auf  Etwas  gewendete  Mühe,  anhal- 
tende Vebung:  RRTttl  >JR  <RRFRH  P4iH(T:  RJRTR5HT:  MBh.  2,132. 
^»dül hl H:5H  (sie)  1,5443. 

tRWTirT  (von  TST  mit  H)  f.  Stiege,  Leiter  Cat.  Bb.  5, 2,«, 9.  Kätj. 
fB.  14,5,5.  Nach  gABiua.  im  CKDb.  H:5T°  und  HSnWT. 

FTSTR  s.  u.  HHR. 

HRTTRR  im  gana  U^IM  zu  P.  3,1, 134  wohl  ungenaue  Schreibart 

für  HSnTRR. 

s 

HSTJRi  adj.  MBb.  14,476  und  Mark.  P.  49,7  ungenaue  Schreibart  für 
H:5tTRi. 

H^niT  s.  u.  H^miT;  HiWTITRiT  (sie)  f.  eine  best.  Grasart  Rägan. 
im  CKIIk. 

TR^HTT  f.  =  HVJMllTT  ""<)  wohl  auch  daraus  entstanden.  Schol.  zu 
Kätj.  Ca.  581,3.  HlEPut  Cabdar.  im  CKDb.  MBb.  12,604.  8838.  H:- 
SHRTtH0  RÄÖa -Tab.  4.392.  H:WTO  f.  AK.  2,2,17.  H.  1013.  an.  3, 
212.  Meu.  n.57.  Haiäj.  2,146.  fRT^R0  Ragb.15,ioo.  fsFF??TR^5T- 

JTffiitNHi^rtriRiqs'fT  catr.2,s.  ^Ra  mbb.  12,12058.  RrjRH.srnn- 

TR:   RTirjTRTKTT^  t?R  5H  Räga-Tab.  4,44.   Nach  H.  an.  und  Meu. 
HlSTTTTT  f-  auch  der  wilde  Daltelbaum. 

15* 
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H*1IH  (von  WT  mit  R)  m.  das  Einathmen,  im  Gegens.  zu  3^5TH 
Pbacxop.  4,4.  Sega.  1,271,10.  319,21.  Unter  3^TH  haben  wir  für  die 
erste  und  letzte  Stelle  fälschlich  die  Bedeutung  Ausathmen  angenom- 
men, weil  wir  M4JIH  für  eine  fehlerhafte  Schreibung  statt  fo^IR 
ansahen.  Diejenigen  Stellen,  in  denen  RRTPR  die  Bedeutung  Ausath- 
men, Seufzen  hat,  werden  unter  R:WR  angegeben  werden,  da  für 
diese  Bedeutung  nur  diese  Form  als  die  richtige  angeschen  werden 
kann.  Umgekehrt  wird  Sab.  D.73,2  R?JR  statt  R:1TR  zu  lesen 
sein,  da  JcftlH  daneben  steht  und  offenbar  ein  krampßaftes  Einzie- 
hen der  Luft  gemeint  ist.  64,9  steht  neben  -itfblHH  richtig  f^TMH, 
Ballantyne  übersetzt  aber  dieses  durch  sighs  of  expiration  und  jenes 
durch  sighs  of  inspiration. 

RlSTHT  bei  Wilson  fehlerhaft  für  R:H5R 

R:5T|f  (RH-*-5T|F1)  adj.  f.  ^T  frei  von  Besorgniss,  furchtlos,  der 
Nichts  zu  befürchten  hat,  kein  Bedenken  habend  Habiv.  3741.  R.  5,38, 
39.  ad  Bbabtr.  3,4  bei  Scuiefnbi.  und  Wbiieb.  Katbäs.  22, 197.  Pankat. 
24.13  (ed.  orn.21,5).  124,1.  Hit.H,94.  Mäbk.  P.21,15.  Vet.  in  LA.4, 
iö.  Sab.  D.  34, 1.  Verz.  d.  Oxf.  H.  91,  6,  9.  Jb)tU  IrMH  R-  6, 101,32.  q- 
^Pankat.  213,24.  (WUT:)  {\<£M  ^  R:5T|F:  so  v.  a.  ohne  Weiteres 
Such.  2,14,9.  wobei  man  Nichts  zu  besorgen  — ,  Nichts  ängstlich  zu 
bedenken  braucht:  Rr-d-S-l-S- l=4.=*imU  Bbabtb.  1,25.  °9T3Tr  adv.  ohne 
lagen,  unbesorgt,  ohne  sich  ängstlich  zu  bedenken,  ohne  Weiteres  MBu. 
1,3012.  R.  4,15,24.  Bbartb.3,15.  Rt.  6,  4.  Katbäs.  26,257.  Pankat.  J, 
299.  gptf^JffR  Räga-Tar.  3,189.  ^T^  2,43.  am  Anfange  eines 
comp,  ohne  Casuszeichen:  R:!}|  JfHH  unbesorgt  — ,  ruhig  schlafend 
Spr.  406. 

H:5tT^r?  (RH-+-3P)  adj.  f.  SIT  frei  von  Besorgniss,  kein  Beden- 
ken habend:  °H*IH  Pankat.  217, 12.  wobei  man  sich  gar  keine  Besorg- 
niss macht:  5TnjTT  161, 16. 

RiSTS^  (RH-»-SF0)  adj.  f.  5JT  lautlos,  geräuschlos,  kein  Geräusch 
verursachend  MBb.  1,772.6977.  6,1552.  10,465.  Hakiv.  Ö003.  R.  1,55, 
24.2,57,6  (öGour.).  S,l,92.  Megb.  112.  Vauäb.  Bub.  S.  79,2.  Räga- 
Tab.4,518.  °h4t\  R.  5,3,47.  subst.  lautlose  Stille:  SfT^T  R:JtTS?H- 
7TRT:  CTtFlrT  R-  4,59,3.  adv.  lautlos:  0fFrTRrT  (RlST^?  könnte  hier 
auch  als  adj.  gefasst  werden)  MBu.  3,2537.  Hariv.  2912.5003.  fg.  R:- 
tr^mra  Räga-Tab.  2, 162.  -  Vgl.  Hy<=<. 

R:SR  (RH  -•-  SR)  m.  Kummer  Tb«.  1,1,129. 

RüUMM  (^9  +  51°,  partic.  praes.  von  5TT;  adj.  nicht  schlafend 
Bbäg.P.  2,7,29.  3,9, 10.  An  der  ersten  Stelle  übersetzt  Buhnouk  das 
Wort  durch  plonge  dans  le  sommeil. 

RlST^IT  (RH-t-$T°)  aaJ-  f-  W  schutzlos  Räga  Tar.  2,33.  3, 161. 

fä:$R^  (RH-«-5l4)(l)  adj.  frei  von  Steinen  :  rffST  R-  Gobb.  1,2,6. 

R:31HRl  (MH  •+■  klrH1*! )  adj.  frei  von  Predigerkrähen,  von  wo 
Nichts  verrathen  wird,  geheim  AK.  2,8,1,22.  H.742.  Haläj.  4,23.  fjj- 

yjrs  hhi^j  snHTf  ^n  ^uh:  i  srpju  r:5ftt%  ^t  q^'R- 

>TTRrT:  II  M.7, 147  (=  MBb.  5, 1415).  MBu.  15, 192.1m  12,12577. 

R:SFRJ  (RH-*- 51°)  1)  adj.  vom  Pfeile-  befreit,  aus  dessen  Körper 
der  Pfeil  herausgezogen  ist  MBu.  6,3375.  —  2)  orR  adv.  schmerzlos, 


ohne  Kampf,  gern,  willig:  ft:$F7jqc?|ipJ  sfJNdW  Dacak.  in  Bbnf. 
Chr.  194,23. 

fosJHjSTHmitRH  f.  Tien.  Abweisung:  q^l'JlHI  RfrlUlfasiTil- 
Tri^RV.  10,164,3. 

R:5t?ir  CPTOT^-H-  ?T °)  adj.  unbewaffnet  Räga-Tar.  4,565.  5,406. 

T*7:i4<ti  (MH  -+•  Ws+i)  adj.  glanzlos  oder  ohne  männliche  Kraft:  5TT- 
rRR  R:3R7  5RH  Ait.  Bb.  8,23. 

R:SRi  (RH  -t-3RT)  m.  Reis  ohne  Grannen  (Hlliüllid  )  Rägan.  im 
CKDa. 

R#R  (RH-t-5R)  adj.  f.  m  wovon  kein  Best  übrig  ist,  alles  bis 
auf  das  Letzte,  alle  bis  auf  den  Letzten  AK.  3,2, 14.  H.  1433.  Seh.  Ha- 
läj. 4,85.  ^RlMHMVri  R:5RT  ^frH:  Räga-Tab.  4,  148.  2,  HM.  Kathäs. 
1,3.  qj  H  RIFT  R^INIMMI^MR  qf^HlH  Pankat.  1,21.  Vabäb. 
Brb.  S.  5,  48.  SficR  vollständig  abgelaufen  Habiv.  522.  52s.  12298.  ^R 
Väju-P.  bei  Muib,  Sanskrit  Texls  1,30,  N.  51.  R:5R  3TJ"  bis  auf  den 
letzten  Best  vernichten:  HSTH^lNUlM  ^  ^irT  RlSRHT^R  MBb.  1.535. 
^HT  ^HHrTl  ^4lM:5RH  2,1531.  7,2u57.söii.  9,  issö.  13,2090.  16, 
102.  Hariv.776.  Spr.308.  R:5t^T^:  ^WR  K.  Gobb.2,77,  15.  H:- 
5R(sic)  sj:  Enf^aTiH  R.  Scul.2,78,14.  MBb.  2,2462.  sTR^R  FR 
RIETET  HRTrT^nf  so  v.  a.  geht  vollständig  zu  Grunde  Habiv.  12299. 
Am  Anfange  eines  comp,  vor  einem  partic.  als  adv.  bis  auf  den  letzten 
Best,  ganz  und  gar,  vollständig :  °>mT  NIl^Ht)  Habiv.  11056  (S.  791 ,. 
°RSnfiflcHI!(blR  Ragb.  5, 1.  °J#RFä7sR  Katbäs.  24,83.  Sab.  D. 
20,3.°1SruJdass.:^T^^MH^HWH:5RTnMBH.13,2654.  -tJrRdass. 
Scca.  1,301,9.  2,20,  13.  Cäk.  153,  v.  I.  Räga-Tar.  4,638.  RRIfT:  Schot, 
bei  Wilson,  SÄSkujak.  S.  12.  —  Vgl.  5ERR. 

Rl^RfTT  (von  vorherg.)  f.  eine  Vernichtung  bis  auf  den  letzten  Best 
MBu.  6,3752.  TTZf  5T^fk:5t^riT  =flWT  Pankat.  19Ö.9.  201,3.  Räga-Tab. 
6,258. 

R:SiRT  (wie  eben)  bis  auf  den  letzten  Best  vernichten:  STPPT  TR- 
%TT  ^FTR^Hfet  ^  R:5RqTR  Phab.  36, 1 1.  R:5RR  vollständig 
verzehrt,  —  zu  Ende  gebracht,  —  vernichtet:  $fä  R.  1,65, 6.  CR^THR  5, 
14,51.  EH  Räga-Tar.  2,30.  Feinde  1,276.  Pankat  201,23  (wo  falsch- 
lich R5I0).  212,2.  -  Vgl.  WFJ. 

r-     -v  -s  ^ 

Rlkl  1^1  (RH  -+■  5IT=R;  adj.  vom  Kummer  befreit  Hai.iv.  14727.  Räga- 
Tab.  4,319. 

R:5TitH  (RH-«-!(nj)  adj.  ico*  nickt  gereinigt  zu  werden  braucht, 
rein  AK.  3,2,5.  H.  1436.  Haläj.  4,85. 

R^^TST  (RH  ■*■  ^\°)  adj.  bartlos  Tbik.  3,3,  136  (Ra?H5J). 

R:5Tq  s.  u.  R5R. 

R:5RUfT  und  R:^RTlfT  s.  u.  RST . 

R:5TT  (PIH-l-STT)  adj.  des  Glücks,  des  Wohlstandes  beraubt:  °cJR 
Vabäb.  Biiu.  S.  19,7.  R:t-c)|^irf,  was  vorzuziehen  ist.  hat  die  v.  1. 

Ri5TRi  (wie  eben)  adj.  1)  dessen  Anmuth  — ,  Schönheit  dahin  ist. 
von  einem  Todten  MBu.  14, 476  (R3fRij.  —  2)  dessen  Glück  dahin  ist, 
unglücklich  MBb.  5,533.  Bbäg.  P.  8,5, 16.  Väju-P.  bei  Mi'iR,  Sanskrit 
Texts  1, 28,  N.  46  =  Mäbk.  P.  49.7  (RSTRF).  W  R:5H^I  H^  H  }> 
sR  ^  Ri^T^f  RlLI-  IU  M- lJ-*6- 
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R:5TTHT,  3yiül=ril  und  ^SPÜT  s.  u.  R3f°. 

R:SRr7  (RH-»-SRH)  P.  5,4,77.  Vop.6,80.  =  fafiaH(!)3P7:P.. 
Schol.  adj.  f.  7  kein  Besseres  über  sich  habend,  der  allerbeste,  vorzüg- 
lichste; n.  Jemandes  Bestes,  Heil,  Glückseligkeit,  Erlösung;  =  ^k?7JT- 
Hl  H.  an.  4,328.  Med.  s.  55.  =  RT5T  AK.  1,1,«,  13.  H.74.  H.  an.  Meu. 
Haläj.  1,12*.  R:ERHT7R  Kaisb.  Up.  in  Ind.  SU  1,408.  M.  1,  106.  V(- 
iTT  RSRHT  ^1%  MBu.  12,  669 1.  qJTJ3^T  ^Jy°h^Jj  sWIH:5PTO 
^R:  (^IMlEFR^TJT  MBh.  2,169)  R.  Goaa.  2,109, 17.  S,l,93.  82, 
s.  ^VullrW?^!  RFRR:SR?R  3,l3,ii.  :R  ^FT  sR:  ^HU^fi-rl 
R:SRR  1J:  I  H^MM  SM  cfT  3RTTFT  JHIräJII^HH  5,  24, 13. 

MBH.  3,5566.  13699.  15,282.  BüÄG.  P.  1,3,40.    2,3,11.   °^  Buag.  5,2. 
M.  12.83.  104,  16.  —  1,  in.  Kan.  1,2.4.  Vikb.  1.  Cime,  zu  Brb.  An.  Up. 

5.  199.  Pbab.  19,9.  Erlösung  bringendes  Wissen  Tattvas.  52  nach  Bal- 
last, m.  Bein,  CiTa's  Med.  n.=  H'UI,  t|*HI=1,  tfTWi  Cabdab. im  CKDb. 

R:*JIH  (von  %|H  mit  RH)  m.  \t  das  Ausathmen,  der  ausströmende 
Athen  M.  3, 19.  MBu.  3, 13537.  fg.  (=  Habit.  681.  fg.).  irlUH  H  4*H  ^1 
FTORpTTTfin  16545-  Habit.  4260.  4748.  R.  2,61,8.  3,22,13.  18.02, 
31.  Mukku. 48,22.  Buahtb.  1,96.  Raub.  1,43. 16,43.  Vab'ib.  Bau.  8.5,50. 
34,2.  Bhag.  P.  4,10,26.  7,12,25.  Dacak.  in  Benf.  Chr.  198,22.  —  2) 
Seufzer:  R:WFj^RH3i^R*T  -  IRR  MBu.  1,2005.  oqTqT  N.  2, 
i.  R.  2.24,7.  R»uu.  1,67.  cUHl-^H:ywRwifH£R  Kcbäbas.  3,25. 
Mbgu.  82.  88.  Vabäu.  Brh.  8.  3,  U.  Pabiut.  ed.  orn.  50, 4.  Amak.  87. 
Mi«k.  P.  20,i7.  Sau.D.  64,9.  HR5RR  Hui«  150,3.  CU.  Cu.  65,... 

-s      - 
—  Statt  R:TiJR  tindet  m.in  häuflg  HVJ|i-j  gescbriebeu,  für  welche 

Kuriii  wir  aber  eine  andere   Bedeutung  angenommen   haben.     i>  ist 

übrigens  zu  bemerken,  das«  die  Verwechselung  Ton  R  und  RH  nicht 

lediglich  den  Abschreibern  zuzuschreiben  ist,   da   auch   Formen   wie 

RJ'^ITR  seufzte  auf  {vgl  übrigens  u.  R?JR)  MBu.  8,  «833.  SJJ1RR 

Bhati.6,34.  15,2  4.  -U^IIH'-i:  3,17  vorkommen. 

R:yiHHI<c<il  (R: --«-H0)  f.  Titel  einer  angeblich  toii  Rudra- 

CiTa  geuUenbaiten  Gesetzsammlung  Vau  ah.  P.  iii  Verz.  d.  <>\l.  H.  58. 

6,  37.  40.  Cita-P.  ebend.  63,  6,  23. fgg.,  wo  auch  der  t'rspiung  des  Na- 
mens erklärt  wird. 

J'{'4,  "l'-IM  benetzen,  besprengen  DuWcp.  17.49. 

R7^  Ton  ?T3  mit  R)  m.  lj  das  Hängen  an,  =  FTjf  Tau. 3,3.61. 
H.  an.  3, 123.  =  HTR  (FTjf  gklla.)  Med.  g.  38.  Viell.  hierher  zu  zie- 
hen: ffl4iijlHJRT  1Ö7  ^Ä  yil^rHKR:  e^Wl)  I  $ft  ^MUi'Ailm 
(Hyjll)  FRROTT%  H^Nrl  II  »"  »•  »•  '»»  welcher  Absicht  MBu.  12, 
7606.  —  2)  Köcher  AK.  2, 8,*, 56.  Tau.  H.781.  H.  an.  Mbd.  Halaj.2, 
31«.  TJTJ^J  H^IUlF&IrflMN^-Irl  MBu.  4, 1693.  Rasb.  2,30.  3,64.  Bu\u. 
P.  6,1,35.  9,10,43.  .Nach  den  Erklärungen  Ton  RTJ^TU  und  H^fj- 
^  auch  Schirert.  —  Vgl.  q°. 

M'-I^iy  (wie  eben)  Urädis.4,87.  adj.  umarmend  I'sgtal.  m.  Umar- 
mung ÜRaMC.  im  (;KI)a.;  Tgl.  ££!*[.  Schütze;  Wagen;  Wagenlenker ; 
Schulter;  Gras  IVvdivr.  im  SiSesbiptas.  CK  Da. 

RT^HJ  (R°  +  ra,  ra.  nach  MabIi.b.  Schwertscheide  VS.  16, 10. 

RtfT^pT  von  H '-!£•)  1)  adj.  mit  einem  Köcher  versehen  AK.2,8,S. 
37.  H  771.   SR^TR  ^JJmT  R^ff^T:  RV.  5.57,2.  VS.  16  20.  Kätj. 


Ca. 20, 2, 11  (an  diesen  zwei  Stellen  nach  dem  Schol.  mit  einem  Schifert 
bewaffnet).  Cat.  Bb.  13,4,1,5.  Kätb.  37,11.  Cäneh.  Cr.  18,1,20.  PÄa. 
Griij.  2.  17.  MBu.  4,1639.  Rauh.  7. 53.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  der  100 
Söhne  des  Dhrtarashtra  MBb.  1,2738.  4547.  8,4262. 

RW  (von  H¥  mit  R)  s.  3j°. 

FRSs.  R5T5. 

limH*  (Ton  MmH  und  dieses  partic.  Ton  ^Z  mit  R;  n.  ein  best. 
Gras  (s.  H°)  Cabdab.  im  gKI)a.  Sitz  Wils. 

f%TR  (Ton  FT^  mit  R)  f.  ünthäligkeit,  Lässigkeit:  ^T  FT  m4|t1: 
t%g^IRt>HRV.  4,21,9. 

H4rW  (wie  eben)  adj.  festsitzend  RV.  10.t62,3. 

RTJ/?  (wie  eben)  1)  adj.  unthätig  sitzend:  *{  ^'i^[rr^l  ^RRR 
Cänku.  Ca.  15,19,26.  —  2)  f.  a)  das  Sitzen,  iusbes.  das  Sitzen  am  Al- 
tar (beim  Opfer  und  Opferschmaus):  JJTJIT  £TJ  CT  RTjf^  Ri  FI  5iFI  KV. 
6,27, 1. 2.  STRT^tI  RTST^T  R  mjW3  ^t  r^HI  ?Tf^nTRJT5R 
2,21,5.  STJTR  %RT  RTT^T  »RTtfR^lO^S^.  gAT.  Bb.  4,6,8,1.  2.  — 
6)  Bez.  einer  Art  vonCompositionen:  Z(  HlJ  IMUT)  ^TRT^RSTRn  R^i- 
rH^HMrH  ^  1 3TÜT1TI  HrM^HlUH  MBu.  12, 1613. 

PITT  in.  1)  -V.  pr.  eines  alten  Königs  MBb.  2,326.  Wohl  fehlerhaft 
für  RTR.  —  2)  eine  best.  Note,  =  PRT^  Stamin  zu  AK.  1,1,9,1. 
CKÜa.H.  1401,  Seh. 

M'4^*t  (Ton  H^  mit  R)  *)  adJ-  zur  Erkl-  »""  HM  14  >ib.  3,».  —  2) 
n.  a)  das  Medersitzen  RV.  1,162,14.  —  b)  Aufenthalt  RV.  10.97,5. 
Sitz  (in  uberlr.  Bed.,:  5J!<R^R0  Bbäg.  P.  5.14,7. 

RtpTJT  (wie  ebeu;  f.  P.  3,3,99.  Vop.  26, 186.  1)  ein  kleines  Ruhebett 
Trik.2,6,41.—  2j  Kaufmannshalle,  Markt  P.,  Seh.  AK.  2,2,2.  H.  1002. 

R'T&I  (wie  eben)  Ubädis.  2, 124.  1)  adj.  sitzend  (am  Altar)  VS.  28, 
4.  lässig  sitzend  Cänkb.  Ca.  15,19,  1.  —  2)  m.  a)  Sumpf,  Koth  (worin 
man  ifecAen  bleibt,  AK.  1,2,1,9.  H.  1090.  an.  4,263.  Mku.  r.  275.  Ha- 
iAj.il, 56.  —  b)  der  Liebesgott  ti.  an.  —  3,  f.  J  Nacht  {die  leit  der 
Ruhe)  H.  an.  H.  c.  17  (RR0).  Med.  (die  gedr.  Ausg.  liest  °  JT).  Uugtal. 

H4kJ  1)  m.  a)  N.  pr.  eines  Gebirges  AK.  2,3, 3.  H.  947,  Scb.  t\r\{\ 
RTÜ  ^flH  ^  R^T:  1538,  Seh.  H.  an.  3,345.  Med.  dh.  33.  Hab.  26. 
M  Hu.  3,  12  917.  17460.  6,  198.202.  272.  13,7658.  Habit.  1 1447.  Rauh.  18. 
I.  VI».  167.  172.  Bbag.  P.  5,16,9.  27.  LIA.  1,22,  N.  —  6)  pl.  N.  pr.  ei- 
nes Volkes  und  des  von  ihm  bewohnten  Landes,  über  welches  i\ala 
herrschte,  H.  an.  Med.  N.  1,3.  8  I.  7,2.  26,  I.  MBu.  6,359  (VP.  190;.  R- 
rjtirpR  N.  5,19.  °cjm  12,58.  Mach  H.  an.  uud  Med.  bezeichnet  RT}- 
U  auch  den  König  der  N.J  Tgl.%Em,  •R^U-  —  •)  N-  P"".  eines  Sohnes 
des  Ganamegaja  MBu.  1,37  4  5.  des  Kuca  und  Vaters  desNala  Habit 
823.  eines  Grosssohnes  des  Kuca  Ragb.  18, 1.  VP.  386.  Bhao.  P.  9,12. 
1.  —  d)  eine  best.  Stellung  der  geschlossenen  Hand  Verz.  d.  Oxl.  H. 
86,  a,  33.  202,  a,  17.  —  e)  eine  best.  Note  (Tgl.  RTTT^/  H.  1401,  t  I.  H. 
an.  —  (}  ss  =TiTrR  H.  an.  Med.  Aarf  (adj.!)  Wils.  —  2j  f.  5JT  N.  pr. 
a)  der  Residenz  .Vala's,  der  Stadt  der  Nishadhu.  H.  980.  —  b,  eines 
im  Vindbja  entspringenden  Flusses  VP.  185,  N.  80. 

RTTRI  (R'R  -»-  5n?Tj  w.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  K  uru  Bbäg.  P. 
9,22,4. 
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H4y-i=tll=<J  (FT°  -  ^?T  -+•  3TT0)  n-  das  Gedicht  vom  Fürsten  der  N., 
Titel  eines  Buches  Z.  d.  d.  in.  G.  2,339  (162,  a). 
MMHH  adv.  von  1.  frl -»-FFT  P.  6.2, 121,  Seh. 
FTTO  (von  FTT  mit  Fi  m.  neben  M^MM  und  HMM  P.  8,3,70,  Seh. 
FTMT  s-  u.  HM£. 
M4=tl   'St  zur  Auflösung  von   SETM^oy  angenommen  worden;  da 

aber  FT  mit  FT  sonst  nicht  vorkommt,  so  ist  diese  Auflösung  zweifel- 

o 

haft,   Sij.  trennt  ST  S  J'^oy  mt'f  Pfeilen  nicht  verwundbar. 

IHM lä  (von  FT?  mit  FT)  m.  1)  Bez.  nichtarischer  in  wildem  Zu- 
stande lebender  Volksstämme  in  Indien,  die  als  Käuher.  Fischer  und 
auch  Jäger  (FFT!«  =  Ö7JFT  H*«-  27)  geschildert  werden,  AK.  2,10,20. 
Trik.  3,3,207.  H.933.  an.  3,33*.  Meu.  d.  34.  Haläj.  2,443.  VS.  16,27 
nach  MahIdh.  die  im  Gebirge  lebenden  fleischessenden  Bhilla).  trei- 
ben das  Räuberhandwerk  Ait.  Bh.  8, 11.  —  Pankav.  Bb.  16,6,8.  ctTFT 
Law.  8,2.8.  Kätj.  g«.  1,1, 12.  22,1, 2G.  T^sFTT:  =  ^FTT^T  STÜTT  FFTT- 
£i  *rm  ^mRI=T:  N.n.  3,8.  MrHJMIdl  HEJlsWITM.  lo,<s.  MBh. 
13,2652.  FP^+dM^iTH  HTT1^7dMMrlH^l,i32i.  ^HfsH'-tH  TFT 
H^HrMI  Mk.l<-H  II  &t  HMI<{I£H<  TMT^IMIr^TW  I  STT^T 

qfMt'  znj  tt  hmi<i  f%  tt  nj-  11 3,1053«.  rg.  6,359  (vp.  190). 

14,  2472.  fg.  Habiv.  3236.  R.  1, 1,  29.  3,  13.  2,  SO,  8  (47,  9  Gohb.J.  84, 
17.  3,9,  33.  fg.  °FFTT:  Vabäh.  Bbh.  S.  3,76.  °7T^?  im  Südosten  von 
Madbjadeca  14,  10.  (^T^THTTfTJ  FFTT^:  W>'4\-HWm  M.10,8  (vgl. 
FPTTs  bei  Baudh.  bei  Kui.l.  zu  M.  9,15s  mit  !7TT?r  M.  9,  ibo).  Jagn.  1,91. 
H.  896.  5T?nrfkwI  TrFTH:  dfaMIMI  STTHSrTFTrT  MBu.  13,2574.  - 

<Tv  v  'S 

gana  f%^rf^  zu  P.4,1,104.  ^dldlf^  zu  3,118.  Värtt.  zu  P.5,4,36. 
Pat.  ZU  P.  4,1,97.  M.  4,215.  10, 18.  34.  36.  fg.  R.  1,2, 1 3.  Ragh.  1 4, 52. 
70.  Den  Urahn  des  Volkes  liisst  die  Sage  aus  einem  Schenkel  Vena's 
entspringen,  wobei  zugleich  der  Name  gedeutet  wird ,  MBu.  12,2214. 
fgg.  Habiv.  303.  fgg.  VP.  100.  Bhäg.  P.  4,14,43.  fgg.  °^fT  M.  10,39. 
MMIffl  MBH.  1,379.  1342.  fgg.  5644.  12,4854.  TTMI^pT  R.  1,59,20.  — 
2)  Bez.  einer  Note,  b  unserer  Tonleiter  AK.  1,1,»,  1.  Trik.  H.  1401.  H. 
an.  Med.  Khandas  in  Verz.  d.  B.  II.  100.  Cikshä  12.  Gaubhop.  in  lud. 
St.  2,67.  MBu.  14,1419.  Tattvas.  11.  —  3)  N.  eines  Kalpa  (nach  der 
Note  benannt]  Väjc-P.  in  Verz.  d.  Oxl.  H.  82,  a,  2.  —   Vgl.  =TTT?,  T- 

^T^>,^yi<r=ti,^nt\. 

HMI^M  (FT°  -t-  =T»°,  viell.  =  °fm)  N.  pr.  einer  Gegend;  s.  RTTT- 

HMI<(=W  (von  HMI(()  m.  =  MM  14  2.  MBn.12,6859. 

FFTTT^cT  partic.  praet.  pass.  vom  caus.  von  TT?  mit  FT;  davon  FT- 
MI^MH^HMI^rtHTT  gana  J^TT^  zu  P.  5,2,88. 

FFTTT^T  (von  FT^  mit  FT;  1)  adj.  sitzend,  liegend:  ^TE^T'lHtnf?- 
=U:  —  5IlJr|Ii|t-U:  Ragh.  4,20.  W%1°  Kathäs.  25,88.  TFT^TS^FTTFT - 
MTT^T:  22,85.  HMII^M:  I  rpt:  -  J^ll^lTRpTJ  Ragh.  1,52.  -  S) 
m.  Elephanlenlenker  AK.  2,8,»,  27.  H.  762.  1231.  Hai.äj.  2,  70.  235. 
Cic.5,4i. 

RpMrfi  s.  u.  TFFT  mit  FT. 

MI'-Irti'-lT  fFT0-t-MT)  adj.  der  das  Eingegossene  'den  Samen  in 
der  Mutter)  hütet  RV.  7,36,9. 


FTfaflr  (von  TFFT  mit  R)  f.  Abwehr  Dacak.  in  Bbnf.  Chr.  192,5. 

FTFF-T  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes,  Nebenform  von  FFFJ  Ind.  St. 
1,223.  -  Vgl.  ^TW 

FTTTT  s-  «.  FTFjTT- 

H44  (von  TFF-T  mit' FT)  m.  1)  das  Besprengen,  Bespritzen:  FTi^FT 
FFJTFTMTT  (FT^TT)  Rt.  1,28.  das  Einspritzen  (des  männlichen  Samens): 
^TsT°  P.  6,2,65,  Sch.7|||t|rU  Häl^MM^TTT:  FFT5FTT  Klmäras.3, 

o  ex 

16.    der  eingespritzte   Same:    yi|IMM=Ti  TFT  STrFTFT  FFTT:  Ragh.  14. 

es 

60.  Befruchtung  und  die  dabei  stattfindende  Cerimunie  Sex».  1,324,5. 
Vabäh.  Bru.  S.2,d  (A.B1.2,o.).  27, 1.  Bbh.4,22.  HM^lf^y^fSJTH  Uni«. 
P.  7,7,46.  FT^FfT  f^rfr-t  H  5tT^T%  5FFJW  MBu.  12,4219.  fTM^Tl- 
t\fl^:  AK.  2,7,6.  HM=filf^qDTRl%T  q|RTT^Tf?HT  FTFT:  M.2,i6. 

IIhäü.  P.  7,15,5  2.  —  2)  was  auf  die  Erde  gegossen  wird,  Spülwasser 
M.  4,  151.  herablriefende  Flüssigkeit:  HHFFT^TFF^  ein  herabtrie- 
fender Oeltropfen  Ragh.  8,38. 

FTMFtictJ  («ie  eben)  adj.  zu  giessen  auf:  MlrHHI  ^HT  HMr+i^d 
FTrT:  W(m  rTi^TT  Hariv.  7771. 

FTM^R  (wie  eben)  n.  das  Ausgiessen  AV.  1,3, 1.  das  Begiessen:  ?T- 
^WHH M«HH  BhXg.P.  4,31,14. 

H^l^lrl^  (wie  eben)  nom.  ag.  Einspritzer,  Hineingiesser :  TT=F-JTrT  ' 
von  der  Sonne  MBu.  3,  154. 

FFT5T  (v°n  TFm  mit  FT)  nom.  ag.  abhallend,  zurückhaltend  Cat. 
Bb.  2,5,*,27.  ü'FfT^  ST^fTFiT  HfTCT5rFT  MBh.  7,7826.  SRFjrä  FT- 
^T¥T  F^fT  ^?nST^IFrllsT  ^  Habiv.  14623. 

FTMITSTJ  (wie  eben)  adj.  abzuhalten,  zurückzuhalten  Cäk.  24, 8.  Klll. 
zu  M.  8,50. 

Mt|S  (wie  eben)  in  5(0  adj.  keinen  Bändiger  habend  Cat.  Bb.  2, 
5,«,  12. 

FfW  (wie  eben)  m.  gana  HMIHlF(  zu  P.  8,3,98.  1)  Abwehr,  Ab- 
weisung, Verhinderung,  Verbot  Haläj.  5,48.  Suga.  1,9,20.  11, 1.«.  FT- 
MIT  >TQ7%:  ^rfZÜ  Räga-Tak.  3, 1 .  Sff^TnTT TI^PM^fW-J  TWR: 
6,12.  0gFTrT  Vabäh.  Brh.  S.  88, 18.  yyMN!(IMHIMI0  Biiäg.  P.  6,4,28. 
SFTSTFtT  Kathäs.  1,50.  Mc5^=|Äc||tT  pFFJ:  P.1,3,58,  Seh.  A\<kti\\  T\- 
ü|ifN,HMy|£|:  Seh.  zu  P.3,1,67.  1,1,58.  2,45.  AK.  3,4,  St  (Colehr. 
t»),  u.  16.  T..iE.  3,3,219  (FTiay  gedr.).  Vop.26,20i.  Jägn.2,285.  F4- 
FI,  FT%I  Gebot,  Verbot  Biiäg.  P.  8,20,27.  HJ^HMMrll  7,15,61.^ 
FFTUT  ^FTIr^^I  ITT^TrT:  so  v.  a.  stcei  Negationen  bejahen  Schol.  zu 
Cäk.  10,6.  das  Verneinen,  Widersprechen  Cäk.  106, 10,  v.  1.  für  T=FTT«'. 
—  2)  N.  verschiedener  Saman  lud.  Sl.  3,221.  Pankav.  Bb.  15.9,  11. 
19,7,1.  Lätj.7,4,  1.  8,10. 

FFFFtT  (wie  eben)  adj.  wehrend,  verhindernd,  verbietend:  £f  tTTSTT- 
^HTOI:  (TTJ:)  Mark.  P.  14,47.  Hrlr=ti4HMM=filH  MrJHiH  Kn.i.. 
zu  M.  5.84  gegen  das  Ende. 

FTM^FT  (wie  eben)  n.  das  Abwehren  Sccr.  1,11,6. 

FFTF-FT  (wie  eben)  adj.  abwehrend,  zurückdrängend  so  v.  a.  über- 
treffend:  i$^\l\(\H[Hy\rJVlXWfil  Ragh.  9,4  2. 

['iWJJi'Nit' eben)  ad}.  zuwehren,ZHverhindern,ZHverbieten}\G*. 2, 156. 
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M!jc(  (von  JR  mit  R)  1)  adj.  übend,  obliegend:  s^TT0  bescheiden 
MB».  1,3682.  2,1909.  4,594.  1HS.  7,9  126.  8,207.  9,516.  11,770.  — 
2)  f.  ägn  a)  das  üeben.  Oblieyen:  HW°  Bb*s-  P.  7,15,2«.  MMr^H=l- 
s*J°  4,21,39.—  6)  Verehrung:  SrtH&il^^ltH-^l:  Bnic.  P.7,4,*2. 
rlr^>y°  6,1,16. 

MlN^ri  (wie  eben)  adj.  1)  besuchend:  r\'rH\'nT\\  fTT5I0  "»»  s«  &e- 
suchen  Bh'vg.  P.  1.  13,56.  —  2)  übend,  obliegend,  sich  hingebend:  ^>  j  ° 
bescheiden  MBu.  4,  927.  *j/-Hr^tiyiHrT0  so  v.  a.  geniessend  Bhäg.  P. 
4.7,««. 

HtHUI  (wie  eben)  n-  U  das  Üetuchen:  rTTST  °  Bhag.  P.  1,2,16.  — 
2)  das  Ueben.  Obliegen,  öfterer  Gebrauch, —  Genuss,  usus:  FT-R:  Scc.a. 
1.271.«.  TST^R!}"0  MBB.  3,13797.  ^WimiH  12,7912.  M<sH°  13, 
6*2«.  STHftJl0  MÄaa.  P.28,9.  n%TTW0  Räga-Tab.  1,228.  W\°  M. 
11,66.  Jagn.  3,239.241.  =4"~ijQc£°  Mabb.  P.2S,26.  HcMI^'-l«^^!^  ° 
Bhag.  P.  8.23,7.  ^lU^IloJi-  Sah.  D.  1,16.  =fi<LR?h  °  Sucb.  1,173,  17. 
T^TFR0  das  viele  Verweilen  in  Staub  und  Bauch  2,304. 18.  —  3j  das 
Verehren:  ^R-Jr^ll-Hlll  -  Buäg.  P.3,4, 15. 

RmRcJT  (wie  eben  nom.  ag.  der  da  geniesst,  sich  hingiebt  einer 
Sache:  qqj^  MBh.  12,8920.  qTTH  MNNrll  ^TR  H  JTW  \ \vW%- 
R  R.  4,38,4  4. 

TqTJTSR^TJ  'wie  eben)  adj.  :«  üben,  zu  beobachten:  WfR  Qäk.  26. 
zu  gebrauchen,  zu  gemessen:  yiT+iT-mi  £«  IM  MMI=Irv=tilM  }T1R- 
^JTR  Var\h.  Bbb.  S.73,  l.  HpNrMJIM  (sic;  HWR  ^T%  ^jR-M-1^ 
tJ  MBb.  12.2337. 

MMI^M  (wie  eben)  adj.  übend,  obliegend,  beobachtend:  5Pj»TrT^T 
HN  NW  U»biv.  12019.  sl^T0 11682.  H^5l'(*lc,15464.qyi--IIWM  MBh. 
13,6514.  Rh-jyi^iH^Nllil  RTR"'RR  Vabah.  Bbh.  S.  73,3.  ijft3  be- 
scheiden  MBu.  12,6226.  R.  3,22,30.  3RJF^jT7°  geniessend  R.  Gobb.  2, 
37,2.  »Jv-ll^  I  °  «icA  abgebend  mit,  beiwohnend  M.  12,59. 

MM^tl  (w'e  eben,  adj.  1)  rn  besuchen,  zu  beschreiten,  zu  wandeln: 
7=eJT  ffjf+1:  fffe  JT  FR^UT  RJTRriT  MHu.  12,378.  -  2)  :«  g«- 
niejjen.  -T I ^  Mt!llbU*H<HM  Habiv.  15701.  —  3)  ehrwürdig:  jfrRT  ^T 
N'^ltil  H~Mui  lVl-4IW  UhU.  P.  1,12,22. 

H'^i.  HWiMrj  »ayen  qfpTPIT;  DhItcp.  33,  13.  —  Wenn  die  Wur- 
zel Dicht  geradezu  zur  hrklarung  von  R^Ti  erfunden  ist,  muss  R- 
'--•riM  als  denom.  von  R^fi  betrachtet  werden. 

Wm  Inädis.  3,45.  m.  11.  das  letztere  selten;  gana  tl)Jr)||>  zu  P. 
2,4,31.  Siudu.  k.  249,  a,  1.  Ij  m.  n.  ein  goldener  Hals-  oder  Brust- 
schmuck AK.  3,4,t,14.  H.  an.  2, 1 1.  Med.  k.  27.  fcIHN  R'-'-M  RV.  2, 
:i:).  iu.  8.47.15.  H'-^HJ-J  SR  H^r?  AV.  5,14.3.  7,99,1.  20,131,«. 
i;*t.  Bb.  11.4,t,i.8.  13,4. «,7.ii.  Hu.  8,10,3.  kuitm,  l>.  4,2. 1.2.  5, 
13,2.  MBh.  1,2957.  162«.  2,2150.  6,C?0.8M9.  Bh^u.  P.  2,9, 1 1.  ^tTTTJ- 
*^R  H'-3;tn  Habiv.  13892.  Kimähas  2,«9.  5H'>li'tTH  R.  1,6,9.  3J- 
rJjTJT  «I  RTTT  R^T  RR"--"RH>TT:  3.9.12.  MBu.  MSM.  7.4572.  R- 

r-'VIHI  Scbol.  zu  P.  8,2,55.   Auch  £RFTT  M^fi:  PaÜat.  Bb.  17,1, 1«. 

Kätj.<>.  22,  4.  I«.  Am  Fusse  getragen:  TFI^tT,  317°  P. 6,3,56.  Varlt. 

—  2)  m.  11.  ein  goldener  Halsschmuck  von  bestimmtem  Gewicht  (das 

mit  der  Zeit  variirt)   und  die  Stellt  von   Geld   vertritt  (vgl.  ipHBHa): 
IV.  Theil. 


5R}T%T  FMiT  ^rJ^R  (WJj  RV.  1,126,2.  AV.20,127,3.  läTj. 
9,9,20.  Itih.  bei  Säj.  zu  RV.  1,123,1.  MBh.  1,8029.  2,2061.  3,  U74. 
14,2651.  P.  5,1,30.  2,119.  R.  2,32, 10.  Hit.  III,  121.  f^fRHTlfBR: 
Vabah.  Bbh.  S.  73,7.  tf|<^URJT  «T^f^i  (lies  REifiM)  HMUIHJ  tf- 
HRrT:  MBh.  7,2361.  fgg.  i^.(UUM^^r:T3,904.  ^cHHt^H^  R.2, 
70,20.  MBh.  13,4853.  iWU'.  UHMil:  «854.  M^cMMtHUMiM  Habiv. 
16364.  5IrH  W^i  ITfOH  H-c^UI  ^  HFRR  MBh.  13,4439.  TlrllHR- 

rm  =tii  m^mt  Tw?RTg  ymmn.-  m.  8.137.220.2s«.  jägn.  i,36<  =  1 

Pala  Gold  AK.  H.  an.  Mbd.  Vhva  beiüer.VAi..  HT^  5Irf  FNUIHI  H- 
MlHI^tR  rl^T  MBu.  7,2365.  AK.  H.an.  Med.  VigvA.  =  1  Dlnära  (2 
Karsba)  diess.  =  1  Karsha  H.  an.  Mbd.  Vicva.  =  16  Uramma  LIlav. 
in  Verz.  d.  B.  H.  No.  828.  3^  HMi  ^I^IMunM  Si  hol.  zu P.  1,4, 87.  Gold 
überh.  AK.  II.  1044.  H.  an.  Med.  IIu.äj.  2,18.  Vhva.  ein  goldenes  Ge- 
fäss  (^qqT5f)  Mbd.  —  3)  m  ein  Kandala  Tbik.  2.10.5.  —  4)  f.  3ETT  et» 
best.  Längenmaass:  M^HIUI:  qj  HjR  ^f^TTR^T^sI:  I  <s|HlU  ^f 
PFRT  q*T  ^IR  q%^R  II  Mäbk.  P.  49,  37.  -  Vgl.  H ftctH,,^JET- 

1*1^*1.16  (H°  H-qT°)  1)  adj.  f.  Ji  einen  goldenenHalsschmuck  tra- 
gend Ait.  Bb.  8.22.  Acv.  ga.  9,9.  Kätj.  Qa.  14.2,30.  MBh.  3,14694. 13, 
«935.  R.  5,11,23  (cl^0j.  BhU.P.  4,3,6.  8,8,7.  —  2J  eingoldener  Hals- 
schmuck MBh.  13,4928.4939;  an  der  letzten  Stelle  ist,  wie  schon  das 


Metrum  zeigt,  M^^tiUAH  zu  lesen. 

U'^AH  (M~ü  -t- iffaTj  adj.  dass.  RV.  5,19,3.  AV.  5,17,14.  Bhäg. 
P.  3,23,31. 

M^qilJSqT  (RH-»-qT0)  adj.  /Ve»  «on  Feinden  (Dornen):  SR  MBu.  3, 
«55.*^5T  R.  1,26,29  (27,28  Goaa.).  JWJ  MBh. 4,206.  Panbat.201,3  (R:- 
q?°).  Räga-Tab.  5,350.  426.  ,TsR  1, 174.  Beiw.  Civa'sfiT. 

fn^ui  (HH-+-qTns)  m- ein  *«*'•  *"><»>  (».  ^trj)  cabda«.  im 

gKUa 

M'-'-filMW  ( RTT-*-^iMWI)  adj.  dessen  kleiner  Finger  ausgestreckt 
ist:  UPS  AK.  2.6,»,37.  °HlV-t)  dass.  H.  599. 

R-WF?  (RH  ■+■  qT^?)  adj.  f.  JEJT  Aei'ne  ej»6aren  W«rie/n  darbietend: 
SJRJJ1^>R:  CUtic.4,3. 

R^qFT  (RH-i-^i*-1!)  adj.  nt'cAi  zitternd,  sich  nicht  bewegend,  un- 
beweglich: W^i-q  ^T  ^H  HT  vTR  «HsIMR  rTT^ViD.  82.  HIJTj; 
Habiv.3633.  °HWJ^^ni  3914.  qTJI  R.  3,54,13.  äß  Kcmabas.  3,42. 
Ragh.  13,48.  Cab.  8.  fRI  IR:  Käthes.  20, 120.  Davon  nom.  abstr.  °rJT 
f.  Ragh.  13,52. 

pf:q^I  (von  F^i^T  mit  R)  in  öffl°  m.  N.  pr.  eines  der  Söhne  des 
Gar uda  MBu.  3,3595. 

RCqiHT  (wie  eben)  m.  M.  pr.  eines  göttlichen  Wesens  (Vicva)  Ha- 
biv. 13190.  13703.  fgg. 

H'^VITJ  (RH  -+-  qTJTHiTj  adj.  f.  ^T  kein  Mitleid  zeigend,  grausam 
g.U.  180.  Passat.  IV,  16.  wobei  kein  Mitleid  an  den  lag  gelegt  wird: 
ä%  Rr-qT^triT  m^T  ^TOMW^f^qft  Habiv.  4803.  R^^ufic+irJ 
herzlos  — ,  grausam  geworden  Som.  Nal.  83. 

RM,^  (ffl+i«)  adj.  schmutzlos:  MHdl  M^aMil  »4Nlv.- 
^T  T^T-Rr^R.  1,26, 21  (27, 20  Gobb.). 

16 
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pH^rl^  nom.  ag.  so  v.  a.  Jtc+ir)^  Taitt.  Ar.  4,20,2. 

H^HW  (RH-+-^i°)  adj.  unthätig  Kdli..  zu  M.5,8«. 

H14itJ  (Ton  t.  3T^T  mit  RH)  m.  1)  das  Herausziehen  DnÄTüP.31,46. 
MBu.  12,7318.  Schol.  bei  Wilson,  Sämkhjak.  S.  135.  —  2)  Hauptsache. 
Hauptpunkt:  ^iä<(Til  Mä  WN'/i  HMi'Jh-^HJ  ^^'  ^W^^- 

P7  fTSITS^rkH  II  M.  4, 125.  Bhäshäp.  137.  ^  fR  rT^T^RJI  R- 
'-=JisSlKNfcWM  so  v.  a.  *«rs  MtwJ  bündig  MBu.  2, 141 5.  ^tUTT  33R- 
HMtNI^&IHlilll  —  cJ<cfMiHUHfdfHM-U  HTST:  ^irTTR  %  haupt- 
sächlich wegen  MBb.  1 3,22 «  l.  =  R5FT:  I  *RT  I  ^^ITT  f^T\^  ^RFZT- 
^li^ytell^oiHtyWI   HJ^T  CKI).;.   -    3)  das  Wägen  Dbätcp. 

15,20.  —  Ganz  unklar  ist  die  Bed.  des  Wortes  in  der  Stelle :  EFFm 

o 

MBa.  2,5  26.  fg. 

|«H-^i4(||    (wie  eben)  n.  1)  das    Herausziehen  Vjutp.   194.  STcc7J° 


uneigennützig  PANEAT.ed.  orn.41,  19.Hit.IH,105.  sH^IUM  TTT^f\  £pfT 
M'^il^UlT  ^  k£JMT  yM^I  st.  des  adv.  o/me  besonderen  Beweggrund  Müller, 
SL.113,  N.  I.  °  UIH  adv.  ohne  Grund,  ohne  besondere  Veranlasssung,ohne 
Nebenabsichten:  ^J:  S^TR  f%  3R  M'-=hlf,UIH<=l  ^T^rT  &Ql  MB«. 
12,4993.  1337.  Kath'vs.  1,50.  Mark.  P.  34,35.  0UrR  dass.:  HHFcTT-eR 

rlWl  J?T  >TsR  --til^UH^  I  ä"  FT  H^il^ül?^  STRH  R.  6,10,23.  am 
Anfange  eines  comp,  ohne  Casuszeichen  Mreeb.  163, 18.  Bbartr.  2,51. 
K  w  »Äs.  26, 1(5.  Paneat.  ed.  orn.  44, 1*. 

H^tllrl*  (FW  +  ^TT?Tj  gana  H^*lk(  zu  P.  6,2,  184.  angeblich 
m.  ein  Büsser  mit  geschorenem  Haare,  der  sich  mit  Butter  bestrichen 
hat:  ^TJIff^R^iiH  ^ciFERR  V  SRcfepfl  H^!d*l  yrUMISi- 
FcfTTT  !jqf  qf^g^r  q^ITTFTjti  ^rfTR  RWR  I  ffrT  sriWF^- 
TITR  I  Mit.  im  gKDu.  —  Vgl.  RkhllrNl. 


Bagb.  12,97.  —  2)  das  Abziehen,  Ablegen:  WJW°  Räch.  7,63. 

R£efiPR  (wie  eben)  m.  N.  pr.  eines  Marut's  Uarit.  Langl.11,311. 
die  Calc.  Ausg.  liest  st.  dessen  H -etiler!. 

HMlH  (THH  -+-  cfttTD  1)  adj.  a)  ohne  Theile,  ungetheilt  11.  an.  3. 
659.  Med.  1. 103.  Mond.  Up.  2,2,9.  Cvetäqv.  Up.  6, 19.  MBh.  13,  KU«. 
14,1376.  K50.  Hahiv.  11577.  Bbäg.  P.  1,9,««.  6,9,51.  17,21.  8,5,26. 
Märe.  P.  23,<5.  Prab.  112,9  (R:3?°  uud  R'-Sfi0).  von  Civa  £iv  —  6) 
gebrechlich:  tftlrll&IIW  ^TT5J  MTHH^'51  "TR^T:  II  W&  l*MidT: 
Hrf!  R^RT:  Ht=HHM:  I  MBb.  3, 1385  1  Daqae.  180,2  (nach  Wilson 
ein  alter  Mann).  —  c)  zeugungsunfähig  H.  492.  H.  an.  Med.  f.  5TJ  eine 
Frau,  die  nicht  mehr  gebärt,  die  Regeln  nicht  mehr  hat  AK.  2,6,1,2  1 


(nach  CKDr.  soll  AK.  •R^TJ^tT  haben).  H.  535.  Haläj.2,332.  Cabuar. 

,  c  =^       ~ 

im  CKDr.  eine  alte  Frau  Bägan.  im  CKDk.  f.  3  gana  nTTTTT  zu  P.  4, 

1,41.  Cabdar.  im  CKDr.  —  2)  m.  Behälter  (5TR17J)  gABuAg.  im  CKDr. 

die  weibliche  Scham  Wn.s.  nach  ders.  Aut. 


Mocti<?|3r  (RH-+-cfi°)  adj.  fleckenlos,  makellos  Bäga-Tar.  3, 196. 
Catr.  14,273.  von  Civa  Civ.  °rJT5T  n.  N.  eines  heiligen  Badeplatzes  Ci- 
va-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  66,  6,  19. 

Il^flc*  (von  RE^ktT)  n.  die  Vngetheiltheit,  der  Zustand  des  abso- 
luten Brahmau  MBa.  13,779. 

H&^icr^t)  (RH-h^tT3)  adj.  f.  ETI  fleckenlos,  sündenlos  Habiv.16133. 
Paneat.  111,212.  Bäga-Tak.  1,105.  MMI^  4.78.  ffqn  MBb.' 1, «643.  5, 
1632.  1634. 12, 7856.  slv-MM  7821.  J tfr^Tr?  Jägn.  3,218. 

^  ^~ 

l"i^=tit|IM  (MH  -*-^i0)  1)  adj.  frei  von  Schmutz,  unreiner  Leiden- 
schaft: 5°  MBb.  12,568.  —  2)  in.  N.  pr.  des  13ten  Arbant's  in  der 
zukünftigen  Utsarpinl  11.55. 

H<HIH  (HH-t-^IT)  adj.  frei  von  Wünschen  Qat.  Br.  14,7,t,s. 
Märe.  P.26,7.  Küll.  zu  M. 2,148.  4,234.  uneigennützig:  sfviH  M.12, 
89.  Schol.  zu  Kap.  1,86.  adv   in  °TTTfpr  Mark.  P.  49, 15. 

1.  I1r-=lll(m  (von  1.  ^"  mit  HH)  n.  das-aus-dem-Wege-Bäumen, 
Mord,  Todtschlag  H.  372.  —  Vgl.  f^FiT-. 

2.  M-=til(UI  (f^TH  -»- SfTT °)  adj.  f.  STI  keinen  Grund  —,  keine  Vr Sa- 
che habend,  grundlos:  ^t&ft  ^uWWil^mm  f^rT^TJITq'  Buag.  P.  8, 
3,15.  4)WNdllHslMIR  ^ftfri  f^fiT^mifM^.  MBb.  12,506«.  ^r^tl 


H^tilrM  (von  3.  SfFT  mit  'RH;  m.  das  Austreiben  (des  Viehes) 
Gobii.  3,6,8. 

H^lld*  (HH-4-^iTFTj  gana  H^*!^  zu  P.  6,2, 184.  adj.  viell. 
für  den  es  keine  Zeit  mehr  giebt,  dem  Tode  verfallen:  ff  HrTT^T  ^R^T 
^T?  H^hlM*  ^iFR5t  ^WZ  MBu.  8,3628.  -  Vgl.  HWiH*. 


vwzm  s.  u.  H^iw. 

RKUR  (von  SfJT  mit  MH)  m.  Abscharrsei ,  was  in  der  Pfanne  an- 
•s  v 

backt  und  abgescharrt  wird  Käth.9,5.  36,9.  Kätj.  Cr.  5,5,29.  Cäükb. 
tR.3, 14, 1 9.  15, 1 5.  FT^fil?!  geschrieben  Ait.  Ba.l,  1  1.  TS.  6,  l,s,  5.  TBr. 
1,6,*,  3.  *,  5. 

H^fllH  (von  1.  ^?T  mit  HHj  m.  1)  Ausgang:  ^  rf  q^jrrfq  RFTIT- 

5T  (sie)  NdlitHH  R.4,52.8.  Nach  CKUr.  soll  HMil!<l  auch  im  MBu. 

r         ^         ^ 
(^[15RR;  und  zwar  in  der  Bed.  Veranda  gebraucht  werden.  —  2)  An- 
bruch (des  Tages):  W3]  ^sHlfi^T:  ^R5IR^TIRT  (v.l.  J^mi)  Ha- 
läj.  1,106.  Nach  Aufrbcbt  das  Verschwinden.  —  3)  ungenaue  Schreib- 
art für  FTCofiiq  (s.  das.). 

H^TTflri  s.  u.  1.  SfiH  mit  Rff.  Meu.  t.  204  kennt  von  diesem  par- 
tic.  folgende  Bedd.:  T-NIIHrl  hinausgejagt,  STTT^rl  aufgelegt,  dTU^TTri 
über  Etwas  gesetzt,  an  die  Spitze  von  Etwas  gestellt. 

M^illHI   (von  ^ifl  mit  HR;  1)  adj.  hinaustreibend.  —  2)  f.  °^f 
K  *\  \ 

eine  Sclavin,  die  von  ihrem  Herrn  nicht  beschränkt  wird,  Wils. 

Ill^i^l  (HH-Hf^JH)  adj.  f.  5T  Nichts  habend,  bettelarm  K.vga- 
Tar.  2,35.  4,69.  Bbäg.  P.  2,9,6.  6,3,28.  I6,«0.  7,5.32.  9,21,3.  Davon 
nom.  abstr.  °f^  n.  Armuth  MBu.  13,5359.  Bäga-Tar.  6,  15. 

RT^fFT  (von  RCcfß  adj.  mit  einem  Halsschmuck  versehen  Cat.  Br. 
13,4,1,8.  Kätj.  Cr.  20,1,12., 

RT^flfTT  m.  pl.  N.  pr.  eines  Geschlechts:  ^tJV.  H"PlHIHr1  Paneav. 
Br.  12,5, 1«.  Gehl  auf  HH{  und  dieses  auf  3.  5fi^"  mit  RH  zurück. 

RnSfJTcr^R  (RH  ■+-  T=fi0)  adj.  frei  von  Sünde  Bhäg.  P.  7.7, 10.  — 
Vgl.  HHiH^. 

f^ffc  1)  m.  Lustwald  AK.  2,4,1,  1.  H.  1112.  an.  3.  16«.  «««.  Mbu. 

^     ^  r ,    . 

t.  47.  Här.  168.  Haläj.3,30.  (tllM'MIH)  fFT^rR5^^!?!]  H?R?rT  HR- 
CSfiiR  MBu.  3,15267.  5RF^"  f%^"  F5TR  R^^  ^  ERt)  U676. 
R^fSTrTTJEJJI:  R- 5, 15.9.  neutr.:  qf^lälö^  %](^U  ^HHlPH'^i- 
^TR  ?f  MBh.  12,2650.  Vgl.  ^iTJT.  —  2)  m.  Feld  H.  an.  Mkd.  —  3)  m. 
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Baumhöhle  Trik.3,3,98.  Haläj.2,27;  vgl.  H'4i^.  —  Diese  und  die 
vorangehende  Bedeutung  geben  ursprünglich  wohl  auf  eine  zurück,  da 

=tii  |i  und  df\\/i  leicht  mit  einander  verwechselt  werden  können.  — 
4)  n.  Bez.  eines  Loches  von  bestimmter  Form  im  Hohe  einer  Betstelle 
Varäb.  Brh.  S.  78, 32.  33.  37.  H:=n"S  ▼•  1.  —  5)  m.  Thürflügei  Trik.  H. 
an.  Med.  —  6)  m.  Gynaeceum  HU.  1(13.  —  7;  wohl  N.  pr.  eines  Lan- 
des in  der  Stelle:   R   TRHJVr^   «WW  F^rRfT  RFFRIOT  -MB«.  2, 


»t».  Vgl.  HHiH^  iTTHT:  m'ilfFSJ  R  JTTRRT:  »*ai  uudUIH*H- 

r^U\  6,356. 

o 

Mr-4lK    f.    grosse  Kardamomen  AK.  2,4.*,  13.    Auch  °£T  Bdar.  zu 

ak.  gKDR.  -  vgl.  Hrf/T. 

MWil6=tiT  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge  Skanda's  MBB. 
9,  2630. 

M'-Jirjc^H  (HR-t-^Tijadj.  nicht  neugierig  Verz.  d.  Oif.  H.91,6,lo. 

FfJRFR  1)  m.  =  HTFR  Croton polyandrum  Spr.  Bhar.  zu  AK.  2,4, 
5. 10.  gKDR.  —  S)  f.  ETI  N.  pr.  der  Mutter  der  Maga  Bbavisbja-P.  bei 
Reinaud,  Mem.  sur  l'Iride  392.  fg. 

FTRFT  (MH  -•-  7i-R)  adj.  f.  ETF  der  Familie  entbehrend,  ganz  al- 
tein stehend:  fiJT  M.8.28.  M^<"j  SJTT  </"»d  der  Familie  entziehen, 
Jmd  den  Garaus  machen:  FR:  H'-jf^lt  R  H'-jH  37^  RffTIR  R.  4, 
-i'i.  1 1.  HWH  Mi  (IFT  5TRR  P.  5,4,62,  Seh.  Davon  nom.  abstr.  °RT  f. 
Ja*  4M«««-»«»,  zu-Grunde-Gehen:  RRTHMIrWI^MI^MI  HWidHI 
JItJHI»--RT:  Pahax.  233,  i. 

MWHMi'^  'FTWH-4-1.  ^J„  0Mi"\lH  aushülsen,  auskernen  «.  s. 
w.  (aus  der  natürlichen  Verbindung  herausbringen)  P.  5,4,62.  Y'op.  7, 


»"•  ((lliHH  l'.,S<  liol.  H:=tHI--lir'-l  a«j>reiden  Dacae.  196,3.  —  Vgl.  das 
folg.  Wort. 

H'-^i-ll'-ti^  !wie  eben)  auskernen,  aushülsen:  jM'-HlfHi*R  WlsllM 
H^dl+rR  (v.  L  H'RFTTRIFR  f Arnim.  Brh.  S.  34,29.  33.  5R|^i-|Mintl 

Mr-firTl*r1MIH  So«».  2, 138,  ts. 
-^       V      ^^ 
M'-MirlH  HR-»-^i0)  adj.  aus  unedlem  Geschlecht  stammend:  £J- 

"RH'---tr'lFTT:  7FTRT  'TRFT  Mi«.  3  in  Haer.  Antb.  304. 

o  o 

I1'-'4il'm  1)  partic.  s.  u.  TIT  mit  HR.  —   2)  m.  N.  pr.  eines  Ma- 

—  r~      ^  "^ 

rut  Hariv.  11346.  MWiftfH  Lamil 
■  -n 

llr-*«$  m.  =  V*\rA\'.  Baumhohle  AK.  2,4,1. 13.  11.  1122. 

RSTiR  (HR -+-  |5Q  adj.  lautlos:  m^  rR^RRHFR  5T77R1  sFTT- 
RTTTRT:  I  W'-=tislT:  RRT^R  MBu.  6,  isoo.  3  will^lfwi  RFTRPiT 
RR  R.FF1R  R.  2,39, 10  (59,  .1  üorr.).  93, 13  (102, 15  Gorr.). 

h'4(,  (HR-H4"i£)  adj.  wo  Aeine  Hinterlist  zu  besorgen  ist:  7T7J  R. 
2,84,16  (92,7  lioiiR.,.  sfornito  il'abitazwni  Gomi. 

FTRTR  (»on  1.  SO"  mit  FFT)  1)  partic.  s.  u.  RiT.  Nachzutragen 
wäre:  RR  ^  TRI  JFrRRRRFFRiRR  verdrängt,  aufgehoben  BuU.  P. 
8,8,21.  -  2,  11.  a)  Sühne:  RR  J  Buio.  P.  1, 19,2.  6,2, s.  RRRRqjTH- 
RTHTRR  RFT^frFf  10.  FFRiR:  1  1.  RRT  J  1,1 9.  —  6)  der  bestimmte 
Ort,  Stelldichein,  constitutum:  RIRTR'ITSI  R'RR  RT  ^IrR'-l  M'-Rirl- 

q^KV.  1,2,6.  q^^H'-^rjHN^rO  12:1,9.  RM^FrTRF?  H'-f,rl^ 
3.ii2. 13.  8,69,7.  9,09,«.  qffrhWVlRT  RTTR  FnRJRR^86,32.  93,2.  R- 

?RTnF[  10,34,3.  40,6.  63,6.  »4,5. 


I  "Tahiti  (wie  eben)  1)  f.  a>  Herstellung,  Heilung;  Abfindung ,  Wie- 
dergutmachung, restitutio,  Sühne  AK.  3,4, M,  158.  RV.  10,97,9.  R- 
FRT  RRH  R7HTRR  H'-JiMM  165, 1.  fFFTtftm  RRRFRFT  W^: 
AV.  4,27,6.  5,5,4.6.  VS.  39, 12.  JT^THTFr  TBr.  2,1, s,3.  MahJnäh.  Up. 
in  Ind.  St.  2,96,  N.  2.  ^^PJ  TS.6,4,»,i.  5,4,t,3.  gAT.  Br.  12.4,1,2. 
4  RIHIWdtT  %5T  R%R  RRR  RttlFf^l  R  RRT  Flr-RnR:  5TÖRIT  RiR 
MNStlH^IM  II  M. 2,227.  RJMFTTR<fFFR  -  fR^fitM  fRRTRR  3,i9. 
«9.  RRRÄRRFRFf  8,  iu">.  150.213.  9,19.11,27.85.  s)i<£im3?I  89. 

98.  179.209.  JÄä».  3,294.  MBu.  1,3308.  fg.  3860.  6227.  6229.  3,10014. 
10016.  11789.  13278.  4,1079.  12,1237.  14,261.  2377.  fgg.  24  10.  R.  4. 
34,19.  Kathäs.  26, 159.  Raga-Tab.  5,399.  Pasrat.  1,383.  Bhäg.  P.  3,2, 
17.  6,1,8.  3,3  1.  Mark.  P.  14,89.  q°  für  den  es  keine  Sühne  giebt,  der 
eine  begangene  Sünde  nicht  zu  sühnen  vermag  MBu.  13,4566.  —  6)  so 
v.  a.  TR-RiR  2,  6.  AV.  6,49,3.  18,4,60.  —  c)  personif.  eine  Schwester 
Lobha's  und  Tochter  Dambha's  von  der  MAjä  Buäg.  P.  4,8, 3.  Nach 
Burxouf  mechancete.  M^tilR  v.  1.  fiir  Fl 411(1  Schurkerei  H.  377.  — 
2)  m.  eine  Form  des  Agni  :  yistiüJHT  FJ  ^RRT  ^:  RT^TTR  1%  Ff- 
SRiTRR  I  RTR:  R  FTRTIRRTR  MBu.  8, uns. 

TR^Rn  (TRR-«-4TRr)  adj.  mitleidslos,  umbarmherzig  MBu.  12,64  11. 

FTr-R^TrT  (HR-«-ii0)  adj.  f.  qi  =  HMi^c^R  Ki«.  zu  P.  5,4,30. 
Jmd  ausschliesslich  — ,  keinem  Andern  zukommend:  R  tJRTRF  >I Itrl  R- 
?TTRR  f5TR  Fr%FRTR^R  IR:  R%RFiqMPlT  RTRsRTRR  MBh.5,3089. 

rR^RTR^TJ   (wie  eben)  adj.  =  FFRiR?T  Kig.  zu  P.  5,4,30.  RU- 

^RT  >J5%  #1  «slta  TRERIR^R  RTRq:  gAT.  Bh.  2,2,»,  1 6.  ^RST  ^K- 

FT  FPRiRcRJ  RRR  ^RFTJt\RR  4, 3,»,  6.  4,», 2.  An.  Br.  3, 20.  R^ 

VS.  18,20.  5FR  oder  3R^R  Bez.  einer  zur  Mittagsspende  gehörigen  Be- 

cilation,  als  für  Indra  allein  bestimmt,  VS.  13,13.  Ait.  Br.  3,21.  8,2. 

TS.  4,4,t,2.  g*T.  Br.  13,3,1, 10.  Acv.  g«.  5, 15.  9, 1. 

Fv^RcRJ  (TRR -+-%')  adj.  bloss,  lauter:  FFR^RtRJR  qTRR  TRRTRT- 
*\ 

fRRRTRRFI  MBu.  12,  11261. 
TR^RIIR  (von  77R  mit  FFT)  m.  das  Herausretssen,  Auskernen,  Aus- 

o   -s  -s 

hülsen  u.  s.  w.  Vop.  7,90.  16,5,  v.  1. 

FTRiFFIT  (wie  eben)  n.  das  Herausreissen  Sucr.  1,87, 4.  das  Ausker- 
nen, Aushülsen  u.  s.  u:  P.  5,4,62. 

FTRHRIFTT  'vom  vorherg.)  adj.  zum  Stochern  dienend:  äfltR  Ff- 
'RIIRTIIRH  (vim^)  Pankat.  1,81. 


Mr-4iH'4rl't4  »011  ^R  mit  FFT;  adj.  herauszureissen:  °cEnTRJR7T- 
^  RTTnFT5in^TRRTR  Buatt.  9,30. 

FTRiT(R  (TRR-i-RR0)  adj.  f.  3ETI  von  den  Kaurava  befreit:  ReJJ 
°RTRRI:  '^H^UlfH  RRRIJR  MBu.  1,7961. 

fR^4i \k\ I F<M  (HR  ■+-  'A) \'i\ I MI )  adj.  der  Kaucambi  verlassen  hat 
P.  1,2,44,  Seh.  6,2,2,  Seh.  2,2, 18,  V  ä  1  lt.  8,  Seh. 

TRKRJR  (von  RJR  mit  FFT)  m.  1)  das  Hinausgehen,  Hinaustreten, 
Herauskommen  H.  an.  3,466.  Med.  m.  45  (HRtR  gedruckt).  R.  3. 
16,31.  MIHIMIH  Katuäs.  25, 14  3.  der  erste  Ausgang  mit  einem  Kinde 
(im  vierten  Monat  11. ich  der  Geburt)  Jägn.  1,12.  —  2)  das  Herabsin- 
ken auf  eine  niedere  Stufe,  Verlust  der  Kaste  u.  s.  w.;  =  ^ocficrl  H. 
an.  Med.  —  3)  Intelligenz  AK.  3.3,25.  11.  1524.  U.  au.  Med. 


m 


HwmT 


WW 


248 


M^HOl  (W'e  ebe0)  n-  das  Hinausgehen,  Weggehen  Kätj.  Cr.  1,8, 
25.  9,4,3«.  10,1,16.  RrT°  R.4,52  in  der  Unterschr.  ^J:  5,  38,  io.  IJ- 
^TH  p»^at.  37,  -23.  213,5.  f^qiFn^FTT  qf^T  ^  *T  H:5fiWT!f 
(sie!)  JTflT  193,9.  JTT°  Verz.  d.  B.  H.  142,3  v.  u.  der  erste  Ausgang  mit 

•sr         r-  r 

einem  Kinde  (im  4ten  Monate  nach  der  (ieburt):  Wj%  HllH  =hrl=i| 
iXliTlIMWnUi  IffW  M.  2,3«.  Verz.  d.  B.  H.  No.  1031.  Verz.  d.  Oxf. 


H.  8«. 6, 5.  -  Vgl.  P^T°,  W'-5riMtn. 

H'-cti^lül^l  (vom  vorherg.)  die  Cenmonie  de*  ersten  Ausgangs  mit 
dem  Kinde  im  vierten  Monat  Pin.  Grb.  1,17. 

H^ihnfllH  (wie  eben)  adJ-  wonl  von  eine,n  Kinde'  an  dem  die  Ce" 
rimonie  des  ersten  Ausgangs  im  4ten  Monat  nach  der  Geburt  vollzogen 
ist.  gana  rll^li^  ■  P-  S.2.36. 

|i(!i5f,t|  (von  ^\T  mit  FW)  m.  Loskauf,  Auslösung;  Ersatz,  Lohn 
H.  362.  Kauc.  111.127.  M.9,«6.  Jägn.  2,182.  MBh.  3, 13298.  13,2673. 
14,2653.2665.  Haiuv.  7166.7242.7697.  fg.  7788.  R.  1,13, 51.  Mrkkh.  60, 
s.  87,  7.  Raoh.  2,55.  5,22.  15,  55.  Katbäs.  24, 172.  Räga-Tar.  4,257. 
Mark.  P.  15,37.  gic.  1,50.  neutr.:  ^TTUT  rJT%  ^TTT  £f  H^rj  Sf  CR- 
SgqgT)  ?T^llW)H  II  MBh.  18,  306.  Nach  Vaig.  beim  Schol.  zu  Cic.  1. 
so  =  stl^IjlJT,  HW-M  und  FPlfrT  (in  der  Isten   und    letzten  Bed. 


itlenbar  eine  Verwechselung  mit  M^stlH)- 

H-shMUI  (wie  eben)  1)  adj.  loskaufend,  auslosend:  U[rH°  C*T<  B"- 
11,7,1,2.  CIäkb.  Br.  10,3.  rT^f°  TS.  6,1,11,6.-2;  n.  das  Loskaufen, 
Autlösen  Mrkeb.  50,11.  Lösegeld:  fl  sftrTT;  £HT  W^*Ju.W4^M^ 
CTCTRT  TS.  6,3,4,9. 

ex 

HüflWUl  Pahkat.  193,9  fehlerhaft  für  RGsfjqijT. 

WfefiTI  fpW-1-  IshMl)  adj.  1)  unthälig  gvuTÄcv.  Up.  6,12. 19.  Ät- 
mop.  in  Ind.  St.  2,57.  Kap.  1,49.  Bbäg.  P. 3,13,4. «8.  Kam.  Mtis.9,79. 
Bbäsbäp.  85.  %KÜ°  MBb.  13,311.  —  2)  die  religiösen  Cerimonien  nicht 
erfüllend,  wobei  die  religiösen  Cerimonien  nicht  beobachtet  werden  M. 
11,18.  MBb.  3,13037.  12,«879.  R.  Gorr.  2,49,26.  ^TFTi  Hariv.  11194. 
yfij^N  MBb.  12, 10767.  ^TTTT  Harit.  11134. 

Frfef^frTT  (von  M^sM)  f.  ünthätigkeit,  Fahrlässigkeil:  wfof^F\- 


•-MlrMM  MBb.  3,17  379. 


MftsMIrHrll  (von  MfcshM-i-yir^H)  f.  ünthätigkeit,  Faulheit  M. 
10,58  =  MBb.  13,2603.  Nach  Kull.  =  fcrfscHI-HÖTrl^  Pflichlver- 


säumnits. 


M^l irl  (von  SR  mit  FW)  f.  Loskauf  ^.kt.  Br.  11,1,8,6. 

M^5W*J  (FWh-sRFJ)  adj.  nicht  böse  auf  (gen.)  Cäk.  112,9,  v.  I.; 
hier  mit  Visarga. 

PPHTB  (FW  ■+-  stlkl;  adj.  frei  von  [den  10)  moralischen  Gebrechen 
Vjdtp.  33  (R:%5T).  Bubn.  Lot.  de  la  b.  1.  443. 

ll'-StlHMStl  (FW-H^TST-trTST)  adj.  auch  nicht  vom  geringsten 
Leiden  geplagt,  vollkomn.en  glücklich:  IT/W  Bhartr.  Suppl.  4  (mit 
Visargaj. 

FT^TTSJ  (von  grSI  mit  FW)  m.  Decoct,  Brühe,  Suppe  H.  413.  Sucr. 
1,163,5.  164,1.  =|IH^\lHm"0  369.13. 

H'laM  oder  °3rTadj.  f.  $  in  der  Stelle:  ^TFTJf  Ih^eJiJIPh^  AV.. 
5,22,6.  Allem  Angehein  nach  von  fpfi  mit  FW;  viell.  entlaufend. 


Hfe'11  (von  rTT  mit  FW)  n.  das  Verbrennen  Hioubn-tbsang  I.  342, 

•^  «^ 

N.  2  (vgl.  den  Ind.). 

r*.         ir  ^         ^  _ 

I1£=W   adj.  tea*  sj'cA  aufdrehen  — ,  auflösen  lässt:    H^chJ  ^pTTFT 

HslMI  STsFRTq   TS.  6,1,1,2.   Kätb.  24,5.  H^ehTPt|»tf|fT  W-JiMH: 

-  "  O 

Scbol.  bei  Gold.  Man.  105,  a.  Wird  von  SfirT  (vgl.  f^  Spindel)  at>ge- 
leitet  (!)  Kar.  zu  P.  3,1,  123.  Werbe  vergleicht  torquere  mit  fFT- 

FT^njH  (R°?+l)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tar.  8,1307. 

H«M=ti   (von  FrR  mit  W^)  1)  m.  Gedröhne,  Gemurmel:  5TWTfk- 

^ft%?  ^t|t  Htiirry  q^mr^ mbb. 2,2693.  Hyu^y  ^^ih=< 

W'dH  ^TR=TrT  6,1932.3669.3743.3895.  7,5066.  —  2)  adj.  sieh  laut 
äussernd:  m  Wt}W%\  ^T(:  7TRT:  !f!  W^HUIH:  R-  6,74, «1.  =  R7- 
rlt  WHMFT^Tfrf  Schol. 

WT^  f.  nach  dem  Schol.  so  v.  a.  JJlcJloHJ  Taitt.  Ar.  10,13,6.  Ind. 
St.  2, 92,  N.  «. 

FTTWETT  f.  scheint  N.  der  Mutter  Indra's  zu  sein:  MI^UJ:  *TWU 
SETI^TfPT  ^it  H^T^  ^  ^FTftff^  RV.  10,101, 12.  wf£  f^  ^5f- 
rTF^f  f^rfTr^TtW:  s.w. 

FlW^  f'PW-i-rl^')  adj.  der  keinen  Ueberwinder  hat:  31TF7  WSJ 
Jish^TO  5W%nT  RV.  8,32,27.  66,2. 

pfer{vouFW)P.4,2, 10*-,  Vartt.4.  P.8,3,101,Sch.l)adj.ait«wärrty, 
fremd  (vgl.  Wr?T):  ^T  ^:  t%  ^HTT  mr  HOT  IsiymfrT  RV.  6,70. 19. 
8,1,13.  10,133,5.  AV.  3,3,6.  Jj  q  fn«äJ|  M^HIrMI  H^yiqf  vs.  5,23. 
G'at.  Bh.  1,6,4, 17.  m.  ein  ausserhalb  der  Kasten  Stehender,  ein  Kandala. 
Mlekkha  Schol.  zu  P.  8,  3,  101  und  4,2,10«,  Vartt.4.  11.934.  IIa 
läj.2,4««.  —  2)  f.  5TT  ein  best  Nakshatra  (sonst  SSnTrT)  TBr.  1.5. 
1,2.3.  3,1,1,13. 

WW  (von  FEJJ  mit  W  oder  PW)  1 )  adj. ( vgl.  PTWTjam  Ende einescomp. 
f.  ä^T  a)  gelegen  auf,  befindlich  auf:  Ip(H(1(III*.M^s'1  Vü(  Räga-Tar. 
5,123.  rjlt^y  m^  lttLAB.44.  —  b,  beruhend  auf,  in  Beziehung  stehend 
zu,  betreffend:  Tfl  ^gi^IT:  FFWT  TTST  ^T5I  ^FT:  I  H4lWI  W- 
®tf?T\'.  W7]  rWTRWT  (Kdll.:  ?WH^=  ^T^!,  FTWT  =  «TTFD  f%  FTT: 
FTrlT:  II  M.12,95.  ^T:  H^I^Hffl:  mbb.6,2958.  ^;°,  tpj^o (^j. 
5T)  12, 13638.  öjjq^TXT  ^IH?rl:  Ra<sa-Tar.6,53.  JyiisUHHr^iHUI- 

jnny^iiBA«.  p.  1,18,17.  ?THqT^si  rriw:  3.32,32.  fwwm^iT- 

FR^TWHOTT  4,22,22.  BbUbäp.  68.  Schol.  zu  Kap.  1,31.  ÜTHW- 
pTFH^ym  CaiSk.  zu  Bkh.  Ab.  Up.  S.  41.  rFWHWrlT  Wahrheitstreue 
(ein  Schmuck  der  Rede)  H.  67.  —  c)  einer  Sache  obliegend,  sich  einer 
Sache  ganz  hingebend:  eJI^NH^0  R*öu.  7,<9.  ITR0.  rW°,  (TT:^!- 
&jm°,  Sfjqo  M.  3,13«.  JÄGH.  1,221.  3,205.  MBb.  13,  «320.  fg.  sFJTT0 
Mund.  Cp.  1,2,  12.  Vbdäktas.  (Allah.)  No.  19.  142.  Bbag.  5, 17.  B'xdah.  1, 
7.  ^PT°  MBb.  3,  13790.  sTQJ0,  KJH0  13,0<6.  Z(q0  R.  3,6,2  1.  Mrkkb. 
178,12.  RSga-Tab.6,14  7.  Pankat.  204,1.  ^JTRWT  fksHi^iMrf^lpH- 
W  WT};  I  F^FUW  (d.  i.  HWT:)  S^t  5^R  ^  *fT|s^Hq|i|4l:  II 

Bbäg.  P.  7,15, 1.2.  Mark.  P.  31,2«.   —    2)  f.  5T  o)  Standpunkt:  &Wi 

swnkfcm  fwr  qji  ^i^tt  wirw  i  ttff)itr  öfs?jht  ^w- 

JT=T  MlpJHIH  II  BiiAG.3,3.^f^g^?prFIfW%ITsrFrW:  17. 
1.  Schi,  an  der  ersten  Stelle  vitae  institutum,  an  der  zweiten  statin. 
=  dJcJt-UI  U-  an.  2, 107.  Hal.u.  5,67.  —   6)  das  Obliegen,  Bingege- 
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bensein:  q£T  rRTH  H  H^T  Buäg.  P.  3,9,38.  =  ^rf  H.  an.  Haläj.  — 

•S  -N  g*       . 

c)  Vollendung,  Abschluss,  Ende;  Gipfelpunkt:  sriMlIc-HlTq  T-TCT 
Um  rTT  ?PTFniBH.  2, 198  4.  HH:  FF^  qqcTR  Ml  3THT  JqqW^T 
R.  5,95,40.  qqr  W^imilj  1WT  rT  M:Jwi  Msfi:  «TW  q\  M.  8,227 
(vgl.  MBh.  7,2149.  Hariv.736).  ITT^  q:  STFqiqT  TWT  =7  mfnn^UIT- 

qSJT  MBB.  13,2446.  2448.  HWIMli  STRiq  2434.  E?TWT  H5RJ  flT  TT" 

qi  HMyM'Al  *mr\  RägVtar.  5,86.  fqfqqq  q?T  H&t  WN- 
'hUIN  H~:  R.  Gorb.  1, 80, 1 3.  Mark.  P.  28, 1 6.  T%?T  MHW  UT  qjT  Bhag. 


18,  so.  Hyi'-IHW  <*irHH=U:  HSHcT  ^HI^IHWöl  5TTH:  Pbab.5, 
«5.  fq^T  =7  qTcTT  qrqqB.  3,9,  is.  FFIT  W^ISU  HUTTST  FT^T  qT  q  q- 
qTFTqT  MBh.  13,307.  Bhäg.  P.  8,12,38.  6,5, 14.  Hariv.  8464.fgg.  Am 
Ende  eines  adj.  comp.:  tlr^läLlöH^lfT  H'crllH^-HilklH  Wl  endet  mit 
einem  Fall  ad  Cäk.  78.  =  FI^TTfT  AK.  3,4,10,4  3.  H.  an.  Med.  tb.  6. 
=  fabJ^lTI  AK.  1,1,»,  15.  H.  1514.  Med.  =  H=[l<c  H.an.  =  qSJTJR 
Haläj.  =  ^r^Ti'T   H.  an.  Haläj.  —  d)  Ende  so  v.  a.  Untergang,  Tod: 

qqr  stftth  vwn  qqr  h£t  srqra  timbu.  13,3151. 1,1938.5,99. 

Räga-Tar. 4, 636  (zugleich  in  Bed.  {).  q^T  WHN<4  *I(M(HI  T^FT 
FTyq^PTq  q  HfTRBuÄo.  P.  5,12,8.  =  JTT5T,  5tT  AK.  3,4,io,43. 
H.  an.  Med.  —  e)  vollkommenes  Witten,  Gewissheit  MBu.  14,626.  SfT- 

nt  ftn^r  *  qqsr  a^H  qrft^  q  i  qsnt  qTJw^ra  qq^qq- 

fqiF^frT  II  STUT  HT^T  q  qq^I  r-J<*£)M  q=T  ^T  =ET  I  =T  T%Tqfq- 
q^f%  qT%Fnqfqq^frT  II  665.  fg.  q^T  q  fqftrJWcMy  y^MIIH 
-ilHlfHeTO-ffi^lH  HJHW^N  ^IIH  H'rfT^f  NMslimcHJI 
KniMj.Up.7,20.t%^T  =  IT^T5FTTf^:  Camk.  —  /*j  die  Endungen  q  und 
;T:T?T  der  Participia  der  vollendeten  Handlung,  ein  tolehet  Partici- 
pium  P.  1,1,26.  2, 19.  2,2,36.3,69.  3,2,102.  6,1,22.  205.2,110.169. 
4,52.  60.95.  7,2,  14.  47.50.  8,2,42.  Räga-Tar.  4, 636  (zugleich  in  Bed. 
d).  —  g)  dat  Bitten  H.  au.  Med.  —  h)  Leiden,  Beschwerden  H.  an. 
Haläj.  —  Nicht  deutlich  ist  die  Bed.  des  Wortes  Pakbat.  1,74. 
T*n5T  T«TT  mit  MH)  adj.  hervorragend,  anführend:  sTTrT  MWIH«- 

yrfrr  -TUR  KV.  3,3l,io.  qq  q  R^  qqqi  fq  fq^H 9,no,9.  - 

Vgl.  qiq°,  Vgo.  das  f.  prrjj  s.  u.  f^. 

MWI'lfl  IMWI  -+-  qfT)  adj.  zur  Vollendung  gelangt,  Bez.  einer  Art 
von  Göttern  Laut.  ed.  Calc.  49,7. 

PTC7H  n.  Brühe,  Würze  AK.  2,9,  44.  3,3,*»,  1 18.  H.  399.  tll^fä  q 
qi(l^>pHWMcH«'4M:  R.  2,91,66.  —  Geht  der  Form  nach  auf  T5TT 
mit  FT  oder  MH  zurück. 

MWM-Ti  m.  N.  pr.  eines  Näga  MBb.  1,1554. 

H'^Irl  (WrJ\-t-^r\)  m.  Ende,  Schlutt:  MyM  q^J  qTFT  MBu. 


n,305.  qmTqFTH'rflTt  ^rl  ^ll^ädMMT:  BuU.  P.9,l2,is.  ^T- 
'llll(MMWIrll  iTHTI  ^qT  T^T  tchliettlich  in  mannichfache  llnl- 
lun  gelangend  MBu.  13,138  5. 

MW  1=1  iyon  F5JT  mit  Tq*T;  ad.,  abtchlictsend,  entscheidend :  iq^i  q- 

^1  HWMI  ^qqf^TrqqTq^TrT  An.  Br.  5,  i 4. 

MWI^tl  (Ton  MWI)  adj.  vollendet,  vollkommen,  consummatus   K. 
5,11, 15.  die  heiligen  P/lichten  erfüllend  Gorb. 

Tqfwn  s.  u.  F^n  mit  prq. 

HWl'-4   '»on  FTq   mit  Tq)   ni.  dn.«  /t«Mp«c*en   U.  1521  (n.).    Dti- 
IV.Theil. 


bl'pak.  im  CKDr.  H°  begleitet  von  ausgeworfenem  Speichel  (eine  ge- 
sprochene Rede)  Haläj.  1,142.  Bhab.  zu  AK.  1,1,5,21.  CKDr. 
TqWTqq  (wie  eben)  n.  das  Ausspucken,  Auswurf  AK.  3, 3,38.  Grhja- 

samgr.  2,97.  qTrT  HFTqq  %T  qR%  qTFq  HfqqT  MBh.  12,2038. 

Mark.  P.  34,70.  qfrT°  Sucb.  2,470,19.  °5I7JR  Spucknapf  Spr.  620. 

MWTTcfrT  (>v'e  eben)  n.  dass.  Vabäh.  Bbh.  S.  52, 104. 

fq^"  adj.  f.  3ETT  rauh,  hart,  roh  AK.  3,2,25.  H.  1386.  Hab.  253.  5T- 
^  Spr.  114.  von  Personen  MBu.  5,886.  1245.  12,2704.  Sücr.  2,533, 7. 
Mbkkh.  86,5.  TTTTFq:  FTI^H^'^:  Hit.  Ill,101.  Kathas.  18,132.  Mäbk. 
P.  16,17.  °^rH^  23,9.  von  Reden  AK.  1,1,5, 19.  H.269.  Haiaj.1,140. 
qq^FI  q^fq^TTqfq^q  Civa-P.  bei  Aüfbecht,Halaj.  MBh.3,16191. 
5, 1 435.  q^q  q  qiqW  q^  RWJ  FlSn  13, 6645.  R.  2,98,15.  R.  Gobb, 
1,61,16.  PTTT  ^UIH^M^T:  2,62,43.  Sucb.  1,105,8.  Kim.  NItis.ö, 
4  1.  Räga-Tar.  4,224.  tqWTTTjqfq  q  sfqq  Spr.  178.  Pankat.  171,10. 
fq^rt^qq:  207,15.  Ht^qFqqqTtm-prin^TPT:  (nach  der  Les- 
art des  Schol.)  Cic.  5,49.  harte  Worte  ausstossend  Kathas.  11,22.  18, 
10s.  —  ciWHW:  yrd^W^y»;:  Ragu.8,64.  klH<=iW«fil(H^  t%- 
q5Tqiq  3,62.  IH:  Pa»Kat.h,i23.  f^T  qqq  rT  ä^HIH  ^  tq^- 

^Tf  Bhatt.  20,3.  schamlos  Här.  —  Wird  auf  f<qT  zurückgeführt;  vgl. 

l*1W<=ti  (von  HWi)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Katuäs.  10,21. 

fq^TJTT  (wie  eben)  f.  Rohheit,  Härte,  Derbheit,  Grobheit  M.  10,58. 
Spr.  27Ö.  Pankat.  V,73.  Dev.  1,23.  FFTTJ0  *>21.  fqWTW  n.  dass.  Kau- 
b  w.  48. 

TqPTjqi  (wie  eben)  m.  N.  pr.  eines  Näga  MBu.  5,3628. 

fqwTf  (AK.  3,2,37.  Jägn. 2,213.  Ragh.  ed.  Calc. 2,75)  und  fq^TH 
(AK.  3,3,38)  falsche  Lesarten  für  FTETcF  (s.  u.  fw"=T)  und  HkiPH- 

HTTTT/T  adj.  wohl  roh,  grob  MBh.  5,1369.  2720.  —  Vgl.  MÖ(i  ^T- 
T7q,  TJJH. 

PT^q  (von  | yc(  mit  M)  m.  f.  (nach  Einigen  auch  n.)  dat  Aut- 
tpucken  AK.  3,3,38.  Ff0  (vgl.  u.  TWR)  1,1,5,21. 

Tq^FT  (wie  eben)  n.  dass.  AK.  3,3,38. 

MW  fr)  (wie  eben)  f.  dass.  AK.  3,3,38.  HWIH  Colbbr.  und  Lois.; 
die  richtige  Form  haben  CKUb.  und  Wils.  (in  der  zweiten  Aufl.) 

fq^f  (von  £H  mit  H)  adj.  geschickt,  erfahren  H.  c.  90.  yilrlWJ0 
Bhatt.  2,26.  5f°  R.  3,17,29.  —  Vgl.  tqW,  q«fr^  und  tq^TlfT  "•  ^T- 

PMTq  s.  u.  iqr  mit  fq. 

Pn^sh  (von  qq  mit  PTHi  adj.  gar  gekocht  AK.3,2,45.  H.1486.TS. 
6,1,1,4.  gAT.  Bb.  6,5,1,1. 

fq^q^'  (TqvT-+-q^')  adj.  f.  qT  frei  von  Schlamm,  —  Schmutz,  rein: 
HFFT  MBh.  2,89.  6,295.  13,3822.   RT«"  5,4829.  *ll=tilkl  P  M^|.-l 

^?T:  R.  2, 34, 9. 

fqcqqq  (von  qq  mit  MH")  n-  <iat  l/mautttürzen,  ratchet  Hinaus- 
laufen  R.  4,18  in  der  Unterschr. 

fq^qqTqi (t^-HqqTqTT) adj.oAne FaAne:  °UsI  Juktikalpat. im QKDb. 

tqcqfrT^tT  (von  qq  mit  HH)  adj.  hinausstürzend:  ^P-^MlIm  ^TRT- 
qrfq  qäTT  qq^J  tT&ft:  I  qq%  tH^id'Sitq  fqqT  ^MlMmcHstl- 


q  II  MBu.  12,9040. 


16* 
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M^IrWHI  (HU  ■+■  ^TTtT  -  HrT)  adj.  f.  keinen  Gatten  und  keine  Söhne 

>J  "\  o 

habend  AK.  2,6,t,  1 1.  H.  530. 

H^lrl  (von  q^  mit  RH)  f.  das  zu- Stande -Kommen  AK.  3,4,«0, 

13.  3R°  II ARiv.  10414.  q^0  R.  Gorr.  2,42,9.  ?R5TFTRR  Varäb. 

Brb.  S.  8,9.  13.  28,i.fgg.  39(38),3.fgg.  94,4.  *(l6N3itf0  Sücr.  1,148, 

«.184, 10.  Kam.  NItis.  4,77.  Kumäras.  2,37.  Räga-Tar.  2, 129.  Pankat. 

1,303.  Bhäg.  P.  5,9, 15.  Mark.  P.  23,26.  SÄa.  D.  30, 15.  17.  Scbol.  zu  P. 

3,3,139.  Vop.  25,31.  Mallin.  zu  Kumäras.  6, «6.  Kcll.  zu  M.  8,227. 

Mtq-fl  (R7^ -+-  q^f)  l)  yMCvL(-p(H  adv.  so  (verwunden)  dass  das  Ge- 
-x  "^ 

/Seder  (des  Pfeils)  nicht  heraussteht,  dass  der  Pfeil  sammt  Gefieder  ein- 
dringt Kätj.  Qa.  13,3,13;  vgl.  REqWTqüJ".  —  2)  adj.  blätterlos  MBa. 
3,421.  12448.  13, 279.  R.  3,79,33.  4,48,8.  5, 17, 1 3.  —  3)  sulist. Gewürz- 
nelkenbaum Nigb.  I'r. 

P)Q.LCp)^,  (wie  eben)  1)  adj.  blätterlos.  —  2)  f.  °UhH4ll  Capparis 
aphylla  Roxb.  (s.  =ftTT£)  Rägan.  im  CKDr. 

MM-MM  (von  HM-M)  der  Blätter  berauben:  Kq  Pl^-pIMIHW  MBb. 
1,7076. 

H^tpI  l=h.(  (H^T=(  -•- 1  •  ^FTf)  P-  5, 4, 6 1 .  Vop.  7, 9 1 .  mit  einem  Pfeile 
so  verwunden,  dass  das  Gefieder  nicht  hineindringt:  R'^-lT'lIctifllrl  CR 
=7JR:)  I  5l(l(l^(WM(Miy  H<^hlMMrflrM8[:  (so  dass  das  Gefieder 
wieder  herauskommt,  durch  und  durch  schiessen)  P.,Schol.  Ü^SI  (*R:) 
fFMRRT  J^JST  HU-MI+dT  ^<RH  Dacak.196,  i. 

H'-MPlI^lW  f.  noin.  act.  vom  vorherg.  Bereitung  eines  heftigen 
Schmerzes  H.  1372. 

1.  M<H^  oder  Pjoqi^  (RffH-qTr,  qr^  f,,^  adj.  fusslos.  davon 
M<-h{1  f-  gana^rqWf^  zu  P.  5,4, 139.  Von  REqr^  wird  nach  dem 
gana  THUR^  zu  P.  5,2,97  eiu  adj.  mit  dem  suff.  5T  (!)  gebildet. 

2.  H'^4  PT^,  q^3H  m't  HR)  f.  excrementum:  fTJtRTFT  ?^R: 
H^RH  SR^frT  CR  H^l  JT^TTfa  RV.  10,103,6.  ^W  q^TFT 
H^fa  Taitt.  Ar.  4,3,1.  5,3,5.  TS.  7,2,10,4.  Kätb.  34,11. 

M"^  (Mh-1()  adj.  Aet'ne  Füsse  habend:  °qR  em  Vehikel  ohne 
Füsse  (ScbilT  u.  s.  w.)  Jüktikalpat.  im  CKDa. 

rWF^  (RH-i-FR£)  adj.  f.  ETT  unbeweglich:  ?\J%:  R.  1,35,15  (36, 
15  Gorb.j.  Mrkkb.  115,13.  3R  Ragb.  6,40.  R^JdlrHm^ClH  M^-I^H- 
JTHI^MH  15,37.  GIt.  12,12.  Räga-Tar.  1,28.  149.  sRT  RSCF^W: 
sich  ganz  ruhig  verhaltend  llu.iv.  3512.  adv.  am  Anf.  eines  comp.  Rä- 
ga-Tar. 4,690.  H^^NirT  Mrkkb.  85, 1.  05nfH  CÄimg.  4, 10.  ?TRsq- 
•7  MBb.  6,298  bedeutet  sich  nicht  bewegend  und  müsste  *(Mt-'-('^  ge 
schrieben  werden ;  vgl.  1.  RT^F?. 

RGq^T  als  Erkl.  von  R^  Trik.3,3,22  4,  während  doch  M^-M  = 
fe  ist. 

M<-4|(*(  (FR-*-9°)  adj.  tei»  Gefolge  habend  Katbäs.  21,67. 

I1'-Hl^y«(.  (FR-«-qo)  adj.  ohne  Habe  und  Gut  MBb.  1,4600.  12, 
7132.  12435.  13,5353.  14,544.  Habiv.  1211.  11723.  Varäu.  Brb.  S.  2,8. 

MARK.  P.  16,4. 

H7-Il(^  (RH-1-10)  adj.  keinen  Hofstaat  habend  Kult,  zu  M.7,4  0. 
M'-'-U^SI^  !l"W  -*-T°)  adj.dem Brandenichlunlerworfen  Vjctp.  15. 
I1^(Im  (RH  -i- ^flsTT)  adj.  Nichts  genauer  prüfend  MBb.13,164  i. 


T'r^Tin^TfJ  (HH  H-q°)  adj.   Nichts  vermeidend,   keine  besonderen 

Vorsichtsmaassregeln  beobachtend;  davon  °TR  adv.  Sucr.  1,168,21. 

~        c        2; ' 

M^MMt!  (pqr^-t-qo)  adj.  unbegrenzt:  5RR  Räga-Tar.  4, 153. 

H&MMUT  (von  q  mit  FR)  u.  das  Worfeln  Scliol.  zu  Kätj.  Cr.  381, 
17.  432,16.  535,13. 

H^4iq.SeJ,  (FR-»-R0)  adj.  f.  gT  frei  von  Pändava,  von  den  P. 
erlöst  MBb.  7,8739. 

H«^  s.  1.  RnT£. 

R^qi^qi  (vom  caus.  von  q?  mit  RH)  adj.  vollbringend,  zu  Stande 
bringend:  q  tTRRtR  cTR  "Hit  H^TT:  f^f)  FJ  W<R^  R"-If<^: 
Sab.  D.  36,4.  5.  Madjbam.  53.  Davon  nom.  abstr.  °~T  n.  ebend. 

i'i^md'i  (wie  eben)  n.  das  Vollbringen,  zu- Stande- Bringen  CKDa. 

WlLS. 

^  f  , 

M^MI'M  (wie  eben)  adj.  zu  vollbringen,  zu  Stande  zu  bringen  Mrkkb. 
141,10.  RÄ6A-  Tab.2,  154.  RSqFJTS^T^jR  ein  volles  Jahrtausend 
(Brockbacs)  Katbäs.  20,87. 

H&TR  (von  qj  mit  FR)  n.  das  Austrinken  P.  8,4,35,  Scb. 

HKMN  (FR-*- TFT)  adj.  f.  m  frei  von  Sünde,  sündenlos  Kcll.  zu 
M.  2,81.  cTIrT  Räga-Tar.  3,6. 

ftFTTX  (RH  +  mi;)  adj.  unbegrenzt:  H\--h\k\W  \k^'M(  ^T  ^ 
RTTT^R.  5,1,8. 

T'WTT^r^i  (TRH-«-mo)  adj.  keinen  Hüter  — ,  keinen  Aufseher  ha- 
bend: 'R^TfJ  Räga-Tar.  5, 261. 

H&TR  (von  q  mit  H^)  m.  P.  3,3,28.  6,2, 144.  1)  m.  a)  das  Worleln. 
=  qSR,  q^  AK.  3,3,24.  H.  1521.  an.  3,702.   Med.  v.  38.  =  WV^F[ 

ex 

H.  an.  Med.  Nach  CKDr.  und  Wils.  soll  qöR  in  Med.  Wind  und  5Tq- 

ISR  der  von  dem  Worßorbe  herrührende  Wind  sein.  Häb.  257  erklärt 

r  c  ' 

das  Wort  gleichfalls  durch  FTqqTrT.   WJ°  als  Maass  so  viel  als  man 
c\  ex 

mit  einem  Male  worfelt  Schol.  zu  P.  3,3,20  und  7,2,  H 5.  —  b/  eine 
best.  Hülsenfrucht,  Dolichos  sinensis  Lin.  oder  eine  verwandte  Art; 
auch  Hülsenfrucht  überh.;  =  TJsPTFT  Med.  =  SJgT,,  fHrntTjfeffi  H. 
1174.  =  f5JlM=til  MED-  =  UrTTVIMl  Ratnam.  im  gKDa.  =  %^T 
(vulg.  IfrsT  ist  =  H^TRt)  und  ßlifj-  (d.  i.  f^F^tj  H.  an.  —  MBb.  13. 
5498.  Such.  1,70,5.  79,21.  2,63,18.  109,3.  175, 14.  Varäu.  Brb.  S.  16. 
34.37.  40  (39),5.  Bbäg.  P.  5,21,2.  Mäbk.  P.  15,24.  32,  lo.  Vgl.  ^Q°. 
=Tfr0,  ^pT^R,  wofür  doch  °VVnfä  (=  H{1h^N)  zu  le 
sen  ist.  —  c)  =  qi3^^T  H.  an.  Med.  =  qiJ^T  CKDr.  angeblich  nach 
Med.  Spreu  Wils.  —  2)  f.  5  eine  best.  Hülsenfrucht,  =  vulg.  SJTJT,  deren 
es  zwei  Arten  giebt,  eine  5^|  JäUlT  grüne  und  eine  ^1^7  weisse. 
Rägan.  im  CKDr.  Auch  f'T^TFT^  ebend.  Viell.  Dolichos  Lablab  Lin.  — 
3)  adj.  =  HT^RK?q,  °*VH=h  H.  an.  Med. 

T^Eqrqq;  (von  fqKqföf)  1)  m.  eine  best.  Hülsenfrucht,  =  cJ^f  Haläj. 
2,129.  =  ifrifSFefl'  Rägav.  im  £KDr.  —  2)  f.  °R^iT;  s.  ^3°,  SHT0. 

RWT^  adj.  von  H^qT/Ei  gana  fHOTTf^  zu  P.  5,2,97. 

RGqti  adj.  in  der  Stelle:  (q^TO  WIR  SR  eTHpfcqTf  ^1^"- 

T^IPT!  R.  Gorr.2, 62,17.  Es  ist  wohl  H-Hlrf  ausgesogen  zu  verbessern. 

^ c r     r 

Hr-M4d  fRflH-qo)   adj.  oAne   Persönlichkeit:  H^nj^lT:  Vjutp.  5. 

Madbjam.  11.  An  beiden  Orten  °q3^T  geschrieben. 
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R^TJT  (RH-hT^F)  adj.  keinen  Sohn  habend  Raga-Tar.  2,75.  Hit. 
99, 18,  v.l. 

H<UH  J  IUI  (|<iH  -h'70)  adj.  was  früher  nicht  dagewesen  ist,  neu,  un- 
erhört: FRT  ^TTH  ^HRPR  (?FR:)  ^  O^TF)  *F  HWrT  I  HT^T  R- 
T|f^M|RF  RO-^HM^M^T  II  Hai.iv.  2367. 

R^TTR  (RH-i-CI0)  adj.  männerlos:  Sfi^T  M.  3,7.  sHHIM^MI- 

O^  SO  O  O^ 

~=»i^|  MBu.  12, 159.  menschenleer  1,1404.  —  Vgl.  H^TJxR. 

H'-Md  l'-tl  (RH  -+-T0)  1)  adj.  frei  von  Spreu:  °=FVM)H  (*JH7>  d«rcA 
Worfeln  von  der  Spreu  befreit  Kuli.,  zu  M.  8,331.  —  2)  in.  JN'.  pr.  des 
lUcn  Arhaut's  der  zukuurtigen  Ctsarpinl  11.33. 

H^M4  (von  RTT,  niit  THH)  m.  gana  HrtlMli^  zu  P.  5,1,101.  das 
Aneinanderreihen,  Anprall  n,  Anschlagen  und  auch  der  dabei  entste- 
hende Laut:  ^l(|TW4U|l4l,»HM'-4'-"IIC,-1lfMM?T  Ragh.  4,7  7.  IsT^R- 

^RRfcqTJ  R-  2,23,3  4  (20,39  Gowi.).  HÜfapH  HTUFf  £l<jW^W 

R.  4,30,20.  Zffi°  AK.1,1,»,11.  MBu.  1,5373.  3,424.  11132.  5,1860. 
5123.  Hamv.3801.  R.6,36,105.76,27.  MIcJltHdH'^MH  MBh.5,I86o. 
MlMtlHI  *T  R^RT  («TRI  ^  H^TF^:  R.  3,31,4  2.  ^TFT^H:  HR- 
^t  fs|«§Miy  tR:  3^:  Ha.iv.  4101.  ROR  im  gana  M^-Flll^  zu 
1'.  6,2,184  tot,  nach  den  andern  Worten  des  gan«  zu  schliesseu,  ein 
adj.  (RH.  +  'R)-  -  Vgi.H'^ry-^. 

H'^-mm  (wie  eben)  n.  dass.:    ^eRIMUI   HRTh^MUR  *7  Mltu. 

7,24  1. 

H'-'-il^iM  (T*W  -*-  TT °;  adj.  der  Männlichkeit  entbehrend,  unmänn- 
lich Prab.  27, 17,  v.  I.  (H:<TT°  im  Texte). 

M'-Vt'-ti*-'-!  (RH-i-ST0)  1)  adj.  f.  5TF  unbeweglich  MBh.12,G130.  Ha- 
u iv.  12630.  —  2,  in.  H.  pr.  eines  der  Saptarsbi  im  13ten  Alanvan- 
tara Uauiv.  487. 

H-W--til(--ii    RH  +  lA'4i\()  adj.  frei  oon  Specificationen:  °sf\  $JR 

\*&lhv'l-M  TaBKAS.  23. 

IT-Vt*l!<l  (THH-i-SPjadj.  undurchsichtig:  TOtf?W  föÜ^ST  SFT- 
ntRSJ  HHNirlH  I  R:y+iyiH=<l'-ftiy'viW:  HR95R  II  MBh.»;. 

o       -\ 

R^RT^  \RR-«-ST-,j  adj.  sich  nicht  fortbegebend,  am  Platze  blei- 
bend MBu.  13, 270.  IRR  nicht  weit  wegschweifend,  sich  auf  einen 
Punkt  sammelnd  12,78  10.  9080. 

H'-MdPJ  !RH-»-tT-'J  adj.  f.  5JT  aller,  Würde  entbehrend:  ^IRT 
Mbkkii.  33,6  =  90,14  =  Pankat.  11,97. 

M<-wirtl5J?T  (RR  -+-  Mirlfsli'-Il)  adj.  unheilbar,  unrettbar:  STOIT: 
Dacak.  143,5. 

Il-Hlr1ü«{;  (MH  -+-ST°)  adj.  keine  Gaben  annehmend;  davon  nom. 
abstr.  3frr  f.  KjM#  MT„.  2,29. 

H-VdrlH  F^H-t-ST",  adj.  a«/  teme  Hindernisse  stossend:  FT  f^ 
R^JTRER  q^TF  f^rFT  jTRH'R  T^JR  Ragh.  8,77. 

M'-'/llrlS>5!>  (I*FF|  -hST°)  adj.  Aeme  Gegner  — ,  keine  Feinde  habend 
.VIBu.  13,2025.  Aet'nen  ebenbürtigen  Gegner  habend,  mit  dem  sich  kein 
Gegner  messen  kann  7,9265. 

R^TRT'rT  (FF3+73i  adj.  Aeinfn  Gegner  — ,  keinen  Bestreitet- 
vor  sich  habend;  davon  nom.  abstr.  °rTT  Kull,  zu  M.  7, 57. 

R^TRH  (RH  ■*■  STRHT)  adj.  1 ,  glanzlos:  5TTUI |-4i 1 1  TFf  rTTTR  HH- 


H^yiHHIH  *T  Hariv.  4422.  —  2)  dumm  Gatadh.  im  gKDa. 
R^TRHR  (RH -«-ST0)  adj.  feig  Vjctp.  163. 

'S 

R^RT^rrT  (RH -«-ST0)  adj>  auf  keinen  Widerstand  stossend,  un- 
gehemmt, ungestört;  davon  °TH  adv.  MBn.  1,5810.  R^RRTTT^^ 
8250. 

M<--HfiN  (RH -+-5T°)  adj.  nicAJ  rückwärts  — .  nocA  vorn  gerichtil: 

s'-tM  ein  unbesorgter  Blick  nach  vorn  MBa.  4,933. 

M^UrM1?  (RH-*-5T°)  adj.   auf  kein  Binderniss   stossend;   davon 
«O-  -s 

adv.  °^R  ungehemmt  Räga-Tak.  4, 1.  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  263.  268. 

il^UMM  (RFF-h^T°)  adj.  3^T  des  Hauptes  —,  der  Spitzführer  be- 
raubt: qrnSÜT  R.  2,103,11  (111,i6Gorb.).  6,84,35. 

R^ra  (RH -<-5T0)  adj.  1)  ohne  Ausdehnung  Qhmk.  zu  (;vetacv.  üp. 
6,5.  |-ir-'HH*llrH'1  Beiw.  Civa's  Civ.  —  2)  rein,  lauter  (von  Personen) 
Ratnag.  31,9. 

RCSJtR*T  nom.  act.  von  tR  mit  RSTJ;  s.  ifTT0. 

R^PT  (RH-h^RT)  1)  adj.  f.  m  des  Lichtes  —,  des  Glanzes  ent- 
behrend (eig.  und  übertr.)  AK.  3,2,49.  MBa.  1,29.  2,2548.  3, 1 1397.  6, 
-3..  4521.  5371.  Hariv.  2396.  R.  1,65,14.  R.  Gorr.  2,68,54.  3,29, 10. 
5,21,13.  Vabäu.  Brh.  S.  17,11.  Vedantas.  (Allah.)  No.  37.  WnZ-ZR  R.  2, 
33,3oA|!<|<HJ|  63, 17.  q^T  3,30,9.  t^q  raoh.  hj81.  (jjf^  Dev.3,ii. 
RI^RT^iilj"  Hariv.  3908.  Hiervon  nom  abstr.  °rTT  f.  R.  1,53,9  (56,9 
Goaa.).  4,14,3.  Hariv.  10449.  Mhkko.  146,22.  °^  n.  Sega.  1,52, 1.  — 
2)  in.  N.  pr.  eines  Uanava  Habiv.  14285. 

M^HHN  (RH-»-^ü)  adj.  machtlos;  davon  nom.  abstr.  03  n.  Ka- 
thäs.  22,38. 

H'-yHIIWi'  (RH -+-5RTTIT)  adj.  fteine  Autorität  für  sich  habend 
Klii..  zu  M.  5,84  (S.  463,  Z.  9). 

Hcy<<7=r  (|^  H-tToj  a(]j_  „-,./,  jeglicher  Anstrengung  enthaltend, 
sich  unthätig  - ,  still  verhaltend:  H^TfT:  'J|!Us|l?)$I  R53RWT:  H- 
P  ^RT:  Hariv.  2514.  °|{mi!  3914.  9743.  12558.  *RWT&WJ  (sie) 
2313. 

R^5PTRR  (RH  -+-  V(°)  adj.  1)  keinen  Motiven  folgend,  durch  kein 
Motiv  sich  leiten  lassend  MBu.  13,2025.  —  2)  zwecklos,  unnütz  H.  an. 
3,163.  Med.  t.  46.  Hariv.  3489.  Dacak.  159,2  (R:ST°).  Kull.  zu  M.  1, 
7'.  am  Ende.  Davon  nom.  abstr.  °fH  f.  Präjacmttat.  im  CKDh.  °(^'  n. 
Madjuam.  72. 

Rf^RfTn  adj.  =  R^Rlfirr  Hak.  69.  R^RTHT  CKDu.  und  Wiis. 
nach  ders.  Autorität ,  aber  das  Metrum  zeugt  für  die  Richtigkeit  der 
bei  uns  vorangestellten  Form. 

H'&NlPui  (RH-+-mmi"l)  adj.  frisch  vom  Webstuhl  kommend,  ganz 
neu  (von  Zeugen,  Gewändern)  P.  5,4,160.  AK.  2,6,1,13.  H.671.  Da 
gAK.  92,  i   v.  ii. 

M^HI'll  (RH-i-y  IUI)  adj.  von  dem  die  Lebensgeister  gewichen  sind, 
leblos,  völlig  erschöpft  MBn.8, 2894. 12,3546.  Hariv.  2513.  Davon  nom. 
abstr.  °rTT  Sin.  D.  200. 

Hr-yl Irl  (RH  -h  5JT °)  adj.  keine  Freude  empfindend  MBn.  12.8321 . 

RC^R  in  W£°  fehlerhaft  für  RGqTHT. 

Hy4lH'  (RH-i-TlH)  lj  adj.  f.  5EJT  keine  Früchte  tragend  Ak.2,9, 


•25o 


RRH 


RffFR 


25ß 


19.  B.  4.48,8.  in  übertr.  Bed.  so  t.  a.  fruchtlos,  nutzlos,  vergeblich  M. 
3,1*4.4,70.173.10,123.12,98.96.  Di«.  1,28.  R.  3,79, 18.  6,91 ,2  1 
(verdruckt  T*TPTJ?T)-  26.  Buartr.  3,  4.  47.  Kumäras.  4,  13.  Mbgb.  53. 
Pahiut.o3.21.  174,9.  Bhäg.  P.  4,8,32.  Kull.  zu  M.  2,158.  3,241.  für 
das  Augurium  nutzlos,  —  bedeutungslos  Varäh.  Brh.  S.  85,26.  28.  87, 
27.94,50.62.  Davon  nora.  abstr.  °<R  n.  Mrkkb.  62, 14.  M"-ri<yfl°h.^ 
unbelohnt  lassen:  ^  =fo(IMffyt|=NH  R:qi?ftRjR  RRT  H^JHI  RuT"- 
RRRR7R  Mrkkh.  82,8.  89,23.  H^-bcrli^r«-!  ausgekernt  habend  (ctTsTT- 
R!)  v.  I.  für  H'^di^r^  Varäh.  Brh.  S.  54,29.  —  2)  °^RT  adj.  f.  die 
Menses  nicht  mehr  habend  AK.  2,6,«,  2  i  nacb  der  Lesart  im  CKDr.; 
Coi.ebr.  und  Lois.  haben  st.  dessen  TR^RkRT.  Auch  R^RkRT  nach 
Iabdar.  im  CKDr.  —  3)  f.  3TJJ  eine  Spectes  von  Momordica  Nigu.  Pr. 

RSRirTR  (von  M^Jtd),  °cH*jfrI  fruchtlos  machen  Kull.  zu  M.  3, 
24  1.  4, 156. 

M'->'-M  RRR-t-RiR)  adj.  schaumlos  Sucr.  1,174,6  (R:Ri0). 

H'^-4  und  WF^s.  u.  RFT°. 

HW-Jrl  s.  u.  RR  mit  R. 

RR^  und  RiRfrU  s.  u.  R:R°. 

R:RR  (RRh-R°)  gana  RRTRR"^  zu  P.  8,3,98. 

H^IHH  adj.  wollüstig:  RT  RT  RRR  M-MMI  TtT" ^T:  RV.  1,104,5. 
Nach  Nir.  5, 16  von  RR  ■*■  ^R  (richtiger  RR). 

R:RR  (TRR  +  RR)  P.  8,3,88.  R:RRR  adv.  gana  %W|Tf^  zu  P. 
2,1,17.  =  ^":RRR  zur  Vnzeit  AK.  3,5,  14 

(»jülJcj?,  oder  Jt)|c^  (von  H^o  m''  T*1H)  adj.  bezwingend,  gewaltig 
Nir.3,io.  RRRT  R  H^TT^RV.4,181,6. RRT^^q^iT  RTTRRERT3;- 
RT5T  10,48,7. 

fR:RTRR  (TRH~i-HTü)  gana  RRTRRH"  zu  P.  8,3,98. 

R:T"RR  (von  RR  =  Hm  mit  RR)  f.  Gewährung,  Erweisuno: 
Spinde,  Gabe:  RRTRTR  R:fw  RcRR  Rl[  RRR  RRRT  RRfR  RV. 
3.51,5.  8,44,1 1.  RRRRSITR  R:RR  Rl:  3,35,8.^f^r  RTRJ  RHIR 

RRR  R  TRRRI^fRRT  RT  sFTO:  4,24,  i.  RRSTR  $**  M%l4iölf4- 

"Vi    a  a5sJ    "    £  "-  "  -ä 

■JHIHI  TRlTRRT  Hc^^ll  1,169,2.  Daraus  scheint  die  Form  JiRR  ge- 
kürzt zu  sein  (vgl.  ^SRrT  u.  s.  w.):  R  RT  TJRT  RRTRRT  RHRTR:  ^T  $- 
TW  %A  RRlf:  KV.  6,63,7.  -  Vgl.  R£°. 

TRlTRRR  (wie  eben)  adj.  f.  °R^T  gewährend,  spendend:  RlRRTT- 
W  wJyi^HTRT  {fR  R  ^?T  ^RRT  TRRR  RV.3,55,22.  Välakh.9,2. 
-  Vgl.  q^o. 

TR:RR  f.  llom.  act.  von  ff  mit  Rg  p.  8,3,88. 

R:RR  v.  1.  für  RRR  gana  RbllHli^  zu  P.  8,3,98. 

RR  adv.  praep.  hinaus,  aus,  weg  von  (abl.)  in  Verbindung  mit  Ver- 
hal  wurzeln.  Als  seibststandiges  Adverb  in  den  folgenden  Stellen:  R- 
RTR  |czJt  RWTR  H^RTO  R^ITTR  A V.  6, 18, 8.  RRT  qim'yi  RT\- 
R:  R  f%ÜR:  7,115,3.  P,f|4rjli  3sIT  R^RRT  RTRT  16,2,1.  Häufig 
in  Zusammensetzung  mit  einem  Nomen,  wobei  die  Beziehung  der  bei- 
den Theile  zu  einander  eine  zweifache  sein  kann:  1)  RR  wird  als 
Präposition  mit  dem  von  ihm  abhängig  gedachten  Substanlivum  zu- 
sammengesetzt:  H^IT  ausserhalb  des  Waldes,  facTUT  adj.   der  sich 


lassen  hat.  —  2)  MH  ist  Adverb  und  negirt  wie  das  51  priv.  entweder 
schlechtweg  einen  bestimmten  Begriff  oder  die  Existenz  eines  be- 
stimmten Begriffes  an  einem  anderen  Begriffe:  ER!  Kutzen,  Vorlheil, 
R7^  Schaden;  vgl.  fäffcH,  H^lWiW,  t;  R^TH,  1.  H^rHI^, 
MMUlT.  yiHqiÜtH  Fleischspeisen  essend,  H^IIM^I0  keine  Fl.  essend  ; 
vgl-  H(4^ti'  M(I3><?1>  H(iki4,  PR7H;  FFT5T  a«  dem  keine  Flek- 
ken  sind,  fleckenlos;  diese  letzte  Art  von  Zusammensetzung  (adj.  comp.) 
ist  die  allerhäufigste.  Die  indischen  Lexicographen  geben  dem  Worte 
RR  folgende  Bedeutungen:  ^TRHFTJ  Nir.  1,3.  H51M  oder  RIM 
AK.  3,4, a*  (Colebh.  SS),  14.  H.  an.  7, 13.  Med.  avj.  66.  80.  RlfU  oder 
STRTR  diess.  cffTrlT^R  und  R5R  U.  an.  RT^i^ü  und  %rW  Med. 
avj.  80.  Als  Auslaut  wird  sowohl  r  als  auch  s  angenommen  Med.  avj. 
66.  80.  Euphonische  Veränderungen  des  Auslauts  VS.  3,22.  68.  P.  8,3, 
i  1,  Seh.  Abgeleitet  von  RR  sind  Rü  (?)  und  R<3J. 

ftäsFRT  s.  H:R°- 

RRff  MBu.  8,3711  ungenaue  Schreibart  für  RtRjT. 

H^qiH  m.  =  R:RqR  Cahdar.  im  gKDu. 

MW(  "»•  VS.  30, 14.  Nach  MauIdb.  nom.  ag.  von  RT  mit  R. 

RRR  m.  1)  Leibesenlleerung :  RRJT  MWfil'-iMH  MBa.  12,7951. 
—  2)  das  Fortgeben,  aus- den- Händen- Lassen,  Verschenken:  ^  ?IR: 
^I^^RTmRRT  Sfm  RR^TT:  M.8,14  3.  -  3)  Schenkung,  Ver- 
leihung,  Gnadenerweisung:  THrllH^IIHRUT  R^T  SÄv.1,15.  TcTJT  =T[- 
RRRin  RTRT  RRT  RRRR:  Uariv.  10033.  RRlH^nTWT  R^TT 


RT^RT  RR:  I  RRT^  R  RR  RRRRfR  RRRRRR^II  -MBa.  13,4140.  - 
4)  Schöpfung  H.  an.  3,124.  Med.  g.  38.  RRT°  MBu.  6,3040.  14, 1694. 
RP7  R  RRRrWRlTR  RRTqfRFRRR  1 1  RRRR^Har.v.343.  -  ö)  das 
angeborene,  ursprüngliche  Wesen,  Natur,  Naturell  AK.  1,1,3,38.  H. 
1376.  H.  an.  Med.  RRR:  R  f^  RtTJüiT  R^TR7RTRRr  ^ÜT:  Katbäs. 
20,31.  RRRtn  R^TfRiR:  Bhäg.  P.  5,10,5.  tt0  7,10,29.  RTSTRÜITT 
RRRRT:  Hariv.4138.  °RRR  Varäh.  Lagbug.2,  12.  RHRITI  von  Haus 
aus,  von  Natur:  RRERT  RTHRI  5T^?T  RRRHI  RRTöRR  Hariv.7553. 
^TniTRT  RRRuT  RRRTITRRTT^RTR^R.  Gorr.  2,29, 19.  HWI<I«£I(- 
^TRR  TRRRm  R  RRTT:  I  RIRTRRJRRTrRRTrRlJRTRT  RRRRRRR  II 
4,58,34.  RTRTRi  RT^RT  «R%fRRRTTf  R£JR:  35.  RRRR  dass.: 
fWRT  f%  RTR  IRtfRRT  fRRRT^R  RftjiRT:  Mrkku.  64,4.  Qäk.26,  io. 
RRRRR  dass.  Hariv.  7020.  Sccr.  1,288, 13.  CaSk.  zu  Bhb.  Ar.  Vp.  S. 
4.  Räga-Tar.  6,316.  Buäg.  P.  1,12,32.  Am  Anfange  eines  comp,  in  der 
adv.  Bed.  ohne  Casuszeichen:  i  |J|T  R1HRJT  T^  TRRRTRW:  Buartr. 
1,78.3,91.  Bagh.  3,35.  6,29.  Kvmäras.4,16.  Mälav.  28,23.  51,7.  Ka- 
tbäs. 19,28.  Räga-Tar.  1,232.  Prab.  4, 10.  SÄa.  D.  78, 7.  —    Der  Form 

r  r-  r  ^n 

nach  von  RR  mit  R,  der  Bedeutung  nach  von  RR  mit  RR. 
-s  "v  S 

RRRR  (R  °  -t-  R)  adj.  angeboren ,  von  Haus  aus  bestimmt ,  —  da 


seiend:  ST?TFi  ^TTRR  M.  8,414.  FR     dass.:  Hkl^  HIc^Hc^cM  RiRR 
FRRRRRR  MBa.  1,4408.  RRTRRRRRR  po«  Herrn  der  Geschöpfe 
bei  der  Geburt  verliehen  M.  9,  1 6. 
fRRR  (von  RR  mit  R);  s.  RRq. 


ausserhalb  des  Waldes  befindet,  ' 


adj.  der  Kaucambl  ver- 


RRT^  s.  u.  RRT^  am  Ende. 

RTTFR  m.  Vilex  Negundo  (RRTJJT)  I-in.  gAüDAii.  im  gKDa.  —  Vgl. 


251; 


fttfrt 


FTFftf 


-258 


FF^T.  TFRpT.  FF^FnT. 

MH'i  m.  N.  pr.  eines  von  Krshna  erschlagenen  Asura  MBu.  3, 
488.  Habit.  6805.  6846.  fg.  9125.  9132.  VP.  147,  N.  1.  —  Vgl.  W$  und 

FTFF^T  s.  u.  HVIUi. 

HHHH  (desid.  von  ff  mit  FT,  adj.  P.  8,3, 1 1 7,  Seh.  —  Vgl.  ypm^. 
HH^*  (von  FT^  mit  H)  nom.  ag.  Mörder,   Vernichter:  WWTt° 
Jag».  3,251.  5ril^°  MBh.  3,8  138. 


MHrJ'l  (wie  eben)  1)  nom.  ag.  Mörder,  Vernichter  (am  Ende  eines 
comp.):  4iH*fai°  MBh.  3,  623.  3rR3T  °  2126.  ST3T°  12013.  9,685. 
Ha,,u.9,3.  y^l^MCmc?qo  Soca.  1,198,12.  Vgl.^f0-  —  2)  n.  das 
Vernichten.  Tödten  AK.2,8,»,81  (vgl.  Kdll.  zu  »1.  9,242).  H.371.  — 
Wird  öfters  fälschlich  (nach  den  Grammatikern)  FT*?0  geschrieben. 

FFTrT  1/  partic.  =  FT:FFT  (von  FHf  mit  FTH)  fortgegangen,  ver- 
schwunden: rWSKEfä  HHrf  (FTlFFT  wäre  gegen  das  Versmaass)  $p( 
Ra«a-Tar.  4,366.  —  2)  f.  BfT  o|  Ipomoea  Turpethum  R.  Br.  (TiFFTT) 
Ratsam,  im  CKDr.  —  6)  N.  pr.  eines  Flusses,  v.  I.  für  T-TTSIrTT  VP. 
182,  N.  17. 

fitt?  s.  u.  m  mit  h. 

HH'rfiy  FT°  -+-  ?FJ)  adj.  dem  man  die  Besorgung  seiner  Angelegen- 
heiten übertragen  hat;  m.  Geschäftsführer:  rj:  FTTFFTT  Pl'Trtll  vSfcf^f- 
^TSTJ'TTFT^  I  --tiHV*ftNliUr*J  PwyiyVr  K  FtFT:  ||  Bbha 
im  CKDb.  JÜJ:  FSFJTFI:  5TJ:  'HIW--+,IMNUW^:  I  t^ 
T  HH«iy:  Ff  3^?FT  II  SamgItadam.  im  CKDb.  Bez.  eine*  geschickten 
Boten,  der  die  ihm  übertragene  Angelegenheit  nach  eigenem  Ermessen 
:u  Ende  fuhrt,  Kam.  INItis.  12,3  =  Sin.  I».  86.  SW^f H H eA M  T^Tf  tf- 

TFT  ^TFTTqj  gfw  ;fpT  ?TTtf  HüWIfciH  FTFiTfT:  II  87. 

FTFTW  FFT-»-rT0)  adj.  ausserhalb  der  24  TattTa  (s.  u.fT?J  1.)  «*e- 

Aend:  ^-II^IMHI  NVH HH^Hpl^hrfd:  MBb.  12,11251. 

o 

II «rill  f.  Pille,  Arzeneikugel  Cabdae.  im  CKDb.  Nach  Wilson  eine 
Hr., st    ^^T)  im  Kleinen. 
FFFFJ   FTFT»-^TJ)     adj.   keine   Nachkommenschaft  habend   MBu. 

12,622.',. 

llM-4  (RB  +  *FtTT  adj.  frei  von  Trägheit,  —  Erschlaffung,  frisch, 
munter  Sucr.  2.532,  4. 

UHF*  (FTFTji-rT0)  adj.  dass.  B.  2,1,18. 

FF^FF/Ti  (FTFTh-  FFTFT)  adj.  frei  von  Finsterniss,  licht  Cäk.  165. 

FFrFH  s.  FTi^F5?- 

FFtTHTT  (toii  1 .  ?q"  mit  FFT)  n.  1 )  das  Herauskommen  Vivta  im 
(,;KltB.  das  Herauskommen  aus  einer  Gefahr,  Rettung  H.  an.  4,80. 
Mbu.  n.  99.  ^-ll'-HI^Nin  FfFFriX'Tni^rT  Kuli.,  zu  M.8,35u.  - 
2)  da»  Veberset-.en  H.  an.  Med.  —  8)  Bettungsmittel,  =  JI||I4  diess. 

HHflii  und  FTFTfrf  gana  FT^FTITF;  zu  P.  8,2,18*.  -  tfl 

i  t-'U  l'4i  DI|d  i  fr|l  IM. 

FI'-'-l^'J  (FFT  -+-  ?I0;  adj.  vorüber  man  sich  keine  Vorstellung  zu 
machen  vermag  MBu.  12.7 '.7:1. 

FTFFP^J  von  1.  rf^  mit  FFT)  adj.  woniber  man  hin  wegzukommen 
hat.  zu  überwinden,  zu  besiegen  MBu.  12, 1 1299. 

IV     Theil. 


HtrlSjUI  (von  rl^  mit  FW)  n.  das  Zerschmettern,  Vernichten  AK. 
2,8,»,82.  H.370. 

HtTkrl  (FTFf -»- FftJT)  adj.  1)  keine  Ebene  darbietend,  rund,  kugel- 
förmig AK.  3,2, 19.  3,4,t*,8l.  H.  1467.  an.  3,658  (wo  5FT  st.  ^  zu 
lesen  ist).  Med.  1.  102.  Haläj.  4,68.  Kumäbas.  1,43.  —  2)  =  rfä  beuteg- 
lich Med.  =  rFT  H.  a  n. 

FFrTT^fvon  1.  rTJ  mit  FFT  )  m.  =  FFrT»;in  H.  an.  4,  so.  Med.  n. 
99.  1)  das  Hinüberkommen,  Hinübergelangen  über  ein  Meer  (eig.  und 

bildlich):  tm{  m  HHi^dcfi  =7  <hwh1  i  stttt  jftttt  =t  FnJ- 

\\J  Hl^dUM:  II  Bhartb.  1,68.  °gFj  n.  ein  Mittel  zum  Hinüber- 
gelungen über  das  brausende  Meer  des  Lebens,  ein  Mittel  zur  Erlösung 
Brahmavaiv.  P.,  Prakrtikhanda  33  und  Udbhata  im  CKDr.  —  2)  Abtra- 
gung, Bezahlung:  n^iVIfJsMrWKT  HNWHI^  ^?T:  Hit.  99, 18. 

Mtni(UI  (Tom  caus.  Ton  1.  rT^-  mit  FFJ)  n.  das  glückliche  Hinüber- 
kommen über  Etwas,  das  Veberwinden  Bhag.  P.  5,17,24.  developpe- 
ment  (Ton  Fr?^"?)  Bcrsodf. 

HTFTFI7  (FRT  -*-FT°)  adj.  f.  SU  frei  von  Finsterniss,  hell:  SJJFI 
MBa.  12,6817.  F^5T:  Harit.  13210. 

HWH  s.  FT:F?TFT. 

Ht-fj«<  (t^FT-t-rJT)  adj.  f.  5TT  ausgehülst  Kätj.  Ca.  5,3,2.  Schol.  zu 
Kätj.  Ca.  2,4,20.  Sccr.  1,230,3.  —  2)  »o»  den  unnützen  Hülsen  be- 
freit, vereinfacht:  £^WT  HHWIfrj  FF^TT:  T^t^FFTT  catTTfT  Räga- 
Tab.  2.  118. 

FFTTFFf-  'F70-*-?fTT;)  m.  Weilen  RSgak.  im  gKDa. 

P<H'-J((H  (FT0H-fj^)  n.  Bryslall  Rägan.  im  gKDa. 

FTFJHFT  (von  FTR-Hf^)  adj.  1)  von  der  Haut  befreit,  geschält 
(pTTT^T^FT).  —  2)  leichter  gemacht,  vereinfacht  (^TERirT).  —  3)  auf- 
gegeben (f*T^h")  Med.  t.  204. 

PltTlUWilJWi  (FFT-1-rnn-^i0)  adj.  f.  ^T  von  Gräsern  und  Dorn- 
^  *\       t. 

slräuchern  gereinigt:  >TFT  R-  4,44,85. 

T'l<-rl7lH  (FTFTH-rT0)  adj.  der  Kraft,  der  Energie  beraubt:  FF/rTsT: 
CIMMI  ^?FT:  MBh.  10, 124. 12,5733.  Habiv.  7277.  Mbemh.  8, 12.  Pakiat. 
48,1.  Mäbk.  P.  18,54. 

FTFFTT^  (von  ?T^  mit  FFT)  m.  das  Stechen:  h41|HF^  FFHI^: 
Seca.  1,252,8.  260,20.  2,372,9.  396,19. 

FFrTPFT  (wie  eben)  n.  dass.  Suca.  1,251,13.  2,194,5.  312,19. 


PFfTR  (FFT-HrTTT)  adj.  f.  33T  de»  Wassers  entbehrend,  wasserlos 
R.2,34.3.  R.  (Jobb.  2,112,28.  4,48,8.  Kathäs.2,4.  Zfi&fi  Raga-Tab. 
4,289. 

FFÜ5T  adj.  furchtlos,  unbesorgt  Wils.  =  Ff:!7J3'  Schol.  zu  Amar. 
5.  Offenbar  fehlerhaft  für  T"TTW5T  grausam,  wie  schon  Ciiezt  still- 
schweigend verbessert  hat. 

FF?'}  (FFI-l-'rTT)  adj.  schamlos  MBh.  5,1458.  Raga-Tab.  6,324. 

FrtWST  (FRT-Hf^5Tr^  P.  5,4,73,  Vartt.l.  Vop.6,86.    I)  adj.  o) 

mehr  als  dreissig:  Mlfsplllill  cPFTTTT %=TFT  Siddh.  K.  zu  P.  5,4,73. 

—  6)  grausam,  unbarmherzig  (wie  das  Schwert)  Tbie.3, 3,428.  H.  376. 

an.  3,720.  Med.  c.  21.  Här.  262.  Paseat.  264.  7.  Amar.  5    (nach   der 

richtigen  Lesart).  °üTFnTFT  Raga-Tar.  6,  188.   —  2)  m.  Schwert   AK. 
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2,8, »,  87.  Tbik.  H.782.  H.  an.  Meu.  Halaj.2,  317.  MBh.  1,8380.  4, 
14  1.1340.  13,1973.14,1603.  Sucr.  1,  333,  20.  Vauäb.  Bbh.  S.  49,  10. 
58,40.  KathU.  23,41.  26,232.  Bbäg.  P.  4,6, 1.  8,10,35.  mF^I  [erbar- 
mungslos bk.\p.)  ^q  ^r  ^ntrif  ^t^tifwtr  pahkat.  i,4ii.  °yr- 

f^q  Matsja-P.  189  nach  gKÜR.  Nach  Siddh.  K.  zu  P.  5,4,73  wird  das 
Schwert  daher  so  genannt,  weil  es  MJIrll^'JIrtl  ^4-lcH*-TJ:  fönger  afs 
50  Daumenbreiten  ist. 

HINy-M^i  (R°  "*■  TW)  ".  einer  stacheligen  Euphorbia  (antiquo- 
r«m  oder  tortilis)  Xigb.  Pr.  °qTWTiT  f.  dass.  Ragan.  im  gKDR. 

M PH ßlH  (yon  THlhUl'  adj.  ein  Schwert  führend:  W^l  ^FTT^riT- 
WRT  RJHÜtHI  miswm:  Act.  Qr. 9, 7. 

HH<Ü  t  Aardamomen  Nigb.  Pr.  —  Vgl.  5(|'6  3.  und  M^hFJ- 

RÜiuW-'-loh  ni.  eine  ^r«  Stechapfel  Rägan.  im  gKDR.  Das  Wort 
scheint  FR,  rlfHT  und  qsq  zu  enthalten. 

|'(y|c)  m.  the  remainder  of  articles,  etc.  after  a  sale  or  market  Wils. 
—  Scheinbar  von  l^mitR,  wenn  die  Form  überhaupt  richtigsein  sollte. 

RW«fc'-hdl  s.  RiÖ^iHI. 

1.  RFR(  (von  FFc[  mit  Ff)  m.  Bewegung  Trik.  3,2,29.  °^TR 
MBh.  12,12704.  MM^F?  C'es:  *l I "i m*^)  »ich  nicht  bewegend  6,298. 

2.  Mt'-l'i  (RH  ■+-  fH*~S  )  adj.  unbeweglich  Vieramäditjaragasabba 
im  QKDR.  crffFRsJF[  —  d  WH^^HI^W  Naisb.  8, 13.  Davon  R- 
FF^C?  n.  Vnüeweglichkeit  Sin.  D.20,13.  —  Vgl.  PT^F^. 

RFTST  (FT5T  mit  R)  adj.  zutraulich,  liebkosend,  zärtlich:  <T?TH  T- 
cTT  SRciR  RFFtö  iwrR:  WRPR  qj?  RV.  9,93.9.  -  Vgl.  q- 
F\°. 
/RFJ^  s.  R:FT^r. 

HW^  oder  RGXR(  (von  FF^  mit  R)  P.  8,3,72.  1)  adj.  herab- 
triefend, herab  fliessend:  H^I'M-^'HdH  Ragb.  3,4  i.  SMl^.-  l=h  (TTT- 
<?2H*F*<* M H H^hI^R^H!  gic.  4,58.  Der  Scholiast  liest  aber  R- 
FTFSq.  —  2)  m.  a)  das  Herabtriefen,  Herab fliessen;  Erguss,  Strom, 
herabfliessende  Flüssigkeit  Sucr. .1, 264,1 1  (R:FT°).  WIR0  bei  wel- 
chem der  Abfluss  gehemmt  ist  121,9.  den  Abfluss  hemmend  190,5. 197, 
4.  JF^nF>^fq:FT%r  (RFF\:  R.  Gorr.  2,103,  is)  sh'far*- 
FRJ  WWfkH^rä  Sfeft  WF^  ^q  TST:  II  R.  2,94, 1 3.  ^(HW- 
%Fq^frTTRFTq:  3,35,31.^RTT:  WIUJHH^  VUW{J  3R  R- 
5R  MBu.  2, 1364.  qqr  HI^W  RFR(T  Hfafhl  FFWFTCFg^l 
3qR  14,505.  ok^dfalslIHW-^HII^-r]  gu.  14.  F£Hlf^MHF4 

^nwrfrirr:  ragb.  i4, 3.  h^rr«^  34ifttt&  16,70  ^tttttfr  q. 

^HW^dlsIMI:  10, ss.  räga-Tar.  3,327.  Megu.  43.  H^^y^HRl 
(v.  l.RFP)  Pbab.26,5.  Uncig.:  qFTMH^qEij  IimrJJ:  Hariv.4092. 
An  mehreren  Stellen  wäre  auch  R:FFT  (von  Fl"^  mit  FFT)  >"  der 
Bed.  Hervortriefen  am  Platze.  —  6)  das  Fliessen  aus  so  v.  a.  das  noth- 
wendige  Ergebniss,  die  no'hwendige  Folge  von  Etwas  Vjutp.  14.  64. 
R^F^T  67.  HW^:  q  qqRcT:  qqURTq^4.  -  Vgl.  J|£IH'J.J- 

PTFTF?q  (Ton  ^F5  mit  FT  oder  vom  vorherg.)  adj.  1)  herabtriefend 
gic.  4,88  (nach  der  Lesart  des  Schol.).  —  2)  herabträufelnd  (Irans.):  F^f- 

hh  wrVfr  yinH^ifW^H^irfr  rag...  15,66.  qRq^qHFFff 


WJJ  3^  ZtWttiV:  g.iK.  99,16.  WJ  keine  Flüssigkeit  träufelnd,  durch- 
lassend Sb?r.  2,82»,  1.  yH^HHJp^T  "S^&H  Dacab.  1,6. 

FT3W  (von  ^  mit  FT)  m.  das  nerabfliessen,  Strom:  SfTT^RFT  MBb. 
i,it38.  *TTCtT  rTT  sr^TT  VT(\:  Wffi\  qyHH<=IHil,i6i.  ^^gfirllM- 
FTSFT:  (sie)  Väjo-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  48,  6,  19.  Vielleicht  ist  über- 
all FT:W=T  (s.  d.)  zu  lesen  mit  der  Bed.  Hervorfliessen,  Ausströmen. 

MMI^T  (wie  eben)  m.  1)  das  IJerabfliessen,  Strom:  yFf°  Hariv. 
3364.  HshMHM^d  3396.  —  2)  der  Schaum  auf  gekochtem  Heis 
AK.  2,9,49.-  Vgl.  FT:8FT. 

TqRTFFT  (wie  eben)  adj.  so  ist  wohl  st.  FT5TTFFT  zu  lesen  im 
gana  J«Jt^||ri  zu  P.  3,1,134. 

1.  fqFR  (1.  FT -*-FFf)  adj.  v.  1.  des  Taitt.  Ar.  2,4, 1  für  F?F^. 

2.  HFFT(von  F^T  mit  Ff)  m.  =  HWH  P.  3,3,64.  6,2,144.  Ge- 
räusch, Ton,  Laut,  Stimme  AK.1,1,«,1.  H.  1399.  R^rFriFFf °  M.  4 , 

106.  g^i^ii^HirKi^msnTrrFr   Usi.i,i4».  y^-iriW0  mbh.  i. 

120.  Ihor.  2,ft.  Arg.  2,2.  7^1°  >.  21,29.  Hariv.  6841.  R.  1,4.29.  41.6. 

2,40,21.  3,1,38.  Ragii.  3, 19.  Mrekb.  83, 16  (v.  1.  FT:°)-  Vab"ib.  Brh.  S. 

24, 19.  43(34),  17.  Bhäg.  P.  3,18,7.   3VJMIH  AK.  2,8, t,  15.   Am   Ende 

's 

eines  adj.  comp.  f.  3EJT  MBu. 1,5469.  3,8845.  4,2019.  7,6260.  9.3238. 
R.  3,24,25.29, 13.  6,9,23.  Bbag.  P.7,4,24.  Sab.  D.  47,9.  HFFFf  adv. 
mit  Geräusch  SogR.  2,428,18.  —  Vgl.  FT:FFT. 

Ht^Mrl  (wie  eben)  n.  Geräusch,  Getbn,  Geschrei:  qFF  adj.  MBb. 
7,  324. 

FF^T^"  (1.  FT-t-F^TJ)  adj.  lautlos  (?),  Bez.  eines  Agni:   W^T\\ 
R^TH%T  H«yi  nif  FF^:  (FTFFT:  Taitt.  Ar.)  av.  12,2,  u.  ajrj 
adv.:  5T  FF^Tt  tJTnfqHIMlyi^KV.  7,1,7.  trg  FTFT^i04.5.  Ff- 
FT^  v.  1.  für  TFF^  Anudatta  VS.  Prät.  1,113. 


T^FTH  (von  FR  mit  R)  m.  =  2.  RFH  P.3,3,6!.  6,2, 14  4.  AK. 
1,1,6,  l.  H.  1399.  vom  Pfeifen  des  abgeschossenen  Pfeils!?)  MBb.  7,9569. 

R:H5TR  (FFT-t-q°j  adj.  1)  worüber  kein  Zweilei  besteht,  unfehl- 
bar, gewiss:  ?%ZI  Bräuman.  2,30.  irfT  MBu.  1,8389.  2,674.  14,  1349.  R. 
5,1,80.81.29,31.  JrR  adv.  oAne  allen  Zweifel,  unfehlbar,  gewiss 
MBu.  3,-1243. 1245.  2344.  R.  2,43, 16.  Vauäb.  Brb.  S.  43.57.  —  2  tick 
keinem  Zweifel  hingebend,  nicht  ungewiss  über  Etwas  seiend:  Hd*\'j\- 
^qiTfl:  5rTrft:?t5RT  ^:  MBb.  ö,7oso.  3,i24i.  F^q3f  ^j  q  FTT- 
rq  (^  R:q$P}=fi}7  (sc.qR)  I4,t7s.  J7J  R:q5iq  ^FTT  F^öR  BMq 

Ragb.  15,79. 

RtqTicT  (FR-+-q^)  adj.  unvem-irrt  (mit  einem  loc.):  yq^TR  Vjuip. 
14(Rq°). 

RiqisJI  (FR -+- q^sJJT)  adj.  unzählig  Inscbr.  in  Journ.  ol  tlic  Am. 
Or.  S.7;7,gi.20. 

R;q^ (Rq -H q °)  adj.  I)  nirgends  hängen  bleibend,  in  seinem  Gange 
nicht  gehemmt  MBu. 5,237  l  (Rl^TIf').  —  2)  nicht  hängend  an,  gleichgültig 
gegen  (loc.) :  T5r?TR  Prab.  110,16.  Vedäntas.  (Allah.)  No.  141.  Ohne  Er- 
gänzung  an  Niemand  und  Nichts  hängend,  der  sich  von  allen  Verbindun- 
gen losgemacht  hat,  gleichgültig  gegen  Alle  und  Alles  MBu.  3. 12965. 
12,565.  Hariv.  10362.  Biiäg.  P.  2,8,3.  3,24,42.  32.5.25.  7.13.30.  R- 
H-ä"H  adv.  oAne  st'cA  um  irgend  etwas  Anderes   zu   kümmern  4,8, 31. 
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PT:R3TT  adv.:  tirH'I'Fn  H:T:7  ^P-IRFT  so  v.  a.  ohne  Weiteres  R.  2, 
21,  12.  Hiervon  nom.  abstr.  PTlH-^rlT  (so  ist  st.  T*T:*I0  zu  lesen)  Cän- 
tic  4,7.  H:£TfrTT  HI?hM<i.  ^rlHT  ?Tp?5M:  SWärtV^PTO  vp.  4,2 
(gegen  das  Ende)  im  CKDa.  Pank'at.  34,3.  °g"  n.  Bbäg.P.  3,23,55.  —  3) 
uneigennützig:  nf^-tlUT  Spr.364.  ^R  Bbäg.P.  3,32,  13.  —  Vgl.  hM$ . 

FTlH^II*  'HH  -+-  RG)  adj.  st'c/i  nt'cA«  ergehend,  sich  nicht  in  Bewe- 
gung  se«;end.  da*  Hans  nicht  verlassend:  H'cll'cHr-ll^tFTl^NU'vM  R7? 
Räga-Tab.  6, 125. 

PT:?T5T  TW-t-JtsTT)  adj.  bewnsstlos  MBb.  8,3711.  D*e.  2,26.  R. 
Goas.  2,16,36.  3,62,25.  Seen.  2,497,21.   Katbas.  9,50.  3ffs[UIH<i  M'.rt 


sT^FTSpr.  197. 

T*T:H(3  ll-M  -*■^0)  adj.  1)  demes  anMuth.  anKraft  gebricht,  schwach, 
elend,  erbärmlich:   FFT  STgTT  ^T^T  ^FFTT  WWH'I  3  I  H:*7WT- 

51  qq^ra  FTcTT  %W^1  SRT:  ll  MBb.7,3882.  H:qWFTT^#TFT 

R. 3.27.1  4.  Hit.  1, 128.  VP.72,N.  Bbäg.P.  1,4,1 7.  3.30,1 2. 8,3,19. 8,29. 19,3. 
#T  FFlfq  Hi^f  JTiFJ  3FT  3TFT3T:  I  MrH^HH  #7%  f^TT^T- 

- .  °  r   r 

M'-Hl  ^FTT:  II   Katuäs.  22,  2  1 1.   der  Wesenheit  ermangelnd:  H^FTT: 

~r       •       •        [ 
Vjutp.  3.  —  2)  der  lebenden  Wesen  beraubt:  I7JTJ  Ulril  *i:RW  °F1  37rT- 

^Tjq  Paskit.  33,8. 

S 

T^HrM  I HH  -•-  fT°j  adj.  Knicanr,  lügnerisch;  davon  nuin.  abstr. 
JrfT  Mangel  an  Wahrheitsliebe,  Lügenhaftigkeit  KÄ«.  .Mtis.  14,  «3. 
Hit.  1.91. 

■Rin^lM  'T*r»T -+■  R °J  adj.  Aeine  Nachkommenschaft  habend  IUi',\- 
T»u.  1,95.  3,  12  1. 

H^irnj  (]7rg-4-f}3,  partic.  von  TTTg  mit  fJJT)  adj.  ntc/t<  zueifel- 
lfi\i .  H-ontber  keine  Ungewissheil  besteht:  TT-p-FTT:  MBb.  13,3528 
-TTJ!7  adv.  ohne  allen  Zweifel,  bestimmt,  gewiss  12,7809.  1 1  (6u.  13, 
155.  Varäb.  Brb.  S.  68,  19.  Kull.  zu  M.  9,52. 

H:H"^  'HSTh-JT3)  adj.  f.  m  dass.:  ffTT%  Kuli.,  zu  M.  2,87.93. 
-^7  adv.  So«.  Nal.  127. 

RlHTy  (MH  -»-  TT   ,  adj.  keine  Fugen  zeigend,  fest,  stark  Tarn.  3, 1,20. 

1»T:HM  M  CPTFT  -♦-  H°J  adj.  f.  5JT  1  ^  keinen  Nebenbuhler  — ,  keine  Ne- 
benbuhlerin  neben  sich  habend,  mit  keinem  Andern  seinen  Besitz  thei- 

lend:  ^l  qsft  f|jft^?$l  FFJT  5^1  PI  I  H:^1W  J^%i  t%- 
ifoqpFTSrrJ:  ||  MB».  1,71ns.  &*•».  R'.qqT^r  tI  ^T  3737  R.  Gorr. 
2.11.27.3,24,17.  —  2)  keinen  Nebenbuhler  — ,  keine  Nebenbuhlerin 
neben  dem  einem  Besitzer  habend,  auf  dessen  Besitz  kein  Anderer  An- 
sprach  macht,  .Imd  ausschliesslich  angehörend:  T'TlHH'HI  >JFcf  ^T  TT??: 
so  v.  a.  mtit/e  dein  Gatt»  kein  anderes  Weib  neben  dir  haben  MB11.  1, 
798*.  FTHfFTJ  'TTWi  ^T{  FI:nT^T  3,  15275.  JW(  4,889.  ilUlliMMH 

13,5165.  fT-tf  TT  -THW^TR  fWfäl  3ftp£qR.4,5,26. 

H:H'-Ilrl  (MH  ■*•  R  ;)  1)  adj.  teilten  Durchgang  gestattend:  FTiFFTTtT: 

W\:  T^TFrTT  "ar.v.  1286.  HWjWM  ^TÜTT^HiRTTH  mmrTFf 
3492.3012.  —  2)  Mitternacht  'dichte  Finsterniss)  Tarn.  1. 1.  106.  11. 
145,  Seh. 

FTlfFTTfJ  FW  +  R0/  adj.  nicAf  eng,  geräumig  Such.  1,241,7.  Was 
bedeutet  aber  J-^--|NIH  Hemif.t:  plötzlich  mit  einem  Fragezeichen) 
Dacak.  in  Brüf.  Chr.  186,  16  =  71,7   bei  Wilson,  wo  der  Text  voll- 


ständiger ist? 

FT:?v£PT  [\"\H  -+-H°)  adj.  nicht  in  Verlegenheit  seiend  Etwas  zu 
ihun  (infin.)  Räga-Tab.  4,9ä. 

T^T:?Tn!T  (TOn  WT  mit  I-Jrl)  11.  1)  das  Herausgehen,  Herauskommen 
AK.  3,4,18, 119.  H.  an.  4,79.80.  Med.  n.  99.  MBu.  12,  10061.  IWI''-<- 
Hmi<cl(H:HFn!7TrnT  P™**t-  I,4S8.  lsl^I0  das  Heraushängen  der 
■Zunge  Sccr.  2,192, 19.  TI^°  193,9.  Vgl.  jf^f:°.  —  2)  der  Weg  auf  dem 
man  herauskommt,  Ausgang  AK.  2,2,18.  H.  982.  H.  au.  ^'F^^  '*jfa 
^f  iOTI  yiHRSrXiin  =T%frI:  Z.  d.  d.  m.  G.  14,  373,24.  -  3) 
ein  Mittel  gegen:  il|H  Z{jq  Uq  uJhH^M'cHM  Jl^Hl^TilT  % 
MBu.  12,7799.  fg.  =s  37TPT  H.  an.  Med.  —  4)  der  Ausgang  aus  dem 
Leben,  Tod  H.  »d.Med.  Vjutp.37.  die  letzte  Erlösung  (RT^T,  PJSf Tut)  H.a  11. 
Med.  Colebr.  Mise.  Ess.  1,401. 

P7:^^  (nom.  abstr.  von  T'TjfT^  und  dieses  von  EIT  mit  wR)  n. 
=  far^M  Nigii.  Pa. 

f^:HHd  (f^T?T-HiT0)  adj.  wasserlos:  fxjf^  Räüa-Tar.  1,33. 

T^flJT^  (MH  -•-  H^|)  adj.  f.  5TT  nicht  im  Stande  zu  tragen,  —  zu 
widerstehen, unterliegend:  (^(«J. ° Katbäs.  17, 9. STJTMTTTtPrTcrNFcjrT c 

räga-Tar.  3,507.  ^Ic^i'iNJJWf °  git.  12, 16.  *JHlHW:iriHü  io,«- 

FT-fR^ÜT0  Kaurap.4.  RH^HMIHHH'idHMI  kraftlos,  ohnmäch- 
tig GiT.  2, 17. 

H'.RTiR  (HJ-T  •+-  HI0]  adj.  f.  SIT  furchtlos  Hariv.  8709.  m^H  kühn, 
verwegen  R.  Gorr.  1,64, 16  (62,16  Scbl.)  °3^ri  adv.  Räga-Tar.  6,  189. 

^>7fä  a.  Furchtlosigkeit  Dacab.  2,3«.  Sab.  D.  33,  1. 

^    r   ^  r 

PTHIM'^tl  (FFT-i-HT0)  adj.  unangemessen:  ITFTT  MBb.  3,4587. 

PlJHIHI'Ü   (T^FI-'-fTT0)    adj.    aussergewöhnlich,   ausserordentlich 

Räga-Tar.  4,37  1. 

1.  PTlRTT  (von  fTT  mit  FIH)  m.  das  Herauskommen  MBb.  12, 10686. 

2.  H:JTT^  CRJT  ■*■  ffT^J  ')  aiij-  t  5T  saftlos,  kraftlos,  gehaltlos,  nich- 
tig, eitel:  ^TTFI  Suca.  1,20, 16.  *J|<£|(  247,20.  Vabäu.  Bbb.  S.  94,  40. 
qJFTraTHMN^Irr  Prab.69,  13.  H:FnTT^TTH  Paneat.  1,421.  qj^, 

5R  Katuäs.  19,94.  =H[  Hariv.  11199.  rTFH  1H94.  IW-TJ  cfo^jlvfr- 
T^THifliT  CfDDuiT.  im  gKDa.;  vgl.  Hit.  IV,  71.  5TJTrT  Kälikä-P.  27 
im  ^KDr.  JM  R-  5,84,7.  Hiervon  nom.  abstr.  0rfT  f.:  !^T?RRF?T) 
5TPPR:  TfH:  JTOT  H:HTXrTTfqfTTr^ Bbäg.  p.4,28,s.  mm:°  käu- 
«l-P.a.  a.  0.  HlfTT^pr  n.  Paseat.  1,119.  —  2)  m.  a)  Tfophis  aspera 
'j\\rM~.)  C»buik.  im  <;KDr.  eine  Art  Cjonaka  Rägan.  ebend.  —  b)  eine 
Art  Tact  GIt.  S.  16  uud  S.  VIII,  N.  —  3)  f.  SIT  Pisang,  Musa  sapientum 
(Sfi^rii)  Rägas.  im  gKDa. 

PT:HI|m  (vom  caus.  von  H^"  mit  PW)  "■  1)  <*"*  Hinausjagen,  Ver- 
jagen; Hinausschaffen:  JW1  H=<H(lslW  g^J  HtHT^ni  cTJErrFT^RÄGA- 
Tab.  7,582.  Z(Z[A  ■RlHT^IR  Mallin.  zu  Kumäbas.6,  37.  gfiT^RT^tT 
^f^tMlfTT^  Schol.  zu  P.  5,4,6i.  —  2)  =  HlHfTIT  Ausgang  gARDAR. 
im  CK  Ha. 

PT'-FiFT  (wie  eben)  adj.  auszuslnssen,  auszuschliessen :  Ff  Tyi^l  65lR- 
^rdWHli<=»i4illl  KlfTPf:  Kull.  zu  M.  2,11. 

FTlHT"!  (PTR-»-  HKil)  adj.  ausser  dem  Hause  befindlich:  JT^T^TT 
AV.2,14, 1. 
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FT:HIH"1  RTT-+-FTT0)  adj.  unbegrenzt,  unermesslich  Inschr.  in  Journ. 
of  the  Am.  Or.  S.  7, 7 ,  gl.  20.  g^cj  q^rfT  RiH^HyTf^MHrW: 
Bbartr.  2, 28. 

R:fM  (RH-+-HT3)  adj.  freudlos,  traurig:  t<M*|  RlHtSiyilHH 
MBh.  5,2379. 

T*T[:]?rTnT  (RH  -+-FT0)  adj.  nicht  mit  Pfosten  —  ,  nicht  mit  Säu- 
len versehen  Kam.  Mtis.  11,66. 

H[:]HW  (RH -i- FFT0)  adj.  Nichts  lobend  MBh.  12,8832. 

PT:W^  (RH  -+-  W^)  1)  adj.  f.  ^T  o)  nicht  mit  lettigen  Stoffen  über- 
zogen: HI^R-y  M.  5,87  (=  Mark.  P.  35,29).  %!HT:  Paskat.  1,94.  — 
b)  lieblos,  keine  Liebe  zu  Jmd  fühlend  MBh.  1,  1223.  FSJ£Jrf  ^TrT  B. 
2.49,7.  R.  Gorr.  2,  99,  16.  Passat.  IV,  47.  Amar.  84.  nicht  begehrend 
nach,  gleichgültig  gegen  Etwas:  E[  STRH^RlW^fTFcT  ^77:  HWIl 
TTpT:  MBh.  13.  1658.  —  e)  zu  dem  man  keine  Liebe  hat:  H^RTT:  Pas- 
sat. 1,94.  Bäga-Tar.  5,9.  verhasst:  JTJrT  Som.  Nal.  71.  —  2)  f.  ETT 
Linum  usitalissimum  Trik.  2,9,4. 

H:te)<5^t?1l  (R°  +  ^\v{)  f-  eine  Art  Solanum  mit  weissen  Blüthen 
Bagas.  im  gKDa.  Unter  WRiTJE^nf}'  richtig  mit  Visarga  geschrie- 
ben, in  der  alphabetischen  Reihenfolge  aber  ohne  denselben. 

R'.FT^  (RH  •*•  F7^I)  adj.  f.  5fT  frei  von  Gelüsten,  kein  Verlangen 
— ,  keine  Wünsche  habend;  mit  einem  abl. :  FJeRTR^TJf:  Bhag.  6, 18. 
Bhäg.  P.  1,12,4.  mit  einem  loc:  h4hN"7  M.  6,80.^%  SfjqrjtTf  MBh.  1, 
2807.  Bagh.  8,1u.  mit  der  Ergänzung  compon.:  Jl^ydTTTÜ^R0  5,31. 
Dacak.  in  Brnf.  Chr.  199,9.  ohne  Ergänzung  MBh.  14,559.  Bhartr.  3, 
U.SJ.  Spr.  224.541.  R:FT%T  HTTCraiTfi'  PaiSkat.  1, 180.  111,84.  Vid. 
182.  Räga-Tar.  2, 11 6.  Bhäg.  P.  3,33,22.  4,23,15.  6,17,27.  Davon  nom. 
abstr.  0fT(  f-  J*6!«.  3,  159.  Häutig  HFT^T  geschrieben,  und  beim  Schol. 
zu  P.  8,3,  tio  finden  wir  FTFf^f  (adv.)  SfiSTTTFI  als  Beispiel  für  die 
Unvrandelbarkeit  des  H  der  Wurzel  FJc^i  nach  R. 

R:FJF(  s.  u.  H'W^. 

R:R^[  (von  £f  mit  R)  m.  Veberschvss  {mit  dem  abl.):  ^TsTR  FSTT- 
QH  qT  S&  5Trq^ H=T  f^T:  I  5fW  ^T  Ri^rrlfHIäKWr  FTM- 
Wm:  II  Jag».  2,25i. 

R:£TT3  (wie  eben)  m.  |)  Ausgabe:  öC^\{H\  JF^R^TR:  Kam. 
Mtis.  4,  62.  —  2)  der  Schaum  auf  gekochtem  Reis  H.  396.  —  Vgl. 
RSTR- 

R:F?  (RH-+-FT)  adj.  seines  Besitzes  beraubt,  keinen  Besitz  habend, 
arm  AK.  3,1,49.  H.  358.  Fnf^I^TT^^Wf:  M.  9,231.  RlFF-TJT?- 
'"RrP-TJT  £RJ^11,2.  MBh.  12,6040.  Varäh.  Brh.  S.  67,5.  10.73,17. 
Brh.  13,6.  17,20.  18,1.  Spr.  221.  Passat.  11,97.  Bhäg.  P.  6,14,36.  Ff:- 
'^TPR  um  seinen  Besitz  gekommen  Dacak.  in  Besf.  Chr?  193,5.  R:- 
Hl^<fl  um  seinen  Besitz  gebracht  Vakäh.  Brh.  S.  19,7  (v.  I.  H:5JRi- 
?TJ-  Rlt^lrll  f-  Besitzlosigkeit,  Armut/t  68. 18. 

R:F^H  (von  FR  mit  T^fT)  m.  Geräusch,  Ton,  Laut,  Stimme  MBh. 
1,119.2,933.15,441.   R.  3,34,34.  6,36,105.   Suca.  1,112,14.  Rt.1,8. 
Bagh.  3,61.  Varäh.  Brh.  S.  45,84.  67,96.  85,39.  Bhäg.  P.  8,8, 13. 10,7 
Häh.  131.  Kir.  5,6.  am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  5ETT  MBh.  1,8200.  — 
Vgl.  RFR. 


R:<-=H|eJ  (R?T-«-F=T0)  adj.   einer  Eigentümlichkeit  ermangelnd 
Maodjam.  23. 


H><MiyJW3^Jl?  (RH-+-FfTü-5f°)  adj.  weder  die  heilige  Schrift 
lesend,  noch  Brandopfer  darbringend  Hariv.  11187. 

Reg  von  MabIdh.  durch  R^rTf  erklärt.  5TR  R%T  SHoT  HUT  vTRT- 
RfTT^R  T^4:  AV.  2,6,5.  VS.27,6.  Bei  der  Uebereinstimmung  der 
Lesart  in  beiden  Samhitä  ist  es  zu  gewagt  anzunehmen,  dass  H^T 
eine  Verderbniss  von  T*TcTT  sei. 

R^R  (^R  mit  H)  m-  Tödter,  Vernichter:  STEJH^jl  MBh.  3,740. 
Hariv.  10341.  ^TtfRRR^T  MBu.  13,7018.  R.  6,104,46. 

RspR  (wie  eben)  n.  das  Tödten,  Morden  AK.  2,8,»,S2. 

M<C?H  (wie  ebeu)  nom-  aS-  Tödter,  Vernichter:  f^yfi|HI  H^-Tll 
(eines  Thieres)  M.5,51.  ^R§:  Arg.  1,7.  MBu.  1,8  10.  TOTfiR  7054.  3, 
12364.  16404.  10,381.  Hariv.  5937.  14367.  R.  4,57,16.  5,38,31.  Bagh. 
14,83.  Cäk.  157.  ^iJRy^'-JKT  H^til  ~ä  ^iFI  ^  MBh.  14,ii4. 
von  giva  13,1190.  Verscheucher:  fRFTR  Vikh.  48.  Verhinderer:  ötTfT- 
JTfJ:  SugH.  1,308, 12. 

R^tT^J  (wie  eben)  adj.  niederzuschlagen,  zu  tödten,  zu  vernichten: 
5ra^:MBH.2,2459.  3,  11327.7,564  6.  12,13674.13,3097.  HiS RAT.  1,308. 
111,133.  ed.  oi  n.  1,77. 

H^  (von  ^  =  ^7)  m.  1)  Herbeiruf  P.  3,3,72.  6,2,  U4.  ^"^T 
H$3*Hi=ia  Shadv.  Br.i,2.  ^"  ^cfitT  ^^tcTR^R^T:  5JTTT3: 
Ait.  Ba.  4, 30.  8, 1.  Cänkh.  Br.  15,2.  Acv.  (;r.  5,14.  15.  Khäsd.  Up.  1, 
13,2.  —  2)  N.  eines  Saman  Ind.  St.  3,221.  Pankav.  Br.  10,8,8.9.  15,5, 
22.  HTTWF7  R^T:  desgl.  Ind.  St.  3,233.  ^ftlW0  L*P-  3,9, 12. 

R^T=RT  f.  Usädis.  3,4  4.  1)  eine  best.  Sturmerscheinung,  Wirbelwind 
oder  desgl.:  (tT^{)  HM  SfTfTFf  UTstlj  ^T$  ^^j[  H^RiTI  KV.  10,97, 
13.  5jr^T}TT  FTT^T  R^T^fq  FH%  TS.  7,  5,ll,  l.  -  2)  eine  Ei- 
dechsenart (TTTlfl,  JTira^il)  Aü.  1,2,3,22.  Trik.  3,3,217.  H.  1297. 

R^T^  m.  =  ^[t^T^  Cardaii.  im  CKür. 

R^ff^s.  u.  H^lf^ 

HP«^HH  (von  f^H  mit  FT)  u.  das  Morden  AK.  2,8,», 81. 

R^T*T  (partic.  praet.  pass.  von  ^T,  5T^>TTF|  mit  PTj  adj.  I.  m  nie- 
drigen Standes,  gemeiner  Herkunft,  gemein  AK.  2,10,16.  MBb.  3,578. 
5,5841  (wo  wir  das  Wort  vom  folgeuden  cfi5T  trennen  wurden).  13, 

5088.  °cTTrri  4,412. 

RsF^  (von^  mit  R)  m.  1)  =  ytldN  AK.  1,1,S,  17.  H.  276.  au. 
3,701.  Med.  v.  39.  =  SPTfpT  AK.  3,4,*», 2  io.  Läugnung  Vop.  23,35. 
RÜp^T  >TTTSTfIT  S^HT^'R  Jägs.2,  1 1.  Verschweigung,  Verheimlichung: 
inffRHli^H^:  267.  H^Hpn^  H  :UH:)  FT?TR  5TcER  c^R^T: 
in  dem  Vieles  verschwiegen  — ,  unbesproclien  gelassen  wird  MBu.  12, 
9376.  :=  TJH  (masc.!  nach  ^KDr..  a  secrel  Wiis.j  (^abdak.  im  CKDr. 
—  2)  Misstrauen,  —  tlN^JlfT  AK.  3,4,*»,2io.  H.  an.  Med.  ^  R^T- 
^  HWnf?FI  ^rT^MBu.  5,1362.  -  3)  Sühne:  c^ft  STJPFnj^ 
H^i=<:  ?F?PIt7Jf1  M.  9,21.  —  4)  Entschuldigung,  Abbitte,  Bez.  einer 
Cerimonie  Säj.  zu  Ait.  Br.  1,26.  Acv.  (^k.  5,8.  —  5j  >'.  eines  Sa  in  an: 
R^TSriRR^T  Ind.  St.  3,222.  -  6)  =  R5HH  AK.  3,  4. »»,  2  M.  H. 
an.  Med.  .Nach  Coi.kbi..  Verheimlichung,  nach  Wilson  Gemeinheit ;  eher 
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hätle  man  T*T-Mild  ivg'-  Bed.  3)  erwartet. 

Möilrl  (wie  eben)  f.  =  pT^jcf  Cabuar.  im  Clvliit.  Läugnung,  Ver- 
heimlichung Ahar.  8. 

Msf><=M  (wie  eben)  n.  1)  =  fq^q  -•  Gobu.  4,4.8.  —  2)  =  MÜ^T 

4.  Lätj.  5,6, 10. 

H&Mi  (von^TT^mitftjm.  Laut,  Ton  AK.  1,1,«,  1  (v.l.  H^.1^,.  H. 

1399.  HT(R:  =tidM&M^:  Bagu.  1,41.  Buäg.  P.  7,8,17.  —  Vgl.  das  ge- 

g    r 
iirauchlicbere  Msc't- 

1.  *Ü,  "iMirl  und  °q  Duätdp.  22,5.  neben  qqq  ep-  auch  -i^lr)  MBu. 

5,  1263.1339.  neben  qqqq ved. auch  qqqTq;  qqqTq.  qq£,  ved .  qqq. 
qqTq,qTq,q£,  qqq,  q^  (med.),  qq  imper.aor.  A\.7,97,2.  12,3,16. 
TO  P.3,1, 34,  Värtt.  P.  3,1,85,  Scbol.;  Ted.  5RTrITR,  =fmFI ;  FRFT. 

^    o  ■  *v  *«, 

H-UHH.  H~<J4(P.6,4,82},^TqqTS.3,2,8,3,woaberdasMetrumH- 

qq?  fordert;  ved.  RhImIH,  HHT_iU;  cp.  qqiqrq;  fqqj;qcqTTq;  ep. 

auch  qfqcqqq,  °rq;  qqi,ep.  auch  qfqqT;  qqq.ep.  (auch Ait. Bb.)  auch 

HIMHH;^T^T,°=rn7;pass.=nTrr?^Tf?.  i,  leiten,  führen,  lenken:  HHNH" 

fqqqfq  qTqq  qqq  B  v.2,23, '..  Hir^TTrl  5.46.  i .  qq  4"I  qrq  6, 13, 1 6. 
jjli  WSWlftl  qqqq:  qj:  6-75,e. 1"'^-  9^?W!  ^  qTqqrqT:  4, 
26,2.fq5T:  6-1,7.  10,75. 4.  sflEJIR  Ait.  Br.  2,38.  Cat.  IIb.  13,  2,1,  i.  q- 
q:  jü  ^^  uv- 1'163' l2-  ^N'^IIH  3:  q?T  I  qMdMI^WU-Uiq 

ai  im.  i,6052.  jfhfi  qfq  qq?  qilrqTqqj^-qi:  r.  1,9,55.  qfq>qT- 

fq  q  qri%qTq  5,91,24.  RaJa-Tak.  3.218.  gR|  l  cMHistl:  fRTrlT 

MBn.2,i97."^q  rft  mwis[:  q  qTqr  sfq  fqqirq  4,612.  jetü  _*- 

-cai    geu.;  anfuhren:  qTrFT  qT  q  tH'^MMI  qqq  AV.  7,1, 1.  qq  T- 

q?q  q^qT  qqqT:  kv.  6,63,2.  qq  qqrqw^rtrnq  3,31,6;  vgi. 
qqrrfir.  med.:  v&m  fq=qq  rv.  4.33,7.  qn  q  qrq  q^qrq  sqsn  1, 

173. J.  3,7. 6.  kiilni».  Cp.  6,8,3.  vom  Boss,  das  den  Wagen  fuhrt:  3"-JT 

q  qrqqqqq  «n^fi  kv.  5,43,10.  w^\  qqqRT  ^q*T:  1, 173, 3. 

—  1  abfuhren,  weg  führen,  fortbringen,  fortschaffen ;  hinführen,  hin- 
bringen, hinschaffen  zu:  qqqT  qi^Tqq  KV.  10,34,3.  qTq  HMH  qq 

qqjqiqr:  3,33,23.  ^qr qqT  mbu. 3,2613.  q Tjqqqq^fq  M,_m< 

qqfq  qi  drrWilSM:  54,8.  3,33,53.  fg.  qq  qfq  q  fqf|q  qqT  R. 

«ioa«.  1,44,24.  ^TFt^nq:  qTtrqfqMBu.5,393.  ^iwIdin^Muiirj 

TrTTI  ^TTq  Cat.  Br.  4,3,  «0,7.  Katj.  Cu.  25,11,7.  12,26.  Das  Ziel  a) 
im  acc:  q[M^*|l  qqfq  Siudh.  K.  zu  P.  1,4,51.  Vop.5,6.  ^T  SW\  qqT 

qqnq  vs.6,ie.  av.9,2,u.  m  <m  «hMüiwq  -  tqqqqfqqr- 
qrqrqq  m.6,88.  mbh.  3,5073.  (qTq)q^Tq(=  q^tqT) ^fqin ^Fq 
fqqTq  oimhhmm  hariv.  8744.  qqqqiq  qpqq  -  Mi»n4i  qqfqiq 

11.4,»"-  yN?JHH-lR  -  ^T^T  «'^JrMä  ^rlR  2,au.  Mlia.i,297i. 
So«.  2.2U.  R.  1,42,20.  3,54,10.  Kathäs.  9,84.  26,  1 19.  Paiikat.  40,22. 

11,  I..  gi-K. 44,15.  45,8.  Bhati.6,49.  qf'V-Mlq  <qT  FnTTq  B.  3.6.!. 

1*.  mbh.  1,5990.  qq  q  >qq  j\q-,  -  ^nq^  q  qTqqr  ^THjqqrn 

qi  R. Gobr.  2,7.23.  qrn  %:  —  3U  J$  ^A(^Wh\  fqqTq  k«ui. 

12,  103.  q  qq^TJpr  ^n  q^q  D*cam.  in  Bbnf.  Chr.  183,4.  M^älf  5T- 

:TT7q  qqq  (qf^T)  v»»»«.  Bru.  8. 42  (43),n.  HIc-HIH  5R:  q?q  (qq- 
qqT  IT)  TW  qqq  BuU.  p.  5,26. 39.  r^{  _  ^cqq  qrrqT^qq  muh. 

1,1758.  buäg.  p.  7,8,6. 2,2,20.  qr  qq  qTrqqqqq  \nK^.  in  Rm. 

Chr.  187,3.  —  ft)  im  dat.:  HJMrfl  '-|^dl*IM  W&1  4idMiqH:  MBii.  2, 
IV.  Tbeil. 


2480  =  7,6310.  q  qT  ^q  wm  qqiq  q  qqrq  qqrq  cat.  bb. 3,8,*. 

10.  J^n  ^J  qqqT  7FT  qFTH  Bru.  Ar.  5, 15.  Sqqq  qTqq  qq  AV.  2, 

28, 15.  qm  qFT  qqTqFi^ifqqTwrtqqTqiT  i.u,«,  qqfq  ^mn  q- 

qfq  Cat.  Br.  3,6,«, 29.  TS.  6,1,1,8.  Katj.  ^r.  12,2, 18.  TBa.  2,2,5,  1.— 

c)  im  ioc:  Tjq^rfqtnqTqEq  qcqiqT  qqqrFqqTq  r.  5,58,21.  qq  qT- 

3^iq  q:  qqrqTqi5ldHj|fi:  qqqqF^fq:  BiiARTR.2,6.q^qEqqfq: 
Vet.  in  LA.  22, 19.  qTq^cqfqiq  qTqq  27, 5.  fq^cir^T  qTqT  37, 3. 3- 
^tq  q  tqfqH)  qqq  bu.u.  p.  2,2,20.  q%  qr  qq  qfqr  hit.  21, 9. 

26,22.  JT%vq7  qqfqq  q|Tfq^  Vi«.  200.^qqqrq  qTqTqTq^BHio.  P. 
7,2,21.  —  3)  med.  mit  sich  führen,  mit  sich  nehmen  (als Sieger,  Eigen- 
tbümer,  iMachthaber):  qTqqTqFT  qqT  qqV=<  AV.  1,8,3.  q^jT^qq- 

qrqr  qrqw  q^q  qqqjAiTt.  Ir.  6,5,3.  fqqqq  q^qq  qqj  ^Tqqq 

H^IH  qTq  R.  1,61,20  (63,23  GORR.1.  34,10.  MBU.  1,679.4000.  3,9907. 
Habit.  6342.  7654.  R.  2,27,22.  31,8.  B.  Gorr.  2,30,33.  (qT  qf^)  ^(rj 

hmO"  ü371  5'33>  *7-  ^rq  ^r^^cq  fqqqqq  q^qTqfq  nnq^iw  v,kr- 

82,20.  qFqqiTtq  qT^T  qqfefqT:  Pmüt.  243,  i.  q  fe  qT^HT  fqfq- 
?q  qTqT  qTfqqqT  q^T  heimgeführt  (als  Weib)  MBu.  5,  5982.  5990. 
7054.7056.  Uracp.  5,26.  Ausnahmsweise  act.:  qq  qTqqqcqqT  qq  q 

qqfq^qfq  R.  2,30,19.  ^  qrq  R.  Gorr.  2,30,25.  qTjFq^^ifytq- 

t\qqqTqj^q  ^¥(c{:  ^Hlrliq  CUtic  3,  5.  —  4)  Jmd  oder  Etwas  in 
ein  Yerhältniss,  eine  Lage,  einen  Zustand  (acc.)  bringen,  —  versetzen: 
qiqq  in  seine  Gewalt  bringen:  q  fqq  ^JrJ  q$Tq   AV.  5,19, 15.  RV. 

10,84,3.  qqqq  -  qiqqqq  h^hih  Ragu.  8,19.  qTqrqq,  fqqprq  *(» 

-^  k        S  's  N 

Pfand  geben,  verkaufen  Jägn.  2,247.  ^:tyH  «'»*  Schmerz  versetzen  Spr. 

öss.qqr^q  buartb.3,62.  qrTvrq  ragu.  12,36.  qfqqt%qad  gin.54.  rä- 

ga-Tar.  5,77.  tqqT5CTVAHAu.BBU.S.42(43),7.  qqqPRAB.2, 12.  Buatt.  9, 

22. 15,10.82.1 13.  !nqqSpr.374.q!7TqqPANKAT.  1,264.  qt^qTqq 34,1 2.fg. 

qf^q  233,11.  whrq  RÄ0A-TAR.3,338.3^ä>iqq  kir.s,  3i.tqqqqq 

Bhatt.3, 7. y-M^-IHHH  Kuänd. Dp. 8,6,4. q q qqq HlirUM alsZeugenzu- 
lassen  M.  8, 197.  ^J-H^rIIM  KV.  PaW.14,  1 5.  5^qTq  M.  3, 15.  qqqrq  8. 
178.9,218.  R.  2,33,9.  Megh.  62.66.  Mälat.  73.  Räga-Tab.  5, 16.  144. 
354.  Paheat.  34, 11.  78,15.  97,14.  Prab.13,7.  Kir.5,19.  Buatt.5,15. 
lnschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  7,26,  Ql  10.  mit  dem  loc.  eines 
nom.  abslr.:  5T~ jqq  zur  Tochter  machen  R.  1,44,38.  H^HHIrl  '"  Asche 
verwandeln  Paseat.  38, 18.  —  3)  TTTjq  den  Stock  führen,  —  tragen  so 
v.  a.  Strafe  verhängen:  qT  (^TJT:)  »Jq^Tqq  q^q  vfZZR  -  q  STqllT 
-/JI'Wl  'JrTR  M.  7,30.  Jägs.  1,354.  Spr.  473.  —  6)  hintragen,  wegtragen, 
forttragen,  hintragen  zu  MBh.  3, 1 1008.  ^3[:  vT-tC-MWI  ^WTTq  Tq- 
tqqTfqq-tqqTq R.Gorr.2, 83,22. H^H^H^.II^- d^IHWq- 

qrqraT  qftg  jqfqTrTFq  q  5, 35, 35.  qTqrfq  qqq  5nqr  qfqq  qT  q 
q  qrq  40.  qr^%qrqq  ^Tnrf  qwrtqqi  H<ciq«i  mbu.  1,5966.  vm. 
280.  finqq  qq  tq^D  qT  qqr  31. 37. 28.  qqrq  -  q  q"T  cwn  vjm- 
qq  mark.  p.  i6, 1 9.  q  qqr qrqqTqq^d i=tj  pankat.  76,24.25.  qqr>itq 
qqTqq  qqiq  q-qq  qqrqrFqTrTqHTq^qTq:  96, 6. 3^rMlfd4)^iq- 

?qiq  -  q  qrqrqqq?qqTq  matsjop.  u.i8. 20.22.  fgg.  qi,t?jd  (fq- 
qTRqqq:)  qqTq  (*<U-*iH)  Tqtqrq  >-*»;_.  bBu.  s.  94,59.  q?r  q  s&- 
wkT\  q^qHqqq^PASEAT.96,4.qiHi^.n^HdMH  qmidqfq 

q HidHW-dliui  qfqq ßr  wen giK.31,7. qqqf  qTqq  qTqq^ViD.289. 
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Die  Bed.  ertragen  scheint  das  Wort  in  der  folgenden  Stelle  zu  baben: 
iyMlHW  ^JIcHtW  ^«TTrl  MBu.  5,1264.  —  7)  führen  so  T.  a.  ziehen 
(eine  Linie  u.  s.  w.):  -i^l|IH  Canku.  Qu.  2,6, 12.  Sürjas.  6, 10.  10,12. 

—  8)  oiH«£I^M  Processe  führen,  leiten  (vom  König  als  Richter)  Jägn. 
2,19.  |sri<lM  eine  heilige  Handlung  führen,  leiten:  ^q  !7TTTqq  TH^q 
qgTqT  qTqq  flfTTT  MBn.  3.  1  1252.  —  9)  hinbringen,  zubringen,  ver- 
bringen (die  Zeit):  T||"4MQrH<4r'hMq  JÄÜn.3,50.  |||5|H  312.  Meoh. 
2.39.87.  Cak.  193.  Ragu.  1,33.95.  Spr.  229.  374.  378.  592.  594.  Kitbas. 
4,42.5,81.  Vid.  123.275.  RU*  Tab.  4,556.  Pankat.  43,2.  49,5.  q  q 
SRiNH^Hslld^FHn  ^  H^RfTTFT  WrT  98,  10.  Hit.  37,  2ü. 
Buäg.P.  2,3,  n.  4,8,74. 12,  14.  6,19,20.  Prab. 68, 15.  DACvK.inBENF.Chr. 
184,4.  200,16.  Bhatt.  7, 13.  8,26.  med.:  qTqq  T -TTfr  Bbartr.  Suppl. 
25.  Sfn^t  H'WHT  Pankat.  60, 25.  R  £q  FTTtT^  fq^J  ^HlWiTTTH- 
IT  Bbag.  P.3,22,36.  —  10)  wegführen  so  v.  a.  ausschliessen  von:  qT- 
qiq  Ait.  Bn.  2,19;  vgl.  desid.  4.  —  11)  med.  Anleitung  geben:  (HHl*M)- 
!7tT#  ^B  =  5ITH^  fqiTH  ftr^TJ:  qrqqtH  P.  1,3,36,  Seh.  Nach 
Vop.  23,28  bedeutet  yi*s(  "1M(i  bewandert  sein  in;  FPTFFT  wird  ebend. 
inderBed.vonuereArenaufgefasst,  da  TqWqqq als  Beispiel  gegeben  wird. 

—  12)  Etwas  herausbringen,  hinter  Etwas  kommen,  feststellen:  HlHl  ^TTfT 

qqrqü  fqqF  tmw^T:  i  ^w  *niH  qq>qTqT  qsrqrräiq  HrPT  u 

M.  8,245.  ^fd$4*iHfi*lT  7T5TT  252.256.  fg.  Uta*.  2,1.11.  fg.  qsn  ■?• 

4f<w=wid4j|HJ  qiTtf:  q?q  i  qqqqiqqfqq  qqfq  qqfq:  q?q  II 

M.  8,  44.  Nach  P.l, 3,36  in  der  Red.  fTR  (vgl.  u.  11)  med.:  ?TW  ^^rT  = 
Rf^RTTH  Schol.  -  In  derStelle:  ^  5I3iTrITFr  (qqjIulT  ^ttni  qjTfnT) 
qqqT  «Trf  H^IMM^IM  MBu.  7,9557  ist  -.vohl  qq  st.  ^rt  zu  lesen.  — 
Vgl.  qq,  qqq,  qfqqöTJ,  qf%,  ^TFf.  ^FPÜ,  ^\FFl  qTTrT,  ^,%- 
SU,  qq,  %f  • 

—  caus.  •TWnrT  J""*  oder  Etwas  durch  Jmd  (inslr. )  wegführen  — , 
wegtragen  lassen  zu  (acc.)  P.  1,4,52,  Värtt.  5.  q  [rA'A  TW1  TrT^Trfl 

qq  ^TTII  sn»TO?M.  5, 104.  R.  Goh«.  2,68, 44.  qTFT  ^q  f%  qTtjcqj  q- 
^rTT  qiWHfeWI  7, 24.  TjTlIf'-HTM'Ts^rFrrä  qqqfq:  Vop.  5, 5. 

—  desid.  i)wegfü hren  —  ,hinfü hren  wollen ^^Jl^lT^i  r-Ml^rf  Kaush. 
Up.  bei  Wikd.  Sancara  114, 1.  FI  FFffaffT  J^fllRT  t%^q  ZWffl- 
q^MBa.  7,26n.  T%RTT7  FHTTTri  jmi  S|T  T^T  BRW  «WU.  fc  1. 
7,34.  FH^r?!  (!)  AV-  19.30,5.  —  2)  mit  sich  nehmen  wollen:  q  q  H 
•TRT  »N(l  HHIMTfT  R.  2,27,23.  —  3)  in  einen  Zustand  hingen 
wollen:   qq   HhI^IHI  (HH  Väräba-P.  in  Veiz.  d.  Oxf.  H.  59,  a,  3. 

—  4)  ausschliessen  wollen  von  (abl.):  qjEp?7  q£t7lillili*:t'HI'-4IH  Ait. 
i(k.  6,30.  —   5)  herauszubringen  versuchen    nachspüren:   TqqiMTl!  '7- 

^q  MBn.  11,303.  cRFTT  ?IiqqTqq  u.  s.  «.  FFTTyr'-J'^q  ^T  12,747s. 
rm  ^N,y{l4H  ?^g  qf^qftlrl:  I  SrTTitö  mt^H  f?f  ?THTm- 
fff^rTq  II  7426.  -  Vgl.  H-itqr,  °5- 

—  intens,  gefangen  führen,   in  seiner  Gewalt  haben:  e||'lc||    <TJT; 

*  -  °        _ 

!^n  -iwirii  qqnTrT  ts.  2,1,1,2.  qtwR  ^rm^q  3,3,»,4.  qq- 

'-Ml^HMq  ^^TTtqmTtM  ^T  vs.34,6.  qnrmqtqri  <4Vi4 Q^f-^- 

MiiiuN  1  qq:qr7Ttq  q-ltrin  ^rtwm  ^i  wm-  n  mbb.«,«9«b. 

Itieselbe  Stelle  auch  70S2  und  10502  mit  der  Variante  JTTJj  st.  TPirR 
am  Anfange. 


—  5TSS  hinführen,  leiten  zu:  Z(zj£[  q:  q^  qfq  Rv-  8,16, 12.  q"qT 

qqä'FMl  W^  1,141,12.  2,39,5.  4,1,10.  9,87,  i. 

—  ^TrT  1)  hinüberführen  über,  über  Etwas  hinausführen,  Jmd  hin- 
überhelfen über:  ^~^T\  <HI=hHirWMrT  Kuänd.  Lp.  1,8,5.  5ftqq:  qgl- 

^  qqRv.  1,42,7. 3,15,3.  ^rrqfetqitq:  6,45,6.  sqFf  q:  qsn  q- 

qqq  jf^qi  10,133,6.  VS.  10,1.  AV.  6,110,2.  Ait.  Bb.1,30.  TS.  5,7, 
*,3.  Qat.  Br.  3,6,3,8.  4,2,4,5.  —  2)  verstreichen  lassen:  EfTrTqTq  qT- 


q^T  qiT5iq  C*T-  Br.  3,2,»,  16.  giNKu.  ^r.  13,6, 1.  —  intens,  vorwärts- 
bringen: srrjq qt^"  3qqq  ^qiq^UH-UH fdHHiMHiq:  rv. 6,47,16. 

—  ^-TjfrT  beimengen  (?):  qqiqTq  Kauc.  41.  49. 

—  SqTq  verstreichen  lassen:  qifiqq  Agv.  fR.,12,8. 

—  EIÜJ  abführen  von  (abl.):  qT  ^!  Tq:  fq^TJT^fq  ^j  q^  ?-v-  8. 
30,3.  q?iq  q^XfqqTqqiq:  STUnff,  ^TSF  «6er  (/äs  gewöhnliche  Muass 
hinausgeführt,  gesteigert  10,89,6. 

—  qq  1)  geleiten,  hingeleiten  auf,  zu:   £FT  SjT  sjIc^qT  qqT  ■J^-f 

^nri  q  rv.  4,30, 19.  q  riiteqq  qnr  q^  i,m,i.  qqtrq  qqqq 
qqqi  qqq  5,54,6.  37;  qr  ^Tqiqq  qfq  fq^q  6,47,8. 8,47, 1 1.  - 

2)  Jmrf(dal.)  Etwas  (acc.)  zuführen,  mittheilen:  qqq^qFU^  Tq^TFqq 
qwjq  Mliu.  l,C48l.  —  3)  [an  sich  heranziehen)  Jmd  freundlich  zure 
den,  freundliche  Worte  an  Jmd  richten  in  der  Absicht  ihn  günstig  :u 
stimmen,  zu  gewinnen,  zu  versöhnen,  Jmd  bitten:  qqqT  (acc.  pl.)  *Sq- 

qqFqq  w  Wi  ^tqmciiHiH  mbh.  1,352s.  tfraiqrqq  ht#t  ^Tqq 
q  q^FüTTT:  1  mwkt  iqqqrqiq  hm.  %uan.  qqqrqT  t%  qrqm 
5,52.  q^r  q  q"T  (acc.  pi.j  föMTu^qqTq  (d  ^^H  53. 13,5903. 14. 
355. 15,328.  hariv.  u-266.  q  qEsq  fiqqfqT  qqq'-^ra  q  ^vi  r.  1. 
8,20. 2,86,9. 87, 17.  r.  r.oRR.  1,23,26.  qqqtqT  q-qFqrtqfsir;  qr#q 
"qtqFT  I  q  q  q:  qiTiq  qTqqq^5,25,35.  35, 10. 6,101,24.  mjyn  qq- 
qtqqqqqq  mrKrU.24,  n.  129,11.  tqfsqr  -JQjqqq  bbaetr.  2. tu. 

Ragu.  5,5  4.  19,38.  4  3.  Katuäs.  7,4  7.  Bhäg.  P.  3,14,15.  4,7,1.  14,29.  6. 
6,1.  Qvk.  in  LA.  45,8.  Prar.  24,3.  99.1.  Dacak.  in  Bekf.  Chr.  192, 17. 
Buatt.  5,  «6.  6, 137.  SJiqrqMqqtq:  gebeten  um  R.  6,82, 165.  qT^qTT- 

qfqq  q^fi;  qy^qiwfqqqq  qq  qqt>qTqqTqq^a«*g«öAnt  v,Kr. 
ei.  med.:  qqfqqj  sof  üTqqrq'f'Tj  jq/rqqqfq^:  bhu.  p.  4,26, 20. 

mit  dem  gen.  oder  dat.  der  Person:  q  rH  q  ■I-MMTTq  GIt.  3,7.  — 

Vgl.  JJt^UJ,  °^q. 

~~C  r 

—  qqq  Jmd  viele  freundliche  Horte  geben,  sehr  bitten:  H^lrH'lT 

qqqjfrqqiqT  q^T  q  FrTfqfqf^qiq  ^Tqq  k.  6,112, 1 10. 

—  Hr'H  1)  Jmd  zum  Nachgeben  bringen:  q  q-SH^I-fi^l'l(tc  3T  ??- 
^qiT7ül:  I  qTJ  5Tfqqqqq  MBn.  12,  150.  —  2)  sich  gegen  Jmd  odoi 
Etwas  erklären,  nicht  einverstanden  sein  mit  Jmd  oder  Etwas:  qq~ 
qT^qqPTPirqqTqqr?r?q  qrqqqTq:  wurde  <«*  von  dir  Lügen  ge- 
straft  MBu.  1,787.  ÜHrHrM'MM  dagegen  lege  ich  Verwahrung  ein  "::6. 

—  qqT>  qfnnqTq  Siddu.  K.  zu  P.  1,4,65  in  der  Calc.  Ausg.;  statt 
dieses  Beispiels  hat  aber  die  vollständige  Ausgabe  der  Siudii.   iL  109, 

b,  1 1  qqqqrftrr. 

—  qq  1)  wegführen,  abführen:  q'q  HHH'+li:  q^HMH^q  {  Uilis|(l- 
q  MBu.  1,530.  60  15.  3,745.  Hariv.  4791.  R.  2,6^,45.  3,46, 12.  13.  fR 
^qqqqq   entfernen  (von  einer  Cerimonie)  M.  3,212.    —    2,   rauben, 


-2(>9 


=TT 


qT 


270 


stehlen,  fortnehmen,  wegschleppen:  ETHTcFTrPT  qt^qHI  MBh.  5,6087. 

y-HW  Siqf  mi  y^JM^HJ  qtfqqq  B.  3,34, ae.  3ETT  qqr%  qqq 
qfqq.in  >HHNd  R.  Schl.  1,40,9.  Hfiq  -  qqqTHTH  TqqTH  MS". 
I3,45ii.  qf^7>  }MMMHirW!<faT  R.  Gorr.  2,117,7.  qTtJ:  jJHitlr+iH- 
i^3J:  snqqtnqqqTqq  BHle.P.MM'.qJ?  qiqiHiqqqRiTqv.  Va- 
hau.  Bkb.  S.  94, 13.  —  3)  verscheuchen,  entfernen,  wegnehmen,  weg- 
schaffen: ^ItH'-H'-MIM  Buatt.16,30.  !7fpT  Sccn.2,4", 1 1.  ;ldlM^iI*7 
1,42,9.  «IrmFrT  rTrT:  qqi  ^THT  q  -  qq  qWMRW  5FIJH 

O  es  s.  -^ 

MBh.  5.7  131;.  y^jj  f^^  ^IrFqT^T'fT^  4,14  37.  Pankat.  ed.  oru.  32, 
19.  Hddl<clfc)JK4  VA\^\  «UnV*  Varäh.  Brh.  S.76,4.  (im  Sütra 
5P^T  ife)  fcl'Jrt|4-TlM1RTi?r  qqTöjjq^Schol.  zu  P.  8,4,63,  Vänt. 
^f  rTFT  Har.v.  13078.  TjqFq  qq^cjj  Wt  qqTqqsqfq  MBu.  3, 
6047.  R.  2,83,9.  3,35,  6»-  gTfIRT  ''Rq  Cäk.  134.  q?  WUtt  Bhäg.  p. 

3.9,25.  yiHH  b.7,31.  q«qq  mrkkh.i9,  iü.  qqrqq  gis*. zuBrh.  a«. 

->  -       -s    ■  -s  ^ 

Up.  S.  10.  »ITTTH  KlmXrila  bei  Müller,  SL.  182,  N.  sFR  37:  STTqq- 

e-  ^      -.  -.  -s 

qqqTq  Pankat.1,353.  q  qrjgdliT-kl  214,5.  '-)SJ.p|q»WI:  ('rar.  39, 1 1. 

* .      -v  *     •*  3  

q^TT^R  5TT^\7  (Tqtn  Schoi.  zu  Kap.  1, 10.  Kik.  3,46.  ^qiq  sich 

Etwas  aus  dem  Sinne  schlagen :  %<<i\  c^rTFTTrF  TTT  '^'ll'JH'il'TqTq 
so  v.  a.  glaube  nicht,  dass  du  die  Schuld  eines  Brahmanenmordes  auf 
dich  geladen  hättest,  Uac.1,47.  —  4)  (Fesseln,  Kleider,  Schmucksachen, 
abnehmen,  abziehen,  ablegen:  y-X^\\\\i%Ai\t^'^'V  \  Mrkkii.  109,15.  qq- 

qnqqqq  ho,3.  ^TT^F^qFTjqqq  Hit.  13. 12.  db^h*«,  9«.  1.  q- 

öqqFTT  qi^ri^T  MMi'WVl  Mi.km.  17«, s.  fqT^qwqqqTfq  q- 

qrqf(raqrqjfqTqFiq<;iT.i2,4.  qqqrqqrqq  Mfe.7,*tf*.  strt- 
qqqrmq^-  rjfüiriqq^viD.  t*.  qqqqq  qqrqr  qqqrqqq^wcyen 
gu.  24,  i5.  qqqn  FT'TqiqiR  Hari».  7iü2.  qqqiq  qq:  -^.u<s'rM>M- 

TR  7697.  Muiiiiu.  13.6.  V,Kr.  27.x.  Rauh.  4,64.  Rt.  4,  15.  Vabah.  Brh. 

S. 47,54.  qqqrqqiTqq  RIÖa-Tar.  3,229.  qqqfq^  qiFOTqf UTF&- 

4inf«i  qjqniq  qnnnn  &»»■.  p.  4, w,*,  —  bj  ausziehen,  p«««- 
»en  a«»:  qrqqr  ^ftajFqrR'-Hqfrr  frnqq  scboi.  zu  gu.  u.  - 

SJ  läugnen,  in  Abrede  stellen:  Hlfa  qT^Üllf^-i'  HrHWI  fw{^- 

nrfq  qqqqfq  kcll.  zu  m.s.ss.  q:  5Tfqqf  qrqixqrarqqqqqrfq 

Uers.  zu  59.  —  7;  ausnehmen,  ausschliessen  (aus  einerRegel)  Scbol.  zu 
RV.Phät.  11,4.-8)  tH-flrl  abgeführt  von  so  v.  a.  tot  Widerspruch  ste- 

'"■nd  mit:  qwqqTqqiqTq  ^qq  qrqnr:  w^  r.  3,53,4«.  -  9)  q. 

q^ITq  schlecht  ausgeführt,  verpfuscht:  y-HIr]  W'flrRqf^q  Hr'JI- 
TqqTqq  MBh.  3 , 1  499.  n.  ein  unkluges  — ,  schlechtes  Benehmen  ß,  585.7, 
8294.13,464  0.  R.  3.6Ti,24. Gehört  eigentlich  nicht  hierher,  da  dasWort  in 
qq-»-qrq  zu  zerlegen  ist  (vgl.  2.  qqqqj.  —  Die  Ued.  voii  {{'-MHf?  ,1""1(i- 
P.  5,18,33  ist  uns  nicht  recht  klar.  —  Vgl.  tJMH'-J,  °qqq.  —  clesid.  im 


Prar. 108,18.  ^rJT 


entfernen  wünschen:  Zp'-J 

iTT^TqTfqqTqq  Ken.,  zu  M.  1,27. 

—  c?jq  1)  wegführen,  abführen:  ^/J'lH-'j:  q^liqjqiq  R.  2, «6,  13. 

mbh.  1,60 17.  q°H  ^rrqqfq  iqqTq  qriTql^  ^Tqq  1.3,34 1.  -  2, 

wegschaffen,  entfernen,  vertreiben:  STJ  q  rTT^ZF^l'UcWij  R.  Gorr. 

2.c,:i,  16.  üfti-wirrtw  Su?r.  2.543,2.  qFT^q  Miüi,  i«>8,i6.  (qqqj  q 

^qqqn^m  =%^j^  ffbqqn  r.  2, 1 0. 37 . 6,2 1 ,  36.  ^  ^rq  mbh.  5, 

7iis7.  h»riv.  15071.  fg.  ^rqTqfq  ma.  s,376i.  q  qf%q  2. 197 1.  ?j  q 


=qq  14,132.   6,5836.    CTT^Tq  R.3,68,35.    Tliqq   MBll.  4,495.  15,860. 
o  -s        ^  -N  "*  "S 

qFqrqqf  qiqq  HUat.  l.  abgiessen:  rl^^qqfqq  5IWiqTq  Ait.  Br. 
IS  o      o        -s 

7,5.  Jmd  ein  Kleid  ausziehen:  ctW-lTO  qTiq  R-  ''I,  S.  463.  ablegen,  sich 
ie/re«enuon:  57jqFqq!7J^Tqq:MBH.5,4687.  HTJT^Tq^  fqifeqqq  4686. 
12,8949.  rH>m  3,2008.  R.  5,28, 18.  qjqTTsq  cTjq^rq  Buäü.  p.  5. 

-s      -s  ^ 

10, 15.  —  caus.  wegschaffen  lassen:  q^i7qt  q'r^Tiq  '^trli^^l  ^JTqT- 

Tqqq  ;qwq)  mbh.  7, 1290. 

—  qTq  hingtleilen  zu,  auf:  qTqq  q^JH  q-qRiqqqTq  Air.  Bit.  1, 

s.  q  ^%qqqqTcq^n}qqfqTs.  2,2,*,  i."5=hi+-  qqqRqfqqqfq 

Cat.  Br.  1,8,»,  11.20.  12,4,1,1.  8,1,21.  hingeführt  so  v.  a.  dem  Tode 
nahe:  qf^  ^  qT  qrHTq  ^f  qqqjqT  qqiq  Ait.  Br.  %,%,  versetzen  in: 

IiqR-EH  qiiqqFHKf  TS.  2,2,8,2. 

—  qR  1)  geleiten,  hinführen  zu,  herfuhren  zu:  STR  qqqq  qq  RV. 

■i,42,s.  6,53,2. 61,14.  q*qi  Twnqqqrm  qffq  4,20,8.  &{$%. 
^qqfqqr  3  q^qr  ^fq  qr  q^qq  fqqTqrq  7,88,2.  rq  qqlrqrqT 
qqRqiq  TWT  10,33,7.  av.  6,47,3.  q  4:  FqiqPT  qq  RTq?q~12.3. 
16.17.  qqT  T-c  qrqrqrqT  ^^^i^uhm^h^mbh.  5,4759.  qqqm- 
qTqqTqllT{:  Schoi.  in  der  Eini.  zu  Kaurap.  ^t  5T^  sqTqfqqTqqTqq 

zur  Bogensehne  geführt  MBu.  3,769.  qR^jlrllM  5T^ I ftll  herbeige- 
bracht, herbeigeschafft  12,3691.  —  2)  mit  Geberden  begleiten,  pantomi- 
misch darstellen,  fitf  dem  Theater  aufführen:  qTqTiq  X*-y||ll|  qij: 
y^yi:  qiTHTiqqfrnfq  qqT^XTftl  Hariv.8448.  MTHMJHHMr'UI  MO- 

i.»v.  26.  qqrq>TqqiqfqiqqTqqqq  schoi.  in  der  eint,  zu  kaurap.  qr- 
qTqfqqtqrfqq%:  vedäxtas.  (ed.  Caic.  1829)  25,3.  =  qiqqqq^q^T- 

iqitq  ^rqT  schoi.ti9,io.  cijqqq  ^Fqr^fqqTq  mrkeh  170, 14.  sr- 
iqq  flft.31,8.  *mNrjMH  43, 1.  qFirqsfq  103, 19.  v.  1.  qT%?qq 
gu.  gu.  83, 1.  jprTqqq^97, 2.  p^wyq  p«ab.  11,15.  (ihnh  37,6. 

WiTWl  Man.  20,2  0.  qqHMUimiq  RTTqrq  Dhürtas.  67, 13.  08,  IG 
Prab.  3,  IT.  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  273.  *H  Hqtqq  adv. :  JyWiHl^tf,. 

^  ?       r,  -s  "^  ° 

t-'i(*lH'ilrlH  C75q)  ohne  Geberdenspiel  nuH  Augen,  Brauen,  Lippen 
und  Händen  SugR.  1,  13,  6.  Hierher  gehört  wohl  auch  =tiyiMT[l]  Fq~ 
r'pqqqT  ein  Vortrag  mit  gutem  Geberdenspiel  Scbol.  zu  Bhatt.  bei 
Golost.  u.  qTqqtq;  «'»  easy  underslanding  Goi.dst.  —  3)  verstreichen 

lassen :~r{  SPHT^qT^:  qgqT^Prq  I  qq'rfqqT'Mq  JTz\:  qrq^q  tbr. 

1,3,»,  6.  Vgl.  u.  qPT.  —  4)  qjqqirF  abgerichtet:  qfqqiqra  (qqi:) 
FjTqqq:  MHii.6,  176S.  gebildet,  klug,  gescheidt.  von  einer  Person  R.  4, 

28,13.  qprqtqq^  qiqqq  MBu.  12,201  76».  ^qTqdwfrrrqqwq  R. 

2.39,36  (;!8,45  Goiir.).  Andere  Bedeutungen  geben  die  indischen  Le- 
xieugraphen  dem  partic;  s.  u.  qfqqTq.  —  Vgl.  qFRq,  °«,r|cU,  Qqcf. 

—  q^J  1)  hinab  —,  hineinführen  (in's  Wasser  u.  s.  w.),  hinabstossen : 

ifiqi'q  yNM'-i'ilrWM'q?T:  RV.  1,116,8.  H8,7.§H*-NHyHcJHU4rq 

gAT.  br.  h,7,»,7.  q^qr^qT  vjqqTqqTqrq  k'itj.  ga  14,3,3.  —  2)  06- 

giessen,  herab:jiessen,  darübergiessen  AV.  7,94,  I.  VS.  7,25.  5,25.  gAT. 
ltu.  3,3,1.  19.  4,2,*, 6.  14,9,*,4.   '^lfi||H-MqMM  Ait.  Br.  3,27.  qiT- 

qrqqqtq  «Jqqqiq  k;«.  g«.  9,3,21.  ^sqVt  ^^1+^41^1^'^ 

,  . -    ,   -  -    -         %- 

TB«.  1,8,6,2.  q^q  qqTqiRqqrT  Kh'vnd.  Up  5,2,4.  —  Diese  Verbin- 
dung ist  später  nicht  zu  belegen,  da  -llct-llrl  MBu.  5,7319  =  Bbxf.  Chr. 

43.29  adj.  von  qqqtq  ist.  -  Vgl.  ^^m,  owf{,  3qTq. 
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—  5Tl:qq  1)  hinabführen  (in's  Wasser):  Ü^H^H  Ait.  Bk.  7,1".  Q*t. 
Hr.  5,1,*,5.  —  2}  ejngiessen:  (tmR)  l1IUI*rWHK|c<M'Ht|  Ait. 
Bn.7, 17. 

—  3jq  em;W»i  emoiesien:  (HFP^R)  ^RH^T  STJ^THT  C*t.  Br. 
5,1, «,19. 

—  *pm  1)  ;i(samme»/iVAren,  vereinigen:  "CTTTTTT  £1:1=1  ^FI^FTFlrT 
gAT.  Br.  14,7, t,s.  6,t,  12.  —  2)  zusammengiessen  Ait.  Br.  2,20.  HW~ 
qi^IfWH  HHM^IH  30.  gAT.Bn.5,3,4,27.  3,9,3,30.  Acv.Grhj. 4,7. 

—  5TF  <)  herbeigeleiten,  —  führen,  —  bringen,  —  tragen,  —  holen: 
^(iP^-frHHq^T  ?^Fl'  '.lV-  7.33,2.  10,109,2.  ginq  1,31,4.  3^^ 
Ait.  Br.8,24.  STqfq  ^T  ^ITm  AV.  5,25,8.  2,26,2.  36,8.  RV.  6,15, 

17.  7.18,7.  8,33,10.  gAT.  B,i.  2,1,4,16.  12,8,*,8.  TBr.  1,5,6,7.  riFTJT 
JTIMHtlrl  Ait.  Up.  2,2.  q  i|t^HM  MBu.  3,27  1.228  1.2656.  fg.  5,7530. 
R.  1,8,4.  9,56.  R.  Gorb.  1,11,8.  3,49,23.  gÄK.  HO,  15.  Vid.  95.  97. 198. 
Räga-Tab.  5,56.  Hit.  40, 1 1.  42,2.  7.  Dhürtas.  92,5.  FPTT^PTFfta  M. 
3.2  10.  FTHT  -JmHHWd'c  SÄv.  5,78.  Da«.  2,6.  R.  1,2,9.  2,32,25.  55, 
30.  3^i  shlW-töT:  -  ^nf^FÜ!  65,8.  gÄK.  86,  18.  Vid.72.  Pankat.36, 
1.40,15.76,17.  96,16.  Vht.  in  LA.  18,5.  34,1.  Kuli.,  zu  M.  11,70.  SfT- 
qfqq  (yHIIMH?;  K*™  Äs.  4, 7  3.  qT^TÜ  q  fqqqqT  fqi^l^HW^tq 
MBu.  3,9906.  R.  3:55,  52.  AK.  2,7,20.  EFfTriFT  H^HH  Vid.  193.  q- 
qTqrqT:  —  TqqiqTqqqT:  Mf.gu.  70.  Hit.  20,12.  Bhäg.  p.  4,1,5.  ^qT- 
qTqq?r  rrmfrl^^MBu.  3,2sso.  1,5937.  %qTOlfc5fqqq  ^7J  ^H 
qr'-HfcMI'fmH  gÄK.167.  MriHil'-iW  Pankat.68,  19.  20.  Prab.99,1.  qq 
qqFiq  Vet.  in  LA.  23. 19.  WW^  auf  den  Arm  nehmen  MBu.  3,2946. 
qiqq  zum  Munde  fuhren  4,639.  qrqqqT'SMIHItf  (=  caus.)  q^qTJTT- 
^Tftfq:  MBu.  3,2282.  ^TJI^iqiqTiH^TqaTrT  E*T:  qqi$fii.l,8, 

23.  2,32,38  (SnqmqTq  ohne  inslr.  aber  in  caus.  Bed.).  qq  cJ^I^HI- 
Tq7*TTFT  HsM  Buatt.  1, 10.  med.  MBu.1,5937.2, 1985.  3,267.5,744  1. 
14,61.  R.  1,8, 19.  59,7.  61,8.  70, 1 1.  Räga-  Tar.  5,347.  Bhäg.  P.  4,1,5. 
Mit  qq^"  zurückführen,  zurückbringen:  rPHIi^W  q^gqq  —  qqSjqi 
qTq3Tnq  MBu.  1,6051.  Räga-Tab.  5,258.  auch  ohne  *FT\  in  dieser 
Bed.  MBu.3,2811.  R.  1,40,9.  2,82,29.  3,55,52.  MMfqU|liq  Vet.  in 
LA.  37, 10.  —  5qqTq  Da«ak.  85, 1 1  (Bexf.  Chr.195,  11)  fehlerhaft  für  q- 
qiq.  —  2)  eingiessen ,  einmengen:  ^I((m1c|:  M ^'4\{ I  W^_  RV.  9, 
96,24.  VS.39,5.  RtTjq  JqrqTq  g*T.  Br.  11,5,3,4.  1,7,1,16.  is.  Käu. 
gB.  3,2,22.  (^T7q)  qrafsTcqTq^qTqqtq  tb...  2,1,5,5.  Acv.  Grhj.  1, 

24.  -  3)  (Opfer)  bringen  (vgl.  ^  mit  SIT):  q:  q^WJHWWHMHMW- 
-HHtNrillMAH  MBu.  1,  3773.   —    4)   Jmd  Etwas  zuführen  so  v.  a. 
zutheilen,   übertragen    auf:   yiHHN  qq:  qi*q  il^>\(  I^M^liHHIH 
Ragh.  15,24.  —  5)  bringen  zu  Etwas,  versetzen  in  (vgl.  simpl.):  r1.HI- 
qq^T  H^I"HIHIIä  I Hfl 4 14:  zum  Gehorsam  bringen,  sich"  unterwerfen 

M.7,107. 108. 9,261.  ^<gq  qrrq  qq^qiHqr  qijiljqHMiH^  mbh. 4, 

982.  NrJHHi-iidi:  zerstört  Mark.  p.  14,65.  qqq^FTrqpTTqqTqq- 
<Hfl(uil  H^Pfi  qf^TJ%  RV.  Prät.  11, 19.  2(1.  —  6)  ableiten,  berech- 
nen nach  Sübjas.  12,65.  —  7)  anbringen,  anwenden,  an  den  Tag  legen. 

*^  "*>     i  ^  £> 1 

zeigen:  H=J(H  <=H  V  HHn  IMClW  so  v.  a.  qTqTqqTq  (wie  auch  die  v.  I. 

hat;  vgl.  Spr.  1*ctlrHlrH'ijqqTqqTq  u.  s.  w.)  Bhartr.  bei  Sciiiefner 

-\ 

und  Weber  S.  26,  Z.  3.  -  Vgl.  qjqq  fgg.,  oqiq,  °qT£q,  °qTTq,  °q- 


M-sMIM  Upak.73  (rTTqqaj^  Katuäs.4, 
fehlerhaft  für  ETRTqfqqq  R. 


rl^  fg.  —  caus.  herbeiführen  — ,  kommen  —,  bringen  lassen:  qqj  ^T- 

qTqfqaiTfq  iqqiq  tqq  MBu.i, 2974. 5045.  3,1870.2276.2689.3017. 

R.  1,4,25.  8,16.  9,1.  2,74,27.  Ragh.  12,"12.  Kathas.  12,3.  18,123.  197. 

200.  Som.  Nal.  92. 

75).  med.  R.  Gorb.  2,82, 10 

Schl.  2,14,21. 

—  SF^T  zuführen:  ^jq^lW r\$  MBh.7,6343. 

—  ^NjT  eingiessen ,   einmengen:    ^TU  qq  qrq^Tqqq^qT    qTqT 

^^qrqrq  ait.  Ba.8.17. 

—  qq^qi  herbeiführen,  herführen:  qj^  qqp-'qiqq  (sie!)  qrqqiT- 
5iq  MBu.  3, 10656. 

—  BTqT,  qqiqtqT  gÄK.  Cu.  125,5  wohl  fehlerhaft  für  qqqtqT;  die 
andere  Recension  (83,9)  hat  st.  dessen  t£>rj|. 

—  331  1)  herauf  —  ,  herausführen  (aus  dem  Wasser):  PpiqRWR 
g4T.  Br.  5,1,4,5.  tJWQ  4,4,1,17.  2,5,t,20. 13,2.s,3.  rlH^HI?  W'W 
(qqqqTq)LÄTJ.4,4, 13.  —  2)  med.  im  die  Hohe  bringen,  erhohen  (bildl.) : 
3ZTqcq  JET  qi  q5T:  Buatt.  8. 2 1. 

—  q^7J?J  =  33J  1.  Gobh.  2,1,19. 

—  qqsj,  °qqfqp.  8,i,7o,sch. 

—  3qT  1)  herbeiführen,  herbeitragen,  herbeibringen  gÄK.  HO,  15,  v.  1. 

3qTqT>TFqT?qiTj  bu*g.  p.  4,7, 19.  hh ihF4  Nutsr^i  ^m iqrq:  q\iq- 

"q:  MBh.4,  1777.  qtjqnq  MBu.  2,2  o.  MMItldH  Harit.  4417.  R.  1,19. 

22. 2,05,9.  irqT  (acc.  pi.j  qq  qrerqqrqqtw  (Kqqo  hariv.8797.  qq 

-v  °  -        °  

5nq!qqrqqq  Kummer  bringen  R.  6,82,3.  heranziehen  an:  3jqn?Tq- 

qTqlq  qrFiq  ans  vfer  MBu. 3, 1 2750.  ;qTqj  q^q^q  3qTqTq  qr^- 
^TiT  qfxqfqq  Rhäg.  p.  8.12,2s.  (SÜTTHqq^  wqriTTrrqqTqTq  R.  3,so, 

17.  —  2)  "hinführen,  wegführen,  entführen:  3qT*flq  qqT  q37  THTq- 
FTqrTq^R.  1,44,42  (45,32  Gorr.).  ZfcmA  TqqqjTjqTqTq  JbjFej^l- 

^qTt%Tqi  Bhäg.  P.  9,22,2  3.  qSJTqq:  qWqqiqqtq  hinführen  zu  so  v. 
a.  einweihen  in  MBu.5, 1339.  —  Formen  mit  dem  Augment  haben  wir 
zu  "^  gestellt. 

—  qqqT  an  einen  Ort  Viele  herbeiführen ,  versammeln:  %j|l^'4lil 
N^ltykUr+irq  HHMHM  R.  Gorr.  1,11,7.  qWTq  qqqrqfq:  Mliu. 
1,7  4  60.  —  Formen  mit  dem  Augment  stehen  unter  qqq. 

—  qjT  zurückbringen:  ^q  ^  q^  (qTqTqfqq~fq  qjiqqq  AV. 
7,  38,  5. 

—  qqT  1)  herumführen:  qMIUWH  qWTqqT  sl^HHlÜl   g*T.  Br.  3, 

5,s,i3.  gobu. 3,8,5.  gÄNKu.  gruj.  1,13. 2,6.  qq q qiq  —  qqnnqfq- 

qTq^TJ  MBu.  2,2685.   —    2)  herbeiführen,  herbeibringen:  nq*  qq=qi- 

qf^'^pqjT  qfEjq  qfq;  rv.  3,9,5.  qi^M^isf  gqf  i\^M\  jwh 
qfq  1  qqnqq  mbu.  1,5440. 

—  yrMT  1)  zurückführen,  zurückbringen:  q  qqfrT  qj"  qT7  IH^I- 

^TrqTqqffr  q  r. 4,44,-9.  qTqT  qr^Tqfqcqriq  5,75,1s.  4,58,39. 

JHWHM  2,92,22  (85, 13  schl.).  JTrMH'-^rq  WZ^n  q^frTqq  qqm- 

qq  kumäras.  2,52.  qmq  kau«.  89.  qfqrqTqT:  wi  >rqqT  ^TqqT  q: 
FqqrqT:  »häg.  p.  7,8,42.  qin  qrqrqqTqqFqnq  cqqjrqrqtq  mbb. 

CS. 

2,2475.  qq:  yrMHM  WH  4, 1177. 12, 1764.  qrt%f%riq:  5f?q:  m^- 

s5  CS,"S  (TS.         V. 

rllsril^jlHHIl  —  ^T5?:  ^rMMJM^H:  so  t.  a.  wiedergewinnen  Habiv. 
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9855.  ^HWHiH^I  yrMHMH  12928.  CHR-AIM  HiMK.- 
r'fwm  MHy'-iq  Buag.  P.  8,23,1.  —  2)  wieder  zugiessen ,  nachgies- 
*en.~ T:  STHJUMH  C4T-  Bb.  2,3,1, 16.  1,7,1,18.  14,2,1,40.  Kiug.  62. 

109.  —  desid.  wieder  in  Ordnung  ;»  bringen  tier»_cAen:  5PT"TTrT  r7- 

r  o 

qTqqqT  Sq  Urt|IH»fi&|q  MBb.  5,H99. 

—  ^TJT  acl.  med.  vertlieilend  eingiessen  gAT.  Bk.  2.5.*.  .i.  5.3.5,  19. 
KItj.  ga.9,3, 13. 

—  RR  1'  an  einen  Ort  Viele  herbeiführen,  versammeln,  vereinigen, 
zusammenführen,  zusammenbringen  MBh.  2. 1294.  HHIM'iW^I'-lf.M 
3,104.   Ns.H'J.   q  q^R  RMWlrR  ^IW+H  9,127.  Habit.  8262.  R.1, 

O        O  O  -J  l      "v 

1.69.  12.19  (18  Gobb.;.  ^T  qq  IRM'-I  2,82,21.  R.  Gobb.  1,12,27.  4, 


49,2.  Vet.  in  I.A.  16.12.  f— I  .qiq-  qTcqTT- ~f  f8.Mfi.S~T  I  H- 

________~^ -        ^  °  -"-  ~     -    '  > 

MH'-KSHM  qq~ T  X  R WR  MBh.  i,769i.qRF>— f  3  q~R  R- 

TTT^rj^*^:  3,16691.  fqR  IHR  UMIHR  ^MRJ,7696.  qR- 
^'JHtUJIUI  q*-R7  Jtell'4"ir|:  zusammenführend  gi«.  112.  FTTT^t^T  — 
«^►RT  die  Hände  zusammenbringen,  an  einander  legen  Ragh. 2,64.  Jmd 
'acc.)  mif  Jmd  finstr.  oder  q^  mit  inslr.)  zusammenbringen:  TRAT  R 
MM  HM  R-  S.23, 15.  6.8.30.32.  qqRqFqqT- T  TTqq  5,36.37.  MBb. 
3,366.  HMHH'-MM  ^T7:  JPPP*  PJ  t.H=H^R.  4.33. 19. 21.  F/.v«ig- 

keiten  zusammenbringen,  zusammengiessen  Cat.  Bb.  1,5,1.16.  8,1,17. 

2,3,i.3o.  K'uj.  ga. 3.5.13.  6,7,22.  ^;>fc||if  HMH'M  Tlr4iMr*IM- 
^T  3  I  ~d^r5.IM  q~R  Sfil^'-IIIH  4i\W  q  II  angehäufte  Geschäfte 
MBh.  13.587*.  —  2  herbeiführen,  herbeibringen:  H'-IHMIMIM  qqR 
MBh.  1.7334.  3,2760.  2761.  R.  1,70, 6.  73,23.  Passat.  86, 12.  237,24. 
gi  «.  in  LA.  44, 18.  q~ TT-  ~7T  q^-RT  JR  qW7TQJJ=T  qqRTq: 
Pmiiat.  116,4.  Hm'fl'R  -  ~~Rqq  MBu.  1,7717.  14, 1654.  fg.  STT-T 
-tf-M  ~™TT.  MM  HM  9,3664.  Gobh.  2,1.8.  R.  2.37,5.  89,1 1.  Ragh.  12, 
78.  Pankat.  262. 18.   —    3    heimführen,  heimbringen:  c£iJHy|  IThH'4"- 

q  als  Tribut  Müh.  2.  io3s.  iRMMIHIr.  FTTT  RiT"- T  (für  V.)  qq  q- 
-R  4.2136.  RRTFIT  TRqTSRq  3,ies63.  qq.  R  Rr^R^  HRHM 

TOmqq  buw..  p.  7.7. 12.  ^rfq  ^t  «rhhhmc.  (tw^-w^.. 

Räma  11.5,3.;,».  —  4  darbringen  ein  Opfer, :  ~T-V,lrd  qqq;  qR- 
q"RtJT  qiqq  Müh.  14.362.  —  MOB.  1)  herbeiführen  lassen,  zusam- 
menberuien:  qqTR  ~~IJ;  jttjJ;  qqTqTrjj  j]Bn.  17.15.  Habit.  1190. 
6446.  K.  4.9,9.  3*.  37.  zusammenbringen  lassen:  4, | '^  | H  R.  4.24.  u. 
—  2)  herbeikommen  — .  herbeibringen  lassen:  !7T5f7  PPTRTdJ  MBh.  13. 
4805.  ^R^fT^FI  1.4588. 

—  33  1;  hinauf  — .  heraufführen,  herausbringen,  in  die  Höhe  brin- 
gen, aufrichten:  heraushelfen  ,  außelfen,  emporbringen,  erretten:  RR 

qqqtqq:  TTRilq  RV.  2.13  lt.  3qq!lTTJT  ™IR  R^q  6.18, 13.  3- 
rqj-f  ^gr,  RIFTR  q~  72, 1.  10. 1 37. 1.  fJJT  V^\k,r'i^i>W  mii.i. 
3. 17330.  %.  T^TTJT:  TzJ  3^TFI  ^TT??  qq?T!7lr^MBH.  1,3103  =  Ha- 
bit. i72:>.  jä'-'.H  «RPH:  Bh;g.  p.  2.7. 2«.  35W-  TRFil  ^TT?rqi- 

tfRrq  3.13,  i6.  Hi  yirfl^7T  ^T?::  6.8.  I».  aufrichten  'denJüpa 

rv.  3.8.  s.s.  zixr]  Fn^nqnrrrTT  gAT.  bb.  6,5.1. 1«.  k_t«,  gK.  16,3,27. 
q^f'rfH^pfi^MHH  -  mraw  b«»*  p-4.3.  10.  fitt^r ra  -  3m- 
n^tzhn 25.11.3a  sniriq^Fir^TFi  yr'JJi^H  k_tho«. 5.3. (5th- 
^Tq  H^Ü-A^fl.qsRrT  toi*  P.  2,2,11.  WUIIN  ^IHl&NH- 

*v_;  _5  __v-___i 


^rrnq  ffl  3Ei^q  vs.  11,82.  31'^MII'H  W^HHI  c^vq  AV.  6,119, 1. 
2,9, 1.  q^TjTTif^q  qmf^  1,10, 1.  J^:  7, 103, 1.  ^RWt  qq  6,5, 1. 
gA-r.BB.  2,1,4,23.  6,5,1,3.  qsftTJH:  qjsiq  3^MH  päb.Gbbj.2,2.3ET 

r  es 

■^=tiM^(lf1G(t1H  Vop.  5,  26.   herausholen   Kir.i.  Ca.  9.  3,  10.   aufsetzen. 

auflegen:  mJMHzWrü^:  5TTq  FTH  ^nqq  MBu.  12,  6105.  Nach  P.  1, 
3,36  und  Vop.  23,28  erscheint  qt  in  der  Bed.  ^rH_11  (P.)  oder  JrTlM 
(Vop.)  stets  als  med.;  als  Beispiel  wird  in  den  Scbolien  ilJiHs^rt  er 
erhebt  den  Stock  aufgeführt.  —  2)  act.  med.  aus  — ,  aufschöpfen,  voll- 
schöpfen: (qrqq)  ^q  3^qa^  rv. 2,14,9.  vs. 6,2s.  8,58.  Tjsqqq 

gAT.  Bb.  4,3,s,19.  4,1,12.  yfU^.1'3.  Wm^ldM  12,4,1,6.  6,1,27.  TS. 

3,i,i,4.  6,2,4,1.  Au.  Bb.  6,9.  q3TrfraqqTq^qq:  7,33.  giSKH.  g». 

7,4,  i.  £tA\r\  n.  Ausschöpfung. Füllung:  qTjqiTfq^Tq  qTj[  CTT:  Ait. 

Bb.  7,5.  —  3)  wegführen  (das  Kalb  toii  der  Mutter)  T.s.  1,6,11,3.  gÄÜKu. 

gs.  5,10,6.   KItj.  g«.  26,3.  4.   Jmd  bei  Seite  führen:   «.^MWHHfilM 

.  c  _. _r   ________ 

~^TT^I~T:  MBb.  14,799.  qq  ^~r~T^ [R  qT715~r  qitn- ^ ~  I 

yd-Miq  3,1438.10756.  ^inqMrqqTqq  ^<n«  Jode  abführen  12,9561. 
3=rq=fT5r  "lirlMIHt^lrlMI  ~ f- TPT:  nach  verschiedenen  Seiten  aus- 
einandergeführt, getrennt  Bhäg.  P.  7,2,21.  —  4)  auseinanderstreifen, 
sehlichten:  (^fHp-^dlfq: ;  M^'^q  Gbbjasamgb.  1,93.  —  5)  Tiell. 
ausquetschen  (ein  Geschwür):  tTK3TU~ ~~  ^TIJ  ^IrllM^I^IMI 
MBh.  5,2776.  —  6)  anstimmen:  3^tq  als  Erkl.  von  3^T^Ff  in  3^- 
TWPT^qT/riT  Schol.  zu  GiT.  1,39.  —  7)  herausbringen,  hinter  Etwas 
kommen,  ausspüren,  erschliessen:  q-  M^H^IM  MBh.  3, 12444.  rlf.1 
TjäT  ^7m:  «NItI^HWH  1,7366.  Raöa-Tib.  4,353.  6,6.  3~ 7- 
5~~ = TSTTlt  q=J  FIFfT:  *IMHW1:  ^1 TRWTqq  qTJT:  Vieb.  57,  i i.  T~i- 
HMrM'-IFira:  BOT  IH^M^MH^AK.  3.3,  i.  HT  ^  HNdMld^f*?- 
ZJVH  Dacab.  in  Bbnf.  Chr.  200.4.  ^TTqHMsO'J  Sab.  D.  37,14.  *fa 

Vlfm^i^WM  KlLL-  Iu  M-1»1  <s-ä'  z-4)-  yiii^l^MirUHlUH 

sn^q  Hrqq^qq  der»,  m  m.  s.  109.252.  —  vgl.  3^q  fg.,  j^im-  3- 

tfl  fgg.  —  desid.  herauszuführen  beabsichtigen:  ^Tf  ^iq  HTy  qR  qiT- 
Tqfq  q  TM*- f  dinh'n  3T^qTqq  Kusb.  Up.  bei  Wuo.  Sancara 
113,  1  t.  u. 

—  5qq?  acl.  med.  nacA  Jmd  schöpfen.  —  füllen:  ^IrjilHHH^IM- 
%  nacA  Füllung  der  Schale  des  H.  ß/7/en  lie  die  ihrigen  TBb.  1,4,*, 
2.  gAT.  Bb.  4.4,1,17.  KÄTJ.  ga.  10.6,  20.  9,31. 

—  ET»-?  dazuschnpfen,  dazugiessen:  SMCfit-MP-'iJtWjq  CAT-  Bb.  4. 
2.1,29.  5,1»,  7.  gÄNBH.  Bb.  8,  9.  SFTjrq  HHM^'tTrT  ''m»"«'  teieder 
schöpfen  sie  Som>  nacA  Pankat.  Bb.  18,5, 14.  Latj.  8,10, 12. 

—  3qT^  hinaufführen:  fqq  ^MIM  FFNiMMIMMtFr  C*T-  Bb-  2,6,1,3. 

—  5TT7  hiriaufbringen.  erheben,  emporheben:  yTJUt.  HmlllMM- 
HMU^W'-II  R"><-  P«  3,18,2.  il«i^if.:  HJ?!.!^!^- tUMiyHI-^ 
Kam.  Mtis.  3,69. 

—  fRf  1)  emporheben  (eig.  und  ubertr.):  qfqWT  HR  q^U  qSIT 

MyllM^T?]  qR  I  qraqqi  qgi?r-ü  ^fq  ^TJT  fiRT  fqjq  \\  Bbao.  P.  2, 

13.16.  qiR  (TTqT:.  fiSRqRTg  qfqiriTq  qrpqq  KSm.  Mtis.8.66. 

9,70.  HqWrqT  (qfq)  MBb.  14,638.   —   2)  herausbringen,  erschliessen. 

3rUl*U-drT.H,ErM  ^T^  Hli=.rl^f_W:  Sab.  U.75,8.  Rag*  -  Tab.  8, 1 39 

(wo  am  Anf.  wohl  Jl^r. 1 1.  W °  iu  lesen  ist).  H.  257.    —    3)  abtrogen 
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(eine  Schuld):  +JUHI ^^KWs,U.c<lHHd  *T  JT^TfT  Cit.  aus  der  Cruti 
bei  Rlll.  zu  M.  9, 107. 

—  3q  1)  zuführen,  herbeiführen,  hinführen  zu,  herbeibringen,  Jmd 
Etwas  bringen,  reichen,  darbieten:  "^>^[1^H\  STTOTF7  ^ü  =73^ 
RV.  2,3,10.  y^MH'WlH'f^  1,121,9.  TB«.  1,  5,  »,2.3.  £at.  Bb.  2, 
3,t,2.  3,8,4,5.  3<Wrt  q^TIT  3X  yiüIIHRT  wrfr^TJT  qtiq  Ait.Br. 

2,6.  JWFftfTTH  MBH.  13,3668.  2,1830.  14,2830.  H<cCMt  H^FTT  ^TsFT 

(TMMrilHMH^H  3, 3063.  3MH-UH^PTTJTT  JT%jiR  sTT^TJT  Ha 
«it.  1421.  MRMMI'-HlHtpW  M?Kie.  109,  12.  3<7T  ^T^  ^TOT  her- 
beilenken RV.  3,35,3.  ?FRT  M^HWgM'IM^  Pracnop.  5,3.  ifrt  m- 
HIH-flUH  JXgn.  3,  t22.  ^1%  T%-JTf5  3^aifrT  JTMH  FT  Buäg.  P. 

2,7,31.  ^R  -   yil.li^M'cMl-IH'U!  5,9,15.  Cig.9,72.  Paneat.191, 

2.  Dacak.  in  Bf.nf.  Chr.  188, 13.  dTMl^HiHM-WTcl  TWT^IH:  (Venus 

=^  ~* 

im  8ten  Hause)  führt  zu,  bringt  uns  Varäb.  Brb.  S.  104,  36.  itil^MI^I- 

tRTrT:  (5iR:)  R*- 4,18.  41H\h  *I  cl  tä  JZRR.  Gobb. 2,38, 12.  Som. 

Nal.  137.  3ER7T  5  rlFHsfsFra:  M.  3,228.  Habiv.  4533.5760.  J^hf 

"UI^HMHM  SIrkkb.  129,21.  Vikb.  30, 11.  CÄs.  31,6.  Vabäb.  Brh.  S.94, 

15.  Mi^iH'-HlliH    M.  3,225.    MBH.  1,582.  5,  1294.  13,6599.  H  '-j-cfj^U- 

g<'-<HIH  ilUNfrl  rj  Tiqg|3EriT%qHqHB.GoaR.  2,47,13.  3,52,si. 
Mb«b.42,3.  qiqHIIHHHWT  144,25.  HrffTT^HITH  q^WT^fk 
Ci«.  8,  13.  90,  17.  Räch.  10,53.  Kumäbas.  7,72.  Bbartr.2,90.  Kam. 
Mtis.  7,28.  Pankat.  111,258.  Bbäg.  P.l,  11,  4.  4,23,  37.  Prab.  60,  2. 
Dhübta».  89, 17.  Bhatt.  6,70.  ^TTf  ms^HHll^rl  darbieten  Ragh.  2, 
59.  (#  -I^TO:  OT^IJ'-JpRI  sT^TT^  Habiv.  9724.  R.  2,54,  '6  (18 
Horb.).  Kumäbas.  3,65.  Kathäs.  21,8.  Räga-Tab.  1,213.  zuführen  so  v. 
a.  mittheilen:  TJ5f  %'■  —  3l7H*4läV<l4ITH  Shadguruc.  bei  Muixbr, 
SL.  237,7.  herbeiführen,  bringen  so  v.  a.  bewirken,  hervorbringen:  3^7- 
^q^-^-lrUcR  Glx.  1,46.  Sah.  d.  31, 1 1.  ^tf  5&wm  M^HM- 
=TT7rT  T$\  W^T*N\rh\($!ü(i{P**B.U0,9.  3CRTrf  so  v.  a.  da 
seiend:  3'-H1h(IjI5T  (^TT^T:)  H.  66.  bringen  in,  versetzen  in  (einen  Zu- 
stand): }IMf<MWr.HlH^irt  R-  5,87,2  6.  ^7J  STÖRT  Jgß  fiffaR- 
qqHmM  Habiv.  9955.  qqi  iWH^I  ^°fdlHMHIMd  Kam.  Niris. 
11,47.  STsTF:  T^  ^'J.IHH'iMfl  'ich  zu  Willen  machen  Cat.  Bb.  l,ö,*,5. 
H^nTTFyP^TrFT  *T  HtHc'THPI  grosse  Vorräthe  machen  von ,  en  gros 
einkaufen  Varäh.  Brh.  S.  41  (40),4.  an  sich  heranzielten:  (cJ,lgjHJIHI- 

^mmuiT)  ^ji^tmFT  fFftq  ^rrt^t  öihh-shi  r.  3,74,23.  fftt- 

'-HJrT:  Kathäs.  25, 187.  t'n  fle*««  nehmen:  ^TR]  5TFTT  5(1^1  melFRT- 
cTT  RV.  10,109,4.  wegführen:  rTFTT  m^i^TI?.  MBu.  4,860.  IIRET  J- 
(RT  ^17  '-tidHHNHiqH  R-  5,35,3.  /»Aren,  (eiten:  SRJT  TJTF^^q- 
*TlMHI"lt:  Bhäg.  P.  7,5,31.  —  2)  su  sich  nehmen,  aufnehmen,  vom  Leh- 
rer, der  den  Schüler  zum  Unterricht  aufnimmt;  med.  P.  1,3,36.  Voi». 
23,8.  imq  ■ilH'JHHI  5)£MH>tlW  AV.  11,5,3.  ^jqf%  cRH  rT 
"^l'-IH-U  Cat.  Br.  11,5,»,  13.  5,4,1.16.  14,l,l,22.fgg.  Äcv.  Grhj.  1,20. 
Kai.  (,.17.  Kh^d.Up.  4,4,5.  IIhatt. 1,15. aot.  Pär.Gruj.2,2.Acv.Grbj.1,19. 
Goib.3,1,  II.  Kauc.  55.  CÄSkh.  Grhj.  2, 1.2.  Sucr.1,6,  H.3'-Hl!7  Kuänd. 
lfr>.  5,11,7.  M.2,69.  140.  3M>TlMHM  Buäg.  P.  8,18, 1 4.3^=117?  17.  M.  2, 
49.  Ragh.  3,29.  —  3)  med.  in  Dienst  nehmen  P.  1,3,36.  Vop.  23,28. 
=fiM*l(H^HMH  P-,  Schol.  -  Vgl.  3WT  fg.,  °^T  fg.,  <%q"  fg.  - 


caus.  daßr  sorgen,  dass  Jmd  (acc.)  als  Schüler  bei  einem  Lehrer  auf- 
genommen wird  M.  11,191. 

—  c?jq  einzeln  herbeiführen,  Opferthiere  Cat.  Bb.  3,9,t,22. 

—  WH  herbeiführen,  heranziehen:  U'AiUi  HMMHMH  MBh.  1,4319. 

2,1237.  rrff  rlHMHIri^n^l  hinzugezogen  zu  R.  5,86,18.  Aer&ei6W»- 

gen  MBa.  4, 1 320.  ER7  WH=IIHH1  ?FW1mHIM  Mrkkh.  88,8.  (?j  ^^T) 

S^ °  '     V_J -n        a 

ITTrFni:  Him^TH  MBh.  13, 1 8.  hinführen  zu:  (SF3R)  ^UW\d\i  UW- 

^   HHM"iMrl  Varäh.  Brh.  S.  43(34),  17.   herbeiziehen  so  v.  a.  verursa- 

O  'S 

chen:  sTJIrtfM  HHM'IM'1  Hariv.10532.  an  sich  ziehen,  mit  sich  nehmen: 

(SIWTHI=HMI$TJTra[  ^TiffT^RCfr^MBH.  2, 1036. 

-Hl)  hinführen:  fr$  ^T  5?T  sITH  "PT^i^rT  AV.  12,3,55.  (JTTIi) 

(T^  W(m  R^Rrm  Paneat.  76,19.  5T3T?T  ^TTT  (^T¥)  HHMrlMIrHH 

Bhäg.  P.  2,2, 16    hintragen,  hinaustragen:  TfäTW^  d[\^>i\W\[f\r\*i- 

TJ^I  (v.  1.   H-SM^:)  Jägn.  3,295.   herbeitragen,  herbeiholen:  FR'T^H 

EfSR  296.  führen  zu,  veranlassen  zu:  PT  Hlrl^l  •TTTfr  fT)?T  H5T  RV. 

1,155,3.  —  2)  neigen:  cf^ff  FpftT  Bhäg.  P.l, 8,31.  —  3)  niedergiessen, 

hingiessen,  eingiessen:  W^WA^^^^JK  MHijfrf  TS.  1,7, s.3.  mu[- 
ex    _  _    ^      _ 

r-ffr?7T  =jf§  PHTTH  2,4,».3.  6,*,  2.  Cat.  Bb.  1,9,»,32.  11,5,1,4.  3^- 
FEJKjfim^iq  Tn&rW^Z  ^^FJWrf^m^TTr^  12,  4,  i,  s.  8,  t,s. 
Käu.  Qr.  2,5,6.  Ägv.  Ca.  9,3.  Gbuj.  1,2.  10.  11.   3^fl  HH^l't^M  ?R: 

fttJirfrT^i  ^H:  M.3,218.  Bhäg.P.1.8,2.  —  3)  voltführen,  vollbringen: 

2         a    r-  ^.    - 

^  RW  T11^^  U«*G.  P.  4,«, 69.   5T1^!T  Küll.  zu  M.  2,172.  3,91.  — 

■s 

Vgl.  T*i'it(:T,  wo  statt  der  2ten  Bed.  das  Vollführen,  Vollbringen  zu 
setzeu  ist. 

—  5TTHM  zugiessen  Schol.  zu  Kätj.  Ca.  17,3,3. 

—  5JSTPT  1)  hineinbringen,  einlegen  (iu's  Wasser):  32^TT5[  SirlciM 
Cämkb.  Gbhj.  1,22.  TTSTT^frif  =fFr5TF'I  Cb.17,17,9.  —  2)  niedergiessen: 
Wf~.  HfycillH  CÄSkh.  Grhj.  6,1. 

—  3^  begiessen,   daraufgiessen:   qHRJ^TFFFTfr?   (^WURfa:) 
(>t.  Bit.  1,3,*,/..  2,6,1,14.  4,ö,»,7.  Wl:  3,3,1,7.  Lätj. 3,2,1 1. 

—  *TR  zusammengiessen ,  mischen:  ftTH^TT  ^U^Wi  rf  HH7TP7 

Cänkh.  Gbbj.  1,24.  Cr.  4,16, 10.  18, 13. 

r-t  f .         »-  ir 

—  FW  1)  entführen,  wegnehmen:  V¥%  ^T^f  'T'TTrf  ^TfT  ^f:  AV.  5. 

18,4.  tJWN^^H^IrHrMI  fn^UIMTd  10,4,2«.  5rPT^5  f^m\^ 

;RT*ifpl^ll,2,22.  wegführen:  ^7w^(  FfWTTH  KA«g.76.NAiGH.3, 

25. —  2)  aufs  Reine  bringen,  Elivas  herausbringen,  hinler  Etwas  kommen. 

•s     — 
Etwas  zur  Entscheidung  bringen,  sich  für  Etwas  entscheiden:  JTI  T^ 

3IFfj^mi|  I  ^SH^iri  PiUH^R.  5,85,ii.  c+^LU^W^Ir^  H- 
TTJTJT  Dacab.  in  Bbnf.  Chr.  194,19.  ^fldM^Tf^TufrT  ^  51^1^  Hit. 

73,22.qi;Hfiw?^":  ^  Hnif^  ^:  ui,io5.RniFf  gHcrdm^f 

^Tg  94,9.  ^Fr?  iwftrTT  FWT  Räga-Tar.6,27.  HrftqfT:  Klll.  z» 
M.  8,257.  HUlJrH  aufs  Heine  gebracht,  entschieden,  ausgemacht,  fest- 
stehend AK.  3, 4,*«, 205.  Hnflfä[%^TWra  Verz.  d.  Ojf.  H.91,  6.  lu. 
mHKITrlT^^jyg  MBu.  13,7735.  Bhäg.  P.  2,1, 1 1.  Caük.  zu  Brh.  Ar.  Lp. 

s.  216.  -  Vgl.  'RTli'7,  T^WR,  HUH4  fg- 

—  f%HR  vollkommen  aufs  Keine  bringen:   ^  HNMTrffe  ZR 
HUNHH  Bhäg.  P.  6,2,20. 

—  rjll  wegführen,  zurückführen :  fT-T:  ^ir^T  qhr^l^ti  ^THTF^I  T,l 
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UFT  AV.  5,14,4.  12,4,52. 

—  yHM^I  zurück führen  g*T.  Ba.  2,5,t,20. 

—  3WT7T  zusammen  wegfahren  zu:  VATP^t  iMHM^IUWli^HH 
AV.  18,4,50. 

—  '-H(  1)  herumführen.  —  geleiten,  —  tragen;  herbeibringen  RV.  1, 
95,2.  162,4.  qr^JJTCqT^mTqqqrR:  3,2,7.  silNIsfqff  UWHII- 
%T  33,2«.  q  H3T  qf|".fKiq  4,9,3. 13,1.  sfrqT  qqvTJ:  ^UiMmI^ 
av.  18,3,3.  qTTq  JIHH4H  KV.  10,153,5. 163,5.  H'H  ^HMU<^riRT 

ir  -  - 

1<AH\'A^brachte  an  die  Spitze  TS.  2,3,4,3.  f*T.  Ba.  5,3,», 6.  7,3,*,  18. 
giSKH.  Ba.  28,2.  Kaoc.  46.  64.  80.  81.  —  2)  insbes.  ein  Paar  oder  ein» 
Braut  um  das  Feuer  herumführen  (als  Hochzeitscerimonie):  <Ai  WUJ 
^T  wi^'mmittjt  qfTUTqTqFq  q  ^TTpT:  Mitu.1,7340.  HT^trrfff5T: 

,7Txnftqgr%^(^TErr:)  KuM;a*s.-,8o.  qjTfq  qg  r)  'llfilWÜi  ^ÜI-7 

q  rjpi  R.  2.42,8.  Daher  ein  Mädchen  heirathen,  sich  mit  einem  Mdd- 
chen  vermählen:  ^ftlrtl  'A''U-H\V(  JT^PTc^f^lfhT  q  MBu.  1,6134. 
(|-|-*"0l  T:  Mf|lllMIH  Pakkat.  261,8.  10.  Hit.  63.20.  »1.  Raga-Tab.  3, 
436.  Dh»«.  in  Bknf.  Chr.  201,3.  Kathäs.  18,80.  322.  qf^füFir  fTT  TTT- 
^•=1  mJVhT  220.  cfp=T;  37TT  JTT^^MftHT  M fi  liflr^l  7,82. 10,  iso. 
f  ab.  71.  65,23.  Hit.  28,3.  Vet.  in  LA.  20,«.  —  8)  herausbringen,  aus- 
spüren: rTTT  ^Trt  HiW'UMrHKJMI^M  ^|W:  M.  7,  122.  MBh.  12,3272. 
—  4)  ^UuilrT  wohl  ausgeführt  in  der  Stelle:  q  qq  qT  yMHItT  *T  *I 
\-Vi  H  qjqqT:  I  i-HI-UMfj  UMqq  ?pfuiT  HUmiittoM  II  MBh.  3, 

r~  °  -.  *» 

13739.  —  Vgl.  7T7TIFT,     TTTTtr,  °WT[.  —  (aus.  zK»rtnaen  (die  Zeil): 

<T%  ttil'-t)H<£MII0:i  FTT  RITT  T'HW'W  (sie)  MBu.  10,36. 

—  WVA I {  ringsherum  führen,  —  «ragen:  y^WUWiiJM*Hi|unM 
Kauc.  34.  38.  63. 

—  i=ml(,  partic.  °1!|IH  dessen  Platz  mit  dem  eines  andern  ver- 
tauscht ist  Shadt.  Ba.  3,7.  Der  Comm.  liesst  Tqq^IrT. 

-ü  l|  vorwärts  geleiten,  führen,  fördern:  äETF^TF^T  f^  "WJ  ^F7 
m  RV.2,1,i6.  6,47,7.  ^*^^!TTlWrfHF4^10,6ü,i2.!TT^r^f 
gÜjq'r^ 2,30,3.  26,*.  q  iifllHl4  ^qHPTJTTq  3,8,  it.  7,64,3.  10. 
176,3.  VS.  7,  12.  11,8.  anführen:  (?RT;  HÜHHHI  ^HnTHT  R.  2,98,31. 
'Wt'*,M'll'R5T  q^R  6,7, 19.  qH,WVJHiq3TTR  WW^l  An.  Ba.  3, 49. 
hinführen,  richten  au/:  qfq  qqrqj;  Hl Mr Eh  IN  ^nflrlHdNH  SÄu. 
1).  71,9.  HJNr-ti'JNI  VMUI'-WMI  RTq:  Bhag.  P.  3, 13,5.  vorführen  so 
t.  a.  !«m  ForjcAei'n  bringen,  zeigen:  VilMlf^rM!  H^lfTIT  HHIM  SPü- 
qfq  Ait.  Br.  ö,3i.  rlrtS,'-):  ilUI'ffl  W-HiT^N  BuU.  I>  3,9, 1I.  hin- 
bringen: ^njl  JJ^fT  q^TJ  3-HWjUIT  3TNiymlrH  j^HTSFR  PajsIat. 

•r        - 
III,  1.  darbringen,  darreichen:  ri*-M|vy   HUlH   Bhatt.  3,76.  engenden, 

aftwWttw:  qq  H'-U'+yiNTrfTFf  ^STFTTH  MBh.  6, 3796.  yufiq  = 
WH  H.  an.  :{,275.  Med.  t.  124.  fg.  bei  Seile  schaffen,  wegschaffen: 
FFT:  MnHrlH  kv.  1,117.  n.g^J  qTFTJT:  qf"r%5T  --Hqiq  3  ffM^I:  I 
%WT5J  Mp^üt  ^irjorifq  ^q  mq  II  MB».  6,3453.  qq:  qnfrq: 
wohl  ein  ausgesetzter  Sohn  1,4  67  2.  med.  sich  zuführen:  Tfä  qillMIM- 
Hk*i-yilNFT  FTtTTTTITFI  OTllJ-jq  gvf.  Ba.  12,9,i,i4.  qüllrf  =  VR- 
PjI'I  hineingeführt  H.  an.  Mb».—  2)  teclm. Ausdruck  für  da*  Hintragen 
des  Feuers  auf  seine  Oerter  am  Altar  und  des  zu  den  Handlungen  nöthi- 
genWassers'anch  dwSom«)  KV.1,14S, :;.  3,6,  i.  27,8.4, 1,9.  TJuTTHT  ?T 


filTTTPTI  VS.  19,17.  m:  AV.  9,6,4.5.  fAi.  Ba.  1,1,1,12.  7,3,»,4.  11, 
3,»,8.  HTTFT  WUriMMHW  (5R5[f%)  3,6,»,9.  An.  Bb.  1,27.28.30.  7. 

i2.KÄTj.gR.s,4,2. 6,2,3.  —  ymlHyiyuiiriy  Myiiii^ri  n^t^M.  9, 

317.AK.2,7,19.H.826.  H.  an.  Mao.  HALAJ.2,260.q5n^J|tf,cJHJlil>JtlI- 
rFltC'-Hr^IrMUll^rl  MBu.  1,3053. 14,635.  Pbackop.4,3.  AK.  2,7.20.1%- 
UT^nriTHTs^FRT  HPlIH^MI^:  lUaiv.  H863.!TnftrfT:  (sc.5TTq:)daj 
am  Morgen  zum  Gebrauch  beim  Opfer  geholte  Wasser  g*T.  Ba.  1,  9,  *,  32. 
11, w,  1.  H,2,*,50.  Kätj.  gn.  2,2,8.  giÄKH.  ga.  4J,7,1.R.  6,96,5.  UhTT- 
FfT  f.  eine  Art  Opferschale  H^l)Mlrl^  Mao.  t.  124.  Vgl.  yUjyUHH- 
—  3)  ^TJPT  den  Stock  führen,  Strafe  verhängen:  qf^  =7  ^UIM^HI 
^TTJ  (^IJiJNH^H:    M. 7,20.19.27.31.    8,238.    MBB.  1,2469.   3.1045. 

11317.12,3216.  15,198.  Ragu.  ed.  Calc.  1,25.  Bhäg.  P.  5,26,  it.  —  4; 
bringen  zu,  versetzen  in  (einen  Zustand):  qq  q!ji  yuiJdT:  unterworfen 

bh;g.  p.  7,8,8.  TTOI  -  qqi-yuRril  ^rirnqjj  ^1^7.2,33.  -  3) 

hervorbringen ,  bewerkstelligen,  ausführen,  vollbringen,  vollführen:  q- 

tSTtnq  yTfnrfq  ^t  yroi:  qqftqq  k«*op.  8.  ^  ^<N^r4i  vm- 

^FfWHf^rnqBBiG.P.3,2i,32.q;giiyy|qjr|rf^qqN^fr5)- 

v\N:  yufrqq  sor.  376.  fqsqr  rroTq  qfni"  ^TsTHT  H5Tm  sra  ha- 

«iT.  1U03.  R.  6,96,6.  HRFdl^M  N l'HSniiTrT'T  fqnrn  HWlfM  Pah- 
iAT.  171, 13.  fqTTq  5TS^:  Rlf  ^qR5T  3cf  q^HJTrf:  Paneat.  ed.  om. 
18,10.  y-^Miy  STÜiujfq  Bhäg.  p.  4,27,29.  Naisu.  1, 15. 19.  qpfTqq  y- 
tmri  J^^d^T)^:  MBu.  12, 3482.  qq  qq  TJTTJTrt  q  MKilM*  fä- 
q?Tm:  R.  5.23,7.  qFqTfrqq  Srujqfq\^  *i^  ysnHlT^i  qqgfq  MbH. 
12,3180. 3l79.((Uiqir4l  UmlrlWI  Hq  JTP^Ifqq^qT:  anwenden  «52. 
UlfTrt  =  ^irf,  Hf^q  oetAan,  eo«6racA«  H.  an.  Mbu.  =  3TO  =>«- 
bereitet[yun Speisen,  AK. 2,9,45.  H. 413.  U.an.  Med.—  6)  feststellen,ein- 
setzen,  lehren;  verfassen:^  M|IUr=iM«el(:   MUriHfrMIdWI  ^\TTr\ 

=?  h^ix:  mbh. 2, 1977.  npTFjpq  fj  H^^y  Tjfsra  wm  qfq- 

PT:  ^TnfTqT  12,8490.  5[nflHHft|iq^T3T  tfR  5rTOFfT^jqq  13,2542. 
TTTupT^TW^i  drymlqi  ^irj  jqqi^iT  qqi%qT:  y^rqq|i|  Habiv. 
3864.  qqT  qqqi  JUlflrf:  Ragh.  14,67.  BaU.  P.  6,3,19.  gu«.  in  LA. 
41, 12.  H.  23,  Seh.  qqf^rifTqHMI^WHH  f^  HF-fq:  Kumabas.  6,31. 
=T  RrMUflri  ^  q^ufirf  g^T  ^?qq:  Bbäg.  p.  7,5,2».  (qr^q;  qqi 
-IW^I  MufirlclH  abfassen  Suca.  1,1,  is.  MBb.  1,591.  5^  ^nffq  TST- 
5TI  q  yuiNiqi  ^  i|H<M:  12.13203.  Schot,  zu  P.  2,4,21.  Vop.  Eini. 

5IHW  ^  TF4I5HV)I  yTffrqq^PANaAT.  V.76.  gAÜ*.  zu  Bau.  Ab.  Dp.  S. 
302.  Pbab.  28,2.  28,1.  Müllhr,  SL.  197.  Verz.  d.  Orf.  H.  .No.  380.  Ma- 
ubus.  in  Ind.  St.  1,18, 1  Kill,  zu  H.  1,5.  HHyUlTqd  -IFf  V1IMW 
ders.  zu  M.  1,4.  —  7)  »eine  Zuneigung  — ,  seine  Freundschaft  gegen 
Jmd  an  den  Tag  legen:   ymq?T  »T^RTT  A\  ^f^WWVTfWU:  MBu.  2. 

i288.^tnqFqMym4  77^t^qiT^nTO%3,2i6o.yTTrtq^tFTii,9529^ 
^riq  fw\  ?ntq  qq:yTiiTq  raqTirqqFq^  man  was  aas  Her:  neb  hat 
13, 3503.- vgl. ymq.  ^nrqq.  -m-TTR,  "Tinai,  °ufr,  uuTqr;,  °uiq. 

J'yUMrl-  —  desid.  hinführen  wollen:  ST  q  TJTq  H«T  IMfl)  RV.  8,92. 

•..  -  vgl.  yiüwNuu. 

—  tlTriy  vorüberbringen:  UQW  Lätj.  5,4,  1 2.  10,11,  i  i. 

—  qfqy  herbeiführen   zu:    5T   WSTTH  qPTT   «4>HH   RV.  1,31,18. 
hintragen    (leuer    zum   Altar):   -;|scJM    FnqTn^TFPT  H  TTqT  qSTRJT; 
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gf^jfinTTntrT:  Bb»tt.  ».*'• 

-  m^Xf  herbringen:  5T  qTFFT:  ^IFFfPIcT  <W\  «f.  1,141,4. 

-  FFT  1)  rtcAJen  (den  Geist)  auf:  ÖW\  rf  FHUtll?f  RTTITTH  3  sft- 

fSr^  wm w FFimra%  5  NymM-H^:  11  mbb.  12,3891.  fg.  -  t) 

t>eri«r«icAen  lassen:  ti^cH^  FFFTPFT  MBh.  12,3560. 

-  ?FT  I)  mjommenfrajen,  einsammeln:  39TT  ^fF^T  N.3  (  HHUlT- 
?{JT  MBh.  2,2  126.  (J^NHy^riy  ^(  kHITUI^R?^  IH6«t  erheben 
12,3300.  —  2)  ZTTjrf  den  Stock  fuhren,  Strafe  verhängen:  (^yiH)  T- 
ijjl^r]:  ^yU|t(^i!g,^n'|l|o(if115T  M.7,  16.  —  3)  abfassen,  verfassen:  ^7- 

ftt  wran^TTM  -  gpRT  Huuftoifn  mb».i.56i.  -  vgl.  ^r^tfq^. 

-  5TFT  1)  zurückführen  Kätj.  £b.  5,5,13.  (FR;  ^frT^rT^T^nFT  K. 
2,90,  17  (99,25  Gobr.).  6,10,34.  (%)  IT^R  ^TfFf^TTfT  2,98,22.  - 
2)  zuführen:  ^-7J  ^TFSTFT  =FTTFT  5F7T  AV.  8,8, 10.  In  der  Stelle  >FT 
q  HWiFTHarT  3F?  ^TI'rHH  MsMrl  Pankat.  96,4  ist,  wie  schon  Bbnfey 
gethan  hat,  STifT  von  qfT  zu  trennen  (in's  Haus  tragen).  —  3)  bei- 
mengen: fS||(HtMRi  sx/rlft Ui  l~tffrFffaraTfrT  KiC«-  »"2-  20-  3».  87. 

-  FT  1)  wegßhren:  mW  SFlFfT  Müh^U  FT  T^^rf  RV.  8,46, 
33.  9,15,3.  entfernen,  ablenk  n:  fe"cT  ^>frf  ^TFTFT  AV.  5,7,7.  med. 
heraus  — ,  herablocken:  FT  W^FTT  =T  JT^FFT  M#l3<=t^R^-*,MMn 
r?%:  KV.  6,24,6.  verscheuchen,  vertreiben,  entfernen.  Jmd  Etwas  be- 
nehmen; not.:  >JW6Ul~UiJHMl:  *FFcTFT  Ha»it.7591.  >TT^t  f3FF!7j- 
FT  Tll.li=)MM  MBn.  «,2579.  qTTFFT  FT5TT  TF  TW  ^TFT  nehme  nicht  weg, 
raube  nicht  TS.  1,1,10,3.  %FR  C"üikh.  ßa.  12,3.  5T^T  T%  ft  THR- 
'*TTFT  '{iyiTFTrT:  T^  MBh.  3,3475.  ^FTFTT:  R.  3,62,29.  Bhag.  P. 
9,10,7.  STFTFFT  R.  2,69,3.  T:15FT  4,61,23.  q^TJFF  Ragh.  2,49.  ^TOFT- 
F*RFT  15,48.  Ab^lMH  I  ?FJT  ^fTFT:  H^  FR^rrfH  Bhag.  P.2,7, 
25.7,8.5«.  NHldWcrOTFrT77THMBH.7,4346.  H^f%tcRST  5,75is. 
=>FT?:  Ra«h.  5,72.  9,71.  -°m$  13,35.  °qT^  (gedr.  H=flrWI«£)  MBh. 
12, 89 '.9.  M4lH  =  ^rT,  WR\r\  H.  an.  3,299.  Med.  1. 154.  fgg.  med.: 
--«UH^Myi  tllH^löHJ  ^FT  MBu.  5,7S5.  Dieses  ist  nach  P.  1,3,37  und 
Voi>.23,29  nur  dann  amPlalze,  wenn  dasSnbject  Etwasanihm  Haftendes 
■'alier  kein  körperliches  Leiden)  vertreibt:  sftlfcT  N*iMcl  er  verscheucht, 
unterdrückt  seinen  Zorn  P.,  Seh.  Vop.;  aber  T\t  (TTTTi)  F^FTFT  er 
vertreibt  sich  den  Kropf  (eine  Beule)  diess.  e£FP7tT  R-  2,76,23.  T=FT- 
^  *R  ?WFF  FSJFTFFFrSFR  Ragh.4,65.  fsFFT  WT  TTT'TFrTTTrnq 
so  ».  a.  ««erfcen  Bhatt.  8,21.  tTF^  FTTTT  <§^M«-t1  MBh.  ö,  1263.  FT- 
^  ^FTFTFFT  R.  5,72,  l.  Kiimabas.  1,9.  Kam.  NItis.  12,18.  —  2)  ver- 
teilen, verrühren,  umrühren  RV.  9,  »4,3.  27,3.  rTrT  ^T  4l=(5l  ^T 
TFTTrn  t%  TTtJH  99,»-  ^TTTSTt  FT^ftq  ?at.  Bk.  4,3,1, 19.  Katj.  Ca. 
10,3,11.  —  3)  scheiteln:  3ÜITH  Kätj.  Cr.  5,2,15.  PÄa.  Grhj.  1, 15.  2, 1. 
-  4)  de/men:  MMHHH  CänkÄ.  Br.  22,6.  ausbreiten:  H<£rlHIIK)  H- 
WP7  ^F^Ui-HM  I  5THT5pF  f^rfTMTF)^|^U^MMimfj^|| 
R.  3,49,29.  —  5)  anleiten,  veranlassen  zu:  ^TfT  *T  FT%  T^T  'TTFT  WT- 
FRfTrti  l^ffT  !.-V.  1,64.6.  —  6)  lenken:  FFT7tf  sT^HIVJH  MBu. 
4,599.  —  7)  zähmen,  abrichten,  dressiren:  ^?JTF^FT^FF4=T  3  ^H- 
^FT  Kagh.  2,8.  FFft^T  gezähmt,  dressirt  AK.  2.8,  t,  12.  H.  12:t5. 
an.  3,299.  Med.  1.134.  FT'fT%l^  sTirfsWr'FTFfTt:  M.  M«.  fift*n- 
^T^^IäT:  87.  MB».  .'1,36*.  fg.  SüfK.2.421, 18.  rT^F^T^JT'R^tTrFTW 


FFTT^T  Ragh.  14,  7  5.  züchtigen:  limi^H^HttT  |  HUHNidHMI- 
5TT  FFT^T  FJTWTrCTFT  Jägs.1,360.  Kumäbas.3,41.  erziehen,  unterrich- 
ten, unterweisen:  TT^TCFPFT^nFT  ^^^7  ftT^TTg  TJIiyMH  — 
FFPTrT  MBh.  3, 12585.  12,3974.  Ragh.  3,29.  5, 10.  Kdmäras.  1,34.  Ka- 
tuäs.  5,139.  9,72.  Räga-Tar.4.51.  6,68.  FT*fTrT  unterrichtet,  bewan- 
dert; wohlerzogen,  gesittet,  bescheiden;  =  FPFT  AK.  3,1,25.  H.  431. 
an.  3,299.  Mb».  1. 154.  fg.  =  FTTsfr^F^T,  t%rfF*M  H.  an.  Med.  = 
f%^^tTTf^rT,.FR!7TFWFI  diess.  JETFsftFOTT  ^Ui-iTHl  rT^T  W  JaÖ«. 
1,310.  fiFTT0  R.  1,7,4.  5,32,6.  7.  HHJIHWil}"0  Ragh.  3,35.  FTEJTT 
M.  4, 196.  FFTFT:  ^I^FH^TT^  8, 1.  STFTT  m  ^FfFI'.  (sie)  FTI^Md 
rm  ^":  MBh.  1,5606.  3FFT  mtrFT  ^^TFT5TFT%T^n  M.9.41. 
Jägn.  1,308.  MBh. 3,3059.  Arg. 2, 10.  R.  1,4, 27.  2,33,27.  4,61,4  2.  Ühartr. 
3,47.  Kumäras.  7,73.  Ragh.  10, 13.   Vauäii.  Brh.  S.  101,11.  Bhäg.  P.  3, 

13,5.  Z.  d.  d.  ra.  G.  14.372,20.  Vet.  in  LA.31.15.  tFTFTFT  t%:TTrFT- 

o 

rT  I  ^FFT  R. 1,54,13.  g°  3,53.37.  N«flfllr«W  M.7,39.  R.  1,2,24. 

STFFftrTTrTT^  Jagn.3,155.  f^TTFFFsT  Hariv.9457.  WI^I  6519.  FFiT 

FP^T^^n  M.8,2.  gÄK.  8, 12.  Varäb.  Brh.  S.  2,  Anf.  Vgl.  JFFTFT.  - 

8)   zu  Ende   bringen,   verbringen:  3f)EFTFT  «TTFT^  T^RTT  G1t.8,i. 

durchführen,  ausführen:  HFFTFFT  ^RW  MBh.  13,2201.  rWTT  FTR- 
o  o 

•ffrlTT  4.892.  —  9)  med.  abtragen,  entrichten  P. 1,3,  36.  Vop.  23,28. 
cfit  NHMrT  P-,  Seh.  ^JtJTR  Vop.  —  10)  med.  zu  frommen  Zwecken  ver- 
ausgaben: !JTrt  T^FPlrl  =  ^FTTif  FTFT2%  P.  1,3.36,  Seh.  ?^?n  Vop. 
23,28.  Nach  P.  und  Voi\  schlechtweg  in  der  Bed.  verausgaben  (c<jg).  — 
Vgl.  FFTTJ,  0;FR,  0:TTrT,  °^?T^.  0"^T»  °^f-  -  desid-  med- sich  Eu 
was  vertreiben  wollen:  HrH(  TWFFTFFTTiTT  WT^rT  Cinkh. Cr.  17,17,2. 

—  ^fHFT  unterweisen,  unterrichten:  ST^'FTFFTTrT:  R-  2.1.  15.  TW- 
^TFT  R-  6.11,  H).  $Pi|T ^dW^Pli*^  >FTRT  Malabo«. 6. 

—  HfW  verscheuchen,  unterdrücken:  HFFtlTT  R^fimT  HMHlNT  W 
MBh.  12,317  6. 

r^q  i)  zusammenführen,  zusamminschaaren ,  vereinigen:  <7^T^^ 

rm  ^T'F^^'FT  RV.  10.27,2.  q:  ffi^FTm^FT  H  WJ  AV. 4.24,7. 
2,30,2.  10,83,23.  H  1^^  FTSTTII  ^FTiTTrl  TS.2,1,S,4.  zusammenfügen: 

$k  ^\-.  ^m  *&;  ^iwirfri'r-  wffu  bbäg.  k*,7,««.  -  2; 

lenken  ,  leiten:  qsf  Ft%f  sR  «WlW  H  3  ^^FT:  RV.  5,63,6  H  rjsp 
"TFJTT  FH^t  7,28,3.  —  3)  führen,  richten  auf:  g^TWFTFf  fFFR 
BbJg.  P.  6,10.11.  herbeiführen  MBh.  1,7412.  zuführen,  herbeischaffen, 
verschaffen:  JF^I  SR:  ^4^^  '^TRq'ft^  PÄR.  Grhj.  3,  if^TT:  TS.  5. 
7.«,4.  FTrWiH  §FhrrvnT  ^^Tr^H^FR  TBr.  2,5,»,3.  tW*-7J:  Cat. 
Br.  11,1. S.a.  Shadv.  Br.  4,6  (med.).  qJR-cTT  ^7JTqR  W  Rjf^T  1^51- 
MNMHIHUT  ^HHIMH  FFW:  Iwcfcr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  7, 
12,12.  13.  —  4;  ./md  beschenken  init  (instr.):  fTFI-^T  ITT  HlHl  -F1? 
""fTTH:  H  HTXFT^f^:  H  FFFrT  «v.  5.42,4.  6.34.1.  -  5)  er,»», 
heimgeben,  bezahlen:  fflfä  RV.  8,47,17  AV.  19,45. 1.  Ait.  Bb.  7. 13. 
TS.  2,5, *,3.  M.  9, 1  07.  —  6  vermengen:  ^TT^rFT^fFT  iFTFT  Kauc.  36. 
IR5R  Cat.  Bb.  14.9.3, 1.  ^TR  VW^l  HRiFt^RFT  Cat.  Br.)  Buh.  Ar. 

Up.f,4,24.  S"FT  IFT  ^Trt  5FTFT  !HFR  Cat.  Bb.j  25.  Gobh.  4.1.7.2.  m.,s. 
fTFFrftTFTi'H^Fi  H*TFT  M.  3,  244.  Insbes.  von  dem  ÜBRitud  häufig  vor- 
kommenden Mengen  süsser   mri  saurer  Milch  (zu  dem  sogen.  tTMI<UJ 
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^0:  HTHFT^Tsft^TqHTS. 2,5,5,i.  C*t.b». l,6.«,io. n.  2,4,*,is. 
kätj.  gB.  4,2,n.  gH^TtT  36.  —  Vgl.  WW,  °^T. 

-  gföFR  hinführen  zu,  auf:  FWl^H}  RTlf  f^RPWTO^MBB. 
12,6566. 

2.  :ft  {=  1.  •TT)  m.  Führer,  Leiter  am  Ende  eines  comp.  P.  3,2,61.  De- 
clin.  6,4,77  (als  selbstständigen  Wortes).  82.  7,3,116.  Vop.  3,59.  60.  — 

vgl.  gzmft,  w°,  ErRT,  jw°,  mwt,  q^fr,  ^fftt0,  T5T0,  ^51°, 

•H  (=tl  Ciiädis.3,47.  1)  m.  ein  best.  Baum  Uggval.  —  2)  f.  5JT  Bewäs- 
serungskanal H.  c.  167. 

•TRiPT'T  (von  ^HT  mit  TT)  adj.  das  Rad  schlagend,  vom  Pfau  Lätj. 
8,12,6. 

•il=t)U  (von  1.  Sjnr  mit  PT)  m.  =  'JT^TT  Erniedrigung,  Demüthi- 
gung,  Verachtung  Cabdar.  im  CKDb. 

-fjctiiy  (von  ^TT^T  mit  f%)  P.  6,3, 123.  m.  1)  Schein,  Aussehen  am 
Ende  eines  adj.  comp.;  adj.  gleich,  ähnlich  nach  AK.  2,10,38.  H.1462. 
an.  3,722.  Med.  c.  23.  y|<+|!f|°  MBb.  3,12552.  Vgl.  VR°,  ^Q,  PT- 
37151-  —  2)  Bestimmtheit,  Gewissheil  (FTSN)  H.  an.  Mbd. 

•ilcti<rictl  na.  N.  pr.  eines  Mannes  Pbavabädbj.  in  Verz.  d.  B.  H.55,34. 

o 

llstis  m.  uom.  act.  von  \&t\4  mit  T*T  !'•  6,3,122,  Seh. 

♦)  lijldl  n.  der  zum  Untersuchen  des  Kochenden  dienende  Stab,  Rühr- 
löffel: UrfMlII  HIVMtJ-UT  333FTT:  RV.  1,162,13.  Wird  vom  Padap. 
in  PT-*-5°  womit  man  hinuntersieht  zerlegt,  könnte  aber  vielleicht 
auch  auf  PT5T  zurückgelührt  werden,  da  J^f  mit  T*T  sonst  nicht  vor- 
kömmt. —  Vgl.  ^TUI. 

^ffa  (von  l.PT)  1)  adj.  f.  ^1  a)  niedrig,  nicht  hoch  AK. 3, 2,20.  Tbik. 
3,3,76.  H.  1429.  an. 2,58.  Med.  k.6.  :fH  itkUlHH  ^ÜFT  H^T  JTivrT- 
R?JT  (>#cT)  M.2,i98.  (yiHHM)  HlrMkAd  ^nfrTTT^FI  Buag.6,ii. 
^TTrl  TXT  Hahiv.  7987.  XWWl  fRT  HMM  (zugleich  gemein)  Spr.  601. 
irlHH'^UHWitlk-iin-SIrf  Vabäb.  Brb.  S.  87, «6.  :rÜR  TOI  Hahiv. 
4158.  5Tnn  (so  ist  zu  lesen)  TTPT:  vertieft  Paskat.  1,225.  -fl^HiM^!- 
^m  kurz  Jägn.  1,131.  HltHi!«Hl5l  Slips.  2,244. 13.  tNr^FR  1, 
7,6.30,1.70,2  1.2,143,20.—  b)niedrig,  gesenkt  vom  Tone  VS.Pbät.1, 
32.113.  U6.  Kar.  9  aus  der  KÄc.  zu  P.  7,2,  10.  Nie.  Einl.  lxvii.  h)tJH- 
TJT1  CusuÄ  in  Ind.  St.  4,366.  fg.  THTRiT  herabstimmen,  tonlos  aus- 
sprechen Schol.  zu  RV.  Prät.  3, 12.  —  cj  zu  unlerst  stehend,  der  ge- 
ringste: tf^T  =H|HctHI*4H  Vabäb.  Brb.  S.  87,16.  niedrig,  gemein  in 
moralischer  oder  socialer  Beziehung  AK.  1,1,1,15.  2,10,16.  3,4,18, 
108.  »S,  19*.  Tbik.  H.334.380.  932.  H.an.  Med.  Haläj.2,  19t.  H^T^H 
=T5THTH  3%FrPT  iRUX  I  FTficTFTT^  MIU|HI  ^Hrf^  qSTT  ^:  II 
MBu.6,2918.  Habiv.  4554.  4619.  R.  Gobb.  2,68,6.  3,35,35.  Spr.  466. 
Bbartr.  2,73.  Pankat.  60, 19.  V,55.  Dburtas.  77,4.  Vabäb.  Brb.  S.  106, 
2.  ^^5,41.  riH^Hirl^l:  9,13.  38(37),4.  Hirl^idK^  15,27. 
HWHISHT  Mb^b.  83,8.  sfhTT:  -  H'4d|?M  efcWMT:  Vabäb.  Brb.  s. 
13,6.  3tPThTTTC  STOFT  ^T%  «jfl  il^DIrl:  Spr.  443.  tffwq  ^JT- 
WXr\  9bU.  P.  3,17,27.  7,i2,i.  Sah.  D.90.  ülli  dHJ  3T^T  JT^ÖT  =tNI: 
5f7TC?TT»T»T7T^T  MBb.1,7750  niedrig,  gemein  von  Beschäftigungen,  Iland- 

hingen,  Gesinnungen  u.  s.  w.:  -tlt4-*iHl  ^TR:  Vet.  in  LA.  19,3.  RT^PT 
IT.  Theil. 


EFflUT  Habiv.4619.  R.  2,104,6.  Mbebb.  46,2 1.  Bbäg.  P  1,19,1.  ERT- 
tTFRItR  MBb.  3,2866.  •Tlrn'rl  an  Gemeinem  Gefallen  findend  \ k- 
bau.  Brb.  23  (22), 5.  —  2)  m.  ein  best.  Parfüm  (r\\^)  Rägan.  im  CKDb. 
—  3)  n.  in  der  Astrol.  der  Tiefpunkt  eines  Planeten,  Taraivcdjxa,  das  7te 
Haus  vom  Höhepunkt  Varäb.  Bbb.  S.  69,  6.  104,  54.  Lagbdg.  1,22.  6, 
4.  Brb.  1,13.  5,17.  •H|Tt'j|r|  im  Tiefpunkt  stehend  Lagbug.  9,27.  Schol. 

zu  sübjas.  7, 13.  i*  u.  s.  w.  —  vgl.  ^fPüirT,  tNrt,  3^fN,  ^TC3. 

^TTtJ^J  (von  •hIt|)  1)  adj.  f.  •TTTTjcfiT  a)  niedrig,  kurz  Cabdab.  im 
CKDb.  -  6)  leise:  IJE^  ^Tra^mT  W*U  MBu.  3, 1 1018.  —  2)  f.  ^Trl- 
SfiT  =  HN=fll  Bhab.  zu  AK.  2,9,67.  gKDa.  -41  fr4<=4i I  Colebb.  und  Lois. 
in  den  Noten;  auch  'TTTiT=tlT  diess. 

h1^-+i((M  t^0-!-^?0)  m.  N.  einer  Pflanze,  =  HUifyl  Nigh.  Pb. 

^TT^rrqvT  (von  :TT^Ri)  m.  der  Kopf  eines  Stiers  II  aläj.  2, 1 1 2.  SoCKDa. 
u.  Wilson,  wahrend  Adfrbcbt  ein  f.  «i ttl=hl  annimmt;  im  Text  steht: 

^fNrcit  *t  ärtim  -  vgi.  ^ht. 

•l1^=fiH  adv.  demin.  von  iHh  P.  5,3,71,  Seh. 

'TT^m  HH  -t-  1.  JT)  1)  adj.  f.  ^T  niedrig  gelegen  (von  einem  Flusse) 
und  zugleich  an  einem  Manne  niederen  Standes  befindlich  (fspTJD  Hit. 
Pr.  5.  zu  einem  niedrigen  Stande  gehörig:  •TTtJJTR-£  1 1  Hl^tl  ^F^TR- 
IJ3R  lcH*aci  Bbütadämabatastba  im  CKDb.  in  der  Astrol.  im  Tiefpunkt 
stehend  Vabäb.  Bbu.  S.  19,22.  Bbb.  5, 16.  —  2)  f.  ^T  Fluss  (vgl.  RT9'- 
3TT)  CKDb.  nach  einem  Kosha.  Als  Beleg  wird  fälschlich  die  Stelle 
oben  aus  Hit.  angeführt.  —  3)  n.  Wasser  CKDb.  nach  demselben  Ko- 
sha, das  für  das  f.  die  Bed.  Fluss  giebt. 

*l|tjj|f£  (»IM  -*-*l<x>)  n.  in  der  Astrol.  das  Haus,  in  dem  ein  Pla- 
net seinen  Tiefpunkt  hat,  Vabäb.  Bbb.  11,19.  19(18),  11. 

-|N <1I  (von  -Hrl)  f.  eine  niedrige  Stellung:  cb&$U  :tm(TfR'  (gebückt) 
mt%  5M*°h ^  IrHd Hl I Ul f^- H :  Sab.  D.  36,15  (Ratnäv.  27,10).  in  überlr. 
Bed.  im  Gegens.  zu  3WTT  Ueberlegenheit  MBu.  3, 10635. 

»ÜtIpI  (wie  eben)  n.  eine  niedrige  Stellung  Varäb.  Brb.  S.  52,73  (in 
socialer  Bez.). 

•imHIsM  ('Tra-i-JTT0)  m.  Zwiebel  (die  Nahrung  gemeiner  Leute) 
Cabdak.  im  CKDb. 

•TT^qTPTT  (•Tm  -•-  ^n^)  adj.  von  niedriger  Herkunft  seiend:  «0*(i|l- 
f^RTIT  Habiv.  11308. 

TNI5T  (Tf^I  -*-  W\  Stern)  —  jfNfJT^  Vabäb.  Brb.  20  (19),2. 

•TT^RH  (•TTtl  -i-  rAU)  n.  geringer  Diamant,  Bez.  einer  Edelsleinart 
'STÜiTfT)  Rägas.  im  gKÜR. 

•i|x|T  (instr.  von  -Uü)  adv.  unten,  hinunter,  nieder:  •i|r||  cTfl^f  3- 
qft  ^TJtT  RV.  10,34,9.  ifi^T  4^  TB-qf?:  152,4.  ^qT  HHg^T- 
T:  qTT^nhr  2,13,12. 14,4.  4,38,5.  ^NlT  rt  y?ücTH  ^  ^5^4,4. 5TT- 
SITfJ^FRJT:  AV.  4,3,6. 

HNIrl  (abl.  von  =fR)  adv.  oon  anren.  :TRTT^T  ^sfiSF:  TTrN'  =TT: 

»V.  1,116,22. 

^fNW^  (^ft0  -i-R0)  adj.  dessen  Ruthe  hängt:  SR^fafjTOTliT  ^T- 
J7:  Pankav.  Ba.  17,4, 1.3.  Lätj.  8,6,4. 

•TMiq^fi  (wohl  :fta  -H  5TR,  WRi)  ga  na  3r=ti^ll<  zu  P.  4,2,90.  Da- 
von °5>JT!T  ebend. 
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•fl4l=WH  FTT°  -h3°)  adj.  dessen  Kraft  versagt  BV.  1,32,9. 

1|tj  M  (von  ^J?T)  adj.  unten  befindlich,  nach  unten  gerichtet,  her- 
abhängend, herab  fliessend:  TNPTT  FST^Tff  W£  $*TFf  RV.  1,24,7. 
tVh'hUJI  i%  10,6O,ii.  SMiliHJ  hItÖ'JWIMH'Th:  AV.  7,86,5.  H- 
W)i4M"Hgisl  BuAg.  P.8,22,i4.  FTFT  (^FFT)  FF^RJT  h!4MI:  TOT- 

•Hlx|  Hg(|j  RT  3 -»- öfTT)  adj.  die  Oeffnung  — ,  den  Ausgang  nach 
unten  habend:  ^JöpTJ  RV.  5,83,3.  ?FFi  8,61,10.  itl  10,106,10. 

*fi"'«fc=H7'  (TNlH  -1-  1.  ^f\7)  adj.  Tiefe  des  Tons  verleihend  Taitt.  Prät. 
2,10  in  Ind.  St.  4,103. 

ll  x|H  (instr.  pl.  von  TFI)  Unädis.  5, 13.  adv.  gana  *-o( ^  1 1 e^  zu  P.  1, 
1,37  paroi.,  nach  der  KÄc.  aber  oxyt.).  1)  niedrig,  unten,  nach  unten, 
hinunter,  tief  H.  an.  7,51.  AV.  2,3,3.  ^t%  tfcrrTFT  3,19,3.  9.2,  I.  15. 

•fl^<IHI  3^  fPTH  gf^5,ii,6.^t^-frT  g*T.  Br.  1,8,»,  u.  sfnr- 
4lHlifi  —  STFTT  =TRT:  in  der  Ti'e/e,  unter  dir  (der  Wolke)  Megu.  43. 
5Tt%lfRHTFJTfT:  Spr.86i.  TPT:  WUm  FFfFFFf  so  v.  a.  geneigt 
MBh.1, 3287.  3,5007.  41  ^ld«rMmiM  SFJTR^  R.4,33,33.  Pankat.  1,138. 
^Tra^TrTT:  ^Tf  =frt:  SFfipTnfuT:  Hariv.11155.  MBh.9,  1201.  =fr- 

%i%^rft  ^51  ^^TRsfRin  megh.  108.  ^ft^rntern  ^  fr- 

'TFFrW^F'TT  Kam.  NItis.  13, 15.  Ht-clHlsl  adj.  mit  gesenktem  Gesichte 
P.«,2,168,Scb.  STJ^MI^sW^  ^FMFI  TTlf4*it.l<<^lH  nie- 
driger, kleiner  Bagu.  3,34.  h1t|W  =  W^(  AK.  3,3, 17.  H.  1341.  H. 
an.  Med.  avj.81.  —  2)  in  geneigter  Stellung  so  v.  a.  ehrerbietig,  beschei- 
den,  sich  demüthig  unterordnend  Kam.  NItis.  7,  '«2.  ^TSf^TJJ  rFf  tr^TTCT- 
TFft  Hl^MyWH^H  Ragh.3,62.  —  3)  leise  H.  au.  Med.  :fr%!  JHTT 
Amar.  67.  sil^m  'H^tJn  sTIrT:  I  T3\  FTRf  ^FT  =fi^:^ir 1FFJ  oder 
TFT:  3R7,  :fNl:^iT^P.  3,,4,59,  Seh.  Tfcffrty  R_W.«er  Ait.Br.  3,2«. 
Kätj.  ^r.  7,2,31.  (,'v.ni.ii.  Grhj.  4, 15.  mit  gesenkler  Stimme  in  gramm. 
Sinne:  ll^l^m:  VS.  Prät.  1,109.  P.  1,2,30.  —  4)  N.  eines  Berges, 
der  nach  den  Scholien  auch  =4IH*SNII(  und  IHc|  {Zwerg)  heisst:  THJ- 
Jim  TTrft^T  Megu  26.  -   Vgl.  3%T,  FTOH,  SHST. 

TFFfFFT  (TR  -  31[  -+-  cRT)  n.  Epicykel  Colebr.  Mise.  Ess.  11,399. 

TRFPTrT  ("im  -*-^°)  adj.  niedrig  am  Himmel  stehend:  3F=fiT 
Varäb.  Brb.  S.  32, 15. 

•TFZT  (von  •ii-cf},  «HlttllfT  »"  untergeordneter  Stellung  sich  befinden, 
A'c/aue  *et'n  (^FT)  Siddh.  K.  162,  6,  5  v.  u. 

TF2J  (von  ^If)  adj.  unten  wohnend;  subst.  Bez.  von  Völkern  im 
Westen  Ait.  Br.  8, 1 4. 

•TT5,  41  db  m.  n.  gana  SFFFF^  zu  P.  2,4,31.  1)  Ruheplatz,  Lager; 
=  fSTFf  H.  an.  2, 122.  Hm  A.  17.  ^}W<MHI  cJUHHi  =TT3b  RV.  4,1. 
11. 12.  Hqn  fr^g  ^W  ^HT:  H  #0^  q%TT  S#rfrFT:  10,3, 2. 
^HTTJ§  FpT  iMHvi  ^Hfe  (FF^T)  6.  rTTF.  =fiTTFr  fä$FTF[R.4.43, 
17.—  2)  Vogelnest  AK.  2.3,37.  H.1319.  H.  an.  Med.  Haiäj.2,85.  MBh. 
3, 1224.  12,9296.  f^jtfM  5FTW  TTsTH  SPTT!  3ÜTFFF:  R.  Gohh.  2,96T 
28.  S,3,5.  g;K.170.  Megu.  24.  Spr.  411.  Varäh.  Brb  S.9i,2.fgg.  rpTT" 
"ID {r*rl °  Pankat.80,5.  Bhao.  P.3,8,40.  17,12.  7,2,55.  —  3)  der  in- 
nere Kaum  des  Wagens  gAT.  Br.  1,1,1,9  (m.J.  3,3,1.  I.  6,1,  18.  JJIJtI- 
SfTMPm  (^ST)  MBu.6,3  150.  7,438  4.  B.  5,40,14.  42,  16.  Bhäo.  P.  4,26. 


2.29,19.  JV\°  KÄTJ.  gR.  18,3,18.  MBu.  3,844.  4,1980.  6,2198.  5320. 
°HliH  9,187-  Bhäg.  P.  5,21,15.  0TteTFf  MBu.  11, 527.  —  Vgl.  g°, 
^)°,  EpT°,  HHli,  H°.  Wird  von  Benfev  auf  ^  mit  H  (HT?. 
Pv^,  •Hl-i)  zurückgeführt;  man  könnte  aber  auch  an  5?T  mit  FT  den- 
ken, wenn  nicht  ntdiis  und  Nest,  viell.  auch  nilii.V)  zu  berücksichti- 


'en  waren. 


115=11  (von  TTT)  Vogelnest  MBu.  12,9297. 

TlTsF  Rtln-ÜT)  m.  Fogei  (im  jVe«  geboren)  H.  1317.  Haläj.2,83. 
•flisl-^  Beiw.  Garuda's  PräkInacivastuti  im  ^KDr. 

•4IAM,  TTSäT  (von  4TJ)  nach  Saj.  aneinanderbringen ,  handgemein 
werden  lassen;  viell.  zur  fiuAe  bringen:  W\T^  l^^rlFT1^  ^T^T'Fr- 
•^l^TiMldbMIH  sWIsfl-^RV.  6,33,2. 

Tl'fl,  TlTS  m.  viell.  Hausgenosse  (vgl.  TTI):  f^:  ^HIHI  WtTJ- 
FT^fer:  RV.  10,92,6. 

iQlÄ^  fftl  -•-  35^)  m.  Foge<  (im  Neste  geboren)  AK.  2,5,34. 

TTtT  1)  adj.  s.  u.  1.  TT-  —  2)  n.  a)  Wohlstand.  —  b)  Korn  gABDAR- 
tbak.  im  gKI)n.  —  Trik.  3,5,21  wird  ohne  Angabe  der  Bed.'TTrT  als 
neutr.  und  fem.  (TTrlT)  aufgeführt.  —   Vgl.  g?|°,  f%uTBT,  ptlrT. 

t^ftttt,  w*n°,  h°. 

^THFRT  («TTtT  so  v.  a.  ^T^RTrT)  adj-  noch  nicht  vollständig  zu  But- 
ter geschlagen  (3F1)  TBh.  1,4,1,7. 

-41  Iri  (von  TT)  f.  i)  Führung ,  Leitung ;  =  rfjrrrrr  [Hinschaffung; 
obtaining,  acquirement,  acquisitionW  ils.)  H.  an.  2, 176.  Med.  t.30.  —  2, 
richtiges,  kluges  Benehmen,  Lebensklugheit,  Politik,  Staatski Uigheit  H. 
743,  Seh.  H.a n.  Med.  jfrH:  UllQui  =JHHH  Sah.  D. 489.  q5TT%  TT5T  ^?! 
P7TW5n  lllrtl^Efr'TrlF^MBH.  1,7612.  4,833.  H^VH^l^H  FIlfltffTH 
Bhag.  10,38.  Kümaras.  1,22.  qTTHtt  ^WTf'TT  (v.  l.  spjtJMrMR 
auf  eine  kluge  Weise  JÄGii.  1,316.  yiiloj  fr^  ^fQ.^j '.f  7f  ^TF?:  Malijn. 
zu  KiR.1,30.  ^M^fFTTpm:  ^  ^JT%  TTrW:  Ragu.  12,69.  J?} 
foiJTFT  =friHTFT  ytlrhl  RTfrW'^ri  Katuas.  16,55.  3,44.  12,44.  P.s- 
kvt.  24,22.  Hit.  Pr.  7.  15,18.  Mark.  P.  27, 19.  Sab.  D.71,14.  Spr.  335. 
Buatt.1,2.  °^f  M.  7,177.  Varäb.  Brb.  S.  16,24.  Räga-Tar.5.389.  °V3$ 
Hit.  15,13.  °^!JFT  1,193.  207.  0^T2T  AK.  2,8,1, 19.  ^FTTOT  Bbartr. 
2,81,  °ö?jt?f5pq  Raga-Ta«.  5,398.  T7°  Buartr.  -J,39.  ^T5T0  Mliu.  13. 

9 7 s. Pankat.  1 88,4 . 3^iTtf  m{ °i)  JW^\  S^WUr!  ^FT  T>F>: F^FFH- 

*T  Vorschrifl  des  richtigen  Benehmens  gU.Cu.  83,  I  I.  c5IFFfi  n.  heisse» 
dt«  iOO  Sprüche  ethischen  Inhalts  von  Bhartrhari.  Die  N'iti  als 
Göttin  personificirt  Hariv.  14035.  -  3)  Verhältniss:  <-H'JI  -FFFTT 
^ifr  ^FfenW^Ff:  I  ^d^HTrlT  Flfe  q^Tjt  T5F  II  MHu.  S, 
1292.  —  4)  das  Darreichen  P.  5,3,77.  nach  der  Kic.  =  HFF/RTT5"- 
■£TF/:,  was  nicht  passt.  -   Vgl.  «UUfiH,' ^SFftiH,  ^T°.  5FÜTC. 

5°,  ^i7io,'^ro,  spf°,  ^rg°,  m°,  h^t°. 

TTFFTFT  (^°-i-WJ)  m.  >-.  des  Wagens  des  Brhaspati  Tkik. 
2,8,48. 

lllrüH^H  (•fro-t-tT°;  m.  die  Lampe  für  kluges  Benehmen.  Titel 
einer  Sammlung  von  Spruchen,  die  Vetähihhatta  zugeschrieben  wird. 
Hab».  Anth.  526.  fgg. 

JftfrlH-Sf.T  fft  J  -t-H°)  f-  Titel  eines  über  das  richtige  Benehmen 
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bandeladen  Werkes  Colebr.  Mise.  Ess.  1,101,  N.  1. 

"ftlrWfT  (von  -HlW)  aaJ-  der  siclt  ZH  benehmen  versteht,  die  Regeln 
des  klugen  Benehmens  kennt  MBu.  1,4362.  4789.  4,906.  5,2286.  Hariv. 
MJ86.  R.  1,1,  M.  6,3.  R.  Gore.  2,107,20.  ^H7FPT£  Haeit.  14440. 

Hlld^  pft0-"-^0)  n-  die  Perle  der  Ethik,  Titel  einer  dem  Va- 
raruki  zugeschriebenen  Sammlung  von  Sprüchen,  Haeb.  Anth.  502. fg. 

=frfrT^TT^t J I H H  n.  der  Hektar  [Wfä)  der  Worte  (Ml<&l)  über  kluges 
Benehmen  (•TTTfT)»  Titel  eines  Werkes  Mali  in.  zu  Kie.  1,2.4.26. 

"Alrl  fei 'dl  HT°  -t-FT°)  f-  die  Eenntniss  — ,  die  Wissenschaft  vom 
klugen  Benehmen  (insbes.  der  Begierenden)  Hit.  Pr.  2.  7,21. 

*~t  I  IriVI I *=(  'TT-+-5TTa)  n.  die  Lehre  vom  richtigen  und  klugen  Beneh- 
men  (insbes.  der  Begierenden)  MBu.  1,5567.  5754.  6087.  HUI  MI  •TTFT- 
5TF^  FT  iFTF^  12,7662.  Pankat.  5,2.  13,6.  Hit.  Pr.  40.  Madhus.  in  lud 
St.  1,22,7.  q^rT^SfT0  Pankat.  ed.  orn.  2, 18.  20. 

•SllriH^tirH  (*TT° -♦- »-T0)  n.  Sammlung  der  Begeln  über  kluges  Be- 
nehmen, Titel  eines  neueren  Sammelwerkes  Gild.  Bibl.  298. 

•illrlHIi  (TP -»-FHT)  m.  ii.  die  Quintessenz  vom  klugen  Benehmen 
(insbes.  der  Begierenden),  der  Ethik:  <+ilH*<=t>lt)0  m.  herausgegeben 
in  der  Bibl.  Ind.  Ein  dem  Ghatakarpara  zugeschriebenes  •THrFTTT 
n.  abgedruckt  in  Haeb.  Anth.  504.  (gg. 

•TTHT  tod  ^JT)  UijÄuis.  2,2  (parox.).  1)  m.  a)  Führung  Uggval.  Fuhrer 
Schol.  zu  U*.  2,.'.  —  6)  N.  pr.  eines  Mannes  MBu.  3, 10277.  —  2]  f. 
•i  141  nach  Sil.  Weg;  genauer  wohl  Schlich,  ars:  TTTrT  *JrHI  7TT<T} 
^T5l  ^TTT:  RV.  1,104,5.  In  den  folgenden  adj.  Zusammensetzungen 
braucht  nicht  nuthweudig  die  fera.-r'orm  zu  Grunde  zu  liegen:  5FT° 
der  hundert  Schliche,  Listen  hat:  H^HrJrll:  WH'l'iy  fT'TT  RV.  1,100, 
12.  19,69,7.  mW^  Bf^TMlßl^l,  179,  s.  H^T  '  ton  Indra  3, 
60,7.  der  tausend  Durchschlüpfe,  Auswege  hat:  H<^"4nil"J:  5FFJl7 
^":  9,85.4.  35T:  'F/TT:  WhH  (hi,:r  zugleich  mit  Anklang  an  die 
Ued.  des  neutr.j  96,  IS.  —  3)  u.  a)  oxyl.  (musikalische  oder  metrische) 
Weise,  Lied :  ^TTT  FFih  RJ^  tf-Tl  TFTWj'ij  HTTJJT  ^f^TtTI  (5T5TFJ- 

*FT)  RV.  4,3,  i6.  3^T  3^3",  =fr^  TFT  7,20,2.  öT^PT  TFJT  FT  W- 
ll  q=il%  10,92,3.  mr  NyfelMiyiH  ^^Fnk^TFT^TFT 5f- 
MM'I  Ait.  Bb.  2,38.  —  6)  W'awer  Ujj^dite.  im  Samksbiptas.  gKDs.  — 
VgL  ^f  J,~^f°,  <T£°,  ERP,  g°. 
=fr5nf^[  RFJ-i-FF^  adj.  der  Weisen  kundig:  slP(HI(:  RV.3,12,5. 

Tfei  >on  ^t;  s.  qwüilyj.    . 

TPJ  n.  1)  Dachrand  AK.  2,2,14.  H.  an.  2,434.  —  2)  Wald.  —  3) 
Radfelge.  —  S)  dar  .Tfond  fmasc.!).  —  5)  das  Sternbild  Revatt  H.  an. 

-  vgl.  jfra. 

»lMI«£    von  Tq?  mit  FT)  m.  Gurt  oder  desgl.  AV.  19,57.  ;. 

TP?  (1.  FT-i-^T)  Unadis.  3,23.  P.  6,3,97,  Seh.  1)  adj.  tiefliegend: 
ttfelMM  'fl-IrlMH^KATu.  27,8.  25,  l.  -  2)  m.  a)  Fuss  eines  Berges 
MahIuh.  zu  VS.16,17.  (TTffH  WmP-U  3#T  F7FT7F7J:  6eröan 
Cänkb.  Grbj.  4,14).  —  b)  N.  eines  Baumes.  Nauclea  Cadamba  (^Hh 
Äo.r6.  AK.2,'i,»,22.  H.  1138.  Mrd.  p.  8.  =  m(\'h{^'-fi  Thik.2,4,21. 
=  '-TTT^^T  Hak.  177.  =m  H-Mh'i-^  Vii;ta  bei  Dgotal.  zu  üijadis. 
3,23.  =  -%*-Mi  l.rora  ll'indhuccaBoxb.  und  TTHISM^Ji  eine  Art  Acoka 


Med.  Vicva  a.  a.  O.  (wo  ci^ti^  st.  c^T"?  zu  lesen  ist).  —  MBh.  1.7  584. 
3,11569.  R.  2,94,9  (103,9  Gohr.).  3,79,38.  5,9,7.  Sega.  2,36,18.  TFf- 
tFTT  TTT:  y{lMNrf  Mrekh.  83,6.  Ragh.  19,37.  Vikr.64,12.  Nim. 91. 
Varäb.  Beb.  S.  53, 103.  121.  80  (79), 6.  neben  ^Tö(  MBh.  3,935.  SugR. 
1,22,19.  Bhag.P.  4,6,15.  8,2,16.  n.  die  Frucht  Socr.  1,211,2.  —  c)  pl. 
N'.  pr.  eines  fürstlichen  Geschlechts,  das  auf  einen  Nipa,  Sohn  PA- 
ra's  zurückgeführt  wird:  5Irt  RcFJT  *V4<W:  SFT  TfaT:  SFf  ^TT:  MBu.  2. 
333.1804.  1844.  5,2729.  13,2126.  Hariv .  1060.  fgg.  1072.  R'.r.u.  6,46. 
Varah.  Bbh.  S.  14,2.  VP.452.  Bbäg.P. 9,21, 24.  Nipa  ein  Sohn  Krlin's 
und  Vater  UgrAjudha's  29. 

i1m(Is|  FfFT-t-TFT)  die  Frucht{'.)  des  Nipa  Nigh.  Pr. 

•SIHlIrliy  ( -( I t-f  -1- ^ °)  m.  N.  pr.  eines  Nachkommen  des  Kanva 
und  Liedverfassers  von  RV.  8,34.  Ind.  St.  3,222.  Välaku.  1,».  3,1. 

TTC7JT  (von  5TH)  adj.  t'n  der  Tiefe  — ,  im  Grunde  befindlich  VS.  16,37. 

5TT{  Uradis.  2,13.  1)  n.  Siddb.  K.  249,  6,  2.  a)  Wasser  Naigb.  1,12. 
AK.  1,2.3,4.  Trik.  1,2,10.  H.  1069.  Halaj.  3,26.  MBb.  3, 10078.  Spr. 
294.  661.  Kät.  7.  Räga-Tar.  3,389.  4,250.  G1t.  1,9.  12,29.  BbÄg.  P.  5, 
24,10.  Bälah.  46.  Gaüdap.  zu  SÄ!8kbjae.  9.  "lIclfsH  Ragb.  9,30.  Saft 
C*abm.  im  CKDr.  —  6)  Verwechselung  mit  =fte,  =f^  Naigu.  3,4,v. 
I.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Verz.  d.  Oxf.  H.  148.  a,  7.  —  Vgl.  ^T- 

pft^",  'h^hI^i. 

Hl(rtl  (FW  ■+■  JW\)  adj.  farblos  P.  8,3, 14,  Seh. 

^T¥  (HrT-+-  J~%)  neben  ^J\f  Z.  d.  d.  m.  G.  14,569, 16. 

1.  'TT^T  (^Hj-l-^I)  im  Wasser  entstehend  u.  s.  w.  1)  m.  Otter  (3?T, 

Cabdar.  im  CKDr.   —  2)  m.  11.  Wasserrose  Trik.  3,3,85.  H.  an.  3, 146. 

Med.  g.  24  (nach  den  Lexicogrr.  nur  n.).  H=T  "MMMfc^H  '-tiMHlfU-=H 

ll("li:  MBh.  1,4865.   HidHi{3lrlHdNHT  Kathas.  4,6.    Bhäg.  P.  5, 

24,10.  Prab.  95,15.117,18.  —  3)  m.  eine  best.  Grasart  C3kU{1)  Räga.>. 

im  CKDr.  —  4)  n.  eine  Art  Coslus  (ERTJ;  Tbik.  H.  an.  Med.  Sucr.  2, 

o 

152,8.  —  5)  n.  Perle  Rägan.  im  gKDa. 

2.  "Il^sl  =  »iJlslH  adj.  1)  staublos  MBu.  13,3822.  Acokävad.  7.  —  2) 
leidenschaftslos,  neben  |cjJs|  als  Beiw.  Civa's  MBu.  13,  1261. 


1IJ5M  Verz.  d.  Oxf.  H.  31,  a,  23  fehlerhaft  für  Hl^hM. 

*Tl<U«  (PTH  -+-  TJTfT)  adj.  1)  slaublos:'^  R.  Gorr.  2,87,2  I  HJiHI 
Catr.  1,51.  —  2)  leidenschaftslos:  H^  FTTOT  4]{slWHI:  R.  4,44, 41. 
—  Nach  CKDr.  und  Wils.  auch  bliithenstaublos  und  ni'cAf  menstnU- 
rend. 

11(51^+1  (wie  eben)  adj.  f.  3ETT  1)  staublos  MBu.  9,1175.  Hariv.2414. 

R.  Gorr.  2,116, 16.  4,44,86.  Mäbk.  P.  1, 10.  8,204.  38.13.  cTFf  v«n  kei- 

o 

nem  Staube  begleitet  R.  1.24,4  (25,4  Gorr.).  —  2)  im  es  keine  Leiden 
schafl  giebt  (nach  dem  Schol.  rein):  «ilisu-^  fT^FF^"  W  TPc  T^R 

•fl^l^rWm  (FW  •+-  T^rq  -  rFTH  f.  Freisein  von  Leidenschaft  und 
Finsterniss  Jägn.  3, 159. 

•HJ^slin  (•TTIJ-HSlIrl)  adj.  aus  dem  Wasser  entstanden,  Beiw.  des 
Mondes:  (?T?f  Tffn  WFl\7{  TRfaTrT)  'fl^llrH  Fe  FFTT  q  P*'fcl- 
rHiT'-IHri  I  Ml^llriy  HJNFHWT  ^F^TW^:  II  MBu.  13,3386. 

•il(^l|ofil  (-ll^'IH -i-l.  "tlj  )  staublos  machen,  vom  Staube  befreien: 
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partic.  des  caus.     ^iTTijTT  Bhatt.  2,55. 

'TTTfT  IMH  "*-  TfT)   adj.    =    l=UCl    IJDBHATADVJARTBAPADJA  im    CKI>R. 

1.  "JT^  (^^-t-l.  ^)  m.  1)  Wolke  {Wasser  gebend)  MBh.  7,3153. 
II.  6. Uli.  28.  Bhartr.1,71.  Cic.4,52.  Dacak.  in  Benf.  Chr.  186,  U.  Guat. 
1.  —  2)  (wie  alle  Wörter  für  Wolke)  =  ITFrT=fT  eine  Cypemsart  Ri- 
gan.  im  CKDr. 

2.  "ilii  (TTO-«-^)  adj.  zahnlos  Udbbata  im  CK  Dr. 

*j'|i  jtj  (^fJT  -+-  TU)  m.  iWeer  Cabdar.  im  CKDr.  Insrlir.  in  Journ.  of 
the  Am.  Or.  S.  7,4,  Cl.  2.  -  Vgl.  gTSSJ,  ^faTU  «.  s.  w. 

HJi'HJV  (rTTT -*-  T*T°)  m.  dass.  £abdar.  im  CKDr. 

TTT^sT  CPTFT  -+-  7" °)  adj.  f-  'S!  fte»'n  tocA  — ,  keine  Oeffnung  habend: 
►l?hl  Kälidäsa  im  CKDb.  Aeine  Lücke  zeigend,  dicht,  ununterbrochen 
H.  1447.  ^TÜT:  Kumäras.  16, 10  in  Verz.  d.  Oxf.  II.  117,  a.  Davon  nom. 
abstr.  °3  n.  enge  Verbindung ,  /esto  Zusammenhalten  Schol.  zu  Cic. 
9,  4*. 

Hl^flfq  (Rlj  -h  ftTtf)  m.  ftne  Äo/imrt  (skrNcW)  Nigb.  Pr. 

*fl )  h<c  ('TT^"  -+-  'K^)  n.  Wasserrose  fic.  9,7  (wo  fälschlich  °3(<£  ge- 
druckt ist). 

^t^  (HH  ■+■  ^=T)  adj-  f-  ETT  «onZos:  ^TFTT  Ragh.  8,57. 

"li(H  (MHH-TfT)  1)  adj.  f.  m  a)saftlos,  ausgetrocknet,  verdorrt:  (T/T- 
7:)  HHssll  "fl^T:  Haiuv.  14333.  ä^jf  Camk.  zu  Bbb.  Ar.  Up.  S.106.  TJTT 
Kät.  7.  =tllVy  CrSgäbat.  9.  —  6)  geschmacklos:  THqllUM  (viell.  auch  zu  a) 
Bharth.  3,16. —  c)  trocken,  unschmackhaft  in  iibertr.  Bed. :  q5TPI  cTrJ: 
Katbas.  8,  is.  M4J HI^Säh.  D.  6,8.  *M<=y<MHi(t!  RR  t%TTT  rfirq- 
#T  HMUlMMHKTjf  5R§  M^MlUh  ^rfr  Visa.  30.  3IM+I  keine  Reize 
zeigend  Paiskat.  IV,62.  Davon  nom.  abstr.  0ffT  Sab.  D.  2,*. 

HJ^UH  (RH  '■*■  JWfl)  adj.  keinen  Gürtel  habend:  WTtjWi'  —  sT- 
U-T:  Kib.  5,1«. 

-fl^liä  (?[f{  -+-  WJ3)  m.  Otter  Här.  76. 

•SJi  im  'vom  caus.  von  7T5T  mit  M)  n.  und  °JTI  f.  Reinigung ,  Bez. 
einer  Cerimonie,  bei  der  ein  König  seinen  Purohita,  seine  Dienstleute, 
Pferde,  Elephanten  u.  s.  w.  unter  Hersagen  heiliger  Sprüche  waschen 
und  reinigen  lässl,  luslratio  exercitus  AK.  2,8,*,62.  H.  789.  Varäu.  Bru. 
S.  2,  e  A.  Bl.  2,  6).  Ausführlich  wird  diese  Cerimonie  beschrieben  im 
43ten  Kapitel,  das  ^IsMRUJ  betitelt  ist.  H(J|M°hf,Hl-ftylsR  3i- 
WVAer  Könige  43  (34),1.  d'I^UIMgi-ÜT  SjTTIrRi^TFT  'WiyÜl  m  | 
H\W&\  31  "WmI^MHHW  STTT^FU.  %TsR  H3W  44  (43),  1 1. 

qm  hI^hiCT^  sf(£tt  Tilidin  *r  i  qf^wifpqt  «resrmn  jt- 

qrTrl:  II  Har.v.3884.  yfw-'-W  WpNri  IRI  Hl^'lsRTfH^  3890.  Ka- 
rBis.  19,C7.  Pankvt.  158,«.  *TsT  *fl*  kMll'EnJH  RA«»- 17, 12.  3TT5RT- 

'Hti-Ä'-l:  qi^TF  ^TTTsR  (sie)  gTU:  II  Biiavishja-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  11.31, 
a,*2.  »Tl(l5He.l^.rislrT  *>'*•  d.  B.  H.  133,  6(68;.  Nach  CKDr.  und 
Wils.  auch  die  sonst  WjTTWfi  genannte  Cerimonie. 

*fl  1^ *5  m'  eine  *es'-  Pflanze.  =  SRÜTITilTS  (fehlt  in  den  Wörter 
Jtüchenij  Cabdak.  im  CKDr.  Trophis  aspera  Was. 

7TfT?J  (^R  mit  R)  P.  6,3, 116,  Seh. 

^TTfVir  HFT  -+-  'fTiT)  adj.  schmerzlos  Suca.  1, 289,2.  2,131,17.  gesund 


H.474.  Med.  j.  120.  Hit.  1,13. 

=fr^5I  1)  (RH-i-f5T  oder  ^TsTT)  adj.  f.  33T  schmerzlos  Suca.  1,292, 
1*.  2,306,20.  311,10  (falschlich  H^sl).  gesund,  sich  wohl  befindend 
383,4  (gleichfalls  R°).  MBu.13,5635.  Hariv.7334.  10S60.  R.  6,112,10». 
Hit.  1, 13,  v.  I  —  2)  n.  =  ^t^T  eine  Art  Costus  (SfTW)  Gatäd'h.  im 
CKDr. 

TOP  (HFT-i-ITJ)  1)  adj.  gestaltlos  Vedäntapar.  im  CKDr.  —  2) 
m.  a)  Wind.  —  6)  ein  Gott.  —  3j  n.  Bimmel,  Himmelsgewölbe  Caboäb- 
tbak.  im  CKDr. 

'TTTHiqi  (PR-i-Tni)  adj.  f.  EfT  staublos:  »T  Satpadjaratnäkara  im 
CKDu. 

^JTT'R  (HH  -h  tIJT)  adj.  gesund,  sich  wohl  befindend  Habiv.  16118. 
fg.  Sii«r.  1,374,17.  Pankat.  1,134.  184,22.  Davon  nom.  abstr.  °rTF  Ge- 
sundheit  217,2«,  wo  falschlich  Hl  (NUHi  gedruckt  ist. 

4t"^T^  (von  ^  mit  RH)  m.  Austrieb  TS.  3,5,*,  5.  5, 3,«,  3. 

*TT51\  ^IcrllH  dunkelfarbig  u.  s.  w.  sein  oder  dunkel  färben  (vgl. 
^JT5T)  Dbätüp.  15, 15. 

•S leri  1)  adj.  f.  ^T  und  5  (nach  P.  4, 1,«2  ^  in  anderer  Verbindung 
als  mit  Kleidern,  nach  dem  Värl  t.  zu  diesem  Sütra  in  Verbindung 
mit  Pflanzen  und  lebenden  Wesen)  dunkelfarbig;  namentlich  blau, 
dunkelblau,  schwarzblau  AK.  1,1,4,23.  H.  1397.  an.  2,«95  (wo  •TRTF 
^■°  zu  lesen  ist).  Haläj.4,«9.  n.  das  Dunkle,  Schatten  AV.  14,2,48. 

hIh'hwt^  ^Tf%rf  m%  15,1,7. 8.  ^tui  ^7^7  £m  ts.  3, 


i,i,2.  51^737,  ^T^rq  gAT.BR.  14,7,*,  12. 1,20.  khänu.üp.1,6,5.  8,6,1. 

Kabsh.  Dp.  in  Ind.  St.  1,410.  ^FRTFRKFUT  N^d^lsll  Taitt.  Ar. 
10,13.  1,9, 1.  Kadc.18.  93.  VR  126.  cfTJ  (vgl.  qTdmji  und  unten  u.  2,  d) 
M.  11, 136.  JÄGii.  3,27  1.  CTcflT  Cvetacv.  üp.  4,«.  :TPT  R.  5,18,11.HW*I 
AK.  2,5,26.  37FR  R-  2,55,8. 3,11,2.  ^FTTPR'l^fsIR:  5,34,3.  5rrr- 
?TTH  9,5-  ^  ^n 4,44,81.  FtWq  HMd^5,7,l6.  sMtfM  Sdcb. 
2,305,7.  Megb.  42.  %^q  R.  2,91,29.  JTfOT  3,58,26.  ^TW  Suqr.  2,68,8. 

5rrnrffii,45,3.  qu  Hip.4,29. 1,37.  N.ie,  13.  R.3,28, 19. 38,25.  prab.93, 

1.  Vet.  in  LA.  5,9.  Dacak.  in  Benf.  Chr.  186, 14.  ^5f  Dhlrtas.  91,  14. 
q^fpT  Buartb.  1,59.  JTERT:  Varäh.  Bru.  S.  74,4.  Bhäg.  P.  2,2, 11.  ^t- 

OTf  r.  3,58,26.  i,58,io.  (mzqi  =huiyHm^NstNHidi  *y<=i^ 
^Fznrfft  ^uhr  klmäras.  3,4  6.  ^t?tt  ^ttrir  mbb.  4,1738.  jt^t- 

^T?T  (UiT)  Indr.  1,8.  'Tk'iSIN5Tiqf?ÜTi  Väb;ba-P.  in  Verz.  d.  B.  H.  No. 
485.  ^T  niTljSAK.2,4,*,55.  Haläj.2,50.  jyHidMiü  FrR^R 
Ragh.  3,8.  mit  Indigo  gefärbt  P.  4,2,2,  Värtt.  2.  Med.  1.29.  —  2)  m. 
a)  Sapphir  H.  an.;  vgl.  ^ftjj-  qföiq  R.  3,58,  26  und  -TlHHIUl.  —  b) 
der  indische  Feigenbaum  (cfj)  Rägan.  im  CKDr.  —  c)  ein  best.  Vogel, 
the  blue  or  hill  Maina  Wils.  nach  Cabdab.  —  d)  =  »TT^TSPT  ein  dun- 
kelfarbiger Stier  Verz.  d.  B.  H.  No.  1227.  —  e)  N.  eines  der  9  Schätze 
Kuvera's  Trik. 1,1,79.  H.  193.  H.  an.  JIed.  —  f)  N.  pr.  eines  Man- 
nes gana  IrmilTT  zu  P.4,1, 154.  Fürst  von  Mahishmatl  MBb.1.2697. 
6990.  2,  1124.  3, 15250.  5,79.  592.  ^^TWU^fWf  TT^T:  6,4  153.  Hariv. 

S019.  qt^T  ^rfq  q^TOrPT  «098.  ein  Sohn  Jadu's  1843.  VP.416,  N.  2. 
Agamldha's  453.  Buäg.  P.  9,21,30.  Bhu  vanaraga's  Räga-Tab.  7,253. 
—  LIA.  11,955.  fg.  (leschichtschreiber  von  Kacmtra  Räga-Tar.  1,1*. 
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16.  —  g)  Bein.  Mangucri's  Tbie.  1,1,21.  —  A)  N.  pr.  eines  Naga 
MBh.  1, 1552.  ItUi  Tau.  1,28.  182.  fg.  —  »')  N.  pr.  eines  Aßen  im  Ge- 
folge Rama's,  eines  Sohnes  des  Feuergottes,  H.  an.  Med.  MBh.  3, 
16287.  R.  1,16,  14.  4,13,4.  31,29.  41,3.  6,2,29.  22,2.  Bbäo.  P.9,10, 19. 

—  *)  N.  pr.  eines  Gebirges  H.  947,  Sh.  H.  an.  Med.  ^tT^T  f^tö  :ft- 
~t  *T  N<(«£l:  H.  1538,  Seh.  MBh.  3,12918.  6,198.  247.  13,1700.7658. 
14,1174.  Hariv.  97.36.  11447.  VP.  167.  180,  N.  8.  Bbag.  P.  5,16,8.  19, 
16.  Verz.  d.  Oxf.  H.  148,  6,  16.  Vgl.  TRlr^.  —  3)  f.  35TT  und  |  P.  4,1, 
42,  Värtt.  3.  a)  -il^l  a)  die  Indigopflanze  H.  an.  R.'gan.  im  CKDr.;  vgl. 
•iirll-  —  ß)  eine  blaHblültende  Boerhavia  (•ilcyl'-H-HI)  ebend.  —  y) 
eine  blaue  Fliegenart  nach  den  Erklärern  zu  AK.  2,5,26,  wahrend  das 
Wort  dort  olTenbar  adj.  ist;  vgl.  •TT5TT.  —  o";  du.  die  beiden  hervor- 
tretenden  Schlagadern  vorn  am  Halse:  SJT^IT£R''JT  (u.  WN*l  2  am 
Ende  ist  ai^s  Inachtsamkeit  nach  dieser  Stelle  IPTTT  mit  ifl-ll  gleich- 
gesetzt, T^niR  H.Ö87.  —  (j  Flecken  (als  Krankheit?)  H.an.  —  fj  die 
Gemahlin  des  Itaga  Mallara  Brhaddharma  P.  44  im  CKDb.  —  b)  ;rTT~ 
^  Bj  die  Indigopflanze  AK. 2, 4, 3, 13.  3,4,11,82.  Med.  M.  10,89.  Suca. 
1.162.1'..  163,2.2,2o,i4.151,  19.285,12.  Vabab.  Rbb  S.76,5.  °TJT  Pan- 
kat.  62.2',.  ^UJ  63,  i.  —  ,3)  Blyxa  Saivala  (ffcl^T)  H.1167;  »gl.  sf- 
rMlrli-   —  Y)  eine  blaue  Fliegenart  Coi  ebb.  und  Lois.  zu  AK.  2.5,2  6. 

—  9)  eine  best.  Krankheit.  =  JiT<J7  Med.;  Tgl.  HMT(|1|,  -JlirWil. 

—  ej  N.  pr.  der  Gemahlin  Agamldha's  MBh.  1,3722.  Habiv.  1756; 
vgl-  ilrl'll  «nd  ^TTfrRT.  —  4j  n.  a)  Indigo  JÄÖii.  3,38.  Diese  Bed. 
geben  CKDb.  und  Was.  narh  Med.,  aber  hier  heisst  es  «f|*r|  1 1 trli *  Fl): 
g.  u.  1  am  Eode.  —  6;  schwarzes  Salz  !'-tilTJ.-'Mm).  —  c)  blauer  Vitriol 
[fjcü).  -  d)  Antimonium  J^JJWi)-  -  *)  Gift.  —  f)  =  rtMlWJ- 
W  Rägav  im  gKIJB.  —  g,  eine  best.  Stellung  beim  Tanze.  Hr'-ll^-iyi- 
rT^^W^mirlilH^^UINyM:  SaSgItad.  im  CKDb.  —  A)  ein  best.  Ale- 
trum,   4  Mal  —  ^^— -^ .^  —  w^,  —  w^—  CoLRBB.Misc.Ess.il, 

162  (XI, 6).  Das  Geschlecht  ist  nicht  angegeben,  doch  ist  das  n.  wahr- 
scheinlicher. —  .Nach  H.  an.  giebt  Wilson  für  das  n.  auch  die  Bedeu 
tung  a  mark,  a  characterislick  sign  und  a  medical  plant,  ap,  arently  dis- 
linct  from  the  Indigofera.  Beide  Bedeutungen  kommen  aber  dem  f. 
;?T?n  zu.  Die  ganze  Stelle  lautet:  ^Fi^HT  (lies  =TFiT  ^T°)  zpftr  (rf^f 
FTP^Th^mI:  I  ^TT^rPraJT  (d  i.  =TTriT  ^T°)  rTl^^  3  II  -  Vgl. 

HM+  (von  *lM;  1  adj.  blau,  als  Bez.  der  dritten  unbekannten 
Grösse,  ihres  Quadrats  ».  s.  w.  Coi.ebh.  Alg.139.  228.  -  2)  m.  a)  N. 
eines  Baumes,   Terminaliu  lametilosa  W,  n.A.  (STFR)  Blaut,  im  CüDu. 

—  6)  eine  Bienenart  ?,  i  rrqrj  rTTj^ff  PJOTT^T-^^F^f^TqT  >*%??  \  r, 
3THTa  TOI  ^rftmi:)  FTfiT  'f^TTT,:  II  Varäu.  Bbu.  s.74,4.  -  c, 

eine  Antilopenart,  A.  pieta  R;.ga>.  bei  Wils.  —  d)  ein  dunkelfarbiges 
Pferd.  Kappe  H.  1239.  —  3)  f.  Thf^PTiT  ")  «ine  best,  stark  wuchernde 
Wasserpflanze:  f^TXTT  ?T7f  7\  ^M^JTT  M^lr^  MBh.  12, 10260  = 
Ha,.iv.  1 055S.  =  ül^VllU  Nyctanthet  urbar  tristis  A  K.  2, 4,*,  5  l .  Med. 
k.  111.  Hai.j.  :i.6l.  =  =TT^TT  die  Indigopflanze  Med.  =  :TmT£F;;^T7 
RUan.  im  CKDb.  —  eine  best.  Arzeneipflan-.e  Seen.  1,183,  17.  2,68,16. 


—  6)  eine  hast.  Krankheit,  diu  Erscheinen  blauer  Flecken   im  Gesicht 
IV.  Thril 
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Med.  Spcb.  1,90,13.  2,120,11.  —  c)  =  -firH°hl-iiM  SugR.  2,3i4,19. 
—  d)  N.  pr.  eines  Flusses  MBh.  13,7654.  —  4)  n.  o)  schwarzes  Salz 
(=hm^^tn).  —  6)  blauer  Stahl  Räga^  im  CKDr.  —  c)  blauer  Vitriol 
Ragan.  bei  Wils.  -  Vgl.  ^TOrPftenfi,  siiHHIM'+l. 

•Iki^iUll  ("IM  -t-^i0)  feine  Art  Kümmel  Nigh.  Pr. 

«fta^Ui  FffeTH-^0)  1)  adj.  blauhalsig:  JJ^{  MBh.  10,454.  — 
2)  m.  a)  Pfau  AK.  2,5,30.  H.  1319.  an.  4,67.  MBh.  3, 14862.  Su«».  2, 
447,17.  CU.  Ch.141,10.  Vier.  76.  Megh.  77.  Kathas.  10,84.  f.  f  Pfau- 
henne R.  5,11,23.  —  6)  eine  Hühnerart  (^TPT^).  —  c)  Bachstelze  H. 
an.  —  d)  Sperling  H.  an.  Hai.Ij.  2,ss.  —  e)  der  blauhalsig«  Heher 
Colebr.  und  Lois.  zu  AK.  3,4,10,42.  —  f)  =  TJ-flfTT^  H.  aü#  Hyper- 
anthera  Moringa  Vahl.  Wn.s.  —  g)  Bein.  Qiva's  AK.  3, 4, «0,42.  H.  3. 
193.  Habiv.  7592.  12260.  R.  5,89,41.  Hit.  Pr.  27.  Sin.  D.  78, 18.  —  A)  ' 
N.  pr.  verschiedener  Scholiasten  und  Autoren  Colbbb.  Mise.  Ess.  1,334. 
11,57.  Verz.  d.  B.  H.  No.  406  u.  s.  w.  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  229.  °^i- 
füS^TreiiT  (?)  Mac«.  Coli.  1,127.  -  3)  n.  Rettig  RSgan.  im  gKD*.  - 

vgl.  ^M^iUd- 

•llrl=»lU6lTl  (•TP-t-STgT)  n.  die  Beere  von  Elaeocarpus  Ganitrus 
Roxb.  Rägah.  im  CKDa. 

'fl'rl'tl'^  (^TrH  -t-  ^F^)  m.  ein  best.  Knollengewächs  (ITf^RF^?) 
Rägak.  im  CKDr. 

llrl-*H^  t5!^-*-^)0)  n.  die  blaut  Wasserrose  Ragan.  im  CKDr. 
LIi.av.  im  CKDr.  u.  'Jl^JUliy. 

•TlFRiTm=f7  MH  -*-7iT?T)  adj.  zur  Gruppe  der  Blauen  gehörig,  Bez. 
-einer  Klasse  von  Gottern  bei  den  Buddhisten  Laut.  358. 

•ll"l'*rT??T  Hld  -+-,*t1<?I)  f.  1*.  pr.  einer  Freundin  der  Durga  Bb- 
badhuabma-P.  34  im  CKDb. 

*TTFP?ifTJ?7Ti  C-TT^T  -»-  ^7  °)  m.  eine  blaublühende  Barleria  (wobl  B. 
eoerulea  lloxb.)  Ratnab.  im  CKDr. 

Hid+WMI  t1^^-!^^)  f.  dass.  RUan.  im  gKDR.  u.  »ftdUhUfl. 
°^lWf  Nnw.  Pa. 

-ÜH^tS^R  (=1^  ■*■  SJT5I)  f.  die  Indigopflanze  Nigh.  Pb. 

llcrlstlltll  (tftrl  -+-  Sr7T°)  f.  eine  best.  Pflanze,  =  f^rfäRlTil  Rägak. 
im  (JKDr. 

llfl^il*!  F7T5T  -H  5fil*l)  m.  der  blaue  Reiher  Rägan.  im  CKDr. 

•llriJI^I  MM  -*-J|^-|)  f.  N.  pr.  eines  Flusses  Civa-P.  in  Verz.  d. 
Oxf.  11.65,  b,  32. 

^ft-muiy  'sTtt  »-IT0)  m.  der  blaue  Ganeca  Biictadämaba  im  gKDa. 

:fiFm>T  (^tT^T  -f-  JPT)  viell.  eine  junge  blaue  Wasserrose:  °ri4i,J|lrIT 
(yiiülSUI^l,  tTq^T)  Habiv.  12102. 

^TTH |J II ^nil^il  (;TrH-»-fjT0)  f.  die  blaublühende  Varietät  van 
Clitoria  lernatea  Lin.  Nigh.  Pb.  Rägak.  im  CKDu.  u.  HMI'-IJ  llslHI. 

1  )rml=(  CTM" -+- ift^n)  1)  adj.  blaunackig,  von  Rudra-Civa  Ha- 
läj.  1,12.  VS.  16,7.28.56.  57.  Citab.  in  Ind.  St.  2,37.  MBh.  3, 1625.  7. 
2876.  12,  10359.  —  2)  in.  N.  pr.  eines  Köoigs  Kathärnava  in  Verz.  d. 
Oxf.  H.  154,o,  19. 

HldMI^  »•  ^T'HMI^. 

W~ldf  Hirl|-  U»*dis.  1,37)  =  sfNjTTf  Verz.  d.  Oxf.  H.  188, 6,  n. 
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Uggtal.  1)  m.  ein  best.  Gewürm  AK.  2,8, 13  (nach  gKDB.  hat  der  Text 
•flHI^f  und  ist  *jl  d-^  eine  von  Bhab.  erwähnte  Nebenform).  H.  1202. 
Haläj.  3,U.  Vicya  bei  Uggtal.  zu  Unädis.  1,37.  VS.  24,30.  —  2)  = 
y^lHl  Victa  a.a.O.  st.  dessen  haben  H.  an.  und  Med.  (u.  »|)tfll<f)  ^F1?- 
JTxft  eine  Fliegenart.  —  3)  ScÄa*a/Schol.zu  CJn.  1,36.  —  4)  =  ^R  Vi- 
cta a.  a.  0.  =  5THFI  H.  a  n.  (u.  Tf^n^')- 

^d^MH  (*TteT-»-^0)  n.  N.  eines  Baumes,  Xylocarpus  Granatum 
Koen.,  Rägan.  im  gKDa. 

"Od^äxi  RTyr -«- j£?)  m-  !)  Dattelpalme  {dunkle  Blätter  habend) 
.\igh.  Pb.  —  2)  Bein.  Garuda's  {blaue  Flügel  habend)  Vaig.  bei  Wil- 
son, Dacak.  93,  N.  2. 

-fld'^1  ein  best.  Vogel  (^pfr)  Nigh.  Pa.  Viell.  ist  0t^T^I  als 
Thema  anzunehmen. 

-fldsl  FfN?T  ■+■  sT)  1)  n.  blauer  Stahl  Rägan.  im  gKDa.  —  2)  f.  5fT 
der  Fluss  Vitasta  Räga-Tab.  5,91. 

HtdMUil  (:TFT-*-'f%i'0)  f.  =  -fid^Ui*  R»oan.  im  gKDa. 

HldHfH  f5^-«-^0)  n.  N.  eines  Tantra  Verz.  d.  Oxf.  H.  95,  a, 
■•,  104,  a. 

■TkrTFITT  FTr^T  ■+■  FTf>)  m-  Bokosnusspalme  Rägan.  im  gKDa. 

HJdHI  (von  Sffen  f.  blaue  — ,  dunkle  Farbe  Such.  1,30b,  11.  Kam. 
Mtis.  7, 16.  Väju-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  48,  6,  21. 

"ll^iCll?!  (Mlcrl  -+-  (HM)  m.  1)  Xantochymus  pictorius  Roxb.  (rPTT^T)- 
—  2)  Phoenix  paludosa  (l^tilci)  Rägan.  im  gKDa. 

•fldgv4l  t1^-!-!^0)  <"•  «»«  *«*'•  Pflanze,  =  ^.fjTTT  u.  s.  w. 
Rägan.  im  gKDa. 

«fld*iH  (:fhfr  -+-  ?^f)  m.  e«'n  best.  Baum,  =  =fhHT£R  Nigh.  Pa.  RÄ- 
gan.  im  gKDa.  u.  d.  letzten  W. 

•TT^njlT  MM  -+•  U5T)  m.  1)  Xanthochymus  pictorius  Roxb.  (riHtcrl) 
Rägan.  im  gKDa.  —  2)  N.  pr.  eines  Fürsten  von  Mähishmatt  (vgl. 
jf^T)  Gaiminibb.  in  Verz.  d.  B.  H.  113  (XXII.  fg.). 

-fldH<sl  (TfcrT -h -M)  adj.  schwarzkrallig  (?)  AV.  19,22,4. 

•fldiHJlljil  Rfer-»-H0)  f.  eine  blaublühende  Nirgundi  Rägan. 
im  gKDa. 

*fldi*HlrWi  (;ft5T-«-R4ra)  m.  ein  best.  Baum,  =  HldlU^T  Rä- 
gan. im  gKDa. 

*iltJl*ri(sl  ("TIH  ■+■  •fl'0)  n.  die  blaue  Wasserrose  Vabäh.Bbh.  S.68,7. 
Katbäs.  4,6. 

nl<HM^-  pffcjT -+- 3j^)  Finsterniss,  n.  Tbik.  1,2, 1.  m.  H.  p.  19. 

"ft^PTS??  Mlcrl  +1°)  n.  ein  dunkles  Häufchen  (auf  dem  Auge  ei- 
nes Erblindeten):  ^ftcWH  ^-"01  R^  H-<HJ|dri  Pankat.262,22.— 
Vgl.  -illd^WiTO. 

'TT^rT^  Hltjl  -*-Mt=1)  1)  m.  N.  verschiedener  Pflanzen:  Scirpus  h'y- 
soor  (JTtJI),  Granatbaum  (^jfjq),  =  jf^FTCH  und  y^H?i=h  Rägan. 
im  gKDa.  —  2)  f.  5TT  Premna  herbacea  Roxb.  Nigh.  Pu.  —  3)  n.  die 
blaue  Wasserrose  gABDAK.  im  gKDa. 

-iM'-M  HM-i-rj0)  n.  die  blaue  Wasserrose  gABDAK.  im  gKDa. 

■slrmui  CT^T -+•  TUT)  l)  m.  Grewia  orientalis  Lin.  —  2)  f.  ^  Yanda 
'3F%\)  Roxburghii  R.  Br.  Nigu.  Pa. 


•ilcniH^ci  ('ffer-i-ft0)  adj.  f.  ETI  dunkelbraun:  JJT  Bbhaddbabma- 
P.,  Uttab  ikii.  15  im  gKDa. 

hIhN^  (T^T  -•-  ft°)  m.  Falke  Rägan.  im  gKDa. 

•TföTFfö  MM  -+-  mj)  m.  Sammlung  von  Annalen  und  königlichen 
Verordnungen  Hioubn-thsang  1,72. 

'OcHf^lil  (:fteT-i-fä0)  f.  ein  best.  Strauch,  =  -fldlMl  Rägan. 
im  gKDB.  u.  d.  letzten  W. 

'TM^R-WT  (•TFT-»-cro)   f.  eine  blaublühende  Punarnavä   Rägan. 

o  o 

im  gKDa. 

:ffa2T  PTt^T-*-^)  n-  N-  Pr-  ejne'"  Stadt  Räga-Tab.  7,583. 

ifteT2^TT!T  R^T-t-^0)  n.  Titel  eines  Purana  (wohl  das  des  Nlla) 
Räga-Tab.  1,178. 

hIH^  Rl^T-t-q0)  1)  m.N.  zweier  Pflanzen:  =  HidH-^ET  und 
^cMlMH.  —  2)  f.  gi  eine  best.  Pflanze,  =  {SJfelshHI  Räga».  im  gKDa. 
—  3)  f.  ^  eine  best.  Pflanze,  =  IM^l^l  Ratnah.  im  gKDa.  =  »fldl- 
H(l(:lrll  Rägan.  im  gKDa.  u.  dem  letzten  Worte.  —  4)  n.  eine  best, 
wohlriechende  Pflanze  (H[*nmi\)  Bbävapb.  im  gKDa. 

•HOTT^T^n  (wie  eben)  f.  1)  die  Indigopflanze  Ratnam.  im  gKDa.  — 
2)  Flachs,  Linum  usitatissimum  Rägan.  im  gKDa. 

"i  IctfHty  (-TM  -H  T°)  1)  adj.  einen  schwarzen  Rücken  habend:  Agni 
RV.  3,7,3.  5,43,12.  ^HTCT:  7,59,  7.  —  2)  m.  ein  best.  Fisch,  Cyprinus 
denticulalus  gABDÄHTHAK.  bei  Wn.s. 

•TT^PTT^  {'TM  -H'TTfJ?)  m.  eine  Art  Zuckerrohr  Sücb.  1,186, 16.  187, 
u.  °trrr  Nigh.  Pa.  °^T7  Väkasi>.  zu  H.  1194. 

T^TH  pnFT-1-TT)  m.  1)  der  Mond.  —  2)  Wolke.  —  3)  fitene  gAB- 
däuthak.  bei  Wils.  —  Vgl.  »nWPT. 

•TT^PT  (•TT5I  -+-  >T)  f.  N.  pr.  eines  Flusses  Räga-Tab.  8,337  l. 

TT^TH^-^lsT  (*il5T  -+-  H°)  m.  eine  bläublühende  Verbtsina  RÄg.AN. 
im  gKDR. 

IMHdl  RT5T-i-rf0)  f.  eine  blaue  Fliegen-  oder  Bienenart  Kau«. 
117.  °qf^iT  Sega.  1,113,6. 

HIcHMFüI  (^flcT-HR0)  m.  Sapphir  H.  1065.  Här.  145. 

lMHfcl=tll  ("U^F  -+■  T3)  f-  Aegle  Marmelos  Corr.  (HcrcJ)  Nigh.  Pa. 

•lIciHltl0)  ("il^-t-TT0)  m.  Bein.  Vishnu's  Utkalakbanda  limgKDa. 

=fteTRT5T  (^7  -+-W1)  m.  Dolichos  Catjang  Lin.  (TTsPTR)  Nigb.Pb. 
°qTH  Rägan.  im  gKDa. 

•TkJRTRJT^I  ("lid  ■*-  HIM^tll)  m.  ein  fliegendes  leuchtendes  Jnsect 
gABDAH.  im  gKDa. 

HIHMfrl^ll  (^ftH-t-R0)  f.  Schwefelkies  (rj^W,  IffJH)  Rägan.  im  gKDa. 

*IT5FiT^*I  (•TTFT  -*-  ^  °)  adj.  blauen  Harn  lassend  Suga.  2.78,6. 

^TdMpy^il  {^fa  -H  JT°)  f.  eine  Art  Zuckerrohr  Nigh.  Pa. 

nld^d  Wfc{  ■+-  JTS)  n.  Sapphir  G1t.  5, 20. 

4)d^llll  pft?i"  -h  Jl°)  f-  (wohl  pl.)  dunkle  Streifen,  Dunkel,  Finster- 
niss: VW\;  Siyi^-trlHHl^TSPT:  Rt.  1,2. 

Hld^NHM^  (;ft$T-'5iir-^3q0)  f.  Titel  einer  Upanishad  Co- 
i.KBa.  Mise.  Ess.  1,  95.  "ild^FI0  Webeb,  Ind.  Lit.  165. 

'TlHäl'-l;H  (*fiH  -+■  IC^T)  ui.  Thespesia  populneoides  Wall.  Nigh.  Pa. 

'fiddl'c  (*ft?T -*- ?TT^)  n.  blauer  Stahl  Rägan.  im  gKDB.  R.  3, 53, 57. 
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•nFFTTT^ft  (•TT?T-»-cTT0)  1)  adj.  schwarzblau  und  roth,  dunkelroth 
RV.10,85,28.  VS.16,47.  AV.4,17,4.  °rHW  d^iHdHIIH  8,8,24. KaüS. 
16.  32.  40.  48.  83.  von  Rudra-giva  (aucb  subst.)  AK.  1,1,1,28.  H.198. 
Halaj.1,13.  VP.38,N.2.  Bhäg.P.  3,12,7.  15.  4,6,41.  MBu.  13, 1084. 
Kumäras.  2, 57.  gu.  194.  Brahma-P.  in  LA.  33, 12.  •i1^|<y)ll^>rllTl  »on 
giTa  giT.  —  2)  m.  N.  eitles  Kalpa;  s.  u.  =ti<^H  2,  d.  —  3)  f.  5TT  a)  eine 
best.  Pflanze  (s.  >THtHM)  §\bdiL  im  gKÜR.  —  6)  N.  einer  Göttin  Brah- 
ma-P. in  Verz.  d.  Oxf.  H.  19,  a,  39.  Qira's  Gemahlin  gKÜR. 

TTFRrT  (tod  jf^T)  1)  adj.  schwärzlich,  dunkel:  HUT5T  RV.  7,97,6. 
?^3T  8,19,31.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Gebirges  (=  :ffctT)  gATR.  1,293. 

"lH=im  RTH-*-^0)  1)  adj.  blaufarbig,  blau  Hit.  111,37.  —  2)  m. 
oder  n.  a)  Grewia  orientalis  Lin.  —  6)  Rettig  Nii.ii.Pr. 

*ilr*r=t<H>T  (^ftrT-HST0/  f.  =  HldMHH^T  Rägan.  im  CKDb. 

es  o 

-fta^E^l  t5?^-»-^0)  f.  Yanda  (^T)  Roxburghii  Ä.  Br.  Ratnam. 
im  CKDh. 

ll^tH  FfT^T-«-^0)  m.  der  Planet  Saturn  {ein  blaues  Gewand 
tragend)  HÄa.  12.  —  Vgl.  HM=1WH«  HldlM^. 

1-  llrl=l^  (*?TrT-+-  =T°)  n.  ein  blaues  Gewand  Gärudi-P.  im  CKDb. 

2.  •TFT=T^r  (wie  eben)  1J  m.  Bein.  Balarama's  (ein  blaues  Gewand 
tragend)  H.  223.  Vgl.  dld|l-cj{.  —  2)  f.  SIT  Bein,  der  Durgä  H.  c.55. 

-i1<rf=4IHH  (tftrl  -*-  5TT0)  1)  adj.  in  ein  blaues  Gewand  gekleidet  BhIg. 
P.  5.23,7.  —    i,  m.  der  Planet  Saturn  Trik.  1,1,94.  H.  121;   Tgl.  ^TT- 

*Tl~T=TT5T  (-iM  -*-  ^T5I)  m.  ein  best.  Baum,  =  lltflH*?  Rägan.  im 
gtvDr..  u.  d.  letzten  \V. 

I M'Hffi  I    •TTrT-»-^T0)  f.  Convolvulus  argenteus  Ratsam.  50. 

RVm-H  RR  ■+■  =T5T)  m.  eine  best.  Pflanze,  =  -Mldlf}  -  £imHli>.H, 
^iX^rnT^,  HbWd  u.  s.  w.  Rägan.  im  gKDa. 

•fk-HH  RR-H^R)  Fächer:  mwföm^&ft^^  *Ttm- 
fft  Z.  d.  d.  m.  G.  14,369,17. 

Mlrl^THl  (wie  eben)  n.  Baumwolle  Ragan.  im  CKDb. 

•Hl'-MM  1 )  m.  RR  -+-  5TT)  ein  dunkelfarbiger  Stier;  s.  u.  ^TR  1.  — 
3]  f.  STT    Tiell.  =TR  -h  £(7JJ)  Solanum  Melongena  Lin.  Rasa»,  im  CKDr. 

iMvtd  RR  -+-  ^7T)  "•  eine  best,  religiöse  Cerimonie  Mätsja-P. 
83  im  gKÜR. 

1  Vllil'^lli  RR-*-T5T°)  adj.  schwarzbuschig,  —  lockig:  Rudra- 
giTa  AV.  2,27,8.  6,93,1.  11,2,7.  20,132,16. 

"fiel  PI  ^  RR  ■+■  TSTCp  m.  Hyperanthera  Moringa  Vahl.  'SIIHI^R; 
Rägan.  im  gKÜR. 

'H-l'^Ui  RR-t-T0)  m.  ein  in  Freiheit  gesetzter  dunkelfarbiger 

Stier  MBu.  13,5993.  5997.  «182. 

r 

'fidM'-RT  RR-»-rf°)  t  =  Hldßl^+fui*!  Ragan.  im  gKI)R.  u. 
Hidl'^IhHI. 

•fl"IH<«-*('-n  (^ft^T  -*■  H  5)  f-  >'•  pr-  einer  Göttin,  =  rfT^T  Thik.  1,1, 
18.   -SR  Bez.  eine*  best.  Zauberspruchs  Verz.  d.  Oxf.  H.  98,  a,  14. 

-fl"IHrt1'm(  l#r  +  ra°)  ro.  Vitex  \egundo  ( HjjllÜ  )  lin.  RÄ- 
■'.  i  -..  im  i.klli;. 

=TT—I  -+.--;  I-   -JRrRT.   '^'"71  t  *•  dunkle  Gokarnl  Rm  Pr. 


•ffeT^rUT  RTR-+-^R°)  ein  best. Metrum,  4  Mal  —^~ -~>  —  ~w 

Colebr.  Mise.  Ess.  II,  160  (VI,  4). 

"fldlTl  ("ild  h-ST^T)  m.  Gans  {blauäugig)  giBD.uiTiiAk.  bei  Wils. 

dldWdUIdl  f.  AV.  6,16,4. 

•ilclll^-fl^  RR - *4^Ti  ■+•  ^R)  e«'«  oe»'.  Knollengewächs  (rt?T- 

^F?)    N.IGH.  PR. 

"Tldl-$"  (*il<y)  -Htl^f)  1)  adj.  einen  dunkelblauen,  dunkelfarbigen 
Körper  habend;  s.  u.  "TR  1-  —  2)  m.  a)  der  indische  Kranich.  —  6)  der 
blaue  Holzheher,  Coracias  indica  Rägan.  im  gKÜR. 

jffcjJTTf  =  ^1^|^-'  Verz.  d.  Oxf.  H.  118,  6,  21.  1)  m.  ein  best.Gewürm 
AK.  2,3, 13  (nach  gKÜR.;  s.u.  -fld-ä).  H.  an.  3, 124.  Med.  g.  38.  —  2) 
eine  Art  Fliege  pFü^Hl)  H.  a n.  f.  Med.  —  3)  m.  Schakal  Buar.  im  üvi- 
riipak.  Wils.  —   4)  =  5THr?  H.  an.  —  Vgl.  •fld^. 

*Üdl*H  1)  o.  (Tr^T-i-g^T)  a)  Antimonium  (HNl^l^H)  Rägat. 
im  gKÜR.  —  6)  blauer  Vitriol  Ragan.  im  gKÜR.  —  2)  f.  ^T  Blitz  Ga- 
tädh.  im  gKÜR.;  wohl  fehlerhaft  für  'fidlsWI.  —  3)  f.  ^  (:ft5T-H^- 
^TT)  ein  best.  Strauch,  =  ^ildl^Hl  Rägan.  im  gKDB. 

#TT¥HT  (^?T-H5raH)  f.  1)  BKts  (Tgl.  dldl^HI).  -  2)  N.  pr. 
einer  Apsaras.  —  3)  N.  pr.  eines  Flusses  H.  an.  4,328.  Med.  s.  56. 

-ildlK  R^  h-  mk)  m.  das  Gebirge  Ntla  (Tgl.  ^fa):  °HI<clc*-U 
Mach.  Coli.  I,  74. 

nid iK,=*rui+i  pm ■+■  3gf?roj  f.  =  Hldfiir^fiiki  Raöan.  im 
gKÜR.  u.  'fl^in^iisifil. 

HldlM^IhldT  (=ft^T-»-^l0)  f.  =  sfrFrnTf^jftrWT RiGAN.imgKüR. 

•Hl  ^11°^  (^iT^T  ■+- 1|<=!:|)  n.  die  blaue  Wasserrose  Ratnam.  im  fK  Du. 

Spr.  342. 

HT"| R  (%s\-*-Wn,\)ad}. bläulich.  —  2)  Wo/AeW^s.  —  Vgl.  =fft?PT- 

HidlM{  Cfr?T-<-yH^)  l)m.  o)  ein  Räkshasa  H.  an.  4,264.  Med. 

r.  273.  —  6)  der  Planet  Saturn  diess.  —  c)  Bein.  Balarama's  AK.  1, 

1,1,19.  H.  an.  Med.  Halaj.1,28.—  2)  n.  =  Hldl^Mpl  Räsan.  im  gKÜR. 

HMIM'l-m  (T^T  -*-  33rsI0)  n.  die  blaue  Wasserrose  AK.  1,2,1, 36. 
-j  -s  o 

HldlMH  ffn?T  ■+■  %(3W)  m.  eine  best.  Pflanze  (im  Hindi  3ildT%l- 
1TST),  =  ^THT,  ^T^I  RJban.  im  gKÜR. 

^FTTRT  (^iTH-«-^Mt)  f-  ein  best.  Strauch  (im  Hindi  -JErHdJJIj. 

=  didNyiil,  ^ninHT,  fhferrfefiT  rägan.  im  gKüB. 

^TTcTFT  (Ton  »TTH),  0^Tr^  und  Q^7I  blau  — ,  dunkelfarbig  werden 
gana  dl^rllf^  *«  P.3,1,13.  °qH  Vartt.2  zu  P.3,1,13. 

dldl^UI  MlTl  -*-*%°)  ">•  die  dunkelrothe  — ,  die  erste  Morgenröthe 

vjutp.215.  —  vgl.  diyi^m,  Mldr^m. 

HidlH--lidW'-TirT  ?fc\ - STIrT  - ^T-^H °) Kosa  glandulifera  Hoxb. 
{voll  von  einer  Schaar  blauer  Bienen)  Nigh.  Pr. 

•fNjlTFf  ("TTH  ■+■  STTFT)  m.  ein  best.  Knollengewächs.  —  tlIHdIH- 
ljUHdld--li  Räöan.  im  gKDa. 

-fJHiyl  (^ft^T  ■+•  ?)  VHex  Negundo  (fdJIUii)  Lin.  Nigh.  Pr. 

-fldiyi'-h  (dld  -t-^ll^)  ni.  ein  blaublühender  Acoka  R.  3.17,10. 
Varäu.  Bau.  S.28,2. 

dldl^HH  (^fr^T-HST^R)  m.  Sapphir  Rägan.  im  gKÜR. 

•fldUfif  (dld-<-33Tg';  N.  pr.  einer  Gegend  Räga-Tar.8,3215.  fg.  3232. 
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•fldltH  RTFt -«-STCH)  m.  1)  ein  best.  Baum,  =  *flfl*H,  =1^^- 

tori,  -Tm'-m,  Hid41si,  ^mott;,  grtrRT  atf»*  in.  ckdr.  -  2) 

eine  Art  eoitus  (wohl  5=TT^T  -i-fcjlH'H)  SmaradIpikä  im  ^KDe. 

hIm^I  f.  s.  u.  RTFRi. 

•TlM^tWiM  (-ft°  -+-  ^TR)  m.  eine  best.  Krankheit  der  Linse  des  Au- 
ges Sich.  2,316, 18. 

-fljijHi  (f.  *°n  jfrT^FT  und  dieses  von  qTJT)  f-  1)  die  Indigopflanze, 
Indigofera  tinctnria  AK.  2,4,8,13.  Sucr.  1,144,18.  2,98,17.  174,13. 
206,20.  540, 16.  °?Tr?T  1, 166, 17.  2,247,6.  —  2)  ein  blanbliihender  Con- 
volvulus  HlHMMil)  Cabdab.  im  (,;KI)u.  —  3)  N.  pr.  der  Gemahlin 
Agamidba's  Hariv.  1777.  VP.  453;  Tgl.  ##,  ^M-fl. 

Hl  l'*HHH  (yoa  *ild)  ra-  e,ne  dunkle  Farbe,  Schwärze  GIt.  8,3.  Schol. 
zu  h  u  -ei.  1  p.  in  Ind.  St.  1,410,6. 

1.  •TIHTTTT  ,*TT ^  -»-  TTT)  m.  eine  Zuneigung,  die  so  unvergänglich 
ist  wie  die  Indigofarbe:  ^  3TTFT  5TPH  WTPT  5TC  q^TJFPTM  rT3T- 

Hl^uMiisarnr  *m  5ft^??frnOT:  n  sah. d. 217. 

2.  *ilrlU  U\  (w'e  eben)  adj.  1)  die  Farbe  der  Indigopflanze  habend 
Cabdar.  im  CKDr.  —  2)  beständig  in  der  Zuneigung  {so  unwandelbar 
wie  die  Indignfarbe)  H.  476.  Hu.aj.  2,219. 

TT^fTTRT  (^ft0-*- JUT)  m.  wohl  so  v.  a.  -fltd^il3il3  Such  2,86,2. 

'fhTBT  •TT5T  -+-  V8T)  N.  pr.  einer  Stadt  auf  der  Malabarküste,  ]Ne.X- 
xjvöa  LIA.I,  154,  N.  158, N.  Anh.  iit.  111,34. 

HIHIcM^T  (*TF?T -fr-  JrH^T;  n.  die  blaue  Wasserrose,  Nymphaea  cya- 
nea  Roxb.  Haläj.3,59.  MBh.3,  12879.  R.  4,44,9  1.  Sicr.  1,140.20.  22, 

21.  2,120,2.  Q.u.iT.  Varäh.Brh.S.  28,9.  31,21.  42  (43),  33.  49, 7.  53, 

22.  67,06.  H.  48.  Prab.  78,18.  Bhäg.  P.  5,24,  io.  Ven.  d.  Oxf.  H.  183, 
6,  6  T.  u. 

HMIf'-k'W-J  (von  •TTFrir^FTi  adj.  f.  ^  <***  blauen  Wasserrosen  ge- 
bildet: fTTfriT  MBa.  7,57  03.  R.  6.79,62.  cTcTtJ  Vämana-P.  in  Verl.  d.Oxf. 
H.  46,  a,  43.  tT-JI-^im  Dacak.  in  Be.nf:  Chr.  184,  2  1. 

WIHIcMIHH  (wie  eben)  m.  Bein.  Maiigucri's  Trik.  1,1,21. 

•Hlrlli  {"ilcrl  -fr- 37)  m.  N.  eines  Meeres  oder  Flusses,  die  blaues 
Wasser  haben,  P.  6,3,57,  Vartt.,  Seh. 

=Thr  TT31H  /*"  werden  Dhätup.  15,58.  —   Vgl.  ffN.  tf^,  ifjcj. 

qt/7  m-  «•'«  *e»'-  Baum  Gobii.  1,5,17.  —  Vgl.  ^M 

:fföf  Unädis.  3,1.  1)  m.  o)  =  ^fiH^fi  Med.  r.  176.  =  f^TTtTTT  (un- 
best.  ob  f.  oder  m.  von  M'jfllM)  H.  an.  3,  569;  CKDr.  fasst  ^nilsl^? 
als  neutr.  (!)  auf  und  Wilson  setzt  dafür  Handel;  es  ist  aber  wohl  unter 
beiden  Umschreibungen  ein  Handelsmann  zu  verstehen.  —  6)  Bettler 
l"c'iiiv»L.  —  c)  =  ^TPT^U  H.  au.  Med.;  nach  CKDr.  als  neutr.  zu  fassen, 
nach  Wilson  ein  zum  Bau  eines  Hauses  geeigneter  Platz  u.  s.  w.  —  d) 
Sumpf  Unäditr.  im  Samkseiiptas.  CKDr.  —  2)  n.  Wasser  ebend. 

^flcR  (?)  m.  N.  eines  der  10  Pferde  des  Mondgottes  VjÄpi  zu  H.  104. 

Trai^  Won  q^J  mit  f%)  m.  =  T^TFf  AK. 3.3,23.  H.  1518.  =  WU- 
T^J  AK.  3, 4, f»,  100.  die  bei  einer  Theuerung  gesteigerte  Nachfrage  nach 
Getraide  u.s.w.:  H^IM^TN  1'UlP, N  iFTRIMIc^MIFTÜT-l:  II  FFTO}"- 
HTTf^F^II  sRUfchHI^f:  ||  q^UllUferJ^dlf^WT  qT^fFni 
Bub.  zu  AK.  CKDr. 


^■RT^  (°f  P.  3,4,48.  6,2,  144)  1)  m.  wilder  Reis  (sg.  die  Pflanze,  pl. 
die  Körner)  AK.  2,9,25.  H.  1176.  Hai  äj.  2,429.  VS.  18,12.  TBr.  1,3,6. 
7.  CAT.lt...  5,1,4,14.  3,1,5.  Z.  d.  d.  m.  G.  9,  lxviii.  MISh.  5,1404.  12, 
8890.  13,6512.  R.  Gorr.  2,28,21.  Sucr.  1.73,5.79,20. 196,21.  2,79,14. 
Ragii.  1,50.  5,9.  15.  Cäk.  14.  96.  Buäg.P.  9,20,14.  Prab.  44,  7.  Am  Ende 
eines  adj.  comp.  f.STT  Ragh.  1,52.  —  2)  f.  5ETT  N.  pr.  eines  Flusses  MBh. 
6,328.  fq^T  VPi  182. 

qtsTT^  m.  =  ^TT^  1.  Sucr.  1,157,21. 

^TTrSf  (die  ältere  Form,  und  «s |oj (  (wohl  von  57JT  mit  Ff)  Uijädis.  4, 
135.  f.  1)  ein  »mgebumlenes  Tuch,  Schurz,  insbes.  der  von  Frauen  dicht  am 
Leibe  getragene  Schurz  AK.  3,4,*»,2H.  Thie.  3,2,14.  11.673.  an.  2, 528. 
Me;;.  v.  15.  r{%  ^:  ^^14  ?7T  TrH  fm  ^q  Av.  8,2, 16.  U.2, 
so.  iflq'p}  =fH%TTTI  VS.4,  io.  Cat.Br.  1,3,3,6.  =ftHHä<y  2,4.«,24. 
^Fr^l^ri  3,2,1.15.  TS. 6,1, «.3.  KÄTj.gR.4,1,15.  jfr^tFrFrar^ui- 

Hi^y^lfjFr^k  Jagn.  2,284.  T^SfJ^I  ^TJJ^Srt  MBa.  2,2216.  ^7- 
f^TRRH^:  m$i  M,693.  ^TRtq  KcmUas.  1,88,  yfyHHFJI  T  ^^^-T 

TNfR^7,60  (=  Ragh.  7,9).  Megh.  69.  jfHT  OTtT  5rtnif%^  rT  ^  f5T- 

"ws;H.  d.42,1.  ßuw.  p.  5,2,14.  qfPn  wüiy^flcUT  6,1,60.  ffo^im 


mnrn  wi  qT^qi^r  ^^9,1,30.  ihsii^-hni  adj.  r.  4,25,23. 

^?T:  HKflT^TT^:  3,8,24.  Vgl.  flTEFrNt.  das  Band,  mit  dem  ein  dop- 
pelt zusammengelegtes  Kuca -Grus  beim  Manenopfer  eines  Cudra 
gebunden  wird  (5T?TF*7  TTSITf^STfir  qiS^^'^Rq )  Matiiureca  zu  AK. 
im  gKÜR.  —  2,  =  ^f|Mm  AK.  2,9,80.  3,4, W,2 14.  H.  869.  H.  an.  Med. 
11-n.vj.  ,'j.3.s.  Wird  durch  Kapital  erklärt,  und  AK.  2.9,80  und  H.  S69 
steht  in  der  That  qjToR  CT5T?ic7J)  noch  als  drittes  Synonym  oder  als 
Erklärung  dabei;  in  H.an.  wird  aber  rfFI^ctl  als  eine  von  ^TnTHT  ver- 
schiedene Bedeutung  dem  Worte  -TTSIT  zuerlheill.  i\a<  h  Suiihüti  be- 
deutet aber  'HWT  auch  ^  IsIM^T^'tfSH;  das  Pfand  eines  Kriegers  u.s.w. 
und  Räga-Tar.  8, 2217  finden  wir  das  Wort  in  der  Bed.  von  Geissei, 
obses  gebraucht:  T^T  Zr\d{ ?fT  -Hll  c)  "HIJmitrlKI.  Dieses  führt  uns  auf 
die  Vermuthung,  dass  unter  CTT^TIT  ursprünglich  diese  Bedeutung  ge- 
meintgewesensei.  Colebrooke  und  Wilson  nach  AK. ,  geben  dem  Worte 
r^iojl  auch  die  Bed.  a  stake  at  play* [Colkb&.j,  stake,  Wäger  [  Wils.),  «el~ 
che  ohne  Zweifel  gleichfalls  auf  einer  Deutung  von  fTTTJ'W  beruht. 

^tTHHIM  (•TTC-+-)TT0)  adj.  im  Schurz  zu  tragen:  IW  fT  3UT  ^-- 
cTHT  HWI  qTRHRI  AV.  8,6,20. 

qTHffJ  33  mit  H;  vgl.  34=<r|H)  P-  6,3, 1 16,  Seh.  eine  fteiroAnfe  Ge- 
gend, Reich  AK.  2,1,8.  3,4,**.66.  H.  947.  Halaj.  2, 129.  ITTiqt^IrT 
Trik.  2,1,7. 

^JTsT  n.  1)  der  Rand  eines  Daches  AK.2.2.  H.  Trik.3. 3.360.  H.1011. 
Med.  r.  34.  Hal'ij.  2,148.  Dach  Här.  152.  —  2)  Wald  Tuik.  Med.  —  3, 
Radfelge.  —  4)  das  Sternbild  Revatl.  —  ä)  der  Mond  (neutr.!;  Med. 
-  Vgl.  sffel. 

•hI^III  von  5IT  mit  PI)  m.  ein  wurmer  Veberwurf.-  eine  warme 
Decke  AK.  2,6,8,20.  H.  675.  itlf^l+H^TStTT}':  VVW  m\^J  ?S\: 
Siduh.  K.  zu  P.  3,3,21.  =  SffTlTiTT  (bengal.  Schirm,  Vorhang)  Najanä- 
nanda  im  QKDr.  ==  SfnUCT?;  Vorhang  Rhau.  (nach  einer  ungenannten 
Autor.)  im  £KDr.  =  HHI(I    beugal.  Vorhang  als  Schutz  gegen  Hucken) 
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hI'üh», 
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BiiiB.  (nach  einer  ungenannten  Autor.)  ebend. 

?ft%  Rq*  mit  R)  adj.  bewältigend:  SU^IllJHlMli IHMlffl^l«^:  AV. 
5,20,11. 

qT^fTT>cbeinbarvon^mitTq)m.l)Are0e/AK.l,l,»,l9.  Tbie.1,1,87. 
H.1072.  Haläj.3,28.  AV.6,113,2. 18,3,60.  *f|<^U|  ^NHI  sRFQJT  R- 
fRq  .isKtellrly^fri  RV.10,82,7.  VS.22,26. 25,9.  TS.7,5,««,1.  Taitt. 
Äa.  1,10,7.  6,4,1.  Kätb.  28,4.  Kbänd.  üp.  3,19,2.  gvETÄcv.  Up.  2,  11. 
M.  4, 1 1 3.  J iGil.  1,150.  q*jq I^UIrNlrft  —  qyislrj<RI  tt^T  Hi^UII- 
TqqqrTJ  Hid.4,«o.  ^q  FRRn  M^NMl^l^MH^ryg:  I  qV^T:  q  H- 
^FT  cRPR  ^TWMI  MBh.  1,2403.  fg.  IsllUi^  3  ^TfR  UlUi^l 
q^R:  ^":  I  Ml^i^H^lrHi  R^TTR  q^RT:  II  «234.  cit-Hirt 
HSR:  q?%  qRRJ  ^q  q^JFT  3,  ii99.  qi^Urt  FT^T.  liMT  -H^UN 

ä^rT:  4,1859.  1999.  14,17*1.  R.  1,55,25.  3,22,5.  11.  19.  H*f|«£H  ^T- 
T7T7J  4,5,1*.  6,16,56.  104,17.  Suca.  1,114,1.  Ragh.7,57.  Varab.  Brh. 
S.5,92.  29,21.  BhU.  P.  1,12,10.  TT^Tt  TPäiWH:  3,12,33.  3^ffT- 
«i^W  -ii«M,JP^  RFRj  4,10,15.  qq  SRqfrT.  qiTcSER  qRjT- 
»RR  HIH»^:  6,1,15.  —  2)  £n«/eer«no:  *JI«^l|Hll<^l^ M iMt-<^4^: 
H.  58;  Tiell.  fehlerhaft  für  H^\(. 

HJc^|^oJ|i   rqto  -4-  1.  SfiJ)  m.  der  .Mond  Dacak.  7,3  t.  u. 

qT^TTjq^ oqq  =  R^^RJR  P.3.1,17,  Vartt.3. 

1.  q  indecl.  am  Anfange  des  Verses  regelmässig  gedehnt,  häufig 
auch  au  anderen  Stellen;  s.  RV.  Pbät.7,10.  11.  19.  P.  6, 3,133.  =  TiJT- 
qq  Naigb.  2,15.  q^SRR  und  TqqiRT  AK.  3,4,»»  (Colrbr.  »S).9.  H. 
an.  7,11.  Med.  avj.41.fg.  MrH  (FRi  AK.  3,5,  18,  v.  1.)  11.  an.  Med. 
Haiaj.  5.9*.  qqqq  (ynyiM!  H.  an.,,  qqTFT  (FTTR!  H.  an.),  tRHH, 
IcrTT,  y-ßy  Med.  1)  nun.  at  zeitlich  nun,  ;e»:t:  q  ^RT  "ri  q^R  q 
qq^R  RV.  1,132,  4.  q  r}(Ni».4,17)  q7T  ^96,7.  f^rf  q^  qRT- 

'S  *N  ^      -v  "     ° 

ftn  q  qRq  1,154,  i  (oder  zu  d).  ^  q  IRR  sfrW?  7,15,«.  R  R 
TO^r)  ^  srrirfa  q  q  6,48, 16.  R  qft  ITf.  HTRR  ^i^TTO  3,53,2. 
55,18.  gffrt  TTqq  qR\  rTrt  ^?T  T  f^frfT  '«"<  du  »»<>««  <*«'«« 
Araff?  6,18,3.  R  ^TrT  dl*M  HR  ^FT  An.  tp.  1,  i.  H  ^TFR  q RT- 
-.filü  vll'-ti'-llrllil  3,1.  —  6)  folgernd  und  abschliessend;  oft  den  Schluss- 
satz eines  Liedes  beginnend:  nun,  also:  WTl  «T  4(^1=140.11  5|J|*-y: 
RV.  1,179,  i.  ^~Hj  »RR  3,13,7.  5,17,5.  1,64, 15.  4,16,21.  44,6.  qq 
^RR  siUklM  7,67,  io.  62,6.  75, s.  9,93,5.  q  q  qr  STTWt  TTT^  6, 
21, 11.  7%  HTF  »T  rRjf^RFT  also  lege  tich  euer  Eifer  10,34,1«.  H- 
fin  =^4TfT  Ait.  Ba.  7,n.  qsJMRl  =T  'TI'-TlMM^H  3, 1 1.  jm ^ « 1. 1,2 1. 
£at.  Ba.  1,6,», 6.  2,2,», 7.  ^J  J  HIHIWI^T  rT  Kesop.  9.  *m  =J  T^R- 
\'A'f>,\  j-^N'JT:  Khä.nd.  Lp.  5,3,*.  —  e)  den  L'ebergang  bildend  oder 
uberh.  einleitend:  RR  =7  A\  +HNIM  RV.  2,29,3.  1,124,  I.  ETT^T  «4" 
PI  qf^TT  5Rnt  7,86,1.  2,11,«.  ^  qF7  ^  5H*IT  ^TTTtT  4,20,7. 
51,1.  7,68, 5.  8,70,8.  AV.  6,124,1.  —  d,  ermunternd,  auffordernd :  to  — 
denn:  ^TtTT  fM^  ?T  ^  »V.  1,82,1.  5TPT  ^  Wt  ^Riyi:  2,33,7. 
5.45,5.  ^HT  ^  HMIH«  8,09,7.  9,9,8.  !#T  %T  H^  ^?RHT:  3,58, 
.;.  6.52,5.  ^7  ^  cl  ?T?mT:  FTR  7,37,«.  AV.6,60,a.  qfr7  q  q  rprrj- 

^nr  "4i|>HM^giT.  bh. 4,1,»,  10.  ii,s,»,5.  ^^^  ait.  bh. 4,25.  q^ 

*T  RV.  1.17,8.  —  e)  bei  Fragen,  besouders  in  der  niederholten  Frage, 

verstärkend:  ^7T  f  RV.  4,23,6.  =TiRfT  3,42, 2.  ^ÜtT  ^  5,29, 13.  3^ 
IVTUeil 


^FTT^qq  8, 55,9.  %T  q  ^TR  5,67,5. 1,165,13.10,102,10.  ^  fR 
ZK  q  5TrTT  5,74,2.  fq»  Pwä^llM  t%q  q  qfqsq  6,9,6.  sqfq  q 

Ait.  Br.  7,27.  ^f  ^4,23.  AV.  5,11,2.  8,9,25.  10,2,2. 10.  ^f  ^  12, 

4,«3. 5,5.  fqf  q  frfwr  15,3, 1.  gr  q  cat.  bb.  1,2,5,9. 3,1,26.  -  q; 

q  <J6H IM  MBb.  3,2*28.  qiTJ  2*29-  Hip.  2,11.32.  R.  1,1,2.  4,1.3,57, 
19.  Bbag.  P.  5,6,16.  ^q:  q^qtfqiq  Hip.1,5.  Hit.  1,176.  f^Ti^IT^T- 
i^T^fqTqqq  qr^qq  MBb.  3,6003.  3,2797.  R.  Gokr.  2,107,2.  SfTEf  q 

S  o 

MBb.  3,2372.  fg.  2713.  Ragb.2,5«.  Cak.  140.  Vieb.  9.  Hit.  1,21.   q^T 

q  tqiq  r.  gohr.  2,107,2.  37  q  mbb.  3,208. 26*3. 2902.  qq  q  ig^r 

Cae.  101,19.  20.  fqr  q  I?FT  FITq  was  mag  das  wohl  sein?  71,20.  55, 
2.fqrq  I^qsn^MMWIMclfwit-HKHd  FTTH  17, 13.  32,i2.fqi 
qi^g  warum  wohl?  60, «.  Wi  q "  »s!5T  32, 11.  41,17.  qj^T  q  i^  MBb. 

3,2675.  qqr  jiiqqr  t  tqiq  4,559.  r.  gorr.  2,66,61.  fq^TT^  %r  q 
fqq%T  Bb;g.  P.  3, 16,9.  fMn"R  qTqqTrRT  qiqqr  i^rfi'c  2>7,«o- 

q?q:  qqrq  qnq^  ^qqrq  3,33,6.  ttht  fqf  q  qqT  q  fq?  qqfqq 
?trt  tsFftqr  q  fq^AMAa.  36.  q^fiqq  fq;  pn  RrqfTqqfqq 

Tqiq  R.  Gokb.  2, 40, 6.  Ohne  Fragepronomen  in  zwei-  oder  mehrglie- 
drigen  Fragesätzen:  StT^  Tjqq  P.  8,2,98,  Seh.  (FR)  FTR  IJ^TFT  § 

qqr^qp-TjFqqT  rr^rq  q  qqrfqrtq:  kumäras.i,*7.  t^rt  q  qrR 
q  qfrRqr  q  rar^  q  qrqfqHqq  qrjqq  g;».  137.  vieb.9.  r^  t=R- 

^J  qf^^it^qFRSqRI  (Ende  der  ersten  Frage)  fRTWT  ZpRU  R- 

fqqr  qRT  q  cäe. 42.  qRra  qrqrR  fttttT  q  qTRqTq  8,  v.i.  q  - 
trq^  _  ff^  -  q  Kia.8,35.  fq?  q  qq  qjrqqTTirqTqqq  qr  q 
qrq  MBb.  2,2204.  CT^xrR  ^ffFR:  fqT  q^TR  q  qfpTR  I  ^fq- 

artq  q  (wohi  q  zu  lesen)  iq^qFTHTqj  ^fiqjqTqqq  r.  gorb.  2,91, 
«.  qf^  qqajq  ifr  q  h  qqT^^TqT^qTRrqqqFR^siv.5,71. 

-  f]  q  —  q  entweder  -  oder:  sriqq^TR  7jq  q  JTsTT  q't  3  'TtU- 

ft  i  ??T^  qRqqKRT  ^%t  qrqrqqnwni-  2,72,27  (74,2s  gorb.). 

BiiATT.fi.  17.  drei  Mal  wiederholt:  ER  qqR  q  q^q^RFTT  T^HRT  q 
^MI<4<HMI  I  qftqqT  H  I^HMd*jR^H"  fRf^Ft  3  UH^farj  q- 
q:  R  ib.  5. 1 .  mit  qT  oder  verbunden :  q  qTqqrfqqqT5I  qqrt^Rq  qfff 
q  qT  Bbäg.  P.  3.16,25.  —  g)  überhaupt  bestätigend  und  versichernd: 
nämlich,  gewiss,  gar.  Häufig  hebt  es  das  Wort  hervor,  auf  welches  es 
folgt,  ohne  bestimmter  zu  fassende  Bedeutung,  q  qR  ITRjq  q  'iHlR 
RV.  4.18,3.  q%F  ^:  37^51  q  M^d^H  c|I^UI  *nd  noch  weiterhin 

1,8.5.  3qRRT  3^ra  q  48, 3.  qqp4  qqq^  q  9,23,7.  qrqqiqqT 

qr  qq^rfm^:  5,29,13.  ^q;  q  m  qf^fq  srnTTtq  32, 1 1.  m  q 

»enon  im  Mutterleibe  10,10,5.  VI  q  H  qFf:  5RR  qqT  EfR  FT?%  t, 
64,13.  AV.  4,19,1.  10,2,28.  18,2,57.  FT  q  ^  %  5T%^I  ^TH  Cat. 
Bb.  14,6.«, «.  3,s,»,2.  Ait.  Bb.  3, 13.  ^ q,  gq^"  2,3.  qisqqiRf:  fqT- 
q  |  qr^  q  qiTTR  oder  q^  sqqqqq  ja  wohl  habe  ich  es  gemacht  P.  3, 

2, 121,  sch.  HJMifH  qqTqq^ttqrar  q  Fpqfq  bbIg.p.  3,13,12. 
qqr  ^rqq^ri^  q  q  q^qt  tjr  is,«9.  25,37. 4,19,34. 5,11,2. 7,8,0. 

So  in  Verbindung  mit  andern  Partikeln  verwandter  Bedeutung;   mit 

R5:frVq  Tq^qqfqqrjqRV.  I,i48,s.  RfqgqqTJR  191.1«. 

68,7.5.41,13.17.10,11,3.  q3qf5R  7,19.9.  AV.  5,11,4.  mit  qq  (s. 

-  o 

auch  u.  d.  W.):*^fft  ERuTT  Zrl  q  f|^qi  qq  q  »nd  gar  RV.  3,6, 
2.  38,2.  55,6.  10,30.10.  mit  ^  1,52,  11.  164,32.  2,11,16.  17.  ttcj^l 
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^  hJhI^MW:  28.9-  S,38,7.  s.  4,51,9.  5RR3  $Tj(:  1,89,9.  3RtT5| 
4^RRS^^  ST^f  C)tUH  VÄLAKii.  3.7.  STT^  KV.2,13,1.  mit  der  Ne- 

-    es-  "o    _    ^  t  s3    * 

gation  (SR  s.  bes.)  gewiss  nicht:  R^  »T^T  MI^HHi  HHH)  R3T  6.27, 
3. 1.80,«5. 167,9.  ^t  ^F7  Mfw^H^fPri  4,18,4.  ^RFT  ^  ^RT 
JERR  1,163,9.  ^R  >R  R  ^  R:  AV.  5,30, 1.  14.  mit  ^R  (s.  auch  d. 

«k  -  O  "S  _^ 

W.):  tRT  5?  qf  MMN]  HIsTFT  R£  ditrcA  welchen  eben  KV.  1,72,8.  üc(- 
3  ^i  fa"lfflrHHHI{  7,33,3.  8,83,9.  10,30,5.  157,1.  ^  W  s.  =Sf.  Be- 
sonders zu  bemerken  ist  q  RrT  i">»  »«n  on  so  v.  a.  /itr  immer:  WU\ 

es        S 

R^MtH^I  4(WlH^B.V.  6,30,3.  ^41^^^^,1^39,3.18,8. 
von  n«n  an  so  t.  a.  alsbald:  <^|t-m  R  HM^si  RrT  8,46, 1 1.  *\  R^- 
RW  IT  W\\  1,10,9. 104,2.  nach  Nih.  4, 17  ist  =T  IrRund  R  rf  so  v.  a. 
ehemals  und  auch  7'ef:f  (t|i  IUMe(qt:).  Aus  der  spateren  Sprache  ver- 
dienen  noch  die  Verbindungen  ET^fT  *T  (Buäg.  P.5,6, 15.  Pahkat.  1,166, 
v.  I.)  und  qSTT  ^  ^r  (Q»K.60,12)  Beachtung.  —  2)  nie:  =f  WU^H  f*T- 

^Kejfd^i  smr[T5rfT:  rv.  8,24,  ii.  ^  tat  ^?r  hrsftjt  fsnsfö 

7T5R  7,100.1.  häufiger  in  der  Verbindung  q  TrJrT  niemals,  nimmer- 

^-  *S  CS  "S 

mehr:  R  RrH  ^-TR  SR:  1,41,1.  ^M^sil  R:  HW  fätTRrT  4.16, 
so.  6,7.  6,18,1 1.  7, 32, 5. 36. 1 5.  =T  RT%  RPTvTR  yH)H  93,6.  ^  farT 
und  in  der  Folge  q,  oder  umgekehrt,  1,53,  1.  7,20,6.  8,27,9.  82,11. 
^  4irJ^H,  =7  HR  1,136,1.  verstärkt  =T  fcfä  6,37,3.  7,22,8.  —  Von 

O         -  es  -s  es      -  O 

^  jetzt  stammen  ^R,  ^öfTTH,  *TcEJ,  *lrl*1,  •l'iH;  in  5R  später  das  5f 

O  -S  CS  CS      %  o 

als  ?7  priv.  zu  erklären  ist  schon  darum  nicht  gerathen,  weil  ?R  auch 
loiule  Bed.  hat. 

2.  =T,%ffT(s.  u.  5T)  Dbätup.  24,26.  P.  7,3,89,  Seh.  ved.  :föR,  tRffJ, 

^3  CS 

^■"1  l^iy?  M'l 4rl ;  selten  act.  in  der  älteren  Sprache  ("RrT  partic),  mit 


Ausnahme  der  reduplicirten  Formen  5FFfTrT  und  perl'.  »TRR  (zum 

CS       's 

•s  'S 

intens,  gezogen  vom  Schol.  zu  P.  3,1,35.  6.1,8),  ^FFfH.  -Il-Hn  und 

•SSV  o-sos, 

R^RH;  5RRR,  iHI'41<H,  *H=firT  (™n  q,,  5RR.  ^=TFR  in  der 
oo  *s  ^  *so^s  eso  oj 

späteren  Sprache  Vop.9,  11. 13,6.  in  Betreff  des  Bindevocals  s.  Kär.  I  aus 
Sii>i>h.  K.  zuP.7,2, 10.  Vop.8,  4  6.  60.  q,  ^RR  Diütup.  28, 104.  brüllen, 
schreien,  brummen  (Ton  den  Stimmen  verschiedener  Thiere,  des  Rin- 
des, Esels  u.  9.  w.);  überb.  von  starken  Tönen:  schallen,  jauchzen,  ju- 

s  S    »s| 

beln;  mit  acc.  Jmd  zujauchzen,  lobsingen  (Dbätup.):  J|HI  R  SI/RT  $,*!- 
^TtT  Rv.  10,93,6.  1,66,10(5).  ^in%TR  spT:  79,2.  3rf>T  gsTtR^ 
29, 5.  'öT^ij)  q^  ^RrWf<£  H  Fhn^  6,17,  i  o.  5^T^  ^T#RT  5f- 
TT:  5,43,-.  ^t  Mlull^HMrf  <.7,i  9,39,6, 43,s.  «f^iJw  ejTW  ^R/T: 
8,32,ii.  Val*kh.  4,9.  TPtl^n  dl^kNTH  H^HW  RFfT:  RV.i,i(to, 
2. 2,34,  io.  feliy^W  ?j  ^|^|?h  RTJ^^TT  HKiy=t  ^RR  KntMi, 

c  °  °       °  ^ 

7,90.  RlRfT:  Bba«.  P.  3,23,39.  4,20.32.  N*lod.  1,30.  HT?j  %R  rl 
^T^TT  ^ftTTTTHR^fSPR  Sihnda-P.  in  Verz.  d.  Oif.  H.  72,  a,  1  v.  u. 
^FÜ  TTrT  ^TR  ^1  Bhatt.  14, 1 12.  ^TT^frRfTTfT  HNrJM  (v.  1.  ^TRFR; 
nach  dem  Sohol.  =  =TrR)  yi^jHI  12,86.  —  Vgl.  2.  =R,  =R^,  ^R 

—  desid.  vom  caus.  SRRRTR  P.  7,4, so,  Scb.  Vop.  1»,  u. 

S  'S       *   *s      . 

—  intens.  fM'-ltf,  -iMUrl  Schol.  zu  P.  6,1,8.  7,3,89.  dröhnen,  brau- 
sen: JRFTf^mR^TrT  ^TTtTT:  RV.  4,22,  u.  f^T  ^T  TP7  RSRT  WT- 
AVrÄ\  TR  yi'Jtfi^  TO  6,3,7. 

—  W^  zurufen,  zujauchzen:  W-^[  flT^:  I  M^H-MMrl  ST^R  KV.l. 
6.6.  wfy  Q  $%  mn:  (5RTR)  10.4;i,  1. 


—  5R  intens,  nachjubeln:  3jrM*'l~0lHI*H:  l?v-  1-80,9.  pHJllK 
(^FpfT  JjHljc|Hy{R  W^FJ  ^  ^T,R:  8,81,33. 

—  ^PT  Jmd  (acc.)  zubrüllen,  zurauschen,  zujauchzen:  S~3RR  ffTT- 
rfrsRTRRV.  i,n.8.  rT^HHl'I^J'lMH  ^\:  4,1, 16.  rRM  5JVTR 

CS  V  «S      -  -CS 

'SR  ^FH  Hfirafif^  8,58, 1 1.  qpT  ITRTSFRrf  R^T^l|w  T5T- 

qq  9,32,5.  44hNö  T\J  ^PT7i,7.  RqfsRT  JR  fHR(HMd  8,3,3. 

STR  ^TiTFh  5R7RWT  ^  5R?TT  ?Trft:  «,3«.  ^P-7H'T^:  6,38,3.  m 
e  -si es.      ...  ^.cs- 

^TR^RJT:  4,32,4.     - 

—  ^T  med  P.  1,3,21,  Vartt.  6.  Vop.  23, 1.  tönen,  ertönen:  5JT  =h- 
^Fn4  %r5R^WT  RV.  1,151,6. 3^T  ^TüTT  MHMH-^I  ^TTflRTl  tsf- 
5T  9,65,14.  zwitschern,  schreien:  (^rlMUI!)  H'^HM^MI!  Bbatt.  8,67. 
—  intens.  ditrcAtöne».  durchrauschen:  tJIrMI  rT  STRT  T5T  JEU  -RRR 
RV.  7,87,2. 

—  JjR^T  intens,  durch  —  hin  tönen:  STRTR  T:  m4|^ ~M H H"-Tl M 
RV.  10,68,12. 

—  TTX  lobpreisen:  q^RrET  4id'-l^:  RTHRTraRT^T:  I  JRf  SRTO 
5RÜJ5:  Bbäo.  P.  1,8,  u. 

—  Vf  lj  brüllen,  dröhnen,  schallen:  TJ  SR^M  3T5RT  Hclrl  RV.7,42. 

i.ST  q^fTT  5RÖTH  ?T  JTT#:  8,85,5.  V  ^R  ^jrrn  4^d^tl  ^sRT  10. 

1 76,  I .  lobpreisen :  WWI  gepriesen  AK  3. 2, 59.  $H=iHl<+i  ^THRT ■S^- 
•TR:  Bhäg.  P.  3,21,22.  —  2!  brummen  so  v.  a.  den  Ton  om  ausstossen: 
iTRTRR  ^TR  Ait.  Bk.  5,32.  q  ^7^  W&Hti\  5TUTTR  Khänu. 
Up.  1,4,5.  MIcfc^lR:  ^TÜITR  am  Ende  von  sechzehn  Silbn  hängt  er 
d<M  om  an  Ait.  Bu. 4, 1.6,33.  35.  ^'vnkii.  Hu.  14,2.  fJJTtT:  SHIRT??  Acv. 

fa.  6,4.  yniMIH  8,2.  giKKH.  g«.  6,3,11.  7,10,7.  25.8.  —  vgl.  SRR. 

—  STT^TST  Jmd.  (acc.)  zutönen.  zujubeln,  bejubeln  RV.  1,1 1,2.  70,1. 
•RT  3  3TR  ST  u'lR^nTf:  6,  .3,25.  7,31,4.  8,12,23.  ^TT  5PT  ST  ÜTR- 
R  RRJT0R  ^TrT4:  6,7. 

—  fR  iKSmnmsi  brüllen,  —  blocken  u.  s.  w.,  —  schallen:  fRT^T- 
^Tq^TtTITTPT:  RV.  4,3. 11.  5.30, 10.  45,8.,8.59,5.  1,101,8.  H  fffrRT 
qT4'JJMI  si-TR  86,31.  HR  y=nir^ö»T:  R^RH  97,35.  10.12O.2. 

—  ^TRJR  zusammen  jubeln  u.  s.  w,  über,  —  gegen  Etwas  RV.  1. 
164,3.  q^lR^RqR  H  qWrT  6,7,2.  ^7  STT^RR  TSR  q~^T  5PT  IT 
=RH  4.  8,38,5.  84,1.  10,71,3. 

3.  >T,  »TSR  unter  den  Synonymen  für  gehen  Nah.»  2, 14.   caus.  etwa 
«om  Platze  bewegen,  beseitigen:  -R  !R  d  IrrtKII  }RTfT  'TRT?-?R:R 
(y  lrl~<J  fTrT)  Suadv.Bk.  3,«.  .Nach  dem  Schol.  neu  machen   dies  könnte 

(.  -s  ' 

'RTTrT  sein)  so  v.  a.  zu  einem  andern  Leben  verhelfen. 

—  3ETR  caus.  voriiberwenden.  abkehren:  tlliJWl  rl *-M I i *< *l I«v5<=l1 1»4 1- 
T^rSf  ^FET  ^lfcHN%Js.  6,3,4,4. 

—  5R,  partic.  yHHrTT  (von  q)  neben  f%T^TT.  STrfNt  Pankav.  Bb.  10. 
12,6. 

—  ^T  in  der  Stelle:  HcUH^imHI^I'T^WüHI'RIMtiÜKH.GKBJ.I.«. 

—  SJR  med-  «***  zuwenden:  3ERT  ^STtT  ^T^:  Hf'-IW'^f'-!  ^iF^IT 
RV.  9,1,100. 

—  ?R  med.  sich  hinbewegen:  ER5R:  ÜHlil^T  5RTSRT  ^T"*"  =7 
^TtT  aTST  ?TT  3^TR:  'die  Finge»*  KV.  9.  86.  21. 

—  T^nn»d.elw,.  sich  nach  verschiedenen  Richtungen  >renfen:  T^itII  FI 
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ra  tttt  T^ra  ^tom  im  rv.  10,22,9. 

4.  S?  1)  m.  o)  IFa/ftr.  —  6)  Zett.  —  c)  Boot  (doch  wohl  nur  am  Ende 
eines  comp.;  vgl.  ^f[).  —  2)  {=  2.  *[)  Preis,  Lob  £\bd\rthak.  bei  Wils. 


^1  TTH  schlagen,  tödten  (^J)  Vop.  in  Duatcp.  2S,92.  —  £FTRT3I 
o  -\  o 


M  Bii.  3.  i  i ; 7 7  Druckfehler  fiir  HHMI-S4,  wie  sclion  West,  bemerkt  hat. 

RTFf  von  2.  R)  f.  Lob,  Preis  AK.  1,1,S.12.  H.269.  Haläj.  1,  145.  *T- 
(JIUMHR:  ^Himi^lsUN'Jrl:  Bbartr.  2,59,  v.  I.  Ehrenerweisung 
£abdar.  im  £KI)n. 

1.  TT>  TTfri.  °T  Dhätup.28,2.  132.  yil|;,JH  Haeiv.7442.  =HTT,  T- 
TT:  *MlcHlrl,  ved.  ir^lH,  STTrT;  TFFTTT,  °r?  Kär.  3  aus  Siddb. 
K.  zu  P.  7,2,10;  partie.  =TfT  und  ^  P.  8,2,56.  Vop.  26,98.  y  liiert 
MBii.1,6B"0.h<h  iij  1^^3,37  7.  »fojjen,/br<itojjeH,n/c*en;üerfret'6en,aMJ- 
treiben,  verscheuchen,  entfernen:  H4  H  TT:  Tf^FFI:  KV.  9,53,  1.  63,2«. 
T>Tf  =^FT  T^T  TTTTT:  3,34, 10.  EI^  =7:%  3rR  8,14,«.  1,83. 10. 
"3»il  T-TtT  T-TTHJ  FT^I*  in  die  Hohe  stemmen,  lüpfen  88,4.  rT  'TTT- 
^TFF?TT  TTT  kV.  6,73.2.  124. 2.  9.2.15.  12.1.32.  g*T.  Br.  1,9,»,  11. 
H.3,s,*.9.  rilH^'^T  ^TOI  ^TTjT  Ait.  Br.  1,23.  TÜRT  TTJTT^'- 
%2,7.  3  t«.50.  T7W  TTTT  Willrl  TTTTTTBr.3,1,»,3  in  Z.  f.  d. 
K.  d.  M.  7,271.  RV.PrW.  11,20.  rpt  q=f  5TTTH '^HHyM-JHI  TTT 
;=TTT  T^T)  Mruii.9.  ^TTTHTT:  H'-MM  MBu. 3.974.  4, 1395.  ftuttu-f. 
in  Verz.  d.  Oxf.  H.57,a,  17.  gTTTFTT  T^F*  T^PT  cRT  TTJT  TsRT  I 
T%T  HMfrRMNf-RM-irl  T5R  II  MBu.  3,12707.  ?rä  TTl  TTTOT  1, 
3391.  i^R:)  R^  HH-irj  4il l'd"3:  3, 1341.  12,6634  (vgl.  3,iss9).  Sucr. 
2,360,7.  ^RrTT":  #TTTFT  ^T^:  *'J^4^fUrt4HI<  Rag...  6, es. 
MlrHnJTJ  TTTT  M(M  !<iy 'TMI  16,85.  WiTri  T  fjq  511*1^  TTJT 

Varab.  BRa.  S.  104,6.  na**.:  »NchibMIH  pFTTT  TTT  Ragu.  8,40. 
schleudern:  »T'TTT  ^TTT'TTT  Bhatt.  14,  109.  treitertreiben,  antreiben :  HfT- 
FT  TT/TT  ^I^M  MBn.3, 1 5739.  Spf  und  =7^  fortgestossen,  fortgedrängt 
AK.  3,2.37.  H.  1482  Haläj.  4,82  (wo  wohl  Rrf  st.  ?TW  zu  lesen  ist).  J7- 
TFÄ  H«?jlHi  MR"  3.f,79.  (7TTJ)  tfcjnH  m)4^I  WWMnWjIJRFT  4, 

18  19.  5TPTT  TrTTTTT  »erstatten  AV.10,1.3.  8,8,19.  9,2,4.  HItITti"  S=T 
I^H:  angetrieben  K.  2,40,4  1.  —  Vgl.  tini',\iiTII.  ll.„.\HTll  (schon  »on 
Miklosich  verglichen.  Hüy.l'.AA,  HAiii;(\.\,   Nath. 

—  .aus.  ^TT/TTFI  antraben:  HI»<7>'<IM  I  SRTT/Trl  tTMHMH  MBb.3. 

i209sj  Ars.6,17.  rT^rTrjrrm  '^PJHHI  mbu.  3.279-..  HW4\g,-b- 
T  ^HMI:  >'.  19.^2.  HI^'MiajR  gi*.  7,20.  v.  1.  für  %ttt.  ^rrtTT ».  1. 
für  iJTPR,  TT^H  Spr.  MS.  TFI^T:  -  yi-MI^'rHIHrll:  tlBH.9. 1005. 
R^qT  TTTR  ^TTTtT:  k.  5,46, 12.  rTTT  yrl*-RI<'-lr1  V'.ju-p.  in  \>rz. 
d.  Oxf.  H.  47,  a,  5  v.  u. 

—  intens,  wiederholt  tregtlotten,  vertraben:  r|| |~=j *J  T^T  "M'IM'Jtl 
Ait.  Br.  3.30. 

—  9FI  variiberlreiben:  T?qT  qTTTt^FI^TT  'TFTJT  ^rj  RTfTT:  A  V. 
8,7,15. 

—  tn  farlstotten,  vertreiben,  verscheuchen   KV.  1,167.4.  3ET7  rrUT 

^TP^  3,n,2. 10,131,1.  STTJTrTjsTTH  av.  12,3,49.  io,i,i.qcrrqüii1 

TT/ilMflfrlM  TBu.3.1,«,4.  Ki.  H  in  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  7,267.  269.  270. 
tTTT  »UIM'-H'J  &.irWW  tÄÄKii.  (iiuu.  3,8.  Kiuc.  48.  97.   VS.28, 13.  T\\ 

—  q^TK.ilfNfWH'i'f  '"  '••  i'  1,16,35.  1HMMIM^H-ir|  MKh.  h. 


18S3;  vgl.  qqj.  MMIMH^I'dc^l+H  Bhas.  2,  8.  ^AiMK.  zu  Brh.  Ar.  1p. 
S.  132.  Hu  vi;.  P.  5.8,17.  Koll.  zu  M.  11,86.  115.  Buatt.  10, 13.  Vgl.  5J 
^TTW,  °^,  o;Tp|  fgg.  —   caus.  =  simpl.:  JblMHlf^fT  Wi  gAÜ«.  zu 


Brb.  Ar.  Up.  S.  132.  —  desid.  s.  qTFRrTf. 

^  -    o 

—  BTTTT  vertreiben,  verscheuchen :  y^l^Hl  ^JTFTTrFFr  MBu.  3. 1  o  69  ä . 
5TI%  (I5l-ct|^4  11,24.  'rT^TT  WN  —  STJTR^TI  7,874o;  vgl.  öTJCfT 

und  c^M^in. 

—  gpT  MM  trotten,  drängen:  TJITTnWTTJTtfT  (^rfT^  mWtf 

■N  ^  ~*  *N  ^ 

^T)  MBu.  14,  17  IS.  —  caus.  antreiben:  rTcTF  ^3-i/HI4^rcti'«iT  MsMHIIH- 
TH  TJ^TT^MBu.  14,  1478.  m^SRIIHTII^r?:  7,4226.  Väju-P.  in  Verz. 
d.  Oxf.  H.  47,6,  4. 

—  ?fcT  caus.  Jmd  (acc.)  durch  Jmd  (acc.)  wegtreiben  lassen :  Tl?"  | 
^äWMHI<WtMWH  MBu.  7,3069. 

—  crrrq'  hinttntten  d.  h.  hinschaffen  zu  (acc):  ?3f?T  fs^'WIlt  ^FSTT- 
T  TT^TTJfT  Pankav.  Br.  15,7,4. 

—  ?TTT  forttreiben,  vertreiben,  verscheuchen,  entfernen:  ETTHt^IsM 
t%t  f^-^IUII^IH<  MBu. 7, 869i.  gt^JFq-  ^Tn^-Mr4^rfWMH4 
3, 16973.  --h4"<IMHMH4H  (partie.)  M.  6,93.  Jl^ftj|MHl«4  ?J  ^H^- 
PHr-H-firT  11,102.  169.  Die  unlogische  Verbindung  der  zwei  Praposi- 
tonen  ist  nur  durch  das  Metrum  veranlasst. 

—  HTJTTT  entfernen,  verscheuchen:  Mf^fe'Wd^l  t%^  ^R  ^ITTRT 
MBu.  4,  1319.  JTWTT  '-HUi'Jsl<-M  StTWi^q  S?JtTFTT  12,1836.  Auch 
liier  m'K  das  l>ei  tl'lT  Bemerkte. 

—  3^TT  dass.:  rTr?:  VIMH'-lHtirl  I  ^5IFR  T^rfT  MBu.  7, 1771.  ^\- 
'»I  ü|l"-hH'-(l'i<  tIon  »*cA  entfernen,  sich  befreien  von  268.  zertrümmern, 
zerspalten:  (^TFJW)  TT^IPT  ferR^tW^T  t%PT^TRTJ^6,56i9. 

Aller  Wahrscheinlichkeit  nach  ist  wohl  überall  5TTR°  zu  lesen. 

o 

—  3T  herantreiben:  ^rlH^S4^^:  —  5F^TT%!  CK- 4,68. 

—  MH  ausstatten,  wegräunten,  austreiben,  verscheuchen,  entfernen 
AV.  6,73, 1.12,2,15.  16.42.  Ait.  Br.  4,6.  5,11.  Kauc.71.  Taitt.  Ar.  10. 

1,8.  StTIT  FRTH  (lies  F{lrf0)  UlR  MBb.14.27so.  trnTTfsr^TFT 

0  ~    r    ~    °  r     r 

?JTT:  5, 1590.  fTg  FnrpJrT  Mr^l  TirR  12,7126  =  9037.  FTTrT^^lT- 


TTrTrTfTT:  R.  1,13, '.  0.  von  sich  stossen,  zurückweisen:  £TRT  TrPTFT- 
$T  RR  5IT*  %T  T  Rf^a  M.  4,250.  -  Vgl.  FTOTT,. 

—  ^sTRHH  austreiben,  verscheuchen,  entfernen:  ^TsTRiTÜ  TifT  TFT 
H'^IRHj^dies:  °HUJ"^rl|  MBu.  12, 10728. 

—  TJJ]  wegstossen,  —  drängen.  —  treiben,  entfernen  KV.  1.3(1.2. 
qjj  Wm  ;T%  ^R  ^m  7,18,16.  32,25.  8.14,9.  qJj^H  j^gR^won 
der  SfeHe  rwc*en  1,116,9.  AV.  3,18,3.  fT^:  T^THT^  FRT  W>^IF(  TT- 
RRIR^I  BbSg.  P.  3,7, 7.  rtt  ^TTFT  iJUi^ll  ÜR^MT^  MAlüTä   l«. 

—  tltj  Aero6»fojjen:  Rr^JT  tJcilH  H^TRTX  FTT(7  (yß,li,  R,V.  6. 
17,5.  Ainemstojjen  in,  verwunden:  ^la^uHtll^lHICHM'^T  TTTjnTTTrf 
S.  gii.  1,373,6. 

—  ^f  fartstntten,  vordrängen,  forttreiben,  verscheuchen  AV.  1.7,4. 
2,23,5.  3,6,s.  VS.2,30.  13,-1.  HT  TT >TR:  Vf  TTTSHT  fTT^R  Av.  12,1. 
4 1.  Pankav.  Bh.20,6.i.  Kauc.48.  R  5I3THTT  rTTJTT  5TTTFJ MBu. 4.  i6tio. 
3,186s.  14,224.  HMM-d^RJFTT  yil^lr^'J^  T  13,3212.  WVfäilj 
yin^M-jRWrT  ^FtTTT:  4, 1068.  ^JT  m  WOFffFT  3. 13 1 1.  TTR1 JFR: 
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yU[4?(  13,3675.  yuilrW  ^  HWFT^1<M67.  «m>(l-H  ^FPTHa- 
rit.7442.  R.  3,78,8.  MUH  5MvR  (6?«  sich)  R.  Gobr.  2,33,4 1.  in  Be- 
leegnng  setzen,  treiben:  Vi  HT=hMW  ^R^  ^jrPT  RV.7,86, 1.  —  partic. 
ynirl  AV.9,2,14.  11,9,20.  TJUTW  fortgestossen  ty<i. 9,71.  vertrieben,  ver- 
scheucht: (TFF4H)  MlUiMlHMUMH  MBh.  3,12253.  11392.  4,1490. 
1695.  angetrieben:  (FFT)  ml  (^7MT)  tfUMHIMHMeU^i^lllMHIM^ 
3,12096.  «n  Bewegung  gesetzt:  «J|^,c|J|y  UMM  «H*,m  R-  5,3,38.  FFT 
^JPT"\lHM^H  sf  c(|Ul^yiJ|!MH^ MBu.  3,15691.  STJTf^FT  in  der 
Stelle:  (JTFT)  ^lldUiMUlf^rlW  weggetrieben  MBa.1,6670.  Vgl.  Vffl§ 

u.s.w.  —  caus.  1)  von  sich  wegstossen :  H Tr'WTJTT^M i rl \  ETuTOU  !<ll=til- 

~.  ^     -v      ~,  r*s  's 

TFfJTT  Hliri  t-°lJl^ri l=(l    Kathop.  1,  18.  —  2)  in  Beilegung  setzen,  anf- 

-s   m  ,  , 

regen:  HMy  mil^rllrl^lrH'j  I'ankat.163,10.  —  3)  Jmd  (acc.)  zu  Etwas 

(acc.)  drängen,  Jmd  um  Etwas  angehen:  STUII^MI'-U'J  TpT  (i^H  S7JT- 

■slIIrmj-rH  Vabäu.  Bbh.  S.  87,14. 

—  tjirüH  Jmd  stark  drängen,  Jmd  stark  zusetzen  Dacak.  in  Bbnf. 
Chr.  193,14. 

—  tHÜ   von  sich   stossen: 


TOTTrf  Kauq.  36.    ver- 

■S\   s 

vcAeue/Mjn,  in  die  FiwcA«  ,/agert:  ETHy  ÜIMI  ^TTPT:  fTT^T^  H'clfs- 
rjT:  R.  6,7,36. 

—  R5T  frei6en,  drängen:  fsrftFTT  Hyillj^d:  5IITFTTFT  WR  ^J 
MBb.  3, 377.  viell.  fern  halten  von  (ablat.)  so  t.  a.  missgönnen  3,745. 

—  T^fFT  ZMr«c*s(ossen,  abwehren:  ÜRT  !:RJ  ^rirR^f^nT  RV.  10, 
128,6.  VS.  15, 1.  TS.  1,1,S,6.  »,8.  K*th.  28,4.  31,8.  Passat.  B».  16,6, 

12.  yji^Hi  ^  ^f,  äf^  yirH<ri  ts.  2,3,1, 1. 

—  Tel  1)  auseinandertreiben,  wegtreiben,  vertreiben:  FT  *FTT  "TJTcT 
KV.  10,84,2'.  180,2.  gÄSKH.  ga.  14,38,5.  6.  —  2)  verwunden:  TT^TFTFT 
riH^ IMj*)h>fNHRHi:  MBh.  6, 4846.  RFFfFFFT  Fj^TTF^FFTT- 
^i^TraPT:  7,3727.  $Ü P4h^ l£ HM TN l«$  | :  8,4  528.  -  3)  schlagen, 
spielen  (die  Cyther):  SftuTFT  Bhäg.  P.  4,8,38.  JbllHIMM  12,39.  —  Vgl. 
FFT?  u.s.  w.  —  caus.  1)  vertreiben,  verscheuchen:  rTTCT  PFTFcTT  £TW* 
FT:  G1t.  10,13.  MMlf^di^H-^lM  gic,  4,66.  -  2)  zubringen  (die  Zeit): 
(FFT)  gTEFFmT  MMIUII:  sFTT  H^TT  SJHT^tr  MBu.  3. 4  6.  -  3)  zer- 


streuen,  aufheitern,  erheitern:  {W^JTl'.)  SF^|T?I?F  T^TTT^rTT:  ^1- 
H^HH  Habit.  8470.  y  ^^IMr^hlNldH^^qH  (ÜRl%t 
rf  R.  Gokb.  2,34,42)  ETfpjnj^R.  2,34,41.  rj^T  cf^f  TTFFFF^rTj: 

-  ra^FPrra  m^iim^-im^ft)  raGH.  14,77.  s&  ^T^fl-)  h^- 

sHlisHWrl  M.Uav.43,1  3.  ihWN^I  -  Wim  £F&  finT^TTFT £*«. 
81, 17, v.l.  gj  ^  i^tj  _  SpraTTrnTTFIH  FFTF^FFT  32, 12.  mälat. 
41,3.  Vikb.  30, 1 0.  Pbab.  2, 1 6.  ^TH  FRT^T  JFT:  *FRFFTFT  Spr.  1 3b. 
%T  FHI<(>TM  I  tSJU^yMN  ^JFT  Katbas.  26,7  4.  —  4)  sich  erhei- 
fern,  jicA  ergötzen  an  (instr.):  rlTHI  H  'iTT'^TlH  TRf  Ragb.  3,67. 

—  tlHM  caus.  aufheitern,  erheitern  MBb.  12,898. 

—  W{  zusammendrängen,  —  bringen:  5PT  ^T  JTT  ^f  ?t  *7^  AV.6,139, 
«.  ^Hlß-i!,  H  %  ^JsF^TRFpT  ^rfft  14.2,64.  KAug.  79.  —  caus.  1) 
das«.:  V%\  H^T  HqHI^MHJMBu.  6. 777.  rt  FM  ^ijd^  fHTTraFFI- 
Sg&(»)  12,5443.  —  2)  herbeischaffen:  ^  HHI^MI'-IlH  T:  ^m  RT?J- 
FPjf?}  R.  5,1,92.  -  3)  antreiben:  ^TJTrPTH  -  Ü"hI^IHIH  !H%T<- 
TTiTJH  MBh.  3,2850)  N.  20,33. 


—  3TO7  zusammendrängen,  —  bringen,  herbeischaffen:  H(Hlh- 
tRH^  Taitt.  Ab.  4,39,1.  ^FRJ  ?^FTsTt  pW^IH^ycJ^mHj^ 
Taitt.  Bb.  3,1,1,10  in  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  7,268. 

2.  »T?  (=  1.  'Tt£)  adj.  am  Ende  eines  comp,  vertreibend,  verscheu- 
chend, entfernend:  £JTTTH°  MBb.  3, 1702.  ^frPR0  K">-  5,28.  Hierher 
oder  zu  ^  die  AccusatiTe:  MN'ldH  CtetJct.  Up.  6,6.  J*IH*i<H  Ragh. 
9, 3.  IlMtl-M^H  von  sich  weisend,  nicht  hörend  auf  MBb.  12, 12072. 

-  vgl.  im  5tst°,  ?rqi0>  jmq°. 

^  (Ton  1.  ^)  adj.  dass.:  5I5IT  ^idMH<:  R.1,33, 17.  6,80,8.  J:- 
lsl?ll=tirlHloBBU.P.9,24,60.^^T^f%r:  R.2,91,24.  In  der  Stelle: 
^%^rf!  ^Trä  r^HIMrfil  MHH^IM^MBb.  12,8777  ist  wohl  °FJ^ 
das  Herz  verletzend  zu  lesen.  —  Vgl.  FFTT0. 

T  s.  u.  1.  2.  und  3.  *L 

CS  s3 

3 

~M*i  (Ton  1.  >T)  adj.  neu,  jung,  neuerlich  geschehen,  —  erschienen, 
es  o 

jetzig,  gegenwärtig  (Ton  Personen  und  Sachen);  augenblicklich,  piöfz- 
lich  (Gegens.  Cfsf,  qö?J,  CfTTTII,  ?R)  Naigb.  3,28.  Nia.  7, 16.  P.  5,4,30, 
Vartt.  2.  AK.  3,2,27.  H.  1448.  Halaj.  4,26.  qöJJT  qc£RH  5fRT  ^~ 
rTTFl  RV.  2,11,6.  FrTRPT:  3,32,13.  6,44, 13.  g^H  3,47,5.  51.6.  OT- 
^IFT  mHIHIRT  ^rFRT  JT^rW  5,78,4.  1,H8,11.  ^m  2,20,4.  ^Fr?- 
f^TIrt  ^Trf^:  1,105,4.  1,2.  q%r,  q^TIH:,  ^TrFf:  5,42,6.  6,21,5.  sT^T- 
TTOr^s.  =T  <^Ttfrr  ^Tf{  ^S  10,43,5.  AV.  7,21, 1.  TS.  3.3,»,  1.  5F^ 
Vabäb.  Bbb.  S.72,  13.  17.  Wlinra,  HrlH^Ji  Ragh.  8, 15.  S^T  Katbas. 
13,58.  °^FR  /H*cA  24,228.  °*WI^Tä)TPTm?Ti  (W^)  Sab.  D.40,6. 
^PT  ne»  so  t.  a.  seltsam  Hit.  77,7. 

^IrRtf  (von  =TrP),  °rrir?  erneuern:  *< BlH=hi  HMIdl  T?  W  ^rR^- 

Cs.-s.CX  \  \       CS, 

Fpft^HI^BBÄG.  P.3,8,1. 

4W  adj.  =  'TrT'T  und  auch  daraus  entstanden  Naigb.  3,28.  P.  5,4, 

^  ^  ■  •  -s 

30,  Vartt.  2.  AK.  3,2,27.  H.  1448.  Haläj.4,26.  =T  FT  ^  flRrPTT  ^T 

TFT:  Wffi  V&l  3WT  =7  =T3T:  neu  so  r.  a.  /tün^rg  RV.  7,18,20.  5T^T 

\«._Cs.--Cs.  Cs,  - 

3f$s*  FT  ^Tqjft  5PfT  ^f%  ^r7'  srf^T:  I  fw  <TJT  qfrnTO:  8,21,7. 
T=f;^T  Buäg.  P.  3,23,28.  °cjqH  in  der  ersten  Blüthe  der  Jahre  stehend 
6,1,35.  (^lUIIM)  =T^  ^TW  RTcRTtTF-I  stets  einen  neuen  (Liebhaber, 
8,9,  10. 

^TtT  m.  eine  Art  Maulbeerbaum  AK.  2.4.*.  22. 

•T'PTrSf  (^FR  -i-HTcT)  m.  Wahrscheinlichkeit:  0*n°TTrT  so  t.  a.  ^FFT 

CS  es     ^  's  es     "s 

MBb.  3, 59.  Der  Ausfall  des  Nasals  befremdet. 

^pfll  (*on  1.  ^T)  Ted.,  ^HJT  tÄsT.  4,  13.  adT.   1)  jetzt,  gegenwärtig, 

es     *s  O  es     -s 

eben,  gerade:  qrj,  ^q,  äPrqrq  RV.  2,28,8.  1,189,4.  6,33,5.  34, 1. 

et4t  ^5  v&nqji  48,19.  =f  wrfH^T  w.  1,170,1.  ot^fi  gw^ft 
gr^inniT  8,4,n.  mtfm  =55^0^  10,33,9.  av. 7,73,2.  gAT.  bk. 

1,4,1,16.  —  2)  nun  (in  nächster  Zukunft),  alsbald,  von  nun  an,  künf- 
tig: WZJ  55  ^  KV.  1,13,6.  -SU  ^  TffF?tf  ^Aj^U:  4,30,23,  7, 
26,3.  ?R  tlil«  y  HM  104.20.  m  öJTST'f FSf  ^R  c?JESH  1,113,10.  FTT: 

£-  \  S  £^s5  £~  ^     A      -\ 

^T^T^^TJFfFHMTR^^i  t^g  124,9.  WR  8,46,15.  —  3)  nun,  denn, 
also;  folgernd,  auffordernd,  anreihend  (wie  1.  ^J:  ^R  HI  rl  Vllrt  =?j 
sTT7;%  l^(qir|  RV.  2,11,2  1.  ^TT^plFI^rl  1.84,5.  4,33, 1 1.  5,42,  i. 
14.  JH  rTT^?:  ^fl1  ^:  8,13,5. 18, 1.  f*  MHMVMMiUN^^lirl:  48,3. 
Vi.  ^  incFrHTI'TO  f^lr?  10,188,3.  1,82,3.  EfFcTT  :p3lsVS.  21, 43. 
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in  der  Frage  denn:  qjTJ  sFT  %  ^FWff:  HV.  10,111,8.  ^  =-R  ^J- 
T5PTT  Mli~^Hil«clrH  8,7. 3  l.  —  4)  aller  Wahrscheinlichkeit  nach,  ge- 
wiss, sicherlich;  =  M41M>  ST^FTSFI,  HUdH  AK.  3,S,  16.  3,4,»»  (Co- 
lebr.  *8),  12.  H.  1540.  an.  7,40.  Med.  avj.  60.  Haläj.  5,93.  =  fJ^J  AK. 
3,4.s«(Colbbb.  *8),12.  H.  an.  Med.  Haläj.  RV.  5,70,1.  AV.  4,1,6.  3 
1%  =FR  Cat.  Bb.  1,4,*,  16.  r%T^f  rl^TH  7,«, 3. 6.  ^  ^T  H:  H, 
2,s,  1.  4,1,», 4.  q  ^f^RV.  8,32,16.  ^%*F{  HjMtIW  QH<MI<tJM- 
äjd^^H^  q  qTJ^Tjq  Khä™.  Up.  6,1,7.  qq  *Fü  ^\mi  ^TFr, 
•  W-TP7  q^TFH:  I  TW  q  3?ti  jm  RTPFF^fcJ  qrf^rT:  II  MBh.  3, 

2288.2553.2564.2569.2676.2887.  1,5919.  Di?.  1,38.  39.  R.  2,24,5.  3, 
41.2.  Ragb.  1,  29.  66.  67.  Kumäras.  1,12.  3,75.  Cäk.  78.  99.  138.  152. 
13,4.  102,7.  Megb.9.  18.47.78.  82.88.  Bbartr.1,10.  Kathäs.9,50.  Vid. 
136.  CrSgärat.  6.  Bhäg.  P. 1,17,23.  Hit. 43, 15.  —  Nach  Med.  noch  T^T- 
TTTT  und  eJWM^UI  (partic.  explet.). 

•i  Mi  1)  m.  n.  Trik.  3,3, 10.  Fussschmuck,  Fussring  (insbes.  bei  Wei- 
bern}AK.2,6,»,M.H.665.  Haläj.  2,406.  ym^H  <J.(^J.:MBb.3,i  1092. 
Jßri%^  R.  1,9, 17.  2,60,19.  3,38,32.  Mrkkb.  15,3.  Rr.  1,5.  Kam.  Nl- 
tis.7,53.  Vabäb.  Bru.  S.47,14.  77,1.  Hit.  11,70.  Katbäs.  25, 159.  173. 
Dfv.  2,26.  Vet.  in  LA.  21,1.  bei  Krshna  Bbäg.  P.  4,8,  49.  6,4,38.  Am 
F.nde  eines  adj.  comp.  f.  SIT  Uariv.  3629.  GIt.  2,16.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Nachkommen  des  Ikshväku  Scuibfner,  Lebensb.  233  (3);  aus 
dem  Tibet,  zurückübersetzt. 

•1  '\t^r\  (von  *\  4J  )  adj.  nii«  einem  Fussschmuck  versehen:  tTTT 
Auau.  32. 

"I'+i'Sli  (1.  *1J  -t-WtD)  m.  ein  Hund  von  einem  Menschen  Räga-Tar. 
7,290  (nach  Trotbb  >'.  pr.). 

^W,  (1.  =7T  -+-  TO  s.  qFfiTJ. 

*T=TTHTpT  (1-  'TT-+-=fi0)  m.  halbMenseh  halb  Lötce,  Vishnu  in  sei- 
nem 4ten  Avatara  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  382  am  Ende.  —  Vgl.  q^qj- 
üTJpT  u.  s.  w. 

*TJT  (1.  WT-+-1-  T)  1]  "»•  N.  pr.  eines  alten  Königs  MBa. 2,319.  3, 
8329.  fgg.  7,2282.  9,303  1.  Grosssohn  Oghayant's  13,121.  cfr-tirllHel- 
qTJTq:  332.  3452. fgg.  14,2789.  Sohn  Uclnara's  von  der  NrgA  Harit. 
1676.  von  ihm  stammen  die  Jaudheja  1678.  Sohn  Manu's  VP.  bei 
Mlir,  Sanskrit  Textsl,44.  BuU.  P.  9,1,12.  Vater  Sumati's  2,17.  °I- 
q^RST  Verz.  d.B.H.  123,  a,  4.0rfNf  =  =frhd IHrfiiJ  (Tgl.  oben)  Verz.  d. 
Oxf.  H.  No.  124.  qJTfq  KW  Ind.  St.  3,222.  —  2)  f.  5TT  N.  pr.  der  Ge- 
mahlin Uclnara's  und  Mutter  Nrga's  Habit.  1673.  fg. 

•j'WH  '1.  Tf  -+-W°)  Vop.  26,68.  1)  adj.  a)  Männer  schauend,  — 
beobachtend:  FJJT:  RV.  9,73,7.  ^JJ;A.\.  19,47,3.  qqWHFT  5TW 
q^Tq^fq:  KV.  10,107,4.  63,4.  VS.  14,24.  die  Sonne  AV.10,3, 18. 13, 
2,2.  RV. 7.60, 2.  Savitar  1,22,7.  Soma  91,2.  ^  f^  HfrlH:  HTT  3TT- 
Tf  3TT3r  TTTW  HMHr«tT  =p=TT:  8,48,9.  9,8,9.  43, 1.  70,4.  86,23.  TS.  3, 
2,S,  i.  Agni  KV.  3,  13,  1.  4,3,3.  10,87,10.  AV.  1,7,5.  Mitra-Varu- 
na  4,16,7.  29,2.  —  6)  Männer  leitend:  ?Tjq  KV.  3,  53,  9.  10.  —  c) 
riell.  so  t.  a.  tunter  Menschen)  lebend:  HfT',!?!  pTF  WJ  WcT  T^JR  fFT  I 
t%  l$m  ^WU:  (wo  viell.  ursprünglich  °qq)  RV.  10,138,5.  q  q^TJ 
FTTEJjT  ^"^T  FRh  *H,Hrl:  I  rTf/FT:  FTR  Jlf%T  8,43,30.  -  2)  m.  ein 

IV.  Tbeil 


Rakshasa  (die  Menschen  beobachtend,  ihnen  auflauernd)  P.  2,4,54. 
Vartt.  3,  Seh.  (Jggval.  zu  Unädis.4,  232  (proparox.).  Trik.  1,1 ,7 3.  H.187. 

•HtlvIH  (1.  'TT-<-W0)  1)  adj.  mit  menschlichen  Augen  sehend:  H- 
^^fHT  rTt%  IsPTTITo  H^ItIM:  Harit.  3903.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Fürsten,  eines  Grosssohnes  (oder  Sohnes)  des  Sunltha  VP.  462.  Bbäg. 
P.  9,22,40.  Matsja-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  40,  6,  13.  14  (v.  1.  °tRTT). 
LIA.  I,  Anh.  xxvi. 

•iri'-iy  (l.qT-i-T10)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  des  Ran- 
tinära,  Matsja-P.  in  VP.  448,  N.  10. 

*T5I?T  (1.  Tr-»-^^)  n.  menschlicher  Harn  H.633. 

•11  slrl  (1.  •T^"  -+■  TsTrT)  1)  adj.  Männer  besiegend  oder  fangend  RV. 

2,21, 1.  —  2)  N.  eines  Ekäha  CÄSkb.  £r.  14,43, 1.  15,10,6. 

%  (=  =7rf)  f.  Gebärde:  ^T  3TTÜT  ^T  WSfT  4^T  t&TH)  AV.  10,2,17. 
"•  ^  .  j     "^        r  "  •"      X        oT-    ^  -s 

1.  WTrT  (Ton  TtT)  f-  Tanz,  Spiel  Cabdar.  im  £KDr.  yTgiyj||H  TrlTT 
i     l  ^  *    " 

^>HIM  RV.10,  18,  3.  etwa  das  anmuthige  oder  feierliche  Auftreten,  Er- 
scheinen: 5T  ?f  5FfT  3TO:  WT7FTT  W^T  WR  WrTRFT  WUTR  29,  2. 

2.  qTrT  in  der  Stelle:  Hdf'H  |KfT  R^nFT  Hä'-Hini  WnlTT^  AV. 
6,18,3.  Dem  Zusammenhange  nach  etwa  wie  Dampf  aus  einem  Topfe 
oder  desgl.  Die  Vermuthung  liegt  nahe,  dass  die  Lesart  entstellt  sei; 
WelL  cTrJTT/cT  aus  einem  Verschluss  { z.  B.  einem  zugedeckten  Koch- 
gefäss)  oder  £rTTT=T,  in  welchem  Falle  die  bei  Oeffnung  des  Schlauehs. 


zischend  entweichende  Luft  unter  ^^FT  zu  Terstehen  wäre. 
3  r  "^ 

•irl  (Ton  Hr))  1)  adj.  etwa  gestuosus,  lebhaft,  beweglich;  meist  zur 

Bez.  des  Indra:  q:  qeJiqHyfrtHIW  =#,ö1hI  TrT:  RV.  8,57,7.  F^  T- 

^TJ^cHT^TrTI^hlH'l  WJrl:  81,3.24,9.12.  1,130,7.  2,22,4.  6,29,3. 

RH  die  AfTin  63,5.  ^fTSI:    die  Marut  8,20,  22.  —  2)  WR  Unädis.  1, 

93.  m.  Tänzer,  Schauspieler  Uggval.  Ufa  q^tlTH  öfTJ^  ^rif»^  RV.  1, 

92,  4.  Nach  Unädivr.  im  Saüksuiptas.  die  Erde;  Wurm;  lang  (<;  |t(:). 

HH-llW  TBb.  2,8,»,  1  fehlerhaft  für  tir\s{\L 

■3  r 

•TfT  n.  Tanz  s.  u.  RrT.  nachgetragen  konnte  hier  werden  AV.  11,8, 

24.  Rrf  rl lTl"IMIJMMH  Dacab.  1,9.  «Irlrl  Vabäb.  Bbb.  S.  5,73. 

"  K        T  .  ' 

HrlM*4  (von  RrT)  adj.  f.  ^  «n  Tanz  bestehend:  rpg]  Katbas. 23,84. 

r 

RRT  (von  qfT)  n.  Tan:,  Gebärdenspiel,  Pantomime  AK.  1,1,1, 10. 

H.279.  fg.  Haläj.  1,93.  HMI^tj  qfTjq  Da«ab.1,9.  -HrMiliH  Kathop. 

1,26.  Indb.  3,6.  Sund.  4,8.  MBh.  2,2069.  Hariv.  9113.  R.  1,9,8.  Sucr. 

1,335,9.  T^TTi  j{\pM\  Hcj^-rf  =TrRjt  TSTT  5pfTr^  Sämbhjak.  59. 

Mbgh.  37.  yMI^Hr^l:  —  Ml^liNHIH  R*««-  3, 1 9. Spr.  434.  Vabäb.  Brb. 

S.  45, 17.  59,15.  Brh.  17,3.  26(25),9.  Pankat.  187,12. 1  fj r7^ I M -lr M*T^T 

Madbus.  in  Ind.  St.  1,22,4.  HrMtrlUI  AK.  3,4,»», 226.  qf^  WiT\:  (t^I- 

sT^:)  Ragb.  14,69.  Megb.  33. 

Hr^filM  f{0-*-fsm)  1)  adj.  den  Tanz  liebend.  —  2)  m.  Pfau  H.  c. 

187  (fälschlich   (HrMÜlM).   —   3)  f.  3ETT  N.  pr.  einer  der  Mütter  im 

Gefolge  des  Skanda  MBh.  9,2628. 

WrTSTRT  FT°-f-5TI0)  f-  Tanzsaal  H.  an.  3,245. 

t  1. 

^MH'MH  R°  -*-Hu)  n.  das  Ganze  des  Tanzes,  Titel  eines  Werkes 
Verz.  d.  Oxf.  H.  126,  a. 

HrMfyM  ff°  -+-  FJTFT)  n.  Tanzplatz  AK.  3,4,i4,66. 
qjcT  ((.qr-^-Tqf)   m.  <jer  Gott  unter  den  Menschen,   ein  König 
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MBh.  1,2119.  Hariv.  8811.  R.  Gorr.  2,1,42.  Bhäg.  P.  1,16,5.  2,7,38. 

JTyjfa  (l.^-t-SI0)  m.  Bein.  Kuvera'S  H.  189. 

•TOrT  (*•  'IT-»-yrI)  adj.  von  Männern  geschüttelt,  —  bewegt;  Tora 
Soma  RV.9,72,4. 

»l'lH'i  (1.  *Jj[  -+-  ••l0)  n.  wohl  die  Verbeugung  der  Menschen  gana 
wWTJ^  zu  P.  8,4,39. 

•TT  (1.  *TX-»-T)  m.  Beschützer  der  Menschen,  Krieger,  Fürst  AK. 
2,8,1,1.  3,4,14.63.  Trik.  2,8,  i.  H. 690.  Haläj. 2,266.  5,54.  CÄSkh. 
Ch.  16,9,10.  M.  2,139.  4,85  u.  8.  w.  N.2,15.  3,28.  R.  1,4,31.  Ragu.  1, 
16.  Varäh.  Brh.  S.  3,15.  07J57tF?7  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.S. 
7,5,  CL». 

•1M=H'^  ('T7H-^i0)  m.  eine  Zwiebelart  =  ilsmcHIU-4  RÄGAN.imCKDR. 

HMlWl^l  FPT-i-t%°)  f.  Regierung,  Herrschaft:  WUfä'.  TTTTJiFITH 
nirl^H  HMichMIH^HARiT.  637. 

•mJ|«C  (*T7-*-IT^>)  n.  die  Wohnung  des  Fürsten,  Palast  Varäh. 
Brh.  S.  52,4.  Räga-Tab.  6,2*1. 

•TTsPT  ("tTT,  acc.  von  ^TT,  ■+-  Wf)  n.  N.  pr.  zweier  Fürsten :  eines 
Sohnes  des  Suvlra  Hariy.  1084.  fg.  VP.  453.  des  Medhävin  462. 
Bhäg.  P.  9,22,4 1.  LIA.  I,  Anh.  xxvi. 

•S'-Ilrl  (1.  'HJ-i-T0)  m.  Herr  der  Menschen:  1)  König,  Fürst,  Herr- 
scher (auch  von  Göttern  gesagt)  Cabdar.  im  CKDu.  •Vfft  *TTTFT!  KV. 
2,1,1.7.  4,20,1.  10,44,2.3.  7,69,1.  AV.  5,18, 1.15.  Taitt.  Ar.  6,3,3. 
10,77.  M.  7,33.34.39  u.  s.  w.  N.  2,6.  12,28.  R.  1,8,5.  Such.  1,122,3. 
Bhartr.  3,5.  Ragh.  2,30.  3,70.  Varäh.  Brh.  S.  3,27.  11,58.  AK.  2,8,1, 

4.  Hit.  1,19.  Jtlli^rMpH0  Vid.95.137.  %JT3U°  König  des  Waldes,  vom 
Tiger  N.  12,25.  °Cf5T  Königsstrasse,  Haupistrasse  üacak.  in  Benf.  Chr. 
199,24.  —  2)  Bein.  Kuvera's  £abdar.  im  CKDu. 

•TTTcicTSPT  (•T°-*-=i0)  m.  eine  best.  Arzeneipflanze  RATNÄv.imCKÜR. 

*jM(rO  (1.  ^-+-3°)  f.  Fürstin,  Herrscherin  RV.  1,22,11. 

•m<&  (von  *1M)  n.  Königthum,  Königswürde,  Herrschaft:  ^  tf  SfTR  »T- 
qä^  Hariv.  4891.  CÄK.  Ch.  141,15.  fiföW  *T  RTft  tI^  rfcÜ  3i- 
^T  tI  ?f  Kän.  3.  °cT  TÜJ"  die  Herrschaft  haben,  herrschen  Varäb.  Brh. 

5.  69,26. 

•HM VI   FTT-i-^T)  m.  1)  Cathartocarpus  (Cassia)  fistula  (yi^Jcjy). 

—  2)  =  THT^ff  ein  best.  Baum  Rägan.  im  CKDr. 

1'-ll'n.M  (•TT-i-ftp7)  1)  m.  a)  Bambusa  spinosa  Cabuak.  im  CKDr. 

—  6)  eine  Varietät  von  Saccharum  Sara  (ST7).  —  c)  Reis.  —  d)  eine 
Zwiebelart  ((IsmdUJi).  —  e)  der  Mangobaum.  —  2)  f.  3ETT  a)  Pandanws 
odoraHiWmu*.  —  6)  eine  Art  Dattelbaum  (||s|ysf{l)  Rägan.  im  CKDr. 

:friwn^TT  t5^  -  WJ+ q^f)  f.  Solanum  Melongena  Rägan.  im  CKDr. 

^TT^J  FjfT-t-^°)  m.  eine  Art  Judendorn  (^|sH<^);  n.  die  Frucht 
Rägan.  im  CKDr. 

•FRF^T.  RT-i-q0)  n.  die  Wohnung  eines  Fürsten,  Palast  H.992. 

•HHI^-nWi  {Wt  -+-  m$vU)  n.  Tabernaemontana  coronaria  Willd. 
Rägan.  im  CKDr. 

•l^HM  («^T-i-'JTH?)  m.  .soK.nd  of  musick,  made  to  give  warning 
to  kings  when  eating  or  feasting  Wils.  Falsche  Lesart  in  Trir.  1,1,123; 
»gl.  HM IHI ( . 


■IHcrUrH*!  FT7-«-^T0)  n.  ein  königliches  Abzeichen,  insbes.  der  weisse 
Sonnenschirm  AK.  2,8,1,32.  H.  c.  139  (wo  der  Visarga  am  Ende 
fehlerhaft  ist). 

IMItfl-Sf  RT-HsT^Jn.  ein  königliches  Abzeichen:  0ErjT  Bhäg.  P.1,16,4. 

•HT3^5R  RT  -i-cT0)  1)  adj.  dem  Könige  lieb.  —  2)  m.  eine  Mangoart 
(^TstTtT)  Rägan.  im  £KDr.  —  3)  f.  5T  a)  des  Königs  Gemahlin  CKDu. 
Wils.  —  6)  eine  best.  Blume  (cfticit^TTrcq)  Rägam.  im  CKDr. 

•S^^JTt  RT  -+-  35T)  m.  so  v.  a.  ^TsI^T  Suca.  2,456,8.  521, 19. 

OT  (1.  ^Tf  -+-  T3T)  m.  ein  als  Opferthier  dienender  Mensch  Bhäg. 
P.  5,26,31. 

«14HJl"  (•TO-*-FPTT)  n.  eine  Versammlung  von  Fürsten  oder  fürst- 
licher Palast  AK.  3, 6,»,  27. 

:STrcTrTT  (^-»-H0)  f.  Moschusratte  (Fürstentochter! )  Varah.  Bru. 
S.87,5. 

•TOT5I  RT-«-55tj  m.  dei  Königs  Antheil  (an  Getreide  u.  s.  w.)  Wils. 

•TOR)^  ('R-«-'3Ri^)  Bez.  einer  best,  vorteilhaften  Stellung  im 
Spiele  Katuraüga  Tiibjädit.  im  CKDr.  AS.  Res.  11,164.  —   Vgl.  qfl- 

im^'UI  und  »im^-^  (5^  -»-  5T°)  n.  ein  königlicher  Hof  Bhartr.  2,46; 
vgl.  Kävjapr.  166, 15. 

3 

•TOTO  (1.  »Tf  ■+-  TR)  adj.  den  Männern  einen  Trunk  gebend  Nie.  5, 
26.  RV.  10,101,7.8. 

•i4H^  (1.  ^Tf  h-TT0)  m.  Hüter  der  Männer:  ^jTFT  RV.  1,174. io. 
SHFTR  7,74,6. 

*MrHH  1)  m.  OT-i-JyirM^)  Königssohn  R.  1,1,51.  —  2)  f.  g] 
('TT-HMIrHsll)  o)  Königstochter  Naisu.  10,15  nach  der  Lesart  jffji- 
•i^lrHsll^l:  im  CKDr.  —  6)  eine  Gurkenart  Ratsam,  im  CKDr. 

*fV&l  RT  -4-^°)  m.  ein  Königsopfer  (s.  (ls\M)  Trik.  2,7,5. 

Mt-iMTW  (^-hSR0)  m.  Begleiter  des  Fürsten,  Minister  VarIb. 
Bru.  S.  19,3. 

HMIM  (•TO-»-^^)  n.  eine  Reisart  (l  |s)|s^j  Rägan.  im  CKDr. 

•HMI^tl«^  t'FT-«-i50)  n.  Regierungswechsel  Värah.  Brh.  S.  94, 6. 

JirrpftTJ  (^q  -1-^1°)  u.Musik  während  der  Tafel  des  Fürsten  Trik.  1, 
1, 123  nach  den  Corrigg.;  der  Text  liesst  »(4HM. 

•iHIHM  FR  +  5WT)  m.  Lungenschwindsucht  Rägan.  im  CKDr.  — 
Vgl.  TTsTTflR 

W-H&J  (1.  'TT-i-TT0)  adj.  JWänner  schirmend  VS.  Pbät.  4,  (50.  ^- 
f?IHRV.2,41,7.  8,9,18.  26,14. 15.  ^H  10,33,12. 

•rTT^i'  (1.  "L^  +^W)  m.  Schützer  der  Menschen,  König  Bhartr.  3, 
32.  Bhäg.  P.  4,16,21. 

im^q  RT-+-3TT0)  m.  des  Fürsten  Wohnung,  Palast  R.  2,33,27. 
srqT=nT  OT  -»-  m°)  n.  eine  Art  Edelstein  {(\s\Wc\)  Rägan.  im  CKDr. 
«jMIHH   (^R-h^0)  n.  Thron  AK.  2,8,1,31.  H.  716.  MBh.  1, 7007. 
Bhäg.  P.  3,1,29.  4,8,13.  Räga-Tar.  2, 120.  6,1 15.  am  Ende  eines  adj. 
comp.  f.  m  332. 

^TTFT^  (RlT  -<-  3EJT°)  n.  des  Fürsten  Standort,  Palast  Räga-Tar.  6. 
116.214.  •     ' 

*R|c^l|  FT7-»-gT0)  m.  eine  Zwiebelart  (^IsRHIUi)  Rägam. imCKDR-; 
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vgl.  -H=tr^. 

H'-Ilin.  t.  I.  für  =t)<ÜiL  unter  den  Synonymen  für  Wasser  Naigh.1,12. 

jfrffffi  (i.CT-t-fft0)  f.  Schutz  der  Männer  RV.  7,15,1«.  20,8. 

^'^H  (1.  •TT  -+-  T°)  adj.  nach  SÄJ.  männergestaltig ;  viell.  von  Män- 
nern gebildet,  —  geschmückt  RV.  3,4,5. 

•imiTj'l  ("TT -+-3°)  1)  adj.  dem  Fürsten  entsprechend.  —  2)  m.  eine 
Bohnenart  (^hlMIM)  Rio*«,  im  CKDr. 

H=|lji  (1.  H^-t-^T^)  m.  Männerarm:  H^l^,«ft  3||<{H:  (HPT:) 
KV.  9.72,5. 

^PFTf  (1.  H^"  -+->T0)  n>.  Für»«,  Herrscher  Varäh.  Brb.  S.  93,  H. 

TO3  (1.  TJ"-l-*TT0)  adj.  Männer  nährend  RV.  10,  123,2. 

•PTTTH  (1.  -TT -+- R-TH)  P.  8,4,26,  Seh.  adj.  wohl  männerfreundlich, 
tod  Indra  RV.  1,51,5.  to.  4,16,9.  7,19,*.  8,85,13.  rTrfl^HUT  ^H"JI 
^mW^m  ^T  5TTH  T^l'TT:  10,45,  t.  W$  #T  =pmtT  ST^^TO 
3.  92,  i«."^lfr  1,167,5.  cjc^WIrjH  SITrHT  ^RUTT  TR  ^pä":  AV.16, 
3, 5. TT  ^flM^mi  :7FT^I<^m'-l  !4HS:  Kacc.  65.  das  Ross  VS.  22, 19. 

•SHtlHI  (vom  vorherg.),  °VXr{männerfreuudUch  sein:  5FqV?J  "S*-Ul- 
*TT  5^TR»-Ti  THuTF^  RV.  5,38,«. 

HHUlf  f.  N.  pr.  eines  Klusses  Bbag.  P.  5,20,«. 

HMIUI  (1.  ^T-t-HJ)  ">•  Name  eines  die  Kiuder  fassenden  Dämons 
(im  ha    Päh.  Ghuj.  1, 16. 

ZTTF{  (1.  ^T-i-rH?)  gana  tTHTT^  zu  P.  8,4,39;  die  andere  Recen- 
sion  hat  st.  dessen  •i'iH'l- 

^THrT  (von  1.  ^TTi  adj.  männerreich;  m.  .V  pr.  eines  Mannes  P.  8,2, 

9,  Vir  lt.,  Seh. 

r 
•THf  (1.  *TT  +  H![)  adj.  Männer  tbdlend;  vgl.  ^\H{- 

HHTH  (»•  H^"  ^  »TTH)  n.  Menschenfleisch:  •1HIHIVM  Katbas.  20, 
to«.  fg. 

— 4*4 1^ «-I  (1.  'TT-i-»TJJ)  adj.  Männer  erheiternd,  vom  Soma  RV.  1, 
4,7.  9,24,«.  67,2. 

"TTH2R  (1.  •7^"-hTHc)  n.  die  Zwillinge  im  I hierkreise  lud.  St.  2. 
«18.  -  v»i.  TO 

•IH^  (1.  ^O"  -+-  »Telj  m.  ein  als  regnende  Wolke  gedachter  Mensch: 
'S43n\\  H«£dtf  qT^^RFTTt^üH'^  I  HHMI  =mirl  5TTsT:M»b«.P.20,::u. 

1.  »fim  (1.  'IT-i-!7^T)  ni.  Menschenopfer  Coleb».  Mise.  Ess.  1,73.  Ind. 
St.  3,385.390. 

2.  W-I  <!•  H^-t-JTOT)  m.  N.  pr.  eines  Mannes:  dfiH  H^T  T^ST- 
qTHiTrHH  RV.  10,80,3.  132,7.  TS.  2,5,S,3.  ein  Äügirasa  und  Licd- 
verfasser  von  RV.  8,87.88.   Die  Form  °EJH  SV.  Anuer.,  Kätb.  Asuer. 

•vi»  ^ 

und  Paheav.  Br.  8,8,21.  —  Vgl.  5TR*J. 

=FTIJ  (von  1.  ^T)  1)  n.  virtus,  Mannhaftigkeit,  Tüchtigkeit;  Muth, 
Kraft;  auch  pl.  .\aigu.  2,9.  r#H^FTTTHrT  ^^STETTTH  H  £j:  RV. 
1,80, 15. 4,22,9.  5,33,6.  ^rfft:  rrrntPTSJ  6,66,2.  7,30,1.  ^r^T^T1:  qT^" 
HHIRT^  10,48,2.  ^J^NIdH  r^CiMi:^  IffHfa  5,57,6.  9,48, 1. 
10, 102,  8.  ^?T  ^-IHT  :PTTTT  H^IH  alle  Kräfte  in  seiner  Hand  ver- 
einigend 1,67,3(2).  AV.4,24,3.  8,5,2 l.^^:PTTT^^:,q4iTtHVS. 
9,22.  Katb.  28,4.  Taitt.  Ah.  4,40, 1.  Nach  Naigb.  2, 10  :un  li  so  v.  a.  :pj 
und  so  oft  hei  den  Commentt.  Vgl.  rjfcl0,  (^T°.     —  2,   adj.  als  Beiw. 


Krshna's  Bhäu.  P.4,8,«6.  qui  donne  le  bnnheur  Hikmhp. 

H'-UWUH  l^T0-«-^0)  adj.  Muth  mehrend  RV.  2.36,5. 

►PT$T  (1.  'TT-i-cr?r)  m.  das  den  Menschen  darzubringende  Opfer. 
Gastfreundschaft  H.  822.  M.  3,70.  4.2  1.  Mibe.  P.  29,30. 

•T'iUM  (1.  ^f-nT0)  n.  die  Zwillinge  im  Thierkreise  Ind.  St.  2.  418. 

-  vgl.  ^frr&fF. 

H^TI^i  {i.^T-i-^TFf\)m.die  Weltder Menschen,  die  ErdeMBH.  2,84  1. 
Indr.  3,7.  Bbag.  11,48.  Hvriv. 4329.  Bbag. P.  1,16,9.  7,14,5.°?7FT2,6,4  2- 

*Tö|rF  (von  1.  »TT)  adv.  wie  ein  Mann,  wie  esMännern  gebührt,  tüchtig. 

nachhaltig,  fortiter;  überh.  steigernd:  *H^MMI  ^T  M^.lul  RV.3.34. 

s.  ^rqnfsM^H^Ti  3TrTT:  4, 22,«.  qfl  5%  T^T  ^fuTSTT:  6,19, 

1.    53,  10.  Ho(äHI   HTnTü^IFH  tüchtig  und  immerzu  gieb  uns  1,12. 

10.28,12.  Könnte  auch  adv.  zu  »i^Tl  sein. 

•HMrHl^  t'T^TH-'-H0)  adj.  männliche  Genossen  habend:  CTfT  RV. 
I  ».       N    • 

4,  2,  5. 

•i=|t1  (von  1.  "TT)  adj.  männnlich;  den  Männern  gehörig,  /ür  die 
M.  passend,  aus  M.  bestehend,  von  M.  begleitet  u.  s.  w.:  H(I"S  RV.  6, 

n,i«.  pq:  ^^1(^^:22, 3. 50,  ii.  9,93,5.  TJ^t^iFTFT  7. 
41,3.  Wf  6.25,6.  ^T  10,2,6.  ST5TT#T  ^T^HT  STTsTH  1,92,7.  7%  6,62, 
io.  mqq  19,10.  ST3TCT  5, 18, s.  3^ST  7,26,  i.  VIT:  3.x.  j^f^H  8,18. 
21.  5FR  4.35,«. 

»)cj||c^>  (1. 'TT-H^T0)  m.  halb  Mensch  halb  Eber.  Vishnu  in  einem 
seiner  Avatara  Ai.m-I'.  im  QKDb. 

-(^|t^,n|  (l.  ^T  +c(|^)  adj.  Männer  führend,  von  einem  Wagen 
UV.  2,37,5. 

H4l<?>U  (<•  TTh-^TT0)  adj.  dass.  RV.  1,6,2.  8.25,23. 

*T°T^*T  (l-'TT  -i-  ^T°)  adj.  mit Menschen{-knochen)  umgeben;  m.  Bein. 
giva's  H.  c.  44. 

1.  HVIM  m.  der  Zusammensetzung  nach  gleichbedeutend  mit  <H4  PIH- 
aber  nicht  wie  dieses  Bez.des  Agni:  W  =7^  3^|tTfi[^f  f^f  ^TT:  ^> 
4mH  WJt{  RV.  9,81,5.  Wenn  man  damit  vergleicht  5f  =TT  i{J\',  5TH 
^T:  5THT  *&$  7,33,2  und  QÄ]  H3T  ^JÖH  Ht%TT^fR  5,46.3,  so  kann 
man  vermuthen,  dass  auch  in  unserer  Stelle  ursprünglich  »f  5TH  tjesliin- 
den  habe.  Vgl.  u.  5TR. 

2.  'T§fH  (1.  TT-i-^tHi  adj.  f.  5J1  den  Menschen  Sehaden  bringend, 
boshaft,  gemein,  niederträchtig ;  von  Personen  und  Handlungen  AK.  3. 
1,«7.  H.  376.  Hai'vj.  2,217.  Einschieb,  nach  RV.  9,67  (v,  12).  KWj.  £r. 
22,4,4.7.  Pasbav.Br.  17,2, 1.2.  «.  M.3,«l.  4,216.  Jägh.1,16«.  Brah- 
haN.  1,2«.  MBB.  4,676.  12,2691.6036.  Die.  2,71.  R.  1,6, 10.  2,49,5. 
59,31.  88,12.  R.  Gobr.  2,10,28.  4,34,13.  6,8,16.  Mrbeu.53,9.  Varäb. 
Brb.  S.  16,31.  Panbat.  III,  142.  ed.  orn.I,  211.  Hit.  I,  70.  123,17.  Bbag. 
P.  6,11,17.  8,9,19.  °^Ttn  Kaste  MBa.  13,513.  ^qi  ^IWJHMrMTTIT  =75T- 
HT  nf^FTT  ^T":   Brahmas.  1,33.   MBa.  1,36«9.  «566.   ^STH  SfrT  TEF^ 

tFHTH  -  HIVJIH^H  3,2371.2775.  5,374.  6,2917.  RsT  HR  HT3T  H- 

S.iHMfH  17,80.  82.  R.  2,24, 1 2.  38,7. 78,  1 1.  °^7rT  »haup.«,  1 2.  AI  Rh.  1 1. 
6032.  °ch|i|H   13,«813.  0c<|j^H   1,3558. 

H'JWrTT  'von  "SyjH)  •"•  Gemeinheit,  Niederträchtigkeit  KatbU.  26.192. 
Som.  Nal.  124.  RUa  Tab.  1,304. 
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ifriU^H  (von  H^JH)  adj.  =  R^fH  gemein,  niederträchtig:  Mm=hHI 
q5W^H  MBu.  4,975. 

qtjfFT  (wie  eben)  1)  adj.  f.  JETT  dass.  MBh.  13,3011.  ^TW  5,4519.  — 
2)  n.  Gemeinheit,  iMederträchtigkeit  MBa.  3,494.  »5707. 

HS4^-  (1.  TT-hCT^'j  i).  M enschenhorn,  als  Beispiel  eines  Undings 
gHrl;  Kap.  1,115. 

=7^  (1.  TTh-H7)  1)  adj.  «mter  Männern  sitzend  RV.  4,40,5.  VS. 
9.2.  17, 12.  Ait.  Br.  7,15  (s.  u.  |>m&().  —  2)  m.  N.  pr.  des  Vaters  von 
Ranva:  3rT  3X&  ^K'-  ^^-  ?V.  10,31,11.  -  3)  =  sTT%  Bhäg. 
P.  5. 7, 1 3.  ^^  Hl<frT  3mf^rPn  TrTWrffffJ  =7^1%:  Glosse  in  der  Calc. 
lith.Ausg.  von  1830  (Gild.  203).  —  Vgl.  ^T^T. 

•l^tS«!  (1.  "TT-i-Hä-1)  n.  Männcrversammlung,  Aufenthalt  der  Män- 
ner RV.  5,7,2.  7,7,5.  sTTTqj^T  HJ^HM^IM:  20,  i.  q%  f^TT  =TJF^T 

■iwzn  %  rHT^r%  qfm  9-,  i.  m  =|^g  ^i%  8,26,24. 

10,92,7. 

WR  (1.  ^qr  -h  H°)  adj.  v.  1.  für  ^TJ^T  SV.  1, 1,2,*,5. 

'T^hü/T  (1.  "TT-i-ft0)  a^j.  unter  de»  jWä'nnern  woAnend  RV.  10,46, 1. 
~'t     ^  _ 

-tqqjj  oder  «iqiqp  (1.  •TT -4- H<<>  oder  HT^p)  adj.  Männer  bezwingend 

KV.  8,16,1. 

Hfcj^iJ  und  •Hi)|<jU  (1.  ^T^"  -*-  ?T0,  HT0),  jenes,  wenn  das  Wort  die 

Geltung  eines  Amphibrachys,  dieses,  wenn  es  die  eines  Dijambos  bat 

u  i. 

(RV.  Prät.  9,21.  22).   1)  adj.  Männer  bewältigend:   SfT  -T:  W*l  ^TOr^l 

^(^ftl  H^tM'cH   (^F=T)  RV.  9,30,3.  —   2)  n.  Männerbewällitjang 

RV.  1,33,14.  ^^T^HTH^T^f^TH  100,5.  112,22.  6,25,8.  8,9,20. 

se^.qf^^r^snshreT5!^  9,97,19. 10,38,1.4. 

=rqn  ;i.^T-hHT  =  ?R)  adj.  P.  3,2,67,  Seh.  8,3,108,  Seh.  'Männer 
verschaffend  RV.  9,2,10. 

•T^TT^l  (t.  •!>  -t-Hl^l )  adj.  den  Männern  zuget/tan,  von  den  Marut 
RV.  1,52,9.  64,9.  TOI:  7,21,2. 

^rrir?  (1-  =7J-»-Hrirr)  f-  MönnereriewtMng:  3TJT  Ht|lHI  SfclflU- 
5FTH  5H  Tjwfdf  si%  ^  (t  4:  RV.  7,27, 1.  Säj.  zu  RV.  und  TS.  führt 
die  Form  auf  «miri^  zurück,  aber  Hlrl^  (st.  HMrH^  )  ist  uns  sonst 
nicht  vorgekommen. 

HMI«^  und  •44|c£j  s.  u.  ZJWq  und  5W5J. 
•ItJrl  (1.  •TT-,"HrF;  adj.  von  Männern  angetrieben  RV.  8,4, 1. 
•i\  \\*f>  (1.  ^TT  -t-  |  H<£)  m.  1)  ein  iöioe  «nfer  den  Männern,  ein  gros- 
ser Held   MBh.  9,  3031.   R.  5,53,26.   —   2)   halb   Mensch  halb   Löwe, 
Visbnu  in  seinem  4ten  A vatära  Trik.  1,1,28.  MBu.  3, 15836.  Uariv. 
2279.  Bhäg.  P.  5,18,14.  7,8,20.  Civa-P.1,2  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  113. 
J?m  Tantbas.  ebend.  93,  6,  «0.   °qf^FT  Verz.  d.  B.  H.JJo.  826.  ^T- 
"Vv-rJMH  =  ^PH^  H.  c.  68,  wo  ontJcEiq^FT:  zu  lesen  ist.  —  3)  N. 
Rägan.  im  ^..dener  Männer  Colebr.  Mise.  Ess.  II,  359  u.  s.  w.  Verz.d.Oxf. 
-J^Hp^t  OT  ^Vcrz.  d.  B.  H.  No.  833.  864.  866.  874.  ^Ui«£MW  738. 
IHHI^-CU*  (^T  Tag  in  der  lichten  Hälfte  des  Monats  Vaigäkha 
Bägaü.  im  CKDa.  '11,280.  —  4)  eine  Art  coitus  Raum,  im  CKUr. 

WIR  (^T-hITH?)   •')  f.  Titel  eines  Werkes  Colebr.  Mise.  Ess.  fl, 
to  kings  when  eating  or  feas*. 
»gl.  *1HHl(.  *>)  Titel  einer  Upanishad   Colbbr.  Mise. 


Ess.  1, 91  96.  Verz.  d.  B.  H.  No.  348.  Verz.  d.  Oif.  H.  104,  a.  Ind.  St. 
1,249  u.  s.  w. 

'iTH'c'-HIU!  R0-»-^0)  n.  Titel  eines  Upapuräna  Colebr.  Mise. 
Ess.  1,103.  Ind.  St.  1,469.  —  Vgl.  u.  H^F^. 

^TCT^TS  (=7°-+-^°)  m.  N.pr.  eines  Mannes  Verz.  d.Oxf.H.131,((,3. 

"TTTT^R  (*T°-«-=R)  m.  N.pr.  einer  Gegend  im  NW.  von  Madbja- 
depa  Vau  in.  Dum.  S.  14,22. 

:TfH^T(FTrfr  C^T0  ■+- ?T0)  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten  des  Vedän- 
tasara  Colbbr,  Mise.  Ess.  1,337.  —  Vgl.  H(f\itctHHrlT. 

^pHtcWR  R°  -+-  W2R)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  H.  No. 
623.  624. 

JTJR  n.  und  ^iTHT  f-  (1.  ^-i-^HT)  ein  Heer  von  Männern  AK.  3, 
6,6,  40. 

-1HIH  (!•  'TT"4"  HTT)  m.  ein  Mond  unter  den  Männern,  ein  ausge- 
zeichneter Mann  Rauh.  3,59. 

SJ^T  (1-  ^-t-^i;  adj.  Männer  tödtend:  ^  RV.  4,3,6.  3^  ?IT- 
^T  ^1^1:7,56,17. 

•T^TT  (1.  «i  i  -t-^t^)  rn.  1)  halb  Mensch  halb  Löwe,  Visbnu  in  sei- 
nem 4  ten  A  vatära  RAga-Tab.  4, 185.  Bhäg.  P.  7,8,27.  44.  Vop.  25,  1.  — 
2)  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  H.  No.  361. 

^s3  r- 

•iTim  (von  PI?T)  n.  spitzer  Stab,  Spiess,  Gabel  oder  ein  ähnliches 
Kochgeräthe:   ^fT^T£r^HIHIM=IHH  AV.  9,6, 17.  Kauc.  2.  87.  —  Vgl. 

^J]  m.  pl.  N.  einer  SV.-Schule  Benfet  in  seiner  Ausg.  des  SV.  xv.  — 
Vgl.  ^T\q. 

•Sslcfi  (von  H5T)  m.  Wäscher  M.  8,396.  JägiS.  2,238. 

^IsR  (wie  eben;  n.  das  Waschen  MBh. 7,8530.—  Vgl.  l)MsH,  r^0. 

'islH^  n>.  N.  eines  den  Kindern  gefährlichen  Unholds  (der  sonst  ^T- 

^  A 

IfTTq'  heisst)  Acv.  Gbhj.  1, 14.  CÄStH.  Grbj.  1,22. 

%j*.  2.  %. 

*•  "TrTT  (von  "Tl)  "om.  ag.  als  verbum  finitum:  ^ffi]^  3J  £T  TJnTrT^': 
q^ntW  Ä?v.  10,26,6.  qT%T  ^T?T:  aifel  ^T^rlT  f^ 
(sc.  cTFT)  MBu.  3,2613.  Hierher  (wegen  der  Betonung;  vgl.  P.  2,3,69) 

"^  *>  ***    ">  r~- 

auch  das  mit  dem  acc.  construirte  nom.  ag. :  5HTrT  ^M^rll  'TfTT  ?T^T: 
Zuführer,  Darbringer  MBu.  13,6080. 

2.  "TtTJ"  (wie  eben)  nom.  ag.  1)  m.  Führer,  Leiter,  Lenker  AK.  3,1, 
11.  H.358.4.  Haläj.  2,188.  W7  RV.2,12,7.  7,5,2.  tTsTFtj  2,5,2.  ft- 
rlFT  7,40,4.  MrÜHIH  9,103,4.  tJtJuflHW  3,6,5.  20,4.  Cat.  Br.  4,6,*, 

—  *s  -  _    -  "\ 

I.  ^TTnWfi'^0  Mund.Up.  2,2.7.  —  M.7,17.  MBh.  2,2164.  Megb.  70. 
HT^PTMBu.  3,2527."^^rpqrq  Hariv.7220.  R.  6,3,31.  r\lj*\W  Ragh. 
14,22.  Varau.Brh.S.  15,16.  85,34.  Brh.2,1.  MBh.  1,851.  R.  5,65,10. 
Bhartr.2,85.  Ragh.  4,75.  f^THW  16,30.  =7q^:,  ^j%^:  Hit.  IV,  16. 
TJT°  R.  e^Me.^rmW^Suc«.  1,249, 15.  ^rTTirFT  ^il^und  ^HFT 
nacA  Sr.  P.  2,3,65,  Vartt.,  Scb.  HNffy^  q^TT3T^R5i  ^77  (der 
dich  führen  wird)  ;HFd^  HMl^'-MH  Cak.  139.  ^Tlütn^0  Hariv. 
14496.  TTTT  wohl  so  v.  a.  der  dem  Jama  viele  Erschlagene  zuführt 
MBu.  3, 954.  rfUit-M  der  den  Stock  führt,  Strafen  verhängt  M.  7. 25. 
Kam.  Nim.  4,15;  vgl.  ^TJi°.  m  ^\  H^sTJ  nflTJ^  Ml^rll  an  da« Jensei- 
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tige  Ufer  bringend  MBa.  2,2161.  f.  ^JWt-  WHdHIH  *▼.  1,92,7.  113,4. 
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?T*P3J  4,36,2.  n^FT  7,76.6.7.  g^TR  TS.4,3,«, 5.  Gobh.3,4,21.  qT?T 
qq^rft  =Nt  mBh.5,<63*.  ITTWT  T^FT  =Nj:  13,2696.  pn^)  W^R- 
tJT  Bh;s.P.  1,19,6.  Vgl.sjSTl.  —  2)m.=HW4i  der  Held  eine»  StückesDi- 
cab.1,  11.2, 1.  Sab.  D.  64.  — 3)  m.  Azadirachta  indica  Jtiss.  (MM)  Räsan. 
im  CKDb.  —  4)  f.  ^TSfl"  a)  Führerin;  s.  u.  1.  —  6)  Fluss  Med.  r.  53.  — 
c)  Jder.  —  d)  Bein,  der  Laksbml  Cabdab.  im  CKDb.  —  Das  fem.  ^- 
^7  wird,  man  weiss  nicht  recht  warum,  auf  HjJ  zurückgeführt,  dessen 
Suffix  dieser  Form  des  fem.  zu  Liebe  T?7\  benannt  wird. 


*lrl=41  (wie  eben)  adj.  3«  führen,  abzuführen,  wegzuführen  P.  5,2,9, 
Seh.  oii^rt^U  ^T  'TR*,)  Mrrku.  98,24.  %=?JT  eHMHIjfllT  H^Trf- 
ITPf  f^TT  MBu.  3, 16206.  g^j  cn^  HH=UI  ^TOT  I,  H  OTT  R.  1,22, 
11  (23,  u  Gobb.). 

^rnR"  (Ton  2.  ^FT^")  m.  dat  Amt  — ,  das  Geschäft  des  Führers  u.s. u>. 
Bbag.  P.  3.26,37. 

IrJHTI  'wie  eben)  adj.  das  Wort  *FTT  enthaltend  Ait.  Bb.  1,10. 

T?  (von  1.  =TT)  Vor.  26,68.  oxyt.  AV.  parox.  P.  3,2, 182.  n.  Siddb.  K. 
249,6,  3.  m.  n.  980,4,  6.  1)  nom.  ag.  Leiter,  Führer,  Lenker  Trik.3,3, 
358.  H.  an.  2,*35.  Med.  r.  33.  Erscheint  in  dieser  Bedeutung  nur  am 
Ende  eines  ailj.  comp,  und  ist  hier  gleichbedeutend  mit  »TfTT,  so  dass 
die  indischen  Grammatiker  es  in  diesem  Falle  als  blossen  Stellvertreter 
von  'iriJ)  betrachten.  Nach  P.  5,4,  116,  Vartt.  2.  3  am  Ende  eines 
adj.  comp,  nur  im  Veda  (cJ<£HllrH?ll:,  HFRWT:  Seh.;  Tgl.  J^f?T°, 
'TTp  und  in  Verbindung  mit  Sternbildnamen  (H'-MH sl  I : «  ^JIH^M  Seh 
HJ|'(5ll  4 11^:  Vop.  6,30,.  Für  den  Gebrauch  von  ^TsT  am  Ende  eines 
adj.  comp,  in  der  oben  angegebenen  Bed.  können  wir  folgende  Belege 
geben:  q^rTr^TrTH^i^AiT.iip. 5,3. pr?T3n:  W§  FT  T sTT:  MBh. 2,2486. 
h^*i  j^n  *j|^Msiu4tfi^  mU3=n:  7,3702.  yflRJT  ^r^TFTFr 9, 
222.  ^r=t  ¥FT?T  5^T  ^l-H^im^  ^  ötfFR  Rq#rT 2,21  u.  ^nn 

T^T^TT  BuIg.  P.  3,31,1.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dharma 
und  Vaters  des  K  unt  i  Balo.  P.  9,23,21 :  Tgl.  ^Ji-|  H;(.  eines  Sohnes  des 
Sumati  Matsja-P.  in  VP.  465,  N.  17.  LIA.  I.  Anh.  xxxu.  —  3)  n.  a) 
Leitung,  Führung:  FTFTFTT  5ty-^'t&Mr«  f^  T5R^fRT  AV.10,10,22. 

-  bt  Auge  (Tgl.  qZR)  AK.  2,6,», 44.  1,1,*,  17.  Tbik.  H.  575.  H.  an. 
Med.  Hai.äj.  2,364.  Kalt.  106.  M.  4,44.  177.  8,26.  Hip.  3, 16.  N.  4, 13. 
24.15.  Sccb.  1,120,4.  121,18.  Ragb.2,73.  Vabab.  Brb.  S.  49, 11.  51,2. 
68, 19.  FT  T^TTMff  m^U  im  Bereich  des  Auges  seiend  Buäg.  P.  8, 17,  5. 
M^lrH"-l  Dhübtas.80,  16.  am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  3ETT  MBa.  15,436. 
Habit.  3832.  Ragb.  3,  II.  Kumäbas.  7, 13.  Vibr.  17.  Cbut.  (Bb.)  11.  Kau- 
mp.  5.  Symbolische  Bezeichnung  der  Zahl  zwei  Scejas.  2. 19.  2t.  —  c) 
der  Strick,  durch  den  der  Butlerslhssel  in  Bewegung  gesetzt  wird,  Trik. 
H.  an.  Med.  Victa  beim  Scbol.  zu  Väsat.  S.  19  (wo^jf  RTSPTni  zu  lesen 
ist),  q^^  q^ -TT^^^^^piTJT  MBa.  1,1 124.  Habiv.12184. 
R.  Gobb.  1,46,21.  Bbag.  P.  8,7,  l.Schol.  zu  K\ti.  Ca.  336, 10.  363,3.  fgg. 

—  d)  das  Rohr  an  einer  Klystirsprilze  Suca.  2.24, 1.  197, 1.  9.  200,19. 
fgg.  213.2.  —  e)  Wurzel  AK.  3.  4, »5, 18».  Tbib.  H.  an.  Med.  Haläj.  5, 
2».  Victa  a.  a.  O.  —  f)  eine  Art  Zeug  oder  Tuch,  =  3fJ5T=r7  AK.  =  ^- 
H  H.  an.  Victa  a.a.O.  =  ^PiR?  Mbo.  Seidenzeug  Vjutp.  136.  —  g) 


Wagen  Med.  Vicva  a.  a.  0.  —  «TSU  s.  u.  q^JT. 
H^+HIH+I  (q^r-i-^i0)  f.  Augenstern  P.  7,3,45,  Vartt.  7,  Seh. 
I^^il^  (^ -h  ^FfTO)  m.  Blumenknospe,   Augapfel:   1|4JK|ImN)M- 

^m  —  htttttt  h;HiIni*-ttt  RT^rnfrsr  r.  3,79,2s. 

•TzTzSZ  (T5f-*-S?)  m.  Augenlid  AK.  3,4,48, 124.  Cabdärtbak.  bei 

WlLS. 

T5T5T  (•T5T-*-sT)  adj.  aus  den  Augen  kommend:  tfuj  Thronen  R.  2, 
37,15.  4,61,1.  n.  Throne  Was. 

*MsH  (^äT  -t-sT^T)  n.  Thronen:  °^:  R.  5,25,55. 

•T5TriT  (von  q^-)  n.  das  Auge-Sein:  '-^rfl  TJ\  zu  Augen  werden  Ahmi.63. 


m.  N.  pr.  eines  Autors  Verz.  d.  Oxf.  H. 
124,  a. 

•IslHM'rl  (JT5T-«-tT0)  m.  der  äussere  Augenwinkel  Rägan.  im  CKDb. 

H=mi*  s.  u.  qM. 

H^INUi  (^  -n  fq°)  m.  /Tafte  Häb.  83. 

^5)4^1  R3[ -»- ISÖR^)  f.  eine  best.  Pflanze  (s.  tydlA)  Räban.  im 
CKDb. 

HHy=KI  (^tT h- ?T0)  m.  in  der  Stelle:  ^niWTrT:  «*Mlt;<*i  ^  ^>- 
yH^'W^R  't.  I.  HMHy  °)  Vabäb.  Brb.  S.  58,7.  Au^der  Erklärung  des 
Scbol.  ist  kein  Licht  zu  gewinnen. 

HsIMHI  (%r-+-Jfr:T)  (■  «ine  best.  Pflanze,  =  M=1lf1ft>l  Rägan.  im 
CKDb. 

"T^HTT  Rjf  -+-  WJ)  adj.  die  Augen  stehlend  so  t.  a.  die  Augen  fes- 
selnd:  JQ  MBa.  3, 1 720 ;  Tgl.  (^HMtO)  H^tTi  WTT  fT^T  ^f^  tj  J7- 

H'^iMIH  FT5J -i-qiR)  m.  1)  Bein.  Indra's  Qabdam.  im  CKDb.  Als 
Indra  mit  der  Ahalja  Ehebruch  getrieben  hatte,  traf  ihn  der  Fluch 
Gautama's,  des  Gatten.  Auf  seinem  Körper  entstanden  Flecken,  die 
einer  t||H  ähnlich  sahen,  die  später  aber  in  Augen  Terwandelt  wur- 
den. Daher  der  Name.  —  2)  der  Mond  {der  aus  Atri's  Auge  Entstan- 
dene' gKI)R.  Wils. 

qjTTlH  <q3T-»-70)  n.  Augensalbe  Kaliba-P.68  im  gKD«. 

H?l'^sl  (q=r  -f-^T)  f.  Augenübel  AK.  3,4,»«,203. 

1.  MVT^III  (^ST-i^nT)  m.  Augenkrankheit  Su«a.  1.118,4.  Verz.  d.B. 
H.  No.  975. 1370. 

2.  H^i  MI  (wie  eben)  adj.  an  den  Augen  leidend;  daTon  nom.  abstr. 
°rTT  f.  ^«jren*ran*Ae«  VabIb.  Beb.  S.  72,11. 

H^UI^'I  {*■  HtI^M  •*■  ^T)  n».  N.  einer  fliegen  Augenkrankheiten 
gebrauchten  Pflanze,  Tragia  involucrala  Lin.  (^I4ü=tilt5li)  Rägan.  im 
QKDr. 

H^IM-I  R3T-+-"^T0)  n-  alsErkl.  Ton  mrHI  Augenwimpern  H.580. 

q^l^H  (q3r-+-^°)  »ine  Klystirsprilze  mit  einem  Beutel  Sdcr.  2, 
196,2.  200,18. 

•TST^TW  R^f -+-^T°)  »•  Augenschleier  Wil». 

H^<Mlf^  R=f  -+-  ^Tt^")  n.  TArönen  R.  Gobb.  2,111, 12. 

^SHcTT  (»TäT-f-Töm)  f.  Excretion  des  Auges  Suca.  1,248,3. 

^jir^q  R5T  -i-  TEPT )  adj.  in  den  Augen  Gift  habend:  *Hüf)r=4&( 

MBu.  2,2140. 

20' 
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'HW^  (»T5J  -+-  FfT  °)  n>.  das  Starrwerdea  des  Auges  SugR.  2,232,4. 

«MI3H  {^sf  -+-  ST^I)  n.  Altgensalbe  gisSoÄRAT.  7. 

HHM  ('T'T  ■*■  5H)  m.  <*«»•  d«jjere  Augenwinkel  Varäu.  Brb.  S. 
67, 88.  98. 

^5nf^F^  (^3f  -+-  gpT0)  m.  das  Triefen  der  Augen  Scca.  1,90,20. 
271,12.  —  Vgl.  SJPFEF^. 

H^IHM  RsT-H^T0)  m.  4«9en*ran*Aet"t  Suca.  1,174,  «7. 

^IM  (^T-H^T^)  n.  Thränen  AK. 2,6, t,  44.  Taia.2,6,30.  H.307. 

^TSn^TCI  (=T5T -•-  5FHH)  n.  dass.:  H"°  (Qfä)  Räga-Tar.  3,478. 

^,      _    ^         __.       >  °  -v a 

Hj\\(  (T^h-3^)  m-  «•'»«  b^t.  Pflanze,  =  H^ilM  (<*•  '•  Hlgilji) 

RIgan.  im  £KUh. 

•TI^Ti  (Ton  ^T5T)  "•  Spritze,  Elystirspritze  Vjotp.  209.  £0J*W  nach 
der  mongol.  Uebersetzung;  Tgl.  ^R  3,  d. 

H=1I1-M'4k^  (5T5I-3MHI-t-t|!5rT)  m.  Mandelbaum  (augenähnliche 
Früchte  habend)  Bbätapr.  im  gKDR. 

"TWTTy  {"T^  -*-  ^FTO  n.  Augenarzenei ,  insbes.  Eisenvitriol  Rägan. 
im  gKDu. 

H^IM'-it  FTsJ  ■+■  ^fl0)  f.  0(M»o  pinnata  (ystW-^l)  Ratnam.  im  gKDR. 

1.  «77,  •T?Trf  =  Jlin^tiHI  Naish.  2, 14.  tadeln  (Tgl.  PT^);  naAe  *«'»» 
(Tgl.  qf^W,H<(l4rl)  DbÄtlp.21,8. 

—  StTcf  überschäumen,  überströmen:  Jb-ÄHI  (Hl  «C-Mirl  Ait.  Ba. 
6. 32.  mH  3T  ^FTT  (5TFT:)  ^f  ^villN  31$  *RT  ^T%TT  =rriri^T% 
TS.1,6,S,1.  Kath.32,7.  7JT  ^r?T  SsHdPfl,  tUfH^ftT  (°^?T  Bbb. 
Ar.  Up.  3,1,8),  ^fäSFiTi  Cat.  Br.  14,6,*,  10. 

2.  »T?  (*T  "*"5^  una'  'n  *'en  Pa(iapatba  fur  keine  Zusammensetzung 
geltend)  ga na  tTTT^  zu  P.  1,4,57.  —  1)  ntcAt  fTerstärkt):  ^^  =I^|IH 
^T  AV.  7,38,4.  3EFni^rHTX|T%??  RV.8,8,39.  AV.2,27,1.  TBb.1. 
S,*,  1.  Cat.  Br.  1,8,*,  16.  4,2,*, 7.  —  2)  damit  nicht,  mit  betontem 
Verbum,  meist  im  conj.oder  imperat.  VS.  Prät.6,  17.  P.  8,1,30.  Journ. 
of  tbe  Am.  Or.  S.  5,399.  ^WT  *{W:  ^4^fT^  RV.  10,16,7.  51,4.  T^T- 
^H  AV.  6,50,1.  RWT  sT^lfa  13,1,12.  VS.2,17.  TS.  7,1, S,5.  £at. 
Kr.  1, 1,1,21.4,5.  6.  4,*,  10.  6,t,6.  4,3,4,3.  4,*,  13.  13,6,»,  20.  14,1,*, 
33.  H*IÖI<(=W<4  %T  qi  ^rrälT  sI^H  Ait.  Br.8,23.  6,12.  Nir.1,11 
IP.  3,4,8,  Scb.  8.1,30,  Seh.). 

^777,  (künstliche«  denom.  tod  einem  für  •TTc^W  und  H^lMH'  ange- 
nommenen Stamme  »7?),  «H^MIri  nahe  bringen  Vop.  21,16.  Bbatt.  2, 
55.  18,84. 

•ili^  (superl.  zum  compar.  »|ä  IMH)  1)  adj.  der  nächste  P.  5,3,63. 
Vop.  7,56.  AK.  3,2,18.  H.1452.  q^H  RV.  1,132, 1.  H  <^^T  5TH  S^- 
m  Wirft  Hp(&i  ^FTT  3W  sn%  4,1,5.  3;fr,PT:  8,19,28.  mw{ 

7,15,1.  mmfi:  srf^^rliriq  snfä  =mfj%  ^ij  8,49,10. 62,7. 

Qaükb.  Qu.  15,22,3.  °tyH  adT.  nächst,  ganz  nahe;  zunächst,  zuerst:  rJTefT 
^f^JTq%RV.l,i7,3.^ftf  ^fFT:  127,1 1.  ?T  FT  %f^W  ^THJT- 
IFR  5,56,2.^%  ^WM-MHuIhW:  6,32,6.  j^q^ffw  Wt-  V 
r49iyi:  TBa.  2,3,**,4.  Qat.  Ba.  1,6,»,  11.  2,5,*,1.  2,*,2.  12,1,»,22. 
Rad«.  127.  ^  %^T^W  TFT5T:  Kräop.  27.  Sft^  FStjt^TT  ^fim|j|- 
5^Ait.  Ba.3,19.  Hf^yirT  a«*  nächster  Nähe:  pf  ^T  ^k  W?^l'^'- 

rnm  ait.  br.ö,3.  H^y^  TF^Tf^HT^T^tH  k»th.28.4.  qi>- 


yy  =  PFTÜ1  Rägan.  im  fKDa.  —  2)  m.  aj  Alangium  hexapetalum  Lam. 
;5T^T7J)  Gatädu.  im  (;KDr.  —  6)  >'.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu  VP.348; 
Tgl.  =TPTT°. 

•ll^WrlH  (superl.  Tom  superl.  ~0(i'#)  adj.  der  allernächste:  Ff  T- 
f<^(HMI   fGT:  fqül  HtJFI  RV.  9.98,5.  sri^rWRadT.  Qat.  Ba.  3,1, 

1.5.  5,2,1,6. 

•TTTTW1?  (Ton  «TTTW)  a<lj.  nächststehend,  nächstverwandt  Kätu.19.9. 
<4 5lV*l  23,4.  Pankat.  Br.  9,8,1.  Katj.  ^b.  25,13,28.  Lätj.  8,8,8. 

•it^lMH"  (compar.  zum  superl.  ^[^tf ,  adj.  näher,  ganz  nahe  P.  5,3, 
63.  Vop.  7,56.  H.  1452,  Seh.  RV.  8,26,  to.  H^lwi  ^f^TOT  >IHHf'^ 
I[%T  ~$i  10,86,20.  Z^WT^Mrl  (HTTT)  Ait.  Br.  6,27.  ^tqTqTTJI 
dem  der  Tod  ganz  nahe  bevorsteht  Raga  Tab.  4,31,  Am  Ende  eines 
comp,  (das  vorangehende  Wort  behält  seiuen  Ton,  P.  6,2,2  1.  W*\ '-, 
SltRuSch.  "q^adT.:  rTm^f^qT^sm^RV.  8,64,5.  ^R^TtT 
^fif^  (3HlTH:)  Valakh.  5,5.  KV.  10,101,3.  FTHTjrF^TBa.l,3,l»,7. 

f^  ^T%  S$X  ^ffo'  Av-  »0,8,8.  Qat.  B«.  3,1,*,  15.  9,1, »,4o.  ifTT- 

vfrj^  ^frm  tmr.  ^m  w»*  26,  t. 

?f^rrJFfiT  f.  nom.  abstr.  Tou^lrö  giÜMB.  Bk.  7,9.  8,2 

*&]  s.  51°. 

-TT  Unäuis.  3,23.  m.  Hauspriester  Uggtal.  Wasser  Uräditr.  im  Saü- 
ksuiptas.  gKDit. 

•T^HJI  1)  Putz,  Schmück,  Toilette,  das  Costum  des  Schauspielers,  n. 
AK.  2,6,»<l.  U.  63o.  Haiäj.  2,384.  m.  Med.  j.  87.  TWT°  MBu.  4,592. 
^^TTETJT  Hariv.8687.  R. 6,19,49.  J<(|^q5?PTFI  Rvgh.6,6.  ^H-j,^- 
fTSUf^TR  14,9.  °^t!T  17, 2 1 .  Ratnat.  3, 5.  5F7Jf  °  Kumauas.T,  7. :«. 
qt^^^^t^n^q^iTTfT^gÄii.:),«.  T^TrRTSEnT:  qrüin:  5R5n^Fr| 
Mälat.  17,9. 03)^  22.  JHST?T  22,22.  l^l^iqT5rrF5I?fH 4W) I Nr| ht- 
5T^  GlT.5,20.  ^  qs?j  ^TSÖ  <^^ H ( HH^TrfRFraT  B1&  l).49,s.  - 
2)  n.  Ankleidegemach,  der  Raum  hinter  der  Bühne:  'PTSJJ  H'-iUl^TFT 
TRTrT  ^im:  I  ^-läl^W  WAUIWlr]  WF\:  d.  i.  >T(fT:)  Schol.  zu  gu. 

3.6.  =  l^sMI  Med.  ^£11  hinler  der  Huhne  g.U.8,20.  cTlerJHIiyrl- 

m  fr^  qi^%r  5R^dr7 1  ttejj  ^tn  i?t^t#  s<%*I  ftst  =n^R  11 

Buabata  beim  Schol.  zu  gl».  a.a.O.  ^My^JM^R^^^dl^Fd  i'HiKTAs.tiS.;,. 

o 

•iHlcrl  1)  m.  a)  fi.  pr.  eines  Volkes  (pl.;  und  L;,Ddes  {sg.J,  Nepal  AV. 
Pari«,  in  Verz.  d.  B.  H.93,8  t.  u.  Varäb.  Bbh.  S.4, 22.  5,65.  JTFT  Verz. 
d.  B.  H.  No.  1218.  °tTFRi  Räga-Tar.  4,530.  cT^m  553.  57S.  Hioiks 
tbsang  1,407.  LIA.  1,58,  N.  3.  11,953.  —  b)  m.  eine  best.  Art  Zucker- 
rohr (Tgl.  %TT5T)  Nigb.  Pr.  —  2)  f.  ^  a  rother  Arsenik  {Tgl.  Hmtfl) 
H.  1060.  Nigb.  Pr.  —  6)  der  wilde  üattelbaum  oder  «eine  Frucht  Nigb. 
Pr.  —  3)  n.  Eupfer  Nigb.  Pr. 

"WTFPiT  (vom  Torherg.)  1)  n.  Eupfer  Nigb.  Pr.  -  2)  f.  c  TFRFF  ro- 
ther Arsenik  Rägan.  im  gKDu. 

^tTFTsTT  FT0  *■  sfT,  f-  von  sT)  f.  rother  Arsenik  SctK.  2,359, 19.  ^71- 
FrsnrTT  f.  dass.  326,9. 

'T'7fr.'IH'-^  f J^ °  —i—  T^T °)  m.  der  Nepalische  Nimba,  ein  best.  Baum 
Räuan.  im  gk  Du. 

HMHHH^i  R°  -•-  %°)  n.  Ke««ff  Nigb.  Pa. 

^J7  Unädis.1,139.  lj  pron.  tfanaH^TT^  zu  P.l.i.av.  Vop. 3.9.  nom. 
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pl.  masc.  qq  und  *\HM  P.  1.1,33.  Vop.  3,  12.  der  eine,  mancher;  der 
eine  —  der  andere;  =  5TEJ  .Vir.  3,20.  H.  1434.  an.  2,327.  Haläj.4,28. 
l'GSTAI.  =  5^7J  gABDAB.  im  Q KDb.  =  I^TTJ  Mbd.  m.  18.  ^'?TF  ^^rTT 
f cf  ^  3  pT  31^1  .WancAer  «jgf  RV.  8,89,3.  9,68,5.  qqrfq  TqT  qf^T 
q^f:  10,27,i.s.  %Hrq^48,io.  y|^4  ^TW  5IH^fi  4,24,4. 5. 
3FT  qT  qqT  5Fr|rT:  3^5,61,8.  M*,«-  qq"^TT  qq  mj\:  Käth. 
14.9.  In  der  Stelle  qf^f  "rf  '^d^WM^^HHT  qqT  RV.  6,16,  18  er- 
scheint es  tonlos;  Tgl.  das  prou.  pT.  Es  mit  dem  folg.  toc.  zu  Terbin- 
den,  wie  SÄj.  that,  ist  unzulässig,  halb:  °FV&  Cikshä  38.  °FTW  Schol. 
zu  Katj.  fB.  5,1,12.  (fq^l  ^j:)  ^rqfr|y'NH:(?)CASKe.gK.8,2t,'..  Als 
Fremdwort  betrachtet  Tom  Schol.  zu  Gaim.  Colebb.  Mise.  Ess.  1,315. 
Die  indischen  Lexicographen  geben  noch  folgende  Bedd.  dem  masc: 

q^  Speise,  Reis  Naigh.2,7,  qiFT  Zeit,  qqfq  Grenze,  TJ'^TT^"  Erdball. 

*\  

+i^H  Schelmerei  H.  an.  Med.  ITrf  firwfce  H.  an.  yicfil^rpf  das  Fun- 
dament eines  Erdwalls  Uggtai..  q«T  Wurzel,  FTlM^l^rl  Abendzeit,  3»£T 
i/i'e  öftere  Seife  Unäbitr.  im  Saüksuiptas.  (KDb.  *i\OWt  Tanz  u.  t.  w. 
tABiiAR.  im  CKDu.  —  2)  n.  eine  best.  Zahl  Vjctp.  179. 181. 

H'-N-  £,  ;TIT-i-^ID)  m.  Halbmond,  N.  pr.  eines  Fürsten  von  Benga- 
len Wassiljbw  50. 

^TrarT  'qq  -*  V4H)  ■#  Ted.  P.  7.4,45.  °qT  -qrtjTT  8A  wohl  enf- 
ztreit;  es  könnte  aber  auch  der  loc.  Tom  f<ilg.  sein. 

^RTOPT  (qq  -H  Wir?)  f.  nur  im  loc.  °fTT  IN'aigh.  2, 17.  Entzweiung, 
Streit:  PqqrqT  vxfatfa  :qi  q^J%  qqfqqT  T7rH  sfr  RV.  6,33.  I. 
F?T  ^T  qqTWTT  ^q?T  7,27,1.  10,93,  12.  Tiell.  Absonderung:  T^- 
**m  qqfqqT  fqT%qTqfn  %  q^q  HU-y--JmM  1,72,*. 

•SM-iiy  qq-f-'U'-l)  m.  >'.  pr.  eines  Mannes,  der  auch  Nitjanatlia 
genannt  wird.  Verz.  d.  B.  H.  So.  619. 

■1H ?n'A  (qqq^als  loc.  zu  fassen]  Ton  1.  sft  -+-  II.  $q)  etwa  der 
F>n<r.,nV  folgend :  q  JTrTTI qqmq:  ^{iHM:  WJt  q  w\m  RH^qq: 

R  V.l. 56. 2.  NachSii.  entweder  unter  Verbeugungen  gehend  oder  Opfer 
darbringend. 

"IH^II«f>  'qq  -+-  SfTT^j  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  H.  No.825. 

-IHlkr'-l  qq-t-STT  )  m.  N.  pr.  eines  Mannes,  Vater»  des  TriTi- 
kram.ibhalta,  Verfassers  der  Da  majan  tlkatha,  Verz.  d.  Oxf.  H. 
Nu.  208. 

qfq  (von  qq)  P.  3,2.  17  1,  Vartt.2.3.  Lhadis.4,43.  l)f.  Radfelge  AK. 
2,8.«,24.  H.756.  an.  2,328.  Mbd.  m.  17.    Hai. u.  2,292.   qfj    fq4l||H 

qq^HWy^iq'^IH'-jq^RV.  2,5,3.  5,13,6.  5TT  ^  ^t  qq  fTTTj^ni 
:T^gt^7,32,20.  0,46,23.64,5.  £at.  Bb.  1,4,»,15.  JQ°  14,5,*,»5. 
Kaoc.  Iß.  ^qfq  adj.  Qtktäct.  Vp.  1,«.  HIHMf  I  ^T  ÖWlitli  MBn. 
3,15*89.  R.  2,103,39.  tÄK.166.  Mrgh.  108.  |y|^-°169.  H^iflM  V»bÄii. 
Brb.  S.  42(43j,22.  86,22  (103).  ^RTq^SR  Arg.  2, 3.  Ragh.  1,39.  "^jq. 

^T7  Mrmh.  117,21.  Harit.8064.  q  ^#7:  M^IIHPT  HMrHm'M- 
tTT|:  Ragh.I,  17.  |3HIH  (Tom  Zeitenrade)  Bhäg.  P.  3,8,20.  qiTT  Bhab.  zu 
AK.°FR^MBh.4,U00.8,3806.  — 2)»onnerAet7.\AiGH.2,20.— 3)f.eine 
best.  Vorrichtung  am  Brunnen  (Tgl.  I^Mil)  AK.  1.2,»,26.  H.  an.  Mrii. 
Haläj.  3.62.  qqTH.  1091.  —  4)  f.  Rniid,  £7m*re«*  uberh.  JET^T  f^T  %R- 
iTTqrf  q  5p7q  Wfi:  das  Rund  der  Soma   Steine  d.  h.  die  runden 


Steine  RV.8,35,3.  qHT  ^RTtT  ^FfRT  eine»  JtVew  beschreiben  (?)  8«,  12. 
"-fi^l^UI    ^T<il('!IH'll    d>e   gerundete  Schneide  der  Art  Bhäg.  P.  9,1ö. 

3*.  -cj^m  (DM*«»)  HS/iiHHfqqr  bhäg.  p.  3,19,  u.  qq^qfq  mm 

jtfeere  rtMui  umgrenzt,  Beiw.  der  Erde  MBh.  1,  1585.  3,977.  4,241. 
307.  33TO°  Ragb.  9,  10.  qq?ro  subst.  die  Erde  14,39;  Tgl.  Ugstal. 
zu  (JnSdis.  4,43.  —  5)  m.  Dalbergia  ougeinensis  Roxb.  ( HMüfT)  AK. 
2.4,*,7.  H.  an.  .Med.  Vgl.  die  Synonyme  (SRTJT,  FT'^q.  —  6  m. 
N.  pr.  eines  Daitja  Bhäg.  P.  8,21,  19.  —  7)  m.  bei  den  (iaina  .N. 
pr.  des  22sten  \  i  haut's  der  gegenwärtigen  Utsarpinl,  =  StT("^q- 
fq  H. 28.30. 35.49.  H.  an.  QATi>.i,3.—  8)  m.  N.pr. eines  KakraTartin 
Vjutp.92.  Born.  Lot.  de  la  b.1.845.  Wff.  u.  TqTq.  —  Wilson  hat  uoch  die 
Bed.  a  sacred  place,  as  Mathura;  diese  beruht  allein  Anschein  nach  an t 
einem  MissTerständniss,  indem  es  im  C'KKii.  nach  der  Angabe  der  Bed. 
fftHST:  (s.  u  5.)  heisst:  q^I^T  T7RT5I  ^#?  WFT:  «n  Mathura  «.  s. 
w.  heisst  er  (der  Baum)  (rHlSI.  —  Vgl.  yf^fe»'0,  ^l^ü,  U^°,  HIH&. 

qTq^T  (q0-*-^0)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  des  Asl- 
makrshna  Bu'vg.  P.  9,22,38.  Vgl.  fqrlSFf  und  LIA.  I,  Anh.  wvi. 
qiqq  (viell.  Ton  qTq)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Wassiljbw  46. 

qriqq  m.  i)  =  qfq  5.  Bh...  zu  ak.  2, 4,», 7.  —  %  =  qTq  7.  h.28. 
Sch.  —  Vgl.  yi^y-  und  qnrT0  unter  gij^qfq  und  qiTFTqfq. 

qrqU(  HlHH,  acc,  Ton  qTq,  +^;  m.  H.  pr.  eines  Gebirges  Bir>. 
Lot.  de  la  b.  I  812.  fgg.  -  Vgl.  RPTOn?". 

qq  (toii  l.qT)  adj.  zu  leiten,  zu  lenken:  M^-Wl  «JyUMMfM  q  qTTTT- 

zyfk  g^rfq  mbh. 2,19*8.  5^3,752.8,323.  io.isi.  harit. ms? 
qs:  q^Trq<Tqq^iir:  Mu.t.4.5.  qqfqtj  rjr5JTqRiGA-TAB.6,267.3a8. 

abzuführen  nach  P.  5,2,9.  q>JT  r|HH^|  qT  qqi  Kathas.  10. 18«.  qqi 
7TTJ;  der  Stock  ist  :»  führen,  Strafe  ist  zu  verhängen  Kam.  Mtis.2,  39. 
T^^q  qqTTtrFTT:  zum  Verkauf  zu  bringen  Jägn.  3,  39.  HMHqidriq 
—  5TirfI  -nqq  zur  Ruhe  zu  bringen  Megu.  40.  qTT  ^JT  MIsIHpI  q  WJ: 
qr3fil<nn)qHi[HIH?iiqi:  Malat.83.  q^q  ?ffafiT  qq:  KatuU.  13,  io. 

q  qqi  qqqr  (EFsjqqrrqT  q  ?nqqq  raga-tab. 3,245.  wi»!»*^ 

zu  verbringen:  =til?i:  Pankat.  23, 1 1. 

qqqicT  (qq  ■+■  *Wrf>  «>•  i^-  pr.  eines  Fürsten  Wassiljbw  55. 

s 

q7T^"f  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Colbbr.  Mise.  Ess.  11,274. 

q^T  m.  eine  best.  Zahl  Vjütp.  180. 

q^T  (nom.  qHH)  desgl.  Vjutp.  182. 

qq^T  ni.  desgl.  Vjutp.  179. 

qq.  qqq  gehen,  sich  bewegen  Dhätcp.  16,16. 

A  -^ 

^J  (toii  1.  qT),  daTon  »|tjr|^  im  iustr.  pl.  adT.  mit  der  besten  Fuh- 
rung: q  qT  qq^qqq(qjTvrfnqTq  ^tqq  5TF7T  ^  RV.  1,141, 12 

qqq   wie  eben)  das  Führen:  qPTWT  3  qT  H^jul  RV,  10.126,3. 
■x  -  * . 

^tg  (I.  q-4-5^)  adj.  nicht  erwünscht,  widerwärtig ,  ungünstig  Va- 
rÄu.  iii:ii.  S.  60,3. 

q^T  m.  l!ij»ois.  2,96.  Declin.  P.  8,4, 11.  einer  der  Hauptpriester 
beim  Soma-Op/er;  derjenige,  welcher  die  Gattin  des  Opfernden  her- 
beiführt und  die  Sura  zubereitet.  RV.  1,15.3.  2,5,5.  Ait.  Bb.  6,3.  10. 

12.14. 7,1.  q^:  qprtq^Tqq  ^at.  br.  3,8.»,  1. 4,4,».  17.  i8.  q^r  qjT 
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y^Hj^rliH  5,1,»,  I6.fgg.  TS.1,8,1S,I.  6,3,S,5.  6.  qTUST^HTTT 

^"i=HI  ^Hf^UIR  Cänkh.  Ba.  28.3.  Kätj.  g«.  8,6,21.  11,1,26.  Ha- 

«it.  113('»2.T^Tr^T  P- 8,3,25,  Seh.  H"JWIH?{T  Paneat.Br.  23, 15. 

Wird  P.  3,2.135,  Vartt.  2  (Tgl.  Uggtal.)  von  t.sfj"  (Tgl.  den  aor.  ^*pj) 

abgeleitet,  im  folgenden  Vartt.  aber  toii  -S ^. 

!TW  MBu.  13,15*1  Druckfehler  für  "tTT"?  d.  i.  FTTW- 

^  (Ton  Hy  1  )  n.  1)  das  Soma-Ge/ass  des  Neshtar  H^Im  Hl&UH^ 

>'i».  8.3)  RV.  1,13,9.  2,:17,3.4.  1,2.  —  2;  dos  .4mf  des  Neshtar  (nach 

dem  Schol.)  Kätj.  Cr.  9,8,13. 

*4^T|i|  adj.  dem  Neshtar  zugehörig,  ihn  betreffend  u.  s.  w.  Nir.8,3. 

4 

Ait.  Ba.  3,50.  6, 14. 

^j  (l.^T-i-Böfi)  adj.  f.  EJJ  mehr  als  einer,  mancher;  pl.  verschiedene, 
zahlreiche:  PT^p)  P"ffäcT  ^TiT  «*•-  2,20.  T%T  "TOP,  <TÜTrT:  MBb. 
13,5338. ^Hfi:  WFf^:  HHUlfH^lH  Pankat.54,24.  ^tiHH^IH  Buartr. 
Suppl.  22,  t.  1.  MNW  HcliJfm^MiRk.  P.  28,29.  OT  ^  Hj||fHi|5- 
^7T5I  afiaHW  ^TST  T^HN^N-Iil^  WlfdUl:  II  N.l2,si.  Ha- 
rit.4328.  °HPf*=T"j'(CiTa)  MBh.  13,1231.  °qFI  12,3661.  °^Tn  N.  12, 
27.  °sp"ftf  Mbkku.  83,4.  Dacak.  in  Bknf.  Chr.  198, 15.  Bbäg.  P.  4,9,30. 
5,24,2"9.  Varäh.  Brh.  S.  19,  17.  20. 

H'+i'tl^  ("pfi -+- ^77)  adi-  in  Schaaren  herumziehend,  in  Gesellschaft 
lebend  (Gegens.  9=t»*l.^);  Ton  Thieren  Bhäg.  P.  5,8,15. 

M^JTJ^f  ('on  M°tl6)  adj.  »n  d«r  Nähe  wohnend,  benachbart  P.  4,4, 
73.  Pffi  Seh.  ^feiTSmH  Bhatt.4,12.  UHFTTfrRi  BfnüIRT^  r"J- 
m  TrTTT  fem  «t  RTOI  fl  ^+ifi+l:  Schol. 

^ffiZH  (wie  eben)  n.  Nähe,  Nachbarschaft  Katbäs.  13,125. 

^=hrfi  f.  N.  pr.  eines  Dorfes  bei  den  nördlichen  Völkern  gana  tpj- 
'dlli  zu  ('.  4,2, 1 10.  DaTon  adj.  H^ri  ebend. 

•S=trtS4  (*T=F"-<-£ST)  ni.  N.  pr.  eines  der  Söhne  des  VicTämitra 
MBu.  13,253. 

^fJ^JT  (1.  'I-i-Ü^TT)  adT.  vielfach,  in  vielfache  Theile,  nach  ver- 
schiedenen Seiten:  sffaPTT:  ^THrTT  5f"TT  T^rPrj^rTUT  rPTT:  MBh.3,433. 
^jyT  rf  "3  I^J^  Harit.  6H70.  R.  6,77,12.  Mark.  P.  14,68.  Buäg.  P. 
l,9,42.%FEn-  fTI^iT  tämti  3,26,42. ^,fc|KGH4,3,t8. 

H=hMy  (*v^i -♦- "T"?/  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBh. 6,349  (°^?)  = 
VP.  187. 

^prr  (^fj_j.^rTj  adj.  verschiedenartig  AK.  3,2, 32.  H.  1449. 

H=fo^<  (^Ti-l-äCTj  adj.  f-  ^T  mannichfache  Formen  habend  R.  1,23, 
13.  37,24. 

•l^hUIH  (1.  *{-*-  ürJb'-t.W)  adT.  zu  wiederholten  Malen,  oft  Vjctp.  132. 
R.  3,36,21.  Mrkkh.  144,2.  Varäh.  Brh.  S.  93, 12. 

•S^ti^ltslH'-l  (Ton  'Pli-HJJF^ir)  adj.  aus  einer  Menge  von  Geschossen 
bestehend:  eJTT  R.  6,91,20. 

»PIPW  m.  ein /und  der  Nikasha,  ein  RAkshasa  BalÄj.  1,78.  ~i?t\- 
Wl  H.  187,  Seh. 

*1=tilrH*l  H^R  — •—  3ETT °>  adj.  verschiedenartige  Naturen  habend,  Beiw. 
CiTa's  Cit. 

•i^tilrl'-ti  (Tun  H<+ilcL  adj.  unredlich,  hinterlistig,  verworfen,  gemein 
(Ton  Personen)  M.  4,  196  (nach  der  richtigen  Lesart).  MBh.  2,  2246.  3, 


2034.13848.3,1291.5673.9,1565.3320.12,6030.  13,3568.6587.  Ha- 
rit.  8817. 11162. 11314.  Bhac.  18,28  (nach  der  richtigen  Lesart).  R.  3, 
17,29.  Varäh.  Brh.  S.  5,29. 

•SlStKil  (Ton  T«lt=lM  und  dieses  Ton  I^T  mit  PI)  adj.  was  dem  Ein- 
graben unterliegt:  EPTF7  *-(HtHI~t|H  Shadt.  Br.  4,4. 
c  «^         ■ 

=\        3  p  J » 

=TJF"  (Ton  PTJP")  i)  adj.  gana  ftXPHTT^  zu  P.  4,3,73.  a)  die  vedi- 
schen  Citate  betreffend  Nir.  1,20.  C^ITT]3'  Titel  der  lsten  Abtheilung 
des  Nirukta,  genauer  des  4ten,  5ten  und  6ten  Buchs,  wo  die  im  4ten 
Adbjäja  des  Naibhantcka  zusammengestellten  Nigama  bebandelt  wer- 
den. —  b)  die  heilige  Schrift  betreffend,  darauf  bezüglich,  darin 
vorkommend,  vedisch:  ijTFf  Bbäg.  P.  3,7,  38.  SfvrT,  SJTrT  Nir.  2,2.  — 
2)  m.  o)  ein  Erklärer  der  heiligen  Schriften:  sfrl  H^HI:  P.  5,4,118, 
V4rtt.  2.  —  6)  eine  Upanisbad  H.  an.  3,468.  Med.  m.  46  (wo  H7T- 
I,:  zu  leseu  ist).  —  c)  Weg,  =  Jjfrf  H.  an.  Haläj. 3,29.  Weg  so  t.  a. 
Mittel:  ^T  (^WRT)  SrirfPPJFTrä'  Wt^UWUQ  %W\  MBb.  12,  3685. 
—  d)  =  »PT  H.  an.  wohl  kluges  Benehmen  u.  s.  w.  —  e)  Städter  AK. 
3, 4, »»,143.  H.  an.  Med.  Saddh.  P.  4,25,  a.  —  f)  Bandeismann  AK.  2, 
9,78.  3,4,»»,  U3.  H.  867.  H.  an.  Med.  Haläj.  2,416.  Jägn.  2, 192.  MBu. 
2,529.  4,674.  fsipijT  eMMi&Ui-'ijT  ^MMJJy  13,7709.  %TT:,  5FR- 
IRT:  Habit.  10982.  sl  1^1  Uli:,  ^Wi['■  R.  1,77,24.  2,39,21.  83,11.  106, 
33.  R.  Gorb.  2,82,11.90,11.  29.6,112,76.  Vier.  76.  In  den  unter  RJT- 
*7  8  aufgeführten  Beispielen  bedeutet  Hjh  viell.  nicht  Handelsmann, 
sondern  Kaufmannschaft;  Tgl.  q^Tfl  PHP}  *1J|HMIH  in  einer  grossen 
Versammlung  von  Kaufleuten  Dacak.  133,10.  —  g)  N.  pr.  eines  alten 
Lehrers  Väjc-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  33,  a,  1 ;  Tgl.  VP.  278,  N.  10. 

•TJllH^tl  (wie  eben)  adj.  dem  Veda  eigentümlich:  ^TKf  Kar.  2  zu 
P.  7,1,1. 

^nPfT  m-  eme  Form  des  Skanda,  die  aber  auch  als  Sohn  und  Spielka- 
merad desselben  aufgefasst  wird,  MBh.  1,2588.  3,14367.  14634.  9,2487. 
2489.  VP.  120.  Offenbar  ursprünglich  identisch  mit  ^JFPT- 

^J|HM  m.  N.  eines  den  Kindern  gefährlichen  Dämons,  der  einen  Wid- 
derkopf OT;  Tgl.  HJIHM^NNph:  MBB.3,14367.14398.fg.)hat,Sü?R. 
1,377,9.  2,384,  14.  392,18.  393,16.  394,5.  —  Vgl.  Hs|Iji|. 

^ITIT  (Ton  ^TT)  m.  pl.  N.  einer  SV.-Schule  Ind.  St.  1,61.  3,274.  Mül- 
ler. SL.  227.  fg.  374. 

'PHJS^I  (Ton  PWJC)  1)  adj.  gelegentlich  erwähnt,  nebenher  gehend: 

^MU^fqf^HHM  ^rar^R^RPT  i  h^<-J<<ä  ^  ptpipi  $• 

qrjTJ*  rPT  Nib.  1,20.  ol^'cHHmi  %TTE*  BrfrqTSiqPT^  51PTP^T  2, 
24.  5,12.  1Ü.3.  11,2.  —  2)  n.  IVörferverzeicAm'ss,  Benennung  des  be- 
kannten Tedisi  ben  Glossars,  Roth  in  der  Einl.  zu  Nir.  XII. 

«-|t)iy  |lp|  (toii  «TPlT  -+-  !tlli3ll)  nach  Säj.  adj.  niederen  Stämmen  ange- 
hörig; nach  demselben  in  der  Einl.  zum  RV.  S.  7.  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
Wohl  n.  collect,  schlechtes  Volk,  niedriges  Geschlecht,  Gesindel  Nir.  6, 
32.  ^j|gTH;|  rpT^öFf^U  ^T:  RV.  3,33,  i  u. 

%vWf\  1)  n.  der  Hopf  eines  Stiers  Tmik.  2,9.22.  H.  1264.  —  2)  f.  | 
eine  schöne  Kuh  AK.  2.9.67.   H.  1270.  Haläj.  2. 116.   —  Vgl.  llWl. 


•IN  4M. 

^HrffTt  in.  ein  Fürst  der  Nikila  P.  4.1,17*2,  Seh. 
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•+ctil(  adj.  von  Mt(S|(,  dem  X.  eines  Baumes,  Pankav.  Bb.  21,4, 13. 
Anüp.  6, -4. 

♦i-citrl  (von  TTTtT)  adj.  von  der Barringtonia  acutangula  Gaertn.  kom- 
mend: fJFT  SogR.  2,126, 19.  499,2. 

TT  (von  FFT)  adj.  eigen,  sein:  T  <£^T  ?5TT  TsFT  Hariv.  13414.  sl- 
sMIHUI  1  d^JIN  =,WcllHI  T  TTTcFH  ^TOTFr  *  3TT^J  TT  TT- 

H'MW  T  ||  Bbäg.  P.  10,  Vanajoddba  nach  CKDa. 
o 

Trl^y^E  m.  X.  einer  Oertlicbkeit  an  der  Sarasvati:  TTrHT  ctl<gl- 
■R  TT  ^irH^rHt  3M  TT=TT  ^FTT^TTT  Panhav.  Br.  25,13,1. 
gASKH.QR.13,29.3i.SHH'y=ll  HIMl4l:  W^WrMI  rtolH+l  HJJüf:  Llw. 
10,18,13.  Kätj.  Qa.  24,6,23. 

1c(IUi  m. patron. (wohl  vonMrlUi)  Pbavabädbj.  in  Verz.  d.  B.  II.  33,3 1 . 

*Hlü|  (von  Mrjl^l  und  dieses  von  1.  TT  mit  TT)  adj.  etwa  spendsam 
Nrn.  13.5.  RV.  10,106,6. 

•HrM  (von  MrM)  adj.  was  beständig  — ,  regelmässig  gegeben  wird 
oder  zu  thun  ist  gana  Ö3JWT  za  p-  M»97.  Nach  CKDa.  und  Was. 
n.  Beständigkeit. 

•F^FF  (wie  eben)  adj.  «km  «feM  — ,  regelmässig  (nicht  bloss  bei  be- 
sonderen Veranlassungen)  zu  thun  ist,  stets  wiederkehrend,  sich  stets 
•riederholend:  FTFJ  M-  2*  ••*•  FTFTFT  105.  106.  $TT  (PTT  TTT  TFT 
^TcTTi  ^IPicI^H^MBH.  8, 1756.  13, 6685.  3^T^  FTTiT  T5T  TfT- 
?fiT  7,2387.  UWIJUI  ^r'A'h  (wohl  ^TF?  zu  ergänzen)  rT=T  MI  Wirf  3, 
8083.  Unter  2.  *XA  mit  ST  wäre  demnach  diese  Stelle  falsch  aufgefasst. 
-  Vgl.qtfTTF. 

^rMyf^4i  adj.  von  FFT  -+-  W$  gana  Hl^ll^  zu  P.  4,  4,  I, 
Vartt.  1. 

^lrM--l.  (von  TTcT  adj.  =  TFFF.  Vjutp.  135.  TT^iFf  M.  8,86.  ^TT 
TTl^ritFFT  u.  s.  w.jq:  J^  Hlc*J*IH  MBh.5,ios6.  MSdlMI  T- 
TPFF.  TiFTtf  WöFF  TTFTT  7,2778. 

T7TT  (von  M^N)  1)  adj-  sommerlich:  TTTJ  ad  Mkgh.  18.  —  2)  m. 
Kommerse»«:  ^TT  TTT  fJT:  AV.9,5,31.  TTTTT^FT  TBr.  1,8,4,2.  Cat. 
Br.  1,4,«,  16  (oiyL). 

W'.  IIM^ti  (wie  eben)  adj.  dem  Sommer  eigenthümlich,  sommerlich:  TT- 
1  Sommerhitze  Bbag.  P.  3,14,48. 

►Hiyl'7  (wie  eben)  adj.  dass.  Pask'av.  Br.  23,16,8. 

H-JM  (von  TT7TT)  m.  Etymolog  Nia.  6,9.  7,12. 

•i^U1+  (wie  eben)  m.  Patholog  Scbol.  zu  Cig.  3,72. 

I^W-t)  (von  M<y.|)  adj.  subst.  der  Jmdes  Befehle  ausführt,  Diener, 
Bote  BuÄc.  P.  6,3, 1. 
%T  adj.  (f.  ^)  von  FFTF  Wils. 

•TTT  (Ton  TTTT  adj.  1)  dem  Untergang  unterworfen,  vergänglich: 

"TRI  Habiv.  2194.  zum  Tode  in  Bezug  stehend:   FFTiTST  TJWJI'T  T- 

TTT  TTTTTITTT  so  v.  a.  für  den  Todten  angezündet  49G0.  TTTT  iHI- 

~TTTFT  den  Tod  bringend  den  D.  12563.  5TÜT  TTFTtTi:  FFT  JFTT  T- 

^TT  TTTT  llrTFTFT  so  v.  a.  Untergang,  Tod  16240.  cj^Cij'-H^T 

q  ?FT  TTTFq  TTTT  R-  4,38, 1 1.  An  den  beiden  letzten  Stellen  ist  die 

abgeleitete  Form  bloss  dem  Versmaass  zu  Liebe  gewählt  worden.  — 

2)  in  der  A-strol.  adj.  m  Verbindung  mit  IF^  oder  subst.  mit  Ergänzung 
l\ .  Theil. 


dieses  Wortes  das  Baus  des  Todes,  das  8te  Baus:  5q%?TT3TJFTT*3i'TTT- 
IT^>:  Vabäh.Bbh.S.  98,15.  Laghdg.  5, 10.  12,1.  Örh.  6, 11. 

T£JH  adj.  von  TTtTTT  gana  HTkJTTT^  zu  P.  4,2,75.  °TT  f.  a  boun- 
dary  where  seme  arlicles  are  buried  and  dug  up  Wils. 

Tyq  m.  patron.  von  TTTT  P.  4,1,122,  Seh. 

"rSTT  m.  patron.  von  TTJTW  Apv.fB.12, 10.  Pbavarädhj.  in  Verz.  d.  B. 
EI.  öS.  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  7,27,16.  pl.  Pbavabaduj.  in 
Verz.  d.  B.  H.  60,3  v.  u. 

TgTT  m.  desgl.,  Bein,  des  Kacjapa  Cat. Bb.  14,9,4,33. 

»>3  r  n  £-. 

TT,  adj.  (f.  ^)  von  TR  Nauclea  Cadamba  gana  ^sTTTT^  zu  P.  4, 3, 1 5  < . 

TTTTTTi  (Ton  TTTTT)  adj.  nur  beiläufig  erwähnt  Bbhadd.  1,4  in  Ind. 
St.  1, 113. 

TCTTTT2T  (von  THTTTTfiT)  n.  N.  eines  Säman  Pankav.  Bb.  14,10,4. 
Ind.  St.  3,222. 

^3 


TTIrT  n.  nom.  abstr.  von  TTTTT  gana  dl^miT^  zu  P.  5,1,124. 

^TFT  (Ton  TTTFT)  1)  adj.  f.  ^  nepalesisch;  s.  u.  qiFTJTTiT-  —  2)  m- 
a)  eine  Art  Zuckerrohr  Socb.  1,186, 16.  187,4.  —  o)  =  TTCTRJ:g'  Ra- 
gan.  im  £KDa.  —  3)  f.  ^  a)  rother  Arsenik  AK.  2,9,109.  H.  1060,  Seh. 
H.  an.  3,659.  Med.  1.  103.  Suca.  2,328, 1.  333,  12.  4,22, 1.  495,18.  536, 
16.  —  6)  eine  best.  Pflanze  SogR.  2,23,6.  arabischer  Jasmin,  Jasminum 
Sambac  AU.  und  Nyctanthes  arbor  tristis  Lin.  H.  a  n.  Med.  die  Indigo- 
pflanze  ^abdab.  im  QKDu.  —  Vgl.  TTFT- 

n'-WrWi  (w'e  eben)  1)  adj.  dass.  —  2)  n.  Kupfer  Rägak.  im  QKDb. 

TTHTT  (wie eben)  adj.  nepalesisch:  «ilHnm^ilM^tlltTllf?  Supba- 
bhätastotba. 

^TTJT  (von  HMUI)  n.  gana  TTTT3"  zu  P.  5,1,130.  1)  Geschicklichkeit, 
Kunstfertigkeit,   Erfahrenheit:  tf^£n  ^TPT  HIMMMMUI  WZ'.  MBh.  13, 

1378.  ysjqi^y  Ittt^  yycJii  rtft^  tn.is,3.  y^ii-cifMTqit 

M^rtl^cJl^lR  TTtiq  qTmTTC'«-iß.30-%q°SijgB.l,353,7.  rä6a- 
Tab.  4,354.  HTTTT0  Vabäh.Brh.13,1.  °nW!  18,2-  IWTTirrT  T^TOFT  (T 
ePTT  H^<T:  ^JUtlH)  MBh.  12,5so.  T(T  «I^T  qTTTjnP^Spr.  482.  SugR. 
1,13, 10.  —  2)  Vollständigkeit,  das  Ganze:  H  Fe  °I^HrflHmH  N.  14, 20. 

^  g  ^m^^uitcIsihi  ei^gm^M.  io,85.  mbh.  i2,8484.  ottt  h- 

TT3TWT Buäg.p. 3,25,  i '..  TTFJ°  5,14,44.  qTIT °  19, 1 3.  TTüFT  voli- 

^    -=    ^  .  ^  -.  ?%■ 

jtöndjff,  ganz  genau:  TfTTW  T^UTTPaT  TR  cTFsTTTT^TT  MBu. 

13,  6664. 

qqtJTJ  (wie  eben)  n.  gana  sU<eimTT^  zu  P.  5,1,124.  1)  =  TJTf  1. 

SÄv.  3,21.  R.  6,76,39.  Vabau.  Bbh.  S.  104,22. 30.  FFT:  T^T^prPTTFT 

Pankat.121,  16.  TCTElFFFT5rfTIT0  Katiiäs.21, 79.  Dasak.  in  Benf.  Chr. 

185,22.  —  2)  =%nn  2:SFf0  M.4, 107.  TflT0  Bbäg.  P.  6,16,63.  ?IT- 

H<=[UUV*4  SFT  T  ^TWT  y*TH«T  »iBu.  13,6423.  R.  3,75, 70. 

O  -5  ^ 

q^CSET  adj.  von  TTTC  gana  T£I^TT\  zu  P.  4,2,80. 

qqq;  Bez.  der  beim  Vollmond  gebräuchlichen  Riten  Mäduava,  Käla- 
mi:mji  8,  a  (Chambers). 

TFT  (vonFPFT)  a<|j-  Bescheidenheit,  Anspruchslosigkeit  M  lin.  5.2  1 1 5. 
7,1487. 'TTfT  (')  5,1493.  qTfT  (!)   1667. 

TTTTi  adj.  von  FTTTJ  gana  TTT^Tf^  zu  P.  4,2,80. 

TM^URi  (von  fTT^FTT)  n.  Gastgelage  Vjutp.  135.  TT0  »•  '• 

21 
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*m>4  (von  HHM)  ro.  Handelsmann  Vaig.  beim  Schol.  zu  Cic.  4,11. 

•HlHTt  (von  MIHTl)  adj.  die  Zeichen  betreffend,  —  erklärend  gana 
J^MHlf^  zu  P.  4,  3,7  3.  So  ist  wohl  auch  st.  MIMt)  m.  Zeichendeuter 
zu  lesen  H.  482.  Seh. 

tIHItUi  (wie  eben)  gana  ■3<+>£jlk  zu  P.4,2,60.  1)  adj.  aus  einer 
Ursache  entstehend ,  subst.  B'irtwng:  fafarH fMfrl=hMI|M  BR*U  Cak. 
189.  Sämkbjak.  42.  —  2)  adj.  mit  einem  bestimmten  Anlass  verbunden, 
durch  eine  bestimmte  Veranlassung  hervorgerufen,  eventuell,  zufällig 
(Gegens.  RfT,  MITHl^,  F^JIHlft*)  Z.  d.  d.  m.  G.IX.lxxiii.  Katj. 
gB.  15,4,22.  16,7,2.  Schol.  S.  31,  H.  41,22.  Acv.  Cr.  9, 1.  MBh.  3,  im. 
7,2194.  Mark.  P.  30, 1.  fgg.  Dacak.  in  Bbm>.  Chr.  180,21.  Colkbb.  Mise. 
Ess.  1,121.  Ken.  zu  M.  2,25.  Vehäntas.  (Allah.)  No. 7.  Schol.  zu  Kap.  1, 
19.  Bhäshap.27.  153. 154.  Tabkas.  18.  WJ,  SFR  Bhäs.P.8,24,7  (vgl.  1. 
iltiii).  mäbk.  P.  46,38.  ^T^TTTFlf^sf  spriTH  ftfWM  fraTH^%t(I- 
H'IIH  lrt=tlH  nicht  bloss  zu  dieser  bestimmten  Veranlassung  berufen  oder 
der  nächste  beste  Ka-uc.  67.  f.  ^  Mark. P.  16,1 1.  30,25.  Bbäg.P.  7,15, 1  l. 
5TT  (von  HHr1=h?)  MBh.12,12719.  Mabk.P.  30,2*.^IHSrl=h(c|  n.  nora. 
abstr.  Schol.  zu  Kap.  1,  II.  —  3;  m.  Zeichendeuter  gana  ZöpSTTR"  zu 
P.  4.2,60.  H.482,  Seh.  (wo  fälschlich  ^°).  Vjutp.  96.  Spr.  430.  QU.  Ca. 
107,21.  Davon  nom.  abstr.  °ö%  Vjutp.  70. 

-llHI^  ni.  patron.  von  FTFP5T  gana  Hk^cllll^  zu  P.  2,4,6 1. 

•iH'-H  (von  HlH^T)  n.  N.  P>".  einer  Waldgegend  (und  ihrer  Badeplätze), 
in  welcher  Sauti  den  dort  wohnenden  Rshi  das  Mahäbharata  er- 
zählt, MBh.  1, 1.  3.  7275.  7817.  3,6079.  qjijcül  zflkTJ  rjlsJHrl^l^i  *l 

ü^+tHj  sRrawfä  HWHi  gr^JN  färfos^  n  7073.  «037.  fgg. 

8302.  7,2098.  8,2086.  12,13801  13,1696.  17  19.  Hariv.  11.  Kagu.19,  I. 
BbJg.P.  1,1,4.  7,14,31.  Verz.  d.  Oxf.  H.  8,  6,  No.  46.  9,  a,  No.  47.  83, 
6,  No.  140.  148,  a,  No.  318.  ^fW»H  R°  -*-  WJ^)  im  N.-  Walde  sich 
aufhaltend  Bhäg.  P.  3,20,7;  viell.  ist %HMIMUI  zu,  lesen,  welches  gleich 
^FPflT,  RfWI  wäre.  ^fW:  m.  pl.  die  Bewohner  des  Naimi- 
sha -  Waide»  MBb.  8,2100.  ^IHM'IM  Vabäb.  Bbu.  S.  11,61.  Der  Wald 
soll  den  Namen  daher  bekommen  haben,  weil  in  demselben  ein  Heer 
von  üngöttern  in  einem  Augenblicke  (PTHTO  seinen  Untergang  fand. 

-TTfiT^  m.  patron.  von  Ht*T*7  gana  fTTc^T^TTTT^  zu  P.  2,4,61. 

•TFFTPT  (von  »JlH^)  m.  pl.  die   Bewohner  des  Waldes  Naimisha 

(nach  VisXjaea  in  Ind.  St.  1,214,  N.  4  =  HRW5JR^f^FT,:   °TT- 

1TT  FIWT  CÄSkh.  Ba.  26,5.  Pankav.  Bb.  25,6,4  (°$fPT).  Khänd.  üp.  1,2, 

13.  sg.  N.  pr.  eines  Autors  Verz.  d.  Oxf.  H.  163,  a,  s.  adj.  zum  Walde 

Naimisha  in  Beziehung  stehend:  H^f  MBh.  9,2161.  3r^  2175.  'T'PT- 

o 

mImI-H^UM  Bhäg.  P.  1,  1  in  der  Unterschr.;  st.  dessen'qfri^qT0  Verz. 
d.  B.  H.  No.  475. 

•ilH^M  adj.  im  Walde  Naimisha  sich  aufhaltend:  W^Zf:  MBh.  3, 
6079.  9,2155.2159.  LiSga-P.  jb  Verz.  d.  Oxf.  H.  44,  a,  s  v.  u.  44,6,3. 
Vgl.  u.  itHMIM  am  Ende. 

^FW  m.  pl.  =^frpfrrj  Kätb.  10,6  in  Ind.  St.  3,469. 

^q?T  m.  =  Hqq  Tausch  AK.  2,9,8  I.  H.  869. 

=F^adj. vonPTT^ AzadirachtaindicaJitss.:  q^f  Varvu.Brh.S.53,  1 17. 

WUV'J  (von  =OWJ)  P.  7,3,5.  Vop.7.4.  IS.  iind%7JtrTEJ  die  weni- 


ger richtige  Form)  adj.  von  der  Ficus  indica  kommend,  daraus  ge- 
macht *.  *.  to.  Cat.  Ba.  12,7,»,  14  (parox.).  9,1,3.  -rjT^  5,3,«,  13.  Katj. 
Cr.  15,4, 48.  TOJ°.tBr.  »,7,8,7.  TS.  3,4,s,4.  ^mfW  n.  die  Frucht 
der  Ficus  indica  gana  y<Hlf^  zu  P.  4,3, 164.  AK.  2.4,1,18.  Ait.Br.  8. 
16.  -  Vgl.  HUWI'tJ. 

*ltl^;*c<  adj.  von  der  "IJJir  genannten  Antitopenart  kommend  u.  s.  ir. 

r         ,         -3^  

Vop.  7,4.  18.  t)TF7  Uggval.  zu  Unädis.  1,18.  —  Vgl.  »Ul^- 

RTfT  (von  RTfT)  n.  Selbstbeherrschung  Wils. 

-TMIH^  (von  HqH)  adj.  der  Regel  entsprechend;  subst.  n.  Regelrecht- 
heit: W^m^\^\4\\^U^\'.  Buäg.  P.  5,8, 1. 

SS.         'Z 

•iMIM  adj.  «6er  den  ^TJFT  handelnd,  denselben  erklärend  gana  JJH- 
qqTTJfzu  P.  4,3,73. 

*iRTRöff  (von  ^7JW)  adj.  subst.  die  Gesetze  des  Syllogismus  kennend,  ein 
Dialectiker ;  insbes.  ein  Anhänger  der  Njaja-Ae/ire  gana  -i<+y||s  zu 
P.4,2,60.  MBb.  1,450.  R.  Gobb.  2,116,1.  H.  862.  Schol.  zu  Kap.  1,20. 
Schol.  zu  Gaim.1,6  (^8JT0).  «7.  4i^5f°  P.2,1,49,  Seh.  Verz.d.  B.  H. 
160  HOIIM*).  °^5Pl  Prab.  85,8;  nach  den  Scholl,  nicht  ^'-IIRWiMI 
^■°,  sondern  •SMIIM^ti  ^°  die  Njija-ieAre  betreffend. 

%lTfq#i  adj.  subst.  =  'UWHyfä^snganaic^y|j^ZuP.4,2.6o. 

•Trf^FTT  (von  pTT^T)  f.  N.  pr.  eines  in  die  Ganga  sieh  ergiessen- 
den  Flusses  in  Magadha,  der  heutige  Niladjan,  Laut.  ed.  Calc.  311. 
16.317,5.327,8.  338,7.9.339,14.340,2  u.s.w.  Vie  de  Hioues-thsang 
140.  Hioukn-thsinu  1,367.  455.  Wassiljkw  10  (in  der  russ.  Ausg.  PJT-; 
vgl.  Lalit.  ed.  Calc.  305,  14).  Scuibfnbb,  Lebensb.  244(t4;.  252(22). 

•77 tm  (von  mTJHT^;  n.   Ununterbrochenheit  Jogas.  1,14.  Sühjas.  14. 

•ST 

8.  Dacak.  in  Brnf.  Chr.  185,8.  Kui.l.  zu  M.  9,27  1.  0^'^[  ununterbrochen, 
beständig  Camk.  zu  Brh.  Ar.  Lp.  S.  248.  Pankat.  198.21.  Koix.  zu  M.  2. 
187.  Schol.  zu  Gaim.  1,  17. 

•^^HTU  (von  M(4tI)  n.  Abwesenheit  aller  Rücksicht.  Gleichgültig- 
keit Kap.  3,  U.s.  Kull.  zu  M.  7,  161. 

H'|t|=h  (von  H^M)  m.  Hollenbewohner  U.  22. 

^ r  '     r 

•i(bi|  (von  2.  HTJ5f)  n.  Sinnlosigkeit  Mark.  P.  26.28. 

'l(lr*-tl  n.  nom.  abstr.  von  M(lrH-H  Bcbn.  lntr.51S.  N.  2.  5T,TrI7  Ind. 
des  Kaniuur  No  173. 

H{\y>H  (von  T*1715T)  n.  der  Zustand  dessen,  der  sich  keiner  Hoffnung 
mehr  hingiebt,  Hoffnungslosigkeit,  Verzweiflung :  '-Mlitli:  T^H;  ^p)| 
%T\57jq^rirgrR  Hit.  1, 137.  %T^nrRrrc7jqT  N.  19, 7.  Viu.  260. 
0IWTFT^:  MBb.  1,8157.  oyUH'Hr'-)H  3, 15136.  °öU^MtHJMr,:  12. 
5030.  K.  6,72,49.  85,10.  IT^TH0  Raga-Tab.  3, 19  1.  4,360.  ^  fiöf  qrp7 
M^  I^FWrf^fsrö  ^fH  MBh.  8,357.  R.  4,49, 11.  sTFT °  Ha«er  zu 
finden  MBh.  1,2839.  q3T^T°  2, 701. 

•H(lfM-(von  M(IH;  m.  Bez.  eines  über  Waffen  gesprochenen  Zau- 
berspruches (um  sie  wieder  zurückzubringen]  K.1,30,  u. 

•IhFti  (von  Miirh)  adj.  das  Nirukta  betreffend,  dasselbe  erklärend 
gana  +i J | «-4 'S 1 1 <  zu  P.  4,3,73.  auf  der  Etymologie  beruhend,  etymolo 
gisch  erklärt:  5TPT  »TfiftiHrlfl  MBh. 13,4485.  4489.  m.  ein  Kenner  der 
Etymologie,  der  wahren  Bedeutung  der  Worter  Nib.  1, 12.  6.  1 1.  1 1 . 1 11 . 
29.  31.  12,10.  13,9.  M.  12.11 1.  Ind.  St.  2.39.  V 
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•ihlrtl'h  (w'e  eben)  adj.  ein  Kenner  der  Etymologie,  der  wahren 
Bedeutung  der  Wörter  gana  3^5ffl7  zu  P.  4,2, 60. 

T5T57  (von  •TfTisT)  m.  Gesundheit  Kull.  zu  M.  11,237. 

=(3(Jc£cJ)  fvon  MtA^)  adj.  ausreinigend:  ^lltfl  SugB.  2.198,2. 

H+ir-l  (von  Mti  IrT)  1)  adj.  f.  S  a)  der  Nirrti  gehörig  u.  s.  w.  AV.19, 
45,5.  TS.  1,8,«,  1.»,  1.  2,6,1,4.  Cat.  Bh.  7,2,*,  1.8.  9,1, «,9.  ^T^  K. 
5,73,57.  —  6)  südwestlich:  JTT^fT  Scga.l, 22,12.  ^T  FT  H+iHI^H 
(entweder  mit  den  Spitzen  nach  Südwest  gerichtet  oder  der  N  i  rrti  geweiht) 
MBa.  2,26«  i.  5RITIT,  °ffi'  f^R  oder  f.  mit  Ergänzung  von  f^T  Südwest 
H.169,  Seh.  Rist*,  und  Gatädb.  im  CKDa.  M. 11,10*.  Jägn.3,259.  MBb 
12,6090.  Villa.  Bnu.  S.  5,8  6.  14,17.  24.33.  52.48.  1 18.  53,  loo.  94,4. 
22.  CaSk.  zu  Brh.  Ah.  IV.  S.  48.  —  c)  (adj.  von  %JrT  ein  Rakshasa 
den  RAkshasa  gehörig:  iWI|<£H||  MBh.  7,6.s6«.  ^Tchl^IHflil^ly1!- 
;47  ^TfR  ^  ^MW  'viell.  auch  zu  a)  12,6132.  ?TtW  Abg.  4,30.  —  d) 
wohl  auf  die  Mondstation  ^fffT  (*7tT)  bezüglich:  o^H*!  Verz.  d.  B.  H. 
No.  363.  —  2)  m.  a]  N.  pr.  des  Welthüters  im  Südwesten  AK.  1,1,». 
4.  H.  169.  Hu.Äj.  1.  loo.  —  6)  ein  Kind  der  Nirrti,  Unhold,  Dämon, 
Räksh.sa  AK.  1,1,1,56.  H.  188.  Haläj.  1,73.  (STJiTFI)  HHlfa  H&- 
TFpW  ^frHT^T  71?TRT:.MBii.i,26i8.3,i6.'.37. 5,357  i.^-R'SFFK^i- 
if7737)  9,27 59.  12,2521.  Abg.  10,50.  Habiv.  6789.  R.  1,24,13.  3,16,21. 
40,2.  5,73,57.  6,37.28.8*.  0»Tm^  Sega.  1,323,2  1.  Ragh.  10,35.  11,21. 
12,43.  14,4.  15,20.  RaÜa-Tar.  4,338.  Bb'vg.  P.  7,5,34.  39.  9,10,5.  °7H 
R.  4,33, 33.  5,2*,7.  Trüf  14,«.  —  •)  pl.  N.  pr.  eines  Volkes:  T^IWF- 
Fr#=THrT^Rrn:  I  jrfrTT:  Mitu.6,359.  Wn.so»  in  vp.  190  fasst  das 
Wort  hier  adj.  in  der  Ited.  südwestlich  auf,  was  nieht  zulässig  ist.  — 
d)  N.  pr.  ahm  itu.lr.i  Hvhiv.  La.igl.  11,310.  die  Calc.  Ausg.11531  liest 
st.  dessen  Mti  H-  —  3j  f.  j  unter  den  Beinn.  der  Durga  IIb?.  5,9. 
—  4)  n.  (sc.  >T,  ^tTJT)  die  Unndstation  Müla  Vabäh.  Bbh.  S.  72,10. 
BniTT.  zu  Vabäh.  Bkh.  S.  4,5. 

M^TTrl  (wohl  toii  RUR)  m.  N.  pr.  eines  l Dholds  Mllu.  12,826«.  Naeh 

l.ois.  zu  AK.  1,1,1,5«  =  "\Ür\  ein  Rakshasa. 

^  r-       •  .  r.   .. 

*1*4f|'7  adj.   von  der  Nirrti  ubstiimmend:  ^T'C^T'  SugR.  2,534, 15. 

•HtiCM  1)  adj.  a)  zur  Nirrti  in  lleziehung  stehend  Kauc.  97.  —  6) 
südwestlich  Verz.  d.  Oxf.  H.  103,6,  1«.  Ind.  St  3,262.  —  2)  ein  Opfer 
an  die  Nirrti  (nach  St.;  Jlttä.  3.280. 

^TpeTJ  (Ton  MJ|»*J)  11.  Geruchlnsigkeit  d.  i.  Abwesenheit  eines  Ge- 
ruchs Mali  in.  zu  Kumäbas.  3, 28. 

1.  -1JIUU  ,von  HjiHI)  11.  \,  Qualitälslosigkeit  MBh.  12,7480.  Bhäg. 
P.  1,15,31.  2,1,7.9.  —  2)  das  .\ichtbesitzen  von  Vorzügen  MBh. 2,67«. 
5,1380.  12,3018.  Pakkat.  ed.  orn.  1,248. 

2.  »PTTJTJ  Tom  Torherg.)  adj.  zu  keiner  Qualität  in  Beziehung  ste- 
Aend:  srFF7TnH»ie..P.3.32,32.  (Gegens.  J IUI  Mi  rh-):  tTTO  5,11,8.  ^TT- 
q  NiBADA's  Pankabitba  1  im  gKÜB.  u.  'AMi  N- 

HUI \\\  'von  M4UI)  n.  Hartherzigkeil  Mälat.  69, 10.  Katiiäs.  7,51. 

*\i wj  (Ton  Tl'i'J.I)  n.  das  Ueberstehen  der  kritischen  Periode  von 
zehn  Tagen  beim  Neugeborenen,  daher  üherh.  das  Ueberstehen  einer  ge- 
fährlichen Zeit  oder  eines  schlimmen  Einflusses:  T{  TTTpff  ^f^TTTTTf- 
^3pJ  Piiikvv.  II».  22.  II  3    '.. 


•iafl'M  (Ton  FJöTTEJ)  adj.  in  Verbindung  mit  <^>|c|H  eine  best.  Dar- 
bringung:^Zr[ZrR  «£1^4,  ^T  qj!5TfB  AV.  6,75,1. 
^TrT  und  ^>Tr?T  s.  u.  RHc*T. 

t.  t. 

s»  r  ^-   r 

•HHc<~tl  (tou  PP75T)  "•  Fleckenlosigkeit.Unbeflecktheit  (eig.  und  ubertr.) 

MBh.  7,92  46.^qrTrj  fJS  RHH  C*tu.  14.261.  N^yir)H<lJll  STFW1 

^FT  3tUH  I  a%5f  f%  N^UlH-^q^ä  Hg<I^HHxll  PrXja«kittat. 

im  £KDr.  I^amk.  zu  Kh'vxii.  L'p.  7,26,2. 

^mfül^i  adj.  von  pTHTTTI  Vjutp.  37.  Madhjam.  39.  43.  Davon  noui. 
abstr.  °FTr  f.  ebend. 

Ht'lssM  (von  MrrKl)  n.  Schamlosigkeit  Seg«.  1,336.  4  PTFTST)- 

►TSnT^^l  (toii  («Hem^j  adj.  zum  Hinausführen  dienend:  &|{  Schleust 
Vakäh.  Bbh.  S.Ü3, 122.  • 

•T^TrT  (von  T'T^FrT)  adj.  für  handlose  (Dämonen)  bestimmt,  Bez. 
eines  magischen  Geschosses:  5TJT  AV.  6,65,2.  S. 

IrllMM  m.  patroo.  von  ^THrT  gana  Irl^tllls  zu  P.  4,1,15«. 


Hdl»H  adj.  Ton  THHH=0  V.  4,2,  1 10,  Seh. 

•ir^tl  (von  »Tlvf)  n.  dfe  dunkelblaue  Farbe  KÄMATAUkAvietgA  zu  Vor. 
gKDa.  (ftl^PD  =7T05%7JJ^Habit.  7592. 

H-MNi  m.  patron.  gana  ^IcHc^Uli^  zu  P.  2.4,61.^^1  v.  1. 

H^fH  ">■  patron.  v.  I.  für  »Hpl,  gana  Hl^cWJlf^  zu  P. 2,4,61. 

H^H!HHIH5<WHH  »■  der  Ort  (WJr{^)  «•■  «*  *em  (S,  -»- ^ET)  Den- 
*«n  (H51M)  «"<*  kein  Nichtdenken  (t|H?)l)  u«e*'  Bubn.  l.ot.  de  la  b.  1. 
813.  In  LIA.  111,389  fälschlich ^=Ws1W:HWrH- 

•HHSlIHHllfeJ  in.  die  .Meditation  MHW^J,-  bei  der  kein  (^^)  Denken 
[WiJJi  stattfindet,  Hiodkn-thsasg  1,367. 
%mWl  (von  f-Hh*)  gana  3r"7iTTf^  zu  P.  4,2,90. 

H^l^flf^l  m.  patron.  von  V^Wi  gana  cj|cf,|f^  zu  P.4,1,96. 

^n^iTPT  adj.  von  RgT^I  gana  -Sc^ll^  zu  P.  4,2,9«. 

%TIFTTcR  adj.  von  RgirT  gana  T^TTf^"  zu  P.  4,2,80. 

^|j  (von  »ll^li )  adj.  m  wildern  Reise  bestehend,  daraus  bereitet 
TS.1,8,««,1.  TBb.1,3,4,5.«.7.  Katj-^b.  14.2,26.4. 11.  I.;tj.8, 2,9.  gr 
^T^K.  2,61,5. 
^iftHl  adj.  von  Heim  gana  TTTTT^-  zu  P.  4.4.  103. 

J^JcT3T  (von  MNi)  n.  1)  Dichtigkeit,  ein  ununterbrochenes  Meben- 
einanderliegen:  HVIHI  STÜFM  "W\  ^\k4^\\rs\TrW^±V^  RIba-Tah. 
5,272.  —  2j  Bez.  einer  best.  Eigenschaft  eines  geblasenen  Tones:  »f|c(- 

si  ^tiftt  rim  rT^x&  ^  rf'^i  i  snwiHH  q:anTT  3^^  5- 

ÜIT:  PTFri:  II  9dl«*»»*.  im  ^Küb. 
i 

HH^  adj.  f.  S  m«  einer  Nivid  uerjeAen:  T^^5!  Kahsh.  Ab.  2,7. 

^{äp!J  (von  H^'J )  u.  et'ne  Darbringung  von  Speisen  an  ein  Idol 
Bhäg.  P.  8, 16,40.  52.  Verz.  d.  Oxf.  H.  95,  a,  10.  Inseln,  in  Journ.  of  the 
Am.  Or.  S.  7,12,13.  H.  857. 

*^%I  adj.  von  H%T  gana  H'-hdlP«^  zu  P  4,2,75. 

ss*x  "^  '^   "^ 

^ojiycfi  fvon  H=TJT)  n.  tcos  zur  Einrichtung  eines  Hauses  gehört, 
Hausgeräthe  JXÖn.  1,210.332.  MBh. 7,2754.  13,2958.4952. 

^  (von  FISTT)  adj.  f.  |  nächtlich  P.4.3,14.  FRFI  MÜH.  3, 158  17.  7, 
6162.  Habit.  2476.  4422.  R.  1,33.  15  (36, 15  Gobb.).  CU.  157.  Vabäb. 
Brh.  S.  4,2.  12,17.  KathU.  11,««.  l^TR  in  der  Nacht  vollbracht  M.  2. 
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102.  3?qR  MBn.13,867.  älWJ,  -iH^IJ  7,2778.  (g.  ^fWsT  Vikr.  8.  JTT- 

■        ^"X  ^  *> 

3JT:  ^ilMHMW  Mbgh.68.  T:!3FT5T  in  der  Nacht  wahrzunehmen  MBu. 

5.38K.  qiT  in  der  Nacht  schreiend  (H'j||lj|  ctll^(TfT)  P.  4,3,51,  Seh. 
TWjJ  '=  FH?ITH^rf^TPTE.irfH  HlkHH)  32,  Seh. 

•SHII^l^  (von  Mui|ct)()  adj.  f.  ^  vom  Monde  kommend  u.  s.  n\:  JJ^- 
5TFT  Hariv.  4420.  rTFTT  2608. 

T^fsi^i  (von  t%TT)  adj.  f .  ^  =  SJ5I  P.  4,3, 1  4.  h^ßi  im  Verlauf  der 
Nacht  erfolgend  M.8.B7.  Jägn.3,23.  qTT  (s.  u.  ^$T)  P.  4,3,51,  Sih.  f§T- 
S?J  (s.  u.^5T)  52,  Seh.     „ 

•TTSlcT  (von  MI*J(H)  '>•  1)  Entschlossenheit ;  das  Beschlossensein,  Be- 
stimmtheit CKDr.  Wils.  —  2)  a  fixed  feslival,  as  at  birth,  investiture, 
marriage,  etc.  Wils/  nach  Cabdärthak. 

*l  |4M TU  (von  Hlijtl)  n.  Freisein  von  Sorgen  Bbartr.  3,92. 
^WU  n.  nom.  abstr.  von  'PTW  garia  S4l<^imilef  zu  P.  5,1,124.  Es  ist 
wohl  T»T^T  und  «j^y  zu  lesen. 

^iSTTH  (von  FJ:5PTH)  1)  adj.  f.  ^  zum  Beile  — ,  zur  Glückseligkeit 
führend  M.9,  334.  12,82.107.  MBu. 1,5626.  2,230.  3,975.  5,985.12,583. 
Ungenau  ohne  Visarga  geschrieben  1,1116.  5,3387.  7,2659.  14,963. 
—  2)  n.  N.  eines  Waldes  in  der  Welt  Visbnu's  Bhäg.  P.  3,15,16. 
*T:5nTOf=fi  (wie  eben)  adj.  dass.  M.  12,88. 

•WH^h  (von  MM^)  adj.  sitzend  d.  i.  die  liegende  Stellung  vermei- 
dend Vjütp.  34.  Born.  Intr.  309. 

^T&J  1)  adj.  zu  Nishadha  in  Beziehung  stehend;  m.  ein  Fürst  der 
Nishadha,  insbes.  von  Nala  gebraucht.  Trik.  2,8, 10.   •H^Mt-Miy'-H: 
Ragh.  18,1.  N.  1,15. 2,30.  7,1.17,2.  der  pl.  als  N.  des  Volkes,  das  sonst 
H^J  heisst,  9, 19.  12,8.  Väju-P.  in  VP.  480,  N.  73.  ^TTy  n.  oder^ET- 
'W\{ri  n.  Titel  eines  über  Nala  handelnden  Knnstepos  von  Crtbarsha 
Gild.  Bibl.  237.  SÄu.  U.208,13.  —  2)  eine  best.  Pflanze,  welche  als  Nah- 
rungsmittel dient,  Sucr.  1,80, 12. 
^UrPT  'von  ^£J£T)  adj.  zu  Nala  Naishadba  in  Beziehung  stehend: 
tJTTcT  n.  oder  schlechtweg  srq^nTf  n.  Titel  eines  Kunstepos  von  Crt- 
harsha  Colebr.  Mise.  Ess.  1,209. 11,84.104.  fg.  Verz.d.B.H.No.524.fgg. 
WY'31  1)  adj.  den  Nishadha  eigentümlich:  t^1  MBu.  4, 1338.  — 
2)  m.  ein  Fürst  der  Nishadha  P.  4,1, 172,  Seh. 

')4I^  adj.  zu  den  Nishäda  gehörig:  c|'j||:  Bhag.  P.  4,14, '.6.  m.  pa- 
tron.  von  M4li  gana  l^i  l|<i  zu  P.  4,1, 104.  ein  zu  den  Nishäda  ge- 
höriger Mann  P.5,4,36.  Vartt.  1.  VS.30,8.%TT^  MUlj'ddl  H^(V<XJ- 
►MI*»J  '-MMIc!:  CÄSkb.Br.23,15.  pl.  das  Volk  der  Nishäda  MBu.  12,4855. 
"hUI^  n.  =  fHMkH  ^nrFTWdlMIM)  gana  =hHMlß  zuP.4,3,ns. 
^K'-ti&t,  adj.  von  facjl^q  P.  4,2,119,  Seh.  7,3,51,  Seh. 
*1MK  l-=h  m.  patron.  von  TTTT^"  Pat.  zu  P.  4,1,97. 
HMH IMH  m.  patron.  von  Hqi^  gana  ^f^rfT^"  zu  P.  4,1,100. 
M4II4   m.  ein  Fürst   der  Nishäda  MBn.  1,5242.  7,8214.  12,4854. 
14,2475.  16,159. 

^FTO  m.  Bein,  des  Nada  (s.  u.  d.  W.)  Cat.  B«.  2.3,*,  1.  2.  Schol.  zu 
Katj.  Cr.  414,22.  420,7.  Die  spätere  Form  ist  ^WJ.  Da  die  ältere 
Sprache  kein  |H'-J  mit  FT  kennt,  wohl  alier  mit  FFI,  so  ist  vielleicht 
"-T:FFT  als  ursprüngliche  Form  anzunehmen. 


^^Hl  (von  Mc^tlHH )  n.  Vnthätigkeil ,  das  Aufgeben  aller  Werke 
MBh.  5,1008.  2451.  14,605.  1276.   Bhag.  3,4.  18,49.  BhÄg.  P.  1,3,8.  5, 

12.  3,7,30.  4,23,27.  8,3,11. 

IQ^litllrl^  (von  H^R-i-5IrI)  adj.  hundert  Nishka  enthaltend  V. 
5,2,119. 

1(^tiH^m=h  (von  FF^H-FT^T)  adj.  tausend  Nishka  enthaltend 
P.  5,2,119.  » 

ll^h^l  1)  adj.  einen  Nishka  werth  u.s.u:  V.  5,1,20.  4,3, 156,  Seh. 
qpi°  von  M(hP«  5,1,20,  Seh.  Siddh.  K.  zu  7,3, 17..—  2)  m.  Münz- 
meister AK.  2,8,1,7.  U.  723. 

%^^F?J  (von  FfT^tR)  n.  Besitzlosigkeit,  Armuth  Räga-Tar.  1, 2 19. 

'T(i<*lr)=tl  M.  4,196  und  Bhag.  18,28  falsche  Lesart  für  ^HlrW,  wie 
die  v.  1.  hat;  auch  Kiill.  in  der  Calc.  Ausg.  von  1830  liest  H^hlrJ^h- 

"T^stlHm  (von  H^s^HUT)  adj.  was  bei  der  Cerimonie  des  ersten  Heraus- 
bringens des  Kindes  gereicht  wird,  zuthun  ist  gana  oijy  |fd  zu  P.  5,1,97. 

IIW*  (von  M'#0  adj.  f.  1 1)  den  Schluss  bildend,  der  letzte:  THrfyTcT- 
r^ftäfW  ^f^flFf  MBh.  17,21.  12. 12817.  ^T%iFT  NMW  rf- 
^ÜW  (TFT  Ffff^Tm  Hariv.  4899.  JEf^J  NUJHW  ^fSTUT  Ragb.  8, 
2 5. ^TFMFen  q^Jrtl:  qf^rqi  FP  ^fW^T Hariv. 4783.  MBh.  12,4 53 1 . 
—  2)  definitiv,  entschieden,  feststehend,  ausgemacht:  ^TW  MBb.  1, 1616. 
7497.  R.l,63,15(65,18GoRR.).W^THfe^rTHir|:  MBh.  3,16295.  t%r$T 


TTTFr?  m&%:  R. 6,21, 28.  HTW*I  ^W^t  §  qH^NNHHUT  I  <{$- 
JTlt  vTFT  FHT  WÜ1  IlTTT^  >JFf  3T  II  lim.  1, 49;  vgJ.  5.  -  3)  den 
Schluss  bildend  so  v.  a.  der  höchste,  vollendet,  vollkommen:  ^fH  5TT5T- 
*TFT  MBh.  3,2677.  Efq  12,8484.  >TfW7  13.758.  Bbäg.  P.  1,2,  18.  ^f?I  4, 
22,20.  SHTlrT  Bhag. 3,12.  °H-^(  »oHinmmro  schön  Kumäras.3,62  (devotus 
ille  pulcherST.).  -{[  '^^H^das  Höchste,  das  Vollkommenste  Hauiv.458.  — 
i)vollkommenvertrautmitElwas:  ^rMI^IMI^^h^H  «cl|UliUlrHI9- 
efiH  Varäh.  Brh.  S.  2,7.  —  5)  der  ewige  Keuschheit  gelobt  hat:  FFRTT- 
^T:  Bbäg.  P.  4,29,42.  rTEJT  ^  ^  ^drHTaT^T %fe^!  Räga-Tar. 
1,236;  vgl.  b.  2.  am  Ende. 

•SÖM  (von  TRW)  n-  Rauhheit,  Härte  (in  übertr.  Bed.)  MBb.  5,5659. 
llw:.  Anth.  485,  Cl.  4.  Hit.  1,91.  Mark.  P.  15,40.  Inschr.  in  Journ.  of 
the  Am.  Or.S.  7,8,  gl.  28.  ^r&0  R.  1,59, 15. 

"Tl "cfl«^!  n.  das  sich-Losmachen,  Befreien  von  Etwas:  -Hl  VI<^J  TT^'T 
Jf^TT  Acv.  fa.  9,7.  Scheint  auf  eine  Form  P)|ftt<£  =  Ff!IW<J  zurück- 
zugehen. 

^7J  n.  nom.  abstr.  von  Mftl ;  s.  u.  »I^JJ. 

Htq^UJ  n.  nom.  abstr.  von  H'-H^l)  P.  8,3,41,  Värtt.  2,  Seh. 

%^l=tip|  R^qftlolKg  ?j  n.  neben  ^fI)M=fi^   Vjotp.  70. 

^qt^RI adj. von ppfq^(=flF^5PTTTH)  gana  FfrIMf|zuP.5,l,  101. 

•iW^CÜ  (von  MCii^KiJ  n.  Fruchtlosigkeit .  Wirkungslosigkeit:  c^|ii||- 


TTT  MBu.  7,3846. 

"%frfei  (von  FTOlf)  adj.  f.  ^  gana  RfTMf^zuP.5, 1,101.  1)  ange- 
boren, ursprünglich  Ragh.  5,37.  6, 46.  Spr.  660.  Vahäb.  Buh.  2, 18.  La- 
gbdg.  2,7.  Räga-Tar.  4,56.  Bhäg.  P.  7,4,36.  5,28.  Prab.  104,9.  —  I]  hei 
den  Buddh.  was  abgeworfen  — .abgelegt  wird  Vjdtp.213.  Wassiljrw83; 
vgl.  Burn.  Intr.  302. 
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^T^H  m.  N.  eines  der  9  Schatze  bei  denGaina  H.  193,  Seh.  Geht  der 
Form  nach  auf  MH4  zurück. 

HIHIIj|--<i  (von  MIHkl)  adj.  mit  einem  Schwert  bewaffnet  AK.  2,8, 
»,38.  H.  771. 

^:^(t^|   (von  T^T:H^)  n.  Mangel  an  Liebe,  —   Zuneigung  M.  9,  15 

'TlF^CT^J  n.  nom.  abstr.  von  R:k|HI=I  Madbjam.  78. 
*T:TöJJ  (von  "PTlF^Tj  n.  Besitzlosigkeit,  Armuth  VarÄb.  Brh.  S.  32, 75. 
%^  Tbik.  3,3,159.  =7T3  Vabäh.  Bbh.  S.  32,  119.  67,22. 
"^T(l.  ^T-f-3)  adv.  und  nidAt:  =7  HHMPfH  ^T  W.  RV. 4,170,1.  R  j}- 

^  Cr- 

^Tf?T%Srt  4TR  191.10.  4,21.9.  6,54,3.  10,86,2.  Cat.  Bb.  4,1,1,21. 

4,2.1.7. 3.i. s.  h  ^t  HTfPrr  qrqun  >wmt  ^tht^ü  «mhh  44,7,», 

O  ff».  s  ^  "», 

2*.  Vop.  25, 11.  1 3.  5TF  —  *T  st.  Sf  —  ^IMuib.  61,2.  Bhartr.  1,77  (nach 
der  richtigen  Lesart).  Dhurtas.  77.  2.  Vop.  23,  12.  Vom  Epos  an  er- 
scheint  ^TT  fast  nur  da,  wo  ^  in  das  Versmaass  nicht  passen  würde: 
=?  3  FfriFT  RI 5^  Bbag.  17.28.  R.  3,41,  12.  sTTsMI^iw^TH^TT- 
ijttfrl  Sixb.  2,481, 18.  Amar.  7,  a.  62.  Pahkat.  V.  22.  Virr.inLA.13, 
9.  Spr.  622.  In  den  eben  angeführten  Stellen  ist  ^TT  zwar  durch  das  Vers- 
maass bedingt,  aber  doch  auch  sonst  an  seinem  Platz;  in  den  folgenden 
dagegen  vertritt  es  das  einfache  *T  und  lässt  sich  nur  durch  die  Forderun- 
gen des  Versmaasses  rechtfertigen  :  ^Hifa  "TT  RFÜ^FTT  Wl:  H;(1mHIH 
MBu. 13,2677.  Pankat.  I.  97.  II,  147.  Hit.  I.  88  (nach  der  richtigen  Les- 
art). IV,  91.  147.  Am»b.  5.  7.  d.  10.  26.  Spr.  364.  885.  H.  73.  ^T  =7  beja- 
hend Vikr.  39.  In  den  folgenden  Stellen  wird  ^TT  auch  nicht  einmal  durch 
das  Versmaass  getragen:  J>gn.  2,27.  59.  3,39.  Clk.  in  LA.  41,  15.  Hit. 
i.*2.  v.  1.  PAiikAT.il,  150.  164,2.  H. 1539.  Scb.  Die  Lexicographen  fAK. 
1,8,(1.  H.  1539)  führen  ^71  mit  anderen  Negationen  auf  ohne  Angabe 
der  Bedeuluiigsverschiedenheit.  Leber  ^Tr,'-|  s.u.  ?T?  4  gegen  das  Ende. 

^r?T  gana  7\X^W  zu  P.4,1.41. 

TITTT  m.  N.  pr.  eines  Kaufmanns  Käga-Tar.  4,  11.  °m&  12. 

=7F?  oder  ^T?"  adv.  beinahe,  fast:  qirMI=W^UrT  Hlf^  fH*TFT- 
7R  AV.  1.1t.  i.  ^'TTT  WMrf  %c*T7WnT:  Cat.  Bb.  2.4.».  2.  Nach 

-V  *  =»-vS 

dem  Padap.  ^T<J3fT- 

TT^T  (von  1.  *T7,  n.  das  Fortstossen,  Forttreiben  Bbäg.  P.  3,  26,  A3. 
Hiilsnil'.  117. 

»Uli*!  ( wie  eben)  adj.  vertreibend,  verscheuchend:  HI(JHHuR*gb.9.38. 

•il'jj  (wie  eben)  adj.  zu  vertreiben,  zu  verscheuchen  Nalod.  1,20. 

•HI4H  IViuis.  4,225.  ni.  N.  pr.  eines  Ksbi  mit  dem  patron.  Gau- 
taraa  RV.  Anukr.  RV.  4,61,1«.  64,1.  so  wird  das  Wort  auch  124,4  ge- 
fasst  nach  Vorgang  von  \in.  4,  iti.  während  es  in  dieser  Stelle  vielleicht 
eine  appellative  Bed.  hat.  Ait.  Bb.  6, 18.  er  heisst  =liliril^fi  Panrav. Bb. 
7,10,  io. 

^TPJT  adv.  Zusammenziehung  von  'T-TOT  neunfach:  ^TeJT  (^TUTT  ÜTJ7 
F^q  Bb\g.  P.  3,23,47. 

5TH  1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tar.  8, 1330.  —  2)  f.  EJT  N.  pr. 
eines  Weibes  Räsa-Tar.  8,3162. 

•^H^ti    m.    N.  pr.  eines  .Manne»   R»ga  -  Tab.  7,  531.  572.  684.  687. 

721    U.  S.   w. 

IV.  Tbeil. 


■iM^y  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tar. 8,445.  —  Vgl.  ^R- 

-» 

■HIHt-fcllcU  (1.  *T  -i-3^0)  nom.  ag.  nicht  bei  der  Band  seiend,  »ich 
entfernt  haltend:  €RT=nfr  Wl \iti\  HIM^HI  U^{'.  I  ^T^fW7- 
57FTT  ^  -ffa:  ^rafsni:  FTrT:  II  Mit.  im  CKDr.  Statt  HIMVyidil  wird 
Vjavahäbat.  16, 12  «HNt-yiMl  gelesen. 

1.  "TT  enklit.  acc.  dat.  gen.  du.  des  Pronomens  der  lsten  Person  VS. 
PrXt.  2,3.  P.  8,1,20.  RV.  7,88,5.  8,51,11.  10,10,4.5.95,1.  Mt|[iy  TTd* 
VS.2,27  (VS.  Prat.  3,85).  Ait.Br.  2,25.  3,28.  Cat.  Br.  3,5,*,  16. 6,», 3. 
44,6,»,  14.  R.  2,98,22. 

2.  =7T  Unadis.  2,64.  f.  Siddu.  K.  248,  o,  9.  Declin.  Vop.  3,8  2.  1)  Schiff, 
Boot,  Nachen  AK.  1,2,»,  10.  Trik.4,2,12.  H.876.  Hu;.  39.  Haläj.  3,50. 
^  =7  T»?nr]q  RV.4,131,2.  2,39,4.  8,42,3.  72,3.  VS.  10,19.  AV.  2, 
36,5.  Cat.  Br.  4,8,1,4.  q^n^^n^  HrntrT  TS.  5,3,10,1.  Ait.Bb.4,13. 
6,6.21.  ^rqflll  Kaüc.  52.  die  Schiffe  des  Püshan  RV.  6,58,3.  HrTFT 
=TT^:  9,73,  i.f!r?FT  82,2.  TfsPJT  trer  40,44,6.  —  M.  2,204.  4,120. 

7,192.  8.408.  HiD.  1,3.  MBu.  3, 10030.  9,215.  ^TT%  HiJIMIM  997.  Ha- 
biv.5237.  R.  4,9,5.  26,3.  2,52,5.  fgg.  5,20,2.  Varah.  Bbh.  26(25),  12. 
^%  5Mt  TTtrT  =T  *l  %3T^TH  £3^7  Hit.  I,  84.  Vid.  243.  Bbag.  P.  4, 
3, 15.  8,24,56.  Am  Ende  eines  adj.  comp.:  cJIUJc^nyi  TH*H=H  (Thema 
°3)  MSIIUN  Bhäg.P.  8,11,25.  ^TR  —  H^c^n^riT  24,37.  den  instr.  =11- 
WR,  der  vom  Schol.  zu  P.  7,1,39,  V  artt.  4  zu  ^TT  gezogen  wird,  ha- 
ben wir  unter  ^TRT  gestellt.  °>T  zum  Schiffe  werden  Uggvau  zn  UnÄ- 
dis.  2,65.  Unter  den  Synonymen  für  STR  aufgezählt  Naic.ii.  1.  1 1  nach 
der  Allegorie,  dass  das  Wort  des  Gebets  wie  ein  Fahrzeug  in  die  andere 
Welt  hinüberführt;  vgl.  Cat.  Br.4,2,S,10.  ^TI^  grTqT^TrfTH  £T^T- 
mJ7  Dbv.  —  2)  in  der  Astrol.  a)  Bez.  einer  best.  Erscheinung  am  Monde: 
»idHHl'-J^- %N-SIH  fW5Ildril  %^7T  Varah.  Brb. s. 4,8.  —  6)  N. 
einer  best.  Constellation RFTfPTTJT)  Varä b. Lagbcg.10,8 . Brb.  1 2,8.  ^TJTl  6. 

•iT-fi  1)  am  Ende  eines  adj.  comp,  von  ^71  Schiff  u.  s.  w.  gana  3T- 
gTt\zu  P.  5,4,151.  H^|--«TH=HUR  MBa.  8,44.  ^fg^T^RiT 
R^T)  12,36*6.  —  2)  f.  5TT  ein  kleines  Schiff,  Nachen  P.  7,3,4  4,  Seh.  4, 
13,  Sch.  Cabuah.  im  CKDr.  Matsjop.  36.  R.  4,9,7.  2,52,75.  R.  Gorr.  2, 
97,15.  Hit.  1,84,  v.  1. 

^l=t)U|tll(  (2.%-i-^0)  m.  Steuermann  Vabäb.  Brb.  S.  15,25.  — 
Vgl  ZfffclTf. 

HI4imf(2.  %-»-^TÄ)  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge  des 
Skanda  MBu.  9,2647. 

•HI--tiH1  (2.%  ■+■  m°)  u.  die  Beschäftigung  — ,  dasGewerbe  des  Schif- 
fers M.  10,  34. 

^I^tll1*«  FTT^n  -*-  5TRi^)  n.  Bez.  einer  best,  vorteilhaften  Stellung 
im  Spiele  Katuranga  Tithj'.iht.  im  CKDr.  u.  ^77^  und  As.  Res.  II, 
164.  -  Vgl.  HMK,y. 

^FTT^ÜI  (%°-»-^0)  m.  Ruder  AK.  4,2,»,  13.  H.  877.  Ist  wohl  nur 
Erklärung  von  tfRüft- 

^)l=hN  m.  pl.  N.  einer  Schule  (v.  I.  für  ^Tfq)  Ind.  St.  3,275. 

1tt((  (2.  ^TT-H^)  adj.  subsl.  zu  Schiffe  gehend,  Schifffahrer  Ragu. 
17,81. 

Hl5lll=1^)  (2.  =n-4-sfifc(*|,  m.Schiffer,  Bootsmann  Varäb.Brb.S.7,6. 

21* 
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RTHT'f  (2.%-HrrW)  adj.  schiffbar  AK.  1,2,»,  10. 

HI^IB  (2.  ^T  -+-  ^TTT)  m.  ««der  Halaj.  3,50.  —  Vgl.^l=hl<Ui- 

^TUH  (von  ^FJH)  n.  N.  eines  Saman  Ind.  St.  3,222.  Pankav.  Bb.  7, 
10,2.  10.  21,9,  «2.  AV.  15,2,4.  4,«.  Arr.  Bb.  4,27.  8,12.  17.  °^7jrT  n. 
und  ^rl°  n.  desgl.  Ind.  St.  3,222.  241. 

HH~kH  (2.  JTF-h^0)  n.  N.  der  höchsten  Spitze  des  Himalaja,  auf 
der  Manu  bei  der  grossen  Ueberschwemmung  sein  Schi  ff  anband,  Mat- 
sjop.  49;   vgl.  Trovbb  in  Räga-Tab.  11,296.  Im  C at.  Bb.  statt  dessen  J}- 

RTTH   2.  ^7-+-  JTR)  n.  Schifffahrt  Räga-Tab.  1,201. 
%EnfÖR  (2.  ^T-hCTT0)  adj.  zu  Schiffe—,  zu  Boote  fahrend  M.  8,409. 
«ilcHs*  (2.  'TT-t-^'T^)  m.  Schiffsführer,  Kapitän,  Steuermann  Tbik. 
3,  3,  28. 
Hlcd.tR  (2.  %  -4-  cTT°)  n.  Schiffbruch  QXu.  90,  19. 
%IWT  (2.^T-h*^R)  n.  gana  M[Htt{  zu  P.  8,3,98. 

3  -^-       I.        rv    "N 

^7J  wohl  adj.,  von  uubekaniiter  Bed.  in  der  Stelle:    %Tö\  «f^  TT5Tij*T 

=tjt  wgt  fkwm  %m  av.  11,7,4. 

=7J37  s.  u.  *7jg. 

-v  -s 

^U^ilfA^il  im  QKDa.  und  bei  Wils.  (lste  Aufl.)  so  wie  *<43al(y>hl 
bei  Wils.  (2te  Aufl.)  fehlerhaft  für  4HH, l^til. 

-ij9fc\|)  (von  -c(=ti  -t- 1.  3iT)  m.  Erniedrigung,  Demüthigung,  Ge- 
ringschätzung H.  441.  J^TCp;  mm  3(kMsh  RRPtTTRUB^  FI5T- 
JTJ  Habiv.  10271.  im  Gegens.  zu  W^\T(  Bo»o.  P.  7,1,22.  ^MTT[!  ^T- 

•m^  ^^rf  u.  s.  w.  säu.  d.  2,21. 

•sjjrtl  (v°n  £T5i  mit  'H)  partic.  eingesalbt,  eingemischt ,  eingemengt: 
yUJ-Ur+il:  ^rfärfTsIHFra:  FT:  TBa.  1, 3,1,4.  Cat.Br.  1,6,»,  17.  7,1, 
1.  3,3,4,10.5,1,18.  2,1,1,1.  6,6,4,5.  Hiernach  sind  diese  Stellen  un- 
ter 53^  mit  PF  zu  streichen. 

^TUT  s.  5rl  mit  H-  vgl-  auch  TBb.  1,6,4,2,  wo  aber  ~tllsH  ge- 
druckt ist. 

Z£ffi  P.  6,2,192,  Seh.  1)  adj.  a)  niedrig  (FPhTF)  AK.  3,4,t»,227.  H. 

an. 2,564.  Med.  sh.  16  (hier  ^IJtrT  gedruckt).  —  6)  alles,  sämmtlich  H. 

r 

1433.  Hal.w.  4,85.  n.  GesammMeit  (=t)lrt<J)  AK.  H.  an.  Mbd.  —  2)  m. 

a)  Büffel  Med.  —  6)  Bein.  Paracurama's  H.  an.  —  3)  n.  Gras  Med.  — 
Die  Bed.  a  hole  für  das  neutr.  bei  Wilson  beruht  auf  einer  Verwech- 
selung mit  a  whole,  wie  die  lste  Aufl.  hat.  Nach  den  Scholien  zu  P.  6, 
2,192  1.  TT-»- *4<r|,  in  der  ersten  Bed.  aber  doch  eher  eine  Nebenform 


von  ^TJH;  auch  diesem  wird  die  Bed.  etile fcil  zugeschrieben. 

-W  HN  (von  *-t)=ti  -+-  H )  W.  Geringschätzung  Camb.  zu  Bbh.  Ab.  Up. 
"s        es.  __ 

S. 96.239.  Ob  nicht  ^HTT^R  st. «*lj; H NH  zu  lesen  ist? 

•^IJHN'I  (von  -t|=ti  -h^T  caus.)  n.  das  Erniedrigen,  Demütkigen  P. 

•N.  CS. 

1,3,70,  Seh.  Tbik.  3,2,20. 

•~i|J 'iHNrl.i  (w'e  eben)  nom.  ag.  Erniedriger,  Vemüthiger:  H^l^til- 
HiNfMHI  ^q^UJHNNHI  Dacae.  180, 1 3. 

O  CS. 

*S  's.  ^ 

■^mT-J  ("tl'-ti  -•-  JTH  nach  unten  wachsend)  gana  -y^-ll^  zu  P.  7, 
3,53.  1)  m.  parox.  Ficusindica,  ein  stattlicher  Baum,  welcher  von  sei- 
nen Zweigen  aus  Haarwurzeln  in  den  Boden  sendet,  die  wieder  zu 
Stämmen  erstarken.  AK.  2,4,3,13.3,4,11,98.  H.  1132.  an.  3,344.  Med. 


dh.32.  Haläj.2,41.  AV.4,37,4.  5,5,5.  VS.  23,13.  Arr.  Bb.  7,30.  31. 
Cat.  Bb.  5,3,5,13. 13,2,»,3.  TS.  7,4,1«,  1.  KÄu.gB.  10,9,30.  Khänd.Up. 
6,12, 1.  M.  8,  246.  Hip.  1,24.  MBh.  3,2405.  R.  3,39,27.  Vabäb.  Bau.  S. 
28,3.  SO,  17.  33,96.  83,81.  Bbäo.  P.  4,6, 17.  Gehört  zu  den  irfj^cjtf  Sega. 
1,6,18.  141,13.  146,1.  137,18.  367,20.  °^t\  R.  2,32,62.  —  2)  m,  ein 
anderer  Baum,  s.  SHTT  H.  an.  Med.  —  3)  m.  Faden,  das  Längenmaass 
der  ausgestreckten  Arme  AK.  3,4,11,98.  H.  600.  H.  an.  Med.  —  4)  m. 
N.  pr.  eines  Sohnes  des  ügrasena  Habiv.  2028.  VP.  436.  Biiäg.  P.  9, 
24,23.  —  3)  m.  N.  eines  nach  der  Ficus  indica  benannten  Brahmanen, 
Dorfes  und  Klosters  Laut.  (Append.j  416.  423.  Schibfneb,  Lebensb.  257 

r 

(27).  —  6)  f.  ^  Salvinia  cucullala  Roxb.  AK.  2,4,»,  6.  Med.  ?FT  Cabdab. 

C  rv 

im  CKDb.  Nach  H.  an.  ist  das  f.  (5)  auch  gleichbedeutend  mit  ^TJJTrrfT 
und  OT^lWjfrq^TPTe[;  nach  dem  Cabdab.  im  CKDb.  ist  das  m.  =  t%- 

WIFTf  und  HI^HIlsUIMiy;  nach  Wilson  giebt  Cabdab.  die  letzte  Bed. 

r 

dem  f.  auf  5. 

-IKHtRi  adj.  von  -U.lJ|fcT  gana  U^ü\\{  zu  P.  4,2,80. 
::imTyLll|Mlli'H  RJC  H-^0)  adj.  einen  Faden  im  Vmfange  habend: 

^rW^JJWf  ^rTP7T  ^mfWf:  I  h4sH<HUW'-MI  ^qihEwf^iB- 
?TT:  II  =*j£ft%  FJ  FfflT  ^T^  51TTRT  ^mm  3^JÜ  I  ÖUWI  4*.£M\ 
!7FT  5R  sS  *J  "lr%T:  II  ^MI^'-l(lmT%  -cWiyqf^HUiH:  I 
M\tsja-P.118  im  CKDb.  f.  ?JT  Bez.  eines  bes.  gebauten  Frauenzimmers : 
FrFFT  H^ilr?il  TFTI  Hrl^  ^  WSIIHHT  \W$i ^TTOn  m*Ul HT  ^TITT- 
^i^HLJi^T  II  Cabdam.  im  gKDß. 

'MMItlHI^  RP-t-TT^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Bhahma-P.  in  Verz. 
d.  Oxf.  H.  18,  b,  7. 

^TqTTtRi  adj.  von  '?I^TU  gana  giq^Tl^  1.  zu  P.  4,2,80. 

^JCnra^  adj.  von  -JTg'rET  gana  ^TTT^  zu  P.4,2,80. 

I  fs 

^UW  (TOn  M*l  mit  H)  m.  (Bug)  ein  best.  Beslandtheil  des  Wagens: 
?T%T  •^•N|>W|  Jp  qi  TS.  1,7,»,2.  TBa.  1,3,*, 4.  2,7,S,1.  Dafür 
wird  -t)|S-  gelesen  Pankav.  Ba.  1,7,5.  Lätj.  2,8,9. 

"t|^-  (wie  eben)  Unädis.1,  18.  P.  7,3,53.  m.  1)  parox.  eine  Gazellen- 
art AK.  2,5,10.  H.1293.  an.2,10.  Med.  k.  26.  Haläj.2,75.  VS. 24,27. 
32.  Dbaup.  4,  15.  Habiv.  4597.6956.  Ragh.16,  15.  —  2)  =  7Q~W;  s.  das. 
am  Ende.  —  3)  N.  pr.  eines  Muni  H.  an.  .Med.  eines  Kakravartin 
Vjutp.  92. 

^En§pTiT<o  F?J0-+-  T°)  du.  N.  eines  Baumes,  Calosanthes  indica  (5TT- 

2*    Cs>    ^  CS. 

ITRi)TaiK.2,4,16. 

qj^ßl^H  F?J0-Ht%0)  näml.  STT7PT  ein  best.  Metrum  (ll-t-12-«-4) 
RV.  PbIt.  16,23.  -  Vgl.  FFrfSTm. 

-U^HTijTlfr  ('U0  -1-  HT°,  f.  von  HTt^T^geAend)  f.  näml.  Sj^ffr  ein 
best.  Metrum,  das  sonst  auch  3(l<s1t$rli  heisst  (8  -+-  12  -♦-  8  ■+-  8)  RV. 

PBÄT.  16,31.  KHANDAS  5.   NlDÄNA  1,2. 

^JTSTflcfr  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tab.  6,346. 

SJT^'  (von  ?T^  mit  TT)  m.  Marke,  Abzeichen;  Art,  Sorte,  nola  Cat. 
Bb.  1,8,1,27.  ^T  ^  HFfFT  ^T%T  q^W^TlfrjT  t+il^Jj-ilH  eine  Art 
von  Soma  so  v.  a.  etica*  tute  Soma  4,3,10,2.  5.  Gewöhnlich  am  Ende 
eines  comp.:  Wi°  Cänkh.  Ba.  18,3.  IT^i^ir^  22, 1.  ^lrlT<l°  Arr.  Ba. 
2,39.  T%^f°(ein  Lied)  in  welchem  neben  der  Hauptgottheit  Indra  der 
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Vishnu  gelegentlich  erwähnt  ist    KV.  6,20)  6,30.  Qiükh.  Qr.  IS, 13, 4. 
^qqq°  eine  Art  von  A.  L.atj.  5,1,S.  10.  4,6. 10,12,  t.  qtqq^ERFWqq 
weiss  ohne  alle  Abzeichen  Ait.  Ba.  4,19. 

=U^5  n.  Muttermal  Sijcb.  1,31,  18.  90,  14.  296,8.  326,5.  2,120,  H. 

^JIJ  (1.  R-»-2.g^;  £  Ist.  4,6.  P.  6,2,53.  adj.  f.  qTrjt  nach  unten 
gerichtet,  abwärts  gehend.  —  gewandt;  =  ^fj^I  AK.  3,2,20.  11.1429. 
an.  1,7.  Med.  k.  6.  =  fq^  H.  au.  Mbd.  q^TT'"f  'U^.rl MT  £3  ^WT  =7 
RV.4,13,5.  5,44,5.  ?TH  H  qitf  TWfqrf  '*i%q  83,7.  ?rrqT  q  q^T  sfa- 

^t?t  =fNrr:  7,18,15. 9,88,6. 10,142,5.  av.  5,22,2. 11,1,6.  qtq:  stm- 

•1HI  ffej/en  die  £rde  gerichtet  — ,  auf  dem  Gesicht  liegend  (Gege.ns.  3- 

tTR)  gAT.  ük.  10,5,5,  i.  im  12, 4,*, 6.  ^raT^  ^j%t  irraq  ait.  Ba. 

7,30.  Acv.  Gruj.  3,  lo.  umiM  Lätj.  5,6,9.  10.  Nia.  7,28.  gesenkt,  tief 
vom  Tone  ^at.  Rh.  11,4,*,  6.  Nach  U.  an.  und  Vicva  im  CKDk.  auch 
=  =hlc£U  Gesammtheit;  vgl.  ^TJvf.  ^TTSfi  adv.  abwärts,  hinunter  KV. 8, 

4,1.28,3.  qi\mRpn#i  32,2  5.  ^rsri^i  t4  sntq  ^drhMTH 

H*T:  10,60,  1 1.  100,8.  (;*t.  Bit.  12,ö,t,9.  12.  -2JPT  «cA  erniedrigen, sich 
iJemüthigen,  sich  unterthänig  benehmen:  »<JJH^I  q^'-Hqlrf  MBu.  5, 
H26.  qFq*T:  TST"^^  =TP"=jCTf:  IM'Will{UT:  12, '.200.  ^JjTqRq 
Jmd  seine  Ceberlegenheit  fühlen  lassen,  demüthigen,  mit  Geringachtung 
behandeln  P.  1,3,7  o,Scii.  'ERfiT  dass.:  'U'lfocM  Räga-Tah.ö,S36.  ^7J^- 
FT  3,15.6,53.  H.  440. 

-U*i~i  (von  ET*J  mit  H)  1)  adj.  f.  ^  in  den  Schooss  aufnehmend  oder 
subsl.  f.  Schooss,  sinus:  q^ff^r  y^HIHW  iRHT  ^  -U*WI  AV.  5,5, 
2.  —  2j  n.  a)  Einbiegung,  Vertiefung:  Sffi  f^ETq  qiTJTqT  'El  IHM  RV. 
8.27,  i8.  -  6)  Schlupfwinkel:  WR:  fq^fq'^T  ^T  FT  q  f^TH  ;:7I#- 
qJ7  AV.  4,36,6. 


-yi^fl  (wie  eben,  parlic.  praet.  pass.  niedergebogen  U.  1482.  Ha- 
läj.  4,8  3. 

"MSM'-til  f-  eine  nach  unten  {W)  gerichtete  Angali  Taitt.  Aa.1,6,1. 

=TT?J  (I.H-i-STtT)  Qu.  Ba.  =7Jfri*.6,2,18i.instr.^T^f  inder  Nähe, 

im  die  Nähe:  =Tjqq  -i\^,'Jr\)  H-W1FT  g4T.  Ba.  3,5,»,8.  qiTOTa0 

giÄku.  Ba.27,6.  Liij.  10,10,8.  ^(rTT^TFT  R.  2,68,12. 

^Tjq  (von  3.  ^  mit  H)  m.  Untergang  (qTSI)  P.3, 3,37,  Seh.  Abnahme, 
Verminderung  (SfWT)  ^KDa.  (ggf  %j%). 

=7jqq    wie  eben)   n.   Eingang  oder  Sammelplatz  KV.  10,19,*.  SJTT- 

fq^  '?jqq  qq^Hi  fqqsrqq  142,7. 

^TOJ  s.  u.  3EJc[  mit  R. 

'TJSf  (von  %T(  mit  H  oder  1.  H -4-3^51)  u.  I- er(ier6er»,  Untergang; 
das  Fehlschlagen:  q  qTJIT  q^f  »U^HIM:  RV.  10, 107,8."?^:  tfjg  ?7- 

#qiq  ztrfm^  us,-.  qnh  PF^jqT  "U^i-diM^  6,27,6.  |j^rq  ^sf 

Tir^ftq  7,18,9. 

^tH?'  (1.  H  -t-  q°)  gÄNT.  4,7.  n.  hundert  Millionen:  5T?T  H^rqqq 
»^•4^  AV.8,H,7.  10,8,2'..  13,4,<5.  VS.17,2.  Pankat.  Ba.  17,14,2. 
gl*™,  ga.  15,11,7.  TR!  »U^IH  ^Buag.  P.  9,4,3/..  RqR^j^: 
8,15,16. 

-tH  I?  (1-  PT-+-  5°)  •"•  N.  pr.  eines  in  Kampf  und  Krieg  thatigen 
göttlichen  Wesens  AV.  .1,9,«.  6.  II.  12.  19.  10,20.  21. 

'WAf-  (!•  Tq  -+■  51  ~Ji  m.  der  unbetonte  Vocal  am  Ende  eines  Pi'irva- 


pada  (vgl.  yc|Uc£  3.)  VS.  PaÄT.  1, 120. 

^TFfi  s.  u.  2.  srq^mit  fq. 

•"JlTrl^TW  ('7J°-i-5I0)  adj.  der  die  Waffen  niedergelegt  hat  Dbaup. 
7,8.  so  v.  a.  gegen  Niemand  Gewalt  brauchend,  Niemand  Etwas  zu 
Leide  thuend,  Beiw.  der  Manen  M.  3, 192.  Daher  ra.  pl.  =  iqqj:  Tai*. 
1,1,6;  vgl.  =74Tr^TJI  ".  ^IJI 12. 

^JjfFqqn  f.  iu  der  Stelle:  -aflfHT  ^X^  q^TTTJ^inT  qq  AV. 
6,139,  i. 

^TJFq  (von  2.  £jq  mit  H)  adj.  1)  niederzulegen:  illfUi^H  MBh.  7, 
9246.  fg. —  2)  anzusetzen,  anzustellen  an  (loc):  Sf7*-|  li-cjc^ngLjy  ►TJ- 

FTT  qfqi  qyiNJtj  *Bh.  12,4336. 

^T^T  (1.  fq-H5f^j  der  sinkende  Tag:  qjjjrT:  5Tf%qT  5ITr?%T: 

qrq  ^r^  3q  ^%  qjq:  av.  18,4,65;  vgi.  kau«.87. 

"JJIcJiT  u.  gerösteter  Reis  guinvk.  im  gKl)n. 

^Tjmmq^T  (von  ^Tmm  -+-  q^Tj  adj.  auf  den  Wurzeln  einer  Eicus 
tndj'ca  befindlich:  SH^PT:  p-  7,3,5,  Seh.  ^qferqj  Vop.  7,4.  IS. 

'7JTT3:cI(von^7J5')adj.  =  qtr3r^  Uogval.  zu  Unäbis.  1,18.  Vop.7,  4.18. 

^UJ^  (von  1.  5T^  mit  H)  m.  P.  3, 3, 60.  Essen,  Nahrung  AK.  U,9,56. 
U.  423. 

=7JTq(von  3.  ^  mitfq)  m.  P.3, 3,37.  122.*)  6,2,  1  «4.  1)  (worauf  Et- 
was zurückgeht)  Hegel,  Norm;  Analogie;  Art  und  Weise;  die  rechte, 
gehörige  Art  und  Weise,  Gebühr;  =  Wm  P  3,3,37.  AK. 2, 8,1, 24.  H. 

742.  =  uq  AK.  3,4,t»,  141.  Jl3TWf  'OTqqfqq'Tq  qT^tnq  in 

speciem  vaecarum  assimulatum  TS.  2,2,»,  2.  Sf^W-ltrl^UI'-IHIrl  Ait. 

Ba.6,32.  qq  sTTrqq^iqTqq  3,45.  qjqiqi:  ttT3T^JiqTq  7, 17.  (#^[T 

"^Tq^TJTqT^rqrf  qqTrT  g'.NKu.  ISr.  29,3.  ^Tf  qTstTFÜTq:  die  gewöhnli- 
che Art  giNkH.  gR.  6,1,26.  HWJ.  5^q°  Lätj.  2,2,4.  5.  6,6,  1  I.  '7JI- 
qf%T^q  <iurcA  die  Regel  vorgeschrieben  7,  13.  HHWftil  'Um:  7,13,8. 
-yiMNrl  rite  admissus  gÄNKu.  Gruj.  4,8.  'TTTC] fq!i|  H(4c}|(J  kyqlqirr 
Regeln  und  Ausnahmen  RV.  Pkät.  1,13.  ^7T[ri  flTfTJfiJ  sjq;  folgen 
der  Regel  10,  I4.°g^f  Schol.  zu  K"»tj.  gR.22,7, 16.  VI  lij IM IH"^«4=ii4i- 
fnT  ^femi-UMH  fq=7Jlftl  *e«  den  devak.  gilt  die  Richtung  nach 
Ost  als  Regel  gÄNKii.  ga.  1,1,  13.  fgg.  T^TJiqSJT^:  28.  °qi%q  VS. 
Prät.  5,8. g^JiqqqTq  0,39. qqiqFTJiq^TTiT  Schol.  zu  5,45.  Das  zu  P. 
6,3,68.  7,2,63.  8,3,37.  112.  4,22  vorkommende  ^TJTq  bezeichnet  eine 
allgemeine  Regel,  ein  Axiom,  das  beider  Erklärung  der  speciellen  Regeln 
im  Auge  zu  hallen  ist;  vgl.  auch  Goi.d.  Man.  108.  Tgg.  IIS.  T3rPFqT7: 
aufdreiArten  M. 8,310.  KüMÄaAS.2, 12.  SJWTi1"!!!  d^ilWIWI^HH 


*)  Hier  ist  in  den  Scholien  der  Calc.  und  Bonner  Ausg.  TTJ13T  zu 
streichen  und  statt  *j|Mtl  zu  lesen  qtqrT  (von  3.  5  mit  Tq);  vgl.  Gold. 
in  Man.  152.  Vom  Schol.  zu  Prab.  111,  gl.  21  wird  übrigens  '7JTTJ 
auch  auf  qt  zurückgeführt,  da  das  danebenstehende  y  lr-*jq  doch  wohl 
eine  Krklärung  davon,  aber  nicht  von  S  mit  Tq  ist;  vgl.  qTTrf  =  VfT- 
TTTT  II.  an.  2,176.  Med.  t.  30.  Aber  aus  dem  Umstände,  dass  Pänini 
^Tjn  an  zwei  Stellen  behandelt,  zu  schliessen,  dass  -tllM  au  der  zwei- 
ten Stelle  in  einer  neuen  Bedeutung  aufzufassen  sei,  beisst  zu  weit 
gehen. 
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Einartiges  H.235.  ^^rTpFÜTtH  Bbasuap.  164.  5nH^<TRJF7TrT 

Sab.  D.27,i7.  ^rj  sfitTTH  ^^mfcliFIJIfT^nW  mflT:M.iKEB.178, 

7.  Vidamtas.  (Allah.)  No.  19.69.  y^f'-MH^  dldl-dlMH  ohne  alle  An- 

strengung,  gleichsam  im  Spiele  Camk.  in  Wind.  Sancara  112.  HM  *7JT- 

>TI  5sWid«-M  ^TrJT%$T:  Dacak.  in  Benf.  Cbr.  193. 13.  MUTM^ilNH 

tt  UNIsÜ  >T^H  Paneat.42,u.  ^nfhT^RjraqrT^I:  TrTT5I  195, 

».  =7  3  5T?UTR  i  hm  HfirWi^lilMMMfirW  Dacak.  143,3.  g^- 

■sngKJ  =7  -UWH  KaÖa-Tab.  6,26.  Dacak.  in  Benf.  Chr.  185,20.  ^TTTtT- 

qPT'T  ''er  sieh  nach  Gebühr  beträgt  M.  3. 1  40.  J'gn.  3,22.  T^TJTP  77JJ- 

v  ~r * 

q^fT:  M.7,32.  R.  3,73,47.  -Umil'sIrT.  tRjmW^irl  auf  rechtmässige, 

— ,  auf  unrechtmässige  Weise  Dacak.  in  Benf.  Chr.  189,15.  16.  ~t|im- 
JTcIFI  ^ö5JF7  MBa.5,1029.  0fHc)MlII  unter  den  Beiww.  von  Civa  13, 
1239.  -UltH  auf  gehörige  Weise,  wie  es  sich  gebührt J\ei.i,  334.  2,306. 
-UNrlH  dass.  1,35*.  M.7,30.  8,201.  R.  1,18,19.  3,4,6.  -UIMHI  J^JTT- 
TrT:  BbU.  P.6,1,66.  M2IRJMM  dass.  M.t,  1.3,1 35. 190.5,35.7,2.  MBb. 
2,133.  3,2*68.  4,50*.  R. 3,51, 34.  86,32.  —  2)  Rechtshandel,  =  ?F=T 
Halaj.  2.274.  ^TT^i  t|kl lf^«c  **37TT  RM  s^UIH:  Mrkkh.  148, 1 8.  51- 
%T  =T  H'-UHöl  W  7W1:  Pankat.97,2.  —  3)  Schlichtung  eines  Rechts- 
handeis, Entscheidung, Vrtheilsspruch :  ^TJIcpJ  ä  i  l^irf: zurückgewiesen, 
abgewiesen  Mrkkh.  137, 13. 18.  "UWMMUMr^l  Pankat.  111,89.  l|s|l|- 
(>M-UIM:  ^rl:  I  WJIl  W  Qt$q:  Vet.  in  LA.27, 3.  fg.  —  4)  logischer  Be  ■ 
»eis,  —  Schluss,  Syllogismus  Phaii.  111,8.  Schol.  zu  Kap.1,70.  1 18. 157. 
%TTWPIFM1;:  R.  3,56,31.  FIRlP-f^ltJ  ^IMMsHMI-ctH'fcl- 
Trf:  jägn.2,21.  ^■my-UIMMfft  (^TOI)  MBh.i,is.  WIH'UWN^mTr^ 
Kap.  1,36.  qTTJRJFr^TT  Vid.65.  °^TT%T  R.  3,51,3*.  Cuk.  in  LA.40, 
x.  Dhurtas.  ,S9,  1.  ein  Syllogismus  besteht  bei  den  Naijäjika  aus  5 
Theilen  Colbbr.  Mise.  Ess.  1.292.  bei  den  Vedantin  aus  3  Theilen  330. 
-UlUN^I  (K.ÄC.  beiGoi.D.MÄN.153),°T5r5TT  (MBb.  1,67)  oder  schlecht- 
weg »i||q  die  Logik,  das  N j  a j a  -  System  des  Gautama  Colebb.  Mise. 
Ess.  1,261.  fgg.  Madbus.  in  Ind.  St.  1,13,11.  ^JTq  (d.  i.  ^JTq)  ETRTT- 

th^Jt  T^rajroT  TtWFt  yuRni  is,6  ▼•  u.  mdnP.  up.  in  ind.  st.1,301, 

V  Atmop.  ebend.  2,56.  Kauanavjüha  ebend.  3,260.  fg.  VP.  284.  °JT3T 
Gnu.  Bibl.  416.  —  5)  -m<AH  enklitisch  nach  einem  verb.  Bn.  als  Aus- 
druck  des  Tadels  oder  der  Wiederholung  gana  J||3|||i  zu  P.  8.1.27. 
57.  —  Vgl.  5{°,  illH'ül'-W,  yirl-UWHsiMI. 

-so  Cx 

-UN*r-'-ldirHI  (:UFT-t-  °Fi0)  f-  Titel  eines  Commentars  Verz.  d. 
B.  H.  No.217. 

~UI*^*ili=t»c<1  RJFT-i-qiT0)  m.  N.  pr.  eines  buddh.  Lehrers  Wassi- 
i.jew  326.  Die  Form  des  Wortes  steht  nicht  sicher. 

7TMH\  (von  S7JTT)  f.  Regelrichtigkeit:  ätlc^HIM  CXnkh.  Cr.  1,1,30. 

-UI'MI^HI^IIhl  (^jn-STJ  -fTT°-i-5no)  m.  Titereines  buddh. 
Werkes  Vie  de  Hioubn  tbsaug  102.  188.  191.   Nach  dem  Index  auch 

-Ul'-l<+*JI11  'ZQVl-i-q0)  m.  Bein,  des  Gajarama  Vera.  d.  B.  H. 
No.  679.  692.  761.  Coibbb.  Mise.  Ess.  11,46. 

"UN^yrlU-^IIN  n.  s.  u.  ^TTMäUrll^llBT. 

»UN^UI  '^TTTT/ -f- >p)  n.  Titel  eines  Werkes  Hom,  Sanskrit  Texts 
111,191.  2Ö3. 


«•illMHIdlMMf.  (^HFT  -ITT0  -*■  R°j  m.  Titel  einer  Einleitung  zum 
Studium  der  Mlmamsa  Colebi..  Mise.  Ess.  1,300.  Muib,  Sanskrit  Teils 
11,66. 190.  111,86.  fgg.  90.  fgg.  93.  fg. 

NJIM^MIdl  RM-t-^0)  f.  Titel  eines  Werkes  überdie  Mlmamsa 
Colebb.  Mise.  Ess.  1,299. 

-UW'^n«rlloJrtT  FTTTCf-nFfr0)  f.  Titel  eines  Werkes  über  die  IS jaja- 
Philoso|ihie  Colebb.  Mise.  Ess.  1.263.  Vera.  d.  B.  H.  No.  686. 

-tlR^H  (von  '7TP7)  adj.  der  sich  beträgt  wie  es  siih  gebührt  MBu. 
13,7  139.  R.  5,11,15. 

^TT^TjfrST  FtTHT ■+-  STTjfhTJ)  m.  Bein,  des  Qrikrshna  Vera.  d.  B. 
11.  No.  699.  des  Dlkshilacrlkanthacarman  700. 

^JllTfem  m.,  ^rmHIT^  m.  und  -UNHIJ  m.  oder  n.  Titel  von  Coro- 
pendien  über  die  Nj  Aja-Philosophie  Coi.ebu.  Mise.  Ess.  1,263. 

^UIMHII(UIT  FUIM  -+-  HT0)  f.  regelrechtes  — ,  gebührliches  Beneh 
men  Trik.  2,8,30.  Här.  215.  Viell.  nur  Erklärung,  nicht  Synonym  von 
FTTjft,  ^TfTJZ^TT. 

•o  J 

^JFlfRlTriqWPrT  (^TTm  -  fiT °  -•-  T °)  m.  Bein,  des  Vic  vanatha 

Vera.  d.  B.  H.  N.  693. 

-UWIH^HMsift  Rim  -  ftlG  -h qc)  f.  Titel  eines  Werkes  Z.  d.  d. 

m.  G.  2,340,  No.  181,9.  Vgl.  Vera.  d.  B.  H.  No.  699.  700.  fgg. 

-UNI*Wll!tlTH  Rm-£R°-i-$TT0j  du  Titel  eines  buddh.  Werkes 

o      v  o 

(das  den  Regeln  entsprechende  Lehrbuch)  Vie  de  Hiouen-thsang  93. 108. 
164.  174.  Hiouen-thsan«  1,183.  227. 

"UlMI^rl  (^JFT-i-EI0)  n.  Titel  eines  Werkes  Verz.  d.  B.  H.  No.620.fg. 

^niMId^iipTS  (^TTrCf-SFT  -H>Tö)  m.  Bein,  des  CTlgovinda  Vera, 
d.  B.  H.  No.  699.  des  grlmabecvara  820.  fg. 

►HWI^dlcfHtTirr  (^Um-^rr0-»-^!0)  f.  Titel  eines  Commentars  zum 
(iaimini  Colebb.  Mise.  Ess.  1,300. 

=3JTFH  (von  =?TPT)  adj.  =  ^7JiqcItf  CRDr.  r«gA«,  fit;  logieal  Wils. 

•■JJTETJ  (wie  eben)  adj.  f.  m  ( Accent  eines  auf  ~7JI£?J  auslautenden 
r  j« 
comp,  garia  ^ITJTr?  zu  P. 6,2, 13  l)  regelmässig,  herkömmlich,  gewöhn- 
lich, üblich;  recht,  schicklich,  passend,  angemessen  P.  4,4,92.  gana 

f^rrrf^  zu  p.  4,3,54.  ak.  2,8,1,20.  3,4,m,i63.  »»,173.  H.743.  Hal;j. 

4,61.  L\tj.  6,9, 1.  2. 10,28. 12,14.  7,1,6.  SJT  ^TöTTfr^HT^T  ^TJRUT- 
r«N!tHi<4l  SWR'.  ^TI5T:  KÄ«.  zu  P.  1,2,57.  fr?  rWl  m~U\üj  R 
q?T  ^üiyi(UIM  MBu.  3.2284.  -iJ|iUJIrM5T:  Bbartr.  2,si.  q^T  Bbag. 

18,15.  ^\Ui  ST:  ftl^rMR  M.2, 152.  MBb.  1,706.  2,2  65.  Bbabtb.2, 
61.  Panbat.  1,249.  Kumakas.  6,87.  Mälav.  12,4.  15,  18.  Kam.  NItis.8,39. 
Cime,  zu  Brb.  Ab.  üp.  S.  220.  Schol.  zu  P  4,4,78.  Ef°  BbJg.  P.  1,9,12. 
mit  einem  infinit.,  der  passivisch  .nifzufassen  ist;  daher  auch  der  Agens 
im  instr.:  ^  ^K[\  j^rrj  rTjfCTJ  !7jnq^JT  R. .6,38,28.  ^tllMW  FJ  ^J\- 

m  ^ig  üt^jt  RTfann  m.9,202.  r^t  ^TOf^^jion  mm^ 

lTTSI  es  ist  nicht  in  der  Ordnung,  dass  Einer  von  Vielen  bekämpft  wird 

°  ,-T  -s      ^ r- 

MBb.  9, 1828  =  1868.5,7305.  ^HrlT^fi  RIZTJ]  FTI+Jlii^qT  R.  Gorr. 

O  Os 

2,21,3.24,8.  Ragb.2,55.  Davon  nom.  abstr.  °f^"  ti.  das  am-l'/atze-Sein 
Kaijj.  zu  P.  8,2,46. 

-)jm  (von  2.  5TH  mit  M)  m.  I)  das  Miedersetzen,  Hinsetzen,  Auf- 
setzen: q^°  des  Fusses,  das  Auftreten.  Iritt:  ^1  JTJlJ  q^JITH  »fR- 
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mpj  r.  5,3i.6o.  rniMTinj^^jm^MBu.  4.87  1.  wi-w,-0  R.2,45, 

18.  WWF^mi  ^lUltMl^üuUri  ^1^6,72.4  4.  Kumäras.6.5o.  q- 
f-UMl  HMHUJIrt!  Mäht.  29.  Megh.  36.  Kam.  NItis.  .1,35.  «bvg.  P.  3, 
5,«4.TjTT!I0dass.:  Sl^TIRJrH:  W#(  Rl^ft^R.  4,14,5.  Megb.56. 
jyP^'UIH  ^  ^IMI^M^IIH  H.61.  ^•°Ragb.2.2.  *MU3THH»;- 
i--,ljm:  .Sab.  D.  42, 15.  ^Trjt0  das  Einsetzen  der  Krallen  Ragb.  12,73. 
=7JTH  allein  wohl  dass.  in  der  folg.  Stelle:  I^ffT  «^UrlH  ^TJTR:  37- 
~/JFT  3?^  «JQH  MBu.  12.552.  T^f  °  d<"  Einsetzen  der  Federn  (in 
den  Pfeil)  H.  781.  ydf  °  das  Auftrugen  der  Buchstaben,  Schrift:  5TT- 
WlrHMrUH:  Katbäs.  8,  is;  vgl.  y-H|~>JW,  q^fsRITH.  <T3T° 
da»  Auftragen  — ,  Zi'eAen  t>on  ie'm'en  Amar.  46.  tJ.yJ|tNf-l^-<JIH  dop- 
pelsinnig sowohl  das  niederschreiben  flacher  Verse  als  auch  flache  Fuss- 
tritte  Spr.  170.  ^TRT°  das  Hineinlegen  des  Keimes  feiner  dramatischen 
Entwickelung)  Dacar.1,25.  —  2)  das  Niederlegen.  Ablegen:  ü| {s|  °  MBu. 
6,4416.  Vir».  87,2.  5TtTJ°MBb.13,3557.  ^^SÄv^S.  Harit.  1251. 
D>c.2,43.  Bbäg.  P.  3,4,34.  —  3)  Entsagung,  F.ntäusserung  Taitt.  Ar. 
10,79.  so.  Mabänär.  üp.  in  Ind.  St.  2, 97.  99;  vgl.  176.  5TF7JRT  ^.HUII 
JTjrq  jpjJTH  5frW  filj:  Bhag.IS.I!.  'UWHlf^-H:  Bbäg.P.  9,6,53. 

r 

3.T2.  (3.  —  4)  da»  Vordringen;  +A'Mr\{°  Kell,  zu  M.  10. 102.  Schol. 
zu  gU.  35.  —  5l  Senkung  (des  Tons)  RV.  Prät.  3. 14.  —  6)  Depositum, 
ein  anvertrautes  Gut  AK. 2,9,81.  3,4.«».  122.  H.  870.  Jag:«.  2,67.  MBh. 
1.6137.  R.  1,1.37.  66,8.  R.Gorr.  2.123.  H.  Mukku.  24,2  4.  55,19.  CÄs. 
97.  Ragb.  12, 18.  Bhäg.  P.  5,8, 16.  9.14,21.  °>FT  MBb.  2,774.  R.  1.66, 
IS.  3.51,18.  °7IT7  MBb.  13,4517.  °tnfpT  M.  8. 196.  °^  Bbäg.  P.  3, 
18,  II.  —  7)  das  Auftragen  mystischer  Zeichen  auf  verschiedene  Theile 
des  Körpers  Verz.  d.  B.  H.  No.  1045.  eri,-i|iH  FR:  '^\<^\iii\M{f^- 
?37TJ  Bii'ig.  P.  6.8,6.  qu'il  consacre  ses  mains  Bcumil-f.  Hierher  würden 
wir  auch  Verz.  d.  Oxf.  H.  91,  a,  33  ziehen,  wenn  nicht  Acfrecbt,  dem 
doch  die  Stelle  im  Zusammenhange  vorlag,  übersetzte:  manuum  et  pe- 
dum  gesticulatio.  Vgl.  ^JW°.  —  8)  Titel  eines  Commentars  zur  Kici- 
kavrtti  von  G  inendra  'auch  KM-^'MIT'j  Colebr.  Mise.  Ess.  II.  40.  X. 
Verz.  d.  Oxf.  H.  161,  6.  7)  Colebr.  Mise.  Ess.  II.  40.  Siddb.  K.  zu  P.  7,4. 
3.  Uggval.  zu  Cnädis.  's.  Alfrecbt  in  der  Vorrede  S.  XVI).  Raksbita's 
Commentar  zum  Njäsa  heisst  Anunjasa  und  beide  zusammen  wahr- 
scheinlich Mahänjäsa  'nach  Aufrecht  ebend.  »/JM=J;il{  Verz.  d.  Oxf. 
H.  113,a.  161,6,7.162,6.  Siddb.  K.  zu  P.  i.2,6.  3.1,15.  ^TTfPFT  Verz. 


d.  Oxf.  H.  161.  a.  13.   Unter  STM'JIHiP  Siddii.  K.  zu  P.  7,2. 10   wird 
wohl  der  Theil  des  Commentars  gemeint  sein,  der  die  3tT*l',ID'--tif  be- 

handelt. 

jff  *v  g  r  ^ 

-UIIH^Ti  adj.  (f.  •?)  von  STjrfT  in  der  Bed.  FR  ^TH  gana  TT/fr^  zu 

P.  4,4, 10. 

^TJTTTR  (von  2.  W\  mit  f%  oder  von  ^TTO  adj.  subst.  der  Allem  ent- 
N  S 

sagt  hat  Bhäg.  P. 4,30,36.  7,15,74.  9,9,6.  Väji-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  ». 

48,6,  io. 

''JIHl°ti^   f-yiH-Hl.  WiJ)  Jmd  Etwas  als  treu  zu  bewahrendes  Gut 
anvertrauen  Kimäras.  3, 55.  Kathäs.  4.72.  10,158.  24,192.  Räg\-T\r. 

5,  182.  220. 

'>JIHI=UM  RJTCT-»-30)  m.  Titel  eines  Werkes,  citirl  von  Malli- 
IV    Theil. 


natha  Verz.  d.  Oxf.  H.  113,  a. 

STJ^  m.  AK.  3,6,»,  17.  1)  =  HFR  Trik.  3,3,50.  =  HWioftlNHI 
TJ/TT^iTfi  H.  an.  2,22.  =  rTTW:  HiUHF:  Med.  kh.  2;  vgl.  ~1Tg.  —  2)  = 
HJtH  Med.  —  3)  =  JRT$T  Trik.  3,1,13.  3,50.  H.  an.  Med. 

^JpsT  (von  Jtssl  mit  R)  1)  adj.  a)  umgestürzt,  umgewandt:  mTtTI  mit 
nach  unten  gekehrter  Fläche  (wie  -tjü  )  Kätj.  Cb.  9,6, 4.  3T§T|  mit  nach 
unten  gekehrter  Mündung  16,4,11.  T3"5J*T  ^TTST  WHcil-H'-N'ii'-l  CfTpf 
STJä^  ^MlIrfRVTT:  r-yinqUiirT  Gobh.  im  gKDR.  Jägn.  1,234  (SJJ55T 
n.  =  yi^li^MM%  Cabdar.  im  gKDR.  m.  =  «W^^F  Med. g.  11.  = 
SR5T  und  Wl  H.  an.  2,7  1).  HMMIR  Hariv.  2394.  Wfil  3408.  Srftfl 
umgestülpt  Socr.  2,197, 17.  auf  dem  Gesicht  liegend  (wie  'TJU),  =  5T- 
mJTI^  H.  c.  104.  H.  an.  Med.  Haläj.  2,230.  MBb.  5,2744.  Hariv.  2673. 
5829.  6350.  Sucr.  2,200,6.  202,21.  —  6)  einen  gekrümmten  Rücken  ha- 
bend  (in  Folge  von  Krankheit)  P.  7,3,61  (3MHI4:  daher  m.  disease, 
sickness,  pain  bei  Wils.j.  AK.  2,6.»,  12.  Trie.  3,3,84.  H.  an.  Med.  — 

2)  m.  .V  des  Njagrod  ha-  Baumes  in  Kurukshetra  Air.  Br.  7,30.  — 

3)  n.  die  Frucht  der  Averrhoa  Carambola  Lin.  H.  an.  Med. 
^TJSsPJJTr  pTjo^j^O)  m.  ein  krummer  Säbel  Tiiik.  2,8,54. 

-'J  .§-  m.  Einfügung  des  Lautes  o  —  in  verschiedener  Anzahl,  Quan  ■ 
tität  und  Betonung  —  iti  die  Recitation.  Regeln  und  Beispiele  darüber 
Äcv.Cr.  7,  II.  Caäkb. Cr.  10,5,21.  fgg.  Säj.  zu  Ait.Br.  5,3.  6,32.  'ETS71: 
müTT  Jbil*l(IH5l  +Mi<lr1T:  %N^lriT:  P.  1,2,34, Seh.  -  Ait. 
Br.  a.  a.  O.  Qtiga.  Br.  22,6.  25,  13.  Kätj.  Cr.  1,8, 19.  Cänkh.  Qr.  12,13. 
4.  24.10.  12.  VS.  Prät.  1,131.  P.  a.  a.  O. 


-U  £H  1)  act.  den  Njüiikba  einfügen:  WT(^J^\  'ü^'Mr)  Ait.  Br. 


5,3.  6, 19.  29.  fgg.  gÄäKB.Ba.  22,8.  25, 13.  JLcr.Ca.7,11.  <MNI°riTM  ^ETJp 
(absol.)  5fHTrf  CäSüb.  Br.  30,5.  Cr.  12,13,1.  —  2)  med.  brummen,  vom 
Ton  eines  auf  seinen  Frass  gierigen  Thiercs:  -tl^Mtl  ETTM  ,jI^I  *4IIH- 
fri  RV.  10,94.3. 

—  'A I  'I  den  X  j  ü  n  k  b  a  in  der  Gegenstrophe  ein«ef2enCÄ5Eu.CR.12,13,3. 

►Ü#HN   partic.  fut.  pass.  von  -ilsM  (Bed.  1)  CÄSkb.  £r.  12,13,5. 

asw  es?"    's, 

13,1.7. 

->JiJ  desgl.  Ait.  Br.  5,3. 

^tF\  (1.  M  -+-  3^T)  1)  adj-  f.  ^T  verkürzt,  verkleinert,  mangelhaft,  de- 
fect  (Gegens.  üiHUrTi,  ?Tf^ii,  ^):  =  3^T  AK.  3,4,f8,  130.  H.  an. 
2,273.  Med.  n.  13.  Hpl)  irU 'd'IH  Ait.Br.  3, '.6.  H^'U-i  6,9.  Cat.  Br. 
2,5,1,20.  TBr.  2,2,«,2.  «TT^rRT?;  Cat.  Bk.  10,3,»,13.  173  •^JkWIHlfT- 
^:  JT^lH  2,»,  16.  JEfÜRi,  ^,  ^R  Ägv.  Grhj.  2, 8.  ^THTftRirf 
Sdcr.  1,103,7.  Lätj.  1,1,7.  Apv.  Grbj.  1,23.  eine  Finsternis«  Si'hjas.  1. 
1 1.  rrr^TJFf  QlTjfH  ^)--rir-<lc{q  an  den  Füssen  defect  Bbäg.  P.  1,16,21. 
17,7.  H'}~tm  der  kein  Vermögen  hat  MBb.  3,4057  (st  dessen  *J.yc£.M 
13,5207).  HRT%^R;7jqRfipi*T  (auf  der  Erde)  Bbäg.P.  5,9, 12.  R  ^PPT 
was  mir  mangelt  1,5,7.  TR^HT  wohl  so  v.  a.  ausgestorben  R.  2,88. 
20.  HM\\  zu  wenig  M.  8,203.  -UHt^dfU^fii^IHFti MIH  so  dass  der 
Eine  zu  wenig,  der  Andere  zu  viel  erhält  Jägn.2,  1 16.  gering,  niedrig; 
=  IF5r  AK.  H.  an.  Med.  =  WT  AK.  3,4,»S,  146.  'UHslird^l^läM 
MBu.  l3,66io.  (^JJIT)  ^WT  'TIFJTTf  ^t  'TTtTF:  ^k'HMNrlT  Räga- 
Tar.  4.117.  weniger:  fTFiT  »UMM  Siddb.  K.  zu  P.  5,4.57.  Vauäb.  Brb.  S. 

22 
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•24,27.  Slf§  ÜMU-c^IKU  ^  ^Hl^^RnV^ ^  (so  v.a.  SJRRP-TJ0,  so 
dass  die  Verbesserung  -U"HI-<Jiy°  nabe  liegt)  nicht  weniger,  wohl  aber 
mehr  (viell.  auch  nicht  weniger  und  nicht  mehr)  Habit. 7960.  »teilt  rr- 
"jyn  (ydlf^UUt)  $fä  {nämlich  nur  sieben)  MBh. 5,2209.  geringer, 
niedriger:  fR  ^OR  C#RHT  (H^rJ)  1,5592.  %1^T  JIRR  T^^Rt 
Bbag.P.  3,4,31.  tyH»i  ^7HT*T  P.4,l,l65,Scb.  qTTJP  Varäb.  Bbh.  S. 
83(80,  c),  10.  78,20.  W£J°  geringer  als  mittelmässig  9,9.  ~U1ri(H^ 
adv.  noch  geringer,  kleiner  82, 1 1.  JTTWT  -U-Iri^  TTTrT  s«'n*t  fte/er  hinab 
Mark.  P.  14,9*.  =  JER7  <*<M  itf«'n<m«m  KÄc.  und  Siddu.  zu  P.  5,4,57. 
—  2)  subst.  euphem.  so  v.  a.  vulva:  ^TR  öf  JJ\\  iH^TrT  Ait.  Br.  6,9. 
^R^  5Tsn:  ^sTRH  ebend.  gAi.BR.  2, 1,1,13.5,1, 20.  TS.  5,1,», 2.  - 
Vgl.  g°,  y-UHlftRi. 
"UHHI  (von  ~ER)  f-  das  niedriger- Stehen,  ein  schlechterer  Zustand: 

ex  es 

5FTTBJJR  -^RrtrqnjJ^RT^  MBu.  5,2212.  rFüfTT  ilUWF^I- 

fosTTTH^  I  ^HfRT  5=nTTTT  yisiIHMI^.t  q^nWHI  Mark.  P.  2t, 95. 
►iHpJ  (wie  eben)  n.  Vnvollsländigkeit  Maduus.  in  Ind.  St.  1,14,2. 

ex 

-iHH^Hd^M  (;TR  -  t|^|!(|H  -+-  Vft^)  subst.  ein  Idiot  (nach  gKDa. 
Wils.):  3{ii(riKMI  SIRT  3T^T  ^W>  ^IrMtfWJ  f^T  -tW^NIS!- 
5RT  slRTt  Slfi^FI:  II  Kauka-P.  2  im  QKDr.  Nach  Wils.  soll  >TR  hier 
eine  Eigentümlichkeit  der  menschlichen  Natur  bedeuten;  welches  sind 
aber  die  50  Eigentümlichkeiten,  die  dem  normalen  Menschen  zu- 
kommen? 


^ZRT  (von  -tW),  °TR  vermindern  Schol.  I  zu  Biiatt.  16,30. 

•*yil=ti^  FTH-*-  1.  ^üf)  dass.  Schol.  2  zu  Bbatt.  16,30. 

■xi  p.  -x 

*~UI=tlH  (Ton  3^T  mit  R)  adj.  heimisch,  angewöhnt,  behaglich:  Hrf 

HR  3jRR  ^R  ^l44lr7  RV.  1,9,  io.  rRT^THR  Wm  %Tfi:  5, 

44,14.  FT  ^RSTRRT  »Ül=flW  ^  5RJ  Ait.  Br.5,28.  —  Vgl.  3°.   ■ 

^RHs.rri0. 

^TJTtRT  (von  3*1  mit  R)  nach  Säj.  Dienerin;  viell.  ein  best.  Schmuck- 
stück des  Weibes r^-U\H\{-^\l  ^TTWRT  %^fr  RV.  10,85,6. 

-x        3  | 

HjPH  (wie  eben)  adj.  etwa  gehörig,  passend  an  einen  Ort:  !TRs5TT- 
rFH=W>HI=lHTH  ^TF#R  ^T^t  A V.  5,22,  s. 

-illslH  (1.  R-*-??T0)  adj.  Uggval.  zu  Unädis.  4,222. 

«IH^Hlfcll  (von  1.  ^q"  - 5riTSI  -+-  TTcFTT)  adj.  mit  einem  Kranze  von 
Menschenknochen  geschmückt,  m.  Bein.  £iva's  Trih.  1,1,48. 

^TF5r  von  1.  =7^" -1-3^  P.  7,3,3,  Sch. 

5§T  für  *Tc|  (wie  auch  Padap.  der  TS.  auflöst;  im  £at.  Bu.  findet  sich 
die  Zusammenziehung  nur  9  bis  12)  P.  6,1,94,  Vartt.  1.  nämlich,  ja, 
in  der  That,  fürwahr:  Jy-Jcjri[l  ^  W(  %fTT  HRTTFTPRAit.  Br.  2, 
22.  q^R  ^  (d.  i.  ^)  HKrJUI  ^RfFR  TBr.  1,1, «,s.  TS.  1,5,», 
6.  3JR  tRT  ^  ftF^TrT  C*T-  »«•  9,ä,*,65.  H5TÜ7 1FT  =RT  sr^Sn- 
^■^10,6,1,3.  ^R  ^i  t^I^RR^R  H,7,«,8. 4,»,  1. 12,2,t,9. 4, 
1,3.  4.  f.ÄNKii.  Br.  29,2.  30,  l. 


— =©#e=— 


1.  <T  (toii  TT,  TT^TTtT)  am  Ende  eines  comp,  trinkend  H.  7;  s.  tJ|c£M, 
SFFF7,  3T3F7,  -3Fm,  =tfdM4,  sTT77,  JT^-FT,  M^m.rF^FF  (f.), 

sf^r,  fer,  wi,  tfft,  !^n,  q^r,  qj^rr.  stfft,  grrr,  hfft  uDd 

TT.  Nach  P.  3,2,8  soll  das  f.  Cpl'  lauten,  aber  ein  Vartt.  beschränkt 
diese  Form  auf  KM -Hl  und  JTJTTT,  neben  denen  aber  auch  die  Form 
auf  EP,  erscheint.  Das  f.  TT  soll  nach  Med.  p.  1  nom.  act.  (das  Trinken) 
sein;  nach  Ekäksbabak.  im  CK  Du.  das  m. 

2.  T  (von  TT,  Hllrl)  am  Ende  eines  comp,  hütend,  beschützend:  h*>H 

'S  ^  

s.  v.  a.  T^^tT  MBa.  1,4432.  TTCST  Hariv.  14407. y^HiM  Vahäb.Brb.S. 

11,55.  vgl.  i.  sftt,  Tnfinr,  trt,  raim,  jttt,  sftt,  sfitt,  ^stt, 
^wr.^rTT,  st^t,  '-jTgr,  -t-h^h,  ftftt,  ^jt,  yw^i^,  »tt^it,  ft- 

5TT  und  TT.    Das  f.  TT  ist  nach  Med.  p.  1  nom.  act.  das  Buten. 

3.  7  1)  m.  Wind  Tai*.  1,1,76.  Med.  p.  1.  Ekäeshabak.  im  CKDa.  £t 
und  =  T?T  Mbd.  —  2)  f.  TT  =  TFT  und  MUrN)  Med. 

T5T  und  TfT,  T3TTH  u„d  THTFT,  TffFTTrT  und  THTTrT  t>erwicAren  (^T- 
$FT)  Duätcp.  32,73. 

1.  T3i  =  l.Tin^dT*;. 

2.  qn  =  2.  q  in  J^TTtTTTi. 

^r-\\'A  m.  N.  pr.  eines  Mannes  mit  dem  patron.  Saubhara:  <H=tiyt-t| 
(oder  CJS[:  oder  T^IFT)  STPTfTT  HFT  Ind.  St.  3,222.  Die  richtige  Form 
ist  T^RT- 

'■i'&VA  f.  W.  eines  liaumes,  Thespesia  populnea  Corr.,  Nicn.  Pb. 

T3PIT  in.  die  77« He  eines  H'i/rfen,  eine«  Kändäla  AK.  2,2,2 u.  H. 
1002.  H»Lij.2,io6.  q^M-WJI<LM  T7T  M^UIty  sMU4U.il:  I  TgTTT- 
H(Miy:  N^-Id  ^FT  FTSTfT:  II  KicUu.  12,16  bei  Aufk.  zu  Haiäj. 
T4lliiH^  5  Taim  (Sic)  MBu.  12,5330.  5353.  —  Vgl.  T3T5T 
*  4r»v4li  m.  eine  best.  Pflanze,  —  TSTTTcT,  T*TtjrFTT,  ^F-FT,  im  Hindi 
7HliI  Rasa*,  im  gKU«. 

4rtu(  »on  T5)  nom.  ag.  der  da  kocht,  brät,  backt  (transit.)  u.  s.  w. 
AV.  10,9,7. 11.25.  ÜFpTHJ  11,1,17. 12,3,17.  Cat.  Bu.l0,4,»,i9.^c7% 
T:  TWTTtrq  3,3,4,17.  U*\HMl  5  T?FJ  1  (4ehHc^4=MI  f^Ts  MBb. 
12,10395.  Aumua-P.2  imCKDa. die  Verdauung  fördernd Suc b.  1,1 89.  13. 


Hrticy  (wie  eben)  adj.  zu  kochen,  zu  backen  P.  8,2,30,  Seh.  8J7TTTB1 
MBb.  9,2787.  ' 

Tl  m  (wie  eben)  f.  parox.  nur  in  VS.  und  in  der  spateren  Sprache: 
Tgl.  VS.  Pbat.  2,64.  P.  3, 3, 95. fg.  1)  das  Kochen,  Zubereiten  von  Spei- 
«en Tbik. 3, 3,  f  7  2.  H.  an.  2, 17 6. Med.  1.30  TT^:  ist  an  den  beiden  letzten 
Orten  nurDruckfehlerJ.^Tf^Tl  ^!fr  Tvffä  -  TT^  5F^TF^  fei: 
M.  3, 67.  %fä°  9, 1 1 .  5F^T°  P.  6,  4,  1 5,  Seh.  —  2)  ein  gekochtes  Gericht: 
TtRT?r7h  '-H-iTiiiisjH  VS.  21,59.  RV.4,24,5.  T  S^TT  W-HrUl4- 
W  tWIrTrhl  ^rl  Hwllld  SJFTT:  7.25,6.7.  6,29,4.  —  3)  Verdauung 
M.  12,120.  JÄGii.  3,77.  Sega.  1,48,5.  0:TT5FT  177,21.  °WW  Ort  der 
Verdauung  2,400, 15.  auch  ohne  TETFT  dass.  1,245,2.  —  4)  das  Reif- 
werden so  t.  a.  Entwicklung:  ^HlPsSrf  TT>F4  fT^TF(  TfTFT  TT%  (d«e 
f  oioen)  HqPTcJHTWT  (^TfT)  Vabab.  Beb.  1, 3.  51  (1(MI^:  (sie)  MBh.  12, 
9745. —  5)  das  Angesehensein,  Würde;  =  J|U<^  Tbik.H.  an.  Med.Sucr.1. 
51,20.313,5.  ^TFfTTTffi'  da»  Angesehensein  bei  der  Welten.  Br.  11,5, 
»>!•  FF3-  <=H«^I 5IH1  dW^dWItW:  (sie)  Gabdap.zuSÄSkhjae.23. 

TmT5T?r  (T°  ■+■  5FT)  n.  =  qjrmiMiHd  (s.  d.)  Räoan.  im  CKDr. 

CS  C%  \  CS 

r 

Tt^T  (von  tpjf)  ünädis.  4,  166.  n.  =  JTF^TrT  n.  der  Stand  des  Haus- 
herrn, der  Besitz  eines  eigenen  Heerdes  Uggtai..  das  von  dem  Uaushäl- 
ter  beständig  unterhaltene  Feuer  Aifk.  Wii.s.  =  JII^MrMllil  Unädik. 
im  <;KDb. 

Hl^lH  (wie  eben)  adj.  durch  Kochen  gewonnen  P.  3,3,88,  Seh.  Tbik. 
3,1,20.  mit  Ergänzung  von  ürFUn  durch  Kochen  gewonnenes  Salz  Sv<;n. 
1,157,8. 

t&fZJ  m.  N.  pr.  eines  Schützlings  der  Acvin  RV.  8,22,10.  10,61,1. 
VÄI.AKH.  1, 10.  q^RfFT  HFHTFT  FTR  Ind.  St.  3,222;  vgl.  JJSfg.  pl.  Bez. 
eines  Volksstammes  RV.  7,18,7. 

Ml=t*l1  wohl  N.  pr.,  nach  Säj.  so  t.  a.  (das  Opfer)  kochend  (von  Tri): 

^t^TJ  HtqfH:  H-<M'<HifH  QaFifH:  f^srri%:  RV.  6, 20, 13. 
7aT  (toii  rJrJ)  adj.  (vertritt  die  Stelle  des  partic.  praet.  pass.)  f.  51 
P.  8,2,52.  Vop.  26,99.  das  feiner  Casusendung  (MefH,  MÖtlPl,  T37T 
TFT)  geht  in  keinem  comp,  in  ITT  über  nach  3,30  (vgl.  6,9).  1)  weich- 
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getccAf,  gar,  gebacken,  gebraten  u.  ».  hj.,  überh.  fertig  zubereitet  (am 
Feuer);  Gegens.  5FT  H.  412.  Hai.äj.  2, 121.  RV.  1,162,12.  q^T:  5,73,8. 
ifTTq  8,66,6.  qifaftj  10.94,3.  ^if  AV.  9,5, 18.  SpTöPTIT  R.  2,56,  23. 
R.  Gorr.  2,105,33.  07737  JÄGii.  1,286.  H77  Kätj.  Cn.  15,10,3.  WR  4, 
1 1, 8.  TifTra  n.M. 4, 223.  8,329.  VarAb.Brb.S. 86,7.  Paneat.  117,2.  Verz. 
d.  B.  H.  No.  950.  adj.  gÄNEB.  Qr.  8,21,4.  5TT7  Suqr.  1,33,7.10.  feqeiT 
aufgekocht,  aufgewärmt  Gorh.  3,5,1.  JqfjJ0  M.6.17.  Bbäg.  P.  7,  12,18. 
$Mc'-(9l  H.  399.  7T°  Haläj.  2,  «30.  mit  einem  loc.  compon.  P.  2,1,41. 
Accent  eines   solchen   comp.  6,2.32.  FSJFTT0,  *W°   Seh.  n.  fertige 

a   v        -  La 

Speise,  Schüssel,  Gericht:  STcT  1WH  RV.  6. 63, 9.  qfrT  FT^  H  >Tqq  viell. 
so  v.  a.  mögen  wir  an  vollen  Schüsseln  sitzen  AV.  6,119,2.  12,3,55. 
Cat.  Br.  1.5,1,26.  2,6,1.7.  —  2)  für  gekocht  gilt  auch  die  Milch  im 
Euter:  tllMIM  Miftjq  Mai*-M:  RV.  1.62,9. 180,3.  2, 40.2.  WTT  317 

_        o  ^  ,        -  '  -  - 

qTR  l^iMl  TjT:  3,30,11.  6,44,2  4  u.  s.  w.  —  3)  fertig  gebacken  oder 
gebrannt,  von  Backsteinen,  irdenen  Geschirren:  j$Jif)|  Cat.  Br.  6,1,», 
22.  7,2,1,7.  Mrbrh.  47,9.  Varäb.  B?n.  S.  52,23.  Mäl^MifrJHTf^  Ge- 
bäude aus  Backsteinen  Jägn.  1,  197.  Uggval.  zu  Unädis.  3,  148.  3T3T 
Kätj.  Cr.  16,7, 10.  26.1,25.  —  4)  reif,  von  Früchten,  Pflanzen  rVia.5,28. 
AK.  3,2,46.  H.  1485.  an  2,531.  Mbd.  v.  16.  T^  RV.  1,66,3(2).  10,101, 
3.  Kätj.  Cr.  22,3,42.  °ü|IMyi*4l5Fr  Paneat.  163,23.  q^T^M  rei- 
fes Getraide  AV. 11, 1,28.  qTJT  R.  2, 105, 1 B.  Such.  1,147.4.  Megh.  80. 

Hit.  1,144.  Varab.Brh.  S.  86,7.   HsIHpIHtJ:  HHIrltilfq^qj^rrST- 

s    r  , ,  r 

qq  Vid.  300.  <4ii>.ojrh  Jägn.  3, 142.  3-^{l  Lätj.  8,3,4.  daher  auch  5TT- 

;qT  RV.  1,8,8.  q?T  3,45,4.  4,20,5.  AV.  20,127,4.  ftt-'-l^fiHI  ^  q^TT- 

qT  ^m  R-  3,16,7.  *Q-lsrlHI  H'-ishHI  Arilin  Varäb.  Brb.  8.B4.S9. 

gqf°  Bbäg.  P.7,12,18.   qTFT0  M.  6,17. 21.  Jägn.  3,49.  —  5)  reif,  von 

Geschwüren  u.  s.  w.  Suca.  1,61,2.  62,7.11.  100,2.  —  6)  reife  Haare 

sind  graue  Haare:  qsFTT:  ^jH-H^lslM:  Dhöbtas.  80,  l4.°qf3T  Wns.  —  7) 

reif,  vollkommen  ausgebildet,  vom  Verslande,  von  Kenntnissen  n.  s.  w.: 

y^iMHMI  rRT  q  sIMM  WWWR  MBn.  12,5433.  srq^^fi  Bbäg. 

P.  1,18,47.  °WU  MBb.  12,  8440.  JETIcHpl  -  5TWpnTTII  Jägn.  3,142. 

?H3vTT3T  adj.  Bbäg.   P.  3,15,7.  —  8)  reif  so  v.  a.  dem  Ende,  dem 

Vergehen,  dem  Tode  nahe,  —  verfallen  AK.  3.2,41.  H.  an.  Med.  FTTOT 

f^FFTT  MeMiNW!  Bbäg.  P.  4.28,38.  RcEHTlft-UI  s^TIT  qai'JJUII'Jl- 

-7T:30,iN.'^iH"l  f^^JIT:T^¥T7mHmhilfqM?i.i.7,429.^mWT 

y^T>JlfM  *H4£hiMf  ^?R  4362.  y-l^'H  q  qTFH  qSjTrjq  =7  fsf- 

5FT  3,  11193.   Bbäg.  P.  1,5,17.  —  Vgl.  HV-lEji',  qff0,  fq°,  H°. 

'•läl'-tH  (MEli  -f-  =tid)    1)  adj.  gar  machend.   —    2)    m.  Azadirachta 
t'ndica  ./«s.».  (s.  T^F^)  Cabdak.  im  CKDu. 
TÜTTT  s.  u.  M?hni. 

TfJRT  (von  1737,  f.  dV/s  Grauwerden  (der  Haare):  --tilihlld  Haeh. 
Anth.  8,  gl.  6. 

q^TTTT  (Hell  -1-  7H)  m.  e«'n  berauschendes  Getränk  Cardir.  im  £KDa. 
Vjutp.  134. 

qiT^rnT  mW\  -*-^\°)  n.  «aurer  Reisschleim  'Ml^-Jl  Caiiiiar.  im 
CKDr.  Heisschleim;  kochendes  Wasser;  destillirtes  Wasser  Wils.  qS1- 
qTTT  v.  I.  im  CK  Dr. 

q^T^T  m.  ein  KandAla  Halu.  2.  '.'.3.  -  Vgl.  q^JCT,  q^TR.  T^TTTT- 


MEri«*-MNHmif7  (im- ♦q°-3qqT-H31TfT)  so  v.  a.  Jl^li^H 
Nigu.  Pb. 

q^TFTmT^  FT37-H?lffro)  m.  chronische  Dysenterie  (Wisb)  Sucr.  1, 
141,11;  vgl.  2,429,9.  436,10. 

Hai  IM  M  (q&T-»-5rmH)  n.  so  v.  a.  q^TTüTO  Sd«r.2,202,2.  255,11. 
q^TTTaTT  onomat.  vom  Geschrei  von  Vögeln:  Mad'-laifrT  ?PT5t  qT- 

^T^aw  ^qrra  ?i  mbh.  6, 1  i  1. 

qaTT^FT  (q&T  ■+■  ?IT5Tq)  m.  der  Ort  der  gekochten  d.  h.  verdauten 
Speise,  Unterleib  (vgl.  tllHRN)  MBb.  3,13973.  12,6879.  Sucr.  1,85,3. 
349,13.  2,199,2. 

q^T,  q^TTTT  und  q^TqfrT  (qf(i|^)  Db.;tup.17,14.  32,17. 

q?T  ünäuis.  3.69.  m.  1)  Flügel,  Fittig,  Schwinge  AK.  2,5,36.  3,4, 
«S,  181.  H.  1318.  Med.  sh.  18.19.  HalU.  2,84.  5,63.  Vaig. in  denScholl. 
zu  Kir.  14,31  und  Cic.  2,117.  11,  7.  20,  1 1.  ^qpi  RV.  1,163.1.  8, 
34,9.  q%I  WT\  m\qr(  =0^  <7jq  q^FT  47,2. 3.  1,166,10.  AV.  6,8, 
2.  10,8,18.  Cat.  Br.  4,1, »,26.  10,2,1,1.5.  M.  3,241.  R.  1,55,10.  Dac. 
1,16.  Mrkkb.  146,21.  VarAb.Brb.S.  44  (43),  10.  94,9.  1  1.  45.  Räga-Tar. 
4,52  (zugleich  Partei),  einer  Biene  Ragb.  12,102.  Spr.  822.  qq?TRT- 
l^RT:  qSTRf^qri  Kätb.  36,7.  Habiv.  12599.  fg.  Bbabtr.2,29.  Vier. 
41.  Ragu.  3,42.  60.  4,40.  9,  12.  Bb"\g.  P.  8,11,34.  neutr.:  T^-TT  MtUHII 
Märe.  P.  9, 15.  am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  3ETT  Hariv.  1121.  Symboli- 
sche Bez.  der  Zahl  zwei  Varäb.  Brb.  S.  97,  l.fg.  —  2,  die  Federn  zu 
beiden  Seilen  des  Pfeils  AK.  2,8,»,55.  H.  781.  Vgl.  JTTCI0.  —  3]  Achsel, 

Seite  (beim  Menschen  u.  s.  w.),  Seitenlheil  oder  Hälfte  (von  den  ver- 

r 
schiedensten  Gegenständen);  =  MIVJ  Trie.  3,3,139.  H.  an.  2,564.  fg. 

Med.  Vicva  bei  Uggval.  Vaig.  f^tq^  Wü\  OfTT^  >J  ijT  WU^WM 
RV.  10,119, 11.7.  134, 7.  UrijUl  q^tWFT^q^ITfr?  tAT.  Ba.  7,3. 
!,21.^flTni:,3ff7:TAiTT.ÜP.2,l.SügB.  1,118,8.  Ragh.5,72.  eines  Ge- 
wandes Kätj.  Cr.  21.3.  7.  eines  Wagens  (nach  dem  Comm.  so  v.  a.  Räder) 
TBb.  1,5,1»,5.  ST^°  eines  Thors  KAcg.36.  Agv.GBBj.4,6.  Seilenpfosten 
eines  Gebäudes  AV.  9,3,4.  fe0,  tJH^tT,  QZfl  u.  s.  w.  21.  ^!?J0  Kauc. 
135.  3?rqiq5rt  5rtrTTP.4,l,55,  Vartt.  3,Sch.  =  qTWT^^»ge/einej 
Gebäudes,  Seitenhaus  Med.  Flügel,  Flanke  eines  Heeres:  ^TTT  '-)I%JH. 
37^nil  q^MBB.6,2l07.fg.  qq,  ^TO,  qTSFT,  3fTJ  Hariv.  2470. 
^TJ^FT  q^T  H^jq  Ö086.  ^T5T0  Seitentheil  des  Haupthaares  Äcv.  Grbj. 
1,7.  ^%TIT  qiEfFRT  17.  Kauq.53.  Draüp.9,2.  MBu.4,  1114. 15,  486.  (nach 
AK.  2,6,»,49.  H.  568.  H.  an.  Med.  Hal'u.  2,  376  und  V.cva  bedeutet 
■qilTrq^T  Haarschopf,  was  für  das  Epos  und  die  spätere  Zeil  auch  rich- 
tig sein  mag),  des  Kitja-Agni  (vgl.  VS.  18,52)  Cat.  Bk.  6,1,1.3.  6.  7, 
1,»,  13.  2,»,8.  10.2,1,4.  *,7.  KVn.  Ca.  17,6,7.  18,2, 11.  3,3.  des  .lah- 
resopfers  Cat.  B«.  12,2,*, 7.  Kätj.  Qr.  13,3, 13.  24,5,9.  Latj.  4,7.1«. — 
4)  Hälfte  des  Monats  (die  vom  \eumond  bis  zum  Vollmond  heisst  r^. 
^rrqqqnil.  später  auch  5T^7,  WSl  die  vom  Vollmond  bis  zum  .Ye«- 
mond  gqr-,  yMiTll'Wini,  später  auch  q^f,  FTIRR,  rWWCJ;  jeder 
Halbmonat  zerfällt  in  15  Tithi,  die  durch  "die  Ordnungszahlen  im 
fem.  bezeichnet  werden.)  AK.  1.1,*,  12.  2,7,47.  Trie.  3.3,439.  H.  147. 
152.  H.  an.  Med.  Hai  äj.  1,50.  5,63.  Viqva.  Cat.  Bb.  6,7,  4.7.  2.  »,2S. 

8,i,»,ii.  n,i. s,h.  ».'..  rrqrqq^  tb«.  1,8,11.2.  i«v.g«.»,s.  «riu.i. 
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*. i«.  Kiu  <>.7, 1,26.  i5,i,is.  Kaü5.  140.  cri'    giSKu.g».  2,i,8.4, 

17,2.  M.  1,  66.  3,  276.278.  4,98.  8,  58.  107.  102.  11,  2  17.  J  ÄGli.  3,  50. 
MBu.3. 1  18  13.  Sdcb.  2,öl,2.  377.8.  Ragb.  «i, 34.  Varäb.  Bbh.  S.  4,32 
(31).  11,7.  96,  l.  Katbäs.  25,  HO.  Pankat.  I,  104.  Hit.  I,  78.  VP.  223. 
Ücjjm:  lIIHIMHyi'-fi  Habiv.  8803.  In  Zusammensetzung  mit  dem  Voll- 
mondsnamen  die  auf  diesen  folgende  Monatshälfte:  !-ti|rrJ|"j|  °  Lätj.  9, 

i.2.  %jfr°  10,0.18. 20,2.  irraT0  kätj.  Qu.  i5,i,6. 3, 49. ^h%  yym- 

qT  '^r'WW  Lir*  9,8.'..'WiyMiPÄB.G?Bj.3,2.  qqTrn  SqqFqcTJT: 


J'-MH  Gcbb.  1,3,5.  6.  Lätj.  10.12,4.  TtTTtT  Varäh.  Bbu.  S.3.97.  °qq 
27.C20.  '•MI'-WH'J   93,5.  TtTTHT  AK.  1,1. »,7.  H.  148.   M.  6,20.  — 
5)  Seite,  Partei,  Anhang,  Angehörige;  Schaar,  Klasse  von  Wesen:  ^^^- 
^TI%nt  fqFq  TOR  R.  2,33. 16.  JTTrfFTin  qT  qq"  qT  JljsTNIFl 
K.  (loaa.  2.18,13.  q^rqfq  ^^j  J|«£~M'-HI  Pbab.  70,6.  API-Hli^H 

p.  3, 1. 1 1»,  sch.  qqqrpw  i  P£r|jui  bb.  i,5ü7.  i%iqi  q  ^r  Trar  qrq- 

qH  q  q'STT:  I^T  qqTqfqqTqrf^  ^TqT II  3,4735.  qrjTJT  jv^if^q- 
•rN  i:  Biiau.  14.2ö.i/|  3(^t|  m.und  adj.  die  Partei  des  Feindes,  zur  l'artei  des 
Feindes  sich  haltend  MBh.  1,1109.  K.2,40,9.6,1.30.Mäi.av.9.9.Ragb.6,53. 
18.  16.  Pankat.  136.x.  Hit.24.  l.  Mäbk.P.  18, »O,  *^p  MBn.2,  17  1.  1090. 
3.1.  13.22».  MÄnv.  12.  u.  Pinkat.  111,53.  156,9.  AK.2,8,1,30.  H.301. 

fqq-  Kaihvs.  tl,  82.  Pvskat.  111.  63.  qjJ  MBh.  1,5557.  13,  220.  Pak- 

-  .r     -v         B    r-s -s 

k»t.  in.  65.  qq:  5T*W  ETJT  qTq  qqi  qTqqTTT  q^q  I  ^TTrTqq^qqT 

MBB,  2.666.  984.  Habit.  8431.  R.  2.31.2  1.  Räga-Tab.  4,52  (zugleich 
Flügel,.  6  12.  qirP  Mähe.  P.2l,IOI.q7J  -  Räch,  li.  86.  Bai«.  P.  3.3.  II. 

qfrl'-H M*  l=Jtr|l  H vkiv. i62o. qjqq:  P-M'-H  I:  Ph^JI-. '-I:  qqFlRT qT- 
qq?TT:  VT-UpiM«!  Ki il.  zu  M.  2, 132.  q«qTj"qi  tMM'4HM  MBa.  10, 
569.  qi^rp  der  einen  grossen  Anhang  hat  M.  8,  179.  Kam.  Mus.  4,6s. 

q  .   qfrqq  aibh.i,. ,793.  qqrq-,  qrq    74i8. fg."^qq?i=i^T:  rfte  a«*- 

gezeichnetsten  Anhänger  der  Gotter  13,4  158.  HHtrli:  4sU'-(t|T  ^  S=TT- 
^TJT  ^  Dundesgenossen  M äbk.  P.  21,53.  TqqqtT  K'-Hl  q^Tq  qqT: 

vikb.  16.  q^Hiqq^nqrqTqTFq  p£dM^M  R.  2.21,11.  JT^PI 

q^TT:  qfqqT:  q%  Habiv.  8423.  'Ml'^'Mr^U  wohl  gryw<  wnd  Feind 
Mbkkh.137,15.2o.  qjT  q^IT  fqq?7?tT  fqqFTT:  q?T  £q  q  Habiv.  3013. 

rasa  Tab. 6.220 fs.  q^qqq  so  v. a. q^rq:  mbh.  1,2774.4396.  JHd^T- 
^R  q*  HHIIr'-H'-H:  qqHH  13, 33 15.  5,37s«.  qnq°  R-  Bef*  2,7. 

28.  nqqTfTT:  so  v.  a.   Väter  Habiv.  3374.  qffTqqi0  Pbab.  87,  I.  fn%  ^ 

q^qi:  !qjT:  qf?T  ^n^qiJ-'qqr  1 3qqqqT  ^T  q%  rrö?I  q^qT^T- 
fq  n  Mitn.  3,  i2.  y*hlc,JMKfcll  ^rqq  f^  fqqTq^: I  qjTnrrqqjrntT 
q  qqrqqr  q  II  qqT  f^  qqq  qqqqTmTT  JTFqqrq  I  r&fa  TqqT 
qq  qjmiTqq  Tqntq:  Il  R.  6,  u.  is.  ig.  qqrq^  qqq^jriq  qq^l 
q/qqT  JTrrnq^MBn.  i,m«i.  ^^immq^:  q^T:  qi'jqrqT  qptT  qqi 

2602  rir'-l-rl.d.  i.  f-jFnq  und  qTTqq  »"  rfie«er  Banrfe  gehörig  Habiv. 
7124  fg.  ^qqq  «on  Einigen  gutgeheissen  MBh.  13,4445.  qTq  =  fr^Trf 
AK.  3. 4. »»,222.  H.  an.  Mbo.  Vicva  und  Vhg.  =  qfiq  Med.  Viqva. 
=  TTfH^  Haläj.  3,63.  =  q^I2,234.  =  qq  H.an.qqgleiihbedeuteml 

mit  qrq.  q?T,  qq,  qTTj  molleb,  sl.  379.  —  6)  steile,  statt:  ^qnq 
f^  qRTTT  q^TTqwJ  qqrnqqT  ->ibh.  i,»»7*.  qqqq  qqr  (TiTFqqqq 
fq^q  *Jqq  R.  I,«  1».  :Wvnr,H'm  qffq  q^  q  qqi  qTTqT- 


qq^giii.  C11.  63, 11.  mfq?.TP  dass.:  qTproTjq^  ^r^!5iHiiJIW4=l 
(I^TTqq)  qTfT  TrrHqnWTTqT:  Kamäbas.  7, 33.  locum  oecupavit  notae 
frontalis,  auripigmento  pietae  St.  —  7)  der  eine  von  zwei  Fällen,  Fall 
überh. :  q5T  ^i^HIrl!  im  andern  Falle  Schol.  zu  P.  1,2,35.  Vop.  9,55. 
26,58.  qqT^T  ^"q  q^TT:  qqqTff  es  sind  hier  vier  Fälle  möglich  Kaijj. 
zu  P.  7,1,30.  HipT-ld  und  qfFq^fq  q^  Siuuu.  K.  zu  P.  1,2,6.  qpTT- 
rT£  q^tHT  q  ked  «nrf  jadi  haben  die  Bedeutung  falls  AK.  3,5,12.  Tbik. 
3,3,465.  H.1342.qtflri}  imandern  Falle  K Xc.zuP.1,2,36.  Säh.D.24,19. 

qqfqntrq  fit%  q^wTq^ftfqq^iqq  ^qqfqfFqirq^Tqqjrr^: 

(qq:  qq:  =  fB,  3HT:  q?T:  =  qqH)  Ragh. 4, 10.  5i|^yq  Buiin.  Intr. 
252,  N.  1.  dans  l'hypothese  favorable  Bubn.  —  8)  Ansicht  Idee,  Mei- 
nung: qrFf  qr:  rfä:  j]uu. 2,2266.  qi-u*Iy=uUifq  q^T  iFqrqi  q?q- 


Tqq  1  äqrqT  q  q?T:  qqi  qq:  12, 12830.  fg.  sm-.  Tq^qq  q?r:  3, 

i27os. fg. ^-^4diytJN^c<difUAGH.i4, 34.  WlgitjcHij  WrJ^-il: 

q^":  ^h^Pq  q^TqiHq^i  ^rq  q  qTqsrqtn:  qq  rafqfqq:  vm- 

Tfä  ||  Vahäu.  Bbh.  11,1.  ZWMUMI'WMiqTq  Kap.  1.4  6.  3^7°  Schol. 

zu  Kap.  1,121.  qiqqT:  qqR:  qq:  Sehet,  zu  Kap.  1,70.  srqq:  gAi«K. 

zu  Brb.  Ab.  Cp.  S.  273.  tlHI^Hy:  q^rllrl^qT^  Kät.  zu  Cäh.  42.  qq 

t>  q  q  üwifl  rhäg.  p.7,13,7.  Fqqq^qrqqqT^rqfqqTpii0  madbus. 

in  Ind.  St.  1, 19,  1  v.  u.  qtsTJ:  qq:  eine  vorzügliche  Idee  Schol.  zu  Qäk. 
99,23  —  9)  die  Untersuchung,  mit  der  man  so  eben  beschäftigt  ist, 
CaSk.  zu  Bbu.  Ab.  Cp.  S.  185.  Rom;  übersetzt  Tq  durch  in  our  text. 
in  the  text  und  in  the  course  of  discussion.  —  10;  in  der  Logik  das 
Subject  eines  Schlusses:  VMJ  UHIc-iHI-^q:  Tabkas.  39.  °qqqi  29. 
Z.  d.  d.  m  G.  7,294,  R.  1.  Bbäshäp.  67.  69.  q?f  =  WJI  H.  an.  Mm. 
Vaig.  Vicva.  —  11)  ysir-MsiH'-MI  (<••  '•  WPJ  und  qq:)  N.  zweier  Sa- 
man  Ind.  St.  3,224.  —  Die  Leiicographen  kenneu  noch  folg.  Bedd.,  die 
wir  nicht  zu  belegen  vermögen:  J|t£M(r|  H auswand  Haläj.  5,  63. 
pqiT  Wand,  Mauer  Vaig.  cf^f  Heer  (Flügel  eines  Heeres?)  H.  an.  Mbi>. 
Vaig.  V15VA.  q>^  Gunst  H.  an.  Vicva.  NiltJ  Widerspruch  (vgl.  7)  H. 
an.  Med.  Vi^va.  qgTTT^J  Ofenloch, TTqqTp^'  ein  königlicher Elephant 
H.  an.  Med.  ri^l^,-  ein  Glied  des  Körpers  H.  an.  i<£|cj,t)c4  (Seite  nach 
Acfbecbt,  aber  qTy  wird  in  H.  an.  neben  d^l^  noch  erwähnt)  Haläj. 
\'Atl$>  die  Schwanzfedern  beim  Pfauen.  Schwanz  überh.  H.  an.  HHN 
yähe  Haläj.  |c4«^»J|  Vogel,  öf-FTJ  Armband,  7T^  (masc. !)  rein  (Reinheit 
Wils.)  (^abdab.  im  CKIib.  'in  algebra)  a  primary  division  Hacght.  (in 
arithmetic)  side  of  an  equation  in  a  primary  division  Wils.  Die  Bed. 
Haus  im  f  KDb.  und  bei  Wils.  beruht  auf  der  Zerlegung  von  qnyj|<£ 
in  Med.  in  zwei  Bedd.,  wobei  übersehen  worden  ist,  dass  qT5I  später 
noch  ein  Mal  getrennt  vorkommt.  —  Vgl.  %T(  J,  ZffJ°,  ^d°,  qqqi0- 

«M°,?l5HPi  ^^r^'  ^iiH'^rH,  qfqR3,5!0,  qq°  t%°,  wt°, 

Tqqi  (vonqq)  ■.  l)  StttmllUtr  AK.  2,2,13.  H.1007.  an.  3,60.  Med. 
k.  1 14  —  i  Seite  H.  an.  Med.  Cig.  11.7.  —  3)  Bundesgenosse,  Gehülfe 
£abdah.  im  (^KDb.  —  Am  Knde  eines  adj.  comp.  s.  H4<H"-h- 

qHqq  <qq  ■+-  qq,  adj.  mit  Hülfe  von  Flügeln  sich  fortbewegend,  flie- 
gend: qq  qqqqj:  qqf  5Pfq:  q^r|IHHI:  R.  5,50,45.  -  Vgl.  qqqq. 
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'TqqrT  :qq-*-qH)  m.  ein  best.  Vogel  Vjltp.  118. 
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Mdy^HI  Ftt-t-W0)  n.  das  Ergreifen  einer  Partei:  y^tiiyW-^- 
Ht  q  ^TTfH^tl  F^KIm.  NItis.  8,8 1. 

t^TT^  <PP3  ■+-  TJ[^)  adj.  der  Jmdes  Partei  ergreift:  HtJehM  'S  ("*.  I- 
üfT  '-HUI^I  HR^fU  Habit.  4343. 

MdülP^H  (^  ■*-  tü°)  adj.  dass.:  Rr^°  R.  2,53,16  (18  Gobr.). 

WMIH  s.  u.  q^lMIHI. 

q^TW  (W-+-W)  adj.  Bez.  eines  T^'-i.\M^\,  das  nach  Westen  keine 
Halle  hat:  H^M^MI  (5IHMI)  qf^rt  Sfrä  H^+^Vabah.  Brb. 
S.  52,  38. 

tT^R  adj.  =  q^TJFT  /Kejend:  f^T:  R.  4,43, 15. 

l^-cW  PRT  ■*■  q7)  m.  1)  ein  oon  der  Heerde  abgekommener  Elephant 
Trik.  3,3.362.  Mkd.  r.277.  —  2)  der  Mond  Med.  —  Vgl.  q5Tq7\ 

'-Ml^ä>d  P^T  •*•  fej[)  adj.  der  (den  Bergen)  die  Flügel  abgeschnitten 
hat,  Beiw.  lndra's  Ragb.  13,7.  Kcmäras.  1,20. 

fTcT5T  (q?T  4. -i-sT)  m.  der  Mond  Trik.  1,1,85. 

r^TsF^H  (tRT  4.  -f-sT°)  m.  dass.  Här.  13.  Cabdab.  im  CKDr. 

qSTfTT  (von  q^f)  f.  Bundesgenossenschaft:  TJcTT  T^>  ^TvIrTT  rlWT  «»" 
Aat  «Are  Partei  ergriffen  MBh.  2,2665. 

q^TTcT  (wie  eben)  f.  1)  der  Ort,  wo  die  Flügel  oder  vorderen  Extre- 
mitäten angewachsen  sind,  P.  5,2,25.  AK.  2,5,36.  3,4,14,75.  H.  1318. 
an.  3,278.  Mbd.  1. 129.  Haläj.2,84.  VS.  25,4.5.  Räga-Tab.  1,374.  — 
2)  der  erste  Tag  in  einer  Monatshälfte  AK.  1,1,*,  1.  3,4,14,75.  H.  147. 

H.  an.  Med.  auch  Mirlrfl  Colebb.  und  l.ois.  zu  AK.  1,1,3,1. —  Vgl.  R0. 

c 

qijTc?  (wie  eben)  n.  1)  das  Bestandteil- Sein:  qiq0  des  religiösen 

Werkes  Camk.  zu  Bbb.  Ar.  üp.  S.  276.  —   2)  das  Subject-Sein  in  einem 

Scklusse  Tarkas.  38. 41. 

Ifctel^  (q^T-1-^")  n.  Seitenlhür  AK.  2,2,13.  H.  1007.  Hab.  196. 
Mrkkh.  98,  15. 

qfqqTJ  (Cp=[  -4-qTj  1)  adj.  Flügel  tragend;  m.  Vogel  Harit.11852.  — 
2)  adj.  Jmdes  Partei  — ,  Seite  haltend:  qqT  q^T^T  JW:  MBh.  1,7507. 
q  q  WJJ I  W\  15,954.  —  3)  m.  ein  von  der  Heerde  abgekommener 
Elephant  H.  an.  4,268.  —    4)  m.  der  Mond  H.  an.  Gatadu.  im  CKUr. 

-  Vgl.  q^qr;. 

'-kHlil  (q?I-i-qT0)  f.  Federkiel  Sucb.  2,90, 17. 

'-M'-IIH  (q<rT -•- TFrT)  m-  *)  *"*  Mausse  der  Vögel  Vigajabaksbita  im 
CKDb.  —  2)  Parteinahme,  Parteilichkeit,  Vorliebe  für  (loc.  gen.)  MBu. 
1,5347.7,4490.17,52.  R.  Gorr.  2, 109, 57  (51°).  3,58,8.  6,12,6.  Hfq 
=HT  qf%q  q  t-M'JHIH  Rhartr.1,54.  MiLAT.12,3.  qq"q  Md^Tqq  fq- 


3f  qjqqTfqqiq  kam.  Nim.  8,63.  q^rnriT  <$Tq  whwwi  ^mhht- 
fqpfi  ^q  vikb.19,6.  HiT.37,20.  gq  ^qi^iqix  q  q^Tq^iqTq:  daAer 

6t'n  ich  so  auf  die  Freundschaft  mit  ihm  versessen  Pankat.  112, 19.   q- 

q^qiq  ht  qfq  dies  q^j  ^aq  fi^ir  qq:  räga-tar.  4,21. 


HTt'-HlrH  'q?T-i-qT0)  adj.  Partei  nehmend,  parteiisch,  Vorliebe  zei- 
gend, begünstigend  Malat.  13, 17.  qfq^T°  Katuäs.  5, 130.  Pankat.  172, 
3.  173,16.  Caük.  zu  Brb.  Ar.  Up.  S.  82.  Davon  nom.  abstr.  oqrfcFqT 
Vorliebe,  Begünstigung:  qqifq  ^TjfqqTqTq  •IIHMrU-rWIlrldl  Raga- 
Tab.  3, 30£.  Naisb.  2, 52  (nach  dem  Scbol.  zugleich  das  Fliegen}. 

'-H'-tlhH  lVF^-t-m°)  m.  Hinterthür  Cabdar.  im  gKDa. 


q^rq?:  (q^T-t-q?:)  m.  nugeu  q  q^qpqqq  Tqara  Ji^itq<i  ha- 

rit.  7530. 

Md^iqül  (q?T  -+-qT0)  adj.  eine  Partei  begünstigend:  q:  WMI  q^m- 
qriT:  üh*vg.p.  3,24,29. 

MtrlM^Uiq  (q^T-^^T0)  n.  Bez.  einer  best.  Stellung  der  Hände  beim 
Tanze  Verz.  d.  Oxf.  H.  202,  a,  22. 

qjrqiq  (q?T  -*-  qiq)  n.  die  Flanke  eines  Elephanten  AK.  2,  8,  t,  8. 
H.  1228. 

WM  (q^f  -•-  q^T)  n.  Flügelwurzel,  der  Ort  wo  die  Flügel  angewach- 
sen sind  AK.  2,5,36.  H.  1318.  an.  3,278.  Med.  1. 129.  Haläj.2,84.  — 

vgl.  q^fq. 

MTl(^*1l  (q^T-*-^0)  f.  das  Bilden  einer  Partei:  °H'-Jl!U  Dacae.  in 
Benf.  Chr.  185,21. 

q?iqT%qqi  <q?T  -+-  q  °)  m.  Bez.  einer  best.  Stellung  der  Hände  beim 
Tanze  Verz.  d.  Oxf.  H.  202,  a,  22. 

3 

q!qq?T  (von  (-M)  adj.  1)  mit  Flügeln,  Seiten  u.  s.  w.  versehen  £at.  Bb. 
9,4,4,6.  beflügelt  MBu.  l,84«o.  R.4,63,5.  $[$1  5,7,40.  Habit.  13642.— 
2)  Tiell.  eine  Vorliebe  für  Jmd  habend,  ganz  in  Jmd  verliebt:  SlJ-lll'-q- 

qT  q^rqqt  qqrqi  qiqiqq^rqqqT  siqfq:  mbh.  13, 2965. 

q?TqT?  (q^T  — •—  <=! I<i )  na.  das  Aussprechen  seiner  Meinung,   ürtheil: 

q^Tqifra  q^^qN^w^r  qfqqiT:  mbb.  7,6009. 

q^Tqi^q  (q^T-i-qT0)  m.  Vogel  [Flügel  zu  Vehikeln  habend)  Cabdak. 
im  (JIvDr. 

q^ITq^  (q^T-nfq0)  m.  ßet'Aer  Cabdärtbak.  im  CKDb. 

q^lU  (von  q?!)  adT.  zu  halben  Monaten:  qqqfrT  1%  HIHIM  qiH- 

5T:  q5T5TT  >lfq  qT  MBb.  13,5659. 

q^TH  n.  Un'idis.  4, 219.=q?T  Flügel  Uttararatsa  bei  UÖgval.  Seiten- 
•s 

(Aeil  des  Wagens  AV.  8,8,22.  CÄSrh.  Bb.  7,7.  Gobu.  3,4,26.  Flügel  des 
Thors  VS.29,5.  Seitenpfosten:  JtlHN  TBb.  1,2,»,  1.  Kätb.30,5.  Flügel 
des  Heeres  Qänkb.  Br.  2,9.  Hälfte,  Abtheilung  überh.  Act.  Cr.  11,7.  12, 
2.5.  Latj.  3,4, 12.  17.  4,7,4.  Hälfte  des  Monats  Pankat.  Br.  23,6,6. 
Seife,  Gestade  des  Flusses  25,10, 12.  Cänkb.Cr.  13,29,  15.  Seite:  qq  fq- 
■?JT%F  flrqq:  q^t  sqTHq  a»>  de»-  Seite  de«  Feindes  RV.  6,47, 19;  nach 
Säj.  =  qiqqj:,  qTqqi:. 

q^Tq^J  (q?T  -+-  CT0)  m.  ein  best.  Baum  (s.  ^TTIT)  Häb.  95. 

i)v|i£q  (q^T  ■+■  ^q)  adj-  an  der  Seite  gelähmt  Vjctp.  171.  Cat.  Br.  11, 
7,  *,  4. 

q^^  Tiell.  fehlerhaft  für  VfflJl  Vogel  MBu.  13.2059. 

qvI^Tq  (q^T  -+-  ^Tqi  m.  wohl  ein  alle  Halbmonate  darzubringendes 
Opfer  Ind.  St.  1,59,5  T.  u. 

q^fiqjq  jq^T_i_3qTOj  „,_  einseilige  Lähmung,  Hemiplegie  Suca.  1,45, 
20.  255„1.  337,  19.  2,42,14.  Nach  CKDr.  (Suppl.)  auch  q^TWiq. 

q^JIrT  s.  u.  q^f  4.  Auch  Flügelende  eines  in  Gestalt  eines  Vogels  auf- 
gestellten Heeres  UJBu.  6,2087. 

q^ll^HJ  (vonq^T)  f.  N.pr.  einer  derMütter  im  Gefolge  des  Skanda 
MBu.  9,2637. 

q^|~|  (wie  eben)  m.  Vogel  Cabdak.  im  CKDb. 

q^NUT"  (q?T  +  5tq°)  m.  der  letzte  Tag  in  einer  Monatshälfte,  der 
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Vollmondstag  und  der  Neumondstag  Cabdar.  im  CKDk.  Man  hätte  eher 
'-WMHH  erwartet. 

'-Ml<(;l(  CT5T  -+-  M\^\()  adj.  der  alle  halbe  Monat  nur  ein  Mal  Nah- 
rung zu  sich  nimmt  Müh.  3, 154  09. 

qf?T  m.  =  HhW  Vogel:  '-HM  MBu.  12,930  6. 

CTItHrlly  CtTRT-T  -•-  rfTST)  u-  N.  Pr-  «'»«*  heiligen  Badeplatzes  Verz.  d. 
Oxf.  H.  149,  a,  3. 

tTT^R  (von  CRT)  l)  adj.  geflügelt;  m.  Vogel  (AK.  2,5,32.  3,4,S,21. 
Tbik.  2,3,37.  H.  1316.  Haläj.  2,83),  überh.  ein  geflügeltes  Thier:  ^TJRT- 
H:  RV.8,20,io.%R 10,163,2.3.  WfsU:  WTjfsiqAV.H,5,2i.  Ait. 
Bb.  4,23.  Cat.  Bb.  14,3,5, 18.  Kätd.  34,8.  Jr^HMH  MMUi:  RV.  1,48, 
5. 182,5.  R  tTRTHT  MUMd  R  q&HT  R  m^l\  10,127,5.  AV.4,34, 
<.  12,1,51.  13,2,33.  M.  t,u.  3,9.  qftHUn  WRi:  162.  rfTTTRTTIT:  3, 
22.  23.  S.W.  6, 18.  Hip.  1,17.  N.  1,18.12,2.  R.  1,9, 6.  35, 23.  Suga.1,208, 
9.  Vabäh.  Brh.  S.  3, 10.  21,  16.  Bhäg.  P.  9,7,6.  Hit.  9,4.  14, 12.  Vet.  in 
LA.  26,4.  °RtiTT  Verz.  d.  B.  H.  No.  896.  JT^ill^WlTiT:  ^%HT: 
Tattyas.  45.  T|lrl'7i°  Kät.  8.  fem.  MM  UM  Vogelweibchen  H.  an.  3,215. 
Med.  n.  62.  Habit.  1068.  ein  weiblich  gedachter  Vogel,  als  Erkl.  von  HT- 
TrfT  Wachtel  Trik.  3,3, 175.— 2)  adj.  mit  Flügeln  (uneig.)  versehen:  (51- 
ffir:)  ^ft  >RR  ^T^FR:  MHr^ir]  TS.  5,2,5,1.  7,6,1.  J|W 3(NH 
MlTlui  M«cflrJ  Käth.  21,4.  Pankav.  Bb.  14,1,12.  19,10,  l.  fgg.  —  3)  adj. 
f.  in  Verbind,  mit  Fld  oder  subst.  mit  Ergänzung  von  J  ||5(  eine  A'acAl 
nu't  der»  ftei'den  angrenzenden  Tagen  (dem  vorangehenden  und  dem  nach- 
folgenden) AK.  1,1, »,5.  H.144.  H.  an.  Med.  N^Hr^RTW  JJMH  M. 
4,97.  5,81.  Hierher  vielleicht  auch:  3^TFR  UM  Uli  ^IHHHMd:  =TiT- 
3^  Oobu.  3,3, 9.  m.  ein  Tag  mit  den  beiden  angrenzenden  Nächten  H. 
144,  Seh.  —  4)  adj.  auf  Jmdes  Seite  stehend,  zu  Jmdes  Partei  sich  hal- 
tend: 1114=11:  -jfVI'-lklUI:  Habiv.  4539.  —  5)  m.  der  Vogel  Garuda  als 
einer  der  18  Diener  des  Sonnengottes  Vjädi  zu  H.  103.  —  6)  m.  P/ei7 
wegen  des  Gefieders  auf  beiden  Seiten  so  benannt  oder  wegen  seines 
schnellen  Fluges)  Obab.  im  CKDb.  —  7)  m.  unter  den  Beinn.  Civa's 
MHii.1l!,  1183.  —  8)  f.  MWUfl  a)  der  Vollmondstag  H.  an.  Mbd.  — 
6)  N.pr.  einer  Cäkinl  die»s.  —  Die  übrigen  Bedd.  des  f.  s.  u.  1  und  3. 

'-ilsHIrl  (TTSR^-T0)  m.  der  Fürst  der  Vögel,  Bein,  des  Sampati 
R.  4,61,3. 

MMMHImüIIH+I  (^R^-mo-5IT0)  f.  ein  Wasserbehälter,  aus 
dem  die  Vögel  zu  trinken  bekommen,  Bh£ripr.  im  CKDb. 

m<r|HJ|c(  (mrR-H^O)  m,  der  Stier  unter  den  yggein  Bejn-  ,]e8 
Gataju  R.  3,57,2. 

M|t|U^(  Wlfll  -*-V(°)  m-  der  Vorzüglichste  unter  den  Vögeln,  Bein. 
Garuda's  Habiv.  2454. 


mtfHJIrll  (von  TTsR  ■+■  ^TTT)  f.  der  Zustand  eines  Vogels  oder  eines 
Hirsches  M.  12,9. 

HWflslJ'-lRl'^-i-TR)  m.  der  König  der  Vögel,  BeiD.  des  Garuda 
R.  5,7,61.  Katuäs.  22,233.  des  Gataju  R.  3,56,6. 

<TRTRT  (7F5R -+-  7ET)  m.  dass.  Bein,  des  Garuda  Hai.äj.  1,119.  R. 
5,43,15.  Katuäs.  22,232.  des  Gataju  R.  3,56,1. 

HW'I  (von  T?T)  m.  neben  ^c4||H*l   Bein,  des  Välsjäjana  (im  Ind. 


von  Känakja  unterschieden)  Tbik.  2,7,23.  ^KI^tcHIH*!  m.  Bein. 
Vätsjäjana's,  der  mit  Känakja  ideutificirt  wird.  H.  854. 

CJRSTMT  (MWH-f-5n°)  f.  Vogelhaus  Tbik.  2,2,7. 

Hltfl  H<c  (Hith*1  •+-  FH^)  m.  der  Löwe  unter  den  Vögeln,  Bein.  Ga- 
ruda's  Tbik.  1,1,43.  H.  c.  78.  Häb.  10. 

MWHlfMH  (^fsR-H^n0)  m.  der  Herr  der  Vögel,  Bein.  Garu- 
da'sH.  231. 

HTll^hJ  (von  CfijT  -+-  1.  =HT)  zum  Subject  eines  Schlusses  machen 
Schol.  bei  Wilson,  Sämkhjak.  S.  59. 

SRR£  (MWH  -»-^D  m.  der  Fürst  der  Vögel,  Bein. Garuda's  Ka- 
thäs.  22,192.  Gataju 's  R.  3,56,3.  47.  Ragh.  12,53. 

<RR  (von  Cftff)  adj.  am  Ende  eines  comp,  auf  Jmdes  Seite  stehend, 
zu  Jmdes  Partei  gehörend:  J|MM:  £fiyM>HI  M:  Habiv.  3748. 

CTfUI  nom.  ag.  von  CR  Vop.  26,14  4. 


^TH=1iH  HvH'I  -+-£frFT)  m.  die  Einwärtskehrung  der  Augenlider, 
Entropium  Such.  2,310,6.  337,12.  q^^RTF7  m.  dass.  13. 

HrTH~l  n.  1)  die  Augenwimpern  AK.  3,4,«,  123.  H.  580.  an.2,274. 
Med.  n.89.  Halaj.  2,369.  VS.  19,89.  tTTTj,  ERFf  25,1.  gAT.Bs.  12,7,1,2. 
TS.8,2,i,5.Suca.  2,332, 17. 5^°  1,115,10. 321,19.  Dhöbtas.73,14. 5TFI- 
HMtHHMHI  MBu.  3,2394.  4, 1 196.  R.  5,28, 13.  HiH^^mi:  -  sf^T- 
TTIT:  Buabtb.  1,59.  yi^licHM-THNdiJ  <^V^)  Cäk.  184.  #T  q?*TPrT- 
ranfR  Biiäg.p.  3,1,39.  5RJT5T:  tT^q  «.4, 12.  ^r?jrf5mTTFT  rr^T^- 

HPT  fri^Ff  'wmm  mjwnm  dbalp.  5,6.  HHMMW^^rf- 

Ragh.  2, 19.  q^Tr^T  Mkgh.48.  HMdJl^FF:  WIN:  90.  3FTt^FJFT- 

H'i\r\\  *T^t"  ^M^rlM^HmT  so  v.  a.  die  weit  geöffneten  Augen  MBu.  4, 

4  66.   qflTTTcT  s-  v.  a.  das  Schliessen  der  Augen  Ragu.  11,36.  tT^Tqtm 

SVl  H4I(H  so  v.  a.  in  einem  Augenblick  MBu.  12,449.  ^HHMlrlsl 

*\  q   ^ 

^TFT  dass.  5,3170.  Scheinbar  das  Thema  rjjfq  in  der  Stelle:  ETP7  W- 


UI'-lTHiniT  TFIrT  sMIr^l'NH  WFJ  4,390;  es  ist  aber  wohl  MiJHI  st.  t7- 


rrMIUII  zu  lesen.  Vgl.  3r^TMM-  —  2)  Staubfaden  AK.  Mbd.  —  3)  ein 
dünnes  Fädchen  AK.  H.  an.  Med.  —  4)  Blumenblatt  (^hTPTEjE^)  H. 
an.  —  5)  =  ^^\  Flügel  Amabahälä  im  CK  Du.  —  Das  Wort  kann  mit 
Tr{  in  etym.  Zusammenhange  stehen. 

MtHJWiIM  s.  u.  'ItH^iIH. 

(4v*-|(rl  (von  T?q^)  adj.  mit  starken  Wimpern  versehen  gana  |H'<'-HI- 
f^  zu  P.  5,2,97.  ^T5f  Su««.  2,141,17.  Spr.421.  gÄK.73.  Mäi.av.73.  Ka- 
tuäs. 18,14.  Ratnäv.  16,11.  21.  langhaarig ,  dichthaarig,  rauch:  J&{Wi 
Qic.4,6i.  —  Vgl.  ZfMTH^- 


[7fITRT  (M^MH  -+-  5RT)  adj.  am  Entropium  leidend  Vjutp.  207.  —  Vgl. 

tT^jf  (von  tj^f)  adj.  gana  j^JU^  zu  P.4,3,54  (tr^JJ  nach  6,1,123; 
vgl.  auch  2, 131).  1)  nach  Säj.  «on  Paks  ha  (=  Sonne)  stammend:  fTT  tj- 
^  H=nni'T^rRT  ?TT  q^riTrllR^lFfT^J:  RV.3,53,16;  wohl  nach 
Seiten,  Hälften  (Halbmonaten)  wechselnd.  —  2)  auf  Jmdes  Seite  ste- 
hend,  zu  Jmdes  Partei  gehörend  P.  3,1,119.  5f5Rtrifn  6,  2,  131,  Seh. 
•^T°  Katuäs.  29,13. 

qrrrrj  f.  ^.  pr.  einer  Localität  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S. 
7,27,1. 
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Tö7  m.  n.  gana  SP-HllS  zu  P.  2.4.^1.  1)  ScA/amm,  ScAmufü,  Äb*A, 
lufgenetchter  Lehm  AK.  1,2,3,9.  Thik.  3,3,23.  H.  1090.  an.  2, 12.  Med. 
k.28.  Haläj.3,56.  q^F"  JtllH  HI^IH  M.  4,191;  8,21.  Hit.  Pr.  23.  ^- 
I^TU  M.  11,112.  Hit.  1.  4.  181.  41, 15.  yi^iWlfac)  q|pT  ^  Rqiqq 
HUiri  M.  io.  iot.  MdM^-HMH  MBh.  3,2667.  "^TJI:  qq^  qfq  q^"- 
^^IvJnlui-JM^IW  Ragh.  16,30.  Sixr.  1,20,9.  29,«.  2,151,21. 
TRI  1.103.15.  116,18.  Mbgb.  83.  Varah.Brb.S.  44(43),  7.  q|FTq,  3J- 
7^  94,47.  Hit.  1. 173.  q:  qFqq;i^=HI'-)fy  M^-dM:  Spr.m.fqfiqq- 
q|FTqqiqpW?l7qqT  (JTnfi-)  Prab.71,i.  qfq:q|q  ^T:  MB,..  14, 
2683.  -HHlrMjl-l  q^T--  13,3790.  —  2)  Salbe:  tR^P  Rt.  1,6.  ^W^° 
Bsartr.  1,9.  BbIg.P.4,26,25.  5,25.5.  qn^Ttj0  Kabbap.  8  inHAEB.  Anth. 
228.  —  3)  moraliteher  Schmutz,  Sünde  AK.  1,1. t,  1.  Trik.  H.  1381.  H. 

au.  mei>.  -  vsi.  r'j^.,  qfcq°. 

'-lif^i  CJW  -*-^\^)  m.  Vierschlamm  Trik.  1,2, 12. 

T|f=fft7.  'q^-^-^T)  ni-  ein  b''"-  Wasservoyel .  =  IfPiTHTf  Trik. 
2,5,32.  Här.  84. 

TW^RTs  <1~Er ->- %\T£)  m.  Schwein  ^abdUtiiak.  bei  Wn.s. 

•^•sh~i;H4>  (T^  -1-^fl0)  m.  dass.  H.  c.  184. 

Tä-'Jliqi  (T^-i-Xf0)  m.  ein  best.  Fisch,  =  ^pT  Trik.  1,2, 20.  = 
•J|cM  |  HIb.  191.  Macrognathus  Pancalus  Harn.  Wils. 

"TSTTFT  'TW  "•"  ^T^f'  f-  dass-  C*BDAM-  im  CKDr. 

'-I  «.-JlqK   T^-t-iTr^j  m.  das  Seeungeheuer  Makara  Här.  187.  — 

v»i.  q^tTT^- 

Maltas  CT^  -*-  TS^)  m.  Slrychnos  potatorum  Lin.  (deren  Frucht 
zur  Klärung  trüben  »assers  benutzt  wird)  Mälav.  28.  —  Vgl.  ^hrjof,. 

TSi!  (TS1  -+i  5T)  1)  n.  Vop.26.33.  Wasserrose,  Nelumbium  speciosum 
und  zwar  nicht  die  Pflanze,  sondern  nur  die  Blüthe,  die  sich  am  Abend 
«chliesst,  H.1182.Haläj.3,58.  Ratnam.83.  Rägan.  imCKDR.  gana  q^qi- 
rTJT  zu  P.  5,2, 135.  R.  2,40,34.  Kap.  4,31.  #«.  124. 175.  Ragh.3,8.  fT^- 
Hj-q~Rq  ^IMH  H5TRHH  Hfd-frq  q^qqv  ikr.  5.  Varäb.  Brb. 
S.  50,  19.  ^Mlk-H,  °q3T,  '-^hHF  Beiww.  Vishnu's  Bbäg.  P.  1,8, 
22.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  ZR  MBh.  1,  23*8.  3, 1 1063.  ikrHlSI 
qq^qT:  13,2827.  qf^Rra  qT^iTT:  R.3,68.is.  fqqqr^q<qq^qT 

bbäg.  p.  9,  i  o,  3 1 .  katb  u.  28, 53. 34, 3 1 .  q^qrflT  spr.  7äo.  q^nqqrq 

von  Br  all  man  Varäb.  Brii.  S.  88,41.  —  2,  m.  Bein.  Brahman's  Verz. 
(1.  Oxf.  H.  81,  a,  38.  Ungenauer  Ausdruck  für  H4>-sisi  >  Trl-  das  folg. 
Wort.  —  3j  f.  ^  Bein,  der  Durgä  MBu.  4, 188. 

'•lÄSlsl**!'!  fH^fSI  -•-  sT°)  m.  der  aus  einer  Wasserrose  Entstandene, 
Bein.  Brahman's  Hariv.  22f»2.  12635. 

'T^qqpq  (q^-t-qPT)  adj.  subst.  aus  dessen  Nabel  eine  Wasserrose 
hervortritt,  Beiw.  und  Bein.  Vishnu's   Bbäg.  P.  1,8.22.    Ragh.  18,19. 

q^rsFqq  ;q|f-i-sT0)  n.  =  q^sl  1.  H.  1162.  Rägan.  im  CKDr. 

'^-sINdl  (4^.-5l  -*-^n°,  f.  ein  best.  Metrum.  4  Mal .~^~^- 

_  „_  _  -~  Coleb*.  Mise.  Ess.  II,  161  (VIII,  14).  -  Vgl.  '-I^-Mdl- 

q^TiTf!  'M4:  -i-  Tsiq,   m.   X.  pr.  eines  Sohnes  des  Garuda  MUh. 

5,3595. 

q^T5fqT  'f.  von  ■•(•A-isM  und  dieses  von  ^W3)  Melnmbium  specio- 
sum 'die  Pflanze  selbst,,  eine  tirupp*  solcher  Wasserrosen,   ein  l.otus- 


teich  gana  t-j&^ll^  zu   P.  5,  2,  135.   H.  1160.  Ratsam.  84.  °qrq 
Mark.  P.  75,24.  Spr.  185.  Kir.  10,33. 

q|FTn  falsche  Form  für  q^)TTf  Qabuar.  im  QKDa. 

H^-^JkJid^^  (q^-T^TtJ-f-iJF0)  m.  N.  pr.  eines  Danava  (dessen 
Körper  mit  Koth  beschmutzt  ist)  Hariv.  12938.  Bei  Langl.  II,  408  zwei 
Namen  :  l|^,-|^jfcj  und  kl\\ {. 

q^f^nTT^'  (q|F  -  f%pj  -*-SnpD  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
des  Skanda  (dessen  Körper  mit  Koth  beschmutzt  ist)  MBu.  9.2570. 

'<|-y^  m.  one  of  the  divisions  of  hell  Wils.  Beruht  auf  einer  fal- 
schen Auflassung  von  H.  1360. 

q^TTqi  (q|F-«-5ro)  f.  bei  den  Gaina  N.  einer  der  7  Abtheilungen 
der  Hölle,  wo  Schlamm  die  Stelle  des  XrcA«s  vertritt,  H.  1360. 

q^qtTJqi  (q^"-»-q0?)  m.  eine  zweischalige  Muschel  H ab.  112.  °q- 
qjqi  CKDh.,  aber  dieses  verstösst  gegen  das  .Metrum. 

4|;-  ^  n.  und  q^-^  n.  (T^-t-^,  ^)  =  q^q  1.  H.  1162. 

q^q?T  (von  q^")  adj.  schlammig:  qf^rl:  R.  2,28,9  (15  Gorr.).  5R>- 
q^qqTq  M»!*  lIslM)  wo  der  Schmutz  gebunden  — ,  fest  geworden  ist 
Hariv.  3841.  Langl.  übersetzt,  wohl  nach  einer  anderen  Lesart:  raflermie 
sous  les  pieds  par  une  douce  chaleur. 

q^rrix  s.  u.  net,ciii|. 

q3=qq  (q^H-öqq)  m.  A're6s,  Krabbe  Rägax.  im  CKDr. 

'H^-Wlrtl  'MÄ"  -»-  5TC)  f.  eine  best.  Muschelart,  die  Wendeltreppe 
Häb.  111. 

q3TTTt!T  (H4f  +H°)  m.  die  essbare  Wurzel  einer  Wasserrose  Trik. 
1,2,34.  °!qTTn  CKDr.  nach  ders.  Aut. 

qgFT£  (von  T3r)  m.  1)  Blyxa  oetandra  Rieh.  (5iq^T).  —  2,  Irapa 
bispinosa  Lin.  (slcr(Ci*l<sslcl))'  —  3)  flamm.  —  4)  Leiter,  Treppe  H.  an. 
3,573.  Med.  r.  180.  Här.  236. 

q3Tq?Tf  f.  =  qjFqiöFTT  'und  wohl  auch  daraus  entstanden  Co- 
leb». Mise.  Ess.  II.  161  (VIII,  14). 

HIä-I  adj.  von  qS'am  Ende  eines  comp.:  (qTT:)  *-|I^S<lllUlri4l^'''J: 
in  denen  Fleisch  und  Blut  den  Schlamm  bilden  MBu.  8,255  l.  qFT°  mit 
Schmutz  bedeckt  3,2959.  10352.  14,1602. 

4l4.-d  (von  q|f)  1)  aah  f-  ^Tl  schlammig,   schmutzig,   kothig  gana 

fq^q^zu  p.  5,2,  ioo.  ak.  2,1,10.  <q^i  qmqsqferqf^Fq  Uta 

8,4005.  (SRlfj  W&*\°  Hariv.  9626.  -  2)  m.  Boot  Här.  239. 

q^5I  (q^,  loc.  von  V^,-*-^!  a.  =  q^J  1.  Trik.  1,2,36. 

'-Qr  ^  (q^-H"^)  1)  n-  =  q|fq  1-  AK.  1,2,»,  39.  Bhäg.  P.  7,15, 
68.  Dbürtas.  66. 17. —  2)  m.  (als  Synonym  von  qtq^;  vgl.  AK.  2.5. 22) 
der  indische  Kranich  CKDr.  Wils. 

TWWf  (q3'-»-5iq)  adj.  im  Schlamm  sich  au/haltend  SigB.1,41. 13. 

qf^  (von  q^R)  P.  5,1, 59.  f.  Siddb.  K.  248.  a.  3.  auch  q^T.  1,  FUnl- 
heit,  Fnnfzahl,  eine  Reihe  von  Fünfen,  ll*Th :  qt^T  M-^lHt-M  Igs  I  Tq?T- 
qq  gÄNKii.  Br.23.  1.  TBr.  1,1,10,3.  tqqi:  qrxr>i:  qf^Tq:  q^TTT?!: 
rjrjfqT  qq  qf^Tjeqq  Taitt.  bei  &U,  in  Z.  d.  (1.  m.  G.  *, 21»5.  >'.  t,  q 

qr"^qqiPT:  q%qqfqcAT.BR.  3,i.*.i9. 20. 13,2.*,  1.  qfFq^rfnq^Sin 

^7:  q^  q^^n  T5Trf:  mit  der  Fünfzahl  (mit  Beziehung  auf  c^ic^i^.- 
AV.  13.3.5.  Fq^qnTI0  RÄGa-Tar.  3,525.  —  2  lin fUnfthtüigt*  Metrum 
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mit  der  Grundform  von  fünf  Päda  zu  acht  Silben  RV.  Prät.  16,37.1. 
18,23.30.  13,  14.  AV.  13,1,5.  19,21,1.  VS.  10,  14.  13,88.  Cat.  Ba.  8,2, 
*,3.  TBb.  2,7,10,2.  IN'-^I  ^l  qf|?:  MBa.  3,10662.  Bb'vg.  P.3,12, 
16.  MiH{  RV.  Prat.  16,44.  Hierher  Well,  auch:  eWHIR  H(l*-c)MI 
R^MRI?)  R^fr  gT^^T:  I  WTq7TTT5I  MBa.  13,  4ios.  Später  je- 
de* Metrum  von  vier  Mal  zehn  Silben  Coleb«.  Mise.  Ess.  II,  139.  Med. 
t.  31.  qf|7  =  i-<^H  AK.  3,4,74.  H.  an.  2, 177.  —  Daher  3)  Zehnzahl 
AK.  3,4,74  (wo  wohl  ^5Ri  zu  lesen  ist).  2,9,85.  Trik.  3,3, 165.  Med. 
(|--4U)|H|(:0  Ragb.  12,99.  die  Zehnzahl  scheint  auch  in  dem  Sütra  T\- 
F^!<IHMVNmn^rM^iyrMryHHrMkri^^I5IfI^P.  5,1,59 
gemeint  zu  sein;  der  Schol.  erklärt  aber:  q?T  q^TR  qP(HIUHFq  I  q- 
I^-Ui^;  ||  Vgl.  °ErR,  °JQ-  —  ■*)  (*on  der  Fünfzahl  als  Zusammen- 
stellung Mehrerer  ausgehend)  Reihe,  Gruppe,  Schaar,  Verein,  Gesell- 
schaft AK.  2,4,1,4.  3, 4, t«,  199.  Trik.  2,4, 1.  3,3,165.  H.  1423.  H.  an. 
(wo  °3TTjnT:  st.  SrHjJjT:  zu  lesen  ist)-  Med-  HalJj.  4,36.  ^R^qT^TcI  fk- 
qfRRRT  U'-J^U-'-l^fl  ^H'erHH:  (wobei  noch  die  urspr.  Zahlbedeu- 
tung deutlich  hervortritt)  kv.  10,117,8.  H^I^i'rlPmyiHHH'-ir^-PT: 
ad  gU.  23,7.  fqiHlMvV-fcrM0  Ragb.  2,19.  3^H°  (u.  d.  W.  ungenau 
erklärt) 4, 3.1M  t|Q^'J  6,5.7r?l^il5R;°  Vid. 33. Katbäs. 34, 12  I .q^° 
eine /brfiai«/Wide/rei/iet>onFimlrif<engÄK. 36.  Vikr. 79.  Vid. 286. PaiJkat. 
243,l.^NH;)ME<iH.31.g^[0Spr.472,T.l.^|^|lJHl^yj|Mi^qBiiARTR. 


3,66. 


TF^T  Hakiv.  4015.  Tri0  Paneat.  182,16.   qvH°  Mar«. 


P.  43, 39.  SFilHIHT  ?\p\  !T77J^T  JV7jr£§R:  VarIb.  Brb.S.  33,95.  Zf- 
rlNil0  MBu.  1,5401.  c^HMIH  3,9957.  4,1867.  Varab.  Brb.  S.  43,  25. 
GhaT.9.  ^\W,°  Spr.431.  ^iW^IR:  Mark.  P.  43,9.  HH(>A£<V.  Arg. 
7,23.  Ragu.9,33.  Kumaras.4,15.  Var'vh.Brb.S.12,  1 1.  q<>/^^-)R:  Ha- 
bit. 3398.  ^c'-JNrtl  q^FT#hvWTT  (H)llMMMJIU.T  W)  iPTc^frl:  I 
Hiyi'-WüFTiTTIrT  F3R  F?R  ?T  qf^q  II  Bbäg.  P. 8,9, 20.  Rir^FrTFq 

Z7^mmwm^r{?n-.  i  srrt  q^q:  hariv.  2832.  rrrqRR,  rN{\° 

3527. fg.  flr'TRFT  'IsT-l  jfl  eine  ganze  Reihe  t>onSönnenKuMÄRAS.7,4.EJT 
H^MIr'-ll  jf-"  'A  'I I  rl  ein«  Gesellschaft  bis  zum  Belauf  von  Tausend!  aitt. 
Ar.  10,38,39.  JTTfrT  qf^  ^ÜI5J  HrT  HTT  ^RfR  M.  1,105.  3,1»3. 
4,118.  MBu.  13,4298.  ^qrq|3R  5052.  q|3T:  4306.  4308.  qjSTT  frqti- 

fireiqwMi».  qw^n  g  5  rsfr  iRTqrikq  1  fireq  »rnnfft^ 

Mark.  P.  14,55.  Stellt  bisweilen  unlogisch  voran:  qf^TiFiiM)  lislH 
(TW)  Habiv.  9286.  sfRrTI  qf^iTTJTT  4017.  -  5,  die  Erde  gABDAM.  im 
i.:kIp  .  —  Wird  häufig  mit  qTWT  verwechselt;  so  U.  an.  2, 176.  Med.  t. 
30.  MBu.  12,9745.  ^Tiqi  3  (Jaiimp.  zu  Sämkujak.23.  Daher  bei  Wilson 
die  Bedd.  cooking,  maturing;  fame,  celebrity.  —  Vgl.  W5TT0,  tlc'-IUI: ° 
(auch  Coleb.,.  Mise.  Ess.  II,  133),  WlTrll^0,  q^°,  STFrlTT0,  fi,^TT0, 
IFcTTT0,  OFT:3,  ^FT^fff .  11 J;- 

qi^'MiU'/Tüq  J  -+-qj  Jj  eine  weissblühende  Achyranthes  (zehn[1]  Dornen 
habend)  Niw.  Pr. 

TT^Tn    von  tjf^P  I.  /feiAe:  £R7r   Spr.  172. 

TT^TTR  (T7°-i-?fRTi  m.  der  Zehnhalsige,  Bein.  Ravana's  gABDAR. 
im  gKDB.  —  Man  hätte  eher  ITT^rrqfjj?  erwartet;  vgl.  qf^y. 

TT^IT  (q°  -+-  rTT)  m.  Meeradler  (in  Reihen  gehen,!)  RUan.  ini(;Klin. 

qT^2~T  qo-t-'jJ~q;  adj.  eine  Gesellschaft  verunreinigend,  von  Per- 
IV.  Theil. 


sonen  (Gegens.  qfjjjJqRq)  MBu.  13,4274.  4290.  °g(TRT  dass.  Varäh. 
Bbb.  S.2,17. 

qFpnq  (T°  H-TR)  m.  ein  Schaden  ßr  die  Gesellschaft,  was  eine 
Ge*e(/scAa/r«erunreim'gr.cT^Tq?Rq:  qr^RfcRrsR:  MBu. 13,4309. 

qnjjqRq  (q0-*-TT°)  adj.  eine  Gesellschaft  reinigend,  von  Perso- 
nen (Gegens.  qf^^TT,  °^lj=ri)  Kahanavj.  in  Ind.  St.  1,282.  M.  3,183. 
184.  186.  MBu.  13,4274.  4306.  4309.  VarJb.  Brb.  S.  2,14.  PÄdma-P., 
Svargakiianda  35  im  (.KDu.  Verz.  d.  Oxf.  H.  87,  a,  19. 

tTJ^TJI  (qf^  =  ^!7p, -+-T^T)  m.  ein  anderer  N.  des  Dacaratha 
gABDAR.  im  givDis.  Raub. 9,74.  Pädma-P.,  Tälakbanda  im  gKDR. 

qr^TfRfl  (q°-»-^T0)  adj.  fünffache  Gaben  oder  Gruppen  von  Ga- 
ben enthaltend:  q^f  RV.  1,40,3;  vgl.  MahIdu.  zu  VS.  33,89  und  ^fä- 

qj^^R  'q°  -*■  cfliTl  m.  eine  best.  Pflanze,  =  cfä^  Rägan.  im  gKDa. 

Unter  cfäT^  fehlt  dieses  Synonym,  dagegen  findet  sich  dort  ^öoflsT- 

q^t  s.  u.  q%. 

q^tqiFi  (von  qT^  ■+■  1.  qiT)  a^j.  zu  Gruppen  vereinigt  Hariv.  4088. 

q^-  Uggval.  zu  Unädis.  1,37.  1)  adj.  lahm  an  den  Füssen  AK.  2,6, 
o 
1,48.  H.  432.  Haläj.  2,455.  AV.  Paric.  in   Ind.  St.  1,296.  Jagn.  2,98. 

MBb.2,  259.  qjilfRTFR  NcHlPf  q^TR^  ^R:  I  ^H^%|iiMmi* 

sltqftT  ^RrF:  qirTi  II 3, 1270.  4,2283. 13, 1 825. 2222.15, 1 93.  ^  piMiin" 

r    -   -.  °    ° 

5IWITrT  qpTrirrTrT  q^I  Hariv.  3984.  Su«r.  1,89,11.  256,13.  319,14. 

o  ° 
SÄMKBJAK.  21.  Varäb.  Bbb.  4,18.  Pankat.  221,12.  15.24.  Mäkk.  P.  15, 

31.35.  f.  q^  P.  4,1,68.  q^t  Räga-Tar.  6,  226.308.  —  2)  m.  a)  der  Pla- 
net Saturn  (der  langsam  Gehende)  Interpol,  im  AK.  Verz.  d.  Oxf.  H. 
184,  6,  9.  H.  c.  14.  HalÄj.  1,48.  —  b)  Dein.  Nirgi  ta  varman  's  RÄGa- 
TaT«.  5,  253.  263.  276.  286. 

q^qf  (von  q^)  adj.  dass.:  sü'4^=riM  MBn.  2,2135. 

Mi-'^lcj,  m.  das  Seeungeheuer  Makara  Wits.  —  Vgl.  4^,-^1^. 

q^rTT  (von  q*f)  f.  Lahmheit  an  den  Füssen  M.  11,51.  q^W  n. 
dass.:  fSf}»  ^T^T:  q^Wq  Tattvas.  38. 

q^t^TfTTlfr  (q°-*-^T°)  f.  «'»  best.  Strauch,  =  fSRT.  Räban. 

im  Nigb.  Pb.  q^FU0  (man  hätte  qT°  erwartet)  gKÜR.  nach  ders.  Aut. 
o 
q^H  (von  q|f)  1)  adj.  =  q^f  H.  c.  104.  Ungenau  (wie  auch  das  vor- 
00  o' 

angehende  c^)  in  der  Bed.  des  abstr.  Sucr.  1,360, 12.  2,43,15.  —  2)  m. 

et'n  Pferd  von  der  Farbe  des  weissen  Glases  H.  1243. 

q^rrU^iipft  s.  u.  q^^rixnft. 

I.qq,  qVfrT,  °rTDuÄTiip.23,27.  m\^,  Wf^J  und  qfef  Sch.  zu 

P.  6,4, 121.  7,2,62.  63.  qii,  qftR'FI,  q^ft  Sch.  zu  P.  6,4,131.  7,2,67. 

Vop.  3, 152;  y'H-Tfirl  Sch.  zu  P.  7,2,3.  q%?I  ved.;  ^qT^T/?  AV.  5,18, 

H. "qf^T  KÄc.  zu  P.  6,4,120;  q^TjiH.  qW7T  K*r.  2  aus  Siddu.  K.  zu 

P.  7,2,  10.  Schol.  zu  P.  7,2,62.  8,2,30;  q^TlR  Scb.  zu  P.  8,3,78; 

q^R  Schol.  zu  P.  8,  2,  30.  q^TW  *ed.,  qWÜ-    Die  Stelle  des  partic. 

°  ^  ,,  1  ,, 

pruet.  pass.  vertritt  Zfäü  (s.  bes.).   1)   kochen,  backen,   braten:  qtJfTI 

qjfTT:  RV.  7,32,8.  spw  qqTH  10,27, 2.  is.  6,17, 11.  AV.  4,35,2.  9,3, 

37.  12,3,24.    VS.  28,23.   gAT.    Br.   2,3,»,8.    3,3,4,17.    11,7,1,2.  ERH 

^r?t  5^  q:  q^rnjTrqqrTTnR^M.  3, 1  is.  mbb.  3, 13353.  ^i^^i^- 

qflR:    R.  2,48,3.  H^NtH    MBu.  3, 10694.  9,2782.  2802.   Bbag.  13, 
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i4.  (HIR;  q^rf:  R.  2, 52, 99  (37  Gobb.).  qif  qEtfq^TI  R.  Gobb.  2,53, 

19.  Buaktb.  2,98.  KatiiÄs.  20,  195.  Pankat.  262,  18.  Bbäg.  P.  9,9,2  1. 

HcUMcHIH  -  CRR  -  tH(UN{?T  Bbabtr.  l,  8«.  5T^  HcFTTR^T- 
'MH^dKM^rHI:  M.  7,20.  5j#T  q^TR  «TTH^P-  5,4,65,  Sch. 
^STTsTT  q^R  P-  M,»<,  Seh.  HUidHI<H  ^^rin  er  kocht  aus  Reis- 
körnern  einen  Brei  Siudb.K.zu  P.1,4,51.  med.  für  sich  kochen:  ^5ff?JT 

ct^  sTT^rrnn  q^  rv.  4,i8,u.  10,27,17.  av.  12,4,3s.  g*».  bb.  5,3, 

s,4.  igv.  Gbhj.4,4.  ST^RT  Jq*JHH>%  ^TcT^ä  xp^ftRT  M.  4,32. 

MBa.  3,99  =  12,8864.  STRi  *S  Q^H  JT%  3,13237.  q?TR  13239.  =  act.: 

q*JF^TRt^7W)9,28ui-qU7TFc*JTq  ftfam qt SHlfäföSHBR 
Buag.  P.  6,18,u.  pass.:  XfT^T^fn=TT  MtUHHIH  RV.  1,162,11.  6,29,4. 
§I^t  1^I#FT  8,58,14.  AV.  5,19,4.  VS.  10,31.  RT3TRR)  q^RT 
tTTTJRT  WT  MBu.  l,  2053.  tHI^UTT  HUIHH:  M.  9,231.  q  ^  FT  cTT- 
-iJM^Jtt  tcitrden  nicht  gar  MBu.  9,2782.  (in  der  Hölle)  braten:  %% 
rf  ^7%  ^TX  GfcUHHI  3, 10501.  fg.  13,57io.  R.  3,57,20.  5T5T  J^\- 
^TTOtT^:  q^jr%  MB".  5,3792. 14,490.  ^TrFPT:  MtÜHH:  schmelzen 
Hariv.  5525.  —  2)  backen,  brennen  (Backsteine  u.  s.  w.):  ^«=tii:  Cat. 
Br.  6,i,*,22.  3T3TT  5.4,  7.  —  3)  die  Speise  im  Magen  gar  kochen, 
machen,  dass  sie  verdaut  wird:  (MTtHsM'-ll'T  q^TTc?  Suga.  1,78,5.  pass.: 
'q*ttM:4q3R  C*t.  B«.  14,8,1©,  i.  —  4)  reifen,  zur  Reife  bringen;  zur 
Entwickelung  bringen,  dem  Ende  zuführen:  Q  EJFTSIT:  T^TfT  RV.  10, 
88,  io.  Cat.  Ba.l,5,a,s.  ERT  FT'TR  ^RR  R1RTR:  gvETigv.  Up.  5, 

ä.  ^r  ^I'-ItimIhhi'^cU^t^  *RJ5r  stth  qmir  qq:  nRä:  mbh. 

1,8417=5,487.  qsjrlR  m\  qflHf  HrTTR  RHTHIjq:  r. 6,8, 16.  MBa. 

12,8306.  mit  dopp.  acc.  Etwas  zu  Etwas  entwickeln:  «TT  4*1  R  crTT=TTT'TT 

MUdl'-lUd  HC-UHiaT  der  das  Gute  und  Böse  der  Menschen  in  Glück 
o       ox      o     o      v  3     ^ 

und  Unglück  umwandelt  Vor.  26,20.  qH<Jt7  reifen,  reif  werden;  zur 
Entwickelung  gelangen,  dem  Ende  zugehen:  q^UfT  ?R:  KV.  1,135,8. 
T^tacJJT  =T  ilWT:  HOIrll^vs.  22, 22.  Ait.  Bb.  1,7.  33x5^1%: 
fNri^HJ  qs?R  5,24.  Cat.Bb. ll,2,a,32. y=hyM^UI  \7ttarqq:  qf% 
l,6,i,3.  4,3,«,4.  qfH:  qfö'fJ^Tf  q^TH  P.  5,i,9o.  Seh.  zu  P.  4, 
3,43.  3fi%  F*"f  q^H  WT%  Vop.  26,20.  H^T  ^T  H^RT  t%  q^ZR 
^cHHiHyPHSfilf^TlH  R*«"- 11, 5»-  mit  dem  acc.  der  Frucht : 3^  M^'. 
7v?f  q^ER  P.3,1,87,  Värtt.4,  Seh.  ^TWfR:  müFI  Vop.24,h.  von 
Geschwüren  u.s.  w.:  R^R:  qSürT  Soga.  1,282, 10.  —  H^tTRST  IJcU- 
qs?R  WFTTCRRFR  q^:  Katbop.1,6.  ®tWi)  JPRRq  q^JH  ?n7T-  ' 
H^i  7H:  I  H^£lWj(l<>flUfT  T^T5T^T^:  II  MBa.  13,570s.  fg. 

RMJUiMu^irq  q^?r  mihnm^ih^habiv.  7762.  sn^nn:  5Tfw 

o|^UI  fcT+MFüra  qtTJrT  wohl  geAf  seinem  Ende  zu  MBu.  13,6205. 
^il0!)!  qttlHI'l!  ^'e  heranreifende,  sich  ausbildende  Welt  Qat.  Bb.  1  i ,  5,  l,  l . 
—  caus.  qTqtrfff,  WTh^rJ  Seh.  zu  P.  6,1,4.  11.  7,4,1.93.94.  1) 
kochen  (intrans.)  machen  so  t.  a.  kochen  (Irans.)  oder  kochen  (Irans.) 
/ajjen.eff  j|^HM  g4T.  Bb.14,9,4,  13.  Mlr*H  qT^qJU^'T  MBh.  3, 104. 
12,8395.  14,737.  qiWUI^I^^T  TT^rT:  P.  1,4,52,  Sch.  med. 
für  sich  kochen  lassen  P.  1,3,74,  Sch.  Hrh^H  ^  ^TWTTH  qT^FlFT  ^T^T- 
f?TT:  MBb.  12,2643.  pass.  Mlt-UHI'I  gekocht  werdend  MBa.  13,5709. 
^T^TH:  P^TTrar}:  m  Oelgekocht  11, 798.  —  2)  reifen  machen ;% 5)MrUH 
MW?I  TB».  1,8,4,2.  -  3)  zur  fiei/e  — ,  Entwickelung  —,   zu  Ende 


6rtnffen,Aei7en:(gm^:)tM^Nl,irrMyi{iHMNMHSu?B.l,155,20. 

—  desid.  Fiq^H  Sch.  zu  P.  6,1,4.  7,4,79. 

—  intens.  qPTtJTrl,  M  1(4^01(1  Sch.  zu  P.3,1,22.  6,1,«.  7,4,83.  med. 

heftig  kochen  (intrans.),  —  braten  (intrans.)  Scca.  2,369,10.  TTT^TJtTI- 

^THT  H^T  A(H^-5:  Bbag.p.3,24,27.  bildlich:  qTT^RR^  ^T*, 

3,21.  —  desid.  vom  intens.  qmrTTTrT,  °rf  Sch.  zu  P.  7,4,79.80. 

■^ 

—  ?H  allmählich  reif  werden  lassen:  3EffT:  WT%  >J  •TT^T'T'^TTfT'T 

o  o         o  «~--\ 

Bbag.  P.  8,5,35.  pass.  allmählich  reif  werden  (bildlich):  5THMIMHHH1 
^T  ^  =TT5tT  ^HtT  ^inn^l  ^rTQJ  yiUJHMcy?!  (getrennt  gedruckt, 
^  ^t  fRT  rRT  II  MBb.  14,497. 

—  5TRaMfs»eden(trans.):5t^F5TrnJhlITfHM'^'-|l'IHSucB.l,l  49,11. 

—  EfT  s.  mWT\. 

—  JS  s.  Jr'-l^lM1-!^!  und  3rH|tl'S1.  caus.  aufkochen,  erwärmen: 
3FTTf%rT  Suga.  2,67,2. 

—  R  s.  3rt|#IM  und  PPTFJT. 

—  qftfT  und  5TR  P-  8,4,  IS,  Sch. 

—  RH  s.  H&MEh- 

—  ^TT7  pass.  1)  gekocht  — ,  gebraten  werden:  l^iHrlr'-)l(,'(^tl|Kl  (nach 

Benfev's  Verbesserung)  Pankat.  199, 10.  ^fT=Ti  MU^^tlrl  IIabiv.  6079. 

r  .        r         -s 

—  2)  reif  werden  so  v.  a.  seine  Folgen  haben:  fR^RT^R  '-iiH  qil^T'T 

qfrq^  Habiv.4873.  Er^rTTyy-MdH  ?TrTrT5R?TTt^TITi  ^TTR  fW: 

qf^'-ltUrl  Vabäb.  Brb.  S.  90, 10.  seinem  Ende  zugehen:  tyrHIUM  T^rTT 

^  ^^T  qf^TSJ^MBB.  12,8306.  -  Vgl.  qf^r,  oqr^,  oqj- 

T=TR.  —  caus.  kochen,  braten:  EJ377  qTTTITcR^I  Scca.  1,230,  15;  vgl. 
v  »   x       \  "  \ 

g^l(M^mMFT. 

—  5T  zu  kochen  (Irans.)  anfangen  P.  8,1,4  4,  Sch.  zu  kochen  (Irans.) 
pflegen  R.  3, 76, 24.  —  Vgl.  SPTR). 

—  ETR5T  kochen,  reifen,  entwickeln:  *iH<d(lHlA'^UHH\A\  T^T- 
>TFfRT  tRRT  Wl:  &mft  Sega.  1,322,6. 

ex 

—  H'A  pass.  völlig  reif  werden,  von  Geschwüren  u.  s.  w.:  RtTRi 
Suga.  1,281,21. 

—  "TcT  verkochen,  durch  Kochen  auflösen:  r?TFJT"Hl  Ml  cm^'-j:  Kätj. 
gu.  24,3, 12.  Sega.  1,32,20.  —  pass.  braten  (intrans.):  ?^RRT  TWTuS- 
%  H  rTSTTTFcT  Mdl'-HM  MBa.  13,6122.  verdaut  werden:  >R7  Hrt»H<{ 
"öfTTW  qi^R^f  RT^Hfl  14,57  0.  zur  Reife  kommen,  seine  Folgen  haben: 

(FRTp-TT:)  ^IIMUWTinTrTFT  5$  RqR^RAGB.17,53.  H5rWJI 
SI^JT  Myi'-hldlläMcil^  Soga.  1,103,2.  ^J|N^J|(>ri  ^1  eil  «Hl  ^TT- 
^H  H^m  T%PTpT  \müJH  RTH:  Vauau.  Bub.  S.96. ;.  -  Vgl  Rq%- 
T,  °qifi\  °qiqi.  —  caus.  verkochen,  durch  Kochen  auflösen  Soga.  1, 
161,7.  2,349,20. 

—  WJ  vg'-  H'-iai.  —  caus.  zusammenbacken:  fTTRq^FJT  Suga.  1,47, 
s.  M^4=|IHSJIHNI  »Tut  äqMMä7W2, 291,7. 

—  EIPR'T  pass.  reif  werden  zu  einem  best.  Zeitpunkt  (acc):   !<|Js- 

RFTdqT  «JPRq^H  Panbav.Bb.  21,14,3. 

*^ 
2.  q^T  (=  1.  TTtJ)  adj.  am  Ende  eines  comp,  kochend,  backend:  M\i- 

H°  (nom.  °q:TT)  P.  6,4, 15, Sch.  In  der  Stelle:   Stotfyi  ^T  q^TTT  ^1  q^T- 

HRTT  (wohl  qäfpTRTT;  vgl.  q^R^MBn.  12, 10395)  qgr  ^q:  Awma- 

F.  im  (JK Du.  könnte  ^r^  auch  loe.  von  TrJ  sein. 
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3.  T^T  und  qij,  qqq(0fq)  und  TUrT  (3i?T)  verdeutlichen  Dhätup.6, 
14.  H^mr)  weiter  ausführen  32, 108. 

—  Vf,  WJWlTr]  s.  u.  VC~i3J'-4 ,  da  es  ein  denom.  von  HM%|  ist. 

qq  (von  1.  qq}  1)  adj.  kochend,  backend,  bratend  (Irans.)  P.3,1, 134. 
2,33.fgg.  Vop.26,55.  Vgl.  W?q°,  ^g°,  fq?°,  imj °  STOT °,  ^m°, 
ftrf°,  qiq°.  —  2)  f.  qT  nom.  act.  Vop.  26, 192.  =  qM  AK.  3,3,8. 
Wilson  führt  auch  ein  m.  an;  vgl.  3"S^T  (T0U  ^J  0(ler  r^TF)  schwer  zu 
verdauen. 

qrR7  adj.  =  qq  i;KDe.  Wils. 

qqq  (»on  l.qq)  U.nädis.  3, 110.  adj.  gekocht,  gar:  4(ldbi:  RV.  3,28, 
2.  ii.  so  v.  a.  TTWi  gekochte  Speise  Nrn.  6,  16.  H  4  IM  ?£>  V<l :  qqqq  RV.  1, 
61,7.  qqT  ^F-ra  M^dlrl  HT^W  10,116,s.  VS.21,60.  23, 13.  <£■**.  Ba. 
8,21.'..  m.  Feuer  Uggval.  ausserdem  die  Sonne  und  >.  ludra's  Unä- 
iiik.  im  CKDii. 

MtlrlHKlrll  (T^IrT  und  HKlrl,  2te  Personen  pL  imper.  von  qq  und  >J- 
kT)  f.  ein  beständiges  Kochen  und  Braten  gana  H1(<=tiH'*ilT^'  zu  P. 
2,  1,72. 

H^C'V..  !qq?T,  partic.  von  1.  qq,  -+-  q£)  m.  Hibiscus  phoeniceus  Lin. 
(TlRftn^T;  Cabhak.  im  CKDa. 

qqfq'  adj.  =  q^fr?  geAocAr,  gar;  q^TTcfcl&lq  KV.  3,32,2. 

qqq  (von  1.  qq)  1)  adj.  kochend,  bratend;  s.  ^TTJT°,  t^l^N  °.  — 
2)  m.  Feuer  QdMMB,  im  gKDa.  Siddu.  K.  230,  a,  G.  —  3)  f.  511  das  Beif- 
werden  Mauiijam.  40.  —  4)  $  der  wilde  Citronenbaum  (3R^JIslr-(|^i) 
IUgin.  im  IJKIln.  —  5)  n.  a)  proparox.  Mittel  zum  Kochen,  Feuerung, 
Kochgerälhe:~n  qrqfi  qqq  qH(T%  UV.  1,162,6.  qqqqqqTq  q^qqt- 
f""-Hiy(W  Cat.  «a.  14,1, »,2t.  6,5,M,3.4.  VVS°  Pfanne  zum  Rösten 
des  Mehls  Such.  2.138,  I,  —  b)  das  Kochen,  Braten  Such.  1.31,13.  181, 
13.  —  ct  das  zur-  Keife-  Bringen  Bhäg.P.3, 26,40.  —  d)  das  Garwerden : 
^IUIIHMtH  ^ÜT  TOM!  Mlla.  9,2780. 

4t|H4i  (von  qqq)  /'/anne  Vjitp.  209. 

qqqq  (von  1.  qq  mit  Kedupl.)  adj.  unter  den  Beiww.  von  Civa  Müh. 
12,10372.  wohl  stets  kochend,  zur  Beile  bringend. 

CRBlöRJI  1'.  gana  qq^Üqqqf?  zu  P.2.1,72.  qq  ist  2.  sing,  imper. 
von  qq,  STqiE  ist  wohl  ST  vorstehend  -*-  q7£  Scheitel  u.  s.  w. 

qqqqT  f.  C'urcuma  aromatica  Salisb.  oder  C.xanlhorrhiza  AK.  2,4, 
S,20.  Ratram.  39.  .Nach  Colbbr.  uud  Lois.  auch  ^■t^'^■^[.  Offenbar  eine 
reduplic.  Form  von  1.  qq. 

WrHHII  (iq,  2.  sg.  imperat.  von  1.  q?T ,  -•-  fqqHT)  f.  ein  beständi- 
ges Kochen  von  Salz  gana  Rq^öjJHqTTT^  zu  P.  2,1,72. 

qqq  ».  qnT°.  » 

q^nq  partic.  praes.  med.  von  1.  qq,-  s.  u.  qq  und  vgl.  I'^f-MH. 

qTq  (von  1.  qq,  in.  Feuer  üggval.  zu  Usiuis.  4, 1 17.  Trie.  1,1,67. 
>'ach  SaSUshiptas.  im  CKIIr.  auch  das  Kochen  u.  s.  w. 

qjqTq  AK.  2,7,34  bei  Colkbb.  und  Lois.  fälschlich  vom  vorhergeben- 
den Worte  getrennt,  da  qqtqTq  gemeint  ist. 

qqfriq  (von  1.  qqj  oxyt.  Uräms.  4,37.  parox.  P.  3,1,96,  Vartt.  1) 
adj.  schnell  gar  werdend,  schnell  rHfend  P.  3, 1.96,  Vartt.,  Seh.  Vop. 
26,24.  Kuli.,  zu  M.  4.  172.  —  2)  m.  a)  l'haseolus  Mungo  Lin.  oder  eine 


verwandte  Bohnenart  Nigh.  Pb.  —  b)  Feuer.  —  c)  die  Sonne  Uggval. 

qq?Tqi  (wie  eben)  m.  Koch  C  KDa.  und  Wils.  nach  Trik.  2,9,6.  Die 

gedr.  Ausg.  hat  qq^TqT. 

uft^s*  mZ-t-k^i )  m.  das  Geräusch  der  Fusstritte  P.  6,3,56. 

3  er 

q^STT  (von  q?  =  qTZ)  adv.  Padaweise,  in  Uemistichien  (vgl.  qqq- 

^q^*!°h^U)  P.6,3,55.  q^T  S^U:  qid(i^iqi:  Ait.  Bk.2,  i».  3,u. 

31.6,2.  Qat.  Br.  4,3,t,6.  11,5,4,13.  Pär.  Gbhj.  2,3.  Kuänd.  Cp.  5,2,7. 

rq°  in  je  drei  Uemistichien  Cänku.  fa.  11,14, 14.  12,11,6. 

Ht*M  (q?H-5Tiq)  n.  Reinigung  der  Fiisse:  qjq°  Agv.  Gbuj.  4,7. 

q€7J  (von  1.  qq;  adj.  reifend  (intrans.);  s.  Zfi'g0  und  vgl.  qiqij. 

qq  mit  qq  in  der  intens.  Form  in  der  Stelle:  qq  qTT»^':  ^]^l  qT 
qqT  q  iqSjqTniT  P^mI^H  RV.  10,103,  3.  viell.  zurückweichen. 

qSf  m ef  ■+- q)  m.  et»  Cudra  (der  aus  Brahman's  Füssen  Entstan- 
dene) H.  894.  Haläj.2,4  31. 

q^qq^qn  f.  l)  ein  best.  Metrum  Kiianuom.  161  (bei  Brockhads).  Hier- 
her oder  zu  2  qT^T°  Titel  einer  Schrift  Verz.  d.  Oxf.  H.  94,  a,  45.  —  2) 
ein  kleines  Glöckchth  (nach  dem  Schol.J  Khandoh.  161.  CKDr.  Suppl. 

qiif  1)  adj.  f.  qT  etwa  wohlbeleibt,  stattlich,  feist,  derb  (vgl.  TtTjycs); 
nach  den  Erkll.  begütert,  reich  an  Lebensmitteln,  kräftig:   q  qiqf  q?- 

4qqpqi%  q^T:  rv.  i,  190,5.  qiFdRqq  qqfq  qqiq:  m  fwwt 

•O  -  —  O    -  O  -J 

pq^'q  qiqq  1 67,  e.  qqq  ^  q^i  mori  q,rfq  qÄ  qniqi  qTfq  q- 
^:' 138,3.  q:  5i?rq  ^gqq  qrfq  q5f  ^iq^T  q^fT  5|qg  ^TT:  die 

Götter  mit  lndra  an  der  Spitze,  der  zu  Gunsten  des  Anrufenden  und 
Lobenden  sich  feist  macht  (oder  feist  d.  h.  kräftig  ist),  mögen  uns  gnä- 
dig sein  8,32,12.  der  Soiua  beisst  qiqqi  qq:  der  Sohn  der  Feisten 
(saftigen  Soma-Pflanze)  9,82,4.  —  10,106,7.  —  2)  m.  N.  pr.;  nach 
Säj.  eine  Benennung  der  Augiras,  für  welche  die  Worte  qiq  qT  5J- 
r^^q:  q^TqqqTFqqT  ^q^-tltl  aus  einem  C\  i  s Ihm-  Huc -he  angeführt 
werden.  RV.1,51,14.  als  Bein.  Kakshlvanl's  und  seines  Geschlechts. 
welches  zum  Stamm  des  ATigiras  gezählt  wird,  lasst  es  sich  fassen  in 
den  diesem  Kshi  zugeschriebenen  Liedern  1,117,10.122,7.8.126,4.5; 
vgl.  qTHq.  Eben  so  scheint  Pagra  Saman  ein  N.  pr.  zu  sein:  RiJWT 
^tl  qFJTq  I  %gmm  mW  RV.  8,6,  «7.  Fqq  q^iq  qra  4, 1 7.  Pa- 
gra Vasishtha  Ind.  St.  233,6,  1.  —  3)  n.  N.  eines  Säman  Ind.  St.  3, 
222.  Latj.  7,33,4. 

qU^fqq  (q°-t-^qo)  adj.  etwa  /eiste  Opfer  habend  ISia.  3,22  (= 
qqqqTqüurga).  Indra-Agni  RV.6,39,4.  Säj.:  Mlf^d:  MUUI  ^T- 
qT  Fqtq  qqi:  deren  Anrufung  bereitet  ist. 

qf%q  m.  Bein,  des  Kakshlvant  (vgl.  u.  q^  2.)  RV.  1,116,7.  117, 
6.  120,  5. 

q^  s.  3.  qq. 

q^iTt  (von  qijq)  1)  adj.  aus  Fünfen  bestehend,  =  q^  qTTJTTÜTqfq 
P.  5,1,58,  Seh.  RV.  Pbät.  16,10.  qiTJ  M.2,92.  SaSkhjak.  24.  qtf  MBu. 
13,932.  SugB.  1,143,2  1.  158,2.  Kam.  .Mris.  8,37.  38.  Buag.  P.  8,16,50. 
Ind.  St.  1,  88.  ^IHIM^q«fqiT:  von  fünfzehnerlei  Art  Mit.  267,7.  =  q- 
^T5TT  qW  qjrWIHI  P-  5,1, 56, Seh.  °qrfqqi  der  im  Monat  fünf  erhält 
P.5,4,1 16,Vartt.4,Sch.  ^q^H:  fünf  Procent  nehmend  P.5,1,47, Vartt., 
Seh.  für  fünf  gekauft  V.  5, 1,22,  Seh.  q^qj  5Tqq  fünf  vom  Hundert  M. 
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8,139.142.152.  Jagn. 2,37.42.  STTFTTijftlrlM^^fi:  SSjährig  MBu. 7,  5089. 
—  m.  n.  gana  gU^TJ^  zu  P.  2,4,31.  —  2)  m.  a)  qWT\V.  =  iTT^HT: 
P.  5,1, 58, Sch.  —  6)  >'.  pr.  eines  Wesens-  im  Gefolge  des  Skanda  MBu. 
9,2537.  —  3)  f.  Ef|*J=tll  a)  Bez.  der  aus  je  fünf  Adhjaja  besiehenden 
Bücher  im  Ait.  Bb.  Auch  im  Tändja-Brähmana  scheinen  die  Abtei- 
lungen so  zu  heissen,  da  Coi.kbr.  Mise.  I,  83  wohl  (wie  auch  36)  m^Hil 
■t  '-ll^=hl  zu  lesen  ist.  -Häl'-fi°(?)  Verz.  d.  B.  H.  No.  889.  —  6)  N.  eines 
mit  fünf  Muscheln  gespielten  Spieles  Schol.  zu  P.  2,1,10.  —  4)  n.  a) 
Fünfzahl,  itevxai  Hariv.  13336.  AK.  2,8,t,53.  Vauäu.  Brb.  S.  9,  14.  53, 
85.  67,89.  Camk.  zu  Brb.  Ar.  üp.  S.100.  Paneat.  131, 16.  Biiag.  P.  3.11, 
15.  Mark.  P.  37,33.  Schol.  zu  Kätj.Qu.  407, 19.  530,3.  Vedäntas.  (Al- 
lah.) No.  45.  Schol.  bei  Wilson,  Samkhjak.  S.  126.  Vop.  5, 12.  25.17.  tf- 
WfF{  gana  M*rMII^  zu  P.  2,3,18,  Värtt.  q^WTTrlWsT  die  28 
Tattva  R. 3, 33,42;  man  halte  eher  I-I^Hci 4«Hi erwartet.  —  6)  Schlacht- 
feld  (abdärtbak.  bei  Wn.s. ;  yiell.  aus  fPTrl<-(xl:ti  geschlossen. 

T^T^TFr  f^RR  ■+■  W! °)  adj.  f.  ^  in  fünf  Schulen  bestehend,  in  fünf 
Sch.  zubereitet  Sch.  zu  P.  4,1,88.  2,1,51.52.  q^TiTST  C*t.  Br.  2,2,3, 14. 
4,5,1,13.  mit  Auslassung  Ton  TfT°  Kätj.  Ca.  4,11,9.  10,9,17.  £anku. 
gB.  2,3,9.  ^  8,13,5. 

r    

'-t*l=tiUI  "T?R  •+-  =ti  °)  adj.  wohl  dem  eine  Fünf  Ms  Ohr  gebrannt  ist 
(als  Merkmal  beim  Hausvieh)  P.  6,3, 115. 

M*l=ti46  WIR-*-^0)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBu.  2, 1189.  Die 
Ausg.  trennt  die  beiden  Wörter  und  so  auch  Lassen  in  Z.  f.  d.  K.  d. 

M.  3,183. 197. 

r 
H*l^iH*l  C-)*H  -+-  5fi0)  n.  die  fünf  Handlungen,  insbes.  dievomArzte 

mit  dem  menschlichen  Körper  vorgenommenen:  cTT-T  T^H  *TF?T  Hä,^- 

siHSTTCFFn  q^iq\q^ra  qq;  3riqrnTr^nq  n  g*BDAB.  im  gKD.<. 

Stca.  1,120,5.  Nach  Vop.  6,54  °öfiti  n.  und  °qiqYf. 

TWTmm  mWJ  -*-^°)  m.  sg.  (!)  ein  Decoct  aus  den  Früchten  der 

fünf  Pflanzen:  sIM,  iUlirHkl,  clI&llFTi  =Rk?T  und  ä(?J  Durgotsava- 

padi>h.  imgKD«.  °--hmy\rQ  (^TJJ)  Sdcr.  2,367,8.  °5,  398,5.  üeber  die 

ex 

3  -*iM|t)  bei  den  Buddhisten  s.  u.  Zfmffl  2,  c. 

T^qiTftr^T  adj.  so  v.  a.  qT^nFTf^nT?:  mit  den  fünfm^R)  Erzeug- 
nissen des  Kapittha  [Feronia  elephantum)  zubereitet  (etwa:  Blätter, 
Blüthe,  Frucht,  Gummi,  Binde):  Hfrrq  Sucr.  2,281,7. 

T^fifT  mWI  +  Ti0) m.einebest. Pflanze,  =  qWrqTJRiGAN. imgKDR. 

M  *H>  d WW^Th-  qj °)  adv.  fünfmal  Latj.  7,6,20.  Kätj.  Qr.  7,8,1. 
Sucb.  1,365,9. 

M*l=tiy  W1FT  ■+■  qT^f)  m.  ein  best,  giftiges  lnsect  (wohl  fünf  schwarze 
Flecken  habend)  Sucr.  2,288,7. 

'-»*!•* IUI  (<T?H -H  %T1!T)  m.  Fünfeck  Colbbh.  Alg.  96. 

rl*l*H  (TÜR  -+-  qiFT  oder  SfiFTT)  n.  die  fünf  Gewürze :  ZfäZRWf 
•^Uliyri  ^yN^INJHIjTi:  Cabdae.  im  gKDR. 

T?RiR  m.  pl.  im  (JK Da.  und  bei  Wils.  ist  streng  genommen  gar  kein 
comp.;  über  die  Sache  selbst  s.  u.  öfffTf  1,  t. 

M*l-hH  <rTW\  -+-  5fiH)  Titel  eines  dem  NagArguna  zugeschriebenen 
Werkes  Burn.  Intr.  557.  °fJ7^Fft  ebend. 

^«ÜtliaD  (mR-t-5frT?T)   f.  wohl  eine  Entfernung  von  .?  Kroca: 
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°m5TI  Seanda-P.  in  Verz.  d.  Ox(.  Ü.75,  6,  26;  vgl.  H^shüMchM  Verz. 
d.  B.  H.  No.  1236. 

T^tTT^"  (Crgq -h 5T17")  n.  =  q*Jd^UI  Rägan.  im  gKDa. 

qWsR  n.  und  °l^t  f.  mWf  •*■  IsiJT)  nom.  coli,  fünf  Bettstellen 
gKDa.  Wns. 

ZfWT%  mWf-*-7T$l)  pl.  N.  pr.  einer  Localilät  MBu. 7,2095.  Vgl. 
LIA.  I,  Anh.  xlv.  fg. 

qWTWlTJT  (T^T  -  rpTI -*- trrJT)  m.  Colleftivnamefiirriie  fünf  Pflan- 
zen TZTiftTFzn,  g^rfr,  qrawi\  Hi^P'ireiT  und  -%pgi  räga*. 

im  gKDa. 

mPTrT  (^«R  +■  JTrT)  adJ-  zur  fünften  Potenz  erhoben  Coi.EBB.Alg.343. 

q^qq  (q*R-*-JIT}  n.  und  |  f.  nom.  coli,  fünf  Kühe  gKDa.  °£R 
dessen  Beichthum  in  fünf  Kühen  besteht  gKDR,  nach  Vop. 

tnjJTHTJ  PtU7!  -+-  1-  TT°)  n.  die  fünf  Dinge  von  der  Kuh:  Milch,  saure 
Milch,  Butter,  Harn  und  Kolh  gABD.tK.  im  gKDR.  M.  11,165.  Jägn.  3, 
263.  Sdcr. 2, 420, 3. i  (vgl.419,2(>).  540,18.  Paneat.  111,119.  Vabah.Brh. 

5.  59,9.  °ETH  Verz.  d.  B.  H.  No.  1106.  1114. 
q*TJT(mH-+-JTT)  adj.  P.  1,2,44,  Sch.  ßr  fünf  Kühe  erstanden  Vop. 

6,  53,  Anf. 

q^^PTH  (CRH  -+■  TTTT)  adj.  fünffach  versteckt;  m.  1)  Schildkröte  (weil 


sie  die  4  Füsse  und  den  Kopf  einzieht) ;  vgl.  q^|^-J|H.  —  2)  das  ma- 
terialistische System  des  Kärväka  Tbie.  3,3, 17  1.  H.  an.  4, 118.  Med. 
L  209. 

THrTTTTTTTT  (T^T-hTT0-??!)  f.  eine  best.  Gemüsepflanze,  Medicago 
esculenta  Bottl.  Roxb.  (Trigonella  corniculata  Lin.)  Rägan.  im  gKDR. 

q^JT^tff  mW\  ■*■■  JT°)  adj.  fünfmal  geschöpft  g4T.  Bb.  2,5,»,  1.  7,2, 
3,4.  Kätj.  ga.  5,4,2.  6,1,36.  17,3,2. 

mmiRi1  (q^T-t-UTO  f.  ein  Verein  von  fünf  Dörfern  .Iagn.  2,272. 

qUtrarfiTT  (vom  folg.)  adj.  der  4Ssle  MBn.  und  R.  in  den  Unter- 
sebrr.  der  Adhjaja  und  Sarga. 

M^dir^SIfT  (T^T-f-q0)  f.  fünfundvierzig  gAT.Ba.lO,l,*,9.4,»,13. 

T^T^  RITT -+- q °)  m.  N.pr.  eines  Mannes  Räga-Tar. 8,1 123. 1366. 
1395.  1480.  2078.  2506. 

U.^t|H^  (qW^-i-qT0)  n.  N.  zweier  Metra:  1)  4  Mal  8  Trochäen 
Colebb.  Misc.Ess.II,  162  (XI,4).  Khandom.  83.  -1)4  Mal  -^~~~^ 
-^-w  — ^-^ —  ^-  Colebb.  Mise.  Ess.  II,  163  (XIV,  3). 

'feRffT^T  CT  +  Rlk)  adj.  in  fünf  Lagen  geschichtet:  gfjj  g4T. 
Bb.  6,3,»,  25.  7,1,1,33.  9,2,1,10.5,1,33.  °*M\:  Müllhr,  SL.  356.  T%- 
fqrftqi  Kath.22,4.  TS.  5,6,lO,2. 

Cr^rtfiT  (nj'g^  -+- qt^)  m.  ein  anderer  Name  des  Mangucrl  Trik. 
1,1,22. 

R^qj  (CRH  -t-  ^TJT)  1)  adj.  fünf  Haarbüschel  habend:  ritt'W  T^- 
qt  (so  ist  zu  leseu)  <?  rr^H  W{'-  ^  KatbXs.  12,168.  °^ilj^^H: 
Ind.  St.  3,459.  —   2)  f.  ^T  N.  pr.  einer  Apsaras  MBh.  3,10662.  12, 

12595.  13,191.2203.  fgg.  7641.  R.  6,92,71. 

's '  ^ 

M*1^H  (H^J-i  -*-r||iyi)  N.  eines  Theils  des  Himalaja  I.IA.I,  55. 
-\ 

T^5PT  (IW'I-'-SFT)  1)  m-  pl-  oxyl-  die  fünf  Stämme,  —Geschlechter 
(vgl.  zFf  1,  a,  a)  Ait.Bh.  3,31   (Götter,  Menschen,  Gandharva- Ap- 
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saras,  Schlangen,  Väter).  M^ilHI  q  WMsIMH  4,  27.  qi1  TS.  1,6,1,2. 
Cat.Br.14,7,*,9.  Katb.5,6.  32,6.  q^RT  ^1%^  ^IrlP^dl:  AV.Prät. 
4, 106.   71  ET3£EJ|  Tg^RFr^i  tNI^MURf  THSGTi  MBa.  13,7393. 

q^iHI:  =  qq^T:  AK.2,6,i,i.  q^R:  =  qqeq:  H.337.  HalIj.2, 
176.  q^iR^T  Wm*j  Honig  RJga-Tab.  3,353.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines 
Unholds,  dem  Krsbna  den  Garaus  machte  und  die  Muschel  Pänka- 
ganja  abnahm,  MBn.  7,  401.  Habit.  4918.  fgg.  R.  4,43,34.  VP.  562. 
Buäg.  P.  3,3,2.  eines  Sohnes  des  Sani  hräda  von  der  Krti  6,18, 13. — 
6)  eines  Pragäpati  Bhäg.  P.  6,4,51.  —  c)  eines  Sohnes  des  Sagara 
von  der  Kecinl  Habit.  801.  fgg.  —  d)  eines  Sohnes  des  Srngaja  und 
Vaters  des  Somadatta  Habit.  1790.  fg.  —  3)  f.  ^  a)  ein  Verein  von 
fünf  Menschen  CKDb.  Wils.  —  6)  N.  pr.  einer  Tochter  VifTarupa's 
und  Gemahlin  Bharata's -Bbäg.P.  5,7, 1  (die  üeberselzung  liest  qTU°). 

T^RFFT  P7°-«-*MrM)  adj.  Beiw.  der  Abhtra  MBu.16,270.  Tiell. 
dort  ihren  Wohnsitz  habend,  wo  der  Unhold  Pankagana  hauste. 

l^iTTfar  (TOnq^R)  adj.  indcrBed.  qvjjT  PfcHH  P.5,1,9,  Vartt. 
5.  1)  adj.  den  fünf  Geschlechtern  geweiht,  —  bestimmt:  Cf^T  TS.  1,7,1»,  I. 
TBb.  1,3,»,  2.  —  2)  m.=  MllJilR.(rTI  qij  Possenreisser  Haläj.  2,213. 

7WTIT  (wie  eben)  adj.  dass.:  fjq  Ait.  Bh.  3,31.  CÄSkh.  Cb.  10,2,8. 
14,56,  is.  Nach  P.5,1,9,  Värtt.  6  =  q^RT  SRTq  FFR. 

q^TTR  ('4*1-1  -»-TTR)  m.  ein  Buddha  {im  Besitze  der  fünf  Kennt- 
nisse seiend)  Tri«.  1,1,9.  H.  233. 

CRR  (Ton  '4*1-1)  f.  Fünfzahl,  Tievra;  P.  5,1,60.  nach  dem  Schol.  adj. 
fünftheilig.  —  Vgl.  7T7R. 

q*R?f  (q*H  -HrlTH)  n.  und  j  f.  ein  Verein  von  fünf  Zimmerleuten 
gKDR.  Was. 

q*RW  (TSRh-FT0)  n.  1)  die  fünf  Elemente  (s.u.  qW  *•)  Starodaja 
im  CKDb.  —  2)  bei  den  Tan  tri  ka  die  fünf  (alle  mit  q  beginnenden) 
Realitäten:  Wein  (J75J),  Fleisch  (JTR),  Fmc/i  (HrW>  Verschlingung 
der  Finger  (q?TL  «nd  Begattung  (H^Rj   Kaitai.jatvntra  1  im  CKür.; 

vgl.  iwmj;. 

T*R^T  (TSR  -+■  r? ° )  u.  Titel  der  bekannten  Sammlung  Ton  Fa- 
beln  und  Erzählungen  in  fünf  Büchern  Hir.  Pr.  8.  SÄu.  D.  210, 18.  °qj 
n.  Panbat.  5, 12.  cd.  orn.  2, 18. 

1WH  (T*R-+-qq>  adj.  =  l)*R'-R  MBu.  13,6514;  Tgl.  u.rR2,  a. 


CKDr.)  Tithitattta  im  CKDb.  oqTqiWT  Verz.  d.  B.  H.  No.  1236.  — 
2)  N.  pr.  eines  best.  Badeplatzes  (<4H4IHm(H:  q*7  ^T^^TTqWR:  I 
MIHI!)  Kathäs.  33,28.  —  Die  Bed.  das  Baden  am  Tage  der  Tag-  und 
Nachtgleiche  bei  Wils.  scheint  auf  einem  Missverständnisse  folgender 
im  CKDr.  angeführten  Stelle  aus  Tithit.  zu  beruhen;  Iqq^K <MH  STTTT 
T^rlMffsRRrl:. 

qilfqST  (Tom  folg.)  adj.  der  SSste  Cat.  Br.  7,l,t,22.  9,3,3, 18.. 10, 
5,4,15.  MBu.  und  R.  in  den  Unterschrr.  der  Adhjäja  und  Sarga. 

qwf^Trf  (TlR-i-fJi0)  f.  fünfunddreissig  Cat.  Br.9, 1,1,43.  3,8, 18. 
H.  71.  MBh.  in  den  Unterschrr.  der  13östen  Adhjäja. 

^raf^^TR  (q%R-*- fqo)  f.  dass.  Räga-Tab.  1,191. 


4*1  Pl  (toii  qiR)  n.  1)  die  Fünfheit  H.  an.  3,705.  Med.  t.  41. 


2) 


die  fünf  Elemente:  rf  RcR)  qUW  ^Js|I«c=firT  Buäg.  P.  1,15,41.  fzTfi 


T^TR  T"?R  -+-  rT°)  adj.  zwischen  fünf  Feuern  sitzend;  s.  u.  cTT^  1. 


Va 


1WW  (von  q^T)  adj.  f.  ^  (P.  4,1,15)  fünffach,  fünffä'tig  P.5,2,42, 
Seh.  q?R:  MSHUJ:  Ku.  2,33.  Jogas.  1,5. 

q?RT  (wie  eben)  f.  1)  Fün/fachheit,  der  fünffache  Betrag:  Hi41*q- 
T£:)  tTRJ  u.  s.  w.  -JH^iWR  q«RR  M.  8,  in.  =  qwü^  ***.  t. 
128.  —  2)  die  Auflösung  des  Körpers  in  die  fünf  Elemente,  der  Tod 
AK.  2,8,»,»  s.   Med.  Such.  1, 102, 16.   Wl  TSRR  Kathäs.  10, 127.  11, 

■N. 

73.  21,27.  qgqj  TR:  4,98.  Prab.  91,11.  q*RT  qqi  Vm.  194.  (FR)  3- 
qqR:  T*Hiq  Buäg.  p.  7,8,52.  —  Vgl.  qg<q. 

TSTRqT  ('-4*1-4  -+-  Iclrfl)  n.  die  fünf  bittern  Dinge,  nämlich  R^q,  T\- 
IRT,  qq-  q^FT  und  fqfTfkrqiT  Kakr^aijii.atta  im  gKDn. 

qWTRT  (T^q  1-rIR)  f.  l)M»  fünf  heiligen  Badeplätze  (Vicranti, 
Caukara,  .Naiinisha.  Prajäga  und  Pushkara  nach  Varäha-P.  im 

V.  Theil. 


gj^ll  iq  qirq"q  43.  —  3)  die  Auflösung  des  Körpers  in  die  fünf  Ele- 
mente, der  Tod  H.  324.  H.  an.  Med.  H.u.'u.  3,6.  <4*ldHWs4.:  Habit. 
1139.  Da«.  1,30.  R.  2,67,4.  6,82,5.  °(qqqqfefR  2,72,50.  °jq  JlrTT 
5,15,33.  Kathäs.  19,18.  Hit.  35,13.  101,14.  Vet.  in  LA.  21,18.  31,3. 
°c7  qTR  Varah.  Brh.  S.  78,40.  Pankat.  81,  23.  °3TrrqTfH  Suga.  1, 
365,10.  KatiiIs.  14,38.  15,79.34,20.41,12.  °eH|i|cf:  2,32.  JÄGii.3,9. 
03  fRqPÄT  Upag.  Av.  6.  °c^i-|IMrl:  Katuas.  42,98.  TqTH0  AK.  2,8, 

o  o 

»,85.  üpag.  Av.  24.  —  Vgl.  qiRT. 

3  

qiR  (wie  eben)  adj.  Ted.  =  qiR  der  fünfte  P.  5,2,50.  Käth.  9,3. 

M^y  m.  1)  Zeit.  —  2)  der  indische  Kuckuck  Cabdärtbak.  im  CKDb. 

q*T^qr  (q^q-»-^qi?)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  Mark.  P.  58,35. 

q^ST  (Ton  q^!TR)  1)  adj.  f.  ^  a)  der  fünfzehnte  AV.  11,1, 19.  Cat. 
Bb.  6,2,»,9.  8,4,»,  10.  12,2,*,  10.  Dac.  2,66.  Varäb.  Brb.  S.  6,4.  ^° 
14*/2  giNKH.  Cr.  13,18,5.  —  6)  mit  fünfzehn  verbunden:  °5T  W'cWH 
1018  CiNkii.  Qr.  10,12,  6.  14.  —  c)  aus  fünfzehn  bestehend,  fünfzehn 
zählend:  rftst  gq  T^ii  R  fq^RV.  10,27,2.  3q^IT  114,8.  *%q 
P.  5,1,58,  Vartt.  6.  2,37,  Värtt.  4.  VS.  9,34.  10,  11.  13,35.  Ait.  Bb. 
4,31.  8,4.  12.  Cat.  Bb.  12,2, »,2.  dem  Indra  Torzugsweise  beilig  N"ib. 
7,10.  Mit  Auslassung  des  Hauptworts  VS.  21,24.  AV.  8,9,15.  20.  TBb. 
1,5,1»,2.  Cat.  Bb.  1,3,5,7.  8,5,1,10.  12,2,4,10.  VP.  42.  —  HierTon 
abgeleitet  d)  den  Pank'adaca-Stoma  enthaltend,  —  darstellend,  — 
nachbildend,  —  damit  verbunden  u.s.  w.:  qT^Uli-l!  qqRR:  Ait.  Bb. 

3. 17.  41.  5?fqq:  qg^TF^Rq  qqR  7,23.  tRRT:  TBb.  1,5,i©,5. 
2,«,3.  Cat.  Br.  4,3,*,4.  5TIsq  10, 1,»,7.  13,5,*,  10,  *,9.  —  2)  f.  ^  (sc. 
RR)  a)  der  l'Jte  Tag  im  llalbmonal,  Vollmondstag  oder  Neumondstag 
AK.  1,1, »,7.  H.148.  Med.  c.  35.  TBr.  1,5,10,5.  Jägn.  1,146.  Vabab. 
Brh.  S.  33.21.  43,2.  Schol.  zu  Kätj.  Cr.  488,21.  541,6.  —  6)  Titel  eines 
aus  fünfzehn  Kapiteln  (TTqiTTJJ)  bestehenden  (zur  Uttaramimänisä 
gehörenden)  Buches  Verz.  d.  Oxf.  H.  N.  450.  fgg. 

M^UHi^q  (q^5R-«-qi0)  adT.  fünfzehnmal  Lip.  10,12,9. 

q^TRT  (vom  folg.)  adT.  in  fünfzehn  Theile  (Theilen)  Mark.  P.  78,20. 

q?IZ5R  q^q-t-r0)  fünfzehn  RV.  10,86, 14.  Ait.  Bit.  3,41.  Cat.  Br. 
3,5,1,2.  11,2,1,5.  13,2,*,  10.  M.  10,31.  gauT.  4.  °^TTqRsgAT.  Br.  1, 
3,s,9.  11,1, »,10.  °^TR:  H.  137.  q^5n^  VS.9,34.  gÄSua.  ga.  10, 

8.18.  °^5R  gAT.  Br.  11,5,1,10.  Ait.  Bb.  8,4.  giäKu.  Ba.  12,1. 

23- 
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My^-n^T  (vom  vorherg.)  adj.  =  q?I?ST  der  ISte  Kürma-P.  in  Verl, 
d.  Oxf.  H.  8,0,  10. 

M*J^UI=(?1  (von  H^l^l)  adj.  mit  dem  Pankadaca-Stoma  versehen 
Cat.  Bb.  8,4,4,1.  fgg. 

M^itll^  (H^kM  -h3^)  m.  ein  Zeitraum  von  fünfzehn  Tagen: 
•\!i.ll«5*1  M.5,8  3. 

q^f\H  (von  q^5FT)  adj.  fünfzehntheilig:  °TJ5TqT  JqqTHT!  P. 
S,2,37,  Vartt.  5,  Seh.  Cat.  Bb.  13,2,*,  1. 

M^WH  C7^=T-4-^T°)  adj.  f.  °^TWt  (ved.)  P.  4,1,29,  Seh. 

trg^TSJ  (q^R-*-^0)  n.  die  fünf  langen  Theile  des  Körpers:  ^T^ 
^Tg«?  ZjTtt  q  qTH  cTSfa  q  I  FrR^T^Tl'  qq  q^tq  STSUqq  II 
Sämcdraka  im  £KDh.  Bei  den  Buddhisten  Knie  st.  Bauch. 

T3HJT  (von  q?R)  adv.  fünfgetheilt,  fünffach  P.  5,3,42.  AV.  4,14,7. 

qinrq:  qw  tq  5fiqrn*M,5,  *.  mpr  ^rq  q^yq:  q^n  fqf^qT 

dlMIM  d^HUHftsi  RIHT  Ait.  Ba.  6,29.  TBr.  1,8,», 7.  Cat.  Bb.  9,2, 
1,5.  VS.34,i.  TBa.  1,2,*,27.  q$T:  q^TT  qfcilrJWfa  qfetf^sH  2,2, 
«i,4.  Cat.  Br.  5,2,4,4.  Khänd.  üp.  7,26,2.  Musp.  Up.  3,1,9.  Jagn.3,9. 
MBh.  3,  14525.  13,2553.  Sdcr.  1,247,18.  230,5.  Sämkhjak.53.  Kam.  Nl- 
tis.  8,82.  Varäh.  Brh.  S.  32,1.  Bhäg.  P.  8,19,37.  Schol.  zu  P.  5,3,43. 

'Aü'i  /unfUonviL.  zu  UtUDis.  1,156.  Cänt.  2,5.  nom.  acc.  qtf  (qijj" 
AV.  5,13,5);  instr.  qtrfqq,  nachved.  auch  qgfqq;  dat.  abl.  q^F7J)TT, 
nachved.  auch  q?P-7jq;  gen.  q^Riq;  loc.  qqq,  nachved.  auch  qgq 
P.  6,1,179.  fgg.  Ueber  die  Declin.  eines  adj.  comp,  aufqijqs.  den  Schol. 
zu  P.  7,1,55.  8,4,65.  Siddh.  K.  22,  a.  q^  q  777:  qWlüld  Hqf?T  T% 

qfq  av.  6,23, i.q^=dsT^  qg^T^r  ttt  q^^rärqriqT  ^  q^  8, 

9,15.23.  9,3,25.26.  qg  JWHlH  ^t^hq  H,6,l5.TS.4,3,lt,2.gAT. 

Ba.  3,2,3,12.  Kätj.  Cr.  8,3,28.  15,7,5.  24,4,41.  M.  2,  43.  137.  12,16. 

MBh.  3,10662.  B.  1,1,73.  Ragh.  3,13.  qijqijTSrT  q?^f  der  fünfund- 

zwanzig  Bbäg.  P.  6,8,8.    die  fünf  oder  zweimal  fünf  (Schwestern)  sind 

die  Finger  RV.  4,6,8.  9,98,6.  VS.  1,9.  Zu  bemerken  ist  qij  T%qtqTq 

•s 
KV.  1,7,9.    Am  häufigsten  werden  in  fünffacher  Zahl  genannt  TiT^, 

sH,  qqnn,  qqsq,  wm,  f^i  ttöp^qm,  «g,  qq,  qrq,  qsr,  $jhra, 
srin,  qir.^Tfq". 

q^qiq  (q?H-»-qiq)  l)  adj.  fünf  Nägel  — ,  fiinf  Krallen  habend: 
qi^  (des  Hundes)  Varäh.  Brh.  S.  61,1.  —  2)  m.  a)  ein  fünfkralliges 
Thier:  q  q^qf^-  q?RiqTq  M.  5, 1 7.  Wlfqq  m?mi  3TTETT  H^qrf- 

wtimm  i  qfqFq^qiw:  is.  h^jt:  q^qm:  H^mraTq^q- 

5TSTqiT:  I  STSTH  Jagn.  1,177.  MBh.  12,5388.  R.  4,16,32.  —  6)  Elephant 
Trik.  3,3,50.  H.  an.  4,43.  fg.  —  c)  Tiger  Rägan.  im  gKD«.  —  d)  Schild- 
kröte h.  an.  —  vgl.  qrgqtq. 

q?R<[  (q?R-*-q<[,  q^t)  1)  n.  Vo».  6,85.  a)  das  Fünfstromland,  das 
Pendshdb  MBh.  2,1193.  5Tiq7  tsi||rj  Pf^H«^'  q  MIJUH  3,10662.  14229. 
8,598.  14,2483.  16,221.  R.4,43,21.  Räga-Tab.  4,  248.  —  6)  N.  des  in 
den  Sind  hu  sich  ergiessenden  Flusses,  der  sich  aus  der  Vereinigung 
der  fünf  Flüsse  de»Pankanada  (RfHrfT,  q^OTT,  ^Mcfi,  fqqTSTT 
und  JJIrlj'  bilde,>  L'A-  I>  100.  N.  pr.  eines  Tl  rtha  am  Zusammenfiuss 
der  Kiraij;"i  und  DbütapapA  mit  der  Gangä,  nachdem  sich  diese 
mit  der  Ja  muri  ä  und  Sarasvatl  vereinigt  hat,  Skasda-P.  in  Verz.  d. 


Oxf.  H.  71,  a,  Kap.  39;  vgl.  N.  1.  Ein  heiliger  Badeplatz  ist  gemeint 
auch  MBh.  3,5025.  5086.  13,4888.  —  2)  m.  a)  ein  Fürst  von  Panka- 
nada  MBh.  3,82.  6,2406.  Hariv.  8018.5499.  —  6)  pl.  die  Bewohner 
von  Panfcanada  MBu.  8,2100.  Varäu.  Brh.  S.  14,2  1.  —  c)  N.  pr.  eines 
Asura  Hariv.  6803.6876.  —  d)  N.  pr.  eines  Lehrers  Vämana-P.  in  Verz. 
d.  Oxf.  H.  46,  a,  1 1.  —  q^R^q  ist  nach  P.  2, 1,  20  ein  adv.  comp.; 
vgl.  jedoch  die  V Arnika  zum  Sütra.  —  Vgl.  mWfä. 

q*Rqq  (vom  folg.)  adj.  der  DSsle MBa.  und  Hariv.  in  denünterschrr. 
der  AdhjAja.    °qqq  t\q?H  am  Mosten  Tage  Varäh.  Brh.  S.  21,7. 

q^qqTq  (q*R  •♦■  qqTrl)  f.  fünfundneunzig  MBh.  in  den  Unterschrr. 
der  193sten  AdhjAja. 

q^qqrqqq  (vom  vorherg.)  adj.  der  9Sste  R.  in  den  Unterschrr.  der 
Sarga. 

qgqrqqjq^q  •*>  qi°)  adj.  f.  °qraT  fanfnamig.-  qr  q#qrarqqqT 

vjq  q%I  AV.  8, 9, 15.  ^qf  U.3HIHMH  (nämlich  JTIJiq)  die  sogenannte 
kleine  Reihe  der  Fünfwurzeln  (s.  q^T?!)  Sucr.  2,138,2. 

^Rqq  (qiH-+-iqo)  u.  N.  eines  SAman  Pankav.  Ba.  12,4,5. 
Lätj.  1,6,29.  °q  qiqTcTjq  und  °q"  ^^H  desgl.  Ind.  St.  3,222. 

qUTqCsT  (M^H  -+-  Tq°)  n-  die  fünf  Dinge  von  der  Azadirachta  indica 
Juss.  {Blätter,  Binde,  Blüthe,  Frucht  und  Wurzel)  Cabdak.  und  Rägak. 
im  (JKItis. 

q^qt  f.  =  EiTrfpJf^  [«.  d.)  Cabdar.  im  gKDR.  vgl.  q^qT,  q^rfr. 

q^TTriT  (viell.  die  richtige  Form). 

qHqTiqq  (q^q-i-qRTq)  m.  Titel  eines  dem  Civa  zugeschriebenen 
Wahrsagebüchelchens  (in  dem  die  fünf  Vocale  ET,  S,  3,  17,  qT  zu  fünf 
Vögeln  in  Beziehung  gebracht  werden)  £KDr.  oqT^T  oder  HliTH  O. 
CiL».  Bibl.  504. 

q^qg75I  (vom  folg.)  adj.  der  ooste  MBu.  und  R.  in  den  Unterschrr. 
der  AdhjAja  und  Sarga. 

qVraraq  w^q-*-q°)  f.  fanfundpinfzig.-  °q  enrrq  qat.  bb.  13, 

5,4,11.  6,2,*,36.  Kaüc.  30.  0!HqTqriqfq:  Bhäg.  P.  9,20,25. 
q^qMq  (von  q^[^-t-^l^)   adj.  fünfteilig:  °qW  q  qqqR:  I 

^rq  WTcqfrq  qsn  tbr.  i.s,»,?  (vgi.  u.  qgq«.  pankav.br.  2, «, 

1  (MahIdh.  zu  VS.  10,11). 

qiiqW  (q^q-i-qW)  m-  eine  ^r'  von  KandAla-Kanda  [fünfblät- 
terig) Rägan.  im  CKDr.  u.  d.  letzten  Worte. 

q%q^  oder  °qT^  (q^q-t-q^  oder  qi^)  1)  adj.  f.  ^  fünf  Füsse 
(Schritte,  Theile)  zählend  TS.  3,3,10,2.  Agv.  Grhj.  1,7.  Cämkh.  Grh/. 
1,14.  —  2)  f.  ^  N.  pr.  eines  Flusses  in  CAkadvlpa  Bhäg.  P.  5.20,27. 
-  Vgl.  q^q^t. 

q%T<£  <3W\  -+■  q^)  adj.  f.  qi  fünf  Pada  enthaltend:  qf^  gAT.  Bb. 
4,2,5,22.  o,f,13.  2,2,3,14.  KV.  Pbät.  18,27.  MBh.  3,10662. 

qgqfT  (wie  eben)  f.  1)  nur  fünf  Schritte  so  v.  a.  ein  kaltes,  un- 


freundliches  Verhältniss  (Gegens.  qiH'-it^H  ein  durch  7  Schritte  6e- 
festigtesFreundschaftsverhältniss):^ßHri^f  Nd=lrH(l<7lrll  'Ul  ^Vf 

1%  q  fqqriqq:  miwu  qm  •rqqTq  ^qqr  ^tq  fq^;t^%qR:  q^- 

qST  q  q^tltT  ll  so  v.  a.  das  Geld  ist  hartherzig:  so  sehr  es  auch  der 
Besilzer  gehegt  und  gepflegt  hat,  ist  und  bleibt  es  kalt  gegen  diesen  sogar 
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im  Augenblicke  des  Todes  Pask.it.  11,123.  —  2)  die  fünf  starken  Casus: 

nom.  voc.  und  acc.  sg.  ('i„  nom.  voc.  acc.  du.  (4)  und  nom.  voc.  pl.  (5) 

AV.  Pb'at.  1,88.  3,5.  59  in  Ind.  St.  4,  81.  135.  296.  —  Vgl.  auch  Tgq^. 

TinniRrrrra^T-H^nil;  f.  einebest.  Staude  (T\[\i$[,  RÄGAN.imCKD«. 

otniTT  bei  Wils. 

r       

4"%TF?rT  (^RTT-t-T0)  n.  die  fünf  Berge,  Name  von  fünf  Bergspitzen 
*^  » 

im  Himalaja  IIA.  1,49. 

q^FR  s.  u.  tfr. 

■s.  "\ 

M^HEU  (T?FT  -l-^al  n.  die  fünf  Sprossen,  die  jungen  Blätter  von 

gi^cT1^  3IFF27,  HTFFfpfi  und  FTF=T  Cabdak.  »"  CKDa.  von  STF1. 

W5I,  SR,  q^T  «nd  MttJliM*  oder  auch  von  CRH,  5TFJ,  W3, 

cfTJ  «nd  cFfFT  TANTKAStRA  im  CK  Du. 

H*HI5|  C-iy'i  ■+■  TFf)  n.  /im/1  Schüsseln  und  zugleich  Bez.  eine*  6esf. 
Craddha,  6et  dem  die  Darbringung  in  fünf  Schüsseln  geschieht,  CKDa. 
Wils. 

TmT{  (TSR. -»- TT^)  adj.  fün/füssig  KV.  1,164,  12.  AV.  8,6,22. 
Amin.  Itii.  6,12  in  Ind.  St.  1,41. 

'-t-y-HIS^til  (wie  eben)  f.  Titel  eines  Commentars  Verz.  d.  B.  H.  No. 
611—613. 

'-ty-lli  I  r,wie  eben)  f.  die  in  fünf  Abschnitten  zerfallende  Lehre  von 
den  Unädi-Sufftxen  Siddh.  K.  zu  P.  7,4,48.  Verz.  d.  Oxf.  H.  162,  6. 

T^TTTtT  (MIR  ■+-  FR)  n.  die  Galle  von  fünf  Thieren  (Eber,  Bock, 
Büffel,  Fisch  und  Pfau)  CKDa.  nach  dem  Vaidjaka. 

yWT(  (TIH  ■+■  IT)  n.  It.  pr.  einer  Stadt  Cck.  in  LA.  40,16. 

4^M(mfW  adj.  von  T*R-+-'-((mi  Kcll.  zu  M.  11,227. 

HtfJVJW  (von  T1R  ■+-  TV^i  adj.  f.  ^  aus  fünf  Blumen  gebildet 
Katuäs.  34,232. 

'iyy^y  (MIR .-*■  StTSJ)  adj.  mit  fünf  Erhöhungen  versehen:  SR 
Bu"»g.  P.  4,26.3.  Vidi.  N.  pr. 

T^nTn^  (T*R  ■+■  5TT°)  m.  angeblich  ein  Tempel  von  best.  Form  {a 
temple  wtlh  four  pinnacles  and  a  steeple  Was.)  CKDu.;  dazu  folgen- 
der Beleg  aus  dem  Agm-P.:  'W^-tiNH  J^j  q^RI^MW  I  ^TT^- 
Frai  ^p-IR  y HM  141  sFlf^eR,  wo  aber  das  Wort  nichts  weniger 
als  Name  einer  Tempelform  ist. 

T?r^J  TSR  f-  SJ°)  m.  eine  Geldbusse  für  eine  verlorene  Sache, 
die  den  'iten  Theil  des  Werthes  derselben  beträgt,  Mit.  im  CKDa. 

'-ly^rll  [rTW\  -*-^°)  f-  die  fünf  Bala  genannten  Pflanzen:  5FTT, 
^FF,  H^T°»  5U%°  und  7FF°  Nigh.  Pr. 

7TWW\  'T^R-HÖTnU)  m.  der  Liebesgott  (der  Fxinfpfeilige)  H.  229. 
Seh.  Mala v. 70.  Mbgq.104.  Katiias.34,15.  Dacak.  145,14.  Ducbtas.72,  13. 

'H*l^lgi  (T5R ■+■  ^TP^)  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  des 
C iva  (rfer  Fünfarmige)  Harit.  14852. 

T^FT  s.  u.  FFT. 

My^-I  (TSR-i-sJ^H)  n.  N.  einer  üpanishad  Ind.  St.  3,325. 

T^FT  rT?R  •+■  *T?T)  adj.  1)  fünferlei  Gutes  an  sich  habend:  °JTTJi~T 
Verz.  d.  B.  H.  No.  920.  —  2)  von  einem  Pferde,  das  fünf  Male  (auf 
Brust,  Rücken,  Gesicht  und  auf  den  Flanken)  hat,  Tim..  2,8,42.  II. 
1236.  Här.  117.  —  3;  aus  fünf  guten  Stoffen  bestehend  (toii  einem  De- 
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coct):  f^3 1 ^ \WiA I P^ I^^TH^TÜStSf hlr?:  3FTFT:  I  HqTJFTfr- 
scJ(sl4(IUiT  Ti^TTrf  Ht  UFT  HWK:  II  gÄRNGADHAHA  im  CKDb.  -  i) 

lasterhaft  H.  437. 

*■,  , 

T1PR  s.  u.  >TrT;  H^J^cilrH^l  a"*  den  fünf  Elementen  bestehend:  3"«F 

<=N  C\  CS  "    v" 

Sucr.  1,247,17. 

T^r^W^T-i->TJf  ?)  heissen  die  fünf  Pflanzen^^]^,  SRT.  >FfT, 
HJJLlil  «md  rRFTTW  Nigb.  Pr. 

T^TTR^i  MBb.  6,186  fehlerhaft  für  T\^°. 

*FsR  (von  TSR)  1)  adj.  f.  J  a)  oxyt.  der  fünfte  P.  5,2,  49.  Vop.  7, 

37.  Trik.  3,3,299.  II.  an.  3,  469.  Med.  m.  48  fg.  VS.  25,4.  AV.  13,  4. 

17.  Ait.  Br.  1,6.  Cat.  Br.  8,6,1,11.  M.  2,  37.  90.  136.  N.  6,9.  Hit.  I, 

100.   ^T-J^MM   (HIHI'I)   vierundeinhalb  M.  4,95.  H^i-IM  adr.  zum 
NN  *s 

fünften  Mal  TBr.  2,1, »,4.  fünftens  M.  8, 125.  —  b)  den  fünften  Theil 
bildend,  n.  ein  Fünftel;  proparox.  in  der  nachved.  Zeit  P.  5,3,49.  tJST- 
HWHiMHHlWlsfoHrt  (oxjt.)  ved.  Seh.  g!7J  Fünftel  M.  9,  164.  subst. 
THr.  2,3,4,3.  Kätj.  Cr.  16,8,3.  —  c)  glänzend,  schön  CKFT7).  —  d) 
geschickt  '.irft)  H.  an.  —  2)  m.  u)  die  fünfte  (später  die  siebente)  Note 
der  indischen  Tonleiter  AK.  1,1,1,  l.  Trik.  U.  1401.  Mbo.  in.  48. 
Kuandas  in  Verz.  d.  B.  H.  100,22.  Ind.Sl.  2.67.  4,140,  N.  MBu.  14,  UI9. 

12,6859.  HFIrT:  =hHMti  Wtmi£{  *dlVM=fil:  crgq^Siu.  u.  79,is. 

Kovalaj.  lS.'i.a,  5.  —  6)  ein  best.  Räga  (musikalische  Tl'et'je)  H.an.  Mbo. 
WJWf  znm%  GIt.  10,  13.  Z^f^rn^Tfm  l,  39.  —  »;  N.  de*  Zlsten 
Kalpa  (nach  der  Note  benannt)  Väjd-P.  in  Verz.  d.Oxf.  H.52,a,2. — 
d)  der  fünfte  Consonant  eines  Varga,  ein  Nasal  VS.Pkät.4,  II  116. 
117.  120.  160. 161.  P.  1,1,9,  Seh.  —  3)  f.  ^  q)  (sc.  TFTra)  der  fünfte  Tag 
im  Halbmonat  Kätj.  Ca.  7,1,26.  24,7,1.  Act.  Grbj.  3,5.  MBh.  3,  14453. 
Hariv.  10241.  Varäu.  Bru.  S.  33, 19.  —  6)  die  Endungen  des  fünften 
Casus  (Ablativs),  ein  Wort  im  Ablativ  P.  2,1, 12.  37.  3,7.  10.  24.  28.  42. 
5,:!, 7.  4,44.  6,3,2.  —  c)  =  ^Tll^W-gXil  (s.d.)  Buvriprajoga  im  CK  Hr.; 
Tgl.  q^RT,  (-rai(i>  q^T?fT.  —  d)  Bein,  der  üraupadl  (als  Gattin  vou 
Fünfen,  vgl.  übrigens  auch  '-11*1  MI)  H.an.  Med.  —  e)  N.  pr.  eines  Flus- 
ses MBh.  6,333  (VP.  183).  —  4)  n.  der  Beischlaf  (das  fiinfte  der  5  Tat- 
tTa  bei  den  Tantrika;  s.u.  '-(4Jrf^  und  M*m--ft|^)  Sahajäbvbatantra 
2  im  gKDR. 

tnjq^J  (toiii  Torherg.)  adj.  der  fünfte  Cbit.  29. 

T^RiiT'  mW{  -+-  H"+l()  "■  die  fiinf  mit  T\  anlautenden  hinge,  = 
M*Mf(  2.  gKDR.  Wils. 

M^^TTlffT  (t>;o-*-iTlTT)  adj.  zum  Fünftel  gehörig  KAtj.Cr.  16,8, 1 5. 1 6. 

rr^qT  (Ton  T?R)  adj.  aus  Fünfen  gebildet:  ^PT  ^TPT^m:  H  Jl- 
f%:  Mark.  P.  37,39. 

MilM^H  (von  T^q)  adj.  mit  dem  Fünften  versehen:  fTRfTJT  ('»  die- 
ser Verbindung  ist  wohl  die  fünfte  Note  gemeint)  P.  5,2,130,  Seh. 

M^HUI^I^-HT  (Cp-HT^-i-H0)  f.  Titel  eines  Buches  Verz.  d.  Oxl. 
H.  No.  480. 

rjgqf%T  (q^f -»-qo)  n_  die  fiinf  Dinge  von  der  Büffelkuh  (Tgl.  q- 
3Jj|c£J)  Sugu.  2,420,8. 

MyHI(  rn.  1)  (TW\  ■+-  W()  die  fünfte  Speiche  im  Zeitenrade  (bei  den 
Gaina)  Catb.  14,101.  171.  °cf|  313;  Tgl.  Wkder  das.  S.  40.  Fälschlich 
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als  N.  pr.  eines  Schülers  des  Vlra  gefasst  in  LIA.  IV,  761,  N.  —  2)  N. 
pr.  eines  Sohnes  des  Baladeva  Cabdam.  im  CKDb. 

'■^MliM«*  (™n  q%R-«-qTq)  adj.  in  fünf  Masha  bestehend:   ^TTJ 
Geldstrafe  M.  8,298.  °q|(sHt  Vjbtp.  213. 

1.  MyHItM  (von  qiR  -4-  JTTH!  adj.  fünfmonatlich  Arr.  Bb.  4, 22. 

2.  M^WIHI  (q?R  2,  a  -+-  5ITFT)   m.  der  indische  Kuckuck   Qabdab. 

im  CKDb. 

M*JHH  [von  qiPT)  adj.  t'nt  fünften  (Monat)  stehend:  3^  P.  5,2, 
"s  h 

130,  Scb. 


q^Ii3  (W^T-+-ira)  1)  adj.  ßinfgesichtig,  ßnfiöpfig:  ^sTRlrT  Kaush. 

Up.  in  Ind.  St.  1,406.  —  2)  m.  a)  Bein.  QiTa's  H.  196.  —  6)  Löwe  RÄ- 
(  r 

gas.  im  QKDb.  —  c)  ein  fünfspitziger  Pfeil  R.  5,41,23.  —   3)  f.  Ä  eine 

best.  Pflanze,  Gendarussa  vulgaris  Nees.  Rägan.  im  CKDr.  —    Vgl.  q- 

^fm  iiwm,  craiqq,  q^r^r. 

q?jq%und0^q  (T^-i-^Tf^)  f.  Trigonella  corniculata Lin. Nigh.Pb. 

M<1H3(  (TST'T  •+-  T5T)  n.  der  /7arn  der  fünf  weiblichen  Thiere :   Kuh, 
es.  v       «s 

Ziege,  Schaf,  Büffelkuh  und  Eselin  Rägan.  im  Civil«. 
T5FFT  (TIFT  ■+-  RST)  n.  Zusammenstellung  von  fünf  Wurzeln.  Su- 

ex  -x        ex 

cbuta  zählt  1,143  fünf  Gruppen  von  je  fünf  offlcinellen  Pflanzen  auf: 
1)  die  Weine  (3rfta:,  %V*W,  5T?T3iq):  N+U<Wi,  beide  q^cfh  ^Sf- 
^rnff  «nd  "R^TfpT^JT;  2)  die  grosse  (i^FT):  fq^q,  5ff?FF^,  KJC- 
^ii  TFS5T  und  ^rnjTrT;  3)  die  der  Schlinggewächse  (SJetTIHsI:,  nämlich 
ITO:):  f^lfr,  ttTT^T,  t^RT,  Jl^t  «nrf  SaSpflj  4)  die  der  dorni- 
gen Gewächse  (=+il|i*Ü^:):  ^*^,  faHl  Mi* ,  ^ffqqi ,  StqTqfl'  und 
jrqqiqT;  3)  die  der  Gräser  (rTHIH^:):  qi$T,  ST7T5T,  SfST,  ^f,  »tilljl^l*. 
Nigu.  Pb.  giebt  noch  vier  weitere  Gruppen  an.  Den  Namen  führen  vor- 
zugsweise die  beiden  ersten  Reihen.  Sui  n.l,  163, 20.  2, 3ö,  19.  97,3. 138, 
2. 100,18.  222,18.  322,18.  366,8.  °gq  393,3.  Die  weibliche  Form  °q~ 

ex 

5TT  ist  keineswegs  ausschliesslich  zur  Bezeichnung  der  kleinen  Gruppe 
gebraucht;  vgl.  1,168,4  und  °VfFU]  2,69,14.  449,10.  539,21.  f.  ohne 

CS 

nähere  Bez.  2,27,8.  34,3.  222,3.  408,11.  489,15.  FPJFRFFT  490,3. 

q*RR  s.  u.  qfq.      , 

4*J4<dl  (HPT -f-q?T)  t  N.  pr.  eines  Tlrtha  MBe.  3,7088. 

'■4%J'-1IH  C^*?  -+-  TF*T)  m-  N.  pr.  eines  Sohnes  der  Atapa  (der  Son- 
nenhitze), eines  Sohnes  des  VibbAvasu  und  der  Ushä  (der  Morgen- 
röthe),  Bbäg.  P.  6,6, 16.  —  Vgl.  auch  u.  qjq. 

'-I^JUJl  mWI  -+•  mT)  n.   der  fünfjährige  Cyclus  MBa.  2,455;  vgl. 
x3  «so 

LIA.  I,  824. 

H*l(<rl  (T^T -<- 75T)  Titel  zweier  mit  einander  vereinigter  Pragna- 
päramita  Bubn.  Intr.  462.  Bubnoüf  führt  den  zweiten  Theil  auf  {jt\[ 
zurück,  dagegen  würde  aber  JtrlHJNrli  sprechen. 

r-iy(!Tl*  mWf  ■+■  T^R)  m.  eine  best.  Pflanze,  =  q?tHI.S  Rägan. 
im  QKDr. 

T^T^  (T?Ff -•- 7/^)  n.  1)  die  fünf  kostbaren  Dinge  [Juwelen):  Gold, 
Diamant,  Sapphir,  Rubin  und  Perle  Hehädbi  imCKDu.  Nach  denGAcpA: 
Gold,  Silber,  Koralle,  Perle  und  Rägapatta  CKDn.  —  2)  Titel  einer 
Zusammenstellung  von  fünf  Sprüchen  ethischen  Inhalts  IIakii.  Antb. 
3.  fg.;  vgl.  Gnu.  Bibl.  298. 


q^T^T  s.  u.  TJ^q. 

q^f^HT  (qiR-f- TJT)  f.  Myrobalanenbaum  (MRkrHl)  Hab.  92.  Qab- 
oam.  im  CKDb. 

1-  qHTTq  (q?FT -H  TJTq)  n.  ein  Zeitraum  von  fünf  Nächten  (Tagen) 
Kadc.140.  M.  8,402.  11,147.  Vabab.  Bbb.  S.  37,7.  Kathäs.  33,30. 

2.  3W7J^  (wie  eben)  1)  adj.  fünf  Nächte  {Tage)  während:  q^Firl 
Cat.  Bb.  13,6,1, 1.  7.  9.  MBh.  13,4914.  —  2)  n.  N.  eines  fünftägigen 
Ahina  Pankav.Bb.22,13,6.  CÄSKu.gB.  16,24, 1.  21.  Lätj.  9,12, 15.  Vgl. 
<^°.  —  3)  n.  allgemeine  Bez.  für  das  heilige  Buch  verschiedener 
Vishnuilischer  Seelen  (der  Pank'aratra)  MBn.  12,  7891 .  12720. 
12976.  13702^13706.  Väbäha-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  58,  6,  2.  fgg.  Buag. 
P.I,xcv.  Tjq  q  ^R^Ff  sTR  q^fqq  (qif?HiH,  noch  einmal  HTTW- 

zr,  qgrjiR,  ^Tirra^und  qrqqq)  fttR  i  rHf  rW^  9  v^- 

frT  rpfftcrin:  II  TSTTT^  mukv  yiHHI  ?THf  qTT^I  äTT^f  s^  ^ 
%Tqit  Ä  ^Tfq?T  q^ll  qTfPTPJ  HI({1'-IR>  HHFT4  FTrlH^, 
Nabada's  Pankabatba,  Istes  Ratra  im  CKDb.  q^^  4*J||3(mil  qT5T- 

Hi^ir^u^q  i  m\k$  qirft'T  ?i  ^rn%f  qeqtqqiq  i  qj  qqrqi- 

n   .         **        .S  ^  -s        ^  J 

qTTJq  T^rj=r  q  q^qiq    ll    BbAHMA-VaIV.    P.,     gRlKBSHNAGANMAKUANDA 

132  im  QKDa.  Madhus.  in  Ind.  St.  1,23,5;  vgl.  400.  Schliesslich  heisst 
es  noch  imgKDB.:  ^faf^JfclR  ^OT'i'^l  ^U^II^My  <T"^TTTJT  qt%. 
HI^'^(NT3FT  Mack.  Coli.  I,  132.  °^TfqqiT  ebend.  132  soll  über 
die  Verfertigung  von  Idolen,  ihren  Dimensionen  uud  Verzierungen 
handeln  (!). 

4*1(1=1  =ti  (wie  eben)  adj.  fünf  Nächte  (Tage)  während:  °qiq5Tmt[i 
cfipfT  Pankat.  ed.  orn.  4,  17. 

q^fJTT^'qr  MB".  12, 12864  (S.  81S,  Z.  9  v.  u.).  unter  den  Beiww.  von 
Vishnu;  vgl.  2.  q^llbf  3. 

q^Traqi  (q^q  ■+■  7Tf5D  adj.  auf  ßnf  Zahlenverhältnisse  sich  be- 
ziehend; n.  Regula  de  quinque  Colebb.  Alg.  33. 

q^q  (q^q-«-?!q)  n.  ein  fünfversiges  Stück  AV.  19,23,2.  Caükh. 
Gbuj.  1, 15.  2,6. 

H^trltTim  (q?iq-*-$T0)  adj.  fünf  charakteristische  Merkmale  habend, 
von  den  Puräna  AK.  1,1,5,6.  qiRI "^HHlfsi  T5FT  H^rl(iqn  q  I 

q^nqq^raitrt  qTTnt  m^h-hhui  ii  H.252.  q^rrqqitrt  ^q  und  qrqT. 

I^qF^Tq  %qst.  qSTTqqSrqfrTT  haben  diePurana  nach  Wilson,  VP.IV, 
N.  9.  Gewöhnlich  fasst  man  das  Wort  als  n.  und  als  Synonym  von  Ui  IUI- 


q^rFqqi  (q^q-»-5T°)  n.  N.  des  14ten  Lambaka  im  Kathasa- 
ritsagara  Kathäs.  1,8. 

q^Tqni  (trgq  -+-  ^T°)  n.  die  fünf  Salze:  qqq,  ^qq,  qTq?:,  fe 

^      r  > 

und  qiqq^T  Rägan.  im  gKDa.  Im  Nigh.  Pb.  dreierlei  Reihen,  die  aber 

nur  in  je  einem  Namen  abweichen.  Seen.  2,498, 12.  / 

H^MI^tti^  (q^q  ■+-  tqT^q)  n.  ein  Geschenk  an  Land,  zu  dessen 
Bearbeitung  fünf  Pflüge  erforderlich  sind,  Mätsja-P.  257  nach  CKDb. 

q^^TT^  (q^q-i-^TT^)  n.  eine  Mischung  vonRupfer,  Messing,  Zinn. 
Blei  und  Eisen  H.  1050. 

q^qjt^qi  (wie  eben)  n.  die  fünf  Metalle:  Gold,  Silber,  Kupfer,  Zinn 
und  Blei  Rägan.  im  CKDb. 

q?jq^T  (q^q-t-q0)  l)  adj.  ßinfgesichtig:  37JT  Habiv.  8094.  B.  5. 
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68,7.  —  2)  m.  o)  Bein.  giva's  gABDÄRTHAK.  bei  Wils.  Dhürtas.  66, 6. 
Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  14S,  Anf.  —  6)  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  des 
Skanda  MBu.  9,257S.  —  c)  Löwe  Cabdärtiiae.  bei  Wils.Nigb.  Pr.  —  3) 
f.  5JT  viell.  Bein,  der  Uurgä  Verz.  d.  B.  H.  No.  1214.  —   Vgl.  t|*|H^. 

!•  'AQ'AL  f^%H  -•-  =(E)  m.  1}  die  über  die  Schulter  getragene  Opfer- 
schnur [(ünfdrähtig)  Trie.  2,7, 14.  Vgl.  CflTT^E-  —  2)  N.  pr.  eines  Man- 
nes Räga-Tab.  8,3501. 

2.  M<M6  (wie  eben;  1)  n.  (wegen  des  gleichbedeutenden  f.,  zu  dem  wir 
kein  Substantiv  zu  ergänzen  wissen,  fassen  wir  auch  M^cj^als  ursprüng- 
liches subst.,  welches  wiederum  nur  n.  sein  kanu)  die  fünf  Feigen- 
bäume, N.  pr.  einer  Localitat  iu  der  Nähe  der  Godavarl.  wo  Kaina 
eine  Zeitlang  sich  aufhielt:  STHT  ^WJZ  FPIT  R.  1,3, 18  (13  Goiiii.  .  ge- 
wöhnlich °^jt  f.  MBb.  3,7033.  R.  Gorb.  1,1,45.  4,49.  3,19.14.  18.52, 
12.  6,82,103.  110, 17.  Ragh.  12,3  1.  13,34.  Vgl.  rfUigü;.  —  2;  f.  |  dtV 
fünf  Feigenbäume,  ein  zusammenfassender  Name  für  tia^y,  |c<^rcj,  cfö, 
eJT?T  und  5JSTRT  Skanda-P.  in  HbmÄdb1javrataeua:<pa  nach  CKUr. 

1.  TWIN  C^'T-i-^TT)  m.  eine  Gruppe  — ,  eine  ßeiAe  uon  Fünfen 
KV.  Prät.  1,2.  M.  7,  181.  die  fünf  Hauptbestandteile  des  Körpers  (g.  u. 
'JH):  tHW'-lsHJII  J^T  K.  Gobr.  2.118,27.  Die  Erklärer  glauben, 
dass  auch  die  fünf  Sinne,  ja  sogar  die  fünf  Opfer  gemeint  sein  könn- 
ten. Auch  f.  J.  (welches,  wenn  man  kein  subst.  f.  dazu  ergänzt,  doch 
nur  fünf  Reihen  bedeuten  kann):  °35f  Verz.  d.  B.  H.  No.  868.  °tJ^T 
Ind.  St  2,26 i. 

i.  ^'ii'Ai\  (wie  eben)  adj.  in  fünf  Reihen  — ,  in  fünf  Malen  vor >»'cA 
gehend:  SJPTT^  R'm.  C...  9,4.18. 

'-l*l'-4U|  (T?pT  -4-  griTJ)  i)  adj.  fünffarbig  Upag.  At.  8.  -  2)  m.  N. 
pr.  eines  Berges  Hariv.  8950.  —  %t  n   N.  pr.  eines  Wildes  H  IR1T.  8932 

TT*I    '    LlSGL.,. 

TfWVR  (WT  -»-  =Tö)  m.  =  ny^d*  Nigb.  Pb. 

TWUTW  (von  TZR-t-ZTl)  adj.  fünf  Jahre  alt:  ^RTT  gATR.14,137. 

^*l^r'^ti"l  "TJH-t-^T0)  n.  die  ßi'nde  Bon  fünf  bestimmten  Bäumen: 
"PA IM 1^  M  ( I VJryM-HMrW=t"--,H :  I  vf'T^3T  Öq%:  qy^^^d^- 
H?H   II  ^MJ^IMIrVJH^fliUfcjfMlfH,!   I   -HlP^-HliJ  q%TT 

--i"--t;-'i  n  ii"-i"-'+idH  ii  gABDA«.  im  cki»r. 

T^TTrTfa  (»on  Tgq  -+-  ^lrTj  n.  N.  einer  an  die  fünf  Winde  gerich- 
teten Darbringu  ny  beim  Ragasüja^iT.  Br.5,2,4,4.9.  Kätj.^r.  15. 1,20. 

'-l*1'-lll  M=tl  (von  T?H-»-^7)  adj.  alle  fünf  Jahre  wiederkehrend  Burn. 
Intr.391..\.2;  vgl.  Koppen  1,1 79. 581.  Hiochj-thsa.ig  1.6.  °I^  Vjutp.133. 

TWT^fra^  +  ^I0)  adj.  mit  Fun/en  bespannt  AV.  10,8,8. 
KWh.  13,2 

T^rf^ST  (von  T^n^TTrT  adj.  i)  derbste  £at.  Br.  4,6,i.  13.  8,4.». 

1 5.  TBr.  1,2,«,  2.  Var, h.  Bbb.  S.  49, 1  f.  81  (80,a).  1 3.  97, 5.  von  V  i  s  h  n  u 

als  dem  ä'.'jren  Tattva  Bbäg.  P.  7,8,52.  In  Slrjas.  12,  12  erhält  Vishnu 

das  Beiwort  '-lyl^vilr -l(:,  doch  hat  die  v.  I.  '-Jüdp-iVllr^Wi:;  »gl  MISh. 

1 2,  i  l  2 5 1 .  Ind. St. 5, 373,  N.  2.  —  2]  aus  U  bestehend,  25  enthaltend :  ?%PT 

V>.li.  ■:,.  Air.  Bh.7,2.  Cat.  Br.S,7,»,6.  12,2,1,3.  TBr.  1,2,«.  I.  ?7TTJ2t 

Türm  grrvl'H^Verx.  d.  B.  B.  No.  284.  Ind.  St.  1,  31.  fgg.  Mit  Er 

ftfBHMf  von  T7JFI  VS.  14,23    (>t.  Br.  10,1, ».8.  9.  —  3;  den  Panka- 
IV.  Th-il 


yimca-Stoma  darstellend,  zu  ihm  gehörig,  mit  ihm  gefeiert  u.  s.  w. 
giSKB.gR.  18,1,9.  Pankat.  Br.  16,7,1.  SRH  JTTtTJT  f^RI  ^T%"^T: 
qfel^T  4%) N'y (^ifapTTIN^H  (Sil. währendöi Tagen)  Ait.Bb.8,1  4. 

M^M!<I+  (vom  vorherg.)  adj.  1)  der  SSste  Bbäg.  P.  3,26, 15.  —  2) 
aus  25  bestehend:  TTT\TT  Mabopan.  in  Ind.  St.  2,  6.  ^*7HT  °3i:  25  JaAre 
alt  R.  III,  S.  469. 

^RjfsPtfTrT  (^RR-t-fö0)  f-  fünfundzwanzig  VS.  14,30.  gAT.Bs.7,3, 
«,43.  10,1,»,8.  Varäb.Bru.S.H,10.  ^■:°5rfTF33,78.  °TT3T  adj.  Kätj. 
ga.  24,2,22.  °3Tm  Kap.  1,62.  ifrTMf-NHyrfl  (sie)  die  25  Erzählun- 
gen des  Vetala  LA.  1. 

H*ll  ciuilrl'^ll  (von  ny\  c^yupf )  f.  eine  Zusammenstellung  von  25 
(Strophen,  Erzählungen;:  ifflM0  LA.  13,9.  ^qT^fä^HI*<HllUI° 
Buhn.  Lot.  de  la  b.  1.  500. 

M^N'-tliHrW  (wie  eben)  adj.  der  iSste  MBu.  1  und  R.  3.  4  in  den 
Unterschrr.  des  Adhjäja  und  der  Sarga. 

ll^jfei'jlicH  (wie  eben)  adj.  dass.  MBu.  12,  tfSS«. 

M^NU  (von  q*R -h  f^JT)  adj.  fünfartig,  fünffach:  q°  gAT.BB.10, 
2,«,  16.  Tgo  13,6,4,7.  °n3f  Müli.bb,  SL.  210;  vgl.  q^JHtPT. 

T^firyT  (wie  eben)  adj.  dass.  Müller,  SL.  209,  N.  I;  vgl.  210,  N.3, 
CT^Rf^T  Ind.  St.  1,470,  HTJTTplWsraH  471  und  u.  q-güm. 

M^N-^y^H  (M*H  -  rW°-t-5TJ)  n.  Bez.  einer  best.  Art  von  Bewe- 
gung beim  Tanze  Dacae.  145, 13. 

q^TT5T  fH^H  -»-  cJT5r)  n.  eine  Zusammenstellung  von  fünf  Samen: 
1)  uon  Cardiospermum  Ualicacabum,  Trigonella  foenum  graecum,  Aste- 
racantha  longifolia  Nees.,  Ligitsticum  Ajowan  und  Kümmel;  2)  von  ~%- 
TH?  rJh'Wjl,  SlliHi  75T  und  ETT-TTT;  3)  von  Sinapis  racemosa,  Ligus- 
ticum  Ajowan.  Kümmel,  Sesam  von  Chorasan  und  Mohn  Nigb.  Pr. 

tTO'-fltÜiy  PWR-  W{ -+-  W,  Da«ae.77,9.  rlrqW^itn?  T5TT- 
»msH  Schol.  N.  pr.  ist  weder  das  ganze  Wort,  noch  T^J£|T^\  da  in 
diesem  Falle  «TFH  nicht  fehlen  würde. 

T^^rT  (tl^T-t-^H)  adv./i/n/7'acA,/un/CTa/gÄSKB.GBBj.l,8.  °%r{Z\ 
dass.  Gobb.  1,7,10. 

T*I5TrT  (T^T  -*-5TfT)  1)  n.  hundertundfünf  Lätj.  4,3,18.  —  2)  fünf 
hundert:  a)  u.  °5Tfi  ^?:  M.  8,38«.  Mi||'M%Jitlrl  MBu.  3, 15628.  °5IrTT- 
H  T5fTuTR  Bhäg.  P.  9,17, 12;  hier  ist  es  wohl  richtiger  gelrennt  zu 
schreiben  q^CüHTH.  —  6)  f.  ^  Katbäs.  44,77.  —  c)  adj.  <A<äU.\ci \o-&(  11 

MBu.  3,157  23.     STrFT  r-R^f  Huäg.  P.  9.13,33.  —  3)  adj.  a)  in  fünfhun- 

o       o  o  ^ 

dert  bestehend  (Geldstrafe):  Tmj;  °!7J^  ^qq  Jägn.  2,301 ;  vgl.  y  febril 
7q;  304.  —  6)  eine  Geldstrafe  von  fünfhundert  (Pana)  zahlend:  cli^y 
7^<H  *'JlnHM*1  ^  H^mUF^M.  8,376. 

q^TTrlflFr  (vom  vorherg.)  adj.  der  iOSte  R.  2.  6  in  den  Unterschrr. 
der  Sarga. 

M^'j.l'C  (T^"?  -+-  5Tf )  adj.  fünfp feilig,  in.  der  Liebesgott  Prab.  72,11. 
AK.  1,1,1,20.  Kumäras.  7,981 

q^!TJH  s.  u.  5FT. 

M'*JUH  (»on  T^q)  adv.  zu  Fünfen  Bhäg.  P.  3,20, 13.  Verz.  d.Oif.  H. 
103,  a.  5. 

H<J!flPj  (WT-«-$T   )  ii. die  fünf  Kornarten:  ^TIT,  H^.  frT^T,  <^T  "«d 
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WFH^H   (oder  EfTq)  Dorgotsatapaddhati   im   C  KDr.    Die  riebtigere 
Schreibart  ist  °HFT. 

4*iyi«sl  mWI ■+■  STIHT)  m.  Band,  irevro^ov  AK.  2,6,«,32.  H.  591. 
Haläj.  2, 35C. 

M*iyi{(il^  (tou  qspi  -+-  5T^j  m.  N.  eines  fünf  Jahre  darstellenden 
Pankaha  Pankat.  Ba.  21,14,  I.  Kätj.  Cb.  23,4,3.  TBr.  2,7,10,1.  2. 
Utj.  8,10,6.  9,12,10.  Ma«.  7,11  in  Verz.  d.  B.  H.  73. 

M^fyist  (^TITT  -+-  fSTWT)  1)  adj.  fünf  Haarbüschel  auf  dem  Kopfe  ha- 
bend (wie  die  Asketen)  MBa.  7,  9575.  13,  7489.  0fftHaTl=hH  Bhabtb.  1, 
6*.  —  2)  m.  a)  löte«  Taue.  2, 5,1.  H.  1284.  —  6)  N.  pr.  eines  Samkhja- 
Lehrers,  eines  Schülers  des  Asuri,  MBu.  12,  7886.  fgg.  11839.  fgg. 
SäSkhjak.  70.  Tatttas.  22.  Verz.  d.  B.  H.  No.  206.  366.  638. 1143.  fgg. 
Bhäg.  P.  6,15, 14.  Väju-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  52,  6,  2.  Gacdap.  zu 
SäSkhjak.  1.  Wilson,  Sämkhjak.  S.  190.  Vgl.  Colebb.  Mise.  Ess.  I,  103. 
114  (wo  0^To  gedruckt  ist).  230  fg.  260.  349.  insbes.  aber  Hall  in  der 
Vorrede  zu  Sämkhjapbat.  8.  fgg.  —  c)  N.  pr.  eines  Dieners  des  CiTa 
Kathäs.  7,76.  —  d)  N.  pr.  eines  GandharTa  (Jaksha  Koppen  1,  503) 
Schiefneb,  Lebensb.  255  (25). 

qrasfcf  (T^i^-Sjft0)  1)  adj.  ßnfkbpfig:  3pi  N.  5,5.  -  2)  m.  N. 
pr.  eines  Berges  Buhn.  Lot.  de  la  b.  1.  504. 

'■4-*JW«tt  (T^FT -+- £T  °)  adj.  fünf  weisse  (Flecken)  habend;  m.  ein 
best,  giftiges  Insect  Suca.  2,288,7. 

M*)W(UI  ('-|-*H  H-$T°)  n.  die  fünf  fürana  (die  Knolle  von  Amor- 
phophatlus  campanulatus  Bl.),  zusammenfassende  Bez.  für  fünf  Knol- 
lengewächse :  ür^mwfdbUiii (HM l^fejj^:  (d.  i.  5TJTJT  und 
Wf°  nach  CKDa.)  |  qTHT  mWt  ^TJTT  ^4  q^TtuWK:  ll  Rag**. 
im  CKDa.  Könnte  auch  als  adj.  gefasst  werden. 

M*jy(l^^l  C-(*M  -t-ff°)  n.  die  fünf  Dinge  der  Acacia  Sirissa  (T3T- 
THT)  Harn.:  Blatt,  Blüthe,  Frucht,  Rinde  und  Wurzel  Rägan.  im  CKDa. 

qU^TFT  (4*1 1  -H^tej)  m.  N.  pr.  eines  Berges  Mark.  P.  55,8. 

£J%P7  (H%M  -+■  WJ)  adj.  pl.  fünf  oder  sechs  Vop.  6,22.  Bbartb.  2,  27. 
RÄÖa-Tab.  5,333.  464.    FPlTrn^rT^T  Bhoga  in  Sah.  D.  255,7. 

TUW  (vom  folg.)  adj.  der  6Ssle  MBb.  1.  3—9.  12—14  und  Habit. 
in  den  Unterschrr.  der  Adhjaja. 

M^Jtll'ö  $TW\  ■+■  y°)  f.  fünfundsechszig  MBb.  in  den  Unterschrr.  der 
165sten  Adhjaja. 

H^HI  Wrl1?  (vom  vorherg.)  adj.  der  Gi'ste  MBb.  2  und  R.  in  den  Un- 
terschrr. des  Adhjaja  und  der  Sarga. 

^RJTTW  (cT5f'T-+-H0)  N.  pr.  einer  Localität  Räga-Tab.  5,155. 

M*JHHrf  (Tom  folg.)  adj.  der  7Sste  MBu.  1.  3.  5— 8.  12— 14  und 
Habit,  in  den  Unterschrr.  der  Adhjaja. 

TWIfTTrT  (q?R-+-  H°)  f.  fünfundsiebenzig  MBh.  in  den  Unterschrr. 
der  175sten  Adhjaja. 

q^HHTrfrFT  (»om  Torberg.)  adj.  der  7Sste  Müh.  2  und  R.  in  den 
Unterschrr.  des  Adhjaja  und  der  Sarga. 

Tg?T7PT  (T^T  -+-W)  fünfmal  sieben,  fünfunddreissig :  °  WH^HIrHcti 
(HITrT)  Mark   P.  76,12. 


^rairmTrT^il  (von  qg^  .+_  WiM}  f.  TUel  eines  auf  fünf  älteren 
Astronomien  beruhenden  rein  astronomischen  Werkes  des  Varahami- 
hira,  welches  dieser  selbst  Karana  nennt,  Bhattotpala  zu  Vabäh. 
Brb.  S.  1,10.  2,  Auf.  12,23.  24,5.  Vgl.Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6, 146. 
421.  0TTTSTrT  Colebr.  Mise.  Ess.  II,  353;  sonst  aber  immer  cWs,lirHI, 
z.  B.  387.  390.  409.  478. 

^iHSNfa^fl  (von  qiH  -+-  t?F£  -  STTqTCJj  adj.  aus  fünf  bestimmten 
Heilkräutern  bestehend:  r^fF^}Jl^F^Ti^F^^Wf^\•.  I  WPl- 
WJTrTT:  ^iH$nföqiH$rqT:  (wohl  ö(J\:  oder  JTHT:  zu  ergänzen)  ||  Rä- 
gan. im  CKDa.  Hier  wird  0fH^|cJ.ftj:  (m.!)  an  den  Aufang  des  Arti- 
kels gestellt;  die  grammatisch  richtige  Form  °IH<al44T  giebt  Nigb. 
Pa.  nach  ders.  Aut. 

rrsjpfjpysjj  (q*J*T  -+-  fNFSJ)  n.  eine  Zusammenstellung  fünf  bestimm- 
ter wohlriechender  Dinge:  ^THTTPf  rfa£H(  rFTT  ^fehkrHUI^I:  I 
sITrftq^nH  ^HrlrM^yipEraiTJI  Cabdak.  imgKDa.  qfqjq%TH- 
H^^-^JJMI^sllHi'-tidM^H  I  H^5PTTTR  ^  1)1  WH  JHT^t  q^- 
fTj'|-U=h  FTTcT  II  Rägan.  im  CKDa. 

qWRjfr  (T^q-t-  H=T)  f.  die  fünf  Sütra  Verz.  d.  B.  H.  No.  1309. 

M^IHr^fi  W*H  -*-FTF*J)  Titel  eines  Werkes  Buhn.  Intr.  568. 

q^ifttTO  (q^-t-iTT0)  Fünfstrom,  viell.  =  M*H<J  1,  6.  MBb.  12, 
7890.  fg. 

M^Hrl  (T*H-»-F^  Vocal)  f.  Titel  eines  von  Pragapa  tidasa- 
Taidja  Terfassten  Wahrsagebuchs  CKDa. 

M^H^I^M  f^W\  -  ^"  -+■  3^T)  m.  Titel  eines  dem  Rudra  zuge- 
schriebenen Werkes  über  Sternkunde  Gabuda-P.  im  CKDa. 

<-WW<-r*WH  (^ra^H-F^J0)  Titel  eines  Werkes  Ind.  St.  1,60. 

q^fj.frl  (rr^r-H^rT)  N.  pr.  einer  Localilät  Räga-Tar.  5,24. 

TTg%Trq;  s.  u.  %TfTT\ 


'H^HIM^  (q^T  +  BI°1  Titel  eines  Werkes  Verz.  d.  Oxf.  H .  No. 292. 


TTg^rr^'  (trgTf .+- ^f5f)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu  Rohita 
Hai.iv.  470. 

qg^^rfrSJ  (TIR-s^-HrfM)  n-  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes 
Skanda-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  73,  b,  20. 

t|*j|!||  (TT^T  ■+-  3J5T)  m.  ein  Fünftel  Vabäh.  Brh.  S.  52,25. 

q%T5T^  (q^q -H  5RTX)  adj.  fünfsilbig  VS.  9,32.  Ait.  Br.  3. 12.  gÄÄKH. 
Cr.  7,27,25.  9,6,2.  P.  8,2,88,  Seh.  °5RT  Lätj.  7,7,19. 

H^ll'stlM  (CT3'T -»-^FsUPT)  adj.  ans  fünf  Erzählungen  bestehend; 
als  n.  ein  anderer  Name  für  das  Pankatantra  Benfkk  Pankat.  1,36. 
Verz.  d.  Oxf.  H.  125,  o.  05TTH  Z.  d.  d.  m.  G.  2,  338  (153).  Auch  q^- 
lscll»H  Pankat.  266,4. 

1.  q^TTII  mWl-t-WU)  im  comp,  die  fünf  heiligen  Feuer  ^3pm^[- 
qqtR,  3TT#Tfq,  5rT^ST#T,  WU,  51RHWJ)  Kap.  4,22.  q^nUF-lTT 
Schol.  zu  TBr.  63,18.  M^lfllP^liy=h(lIT  u.  Titel  einer  Schrift  Co- 
lbbr.  Mise.  Ess.  I,  326,  V  2. 

2.  trUFTn  (wie  eben)  adj.  die  fünf  heiligen  Feuer  unterhaltend  Katbop. 
3,1.  M.  3,  185  =  MBh.  13,4296.  JÄGN.  1,221. 

4 *i I  li U 1^  (von  1.  q^TTU)  n.  eine  Verbindung  von  fünf  Feuern  [den 
Menschen  in  Brand  versetzenden  Leidenschaften,  Zuständen)  Kathäs. 
28,  32;  Tgl.  36,87. 
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1.  'A^H-S  ,1T^7f-i-^r^)D.äie  fünfTheile  eines  Baumes:  Wurzel, Rinde, 
Blatt,  Blüthe  und  Frucht  RÄüan.  im  gKDa.    Im  comp,  fünf  Glieder, 

—  Körpertheile:  orWJr{  ?^T)  Trik.  2,8,42;  vgl.  das  folg.  Worl. 

2.  M*il^-  (wie  ebeo)  ladj.  fünfgliedrig,  fünftheilig:  ^[^t([  *&  sTT- 
J3JT  ßl(HI  3^TfTl  £5TT  I  M%ji^-I  *$  3WT:  FTTF^Tantbasära  im 
gKDa.;  Tgl.  Hioubn-tbsang  1,86.  sTT%iqT  FPTOf  ^nPT^[°hT  f^PTIsFFTI 
'-WI^NW'i  BT% M}y(UIIH'-UH  ll  Tantrasäba  im  gKDa.  qmp^- 

=riMIHH<W  Mälat.  8,4.  Zfä  Dacak.  201, 1.  Viell.  hierher  auch  0Hl^li| 

Vera,  d.  B.  H.  No.  1233.  °^s|4H  1283.  —  2)  m.  a)  Schildkröte  (vgl. 

M*JI^-i|H)  Cabdam.  im  gKDa.  —  6)  ein  an  fünf  Stellen  geflecktes  Pferd, 

r 
=  *RPlT  ?abdab.  im  gKDa.  —  3)  f.  ^  a)  Gebiss  eines  Zaumes  H.  1251. 

—  6)  ein  best.  Verband  (SpSJ)  Sucr.  1,65,8.  66,3.  101,7.  —  4)  n. 
Kalender  (weil  er  fünf  Dinge:  die  solaren  und  lunaren  Tage,  die 
Nakshatra,  Joga  und  Karana  behandelt)  Gjotisua  im  gKDa.  °4"pt 
Mack.  Coli.  1,125. 

TaTpTrf  (T^T  -  Sfl"  -+-  JTH)  m.  =  U.^j|H  Schildkröte  Tbik.  1,2,26. 
H.  1353. 

M*üL£4l  (von  q^T  -+-  %*■)  adj.  fünfgliedrig  Slxr.  2,489, 1 1. 

'-Nli-i|  (T^Th-  ^f{)  adj.  fünf/ingerig  AV.  4,6,4. 

H*H-Sjrl  (T^T  -+-  ST^T)  l)m.  die  Ricinuspflanze  (fünf  Finger  lang) 
AK.  2,1,1,32.  H.  1150.  UU.  108.  Suca.  2,106,6.  108,9.  340,20.  —  2) 
f.  J  eine  best.  Staude,  =  fTsf?l<^MH  (?)  Rasan.  im  gKDa. 

MiJIsl  (TIFT  -+-  ^TsT)  ü.  die  fünf  Dinge  von  der  Ziege  (vgl.  TIPPÜ) 
Suca.  2,  420,8.. 

TgTrTTT  (T3H-H2.  *WT1i  f.  die  Kasteiung  mit  den  fünf  Feuern  (s.  u. 
rTTG)  Kaliea-P.  49  im  gKDs. 

'-tyirH^ti  (Tun  T?R-»- tllrHI ,  adj.  am  fünf  (Elementen)  bestehend, 
Tom  Körper  Garbbop.  in  Ind.  St.  2,66.  Mäbk.  P.  25,  11.  Pbab.  91,  11. 
Davon  noni.  abstr.  °ff  n.  Vedäntas.  (Allah.)  No.  69. 

T^TFR  (TIFT -+-  ?TFR)  I]  adj.  fünfgesichtig;  daher  üiera«»  grausig 
(Mc'-tM)  g»BUAB.  im  gKDa.  —  2)  m.  a)  Bein,  giva's  Tbie.  1,1,4  4.  Med. 
n.  189.  —  b)  Löwe  Med.  Haläj.  2,59.  —  c  am  Ende  von  Gelehrten- 
namen (womit  viell.  auf  die  ausserordentliche  Umsicht  hingedeutet 
wird)  Vera.  d.  Oxf.  H.  154,  fr,  25;  Tgl.  STjrjTO,  jqTrrrffr^  =>,  fsf- 
?FTT<IJ.  —  3)  f.  3  wühl  Bein,  der  Durga  Räga-Tab.  8,110.  —   Vgl. 

Twm  u.  s.  w. 

o 

H3M^HI«clrt-tl  (T^T-^FP-f-qT0)  d.  Titel  eines  Werkes  Mach. 
Coli.  1, 74. 

MyMJIM  (W?-i-?R0)  n.  yUUJH  °JTFFTN.  eines  Saman  Ind. 
St.  3,201,a;  Tgl.  auch  237,a,  3  t.  u. 

qwn  s.  u.  wn. 

'-i«ll'-H(H  (CTSR-hER  n.  N.  eines  Teiches,  den  Mandakarni 
(gätakarni)  durch  seine  Busse  geschaffen  haben  soll  und  der  seinen 
Namen  dalier  hat,  dass  fünf  X  psaras,  die  den  frommen  Mann  Terfuh- 
ren  sollten,  dort  ihren  Wohnsitz  hatten,  R.3,15, 1 1.  fgg.  llAGB.13,38.fg. 

'lyi^ilMlIS"!  (T^f-SF^T-t-T0)  n.  Bez.  eine»  mystischen  Kreises 
Tastras'uia  in  Vera.  d.  Oxf.  II.  95,6,45. 

••WR  (TSH^i-  Wfrf)   n.  die  fünf  Götterspeisen:   Milch,   saure 


Milch,  Butter,  Honig  und  Zucker  Gjotistattta  im  gKDa. 

2.  <T?TRfT  (wie  eben)    1)  adj.  aus  fünf  Species  bestehend  (Arzenei): 

rrzrfr  im  IN  Tq^ft  qrcrPrTT  (wohi  =  qrjiT;  nigb.  pH.  hat  sutt 

dessen  gs;  FRTT  I  SFTFTffF?  3WHT  TTJT:  M^IHHlpF-J:  II  R<ga«.  im 
(:kl)i..  Könnte  auch  als  n.  aufgefasst  werden,  in  welchem  Falle  es  zu 
i.  H*HH(1  zu  stellen  wäre;  gKÜB.  setzt  ^T^ffHrlMUi:  an  den  Anfang  des 
Artikels. —  2)  n.  N.  eines  Tantra  Verz.  d.  Oxf.  H.  109,  a,  10. 

WIM  [CRH-t-  ^TR)  n.  die  fünf  sauren  Dinge:  ^kH<(lli^trlifc^- 

P^rWHMti:  I  ^FfTH  ^  VW®  RTrJrH^-HM^fF^II  giBDAg.  im  gKDa 

qgT{  s.  u.  ?TT\ 

iwft  f.  =  yiP^M^-dl  gABDAM.  im  gKDa.  -  vgl.  q^FJr.  cr^rfr, 
M*ilrft. 

TUTT^IfT  mWf  -*-^°)  m.  der  Planet  Mercur  Tbik.  1.1.93.  H.  117. 
Hab.  35. 

H^llvi  C7WTcT  üsädis.  1,117)  1)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Kriegerstanimes 
und  des  von  ihm  bewohnten  Gebietes  H.  an.  3,661.  Med.  1.107.  HA. 
I,  598.  fgg.  Schol.  zu  P.  1,2,51.  4,2,81.^%  tJ  SfiW^MHI  tTsTFT: 
Ait.  Bb.  8,14.  fs^olM  JJff^^JTT  M^HHNrHrl  g*T.  Bb.  13,5,«, ;. 
8.  M.  2,19.7,193.  MBb.  4,86.  Ursprung  des  Namens  Bhäg.  P.  9,21,33. 
jlf0,  5Tt| °  Seh.  zu  P.$,2, 103.  JVS  ^FdlllMtfltfq^und  ZfTTTTgR^ 
BbIg.  P.  4,25,50. 51.  q^FTT:  ^g  FTTCfT  ZFqtQ  ^Z(®  ^q  29.7.  sg. 
Uggtal.  zu  Unädis.  1, 1 17.  Der  pl.  auch  N.  einer  Schule  gAT.  Ba.  14,9. 
1,1.  RV.  Pbät.  2.12.44.  gÄNKB.  ga.12,13,6.  Nid  ana  1,6.  Zu  ihr  gehört 
Babbravja  Schol.  zu  HV.  Prät.  11,33.  —  2)  m.  ein  Fü'rjt  der  Pankala 
MBb.12,13262;  Tgl.qT°  13527. q^nHFT  sJI^UlWNrMH  eines  Brah- 
manenvon  Pankala  Schol.  zu  P. 4,1, 168.  Hein,  giva's  MBb.12.  10377. 
N.  pr.  eines  Mannes,  den  Vicraksena  dem  kinderlosen  Gandüsba 
zuführte,  Habiv.  1940.  N.  pr.  eines  Nagaraga  Vjutp.  85.  —  3)  m.  oder 

n.  ein  fre*f.  Metrum,  4  Mal ~  Colebb.  Mise.  Ess.  II,  158  (III,  5).   — 

4)  f.  ^  a)  Puppe  H.  an.  Med.  =  bJN^^-dl  (s.d.)  Tbik.  2,10,18;  vgl. 
T^ft,  Hynl-  T^Tfr.  —  fr)  eine  Art  Gesang  H.  an.  Med.  —  Das  Wort 
wird  wohl  qiR  fünf  enthalten.    Vgl.  HI^M,  TIUTFTFR,  MNIH- 

'-l*llrl=Tl  (Tom  vorherg.)  1)  adj.  zu  den  Pankala  in  Beziehung  stehend: 
TJSR  ein  Fürst  der  P.  MBb.  5,7504;  wohl  uur  fehlerhaft  für  CTfo.  _ 
2)  m.  pl.  die  Pankala  Buag.  P.  9,22,3.  —  3)  m.  ein  frest.  giftiges  in- 
ject Sucr.  2,288,3.  —  4)  f.  °UrHI  a)  Puppe  Bbab.  zu  AK.  2,10,29. 
Tai«.  3,3,30.  Med.  k.  197.  —  fr)  eine  Art  Gesang  Tbik.  Med.  —  Vgl. 

q^r?ft,  m^id). 

MiilcWUi  N°  -*-  tj°)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  Ind.  St,  1,391. 
M*1MM^H  (TT0  -t-^"-5T0)  f.  Bez.  einer  best,  lautlichen  Erschei- 
nung Ind.  St.  4,231. 

1.  VWll  =  1.  VWK  1.  Hab.  48. 

2.  'l^Mi  =  2.  TWm  l:  5PTTJT  M*JNiHI*ilHM  R.  3,20,37.fg. 

3     ^ 

traFfiT  (TW\-*-W1t1)  adj.  fünffach  gelheilt  gAT.  Bb.  1,7,»,8.  8,t, 
12.  11,7,4,4.  Kätj.  gR.  3,4,6.  Gobu.  1,8,4.  Davon  nom.  abstr.  °fTI  f. 
Schol.  zu  Kätj.  gB.  494,24.  °^  n.  344,3. 

4aNlTl'l  (von  M^lclTl)   adj.  derjenige,   welcher  die  Fünflheilung 
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hnt.iibtGoKB.  1,8.9.  14.  Acv.Gruj.1,  10.  S(  hol. zu  Kätj.Ch.  löö.  1 1.157,3. 

'-1*11=171  Im  (wie  eben)  adj.  nach  Art  der  Fünftheilung  behandelt:  Jb)|si| 
TB«.  1,7,1,5. 

U^Hq-c)  (T^R-H^0)  adj.  fiinfgliederig :  SJT^J  (Schlussform) 
Takkas.  32. 

T5TFTFST  C^raT'T  -♦■  tJ^J>SJI)  m.  Leichnam  (im  Zustande  der  fünf  Ele- 
mente befindlich)  Trie.  2,8,61. 

T3TR  (1WI  -+-  5f f^I)  adj.  f.  H*|H'7  ßnf  Lammzeiten  d.  h.  fünf- 
mal sechs  Monate  zählend  VS.  18,26  (tTgif^:!).  21,14.  24,  12.  28,2  6. 

M*nTc=i=ti  (r-f*W  -*-  5[TTäRIj  a.  die  fünf  Dinge  vom  Schafe  (vgl.  q^J- 

N 

JTöJJ,  T^TsT)  Sucb.  2,420,7. 

t|^iy  (™n  M^H'-tlH)  adj.  1)  der  SOste  MBb.  1—8  und  R.  in  den  Un- 

terscbrr.  der  A  dhjaja  und  Sarga.  —  2)  mit  SO  verbunden:  °U\  STrlT 

S 
ISO,  =>SJ  H^R  lO-iO;  vgl.  P.  5,2, 16. 

<-)*JI!(Ml  1)  adj.  =  M^J|!<IH  fünfzig:  °%:  Wl^i:  VUlu*  P.  in  Verz. 
d.  Oxf.  H.  62,  a,  36.  —  2)  f.  °  l^l^fil  eine  Zusammenstellung  von  fünfzig: 
WFTi0  Kadrap.  am  Ende  in  der  ünterschr.;  vgl.  tTT^0,  M>v%|li!tl°hl. 

'-1*1  IHI^aU  (vom  folg.)  adj.  zu  je  fünfzig  Acv.  Grhj.  9,  2. 

4*1  lk\H<3W[  +  %Wh  vgl.  T%frT,  f^TrT  ^rarf^rrT)  f.  (*n/Wj 
P.  5,1,59.  Siddb.  K.  247,6,  3.  AV.  5,15,5.  6,25,1.  f^ST:  '-i^üdrj:  RV. 
1,133.4.  ^TgT^T(RTf%)  2,18,5. 4,16,13.  ^qcrgT5Irt^|%lHI^ 

5,18,5.  Ait.  Be.  7, 18.  Cat.  Bb.  10,2,4,8.  M.  8,297.  322.  R.  5,6,  19.  20. 

3*lriyUIIH  mbb.  6,5421.  7,13-7.  °$Tri3r7JT:  1,3133.  ^:  °$HT  6, 
5423.  R.  1,23, 15.  16.  67,4.  S^jbkhjak.I«.  R»nA-T*R.  2, 142.  Bb"\g.P.9, 
6,43.  MUIUI:  OTW:  MBb.  7,652.  N.  26,2.  Schol.  in  der  Einl.  zu  K*u- 
rap.  °5lrT  die  Stelle  des  acc.  vertretend:  3Hl$iIil'cmiT  tfTJ3T:  M.  8, 
268.  qTj  ^T5RM^I5Tr^vW^R.  5,1,45.  Katbas.44,77.3^J°  fünfund- 
zwanzig M.  8,268.  0=hM°  neunundvierzig  Mark.  P.  23,52. 
qUTSTJrT  (■  dass.:  {1^1(1^1  ^TSTrfr  T^lülr^PtHiPT^rT  Raga-Tar. 

5,71.  -  vgl.  N"yid. 


TWW^\  (von  T^ÜJIrT)  adj.  f.  5Tf  fünfzigjährig  Kam.  NItis.  7,44. 


T3T5TfnT  (wie  eben)  adj.  der  SOste  MBb.  9— 14  und   Hariv.  in  den 

r 
Unlerschrr.  der  Adbjäja.  °cpj/  Schol.  zu  Kätj.  Qu.  293,3 

'  *\. 

T^TTÜTaJ  (wie  eben)  adv.  in  SO  Theile:  ^M°  «n  ^a  i"Aeite  R.  Gorr. 

1,48,1. 

M*liyili|  (MÜI'j.M  -+-  »TUT;  m.  der  JOsfe  TAet7  M.  7, 130. 

T^IM^RT  s.  u.  rrgmrei. 

'-I^jüifirj  (vom  folg.)  adj.  der  SSste  MBb.  1.  3.  5-8. 12—14  und  Ha- 
riv.  in  den  Unterschrr.  der  A  dhjaja. 

'-(«miliH  mW{  -*-  WrfrT)  f.  fünfundachtzig  MBb.  in  den  Unter- 
schrr. der  lSSsten  A dhjaja. 

'"lüpflfrinH  (vom  vorberg.)  adj.  der  SSste  R.  2.  5.  6  in  den  Unter- 
schrr. der  Sarga. 

'-1*11  Hl  (T*FT-i- ^Th7)  1)  adj„f.  m  a)  fünfgesichtig,  fünßöpfig:  ^T- 
=T?  Hariv.  12753.  von  Schlangen  MBb.  7, 1565.  5952.  8,2545.  Hariv. 
-2685.  3657.  R.  3,74,22.  5,47,23.  -  6)  fiinfspitzig ,  von  Pfeilen:  3HIT: 
TWT[H]  fö^I  ^TUTH  MBb.  7, 1710.  —  2)  m.  Löwe  AK.  2,5,  1.  H. 
1284.  Dbarmaviv.  7  in  Harb.  Anth.  508.  —  Vgl.  rrgqig. 


1.  H  %H<c  (T?R-»-El^r)  m.  ein  Zeitraum  von  fünf  Tagen  :°^\  Katbas. 
41,26. 

2.  H%ll<£  (wie  eben)  1)  adj.  fünftägig.  —  2)  m.  ein  Sota»- Opfer  mit 
fünf  SutjA-  Tagen  Qat.  Br.  12,2,  »,12.  Paneav.  Br.  21,13,  9.  Katj.  Qu. 
23,4,1.4.  5,2.  Latj.  10,4,1.  fgg. 

TUTI^ft  (von  T%TT^f  fünf  Tage)  adj.  fünf  {Feier-)  Tage  enthaltend 
Schol.  zu  Kätj.  Ca.  465,2  v.  u.  553,24. 

qf*MT  s.  u.  rrg=r7. 

Tf^fvon  rjW{)  adj.  fünftheilig  :~^  qrf%^  iRrTT^  ^TSRT  JT^ 
TrT  Ait.  Br.  3,31.  t-rllH  I.ätj.  6,6,14.  m«7  diesem  Stoma  versehen  8. 
5,23.  25. 

H"3rT^ÜJ"  (von  TUR  -+-  1  ■  ^np  2«  /!'«/■  machen;  machen,  dass  Etwas 
alle  fünf  Elemente  enthält:  o;57rT  Vedäntas.  (Allah.)  No.  68.  70.  51°  42. 
Davon  nom.  act.  °ZfijT$  n.  68.  69.  °SnffRi  Verz.  d.  P.  H.  No.  99. 

H%)tHIM  (von  T5FT -I- ^-T)  adj.  wobei  fünf  Feuerbrände  angewandt 
werden:  (MM^IIMI  ^WXWFl  T5IrT  Apastamba  beim  Schol.  zu  TS. 
S.  93,  7. 

qiR:  adj.  =  rr^^TW^fTTHT  Schol.  zu  P.  1,  2,  49  und  1, 1,  58, 
Värtt.  2. 

M*4>*M  (T%H-»-^5iM)  adj.  fünf  Sinnesorgane  habend  H.22.  MBu. 
5,  1047   =  12',8782, 

^WJ  C7*H  -+-  ^7)  m.  der  Liebesgott  {der  Fünfpfeilige)  Trik.  1,1,37. 
H.  16.  Haläj.  1,32.  Bbartr.  1,61.  Spr.  866.  Sab.  D.  42,17. 

M*1I«'|  (M^l-i  ■+■  M\i^)  adj.  tnt(  dem  fünffachen  Mus  zugerichtet{nam- 
lich  EP):  qiJT^f  M^r4u-i^i^oül4{  MytJriij^if^AV.4,14,7. 
9,5,8.  fgg.;  vgl.  Eist  rl  0^3  qW%r^TH^37.  -  Vgl.  Hl5l<H+. 

Mcr&ll^!?!  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Inschr.  in  Joürn.  of  the  Am.  Or. 
S.  6,544,4. 


rf^  eine  Sautra- Wurzel  in  der  Bed.  5f|c)^m  (wegen  P~^7). 

r|ycf|  m.  N.  pr.  eines  Mannes  R">ga-Tar.  8, 570. 

rf^TJ  gana  H=fiMTT^  zu  P.  4,2,80.  n.  AK.3,6,*,31.  Siddb.  K.  249. 
6,  1.  1)  n.  Käfig.  Gitterbehälter  Bbar.  zu  AK.  gKD«.  rT  cfä\:  'j\{^\MH 
5IJrtT^f  qr^;  MBb.  3,14990.  sfTWr  H^  5^T  12,3061.  q^7jrT(H- 
rflft  y^+irl  ^5f  14,2233.  Hariv.  10268.  R.  2,65,5.  5,15,35.  Raob.5.7  4. 
Vier.  41.  Megu.  83.  Paneat.  111, 1 44.  Vbt.  in  LA.  20, 1  o.  Qvk.  ebend.  38, 
15.  39,20.  Sucr.  1,344,3.  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,504,  C.I. 
12.  Uneig.:  HI|N'-J*|(inil  Katbäs.  18,14.  5T7H  k\('A^(  Bbag.P.  1,9, 
äs.  ^T^qilTjfeHlfrT:  8,11,26.  Hsr-ia^lEirafrT^PANEAT.  1. 224. 
S&J°  427.  Ausnahmsweise  in  comp,  mit  dem  was  gefangen  gehalten 
wird:  T|^m°  Bhäg.  P.  5,2,  10.  —  2)  Gerippe,  Skelet,  a.  Bbar.  zu  AK. 
(die  Hippen  Colebr.  und  Wils.  nach  dcrs.  Aut.).  m.  (Jatädb.  im£K[>R.; 

vgl.  srirsj0  und  itrfiiriM^-h-n^irFJn¥("!T7t  c^nft)  prab.7i.l  - 

3)  m.  Körper  Trie.  2,6, 19.  —    4)  m.  das  Kalijuga.  —   5)  m.  eine  an 
Kühen  stattfindende  Iteinigungscerimonie  {i\Hl  •TfjWHTlzfFJ )  Sun 
svatäbuidhäna  iiii  CKIir.  —  6)  ii.  wohl  bestimmte  Gebete  ifr»'/  Formeln,  mit 
denen  man  eine  Gottheit  gleichsam  gefangen  hält:  öj^cj  T^T/I  ▼*■*»*- 


P.  in  Vcrz..d.  Oxf.  H.  46,  6,  Kap.  17.  rgfWn^Frn^f  Verz.  d.  Pet.  H. 

no.  42.  -  vgl.  qrm- 
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'A$(4\  (von  T^C()  1)  m.  oder  n.  Käfig:  (^TlfcHIH)  M_l(=h  ^fö- 
TR  MBu.  12,  5484.  Passat.  III,  143.  192,  6.  —  2)  f.  q^f^fTT  wohl  = 
tnq;6:  dl^iq-^  +  IHM  Verz.  d.  Pet.  H.  No.  60. 

■N  _____  5 

'-i^i  |<36  Mm(  •+■  MitHt)  m.  ein  zum  Fischfang  dienender  durchbro- 
chener Korb  Tai«.  1,2, 15. 

M_l".i  m.  ein  best.  Knollengewächs  PfTFRFH")  Rägas.  im  CKDr. 

TTsT  und  qy  j  f.  1)  eine  Rolle  zum  Aufwickeln  von  Garn  Cabdam.  im 
CKDr.  —  2)  -WmanacA,  „afender.-^-^^W  OlÜilfrt  ^iff  STipTR 
RR  Sl^TR  37^  I  ^frf^TT:  |  QKÜh.  —  3)  viell.  «egi.fer  (^RSR 

UFT  ^HFT  M_0  MM*4H  «4mH  wW*UI  I  ^TrT SRR^RST:  I  CKDr. 

'-J|^--til  (vom  yorherg.)  f.  AK. 3, 6, 1,7.  1)  eine  Rolle  zum  Aufwickeln 
von  Garn  Här.  213.  —  2)  ein  Commentar,  der  jedes  Wort  erklärt  und 
zerlegt,  Beur.  zu  AK.  CKDr.  H.  256.  Verz.  d.  O-f.  H.  N.  415.  416.  3R- 
^3°  Verz.  d.  B.  H.  No.  42.  =filrT^^lrl°  (ungenau  37R?T0  Colbbr. 
Mise.  I-\  11,  45;  schlechtweg  Mlisi^hl  genannt  in  der  huipiiisiMani 
Ind.  St.  4, 173)  Verz.  d.  Oif.  H.  No.  377.  °T^R  ebend.  176,  a,  4.  Colbbr. 
Mise.  Ess.  II,  49.  —  3)  Almanach,  Kalender  Bii.k.  zu  AK.  CKDr.  —  4) 
ein  Buch,  in  welches  die  Einnahmen  und  Ausgaben  eingetragen  werden, 
Buab.  zu  AK.  CKDr.  —  5)  das  vom  Todtenrichter  Jama  geführte  Re- 
gister über  die  Thaten  der  Menschen  Tbik.  1,1,73.  —  Fehlerhaft  für 
TTSRTT  Colkbk.  Mise.  Ess.  1,  36.  83. 

QTWfHW(T[  m°  ■*■  1.  m\°)  m.  Schreiber  (.AT'vuH.^bei  Wils.  R%_ 
mjJWi  CKDr.  nach  ders.  Aut.  Nach  CKDr.  und  Wils.  beide  Formen 
auch  Kalemlermacher. 

M-_TNi(  (9°  ■+•  1.  ^T£)  m.  Schreiber  Trik.  2,10,2.  auch  Kalenderma- 
cher Wils. 

31  RSR  gehen,  sich  bewegen  Duätup.  9,9),  ROTR  Isprechen  oder 
leuchten  Duätlp.  33,79)  spalten,  aufschlitzen,  zerreissen,  aufreissen: 
*löl'UMIi_Mf^.MllH.  3,167*7.  qiiiHH'r  ^iy^HAR.v.5597.  KiTUvs. 

28,157.  pan.at.  io,-.9.  (^irpn  rszr  wa  mm  5jrrt  ^TfcRrfsf£- 

FR  MBh.  3,882.  5#  qT  frTCTfTFPT  TT3RT  sJRR^T  STT  Mr.rh.176,2. 

RFR  RR  RT5T  Mlildm  47, 16.  Räga-Tar.5,92.  fejJSocR.1,56,  M. 
101,4.  c||hm  279,9.  2,90,4.  340,10.  Räsa-Tar.  5,439.  fg.  Kathäs.  26, 
222.  fg.  T^rqf"  tTT77TRTfT  FW  ^H^ig?^:  20, 1 2i.  29,86.  MBu.6, 178  i. 
Dbt.6,13.  qTfe?rTrTTCI'A»RAT.2l7.22.  R^fTR)  *Ti3rT:  '-lliMIMm  ^T^UT 
RT-RRMBb.3,2389.  MliJMRTSTinn  JR:  Habiv.  249.  4316.  fg.  R.  4, 
8,12.  Räga-Tar.  5,2.   Bulo.  P.  6, 18,  62.  qrferf.T^'   Kathäs.  22,200. 

'-WJMdl  H^tflR  F^IHfj'R  20, 155.  fg.  Viu.  182.   Räga  Tab.  3,527. 

•r - s  <■    _.        ~ 

^WHI  TTCTTjrT'sIR  JA«».  2,94    (St.  zerreissen  lassen).  ^TTTTTJrlrFR 

RHIR!  Ragh.  11,3  1.    KathU.  13,43.  WTTFWW/jf^f  MBu.  3,  17  16. 

FR:  Hawv.  97  44.  Dacar.  in  Brsf.  Chr.  187,  18.  RfTRTR  —  fRÄ^RFR 

R?FTT  «j^MIM  iRRT  ^  Hamv.  12866.  ausreissen:  tH^W-ITTTR 

Kathäs.  28,2  1.    Für  das  med.  haben  wir  nur  die  Stelle:  pT?T  TCTT^T 

RRV:  TT^TTWN:    Mllu.  14,  853.  pass.  R3R  sich  spalten  Soca.  2, 

464,  16.  RJTR  =  RtJ  -  ^TijrT  H   1488.  -  EE,  TOTR  (U^  oder 

*4  VI   »<'giMi  7^    llulrup.  35, 5. 

—  SR  (TT1777R)  zerspalten  Sicb.  1,32, 12.  pass.  °4I&R  »i'cA  spalten 
IV.Theil. 


297,2.  -  vgl.  q^rnft^T. 

—  3T  (MliMH)  sparen  Sucr.  2,22,19. 

—  3e[  C7T?jnH)  abspalten,  abschlitzen,  abreissen:  rjJ^fcfjJT,  gÄÜKH.CR. 
17,1,2.8.  Sdcr.  1,56,15.  <{?|HlrMltMF|lstH  M.  4,69.  aufreissen,  auf- 
schlitzen: y=h"}lrMl[J.HI-^^l  Räga-Tar. 5,432.  qTjFI  so  t.  a.  öffnen  Pah- 

bat.  222,  5.  pass.  sich  spalten  Sccr.  2,313,9.  310,  5.  —  ausreissen,  von 

-v      .r 

seinem  Platze  fortreissen:  3fTTT5I  <[FUT  ^FT  MBh.  1,  7076.  3,  11121. 

12377.  qTrfrröHHJT  4,1983.  Habiv.  6623.  6983.7464.  R.  6,26,48.  30. 

20.  83,53.  Ragh.15,  19.  H=hMH=H  Ulf^H  Hariv.3920.3923.3925.8997. 

R.  6,32, 18.  83,30.  KdmaraS.  2,  43.  BnÄo.  P.  8,6,33.  H.1480.   Frfn^  ft- 

>TFTT:  Uariv.6755.  Raoa-Tar.  4,327.  HHsmirMlftrFIRün^TT:  BuJg. 

P.  4,16,27.  +1H+H  Passat.  10,  11  (ed.  orn.  6.6).  ^|M  R.  3,57,25.  ä_f 
f^TTlft  Bh1g.P.5,26,35.  Pankat.72,12.  q^f  JTVTJHrMl^I >ft^T RSFT 

v  O  'S 

von  seinemPlatze  fortreissen  MBu.  4, 359.  <e|  IHHr^l  AI  »l'ylri:  von  Grund 
awj  verni'cAlen  R.  6,88,19.  Räga-Tar. 4, 140.  frllHM  503.  verscheuchen, 
entfernen:  \Mk\(h{^  HMHrMId.MI'-U^  R. 6,37.87.  •pn^RÄGA-TAR. 


1,297.  J  Utllrl  von  der  Herrschaft  — ,  uon  der  Regierung  entfernen,  ent- 
thronen Räga-Tar.  5,298.  auch  ohne  TJsTTJri  dass.  4,400.  5,279.  291 
(▼gl.  3cTTJ»T  255.  292).  Bei  Trotbr  häufig  5  st-  Z  gedruckt.  —  Vgl. 
3fT7j,  3FT?T,  -FTTC  fgg. 

—  fR^  OT?77TrT)  a««reijjen:  F5T5FTR  R.  5,39,23.  M^lHlIlH  Ha- 
bit. 12181.  R.  6,36,  ii.  JRH  MBu.  12,10242.  rTsfi  xf  STRT'SfT^T:  HT- 
rMlAl  H^ihrf:  Dbv.2,20.  fg.  am-ie/ien,  abreissen:  rfPT  «HCHI&I  'R: 
|5Tc(V|H  Kathas. 7,84.  «on  der  Regierung  ausschliessen,  entthronen 
Räga-Tar.  5, 280.  297. 

—  f^lH  zerspalten:  ^%tTf  Hsfcd,^  fiTR^TW  Bhag.  P.  2,7, 16. 

—  R  (TR7TR)  zerspalten,  zerreissen:  e(i^<yÜ ffl^^R  MBu.  12,591. 

8,2885.  ^rRRÄ^  =nHT^:    Ragu.  6,  17.  fsRTftrn>-TJTHiyi»--im  Habiv. 

4310.  3T»R  Katuas.26,  18S.  218.  IRIT255.  Bbäg.  P.8,3,33.  RR  4,17, 
^v  K  "•>  "^ 

21.  8,11,35.  :7RT:  MBu.  6,4392.  8,755.  ausreissen,  entwurzeln:  ^TfR- 

o 

ERRTliZri  NiRHH  Räga-Tar.  5,477.  zerreissen  so  v.  a.  vernichten, 
zerstören :  WfWXjt  H^rl  fT5R — STR^R  RRlTCfR  SuADGURDgisujA 
bei  Müller,  SL.  238,  3.  viell.  aufschliessen  in  übertr.  Bed.:  RRTC- 
rjll^y  das  Glück  Räga-Tar.  3,  4  82. 

TTCm.  (Vop.26,30),f.  (^ganaTil^lf^  zuP.4,1,41)  und  n.  AK.  3,6, 
«,42,  v.  I.  1)  gewebtes  Zeug,  ein  Stück  Zeug,  Gewand,  Laken;  m.  n. 
AK.  2,6,»,  17.  Med.  1. 19. m.  (nur dieses  zu  belegen)  H. 667.  Haläj.2,393. 
rrj^^^r^f-j^MIla.l,806.rR:mMiHI<Wfi^^Wr^TI 
SR^J  %il  F§  4376.  qi^riH^Hd  m\^   5421.  3,2S10.fg.9958.  TR. 

RTfÖ  y^pHrR  5,4  380. 6, 2599.  TOTRRR  R§  Hariv.7099.  yp^MrJ 

*s  o 

RT|^t  3VÜ:  *l'J!W^i:  ^:  R-  5,49,5  (vgl.  56,  iss,  wo  q^j  st.  rfc:  sieht). 
Tattvas.^2.  Kap.  1,10.  Sucr.  1,170,8.  Mukkh.  33, 14.  fgg.  76,8.  17.  91, 
7.  Bhabtb.  3,24.  gÄn.69,11.  Vabäh.Bbb.  26(25),  32.  Katuäs.  12,  160. 
162.  26,78.  fg.  SOM.  Nal.  104.  Amar.  37.  RÄCA-Tab.  1,295.299.  5,429.  6. 
102.  Bhäg.P.  1,9,30.4,19,25.  6,3,12.  Märk.P.8,177.  Panbat.  1,39.  60, 
23.  132,24.  Hit.  80, 15.  Cic.4,52.  SÄu.  D.  47,6.  Dhürtas.  70,4.  Schol. 
zu  Gaim.  1,2  1.  Schol.  zu  Katj.  Cn.  660,  1  v.  u.  Lalit.  cd.  Calc.  297,8.  qi 
ft°  Räga-Tar.  5,419.  °nT(  Ualäj.  2, 185.  am  Ende  eines  adj.  comp.  f. 
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?TT  Bbäg.  P.  6,13, 12.  (rtiH6i=tiFT  verwandelt  in  Einen,  der  ein  rothes 
Gewand  trägt,  Pankat.  [V,  36.  Vgl.  5SfFF^°,  3TO°,  TRT°,  TTR!0, 
=fp,  1R0  (auch  Ragh.  9,3*.  am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  ^T  Räga-Tar. 
4,535),  ST^T^R0,  gi30,  ^PT°.  —  2)  =  q£  Ta/W,  Platte  (auf  die  ein 
Gemälde,  eine  Urkunde  aufgetragen  wird);  m.  n.  =  |^3(H6  Med.  R- 

i^t:)  h=wni  <rc  bw:  JÄöii.  i,  297.  ^wt  >rrq  h^^t  stt  tri 

^sjj  <J  *'l$d  -  <7£  (v.  1.  ^|)  öfl  fllTC  ^TT  317.  fg.  Stenzlbr  an 
beiden  Stellen:  ein  Stück  Zeug.  stiMlUi^tH  FT  <o*TMy r'4H=tK?T  I 
3T5PTR  ^HT  <J"rTR  <TC  (loc)  M^JId  ^  II  MBh.  6, 1662.  qt  fsR- 
mTTRrFJN7,i04  4.  13,7692.  rr^TR  f^UTrf  <TC  *RT  9,«.  f^R 
q?7TfT  *RT  lö,  887.  jgfeWH  M^dT  TR^Ff  ^  ?t  ^  Katbas.  5, 
29.  Vgl.  T^R0  (=  M^T-U,),  JTR°,  :TF^t°-  —  3)  m.  N.  eines  Bau- 
mes (s.  TTTtTR)  AK.  2,4,1,15.  Med.  Vgl.  tJFT°,  ER:0.  —  4)  m.  ein 
best.  Vogel  Laut.  ed.  Calc.  398,8.  TJ  und  lTJ  in  den  Hdschrr.  Ton  Fou- 
cadi;  im  Tibetischen  steht  unübersetzt  ^d*rT  st.  '4<M\\¥l,  so  dass  hier 
aus  zwei  Vögeln  einer  geworden  ist;  Tgl.  Lalit.  301  in  der  N.  —  5)  = 
TTRR:  Victa  im  CKDr.  any  thing  well  made  or  polished  Wils.  in 
der  2ten  Aufl.,  agreement  in  der  lsten  Aufl.  —  6)  f.  3  a)  eine  besondere 
Art  Zeug  Qabdar.  im  CKDr.  —  6)  Vorhang  (auf  dem  Theater)  Trir.  2, 
6,  35.  TCRR  =T  TRö?J  ^r\Ts^R5M:  Bhar.  beim  Schol.  zu  gU.  46, 
•  8;  Tgl.  tyTft,  5^rf^q.— 7)n.  =  q?H  Dach  Bhar.  zu  AK.  2,2,14. gKDR. 
—  8)  TS  (als  Suffix  angesehen)  am  Ende  eines  comp.  =  RFFIT7  P-  5, 
2,29,  Vartt.  5.  ilfdUi:  Seh.  —  *HMÜ.,  welches  wir  in  £FR  -+- m  zer- 
legt haben,  ist  zu  streichen,  da  a.  a.  O.  7FR77J  gelesen  wird,  t(CT  s.u. RE. 

lTJ^J  m.  1)  Baumwollenzeug  Vjutp.  212.  —  2)  Lager  (V->\\k{)  Cab- 
dam.  im  gKDR.  =  IJRR  H.  962,  T.  1.  für  RRf. 

rjrr^fjrr-  (TTJ-h  l.  Efjj^)  m.  Weber  Cabdärthak.  bei  Wils.  Nach  CKDr. 
und  Wn-s.  auch  Maler. 

m^)[\  (TC-t-Ti0)  t  Zelt  H.681.  Haläj.  2,296.  Filzzelt  Vjutp.  131. 

rjTJ^y  1)  m.  o)  Dieb,  Räuber;  =  R£*1J  Bbar.  zu  AK.2,10,25.  CKDr. 
0^tn^qiT3^KRRFrRTMBH.  1,6996.  7,1010.  -  6)  pl.  N.  pr. 
einesVolkesganaq^TTf^zuP.4,2,110.  5^tHI  H£dil{l  WRT:  5TT- 
cRT:  q?TS7T:  MBh.  2,590.  1108.  4,11.  6,2081.-2)  n.  ein  abgetragenes 
Kleid  AK.  2,6,*,  16.  Trik.  2,6,33.  H.678.  Haläj.  2,395. 

mH  onomatop.  P.  6,  l,98,Sch.  R^R  (=  <7£rT  $R)  ebend.  (Tgl.  Siduh. 
K.  zu  P.  5,4,57).  '-JirMii^id,  MicMiR,  Mic'-lfiR  99,Sch.  HiHil^l- 
R,  °TO,  °RR  5,4,57, Scb.  6,l,ioo,Scb.  °qTfT  l,4,6i,Sch.  T7J- 
WfR  8,1,12,  Vartt.  6,  Seh.  °R  und  °rf  P.  3,1,13,  Seh.  Vgl.  zu  den 
Terschiedenen  Formen  auch  Vop.  7,88.  21,9;  hier  noch  die  Terbale 
Form  W-klid- 

'Pjr4['Jfi-'4  (Mir*'  wohl  N.  pr. -h^FSTT)  n.  N.  pr.  einer  Stadt  gana 
N'cHlli^'  zu  P.  6,2, 125. 

liHM  Dacak.71,4.  nach  dem  Schol.  m.  =  MtfUlHI&R  ein  Instru- 
ment zum  Sehen. 

W?^{  n.  =  TOl^T  Lois.  zu  AK.  2,2, 1. 

rrrjrrrjq  (rrj_,.qoj  m.  Zeit  QABDAK.  im  CKDu.  Ragh.  5,73. 

TO7T  (Ton  lTJ)  n.  (sc.  1^)  dass.  Tum.  2,6,34. 

TR,  0RrT  denom.  Ton  m.  P.  1,1,57,  Seh. 


OTj^"  gana  JR"TT-[  zu  P. 4, 1,4  1.  °^T  f.  ebend.  1)  m.  oder  n.  oiyt. 
Streifen  (des  Sonnenlichts):  SRTJ*  fRlfi:  Mi(M  4TR  AV.  13,3,16. 
—  2)  m.  N.  der  dritten  unter  den  sieben  Sonnen  Taitt.  Ar.  1,7,1.3. 
16,1.  q?H  VP.  632,  N.  6.  —  3)  adj.  als  Bein,  des  Varuria:  qi^T  R- 
JWy:  PTf!  I  ^Hä^UM<HUIHvTAiTT.AR.l,i,3.qn^NH<i!'lklHMy- 
^T  ^FqnrfHri  ^:  Saj. 

'At{4\  m.  eine  fces«.  Pflanze,  =  Jp?T  Rägas.  im  CKDu. 

'AO?\  Uggtal.  zu  Unädis.  1,106.  m.  n.  Trik.  3,3,12.  1)  n.  DacA  AK. 
2,2,14.  3,4,  t6,  203.  H.  1010.  an.  3,661.  Med.  1.  104.  fg.  Här.  132. 
Victa  bei  Uggtal.  jI^'-ÜH  Varäh.  Bru.  S.  44(43),  8.  $N  H^rMl^RJH 
STRR^T  WTT'.  ad  (;äk.  78.  0TTTfr  AK.  2,2. 14.  q?HTtT  Halaj.  2, 1*8. 
Nach  Bhar.  zu  AK.  und  H.  1010,  t.  1.  auch  q?HT  f.  —  2)  n.  Bulle, 
Decke,  Schleier:  3^%  REffet  HH^MidM  Prab.116,15.  jT^RtR:- 
tJJHT^h'  Siu.  D.  62,4.  Rc||^L(0  Caki«.  4,2 1.  RM'fflHI^idl  adj. 
Bhäg.  P.  3,33, 1.  #3TWI?H  RRf^R:  14,26.  Spr.  36.  t.  1.  Hierher 
Tiell.  auch  MBh.  4, 1011.  Häufig  in  comp,  mit  einem  Worte,  das  Wolke 
bedeutet,  MBh.  3,14222.  Harit.  3939.  4998.  13820.  Bbartr.  1,43.  sFF- 
VJ^UH  sfHHHIRFHTIT  '0.  Panrat.  I,  375  =  V,  29.  ^T^RCftsT  5I^T- 
((Mi5l(Rri  (so  hat  die  t.  1  st.  sld^iH^Nd)  =PTFriH  Hit.  80,  15. 
GIt.  2,  6.  Spr.  806.  qj^W^RW  Qi«.  4,  52.  WTCrft  (die  t.  1. 
OT7$?i)  Bbartr.  3,36.  An  Tielen  Stellen  würde  Wolkenmasse  (Tgl.  7; 
besser  als  Wolkendecke  passen.  —  3)  n.  Membran  (am  Auge)  Sücr.  2, 
358,10.  303,11.  18.  315,10.  fgg.  —  4)  m.  krankhafte  Hülle  auf  dem 
Auge,  Staar  oder  dergl.  Uggtal.  zu  Uhädis.  1,  106.  SugR.  2,  277,  4.  n. 
=  %5qR,  T^R,  ?T7R  AK.  3,  4,  »6,  203.  H.  an.  Med.  Victa  a. 
a.  O.  Vgl.  5fter°.  —  5)  n.  jYorfc  H.  an.  Med.  Viqta  a.  a.  O.  —  6)  m. 
n.  Abschnitt,  Abtheilung  in  einem  Buche  Trik.  3, 2,  24  (masc).  ^R 

*T  tR  m^m  yjjHTJT  ait.  Br.  1,21. 22.  Act.  gR.  4, 6. 7.  gANim.  g«. 

11,9,20.  13.21,2.  Bez.  der  Abtheilungen  im  RV.  Prät.  (4,7.  6,4)  und 
andern  Werken.  Verz.  d.  B.  H.  72,2.  92  (46).  m.  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  145 
(am  Anf.  und  90,  a,  29).  No.  148;  Tgl.  u.  ITTi  1,  d.  Nach  gABDAR.  im 
gKDR.  und  bei  Wils.  m.  f.  (?TI  Wils.)  =  IR-f.  —  7)  n.  nach  AK.  und 
Med.  auch  f.)  Klumpen,  Masse,  Menge  (sg.  und  pl.)  AK.  3,4,t6,  203. 
H.  1411.  H.  an.  Med.  Haläj.  4,  2.  Vi?ta  a.  a.  0.  3iRTTs7X7M  TR 

^Rfe^:71':l^m^ir  Wm  #R  H  TqRR:  II  mbh.12,4249. 
^IMTt  H  T?H  VT[m:  -  T  fRfrT  Rägan.  (s.  u.  ^MTi  2.).  H7JTT- 
ö?jm:  %T?ra^:  Ragb.4,63.  rr^TT0  13, 1 1.  rR=lNM<(.rlN'isi  5%tn 
Suqr.  1,40,6.  Sjj%,  °,  qT5T°,  TsT; °Küll.  zu  M.  4,102.  Phar.79,5.  83.4. 
'UlH'-liLd:  80,9.  r\TJ^\°  GIt.  7,24.  MlifH0  1,30.  SRsT°  Räga-Tar.  3. 
529.  qim°  Kaurap.  18.  yWMidMir^riyirlslH  Dacak.  in  Bor.  Chr. 
187, 18.  Vgl.  u.  2  am  Ende.  —  8)  n.  Gefolge  (TTtRl^,  R^^T)  H.  an. 
Med.  Victa  a.  a.  0.  —  9)  n.  ein  zur  Zierde  oder  als  Sectenzeichen  mit 
Farbe  aufgetragener  Fleck  auf  der  Stirn  oder  auf  andern  Theilen  desKor- 
pers  (RFRJ)  H.  an.  Med.  VigvA  a.  a.  0.  —  10)  m.  N.  einer  der  sieben 
Sonnen  am  Ende  der  Welt  (Tgl.  WJ)  VP.  632,  N.  6.  —  11)  m.  f.  = 
5(3  Baum  (t.  1.  E}?r  Blatt-.  Fruchtstiel)  g.ABDAB.  im  gKDR.  —  \T  the 
/Hing  of  suits  Hall  in  Journ.  of  Ibe  Am.  Or.  S.  7,4t.  —  Vgl.  ^^° 
(auch  Räga-Tar.  6,287). 
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mtsi^b  (von  TS5T)  Haufen:  TSrRi  R-^HMIH^mH^KATHÄs.  43,27. 
WMV4  m.  Zelt  Trik.2,6,34  fehlerhaft  für  TS=Tra,  wie  man  aus  dem 
Inhaltsverzeichniss  ersieht. 

1.  Ti=llH  mZ-*-WK\  Wohnung)  in. Zelt gABDAR. im  gKDa. ;  vgl.  TS3TT- 

2.  HiM  M  (TS  ■*■  WIH  Kleidung)  m.  5cA«rz,  Unterrock  (DUST)  Cabdab. 
im  gKÜK. 

3.  '-\'s~A\H  (TS  -+•  ^TTH  Wohlgeruch)  m.  wohlriechendes  Pulver  [das  in 
die  Bleider  gestreut  wird) :  ^WtPJWn^l  H-T/HdlSR  fWHfeJUI:  I  TS- 

O  x  CS.  O        CN, 

TTCT:  5TWJ1  «Itf  RiWr^y^T  II  Varäh.  Brb.  S.  76,  18  (der  Schol. 
TSTR.  Räga-Tab.  4,  i27.  Gir.  1,8«.  WTcTirTTi  fg:  I  rlQNNI^I- 
UIHWM^'-k^WHW  Ragu.4,53.  °^THTT  m.  dass.  AK.2,6,»,4l.  H.637. 

TSq^H  (TS-^%°)  n.  Zelt  Was. 

TSöj}  adj.  von  TS  in  der  Bed.  fff!}  f^frFT  ?•  5,1,5,  Seh. 

r  r  ^  ^ 

qS^>  m.  n.  gana  WFftT^  zu  P.  2,4,3  1.  Siduh.  K.  231,6,5.  1)  m.  n. 
(nur  das  m.  zu  belegen)  Trommel,  Pauke  AK.  1,1, t, 6.  2,8,*,76.  3,4, 
1.3.  Trik.  1,1,1  19.  3,3,82.  H.  294.799.  an.  3,768.  Mbd.  h.  19.  Haläj. 
1,97.  5,35.  MBa.  6,110.  R. 4, 38,3«.  6,19,U.  Suca.  2,276,9.  Bhartr. 3, 
73.  Raou.9,71.  Varäb.  Bru.  S.  42  (43),  59.  Pankat.  20,8.  €[TT^TtJ  TS- 

^fu)ev.  2, 5i.  wm  wiz  s~%  tt  °yiTunq  katbu.  24,50.  gqqrr- 

qiH  TS^52.  °Jjqui  26,92.  °5ll,ITü:il  24,23i.  fR3T  TS^tT%T 
MITHNIdWHIR  Pankat.  261,7.  ed.  orn.  36,  8.  qTH[  qS%T  $WW.  6. 
'  qTTTi  KathÄs.  26,95.    W-i|tf    W^   TS^Hfft   ^    24,54.232. 

^WT  Ti^MITHJIM  33, 1 18.  qpTTTtn  HTS^  T£  rtU-Mm^  ^J:  26,93. 
Vid.233.  öiaj0  Mrkkh.84,2.  t72,20.  fec||c£°  21.  TJ^T^JI^riHTS- 
^?JT  MM-I:  Mecb.  33.  Vgl.  qjjf:  °.  —  %  m.  da*  Beginnen,  Unterneh- 
men {Wjpi,  WHi^)  Trik.  3, 3,  «58.  H.  an.  Med.  £abdab.  im  gKDB. 
—  3)  m.  das  Beschädigen,  Verletzen  (T^HT)  £abdab. 

TSTTT  1)  m.  parox.  Vogel  L'Ögval.  zu  Unädis.  4,  U ;  vgl.  TSTTT-  —  2) 
f.  5IT  =  TrTRiT  H.  750.  Seh.  Cabhab.  im  gKDB.  ' 

TST^TT  (TS  -+-  tW-l)  m.  das  Nichtwegziehen  des  Vorhangs  (auf  dem 
Theater,:  STR^EI  '-kH'-JUI  gÄK.  46,  IS,  t.  I.  78,  14.  85,  17.  Mäiav.  36, 
17.  Miiü.  97,25,  T.  I.  Die  richtige  Lesart  wird  wohl  überall  ?ÜTST- 
Zfim  sein;  vgl.  TST?TTT  =T  TTrNf  yirfylsW^NI:  Bbah.  beim  Schol. 
zu  gÄK.  46, 18. 

TSFTTiT  f.  Blutegel  Tuik.  1,2,25.  —  Vgl.  sFTTTT  u.  s.  w. 

qTS  f.  1)  eine  Art  Zeug,  =  qS^  Mbd.  t.  22.  T^HT^T^TTÜTiTH 

TTSTTTST^TH  ^H^UIR   Pankat.  236,25.    —    2)  =  cJM^T   Med. 

Wohl  kein  Fehler  für  =4 1 J  J |  Irrl ^  da  TTS  auch  in  dieser  Bed.  ein  f.  sein 
j 

soll;  oder  ist  etwa  eine  Betelträgerin  gemeint?  —  3)  eine  best.  Pflanze, 
=  TTF>fTTT  Hm  -  TST  s.  u.  qs. 

TTSTTT  (Ton  TST)  (■  gewebtes  Zeug  LIläv.  im  gKDB. 

qTSR  s.  u.  qSr^ 

MltH't  "»'•  nom.  abstr.  von  TS  gana  Ta^lli^  zu  P.  5,1,122.  Schol. 
zu  P.  6,4,155. 

TTSE'  und  qslTR  s.  u.  TS- 

'A(,i{  Unädis.  4,30.  m.  Spielball  (TFTTT;  dagegen  TTUSTT  Dorn  Sumii. 
K.);  der  Liebesgott  (auch  nach  Unädivb.  im  Samksuiptas.,  aber  hier  n.I); 
Sandelbaum  (auch  nachgAisutu.,  Uggv  u  . :  n.  Catechu  [^\i{  n.);  Bauch; 


was  geraubt  werden  kann  (^TTHTT)  Unädivr.  im  Samksbiptas.  givltii.: 
Sieb;  Höhe  lrT%);  Rettig;  Feld;  Wolke;  Bambusmanna  ('A UIHl^ ).'  Ka- 
tarrh HliH=+Jj  gABUAB.  im  gKÜR. 

TS  üiüdis.  1,19.  1)  adj.  f.  qS  und  qs^  P.  4,1,44,  Seh.  compar.  qST- 

O         •  O  cf 

TH,  superl.  qTS^;  TS  wird  mit  TkTTT^  compon.  gana  STgyij^  zu  P. 
2,1,59.  behält  im  comp,  vor  Eigenschaftswörtern  seinen  Ton  gana 
NWyii<  zu  P.  6,2,24.  T^qs,  ^TTS=TgpT:  (^TpT:)  TStpT:  ^Tf?: 
P.  1,1,58,  Värtt.  2,  Seh.  TSTS  ziemlich  — ,  recht  scharf  u.s.w.  gÄNTig. 
4,16.  scharf,  stechend;  =  rUV1!!  H.  1385.  an.  2,94.  Ualäj.  1,  40.  von 
Lichtstrahlen:  {fa^6<=t^R>TTCfr  Varäb.  Brb.  S.  31,9.  °Jv?J  Siddb.  K. 
zu  P.  6,3,116.  rJTfUT:  TSff^TT,;:  T^TtTTTTH  sTJ^R.  6,11,44.  hell 
(tou  Tönen),  hellklingend:  H"i<{  Ragb.  9,73.  Rt.1,25.  J^  Harit.3354. 
W&  Vabab.  Brb.  S.  24, 19.  ^q^^lcM£d7fir»T  Sff^T  sftd^Ufil: 
Vikr.76.  q^TS  (adr.)  HH^r^lf^HT  flsT^h  Ragb.  3,75.  Mbgb.  32. 
fStHsiTUiMI  TSTTt^+IHII^il^H:  FW»  Mrkkh.  84,21.  °STTJSRT^ 

MBb.  1,8014.  9,581.  JJZR  4.i=HUfi  886.  qS^  Ragb.  9, 7 1 .  Vabab.  Brh. 
S.42  (43),59.  scharf  (vom  Geschmack);  s.  TST0.  scharf,  von  den  Sinnes- 
organen Megii.  3.  vom  Verstände  (örj^i  Varäb.  Brh.  1,2.  qSci7TcT5TTi 
Bhartr.  1,98.  heftig,  stark,  intensiv:  HM^IId  Hauiv.  3823.  cJI^IHIT 
Vikr.  70.  i|iH(=H<^l^  Rt.i,22.  otTTS^:  Ghr.2,12.  mTS^Ff  {Wd) 
dem  das  Reden  sehr  geläufig  ist  gATR.  10,92.  rührig,  geschickt,  ge- 
wandt, schlau;  =  ^T,  rigr;,  ■R5nX^,  WF$,  y??  AK.  2, 10,  19.  3,  4, 
9,42.  Trik.  3,1,14.  H.  343.  384.  H.  an.  Med.  üggval.  qS:  H^TcRT  R 
TTTT  TFITfT  Varäb.  Brb.  13,7.  Ragb.  9.4C.  mit  einem  im  loc.  gedacb- 
ten  subst.  compon.  gana  5f|IJi||^  zu  P.  2,1,40.  ^fqfi0  Habiv.  3716. 
7TIT°  13024.  %TT°  (^5f)  Sdcr.  2,  334, 14.  Z(\Zfi0  Kän.  106.  ^RxR0 
Bhartr.  2,48.  ^xp{0  Pankat.  24,20.  qTTT0  Hit.  II,  154.  5Tq5Tqo  gic. 
4,62.  Prab.3,  10.  Dbübtas.  68,3.  ilHilKH^^MtO  Spr.188.  qiTTT  q^- 
TS:  so  v.  a.  zur  Brunst  geneigt  MBb.  12,  4299;  vgl.  tT/FS0-  Die  Leii- 
cographeu  kennen  noeb  folgg.  Bedeutungen:  gesund  AK.  3,4,9,42.  II 
474.  H.  an.  Med.  =  F7IS  U.  an.  beredt  Uggvai..;  vgl.  Colebb.  und 
Luis,  zu  AK.  3,1,35.  rauh,  hart  (RW^)  Gatädh.  im  gKDR.  —  2)  m. 
Trichosanthes  dioeca  Roxb.  AK.  2,4,S,20.  H.  an.  Med.;  vgl.  TST?T.  — 
3)  m.  das  Blatt  der  Trichosanthes  dioeca  Vicva  im  gKI>R.  —  4)  m. 
Momordica  Charantia  Lin.  (TTTtHTT  und  TTTT^ST,  die  hier  als  von 
einander  verschiedene  Pflanzen  aufgeführt  werden)  Rägan.  im  gKl)n. 

—  5)  m.  ein  best.  Parfüm  (t|l^=t>)  Rägan.  —  6)  Pilz,  m.  H.  an.  n.  Mbd. 

—  7)  n.  Salz  H.  an.  Mkd.  pulverisirtes  Salz  (4 M<?l=l Ul)  Ratnam.  im 
gKDa.  —  8)  m.  N.  pr.  eines  Mannes:  qST^STrfT:  P.4,2, 119.  Seh.  Pra- 
vabäduj.  in  Verz.  d.  B.  H.  38,15  (qS  die  Hdschr.);  vgl.  qT?3.  —9)  m. 
pl.  N.  pr.  eines  Volkes  Mark.  P.  57,  54. 

qSTT  m.  =  qS  =  TSFT  Trichosanthes  dioeca  Roxb.  Cabdab.  im  C K Hr.. 

J^Ä        ° 

TSSnrTTT  (TS  -1-  sTT°)  adj.  ziemlich  geschickt,  recht  gewandt  u.  s.  w. 

o  o 

P.  5,3,69,  Soh.  6,1,2  17,  Seh.  Dacak.  182,  1  v.  u. 
TSfTT  s.  -TWTSFiT. 


TSrinrTi  (TS-*-fT°)   n.  eine  schar/schmeckende   Grasart  (tieiuirTQJ 
Rägan.  im  gKDR. 

TS^  (von  qS)  n.  Schärfe  (des  Gesichts):  3TFUJl-|Hd'-kpJT  ^WJ(^^ 

00  000 
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Bäiab.  3.  Gewandtheit,  Geschicklichkeit,  Schlauheit  Hit.  1,92.  ^frrflT- 

MI9IHdMidH  CA«.  118. 
o      V," 

'-»iMip|=hl  FfZ  scharf -t-Wft  Blatt)  f.  eine  best.  Staude,  =  tfiM^i 
Hii';»>.  im  QKDb. 

UiMfTll=t»l  ml  scharf  -+-  TTOf  Blatt)  f.  eine  best.  Pflanze,  =  sffffTlft 
Rägan.  im  CKDr. 

HtHU.ll  (wie  eben)  f.  nach  Aixslib  2,436  Bryonia  grandis  Lin.,  eine 
Curbitacee,  AK.  2,4,S,3. 

qrJTfT  (von  q£)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  472  (im  Ind.  q"7J°  im 
Texte  MrT0)-  Tri  MIN  (!)  Väju-P.  ebend.  N.  47. 

MilH=l  (3E  -+-  TJT5f )  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  478. 

U5T  m.  N.  pr.  eines  Räkshasa  MBb.  3,16372. 

3£H  in.  N.  pr.  eines  Fürsten  llunv.  6583.  fg.  6642.  Eine  Hdschr.  soll 
nach  Langlois  yt|H  lesen. 

Milisl  (h7  -+-  3E5T)  n.  =  ^l=h  (na.)  Cabdab.  im  CKDr.  Sonnen- 
schein Wn.s.  nach  ders.  Aut.  in  der  lten  Aufl.,  Zelt  (dieses  wohl  das 
richtige)  in  der  2ten  Aufl. 

HÜTIrT  Unädis.  1,67.  1)  =  tTC  Trichosanthes  dioeca  Roxb.,  eine  Gurken- 
art; m.  die  Pflanze,  n.  die  Frucht.  AK.  2,4,S,20.  Trik.  2,4,22.  Med.  1. 
106.  Uggval.  Sucr.  1,137,11.140,5.221,18.228,20.2,174,18.343,1. 
FFT  Tff$  k\'h(>M  STFTjfrT  %I  *Ä  W^  PaiSkat.I,  423.  Dbürtas.79, 
i«.  -  2)  f.  |  =  qot^RiT  (sgirfcTl)  Med.  =%TW^,^T$nrRfr  H. 
1188.  Haläj.  2,47.  —  3)  n.  eine  Art  Zeug  (vgl.  rjj)  Med.  Uggval.  fffT 

jp^#rr%ra=Tq^r^gKDR. 

Mild*  1)  m.  Muschel  (STTWT)  Cabdam.  im  CKDr.  —  2)  f.  Milid*l 
=  Mild!  =  sUIrWl  eine  Gurkenart  AK.  2,4,4,6;  vgl.  ^Nfc 

feM  TO-*-gT^I)  n.  Zc«  H.  an.  2,322. 

TOfJ  (nach  Padap.  97/13»^)  m.  ein  best.  Korperlheil:  TTTd^Hli  ?T 
URrTT:  ^TTWHRT:  Av.  11,9, 1 4. 

CJ7  m.  AK.  3,6,t,17.  m.  n.  Sidoh.  K.  251,6,  S.  1)  m.  Tafel,  Platte; 
=  '4H4l  (na»0  CKDb.  und  Wils.  Schild)  Trik.  3,3,98.  fSFiT0  ein 
flacher  zum  Sitzen  sich  eignender  Stein  MBb.  2,90.  R.  Gorr.  2, 105, 6. 
Ragh.  18.16.  Cak.  33,2.  MJUlWdNi  im  Prakrit  82,1.  Im  Index  zu 
Tbie.  2,3,5  bezeichnet  TSÖFTThZ  einen  zum  Zermahlen  dienenden  flachen 
Stein,  eineBed.,  welche  auch  dem  einfachen  W,  II-  an.  2,93  und  Med. 
t.  21  zuerkannt  wird;  dieses  bedeutet  aber  nach  denselben  Autt.  auch 
*TT5  Sitz.  tJIHH°  ein  flucher  Sitz  Schol.  zu  Kätj  Cr.  402, 17. 18.  404, 
16.  rldlMI^0  Mit.  in  Z.  d.  d.  m.  G.  9,666.  3n7rTTSTRTH°  lamina 
Suqb.  2,109,6.  \vb\'\t/WA\bä  57^"!  Bbäg.  P  8,15,15.  eine  (kupferne)  ■ 
Platte,  auf  der  eine  Urkunde  eingegraben  wird,  =  'FTJnFFT,  7T5TTTS'- 
!»IIHHM(  Tb«.  3,3,98.  H.  an.  Med.  STFFf  «^  ^T^HtförFfMÄRK. 

P.  36.8.  ^WT  J#T  FFFÜ  3TT  ^37  g  «ipfe^-  *(t  (v.l. ^  ^rW7£ 
5TT  PM^I^UNfedM  jägiJ. 1,317. fg.  Inscbr.  in  Journ.  ofthe  Am.Or. 
S.  7,10,  Cl.  36.  yyflfl0  Räga-Tar.  1,  15.  *TFT°,  ?FII?;0  der  flache 
Stirnknochen:  mITIsTT  fHslH IHMikH Hslrt  (hier  zugleich  Tafel  zum 
Schreiben)  FcTT^R  H<oäl  f-FFT  Bb*rtr.  2,41.  ^IdTJ  '  Amar.88.  Pankat. 
35,2.  218,2.  eine  Tafel,  auf  die  ein  Bild  aufgetragen  wird  (häufiger  in 
dieser  Bed.  qTJ):  fTrT:  STCcftfT  W.  HT  T%5FraT  WMifirW   Hariv.  9988. 


trp?T  gemalt  9985.  N=^  Gemälde,  Bild  10069.  NjMJM  gematt 
9987.  Vgl.  Jtlft0,  *TFi0>  5T£°.  —  2)  m.  Binde,  Band,  Zeugstreifen, 
Streifen,  Stirnbinde,  Turban;  =  sHUTT^^lR  H.  an.  Mbd.  =  3^TT- 
*TTT^"  Svämin,  =  Jrl(lMlf^  (vulg.  ^"^rrn  d.  i.  eine  Breite  vom  Zeug) 
Subuuti,  =  mWA  Seide  Muküta,  =  FrTT^rFfTFW M \A  I  '-J 1 1 <(  Bhar.  zu 
AK.  fKDR.SüCR.  1,15,3.  25,10.  2,23,1.  337,19.  qj0  1,66,7.  J^T: 
323,4.51^-°  16,9.18,2.  q^HIrTfRirl 2,14,10.  qT^OTH rTRTSm- 
rTTH^:  MBh.3.ioo66.  ^F^rn^TH  ^WTTtlTllH'^JM^nil  ?  R.l, 
74,3.  3^:  5ITJI^:  5,44,12.  q^;  ^FTTr^i:  56,138  (ygl.49.5,  wo  q^: 
gelesen  wird).  gTHFh5imo  Räga-Tar.  4,454.  r^^rmj^TITsPT5n?T- 
TTFI  Mälav.  85.  0ETTHfT  MBh.  12,11275.  durch  q?^^  wird  rfFTTCTTi 
erklärt  M allin. zu  Kumabas. 7, 3.  ^T"tm^^riq7Tt%^^T^^rH  Bbatt. 
10,60.  tiqc  Äiemen  MBb.  13,3456.  HTrft0  beim  Pferde  H.  1251.  H- 
HI=riMil:  ^limiHMH^T:  Bautslreifen  Ragb.46,  1 7.  (TJ^T)  q?^n  MBu. 
7,4664.6,3875.  ^'-I^H^HI  MBb. 3, 1 1  73  i.  sTF^H?:  ^T^M 
N^l  IT^T:  8,2870.  4911.  Habit.  12984.  (E[n%)  SRT^HMH^il  MBu. 
5,7210.  (qf^irn  FFft  ^iT^:  ^.  Habit.  13890.  R.  3,32, 12."^qq7- 
W\\W\  (f^FTH)  6,106,23.  Bbag.  l>.  8,15,5.  H4rbllMH4M<£lft  (ed. 

caic.44  ^^j  st.  srw)  —  ^tts  ragb.  18,43.  ^|7  ft^ti?;  T^F-F^rar 

J^FTTO^Harit.  7041.  7075.  sll'^MIHT  rT^  <^*dlrM|:  I^Tqq  ^>F?  | 
?FiTC  aTOT^  HHIMIrM-^— T1  Hfft  II  7867.  10743.  ^trr^jj^j 
SFJI)  MBb.  6,3327.  KatbÄS.  12,  193.  Räga-Tar.  4,587.  5,332.  Bbag.P. 
2,3,2  1.  qCTRqqT  Einweihung  der  Stirnbinde  Schol.  zu  Kätj.  Cr.  964. 
1 1.  U  (nach  dem  Schol.)  =  HM^'M  Varau.  Brh.  S.  48,  l.fgg.  Es  giebt 
fünf  verschiedene  Stirnbinden  oder  Turbane:  für  Könige,  Königinnen, 
Prinzen,  Heerführer  und  STHT^'TC  Ehrenbinden;  darüber  bandelt  der 
48ste  Ad  hj.  in  Varab.  Brb.  S.,  der  MAddUl  betitelt  ist  oder  q^RTTIT 
107  (Anckram.),  6.  'At'^'-'J  m.  das  Umbinden  der  Stirnbinde:  3EJ2T  WH- 

imwih  ^^snf^n  f^f^i  mitTr#  ^Tfq^rm'iiiMH^qid^i  n 

Katbäs.  14,33.  12, 190.  29,193.  Räga-Tak.  4,718.  Nicht  recht  klar  ist  die 
Bed.  des  Wortes  Bbäg.  P.  9,11,2  I  und  £atr.  10,935.  —  3}  m.  =  rRPlQ 
ein  Ort  wo  vier  Wege  zusammenkommen  H.  an.  Med.  —  4j  =  CJTJ  ge- 
webtes Zeug:  (^  rTT^^J  9|  HrTq^  fW^I^MIH  immer  nur  ein  Stück 
Zeug  zur  Zeit  Panrat.  251,16.18.  °cTIFT  H'e6erAandtrerA  249,22.  rf7- 
^H^{    Weber  2a.  tTFFTE  eine  besondere  Art  Zeug  Katbäs.  43,  89.  — 

5)  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer  Räga-Tar.  7,  1512.  15  17.  1520.  1532. 
fgg.  8,347  (an  mehreren  Orten  tjT  gedruckt);  vgl.  TOi,nj|q.  —  6)  f.  k 
(Wils.  STT)  a)  Stirnschmuck  H.  an.  Vicva  im  CKÜr.  —  6)  Sprungrie- 
men oder  Pferdegurt  [BT^\WIJ^>)  Vicva.  —  c)  =  3FT=r7  2,4,*,2i.  = 
~JTsI  (^  crllij)  Symplocos  racemosa  Roxb.  H.  an.  =  ^Irl^ilrllij  Rägan. 
im  CKÜr.  —  7)  n.  Stadt  (vgl.  qFT,  ^TfR)  Cardau.  im  CKDb.  —  Das 
Wort  scheint,  wie  schon  Benfbv  vermutbet  hat,  aus  ^TW  Blatt  sich  ent- 
wickelt zu  haben;  ein  etym.  Zusammenhang  mit  q£  braucht  nicht  an- 
genommen zu  werden.    Vgl.  Ef5JT77. 

9Ü37  (von  q7)  l)  m.  a)  eine  Platte,  auf  die' eine  Urkunde  eingegra- 
ben wird:  FT^IU  ÜjTF-UM  ^  *7^7  ZH'AhM  Räga-Tar.  ö,  39t..  - 

6)  Binde:  HMH'HI^  ^§^111  ^rnTq^^iT^  Katbäs.  13.  l90.^Tn°28, 
159.  —  2)  f.  qfefiT  a)  P'a«e.  (omina:  ^TI^ °  Schol.  zu  Kätj.  Cb.  356, 
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6.  8.  9.  H4*J°  wohl  Wachstafel  Buogaprab.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  131,  a, 
3.  fgg.  _  6)  Binde,  Band,  Zeugstreifen  {Gurt  Vjctp.  208):  ^^(M\[^^'. 
'-HWilHM  N^lfH^d^Hq  (FTCH^;  BbJg.  P.  3,23,14.  8,9,  18.  9, 

11,28.33.  3Wfa°  RÄGa-Tab.4,575.  3^TO  W^\  HRTO:  Schol.  zu 
Kätj.  Cr.  660, 1.  t.  u.  äpag.  Av.  20.  oeutr.  Sucr.  1,68,2.  —  c)  Seiden- 
zeug Vjltp.  42.  —  d)  ein  best.  Baum,  =  CJhUilticl  =  fT£t  =  s+lH=h  VÄ- 
kasp.  zu  AK.  2,4,  i,  21.  CKDr.  —  e)  N.  pr.  eines  Frauenzimmers 
Scbiefser,  Lebensb.  233  (23).  —  Vgl.  STqqfcfiT,  =FT°. 

'-khtid  Insrbr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.S.7,27,y4.  28,  4.  32,3.  Ueber 
die  Bed.  des  Wortes  s.  Hall  ebend.  7,40,  N.  29. 

^TvT  (QZ  •*-  5T)  n-  eine  -1'''  Zeug  (aus  Streifen  zusammengefügt?) 
Gatädh.  im  CKDr.  MBu.  2, 1847.  LIA.  II,  363. 

'M£  ^4 1  (T^-i-T3]  f.  eine  mit  der  Stirnbinde  geschmückte  Königin, 
die  Bauptgemahlin  des  Königs  Kägan.  im  CKDr.  —  Vgl.  rT7>TT^7TT, 

T77T  n.  (auch  H.  971,  Seh.  und  Vakasp.  beim  Schol.  zu  H.  972)  und 
qj/ff  f.  =  TFp-f  stadl  Dviripak.  im  CKDr.  —  Vgl.  <^eJ,  U,  jjjl  °,  Vfä°. 

t^t%7T  f.  =  t^j  wils. 

'Vj{$  n.  =  Hrl ( If  (d.  i.  TrTjf  =  '-)Tll-ä")  Caesalpina  Sappan  Lin. 
Räga*.  im  (KDr. 

'-K(^"H"+i  ".  dass.  ebend. 

TTRIT  f.  =  '■)>!«  41  Verz.  d.  Oxf.  H.  Xo.  339.  Schol.  xu  Kätj.  Ca. 
872. 1  v.  u. 

'V,"ll  f.  =  HTlTl I  Canion,  Gemeinde  Hill  in  Journ.  of  tbe  Am.  Or. 
S.  7,41. 

TT^J  eine  Art  Zeug  Räga-Tar.  5, 161.  Iti  \fkv  vermiithet  TO. 

ITpUTi  flj  -+-  STPfi)  m.  n.  eine  Jr<  Gemüsepflanze  HIHHK  ^TtTR) 
Cuuhm.  und  Buätapr.  im  CKDr. 

^'.H^l'+ili  T^  -  RiT  -1-  1.  7ITi[j  m.  Seidenspinner  Colf.br.  Mise.  Ess. 
II,  183. 

1UJ  H.  pr.  einer  liegend  gana  SlHN^  zu  P.  4,2,127. 

1*1%  "V(  '■*■  ZFqI  f.  von  5T?c)  f.  =  T^ft  Rägaü.  im  gKÜR.  70- 
:JT^T  Wn.s. 

TP!  m.  |.l.  N.  pr.  eines  Volke?  VI'.  1«)5.  TTrf  MBu.  6,375. 

TTZTTF  s.  u.  Tpf. 

TfcpFvTJ  C\V.'h\  ■*■  yit-UD  m.  et'n  6e»<.Ba«m.  =  TT^  AK.2,4.*,2  i. 

7T^W  m.  und  J7J  f.  viell.  =  'i'^  W{  ;  s.  u.  TF^-TTIf"  und  'IIIMrT. 

'liVtiMlil  ni.  eine  ,lr«  l.odhra,  =  TtJt,  sTFT^  RÄövs.  im  CKDr. 

TT^TTPTTRI  m.  R.  Gokh.  2,90,2  1  nach  Gorr.  quei  che  coltivano  la 
pianla  lodhra;  eher  fehlerhaft  für  °5rPT=TT  Uandweber. 

7T7H  m.  =  TWr  TPHTT^J  Stämi*  bei  Biiar.  zu  AK.  CKDr. 

'\\f.~\  »'■  eine  best.  Pflanze,  =  ^TTn^^l  Gatädu.  im  gKDa. 

'U'/W'J  in.  und  °^rsT7i  B.  =  Mp^lHIU  Cabdar.  im  gKDa. 

muH  m.  AK.  3,6,*,2l.  ein  Speer  mit  einer  scharfen  Schneide:  TT£- 

5TT  "[l^liil  '-IHMlUI^:  tf^r-H:  Vaig.  beimScbol.zu  Biiatt.17,  12. 

H.  787,  Seh.  HalIj.  2,321  (die  lldsc  hrr.).  Midi. 3. 1 138S.  I36U5.  14553. 

fg.  4,  1045.  3,0254.  6,5277.  5280.  Su.>D.  2.3.  Arg.  6,15.  R.  1,54.22.   6, 

27.2'..  Bii»ü.  P.  8,10,35.  Dh»«»6,  l  v.  u.  r^im    H-  787.    H.   c.    147. 
IV.  Tbril. 


Nach  Vjltp.  107  ist  3TOT  eine  Waffe  mit  drei  Spitzen.  —  Vgl.  Hti%\. 

MliliiH  adj.  mit  einem  Pattipa  fcetca^VietHARiv.  13114. MBn.13,1 157. 
I^°  745. 

TjZT5I  eine  best.  Waffe  giva's:  f^qR^ft^lfpI  Hariv.  10638. 
Wohl  fehlerhaft  für  tlfofl  und  nicht  eine  (Korruption  yon  Hital. 

i  1 

oj^j  =ti  Cyperus  hexastaehyus  communis  Nigb.  Pr. 
MÜ'-H'r-UM  C77J-+-3m°)  m.  Ausfertiger  von  Urkunden  (überSchen- 
kungenu.s.w.):  %^!sl  ^FliHiraT  ^  T^T  ^T:TO3FI  Räga-Tak. 3,396. 
^^Ilfl'-tll  f.  Urkunde  (über  eine  Schenkung  u.  s.  w.)  Trik.  2,2,2. 

hu.  173.  —  wohm?:-»-yNi%. 

TT5,  rfjffT   fep.  auch  med.)   Dbätdp.  9,45;  tfTtS;  TO^IH-  1)  laut 

^  c__  ^  -s       a 

Aersagen,  vortragen  Duätep.  Mi^HsUIN^iT:   —  ^Tm^^f  ^^TMM^ 

MB«.  4, 55.  wm  M-NMIUM  ^TS^T  sT^mfenT  MBu.  2, 1154.  R.  1, 

~  sj  O  "S, 

24,  14.  CXk.  93,13.  Varäb.Brb.  S.  42  (43),  52.  56.  Katbäs.  2,38.  37,68. 
Som.  Nal.  121.  Räga-Tar.  5,  35.  Pankat.  21,  15.  ^FTlrTTT^Tf  ^IT- 
FTF^TTI  =t  ^l  WIlPtlrllH  ^ftl  207,  14.  Hit.  4,7.  Bhäg.  P.  9, 10,36. 
Prab.  7,  2.  Vet.  in  LA.  33,12.  Dbürtas.  74,  15.  75,6.  85,6.  med.: 
JllM^T  TSrl  CfFfT  MBB.  3,8172.  4,211.  6,813.  12,13127.  13,  1295.  fg. 
Harit.  14381.  mit  dem  acc.  einer  Gottheit  den  Kamen  der  Gottheit  laut 
aussprechen:  q  (fipt)  qsf%  H^T  HFslTTrarrTnT  ^  ^TPFI:  SIBh.  13, 
1040.  ^f?T  qT  HimHf4rM  W^f  f^TTF15R  Harit.  14703.  crSTH  qT 

^-.  ^3%Hmm^rT:  12301.  wrä  mü  Frt  qsü  ferftfrTiF^ 

14982.  —  2,  für  sich  hersagen  so  v.  a.  lesen,  studiren:  ?IfT  3I?J  FT  ^5 
^im  VMF1  PTTtT:  i%r^M.4,98. 100. 115.  ^rT^TH^  5TTH  Hg^räT 
LT5fr^r:12,126.  Hariv.  11164.  R.  1, 1,94.  Hit.  1,13.  med.  Bbäg.  P.7, 10, 
5  6.  *TJ  TITKrFT  ein  Schauspieler,  der  seine  Rolle  schlecht  einstudirthat, 
Haeb.  Anth.3,2T.  u.  —  3)  Etwas  vortragen  so  v.  a.  lehren,  in  einem  Buche 
Jmd  oder  Etwas  besprechen,  —  erwähnen, benennen,bezeichnen  als  (acc): 
^  qsrei:  W?T  LItj.  3,4,16.  örjrjq:  H^Tf^TII  ^TrT  ^I^FiT  qST^T 
Kull.  zu  M.  3,  7.  'F^H^TT^:  TTSrT:  zweimal  erwähnt,  —  aufgeführt 
Kac.  im  gana  H^IT^  zu  P.  1, 1,  27.  ^TI^^FII^  ijTrj  VfiM  W$ 
qTJJH  Müb.  1,1438.  5Trt  1%  uqSTTWT  ^^T^H  fetTTrifa:  3, 16649. 
WNl:  ÜIIHMfirilFflsn  iR^TSI  ^  14,2636.  W^li'^lidd  WrR- 
rlfejSl^R  12, 13568.  qrälSI  5TIWTfSrT7^^T^T%q»TmrlHl4,254o. 
?ITiflT  T^TFTT  rT^R  r-?f<iffl^  7, 9480.  >T71TT  1^  ^qT  ^:  q^- 
TTFT^T3IH  12,5506. 15  12.  f^.(U?JW  HJFiH^  i^lU  ^TSIFI  Sör- 
jas.  12, 15.  MIHMWT  T^  ^^  ^^T  BuIg.  P.2,l,26.  3¥  rftfni 
^  qferj  fWT  «>«>d  ^«>  GiT«  er*Zäri  Sucr.  2,260, 16.  ^raff  rl^T^rT- 
q^I  Mdltl  Kl«,  im  gana  FTHTTr^  zu  P.  1,1,27.  —  4)  £(«ias  lernen  von 
(abl.):  qUH^^JM*Tl  tlSH  laX«.  P.  9,22,37. 

—  caus.  qTSTlr?,  STTTWl,  *|r-TRäfI  P-  7,4,  I,  Seh.  *prec«en  ienren: 
q  öTjni^IHHliM  SRMr^ßH  Sf^i:  Hit.  Pr.  43.  lesen  lehren,  unter- 
richten: HrlT  I?fT  q=I  ^FTT  ^  ^TTOfTr  Ka».  9.  ölT^  ^s^\—  ^TS- 
!JFim?I:BBÄG.P.7,3,2.T^  rlWTUnfiTfq  {^VTm  MlfdrlltH  ^Tsl^l: 
Paskat.  5, 1 1  (ed.  orn.  2,17). 

—  intens,  oft  hersagen:  r?  qW  MIMäJrl  F1!  Katbäs.  37,73.  /i"«i»siö 
Zeien,  -  stwiiren:  gTRp3ff^rISl%H:  TTT^feü  [».  I.  TO^feil)  R^: 
Vabäb.  Bku.  S.42(43),  9. 
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—  qTH  benennen:  HI(IMU||^-yisUW  UI'^W  ^fFTn^TH  (wohl 
vJTH°  zu  lesen)  MBh.  3,12813. 

—  syiCi  Ji'cA  gegenseitig  Etwas  vorsagen  P.  1,3,15,  Vartt.  1,  Seh. 

—  ER  nachsprechen,  wiederholen:  tJIrH'iM'-liiCi  S"«n.  1, 13, 4.  Mrl^l 
3TOHT  STTf?7  !TO^  ^qqqTS  ^  BhIg.  P.  7,3,3.  -  Vgl.  SRWlrPI, 
welches  wohl  der  wiederholt  hat  bedeutet. 

—  Wl  s.  y'-Wli,  welches  jedoch  auch  in  W\  -+■  TFS  zerlegt  wer- 
den kann. ' 

—  3^H  fcenennen;  STT^TTferT  Sucb.  2,310,  18. 

—  ft  s.  TO  tei  TOTTIS- 

—  Hli  aufführen,  aufzählen,  erwähnen:  HMHTlIHIrl  •stllrl  '-((IUI 
qfjqSjq  MBu.  1,  2020.  So«r.  2,88,  16.  Bhavishja-P.  in  Verz.  d.  Oxf. 
11.33,6,  U  (wo  wohl  q?  zu  lesen  ist),  bezeichnen  als,  nennen:  5JFT 
fHI=fiHI  qqFT  ^T:  5PT:  Mff^ajH  MBh.  3,  14192.  14m.  12,12902. 

13,  4622. 

—  5T  /o«r  hersagen  Habiv.9391.  q  (sTCjf)  HTT^Tq  H'-lii^MW^frl 
r?M|M  Bhäg.  P. 4,8,53.  —  caus.  lehren,  vortragen:  qq  q?qq  H-'MlQ- 
^lrM=ll*j  y^lfdHH^MÜLLER,  SL.  104,  N. 

—  WUesen:  Ü^T^TR  q  u4lfui  ^W^  qqsqM.4,98.  —  Vgl. 

qqraj. 

tfJSn"  (vou  qj)  nom.  ag.  Leser  MBh.  3,17395. 

H6*1  (w'e  eben)  u.  das  Hersagen  Dsv.l2,iS.  MÄan.P.51,26.70,21.  das 
Lesen:  H^WA^\:  Spr.  664.  5ITW0  Verz.  d.  Oxf.  H.  91,  o,  5.  als  Er- 
klärung von  HHItllM  Erwähnung  Schol.  zu  Gaim.  1,25. 

'^•i|t)  (wie  eben)  adj.  zu  lesen  Vop.  S.  176. 

'-)riM*j(l  (^S  von  qS-^-T0)  t,  N.  der  4len  Rägint   des  grlräga 

SamgItadabpana  und  SamgItadäm.  im  CKDr.  —  Vgl.  4i^H*l{  I. 
3     r 
T5^T7  '"•  N.  pr.  eines  Mannes  RV.  1,112,17. 

WWstfi  f-  N.  einer  Räginl  Halaj.  im  gKDa.  -   Vgl.  MiH*l(l. 

qtlj  (von  qjT)  f.  =  qjq  Cabdab.  im  £KDb. 

qfSrJön  (wie  eben)  adj.  zu  lesen:  HHH*H^cHII«£lr'-lj  TRrTö?j  H- 
qq^q:  Mark.  P.  92,6. 

'Hlirll-^  (Hl  (Sri,  partic.  praet.  pass.  von  qj,  -h  3Ef^)  Bez.  einer  Art 
Gürtel  Bbatishja-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  33,  6,  29. 

HIAlrl  (von  q^)  f.  Bez.  einer  bestimmten  Wortfigur  (itl^krHilp 
Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  489,  II,  12. 

qj  =  ^  Fuss  in  qfsqH  (instr.  pl.)  und  qSR  fg. 

m  und  qj  s.  u.  qs  4. 

H-SH  (TT  =  ^  f  km  -»-IT0)  m.  N.  eines  Dämons  oder  eines  .Man- 
nes: q^T  qöqjq  CTStHMpjlJ^RV.  10,49,5. 

ÜT5T  n.,  qjhtT  VS.,  C-lPl$I  Li«.,  nicht  zerlegt  im  Padap.  Fussfes- 
tei,  bes.  /itr  dos  Pferd,  -x£8r\ ,  pedica  ;  auch  Ort  der  Fesselung :  pT5fi- 
qm  FPTfT  %5frH  q^  ^lyH'Td:  KV.  1,162,  »4.  q^HqqrT  qil5t 
fqqT'^q^T  -IrmPtI  16.  05I^  gAT.BB.  14,9,t,  13.  KhJnd.Up.  5,1,12. 
qqFf  RV.  10,97.16.  qj%:AV.8, 1,4. 12,3,15.16,8,27.  ?IrF^%5r%T- 
TrT  I  ^7  qT^tnT^  TiT5TT  qT^t  Halteplatz  TBa.  1,  6,tO,3.  Der  erste 
Theil  des  Wortes  ist  CTJ  =  rpr  p „M)  jer  zwejte  könnte  viell.  mit  tu'n- 
cire  verwandt  sein. 


1.  HUI,  qüTfT  (ep.  auch  act.)  üiiäti'p.12, 6.  1)  einhandeln,  eintauschen, 
kaufen:  TTsTR  qmq  Cat. Br.  3, 3,3, 1.  fgg.  VS.  8, 55.  rffo  TWTT  HrTTT 

S  r  -r  *" 

1WFI  (HFR)  Ait.Bb.  1,27.  qq^f  ^  qtUq  (als  Fluch)  MBb.13,4564. 

handeln,  feilschen  TS.  6,1,10, 1.  —  2)  wetten:  STrTFT  (gen.  des  Kinsaz- 
zes)  t-IÜIrl  (könnte  auch  heissen  ersteht  es  für  hundert)  P.  2,3,57,  Seh. 
3,1,28,  Seh.  HMpUT  qftl^  rT^T  wetteten  MBh.  1,1225.  rRTF^  MlUIrl 
^m  Wette  1226.  fTH:  HT  fsRrTT  flR-H^fURq  TTTÜTcTT  123s.  spie- 
len, spielen  um  (gen.):  qTTlTq:  3,3»47.  Wq^Ff  >TW  ^  CJimMia  IHIT- 
q%  3035.  T^TTTrTqnFFTftlT^T^T  ^TSTm^lfH^HMH  setzte  sein  Leben 
aufs  Spiel  Bhatt.  8, 121.  Etwas  (acc.j  einsetzen  beim  Spiel:  W{Ü  WTH 
%(  u.  s.  w.  qrjTJrTTq  MBh.  2,2144.  qiTTFq  3M1  MI^r1«T  2172.^- 

q^T  q^  quarr  2254.  y^i^^qi  q^rTT  qfq<T5rFr  qnj3q  i  q^qn^rq 

2§  qTülrl  qTjqT^Tq  ll  so  v.  a.  einen  Kampf  nagen,  sich  in  einen 
Kampf  wie  in  ein  gefährliches  Spiel  einlassen  9,3258.  Jmd  (acc.)  im 
Spiel  um  Etwas  (instr.)  bringen :  FT  {^ilMH^M:  STT1TR  qfWIT  -jfq 
rf  3,3048. 

—  5JT  s.  WTOT. 

-  -R  1)  verkaufen:  M^iM^^m  N'-IUM:  q^FT^  Hab.v. 
11208.  STPTTf^T  tqFT  rFWqiTW  T%fqqYlb  tq^UIH  qiqT:  Pankat. 
I.  88.  -  2)  wetten:  W\  ^m(\7\l  iq  fWi  ^T  <q  q^JH  ^T  I  ff^  9- 

üf^q^fqfTm^wTqqTiiTq^  ii  mbh.  i,ii9i.  qqqtF^qrqrsä 
ymßif4MTiTTq%  5, 1206.  -  vgi.  tqqnT  fgg. 

2.  qm,  qtlTfT  und  ^ll||4irl  (P.3,1,28)  ehren.preisen  .\aigu.3,  14.  Nu,. 
2,27.  qtrrf'TrT  Naigh.  3, 14,  v.  1.  Vop.  8,64.  108.  In  den  generellen  For- 
men sowohl  qrrj  als  qnrrq  P.  3,1,31.  tT-mfirj,  y 4 Hilfe  und  ümiHIM- 
^;  qm  und  qHTqT  tJ5JT  Vop.  8,65.  108.  109.  partic.  r-|flllrl  und  qilllfq- 
FT  AK.  3,2,59.  —  Vgl.  das  belegbare  qq. 

qüT  m.  1)  ein  Spiel  um  Etwas,  Wette;  Vertrag,  Pact,  Stipulation; 
Einsatz  im  Spiele,  in  der  Wette;  der  versprochene  — ,  ausbedungene 
Lohn,  das  womit  man  für  Etwas  einsieht;  =  23rT  H.  486.  Med.  n.  19. 
=  ci|c|^H.  an.2,UC.  Med.  =  r?^,  ^HII<yr*HfeH,  JJJ$J  (m.) 
AK.  2,10.4  5.  3,4,11,49.  ts,  173.  11.486.  H.  au.  Med.  (wo  JH^  st.  TJ^ 
zu  lesen  ist).  Haläj.4,7  4.  =  HTq,  Ht<~U»  ^FT  (als  drei  verschiedene  Bedd.j 
AK.  2,10,39.  3,4,1«,49.  H.362.  H.  an.  Med.  q(l|cf,HMM-drI  MBh.  3, 

2261.  qmr  ^Tqiqi  qf^qfH  295.  ^rfjji:  qm:  fito  qqqTq  «*  be- 
ginne das  Spiel  um  Dam.  2299.  qH  q  miji^l  ^Tsl-MUHdH  q^THrTT: 

6,4090.  qnt  firfTyMit-yw  1,1316.  wi  q^r  qTfe^  q  ^9^^  ^tptt- 

ml  sirl!  «m  Spiele,  in  dem  es  sich  darum  handelte,  wer  des  andern 

Sclave  sein  sollte,  3,55  18.  qm  qiWT  (wetten),  qmq  V  J^U'UTVU  R.  4. 

,  -^  ^ 

60,7.  STFq  (loc.  des  Einsatzes)  qjqqm'fnom.  du.  f.)  MBh.  1,1206.  5TT- 

mqTFqqmqjm5,i2oo.  ^qjqqmrg^r  1203.  gqtiTq  f^  ^r%tn 

qm  ^EFrTT  aufs  Spiel  gesetzt  2,2189.  qqmSirSqT^:  (mit  einer  Wette 
verbunden)  fqTfrq  ^tq  r\  ^Tqqq  I  ^Ijt  q  FTTOT  OTTOf  v.  I.)  qq  fi- 

fqq  qqqq  q  ii  j Ur.  2, 1  s.  qanqjq  qt  q  ^rarqra  qmTq%  mit  ei- 


nem einzigen  Wurfe  MBh.  3,3035.  T^fl  q^qTFqq  qm:  I  y|c<*«Mliq- 

%t  q:  FqTfq  ^fTfem^TH  n  kath1s.3,öi.  q^nliHr^  qFqcq  qu 
si^r  qrH^i  qq  qqq^;  ^inq^q  ^q  qmr  f%  q:  n  mbh. 4.  i  ■,-■.. 
fnömimmFtin  q^f:  mx  ^Wf  i  qirq^qm:  vfeK^  q  qfq: 
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^i|M(:  IIKXm.NIt.s.9,13-15.  STT^^UIHM=^yM=ll(l<^ira- 
rlH  1 q^^tT-TF?  ^  TW5I  ^RT^:  II  Kathäs.22, 182.  Som.Nal. 
62.  66.  ^  x[  ?J%  MUliWlMIH  setzte  Nichts  ein  67.  =7  Hfi^TFT  Ü/T  I  WH 
qmq  68.  =T  W  £^T  HT  ^PT^T  ^  I  dl<<RI  k\(\(W  HU^UI  W 
rp7  so  T.  a.  dann  «oiH  icA  mit  meinem  Leben  es  büssen  Katbäs.  26,97. 
yR-Hsiy  STTOT  ^  TUT:  «äa-Tab.  6, 2«.  51^;  FTFT  ^1  HrTFT^-  STUT- 
Miuy=)<cmyHITW^UIin:IHIH  a'*  L»hn  für  Katbäs.18,386.  25,4.  rT- 
r4(l^H^miryiH  rfl  ,Jsl=trtW)IH^26,5l.  ^7JT°  Hurenlohn  Mbekh. 
87,6.  HTFfT  FT5F  WRicIT  Verz.  d.  Oxf.H.No.213,  gl.  3.Katbas.43,200. 
Schol.  zu  Kätj.  Cb.372,S.  —  2)  eine  Münze  von  best. Gewicht :m&l  T~^5T- 
fFFTT^TPT:  '-JU.IH  Mi|4)lMH:NJaADA  inMiT.246,5  T.u.ch|(||'-imwfsr- 
Sl^fTTra^:  ^if^T^il'TTII:  M.8,136.Jägs.1,364.  AK.2,9,88.  H.  an.  Med. 
=  ^(IWH  Med.  =  4  ^hlphHI  LIläv.  in  Verz.  d.  B.  H.  No.  828.  Hin. 
144.  Ttm"^!  J=lf»öW  TJr^TT  J^HR  M.  7,126.  8,138.  224.  24 1. 
40*.  Jägn.  2, 165. 172.  —  3)  parox.  ein  best.  Maass  P.3, 3, 66.  eine  Hand- 
voll (als  Maass  beim  Verkauf):  M-W-IUI:,  STFfTTuT:  I  f=lWfFI  q?T3hT 
fRT  M^Hrll  gf^SRn  JTWfaH  ||  Schol.  qiTJT  Ntfi<UJWMilf<H&l 
^%  H.  an.  st.  dessen  5fCT5n^TTT73iT  Med.  —  4)  Schenkwirth,  Brannt- 
weinbrenner  (9|IIUi'^i)  Gatädb.  im  gKliit.  —  5)  Haus  (37/^,  wohl  nur 
fehlerhafte  Variante  für  UrT^T)  Cabdah.  im  §KI)n.  —  Vgl.  THÜ. 

TTTTCTRI  CM-hTJ0)  ra.  Markt  HAH.  224.  (juu.ui.  im  gKDa. 

Tmm  f.  =  TTJTJyT.  TriTJFtn  Rägan.  im  CKDb.  u.  d.  letzten  Worte. 

TUR  (von  1.  TTTJ)  n.  daj  Einhandeln  Cat.  Bh.  3,3,t,  19.  Verkauf, 
Handel  mit:  'JTT°  Vjetp.  218. 

-mr-h^  (aus  eiravacpopä;  n.  in  der  Astrol.  daj  an/"  ein  Tr^  (xevrpoM) 
folgende  Haus  Vau  tu.  Lagbug.  1, 18.  7,2.  Bbb.  1,18. 

'■mi^'fej  (TUT  -t-  ^°)  m.  </a*  Abschliessen  eines  Vertrags  Ragb.  8,2  I. 
10,87.  Schol.  zu  P.  3.4,8.  6,2,  154. 

7TTT5T  m.  1)  eine  Art  Trommel  AK.  1,1,»,8.  H.c  83.  Haläj.  1,97.  Vjltp. 
120.  Hu  1  (,.1,  is.MBb.  1,7018.  R. 2, 39, 40.  5,13,48.  6,37,52.  Mbkkb.49,1. 
Biiabtr.  3,7  3,  v.  I.  Auch  NüMI  f.  Huak.  im  Dvibüpak.  CKDb.  —  2)  ein 

best.  Metrum,  i  Mal ~~,  ~- (oder  -^  —  -  — )  Coleiiu. 

Mise.  Ess.II,139  (V,  2)  110;  an  der  ersten  Stelle  7=1=1.  —  Wohl  eine 
Korruption  Ton  5TTIFT- 

'411.11=1  *)  (von  TmT=T,  adj.  mit  einer  lrommel  versehen,  von  Civa  MBu. 
13,  1172. 

TUR?  (von  1.  7Uf)  Ursiois.  3, 117.  m.  1;  Handelsartikel  Schol.  zu  Va. 
3,  1 16.  —  2}  =  TTH  Niub.  Pa- 

TTTTHT  (TUT  -t-HT)  f.  ffwre  Miikkii.  127,20. 

Tim,  '-Hll*-Mlrl  =  ?Hl  eArenNAiGB.3,  14.  —  Vgl.q^TFq  und  2.  TUT. 
NN  N  % 

Tnrr^RT  ercr  ■+■  et^td  f-  tf«™  h.  332. 

T"I IM I  f.  Handel  (iatidu.  im  CKDb.  Eine  falsche  Form  für  diese 
Bed.,  da  1.  TTTJ  nicht  wie  2.  TUT  die  .Nebenform  71M  hat. 

mi\\<M  adj.  zur  Erkl.  von  ?T73f  £at.  Ba.  14,2,1, 1  5.  —  Vgl.  'WI<L7J. 

MHIIlVül  {lü\-*-1dlTW)  n.  Cypraea  moneta,  eine  als  Würfel  und 
Münre  dienende  Muschel  Tmk.  2,9,28.  °=fi  n.  dass.  IJ.  1206. 

TFu*  (von  1.  TTJ;  TÜH  Uggval.  zu  ünädis.  4,117)  m.  (eig.  der  Händ- 
ler, Tauscher,  der  Nichts  ohne  Entgelt  geben  will)  der  Karge,  Knauser, 


Geizhals;  so  werden  insbes.  diejenigen  bezeichnet,  welche  im  Opfer  karg 
sind,  oder  die  Ungläubigen,  welche  das  Ihrige  ganz  behalten  wollen. 
Nib.2,17.  6,26.  RTTlfill^H^iy  RV.  1,33,3.  ^  SfTEJJJJTjr.  ^TORl 
4"MRNUWHI:  7HFT:  FTHrT  124,  io.  4,51,3.  ^"rsfriT  TÜIHTHisü- 

TFTH  (»mt)^!!^  Wf  T^T  8,86.2.  7,6,3.  19,9.  6,13,3.  quTf^'ITO:  «> 
33,2.  10,60,6.  AV.  5,11,7.  gTHT  W§  TTIITT  SUSI \^m4:  I  W( 
FTITT:  fIrTT=Trf:  VS.  35,1.  ein  Opferpriester  dergildra  Buio.  P.  5,9,16. 
17  (an  der  ersten  Stelle  übers.  Bubnoiip  das  Wort  durch  voleur).  So 
beisseu  auch' schätzehütende  missgiunstige  Dämonen,  welche  von  den 
Göttern  und  den  Aügiras  überwältigt  werden;  vgl.  bes.  das  LiedRV. 
10,108.  1,93,4.2,24,6.  4,38,4.  10,67,6.  106,3.  AV.  4,23,5.  19,46,2. 
£at.  Bb.  13,8,*, 3.  Bbäg.  P.  5,24,30. 

M IUI=tl  (von  tnU)  am  Ende  eines  adj.  comp.:  H-yiSUrTJ  *'»»  $0  Pana 
bestehend  (Strafe)  Jägh.  2,233. 

THIIrlT  (von  1.  TTTJ)  nom.  ag.  Händler,  Verkäufer  Naisb.  2,92. 

THürTSTJ  (wie  eben)  adj.  käuflich,  zum  Verkauf  bestimmt  P.3. 1,101. 
AK.  2,9,82.  H.  871. 

TÜIH  (von  1.  TUT  oder  von  TUT)  P.  6.  4,  165.    Davon  TllUII  ebend. 

TTJ5"  m.  Pat.  bei  Gold.. Man.  172,6,  N.210. 

TTJi-  TU3rI  gehen,  sich  bewegen  Dbätop.  8,29.  TTjf'TTrT  zusammen- 
thun,  anhäufen,  v.  1.  für  TTTJT  Vop.  in  DuXtup.  32,130.  4L.ÜH  und  T- 
(JiMIrl  v.  1.  für  TH  vernichten,  zerstören  Dbätlp.  32,73. 

TTj3  ügÖvai..  zu  UriÄDis.  1,113.  1)  m.  Eunuch  AK.  2,6,1,39.  Thik.  3. 
3,1 14.  H.  362.  an.  2, 122.  Med.  d.  18.  Nabada  in  Dajabb.  164,1.  ETTrl0 
Schol.  zu  Dacab.  2,20.  Vgl.  TtTJ,  CTJJI,  WJZ  u.s.  w.  —  2)  f.  5T  Ver- 
stand,  Klugheit,  Kenntniss  Tkik.  1,1,1 14.  3,3,1 14.  11.310.  II.  an.  Med. 
Bbaglbi  bei  Uggval.  gana  fTTFUTT?  zu  P.  5,2,36. 

TTTS^i  (vonTUTT)  m.  lj  Eunuch,  ein  Impotenter  Haläj.  2,275.  Kath. 
28,8.  JÄGil.3, 273.  Käm.Mtis.  12,42.  Dacar.  2,20.  gTTftrrjITi,  f^fFf- 
TJPtT,  sTTlH0,  "W0,  yiHFf>yiiHN"i  TTJZ^I:  Vjuip.  204.  Davon  nom. 
abstr.  °3"  n.  Kätb.  13,7.  Vgl.  ^gi=ri.  —  2)  N.  pr.  eines  der  Söhne  des 
3ten  Manu  Savarna  Habiv.  480. 

qrjrjT  m.  wohl  =  qiTJTT  l.  AV.  8,6, 16. 

r 

rTTTiTTT  n.  (auch  adj.)  nach  CKDa.  =  TFTHRTiT^  mit  folg.  Be- 
lege: ajrn  MU-il'i=i  THFTB  rT^fq  sf  tjiiqqi>TR  gTi^Uilr'-lriF^I- 
^TJT'T  SiddbästamcktävalI;  nach  Was.  ('-Uli  -t-  ^'-1=1 )  nonoecurrence 
of  the  results  of  fate  or  destiny. 

MUJiH  (angeblich  von  TTTTJ)  ga „a  Hl(=*llf^  zu  l>.  5,2,36. 1)  adj.(f.qT) 
wird  mit  Tirllli  compon.  gana  ^UUIK  znP.2,1, 59. behält  im  comp,  vor 
Eigenschaftwörtern  seinen  Ton  gana  FT^TT?  zu  P.  6,2,24.  unterrich- 
tet, klug;  subst.  ein  unterrichteter  — ,  kluger  — ,  gelehrter  Mann  AK. 2. 
7,5.  3,4,tS,  103.  H.341.  an.  3,275.  Med.  1. 122.  Haläj.  2, 177.  Cat.  Bk. 
14,6,4,1.  9,4,16.  17.  Kbäsd.Up.  6,14,2.  Kaivaljop.  in  Ind.  St.  2.11.  7- 
Ujicll  «WJMMI:  (wie  ^AiäK.  liest;  vgl.  auch  Ind;St.l,288)  sich  ßr  klug 
hallend  Mond.  Up.  1,2,8.—  M.7, 109.  MBb.3,62.  5,990.  fgg.  Habiv. 787«. 
8642.  See«.  1,106, 16.  Vabau.  Bijb.  S.  18,4.  67,5.  Räga-Tab.  4,490.  Pan- 
kat.72,  12. 1,  334.  nfiBHT  «i"f^T  =Tt  51^7  g  fq^qrjjiJTrlT^PANKAT.  in 
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Ind.  St.  3,  371.  Hit.  7,12.  1,12.  0^t%  161.  MWJT  Kathäs.  6, 120.  5° 
MBu.  6,  1625.  Sucr.  2,360,13.  lt.  Gobr.  2,7,2.  Spr.  307.  sPTPTTJ0  der 
kluge  Gaj.  R'»ga-Tar.  4, 488.  in  der  Bed.  sich  verstehend  auf  mit  einem 
im  loc.  gedachten  Begriffe  compon.  gana  STriKTF^  zu  P.  2, 1,40.  T^T- 
3  °  MBb.  1,5568.  jyirMiy0  Hariv.  7909.  qSJTW'IH^I0  Kdmäbas.  4, 
16.  TTH°  «8.  ^T°  IVvMiAT.  III,  102.  Hit.1,27.  Hsir-flSH0  R»6a-Tar.5, 
i  6*.  Wfä0  R.  6,13,7  ist  =  ^337  <7°.  TlTnJfl  fehlerhaft  für  FffTHrf  Vkt. 
in  LA.  15,8  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes,  =  rjfg.s'rH  MBu.  6,3910. 
fgg.  eines  in  eine  Gazelle  verwandelten  Brahmanen  Hariv.  1210.  —  3) 
m.  Weihrauch  H.  an.  Med.  , 

'-1 1  UifHi  (von  HlUirl)  1)  adj.  subst.  unterrichtet,  klug,  ein  unterrich- 
teter — ,  gelehrter  Mann  MBu.  12,6736.  —  2)  m.  N.  pr.  eines' der  Söhne 
des  Dhrtaräshtra  MBh.  1,2736.  6,3901. 

MMJiHslIrflM  C7°  ■+■  sTT°)  adj.  ziemlich  klug,  recht  gelehrt  Vjiitp.  18. 

MNJiflrH  (von  qRli'rf)  f-  Klugheit,  Verständigkeit:  qqfljirlrll  T%5: 
Bhabtr.  2,88. 

'-HUicIST  (w'e  eben)  u.  Klugheit,  das  sich-Verstehen  auf  Etwas:  äf- 
U^TT°  Mrkkh.  17, 12. 

MIUirlHIH°h  (vom  folg.)  adj.  sich  für  unterrichtet,  klug  haltend:  ^- 
ii  MBh.  12,6738. 

qpLIiHHIH^  m°-*-m°)  adj.  dass.  P.  3,2.83,  Seh.  MBh.3,  13041.  4, 
H3.  13,2195.  R.  3,83,20.  6,7,18.  st.  Mp^'rW'RH  R.Gorb.  2,7,3  ist 
TTTTSH0  zu  lesen. 

MHJidH-d  ('ifijifJfT,  acc.  von  qftjJrT,  -f-  q°)  adj.  dass.  P.  3.2,83, 
Seh.  AK.  3,4,11, 106.  Prab.  20, 15. 

TferFRFTH  CT0  ■+■  T°)  adj.  dass.  Mond  Up.  1,2,8.  die  v.  1.  qfijJ- 
rITH^HHI:st.  qRjiriH0. 

THRcTTTsT  ft°  +  TTsT)  m.  der  Fürst  unter  den  Gelehrten,  Bein,  gros- 
ser Gelehrter  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.236.  als  N.  pr.  Bcrn.  Bhäg. P.  I,luviii. 

'-HUiHIM  (vonMIUiH),  °r1!Mrl  unterrichtet  — ,  klug  werden  gana  >T- 
STTT^  zu  P.3,1,12.  Bhatt.3,75. 

TTÜTTtFR  m.  nom.  abstr.  von  4|ljir|  gana  <^G>U^  zu  P.  5,1,123. 

qm  =  qtll  =  qrjl  H.  362,  Seh. 

ITTi  m.  =  TTTJ   ein  Impotenter,   Eunuch   Sin.  D.  46,4.  TTJZ^I  m- 
h  -i 

dass.  43,22.  46,4.  Mark.  P.  34,  82. 

1 .  TTJTJ  (von  1.  TUT)  1)  adj.  was  einzutauschen,  zu  kaufen  ist;  n.  Han- 
delsartikel, Waare  P.3,1,101.  Vop.  26,16.  AK.2,9,82.  H.871.  gAT.Bu. 
3, 3,». i.Gobh.  1,1,18.  °^Tq  Kaoc. 59.  rT^^'TTTEPTP.4,4, 51.5,3,99'). 
6,2,  is.rrrrrjr^  ymi^HR  M.  5,129.  U^MUUNtWUT  8,398.401.  9,257. 
331.10,85.93.  JÄGN. 1,187.  2,245.  253.  MBlI. 2,250.  Hariv.3809.  R.  2,48,3. 
67, 19.  fmWfmrjm  adj.  Ragu.  16,  41.  rf  sIM'-IUU  ^ffillst  ^frf  Ma- 
la v.  16.  Var'mi.  Br.n.  S.  7.6.  15,9.11.13.  Katbäs.  6,36.  Pankat.  1, 17. 
Buag.  P.  9,10,38.  ^KNUI0  3,20,34.  ^lldUU^W^PHWT  Mrkeu. 


*)  Aus  dem  '^|I-MIH  ITT  HrT  des  Scboliasten  müsste  man  schliessen. 
dass  dieser  TTJ7J  in  der  Bed.  von  2.  TTJJI  gefasst  hätte;  dazu  passt  aber 
das  Beispiel  nicht.  Jene  Worte  sind  einfach  zu  streichen;  vgl.  auch 
Goi.d.  Man.  229,  o. 


87,7.  rr^rTT  TTJTjqrjIR  ^Wt  ^fTFHTT^TT  gÄNTic.3,1  in  UAEB.Anth. 
420.  ^TTrjITRT  ?J  T^fTT:  Waaren,  die  nicht  verkauft  werden  dürfen, 
M.  11,62.  JAgn.  3,234.  Handelsartikel  so  v.  a  Handel:  TTSTTFTJ  ~A\ I '-i '. 
lUU ^TJFTRft^  fJTrR  Kam.  NItis.  2,20.14.  Spr.496.  Vgl.^o,  ^ 
^°.  —  2)  f.  JJI  Cardiospermum  Halicacabum  Lin.  AK.  2,4,5, 15.  Rat- 
nam.  22;  vgl.  Primi. 

2.  mm  (von  2.  rjTJJ)  adj.  zu  preisen,  zu  verehren;  vgl.  Hlltlrll. 

3.  mm  (von  TUT  2.)  adj.  am  Ende  eines  comp,  nach  einem  Zahlwort 
P.  5,1,34.  WU^0,ft°  Seh. 

MUU-liMd  (t.T°-i-3T0)  m.  (H5TT!nq,p.6,2,42und  Vartt.3dazu. 

TUUrll  (nom.  abstr.  von  1.  und  2.  TTTTJj  f.  das  ein-Handdsartikel- 
Sein  und  zugleich  Preiswürdigkeit:  *l*HlrHT  TTTtTctT  ■TTrT:  £T  ^ll-^C-'Hci 
sR:  I  ^Frft'%3TfT?c^Tn  3ffftlH  =T  *TTTTT?n:  II  Dbsbtäntac.  35  in  Haeb. 
Antb.  222. 

TTJÜEf  und  °!JI  (41JIIH,  acc.  von  1.  T7TJTT,  -i-ty,  Panicum  verticilla- 
tum  lin.,  eine  Grasart  Nigu.  Pr.  Neben  HlJUkJT  führt  CKDa.  u.  TOTJT- 
^TT  nach  Rägan.  auch  TTTJr?IT  auf. 

MUU^Icf  (!•  T°  -+■  T°)   m>    ein  Besitzer  von   vielen    Waaren.   ein 
Grosshändler;   davon  nom.  abstr.  c(^"n.:  c|m|JsH:  ^Htl'-llrl"M*7T'TTrT 
R.  1,1,96. 

MUUHIH  (*■  7°  -»-»T0)  f.  Stapelplatz  für  Waaren:  JTO°  Inschr.  in 
Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,  500,  gl.  24. 

irRTTTT^ffT  (!•  T  °-»-m0)  f-  «in  käufliches  Frauenzimmer,  Hure  M. 
9,259.  Tbik.  3,3,63. 

MUU^MH  (l.H°  +  ^Ft)n.  Vop.  6,78. 

^UUNshMStlHT  (q°  -  f^°  -+-5JT0;  f.  Kaufhalle  Halaj.  2, 141. 

MUUNshlMH  (1.  cT0-»-T^0)  m.  Waarenverkäufer,  Handelsmann 
R.  Gobb.  2,90,18. 

MlRINdlftH)  t^0  ■+■  fsf0)  f-  *)  Bure  Katuäs.  19,82.  -  %  eine  best, 
wohlriechende  Substanz,  die  Klaue  eines  Thiers  oder  einer  solchen  ähn- 
lich Nigh.  Pb. 

'-) UUcfl fST=fiT  (1.  1°  -4-  ^T°)  f.  Markt  (nach  Andern  Kaufbude,  Kauf- 
halle)- AK.  2,2,2.  rfiä'SfirlcJj  MUU=fllE|=ti'IMI  M^l^dM  Qankua  bei 
Kull.  zu  M.  5, 129. 

mjU°iMt  (1.  1°  -*-  sff0)  f-  dass.  a.  <iSS,  Scb.  gABDAM.  im  gKDs. 

m]rRTT?iT  (l.  5f°-+-int0)  '•  Kaufhalle  H.  1002. 

TlTTJ^t  (1.  fTO-t-^ftj  f.  Hure  Bhartr.  1,  89.  Megb.  26.  Spr.  184. 
Vabäb.  Brb.  S.  10,8.  R.vga-Tar.  4,321. 

qTJTjr^TT  (l.T°-t-t|^HI)  f-  dass.  H.532.  Ualäj.  2,335.  Bhabtb.  3, 
66.  Katbäs.24,59. 

mjUlh:!^  (i-  tTTJU -+- 5rnq")  n.  Markt  Tuik.  2,1,20.  .Nach  den  Cor- 
rigg.  soll  Tlltllsll^  zu  lesen  sein,  welches  aber  die  angegebene  Bed. 
schwerlich  haben  kann.  gKÜR.  hat  mjtllHI=l^i  gelesen  und  fuhrt  ^f- 
TJTJ^TSJJf;  als  v.  I.  an.  Här.  70  hat  die  von  uns  aufgenommene  Form, 
die  auch  durch  das  Versmaass  gesichert  ist. 

TTJTJTTiffa  ( 1  •  mjTJ -+- 5EtT5FT^)  m.  Handelsmann  AK.  2,9,79.  11.867. 
Halw.  2,416. 

qrjTJFUl  f-  =  'TTRJEn  Rägan.  im  gKDR. 
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••  TT,  TrlfrT  NiiGH.2,i'..  DhItdp.20.  15;  TTTT,  TTM  Ted.,  TTTT, 


TTT  Ted.,  TTT,  TfTTTT  Ted.,  TTTT;  TTTTT  P.  7,4,19.  Vop.  8, 125; 
MIH'^H. TfrTrTT; ep.  auch  med.; Mlrld I,  'TlrW ; TTTT  P-7,2, 1 5.  Vop. 
26,107. 1)  fliegen,  sich  in  der  Luft  schnell  bewegen,  dahin  ei7enRV.4,27,4. 
5,39,7.  ^TT  ^rlf^ä  TTtT:  10,80,5.  AV.  13,2,36.  VS.  18,52.  MBb.  1, 
8375.8,190*. TrTTTebend.TfTTT  i907.fg.i9i2.TrTrtT(Tgl.TrTTT)T7Ti, 
8390.  4,51.  BhIg.  P.  8,6,39.  öfW.  TrTTTTFT  (MMHHW  R.  Gore.  2, 
114,  u)  R.  2, 103,29.  T5TT  TTTrT  TT  Bhatt.  3, 100.  ^  '-IM^IR 
N^WH^mBh.  8, 1903.  rTT  TT  '-»rMT}  I  TTTT  M^ITifa:  R.  5,12, 
i6.  tnrW'TT:  T^TT^T  TTTT  Spr.  822.  T57  T^T  faW'-TrilH  RV.  t, 
4«,  s.  2,16,3.  ^TT:  6,73,11.  AV.  6,32,2.  ytflpH:  RV.  4,16,  17.7,23,1. 
83,2.  ^TTft^qTTH:  vs.1,26.  q^^#TT=HI<rURV.l,29, 
k.  TrffrT  TT%:  79,8.  Cat.  Br.  3,6,*, 6.  4,l,t,26.  fsT^TTT  STT  TrTrT^ 
RV.  3,39,3.  TRTTrf  TTTT  STTTT  TT:  Kbnop.  1.  TTTT  a.  Flug  MBa. 
8,1910.1913.  —  2)  sich  herablassen,  sich  niederlassen,  sich  senken, 
sich  niederwerfen,  sich  stürzen,  sich  werfen:  TTTT  WrlHHH^  JTT3T- 
'InHT  C'ik.  31.  TTrTrTT  dl«  «c*  senkende.  zum  Untergang  sich  nei- 
gende  Sonne  fyc.  1,  12.  ET7JT  f^MI^N  TrTTTT  f^TTTT^"  MBn.fi,  4801. 

T^:  TTTT  J|JIUII^WTTT§:   ad   pU.  78.    HrTI<il<cN'Trlr)TT 

warfen  sich  nieder  Biiig.  P   3,13, 35. ^f^  JT^ä  'Tri  IM '^  Spr.  379.  TJ- 

"Tra'  TT^TT:  TfrTTT  TT  R  5,63.2.  QU.  36, is.  to",  u.  v«r.  33,9. 
Hit.  1,76.  KathU.  10,  175.   MkMHrT  9,  ßs-  Mbgb.  103.  TTTT  ilyKil 

-s  *\  r 

face.  <.(.  des  gebräuchlicheren  loc.)  R.  2,75.17.  3TT  T  TTT  TTT  >rir/V 
sich  mit  dem  Kopfe  dir  zu  Füssen  Uarit.  10071.  TrFTT  JETT  7FT: 
(lies  mit  Wrstergaaru  5FTT)  MBa.  1, 13(16.  'TTT:)  TTTTTT  MMmTJT 
MM.  'VIt, Uli  PlHri  TT^rTiVHT^R.  Gor«.  2.49.27.  TTTcTT|f  T^: 
R.  1,62, 1.  --Ml4=l  TtTTTT  T=T  fTTTSTTJ  3T  öTTT^:  Spr.  349.  -  3) 

herabfallen.  niiderfallen,herabsttir-en,:usammenstürzen,einstürzen, um- 
fallen, abfallen,  ausfallen:  ^TH;  ^Irl'-MrllH^  'bei  einem  subst.  neulr.  ein 
adj.  iu  der  masc  Form)  IIariv.  8799.  HM)U|Tlr?'-Tr  7*TIM  Bhatt.  21,6. 
rrTTTTTTTrT  (impers.)  -TF-TI'TT  1:1.27.  TTfT  T  TFTrT  TTT  ♦**■!■.  Bm.. 
S.  9,4  4.  23.5.  Buitt.  7.9.  TOTT  TfrTTT  TTT7T:  Dbi'ktas.  76, 1.  TfrT- 
HTH-MHI  5^1:  TTTTTT  TTTTTT  »ac.  l- «7.  TTTT£:  TTTT  ^  MBn.3. 
•2995.  R.  1,19,10.  H'A\*U'AJA\'A\\  T-'TTfe:  TTTT  Ragh.  2.6u.  TTTTT- 
TTTTT  TTF-TTT  TTFT  T>TTT  10,78. TUT:  TTTT  —  yi^H^MT  Cäk.  31. 
Ragh.  12,  M.  Mrgh.  103.  TrFTRT  ^l\^yi  V\{W5\  WHV'AW 
MBh.  3,9951.  ?T^T:  -TiH'JillrMrM:  Biiic.  p.  5, 16. 25.  cf3T  HUil^JT 
ir^TT  TFH  P^Mrl^lM  MBa.  13, 1702.  qq%:  TFRT^:  Ars.  9. 10.  ^UTT- 
'JU'.-A  OTttTHT  5T"pntT  M'MlHMBa.  3.  2540.  THrllM  TDjri^I,  7FTT- 
FT  28  16.  IFffi  ;f^T>T7TT:)  8.2544.  m"*rk.  P.  17, 4. 49, 30.  ^üTT^Tf- 
TTTTH  THrTT^  Vit.  in  LA.  14, 4.  H<£-,sH  'TrTffT  =7  ^TTTHTT:  STT7;  gik. 
IM.  ?TTTi?TT  KV-l'.'ii:  TT^  t%7  Räga-Tar.  4,6«o.fgg.  Hyqi  f^ 
T^TTH  TT:  M.  3,  ui.  guk.  in  i.A.  40,1 4.  »TTT^TTTTT  rTT'TTR.  l,u,28. 
m{  T  TrTT-TTRrTT^gu.  Hl.  rjffl  ^  T--TTJPTRT:  TTTfT  "ütNIHH: 
MBh.  3,2286.  Tdyi^'V  <T7;^JT:  TFTTT  TTWT  T  MBh.  3,2545. 
'A'Ar\\r'J]dr\:  P.  1,4,24,  Sd..  «IHI-ilr-TpR:  2,1,38,  Seh.  SFTTTTfrTFt: 
—  MH.U'-1'^1  Me''h-  68-  TFT  TPT3T  AV.  4.12,7.  gAT.  Br.  14, 7,1,20. 
T^TTTC:  TTFTT7TTT  DaS.  1.23.  ^  FT-W-lirM  (5R)  T^TTTJZTTq 

IV.Theil. 


Bhäg.  P.  7.9,4  1.  4,22,13.  ^  MMI«^  TTTrT  ^T  MBh.  3,709.2375.7.3318. 

fg.  Dradp.  3,  24.  M.  11,  112.  R.  1,28,  26.  Ragh.  9,61.  Katbas.  35,58. 

TTTrT  <-K>WI  >TTT  R.  2,72, 16.  34, 17.  MBa.  3,2400.  Sdnd.4,  19.  Ragh. 

3,61.  SRETJ^TTri'Hrl:  M.  11,96.  rTNrlrTirlrl  7I^TKathäs.28.uo. 

128.  ^TTrTrTrT^  TTrTrTT  TrfTtT  TTTTTT  ^TT  Spr.390.568.  gJTTTfT- 
-      ^  o  s.  v 

FTrTR^T  PTT:  MRlirlHTFR:  Bbag.  p.  9,13,4.5.  HTT)  ^TT^TTTT  TfT 
AV.  l,ii,6.  rm  HT  5TFT  Tr^WTrTrfrT  5,29,2.  T^TTrTTTrT  g*T.  B«. 
1,7,1,19.  3,8,t,i7.  ^TfTP-TJT  mTt  ^TTTT  —  tJ'-IHiN  DaC.  1,32.  Spr. 
855.  (SJcTTJiTi  HUHII^i-TJ:  TrTTrT  Socr.  1,99, 19.  yi^l  ^TRT  TFT 
^TTTTTTFT:  TtTTtT  ^  HS,  1.  TTrTrTTpT  MBb.  3,16157.  qfrTrl  =  T3. 
JIMrl,  ^TJrf  u.  s.  w.  H.  1490.  Halaj.  4,82.  =  STTTi^  wohl  gefallen  in 
der  Schlacht  H.  806.  Haläj.  2,324.  —  4)  vom  Himmel  zur  Erde  nie 
derfahren  (freiwillig  oder  gezwungen,  von  Hiinmelsbewohnern):  TT  (;tt_ 
J$i)  TTTrT  T^TTOT  T^  TTTTTTTRH:  Harit.  6510.  TWr  TTT  TfrTrTT 
FFT:  I  ^TFTTFrTFT  IT%  ZW{  KatbSs.  34,83.  qrit%  fmjl  ^TT  FTTT- 
iMUili(*RfiTT:  Bhig.  1.42.  jfTiTT  TtJO  TfrtrTFTII  MBh.  1,3566.  fgg. 
5. 4055.  fgg.  TfT  »TFTT^Tt%5T7;T:  R.  1,60, 1 7 . fg.  qTT  TfFT  q^t"  TTTT 5TT 
MBh.12.  13216.  Tf^JT:  TrFUT  tJTTTRTPTTTTtTT  KatbSs.27,76.36,  119. 
^THTTrlT:  ''«'  Himmels  verlustig  gegangen  P.  2,1,38,  Seh.  —  5)  zur 
Hölle  niederfahren:  TTST^TT  TrTT  :TpTI  TrTFT  Nih.  1.11  (Tgl.  Seh.  zu 
P.  3,4,8.  8.1.30).  R.  Gorr.  2,49,27.  ^T  TTHrT:,  T7T7T%rT:  P.  2.1. 
24.  Seh.  TTTrT  T7%  S^^ft  Bbag.  16. 1 6.  M.  11,37.  5FUrTTTT^4, 197. 
TTrTFTTT  Dhaip.  5,4.  3JcJ:  M.  1I,172.  —  6)  fallen  (in  moralischem 
Sinne):  OTT:  ^i*TlrT^lriTrTr*TTT:  TfT^fT  I  rT^H  r^TTT:  TFrlrT  T- 
Tr'-dJiH  T^TT  II  Bhartk.  Suppl.  14.  fallen,  stürzen  s.  v.  a.  seiner  Baste 
—  seiner  Stellung  verlustig  gehen:  Tp-TTOT  TTTf^>  WH'.  TfTfrT  TT- 
TrTfT:  M.  10. 97.  F^  f^TTJTFT  TTJT  TTT^  TjtlH^HNH^^I^I 

"^FT  TTTfT  Khänd.  Vp.  5,10,9.  M.  3,16.4,204.  5,  19.9,200.  10,92.  Jägk. 
1,38.  yPW-U  TJ  TTfT  TfT^TTrT  (könnte  viell.  auch  bedeuten  wird 
zur  Hölle  nieder  fahren)  ^TtSTT:  MBb.  1,4203.  TJ^HIFI  5Trt  !TrT  ^T  Tf- 
Tf¥TT  TrTT  TT  TTTTT  ITT^Prab.  24. 1 1.  TTHrT  Kadc.  57.  Acv.  Grhj. 

4,9.  Pär.Gruj.2,  II.  VS.  PrÄt.8,34.M.3,92.4,79.  5,85.9,58.  63.79.118. 

14  4.  JÄsii.  1.14  8.  Socr.  1.7, 13.108, 10.  Kathas.7,48.  VP.  bei  Muir,  Sans- 

crit  Teils  I,  147,  Z.  8  u.  9  in  der  N.  TJrTrTTrT  Harit.  4847.  WlrlH  M  8, 

389.  JTTPT'TTTTrTrT  der  SaT.  verlustig  g: gangen  M.  2, 39.  Jägn.1,  38;  Tgl. 

MlrMHIHI  !'-♦)•  ~  7)  fallen  auf  s.  t.  a.  sich  richten  auf,  treffen:  STTTT- 

^RTlfT  TTTT  TT^SH  TrlfrT  SFTTT  &*■  156.  rTTT  m^l  TfrTrTT 

rWlsfe:  MBh. 3,2 199.  y^WrlHM-IMIrTHI  TTrTT-i^yi'MN^r^ 

Mbgb.  79.  ^  T  ^TTTTTni  TtTFÜHtTT  TrT  Bb'.g.  p.  2,6,33.  cTT^T  q- 

TT  T  rfFTT  T  TTTTT  f%  fTTTT:  s.  t.  a.  zu  Theil  geworden  R.  2,22,20. 

T^TTTSTTT  TTTT  RUa-Tab.  ö,209.  —  8)  gerathen  in:  T^TT|f  TTTtTT 

J^T  Hit.  41,16.  f^rä  T^|Tt\t  >;^TT  T%rTTTtT  inSr)"  TT^yTr^ 

KathU.  9,  60.  H<W«fTJII5fiT  TlrTTTTT  Hit.  I,  197.  JTTTT3TITFT 

TFTT:  Spr.  754.  TT%T  TTTT  'loc.)  ^^Panbat.  i,16.  TTTTTtTT: 

(so  ist  wohl  zu  lesen,  III,  237.   FTTTTTfrtT    KatuU.  33,21.  qTTTTT 

^^ 

yTTIc^rTTTT  TTT  so  t.  a.  macht  sich  dieser  Sünde  schuldig  Paräcara 

bei  Kuu..  zu  M.  3,4  5  (S.  193,  1.  fg.).  äTT5TTTrTrT  so  t.  a.  aus  niedrigem 

(ieschlecht  stammend  Spr.  240.  TyJTTrTrT  so  t.  a.  dazwischen  befindlich 
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Schol.  zu  P.  1,1,71.  —  9)  sich  ereignen,  eintreten:  ff^  *I   m(<=tllc?l 
JPFT  MMriH  Pank*t.232,2  5.^  piä  CTFrirT  Cd«-  in  LA.  43,8.  fä- 

1.  caus.  qrfqfrl  /W«ff«n>  dahineilen  Dhätcp.  35,  9.  HJtf:  MdMtl:  RV. 
1,24,6.6,48,1).  7,104,  u.f^TrT:  5,83,*.  TTT  sIN'Ö  MrWrtTtT:  6, 
9,5.  1,152,5.  4,54,5.  58,7.  VS.  22,30.  QÄSkh.  Qr.  4,20,1.  Nach  Eini- 
gen in  dieser  Bed.  auch  MIHMTH;  ».  West.  —  med.  TrPTrT  ««  die  Flucht 
treiben  oder  fällen:  tf  TcT  MrlHIMrlHWUlHH  =7  TT-TtT  HIT:  Rv- 

(.        _  *  *Fs  -  -  -  - 

1.169,7. 

2.  caus.  TTrPrfFT  UI)d  °rT  "•)  fliegen  lassen,  schleudern,  fallen  ma- 
chen, fallen  lassen,  hinabwerfen,  abschlagen,  niederwerfen,  umwerfen, 
werfen  in,   auf:  ^  Tc^T:   WftftjVlfa^WftWF^  AV.  7,64, 1. 

5T[öTT  ^Hihi^lU"*  qj^  1,19,1.  t%Wfq  11,2,26.  q^mr'-iril 

^TUT:  Mark.  P.  66,13.  Abc.  3,52.  R.  2,63,22.  q^T:  (bleibt  in  der  Hand) 

—  TTTcT.  R-  Gobb. 2,114,32.  fa^3h>Mwfy  ^TJITiTW  MlrlMlrl  MÄ- 

lav.  56,7.  TTji  HHll«fcTrM  MIH^T  MArk.  P.  51,112.  ^tjt  ^TETT 

qiHMH  Strafe  verhängen  M.  8,126.  Jägn.  1,353.  367.  ^TJsT  ^T  qT^TT 

TT  MOlMliH  Buatt.  4,32.  T^MT^cWirlrH  FTTWSTT  fä*TO 

^T  Dacak.  in  Bbnf.  Chr.  194,  12.  5TM  5TW  TlrrMcT  so  v.  a.  er  führe 

schnell  das  Messer  Sign.1,45,12.  2,56,5.  T^  TrTT?T'-llirlrtH  <*te  oomVet. 

angelegte  Messschnur  Räga-Tar.  3,3*9.  —  Tf%Fi  TM  HlrWlrl  (die 

Sonne)  Varäh.  Bru.  S.  3,22.  MlrlMHH  wirf  die  Würfel  Hariv.  6743. 

6745.  qFTT  5RTT  auf  die  Erde  giessen  14239.  14242.  T^TF-in  qFTT- 

1FTT  MBn.  7, 4912.  TT:  I  SFOTHTiT  JCFFfä^J  TTT  TTFT  TTtTTF^ 

Kathäs.  18,18.  —  3^f:  rnrlMccri(TFTFTT:FT  TT  /a«e«  /assen  Viräu. 

Brb.  S.  50,27.  -  (TT)  Jsn^TWnrFTrT  R.  6,82.93.  T  ST  iteWfT- 

CTIcqicTri  Mark,  p.  14,si.  MBh.  13,1911.  qTrRT%  FT  T  FTTT^T- 

TTtTT  Hit.  IV.74.  Mark.  p.  75,8.  TTTTTOT:  I  TOTTTTT  TT^M^H»? 

^  TT%IT:  Draup.  8,11.  (ETsTH)  ^Hj-^ryj  TTTH^  T#T  TTTSTTTT 

Habit.  9246.  qTTTTT  (t.  1.  für  TTHHT)  ^FT  ^^IMId^rMrlrM^  TrgTi: 

BaARTR.2,83.MRKgH.79,23.^dlH  TTrT'TTTTTHi-U^r^mrtl-yH  »'»"• 

12,671.14,1710.  1711  (med.).  Hariv.  3709.  QU.  81,15.  ^T rf  TlrrfT^TT- 

TT  TW:  TTTTT  Harit.  15178. 13181.  Ragb.  12,99.  Vet.  in  LA.  33,9. 

(TTT)  TTH'+IHy  TFTT  TTTW  TTTHrtT:  FTTT:  R.  Gorr.  2,42, 17.  q^f- 

yr-HrtM'^rlH  (ausschlagen)  Bhäg.  P.  4,5,21.  -  (ZW.)  qTrTTU  T^T- 

^TTT  R.  1,74,13.  Ragh.  11,76.  Pankat.  1,407.  T^IFT  qTrTT  77T:  TT- 

dfadlsH   TTT  Hariv.  2314.  sliTTT  -  TTfTTTWT  q?7TTTT  MBh.  4, 

461.673.  Ragh.  8,38.9,61.  Mrkku. 104,25.  Cat.  B11.  3,11,-1.  12.  14.4.*.:.. 

^r'HrHH'-<ldMH«cA  niederwerfen  Mrkkh.163,  1 .  TTrTTTSTTfT  fT5TTT 

niederhauen   MBu.  1,6025.  2,  1811  (med.).  6,3807  (med.^.  13,558.  14, 

31.  Arg.  10,22.  Pbab.  35,8.  —  TTTiFT  rT^T  TT};  WcHlssIHH'-IIHMFT 

MBh.  1,5017.  (TTT)  TTT  —  *l'-llflMfT  5158.  KatuAs.  43,  186.  Biiäg.  P. 

5,26,26.  Räga-Tah.  6, 128.  Vet.  in  LA.  22,5.   (ffT)   TTrmJ  TcTTT^TT 

S 

MBu.  1,2125.  hineinwerfen,  hineinthun:  ^TT7  TTfirT^'T  Sccr.  1,33,  18. 


T  TTtTTtT^T  VP.  bei  Muir,  Sanscrit  Texts  I,  22,  N.  35,  £1.  13.  Etwas 
in  Etwas  hineingelangen  lassen:  XT& 


T  ^ITrf  WrTT 
TTTTT  Vikb.  56.  TF^TTT  Feuer  anlegen  Pankat.  III,  166.  —  5rfr\  *T 
THTT^T  f^N^IH  sinken  lassen  R.  2,23,4.  rfä-.,  £T%T  das  Auge, 
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den  Blick  werfen,  richten  auf:  u4hUm4h  dldM'4lr{MH  R.  4,7, 1 1. 
6,108,2.  R.  Gorr.  1,43, 16.  Spr.  491.  TO^T  ^T  TTTtTtT:  Vier.  120.  Ri- 
ga- Tab.  5,  37  1.  einen  Fluch,  Schande,  Feindschaft  u.  s.  w.  auf  Jmd 
schleudern,  über  Jmd  ergehen  lassen:  (5TFT:)  TTFTrTT  TTT  '-W'rtrll  ^TT 
Ragh.  9,80.  KathJs.  17,1*2.  TT  ^7jq%T  TnJ  ^TTtTT  rPyTT  j^TT  R- 
Gorr.  2,76,7.  99,22.  (WHHTTW^T^T  T%  TTfTT^7,3i.  TTr? 
t^TITs?  J:iä  T^TT  TTTrlfT  ^"TT  76,  13.  -  fyHIr^Jmd  von  seiner 
Stelle  stürzen  R.  2,43,5.  Jmd  stürzen,  zu  Fall  — ,  ins  Unglück  bringen, 
in  eine  schlimme  Lage  versetzen:  (^TJT)  ^rrrqjpjrr  g  q"ffrTFTT:  R.  6,94, 
t9.  m  rlFTIRWcqiTH  im  TTFTfrT  T^TTT  MBu.  4,35. 610.  i3.,*76o. 
"TTFT  TFFTT  ^tTUFT  FFT  5THHT  TTTrTrT:  Mark,  p.24,  *o.  stl^lUl^id 
FTTtT  TTtrrfTT^^TST  5TFTT  TTFTrf:  Mrkku.  50,7.8. 129. 1*.  Cäk.117. 
5FFTT  eine  Sache  um  ihren  Preis  bringen,  den  Preis  einer  Sache  ver- 
derben: rpiT'TT^Md:  TITHrTT:  Bhartr.  2, 12.  einführen,  in  Gang  brin- 
gen (?)  Räga-Tar.  5,  17  3.  —  2)  subtrahiren  Schul,  zu  Gjot.  27.  —  3) 
sieh  stürzen:  rTFTT:  RFTTTTFFFT  MBu-  !> 6752- 

•s 

—  desid.  TTTIrFriH  und  tTfTTT  P-  7,4,54.  2,49,  Vartt.  Vop.  19, 

8.9.   ^t  FrTFTTFT   das  Ufer  ist  im  Begriff  einzustürzen  P.  3,1,7, 
Vartt.  1,  Seh.  -  Vgl.  fTrTrT,  TTfT  und  TTTTriW. 

—  intens.  TTTTfTrT,  TTTTfTTTH  P-  7,4,8*.  Vop.  20,7. 

—  ETEST  hinfliegen  zu  Cat.  Bn.  1,7,1, 1.  3,2,4,2.  —  caus.  TrFTFT  dass.: 
v^:  ^T:  TfR^TT  ^^T  RV.  5,45,9. 

—  5TrT  1)  vorüberfliegen,  vorbeifliegen,  überfliegen:  5FT  ^  «JjHl  FT- 
SJTTTTtHTrl:  Rhand.  Up.  4,1,2.  TT  rf  ^FTTHT^Lätj.  3,10,9.  m?{  TT 
T»;:  5FTFT  ^  qf^T  (Schol.  zu  P.  6,  4, 99).  RV.  9, 107,  20.  Vgl.  u. 


5EJ/PT  2.  —  2)  versäumen,  vernachlässigen,  vgl.  MlrlHIrl,  Mlrl'H IrM-  — 
caus.  1)  vorbeifliegen  lassen:  ^TTTFTqWFT  Lätj.  3,10,  12.  —  2)  M-'tr- 
kungslos  machen:  TSFFTT^  FRTFTHHId'-lIrFTFT  Sd«b.  1,146, 12.  —  3; 
hinraffen:  t%T  T^T^%rTTTTJTFTqTrTTFT  Such.  2,266,  13.  - 
Vgl.  yH^lldd- 

—  53T  1)  hinfliegen  an  (acc.)  Acv.  Gruj.  3,7.  tgH^I'l'-frl'H  in  der 
Luft  fliegend  Bhäg.  P.  3,11.5.  nachfliegen,  hinterher  laufen,  —  gehen, 
nachfolgen,  nachgehen  (eig.  und  übertr.):  Hg)(T4rlld  (!oc.)  FT^T 
Qäk.  7.  Kathäs.  39,  136.  SFFFcT-MgYJH  7,89.  28,57.  MBu.  7,  I7<2. 
12,10**9.  t^rfTFTt%?RK?qTTTTqrFT  p«ar.  16,16.  (^  sTTrtj  5fdMHfrl 
FFTT  MIUIHT  ^T^:  Bhäg.  P.  1,17,8.  5,1,37.  gTqFR  absol.:  rr^T- 


TTTrlT   (vgl.  u.  SFTST)   von  Haus  zu  Haus  gehend,   FTrlM'HrlH    bei 


Gold.  Wörterb.  u.  ^FfTFIT.  —  Vgl.  ^TTTtT,  'TTTTTFR.  -  caus.  I] 
hinfliegen  an:  FFTTT  ^T5T  W  HlHt1H*«l*lH*l  qTfTT  (wohl  nur  metri- 
sche Dehnung)  AV.  6,134,3.  —  2)  Jmd  mit  sich  hinabstürzen:  THrTT 
RTT  ^WI^lUH'^IMr]:  R-  Gorr.  2,75,4. 

-  5frq^  s.  grT:qTT,  gfT:qTrT. 

—  5TPT  1)  herbeifliegen,  herbeieilen,  herbeispringen,  zufliegen  auf,  hin- 
fliegen zu,  losstürzen  auf  (in  freundlicher  und  feindlicher  Absicht), 
losgehen  auf:  IlTTTT  TTT  q^TT  —  rTWFTqFiWiT  MBh.  3,550.  1, 
1383.  Hariv.  10777.  sT^TT  ^MfiTl^l  MBh.  3,756.  4,757.  1102.  16, 
1*5.  Hariv.  3654.  R.  Gorr.  2,78,  14.  3,32,  15.  Mrkkb.  67,2*.  143,  22. 
Bhäg.  P.2,7,1*.  Qic.  9,1.  Dacak.  in  Bbnf.  Chr.  194,10.  *H4lH  'ITT- 
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lfm\  q<MHJI  H^»(&.  MBh.  l,69io.  (fli^R:)  FfRRPRRFT  R-  2, 
96,43  (103,42  Gokb.).  ^IRRT-JIrHM  MBh.  1,5981.  6,  2806.  Ragh. 
7,34.  R.  2,34,18.  77,10.  Bhäg.  P.  9,10,20.  Dacak.  in  Benf.  Chr.  200,2. 

h^twt  junHK=jHjHBn.  12,8595.  (^ftmTO  +klüirW^Mm  ?r- 

^•W^'4Ht)4I  3,  16347.  R.  5,9, u.  8,16,76.  (f^HT)  Srf^TTCriitfT- 
eriTHUI  flog  «"  rfer  Richtung  des  Lakshmana  80,  34.  herabfallen, 
herabfallen  auf:  ^lUH  FR  q^)-7JT  JlIlTC^TPRHFrR  MBu.  7,  6287. 
Oft  ^l^lT-iHr'-tid"  FR.AV.6,124.2.  f^T  3  R  FFiW  q^WR  1. 
H^IMMJ'-HH  —  5RH  TpTTFJTTI  Abg.  10,  30.  hineinfallen  in,  gerathen 
in,  sich  begeben  in,  auf:  TR^R  FJFR  FRT^IJJ^qR'-IRd:  P«*«. 
102,4.  R  JRTrR  R<£NI^{hJqiJI'Rc<''-RFr  Habiv.  69S7.  MBh.  12, 
1 1088.  —  2)  überfliegen,  im  Fliegen  überholen:  ^=f,«H=<  SRF^R  TTrT- 
HlfH^Frl'-Mirl  I  <£UW  TOrf  ^TRT:  MBh.  8, 19 10.  durchlaufen:  ^r7- 
HIR'-f-MjM  MhMIR  *IH§!<I  3,  305 1.  Es  ist  wohl  an  beiden  Stelleu 
£TTrT  st.  £fPT  zu  lesen.  —  caus.  werfen  — ,  schleudern  auf:  HM£4*1  (T- 
f^R)  rT^T  iTFR  J^ÜIIMI'-UMHMrl  Habiv.  13902.  MBh.  3,87  17  (wo  Sf- 
PTTTr^TrTT  zu  lesen  ist),  hinwerfen  Säj.  zu  RV.  1,32,5  und  in  der  Einl. 
zu  1,103.  hinabwerfen:  FRT3  3FUM  Irl'-IrT  MBu.  0,  168  4.  7,8768.  II 53. 

—  FRR  losstürzen  auf  face.)  R.  5,41,34. 

—  ?R  herabfliegen,  herabstürzen,  herabspringen,  herabfallen:  JER- 

'-IHrfll^iK^  §Tt7>-TTFqft  RV.  10,97, 17.  Kauc.  120.  ^NMHM- 
W7  Pbab.  66, 1 4.  R  «JFT  ^FfT  Hfl  JFp  ^JWHI<=<l4Hrl  sprang 
herab  Habit.  13949.  TüJ^HRFTrFJ  M  Aeraft  auf  MBh.  13,3715.  Habiv. 
9i5.'i.  'V"MrH  H'-iirTri:  R-  2,28,  12.  ^üd'-hiiNMHrl  worauf  eine  Kopf- 
laus gefallen  ist  MBh.  13, 1577;  vgl.  u.  77  mit  ?R.  Vgl.  tH'-Hrl-  —  caus. 
niederwerfen:  ?R  'I^M'7^TnTFJT1^7J^'-llrT'H  (WJR:)  Katuäs.  23, 
42.  Vgl.  ERRFR- 

—  ^TR  herabfliegen  Ait.  Bh.  3,25. 

—  EJT  1)  herbeifliegen,  hinfliegen  zu,  herbeieilen,  heranstürzen :  Hrlrt: 
{Vogel)  -  StTCFR:  N»LüD.  1,2 1.  ?n  A  ^TI  3R  7  RTF?  RV.  1,88,  i.  7, 
39,7.  8,58,  iü.  10,66,9.  ?IRT  URT  R5T  STT  'RR:  AV.  3,3,3.  VS.  3, 

i  i  -         er-  -  -     

»».  S!(<MI'RtR  av.  12,2,47.  gAi.  Bh.  3,4,»,  io.  5ir7rTfT:  -  ^TITR 
MBu.  3,7  183.7,465«.  SJFRrRq  §WR  FRJä:  M^NI^*:  1,5965. 

5964.5982.5,5962.    HMWIMrHT    3R:    +  f^WR     3,2540.    ST^MI^I- 

TFTT:  TTSIT^Ft  ITrT:  12,6473.  f^Ny'-JI^NlHH:  H*»'*-  3181.3717. 

pHPRrlFd^  R-  2,72,5.  Ragh.  3,50.  12,44.  KÄÜa-Tah.  3,259.  Bhäg. 
P.  3.2.24.  6,1,30.  Dacak.  in  Benf.  Chr.  187,3.  R^:  Spfyl'-HH:  zuFusse 
langsam  herbeikommend  Buatt.  3,48.  R7HdH -l*IHI4rl?IH  a)  in  der 
Höhe  ä.  i.  mit  einem  Sprunge  heranslürzend  Inschr.  in  Journ.  of  the 
Am.  Or.  S.  7,11,  gl.  40.  —  2)  herabfallen  Räsa-Tab.  3,202.  fallen  in, 
auf:  qrR^JFRTTRfFT  Ctfu.to.14,*  FT5T  7TO  ^iST^IT  R3RR  R- 
:R5TR  |  qfTPl  cWl  tT^R  RWTtT:  511*431  FRJI  Katuäs.  28, 157. 

—  3)  unerwartet  zum  Vorschein  kommen,  —  sich  einstellen,  —  sich 
ereignen,  Jmd  (gen.)  zuslossen,  unerwartet  zu  Theil  werden,  —  treffen: 

fÄ?,+MnfrH*-n»Au.  D.  24,6.  TTwil  TT  J^T  ^THMrfiMIMIST  5JT- 
'RTrl  R  tHyR:  S.  hol.  zu  Kätj.  gK.  1067.-..  :R  sR-llri^'-Jirj  TFT- 
RRRFJ  q^T  MBh.  •,■*•*,  !7r=FJ  UnTcH:  Rf  W^l  f^FrR:  I 
RIHHHH:  JTTtT:  M^rMI  iR  ^  5R3H  K-  2,62,  Hi.=^n5TTt?RT"^R: 


6, 100,5.  ^5FTT?RT  5iWR  Räga-Tab.  3,322. q^T  ^  5TTHHHniH?R 
Pankat.143,23.  5f7^T STTTHHmnirlWM  224,3. tllM<(HNHrlHlM  Spr. 357. 
fjHR  JlIsRTTirR^HiT.  1, 164.  FSfftrp^T  ÜIMffR  Bhäg.  P.  5,9, 

21.  dhübtas.  89,10.  frt^;  sd^mwim1  j:mqmiHH  ij^mbh.  i, 

ein.  ^FRf'TTFR:  5n7l"|RT  «J^JFq  twff^rr:  Kathäs.20,2  13. 22, 
239.  Pbab.  64,6.  5%  H^d<Hl4l  H^lsUHIMHHR  Pankat.  21, 
12.  -  Vgl.  5TFTFR,  ^TTTH  fg-,  5TTTR  fgg-  -  i-  caus.  (qrPnTf)  «»'<♦- 
/hegen  jm;  ^v^JW  ^7T:  ^rpTrUT  f^T:  RV.  10,64,2.  —  2.  caus.  (7R- 
Mlri)  /a«en  machen,  niederwerfen:  (fR)  3TJ"  5nTTfT  Bhäg.  P.  7,8,29. 
WTTTrTcR^WT  HT  ^Tn^I?TT  (UlMTrI:  niedergehauen,  getödtet  Habiv. 
5598.  'TlW*TFrTTrm^^irTrT  Thränen  veryiessen  M.  3,229.  —  intens,  wie- 
derholt  herfliegen:  J&^rHW^]  +Tf TtrT  (!)  AV.  6,29,3. 

—  ^-TIT  herbeieilen,  hinstürzen  zu,  losstürzen  auf:  jgVTJFRrl  —  W\- 
•TTfT  vom  Sitze  aufspringend  eilte  er  herbei  MBh.  4,807.  5JVRtRcJ  — 
RrRP7  Jtl  5TTH  8,263t.  q%T=7jqujr.MdT  R3HT  ^71^4, 
104  l.  (^TTT)  (TR5I  öFFFWfHH  Kathäs.  27, 169. 

—  3TT  hinzufliegen  zu:  ^TlfSR  TrR^T  FJHT  37  RV.  5,78, 1. 

—  77T  forteilen,  davoneilen:  7T77T  ^RMlliHIl  I  T^RTHTT  feü: 
H7T:  TTTTH:  ^W\:  II  MBu.8,4964.  qT^FT  RIT^TT  r\T{:  H  §  7qi7- 
rlrTJ:  R.  4, 24, 21. 

—  HHI  1)  herangeflogen  kommen,  herbeieilen,  losstürien  auf  (in 
Masse,  aber  auch  allein) :  FR:  5THP7:  SJcHHUItH^TOT:  HHIMjjRI?!- 
!7RT  yf^TT:  MBh. 5,72 13. 7,7293.  fT^T  RHT:  FRFfrjf^R  ,T5FH- 
^3!?I:  4,339.  H^=?JJ:  H*TFR:  6,1664.  Habiv.  316.  FRFRqpT  frf- 
WI  7F5R:  14573.  R.  2,87,6.  Uacak.  in  Benf.  Chr.  201,6.  R^FTJT: 
FRFR:  3^F7  FR  TTf^TR^MBH.  6, 1664.  FfqifRTnmRR  -  517- 
FffRR.  5,42,i2.  gArB.i4,2i8.q£R:^^Ti^FnqTR1^RT^TFt- 
^FRlFI  niederfahren  Vabäu.  Bbh.  S.  38(37j,  1.  —  2)  zusammenkommen 
mit  (tFfJj,  jicA  geschlechtlich  verbinden:  FRH:  W£  FRFR^T^TÜIT:  I 
fRRFfF  MBu.  1,2461.  —  3)  gelangen  zu  (acc.),  t /teilhaftig  werden:  ^EJ 
HJTNFJ:  MBu.  1,7213. 

—  37^  1)  auffliegen,  sich  in  die  Luft  erheben;  aufspringen,  einen 
Sprung  in  die  Uöhe  t/iuiif  auffahren,  sich  erheben  RV.  2,43,3.  3^717- 
=HR4:  1,92,2. 6,64,2.3^  sitjfgäHFf^rR  6.  ^H<HI  FW:  M91, 
».  f^RPTfFFR  AV.  18,4, 14.  Ait.  Bh.  3,25.  4,7.  TBb.  1,1,1,5.  R- 
FirT  #T  =TH  3rT7R  MBu.  1, 1335.  3FTFfiT  ^TFfTRT  ö?R^  ^qr- 
tT^TT:  3,758.  2a  1 1.  2849.  Sumd.  2,  5.  Habiv.  2832.  R.  2,  37,30.  3,  55,  30. 
5,15,9.  iu.  Ragh.  9,67.  Kumäbas.  6,36.  Megh.  14.  Vabäh.  Bbh.  S.  31,3. 
43,27.  Kathäs.  3,52.  28,189.  Vid.  97. 116.  320.  Hit.  14,8.  Pbab.  67, 1. 
gig.  9, 15.  Bhatt.  5,30.  6,89.  (}i^lSR)  ir^HrfR^  R.  5,74,38.  FfF3T: 

%|^c4  ^TlH^r'-l'-IIH  MPyry^MBH.l,  6019.  2,1490.  3,552.  2375(med.j. 
15780.  Hakiv.  8131.  R.  1,9,15  (14  Gobb.).  31,25.  KR^R  2,34,  16.  3, 
50,19.  Sücb.  2,253, 12.  Vbt.  in  LA.  30,18.  RRT^:)  W^HIrMMIrl  P*»- 
bat.  122,23.  Kathäs.  33,58.  Bhäg.  P.  5,8,3.  ^75J  IJRqi:  —  üdN'^vf" 
qFRR  Hit.  27,  ig.  qRFn  JR  qilRR^rMFlrq^  ^%i:  Bhabtb. 
2,83.  3P7TFRT  >JR  1%  m\T\:  5RT:  f%  WTSWi  >T|R  Pankat.  ed.  oru. 
I,  108.  Tl^I  WIM^5^  TjHHc'-lIrMH  ^^RT  Hit.  35, 1 3.  sich  erheben, 
aufstehen  (vom  Schlaf):  qT^ri'Wpll  R:  FjqjRT  HIHHr4  tJlrMrlrl 
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MBh.  13,37*7.  aufschiessen:  smäHcMMFR  Khämi.  Up.6,8,3.  sich  auf- 


machen,  schleunig  einen  Ort  verlassen  Ait.  Bh.  S, 28.  *Sc'-trlrHccsll^- 
5114111^  I  HdMIlidld  MBh.  12,52  24.  herauseilen,  herausspringen, 
Heraussteigen:  3r%T:  H^TT  FT>1TT  37%^7J:  M^TOW:  Harit.  10293. 
Sr'MM  jznzfjl  Jl^cMIHM  =fiMc|  1^6683.  qc^  RjfsRT^T  THTfT- 
irn^f^R:  1 3r%:  R.  1,43.33.  ^MH^qirMHHHd  Ragb.  4,77. 
Sc'-HrMIH  ^WI^HM  M^Rrf:  fRrfT  JIUMdM  Rt.i,26.  gRöj- 
FTIIhIM  —  3cWcf  rRT  SJT^T  ^|((U|:  hervorsprudeln  MBh.  6, 5785. 
Blut  aus  der  Wunde  £at.  Br.  3,1,»,  16.  8,t,  I*.  IPTTJc^RH  5THT  aus 
dem  Mutterleibs  treten  Hit.  I,  170.  entkommen,  entrinnen:  (IR:}  ölTT- 
'-IRT  y^iJMfl^IHsleiHlr^rl  (»■  '•  »»  3rWTJ)  Spr.  923.  —  2)  sich 
erheben  so  v.  a.  entstehen:  5RcR  M«£lül<=4  ^THIFT  R^TSR  I  H5T- 
MrMIddH  MBh.  1,61 11.  qJ|Md^l<l  §TT:r?PT^Trj  3^H?|»«*ft,  P.5, 
8.  i .  ÜmiHrMlHHR  3, 4, 2 3.  -  Vgl.  3FR  fgg-,  JcMRdT  fgg.,  3cMR- 

-  caus.  auffliegen  machen:  (3^TF:)  3P7TfRR  WHI:  RV.  1.48,5. 
aufsteigen  macAen:  OTT  ER  CRjMId^llU  AV.  12,3,53.  aufheben: 
R^Ui^il  *R  5^  ?rrWT  flF^nnMTfMTRrT:  Verz.  d.  Oxf.  H.  I56,a,2  6. 

-  desid.  auffliegen  wollen:  3^fMTIRTR  t*T-  B"-  10,2,1, 1. 

yd  J   nacA   Jmd   (acc.)   auffliegen,   —  stcA  in  rite  /.«ff  erheben, 

hernach  aufspringen:  3c3dHqdrMfJ:  fR  fl  R.  5,64,24.  Qt*<  Br.  11, 
5,1,4. 

—  WTT$  auffliegen  zu,  aufspringen:  R  ^TJ-^MrvcRJJT  R^RET/fT 
qJT:  Kathäs.  22,  u  4.  =pTFT  f^RRirfT.  FJWP-UrMMId  ^  Hariv. 

4114.  Vgl.  SP-/Jr'-(rH-  —  «aus.  auffliegen  machen  tu  («SC»)  ^at.  Rh. 
1,8,»,  14. 

—  R^  auffliegen:  RsRTxT  =RF?R  Bhatt.  15, 106. 

—  i-|Hd  ziuammen  auffliegen,  —  aufsteigen,  auffliegen,  aufsprin- 
gen, sich  erheben  AV.  4,13,1.  FT  FT  ^HT:  HHcMrT  RrpTRWdd: 
MBh.  3.2093.  ^RrRT:  I  HHrW(i*i!<iH  279'..  tg  HgFRFR:  5RH: 

Hariv.  12235.  Bhatt.  7,50.  ^  HRr'TFJ^TRTFFT  MRh.  1,7005  7946. 

R^TI:RTPR:  3,2149.5,5959.  M-'-lH-H^WIlli  FTMTTFTRT:H- 
fTFTFR  I  ^  f*  ^itRimTR  H  }"TsRRFi  ^RFHI  4, 127.  R.  2,26,6. 
3,24,14.  33, 1.  6,98, 11.  RSTT:)  VHcMrj:  =f)MRId:  Bhatt.  14, 10.  5Fn: 
HMcMd:  BbU.  p.  7,8,33.  R.  5,5,20.  d^(\^|TRRFTT:  STMFT^ra- 
•^RT:  I  -irMdtT  H-V-H^dd??  fRTRFTT:  II  erAoten  sich  nach  ihm  19. 
sich  zum  Kampf  erheben,  einen  Angriff  machen  Spr.  315,  v.  1.  329. 
Kam.  NItis.H, 32. 13,18.  aufgehen,  Ton  der  Sonne  Kirät.2,46.  aufstei- 
gen, von  Wolken  R.  5,74, 35.  hervorspringen,  hervorstürzen:^  Hdr(RT?T 

•fr^tjUmm  ^1  !%T5TT:  MBh-  7'4656-  wf7*™  R^jtj  uä 

d"3T  TTrTrt  cHdl*-d,:IIFT  Hariv.  7068.  sich  erheben,  hervorbrechen  so  v. 
r.  enttfeAen:  tf:  HHcMRF.  ifiR  PPT^TTrf  Mliu.  1,33  20.  fgg.  Bhäg.  P. 
8,4, 14.  »t'cA  herausbegeben  so  v.  a.  entfliehen,  verschwinden:  HHrHld- 

FTFRR  Pakrat.  1,  212. 

—  3T  hinfliegen,  hineilen  zu:  i^4>  ERrfT  SZRT  R  ejuFri  ^IrlTW 
RV.  1,33,2.  8,35,7.  9,83,11.  10,123,6.  HrMI^MI^IMrR  Buäg.  P.  7, 
2,31.  —  Vgl.  3T7TrT,  3T7Tf?Fr 

—  T*T  1)  herabfliegen,  sich  niederlassen,  sich  herabstürzen,  sich 
herablassen,  sich  niederwerfen:  ^HMrtllt-rt^^HrT  I  TTOFfT  Jl^rHtl: 


MBh.  1,2094.  Hit.  I,  32.  -il'-IH-H'-M  JJ^TT:  Bhatt.  13,27.  HU-MN'-I- 
fm  ^T  ^J^  Harit.  9611.  JrMrt<F4  °ll=f)is"l  ft'W"3  qy^JhMMBH. 
3,11414.  R.  5,15,10.  6,16,77.  HMMWÜJM'-IHJ  y|Ul)Hd  Arg.6,7. 
HFfe  ^TFTl  TT%  ä"  fn^irl^WiilHiir  KathIs.  34,8i.  ^IH'-IMHI- 
fl^T  Kau^.ap.  43.  H^HH-IsJ'MI^-IM  R.  1,44.5.  HMrM  (»<cA  niederlas- 
send) Rqsrpr  5,7,30.  fn^Hrj:  srfn-  jft  daC.  2,2s.  Tr^TfnFT  h- 

H'-Ilrl  Kathäs.  39,236.  Kumäras.  7,92.  Bhaktr.  2,26.  »FTT  R'-IrlMI'IIM!: 

-X  -^  ^^ 

STTTJT  ^  IT  MBh.  13, 1501.  jicA  stürzen  auf,  herfallen  über:  Ef  <7qTJT 
^fHH^i^,:  H5TR  H^fd^f??  MBh.  4,1572.  m%  ßl'^^ft  FTTHTH 
^HMHcfcMMfalrW  mUl BBARTR.2,3i.Jnr£JU-^4iH  5RT  TWJrl: 
stii^l-=hüi  ^HMcTPrab.  93, 1 8.  fTrfT  t%ifra  H^HT  fHM^NHWVJT  I 

%7^  ^T^rft  HM  ^FTTH  FR  FR  l|  Kathäs.  29.117.Atnetn5<«rren 

*»:  ^  mfff)  NMMIWNHMW  HMH^WII  RIFTTrlSpr.  1170.  -  2) 
niederfallen,niederslürzen.umfallen,fallen:  I^H  H^r)|rfSHADT.  Br.5,9. 
Kau<;.63.83.  Varäb.Brh.S.27,c,8.  yD|R:  —  PT^rTTH  32,4.  3M*5*-MI:  — 
^iHH=<«M:  —  ^UTrlR  Räga-Tah.  6, 144.  Kathäs.  27,4  5.  40,92.  Vid. 
295.  ^TIFTra f^3?TTFrfT?iin -JJMHrl  W<£WI:  MBh.  1.1 1 69.  ^^MHjfeu 
S^^TTrTH  R.2,63,24.AV.6,90,3.12,5,26. 5ir{^T^T  HMH'ril^IrrUR 
Spr.  781.  ^  R^M'^ßl^flH^-  5RR(#  RtRfft  Bhäg.  P.  5,  16, 
20.  R^iTTjRM Ul I rl IM IFH^rR I -WT:  3.16.33.  q^T  (q^^Tf^)  FPTRrf 
1^^5,26,12.  PRrjq^DJflHH  MBh.  3,2545.  ■RqrfJ^rHq  1,8291.  W, 
PT/TRrl  3,2810.  ^T3  JTPT'Tfrlrf:  $M$'.  Spr.7'<0.  ^U'AdSI  TRT:  (vor 
der  Zeit)  Bbäg.  P.  6,8,12.  dy^HMd^  Bhatt.  8,131.  JTJ  R  tTH 
^RM5TfTTTTI:AV.12,l, 3  l.R.2,13,20.72,1 7.75.39. Si?r.1,120,i6.Ragb. 
8,38.  Pankat.35.  1  I.  ^rlWli  FrJHHUid  RMIHd'-l  zusammengefallen, 
eingefallen  Dhijrtas.  in  I.A. 80.  15.  sich  ergiessen  in,  münden  in:  öfTS'- 

^TCOTJRPi^T:  ^F^T^:  TTITl%rfSI:  I  Wim  RMdrUIMI  sIl^cTl-TT 
^im"cT  ||  Ragh.  10,27.  fallen  auf  so  t.  a.  jicA  richten  auf:  dHII  JTT^ 
R'^rddl  ^f^rl^R  Müh.  1,770s.  d^sNh^lliRI-q  rm^Fi  -  R- 
qg:  Ragu.  6,7.  5TFTRi  H  FTTTFR  'J"  Mbgh.  83.  v.  1.  RMdfrl  ?f^- 
RTW  MMM'^ihHluiW^PaAB.  7.4.  r?TFp^-  RqrJTrTi^iTTlt^- 
7^"^%:  felr(T:  ^FRTFRSf  Ragh.  6, 1 1.  -  3)  gerathen  in:  l$m:) 
RTTrlrn  RWT  !J§  WIR:  Bhartr.  2.  »2.  ^%T  ^=TT  iT^nn,  q^  pi- 
TTFTrTT  ^ET:  Kathäs. 32.56.  —  4)  «cA  einfügen,  zu  stehen  kommen,  seinen 


Platz  erhalten:  RTRT  T^RrfWI  H'-Idlrl  Nir.1,4.  1 1.  fRrl  nT^J- 

■   ~r   .      -r^ q^  ° 

1-UI  ^.rl  T^T  MHdld  ^"  P.  2,2, 34.  —  5)  einfallen,  eintreffen,  sich  ein- 
stellen, eintreten  Socr.  1,5.9.  dU-H  MM Idd  c?JT^T  33,20.  5T-iJäM^T- 
qFRT  7?rm  FrTf?frT  Cak. 27. 5. 3^ms7Jlfy5TMRT  RFFTj  R^fd'-JJR 
Spr.  432.  ^M)f{VII  HMdfd  M.  9,  47.  auf  Jmd  fallen  so  v.  a.  i«  Theit 
werden:  sf)TH*dMMidlR  TTR  ^T%  RR  tTOH  f^H^dl  rf  ^RI: 
Kumärii.a  bei  Müller.  SL.  80.  —  6)  zu  Schanden  werden,  zu  Xichte 
gehen:  ITT  ^  fsrifiT  J5TT  HMdd  JTT^TF^MBu.  4,2126.  Wt  HqfrRT- 
fqST  R-  5,18,7.  (H^T)  FRTT  PfTiddld^^2-"5,28-  ~  vg'-  HW- 
RTR,  RTTTcR-  —  caus.  I)  niederfallen  machen,  herabwerfen,  herab- 


schleudern, fällen,  umwerfen,  werfen  in,  auf:  R  Sj~ J  ST3TTJJ,  ^.|  |!i| 
^IlTR^T  5RRrRRV.  8,89.7.  mfpifTm^bT  5TTRR  HM I Idd:  | 
?TJ|-MI^1  STJ:  Räga-Tar.  5.217.  ',07.  rrfrr  ^rrjjj  RMIrMdW  mäbk.  p. 
66, 18.  14."M{H(  f^TTi  dl^Jc^rsh^l  =R  fdMIdMR  fallen  lassen  auf  so 
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t.  a.  schlagen  M.  4, 164.  Varäb.  Brb.  S.  42  (43),  28.  M<UH   —   M'-HH- 

m^TH  ^j  ^qS  hiu.ii^ii}iiihr.  5,1, so.  s^hmicIF-i^ir  gfa 

MBh.  13,4618.  5R3T^iT  m\  7%T  FFTT^T  J^fFrl^n  I  SRFTTPT^- 
FTT?r^:  TT^  WWm  II  Spr.  231.  WfWQ  rTZU-k'WVHW  von 
der  HoAe  stürzen  (bildlich)  Bbag.  P.  3,3,1.  ßTT^T:)  ^TSfPTcTTiJ  ^  ^ 
>J?R  rf  HMlPHHl:  MBu.  3,634.  Mark.  P.  14,62.  ^rf^i  cHIMMIrMF? 
Bbäg.  P.  5,26,8.  9.  ■RqTrTT^^^ff^JH  3,15- H^T  JTN  —  -1MIH- 
ERJfR  i'n'j  Vngliick  stürzen  MBu.  3,  1360.  it^ni^MI-äl^  TTTT- 
KIMHHIrHH  ^T^F-IR  P»a«.  102,  i  i.  ^  -  ^T:  4ifH"-tilH  HMIrM^ 
R.  8,38,28.  (57m:)  THMWHJ:  -  rlT^TR  Rt.  2,7.  (FPT|  ^7  FTTlrT 
HI^Tf  =#:  Buäg.  P. 2,7, 14.  JMUrMH<-JllH^fT  (HTO)  Mrkkb.  öl, 
is.  qjjPT  -  -U'-IM'-Ir,  Kathvs.  25, 124.  M'-HrWM  7P&T  1%  =hdlH 
TTrTTFT  "TFT:  21«»  S/»r»  bringen  (eig.  und  überlr.)  Pankat.  I,  227.  ^37- 
f^  H^nTR:  getröpfelt  Käthes.  2,10.  H^5l  sIM^T  SR  1TFT- 
57  (^RlTf)  FTTTFRI:  getröpfelt  auf  so  t.  a.  erhaben  eingelegt  MBu.  4, 
1325.  auswerfen  so  t.  a.  ausspeien:  TTs*T  eTT^R'.  fct^HT  5T^  S73JT  FT- 
TTrtR  Spr.  438.  (den  Blick,  fallen  lassen,  richten  auf:  EpTJT  qR  ^r. 
lyj  'JT  ',iy«-|'d  TH^HMrl  Märk.P.61,41.  —  2)  niedermachen,  tödten, 
um'»  Z,e6en  fcrtngen:  qTCRT  J r^fF?l4lt%f#r^  HNIrM  ^  MBh.  14, 
98.  fei  [ftfri  r?T  RTT^T  HWIrTR  R- 1,2, 1 6.  rTpTRFT  !7TTn!T: 
^TWTJrf  3,33,32.  q?TT  BFT  >JTcTT7  *H  FTTITFR  R-  Horb.  2,45,32. 

KaTBÄS.  11.  60.  20,  199.  27,  45.  42,  127.  166.  RÄGA-Tah.  5,431.  6,332. 
Passat.  23.22.  Hit.  II,  11«.    BbU.  P.  1,8,10.  Mark.  P.  74,41.  Prab. 


88.7.  JTR  ■g^TTTl 


so  t.  a.  das  Fleisch   eines 


Thiers,  das  getödtet  worden  ist,  JAG«.  1,  192  =  Mark.  P.  35,20.  —  3) 
^TTT^  Tribut  erheben  von  'abl.):  57  tJIMR  =7  tTTTiFt  TT^IFtVEiT  H- 
TT;m  MBu.  12.3313.  —  4)  in  der  Gramm,  eine  Erscheinung,  die  sich 

'S 

der  allgemeinen  Regel  nicht  fügt,  fertig  hinstellen,  als  Unregelmässig- 
keit besonders  aufführen,  Etwas  als  unregelmässig  betrachten:  *4HI^- 
qT^lldHIMMH'-ll^ojr^ll^Kar.  zu  P.  3,1, 122.  rjIJ^TTT^T  ^5- 
HMNtJIOJ  HTTfrT^T  Kar.  2.  zu  P.  3,1,123.  ^IjFZn  ^  fä&  FTCT- 
C?7r7  Schol.  zu  RV.  Prät.  2,35.  Schol.  zu  VS.  hll,  3,71  in  Ind.  St.  4, 
192.  Schol.  zu  P.  3, 1,  4  l.  122.  ^rlR  WPI  u.  s.  w.)  q^SI  HTTPTT 
H'-Hr'-Itl  Schol.  zu  P.  5,  2,  1  14.  2,  1,  72.  Uggval.  zu  Unädis.  1,  4  1.  42. 
54.  58.  66.  148.  149,  154  u.s.  w.  Vop.  2,13.  —  Für  HMlrM  Cänkh.  Cr. 
4,11,2  besser  Rrrrrj  mit  gAT.BB.12,5,t,7.  -  Vgl.  MHIcH,  HMIrWW, 

—  ttlHM  caus.  niederwerfen,  herunterwerfen:  <^\r\rjf\  JPTT^rTFrTTT 


MBu.  8,3040.  TpTiTTT-TMMIrMIrTT  UFT  W$I  R.  Gohr.  2,77, 10. 

—  iMM  1)  niederfliegen  zu:  rf  ^7  6'AH'4rH\*-d-l\i  Khäsd.  Up.4, 
7.2.  -  2)  dazu  eintreten:  rTFT  TFft^nT  ^TP-TT^TPTTrifrTf  Sucb.1,89,6. 
gelegentlich  zur  Erwähnung  kommen  14,6.  —  Vgl.  3TTT'T7Ir7  Ig-  — 
Für  da«  caus.  Cjäkh.  Qr.  16,3,33  und  Äcv.  Cr.  10,8  wird  richtiger  T'J 
caus.  gelesen. 

—  HjM  P.  8, 4.  n.  Seh. 

—  ^THTT  I'.  8,4, 17,  Seh.  Vop.  8,22.  ^TWTrTr?  125.  sich  niederwerfen, 
sich  ehrfurchtsvoll  verneigen  vor  (acc,  seltener  dat.  und  loc.):  STlUI'-l- 

f^7  ^TP^Tr^M.  11.205.  MBu.  1,8122.  ^fll|'-<frHI  JTT*T  f^FTW  HT- 

IV.  Tbell. 


FTTTJT  3,159.  4,1421.  5,49.  Arg.  2,9.  4,17.  R.  1,38,2.55,15.  R.  Gorr. 
1,23,13.  Mrkkh.  1,10.  Kuhäras.  2,3.  Cäk.  109, 16.  Mäi.av.  75.  Katbäs. 
13,42.  Mark.  P.  18,57.  70,1.  Hl'gl^TTFf  yiuWrM  Hit.54,19.H.1.Vop. 
S.  l.  IT^  ^  WR  ^JT  MBu.  4,2131.  Vikr.  3,12.  SPSragfqT:  TT^T 
yfui4rM  Mark.  p.  21, 104.  ftlTTTT  -  yfilNrM  TT^T:  Ragb.  8, 12.  Vi- 
ftFTfT  JT^TriR  MBb.  7,i6.  Mark.  p.  19,20.  Madbjam.  1.  yfamfdH- 
f^TPT:  Varäb.  Brb.  S.  42  (43),  60.  —  Vgl.  yfllNIH-  —  caas.  machen, 
dass  Jmd  sich  niederwirft:  tllrH'll'H^'ll  ^Tmi'-lIrlMIfl  Mälav.  39, 16. 

—  Te7T*7  herabfliegen,  sich  herabstürzen,  sich  niederwerfen,  herab- 
stürzen,  herabfallen,  hineinfallen  in:  Tcll'IMTFIrlH'1l!;15til*l  Rt.  4, 18. 
t.  l.  ^7  =h<MHI^y  -  fsri^qrq  ^ ÜT\  Har.t.3650.  qT^TH  m- 
PTPSSb.  D.48,7.  HWi't.1  NHMrT  [überfallend)  nj1^  I  ^HF^q^I- 
q^lT  FHTTSiTJ7KatbVs.22,62.  -  TWFTTffTrlRW  Rt.4,  is.  Hariv. 
12547.  rriHT  TPTT:  —  öTJHSf:  ^r^ltl  HH7HI?1  Boäg.  p.  5,18,15. 
UWAr<l  f^TFETTrTn^n%TTTIRrm7  Kathäs.3,33.  -  Vgl.f^R- 
rjTrf.  —  caus.  niederfallen  machen,  hinabwerfen,  hinabschleudern:  r\- 
»RT  NPl'-nirlrlR  Mark.  P.73,57.  qf7T7(vom  Himmel  zur  Erde)  FTTFF^- 
f?T  ÖJTCRT^fH  i^HMIIHH:  MBu.  5,4o«5.  W7T  vTFT  ^^If^rlTR 
werde  abgehauen  1,5279.  rHT  TJTtmflRil  ^üiT  ^F(  N  H^l  ICMr?  1201. 
R.  4,17,32.  grn^T^'  J*fa\  T^R  RHMIrMrl  MBu.  5,1 48 1.  ^\ 
rTjq  rrs^Tlfj  (TTT  ^7  NH'-lllfTrPT  R-  Gohr.  2.73, 1 4.  niedermachen, 
tödten,  umbringen,  um's  Leben  bringen  M.  11,  127.  MBb.  4,789.  13, 
561.  1950.4761.  Hauit.  3724.  9097.  R.l, 14,33.  R.  Gorr.  1,28,  19.3,33. 
2.  6,8,11.72,50.  Hit.  IV, 60.  Mark.  P.  24,27.  66, 14.  Prab.  75,7.  ^ßj- 

qFTi&PniHJ-IR"^  ^T  5Tir?MIW(T  R  Mrkku.  172, 15.  2«  Fall 

bringen,  zu  (»runde  richten,  zu  Schanden  machen:  -=ht«H  I^R'-HlrffTT 

fTTFI  33,io.  tt^h  srrrqT^ri  ^  qxiqfäHMIHril:  R.  6,94,23.  *7Ri- 
R  f^TPFTlfrTrT  5,65,3. 

—  HPf  1)  herabfliegen,  sich  herablassen,  herabfallen:  (5RRT)  MlüJ- 
cTjr  RRTrR:  MBu.  5,2462.  nTHMr'l  M^NIg>:  «'«*  zur  Erde  kerab 
lassend  R.  5.62, 10.  Hf^^JM:  -  7HP-7Jrit  HHMrM  fei)  Megb. 
29.  (^TTITT:)  HHMfJ|*iJiW.  =TriR  ?T  ^^  ^1  MBa.6,2126.  ^JTrT- 
5^71^  15,647.  Harit.  5830.  6351.  —  2)  zu  Grunde  gehen,  umkommen 
MB11.  7,434.  —  3)  zusammenkommen,  zusammenstossen,  zusammen- 
treffen, zusammenfallen:  5R5T:  HR^r7}  MBb.  2,2003.  JlsllüMcHH- 
^TRTT:  HH7fj:  OTtR:  Har.t.  5077.  HFFT?5T  ^T^rtHPmTfTJJHT  ^^TJ- 
TWIrT  Raga-Tar.  3,239.  fR:  ^UMHHH  TFy^T:%17^:  H^  MBb. 
3,i4899.  HH^rM  JMIW  7,609.  tlti(H  HHMrq  i  ^WUI  H^  H- 

mi7  f^RFi  Pankat.  238,21.  Räga-Tar.  6,344.  HMIMH^l  ^rHH^firj^ 
RV.  Prät.  15, 12  (man  lese  ♦TRTrlfkrflMH  bei  Rkgnieb).  CÄSku.  Cb. 
13,30,2.  Ägv.  Grbj.  1,7.  HH'-frMI1. 4il|=ii  im  Gegens.  zu  t|l(l3'>f*il- 
p?j  Madbus.  in  Ind.  St.  1,13,6.  —  4)  sich  darbieten:  57  HRMMH  U- 

rvwmTii  m^\  1  wm^  57  rrrcäsTq^s^  Hj^Rqji  MUh- 

12,6676.  —  Vgl.  FTRTR-  —  caus.  1)  herabwerfen,  herabschleudern, 
herabschiessen,  abschiessen:  5^  ?H  *I  fR^ 5I( F?JT  ^-y'-IKiMrl  MBh. 
7,7488.  Ff:  !%4tV RHFTTTlrTf,:  R.  5,42,8.  Vgl.  HmTrTT.  -  2)  zu- 
satnmenkommenlassen,  versammeln,  vereinigen,  zusammenbringen:  T^T- 

r^R  f^  rpTi  5^77  j-t^ijjt:  HFITTtFRT:  MBh.  3,2162.  Ragh.  14,36. 15. 
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75.  Räga-Tab.  2. 15'.).  4,361  (an  den  beiden  letzten  Stellen  ist  ohne 
Zweifel  HFFTTrT  zu  lesen),  qq  Rljq^qlq  q^HHIR^IU'^ql'-WI: 
qRqTrq  Kätj.  Qh.  i6,8, 16. 

—  RF{  hinausfliegen,  hinausstürzen,  hervorstürzen,  hinausgehen, 
herauskommen,  hervorschiessen,  herausfallen  Habit. 2832.  yj  ici^*^- 
yirHtP^'-IHfi:  CU.166.  Spr.1234.  f^f:  FRT  RRrJTRT^Ff:  Abg. 

10, 62.  MBa.  7,807.  8,21 50.  qq^TraRcTR  14,1 836.  M. 8,55.  JÄgn.2,  16. 
MBh.  1,13*3.  Habit.  4521.  5693.  13678.  13681  (med.).  R.  1,46,21.  3, 
16.17.  31,«.  4,8,48.  9,6*.  12,2*.  13,4«.  4  1.14,5.  6.50,13.  17.  5,15,10. 
Kam.  NItis.  12,6.  Dacak.  in  Bbnf.  Chr.  188, 14.  198,11.  ^JFf  RRtT- 
hilMMRd  MBh. 6,3378.  ;m«T  H^dH  10,232.  fg.  RU-lcM  qR  *1- 
EZRq  r.6,16,8o.  3pFRRT:  —  RRrTj  MBh.  1,8254.  spfrTF^RR- 

?n\HAHiT.  3506.  q^tüp-TjT  rtfo  rrfi:  12819.  jqiiwyi  R- 

^rTrUHfRTTr^MitH.  5, 191 1.  5RRJT  q^TrTFT  R^rTFr  ^f\Jß: 

M.  12,15.  Habit.  13680.  K.  Gobb.  1,57,18  (56,  18  Scul.).  KumÄuaS.3,71. 

FFST  q^FTRHrOnWl  ^McTlfq^  R. 3,49,34.  (saTrfff^T)  IW- 

FTf%T  tgil  HOTr^Mitn.5,38  16.  RRrTR  pHrn^THTT:)  4,207 1.  RTjf}' 

qTrT  —  RRrTFT  H^HIHIT:  Arg.  7,23.  MBu.7,2709.  Habit.5032.  R- 

qRTqqiT  q^lM^rTTrl  MBh.  1,3561  =  13,4986.  s^FR:  —  R§T: 

{durch  die  Fenster)  —  R!RrTT%  Mbgu.  70.  FRtTR  —  R^fTrfi=f  >T- 

u      -s  ^ 

FI:  Ragh.  t3,i8.  qR:  (Schiffe)  qqqRFR W^H U  l^q  (aus  dem 
-Meere)  Habit.  3530.  H" Ic^ft^TTraRqrfT  R^T)  Bhag.  P.  5,17,7. 
R'^MflClHI  W-°ff  Habit.  4740.  wegfliegen,  davoneilen  RV.  10,24,5.  — 
Vgl.  RlRrR,  H^lriy.  —  caus.  ausfallen  machen:  RlJT  AV.  1,8,3. 
zu  Schanden  machen,  zu  Grunde  richten:  Ä2"  FF  FR  RFrlFH  £RR- 

^hmifrhm  ^frqwpFNf  \m  rrtrcI  m\  n  r.  2,75, 15. 

—  m^v^ausfliegen  zu:  ^  UrfW.  SFjiRTRFfRq^TqrR 
AV.  7,64,1.  hervorspringen,  hinausschiessen  (intrans.):  H'lH-lli  MH- 
RtR  WcTJFfnT  RFRT:  MBh.  6,2434.  7?RRT  JPWlsn^WRSq- 
rTFU:  Bhatt.  1,8. 

—  I'NMH  herausfliegen,  hervor  fliegen,  herausspringen,  hervorstiir- 
zen, hervorkommen,  hervortreten,  herausfallen:  rfF*TFSpt»ll&M^'-lff! 
FTST  rFR  4iN$MI:  MBu.  5,269.  qFfqT  RFFqrP'felHislR  R-  4,19, 

-r  ^  -  -s      ^  -J       J        N 

4.  6,94,1.  HHt-rTUI  NH^Mr'7  -  5nFqqqRFf?rR  3,699.  Habit. 
6221.  R.  6,17,2s.  Kl».  NItis.  12,21.  MH^qqqiTT:  FR5T:  5TrT5TT  q- 
qTT:  Habit.  3506.  RW \r\c\'A s^JT  MBu.  9,2  703.  RVIIr,  —  T^qRRcT- 

[  ...c,  =•   cjv-s  h ° 

Slrll^'-*.!:  Habit.  2683.  qRFq  CTTJTRRR  RR^R:  Ff^?T5I:  MBu.  4, 
200 1. 9,2690.  Hmikir-WUidR  I  RRRrT:  ■.  3,31,  19..RRRR- 

-.  -so 

rHI   6,76,  18.  sich  aus  dem  Staube  machen,  davonlaufen:  kV+W^l 

(Sl^qH  MBu.  12,5272)  RRGqFR  M.  7, 106. 

—  qjT  1)  wegfliehen,  entfliehen:  qjT  f^  q  RqRq:  qrTFT  qFJ^- 
9«  RV.  1,25,4.  AV.  6,105,1.  qffTin:  qTTqRqRrT  KAth.34,8.  VS.3, 
*9.  4,3*.  HR:  qTTRr^BHAG.  P.  3,20,2*.  qqq^T  q<T  q??  51^  HV- 
6,75.10.  AV.  1,3, 9.  g;»hH.  Gbhj.1,22.  5F^T:  q^TRH  zogen  fortBaXo. 
P.  7,8,32.  -  2)  entfallen:  rfPl~\c{:  T^TRcT  TBb.  1,1,3,8.  S,4.  Rq- 
^T  rfFRTq  q^TRFT  AV.  5,28,6.  Qat.  Bb.1,5,«,20.  6,2,*, 6.  Pab. 
Gbhj.  2,2.  —  caus.  verjagen:  TH  Z\rt\  IH  ^Fm  AV.  1,23,2. 

—  tt-nil  neben  .Imd  fliegen.  —  eilen:   J^T  'MI'RHM^IMrM  Ait. 


Bb.  2,25. 

—  'A\^  1)  herumfliegen,  umfliegen,  herumlaufen,  in  die  Kreuz  und 
in  die  Quere  laufen,  umtaufen  Cat.  Bb.  3,4,1, 10.  Kiiämd.  L'p.  2,9, 5. 
rR:  51^:  ^4<4clt'-ki:  5RF5RWR  MBu.  1,1391.  3,12546.  5,72*0. 
qf|"  f^%  ^RTrTrJT  RV.  U,i08,5.  3wtft"FRT^f  (JRT:  "•  s.  w.j 
rT^T  qtfR^MBu.  7,204.  JTiTl  ^Tr?IT:  <7]RT:  FFR:  T^M'l'dl:  RJ- 
W(|c(»5  8,707.  9,  1226.  16,98.  Hauit.  10594.  R.  6,19,7.  3FrTT:  (^TT:j 
'il^'-lrll  <^.\\  ^JT  MBh.  4, 1706.  6,1823.  2870.  7,84*.  ^TJ^fT:  7fTfT  FT 
3^TT:  qf^IT^TT:  R.  Gobb.  2,84,9.  qf^Fj:  qR^JT|nr  RlrR^,  94, 
5.  qT(Hrl»sh^tir('J>o-vhR^rf  Tiell.  so  t.  a.  Wirbelwind  oder  auch  ein 


hinabfahrender  Wind  Amab.  48. 


2)  herunterspringen:   ^'<i |r|  MBu. 


7,557.  sicA  stürben  a«A'  rR:  qq^R^RT  T^RqTSRT  Rq  Abg.  8,30. 
/■a/ien:  qqqrT^iqT  RRhTtT  ^RfRI:  Müh.  3,2791.  ftzfa:)  qfrRT- 
fR  (d.  i.  qRrTf  3°)  GiT.7, 19.  —  Vgl.  qf^rR.  —  caus.  niederfal- 
len machen,  herunterschiessen:  IR  FfFR^^fq  FfT  -J^TR:  qqqR- 
qfl  MBu.  6, 2687.  abschiessen:  FR  %•?  WriWSl  ^rW  qqqRrR 
1852.  stürzen  in:  ^J[  öTjq^TIjnT  HF^R:  qTfqTRrTI:  Mbkkh.155.8. 

-  RRt  zurückfliegen:  HqTjJT  RqiTqrq  5TFT:  H^rR  q^T  g*T. 
Bb.  14.7,1,19. 

—  Vi  1)  ausfliegen,  davonfliegen,  hinfliegen,  davoneilen,  hineilen, 
hinabfliegen,  hinabstürzen,  hinabfallen ,  stürzen,  (allen:  5T  MSlT  H  q- 
H'^Fq^RR;  RV.2,31,i.  10,27,22.95,15.  Rqj  q^q  r^  rfo  97)13. 
165,5.  AV.  6,83,3.  7,115,  1.  Qat.  Bb.  3,2,1,9.  5,5,1.2.  Paskat.  Bb.  14, 
1,18.  fT^-  rT  qFTmT  HRT  5Tq^fF5  qRT^5R  mish.5,17ö3.  Wfm:  Fq 
Wll  ^  rRFrlT  ^HqiqR  8,1911.  ^t:  -  SFRlif^HtHrl:  Habit. 
8266.  R.  4, 61,  33.   R  ^THfWIrM'-lfrTrf:  %5RM:qr-  T5FT:  Habit. 

9454.  RfTR:  q^J  q^JT  WlfirTlcqrTTCSI  Vabah.Bb».S.31,3.  Bhatt. 

15,53.  Sh  SFRrlR  -  FJRT  MBh.7,676.  fn  £Ht1^RT:  Ff^T  MFM^- 
^rqtTR  RqrR^A.T.  U«.  2, 1.  5Rfi[R:  ♦j^m^fq^T+IrM^cüri:  51- 
qrTFUcRqTR:  MBH.1.3577.  y^nöl:  FRST'R  3, 16038  =  7,*75.  5TT- 
qTr^RfrRT  q  ^  J|JHIäfRR?R  R.  1,44,29  (45,22  Gobb.).  5TR- 

-,  -r°  ^.  .   ^ 

HRi;  Rt.  4, 1.  STRJv^R  qratTR  MBu.  s,e-o.  q^:  STqflFR  qq?? 
4, 1788.  rR:  yrR^HIUJI  5T7TOIR  -  qWRq?iTr?'q^niFq  jm- 
FTqiTfT  189  3.  ^FrTR  —  ^IFq  5RF^:  ^TTTtFaR  Abg.  8. 15.  q  5jqg- 
H^t  «jnf  ^"{TrTq^FF^q:  R.  3.76,  is.  q%7J:  WRSFR  MBu.  2. 
21W.  R  Wf  5T7FR  1,3653.  q?!  RT:  Wim  2,2159.  ?RFq^J  - 
SrqRtqi%  Bu.U.  P.  5,6.12.  7,9,28.  MBu.  5,4513.  Paskat.  142,6.  R- 
qR^TR  FRFTT:  FFTRT:  R.  Gobb.  1,35,21.  Rff)  MWrlHM^üR  R^: 
51  S\l\^  tTJrR  MBu.  6,1978.  4350.  Habit.  13502.  R.1.9.  I»  (14  Gobb.;. 

t71  O        -s 

3,26,24.    Pankat.  120,  11.    Bhag.  P.  6,14.49.   Saudh.  P.  4, 16,  a.   3^rT: 

c  r         -s       w 

^RrlR  Spr.  568.  fallen  in  so  v.  a.  gerathen  in:  JiFRRfl  STTRr?: 

Spr.  754,  t.  I.  —  2)  einer  5acAe  (abl.)  verlustig  gehen:  5Tiri7«5IR  ^t- 
Rr?  MBu.  14,2737.  —  Vgl.  Srq?R-  WflrJ-  —  ^aus.  davonfliegen  ma- 
chen AV.  18,50,4.  Cat.  Bb.  3,3,«,  15.  verfolgen,  nachsetzen:  yilrMHI- 
R  R5FrfT:  drl^FHH  T^TR  MBu.  1,7532.  SRIriRR:  ^7jqq  qiRrT: 

-v .    r~  -N 1  ~ 

—  qr*^T  JnTR  TR:  13,2047.  —  desid.  davoneilen  wollen:  iR  Rq- 
pqT]"ffT  qqfff  q^TT  cRR  qqt  AV.  12,2,52.  —  intens,  hervorschies- 
sen: 3ER1  FFfT  qiqriTi??  5T  qlr  RqqR  R5TTR:  FRRT  RV.  6.6.5. 
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-  WFX  hinflieg  n:  Vf  qi  Wfl  5TT7  ■R  7FR  RV.6,63,6.  J|<£MÜ- 
'TPFT,  fe  IT^FraWR,  IF^TTOTTrFRRWR  adv.  wobl  von  Haus 
zu  Haus  eilend  (anders  u.  EFTSTTTcT)  •*•  4,3,56,  Seh. 

-  f^r  s.  jpforq?H- 

-  STFT  entgegen  fliegen,  entgegeneilen:  rTFJHNffTH  l-MdHMI-UI- 

Sn^j  _  fqr  qqTqqfqqTTrT?T  mm:  wmrfrqr^(  mbu.4,2ho. 

-  tq  D  durchschneiden:   STJTTUrT  qfT5J  'aMMUNM  KV.  1,168,6. 

-  '    K " 

—  2)  abfallen,  abfliegen,  sich  abtrennen:  qqi  <?qPT  M-Mrl  C*t.  BR- 

3,6.1.23.  11,4,1,9.  14,6,1,4.  »,28.  KH;Nu.Up.l,10,9.fgg.  11,4. (gg.  5,12, 

■i   wo  jqjTTfTCqq  zu  lesen  ist).  — 1.  caus.  (qfjq)  »ic/i  aufthun,  sich  offnen: 
■     -         ir  ^ 

Tq  T  ^fttTTT  rTrmrI:  KV.  6,9,6.   —    2)  caus.  (TTrlT)  wegfliegen  machen, 

abschiessen:^  $  v/(  q^TqTFI  ST^FTq  TTqqTqfH  AV.  4,7,/..  57JTTrT- 

'l^fcrf  II  MBa.  4, 1862.  abfliegen  machen,  abtrennen,  abhauen:  JU\'f  U- 

TT  Tq  qTrF-f  AV.  19,28,4.  Cat.  Bb.  14,4,1,26.  niedermachen ,  lodten: 

ji^^iHNM^iHMfuiBii. 7,6i49.  ?nfg^cj^Hi-4f  iy^i- 

TI'NJ^HMrl  10,392.  Es  ist  wohl  au  beiden  Stellen  'UTT0  zu  lesen. 

-  €FTTq  davonfliegen  nach  (aec):  (qTqTqj  £7H"  FT  S^HM^TT^ 
AV.  7,43,1. 

-  fT*T  zusammen/hegen,  —  eilen;  sich  zusammenfinden,  —  Verei- 

ns 

nij/en  frei,  aw/'iaoc.),  zusammenkommen  mit  (inlr.y;  hinfliegen,  hineilen ; 
herbeigeflogen  — .  herbeigeeilt  kommen,  herankommen,  hinzukommen, 
hingehen  zu,  gelangen  zu,  daherfliegen ,  daherkommen:  '-M  <mil||:  ff- 

Tfttrf  f^TTT  f^RMT  ^T  KV.  6,75,  »7.  SWüMt:  qq^T  qT  q,j  AV- 
6,126,3.  11,10,7.  T5TWTJT  H  %rfTR3rniTFW  TH#:  20.  (qfqqT)  qj 
WTl^-  TMnt:  qqqffi  12,i,5i.  qq  fwfa:  -  mr[:  5Tträq$T:  !>'>«. 

1,36  (MBll.3,  17  49).  6,51.  4526..7.9032.  R.  2,91,48.  6,9,24.  ^TQJ»7HT- 
3  HT^fff-a  flrT  ^liT^T:  MUu.  6,637.  HTHW^  Kam.  NItis.  12,30. 
T>T?pf  q  H'-lrlfl  mit  dem  Feinde  zusammenstossen,  einen  Angriff  ma- 
chen) 10,32  Spr.3i5j.  ?iFqri?H?c  ^I^WIrTH  ^U  H^f^»,57. 
yy"-'-llW:  H'-)Trlr|l  zusammengeflossen,  zusammengeronnen  AV .5, 5, 
9.  -  ^4l  dHiH'^tlrn'^Fa:  HqqqrT^Ain/7ie</en  i»  Ait.  Bh.4,3u 
6,  ix.  Cixeu.  Bb.  22,1.  tH)I(I:  u.  s.  w.  qqqffT  q^TW^TH  Habit.  12684. 
RTtTTT^T  HT^HT  feiTSJ  u«*tp.5.2u.  rä  ^TTqiqq  *fo  HT^faTH- 

J  A  _J  O  O  J 

^h»bi».  12036.  ümcHt  (^nq;:,  ^4  %Tq;q^R.  5,36,43.  ht  ^  fq- 

15TJTfrT  y-Hi\«c  M'-IWHI  ^TTW  Aier/ter  jjeJfcomnten  Harit.  9673.  HTf<T 
qrJHTT  Biiatt.5,3  1.  HTfTr?JI?lff  TTHIT  gelangen  in  MBh.  12,6736. 
^TT  iTTT  HTrf^T  qT^TTfr  -  S^HT  HTT  AtnjK*omme»  2,382.  ^Trf- 

msf3ITqJT:3,2-66.3Süt[: H^fI?TT  m  sR:  ^f^rT^FTrT:  2949.8,20«* 
15,546.  il»«iT.3421.  Hq?rfe:  ff5T^5JTfq  TEFTF?:  dahinfliegen  MBn.4, 
1776.  r.  5,7, 60.  -l^lTqtJJrnra^n:  5T(T:  HTrfrTFrfrTfrlfT:  -  ötjtt- 
^Irl  ^jflT:  5TufTqifIT  ^T  MBu. 7,5621.  8,934. 937.  R.6,80,8.  u»Biv. 
11700.  12759.  R.  1,14,  22  (45, 1 S  Gobb.,.   ^  IT^:  HMrlM^  5,52,5.  7. 

T^n  II  MBu.  7,8627.  W^HKrlrfW!  R.  2,93,  15.  ^TSf:   -  4^157- 

ni!  «»,"•  ^uiy^^si  T<<^?T3T[Tfqm:  1  ^^f^rairiT  q  m- 

»TTTTT  t-l^lMyi:  ll  lustvandeln  114.  13  125,20  Go»«.).  ^1  ^JvZJTR  % 
Tv^TJT  —  ^ÖrTiT  JinslfTT  Wl^Wt  r^^TT  5, 16, 50.  Kam.  Mtis.7, 
io.  hinabfliegen,  herab/allen.  TI'J:  ^'-IrH  5TT1  ^R'T'^MHrH^I  MBa. 


6,98.  wm  m\  s^THrTT  JT^T^TT  y^lM^II^  H^FttTT  3789.  tJ- 
rT^T  U'-lirlHI  -  3^FiT  Vabäh.  Bbb.  S.  32,21.  ^TJ^TTFH^FIfrT 
5TMT  MBa.  1,1387.  vor  sich  gehen,  geschehen:  m^ilJ^^Vl:  STTH!  H" 
MH^H^NH:  Habit.  11739.  -  Vgl.  HTO-  —  <aus.  fliegen  -.  fallen 
machen,  schleudern,  hinabwerfen:  (sjcHI  H^TrrmRTH  HWItW  R- *. 
18,50.  H  ^  $fJT  ^TpR  -  tllf^i:  OTTf^  Bhag.  P.  5,26,28. 

—  ^THHH  hinfliegen,  hineilen  zu,  stürzen  auf:  HtclrlFTTroFil'cl.s- 
(jluwii:  (7WT:)  qHiHIJ-JHTWrrlt%  R.  5,60, 16.  ^  J-nT>I^F?PTä- 
5rT:  CTTrlTO:  TfFT^T  Habit.  12545.  einher/liegen:  ^Sl  J^IJVTÜ- 
q^fl::  MBa.  7,7295.  -  Vgl.  sriwrirl. 

2.  Cfff  (=  1.  qfT)  fliegend,  fallend;  s.  5jt%°. 

3.  ^rli  Mr<1d  Naigb.  3,21.  Dulitp.  26,50  (t.  I.  iür  fftf).  lj  theilhaf- 
tig  sein,  mächtig  sein,  verfügen  über;  habhaft  werden,  innehaben,  ha- 
ben, potiri;  mitacc:  3X7  HcMcMH  5T^:  RV.  1,84,9.  2,1,8.3,36,4.  10, 

23,2.  g?TR  6,45, 20.  q!7J:  2, 1.  H  ^STJT  TT^miWTefcl  +HlN  qr^rT 
1,128,7.  6,25,6.  ^JT  ^t^T  =TFT  IcTH  2,37,2.  6.66. 1.  yif^:  H=T! 
HMM"l(MrOrf  10,113,5.  6,65,3. -R^rT:  tTfqRH:  49,4.^  qm  4rTH 
^nrqR:  7, 18,  ie.  s.  mit  iustr.:  ^T  MycjTVij:  qp^TH:  3,54,  is. 
EM  m^ü{  qr^  q?T^J:  6,13,4.  qr  qfqsf  5TRrTTrIT  ä%TM:  vs.8,59. 

27,  16.  mit  loc.  t/teilnehmen  an:  TW^l  t^qi  NÄy  qfqqH:  KV.  3.54. 
'*•  ^"3"^3  ^^^  "'  ein  <jenosse  der  Götter  9,45,4.  ^KI  T^TT  q^I- 
^flTqqfHrJ  10,113,7.  -  2)  taugen  für,  dienen  zu  (dat.):  ^qqTHITTSn- 

■^q(iq  mm  kv.  i,t,  26.  srq  f^  ?t  w  if  inrqTq  mm  10,14*, 

1.  ^qT^rT:  5lt%  qr^qH!:  6,27,6. 10,27,6.  -  3)  «ein  [taugen  als  Et- 
was): sjrqrqi:  mm  Rr^qrqn  rv.  3,06,3.  q:  qfq^  to  ^rh- 

3H  1,22,1. 

—  qfq  in«e/to6en:  5jq  f%¥I  51PT  f^T^T  vTfSf^q  qfq^  RV.  »,91, 
9.  5FT  WT^Pn:  Mr'-lHH:  10,132,3. 

1.  q^(Ton  l.q^)  gana  q^TT^zu  P.3,1,134.  gana  s^TTT^zu  140. 
Vop.  26,30.  m.  Flug;  s.  qfITT,  q^JT. 

2.  m\  a(|j.  =  mS  wohlgenährt  Gatädu.  im  Clvlni. 

Hrl^i  1/  adj.  (tou  1.  qfJJ  fallend  u.  s.  w.  —  2)  m.  eine  astronomische 
Tafel  VVils. 
^Fiqirl  s.  u.  qj  4. 

o 
qfljT  (1.  qfl-»-  i.IJJ  Vop.26,6l.m.  I)  ein  fliegendes  Thier,  Vogel(AK. 

2,5,33.  li.1310.  Haläj.  2,82):  qrTJ|I(J|l:  M.  7,23.  ^NMMW^II:  MBh. 

7,9442.  qfTJiqsjJTI:  R.  1,22, 21.  fq5ITqqrriTT^:  42,7.  °^  Gataju 

R.  3,56,53.54.  qrPtS^  desgl.  40.42.44.45.  50.  q?rq(lsl  Bein.  Ga- 

ruda's  Baie.  P.  2,7,16.  qrjlft   die  Mutter  der  qffJT  6,6,21.  Ton  der 

Sonne:  qöfJTI  >J^T  FTqTqH:  MBa.  6,487.  —  2)  N.  eines  der  fünf  Feuer 

beim  STadhäkära  Habit.  10407.  —  Vgl.  qf}j1,  q^Tfq. 

.  TS 

^R1!  {mW,  adT.  acc.  Ton  1.  m{,  -+■  1.  *\)  Unädis.1,1  18.  1)  adj.  flie- 
gend: ^JH  RV.  1,118,4.  5f^  4.  >'aigu.  1,14.  —  2)  m.  o)  Vogel  Usiuis. 
1,  118.  AK.  3,4,3,2  1.  H.  1316.  an.  3,  126.  Mbo.  g.  42.  Hai  w.  2,82. 
VigTA  bei  Uggtal.  AV.  6,50,  I.  °|h|  Bein,  (iaruda's  Pankai.  ed.  oru. 
57, 6.  —  6)  ein  geflügeltes  Insekt,  Heuschrecke,  Schmetterling,  insbes. 
ein  Nachlschmetlerling  (der  in's  Feuer  Uicgtj;  =  5TFPT,  5[p|  AK.  2,5. 

28.  Tbib.  3,3.62.  ü.  1213.  H.  au.  Med.  Ualäj.  2,  102.   Victa  a.  a.  O. 
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^fHI:  MrfJII:  Cat.  Br.14,9,1,19  (parox.).  »,  14.  Kbänd.  Up.6,9, 3.  Adbu. 
Hr.  6.5  in  Ind.  St.  1,40.  M.  1,(0.  11,240.  12,56.  R.  2,28,21.  4,38,29. 
Miu.  P.  13,17.  JIIUÜcJHrfiiy  H'cl^lMl^dilHyiH^  y.fin=}'lR 
Draup.  5,18.  TrtJt  1%  1A'A^i\m  T5IT  MBu.  7,5055.  Varäb.  Brb  S.  87, 
23.  hImMMJ^'+N  TTHTTT  s3^R  TOT  MBb.  9, 152. 14, 1793.  R.  6,76,3. 
KuiUis,  3,6*.  4,20.  Buartr.  3,8  1.  Spr.  248.  TfcrT:  TcOT:  Ctetäct.  ÜP- 
4,1;  nach  g*fiK.  Biene.  —  c)  die  5onne  AK.  3,4,S,2l.  Trik.  1,1,99.  3, 
3,  62.  H.  93.  H.  an.  Med.  Här.  11.  Haläj.  1,  38.  VigvA  a.  a.  0.  f^TT 
MdMri  TiWT  RV.  1,163,  6.  10,177,1.2.  189,3.  AV.  13,2,30.31.  3,1. 
Ragb.  2, 15.  18,26.  Varäb.  Brb.  S.  26,3.  Brb.  19,2.  22(21), 8.  Cig.  1,12. 
Bhäg.  P.  2,1.30.  5,1,30.  N.  einer  der  7  Sonnen  Taitt.  Ar.  1,1.  VP. 
632,  N.  6.  -  d)  Spielball:  HFÜT  JpT:  *'^dd^  HdrMd'^IHJJBÄG.P.3, 
20,36.  —  e)  in  der  Stelle:  FFT^H  5T^T  TfRRFiffm'  f^f  FR  f^- 
Jl^^hl:  RV.  4:4,2  wird  das  Wort  von  Säj.  durch  Funke,  von  MauIdu. 
durch  Picäka  erklärt.  —  f)  eine  Reisart  H.  an.  Med.  Victa  a.  a.  O.  = 
ilHHU=h  Rägas.  ira  CKDr.  —  g)  Quecksilber  H.  an.  n.  nach  Med.  (lies 
FR  st.  FR);  vgl.  !JRT.  —  A)  unter  den  Beinamen  Krshna's  {dfrFlie- 
gende)  MBb.  12,1510.  —  i)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  PragApati  (Lied- 
Terfassers  Ton  RV.  10, 177)  RV.  10, 177,  1.  auch  N.  des  mit  diesem 
Worte  beginnenden  Liedes  CÄSkb.  Br.  25,8.  Cr.  11,14,28.  —  k)  pl. 
Bez.  einer  Kaste  in  PlakshadTlpa  Bnio.  P.  5,20,4.  —  l)  N.  pr.  eines 
Berges  VP.  169.  Bbäg.  P.  5,16,27.   -   m)  CfHT[  oder  Md'JWR  N.  pr. 

r 

eines  Dorfes  Rägä-Tar.  8,474.-3)  f.  j  N.  pr.  einer  der  Gemahlinnen 
des  Tarksha,  der  Mutter  der  T?]7T,  der  fliegenden  Geschöpfe,  Buag.  P. 
6,6.2  1.  —  4)  n.  o)  Quecksilber  s.  u.  2,  g.  —  6)  eine  Art  Sandelholz 
g*BDAK.  im  CKDr.  —  Vgl.  TrJJT. 

TrJTR  HfR-t-rR)  Vop.  26, 61.  m.  Heuschrecke,  Schmetterling:  *1- 
^f^J  SIR  TTrlfT:  MrNWI  TOT  Bbäg.  P.  7,8,24.  Nach  CKDr.  und 
Wii.s.  auch  Vogel. 

Trfllf  (von  qrPT)  adj.  vogelähnlich:  tt\  ^7:  MH J f^ I  ^f^TRT 
RV.  4.40.2. 

TriTTRH  (Ton  qrlJT)  f.  1)  rögelchen:  EWUMiRT  T^J  (TWRiT 
VHllRT  MBb.1,4332.  —  2)  eine  kleine  Bienenart  AK.  2,5,27.  H.1214. 

q^fXR  =  CRJT  FogeJ;  f.  Mdfinl  Harit.  1180. 

MH^iH  ra.  N.  pr.  eines  Mannes  Prataräduj.  in  Verz.  d.  B.  H.  55,  1 
t.  u.  mildem  patron.  =til'-U  Cat.  Br.  14,6,3, 1  (proparox.)  »,  l.fgg.  (oxyt.). 

T^rr^RiT  f.  Bogensehne  Cabdar.  im  CKDr. 

'-H'älH  m-  N.  pr.  eines  Mannes  gana  siM=till^  zu  P.  2,4,69.  pl.  seine 
Nachkommen  ebend.  Mdsld  (»lc)  Väjc-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  55,  6,  23. 

Td^M  m.  gana  9.MrUlf4  zu  P.  6,1,94,  Vartt.  2.  Vop.  2,13.  N. 
pr.  eines  Mannes  Prataräduj.  in  Verz.  d.  B.  H.  57,1.  Väju-P.  in  Verz. 
d.  Oxf.  H.  55,6,  15.  ein  Samkhja-Lehrer  Tattvas.  22.  Madbus.  in  Ind. 
St.  1.22,18.  Verz.  d.  B.  H.  No.  627.  Colebr.  Mis.  Ess.  I,  230.  fgg.  Gram- 
matiker,  der  berühmte  Verfasser  des  Mahabhashja,  =  TTR^R  (= 
-4(  f<IT  Cabdar.  im  CKDr.)  Trik.  2,7,  23.  H.  851.  Sbadgürccisbja  bei 
Müller,  SL.  239,1.  Maduus.  in  Ind.  St.  1,16,1  v.  u.  Verz.  d.  B.  H.  No. 
764.  ein  Mediciner  ebend.  No.  974.  Colerr.  Mise.  Ess.  1,233. 

1rT%  'Ton  1.  CJ7J)  Usädis.  3, 105.  n.  1)  Schwinge,  Fitlig,  Flügel  AK. 


2,5,36.  H.  1317.  Haläj.  2,84.  5,63.  FT  ^1^-TJT  SPTTtT  FT  TtTsT:  (zum 
Anfachen  des  Feuers  gebraucht)  RV.  10,81,3.  Bbäg.  P.  8,1t, 34.  Feder 
3,19,14.  —  2)  Vehikel  l^R)  Uggtal.  —  Vgl.  q^. 

Mrll^  Unädis.  4,  69.  m.  =  TtTT^R  (und  auch  daraus  entstanden) 
1)  Vogel  AK.  2,5,33.  H.  1316,  Seh.  Uggtal.  *R£PT  MHsfiUllfH-*: 
MBu.  1,1455.  1464.  —  2)  Bez.  eines  best.  Feuers  Pär.  Grbj.  3, 14  (Tgl. 
TS.1,7,»,2).  —  3)N.pr.  einesStreiters  aufSeiten  der  Kuru  MBu.8,2263. 

TtTT^TFR  CHrll-R  ■+-  Ti0)  adj.  einen  Vogel  zum  Attribut  habend: 
"^T  Vishnu  Harit.  3843. 

TrTFWT  (Ton  ^r^3)  1)  adj.  beschwingt,  beflügelt,  fliegend:  öftj:  RV. 
1,49,3.  155,5.  ^AV.  5,21,6.  VS.19, 10.  T?f  18,5  2.  qffTRf  ^iftTf 
a^t  T  TrTf^  T  T^  THR^Ait.  Up.  5,3.  f^TT  RV.  1,1 63,6.  Feuer 
58,5.  94,11.  Bez.  eines  best.  Agni  TS.  1,7,»,2.  das  Gespann  der  A  c- 
Tin  RV.  6,62,6.  7,69,7.  10,143,5.%%  AV.  6,29,1.  '-H^IpIJ  F^TT 
sPTtT  RV.  10,88,4.  3,54,8.  —  2)  m.  a)  Vogel  AK.  2,5,33.  H.  1316. 
Haläj.  2,82.  Uggtal.  zu  Unädis.  4,  69.  SEWJ.ilrMH'fl^HI'H  AV.14,2, 
44.  8,7,24.  10,10,14.  M.  4,208.  MBb.  3,2439.  R.  2,93,17.  Dac.  1,16. 
Ragb.  8,55.  9,30  RJJ0).  11,  11.  12,48.  Komäras.  5,4.  Varäb.  Brb.  S. 
24,25.  94,57.  Katbäs.  9,50.  MdN^H  Bbäg.  P.  8,21,16.  —  6)  Pferd 
R.  1,13,36.  —  c)  Pfeil  MBb.  3,16430.  —  d)  du.  Tag  und  Nacht:  RT 

JTTfrR  CRfWT  m  jrm^RV.  1,158,4.  -  Vgl.  iihnui. 

TFIS^  (TflrT,  partic.  praes.  Ton  1.  ^,-t-XJ^)  m.  AK.  3,6,t,2l.  1) 
Spucknapf  {das  Fallende  aufnehmend)  AK.  2,6.1,40.  Trik.  2,6,41.  H. 
683.  an.  2,584.  Med.  s.  26.  HÄ«.  47.  Nach  Vaig.  auch  n.;  Tgl.  H.  683, 
Seh.  —  2)  =  ^TTrTCPc  der  Rückhalt  eines  Heeres  Colebr.  und  I.ois.  zu 
AK.  2,8,t,47. 

Trlsil'c  m-  =  Mdä'c  Spucknapf  H.  683,  Seh. 

TrT^i'  (TFFH  Vbgei-i-^ft^)  m.  Falke  Cabdar.  ira  CKDr. 

TtR  (Ton  1.  Tfl)  1)  noin.  ag.  der  da  fliegt,  zu  fallen  pflegt  P.  3,2, 
150.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Kik  shasa  MBu.  3, 16365.  —  3)  n.  proparox. 
a)  das  Herabfliegen,  sich-Niederwerfen,  sich- Nieder  fallenlassen,  das 
sich-Stürzen;  das  Herabfallen,  Abfallen,  Umfallen,  Sturz,  Fall  (eig.  und 
übertr.):  rffTU0  das  sich-zu-Füssen-Werfen  Spr.  902.  RTTTR:  —  Ii%t- 
TtR^M:  R-  2,45.27.  %Cni°  das  sich-ins-Feuer-Stürzen  Pankat.188, 
2.  ^^^^RrRTfrJIrr  Kaurap.  48.  HT^FT  MrMrIH  Tlf^  5pf:  RV.6. 
20,5.  5ET?po  das  Herabfallen  der  Sonne  MBu.  5,7  187.  5T7TRWTR 
Cäk.  7.  yqiyf-)rHI^IHR  Räöa-Tar.  6,181.  qr^rRT  qWTRRR-2. 
105,15.  Sucr.  1,67,2.109,7.117.19.  Varäu.  Brh.  S.  42(43),63.  Panbat. 
136,5.  JT^PTT:  R-  liM-,  25-  Räga-Tar.  3,530.  flTT':  von  einem  Berge 
Spr.944.5I^RT5  |rtiMrHtl  Varäb.  Brh.  S.  92,5.  R^T  das  zur-Holle- 
Fahren  M.  6,61.  SF=TFT  Varäh.  Brb.  S.  42(43), 20.  32, 121.  Kümäras.  4, 
31.  W  ifüldHJ  TcRT^RT  TlfFH  Spr.  346.  Cikshä  20  in  Ind.  St.  4. 
268.  Si.cr.  1,94,20.  ^^qdTR^MBB.  13, 1829.  Sab.  D.  177. 182.  TrR° 
das  Herunterfallen,  Schla/fwerden  der  Brüste  Spr.  422.  TrRTriT:  FR- 
t^TT:  MBb.  14,1230.  Räga-Tar.  5,261.  d^|l!ll^t^WI:  qRTTR  T 

Jägn.  1,  307.  ^hIw^  TR'.  tfrahHHMHH'Jddl  JldlH^I^^'  TFT 

^Iddd^ldl|d^R:   Bbartr.  3,  49.  =FFT°    Spr.  704.  Mark.  P.  69,38. 
Quk.  in  LA.  40.  W.  %JFT  so  t.  a.  Tod  MBb.  2, 1636.  6.5755.  rRT  3"- 
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•TTT:  Mfllfl  Hlr'HlJi'HiH  qSTT  in  moralischem  Sinne  Bhartr.  Suppl.  14. 
HK-H W H  jy H I MP^I W  q  qqqiqj  STPHT^TW^TTOT  q|:  ^- 

cHM^M  CTrT^T  =  TF7  CKDr.)  ||  PrÄjackittaviveka  im  CKDr.  MN^'- 
c)IIM"i  ^H'III^IH^r^PPT'lrT  da«  Vernachlässigen  der  mit  seiner  Kaste 
verbundenen  Verpflichtungen  [apostasy  Mein)  VP.  bei  Muh,  Sanscrit 
Teils  I,  146,  1  v.  u.  Mit  Ergänzung  von  TPTFq  so  v.  a.  Fehlgeburt  Va- 
h"\h.  Laghcg.  3.5.  —  6)  Snbtraction  Coi.ebr.  Alg.  5.  —  c)  die  Breite 
eines  Planeten  Wils. 

TtTTPT  (von  tTrFT)  adj.  zum  Fall,  zum  Verlust  der  Raste  führend; 
n.  ein  Verbrechen,  das  zum  Verlust  der  Kaste  führt:  *1It<|IHJM'I  JPT- 
TFFT  MrlP^^H^  I  Pwi'JrHHIH  HTmTqqTClfq  m^  II  Jägn.  3, 
298. 40.  5<|«£fHl:  iHHHq  qqqiqT  Tqqjqq  MBa.  3,uo75.  q^  V(VT\- 
ITTSrl  —  qsjq  MH'PlM  q  rTTT^t  -VHHIH7.  6733.NXrada  beiKBiL. 
zu  M.  7,2.  WilH-fM  frrjj  jj6n.  2,2  iu.  qHMNIlril'41  Kcill.  zu  M.  8, 
276.  277. 

HrlTl  (partic.  praes.  von  1.  qjT)  adj.  fliegend;  m.  V"o</e/  AK.  2,5,33. 
H.  1316.  Mru.  1. 121.  Haläj.  2,82.  Ragh.  13.  19.  gic.  9,15.  Nalod.  1,21. 
Belege  für  die  adj.  Bed.  s.  u.  1.  qrT. 

Hrlrl'+i  (vom  vorherg.)  adj.  Bez.  einer  beschleunigten  Art  des  Ac- 
vamedlia  LWj.  9,11,6.  Nidäna  8,8. 

HtiM  m.  Vogel;  Heuschrecke;  der  Mond  I'maditr.  im  Saükshiptas. 
CKD«.  -  Vgl.  qqq. 

T^PTFT  (von  1.  qrf  in  der  caus.  Form  tTrTT)  adj.  (f.  3J)  fliegend  P.l, 
2.  iö.s.P.4, 4,71,  Vartl.:l.  Vop.26,148.  AK. 3, 1,27.  H.  443.  AV.7,115,2. 

TWrfi  'wie  eben)  adj.  dass.  RV.  1,163,  11.  PT  fkrU?WfoWJ  9- 
f^  jfq^qPTCTq:  8.«,i2. 

^HWM*  (vom  vorherg.)  adj.  dass.  AV.  8,18,3. 

1r{J  {von  1.  qq^adj.  fliegend,  flüchtig:  ^qSTT:  RV.  10,37,3.  2,2,4. 
10.  106,  8. 

IrTfi  («ie  eben)  adj.  dass.:  qiffT  HWi  fTFTfT:  RV.  1,182,7. 

'-MH  wie  elipiij  IS  uns.  3,  117.  m.  Vogel  Uggval.  Heuschrecke;  der 
Mond  I'iüdivr.  im  S*Si>sbiptas.  QKilü.  —   Vgl.  qqq. 

l-il-h  'wie  eben]  1,  in.  a,  —  qqTqiT  a.  Adbh.  Hh.  in  Ind.  St.  1,41, 14. 
Viell.  nur  fehlerhaft,  da  ebend.39,2  v.u.  die  Form  TtTTTTT  erscheint.  —  6) 
eine  best.  Stellung  der  Hand  oder  der  Finger  der  Hand  Verz.  d.  Oxf.  H. 
86,  a,  26.  202,  o,  l.  Vgl.  hH'-HI^T  und  f^RfTFfn^  Dacar.  1,59.  - 
2)  f.  €TT  parox.  Uggval.  zu  Uvuns.  4,  14.  g)  Flagge,  Fahne,  Wimpel, 
Banner  AK.  2,  8.  »,  67.  Trik.  2,  8,  57.  H.  750.  an.  3,  61   (=  IHT,   qiq, 

9£>  um k. n4.  haläj.  2,303. UGGVAi.tFrnwr  10303  $cqq;n,73o, 

Sch.  gana  51  l^dTpf  zu  P.  5,2,1  16.  Adbu.  Bh,  in  Ind.  St  1,39,  2  v.  u. 
qqj  TrlMra^RTFRR  MBa.3,3ou.  ?TFiTJrn  qqfqiq  8646.7,3930. 

y-M^i:  -  huni^-wj  qqmfqfqrcqwrlra  fqfqqrfq  n  14, 

2047.  o^Tjtq  24  17.  qqjqqjqT^fqTq:  (fRKT:  q^JT:)  R.2,80, 13.  Su;r. 
2,28i,  II.  383, 17.  Varäu.  Hrb.  8.  24,9.  35,  5.  42(43),  25.  47,33.  59,2. 
qqi-ilW-V-lPipT:  v.o.  53.  qqtTT  ^iqqqq  -  qrTTqq:  Prab.  26,8. 

H'l"|l-+i    T^T    "■*  13,2784.  .i Tili  lU'-M Hfl!   adj.   K. Tills.  10,210.  qq- 

rqVit  qqiqq  qT  ^tiqi  mqfqqT  SPT:  lt.  2,44,7.  qifrqHHil  TWü 
T3PT  ^TqTTTq^qiq  1 3T^SPT  rl  XIFJ:  T5f:  R.  üorr.  2,64,9.  5TT'7^- 

IV.  Th.il. 


MHI-4illM^  rTT  HrllM  Vid.  276.  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6, 
506,  p.  22.  Vgl.  3rMHI+.  3fTfTPrTT,  R'-'^rll^i.  —  b)  eine  best,  grosse 
Zahl:  *|<0w<£H  ^innT  ^ftnn  %TR.!(lrTIH  Tf  \  qZfl^W^  rWl  T- 
fTT=ri  Z  rP3^  ^1  II  MBh.  13,5234.  5267.  —  c)  in  der  Dramatik  ein  Zwi- 
schenfall, eine  Episode  H.  an.  Med.  Daqar.  1,13.  33.  0^T^=tT2,7.  —  d) 
Glück,  Wohlfahrt;  =  HIHUU  Trik.  3,3,29.  H.  an.  Mbd.  —  e)  Titel 
eines  Buches  Mallin.  in  Verz.  d.  Oxf.  II.  126,a. 

Hrll=hl*-yM=h  C7°  ■+■  tyi«i)  n.  in  der  Dramatik  Andeutung  eines 
Zwischenfalls  Dacab.  1,14.  yi=h^lUNifM  ^TTTcRT  J^PrT  T\*fö\  ^  T- 
HI+N5i^Hli?I  ^rTRiTFSrFRiiT  Schol.  Sab.  D.  298.  fgg.  In  den  Schol. 
zu  301  und  302  auch  °FSTH. 

Hrlll=tl^h  (von  Hfll=hl)  adj.  mit  einer  Fahn'  versehen,  eine  Fahne  tra- 
gend gana  si  I^Ull^  zu  P.  5,2,116. 

^TrTTnfR'  (wie  eben)  1)  adj.  a)  mit  einer  Fahne  — ,  mit  einer  Flagge 
versehen,  eine  Fahne  tragend;  subst.  Fahnenträger  gana  ^  l'^JIId  zu 
P.  5,2,116.  AK.  2,8,»,39.  H.  764.  ^TR.  6,15, 17.  ^üff  eJ^slH- 
rTTRRTR  31,4.  JQ  MBa.  2,935.  2079.  7,3H7.  JT^T  R.2, 92,32  (101,35 
Gorb.).  Vibb.  137.%  MBu.  1,5639.  R.  2.89,12  (97,17  Gorb.).  17.  ypf- 
m  MBu.  4, 1639.  ^~T  1,4423.  qFITf^T  RUifrH:  UiUNrlSl  (H^T:) 
2.363.  ^J?]  HMdli^iP^T:  3,646.  —  6)  Bez.  einer  best,  zum  Wahrsa- 
gen  dienenden  Figur  (l^?TT^^J^fP^iTT^5FT;  QKDh.  m.  a  scheme 
for  casting  a  nalivity  Wils.  —  2)  m.  a)  i"aAne:  rTf^R  (J]^)  HNi^-HI: 
fR  'JtJFi^TJTT:  Mdll^H:  Hariv.  8991.  —  6)  N.  pr.  eines  Streiters  auf 
Seiten  der  Kuru  MBu.  7,6851.  —  3)  f.  0fch'il  a)  Heer  (vgl.  STTiFft) 
II.  746.  HalIj.  2,302.  Cabdäbtbak.  bei  Wn.s.  Ragu.  4,82.  —  6)  N.  einer 
best.  Gottheit  Brahma  P.  in  Verz.  d.  Oxf.  II.  l'.l.u.  ■>:,. 

CfffFTr?  (von  1.  m\  mit  Redupi.)  adj.  hinfällig,  eine  Neigung  zum 
Fallen  habend  P.  6,1,12,  Vir  IL  2.  Pat.  zu  P.  7,4,58.  Vop.  26,30.  q^f 

=T?r^Tnn  qriFTriTTR  hsjüt  kau«.  128. 93. 

rjTrf  (von  3.  qpl)  UnVi>is.4,57.  instr.  W<fl,  dat.  qftL  gen.  abl.  qfTO. 
loc.  qr^T;  am  Ende  eines  comp,  wie  die  andern  Masculina  auf  J  P. 
1,4,8.  7,3, 1  18.  Vop.3,53.  Im  Veda  auch  iu  Verbindung  mit  einem  gen. 
(vgl.  cjMHlfrl-11,  jyfqPdRTAV.  16,6,6.  i^FI  q<f^2,8,5.  HrTR 
qfT<l  3,10,9. 10)  regelmässig  decliuirt  nach  P.  1,4,9.  ^IFI^HI  tTrPT 
Sch.  Die  regelmässigen  Formen  kommen  aber  auch  in  der  nachve- 
disthen  Sprache  vor  und  auch  ohne  vorangehenden  Genitiv:  TTFf'TT 
R.  1,2,15.  4,16.35.  Mark.  P.21,68.  74,40.  Cf^T  Katuäs.  42,207.  Laut- 
liches Verhallen  eines  vorangehenden  gen.  RV.  Prät.  4, 15.  VS.  Prät. 
3,34.  P.  3,3,53.  54.  Ableitungen  von  Compositis  auf  ^Trl  P.4, 1,84.85.  1) 
m.  Inhaber,  Besitzer;  Herr,  Gebieter  AK.  3,1, 10.  H.359.  Med.  t.  32  (m.  f. 
n.).  Üggvau  JVJ\  PTH  mW:  KV.  5,49,4.^4171711^  1,44,9.1^^23,3. 
T^raFT  snifl:  OmnrTFlfH:  104,».  571^^  5,6,5.  q^RFT  31, 12.  fir- 
5iroi,4B,t.  qqTqpT  47,12.  qsfH58,i.  JFTTR  3,31,4.  ^TTHIFT  8. 

24, 14.  ^nFn^rrt  2,31,4. 4,16,7.  ^?m5mFTqR  1,61,2.  av.6, 

33,3.  rrfrt  qffh^rqCvBTHv.  Up.6.7.  qtzjcJJI:  R.  4,54, 11.  ^mm°, 
H^W°  M. 7,115.  in.  g^Tp^OTi'0  N.1,8.  ^jPTTTRT  Hit.  21,10.  im 
Gegens.  zu  qfq  Spr.  280.  Vauäii.  Bru.  S.  91, 1.92,9.  M-yH^^iMrO  11. 
60.  55.  fq^qq?!^  N.  2,5. 5Rif  °  Spr.  608.  qjT^°  C*"-  39> T-  '•  u- 4- ,n 
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zahlreichen  Verbindungen  zur  Bezeichnung  von  Genien  oder  ähnlichen 
Personifikationen,  z.  B.  M^t-'-ilrt,  5l<clH|t-Hlrt,  3FIFTTrT>  ^TtTtl^Irl, 
jq^FTTH  (s.  u.  d.  Ww.),  ^3JT?7  RV.  7,35, 10.  Uc*J>'<J  12.  RHH^AV. 
6,79, 1.  ^TW(':TR  der  Mond  CXk.  77.  RrUt-McMI:  Kuvera  und  Va- 
runa  M.  5,96.  ^f^rlTR  der  Ocean  Varäb.  Brb.  S.  12,5.  c^HlT  der 
Planet  Jupiter  Lagbug.  5,  10.  qsTRFT  (s-  5T5TT °)  M.  1,34.  Ragb.  3,27. 
f^STFT  AK.  1,1,»,«.  H.  169.  Accent  eines  aiirqTFT  (=|^)  ausgehen- 
den comp.  P.  8,2, 18  —  20.  140.  —  2)  f.  Besitzerin,  Herrin  Med.  STFT- 
HT  qfrlf^f^Schol.  zu  P.  4,1,33.  3«.  4il(]MJ|~k.in  MfrlMW  qilfta- 
J|*>'e.i|NHyiM:  Schol.  zu  P.  6,1,13.  Vgl.  q^T.  —  3)  m.  Gemahl,  Gatte 
AK.  2,6,1,35.  H.  516.  Mhd.  Haläj. 2,342.  qf^rbTIIT  RV.  1,66,8(4). 
119,5.  ^Jljq  MIHiH^'rUFI  5,37,3.  4,43,6.  10,10,3.7.  AV.  5,17,8. 
Qat.  Br.  1,9,*,  14.  14,1,«,  11.  4,t,5.  AlT.  Ba.  3,22.  23.  47.  48.  ^T[l  q- 

fi^nqTq:  ä«t.  gruj.  4,2.  sTüTFTrft  g*T.  bb.  4,6,1,9.  ^mwn  qjm\- 


^rfT  TFPTra  tTTrT:  FRrT:  MBh.  1,4199.  °Hqi  M.2,67.  03TSTqTTi  R.l, 
1,88.  N.  3,23.  11,35.  gin.  84.  Ragb.  3, 12.  Hit.  28,4.  Vid.  156.  °3etPTT 
Varäb.  Brb.  S.  103,8.  °JrU  Bbb.23(22),5.  CffqT  M.9,13.  175.  195.  q- 
rT  Katbäs.  43,84.  tffTIJ  29,89.  M.  3, 174.  5, 157.  8,3 17.  9, 195.  200.  Mit 
Verwandtschaftsnamen  auf  ^T  mit  dem  Thema  oder  dem  gen.  com- 
ponirt  nach  P.  6,3,24.  ^i^HMIrT  oder  ^  [^>rl:qfrT  Seh.  Verkürzun- 
gen einiger  Feminina  vor  Mlrl  im  comp.  P.  6,1, 13.  cf,|  j(  ^  Jl^tftTTrT:  = 
^tTT^tq'T'^JFiT:  TTrl:  Seh.  Am  Ende  eines  adj  comp.  f.  gleichlautend: 
sÜ^r^cMI  WU  r.Gorr.  2,24,8.  ^rFTFT:  W7T:)  MBu.2,2639.  gqfff 
8,314.  ST^rFTP.  4,1,34,  Värtt.,  Seh.  P.4,2,l3,Sch.;  vgl.  sft^fq%. 
Auch  qfrTqfT,  z.  B.  ST^cPlirTqiT  M.  9,6s.  sfW^irhhl  Kull.  zu  M.  3, 
"«•  ^^TTrRTT  ders.  zu  9,183.  Vgl.  auch  qwt.  —  4)  f.  Gattin  am  Ende 

eines  (nicht  adj.)  comp.,  =  q^t  P.  4,1,34.  SfdtjffT  =  cJ4q<?fT  Schol. 

<.  c 

—  5)  m.   Wurzel.  —  6)  Gang  (JTTrT;  wohl  Flug  Ton  1.  tT/T)  Victa  im 

CKDr.  -  vgl.  qsr°,  ^hfp,  smj°,  ^ft,  ^TjrrTH,  =T°,  qjmt°, 

vm°,  >tft°,  *?¥to,  fm°  u.  s.  w. 

^Tfi^»7  (MlrlH,  acc.  von  qf?J,  -»-  ST°)  1)  adj.  f.  den  Gatten  selbst 
wählend  P.  3,2,46,  Seh.  Siddb.  K.  33,  o,  2.  Vop.  26,60.  AK.  2,6,1,7.  H. 
all.  Haläj.  2,328.  Ragb.  6, 10.  67.  Räga-Tab.  1,68.  —  Vgl.  V=)M=H".  — 
2)  «übst.  Nigella  indica  Roxb.  ffiWXtTW\)  Cabdak.  im  gKDa. 

qrFTqiT!}  <^°-*-^{°)  adj.  einen  Gatten  wünschend  AV.2,30,5.  Kätj. 

g».  5,10,  i7. 

MiHJ||UH<Q=ril  W°  -  IT  -+-  £T°)  f.  Titel  eines  Commentars  zur  Lila- 
vati  Mach.  Coli.  1,130. 

^rffl^IHHi  (q°-*-^°)  f.  Gattenmörderin  Varäb.  Brb.  23  (22), 5. 

TlrTSr  (q°  ■+■  £1)  adj.  f.  ^  den  Gatten  tbdtend  oder  den  Gatten  über- 
lebend P.  3,2,52.  d, U,h1  Schol.  Act.  Gruj.  1,5.  Pär.  Gruj.  1,1 1.  giäKii. 
Grbj.  1,16.  18.  TTlUIrlt^l  eine  Linie  auf  der  Hand,  aus  der  man  auf 
den  Tod  des  Gatten  schliesst,  Schol.  zu  P.  3,2,53.  —  Vgl.  3J°. 

TRsT?  (q°  -t-sP)  adj.  dem  Gatten  lieb:  ^Tjft  RV.  1,73,3. 

qfrTrl  s.  u.  1.  qFj. 

'-llrin^U  (Ton  1.  q?7)  n.  das  Niederfahren  zur  Hölle:  gqfTTTT:  5TTW- 
rfT%5r  qfrTri^FRrl^  MBu.  12,3668. 

qffTfRTTci, s| |qj  (q°-+-HTHVfj)  adj.  derjenige,  welcher  die  Savitrl 


sich  hat  entgehen  lassen  d.  h.  die  Einweihung  in  das  heilige  Wissen, 
das  Upanajana,  versäumt  hat.  Dieser  Nachtheil  tritt  für  den  Brab- 
mana  nach  dem  Kilon,  für  den  Kshatrija  nach  dem  22ten,  für  den 
V a  i  cj a  nach  dem  24sten  Jahre  ein.  Agv.  Gruj.  1,19.  gÄÄKB.  Grbj.  2, 1. 
Gobb.  2,10,3.  Pär.  Grbj.2,5.  —  Vgl.  WIN^ÜHIrlrlu.  l.qffö.  am  Ende. 

qffTrnWr  m°-t-f&tr\)  adj.  auf  dem  Boden  liegend:  ^JfT  rT5T  t%:- 
H$T  qfrlrriTSIrFlIT^q  Katbäs.  42, 157. 

MM  PI  ("on  qTfT)  n.  Gattenschaft,  Eheverbindung:  3qT  SfT  MlrlPl  *U- 
qMlftrT  RV.  1,119,5.  rTqiH'UHR  "^  iffW   ^<7T^  ^  MBb.  3, 

2U0.2218.Ragb.16,24.  H^THIH^  H^lcHi:  ^IHShIM^tH^I  Habit.9646. 

-  Vgl.  qwfcT. 

qf?!^"^  11.  dass.  RV.  10,40,9. 


tTI'rlt(<MHI  (q°-+-^°)  adj.  f.  den  Gatten  als  Gott  betrachtend,  den 
Gattenüber  Alles  tiereArend  MBu.  3, 16184.  13,6752.  R.  6,99,  11.  Ragb. 
9,22.14,74.  gÄK.  83,7.  Katbäs.  7,  4  2.  27,8  0.  Räga-Tar.1,245.  Bbäg.  P. 

1,7,47. 

Clir^l  (qo-i-"|3)  adj.  f.  dass.  Bbäg.P.  7,11,25. 
qt?fft^  (q°  ■+-  feq)  adj.  dem  Gatten  feind  RV.  10,80,4. 
TTri^Ff  mo-*-W°)  m.  die  Pflicht  gegen  den  Gatten  MBu. 5,7371. 
^TTHUTqrfr  (von  qfri^PT)  adj.  f.  dem  Gatten  gegenüber  ihren  Ver- 
pflichtungen nachkommend,  dem  Gatten  treu  ergeben  MBb.  4,279. 
HlrWH  (q°-*-qT°)  adj.  zum  Gatten  führend:  q^STT:  Cobb.  2,1,19. 
qffrffq  (q°-l-f^q)  adj.  nach  Säj.  dem  Gatten  feind:  HHI^MI  ^ 

snfqij^:  rv.  4,3,5. 

qirlciiqi  <q°  ■+■  <5TT^T)  m.  die  Well  des  Gatten,  der  Aufenthaltsort 
des  Gatten  im  künftigen  Leben  AV.  14,1,64.  18,3,1.  y^H^rfi  qf?T- 

^Tq?qTT^!<TRV.  10,85, 43.  qT  sll^UJl  ojn\  ^f?f  WNt:  *m- 

FiTqj^qftl  Ted.  Cit.  beim  Schol.  zu  P.  3,2,8,  Värtt.2.  M.5,l56.l6i. 
166.  MBb.  4,492.  5,7373.  Bhäg.  P.  5,9,7. 

qTrr=i?TT  (fem.  Ton  qirl^rl  und  dieses  Ton  qTrT)  Ted.  adj.  f.  einen 
Gatten  habend  P.  4,1,32,  Vartt.  2.  RV.  10,83,21. 

qTcTSfWr  =  qirmrll  adj.  f.  Ted.  und  nachTed.  einen  Gallen  habend; 
subst.  eine  verheirathete  Frau  P.  4,1,32.  Vop.  4,26.  AK.  2,6,1,  12.  H. 
330.  Haläj.  2,331.  Ragb.  15,35.  Katbäs.  16,76.  qfrNfsfM  «'*  wenn 
sie  seine  Gattin  gewesen  wäre  Räga-Tar.  6,  194. 

qfrtfqir  (q°  ■♦•  R°l  u.  das  Finden  eines  Gatten  RV.  10,102, 11. 

"-flfl^i"!  (qo-*-^°)  1)  adj.  einen  Gatten  verschaffend,  Ton  Arja- 
man  AV.  14,1,17;  Tgl.  VS.  3,60.  —  2)  du.  m.  ein  best:  Körpertheil 
der  den  Gatten  anzieht):  qT  nf  Hlrjl'HMlif  iTTrTTqT:  qJHqf^T  AV.  8, 
6, 1.  —  3)  n.  das  Verschaffen  eines  Gatten  (Spruch  und  magische  Hand- 
lung): trigfsFq  cfh  ^mi\H  qi%qtqJTA  v.  2,36,2. 

qfH'sHH  (q°-*-5TrT)  "•  Treue  gegen  den  Gatten:  qTHWrFFfWFTT  R. 
6,8,8.  °71lTf  TTITcTT  MBu.  13, 165.  Spr.  741  (nach  Lasskx's  Verbesse- 
rung). -  Vgl.  nmr\- 

TTFi^rrfT  (wie  eben;  die  Betonung  offenbar  falsch)  adj.  f.  dem  Gat- 
ten gehorsam,  —  treu  AK.  1,6,1,6.  Trik.  2,6,4.  H.527.  Haläj.  2,340. 
Einschiebung  nach  RV.  10,83  (v.  48.  50).  M.  3,262.  8,28.  MBu.  3,2376. 
R.  1,6,12.  Cäe.101, 7.  Pankat.38,12.  Vbt.  in  LA.32,9.  °qT^TFJJ  Gild. 
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Bibl.  S.  46.  ^°  QXkku.  Gbbj.  3, 13.  Davon  nom.  abstr.  MIH^IdlPl  n. 
Treue  gegen  den  Gatlen  MBa.  1,770.  5,426.  R.  6,97,3.  Kathäs.  20,188. 

Ulrjty  (von  1.  Cfr?  mit  der  Endung  des  superl.)  adj.  am  meisten  — , 
am  besten  fliegend  TS.  5,4,1t,  I.  ST  cJrrTrTTHW:  RV.  10,165,4  (AV. 
falsch  iwS).  -  Vgl.  tTrfni^ 

TtTTT  (von  TTFTJj  '7rlt'TFrr  J,cn  einen  Gatten  wünschen  Boatt.  4, 19. 

Viell.  erstarken  in  der  Stelle:  «T^T  ^5I=T  ^TWNrPTH  5?T  MrÜMM  C»t- 

Hu.  6,1,»,  12. 

HtilMH  (Ton  1.  ^rT  niit  dem  suff.  des  compar.),  davon  MfilMH  adv. 
v  -\  S 

eiligst:  q^TIrf  Pankat.  Ba.  5,1,12.  —  Vgl.  ZfäTg. 

^i  , 

tTclJ  (Ton  1.7c?)  Unädis.  1,69.  1)  adj.  fliegend  (3TTTT  Gänger  L'g- 

gval.).  —  2)  m.  a)  Vogel  Uggval.  —  6)  Grube.  —  c)  ein  best.  Bohlmaass, 

=  illÖTT  Unädivr.  im  Samkshiptas.  QKÜb. 

HrM"il  I t4*i  Wd+  7TI °,  nom.  ag.  Ton  <--f,lJ)  adj.  den  F«jj  reibend,  — 
kratzend  P.  6,3,5;.  Nach  Was.  zu  Fusse  gehend,  Fussgänger. 

Hrl^f  (aus  Mx=fl-^")  1)  rother  Sandel,  n.  ^abdar.  im  QKDr.  m.  Scca. 
2,102,19.-1,46,13.60,15.2,108,16.126,9.  —  2)  n.  Caesalpina  Sap- 
pan  Lin.  Rio  in.  im  gkl>n. 

TrTt^T  adv.  =  TrTP?  (»-••  ^TFrlrTH  und  ^rTH,:  STTTc?:  TrTc?:  AV. 

S  "\  "S  S 

6,131.1. 

tpf-f  ÜMinis.  3,  »50.  n.  Stadt  AK.  2,2, 1.  H.  971  (Tgl.  Väkaspati  in 
den  Scholl,  zu  972).  Hab.  143.  Haläj.  2, 130.  TfRTH  TJTft?  r\  MBii. 
3,13095.  15246.  HMWrH-H  1,2956.  4,453.  Harit.  12831.  R. 4,40,26. 
Spr.  392.  357.  fTT  STT??  TfR  OFT  (eT-l,ldl  Mälav.  13, 1 5.  R  u.a- Tai,. 
1,93.  72?  306.  4.244.  Bale.  P.  7.2. 14.  Phab.  35. 15.  Pankat.134,  II.  Vi- 
^?°  Müh.  12,5748  5RTTTJJ  Räc-a-Tab.  4, 10.  7R7i°  Hit.63,  16.  3TW- 
J°  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  7,26,  gl.  13  (Tgl.  Hall  zu  d.St.). 
°5?|llM  ein  Kaufmann  der  Stadt,  ein  in  der  Stadt  handelnder  Kauf- 
mann  Tum.  2,9, 27.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  FJJ  MBh.  1,1582. 2468. 
5128.  3,10461.  8,3689.  Vgl.  t.pfo  und  TvT.  Die  Bed.  Trommel  bei  Wils. 
und  im  gKDa.  beruht  auf  einer  Verwechselung  Ton  HI4 ■£'  (wie  Häb. 
liest)  mit  XT--^ 

7W7Tn?7F?  (TfR-»-?lf?I0)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  {Oberherr  einer 
Stadt,  MBh.  1,6993. 

M71(£  u.  =a  M6^-  gKDa.  u.  d.  letzten  Worte. 

H1*ll  f.  Kanton,  Bezirk  Inschr.  in  Journ.  of  Am.  Or.  S. 6,507, gi.29. 

MTlH  (von  77)  adT.  uon  den   Füssen  aus,  zu  Füssen  RV.  10,27,13. 

T^T  jfij^r^nMlfill  g'^Bn.  ga.  4.14,34.  —  Vgl.  MtHH. 

7rr?'7TcT  Uijädis. 4,182)  1)  m.a)  Fussgänger,  Fussknecht AK. 2,8,*,34. 
H.  497.  a n.  2,1 77.  Mei>.  t.  30.  Haläj.  2,295.  T^ff^  '-MIHiI'-W  A V.  7,62,  l . 
^fRTTrPIVS.  16,19.  MBU.  3, 14845.  4,1 009. 1094.  1242.  °^7J5v->  16  4. 
R.  1,34,12.  Rago.7,3'..  Vabäb.  Brb.  S.19,3.  1«.  Pakbat.  1,140,  v.  1.  Hit. 
111,74.  Held  Vicva  im  gKDß.  —  b,  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  JVIBu. 6,374; 
Tgl.  'W,.  —  2)  f.  a)  Bez.  der  kleinsten  Heeresablheilung,  =  l/3  S«  nam  u 
kba:  i  Wagen,  i  Elephant,3  Keiler  und  ■!  Fussknechte  MBn. 1,289.290. 
AK.  2, 8.», 48.  H.  748.  H. au. Med.  M  Fussknechte  und  =  WW\F\  MBa. 
5,5270.  —  b)  Gang  Voi>.  26,190,  t.  I.  AK.  3,  i,t*-75.  H.  an.  (wo  J^T 
st.  i\r\\  zu  lesen  ist,.  Med.  —  Ist  wohl  in  der  Isteu  und  3ten  Bed.  auf 


77  Fhss,  nicht  auf  die  Verbalwurzel  77  zurückzuführen:  Tgl.  l|<:i- 
fcT-  Die  letzte  unbelegte  Bed.  ist  nom.  aet.  Ton  77. 

HfrWi  (Ton  7?%)  adj.  zu  Fusse  gehend:  M(H\  TfiTTf?  Harit.  5312. 

m'rHim  (7°  -+-T77)  m-  Infanterie  Hioub.v-thsang  1,82. 

TTtTTtTtJ  Colebb.  Mise.  Ess.  11,181  fehlerhaft  für  CjfefiTJ. 

MirUIUITT  (7°H- J?°)  m.  viell.  der  das  Amt  hat  die  Fussknechte  zu 
überzählen  gana  J^IHIIä  zu  P.  5,1, 129.  wird  mit  einem  im  gen.  ge- 
dachten Worte  componirt  und  ist  in  diesem  Falle  ein  oxyt.  gana  OT- 
s&tfVr  zu  p.2,2,9.  6,2,151.  —  Vgl.  TjgrFTTt^J. 

MlrM  =  TTfT  Fussgänger,  Fussknecht  Harit.  5577. 

TiTTH^fFT  (T0^??0)  f.  Infanterie  AK.  2,8,t,35. 

TrT7  1)  m.  Achyranthes  triandra  Roxb.,  eine  Gemüsepflanze,  Tri«. 
2,4,32.  Sica.l, 145, 18.  222,11.  2,53,10.  114,4.322,20.311,11;  Tgl. 
^Wfi^  —  2)  n.  =  m\£  Buätapb.  im  (jKUu.  rother  Sandel  Was. 

tTW  und  verkürzt  ^  (Ton  I.  rjrfj  P.  3,2, 182.  7,2,9;  Tgl.  Unadis.  4, 
158.  n.  Siddh.  K.  249,  6,  3.  m.  (!)  und  n.  231,  a,3.  1)  Fittig,  Flügel,  Fe 
der  AR.  2,5,36.  3,4,»*,  181.  H.  1317.  an.  2, 436.  Med.  r.  56.  Haläj.  2, 
»t.  #TFT  vs.  19,86.  OTT  q^rfin  f^m%  ^^Tf^FrTg  k\^h\  g*T. 
Br.  10,2,1,1.  4,S,2.  9,2,»,9.  12,7,»,  15.  f^rfe0  Vabäii.  Bbu.  S.  3,28. 

MW^mi:  g*r. bb. u,6,», l  ^w  adj.  rv.  7,97,7;  Tgi.  yRnm^i, 

3aT%T=TrT=fr,  *W-HI-  das  Gefieder  am  Pfeil  Med.  q^°  (SJff)  R.3,35,87. 
H°  6.36,75.  ^i|F0  Ragb.  2,31.  ^rfTq^fO  (uier  zug|eich  Blatt)  Bhäg.  P. 
5,2,s;  Tgl.  J7HJ0,  W'-MtT.  —  2)  Vehikel,  Wagen,  Pferd,  Kameel  u.  s. 
u>.  (Tgl.  qrT^)  AK.  2,  8,»,  26.  3,  4,  n,  181.  H.  759.  H.  an.  Mbd.  €g- 
«tal.  Haläj.  2,294.  P.  4,3,120,  Vartt.  2.  fR^UJI  I  ^cil%lc0|IUi'- 
^•^.Hli]  IMMlfiift  5IT?I^W  HTOR  II  MBb.  5,  1870.  Waoen  M.  9, 
219.  Ragii.  13,48.  —  3)  Blatt  (das  Gefieder  des  Baumes;  Tgl.  ^S^) 
AK.  2,4,1,  14.  H.  1123.  H.  an.  Med.  Haläj.  2,30.  IMUtl0  Kätj.  gR. 
5, 10,9.  14,3,12.  M.  4, 49.  MBb.  7,8269.  Sucr.  1,4,21.  219,7.  2,14,  n. 
fgg-  M<  lUI'-fTHTTTFTTrT  Ragb.3,7.  gÄ«.  175.  Varäb.Bbu.S. 43,95.47,5.54, 
s.  qWfllWTTHFT-  ra^RTOT  -JLTJI^lrl  =7  TjgrT  wri^füRi^M.  7, 
132.  Blütenblatt:  ^iHdMlNM  R-1,1,43.  HldlrMdMTH'-nvTgÄK.l?;  Tgl. 
tr^TTpf.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  5JT  MBb.  3, 105  18 ;  vgl.  ^3f°,  503°, 

=ti^H"i0;  15  in  fTOI°.  <^"S|T °,  T^¥°-  —  *)  das  Blatt  einer  best-  woh'- 
riechenden  Pflanze  oder  eine  best.  Pflanze  mit  wohlriechenden  Blät- 
tern =  JFSTCW  Schol.)  Vauäb.  Brb.  s.  16, 30.  FF?J:  TWrtP'^i^T- 
FTFIJT^JFU:  F^l^lm:  (>MrT)  76,  13.35.  (öT^q^  Cassia  AK.  2, 
4,4,22  wird  von  den  Erklärern  auch  zerlegt,  so  dass  sowohl  pTtJ 
als  *TW  für  Namen  der  Cassia  gelten.  Nach  Rägah.  im  giillii.  ist 
rr^f  auch  =  rfiTTW  das  Blatt  der  Cassia.   —    5)  ein  zum  Schreiben 

zugerichtetes  Blatt,  ein  beschriebenes  Blatt,  Brief,  ein  schriftliches  Do- 

_____  "__ 
cument:  rlrTiWTTTT- 5   so  v.    a.  unser  zu  Papier  bringen  gÄB.81.2. 

°^FrT  »0,8.  Pbab.  32,5.  TSTSTT3"  ^F^-TtF  'IWI  Pankat.  1.451.  RÄÖa- 
Tab.  6, 36.  T^i+lM  °  ei«  schriftliches  Document  über  einen  Verkauf  Zu. 
In  der  Bed.  schriftliches  Document  auchCTpft  f.:  iTfTJ  f^q^JI  q^,  q. 
TT  K'l^-tlrT  Gätaka  im  givlJR.  —  6)  Blatt  so  v.  a.  ein  schmaler,  dün- 
ner Streifen  von  Metall:  W(:  Sucr.  2,74,21.  82,4.  HEfiTJf0  gKDa.  (§- 
TrT  fjrllM^R  <HHMI(:).  Vabäb.  Biui.  S.  48,6;  vgl.  qj,  -  7)  Dolch, 
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Messer  H.  an.  H.  g.  146.  EUlvi.  2,318;  vgl.  t|-p)!^M,  °qT?T,  ^iJWpf  und 
Blatt  =  Wet'dmejjer  bei  Gbimm,  Wort.  II,  76,  20.  —  8)  =  M-pH^' 
U.S.W.:  =tiMUI^-(rlM-p|l  Ragh.  13,55.  PaAB.33,  16,  v.  I.  —  Vgl.  gi%S- 
H<>;  35RT0,  3RT°,  sri%°,  fT°  u.  s.  w. 

T^r^T»  (Ton  ^M),  proparox.  =  LMy-JiT7  gana  *-y^||^  zu  P.  $,4,3. 
1)  m.  Achyranthes  triandra  Roxb.,  eine  Pflanze,  deren  Blätter  als  Ge- 
müse gebraucht  werden,  Ritnah.  im  CKDb.;  vgl.  qrT7.  —  2)  f.  qTW- 
qjT  ein  Blatt  zum  Schreiben,  ein  beschriebenes  Blatt,  Brief,  Schrift- 
stück Cis.  90, 16.  Paneat.  34, 12  (ed.  orn.  30, 1 6 ).  J|HMI°  Rechenbuch 
Räga -Tab.  6,36.  5Fq°  Gjot.  im  CKDit.  —  3)  n.  a)  Blatt  Cabdab.  im 
CKDb.  —  6j  das  Blatt  der  Lauras  Cassia  (FlsFTW)  Rägat.  im  CKDr. 
—  c)  =  HAH-Jf  Cabdab.  —  4)  am  Ende  adj.  rompp.  (f.  TTW^fTF)  Flügel; 
Blatt;  Tgl.  ^raRqf^RiT;  «ri^T0,  rPH0,  =TC°,  H^MUT.     . 

TpRJT^n  W°  -*-5fJT°)  f-  «Ja*  Rauschen  der  Blätter  Här.  207. 

TpT5Fi^  m.  =  qi!Ff?£g>  CKDb.  Wils. 

qiPTTT  CT0  ■*■  JT°)  m.  1)  ein  best.  Vogel  Lalit.  ed.  Calc.  44, 1 1.  405, 
i;  vgl.  '-MflH-  —  2)  eine  best.  Pflanze,  =  TSjqjTJE  Cabdab.  im  CKDb. 

4-p|yHI  (fT°-4-^°)  f.  Acacia  rugata  Buch,  (voller  Blätter),  =  HTrl- 
5TT  RÄgas.  im  gKDs.  —  Vgl.  tH^II- 

'-l-pl-ä"  n.  =  MTlI-ä'  rother  Sandel  Cabdab.  im  CKDr. 

qpWlfy^i  s.  Bobn.  Intr.  261,  N.  2. 

4-plT^qT  W  +  S0)  m.  Blattschneider  (bes.  Handwerk)  Vjutp.  96. 

'-ItH^U  (Tj  +  S°)  n.  Tiell.  ausgerupfte  Federn:  ^W^äOTTRSl^ 
HTTcI  IFHIF  T^Üfqrf  ^l'-MI  MRKku.  76,21. 

qpTtjrqn,;  (qo-H^-°)  m.  =  grriz  tbie.  1,2,11.  =  rmfö  vuig. 

CKDb.  the  current  of  a  river  Wils.  Der  Zusammensetzung  nach  eher 
das  Rauschen  der  Blätter  (mit  dem  Tiell.  das  Rauschen  eines  Flusses 
Terglicbeu  worden  wäre).  Nach  Wils.  sollen  andere  Autorr.  M'tfHt-'-fil- 
7  und  ^ÜWil(  lesen. 

q^PUT  (Ton  qWT)  f-  das  Bestecken  des  Pfeiles  mit  Federn  H.  781. 
Hak.  116. 

'■J-dHUjHi  CT0-»-??0)  f.  eine  best.  Pflanze,  =  ffüirPf  =  q^TrT- 
^T  RÄgas.  im  CKDb.  Nach  Wilson  bedeutet  °rTÜ^5TI  Weib  und  eine 
Art  Gerste. 

1W1J\  P?°  -*-rT°)  ">•  ein  best.  Baum,  —  ä^SH^t  RÄGAN.imgKDB. 

q^TTq?  f?c  -*-  1.  ^T°)  m.  Söffe  Tbie.  2,10,13. 

T^RTH^iT  m°-t-^]°)  f.  dt'e  Ader  eines  Blattes  Gatädh.  im  CKDb. 

T^PJIST  n°+^'J)  m.  et'ne  feine  Feile  oder  Säue  AK. 2,10,33.  11.920. 

TWWrf  1)  m.  ein  langes  Messer,  ein  langer  Dolch  H.784;  Tgl.  q^jf 
7  undtfi^lrl.  —  2)  f.  $  der  refiederte  Theil  des  Pfeils  Haläj.  2,313.  Die 
Bed.  a  pair  nf  shears  or  scissors  bei  Wils.  beruht  auf  einem  MissTer- 
ständniss  des  bei  Haläj.  nachfolgenden  qjfJTT;  auch  CKDb.  erklärt  das 
Wort  durch  Tulg.  <Jm1.  —  Vgl.  Mlfd. 

TSTTTünT  rq°  -+-  m°)  f.  eine  Art  Stirnschmuck  AK.  2,6,1,4.  H.  685. 

M-dNWH'tHil  q°-*-fq°)  f.  e<ne  Art  Regenschirm  oder  Regenhut 
aus  Blättern  Tbie.  2,10, 13.  Hab.  119. 

T^TO  s.  u.  qr. 

"^rrrrq  (ri  --i_q[0)   1)   m.  rothblühendes  Basilienkraut  Cabdae.  im 


CKDb.  —  2)  f.  ^T  Basilienkraut  Cabdam.  im  CKDb.  Basilienkraut  mit 
kleinen  Blättern  Ratnam.  im  CKDb. 

H-pN^'-Wi  (wie  eben)  m.  et'ne  Birkenart  ßfä)  Cabdam.  im  CKDb. 
Madbu  bei  Bhab.  zu  AK.  CKDb.  u.  *TtT. 

H-p(H=hli(l  (q°-H-5T°)  m.  Titel  astronomischer  Tabellen  Mace.  Coli. 
1, 125. 

qWTi^TTTT  H.  c.  146  wohl  fehlerhaft  für  q^FTrü- 

ZfWFZi  {^0-t-^°)  m.  Verzierungen  mit  Blättern  und  Blumen 
Cabdar.  im  CKDr. 

qW^T^T  C7°-i-SJR?)  m.  Ruder  Trik.  1,2,13. 

q^T^f  C70-hH0)  m.  mt«  Moschus  und  andern  wohlriechenden 
Stoffen  auf  das  Gesicht  aufgetragene  Striche  und  Zeichen  H.  655,  v.  L 
qTFrt7~N^-eW-ä-M+\l  £%  1  IHJIF^  Spr.  622.  °*tf§  f.  dass.  H. 
655.  °^  Cabdab.  im  CKDb.  -  Vgl.  q^R^,  °5BT,  °^HiT,  °3- 

sqft  °qfer,  qm^rer. 

qWT¥7T  <q°  -+■  q°)  f.  dass.  H.  655,  Seh. 


qWqFT  (q°-+-ITI5TT)  m.  =  Z^R  Calamus  Rotang  Lin.  Nigh.  Pb. 

3  _____      ___ 

MT^H^TqT  =  qW-FT^qiTT  wie  Blätter  und  Wurzeln  aussehend  ga  n  a 
FHTFTTf^  zu  P.  5,4,3. 

qWT  (von  q^)  be fiedern,  mit  Federn  bestecken:  qfWfT  (!7J7)  Abg.  3, 
2  6.  H"  Habiv.  16314.  —  Vgl.  qgniTT. 

qW'TTSl^  (q°-«-qT0)  n.  ein  /xnge*  Blatt  Gatädh.  im  CKDb. 

H-pt^y  (q°-+-7^I)  m.  Foge/  (der  die  F/üffei  a/s  Wagen  gebraucht) 
AK.  2T,5,33.  H.  1316.  Hai.äj.  2,82.  MBh.  1,  H9S.  2,  U73.  13,3829.  R. 
3,25, 7.  57,35.  Buäg.  P.  1,6,  13.  KÄgUH.  59, 1 1  (nach  Aofhkcbt).  -^yy^ 
Gatäju  K.  3,36,38.  °Vf^  Garuda  Habit.  5839.  072F?r  desgl.  Buio. 
P.  3,21,34.  °^-5WiH  Vishnu  Ragh.  18,29. 

qpTTiqT  Ragu.  16,67  =  qpT5PqT,  wie  die  Calc.  Ausg.  liest. 

qpTOT  Ton  q^  gana  TH^nT^  zu  P.  5,2,97.  n.  dünne  (!)  saure  Milch 
H.  406. 

qWrTFTT  (q°-»-?T0)  f.  1)  =  qW^f  H.  655.  Sthol.  zu  Ragb.  13,55 
in  der  Calc.  Ausg.  —  2)  ein  langes  Messer,  ein  langer  Dolch;  so  ist  wohl 
H.  c.  146  zu  lesen,  da  M-rsmitrlfTT  auch  gegeu  das  Metrum  Terstösst. 

qpfcH^fni  (q°-i-FT0J  n.  ein  aus  best.  Blättern  und  Salz  bereitetes 
Medicament  Sega.  2,36,12. 

qpM^I(q0-H^°)f-  =  q^PT^  AK.2,6,*,2«.H.654.Habit.7078. 
Ragb.  ed.  Calc.  16,67.  WqddtsW  NdllH-ff^T  5%q  Rt.  6,7.  g.g.  8, 
56.  Schol.  zu  I'riii.  33,16.  am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  CTi  Ragb.  6, 
72.  —  2)  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  Käd.  in  Z.  d.  d.  m.  G.  7,584. 

qwqsrfT  m°-*-Q°)  f.  =  qwr^  h.  6ös,  sCh. 

qWqi^I  (q°  -H^°)  f.  l)  dass.  H.  035.  0HTfjJT  f.  t.  l.  HalIj.2,387. 

Cig.  8,59  ist  entweder  "cfTST:  oder  q_TT  st.  c^jyjx:  zu  lesen.  —  2)  f. 

r  g  , 

S  Name  zweier  Pflanzen :  =  K£,sl£I  und  MrlP.II  Rägan.  im  CKDb.  ;  nach 

gKDu.  auch  =  (JlildHT- 

qWqTs!(q0-l-cITo)adj.mt<Federn6esiecfc(,  von  Pfeilen Harit.  13234. 

qpTqT^  (q°  ■+•  m°)  m.  Pfeil  (Gefieder  tragend)  Trib.  2,8, 53.  H.778. 
Här.  53.  Gatädh.  im  CKDb.  Nach  Wns.  auch  Vogel  (Tgl.  qi^cl)^) 
nach  demselben  und  CKDb.  auch  Briefträger. 
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'-MN!<W=h  (T°  +  ^c)  =  1W!$  Ragb.  3,55.  Kümaras.  3,33. 

rTpfcn^np  q=>-t-q°)  m.  ein  best.  giftiges  Thier  Sicr.  2,287,19. 

HTHy  C70  -+-^°)  m.  eine  besondere  Art  von  Ohrschmuck  Ragh.16, 
67.  =  (HI64-  Schol.  in  der  Calc.  Ausg. 

4-pp|oji  {tf°-H5Tc>)  m.  ein  mit  Federn  sich  schmückender  Cavara, 
Wilder  Coibbb.  und  l.ois.  zu  AK.  2,10,21. 

TräflTRi  q°  -i-  5n=r7)  m.  Blällergemüse  M.  4,  49.  J  Uli.  3,213.  Könnte 
als  n.  auch  Blätter  und  Gemüse  bedeuten;  vgl.  '-l-tf yi^ifj'ilHIM  M.  7, 
132.  —  Vgl.  5IT?T7TW. 

TWM77  (qD-«-n7P)  f.  =  JTjfe  HÄa.  130.  Haläj.  4,98.  "RtTJ  H. 
an.  2,130.  Nach  MBD.db.  2  wird  qrfe  durch  q-p)4^l  d.  i.  M-pM^I  (loc. 
von  Tpr'TT^)  erklärt  und  in  dieser  Bed.  nimmt  CKDb.  auch  '-l-flPIJJ; 
daneben  wird  aber  auch  die  ursprüngliche  Bed.  Ader  eine*  Blattes  er- 
wähnt.  Wilson  kennt  nur  diese  letzte  Bed. 

TvTXft  W-t-  5Jf)  f.  =  W&Wm  Niob.  Pb. 

4i5l%lHlT  d°  -+-  51°)  f.  N.  einer  Pflanze,  Anthericum  ij«6ero»um  Boxb. 
(o^rTl),  Rägax.  im  CKDr. 

TpWS  (1°  -+-  ST°)  m.  N.  eines  Baumes,  Aegte  Marmelos  Corr.  (fq- 
Fqj,  Räüan.  im  CKDu. 

'■J-eWWil«  s.  u.  qw*^. 

MtHM^  (T°-hH°)  eine  best.  Pflanze,  =  ir,rh!tH3I  H.  an.  4,  15. 
Med.  k.  191. 

T^TTf^J  q  -  -f-  EP)  m.  (!)  Dorn  Tbik.  2.4,5. 

q^jr^q  (qs-4-fi^0)  „,  Schneeweiter  Tbik.  1,1,88. 

Mt=(|IsU  (Tpf-Hyils-UI;  n.  Cassia- Blatt  (rlsNT*)  Cabdak.  im  CKUr. 
dajß/a(ideri"/aco«r<iOcaiap/iracla/(ox6.(rrit-||i'l,-Cpl)RÄ«A\.imtKUn. 

TSTT^  (Tpf -»- ET^)  n.  1)  rother  Sandel  AK.2,6,*,33.  9, 11 1.  H.(ii2. 
an.  3,  126.  Mbd.  g.  3'J.  —  2)  eine  Art  Birke  (JTsf;.  —  3)  =  q^TTi  eine 

CS. 

6e»f.  /'/Zan.-e  H.  an.  Med.  —  Vgl.  Tpfl'- 

TWT^IH  iTvf-*-^0)  f.  =  TpRf  AK.  2,6,»,24.  -?n  H.  635. 

o  J  -  

1W?Fi  (Tpf  ■*■  5T1R)  ■>.  öinie  Hab.  212.  Cabdar.  im  CKDr.  HjJsH 

ii.  Tum.  2,8,27. 

'ItsIUJ  (Tpf  -i- *II<j4j  ii.  1)  (ii'e  U'itr;ei  des  langen  Pfeffers.  —  2) 
eine  Jrt  Gra*   M^HdüT,  rimiUl)  RASA*,  im  QKDh. 

rj^rrrjq  =  iq^  2.  RÄÜan.  im  i;KI)u. :  in  der  alphabetischen  Reihen- 
folge wird  Tvf]^  geschrieben. 

T^rRT  (T5J  ■*■  SJHT)  f-  eine  Art  Sauerampfer,  =  TJJ^qn  Nigu.  Pb. 

TpTFfi  (T3  •+■  SfFf.  Strich,  f.  =  qWTf,'^Ndl:  qjqnqSpr.597. 

T'H'-öI  (als  etwas  Verkehrtes]  Cärng.  Pauuu.  in  Jouru.  of  the  Am.  Or. 

S.  6,529. 

TpfFT  (TpT  -+■  'TFTj  m.  1)  ein  best.  Knolfengewächs,  =  qTRTFT-  — 
-  -  r  o 

2,  eine  Art  Zuckerrohr,  =  E5T3qT  Rägan.  im  CKDb. 

T^PTTc7!  'Wd  +  mZ0)  f.  niilhel  (JTTTJFi)  Cabdak.  im  CKDr. 
'^tHN'.'H  (T3  -+-  5fT=T°j  f.  1)  eine  Reihe  — ,  eine  Anzahl  von  Blät- 
tern Kaitaljat.  im  CKDr.  —  1,  =  TXW^  Cabdab.  im  CKDr. 
qf^rqq  9.  u.  IWTi- 
^rä-THsTJ  (TTpRiT  -§■  WSlJli  m.  eine  .Iri  Kampfer  (sich  blätternd, 

RliuL  im  ijkliu. 
IV.  Tbell. 


qjWi  s.  u.  TW1- 
s 

qM^I  (von  q^f)  1)  adj.  beflügelt;  m.  Fooei  (AK.  2,5,33.  3,4, f»,  108. 
H.  an.  2,275.  Mbii.  n.  87.  Haläj.  2,  52):  %sf  II.  1,2,  15.  ^hipMll- 
H^TI^:  3^feT(=T  'TJWr:  Hariv.  5470.  Ragu.  11,29.  Qak.  78, 19.  fe- 
!3|it-tl7|Ki:  die  beflügeilen,  fliegenden  Berge  Spr.  419.  —  2)  adj.  6e^e- 
dert,  mit  Federn  besteckt;  m.  Pfeil  (AK.  2,8,t,55.  3,4,*8, 108.  H.778. 
H.  an.  Med.  Här.  33.  Haläj.  2,311):  ^Ttll,  5T7J  MBh.  3,709.  8,1821. 
Hahiv.  1223«.  FT°  MBh.  1,  /.563.  R.  6,67,21.  qq7°  mit  Pfauenfedern 
besteckt  Rvgii.  3,S6.  suhst.  MK11.  1, 1956.  8238.  4, 165ä.  6,2632.  R.Gobb. 
2,66.14.  Räch.  3,53.  57.  9,61.  11,17.  Katuäs.  33,203.  —  3)  m.  Falke, 
Habicht  AK.  2,5,15.  H.  1334.  H.  an.  Med.  —  4)  m.  Berg  (die  nach 
der  Sage  beflügelt  waren).  —  3)  m.  Besitzer  eines  Wagens  oder  Einer 
der  im  Wagen  fährt  H.  an.  Med.  —  6)  m.  Wagen  (!)  H.  an.  —  7)  m. 
Baum  (mit  Blättern  versehen)  H.  an.  Med.  —  8)  m.  Ji.  verschiedener 
Pflanzen:  »einpaime;  =  JT^TqWT;  =  WiFfifüT^t ;  m^t  Rägan.  im 
gKL)R.  —  9)  f.  MhHUM  ein  junger  Schoss  (q^R)  Cabdak.  im  £KDr. 

<J.f-pHI«£  Clf^R  ■+-  =TI^)  m.  Vooei  Nigu.  Pr.  —  Vgl.  qW3T^f. 

q?TT  s.  u.  q^f  5  am  Ende. 

'•(■pll'-IHi!  (qW-t-3^°)  m.  N.  einer  Pflanze,  Cassia  Sophora  Lin. 
(<*WM|),  HXr.  98. 

qWTTadj.  von  TpT  ganaSTTTTT^  zu  P.  5,1,4. 

'TWUTrTT'T  CTpT  -  Ä y  i  •-FIT^iJ  "•  N<  pr.  eines  heiligen  Badeplatzes 
Qiva-P.  in  Vcrz.  d.  Oxf.  H.  66,a,12.  Sollte  nicht  viell.  MtA  %J  °  das  T. 
des  Fürsten  der  Vögel  zu  lesen  sein? 

TWITI  (TW  -*-  "3JHT  oder  3TIT  1)  m.  a)  N.  eines  Baumes,  Calosanlhes 

indica  Blum.,  AK.  2,4,1,37.  H.  an.  3,215.  Med.  n.  62.  —  6)  pl.  N.  pr. 

eines  Volkes  MBu.2, 1874.  —  2)  n.  gebleichte  Seide,  Zeug — ,  ein  Tuch  —, 

ein  Gewand  aus  solchem  Stoffe  AK.  2,6,1, 14.  H.667.  H.  an.  Med.  Ha- 

.  läj.  2,39'..  MBu.  13,5501  (=  Mark.  P.  13,27).  q  q^TO  ^T^TT^nt  q 

sniftjq  =7  sniwTj  vßfytüm  h^t  hfto  R.3,49,44.  sd«r.i,63,i4. 

MIlav.  73, 1 1.  WHI^NP^'W!  TWTO^M^id  (als  etwas  Verkehr- 

tes)  87.  Auch  fem.:  7JT:  —  qWIHTWIUIJR  (oder  ist  etwa  ^FIT0  an- 

•^     r  ""  ^/-.r 

zunehmen?;  Hahiv.  13250.  q^TOTT ! r.  I.  qwTmqf)  Varäh.  Bru. S.  16,30. 

^TllErllH  i'-ivi  -*-3j?IIH)  m.  Knospe,  Auge  an  der  Pflanze  Wils. 

q^U  adj.  von  TWgana  ^q/TTf^  zu  P.  5,1,4. 

qT<q  Verkürzung  von  q^qX  Gattin  aus  Rücksichten  für's  Metrum: 

CTfWPT:  MBu.  12,10282.  qf^T  R.  1,38,6.  Der  ved.  nom.  pl.  qrqqfl 

«J*  -s 

(P.7,3, 107,  Vartt.  3,  Seh.)  und  der  acc.  pl.  McMIH  würde  nach  den  spä- 
ter gellenden  Regeln  der  Grammatik  gleichfalls  hierher  gehören. 

qrqT  (fem.  zu  qiH)  Vop.  4,26.  1)  Inhaberin,  Herrin;  FqHjqq  RV. 
3,61,4.  mßW  4,5,13.  VS.  6,  34.  AV.  7,47,2.  q^RFT  RV.  7,75,4. 
jmi  TQ  FqtTfqT^r  q^q:  10, 30,12.  ^qfq  vs.  21,5.  ^3^  AV.  2, 
12,1.  H^rUTTq  3, 10. 2.  qrqrq  12,5.9,3,5.21.5^°  giSsu. Qu.  10,19, 
3.  —  2)  Gattin  P.  4,1,33.  AK.  2,6,*, 5.  H.  512.  UALÄj.2,339."^qpnq 
RV.  1,22,9.  5,46,7.  VS.  11,61.  WW:  QW(:  RV.  1,62,  10.  186,7.  ^T 
tm:  tipfüHrü^l  7,34, 20.  qfq  qwt  sT^P?  TOITg  AV.  14,1,49. 
Qat.  Br.  3,3,*,  10.  4,4,S,  13.  5,3,1,13.  Kätj.  Qb.  4,1,22.  6,5,27.  7,2, 
21.  °=RlH  Cat.  Br.  14,3,*,35.  TTl°  M. 2,129.  q^°  131.  211.  N. 12,84. 
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R.1,61,19.Ragb.  1,31.  47.  Auch  von  Thieren:  ^qq  q^p-Tjfq"}T$ii- 
qq  RV.  1,140,6.  4,24,8.  Weil  P.4,1,33  qWT  Gattin  als  die  an  den 
Opfern  des  Mannes  Theilnehmende  erklärt  wird,  machen  Verbindungen 
wie  qq^TTq  M(M  I  den  spätem  Grammatikern  Kopfbrechen  und  ver- 
fuhren sie  zu  allerhand  Spitzfindigkeiten,  so  dass  sie  sogar  darauf  ver- 
fallen sind,  q^TT  in  dieser  Verbindung  für  eine  Ableitung  eines  deno- 
min.  von  M(3T  anzusehen  und  demzufolge  die  Formen  qnqqi  und  TTW- 
qq  aufzustellen;  vgl.  Siduh.  K.  zu  P.4,  1.32.  —  adj.  compp.  auf qfq  blei- 
ben im  fem.  unverändert  oder  substiluiren  gleichfalls  q<qT  P.  4,1,34, 
Värtt.  adj.  compp.  auf  qiqt  erhalten  das  suff.  q7,  z.  B.  FRWl^T  mit 
der  Gattin  verbunden,  in  der  Gesellschaft  der  Gattin  seiend  MBn.  13, 
659.  Ragb.  1,81.  Räga-Tab.  2,28.  CÄu.  168.  c4jf>4(?lj°h  viele  Frauen 
habend  90,21;  vgl.  tneUqT.  —  3)  in  der  Astrol.  N.  des  7ten  Hauses 
VARAB.Bi}u.l,iö,-Vgl.gq°,  T£fi°,  sfNj°,5ft^H°,  fqo,  3TH°,1^,0, 
q°,  t#U°,  «PJO,  H°,  tfC,  W£°,  H°  und  den  gana  qqHTI^  zu  P. 
4,1,35. 

Mpfld  (von  qWf )  n.  der  Stand  der  GaHin:  i'ld^FT  —  WT^"  ST- 
TJ^r  so  v.  a.  nahm  zur  Gattin  Mark.  P.  30,  14.  —  Vgl.  mHfT- 

tjrej |  Hfl  (wie  eben)  adj.  mi(  einem  We«'6e  (ffiff  Weibern)  versehen, 
von  W.  begleitet  RV.  1,14,7.  72,5.  r-l (?) l^rlf^TT?!  ^711  ^H3,6,9. 
4, S6, «.  8,28,2. RrlT:  (gf^MSrl:  Dibga)  82,22.  tT^T:  vs.8,9.  io. gTIT- 
%5TCat.  Bb.  11,3.»,  1.  Tvashtar  Schol.  zu  K In.  Cr.  8,8,41.  —  Vgl. 

qT?ftqq. 

M(Hli<IHI  R°-»-STT0)  f.  eine  am  Opferplatz  errichtete  Hütte,  be- 
stimmt für  die  Weiber  und  häuslichen  Verrichtungen  der  Opfernden, 
Ait.  Bb.  5,22.  Lätj.  1,2,22.  2,3,  6.  3,  3,  1 1.  fgg.  MB«.  12.  3648.  Hariv. 
11244.  Bbäg.  P.  4,5,14.  neutr.  parox.  dass.  VS.  19,  18.  Cat.  Br.  4,6,», 
8.  10,2,1,1.  Käu.  Cr.  22,1,37.  giäim.  Bb.  19,6.  Acv.  Cb.  12,6. 

llefltrMlsl  (q°  +  H°)  m.  pl.  so  beissen  vier  Agja-Spenden  an  Soma, 
Tvashtar,  die  Weiber  der  Götter  und  Agni  grhapati.  VS.  19,  29. 
TBb.  1,3,1,4.  3,»,2.  Äcv.Cr.  6,13.  Cat.Bb.  11,1,  ft,27.  2,1,3.  Kätj.  Ca. 
3,7,1. fgg.  12,1,18.  2,3.  3.2  1.  CÄSkh.  Qu.  5,3,9. 

^pftRfTHR  (qü-t-<q°)  n.  Vollbringung  des  Patnisamjaga  Kätj. 
Cr.  6,9,14. 

'-teTlHH'&H  (q0-HH°)  n.  1)  das  Umgürten  des  Weibes  Kätj.  Cr.  5, 
4,33.  8,1,7.  —  2)  Gürtel  des  Weibes  Schol.  zu  Cänkh.  Cr.  1,15,9. 

WÜJZ  mWl  +  mZ)  m.  Gynaeceum  Twik.  2,2,8.  HÄa.  193.  —  Vgl. 

rfcrR  (von  l.  rjr[)  n.  Flug:  qTFTFq  "V.  5,5,7.  41,3.  qiq'q  qfrp 
7,34,5.1,141,7.  'J#T  CrFFTT  qq  6,3,7.4,6.  10,8,3.56,3.  8,6,3.8,23. 
üll^rMHI  MrHIMpg  Pankav.  Bb.  1,7,2  (v.  I.  der  VS.  q^l°).   VS.8, 
48.  kätb.  30,6.  -  Vgl.  sföp,  (MMrMii'c^ 

TrT  am  Ende  eiues  comp.  1)  (von  1.  qq)  das  Fallen:  TTrT °  Pankav.  Bü. 
16,1,2.  —  2)  die  Wörter  auf  tfTFT  bilden  das  nom.  abstr.  aultffq  mjt  Stei- 
gerung des  vorangehenden  Wortes  (z.B.H-iHrM  vonqqTqrq)P.5, 1,128. 

T^s.  T3. 

%£&  (von  1.  trpj)  l)  adj.  f.  q^fr  fliegend:  W&U  JpI  qjqfh  Kauc. 
107.  57?F?I{V.  9,96,23.  VS.11,46.  g'iNKU.  £r.  6,8, 10.  —  2)  n.  das  Flie- 


gen, Flug:  q^TH:  5FhTTTR  RV.  5,6,-.  sm^TTHT  MdlMI«£  vs.  22, 

19.  —  Vgl.  STTST0,  ^J°-  iüfi3  U'"1  fTfJH. 

qrHf^^  (2.  q^-<-H0)  adj.  am  Fuss  hängen  bleibend:  'WU')  ^FH- 
ff^HJIH  AV.  5,21,10. 

McHrl  Usäuis.  3,74.  m.  Weg  Ubuval. 

WW%  (2.  q?-i-qiq,  adj.  f.  3EJT  den  Füssen  angenehm:  q  Habiv.8416. 

TrfPlH  (von  qrFf,  loc.  von  2.  q?,  -+-  adv.  suff.  rlFTi  adv.  zu  Füssen 
RV.  8,13,6.  0rT:!rr7  zu  den  Füssen  liegend  1,32,8. 

1.  TSJ,  qqTq  gehen,  sich  beilegen  Diiätup.20,  17.  qTENIrl  hinwerfen, 
v.  1.  für  qq  qqj  und  qq  82,8*.  —  Vgl.  q^j. 

—  qrq  caus.  auf  einen  Pfad  bringen .  URWI  <4ly<=tiH  H  ^rf  Wf- 
5iq5T!lfqqraqfri  Cänku.  Bb.  4,3.  gK.  16.10,9.  gfqqiriqfH  richtiger 
wäre  ElfqqT^qfFT)  »•  L  des  Comm.;  sonst  steht  dafür  SfTq^lH  (vgl. 
TBr.  1,4,*,  10).  Wohl  ein  denom.  von  2.  ^Zl. 

1.  qg,  qrg,  WQ  (q^TT)  und  q-5R;  m.  sg.  nom.  H-yiH,  acc.  q^5IT- 
qq  und  q^TTR  (vcd.),  instr.  qJIT,  dal.  q?T  (VS.  18,  54),  abl.  gen.  q^ 
loc.  qfST;  du.  q^?IT%,  qftFTJTR.  q^TH;  pl.  nom.  q^fFTH.  W'tm 

-v  'S  *S  "N. 

fved.),  ^F5ITHIT  (Ted.)  und  q<|qH  'in  den  Rkahmara),  ace.  ^SfR,  instr. 
dat.  qrlWR.  abl.  qf^CRT.  gen.  q^FI  und  q^T^FI  (ved.),  loc.  qfgq. 
P.  7,1,85-88.  6,1,199.  Vop.3,  119-121.  Die  indischen  Grammatiker  und 
Lexicographen  stellen  qf^T  (Unäois.  4,  12)  als  Thema  auf,  aber  keine 
einzige  Form  weist  auf  ein  auslautendes  »T  hin.  1)  Pfad,  Weg,  Bahn 
(eig.  und  übertragen)  AK.  2,1, 15.  Trik.  2,1,18.  H.  983.  Haläj.  2,105. 
^WI^H^UiMy:  q^TT:  H.987,Sch.:EiqqrHqTq  q^TM^rNl  3 
RV.  1,24,8.  7,87.1.  WR  «rfrH  ^m  qf^T  6,46.  13.  WW  5,45,8. 
7,44,5.  qfj;  ^Tqjqmqf  qfH  q^JT:  47,2.  8CT:  Hfl  q^H:  10,85,23 
(Schol.  zu  P.  7,1, 39).  FTWFq  qräl  "qSTT  5,64,3.  n/rFM:  q^CRrfl  80, 

2.  qrar'T^qqH:  43,  t.  7, 38,  s.  76, 2.  q  gwir :  q^qr  ^n^ht:  ts. 

5,7,s,3.  q^FTiH:  Püshan  RV.  6,33, 1.  qqr  ^  qTrqTqfjqfrT:  Cat. 
Bb.  13,  4,1,  14.  —  RV.  10,5,6.  5,  1.  II.  AV.  6.26,2.  9,5,  19.  12.  I, 
47.  14,1,63.  VS.  12,66. 16,  n.qqTi^^S'ZHW^Fi  Cat.  Br.13, 

2,a,2.  i,9,s,2. 5,3,i.2.  qimqr  3  q  mmfq  q^^n:  12,9,1,  n.  13,3,1, 

9. 8,*,6.  qgj  3T  ^qT  ^cliqi^fffl  TS.  2,2,*,  i.  JT[  qSTT^r^Ä?  %$- 

f?I  Kitbop  3,14.  —  tqTET:  W%V.  nach  Srughna  führend  P.  4,3,85, 
Seh.  ^'\-  'WH:  Mügb.  28.  q-^TH  ^T^tJ^T:  M.  s,275.  2, 138.  Hfia.  1, 
6703.  mw%>  q^T  Jt-HI=hH  6702.  gq^fT  rl  «RIF^  FFlfq^evoe.  ^q 
q^I!  m^TTIITqm  7]z^r\  BBWRH^K.  9,23. »».  ^q  rr^m  ^q: 

q^iHT  TqlnnTqqq  >  i.  20, 12.  grqfT  qiraq:  q^n  jfeqnniqqqq: 

der  Weg  zum  Unglück  Spr.  336.  q^STH  ^ciqFITq  ^FTrüT:  l^rJJ|% 
zum  Hause  des  Vaters  Som.  Nal.  76.  T5TqiFfI  q~qR:  RH  so  v.  a.  glück- 
liche Heise  CU.  37,19.  86.  Spr.  810.  Pankat.  57.23.  Cuk.  in  LA.  43,4. 

^T:  q^H  ^TlrlM^H  Cäk.  53,  i s.  q  qE^fq  qf  FHH  rTifFlfq:  qq- 

qqi  m.  3.93.  nqrq  qr-.  qrq  q^n  ^'iTfrr  cäk.  133.  %qq  qq  qr  qqr 
vio.  31.  qfq  TTH^qT  qiqrfq  hit.  1,6.  qfqrffq^rpiT  qfsi  qqiq% 
cäk.  98,15.  ragh.  3,  ig.gq^qTiqiq  qq  ^5T:  N.2,27. 10,  u.  13,31. 
m.  4,45. 8,240. 295. 9,274.  ^  qfq  (bildlich)  f^qq:  10, 101.  qqqq 
fqqrqq  q^q  qfq  f^rqfrqq  8,22s.  fFqqT  qroqq  qnr  bbäum.s.  2, 

10. 13.  Pbab.  96,4.  (qH)  FSJTqqfqfq  a«/'den  recAfen  Wegführen  JXäi. 


421 


qsg 


422 


1,360.  qfg  H'JMMI:  TF^JHT  im  Bereich  der  Augen  Mälav.  69.  qg:  CT^T- 
-,yMHU  |H7T:  Ragh.  3,  «6.  qfgg  Spr.  294,  v.  1.  MSJHH  auf  diesem 
Wege,  auf  diese  Weise  H.257.  qjg  "ilH  auf  dem  Hege  niederlegen  so  v.a. 
Etwas  aufgeben,  z.  B.  ein  Gewerbe  Jägn.  3, 35.  Nur  ganz  ausnahmsweise 

am  Knde  eines  comp,  (statt  des  hier  gebräuchlichen  qg):  g'-C^H  FT 

o 

JT^fT  RTTTT  SR  Tgqgfq  Ugövai.  zu  ünädis.  j,  12;  vgl.  gqfgg  iT- 
qTgT:  P.  2,  4,  30,  Vartt.,  Seh.  ^IKJRHItil'tJ  Hakit.  6289.  Vgl. 
7T?R.  —  2)  eine  6eJt.  /iöi/e:  q-S-JHq  M.  4,90.  -  3)  q^gi:  RH]":  (abl. 
T?:  ^I^TrTrT)  R.  pr.  eines  Lehrers  Bru.  Ar.  Up.  2,6,3.  qJI:  oder  qöfg- 
F«T)  Rm^FT  HF?  Ind.  St.  3,222. 

T5T  m.  =  qR  gana  ^TrTTf^  zu  P.  3,1,  140.  =  2.  751  P/ad>   w'eg, 
«oAn  TRik.  2,t,  19.  Uggval.  zu  DnIdis.4,12.  qq  gR^R  gfq%q  ?TtT: 

•  o 

qqq  auf  den  Weg  — ,  in  den  Bereich  des  Gehörs  R.3,36, 3.  qqSI  T5T- 
HTJ  T7J%  H-yi*il  (lies  mit  Adphecht  qSJMI)  H^TtTRT  Vaju-P.  in  Verz. 
d.  Oif.  H.  33,  h,  3«.  Dies  sind  die  zwei  einzigen  Stellen,  welche  wir  als 
Beleg  für  den  selbständigen  Gebrauch  dieser  Wortform  anzurühren 
vermögen,  wobei  noch  zu  bemerken  ist,  dass  in  dem  ersten  Beispiele 
die  Verbindung  mit  dem  vorangehenden  gen.  so  eng  ist,  dass  sie  an 
Zusammensetzung  grenzt.  Am  Knde  eines  comp,  tritt  fast  immer  qg 
au  die  Stelle  von  qg  u.  s.  w.  P.  5,4.7«.  gana  ÜIJ^TTT  zu  107.  Vop.  6, 
«9.91.  Geschlecht  eines  solchen  comp,  'in  der  Regel  m.)  P.  2,4.30, 
Vartt.  1.  AK.3,6.1,2G.^[T?iFI0  .Ml»ii.3, 1 1836.  }g0  14,  1390.  fg.  gt- 

TFJT^T^T:  gu.  1  i.  rj^ig.o  r.  3,61,8.  q?TqTTH  9.  ^fffWTIT  MBh. 
6,2075.  7,195.  H*hiv.  89113.  f5HI--ii(J.yj|l  JT^l  MBu.  12,962.  fFTigü- 
TggrfTTTft  B.  1,36,1 8.  rNN-INH'-iy  IRP-TTR  Ragh.  2,  ts.  Fqifqg: 

R.  2,93.  I».  W'.m  J  KathIs.  29, 105.  £T(  °  R.  Gokr.  2.12,36.  rJ5P.TT5J- 
gRoTTH  Stp.  1.2  M,  1 2.  qRTqqqiR  VÜ-¥$\\r\-!m*  durch's  Fenster 

v.u.  too.  qsriisyM'-iy  JTfT:  lue.  2,3.  qqifsfalf^H'-R  (qqr;  VarJh. 
Bi;u.  S.  i2   13 ,,26.  Pankat.  223.3  (wo     T^:  zu  lesen  ist,.  grgqq  IR: 


zu  Gesicht  gekommen  R.  6,111,35.  FTfqgqqq  I  f 5R:  2.30,38.  CTTSHI 

;q  9$»  ^E{Wi^dfe  n^T  mbü.  3,528.  qr  sn^qg  w  13,2171. 

'■ZTHT^fsTJÜ  12, 1897.  CI^fT^^T:  fqfeqgq^-  ►gq^SiTf,  JKuv. 
M.<M>filtilM9l  0  i.  vJ;rt^^lTO  (H^IsH)  Prab.30,i  2.  qqfgqgrq- 
giTg:  102,2.  qg  -7F7  gsq^qTcTqfqqg  7rFrFI  r?FT  qq:  Bhartr.3, 
42.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  gl  Hahiv.  6306.  8193.  R.  2,42,23.  5, 
26,4  1.  6,112,  4  2.R.  Gorr.  2.  68,  53.  Ragh.  8,84.  —  Vgl.gJ,gg°,  üfT- 

3R  3-  ^TTO  J,  gfq^0,  SR0,  q?TFP,  qqr7°,  gg°,  SJHFP,  gfq°  (u. 
gfH),  5TP7 J,  $q  ',  |"TT 3  (u.  ^TT),  37°,  3g£°,  OTJ1»,  ~5d°,  3^R°, 
qTUT =>,  qR°,  sm°,  ^°.  ^ffT3"J  (»nier  ^iHT^j,  gg:°,  gc?q°,  DT0, 

?T%TrT  °,  ^7°,  ^r°  (auch  v.kr.  93),  sre0,"^0,  gq°,  q^r°,  q- 
qq^,  ginn;0,  ^tii0,  5n?r0,  qfq°,  ftt?ro,  gMo,  t%°,  thftrfi0, 

"^rSrT'i^"J.  5T7ni0.  Am  Auf.  eines  comp. :  Wt-TJiq'  !'..3. 17,  ir,.  5?f=f- 
slIrWyttiM  Kathäs.  42,103.  qisIHMSJ^':!  Buag.  P.  9,10,4.  «^Cft^l- 
qiTI  TT^I)  R- 1,36,  I7  (37,  I8  Gorr.).  H^H'Jir^R'-ig^iq  Katuas. 


43,258.  Vgl.  rm-hrr'W\  "»d  T^TiFTTST. 

ITfT,  adj.  =  7T%  TüJFI:  rfe»  »lege*  kundig  P.  5,2,63. 

T^TI^RT  Cra-i-Ti -1)  f.  =  TrHIrf   Gaukelei  HalW.  4,55.  T&£R- 
t^RT  v.  I. 


CfSilT  m.  (nom.  TSR)  =  2.  TO  u.  s.  w.  P/^ad.  Weg  Schol.  zu  AK.  CKD». 
4^1  Hrl  .idj.  das  Wort  2.  T2T  M.  ,.  „,.  enthaltend  g*T.BR. 13,4,1, 15. 
-  Vgl.  TrarrfT 
TSntrTR  (TZT  -1-  5rfrTT%)  m.  Reisender,  Wanderer  Räga-Tar.  6, 14S. 

mg  s.  u.  2.  qg  und  vgl.  gFrfg. 

mgqi  (von  2.  q?I  oiler  gigj  m.  Wanderer,  Reisender  P.5,1,75.  AK. 
2,8,1,17.  Trik.  2,8,29.  H.493.  Halaj.  2,202.  MBh.  13,22»8.  2790.  R. 
Gorr.  1,5, 10.  Spr.  491.  677.  Mälav.  41.  Megu.  8.  Q(imUät.11.  Kathäs. 
21,92.  32,79.  34.18«.  39,233.  Pankat.243,  4.  Hrr.1,4.  Amar.93.  Vbt. 
in  LA.  22,6.  °5R  Pankat.  104,7.  °qgfrT  f-  ein  Zug  Reisender,  Reise- 
gesellschaft Tru.  2,8,29.   cH^>frT  f.   dass.  Här.  138.   ogig   m.  dass. 

mrkkh.  82,23.  mälav.67,19.  Tigert  f.  p.  s,i,75.  —  Vgl.  crr{gsfi,  gi- 
fjTSRJ. 

TTg^TTT  wie  eben)  f.  Wsinsfocfc  mit  rölhlichen  Trauben  (-4i[h^*,It1I) 
R  \G«>.  im  Civltti. 

'liy-+il^  ffl°H-L  TiT^y  m.  Wegebereiter,  wohl  N".  pr.  eines  Mannes 
gana  ^TtöfTf^  zu  P.  4,1, 181. 

Tiy^tiH  C?°  -f-öfirl,  adj.  einen  Weg  — ,  Wege  bereitend  RV.  2,23,  6. 

6,21.12.9,106,5.  fjrr-Tj:  ggi-g:  Tfg^:  10,14,15.  ^mwmw 

111,3.  AV.  18,2,53.  3,25.  Beiw.  des  Agni  TS.  2,2,1, 1.  Cat.  Br.  11,1. 
S.5.  12,4,4,1.  fvÄKH.  Br.4,3.  Kätj.  fR.  20,1,22.  MBu.  3,14206.  Pü- 
shan  giÄKH.  Qr. 3,4.9.  16,1,17. 

Tig^g  (7  ■*■  TT)  n.  Wegeabgabe,  Wegegebühren  Haläj.  5.4  2. 

qrgrTg  g°-«-?rg)  m.  =  lat^J  Acacia  Catechu  Willd.  Gatädb.  im 
QKDr.  =  IRTäri^X  Rägax.  ebend. 

qfgg  s.  u.  2.  qg. 
qrgrag  tq° 


Tgg)  adj.  P.  6, 1,199,  Seh. 
Wo 

=gg. 


qiggfT  adj.  das  Wort  qg,  qjg  enthaltend  Ait.  Br.  Mo.  C\riEa.  B». 


qTgTTTg  (q°-+-7°)  adj.  die  Wege  hütend:  qgR  VS.  16,60. 

qrgTT^T  g0-!-?;0)  adj.  dass.:-?rR7  rv.  10,14,11.  p.  3,2,47. 

TTgrg  m.  =  qrggf  Uggval.  zu  Unädis.  1,58. 

qf^gi^qi  (qfg,  loc.  von  2.  qg,  -f-gi0)  m.  Vogelfänger;  adj.  grau- 
sam, hart  Qabhar.  im  CKDu.  m.  Lastträger  Wils.  nach  ders.  Aut. 

qtgg^  (qfg,  loc.  von  2.  qg,-+-q7J;  adj.  am  Wege  sitzend:  Rudra 
Pär.  Grhj.  3, 15.  die  Hunde  Jama's  AV.  18.2, 12  (wo  qigqST  dem  q- 
jg^l  des  RV.  fehlerhaft  nachgebildet  ist). 

qfgWT  (TR,  l°c.  von  2.  qg,  -f-  Fgij  adj.  am  Wege  oder  im  Wege 
stehend:  FgiUT  AV.  14,2,6  (RV.  qg^T'.  qTW:  fehlerhaft  für  tfirFg: 
AV.  6,28,  i.  qrgFST  auf  dem  Wege  befindlich,  —  gehend,  unterwegs 
seiend:  q^?R  gfgF^FrT  TR:  g^TRgrg  ^  .MBu.  9, 198/,.  ggRT- 

JT^q'T  tt%t  qrgFgTqr  sjqn  ^Tgt7  soss. 
qgt  =»  qfg  *.  grqgf. 

qgR,  qglgfg  künstliches  denom.  von  qRg  Siddii.  K.  zu  P.t,4,15. 
qg^f  adj.  =  qig^T  RV.  5,.">0,3. 10,40,  13.  Die  Form  ist  nach  Ana- 
logie von  \  'Tril  uikI  ähnlichen  ungrammatisch  gebildet. 
•      q5g(von3.qgoderqfg)  I)  parox.adj.f.gr  =  qgT >jqqg:  P. 4,4,92.  = 
qTggg:  gana  r^grT^  zu  P.4,3,34.  a)  förderlich,  zuträglich,  heilsam (cig. 
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qsq 


^ 
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/Vir  den  Weg,  /ur  rfen  Gang  einer  Sache  u.s.w.  sich  eignend) Tbik. 3,3,315. 
H.  an.  2,370.  Med.  j.  34.  qdqT:  WÜ  RIcM  rl^n^R  Slcb.  1,72,16. 
^PTJ:  TraqTWRlJfT:  qE7JTdy«=»icllH  172,«.  173, n.  198, ie.  236, 1 8. 
2,22,1.  CiL  heimSchol.  zuC.U.20,9.  SJJTTOnFTTW  qETjq  Spr.  1112. 

3ERFmr  fqq  qqr  qsq  «rMi^uyi  rr;  h  *eb.  a  nih.221 ,  gi.53.  q^wr- 

Ü ^l-UbU^N gqMTq  "^R^R  Räga-Tar.  6,68.  Pankat.  69,17.  88,3.  ^~ 
IWaTORI  g^TTT:  R.  2,68, 10.  RRT  Pankat.  69, 18.  qqr  ^FRT  Jq- 
m  q^qT  q  H4M^d  Jagn.3,65.  q^T  qsqqqqT  qRTTFT  ci%TRTq 
Amab.  29.  (qqrfq )  äfcHrtll^:  ^fTTF^iR  ^PJT  qöJT  >Jq  R5TT:  Pbab. 
77,4.  ^HCTRFq  %TO?Ö!  M&um^dl  Spr. 448.  qfwq  q  q- 
sq?q  qqq  ETRT  q  3FPT:  K.  3,41, 1.  2,30,9. 109,2. 6,2,1.  bägVTab. 

4.224.  q  q  qR:  qsqiqT:  iqnnffT  mrh. 2,2196. fg.l^rnq  oder"^- 

SrSrlTq  qEJR  möge  es  Dev.  Wohlergehen  V.  2,3,  7  3,  Seh.  q  qSTJf  qq- 
S7J  ^•S'qTqq^TfqqTqyT  angemessen  Sah.  D.  49,5.  Accent  eines  auf 
qE7J  ausgehenden  comp,  gana  qrjjnT  zu  P.  6,2, 131.  —  6)  techni- 
scher Ausdruck,  etwa  teilend,  die  Grundform  angebend,  normal,  als 
Bez.  gewisser  Abschnitte  in  den  Litaneien:  STERT  R^fTT!  qSTJT:  Latj. 

6,2,». «.  6,9.  u.fgg.  i,io,ii.  qqq  srqq  *uvi  qsq  jcpqTrr  «min* 

1,3.  —  2)  ii>.  a)  =  qSTJT  b.  Cabdam.  im  CKDb.  —  6)  N.  pr.  eines  Leh- 
rers des  AV.  Colbbb.  Mise.  Ess.  1,18.  VP.  282.  VUu-P.  in  Verz.  d.  Oxf. 
H.  53,  6,  30.  -  3)  f.  SN  a)  perisp.  Pfad,  Weg:^!  5fE^T  qsqT^  qiT 
qqfq  RV.  3,54,5.  cnfTFT  14,8.  q^TTE!  5-84,9.  R*  s}frq\  qsqr^ 

TTR  qTFR  6,19,5.  5RfTtq  3,31,5. 12,7.  9,95,2.  qqTpTqTrT  qsqi- 
X     c         ^  "  r* a.  ^ 

fqTqTqi  7,67,3.  79,1.  10,14,2.63,15.  qsqi  pRT  die  reiche  Bahn  als 
Gerne  der  Fülle  und  des   Wohlstandes  personif.:   FqTFrT  qSTJ  ^qR 

tq:  qrfqi  rv,  5,51,  u.  qsqT^dTqspTT  tq^qj:  qqT:  qjifq  qft- 

q^q  ET^rT  AV.  3,4,7.  eben  so  qETJT  HU-tf!  (appell.  in  der  Stelle  q- 
q':  qqT  qsqi|  ^  ^^'  %5JdJ  KV- *M9,7)  *'*  Genie  des  Glücks- 
pfades, der  Wohlfahrt,  welche  in  die  Liturgie  eingeführt  ist,  Ait.  Bb. 
1,7.8.  11.  Cat.  Bb.  3,2,1,8.  15,  4,5,1,3.  Cänkh.  Ba.  7,6.  TS.6, 1,5,2.— 
6)  Terminalia  Chebula  oder  citrina  (die  Zuträgliche,  Gesunde)  AK.  2, 
4,*, 39.  Tbik.  2,4, 15.  3,3,315.  H.1146.  H.  an.  Mku.  Haläj.  2.4  63.  Sega. 
1,132,1.  162,10.  2,24,3.  43,3.  325,11.  orfü3  338,4.  Vabäh.  Bbh.S.75, 
3.  76,35.  Nach  Räga.n.  im  CKDb.  auch  N.  für  andere  Pflanzen,  =  q- 
qqTh,  TtTPTÜ.  qFÖJT  qjqnSqiT.  —  c)  Bez.  verschiedener  Metra: 
a)  eine  Art  Brhatl:  3RT  SW3J1  3MlrRl  SI^tFl^lrTI  ^ß 
T^qfqTq^Tq  N'idäna  1,2.  Khasuas  in  Verz.  d.  B.  H.  100,4.  —  ß)  eine 
Art  Paükti  (8  X  S)  Khakdas  in  Verz.  d.  B.  U.  100,11.  -  y)  eins  Art 
Arja  Colbbb.  Mise.  Ess.  11,73.  154.  —  ö~)  eine  Art  Vaktra  Colebb. 
Mise.  Ess.  II,  119. 157.  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  VI,542,  Anm.  JWjfj- 
qqSTJT  gleichfalls  eine  Art  Vaktra  Colebb.  Mise.  Ess.  11,138.  —  4)  n. 
eine  Art  Salz  (s.  ?R4q)  Ragan.  im  CKDb.  —  Vgl.  BREq. 

q5q5nqj  m°  — •—  V.1  l<=ti>  «>.  ein  best,  (gesundes)  Küchengewächs,  =  q- 
girllM  Rägan.  im  (;KI)a.  , 

i.  q|,  toh  üuiTCP.26,60.  q\;  gqfrq,  qqfqTq,  q(t^,  qTt\  (p. 

3,i,6o.  Vop. 8, 116),  qqfqTqrqMP.3,1,60,  seh.  Vop.11,7);  qfFTq 
Kär.  3.  S  aus  Siddu.  K.  zu  P.  7,2,10);  hier  uud  da  auch  acl.  (o|riM  s. 
u.  SR;  qqT7  ved.);  qqq,  q^.  1)  zu  Fall  kommen,  (matt)  dahinfallen, 


umkommen:  (fqfrf?T:)  T^  fT^qT  ^  RV.  1,38,6.  79,1 1.  3,53,21.  7, 

104,16.  qr  qTqtqqqr  qqq  qT:  4,18.1.  q>t:  w^Tqqr  qqg  av. 

3,19,3.  q^fq  qrqq^  qri^  5T^T:  r.v.  6, 20,5.  EfTdl'T^-'TmM:  (nach 
Saj.  qq^?Tq  gegen  Accent  und  Padap.)  4.  HT  qq^H  zpir\!  TIV^ 

10,34,11.  qr  qpqTqq:  qTT  vs.n,46.  Cat. Bb. 7,t,t, i.  4,*.n.  q^T- 
^  qT  qt^T  5qrt\  i4,i,*,io.qTtq^TT:qqTq%q  k.ath.  13, 2.  q- 

q^TO  qT^  qTjq  !=  WTq  Camk.  zu  Bbh.  Ab.  Up.  und  Dviv.)  denn  du 

=3.      *^  r 
fällst  nicht  Cat.  Bb.  14,8,15,  10.  abfallen,  ausfallen:  q^T  q  Mitll^HT:  q- 

'qrf.qf^'.  qqfqq  Ait.  B«. 7,14.  qq  =  ?TFq  u.s.  w.  AK.  3,2,53.  H. 

1491.  Halaj.  4,82.  —  2)  hingehen  zu  (qqT  Dhatlp.):  rpl3!  Nlml  q- 

^fqrqiqqTqq  mbh.i,  *288.  qqq  qqf%q  di*iWH«6  'Trrqq  13, 

167.  —  3)  erlangen,  theilhaflig  werden:  ^\M'AW\\WrÜ  q  iTHTq  qT- 

CqqTTJfT  MBH.  9,2847;  es  ist  wohl  qp-TFPTjq  zu  lesen.  —  4)  «icA  wen- 

•r  -s      >- 

den  zu  so  T.a.  sich  halten  an,  beobachten:  Fqqq  '-1'iiqMlt-fl  HlUIHrM 

q^fqq  1 5rqq*  ch^'TkiiHqf^qTq  muh.  7, 1  &. 

—  caus.  qT|qtrT  J«  Fall  bringen:  ^qqqjTli  qT^qTTq  AV.  10,5, 
36.  1,17.  9,2,9.  11,2,18.  Ait.  Bb.  1,13.  med.:  STqqqT  ^qTFqT^qfq 
AV.  6,88.3.  —  ^^jr{  gehen  Duatlp.  35,44. 

—  desid.  fc?r>iq  P.  7,4,54.  Vop.  19,9.  12. 

—  intens.  qqFPTjq,  qq^q^TTH  P-  7,4,84.  Vop. 20,7. 

—  STTcF  hinausgehen  über  (acc),  überspringen ;  versäumen,  übertre- 
ten: q  qqrq  fqtq^qfqqwr  ait.  bb.  3;  1 1. 4, 10.  qq?nq  f^  q^;- 
fqqq  snwf$  qfiqqTqtt^fq  ts.  6,3,4,8.q^qqfqr|KAog.42.  vgl. 

^        -  -  -  **i    r        .-   i~ 

tl Irl -1  tfj  TBb.  1,2,4,2.  —  caus.  verstreichen  lassen:  q;  miiHIHIHiq- 

qTfqq^TS.2,2,t,i. 

—  qq  1)  Jmd  (acc.)  nachgehen,  folgen:  H  q  |o|*JIM^I  vJ^qqTTjq 
MBn.  1,6710.  7962.  8447.  4,651.  R.  Gobb.  2,108,3.  einem  Weibe  nach- 
gehen, nachstellen:  3qSqfq qqTqTFq  —  HHdW'r-('l'1UqMBii. 1,4180. 
—  2)  sich  begeben  in:  M^'Mü^tf^W  MBn.  3,239.  cH^MWrl 
12714.  R.  2, 45, 4.  sich  zur  Erde  begeben  so  v.  a.  auf  die  Erde,  zu  Bo- 
den fallen:  qqi|W-c<l|QHI  qTqq^fqq  ?TqT  MBa.7,WC4.  —  3)  JieA 
begeben  zu  so  v.  a.  treffen,  zu  Theil  werden:  q^TJ  qT^TR  H'UrlTq  AV. 
6,26,2.  —  4)  an  Etwas  gehen,  sich  an  Etwas  machen:  f.IJTqqqFqq- 

jqqR.  1,2,25.  fetqrqq  qTq^Fqq^qr^TTqq  mbh.  2,2185.  q^ 
^TTq^qq^3,i356.  m-.  srfqTqqqTtnT  qr^ri  qttffirrqT  i  qtr 

V&l  qqqTrTT  qFqqJHH  rqi  q  q  so  t.  a.  that  Nichts,  verhielt  sich 
ganz  ruhig  1,5407.  —  5)  hinter  Etwas  kommen,  ausfindig  machen, 
finden:  %TZ  ^.TJT  —  fqfqft  RT  *J-^Wrl  Buic.  P.4,17,  I2.%fqfq 
HTqq^iqSTiqqi  HT  ^^qq^Tjq  Väju-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  54,  6,  6.  - 
6)  verlustig  gehen  einer  Sache  (abl.) :  T^qqFqT  H<ciy<ri:  HH^I  qi  q- 

■^T^rq:  i  q^wTqFqqwrr  qqqi  qTrr^  qqT  (so  ist  st.  qqrzu  lesen)  i 
qrarqT:  -  qqi  qrrrq^  qq:  mbu.  12,4553.  -  vgi.  qqqz. 

r.    __  n   .  -r  ^   ^ 

—  U*R  bekommen,  erhalten:  ^RT^Tq  qqT  qq  qqT  HM-WrHJlrf 

(warum  act.?)  Hauit.  11210. 

—  qq  entrinnen:  qqrqqMIT-l^iq  qiSiq  A  V.  4,28.5. 

—  5TR  eintreten  in,  eingehen:  qTCTT  ^IriHHH'iiq  Cat.  Bb.  3,4,t, 

6. 7,4,9.  qrqTq  2,6,1,39. 13,8,1,9.  «-isJTyq  5,3,*,  4. 

—  qR  1)  herbeikommen,  kommen:  iRTphlT  qMjq?Utf  MUb.1,8105. 
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FFP7  qj^T  iqirHlfWtlH  R.  4,30,8.  qj£  %£  qqT  STmi\  rlrf:  3T- 
<TF  iTH'^C-'-H  MBa.  3,8469.  Habit.  11215.  sich  hinbegeben  zu,  kom- 
men zu,  gelangen  zu;  mit  dem  acc.:  HTqWJ-TTWrT  ^T^INSTTi'- 
TTrTT:  MBb.  13,  *375.  ^RHTT£T[5n  ?rq  ,iqq  M<HM'(T  I  mw\  R- 
<(IMHI  od  IHM  Hd'-t^HH  II  Ragh. 12,32.  Bhag.  P.3,l7,3i.  ff  ^q"  ?TT- 
d'-HMI  q^TFlriwf?"  20, 23.26,4.  qrWFT^RT:  -  WTTVZrl  —  3- 
mqT:  ^HfdHIH^  feT:  Ragb.  19, 1 1.  tR^t  q  q5TR%  q^rqitjq- 
OT?U^R.  6,16,10.  qqifqw  qRiqslI^UlWI^  *RT  I  H^ctHW 
3.49,52.  MH^UI:  -  MliMHUnuQ  2,63,  16.  qqq  1,55,11.(56,11 

go««.j.  sm  qqlr^q  dHiiwniwfqq  mbb.i3,i7o.  f^qq^AT. 

Bb.  11,1,6,7.  qiTWR  Ait.  Bb.  4,9.  mit  dem  loa:  qTWqqRT  H*(l- 
V$l  JJ^qrj  (die  Sonne)  Bhag.  P.  5,21,3.  qHJIfJ^uA  =tilM^r-tiM- 
^TT'UM'dH  gerathen  in  8,24,12.  sieh  zu  einer  Gottheil  hinbegeben  so 
▼.  a.  bei  ihr  Schulz  suchen,  ihr  seine  Verehrung  bezeigen:  tfllM'-iH'ilr) 
qqq  qqi  qqq  JimilM^ldHH  f^M  Cic.9,27.  qfqqq  =  !<l<mifyq 
ScA«(:  jucAend  Tbik.  3,1,2.  H.  479.  —  2)  .Imd.  (acc.)  zu  Hülfe  kom- 
men, sich  aufJmds  Seite  stellen:  qi  ö^SRT  HIcHHHI  H  ^RFTT- 
T^h.MBh.  6,4043.  Mfdqtqi>N*-yi4l  ^TrTt  ^TTTWITO  R.  3,51,9. 
66,19.  q^FrlN  fqil"  q  ii^HIIH^fl  (sie;  HiBiy.12253.  qqqqq^ 
ft  ^TTT  q  fTT!  qqWqR  MBh.  1,198  1.  4,701.  qqi  (Crl  sprichl)^- 
FqT:  TTTr^FfTT  fqq^T:  OTERT:  HTT:  I  qqrfqw"\qT5I  qT^W  STTSIrfr: 
qqi:  ||  13,3856.  fgg.  —  3)  erfassen,  in  die  Hand  bekommen,  erwi- 
schen, Jmd  auf  den  Leib  rücken,  sich  über  Jmd  hermachen,  über  imd 
kommen,  sich  Jmdes  bemächtigen:  'mftj  «gif 4  C>t.  Ba.  3,7,«, 2  6. 
f^cTq  S,5,t.20.  Ay^iq  2.1, »,i6.  Fqqq  9,5,«, 5.  1,5,*, 2.  3.  3,1,«, « i. 
4,«,n.  CaSeb.  ga.  5,10,5.  qq:  H:  -  M^5I(51H^HTirUITTHT^  V- 

^rtto  r.  5.41.24.  wrq^-  <qq^Rq:  n^nfwim  q#ra^RT 

>IT^fpTTIfTrI^:  tmU.  f.  4,24,66.  q4d3IPR%qT  qiH(l^l  q^R- 
q:  I  '^Nk^HHlV1  Ü&fi  le*  ^™^:  '•  5iBu.8,3o*7.  qFT  ZiWCN- 
q^FJ  TTHrF^  3FTP7H:  I  Hyttiy^qrqyq^llM  qqqq:  ||  Habiv. 


4737.  MBb.3,67C.  ö7JT5nPT^?fT  cfcHIM^WI  R-Gobu.  2,9,46.  5,2.S,1. 

qfcrm  hhhiw^h  t»T.  Ba.i4,o,«,5.  qrqR  9,«,19.  qRqTqqirj 

qrqqi  RV.  10,71,  9.  q  iftJsH'.  W\^U(rl  qqqqSR  '"»  Aiemand  zu 
nahe  MBb.  12,  1*03.  r\[]ic\ IH  |  RqcJM IM^fH I W  FR:  MBb.  7, 
6782.s^cnPTT^  R.  2,22,30.  ^TBTOT^T:  FTT^r!  rä+HIWcWI  qqi  3, 
74,31.  BbIg.P.1,13,19.  ^HdHIWT^  —  ?niR  MBh.  1,179.  fTfHIJlT- 
THTO  erfasst  (von  einem  hosen  Dämon)  Sogu.  2,383,7.  eTTrl0)  RrT°, 
Wd°,  f^T°  312,  l  v.  u.  313,  2.  4.  6.  S[Q{\H\Wmi  318,  20.  ^Ttri- 

qf-m  1,128,2.  5fRq^  =  gTHUFfi,  BgrTiTfT  {^TTT^fl)  AK.  3,4, 

«»,  131.  Man.  n.  161.  =  5lTH?,rl  Victapb.  (Juiuau.  Agajap.  Bbübipk. 
bei  (iold.  u.  t4IH'-l^,  wo  jenes  Wort  durch  come  near,  run  towards 
wiedergegeben  wird,  wahrend  es  nach  unserem  DafürhaUen  in  der 
pass.  Bed.  aufzufassen  ist.  —  4)  zu  Etwas  gelangen,  bekommen,  in  den 
Besitz  von  Etwas  gelangen:  md  H-^l'Ud=J:  PTW^PTq  I  F^TTR 
►^l'ilH'-l'dri  FRT  ^qTfTn"^p:  II  M.  l,se,  ^qWraTHTT^;  MBb. 
1,2805.  -  5)  annehmen:  JWf  ^rliR  HTOT  'ilHHUil  ^IW  I  R- 
rlMIUrW  ^Rl  HTHT  qifWPR  II  R.  2,  36, 12.  5TR  |lsMR<  1- 
WTR]  OT5TT  lJ=<l'Wi  I  HIHMrWri  JTR-  TRHRR^l^q  II  R.Gobb. 

IV.Theil. 


2,62,27.  R3TT  q^TT  ^Wlf^  (ITO  fTP7  qT^rl:  I  qTpTTW  qm  51- 

g?T  qTT^t  =}Ndf^  II  88,18.  5IWI  =  Fsfr^rT  Agajap.  =  %(ffa}- 
ff  g\BDAMUKTÄv.  bei  Goidst.  u.  ^JpTT^-  —  6)  an  Etwas  gehen,  sich 
machen  an  Etwas,  sich  hingeben:  (EfT:)  SRqq  chHUURM^JH  C*T-  Br- 
1,1,«,  12.  NrlHi-UMyH  R.  2,63,1.  5R^  Hr=hrl  ^IRM^H  b«*g.  p. 

1,7,5.  ^tr  f^w-Wdti  9,i8,32.  Eryq^q^itq  qrj^  ^i^q^r- 

J*!  I  ^riWTq  5R  f^T  R.  2,109,6  (118,6  Gobb.).  F^mqfq^fFT 
fdl^H  %7iq  tT  r^fRT^:  MBn.13, 1532.  f^RifqTsftsrq^  -  J5I- 

rRTTqq^  rlS^JTFTRTT^R  wenn  ein  geschickter  Mann  daran  geht 
Sega.  2,360,15.  —  7)  ETR^  =  *n(l<a  schuldig,  der  sich  vergangen 
hat  AK.  3,4, *S,  131.  dafür  fälschlich  SFTTjy;  Med.  n.  161.  —  8)  STpFT^ 
entfernt  Agajap.  und  Cabdamlkt  01.  bei  Goldst.  u.  ^TX'-IfI.  Eher  könnte 
MiH'AH  nahe  (vgl.  u.  3.  am  Ende)  bedeuten.  —  9)  ^PTq^f  gestorben, 
todt  Bhattie.  ebend.  —  Vgl.  üR^ItT. 

—  qqR  1)  kommen,  gelangen  zu,  in:  q^cT  qqqT  WJ\  HMtHM- 
cpTJrT  MBh.  3, 12539.  Mslsl-H  qftel^  qiyoTlH-cj^T|^rT|  g^S^ 

t!  f^rqlnTn:  qqprrwr  1, » 5 1 5.  q^ri:  qrsi  qjqpt:  i  ^m  qqRwq 
i3,6683."^T^q^wrnnq5Tiqqfqq73H  12,11263.-2)  antworten: 
mw  q^fqfq  q  qqq^qqmqT:  1  qqqrih  wi  q?q  qqmq- 

!7jq  MBh.  3,  10441. 

—  gq[  1)  Aera6  — ,  Afnaft  — ,  ausfallen:  TJ\  ^\J^  TTT^  f^Fff^ 
(könnte  auch  u.  Wfä  gestellt  werden)  RV.  1,105, 3.  ^R  qjqT^qq^:2, 
29,6.  7,104,17.  8,4,17.  qRqq  q^Trq^PT:  9,73,9.  q  qqilT  >iq  TO 
6,54,3.  4,13,5.  qTST:  AV.  6,136,3.  IRI:  5,17,7.  Kbänd.  üp.  2,9,7.— 
AV.  8,1,4.  TBii.  2,1,*, 1.  Cai.  Bb.  8,5,»,7,  Pankav.  Bb.  14,1, 12."qf!5T- 
qfriNMfl  (vgl.  qftTqfteTqqfqq  u.  l.  qq^mit  gq),  worauf  eine  Haar- 
laus gefallen  ist  M.  4,207.  11,159.  MBu.  9,2425.  Mäbk.  P.  32,2».  34, 
55.  50,4  4.  tl^llSM'-if)  was  beleckt  worden  ist  und  worauf  Etwas  ge- 
fallen ist  34,  56.  entfallen:  5R  q^HTqqRTqqTR  AV.  8,8,20.  -  2) 
einer  Sache  (ab!.)  verlustig  gehen:  qTq1  qirH  5TTqiR  AV.  6, 120,  2. 
rjöld  Ait.  Bb.  8,23.  TWH:  Pankav.  Bb.  12,13, 1 1.  -  3)  zu  Fall  kom- 
men, verunglücken :  "it-jb-iHI  qi^bTd^C-l'il  Ait.  Bb.4,  4.  —  4)  stürzen  : 

■^t?m^. qqrqqTj qqqfFrm  kaTh.29,i. -  vgi. gqqi| (tbb.i, 

2,*,  2.  5,  *t,  1),  Fqqqqq^I.  —  caus.  herunter — ,  hinabfallen  machen 
AV.8,6,i6.  5RTTqqTFRMI^iq^9,2,20.  S<jSb.1,60,2,  wo  WTWU 

q  zu  trennen  ist. 

o 

—  cTjq  auseinander  und  herabfallen  Cat.  Ba.  3,5,1,25.  6,*,  2  5. 

—  3ETT  1)  herankommen,  nahen:  ^TJ  ^H|li|( l'HII^  qRTJTltT  HM°f>(: 

buatt.  iö,  89.  yf^r^i^Nd  jjqq^111  ^^'  ^T^V™  'snq^rq 

Bbäg.  P.  5,8,  25.  —  2)  eintreten  in,  betreten,  gelangen  zu:  qicjq  Cat. 

Ba.  i,8,«,4. 5.  zmm  i4, 9, »,  2.  q^qqq  Li«,  i,  1, 23.  (mum  qft 

d^-IMN^:  R.  6,16,21.  NffWI'-iy  qT^T:  CiasnÄ  11  in  Ind.  St.  4, 
107.  351.  —  3)  hineingeraten  in,  in  eine  Stimmung,  eine  Lage,  ein 
Verhällniss,  einen  Zustand  gerathen:  tlüJHI'-frt-Mlrt  Ait.  Bb.4, 7.  qTq 
q?FT:  qTTrit  *m\  Cat.  Bb.  1, 8,*,  i .  öTJRq  6,  *,  1  s.  wm  t-R/Ulf^H " 
$Tfc\  das  (in  die  Vedi)  hineingeralhene  Kätj.  Ca.  2,6,4  1.  q^-M 1 1 i4 ^' I  =1 

■^l'^HHqqQjqrq^fT  Cat.  Bb.  12, 4,  t,  2.  Ait.  Ba.  7,5.  q^-  fqrfq- 

^ra  qqfq  c*t.  bb.  1, 1,2, 15.  ^iqqsiq^spr.  1202.  ^Tf^qq^AT. 
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Br.9,5,»,  i.  AV.  8,8,  18.  T^^mr  TS'7:  11,1,  30.  MBb.  1,  6 112.  R- 
^?R  3.99-  '-WdH  1,5305.  Dac  1,  30.  R.  2,  67,  4.  W&  ^STF^Spr. 
791.  sfi  MHTH;R  M.  10,  104.  SRJTFPIR  R  Katuop.  2,  G.  ER%R- 
MI'-IMIH  MBu.  1,6161.  R.  3,51,4.  Vet.  in  LA.22,17.  qj  HI^HIM^y I: 
Pracsop.  2,3.  -iäJMl"^  H.  Gorr.  2,tä,6.  RrTFIFff^'  Hariv.  8830. 
R.  2,33,13.  RR'RT  Vet.  in  LA.  24,  II.  33,7.  ^HDTERT'R:  MBh.5, 
7080.  R.3,3i,i3.  H5TCfTq^qHR  AK.  3,1,5.  q|-FTFT^MBu.3,2856, 
RSTR3  Paneat.  51, 17.  qj\  R^rRTWF!  Pbab.  89,4.  tfJRRfTDA- 
«AK.in  BESF.Chr.191, 7.  ^dl*HI!T  Buag.  P.  9,14, 17.  M^rllR  Ciksbä 
beim  Schol.  zu  Gaim.  1,2  1.  ^HfTW  Sah.  D.  31, 15.  7TRq  Pbab.  33,  8. 
Sll^icR  Raqh.  14, 70.  Spr.  237.  Bbäsbäp.  12.  R^iT^TR  Camk.  zu  Bp.b. 
Au.  üp.  S.  244.  qsrUT^TRIFn'^llH^l  KlLI-  zu  M.  2,  55.  übergehen 
tn,  sich  verwandeln  in:  fsfH^T^'TT  RiR  CaSku.  g».  1,2,9.  STPR  = 
TTH  H.  au.  3,358.  Med.  n.  38.  kann  mit  einem  im  acc.  gedachten  Be- 
griffe coniponirt  werden  P.  2,1,24.  W^HI'JM:  und  HlSH'-W  Seh.  —  4) 
in's  Vnylück  gerathen:  yyiWI  CI^RsT  T]:  ^WW^n  rt  I  ^^TPTSR 


WTO  Camk.  zu  Brb.  Ar.  üp.  S.  230.  ^fiFTN  =filMiHll"  37RFPIH- 


^tTTTTRH  Dacak.  183,  2. 


Vgl.  tll'-^H. 


R5[  (R1  ^5T(<fI  «T5TT  II  R.  2,53, 1  3.  STFR  in's  Unglück  gerathen,  un- 
glücklich AK.  3,1,42.  U.478.  H.  an.  3,358.  Med.  n.  38.  MBu.  3, 14948. 
5,6005.  CA*.  49.  Katuäs.  27,35.  Dacak.  in  Benf.  Chr.  196, 2.  —  5)  zu 
Etwas  kommen,  erlangen,  erhalten,  in  den  Besitz  von  Etwas  gelangen: 
5[ra  iu  act.  u.  pass.  Bedeutung:  ^^TTCRiJTRiT  -  SRTJTtTTRFT- 
WJ  BuÄc.  P.  9,16,37.  sJTROTR  =  StrRSffR^i  P.2,2,4,  Seh.  Nach 
P.  ist  in  beiden  Fällen  das  subst.  als  acc.  aufzufassen;  vgl.  AK.  3,6,8, 
4  3.  MWsWcJT  und  5TTTT  unter  5EfFf  mit  ^f.  _  ß)  widerfahren:  W&wfc 
q7qf^(vgI.WEBERinilonatsber.l839,S.63)CAT.BR.l,7,»,19.  OTHI^ 
•tRT^TT?  £RT  RH'-tlM(lrT  Buatt.6,3  1.  geschehen,  zu  Stande  kommen: 
HTT  tWlfrHlTsfl  fR  TTR  R£?cR  R  Gorr.  2,43,31.  zutreffen:  rj^H- 
FSJHfeHN^dHHTH  rWJ  ^Trl  Latj.6,4,5.  TJ^HWUci  so  v.a.  so  ist  es, 
so  verhält  es  sich  Mälav.14,23.sicA  finden:  <i<yr|l*-c(-UcHIHIH<«Jrl  Lätj. 
10,2,i.  —  Wfä  Paskat.  I,  29o  fehlerhaft  für  STTCR  und  Biiartr.3,49  für 
?IT?R-  Vgl.  STFrirT,  WT^,  Wfl^i?)-  —  caus.  1)  betreten  machen,  bringen 
au[.in,zu:  q^IRIT  gAT.BR.il,  t,S,  6.  14,7,»,  13. cTJR  AV. 10,5,42.— 
2)  Jmd  oder  Etwas  (acc.)  tn  eine  Lage,  einen  Zustand  (acc.)  bringen: 
fo^HI'-lli](Hi3qi?  MBb.  1,1832.  qRj7rTTT^T  7JSTT  eRT  R. 2,73, 5. 
■?T?:)  WTFiR  *l  ct|MMtl(T1:  Ragh.  5,5.  —  3)  ins  Unglück  bringen, 


zu  Grunde  richten:  cf^HR^R^  TPTNI^HH  Vi_a.  33,2.  5RI7  HT- 
^■RrFT-  ül*JNI<Rg  ?T^T  ^RITT  Ifffi'.  R.5,92,6.  -  4)  Aer- 
bei führen,  herbeischaffen,  verschaffen,  bringen,  hervorbringen,  veran- 


lassen, verursachen:  *U  H¥rIWTTTT^C<~:  MBu.  1, 7873.  H'HMIMII^H 

rst  ertt  sü^fr  >rh  buäo.  p.  3,9, 29. 4,22, 42.  mvwnizFi  wr 

R.  2,74,5.  RfR~RSucR.  1,20,8.  qi^FT  153,4.  2,191,13.  318,l4.7frR- 
H^-Mcfil^H  Spr.  918.  Ragu.  2, 12.  CIntic.  3,19.  Qlmk.  zu  Bru.  Är.Up. 
S.  121.^THIJ?iqiM|<^R  JRJTR:  Varäu.  Brii.  S.  74,7.  —  5)  für  sich 
herbeischaffen,  erlangen,  in  den  Besitz  gelangen  von  (acc):  *JM i  \'-{\\?- 
H*p?JT  f^fRrlÜrl?!  Buag.  p.  3,30,1  i.  y  I^H^MIW'TJTHJTJTjqt- 
T7T7ll,irlH'cHHI^  (so  ist  zu  lesen)  Schol.  in  der  Einl.  zu  Kaobap.  — 
6)  machen  zu,  verwandeln  in :  Tlfft  W\  —  TZF^TJlJWWTIWFfl  Inschr. 
in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,303,  Cl.  9.  ^T=hH"UI--firlNty  ^^3- 


—  W-Ul  sich  hineinbegeben  in,  gerathen  in:  M^-IHrll'-UI  H^llUI 
F^TRRT'Tim^  FrlTfrf  durch  alle  Standörter  hindurch  Nir.  7,26.  R 
H^TMH^UI^^td  Äqv.  Grhj.  3,  9. 

—  WH  zurückkehren,  wiederkehren  MBu.  12,10731.  SfcETTTWF^- 
MHlfd  BHio.  P.  8,11,  48.  Dacak.  in  Benf.  Chr.  200,  19.  im  Präki  it: 

qirisiwrRt  g^.  c...  55,8.  -  vsi.  ^rm^m. 

—  c?JT  verderben,  zu  Grunde  gehen,  umkommen:  <-|[^>  M3(  q^l^lT- 

^rra^^r  stj^twi:  i  f#^rrwrr  rR  mbu.  7, 3008.  cErrm  «« 

Unordnung  gerathen,  verdorben,  missrathen:  fJrRo  tim1^'.   Sd^r.  1, 

21,  9.  Wasser  170,  20.  RHIFlfa  alterirt,   verändert  RV.  Prät.  4,  11. 

ö,  1 6.  ER  RHsRl'^T  cTJNWT  (Gegens.  5T!R)   wo  er  verschwindet, 

einem  andern  Laute  Platz  macht  Schol.  zu  RV.  Prat.  4,  1 1.  ^JcTJTR 

nicht  umgekommen,  am  Leben  seiend  Megh.  t0.99.  —  Vgl.  ETJFTJfT, 

fs*\  r  ^ 

STJfriT.  —  caus.  verderben,  zu   Grunde  richten:  SnfT/rcjfalrMMIIUI 

UFT  HTfflrll-ÜRyioUIMI^rU'-iy  Sccr.  1,21, 1  i.  Wm^verschlim- 
mern)  70, 12.  ERRTTITTIT  ^FT  W&  STJTTT^tenTrT  MBu.  1,  1607.  ver- 
nichten: öTRcU'l1!  I  \{t\  IrHrlRtT  Buäg.  P.  8, 17,  9.  umbringen,  tödten 
Mrkku.  34,16.  gÄK.  6,11.  Kathäs.  11,65.  42,48.  Räsa-Tar.4,686.  Pah- 
kat.  22,15.  34,16.  47,1.  48,17.  53,19.  64,1.  68,15.  69,21.  Hit.  20,17. 
SRT^mirHH  R^ITT  5JJTT^nfq  24,  12.  34,  19.  Hl,^1.  Vet.  in 
LA.  22,12.23,1.  25,14.  33,9.  37,9.  —  Vgl.  oU|l||^H. 

-  Hqi  1)  anfallen:  ET:  Sfi'f^^l«^^  7HRI  q^j4\:  MBu. 
5,2002.  —  2)  gerathen  in,  sich  in  einen  Gemiithszustand,  ein  Verhält- 
niss,  eine  Lage  begeben:  ERJT  ETlf^  HqT7^I  SlTTUrff  =1H(T  FJ5TT 

mbu.  13,41 1.  rht  wivi\  1,6747.  mihi  mmn  ^rfrh^h^: 

sich  machen  an  R.6,92,4.  —  3)  FPTFR  =  ^TTH  gekommen,  genaht  H. 
an.  4, 199.  Med.  n.  220.  WMMsiN'-liTHhM  (HRTfR?)  Spr.  283.  —  4) 
PPTT/R  am  Ende  eines  comp,  versehen  mit:  TTHT0  MBh.  2,2588.  tTTPT- 
JTTT^o  13,336.  Mark.  P.  15,  5.  ^TR0  B.  3,75,3  hierher  oder  zu  2.  — 
5)  HRFR  =  5FTTH  beendigt  H.  an.  Med.  —  6)  HRFR  =  J^S  ge- 
plagt, gequält  diess.  —  7)  £RFI?F  =  =R  Tod  diess.  getödtet  Was.  — 
Vgl.  HRMtT. 

-  5J>TH*TT  gerathen  in:  M<t\WWWW\  R.  2,12, 1. 

S^    »s.     »-S 

-  37  hervorgehen  aus,  entstehen,  geboren  werden:  rJr\W  =T  T?5T 
3^W?T  giT.  Br.  1^7,»,  20.  3rrl'*RHFT  ~m  %^FfTr=t»l(=hH'-il^H 
RTrT  Schol.  zu  P.  1,4,30.  5rfT^-  ^FUir^'JH  M.  12, 16.  snJfT:  - 

sEJTTflTJFFilfT  l,77-  SÄMKIUAE.  40.  Prab.111,  15.  Vedantas.  (Allah.)  \o. 
41.  Schol.  zu  Kap.  1,124.  EfiWlFfrFfrT  RriT  R.  Gorr.  1,38,9.  MBu. 3. 
12977.  rTT££RHT  JTsn^FfTJRTHrMydM  Kathäs.  36,121.  JrMrW- 
Tri  CJHWN  ^TrR!H  TRISJJEf:  Uariv.  4631.  3fT7JrI  TT^  TR  =7  ^ 
Wm  ^iR  H:  I  H  JT%  IT5  3PRRR  RFÜR  FTcRsT:  II  M.  9, 170. 

147.203.  1,98.  Hariv.12630.  Vid.7.  AK.  3,4,f4,88.  SFR7JFJR:  —  T5- 

+f^^M*JrI  R.  1,70,22. 110,8.  R^TtW-JFTÜ  R"FrTRTRTJrT 
Katu;s.  32,43.  ^RRfTT:  JR:  -  *<d«-^MNIMr'-l^l  R^lld:  R.  1,47. 
i2.5T^H  ^FcJWIHr^:  M.  10,19.  R.  6,3,25.  5RJTR5IT  5RT  M. 
5,i62.  Hf^Tf^RT  Katuäs.4,33.  rTIT^R:  ^TRH  Säj.zuRV.1,123, 
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i.  M-ärN'-ftl  il^lr'^T  Pankat.  8, 15.  3^TTf|  qpiq^P.  3,1,60,  Seh. 

qflcTIrM^  (qq)  so  v.  a.  fertig  Agv.  Gbhj,  4,4.  3rT^  35TT  zur  Erkl.  von 

UlrllTl  ein  junger  {vor  Kurzem  zur  Welt  gekomntener)  Stier  AK.2,9,61 .  3- 

•s  -^e^  rl 

r'-m  qq?  trenn  der  Damm  entstanden  ist,  fertig  dasteht  Jägn.2,157.  qg- 

FTq  qq  entstanden  61.  (JTHTT:;  g3iT7WTtnTF^T:  Biüsbäp.  93.  TT5T  5T- 

WjltcITWfä  Katiiäs.  35,  WI.^Jn'-H-jqitlrl  HUid  Rasa- Tab.  4,523. 

3r^flWIMsH  Spr. 456.  3f T^m  ^qqH  q  ?TFJJHT  J=TJTH  ^IRPtlrT 

™  S  -s 

!(T^riTn)  M.  12,9  6.  R.1,5,3.  ^j^Tr^tlf^p^BHAaTR.3,3.5frI^f  qq 

^IH'-lr'^HIVd  giK.  in L A. 41, 1 6.  SÄiäKujAK. 64.  ?IFT  TqrTqqT  31%TT- 
cqqqq(Tgl.amEnde;R.l,8,2.2,73,l7.MBH.5,959.qT3^TViD.110.qq:q- 
WNIr'-Mk-tM'HfT  Dacak.  in  Benf. Chr.  179,7.  MHHANN  HrlHT  TS- 
siWIr'-iyri  qqqjU.6,10.  Pbab.7,  I2.°\qi7%  WTT  ^rllr'-^I  W 
TT  MBu.  2,2395.  NiHy^HM  "^MrM<UrlHM5TH  3,36i.  W- 


Mr'-lcHH  q^379.  B^l<l^  ^Ir'-W:  V«r.  in  LA.  3,3.  qrrq^  5TT- 
TH^PT^TT  21,9.  BuXg.  p.1,7,7.  Raga-Tab.S,3I3.  3rq^TrTI7TViD.i34. 
Vbdantas.  (Allah.)  No.  1 48.  ^TJf:  '-H^rM'tMM:  Sah.  D.  73,  3.  76,9. 
3rTWFq»T('  entstanden  so  v.  a.  jieA  dargeboten  habend  Mälav.  40,  1. 

jr'^'-j  qriqq  sPr.  437.  qra^T  tttttht  f^m  qmqc'^dq  ^rfqq 

Fleisch  entsteht  so  v.  a.  Fleisch  wird  erhalten,  man  kommt  zu  Fleisch 
M.  3, 18.  'JlrMMI  'Hlr'4'JrT  so  y.  a.  ej  frffl  Aein  Suffix  an  Schol.  zu  P. 
1,2,51.  SJTHT:  qj;  !Trqqqrrq;  irM'dcl  Sehol.  zu  P.  3,1,2.  wmw( 
"llr'-l'tJcH  Schol.  zu  P.  4,1,93.  5,4,159.  3fq5T  auf  die  Gegenwart  ge- 
richtet (Tgl.  u.  Hfqg) :  gqSr  qfe  qrfqqi  WT  q  q^qqq  I  tHUIFJ! 
qqFqqTTTqq'qT  (in  der  Calc.  Ausg.  TTqqsTT  vom  vorherg.  getrennt) 
TqqTü/MI  ||  MBh.  12,1913.  —  caus.  hervorbringen,  herstellen,  schaf- 

■r  r~. 

fen,  erzeugen,  verursachen  Cänkb.  Ca.  3,19, 18.  20,8.  Gbbj.3,8.  qq  T^ 

=tii(ul  qqqq'Trrqq^CAMk.  zu  bbh.  L*.  t>.  s.  29.  (q^qqj  qqqicqT- 
f?q  qq  hak.v.  73ti.  nfsTqnqfTrqT:  qTfqi^wir'-iiy  inqqnTriT 

Suca.  2,73,15.  Mlfy^lMrJIH  qWTIXn  q^qifqTTqfq  (ein  Weber) 
Pa^at.  132,2  4.  qqqTFqqTq  J]%  1)u1g.  P.4,20,6.  3TqqrqT%Tqi?q 
Pankat.  ed.  orn.  4,  12.  qTJTq  anlegen,  anzünden  MBu.  13,3091.  TST- 
5nq  so  v.  a.  verfassen  Habiv.1049.  Suca.  2,161,8.  q^T  XtTjqqirMI'J 
10  t.  a.  durch  sich  selbst  Came.  zu  Bbh.  Ab.  Up.  S.  141.  (H^INJr|:)  fqST- 

qqrqirqq  pucmp.  i,  i.  qqq  qqq:  -  qqfq?qfqFqiq:  m.  1,63. 
su«b.  1,1, 16.  qiiHRiiqT  fqqr  qq  qjfqrrqqT  fqq:  erzeugen  m.  2, 

ii7.6,36.37.9,6o.M41'JH^lW'll4lMTqqHrMl^^r4  120. 111.  116. 

166. 178. 10,6.  jäön.  2,127.  mbu.  1,6138.  3rM i^m  qqFq^jqqfqq 

3,8634.  13,3129  (med.).  14,833.  Ragb.  18,1.  Bhäg.  P.  1,16,2.  Mäbk.  P. 

IS,«*,  gebären  M.  9, 175.  qfrpTT  FTT  <Mlt-UrMUU  q^Tqqrqqq  qT  — 
qTqq  selbst  erzeugen,  ziehen,  gewinnen  M.  5,32.  Tq?qq  10, 9u.  MBu. 
13,167  3.  T^qTt^qTjq  ****  *«!'ne  Speise  herbeischaffen  Hit.  30,3.  STqPil 
qTvTTTfFqTqqT  Blut  vergiessen  M.4,167.  11,208.  t|Wl4fr-lt-q  Al  qT- 

fqq  —  3?qiTqtq  nnq^qr  2,ns.  qTfqrTqrTqq  qqqq  ei««/!  nechts- 

^ ^- 

Aande^  anstiften  8,13.  q  rl'-M lr ^ K M^lT^^T  288.  R.  1,19,25.  2,96,37. 

-S  ,,  ^      ^     °^.   ,% 

T:rqqrqTTq;q:  ««••  2.«»*-  ql^Mr'-Hlid  T:iqq^R.  2,78, 1 1.  TqHT- 
WrMI'jqffl  q  3,ö2,:n.  TTqq  Schaden  stiften  Megh.  70.  Katbas.  14,36. 

32,97.  qqqT  qqqTqT:  MB«.  12, 2235.  qqFqq  13, 285.  fqqq  i6»2. 

g\«.  98,1t.  qiqH  Mabiv.  1209.  8ocb.  1,135,3.  6.  Hit.  17,17.  18,16. 


Da?ak.  in  BesP.  Chr.  184,15.  16.  Amab.  29.  P.  1,3, 69,  Seh.  P^lNir^l- 
II  qiTTTnq  eine  Ursache  schaffen   so  v.  a.  eine  Veranlassung  suchen 

habiv.  3304.  q  q  TJTrq^qFT  q^qq^raq?  fqqqqrqrqTTqq^e- 

brauche  das  Wort   Vater,  nenne  ihn  Vater  Saudu.  P.  4,  22,  a.  —  Vgl. 

3fqr%,  3fqiTfgg.,  3rqTitq,  qwqq. 

—  3TT^  sich  aufmachen  gegen:  q  qTqqqirl (d  J'-tlrM  <{  Cat.  Br. 
1,  7,  S,  3. 

—  UT^,  partic.  WTq  entstanden:  qq  q^JT^q  q  yir'^^qHq: 
Bhäg.  P.  6,3,1. 

—  qrqT)   partic.  qrTTfqq  l)  im  gegebenen  Augenblick  da  seiend, 
gegenwärtig:  ^TrqqRTq  f^3T  «rMcM^-l  qqq  MBH.12,8278.qqT- 

QJFqiTqqqqTqTqqTQJFqiTT  q  T 1  qrqrqqHqqq^qT  5iq?tqqqT- 

o  o  °  ^  r 

qqrqji  387s.  qpr  qi%:  qftqqwqqTqq  qp^qq  i  qqmqq  jq- 

Tt  Hr'-JrMsH  qfqiqq  ll  l,  56U  (hiernach  12,  5262  zu  verbessern). 
°qfq  Geistesgegenwart  habend  B.  344.  Ualäj.  2,221.  MBh.  12,4889 
(Paxkat.  I,  361).  Sucb.  1,123,17.  QXk.  67,23.  WrMrM^Hfqq"  (auch  5T- 
rqTTqqrqq")  n.  Geistesgegenwart  ebend.  v.  1.  —  2)  durch  Multipli- 
cation  gewonnen  Haugut.  nach  Colebb.  Alg.  5,  wo  aber  üc'-ic'-lsl,  wie 
es  scheint,  ungenau  J|UH  Multiplication  gleichgesetzt  wird;  vgl.  qfq.- 


rM^üiq  ebend.  14. 

—  öq?  I)  entstehen;  in  der  Gramm,  so  v.  a.  aus  einer  W'urzel,  aus 
einem  andern  Worte  hervorgehen,  seine  Etymologie  haben:  «-|M  zj]ö^- 
fq  q  5qTqTt\  erAie«  seine  Etymologie  Cic.  10,  23.  3U.ll^f  S^l- 
5qpT  qTrqqTTqnTq  haben  keine  Etymologie,  sind  primitive  Wörter 
Pat.  zu  P.  7,2,8.  —  2)  öq^qq  gelehrt,  unterrichtet,  erfahren  H.  345. 
Haläj.2,  197.Cabdab.  imCKDn.  oqTCqfqqT  Buabtr.  Suppl.  18.  WU- 

r'^dl^h  Bhäg.  p.  5, 13, 26.  qTq^qqTqTqfqöqfqqqtq:  10,9.  - 

Vgl.  ollr4IT1.  —  caus.  1)  hervorbringen,  verursachen:  qqq  Bhäg.  P.  3 
15,33.  —  2)  in  der  Gramm,  ableiten,  auf  ein  Etymon  zurückßhren 
Kiijj.  bei  Gold.  Man.  176, a.  Camk.  bei  Windiscumann,  Sancara  93. 
Kill,  zu  M.  1,2  1.  SÄu.  D.  11,18. 

—  qq?  entstehen,  geboren  werden,  sich  ereignen:  ctl^tH  HHrH^: 

die  pubes  Pankat.  111,214.  ^  fqt75tT  qrqq:  qqrqqT:  Vabau.  Bbh. 

s.  11,28.  qq  5qrqqrqqq^i3, 15.  mij  ^m-  qqfqq:  48,7.  (qj;:)  q- 
qFq7qfq  mbh.3,13869.  qqr^iti  qFf  qq???  J>J\qiyi^Mrl  13,2004. 
ti>n4r'q  qqrrqT  qiv:mnq  m.  10,66.  katba».  9,2s.  viD.  191.  pbab. 

11,3.  qqfqr^qTq  (act.  ohne  dass  das  Melrum  es  erforderte)  Mäbk.  P. 

23,68. 70.  t^ttt  ffpj  _  cqqq:  qqjq^qq  Katbas.  17,37.  qn^:  qq- 

fqqi:  M.  7,214.  qTq"^rqT:  11t  Paneat.71,  1.  fqqT^  M.  8,215.  FT^T 
mbb.  3,15278.  Tqrqq:  2172.  qfe  r.  1,37,11.  63,1,1.  ^.di^uq^T 

q«^I^H^MH  2,81,11.  Z.  d.  d.  m.  G.  14,375,18.  RrT  Paneat.  6,6. 
--Mdkll']  rWr'-M:  «'  gekommen  R. 2,29, II.  Arg. 3,7. %Trl'cdHHrLl5:l 
so  v.  a.  qqrqqqqq?^"T  adj.  R.  6,84,3.  qqrqq  so  v.  a.  dargeboten 
MBh.  5,7265.  —  Vgl.  HHrMITI.  —  caus.  hervorbringen,  erzeugen,  her- 
vorrufen, verursachen :  Hii.lffU  IrUHc^l'd  CT^q)  Mark.  P.  17, 6.  q^T 
Pankat.  I,  288.  FT/£Tq  Räga-Tab.5,6.  ^PTq^319.  Wrml<f)^l^  R- 
5,95,33.  Hierher  gehören  auch  die  Formen  qqqi^qq  und  qqm^qci 
mit  ausgeworfenem  rT  (aus  metrischen  Rücksichten);  SflkicfCjT  ^1  ^T- 
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=7J:  tfRTH  <HH'-II<MH  MBa.  12,946.  i|(kcHl(l  q3üT^-U=WH'-4l- 


^1$ 


rl|J-UI  UHHIMMH  II  Ort  und  Zeit  entstehen 


lassen  so  v.  a.  ruhig  abwarten  4912. 

—  3q  1)  lieh  an  Jmd  machen,  anfallen:  qcHI  £|lhl  ^e|  fflrl^  (qj- 
FTT)  ff  HcM^N  M'UrlTIT  AV.  4,18,2.  —  2)  gelangen,  kommen  zu,  in: 

MHHIH^M^  Pankat. 9, s.  ipHJÜlHU^ira  +<IM<1='HIHN  1 3q- 

lüTFl  HMUIISUI:  H^  JIUMMIH  II  MBu.  12, 1 1264.  »m  £e/.rer  Aoro- 
men,  sich  als  Schüler  in  die  Lehre  begeben  bei  (gen.  acc):  rTFH  R  l^äR- 
TT^m  qi^>  ved.  Cit.  in  Vbdäntas.  (Allah.)  No.  19.  cJ^|ir|t^M  5RrP- 
q^  HcWt'lsfiq  I  3'WdH  %mq  5T#T  «J^  cNtfq  q  II  MBh.  3, 
aosi.TCFqqWT  qq^lfq  3^r  JlTq  q  Sqq  l.mi.HNdWMT: 
*q:  15|!vL|c5h  Sugu.  1,1, 14.  —  3)  (wiederholend)  einfallen:  ^nFHirl 
^  NyiW"5f  3TPT1?  äit.  Br.  7,  17.  —  4)  zw  £toas  (acc.  und  dat.) 
gelangen,  —  kommen  so  v.  a.  theilhaftig  werden,  in  einen  Zustand  tre- 
ten, antreten:  ü'^Atri  ^ft  Tm^TM:,  5TJ#7TH:  ^Tlfr  ^fFFT- 
rrr^I  Schol.  zu  p.  4,2,13.  q^  ^rlf^nq  H^MTqq?qq  Bbag.  13, 

i«.q^/iNNM^d  mark.  p. 29, 13.  qq  f?=r  w^tä  quTfqinqqjqq 
mbb.  13,2518.  y^mM'n^  bhaü.  p. i,9,4i.  q^d wn^ji-ut. 2,72, 

50.  ysl^llM'-n^Ffr  STMIHIIH  6,8,27.  —  5)  gelangen  zu  so  v.  a.  zu  Theil 
werden,  zufallen:  fclJISilHT  FT  q^:  ^f^  ^FRWT  MBh.  1,  6125. 

qqrqT  *m  iq  (s^^rq)  »rnn  qiq^rqqqcFqq  hariy.io354.  ■sm^feii- 
■pwu  q?&i  ^q  qq  qreiq:  mbs-i^msi.  ^qrc^FqTqqcTq%3,3078.  spr. 

1233.  S^RüTfT  Hfl:  5IIHir*cHT5T{j'-l'-4'«4rl  (in  der  anderen  Becension 
34H4H)  R.Gorr.1,72,19.  3qqÜT  TTOTTTHT  H^l-qtq  HislT  qq  4,7, 2. 
34ÄUIU' (HTniq  — öqqqqTMWrt  Spr.487.  — ejjmH/mfcere^aM/ircden, 
zurErseheinungkommen,vorkommen,  eintreten,  sich  darbieten,vurhanden 
sein,  möglich  sein:  WWH  ^'-H^HR  Äcv.  Grbj.  1,8.  qiq^TqqT:  qT- 
TTSTR  M^lj'-C-Wdi  Lätj.  10,3, 8.  7,  6.  8, 4.  9,7,9.  q!7jrqqq?qqR  Kau«. 
138.  FnirFt|yN'-l*W  anders  gekommen  Vikr.  20, 10.  j'-IHsR  qqRFq 

f-ir^T  qFT^q  m.  9,121. 139.  is6.  ?rjjh  irrqq=irf^%)iwKrH 
40. 10,102.  (Tepij:  qsrqpTTFf  ^fn  q^jqq^ir?  buac.  6,39.  b.  gorb. 
1,11,11.  ü'-r-)Qr=hy  "^q  fwn  qfqqqTqq  mbb.s,  7378. qRTFq 

TTITTZTH  q^;i^?+il:  ^SJfT^iq:  erscheinen  als  so  v.  a.  sind  Mark.  P. 
i9, 4.  qi7  TOT  qTq:  —  ^rra^rTTWT  wenn  das  Celangen  zu  Män- 
nern auf  keine  Weise  sich  macht  13,2223.  qqj  rT^TFT  'AWt'A  W5tf\ 
^%m«q?t  das  Zahlen  ist  unmöglich   Mark.  P.  15,  72.  qFq^  qqqi 

Tjqq  i  qpqqsa  qqTTqsq  qq  qjqq?qq  n  r.  2,91,2.  sqq?*  vor- 

handen,  da  seiend,  zur  Verfugung  stehend  Kätj.  Cr.  1,8,17.  7,2,5.  q- 

o 

^f:  qfü  qi^fq:  I  -i'-l'^l^l'HHIWqi^lfd  MBh.13,66so.  qiqqq- 
^Hl^l^  rT^  Ml^lrl  2743.  qsIFiW-ILMM  HIsHq  JÄoii.  l,  236.  q^- 

^Jmi'-c-jmh  qT^qq^fqqTfqq:  b»äg.  p.  9,2,12.  qif  q%  wm7^- 

q?TrT  Kumaras.  3, 12.  ?m%  *H  T5R  UHW^'J  Ragu.  i,eo.  °SWq  3, 

2 t  _f c  ^  X 

41. 3iq^rq  mbu.  3,1438.  tw^iy  n».  i,ts.  bbag.  p.  5,14,5.  g- 

o 
f^iqW  TqqT  ^T^fllT  il^lH^MHM'-IHq   unmöglich  Z.  d.  d.  m.  G.  7, 

310,  N.  2.  —  7)  stimmen,  zutreffen,  zukommen,  passen,  angemessen 

sein,  sich  ziemen  Q'kü.  18,6.  ypHi^ÜJHi'-Wd  Nir.  8,2.  5R  ^q  q- 

qTrqqT  ^JW:  qqq^  qqrftrWnqq  CajSk.  zu  Brb.  Ar.  Up.  s.  54. 

.Schol.  zu  Kap.  1,69.  Sab.  I).  4,3.  ER5I  T^qsqTq  rtfUjsNI'Wdri 


r.  6,9,  io.  qr  jzn\j  qqfqFn^qw^qwqq  mbh.  3, 15179.  bhag. 
2,3.  b.  gorr.  2,116,4.  fqqqFT  q  H=qjTq:  qrqiin  qTqqjqq  buag.  is, 
7.  qqr  >JFq  ^Tq^ia"ir^ fqiT^i  qr-m^d säj.  zu  rv.  1,123,1.  ?nT- 
&  qrqq  qraT  q  qqicqqqjqn  bäga-Tar.  1,231.  qqq  qqqä"  %  in- 

qiqfqiqq'tiq  Katuäs.  40,  9.  3qq^  zutreffend,  passend,  angemessen, 
entsprechend,  in  aller  Ordnung  seiend,  ganz  natürlich:   h^H'I'-I^IH 
Cak.  8,  8.  Vikr.  73,  1.  3'-WflW  f¥fr.  26,  4.  34'^H^  &  q^q^- 

qq  ^rfq  qqr  qqr:  mbb. 5,6091.  r.  4,36, 13.  qjqqdiqq^rfq^frfq: 

5,7,57.  Sdcb.  1,56,20.  Vikb.  20,3.  Cäk.  122.  Säj.  zu  KV.  1,123,  I. 

Schoi.  zu  Gaw.  i,  30.  qirfcTjT  ^fq  q^qqqqqqqqrri  klll.  zu  m.  2, 
43. 3qqqqq?rTqfq  g»K.  27, 1  s.  qireqqqsi  q  qqiqPT  qqUTq  R.  3, 
49,42. 3qq^Tq|"  qq  qTqTqi:  qiraq»Fqq  bb  ig.  p.  9,20, 1 5.  pa»kat.io2, 

1 3.  öl^rjn  ifq  —  3qqin  iqiTrl:!^:  Camk. bei  Wisu.  S a n c a r  a  S.  129. 
qqqqsT  ntcAt  zutreffend  u.  s.  w.  L.Wj. 6,2, 5.  Ä'qqiq' fqrqq"  ^H'f-I^q 

schoi.  zu  gaim.  i,  9.  yt-yiqqqq  ^fqqqq^  wwi  malat.  57,  s.  cak. 

111,1.  Vikr.  33,16  (nach. der  richtigen  Lesart).  Bäga-Tar.  3,517.  Sab. 
I).  4, 1.  —  8)  entstehen  (vgl.  q^  mit  3f):  qfq  ^(ftj  tX&fl  3fä  ^T- 
m^Hrl  MBb.  14,455.  Tqjqqq  viell.  früher  entstanden,  älter  13,  229. 
werden  zu  (dat.):  qiHM^I  ^mWf  q  cJjqqTqiqqgq  K.6,21,34.  -  9; 
3qqq  »m  Besitz  seiend  von  (instr.),  «erftimden  mit,  versehen  mit:  J'-H- 

^r  <qqT  qqt  ä"  q  q^qr  ».  24, 34.  qwv  zrm  q^T5T#:  mbh.  3, 

7102.  3qq?n  qnif^%:  3,2072. 2080.  M.»,i*i.  Ragh.2,  ie.  HfhJrfi^: 

22.  srqqqTqq^f  m.  9,244.  mbh.  1, 4682.  cu.  71, 12.  varäb.  brb.  b. 

92, 13.  —  Vgl.  3qqfrT,  3qqriq7.  —  caus.  l)  Jmd  (acc.)  in  einen  Zu- 
stand (acc.)  versetzen:  c^y  |T^r(JJ!7fc)|>r)|  tq%J IHH -C-ilHHI  sie  wurde 
dahin  gebracht,  dass  sie  Vertrauen  fasste  B.  5,37, 12.  —  2)  Etwas  (acc.) 
zu  Jmd  (dat.,  ausnahmsweise  loc.)  gelangen  lassen,  zuführen,  darrei- 
chen, darbringen,  schenken:  qTqqi^m^T^jlIrl  SHrll'-WMirW  Kam. 
Nina.  7,30.  TO|^TSJ$ft  qrqTqqilsqiqrTq^qq^M.  9,7  3.  72.  ^]VF\- 

q*/iHHidTrii  Hr*7ii'j  qrqqq^i  f^sn  ^qfq  q  qrqr  qTqqqTqqr- 
^ri:  ii  ragb.  i5,i8. 14,8.  3qTqqrfq  -  qJH%^qqif^qTfq  16,32. 

qqiqqTT^rT  qiq  HU'U'^rlr^Tqjq:  Mark.  p.  62, 19.  fq^nq^-  STT^T- 
üliqiqqi^qq  M.  3,9ü.  y^HlU  qiTrq  qT^qtTJiqTqqi^qq  Mark.  p. 

29,34. 34,102.  mbb.  1,6271.  et  ^rri  q^nnqrqqT^q  m.  9,244.  wk- 

Fq  %tqjq  gT^nniqr-l'-ll<Mr^ii,76  (=  mb.i.  12.  1245).  hww 

qnmqq7i^qq^3, 21 2.  tq?q)  fqqrqi  i^qq^q^Mmi^Hi  hariv.ösos. 
9798.  qrsliqFq  qqqY^qqrf^rrq  -  fHqrsqqrq  r^a-tar.  5,49. 

qTuqqTTTITqq  Jägn.  1,314.  —  3)  zu  Stande  — ,  zur  Erscheinung 
bringen,    ausführen,   in's    Werk    setzen:    £  lc1l5tiMHH!mry  MIM    fT- 

$\tw*  qqq?r  6'wwm-.  u™.  10,1, 1.  qrqrqWraq?rrqqtTrTqqT- 

f^qq  R.  Goaa.  2,50,  10.  6,100,2.  q  rf^HiMH'-miii  IMr-Mrf:   Bagh.  11, 

91.  qqjTqqqjTrqq  17, 55.  mirk.  p.  70, 23.  qq^q  ^t  fqqTq  Tqrqqi 
q  (fqiq:)  ^iqiT^ra:  megu.  30.^11^^  -  qiqui^n'-ii^  mbb.  1. 
4663.  qpiT  t§  qq;  qq  qi^T  qrqqnrqq  hauit.995o.  —  4)  vorbnn- 

gen,  zur  Sprache  bringen  Schol.iaVRkB.77,1.  Schol.  zu  Kap.  1,50.  justify 
Ballast.  —  5)  zurechtmachen,  herrichten,  in  einen  angemessenen  Zu- 
stand  bringen,  anpassen:  <Ä[^'J\  r\Qlr\  °il>i  ?Tq  ■=hltrir-l'-llliq  M.  9. 

se.  ^qq^tsq=qq:q^qqq77iqi7q  qnnq^st;gR. ;,  56.20.  mbb.  13. 
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»053.  rfcHyUWFi  =fTm  <^tl=hMIHHII^ttH  dem  Orte  und  der  Zeit  an- 
gepasst  R.  4,43,66.  —  6)  Jmd  (acc.)  mit  Etwas  (instr.)  versehen:  FT  pT- 
II#T  HRFFrmFJT  MBa.  1,6724.  SFRHr-r-Jli^T:  6,3321  =  7,4445. 
y|rt|H  y?Ji-{  TFfT  FFn;TnTTFJFf  Spr.  333.  begleitet  sein  lassen  von: 
^irf&rUH I (sqipnjöEi  yMlsHFT  1 SRTSFrf  3  FTfrOT  NÜiMUHMMI- 
7TFF  ||  Kam.  NItis.  »1,57.  Hierher  könnte  auch  das  letzte  Beispiel  un- 
ter 3  gezogen  werden.  —  7)  Jmd  zu  Etwas  machen,  für  Etwas  erklä- 
ren: imm\  n<*ii}u.  ^m  mhi^nhuiwi^w  pbab.  m, ». 

—  8)  Atnfer  fc'fu-aj  Jtommen,  ausfindig  machen:  MIH)  ^iTimiM^UI 
UMdHmi^HJM.  3,206.  rt&MWW^fHrT  ^U|^MI<j/FTMBb.  3, 

J663.  R.  5,18,22.  —  Vgl.  3'-M£$  fg.,  3MMI'J. 

—  WWf  1)  Jmd  (acc.)  zu  Hülfe  eilen,  Jmd  helfen  MBa.  7, 3663.  Ff 
4i^i|r|H^d  SfFHMlUT-T-f'iJH  10,608.  R.  3,66,17.72,18.  5,26,32.  £- 
f^P-WTWRT^T  q^TrHUH^Nr^R:  Kumahas.4,25.  ^T  -  FTT:- 

^TR^fTOTTO  mt  sfe  ffrm  rf^ra^5roTFns,6i.  -  2)  /md  um 

Hülfe  angehen  R. 3,14, 7.  qvU'-RfHr^d  Mekkh.108,5.  —  3)  Jmd  mit 
Etxcas  versehen:  ^M\iWW\r\\8I  R^FT-  331%  rPTTFllfa  ^FFfT- 

^wrira  mbh.  2,18-.  -  vgl.  qumm. 


-  5Tf37,  5F 


=  «cMcM^0  (s.  u.WTj£)  CU.Ca.103,  i. 
X -c  -s.  -. 

—  WT1  zu  Stande  kommen:  mi  c=IHr=TiR  WVTTWl  I  ^WTrU  5T- 

Jl'liy  ^FTT  =Tt7\  MBa.  2,779.  —  caus.  fertig  machen,  zubereiten:  ffa- 

^%PTRm:  HWlf^:  R.  5,14,45. 

°  .  e    i    -^ 

—  FT  1)  «VA  niederlegen,  ruhen,  rasten:  M^II'-lilH  FT  rFJFT  RV.10, 


146,5.  AV.  11,4,25.  Ait.  Ba.  7,15.  *rq  ^  fM  JIIW-I'JI  3  FTWFT 
Cat.  Bb.  14,1,4,9.  9,1,3.  Pankav.  Bb.  17,12,5.  —  2)  sich  niederlegen 
bei  Einer  (acc.;  zum  Beischlaf:  qj^r  5[t\t  >F4T  f^FTWT  «V.  10,162, 
5.  AV.8,6,7.~^T  q^f  'ÜM'Jrl  1¥T:  14,2,32.  g*r.  Ba.  11,5,*,  1.  - 
Vgl.  QMM'tJHM,  H'-Tlä".  —  caus.  niederlegen  Cat.  Ba.  12,ö,t,7.  1,2, 
»,6.  fällen, niederschlagen:  FT  qTFFTT  RFTT  tT'-ll^FI  RV.2,11,10. 

—  tHM  *i'c''  niederlegen  neben:  HT  qrtJ|=HHWH  Kai«.  60.  Ff- 
H~M-ä-H-HW'Ud  C»»-  Ba.  14,i,t,»a. 

-3qRdass.  kv.  1,152,4.  =rrn  ft  cfjft  3q  m  tr  irrfa  av. 

18,3,1.  —  caus.  sich  niederlegen  heissen:  HI«£H NVJ IMIMHMI^MH 
Cat.  Bb.  13,ö,*,2   (Äcv.  Cr.  10,8  falschlich  ^fFTTT^T)-  hinlegen  an: 

mniFta  ^^t^wifttt^h  4,1,1,28. 

—  crnsrn  p.8,4,u,sch. 

—  srnn  i>.  8,4,  n,scn.  vop.8,22. 11,7. 

—  FFT  1)  herausfallen,  entfallen:  ^Fq  JUH%IIH(T  ^TWT^q^JFi 
Cat.  Ba.  1,4,1,10. 13. 18. 19.  qFfnrftT  T^T  3  FT^FJFT  M,»,7- 10, 
2,S,  18.  —  2)  hervorgehen,  entstehen,  gerathen,  reif  werden,  zu  Stande 
kommen,  fertig  werden:  M-sWI^fa  i^lNTTiFfT^TT  3  ©:  R.1,6,23. 
W^Wm  qTTH:  (^PTFIFT:)  5,2,32.  WinfedHI^lfefgH^faPT 
M'-MMI  <f^P.  1,2,29,  Seh.  c|^FR  FP^ifl  «IMlüI^:  Vop.  2,20.  £JT- 
^ilM^5  26,179.  FfExprj%  tI  RF7TFI  q^THTFf  M.  9,247.  Twm- 
^FTFJ^^n^TF'T'^VARia.BBH.  S.  8,30. 19,8.94,34.  FT^FJH  SJ^n- 

i^our-iitm  h  ^i  (3^^;:;  g»MK.  zu  Br.u.  ä«.  up.  s.  83.  fpt^i:  ^i- 

^:  /eWj'g  Vabäu.  Bnii.  S.  49,8.  cFFJ  -«  Stande  gekommen,  vollendet  P. 
1,4,95, Seh.  IH^rJ  Hit.3!?,18.  HHFT  fertig  geworden,  zubereitet  (Speise) 


IV.  Theil. 


Som.Nal.160.  vollbracht,vollendet  (dtWaA2sei<)RiGA-TAB.6,262.  ^TFT- 
EJT^  prafTO)  5,  403.  FfEq^T  H^iftlTTr  4, 234.  chlMMN  Katbas. 34,  f39. 

^fTT  (abi.)  qraifTO  Vop.  18,  is.  F4WT  FT^PTT  H5FT  -  ^rT  (T- 
^ifqprsq^iT  mSbk.  P.  44, 14.  fel^IFRFF^I^  wohl  d«rcA  bestän- 
dige Jugend  in  einem  vollendeten  Zustande  sich  befindend  60, 3.  FT- 
®m  =  fe,  Ff^fT  AK.  3,2,50.  H.  1487.  -  Vgl.  FPqfrT,  2.  R^. 

—  caus.  hervorbringen,  zu  Stande  — ,  zur  Beife  bringen,  bereiten,  voll- 
bringen, ausführen:  Hc|lJu|c(  Fffi%  HFT  Ff^TTCFTT  ff^  R.  4,6,20.  q- 

o  o 

4JliH  Ff^ltJMH  VabIb.Brb.  S.  39(38),9.  iH'-MlßdlHIMylM  Mark. 
P.  16,39.  cTW  ll^UHim:  H^H  JH:  üTmxJm:  I  Ff^T^KH^MU! 
(unter  M^MI'tl  ist  diese  Stolle  demnach  zu  streichen)  5f7qT^T  «IHrNil-, 
q^f:  ||  zur  Beife  bringen  Katbäs.  20,87.  JHf^Mlf^d^U  =f)lcfcU*J  *\T\3- 
la^UIMI*?:  zu  Stande  gekommen,  meine  Existenz  verdankend  Baic  P. 
4,22,43.  3'.^HIHJ%Tr£  FfSTRI  rUa-Tab.1,86.  ä"  HI^|'%  ^  Ff- 
FFR  FT^n^TFJ  Pankat.  251, 16.  ^oh^^HR  Verz.  d.  Oxf.  H.175, 

6,10.  HN^I<clUUI^TsFT  F(Sqif|rFF  zubereitet  Vet.  in  LA.  17,17.  T(- 

^ N  r 

M'-Hi^irl  rlr^i^lH  Süqr.  1,102,2.  ^q  MBu. 5,797.  räga-Tar.3,  176. 
4,438.  Bbäg.  P.  1,13,47.  5,14, 1.  Mark.  P.  18,3.  20,26.  21,94.  23,18. 
39.34.75,64.  Prab.5,4.  JWfä  regieren  Räga-Tar.5,2  1.  med.:  fPTF  ^T- 
sn^JT  fl^  MyiHMlI^ft  Ff^TFJTF^  vollbringe,  führe  aus  Pankat. 
ed. orn.52,23.  H^cJNi  H^l^H  sftq  HIW  sfl^T^  FFTT^TT^ 
an  den  Tag  /egen  Camk.  zu  Katbop.  6, 19.  —  Vgl.  Fl^ld^  fgg. 

—  ^rFTR^I)  gelangen  zu:  ^rtl  f^IRFfFT^FJ  Cat.  Bb.  13,8,1,9. 

—  2)  eingehen  in,  werden  zu  'acc.):  jj!HH=ll<=hl!*ITPT'FlwJ'aTT  Cat.  Be. 
14,9,1,19.  ^TR^TTPTFP^FJH  KbSnd.  Up.  8,4,2(1).  —  3)  hervor- 
treten,  erscheinen:  F=Ff  cCTOTTFrFPtFtl^r  in  ihrer  eigenen  Gestalt 
Kuänd.  Up.8,12,2.  Camk.  bei  Wind.  Saucara  S.  124;  vgl.  ^rPTH^H. 

—  caus.  hineinbringen  in,  Jmd  verhelfen  zu:  TT^TT  TM(J  ^HI'SlI'jM- 
TTFfMFFTr^TFI  Cat.  Br.  11,5,»,  1. 

—  rrfj,  partic.  qriTT^  n.  Umwandlung  (des  IT  vor  ^  und  den  Zisch- 
lauten in  den  Anusvara):  TTTT^fTTIlW^tllH^iTTI  ^;:F^n7  FT  rrfTTT- 
TSFTF^':  RV.  Pbät.  4,5.  7.  ö,11.  15,7.  —  caus.  umwandeln  (in  dem- 
selben grammatischen  Sinne)  RV.  Prät.  14, 11.  Die  Worte  cfiMstlHI- 
3^rFFf  qf^TFJ  beim  Scbol.  zu  RV.  Prät.  2,  I  übersetzt  Rkgnikb  durch 
en  faisant  la  prononciation,  ta  lecture  selon  Vordre  des  temps  (rich- 
tiger: nach  der  Ordnung  der  Maren). 

—  5T  1)  antreten  an,  eintreten  in,  betreten,  besuchen,  gelangen  zu, 
kommen  zu,  gerathen  in;  sich  aufmachen  nach,  sich  begeben  zu,  in: 

Fr^mriF^^n^riWgAT.  bb.4,3,i,9.  ^tr  j|%  m  rf  «=n  ST  TO 

r?  Wl  V  TsblFT  AV.  5,6,n."^qjF^4,i,G4.  Fl4  ^Ir+^^  TT  R  4- 
cSTT:  8,1,10.  ^Tf  Kuänd.  Up.  8,14.  qt^fSFtTFT  Ait.  Br.  1,13.  VS.  3, 
43.  Cat.  Be.  7,4,1,40.  5,1,21.  F^IT  ^TT^iR  1,6,1,  19.  ^T  2,3,»,  14  u. 
s.  w.  Päb.  Gbbj.3,4.  Ait.  Up.3,12.  —  11.  Kbvnd.  Up.  3,15,3.  fgg.  8,13. 
Taitt.  Up.  1,4,3.  qTFFFBT  WMür\  WftjfflQ^T^ll  Katbop.  5,7.  Ka- 
tbas.  22,58.  ytj^r4t)M  pf  R  'ERW  ^Fgf^M.  4,77.  giJFF^u. 
t.  w.  sich  auf  den  Weg  machen,  einen  Weg  betreten,  auf  einen  Weg 
kommen  M.4,60.  MBu.  12,1 1843.  R.  2,46,29.  70,26.  R.  Gore.  2,46,4. 
5,54,10.   Kumäeas.  3,5.  tpj%T  l'JT  (JTf3T)  5fTQJ  WfW(   an  sein 
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Ziel  gelangt  Buio.  P.  3,6,22.  q  UM^y  FI  3Tfjq  MBu-  1,8102.  ^TPf- 

w  ?nf=j  3,-317.  q£N">qT  qfsTqf  srf%i  f^r  sfqmorq  qf  nq- 

?jq  Dbaup.  6,13.  Habit, 5287.  6408.  R.  1,61,2  (act.).  Katuäs.  35,98.  V\- 
qj^riqf  JF$T:  R.  2,97,5.  q^  ^:  Bhag.  P.  1,12,27.  7J5PJPT  Sfq\ 
rUa- Tab.  5,182.  FPTfqqq  Bbatt.  4„i.  uqqTqJT  iTIrTf^^rr  ^P^Ff 
Su«a.  1,25 i, 20.  rfr^  $<$  jq  STT^T  qSTiT^tnq  I  ^F^-N.  12,63.  q- 

q^in  sqnft  >uto>M«  <  ■•  *t  q  qirär  qqrqFq  sTTriq^  q*q  qiT^ 

antreten  Habit.  1 1172.  Ff  MM  ^  TöRfalT'.  zu  ihm  kam  Ragu.  12,  68. 
HrrTiq^sHSH  tfTTqTq,  SfTSJ  begab  sich  hin  zu  R.1,9,68.  Ragb.5,1. 
FfT  sF*H  ü|^|5|'4  5fq?  Kumäuas.  l,2l.  —  2)  Hülfe  oder  ScAkJz  tu- 
cAend  sich  einstellen  bei  (acc),  st'cA  flüchten  zu:  spJiT/  r^Fü  E|t£l  qT 
5T5n^iqrqrT  Ait.  Bb.  7,22.  8,11.  TS.  6,5,e,3.  8,5.  giSRH.ga.  1,4,5.  3;- 

^  51711t  yMMi  >Jqqq  kband.  up. 2,22,3.  gTETÄgT.  up.6,is.  n.8,is. 

20,14. 29. MBb.4, 202.  5,7007.7009.  7038.  R.  1,37,1 6.2,31,8.  Ragb.14,64. 
KNW  ^  miT^T  ITT  ^T  y^^M  Bbag.  2,7.  4,11.7,14.15.19.  MBu.  5, 
7331.7,2867  (act.).  13,  1016.  1362  (act.).  Vi q^H Fl T^HI  R.  5,91,12. 
Ba'iG.  P.  3,21,7.  HITSfr^q^T:  1,16,33.  8,3,3.  fsRSTFFFT  so  t.  a.  die 
Lehre  Gina's  annehmen  Räga-Tab.  1, 102.  —  3)  sich  (zu  Jmds  Füssen) 
werfen:  qq  tFTsfJFUTÜTfT:  MI^N'd  SfWFfFI  MBu.  3, 1813.  rTSJT  rjq_ 
^T  >lfP7  qf^T  FI  1863.  R.  Gobb.  2,74,35  (act.).  Buäg.  P.  8,22, 10.  her- 
unterstürzen: *jyiH(l*MsHqT:  ^nffj  W'-d^l:  -  q^I^q:  MBu. 
1, 1183.  —  4)  anfallen:  qt^Tfq^rFSr  q^Fq  RV.  6,75, 16.  AV.  11,10, 
18.  —  3)  sie*  in  ein  Verhältniss  begeben,  in  eine  Lage  — ,  einen  Zu- 
stand  gerathen:  q  t{W^  Wl'iir\  er  begebe  sich  nicht  in  Gefahr  Jägn.  1, 
132.  qm  Vi  #3  ^q  q  av.  19,8,2.  ^üfiqqTqT  Wfäl  «JTFT  g.U.60, 

12.  ?R  qf?  qqFfq  vm  WffqqT  SWf  Amab.  27.  fqrTFI  MBu.  5, 

x         <"-  4     ^       -x         .      > 

7*12.  R.  1,8,17.  Vet.  in  LA. 16,9.  ST^FTT  STFIFTT:  FqT  qiqq  so  t. 

a.  stcA  sein  Vrtheil  bilden  MBh.  5,7415.  jfäq  K.  2,94,26.  qqqiFq§'- 

qWtfft  VW\  <(HUIim^:  Räga-Tab.  1,296.  3,525.  S7TTTTP7  Pbab.  5,5. 

5f5FFI  98,14.  qqj:HFnqq  Ragh.  I4,69.^q$f7qrj  Varäu.Bbb.s.2,17. 
cTFc^WT  KatuIs.  36, 1 5.  di+IM'clHcFRTrTFT  Dacak.  in  Benf.  Chr.484, 
24.  —  6)  gelangen  zu,  erlangen,  theilhaftig  werden:  WH1  qqT  WFUrf 
^ft  IPT  cW  37^7  MBu.  l,  4262.  qTrqfrFTR  qfN  T\q  "|qT:  SPTT^n" 
Bhag.  P.  3,6,28.  qqj  qfq  WfWl  *».  qHH  qq^TFRTq  Ragb.  5,5  i. 
^F^JTrqt  RFJ  qq:  sfq\  Sin.  D.  52,5.  J^\  Jrfrt  ^Tn«^11  ^  ^T 
SPJ"^  Katbas.  5,  141.  JJTS^q  TÜft  qq  H4^d  so  t.  a.  des  Lautes 
inne  werden,  den  Laut  vernehmen  Bbäg.  P.  3,6,17.  5Tiy  H~S(lmi  5IT- 
qrnn=ll!{'-IM'iM,-f(J  ViWZ  so  t.  ».  wurde  die  Ursache,  dass  lnschr.  in 
Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,503,  Cl.  15.  —  7)  gehen  an,  sich  an  Et- 
was machen:  i(KqMl[  qi^THII  ftr'^lfq  MBu.  12, 1  219.  ^TTTTiq 
sich  dem  Raube  hingeben  Hakit.  11149.  q^7JFTT  qfq  f^i  5TTWT  was 
sie  in  Bezug  auf  mich  thun  wird,  wie  sie  sich  gegen  mich  verhalten 
wird  Amab. 20.  —  8)  anbrechen,  eintreten  (Ton  einein  Zeitpunkt,  einem 
Zeitraum):  ViTPfi^  rtftf  ^7  WTqfrT  qirl  qTFT  Habit.  11217.  TT- 
^Ü'  VC-miMM  R.  2,42,32.  34,33.  sM^mfu  lnschr.  in  Journ.  of  the 
Am.  Or.  S.  6,530.  erscheinen  überh.:  q^T  ^flMlM  5T5T  3'c-=l)<Ü»iH  AV. 
5,17,4.  —  9)  von  Statten  gehen:  q  IsRrJ:)  qfWI:  WffTIrl  %$&- 
ftroqff:  MBu.  13,3527.  m-4r\l:  5T7rFTH  WRV.  mU\hM\  so  t.  a. 


werden  keine  Geltung,  keine  Bedeutung  haben  Hakit.  11137.  —  10) 
mit  einem  adT  auf  HTFT  werden  zu:  ^  (5T77:;  ^Ff  ?TTHra  yqf^  ( 
Bbatt.  14,45.   —    11)  einwilligen,  zugeben  (Tgl.  u.  TTTFf):  ^FTPüTR: 

wjrn  wr\  F^q  ^crqrrt  ^  ^  ^ftf)  r.  2,88,25.  r^r  ^sf: 

eine  anerkannte  Geldforderung  Jägn.  2,40.  —  12)  VfT^  versehen  mit 
(iustr.)  gin.  1  (nach  der  am  meisten  beglaubigten  Lesart).  —  VI  Mfi  Irl 
AV.  6,28,  l  fehlerhaft  für  Vf  qFfTrT  des  RV.  —  Vgl.  yyq^.  —  caus. 
eintreten  lassen,  einführen  in:  STFTTq  gAT.  Bb.  3,1,1,2  1.  Ait.  Bk.  1,3. 
med.:  BnfJTqgAT.Ba.  7,5,1,20.  8,1, i, 6.  ^  WJJ  VtYl\$4v\  Ait.  Bb. 
3,  16.  ^TqraqFT  pass.  l,  30.  —  desid.  eintreten  wollen:  ST7T  TT  ^T- 
TTcTTcT  gAT.  Bb.  11,1,1,3.  an  Etwas  zu  gehen  im  Begriff  stehen:  Tqi- 

qfq  qr^s  nrq^qöum^R  ^nqf#  (p.  7,4,54,  seh.)  da?ak.  iu,  10. 

—  tllrlü  caus.  in  der  uns  unTersländlichen  Stelle  MBb.  4, 1717. 

—  5FT5T  1)  nach  Jmd  (acc.)  eintreten,  —  betreten  Ait.  Bb.  2,20.  gAT. 

Bb.7,5,i,2o.  k.Jtu.29,2.  gÄSün.  ga.  5,6,6.  ^=hfq  ^qtii  HrTT  RrR 

•sr  r 

Hq  Fq  Ff  qTJFFTCTq^T:  MBb.  3, 1677  2.  nach  Jmd  kommen,  —  ersehet- 

nen,  hinzukommen,  hinzutreten:  ^TrT  ^  ?m  £ITH irHH J-4 »^ ri l^ti iR" 

5lHmyr-IM:  (doch  wohl  °q^q)  I  g?t  TlWliiqi  13,7363.  —  %  der 

Reihe  nach  eintreten:  IT^MM'-JI^,  IT^  JI^MHyqi^M,  J|c^i-|Hyj|i^- 

myqi?q  (Srrfq)  uore  Haus  zu  Haus  gehend  P.  3,4, 56, Seh.  Man  strei- 

che  hiernach  oben  den  Artikel  EH 'A'\  13".  —  3)  hineingelangen  in:  21- 

qi  ^Fpfr^Hyq'U  Sucb.1,258,7.  —  4)  folgen,  willfahren:  siqFFFR- 

Wm:  iiBAG.9,21.  qrqqrlWI^HHyMyiH  R.  5.28,5. 

—  ^rPTST  1)  hinzutreten,  betreten;  gelangen  zu,  in  TBb.  1,6,9,9.  q- 

^  H^^riwRFf  gAT.  b».  3,1,1,9. 11,4,1,3. 2,6,1,40.  5j^  qrfq- 

qtqyM^IHSogB.  1,320,14.  K.atb. 28,2.  q^q  29, 2.  30, 1 .  STFJ  ^fq^T- 
^TqPT^rT^T'.  (Jupiter)  Vauäii.  Itiju.  S.  8.27.  sich  begeben  zu,  hineilen  zu: 
(qq^l:)  qqqqFTRq^  MBu.  l,t  S82.  —  2)  Schutz  oder  Hülfe  suchen 
bei  Jmd  (acc.):  3qTq"F{T  (die  Brahmanen  und  Kshatrija)  MrtWI'TST- 

^q^qq^FTT^fFi^w  MB».  12,2780.  Htnq  ipmq^rqi  m\- 

FftfrT  q  qit\qTq^R.  5,91,  u.  HJNrMI<qi4.'i  !q|TITqPT5Tq5r:  Dacae. 
in  Bbnf.  Chr.  179,20.  —  3)  gehen  an,  sich  machen  an:  rlS^TTHH'-l'Mrl 
MBu. 3,  1209. 

—  Ü'A  1)  zusammen  betreten,  —  eintreten  in:  tHilltlH  Ait.  Bb.  2, 

36.  MeO!/|krW5,22.  ^"f%miqyTjl  —  5HHq  H^rl:  machten  sich  auf 

.    ~~,    .  -s  r 

den  Weg  Habit.3289.  sieh  hineinbegeben  in:  HqqTFq  J?T7T  qHHgv(l- 

jqTSTqrFrFT  Biiag.  P.  3,24,2.  gerathen  in:  q^TqTU  qit^q  H^qWT 
MBu.  12,2787.  sich  begeben  zu,  kommen  zu  (insbes.  um  Hülfe  zu  su- 
chen): hwjft  qqqT  tNrq  qcjqrrqq  habit.  h685.  ptfr  fraq^rrq 
wm  g^  ^q  ua*.ia,***<i,  qq:  qqrm^rq  mrqfqmq  q^q:  i 

fiSTT^  ^f|"  Hrqül  BhJg.  P.  3,21,7.  —  2)  zu  Stande  kommen:  t)1£jH 
q  ^T?q  FITnqqi:  nWFITFT  Pankht.  11,137.  —  3)  mit  einem  adT.  auf 
qTFT  werden  zu:  Ff  (^T:)  JFf  fTFiTrÜHMr«^  Bbatt.  14,45,  T.  L  —  4) 
HtTT^  er^üHt  t;on:  aq^^U'-4H^|lJ|||fcjq)°  Kad.:ap.  43. 

—  EffqqW  gelangen  zu,  theilhaftig  werden:  SJ^T  F^Rq  JJCTITjqFfq- 
tl'-IMq  gTRTÄgT.  üp.  3,11. 

—  5fTq  1)  betreten,  hinzutreten,  eintreten,  gelangen  nach,  sich  bege- 
ben nach,  zu:  5fTFf  q-yiH'f,iJf%  VS.  4, 29.  ^Ff :  q^ffq  ^ffFfnTJFf 
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gw.  53,  »s.  ?^TR  qi  '-KIHM^at.  Bb.  14,8,i«,3.  <(1-HU1H*R^Phac- 
sop.  1.9.  TsqR  Entiu,  4,10.  Bbig.  P.  8,12,31.  qFRqiqq  MBh.3, 
n66.  ^FTT  iTIrFT  9,3618.  3cq<RRqq  Spr.  873.  ST^HT  g*x.  Bk.  11,4, 
4,2.  q^qTR  R-.  2,33,21.  qqq  3,53.9.  MBa.  1,5877.  t-cj'^l  Bai«.  P. 
4,12,9.  Fqqjq  7, 10,  es.  qn  ^  STTHMrKlR:  HB»  l,  59  is.  i^rrq: 
^IrM'-I'UfJ  ?RR  R.  5,60,7.  ^  Acv.  Gruj.  1,5.  ERR  g*T.  Br.  3,8,1, 
9.  Cänku.  g».  5,13,12.  qpliq  M.  2,M6.  11,206.  ^rFTTFTOJTR'  Bbag. 
,  14,  u.  qqipTM  6,74.  HHI{Hn 2,39.54.  3^Rc4  Fj  ^FFTR!  Fl?qt:) 
KumJras.  t,u.^rjm:  q^TFT  *AhVi\  q^qqDaAup.sjs.  qr  § 
~)MH  HC-H'iM  [53  sich  mit  ihm  zu  verbinden)  MBu.  13,5  50.  anlan- 
gen, ankommen  bei:  ^MlHI  qqRR?H?RT  ^RT^  SRq:  MrM'-l'Mrl 
An.  Br.  2,25.  Cfqq  q  5TTrlM'<JrI  wieder  anlangen  £at.  Br.  14,7,*,  15. 
»eine  Zuflucht  nehmen  zu:  7FTWT  ^M'Ahld  KbIsd.  Up.  3,17,6.  qqR 
$rqq  ^rkisTl^:  STIrT-J'Uri  Ctetht.  Up.  4, 21.  qjTOJ:  SRNPTqnqq 
7R7tT  qqifq:  MBu.  13,6916.  qftq  ÜS^R:  wf?HTT7  6,4»«.  RR 
1 1 |^Mr«4 1«c'-Hl '■) 13 $( UIHT  qi  (R  qT  3TT  qT  tffrWd  dazwischen 
treten,  —  gerathen  Ait.  Bu.  7.  12.  (jÄNkii.  ^r.  1,4,  I.  kommen,  eintre- 
ten: g^fl  «9  qqT  (RR(qq  rR^  T7:  I  ^FTRJ:  tffrrqRqq'  R. 
Gor».  1,73,23.  ORFR:  —  ?HI'-W.RTq  Mälat.48.  TR  ^RR  (Rq- 
T^T:  5TH'4rHH  R-  Goaa.  2,43,25.  tcieder*eAre»:  HM^H  q  7RR: 
ftpl  ^TPR:  qq  I  FT^in:  WM'-Wti  iRJ.  fRRT r;?R  H  Mliu-  3> 
3507.  wandeln:  £FR  CT^TT/  H M'^UHMi:  ltt»<  U<>.  4,13,6.  —  2)  in 
eine  Lage  kommen,  in  einen  Zustand  gerathen;  erlangen,  theilhaftig 
werden,  bekommen,  empfangen:  ^DTT  qT:qqqFqT  Wlr|4^l  ^ITR 
gu.fio,  12,  v.  I.  FRRqR  Sin.  B.  23,2.  ?q  ^qqRq  g»fiR.zu  Bru.Är. 
Cp.  8.  66.  C»t.  Br.  14. 4,*, 22.  qqTRT  qR  (TRTR  tqqRcqRqf^J 
M.  7,40.  S.W.  3,32.  R.  2,112,13.  Rauh.  4,1.  12,7.  14,21.  UMlWiq  4, 
«1.  19,55.  Rio»  Tar.4,484.  ^HM^'^hH  MiMrfrVH  BRISR  H  3, 
191.  7,94.  K.  2,73,  32.  qqq  qTT-R«J>H'WI  qRTIZJ  M.  11,2*3. 
MBu.  3,7518.  gu.ios,io.  Fv?JiR'R:qqT:  Fqiq  qRTFFR  M»h. 

1,7870.  3,2632.  5,7495.  7537.    R.  3,33,2.   SoM.  Nu..  113.   RaGU.  11,34. 

1R  WWW  qrq:  rttttj  yrMM'JH  12,38.  #  q?T  ^THM^H  MI^H 
~T(m  q^r  MBu.  1,3 46s.  fg.  3493.  fg.  r$H(*l  rTFTT  JTP  FRq:  ^r^T- 
THrT  naAm  den  Samen  a»\  EL  (ioRR.  1,39.  15.  Ff  q  qTlRq  H<£HI  *lr=W 
STfrTTRJ'  R.  1,39, 18.  MBu.  3, 1386 1.  4,728.  Hauit.  11213.  R.  5,8,20. 
Raub.  6,86.  KatuW.  38, 154.  Mark.  P.  48,39  62,25.  Hit.  Pr.  33.  Dacak. 
in  BRSF.Chr.200,  I8.Buatt.13,  14.  ^(ITTR  wiedererlangen  Ait.Bk.8,22. 
IL  2,  i2o.  Pnqm  N.  7,5.  STFT:  f^f  qi^T^  ^RTrWHl^  1%  JR: 
gW.  138.  wieder  aufnehmen:'  7fä\  T^HRTq^n  UiHMr^  (N^UIMI 
Ragh.  13,73.  —  3)  auf  Etwas  stossen,  antreffen,  finden:  ^cMM'Jrl  T- 
c|IH  RR^-TTR  Uarit.  6789.  —  4)  gewahr  — ,  «nne  werden,  hinter 
Etnas  kommen,  eine  Kenntniss  von  Etwas  erlangen,  kennen  lernen, 
erfahren,   erkennen,  einsehen,  begreifen:    \ri\  H(   T^  ^illkl^FiRT  t]R 


m^nWT  ^V5:  Bpr.W.  R^RI  (TR^Bh-vg.  P.3,6, 13.  ^fOR  HF75R 

r«.*^PMi  wju^»«.^wn*p^«.  ww  vimwr^.  hfr  m- 

rTR^26.  Rq%^  gAMR.  zu  B.;u.  Ah.  Up.  S.  997.  iRfTIR  f%  ^JTlfüT 
7:  TTF?  ^RTIR  I  ?I  5TtIT  ^hSH'-W:  T»7TT  ^ftf  ?t4^  II  R- 4;28,  is. 
MBu. 3,6044.  ?R|  ^  HlfrRR:  ?TRWrT  ^  IRT  I  ^RT  ^T'TT  ^R5U- 


q  3,2759.  FI  ^TR  ct^t  =RT5f  WRMrWH  R5TR  R.  Gorr.  1,8,19. 
^TRTrFTR  ,Tsn  H  RFTT  FT  T^THrR  wird  wissen  MBu.  5,  6027. 
gifiK.  zu  Brh.  Äii.  Up.  S.  305.  RV.  PrW.  14,28.  Sab.  D.  10,4.  JTTFR^ 
vertraut  mit  Etwas:  STTFR^FT^öfiFR  H^T^ITH  R  5T5R  MBh.  2, 
194  9.  gTSJT  FTOW  ^RörTRSREI^I  3,i  1312.  gffllW  feRT- 

r  *vf  —  r  • 

JR:  (doch  wohl  *X%  zu  lesen)  yiriq^SJ  H^ST:  R-  Gorr.  2,109,4  6.  ge- 
wann«, =  RT^FT,  R5[R  AK.  3,2,57.  H.  1496.  Med.  n.  192.  ^R  Vf- 
TFTTW  Ri  R^FT^R  Kimäras.  4,33.  —  5)  annehmen,  dafür  hallen 
gAäü.  zu  Brh.  Ab.  Up.  S.252.  313.  FT^H^T  HlrHH  ^TR^RR  er  hält 
sich  nicht  für  verschieden  von  jenem  Säh.D.  26,12.  d<5H|3l  ^FRJR- 
fW^lcRR  ^T^JRT  5RT  ^T^RR^T^I  5TRW:  sind  der  Ansicht, 
sind  davon  überzeugt  Wind.  Sancara  94, 1.  —  6)  eingehen  auf  Etwas, 
ja  sagen  zu  Etwas,  zusagen,  versprechen,  sich  einverstanden  erklären 
mit  tacc.;,  einwilligen,  zugeben,  anerkennen  gW.  66,19.  Katbas.  33, 155. 
Tarkvs.  32.  Dacak.  in  Bbnf.  Chr.  198,4.  FRT  ^RTH  Pankat.  129,4. 
FRR  y-M^'jR  B.  1,10,15.  6,1,13.  KatbÄS.  7,93.  BuÄg.  P.  9,14,22. 
Pankat.184,5.  FRR  ^RT^TR  KatbIs.27,  182.  lYf?  FRR  Wr{^ 
Pankat.  48,18.  Ragh.  15,  93.  Daqak.  in  Benf.  Chr.  191,  17.  Mci.yirW« 
der  vorher  zugesagt  halte  KatuW.  32.26.  FRI  rRR  UR^pR  Pankat. 
ed.  orn.  53, 12.  18.  Dacak.  in  Bekf.  Chr.  195,2.  MMIrhl  R  ^R^  ^^ 
qrFR  >1I)b.i,48«3.  ^RTF^R  FT^Rii  ^RJ^:  WmW\  R.3,33,6. 
Vid.  309.  Som.  Nal.  27.  ^  q  ?R?T  ^1  VfM'VJW  MBa.  4,705.  f^I 
SUHM'drf  ^*T:  worauf  geht  er  ein?  MltAT.  8,13.  Vid.  169.  Katbas.  4, 
79.  27,26.  36,49.  38,54.  qf%  *t  ^fJRt  srfrTRJR  I  WR  ^TFRHR^ 
Bbatt.  6, 1 1 1.  DrTR  t)HH  Mr'44'Url  zusagen,  versprechen  8,74.  FllT- 
Hijj^mZj^  jtzh:  yrUMJrT  MMsJaR^Ragb.  11,79.  ^RT^Rftfjq 
Katbäs.  1,45.  mit  dem  acc.  der  Person  Jmd  ja  sagen,  auf  Jmdes  For- 
derungen eingehen:  ^  qR  STM'-RWI  R  Wl  Bbatt.8,95.  <A\r\'A*\  «*«•' 
man  zugesugt  hat,  worein  man  eingewilligt  hat,  anerkannt  R.  2,38,7. 
tffFTTWT^RR  q  ^FTR  *ü  RTTH  ^R  Spr.  598.  R^I^:  tfRT- 
5R*tR  qFRRl¥  JTRWFR  872.  WT  c^TT  q:  ^nFTT^icR^T  i^«*- 
ras.  3, 14.  ^TRq^RPRT^  Vid.  120.  237. 188.  Passat.  25, 1  1  (ed.  orn. 
22,2).  Pbab.  12,9.  Vet.  in  LA.  4,5.  24,2.  gn«.  ebcnd.  44,9.  anerkannt 
ptae  Schuld)  jägn.  2,49.  qFT:  q  yiHMHI  «J^TRi  STTcTT  d«  «*•  »*■  «'* 
«njern  Bruder  anerkannt  haben  Pankit.  206,  10.  TJTFFR  =  5^T^R 
IJ.  an.  4,180.  Med  n.  192.  —  1,  anfangen  zu  reden,  anheben;  antwor- 
tend beginnen:  %T  RW  STR  ^TR  ^T^  RV.IO,!!!,^.  S^WI^Ait. 
Bb.  2,5.  gqPTf  ^T  (so  t.  a.  TJT3F7JR)  ^TRq^FI  4,6.  1,  19.  6,  33. 
g4T.  Br.  1,8,1,24.  2,6,1,45.  13,2,9,1.  14,  4,»,  22.  mit  Etwas  (instr.): 
^^;RR%Fn  ^TrFTRR  Ait.  Bn.  3,4.  ^T3qq  u.a.  4,7.  g*T.  Br.  2- 
1.4,6    14,6,»,  1.  giKKu.  Br.  11,4.  Grbj.  4,8.  Kicg.  50.  teaniworien: 

qfrqR  qsr^s  q€^c  ^Rq\  khWd.up.6,7,4.  fftt  q  q^f^R  ^rfq- 

tfF^q  5,11,3.  ^rjrq  «ine  ^nftcort  ge6en:  3>-UMHl  «IR  ^T^R  qR^ 
^TrlM'drj  R-  2,1,8.  —  8;  Ji'cA  an  Etwas  machen,  thun,  üben,  »oHftrin- 
gen:  rH;  5TRq^>iB.2,io.qrc~aini  tTT^RFRR  NM(1h  q  sIRftR^ 
HBb.  1,1936.  jfsR:  5r?qfq  q77jqTqiTRiR  qq  TjfHMrl^  5,is»2. 

^qqq  trwM'dH-qRq  qi^^fq  r.  1,23,7.  ftt  f^t  ^R'RfxT  - 


qrqq  SÄiBkujiK.  31.  qRT  qq?^R  Bbä«.  p.  3,6,12.  qrqqT  l^qjR 
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20.  cJiHUII  =hft=<4H  2ö.machenzii:tf\  fFäl  V) I rl '^ *U *-=!  »nocA«  mt'cA  glück- 
•s  o 

/i'cA  MBh.  4,703.  Jmd  (loc.  gen.)  Eticas  thun,  gegen  Jmd  Etwas  unter- 
nehmen, gegen  Jmd  verfahren,  sich  gegen  Jmd  benehmen:  H  SfJlcrlM^- 
T3TFT  fdi  di%  Mc'WUd  Hariv.  6423.  düT!TT  qFJ33RT  q  T^FfT- 
FtSf  (!)  fd^IHMd  MBb.  3,2809  (unter  RTRd  falsch  aufgefasst).  dfej 

mm\  f^  ^iqR.2,87,  u.jgrmj  Hfawd  ^^^twhtr.gobb. 

2,31, 12. H  H^Mldj^H'-^WW  yfdtFddR^MBH.  5,3428.  «äTR  H- 
'-U^HI^I  5TFR3T  dSTTFR:  4153.  d  qjtT  >F4dTFIR  tfFFTrFT- 
«tTCFR  3255.  mil  dem  acc.  der  Person:  (dR)  IStr-MeHTl  HdR^R>T- 
MrMrMM'JH  13, 4 o.  £F£RT  STFR^T:  die  anders  verfahren  14,  1013. 
1015.  -  9)  Statt  finden:  EFdFT  5TOfi  ^U%  ^ftm:  ^imtWW.  I  d- 
FTM^  *T  >FfRT  ^dU  yiflM^d  II  MBu.  3,1095.  sich  einstellen  bei 

CS 

(acc):  qiflT  »TT  'Crfrl^ 'UrTTR  Päb.  Gbhj.  2,6.  —  10)  Jmd  Etwas  zukom- 
men lassen:  dFn  HR  rl  ^Tsf T  ^T  d^Rc^FRlf};  Padma-P.  in  Verz.  d. 
Oxf.  H.  11,  b,  9  v.  u.  wieder  abgeben:  H  dF(  STirH^irl  *RF?JFd  dSTT" 
dFR  M.  8,183.  —  11)  yfrlM^i  =  f§T^TTrT  (vielleicht  nur  fehlerhaft 

C.        'S 

Tür  Hslld)  H.  ao.  4,  180.  —  Accent  eines  auf  5TFR^  ausgehenden 
comp.  P.  6,2,170.  —  MBh.  2,475  ist  st.  HlrWlkSI,  wofür  Wester- 
saard  stillschweigend  Mld'-KMIäSJ  (gegen  das  Versmaass)  setzt,  5T- 
fddftSJ  zu  lesen.  -  Vgl.  ^FRfF^J,  otTTTr,  °%,  TOT-  —  caus.  1) 
hinführen  zu.  hinschaffen  zu,  herbeischaffen:  ^(lIsIrlR  K*"c-  »?•  ftd" 

ms&\j\%  >nqFr  grqen^H  mbu.  3,2852.  ^fr  fto  srfhqi^- 

dR  äcU^R  4, 1663.  d^WrRFm(TIIF#d'T:  T^q^drMicND. 

up.  1,2,2. 5iHTnn  m  dRdFRra  din^dra  qTdqT^qpn  mb«. 

5,2714.  —  2)  Jmd  (acc.)  zu  Etwas  (acc.)  gelangen  lassen,  theilhaftig 
machen  MBu.  10,610.  ^(pTTR  »TdT  d  *RF£  ^BTI^rT  I  ^I^THTT- 
^feFT:  M.  11, 4.  dF-ÖT  3  WZ  Q  gfspfet5!  5rirRTTl[d:  MBa.  l, 
«46.  q=f  H  -  ^dHdf^diqwt  dcU^^M  IHM  1^  Mark,  p.  26, 33. 
frRpTR  I  ddTF^FTFi  dFJJT  OTddFa  21,62  HFdTT};  STfrRTr^- 
dT  Hariv.  9104.  srqil  5fN^T%  q  eRI^  ^rirJTfT^FT:  R.  2,74, 6.  5TET- 

qTPTFT^  dT  (TsF^FT  ^1  SUrRT^T  so  v.  a.lass  mir  mein  Recht,  schmä- 
lere mir  nicht  mein  Recht  MBh.1,3417.  3,6077;  vgl.  u.  6  am  Anfange.  — 
3)  Jmd  (loc.  dat.  gen.)  Etwas  geben,  übergeben,  schenken  Kauc.  42.  76. 

77.  ?i5{  mk^TsiTrt  Fn?mwsri?rci3^M.9,i9o.24<.  ^ft  g 
ivmiw;  wwi  nimmn  im-  mbh.  leises,  jffj  -  ^ttt^tsttct 

HSfTd:  5F5i<TF(d?T  1,5213.  5f|t  5IriRI<'-lr^HARiv.773.  R.Gobb.1,1, 
72. 13,23  (25  Scau).  R.  Schl.  1,28,31.  Bhartr.2,  13.  Ragu.  3, 15.  Katbäs. 
33,96.  MARK.  P.  20,49.  RÄGa-Tab.  1,316.  2,132.  3,18  1.  187.  307.  322. 
4,  193.  HR:  —  ^m^TT^gR  ^IftTTT^fT:  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am. 
ür.  S.  6,339,15.  HR^rfft  =TR  ft^ffäi  ^f?T7Tf^HT  zur  Gattin  gegeben 
R.  1,33,7  (36,7  üorr.).  äR  fifä  yfRTI^r  MBu.1,163».  Kumäiias.6,79. 
Mark.  P.  15,37.  Pankat.  184,6.  Katuäs.  4,19.  Wim  WU^il  RT^I^"- 
^^%  STIcT-Hi^HI  mitgetheUt,  gelehrt  und  gegeben  Katuäs.  24,26.  das 
obj.  im  gen.  (I):  ^r^iFf  qT  «r^:  5rTmT^fqg  JTSTH^BuAG.P.g,!^ 
35.  -  4)  einsetzen  in  (loc):  WTTEm  H%m  TT^:  Ptrqm^Tf^R.  1, 
1,68.  5,32,20.  i%T3  jm  HrFT  —  %5f(15T  ^THqT^fqrafffl  R-  Oorr. 
2,6,33.  —  3)  bewirken,  bereiten,  verursachen,  hervorrufen:  5J*T  vT|t-H- 
'MWMir<ri  R.  4,22,20.  W\  ^ttfR^rfr  WrlMI^HI  MBu.  7,  6456. 


yiHMI<(WNdl  ^RsracTjq^KuMÄRAs.  4,  i.  ?77^T  yirl'-III^dF  qW^FT- 

*jl(MIH^irll  Sah.  1).  47,4.  —  6)  :«  wissen  thun,  darlegen,  auseinan- 

B  r  -    ~     -r  r 

dersetzen,  lehren,  klar  machen:  •sTTlrl'tMH^I'^'HM    *H Hl I tnTTST  ^IJ- 

t^TH  i  hj%?j  ftjiyAua  THwq  ^m^T^rT  ii M-  s,*'« 391-  h  <?  u- 

HI^4J|flH  —  T^T1?  yiH^M  R.  4, 17,50;  vgl.  oben  u.  2  am  Ende. 

*rwr  H^it  s?rg  ?i%^  RmqTf^rF^MBH.  1, 70.  qT^iFrrär  ^t?f- 

q\$r(  Prab.  34,1.  IrffcHT  JTTRm  TTB:  -  yfdMlf^HI  Hi  Bbäg.  p. 
4,22,47.  t%rf7rPfBqil|riTrr  Tarkas.  32.  Da«ar.  1,52.  Verz.  d.  Oxf.  H. 
161, 6, 23. fg.  sab.  D.  20,9.  fl  (SR:)  WH  W$  yfd^l^d:  Kdll.  zu  M. 
2,  1.  7.  Madhos.  in  Ind.  St.  1, 19,  2  v.  u.  Schol.  zu  Kap.  1,  56.  zu  Gaib. 
1,17.  zu  RV.  Prät.  2,44.  3,  16.  OTFITlf^dtf  Sah.  D.  4,  3.  -  7)  anse- 
hen — ,  kalten  für:  rffTT^  HT^'T  ^Tf?ni^TnT  Pankat.  169,22.  —  Vgl. 
^TTFIMH^)  u.s.w.  —  desid.vom  caus.  darzulegen—  auseinanderzusetzen 
im  Sinne  haben:  U^MHlHNI^  <A  ld  WT^FTTq^T  S^i  CaiSk.  zu  Brh. 
Ar.  Up.  S.  207-;  vgl.  yfdNMI^WM. 

—  ^ETpnrffl  anheben  mit  oder  bei  Jmd:  ITTRPra'fdMrWiW  Ait.Br. 
2,16.  3,14. 

—  I^HIfT  nach  verschiedenen  Richtungen  hin  gehen,  hierhin  und 
dorthin  sich  begeben:  WQ  TO:  ST5T:  WWW  fÖ&WPUTtl  5  Cat.Bb. 
14,9,1,2.  hierhin  und  dorthin  sich  wenden,  nicht  wissen  was  zu  thun 
ist,  mit  sich  uneins  sein:  q*T  fatTTdWrT  TS  (qwfF^F^T^f  Mdfll  rJ) 

^w^nm  1  d^^wdranqT  ff^h  «tr^  ran  mbb.  3, 

13946.  öR^T  ^^?MqrTfrn  mm^  *refasm  fq^NM(HIM:  Tm- 
^  f^rfHq'TO  II  5,4276.  ^TH%rir?q^T  ^  «r^l  FSUFlfH  H5IHT I 
fFITyNtl^'l  gfe:  Bbag.2,53.  R.2,109, 1  (T%q^  Gorr.).  auseinander- 
gehen, verschiedener  Ansicht  sein:  ^T^  qCltfT  JHrHTlI^mM  öfTTSJTS^T- 
TH^^  qTftrT q?i ^tr?  C*mk.zuBrh.  Ar.  üp.S.8.  g5T  HMIH'-l^iH  f'»3, 
ult.  ^  F5  ^^T  t^^fFfq^T:  Wind.  Sancara  94,  5.  —  Vgl.  f^TJ- 

frnfw. 

—  HWI  l)  gelangen  zu:  ^FT:  yd^U-dMJJII:  TTTJT:  ^frlW 
Sücb.  1,267,13.  herantreten,  herbeikommen:  r^Tf  HJHH'H-IN  MSf I^T- 
rqtXqt^  I  t^I^FT  MBh.  14,  946.  hingehen  zu  Jmd  (acc.)  fic.  16,  13 
(nach  einer  anderen  Erklärung  mit  TTJFf  verbunden  so  v.  a.  angreifen). 
«(»er  Jmd  Aommen,  zustossen:  c<JH"l  F$  T^W  l?il  *|l^lrÜy  IdM'UrT 
Pankat.  ed.  orn.  1,164.  —  2)  gelangen  zu,  erhalten,  wiedererhalten: 
q^  ^  F^üfr  f^  ^yfdMynf  R.3,73,  IS.emp/ijnffen:  =hlHld{  ^T- 

qTTH  dS  HWld^^dR  Hariv.  12201.  —  3)  über  Jmd  oder  Etwas  einig 

•sr  .     ~ -,        r 

Morden,  sich  verständigen:  (H^J  3"HT  H^ld^r^rl  ^WlrHT  Hrq^T- 

TTlfrr  MBu.  5,2-06.  FFRIr^Nd  HTU  q^TW:  -  ^iFT  qWT*IJrTTq 

R.  5,77,16.  H^HRq^FR  anerkannt  Kell,  zu  M.8,50.  eJHHNlIlFfT 

^^^Tdtl^Td^lTqRqT^qmfrr  H^fd^:  s.  u.  5JlMU|imn.  -  4) 

halten  für,  ansehen:  d  RT  ^  HHId^rtH  <§ TFT  Ku^äras.  5,  39.  —  5) 

vollbringen:  dT  ^d  ^  dilTt\$  d^TT  ^yid^^d  I  tl^Ut  FFdTITp-TJ 

fTTd  ^FfR:  HdTddT:  II  mbh.  13, 3629.  -  Vgl.  MMid^ffT.  -  cans. 

zukommen  lassen, geben:  ^T\ZFWm  d  >T'37:;?JrT^R  ^MldMI^q  MBh. 

3,i2759.Hrd^R^-gTH^-^yrdMW((d*-MBuÄG.P.5,24,i9.  Vgl. 

?rafdqi^d- 

—  F^  1)  verkehrt  gehen,   missgtücken,   missrathen,  misslingen ;  in 
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eine  schlimme  Lage  kommen,  in's  Unglück  gerathen,  zu  Nichte  werden, 

^ ^ 

dahin  gehen,  zu  Grunde  gehen,  umkommen,  sterben:  *4 1 ^  *— HT  T^M'tlff 

Sbadv.  Bb.  3,6.  fJqq^TFI^  (Gegens.  VWfä,  Wfä  gerathen)  MBu.  7, 

26.  8,3036.  Vabah.  Brb.  s.  19,9.  fq'-)s=Hirql:  T^qqT:)  13, 4i9i.^^T 

JTORi  ^NM^IrHI  R-  Gorr.  2, 20,  %  \ )  qjR:  r.  2, 23,  i  s.  5%  TT 

qFTRT  f%  fqqq  HR  5ftf%rFT »'«'  dahin  MBb.  7,5558.  qqT  q  TIFR 

TTTjt  ^l^k  NWd  ii,95.  f^TRraTfeTW  u4llw3KMlfill  q  I 

rfrw^r  frwi  qqqq  j^n  rm  ti  r.2,64,68.  qqi  qf%q  fqq- 

*qq  4i<^d:  BuIg.  p.  7,12,22:  q^n  -RT^FTT  (Nyid^MT  Schl.;  r. 
Goe«.  2,118,  i.^  NUMlid^MHHlf^+q  Bhvg.P.  4,23,21.  ÜWVU- 
dlrMdl  6,1.8.  M^Ms^  qfq  Mrkeb.  15, 23.  N^lfuiTT  Spr.  791. 
iMT'JIMI  =TT^fT  '-H  ttll^fa'-l^MI  zu  Nichte  geworden,  schwach  R.  6, 10,5. 
♦T  FR  l":13HIRlfrl  QJ?!  q  NM*«JH  erfäArf  Schlimmes,  geräth  in  Un- 
glück MBh.3,  13907.  N*-M  in*  Unglück  gerathen:  l^M^tl'TTHN^^^- 
ÜTtUT  Hit.  I,  27.  =  M'-Rd  Tri*.  3,3,363.  =  N'^lsfiH  Med.  n.  132. 
=  ^TS  H.  a  n.  3,  *  1 8.  qTTl  iPTTrlT  N4M?I  so  v.  a.  eine  Fehlgeburt  thun 
Varäu.  Bim.  4,7.MNHfÜl  J5J  q^MW  q%T  mVl  M'^dd  kömmt  um 
MBu.  n,99.E^H  RFT  MFMISJ:  q  qTqT  <JT~q  R^dd  4,612.  Katbäs. 
4,129.  27,120.  29,  138.  33,72.  42,99.  13«.  Hit.  IV,  46.  Räga-Tar.  2,32. 
4,527.  5,209.  221.  239.  261.  6,27.  Mark.  P.  22,43.  M'HM  umgekommen 

Mkkku.  140,11.  Gab.  90, 19.  Katbäs.  9,77.  39,182.  Viu.193. 198.  Ihn... 

•r  gj 
P.  3,2.3  1.  5, 13, 13.  fg.  —  2y  hindernd  in  den  Weg  kommen:  5p7  R- 

J3fFfHW<H^I  NM'dd  Kabc.  141.  —  Vgl.  N^IM,  fqq^.  —  caus. 
umbringen  Räga-Tar.  2,79.  6,106.281. 

—  WJ  1)  zufallen,  zu  Theil  werden,  gelingen,  in  Erfüllung  gehen, 

^  ^     -r  .  j 

gerathen,  zu  Stande  kommen:  FRT  W%  H  '-UUdW  AV.  10,9,27.  Ka- 
tbäs. 7, 6.  TT  ^  ^  Rq?  %  R  ^TÄ  q5Tq  Cat.  Br.  14,9.  »,  4.  q7qq- 
q%  r!<yWHU<ü  RWrT  3,l,»,i.  Kauc.68.  qRqT^dRjfqqi 
HrMHUjyMIH  q  HT^IrT  Pa^at.  132,25.  £\\(\U  RRqR:  HT^rf 
92,6.  Vikr.  42,9.  Ragb.  14,76.  MIIb.3,8173.  R.  1,65,2«.  Vet.  in  LA. 33, 

i.fUfr5?  cnwTR^nrr  qdR'dT^UMT  qd/^i-yfd  qq^qq  kcll, 

iu  M.  l,8t.  ?TT  ^  q  qqt  q\  q"  ^^  ^qqi:  qqw  Kbänd.  üp.  5,1, 

«■  fqq:  ^iRT  q  q  *V«YMFT  EfiWT  MBu.  1,3485.7199  (act.).  5,170. 

kumakas. 2.51.  biiäg.  p.  6,7,27.  qq  mfFTfr  mi^yi:  mbb.  14,15«. 

Prab.u7,io.  ^dN^dlMIHdiqri  HWUlrr.44,8.  qq^%RDBiR- 
ta».  77, 1 «.  NrlN'-MIH  qfrqifqq'^  qqfFR  FR  KArHis.42,i  19.  MÄ- 
lat.  95.  qi  FffR  ^tlf^  q^T  5T%riTT  AV.  7,70, 2.  Myw,yMiHHriiy- 
fqiR:  W&j%  Prab.6"i,i2.  qjqqqqT  H^qdddrÜ'-JcHR  Hit.104, 
5.  äTcFTrl  q  q  TWTT:  Hariv.6086.  MM  (MW  q  qicfcui  qq  HTtPR 


?rq  mbb. 5,400«.  y  1  H—-fiH"i ui  qq?r  3,2606.  m. 3,25«.  qqr  t^t^- 
qT?rt  q  q  'WJ  ww  ad  gu.  e«,  *,  v.  1.  qg  qiin^Hi  fqqrqq- 

^Prab.  30, 10.  gsiTjfq  qg:$TFq  q^  qqfTqq  Pankat.232,i  s.  Hq^TFf 
qqT  qqTq  qq  qqir  qiqq  geräth  m.  6,69.  qqqqFTT  q  q^T  yera- 
Men  MBu.  4,931.  qqqFft  HqqqqqFJT  MeÜb.  17.s,ü.  STIH-TiRT  qq- 

o 

qjl:  qqqqqqrpTI:  R. 3,22,7.  Ü'^W I fd H^IM WtFWrl^l IM  ?t.  3,ie. 
qqq  ■=  qTtqq  HM  B.  1  ->0.  -  2  >oll  werden  (von  einer  Zahl  u.  s. 
w.j.  zusammen  betragen:  fti®'.  RrTl^MH^I  VSl'C^t^W IM  WT:  q- 

^MMMrl  a.t.  Br.i,23.  (qqj5Tt  qqj^T^  d<«Wt  ^^  3' l2- CtT- 

iv.  rhcii. 


Br.  2,2,«,i7.  3,4,4,18.  rl^alKI  5IFI  qiq:  q^Hqj:  Pankat.  Br  25. 
10,is.  TBr.1,1,*,3.  FfT  q^T  q^R  qqj:  Kbänd.  üp. 4,4,5.  8,11,3. 

5%  ^H^iiui  qwMWMH  frt  1  qq^  qiriüMHi  qirt  qqq^i- 

q  II  Hariv.  13082.  qiqqq^qqq^q  «'t>d  voll  Ait.  Br.7,15.  —  3)  wer- 
den: qq^iqq  iqii^T  3^rq^:  rv.  PRÄT.i,ii.p.2,3,i3,värtt.2.  q 
^i  —  ij^  uMwq  arg.  9, 10.  q  yq^HHi  qiq  qjqTi;:  qqqjqq 
mbb.  1,2995.  fqqnn  qTüjqqiT^n:  qqq^qq  «289.5673.2,942.3,964. 

5,7112.  R.  2,33,22.  3,33, 19.  QU. 61,18.  Megb.11. 24.  Katuäs.3,50. 
35,115.  Biiäg.  P.  6,12,35.  Räga-Tar.  2,9.  P.  8,2, 106,  Värtt.  qifqfq 
TqsTqqqq  der  sein  Freund  geworden  war  R.  3.73,  t.  mit  einem  adv. 
auf  Hiq  ganz  zu  etwas  werden  P.  5,4,53.  Vop.  7,85.  eftcM  5RUI  sl^l 
H'A'iirl  q;qqirqq7qq  ebend.  in  Jmdes  Gewalt  kommen  P.  5,4,54. 
Vop.  7,85,  mit  einem  adv.  auf  zJJ  Jmd  zufallen  P.  5,4,55.  Vor.  7,86. 
mit  einem  adv.  auf  qT  Vop.  7, 88.  mit  einem  dat.  gereichen  zu:  qTqT'. 
ftRTT  Jim  IM  qq^jq  qTqTqi:  Pankat.  94,21.  —  4)  entstehen,  geboren 
werden:  M^cJRddl  ftälHrlWI  qqqWI  MBu.1,3143.  (jqqUyijrl: 

sjrqFqFqTFn  qqqjqq  R-  2.110,13.  qr^nFqg  q^iqqi:  qqtq:  q- 

qq?qq  R.  Gorr.  1,72,23.  —  5)  zusammenfallen,  zusammentreffen,  sich 
«ereinigen  mit  (instr.):  ~3^f  T^  FfqqT  Wftlcl  TBr.  2,1,*,  9.  ST  Kl  H- 
qZTJ  Ait.  Br.  3,4  l.  qjq  H^r^mifiHI  qqjqq  (5IFT^Kqq)  Cat.  Br. 
9, 1,1,* 3.  qq  qf|  Q,MI=mi  qqfq  qq^q  so  v.  a.sicA  ta  Geü«e  ver- 
tiefen in  Pra^nop.  5,4.   fl^Hllll  HMTdcf  er   bekam  die  Schwindsucht 

mbb.  1,4696.  qyi*  qf^"  q^  ^q  m+hh  qqfFqq  mälav.  52.  qqq 

versehen  — ,  begabt  mit,  itn  Besitz  von:  qqq  CÄSkb.  Cr.  16,1,19.  qq- 

qrq^q%:  qn^:  qqqqq:  gAT.Ba.i4,7,f,32.  qqqT  q^rfnT  wzm  q- 

q^;  Pracxop.  5,3.  IMHdl4lH  Kbänd.  Up.  8,2, 1.  MBb.1,7107.  KÄM.N1- 
tis.  8,6.  AK.  3,1, 13.  Sffcqq:  (=  STTFR)  M.  9,82.  gewöhnlich  am  Ende 
eines  comp.:  Wl0  Agv.  Grbj.  1,5.  H^UJ^R0  M.  6,74.  7,69.  75.  8, 
179.  MBb.  1,8.  4696.  13,6420.  LA.  46,8.  N.  12,33.  Draup.  8,54.  Bräii- 
man.  1,27.  R.  1,1,14.  20.  25.  4,3.  27.  48,26.  KÄN.  7.  Ragh.  18, 17.  KAM. 
NItis.  3,3.  Spr.460.  AK. 2,1, 12  Varäb.  Beb.  S.13,9. 15,2.  Sab.  D.32, 1«. 
VedantaS.  (Allah.)  No.6.  mit  Umstellung:  qqq^H  A9V.  Grhj.4,8.  qqq- 
WMdütlMH  (*HMl*i^  R-  2,50,9.  Vgl.  sTlfFT ^"^q0-  —  6)  eingehen 

in  (loc.  acc):  q^Hi  qqqT  qi^RTq  w&in  w^i  vnm  wimwsifH 
^■.  q^FTT^HRR  kbänd.  üp.  6,8,6. 15, 1.  qqjqqiqqTqrq  qfat 
q^rfnr  H^d  rhu.  p.  1,9,44.  q^q  täzjfl  ff^tbuag.  13,30.  ma 

Ergänzung  von  51'^  |  Hl  oder  q^T  Kbänd.  Up.  6,14,2  (Vedäntas.  Allah. 
No.  119).  —  7)  gerathen  in,  gelangen  zu,  theilhaftig  werden:  M^H 
R.  1,55,  io.  qtfuTTq:  ÜNi^lS^  qqTrqq'qq  TR:  3,54,i2.qrfqFfR 
(nachScnÜTz's  Verbesserung)  Bbartr.3,91.  —  8)  qqq  gut  gerathen,  voll- 
kommen, vollendet,  im  besten  Zustande  sich  befindend;  =  HLllTlHltcr) 
Med.  n.  150.  Accent  eines  aus  qqq  (adv.)  und  einem  nachfolgenden  adj. 
gebildeten  comp,  gana  RFT^TTJ'  zu  P.  6,2,24.  von  Personen  und  Sa- 
chen- ^rfqqqrqqqq:  r.  1,13,39.  (qtqTq)  qqqRq^fqqrTq  5,18,6. 
Hqrqqq  qq^TRAGH.15,13.  qqqRT  Fqqrfq  m.  9,115.  qqqqjqr- 

^T\Tc{  q^qqqrq  Bbäg.  P.  1,4,30.  q^°  vollkommen  vertraut  mit  MBu. 
1,7107  (daneben  zwei  instrr.  Ic^tlMI  und  q^R,  zu  denen  H'-m:  in 
der  Bed.  versehen  mit  zu  ergänzen  ist).  °tj>t-dl  Hariv.  7797.  FTTqqT- 
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^jqq'Wl^rfiiq^  sNH«£«J:  MBb.3,u96o.  qq?j  jqsqrqr^R.2, 
97,18.  —  9)  HM^  woA/scAmeciend,  lecker;  subst.  Leckerbissen:  üqj: 
HUsHyirt  fTTFf  ^%  y^R^MBa.  13,«567  (vgl.  ^f:  fttj  nq?q. 
g«528). 5,ion.  ^f((H(H<yM  ^fj?q  jpiqq^T  MrHIiHI  W¥JfH 
HM.  qqicq  JTiq  *T^  Hmöä  sTT^TO  rN:  R.  5,88,9.  H<re#%- 
Ä:  14,45.  qq^qqj"  (  =  Hli=hl()  ^  P-  3,4,26,  Seh.  -  Statt 
HHMI  könnte  etwa  vollkommen  gerüstet  bedeuten)  M.  7,200  ist  wohl 
mit  der  Calc.  Ausg.  qq%T  zu  lesen.  —  Vgl.  qqfq,  WT^.  —  caus.  1) 
Jmd  Etwas  verschaffen,  zu  Theil  werden  lassen,   zuführen:  qiqi  Tq- 

*$n  ^ü  qqr^qfq  ait.  b«.  2,5.  pjqMBu.  7,  esso.  qq  qq^qnq  q 

1 3,2  s 6-.  qqTf^rn:  qUTTqqi  (gen.)  fqqqT:  Bbartr.  3,68.  i^q  qqT^q- 
tRH  q^FÖT^q  mbu.  4, 336.  qafl:Tqqq  pankat.  69,6.  q  q?qfq 

J^T  q  qNW^H:  I  cRTOTT  Z&  qr^TJTq  WUl^:  144,19. qpqi- 

FqT^qqqTisqqqT^qTfq  ra^qr  ße»§n$ft)  «^w«p^#n%f?w- 

jq^r  q  qqTpr:  g-vK.ios,  1  s.q^qq  qiiqw^Tqqq  qrqiqjqqiq  qqr 

■TTq  q  qqqi2qrTD*5»K.in  BENF.Chr.200,2  1. sie/* Etwas  verschaffen:  x(v~{ 
WW3  ÖHY{  q:  qp-Tf:  VTM^iq  PAnMA-P.inVerz.d.Oxf.H.l3,a,7.  qj- 

f^qrFqqrqTT^FTiqT^qfqq^  g-*««.  zu  brh.  Ar.  up.  s.  201.  ~  2) 

fertig  machen,  zubereiten  (Speisen),  zu  Stande  bringen,  hervorbringen, 
vollführen,  ausführen:  Zft  qjrf:  M^rt^  <*!=*>  ^  qq^Tq  Pankat. 
2äl,i8.  ||:  qqTf^qTPT  -  qrqTfq  R. 3,28,7.  fqnr^rspiTP-TJT  q 
qfPTj^qqi^Wq^:  76,  i>..  qqrq:  wf^TlT:  zur  Erki.  toh  ^qc^TTjT; 
P.  6,2,9,  Seh.  qq  (q^ITJT)  qqif^rt  HFPT  geralhen  lassen  Hariv.3794. 

qqqr^qq:  qqq^qqspr.  28i.  FqiqFqqr^rTi  bhautr.2,59.  dt^  q- 
^wqqi^qlH  schoi.  zu  gaim.  1,17.  qq  qqqq  qqif^qq  da«ak.  in 

Bb.nf.  Chr.  196,  u.  qqTf^cT  q^fiq^  Prab.  31,  3.  q%?qFTTFTqT  q: 

qfqWT  qqqi^qq^RAGA-TAR.0,28.  q^qpqirfqx^rqi  -  qqT^qT  477. 
qqii\Hd«4q  ****** 26,20*.  q^ßfqFq^  q  m  •Tnrfah  1  mm 

qq^q  R.  Gorr.  2,80,25.  FTq:  qTftiq^Uiq  Ragb.7,26.  qifPqiq 
CaIs.  zu  Brh.  Ar.  Up.  S.261.  H'-Ilf^qi  —  ^ffT^T  q^rff  qqi  MBu. 
7,6411.  Kathäs.  38,156.  qqqq  MBa.  13,4032.  Bhäg.  P.  6,18,35  (med.). 

fq^rjq  MBu.  3, 152-8.  snqqq  Ragb.9,82.  qi^iq  Prab.  19,10.  f^j- 

fqf*MUIH  10:!, 5.  CI'STqTq  Gehorsam  erweisen  Buartr.3,4  8.  —  3)  voll- 
stündig  machen:  ^SJ  cTT  qi^riT:  H'-ll<{Mr1  Cat.  Br.  11,1,»,  2.  ^il^DJ 

jmFi  1,8,«,  12.  m  j:Tqqqq?q^-  qqr^qq  bh;0.  p.  1,16,35.  —  4) 
— hm»i  in:  q*qqq  —  q^q  iqq  qqi^Tq^qq  katbäs.  37,114.  — 

5)  mit  Etwas  versehen:  g^H  JZR  Qat.  Br.  13,2,1,5.8.9.  qtq  qqi- 
ä'-IMIH  ^TiR  MBu. 6,2304.  IttlMMI  -^md  beschäftigen,  Jmd  ein  Geschäft 

übertragen  Saodb.  p.4,is,  6.  qfqT  qfT?qqqTqT  qsiT  $WU  qiq- 

qiq  so  v.  a.  überlegen  MBB.  3, 1487.  —  6)  eins  werden,  sich  vereinigen, 
übereinkommen:  ^qj  ERjqq  q  qqqi^qq  Ait.  Br.  2,25.  q^jq  qqT^- 

qiqqj:  7, 15.  g*T.  Br.2,2,*,i6.  qqiq7irn%  q^:  qqT^qftT  3,3,», 4. 

Khakd.  üp.  5,11,2.  Kätj.  Qr.  22,4,3.  Lätj.8,6,2.  9,4,25.  —  7)  erreichen, 
gelangen  zu:  qqt^qflT  W£  ^TqiqqV^AV.  12,3,39.  t|F)J||ü.HHiqiT5i 

qqn  qfTiqfqq  i  qfqqq  m^vn  &%i  qqi^q  uqq  r.  5,  s,  <o.  — 

Vgl.  qqTTqr,  qqi^q,  qqi?qTq,  qqi^fqrTJ. 

—  SfTqqq  l)  zu  Etwas  werden,  einem  Andern  gleich  werden,  über- 
sehen in:  (qiqqt)  fifiqq  ^feqTqf>iqqi$qrq^Air.  Ba.3,23. 4,1.  tbr. 


1,2,»,  2.  giNKa.  ga.  14,23,5.  qqrq  r^qiT7;q  Sbauv.  Br.  2.3.  gAT.  b«. 
6,4,»,8.  ^qqqiirpTqq^q  9.3,i. ei. qfqrq'q^q^T^^q  14. 
7,»,7.  ^  ^j-q  nq  q?7  qfqqcrqT:  9,»,4.  {qrqgq:  qqrq:)  fq^Tr 

qTqTqqqq:  '^WM  indem  er  einer  zweifachen  Virag  (in  den  Zah- 
lenverhaltnissen)  gleich  wird,  einer  in  Pada  und  einer  in  Silben  be- 
stehenden, RV.  Prät.  18,  3.  gAidK.  zu  Bi;u.  An.  Lp.  S.  278.  —  2)  gelangen 

in,  auf:  q  q§qiqT5rqferfqtq  q  ?Rq  qqi^qf dillijq  qqrqTq- 

PTqq'qq  Praqnop.  3,3.  gelangen  zu,  erlangen:  qKqi  slM^M:  5qJT- 
^qfqqwqiq:  gAT.  br.  14,7,«,s."|qq-q  34.  -  Vgl.  qiqqqfq  fg. 

—  caus.  gieieA  machen,  umbilden  in:  Tq|hlMq  H'MIH  qTFqTqqqT- 

^q?n  qfrTA^.  br.  4,16.  g*T.  Br.  1,1,1,22.  2,3,1,  ts.  qpfqqq^rra- 
qT^fqqqi^qfq  1,9,1,17. 5,3,1,12. 

—  3qqq  1)  gelangen  zu:  i\^\(WYAW^  Kbäsd.  Up.  6.14,2. 
fl^B^lrt^  mbb.  n,363.  ^qr^qqqqqr  q  mq  ^  &m  $t£  3, 

1 195.  ^M^'eiqwywMri:  gAi»K.  zu  bbu.  ä«.  up.  s.  199. 3qqqq  = 

qiH  H.  an.  3,25.  —  Das  partic.  i'-iq'M  hat  noch  folgende  Bedeu- 
tungen: 2)  fertig,  zubereitet  (von  Speisen)  AK.  2,9,45.  II.  413.  an.3.25. 

—  3)  vollkommen  vertraut  mit:  i!/Hil^Ur-iqqqT  'J\l)  MBa.  13,3466.  — 
4)  hinreichend,  =  qqTH  H.  an.  Hai äj.  2,171.  —  3)  versehen  mit:  qf- 

qq^qqqqi(q^)  r.  2,90,3.  ito:  1,7,5.  q^:  2,23,42.  qrjT^Tqq- 

qqM.  4, 68.  oturütflrl0  MBb.  3,2426.  —  3)  heimgegangen,  gestorben 
H.  373.  H.  an.  (hier  ist  T]r\  st.  qqf  zu  lesen).  HaiAj.  3.7.  Sqfqq  rTl- 

qqq  f^n^FPTfqqqq  m.  5,8 i.  küi.l.  erklärt  3r-<q^M  durch 'qqi- 

I^qr  DrHHi'-iqfq'fq  q^qTfqTq  und  ergänzt  qfFqq  gestorben  aus 
dem  vorangehenden  Cloka.  geschlachtet,  geopfert  AK.  2.7,26.  —  VgL 
3qqqTq.  —  caus.  l)  herbeischaffen,  verschaffen,  zuführen:  qq  %|(-)|H 

ß  -         S^  r  ; -  ^. 

qFUTTq  qrqq?iq  qqqn  i  sqqqi^qtqiq  r.  2,23,26.  qrrq  q:  qq- 

qfqqqT  q^HHI^HFqq  I  dfl^;  %  qT^UHMrWMT^qqq  q  II  tta 

3,4630.  —  2)  bei  den  Buddhisten  in  den  Stand  der  Priester  aufnehmen, 
Jmd  der  Priesterweihe  theilhaftig  machen:  q  qTl^qqT  STIli  Mal  HI  U- 

srifqq  sqqqif^q  yuw^rjytj  q  qu%r:  burn.  intr.  48;  Tgi.  3^- 

q^T  bei  Koppen,  I,  333.  374. 

2.  q^  (=  1.  q^)  oder  qi^  m.;  sg.  qi^  (daneben  q^  H.616,  Seh.), 
qi^q,  q|l  u.  s.  w.;  du.  q^T,  q^hq,  q|iq;  pL  qi^Tf,  q|q  u.  s.  w. 
P.  6,1,63.  4,130.  Vop.  3,39.  145.  14  6.  Die  acc.  qi^TJ-und  qi?l  können 
auch  auf  4ld  zurückgeführt  werden,  gehören  aber  in  der  Tedischen  Spra- 
che zu  q^".  Am  Endeadj.compp.  P. 5,4,1 38. 40.  im  fem.  °q?(°qT?)  und 
°q^T  4,1,8.  Vop.  4,17.  cq^T  P.  5,4,139.  ro.  1)  Fuss  AK.  2,6,»,22.  H. 
.  616,  Seh.  q^rq  fq^q^  R  ^rft:  q^T  RV.  1,31,6.  35?JT:  %T  H  ^;- 
qT%qHT  146,2.  5,54,11.  qq^qq:  ^IH'^8,71,9.  qq:qq?qTq 

%ii7:q  ^  ^riqfwqT:  10,166,2.  av.3,  7,2. 4,14,9.  q^fi  qrW  i?rwq 

5,30,  13.  10,1,21.  11,8,14.  Mund.  Up.  2,1,4.  q^ä1!  q^'q  qfTT  RV.  8, 

57,9.  VS.  9,s.  4,19.  23,20.  qqTqT%qTq  q5T:  q^I  ^?T  gAT.  Br.  3,8. 
»,27.  2,1,4,24.  Ait.  Br.  2. 6.  3qqq:qifq^q:  5,33.  —  qi^q  M. 

6,  46.  q?7  4,  207.  11,  43.  183.  JÄGN.  1,  155.  MBu.  2,  2374.  4,461.  MARI. 
P.  14,  59.  51,91.  77,29.    tn^T  M.  2,7  1.  4,53.65.  3,  142.  8,  125.  Jag*. 

1,207.  q^Iiq  Pankat. 260, 13.  qiW^rl:  ^":  qiiqrqi'NrMÄJI  (du.!) 
^qT  q%:  MBr.3,  2543.  qiq  qsjnq^  qi^T  m  Fuss  r.  1,48,4.  sät. 
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4,  20.  Katbas.  42.  52.  Mark.  P.  23,90.  q^:  Bhag.  P.  3,  16,  22.  TT^- 
^g  JTFPTTq:  zu  F««  MBu.  3.  iossö.  q^l^TJ'-lSTHTq  M.  1,87.  io, 
45.  SrTRTHTfiT  (als  Beiw.  von  FFTHT)  Bai«.  P.  2,3,23  übersetzt  Bua- 
soef  durch  qui  saltache  aux  pieds  du  divin  Vieh  nu.  Vgl.  Mr^bH,  4ssT, 
^r^lP^Tr^^fff,  WT$,  W°.  WT°,  3fTH°,  ^°,  qrTTfr,  *T- 
g^TTs,  fw°,  fe°.  ^TD,  i.  f¥^,  T3°,  m^Nrl^t  qjp,  OTI- 

FT^\  ntlfrT0,  Ft^R°.  Wlf%  "•  s.  w.  Im  instr.  pl.  erscheint  RV.4,2,14. 
38,3.  5,64,7.  10,79,2.  99,12  und  VS.23,  13  die  Schreibung  qfej:, 
während  AV.  3,7,2.  4,1t,  10. 14,9.  19,6,2  die  regelmässige  Form  steht. 
Vgl.  THTH-  TZT^T.  Dagegen  scheint  qfsq:  in  der  folgenden  Stelle  auf 
T5\  (etwa  Blick  oder  Auge)  zurückzugehen:  WW$  $$U\  WS  ^rll'^l- 
fe-T:  '-<$(vfl  5TT  ^T:  KV.  4,2,  12.  Vgl.  Nib.  5,3,  wo  diese  Form 
Ton  einem  aus  TT  oder  TT7[  oder  FW  abgeleiteten  .Nomen  bergelei- 
tet  wird.  -  2)  Schritt  (s.  t^)j  ^^TR  T7^  q^T  qirW  qTW  HT  CR^:; 
«T^fTOfT  I  fefß^rajl  ssrrq  77JT  r|cifqq  ,TtR  II  R.  1, 31,  ■  (32, 
1 4  Goaa.).  -  3)  Ibrtti  (vgi.qT^ :  fwf>T:  qfefm^^FqTTT^pkr^T'. 
AV.  19,6,2.  rJrFJT  H?TTR  5rr5f5lff?  I  srfrf  TfT  iTr^  ^WI^T^- 
'?jqTfq  tJrp:  qr^:  qjjTw^H  C'at.  Bb.  11,3,*, 3. 

3-  ^  T^H  T-  !>  für  ^  /"*«'  ****«  '^"'T)  Vop.  in  Dbätcp.  3,14. 

1 
q^(von  l.q<£)  n.  (m.  in  derBed.A'jraAJj;  euphonisches  Verhalten  eines 

vorangehenden   gen.  P.  8,3,53.54.  am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  £JT. 

Ableitungen  toii  Zusammensetzungen,  die  auf  q^"  auslauten,  P. 4,2. 60, 

Vartt.S.  1,  /n^ScAriu^T^q^R^t^fsT^f:  KV.1,22,1*.  154,3. 

mfm:  q?  :WTI  WrT  146,4.  q%qT  UTJq:  !%3  rqq^  65,2(1).  q 

W\  \*WW\>^A\  8,2,39.  9,73,4.  10,46.2.  £at.  Bb.  1,1,*,  13.  3,5,1,34. 

Act.  Grbj.  1,  7.  A V.  6, 76,  3.  HrFT  q\  M.  8,  227.  Habit.  736.  12202. 

12203.  12209.  14232.fg.  \.  15,  11.13.  qffqf%q  q^TR  Jlc^T  C>.  45. 

^r?q?Rr^^T^TfwT  qm  t^tr  i^ft  fi  iwfmtti  9u.  vA- 

räh.  Brh.  s.  52.  93.  >ui.  I».  <;;,,  |&  ^Rjq  —  JJ^  Stfrl  q=[*T  Spr.343. 
'-l^lr'-t^  TPT'T:7  FTqi^WH)  »icA  einen  Schritt  vom  Platze  fort  bewe- 
gen Abu.  4,39.  MBu.  3,2614.  12467.  4,754.  Pankat.214.  18.  '-T^H'-llHN 

jföEf  q  siijnfq  16.  sifT^iHNyiN  ttTW^^rh  3TFTFJ  5%TfrT 

69,3.  JJTH  qTTFIl^Jc'-lS  IM  ^3"JTrf  macA«  einige  Schritte  zum  Fortgehen) 
Mrkku.63,  12.  q^  q^  bei  jedem  Schritte,  auf  Schritt  und  Tritt,  überall, 
bei  jeder  Gelegenheit  Ikdb.3,9.  Spr.34.  403.  Kt.  1,5.  Katuäs.4,69.  32,  164. 
14,7  (.  RIga-Tar.  2,135.  q^IR  eJlfcH  q^q  Vishnu's  mittlerer  Schritt 
so  T.a.  der  Luftraum  R.  6,15,24.  fq?1:  (FTW:)  qf  qUWcMrlril  VikB. 
19.  3TFR:  (i%$Tg  5Is^{Tlri  ITÜT^T:  «^  f^TRH  RlTT^qH:  Ragu.13, 
1;  Tgl.  Ii|td'^.  —  2)  Fusstapfe  (H.an.  2,229.  Msu.d.8),  Äp«r  überh.: 
'7PT  3fr  TTTTT  q^TT  q^Tnt  RV.  1,154,4. 5.  ^T  ^T  #7^1  »7^25, 7. 
i'ii.1.  5JTm^T^HI(IN:  nfrt  «,8,23.  TS.  «,1,8,1.  gAT.BR.1,8, 
1,7.  3,3,1.  i.fgg.  srejFT  2,1,*,  24.  12,4,1, 4.  ifjn  ^  ^  ^HHf=l^rl 
14,4,».  is.  AV.  2,12,8.  10,4,7.  ttim.  2,266.  R.  2,42,  14.  3,68,45.  47. 
<.:U.   190.    Mr(.ii    12.  MBu.  3,  17307.   SnHMIKMNlliTl    ^cHHITH^ 

^T#  I  T^  qsn  q  ^OrT  ?RT  sJHNi(l  IlirT:  II  12,6763.  (hIhNI:) 
?n  'l'>MV  «HimWlfifä  TRT  id.  i.  qT^,  R.  5,:».  i.  trai  qqfT- 
^R^PTPT  Wl:  TFT  I  ^TfHnTqH^  V&F1  ^frT:  «OT  II  U.  8. 
4  4.  I'-|  \i\  1  fsj 1 1 1  m  l^TT'7  scheint  ein  6e*f.  Geid'rn  zu  bezeichnen,  wird 


aber  als  der  Zwischenraum  zwischen  den  Augenbrauen  gedeutet;  Tgl. 
u.  Wf  2,  i.  f%W:  TT47  N.  einer  best.  Localität  R.  Gorr.  2,70, 18.  ^M- 


CT^  die  Spur  eines  Fingernagels  Megu.36.  Eaurap.35. ^\^  h<^> ü  dass.  Megh. 
94.  ?JH0  die  Spur  der  Zähne,  Bisswunde  (Hr.  8,  6.  jjösium^  s0  T-  a- 
iVarte  H.46Ö.  ^nft°  Spr.  43.  T^^F^nt  ^rfFI  so  v.  a.  man  jo«  tn 
die  Fusstapfen  der  Ausgezeichneten  treten  Buabtr.  2,  61.  —  3)  Zeichen. 
Merkmal  AK.  3,4,16,96.  Verz.  d.  Oxf.  H.  184,  6.  Med.  MBh.  3,12474. 
12477.  12479.  TO'TTftl^T  HFCR  5TT1  1%  cT^rUI:  ^Tf  KatbÄS.28,37. 
^5TfT|;  HUIMM  ^  ^7T  fsiXP-TT:  BuIg.  P.  1,15, 1 4.  —  4)  ein  best.  Län- 
maass.  zwölf  oder  fünfzehn  Fingerbreiten,  oder  '/2,  y3,  2/7  eines  Pra- 
krama  KWj.Cu.  16,8,21.  Schol.  zu  Kätj.  Qr.  687,7.  688,4.  g^tWT^- 
MihHI:  Kacc.  85.  KÄTj.gt.  8,3,  14. 17,3, 14.  —  5)  Standort,  Ort,Stelle; 
Heimathsnrt;  Stelle  so  v.  a.  Amt,  Würde,  Rang  AK.  3,4,16,96.  H.988. 
II.  an.  Mrd.  (=  TW!  und  T%F).  «H-H^  TfR  rtfFJRl^  RV.  2, 
35,14.  ftTiTTT^TN  TOT  PT  Tri%  1,  67,  7  (3.)  fcniT  i<cH-'4<I  9,12,8. 
WS&  8,58,-. "^TPT  91, 15. 6,1,4.  qfrafaT  q^J^f^  %RT:  10,177, 
i."^HFRT  Mf^rTI  T^TPT  1,164,5.  fqf^rt  ^  %:  7.  3,7,7. 10,5,i. 
^qTTTTTfrj^;  T%f^R^4, 5,3.?3g:  2,10,1.3,23,4.29,4.  AV.7,27, 

1.  ^fn^ji^T  jijrTi  ^tpt  12,2,2s.  äsrö:  6,76,2.  -  m\  w\  %ij 

q^*-NJ|dl  Hhabtr.  2, 10.  yiMN^I  TJTr^T  Har!t.  16028.  4^lrM^- 
HSdrll  ''en  Fuss  nicht  von  der  Stelle  entfernend  Vid.  277.  4^lr'-(^  ^l- 
IHrT'T  CRFTJ^TrT1!)  »icA  eine»  Schritt  vom  Platze  fortbewegen  Abg.  4, 
39.  MBn.3,2614.  12167.  4,754.  Pankat.  214,  18.  5=T  tJt^IH  q^r  Bn*»G. 
P.  9,4,47.  6,5,  43.  m"^  ^  TF^8,  24,  20.  q^q%mJn#  Spr. 

Fspt  2^1°.  qn?no  katbäs.5,32.  (h  Ff)  'prm  FFn^n^t  q^2«, 

241.  eftä^:  T^TH  Bbäu.  P.  3,1,17.  sT^P-TjfrT  ^  T^M.  12,  iis. 

6,75.  Katuop.  3,7.  Bbag.  15,5.  ty|-ef|  j^eftiq  T{  ^fT^RHT:  Vabah. 

b.;u.  s.  19, i.  q?PTTJT>TiiT  WJJ  McjHH^MI  ^TT  Klm'^as. 6,72.  q^Üh 
5KrlHc<-UIR  HUtTHoiTrHR  Jicii.  1,324.  ^Rl^mrl  -  FTrNrTFT^ 
q^MBn.  1,4079.  qyTT-HI  Mi{NN  farWrTT^  q^Siv.  7,7.  H- 
JTSTfqT  Wm-^'-J^tUIWrl^^MALAT.  13, 1 4.  TTTsTTTf«?  C»«".  zuBru. 
Ab.  Lp.  S.  314.  ftt  1%  7J5q  q^^qT^:  Ragb.  2,50.  g^°  15,50.  5f- 
q^TSTT^  t^T^T  MBb.  1,5793.  q^FSI  R.  6,12,7.  Katbäs.  4,119.  Tf- 
rfe"  JTT^Tltnf  mm:  Cäk.  93.  'grCT  fFeRT  JlF^UiT^  94.  q^FW 

«rrfrT  Tj^nq^T  varah.  brh.  s.  os,  io.  H^cft0  Vn>- 41-  Irm°  m*°"« 

56.  rvfq\  -  VZm  HTi%PT?^iiAGB.  12,58.  rfrT:  FSfrlHM^  qT^- 
Oil  %  PT%!7iqTFT  Prab.16,5.  SrR0  Pankat.  16,20.  ^TOJ0  Un.IV,12. 
5i75rao  Kaib.\s.  17, 135.  HM  154  T^q?  HrFT  22,  ss.  FTW-TTi0  26, 
243. 34,89.  rtrq\  WTqt  qn5T  43, 12s.  q^-  q^  TjtTqfrl  q^(xugleich 
Vermied)  Buartr.3,  18.  RIg\  Tar.4,1  17.  °3JrT  Bhäg.P.  7,1,32. 8,22,3.  q- 
%p?g:  Vop.5,20.HTraHJJ°  Pankat.  103, 3.  (rWTO  ^q^  vI^Urq*JH 
Iuschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  7,7,  Q.  19.  HJIrfqfH  (M^crfiM)  5T- 
Sliq^  q^-diq  eig   und  übertr.  Q\k.  13S.  ^HrHI^^M^H^—  STT^ 

Ragb.  9,82.  (^T:)  rT^TSyqf  ^ri\  ?TT?^R  8,90.  NMiujyyTf,;:  Fq- 
5lfrf  q^RHmiriq^HiT.  1,167.  ^H^Ouil  Üll-4imHI<MH^H- 
q|  Uq\  Inscbr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,505,  gl.  15.  q^qTrF 
iicA  ausbreiten,  Platz  greifen:  ftrTTJrTT  ^rÜHT  rlMrM^llrHTfJ  ^-- 
j^"  ifFl:  Bbabtr.  1,32.  q^  qfüj'  <q\  qipTT  und  q^Tifq)  wohl  anstellen 
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P.  1,4,76.  Vop.  13,5.  —  6)  Gegenstand  (der  Geringachtung,  des  Strei- 
tes u.  s.  «4;  =  q¥r?  AK.  3,4,16,96.  H.  an.  (^ejttl?).  Med.  Veran- 
lassung, Grund  (vgl.  yiH^,  F^R;:  FT^I  4(H^4^  HRSTR  Cur.  in 
LA.  43,9.  ^fp^r^•.  ^l  q^T  Panrat.  ll,  105."%  SIT  q  FT:  qf^Rqt; 
R"hdl^M'gfl:  Megb. 53.  q^^q^q (=  ^^Hyljy  Schol.) qFFR 
so  T.  a.  dem  Zweifel  unterworfen,  zweifelhaft  Cäk.  21.  qTFqWT^RT- 
R  cU^^.I^H-ydlN'c  M.8,7.  Jagn.2,5.  Mrkkb.  140,18.  RqT^TrTR- 
$RJ  P.  1,3,23,  Seh.  qRfq3J  f^UU  3  RIT^FT  ^HM^Pankat. 
i,  257.  qq^:  q^n^^Spr.  643.  gRqqi:  qi;qTq^T  q^H.T.  IV,  97. 
RfRR  sRfTT  RFFT^q  sPr.  851.  ^lU^HMHUTT  q^TR  Bhäg.  p. 
7,13,20.  M^*4iHm1^  Mllo-^d^idyiVi:  q^RRATsÄT.2,2i.=gq^I 
P.  6,2,7.  AK.  3,4,18.218.  Tkik.  3,3,207  (s.  Corrig.).  H.  an.  Wird  vom 
Schol.  zu  P.  durch  o£J|s|  ein  vorgeschützter  Grund,  Vorwand  erklärt; 
hierzu  folgendes  Beispiel  ebend.:  H'HSI,  vS^H^H^'l  (das  vorange- 
hende Wort  bewahrt  seinen  Accent)  STTTSRi,  welches  wohl  auch  ein- 
fach um  sein  Wasser  abzuschlagen  u.  s.  w.  bedeuten  könnte.  —  7)  Fach 
Vabäb.  Brh.  S.  52,  4  8.  55.  ISHd,  I -H«  zwei,  drei  Fächer  einnehmend 
50.  i|yife(=M4  qRT  in  64  Fächer  eintheilen  55.  tROT^,  S^Rq?  ebend. 
M^N^MM   |!-UIHircHfe-|lfH<M  Feld  eines  Schachbrettes  R.  1,5, 

12.  Parcelle  eines  Landstiicks  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6, 
343,  1  v.  u.  544,  1.  fgg.  ITTRq\:  7,26,  Cl.  10.  —  8)  Fuss  (vgl.  2.  q<[, 
qF)  AK. 3, 4, 16,96.  H.  616  (m.,  nach  den  Scholl,  auch  n.).  H.  an.  Med. 
qsft  ^FrfT  ^RtRJT:  %4  q^feR  AV.  6,70,2.  q^TRFT  tpFTT^- 
gqqTT^TTR  Kadc.  64.  Fqq  q  W^  (auf  der  Stirn)  qiiqq  TM.  9,237. 
VivÄDAK.44,2.3Rq^BaÄG.P.l,16,35.q^fzttF!(ssJourn.oftheAm.Or.S. 
7,il,g.40.q<(«isl  wl  MEGH.6i.H^M(%PTq^TW:  -  M3HIR:  Ragu.iö, 
56.s(^l|^iNH^Tq-  pRTVe.z.  d.  Oxf.  H.  167,  a,  6.  aqrqqr  m- 
rT:  STÜsFlfe  q\qRTViD.i55.  Katbäs.42,3.  ftMqq  q^  ^Jfq  Megh. 

13.  gqq  M^HMMrfi  Ragb.9,74.  qifqT  <NkrMl  qfir  qq^  RT%rT  q^T 
MBu.2,uo3.  RRqrqflRT  <T^  q^  q  ^TSTcT  q\  Uo».  TTqrn  R- 

T%q  qq  qf  ^srg  q^q  ragb.  12,52.  qr  to  q^  q^qr  qji^q  q- 

FR:  3,50.  5r5Rcfqq^nq  (doppelsinnig)  Spr.  170.  qf  f^  qq^  JTO- 
H Ml <4H so v. a. Eindruck  machen  Ragh.3,62.  sRq^q^TJ:  q^qi?TJT9,4. 
Sehr  beliebt  ist  die  Verbindung  qT'qiT'  den  Fuss  setzen  auf,  betreten .•q?' 
^dl^HM  Jagn.  3, 13.  Harit.  4118.  %T  Efi  q  q^qqil  vTqqqq  qqT 

pbab.  8,  i.  sttm  qrt^qm  q^;  qqpziq  tffrrqq  cäk.  95.  qnf  trf  qq- 

rten  Fmm  aufs  Haupt  setzen  so  v.  a.  besiegen ,  übertreffen:  JT^l  ^T3 

q^  qiTJ  Kaibas.20,190.  tlRsTrllHT  qqTqr  qqT  qR  qjrf  q^q  39,222. 

«q^'1  (RfT)  q?  qiT  **'cA  de»  Herzens,  des  Geistes  ganz  bemächtigen: 
HfäUiHi  qf  q^TR  ^q  FIFT  WciT-IW£T  Spr.  528.  räga-Tar.  8, 
293.  HNsslMcRI  Rrf  Rqqi:  qiTJrT  q^R  »burtas.  S4,io.  q^  qjj 
bedeutet  auch  sich  mit  Jmd  (loc.  oder  acc.  mit  SITcT)  einlassen,  sich  zu 
schaffen  machen  mit:  tWUllft  q^  51^  qTTt^rT  qRqf  STTcT  Kumäkas. 

6,  u.  im  prakrit:  qnqT  ^tm  qqnqT  %ts:  i  ihn  SR^R  sint  qw- 
i^RT  q^r  q?-  qnf^T  gxK.  47,6.  fg.  ?rrt%f|Rqq  qw(i  (jeh^t) 

q^  q^  Malav.6,12.  Daher  q^  =  cJjqfqR,  bQ'-jqi'-l  AK.  3,4, 
*»,96.  H.  an.  Mbd.  —  9)  m.  Strahl  (schliesst  sich  an  die  Bed.  Fuss  an) 
Med.  --  10)  Versglied,  Versviertel  Med.  RV.  1,164,23.  45.  AV.  9,10,19. 


VS.19,25.  ^=hl^!(IW(lim  q^TTq  Ait.  Br.  1,6.  10. 17.  3,3.  11.  18.  6, 10. 
q^RUT^q  33.  35.  Claus.  Be.22,  1.  5.  Latj.  1,6, 1.  2,7, 1 1.  q^  q^  J- 
Wflrf  ^^  (zugleich  Stellung)  Bbartr.  3, 18.  Cak.63.  Malat.77.  Megu. 
84.  101.  ^^Rc?qq^qfq  (doppelsinnig)  Spr.  170.  —  11)  Wort,  —  Jp^" 
Trik.3,3,207.  H.  an.  Mbd.  =  qiTTJfT,  rMNfl'+,  R>RiIrr  P.  1,4,14. 
H.  242.  H.  an.  V®\  q?Tf  VS.  Peät. 3, 1.  ER^TR^iq:  ^R  8,50.  5RJ  =FT 
5i.quiT:  qf  Wqi%Rf^RqTR^RqiT:  Sab.  d.9.  Cat.  Br.10,2,«,i3. 
11,5.6,9.  ?Rg  qT  qT?[  qT  q^  qi  qm  qT  Cänkb.  Br.  26,  s.  Kathop.  2, 

15.  RV.  PrÄt.10,2.  11,8.  13,7.  VS.  Prät.1,98.  146.  151.  166.  2,1.  sR: 

4)dM<M{^(qRq)  R.  1,9,24.  3^q?TRq\:  (?WTqi5R:)  2,45.  RR- 
^X%  (t||isAJH)4, 28.  FTWRiq^T  (qTOIT)  Hakiv.  14098.  dHMUN^ 
ITFcR  AK.  1.1,*,20.  Ragb.  8,76.  Kemäras.4,9.  ad  Cäk.  69,2.  CaSk.  zu 
Brb.  Ar.  üp.  S.  305.  Amar.  43.  ^HW'-^^I^:  BbIg.  P.6,2,1 1.  3- 
^rq'qq^:  Bbag.  13,4.  f^SJj  RWf^  q^q  Harit.  9618.  MBb.  13,4576 
H.  11.71.  q?qrT  RV-  Präi.  1,  15.  Bei  Pänini  (vgl.  übrigens  auch 
q?qT5)  heisst  yor  gewissen  Suffixen  auch  das  Thema  q^1,  weil  es  vor 
diesen  dieselben  euphouischen  Veränderungen  erfahrt ,  denen  ein 
fertiges  Wort  vor  einem  andern  fertigen  Worte  unterworfen  ist, 
P.  1,  4,  15.  fgg.  Nach  Trik.  3,3,  207.  H.  an.  und  Med.  ist  q^"  auch 
=  qTqü  Bede.  —  12)  abgekürzt  für  q^qrj  RV.  Prät.  4,35.  11,1.  VS. 
Prät.  4,17.20.  AV.  Prvt.  in  Ind.  St.  4,281.  Karanavjüha  ebend.  3,269, 
6.  Schol.  zu  VS.  Prät.  1, 34.  1 1 8.  3, 1 29.  (Wq^l)  q^RRqfqH:  MBb. 
13,4107.  1,2880.  2883.  Harit.  14060.14074.  M<HH  Upal.  4,12.  —  13) 
die  Periode  einer  arithmetischen  Progression  Colebr.  Alg.  51.  52.  — 
14)  Quadratwurzel  Sürjas.  1,  59.  3, 16.  31.  36.  37.  4,  12.  22.  5,  6;  vgl. 
Colebr.  Alg.  363.  —  15)  Quadrant  Sürjas.  2, 29.  30.  3,41.  11,7.8.  — 
16)  qJWFT  ^q  N.  eines  Saman  Ind.  St.  3,233.  -  17)  Schutz,  = 
3RU  AK.  3,4,16,96.  H.  an.  Med.  -  Vgl.  5°,  gq°,  SR°,  3qTSR°, 

3fq;°,  ^q?0,  qiraT0,  skiy-^i  (°qfi  gehört  zu  2.q^j,  qr^,  jr°, 
t%°,  i^,  j°,  mo,q^o,Rsq^,qwo,qq°,  vmo$,  w°,qsir- 
q°,  q^r0  »•  s.  w. 

q^q;  (von  q^)  l)  n.  a)  Schritt:  ^rT:  1SRR  Rqsq  q^qi  q$X  5R: 
Schritt  vor  Schritt  MBu.  13,2789.  —  b)  Stellung,  Amt:  cqRqRq^q; 
q^T  q  qTFFqTTTR^  Räga-Tar.  5,  29.  —  2)  adj.  proparox.  mir  dem 
Padapätha  vertraut  gana  ^RTT^  zu  P.  4,2,61.  Vop.  7,15.  —  3,  m. 
a)  =  RKqj  Cabdärtbakalpat.  bei  Wils.  eine  Art  Halsschmuck  («qqj"- 
l^ifillÄMrhPtiq)  CKDr.  —  b)  IV.  pr.  eines  Maunes;  pl.  seine  Nachkom- 
men  gana  rTRilf^  zu  P.  2,4,63.  —  4)  f.  qf^qiT  s.  t%°,  JK°- 

y^fitl  (q^-+-l.  qRJ)  m.  der  Verfasser  des  Padapätha  P.  3,2,23. 
MauIdh.  zu  VS.  7,  10.  10,28.  Schol.  zu  VS.  Prät.  3,57.  3,41. 

q^qiT?T(q^-»-qiT5T)m.  nach  WEBEB  =  q^qT5Schol.zuVS.PRÄT.l,  120. 

q^rl^-i-qR)  m.  =  q^TlT^  Ind.  St.  3,396. 

q^sfjq  (q^-j-^jT)  i)  m.  eine  Beihe  von  Schritten:  RjRTWTq 
in  gutem  Schritte  Wilson  u.  d.  W.  —  2)  eine  Beihe  von  Versvierteln: 

qrqrFt  mj  %q  qqRT^^1^  (^T^qq)  r.  gorr.  i,3,ss.  -  3)  eine 

eigenthiimiiehe  Lese-  und  Schreibweise  des  Veda  (s.  u.  5fR  8.)  TS. 
Prät.  2,12.  gana  3<*£Jlfi(  «u  P.  4,2,60.  tl^HddUI  Ind.  St.  1,470. 
—  4)  m.  pl.  der  l'ada-  und  die  verschiedenen  Krama -pätha:  fRI 
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T^T^*TTfaTnTT:TTTR:  MBh.1.2880.  qf^uq- fj^iiw 
2883.  WSC?:  T^HMWTfT:  13, *io7.  HrW{\:  H^hIT^sRW:  Ha- 
bit. 14074.  °TTTj  14060. 

T-istlH'-fi  (wie  eben)  n.  der  Pada-  «nd  Krama-pAtha  P.2,4,5,Sch. 

'-)iJ|  (TT  -t-  1.  TT)  adj.  subst.  zu  Fusse  gehend,  Fussgänger,  Fuss- 
knecht  P.  6,3,52.  AK.  2,8,t,3*.  H.  c.  106.  Haläj.  2,295. 

TTTTtl  (TT  ■*•  TT°)  f-  G<"»ff,  ■Jrt  wnd  We«e  zu  gehen  Pankat.  ed. 
orn.  1,  216. 

TTTTTT  (TT  -i-  TTT)  n.  das  einer  bestimmten  Wortklasse  vorstehende 
Geschlecht  Ml^bl^MI^IrR  »TTTTT  =TFT,  TTTTS'  3TTTT:,  t%TTr7: 
^EJT:;  vs.  Pb.;t.  6,58.fgg.  -  Vgl.  TTT^RT. 

TTTTi(-J  (TT  - 1°  -  3V;  ei«  test.  Metrum,  in  dem  jedes  nachfol- 
gende Pada  «in  i  Silben  wächst,  Colebu.  Mise.  Ess.  II,  165  (VII,  3). 

TTTF3iT7T  (TT-#-tJ°)  f.  der  Mondschein  für  die  Wörter,  Titel  eines 
Tun  Räjamukuta  rerfassten  Commentars  zum  AK.  Coleb».  Mise.  Ess. 
II,  18.  54. 

TT^ST  (TT  ■+■  5Ti  m-  Worttrennung  (beim  Spreeben)  Ciksiu  in  Ind. 
St.  4,270. 

TTHTtT  (TT  -»-sTTrl;  "•  Wortklasse  RV.  Pbat.  12,5.  AV.  Pbät.  1,1. 

TTcT  (TT-*-  5T)  adj.  ortskundig,  die  Heimath  kennend:  '-CHI  ^T:  T^ 
TW:  TTTT  TTTT  w£(W  TTT  TT^T  RV.  1,62,2.  3,53,2.  TT^TT 
F3  TTTT:  AV.  6,75,2. 

TisUlfcW  (TT^  ■+■  sUlf-W,  n.  Titel  einer  Schrift  Ind.  St,  3,270. 

T;-y-'l  m.  N.  pr.  eines  Mannes;  pl.  seine  Nachkommen  gana  3T- 
=HTT|  zu  P.  2,4,69.  -  Vgl.  TrTiTJT- 

TTTT  (Ton  TTJ  f.  die  ursprüngliche  Wortform:  ttrllC'I  TTT  TTTT 
'M'j\'\r\  RV.  Pkät.  11,1*.  17. 

TTT  (wie  eben)  n.  das  Wort  -Sein  AV.  Ptat.  4,98.  P.  1,2,*5,  Seh. 

TTTTJ  Schuh  H.  e.  134.    Wohl  eine  fehlerhafte  Form. 

TTTTTT  (TT  -+-T3)  f.  die  einer  bestimmten  Wortklasse  vorstehende 
Gottheit  ItFTjqic-MIrlM,  TFT  TTTTTT  TTTT  3TTT^  TTTTTT  TTTtTTT:) 
VS.  Pbat.  6,61.  fgg.  —  Vgl.  TT/rTT. 

TiT  nom.  ag.  vou  1.  Tj[  P-  3,2, 150. 

\'.  H'eJT  (TT  -*-  T*T°>  adj.  am  Ende  jedes  Versviertels  das  Nid  ha  na 
habend,  von  einem  Säman  Lätj.  6, 11,  *.  Pankat.  Ba.  8,  4,  19.  10, 10, 
i.  12,  B. 

TTTT  (TT-t-2.  TL   adj.  der  eines  Andern  Schritte  lenkt,  Führer: 

tsit^tt^  ri  tt^ft  TTj^rrftsr  av.  11,2, 1 3. 

TTTTT  (vou  1.  TT)  adj.  auf  dessen  Spur  man  zu  kommen  hat,  auszu- 
mittetn  Cat.  Bb.  14,4,*,  18.  Camk.  zu  Katiiop.  2, 15.  Davon  nom.  abstr. 
JT  n.  CaSk.  zu  Bbh.  Ab.  Lp.  S.  2't(i. 

3 

T^HM-ä  (2.  Te[-i-TJ)  m.  Pada-  ( VeMUt'erfel-)  Anhängsel  Cat.  IIb. 
8, 6,», 3.  -  Vgl.  TTTTT^. 

T^UIH  (TT  ■*•  ~ÜTH)  n»-  1)  das  Niedersetzen  des  Fusses.  Tritt,  huss- 
spur;  das  Niederschreiben  von  Versvierteln,  von  Versen;  s.u.  ^OTT  1. 
—  2,  Asteracantha  longifolia  Nees.  (J|l<rN )  Cabdak.  im  CKUa.  —  Vgl. 
TTTTTTT. 

TTTT^  (TT  ■+■  T  ')  f.  i)  eine  Reihe  von  Fusstrilten,  —  Fussspuren 
l\.  Thcil. 


Cak.  56.  Vikb.  79.  Vid  286.  Pankat.  243,1.  —  2)  ein  aus  fünf  Pada 
mit  je  fünf  Silben  bestehendes  Metrum  RV.  Pb'it.  16,  10.  Ruandas  in 
Verz.  d.  B.  H.  No.  383.  VS.  15,*.  gÄNEa.  Ca.  7,27,25.  —  3)  eine  nach 
dem  Metrum  benannte  Ishlakä  Kätj.  Cb.  17,12,15.  —  4)  eine  Reihe 
von  Worten:  cliHT^Tf^yelUM  TTj  Kib.  10,10. 

TTTHTFT  (T^-1-T0)  f-  eine  Reihe  von  Fussspuren,  Fusstapfen,' Fuss- 
spuren Vid.  287.  —  Vgl.  TTTT1TTT. 

TTTTS  (TT,  -+■  TT3)  m-  eine  eigenthümliche  Lese-  und  Schreibweise 
des  Veda,  bei  der  jedes  Wort  (s.  TT  8  mit  Berücksichtigung  des  gegen 
das  Ende  Bemerkten)  in  seiner  ursprünglichen  Form  ohne  Rücksicht 
auf  das  nachfolgende  oder  vorangehende  Wort  gesprochen  und  geschrie- 
ben wird.  Roth.  Zur  LH.  u.  s.  w.  85.  Scbol.  zu  VS.  Pbät.  1, 156.  4,179. 

TTTTJJT  (TT,-hT0)  adj.  zur  Vollmachung  des  Verses  dienend:  TT- 
TTTT TT^TtTtT  3T  TTTTTTIT  TT  Nia.  1,7.  -  Vgl.  TTTTJTn. 

TT^T  (T^-hcFT)  m.  Vjutp.  120  wird  im  Tibet,  durch  Schritt 
wiedergegeben. 

TTT^T  (T^-h>T0)  n.  Trennung  der  Wörter,  Wortanalyse  H.  254. 
—  Vergl.  das  folg.  W. 

TJpTT%TiT  (TT-*-*!0)  '•  ein  Commentar,  der  die  zusammengesetzten 
und  zusammengeflossenen  Wörter  in  ihre  Bestandteile  zerlegt,  H.256. 

TT^T3(T  (T^-hR0)  f- Titel  eines  Commentars  des  H a ra  d a  t  la  m i  c  ra 
zur  KacikaTi-tti  (Colbbb.  Mise.  Ess.  II,  38.40.  Verz.  d.  Oxf.  H.  161, 
b.  162,  6.  Schol.zuP.8, 4,5*)  und  des  Lokanatha  zum  A  marakosha 
(Colbbb.  Mise.  Ess.  11,37).  —  Verz.  d.  Oxf.  H.  113,o. 

TT^TT^iT  (T^-hTT0)  f.  Zatifterieorie,  Zauberspruch  {Wortkranz):' 'tT- 
TqT^T  M^IH^I  HT^FTFfrTTq  I TMTTFT  R^rHgqT^TTTTTT- 
Iirq  ||  DetI-P.  9  im  gKDa. 

T^TFR  (TT,  -hTT°)  1)  adj.  f.  \  den  Schritt  hemmend:  Zfift  AV.  5, 
9,12.  —  2)  n.  Fussfessel  AV.  12,2,29. 

TT/TTT  (TT,  ■*•  TTT)  adj.  so  t.  a.  TTTT-  Wm  A;  TT^TT:  HFH  %yi\~$ 
3^ITAV.  5,i8,u.  T^T  'A{4\>i  STT^TuTT  -jfrTfrT:  12,5,*. 

TTTTT^  (TT-+-TT0)  m.  wohl  das  Auseinanderhallen  — ,  das  Tren- 
nen der  Wörter:  (TTTPriTTTO  ^Tft^fW'mrt:  Wljfel  HTTF(^":  I 
FiTfWTpTTTTrarT  TTJ^%:  II  Habit.  11563.  -  Vgl.  TTT^TT^ 
und  TTTTT. 

TTjMäT,  (T^-^tT0)  m-  dass.  VS.  Pbät.  1,156.  Schol.  zu  4,  Kl. 

TTTTT  (TT-1-TT7)  adj.  ortskundig  und  dann  überb.  vertraut  mit 
Etwas  (gen.):  rTFTT  (d.  i.  RT^W:)  FTTrTTJ^IT  Cat.  Bb.  14,7,», 28. 

TTTT'  (TT  -+■  TT,  vgl.  RV.  1,48,6;  nach  Uggtal.  zu  Unädis.  auch 
TTTT)  1)  m.  Anführer,  Wegweiser,  Vortreter:  T^TT:  =h=Ti'llH  RV.  3,5. 
i.  9,96,6. 18.  ^  TR^:  TTTT^^T:  7,36,2.3,31,8.  5FTTT:  TT^TJT 
TTrölWf^:  1,72,2.  T3J  TTTT>fT  sll^jmWIWükrMT  AV.  12,5,58. 
Vgl.  TTTTT.  —  2)  f.  nom.  °TT  Weg,  Pfad  AK.  2,1, 15.  3,4,M,90.  H. 
983.  Haläj.2,  105.  5TTT  TT^f  Tpjq  Dbaup. 6, 19.  TFTTjFT:  TTTTq  - 
TTfrT  MBh.  5, 653.  räÖa-Tab.  3, 295.  STT  JNWI^drh1*!^-!  T^Tf  rl- 
TH  Ragu.  7, 7.  s|J|§HW  TTTTTT:  TTTT  ^-i\^M^T:  15,99.  TT  H- 
TT:  Tf  TT^JT  HT^FT  ärTT:  3,so.  3rTO  TT^TTTFT  5^^Katb1s. 
34,217.  Amab.  71.  TTH:  so  t.  a.  Kanal  AK.  1,2,S,3*.  TTT°  Megh.  8. 
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sMU^^M^IUI  UJT:  p«ab.  12,  m.  5R°  Kib.  8,24.  HFJT^rf  Wt- 
F3T  Bh*btk.  2  7n.  SRqri^  HF-iM^-ftH  Spr.  103t.  fWT^  FR  MHI 
i  4s  =Ü  *T  «MHfiT  Bhautr.  1,68.  TRT°  der  Weg  zur  Erlösung  Ubcbtas. 
85,9.  WH'1£?4\  JFT  rfen  Weg  de«  Nutzens  gehen  so  v.  a.  seinen  Vortheil 
wahrnehmen  Buag.  P  7,7,9.  ^TJTPTrfrT  THHCTfH'T^'fa'  den  Weg  be- 
treten so  t.  a.  nachahmen,  ähnlich  sein  GIt.  10,  14.  •T'TTFHH)  *1  M*1 '-)<£- 
^t  ^T5TqTJT  J1HT  SIT  Spr.  401.  tn?TT^t^T  rj  =7  (so  ist  zu  lesen)  ^Tjf- 
T^ngW7TFlfrf  Väbaua-P.  in  Verz.  d.  Oif.  H.58,6,4.  t^lTI^MT  (»■ 
!•  t-HICH(=44Mril)  fT  ^FT  JllHrll!  so  v.  a.  awcA  von  denen  ist  nur  die 
Erinnerung  zurückgeblieben,  auch  die  leben  nur  in  der  Erinnerung  d. 
i.  sind  todt  Buabtr.  3,  '.9.  ^IHmi^ll  mlrT  'O  v.  a.  icinl  zum  Gegenstand 
des  Gelächters  Passat. 232, 5.  UsfrlUIR^  1(^41  N^IHHMl4=ri  Dhüb- 
tas.  67, 1.  £f  IcHIä *A  I STlsöä:  so  v.  a.  in's  Jünglingsalter  getreten  Pankat. 
87,14.  H=l  "h'-liHI  yi'-t)  so  v.  a.  nachgedacht  habend  Kathäs.  33,8  1. 
TSI^cfTTr^T  *T=I  HRIT'l'cin  so  v.  a.  lieh  in  Untersuchungen  einlassen 
Pbab.  116,9.  —  6)  Stellung,  Amt:  qjFf  Ff  3^T  «TTT  ^FTT  }WIT  HTTC 

ft  r.  3, 27,  i4.  hstt  mNcy^cTi"  umihi^w^itjt  pa&kat.  13,*.  wn- 

m  ST3TTT  63.22. 

m\WVJ  (TsJ  ■*■  =TP7  u.  da»  Aufwehen  nach  der  Spur:  T$R  öTT^T: 
^=Tl '-iRTOrnq^fsi'^ ^fM *T  Sffsj  WT  RV.  10,71,3. 

MS^HTt  CTS"  -t-  =T°>  f-  der  Hiatus  zwischen  zwei  Wörtern  im  Satze 
KV.  PaVr.  2,9.  12.  4,27.  Qankh.  Cr.  12,13,6.  —  Vgl.  TURrT0. 

MdöQlisUH  [TiTH-cTJT0,  »•  Worterklärung  gana  fJJ|MHIT^  zu  P. 
4,3,73. 

'-liitlH  (¥on  '73')  aaT>  Schritt  vor  Schritt,  nach  und  nach,  allmählich 
R.  Gorr.  2,S7, 15. 

'•4^1  IUI  (T5J-«-5Tnn)  f.  eine  Aet'Ae  von  Fusstriilen,  Fussspuren:  rjT- 
5TTX°  Kathäs.  33,113. 

4^yl=l  (2.  ^-t-^TOT^RT)  n.  die  Fasse  «nd  die  Knie  P.  5,4,77. 

vop.  6,8.  -  vgl.  agsföfa  u.  3^j. 

TTitftcrN  (T5J-hH0)  C  =  RSJTTS  Schol.  zu  vs.  Pitt.  2,  60.  4, tos. 

V($ÜmZ  m.  —  q^H^TH  na.  P.  3,'2,  49,  Värtt.  3,  Seh.  qSTpjjff  das 
Zusammenrücken  der  (in  der  Saniui  tä,ilun  h  Kefrainarlige  Wörter 
getrennten)  Wörter  Schol.  zu  VS.  Pbät.  4,17  4. 

qjJfqTrT  (^-*-fT°)  n.  N.  einer  Singweise  Lätj.  7,9,10. 

MSHT^I  (T3'-f-?t0)  m.  die  euphonische  Verbindung  der  Wörter  R. 
Gobh.  1,3,60. 

MäHH'c  (TJ-t-H0)  m-  1)  eine  Heike  von  Wörtern  oder  Versgliedern 
Schol.  zu  GIt.  1,3.  —  2)  =  T?TT5  VS.  Prät.  4, 174. 

rj7J^rr>r  frrr  .+.  tfTT'Tj  Titel  eines  Werkes  Ind.  St.  1,470.  ZFgs:,  W{- 
T7T:,  TSf[3:,  ^fel:  IäTtIpT:  und  q^TW!),  STTSTTtTrMIklpll^  q^- 
T^IHT:  Namen  von  Sa  man  Ind.  St.  3,201,6.  216, a.  220,6.  241, a.  223,6. 

'Ait'<H  iT?  H-  TQ)  adj.  1)  a«^  den  Füssen  stehend  so  v.  a.  zu  Fusse 
gehend:  q?Jrfi7:  R.  Gotn.  2,101,36.  —  2)  in  /Im«  »«nd  Bürden  stehend 
MBh.  3,1899.  R.  4,18, 13.  6,12,7.  yq^Sl^tlTW^  MBa.  1,5793. 

TSJPTH  CT^-t-FSTH)  n.  Fwssspur  Harit.  1213. 

i+^n-y^r  ;q?  -+-  TT^ri)  adj.  =  q?rzr  2.  katbäs.  *,  1 19. 


r|JJ3'  (tRJ-4-  tJA)  m.  Fussspur;  ~]£J\  der  Bote  der  Fussspur  (K  r- 
shna's)  Titel  eines  Gedichts  /..  d.  d.  in.  G.  3,  .'100.  vollständig  abge- 
druckt in  Haeb.  Anth.  401—  409. 

q?T^T  (T^-t-^i  f.  eine  best.  Pflanze  (s.  ^qqp)  RÄ«;as.  im  QKDb. 

T?!^?  (^5/  -h  5^W)   m-   die  grosse  Zehe   MBh.  3,  3704.  —  \ "gl. 

'WS?- 

qSJfsI  (2.  q7^  oder  TT-t-TTET  </e/iend  von  SRT)  ünAdis.  4, 131.  P.6. 
3,52  (vgl.  Värtt.  2).  m.  Fussgänger,  Fussknecht  AK.  2,8.t,34.  H.  '»»8. 
-  Vgl.  rr^rJTI. 

CfSJfT  m.  dass.  H.  c.  106.  Hai  ij.  2,  295.  gAODAR.  im  gKD,..  qTTJiq 
MBh.  6,471i.  ^rTFÜTJT  Hariv  SÖH-^^ra^T^F?!:  Anfang  des 
Cloka)  U.  1,53,7  !Ö6,7  Gobr.).  ^  q^lHqrUTir  (Anfang  des  Cloka) 
2,91,58.  An  den  beiden  letzten  Steilen  verlangt  das  Versmaass  die  form 
TIäJtT,  an  den  beiden  ersten  Stellen  könnte  eben  so  gut  tfJJT  oder 
auch  MilrlM,  'Ai  lT?P-<4IH  stehen.  Aller  Wahrscheinlichkeit  nach  eine 
fülsche  Form. 

^TTTcT  (2-  V$  oder  T^-»-^rirT  gehend  von  Sfä)  ünums.  4, 131.  P.  6, 
3,52  (vgl.  Värtt.  2).  1)  adj.  zu  Fusse  gehend,  zu  Fusse  seiend;  m  Fuss- 
gänger, Fussknecht  AK.  2,8,t,34.  H.  497.  Haläj.  2,295.  Fcjjj  ^>  JZff 

mm^  i  swemii  qsjfrT  wmm  p.  8,i,eo,sch.  rTriT%  i^mm  m\- 

^T^JT^^TFm:  MBh.  4, 142.  5,2460.  R.  2,33,5.  3,36,1.  Ragh.  12.84. 
13,  66.  TTgTüTTt^Q^rq  W.rW  TiTlrTPr:  MBh.  3,  sosi.  Hahiv.  6093. 
R.  1,33,4.  Socr.  2,79,  10.  Ragh.  7,34.  RÄÜa-Tab.  3,  424.  Spr.  200,  f.  I. 
Vbt.  in  LA.  28,  18.  Maiuius.  in  Ind.  St.  1,21,7  v.  u.  °sR  MBn.  I.2M4. 
—  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  (iauamegaja  MBh.  1,3746. 

T^lf^H  (von  q^lffj)  m.  Fussknecht  H.  497.  Hai.Xj.  2,295.  g»BUAR. 
im  gKl)R.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  (f.  3^1):  qt%:  q«nT3TFH3TT  AK- 
2.8.*,4S.  ii.  748. 

MdllrH  (wie  eben)  1;  adj.  mit  Fussknechten  versehen:    H'IH)  4il- 

%^f  ^m^rTT'  (TJRTqwqPJjftq  muh.  3,5703.  -  2)  =  r^rtr?  adj. 

:it  Fusse  gehend,  zu  Fitsse  seiend;  m.  Fussknecht:  <TiTTriTl  ^1  «TRT^T 
R.  2, 40, 40.  ^PTrH  JTR'TORT  ^TTrH^iT^rTq  MBn.  14, 2224.  7, 
7598.  R.6.69,48.  l^m  ^  q^TTrTITq  MBh.4,236o.  ^TTIR TsTlrFTSI 

Duaup.  2.  12. 

q^Trffa  m.  =  qiltrl  Fussknecht:  HT?J  Wli^HMIHHd  M^IrllM:  TiJ- 

TH^R  MBh.  7,7598. 
S 

M<(lrMf^l7T  HSlf?!  -+-  SÖJcT)  m.  der  Oberbefehlshaber  über  das  Fuss- 
volk  Schol.  zu  R.  bei  Gobr.  VII,  S,  341. 

T?jf^  (T^  -i-  ^TTSJ)  m.  1)  der  Anfang  eines  Versgliedes  RV.  Pr.W.  6, 
7.  Lätj.  6,10,22.  12,10.  7,7,23.  —  2)  der  Anfang  eines  Wortes.  Anlaut 
VS.  Phät.  1,167.  3,2.  Taitt.  Puät.  2,4.  Schol.  zu  VS.  Prät.  1,90. 

Cf?TCri=TT  Uäb.  216  zur  Erkl.  von  äTWITTi  e>"  schlechter  Schüler. 
Lässt  sich  in  ki\ii  -t- 5lt%?  der  die  Anfänge  der  Versglieder  nicht 
kennt  oder  in  IZl^H  -t-\^7  der  bloss  die  Anfänge  der  Versglieder  oder 
Wörter  kennt  zerlegen. 

qSTcITT^I  m^-*-^°)  o.  das  Studium  des  Veda  nacA  dem  Pada- 
pätha  AV.  I'bät.  4,107.  Ind.  St.  4,280.  fg. 

HS  MIT  (T?  ■+-  W\J\)  1)  adj.  Jmd  (gen.j  auf  dem  Ftuse  folgend;  m. 
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Begleiter:  ^RF^T  H^-H:  JT^TTR  '-l^MJR  Mark.  P.63,22.  jTqTFT 

TTHJTT:  -MBu.  t,  in»,  qTTTiTT-fTTTHJlH  2, 45.  '-ligiUHH  -  W%- 

HM'-HMJ|H  6.2570.  R.  Go.b.  1,33.12.  5,77,18.  -  2)  adj.  entspre- 
eAend,  onr/ene/;Hi  für:  fTfR^TT^'T  5T5?  fr£7J  WTsFTTjRTT  R.  Goru. 
2,  I0U.  23. 

'-<<iM{|J|   TT   t-5R°:  m.  Diener;  Armee  Wils. 

'^MkllH-l  (TT  -+•  5R°)  "•  <*<>  /.»Are  uot»  de»  Wörtern,  Grammatik: 
THUTR0  Med.  Anh.  ;>. 

^H'-Idf  (TT-a-SPT0)  m.  Pada-JnAdna«!/ Cviikb.  C  .18,19, 10. 17, 
14,3.  Kaosh.  A«.  2,10.  -  Vgl,  '^H4^-. 

'^IHHTIX  (T^-H^T0)  adj.  Bez.  bestimmter  Sämaii  (?):  Hl^liul 
^TT"^--til(HI(,^HF'7T7Tfni  Li«.  6,9,6.  8cW.:>^1TO  TWT  rTT- 
H  FnfTftl  |  rTTH  fSTTaiH  ^f^l(HI(Tnn  '^HWHlftl  3  I 

mi  ^%s?i  ^rfq-iii^Tpr%5H  ^'H^q. 

1.  HÄlrl  (TT  -•-  5Jff;  m.  1  der  Schluss  eine»  Versgliedes  Htm.  6,  II, 
6.  10,29.  7,1. 13.  7,27.  —  2)  das  Ende  eines  Wortes,  Auslaut  VS.  P.iÄt. 
1,94.  3.2.  1,  104.  12',.  P.  6,1.  76*.  8,4,35.  37.  42. 

2.  TTItT  (wie  eben;  adj.  das  Wort  TT  am  Ende  habend,  auf  das  Hort 
TT  ausgehend  P.  7.3,9. 

•I-  \r\(  TT  -t-  Wr\i  ,  ii.  ein  Zwischenraum  von  einem  Schritte:  °7J 
lflri\  nach  ein  m  Schritte  wieder  stehen  bleibend  CA«.  12,6.  12.  41,8. 
°J  K^McT  MtAHI  **»«•  WKI?\(  keinen  Schritt  entfernt,  dicht  anstos- 
send  Haläj.  4,  S.  AK.  3,  2,  17.  v.  1.  für  WJr\(-  H'1{\?\{H  adT.  ohne 
Zwischenraum,  dicht:  W^l^\  ^  «*%?!  %l#rrTI^R^rWRr?%- 
Fr=T!  Gold,  u.  t|'4-;lr|(-  Mnmii/e/oar  darauf  ohne  Pause:  ST  SfJeftIITT- 

^ItI(*-I^"H  Vlliu.  »,  1 7  oo.  3, 1 1 1 4.  7,  <  i  o.  -  Vgl.  qTTIt[^. 

TTfH3i:i7T^T'7  (»on  1.  3 G  -i- 5T£  -  SPTir;  n.  N.  eines  Sa  man  Ind. 
St  3,222,u. 

4SITIN  (von  1.  '-(sl?))  adj.  im  Auslaut  stehend,  auslautend  KV.  Prät. 
0,7.  VS.  I'rät.  1,8«.  3,38.  Schol.  zu  4,H6. 

4^lrU  adj.  dass.  AV.  Prät.  1,3. 

TTFlrTT  (3.  1$  oder  TT -<- ?lPj  &  ScAieA  II.  c.  154,  wo  TTTlR  mit 
dem  vorhergehenden  Worte  zu  verbinden  ist.  —  Vgl.  IfJUT. 

TTTi;  m.  1,  =  r\\V-i\ri\  Staub  der  Fiisse.  —  2j  =  TITTiFF^  Buot 
U.  au.  3,57J.  Ig.  Med.  r.  18i. 

TTTO  (T^  -+-  STST)  m-  1)  die  einem  Worte  entsprechende  Sache,  Ding, 
Gegenstand  Tri«.  3,2,2  i.  sTTRlTIH-Urh'-lt-H  TTjg:  Njäja-S.  2,131. 
ku>.  I,  24.  Vahäu.  liiui.  8.  i.  Huattoipala  zu  13.  I.  KÄua-Tar.  3,2  18. 
Bhä,.P.  3,11,2.  5,20,  35.  Mark.  P.  44,s.  Puab.  27,7.  Külärnavat.  in 
Verz.  d.  Ovf.  H.  91,6,  18.  Kull.  zu  M.  ö,42.  0,  14,  Schol.  zu  Käu,  Cu. 

S.1,14.  15.  87,21.  24.  «8,3  —  5.  10—13.  18.  20.  89,  7.  fgg.  90,  I.  2.  I  7  — 
24.  131,  3.  91,  2.7.  214,  20.21.  3Ö4,  II.  Schcd.  zu  Ivap.  1,  77.  Schol.  zu 
Biiartr.  3,65.  —  2)  Kategorie  Tark»s.  1,59.  ^  £1(7  T^raTfrT'RT  qSf 


genügt.    Die  Schuhen  zu  Kap.  1,  25  «teilen  die  Ki  TTHI  der  Naijäjika 

r 
den  6  '-IS  \'(\  der  Vaiceshika  an  die  Seite  und  IUli.a.ntyne  setzt  beide 

Male  dafür  categories.  Coledkooke  (Mise.  Ess.  1.  204.  fg.  2721  giebt  '-(iiy 

r 

der  Vaiceshika  durch predicaments,  objeets  ofproof.  categories,  TTTET 
der  Naijäjika  durch  Aeadj  und  topics  wieder.  Wir  könnten  dafür  etwa 
Gegenstand  der  Betrachtung,  Vorwurf  sagen;  diese  Bed.  hat  das  Wort 
auch  in  der  folgenden  Slelle :  ^tll'öTT  'll^HTR:  Tif?  T^TSPT  1  rT5T 
^l^^yyyyiH^lfeJpJI^:  TTRT  K^fartT:  I Madhos.  in  Ind.st. 
1,23.  -  3)  Wortbedeutung :  SPTJrRT  JT^F^RiT  TR  ^T%  HiNr^M: 

bb.u.  p.  1,18,21.  qrrö i-h ^RTsrgjrraT  ^1^1^  pr*b.  1^4. 1*. 

Scbol.  zu  VS.  Prät.  4,  179.  Camk.  zu  Bku.  Ar.  Up.  S.  55.  Madhus.  in 
Ind.  St.  1,  20,  6.  Kci.l.  zu  M.  7,  all.  Davon  nom.  abstr.  °pT  n.  Ma- 
diijam.  130. 

*T?Ty  =tilHi  I  (^°-HcTiT0)f.TiteleinesCommentarsz'.imAraarakosha 
Colebb.  Mise.  Ess.  II,  '.',(>. 

'A^PÄZ  ITT^fiT  il°  -hTT0)  Tilel  einer  Einleitung  zum  Studium  der 
Logik  von  Kondabhatta  Cilebu.  Mise.  Ess.  I,  263. 

^lyyHH'M'tj  (^°  -  ^  J  -+-  H°)  m.  Titel  eines  Werkes  Verz.  d.  Oxf. 
H.  209,  a,  5. 

^TRf^m  (fTJ-t-^ra)  m.  Titel  eines  Werkes  über  die  Njäja-Phi- 
losophie  Verz.  d.  B.  B.  No.  090. 

r^TFRn  CT0  -  RT°  -»-  ^t°)  f.  de<gl.  ebend.  No.  092. 


r^RTTPr^FT  K"'-  1.25.  Coi.ebr.  .Mise.  I,  264.272.  Müller  iu  Z.  d.  d.  m. 

Ii.  VI,  4.  10.32.  fg.  HR  Buisuip.  I.  TTf?  Tativa«.  43.  Die  .Naijäjika 

r 
nehmen  10  "T^l^l  an  Madhus.  in  Ind.  8t. i,  18;  vgl.  N'jäjv-S.  1,  I.  Müller 

in  /.  d.  d.  m.  G.  VI, 4  findet  den  von  Wrrbu  gebrauchten  Ausdruck  Ka- 
tegorie hier  unpassend  und  setzt  statt  desseu  Ding,  das  aber  auch  nicht 


l^l^cli  R0-»-T=ro)  rn.  Tilel  eines  Werkes  über  die  Kategorien 
der  Vaiceshika  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,334. 

9<ilkrH  Ms«-  r.  272  bei  der  Erklärung  von  U^rrrTj;  jj,  an.  4j26l 
liest  st.  dessen  Tlti  li<?i*+i- 

4il=lril  !TT-t-5TcI0)  f.  1)  eine  Reihe  von  Versgliedern  oder  Wor- 
ten: M^IMd^MW^WHi  5TO  rT^T  sPT^fH^rtT^GlT.  1,3.  - 
i)  Titel  einer  Grammatik  Colerr.  Mise.  Ess.  II,  48. 

f-I^Hfrl  (q^H-SEIT5)  f.  Wiederholung  eines  Wortes  VS.  Prät.  4,  19. 

l^m  2.  T^  oder  T^  h-  3.  5TTH«  ^Wri^^  °W\  N.  eines  Säman 
lad.  St.  3,233.0. 

q«|^H  (2.  T^  oder  1$  -+-  SIT0)  n.  Fussbank  H.  718. 

fTT?  in.  n«ch  Nir.  5,  18  so  v.  a.  JTH  (wohl  laufendes  [hier  überh.J, 
nach  Duroa   l'woei;  viell.  ein  best.   Thier:  TTjjfRrf^  ^P^H IrHHlfrT  RV. 

1,  123,2. 

"•  r 

TTRT  1)  adj.  subst.  proparox.  (wird  von  2.  q^  abgeleitel),  f.  ^  zu 

Fusse  gehend,  Fussgänger,  Fussknecht  gana  TTfiTzu  P. 4, 4, 10.  Värtt. 
zu  P.  6,3,53.  AK.  2,8,t,35.  H.  498.  —  2)  adj.  einen  Pada  's.  q?  4.) 
lang  Schol.  zu  Kätj.  Cr.  361, 17.  —  3)  adj.  nur  ein  Fach  (s.  q^  7.)  ein- 
nehmend Vahäu.  Bhii.  S.  32,49.  55.  fgg.  —  4)  11.  Fussspitze  Cabdah.  bei 
w, ,s.  -  Vgl. %rTni^,%rit^Tr;  deu  Ponnea  fsrrf^^T  und  fe- 
Mlir+il  wurde  ein  masc.  neutr.  TWWWi,  \6,'V,~-b  entsprechen. 

Tl^S  PTT^,  loc.  von  2.  qr^,  -+-  ^IT;  adj.  am  Fuss  gefesselt  TS. 
6,1,»,  5. 

TRT(!)  in.  Habicht  Vjutp.  118. 

T^rT^fl  IT^  +31J)  P.  6,3,52  und  Värtt.  1. 

T?J  (2.  TT  -+-1.  JT)  adj.  subsL  zu  Fusse  gehend,  Fussgänger .  Fuss- 
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knechl  AK.  2,8,«, 35.  H.  497.  Halä,.  2,295.  -  Vgl.  q^TT. 

qFTq  (2-  tT3'-+-^tTO  m-  <*<"  Geräusch  der  Fusslritte  P.  6,3,56.  Ef- 
f|sfc  SsfiTiH  qtm^^mqr  ^  AV.  5,21,8. 

rj^fH  (2.  q^-^-^T)  f.  P-  6,3,5*.  gana  pRüf^  zu  P.  4,2,38.  °tft 
gana  3'^lÜf  zu  P.  4,1,  45.  Vop.  4,  27.  zu  belegen  nur  die  Form  auf 
$.  1)  Weg,  Pfad  AK.2,1,10.  Trik.  3,3,  IGä.fg.  H.  983.  an.  3,279.  Med. 
t.  130.  Haläj.  2,105.  Ragb.  6,55.  F^0  11,87.  q3:^>UIWrll<  ^1- 
^  MHMdlHI«fl  *T  q^TFPT^3,  «6.  q^SR0  15,33.  $F?tf0  Hariv. 
14930.  q^T7H°  RiÖa-Tab.  l,  353. 4, 30. 77.  qRqiTTJsöTJTTir^qirTrt: 

-  osif^n  pr*»-  i°7,  5-  ^r°  der  Wes des  pflu9es  7ur  Erkl- von 

ffffn  FarcAe  U.  891.  Wtg  so  v.  a.  Linie,  Reihe  Tbik.  H.  an.  Med.  Ha- 
1  äj.  2  374.  iJ^gniHHinfl:  H.  379.  —  2)  Bez.  einer  Klasse  von  Schrif- 
ten, Wegweiser,  Leitfaden,  Texterklärung  H.  237.  Vjitp.  43.  =JilrMICt- 
q^q  rr=rp7  q^ffl:  Verz.  d.  B.  H.  No.  230.  des  Närajana  Ind.  St.  1, 
38.  P.  des  Kecava  astrol.  Z.  d.  d.  m.  G.  II,  340  {No.  178,6).  Vgl.  ^JT- 
gjno  7H°,  5rr^4T°.  —  3)  Beiname  oder  viell.  genauer  das  charak- 
teristische, die  Kaste,  Beschäftigung  u.  s.w.  andeutende  Wort  in  einem 
zusammengesetzten  Personennamen;  so  heisst  es  u.  3JFf  im  gKDit.:  Ifcjq- 
STiOTriT  ^idfeufi  qqi\(d.  i.  JJR)  I  m\  I  JlH<IHIrH*  TPT  STCFrf 

vgl.  u?mft  !.#.'-  vs'-  *£••  ^°'»°' 

'-l'afdMrllHPIl  (T °  -i-  R °)  m. Titel  eines  astr.  Werkes  Ind.St.  2, 24«. 

q^TFOTHT  (q°-t-H°)  n.  desgl.  Ind.  St.  2,252. 

q-j^TT  (2.  tTT-»-f^iT)  11.  Kälte  an  den  Füssen  P.  6,3,54. 

q^J  Unadis.  1,139.  m.  n.  gana  ^iHnf^  zu  P.  2,4,31.  Tbik.  3,5, 1 1. 
1)  m.  n.  Wasserrose,  Neiumbium  speciosum,  aber  nicht  die  Pflanze 
selbst,  sondern  nur  die  einzelne  Blume  (die  sich  gegen  Abend  schliesst), 
AK.  1,2,»,38.  Tbik.  1,2,30.  3,3,299.  H.  1160.  an.  2,328.  Med.  m.  18. 
Haläj.3,58.  5,72.  Siddh.  K.251,a,  i.  ^T  ^^IMNMlM  M^MUIMH 
q^TT  MBu.  1,54 12. 12,6779. fg.  H7FT^T>-7JT  q^T:  HHlciW  3,iss2o.  13, 

4555.  qW'dWrö  Wf  ^LR- 2'89'2  (97>2  GoEH-)-  Spr-  835-92H- 
<q  q*T  ^T  ^T#I  H=7rl:  ftp^RT  R.  Gobb.  2, 8, 40.  gqWelj  H^sT: 
fq^rTq:  |  q4|W--t)TCT:  N.  17,  5.  Suc«.  1,  41,9.  103, 12.  223,14.  Ragb. 
3,17.  ^ijId'-M  4,  S.  ^TTT  Qäk.  171.  Vabau.  Bbu.  S.  19,5.  45,87.  59,9. 
Katbas.  32,50.  40,103.  Räga-Tab.  3,  110.  Sab.  D.  21,5.  °c||-cHI  Indr. 
2,31.  0fRH?TTII  N.  12,21.  ?ni%rn^5r  MBu.  5,  HIB.  gS°  gana 
ötrmTf|  zu  P.  2,  i,  56,  Seh.  Ih^Ll^IHHSft  v">-  285.  rfTTÜT  °rTTOT 
gin.  69.  J^fTT^tTiT^f^mfrlriH  Pankat.  191, u.  HdMHHPr!- 
rTSUMMl^'ijl  Sab.  D.  56,8.  Spr.  691.  fFRTT  qf^RTR^  MBh.  6,4  613. 
R.  5,18,6  (lies  Hqillfaq).  4,44,86.  87.  Hariv.  131  i7.  Ragb.  13,51. 
Katbas.  21,10.  mW(\  -  TERT  R.  Gorr.  2,13,8.  sfryTT^  (so  v.  a. 
ohne  Schmuck)  3,40,19.  Mrkkb.  82,20.  y^q<MlfH=)  WR  K.6,10,19. 
Vgl.  HIH  G.  —  2)  die  Form  — ,  die  Figur  einer  Wasserrose:  ^«»It-cj- 
iW+HiWh:  (JT^q%)  R.  5, 10,  4.  Mark.  P.  50,  92;  vgl.  Megh.  78. 
Der  Oberkörper  des  Menseben  wird  von  den  Tantrika  in  6  Padma 
oder  Kakra  eingetheilt;  s.  u.  tJ5FI  4.  —  3)  Bez.  bestimmter  Male  auf 
dem  menschlichen  Körper:  <il/N<»|<m.-|  (TUl'.i  R.  5,32, 1 1.  rot  he  Flecken 
auf  der  flaut  des  lilephanten,  m.  n.  Tri«.  3,3,  299.  Med.  n.  H.  1229. 


H.  an.  Ilu'u.  2,64.  Vgl.  ^ 3^,  m<vH.  — •  4)  Bez.  eines  bestimmten 
Theils  einer  Säule:  FrF^  f^PWf  W-TT  3^7  HUT!  WJ  <IFf  TOI 
tf=3J:  I  q^T  H^TfftT^  HfiqrwTiH  TO^T  II  Varäb.  Brh.  s.  52,29.  -r  5 
m.  Bez.  einer  fcesJ.  l'empelform  Vabäb.  Bbu.  S.  55, 17.  CJ^T:  ^^TFFTTff: 
23.  —  6)  ein  in  der  Form  einer  Wasserrose  aufgestelltes  Heer,  m.  n. 
Trik.  3,3,299.  Med.  m.  H.  an.  tTFRT   H'WUtl^-TlHI    1^,1^2^»^  I 

q%^  Ifo  5?J^7  HTWT  ?T^T  FSRiq^H  M.  7,188.  qUTET  rTFI  R^IFf 
ipfere:  RJPtH":  I  5I?ftq5IPT  TR^T  JÜ5T  EUG:  JfTrT:  'H:  II  mh«. 
7,3110.  —  7j  Bez.  einer  bestimmten  Stellung  des  Körpers  bei  religiösen 
Vertiefungen  (vgl.  q^TI?R) :  ^^f^Hni^HTJlHNki  i|d<H  UITR  q^TTSf- 
ffriqiTlftH  51TRHTH  Vedästas.  (Allah.)  No.  130.  —  8)  in.  Bez.  einer 
best.  Art  des  coitus:  ^FrlP-TJT  r[  HHIk'l^  TTTJ  ^<vIMHIMF(  I  ljl?rö 
H^TRi^  ^%  <J?t  q^TH?iqT:  II  RatimangabI  im  gKI)B.  —  9)  eine  der 
Schätze  des  Kuvera,  m.  AK.  1,1,1,67.  Verz.  d.  Oxf.  H.  184,a,5  v.  u. 
H.  193.  H.  an.  m.  n.  Tbik.  1,1,  79.  3,3,  299.  Med.  Hluy^H^T  ^J 

y^-H^i  £R¥£T  i  fRTfMl-yji^ra  3qTfctT  ^  ehü^m  h  mbb.  -2, 

4is.  q3üI!.l^q<il,l»-TJI  Rm^qfuq:  ^TH:  Uabiv.  2467.  r;ga-Tab.  i, 
30  (zugleich  N.  pr.  eines  Näga).  5TST  fTFf  FÄ  T^i^fU:  51^111 +^1 
ti{!i\4  TIpTT  MNN  Pankat. 235,  )0.1  L^q^H^Tf^  (Aufbbcbt 
vermutbet  f^I)  tT^T  iöNHUJd  ^ifrl  1JJWJ  Ugüvai..  zu  Unadm.  1, 
139.  Was  soll  aber  sein  q^T:  FTTT^faST^qT:,  da  q^T  doeb  nicht  = 
5T|p  ist?  m.  einer  der  8  Schätze,  die  zur  Zauberkunst  Padmini  in 
Beziehung  stehen,  Märe.  P.  68,5.8.  —  10)  eine  best,  grosse  Zahl,  m.  n. 
Trik.  3,3,299.  Med.  m.  H.  an.  iOOO  Billionen  R.  6,4,  58.  Wtä  WJÜ 

m  q^r  m^fosjT^trqj  ^rpwt  q^iq^u. «.  w.  mbh.  2,2 1 43.  qnst- 

H^nqrjq^TsTSTJT:  Such.  t,334,8.  MBu.  1,3121.  3,10514.  7,2089.  13, 
5212.  5216.  5222.  R.  6,2,20.  Märk.P.47,3.  Vgl.  ScBiBFNER  im  Bull,  de 
l'Acad.  Imp.  des  sc.  V,  300.  —  11)  N.  einer  best.  Constellation  (=  qi^vH) 
Varäb.  Bbb.  12,14;  vgl.  Bbattotpala  zu  Laghcg.  10, 5.  —  1 2;  N.  einer 
kalten  Hölle  bei  den  Buddhisten  Bur.n.  Intr.  201.  —  13)  in.  eine  best. 
Pflanze  Haläj.  5, 26.  m.  n.  =  q<>l=h|#  eine  best,  wohlriechende  Pflanze 
Dbar.  im  (jKUii.  die  Wurzel  von  Nelumbium  speciosum  Räga.v  im  (KDa. 
eine  Art  Bdellion,  s.  u.  J|J  J|^|.  einen  best,  wohlriechenden  Stoff  bezeich- 
net das  Wort  in  der  folg.  Stelle:  R-jfqWTTREPIT  ^T^R  xMBu.1,4954; 
vgl.  q^P??  neben  rf^  12,  9346.  —  14)  m.  n.  Blei  Rägan.  im  QKDr.  — 
15)  m.  Elephant  Coi.ebr.  und  Lois.  zu  AK.  2,  8,*,  3;  vgl.  t||^-s(  und 
weiter  unten  unter  23.  —  16)  m.  eine  Schlangenart  Sucr.  2,265,8.  — 
17j  m.  N.  pr.  eines  Näga  (Schlangendämons)  Trik.  1,2,0.  H.  an.  Med. 
MBu.  2,  360. 12,  13803.  R.  5,78,9.  Räga-Tab.  1,30  (hier  zugleich  einer 
der  Schätze  des  Kuvera).^  tl  q%  MBu.  1,  1555.  5,  3029.  N.  pr.  ei- 
nes Nagaräga  Vjutp.  84.  —  18)  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
des  Skanda  MBu.  9,2558.  —  19)  m.  N.  pr.  des  9ten  Kakravartin 
in  Bhärata  (bei  den  Gaina)  H.  693.  —  20;  m.  N.  pr.  eines  der  9 
weissen  Bala  (bei  den  Gaina)  H.  698.  —  21)  m.  Bein.  Räma's,  des 
Sohnes  des  Dacaratba  von  der  Kaucalja,  Dimb.  im  CHI)».  Qatb.9, 
94.  —  22j  N.  pr.  eiues  Fürsten  MBu.  2,332.  von  Kacmira  Räga-Tar. 
4,  678.  gründet  Padmapura  und  errichtet  einen  Padmasvämin  694. 
N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tab.  7,  1508.  eines  Brahmanen  Lai.it.  226. 
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—  23)  N.  pr.  eiues  mythischen  Elephanten  R.  Gorr.  1,6,26;  vgl.  rf^J- 
^T.  —  24}  N.  pr.  eines  Affen  R.  6,3,19.  —  25)  m.  N.  pr.  eines  Ber- 
ges Varäh.  Brh.  S.  14, S.  —  26)  f.  T5TT  a)  die  Lotusfarbige  (vgl.  MBb. 
13,509),  Bein,  der  Cri,  der  Göttin  des  Glückes  und  Gemahlin  Vish- 
nu's, AK.  1,1,1,22.  H.  220.  Mrd.  Haläj.1,31.  M.  7,11.  MBh.  2,2294. 
4,186.  12,8353.  13,507.  14,  1489.  R.  1,43, 43.  2,70,12.  79,15.  R.  Gorr. 
2,86,19.  Ragh.  4,5.  Vgl.  q<H«il.  —  6)  N.  zweier  Pflanzen:  Cleroden- 
drum  Siphonanthus  R.  Br.  AK.  2,4,3,8.  Med.  Ratmm.  37.  £abdar.  im 
gKDR.  Such.  1,377,15.  2,439,5.  Bibiscus  mutabilis  Lin.  AK.  2,4,«, 
11.  Med.  —  c)  Gewürznelken  CKDr.  nach  AK.  2, 6, »,27,  wo  es  heisst, 
dass  die  Synonyme  von  STT  Namen  der  Gewürznelken  seien.  —  d)  die 
Blüthe  von  Carthamus  tinctorius  Lin.  IIumm.  im  CKDr.  —  e)  N.  pr. 
der  Mutter  des  Muuisuvrata,  des  20ten  Arhant's  der  gegenwärti- 
gen Avasarpinl,  H.  40.  —  f)  N.  pr.  eines  weiblichen  Schlangendä- 
mons Med.  (wo  °Hqj|i&(  zu  lesen  ist),  =  q«WI  CKDr.  Was.;  »gl.  tf- 
•iWA'M-  —  g)  N.  pr.  einer  Tochter  des  Königs  Brhadratha  und  Ge- 
mahlin Kalki's  Kalki-P.  10  im  CKDa.  —  27)  adj.  lotusfarbig:  3^] 
JFT  ^tnT:  5T^T:  tpvT:  fRüf  ^R  Sbadv.  Br.  4,7. 

'■441^1  (von  'A^\,  1)  m.  ein  in  der  Form  einer  Wasserrose  aufgestell- 
tes Beer  MBh.  7,2674.  —  2)  rothe  Flecken  auf  der  Haut  eines  Ele- 
phanten, n.  AK.  2,8, 1, 7.  Med.  k.  112.  m.  H.  an.  3,59.  M<ü!«J M4iHJ"- 
ftipHrMil-^^l  rTT^TJJJ  f%  ^TFfRT*^  pnW^I:  Fl:  KsbIbasv. 
bei  Acpr.  Haläj.  Ind.  u.  q^f.  —  3)  n.  Bez.  einer  best.  Stellung  des 
Körpers  beim  Sitzen:  5JTCR  ^*Ri  ^IJT  Ind.  St.  2,47,  N.  2.  Brhan.nä- 
radIja-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  11, a,  N.  1.  —  4)  ein  best.  Baum  und  das 
zu  verschiedenen  Zwecken  angewandte  Bolz  desselben :  MdJ^iIHH^tiM- 
iH<*<^MIiM(Hd  (SR)  MBh.  3,2404.  R.  4,44, 16.  5,84,3.  ^ilijH^I^- 
*l-)!H--trj||iai:  sind  tauglich  zu  Bettstellen  Varäh.  Brh.  S.  78,2.  13.  SfiT- 
dl'WimMy  ^Id^iü'.n^'iHi:  I  f^RT  rTT  RftM^tfi:  R.  Gorr.  2, 
83,30.  ^H|i|^HMr|HI^("i  «RPft  fRT  l^läinn  *<l^cM  ^qq. 
t%  mVT{  II  R.  Schi..  2,76, 16.  3ERW7  ^Ri  <0  Ip^NNrjlH8» 
MBh.  12,9346;  Tgl.  rl^'H^NIH^HI  ^HH  1,4954.  —  Suca.  1,  140,  9. 
16.  141,18.  2,39,20.  297,17.  346,15.18.439,4.  q^Rf  =  q^R^,  m. 
H.  a  n.  n.  Med.  =  ^g  Costus  speciosus  oder  arabicus  Räga*.  im  CKDr. 
(Wilson  fasst  ^y  hier  fälschlich  in  der  Bed.  yon  Aussatz  auf).  —  5) 
m.  N.  pr.  verschiedener  Männer  Räga-Tar.  7, 1669.  8,549  (wo  wohl  H 
IT0  zu  trennen  ist).  Avadänaeai.palatä  22. 

1.  H*T-riJ  C7°-»-l.  SRJ  Band)  m.  eine  Lotusähnliche  Band  Bhäg. 
P.  7, 9,  26. 

2.  H*I"+i(  (wie  eben)  adj.  f.  5fT  eine  Wasserrose  in  der  Band  haltend: 
HjT^rft  Pr*».  86,3.  f.  subst.  Bein,  der  Crl  Bhäg.  P.  4,20,27.  8,8,14. 
Nach  Wils.  ist  das  m.  N.  der  Sonne  (vgl.  H'MmiUI). 

HnH'-tilMl^ti  die  Samenkapsel  f--4i  I  ltl=+il)  der  Wasserrose  so  v.  a.  das 
Innere  eines  in  der  Form  einer  Wasserrose  aufgestellten  Beeres:  q^[- 
--MMI-.W-Ai't-y  MBh.  7,2674.  Wühl  nur  fehlerhaft  für  0SfiflM|. 

'4  41-+IIW  C7°-h5RT0)  n.  eine  best.  Beilpflanze  Bhävapr.  im  CKDr.. 
=  q^RT  H.  an.  3,59.  Med.  k.  112.  =  %777sT,  L|<iH<H,  WHWQti- 
RH,  "TR,  TRSfl,  tfRR,  *TFR,  !RfFT,  CTMT,  t%T  Rägan.  im  CKDr. 

H    Theil. 


Mill^lH  (von  f-l^i-l^+i )  m.  die  indische  Birke  (s.  *R)  Cardam.  im  CKDr. 

q3R?T7J  (qo  ^i  qftoj  m   e,-n  6eJ,_  gt/rtge»  inject  Socr.  2,288,2. 
ET3RU  (tT o  -i- 5fT?I)  n.  die  Lotuskuppe,  N.  des  Palastes  der  Subbiraa, 

GS  CS 

Hariv.  8983. 

Mi)=hHH  C7°  -+-  =fi0)  m-  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Garuda  (eine  Was- 
serrose als  Erkennungszeichen  habend)  MBn.  5,3596. 

Mibtirt  (3°  -h  3R)  m-  N.  eines  Ke  tu  (s.  qR  7.)  Varäh.Brh.S.11,  49. 

MiH^  m°  h-  ^T°)  m.  n.  die  Staubfäden  der  Wasserrose  Rägan.  im 
CKDr.  Sücr.  1,141,10. 

q^R7T5T,  0^R  W°  -T-%T°)  m.  1)  der  Blumenkelch  der  Wasserrose 
R.  2,60,18.  3,52,34.  Bhäg.  P.  3,8,14.  10,8.  15,44.  9,1,9.  20,24.  Ind. 
St.  2,7,  N.  2.  —  2)  eine  best.  Stellung  der  Finger,  die  an  einen  Blu- 
menkelch der  Wasserrose  erinnert,  Verz.  d.  Oif.  H.  86,a,26.  202,  a,  4. 
•s  -v 

H'Hel^  (^T0-»-^0)  n.  N.  eines  der  vier  besonders  heiligen  Gebiete 

in  Orissa  LIA.  I,  187,  N. 

H'H'aili  (3°-»- 13°)  n.  eine  Menge  von  Wasserrosen  Kic.  zu  P.  4, 
2,51.  Mrekh.  83,1.  -  Vgl.  q^RTJI  und  HKHl^Ui- 

H*|J|"lT  und  °ITRiT  (*T0  -h  IT°)  n.  den  Geruch  einer  Wasserrose  ha- 
bend Vop.  6,87.  °JRJT  (Wt)  R*tim.  im  gKDa.  u.  MpiUl.  °ITRir  fSR 
Srrjj  R.  Gorr.  3,76,12. 

H41J|*T  fä°  ■+•  IT0)  aus  einer  Wasserrose  hervorgegangen;  m.  1)  Bein. 
Brahman's  Cabdar.  im  ^KDr.  Eingang  zum  RV.  Prät.  -  2)  Bein. 
Vishnu's  H.  t.  72.  Hariv.  14119.  —  3)  Bein.  Civa's  Cit.  —  4)  die 
Sonne  Wils.  —  5)  N.  pr.  eines  Mannes  L«lit.  167.  eines  Bodhisattva 
Vjltp.  21.  DacabbümIcvara  2.  —  6)  N.  pr.  eines  in  einen  Schwan  ver- 
wandelten Brahmancn  Hariv.  Langl.  I,  103. 

H<*IJ|<£|  (tf°  -hTT^)  adj.  f.  in  einer  Wasserrose  wohnend,  Bein,  der 
Laksbmi  MBh.  1,2615. 

MiWliluiT  C7°-htIT0)  f.  Bibiscus  mutabilis  Lin.  AK.  2,4,5,11. 
Bhattotpala  zu  Varäh.  Brh.  S.  47,39.  —  tM 1 1  *  Hl)  bedeutet  hier  wohl  so 
v.  a.  nahe  kommend,  ähnlich;  vgl.  4<y|£. 

T3R  (T0-*-^)  m.  der  aus  einer  Wasserrose  Entstandene,  Bein. 
Brahman's  Bhäg.  P.  8,t6,24. 

CRRH  C7°-»-rIc)  m-  eine  Faser  am  Stängel  der  Wasserrose  Rä- 
gan. im  (KDr. 

ET3T73R  (tT°-H  ?°)  1)  adj.  einer  Wasserrose  ähnlich.  —  2)  m.  a)  Ben- 
zoeharz  (5TRR)  tABDAii.  im  CKDr.  —  6)  N.  pr.  eines  Mannes  Ka- 
thäs.  40,74. 

T5RP?  C7°-»-srW  =  HTPT)  Uggval.  zu  Uijädis.  4,125.  Vop.  6,23. 
aus  dessen  Nabel  eine  Wasserrose  aufsteigt ;  m.  1)  Bein.  Vishnu's  AK. 
1,1,1,15.  H.  215.  HalÄJ.  1,21.  MBB.  1,1218.2506.  3,7043.  6,2946.12, 
7630.7638.13,5382.  Hariv.10383.  R.  1,45,4  3.  8,102, 16.  —  2)  als  Bein. 
Vishnu's  N.  des  Uten  Monats  (vom  MArgaclrsha  gerechnet)  Va- 
räh. Brh.  S.  105, 15.  —  3)  N.  pr.  eines  Naga  (=  tl^T)  MBh.  12, 13803. 
13888.  —  4)  N.  pr.  eines  der  100  Söhne  des  DhrtarAshtra  MBu.  1, 
273  1.  —  5)  N.  pr.  des  lsten  Arhant's  der  zukünftigen  Utsarpini  H. 
53.  —  6)  N.  pr.  verschiedener  anderer  Männer  Colbrr.  Mise.  Ess.  II, 
422.  470.  Verz.  d.  B.  H.  No.  680.  830.  Verz.  d.  Oif.  H.  110,  a,  i  v.  u.  148, 
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a  (No.  318).  Inschr.  in  Journ.  of  Ihe  Am.  Or.  S.  6,843,20.  —  7)  Bez. 
eines  über  Waffen  gesprochenen  Zauberspruchs  R.  Gorr.  1,31,7. 

M'WIH^fl  (M"°-*-^°)  m.  N.  pr.  eines  Grammatikers  und  Lexicogra- 
phen  Colbbr.  Mise.  Ess.  11,47.  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.401.  435.  Vater  des 
Vignanecvara  Verz.  d.  B.  H.  No.  1013. 

H'M'HIHcflsl  n.  die  Algebra  (^tsf)  des  Padmanäbha  Colbbr.  Mise. 
Ess.  11,422.  Verz.  d.  B.  H.  No.  830. 

t-ÜHUH  m.  =  M^RPT  als  Bein.  Vishnus  Dvirüpak.  im  CKDr. 

N<iHld  s.  u.  ^FT  2.  und  vgl.  H.  1163. 

q"5R^  (M"0-t-^°)  m.  N.  pr.  eines  künftigen   Buddha  Vjdtp.  3.22. 

T5T1W  (^T°  -t-  ^T°)  n.  1)  ein  Blumenblatt  einer  Wasserrose  MBh.  4, 
386.  II Mut.  5188.  Such.  1, 170,  19.  269,  18.  —  2)  Castus  speciosus  (adj. 
comp,  in  dieser  Bed.)  AK.  2,4,5, 11.  Sücr.  2^39, 1 2 ;  vgl.  q^PIRf. 

qrqqrjj  (qo.+.qoj  n.  =  q^rq^j  2.  Schol.  zu  AK. 

T^TTTHIT  (tT°-«-':no)  eine  Wasserrose  in  der  Hand  haltend;  m.  1) 
Bein.  Brabman's  Cabdar.  im  CKDr.  —  2)  Bein.  Vishnu's  Verz.  d. 
Oxf.  H.  No.  420.  —  3)  die  Sonne  Trib.  1,1,99.  H.  96,  Seh.  —  4)  N.  pr. 
eines  bestimmten  Buddha  Trie.  1,1,16.  Bein,  des  Budhisattva 
Avalokitecvara  Büun.  Intr.117;  vgl.  übrigens  Koppen  11,23.27.62. 
127.  384. 

M^HMIS  WIM  (M~°  -MIä  -+-  ETI0)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  Bornoof  in 

Bbäg.  P.  I,  LXXIX. 

M<*IM(  (M"°-+-MT)  n.  N.  pr.  einer  von  Padma  gegründeten  Stadt 
RÄGA-Tar.  4,  694.  5,329.  7,338.  7  68.  8,1389.  1420.  1424. 

MWJIUI  m°-t-rf°)  n.  Titel  eines  Puräna,  in  dem  die  Periode,  da 
die  Welt  eine  Wasserrose  war,  beschrieben  wird,  Wilson  in  VP.  XVIII. 
Verz.  d.  B.  H.  No.433.  fgg.  Verz.  d.  Oxf.  H.  95,  a.  —  Vgl.  u.  TRT. 

q<VT-T-M  (M*0-»-T0)  m.  1)  Pterospermum  acerifolium  Willd.  (s.  Mv 
Hl|^l().  —  2)  ein  best,  kleiner  Vogel  (FRiT^f )  Cabdak.  im  CKDb. 

M^ltPT  (M"°-*-SPTF)  "»•  N.  P>".  eines  zukünftigen  Buddha  Lot.  de  la 
b.  1.42.fgg.  eines  göttlichen  Wesens  Lai.it.  207.  des  6ten  Arhant's 
der  gegenwartigen  Avasarpinl  (bei  denGaina)  II.  26.  19. 

CpvTTCTTF  (M"°-+-TTT0)  f.  Bein,  der  Göttin  Manasa,  Gemahlin  des 
Garatkaru,  Cabi>ar.  im  CKDr.  —  Vgl.  ET^TT. 

Hi\r%~rJ  (M*°-i-  =1°)  m.  Bez.  einer  künstlichen  Schreibweise  von  Ver- 
sen, bei  der  man  die  einzelnen  Silben  auf  die  8  Blumenblätter  einer 
eine  Wasserrose  darstellenden  Figur  vertheilt  und  diejenige  Silbe,  die 
vor  jedem  Silbencomplex  zu  wiederholen  ist,  in  die  Samenkapsel  stellt, 
Schol.  zu  SÄa.  D.  645.  Eine  solche  Figur  Gndet  man  in  Haeb.  Anth.  S. 


292  abgebildet;  sie  wird  ebend.  S.291  M^slllrf  genannt. 

M*^Tcp£J  fJ°  +  ^°)  m.  der  Freund  der  Wasserrose :  1)  die  Sonne  H. 
96,  Seh.  Cabdar.  im  CKDr.  —  2)  Biene  Cabdak.  im  CKDr. 

M<Mcjl;|  !H0+ft°)  n.  der  Same  der  Wasserrose  Här. 218.  Räqan. 
im  QKDk. 

T^T^ftenHlM^-HSTpTT)  n.  der  Same  von  Euryala  ferox  Salisb.  (s. 

qrqr^)  rägah.  im  gKD«. 

'Wi'A  d°  +  >f0)  adj.  aus  einer  Wasserrose  entstanden,  Beiw.  und 
Bein.  Brabman's  Hariv.  7637.  Bhäg.  P.  8,21,3. 


MiHIH  CT0-*-»!!?!)  m.  Bein.  Vishnu's  Hariv.  14119.  —  Vgl.  q^f- 
q^PT  (M"°-+->T)  m.  Bein.  Brahman's  H.  213.  Haläj.  1,6. 

es  <rs 

q^jqq  (von  q^f)  adj.  f.  5  aus  Wasserrosen  gebildet,  —  bestehend: 
rTRT  Hariv.  9435.  ^T%  Bbäg.  P.  4,18, 17. 

M*'HHIk'H  (vou  M^T-+-  Hl^ll)  1)  adj.  mit  einem  Wasserrosenkranze 
geschmückt.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Rakshas  R.  6,7,33.  —  3)  f.  0:Tr 
Bein,  der  Cr!  MBh.  12,8333. 

ERTFTT<c7  (M"°  -+-t*T°)  m.  N.  pr.  eines  Geschichtschreibers  von 
Kacmlra  Räga-Tar.  1, 18. 

M"^FMt  (M"°-+-  RIH)  f.  Alhagi  Maurorum  Tournef.  (4,  (  Id^TT)  Cabdae. 
im  CIvDu. 

M'HMIM  (T°  -»-  TT0)  adj.  aus  einer  Wasserrose  hervorgegangen:  1) 

adj.  subst.  Beiw.  u.  Bein.  Brahman's  MBh.  3, 16547.  7,9427.13,38(6. 

Katbäs.15,138.  Kaurma-P.  9  im  gKDR.  Die  Nebenform  °qTFR  Hariv. 

S 

11947.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  AV.  Paric.  in  Verz.  d.  B.  H.  94 
(68).  Lalit.  167. 

<4<H{'<H  m3  -i-J?t)  m.  N.  pr.  zweier  Fürsten  Räga-Tar.  8,917.1925. 
194  1.  1975.  fg. 

'4<H(V\  m°-t-JJJ\)  1)  adj.  lotusfarbig.  —  2)  m.  Rubin  AK.  2,9,93. 
Trik.  2,  9,  31.  H.  1064.  Haläj.2,20.  Ragb.13,53.17,23.  Klmäras.  3,53. 
Biiaiitr.  1,20.  VarÄb.  Brb.  S.  81  (80,  a),  4.  83,1.  7.  Katjas.  37,87.  88. 

Pankat.  1,89.  Spr.  297. 1109.  Räga-Tar.  1,208.  Bbäg.  P.  3,23, 19.  8,8,5. 

r 
Mark.  P.68,13.  —  2)  f.  J  N.  einer  der  Zungen  des  Agni  Grh.iasa8«r.1,22. 

— _-,-_.  r 

M^^MIHM  (vom  vorherg.)  adj.  f.  S  aus  Rubinen  gebildet.  —  bestehend 

MBa.  5,3577. 

M<M^ls|  (M"°-t-(Ts|)  m.  N.pr.  zweier  Personen  Räga-Tar.  7,95. 193. fgg. 

'-CH51M  (M*°-+-17T)  adj.  f.  ^]  lotusfarbig,  Beiw.  der  frl  MBa.  3, 14404 

M^TTTsn  m  -+-7°)  f.  eine  best.  Linie  im  Innern  der  Hand,  die  auf 
Erlangung  grosser  Reichthümer  hinweist,  Cabdärtbak.  bei  Wils. 

M'SJ.sHo**!  (M"°-«-FrT0)  dessen  Zeichen  eine  Wasserrose  ist;  1)  m. 
a)  König.  —  6)  Bein.  Brahman's.  —  c)  Bein.  Kuvera's.  —  d)  die 
Sonne.  —  2)  f.  ?ft  a)  Bein,  der  Cri.  —  6)  Bein,  der  Sarasvatl.  —  c) 
Bein,  der  Tara  H.  an.  3,28.  Meu.  n.  238. 

M«H?rl<S)l  (T°-h5T°)  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  Räga-Tar. 8,1846. 

q^Tq^f  (von  q^T)  1)  adj.  mit  Wasserrosen  versehen:  q^iqT^f  sTrTT- 
fq  Uarit.3838.  —  2)  f.  °^rft  N.  pr.  einer  Gemahlin  Acoka's  Burn. 
Intr.  403.  Hioces-tbsanu  1,155.  —  Vgs.  M^Nrll- 

q^rqrjj  (qo^_siO)  ^  a(jj.  lotusfarbig  Hariv.  8983.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  Jadu  Hariv.  5206.  5212.  5228. 

M**HUr-ti  (wie  eben)  n.  Costus  speciosus  (s.  q^Tq^f)  Gatäob.  im 
CKDr. 

M^TMlHT  m°  h-^TH  Wohnung)  f.  Bein,  der  Qri  H.226.  Haläj.1,31. 

Mi^ir^Hi  (M"°  -H  3T°)  f-  Titel  einer  Schrift  Verz.  d.  Oxf.  H.108,a. 

q^ffqqq  (q°  +m°)  m.  N.  pr.  eines  Landes  Kathäs.  20,7. 

tlWffi  M"0-*-£f°)  n.  (sie)  =  M»i|=t)iy  Räsan.  im  gKDa.  u.  d.  letz- 
teu  Worte. 
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TW1HN  sfill*H  (q°-W° 

t.  NC 

Buddha  Lot.  de  la  b.  1.  43. 

4<Hoyt£  ',T\°  -t-öTJ3,  m.  Bez.  eines  Samadhi  Vjctp.  3. 

CT^TITTH  adv.  von  T^T  in  der  Bed.  einer  grossen  Zahl  MBh.  1,233. 

crarSTT  (7°H-5fr)  1J  m.  N.  pr.  eines  Boddbisattva  Lot.  de  la  b. 
1.  2.  257,  Katuinätad.  14.  —  2)  f.  N.  pr.  zweier  Fürstinnen  Räga-Tah. 
7,732.  8,3481.  —  Vgl.  TvTT  als  Name  der  grl. 

T^JsffTpf  (qo-Hjpf,  m.  N.  pr.  eines  Bodhisattva  Dacabh.  2. 

'•('M '4 Ui  (T°-»-T0)  n.  eine  Menge  von  Wasserrosen  MBu.  3, 11582. 
Harit.  8946.  R.  3,76,  15.  -  Vgl.  q^vT^rj!- 

'■("»IHHfi-H  (T^T  -  flJT  -+-  5TT  °)  adj.  wohl  wie  eine  Wasserrose  sitzend 


(vgl.  '-RIMH),  Bein.  Brahmans  VP.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  109. 

-1=^1  Hr\'A  (q°-<-H0)  aus  einer  Wasserrose  hervorgegangen;  m.  1) 
Bein.  Brabmau's  Uarit.  3233.  7962.  —  2)  Ff.  pr.  eines  buddhistischen 
Gelehrten  Koppe»  11,68.  79.  113. 118.  259.  fg. 

rr3TfJ^TT(!TO-f-?T°)  n.  Lotusteich,  N.  pr.  verschiedener  Seen  MBu. 
2,793.  Räga-Tab.  8,2*22.  Pakeat.  175,7. 

'l'VIHW  (7°  -•-  *T3T)  n.  eine  Guirlande  von  Wasserrosen  Hariv.51K8. 

ex  ex 

H"tlH*i  (T°  -+•  fFH)  ni.  tf.  pr.  eines  Mannes  Kathäs.  42, 199. 

TTRTTT  ^°-t-^°i{-  Bein.  1)  der  Gaügä.  —  2)  der  grl.—  3)  der 
o  o 

Durgä  C.vBiiiBimi,.  bei  Wilson. 

M'U'-ej.llM'l  (T°-i-FqT0)  m.  N.  pr.  eines  von  Padma  errichteten 
Heiligthums  Räga-Tab.  4,694.  6,222. 

'HT^H  T3   t  iJIR]  '"•  "f'11-  Vishnu's  H.  c.72.  —  Vgl.  q?HR. 

!4<i]|^  CKT  *-£TT°)  m.  Lotusteich  AK.  1,2,»,27.  H.  1094. 

T^m^W,  q°-«-*T0)  m.  N  pr.  eines  Gelehrten  Verz.  d.  Oxf.  U.171, 
6,20.  172,6,3. 

T^TTtT  CFvT  -»-  5f?T,  *lt%,  1)  adj.  f.  ?  lotusäugig  R.  3,55,26.  —  2.  ni. 
a)  Bein.  Vishnu's  Habit.  14119.  —  6)  N.  pr.  eines  Mannes  Bbauma- 
tait.  P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  26,  a  (Kap.  38.  39).  —  3;  n.  der  Same  der 
Wasserrose  Mab.  218. 

1&W7,  fFH-t-Zn?.  von  W.)  ni.  Cassia  Tora  Lin.  AK.  2,4,S,  13.  — 
Vgl.  W5RJ  und  in  Betreff  der  Bed.  von  ^\T,  4^*lll(Ull. 

'-4<iJlrM  (TiT  ■*»  8T°J  adj.  f.  WT  dessen  Wohnsitz  eine  Wasserrose  ist; 
in.  Beiw.  und  Bein.  Br  ah  man 's  MBu.  3,12890.  f.  Beiw.  und  Bein,  der 
grl  AK.  1,1,1,22.  MBu.  4,388.  Habiv.  9073. 

'-l'VtH'-l  'von  4<v|;  m.  N.  pr.  eines  von  Padmavarna  gegründeten 
Reichs  Habit.  5230. 

M-MNrfl  (von  T^T)  T.  1)  Hibiscus  mutabilis  Lin.  'Ai\r\\\[  Ijfi)  Ga- 
täuii.  im  gKDa.  —  2)  ein  best.  Präkr  i  1-lUetrum  Colebb.  Mise.  Ess.II, 
IM  111,19).  —  3)  Beiu.  der  Lakshmt  GIt.  1,2.  —  4)  N.  pr.  einer  der 
Mütter  im  Gefolge  des  Skanda  MBa. 9,2627.  —  5)  Bein,  der  Göttin 
H'MI  gABDAB.  im  gKDa.  °fzn  der  Gemahl  der  P.,  Bein,  des  Königs 
Garalkaru  dies,  ebend.  —  6)  N.  pr.  einer  Göttin,  die  die  Befehle  des 
23sten  Arhant's  der  gegenwärtigen  Avasarpinl  ausführt,  H.  46.  — 
7)  N.  pr.  einer  Gemahlin  des  Königs  grgala  Habit.  5701.  —  8)  N. pr. 
einer  Gemahlin  J  udhishthira's,  Königs  von  Kävml  ra,  IUi;v-Tar. 
:i,3Si.  —  '■))  N.  pr.  der  Gemahlin  GajadeTa's  Iüt.  10,9.  11,21.  —  10  1 


N.  pr.  einer  Dichterin  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,524.  —  11)  N.  pr. 
einer  Gemahlin  des  Fürsten  Vlrabahu  Vet.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  152, 
6,27.  des  Fürsten  Najapala  ebend.  36;  Tgl.  Vet.  in  LA.  8,12.  —  12) 
N.  pr.  einer  Stadt  VP.  479;  vgl.  N.  70.  —  13)  N.  pr.  eines  Flusses  gAB- 
dar.  im  gKDR.  —  14)  N.  des  17ten  Lambaka  im  Kathasaritsagara 
Kathäs.  1,9. 

1.  '^IIH  iq^T-t-Mim)  ••  1)  eine  Wasserrose  als  Sitz:  aTZ(vl  FT- 
FTW<clM  Kumäbas.  7,86.  FT?qT:  —  Nil  WH  TT^rTT  Harit.  14027.  —  2) 
eine  best.  Art  zu  sitzen  der  beschaulichen  Asketen:  H=t|   Tl^H'-lT«  IM 

^Tnnqft  -HUrirW  I  <#* ^RTHt  HBII^Tqf^TfeiHtqH  11  qwr- 

Wfäfrf  5?W  ilM^HH  STPTFI  I  gÄKTANAsDAT.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  102, 
6,1 3. fgg.  3$rrj77f,r  fsRTFT  rRI^rr^rvH  3>T  I  *T|%  W  FR^kT- 
^FIP-TfT  oyrshHMSTT  II  WT^RPTH  ^"mTÜHT  ^iWI  Tas- 
rustku  im  gKDR.  u.  STTfR-  f^MDir^IMNi0  Spr.  808.  Verz.  d.  Oxf. 
H.89.  6,  9.  Vet.  in  LA.  13,7.  —  3)  eine  Art  Coitiis  Ind.  St.  2,47,  N.  2. 

2.  M'MIH'I  (wie  eben)  1)  adj.  f.  STT  in  einer  Wasserrose  sitzend,  Ton 
Brahman  VP.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  109.  Ton  giTa  giT.  £TT  FI  CRTT- 
fFn"^Tl  'TT  Wjf  qf^RTff  Habit.  11446.  Ton  der  Göttin  Manasa 
gKDa.  u.  q3JTP?T.  Vgl.  #HWH.  -  2)  adj.  auf  die  CPvTlTR  (s.  1. 
M<v)IHM  2.)  genannte  Art  sitzend;  davon  nom.  abstr.  0cTT  f.  Verz.  d. 
Oxf.  H.  92,  a,  7.  —  3,  m.  die  Sonne  Wils. 

Mill^l  (T^T -*- STT^T)  f.  =  ^«il-cUlfuft  Rvgan.  im  gKDR. 

'-IKH  (von  q^JT)  1)  adj.  gefleckt  (von  Elephanten);  m.  ein  gefleckter 
Liephant  (Tgl.  rjTjT  2.  und  q^c  2.):  JTrjTT  ^rfTT;  -"i^q^l:  qjrimlil: 
qRRT%qqTi~H:  MBu  2.2075.  12,959.4280.  q:  H^R  n^TTOir  ^T- 
slHMWN-JH^I  fiTHT  RrlH  #  «^WUlIHrM^lBTr^ll  92«-  |m- 
<rl  M«£  I*'  W I--I.  I^H3  H  -dpfrm  IHI  MT5RT  ^  H^enfüT  5TT^T  ^5T  W 
RRtJ  II  13,4924.  Erjrf  JT5TFTRfq  qf^RT  rT^IT  5Irf  PTfTUnm'^iW- 
T^llTq  'W^  ist  wie  |o('-(|U.|  zugleich  Hörn  und  Fangzahn  des  Elephan- 
ten;  Tgl.  U|f~H  Elephant)  1,7344.  Nach  AK.2,8,»,3.  H.  f.  174  und 
IU'b.14  schlechtweg  Elephant;  Tgl.  q^fifpT-  MTvTqT  Elephantenweib- 
chen  Dhab.  im  gKDR.  —  2)  qf%T;fr  f.  a)  Nelumbium  speciosum  {die 
ganze  Pflanze,  während  tpil  nur  die  Bliithe  ist;  derselbe  Unterschied 
ist  zwischen  ET5=I  und  3Ells5RT,  Hk'M  und  -iicrlll.  4^^l  »n«  T^- 
TtFIT  u.  s.  w.);  eine  Menge  von  Wasserrosen,  Lotusteich  gana  ^W>- 
JU^  zu  P.  5,2, 135.  AK.1,2,»,38.  Tbik.  1,2,36.  =  STS^T,  €rfeRT  und 
«qfTfr  H.  an.  3,390.  =  H^T^  und  '-lilHUIH  Med.  n.  86.  =  Cp>T  und 
H(m-(  Vicva  im  gKDR.  =  qiJIM  gABDAM.  ebend.  qRT=frW  §^t  r? 
56<l<->Ü5h<  JTHT  MBu.  1,7228.  ^rH^HM^RW!  STJRHTm^  7- 
PvTHfa  3,2669.  sFTFJTm  ^%  qKJHlPra  H+d^tf^HMHH,) 
9928.  5TM^  ?I  7TTF  JHT  ^RRT  ^TJtnT  T^IT  6,4565.  3,2541  (scheint 
verdorben  zu  sein).  cjq|fi[  Ut^HlM  ?I  qKI'ÜN  13,521.  OT]W(\  ?WT 
Sees.  2,172,4.  q77l!T  jq  f^IrMKIHl1  «JHHiJIH  Kumaras.3,76.  Bni(;. 
P.  4,7,46  (BiRNOup  fälschlich  Elephdnlenu-eibchen).  F^F^FFtTTl^rT- 
qKpfNi  (Wf^)  R*gh.  16,68.  Rli$((H[yHT  qRRT"  üTkiJäLMIHMBGB. 
81.   q^vlT  '-IKIHiW  MBu.  6,4613.  R.  5,18,6  ^M-vlI^W   ■  lesen). 

k  vTn.u.  21, 10.  w^wig;  -  fr Pti* i q kj ^qi^M *» i.av.  as.  gifj;  - 
gim  qf^Rrqw:  r-  3,7«,  12.  Tm  ^TTraiFq^T  t?tt  u?n  mh^-si-*- 
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jXf  flU-HMKjTf  Bbäg.P.  3,13,39.  Vet.  in  LA.  6,7.  —  qfeFtTT  q?lf 
5TTHÄ  Hfj  R-  2,52,98.  qi^rqTPTSI  5HP1dq  (^FTO  MBh.  1,486».  3J- 
f^nf^TT^T  ^T:  ^f^BT  5I>TFU3,4471.  K.  2,27,  «8  (mit  Gorr. 
IKHIMMHI^I'-  z"  lesen).  48,8.  52,97.  —  6)  Bez.  einer  best.  Zau- 
berkunst Mark.  P.  64, 15.  66,7.  68,2.  fgg.  —  c)  Bez.  eines  Frauenzim- 
mers mit  bestimmten  Vorzügen,  das  zu  der  ersten  der   in  4  Klassen 

r^  —v  ^ 

gelheilten  Frauen  gehört,  H.  an.  Med.  »T^TrT  ctiHt'11=ll  1IIH°hl  5T?Tt/ 

^7T  H°hdHjffi5TT  qKRT  q^^RTT  II  Ratim.  imQKÜR.  Verz.d.  B. 
H.  No.  595.  —  d)  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  Z.  d.  d.  m.  G.  14,569,5. 

l||4HlctlUd.cti  FC  +  'F0)  m-  Rez.  einer  best.  Ausschlagskrankheit 
Socr.  1,292,1 «;  vgl.  295,21.  2,120,21. 

qKHl^M  m°-*-^Jx{)  m-  d«r  Geliebte  der  am  Tage  blühenden 
Wasserrosen,  die  Sonne  GatÄdb.  im  CKDr. 

MKJ'fi'sdJ-i  (q  -*-'sl0)  ■*•  e,n*  Menge  von  Wasserrosen  Kic.  zu  P. 
4,2,51.  °qfeftfn[:  Pankat.  51, 15.  255,15.  -  Vgl.  GpJTünj?. 

IKHIMjtW  (q°  -t-öf°)  m.  =  TT^FTNlTtF  Cabdar.  im  CKDr. 

MKHIkl  (3°  -*-s5I)  m-  der  Gebieter  über  die  am  Tage  blühenden 
Wasserrosen,  die  Sonne  H.  97,  Seh. 

rjijSJH  (q°,  loc.  von  q^T,  H-5FT)  adj.  in  einer  Wasserrose  liegend, 
—  schlafend;  m.  Bein.  Vishnu's  H.  215.  MBu.  12, 12864  (S.  518,  Z.  7 
v.  u.).  Hariv.  14119. 

T^JTrPT  (I^T-HsirlH)  "».  N.  pr.  eines  zukünftigen  Buddha  Burn. 
Intr.  204. 

q4J|r(i  (T^T -»- 3WT)  rn.  1)  Carthamus  tinetorius  Lin.  Rägan.  im 
CKl)a.  —  2)N.  pr.  eines  Mannes  Lalit.168.  eines  Buddha  7(5,10  ed. 
Calc).  q^IrlTlcHs)  m.  der  Sohn  des  Päd m.,  bei  den  Gaina  Bein,  des 
Uten  Kakravartin  in  Bharata,  H.  693. 

■  M^l^ol  (T5I-i-3^äf)  1)  adj.  (f.  5T)  subst.  aus  einer  Wasserrose 
hervorgegangen,  Beiw.  und  Bein.  Brahman's  MBa.  13,298.  Prab.  24, 
3.  von  der  Göttin  Manasä  CKDr.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes Dacak. 
3,9.  —  in  Verz.  d.  B.  H.  128  (9)  kann  qi)läc(  (als  Ueberschrift  eines 
Kapitels)  füglich  die  Entstehung  des  (Welt-)  Lotus  bedeuten. 

tkr  (von2.q^  und  q^)  P.6,3,53.  4,2, 104,  Varlt.  17,  Seh.  1)  adj.  f. 
gT  a)  auf  den  Fuss  bezüglich,  dem  Fuss  zugehörig:  '-\'tf~\  jjqHT  RV. 
7,50,1.  ysicrl  Kätb.  33,8.  36,7.  —  6)  den  Füssen  Schmerz  verursa- 
chend: 5l=f?7T!  Scbol.  zu  P.4,4,83.  6,3,53.  — 'c)  Fusstritte  zeigend,  mit 

r 

Fussspuren  versehen  P.  4,4,87.  q^TT  Seh.  —  d)  ein  Pada  (als  Längen- 
maass;  vgl.  q?4.)  haltend,  am  Ende  von  compp.  mit  vorhergehendem 
Zahlworte:  JSrqTJT  Kätj.  Qb.  5,3,33.  %WW1  17,1,15.  11,7.  —  e)  aus 
Pada  bestehend,  aus  Versghedern  gebildet  CÄSku.  Br.  27,3.  l|4||  tTJ- 
?PTT  H  1^71%  HSTF?:  Pankav.  Br.  8,5,9.  12,11,22.  Agv.  Grhj.  1,24. 
,  RV.  Prät.  18,3.  ein  Pada  messend  Schol.  zu  Kätj.  Cr.  17,5,3.  10, 
1.-3.  —  f)  final:  iH=*il{:  T^{'.  TO:  AV.  Pbat.  1,4.3.'57.  —  2)  m. 
a)  ein  Cüdra  (aus  Brahman's  Füssen  entstanden)  H.  894.  an.  2,370. 
VIkd.  j.  34.  Haläj.  2,  431.  Vgl.  qST.  _  oj  Worttheil  RV.  P«ät.  1, 
15.  19.  2,  4.  3,  16.  4,26.  5.  10.  13.  6,  7.  qsro  1,20.  13, 11.  —  3)  f.  STT 
a)  pi.  Fusstritte,  aufschlüge:  qTSR:  WlfälW'HI  J^:  RV.  2,31,2. 


32,3.  srp^cr  q^Tfo  qjqMrqio,io2,7.  q^rmsn%:  av. 20,135, 

»•  fä  ft  q^JTH  UtlWSJ:  unter  die  Bufe  (deiner  Rosse)  RV.8,6, 16.  —  6) 
Weg,  Pfad  AK.  2, !,  16.  H.  983.  H.  an.  Mbd.  Haläj.  2, 105.  —  c)  =  q^ 
4.  Schol.  zu  Kätj.  Qr.  5,3,  33. 16,7,31. 17,4,20.  5,3.  —  3)  n.  Vers  AK. 
3,4,1,2.14,81.  W>,234.  6,»,31.  H.  an.  Med.  jA^N^M^  q^IR  Sab.  D. 
558.  559.  6,9.  10.  Verz.  d.  Oif.  H.  175,  b,  10.  Haeb.  Anth.  S.  529,  Cl.  1. 
UttiW'A^  m.  Sammlung  von  Versen,  Titel  einer  Kavibhatta  zuge- 
schriebenen Sammlung  von  20  Sprüchen  ebend.  529.  fgg. 

rf^HWi  (von  tpTJ)  adj.  aus  Versen  gebildet,  —  bestehend:  öfiTöJJ  Siu. 
D.  im  Index  S.U. 

q^Sfüft  {W3.  3.-f-^°)  f.  Titel  einer  Gedichtsammlung  von  Vent- 
datta  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,524. 

q?T  ünädis.  2, 1 3.  =  STP7  Dorf  und  Ä^IST  (?)  Uggval.  =  UIHMSJ  Dorf- 
weg  ünädik.  im  CKDr.  =  H^ll0!)  die  Erde  (vgl.  q£)  und  ^R?  ««»« 
best.  Gegend  Unädivb.  im  Samksbiptas.  CKDr. 

q?^T  (2.  q^H-^51)  m.  Fussknecht  Buic.  P.  3, 18,12. 

q^  UnIdis.  1,153.  die  Erde  (Hdl^)  Uggval.;  vgl.  q^.  Weg  (vgl.  q- 
S*T)  Unädik.  im  QKDa.  Wagen  IVnnv«.  im  Samksbiptas.  CKDii.  Schol. 
zu  ün.  1,152.  TlH^lHä  adj.  f.  ^  von  Natur  zu  Etwas  (loc.)  geneigt.  — 
sich  hingezogen  fühlend  zu  Dacak.  181,7. 

Mä"1  ünädis.  4, 112.  m.  Weg  Uggval.  ürädivr.  im  SaSksuiptas.  CKDb. 
-  Vgl.  q£. 

q^fT  (von  2.  q7)  adj.  mit  Füssen  versehen,  laufend;  n.  laufendes  Ge- 
thier:  R  mrfraT  5lfsRTr?  H  q^HT  H  qj?mt:  RV.  10,127,5. 169,1. 
^Nft  f^f  q^rf^  1,48,5.  ^fqT  qSrTT  ^T  10,85,29,  tjtfi^fa 
^IRT  Mär^HH  1,152,3.  140,9.  12.  185,2.  3,39,6.  AV.  9,3,17.  H  T^ 

HiH'iiJi^  ng  FRni  q^rfr  10,10, 13. 

q-7,  <-)Mfe>,  q1^,  qW.  l)  bewundernswert  sein:  ^T  HT  ^Fq  TT^- 

in  fe  rv.  7,45,2.  qtnftj  qw  m^f  qjT  q^r\6,6o,4.  -  2)  t«- 

«»•mdern:  3q  J|qfH  f%T  ^ff^FI^  ^PTFTT  sff^:  q^TfT  RV.  10, 
104,7.  —  q^PTTrl,  °FT  1)  mit  Staunen  wahrnehmen,  bewundern,  loben, 
anerkennen  Nir.  9,16.  q%T  H^.|H'  mMrUHi^iHt  WiR  RV.  3,34,6. 
5,20,1.  WS1  rlfq^q^h  3:  4,33,5.  38,9.  6,4,3.  12,5.  q  q  ffjq  tf\t)[- 
fT  WFfJTq  7, 1,  10.  qHf?  bewundert,  gepriesen  AK.  3,  2,  59.  qHrT 
yiHJI  qslfl:  fT^T  T!  RV.  5,41,9.  —  2)  med.  st'cA  freuen  über,  sich  Glück 
wünschen  zu:  ^q  A^cd  q-Tq^T  Wtfä'  RV.  1,87,3.  mit  gen.:"^TfJFI- 

=WFq  q^tf^jj:  3,6,7.  -  qqTqf?T,  °^  (Naigb.3,14)  p.3,i,28  (in 

d#n  generellen  Formen  q»J|H  neben  ^FT  31).  Vop.8,1  10.  =  q^q  1 :  5EI- 
^TfJ  qf%qR  qqTq?T  RV.  6,75,6.  qqrfqrl  gepriesen  AK.  3,2, 59.— 
Vgl.  2.  qiTf.  —  intens,  partic.  (nur  im  acc.)  etwa  sich  wunderbar  be- 
weisend: 3q  ftrq  qfqWrt  q^RqT^rfMq  I  Wl^  f^JHT  q4:  RV, 
9,67,29.  %g  f^TH  qriq:  qFmrn^85,i2.  86,3i.  46. 

—  5TT  6eic«nderh,  .'ofcen:  q  yVu^l  qqq  RV.  8,2, 17.  ^T  fTfl  ^T- 

q^:  qqfr  10,74,4. 2,4,5. 

-  f^T  pass.  sich  rühmen:  m  ftrft  ^T  sl^dl^  HfqT  ftiM-UM'^ 

f^'qftllf^riTqF^KV.  1,180,7. 

qqqT^Ü  (von  q^?q  =  qqj  adj.  bewundernswerth,  staunenswerth  RV. 
6,69,5. 
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tplTI  Unädis.  3,  in.,  n.  Siddb.  K.249,  6,  7.  i)  m.  Brodfruchtbaum, 
Artocarpus  integrifolia  Um,  AK.  2,4,*,41.  Tbik.  2,4,16.  H.  an. 3,750. 
Med.  s.  26.  MBu.  1,7585.  3,11568.  9,3036.    IMUHI   qSTT  sTTrT  ^T\^k> 

w?m^Fi  i  h  m\  w^  rT5f  ^tT^t  ^raf:nnp:  11,136.13,2330. 

Hariv.  12677. 12682.  R.  2,91,30.  94,8.  R.  GoRa.  2,36,9.  Sucr.  1,29,6. 

Varäb.  Brb.  S.  52,  87.  54,  1 1.  Katbäs.  42,  224.   Bbäg.  P.  8,2, 10.  Burh. 

Intr.  216.  n.  die  Frucht  Sicr.  1,212, 19.  213,5.  IHHlfty  259, 12.  Vgl. 

Tl#,°.  —  2)  m.  Dorn  (öJTTJS^T,  der  Brodfruchtbaum  heisst  auch  etilJ6- 
o  ■ 

Nl'4id)  H.  an.  Med.  —  3)  m.  eine  Art  Schlange  Su«r.  2,263,12.  —  4) 
m.  X.  pr.  eines  AfTen  H.  an.  Med.  MBu.  3,  16274.  16372.  R.  4,33,13. 
39,29.5,1,39.6,2,42.22,2.  Buic.  P.  9,10,19.  —  5)  f.  eine  best.  Krank- 
heit (s.  mftHI)  Med.  m.  H.  an.  qHH~l  Scca.  2,117,17. 

IHHcilM*!  f-  =  ^TTO  t.  Cabdam.  im  gKDa.  MHHHIM=+ll  f-  Was. 
nach  ders.  Aut. 

CRTH^iT  (von  IHUI)  f.  eine  best.  Krankheit,  Pusteln  um  die  Ohren 
und  im  Nacken  Sücr.  1,292,8.293,11. 

M-HK1,  H*lt-^rl  (act.  Xaigb.  3, 14)  sich  erstaunlich  ertceisen,  bewun- 


dernswert sein,  sich  rühmlich  zeigen:   H'llrH   !T5JT  ^TiTHT  ^RFTrT 
RV.  1,55,2.  ETR^  cj^istilrTI  <-HHH  3,51,3.  q^F^JTT  ^WU  <H- 

PTrf  10,75.9.  8,90,11.  Geht  auf  ein  Ton  q^T  abzuleitendes  nom.  act. 

S 

q^T*T  zurück. 

^    s  

mW  (von  q-i^-t),  adj.  jt'cA  rühmlich  zeigend,  grossthuend;  von  den 

Marut  RV.  1,38,15.  5,56,9.  10,77,3.  Indra  8,87,1.  fTO   gloriosus 

8,86,17. 


rVWU  (von  TRTT  =  q-7)  adj.  erstaunlich,  bewundernswert:  cpTT- 
m  ^MUHI  ^FT  ^FI  välakh.8,3.  ÜTtT:  rv. 1.160,5.  q>^  q=TR3J  ^ 


r?^P^nTTAiT.  Br.6,15. 

'■HMrl^  (vou  q^)  nom.  ag.  mit  Lob  anerkennend,  preisend:  rf--!IHI 
q^  '-IHrll^  $^  qni  ö#  df-y^rl:  RV.  3,34,9.  J-*  W<&:  qH- 
ffffr  EIFTT:  57,  i.  sf^  f^it  MiHHI^H*:  (WJ)  5,41,6. 

MM^H  wohl  fehlerhaft  in  der  Stelle:  T^TH  HFTT  ^1^41  iJHyij 
SV.  1,3, 2,4t,  4.  MIHI  FT  sl.  dessen  im  RV. 

qHfi?  f.  in  der  Stelle:  ^Tr^  qf-teq  (tJHWMI  RV.)  SV.  11,3,1, 
«•,3.  Zur  Form  konnte  «i |=i | y  verglichen  werden;  viell.  Bewunde- 
rung, Lob  (von  q^T). 

'-Ihy  (von  q^T  mit  dem  suff.  des  super].)  adj.  sehr  wunderbar,  sehr 
rühmlich:  qfipT  «V.  6,59,2.  (^STiT,:)  #  sTTft  rT^TR  J5TFFT  3,1, 

13.  —  Vgl.  HiImH- 


TH^  (vom  intens,  von  FF^)  adj.  zuckend:  ^-IHrH^M  TsI^T  5T- 
n^H'-'^l  AV.  5,30,16.  , 

'-MNH  (™n  q^T  mit  dem  suff.  des  compar.)  adj.  wunderbarer,  rühm- 
licher; sehr  wunderbar  u.  s.  w.:  qOTPTfRFrT  rTIq^l  IHI'-IHI  *TT  ^r^- 
FTITTnT^:  RV.  1,39,2.  HFT^5,6,4.  ^rpTTH  10,64,15.92,4.  Indra 

1,57,3.  —  Vgl.  CRH,  iPTS. 

3  3  ir   a        i  ^, 

q^T  oder  ^Ff  (von  q^T)  Beicunderung.  Lob:  ^WrUmq:  q^^fl  HHft- 

f%J^-HF7  qPTT  IW  «illrT^RV.  1,65,4(2). 

*&%,  q~2lTri  und  q^EfqfrT  ae/ien,  »icA  bewegen  Dhätup.  32,  39.  — 

IV.  Thell. 


tp^T,  q^ER,  q^TT  s.  u.  2.  qSf. 

CpSPTT  (von  '-\"H)  1)  adj.  auf  dem  Wege  geboren,  —  entstanden  P.  4, 
3,29.  —  2)  ra.  X.  pr.  eines  Brahmanen  Bdun.  Intr.  139. 

q-tO  m.  N.  pr.  eines  Berges  VP.  180,  X.  3. 

m^  partic.  von  UXB  (s.  das.);  parox.  Unädis.  3,10.  m.  =  II  t)j|  Irl! 
das  niedrig-Gehen  so  v.  a.  das  Hinschleichen  dem  Erdboden  entlang 
[das  Fallen  Aufrecht,  Wilson)  Uggval. 

t)?|J|  (Tf^H-jy  dem  Erdboden  entlang  sich  fortbewegend)  P.  3,2,48, 
Värtt.  1.  Uggval.  zu  Lnädis.3,  10.  1)  m.  Schlange,  Schlangendämon  AK. 
l,2,tv9.  H.1304.  an.  3, 125.  Med.  g.  39.  Haläj.  3,18.  X.  14,8.  Müh.  1, 
7  793.  R.  1,65, 9.  Cäk.  158.  Bbartr.  3,65.  Varäb.Brh.S.13,7.  82,25.  ^f° 
MBb.3,2409.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  5T  R.  2,47, 17.  M^JIMrf  Vop. 
S.176.  T^TTT  {.Schlangenweibchen,  ein  weiblicher SchlangendämonMÜB. 
1,7793.  R.  2,43,2.  6,4,34.9,36.  Räga-Tar.  5, 102.  Bbäg.  P.3,19,11.  von 
der  Göttin  Manas4  Titbit.  im  CKDr.  —  2)  m.  eine  best.  Pflanze  (T- 
«milW)  H.  an.  Med.  —  3)  f.^ei'n*eJl.Strai«cA(HnTOfr)RXGAN.imCKDR. 

(WiNi!(l(  C?°  +  i°)  m.  Mesua  Boxburghii  Wight.  H\il4S\{)  RÄ- 
gan.  im  CKDr. 

q^HTSH  (q0-*--!!0)  m.  Schlangenvernichter ,  Bein.  Garuda's 
Hariv.  10393. 

T^TFTT  (von  cr^JT)  adj.  f.  ^  aus  Schlangen  gebildet:  rfFTT  Hariv.  9389. 

M -1 J 1 1 1 1  C7°-+-Erf^)  ni.  der  Feind  der  Schlangen:  1)  Bein.  Garn- 
da's  Hariv.10925.  Spr.543.—  2)  X.  pr.  eines  Lehrers  Vaju-P.  in  Verz. 
d.  Oxf.  H.  35,  a,  3  (v.  I.  qgPTTR)  und  in  VP.  278,  X.  12. 

(PPIOT  (T0  -+-5I5R)  m.  Schlangenverzehrer,  Bein.  Garuda's  AK. 
1,1,«,  25. 

q^7  (2.  q^-t-^^T)  f.  ScA«A  H.  914. 

q?Hjt  (2.  q^-4-^°)  f.  dass.  Trik.  2,10,12.  Har.74.  Beide  lMSJJ, 
CKDr.  und  Wils.  haben  die  richtige  Form. 

MmJ|l(  PH  -*-  WUX  oder  ^TITTtJ)  m.  X.  pr.  eines  Mannes;  pl.  seine 
Nachkommen  (yirJjTlM)  P.  2,4,66,  Seh.  —  Vgl.  HMUlTj;,  qMlJ||j^. 

qf^i  (2.  q^ h- FT°)  m.  '=  qi^HHl  P.  6,3,56,  Vartt. 

q^sR  (2.  q^-i-570)  adj.  f.  ^;  pl.  nämlich  Wl:  Fussbad  TS. 3,5,6,2. 

qfam  (2.  q^-t-  ftl0)  =  m^m  P-  8,3,56. 

q^?J  (von  q^)  adj.  bewundernswerth ,  erstaunlich  RV.  3,36,3.  59,5. 

*fö  q«y(HrJ,iHK  ?n  $\m  wün~wf{ 8,2,25. 32,17.  is.  63,10. 

Kath.  5,3.  32,3. 

<fatil=  qrfrö  3^RrjT  ^Wt  zrfcu  ^  y^hq  pt^w  th- 

^  RV.  6,18,9.  ?ftm  38,i.  iTH%H8,63,2.  5T  ^  5TqTiT  q^  ü^ 
§^T  g^  P^  9,9,2.  Wirft  qTttT  i^rTT  ^T:  qfijrfrrTT  CR^T 

önqm  10,27,2. 

qqPT  s.  qn^i. 

qfq  (von  q?)  adj.  rrtntend:  qfq:  HTR  ^TTI:  RV.  6,23,4  (Schol.  zn 

P.  2,3,69.  3,2,171).  trinkend  und  in.  Mond  Samksbiptas.  im  CKDr. 

qq^  Unädis.  3, 159.  m.  (nom.  qqTH)  die  Sonne  (auch  H.  c.  7);  der 

•s 

Mond  Uggval. 

W{  (von  qf)  m.  Beschützer  Uggval.  zu  Unädis.  1,23.  f.  Amme  Unädu. 
im  gKDa. 
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i|'-M(  (tod  1.  QT)  adj.  P.  7,  1,  103,  Seh.  freigebig,  spendend:  Mm?l* 
^  q^Tt  'S  ST^W  qqFq  ^  3q  qT%  fqSTH:  RV.1,125,4.  ^fq- 
4t  sTT»l  5lT  mJH  qj^^T  46, 4.  JfiERRT|7:  cr^T^"  slf^  4,23,3. 
TBk.  3.1.1.  li  in  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  7,269.  reichlich:  Sfq:  KV.6,46,5.— 

vgl.  i.  qre. 

qqdlltf  !»on  5T5;  s.  Bknf.  Gr.  §  904)  adj.  begehrenswerth:  q'-Kriytl- 

ffk  ir  iinn  qnrnfq  q  rv.  5,33,6. 

1.  <fnr  (tob  I.  tqT)  adj.  spendend;   H  f^  q^T^-fa:  RV.  1,52,3. 

qf^nnfl^m^T  2,23,10.  vs.1,7.  Hiqqftr1:  rv.  6,50,13.  qmqq 

VS.  l,s.  P.  7.1,  ios,Sch.  , 

2.  qftT  (Ton  2.  qT)  adj.  hinüberführend,  rettend:  'Ar\A\W  Ml^H  RV. 
4,91,2  1.  q  q:  qftT:  qT?5TffT  ^TTTrT  ^TFTT  8,16, 1 1.  AV.  12,2,47.  q  q_T 

sw[i  *m-.  qr^qg  wt  .,7,«,2. 

qqiqi  m.  N.  pr.  eines  Mannes:  °»((=tli:  die  Nachkommen  des  P.  u. 
N.  gana  JH+HirNli^  ™  *•  2,4, 68. 

t-t-^ofi  in.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  462. 

qqil  f.  ein  oesf.  wohlriechender  Stoff,  =  tjEJ^l  (HSiqit?)  Tulg. 
Rägat.  im  CKDr. 

qrqfCf,  qt-qHJTFT  Schmerz  empfinden  gana  qjqTTT^  zu  P.  3, 1,  27. 
t.  I.  qqFf. 

q^qj  f-  B.  pr.  eines  Flusses  (im  Süden)  Uggtal.  zu  Unädis.  3,28.  LIA. 
I,  568,  K.  MBh.  3,16088.  13,4889.  R.  1,1,87.  3,10,18.  60,3.  fg.  6,82, 
106.  108,29.  Ragh.  13,30  (nach  dem  Sthol.  ein  See).  Baiu.  P.  7,14,31. 
MahätIrak.  85,1.  Bbatt.  6,73.  N.  pr.  eines  Sees:  qn^firtf  flTJ:  Räga- 
Tak.  7,941.  Nach  dem  gana  q^lllll^  zu  P.  4,2,8  2  hat  WH  auch  eine 
Bedeutung,  die  eigentlich  einem  Derivat  davon  zukäme. 

q£öT.  q^qfq  gehen,  sich  bewegen  Vop.  in  Dbätop.  11,35. 

qq,  qqfT  gehen,  sich  bewegen  Dbatup.  14,3. 

qqs.  qirqq. 

qq:°h-^  I  'qqfT  Milchsaft  -+-  qF?)  f.  Batatas  paniculata  Chois.  (i-TT- 
7fq?Tfr)  Rägan.  im  gKDK. 

qq:qqrar  =  qqraff  mbb.  3, 10290.  q 

qqiqTq  <qq?T-»-qTq)  n.  das  michtrinken  P.  6,2, 150,  Seh. 
qq:q7  qqH-i-qr)  m-  "MB*,  See  Prab.  S.  1,  Cl.  1. 

- ■  -  a  — ä 

qq:7rTT  'Wm  Milch  -+-  qpT)  f.  ein  best,  kleiner  Strauch,  =  ^JfcHi- 

-x 

qT  Rägan.  im  CKDb. 

WIWl  (qqR  ■*■  Wli  m.  Wasserbehälter,  See,  Teich  Gatädb.  im  CKDb. 

qq?I  (Ton  qT,  VF%)  n.  Uggtal.  zu  Unädis.  4,  189.  VS.  Pbät.  2,  39. 
Euphonisches  Verhalten  eines  vurangehenden  gen.  im  Veda  P.  8,  3, 
53.  54.  Das  Q  erhält  sich  im  comp.  Tor  mehreren  mit  qi  und  q  an- 
lautenden Wörtern  46.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  qqFTT  gana  "3J_- 
qTt\  zu  P.  5,4,  151.  aber  auch  ohne  Suffix:  JTTq:  SPjqqqq:  Varah. 
Brh.  S.  19,  5.  31,  29.  1)  Saft,  Flüssigkeit,  Feuchtigkeit;  Lebenssaft, 
Kraft:  i^TWRTq  AV.  3.5,1.  10,1,12.  13,1,9.  VS.  17,  1.  18,36.  Air. 
Ba.5,27.  qqrnfq^qqH:  (qTq:)  RV.  9,97, 1 4.  rl^qT  «PT^WW 
Wf:  strotzend  von  Saft  2,  13,  t.  3ÖT,  qq?T  AV.  2,  29,  5.  9,  6,  32.  »TcTT 

>rqq  qq  m  t^tth  4,8,1. 1,35,4. 6,78,2.  ä  qqqT  whx\  q  qqfqT- 

-\-M\%  vs.  2,24. 12,70.  qnröTjl:  AV.  14,2,70.  qq^Tq  WW^-  ™- 


^^  ^rnn  sn?rq^:  i,  9, 3. 5, 26. 10.  tj^^  s,  69, 3.  qq^=  sm 

Naigh.  2,7.  Im  Besonderen  gebraucht  für  a)  Wasser  Naigii.  1, 12.  AK. 
1,2,*,3.  3,4,aO,23ö.  H.  1069.  an.  2,585.  Med.  s.  27.  Hai.w.  3,26);  Flu- 

then  rv.  1,22,14.  fcs[>.  qq^T  q  3?Tqq  5.63,5.  qfq  rFqm  TQW 

1,64,5.  166,3.  3,33,1.4.  4,57,5.  qqrfHpsM  qqT  qqTTTT  21,8.  6,61, 

14. 7, 36,  e.  pn:  qqrirr  io,ios,  i.  av.  4,15,6.  qqfq  qqjrr  qrq.: 

Bbaktr.  2,29.  Spr.  197.  789.  Megu.  13.  25.41.  Ragb.  1,67.  H^HMi^T- 
dqi^M^Tf:  qqT  ^Triq  CU.  8,23.  Varäh.  Brh.  S.  19, 1.  31, 17.  53, 71. 
qqHT  Wl:  Haläj.  3,46.  qqT^q:  ^THi^-fTlj  ^  i>eyen  Cin.  189.  - 
6)  Milch  AK.  2,9,51.  3,4,30,235.  Tum.  2,9,  17.  H.  404.  II.  an.  Med. 
Halaj.  2, 119.  Jp-TJT  qTfn  q^kfrq^qq  ^  RV.  10,63,3.  STM  *Jr?  q- 

qim  tsr^Tqytq  30, 13.  ^t  iimn  qq%r  roqq  64, 13.  tqqrfq  qrq 
qq^qqTfH:  1,104,28. 2,14,10. 4,3.9. 5,85,2.  av.  4,11, 4. 12,1, 10. 

VS.  4,3.  Cat.  Br.  2,5,1,6.  14,4,»,4.  Ait.  Bh.1,  i.  3,40.  KItj.  Cb.  4.13, 

10.  15,21.  M.  2,  107.  3,82.  226.  257.  271.  4,250.  SüCR.  1,15,  3.  174.  2  I  . 
175,18.  Ragb.  2,36  (pl.).  63  (pl.).  Varäh.  Brh.  S.  21,34.  75,4.  fgg. -Hit. 
I,  15.  BhÄg.  P.9,4,33.  Duüktas.  79, 16.  qqjJfTspfrl  Cat.  Bu.  2,2,4,  4.  11. 

5,6,4.  qqTJTIsH  CäSku.  Bb.  13,2.  qqTq?T  Cr.  4, 13,6.  fqqqjnt  qqv\- 
WJ  Hit.  I,  71.  —  c)  der  männliche  Same:  fqFJ:  qq:  5TTFT  ip-THlfq 
qTrTT  KV.  7,101,3.  ^f  qq:  1,160,3. 9,54, 1.  WJ(:  vmpj'jmf  J*h- 
qT:  3,31,10.  4,3,10.  —  2)  N.  eines  Saman  KXtj.  Cr.  26,3,9.  Htj.  1, 
6,30.  qq:HTqq  Ind.  St  3,222.  —  3)  N.  einer  Viräg  RV.  PhW.  17.  4. 

—  4)  Nacht  Naigb.  1,7. 

Wtä  (von  qqH)  adj.  wäre  etwa  von  Saft  strotzend:  T7S7J  FTTHT  q'qq 

-t_  ^  •       3V_ ■ 

;q^fTq  AV.  4,14,6.  7,39,1;  es  ist  aber  eher  Entstellung  aus  öTTqq  zu 

Termuthen  nach  RV.  1,164,52.  >'ach  Caudäktbak.  bei  Wils.  n.  Wasser 

und  Milch. 

qqFm  qqFqraTtT  qqHiTR,  qqFrTTJqj  (Schoi.  zu  p.  8,3,38),  qq- 

s 

FfiTT,  MMF^Rwr,  ^TRTSTT,  1*TFTT5T  Zusammensetzuugen  voo^q  mit 
.     q^q  u.  s.  w.  P.  8,3, '.6,  Seh. 

qqrqr  (qq?r-»-qT)  adj.  imm  mn*end.-  srarq:  rv.  1,181,2. 

qqFTTST  s.  u.  qqFqiH- 

r^JPJ  (von  <W8„  qqTqiq  /Hessen,  flüssig  werden  gana  qTüiTT;  zu 
P.  3,1,27.  qqFTrl  flüssig  sein  P.  3,1, 1  i,Sch.  Vop.  21,7.  —  Vgl.  qqjq. 

^cJH)  (wie  eben)  t)  adj.  aus  Milch  entstanden,  —  bereitet  P.  4,  3. 
160.  AK.  2,9,51.  H.  40b.  an.  3,495.  Med.  j.  92.  ='-Wlf^>H  H.  au.  Med. 

^nrq^T^q^rqT:  qq^ii  sz&i  ^fq  q  tttt^t:  l*tj-  ^2,8.  -  2>  m. 

u)  Katze  Cabdak.  im  CKDb.  —  6)  N".  pr.  eines  der  Söhne  des  Aiigiras 
MBh.  13,  4  147.  —  3)  f.  5JT  a)  so  v.  a.  üllHtfl  Milchknollen  (in  der 
Weise  zubereitet,  dass  saure  Milch  mit  heiss  gemachter  süsser  Mild) 
gemischt  wird)  H.  831.  TBr.  l,5,lt,2.  TS.  2,3,11,2.  Ait  Bk.  2,22.24. 
Qat.  Bb.  2,4,*,  10.  21.  5,1,12.  »,9.  KItj.  Qu.  4,4,7.  9,1,  19.  15.4,50. 
Act.  Qr.  12,8.  ^qqFT  Kätj.  Qb.  10,3, 18.  —  6)  N.  verschiedener  Pflan- 
zen mit  Milchsaft,  =  jfnjqiT  H.  an.  Med.  =  qTRiFn'  U.  an.  =  5TT- 
r^qil^hldl  ,#7;qnqiTcqT  CKDr.  nach  ders.  Aut.)  und  FqHI-Hifl  »»• 
=  5iqiqf^qq;T  Ratsam,  im  gKDR.  =  ^iW-shItTC  RÄÖas.  im  CKDb. 

—  Sücr.  1,53,10.  58,2.  145,21.  157,2.  374,9.  376,14.  2,39,3.  97,o. 
qqHtl  (wie  eben)  adj.  P.  8,2,9,  Seh.  saftig,  saftreich,  feucht;  von 
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Saft  und  Kraft  voll;  milchreich,  trankreich:  5fFWT:  RV.  10,17,14. 
AV.  3,21,1.2.  8,7,17.  TS.  1,5.1«,2.  Soroa  2,7,1.  £änkb.  Cr.  6,  7,  10. 
STTT:  AV.  4,8,6.  IT/n?  6,59,2.  ITT^T:  7,60,20.5TCqi  3,12,2.  9,3,  ig.  qT- 
qT  RV.  4,57,7.  fq  iq'mg  '-l<lWfl"  ^HI^n^AV.  13,1,27.  Acv.Grbj. 
2,  lo.  377Tfn;T3rr  2,:i.6;  daher  unter  den  Synonymen  dir  Nacht  Naigb. 
1,7.  *7JMr-<|!Hl  RV.  6,70,2.  AV.  6,62, 1.  giT.  Br.  1,9,1,7.  .««ZcA  hal- 
tend: W$T  AV.  7,73,5.  samenreich,  strotzend:  H^H  9,4,1.  3.  —  qq- 
T^^l  q  qrgq  I  '-IMHkäJl  ^TFFT  R  tBr.  2,7,», 4.  qqrfq  Pankat. 
B«.  24,18,3.  Flüsse  fem.  pl.  Naigb.  1,13. 

MM>=H  («ie  eben)  1)  adj.f.  m  milchreich:  T^  q&H  4l  q  5T5FTT 
fT^'7T:  '-WHdl:  Hariv.  3798.  —  2)  m.  Ziege  Rägan.  im  CKDr. 

r7qTTqq  (wie  eben)  P.  1,4,  19,  Seh.  1)  adj.  saftreich,  milchreich:  f?- 
FqT^ITJi:  qqFTT  7WT  ^üü  ^TrT  Pa-nrav.  Ba.18,9, 21.  qi  q:  '-ImF^^I 

q^q  Pia.  Grbj.  3,3.9.  IR,  ITf  M.  11,137.  Jägn.  3,302.  MBu.  1,6665. 
R.  Goaa.  1,74,29.  JT^l  (nicht  wasserreich,  da  daneben  S7JFRT  steht) 
MBu.  13,  is  tu.  '\>\ | HHI  f.  subsU  eine  milchreiche  Kuh  H.  an.  4, 183. 
Med.  n.  195.  MBu.  13,  703.  Ragb.  2,  21.  54.  65.  Varäb.  Brb.  S.  21.  34. 
Zieije  Ragan  im  gKDa.  —  2)  f.  (3%  gana  '^4)^11^  zu  P.  5,2, 135.  o) 
Flass  H.  an.  Med.  N.  pr.  eines  Flusses  Buäg.  P.  5,19,18.  —  b)  .\achl 
iTWUmi)  H.  an.  .Med.;  vgl.  u.  TfTF^TrT-  —  c)  H.  verschiedener  Pflan- 
zen mit  Milchsaft;  =  *M)Ml.  ^ff|^.HPilH  I-  plJTRT,  d"i{  1^1(1 
Rägan.  im  CKD«.  =  ilNrll  Bhävapr.  übend.  —  d,  N.  einer  Gottheit 
It.uiMA  P.  in  Verz.  d.  Ozf.  H.  19,  a,  37. 

qqiq,  qqiqq  =  mFT  P.  3,1,  II,  Seh.  Vop.  21,7. 
-s  -v 

'A'\\i\i  (nq-A-7H?i    m.   1)    Hagel.    —  2)  Insel  (iffa)    Cabdam.  im 

CKDr.;  n.  Wils.  nach  ders.  Aut.  —  Für  die  Bed.  Hagel  konnte  man 

die  Form  MM  Uli   Wasserkugel  vermuthen. 
o 

rrrj/rj^  /rrqg  _,.  jt^j  „,.  Milchspende  Cat.  Bb.  12,7,»,  1 2.  fgg.  8,1, 1. 
KVrj.  Cr.  19,2, 13.  It. 

TTl^FT  TTq-t-SR)  m.  //uoe/  HU.  58. 

"^'TRFqq  ;q'7q-+-q°)m.  Wolke  (Geburtsstätte  des  Wassers,  Cabdam. 
im  CKDk. 

qqi^  (TW  +  1.T)  1)  adj.  f.  ?TT  -Wi'cA  gebend:  JTT  Habit.  3148.  — 
■>•  m.  a,  Molke  (Wojjer  gebend)  gÄk.73.  Ragh.  14,37.  Megb.7.  Vakäb. 
Brh.  S.  19,4.  15.  °H<q4  der  Freund  der  Wolken,  Pfau  Sah.  I).  16.6. 
—  6)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Jadu  Uakiv.  1843.  —  3)  f.  5TT  N.  pr.  einer 
der  Mutter  im  Gefolge  des  Skanda  MBu.  9,2646. 

'V\  l^qj  (TMTT  ■+-  2.  Jt^)  adj.  milchend  oder  Samen  gebend:  qqq  SV. 
11,  6.2,*,2.  qTTWJ^RV. 

7TTCTIJ  Tqqn-SJTJ  m.  1)  Wolke  (Wasser  führend)  AK.  3,4,»»,  165. 
H.  an.  4,2C9.  Jim.  r.  280.  HÄa.  18.  Haläj.  1,58.  Vaig.  beim  Schol.  zu 
Kir.  4,2'..  Räga-Tab.  4,365.  Spr.  1003.  Kia.  4,24.  An  den  beiden  letz- 
ten Stellen  zugleich  die  weibliche  Brust.  —  2)  die  weibliche  Brust 
1  Milch  führend)  AK.  H.  603.  H.  an.  Med.  Haläj.  2,37  1.  Vaig.  Inur.  2. 
3».  Sucr.  1,328, 1  1.  Rr.  1,6.  Spr.  568.  1003.  Kia.  4,24.  An  den  beiden 
letzten  Stellen  zugleich  Wolke.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  qT  N.  11, 
30.  16,10.  Mltu.  1.4139.  R.  3.23.  12-Mrkkii.  83,  10.  Spr.635.  Ragh.  14. 
IS.  V\käu.  I1i;h.  S.  12    43,35.  Brahma  P.  in  LA.  30.19.   Euter:  0q77- 


MrT^Riqq^TT  Ragh.  2,  3.  —  3)  die  Wurzel  von  Scirpus  h'ysoor  Roxb. 
es      3      o  - 

(3i5T7i).  —  4)  eine  Art  Zuckerrohr  ( =+114^+1  TT).  —  3)  Cocosnnss  H.  an. 
Med.  —  6)  eine  Art  Cyperus  Wils.;  vgl.  AK.  2,4,*,25.  —  7)  Amphi- 
braehys  (~ )  Coi.ebb.  Mise.  Ess.  II,  131. 

qqjqq  qqq  ■+■  WT<  Unädis.  4,  229.  m.  l)  Regenwolke.  —  2)  das 
.Ueer  Uggval. 

^TqTOT  (^qq  -+-  3.  BH3  adj.  MtZcA  saugend:  qfq  RV.  7,56, 16. 

qqrmTJ  (m^  -+-  l.  qTTJ)  f-  t)  Wasserstrom:  °JT7£  =  UTTTTJ^ 
Mrkkh.85,  1.  —  2)  N.  pr.  eines  Flusses:  dlj'rHllÜIrlfHvHT  Hariv.12400. 

qqTFJ  OTH-nra')  m.  das  Meer  (Wasserbehälter)  Katbäs.  22,205. 

% 

Prab.  74.6.  Sah.  D.  72,11.  Dhüutas.  77,3. 

qqTF-iqi  (von  qqTrm  n.  Meerschaum  Rägan.  im  CKDa. 

q^TTqyq  qqq-i-Tq0)  n.  N,  eines  Saman  Lätj.  1,'6,  48.  7.  3,  11. 
Ind.  St.  3,222. 

MMIHiy  (qqq-i-Tqo)  m.  Vop.  26,I82.  das  Meer  (Wasserbehälter) 
Buartb.2,28  (nach  der  richtigen  Lesart).  41.  Rt.2,7.  Pbab.2,  15.  Bbäg. 
P.  8,2,2.  Naisb.  4,50. 

qqnsrqq  (qqq-H3q°)  n.  p.  6,3,109,  v»rtt.  8,  schoi. 

qqiqq  ?qqq-»-qq)  l,  adj.  Milch  entlassend,  —  gebend:   ITT  MBu. 

-^  "\  -s         O   -s. 

13,3754.6399.  —  2)  m.  Wolke  (Wasser  entlassend)  MBb.  9,  1506.  Rt. 
2,10.  Ragh.  3,3.  6,5.  10,62.  Vier.  137.  Vabäb.  Brh.  S.  46,8(9). 

qqT^mdly  tWm-lZ0  -*-rU0i  n.  N.  pr.  eines  Ttrtha  Kapilas.  in 
Verz.  d.  Oxf.  H.  77,  b,  Kap.  9  (qMIMrf0  geschrieben). 

qqiTJ  m.  =  Qli(  Acacia  Calechu  Willd.  Cabdak.  im  gKDa. 

'-HIHdl  (TTH  -+-  5T°)  f.  Batatas  paniculata  Chois.  (7lli|^^|iT) 
Rägan.  im  CKDa. 

MMNI^  (T7q^-5TJ^)  in.  Wolke  (Wasser  fiihrend)  Ragh.  1,36.  Vi- 
u'vii.  Brh.  S.  31,17.  Räga-Tar.  2,  13. 

4c||^'cJ  (qqq-»-5[q)  adj.  saftreich,  strotzend;  fluthend  RV.  8,2,(2. 

iT^Ttqqr  q?iq  wwrh  9,74, 1.  snq  pq  im-,  qqqr  wmti  qrq 

^qMMqiFrnT:  84,3.  108,8.  die  Marut  1,64,11. 

1-  qqTsTrT  (^TTq -«-  öFTi  n.  der  Genu«  von  blosser  Milch  als  Ge- 
lübde Bbäg.  P.  8,16,58.  17,3.  18. 

2.  ITT^Tq  (wie  eben)  adj.  f.  ZR  von  blosser  Milch  sich  nährend  in 
Folge  eines  Gelübdes  Cat.Br.  9,5, 1, 1.  fgg.  gXÄKB.  Bu.  8,9.  M.  11.  144. 
Buag.  P.  9,1,14.  Davon  nom.  abstr.  ^fl^TT  f.  ?at.  Br.  9,5,1,1. 

'-WlfMsIMI  (WrniT  =  qqTdft-H^T0)  r.  Bein,  des  Flusses  Sarag- 
vatl  Rägan.  im  QKür. 

MMI^D  (qqq -i- 3T5T)  f.  N.  pr.  eines  im  Vindhja  (Rksha)  entsprin- 
genden  Flusses  (milchwarm)  LIA.  £,  372.  MBb.  3,2318.  81S2.  8329. 
10289.10306.6,324.327  (VP.  181.  fg.).  Varäh.  Brb.  S.  16, 10.  VP.  176. 
Bbäg.  P.  5,19, 18.  Mark.  I».  57,24.  Matsja-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  39,6,23. 

1.  TT;  a.  TTffnrl  (Dbätup.31,  19).  MUlil^:  daraus  ein  neuer  Stamm 
TUT  (ühätcp.  28,40),  qnfirl,  qiTFi,  qUTT^T,  r\W^(;  b.  fmfr\  (Dhätup. 


25,'..  P.  7,4,  77.  Schol.  zu  6,1,  io.  Vop.  10,  4),   TWTjq   und    IM^HH 

t.        -s  cs      ^ 

Vop.  10,5.  fqqrTqved.,  (5fT)  ?jfq5TrT  3-  sg.  med.  ved.,  fq'^^jf^  mit  Tri- 
plicatioii!)  Bbäg.  P.4,19,38.   c.  qfq  fP.  6,4,102);   intrans.  qTR  (ep. 

CN  CS 

iiich  act.)  »uätip.26,42.  —  aor.  qfq,  qq?I.  qq^iq,  5FTT7T??  Bbatt. 
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1,J,  T.  1.;  aor.  intrans.  WJT(  und  5fqf^  P.  3,1,61.  Vop.  8,116.  H,7. 

perf.  W(r\U  und  t^RIT,  qq^und  q5R  P.  7,4,12;  vgl.  TJT.  perf. 

intrans.  qqT  W\l  )   mit  Iransit.  Bed.  Bbatt.  14,2);  qTJT  (qq  s-  beson- 

ders  und  unter  RH).  1)  füllen;  med.  »i'cA  anfüllen:  f(HMH^  q*tl:  T- 
-x  —      £-     -         c 

HTM  RV.2,35,3.  11,11.  14,11.  6,85,6.  qi"q  Sfft  ^TTTTTtT  10,28,2. 
86,u.  qff  HR:  ^ifff  3,3«,6.  JT5t  quTOJ  6,67,7.  sT^[  rTOIFqf  AV. 
2,3,2.«.  6,22,3.  ^TrTT  q?RT  qHPFq  VS.5,19.  JqqRq  Wfzti  5TS^ 

fqqfff  AV.  13,3,«.  ^räi  ^  vs- 12>5*-  ^,!JCÜtiin'  mit  LuP  erfül' 
ten,  blasen  in  Bbatt.  14,2.  37TWT  q  ^TRTSI^Tfni  =W:  Rqf?T  ^ 
vo/J  macAen,  «icA  ansamme/n  lassen  Bbäg.  P.  3,32,1.  H^ic^RT  RIT- 
qjq  jl|lfjlj|^,  er/ü'He  4,19,3S.  absol.  qiJT  in  comp,  mit  dem  obj.:  3- 
?JTI^q  (q^  Schol.)  P.  3,4,31.  JTlV^i  (oder°Ü)  ^t"|^:  Schol.  zu 
P.  3,4,32.  Bbatt.  14,20.  tJHMH  (FrPnTTH  Schol.)  wobl  die  Zahl  der 
Felle  voll  machend  so  v.  a.  bis  auf  das  letzte  Fell  P.3,4,31;  Tgl.  ^N- 
Tq.  Dieses  q7q  wird,  wie  es  uns  scheint,  ohne  Nolh  auf  das  caus.  zurück- 

v  -  ■'•  -,.r  r 

geführt.  —  2)  sättigen,  nähren;  aufziehen:  rT  STTrT  H(«lU  FT^fTTT  Midi 
AV.  9,1,5.  1,34,«.  5,26,5.  qq^TJ:  fqrTT  H  3  ^:  fqqq  12,1, 12.  fq^JfT- 
q^THT  =7  ^T  uilMrimiH^T:  RV.  1,93,12.  6,60,12.  ^q"qqi  Rqfq  q- 
qn-:  1,46,*.  W&Q  JW"sr4t  Wr\H  136,3.  TqqqqifR  sättigen,  la- 
&en,  befriedigen  Bbatt.  1,2,  v.  1.  für  5RTC?UH.  —  3)  reichlich  spenden, 
verleihen  (acc.  der  Sache  und  dat.  der  Person);  beschenken  mit  (instr.): 
qT  q  qjIllQl  ^^RV-  2,30,7.  qiq;  qWR  JR5Rl,23,2i.  quTRq^T 
i^cU<r4  7,65,4.  qjmqii^mqHTq  qsqFM0,it7,5.  qj  |fft^r>: 

whi  qqR  6,47,15.  yfet  qq^i.ise.s.  qq  qS  qqfq  fqqqq 

166,6.  qfq  JW\  qqr4Tq^8,92,7. 9,1,3.  ^qr  q  ff  qTqfq  qfq  7,24, 

6.  1,36, 12.  5TT7TT  qftf  5f  qfq  q  42,9.  qjtf  q^T:  *cAen*e  tfeHe  10,73, 

1 1 .  &  q:  qnfti^  qspr:  av.  i  7, 1, 6.  $$  q  pfr  qjnra  jvm  r  v.  6, 

4,7.  H  4lft?F5B^P^?Hi  1,100,1'..  qjq  qqVq  qiTRRT  8,67, 10. 

Häufig  das  partic.  praes.  qültf  in  der  Bed.  der  Freigebige,  uneigennüt- 
zige Schenker  (an  Götter  und  Priester  insbes.):  HUlHrMUltl  WJ:  RV. 

7,32,8.  qülHTq^WUll  1,168,7.  qsqq  qnrqq  6,28,2.  10,H7,i.q- 
m?T:,  ^fUl'.  AV.  6,142,3.  Vgl.  gqnirf.  —  4)  qjTq  (ep.  auch  act.)  sich 
füllen,  erfüllt  werden,  sich  sättigen:  sR  qFHFq  WI:  (^PW)  R.2,63,2 1 . 

64, u.  Soga.  1,264, 1 1. fgg. sHM^MMIfH  WM:  qqR  q&  Spr.945. 
qq^^qqiq^PT:  C»t.Bb.14,  ö,i,5. 4,t,s.  (SlTSTqq)  qqTrTTTjqT^:  — 

qqqnnq^-  rniHR:  r*gu.  i,«9.  qq^;  ^tT^aWrWP^- 

qq:  Käthäs.  18,  12.  fäjW  qqqM  q  q^qj^jrf^FT  Sot«.  i, 

ir -      i  "^ 

120,  15.  247,  11.   ?TI  qqqTTIiqq^^Tq   5Tq:   der  sich  sättigen  will 

rv.  i,5i,io.  qqq  yNwisH)  qqqiq^  vs.  5, 28.  qqqr  qfqi^q 

^TlMiHfeflM-^ir^mT  I  qqT5TT?T:qt  m  T{Wü<4  7J^T  II  Hakit.  4509. 
Katuas.  20,226.  Bbatt.  14,99.  ST^Tq^  qy^H^l:  qftqqiT:  qqqi- 

tin:  mkuh.  57.  (qrqFTqo  qqfn  qic?jqqq  hamv.  11066  (s.  792.) 

^*        \  ex 

qqqi  qqT%  MBb.  14,  627.  voll  werden,  von  einer  Zahl:   qTqqT  ?5I 

qqpT  Li«.  9,2,«.  Vgl.  das  caus.,  dessen  pass.  von  diesem  intrans. 

in  der   Form   (wenn  man   vom   nicht  geschriebenen   Accent  absiebt) 

sr 
sich   nicht   unterscheidet.   —  5)  partic.   MUI    (wird  für  das  partic.  des 

caus.  angesehen  und  Ml (rl  gleichgesetzt;  angefüllt,  voll  (die  Ergän- 
zung im  instr.  oder  gen.  Vop.  5,25)  P.  7,2,27.  Vop.  26,  1<«.  AK.  3, 


2,«8.  H.  1473.  an.  2,  l«9.  Med.  n.  22.  Haläj.  4, 17.  qpT  AV.  3,12,8» 
VS.3,«9.  C*t.  Be.  1,9,1, 3.  fgg.  11,2,4, 1.  fgg.  14,8,*,i.K*tj.  ga.  9,6, 
26.  N.23.10.R.  1,2,2,«.  Kätj.Qb. 4,1, 5.7  (3EJ°).  UIHH  THI^+iHitW  AV:9, 
4,6.  RV.1,82,*.  R.1,26, 19.  Qat.  Br.  12,3,»,7. 14,5,4,2.  Latj.  2,11, 15. 

qrfrFqfrwi:  qFqrq  c*t.  br. h,5,s,  13.  »Ac.2,3. y^qqi  qnrq  m.h, 

es.  ^  o  o  S  CS,      -n, 

183.186.  Harit.  4003.  R.  5,20, 15.  6,96,4.qT;  RV.  5,59,2.7,16,11.  3*11 
nf  qim  qqqi  IMFqT  37,3.  qf;  103,7.  Hit.1,165.  WJ:  m.  11,  ko.  q- 
fmj  Spr.  1310.  HrTTH:  RV.  4,37,2.  qiuiqiqi  AV.  7,80,i.  q^  (vgL 

qnfq-?r,  q^Fg-)  ak.i,i,»,8.  H.149.  m  m^m^t  m  3f^qrq  c*Skh- 

Br.  1,3,5.  Gobb.  1,5,13.  f^5T:  CAT-  B»-  13,5,4,4.  giJiEB.  Be.  16,9,13. 
(qT3T:)  ^\Tq  qTHFq  u.  s.  w.  qtnT:  Qat.  Br.  14, 7,  i,  20.  qq?q 
qrrrr  Kbänd.  üp.  3, 11, 6.  Taitt.  üp.  2, 8.  m.  6, 7  6.  q^q  qin:  Taitt. 

üp.  2,2.  (qjT)  qniT  ^F^MIMq:  R.  1,6,21.  Vet.  in  LA.  3, 1.  Brabma- 
P.  ebend.  49, 18.  HlUiMUHR  i|HIR  M.  8,  «05.  HTqqnf  %Wi  Hit. 

CS,  CS.  ^ 

21,8.  y^MuficTT  N.  12,  75. 18,13.  22,  22.  c||^4uWq  DaC.2,  20.  R. 

O  ^^  ^s         ^ 

6,  96,  12.  qqq^q^yqqjn^:  Ragb.  2, 12.  ^q°  MBb.  3,  8671.  R.  1, 
55,19.  vollständig,  vollzählig,  voll  (von  einer  Zahl);  =  qif^T,  SFm 
AK.  3,2,15.  H.  an.  Med.  q^TT^llft  R.  1,54, 12.  WT^frTR:  MBu.  14, 
627.  ^RBbäg.  P.2,6,39.  8,19,41  (51°).  «2.  q^q  1,7,4.  4,24,36.  8,1, 

16.  qmquffqTräq  vm^m  qqfen:  r.  s, 73, 52.  ^Nuicu^i-yi^- 
?tn%:  H^qftrprraqq  KATBis.35,54.  m&  gÄSkH.  br.  in  ind.  st.  2, 

310.  yijllWMlJII  "|qT  Katbas.  5,  31.   MuiPe4UIIHc|^  M.2,2l2."s  5H 

q$j  8,i2i.338.mbb.3,io«97.r.1,57,«.  62,17.  qrjT^WItiy  q^MBa. 

CS.  CS,  \ 

3, 16G25.  Katuäs.  32,  44.  qqurqqiq  5IrTq  so  y.  a.  99  Ragb.  3,  38.  35T 

-r  ^ -r >  ^ 

qUI  (die  Calc.  Ausg.  schreibt  ^TjqUI)  5IrITR  so  t.  a.  volle  zehn  Hundert 

MBn.  3,10667.  abgelaufen:  qjT^T  CÄSeb.  Grbj.  2,  11.  Jägi«.  3,21.  ffFq 
q^TO^rq  ^H  TO  vollbracht,  beendigt  R.  1,65,4.  in  Erfüllung  ge- 
gangen, crßllt:  qqT7^J  R.  1,10,3«.  Cäk.  106,3,  v.l.  Ragb.  2,72.  ^RT- 
R  q  5fq^m  WjqiSI  qj^fq  Marb.  P.  66,34.  HR^  abgemacht 
Räga-Tar.  4,553.  befriedigt:  ^RTq:  HR  !^I((WHI  ^  WJRH:  R. 

3,75,25.  SnqnXrqni  qq:  so  v.  a.  et»  bis  zum  (rechten)  Ohr  angespann- 

C    -xr 

ter  Bogen  MBn.  4, 1096.  169«.  eben  so  ^l^illiqilll  qniT:  7,3603.  9387. 

Hariv.  6841;  vgl.  u.  dem  caus.  n.  Fülle ,  volles  Maass:  q  q:  l|LIH  q. 

t^fT  AV.7,17, 1.  TS.2,4,s,l.  AV.  10,8,15.  29.  =  3^qi  Wasser  Kaigu. 

1,12.  Nach  Med.  ist  qTTT  noch  =  "4lrh  im  Stande  seiend,  nach  Gadä- 

ex 

DBARABBATTÄKÄRJA  im  CKDr.  =  t^NHiS1c.a>mS ~ü  selbstsüchtig. —  Vgl. 
FTTOI  und  qq. 

■o  ex  ex 

1.  caus.  qTTJTR  füllen  Dbätdp.  32,15.  erfüllen:  H  ^^^•.  qüq  TR- 
TJ^RV.  2,20,«. 

^  -x 

2.  caus.  qTTn?T  (Dbätüp.  33,  128),  °q  1)  füllen,  anfüllen,  voll  ma- 
chen: 3RT3f  q^R<qT  C*t.  Bb.  14,9,4,  18.  8,7,»,  l.  MBb.  3,  16747. 
fqqTTvqqiRT  qtHRT  qjqRTH  cf  q?7T  anfüllen  mit  Hariv.  6456.  ^ft- 
"TJtngAT.BR.  13,8,4, 2.  Kätj.  Qr.  21,4,20.  PXr.  Grbj.  2,2.  HRT  'A(Hd 
J^fq:  MBh.  13,  2071.  qxqFT  —  H'KH  3,8819.  c||lH|  q^HIUlHI  qi- 

ex^  O       -x  o  ex 

i|.miliq=J  Fqq:  R. 6,99,25. qqtJM^cH  qnq  qFqT:  qqqqqrqq  5,5«. 

v  O  ex-       -X 

58.  qq\  viqjq^q^qFqOTR:  R.  Scbi..  2, 80. 9.  thUIIHJI  q^t  qTRT: 

qTqrqm  qmqr  r.  gorr.  2,77,«.  hit.  23,7.  qiyug  qmqr  q^qT 
qjfqm  mbkkb.  35,  i8.  rjiiii|iri  q%  Rwnqfq?:  ^r  m^nhi 
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Siddr.  K.  zu  P.  7,3,59.  ■MMI  FRRT:  -  M{Mri:  —  f^lHT  ^51  Bhatt. 

7,30.  trprfejT  3R  rffiqTT^prq  Cat.  Br.  ll,5,i,  7.  qf^H  =  !TOr 

P.7,2,27.  Vop.26,144.  AK.  3,2,48.  H.  1473.  an.  2,149.  Mkd.  n.  22.  = 

q?f  Trik.3,3, 169.  üdMUHH^idR  K.Gorh.2,1H,32.  5,14,48.  KatbIs. 

33,46.  Vid.289.  Bbartr.1,  48.  Spr.  748.  Ragb.  9,  63.  Pankat.21,  13.  70, 

17.  Säj.  zu  RV.  1,8,7.  ^ic.  9,64.  erfüllen  [mit  Geräusch,  auch  vom  Ge- 

rausch  selbst  gesagt) :  ^fMMJ (H'*i I4TI  M^Mrll  <=W  14(1*1  MBh.  3, 2 1 1 4. 

q*'-llUINyH^:  I  fTST:  STI^ISH  9,769.  H  IRRlUiT  »fRT  TTT?  f%- 

JR  F^T^I  '^MWäH  HR  ürTT?:  ^T  J^TH:  1,6037  (HiP.4,55).l0, 

4 13.  tJßIMiM  ?i  J[15JH[  rrrrpjpR  i^q  FR  R-  2, 63, 6.  MBb.  3, 2859. 

einen  Laut  voll  machen  so  t.  a.  verstärken:  H  ITTeT:  Hl^rl!  —  ^TrTH- 

RRTT  TrT:  1«,4I2.  5T3R  «ne  Muschel  mit  Luft  anfüllen,  blasen  in  7, 

^    °  ">,.  c . 

762.  4170.  R    6,37,39.  Pankat.  ed.  orn.  57,  18.  qTjqnTTRT  STgrRR^- 

H  SM:  Kaibäs.29,  48.  y^:  einen  Bogen  voll  machen  so  y.  a.  spannen: 

=T  W^iJIHMWHHW  TTfärf  TR:  (SR:)  R-  Gorr.  1,34, 10.  R.  Scbl.  1, 

67, 17.  (qg-.)  SRRä  TJ7RR  s  (qrjrrgq  69,9  Gorr.).  ^<4H  (*4R:)  5T- 

tür  75, 3  (tqR3R  ohne  snrm  77, 3  gorr.).  o(miHi  ^uiic^fäpu 

HHtT  ^  Oii  »um  OAre  onci'eAen  6,  79,  16.  (INiUl'-lf^rJ  ST^R  67,  28.  — 
2)  voll  machen  so  T.  a.  vollkommen  bedecken,  überziehen,  bestecken, 
überschütten:  11^4  "^gHH,  IWII^-tI  RH^HHH  Kathäs.  19,65.  R- 
JTRTnrriSM  M  Hin.  3, 13  Tßl^'4  T  M'-Mlfül  VRPPfi  »TT- 
T:  I  RRTf  T7TRR  TJRFRT:  R.  2, 96, 20.  rcrrq  -  5W  H4iHI«fjP: 
<^IHIH  HTr?:  MBh.  7,3987.  R.  6,86,36.  eUU|t4lt  lUc^rft  Hcfltj^ 
(so  ist  zu  schreiben)  ^TFR}"  I  IfTRT  (HUII  cflfHiUlftH  TJTR  88, 
3.  TTJR:  ST$sH?H  8  4.  t1H^%mh(KI'4:4iUIMJMFi  STRf-lt  RTT- 
faR  I  HT  ^FT  T^RTR  f^RFRTHT  überschütten  und  zugleich  beschen- 
ken Spr.  908.  —  3)  mit  Gaben  überschütten,  —  überhäufen,  beschenken: 
ff  T  TRRTit  ([HTT  TTR  m^T^pTf^  Katbas.  5,30  21,60.  29, 176.  36, 
IS.  43,260.  rffN  ?H  ^RnR*TRTnTT7RpR?R  I  MM<Ih  33, 135.  3f- 

FrMyUlH'ji^H  40,7*.  —  4)  erfüllen  (einen   Wunsch,  ein  Verlangen, 

1  >• 

eine  Hoffnung,  ein  Versprechen  u.  s.  w.J:  ^T*TT^T*TFfI  ^7^  AV.3,10, 

-  cv 

lt.  29.2.  \IBu.  1,6489.  R.  Gorr.  1,19.18  (med.).  GIt.  5,14.  Aidli^R 
^-     .  -  r      -,  .    L> 

Spr.  587.  «HII^H  R^TR  "RRTT:  MiBK.  p.  2(ij36.  t-l(JtllM(H  <7JT  ^T- 
«£HHW  Mälat.  54.  *jf5HIMI'j|m  CÄRTig.  2,21.  Spr.  1259.  ^E^TR  Ka- 
thäs. 9,  47.  yfdtflH^R.  t,  104,  27.  <jy|5|?fUI  ^T?T:  F^i4  MBb.  5, 
828.  —  5)  einen  Zeitraum  voll  machen  so  v.  a.  ablaufen  lassen:  =fJSJ 
STRiTT  tiSJrT  ^R^TO  ^RT  qq  |  gqjFrai  ft  Wlri  HrH^lklft^UI- 
rT:  ||  R.  3,67,2i. 

—  desid.  '-IMMirT  P.  7,1,102. 

—  STPf  «cA  »<ar*  füllen^  stark  anschwellen:  MWA'W  —  q^TTU: 
MBb.  6,4783. 

—  5R  caus.  erfüllen:  iHMf-IH  T5TT  =1:  GIt.  1.25. 

—  Elf>T  1)  doH  macAen:  fHfe^I)  5TpT  rffWÜ%  Par.  Grhj.3,  1.  — 
2]  0,TTri  »<cA  fü/<«n,  vo»  werden:  STPT  q:  MMrll  (TT:  Pär.  Grbj.3,4. 
T^TrTJ^TH  *IHMI  Hr ^f-MMHMMd  MBu.  12,6502  =  6633  (wo  aber 

O  CS. 

*T'«J*-rM*fl^T  gelesen  wird).  °TJTrf  uo//,  vo//  von  (inslr.  gen.):  HfHtMefl- 

CS 

PTTTF^  M'lumiH-IIM  MBb.  11.622.  qT^FT  —  f^nPFTIlTTlT  3,  15713. 
'llininrrT'ITTinFrJ  ^nW^l^FT:)  R.  2,89.1«.  $n^T>:rrjTHqin  (ST^T) 


IV.Theil. 


5,18,15.  —  caus.  füllen,  anfüllen:  P^Tf  Cat.  Bi.  3,1,4, 17.  KÄTj.gR.7, 
3,  18.  Sog«.  1,364,10.  beladen:  TTRSIcft  ^HT^W^TT^TpFTilHIH 
Kathäs.  44,77.  überschütten:  JTT'rlFf  ?l  —  Sil^"=l%U l'-tl'-I^Mrl  MBb.  6, 
1721.  beschenken:  spTT  *T  vTIfij^^iy^lf^l^y^rrfJrcfTTr  Hariv.6556. 
erfüllen  so  t.  a.  si'cA  Jmdes  ganz  bemächtigen:  5Tl=tl I  HIH^M'-I^Mri.R.  *, 
56, 1 1 1.  q^II^rrPrqf^rTT  MBh.  14,2012.  —  Vgl.  srivpiTTIT. 

—  HRPT  caus.  füllen,  anfüllen:  ^IR^iTPTTfTrl:  5%T  ITfT  HRPT^ 
^!JrJ  MBh.  3,10723. 

—  g^,  35SnTn  t>oH  von:  q^frm>I^TT[n x[  tTfJJ^j-  Harit.  11993.  — 
■^IMHl^N'-C^rTBRB.AR.  Up.1,5,14  fehlerhaft  für  T7T5ffH7SITTiqo). 

—  ^T  1)  füllen,  ausfüllen,  ergänzen:  äBTT^'T^Tfl'  ^TOIT:  RV.  7,13,2. 
2,15,2. 22,2.  3,2,7.  3, 10.  q|!|UMI  3EJ?Tf|7TT  7,75,3. 10,2,4.  96,2.  AV. 
4,33,3.  Mfef^S?  H^lRrft  FT^T  W^7,Ö7,1.  13,1,9.  VS.  3,  7. 35TT 
sTTrTT  Hstidl  W  RV.  8,1,  18.  erfüllen  (einen  Wunsch):  F^TrJ:  üKIMMI 

4m  1,57,5.  irrf3r:  ie,  9.  HiWHi  ^tn^nnfH  3,30, 19. 6,43,21.  med. 

«cA  füllen  (den  Banch,  ein  Gefäss  u.  s.  w.):  TsTq  ct^lOII  SfT  mtHJ1!  1, 

162,5. 3,33, 12.  «I^il4l:  qmrlTqPT^i:  50,  i.  gr  q:  HFR  5lrjpiH- 

W{  5,34,2.  rr%q  NWMt(oi<0(l  TUTR  6,41,4.  HH  ^FIT^T  W^ 

?T?R  VS.  17,79.  «cA  sättigen:  tTFT  sM^lfUI  H^iH  ^M  ^1  MrcfiHI 

•T  5IT^*  Tlrä  *o  rfaM  ihr  in  Jahren  seiner  frommen  Begeisterung  nickt 

r-s 
satt  werdet  RV.  7,61,2.  —  2)  STTTTtT  **ch  füllen,  sich  an  füllen*voll  werden 

Cat.Br.1,6,»,17.  clphHI'W  r\  iJJJUIW  füllt  sich  mit  Thränen  SugR. 1,116, 

14.  (^iigUJM^fü^^INMH  265,14.  y|!jUIT5lFT^iR^:RV.3,32,i5. 

^TWT  q^T  ^TFT  R^#7  nqrTfT:  MBb.i,  1302.  srqf^  Kix.7.  BbaTT. 

6,32.  UHMMM  -  ^rrqnrqFrnjq  (?>:)  Harit.  8403.  Trf^TWUldldl- 

^Fft  Katbäs.9,46.  Jb||MII|IUR  BBAG.P.5,13,2  4.5ErnölH^HH  Kathäs. 

(TS  C\     O71 

27,65.  H  (IMM^I  ^  Wrf  >n  ^1  ^R  Qat.  Br.  14,4,1,22.  23.  ST- 
MMHIUlMirl  6,2,»,28.  11,1, »,4.  14,9,1,18.  »,1.  Ägv.  Grhj.1,4.14.  Cat. 
Br.  1,6,»,24.  7,*,22.  2,4,4,18.  R  JW^H  ST^U  WZ  ^\  ^T|T:  I 
snWTTTIT:  ftrlPl:  *iyilH^=<  FTT  J^Sf^R  II  Bbag.  p.  1, 12,31.  5R- 
<  I4NHI'U"I  <MMMI  ^H^l  tJ  (an  Umfang  zunehmen  und  sicA  spannen, 
gespannt  werden)  Kathäs.  27,  8.  qHFffjrj  |  JUNKWItils^^H  erfüllt 
MBb.  3,8533.  MUll^i IdUTfrfinTf^PT:  gesättigt  14,627.  >Jr%I^"fT 
qtf:  überschwemmt  werden  von,  einen  Veberßuss  an  Dienern  haben  Hit. 
II,  72.  —  caus.  1)  füllen,  anfüllen,  voll  machen:  rfHT  sTTr?  t)N(Mlff 
(die  Sonne)  Cat.  Br.  6,7,»,  10.7,5,»,27.  9,2,1,17.  10,4,1,18.  (^rqqf^-. 
SfiFI)  {^HrhMW  Da5ak.  in  Bbnp.  Chr.  189,24.  sldl^rlHstHUl 
Ragb.  16,65.  ymi^HWM^  Räga-Tar.  4,574.  rT^TFr^T^  sfllrTT- 
qCFI  Bbag.  11,30.  ^WI^IrMHIrJ  ^1  TR  WITfÜ  5IITR^Bbag.  P.  3, 12, 
55.  cfolHI^W^JH  ^PTI  ^1  q^rcrisfi^HARiT.  4377..  tr  ^t  %m  — 
HrMsLMm^HI^MTrT  (vom  Lehrer)  Kull.  zu  m.  2,  U4.  ?Trt  3R  rTff 
5TT  M^MIW  AV.  12,1,61.  (mit  Geräusch)  erfüllen:  H^IhIM^IHIW  %- 
TJTJJ  MBu. 1,2829.  3,7  14.  Dbv.2,32.  Biiatt. 6,  1 18.  vom  Geräusch  selbst: 
H  rj^yi^:  yH^IH^'MHI'-UMWoi  R.  2,81,3.  mit  Luft  erfüllen,  blasen 
in:  5ftiiHW4  öITMIR  R.6,73,  II.  erfüllen  (einen  Wunsch):  337  =7  ^TiT- 

CS 

q  tn^XH  RV. 7,62,3.  —  2)vo///commen  bedecken,  bestecken,  überschütten: 
Rq^WWIMJ^HHHd:  I  ^:  Kathäs.  18, 2.  5R^  rlFT  TPTTfrf 
^-MHIWmfWri'T  MBh.  13,835.  %5TR  -  ^nTJTfrT  ETRrTT  WTT- 

es.  *s  %  c*^ 

30* 
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tqqTPT:  ?t.  3, 19.  ^(I'-^M^W:  ip!R.  3, 32,  i  s.  -  Vgl.  qiqj  fg., 

—  qqi  (TT^)  «cA  ftHfe»,  uo»  werden:  7^iW-^lrfrPTFrT  qqTfq: 
-  ^t  HUIt'-IMrll  HHnMrT  HT^nl  MBh.  1,2472.  HHl'jUI  »oW,  9an3!; 
^FHf  R.  Gore.  1,68, 2  1.  —  caus.  t>o«  macAen:  RRT?)  ^f:  WM^-Idl 
Cat.  Br.  10,2,  s.  16.  spannen  (einen  Bogen)  R.  Gour.  1,34,9. 

—  3^  caus.  auffüllen:  3FTT  q  sir^MI  35Rf^f  (nämlich  ^cft)  RV. 
5,6,9. 

—  3T  auffüllen:  skl  TOWri  qT  qtTTijq  (EnfWT;  RV.  7,16,11. 

-         -O  C  'S.  "s    • 

—  fq  niedergiessen,  niedersetzen,  ausschütten  (technischer  Ausdruck 
beim  Mauenopfer):  qT  "rf  ^H  f%nTTTR  qT^  q  5TT7  qFqq  AV.  18,  2, 
30.  qsqTH  FTTÜTTTR  rT  4,  *a.  Cat.  Br.  14,4,  *,  29.  qm  FSfMim=fiH 
Kaoc.  82.84.  A«v.  Cr.  2,6.  FTCH  7.  HMUWIH  L*tj.  3,2,11. 

—  'FW  ausgiessen:  cjcy  qjcq  (so  ist  zu  lesen)  q  |cl|c4.q  Pf^TcT 
^jr|H^  q  MBh.  7,2239. 

—  qf^  *icA  /■«7/en,  wo«  werden:  ^f  ^rlMJI'c-U^MWrlltt^HN:  I 

m^T  -JF7  {IsMtfldl  ^FT  qqiH:  qqqfa  II  RIga-Tar.  4, 109.  qf^TOT 

angefüllt, t)0»K.nig.122.J|-y|i-c}q[|Mnn^I  5FFHH  R-Gorr.2,67,6.  Pan- 

eat.62,25.  yy^MUMdl  MBu. 3,2595.  Paneat.64,4.  FTfiT^THTSsTHT 

H^'-ji^MUll  ^  fs[$T:  Spr.77i.TOMTfq  feftnfl  vlfftff^Tnf:  (so  ist 

zu   lesen)  MBh.  14,60.  q?T!q  Spr.  133.  W%  M.  9,309.  R.  2,40,30.  R. 

Gobb.  2,122,23.  Mrkkh.  1, 12.  Pankat.  I,  370.  q*qqT  JPTT  qURH:  H- 

c^K-^lj'-imf  cjt|  r\  Pat.  zu  P.  8,2, 106.  überdeckt,  überzogen:  öffqTTJTr. 

qiV-lUH'qT  Kaürap.  9.  befriedigt:  °3THH  R.  Gorr.  2,30,39.  4,62,25. 

•  ^  °  r  a Sri.      C 

der  vollaufhat,  obenauf  stehend:  H^Hs-lSTT^  IH<c  M'UrJi^ltl  ^TT^- 

qnfl:  Passat.  V,  10.  5T51  I,  370.  vollkommen:  qq^T  W^J  Bhäg.  P.  8,3, 
21.  l|i|lH«y]q  (q?5T)  Brahmat.  P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  26,  fr,  15.  qf^£ 
TTTTq  der  sein  Ziel  erreicht  hat  R.  6,105,2  2.  einen  vollen  Sinn  habend, 
sehr  verständig:  qrpT  MBh.  1,6797.  R.  5,73,49.  qf^qilf  ohne  qq 
dass.:  qf^WfqTriT  3,32,52.  Vgl.  qj^qqtTT,  qf^pf-  -  caus.  fül- 
len, anfüllen,  voll  machen:  MtHMH^M  r71<=f>r-l HTT^rTT  (EfiqT) 
Panbat.  ed.  orn.  4,  1  1.  ^^^^1^111^5^ ^^T  Spr.  305. 

mmiij  Pi^^tnFn  qTHTfq:  qftqiTqq  (Fsn^q)  muh.  5,7523.  qq  qq- 

N^H^^Idi^lfgTqRqftqnq  qMqrqq  Sah.  1).  SO,  3.  (mit  Ge- 
räusch) erfüllen  :~\v^^n:  'fir^TT  ^JW  (=  fi^TT)  ^«M^lMr- 
^;  Sah.  D.  79,  13.  vom  Geräusch  selbst:  cMST^T  ^TH'-t'l«^!  ^T^HT 
qqq7qq  Habit.  13742.  Tiell.  ausßllen,  vollkommen  bedecken,  ganz 
einnehmen  (ein  Lager):  '^('Hljqq^rll^rlM  G1t.  2,  16.  qui  omnem 
voluptatis  ambitum  (l^r(H  =  HM«£  Schol.)  emensus  est  I.ass.  durch- 
messend die  Bahn  von  Genüisen  Rückkrt.  Vgl.  r>(l(M(=t),  0,-((m. 

—  qqiTJ,  °qtH  erfüllt:  °^JR  R.  2,82,30  (89,  12  Gorr.).  vollendet: 

nqq^qqf^rrirfip^MBH.  3, 156«  1. 

—  5T  i)  /'"»en,  er9änjen:  5T  5T  q?t  '-iüftrH  Rv.5,5,5.  —  2)  °qq^q 
»icA  /u7/en,  ricA  anfüllen,  voll  werden:  !*IKHTft  Wfl  {((Jyi^M) 
«o  t.  a.  satt  werden  Hit.  I,  62.  ^lN^iUülQ'M  WII  fqTWI:  ^: 

mbh.  8,2291.  nFiqTqqquinqqTPT:  harit.  2475.  jm^  «yi-^u-i  5T- 

-X'H  qTTq   vollständig   werden   Slu.  D.  15,4.   Hfq   H4'5dH   die 

^  fl\  es.  's 

Wahrheit  erfülle  sich  Upac.  Av.  15.  —    caus.  anfüllen,  voll  machen: 


«RUPTUR  ^iqq:  I  R'^qiqiq  qqif  R.  6,80,42.  qrqraT  sr^q- 

^JJMT:  qqqi^:  ^qf^qT:  R.  Goriu  1,12,11.  durch  V|Ml\'rt  wird  J- 
7q  erklärt  Trik.  3,3,218.  erfüllen  (yon  einem  Geräusch):  (l|v*H^y 
jqjHiq  T^T:  qqi:  yr-H(qi:  MBh.  9,3092.  vervollständigen:  ^rf^qqj- 
qiftTfq  f%qT^|[:  ^rjjqq  Suadgürcjc.  bei  Müllbr,  SL.  237,  15.  re<cA 
machen:  qqfiurj^qiq  MM^MIrf  31  (fqfq:)  Mrkku.  178,4. 

-  5fiW  PWft)  sich  füllen :  =ti pg|s=i|  N  H H  käAI  ~^mfi  STHZ'Wd 

Ki  >o      A  es. 

MBh.  15,678. 

-  W?,  "^qtlf  angefüllt  mit,  voll:  q/u  H'-W^ ItM  ^H'^UIHsiq- 

cs.  *  es.  \ 

qq  mbu.  13,98. 3qrqq°  (^q)  Hariv.5654.  f^ijEp  (q^)6546.q5T°- 
5TTqqT  R.  2,25,44.  Bhatt.  3,28.  cqTfqfq:  qirl^UII  ■SWR  Khänd.  Vp. 
4,10,3.  q^":  °f^q:  MBh.  12,740.  befriedigt:  °qTqH  Harit.  6492.— 
caus.  füllen,  anfüllen,  vollmachen:  qq  qT5TPT:  MIHMIMH  Act.  Grhj. 
2,8.  Sdcr.  2,97,4.  qnTqiqqfqqftq  Harit.  7829.  erfüllen  (Ton  einem 
Geräusche):  5P^:  —  f^ST:  !q  qfqq^qq  MBu.  14,2122.  qqT^  qd^l- 
qTqfqfqqJ  WWTFFl  6,17  39.  satt  machen,  zufriedenstellen,  befrie- 
digen:  q  q^tiq?  5^qqffq  q^nqi  (die  jtfenscAen)  5TW'-l(Mri  13, 4442. 

Hi^i^dTqqH'jr^qirqq^nuAG.  p.  8,5,44.  -  vgi.  qjqqjrrr. 

-  qq  CWq)  »icA  füllen,  voll  werden:  qqTqT  ^Wi  ^f  q^PT:  qq: 
qq:  qqf^q  qqTq  Cat.  Br.  14,9,f,2.  qqriT  angefüllt  mit.  erfüllt  von, 

sj  CS  'CS. 

«0«:  qqirnqFT  qfJUIH  5TqTq  R.  6,96, 12.  qqqqrm  qqqTT  N.  5,46. 

{.     A  cs         -s,s5  "\  O       es.  O      ^ 

^Ffqii7;qqqqii  (qqran)  r.  1,5, ie.  6,2,8.  triqrq  qqqfq\T  qqq  r. 

Gorr.  2,73,31.  voll  Tom  Monde  Spr.  307.  Sah.  D.43, 1.  Bhatt. 8,62.  q- 

q:  qqTsfqqqfr  qqT  q  q  q  qjqq  mbh.  u,  106.  Sc5r.  1,147, 14.  £% 

ein  voller  Blick  Sah.  I).  54,22.  vollständig,  ganz  Ton  einer  Zahl,  ei- 
nem Maasse:  H^TR  Hariv.  12058.  Mls)'|!<Trl  R.1,32,  17.  ^5tqTqq  1,63. 

r r ~s 

qqnTrHUll  voll  der  Zahl  nach  Kathäs.3,33.  qqTmnqqr^qq  Räga- 

cs.  es.    o  s.        ^ 

Tar.  3,24.   =tlKcl    erfüllt,  voll  Katuäs.  43,  148.  Tqqq  Reichthümer   in 

=\  '  ■     r 

vollem  Maasse  Spr.  779.  qiqq  die  volle  Jugend  Kaurap.  43.  H'HUiqi- 

Cs 

^qqTq  die  volle,  ganze  Frucht  M.  1,109.  vollauf  habend  Spr.307.  Buartr. 
2,37.  in  Erfüllung  gegangen,  erfüllt:  qqi^q  Mrkkh.  174,5.  Cäk.  106, 
3.  Prab.  104,  II.  qirq  Kumäbas.  6,85.  0FTtcqTSÄu.  D.  73,7.    —   caus. 

anfüllen,  voii  machen:  qq  mqTfqr'q:  qqqq:  M?t\5lq:  qH^i:  qqiT- 

q:  Pankat. 232, io.  qqpj  qOT  qqfH:  q:  —  qqqjqq  Kathas.2,83. 

O  CS>  "S. 

-s 

7T/I  qrqq:  die  Zahl  zehn  voll  machen  Lätj.  9,2,6.  erfüllen  (mit  Ge- 

"   '      cs>     O  • 

rausch):  f^ST:  qq^qqi\:  MBh.3,1716.  R.  5,39,18.  ein  Verlangen:   ff 

q"^l^  qFq:  -  q^q^sHdT^Wit:  qqqjqq  KathIs.  22, 12. 

2.  q^-,  fwq  (Dhätcp.25,4.  p.  7,4,77),  fqqfq,  fqqqq,  fqqjf, 

qrqi%  (Bh.U.P.7,9,<  I);  nach  Dhätup.31,  19  auch  qülTTH  h  der  Bed.  qT- 

FR;  q^FTB ».  u.3.qr  mitqr.  qfq,  'im,  qqiq,  qqq,  qqqq,  qrfTqq, 

t.  ^-  ^  "S  *S  V  'S. 

qq;  qqulrl  Bhatt.  15, 100;  qqyqq  und  q^r\R,  VTTfä  und  r^R  P.7. 
4,72.  Vgl.  qT.  1)  hinüberführen ,  hinüberbringen  über  oder  zu  (acc): 

qt  qT  qq^Fqf^:  tqqirf  rv.  7,70,2.  Tznm  q:  fqq%  qr<qTqTq^ 

3,31,20.  qfqq:  qi^q^H:  2,33,3.  firaTH  jqi  fqqq"  fäjl  q:  7, 
60,12.  qfqfiT:  T^q%:  6,4.8.  qhnqqrq  q^  fqqfq  fq^  1,31,6.  - 

%  hinausführen,  erretten  aus  (abl.);  geleiten,  beschützen:  qT  *l«(.q:  T7- 
qt%  qq-fq^RV.  7,i6,io.  6,48, 10.  r\t^  qTpjq  ^  rfofÜ  13, 11. 
VS.  5,34.  RV.5,4,6. 10,35,8.  (qmqT:)  q\  qiqFq  fqqqT:  1,46,12.  q- 
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P7  rTFTT  3c?  KWl  2,7,2.  5,25,  i.  8,36, t 1.  rj  ^T&r[^  FTSTFT  1,41, 
2.  TT^  #jf^  RGW  BhXg.  P.7,9,4i.  tT-TlffcU  JJ^IHkAil  ^?T- 
!?PTF5RJFfR  Bhatt.  15,100.  erhalten:  MHHHT  FW??:  (VS.  und 
Kacc.  r^TFT:)  L*TJ-  3,2,  io.  fl  FTTT^  ^WFTT  ^tTT^"  H  sTFTrlF^ 
Cänkh.  übbj.  1,19.  —  3)  t>oru>ä'rfJ  bringen,  fördern,  unterstützen:  3? 
Tj£  n^f^FiWTW  AV.7,33,i.'rRT^T  q*f  1%f^  AV.  7,20,4.  ifR 
P-l'Tr4-JH  FT  rhfrr?  RV.  1,132, 3.  4,36,7.  —  4)  Jmd  (acc.)  übertreffen, 
überbieten:  ^RT 7  rl  STT%SJ  3RT  ^TrTFT  FTSTR  välaku.2,s.  H  ^T- 
?ITTirrteT  VVMr\  AV.  11,3,1.2. 

—  caus.  1TrpTfrT  (ep.  auch  med.),  ^ffajrT,  OJt^  rffj^s  1)nd  rjjq. 
TTT,  RV.3,32, 14.  1)  übersetzen,  hinüberführen,  hindurchgeleiten:  ^F^m 
R:  TT^TrFT  RV.  2,39,4.  13,5. 1, 140,12.  4,30,n.  9,73, 1.  qr  T:  RT- 
'Ht_71HI«1(:  1,46,6.  Käth.  33,6.  —  2)  hinausführen,  retten;  beschüz- 
zen;  bes.  am  Leben  erhallen  Nie.  9, 18.  RT  ^7  ?FR  MI  (in!  KV.  6, 
75,3.  CTTR  ^ÜTTTrT  sll^llM  JlsFTI^WIU  10,97,22.  Fiq%R:  tft- 
q^:  4,2,8.  3,32,14.  R  HMiHHI  RTT^TTFT:  5,77,4.  RT^IR  cTT 
T^fa  3r?  #T  ^rMil'Tl'-I^AV.  8,2,9."q^q  'Tl^iVlKT  TT^R  3%T- 
3FJ7,7.  4,17,2.  5,28,2.  Cat.  Ba.  1,8,1,2.  fgg.  7,2,1,28.  11,8,1,3.  ^ 
R^TTTnifH^lr'Tl^.jrH  MIWMH  OT!ITrTNP«K»v.BB.16,8,9.-3)u6er£f- 
«;aj  hinwegkommen.  Etwas  zu  Ende  bringen,  überwinden  1)h  ätup.  33,57 
Hi4HMlftl).  3%T  T'Jl'^lfi:  RV.l,t38,2.q||KJ'^|^i|cj,  ^rR  (FR: 

Sav.4,6)MBh.3. 167  19.2,2474.7,2790.  R.2,53,19.23.  RTTTF?  MBu.3, 10279. 

16720.  sR RTTRq  1 6729.  y-Tl^rW  3":RTR  4,659. cj^fq«;  i[_  R- 
T7RR  3,208.  njrricj  ^frnTT^7,2787.>(nun^MI  IRR '-?!,_  MW  W  HF» 
TTjWso  ist  zu  lesen)  |  WWW$  'Jfa^iFTT  NI^I^WWiyfWrfT  II  5,7349. 
yHU-r'JI  MtJrtll  ^  HR  ?^7^  RflRT:  9,2809.  £M*IJH-WMH'-?I«;- 
TrTT  nicAf  erwarten  könnend  Vet.  in  LA.  23,9.  —  4)  Stand  halten,  Wi- 
derstand leisten  mit  dem  acc.):  'T^lsfiM  rFTTrTR  TTTsTtR  '-T'lehHi  I 
FT7RT  RFTFTR  HR  RTfrR  f^TT  II  MBu.  6,1915.  JFRRJRR7;- 
TtTT  9,  io74.  !RRR  RH?R:  3kR  rTRTTT  HRJR:  RR#:  AbÖ.  3, 
40,  |  SRI  (MSI  ^TSjT  FTWRFT  R^fFT  II  3, 11974.  rT  r?R  '4l^riy 
^tqfra  mTHM:  I  F^WT^BFTT  H  5TJ5T:  FSflMHlWiHW  II  7, 

«378.  qn-j;ir<i?n  jmst?^-??  y?  msra  71177%  (med.!)  hn^w- 

>R  Kull.  zu  m.  9,308.  q  sJI^IUIW  5TRR  ^miirMl^rHH^I  R- 
7TJ?R  ;=  ifi-M^N  Kull.)  $l^rFRrR75R:  Fit?:  II  M.  9,  ns,  —  5) 
t'm  Stande  sein,  vermögen;  mit  dem  inf.  P.  3,4,66,  Seh.  c?RR  5TT7J 
^  RSR:  'jUMHÜIH^I  STRTR^RTFFT  yHJj^lW  ^11^:  II  Ha- 
«it.  13826.  qHR  H^  ^floT.  ^  ^  TT^fFI:  Biiäg.  P.  5,10,4.  8,6,34. 
D*gtK.  97, 15  Km.  8,  19.  Sah.  D.  58, 19.  pass.:  fToF?7  *T  TTTrT  dieses  zu 
sagen  ist  nicht  möglich  {Iatb.  1,346.  Räga-Tah.  3,309.  5,316;  Tgl.  !7RI. 


Statt  des  inf.  der  loc.  des  nom.  act. 


Hu  Ig.  P.8,2,30. 


—  tt|r|   1)  hinüberführen,  hindurchgeleiten ,  übersetzen  über:  ff  ^T; 
TTFÜfRq  HN^lfr?  T^T  FFriq'  RV.  1,97,8.  9»,i.  TWT  RT  STfrf %- 

^  •  ■  ö     — 

'TrfJT  2,27,7.  3,13,3.  20,4.4,39,1.   ^rH^^IFT  T^:    (Padap.  zieht 

"\  -v        .*vi         r^  ^     t  ^y 
die  praep.  nii  ht  zum  Terbum,  5,73,8.  8,18,7.  T  ^T  t|  <£l  ^IrrTT^FT 

7,66,5.  10,35,14.  96,8.    —   2,  übersetzen  (intrans.):   TTHM^MPrl   VIT 

ex  a  - 

TPT  KV.  1,171,9.  —  3)  hinüberkommen  über  so  t.  a.  erfüllen:  T:  7^}j 
TRITT  qTfrTfTTT"q  Buag.  P.  3,18,  I2.    —    caus.   hinüberführen,   hin- 


durchgeleiten, übersetzen  über:  TJaTT  T:  —  BfTrT  ^1=1^  qTTJT  RV.1,97, 
7.  189,2.  2,34,15.  y^HIrMLfi^l  ^Tf^  HWTTrT  qiTJT  AV.  17,1,25. 
19,50,2.  ^r>  (h^rWHI  Hr^lf4*-tlHMH'-II^H  An.  Be.4,s.  fTFiT- 
rMI(lrlHI^<7  erretten,  befreien  von  Buäg.  P.  3,25,40. 

—  m  wegscha/fenCl):  t%?TTH  ^JJV^  ^  ^W''  9*-  *♦**»♦* 

—  SZ  caus.  hinausführen  (an's  Ufer):  (?TTC?J  •TTS1:)  ^ra^TJTFrfq- 
rn:tTT7'7ffTRV.l,i82,6.  retten:  3WT  JTfqT7Fira<I:  HIH^NllMlMH 

AV.8,1,17.  19.  2,9.  —  Vgl.  3c'-.l(UI. 

—  WT£  caus.  1)  ausbreiten,  zurückschlagen:  HIHIM*T^RF*T  HRr^TT- 
rTTHTq  C*t.  Ba.  3,3,»,  1 8.  —  2)  hervorstrecken:  ^  ^f(  5TT^  HNim«TT- 
FR  7^1  HMdMI.Mrl  C*r.  Bb.  14,9,4,2. 

—  PH7  herausschaffen,  heraushelfen:  ledTFTT^T  Zf^U  HWVM'l 

RV.  1,106,1. 115,6.  Hff  ^(-MiqT  q^j:  7,68,7.  ctt%:  TTOT 
FT:  10,65, 12.  Die  ImperatiT-Form  Ph^M^  VS.  6,  36  etwa  in  der  Bed. 
komm  heraus;  TS.  (in  der  gedr.  Ausg.  und  in  unserer  Handschr.)  liest 
dafür  My|.  —  caus.  herausschaffen,  heraushelfen:  HyiUI  '-il(M<4: 
♦W^TTfTRV.  1,118,6. 

—  5T  caus.  hinüberschaffen:  VI  ^Ir^H^HfrJ  5TJ  THT  '-ll(MI  rjq5T ^f" 
F^TTfTRV.  1,174,9. 

—  W\  caus.  zum  Ende  — ,  zum  Zi'e/e  führen:  ?T  ^F4  H  TT^TlrT  TS. 
3,1,1,4.  Qat.  Bb.  12,3,«, 3.  Paseat.  Ba.  1,5, 12.  ^IRT  =TT  ^H^:  Wfl- 
^NrjM^Irl  13,10,u.  Kätj.  Qa.  13,1, 11. 

3.  T^T  (7),  ftTTrT  BUfBTW  Dbätup.  28,109. 

—  5T,  partic.  STTTtT  beschäftigt:  (XTF^FT)  ^TFTrt  t%%  STOFF?- 
F?5FTT?  (BmtNOUP:  le  jour  enveloppes  par  le  fils  de  Maya;  nach  un- 
serer Meinung  ist  JFFFFTT  mit  TTF^rTFT  zu  verbinden)  Buäg.  P.  2, 
7,31.y^,JIMr?IHt:?l|miF?t5rFT:5FTFfT:  (Bubnoüf:  fatigues  et  tourmen- 
tes  pendant  le  jours  dans  leurs  organes)  3,9,10;  Tgl.  BFFT.  Die  Form 
Mi^Ullirl  haben  wir  in  der  folgenden  Stelle:  qsf  TFTf?:  ^JT^rf  t%?F? 
TT^  l'?i^ylr1M  STRÜTTF?  sich  beschäftigen  mit,  nachgehen  Bbäg.  P.  5, 
5,4.  Bubnouf:  lorsqu'il  trouve  du  plaisir  aux  jouissances  des  sens; 
Tgl.  TTJ  CT),  TW^\  TTRT  DuÄrup.  27, 12. 

—  öTJI  (öJJtRtTF?)  mit  Etwas  (loc,  5FFT,  ^r?FT)  beschäftigt  sein: 
-+HHIFT  öJirnFFTTtTFr  ^HZm  C*me.  zu  Bbh.  Äa.  Up.  S.  38.  cJJFTr? 
beschäftigt  mit,  bei  (Torübergebend  und  zufällig  oder  Ton  Amtswegen), 
=  3FFTFFT  H.  719.  -  BhU.  P.  3, 12,50.  'nj  BJJFTr?:  TT^IFTq  >im- 
•1  kümmere  dich  nicht  um  fremde  Angelegenheiten  MBu. 2,2126.  i\m 
4,597.  iMrlH^Tj  r.  2,39,14.  FT5?  23,so.  ^M-UU-H-=hH  Tm  cTTPFt  SJ- 
g:  giK.159.  MUat.  10,4.39.  qjTJöf0  H.478.  tWTT^cJJFTFI^FFnT- 
fe  i)HÜKTAS.94,io.!^STpqHT  SJJFTrT-  HW^rTT:  MBu.  1,7281.  Vgl.öTJf- 
TT7,  0,7Tr?-  —  caus.  Jmd  beschäftigen  an,  bei,  mit  (loc,  selten  instr. ; 
auch  mit  ?FF?;,  Jmd  mit  Etwas  beauftragen:  qT^SR  ^UI'TI^'-lrUIH- 
^  Spr.  524.  ^R  ^ÜTTTTWTFT  ^  T%7TZ  Ragh.  6, 19.  H  ^FFJ?  rT 
UW^H  -  S74l'TI(i7'^TTF?7,5  4.  Z.  d.d.  m.  G.  6,93,17.  3*7FP  - 
Ö7JTTT7JTFTFT  FTFrFTqTR  Kumabas.  3,67.  Ragh.  13,25.  Räga-Tar.  1, 
211.  Catr.  1,16t.  Sah.  D.  33,9.  qTFTFTRRT  5TH  smTT7Rr?FF^FT 
Vm.  105.  cRI'^'THI  TTfriER  -  ETJTTTnR:  nFFFTT  Rash.2,38.  ^TT_ 
37  =  oUIMlf^rT  P.  2,3,40,  Seh.  Vgl.  cZTTTTTJTn. 
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q^  VS.  P*»t.  2,  27.  pronom.  Decl.  gana  5RTT^  zu  P.  1,1,27.  Vop. 
3,9.  abl.  M^HIr^und  *T(Tcf,  loc.  q^Ü-HH  und  q"^  P.7,1, 16.  Vop.3,37. 
nom.pl.  m.  qj"  und  qjTR  (Ted.  ity IHM)  P.  1,1,34.  Schol.  zu  P.7,1,50. 
Vor.  3,1».  mit  ^iffTT^  compon.  gana  STTjmf^  zu  P.  2, 1,  59.  1)  adj. 
a)  weiterhin  — ,  ferner  gelegen,  —  stehend,  entfernter,  jenseitig  (mit 
dem  abl..  selten  gen.);  =  "gj  AK.  3,  4,is,  193.  H.  1452.  an.  2,  435. 
Med.  r.  56.  Haläj.  4,8.  Vaig.  beim  Schol.  zu  £ic.  2,29  und  16,6.  Tjrvj- 
qTqT  rftj  AK.  1,2,1,8.  H.  1079.  Haläj.  3,45.  H^ISU  q|  rTT7  R. 
Gobr.  1.11,19. qjqT:  q^  qi^  R  Scbl.  2,55,6.  ^T^ür?  ^:  ^T^T  W- 

^rqq  mbh.  2, 1807.  m  «f^pmftmm  ^t  <nt  fnTjrfä  p«acnop.6, 

8.  P.  3,4,20.  ifr  fera  IsTOT  q^F?t  aiTS^RV.  1,168, 6.  qT  H*T- 
4l<oHJ<l  M|WHJ,6, 7. f^q:  q\  qq  1, i6i, 1 2.  u^föpr\:  ^"51 

VS.  7,5.  q^Ttf  MlSJdlll:  RV.  1,164,34.  7,99,2.  q^T:  <-ty|o|r}:  /ernj«e 
Ferne«  10,58,8.  145,4.  180,2.  Ait.  Br.  3,15.  q£  q^fT  5R  q^T%  T- 
^tj?  RV.  10,18,1.  l|{HII  ^ftf  qqqT  J^T  5P-7JT  Rf  8,64,15.  ^SRT 
^Btf  4^7  ^{HUH/V.  3,3, 4.  4,3,2.  qf  ^t^i  «^  ^4%:  10,8,8. 
3'JlillHcJI^Il  ^P-TJ:  VS.  5,42.  g1T.  Bk.  3,5,i,3i.  5,l,s,2i.  qqq 
^R?:  ^5T  ^ffi:  (»gl.  H(^l=tl)  Qat.  Ba.  14,6,», 2.  Kathop.2,6.  M.ll, 
26.  AK.  3,4,1t  (ts).  16.  qi  qqfqq\5THiT:  MBH.2,2322.  rW\  ^TTT»; 
?7TqiT:  3,1  los.  15459.  qq|  «$  q  ^?q  RV.10,87,3.  ST q qp-7JT qfsFlT: 
y^fpH'^:  vs-  23, 44.  H^4IWrli  ^  M.  2,23.  3^TR  r?m: 
TTJIjMMIfT)  7,158.  AK.  2,8,1,9.  10.  H.  732.  STWIr'^WM  J^P-T- 
T^TF^:  jra^iraWT[W:  MBH.3,15594.  q^:  qqr  H^ftj  qfq- 
^ü}  qT  Tf  TJJcT  I  'HIcHM  fcfM^flfM  in  den  entferntesten  Winkel 
der  Erde  3,  37  4  5.  Mp|^im  TTHT  TUöFTTTUI  mit  dem  weiter  nach  vorn 
stehenden,  mit  dem  entfernteren  UJ  P.  1,1,69,  Seh.  ^tTIX  H.  732.  Cf^T 
qn  H^UI  klrllli^tilrl  jenseits  hundert  u.  s.  w.  gelegen,  grösser  als 
hundert  u.  s.  u>.  A K . 3, 2, 1 3.  H.  1425.  3TO37  q3T %\?\H:  H^rH^TTJ: 
iqqi:  ü'6er  ein  Jahr  hinausgehend  MBh.1,7975.  qTTyi^rlHri:  TJ^T  '»<" 
darüber  hinausliegt,  hängt  vom  Schicksal  ab  Qäk.  92.  q^"  TctyMIrt 
jenseits  der  Erkenntniss  gelegen  Mund.  Up.  2,2,1.  q^j  qjTFT!  die  äus- 
serste,  späteste  Zeit  Jägn.  1,37.  qxqiq:  das  äusserste,  höchste  Lebens- 
alter:  qrjqrqsi  >TWTrT  fT^T  ^TM  W5T  MBh.3,  13056.  'A(H\*r.  WF{ 
Sürjas.1,2I.BhÄg.P.3.11,12.16.32.  VP.22.  5H  f^  qF7  (s^Uh)  ^qj- 
Utr  'A{  WcMTHtJTqqMARK.P.46,42;  Tgl.qijq.  —  6)  vergangen,  früher : 
fqq^tTfTH:  RV.  4,2,16.  ^^it  1,166,13.  ff  q^^T^^TTH:  q^TTOi 
6,21,6.  —  c)  später,  zukünftig,  folgend,  nachfolgend  (mit  dem  abl.); 
=  3fT7;  Med.  qj;  qpTPJ:  SFTSB  ?*t.  Ba.  4,2,4,7.  SI^FM^SJ  q- 
j  I-M'lliq  die  vorangehenden  und  folgenden  Acv.  Griu.  1,  6.  ?5T  TqT- 
•q^MVUHIrHH  l+r^l^^M.  3,37.  P.S.S.iss.q^O^^^KA- 
tba«.  39, 109.  qfqT  qffjT  qfr^T  ^  ^  qtf:  Bhäg.  p.  1,6,3.  q^T  %5ftq 

MBh.  14,2425.  Jblc^H  r-q-  KatbU.  42,1.  T^^"  tJHI^H  RV.  10,95,  1. 
«)MH)fHlrM(^MEGB.  98.  5rffWMfaH<=41H  a*>WRn  -  q^^- 
5RlrM(:  MBb.  1,1090.  tlillH^I^PTfr  fsFfqT  Ragb.  12, 56.  H.  789. 
Qat.  Bb.  4,1,1,13.  12,2,1,1.  Cäüeb.  Qr.  1,14,24.  Latj.  2,3,8.  Kätj.  Ca. 
1,3,9.  23,4,18.  M.  4,8.  8,121.  11,211.  RV.Prat.  2, 16.9,18.  VS.PrW. 
4,47.98.  101.  P.  1,1,54.  6,1,84.  AK.  2,6,1,30.  3,4,1».227.  T11IB.  3,3, 
463.  (.S'.4HJ|i:)  S^TO  q^  ^pj  nachfolgend,  hinter  dem  Verbum  stehend 


P.  1,4,81.  SRKrülr'^:  1,<7.  AK.  2,6,1,49.  3,6,1,26.  H.  247.  3^- 
•^=mi-c|(m4  qilT  *i][ WrWf&R  ^qq;  q^  qifn:  so  t.  a.  hinzugefügt 
Crot.  33.  gra'I'UTq  ITOT  yqHc{|MIM  ^:  ^:  >eder  folgende  M. 
1,20.  subst.  am  Ende  eines  adj.  comp,  ein  nachfolgender  Laut:  T=I- 
«siiIm:  —  H^MIM^rM^:  RV.  Prät.  1,17.  ^hf°  2, 10.  rjqrj  worauf 
ein  ft  folgt  P.  1,1, 70.  2,40.  4,62.  Schol.  zu  P.  1,1,51.  d'^^|UH  Schol. 
zu  P.  6,1,4.  Ausnahmsweise  verbindet  sich  qT  als  adj.  mit  seiner  Er- 
gänzung zum  comp.:  MVHi'-l{IWdl  qüTT:  q^  fünf  auf  die  6te  Silbe 
folgende  Silben  Crct.  (Br.)  40.  ffr^IfTTTj  T^!  H.  154.  —  d)  der  vor- 
züglichere, bessere,  trefflichere,  der  vorzüglichste,  beste,  trefflichste,  äus- 
~* 

serste,  ärgste,  summus;  =  3rTq,  WS,  *FSQ  AK.  3,4,11,193.  11.1439. 

o 

H.  an.  Med.  Halaj.  4,4.  Vaig.  a.  a.  O.  q^  >JTJ  q^?Fn4:  RV.4,25,8. 
^t  T7  ^=7  1,140,8.  qrqq  10,5,2.  VS.  10,20.  HHlltf  5TTrT:  ^TT  5- 
^JngfFrf  8,36.  AV.  5,24,15.  6,117,3.  7,35,3.  10,7,31.  18,2,32.51^ 

f^  "(m qi;  wraisj^gAT.  bk.  5,1,1,13.  i,n.  1,9,1,10. 9,1,1,29. 14, 

9,4,11.  jpra  ^I  ?T:  ^J:  (R^ör:)  MBb.  13,592.  q  HFTIr'^^MIfrf  % 

2114. i4,27S3.  q?q^  Hiiyji^uri  matsjop.öo.  ^fNrqmrr  q^iutii^r^- 

fN^WT:  q^  qq:  I  qqffFrT  ^7J  ^fe:  Bbag.  3, 42.  g.U.  186.  qT^  q^- 
T^  <|^mVT^  q  Hqq  Bbag.  p.  2,5,6.  m(fj\  qfrji  q  qp-7T2nfq  q 
q^"  MBb. 13, 3037;  vgl.  2134,  wo  st.  q^"  £q^  gedruckt  ist.  qrq  qq  q- 
r'Tqfrl'Tt^rTTJqqq  MBb.  1,4258.  ^T7l  Bbag.  p.  2,4,io.  Pbab.  2, 
9.  FWT^T  MBh.  13,  1870.  j[q  N.  12,  52.  TJfqrq  g^r  f^q  qrqFTjq 
Tabbas.  4.  56.  Kap.  1,87.  Mq^  qTJ^TATTTAS.2.  q  qTHSIZTT^  "TiiqT 

qrqTN.21,19.  qq  21, 19.  q^  19,29.  qqq  r.  1,63,27.  qw  n.i,6.  19, 

29-  fjfi?  Sund.4,2.  fqi^qq  M.1,106.  H4lH  Paneat.5,9.  H'A\{  Hit. 

42,10.  qrrq^r  r.  1,1,7.  wtn  so.  qiq^  m.  9,313.  q^:  qfqqpsf:  q- 
f^qT  P.  1,4,109.  fqr  q  prqqq:  qpj  Spr.  935.  compar..-  qqqq  tV 
fW  f%  MWIr^^Hf.  q  qMBH.3,13386. 15534. 13,602.  3797. 14,2783. 

Bbag.  7,7.  J.Igs.  1,322.  Kam.  Mtis.  5,47.  Verz.  d.  Oxf.  H.  91,  a,  18.  51- 
^jq  n.  Spr.  q^qifq^Tjq0.  q^  m.  oder  n.  der  höchste  Geist,  die  Welt- 
seele, das  AbsolutumiWf:  =  MJHIrH^I  Vaib.  a.  a.  O.  qjq  =^\dJ"c<-iJH 
=  5PpWRATNW.imgKI)B.q7^T^TqqqqpTTAiTT.Up.2,1.BBAG.3,t9. 
TTHT  ^  ^R13,  34.  Bbäg.P.3,6,5.  9,2,15. 22,37.  qTMqTTCTjq  3,32,9. 
qf^T  qTTCqq  1,18,42.  M^MlisUq,;  q^  <qqq qf^lftqq  R. 6, 102,29. 
n.  Höhepunkt:  qq  q%:  q^  qqi:  mbh.  i,  2025.  sqTTFR  ^T  qf  qq:  13, 

470.  4680.  TT  als  n.  häufig  am  Ende  eines  adj.  comp.  (f.  qj)  dieses  als 
Höchstes  habend  so  v.  a.  ganz  damit  beschäftigt,  ganz  darin  aufgehend: 

tfrqqr;  M.  3, 192.  qiqq°  7,8o."^TrTlv7jqqo  n.  12, 58.  fq^TT0  2. 2. 

MBb. 5,7010.  R.  1,43,7.  S-UHMITF0  Bbag.  18,52.  N.  2,3.  qq5nqT°  12, 
74.  ^TT°  MBh.  1,1200.  q^°  R.  1,6,2.  qr^HIT°  Bhartr.  2,63.  H.  368. 
qr^xiqq0  Ragb.  1,91.  Kathäs.  43,60.  qi^WHFHM'l0  Vier.  76.  q^- 

qü7°  Pbab.14,2.  Fqqq5T5TqT0  goK.41,3.  fsRq0  42,4.  5nfq°  Duir- 
tas.  96,  10.  qj?PTT3T0  Spr.  705.  q^f^rl^H0  463,  t.  1.  q[^Tc  H.860. 
Hiqo  überaus  glücklich,  —  froh  gÄK.162,  v.  I.  3q^NNJ  l'iyH  vor  Allem 
zum  Genuss  bestimmt  Haeb.  Antb.  223,  gl.  73.  nom.  abstr.:  T^Wr^TT 
qqrqi  RaÖa-Ta«.  5,377.  —  e)  fremd,  ein  Fremder,  ein  Anderer  (im 
Gegens.  zum  eigenen  Selbst);  feindlich,  Feind  (Gegens.  qq^-.  qq^", 
^Fqq,  FqqiT,  T3,  R5T);  =  W\WW\  AK.3,4,ts,i93.  =  q^J  H.an. 
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Med.  Vaig.  a.  a.  O.  =  ^T^,  5HT  u.  s.  w.  AK.  2,8,t,1 1.  H.  728.  H.  an. 
Med.  Haläj.  2,300.  Vaig.  a.  a.  O.  trr-jq-j  3*rqT  ^FTsTT:  RV.  2,12,8. 
41,8.  3,18,2.  wt:  '^WlrHKI  FT^T:  6,15,3.  qq^dlrl^HMIr^ 
6,63,2.  5WT  m  rHT  T^:  ^HMÜM'  =7:  vs.  17,47.  AV.  3,  l,  1.  5, 
20,  3.  Tq  3  tqW  Wßl  «<^Fri  Cat.  Br.  2,  6, «,  9.  9,5,»,3.  10,4,t, 
26.  5,*, 5.  RV.  Prat.  13,8.  F*TT%  ^  ^  ^  M.  9,312.  WMM  q^JT- 

irq  qt  qsfärpr^m  5. 52.  qTfqqsr  q^rq  q  r.  6,9, 12.  qTFR  q 

$Tftt(7^M. 4, 133.L)^!?Ji  2,129.  q^Ff^jt  Hl^^rM,  164.  N.  11,5. 
26,22.  Hip.  4.  3.  R.  1,7,6.  2,26,36.  q^ftpH  Spr.  718.  ^  FTT%  f^f 
^FHT  q^T  JFT  FSfiRFfH  432.  qq  HST:  qTT  qfq  JTTTRT  d^dUl^ 
203.  BhJg.  P.  6,16,42.  FT?  =T£:  '-i^HFi  HI^INdW^JH  Prab.  52, i. 

^M'-^'-jrcflH  wi$:  Tpniwfir  cu.  91,  ™.  64,  s.  q?^  -  ücm 

^qq  qr;:  M.  7,94.  MBa.  3, 1569«.  qr^T  qj[  g  qftqq:  H'-MÖq  jsf- 
FT:  iö,22i.  Ragh.  3. 2i.  7,38.  17,59.  qj:  q^:  ftrqqTf^TPT  Spr.  744. 
-iHUMMH  ^T  ^^J;  4i8-  -  /")  verschieden:  qRT  <^%  q  GRI- 
FFT: qm'Hq?fI^lr4^NMMIrq|:  Prab.114,7.s.  P.8,3,4  ist  qr>T  als 
praep. aufzufassen.  —  g)  mit  einem  Veberschuss  versehen:  qf  STqq  (q7t$T- 
rTH  72,25  Gobr.)  mehr  als  hundert  R.  2,70,29.  qij:  qiTTjq:  Prib  91,9. 
qiTT  vor  dem  Zahlworl  erstarrt.  7^  H^;  MBa.  12, 14  16.  In  der  Stelle: 

^WH^T  qqr<il*qq7f^ldM'-qfq  h*bit.  11210  ist  qrq  adv.  aöcA- 

Jfen».  Vgl.  TTjSTrT.  q7/:H«<><=f,  aus  denen  jene  Formen  entstanden  sind. 

—  A)  als  Rest  übriggeblieben:  T$\  rFq  ^J  krl  H-l  I  iVrl  qTOTTT  <J3f  qi- 
W{  II  5%  q\  FT:  Katiüs.  39,  16.  —  i)  besorgt  um  Etwas  (Joe):  q=T 
q  rl  5R:  mmftH  RtSpTH  q^":  I  pHl^ifa  W*tt\  ttW  JFTT- 
l&'ll^rllrl  II  R-  5,24,  13.  —  2)  m.  a)  (ergänze  U^T)  ein  subsidiärer 
Somagraha  TS.  3,3,«,  1.  7,3,1», t.  —  b)  N.  pr.  mildem  patron.  At- 
nara,  ein  König  von  Kocala  Cat.  Bb.  13,3,4,4.  Parkav.  Br.  25,16,3. 
Käth.  22,  3.  CäSkh.  £r.  18,9, 1 1.  13.  N.  pr.  eines  Fürsten  (ohne  nähere 
Bezeichnung;  MBa.  1,227.  eines  Sohnes  des  Samara  Harit.  1063.  — 
c)  (ergänze  yiHI-:,  qTHj  N.  des  Palastes  der  Mitravindä  Hariv.89K6. 

—  3;  f.  ?H  o  eine  best.  Pflanze  W^JFH^HUKt)  Ragak.  im  CKDb.  —  6) 
N.  pr.  eines  Flusses  MBa.  6,3*7  (VP.  182;  qTTT  v.  1.).  —  e)  Hlfasl1^- 
Fn^TTTf^raqTfTHqT^iqqTli:  I  T2TT  I  *jHNI{lrH>-4HHRdl  qFJ 
mq:  qTTCsTJ:  (warum  fem.?)  |  ^rMH+l  Al^HH  *)   ttJW:  II    gKDa. 

—  4,  n.  a)  dii-  entferntere  — .  weitere  Bedeutung  eines  Wortes:  V|M|J| 

Ff  qTq^iiAiM.  1. 1'..  =  rlTrqqqT  adj.!;  Sihoi. qfTfnT5T%T qT^q^:  Koll. 
iu  M.  8,  2.  yq5I%  J"3f  ^T^VRRWTT:  ders.  zu  7,  I.  -  6)  ^m- 
TTIT  >'•  eines  Säman  Ind.  St.  3.235. a.  —  >ach  unserem  Dafürhalten 
steht  TT  in  keinem  etymologischen  Zusammenhange  miHEPTT,  sondern 
geht  wie  qTJT,  qij,  qff  und  ST  auf  2.  qj  zurück.  Nach  dem  Schol. 
zu  P.  3,3,57  ist  qij  m.  auch   nom.  act.  von  q^"   (q).    Vgl.  rWJ,  TJT, 

q73^>  (qTTT-H^j  adj.  f.  °3qT  a«.Men  — ,  o6en  breit  Qat.  Br.  3. 

4,*,  26.  -  Vgl.  q\TqiTrö. 

T7*H-iHJ|l?T  »dj.  a««er  (TTH)  hundert  Vcda-Fer»en  okcA  Gathä 
enthaltend  Ait.  Br.  7,  18;  Tgl.  q7|:|5TrJJT|TÜJ  gJÄKB.  fa.  15,27,7. 

q^qi^f  fqjn-^qr^T)  adj.  meAr  als  schwarz.  —  dunkel,  überaus 
dunkel:  q?fpt  TTtqiUq  Kainn.  ü».  1,6,5.  ff  3.4.S. 

l\  .   Thril. 


q^iMHI  (qjTI-«-qH)  adj.  f.  die  sich  am  Ehemann  nicht  genügen  lässt: 
qWT  Cat.  Br.  1,3,1,21. 

q^:q^q(qrTI-i-q0)aclj.  über  Hanneshohe  gehend  Cänkii.Cb.17,1,16. 
qrjqf  =  q^  am  Ende  eines  adj.  comp. :  ^TrTCP^qpf)  worauf  das  Wort 

^trT  folgt  P.  1,4, 62,  Seh.  IT^[qi  Seh.  zu  P.  6,1,  ioo.  4,93. 

r  f    -y 

H(=t)H"i  (qfj-t-qi0)  n.  eine  Dienstleistung  für  Andere:  0qiqTqiTTrT 

(Aar  Dienste  für  Andere  Kam.  NItis.  14,50.  °4)H  M{H  Lohndiener  Va- 

räb.  Brb.  S.  67,36. 

r  r 

q^qqq  (q^  ■+■  qnq)  n.  die  Angelegenheit  eines  Andern ,  eine  fremde 

Sache  Spr.  939.  Pankat.  I,  407. 

qrqnq  (von  q^)  adj.  f.  5TT  einem  Fremden  — ,  einem  Andern  gehö- 
rig, fremd;  feindlich  gana  XT^TT^  zu  P.  4,2, 138.  Kar.  2  zu  P.  4,3,60. 
üfqqRq  M.  4,201.  äsrai  %  qRJT  qr^rr  T^sf  g*K.97.  z.  d.  d.  m.  G. 
7,300,  N.  2.  uqTriq  yirMlqr:,  qiqfrqT:  kam.  Nhis.  8,70.  q^qfrqi  ««- 

nes  Andern  Weib  oder  ein  Mädchen,  über  welches  Andere  (wie  z.  B. 
der  Vater)  zu  verfügen  haben,  Sab.  D.  43, 3.  Davon  nom.  abstr.  qrqfT- 
qTpr  n.  1 5. 

q^qjfrT  (q^-t-qj°)  f.  die  TAoi  — ,  die  Geschichte  — ,  das  warnende 
Beispiel  eines  Andern  Müller  in  Z.  d.  d.  m.  G.  IX,  l. 

H^stlH  0T(-*-  5tlH)  m.  Krama  des  folgenden  {zweiten)  Buchstabens 
einer  Consonantenverbindung  RV.  Prät.  1,5.  6,2.  12.  18,18. 

q?WT3H  (q^H-WiT0)  m.  N.pr.  eines  Helden  auf  Seiten  der  Kuru 
MBa.  7,6852. 

HAstiim  (q^-H^q°)  f.  die  grösste  Declination,  die  Neigung  der 
Ekliptik  Sürjas.  11,9. 

q75T?TT  (qj  •+-  5T°)  f.  pl.  wohl  die  überaus  winzigen  — ,  kleinen  Veda- 
Verse:  rT^iq  ^Irl(lMIUIl  1Jtt\  5%  FW*  Väjp-P.  in  Verz.  d.  Oxf. 
36,  a,  i < ;  vgl.  fäm\)  d^Hrhl:,  q^TH^TT:  u.  ^  l, o. 

M(7l3l  (q^-»-5i3r)  n.  1)  eine»  fremden  Feld  M. 8,3*1.  9,49.51.  — 
2)  ei'nej  Fremden  Acker  so  v.  a.  eines  Andern  Weib  M.  3, 17  5.  —  3) 
eines  Andern  Leib  KÄc.  zu  P.  5,2,92. 

qXTJH  (q^-4-TTrT)  adj.  bei  einem  Andern  — ,  6ei*  seinem  Nächsten 
sich  findend,  -  daseiend:  q  tT  qqjtrl  <ltllrHI  ££T  q^THT  fWW 
MBa.  3, 15392. 

qTJTTrqq  (T^  ■*■  ITT0)  adj.  einem  Andern  zu  Gute  kommend,  auf  ei- 
nen Andern  sich  beziehend:  ('Sh'TTqT^T  Schol.  zu  P.  1,3,72.  fgg.  von 
Adjectiven  AK.  3,6,»,  44. 

qTTTm  (q^  -i-  IM)  adj.  f.  iqi  einem  Andern  —,  dem  Feinde  Vortheil 
bringend:  W\  qi^  q)i|U||  Wt  *AcWi'A\\t\  q:  R-  5,81,44. 

M(J-lP-y  (q^-t-tT0)  m.  Ge/enA  [das  äusserste  Ende  eines  Gliedes) 
Har.  207. 

q^^F)  (qf  ■+■  q^7)  n.  des  Feindes  Beer  MBb.  1,6209.  °S{^  Bbäg. 
P.  9,13,31.  Fmq4^-j5fiMliiH  Varäb.  Brb.  8.  3,15.  29.20,8.32,12. 
37, 6.  43, 20. 38.  48 ;  nach  dem  Schol.  so  v.  a.  ein  feindlicher  Fürst.  Verz. 

d.  b.  h.  No.  880.  FqqrqcFTq  ak.  2,8,i,so.  h.  302. 

qrjqfr?TR  (TJ  -  rqfT  ■+■  $1H)  n-  d,e  Kenntniss  der  Gedanken  An- 
derer Vjutp.  38.  Bcrnouf  in  Lot.  de  la  b.  I.  821. 


1.  !1(tftr^  (qT  -•-  S^-)  m.  der  Wille  eines  Andern  Bbäg.  P.  3,31,25. 
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2.  'Ait&ri  (wie  eben)  adj.  vom  Willen  eines  Andern  abhängend  Hi- 
lii.  2, 186. 

T^^TfT  (von  1.  q^p^)  adj.  dass.  H.  356. 

M{k&^  (TT7-*-T3>?r)  n.  eines  Andern  Gebrechen,  —  Blosse  Spr.799. 

tTTsT  (qfT-i-sf)  ädj.  subst.  fremd,  ein  Fremder  MBu.  2, 1737. 

'•tysM  R^-i-sRi  m.  Fremder  (Gegens.  F^TtR)  M.11,9.  Spr.1125,  v.l. 

Mistl^H^  (von  TTn-st'-H'H)  adj.  auf  das  jenseilige  Leben  bezüglich 
Vivtp.  80. 

T^sTTrl"  (^ -»- sTTcf)  adj.  =  M^TUrT  von  einem  Andern  ernährt ('.); 
subst.  Diener  AK.2,10,18.  H.361.  Haläj.  2.196.  Bezeichnete  urspr. 
wohl  nur  einen  Fremden,  —  Vgl.  M(l|T|r(- 

M^ISTcT  ▼•  1-  für  rrpfTHAK.  2,10,18. 

'U  ■*)  1)  m.  o)  Oelpresse.  —  b)  Schaum.  —  c)  Slinge  H.  an.  3, 147. 
Med.  g.  23.  —  d)  Schwert.  —  2)  f.  ETT  der  Sehall  der  Instrumente  an 
einem  Feste.  —  3)  n.  Indra's  Schwert  Cabdärthak.  bei  Wils.  —  Vgl. 


H^H  m.  Bein.  Varuna's  H.  188.  qjsfq  Thik.  1,1,75.  TJW1  (den 
Feind  besiegend)  CKDr.  u.  Wils.  nach  derselben  Aut. 

rqUf  1)  adj.  (von  2.  Tf )  übersetzend;  s.  fc||{5|0.  —  2)  n.  o)  da«  DwrcA- 
/e*en,  falsche  Form  für  Mf^UI  Hahiv.  16173.  —  6)  N.  pr.  einer  Stadt 
Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  285. 

TTcTlMTT  (MTrlH  -t-TTT)  adj.  »on  andern  seine  Nahrung  erhaltend: 
"^T  BhXg.  P.  3.33,28. 

q^r^Uf  (rr^-^^O)  m<  pi.  [^  pr   eiues  Volkes  MBu.  2,  1859.  6,  372 

(VP.  193).  2083. 

1.  TrTT^I  C77-i-rf0)  n.  die  Regel  — ,  d<e  Norm  — ,  das  Ritual  für 
eine  andere  heilige  Handlung  Kätj.  Cr.  6,10,28. 

2.  Hiri^J  (wie  ei  eu)  adj.  f.  5H  von  einem  Andern  abhängig,  einem 

Andern  gehorchend  (Gegens.  F=FM)  AK-  3,1,16.  H.336.  Haläj.2,186. 

MBb.  13,15.   Suga.  1,44, 10.  313, 14.  Sämbhjak.  10.    Kam.  Mtis.  11,  27. 

Phab.  37,4.  Wassiljbw  291  u.  s.  w.  MlrklT0  Katuäs.20,189.  ^frffeTO- 

5f°  29,74.  0rT^firI  Koll.  zu  M.  8,82.  nom.  abstr.  °rl?TrrT  f.:  Wf\° 

Sab.  I).  20,20. 

r  r  c 

M^H4i=ti  m.  Bettler  Vabäb.  Bru.  S.  67, 4 1 .  ° cFTpff  v.  I.  —  Vgl.  H4i°R. 

M^rW  (von  Tf)  adv.  P.  5,3.29.  1)  vertritt  einfach  den  abl.  vnn  TT, 

z.  B.  TTfll  TFI  M(&IIIH  d»  bist  höher  als  der  (das)  Höchste  KumUas.2, 

14.  R.  6,102,28.  F^RiTPT^riT  =TT  —  J|<^lrT  aus  seinem  oder  aus  einem 

fremden  Hause  Buäg.  P.  1,13,25.   H4irl    M^rTT  <i"ft  31   oder  d«rcA 

einen  Andern  3,30,26.  TTrfl  TTI^:  im  Gegens.  zu  HHI  TTT^:   Vjutp. 

110.  TÜTFR   7??j  TfTFI  «"""   de™   Feinde   Ragb.  3,48.  —    2)   weiter 

fort,  darauf  Habiv.  5213.  RV.    Prät.  18,  23.   ^TiyihltM^dl    W[K. 

G»..«.  2,15.  s.  Varäu.  Bru.  S.  8,29.  qrrr  FfT^l irWl sj H=5 IM Ul  ^rl- 

t 

R  I  M^-lt-rl^^MMI^FlTR  Pambat.85,  17.  hinterdrein:  ffH  rT^7[:  wenn 
fH  /"'</«  Srhol.  zu  P.  2,4,48.  AncA  ofcen  (der  Würde  nach):  R  M^rTT  *TT 
Hl»-H  Riga  Tar.  3, '.92.  mit  einem  vorangehenden  abl.  nach  (zeitlich): 
N-4l<clcM{rt:  KiTJ- in  M|T-  228,1.  Jäsn.  2,  173.  MBu.2,83  l.  Vabab.Bbh. 
S.  11,  7.  89,  1.  Bb»g.  P.  1,  13.  54.  Passat.  V,  47.  liber  (der  Macht,  der 
Wurde,  dein  Range  nach;:  rfZ:  TTrTFrJ  £f:  Bbag.  3,  ',2.  Kim.  Mtis. 8, 6  I. 


^rpTHT*!  (MJ-i-riT0,  m.  N.  pr.  eines  Marut  (die  Feinde  ^einigend) 
Harit.  11547. 

Thrill  y<*  (^-*-rIT0)  m.  wie  es  scheint  Bez.  dej  Brahmanen  (vgl. 
rfffy*)  Laut.  396. 

1J^  (von  TT^j  a(]T-  i)  Jenseas,  in  jener  Welt  M.  3,275.4,193.  5, 166. 
8,127.  11,28.  MBa.  6.5682.  R.  2,42,8.  Ragb.  1,69.  KumJbaS.  4,37.  Va 
hau.  Bru.  S.  59. 18.  Hit.  1.133.  Passat.  34.  10.  In  der  Stelle  niff  5P7T 
T  T^TrJT  FnTrM|HN  5THT  TTTrT:  MBu.  13,7688  ist  wobl  qpr  rf  zu  le- 
sen. M(=1HI(>  um  das  Jenseits  besorgt  Kätj.  in  Mit.  CKDr.  —  2)  wei- 
ter unten,  in  der  Folge  (in  einem  Buche)  Dorgad.  zu  Vop. 2,45. 

M(Pl  (wie  eben)  n.  1)  das  Fernsein  Kanada  1,6.  Tabkas.  3.  16.  Bhä- 
sb\p.  3,85.  120.  121.  —  2)  das  Hinterdreinfnlgen,  Nachfolgen  Scbol.  zu 
P.  1,2,9.  5TF<Tq0  Schol.  zu  P.  1,1,47.  —  3)  das  vorzüglicher  -Sein: 
"^imFc^  M(eH  qT^f^^  r|SllM(  Sin  P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  36, 
*,  18.  y^irfl^T  (=  abl.)  M^dH  MBu.  13,592.  sITf?iqTig-  nom.  abstr. 
von  i|||rlH(  wobei  das  Genus  obenansteht,  auf  das  Genus  Bezug  ha- 
bend Kap.  1,155.  —  4)  nom.  abstr.  von  T7  in  der  Bed.  von  T$Uf^ 
TS.  3,3.6,  i. 

'1{\\$  (qT_H^')  m-  P1-  Hnes  andern  Eheweib  M.  3,174.  4,134.  R, 
352.  11,176.  R.  5,14,56.  57.  Vabäb.  Bru.  S.  101,2.  Laghug.  9,6.  —  Vgl. 

TTT^rfpr?. 

qr^IlpTi  Kic.  zu  P.  5,2,92  fehlerhaft  für  TT^lf^K. 
T^'^TTtJ'T  (von  MJ?Tf)  adj.  i;ii«  eines  andern  Weibe  Ehebruch  trei- 
bend R.  3, 57, 20. 

a  -s  * 

'-l(^rn(M^"-<-^0)  f.  die  höchste  Gottheit  Bhäo.  P.  5,1,39.  8,9.1«. 

Hnsnr0  5,2.7. 

M|dy  (M'^"  -H  d5Ij  m.  die  Fremde,  das  Ausland,  des  Feindes  Land 
(Gegens.  ^3^51)  Varäu.Brb.S.3.  13.  66,  iu.  104,39.  Katbäs.34,  i»».2u  i. 
Pankat.  1,  20.364.  Hit.  III,  76. 

MjyH  (Tf -t-DTTj  m.  die  Pflichten  — ,  p/Hchtmässigen  Beschäfti- 
gungen eines  Andern,  einer  anderen  Kaste  M.  10,97.  Bhäg.  P.  7, 13. 1 1. 

M(WMIrT  «•  u.  PWrl  3. 

M^HrTFI^T^I^TTTR  adj.  dem  Willen  (SfiJF)  der  durch  Andere  (TTj 
Umgewandelten  (T'TT'TfT)  folgend  (öfTrJ?!);  m.  Bez.  einer  Klasse  von 
Göttern  bei  den  Buddhisten  Vjltp.  82.  Lai.it.  ed.  Calc.  49,4.  52,7.  68, 
4.  71,5  u.  s.  w.  Burn.  Iutr.  202.  607  (ceux  qui  disposenl  d  leur  gre  des 
formes  qu  ont  revitues  les  aulres).  Koppen  1,253.260. 

'A^^m  (M^H,  acc.  von  rJ^,  -+-  fj^)  1J  adj.  den  Feind  peinigend,  liciw. 
von  Helden  P.  3,2,39.  N.  10,19.  Hin.  3,6.  Bbjg.  4,2.  MBu.  13,:«o.  R. 
1,52,9.  2,31,35.  Ragu.  15,7.  —  2)  m.  fli.  pr.  eines  der  Söhne  des  Ma- 
nu 'l'Ainasa  Hahiv.  429.  eines  Fürsten  von  Magadha  Ragu.  6.21. 

'1|Mt1  (^TT-»-M5T)  m.  1)  die  Partei  des  Feindes,  Gegners  u.  s.  iv.  s. 
u.  TqT.  —  2)  N.  pr.  eines  Sohnes  Anu's  VP.  444,  .\.  2. 

T^T^T  (TT  -+-  T0)  f.  die  Frau  eines  Andern,  eines  Fremden  M.  2, 
129.  M^Msfi  FRTiFI  Katbäs.  34,3. 

'■ii'lt  (TT  -t-lZ)  n.  die  höchste  Stellung,  die  letzte  Erlösung  Miu'i.v 
im  CKDh. 

TTTvTi  [TT  -+  TP??)  m.  eines  Fremden  Mahl,  der  .Uittagstisch  eines 
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Andern:  3TTT5TFT  q  fl^TZR:  TpTR^T^^T:  M.  3.  IC.  N^I+rT'TTT^FT 
Siga.  2,395,9. 

H(I^U3I^  CT^-  IMUi  -+-35f^')  adj.  e<»»e*  Andern  —,  eines  Fremden 
Brod  essend;  m.  Diener  AK.  3.1.2(1.  H.  881.  Haläj.  2, 196. 

'-^Nfsl'J  (T77-'Tp7.  acc.  von  37J, -h  qq)   adj.  die    Stadt  [Städte] 

des  Feindes  erobernd,  lleiw.  von   Heiden  N.  19,36.  MBh.  4.  t»OS.  13, 

2 7. s 3. 14, 183  1.  R.4,30,  15.  Bhag.  P.  4. 28.  2  9.  'FTfl  R.  1,75, 13. 2  I.  5T7  29. 

o  ^  a 

TTl^T  (T^-^-^0)   m.  1)  der  höchste  Geist,  Bein.  Vishnu's  Tarn. 
1.1,2s.  —  2)  ein  fremder  Mann  (Ehemann)  Kälidäsa  im  CKDa. 
'4{'Vd  '■7Tf-*-TT?)  1)  adj.  von  einem  Fremden  ernährt  Dma.  imCKDB. 

—  2,  m.  der  indische  Kuckuck  (^ITFfiH)  H.  an.  4,64.  Med.  I.  63.  Haläj. 
2,88.  MBu.  4,386.  9,2657.  Habit.  7119.  R.  Gobb.  2,56. 13.  3,78.29.  Va- 
bäh.  Bau.  S.  68,7.  0TTgT  das  Weibchen  85,37.  Vgl.  qTqq.  —  3)  I.  5fT 
a)  Buhldirne  H.  an.  Med.  —  6)  eine  Parasitenp/lanze  Caiihak.  imCKl)a. 

—  c)  .\".  pr.  einer  Tochter  eines  Königs  von  KaucAmhl  Katiüs.  14, «8. 

'ii  '•T^q<FI'"*H  n°  -i-  ^0)  m.  der  Mangobaum  (das  grosse  Fest  für 

den  indischen  Kuckuck)  Cabiiam.  im  CK  Dr. 
r  r 

'■(('^1    q7-f-qqT)  f.  eine  Frau,  die  früher  einen  andern  Mann  halte: 

qfq  j^Bw^f  wp  w  tqwi  i  w-u-i  qr  rninr,  Hftjjji- 

R  ri\ziir\  II  M.  .'»,  103.  °qfrT  3,166.  Jägm.  1,224.  Mäbk.  I>.  31,28. 

rjftijWlWÄ  (wohl  Tf  H-%J,  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vicya- 
niitra  MBu.  13,25 s 

M(ylrHH.<  und  qTWTTq  falsche,  auf  Missverständniss  von  H.544 
beruhende  Formen  bei  Wilsox  und  im  CKDa. 

'l(^rel'T  Wl  ■+■  %Ji  n.  das  höchste  Brahman  Hha.tb.  3,96.  Titel  ei- 
ner Ipanishad  Ind.  St.  3,326,3. 

'-WHNI  (77  -1-  H|j| )  m.  Oberhand,  das  Hervorragen  aber  Alles,  der 

-s    r 

Gipfelpunkt  der  Yorzügtichkeit ;  =  JTIDlf  qjq  H.  1375.  HalÄj.  4,  10  I.  = 

mr\-$  Tun,.  3,2,3.  =  qpraPTT  *•*»*■  zu  G1t.10,7.  J7Tqqq:  q7qrqT 
^Hr'^III  qT^j  q  ^Tflq  Spr.  1172.  KlmaRas.7.  n.  i^cilHH'.,^! 
FT  qpnqq  •ol^ufl  Kath\s.  1,  '.7.  git.  10,7.  57=^TT(,'TTlTrlT  iugu.5,7o. 

qpTTqT  (qT-i-qT°  f.  die  Sprache  der  Fremdin  HU.  215. 

T^irl  (TT-t-Hrf)  adj.  nachfolgend  (von  Wörtern)  Kac;.  zu  P.8,1,36. 

TfjjT^Trf  (CJT.A.vr0)  m.  (sc.  V!W()  ein  durch  Abtretung  aller  Ein- 
kaufte ttes  Landes  erkaufter  Friede  Hit.  IV,10(i.  121.  qfpTqUT  Kam. 
Nlri>.  9.3.  18. 

TpTfJ  (T^"-+-'TrTj  1 )  adj.  einen  Fremden  nährend,  Andere  ernährend: 
f^ClTH  WrfT  ^nf^TT:  TpTFT:  Bhag.  I».  2,2,5.  —  2,  m.  Krähe  (die 
den  indischen  Kuckuck  aulTiiltern  soll,  AK.  2,5,20;  vgl.  'J,JHri. 

qpTq  (q7  •*■  »TrTj  1)  adj.  van  etwm  Fremden  ernährt.  —  2;  in.  der  in- 
dische Kuckuck  (^ilh+H)  AK.  2,3, 19.  H.  1321.  iSugu.  1,201,18.  qprq 
jq  qTT  JV3cfl  ^'Wrf'I:>l»aäu.l08,2.KuMÄBAS.6,2.g;K.85.MALAV.76. 
JHfTI  I-  das  Weibchen  60.  Ragh.  9,42. 47.  Vikuam.59,2.  M  Wrll  ^  tU^HI- 

r^-^'-Jr^sIHH^Jf^:  qj/qqT:  (t)  IsFT  T1WH  Cäk.  118.  -  Vgl. 

IJ'Wn  lTTf  -+-  Hr'A)  adj.  durch  einen  Andern  zu  ernähren,  —  zu  er- 
halten; davon  nom.  abstr.  °rj  11.:  q%T  ^=TT^J  FT^T  TpTF'MniJlfiT 
Habit.  4403.  B.  6,ttfi.  13. 


TpT  (von  q7;  adv.  gana  FqTffi*'  zu  P.  1,  l.,37.  1)  mit  einem  voran- 
gehenden  abl.  hinaus  über,  jenseits,  nach:  i  iglMlW^TTT  "rfTITIi'T  qqfq* 
Fqq:  qTq  |  q  s?JrfpJ:  R*«u.  1. 1-.  gr/f?r^  rr^^jrf%  ^rqrTFq- 
JTI  R.  2,39, 10.  ETfH-W  Ir'-ITq  M.2,  122.  5TFFiq»-lk'-IJ'4  «acA  Sonnei»- 
Untergang  Sübjas.  3,50.  ff  qi  iTTSf^":  H^rH(lr'-l^IT  Väjo-P.  in  Vjerz. 
d.  Oxf.  H.  51,  a,  29.  30.  g7fqFrr^_  ifjj  7T;  J^  R^RTR  HT^- 
IF?  nach  ihm  C'vk.  152.  RrT:  rfT^'nach  mir  Ragh.  1,66.  iTp77J7  67.  Cf- 
T  T^qT'T  Vikuam.  40.4.  -iKHIr'-liH  ni'e/if  meAr  davon,  genug  Cia. 
38,  1  1.  fclfj:  T7'T  iceiter  von  hier,  von  hier  an,  hierauf,  darauf, 
üon  nun  an,  ferner,  darüber  hinaus:   ^rfssTT  l'irMR'^lrHH^y  •TTrT: 

t,;  ^r^d-'ü  i%  f=fiHriNgvKT.uv.  uP.  1, 12.  w(:  ^j  ^"^iiT  ■S'j  ^imi 

ffimmi  .V.9,23.  T^^rq^-  rf^f?,^  -  rTrfrqq  -  W\:  ^  M. 

8,  129.  EfrT:  77  y^PTUlin  mf^rlT  ETA-MI'-jf^  fon  nun  an,  von  jetzt  an 

9.56.  io,  131.  q  %T  q  qm^nq:  ffW  ST-T^rT:  cfTq%BuAG.2,i2.  qrni- 

qq:  Ijr^daraul  folgt  Glück  Hit.  Pr.  3.  W\?\:  1$  ^M?T«.m  qr^i- 

qq  vET.  in  la.  3, 4.  f%  ^  j:E?qt  5iq5  qqT  Kgqq:  q^HiD.  1. 

35.  Pas«at.24I,2  4.242.  l.gU.  113,5.  Vikb.89.2.  Maaiiu.  177,24.  ÜHia- 
tas.  96,  7.  tITqq:  darnach  Spr.  801.  $ß:  qrq  tceiler  von  hier  MBu. 
14,448.  von  nun  an  Passat.  175,25.  ^\;  q^q  darauf  R. 3,74,7.  Ragh. 
3,39.  H.  39.  BuisuÄp.  2.  3.  comparat.  q^q^H  :  qqT  qqT  yN!<IW  R 

t-Hir(-i(rt(  q<;:  ">eiter  fort  mBh. 5,383s.  ^f:  qjj  qfq^qrfq  ^?(:  q^ 

qq:  1 4,4 48.  ohne  Torangetienden  abl.  darnach,  darauf  Vet.  in  LA.  13. 
1.  —  2j  sonst  Gaim.  1,  13.  —  3)  in  hohem  Grade,  über  die  Maassen: 
^rq:  MBh.  13,27  1».  JTET  R.  6,5,  u.  qxqfin"qiq  Bbäg.  P.  5,3,9.  rfJ- 
qqq^Tqi  >JTTq  Vikb.87,5.  q^rafq:  MBu.  7,3005.  qqrq  r^vf  Ka- 

thIs.  19,246.  22,148.  Pbab.37,8.  q^TTfqqFf  q:  Vir  sind  vollkommen 

einverstanden  M älav.  1 4, 1 '.).  rf7  !7jFtt||  mit  der  grbsslen  h'raftanslrenguny 

M.7,»9.  10,  !  18.  MBu  5,5957.  7,704  1.  —  4)  lieber,  am  liebsten:  q^-  qfll 

qqTT^T  q  q'?  MBu.  13,4857.  lgg.Spr.406.  —  5j  höchstens;  nur:  SfTq- 

'        "     r  .        .    ^ e  ° 

Fq"5f  qr'MKT  q(    TzW^lU  Habiv.  11210.  Spr.  993.  Kathäs.  32,  145. 

qqqT  qpn  WiHv-  rt  -iqqqlT  qu^gqqTfqqf^sg^i.  tqqim 

Tri''  IJ'lci  es  fehlen  dir  nur  die  Hörner  40,8.  42,28.  43, 1 1.  Pa.nkat. 
11.103.  RÄGA  -Tab.  1.39.  4,  162.  5,394.  462.  Pbab.  61,  17.  74, 12.  Biiäg. 
P.  4.20,4.  7,13,2.    Kaubap.39.   Inschr.  io  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  7, 

27. 13.  q  qj;  7^-f^  q>qrn  fq3f  f^fqfq  i^UHl  Katuas.  33, 138.  22, 

230.  Insi  hr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,505,  Cl.  18.  y-.IHI  q  q^"  q- 

w>  q:  tqqqTqqTcqqq^i  MN^i^q  snqqfq  7^TqqqTt^5rq%KATu;s. 

27. 14.  (9PH:)  q  q(  q  ^"f%q  MH^liliNHIMqT  28,ieo.  29, 123.  qt^ 
qjU  wenn  überhaupt,  allenfalls:  q^TTSfqilit  RT  q  fqqT^  qrfqqT- 

ö^irT  1  <qcqqq  qr^;  qt  qfqsqtq  q^i-qqT  n  42, 19.  oicht  recht  ki.,r 

ist  die  Bed.  von  qf^  q^T  34,261.  q^q  =  qiq?qq  H.  an.  2,436.  Mei». 
r.  36.  —  6)  jerfocA,  allein:  qqT  iPT:  H4yiHqT(qT:  qj  gflTJ^qT: 
Pankat.  243,14.  21,14.  34,3.  47,25.  54,24.  69,10.  208,6.  263,22.   qqj 

efiqföojH  qq  sagm-.  1 1\  mfkA  qiftrqq  z.  d.  d.  m.  g.  .4,371,3. 

374,2.  Com.  in  LA.  40,5.  io.  43,7.  77  rj  dass.  Gaim.  1,»!.  Cdb.  in  LA. 
41,  n.  44,8.  TJ  T"qi  q  dass.  Pankat.  15,  16.  45,2.  -  Nach  Med.  avj. 
60  hat  qpj  dir  Bedeutung  von  FTTTR  and  ^TT. 

qpT  fsuperlat.  zu  q^j  adj.  Declin.  mit  Ausnahme  von  qrqFqiq  und 
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ipffmif.  1)  adj.  f.  m  a)  der  fernste,  äusserste,  letzte:  U^MH  RV.  4, 
50,3.  10,95,  14.  VS.  11,72.  ^rT¥  qTjf  S^j  UrH^fcWlsHq^CAT.  Bb.  9, 
l,t,ss.  q^mg  m\  5RJ:  <J(m\\r\  rW^X'.  AV.  4,3,2.  qfqq\qTqrq- 
qqi  f^ST:  q^!  der  (ernste  und  höchste  Ait.  Bb.  1,1.  ^qq,  q^qq, 
qrq  RV.  1,108,9.  10.  27,  5.  qqFSI  108,  8.  8,11,7.  q^  1,22,20.  72,2. 
cJJTqqj,5,7.  5,63,1.  Tqq^7,99,i.  3,30,2.  sFqq^2,9,3.  q  qrqFH- 

qqqrqqT  q  4qqq  qf.TrqrqAv.6,io3,2.  qrqrcAT.  Bn.io,2,t,8. 
n,i,6,  i6.  qfq2,6,*,9.  qqptdi+Hs)MqAiT.Ba.i,2i.g*T.BB.i4,7, 

«,  3 1.  ^q q  ^iqj q^q  (=  qp q f^F^fq  kam.  nitis.  3, 37.  q^  rv.  Pbät. 

16,36.  qrqqqnH  ^as  äusserste,  letzte,  erste  Thema  Schol.  zu  P.  4,1, 
155.  —  6)  der  vorzüglichste,  ausgezeichnetste ,  höchste,  beste,  grösste. 
ärgste,  summus;  =  q^  H.  an.  3,4  69.  Med.  m.  47.  =  tfi4H(,  WIR  H. 

aD.=qqrq,  qr?q  vigviimQKDB.  q;q  vs.  4,26.  qrqr  vjw:  qsrqrq 

£at.  Bb.  13,3,»,l.  qjq:  RV.  5,47,«.  4,23, 10.  ^fq  6,25,1.  qq  7,32, 
16.  fqqT  qrqqi  6,38,3.  yfrj^y  qTsfcq  q^rfrl  tto  4,12.3.  7,fio, 

U.fqfq  2,24,6.  q^R  Cat.  Bb.  14,6,10,6.  7,1,31.32.  ^R J  qfqqq 

qrfqqqqqq  9,2,»,i2.  ?qq  M.9,319.  ^^  N.13,27.  fjjj,  M.i.  los. 

N.26,7.  Hit.  19.22.  qfq  M.4,14.  6,88.93.96.  8,420.  R. 1,57,21.  TCT 
%  M.7,i.  q^T  58.  qqTtn  2,i3.  qqq  167.229.  6,70.  R.  1,57,2.  q^n 
MBa. 3,uoo8.  TJrfrT  N.13,39.  q^  24,46.  jqfq  12,52. qqqpq  i?q- 
TH:  5,37.  lirFqq  19,23.  R.l, 2,1.  q?TN.20,5.  q^T  M. 8, 302.  9,16. 
%WTJ  N.9,20.  q^iöq  23,21.  f:iq,  jq^-  BkIbman.  1,15.  qfqtrr  %q- 

?TT  so  v.  a.  mit  ganzem  Herzen:  qqi  1%  fTO  ^HNIHHlfiiÜdM  —  q^T- 
HT  qqqi  R.  2,24,36.  Mit  seinem  subst.  (das  seinen  Ton  bewahrt)  compo- 
nirtP.2,l,6l.ganaqnWTT^zuP.  8,l,67.°fqTqfrqqiCAT.  Bk.11,5,»,i. 
°qiqq  Katbäs.  27, 12.  °qwq  36, 10.  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or. 
S.  6,542.  oqi^l^'539.  °q^njq  539.  542.  °qiqqq  BhXg.  P.  5,1,6. 
M^HI^HI  N.3,15.  12,44.  R.  2,25.26.  4^1^^1,63,4.  osnjj  Daq. 
2,3.  q^q  Bhäg.  p.  1,7,7.  q^qiqq  2.6,2.  q^qTfqq  Indb.  5,23.  q^qT- 
qr^TrTT  Vid.  157.  qrqrqqT  R.  1,54,5.  qfqqnjsq  qü^H  so  v.  a.  aus 
vollem  Halse  Lvrj.  9,8,15.  qjpf,  wie  q^  mit  einem  ablat.  verbunden, 
vorzüglicher,  grösser,  ärger:  qq  >T^JT  ^TTt?  QJ*1'  TtTqiq  MBb.  13, 
793.  fqf  ^qq:  (so  ist  zu  lesen)  qpf  ^":iq  q^f  1,6196.  qrqiq  qpt  q- 
qqiqTTW^  fq^qq  R.  6,3, 17.  22.  —  2)  n.  am  Ende  eines  adj.  comp. 
(f.  qj)  das  äusserste  — ,  höchste  lUaass:  H^W-WHI  qTqq  höchstens 
1000  betragend  MBb.  2, 2080.  WH^J|d,^|: ,  *JHF=|yid'-^qT:  höch- 
stens 24  Schol.  zu  K'\tj.  Qk.  103,24.  Hauptbestandtheil,  das  Vorwie- 
gende: qpqrqT  qrqqrq  qKnqi  JTTiqrq^q  i  q^Tq^  ^ttttot  >q 

_      r 

;HH  vorzugsweise  aus  Fleisch  bestehend  MBb.  5, 1143.  7f5jqnq°  ganz 
mit  seinen  Obliegenheiten  beschäftigt  M.  6,96.  qqqtqqiq0  Bbag.  16, 
iL  T^IfTT0  MBb.  1,5774.  fq:3qq0  nichts  als  seufzend  N.  2,2.  MBb.  1, 
«613.  Mäbii.  P.  62,7.  —  3)  qprq  adv.  a)  Partikel  der  Bejahung,  Ein- 
willigung, ja  wohl,  schön,  gut  AK.  3,5, 12.  H.  1540.  H.  an.  Mkd.  qiq 

qsqfq  q  qjrsr  di^uh  qi^wn  i  q  qi  qTjTfqfqq  qfqqTq  mbb. 

3,17056.  fg.  qro  qFTjfqfqtT  qPTTfq  12,1056.  FR:  ^far«^'! 
qqfq  Klmäbas.  6, 35.  —  6)  im  comp.,  vor  einem  adj.  oder  partic.  mit 
abgeworfener  Flexionsendung,  in  hohem  Grade,  überaus,  sehr:  °5TT^Tq 
MBu.  3,2798.  N.  5,  26.  orpgq^f  9i5.   Lj^lclHrT  R.  1,46,  18.  57,  9. 


58,12.  °WJr{  BbXiiman.  2,25.  °H^^  N.  13,48.  °$frq  Abg.  2, 11.  R.l, 

1,41.52,1.  °wrs  i,»*.  °j:feq  >.  22,28.  °qn:  r.  1,54,19.  b«ab«u- 

P.  in  LA.  49,2.  51,10.  53,4.  Vid.  17.  Spr.  1233. 

q^qqi  (von  qpT)  adj.  (f.  q^fqqq)  der  vorzüglichste,  höchste,  beste, 
grösste,  ärgste,  summus:  qijJF  R.  4,35, 13.   T\J[  MBb.  1,7267.  qq  3, 

13695.  qqq  10710.  qqq  5,2391.  ^iq  13,3410.  fqf%  1,614.  3,4068. 

18,132.  201.  qTq  1,6133.  q]^  4858.7602.  Indb.  5,59.    Hrll  MBb.  13, 

1479.  ^q  7,1761.  ^Tfri  5,7228.  J'M  4,619.  Fälschlich  qj^qq;  q?[q 

13,3350  und  3":iqq^fqqiq  Bbäbman.  1,16;  ygl.  MBb.  1,6124. 

q<H5him  (q°H-^q°)  f.  =  q,^qf%;  °sqi  der  Sinus  der  gröss- 
ten  Veclination  Schol.  zu  Si'iuas.  2,28. 

M(H5tiliqq  (q°-+-3fq°)  adj.  überaus  zornig;  m.  N.  pr.  eines  der 
Vicve  üeyah  MBb.  13,4357. 

tjprqöf  (q°H-qT)  m.  ein  vorzüglicher  Stier  Vop.  6,47. 

rqqii  f.  in  der  Stelle:  ^  CT%T:  qgqqTqi  qqT  fqR:  q^qqi:  TS. 
1,7,1t,  1.  Nach  dem  Comm.  =  qqjTq,  wahrscheinlich  aber  Entstellung 

aus  q^qqq:;  vgl.  rv.  8,32,22.  av.  6,75,3. 

3 

qpTüqr  (q °  -h  2.  jqT)  adj.  die  höchste  Obergewalt  habend,  von  I  n d  ra 

rv.  8,-9, 1.  fqf^qrä:  qqqT  q^q^qr  qqpi  1,30. 

H(HlUI  (q^-i-qo)  m.  N.  pr.  eines  Prinzen  Katbäbnata  in  Verz.  d. 
Oxf.  H.  154,o,45. 

H^HrfT  (von  qxq)  f.  die  höchste  Stellung,  oberste  Würde:  <-H'-ll  ^qTqT 

^jqjrTWT  q^qqrqq^q  ait.  b«.  8,  u.  19.  cat.  br.  1,6,4,17. 2,2, 
»,5. 3,1,1,12.  i4,4,*,23. 8,«,i.2.FqryjRT^q  qqTqprqrqqwT 

Gipfelpunkt  und  7,iel  11,5,1,2. 

q^q?T  W  •+-  ?n  m.  =  W\J\  Amyris  Agollocha ;  so  ist  wohi  st.  'A\}\{ 
zu  lesen  H.  q.  129. 

q^TR^  (qo+^o)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  Verz.  d.  B.  H.  No.  1045. 

Es  ist  viell.  M^HM"^  zu  lesen, 
qxq^r  g.  rrrq,^. 

qjTpTJ  (qj[ -t-q°)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Kaksueju  Habit. 
Langl.  I,  140.  °q=q  ed.  Calc.  1669. 

q^qq^q  (q°-*-q°)  adj.  der  allervorlre/fUchsle,  allerhöchste:  qTjq 
BbÄg.  P.  5,3,9. 

qpiq'^q  (q°  -*-qo)  m-  *r  höchste  Geist:  °qiyHiq"^^T  Titel  einer 
Sammlung  von  Gebeten,  die  au  Vishnu  und  andere  Gottheiten  gerich- 
tet sind,  Mack.  Coli.  I,  141. 

qf_Hs»«£Hli\uiT  (q°  ■*■  q°)  (■  Bein,  der  Durgä  H.  c.  48. 

r^xqTj^^f  (qo-t-rr0)  adj.  unendlich  gross,  Jogas.  1,40.  —   Vgl.  rf- 

rrTTrm  (qo  _^  -r-fT)  m,  ==  j^5fj  Buttermilch  mit  Wasser  gemischt 
H.  c.  99. 

qjqqq  mT  ■  qqq  •*■  ?T)  adj.  die  geheimen  Pläne,  —  Absichten  des 
Andern  kennend  Klll.  zu  M.  7,  154. 

qpTf^  (q^q -»- Sfq)  m-  der  grösste  Weise:  l^ivfatrl  qBPqT: 
Tbi*.  2,7,  i6.  $rU\g;:  qrTTqq:  MBu.  13,2 106. "^qi:  qq^qqT:  IHilS 
qrq^q:  Isdb.  2,  io."^qqq:  wi  ra^TSI  q^qqq:  Sind.  3,  i.  BSInucs. 
69.  Bbabma-P.  in  LA.  36,15. 
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T^m^r  p.  1.1,27,  seh. 

H(H^H  t^0-*-^?)  m.  ein  Asket  der  höchsten  Ordnung  MBb.  13, 
6478.  Hakiv.  15469.  Ind.  St.  2,76.  78.  173.  fgg.  180.  Bbäg.  P.  1,4,31.  8, 
20.  Vbdäütas.  (Allah.)  No.  131.  (rtAr-OHcWHI  ^T:  T(R  ^  ^  Ha- 
RiT.  15472.  °W3J,  °m^,  °7?H  Verz.  d.  Pet.  H.  No.  43.  °rT^SFiT- 
HIM  46.  °TCTTT  Titel  einer  Vopadeva  zugeschriebenen  Schrift  Verz. 
d.  Oxf.  H.  38,a,  9.  0fSF7  Bubnocf  in  Bbäg.  P.  I,lxvii.  TpT^RTTH- 
^  f.  Titel  einer  U  panishad  Colebb.  Mise.  Ess.  I,  97,  .N.  2.  Ind.  St. 
2.173.  fgg.  °^?rnFR^T  Verz.  d.  B.  H.  No.  356.  qrq^HM^gl  M- 
"=hir-iHM£  Ind.  St.  3,326,2. 

TpTTTs?J  (73  -+-  tmstJI)  ädj.  den  Namen  des  Höchsten  führend,  für  das 
Höchste  geltend:  TTTTHärj  T(  ü/U  WH  'TTpffaH  R.  6,102,29. 

'-I^HIUI  fTpT  -+-  ^TTf,  m.  ein  unendlich  kleiner  Theil,  Atom  Uggval. 
zu  IVidis  1,8.  J'igs.  3,  10«.  Jogas.  1,40.  'TTST^t'  HrMI  4(Mlm^| 
Tarkas.  5.  Vabau.  Bbb.  S.  58, 1.  2.  llimiis.  in  Ind.  St.  1,23,15.  Bhäg.  P. 
3,  11,  1.  5, 12,  9.  Mark.  P.  23,  32.  33.  49,  37.  Hioukn-thsang  I,  60.  fg. 
Tai«.  3,  3, 397.  TJTTTtIP%  Ny<V^dd  Pbab.  in,  15.  qqiuj^HHI- 
«ci(H(Hiuwi  JTTRJTrTT  %7rP-7JH  Gaidap^u  SäSkojak.  7. 8.  H*ti- 

nrTfJTTTTm:  k;g4-tab.6.274.  liiiur-iiMMfi  (°h.miuh  v.l.;  t^tNft- 

FT  Bhu.ti;.  2,7  1.  Davon  uom.  abstr.  °fTT  f.:  RHiHIpU^N  T(\  V\T\ 
77hIu>iI4JUgb.  15,  SS.  Buag.  P.  3,  11,*.  ein  unendlich  kleiner  Zeit- 
theil  BhU.  P.  3.11, ',.5.  13.5,14,29.  VP.  22,N.3.  neutr. '/,  einer  Mälra 
VS.  Pr'it.  1,6». 

TTHIlr^-*  1°-t-fr$)  m.  Beiu.  Vishnu's  <;*bdam.  im  gKDa.  qj- 
RTni^Tr  Wn.s.  nach  gABiun. 

'-IHIr^H  (T^T  -+-  SJTr*TO  adj.  f.  M^lfrM^I)  =  T(R  der  höchste, 
grösste,  summus:  T/T/T  MBu.  1,4630. 

't^HIrm  (wie  eben;  111.  Eingang  zu  Vm>.  6,34.  der  höchste  Geist,  die 
Weltseele,  Allseele  AK.  3. 4. ts,  125.  Hal'u.5,56.  JüTtiTT  fehlen  tJT^T- 
r*Ü  '^HlrHI  ^  Tarka*.  11.  Colbbr.  Mise.  Ess.  I,  268.  Eingang  in  Air. 
I'p.  In.l.  Sl.  1,278.  301.  431.  fg.  453.  2,  56.  fg.  M.  6,65.  Bbag.  13,3  1. 
MB11.  6,  4(62.  12,  6921.  R.  8,  102.  28.  Ragb.  16,22.  Var»b.  Brb.  S.  42 
(43).4.  VP.  2.  \.  2.  Bb-.g.  P.  1,2,11.  2,10,7.  MIrk  P.  78,  S.  T^VM- 
fspTJT  Coi.i.b,:.  Mi-, .  Bm.  I,  326,  N.  2.  7TTnrqrrr  no*.  abstr.:  SRTfrf 
TpTTrWT  ITJT^^  Tativas.  38. 

'^Hll  (Tf  ■*■  1W)  eine  best,  hohe  Zahl  bei  den  Buddhisten)  Bull, 
de  l'Acad.  des  Sc.  de  S.-P.  5,306.  v.  I.  TTUW- 

TFTTtt  TFl  -+•  £I^T,  m.  der  UfcAff«  Zueitlose,  Bein.  Vishnu's 
Garida-P.  im  gKI)R.  n.  die  höchste  Einheitslehre  Wils. 

T^m^^T  77^-^51°)  1)  die  höchste  Wonne,  der  höchste  Geist,  die 
Weltseele:  M'--IUi'-|J  HM"! \'WW  Biiartb.  3,9  1.  Madhus.  in  Ind.  Sl.  1, 

23.s  t.  u.  Vgl.  ^r'^qJTFpf  rrFr^rSFRST  ?T  MBu.  13,1091.  -  2) 
m.  I*.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  Oxf.  H.122,a,  12.  angeblich  Verfasser 

r 

des  Kaitanjakandrodaja  (der  sonst  Karikarnapüra  oder  Purl- 
dasa  heisst)  Inri.  St.  1,'(6fi;  vgl.  qji|*Hr 

'1**11*1    Tf%  -+-  ST^T  n.  die  schönste  Speise,    Reis  in  Milch  gekocht 
AK.  2.7,2.1.  H.  106.  flu  u.  2,165.  Habiv.  7140.  Vab'.h.  Bru.  S.  12, 18. 
.  57.8.  94,23.  Käthes.  16.38.  Cuk.  in  I.A.  'd.'.t. 


^^HiMstiM  erpr  •+-  w(o)  m.  =  Mithin  Su«"s.  2, 28. 

^{HINM  (TTTTT  -h  gTTJJi")  m.   Terminalia  tomentosa  W.  u.  A.  (3^FR) 
(abdak.  im  CKDb. 


M(HWH  adj.  (T7TTT -+■  ^TTO)  ««'»»  «eAr  AoAe»  Alter  erreichend  VarIb. 
Brb.  S.  68,  13.  —  n.  das  äusserste,  höchste  Lebensalter  QKDr.  Wils. 
Gehört  nicht  hieher,  da  es  nicht  tTJ-q  -nyiqy  ist,  sondern  aus  zwei 
selbständigen  Wörtern,  rjTTT  und  t||MH  (vgl.  a.T(i,a  am  Ende),  besteht. 

qpTTf  m-  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Rshi  Caunaka  und  Vorfahrs 
Bhogadeva's  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  317.  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am. 
Or.  S.  7,25,  fl.  5. 

M^Ml&v  (Tp7  -i-  5?I)  m.  die  höchste  —,  ganze  Wahrheil,  der  wahre 
Sachverhalt,  Wirklichkeil:  <£HM^iyf)f~5$:  Spr.  434.  yP^JIrlM^MI- 
^FTferTH  82.  HsIMHIKW^rlT  Katbäs.  26,268.  ÜffTW  femz- 

r  >,  °  A 

TTTTT^q  Pankat.  167,7.  gAÜK.  zu  Brb.  Ab.  Cp.  S.  210.  Bbäg.  P.  5,1,6. 

VbdÄütas.  (Allah.)  No.  144.  Wassiljbw  160  u  s.  w.  M | H I M I rf  «'"  Wirk- 
lichkeil: STFpiFq  qjT  TO  7{Hiyi^  *7  ITFR  MBb.  3, 1741 4.  tTTTTTSR 
dass.:  MP^Irll^slI^Mrt  vM  I^W  T  XpÖJftT  SR:  C*k.  51.  T(^- 
(TO^dass.:  %f  rf  ^  T^lfefdl  ^1:  R-  3,40, 3*.  TpTWHT  ^7  q 
^IrH  =74  HrT  ^TTr^T  »TR  Kumäbas.  5,75.  Vikram.  38,  IS.  Spr.  546. 

tAMK.  zu  Brb.  Ar.  Up.  S.  73.   Vboäntas.  (Allah.)  No.  144.  Sab.  D.  31, 

r 
18.  Schol.  zu  C1k.  11, 16.  ^HHHrKl  in  Wirklichkeit  ein  Fisch  Ragb. 

7,37.  0frf7r?  Vikr.  68,5.  OHH  in   Wirklichkeit  schlafend  Mrkkb.  48, 

20.  °^iT?r  W.3.  °HfT  die  vollkommene   Wahrheit  Wassiljbw  293  u. 

s.  w.;  vgl.  HiooBft-TBSANG  I,  197.  noni.  abstr.  °öfT  f.  Amrtavindüp.  in 

Ind.  St.  2,61,  N.  und  beim  Schol.  zu  Kap.  1,58  (S.  61). 

'^HiyyHH^M  m.  Titel  einer  buddh.  Schrift  Vjutp.  42. 

r^     r^ ^.*xr 

TTT"Hl^ll'--linHr4l  -i^'JI  m.  Titel  einer  buddh.  Schrift  Vjutp.  41. 
^PTProrf  (tr°-f-vTfT)  m.  Titel  eines  Werkes  Verz.  d.  Oxf.  H.  No. 
403  am  Ende. 

r  r  # 

Tf^TT^rT  (T0-*-*JI«fccl)  m-  der  vorzüglichste  Anhänger  des  Gina, 
Bein,  k  u marap.ua  's  H.  712. 

'^MHIi*  mj  -*-^R0)  m.  pl.  N.  einer  Schule  Ind.  St.  3,262. 

TflTr^  nyiT-f-ä^)  m.  ein  vorzüglicher  Tag  Vop.  6,37. 

TpifT  m-  Krähe  Tbik.  2,  5,  20.  Scheint  ein  verdorbenes  Wort  zu 
sein:  vgl.  TPTr?- 

TTITtT  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Anu  VP.444.  M|MP?tH  im  Index; 
»gl.  TpW- 

fTT"»75T:rT7IT-»-3!<r)  m.  der  höchste  Herr,  Beiw.  V  ishnu  's  MBb.7,6471. 

T7*,VH*1  wohl  nur  fehlerhaft  für  M^cj^H  die  Wohnung  des  Höch- 
sten Ind.  Sl.  2,91,  N. 

^  r 

'•l(H*J(  (TT^T  *■  ^37)  1)  ■»•  der  höchste  Herr  (von  reichen  und  vor- 
nehmen Menschen,  insb.  Fürsten,  und  von  Göttern  gebraucht):  cfjgf  ^T*T 
=T  HcUrl  TWrT:  ^RUTT:  Spr.  387.  LIA.  11,947.  Inschr.  in  Journ.  of 
Ihe  Am.  Or.  S.  6,  543,  4.  6.  JfMiHI  ^W}:  (^HT)  R.  1,87,6.  T^I 
Prab.  114,5.  von  Vishou  Bbag.  11,3.  MBh.  13,6990.  Vämana-P.58  im 
(KDk.  von  Indra  Vikr.  87,5.  von  einem  Gina  H.  31,  Seh.  Am  häu- 
figsten von  Civa  Haläj.  1,11.  MBb.  13,595.  Ragb.  1,1.  2,39.  Kuhäras. 
6,25.  Spr.  898.  1143.  Mark.  P.  23,  42.   Verz.  d   Oxf.  H.  27,  a,  7.  —  2) 
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f.  S  die  höchste  Herrin,  Bein,  der  Durgä  Hariv.  10279.  Verl.  d.  Oxf. 
H.39,6, 15.  93,a,  10.  —  3)  n.  (sc.  JH#)  N.  eines  Heiligtbums  des  Civa 
Ven.  d.  Oxf.  H.  64,  a,  6. 

^MW(ch$  m°  -*-W°)  •»•  Titel  einer  Schrift  Verz.  d.  Oxf.  H.  101,6. 

qTqq  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Anu  Matsja-P.  in  VP.  444,  N.  2. 
-  Vgl.  qp^J. 

UTOT  (qiTf,  loc.  von  q^Tf,  -+-  T^f)  adj.  am  höchsten  stehend  P.  8,3, 
97.  -  Vgl.  M^ffefH. 

MIHI^  m.  Nebenform  von H(Hl  W*<  Oberhaupt,  Obergott  der  (i a i na: 
T^  qrIi«i~W^r<  Catr.  14,237. 

M^MJWHI  (vom  folg.)  f.  Oberhauptschaft  Panbav.Bk.19,13.3.  22, 18, 1. 

M|HPWH  (T^T,  loc  von  rqT\,  -+-  R-SW )  liNÄDis.  4,10.  P.  8,3,97, 
Värlt'  l)  adj.  an  der  Spitze  stehend,  der  oberste;  subst.  Oberhaupt: 
Wm  M^HiW  TBr.  i,5,s,i.  q^fw-jl  31T^qT  AV.  19,9,3.  qrinq- 

qt%r  ^rqT^iFT^n  qfqf^r  mb«.  1,6362.  jt^  tastra  im  £kdr. 

rt  <qT  MtHJVwW}  \m\  qqHl  ^JlrT  AV.13,i,i7.  igg.  Sffrqf  JTItJ- 


qRTT{HI^4i^mH  fioBH.  1,1,12  (lud.  St.  5,286).  Ait.  Bh.  8,  12.  Bez. 
des  Agni  AV.  1,7,2.  c?JT%  '-^Hi^HI  st^llll^M^IH  FR  in  den  Ra- 
chen de-  Feuers  10.5. '.2.  Gewöhnlich  Bez.  des  höchsten  oder  eines  der 
höchsten  Götter  der  theologischen  Speculation;  bald  Nebenbezeichnung 
des  Pragapati  (AV.  9,3,  n.  VS.  14,31.  TBr.  2,2,9,  io.  7,6. 1.  TS.  4, 
3,10,3.  A(..t.  Gruj.  2, ■'..  M.  1,80.  2,77),  bald  sind  Parameshtbin  und 
Pragapati  gesondert  und  ihr  Vorrang  wechselt  (AV.  4,  11,  7.  9,7,  1. 
10,3,2*.  7,17.  13,1,6.  15,6,9.  7,2.  14,12.  VS.  8,5«.  15,58.  TS.  1,6,», 
2.  5.7.ä.5.  TBr.  l.i.io.  9.  (at.  Br.  6,2,1,5.  8,7.3.  l'..  14.3.5.22.  7,3, 
28).  Sohn  des  Pragapati  Ait.  Br.  S,  14.  Cat.  Br.  11, 1.6,  U.  fgg  1J- 
mP^H:  UMIMrMW  WrPT  N.  eines  Saman  Ind.  SU  3, 222,  o.  von 
Brabman  AK.  1,1, 1,11.  11.211  Haläj.1,6.  MBu.  1,32.  8  150.  5,4299. 
Prab.  24, 1 1.  von  Civa  MBu.  3,1514.  Kumähas.  6,70.  Schüler  des  Urah 
man  Svajambhu  Müllbr,  SL.  440.  von  Visbnu  Ragu.  10,34.  von 
Garuda  MBu.  1,  1249.  von  Manu  Kakshus  Mark.  P.  76,  2.  du.  von 
Vishnu  und  Crl  Bbäg.  P.  6,19,  13.  bei  den  Gaina  ein  Arhaut  oder 
Obergott  H.  24.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Agamtdha  MBu.  1, 
37  22.  fg.  des  Indradjumua  (Devadjumna)  VP.  164.  Biiäg.  P. 5,15,3. 
—  3)  m.  eine  Art  Virig  RV.  Prät.  17,4.  —  4)  m.  eine  Art  Cälagräma- 
Stein  CKI)r.  nach  den  Puräna.  —  5)  f.  °l  Wil  eine  best.  Gemüsepflanze 
(Wl^fT)  RaAn.  im  CKDb.  -  Vgl.  qi^ijyj. 

tnrrTW^r  adj.  eine  dem  Metrum  zu  Liebe  gebildete  Nebenform  von 
q^TCFI-  $  UrM'^rWH  W  qT  sl^'fälriq  AV.  19,9,4. 

qV'TO'T  (q^T-t-tf-0)  u.  Oberherrschaft  Vop.  8,53. 

q^T{  .'A{H,  acc.  von  T^, -•- Tf)  1)  adj.  einer  auf  den  andern  fol- 
gend, einander  ablösend:  (^rfT:)  JI^HI^gflllHI:  5TTHT  STT  FT:  q^TT. 
Suc«.  1,105,3.  °HlsM  ein  wiederholtes,  nochmaliges  Essen  Vjutp. 
194.  Vielleicht  ist  auch  in  der  folgenden  Stelle  77"  IJ^J  zu  einem 
comp,  zu  verbinden:  flT  ^HrTT  ^sUWf  q:  Wffäl  ^  Q\  qTTJI^T- 
•tl  (3TF5fq  Einen  nach  dem  Andern  MHu.  3,  15697.  M^M(M  adv. 
Einer  nach  dem  Andern,  in  steter  Folge:  rTTfüTT  •IPTPTT^rT:  TfTf  ^' 
5^«I'U:  VS.  Phät.  1,125.  —  2)  m.  u)  des  Enkels  Enkel  H.  ä'<4.  Med. 


r.  279.  Urenkel  und  dessen  fernere  Nachkommen  H.  an.  4,267.  —  6) 
eine  Art  Gazelle  H.  an.  Mbd.  —  3)  f.  5qT  a)  eine  ununterbrochene  Reihe, 
—  Kette,  stete  Folge;  —  y~c(q  H.  an.  =  RfTR  Mn.  =  qfj^lli  Mbd. 
Cabdar.  im  CKI)r.  £ref|-+imiH  MBh.3,  13621.  |^|U|°  SÄmkhjak.71.  HR0 
Kcmäras.6,49  j_Ts{0Ragh.6,5.  KATBAS.23,68.gf2f  0(pI.)Spr.l259.  giFTf0 
KÄm.  NItis.  11,64.  377TR0MRiii£H.  121,4.  Ragb.  6,35.  cT^T0  «o.WMM0 
3.69.  ^1)^^°  12, lOO.^TTJT0  ViKR.70.g7T°RÄÖA-TAa.2,13O.  lUMfd- 
^■°3,H4.qHIT?Ifli^HopRAB.35,1.4lcrijmioRAGH.2,50.  Kathas.18,44. 

22,257.  qTJ7T0  Hit.33,13.  Schol.  in  der  Einl.  zu  Kaurap.  (wo  so  zu  le- 

o 

sen  ist  st.  1J1  q^  qTT).  5qfrI%5ro  Panrat.  251,  9.  q^?°  Spr.  1023. 
jag0  Saddu.  P.  4, 13,  6.  H^H^0  RUa-Tar.  l,  I98.  y^MH0  Paskat. 
234,8.  °5TTH  überliefert  Bbag.4,2.  1^4  >•  Wirf  dass.  Varäh.  Bru.  S.  52, 
l.g^f°  eine  blinde  Tradition  Kap.  3,  81.  Vgl.  qTtT^".  —  6)  Mittelbar- 
barkeit:  HlTUcHf  H(HT  ^T  unmittelbar  oder  mittelbar,  direel  oder  in- 
direct  Madbus.  in  Ind.  St.1,13.3. 19, 16.  0H5j-tT  eine  mittelbare,  äussere 
Verbindung  im  Gegens.  zu  ?TlTlliy  |IT  eine  unmittelbare  Verbindung  P. 
8, 1,24,  Seh.  QcfT^q  ein  mittelbares  Vehikel,  wie  z.  B.  der  Träger  einer 
Sänfte,  das  an  einen  Karren  gespannte  Pferd  u.  s.  w.  AK.  2,8,3,26.  H. 
759.  —  c)  Verletzung,  Beschädigung,  Tödlung  H.  a  n.  Med.;  vgl.  qtq^Ri. 
-  Vgl.  qrjqq. 

q^q^Tq?  n.  das  Schlachten  eines  Opferthiers  AK.  2,7,25.  H.  830.  — 
Vgl.  q^T. 

q'^lm  (von  q^qTT)  adj.  f.  ^f  von  den  Vorfahren  ererbt,  —  über- 
liefert: ^ffift  q^qfNr  <t  M^Mlmrfi  qq  bbaTT.  5, 15. 

q^qiTJ  (qj-j-^oj  m.  ein  fremder  Liebhaber,  ein  Nebenmann  PaiI- 

KAT.   I,  196. 

qijrTjr  n.  l)  =  qqq^  -  2)  =  qtrjqriXH.  -  3)  =  qrnfffTT.  -  4) 
=  qHqi^FT  H.  an.  4,82.  fg.  -  Vgl,  qqTTTrf. 

4^  h  ni.  eine  best.  Gemüsepflanze  Wils.  und  CKDh.  nach  Tau.;  die 
gedr.  Ausg.  (2,4,33)  hat  aber  qq^T. 

q^s[q  iTf  -+■  IT)  u.  der  nachfolgende,  an  zweiter  Stelle  stehende  Laut 
P.  6,1,94. 

q^TTqi  (q7;-4-tqTqi)  m.  dte  jenseitige  Welt  Cat.  BR.14,7,t,9.  M.4, 
238.2*3.  5,  153.  R.  1,62,9.  2,33,27.  Kum'aras.  4,  10.  Paskat.  207,2  1. 
Räga-Tar.  1,39.  Prab.  28,1.  Siddb.  K.  zu  P.  4,4,60.  °qiq  der  Gang  in 
die  andere  Welt,  das  Sterben  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  7,27, 
13.  °JR  H.  323.  °7f  Bräbman.  1,32.  °ITr,  Spr.  1323.  0JTq:n^qq 
Madbus.  in  Ind.  St.  1,20,  5.  °<H l=hlf54H  U".  7:i,  17.  °q^T  q^t  MBb. 
9,44  l.  In  Derivaten  von  q^T/Fqi  vgl.  '-HJrlTI'trfiJ  werden  die  Vocale 
beider  Glieder  verstärkt  nach  gana  5f'H'4llrl=hTT7  zu  P.  7,3,20. 

qTcfff  (von  r^T)  adv.  wie  ein  Fremder  Katbäs.  27,  185. 

qTqfTT  (von  qTq?T)  f-  das  Bereitsein  Jmd  zu  Milien  :u  sein,  —  zu 
gehorchen  Viru.  loö.  qT/qqT  rfqTMqT  es  ziemt  sich,  dir  zu  Willen  zu 
sein  Räga-Tar.  4,75. 

qTcfff  (von  q7;  adj.  von  einem  Andern  abhängig,  zu  gehorchen,  zu 
dienen  bereit  AK.  3, 1, 16.  Haläj.  8,186.  Cäk.  53.  26,  7.  Ragb.  2,  56.  8, 

so.  R.  3,35,5.  Mita.  :i,  13131.  qrq?TI  FqT  31%  f^f  qr^qrq%  so  v.  a. 

wir  stehen  zu  deinen  Diensten  13,  2731.  14,799.    Haut.  74,  1 1.  Mark. 
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P.  21.60.  abhängig  durch,  von,  mit  dem  instr.:  SJTJtFI  4JT3TT  TT^rSl 
MiMHIH  ^T  R*tt11-  1*,59.  mit  dem  »en-  MBb-  iä,  '»9-  J"»d  s«  dienen 
bereit,  mitdemloc.  1,75*9. 13,1430.  2733.  R.  3,21,  n.  5, 64, 1 6.  STEIR  ° 
in  der  Gewalt  des  Unrechts  stehend,  ganz  dem  Unrecht  ergeben  45,  17. 

l|  i  cj!l|  (TTi*  -+-  sJST)  a<lj.  vom  Willen  eines  Andern  abhängig,  in  der 
Gewalt  eines  Andern  stehend  H.  35«.   Hjlw.  2,  186.  -fJIR  M.  4.  159. 
160.  iPTIH  Hit.  1.  196.  R?TT0  schlafsüchtig  Pankat.  30,6  (26,  13  ed. 
orn.  .  EST0  Pankat.  ed.  orn.  51, 19. 

tn^rtJTj  (qT   h  _n5_f)  adj.  dass.:  davon  nom.  abstr.  °rTT  f.  R.5,26, 18. 

TT^TSÜ  ("77  -+■  ^T°)  adj.  dem  Tadel  eines  Andern  unterliegend,  dem 
Gerede  eines  Andern  ausgesetzt;  davon  nom  abstr.  °rTI  f.  MBa. 6,4  476. 

q^TTTTn  m.  1)  Richter.  —  2)  Jahr  H.  an.  4,  84.  Med.  n.  103.  —  3) 
N.  des  von  Kärttikeja  gerittenen  Pfaues  i.Iuuhm.  im  CKDi. 

HjcJIS  "J7  -t-  öfT?,  m.  1)  das  Gerede  der  Andern,  Gerücht,  üble  Mach- 
rede »pr.  1458.  Paskat.  ed.  orn.  32,  lt.    Wohl  nur  fehlerhaft  für  ^JJ- 

SfT7    _  J)  Einwendung,  Einwurf,  Controvers  Sämkujak.  72. 

r-  s*.  c         _____ 

'li-III^H    (von  Tr^fl^)    "'•  Kampfredner:  ^TTIT:  —  5^PTF:  TT^T- 

f^PT;    CaTB.    14,2  8  1. 

Mi41)toH  (77  -  ^17"  -1-  «pfi  adj.  feindliche  Heldttn  tödtend ,  Bein, 
tapferer  Krieger  1ni>u.  5,59.  N.  7.7.  20,32.26,33.  MBu.  4,63«.  .MÄRk. 
P.  19,26. 

M i  sl rl  (77  -+-  sTrTi  ■•  Bein.  DhrtarÄshtra's  IJibdah.  im  £UN_ 

TTtTf  ii.  eine  Art  Edelstein  Hiau-uvaiv-P.,  (_to|S_HA«*1i*MUU*^a 
4  nach  g„UH. 

T75FT  adj.  von  1.  '41 'A  Saü.suii'Tas.  im  CM>k. 

'{('J\'M  von  T7~f  P.  4,3.  I«.».  -  tft  7T7^S_f. 

1.  7T-!  tsiuis.  1,34.  m.  I)  Heil,  Axt  des  Holzarbeiters,  Streitaxt  AK. 

2,H,t,38.60.T«i-.2,8.r,...  H.786.  Halo.2,319.  KV.  1,127, 3   7,104,-1.7- 

jtifö&Fl^h  TWn  ^PT  T^fferJTR  10,  28,  8.  f5.$i7ri  =pT  77ST 

FTFJfFT  53, 9.  AV.  3,19,1.  7,28,1.  11,9,1.  KVru.  12,  lo.  Cat.  Bb.  3,6, 
■s 

4, 10.  (UM.  Bk.  10,1.  Ait.  Bk.  2.35.  Kau«.  26.  Kuixo.  Up.  6,16,1.  Siv. 

4,  18.  MBU.  1,4172.  5,  4161.  R.  1,74,  18.  2,21,33.  103,  3.    Kai.ii.  11,  78. 

Varäb.  Bbu.  8.  12  43;,  19.  67,46.  B»a.  26(25),1.  °-|-HI|  Cat.  Bk.  5,3, 
«,5.  0,6,«,  5.  or|in  und  07?Ti-f  Bez.  eines  Pflanzenblattes  K»ug.  30.47. 
.Nach  .Naigu    2.2  0  ist  '-**'>!  =  öTif  Donnerkeil;  dazu  vielleicht:  SttTT- '- 

FTT  775q.7!frT71  *F£  KV.  10, 13,  9.  Vgl.  nti-ro«,  75T.  77ST-f.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Fürsten  MBa.  1,228.  —  Vgl.  '1I|'J|^_!. 

2.  ttet  s.  qci. 

TT^TRT  (77^ -i- 5T°)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu  Auttama 
M-R-.  P.  73,  io. 

TT^l'-TJ"   7    -*-?-l7,  m-  der  ^xtlräger,  Bein.  Ganeca's  H.  207,  Seh. 

il  vi  V  J.   1,18. 

T{5|Hifl  (von  rrj-T)  adj.  m«<  einer  /_?<  versehen  RV.  8,62, 17. 

1||&||IM  ^o-t-T/TT)  m.  1)  Räma  mit  der  Axt,  Bein.  RA  m  a 's, 
des  Sohnes  des  Gamadagni,  H.  848,  Seh.  VP.  401.  Pk»b.  5,5.  °7Fr7i 
Cabdah.  im  CKDk.  —  2)  N.  pr.  eines  neueren  Fürsten,  auf  dessen  Be- 
fehl der  '\\'A\WA-\>\'A   verlasst  wurde.  Verz.  d.  lt.  II.  No.  1025;  vgl. 


rjf*  494 

No.  1283.  1403. 

in&|_H  (7°-*-öR)  n.  ein  Wald  von  Aexten,  ein  Wald,  in  dem  die 
Blätter  der  Bäume  Aexte  sind,  N.  einer  Hölle  MBa.  12,12075. 

TTlIpTTTT-iF  (7JTT-»-'<WII  ikH) adj.  mehr  als  vierziger. Bb.  10,2,«,8. 

q^TI  m  =  rri-q  Beil,  Axt  AK.  2,8,t,60.  H.786.  Haläj.  2,3M9. 
MBa.  1,8267.  4, 1072.  R.  6,27,25.  78,  18.  Suca.  1, 131,  10.  Ragh.  6,  42. 
Vabäu.  Bau.  S.  69,34  (qTT^J).  Mark.  P.  86, 10.  88,30  (Dev.  ed.  Pol.  an 
beiden  Stellen  ,yT^J).  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  ^T  MBn.3,643.  R. 
5,24,32.  M|  __!l4tl  der  mit  einer  Axt  kämpft  H.  770.  —  Vgl.  CfTTTIJ- 

^^yiy~f  (von  T^TPT)  adj.  mit  einer  Axt  versehen  MBu.  5,6099.  7, 
9455.  Hakiv.  12143. 

r-|^  VJfl  adv.  übermorgen  AK.  3,5,22.  H.  c.  201.  MBa.  4,2254.  Hakiv. 
15520.  Huii,.  P.  3,21,26.  Pankat.  ed.  orn.  41,  io.  Ungenaue  Schreibung 
für  tn-:-5TH. 

T^:STrI  C7vTT-*-5I?l)  adj.  f.  3ETT  mehr  als  hundert  AK.  3,2,13  H.1425. 
g«.T.  Hr.  5,4,»,  I.  Kvru.  36,6.  MBu.  6,4267.  8,3993.  18,671.  R.Gorr.2, 
72,25.  gic.  12,50.  Naish.  1,9.  Kib.  13,26.  MABAviaA..  97,  4.  t)|<sdH 
meAr  als  100  Verse  enthaltend  TBr.  I,7,i0.6.  subst.:  ^:5Tr?:  kl (I Uli 

rj  HUiH4*i^i\Pi:  u*"^.  15126.  Vgl.  u.  M^«-MlHi|iy- 

TJ'.WR  C7»TI ■+-  W\)  adv.  übermorgen  AK.  3,3,22,  v.  I.  --  Vgl.  C?. 

^:^  (f47-fT-+-^T?j  adj.  meAr  als  sechszig:  -f^T:  Cat.  Br.10,2,«,8. 

T^fn  VS.  I'kat.  2,27.  I)  adv.  a,  darüber  hinaus,  weiter  (Gegens.  ?l- 
4ra):  q%  ^t:  ^J^I  ^  ^dHvfj  ZTtWJ]  RV.1,8,5.  5P?7^":H^- 
4l  8,2,4  i.  q  MKIH  Wh  *[{•.  28,  i.  weiterAin,  jenseits:  ^  r?  ^?  ^ 
3  Fl  v^R  rJHp-JH  i^Tf^rr  H  l-I^IH  10,56, 1.  129,  i.  HWII^H  ^TT- 
nn:  1J:  HfTQTT:  Cai.  Bb.  3,5,*,  13.  I7.  weit  weg,  weg,  entfernt:  rj^. 
HT  5,1g  rT^T^  FTTT  ^  KV.  7,104,n.  8,27,18.  5,30,5.  VS.22,5.  iT 
^mi^  ^SjffrT  RV.  10,71,9.  2,13,10.  ^Hiq  ^q^TitqrjT  av.3, 
8,4.  $,7,7.  8,2,12.  IJ;  cl,i.(_)'5il  5PJ  qfe  ?^T  11,1,29.  —  6)  «n  Z«- 
Aunft,  nachher:    UIM!*]   T??  ^  yy^j^M  RV.  2,35,6.   y^lcWUH 

Ti":  ^rn^iffT  Cat.  Br.  3,3,«,4.  qi  ^tT:  ^TT  'TFmT:  6,1,«,  n  —  2) 
pr  .i'!>  o)  mit  dem  acc:  jenseits,  hinaus  über,  mehr  als:  HHti^l"4*: 
RV.  10,82,2.  ^  Hr4w  5^g  ^:  1,19,2.  80,15.  ?pn  hJtJHiH  vW  3- 
X:  9,107,20.  —  b)  mit  dem  instr.  a)  hinaus  über,  hinwärts  von;  hö- 
her — ,  meAr  als:  1^\  f^Jl  KV.  8,6,3o.  10,82,5.  125,8.  gSTST  W-  ^TT'. 
R^TT  17,13.  "r7T~?T:  ^T:  5,3,5.  r^  f^  jTffjTft,  w"^:  6,48,19.  r^-j 
qr^'TT  7,99,i.  ^T  iHtw  5,17,2.  8,61,3.  -ffM  iwj^T  ^  -T^T- 
ft  ^7T  -r^TPTTvTIT  H^T  6,9,2.  rif^T  SRH  "f^_FT^3:  9,68,5.  Wie 
das  einfache  TTH  wird  auch  die  Verbindung  TT  Ü^TJ  gebraucht:  Cf^J 
f^n  fTT  ^7T  tfe_fT  10,125,8.  82,5.  1,164, 17.  18,43.  3T_{  ^1  r^J 
qsTJTJTfl  10,27.21.31,8.  -  ß)  oAne.  §T^t  TOFiH  ^  flTJT  RV.  8, 
58.14.  »T^T  TmiFR-rT  ^TH  ^HT  R  5,44,2.  —  c)  mit  dem  ablat  a) 
Ainau*  über,  jenseits  von:  ^~T  f^:  AV.9,4,21.  7tHt  ^TT  T7:  5,11,5. 
sHfW  TpTH  ■Jfgff  %  ^Tp-TT:  vs.  5,42.  r^T  rTsi^rTT  >Trfti%  3, 
•t'.  ?fp^T  ^r^Mf^P^T  ^7iq  Cat.  Bk.  1,2,»,  4.  -  3)  oAne,  mit 
Ausschluss  D«n.  TT^H^TTTI  Trjffr  röFtT^;  rjy.  Av    tf   :1    ;,9    fj-j-ljffj- 
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^fTIPTTT  vHMIi:  wenn  kein  Anunasika  da  ist,  so  folgt  Anusvara 
P.  8,  3,  4;  die  Scholien  fassen  q^:  als  nom.  —  Vgl.  qT^qftir  u.  s.  w., 
q7:$Tr7  u.  s.  w.,  q^Ff^Si  u.  s.  w.,  qjTsT  u.  s.  w.,  cq",  q}7  und  TJ. 

^TraT^J  CT^H-H0)  m-  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  VP.  193,  N.  125. 

M)Hsl=tl  (q£-»-Ff$TT)  m-  o\ie  Seele  Cushar.  im  CKDa. 

L|j  Refill  (qT-  -+-  ff°)  adj.  mit  dem  nachfolgenden  Laute  homogen 
P.  8,4,58. 

M^HtyH  W[  +  H°)  adj.  f.  3?T  dass.  VS.  Prät.4,9.  AV.  Pbät.  2,  31 
in  Ind.  St.  4,215  (°flFIFT  gedruckt). 

'-WH  1(1  (Tt">  T^)  adv.  in  die  Hände  eines  Andern :  (^T^rll)  '-l(HT- 

r=)hr|l  so  v.  a.  einem  Manne  gegeben,  verheirathet  Spr.  931. 

t. 

qTJTTqq  s.  u.  q^FfTqq. 

M^NI  (T^-t-fl^T)  f.  Fremdendienst  Kathas.  36,7  4. 

qTTfTfq  (von  qTFJ)  adv.  weiter  weg:  FFT  3T^  q°  RV.  10,135,3. 

qTTqfrq^adv.  dass.  AV.  5,22,7.  30,9.  q^Sim;  FRT  ^fq^TTTTrr 
q°  6,67,1.  tf°  *10  immer  weiter  Pankw.  Bk.  17,14,3. 

M^HIH  (von  qTFT)  adv.  praep.  (mit  dem  gen.)  P.  5,3,29.  Vop.7.104. 
1)  jenseits,  darüber  hinaus,  weiterhin,   hinwärts  (Gegens.  5fatrllcl, 

mm):  qfj  'prr  ^wi^h  ^tifj  ^fqnrq^Rv.  6,54,10.  cat.  b«.  3, 
7,»,  13. qfjq^q  qjttUrwfai  rv.  3,22,3.  qr  qT^pn  tf^jqTqf 

3HM*-HliH*^T:  qjFfTTq  10,88,14.  qT  ^HTdU'Ir^HTr^AV.  4, 
16,*.  6,73,3.  qq  q^TrTT^Tq  ?T  gqiqi  8,l,  10.  TBa.1,5,1,  i.  s,4.  Tjfa: 
t^HH  AV.  13,2,8. TBK.3,l,t,8  inZ.f.d.K.d.M.7,273.HfH  =1:  qTTTq 
fWI:  M|HIH  Mund.  Up.  2,2,6.  Bbag.  8,9.  MBb.  5,1712.  TTqtqqrq- 
Hlr^^H  ^-  q^rTI^AiT.  Ba.  8,t*.  rfFT:  q^fnfT^TJTgpTiri  fä»J- 
4IM^I^(frf  Bbag.  P.  5,20,42.  4,12,34.  «6er.  AöAer  als:  qilHIHW^- 

:7%t  'JcjjürqqqqHT  q:  (fero  q^THTCirfbnq^MÄLAy.  i.  —  2)  vom 

r 
ferner  Liegenden  an,  von  oben,  von  vorn  oder  wo«  hinten:  qTFfTIrfcjl- 

ct^MuRrt  g*r.  Ba.  1,4.*, 4.  3,3,1, 1. 1,9,», io.  HMVWIcHfr#Tq  7- 

r"qrT  «on  /.inten  ll,4,s,7. 12,4,4,2.  Ait.  Br.  1,25.  rfFTTHI  q^frllN- 

f>yjllrlWrl  »orn  </en  Weg  vertretend  8,  19.  —  3)  weiterhin,  abseits 

q^TFnj^qqr fq^nfq  c»t.  bb.2,4,*,u.  Kkug.t28.  q^wir*»ft**i 

unter  (nach  dem  Comm.)  TBa.  1,4,1,1.  —  4)  nachher,  später  RV.  10, 
129,5.  M.  2,74  (Gegens.  T^q).  MBh.  1,3616.  RV.  Pbät.  15,5.  qTFrFT- 
S^JI'-tlfl  7=1  was  da  folgt,  erräth  man  schon  Cäk.  15,4.  sTTH:  qTTrTT- 
r^nacA  AV.  6,122,  i.  4.  ^rTRrf:  4ildUJ  q°  Cat.  Ba.  10,6,5,4.  äq- 
r«<_Hl  q°  s.  Air.  Ba.  2,33.  ff  q|Wli=KIHI  qqP7  STFfffT  4. 1.  qr;- 

TfTTsrqq:  kh-vnd.  up.  2,24,6.  Fqqq  '-wwicckHjqrmqTq  bh*6.  p.  *, 

T  >J  I  °  -% 

9,20.  seither  (?):  q:  qTFfTTSFüqrffr  FqTrTTS.  2,3,1,3. 

q^TiTf  (T7J  -+-  ^5fT)  f.  eines  Andern  Weib,  aber  auch  ein  unverheira- 
thetes  Mädchen,  das  einem  Andern  (vom  Vater  u.  s.  w.)  abhängig  ist 
Sau.  D.  49, 151 ;  Tgl.  45,3.  In  Derivaten  werden  die  Vocale  beider  Glie- 
der verstärkt  nach  gana  tH'jITfi'tllld  zu  P.  7,3,20. 

qf?q  (TTTTT  -4-  q)  l)  adj.  schützend:  s.  q^FTiq.  -  2)  n.  Schutz:  5T3T- 

Fq  ^T  qrrqrq  sl<^i!IFri^f  qrf^  vs.  38, 19.  —  vgi.  qrrqT. 

TTTT^T  (von  q^Tq  1.)  n.  Schutz  g»T.  Bb.  14.3.1,9. 
TTTTJ  (M(H,  erstarrter  nom.  m.  sg.  von  qj\  -i-  qjj  in  den  obliquen 
Casus  des  sg.  m.  und  in  der  adv.  Form  auf  qq.  Einer  den  Andern  u. 


s.  w.  1)  acc,  zugleich  adv.  einander,  mit  einander,  gegen  einander,  un- 
ter einander,  zu  einander,  gegenseitig  H.1499.  Hai  u. 4,  35.  qTfqj  qi- 
qqtT:  Bhag.  3,11.  10,9.  Matsjop.  35.  Hip.  4,38.  MBb.  12,2362.  Sümd. 
4,15.  Vabab.  Bbh.  S.  54,13.  Pank»t.  116,1.  q^H|(  Mq^rTJ:  (fem.) 
R.  1,9,16.  6,74,42.  gXK.  17,4.  33,  10.  105,  17.  y(W(  N=IWlsiJH^I- 

qqqq  f^FT:  Katuas.  19,66.  Tr^l  mmn^  q?fqTrlT  qTTqp^M.  9, 
62.  q  PrqH  q^rq»7T  mbu.  1,7421.  ragb.  12,94.  qpqj  q  qrqrfq 

qTTqfH  Mark.  p.  14,80.  q^qq:  Panbat. 9, 20.  Katbäs. 34,242.  Hq%T 

Varab.  Bbb.  S.  78,  16.   Panbat.  II,  136.  HMWMUlHsHilrM^fq};   *fä 

TJTTif  qTqrf^PT^qfqfFrTWfrf  31, 17.  qiqTTH  OTqqJTFq  qT?^:  FV.  <1- 

\w(^  ak. 2,6,1,30.  H.514.  haläj.2,353.  qjFq^;  H^umtr  q  qqH: 
k;c.  zu  p.  1,1,10.  qr^T  qüwnrrqTqqmT  q^rq^q  BBAB.iugxa. 
1. q^rq^  fqq^qiqiqiqfq  qq^nwiuMHir.  19, 21. q>r:  q^FT^q 
bhartr.  1,99.  q^rqi;  qT  qqrq^qq?;:  ak.  2,s,*,7o.  q^4(HqqT?it- 
g^nr^p.s.s^i^ch.  v{w{  qio^fr^.qqTrrq  vbt.  m  LA.7,2. 

23,18.24,8.  —  2)  instr.:  q^'T^UIIH^^I:  R.1,7,8  (11  Gobb.).  *qqrq 

5,3,22.  fqqrq:  Ragb.  4, 79.  tftfq:  MBb.  1,753.  q^:  7421.  fq\T£J: 
Ragh.  6. 46.  q^Tq^TTf  FT^Tjfrqinqq^  7, 1 4.  ?rqqT:  so.  -  3)  abi.; 
%TUT  ^qi  tqqi^SI  qrqq  ^  q^fqriq^MBB.  12,7714. 10724.  -  4) 

gen.:  (q)  q^FT^Fq  FJ^":  MBb.  5,3132.  13,273.  q^tlT  R.  1,48,5.  JET- 

qqqiw.  8,358.  ^q  io,  29.  y-HfqldqimqT:  mbb.  8, 4631.  3qij 

Ragb.  3,24.  7,35.  Panbat.  III,  200.  —  5)  adv.  °rTFf  Einer  durch  den 
Andern:  TJTqT  N.  5,33.  —  6)  am  Anfange  eines  comp,  ohne  Suffix: 
q^Tq^Tt^q:  M.  12, 59.  0tq^HTq  7, 152.  °q^q  AK.  1, 1,4, 20. 
H.  265.  ofaddUII:  SÄfiKBiAB.  36.  4^'?(lr'-fiiH  Rt.  1, 20.  q^FTfr- 
sfiF^H  qWiqTqiqT:  -fqqqKoMARAs.5,26.  °^qr:  N.13,  n.qjrq- 
(TFTt%qqT:  Vm.  302.  °y§fqu)T  N.  24,  ib.  °f^r7  ^rTT:  R.  1,  io.  is 
q^FT^fiqqi^Tq^—  q^J%T  Ragb.  1, 40.  °fq^B\l  Min.  P.  54.  tt. 
°tqfrq  Hadh»  in  Ind.  st.  1,20,1.  0qqTqq  R.  l,48,i.  69.16.  qjFq- 

fl^Tq  Ragb.  3,  24.  Mülleb,  SL.  196,  1  v.  u.  Scca.  1,  133,  14.  IB.  81§- 

KiiJAB.3i.°5rfrHP*N''*T.  183,  is.  °qt?q  hit. 25, 15,  v.  1.  °fqqr^  vet. 

in  LA. 21,  10.  °l*-yrll  einander  gegenüber  stehend  Ragb. II,  82.  —  Zum 
Schlüsse  geben  wir  noch  einige  Stellen,  in  denen  das  Wort  in  ausser- 
gewöhnlicher  Weise  gebraucht  wird:  qTTq^T:  nom.  pl.  m.  wohl  Einer 
wie  der  Andere:  q^ftT  JlBu.  12,  24  20.  qF?j  ^qq  q^tj  q3f  qfq:  q- 
TPTTq  so  v.  a.  uro  der  Tod  Einen  nach  dem  Andern  (ereilt)  Bbäg.  P. 
1,8,9.  am  Ende  eines  adj.  comp.:  [VMH'V.)  *lH5llrT4^t'^:  die  sich 
gegenseitig  nicht  kannten  Ragb.  17,51.  als  adj.  (f.  5TT)  beiderseitig:  qT- 

fq^T   fqFqqqfrf  ^TrMlmHl^MI  q^rft^ft111  Bbatt.  2,5;  nach 

dem  einen  Schol.,  der  auch  die  Lesart  'Ai  <r'UH  erwähnt,  adv.  —  Vyl. 
q^FTT  (qTFT  ■*■  TT)  m.  Beschützer,  protegens:  1%  ^fTFi^TT  q:  q^FTT: 

rv.  2,9, 2.  q^sqr  inqi  3q  4s  qrTqT:  e.  qqjq  q°  s,  62,  e.  8, 9, 1 1. 

50, 15.  TBa.  2,8,1.3.  —  Vgl.  qT?q. 

qrFqqT  (qJTq,  dat.  von  qT,  -1-  q?)  n.  die  auf  einen  Andern  be:üg 
liehe  Wortfarm,  so  heissen  die  Prsimalendungen  der  activen  Verbul- 
form  P.1,4,99.  3,78.  pl.  3.4,82.  üeber  die  Bildung  des  Wortes  s.  6,3,8. 

-  vgi.  sFqqq^. 
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Mifijqi^H  («in  vorherg.)  adj.  die  Endungen  des  Activums  anneh- 
mend: SJFf  P.  3,4,2,  Scb.  1,3,29,  Vartt.  1,  Seh.  Siddh.  K.  zu  3,t,82. 

q^HlHI'-JI  f.  =  '1($\'V  P.  6,3,8,  Seh.  °>nq(?)  Värtt. 

q|t^  (TT  -+-  F^T,  n-  fremdes  Eigenthum  N.  20,7.  pl.  Ragh.  1,27.  q~ 
'{HI^IKH  M.7,123.  3^rT  Varäh.  Brh.  S.  8,52.  13,16.  0^7TII  HalÄj. 
3,57.  °3^  Prab.  27,16.  M|HIM?T|NtT  R-  1,6.11. 

tfTJ^tJ  m.  =  M^y=T  RUam.  zu  AK.  CKDs. 

tfT^TrT  m.  e«n  *«*'•  grosseres  Thier.  viell.  der  wilde  Esel:  JJifi  *-j»"?> 
spTTm:  '-t^Hri  ^  f%rT  RV.  10.86,  is.  MNr'^H'-l:  THFcTl# 
^=TT  Tri:  AV.  6,72.2.  20.131,22.  (ü'lHW  qir^T  SIT  FWc7  VS.24,8. 
-  Vgl.  TTTT^rT. 

qi^c^  ;rqr^ -h  FT3)  adj.  (.%(]  mehr  als  tausend  Seh.  zu  AK. 3,2, 13. 
H.  1423,  Seh.  3fn^'7JHFI  AV.»,8,li.q°t»T.  Br.13,3,*,  13.  Act.  Cb. 
9,1  I.  Uttakarämak.  7,13.  MahävIrae.  76,3  T.  u.  Naish.  8,94. 

q^:H  IH-I  C-t(H~»-HT0)  adj.  überschüssige  Säman  habend;  so  heissen 
gewisse  Opferlage  (TBn.'Comm.):  yfU^RII:  qjSfTPTR:  qiTqi:  TBr.1, 
2,»,l.  TS.  7,3, io._\  3.  KWh.  33, '..  8   qrinqq  geschrieben). 

qT^T  m.  =  CrpT^T  Vcrz.  d.  B.  H.  No.  648. 

TT^'I  TT-t-^T)  adj.  die  Feinde  tödtend,  in.  N.  pr.  eines  Fürsten 

MBn.  1,232. 

TTJ^T  (T^  -*-t%??,  n.  das  Wahl  des  Andern:  ^  ^f^  '^|«£t1l- 
PTUtRT'-fTT'T  liüAKTR.  1,52. 

M(l«Cfl( Wr<  nj  +  (";  m.  N.  pr.  eines  Cünimeutaturs  des  Panka- 
ki  .iin.i  Iliuv  Intr.  338. 

rtn  praep.  gana  Uli',  zu  P.  1,4,  58.  Vop.  1,  8.  weg,  ab,  fori,  hin, 
per  (vgl.  pereo  mit  TTT^S,  perdo  mit  'l(li  I);  nur  in  Verbindung  mit 
Zeitwörtern  und  in  Zusammensetzung  mit  Substantiven.  Gegens.  ?JT 
NiK.  1,3.  In  H.  an.  7,43  und  Med.  r.  68.69  werden  folgende  Bedeu- 
tungen angegeben:  tllJHMbil.  5nfc#FU,  HB,  MtfiH.  TOI,  f%TT 
(=HJ),  FRT5T,  ^HTTTJ.  Üurgäd.  (Schol.  des  Vop.)  kennt  nach  gKD«.  die 
Bedeutungen  W^Tlfft,  >Tf ,  ?RT^  und  ^TJTHR.  —  Hängt  mit  q^, 
T7TJ  und  TJ  zusammen. 

qiiqi  s.  u.  TTTg. 

qTTq;  (von  £T*J  mit  qTT)  1)  Ferne  (nur  im  loc.  und  abl.j;  loc.  in  der 
Ferne  (Gegens.  ^m,  Naigh.  3.26.  q^fTTqf  VRWi  ^fFrT  ^TTsHt  RV. 
8, 9,  i  3.  T^TR:  qTTq;  7, 100. 5.  q^TF^r^  Hf%rTFq^T%  vs.  33, 20. 
abl.'  aus  der  Ferne,  fem:  5TTHTTT  qjF*H  RV.  1,30,21.  STT  sUWI:  1- 
ll+ll<=<y  HT5I  qfqR  10,22,6.  77,6.  108.4.  q~THT  qmiTrT  7,73, '.. 
8,3,31.  —  2)  in.  N.  eines  Triratra  Panrat.  Bu.  21,8,2.  3.  Cäneh.  Cr. 
16,22,7.  fgg.  KÄtj.  Ca.  23,2,  s.  qTTqTE^FrqTjqn  Act. Cr.  10,2.  -  3) 
m.  eine  best.  Kasteiung,  =  sFf  Tut«.  3,  3,  31.  Med.  k.  111.  MHIcHHI 
J-jqTPFq  ST^m^THRq  I  T(Vjn  =TTJ7  qi^T  Jq  MJqiqiiHl^fr  II 
M.  11,215.  »s.  jag». 3, 321. 2  65.  qTsVTq'q:  qT^qTTT sIW^T ?I  iqTT- 

sufrT  1  qnn  rittt  q^wir  f^fwq-^ini'ciri  anuihas  im  ckoh.  — 

4,  m.  Schwert  T»ik.  Med.  —  Nach  Victa  im  CK  Dr.  =  i=T?7  winzig, 
"TirrrqSTq  (riell.  bildet  Beides  zusammen  nur  eine  Bed.)  eine  best. 
Krankheit,  -.Irlfa&W  ein  6e«t.  TAier. 


-v      ^-^   I 


l^mF^T^fr^TTTTT:  RV.  8,81,27. 

l(i  |-+||!*|  (toii  =ti lü-I  mit  qTJ)  m    et'ne  ferne  Aussicht,  —  Erwartung : 

snyr-nwiiyTfT  srr^;  g*T.  br.  14.9,4.  h. 

qTT^*(Ton  q7T3)  n.  A'tcAf«)ieder*eAr;  f^RrT:  LätI.  9,7,9.  9° 
Cäneh.  Br.  10,  4. 

(JiJcftUAq)  (q7J^ -H  q^Ti  f.  Achyranthes  aspera  (s.  3gqTTPT)  Rägan. 

im  ckdr.  —  vgl.  yrg^v|i. 

'1J  l^tiH  (Ton  5RTT  mit  qTTj  m.  1 )  muthiges,  kräftiges  Auftreten,  An- 
strengung, Muth,  Kraft,  Macht,  Gewalt;  =  51^7  AK.  2,  8,t,7  1.  3,4, 
»3,141.  H.  796.  =  3WT  AK.  3,4,t3,141.  Med.  m.  61.  =  N^H  H. 
739.  an.  4,217.  Mri>.  Haiäj.  4,38.  =  HRKi  H-  an.  Med.  =  ETFiqTJT 
H.  an.  —  M.7,  M.  Hip.2,2.  36.  MBh.  4,800.  R.  6,81,8.  83,34.  84,28.97, 
2.  3.  Sccb-1.  17, 1 1.  6'11W  f%  rTrqrqTWr  5F^  qTT^R:  Spr.498.  ?f^ 

ejN,q{  ish^l :  mbb.  14,1496.  irfbrn  rT^gt^T^fsrwqxrafRiR.i, 

.75,19.  IH'^UH  ^MilstiHI:  2,23,19.  R.  Gorr.  2,94.13.  Spr.  442.  128. 
KATnÄs.33, 158.  Mark. P. 20, 25.  Pankat.20,3.  JbJMr7J°  (derSchöpfer)  M. 
1. 3  i.  Hrq°  N.21,  20.  R.  1,1, 20.Da«. 2,64.  >ffq0N.  1,5.21,  is.SJtST0  R. 
Gorr.  2,70,  io.  ft  rj  ^J^R^:  ft^  ^qq^lsriHI:  IrK^T  SfTSjiq- 
'-Mriy'rfl^-Ü  '\i  I^H^I  II  so  v.  a.  Anstrengung,  Versuch  6,  37,  49.  56. 
Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  5T  MBh.  9, 2659.  13,2399.  R.  1,27,14.  R. 
Go««.  1.28,20.  Gewalt,  Kraft  (eines  Bogens):  ^FPftjTq^T^iRq  R.1,73, 
17.  Nach  Cahdar.  im  CK  Du.  ist  qTJ^q  auch  =  H^^TTTrT  das  IJinaus- 
treten.  —  2)  unter  den  Namen  Vishnu's  H.  c.  71.  —  3)  N.  pr.  eines 
Helden  auf  Seiten  der  Kuru  MBu.  7,6850.  eines  Vidjadbara-Fursten 
(neben  Akrama,  Vikrama  und  Sanikrama)  Kathäs.  48,78.  —  Vgl. 

qnno. 

qrTtR^rqT^rrpT  (q°  ■+-  qj°)  n».  N.  pr.  eines  Prinzen,  eines  Sohnes  des 
Vikramakecarin,  Vet.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  152,  b,  14. 

q^lsflM'MH  (^01  TT75PR)  adj.  mit  Muth,  Kraft  ausgestattet  MIre. 
P.  21,92. 

qTJcfTFR  (Ton  ^7q  mit  qTJ  oder  tou  t-l^IctlH)  adj.  Muth  —,  Kraft 
an  den  Tag  legend  MBh.  6,  1915.  7,735.  13,  1977.  Habit.  13661.  qt- 
Ui-Jl?I  MBB.  5,3026.  6,720. 

M^lshH^'  (Ton  5fFT  mit  q»J)  nom.  ag.  dass.:  mui<mü(  M(l5t|Tg- 
FfTq  MBh.  6,1945 

q|TJT  m.  1)  Blütenstaub  AK.  2,4,«,17.  3,4,1,22.  H.  1126.  an.  3, 
125.  fg.  Med.  g.  40.  Haläj.  2.33.  Bhartr.  1,39.  KiTH.is.  35,  12.  Som.Nal. 

85.  GIt.  11,26.  qi^q^T0  Bhäg.  P.  2,7,4.  3,7,  u  (wo  °qjU|H^I^I?T0 

zu  verbinden  ist).  Dhürtas.  69,8.  Nalod.  2,33.  pl.  Amar.  54.  Pbab.  80, 
1.  —  2)  Staub  überb.  AK.  3.4,1,22.  H.  an.  Med.  Haj-äj.  5,23.  Ragb. 
4,30.  —  3)  wohlriechender  Puder  AK.  H.  an.  Mbd.  —  4)  Sandel.  — 
5)  Sonnen-  oder  Mond/insterniss.  —  6)  Berühmtheit  H.  an.  Med.  —  7) 
Unabhängigkeit  Cabiiab.  im  CKDb.  —  8)  N.  pr.  eines  Berges  H.  an.  Med. 
—  Wird  auf  TflHT  mit  q^"T  zurückgeführt.  Vgl.  lejo. 

rrj-TTrq  (tn-  -«-  t||i|Hi  m.  die  Ankunft  — ,  der  Einfall  eines  Feindes 
Varah.  Brb.  S.  32,16. 

l)i  |J  JtUJ  (qTT*J-+-^5Ti  adj.  dessen  Auge  auf  die  Aussenwell  gerichtet 


qfl'MII'I  fTon  qTTqnrl\  abl-  Ton  M(l*)  adT.  aus  der  Ferne:  °rf\- 
i\ .  Thril. 


ist  Bhäg.  P.  8,19,9. 
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7773^17.  7773 +  TT^  »•  "■  T7JT7. 

'Jfi\£   77  -*-  fXZ;)  u.  Hinterkorper :  ^77?77Tjf  C»irATi  in  Z.  f.  d.  K. 
4.  ».  3,389. 
77TJT  m.  Hein.  CJra's  Cabdab.  im  CKDu.  • 

rli\c,-l  m.  das  Meer  Tbie.  1,2,9. 
'ii  l^'M    77T?T  -+-*?',  adj.  denen  Sinn  rückwärts  gewandt  ist:  7- 

'-fünf  71  tt  n^jr  ttt  wz-.  tttcttt:  av.  1,1,9. 

7TT5Ii7  TTT^T -»-  7i7,  lj  adj.  f.  J  (feuert  Gesicht  abgewandt  itt,  den 
Jtüc*«n  kehrend  AK.  3,1,33.  H.  1437.  ILu.aj.4,72. 7n£7  P7TF77T^n7: 

M.  10,119.2,195.  197.  Ibdb.2,4.  MB». 4,1047.  7,67  3  1.  Ra',11. 19,3».  PaseiT. 

181.1».  Spr.  43.g°M.7,*3.  >.  2.  «7.  ^Hr5ff777:  STTT  77  ?7T '•TT' 
"5T77  K4TBa».46,83.7777T5FTT  i\r.£r<wf  229.  7717°  o»*  Jerger  Spr. 
»7».  «r^lWJH  »  An»..  90.  -J.m.K-k-i  adv..  !,|f'JHW  Spr.  531.  77- 
'^.||s||H' '\f  \--A<'\\\  kehrten  Bb.  nicht  den  Hucken,  flohen  nicht  vor  ihm 
MBb.8,3735.  '•!  j  I  ^>Mj  yV.MHT  WH:  abgewandt  Bbabte.  1,2.  Häufig, 
in  der  ühertr.  Bed.  sieh  abwendend  von,  abgeneigt,  flüchte  wissen  wol- 
lend von  Jmd  oder  Etwas,  sich  nicht  weiter  kümmernd  um,  meidend;  mit 
dem  loc:  U«-h7h[  Spr.  1078.  Katbas.  29,  t»7.  H'>J\W'Wtä  7  38,36. 
71  ;-F77T5pT  TR  HIRHI  7  7T7  feTT^T  35,55. 46,239.  Cc«.  in  LA. 
41,13(51  -j  mildem  gen.:  7T77  71T7  F7F7T:  fsiTT  :r7JRF77I^7: 
Km*.  12.  t*.  7T77T  T7777F7  T7TT7T  7  »U>.  P.  22,4/..  q^TTTl 
TTT^FT.  TTT^TT:  Aha».  27.  mit  377:  °%  TT  T77  TT:  Paseat.  29, 
7.  in  comp,  mit  der  Ergänzung:  TTTTTTI'-'  Bbäg.  P. 6,1,1 8.  Mähe.  P.69, 
16.  TJ7  '  Jic».  1,*3.  Tri °  Habit.  11032  (S.  790).  7^T770  353.  777- 
77  -  4266.  T~FF  ■  It.  6,  5,  13.  TEmTTT  '  Ragb.  12,  19.  Schol.  zu  Cäb. 
22,5.  S77T^°  Pabe'at.  243,  it.  ff]<f;\i\V(0  Katbäs.6,120. 29,23.  f^TTT0 
Pasbat.  60,6.  f^7T7T7777?T7  '  Puab.83,6.  7F7T'  sich  nicht  wei- 
ter kümmernd  um  Ragb.  10,44.  TTT^  J  sich  aus  der  dunst  Nichts  ma- 
chend Spr.  902.  die  liunst  Jmd  'gen.,  entziehend  Pa.4iiat.28,  18  fed.  orn. 
24,23).  T^FTTTTTTTITTT^FTR  ungünstig  \.8,9.  HF5.RI  f^  'V-iR- 
y«cHM'r-l,l^-il  TT7:  £tc  124.  7T7  7  T777  TT7:  77  ^7  51777- 
77T5Ü7:  Visa.  102.  In  der  Bed.  eine»  nom.  abstr.  erscheint  da»  Wort 
in  der  Unterschrift  zu  MUu.  1,187:  FH'-Wf'-MFUi  77777T5IT7  »o  r.  a. 
das  Sichzurückziehen.  —  2)  m.  Bez.  eines  über  Waffen  gesprochenen 
Zauberspruches  R.  1,30,4  (31,5  Goiii.). 

77T5T_i77T  (vom  Torherg.j  f.  rfa«  Abgewandlsein  des  Gesichts  Spr.  530. 

TTT^TcT  (wie  eben)  n.  da»».,  aber  in  der  übertr.  Bed.  Abgeneigt/teil, 
Abneigung,  Widerwille  Vabab.  Bbii.  S.  77,7.  <£M&Wl°  R*gb.  18,  13. 


7775p77  (wie  eben),  -TR  umwenden:  T7i  CTTTTTTTtTT  TTT^PT- 
'7T7  Schol.  zu  Buatt.  17,  IU3. 

777=7i7T7rr  (7775117  -+-  l-TTT)  !»«  Abwenden  des  Gesichts  brin- 
yen.  in  die  Flucht  schlagen  Midi.  ß,550U. 

TTT^TT'HTTT^T^  -+-  >J)  da»  r;c«»cAt  a&toenden,  den  ÄüeAen  AeAren 
Pbab.  46,  7.  Vbt.  in  LA.  24,  20.  Mälat.  68, «  (die  Flucht  ergreifen). 
ubertr.;  77177777:  ^  KMITTIh"  17.  TT7:  TTT^T/TTTT^  Pa.-ikat. 
121,16. 

777T77  adj.  oo« einem  .Indern  ernährt;  m.  Sclave,  Diener  AK. 2, 10, 
1 ».  il.  360.  Da»  Wort  wird  in  77J  -f-  7777  zerlegt.  Vgl.  777T7, 77T77. 


777777  'tod  77T5T,  1 ,  adj.  a,  abgewandt,  nach  der  entgegengesetz- 
ten Richtung  gewandt  AK.  3.1,33.  Tai«.  3,1,4.  H.  1437.  Hai/.j 
77TTRT  7/TI  777  AV.  $,106,2.  VS.16,  53.  TS.  6,5,»i,i.  Scta.  1,100, 
12.  7777  2,58,8.  -77  Kacc.;o.JF?^:Bh;c.  P.3,32,28.Crl  »pricbt: 
W'M\\Fl\)  7775fT7  7  77  7  '-),  l-ilH-HHI  ;#7:  *o  r.  a.  kümmert  sich 
darum  nicht  MBa.  12,8  153.  —  b)  jenseits  befindlich,  —  gelegen  Buis. 
P.  S, 20,30.  37.  —  2)  °77sadr.  darüber  hinaus,  weg  von:  J7:  1°  C»r- 
B«.  1,9,»,9.  nach:  7=  rT77T7'7T7  TS.  1,5,»,  *.  r«*Ar;  771^77^117  7 
7777777  Kath.  25,1. 

'-lf  WH  ad*.  a6*ei'«,  beiseite;  weg  Saigh.  3,  26.  Nu.  11,  »5.  717^7 
?7  H«>j  7777:  RV.  1,24,9.  63,4.  103, 1.  6,74,2.  ~ V  ^TTT  77f7: 
7(T%:  10,108,1.  55,1.  AV.  2,10.5.  7T7T7  »JH^i  771%  7,53,3. 
8,9,2.  18,2,  ^C.  77777  ist  der  instr.  pl.  von  einer  nicht  zu  belegenden 
Form  7777;  »gl.  T%7,  7777. 

77777  >on  T7  mit  777;  m.  1)  do«  Kommen  um  Etwas.  Einbusse:  ^7- 
7717  der  Verlust  der  Seinigen  obj.;  MBu.3,  2565.  JW^  77~7  77  777- 
*r7T7  7F777777:  das  Verspielen  der  eigenen  Person  'obj.;  2,2  170.  — 
2,  Mederlage.  das  unterliegen  'mit  dem  abl.  \ov.  BaMJ  AK.  2,8,», 80. 
H.  803.  M.  7. 199.  MBn.  4,608.  Va»1h.  Brb  8.  33.23.  49,5.  87,2«.  92, 
2.  h^IHI«?:--!  l"777^I7rrJTF77777:  P»ab.*5,  19.  im  Proce*»e,  Streite 
Jlo«.  2,79.  Duiuta».  92,  2.  '^7  Ootama't  lßler  Padärtha  Coleb». 
Mise.  Es».  I,  294.  —  3;  Itesügung.  das  Herr-Werden,  Sieg  über:  7T3T- 
ül  7  7:771FT  (obj.,  TTT^jnq  777777  MBh.  1,531  i.  777:  ^ubj.,  R. 
4,49, 12.  T75J7j(q77T77TT777  777717^^7  Ragb.H,  19.  -  Vgl.  77  -. 

777T77  (wie  eben/  m.  N,  pr.  eine»  Sohnes  de»  Rukmakavaka 
Habiv.  1979. 

TTTnirT  «•  u.  17  mit  777.  Nach  Wassiljbw  83  in  Verbindung  mit 
.S«nde  so  t.  a.  Todsünde.  Es  sind  die  7777:  77117777T:  (Vjltp.  191) 
gemeint,  in  welcher  Verbindung  77777  eiw-.n  A  > sgeslossenen  bezeicbnet. 

777177  s.  TlfTTf '  und  t„'I.  Muliek,  SL.  171,  >'.  I. 

Mf  |Sra  von  T7  mit  777)  adj.  1)  unterliegend:  7^  Cat.  Bb.  14.5,9, 
6.  —  2)  siegreich  MBn.  6,3905.  10,632. 

777^  '»on  ?T3  mit  777)  adj.  f.  7777T  hinwärts  gerichtet,  wegge- 
kehrt, abgewandt ;  den  Rücken  bietend,  ein  Anderes  hinter  sich  habend, 

hinter  einander  stehend;  sich  entfernend,  nicht  wiederkehrend,  ein  für 

'  1  r      -      1 

alle  Male  abgelhan  [GifM».  77T7-   'Ar,A<ij     ^7  T7I7:  CT71  1777: 

RV.  7,85,2.  t7%  5frJ77T  *177:  7777:  3,30,6."  6,25,3.  41. 17. 7717T77 
777:  1,191,  15.  AV.  2,25,5.  6,29,3.65,1.  07,3.  7  7T7^7F77T71 
"ll'-hl:  jenseits  davon  gelegen  KhUd.  Up.  1,6,8.  777^'71T7  7Tw7;: 
7r  >A  -d  I  ilTTH  hinwärts  oder  herwärts  essen  d.  h.  ootn  näheren  oder 
entfernteren  Rande  aus  AV.  11,3,20.  28.  77T71  7P777'SI  7  oerteArt 
9,22.  771*7  777  77/:7T?I  77:  f7^1%  hinter  einander  stehend  Ait. 
Bb.  2,38.  TT  TTTTT  T77T7  <l"am  a  dorso  init  TS.  2,3,1,6.  TTT^T  7- 
77  7777T  7773:  T'TTTrT  hinwärts  wird  die  Leibesfrucht  eingebracht, 
hinter  einander  stehend  begatten  sich  (diel  liiere)  Ait.B^.3,10.  77771  TT 
7'|*7  "T'-eTT  '^J'-^TtT  auf  Mchlwiederkehr  TS.  2,1,1»,2.  TBb.  1,4, 
4,5.  Pabbat.  Bb.  20,1,4.  777^77  '^T^j  777  ff^f  nur  <„  der  Rich- 
tung hinwärts  An.  B«.  4,2  1.  Cat.  Bu.  6,7,», '..7  TT  57:  T7J5I  TTcTT- 
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JTTT'lTrT  TBa.  1,2,*, 5.  TrTFT:  MJNUI^rJl^pJI  nach  einander  5,9,5. 
SHT1:  ►TCJT:  TTFTTTTTT'  giengen  davon  Ait.  Bh.  3,  36.  M7I*H  ?TrTt  5TT- 
TTTT  7  TTFtfTfc,  2, 40.  mWUl  fasIMM:  ^i^M  7,  i».  H  7^7 


^T:  77T7:  ^T3"<7NrM  Cat.Br.  14,7,1,2.  ^  TT  ^rlfm^TI^IM- 
T7T  T^T  TTT^!  nachfolgend  Ait.Bb.3,4  i.  TTTJT  JTU  dl^iHrT^lid 
unwiederbringUchG,32.^Wf^WfT^^r\m  T?TT%  I  SR  7TTT 
77:  TTTrTT'tfTlfsj  Cat.  Bb.  12,2,«,  13.  HTjrTTra:  TTrfT:  •*•  tfr  «»« 
Male  abgeschieden  2,4,1,9.  1,6,1,33.  3,9,1,1.  5TTOTT  EFTraSJ  '-<(I^5I 
herwärts  und  hinwärts  gehend  8,  5,  t,  7.  7£  ^hl-Ulc4(  U'HTH  73FT 
T  'I-;  '[•{%  was  sich  entziehen  will  5, 4,»,  3.  TTTTTT'T:  Hl^ltl  Paneay. 
Br.  6,8,9.  5,t,s.  2,1,2.  gÄSuH.  Qa.  13,11,3.  TTTT%  ^TTTT  14,10, 19. 
40,  2  7.  77JTU  <3IM  die  auf  die  Äussenwelt  gerichteten  Sinne  Katuop. 
4.  i.  '-UIW^TCTT  TT  q^  TrT^TFTfrT  Bb.Ig.  P.  8, 19, 4 1.  TTTTi  n.  oder 
adv.:  7,7%  s5lfrj{'-ly  FT  STTT7.  AV.  10,1,16.  Cat.  Bb.  1,6,4,17.  2,1, 
4,23.  3,2,4, 13.  Wkts.  Cb.  7,2,3<.  t|<(lr*,H  TTTTTpiJ  WÄr^JSTr,*^ 
Bhäg.  P.  4,11,10.  Bchmii.f  übersetzt:  que  ce  massacre  d'Htres  vivants 
par  d'autres  4tres  qui,  ramme  les  animaux,  prennent  le  corps  pour 
l'dme  (vgl.  u.  2.  Mi  lrH*H  2.);  genauer  wohl:  die  da  annehmen,  das» 
die  Seele  vergehe.  77T7T  als  entschiedenes  ady.  KÄtj.  Cb.  8,3,32.  T^T- 
IFFI^RT^fJ^nrFH'TrrraW^^  wohl  abstehend  herunterhän- 
gend tnmbant  en  desonlre  sur  son  visage  Bobk.)  Bhäg.  P.  5,5,31.  .Ne- 
ben TTWi  flndet  man  auch  77T3'  als  n.  und  adv.:  rTT  rtc'li  ÜT  T^TT 
',\i  7  7  <^7  r|',j-;|^||'|  »T'TT^rr  iiiriilnrgeijangen,  dahin,  nutzlos  Ait.  Bb. 
3.4  6.  d-M^WHy  'T-JrMy  lirMhlMIHH  versuchte  davon  zu  laufen  Ait. 
I  '■■  3,2,.:.  H<rMlrM|li^ijld  TTTfiTTTT  auf  die  Äussenwelt  Kathop. 
4,4.-  Vgl.  i\(\ii->\.  TTjnTJT.  77^17^771^7. 

Mflil-,    wie  eben)  n.  das  Abbeugen,  zur  Erkl.  Ton  77T%T  Nia.11,25. 

7(7ra^(wie  eben)  adj.  nicht  wiederkehrend:  TTJ^TR  ^  TT  £FTT- 
»Q^I'IIT' £JNH f  H  Air.  Bk.  (i,  is.  CaSru.  Bb.  29,8. 

'■4(1^1  m.  1)  Oelpresse  Mb.  234.  Cabuar.  im  CKUr.  —  2,  Schaum. 
—  3j  Klinge  Cabdar.  —  Vgl.  T(~^. 

'^I*H  n.  Tbir.  2,8,27  fehlerhaft  für  'TtHI^T- 

TTTITT  (von  T7  mit  777)  adj.  I".  8,4,20,  Seh. 

'<<( IUI  (wie  eben)  n.  T777:  '4(1  UH  N.  eines  Sä  man  Ind.  St.  3,222,6. 

r-m"!M  (von  7^  mit  777  f.  Abtreibung,  Vertreibung:  JJTFiSTJJ0  TS. 
8,2,1,2. 

777FTC7  (too  rlfT  mit  777)  m.  da«  Beiseitegestossenwerden:  T^7*T^7- 
FTT:  '^Hlr-^lr^'-IIH^IM  (°FT5TT7  geschrieben)  Kirn.  24,3. 

TTTfT^T toiiTTT) adv. weiter  weg :  ^f^MlHhi^lrW^  KV.  10,59,1. 

77TT7T77  (viell.  77T7,  abl.  von  77\-+-fT7)  m.  eine  best.  Grasart, 
=  3cl  vulg.  (nach  Hacgiiton  ist  dieses  5accAar«m  cylindricum,  nach 
Wusos  jenes  S.  spontaneum)  Cabuae.  im  CKDu. 

1.  M^IrMH  CT^-t-yirMH)  m.  der  höchste  Geist  Bhag.  P.  9,5,25. 

2.  4 f  IrM-i  (wie  eben)  adj.  1)  der  seinen  Geist  auf  das  Höchste  ge- 
richtet hat  MUu.  5,  1593.  —  2)  riell.  der  sich  selbst  für  das  Höchste 
hält  BuÄo.  P.  6,12,7;  nach  Burnoup  der  den  Körper  für  die  Seele  an- 
sieht (vgl.  u.  U^lH  die  Stelle  ,iu<  Binu.  P.  4,11,10;. 

•1(1^1  ^  (von  1.  ^T  mit  7}li  adj.  hingebend,  preisgebend:  äQrftT  1% 
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^nj  wm  m  wj  rw^-  it.  1.81,2. 

M^  K*4  m.  ein  persisches  Pferd  Tuik.  2,8,4  3. 

4(|^M  (von  1.  ^T  mit  7TJ)  n,  das  Hingeben  VS.  18,64. 

Hfll'eT  m.  Jaod  (abdäbtbak.  bei  Wils. 

Hl  l^lH  (7}f  -+-  ^t)M)  adj.  f.  m  von  einem  Andern  abhängig,  ab- 
hängig AK.  3, 1,  16.  11.  356.  Hal.o.  2,  186.  ^TRl7I:  R.  3,  37,  6.  ^t% 
M. 10,83.  Era  34.  »TTiRUiT.  1, 131.H7RTH,  143.  ^t%  Spr.621.MBou. 
8.  sfTT%fT  Spr.  1331.  T^TTFT  IchMI'-ildlH  MBu.12, 12520  (vgl.  3,13850). 
5T°  C*t.Br.11,3,3,1.  ^yrrjnfNT  7RIT  Kathäs.  24,38.  5f^  >iWT}7- 
ETR:  Bbäg.  p.  9,4,63.  ITFTjr:  TTFTTTT^Fn:  Räga-Tab.  6,9. 

7{F/i1c1I  (vom  vorherg.)  f.  Abhängigkeit:  ^ffT  TTTTTi^TF1  Spr.411. 
ci|c|c^,||o  Mbkku.  137,11. 

H^MHI  f.  ärztliche  Behandlung,  Heilung  Qabdab.  im  (JKI)n. 

1.  H(l?l  (7}J-*-  tlrl)  m.  das  äusserste  Ende,  der  schliessliche  Tod: 
°mWJ  Mund.  Up.  3,2,6.  Ind.  St.  2,91,  N.  1. 

2.  7fT?T  (wie  eben)  in.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  (die  am  äussersten 
Ende  Wohnenden)  MBu. 6,355  (VP.  189).  R.2,82,7.  TTTrTTi  Scuibfseb, 
Lebensb.  5  (235).  —  Vgl.  STTTJtT. 

1.  4(1^1  CTJf'  -+-  ttr\)  a.  die  Speise  eines  Andern,  fremde  Speise  Schol. 
zu  Katj.  fa.  176,2.  °Mf{MVr?T  U«,  3,24  1.  °^TTnR  Uit.  I,  132. 

2.  77T^  (wie  eben)  adj.  die  Speise  eines  Andern  geniessend;  m.  Die- 
ner AK.  3,1,20.  H.  361.  Halaj.  2,196. 

7»T7  (777-«-Sn  Hasser)  n.  P.  6,3,97,  Vartt.,  Seh. 

7JTT(  (7J[  ■+-  WT()  adj.  n.  1)  da»  Entferntere  und  Nähere,  Frühere 
und  Spätere  (Ursache  und  Wirkung),  Höhere  und  Niedere:  °  5T  MBu.  3, 
13933.  12,760.  15,935.  Kam.  Nim.  12,  '.9.  °^T5I  Habiv.  2879.  £^° 
MBu.  12,643.  K.5,48,7.  Pbab.  87  18  (g.  v.  I.).  $HWM{N($|H'4d  Bubs. 
in  Lot.  de  la  b.  1.  786.  —  2)  u.  etye  best.  Pflanze.  =  TsTJpii  Buävapr. 

im  gKDa.  -  vgl.  ttt^it;. 

4(14(^,1  (7°-^!]^)  in.  Bez.  eines  best.  Guru  (IT'JTI^iq:  I  H  FT 
»TJTTriT)  CKDa. 

TfTTfTiT  (von  TfTTTj  f.  der  höhere  und  niedere  Grad,  Absolutheit 
und  Relativität  Bhäsuäp.  8. 

TJTTTpr  (wie  eben)  n.  1)  Priorität  und  Posteriorität  Buäsiiäp.  45. 
—  2)  Absolutheit  und  Relativität  Buäsuäp.  24. 

7^T7{fT^'  (7°  -+-  ^rl^)  nem.  ag.  der  nach  den  Andern,  in  seiner 
Reihe  hingeht  (in  jene  Welt):  TJTTfTTT  <MUHäl  5TTrT  AV.  18,4,48. 

TfTTIrJTi  (Ton  1.  Tri  mit  7J7j  adj.  vor  der  Zeit  abgehend,  abortiv: 
IPT  TS.  6,1,1,3.  »,2. 

TfTTT  (7°-*- TT)  f.  nach  dem  Conim.  so  v.  a.  ein  grosser  Leib: 
(3TT7T:)  TTTTH  TW(l  7  ^177%  vs.  2,30. 

77iyiWI^Hf-(  m.  =  5TTHT^77TJT^T  Bez.  eines  best,  mystischen  Ge- 
bets Verz.  d.  Oxf.  H.  91,a,31. 

77F77  n.  N.  eines  Saman  Ind.  SU  3,222,6. 

TIllJcI  (von  H  mit  TfJ)  m.  1)  das  Fortgehen,  Verschwinden,  zu  Ende- 
Gehen;  =  1%HT5T,  7T5T  U.  an.  4,  305.  Mkd.  r.  60.61.  37Tc7*TT>TiT7 ° 
R.  4,  29,  24.  so  v.  a.  Trennung  2, 114,  13  (ltHI>T7  st.  dessen  105,  2« 
.Scin..y.  —  2)  Niederlage,  eine  Üemülhigting  — ,  eine  Kränkung,  die  man 
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erleidet;  =mm^  AK.3.4,»,25.  =  ff^TT^TT,  fH^T^  H.  441.  H. 
an.  Med.  Haläj.  4, 19.  M(IH=TH)  <(>H'^i^  'T^FFTHl  Hochmuth  kommt 
vordem  Fall  gA-r.BR.5,1,1, 1.  ST?°  Märk.P.18,28.  R.6,11,32.  Inschr. 
in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,  304,  gl.  13.  SUTfU5tT^iT^T»TSnT  Haiuv. 

9588.  qq  jm  sw  qq  qiiTq  ft^t  qjTqq:  r.  2, 48, »«.  6, 102, 3*. 

Klmäras.  2,  22.  TFf  H^r'^I^T  Spr.  164.  Bbäg.  P.  5,1,  1.  5,5.  Efi- 
IjTFTT:  =hM=tH  '-({IH^H  MBu.  4, 464.  JFqq*7J:  »37.  8S7.  Katbäs.  12, 
118.  Bbäg.  P.  3,15,7.  4,3,25.  6,7,22.  q  q^WHlÖlfq  ^chl^fa  Pan- 
kat.  Pr.ii.  ffnifl  l":^jgTn:^P#F?J:  ^pW  Katbäs.  28,  4  9.  °q- 
M*WqH  GIt.  12,2.  sHTR  °WJ  Kathäs.  34,2  12.  Spr.312.  qTJH  °^R 
168.  qj-<Jlr)  °cP7  1178.  £(Htf  W  °  eine  der  gesetzmassigen  Gattin  zuge- 
fügte Beleidigung  R.3,57,9.  qqTqTTT  fsRT  °qf  MIRTlrl  W  5H:  Spr. 
821.  FT^T  '-^M<=T4^  HN'-'-llH  Gegenstand  der  Geringachtung  gim.  in 
LA.  43,9.  —  3)  Bez.  des  iOsten  {i4len)  Jahres  im  G0 jährigen  Jupiter- 
cyclus  Vabäb.  Brh.  S.  8,42.  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,180;  vgl.  ^TTJ^FT. 
'-((IHN  (wie  eben)  m.  Niederlage:  f^Hc)^  HÜFT  Arg.10,45.  st.  qij- 

HT^rnr  qr;jrq  hat  müh. .3,  12242  rqqTqjq  q^qq. 

'■(IIHH^tl  (wie  eben)  adj.  dem  Untergang  entgegengehend:  JTg 
KÄTH.  27,8. 

qiJPTq  Hariv.  14533  wohl  fehlerhaft  fiir  qjjfqq  von  Almosen  An- 
derer lebend. 

MJ  Hlfi  (von  q  mit  4J  |)  f.  Niederlage,  eine  Demüthigung,  die  man 
erleidet,  AV.  12,5,35.  qqfq,  H^ftT,  4{Wfrl  16,3,5.  7,1.  8,5.  Bbäg. 
P.  2,6,9.  'JT^'0   Katbäs.  25,  8.  q  qpjTFT  sRT^nfFT  Spr.  14«. 

Pankat.  II,  201. 

r  r  ~- 

q^TTST  (von  qEf  mit  qXJ)  m.  1)  <ia*  Schleppen:  SfiST0  an  den  /7aa- 

ren  MBb.  7,  1399.  —  2)  das  Spannen  (des  Bogens)  R.  1,76,  17  (77,4  9 
Gork.j.  —  3)  die  Zufiigung  eines  Leides,  die  an  Jmd  verüble  Gewalt- 
thal, Angriff  auf  Jmd  oder  Etwas:  MI^H-yi:  (ol>j.)  MBh.  3,  10874. 
16540.  4,526.  671.  R.  3,7,30.  31.  6,81,15.  t)|^||l|  MBu.  3, 15060.  j^t- 
<M  J  UI'-Wiq^H0!!'-!  so  v.  ».  wurde  von  einer  langen  Krankheit  heimge- 
sucht mäi,k.  p.75,4.  FN:M^M&jrqqwq  (q}iq$r  =  qiF^q  Mal- 
lin.)  durch  den  auf  die  Kasteiungen  gerichteten  Angriff  Kumäras.3,  71. 
—  4;  das  sich-zur- Erinnerung- Bringen,  das  sich-  Vergegenwärtigen: 
(<^qT  instr.  von  ^Tj)  qqqqFT  qqq  rTrHqiqren^^STS^nT  qT 
M^IHJdl  2^T  =7  FT^^T  Sah. D. 224,  I2.fg.29,l9.  Z.  d.  d.  m.G.  7,306, 
.\.  3.  Müller,  SL.  87.  Vkdäntas.  (Allah).  No.  33.89.  Schol.  bei  Wilson, 
Sämkujak.  S.  180.  Schol.  zu  P.  8,2, 1U8.  Beflexion,  Betrachtung  H.  322. 
Bbäshap.  65.  ^$t  FT  TfTTO  STöFTT^PT  MBh.  7,  4188.  1,  Kap  142  in 
der  Unterst  hr.  Kap.  4, 17.  °sFÜ  sTN^-MImM:  Tarkas.  29.  Verz.  d.  B. 
H.  No.  705.  gAMK.  zu  Bru.  Ar.  Up.  S.  100.  fo'-tyRsf  (es  ist  H^f° 
zu  lesen)  nicht  weiter  nachdenkend  Mälav.  45,4.  Bisweilen  fälschlich 
T^Fm  geschrieben. 

'H IHVM  (wie  eben)  =  H(\l\'j\  4.  Maduj.  41  (r-l(IMMm). 

'•I^IHIS.R  (von  rH(IM5T)  adj.  dem  Geiste  vorführend,  vergegenwärti- 
gend: FT^^":  (das  Wort  FH)  'W{  IMülTschol.  zu  Kauhap.  1. 

1.  M(IH(i  ^"^-SFTFi)  n.  Begen  Trik.  1,1,83. 

2.  l(IHrt  (Ijl  -+-  ITFT)  adj.  der  den  Tod  besiegt  hat,  keinem  ferneren 


Tode  mehr  unterworfen:  FT  3^PFfFJP7  '^IrWiFT  M^Wrll!  ^77^^!% 
qq  Mono.  CJp.  3,2,6.  4iHHrlMH»  UNH*  5TWTrrpTFt  m\  FT  'TTTTFTT 

^cT   gAMK. 

^T<T1T  (Yon  3-  ^  mit  l^i)  1)  "•  o)  dai  »eggeAen,  Hingang:  ^TT^T, 

q°  RV.  10,19.4.  srpH,  q°  s.  rp|q^  Tprrn  rrJqrq^lJ'JH  24,6. 
142,8.  AV.1,34,3.  —  6)  der  Weg  des  Hingangs:  $*Tk]  fckllMH^qVq 
qrjqinq  AV.  10,4,7.  —  c)  das  letzte  Ziel,  die  letzte  Zuflucht,  Zu- 
flucht;  der  Inbegriff  von  Allem,  Haupt,  Hauptsache,  summa:  tJJ  öf  Ff 

q^rq  NyirH=jfMirm:  q^Tquiq  gAT.  br.  14,6, •,  1 1.  fgg.  pracnop.  i, 

10.  q"|qqqT5TqF>  -ll-Urlü  °ÜTq  MBn.i,  1624.  qqTr^rqa  §TT%q  qT- 

fqqrq:  °trrq  6848. 8364.  hariv.  14702.  qqrqq  °w\  mbb.  1, 1142. 

1219.  qf^qfqr^FT  qqq:  q  qfrT:  q  °Tirq  R.  2.48, 14.  74,29.  R. 

«  .       r  ^ 

Gorr.  2,77,  15.  q  q^tTTTT  qFTJ^JrqTTqnTq  Kathas.  39,2.  Bbäg.  P.  1, 

11,6.  8,2,31.  qrST:  °ITJ  qqT  sMlfqqTfqq  q^^qT:  mbb.  7,8270.  jm 
■qrqT  q  ?traFT  qiq  q  wir^Nuiq  12, 2929.  14, 2382. 15, 154.  q- 

FTFjq:  cTTrq  14,46.  ^Tf  yqqiq  Vtä  qTqÄq  °Tjrq  der  Inbegriff 

alles  Ueldenmuths  R.  1,63,27.  Tpl  qSjfqqiT  RT^T  FTWÜ  0TTTq  23. 10 

*"       J  r  ^ 

(vgl.  MBh. 4,2269,  wo  st.  dessen  das  m.  steht).  qq°  der  ganze  Vortheil 

3, 38, 26.  fq;  5i5?f  qjq"  rvn  fq;  wq  fqi  °nrq  «>as  steht  dir  aber  aius? 

Mliu.  14,2698.  °TTf  SfTT  sein  Möglichstes  thun  6,3929.  Am  Ende  eines 
adj.  comp.  (f.  qf)  dieses  oder  jenes  zur  Hauptsache  machend,  sich  einer 
Sache  ganz  widmend,  mit  allem  Eifer  einer  Sache  obliegend,  ganz  in 
Etwas  aufgehend,  ganz  in  Beschlag  genommen  durch:  qTn^T3T°  M. 

4, 10.  qTSfTq^;0  mbh.i,  1332.  snfrTfqrfq0  1334.  qfqqq0  3,2482. 

Spr.  706.  Sund.  2,17.  Biiag.  5,17.  R.  1,6,18.34,40.  31,27.57,3.62,11. 
63,  10.  2,26,37.  Pankat.  188,  12.  Vht.  in  LA.  1,  14.  giK.  ebend.  39,3. 
Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  7,  6,  gl.  17.  qq°  Bbartr.  2,  46. 
SlTqf0  N.23,l.  MBr.  5,7473.  R.  1,2,31.  2,41, 14.  3, 52,17.  6, 94, 6.  qFc° 

kumäras.  4,  i.  qq^ip  (^qj  gÄ«.  67.  ?r%  nir-hd  qfq^qqtnq  steht 

in  Beziehung  zu  mir  35.  JUJiM^TqiTqTq  Pakkat.  126,2  kann,  wenn 
die  Lesart  richtig  ist,  nichts  Anderes  bedeuten  als  im  Kopfkissen  ver- 
steckt. —  d)  a  religious  order  or  division  Wilson  nach  gABDÄRTHAE.  — 
2)  adj.  nur  in  den  folgenden  Stellen:  (lü.lajcj;)  crqTJJ  ^;  l)j  MUII:  auf 
die  unsere  Vorfahren  alle  ihre  Hoffnung  gesetzt  haben  MBh.  1,  8367. 

^q  qmfqqiT  §nq>  qqqi  q  q^qui:  4,2269  (vgl.  r.  1,23,10,  wo  st. 

dessen  das  n.  steht).  t|cH*t1H1  'A(  IMUlT:  seinem  Sinne  sich  anschliessend, 
ganz  in  seine  Gedanken  eingehend  R.  1,7,9.  qT  ^TFq  q^qi  STflrh'N^M 
q  q^FTITTT  so  v.  a.  zum  Siege  führend  MBh.  7,8252.  Zfi$r(  qrTrT:  q^T- 
qTTJf:  wem  ist  die  Zeit  unterthgi?  K.  4.  24,5.  In  der  letzten  Bed.  ohne 
Zweifel  von  TJJ  ein  Fremder,  ein  Anderer.  —  Nach  H.383  und  Haläj.2,197 

ist  qTjqni:  =  qrqqr:,  FTrqr:;  nach  ak.  3,3,2  °nrq  =  qTq^qqqq; 

nach  Mku.  n.  102  (vgl.  H.  an.  4,83,  wo  dieselben  drei  Bedeutungen  dem 
in  Med.  vorangehenden  Worte  M|l y  m  zugetheilt  werden)  °Tnq  =  ^- 
qr^5  FTFq7  und  triSrq.  —  3)  m.  N.  pr.  eines  Schülers  des  J  ägna  v,i  Ikja 
Väjü-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  55,a,36. 

m  l'-mi^TI  (von^J  |Ljrrj;adj.  den  Höhepunkt  einnehmend,  auf  der  höch- 
sten Stufe  stehend:  qTWTqqqt  ?T?qt:  q^TqnTqFTT  qTFT:  MBh.  1,8055. 

q7Tqtq(q,q-+-qiq)  *  *  der  steile:  q^rrftfqqf^:  <A{ iMril 
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7>tT  q  TpfT^rai  m  ^TsITrT  RV.  9,71,7. 

qjTqq  (qT-i- qP)  adj.  von  einem  Andern  abhängig,  abhängig  H. 
356.  Haläj.  2,186.  HTtT7:  ^T^TTtTT:  (so  ist  mit  der  t.  1.  zu  lesen;  qij- 
qTqT:  st.  dessen  Hit.  II,  143)  Pankat.  i,  295.  MH^UN^  Wrll:  (das  q^ 
ist  hier  müssigj  qrqTT  fqi  =7  MIIMrj:  Vu>.  313. 

rrnTTff  rrn-  _,_  gTqq)  adj.  der  da»  höchste  Lebensalter  {100  Jahre;  s. 
qj"  1.  am  Ende)  erreicht;  m.  Bein.  Brahman's  Bhäg.  P.  8,12,10. 

^f^J  adv.  P.  5,3,22.  Vartt.  zu  P.  4,3,23.  im  drittletzten  Jahre 
P.,  Seh.  Vop.  7,  MO.  AK.  3,5,20.  H.  c.*203.  In  dem  Worte  steckt  q^. 

'A(\T{rA  adj.  von  TTTTf^  p.  4,3,23,  Värtt. 

qjTK  m.  Momordica  Charantia  Lin.  (s.  qqrqST)  Hin.  103.  QKDa. 
und  Wilsos  nach  Tai«.:  die  gedr.  Ausg.  (2,4,37)  liest  qcji^. 

TTTCqi  m.  Stein,  Fels  QKDa.  und  Wils.  nach  Tbik.;  die  gedr.  Ausg. 
(2,3,5)  liest  '-Wjj*. 

1.  '41  |y  "TT-+-^Ij  m.  1)  der  AoAe  Vortheil,  die  grosse  Bedeutung: 
FPTT  HHiHT,  T[R  qTJTTrfT^  %T:  MBh.3,  1592.  —  2)  einej  4ndern 
SacAe,  -  Nutzen:  ^TRT  qFT  q^q  ^  H  «flÄä»  qqTqqUTT:  Spr. 
794.  '4$  IfelkH  1212.  qTTqq  für  einen  Andern,  für  Andere  MBh.  3, 
2U2.  Kap.  3,88.  Hit.  I,  14«.  qTTq  dass.  M.  8,169.  MBu.  3,217  5.  Spr. 
1297.  Buabtb.  2,59.  (J.jfy'=tiMidl  ITOT:  B.agh.  1,29.  —  3)  die  AöcAjfe 
Angelegenheit,  euphem.  Ausdruck  für  den  Beischlaf:  W£\  H3H(  I4iy- 

mi^n  q  q^rqq  i  v4<c"Hi:  q^PT  q^qr:  qsrqi  qqr  n  pankat. 

III,  101.  qjjJT  JT^S  Che.  in  LA.  43,  16.   Lassbk   verweist  auf  tl-tliy 

qqqi:  GIt.  3, 18;  wenn  H-Ui'4  dasselbe  bedeuten  sollte,  würde  unsere 

r 
Erklärung  (die  höchste  Angelegenheit)  schwankend  werden.  —   qjiq 

Vid.  63  fehlerhaft  für  q^TJf. 

2.  '41  \'\  (wie  eben)  adj.  ein  Anderes  zum  Zwecke  habend,  um  eines 
Andern  willen  geschehend,  durch  Anderes  bedingt  CÄSkh.  Cr.  13,14,4. 
K'vtj.  Ca.  1,6, 15.  4,3,23.  12,1,14.  Sämkbjak.  56.  Davon  nom.  abslr.  °eT 
n.  Kätj.  Cb.  1,6, 6.  10.  Kap.  1,67.  14 1.  Sämeujak.  17.  Gaim.  1, 18.  Tattvas. 
43.  tfjvfafä  n.  dass.  Tabkas.  43,20. 

!7TTy  C7TH_5r{j)  \t  m,  die  entferntere  — ,  jenseitige  —,  andere  Seite 
oder  Hälfte :mrn$['4l  lÜV'-jfy«}  Ait.  Ba.8,15.  Cat.Bb.  7,2,1, 15.  8,5, 
i,a.  9,l,t,ie  (0rW).  3#q  M,  MHJ|t^rMl,2,«,3.  KATBOP.3,i.qTTq 
f^qq^:MBB.2,is64.H^rH^MTBa.l,2,i,4.f|qFT'j4lMM^IUTW 
(STqT,  Spr.  382.  —  2)m  n.  diegrösste  Zahl,  1 00,000,000,000,000,000  Co- 
lhbr.  Alg.  4.  H. 874.  VS.  17, 2  (Tgl.  Cat.  Bb. 9, 1,«,  1 6).  TS.  4, 4, 11,  4.  M ltii. 
2,214  4.  ^dlfolHVjlHTil  tim\  Tabkas.  15.  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  2,427, 
1.  Bbäsuäp.  106.  Schol.  zu  P.  2.3,9.  Vop.  5,31.  Schol.  zu  Katj.  Cb.  381. 
6.  —  3)  m.  u.  die  Uälfte  des  äusserslen  ;qT/)  Lebensalters  Brahman's, 
fünfzig  Jahre  Brahman's  VP.  22.  23.  630.  Buäg.  P.  3,  11,  33.  3'..  37. 
5,14,29.  9,4.53.  Mare.  P.  46,  42.  fgg.  Davon  fgqTlfqqi  7.  -  4)  adj. 

r 

(ungenaue  Schreibart  für  "•)  j  l'cTJ)  der  vorzüglichste,  ausgezeichnetste, 
schönste,  beste:  q^T  MB«.  4,  2  IM.  q^q  6,  4425.  R.  2,16,9.  ^IM^UI 

81,11.  viwr  rvga-tab.  3,233.  y-jiij^rHr^a  qjiq  qvrqqqq^o. 

qTF-ZJ  (von  qTTU)  P.  4,3,5.  I)  ailj.  f.  qT  a)  auf  der  entfernteren  —, 
jenseitigen  — ,  anderen  —,  folgenden  Seite  oder  Hälfte  befindlich:  q- 

fm  q;iHN,räjT  fq1^:  T(T^]:  Cat.  Bb.  3.1.»,  i.  %qHT  qq^nFT- 


IV.  Tbeil. 


TTc-IJ:  1,5,»,  15.  entfernter  Lätj.  3.7,8.  —  6)  der  Zahl  nach  am  fern- 

~-         *r  a  fc  a 
sten  stehend,  möglichst  viel  zählend:  qqj  qTTc-IJ  TqqTTrT  Cat.  ""•  13> 

7,1,2.  3,3,1, 1.  —  c)  der  Würde,  der  Qualität  nach  am  höchsten  ste- 
hend, am  meisten  geltend,  der  vorzüglichste,  ausgezeichnetste,  schönste, 
beste  AK.  3,2,7.  H.  1439.  Haläj.  4,5.  (qjTq:)  qTTk.7J:  qSRTq  Ca*.  Bb. 

3,8,4,1.  nqfq  4,i,*,23.  w  9,i,», i6.  qf^^ciHHc^itin  f^>, 

M(|t7J:  (zugleich  der  entfernteste)  Kausu.  Bb.  bei  Mülleb,  SL.  346.  390. 
Khand.  Up.  1,1,3.  ^jTK  MBu.  1,  6962.  qiT  6970.  cril-eM'  2,  1744.  —  6, 
785.  13,2834.  Hip.  1,30.  Hariv.  3859.  R.  2,30,13  (15  Gobb.).  6,37,35. 
99,13.  Ragu.  3,27.  6,4.  8,27.  16,39.  Räga-Tab.  1,175.  4,432  (wo  mit 

r 
der  ed.  Calc.  so  st.  qiTJTJ  zu  lesen  ist).  Bnio.  P.  3.  23,29.  Cic.  3,  58.  4, 

1 1.  8, 45.  qq  l^l'clWIrHH  Jl^dH  slil^l:  vorzüglicher  als  Ragb.  10, 

65.  —  2)  n.  das  Maximum  (am  Ende  eines  adj.  comp.):   o=til<£|  ^hT- 

r  A 

SffTWTjJim:  höchstens  zwölf  Tage  zählend  Acv.  Cr.  10,  1.  Lätj.  4,  3, 

18.  Kau«.  67.  Gobb.  1,9,9.  Schol.  zu  Kätj.  Cr.  388,19.  tHHI  l<lriN- 

HI'-t(l'41HH  mindestens  hundert,  aber  nach  oben  hin  unbegrenzt  Acv. 

"^ r 

Ca.  9,9.  —  3ETT  '-i|  lUilH  beim  Schol.  zu  Kätj.  Qb.  4, 10, 1 3  fehlerhaft  für 

qrqiqrq,  wie  schon  Webeb  vermuthet  hat.  >ib.2.7  ist  statt  qTTK7Tfq 

^  r  r 

wohl  auch  qTTqTq  zu  lesen ;  auch  II.  874  hat  die  v.  1.  fälschlich  qTTETJ 

r  r  r 

st.  qTTq.  Belege  für  die  fehlerhafte  Schreibweise  qTTq  st.  q7IE?J  haben 

r 

wir  unter  qiTq  4.  gegeben. 

r  f 

qiTq^  (qTJ-Hqq7/m.  ein  fliegendes,  leuchtendes  Insect  II.  c.  173. 
qTTqrT  (von  q^T)  f-  ferne  (Gegens.  qqrqrT)  Naigb.  3,  26.  qi^qT 

q^fr?  qfqqT  q^iq^:  RV.  l,  35, 3.  73, 6.  8, 71,  1.  qr  q^Tqq:  1, 92",  3. 
qmi:  qq  qf^rq:  'J^Hfr]  112, 13. 8,12, 17.  qrqT  ^j  qg  M(W?t:  1» 

die  Ferne  30,3.  4,30, 1 1.  9,39,5.  q^tTJT  ^loiqM^NH  q  fjqq  3,  40, 
9.q7Tqo  10,38,5. qrqT 4,50,3. TBa.l,6,»,4.rfqq  ^iqq:  m^HT  f^- 
5kl  M^Ndl  fqq?f  3ärJ?d  2, 8,1, 4 .  Ait.  Bb.  3, 1 5.  Cat.  Bb.  4, 9, 1, 1 8. 
drei  Fernen,  entsprechend  den  drei  grossen  Welträumen:  qT^TTTqW: 

MtMHI  ^%  N%llH"^TqqT  I  qT^4fxfrqq:  RV.  8,5,8. 32,22. 1, 
34,7.  AV.  6,73,3.  auch  sieben  (nach  der  anderen  runden  Zahl):  TT  rq 
yirHH  qq?i:  qTT  Rj^dlr^NrJ:  AV.  10, 10,2. 

qiTqq  n.  eine  best.  Pflanze,  =  M^^tl  Rägan.  im  (KDs.  Es  ist  vidi. 
qTTqT  zu  lesen,  da  diese  Pflanze  auch  Hl  N{  heisst.  Nach  den  Anfüh- 
rungen in  Nigh.  Pa.  könnte  man  auch  qTTTqq  vermnthen. 

qTTqT  (q7-+-qq7)  adj.  f.  qj  l)  der  entferntere  und  nähere,  der 
frühere  und  spätere,  der  höhere  und  niedere,  Alles  umfassend ;  n.  das 
Entferntere  und  Nähere,  das  Frühere  und  Spätere,  Ursache  und  Wir- 
kung,  Grund  und  Folge,  der  ganze  Umfang  eines  Begriff's:  tITTJ  qTT- 
qTT  MBu.  12,8336.  q^7JT5I  HH  qq  M{N^H  sieben  Vorfahren  und 
sieben  Nachkommen  M.  1,105.  3,38.  MBu.  2,2329.  qf^PT?  ^M} 
«csii.  Up.  2,2,8  (Bälab.  32.  Vkdäntas.  Allah.  ,\o.  143).  ^OT(  Huäg. 
P.2,2, 1«.  dfXjq  1,1,7.  5.11,7.  15,6.  MBB.  1,1  256.  3,14645.  qj%  12510. 

qfkqriq^P-Tnq  12,75 12.  qqq^i4, 1022.  n|M|inTT  ^^75^1,2».  q- 

TTqrqTq  BhU.  p.  3,5, 10.  6,4,30.  7,10,43.  9,1,8.  qTTq|$T  1,5,6. 19, 
1:.  ?t  f^  qrq  qTjqrq  säv.6,34.  °ff  mbb.  1,2212.  3, 14645. 5, ios4. 

12,8201.  °fqqTq$T  2,138.  °T^r^  Biiäg.  P.  1,1,7.  Am  Ende  eines  adj. 
comp.  (f.  qi):  qWTTqiqTTqf  wohl  jene  und  diese  Welt  MB«.  12,4221. 

32* 
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qp^FTTRT:  R.  3,15,16.  ^M"  2,63,7  (G2,9  Schi..).  3,2,27.  Sf- 
rPjq°  R-  Schl.  2,39,3i.  £^rTW°  R-  Gorr,  2,5,22.  £^$FTqi0  74,24. 
—  2)  vom  Frühem  zum  Spätem  übergehend,  überliefert  Münu.  Up.  1, 
1,2.  jeder  nachfolgende  Bbag.  P.  3,5,36.  —  Vgl.  t|||^. 

qn^Tpf  (von  qTTcJT)  n.  das  höher  -und-niedriger-  Sein  Bhäg.  P. 
7,9,27. 

M(Nr[  (von  ^rf  mit  q^l)  m.  Tausch  H.  870. 

q^UrM  (wie  eben)  n.  das  sich-Cmwenden  MBb.  9, 3  193. 

m  I°ll'c1*1  (wie  eben)  adj.  sich  umwendend ;  EI0  sich  nicht  umkehrend, 
nicht  fliehend  (im  Kampfe)  MBb.  6,4820.  5447.  R.  Gorh.  2,66,41. 

M'^Nlf  Harit.  7202  wohl  nur  fehlerhaft  für  q^TE^T. 

TTI^T  (q7T-t-<TO)  1)  adj.  Reichthum  abtreibend:  FTTTtT:  M)  MH- 

fjfrf  M(N^r^  ^  ^Tqm^rntT%TfTT  cat.  br.  1,5,1,23.  qankb.  ca.  1, 

6,6.  In  derselben  Formel  wird  Kau?.  3.137  GH  [TSTO  (Gegens.  3PJ5JT- 

J  c4H)  gelesen.  —  2)  m.  a)  N.  des  iOsten  Jahres  im  60jährigen  Jupiter- 

cyclus  Varäu.  Brb.  S.  8,41;  vgl.  q^"[HcT.   —  6)  N.  pr.  a)  eines  Gan- 

dharva  (neben  Vicvävasu)  Bbag.  P.  8,11,41.  —  ß)  eines  Sohnes  des 

r 
Raibhja  (neben  ERT^T)  MBa. 3,10704. 12,  1772.7592. 12758. 13,7108. 

Bbavishja-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  34,  a,  12. 

Tne^r  (von  cjc^  mit  Hi  |)  m.  N.  eines  der  sieben  Winde  (die  6  übri- 
gen heissen  MM<£,  3^,  qf}^?,  SR^j,  T%5f^  und  &&$  MBa.  12, 
124  16.  Harit.  12787.  Brabmända-P.  beim  Schol.  zu  £äk.  165  (fälschlich 
H|Jj^|<£  geschrieben). 

H(l=<ht»  (von  SfEf  mit  q,7)  m.  Widerspruch:  ^q^rl  ^RT^h"I?T  T^T- 
Ml*l4  H^R:  AV.  6,13,2. 

H^lMS  m.  Bein.  Vishnu's  H.  f.  66.  Kuvera's  Cabdam.  im  CKDa. 

Wird  von  Wilson  in  T( -t- CTTT^"^  zerlegt,  könnte  aber  auch  partic. 

von  cZTJI  mit  q^T  sein.  —  Vgl.- qf^fif^. 
3  7"  r 

T^TSföI  (von  öfsT  mit  T^T)  m.  Verslossener,  Auswürfling  (Säj.  erklärt 

meistens  als  N.  pr.):  qrpT:  wtftv^qilTT  T^Rif  STRI  STTTIT  t^TH  £- 
c#  ^T:  RV.1,H2,8.  sffa,  fFTC^q:  q^T^q  2,13,12.  grm^- 
TH«c'-HM+  15,7.  HTFT^T  ^  ?TWTIT  tqiz&i  10,61, s. 

q^T=Töf  (von  cfrT  mit  tq7)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Rukmaka- 
vak'a  VP.  420. 

I^m  (wie  eben)  f.  1)  das  Sichumwenden,  Umkehr:  i|t-W  MfrR- 
I  rH  *i'cA  niemals  umwendend ,  m'cA«  fliehend  Hariv.  3138.  —  2)  da» 
Abprallen,  Verfehlen  der  Wirkung :  STqiTST  T^FT  öJT  HictiHH^rTWUT- 
MUIHI  M|NrUMiqT:  ^fSTcTT:  Verz.  d.  Oxf.  H.  109,  a,  36:  -  3)  Ver- 
tauschung H.  18. 19;  vgl.  qf^fff.  _  In  der  Stelle  («£Hi  qfE?H  vT^J- 
Ff  'Ht_W<n'-(=(ll(rtH  Da?\r.  1,59  und  in  den  Scholien  dazu  ist  CTTTF?- 
fm°  (gerund.)  zu  lesen. 

cr^fr  f.  =  q^rft  CKDr.  (^H%f^IrD. 

N(l=tll5  (von  ö^Ty  mit  tf^f)  m,  OTw-fttiftri  WU\°  Cat.  Bb.  5,5,2, 
2.  —  Vgl.  T7TFJ. 

^T5lf  (von  STf  mit  q^T)  m.  1)  Zerstörer:  ^T  MlrH  1^^(151^: 
RV.  7,104,21.  AV.  6,65,  t.  —  2)  N.  pr.  eines  Naga  MBu.  1,2160.  — 
3)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vasishtha  (Nia.  6,30)  oder  eines  Sohnes 
des  Cakti   und  Enkels  des  Vasishtha;  nach   dem  Epos   der  Vater 


Vjäsa's.  Agv.Ca.12,  15.  MBb.1,55.  2209.  2399.  2415.  3802.  4229.  6794 
(Elym.  des  Namens).  2,292.7,9645. 12,8806.13,680.  1336.  7088.  Hariv. 2. 
Bbartr.  1, 65.  VP.3.  4.  272.  277.  Buag.  P.  1, 3, 2 1. 4, 1 4.  9,22, 21.  Liedver- 
fasser von  RV.1,65— 73  und  einemTheil  von 9,97.  S^l  I HSPTTsRi  Jägn. 
1,5.  ^FTSTTW^H  Pankat.  Pr.  2.  °HT%?IT  Gild.  Bihl.449.  sein  ^(lUI 
Mdir,  Sanskr.  Texts  111,221.  ^,rl||i<^  Verz.  d.  B.  H.  No.  1283.  Ind. 
St.  1,467.  ^H°  ebend.  Verfasser  eines  astronomisch  -  astrologischen 
Lehrbuchs  Varau.  Brb.  S.  17,3.21,2.23,4.24,2.60,1.  Brb.  12,2.  °f,- 
^  Brb.  S.  7,8.  q^|!tf^|:  K.A-rB.^.NUKR.  in  Ind.  St.  3,460,3.  Parägara, 
ein  Sohn  Knthumi's,  VP.282,  N.  3.  -  Vgl.  f-fT^T^,  MI  (1*11^,  qTfl- 

snt\  ^^  ■ 

WfMP^  W0-*-^0)  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Verz.  d.Oxf.H.  No.235. 
ITTHir^  =  nn}TCjf<7T  Bbar.  zu  AK.  2,7,41.  £KDr. 
T(li(l(¥J(  C7°-+-^^)  m.  N.  pr.  eines  Linga  Srasda-P.  in  Verz. 
d.  Oxf.  H.  71,  a,  Kap.  65.  77,  a,  Kap.  49.  °rft^  n.  Civa-P.  ebend.  66,  a, 

37.  67,  O,  2. 

q^Tljffl  (von  5ftT  mit  ^T)  f.  etwa  Verläumdung :  EI^HT  H'.5IHT 
qNpSrWqifpi  AV.  6,45,2. 

r-l(iyTrJT*Trn|'  (von  SillriM,  caus.  zu  5T^,  mit  1JJJ)  zur  Erklärung  von 
cq"T5T^  Nir.  6,30. 

1.  H(l%4tT  C7^ ■+■  5TT5PTJ  m.  1)  die  Abhängigkeit  von  Andern:  ftjflFi 

JTf^ct  ^TH  »Tr^TSra  ^T^mR  Hariv.  5154.   —  2)  eine  Zuflucht  der 

Feinde:  q,Wf  mVH  fäf^J  JrT:  ^i^r^T  Bbäg.  P.  1,4, 12.  =  q^" 

WIFWT  Schol. 
s 

2.  q^TEJT  (wie  eben)  1)  adj.  sich  an  ein  Anderes  anschliessend,  von 
Andern  abhängig  Cikshä  5  in  Ind.  St.  4,349  (v.  I.  TTTTSTrlj-  —  2)  f.  51 
Schmarotzerplanze  Cabdak.  im  CKDr. 

^TTTOrT  CaJ  -+-  m°)  adj.  =  2.  qiTiT<T  (s.  das.). 

ZtJJR  (von  2.  5R  mit  q^T)  1)  m.  Wurfweite:  WUJ0  CÄSeh.  Ca.  13, 
29,32.  Lixj.2,6,16.  Vgl.  q^TTfR,  q}75?JTy.  —  2)  n.  Zinn  H.  c.  160. 

q^TH-^'  (q^-+-t)IH^")  m.  das  Anhängen  an  etwas  Anderem,  das 
Anhängen  (mit  müssigem  qp:  fR|  chfä0  des  Mutterkuchens  Sega. 
1,120,  12. 

q^TFFT  (von  2.  ^H  mit  q^I)  n.  Blutbad,  Metzelei  AK.  2,8,2,81.  H. 

370.  -  vgi.  wim^. 

q^ITTFT  (wie  eben)  adj.  werfend,  Wurfweiten  messend:  H  sTvPIH 

fff^trr  -tN^rMi  giiJMHiyisRqi^T  y*-ui4^mlM^p*NKAv.  bb.  25,13, 

2. 4.  -  Vgl.  qpn. 

qjTH  (qTT-HSTR)  adj.  dessen  Lebensgeister  davongehen  oder  da- 
vongegangen sind,  sterbend,  moribundus;  leblos,  todt  AK. 2,8,2,85.  H. 
374.  Haläj.  3,7.Lätj.  3,3,7.  Sega.  1,114, 13  (so  v.  a.  dem  Tode  verfallen). 
=  ÖCfHN.11,36.  37.  MBH.  1,3835.6794.  5,  18  19.  q^lH-iy^H  ^ITT^T- 
^  13,412.  Ragb.  9,78.  15,56.  Räga-Tar.  4,34.  °SfiTTII  todl  machend, 
todbringend:  EfTO  MBb.  6,  1700.32  14. 

MJIHHI  (von  <Ai  |t-|  f.  Abgespanntheit  des  Geistes,  Apathie  MBb.  5, 
1715.  12,5880.  6016. 

q^TH^  (wie  eben)  n.  dass.  MBb.  12,6003. 

q^TFTiF3TT(q£-+-,3T0)m.  Kä«6er  AK.2,10,25.  H.382.  Halaj.2,183. 
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'-J^IMTq  (wohl  qrj-f-  Hl^)  Titel  eines  Werkes  Verz.  d.  Oxf.  H. 


108,  o. 

3 


qTTFT  (von  2.  qq  mit  qTT)  adj.  wegzuwerfen  £at.  Br.  4,4,5,  t. 
qTT^;  (T^-i-^)  m.  der  folgende  Tag,  (Gegens.  qqi^T)  Titbit.  im 

gptak 

MjJ^jr  m.  Nachmittag  Cit.  beim  Schol.  zu  Cäk.  86  (Kathäs.  39,247 
ist  Ht^iN^I^HIrH^  zu  schreiben).  qqTjp  in  derselben  Bed.  Arg. 4, 7 
(MIlu.  3,1 1998  liest  yyi'^l^'  st.  EHT  qTTfrT).  Pakkat.  247, 12.  Vabäh. 
Brh.  S.  88,6.  M(ljji  (T£T -<- STjfT  =  5f^f)  ist  nach  dem  Schol.  zu  P. 
8,4,7  =  <^UIrW«£:.  In  der  Bed.  Nachmittag  ist  wohl  überall  ^(\% 
zu  lesen;  zerlegt  man  <TT\°  in  tfr-i-SJcfi',  dann  muss  nach  P.  8,4,7 
T(l£r  geschrieben  werden. 

qTJT  adv.  und  praep.  Nia.  1,3.  gana  TTTT^  zu  P.  1,4,58.  Vop.  1,  8. 
Der  Auslaut  häufig  gedehnt  (vgl.  <-U  JUIIH  u.  s.  w.).  1)  adv.  a)  rings, 
umher:  f^TRJ:  qff  chl^W  ijRJ:  RV.  1,146,5.  ET=ÜT  ^?7  qff 
fW  «5^4 W'j  Ul^irt  9,7,6.  -  6)  weiterhin,  dazu:  qzft  q:  FTT^jT- 
WJ  ^T5R  M(lJbllH4r»nlfk«J  ^&:  RV.  7,3,7.  -  c)  entgegen,  im 
Wege:  qqT  qT  qTiTq  ^  WK{  ft  \^\TH^A\\  es  ist  dir  leicht;  was 

steht  im  Wege?  RV.  8,69,6.  —  d)  als  adv.  ist  qfTJ  aufzufassen  in  Zu- 

r  -         r 

sammensetzungcn  wie  TqST  adj.  «on  Thronen  gefüllt,  '-|N^r^  t/oer- 

um  »cAwaeA,  TT7Tlrl''-,l''l  uo"8  vierzehn  u.  s.  w.  —  2)  praep.  a)  mit 

Ö  *■  'S. 

dem  acc.  a)  «m  (von  Ort  und  Zeit):  JTTTT:  ^IHMtfl*^  qJTJ  FTR 
RV.  3,53,8.  f^q  TTT  >FT  l,62,s.  q^  UR%T:  3,7,6.  qEJjf^f  qft 
AV.4,11,2.  6,108,5.  —  ja)  gegen,  nach  —  hin,  entgegen  (^TtTTTT  und 
FqqqPsqRj  IM.i,!)o.  Vop.  5,7.  Mbu.  avj.  67.  H.  an.  7, '.4.   q^t  qf^ 

fq%?B  tw^s. hol.  zu  p.  i,4,9o.  2,3,10.  Hnifq^n  m\j  qfr; 

Schol.  zu  P.  1,4,90.  Siddh.  K.  zu  P.  2,3, 13.  qTrfl^H  iHHT  -N^diTq- 
FTT  q^U  Nr-^ill^;  ^^1  TJ-^  wer  hindert  dich?  RV.  1,54,  5.  q^rTT 
l^vj  TFJ  'FI  -.llMH  Ja»»  d»  a<7ein  tu«  gegenüber  der  ganzen  Welt 
AV.  13,2,3.  —  Y)  sm  TAetZ  (ITHTj  I'.  1,4',90.  Vop.  5, 7.  Med.  H.  a"n.  q- 
^3f  4t  qTTJ  PTTrf  was  da  o«f  meinen  Theil  fallen  sollte  Schol.  zu  P. 
1,4.90.  ^TT  qT'T'^fJlTHl:  Vop.5,7.  —  6)  hinaus  über,  mehr  als:  Wl- 
FT  qf^RT  fTTWrqAV.  13,2,4  5.  ^  ^qf  TT»;  qiq  FTCT5I  6,61,2. 
—  e)  in  distributiver  Bedeutung  (ejIc-HmR)  P.  1,4,90  Vop.5,7.  Med. 
H.  a n.  qq  qq  TT^  IH^dlr?  er  begiesst  einen  Baum  nach  dem  andern 
P.  1,4,90,  Seh.  —  (/)  mit  dem  ablat.  Euphonisches  Verhalten  des  vor- 
angehenden ablat.  im  V  e  d a  P.  8,3,5 1  fqTTJ  =  qfq  a-  '•  nach  den  Scholl. 
=  J'-(l().  a)  von  —  Aer,  von  —  weg,  aus  —  Aer;  in  Verbindung  mit 
Verben  der  Bewegung,  des  Hervorgehens  und  Entstehens:  HMtW^cT 
qT  1^=1  Wfj  RV.1,47,6. 23,12. 49,3.  3RPj  rTqHFTft  Hqqq^T  50,io. 
2,31,1.  3M'^"Mrt  qf%q:  7,33,  i.  q^rtä^TJ:  qrlj  sTTqfl  TW^ 
50,3.  AV.  4,9,9.  M'U^'vh  q  TTH  UTFFT:  I  EHFT  qäjT$'  qq  rv.3, 
12,7.  qf,*rM  Tft  JTO  AV.  5,14,3.  qiSTT  snfrTT  STTTT:  qfq;  M37,2. 

qqqwihWH  qft  1,20,2.  r^rnfin  qqqr  wwu:  qix  qFrqT: 

£at.  Ba.  1,9,1,19.  T?Z  ^jm-Wl\J  HTFÜT  5fqq  TiTrT  von  aHen  .Sei- 
len RV.  2,41, 12.  'M^fti  TTT  Fqf{:  aufleuchtend  aus  der  Schwester 
ider  Nacht)  4,52,  I.  TTf:  T/lTJFSirF  (TJX  soll  hier  bedeutungslos  sein 
und  daher  seinen  Ton  bewahren)  P.  1,4,93,  Seh.    In  der  Verbindung 


f^:  qfsföTJJI:  TTTiT  3IrPT  soll  nach  den  Scholl,  zu  P.8,3,51  vor  qf^ 

"—  c— ■ 

das  q  des  ablat.  in  Visarga  übergegangen  sein,  weil  q(T  hier  fFTcIT- 

Hl=l  (vgl.  II.  an.  Med.)  gebraucht  werde,  während  es  im  andern  Falle 
=  J3&I  (=  3qTJ)  sei.  Es  ist  ohne  Zweifel  RV.6, 47,27  f^H-lRlbUl: 
TTTsT  3^(7  (3%ft  ist  gar  nicht  vedisch)  qqpqfrP-TJ:  TTPlrt  H^: 
gemeint,  wo  also  doch  ff  steht;  die  Bed.  von  qiT  ist  auch  hier  von 
—  Aer.  —  ß)  ausserhalb,  mit  Ausschluss  von,  bis  auf  (cJ^T-T)  P.  1,4, 
88.  2,  3, 10.  Vop.  5,  2  1.  H.  an.  Med.  qfj  f^PTrP-UT  q^f^T:  eig.  um 
Trigarta  herum  (aber  nicht  in  Trigarta  selbst)  Schol.  zu  P.  1,4, 
88.  2,1,  12.  3,  10.  q^rlMMIrrNTT:  Vop.  5,  21.  qf^  wird  in  diesem 
Falle  auch  verdoppelt  nach  P.  8,1,5  (vgl.  Vartt.  2).  ^^  qjj  ^- 
1P%  q^T  ^?:  P.,  Seh.  Vgl.  u.  2,  c.  —  y)  nach  Ablauf  von  (nach 
Koll.):  qjj  qqfqTTrl  M.  3, 1 19.  Mit  demselben  Rechte  könnte  man 
'-I I ^ H °  zusammenschreiben  und  übersetzen:  nacA  einem  runden  {vol- 
len) Jahre;  vgl.  TTTTMc^  und  MBu.  13,  4672,  wo  st.  '-II^H^rH^T- 
pTq:  des  Manu  TI(H°)rH7imrlM  gelesen  wird.  —  6")  in  Folge  von, 
aus  Anlass  von,  wegen:  fqqntP-'JJFTf  \  RV.  4,36,8.  tS^qJT  T^hTFT- 
ffAV.  6,111,3. 116,3.  fq^TJJpn  qqqVTJFTTT;  dyiiHH  ßv.2, 
23, 17.  —  e)  *ec«nd«m:  Vi  qTTTT'TqT'iq  qqtTIt'-ll  (  nach  der  Ordnung 

ltv.  6,70,3."q^qq^shqqqq5fVqqqq:  qff  q=f^T  8,55,9.— 

c)  am  Anfange  eines  adv.  comp.  [,Jt\i  behält  seinen  Ton)  ausserhalb, 
mit  Ausschluss  von,  bis  auf  P.2,1,12.  6,2,33.  qtTTqTTrT  WS!  ^f'.  Seh. 
Vgl.  u.  2,  6,  ß.  —  d)  am  Ende  eines  adv.  comp,  nach  tltf,  itltfll^fll  und 
einem  Zahlwort  dass.  P.  2,1,10.  —  e)  am  Anf.  eines  adj.  comp,  in  der 
Bed.  von  HJjJtfR  P-  2,2,18,  Vartt.  7.  W&W\\  =  T^JHRT  «3r 
qqiq  der  einen  Abscheu  vor  dem  Studium  hat  Seh.  Hier  könnte  qJT 
auch  als  adv.  gefasst  werden:  dem  das  Studium  zuwider  ist.  —  Die 
indischen  Lexicograpben  und  Grammatiker  kennen  noch  folgende  Be- 
deutungen: *4iRrl#i,"4iqirsUH  ^IN'+lrR),H7qq(feWH  H.  an.), 

qqr,  qqnr,  zum,  sinfTT  h.  an.  med.  zqpi,  5trqr  h.  an.  §q  med. 

tlH&iq,  fqiq>  Hqq  Ddrgad.  zu  Vop.  CKDu.  Bei  Aufstellung  dieser 
verschiedenen  Bedeutungen  hat  man  zum  grössten  Theil  übertragene 
Bedeutungen  von  Verhalwurzeln,  die  mit  qTT  verbunden  werden,  im 
Auge  gehabt  qjj  geht  wie  qT\  qTT  und  q  auf  1.  qT^  zurück, 
qf^nf  in  der  Stelle:  H^mHIfJuMl  qf7J5rqTt\5TFT%  RV.  1,187,8. 

Nach  saj.  qftB5f  qfTji:  qiqqnprqq. 

qrTqiqT  (von  qj^q  mit  qtj)  f.  eine  Art  Erzählung  Trik.  3,2,23. 

qT^qT^q  (von  ^f^  mil  qtj)  m.  das  heftige  Zittern  (SfFqj;  grosse 
Furcht  (»TT)  QKOr.  und  Was.  nach  Med.;  die  gedr.  Ausgabe  (p.27)  hat 
falschlich  HI^itM. 

qi^-ti(  (von  1.  q^J"  mit  ^^)  m.  1)  sg.  und  pl.  Gefolge,  Dienerschaft 
{die  Zurüstenden  u.  s.  w.)  AK.  3,4,»*,  167.  H.  715.  an.  4,266.  Med.  r. 
276.  Haläj.2,151.  MBh.10,274.  Kathäs.  14,57.  31,6.  Räqa-Tah.  2,164. 
4,206.412.  Prab.  116,3.  H°  Pankat.81,22.  ä^fCfo  Küll.  zu  M.4,9.  — 
2)  Menge,  Schaar  Trik.  3,3,361.  H.  an.  Med.  Cabdab.  im  gKDR.  — 3)  Zm- 
rüstung,  Anstallen,  ror6ereit«nyen;  =  HHI(i-'T,t|(('-iTTRiK.H.  an.  Med. 
CABDAK.im  (;KI)b.Vi«va  beimSchol.zugig.4,65.  (qq^5T;)  TTHTHIHI^  tlT: 
NiHd  NHdld l^q^:  Hbartb.  1,6.  W($\\  q^J  und  qq-  lnjia/«en 
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machen,  Vorbereitungen  treffen:  ^yRl-HMI  ^%T  HHN^iJsc  mP^! 
Amab.  92.  ^rTTf^TfT^t  ^TsnqfpirR  R»o*-TiR.  5,481.  RPJI- 
q^W  Jn^qf^H:  ^fp^T  qqT  IwMMWi  21,6*.  fq*qfpfi^  (nicht 

richtig  aufgefasst  u.d.  W.)  67.  —  4)  ein  Gürtel,  vermittelst  dessen  das  Ge- 

r 
wand  aufgeschiirzl  wird  {was  umgelegt  wird),  =  HM^f  (welches  Coi.rbb., 

Lois.  und  Wilson  hier  fälschlich   in   der  Bedeutung   Bett  auffassen) 

AK.  H.  679.  H.  an.  Med.  Haläj.  2,255.  =  ^JUMlfSRiT^J  H.  an. 

Med.  Vicva  a.  a.  0.  HI  JqHrq  qf^fftt  öJ|T  <4P^(  ^öq  Habiv.3652. 

Mbeeb.  126,1.  Mabe.  P.  16,25.  ^bc\(  °  Dacae.  103,1.  5lp£!-l  f}  =fi  (  qiiT: 

-  sTFRirn:  c*.<m«.  qP^wPH^iP^P^Hfqft^y  ^1^1*1,;- 

^irlM'-H^iyrl  (*Nl()  Paxkat.  ed.  orn.  3,9.  —  5)  in  der  Dramatik  An- 
deutungen der  kommenden  Handlung,  die  Keime  des  sogenannten  Sa- 
mens (s.  cjtsT)  im  Drama  Daqar.  1.24;  vgl.  qii  I^MI.  —  6)  eine  best, 
rhetorische  Figur,  die  Anwendung  anspielender  Beiwörter:  Jlrhl  =1  H\- 
q5t:  nifqyß:  qP^'^l  qrf:  Sab.  D.  704.  Kcvalaj.  67,a  (85,a).  70,6 
(87, a).  —  7)  Vrtheil  (Ncj^i)  H.  an.  Med.  Vicva  a.  a.  0.  —  Nach  Wilson 
auch  adj.  helfend,  beistehend;  gKDit.:  qfpnj:  H^c+I^l  H  q  SJJTTRq- 

ql(=hrH  (von  1.  qir?  mit  qiTJ)  1)  adj.  zerschneidend:  tHl^  HT^TtT 
5IW  ^(IV-IU+HH^MBu.  1,5755.  ^T  q^T  «^ryiUHM^H:  qHH- 

qmq:  i  nfq^fi  Hw^ifr  fsqqi  qfxqrqq:  n  563°-  —  2)  n.  a)  das 

Ausschneiden,  Ausschälen  SogB.  1,  29,  3.  —  6)  Schneiden,  stechender 
Schmerz:  T]^UWb'Ahr{vk\( M  Sdcb.  2,194,9.  Ig0  191,4.  1,258,18. 
qTTqTFQ"  (von  1.  4\  i  mit  qiT)  m.  ein  Priester,  der  an  einem  Jün- 
gern Bruder,  während  der  ältere  noch  nicht  verheirathet  ist,  die  Hoch- 
zeitscerimonie  vollzieht,  H'uuta  in  Udyäuat.  £KDr.  Suppl.  —  Vgl.  u. 

qfffqqT. 
qP|-+"f4qn  f.  =  mP^MiHh  2,&.  sücr.  1,300,20. 2,190,6. 194,8.204,3. 

l|P}cf,HH  (von  !•  qi^  mit  qf^  oder  qf^  -t-  5f»°)  1)  m.  Gehulfe,  Die- 
ner Rai  voi.  im  £KDr.  Vielleicht  ist  hierher  zu  ziehen  Kam.  NItis.  4, 
35,  wenn  qf^iq  H<MW  verbunden  wird.  Vgl.  qfprFH.  -/*)  n. 
a)  das  Herumsein  um  Jmd,  Cult,  Verehrung:  fj  qfy'-hHlUI  TFqq:  Bbag. 
P.  2.9,29.  4,23,n.  ^fPTO'.  pr.)  -  W^TJJ  qfxqiqTq:  9,15,17.-6) 
Pflege  des  Körpers,  das  Salben  und  Schmücken  desselben  AK. 2, 6,3, 22. 
H.  635.  tfHTf  ^  rRlf^  T%PTrtT  qf^q  q  I  qiTFq  qiq  mBh.  3, 
16173.  Kihäbas.  4,  19.  Reinigung,  Reinigungsmittel :  H~<J IIa  |T^r|q| i  - 
qTqfq^C>c.4,55.  —  e)  Vorbereitungen  (vgl.HI(=ri(  3):  °hrt|Sj°  Kathäs. 
22,101.  der  alle  Mühen  des  Weges  wegzuräumen  bemüht  war  Buock- 

uaos.  —  d)  eine  arithmetische  Operation  Colebr.  Alg.  277.  286.  339. 

i-        r 
PTCT*Kh1  cT-h  die  acht  arithmetischen  Operationen:  Addition,  Subtrac- 

tion.  Mulliplication,  Division,  Erhebung  zur  2ten  Potenz,  das  Auszie- 
hen der  Quadratwurzel,  Erhebung  zur  Sten  Potenz,  das  Ausziehen  der 
Kubikwurzel,  3.  fqsT-<l^<V)ISHi,  ^PT^0  16.  —  e)  bei  den  Gaina  N. 


eines  der  3  Theile  des  ^T^qii';  nach  dem  Schol.  qTTqTq  n. 

qTTqrqq  (von  qf^fi*H),  °q%  salben,  schmücken:  qjjqiqq  —  51- 

^rqr  qii  c.it.  12.21. 

~~    ^r 
qirqfTqq  (wie  eben)  m.  Gehülfe,  Diener  H.  300.  £anku.  ^r.  16,18, 

17.  Acv.  <>.  2,4.  Seen.  1,15,4.  2,47,3.  244,15. 


i.  qfjqrq  (qf^H-qrq)  m.  gana  fq^qqf^zu  p.  s,2,i84. 

2-  qT^qiq  (von  1.  qfq  mit  TT^)  m.  das  Herumziehen,  Herumschlep- 
pen MBa.  2,2615. 

HI(=tiMUI  (wie  eben)  n.  dass.  MBu.  2,2692.  Statt  Sjyy  l^j^^i'JÜj 
Uabiv.  4038  ist  ^H'ri ^iV^l'A'-ti'A^l  zu  lesen. 

qf^qiTqq  (wie  eben)  adj.  Alles  mit  sich  fortreissend:  37»qqq  H^- 

ftt  ^ftqq  qffqiPqrTrn  i  3?q%  ^  qi^^jm  ^^Hi+iwIiH^mi  r. 

5,3,4  2. 
qP^MP^q^adj.  =  qfxqiFIft  qq  H:  ga?a  ^Tf|  zu  P.  S,2,88. 
qT^qicrqiq  n.  das  Betrügen  Dhätep.  17,80.  32,82.  35,  14.  —  Vgl. 

qic*qiq. 

qf^K?q  Med.  p.  27  fehlerhaft  für  llP^U).  Ueber  MJl^^  (Vjutp. 
172)  und  qljqiTFqq  (Vjctp.  61)  bei  den  Buddhisten  s.  Wassiljew  291. 
292.  295.  321.  329.  Von  q^FT  mit  qf^. 

qTpfKrqqT  (vom  caus.  von  qic?q  mit  qfj)  f.  1)  das  Machen:  ^Tf0 
das  Annehmen  einer  Gestalt  R.  5,41,13.  —  2)  Berechnung  V'abäb.  Urh. 
S.  24,  35. 

qf^qr^qq  s.  u.  qf|qjc?q. 

qTTqic^J  (vom  caus.  von  qic?q  mit  ^T$)  adj.  zu  berechnen  Vabäb. 
Bbb.  S.  24,  2  6.  83,  9.  ürii.  2,20. 

qf^qq^q  adj.  =  fiqiTqq  gABDAB.  im  QKDb.  und  bei  Wils.;  unter 
qqfFqq  werden  aber  im  £KDb.  nach  derselben  Autorität  HI|Jctil^.^i 
und  m|=til|^r«l  als  Synonyme  aufgeführt;  vgl.  auch  mi^efill  jr"|. 

qf^qqqq  (sie)  m.  pl.  N.  pr.  einer  Schule  Ind.  St.  3,275. 

qTTqqqq  (von  qiTfrq  mit  mj)  n.  das  laute  Verkünden,  Kennen  M. 
4,237.  MBB.  4,  1184.  5,6079.  13,7160.  14,64.  R.  ÜOBB.  1,4,21.  22.  4, 
58,22.  MÄBK.  P.  51,2  5. 

qiTqiE  Wli  -•-  qi?i)  n.  l)  eine  Art  Schutzwehr  an  einem  Stadtthor 
H.  982.  HalSj.  2,  133.  Vgl.  q^Tj  3.  am  Ende.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Na- 
garaga  Vjutp.  86. 

qf^qp  (q°-»-q^q)  p.  6,2,1 82,  seh. 

qTTqi5T  (q°-«-q»5F)  adj.  überaus  mager  u.  s.  w.  Vop.  26,101. 

qTTqiW  (Ton  !•  q»q  m''  qiT)  m-  ^  Pr-  e'nes  Lehrers  Väjd-P.  in 
Verz.  d.  Oxf.  H.  55,6,2  4. 

qfr%5T  (qft"t-qi5T)  ga?a  H^^li^  zu  P.  6,2,184. 

qf^qiTq  (von  qjq  mit  qf^-)  m.  heftiger  Zorn  Spr.  812. 

qfr^ffq  (von  5fjq  mit  ql^")  m.  lj  das  Liisticandeln  AK.  3,3, 16.  H. 
1500.  Haläj.  4,4  1.  das  Umschreiten,  Durchwandern:  H'-W  IMC,  iVrU\: 
Vabäha-P.  im  I^KÜb.  das  überall- Hindringen:  i-Jr^lUIIH  MBa. 4, 1701. 

—  2)  Vebergang  RV.  Pbät.  14,23.  —  3)  Reihenfolge,  Ordnung  Lätj.2, 
2,18.  K.AUg.  73.  M.  3,214  (nach  der  richtigen  Lesart  *)l=lc'-1l{5tiHH).  H 
MP^shHmil  ^WI  qqfrl  bei  Mülleb,  SL.  431  fehlerhaft  für  qf^jq- 

nnpi^p.  -  vgl.  v°. 

qT75fiqTri  (wie  eben)  n.  das  Umhergehen,  Her  umwandern:  fT  WlJ9h- 

qtnrt%5r%T  qqi?r  c"^eu.  bb.  6, 1 1 

qf^qfT^T  (q°  -hH^)  m.  Ziege  Tbik.  2,9,25. 

qfrSfrq  (von  5ffr  mit  T0\)  m.  1)  Miethe  Schol.  zu  Käu.  Qu.  132, 1. 

—  2)  ein  mit  Geld  erkaufter  Friede:  "qTTqT5HIU^ilMUI  qq%fqrn 
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SH  <fT:  I  !<m«*IH^iy^;SF?T  3^T^rT:  II  Kam.NItis.9,17  (=Hit. 
IV,  120).  3. 

HNStiMUI  (wie  eben)  n.  das  Dingen,  Miethen  P.  1,4,44. 

Mr^ilTTT  (von  5F7*T  mit  qTJ/)  f.  Umlauf  Bbäg.  P.  4,29,21. 

llP^mH^absol.  s.  u.  sfi^mit  qfjr  und  y^shW** 

qfjlWTT  (von  1.  Sfq"  mit  Cff^)  f.  1)  ümschliessung  AK. 3, 3,20.  — 
2)  Pflege:  Smj°  *  2,67.  °'4f|P^t)|  ed.  Calc.  -  3)  =  U,j|*{  5.  »a- 
CAR.  1,  25. 

qjjsrft  N.  des  zweiten  Sadjaskra  QÄSkb.  Cr.  17,42,7.  ?T^rT  *T5J- 
IW-IHhhMI  '-JltW-JI  ^T  Aqt.  gB.  »,«. 

qf^T?  (von  MT^  mit  qfi[)  m.  Nässe,  Feuchtigkeit:  WVH\^W[- 

W$[  ^%^JT  ttirarfT:  RRT:  MBu.  12,9192. 

C  "^  CS  r 

'TIT^nT^  (wie  ebe")  adj.näs«nd,Fe«cAMjteft  atMJcAej'dend :  cTf^PT 

Such.  2,309,7. 

t||j«?l^l  (vonTWT  mit  qiT)  m.  Beschwerden,  Anstrengungen,  Lei- 
den, Qual:  J:ünP#T  f^  n^=Jid=(WW  RT^Rlf^%5R  Mlslfärj 

^PT  MBh:1,74  5.  6311.  2,2467.  3,14746.  4,1569.  3,  123.  13,  3639.14, 
324.  1808.  18,  16.  17.  K.  6,101,  15.  *H'V-|f}sft5r  T%  Spr.535.  Katbäs. 
29,190.  fftsT0  Räsa-Tar.  3,  198.  Bhäg.  P.  2,8,6.  6,16,59.  pl.  Katbäs. 
46,102. 

TT^WT^^  (wie  eben)  nom.  ag.  Quäler,  Peiniger  MBa.  3,  I5783. 

M^EhUM  (»on  efTTTF  mit  TT^I  adj.  laut  tönend  Kau  6, 1. 

MI  JtIM  (*on  3.  T5T  mit  TTT)  m.  das  Schwinden,  Verschwinden,  Nach- 
lassen.  Aufhiiren,   Untergang:  R^|M«-M  M.  9,59.  9^T:  MBu.  1,  1884. 

qnnrn'R  1. i9iü.?^7jo  12,2303.  ^w°  nm.^Fiwn^fm hakit.5096. 

;+HUIM  JÄes.  3,160.  J:^°  R.  Gorr.  2, 17,  36.  >TTTCJ0  19,  «7.  MIHH- 
FT  33, 15.  Sucr.  1,  46,  5.  2,  399,  12.  403,  10.  Kimäras.  4,  4  6.  Laut.  ed. 
Calc.  169,6.  Kcil.  zu  M.  11,86.  JJzf'.  Pankat.  III.  229. 

Mty'JH  »on  1.  5T  mit  qfjp  m.  (Unglück  bedeutendes,  jVte*en  AV.  10, 
3,6.  19,8,4.  5. 

4 1 i Vi I  '•  Roth,  Dreck  Cabdärthak.  bei  Wilson. 

'H|(7lim  (partic.  von  1.  ?TT  mit  qf^)  n.  das  Verkohlte:  qrfq  Mf^'Himi- 
-UWH  qTtfT:  qsiqT  «»Tqq  An.  Br.  3,34. 


Ml(<TllH  (Ml^  h-STTT)  adj.  ganz  abgemagert,  ausgemergelt:  5TrT° 
Räga-Tah.  2,20. 

'-l'H^lrW  ("on  2.  5TrT  mit  rrrj)  n.  Waschwasser  Katj.Cr.  4,2,32.38. 

'A\{\  tM  »on  l.lrf  mit  TT^")  1)  adj.  ring»  IM  ausbreitend;  du.  Bez. 
für  ffiwmel  «nd  Erde:  '-if^ WHIrri^T  9^  IJ^T^'älJtn:  SimgRT 
fsfr  RV.l,  123,7.  qf^T%rtT  TTtTTT  3, 7,1.  10,65,8.  umherwohnend  (un- 
ter den  Menschen),  Bez.  des  Agni:  qmV  '-ifjjirl^iij'fcfal:  5T5TT:  ^ 
ifrTHi  ^PTF:  STTT:  qfi"  f^RlTT  Au.  Ba.  6,32.  AV.  20, 127,7.  fgg.  — 
2)  m.  If.  pr.  eines  alten  Königs,  Sohnes  des  Abliimanju  und  Vaters 
des  Ganamegaja,  MllH.  10,724  (Etym.  des  Namens).  Tgg.  11,  1943.  17, 
7.  fgg.  Hahit.  1828.  eines  Sohnes  des  Kuru  und  Vaters  eines  andern 
Ganamegaja  H  vriv.  1802.  1813.  eines  Sohnes  des  A  vikshit.  Bruders 
de»  Ganamegaja,  MBu.  1,  37'.  1.  eines  Königs  von  Ajodhjä  3,  13I»4  5. 
-  Vgl.  iftttl  <W(Mri,  MI{lHrl- 

TTjTirWi  bei  Was.  falsche  Form  für  '4f(d'H. 

1\     Theil. 


qi  Jir|<4  (von  TcT7  mit  qT7)  m.  1)  das  Binundherwerfen,  Hinundher- 
bewegen: Efcl'-lliirl'-l!  Harit.  10384.  —  2)  das  Umfangen,  Umschliessen, 
Umschliessung,  das  wodurch  Etwas  umschlossen  wird:  cj  IH^t-fl  °  Sucr. 
1,66,6.  scJHIHHIMJ)^:  R-  5,50, 14.  q^TWlf^q  d^'IMI:  qf^- 
IslHyH  m)  R*6B.  12,66.  ^rTT^5FTn%7  W  ctj|et^u:ilr*T=h4J»BB. 

14,988.  y^l^N0  HhlHtJch")   «236. 

MI(5lH=tl  (wie  eben)  nom.  ag.  P.  3,2,146. 

qf^ftpT  (wie  eben)  desgl.  P.  3,2,142. 

qfjTHT  (von  W\  mit  qfj)  f.  P.  3,2,101,  Vartt.,  Seh.  1)  ein  zur  Si- 
cherstellung eines  Ortes  um  diesen  Ort  gezogener  Graben,  Stadt-,  Fe- 
stungsgraben AK.  1,2, 1,28.  H.  1098.  Haläj.  3,  54.  P.  5, 1,17.  M.  7, 
196.  9,289.  MBh.  1,5813.  3,650.  6,5743.  Harit.  4769.  R.  2,70,1.  80, 
18.  6,16,103.  17,9.  Rasb.  12,  66.  Pankat.  III,  48.  Spr.  1179.  Bbäg.  P. 
5,1,34.  20,2.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  3ETT  R.  1,5, 10  (6  Gorr.).  qff- 
lSll=tirf  R*gb.  1, 30.  mit  kurzem  Auslaute :  *H=hlHIJ|^-*4I^H  STrfT  qfj- 
rMrim  Bbäg.  P.  8,  15,  14.  <4^iail^lrl  ticher  stehend,  dem  man  nicht 
beikommen  kann  (in  übertr.  Bed.)  MBa.  12,6250.  —  2)  N.  pr.  eines  Dor- 
fes im  Norden  des  Landes  gana  '-Krl^lli  zu  P  4,2,110;  Tgl.  die  Scho- 
ben zu  141. 


Mlitairl  (partic.  von  1$R  mit  TTTTJ)  m.  Furche,  Geleise:  q  ^T  ÜT  ^ 
H*«l^l{UHiH*HMI(te)IHIM  m  KFW*  STCTCBbag.  p.  5,l,si.  J%- 

H  \  ( ia^  (Ton  Tc3^  mit  qffl  tu.  Ermüdung,  Erschlaffung*  Erschöpfung, 
das  Mitgenommensein  MBa.  13,2662.  Rt.  1,27.  5,  14.  Sah.  D.  67,  10. 
Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  3EJT  Kumäras.  1,61. 

qf^tsTJTTrT  (Ton  TäTJT  mit  qjj)  f.  Ruhm,  Berühmtheit  Wn.s. 

qfpT  (Ton  JTq  mit  Tlf^)  adj.  herumgehend  P.  8,4,38,  Seh. 

qfpTUI  (q°-HlM)  Haus  Vjdtp.  174. 

qfjTTHH  (Ton  ITUFl  mit  qfj)  n.  vollständige  Aufzählung,  Herzäh- 
lung, genaue  4ng«6eSchol.zuP.  6,3,35  und  4,2, 104,  Vartt.  1.  Siddb.  K. 
zu  1,4,51.  2,1,2.  Küil.  zu  M.2,  12.  0JTHHTMegh.  22.  Kuli.,  zu  M.8,  97. 

'-U^IUMIM  (wie  eben)  adj,  vollständig  aufzuzählen,  genau  anzuge- 
ben Kill,  zu  M.  7,96. 

'Hl^JlTuirl  (wie  eben)  partic.  aufgezählt,  aufgeßhrt:  WlfjTlfWfä  n. 
das  nicht-aufge führt- Sein:  r#Fnf^f  ^LU*-MIMi|j|fllHHIH  (so  ist 
mit  der  Calc.  Ausg.  zu  lesen)  Siuuu.  K.  zu  P.  5,3,54. 

TTTTTIjn  (wie  eben)  adj.  zu  berechnen,  genau  anzugeben:  Vt'lVttHfH- 
SJFFI  Bbäg.  P.  8,6,8. 

qT7Tn?TrR  adj.  Ton  qTT/JTTTH,  partic.  praet.  pass.  Ton  JTJ  mit  qjj, 
gana  ^\\\  zu  P.  5,2,88. 

qfpT^nT  (Ton  TJt^  mit  qfj)  n.  Tadel  MBb.  12,4543. 

qfpr^T  (q°-4-JT°)  gana  ^vn^;  xu  p.  8,4,39. 

'-ifi  i\\\d  (Ton  2.  TTF  mit  qTT)  f.  ein  best.  Metrum  Coi.kbr.  Mise.  Ess. 
II,  154,  6. 

itliilö  partic.  praet.  pass.  Ton  t.  J|c&  mit  qT7;  daTon  °cfi  gana  IR- 
^JTf|  zu  P.  4,2,80. 

Mi|j|^ri  (partic.  vonH^  mit  qjj)  m.  N.  pr.  gana  ^TirHlft[  zu  P. 
6,2,  146. 
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TTJTI^trTT  (von  U*o  mii  ^IT)  nom.  ag.  der  Beistand  leistet  (suited 
for  command   Muir)  Väju-P.  bei  Munt,  Sanscrit  Teils,  I,  31,  N.  56,2. 

—  Vgl.  die  grammatisch  richtige  Form  Tl  J  y^lrl^  • 

H|^J|^}FfT  (wie  eben)  f.  das  Zusammenfassen:  H^h}  öfl^l:  kWtr'A 
el<£1UI:  qf)TJT^rtf7JAiT.BR.2, 15.30.  5,  SO.  TS.  7,3,4,12.  Pankav.  Bit.  18, 
11,3.«.  6,16. 

qB  ll'M^rf  adj.  das  Wort  Hlji\tt  (absol.)  enthaltend  TS.  5,4,6,3. 

4[ii|eyi  (von  CTc^  mit  ^TT)  f.  Weib  {die  man  heimführt)  f abdak.  im 
CKDr. 

qTJTpfT  (wie  eben;  m.  P.  3,3,4  7,  Seh.  1)  das  Umfassen,  Umspannen: 

^i3Äiwff^T%  pankvt.  iv, 7.  (q%>  gi^-Trrqqii;cf%T  r.  1,13,25. 

MWJ-J<('IE[TqNiR.l,7.5, 2  2.  das  Umfassen,  Einschliessenia  übertr.  Bed.: 
SI^^Fm^irlf^rnft^T^qScb.  zuP.4,1,76.2,2,26.  3,2,112.4,3,68. 
5,1.95.6^1,110  (Bd.II).  5frT ^frf ^f^T^T^RT FRlfH  ^U^  2,l,6.concr. 
Einfassung  (der  Ve  d  i,  q^f  und  3TT7S  durch  je  drei  gezogene  Linien  oder 
Furchen)  Cat.Br.1,2,5,1  l.fgg.  2,6,1, 12.  Kätj.Cr.2,6,25. 6,2,5. 8,6,25.Gruja- 
samgr.  2, 7 5 ;  vgi.EJTTm*^-  —  2)  das  Umlegen,  Anlegen,  Aufsetzen,  Anneh- 
men (einer  Gestalt,  eines  Körpers)  :rJT^0  R.  2,37  in  derünterschr.HltFT0 
Ragb.  18.37.  qr'TrT^T^I^  (sie)  Trik. 3,3,36.  f^^TT  STTljqijtl^: 
qT^TTTrT  Kuli.,  zu  M.1,6.  bildlich:  ITT-T0  sov.a.  Unwillen  an  den  Tag  legen 
Amar.  92.  —  3)  das  Zusammenfassen,  Zusammenhalten;  concr.  Sum 
me:   q^HW  Qänkh.  Br.  13,  2.  qfhr%lj[  FtTH  *Rf~3CTfrT:  Cr.  15,5, 

17.  ^Fon^f^1  H+^^ryan^rT:  i  sifsr  "mm  ^t  3f  Hrqi- 

=TT  r\  qf^T^(^<I(II^TBSa^r|MTT!I^KiiLL.)  M.  10,124.  ■g%TT 
WT:   Tl^:  q^^rTTT^T^:  Va.il- P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  SO,  a,  N.  1. 

—  4)  das  Ergreifen,  in-die  Hand-Nehmen,  Anfassen  P.  1,4,65.  SflTITT- 
=7T*T  R.  6,69,32.  5fIfH7?^T0  Ragh.  9,4  6.  SfirpFiST0  Pankat.  165,15.  — 
5)  Annahme,  das  in- Empfang -Nehmen:  tAtum^U^I?^  Ragh.  13,70. 
7^°  MBh.2.  1806.  l5<lMrl!HIH,iLlT7^(i?'!  so  T-  a-  nimm  Platz  Mälav. 
13,11.  4icJIH'Wf{iJ<c  Kumäkas.  6,53.  RägaTar.  1,2  14.  Buäg.  P.  1,13, 
s.  8,16,3.  Mark.  P.  72,29.  ^TsTT^H.  ^TtTTTf^T^  Räga-Tar.  5,3.  r>- 
cHHtlM  IHM I i •U'^IF  Bhäg.  P.  4,22,23.  ohne  Ergänzung  Entgegennah- 
me von  Gaben  MBh.  14.  1029.  (fSÜTrll!)  ^W^^^^W^T^i  N(r|IÜJ 
Mi^U^Irl  R.  l,6,u.  g°  (st.  dessen  qF^TifiTT^f  die  Annahme  von 
nur  so  viel,  als  man  bedarf,  Buäg.  P.  3,28, 4)  das  Zurückweisen  aller 
Gaben  Akun.  üp.  in  Ind.  St.  2,180.  Gaudap.  zu  Sämkhjak.  23.  Prab.  S, 
13.  88,8.  Vedäntas.  (Allah.)  No.  128.  adj.  keinerlei  Gaben  annehmend 
Gab.  Up.  in  Ind.St.2,76.  Buag.6,10.  7T$T:  TTJC%T  (v.  I.  für  ^TfrT5T%T) 
$qiT  dies  ist  ein  Geschenk  des  Königs  Cäk.  17,5.  —  6)  das  Entnehmen, 
Hinübernehmen:  ^ifa  F*7r'-I ri 1 1 I^Q M ^ T^-U «c t  Kull.  zu  M.2,59.  — 
7)  das  Erlangen,  in- Besitz -Gelangen,  sich- Verschaffen;  Besitz,  Besitz- 
tum; =  yi^H  AK.  3,4,M,239.  =  HtT^f  H.  an.  4,340.  =  hI^I^ 
Med.  h.  32.  ^HuUhWIM li^MIrHI  ^  'M{^  ^W{  Mark.  P.  68, 1  o. 
13.17.  rJ^HIrMRiJ^  ^FFTcTH  ^W-HUi^i:  MBh. 6,382.  ^?T0R.Gorr. 
1,7,7.  qgHipT  ^Th^T  ^oU^i^JJc^H  40,  23.  qW°  Besitz  von  Geld  5, 
43,6  ijj^nR0  Ragh.19,19.H  rW  M?W-<(lHTl^JT  ^NU^c^R. 
5,51,22.  STTO0  der  Besitz  der  Lebensgeister,  das  Leben  Spr.  1229.  fsf- 
«PHIl  [ij  '•lUU'f'T   den  Besitz  eines  eigenen  Feuers  aufgebend  Pamkat. 


169,3.  qTTtJtJ  TTTtTsT  allem  Besitz  (oder  aller  Entgegennahme  von 
Gaben)  entsagend  MBu.  3, 13995.  12, 197.  fg.   rT^Tf^TTf^I^  Bbag.  4. 

2 1.  f^THIJWfy'M'cl:  R-  GoRR-  2,33, 18.  ^^P-TTTOT  MI^IM^  rfä  1- 
T^T^R  so  v.  a.  der  dir  gehört  MBb.  3,4  12.  £HTtT(*T  —  ^R^TT^TI- 
^qv1Kil.  112.  ^Tq  3JH:  qf^T^:  MBb.  1,645 1.  ^qi  (^TtrnTT)  *R- 
^HTTTrfrT  ^JHMIUi:  qf^tl^:  Mark,  p.8,  4.  qTFqfo  3  WT:  FR  FPn- 
ctirml(j-)'ci:  mit  ihren  Heerden  und  ihrer  Habe  Hariv.  4390.  TI^E|- 

^m  f£prqf\rwHT:,  qfxrr^  m  ^4^11893.  fg.  ^^m°  $fei> 

im  Besitz  seiend  von,  versehen  mit  MBu.  6, 3317.  FT^TrfPiT0  13,1174. 

T^nr^TTily d inMwnt^r °  vid.78.  w%i°  b..äg.  p. 4,27, 3.  ^ift^- 
qT^r3  5,5,28.  wrjfqT^Tr^  ;ttpg]  ragu.9,17.  ^ft^.  mjmimfj;- 

TJ^;  Sucr.  1,264,3.  (?F|7f^)  df  l^^lHT^rTf^tT^rftrT  die  man  nur  inso- 
fern besitzt  (oder  auf  die  man  nur  insofern  Ansprüche  hat;  vgl.  15), 
als  man  sie  sich  wünscht,  Bbartr.  3,  l '..  —  8)  das  Aufnehmen  einer 
Person  (in  sein  Haus,  seine  Gesellschaft)  Pratakädbj.  in  Verz.  d.  B.  H. 
59,3  5.  M.l  1,196.  MBh.  1,1867.  7218.  R.  Gorr.  1.46,  28.  5,90,15.  Phab. 
108,8.  concr.  derjenige,  der  Jmd  aufnimmt:  HNlHTOT  ITTtJ^riT  R. 
Gorr.1,46,  26.  —  9)  das  Heimführen  [bei-der- Hand- Fassen)  eines  Wei- 
bes, Heirath;  concr.  Weib,  Gattin  (H.  513.  H.  an.  Med.):  ^it^T  iit'A- 
TTXJ^J    M.  9,326.    Katiiäs.  6,7  1.  35,89.    Mark.  P.  75, 14.    AK.  §,7,58. 

%i    ■  >  a  _^^  -  -,    -    - 

JT^H:  Ragb.  11, '.9.  ffil  ^^mrjW^:  ss.  tUTqWT<rW\'M(U$ 

12, 1 6.  qJH  ^51  =T  STH^J  TOI  T^ff^^  M.  9, 42. 4 s.  5, 1  es;  q^TT  ^T- 

TJIMUlMr^U^:  MBh.  4,186.  Hvriv.  184.  Cak.  21.  68. 124. 127.  Rauh. 11, 
33.  Buäg.  P.  7,7,8.  Kaurap.  3».  ^°  Kcmäras.  1,  54.  Kathäs.  33,37.  H° 
Ragb.  1,92.  FnWqr^T^H  9,14.  in  den  folgenden  Stellen  ist  qi^ijcf, 
collectivisch  gebraucht  und  sieht  daher  im  sg.:  JTrFTSI  -H^  |t|1  *l  CTTf- 
\\kr]\  Ml^il^:  Hariv.  9201.208.  Vgl.  weiter  unten  u.  17.  —  10;  das 
Erwählen,  Aussuchen:  f^(^(T{?^UTJJTJ^]  SV1  <*\4,rl\wi  5f +131^ Tri 
Mtur.  14,23.  sItI^HM  qirf^T^quy^T:  MBh.15,7is.  r.1,36.s.  :q- 
^I'W'IT^mq^y^qR.  Gorr.  1,37,9.  ?i^rFgqfp7^qHARiv.6503. 

^Tm\  *T7:  FJIT'rTT7?3%T  ^TT  Ragb.  13.36.  —  10,  das  Auffassen,  Ver- 
stehen: mIih^-h^.i  grqTTTrq  wt%raqiFq  qf^tr^ra:  diem  dazu, 

dass  man  darunter  das  das  weibliche  Geschlecht  bezeichnende  ?JT  ver- 
stehe, Schol.  zu  P.  7,3,  46.  1,2,47.  —  11)  das  Unternehmen,  sich-Hin- 
geben,  sich-Unterziehen,  Treiben:  yUr=tiiq°  M.  12,32.  qnf°  R.5,81  13. 
^TJ  Hariv.  12304.  ^TjmFiqFqT-'  Schol.  zu  Prab.8.  C1.15.  q^qWTR- 
>TST  (loc.)  3-Hr  Irll'^r^-K-I  ^  FT  ^HF^RT:  Kcll.  zu  M.  11, 132.  qn% 

JTtlTqfH  cT?TT  slrl:  qffTr^qir?'FIFT  Spr.  728.  —  12)  Ehrenbezeigung, 

o  o  a.       v         o        -\ 

Gnadenerweisung,  Gunstbezeugung,  Gnade,  Beistand  MBb. 2,5*3. 1290. 
7,3322.  13,5366.  Hariv.  3807.  >Tffel  ^TFI  qi^y^l^R. 2,68,52  (70, 

20  gor«.).  wfl=iM  -  ^T-qf^q^:  ^rmq^Ri^T^jg  4^6,52.  q^-- 

q^T^:  ^I-mH^HMH^:  22,6.  qTrT^TPTflTrl^I  H^UiW  1- 

f^tr^:  k;m.  nitis.  i3,36.  qf^cr^FFT  fq^nnmm^TifrT  ^1  HIT^:  «9. 

ySKMIrf  ^Cl^HJH^  (Mrqf|iJ«cTr^durcA  deine  Gnade  R.  4.23,5. 
=7  ^TTHTO  qK^TTli  qqi  qffTqfTIT^TFf  I  Ml^ilH-i  ^  Rfät  ^#T  ifq 
mWqTWFT  II  so  v.  a.  durch,  vermittelst  des  Gatten  R.  Gorr.  2,18,2s. 
mR  'J^R  HRTFTF^TTfTWT: %^^  Hinq^y^l^l^iHid  Sccr. 
2,166,2.  ^rqffTT^T  SVi  R^PC^H:  mälav.  22,  i  s.  qfcFWTra?!? 
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TWTrT  iTT*T:  MI(M«^li^i:  durch  den  Beistand  des  Tages  12.  —  13) 
Züchtigung,  Bestrafung:  q^^MU«^  q^RTiq  f^vTII:  R- 2,1, 
«8.  -  14)  Herrschaft:  ^qqi  (*FRT)  T%Tr?t  5T"=I  Tl  ^  M  f|  i4%  I  ^TÜ 
Mäbk.  P.  53,8.  rlrMWi4<^  unter  dessen  (des  Planeten)  Herrschaft  ste- 
hend Vabäb.  Brb.  S.  16,4«.  2  (Scbol.  =  HIIMd)-  FPT  q  =JT^7  <5T^ 
H(iUH'-liii)<cl  *""•  Niemand  abhängig  II.  Goee.  1,35.42.  —  15)  An- 
sprüche auf  Etwas:  fqffq  qq  q:  FTtf^f^tr^:  Hariv.  7264.  W&\ 
qq<Hl£w  ^JfrfiraTH  qTR  q  I  H^lUdHlfH+NJI^f^  rT5f  ^-- 
q^:  ||  MBü.13,3344.  Fq  Hlt-rM^lsT^i  ^  qqi  q  q  qiTJI^:  R.Gobr. 
2.69, 1 I.  c|^|^.|  Mr^-U^:  auf  den  ich  Ansprüche  mache  MBh.  3,1 569. 
W\  ^rWJJpJ^'.  ich  habe  frühere  Ansprüche  darauf  119f"7.  17253.17259. 
17327.  fg.  -  16)  Beziehung  zu:  qfl^  STJTq  T%^  qT^H-q  4^11  <£: 
M.  li,  ii3.  [yj|*rj  iq?T  nj^TST  RTWT  ^U^q  MBo.  u,  i98.  qqfq 

qwfqfT  q  fqqqq;  ar  fwn:  ar  qrä  ar  qf^tr^:  Beziehungen  zur 

Aussenwelt,  Gebundenheit  Spr.  1105.  —  17)  die  Angehörigen,  Hausge- 
nossen, Familie.  Dienerschaft:  insbes.  die  Kebsweiber  eines  Fürsten  (»gl. 
oben  u.  9);  =  ql7JTq  AK.  3,4.»l.239.  H.  an.  Med.  =  qf^qr^  H.715. 
Haläj.2,151.  =  qq  5,63.  ?TR  fcfiuil  M^Hlfui  ^dMIM-^l  ■>•-)•£: 
MB«.  3,  «0321.  16, 138.  K.  3,42,5..  61,29.  4,19,4.  5.  5,13,05.  FUPT  m- 

idt^tht  q^qrnn  -  ^rgjfcp  ^rq.  qm^qq^xn^r:  mbb.i, 

7289.  R.  Gobb.  2,81,6.  7.  '-l^l('-li}U<£:  eines  Fremden  Kebsweiber  5, 
14,57.  FTÜT:  ^nj-l«cH!IIM  J  Vgm.  3,157.  tllt«-MIUI°  Leibwache  R.5,47, 
27.  =Jir>«|0  Familie  Pakkat.  165,  19.  HH^I^II^0  Katbäs,  28,  4«.  — 
42,35.60.  Pankat.21,is  ed.  urn.l9,l>  160,2:;.  162,5.  Spr.61.  pl.  Pbab. 
92,11.  -  18)  Behausung:  «IM J  IH| f^Rn  fqTSTqqTnt:  ^fTTTWfiT"- 
U«(.M  Hariv.  8909.  —   19,  Wurzel,  Grundlage;  —  W3  AK.3,4,*t,239. 

ii   ,m.  rJpTJ).  sikb.  qqqr  qq^T  o^JT  'JJTSITy'-lf^CI«?.:  MBh.  3, 1292. 

1-^  *,'U^UÜ^:  U»8.  —  20;  in  der  Veda-Graramalik  doppelte  Auf- 
führung eines  Hortes,  vor  und  nach  <Tf{  KV.  Pbät.  3, 14.  10,  IS.  11.16. 

n.t%  qf^m-'Tqqqq  '-^irl^  qqrf^Tq^niMI'd^lri  qüj  I 

q  ^l^ijcj,:  L'palrkha  4,  12.  die  dem  JlfJ  vorangehende  Form  ehend. 
Pebtsch».  38.  —  21)  Fluch,  Schwur;  =  iTTR  AK.  3. 4, »1.239.  Mrd.  — 
22)  Sonnenfinsterniss  Jlgi'-irX^'A'W-ti^,  Agaja  im  i;K1)r.  —  23j  der 
Rückhall  einer  Armee,  v.  1.  für  yiHJ-l<f-  Buab.  zu  AK.  2,8,«,  47.  CKDb. 

-  f«t  T^Tf^n^:.  fquifj  y-£. 

MH'-l'f'li  (wie  eben)  adj.  ergreifend,  sich  hingebend:  H^I'-lH  °,  R- 

^q°  Vjitp.  1  iii. 

Tf^XI^nT  (wie  eben)   n.  rfa*  Anlegen,   Vmthun:   H'tII^U?iT   »T^rTT 

^inninfT^r^nnq  p»»B.  3,  i8. 

Tljtl^qq   von  mjTJ^,  adj.  aus  der  Familie  bestehend:  °qjf  'iH- 

mjpra  p«»»-  77,8.  schoi.  1 :  TJTxr^i:  rwtqqr^q:  i  qM^Kr.;  schoi. 

Ml<it«^=<Tl  (wie  eben)  adj.  im  Besitze  weltlicher  Dinge  seiend  MB11. 
12,  196. 

TTTXIT^T  (wie  eben)  adj.  am  Besitz  weltlicher  Dinge  hängend  Mäbk. 
P,  47,30.  -    Vgl.  TT-f=>. 

ITfXf^TT  vo"  ^7  mit  TTJ/  »""'•  ag-  1)  <*«r  ■'*'»<*  '»  'ein  Haus 
aufnimmt,  Adoptivvater  Pkavih'muij.  in  Ver/..  d.  B.  II.  59,  in.  Kli.i.zu 


M.  9. 168.  —  2)  Gatte  CU.  97.  —  Vgl.  Mi^JIt^irl^  • 
Ml^yiMM  (tou  qf^^-mq)  adv.  «m'»  Dorf  herum  P.  4,3,61.  —  Vgl. 

qTf^Tfq^. 

MI'(i|l«C  (TOQ  EqSmitqij;  m.  q^  P.3,3,47.  Einfassung  (der  Vedi, 
qq  und  3tT^",   durch  je  drei  gezogene  Linien   oder   Furchenj:   3n7 

qf^cn^  qf|q^itH  ts.  2,  e, «,  3.  zrqTrqrn^:  Fqqq  Hl*^tnq^ 

P.,  Sch. 

qTTZn^I  (wie  eben)  adj.  freundlich  zu  behandeln,  dem  man  gute 
Worte  geben  muss:  qqi  f^  q  Iq^qq^T  MJI^IIMM:  I  r$ffÄ  3T^I- 

ÜII  qraj:  qf^n^Tü  qwq:  II  MBh.  1,6269. 

qf^q  (von  ^mit  qf^")  m.  P.  3,3,84  (qr^).  =  qfeq  8,  2,  22.  1) 
ein  eiserner  Querbalken  zum  Verschliessen  eines  Thors;  =  qq^T,  ?iq- 
£TT  U.  1004.  an.  3,  136.  Mkd.  gh.  9.  Haläj.  2, 145.  =  äl^U^  Hab* 
207.  qqql^  qjjqq  Kuänd.  Up.  2,24.  6.  Such.  1,278,2.  2,92,12.  Mit 
qjfrT  verbunden:  ^qi  f=|^(AiUN  qjTq:  q^MÜH:  VID.  218.  Mit 
einem  qt|q  werden  Arme  und  Lenden  verglichen:  oqi^q:  MBb.  1, 
707;.  qT§iiq:  -  qT^:  qf^qiTj?  4,358.  >.  5,5.  qq  °qqTT$rq  r.  2, 
61,7.  °i|^|H^irq:  Mälat.  77.  MJ|^m|qy|UHI^,  (diese  Stelle  allein- 
bat  uns  bewogeu  die  Beispiele  hierher  und  nicht  zu  2  zu  stellen)  Cäk. 
48.   3J5.  °qqn^T  Uid.  3.  9.   Bildlich  so  v.  a.  Hinderniss:  H^IMUI0 

ragb.  11,88.  xnqqiq  ^w(:  qf^qi  J7§r^.q:  sPr.  986.  ^n°  «.-- 

cherheitsriegel  (bildlich)  Ragb.  16,84.  —  2)  eine  eiserne  oder  mit  Eisen 
beschlagene  Keule,  —  q^T,  q^fq^iq.  Mf^MIHH  AK.  2,8,»,  59.  3,4, 
4,28.  H.  7S6.  H.  an.  Meu.  Haläj.  2,  320.  =-.  q^T  und  5Ttr*f  Agaja  im 
CIvDk.  yiMHMlTiTI:  MBu.  1,1174.  1432.8267.  Abg.  6,10.  R.  Gobb.  1, 
41,21.  3,12. 15.  f};g.  6,27,24.  73,16.  Ragu.  12,73.  qf^q  q^q  (n.!)  R. 
Gobb.  3,32, 14.  —  3)  das  in  der  Querlage  zur  Geburt  sich  stellende  Kind 
Sica.  1,287,3.  —  4)  ein  bei  Sonnenauf-  oder  Untergang  sich  quer  vor 
die  Sonne  stellender    Wolkenstreif  Varäb.  Bub.  S.  21,26.  29,2.  25.  30. 

qrjq  ?fq  qqTcHT  qr  fqqnuFqi^q  ^^  qT  46, 19  (20).  =pra  iff- 

V¥r~r%  HHHNrM  fqWT  MBu.  5, «855.  fqqilTT:  qfrqi:  q^T  HRq- 
qqTq7qq^6,55.  qqrq=q5I  qf,%  HHMNrq  H^fq  5206.  7,270s. 

yi=Hi'ii7i  qi^yyfqr  habiv.  4260.  Fqqiqqrq  yii^rM:  qf^q:  frf^q- 

VS^f:  9297.  qi^q  ^q  qqqf^q:  Cäk.  99,  1 6.  —  5)  du.  als  Auguralaus- 
driK  k  zirei  zu  beiden  Seiten  eines  Reisenden  fliegende  Vögel:  c4IH'I  lijl- 
TmJTT  5T^T  qT  qNU'-jyltl  I  f^qi^THT  fqqrsqq  qTg:  qj^MHUirll  II 

Vau  in.  Bbh.  S.  85,  52.   —    6)   das    Thor   eines   Palastes:   T^M^ollil^M 

qfjq  'qN^IM-^J^r^  R.  Scbl.  1,70,  i)  ttij  (IsIH^HM^R.  Gokk. 
2,72,  1.  =  qTTT  Stadtthor  und  q^rq  Haus  Cabdae.  im  QKDB.  —  7) 
in  der  Aslr.  (f.  des  19ten  Joga  Trik.  3,3,72.  H.  an.  Med.  CKDr. 
—  8)  nom.  act.  =  qTq,  qTfqTq  Schlag,  Tödtung,  Beschädigung  AK. 
3,4, »,28.  H.  an.  Med.  —  9)  Topf,  Krug  (qT5T5I);  ein  gläserner  Krug 
(qqqqTJ)  Cabdar.  im  CKDb.  —  10)  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
des  Skanda  MBu.  9,2536.  N.  pr.  eines  Kindäla  12,  5028.  eines  from- 
men Mannes  Verz.  d.  B.  H.  193, 17  v.  u.  —  Vgl.  qfrTq. 

qtrq^q  (von  W.  mit  qjj)  n.  das  Umrühren:  ?qT0  MBh.  3, 17  403. 

TT[Ti4t-U  (vonqT7-f-t|Hi  m.  ein  Geräthe,  das  zur  Bereitung  des  heissen 
Opfertranks  dient,  Kätj.  <>.  26,2,6.  14.  18.  7,2.  Latj.  1,6,36. 
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Mp^MIH  (von  ~ ^  mit  qfp  ra.  1)  nom.  act.  =  qf^J  AK.  3, 4,  *,28. 
H.  an.  3, 136.  =  fc(lrH  4, 1 19.  das  aus-dem-Wege- Räumen  Varäu.  Brb. 
S.  99,7.  —  2)  Keule,  =  "fp'  H.  an.  4, 1 19.  fg.  Dbar.  im  QKDr. 

qtyMIrH  (Tom  caus.  Ton  ~ ^  mit  qf^)  m.  =  *rf^T  Keule  AK.  2,8, 
t.  v>.  II.  786.  II  ii  aj.  2,320. 

Ml^yilrH  (von  ^j*T  m't  'TTJ)  adj.  zu  Nichte  machend:  ~ JT- f°  des 
Fürsten  Befehle  übertretend  R.  5,62,6. 

Mi^yfy^i  (von  Mp^yiy  und  dieses  von  ~J  mit  qfjl  adj.  viel!,  der 
nur  Zerriebenes  geniessl  MBh.  14,2852. 

HlYtllM  (von  ~i[mit  n||)  m.  1)  Laut,  Geräusch;  Donner.  —  2)  eine 
unpassende  Rede  II.  an.  3,319.  Med.  sb.  53. 

Ml^sh  M li  -+■  ~ SR)  1)  m.  Titel  eines  Abschnitts  im  Dvävimcatja- 
vadänaka.  —  2)  f.  ^T  N.  pr.  einer  Stadt  Ind.  St.  1,192.  qf^sfcl  v.  I. 

TTT^n  (von  tJitT  mit  ^Tf)  f.  Verwerfung,  Missbilligung  Q at.  Bh.  1, 
3,S,K.  2,3,1,36.  4,3,9.  3,7,*,«.  12,4,s,io. 

TTTrKTH  (wie  eben)  Uggval.  zu  Unädis.  2,122. 

MlHvy  (wie  eben)  adj.  was  zu  verschmähen,  nicht  zu  billigen  ist 

N«.  3,8.  qr  |t  grarra  tn^Tfdrftr  ^raq  Rv.6.52,14.  rifm  raii 
qf^i  h- r  q£#  fsffqfä%i  ?Ht*t  7,100,6. 

qT- J~ ~ f  und  °^5R  (qT}"-«-*!0)  t>o«e  vierzehn:  °%$J  nom.  acc. 
MBu.  3,  11.  Hariv.  1838.  °^[:  MBh.  2,95.  3,8485.  — Vgl.  qf^TM, 

HletT-Irl  rTJT  ■+■  *T°)  adj.  überaus  beweglich:  I^T1  MBh.  1, 1339. 
1-  HI^tW  (vonl.TiTmiiqf^)  in.  Anhäufung :  3TT~r°  KAug.15.19.22 
2.  Hl^M  'von  2.  T^I  mit  qrT)  m.  da«  Kennenlernen,  das  Bekannt- 
werden mit,  Bekanntschaft,  vertrauter  Umgang  AK.  3,3,23.  H.  1513. 
Halaj.  4,88.  ^:  qf^Tqq  Hariv.  8612.  cTFITcqf^- T:  sfiFT:  5T~T- 
HIIMli^d:  ~ [T  Sucr.  1,28, n.  <+4lcqf|*W  qm  MBb.  12,8792. 11525. 
Bhäg.  p.  5,1,26.  Raoa-Tar.  3,525.  (R- TT)  qrf^nt  ^Idd^UHMIrH 
(<*}llfl,  Ragu.  9,49.  g^^rnjirU^H-fl  (so  ist  zu  lesen)  RTf  qf^TT 
SR  KATHAS.9,9.\5nrniJFI:%:%5nrr:  qf^TT  ^T  ^  25,si.  q5TT  TEIT 
?T  ^TFU:  Shf&  qf^PTT  q^T  14,63.  Mbgh.9.  in  comp,  mit  dem  obj.: 
*hM°  MBh.  4,4  in  der  Unterschr.  des  Adhj.  TKq,°  Mrkkii.  24,9. 
~ il- P  Vähana  bei  Aufr.  im  lud.  zu  Haläj.  Mälav.  33.  HI'drVIrllM^T- 

7JR°  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  7,9,  QL  32.  VTZfäl  WW1?(- 

r     _____ 
Wffä'.    ~~ ~f:   Kaijj.  zu  I>.  8,4,  28.   —  Kathäs.  26,  27.  gÄimc.  2,  6. 

Sah.  D.  78,6.  £15.  7,61.  Spr.  494.  SffHqP^^l^dl  M.  das  Kennen- 
lernen einer  Sacke  so  v.  a.  häufige  Wiederholung :  TTc{0  Qic.  11,5. 

TT TtpT^rT  (von  2.  qT|~7/  adj.  genau  bekannt  fpass.)  Mälav.  55. 

TTTtT^"  (von  ?TTJ  mit  qjj)  1)  adj.  a)  umherstreifend  VS.  16.20.  —  6) 
beweglich,  rinnend:  qFTRl"^:  qf|*JjJ:  ?WM1(^>I{M  EfSPTTf  ^TH 
AV.  12,1,9.  beweglich  heissen  Verse,  welche  in  den  Litaneien,  nach 
einem  Schema,  bald  am  Anfang,  bald  in  der  Mille  oder  am  Ende  ste- 
hen, Pankat.  Br.  3,1,3.  Li™.  4,4,1.  6,5,3.  —  2)  m.  o)  eine  herumge- 
hende Wache,  Patrouille  AK.  2,8, »,30.  H.  765.  —  6)  Gefährte,  Gehülfe, 
Diener,  Wärter  Qat.  Br.  4,3,5,9.  Such.  1,124,5.  —  c)  Bedienung,  Hul- 
digung Hariy.  11968.  —  vgl.  qj|Tjrr. 

TTHilti  'wie  eben)  *i  ">.  Gehülfe,  Diener:  F^qF^J  UIIMrffl  W%\ 


(C??T  =  W<&)  Kaosb.  (CÄSkb.)  Br.  6,11  bei  Müller,  SL.  457.  —  2)  n. 
proparox.  a)  das  Umhergehen  Cat.  Br.  4,  6,8,  17.  —  6)  das  Bedienen, 
Behandeln,  Pflegen  Pär.  Grbj.  1,9.  — ~ f  —  MIHI  ÜMMM  Camk.  zu 

ex     -*,  v      ^  -x 

Brb.  Ar.  Up.  S.  144.  zu  Kbänd.  Up.  7,8,1.  fenffP  Kull.  zu  M.9,335. 
qfn°  Pär.  Grbj.  2,4.  MBb.  12,6991.  des  SJTsq  Kalc.  53.67.94.135. 

qf^tjynfi'Ci;  (von  tTJ  mit  qij  und  von  mF^IH)  adj.  1)  zu  bedie- 
nen, zu  pflegen:  mrT~f  WH  qj^~ {TlftT:  Kull.  zu  M.3,262.  —  2)  zur 
Behandlung  tt.  s.  w.  gehörig  Gobb.  1,1,24. 

^I(^l(n^  (von  rl^"  mit  qTJ)  nom.  ag.  Bediener,  Pfleger  Khakd. 
Up.  7,  8,  1.  • 

qi(^l(n=t)  (wie  eben)  adj.  zu  bedienen,  zu  pflegen,  zu  ehren  Bhartr. 
Suppl.  22. 

qi- ^rH  (von  tTfJ  mit  qT^)  n.  diejenigen  Theile  des  Pferdegeschirrs, 
■welche  vom  Leibgurt  zur  Brust  und  zum  Schwanz  laufen,  TS.  1,6.4,3 

qf^RÜ* J  (von  qf^-+-xI~T)  n.  Kiemen  CÄSkh.  Br.  6, 12.  Äranj.  2, 1. 

qf^- q  (von  tf^"  mit  qT()  1)  adj.  zu  bedienen,  zu  pflegen,  zu  ehren: 

5TJ— fT  Khand.  Up.  8,8,4.  qwqi  Wf*m  qijriqT:  WTW{:  I  HrTT 

TldliilHrHI  ^  3T T~J  MBh.  ö,  1044.  13,2736'.  3036.  Habiv.  11920.  — 
2)  f.  5JT  P.  3,3, 101,  Vartt.  1.  Bedienung,  Aufwartung,  Pflege,  Huldi- 
gung Nir.  11,23.  AK.  2,7,34.  H.  496.  Hai'w.1,  129.  P. 3, 1,19,  Värtt.2. 
N.25,3.  Bbag.18,44.  MBb.1,8010.  3,10604.  13373.  15907.  17056.  5,834. 
Hariv.  6536. 11856.  R.  1,46,9  (47,9  Gore.).  2,52.48  (51.18.  IsGorr.). 
Kam.  Mtis.12,35.  Ragb.1,91.  Tattvas.42.  Katbäs.  12,33. 16,37.  22.25. 

,  f  'S      *N  

43,60.  Pankat.  34,12  (30,  16  ed.  orn.).  TTPl0  Jag»-  1,209.  ^MIJ^rTT 
JlpHUUI:  qf^rflTWhlH  HIr.  31.  5TJT5rfT°  Bhag.  P.  3,15,32.  Spr.726. 
^n:  L.Wj.  10,18,13.  rlf^TT- °  Pankat.  236,20.  pl.  Väjd-P.  bei  Moia, 
Sanskrit  Teils  1,31,  N.  56,  Z.9. 

qiT-}!- H  (von  qTTriqT)  adj.  dem  man  aufwartet,  seine  Huldigung 
bezeigt  V;Bb.  12,3711. 

qr7~~I  (von  1.  T^T  mit  qj^)  m.  (sc.  t(lij)  ein  im  Kreise  aufgeschich- 
tetes Opferfeuer  P.3,1,131.  Vop.26,11.  AK.  2,7,  20.  qi|'^]?3J  NHld 
m~~JT:  Cat.  Br.  5,4,ii,3.  Kath.21,4.  TS.  5,4,11,3. 

qTT?TF7  (von  tJT  mit  qTT)  m.  1)  Bedienung,  Dienst,  Huldigung  MBh. 
3,8583.  17046.  17059.  4,374.  14,433.  pl.  3,  16709.  —  2)  Spazierplatz 
MBu.  4,892.  —  4)  Gehülfe,  Diener  MBh.  7,  126 1.  —  Vgl.  qTT- f. 

qn-- TqT  (wie  eben)  m.  Gehülfe,  Handlanger,  Diener,  Wärter  AK. 
2,10,17.  H.339.  q^TT:  qf^~ TpFFT:  (adj.)  R.  Gorr.  2,84,9.  ymyif^- 

rmVJJ  Wft(  qfj~T^qT:  Kathas.  40,57.  —  M.  7,2  17.  MBb.  1,4631.  3. 
828.  3059.  13357.  4,239.  14,219.  R.  2,76,14.  R.  Gorr.  2,32,20.  6.96,7. 
Susr.  1,123,7.  2,163,3.  334,8.  Camk.  zu  Brb.  Ar.  Up.  S.  240.  Pask»t. 
214,14.  SÄB.Ü.39, 12.  iu  comp,  mit  einem  vorangehenden,  im  gen.  ge- 
dachten Wolle,  mit  dem  Tone  auf  der  letzten  Silbe,  gana  MIsl^ilT^ 
zuP.2,2,9.  6,2,151.  rT^-" \°  Hariv.13678.  T^inFiT0  Kull.  zu  M. 3, 152. 
5J°  adj.  comp.  R.  Gorr.  2,66,2.  qT^^JTTTqTT  f.  Dienerin,  Wärterin  S.  8. 
4.  MBB.  1,1083.  3353.  3,1129.  4,58.  78.  R.  1,  45,  34  (46.24  Gorr.).  R. 
Gorr.  2,6, 1.  Kam.  Mtis.  7,28.  Mälav.  26,1.  50,6.  Prar.  100.5.  J1l-yi(lc 
MBb.  14, 1506. 
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qf^TTTHT  (wie  eben)  n.  das  Bedienen,  Pflegen:  ST^R:  HHI^illCl- 
fWMJNft^l(UIH  MBh.  13.646*.  H^rfT:  Ml^l^mir!  (am  Ende  des 
gioka)  Dac.  2, 47.  Eine  durch  das  Metrum  bedingte  Nebenform  von  q- 


=\        — -v     r>' 


MBu.  13,6028.  —  2)  °^TF:  pl.  =  FTTsTT:  geröstetes  Eorn  H.  5.97.  — 
Vielleicht  fehlerhaft.  —  Das  f.  ^TTpTiT  s.  u.  qf(Tll{=fi. 

MU'cllWH  (von  tT/T  nwt  TT7)  adj.  1)  hierhin  und  dorthin  gehend, 
beiceglich:  ?TTq  ^T  JFT3PI  ^dlrU:  ^r^l^nft:  MBu.i2,sno.  — 
2) bedienend, pflegend,  huldigend:  cJ^T^  ^(Tll  41(^11(1111  Khäsd.  Up. 
4,4,2.  5T?:  MBu.  12,2300.  f^Tüf0  (5T3T)  Hariv.403.  5|^UH||^.HIUI° 
Kcli..  zu  M.  11,43.  fcM^fHlJ^HI  (nom.abslr.)  Kau.  Nins.4,7.  subst. 
Diener,  Wärter  Pankav.  Br.  13,4,17.  MBh.  1,6296. 

qfi  MH  fvon'l.  FT  mit  qTT)  adj.  rings  aufschichtend  VS.12,  46.53. 

CJTfT^rR'von  2.  Tri  mitqTTJ)  f.  Bekanntschaft,  vertrauter  Umgang :  JRT 
S?*m  (l'mV'k'VAl^  q^frqr(NHMSpr.698.Vgl.Hr(mlffam Ende. 

4"l{  M'd^fl  (von  ni?T  mit  Tf()  nom.  ag.  der  über  Etwas  (gen.)  nach- 
sinnt, nachgedacht  hat:  T^PT  Bhäg.  P.  3,32,8.  HrUlirj  MBu.  11,160. 
trqni0  12,3476. 

qTT^F^FT  (von  *l*-^(  mit  TIT)  n.  das  yltAi/ucn  Kubip.  47. 

W{^i  (^?  mit  qfp  =  TTT^T  2.  in  der  Stelle :  mWI^^HW 
(Schol.  in  dercd.  Calc:  H-UH  cJ.»-rMy|f^HT  Hp^YIHI)  Ragh.  1,19. 

HI^Sx;  (von  l.S^mitTTT)  m.  am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  l%].l)  Decke, 
Veberwurf: cTmTW0"»'  einem  Tigerfell  bedeckt Q\*Ka.£&.H,33, 26. dj|ä|- 
rR  IlAEiv.l2973.MBu.l2,ii275.^T5rHHI^Iv.|UlkiTMH4iHI4^- 

^rj  yi-^i'd  2,789.  qrf&fc  m  %*^h  HWirnq^^;:  i  ^ 

II  abi  v.1 4208.  —  2)  Alles  was  man  um  sich  herum  hat :  Oausgeräthe,  Gerä- 
the,  utensilia,  Reisebedarf,  Reisezeug;  Gefolge,  Dienerschaft;  =  3q^TT- 
JWl,  ?M,  rrr^T,  qfir^,  '-l(Hl4\  4f^TT^  AK.  3,4,i»,132.  »*,171., 
179.  187.  »1,241.  H.  716.  UaLaj.  2, 151.  5,10.84.  JT^T  JJT  W'-|I(T^H 

M.  11,76.  gp>TW70  WTT^")  Soc-u.  1,368, 1.  qf^qrjqf^rr  Bu-lG. 
P.  7, 11,  26.  tH'iU4i|^q  (H%^)  9,6,45.  JümRlrT^lUII  ist  der 
'l\i<£äg  des  Einsiedlers  Spr.  408.  ^HH^H^IHMI<cl~^ft.^- 
TT^Biiag.  P.  7,7,5.  ilfij^M  dHI^M  TT^t  ^IW^^^  M.  6, 
'••  ÜftST0  Spielzeug  Bu»g.  P.  7,8,56.  «ib^yMsj  JTFi^j  iftüTTR 
^T^RTH  *T  I  TOm  raF<JFiT  -JlHlltn  qff^T:  N  M.  10, 125. 
jrrm  Ul.-UHIcf.li  ref^ST  4^^^(iNI^.IU|IHHir^r^^H 
Kill.)  6,3.  cT^Tf  «JpMHMMyT  TETR:  Hqf^TT:  7,4o.  m  qf^TT- 
vTTTWJUWI^t^t  9, 78.  P^lHJI  ^n  *kiyirvU=U:  Hm^x; 
24 1.274.  ^T  HT'J'ilW:  =tr77T  «TOT^  rf  qy^t^H  SÄv.  3, 16.  MBu. 
1,4379.8,1489.  FT  «TFT  MtsHW  IUI  WTR  U^^HR.  2,36,24.  37, 
25.  46,28.  :RT%0  5,47,27.  mi  --liHMll^:  |  skTfTt  TTFTT  J>fFT 
Katuas.  22,61.  31,38.  y'-|f|t^i  ohne  Reisezeug,  ohne  Gepäck  (=  ^JJ^ 
Kill.)  M.  8.405.  5JIFR0  ohne  Pomp,  ohne  Gefolge  Ragu.  9,70.  c?Tfr7- 
51-1  U^$TT  MBu.  14,2010.  Habiv.8378.  R.  Gorr.  2,100, 16.  JTfTT  ^Ff- 
^TFTT-IJT  «TORRTT^T:  RÜa-Tab. 3,499.  qj  q^  qqT  FFTT^T^: 

4,554.  KatuU.  10,193.  28,14.  34,188.246.  36,64.  103.   ^CFS^   Wu- 

?T7  ^l-.iq^'")^^*-!  3S,74.  39, 18!.  43,58.  Vid.144.  Am  Ende  eines 
IV.  Theil. 


adj.  comp,  so  v.  a.  mit  dem  und  dem  versehen:  tllt-yiMM^IilHlrlT  5TJ- 

mt  ^n%n  i  #i  H(r\m  ^www^^ii  n.  17,22.  ot- 

HF(:)  T^Tn^f^^;:  MBh.  1,6964.  2,1281.  M^ülN0  WRJ).7,4443. 
R^Trfr?nt:  ^qWTTX^;:  3398.  JjfiT  «4(<Mqf(^lH  13,3184. 
(hlrllrl'-lli  tfcii  (413)1)  mit  einem  silbernen  Rande  versehen  R.  l,155s. 
^^U-IIJN^dH^q^qr^^HJ  gnFFfT  H'H^R.  Gorr.  %  103, 2 4. 
(pl)  ^TiTcTF^"0  mit  Gold  verziert  Buag.  P.  1,17,4.  4,9,56.  q<J:qHH- 
>TT:  5TC7JT  ^THT  ^q^t^l:  (nach  CKDb.  ist  hier  qf(^  =  5TI- 
til^H  und  Burnocf  übersetzt:  draps  d'or)  61.  !7J£7JT  Hrhl^lH^IC^a- 
37:  (Burn.  couverts  d'e'lo/fes,  d'oü  pendent  des  guirlandes  de  perles)  7, 

4,10.  -  vgl.  nsqix^;. 

qf^F?  m.  =  qf^T-  Gefolge  H.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  186,  6,  gl. 
33.  Die  Form  wird  durch  das  Versmaass  gestützt.  Hai.äj.2,  15  1  hat  die 
v.  1.  gleichfalls  qf^^  für  qt^c^. 

Hli  l^aiTl  (von  1.  T5^  mit  TflJ)  f.  1)  genaue  Bestimmung  Kap.  1,88. 
—  2)  Maassbestimmung,  Maass  P.  3,3,20,  Seh. 

qTr^ST  (wie  eben)m.  1)  Trennung,  Scheidung;  Gegens.  H&T4  Suqr. 
1,91,8.  CaiSk.  zu  Bru.  Ar.  Up.  S.  97.  als  Erkl.  von  WffiJ  AK.  3,4,IS, 
102.  —  2)  genaue  Unterscheidung,  —  Bestimmung ,  das  aufs-Reine- 
Kommen  mit  Etwas  Camk.  zu  Bru.  Ab.  Up.  S.306.  Sah.  D.  43.  -i-Hl^jT- 

qH^ydHi^Hnyfq  "8,  <•  qi^^cur?h^tH  ^  q^:fi  sw  t%- 

qq  mälat.  17,7.  qi^^IrfirT  2-  MUav.  23,  i  4.  SMJiyehjqi}^ 

^Mlädll  yH^IMT  Kam.  NItis.  11,  33.  12,22.  Hd^ilR0  SCrjas.  14,19. 
t-l'-Iüfl'fHm  Küi.l.  zu  M.  8,403.  ?Ps7JT0  P.  5,2,41,  Seh.  5TJTTiniR£|fiI- 
M1(t^(:  Seh.  zu  P.6,2,4.  2,1,8.  T-qi  qmjlfcr  q|^^:Spr.747.1716. 
^H IhLM^) yd'-iiHqr^^l^f  ^1  ^R:  Cak.106.  -  3)  Abschnitt,  Kapi- 
tel eines  Buchs  Tri«.  3,2,24.  Vjctp.  44.  Sab.  D.  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  149. 
KshitIcav.  —  Vgl.  HFTf°.  • 

qT^ST^Ti  (wie  eben)  n.  Maassbeslimmung,  Maass  P.  2,3,46,  Seh. 

ql^t^=h(  (TTO-Hl.qT()  m.  Bez.  eines  Samädhi  Vjutp.  19. 

m (^ib'il (von TS? mitqrj)adj. genau  zu  bestimmen,  zumessenP. 2,2,5, 
Seh.  rHiqf^'dHT  g^Tj^rTTfRF^KuLL.  zu  M.  8,321.  5T°  =  5T- 
FTfT  ders.  zu  1,4.  ^Tr#T  JUiqi|^JI  M<^II^hR;MI  rFT  Ragb.10,29. 

qf^r7jfrT(vonrJJmitqf^j  f.  das  Herabfallen:  Rdd5T°  Katuas. 27,50. 

qf^THT  (von  5^T  mit  qf^)  m.  K.  pr.  P.  6, 2, 14 6,  Seh. 

41  isH  (qTT  ■+-  sFf)  m.  Umgebung,  Gefolge,  Dienerschaft  (insbes.  die 
weibliche)  AK.  3,4,11,239.  H.  716,  Seh.  Sdnd.1,14.  Spr.  87.  MBh.  3, 
13094.8,3680.13,6431.  Hariv.  8316  (von  den  Kebsweibern  des  Kr- 
shna).  R.  Gorr.2,77,14.  84,17.  Buar.  beim  Schol.  zu  Cäk. 22,23.  Buartr. 
3,16.  Spr.  1128.  gÄu.21,15.  17.93.  Mai.av.49,12.75.  ad  Megh.  86.  Va- 
rau.  Bbh.  S.  48,12.  104,27.  Kathäs.  4.110. 26,45.  32,149.  38,28.  91. 94. 
39, 1  es.  £rTT  ^T  ^RrTT:  MrUdrimi  ^WT:  qiH:  l  f^T^TT^FTlrlT  mJ 
ql|;H[  -JqTJ:  ||*Ma»«.  P.  68,15.  Pask'at.78,14.  236,13.  15.  237,2.4. 
Spr.  324.  630.  Dacak.  in  Bbnf.  Chr.  197, 19.  qi^sHI^HIpT  R*eu.  19, 
23.  ein  einselner  Diener  [Dienerin)  ist  gemeint  Spr.  731.  fÄK.  62,15. 
Mälav.  3.  pl.  Kathäs. 32,80.  PA»iiAT.172, 15.  Am  Ende  eines  adj.  comp, 
f.  5(T  Vikb.  33,13.  43,9  (an  beiden  Stellen  ist  gleichfalls  nur  eine  ein- 
zelne Dienerin  gemeint). 

33* 


523 


qftsF^FT 


TTTTsRR  m.  der  Mond;  Fetter  CKDr.  angeblich  nach  Unadivr.  in 
der  Siddb.  K.;  Tgl.  qfp'R- 

^f^slUJ  (Ton  R  mit  £Tn[)  a(,j-  s"  besiegen,  dessen  man  Herr  werden 
kannP.  5,1,93. 

Hfislicc^H  (von  slcfM  mit mT)  n.  tAe  couerf  reproaches  of  a  mistress 
neglected  or  Hl  used  by  her  lover  Wils.  WIH^fllyi^IHtfl'iH- 

m^m\  hntwummj^h^i  FnfmxsricRrT^ii  uggyalakIla- 

mani  im  CKDr. 

qf^T  (von  sR  mit  qf^)  f.  Ort  der  Entstehung  (!):  f§T^TT  FT  H3T:  R- 
TpT:  M^rllr^AV.  19,56, g. 

qf^l-äj  in  der  Stelle:  HM<?IMIr=ICll*Pl=T  HI(sll^lH  HHM:  (T- 
T57JrJ)  Such.  2,317,4  wohl  vollkommen  starr,  —  bewegungslos. 

MJ^slIrH)  (q°-*-5IT0)  n.  Titel  eines  Werkes  über  häusliche  Ceri- 
monien  Z.  d.  d.  m.  G.  2,340  (174. 17S). 

qfpriTT  (vom  caus.von  ^TT  mit  mj)  f.  Unterhaltung,  Gespräch:  SfT- 
rTTRT  *J  qfpTHT  ?l  IH^^y^TTT  SQ  W.  Katbäs.  21, 128.  nachdem  sich 
beide  als  Verwandte  anerkannt  Brockbads. 

qf^fT  (xTT  mit  qf^)  f.  Kenntniss  Vjctp.  160. 

qf^HTfTf  (von  5fT  mit  CfTp  nom.  ag.  Erkenner  Bbag.  18, 18. 

TTTsTR  (wie  eben)  n.  das  Erkennen,  Sennenlernen,  Erfahren,  Kennt- 
niss: yiillfM^H^fH^i^^HW  damit  es  künftige  gute  Fürsten  er- 
fahren JÄGN.  1,317.  MBH.  2,129).  3,11192.  11262.8,1880.  Hariv.4385. 
H^NU^!rfMI  SFRT  W  TSsT:  14217.  R.  4,13,14.  5,2,42.  87,18. 
Sürjas.9,1.  Vid.147.  Bbäg.P.6,18,20.  Verz.  d.  Osf.  H.  86,  6,  31.  Mal- 
us, zu  Ragu.  5,64.  Kcll.  zu  M.  1,64.  9, 19.  ^°  Unkenntniss  MBb.  12, 
609.14,2822.  Malus,  zu  Kümäras.5,75.  Schol.  bei  Wilson,Sämkbjak.  S.9. 

<A\t  x\'A  (wie  eben)  adj.  zu  erkennen,  kennen  zu  lernen  MBb.  1,353. 
13,5103.  VarIb.  Brb.  S.67,55.  86,107.  Spr.  373.  ST0  unbegreiflich: 
°£JTT  Bbäg.  P.  8,12,36. 

H  |  1  sUH  (viell.  von  TR  mit  qT7)  1)  adj.  herumlaufend,  herumfahrend; 
vomWagen  der  Acvin  und  von  diesen  selbst :  fTsMrl  ^5f!  MI  ^sRT  I^T^J- 
FT  RRT%  RV.  4,45,1. 1,20,3.  46,14. 10,39,1.  41,1.  vom  Wind  und  Sturm 
(Väta,  Rudra):^r§TTf^rncTBT^Tg  7,40,6.  1,6,9.122,3.  5,41, 
12.10,92,5.93,7.  <A?l^\\  RcsFR  STFT  WRI  AV.  7,14,4.  FPJTH: 
RV.  5,10,5.  Ton  einer  Wolke  8,61, 10.  Tp^MHfe  5IR  1,127,2.  von 
Varuna  und  den  Göttern  überh.  79,3.  3,2,9.  10,93,4.  sTTrTT  Tf^  Hf 
£RT  ciJMJ:  tT5T~l  rfrn  ^f:  qffjqT  herumwandelnd  7,13,3.  —  2) 
subst.  Davon  loc.  RT7s*R  adv.  rings  umher,  allenthalben:  ^RTTT  R 
TTTT:  qfi^R  RV.  1,63,8.  FlfT  5TFT  ffcfMrjl  <TfpR^ii7,6.  £RT 
^  ^T^TT  ^f(sJR  2,28,4.  m  t^Trh  T*R  Rfi^R^RT?)  38,2. 
VjqrnP^-j|'HTT  ETTtTT:  4,22,«.  —  qf^R  Us.l,  158.  m.  der  Mond; 
Feuer  Schol.  Ml}ill  (nom.  sie!)  Tarn.  1,1,85;  vgl.  RT^sRR,  TT^R- 

Mf^-IIH  f-  nom.  act.  von  1.  STT  mit  qf^;  s.  51°.  • 

flTfTH  adj.  herumlaufend  oder  sich  rings  ausbreitend:  (Hhr)!)  Hl  H 
P-l'^Prl  CPRT  WJWI:  RV.  1,64,5.  5,54,2. 

tTT(SR  Ukadis.  1,158.  m.  der  Mond  Uggval.  H.  c.  12.  Med.  n.  194. 
Opferer  (MlPüH);  Diener  (qf^ITpiT)  Med.  q|P$W R^tll^i  könnte 
auch  nur  eine  Bedeutung  (ein  beim  Opfer  beteiligter  Diener)  darstel- 
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Ien.  VgLCrffW^Hsl-MH. 

qf^TR^i  s.  u.  it  mit  qij. 

Rl^KlIrl  (von  ^R  mit  nff^)  f.  1)  Veränderung,  Umwandlung,  Wech- 
sel der  Form  Sab.  D.31,8.  ?JFJ  ^(  HlJ  UlTrl^Pli  NrlT  was  daraus  wird, 
Aonfft  von  dir  06,  Pankat.  134, 10.  H  (^:  Geld)  t1  fJcT  cftFH  ^f  (die- 
ses ist  hinzuzufügen)  M(i1H?f  3TSTrf  so  v.  a.  bleibt,  was  es  ist,  97,13. 

Spr.  98.  —  2)  das  Reißcerden,  Seife:  q^T°  Megb.  24.  —  3)  die  Fol- 

r 
gen,  der  Ausgang  einer  Sache ;  Ende,  Schluss:  '-H'-ül'JMIH  Katbäs.  22, 

82.  Spr.  843.  Vik«.  42.  m\l  SlF&mf  nT{U\\rM{v\  Bbartr.  1,19 

(vgl.  m\l  HftTj;  P^(^P(UIW  Prab.  95,11).  5T^:°  Spr.  343.  Cic.ü. 

3.  Prab.  72, 15.  tl^-|=ti(1I0  die  Erfüllung  eines  Versprechens  Cänti?.  4, 

7  (die  richtige  Lesart  für  MI^HId)-  —  Vgl.  Mt^UlW- 

cll(HIH'l  (wie  eben)  n.  das  Sichverändern,  Sichumwandeln  in  (instr.): 

~v   r ^v  ä 

y^ifJJJ^^dqTII  ^rnn^FH  Schol.  zu  Kap.  1,97. 

TTTuwlMrlJ  (vom  "aus.  von  ^FT  mit  trjT)  nom.  ag.  entweder  nei- 
gend oder  zur  Seife  bringend:  sfffiT  ^TT:  Ml|nWNdl  *WliM{l- 

TJTP7  Megb.  43. 

S 

H|  J  mq  (von  1.  Tf  mit  TTT)  m.  das  Herumführen  der  Braut  um s  Feuer, 
Hochzeit,  Heirath  AK.  2,  7,56.  H.  518.  P.  3,3,37,  Seh.  Gbbjasamgr.  2, 
48.  49.  chM^HWI:  ^TT  W\  ^1|ÜWH  ^  Katbäs.  33,82.  «HN^m- 
tfTfTR:  30,96.  39,128.  DBÜRTAS.66,4.Hcj4|^mt(|  neuvermählt  Kävjapr. 
154,11. 

Hli  mm  (wie  eben)  n.  das  Herumführen  um's  Feuer:  eines  Rosses 
Katj.  Cr.  17,7,5.  der  Braut,  Heirath  Hai  u.  2,340.  Kümärila  bei  Mül- 
leb,  SL.  49.  il^d(-y  MP^N-J  TT^RctlT:  Däjabb.  166,7  v.  u. 

^[}m>^  s.  u.  ii(lm^. 

rrmTr^T  (von  1.  ^c^  mit  rTrT)  n.  das  Umgürten  (mit  dem  Gewände) 
Gobb.  3,2,24. 

MJ^mi^  nom.  ag.  von  ^T?  mit  rrjj  P.  8,4, 14,  Seh. 

MTJ  HIIT  (von  ^FT  mit  qTT)  m.  1)  Veränderung,  Umwandlung,  Wech- 
sel der  Form  AK.  3,3,15.  H.  1518.  Scca.  1,311,2  1.  TTTUp  Kap.  2,27. 
SiiäKQjAK.  27. 16.  4i|miMHN^Hil(i:ia  Jogas.2,15.  ^pm  Mp(UI|- 
RI  SQ  «T^rT^fet  SRTrT  VP.  bei  Muir,  Sanskrit  Teils  I,  62,  Z.  3  v.  u. 
Bbäg.  P.  2,5,22.  8,14.  9,18,2.  Madbis.  in  Ind.  St.  1,23,13.  rfF*-^- 
TTIlH*-iP<<i  IMTi:  was  daraus  wird,  hängt  von  dir  ab,  Passat.  134,  24. 
Prab.  27,12.  Schol.  zu  Kap.  1,  58.  122.  163.  ^TTFTFT  oder  ^T^T0  der 
Verlauf  der  Zeil  Arg.  9,33.  Sdcr.  1,20,  10.  278,  15.  rlr*k'l'-lP(mi«i*J 
n^TSFRfelFT:  die  Zeit  ist  abgelaufen  R. 4, 30, 14.  24,8  (=tilrN(l- 
TIITrT).  cPTH:  oder  SR:0  Zunahme  des  Alters  MBb.  11,20.  Sccr.  1,44, 
17.  FiftrPTiT)  qf^miHHI  sTriFT  J?W(H  so  v.  a.  ist  verwelkt  Spr.  1370. 
—  2)  Umwandlung  der  Speise,  Verdauung:  ^  ^  H*-U<=hMI(miHHin 
Sücb.  1,245,10.  JTffiTTJ  rrf|TJIFT%^T^4\TARKAS.  8.  -  3)  die  Folgen, 
der  Ausgang  einer  Sache;  Ende,  Schluss:  SfHtRFf  *T  ^FT  ««jrtlH^- 

°hd^nunit  mfrq  c.u.107, 1.  sfisi  qfr^i  rtmu  uimn"  mi^i  sn 

SlcT^TSFJJ:  WTR:  Vikr.  65, 20.  rTSFRTrqTt^RT:  ^T^:  FnWH 
RR  I  RFTTR  RTXnTRT  S*Z  &)fä  ^ffR  Ws^  II  Katbas.  29,5.  STTTT- 
f^HlfrUWl  RTTUIRT  ftR:  H^  I  5REninrTRsnFrRT  ^UIRT  >:t?T- 
^■JJHI:  II  zugleich   Verdauung  Spr.  361.  fP3FT  Pankat.  254.  13.  ^- 
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HI^  W^  N{^Mi^miH  P»»b«  93»' 1-  Bhartr.  3,86.  °$JW\  der  die 
Folgen,  den  Ausgang  einer  Sache  in  Betracht  zieht  MBb.  im  QKDb.  ^- 
f^mN^iUf^pT:  -7-' gi^RR  mUat.  79.  f^qffl:  °^qnfHTT:  gia.  3. 
GrijüIFR^ffTR  Brabma-P.  in  LA.  57,  6.  qf^THFT  hinterher,  schliess- 
lich, zuletzt:  EfiT3TT  NMH^  G|l>"HIliT  ^HrtlMHH  Bbag.  18, 37.  38. 
Pankat.  in,  3.  Spr.  66.  qi{miqgiq  IT^TTTH  önsjifi  JTW^IH  &'«• 
2,  i.  qfJTuTq  am  Ende  des  Lebens  Ragh.  8,  1 1.  ^'Ul^lUIH  schwer  zu, 
Ende  zu  bringen:  tfP":  Kauc.  139.  —  4)  eine  best.  Redefigur,  dichteri- 
sche Vebertragung  der  Eigenschaften  und  Thätigkeiten  eines  Gegenstan- 
s  auf  sein  Bild;  z.  B.  HHm  £7psR  W\W\  Kuvalaj.  19,6  (26,  a). 

—  vgi.  Mr^micf. 

'-HfUIIH^T  (Tom  caus.  von  ^rq  mit  qT7)  adj.  die  Veränderungen  zu 
Wege  bringend:  ^T5T  £3  -THTT  5T5T:  5ÜT5T5I  M^UII-Hi:  I  371HT  'FTTH 
H€l%rPFrFrT  TT^TT:  II  Hariv.  3337. 

MpiUI Hi-H  CT°-«-5l5D  heftige  Verdauungsbeschtcerden  Wise  343. 
Verz.  d.  B.  H.  No.  973. 

Hl^UIIIH'-tl  (von  Mt(UIIH)  adj.  durc/i  eine  Veränderung  entstanden 
Vjbtp.  176. 

m^UirRFT  (von  ^Tf  mit  '-II  i )  adj.  ji'cA  verändernd,  sich  umwandelnd, 
einem  Wechsel  der  Form  unterworfen  VP.  13,  N.  19.  Gacdap.  zu  SÄfi- 
kujak.  13.  Scbol.  bei  Wilson,  Sämkujak.  S.  42.  5T°  ebend.  176.  VP.  13, 
N.  19.  m^UIIIHPl  n.  nom.  abslr.  Schol.  zu  Kap.1,147.  Schol.  bei  Wilsos, 
Sämkbjak.  S.  174.  q°  Schol.  zu  Kap.  1,75. 

'-ll^mN  (von  1.  ^JT  mit  qij)  m.  Zug  im  Schachspiel  u.  s.  w.  P.  3,3, 
37.  AK.  2,10,40.  H.  487.  l|(ll(im  Buab.  zu  AK.  gKDa. 

'-li|mW'+  (wie  eben)  P.  8,4,  14,  Seh.  m.  1)  Führer:  JTPP  Vjctp.  13. 
?T°  keinen  Führer  habend  Dnc.2,t.  —  2)  Gatte  (vgl.  '4I^UIH.()  ti«.9,7  3. 

GrijtlTT^  (von  1.  ^  mit  TT^)  m.  1)  Umfang,  Weile,  Peripherie  AK. 
2,6,»,  16.  11.1431.  Haläj.  4,  10  1.  MB«.  6,  27  0.  7,  «388.  Suca.l,  24,  17. 
123,10.  126, 1.  fgg.  Mrkk'b.  46,11.  Qi«.  18.  Schol.  zu  P.  3,3,87.  Varäu. 
Bbb.  S.  58,  K.  fgg.  66,4.  Boag.  P.  S,  16,13.  Colbbb.  Alg.  87.  Sübjas.  i, 

^.  irmriT^HRwnf^iiT^T  git.  4, 1 3.  qfnm^  mbh.7,  790s.  r.  3, 

4,34.  Suca.  2,133,  18.  —  2)  rjft°  ein  rings  um  ein  Dorf  oder  eine 
Stadt  abgegrenztes  Gebiet,  das  als  Gemeingut  betrachtet  wird:  "J/7:5Tff 

qfhnf%r mM^Hirij; mrnk w\  +4ifM  wiswj/hi  ^stcp^u 

Jiüs.2',167.  Vgl.  m^.^  5.  —  3)  unter  den  Beinamen  für  Qiva  II.  c.  41. 

Hl(illl«c=lrl  (von  m^KII^)  adj.  einen  grossen  Umfang  habend  gana 
^rliK  in  P-  5,2,i3C  qfTmTJJT:  Vikb.  6. 

Tl^ 'IUI  4*1  (wie  eben)  adj.  dass.  gana  c^ vi 1 1 ^  zu  P.  5,2,136.  cTTj^ 
Habit.  12174.  iq  Kumäbas.  1,30.  am  Ende  eines  comp,  den  Umfang 
von  —  habend:  HTH--J'-'Hl}uilf'cH  M'-IIU^Tl  Paneat.  I,  224. 

H"l( iuiH^l  (von  f%I  mit  qf^)  adj.  kostend,  schmeckend:  '-tidHR 
Bbatt.  9,  100.  '  ■ 

HI^IUMfJ  (vom  desid.  von  ^IT  mit  *ttt-)  adj.  einen  Seitenstoss  zu 
machen  im  Begriff  stehend,  von  einem  Elcphanten  Cic.  5,34. 

^Ülrl^  (vonl.qT.  mit  qij)  m.  Gatte  H. 317,  Seh.  Rägan.  im  gKDR. 
gÄa.114.  Racu.1,25.  14,20.  Kumäbas.  7,31.  Räga-Tar.4,98.  Säb.D.45, 
1 1.  Malli».  zu  Kom.vbas.1,20.  Hier  und  da  fälschlich  qfpT0  geschrieben. 


Gfl^UlM  (wie  eben)  adj.  herumzuführen:  ^RTFTTfnrT:  FTTrT  Agv. 
Grbj.  4,  6.  adj.  f.  um  das  Feuer  herumzuführen  so  v.  a.  zu  heiralhen, 
zu  ehelichen:  SfTH^rll  t^I  qf^tEFTT  Kathas.  11,83.  33,17.  45,303. 

H"l(fl °tl*I  (von  rT^T  mit  TTrJ)  n.  das  Umherlaufen  Nir.  11,25. 

GrT^TRJTJ  1)  adj.  Angst  — ,  Unruhe  verursachend,  unsicher,  gefähr- 
lich: Indern  jnft  Tftrwm  m  rv.  5,30,14.  rr:  ^mrn  ^17??- 

^U  *H  ^PTftlfHITrll  $m  -JW:  1,31,6.  -  2)  f.  3ETf  o)  Irrfahrt: 
^rR^f%H:  ^iT  Mf{H*UIHir7  RV.  10,lO8,1.  Hiernach  zu  berichti- 


gen Nir.  Erll.  11,  25. 


6)  Nacht,  Dunkel:  Sgm&l  mjrWWd  ^ 
^W^X  i£jÜlW  RV.5,31,  ii.  y^lcy^l  qr[r)^UIMT:  30,is.  51- 
?«I=U"y'r  Ml  (^^1^1^6,24,9.  g^T:  TWI  ^  Ml^NUlIrT  W[\  J- 

f%?n  err (d*wiww  7,69,4. 1,116,15.4,41,0.43,3.  —  vgi. l.fi^R. 


Ml^rl^  (von  1.  fpT  mit  CfTll  adj.  umspannend,  umschlingend  AV. 
1, 34,  5. 

Mf(rllH  (von  1.  ?PT  mit  erjj)  f.  Seelenschmerz,  Betrübniss:  J^HJ 
%^  ErifTlTH:  Verz.  d.  Oxf.  H.  153,6,30. 

MI  (rHiHI  (von  fRi  mit  <TF()  n.  das  Erwägen:  qtRll  MBn.  13,7553. 

Dbätup.  34,28. 

•^      r  r  <~. 

Hl^rlHUI  (vom  caus.  von  rF?  mit  q^")  1)  adj.  befriedigend,  zufrieden- 
stellend: qHfcWMH-^lj  RS-hMnHMm'TBnAG.  P.  9,21,10.  -  2)  n. 
das  Befriedigen  Dbätup.  34,28. 

Hl  (rlHJvon  qfrj)  1)  adv.  P.  5,3,9.  ringsum,  von  allen  Seiten,  nach 
allen  Seiten  hin,  allerwärts  AK.3,3,13.  H.1529.  Haläj.3,88.  R.  Gorr. 
2,87,0.  Rt.  2,7.  3,8.  Varäb.  Brb.  S.  5,  45.  51.  90,  1.  Bbäg.  P.  2,9,  12. 
4,29,40.  Pankat.  ed.  orn.  42,16.  Prab.  7,7.  26,6.73,12. 114,18.  BÄlab. 
16.  Schol.  zu  Kap.  1,  153.  qt^TI^Wnn  Cic.  9,30.  Zf  _  qf^f.  auf 
keine  Weise  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6, 548, 1.  —  2)  praep. 
um,  um  —  herum;  mit  dem  acc.  Siddb.  K.  zu  P.2,3,2.  Vop.  5,7.  3?f- 
P7  Ffi^j:  qfjlt  ^  3TTi3T:  AV.  10,7,38.  Hl%  ^TIT  iFT^T  ^?IT: 
TTXfT:  ^W\  MBu.  4,  1  1.  R.  2,  32,  30.  gia.  75.  83.  Ragu.  3,  15.  9,  66. 
Katbäs.  18,5.  Spr.  211.  Haläj.  3,54.  mit  dem  gen.:  fHflMIrtWc'-li^- 
Hl  ^FT^Nd^R.  2,87,23. 

Mp(rllH  (von  1.  rTTmit  qt()  m.  1)  Gluth,  Hitze;  =  ^i  Halaj.  2. 
4 so.  Gatädb.  im gKDR;  u.  ^^  (TT^T:)  !<R<7frT  m(HVi  I^TmTTT  HfW- 
rTHF^CiK.  104.  T^v^t;0  Rt.  l,22.7Jfn5R°  Vabah.Bbu.S.3,36.  q-- 

TtTtr ^ Trra*n:  (y^fti)  mäbk.  p.  15,49.  jr^iicimifa  (JiNifui) 

gÄK.  66.  —  2)  Seelenschmerz,  Trauer,  Betrübniss;  =  ^";IäI  Med.  p.  20. 
=  5TntT  gABDAB.  im  gKDR.  =  >Tm*  und  Zfitq  Vicva  im  gKDa.  cj,|^qj|- 
FTFTfr7!  Jogas.  2,14.  R.  2,22,25.  65,27.  3,54,22.  Mälav.  36.  Spr.  196. 
243.  Katbäs.  13,  62.  37,236.  GIt.  7,  2.  Bhäg.  P.  7,  8,  52.pl.  2,2,  7.  R. 
Gorr. 2,50, 13.^°  adj.  R.  Sem..  2,22,26.  q(lrliq  MBu.3, 15470.  Spr. 348, 
v.  I.  Hit.  1,33.  gÄMic.  1  in  der  ünterschr.  —  3)  eine  best.  Wille  Med. 

Ml(fHH*1  (vonrfqmitqf^  und  vonqf^rje*)  adj.  1)  brennend  heiss: 
<^(IH(  Kam.  NItis.7, 34.  —  2)  Seelenschmerz  — ,  Trauer  —,  Betrübniss 
verursachend:  TO  '-^Hlft-dl  ^JWT  -4»HNMrW:  Spr.263,  v.  1.  gic. 
9,36.  HKrT°  R.  3,33,61. 

Ml^nl^ÜlIM  (vom  caus.  von  1.  pq"  mit  qf^")  adj.  nach  der  Elym.  zu 
retten,  zu  erlösen,  welche  Bed.  aber  nicht  zu  passen  scheint,  Verz.  d. 
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Oxf.  H.  90,  a,  6. 

MI»  Itlfti  (H"3-*-TH3T)  adj.  überaus  bitter;  subst.  Melia  Azedarach 
Lin.  Nigh.  Pa. 

Tf^rftf  R°-i-rn^  P.  6,2,i82,Sch. 

lll^HIÖ  (von  fPT  mit  qT7j  f.  Befriedigung,  Zufriedenheit  Tattvas.39. 

qi^HIT  (wie  eben)  m.  dass.  M.  4,161.  MBu.  8,2200.  Hariv.  14009. 
Su?B.  1,154,  21.  Mrkkh.  90, 12.  Cäk.  2.  Kumäras.  6,  59.  Ragu.  11,  92. 
Bbartr.  2,23.  3,5«.  «1,  v.  1.  QifiTig.  3,8.  Spr.  1088.  Varäh.  Brii.  S.  104, 
35.  Pahkat.  34,13.  I,  191.  Bbag.  P.  4,22,23.  Mark.  P.  20,  26.  Koll.  zu 
M.  1,25.  3^°  Spr.  224.  mit  dem  loc:  JlftüH  MT^rTTO  Gefallen,  Freude 
an  dem,  der  Vorzüge  besitzt,  856.  mit  dem  gen.:  SJTf  MMrHMHI  —  ^- 
fjJHIM  "7  *T^£M  ^Uy^'  R'  MM'  (60,24  Gorr.).  Am  Ende  eines  adj. 
comp.  f.  ?TT  KatbÄs.  43,258.  ^'-li^HI^H  adv.  Mrkkb.  82, 10.  Pankat.29, 

»1.  M(lHIM  G1t.  2,  io.  -  Vgl.  5T°,  mf^ifsR?. 

m »rimm  {vom  caus.  von  fPT  mit  q]T)  1)  adj.  zufriedenstellend,  be- 

r    r^*s      

friedigend:  öfiq  H^Nr^llHIMüW  Buäg.  P.  1,5,  35.  —  2)  das  Zufrie- 
denstellen, Befriedigen  Bbäg.  P.  4,30,40. 

HlirllMIMrtT  (wie  eben)  nom.  ag.  Andere  zufriedenstellend,  —  er- 
freuend: qi^rJIMHdl  ^  ttl  =7  FSflTrTf  mTm"  TTWI  «ITTrF^f^T:  Ciq. 
16,28.  DerScholiastscheinm^rllMFTrTrgelesen  zu  haben, was  besser  ist. 

qi^di^tl  (von  qiJrlTq")  adj.  zufrieden,  froh  KatbÄs.  33,179. 

M^rTINd  (wie  eben  oder  von  rPT  mit  ^T{)  adj.  dass.:  FETsT^0  MBb. 
13,3020.  MilNrfl^riHX^0  Katbas.  17, 161. 

MI»rMft)J  (von  1.  fT5I  mit  qTTj  nom.  ag.  der  der  verlässt,  im  Stich 
lässt:  fcHI^UW  !}<-<■!  rhT  JTTrTTFT^Ii|"^I^HyT  M.  3, 157. 


fTDTTsT  (1.  rT5T mitCjr^)  adj.  verlassend,  aufgebend,  im  Stich  lassend: 


^rcRTrP  MBh.  7,706. 

TTTrTsM"  (von  1.  r-tjsl  mit  qfj)  adj.  zu  verlassen,  im  Stich  zu  lassen: 
^TcTT  >*%  <-) T{r^'A I  (v.  I.  für  °fPTs(TT)  «I^^T:  MBb.  1,6183.  aufzuge- 
ben: 3^T  ifö  M^r'-ls'q'diiy^  dMW^T  13,398.  Es  ist  wohl  qf^TT0 
zu  lesen. 

MUrMNI  (wie  eben)  m.  das  Verlassen,  im- Stich- Lassen ,  seinem- 
Schicksal-Veberlassen,  Ziehenlassen,  Verstössen  einer  Person;  das  Ver- 
lassen eines  Ortes;  das  Fahrenlassen,  Aufopfern,  Aufgeben  einer  Sacke, 
das  Verzichten  auf  Etwas,  Unterlassen,  Entsagen;  =  jb|»  t!|  Tum. 3, 2, 
26.  ?WJ  !7TTfH:  q^'r^HT  JIHNWI  iT^R  MBh.  1,4515.  6245.  8109. 
IN.  10,10.  R.  1,3,37.  2,24, 12.  58,25.  R.  Gorr.  1,4, 128.  Spr.  873,  v.l. 
Ragb.  8, 12.  15, 1.  Cäk.  Cu.  107, 13.  Kull.  zu  M.  8,316.  Katbäs.  32,46. 
iifH~yM%q-UII  13,51.  HH^yH°ScgR.  1,21,18.  gTr*T°  das  Auf- 
opfern seiner  selbst  Hit.  15,13.  T^TOT °  Mrkkb.  166, 1 1.  F^'TH0  Pan- 
kat.  5,3  (ed.  orn.  2,8).  SnWTfU-^RWF  qf»TqTITT  TWWH  M.2,95. 
^TTTII:  Bbag.  18,7.  HMHH  MBb.  12,1217.  Räga-Tar.  3,318.  VP.  bei 
Mcn,  Sanskrit  Textsl,182,  N.,  Z.  I.  Vedäntas.  (Allah.)  No.  12.99. 104. 
Schol.  zu  Kap.  1,125.  q^c-IDHy  RlH^T  H^HT  f%  T^TrMdH  die 
Opfer  sind  uneigennützig  Spr.  364.  Die  Bed.  Trennung  von  hat  das 
Wort  in  der  Stelle:  =7  qf^TJTT^T  HrH^lü.lld  R- 1,53, 12. 

TlTfmTRH  mj  -h^RI)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Kathäs.  42,54. 

qi»rMlliM  (von  1.  fMlT  mit  qf^)  adj.  Jmd  verlassend,  Etwas  auf- 
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gebend,  verzichtend  auf:  (H^fe)  £H(ch<-d'4I  ^l^{Mi^rMinTPT: 
fspi:  R-  Gorr.  1,79,32.  H^Tfnio  Bbag.  12, 16.  3T>TT5PT0  17. 

Ml(tM|s|1  (vom  cans.  von  1.  pTsT  mit  qij)  n.  das  Veranlassen  tum 
Aufgeben:  U^-H^dl^M«^".!  5TTUiqi>rM' IsH IFT  dadurch  dass  man 
ihm  das  Leben  nimmt  Kdll.  zu  M.  8,316. 

^(cMlsM  (von  1.  filsT  mit  qtTj  adj.  zu  verlassen,  im  Stich  zu  las- 
sen, seinem  Schicksal  zu  überlassen,  aufzugeben,  hinzugeben,  zu  unter- 
lassen, dem  man  entsagen  muss  M.  9,7  8.  MBu.  1,6183.  6,2501.  7,774 1. 

qcifaTRqr^cqw:  (twr:)  hariv.4790.  r.  gorr.  2,62,35."^  jsnja- 
or^nm  räga-tar.  3,396.  ^i%N^i\Hi*i  sn^nnra  mbh.  3, 

13327.  tHM^tlMiVMIsM1  TO  HHJScIKlfa  5,2312  =  4258.  KathÄS. 
3,37.  ^  rj  qTf<t  qfjcqnqq  zu  unterlassen  Spr.  12.  —  Vgl.  qf(r<-JsU. 
q|(^IUI  (von  1.  ^T  mit  rJl7)  n.  das  Behüten,  Beschützen,  Betten, 
Bettung;  Schutz,  Schutzmittel:  fc|lrH*l:  M.  8,349.  <1U  HIUITq  HTCHT 
fsRT^ITq  ri  f^TTq^BBAG. 4,s.  jägn.  3,244.  qf^TUI  ^ftrfHT  WUmi 

^l^mil^N  MBB.  1,1012.  7802.  fg.  3,10354.  6,2878.  9,2407.  HariV. 
2477.  8012.  Ragb.  5,49.  Megb.  79.  Hit.  F,27.  Mark.  P.  15,61. 18,27.  62. 
23.  m  H  ^TrlT'iTTITFtT  q^ItuWR  tl  R.  Gor«. 2,33, 17.  ^  q  FH- 
rM^^lUI  fqrlT  MBh. 7,2526.  (X^Wf)  W^l  ^  qfpTTOq^Spr. 733. 

(Fi^fqi  5fTH  m  qffsfTOrq  pa^at.  11,194.  q^^q-iir^mmm^i^ 
sRFrf?rq  m,i46.  srqrf^HHMRi  ^  qf^nrnPr  qi4ir  schützen  sich 

vor  MBu.  12,6704.  S'rlck'l  °  Betten  viell.  so  v.  a.  das  sich  Enthalten  13, 
6227.  —  Selbstverteidigung  AK.  3,3,5.  H.  1502.  —  die  Haare  auf 
dem  Körper  (!)  H.  c.  128. 

qi»  llrlJ  (wie  eben)  nom.  ag.  Behüter,  Beschützer,  Better:  HHIrtl- 
=TFr  MBu.  5,2287.  13,3642.  R.  2,41,5  (40,5  Gorr.).  5,31,46.  $,84,18. 
108,31  (mit  einem  acc).  Pankat.  129,21. 

qi»  =1lrlct|  (wie  eben)  adj.  zu  behüten,  zu  beschützen:  tfirfl  ^c^: 
qf{'3tlrI=UI:  Vikr.5,6. 

qt^Srin  (von  l.  ^I  mit  qf^)  m.  Schreck,  Angst,  Furcht:  y^NI- 

qqtpnnri^m  h^=ii:  mbb.  3,12640. 13,2662  (wo  cqf^rm- 

STT°  zu  lesen  ist).  R.  Gorr.  2,67, 1 1.  Mrkkh.  98,8.  Am  Ende  eines  adj. 
comp.  f.  3^T  R.  5,29,  is. 

qTTJTSJrl  m°-*-t°)  adj.  vollkommen  gerüstet;  —  gexcaffnet  MBb. 
1,5407. 

Ml»i  i  (von  1.  TT  mit  qT7)  m.  eine  Krankheit  des  Zahnfleisches, 
bei  der  sich  dieses  ablöst  und  blutet,  Sccr.  1,303, 10.  304,5.  2.126,16. 

qTTiT  (1.  «T  niit  qTT)  f.  das  Sichüberlassen  der  Gnade  oder  dem 
Schutze  eines  Andern,  Tlingabe:  TTJJ^T  H^-INIM  Cat.  Br.  2,4,1,  II. 
H  q^flTiT^rTFFf:  qf^fT  =T  ^rl  9,2,t,i7.  4,*,i7.  «,5.  5,i,53.  Katj. 
Qr.  21,4, 17. 

qf^TH  (wie  eben)  n.  1)  dass.  Äcv.  Gr.aj.  1,22.  2,1.  Kauc.  54.  —  2) 
Tausch  AK.  2,9,81.  H.  869.  —  3)  Wiederablieferung  eines  Pfandes,  v. 
1.  für  SrlTJ^H  Colebr.  und  Lois.  zu  AK.  2.9,8  1.  Schol.  zu  H.  870. 

qff^TT  in  der  Stelle:  fFTTlftq  PT}":  qr\:  qf^rq:  Hr-U(ui:  Hariv. 
12107. 

qiTsTFH  (von  1.  Hl  mit  qf^)  m.  ein  Vater  (oder  ein  anderer  über 
ein  Mädchen  verfügender  Anverwandter),  der  seine  Tochter  [sein  !Hün- 
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del)  an  einen  solchen  Mann  verheirathet,  dessen  älterer  Bruder  noch 
nicht  verheirathet  ist,  HärIta  in  Udvähat.  QKDb.  Suppl.  Vgl.u.qTTjqtIT. 

MP{4I<C  (vo*n  *•  ^O  ■*  triX)  •»•  *)  das  Brennen  Vjutp.  219.  tRT^T: 
Sccr.1,38,  14.268,  »4.  Wft°  61,21.-2)  Seelenschmerz  MBb.  12,1051 1. 
,737°,  qT^0,£q°  Madbj.  13.  —  Vgl.  H'-mP^I^. 

Mf^li«£H  (wie  eben)  adj.  brennend  P.  3,2,1*2. 

TTTTT'T  (qo-t-?T*T)  adj.  überaus  niedergeschlagen,  —  betrübt:  °HW 
Draup.  6,27.  °MMW|  R.  5,28, 12. 

CfT^T^T  m0-*-^0)  adj.  f.  ä5FT  überaus  schwach,  —  hinfällig  Sät. 
3,93.  R.  3,63,5.  Mark.  P.  25, 13. 

<4J\"«=<  (von  2.  f^f  mit  tjfj)  m.  Wehklage  Vjitp.  64.  fq?  FT  H5PT 
qiTTq  5frT  3WT  5TfrT  I  '-tP^I  q^ra  STFJT  q  ^TTH^^TR  II 
MBn.  7,  30  U, 

-ll(  {'■)*  wie  eben)  adj.  jammernd,  wehklagend  P.  3,2, 147,  Seh. 
Hu  it  i .  7. 1 3. 

TT7*3=Ff  (w'e  eben)  n.  das  Wehklagen,  Jammern  AK.  1,1, S,  16.  H. 
273.  v.l.  Haläj.3,  17.  P.  3,3, 13,Vartt.  MBh.  1,427.  3,10259.  R.  2,57, 
15.  11.  Gorr.  1,4,58.  5,67  in  der  Unlerschr.  Katuäs.  30,  134.  Verz.  d. 
OxC  H.15,6,8.  °qTf.dass.NiR.7,3.  iqqqiT Mp^--Hl  J»gn.  3,9.  Bhag. 
2.28.  MBu.  2,  »706.  Hit.  IV,  68.  Garuda-P.  111  nachgKI)«.  Spr.55.  Co- 
leb«. Mise. Ess.  1,397. unbestimmt  ob  n.  oder  f. MBu. 3,1545  l.  Rauh.  14,83. 

TiTTT^TT  {wie  eben)  adj.  wehklagend,  jammernd  P.3,2, 142.  im  Pra- 
k ri  t :  ^ihUni^  ^HUll  Cäk.  70, 1 2. 

T[Jir?T  (TOn  ^5T  mit  Ml()  nom.  ag.  Zuschauer,  Wahrnehmer,  Er- 
kenner  PRAgsop.  6,5.  MBu.  12,7107  a  9019  =  10520. 

<JI, tV\  (q°-+-g7q;  m.  N.  pr.  eines  der  Söhne  des  Garuda  MBh. 
5,  3596. 

Mf^äMM  (von  1.  "T%TT  mit  rrf^j  adj.  hassend,  feindlich  RV.  8,64,9. 
Nu.  5,2  3. 

TTp-TTni  (vom  caus.  von  Sjq  mit  TT7)  n.  Angriff,  Beleidigung,  Miss- 
handlung MBh.  14, 1028. 

m^TTR  (vo"  '•  W  mit  TTJ;  n.  1.  das  Ilerumlegen  'des  Holzes)  Kätj. 
Qr.  5.6,  i  I.  —  2)  das  Vmwerfen,  Umlegen  (des  Gewandes}  Kätj.  Cr. 15, 
5,16.  25.11,lf,.  P.  3.1,20,  Vartt.  2.  qH°  Verz.d.  Oxf.  H.  86,t\  13.  1«. 
Klli.  zu  Ml  8,396.  qtpJT^TT^^W^NMR^lWf  I'ankat.226.  IC.  das 
Imkleiden,  Bekleiden:  ^\r^^JJm7^^  I°mqTq  Gorr.)  HTcTT  %WI- 
qiPrWI  t  TO?T  qT^  RjÜtTT  R.  2,37,9.  -  3)  Umwurf,  Geuand,  ins- 
bes.  Vntergewand  (AK.  2,6,3, is.  3,4,«,31.  ts,  189.  H.  672.  HajlIj.2, 
391.  392):  qq  qT?T:  TTT^TFR  AV.8,2,16.  oxyt.  g»T.  Br.  H.9,i,  10. 
qffTJTqq  --IIHHI  N.  9,14.  MBu.  12, 1  1276  (wo  '^H'-li'-lf^0  *"  lesen  ist,. 
Hariv.  16265.  °<M^--t"iri  Pa«aT.V,M.  qqTTT°  ;>dj.  ganz  nackt  Hh'vg.  P. 
5,5.28.  Am  Ende  eine«  adj.  comp.  f.  SIT  Z.  d.  d.  m.  G.  14,569,  IG.  Kuli.. 
m  M.10,3.-,.  ^TT'-IH  MBu.  5. 15533.  12,11275.  —  4)  das  Abschliessen 
(der  Reeitation)  Cänkh.  Br.  18,4.  26,'..   C*»nkii.  g«.  6,6,42. 

ifpJHFf  (von  qf^qR  und  von  1.  qT  mit  qjp  1)  adj.  den  Schluss 

bildend;  f.  JTJ    sc.  Jjq)  Schlussvers  Air.  Bit.  6,7.  15,  23.  CÄNU.  Ba,  S, 

1.15.'..  Cn.  7.10, 4.  14,6.20,  10.  Ägv.  Cr.  2, 16.  6,2.  3.  5.9.6.  K/iIxu.Cp. 

4,16.2.  —  2)  n.  =  qTTTJTq  Vntergewand  Kit,  zu  P.  1,1,36. 
IV    Tlieil. 


TTT^FH  (vom  caus.  von  1.  ITT  mit  qtT)  n.  das  Umnehmenlassen  (des 
Gewandes)  Kacc.  54. 

LH*MN"TTT  (vom  vorherg.)  adj.  auf  das  Umnehmenlassen  bezüglich: 
W(  Kauc.  79. 

qf^Uiq  (von  1.  m  mit  qf^)  m.  1)  Gefolge,  —  qfpTiTJ  H-  an. 4,225. 
=  HW'^Ebd  (es  ist  wohl  qlTJ^ST  gemeint;  danach  übersetzt  auch  Wil- 
son retinue,  attendants;  CKDr.  liest  Ml{ca*i)  Med.  j.  120.  —  2)  die  Hin- 
terbacken H.  an.  Med.  —  3)  =  5T5TFSTFT  Wasserbehälter  H.  an.  =  5T-. 
•TFZTFT  Med.;  so  auch  CKDr.,  während  Wilson  nach  ders.  Aut.  a  piece 
of  water  übersetzt. 

qTT^TFT=T7  (wie  eben)  m.  Gehege,  Umzäunung ;  zur  Erkl.  von  MU  ItT 
Säj.  zu  RV.  1,52,5. 

rjTTJTJTTIJ  (von  EfT  mit  r\T\)  n.  das  Herumtragen:  5Tr=TiFT  so  v.  a. 
das  Sichhingeben  dem  Schmerze  MBh.  12,5750. 

TT7XTFT  (wie  eben)  adj.  zu  erhalten,  aufrechtzuhalten:  fT^PTJ  p^  — 
^RiT  ^WITTFqrTT:  I  Hp^UIMI:  TT#T  H^l  «ariv.  7208. 

^TTJTTIcTq  (von  1.  JJTqf  mit  Cfjj)  m.  der  Herumläufer,  N.  des  46sten 
{SOsten)  Jahres  im  00jährigen  Jupitercyclus  Varäh.  Brh.  S.  8,45.  46. 
Journ.  of  tlie  Am.  Or.  S.  6,180. 

qf^PtT  (von  1.  HT  mit  VT^)  m.  1)  Einschluss,  Gehege,  Wall:  ^  rj- 
f{nT  H^l-JI^RV.  3,33,6.  zmvti  SITT  föfä  ^TT%T  4,18,6.  pHf- 
FTFT  qtXfTTpfq  f^TrT:  1,52,5.  9,107,19.  7,33,9.  12.  vom  Meere,  das 
die  Erde  umschliesst:  (ITTR)  qnWTTfTR  Bhag.  P.  1,10,3.  —  2)  Um- 
fassung,  Schutzwehr:  5RJFqTJj  qTTmtFT  STTTSIrT  "V.  1,123,7.  10,18, 

«.  qftferflfqFT  qrq  av.4,9,  t.  8,2,9.20.  -  3>  muie:  tTSTTHTSTFr 

qP^Py^HlirT  AV.  5, 29, 2.  vs.  2, 17.  qf^UT'^IUJ  KV.  9, 96, 1 1.  _ 
4)  der  Hof  um  Sonne  und  Mond,  Doppelsonne  AK.  1,1,*,  34.  3,4, 
1»,  99.  Trik.  3,  3,  405.  H.  102.  an.  3,  347.  Meo.  dh.  33.  Haläj.  1.  4  l.  q- 
tjiJqWi'  ^ly^lTUTFT:  Rash.  8,30.  Varäh.  Brh.  S.  29,2.  8.  3W4I4ÜJ- 
m\  qf^^jt  X^:  36,i.  qrqq^TlT:  vfi~H:  33.  qpiÜTFrJ  MIHH^T:  46, 
19  (20).  Jpi:  qf,TiqT  «iqq^TTJ^T:  STNvjq'qT:  Bhäg.  p.  3,17,8.  q^TT 
t^5T:  qfjTTq:  qFqrT  q^l,i4,i5.  Vgl.  qfx  ^TFT  MP^Jl'^U^RV. 
10.139,4.  —  5)  Horizont:  flqi  qyjq?TT  *^qT  7JT5T  qqqTT^^q:  I 
5T»;^TfqHH^:  qfttVFST  ^'üilMH^II  MBh.  13,  878.  ^FWÖ:)  tq- 
eJh;P(c|  iq  STTqf^fe  qfXEfrtqq  Bhag.  p.  8,13, 10.  -  6)  JVim- 
bus:  (SlflTcT:)  qiqqiqfttyr:  Bhag.  P.  8,7,  17.  —  7)  Umfang,  Umkreis 
VarVh.  Brh.  S.  42  (43),  50  58,22.  53.  78,20.  Colebr.  Alg.  87.  Sürjas. 
12,30.36.  -T°  1,59.  60.64.65.  Epicyclus  2,34.  49.  55.  —  8)  Umgebung 
Varah.  Brh.  S.  52,  47.  —  9)  im  Opferwesen  die  grünen  Hölzer  (ge- 
wöhnlich drei,  WJJR,  ^TSTTT,  "Zr\J),  welche,  um  das  Altarfeuer  gelegt, 
dasselbe  zusammen  hallen  sollen,   AK.  3,4,t»,99.  H.  an.  Med.  Haläj.  5, 

2 1 .  q^tqfr^T  fqWTqq:  WJ ^JTq  tq«HlP(Ö  '^MHV«T  qftrat- 

fq  zugleich  Bed.  2)  VS.  2,3.  18,63.  RV.  10,90, 15.  130,3.  AV.  9,6, 10. 
13,1, '.6.  Ait.  Ba.  1,28.  5,28.  gffiqf^ftT  qq  STIRFT  7,33.  Kätj.  gR. 
25.11,35.  Äcv.  gR.9,2.7.  gAT.  Br.  1,3,1,13.  4,2.  fgg.  2,5,8,5.  fgg.  13, 
8,-t.s  u.  s.  w.  Kätj.  g,i.  2.8, 1.2.  5,6,u.  !7jqT?T06.  gq°  3.1,13. Schol. 
zu  kätj.  gn.  54, 7.rgg.  qi^qrq:  qf^ftr:  T*7rT:  Grhja^amgr.  i,85.  mBh.5, 

«795.  H  \riv.13226.  —  10]  N.  pr.  eines  Mannes  g  a na  3TSTTR"zu  P. 4,1,1 23. 

34 


531 


qi^iiHsj 


mi^i^h 


532 


Ml|fy*-y  m°  -+-  VQ)  1)  adj.  am  Horizont  stehend;  s.  u.  qf^fq  3.  — 
2)  m.  eine  im  Umkreise  aufgestellte  Wache  AK.  2,8,»,  30.  H.  765. 

TT^TTTFrPHi^  unter  den  Beiww.  von  Ci  va  MItu.  13, 1232  viell.  der 
den  Horizont  (qTJT-JT  =  Ml^Tq  des  Versmaasses  wegen)  beherrschende 
(qfrT)  Vogel  (Wt^). 

4I(MU  P7  ° -+- Jtt^)  adj.  überaus  tief  von  einem  Tone  Guat.  4. 

^fTcJIH  n.  so  v.  a.  qqiqq  Suqr.  2,488,  13. 

tTT^-RFR  n.  dass.  Socr.  1,273,7. 

qfpjH^  (q°-<-q°)  adj.  ffanz  Sra!<:  qfR  Cäk.  180.  ^HM^M'QV- 
H(M*T:  (S^RT  ^  (sIHdl  T^TO  Ragh.  11,60.  %jm°  ganz  be- 
staubt Kathäs.  2,33. 

^^^^  adj.  VS.2,1S  nach  MaiiIdh.  so  v.  a.  qT^fqqq,-  TS.  hat  dafür 

qf%q^. 

qijsR  (von  qq  mit  qf^")  m.  1)  Ungemach  N.  10,9.  tqq°  (bei  der 
Verfinsterung)  Crngärat.  2.  das  Misslingen:  ^qqqqqTraTTFqWT  37- 
qül  raQJnf  Hit.  11,118.  —  2)  a&/aH  von  der  Kaste,  Mischung  der 
Kasten:  IJM  #fl  qf^HT  (=  SrUTH^T:  Kull.)  sTRH  qtFg^qqTT:  M. 
10,  61. 

qTpJHR  (wie  eben  und  von  qfjTqq)  adj.  1)  abfallend  Such.  1,269, 
is.  —  2)  Alles  zu  Grunde  richtend,  —  zerstörend:  STJiFTR  nfi'siw] 
♦TTrFTI  'Um:  iHrfd  kam.  Nim.  2,40. 

qipFSR  und  qijqqq  n.  nomm.  act.  von  q^H"  und  ^ffT  mit  tJTT 
gana  >qyTr?J  zu  P.  8,4,39.  Dass  hier  der  Anlaut  der  Wurzel  nicht  in 
III  übergeht,  brauchte  nicht  besonders  gesagt  zu  werden! 

crijf^T  (von  FF2/  mit  qf^)  f.  heftiger  Tadel,  das  Tadeln:  qifqi- 

fqrq^qTSTriqrTtTqf^H^Mi  mbh.  12, 10576. 

qf^H^  (q0-«-Ho)  adj.  stark  vertieft:  EffiTI  SR  qf^MtWotiq 
Sccr.  2,293,3. 

i.  qi^T^fTtn  (partic.  praet.  pass.  von  qT  mit  qTTT'RT)  ganz  erlo- 
schen, ganz  zu  Enle  gegangen:  SiqT^"RqTtITT  li^H!  Cäk.  39,20. 

2.  HI(RqM  (nom.  act.  von  qi  mit  qf^RH)  n.  l)das  vollkommene 
Erlöschen  des  Individuums  (bei  den  Buddhisten)  Koppen  1,308.  Hiouen- 
thsang  1,390.  Wassiljew  224.  q^T°  Koppen  a.  a.  0.  Laut.  ed.  Calc.39, 
4  v.  u.  q^qqf^HqnrrH^  Schibfner,  Lebensb.  232  (2).  —  2)  N.  des 
Ortes,  an  dem  Buddha  entschwand,  Vjutp.  102. 

qi^qqfqqm  (vom  desid.  von  qq  mit  qT^HFT)  adj.  in  vollem  Maasse 


zu  geben  die  Absicht  habend:  qiiqsqq^TI:  qi7TqT~qqcqT:  qic?q?^TT 

a -.   ->  v  ° 

'-llJNrR  m&:  Buatt.  3,4  2. 

tTlJTqq*rq  (von  q^J"  mit  qT^qqff)  f.  vollkommene  Erlösung:  J7JT- 
t*-(JpH«ct-q  Räga-Tar.  1, 172.  —  Vgl.  fqq"TH  und  2.  qijfqsfoll. 

qi(M4J4  (von  2.  tri  mit  qi^FIrT)  m.  eine  ganz  feststehende  Mei- 
nung, ein  ganz  fester  Entschluss  MBu.  12,3178. 

TT^H'rfl  (von  PJT  mit  qT^R  oder  qi^HH)  f.  1)  ein  äusserster 
Grenzpunkt,  Gipfelpunkt:  qi^qq  «JTqqjq  qf^RWT  Kap.  1,69.  qqrq 
qJtHWlH-r)  HR^T  TfH  Wiiqq  MBu.  3,  28 15.  —  2)  vollkommenes 
Vertrautsein  mit  Etwas:  HT^jqTTTI'-TJT  FqqqqT|R^qT  Bijäg.P.2,1, 
6.  qojq^l r*  W 7, 1 riqfxR^RqFqfl  Mark.  i>.  1,3. 

qi^'C-'-m  (von  1.  Tjrzr  mit  qjjRTI)  bei  den  Buddhisten  s.  Wassiijbw 
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qT^'TTWqr  (q°-+-q°)  adj.  der  allerhöchste,  vollendetste,  vollkom- 
menste: qtlT  MBu.  1,2299. 

qT^OIH  (von  2.  5R  mit  qT^Rj  m.  in  der  Dramal-die  Anspielung  auf 
die  Entwickelung  des  sogenannten  Samenkorns  (s.qisl)  ÜAgAH.  1,26.  24. 

qT(Ha>  (von  1.  qq  mit  qT|"j  adj.  1)  fertig  gebrannt  (von  Backstei- 
nen u.  s.  w.):  °qpfrR^T  (qrJllT)  VarAh.  Bru.  S.  67,3.  -  2)  ganz  reif: 
qj^I  MBu.  ö,/.22o.  7,3159.  Such.  1,215,18.  °5TTl%T  Kt.  4,1.  qüqqqi- 
JJ(":  R.  5,74,11.  von  Geschwüren:  qfqFJjqjjqiTlR  Sega.  2,309, 1 1. 
vom  Verstände:  qTlo^l^HI^'HMr^äl^ji  Sah.  D.  13,  16.  von  einem 
vollkommen  ausgebildeten  Menschen  Saddu.  P.  4,24, 6.  —  3)  ganz  reif 
so  v.  a.  dem  Verfalle  — ,  dem  Ende  —,  dem  Vergehen  — .  dem  Tode 
nahe:  ${ m?(Hshk\(i {rA IdStcu.  1,44,20.  qn^jq  qf,^'!  f%  TR- 
qrT  HqqTfSRT:  MBu.  12,  745.  °qfqiq  zur  Erkl.  von  fsRF^q  Kull. 
zu  M.  6,1.  —  Vgl.  qsfi". 

qj^qtTI  (von  1.  qrjj  mit  qf^  oder  qf,;  -+-  qHT)  n.  =  qTqT  AK.  2,9, 
80.  3,4,M,214.  H.  869  (m.).  an.  2,529.  Med.  v.  13.  Halaj.  3,3S.  Wird 
durch  Kapital  erklart;  vgl.  jedoch  u.  qTqT  2. 

qi^rH  (von  t.qrfmitqT^/n.  das  Umherfliegen:  einer  Biene  fÄK.88,1 1. 

4l(Hlri  (q°-t-q°)  m.  ein  Herrscher  ringsum  Nir.  12,  18.  qjjfq^l: 
RV.  6,49,8.  qTqqq  ^T  qP^ffq  IJfTF?  VS.  5,  5.  Nach  MauIdu.  und 
Säj.  zu  TS.  adj.  umherfliegend. 

1?(<a\  (l.  q^  rnitqTJ)  f.  Falle:  qq^:  qf^qf  q  frt^:  RV.  10,28, 
10.  qfEfl  f%  RfjqTRT  qrjqqqj  q^^:  g^:  tlf^lW  8,24,24. 

qT^-41^'1  m.  Feind  Cardärtiiak.  bei  Wils.  Wohl  nur  ein  verlesenes 

qr^qf^q. 

qT^Fqqr  (qo-+-q^I)  m.  der  Andern  den  Weg  verlegt,  Widersacher, 
Gegner,  Feind  H.  729.  Vjutp.  127.  Gegens.  H«^  R.»ga-Tar.  4,27. 

qr^Fqq  (wie  eben)  adv.  am  Wege:  fft^R  P.  4,  4,  36.  Vjutp.  127. 
Wohl  ein  zur  Erkl.  von  qify'-IKjqT  gebildetes  Wort. 

qTrjq~qq  (von  qt^q^q)  entgegentreten,  widerstehen;  mit  dem  acc: 

qTfrqqi  qr^q  hreji  qf^^qiqg  ^:  *ti*-Tu.  •,»« 

qf|qFqqi  m.  =  qfr^Fqqi  Gegner,  Feind:  (Tsqfq  MBh.  10,753. 
qi^qFST^"  (vom  folg.)  n.  das  den- Weg- Versperren:  TrTr^qTTqRq- 
^if^qqqi^l f?hrj ytj I  %IT:  Scliol.  bei  Wilson,  SImkhjak.  &  189. 
qffqFqq  =  qf^Rqqi  P.  5,2,89  (angeblich  ved.).  AK.  2,8,1,  II. 

h.  729.  haläj.  2,300.  rv.  1,42,3. 103,6.  qT  i^^qfjqf^RT  ^  qi- 
q^M  fqqi"  10,83,32.  av.  1,27,1. 3,13,1. 12,1,32.  vs.  4,34.  h.  7, 

107.   110.    BdAG.  3,  34.  MBU.  2,  748.  3,  1491.  17  136.  6,  1885.  12,283.  fg. 

4104.  qi^rrjq  jHqq|-  qqq  qf^qFqfq:  13, 1920.  7üs:.  r.  2,25,20. 

Kam.  Mns.  6,8.  Räga  Tar.  4,528.  Katuäs.  13,  19.  17,47.  qTT'7  >i"IV»-R 
44,31.  qiTFT  qqrqT(T5T(Tq';fT3Tqr{q=qT  so  v.  a.  ich  widersetze  mich 
nicht  VihR.  29,  15.  qE^T^0  Bai«.  P.  4,  2,28.  qq°  (d.  i.  qq°)  16,4. 
Mark.  p.  23,4.  fqqTqc  37,3.  76.40.  fem.:  SIT:  qTqfq^  qqiq:  qi 

qiR  qT^qFqqt  mbu.  5,1019.  $m  t^  Tqqqr-  kmbik  5, is. 

qr^q^  (wohl  ein  wiederholtes  qTJ[")  Umweg:  «.  q°. 


qiTqr^q  (wohl  von  qT^-ql^)  «.  Widersacher,  Gegner  V.  5,2.89. 

qr  m  qfjqtjöi  rq^n  sh  qf^qp^qi  fq^q  vs.  4,34. 
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im'-HH  von  T  mit  TT^)  n.  1}  das  Reinigen:  des  Getraides  Kcll.  zu 
M.  8,330.  —  2)  Getraideschwinge,  vannus  Nir.  4,  9.  10. 

'-JUT^-il  (von  TT7  -f-  TT)  adj.  auf  das  Opferthier  bezüglich  giT.  Br. 
3,8,«,  16.  Kiw.  g».  8,S,30.  20,6,11.  Päb.  Gruj.  3,1  i. 

tn^TRi'  (ron  1.  TU  mit  TT}1  m.  1)  das  Garwerden:  ^rT'&rT  TTUcT- 
UT^T^rTRT  TcFT:  Tf^TFf^frl  Bhävapr.  im  gKDu.  -  2)  Verdau- 
ung Kan'u>a  in  Z.  d.  d.  m.  G.  6,23.  Vebäntas.  (Allah.)  No.  54.  —  3)  das 
Keifwerden,  Reife  (eig.  und  übertr.)  Ci?.  4, 4S.  Scbol.  zu  Mbgh.  43  (bei 
Schütz).  Sccr.  1,62,  M.  2,1(7,20.  Tff°  1,277,7.  282,12.  5TI(=U41^- 
TTTiT  Scbol.  bei  Wilson,  Sämkujak.  S.  .85.  MlrtHMI  l=T4SMT  TT^- 
TNMT4'-IM  I  fTTOTTT4WTT:  '-»HIN  Kumäras.  6,  io.  JWrf^TRi- 


FT  —  '-hHH  I'rab.  85,16.  ohne  Tit?T  die  Folgen  — ,  die  Fruchte  einer 
Thal:  >TIWr  TTTTTTTTT?  dl4iM--tiWHIHJ|l?^RÄSA-TAK.  1,3*7.  Spr. 
1429.  T^fiqnfr  TfRRJ:  T^Tqqfn  ^TQJH  MauatUa«.  97,  12.  SIT^J- 
H^f!'4\Ty-"77T"M Mrl  r-UHMP(M l^ilrl  so  v.  a.  in  Folge  von  Schol.  bei 
Wilson,  BlfsaiuK.  S.  158.  ^RTTTTTTirJ:  Verz.  d.  Oif.  H.  No.  170. 
UTrTJ  rTfT  FTTT  M^'-lHiH  Reife,  Erfahrenheit  Naisii.  5,  20.  Tfi£T° 
da»  Reificerden  der  Zeit,  das  Kommen  der  Zeit,  wo  sich  etwas  erfüllt, 
Schol.    bei    Wilson,    Samkujak.    S.   185.   5IH Ul I UM  I *-IH^ k'l '\ I { 'A  1^1  - 

^Tr?  ^r-inr-TT^nifFT  klll.  zu  m.  4, 172. 

TTfTTFTiT  wie  eben  oder  von  TT7TTTT)  1)  adj.  reifend,  zur  Reife 
bringend.  —  2)  f.  TT°  Ipomoea  Turpelhum  R.  Br.  (TsTTtTT)  £abuak. 
im  i.Kli«. 

TTTTTUT  {vom  caus.  Ton  1.  TU  mit  TT£)  adj.  kochend,  zur  Reife 
bringend  Suca.  2,408,13. 

Tl('-lTUTTci.^  (wie  eben)  uom.ag.dass.  Sc  hol.  zu  Mbgu.  43 'heiSciimz). 

tjf('-ll6rl    l°-t-m°)  adj.  blassroth:  UTUtTTTTTTTTHTU}"  Ragh.  19, 

io.  ür^TR'-lf}  NI/.H^iV-lIrl  I'ra».  67,8.  q5?r^r  giv.  13,42. 

TTXTT7J  f.  Reihenfolge  AK.  2,7,36.  H.  tä04.  Halaj.  4,  öl.  Schol.  zu 
P.  3,3,1  l  i.  Sch.d.  zu  KIti.  gR.  17,1.2.  20,4,5.  CT^FJT^JFTHFH- 
TfpTn;  (so  ist  st.  IHM  1^1^  ITC  '"  tot»)  s+iMl^shHM  der  ßeiAe 
nacA  Vabau.  Brh.  S.  107,14.  °TTf7J  H.  1504,  Seh.  Gatädb.  and  Cabdab. 
im  gKÜR.  -  Vgl.  TT7J,  TTTTTTai. 

Tf^TT^  (von  T5  ,nit  TA\()  ■»■  vollständige   Herzählung,  —   Aufzäh- 
lung; instr.  so  v.a.  vollständig:  T  U^:  TT^TTST  5T^JT  HT(rT  ^T^dM 
MBu.  12.  9  2:;».  fg. 

TF(TT5TI  (wie  eben)  adj.  vollständig  herzählend,  den  Inhalt  ange- 
bend Verz.  d.  Oxf.  H.  63,6,  12. 

—  ?  ~ 

-II  (41  Hl  'von  TT  schützen  mit  TTT)  m.  n.  Schutz,  Schirm  AV.  2,  17, 

7.  4,9,2.  rTTTFT  T^'-lIUi  TTTJTTTT:  5,  8,  6.  8,  5,  i.  16.  19,  34,  7.  35,  7. 

Versleck  4,20,8. 

TTfTTTTT  'T---»-TTJ)  adj.  überaus  hell,  —  bleich:  °TifT  Bt.  I,  17. 

TTTTTTTr:  -HW-IHII:  W$fR  8ia  «•  74,9. 

TTTTTf  (T    H-TTT,  gana  M^'+Il^zu  P.  6,2,184. 

TTTTTT  (von  TI  trinken  mit  TT7,  n.  Trunk  UV.  5,44, 1 1. 

TTTTra  (T°-+-TT°)  adj.  an  der  Seite  befindlich:  3TTTT  K!n.  gn. 
14,6,1t,     FR  zur  Seile,  zu  den  Seilen  (mit  gen.)  .MBu. 7,7307.  8,2328. 
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swr  Seife  — ,  daneben  stehend  Ivuhäras.  5,  31.  Prais.  102,8.  —  Vgl. 
TTTXTrf^TT. 

TTTTTrTTT  (von  TFTT  mit  TTJ)  adj.  behütend,  beschützend,  beiruhrend, 
aufrecht  erhaltend:  THRT0  Mark.  P.  67,5.  >T^TTi0  ßö^''-  fTSfT0  10, 
9*.  das  Seinige  in  Acht  nehmend  Saddii.  P.  4,24,6. 

TTTTTcTT'  (wie  eben)  n.  das  Behüten,  Beschützen,  Bewahren,  Erhal- 
ten, Aufrechterhalten:  3FTT^TTTfTTT  sITrTFT  TTJTTtrRR  M.  9,27. 
y^H-IiT  '*««•  1'  '19.  334.  MBu.  1,  838.  3503.  2.  523.  5,  345.  14.  1025. 
1027.2747.  K.  2,23,27.  103,30.  R.  Gorb.  1,56,  11.  IUga-Tak.  5,481. 
Dbt.  4,3  12,3  2.  T^TTTST0  Verz.  d.  Oxf.  H.  25,  a,N.  2.  FPU0  Spr. 
582.  JTfHrT3  R.G0RR.2,35,46.Sif?r?rT0  6,85,9.  VP.  bei  Muir,  Sanskrit 
Texts  1, 181,  1  v.  u.  qrgT(0  MÄbk.  P.34,6.  Hdl^!ti*IHlHTl'J  gAJän. 
zu  Brh.  Ar.Up.S.248.  'A(Hk\:  °  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.7,43. 

TT^TTFTTTrTT  (wie  eben)  nom.  ag.  Behüter,  Beschützer  ^umk.  zu  Bbii. 
Ar.  Up.  S.  236. 

Ml)'-Ikft7  (wie  eben)  adj.  zu  behüten,  zu  beschützen,  zu  wahren,  au\- 
nchtzuhalten,  zu  beobachten:  TTTT  MBu.  4,73.  7,64.  12,714.  14,2746. 
R.  Gore.  2,2,29.  21, 1 1.  5,1,70.  TTERT  Harit.  498.  TTTT^I  T  50^1- 
^T  5JJT^[:  J5lfWr?ü  I  {#*  TTXTT^lTT  ^HT  T^T  T^RTTTH:  II  w 
regieren  Jägn.  1,342.  HHIfM4)  ^MT  MBu.  12,266o.  HTT:  3,  153*1. 
T^piT:  12,73  10.  3EimTiT7:  13046.  TTTTHTTH  R-  Gore.  1,62,26. 

TtjfT¥T'  (T  3  -+■  TT0)  adj.  6ra«nrorA:  "^H l^i^f'^^r^hl IrlfcH^^H- 
TftTT^:  I  yVlrohfl+^iT^liMMH  >#iMf;  II  KÄM.Nms.i.s.u. 

TT?TTTTvTTTTT  (vom  desid.  Ton  TTrTT  mit  TT7)  f.  der  Wunsch  zu 
behüten,  zu  wahren,  aufrechlzuhalten:  STTfT'TT  cTm°g*ÜK.  zu  Bru.  Ar. 
Up.  S.  219. 

TTTTT^TI  (Ton  TfjTT^,  partic.  praet.  pass.  von  7TT  mit  Tl^)  D.  Blei 
Hägav.  im  gKI)R. 

TTJTHT  (Ton  TT?  mit  TTf)  n.  1)  das  Quetschen.  Ausdrücken:  f?T- 

sTTt^TTi^TTT^TTITiTFTFI  So«r.  2,35,  14.  —  2)  das  Beeinträchtigen. 

c   c 
Eintrag-Vhun  einer  Sache:  £|Hiy  °  Kam.  NItis.  14,55. 

TT7{TTiT  (wie  eben)  f.  das  Quälen,  Peinigen:  TfTTTTETT  R.  Gorb. 
2,19,13. 

TT^T^T  (von  ^^  -+■  TtS),  °Tf7  mit  dem  Schwänze  wedeln  P.3, 1 . 
20,  Vartt.  3;  Tgl.  Siodii.  K.  161, a,  3  v.  u. 

TTTTTTT  'von  TT:  mit  TTT)  ".  das  Sichabschälen:  pTTI0  Sucr.1.62,  4. 
291,2.  °TH  sich  abschälend,  sich  ablosend  57,  1  i.  —  Vgl.  TIJTT7J. 
TT^TTTTT. 

TTTT^TTTHT  °  ■*■  T^TTf)  (-Cucumis  maderaspattanus  gABDAii.  i  mgKÜR. 

TtfTTJrTT  (Ton  TTTTT?,  partic.  praet.  pass.  von  TT  mit  TTJ)  f.  das 
Genährtwerden,  Sichnähren:  TTT^T0  MM  fremder  Speise  Jägn.  3,24  t. 

TTTT^Ti  (Tom  caus.  Ton  I.  T^T  mit  TT?j  adj.  1)  erjüllend:  fHllJl- 
Tt\TfTi  5TF1^7  Spr.  1255.  —  2)  Fülle  — ,  Gedeihen  verleihend  Kull. 
zu  M.  3,203. 

'-11(4(11  (wie  eben)  n.  das  Füllen:  Pl^HI^  ('il°  (Tom  Winde  ge- 
sagt) gic.  4,61.  das  Vervollständigen:  WtlH  RTJ:  5[sTTT?|:  rT%T^TnTT 
T^TJTfT:  gAMK.  zu  Bim.  An.  I'p.  S.  236. 

TfTTTTJ  s.  u.  1.  T^"  iiiitTTf;  daTon  °rTT  f.  Fülle  AK.2,6  1,38.  Haläj. 
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4,70.  °pT  n.  dass.  <iatäi>u.  im  CKDr. 

4U  L4UN'~7>MH"')i4'T  m.  Bez.  eines  SamAdhi;  wörtlich:  den  reinen 
(HHrli  Ca»*  f5PTT)  <*<*  voHen  (qf^T0)  Mondes  (rF?T)  Aaftend  Vjutp.20. 

Tr^'-JUW^H^^oIrfl  (v<>n  q°-i-H0  •  ^F5T)  f-  Bein,  der  Gemahlin 
lndra's  [mit  lausend  Vollmonden  versehen)  H.  c.  32. 

MI^HUI'g  !q°-i-$'f")  m-  der  Vollmond  Mbkkh.  1,12.  • 

TTTTTrT  (Ton  1.  qT  mit  mf)  f.  d«s  FoHwerrfen,  Vervollständigung : 
^":J  Schol.  zu  RV.  Prat.  2,42. 

MUHtftl  (von  5T5  mil  ITT)  f-  frage,  Erkundigung  Vjdtp.41.  42.  33. 

mT^rT  n.  =  qiJHrfci  Cyperus  rolundus  Caudam.  im  CKDr. 

4l(MdM  <JA  '  -+-  q°)  adj.  1)  »eAr  fein,  winzig ;  (TTsT^TTTq;  HcHH'cil^ 

rPTUT-liV^rH  4idM  II  Var*ib.  Brii.  S.  93,8.  seAr  /ein,  —  zart;  im 
Prakrit:  trFnMyi^WH^fT^RT  (!M?MT)  Cäk.  Ch.  8,  17.-2)  n. 
Cyperus  rotundus  ein  wohlriechendes  Gras)  AK. 2, 4,4, 19.  Ratsam. 96. 
Sccr.  2.256,15.  481,3. 

'41 J4I^  (von  qj  mit  qTT)  m.  das  Sichabschälen,  eine  best.  Krankheit 
des  Ohres  Sccr.  2,149,10. 

'Ali'Ältfih  (vom  vorherg.)  m.  dass.  Suqr.  2,149.  It. 

qf^qT^H  (von  m  mit  q^)  n.  da«  Sichabschälen  Sccr.  1,  251, 13.  — 

vai.  qf^pr. 

qi^MIfrH  (von  ^ffTTO;  adj.  sich  abschälend  Sucr.  2,149,13. 

^^  "^  o         r 

'-II^MN=Tl  (vom  caus.  von  qq  mit  TT^j  adj.  bestärkend:  FlTP7£FF=T- 

qjqTSRqqrX  <■)!<**:  RIga-Tar.  6,296 

TTTTWin  (wie  eben)  n.  das  Befordern,  Hegen  und  Pflegen:  rqqq  J 
Bhäc.  P.  7,11,23. 

cnrJTfJ'jj ii |  j *4  (wie  eben)  adj.  tu  befordern,  zu  hegen  und  zu  pflegen: 
V(Wf  Spr.  346.  •• 

TT75TW  (von  m>  mit  ^TT)  m.  das  Fragen,  Frage,  Erkundigung  J>. 
3,3,110.  AK.  3.4,»»  (»»),  H.rTfsfl^ra^Tqf^SrSRfe'TT  Bbag. 
4,34.  sTürP  Frage  nach  P.  2,1,63.  5,3,93.  ^°  H.  1Ö40. 

qf^TTTH  (von  5fFf  mit  ^^^)  f.  Erlangung:  $Tt  =T  q^  (Jl°ü(C|: 
-^(h^f(yiHI  R-  Gorr.  1,67,8. 

TTtTTKI  (qo-H  OTEI)  n.  A'd'Ae  giÄKu.  Br.  2,2. 

ITJ^T'  (STT  mit  qfr)  adj.  <Ae«er,  ueriA:  36l*WT{«Jirt  f^^H  ^TcTT 

Hfrgcifq  qrfq  f^PTltl^T:  ?v.  9,72,  i. 

IM  (TT  mit  qfy)  adj.  sprühend,  spritzend:  STSfTHT  =1  STTFFiTfT: 
qf^4:  RV.  10,77.5. 

Tl^y-H  (vom  desid.  von  STTT  mit  H i .  H j  adj-  "«  J»>d  oder  Etwas  w 
gelangen  wünschend,  suchend,  verlangend  nach;  mildem  acc. :  41*1  R-T- 
H  MB».  1,5*83. 7,954.  5TIHHHIM  N.  18, 1 1.  STNHMH  MBu.3, 12407. 

'A I ( y°7  (vom  caus.  von  1.  Jjq  mit  TT^HT)  111.  Diener  Silin.  4.32.  — 
»   Vgl.  ^77. 

.  TlJ^cT  (von  ^  mit  qTT)  1)  adj.  a)  schnnmmend  VS.22,29.  Kath.15, 
3.  —  6)  sich  herumschwingend:  t^tjsh  =TT  ^rlrTTTTPT  TrH^rHv,: 
*;\nnu.  Br.  20,  l.  —  c)  Am  wwd  Aer  laufend  AK.  3,2,24.  H.  1433.  Ha- 
l.w.4,10.  W&frtVi  r)r'-hllllN<M  qf^3%  Cic.14,68.  -  2)  m.  a)  .ScAi/7; 
Boot:  °Url  rTI^MM0Scui.)  R.  Gori..  1,43,13.  —  6)  N.  pr.  eines  Für- 


sten, eines  Sohnes  des  Sukhlbala  (Sukhtvala,  Sukblnala)  VP.  462. 
Matsja-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  40,  6,  15.  16.  Bh1g.  P.  9,22,41.  —  3)  f. 
SIT  Bez.  et'nej  kleinen  Schöpflöffels  (beim  Opfer)  Kätj.  Qr.9,2,  15.  17. 
Schol.  748, 2 1 .  —  Vgl.  qTTja'q. 

Tl(y  l=U  (wie  eben)  adj.  herumschwimmend:  m^^RJ  %Ti^TrT7  Q- 
l(y|ctj  rl^l^H  so  v.  a.  Begenwasser  5111h. 13,5055.  —  Vgl.  l||f(y^. 

^TX^rT  1)  adj.  partic.  s.  u.  ST  mit  qjj.  —  2)  f.  5TT  ein  berau- 
schendes Getränk  H.  902;  vgl.  TfJRrT,  TTTWrTT. 

TTT^c  oder  °^f^  (voa  ^%>  =l*$  ™i'  TTT)  im-  4"«*  «WM  »na«  «»» 
sicA  Aaf,  die  zum  Bedürfniss  oder  Luxus  nöthigen  Dinge,  Staat  u.  s. 
w.  =  Tf(c^  AK.  3,  4,  »1,24  1.  H.716.  Med.  h.  32.  Halaj.  2,  15  1.  q- 
^rH  qf^UI  (MMUUH  ^TH:  I  7JWm%m:  HT?fa7Wlr<*M<=h 
rT  H:  Draup.  1,7.  ^PTq  -  ^r^^TPHTTF  R.  2,83,2§  (90,39  Gorr.). 
Dakshajanl  fordert  ihren  Gatten  Civa  auf,  mit  ihr  zum  Opfer  ihres 
Valers  zu  gehen  um  sSM*J] ri  Cfi^c)<£Hl  «£dM  BiIäg.  P.  4,3,9.  FSTrTT- 
r^^^l  Dacak.  in  Benf.  Chr.  180, 11.  Insbes.  die  Insignien  eines  Für- 
sten AK.  Med. 

Ml^t^m  oder  °cf^rin  (von  öf^,  cj^i  simpl.  und  caus.  mit  ?ATf,  n. 
1)  das  Wachsen,  sich-Vergrössern  Nir.  7, 12.  r^T^:  TTjefc^mH  (=  1- 
TX^^ITr^  Dbrga)  8,8.  M|(o|^m|  f.  (=  <A\ (<*)&  oder  qriT^HT 
Dubga)  zur  Erklärung  von  cJ^>K||  6,18.  —  2)  Verehrung,  Cult  Bhäg.  P.  5, 

5,27.  -  3)=qrx^%  h.  716,  sch.  t%^?jrimiH^d=i4r^^ui^yi- 
r^T^  w<?.Mikii:7^jEr  qf^rsrra  mbh.  12,7005. 

m^^t^Tl  (von  qj^G(tj.)  adj.  mit  dem  gehörigen  (jeräthe  versehen: 
^i-IIH  Ragii.  14,15. 

l7T('5rn:-I  mm  mit  TrX)  f-  Hemmniss  oder  concr.  ein  Hemmender. 
Verhinderer:  J^  t^^FT  Vi  tiTTH  HIRT  ^  ^%  qtpnijT  53^:  RV. 

s,2,io.  ^  Hö?j  ?r  ^fat  ^  ^x?t  gTRf:  i  ^r  qrrgfEfT  ^tx%r  jt- 

Nf^q  8,24,5.  -  Vgl.  HTqo. 

qr^öfTm  (von  ^m  mit  TJX)  f-  Mühseligkeiten,  Beschiterden  Ciic.70. 

Tl^cJ^m  oder  -^UI  (von  ^,  ^  mit  qf^")  n.  1,  Wohlfahrt  liu\a. 
P.  5,1,7  (=  RJTTir  Schol.).  —  2)  Anhang,  Zusatz:  %:  ^qi^^UI:  M. 
12,109.  q^nlf  ^TUTrfrTTrT  %RT  qfpt^HF^MBH.  12,2972. 

qr^SlTy  (von  ^y  mit  TTT)   m-  Vernunft;  davon  0^H  mit  Vernunft 
begabt  Qkk.  118,  v.  1.  für  VAW%FFA?{. 
qrpTrnil  (von  ^  mit  qf^)  n.  das  Auffressen,  Anfressen:  SriTTTPiF- 

5iqrmRFFüT-i::nqfpT5innrr  jib«. *,*««.  qimniT  12,86. 

qrpT<T  (»on  HT  n)it  qij)  m.  Besorgniss.  Furcht:  Hl^lrl  qT^H^Ty  R- 
qirT:  Cajmk.  zu  Brb.  Ar.  Up.  8.  97.  322. 

qfpTcFR -(von  qf$i  imt  qjj)  n_  _-  gjffq  H.  an.  3,439.  Drohung  R. 
5,37,25.68,42. 

qTTH^T  (von  I.  H  mit  qiT)  m.  et'ne  ehrenrührige  Behandlung,  Belei- 
digung, Kränkung,  Demüthigung,  Erniedrigung ,  an  den  Tag  gelegte 
Geringschätzung,  —  Verachtung.  P.  3,3,55.  AK.  1,1.3,22.  H.  441.  Ha- 
laj. 4, 19.  Miiu.3,  iö7o.  y  srr^Tnr  qfprq:  qjq^jFfT  qr^r  y  ^  13126. ' 

Sn^TIIHTq  lobj.j  13679.  13,3923.  ^VTf[0  (obj.j  4,16  in  der  Lnlcrschr. 
R.  Gorr.  2,10,15.  gq  qfp#T  qT^r  m^m  fq^Tqq:  I  sfTqqi  (ftrTrT- 
^TTq  q7T''fTfT:qjFq  q  II  5,79,  10.  q^c  eine  Kränkung,  a>>  «on  ei- 
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nem  Andern  kommt,  Mekkb.  8, 18.  chdHIH  20.  qnjT:  (v.  1.  RT7JT)  qJT- 
T^IcUlt-ÜIHrMMUc  <^qT  =RrPI  Ragb.  12,37.  7jjT:°  eine  Beleidigung 
für  12.  FSTR  IT  TU^^H  Bbabtr.  3,75  (nach  der  richtigen  Lesart). 
Spr.770. 1143.  °q^  Megb.55.  Mälav.69,5.  T^FTT  37*3:  ^fpPTfsi^T  qT- 
^TFf  cRTfrT  Spr.  1233.  Raga  -  Tab.  6,282.  Spr.  128.  Bbäg.  P.  3,9,6. 
Paskat.  82, 1 2.  13.  210,24.  211,3.  ed.  orn.  47,7.  °q^  qrfrT  Hit.  1,167. 
qfpTHrTFT^T  Vikb.  69,9.  Mäkk.  P.  23,11.  69, 10.  Spr.  43.  =tifiMUiH° 
Koll.  zu  M.8,93.  F=m  qTrt  'A I  (H^  I  H^TrT  w"*  von  selbst  kommt,  ach- 
tet man  nicht.  MBb.  13,3861.  c^FTR  12,297  1.  —  Vgl.  Hl^HM- 

qfpTqq  (wie  eben)  n.  dass.:  q  qi  MMMM^HMI  Mf^HeHM^MM- 
ryj^m  Mala v.  14,2. 

TTTTH^TTHT  (wie  eben)  adj.  der  beleidigt  — ,  gekränkt  — ,  gedemü- 
thigt  werden  kann:  !tUJJ^fpN*fl  MT  Hr3r~4H:  H^Fr^f^fFT  Ka- 
TBAS.  45,108. 

'-11(11^-1  (wie  eben)  adj.  beleidigend,  kränkend,  Geringschätzung 
an  den  Tag  legend,  Jmdes  spottend  P.  3,2,157.  gana  i4<£|li  zu  P.3,1, 
13*.  qqTPTqJIrflMril  'A\~(H^  I  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6, 
503,  g.  7.  -  Vgl.  Tfpnf^R. 

4i|MM  m.  =  TIpR  P.3.3,55.  AK. 1,1, »,22. H. 441.  M^IHN  Uhab. 
zu  AK.  <  K  Hü. 

TTpn=FT  'wie  eben)  n.  das  Zusammenhalten :  TT5THH-|-+i(  l'^IUlT  1?TT 

■^  «üMfäni:  i  q^m  qq^  raqn  q  qqq  qfpqqqqji  mbb.  12, 

7115.  fg.  Wie  die  Bedeutung  zeigt,  gebt  das  Wort  nicht  auf  das  caus. 
zurück:  das  Versmaass  erforderte  eine  Länge. 

Tfprrf^R  (wie  eben)  adj.  =  qfpqqq  gana  l|<£>ll\  zu  P.  3,1,131. 
MHiy'-liHINH  (roe.  fem.)  gi«.  44, 12.  qfp-INlH  FTI^  IUI  IM  —  3f- 

ilMlpT  -l'H'HH  der  Sterne  spottend  Bbatt.  6,71.  cJMM(NMI(HIMM 
(so  die  Corrigg.,  die  Calc.  Ausg.  °HlNui,  wie  der  St.  Text;  q?q  eine 
Krankheit,  die  aller  Anstrengungen  der  Aerzte  spottet,  Ragu.  19,53. 

qfpiTTdT  (von  qjq  mit  TT^)  1)  adj.  viel  redend:  5J°  R.  5,93,6.  — 
2)  n.  a)  das  Sprechen,  Plaudern,  Gespräch;  =  Mslc^'-H  H.  an.5, 11.= 
tlldH  VigvA  im  CKI)r.  =  H^!/|  H.  an.  3,722.  —  b)  eine  Zurecht- 
weisung, admonitio  AK.  1,1, 5,  15.  H.  274.  Med.  n.  114.  P.  3,4,8,  Seh. 
M.  9,283.  MBa.  14,1028.  —  C)  =  f«|lJM  H.  an.  Med.  Regel  Wils. 

'V|(HIMU|IT  (wie  eben)  adj.  zurechtzuweisen,  admonendus  Kiill.  zu 
M.  9,283. 

qfpTTTT  (wie  eben)  f.  1)  Rede.  Worte  MBb.13,7117.  Bbag.  P.5,2,17. 
10,15.  —  2)  Tadel  Vjitp.  73.  164.  —  3)  eine  allgemeine  Bestimmung, 
die  durchweg  Geltung  hat,  Tkik.  3,2,25.  1,1,3.  MiMNM^MMI:  Käc.  zu 
P.  1,2,57.  SMM^-M'-PTT:  Verz.  d.  Oxf.  H.  86,  b,  2.  qqq:  gqfpTT^TU 
Väju-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  47,  a,  1 1  v.  u.  IIMHI  Häl'J  ^MIU!  MITHI^TT 
%^^W^MIM'q'H^ljJ<!(IHI'cKi;LL.zuM.2,17.^|rHctidsU'4- 
«5UMIUI|Ui'^HI4lrM*MfhM8,l6.Vcrz.d.B.H.2S2,32.Ind.St.l,82. 
«•kWI^MNIMMlim  Z.  d.  d.  m.  G.  9,  xliii.  Ueber  die  grammatischen  Pa- 
ribhasba  s.  Böutl.  in  der  Einl.  zu  P.  Il,u.fg.  und  Gold,  in  der  Einl.  zu 
Mln.100.fgg.Schol.zuVS.PKiT  1, 33.4, 128. Ind.St. 4,336.  qiqqqfq^- 
*Ur[TrU±irA\J}WA~:A~  (i^TJTJIörSTlP.l.l.sJ^li^cl,!  q||i||l||Schol.) 
J|(lMHi  T^Tingi«.l6,8o.lfpilMNrrl,  d^^MIMWirl,  '-if^HIMIUM- 

IV.  Theil. 


pFüfefn  und  MIKUKMHHJIliMHl  ^rfpTT^TT  Titel  von  Schriften,  die 
über  die  grammatischen  Paribh-asha  handeln,  Colbbk.  Mise.  Ess.  11,1 4. 
41.  Gold.  a.  a.  O.  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  353.  fg.  —  Vgl.  mf|Hlfy^i. 

Mi|HIIMH  (wie  eben)  adj.  redend:  JblMrM0  B.  3,35,60. 

qfpj  (1.  T  mit  TT7)  adj.  umgebend,  umfassend,  zusammenhaltend; 
rings  sich  erstreckend,  durchdringend;  überlegen,  lenkend,  leitend:  qjj 

HIM^I  ^qr^q  Ml\MJfM  RV.5,13,6. 10,12,2.  srq  q  r^rqy^;  fq- 
HfT:  ^TfpTjfti  l,l,i.  3,3,io.  1,52, 12.97,6.  2,24,ii.  qfrqq:  qfr;  q- 

qfq  fsrärf:  i,i64,36.  qfn  %Tqrt  ^rf^wf  qf?pno,9i,8.  av.  3, 

21,1.  4,2ä,  1.  13,2, 10.  qq  ^H  Vm  c^fT  %T5I  qfpTJI  TBb.1,1,», 
3.  TS.  3,2,«,  1. 4,4,8, 1.  qjfqqqM  qfPT:  ^WT'liyiHWJril  SVTFZU- 
UT^TlIrm-Tr:  qqP-TJ:  JSop.  8. 

qfpTTfT  (von  1.  JJ^rnit  qrfX)  f.  l)  überlegene  Kraft:  jfffirfq ljl|pj- 
^hfq  ^H?JTHf4%llfM  TffqfFlfq:  RV.  7,66, 10.  —  2)  A>änA«n0,  De- 
müthigung,  Erniedrigung,  an  den  Tag  gelegte  Geringschätzung  (vgl.  CJ- 

fpfq) :  'rf^:  Tt  ^7  ~ ^Wr^dt>fl=+rt:  Spr.  1249.  tJr^tlMidf 
q  ^rTPT  qfpTrfq  Katbäs.  26,233. 

mpTTTII  (von  qq  mit  qf^)  m.  (sc.  qfä)  ein  dicrcA  Abtretung  aller 
Landeseinkünfte  erkaufter  Friede  Kla.  NItis.  9, 18.  3.  —  Vgl.  qT/qqtTJ. 

qfpT^qr  (von  f^  mit  qf^)  adj.  durchbrechend:  Ms^IpII  ^TRH:  Ff- 
^  Mitfi'-liV^ctil:  Verz.  d.  Oxf.  H.  89, 6,  21. 

M^HIrh^  (von  ^T,  yrf^7  mit  qjj)  nom.  ag.  1)  Geniesser:  q^HT 
l<5(ll<jmiir--i,1t(l"-U=til^4ii'rt'|j||^L|  Saddu.  P.  4,14,  a.  —  2)  der  ei- 
'nen  Andern  ausbeutet,  auf  eines  andern  Kosten  lebt  M.  2,201. 

qTT/'TfT  (wie  eben)  m.  Gennss  (Vjutp.  171),  insbes.  der  eheliche Genuss: 
Mcjrll-IM-^Tn  qTOI^aTqRq^riTferHlrM%'^>TTJI^  ^Ndlb^N- 

qqi  II  MBa.  3, 16543.  Ragb.  4,45.  11,52.  19,21.  28.30.  Vabab.  Bbb.  S. 
104,24.  Mittel  zum  Genuss:  f?^  Zfft  fsr^-IT:  MQMUII-M4M)dH 
MBa.  9,2116. 

^f^yy  (von  5J5T  mit  qfj)  m.  das  Entwischen:  $T3I0  Habiv.5285. 

qf^JTFT  (wie  eben)  n.  das  Verlustiggehen:  q^JFT  q!7fT  (|sMlr^l|- 

y'üHM  Pankat.  111,268. 

•s 

qf^?jq  (von  ^q  mit  qfp  1)  adj.  f.  %\  umherfliegend;  s.  lsl°.  —  2) 
m.  Umschweife,  nicht  zur  Sache  gehörige  Reden:  Efrt|iH«-|q  MU  4r^ir|- 
^HNM^'+ilf^UII  qffTärqfJT  Mbbbb.  1,9;  in  andern  Dramen  steht  dafür 

qTT^qm  (wie  eben)  n.  1)  das  Umlaufen,  Umdrehung:  (^t|J  u|°BuiG. 
P.  5,8,6.  Mau  in.  zu  Kib.  4, 16.  —  2)  Umkreis  Sübjas.  12,90. 

1.  Mf^MUiH  (q°H-q0)  n.t/mAreijMBa.l2,7G96. 14,1236.  Bbäg.  P. 

5,21,19.  26,11.  Kull.  zu  M.  7,188.  —  Vgl.  -UH\V(C. 
—  z 

2.  qTf/iqSH  (wie  eben)  1)  adj.  f.  ?TT  rund,  kreisförmig,  kugelförmig 

P.6,2, 182,  Seh.  H.  1467.  Vjltp.57.  Cat.  Bb.  6,7,1,2.  26.311T  7,1,1,37. 
7^q  9,i,t,io.  13,8,1,5.  qq  qf{qrj3H  FIlf^rMW  ^qq  Katb.  34,s. 

KaOC.85.  MBu.  6, 188.  204.  407.482.R.  5,5,23.  Suca.  1,25, 7.94,3.292, 18. 

2,233,n.  qf^qTjiHlfiqrfq:  qifqfq:  Vabab.  b»h.  s.  67,21.  fsi,qfq: 

79.  —  2)  m.  (sc.  q5iqi)  eine  giftige  Mückenart  Suca.  2,290,20.      • 
MJ(MllidHI  (^n  2.  t)P(MUidi  f.  Kreisßrmigkeit  Suga.  1,268,18. 
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'-H^UilHrl  (wie  eben)  adj.  rund  gemacht  Kir.  3, «2. 

MI^HH  (von  qq  mit  qfj)  Vop.  26,78. 

qfjrpEJ^-  (TJo_4_qo)  a(|j.  f.  gT  überaus  langsam:  ITT?1  Cic.  9,78. 

MJ^H^  <S°-*-q°)  «dj.  iifceroKi  «wll:  °qqqqqT  f^öRT:  Ci«.  9,3. 
adr.  4/et'n  tccnig:  °PT^  27. 

TT^H'^til  (vom  vorberg.)  f.  Abgespannlheit,  das  Gefühl  der  langen 
Weile  Cic.  9,39. 

qf^RJ  (tP-i-IT0)  adj.  eifersüchtig  oder  grollend:  WINhiM  Tp?: 
'-JI^-cN  $J  q  ?krT  feqq  RV.  l,39.io. 

qfjqf  (vonqjmitqij)  l)adj.  abgängig:  qjqqT  iJ^H^'l  TS.  5,6,*!, 
l.  —  2)  m.  s4<ä4Ui:  '4 1  J  H J  :  das  Hinschwinden  rings  um  das  Brahman, 
den  Zauber,  heisst  eine  auf  den  Untergang  der  Widersacher  gerichtete 
magische  Handlung :  qT ^ s)<£J Ul !  Mp|MJ  %  W7  felHT  yirMII: 
qjj  i^^rH  |  fy^ti   Air.  Bb.  8,28;  vgl.  Taitt.  üp.  3,10,4,  wo  qqq  st. 

•ST 

qqTTf  zu  lesen  ist,  und  Coleb».  Mise.  Ess.  I,  44.  Nach  Camk.  ist  sl^UI! 
t|Qi||;  =  STFI:  =  «JWilSF:.  *|=T:  'A\(H('.  soll  den  rjTÜT  bezeichnen, 
Ind.  St.  1,407. 

ijfä  (von  q^  mit  qf}")  m.  FerftraucA:  3HlsH  q  ^cUHlfl  Ml>M^y 
MBb.  12.2185.  Aufreibung  (eines  Feindes),  FernicAitmg.'  (s(l^>  l=tiH ) 
i^ITMijH^^  3^^%  2,1030. 

HIHi'l  (wie  eben)  n.  nom.  act.  Vjctp.  1S7. 

qf^TSf  (von  RST  mitqTJ)  m.  Erwägung,  Betrachtung:  tdcH-i:  qfj- 
Pü  (sie)  ^ft  33JT  fäqTTqFT  MBb.  12,4370. 

qTTq^T  m.  1)  WbAfgerncA  (Halaj.  1,  77),  ein  wohlriechender  Stoff: 
0}THT  ^IrTT:  Bbabtb.1,33.  36.  Spr.434.592.  Megh.  26.  68,  v.  1.  Cäk.  Cb.* 
60,1.  GIt.  1,32.  räga-Tar.  1,372.  MHUH.^q^-fHJü=ht^n  +  wf»TT- 

^lf5I%lfqiFm  Kaukap. 8.  ^ |JJ^r]fl*li<MI{Hd NHIN H^- 
ipiqq  Parkat.  47,8.  265,8.  ed.  orn.  49,14.  Amar.  84.  qqqfpEqq^I 
Spr.  1482.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  ETI  Spr.  247.  Nach  AK.'1,1,*, 
19.  H.1391.  an.  4,  291  und  Med.  1. 15b  ein  durch  Reiben  erzeugter  Wohl- 
geruch; nach  AK.  3,3.  13.  H.  an.  Med.  (st.  -T  IrlH^  ist  wohl  Hh^  zu 
lesen)  und  Haläj.  4,  84  das  Zerreiben  (wohlriechender  Stoffe);  nach 
Med.  ein  beim  Coitus  sich  entwickelnder  Wohlgeruch  (H^r|NH<  l<=)°h- 
H^4>(1^IJIII^WI(*T;  vgl.  Megu.  26);  vgl.  3.  —  2)  eine  Versammlung 
von  Gelehrten  Cardab.  im  CKDu.  —  3)  ehelicher  Genuss  H  'IUI)  Vaig. 
beim  Schol.  zu  Km.  10,  1.  °5TT  HvHl !  Kl».  10, 1;  vgl.  1.  am  Ende.  — 
4)  N.  pr.  eines  Dichters  Verz.  d.  Oxf.  H.  124,a.  —  5)  Titel  eines  Wer- 
kes Verz.  d.  Oif.  H.  10S,a.  eines  Commentars  des  Amarakandra  zur 
Kavjakalpalatavrtti  Z.  d.  d.  m.  G.  2,339  (161, a).  qf^FT  oder  voll- 
standig  cli  I rl"-tiC"-1r|  *»'1 1 ( Hrl  Titel  eines  Commentars  des  Apjäja- 
dlkshita  zum  Vedantakalpataru  Colebr.  Mise.  Ess.  I,  333.  337. 
Hc£|=ric-'1I0  Be&-  eines  Zauberspruchs  Verz.  d.  Oxf.  H.  98,a,  15. 

qf^TTOI  ?von  qi  mit  qf^")  n.  1)  das  Messen  Kätj.Qr.1,2,23.  gn^f: 
Varäb.Brb.S.23,  1.  3.  Schol.  zu  P.1,2,27.  —  2)  Umfang,  Maass,  Gewicht, 
Dauer,  Anzahl,  Betrag  Kar.  zu  P.5,1, 19.  AK.  2,9,89.  3.4,«,  180.  Ha- 
laj. 5,15.  gf^rftcT  q[\müj  MieielM:  rv.  8,42,1.  kätj.  r>.  1,3, 13.4, 

3,8».  22,1,  16.  MBb.  1,7868.  2,431.  VS.  P.RÄT.  2,  28.  P.  2, 3,  46.  4,1,22. 
5,2,39.  7,3,  17.26.  5,2,37,  Vartt.  7.  ^U0  6,1,79,  Vartt.  3.  JTTR° 


Spr.  461.  Sdcr.  1,91,17.  126,2.  Varäb.  Brb.  S.  52,26.  58,3.  67,106.69, 
25.  Camk.  zu  Brb.  Ar.  Up.  S.  138.  fg.  Räga-Tar.  5,111.  Märe,  P.  54,2. 
STöpfa0  Kic.  zu  p.  5,1,9.  ü^UNI  %  fäw  ml&nl  M^HIHIH: 

M.  8, 133.  rjc-ro  Pankat.U,  84.  Taitt.  Prät.2,  11.  Kap.  1,131.  SÄSkbjak. 
15.  Kanada  1,6.  Tahkas.  5.  ^r(0  Lätj.  7,9,  6.  ^HIH^fofil:  ^^' 

rqq-  qmr^mT^r  i  qfiqiirR  ftf^h  wm-.  qf^r^i-ni  mbb.  3, 

1407.  qiFTFf  qf^^inR  H<sm«£l(:  Hariv.  1033.  H*l^°  Kdmäras. 

2,8.  qn^°  p.  7,3, 15,  seh.  crrritrq^m  chcrMH^f^mw  mär«,  p. 
14,93.  sfhRT  qfvTira^  H^T^rmfq  mrjm  1  ^riFiT  tii\  5tr^  ri- 

TJWÜ  s^TST  ^  II  MBb.  11,763.  13,5229.  HMIM^mHI  rj  <J{T(H\m 
^  fz&m  Hariv.  13743.  Öl+HW  R.  Gorr.  1,4,  11.  5,  72,  3.  #5JJJ° 
P.  5,2,4  1.  qf^qTÜT  (das  Maass  des  Vergehens)  T^f^Wl  rf  ^Tji  ^1 
HTTfT  |  yiilMii:  MBb.  IS,  197.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  33T  Caük. 
zu  Brb.  Ar.  Up.  S.  293.  ^(iHIUI  MBb.  1,287.294.2,  121 1.  6,  16  l.  12, 
13019.  14,525.  Jägä.  2,262.  U  HU  ^-1,1  MI  dl  der  Betrag  eines  empfan- 
genen Geschenks  1,319. 

qf^rnrRi  n.  =  qf^mn  2.  bbäsbäp.  94. 

MI^HIUNtl  (von  qTTqTHT)  adj.  messbar;  davon,  nom.  abstr.  0^^^  n. 
Madujah.  117. 

'4?{ Hl  Hill  (von  qf^TTdl)  adj.  was  gemessen  wird  P.  2,2,  5.  1,  51, 
Vartt.  3.  5,1,58,  Vartt.  2. 

HI(HI^  (von  J77  mit  qij)  f.  Bez.  von  sechszehn  Sa  man,  welche  zum 
Mahävratastotra  gehören,  TBr.  1,2,«,5.  Qat.  Br.  10,1, »,8.  Pahkav. 
Br.  5,6,11.  Lätj.  3,9,1. 

qTTrfT^  (wie  eben)  m.  dass.  Cänkb.  Br.  17,12,5. 

qf^nftn  (von  IR  mit  qf^)  adj.  Vop.  26, 144. 

qfpnrF  (von  qjn  mit  qf^)  m.  das  Umhersuchen:  Icl^ttl^irlHMl- 
fTrspTrfoqf^TIrqirT  Pratapar.  53,6,7. 

HI^HIJIUI  (wie  eben)  n.  das  Nachspüren,  Aufsuchen:  ifJdlMI:  (obj.) 
MBb.  3,11203.  R.  3,78,19.  4,3,23. 

<1I^HI|J|rT=U  (wie  eben)  adj.  aufzusuchen:  rR:  q^  r)rMi^HINH<=Ü 
MIHHMI  ^  RSRf%  H^T:  Bbag.  15, 4. 

qTTHTITpT  (wie  eben)  adj.  nachspürend,  aufsuchend,  nachgehend:  fcf- 
qTFT0  MBb.  13,5355. 

qijHlXU  partic.  fut.  pass.  von  !R  mit  qf^"  P.  3,1, 1 13,  Seh.  —  Vgl. 

qfppr. 

qTpTTsT  (von  Ifsf  mit  *A\{)  adj.  streichend,  abwaschend,  reinigend;  s. 

qnpTRPT  (wie  eben)  n.  1)  das  Abwischen,  Reinigen  Kätj.  Cr.  12,6, 22. 
Schol.  zu  fig.9, 36.  —  2)  eine  best,  süsse  Speise:  HMrlrlMriH'^J  c||^- 
rTT:  HFIrTTSI  q  (lies  qT:,  wie  u.  qyHH=ti  gedruckt  istj  |  qqHH*4- 

r~    . es r_  °  o  J 

T^S  rFTTTsJJT  q|XMR=rq  ||  Cabuak.  im  CKDr. 

qfrfHTi  (von  f^T,  iH'iliFT)  f-  Deckbalken,  Verbindungsholz  oder  dergl. 
AV.  9,3,1. 

qf^fHH  s.  u.  qi  mit  qf^"  und  WI^IMd- 

Ml^iHlrT  (von  qT  mit  qTT)  f-  Maass,  Quantität  Bbäsbäp.  1 

qTTTHrTq  (von  (HrT  mit  qfj')  n.  Berührung  Ratnäv.  40,  I  i. 

qTTTTj^rq  (qo_^rrj^j  adT-  um  da»  Gesicht  herum  so  v.  a.  um  Jmd 
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Aer«m   P.4,i,29.  Vartt.  zu  3,58.  Schol.  zu  59.  —  Vgl.  MlPH^^, 

HI(HJ  tf  partic.  praet.  pass.  von  J^  mit  TT^;  davon  nom.  abstr.  °rTT 
Hinfälligkeit  und  zugleich  Lieblichkeil  gic.  9, 32. 

^l(Hb  (wie  eben);  davon  nom:  abstr.  °ffF  Verwirrung  gic.  9,70. 

qijqxiT  s.  u.  qqp  mit  qf{\ 

HI(H?1  (von  qq  mit  qTTj  adj.  (nom.  °iTJ)  abwaschend,  reinigend:  qV 
H°  P.  8,2,36,  Scb.  Vop.3,  134. 

4l(Hsl  (wie  eben)  adj.  dass.;  s.  fT^0. 

<4l(H_sM  partic.  fut.  pass.  von  q~[  mit  qf^"  P.  3,1,113,  Scb.  —  Vgl. 

HI(HM  (von  ITT  mit  qTT)  adj.  messbar,  zählbar,  gering  an  Zahl:  °q~ 
T:H7Ragb.  1,37.  H^TJ:  Raga-Tab.4,414.  51°  unzählbar,  unzählig  MBh. 
1,2455.  3125.  6,185.  12,8903.  13,5257. 

T|(H<5  (von  TR*<>  mit  qtp  m.  eine  Zaub'erhandlung ,  bei  der  Urin 
umhergegossen  wird,  Päb.  Gbhj.  3,6. 

Ml(HI<Tl  (von  qT5T  mit  qTJJ)  m.  i)  Loslassung,  das  Fahrenlassen:  ffff: 
yUHMMIH  JT^T  »TJftpi:  I  H^FIT:  M^MI^ H^I^MHIMIHH  II 
R.  Gobb.  1,45,9.  —  2)  Entleerung  Bhäg.  P.  2.6,8.  —  3)  Befreiung,  das 
Entgehen:  qflTJFq  '-ifJHMI  JsT  +'UidRJT  ^KIH  MBb.  1,44*  = 
476.  q  ?fPT  qf^WHI  •JITrT  ^FTT^ij^  f+ir^qH  Ciksbä  in  Ind.  St. 
4,268.  y«?>|J|UUH  MBh.  9,3192.  H^TCTHHTR  von  allem  Unglück  Ti- 
ihj'.iiit.  im  gKDa.  ^07^1°  Slcr.  1,3,6.  K  u  c.  139. 

MI^HItIUI  (wie  eben)  n.1)  das  Ablösen  Sucb.1,18,3.  —  2)  Befreiung: 
H^'i:  des  Freundes  Mrkku.  67,19.  ^":i-hh(  vom  Schmerz  MBh.3,  14089. 
TTCPT  12,4846. 

'A I iH l^.'l  (von  177.  mit  TT7)  n.  das  Knacken :  H&MsWTFFTmTTtTi- 
CT  Varäb.  Bbh.  S.  =  TliMiiyS^  Schol. 

TT^THT  (von  rpq  mit  qjj)  m.  Diebstahl,  Entwendung  TS.  2.5,4,1. 
6,1,11,5  fä°).  Vabab.  lii.n.  S.  94, 11.  f%qTHT°  Ragh.  9,62.  Fqjf0  Be- 
stehlung  des  Himmels  Hariv.  7284. 

'A\{WA'4\  (wie  eben)  adj.  stehlend  MBb.  3, 12850. 
TTJTiTq^T  (wie  eben)  adj.  dass.,  subst.  Dieb,  Räuber  H.  382.  H alaj. 
2,183.  Cat.  Bb.  11,6,»,  11.  13,2,1,2.  14,6.1».  2s. 

tTTTiTi^p?  (vom  caus.  von  q^  mit  qfj)  n.  das  Bethören.  Bestricken: 
SJTlfcT  VX  M-Nld:  '^HI^HN  HT  Rpfcn  Kaurap.  38. 

qi^HII^I  (von  qög  mit  qf^)  adj.  vnrwirrt  P.  3,2, 14  2.  gic.  15,110. 
'-1lJMllMd  (vom  folg.)  n.  das  Einfallen,  Einsinken,  Schwinden  Sucb. 
1,118,7. 

qf^TFR  (von  PT  mit  qf^)  1)  adj.  fleckig  Sucb.  2,317,15.  —   2)  m. 
sc.  Irl  Jf'H'-'lj  eine  best.  Krankheit  der  Augenlinse  Suqr. 2,317,18. 342,12. 
1-  Hl^'-Ul  (q°-*-q?T)  m.  eine  begleitende  (vorangehende  oder  fol- 
gende) üandlung  in  der  Liturgie,  Nebencerimonie  Kätj.  Cr.  14,1, 9. 

gÄNKB.  <;r.  15,1,9.  a 

2.  HI(M;1  (wie  eben)  adj.  eine  begleitende  Handlung  in  der  Litur- 
gie —,  eine  Nebencerimonie  bildend  Kätj.  gR.  22,10,9.  12.  15. 

qfpTTTn  n.  nom.  act.  von  qi  mit  qfj  Kic.  zu  P.  8,4,29.  Vgl.  qqTTTT. 
qjfilliTII    wie  eben)  f.  s.  g°. 


^IfMIUMM  partic.  fut.  pass.  von  qT  mit  qf^  Kic.  zu  P.  8,4,29. 

Wf^qTTT  (von  qq  mit  qfj)  m.  =  qMM|J|  P.  8,2,22,  Värtt.  1. 

M^MIJil  m.  pl.  N.  pr.  einer  Schule  Ind.  St.  3, 275. 

Hl((tfcti  (von  7r=T  mit  ^^)  nom.  ag.  Hüter:  JTqTq  Mrd.  sh.  36. 

Ml((tfm  (wie  eben)  1)  nom.  ag.  (f.  ^)  Hüter,  Beschulter:  qWTFTTq  Ha- 
biv.3272.  —  2)  n.  das  Hüten, Erhalten,  Beschützen, Inachtnehmen,  Retten 
MBb.  4,62.  R.  3,19,21.  Sucr.1,128,15.  H^FTTFI  M.7,2.  WjrfPJ  MBb. 
1,1434.   ^|'c(kjHl    qiTqFq  Räga- Tab.  4,283.  Pankat.  ed.  orn.  1,211. 

srftmbb.16,234.  r.  6,22,10.  srnH^mntt  q  jm  q  qi^nPT^ 

Rettung  MBB.2,673.q^T^7Tqf^T^rrq  da,  Yerralhen  242.  das  Sichhii- 
ten,  Sichinachlnehmen:  °qirT  Sucb.  1,90,  i.  5q°  2. 

hI(^U|Im  (wie  eben)  adj.  zu  hüten,  zu  erhalten:  3ET3"  felrUfq  Q- 

^rh'  TTjjzwtm  üubbata  im  gKDR.  u.  qf^r^fiq-  (5i?tt:)  ^tsett: 

qfTT^nifiqT:  Pankat.  ed.  orn.  3, 14. 

qiTJ^iT  (wie  eben)  f.  Hütung,  Erhaltung:  MslHIH  M.  5. 9'..  Wnill- 
WJ  10,106. 

M)((K1rl^  (wie  eben)  nom.  ag.  Hüter,  Erhaller,  Beschützer  Pba- 
CNOP.2,9.    ^llHHl   MBB.  1,1473.    ElltFq  12,1138.  R.  1,1, 15(I6Gobb.). 

*mi«HT  HqHT  f^  1WHT  qf^'f^T  MBb.  1,6845.  ^iqiHTq  i. 

3274.  R.  1,6,4.  R.  GORB.  2,14,5. 
qj^THrfölI  (wie  eben)  adj.  zu  hüten,  geheimzuhalten:  itfcHRUT  q- 

rq^rqfqfHFfT  M^ujii^f  m^^whcu^  mbb.  3,147 17. 

^((KllfH^fvon  qiJTMrT,  partic  praet.  pass.  von  T^T  mit  vfij) 
adj.  hütend,  beschützend;  mit  dem  loc  gana  ^TJ7  zu  P.  5,2,88. 

MI((W^(Ton  ^mit  qf^)  adj.  hütend:  TZ(JTg°  MBu.1,6969.  F^f- 
JFU°  7,3907. 

qiJ^TJ  (wie  eben)  adj.  zu  hüten,  zu  bewahren,  geheimzuhalten :  q- 
i'UWH^  rli=<6tj:  qr^pi  MBb. 6,4921.  qfr:  R.5,8l,i3. 

qiJ{E?J  (von  TEI  mit  qf^)  n.  ein  best.  Theil  des  Wagens  AV.8,8,22. 
°f^?TT  f.  dass.  MBh.  8, 1487. 

qf^H  (von  T>T,  J&\  mit  qf^)  m.  Umarmung  AK.3,3,30.  R.Gobb. 
2,105,22.  Pbab.  9, 1.58,3.  GIt.4,4.  *H=tHl(l°  1,37.  M«i||MMiy ^Hit c 
25.  qijt0  H.  1507.  Bbab.  Dvibupak.  gKÜB.  GIt.  5,7.  10,10.  Prab.  12,2. 

MI((«~Hm  (wie  eben)  n.  das  Umarmen,  Umarmung  Haläj.  2,4  13. 
Verz.  d.  Oif.  H.  171,6,  3  v.u.  G1t.1,33.  7, 14. 12,15.  qjfj°  2, 13.  fqi  q- 

7q  5röJq  qfx^nrnf  q  ^tth  3,8. 

'-il((l*-*Tq  (von  qtTT^q)  adj.  am  Ende  eines  comp,  umspannt,  um- 
9«rtet:  qHHH^I*fUdmi^P-q  HrIHNMH  Bhag.  P.  3,28,24. 
'-II ((16*  nom.  ag.  von  JZ  mit  qjj  P.  3,2, 146. 

qf^rfäq  desgi.  p.  3,2, 142. 

qr^Tjq  (von  Tq  mit  qJT)  adj.  umkreischend,  umschwatzend;  m.  Bez. 
dämonischer  Wesen:  qT  fq^TWJT  ^if^l'-IWHIW  ^T  sMMfj^Mri  {^~ 
rTFq  frlWI  RV.  2,23,3.  5[%F1H  FT  qf^TTn  Slfq  i«.  ^^: 
Padap. 

Ml((ll  4*1  (wie  eben)  adj.  einflüsternd,  beschwatzend:  T^HjTH  ^1 

wn  q^q  '-%ifaiii^Av. 5,7,2.  q ^mqi  «^hw  z$m qfjjrfq- 

tri:  12,4,51. 

qt^m  (von^y  mit  qTTj  m.  Hemmung,  Zurückhaltung :  Hslicl'^H- 
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ff^TOTPTpr^R*6*-T*a.  2, 1 65. 

q||d  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  Hil^TT^  zu  P. 4,1,112.  —  tgl. 

'-if^dU  (T°-HrPT)  adj.  utero«»  JeicAt  verdaulich:  qtj:  RTÖFTTIT 
Mbgh.  13. 

MliH-^H  (TOn  57^  mit  TTT^')  n.  das  Hinundherspringen  R. 4,52,16. 

TTTH^  (von  T^Psl  mit  tTIJ)  m.  Pmriss  (mit  Linien,  Furchen),  Fi- 
gur, Zeichnung:  »TTR0  Kauc.  18. 02.  Schol.  zu  Kätj.  Cr.  17,4, 11.  Sör- 
jas.  0,  8. 

MTJH'jH  (wie  eben)  n.  das  Umreissen  (mit  Linien  u.  s.  w.)  KItj.  Cr. 
8,5,1.7. 

HUHI'o'J  (von  UH<<>  mit  Tf^)  m.et'ne  best.  Krankheit  des  Ohrs  Sucr. 
2,149,11.  150,6. 

rffT^ntf  (von  ?m  mit  MU)  m.  Verletzung  (in  übertr.  Bed.),  Vernach- 
lässigung, Unterlassung:   t4|t)|^°  Kcll.  zu  M.  12,33.  c^lcll^rlMI 

-4)Hmw ders. zu  11,203.  ^wyi^MTHFr  rv.  prat.  i.i6.  Hfm;- 

TUMWNI^HIMiyn  Kull.  ZU  M.  8,122. 

qf^y  (7° -h EIST)  gana  J^Ulf^  zu  P.  4,2,80.  Davon  °^  ebend." 

^PHstll  <3°  -i-=fc)  f-  1)  eine  rundliche  Grube  Cat.  Br.  13,8,-1,2. 
—  2)  N.  pr.  einer  Stadt  (nach  dem  Comm.)  C  it.  Br.  13,3,4,7. 

HN^CH*  (von  CfO-f-Efffl)  m.  pl.  Bez.  de*  t>on  Vatsa  abstammen- 
den Geschlechts  Hariv.  1059. 

Mp^cH{  (T°  -t-=I0)  m-  ein  rundes  — ,  voHes  JaAr  H.  159.  ?7  3^1- 
^HTT  3TFP7  ^^^IPF^rf^TFH?;  ^FI^RV.  10,62,2.  TBr.  1,5, 

*,6.  M.l,  I2.H^W  7T(c)rH(H  MBu.1,3202.  3507..3607  (neutr.).  3731. 

"^  -r 

3,9332.  4.94.  5,3424.  -7088.  7,  2188.   N.  24,  32.  TJfQJ  °7!T  Haiuv.  7842. 

es.         ^  -s 

RÄÖa-Tar.  1,52.  4,656.  BuÄo.  P.  2,10,11.  3,6,6.  Häufig  in  Verbindung 
mit  c4rH<  und  andern  auf  cTrFT^  ausgehenden  Wörtern  ((f°,  ?T*T0, 
57°,  321°,  sS"°)  für  Jahr,  und  zwar  immer  an  zweiter  Stelle.  Im  fünf- 
jährigen Cyclus  ist  es  der  Name  des  2ten  Jahres;  Weber,  Maxatra  298. 
Comm.  zu  TBr.  1,4,1«,  i.  Ö^cTTT,  Ti^0  AV.  8,8,23.  ^McU^I*-!  qf(- 
^rHpT  JTSFHTTT  3TOr?  ^^4:  6,53,3.  TS.  5,7,*,4.  5,»,3.4.  TBr. 
1,4,1«,  1.  2.  VS.  27,45.  30, 15.  Kauc.  42.  Pär.  Groj.  3,2.  Pankav.  Br.  17, 
13,17.  Varäh.  Brh.  S.  8,24.  VP.  224.  BuAg.  P.  3,11,14.  5,22,7. 

TT^rTifTTn  (von  Mp^rH{)  adj.  (iH4rl  ll^feTy  MJ  P.  5,1,92.  axtfein 
volles  Jahr  bezüglich,  darnach  sich  richtend:  sT^JT/  <*yc)f|  cTITrj'  RV.  7, 
103,8.  ^[fif:  AV.  3,10,3.  in  dem  besondern  Sinn  (s.  u.  MI|^rfT()  TBr. 
1,4,1«,  2. 

qf^c^lM  adj.  dass.  P.  5,1,92. 

qfpmiT  n.  nom.  act.  von  öf7  mit  qff  P.  8,4,31,  Seh. 

~-     sr  r  r~.m         ""~ 

'-IU'-)J|  (von  äpif  mit  tTJT)  m.  das  Ausweichen,  Vermeiden,  oder  das 

Beseitigen:  TJ  ^T  ^T  ^  F=Tqyiftä.tfr  $TfWi  $%\  J^cfam  RV. 

1,129,8.  ^TTTHTJTR   ohne   Auslassung,  ununterbrochen,  vollständig: 

g'^qj|^I^HlH^rilH^rf>r^f?ITBR.2,l,i«,3.3,e,4.TS.3,4,io,4. 

lT{<*t  U  (wie  eben)  adj.  zu  vermeiden:  ^7T  M^IUM  ^f^cfiU^: 
^THRAV.  9,2,14. 

-ll(e)"|--ti  (wie  eben)  adj.  meidend,  vermeidend,  sich  einer  Sacke  be- 
gebend: 5T?rrao  MBB.  12,6306.  fsTK^0  13,6648. 


HU^sM  (wie  eben)  n.  1)  das  Meiden,  Vermeiden,  Sichbegeben  einer 
Sache,  Entgehen  Meu.  n.  228.  äETCfSI  {die  praep.  ER)  ^f^sH  Sdch.  2, 

537, 1 3.  jfnTFT  mbh.  13, 5596.  to°m.5,5<.  yr^H-ycHMK!  g- 

53F7  qfiWFT  I  tHUMHyiSTT  ^T%T  dUWril  ^TT:  II  MBh.12,5282. 
fg.  fipTT^0  Pankat.  II,  196.  ciWHMWNWid:  ^T^T:  qfpTsR  R.'6,8, 
14.  —  2)  Mord,  Todtschlag  AK.  2,8,»,82. 

mj^FTPl  (wie  eben)  adj.  zu  meiden:  (5R^T:)  ^^HMI!  Vabab.Bbb. 
S.  77, 17.  flTTTTT  H^R  *7^  ^Ndl'  Ti\=ls|"-fiMI:  RSga-Tar.4,581. 

'TTTcTrT  (von  ^ff  mit  qj^")  m.  1)  Umdrehung:  5lT?i'0  (bei  der  Quirlung 
des  Oceans)  Buäg.  P.  2,7,13.  vom  Umlauf  der  Gestirne  Sürjas.  1,27. — 
2)  Umlauf,  Ablauf  einer  Zeitperiode,  insbes.  eines  Juga  (H.  161.  an. 
4,119.  HalAj.  I,ii7):  ftrFTT  H^=£h  STTTTFfT  ymm'd'-l:  R-  2.105,23 
(114,11  GoRR.).^=tnTMMr^cir[y  qP^HH  H  rTHT  MBh.3,15462.  mTf- 
^sürjas.  1,9.  qJT5IrrqrpBH  gÄK.  193.  W^mfiwfm)  (TST^f 

I^HHUH  MBh.12,8506.  °H^|PUI  5,3838.  ^^W^  CR;  T^g  VÄJD- 
P.  in  Verz.  d.  Oif.  H.  52,a,36.  ÜffiMi  ^pT^rl  so  v.  a.  am  Ende  der 
Well  R.  Gorr.  2,76,8.  Jahr  Haläj.  5, 15.  —  3)  Umkehr,  Flucht;  =  ^- 


<rHIMrl  U.  an.  =  T^Sfrl^  (wofür  mit  gKDR.  g^RrR  zu  lesen  ist)  Meu. 
—  4)  Wiederkehr,  Wiedergeburt:  ^{  «T5T  W.  Tff^d  3ZT:  Bhäg.P.1,3,39. 
— 'ö)  Vertauschung,  Tausch,  Wechsel  H.  an.  Med.  MBu.  13,2916.  rffT- 
^TFT  W\  rTP-TTT  iPTP-TIFf  Hariv.3331.  Kull.zuM.9,  292.  7^°  Mrkku. 
17,9.  Räga-Tar.  6,366.  ST^0  Wechsel  der  Diät  Gold.  u.  d.  W.  WfZ ° 
Vertauschung  versiegelter  Waare  Jägn.  2, 147.  ETJT0  AK.  2,9,81.  ^cTJ- 
TfNH:  (v.  1.  qf^°)  H'T.  II,  99.  —  6)  Kapitel,  Abschnitt  Trik.  3,2,24. 
Vjutp.  44.  So  heissen  die  Abschnitte  im  Laut.  —  7)  Aufenthaltsort, 
Ort,  Platz:  T^ZtiTjWWm  ^TTpB  fFärTSPT  Hauiv.  3401.  HTJ^fTC- 
l(=lrl  ^F  ^m  ^r^l^-H:  an  dem  Orte,  wo  fv.  sich  befand,  1911.  — 
8)  N.  pr.  eines  der  8  Söhne  des  Uuhsaha.  eines  Sohnes  des  Mrtju. 
Mark.  P.  31,  3.  62.  —  9)  N.  pr.  eines  Königs  der  Schildkröten  H.  an. 
Med.  ^ft0  Gatädh.  im  CKDa. 

Hl^rl^fl  (vom  caus.  von  efft  mit  Tlif)  1)  adj.  o)  ablaufen  machend, 
zum  Ablauf  bringend :  mifq  MBh.3,  1 3  105.  ^HrW^Mpi=H^M  T^T- 
|JJ«il  12,  12135.  —  6)  umkehren  — .  zurückßiessen  machend  Kathäs. 
46,143.  —  2)  m.  N.  pr.  =  qf^!  8.  Mark.  P.  51,14. 

TTTcffpi  (von  5f^  sinipl.  und  caus.,  mit  4|^)  1)  adj.  umkehren  ma- 
chend; f.  S  Bez.  einer  best.  Zauberkunst  (RPiJT)  Kathäs.  46. 1 18;  vgl. 
HL)l^cJ|H*ii  121.  —  2)  n.  a)  das  Sichumdrehen  Sccr.  1,69,  17.  ff3J- 
tm<r PW P^HHUsI Wd Ö rti^  Panrat.  188, 10.  MUHH^nif};0  um 
den  Berg  Bhag.  P.  5,21,7.  IT^T^ISJJT0  das  Sichherumwälzen  auf  Kd- 
märas.  5, 12.  y^PfeJrHlfari  —  3^T  I  ^SRiT  xf  ^qiTqFg^rT  =T- 
crJH|J|fq  ?J  ^FFII^RT  R*oa.  19,  13.  g<c.  4,  47.  —  b)  das  Umdrehen: 
IT^TTJT^:  Bhag.  P.  3,28,27.  —  c)  Umlauf,  Ablauf  einer  Zeitperiode: 
m°  MBh.  1, 1254.  MWyJIHFq^-  «<£WMi|=IHHM  3,  12990.  Hariv. 
11224.  HHTT°  der  Kreislauf  der  Geburten,  das  beständige  Wiederge- 
borenwerden MBh.  12,7755.  —  d)  das  Umtauschen,  Wechseln  U.869.  H 
^I^IrMM:  .H^T  ^TFT  qPpT&TR  Katuas.12,50.  ^NMp^dH  %jm 
Pankat.  169,15.  Miikku.  107, 14.  <TTPT0  (in  einem  Comp.)  H.  18.  —  ej 
das  Beschneiden  (der  Ilaare)  Cat.  Br.  2,6,»,  14.  —  f)  angeblich  =  STTTTT 
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Schol.  zu  TBr.  4C6.2.  -  Vgl.  3|ldl^d°. 

M^^H^IM  (vom  caus.  von  ä(rl  mit  TJTJ)  adj.  umzutauschen ,  um- 
tauschbar: ;jTTT  ^:  tTfpfrpftaT:  Kuli.,  zu  M.  10,94. 

qf^frHl  (vod  STrf  mit  TTJ;  f.  Verengung  der  Vorhaut,  Phimosis 
Socr.  1,296, 18.  —  Vgl.  Tfprirr. 

rf| icJl'rH  (wie  eben)  1)  adj.  a)  sich  herumdrehend,  sich  herumbewe- 
gend :^mr{-^\^Wm  (qjTf^Tfrf^MBnAm 43.fIFrT:gf%- 

Prj-fj  ||  K.  5,26, 2.  —  6)  umlaufend,  einen  Kreislauf  machend,  sich  stets 
wieder  erneuernd,  stets  wiederkehrend:  '-ll^cjj  rlM  HHI(  Bhartr. 
2,2/..  Pankat.  1,33.  ylH^illwIVHIMI  f%W:  TTprfrHT:  I  f- 
^3TT  JPT  <Ä'A\'i  *fi--fiUif=l'-IM  ^l  H:  II  Kathäs.  20,  39.  —  c)  wechselnd, 
übergehend  in.%T  ^  M ^ "J ^J^T  W  l^d MT^ Tw I  Kathäs.  22,252. 

—  d)  an  einem  Orte  oder  bei,  um  Jmd  verweilend,  —  jj'cA  aufhal- 
tend, —  sich  befindend:  5JVTJ1H0  N.  11,20.  5gvJ°  MBh.  3,1(094 
(S.  605).  R.  $.77,24.  WTh°  «7, 11.  TW??:  tri^ffojT  (qf^HfüT 
MBh.  1,7704)  Sind.  3,26.  aTTH'-HU'3  Raoh.  H,9.  T%fT°  R-  6,103, 16. 
-t.U6^r^M^dH^MilH  Q'i-  9,  M.  HjiHH'FT  T%Tf^W[ 
7T7^n?pn  MBh.  13.971.  *W^°  tm  Ge/bfge  des  S.  seiend  R.  4,13,11. 

—  2)  f.  °*IT  (sc.  nyirl)  et'ne  Litanei  nach  der  Formel  abc  abc  abc 
I'ankav.  Ba.  2,2,1.  Lätj.  6,1,18.  2,16.  7,1.  14. 

'-J|  i^r*H  m°-*-^°]  ''dj-  ringsum  gehend,  —  sich  erstreckend:  ^rf^, 
TT^Fif  =TFi"^nWT  Käth.25,2.  Kau?.  16.  Mp^rMHdlH  =TTf>T^t 
^HMlHüirf?!  44. 

Ml^yH  (vom  caus.  von  öp.1  mit  Tff ]  n.  da»  VermeAren,  Verorösjern, 
Vervielfältigen:  TSRFT  M.  9,331.  ^TTTFT.  MBh.  2,985.  rTö^FT  Kam. 
Mtis.  13,57. 

'lUetl'tlrl  partic.  praet.  pass.  vom  cau«.  von  epj  mit  TTJ7  (s.  das.,; 


davon  ^^  'i'ifij<-zogeit  (in   sentimentaler  Sprechweise):   ^tllHI4iHI'£'4- 

f^lf^T^T  :I«£IM  HT  I!J  =7  JsnFrFn":  T^TT  rpT#  Qae.  89. 

qj^c(m  "7,0.^^0)  adj,  gepanzert,  gerüstet  I.ätj.  3,10,6. 

Mi}^^,  °^%rn  und  0=T^TtT  s.  u.  TTfT^%  u.  s.  w. 

qf^qg  (von  =4TI.  SiTTFT  mit  Tlt)  m.  DorfH.  961. 

Hii'^c^,  von  ^c^  mit  ^XT)  m.  W<  eine»  der  sieben  Winde  (vgl.  u.  77- 
J  H^.;  MBu.  12,  12412.  Hariv.  12788.  Cäk.  163.  Braiiminda-P.  beim 
Schol.  zu  Cäk.  10b.  N.  einer  der  sieben  Zungen  (masc. !)  des  Feuers  Co- 
lbbr.  Mise.  Ess.  I,  190. 

'-)j\^l|  (»on  =T^  mit  ^^^)  m.  1)  Nachrede,  Tadel  H.271.  an.  4,  U  1. 
Med.  d.  49.  Haläj.  1,148.  AV.  19,8,4.  M.  2,179.  201.  7,47.  JägÄ.1,33. 
MBB.  5,  1168.  17  25.  °^  a;Jim:  12,4  22  4.  °r  ^"  13,2  100.  2107.  4984. 
°^P5TT  14, 1003.  1029.  °^TH  —  ^TtJ  (5T  Hariv.  14686.  °^T  f^c  FI  "^7% 

M^I^Ni  tJ^'-^H  I  Tf^  u.  s.  w.  R.  2,35,30.  ^fiflT  JFT  f%^  }T7J: 
TT^TTT:  36,  30.  73,27.  3,22.34.  Kam.  Mtis.  3,41.  Mkkkii.  55,23.  78, 
15.  Spr.  t74.  Raoh.  14,86.  °SR£  Mälav.  11.  21.  1J°  Pankat.  III,  113. 
Tattvvs.  20.  Schol.  zu  Ell*.  Cr.  25,  4,  9.  Mark.  P.  23, 1 10.  34,39.84. 
U777:  ^7^7  ifj^RUTf;  f^H  Prab.  74,7.  qft°  AK.  1,1,*,  13.  TT77- 
r|pf  ,Jl(Ni^T  VF\l  ^TTTT  IHHW  M.  2,200.  Müh.  1,4204.  3,17335. 
5,1286. 1723.13,6006.  Kii«.  30.  Ragb.  ö, 24.  7177: ^TTTT:  ci("Ni^l  T  5fl- 

IV.  Tbeil. 


rTcü:  5fi2f  ^f  *I  Cit.  beim  Schol.  zu  Kumäras.  5,83. 
fc=MH=<l4^-dl  Katbäs.24,210.  Spr.  m(1<MI^HWJI  u-  s.  W.  —  2)  ein 
Werkzeug  zum  Spielen  der  indischen  Laute  H.  an.  Mbü.  tTTT0  Gatädh. 
im  givDn. 

Ml^lS*  (vom  caus.  von  cf<r  mit  EJT7)  m.  Lautenspieler  P.  3,2,146. 
*Nl^linT  qt^T^R  Schol.  zu  P.  1,1,  58,  Vartt.  2  und  7,4,1, 
Vartt.  3. 

HU^IIil  rl*H  (tob  °=TTT^rT!  partic.  praet.  pass.  vom  caus.  von  äfZ 
mit  trij)  wohl  dass.  gana  ^TT^  zu  P.  5,2,88. 

qf^Tf^rj  (tou  ^  mit  tflj)  1)  adj.  P.  3,2, 142.  Böses  redend  von 
Andern,  Andere  tadelnd  MBh.  7,2592.  —  2)  f.  °'U  eine  siebensaitige 
Laute  AK.  1,1,»,  3.  H.  288.  Haläj.  1,96.  Ragh.  8,35.  £ic.  6.9. 

MP^I^  (™n  ^J  mil  TTiX)  m.  gana  etiM^  1.  und  5RTii|  zu  P.  4, 
2,80.  1)  so  v.  a.  5T75TT:  geröstete  Heiskörner  Ait.  Br.  2,24.  TBr.1,5,**, 
2.  TS.3,l,tO,1.  6,5,11,4.  7,2,10,4.   A?v.  Qr.  12,8.    Käth.  34,11.  VS. 
19,21.22,  wo  CfTT0  gelesen  wird;   vgl.  VS.  Prät.  3, 128.  Nach  andern 
Erklarern  so  v.  a.  %jU  Schol.  zu  Kätj.  Qr.  8,9,27  und  fläüu.  Qr.  8,2, 
14.   —  2)   Hausgeräthe,  =  Ml^ti^  AK.  (^T°).  H.  an.  Med.   —  3) 
das  Aussäen,  —  'Vi  PH  AK.  3,  4, 1»,  132  (tJTT°).  H.  an.  4,208.  Med.  p. 
26.  -  4)  Wasserbehälter,  =  rTTHrlfelfrf  AK.  (qft°).  =  sMWÜH  H. 
an.  Mbd.  —  Welche  Bedeutung  aber  bat  das  Wort  MBu.  5,3822? 
qf^TTfTjjj  (¥om  caus.  von  ST7  mit  qf^)  n.  dos  Scheeren  H  .923.  P.5,4,67 . 
mP^IPHi  adj.  von  TT^m  gana  ^iH^lf^  1.  zu  P.  4,2,80. 
Ml^'MIfMH  desgl.  gana  ^TtTTT^  zu  P.  4,2,80. 

Ml(=<H-t4  u»d  TTft°  adj.  dem  der  Pariväpa  (s.  TTT^TO  1.)  gehört 
Kätj.  C«.  8.9,27. 

'TTJSTTTJ  (von  ?q"  mit  TTJ)  m.  1)  Decke:  J^TJ  MBh .8,1474.  —  2)t7m- 
gebung,  Gefolge,  Begleitung;  =  '-(||t^,  MI^sM  (auch  als  verschiedene 
Bedeutungen)  AK. 3, 4, «5,167.  H. 715.  an.  4,267.  3,661.  Med.  r.282.  Ha- 
läj. 2, 151.  }T$r:MBB.  2,2381.3, 10551.12,3471.  13,7716.  Hariv.  2018. 
0W«fcWIUIM  R-  6,13, 19.  Kam.  Mtis. 4,10.  1 1.  Cäk.21,2.Mälav.19,2.  45, 
21.<;amk.zuBrh.Är.Ui'.S.301.Kath'\s.6,I18.11,54.24,125.28,4  3.38,104. 
49,167.169.  Märb.P.70,10.  Pankat.  12,20.  66,4.105,7.130,17.145,15.  ed. 
orn.  35,11.  Hit.  9,15.  73,19.  GIt.2,7.  Prab.  27,1.  ?TFtR  —  Tp^lJ^TTTH 
Ragh.6,io.  ülüll^-:  -  i|<^j|m4[(cji(:  Mrkkb.23,25.  ^F7,  qT5FTRf7J, 
^TTnis'7,  HTy,  fsW^  u.  ■.  w.  ist  das  Gefolge  des  W(,  (J.|c|fcjc£  ^TTjq- 
S^t  ^TTfl  das  des  ^TFI  Dacak.  in  Bbnf.  Chr.  182,20.  fgg.  H^-KH'W- 
PtiiikHM °  umgeben  von  GIt.  8,5."^^  ^¥Hö[l)T  Hj|'-H^)1iNi|c4|{: 
Varäu.  Brh.  S.  58,56.  Ausnahmsweise  pl.  MBu.  5,4749.  Hariv.  13372. 
Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  5J7  Pankat.  184, 5.  Cuk.  in  LA.  45, 1.  3^- 
sftf-lP^I^HT  Kam.  NItis.8,11.  TTfpnr^^T  Kathäs.  24,83.  OfteRf 
AK.  3,4,*S,171.  N.26,1.20.  MBh.  1,570.  2059.  9,1658.  12,5825.  13, 
7703.  13,720..  Hariv.  5147.  R.  3,42,7.  14.  Ragh.  15, 16.  Kathäs.  36,5S. 
43,210.  »TWr^;0  adj.  (^iFI^IT)  MBb.  14,1241.  —  3)  Degenscheide  H. 
an.  Mki>.  Tfi0  AK.  3,4,»*,  171.  H.783. 

MP^I^UI  (wie  eben)  n.  1)  Decke:  ^TTET °  (J%)  MBh.  3,2937.  4746. 
7  101.  6,3174.  8,3951.  r-lJ|l«-y°  mit  Haut  und  Knochen  bedeckt  so  v. 
a.  nur  aus  Haut  und  Knochen  bestehend  15, 142.  —  2)  Gefolge,  Anhang: 
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Wi  nP^m  - 

?rn  ädlUNiNT  tä  ^fl  gf^npiF7sMBH.3,H35.  -  3)  das  Ab- 
wehren: y<^imm  mbh. 9,3192. 

l|JH|^?J  (von  qf^TTJ  adj.  eine  grosse  Umgebung  habend:  Hliv±\- 
%J  MBo.  12,5842. 

qfjWTf,  (von  ^H,  Srafcl  mitqjj)  m.  1)  Aufenthalt  KXti.Qr. 22,11,31. 
MI-UHl^i  u.  s.  w.  MBu.  3,3616.  iRT  ^  '-ll^llHH  »T^Ti  ^p-UIrT  M.  5, 
124.  f!\<3 °  Standing  for  a  time  (as  to  get  stale  or  fermented,  etc.)  Wils.; 
vgl.  MMNH  unter  cJJT  mit  qjj.  —  2)  Umzug  Vjutp.  201. 

MI^MI-H  (von  cTH,  c|mm'H  mit  TtJ)  n.  Abschnitzel:  ^°  Schol.  zu 
Kätj.  Cr.  55,25.  36,1. 

qf^THH  (^°-+-^T°)  n.  wohl  Obergewand:  ^I^HIHMctlWqf^- 
^IHhI  N.  zweier  Saman  Ind.  St.  3,201,  6. 

qfT^TsF  (von  ^i  mit  TT7)  m.  1)  das  Ueberfluthen  eines  vollen  Was- 
serbehälters; Kanäle,  die  das  angesammelte  Wasser  abführen:  3qf- 
fs?H HIHIHI  RTTT  ^  f^  JtfWU  rTST^TTFJIHT  '^<M|£  ^TT- 
nTHP7 II  Spr.499.  qT^M|tgiH3MHI+^H^!%F^Hl2ll«JMRAGB. 

s,7  3.  srratnr qn^r ^i^Ms^hi Ti^,4^Rm^nTRTTn^- 

HkiHMgH  II  R.  2,80,11.  qft°(=5fiqTS§qn)  AK.  l,2,S,lo.H.1088. 
Mbd.  h.  33.  Haläj.  3,55.  ^ftr^FI  MfNl^H^JMdl  Wffm  ^T  MBu.7, 
2  439.  —  2)  q^T°  die  königlichen  Insignien,  =  H^H'tJUU'^tTl  Mbd. 

TTTSn^TrT  (von  mic||cg)  m.  Tei'cA  Cabdäbtuau.  bei  Wils. 

MF^MlPln  (von  ^  mit  qfj  oder  von  qf^TT^)  adj.  f.  °f^ufi' 
überfluthend:  Wl'.  VS.  10,3.  5T^T  (|JNI(c4ll^uil  (so  hat  die  v.  1.) 
jfHrf:  Qäk.  59,11. 

MI, N5TH  (q°  -*-f3$F?T  =  f^STTcT)  f.  »o«e  zwamfo;  7TJJT:  MBu. 

11,561. 

^H  NshNH  (von  sfft  rait  41(1^4)  adj.  der  da  handelt  mit  (gen.): 
rfRIFT  MBB.  12,1213. 

qiJTSRPT  (von  5PT  mit  HT(\<4)  m.  Erschütterung :  (^H^HI0  (5fTF- 
jrasR)  MBa.  14,1240. 

l|U  HUI  (partic.  von  TöTiJ,  N*^lfl  mit  Hl()  m.  ein  älterer  Bruder, 
der  unbeweibt  ist,  während  der  jüngere  geheiralhet  hat:  EPg'  £Mlej   fe* 

^rfplTfmwm^fn  >T^ir?  I  '-(^Niill  57W:  i  tt^#tt  qRTT  I 
qT^TTT  ^TrTT  I  qf^KrTT  1J5CT:  I  ^  Hsf  qfFTrTT:  1  Udväbat.  im  ckdb. 
ofim  MBu.  l2,6iio.  -  Vgl.  Ml^farl,  °tiri?T,  0fip^i,  °iMlW<H. 
°3tTX,  °%5R,  03^T,  °3<h1«ji,  °%t^=ft. 

qj^Hrl  (wie  eben)  m.  dass.  VS.  30,9.  Kätb.31,7.  TS.  S.  143  bei  Röer. 
—  M^Nrir-l'cli^tn:  R-  G-orb.  2,109,35  Druckfehler  für  qTfsTrTT0. 

qP(NfrT  (von  R^,  fe^fH  mit  qfj)  m.  dass.  AK.  2"7,55.  H.  526. 
M. 3,154. 171. 172.  MBh.12,1211. 6108. 13,4279.  Davon  nom.  abstr.°fTT 
M.  11,60.  °^  n.  Kdll.  (S.  358,  Z.  6). 

'-if^N^  m.  Bein.  Kuvera's  H.  c.  39.  —  Vgl.  H^IMä. 

^TfH^'-ti  (von  fif^,  ÜF^m  mit  qf^)  m.  =  qf^^fq-  Jägn.  1,223. 

3,238,  V.  1. 

(■j^Na «.  u.  i^fam. 

m(NI^M  (partic.  von  fc(^,  R^TT  mit  qf^)  m.  ein  jüngerer 
Bruder,  welcher  heirathel,  während  der  ältere  ledig  ist,  VS.30,9.  Kau{. 
46.  -  Vgl.  qfjWH  u.  s.  w. 


qf^rft 
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qfjfq^  s.  fifq  mit  qfj  und  vgl.  gqjjfiqg. 

5(^1^10  (von  f%77  mit  qjj)  f.  Dienstleistung,  Aufwartung:  Q$T{- 

rr#^w^:  fwm  m(Nöi^nnT  fsrcrö:  rv.  4,33,2. 

qPjfsTf  W°  -+-  R°)  adv.  =  H^THT  R^:  M I R^  1%^  ^Tf  Dubgad. 

im  (JKliü. 

qf^N^I^  (von  ^fmit  qf^R)  m.  das  Lwjfwandefn :  °>R5I  Tqjl: 
BuÄe.  P.  4,12,16.  —  Vgl.  FPcT^. 

Ml^  1=1^^1  (q°-+-TöT0)  adj.  überaus  aufgeregt,  ausser  sich  seiend 
K.  Gorb.  2,84,6. 

qf^n  (^j-  =  Ö7JT  mit  ^^)  adj.  umwunden  VS.  6,6. 

qf^cftfT  (partic.  von  cJJJ  mit  qf^")  1)  adj.  s.  u.  57JT.  —  2)  n.  Brah- 
ma n 's  Bogen  Qabdärthak.  bei  Wils. 

qi^^tcUi  s.  qf^^m. 

-IIMrt»  und  qT/JcT^T  (partic.  von  cf5l  mit  qT^)  gemieden,  unbeliebt, 
verschmäht:  qJjq^R  qldN'MMH'1,  RV.  10,102.  m.  qf^T37T  qSTT- 
♦JFJlJHHl  Zßtä  AV. 7,113, 2.  f.  qfpT^TT  und  MI^^hO  die  Unbeliebte, 
Verschmähte,  Bez.  einer  geringgeschätzten  Gattin  neben  der  höher  ge- 
ehrten (rrf%qT,  ^Mlrll)  tbb.  1,7,»,4.  ts.  1,8,«, i.  kXtb.  10,10. 15,4. 
Latj.  9,10,2.  5.  Cat.  Br.  13,2,e,6.  4,1,8.  5,»,7.  Kätj.  Cb.20,1,  12.  5,15. 
AV.  20,128,10.  Verderbte  Form  qf^fft  ^at.  Bb.  5,3.«,  13.  Kätj.  C«. 

15,3,14.35. 

qTT^sr  (von  öfi1  mit  qT^)  f.  das  Vermeiden.  Beseitigen:  clt^l  T^ 
m^THT  Sf^Trf  qf^^RV.  8,24,24. 

qjjqü  (von  ^  mit  rflj)  m.  gana  <^ö||^  zu  P.  5,1, 123.  iVerr  (der 
Umringte)  P.  7,2,21.  Vop.  26,  111.  AK.3,1, 11.  H.358.  Haläj.  2,  18s.  sT- 
ITrr0  Raga-Tar. 3,27».  Mldl^H  mP^'I  HHNI^r^y^  3.3.  T^- 
rJTTq  Mahän.  (s.  u.  si6lsl6).  Dacak.  46,  1  v.  u.  hat  das  Wort  vielleicht 
die  Bed.  Eigenthümer  (die  Stelle  scheint  verdorben  zu  sein).  Nach  Pat. 
zu  P.  6,4, 161  und  nach  Vop.  7,59  compar.  °9)ölMH.  superl.  ^sllby. 
Den  superl.  n.  °=(fe)rlHH  (b|«(H)  in  der  Bed.  das  höchste  bei  Qamk.  zu 
Taitt.  Up.  3,10,4  (S.  134).  Ueberall  °Spä  geschrieben;  vgl.  jedoch  W^ 

mit  qf^.  —  vgl.  qf^feq^,  qrf^sj. 

qTT^rT  (partic.  von  ^T  mit  qf^)  1)  adj.  s.  u.  =TT-  —  2)  n.  ei«  be- 
deckter Ort,  eine  als  Opferplatz  dienende  mit  Wänden  verschlossene 
Bütte  Cat.  Br.  2,6,t,20.  Kätj.  Cr.  5,8,21.  16,3, 14.7,1,25.2,7.13,3,9. 
Gobh.  3,4,4.  4,2,6.  12. 

qfraift  (von  ^T  mit  qfp  f.  das  Umgeben,  Umstehen  R.  1,13.37. 
Dadurch  qTTcfiq  erklärt  H.  an.  4,318. 

qf^fiT  partic.  von  Sfrl  mit  qfj  (s.  das.);  davon  °Wi  gana  iR^JTT^ 
zu  P.  4,2,80. 

1.  qf^ffT  (von  ETrT  mit  qf^)  f.  1)  Tausch,  Wechsel  H.88I.  Haläj.  2, 
418.  sTTfrT0  Apast.  bei  Müllbr,  SL.  208,  N.  2.  Sab.  D.734.  Kuvalaj. 
115  (139,  a).  Pratäpar.  102,6,7.  qf^ffJT  abwechselnd  Bbäg.  P.  4,27, 
1 4.  —  2)  das  Verweilen  an  einem  Orte:  *W[  qfprfrt  tT  q>|(NNH^ 
r\  MBu.  14,525.  —  3)  =  ^1*^1  rl^T  Verengung  der  Vorhaut,  l'himn- 
sis  SugR.  2,121,3. 

2.  qf^frf  m.  falsche  Form  für  qf^RfrT  Haddv  im  gKl)n. 
qf^fft  s.  u.  qf^raT  am  Ende. 
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TTT^rC  partic.  von  SJSJ  mit  qTT  (s.  das.);  davon  nom.  abstr.  °fTT  f. 
*|y|KI  TSf^TinT^TSrn  das  Sauerwerden  und  Aufschwellen  der  Speise 
(im  Magen)  Sdc;r.  2,456,2t. 

qf^fi'  (von  öfüf  mit  qfp  f.  Waehsthum,  Zunahme:  W%}'-  ,Oj$- 

i^HWIdüH  Scpa.  1,258,9.  262,8.276,7.  ipfef  332,8.  W^TR^J- 

TOfJ  'H:  TfTHrf^qfrT  2,56,4.  199, 1 7.  JET^qFT  *l  cTPTFf  ^rssiFT 

_e £  *  l  r  ~ r 

7TpT^T  MBB.  3,981.  ^5I0  R.  1,20,22.  T^PT0  Kam.  NItis.5,83.  87. 

^UT°  Mbk'kb.  43,19.  5TPTT"  Riga.  6,65.  Vauäu.  Bbb.  S.4,4.  8,6.  28,10. 

mWWnj^SU  nach  je  6  Monaten  5,63.  ^filrl^qj^dll  Laghlg.9,2  7. 

4l(^l(t|  m.  falsrbe  Variante  für  Hli  l^lTt  Colbbr.  und  Lois.  zu  AK. 

2,7,55. 

Ti^Tfnr  (yon  T^7,  T=FTTH  mit  TTTj  m.  ein  jüngerer  Bruder,  wel- 
cher vor  dem  älteren  Bruder  heirathet,  AK.  2,7,55.  H.  526.  M.  3, 171. 
170.154.  MBh.  12, 1211.  6108.  6110.  R.  4,16,30.  Ragb.  12, 16.  VP.  bei 
Muir,  Sanskrit  Teils  1,146.  Bbäg.  P.  9,22,14.  qft°  M.  3, 172.  —  Vgl. 
TTJ^TW  u.  s.  w. 

qu^d  (von  V%%,  ■qiW  mit  TTT)  m.  voltständige  Erkenntniss  MBn. 
3,  1 3  st;  j. 

qfp<+  (von  f^r  j^fa  mit  qfj-)  m.  =  q|pH.|  Jag».  3,  238 
(v.  I.  ora^i). 

!•  '■i\{^i*i  (wie  eben)  n.  das  Heirathen  des  jüngeren  Bruders  vor 
dem  älteren  M.  11,60.  Jägs.  3,234.  VP.  bei  Muir,  Sanskrit  Texls  1,147, 
Z.  3  in  der  N.  Kili.zu  M.3, 17  2.  Vers.  d.  Oxf.  H.85,  o,27.  Nach  QK  Dr.. 
=  TSJ^JT^;  Heirath  und  =  tti^jldM  dus  Anlegen  des  heiligen  Feuers; 
zur  zweiten  Bed.  folgende  Worte  des  Qätätapa  im  Udväuat.  als  Beleg: 

s^Iwtjh  q%fl  fop  -m  ^t  i  IiiJioiiMifaq%  ^  7f\^-. 

TT^^I^T  II  Auch  hier  hat  das  Wort  die  von  uns  oben  aufgestellte  Be- 
deutung (zu  den  locc.  erganze  man  SM  y).  Vgl.  "71  (  m  \i\  u.  s.  w. 

2.  Tl^^-I  (von  TST?,  =TTW  mit  qtp  n.  das  vollständige  Erkennen: 
H<£!lli:  (obj.)  MBu.  14,418. 

3.  N/H^H  u.  das  Wehklagen,  Jammern  H.  275  (v.  I.  TTJ^R).  CA" 
rdähthak.  bei  Was.  °^T^TT  Schol.  zu  Prab.  91,  gl.  14.  Hit.  IV,  68,  v. 
I.  für  qf^üHI. 

iff^TTTf77!  (von  jkf^,  f^T^frJ  mit  qf^)  f.  die  Frau  des  Pari  vettar 
Udväbat.;  s.  u.  '-II (ULM. 
qft^T^ft  (wie  eben)  f.  dass.  H.  526. 
qfpTJT.  0^5Ph",  °^5R,  0^5FTfI ».  u.  ifj^TJ  u.  s.  w. 
qf^STHtvon f^mitqft)  m.  Nachbar:  ^rTTHT  JFT  ^TOT  ^cTTH: 

qft^m:  av.  2,32,5. 

TTTST?  (von  |o(q  mit  q|()  m.  1)  Zurüslung,  Aufwartung  von  Spei- 

~~»  i~  's 

sen;  =  Ml^'-Iül  H.  an.  4,318.  Mbd.  sh.  52.  >lr'l{\  UJ^^W^(l^^]- 

^TtT  q}j.il!tlr=H  flT  AV.  9,6,  12.  —  2)  Kreis,  (Strahlen-)  Kranz:  T- 

^PT77T:4f{=i^NKT  dldl^N^  W  ^fiTT;  «""•  6,  <s.  wf^- 

U|qi|cjqU-^K||:  5ffrTT:  3,74.  FT^l'-ir^y  5/roA/en*ranz  RvÖa-Tar. 

2, 100.  —  3)  ein  Hof  um  die  Sonne  oder  den  Mond;  =  qTTTU  AK.  1, 

1,»,34.  H.  102.  an.  1.  160.  ::  i.s.  Mbd.  sb.  318.  Ualäj.  1,4  1.  AV.  Paric. 

iu  Verz.  d.  B.  H.  93,2  v.  u.  qf^Tfri^T  Ql{k|-^Mi^l^JM  MBn. 

6,5207. 7,207.  8,9üo.  qfprrrra  ^m  Tr^mjw^^v.  ie, ».  u.  5, 
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87,9.  6,16,9.  {fa^HlMNf^tWlIid:  Ragb.  11,59.  Varäb.  Brb.  S. 
5,93.  2l,i4. 21.22,7.  27,c,  16.  29,2. 8.31.  HJTf^fTT  ^=ffel:  f^TTTIT: 
q^T  mjidl^:  I  HMNUn^iH^W'^  öUTm  HUpiUl:  II  33, 1. 
°HUic?lJ|(H  12.  ift^  °XIH  13.  45,  4.  96,  3.  Verz.  d.  B.  B.  H.  No.  840. 
HTfRSFFZrft  HHrWUid  Z&n  Hariv.  2489.  —  H.  an.  kennt  noch 
die  Bed.  HI^Trl  Umgebung,  Med.  c.  36  die  liedd.  cTg^  das  Vmklti- 
den,  Umgeben  und  'll(k(M  das  Umwerfen  eines  Gewandes  u.  s.w.  Das 
Wort  wird  öfters  °^5I  geschrieben. 
41^=14^   (wie  eben)  nom.  ag.   Aufwärter,  Aufträger  von  Speisen: 

C  >v»v 

3q^rTT  =  TT^SJTT^J:  Kdll.  zu  M.  5,  51.  Päkarägkqvara  im  gKDB. 
IHWl  y^U7W<Hl^c!I^J\i  ^  Mi|5ül=hH  MBu.  3,1992.  mitdemacc: 
*7FT  fe<IrmT^HT  ym-^l  M^lr^H:  I  ^H^mHlMaNPrJETl- 
^l'^stlttii:  ||  7,  2357.  mit  dem  obj.  oompon.  v.  1.  im  gana  ?TIs|=lilfi 
zu  P.  2,2,9.  6,2, 151.  ^57JT  ^  M^I'-IHI  R.sllH'-li|5!<l*l:  MBu.  2, 
1759.  14,2428.  f.  °^ftH|  Päkarägr«vara  im  gKI)u.  Häuög  °ZfWTi 
geschrieben. 

'Vl^cC-jUi  (wie  eben)  n.  1)  das  Aufwarten,  Auftragen  von  Speisen, 
Aufwartung  U.  an.  4,318.  Mbd.  sh.  52.  f7^I  R^TEJIJTJTJ  qf^inJjnqq^iH 
>^Tr?gAT.  Br.  1,3,1,1.  Kdll.  zuM.3,224.  53%%°  ders.  zu  9,86.  Schol. 
zu  Katj.  ga.  284,2  2.291, 17.  ^^*  ^-p|H||^t|mq  Zurüstung  An.  Br.  5, 
14.  —  2)  Umkreis:  l~Wk\'A\(c\kW  (^H^5h)  MBb.  14,1234.  —  3)  ein 
Uofum  die  Sonne  oder  den  Mond:  »In^H^|"m|^  ^qH  qf^FR 
MBu.  3,14273.  ^TFf  r\  jwtfä  ^m  qft^5HR  I  tlHIH^shMMM 
mrfJT^T  f^Tq^ll  R.  3,29,4. 

TT^Tq^Tfl  (von  TT^cTTT)  aa^  mtt  einem  u0fe  versehen,  von  Sonne 
und  Mond  MBu.  8,4075.  4199  pcfS!0). 


TT^rnn  (wie  eben)  adj.  dass.  MBu.  7,8759.  8,  1684.  3894.  Varäb. 
Brb.  S.  3,34. 

qfijMÖH  (™n  3^mit  TT^)  n.  Decke,  Bulle  MBu.  4,  1319.  °q;pnfnT 
1320.  Verband:  (lIÜIM-MIHH)  ^WT  ^TICTiT^:  q|(9WM  Mrkkb.48,6. 

qj|3y^  (von  f^TT  mit  qf^)  nom.  ag.  Aufwärter  AV.  9,6,  51.  VS. 
6,13.  :to,  12. 13.  q^Ff:  qf{^yi{:,  f^ra"^qT:  wn$$:  Arr.  Br.  8,21 
(Mlln.  7,2176.  12,915.  Buäg.  P.9,2,2S).  gAT.  Ba.3,8,»,3.  6,2,lt,3.  13, 
5,4,6.  TS.  6,3,«,3.  xMBb.2,492.  H^R°  13,1668.  yÜJ^MHJ  12.6060. 
-^T  gAT.  Br.  U,2,»,4. 

qi^y^U  (w'e  eben)  adj.  aufzutragen  (eine  Speise)  Koll.  zu  M.3,225. 

qf^f^rTJ-  (von  EfW  mit  qf^)  nom.  ag.  Umschliesser:  fiTSIFfäi  q- 

i|3ryHi^^gvBTicv.  up.  3,7. 4,14. 

M^cilffi  (q0-HÖ7J37)  adj.  überaus  deutlich:  W^MHqi(oU?hH- 
Tjtq  Hariv.  961.  °WiQ  adv.:  qqT  ^T  qf^0  4515. 

qffjöTiq  (von  3.  ^  mit  qf^H)  111.  1)  Unkosten  M.  7,  127.  Vgl.  cjjq. 
—  2)  Gewürz  Vjutp.  134. 

qf|<=iWm  (von  cJJT  mit  qf^")  n.  1)  das  Umwinden,  Umhüllen  gAT.BR. 
3,7,t,4.  Kätj.  ga.  9,8,1.  10,9,12.  14,1,20.  Äcv.  ga.5,3.  —  2)  Umhül- 
lung: qf^cTJCftn  T^frl  H*Trf  qf»7pfH  g*T.  Br.  3,7,f,  13. 

Ml(ciWUll'-l  (wm  vorherg.)  adj.  zum  Umwinden  gehörig:  fjrl  giÄKu. 
g«.  6,9,4.  11,7.  Acv.  gR.  5,3. 


qT^STJTcT  (von  Ö7JU  mit  qT£)  m.  1)  eine  best.  Rohrarl,  Calamus  fa- 
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sciculatus  Roxb.  AK.  2,4,*,  11.  H.  an.  4,  152.  Med.  tili.  46.  Agv.  Grhj. 
2, 7.  —  2)  ein  best.  Baum,  Pterospermum  acerifolium  Willd.  AK.  2, 4, 
«,41.  H.  an.  Med.  —  3)  N.  pr.  eines  alten  Weisen  MBn.  12,7596.  13, 
711*.  7667.  —  Vgl.  ^f\a. 

rftjyfä  (von  WsT  mit  rJT^)  l)  adj.  n.  impers.  herumzustreichen,  zu 
lustwandeln:  ^  t^fR  41(sM  ^  J\WÜ  rTSTT  FTT5I  MBh.  12,5098.  - 
2)  f.  5JT  das  Herumwandern  von  einem  Ort  zum  andern:  (tHJTFT?!- 
'-HHH)  srräTTO  RrNdTH  FT^PTm^T  HTSFFT  I  ^T"5TTMHHd^l(: 
1\i  5ls'-)T  ^  Hr'TO:  II  M.  10,52.  Insbes.  das  herumwandernde  Leben 
des  religiösen  Bettlers  H.  81.  Haläj.4,91.  °sqiHRI  f*l<-lrl  Kathäs.  28, 18. 

TTTSrfesH  ">■  nooi.  abstr.  von  Hl^eiö  gana  ££TT<[  zu  P.  5,1,123. 

if^riW  u'"1  Trf(Wi'i7H  s.  u.  qfj^Jä. 

TJ7WT5T  (von  sTW  mit  tTTJ)  Unädis.  2,59.  Vop.  26,  71.  3,  134.  m. 
(nom.  ° sTTi,  acc.  ° 9TF5TIT)  am  Auf.  eines  comp.  °^T?)  ein  heimalh-  und 
familienloscr  Asket,  ein  herumwandernder  religiöser  Bettler  AK.  2, 7, 4  1. 
Spr.1273.  MBu.  9. 36 19. 13,4  459.  4468.  R.  3,52,4.  Kathäs.  15,3  i.  35.33, 
33.  Mark.  P.  29.  35.  Hit.27,11,  v.  1.  MU  Wk-lRUril  gana  iftTMyili 
zu  P.  2,4, 14.  -  Vgl.  qif^M. 

Mfi  5<  I5T  (wie  eben)  m.  dass.  P.  7,  3,  60,  Seh.  Kaiman,  zu  AK.  CKIht. 
Im  copul.  comp.  JL^M^dlsl  n.  ist  Tt^TsI  auf  MI (51  IsTzurückztifüh- 
ren;  s.  P.  5.4,106,  Seh. 

7f(Silsl=ti  'wie  eben)  dass.  H.  809.  Haläj.  2,254.  Nrn.  1,  14.  2,8. 
gana  q^TTJ^  zu  P.  5,1,130.  R.  3,55,2.  Lai.it.  5.335.  Vid.  87.  Pankat. 
32,23.  116,17.  Hit.  27,11.  ^IISJIil  v.  1.  im  gana  ?$WWH\$  zu  P. 

2,4,1'..  m^. Magreren  ^nrfr  p.  7,3,44,  seh.  f.  owri5raiT  p.  3,2,  r«, 

Vartt.,  Seh.  Mälav.  12,  12.  fgg.  Dacak.  158,  11.  «4F(si  ifsl^TT  (vom 
fem.)  Malav.  12,10.  -  Vgl.  TTT^f^- 

'Ali  5ÜFJT  (wie  eben)  f.  eine  best.  Pßanze.  Sphaeranthus  mollis  Roxb. 
Rägan.  im  CK  Dr.  Unter  AMUUlT  wird  das  Wort  nach  derselben  Aut. 
°?rraT  geschrieben.  Vgl.  HMNll,  ftsT. 

'jivy^Hl'-l  (von  $TW  mit  rJT^)  adj.  den  man  in  Verdacht  haben 
muss,  gegen  den  man  misstrauisch  zu  verfahren  hat:  tll^lifcJriT  >Jpt 
^TTTcT:  ^('jI^-hIm:  Udbhata  im  CKDa.  4T%T  ^Tr^rj^^iMT:  qf}> 
il-äHM'.  so  v.  a.  wen  dürft  ihn  im  Verdacht  haben,  dass  er  wie  ihr 
sei.  Bhäg.  P.  3, 15,  32.  n.  impers.  das  misslrauisch-sein-Müssen:  FTf? 
%*>KH  TT^I^fR^Spr.  1578. 

qfpTfe^i  (wie  eben)  adj.  befürchtend:  RE^F^T0  R»«h.  19,18.  Be- 
fürchtungen habend  wegen:  EPTr*T°  Buäg.  P.  3,17,2. 

TTTSTTW?  mc  -*-  5TT)  adj.  für  die  Emgkeit  geltend  MBu.  5,4574. 

'-lUfa^  (partic.  von  f?F7  mit  Wj)  1)  adj.  s.  u.  fipf.  —  2)  n.  Er- 
gänzung, Supplement,  /nhang  II.  257.  Ind.  St.  1,  59.  80.  fgg.  470.  3, 
269.  Müller,  SL.  249.  fgg.  SfilffN0,  °^m,  °fHiM(<MI=il(  Colebr. 
Mise.  Ess.  II,  45. 

7l(Stl!-'M(von'j|lrN  mifTTT)  "•  häufige  Berührung  mit,  Verkehr,  Um- 
gang, anhaltende  Beschäftigung  mit,  Studium:  tri  kirk'l'^'dHT'-ll^UII- 
d*WilMdHd'WMT(  (d.  i.qf^nTH^i)  GIt.  1,27.  ei^HehHd'-li^TiSr- 
•i  M  IdH  IH  ?<c  (  M*Mi  tj  idOT-T  (d.  i.  mV'j'fo-HM,  welches  die  Scholl, 
fälschlich  durch  SNiUi.Miq  erklären)  11,28.  riyiNyidMr^l=UIST° 


SÄ11.  U.  23,11.  5TF3"0  Schol.  zu  Njäja-S.  1,25.  SC 
HlMMdMIH  Verz.  d.  Ovf.  H.  173,  4  v.  u. 

MI(WI^  (von  5FJ  mit  CfTT)  f.  das  vollkommene  Reinwerden:  4411=1- 
(yH*-*T:0  Ragh.  13,36.  überlr.  in  moralischem  Sinne  Jogas.  1,  4  3.  das 
an- den- Tag- Kommen  der  Unschuld  eines  Menschen  Kathäs.  5,98. 

qfppZItrT  CT°-t-5T°)  <"•  absoluter  Gehorsam  Cuk.  in  LA.  41,15. 

mjyV^K  (T°-+-5T0)  adj.  f.  *7T  vollkommen  trocken,  —  getrocknet, 

—  vertrocknet:  °'J.dlSI  R.  2,59,9.  ^TfTT0  SugR.  1,158,9.  159,13.  230, 
11.  CJT5T  240,20.  sTUT  2,11,11.  rTR  Rt.  1,11.  ^Urteil  4  ganz  dürr, 

—  mager  Varäu.  Brh.  S.  67, 14.  IM,  ET=r^  verdorrt  so  v.  a.  eingefallen 
MISu. 11, 469.  R.  4,16,53.  eine  angeschlagene  Ader  heisst  trocken,  wenn 
kein  Blut  fliesst,  SugR.  1,361,12.21.  JJFf  auf  besondere  Art  geröstetes 
Fleisch:  qTH  ^JflH^  TO?fT  tJ^ilcHI  g^:  I  ipT^IM:  KWmx 
^W^fl  rli cild  II  Cabdak.  im  CKLIr. 

qf^RJ  C7°-i-5T0)  adj.  ganz  leer:  Wfffä  R*«"-  8,65.  ganz  frei 

von:  Sl^iy^fiSM-clMtfM:  HIERUM |t(  H  dUIM)H  19,6. 

tnjTTfT  Branntwein  Nigu.  Pr.  —  Vgl.  Mi^WH,  °WH- 

qf^inT  (vou  %IJ  mit  qf^)  1)  adj.  übrig  CÄSkh.  gR.  12,7, 1.  °tf  g- 

Vgtf  16^1  «^MlllH  sonstig  Varäu.  Brh.  S.  43,  19.  85,  13.  94,  i.   °ÜTT^[ 

ein  Ergänzungsbuch,  ein  Supplement  zu  einem  Werke  Müller,  SL.  250. 

—  2)  in.  n.  das  Uebrigbleiben:  m^nmirl  weil  diese  übrig  bleiben  Q\än. 
zu  Brh.  Ar.  üp.  S.  109.  Rest  gÄSuu.  Cr.  18,  24,23.  3€ST70  MBb.  13, 
1621.  rlr^U^I'-IIT  der  Rest  davon  Varäh.  Brh.  S.  102,3.  Ergänzung, 
Supplement:  FT?!:  $TrPrci  W&  W(^UJ  HÜy^H  I  3%  fTTT^iFT  ^J 
MBh.  12, 1 1 739.  qTpTTTI  mit  dem  Rest,  bis  auf  den  Rest,  vollständig  : 
W^Wi  qfjitqTIT  qj^cTjq^qiFqrF^GRHJASAiäGB^.s.  5fRfgr  MBh. 4, 
519.  qfr°  Ueberrest  Ait.  Br.  7,5.  —  Vgl.  51°,  qi^iTl^. 

TTX^TqTII  (vom  .aus.  vonftTT  mit  qf|)  n.  fies«:  r^  ^WT  W\  F77T 

?i  n^rri^nTniR  buäu.  p.  9,4,5. 

4l(ym:i  (vom  caus.  von  WJ  mit  r\T{)  a.  das  Auszahlen,  Bezahlen: 
RTrT0  Kdll.  zu  M.  6,45. 

r^\ik\\'A  (vun  'A'A  mit  'A |  J )  m.  vollkommenes  Austrocknen,  Trocken- 
heit: ^m°  SugR.  2,370, 12.  (H:)  SfT^Ti^fTfTF^:  -  rTsTJT^  qfi- 
?TT  Tf^5TFT  JllH'-MlfT  w«rd  trocken  werden  und  zugleich  einschrum- 
pfen, abmagern  K.  4,15,34. 

Hli^imlT  (vom  caus.  von  5IJT  mit  M|()  1)  adj.  ausdörrend,  vertrock- 
nen machend:  cJiljAll  rTlT^II  Ul (1(41(^141111  Spr.  1269.  —  2)  n.  das 
Ausdörren,  Vertrocknen  —,  Abmagernlassen:  5T('I(  °  MBh.  3,13446. 

TT75ITTq'T  (von  7|TT  mit  rnj)  adj.  vertrocknend,  einschrumpfend, 
vollkommen  abmagernd:  fTFT  ^IrlNäM^l^fl^M^i'lli^iII:  Räga- 
Tar.  2,69. 

rf|i!i|q  (von  5fIT  mit  ^T^)  m.  Ermüdung,  eine  ermüdende  Beschäf- 
tigung, Anstrengung  U.  319.  SÄ v.  4,21.  MBh.  4,14  7.  HH('\im^  =T^- 
^  Hariv.  9450.  R.  2,30,11.56,3.  ^y0  R.  Gorr.  2.30, 12.  3,78,28.  SugR. 
1,13,15.  f§TrT°  Kam.  NItis.  14.38.  Mrkkh.  121,7.  Mälav.  65,  15.  Spr. 
672.  Rt.  4,17.  Ragh.  1,58.  9,38.  11,  12.  13,46.  Kumäras.  5,  32.  RÄga- 
Tar.  5,197.  Kathäs.  4,89.  39,180.  42,223.  Bhäg.  P.  2,2,3.  8,24.46.  9, 
20,  io.  FFM  F%FiftfH?Ri  TIX5TTORagu.19,  15.  ^  ?fMH4SiT^ 
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-h'^WÄ  TTfSTO:  MBn.i3.ä365.  q^TqW^qsqTtqiq^I  mP^H: 
R.  2,86.12.  6,100.9.  q^t  r-li\?HMm  (v.  I.  für  TT^aFPU)  Mrbkh.  1,9. 
^l^lNmilM  STqrfq  STW^S  5RJ  q^SIM:  Har.v.  4813.  WJ  *rWH$T- 
^T  15983.  '-Ilfi^M  q«£WM  ^rpJT^Tf^FT:  Verz.  d.  Oxf.  H.  164,  6, 
1  v.  u.  Xo.  107,  gl.  4.  Km.  4,  17.  8,  7.  *tö|lüjl  q^rT:  qq  qqTq  °(\- 
WilJWl:  Hariv.  4235.  R.  6,100, 13.  5TTH°  anhaltende  Beschäftigung 
mit  den  Lehrbüchern  Mallin.  zu  Ragh.  1,  5.  rn^WTUpT^IHI  Hl  ^TT- 
THJMli  ^HH I  nicht  müde  werdend  von  den  Gesprächen  Da?.  2,5. 

TTJWI  (von  FJT  mitTTJi  m.  Umfassung,  Einfriedigung:  cTsT:  qqf{- 
5R:  Qat.  Bb.  14.9, 4,22. Zuflucht 'MWl)  und  rer»a»im/«ng  (qqj)gKDB. 
und  Wil*.  nach  Mbu.;  die  .gedr.  Ausg.  j.  121  liest  aber  SUrFST}- 

7np*TTnT  (wie  eben)  n.  das  Umfassen,  Einfriedigen  Scbol.  zu  Kätj. 
Qb.  21,3,33. 

qfpqq  s.  qf|wq. 

qTfSqq  (von  5PT  mit  TTT)  m.  Ermüdung,  eine  ermüdende  Beschäf- 
tigung:  5P7'.°  die  grosse  Mühe,  die  man  sich  giebt  um  die  Seligkeit  zu 
erlangen,  I!h'\o.  P.  2,9,20. 

TT^TSTrT  (von  T5T  mit  qrifj  f.  Einfasser,  so  beissen  kleine  Steine,  mit 
welchen  die  Feuerstelle  und  andere  Theile  des  aufgeschichteten  Altars 
umlegt  werden,  Qat.  Ba.  7, 1,1.12.  fgg.  3,1,10.*,  11.  9.1,1,5.  4,1,7. 10, 
4,*.  2. 1,5.  fgg.  K'itj.  Qb.  16, 8. 22.  28.  17,1,7.18,1,1.6,13.  21,3,33. qq° 
17.2.12.  U'^iyHh  18,3,7. 

'ifj  V-4r\  (wie  eben;  1)  adj.  s.  u.  fiq.  —  2;  n.  90  T.  a.  H\\Ar\  n.  Ait. 
Bb.  1,13.  Acv.  Gbhj.  2,5.  giT.  Bb.  3,1,*,  s.  14,1,*,  15.  Li«.  4,3,  17.  So 
ist  wohl  auch  st.  qfjqq  zu  lesen  in  der  Stelle:  VJMkl  m^-s^Miy 
HN^^y^^lHFHIrMH^?^irrldlVJN^ri^HsIIMBB.i3,«9i. 

7TJ5R  (partic.  von  ST  mit  T\f{)  I)  adj.  s.  u.  ST  -  2)  m.  N.  pr.  ei- 
ne» Wesens  im  Gefolge  des  Skanda  MBu.  8,2562.  2563. 

TTTqTTi  ein  best.  Theil  des  Hauses  Vjutp.  156.  °^Tf^T  Diener  210. 
Zerlegt  sich  scheinbar  in  qJT  ■+■  'A U i . 

TIJTW  fvon  TTTTT/  "•  ^o*  eine-l'erjafnmiKng-Sein:  T^rTRTTR- 
Wm  -.IIHHMIM'.riNHI^I  H^R5I:  «TOrTRT  Tf^TW  q  V^m  II 
M.  12,114. 

TTJtJTr  (qrr  mit  rjfj-,  i)  adj.  umlagernd:  fq  qqilT  TT^T  sNHW- 
qFTT  J"'-MM'^qHT:  RV.3,33,7.  —  2j  f.  consessus,  Versammlung, 
Zuhörerschaft,  Bathsversammlung  AK.  2,7, 14.  H.  481.  IIaläj.  4,60. 
Uggval.  zu  Uijädis.  1, 129.  (>t.  Bb.  14,0,1,1.  Kaic.  38.  H'-li(Mr "li  5IT- 
fTR)  Uobu.3,2,40.4,23.  qFTqqq  '\ U Mr *H^rl VA ^ -I» I  fy  Ul  I  Tffirq- 
mMBiiKu.l,9.gAK.:i.M.4.2.MÄi.AT.3,9.Spr.l704.^R7T^qf^P7Jyq: 
'iT^rr^m  M.  12,  110.  fgg.  MBu.  16,73  (mit  q  fälschlich  geschrieben). 

R.  Gobb.  2,13,16.  qqTrqoMÄi.AV.69,ai.qT%p70,7.  ^PTTTT^T  q- 

-;7J  MBu.  i,524.  HI'HM'cl0  Hioues-tusam;  1,38.41.  pl.  Tbie.  2,7,5.  R. 
2. 111,5.24.  GoBB.121, 12.  -  Vgl.  TJT^,  qrf^fj,  TTJ^r^-,  Cnf^^, 

TTT7T77J. 

'U{'A\  •>'.  yaf-  *''"'  Tü^T^  Bhab.  im  Dvibüpae.  CKDb.  für  qrqV 
Ind.  St.  3,269.  fgg. 

.    7T7TÜ  1)  adj.    von  q^  mit  qr^,   parux.   iraj  man  umwerben,  um 
was  man  sich  Mühe  geben  muss:  mjTJZJ  'zu  meiden  Nib.  3,2)  ^T<TTT- 
IV.  Theil. 


Fq*pRtT  HrMHl  TTq:  r^F:  FTTR  RV.  7,4,7.  cofend«*.-  qfppqr 
(ZMr  Fersamntfeng  gehörig  MaiiIdb.)  >JTH  qqqTq:  VS.5,32.  TBb.  3,1,*, 
11  in  Z.  f.^.  K.  d.  M.  7,274.  —  2)  m.  (von  qf^f^)  Mitglied  einer  Ver- 
sammlung, Beisitzer,  Zuhörer  Bhab.  im  Dtibüpae.  CKDr. 

qf^q^q  (von  Hc[  mit  qij)  adj.  umlagernd,  umgebend  RV.10,61,13. 

'HI(Mqi?I  (von  qTTq?)  adj.  von  einem  Rath  umgeben  P. 5,2, 112.  7T- 
siq  Seh.  Versammlungen  darbietend:  tll^qFT  Bbait.  4, 12.  m.  Mit- 
glied einer  Versammlung,  Beisitzer  Cabdah.  im  CKDb. 

qijqq  (von  HT  mit  qTJl  m.  neben  |-mt)  und  |o)d|t|  P.  8,3,70. 

qf^qTönn  (von  fqq  mit  qf|")  n.  das  umwinden  Kätj.  Cr.  8,6, 12. 

qftqTFT  (von  q^mit  qjj)  f.  Bedrängniss  (?):  qq"pf  qf^q^^q- 

m  RV.  1,119,6.  qifqrqr  qFT  qf^qTrtTTiqq  Ms.s". 

qT^Tjqi  (von  T/qq  mit  qTp  m.  Begiessung,  Uebergiessung,  Giessbad 
Sdcb.  1,46. 17.  182,8.  365,  3.  2,  3,  15.  5,  5.  itllclHltriH'i  qTFq  Mli  M-fikl 
5fTH?I:  19,16.  60,10.  412,10.  ^qfrT  fWfT  qf,;q%:  VabIb.  Bbb.  s. 
53,  116.  ÜNHIH  q  H>UIH  qJXqqqSI  MMidl:  wohl  Badeapparat 
MBu.  13,2779.  q^T0  Su«b.  1,39, 12.  2,28,5.  35,3. 

qiTqqqi  (wie  eben)  adj.  begiessend,  übergiessend;  mit  seinem  obj. 
componirl  gana  MM4llPt  tu  P.  2,2,9.  6,2,151.  v.  I.  TTf^pT^f. 

qTTqqq  (wie  eben)  n.  das  Begiessen,  Uebergiessen  Suca.  1,100,3.  2, 
364, 11.  38,14.  Kätj.  Ca.  26,7,35.  Lätj.  1,6, 10.  Varäh.  Bbh.  S.  53,115. 
Walser  zum  Begiessen  der  Bäume  MB11. 12,9116.  fg. 

qfjqrcST  n°-»-Mli!tH)  «o««  sechszehn:   |yH*H  W  ^mPT: 

qifqT^t:  N.  26,2. 

qr^qnq  partic.  praet.  pass.  von  TqF?  mit  OTT  Siddh.  K.  129,6,  6. 
°sq?^  Schol.  zu  P.  8,3,74.  qf^Sqi^  m.  =  qf^qr^  Räjam.  zu  AK. 
2,10,18.  gKDR. 

qff^rrf  (von  Ffr^  mit  qf^)  m.  P.8,3,75,Sch.  Diener  Ramän.  zu  AK. 
2,10, 18.  gKDR.  VS.  30,l;:.  du.  zwei  zur  Seite  des  Wagens  gehende  Diener 
AV.  15,2,1.  fgg.  qf^RF^  AK.  2,10, 18.  H.  360.  Haläj.2,214.  qf^Tqi- 
^T  ^JWim  MBu.  8, 1497.  q^Tqq°adj.  (=hld^5h)14,1234.  NachP. 
8,3,7  5  gehört  '-if^Hl^  mit  ^  zu  den  qT^W^- 

'ti^Art  s.  qf^qiW- 

qT^qf^  (yon  *•  qrj"  mit  qfT)  m.  Verzierung:  Hü!  ^HU-icl  qq  7- 
yVMIH)rMl|'-*^:  MBu.  8, 1*77. 

qT7^qq7  (wie  eben)  m.  1)  Schmückung,  Schmuck,  Verzierung  AK. 

2,«.i,33.  H.  650.  Haläj.  2,385.  hMHIHWI^  q^dltfl  qf^qq^: 

Dhürtas.  94,14.  ^q°:  qTTqq  MBh.  5,3348.  7^7,268.280.  14,2612. 

—  2)  Bausgeräthe  Vjutp.  137.  Saddh.  P.  4,21,  a.  oqf5iqT  Vjutp.  2*. 
°qiq7  eine  Art  von  Gewand  207.  Ueberall  '-( I  i  *r '-ti  I  ^ . 

qfjffcqjqT(wie  eben)  f.  1)  das  Verzieren:  ^rrqrfq^qqT^rpTfj^rf  ^j 

qiqiwn  i  qqqT  #7TT3>qqsTqTqq  q?^qn  FTqq^ii  mär«.  p.si,38. 

—  2)  qfn°  die  Pflege  des  heiligen  Feuers,  v.  1.  für  ^lü'-tf^fsRqi  M. 
2,67  in  der  ed.  Calc. 

qf^gqqTq  adj.  mm  qijpqq  (s.  Fq  mit  qij)  bestimmt:  Fqiq  gÄSau. 
ga.  17,7,6. 

qf^TC?  f.  1)  Hemmung,  Hinderniss:  HriW  ^qT  qj  ^^  qqqpT- 

fqq^iq  M  RV.  1,65, 3  (2).  qfqi:  qfff^qqq^qqFt  q  q^m  ^-- 

35* 


555 


qf^ 


tTT^TTT 


55f. 


51  Hl I H  8.7">*-  —  2)  gehemmte  Lage,  Klemme,  angusliae:  JTf  H  «FT 
7f(^NMIM  HFT  TTT?  RV.  7,19,7.  g#frT  c?Ri  ?W  ^(i^M  *fJ- 
RlrTT  STlhUHs^M  £R  10, 147,  3.  —  Zur  Bildung  des  Wortes  Tgl.  51- 

^r\fe?frf  (von  FT  mit  qff)  f.  Lob,  Preis:  q^fr"^FI  FTfärj:  ^H^- 
f?f:  RV.  5,81,). 

l||i^T  (FPT  mit  TTJJ)  l)  adj.  umjauchzend:  EF?H:  Hlsl^i:  F4TTT- 
tT17  9¥TH:  HFTWT  ^  JT^rf:  ^f^:  RV.l,i66,n.  -  2)' f.  das 
Jauchzen:  Sri  %  W^rfli^l  f^T  m  tTT^T:  RV.  9,62,24. 

qTT^pT  (von  FPT  mit  ETT7)  m.  Verr«'er«ng  von  Säraan  mit  soge- 
nannten S  t  o  b  h  a :  qff^WT  %?IFi  qJXFpT  f%  %q^PiSKA v.  Be. 
8,9,12. 

'-lf(fe>IH  m.  =  '-if^HIH  Svämis  zu  AK.  2,8,t,  10.  gKDa. 

qfTOTjT  m°  -+■  tüld)  n.  P-  8,3,96.  «KrroKncimg  place  or  Site  Wils. 

Hf^yi  (FIT  mit  Tf^)  1)  adj.  hemmend:  gf^qq:  qf^WT^RV. 6,72, 
3.  -  2)  f.  Hemmung,  Schranke:  5%  fSTSTT:  ^P^l  SFR  ^  slsHstlH! 
RV.  10,97, 10.  AV.  11,2,25. 

H{^lt|-|  und  °FF(  (tou  FF^  mit  qf^")  P.  8,3,72.  m.  1)  Strom, 
Fluss:  qfi Hl-41  <=IWIH  Buabtr.  1,6.  JVässe  Vjltp.  161.  —  2)  eine  «m- 
flossene  Sandbank,  Insel  £at.  Br.  9,2,1,19.  14,3,i,14.  Katj.  ^b.  18,3, 
10.  Ueberall  mit  q. 

qfrSIpTTf  und  °H1I"4H  (wie  eben)  adj.  fliessend,  strömend:  t(J|l- 
^TfI:qftFTF^  -  ^TrT:  UlJFlrl  q^rTJerz.  d.  Oxf.  H.  No.208,  gl. 3. 

tffjy^-  (von  FH?[  mit  qjj)  m.  1)  Umarmung  AK.  3,3,30.  H.  1507. 
HALÄi.2,143.  T%TTJ  MBn.  3,1067.  R.Gobr.  1,4,88.  qf^fftFT  FTR- 
rUllHiW  T^fTO  R  3,21,28.  Kam.  HItis.  3,35.  Spr.  71.  Pasbat.  11,61. 
Kathäs. 9,1. 17,7. Bhag.P.1, 13,5.  Pkab.40,15.  W^N^^y-ä  G1t. 
12, 16.  —  2)  Berührung,  Contact:  m^Utf^^^^^lJ■.^J^^J^v{\ 
Kam.  Nins.  2,30.  TJTtn0  Camk.  zu  Brh.  Ar.  Dp.  S.  90. 

m  i  y^H  (wie  eben)  n.  das  Umarmen,  Umarmung  Nir.  2,2  7  (Tgl. 
Säj.  zu  RV.  3,33,10).  —  Vgl.  ^i\y^H. 

HfyfchU  (wie  eben)  adj.  zu  umarmen:  °5qT  'r^RTTT  MBh.  3, 10038. 

Mi^fcl^H  (wie  eben)  n.  das  Umarmen  Vjdtp.217.  J^Ff  P-  3,3, 1 16, 
Seh.  —  Vgl.  tlf^MsH. 

mi  y^c^U  (wie  eben)  ein  best,  zusammenhaltendes  Geräthe  am  Hause 
AV.  9,3,5. 

Cf j~i  yjfl<-JW  (wie  eben,  mit  dem  suff.  des  compar.)  adj.  fester  um- 
fassend AV.  10,8,25. 

MUy'lMifl  (partic.  von  yc«*  mit  TfT)  n.  wohl  das  Herumspringen 
Schol.  zu  d.  55b  (wo  °6lfc=hrl  ^PT  zu  lesen  ist)  und  556. 

1-  Mf^«-MrW|  m°-+-  H°)  m.  e«n  rundes  — ,  volles  Jahr:  °^H  STcFT 
MBh.  7,23«  1.  fg.  MJ\^HrU»JP>ld  1,2260.  4,2359.13,  4672  (Tgl.M.3, 
119)-  tll(HclrH(lrl  nach  Verlauf  eines  vollen  Jahres  M.  3, 119;  nach 
Kull.  qf\  Ü-A<TH(M  zu  trennen  (vgl.  u.  qf^  2, 6, y). 

2.  MiyÜ'-lr^^  (wie  eben)  adj.  ein  volles  Jahr  alt:  SJTFI  Suca.  1,229, 
2.  tl^UIH  inveteratus  261,9.  der  ein  volles  Jahr  gewartet  hat:  ^TsTTpT- 
=*H  IrW» Jlsli-y '•( VJ '>](M Idd  IHN  g^WHraT  TJt^TrHTF^:  II 
M.  3,  ii9,  t.  I.  für  qf^Tra^TrT 


TTlTnsn  (T  °  ■+-  Vi°)  adj.  in  etnem  freundschaftlichen  Verhältniss  ste- 
hend Pia.  Grhj.2,  l  1. 

Mf|tflsUI  (Ton  m\  mit  trT^i||f.  =  5rRFRTBiE.3,3,230.1)a«r- 
zählung  im  Einzelnen,  Zusammenzählnng ,  Gesammtzahl,  Gesammtheit, 
Anzahl  überh.  Cankb.  gB.  9,1,6.  Hl^yHMrlNrM^H'sUH^klHM 
MBh.  12,  1 1409  (Tgl.  Hall  in  der  Einl.  zu  Sämkhjapr.  2).  CH^mil  T^- 
qTOT  ^  Ml|ÜisUI  q  \kfdiff  14, 1931.  ictm  W^^WUU  FiH'rU=l 
5TfITFr  ?T  I  WS:  Wl^TFrTSn  W:  ^Trnjl  ^fFT^ft^ni  II  R.Gorr. 
1,4,14  6.  fi?TTFT  f^TTTf^sCrm  ^  ^lityrTOT  ^51  tIJ^T'  Ragh.  5, 
2i.\f^7HT  rm^l  H  H^W  TT^TWn  (Kblu:  tfo  ^  ^|=f,^u||- 
^T  >ig5n^:)  I  ^T^m^q^lFf  rTTHIrft  JTT^I  ^  II  M.  1,72.  -  2,  er- 
schöpfende  Herzählung  so  T.  a.  Beschränkung  auf  das  Aufgezählte,  na- 
mentlich Erwähnte:  Ton  der  Bestimmung  KcFfrFTTTHTrpTr  ^T/IrT  M  3, 
45  sagt  Kull.,  es  sei  dieses  ein  fHMHNHl:  I  T  FF  tlf^lsUI  d.  h.  ^rl- 
cflliyl  müsse  man  unbedingt  dem  Weibe  beiwohnen,  damit  sei  aber  nicht 
gesagt,  dass  der  Beischlaf  nur  zu  dieser  genannten  Zeit  stattfinden 
dürfe.  Vgl.  Kull.  ebend.  S.  193,  Z.  12  und  zu  5,27.  Schol.  zu  Kätj.  gR. 
683,16.  819,19.  Sah.  D.735.  Kotalaj.139,  6  (115,6).  Pratapar.99,<i,7. 
Sibol.  zu  Vasatad.  S.  18. 

qf}Tp3TR  (wie  eben)  n.  1)  =  tTT^sTJT  1 :  HFTHT  Tf^süH  W: 
3^  f:^^^  MBh.  12,9131.  FIWHT^BiiU.  P.  2,8,19.  HTtsJJsTH  V(3i- 
VOTPr  Mf^lsilM^iti"!*?  MBh.  12, 1 1393  (vgl.  Hall  in  der  Einl.  zu  SÄiä- 
khjapb.  2).  CfT^lF74 1^1(1^°  adj.  Buäg.  P.  5,18,15.  —  2)  richtige  Be- 
urteilung: SlfiX0  Jägn.  3, 158.  —  3)  =  MI(HlsUI  2.  Schol.  zu  Kätj. 
gR.  618,6.  Z.  d.  d.  m.  G.  IX.lxxi. 

^Ü-cItU  (von  ?RT  mit  Tl^HH)  adj.  zu  meiden  P.  2,4,54,  Virtt. 
2,  Seh. 

^nTffrJT  (tJ°-t-H°)  m.  Tiell.  ein  überaus  schwieriger  Durchgang, 
et'ne  schwer  zu  überwindende  Zelt:  TsTrörEJ':  ^cH~)Ml  ofilrM  fi  U\ (H- 
rfl:  I  fcHNiöHlHi^iy  ^:  fNd^iK^:  I  RM  ^'lUNWtHSlI 
^INM«clrH^:  (verdorben)  Väjd-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  ü.  49, 6,  9.  fgg. 

qf^HrTH  (von  1.  rR  mit  ^JJWJ)  m.  Sehne,  Band  TS.  7,4,«*,  I. 

HI^H*^  (Ton  rfT^ •+-  Wfl)  m.  Mitglied  einer  Versammlung,  Beisitzer 
gKDR.  Wils. 

MJ^HHtl  (1°  ■+■  H")  Umkreis  Vjctp.  150.  ^MIsId^f^MMH^)  132. 

yf^HMlfR  (von  Wl  mit  T^TFT)  f-  Abschluss,  Beendigung,  Schluss, 
Ende:  T^Tl^0  gAMK.  zu  Brh.  Ar.  Up.  S.  152.  ^fl°239.  f^TTT0 Schol. 
zu  P.  2,3,6.  5Trijfti7rT°  Sah.  D.  1,3.  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  91.  Schol.  zu 
Kap.  1,  165.  5^J  TsFTTffTTJTTH'-  W*  ium  Schlüsse  des  Uten  (Adhjaja) 
Schol.  zu  P.  3,1,1.  —  Vgl.  gqqniTlfHTi. 

HUHHrH=IT  (^T°  -i-R0)  adj.  überaus  besorgt,  —  unruhig,  —  aufge- 
regt R.  2,65, 11. 

TT7TP-f^*T  (von  1.  3?o  mit  lTT^)  n.  das  Zusammenkehren,  Fegen 
Äcv.  ga.  2,  4.  KÄTj.gB.4,12,19.  Gobh.1,8,  17.  Pär.Gbhj.2,4.Gbhjasa5gr. 
1,87.  BhIg.  P.  8,18, 19. 

U\\U\  (TonHJmitqf^)  m.  1)  Standort  Sccb.  2, 166,  21.  Mrtilsll^: 
FrHTTf^q-;  Mkgh.  68,  t.  I.;  nach  einem  Schol.  adj.:  FR  Mi|H^rlt- 
TfT  '-il*H(i:  —  2)  Saum,  Rand,  die  nächste  Umgebung,  unmittelbare 
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Nähe  AK. 2.1,  H.  H.963.  an.  4,268.  Halä.i.2,104.  ^FPTTETiT0  Mbkkb. 
46,  19.  rf,v^W  Vikb.  119.  qijt°  Sin.  D.  63, 14.  ^#F^°  Panbat. 
23,3  (ed.  orn.  21,20).  Vbt.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  132,6,  12.  Pbab.  68,17. 
80, 1 1.  MiLATiü.  13, 16.  GIt.  l,  33.  qpmF4X°  *2'  6-  Megh-  68-  —  3) 
Tod  H.  an.  Med.  r.  279.  —  4)  =  VW1  Med.  —  3)  ein  Gott  (^Sf)  H.  an. 

tri^[tll  («ie  eben)  n.  das  umherlaufen:  °sft?T  Suga.  2,76,20.  P.3, 
3,101,  Vartt.  l,Sch. 

TTTHT  !»on  qq  mit  qfjj)  m.  1)  das  Umhergehen,  Lustwandeln  H. 
1300.  Halaj.  4,4  1.  das  suchende  Umhergehen,  Nachgehen  Dacab.  1,30. 
Pbatäpau.  21,  a.  —  2)  Umschliessung,  Umgebung  {mt  IsftMlj  *K.  3,3, 
20.  =  m(iMII<°jy,i  AK.  Ton  Puna.  —  3)  ein  best.  Schlangenart 
Scca.2,265,8.  —  4)  eine  Art  Würmer,  welche  der  Aussatz  erzeugt,  SugR. 
2,  310,  10.  —  5)  eine  best.  Form  des  sog.  kleinen  Aussatzes  Sucr.  1,268, 
4.  269.6.  2,420,17. 

'TTTTTTOT  (wie  eben)  n.  1)  das  Herumkriechen:  H\H'A\{HW'4'^'Al'^ 
Mrbeb.  46, 13.  das  Herumwandeln:  ^173%  R.  6,81,  15.  qfy Vü'( Hc M- 
T^qqüT  m:  7£  3  7T£  V  q%  rjyirHH  I  TkWZJ  Buio.  P.  1. 13, 37. 
»J,i  t'Arii  °  Acv.  Ca.  12,6.  das  Hinundherlaufen,  beständiges  Wechseln 
des  Ortes:  MrNI'-H:  r-l l\ VI '-5 Ül  *T  rpFTJ:  Mrebh.30,  20.  fspTT  f%  HR1 
rlW^f  "Tmi  'Efil'+'iUlMI^'-fmiH  62,  20.  —  2)  eine  best.  Krankheit,  so 
y.  a.  NVW  Sega.  1,9,4. 

Ml^Hl  '-W  fwie  eben)  adj.  herumstreichend,  sich  herumbeiregend:  rl 
*TT77:  ^--tiMIUI  *IM.IVWP^PMUI:  MBa.  3,8853. 

Tf^TFJT  von  q^"  mit  qf^)  f.  das  Umherlaufen  V.  3,3, 101,  Vartt.l. 
Vop.  26,188.  AK.  3,3,21.  qi/t0  Coi.EHii.  und  Lois.  zu  AK.  rUJ°  *•  I. 
für  TTJWff  Colbbr.  und  Lois.  zu  AK.  2,7,3«. 

qqTT^tef  (ÖJO   i-qo,  adj.  «o«e  tausend  Cäsku.  Ca.  17,7,2. 

'-(lini^H  (wm  caus.  von  qTU  mit  TJT)  u.  das  zu-Stande-Bringen, 
Vollbringen:  5JTTTF7  K.  5,33, 1 6.  33, 1 1 .  69. 1  o.  das  in-Ordnung- Bringen 
einer  Sache  M.  8,188. 

HUHIHH  (7  ° -+- qT  °)  n-  ein  gelegentlich  eingelegtes  Sa  man  Lätj. 
1,5,1.  Scbol.  zu  KVtj.  Ca.  4,9,9. 

trf^TTTJTf  (von  W(M(  =  T^fmiT)  ga?a  N^rhll^  ™  P-  5-2.61- 
n.  N.  pr.  eines  Ortes  an  der  Sarasvatl:  rT  H^T^rft  RRrt  MMUNti- 
WlärUHF^  TTTTn^TTFfnTT^TH  Air.  Ba.  2, 19.  -  Vgl.  qrP(qi^. 

qf^Tjf^T  (Ton  FTf  mit  TTfJ)  adj.  umherlaufend  P.  3,2, 1  «2. 

^MWiK0^  =  UN*fat^itf  P.  8,3,65,  Vartt.  5,  Seh.  - 

vgl.  eriMm^jiifa 

Mf^WNi'-W  (too  TT^  -  fÜft)  f.  eine  Art  Reisschleim  Nigh.  Pb. 
^(Ult  (7°-^^)  gana  7p|MdlP<   zu   P.  4,3,  58,  Värtt.  1.  — 

vgi.  mfrini 

qffTTPT  (wie  ebenj  n.  Riemen  am  Pfluge  Cat.  Br.  7,2,t,3.  —  Vgl. 

qf^TR  s.  u-  TpjTSiq. 
MP^Mr^  s.  4iV--Jr<. 

M^Hi^  m.  nach  Räjam.  zu  AK.  2, 10,  18  =  qP^=ti»^  CKDa.   Ist 

partic.  Ton  Hri  mit  qf^;  Tgl.  die  Scholien  zu  P.  8,3,7*  und  q|  i^iji. 

tTTTTr^;  !»un  FfTf  mit  TTJ)  m.  1)  Streu:  (ls\+r\  ^Isr^itril  3JFTT 


3{iMI(M^  MBh.  13,526.  —  2)  Tiell.  Decke:  q°  MBb.  3,5246. 

7TTTrT7T!T  wie  eben)  n.  1)  das  Umherstreuen,  Umstreuen,  Bestreuen 
Kätj.  fa.  4, 13,  15.  6,2,3.  8,2,  21.  6,  25.  8,42.9,1,2.  TffTnfpUT- 
f^IHMHUI  Kcll.  zu  M.  8,106.  W(  qfrTrTpt  OTlTO  Titt:  TlifTrJ- 
TTlfrT  Cänkb.Gbb.i.1,8.  AgT.gn.1,8.  Gbbj.1,8.  — 2)  üecke{1)  AV.9,6,2. 

7i{  WW  (7°  -*-  F^FT)  m.  öec/te,  Po/»fer  AK.2,8,t,lo.  H.680.  Haläj. 
2,153.  MBu.  2,1855.   0H=hlui  (THj  3,11835.  JW  ^^  tä)  Mp^fHI- 

RT  ^fFTT  l|IUi"Ny^H!  3,4796.6,2293.  HMMUiy  +M^y  ^P^HI- 

^51  ^RTq  4390.  y^IHf^rffT^  JT^k-,  4396.  7,3637.  ^|H(I- 
JI'-tf^HR  -  WF\  R-  4,22,18.  neutr.  MBb.  6,2287. 

7-)f(fyH  n  Aufenthaltsort,  Wohnsitz:  cjjjf^  rTFT  TT^üJHH  MBb. 
14, 1163.  Wenn  die  Schreibart  °VMH  (nicht  0'OTT)  richtig  sein  sollte, 
müsste  das  Wort  in  TJT/  -t-  ifSrpT  zerlegt  werden. 

qfTTT^  (Ton  FF^  mit  TTJJ)  m.  1)  Bewegung:  WJa  Bhasbap.  122. 
^t  atr?gH:  -  *FT  I  HTO  7TU  TfjTWR  so  t.  a.  Jndrany  MBu.  1, 
5969.  illNT^m^M^:  so  t.  a.  das  Sprechen,  Reden  2233.  c|l*J(s|lMr) 
TIJFT^TT  TflTuT  CaiSk.  zu  Bbb.  Ar.  Up.  S.  294.  321.  fg.  Schol.  bei  Wil- 
»oii,  SaSkhjak.  S.  42  {transition  Was.),  qq  ^TiqffJFF^IS^rFq 
HNr-'llrl  so  v-  a-  dadurch,  dass  in  mir  der  Gedanke  kommt,  MBu.  12, 
12961.—  2)  Unterhaltung,  Pflege:  M\ii^\^°  MBu.  13,  6438.  6443. 
qfn0  6496.  —  3)  Gefotye  H..713.  Haläj.  2,  151.  0FF^  t.  1.  —  4) 
Schmiickung  des  Haars  AK.  2,6,», 38. 

'-JN*-'-r~i*1  (wie  eben)  n.  Bewegung  GojIkandka  im  iJKDu. 

Tt^FTnjq  (Ton  FTU  mit  qf^)  adj.  wetteifernd:  <*\^dz\'.   PtiHcrl^- 

'-tPjvfa  (wie  eben)  f.  Nebenbuhler:  q^TST  TT:  qt|FT?i:  RV. 9,53,1. 

H | i  t*4\L  (7 ° -+■  t'A\t) adj. überaus  deutlich,ganz  augenscheinlich  Bhä«. 
P.  6,9,32.  5nl  TF^JTTJSWfr  HlPdMK^y(i(dNUUI  Cae.  110. 
oanz  erfüllt  (!)  Vjutp.  139. 

qTTTqTH  (*om  caus.  Ton  TTq  mit  qfj)  n.  do*  Ueberraschen:  ^Hq 
d<M  Ueberlisten  H.  378,  Seh. 

tnjFF^  m.  1)  Strom,  f/fui;  s.  u.  'TT^F^  1.  —  2)  =  qt^FF^  3. 
H.  715,  t.  I.  Haläj.  2,  151,  t.  1.  —  3)  =  qf^PT^  4.  Bhab.  zu  AK.  2, 
6,»,38.  CKDb.  H.  c.  133. 

qP^Mp^s.^^P^H^ 

HP|MPtH  (»on  qij  -i-  enjj  adj.  bekränzt:  °5JT  %TrTl  >T^fr?  TBb.  2, 
7,1,1.  KJth.  37,7. 

qfTjrq  (von  &  mit  rrfj)  m.  i)  pinss:  ^i"Mb)P^c)  iJlil-jll^ctil'-^- 
Hp^feHH  MBb. 7,6437.  H  TTH  fi^T  <Ml^lrHdll^DMp(<=i=i:  8,2803. 
(^FFf)  HHdlMMP^^^HABiT.  3365.  H^TR  H^ITT^-TJ:  F^  5IT- 
qTTfn*FR  I  P^H^ii^c)  tr^r  ^Mlr^tP^^:  (wohl  °^^JT)  II  R. 
Gorr.  2,92,27.  HU  51  m°  adj.  rfem  «iei  ß/i«i  aus  den  Wunden  fliesst 
MBb.  7,9323.  —  2)  das  Hinabgleiten:  iPTTuTT^  (sie)  eine*  Fötus,  die 
Geburt  eines  Kindes  R.  1,38,26  (39,26  Gorr.).  —  3)  =  tFrTTT  N|0H-  p„. 

qf^qr  (von  w\  mit  erq")  r.  sca««,  Geröll :  g^rRTTq  ijt  ^Py-üi 

q'P^HI  tbr.  1,2,«,  1. 

qTTpTTq  (Yt>n  ?T  mit  qTT)  m.  1)  F/msj,  Bez.  eine»  Krankheitszustandes, 
welcher  aus  dem  Ueberfliessen  der  Feuchtigkeiten  des  Körpers  abgelei- 
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tet  wird,  Suqh.  2,190,6.  194,  14.  16.  Ausfluss.  starker  Fluss:  qTqT° 
2.  370,  10.  —  2;  °SRcFT}  eine  Art  Seihe  Vjutp.  211. 

'(I^MKI  (vom  caus.Ton  R  mit  TflJ)  n.  Seihe,  Durchschlag  Vjutp.  209. 

'-iQWINH  (von  £T  mit  qiTJ)  fliessend:  1)  m.  (sc.  Hi"l^)  eine  6es(. 
Form  der  Mastdarmfistel  Sccb.  1,263,5.  266,7.  —  2)  n.  (sc.  "3^7)  eine 
unheilbare  Farm  t>on  Anschwellung  des  Unterleibes  Secb.  1,276,14.  2, 
86,5.  90,3.7. 

TT75TrT  (wie  eben)  1)  adj.  umfluthend,  überflulhend,  schäumend,  gäh- 
rend:  mqrq:  '-^Hrj:  ^f}-  ^  £v-  8,39,  io.  qqTjq1  q  qf^Tqq  HTq 
fFTFT  JF<VTT  9,1,6.  68, 1.  VS.  2,'s«.  19,  75.  —  2)  f.  ein  best,  gegohre- 
nes  {berauschendes)  Getränk,  das  aus  Kräutern  bereitet  wird,  AK.  2,10, 
39.  H.  902.  Haläj.  2, 175.  ^qj  qf^TFT:  q^H  qi  ^11:  4id^l|j|:  AV. 
3,12,7.  ^m  q^j  qf^Wiq  20,127,9.  vs.  19,  i5.  20, 59.  21, 29.  qßNI- 

rq^qTfqrqq  qf^rq  qnimH,  %r  qrqr  q  qjr  qfqft^ri  cat.  bb. 

5,1, t,  u.  5,4,io.  12,9,*,l.  11,8,*,13.  12,7,1,7.8,1,15.  Kätj.  Qr.  14, 
1,  u.  15,10,11. 

qT^rq  (wie  eben)  1)  adj.  s.  u.  ST  mit  qf^.  —  2)  f.  qi  et«  best,  be- 
rauschendes Getränk  (vgl.  qf^Tr?)  AK.  2,10,40.  H.  902.  Med.  t.  208. 
Haläj.  2,174. 

'-tl^tsj'Hfl  adj.  mit  Parisrut  versehen  Cat.  Bk.  12,8,*,  15. 

qf|TqT^  (von  pq^  mit  qf^)  m.  eine  best.  Sangfigur:  %T§  (Fnj) 

qfpqTX:  (q^d  pph  qqfq  comm.)  lätj.  7,8,8.  . 

qr^ITR  n.  nom.  act.  von  ^Tq  mit  qT{"  P.  8,4,22,  Seh. 
qf^q(q°-«-^q)  gana  q^^lf?  zu  1». 4,3, 58,  Vartt.  1.  -  Vgl. 

qrf^qsq. 

qT^rT  uom.  act.  von  ^>q  mit  qfT;  s.  ^TJ0. 

ixj^l  s.  u.  qf^ij. 
qf^-q?  s.  qf^qj. 

,jll(«C(m  (von  1^"  mit  'll(J  n.  1)  das  Hernmbewegen,  —  tragen,  — 
legen:  qTJT°  Kätj.  ga.  2,2,3.  qqqTqij0  12,4,2.  14,1,13.  Lätj.  5,12, 
5.  qiW°  Kätj.  Cb.  8,6,2.  —  2)  das  Vermeiden:  iHLbHUirl^l^Mf^- 
^TTJTq  VP.  bei  Mma,  Sanskrit  Texts  I,  86,  N.  58. 

H |  j ci-, j  unq  (wie  eben)  adj.  zu  vermeiden:  cf?q  tfUMMKIIÄ^    OJTT: 

Pbab.  21,3  (v.  1.  q^iq^-TCf,,  -gj  orrqnT  ^FFT  46,5.  Cär.  30,9. 
p        r  "^ 

qTT^qöTJ  (wie  eben)  adj.  1)  zu  vermeiden,  dem  man  entgehen  muss, 

dessen  man  sich  zu  enthalten  hat  Nie.  3,2.   cJsM!  Spr.  1180.  R.  2,91, 

-. rm^ qf^rfei  ?qqi  Tjq  fq5rqrT:  R.  5,94,9.  qiqqr  qf^HoUl 
q^HTT  f%  STqfT  Mbkkh.  26,s.  qqjfqq  R.  5,85,22.  ycUNI{:  37%: 
Paskat.  ed.  orn.  6,9.  Tf^  qf^qöq  H^I^I^M  5Jw"«  ▼.  a.  was 
er  gerade  nicht  ausplaudern  soll  Mrk'ku.  14.  3.  —  2)  mit  dem  Pari- 
hära  (s.  TTJ^"  6.)  auszuführen  (vgl.  qf|t£W)  Schol.  zu  AV.  Prät. 

4,  118.  126. 

,,'r-      /  r  ~  r 

™W«£MUI  (vom  caus.  von  ^q  mit  qij°;  adj.  f.  |  in  hohem  Grade 

erfreuend:  T^WTI0  MBn.  9,582. 

qnpf-q  (von  ^  =  7^]  mit  qTjT)  m.  etWa  das  Beschreien,  Berufen 
AV.  19,8,4. 

qfT^Trl  (7°  +  ^°)  gana  fq^qnf|  zu  P.  6,2,184.  m.  Bandring, 
ein  um  die  Hand  gelegtes  Amulel,  welches  die  Geburt  sichern  soll,  AV. 


6,81,l.fgg. 

Hl(«gltqf  <q°-i-^T0)  n.  ein  Arm-  oder  Beinring  Vjctp.  139.  du. 
MBH.  1,  2956.  4,453.  582.  —  Vgl.  qf^Tjqj. 

TI^IUI  (™n  ?cT,  sT^TTH  mit  qij)  n.  das  Erleiden  einer  Einbusse, 
das  zu-kurz-Kommen:  ^rlMiqqi^HIIIM  Cänkb.  Br.  4,14.  16,3. 

qT^TlII  (wie  eben)  f.  Abnahme  Uggval.  zu  Unädis.  4,51.  Vjctp. 
165.  Sccr.  1,129,6.  11.  qfqmi^-Mi|«cinil:  Ragh.  ed.  Calc.  19,50.  q- 
?qi3TTfq  qf^TR:  ed.  St.  qq:i|f|^,|H  Varäb.  Beb.  s.  46, 21  (22). 

N^mTlH^li:  qfj^rfq:  104,45. 

^f^rfq  s.  u.  qf^qftr. 

Tl^l^  (von  ^"  mitqij)  m.  1)  das  Herumfuhren  Kätj  .  Qr.  1 8.5.1 8.  — 
1)das  Vermeiden.  Entgehen,  im-Stich-I.assen,  Aufgeben ;  =  £f$FJ  P.8,1,  5, 

sch.  qraTqcAT.BR.  13,8,1,1  e.  qiq  qr  qß"  qr  jm  qqiqi  qqqfrqqq  i 
5nnodH=mi:  qq  qr^t1  ^  T^r^qq  n  mbh. i2,848.  q  qr=f  qi^m 
«Jirq  qq^TFq^rq  qrFrRq  8305.  süimhi  habiv.  577.  sucb.  2,75. 17. 
138,15.  jqqrq  qm^Fqr^T7mqqqqRAGA-TAB.  4,671.  qrqq- 

TT^T^qrFT:  dies  ist  nicht  der  Augenblick,  mich  im  Stich  zu  lassen  Vikb. 

32,15.  qrqr  j-q  qf7^T7H  qq^q  qqqq  iqTqrjTT  qq  qqqrqMBH.i, 

157  7.  Gegens.  qTTH  und  qqiqq  $&*.  zu  Brb.  Ar.  Up.  S.  4.  T%qT- 

f^qqifqqf^"0  kcll. zum.  1,97.  fqqqqTqqTfqqqf^Tj°G*DPAP. 

zu  SÄfflKnjAK.  1.  (jUUdl4ilHN°  Kuli-  zu  M.  9, 1.06.  11,30.  q^T°  ,sLtB. 
2,231,9.  412,15.  443,10.  Kull.  zu  M.  5,  106.  fq^Tqqf^Tf  die  Auf- 
hebung eines  Widerspruchs  Vedäntas.  (Allah.)  .\o.  105.  Madbcs.  in  Ind. 
St.  1,19,5  v.  u.  Schol.  zu  Väsavad.  S.  16.  17.  —  3)  Zurückhaltung, 
Uebergehung,  Verheimlichung:  qf^qTTIT  rtS.MI'<4*-qqT  WldH^M: 
so  v.  a.  ni'cA«  gerade  heraus  MBb.  13,5116.  <4)!slHdH'lHtrHH*  H^i- 
TTFT  q;q  qirMMi1^l{  (qTFqq:  vf$¥$  Cak.  Cb.  18, s)  qr^fq  soll  ich 
mich  zu  erkennen  geben  oder  meinen  Stand  verheimlichen?  fÄK.  (ed.  Mo.\. 
Will.)  39,9,  v.  I.  (tfli^Wtfi  qfrOqqqTftqf^T^qq  das  Vebergehen. 
Nichterwähnen  Sab.  D.3,18. —  4)  ausserordentliche  Yerwilligung,  Erlas- 
sung von  Abgaben,  Ertheilung  von  Privilegien,  Immunität:  htdl  qq. 

siq^MI^JUTlSq  qifq=liW  I  q^JIrqij^iy  ^W^^-IIH 
q II  M.  7,20 1.  qqjr  qTfqqq^qiqTqjqT  5%T  >lpfqqfq  I  '-jf^H- 
qr  ^rwqiqqqsqqTfqq:  n  r.  gorr.  2, 122, 18.  märe.  p.  27, 22.  qqr 

(q^UHT)  ilHiMfi^:  q.f%ir  qT^ITT  qiqT  R.  Gorr.2,109,25.  i,r<Vyi 

qq  qqr  q  ^q  qij^'K:  •  ^UiMHiHMuiHwy^ifi^HPr:  u  rä- 

ga-Taii.  1,313.  —  5)  ein  rings  um  ein  Dorf  oder  um  eine  Stadt  abge- 
grenztes  Gebiet,  das  als  Gemeingut  betrachtet  wird:  qq;5jq  MJ  I<,Mj  I 
vnWW  FnrqqrTq:  I  ÜFUNIHIWT  qTfq  fqTTOIT  qJlllq  q  II  M.  8, 
237.  qf^T^Tqiq  dass.  Koll.  zu  M.  8,238.  239.  ^f^^l^q  q^q  ders. 
zu  240.  Statt  dessen  u,j  |l!||c^  bei  Jagn.  —  6)  in  der  Gramm,  so  v.  a. 

qfipnj  20:  q^rqT  qqrqft^qT:  qinqm:  av.  pb;t.  4,74.  n7.  — 

7)  Verachtung ,  Geringachtung  Cabdar.  im  CKDr.  ^^f0  ebend.  —  8) 
Entgegnung  Vjctp.  109.  153.  —  Vgl.  Hw-I(  l<cl(- 
qTTT^JT^qj  (y.  i.  qrrT^T/qj)  ein  ganzer  Armring  Vjctp.  134.  —  Vgl. 

Uft4ttdr> 

MI(tol(=lrl  (von  qr^ff)  adj- tc'"  vermieden  werden  kann:  HrMill- 

qf^qpnq  mbb.  12,10989. 
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TTT^TTT7!  (y0D  <cT  mit  TTT)  adj.  vermeidend,  aus  dem  Wege  ge- 
hend: yrM^°  Dacak.  21, 10. 

mT^FT  wie  eben;  1)  adj.  a)  zu  meiden,  zu  vermeiden,  zu  unterlas- 
sen, dem  man  zu  entgehen  vermag:  (HI^H^'cM  H"U?1  TT^FT  T%H" 
2RTT  MBii.  13.5960.  R.  Gorb.  2,50,20.  ^  nfj^M  e|*-rrf*i  ^IM'1*"" 
«Hl  W3r?W  CU.  25,  8.  38,7.  tnif<£WI  qSTFTFT^MBu.  2,  807.  3TFTT 
R  '-»Q^NSJ  12,8  309.  r,WI<'-ji}«£W  S$  =7  &  ÜjIMHH^W  sPr-  961- 
MBh.  7,532.  11.424.  R. 2,77,23.  —  6)  auseinander  zu  bringen,  zulren- 
nen  Kmi'.s.  39,32.  —  c)  mit  dem  Parihara  (s.  HN<^I^  6.)  aufzufüh- 
reu  AV.  Pbät.4,1  16. 12C.  —  2)  m.  =  '-<||(<£M  Bbar.  im  Dvirüpak.  CKDr. 
H.  663,  Seh.  Haläj.  2, 4 02.  -  Vgl.  Tf^rfej. 

TTT^TH  (von^fl  mit  TTT[)  m.  1)  Scherz,  Spats  Trik.1,1,  130.  Haläj. 
2,277.  N.  11,8.  MB«.  4,2267.  MP(«£IHy  >TFT?H  HlrMä\-  ^^J' 
12,2033.  Hariv.  7696.  °5nH  8408.  Varäb.  Brh.  S.  69,34.  R.  2,32,34. 
39.  R.  Gor«.  2.32,44.  3,24,13.  Sdcr.  1,31,6.  Mrkku.  51,  It.  Kumäras. 
5,62.  QÄ«.  15,11.  29,23.  v.  1.51.  Vikr.79,8.  3ERJI#  J^T^T  ?T:  fwf- 
q^T  R  T^T  '-iP^m:  Spr.  132.  °r|,yiH  Ragb.  9,  8.  Koll.  zu  M.  4,  11. 
-T^'-IT^IHMtHUI  Räga-Tar.  4,  668.  Dacar.  1,  31.  MÄlatIu.  85,  6. 
GIt.  2,2.  Cit.  10,12.  Buäg.  P.  9,19,26.  Bhabma-P.  in  LA.  57, 18.  Dbür- 
tas.  93.7.  Prab.  9,  1.  Kairap.  37.  rilMHl(l'lP^IW'-lil(l  Verz.  d.  Oxf. 
H.  No.  211.  A»*b.  37.  777°  AK.  1,1,1,32.  H.  555.  °Efflrr  Räga-Tar. 
4,194.  Kill,  zu  M. 8,357.  —  2)  das  Verlachen,  Vertpolten,  Spott:  JT77: 
k.Ä*.30<T77 -,  Mu.r.P.34,84.  wf?T  FH%  MP^IH^HrTR  Pasrat. 
III,  261.  T^iTTTT^ra^il  FTI^R  Bhartb.  1,  5. 

TlJ^iTTTf  (T°-h7J)  n.  N.  pr.  einer  Stadt  Räga-Tar.  4,  194.242. 

395.  5,99.  160.  6,2  18.  7.13.  28.  1339. 

'•lU^TH^'U  ^  "•"  ?°:  "'•  Bez-  eines  Heiliglliums  des  Visbnu 
KÄGa-Tau.  4,273.  320.  -   Vgl.  Tfi^TH^R. 

'Ui  cffH    von  ^T  mit  qTJ;  f.  das  Vermeiden:  7p?J  %qj%  '^f^r7- 

FT7  ^JS:  '-iP^r'-l  Ait.  Br.  3,  34. 

'\  1 4  t^ rM  'wie  eiien)  adj.  im  vermeiden  Ait.  Br.  7,26. 

qfj^TJJ  (von  T£J  mit  rrjj)  adj. zu  Fall  bringend:  rTTFT  <TFF?  5nTT- 
SII^HlK^T  =?  spl:  rW\-  MP^H^HV.  6,4,5. 

-1 1 j  <,-,  f}  [wie  eben)  f.  das  zu- Boden-Fallen,  Dahin  fallen :  -IN  <^cli- 
7T  tRT  'T-HMR  7T7%  RV.  8,47,6. 

'1 1  <  *&  T^T  (wie  eben)  f.  ficaj  :u  fa//  bringt)  Beschädigung  oder  VacA- 
tlellung:  ^  ff  RrfpT  75FT  7P)^P|:  KV.  7,82.7.  9,79,2. 

TTTrlTi  (von  JtT  mit  TI7J)  nom.  ag.  Prüfer,  Kenner  einer  Sache  AK. 
3, 1,7.  H.  479.  Haläj.  2,234.  Mit.  141,6.  8.  ^EJT:  <77J  ^JT^PlifT  TTTtT- 
-JilWM  Raua-Tui.  2,00.  Passat.  I,  88.  —  Vgl.  ^?°. 

'4J  | rnm  (wie  eben)  n.  das  Prüfen,  auf-dierProbe-Stellen,  Untersuchen 
AK.  2,8.1.21.  llwÄi.  1,72.  TTTTTTPT0  M.  1,117.  ^hnnFTM^M^I- 
^1-iHIH  Jägn.  2,177.  MBb.  3,11490.  13,4271.  R.  5,86,16.  90,3.  Sog«. 
1,98,9.  170,3.  2, 152,3.  Spr.  332.  1595.  Ur'-ldM^HIII^jT*:  Varäb. 
Brb.  S.  3,2.  Räga-Tar.  6,11.  Pankat.  185,  n.fg.  209, 16.  P.  8,2,97, Sib. 
=filH°  Mit.  145,1.  H«  K'vm.  Mtis.  4,2.  Tfr?TOT  f.  MBb.  2,  195  I. 

771?TT  (wie  eben)  f.  1;  Prüfung,  Untersuchung  M.  9,  19.  N.  19,  1  1. 

23.2.  Arg.  4,  28.  MBb.  1,  739.  7(2.  3,  1058.  13,  1582.  4536.  1,  132  und 
IV.  Thoil. 


13,37  in  den  Unterschrr.  der  Adbj.  R.  5,90,9.  Sucr.  1,119,  8.  135,4. 
TfR  HTFnTFT  TWTfteTT  Mälat.  13,16.  q^=>  Titel  des  Slten  Adbj. 
in  Varäb.  Bru.  S.  RÄÜa-Tab.  1,  128.  5,  131.  440.  Katbas.  5,  134.  Biiäg. 
P.  9,24,31.  Pankat.  II,  119.  92,  7.  108,  25.  187,4.  Madbds.  in  Ind.  St. 
1,18,3  t.  u.  Verz.  d.  Oxf.  H.86,a,4.  fgg.  H.  740.  Mit.  143,2.  Schol.  zu 
Kap.  1,56.  zu  Gaim.1,2.  Sidub.  K.  zu  P.  4,4,63.  Vgl.  HrRg0,  H&.t|(iir|. 
—  2)  Titel  eines  Commentars  zu  Pingala 's  Metrik  Coi.ebr.  Mise.  Ess. 
II,  64. 

MHlTlrT  (Nebenform  von  <-\\i  l^rl)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Abhi- 
manju  und  Vaters  des  Ganamegaja  MBu.  1.  1664.  1670.  3743.  3836. 
fg.  RÄÖa-Tab.  2,95.  Kathäs.  9,6.  30,41.  VP.  460.  fg.  619.  Bbäg.  P.  1, 
3,42.  7,12.  eines  Sohnes  des  Kuru  9,22,4.  VP.  455.  eines  Sohnes  des 

Anacvan  und  Vaters  des  I!  hl  masena  MBb.  1,3794.  eines  Königs  von 

r 
AjodhjA  13154.  Die  Form  mit  langem  J  kommt  häutiger  vor  und  ver- 
dankt ihren  Ursprung  vielleicht  einer  falschen  Etymologie  (von  5t=T  mit 
qf{;  vgl.  BbU.  P.  1,12,30).  -  Vgl.  TTTTsTrT,  m^lWdf. 

kq  r  {>  "^ 

m i  IlTlrl  1)  partic.  von  ^T  mit  TiJ;  s.  das.  —  2)  m.  Nebenform  von 

H(ll<7incu  (von  ^T  mit  717J)  adj.  zu  prüfen,  auf  die  Probe  zu  stellen, 
zu  untersuchen  Varäh.  Bbh.  S.  77,2.  Prab.  22, 12. 

TTTTtH  (wie  eben)  nom,  ag.  Prüfer,  Probirer:  •4|U|^i°  Jägn.  2,241. 

M(ItU  (wie  eben)  adj.  =  qTTT%rv=7J  MBb.  12,2026.  3212.  13,59. 
1535.  Vabäb.  Bbb.  S.  53,2.  78,6.  81,1.  —  Vgl.  J^fTTfJJ. 

l(m\  (7f7-+-^sJTT)  f.  =  1.  TTTJT^  Cänkh.  ga.  8,4,5. 

M(|lllH  (von  1.  TT^)  m.  Fülle,  Beichthum,  copia;  instr.  so  v.  a.  s(^ 

Naigb.  1,3.  pn^fmiHI  RV.  1,129,9.  4,31,  12.  5,10,1.  8,86,6.  g§ 

^1  ^T5p  ^PT  =Pl^?i  qftrriH^3.24, 5.  sr^TffT  f^  H1^^  ^|luW: 

1, 133,7.  JH5£S4=lm  ^RFfR  M^IUWI  166,  u.^4  ^  TfTülHT  fU- 

^T  RRTTH  aus  deiner  Fülle  8,  73,  7.  21,  7.  1, 56,  2.  £r!T  c^l^lfif  ^ 

—  ir      ^        1^ -  -^ 

^iHT  =11  MW  IM  ^(lUlHI  reichlich,  in  Menge  8,66,9.  —  Vgl.  7R°- 

rr^rrrq  (wie  eben)  n.  dass.:  'A(\HM  ^m  fHJH^'!  RV.  9,97,9.     , 

qTTTIFJ  (^  mit  qf|)  (nom.  °T^)  P.  8,2,34,  Seh.;  vgl.  P.  6,3,116. 

f.  1)  Umfassung,  Verschlag;  Truhe,  Kasten  (auf  dem  Wagen):  tjshimi- 

tf:  qfhn^  '-iPy^ii:  rv.  1,33,8.  t#  w%  mN  mtf.  7fhnf% 

AV.  19,48,i.  tf5TT  qfhn%T  fWT^  rPT  C*t.  Bb.  2,3,1,39.  FFT^ 
m  ^f  V(WUr\  TTTnp^T  Kätb.  31,  3.  —  2)  N  pr.  eines  Ortes  an  der 
Sarasvatl:  3Tfßi{  MI(Ulp£  (sie)  fSTFT  Katj.  Qu.  24,6,34.  4(lUMW 
FJFTT  '*,  ^\7l  5  Lätj.  10,19,1.  Pankat.  Bb.  25, 13,1.  QÄSuu.  fa.  13,29,32. 
Taitt.  Ar.  5,1, 1. 

Tfrnim,  Tjhnm,  Tfmii^ ».  u.  nijmm,  trpTjTjjTrr,  nP^mi^. 

TTJH  partic.  s.  u.  3.  ^  mit  '4I(.  Davon  nom.  abstr.  M^lrirll  f-  das  Um- 
gebensein, Erfülltsein  von:  mr\\l  °  H.  65. 
qTJtrBTon  ctf  mit  qf^"  P.  6,3,H6,  Seh.  4,*o,  Vartt.  1,  8ch.  Vop 

26,78. 

qftrnq  s.  u.  qf^m. 

qTjirT  =  H^I^H  Nie«.  Pr. 

TTTTfT/T  am  Ende  eines  comp.  =  q^TrT  erfüllt,  ergriffen  von:  Jfi\- 


Su«B.  2,137,16. 
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qTTHTq  s.  u.  TT^TTm. 

qJTff  partic.  praet.  pass.  s.  u.  1.  TT  mit  qf^.  Hier  nachzutragen  ist 
noch  die  Bed.  begrenzt,  nicht  allzuviel,  wenig  Vjutp.  58.  Lot.  de  la 
b.  1.  396.  TTTtTR  und  M^ItIW  pl.  Namen  von  buddhistischen  Gott- 
heiten Vjetp.  82.  Laut.  ed.  Calc.  171,  2.  3.  Bdbn.  Intr.  202.  611.  fg. 
Koppen  I,  237.  288.  260.  261.  275. 

<j(l<i«fc,  qfrmq,  n(\y\*  s.  u.  qfi^T?  u.  s.  w. 

TT^cTJ  (von  Sil  mit  TI7")  adj.  anzuzünden:  Feuer  TS.  5,7, S.  1. 

'-tfl^HI  f-  s.  Bubnodf  in  Lot.  de  la  b.  I.  417.  qfp^qT  Dacabu.  138. 

I|i1mi  (Tom  desid.  von  ^Ft  mit  qf^")  f.  i)der  Wunsch  zu  erlangen: 
^f^!J\  FTTFrlH  ^SrTJTft^TTT  MBh.  5,3829.  -  2)  das  Verlangen 
zu  retten,  zu  erhalten:  yfU^>M4(lm4I  MBh. 3, 17230.  StT^FT  qffr- 
qTTJR  4,2)71. 14,2168.  gicM<+cWH°  Bbäo.  P.  3,9, 19.  mr^°  22,2. 
5fTO°  9,4,49.  —  3)  Hast,  Eile  (=  377  Schol.)  P.  3,4,52.  8,1,42. 

TTTCfT  (wie  eben)  adj.  zu  retten  — ,  zu  erhalten  verlangend;  mit  dem 
acc.  MBh.  4,199«.  12,9113. 13, ««23.  Mälav.  86.  qTuT°  Bhäg.  P.  1,7,18. 
7,  7,  5.  8,  7,  38. 

4flHl<M  s.  u.  qf^TR. 

4(1  MH  etwa  Spende  oder  FüHe  (von  1.  qjj:  qTqffi'  W^  qsfä  q^T- 
qftl  RV.  9,71,3. 

qfmra  s.  u.  qfjTTTO. 

L(i  |i  Unädis.  4,30.  n.  Frucht  Usgval. 

qiTTTn  m.  1)  Schildkröte  &R$).  -  2)'Stoe*  (^TJJ).  —  3)  =  T^STT- 
<3J  Mbd.  n.  102.  —  In  H.  an.  4,83  stehen  beim  n.  4(|(m  fälschlich 
dieselben  Bedeutungen,  welche  nach  Med.  dem  hier  unmittelbar  folgen- 
den qTjqm  zukommen;  nämlich  Epft^,  r?R^"  und  EtTSpT-  Das  Wort 
fehlt  sowohl  bei  Wilson  als  auch  im  CKÜb. 

qftpr,  q^snt,  qfNfl^,  qfNrq,  Tfl^,  4(MI<£,  M^Nrl^  s. 

u.  qf^pr  u.  s.  w. 

qftqm  s.  u.  qf^tj. 

F-)(hll4  (von  5IH  mit  qff)  m.  1)  Ausschnitt:  f^UPJ^  '-l(lyW  tffj- 
cfirM  q|  1  ^rf;  AV.  5,14,3.  —  2)  du.  ein  beim  Opfer  dienendes  zangen- 
artiges Geräthe,  mit  welchem  der  Kessel  vom  Feuer  gehoben  wird,  Cat. 
Bb.  14,1,»,  i.  2,1,16.  »,54.  3,1,20.  Kätj.  Ca.  26,2,10.  5,12.  7,17. 

'A(\km  und  qT^qqj  s.  u.  qf^rq  und  qjjqqi. 

qfH%  (von  ^qmit  qf^)  f.  P.  3,3, 107,  Vartt.  3.  g^qf^TW^" 
Seh.  1)  Nachforschung  AK.  2,7,31.  Med.  t.  48.  faf!|rl0  Gaim.  1,3.  — 

2)  fledtenttng,  Aufwartung,  Huldigung  H.  497.  Med.  Haläj.  1,  129.  — 

3)  Belieben  (yieftmj)  Med.  -  Vgl.  H.  an.  3, 165,  wo  die  Bedd.  M(ldT 
und  qTTriqT  nicht  zu  qqj  gehören  können;  es  ist  ein  Ausfall  anzu- 
nehmen. 

'•((1hI(  (von  ?TT'  mit  qfp  m.  das  Herumgehen  AK.  3,3,21. 
q(i^|(  und  '\(\<f4H  s.  u.  qfp. 

q»l^THqüPT(q0-»-qi0)m.N.  eines  Heiligthums  des  Vishnu  Räga- 
Tab.  4,  195.  20».  323.  33«;  überall  mit  dem  Vorsatz  sft.  —  Vgl.  qf^- 

qji  m.  1)  Glied.  —  2,  Berg.  —  3)  Meer.  —  4)  die  Himmelswelt 
ühädivb.  im  Samesbiptas.  CKDb.  —  Vgl.  4i»W. 


TT^S7?  m.  i\.  pr.  eines  Rshi,  eines  Sohnes  des  Di  vodasa  und  Lied- 
verfassers von  RV.  1,127.  fgg.  Nie.  10,  «2.  TS.  2,5,8,3.  Cänkb.  Bb.  23, 
*.  ».  Scheint  aus  'AhH  und  5F7  unregelmässig  gebildet  zu  sein. 

qKfJ  adv.  P.  5,3,22.  oxyt.  im  vergangenen  Jahre  Seh.  Vop.  7,1 10.  AK. 
3,5,20.  H.  c.  203.  —  Das  Wort  enthält  wohl  q^. 

q^ÖT,  q^W  (von  qjTfT)  adj.  vorjährig  P.  4,  3,  23,  Vartt.  1.  Vop. 
7,  111. 

MhSI(  m.  Pferd  Cabdam.  im  CKDr.  —  Vgl.  qTJ5T,  paraveredus  u. 
s.  w.  Grimm,  Gesch.  der  deutschen  Sprache,  S.  31. 

qK^T  m.  dass.  H.  c.  177. 

q^5IH  adv.  =  q^STJf  und  au<  h  daraus  entstanden :  qjiST:  =krlR)*lM 
AV.  9,5,«. 

q^5I^(von  q^I)  adv.  gliedweise:  WA\c[Q]  §iqUT;  q^5TT  % 
Kätii.  31,  1. 

qJTq  (von  qKIT)  Usädis.  4,  75.  1)  adj.  f.  5FJT,  in  der  alteren  Sprache 

qT^ft.  «)  knotig,  von  Rohrpflanzen:  ^jnWt  Stil '-(MI  AV.  6, 12,3.  —  frj 

r 
fleckig,  bunt,  ungleichfarbig,  schmutzig;  =  qi=Ji    H.  an.  3,738.  Med. 

sh.  39.  3^TUt:  RV.  5,27,5.  q^q  IfR  6,56,3;  vgl.  Nie.  2, 6.  pRFT^JT- 

^T:  f^m^ir^ufi^  q  I  "qfi^ftq  ^Tfqq:  RV.  8,82,  is.  (riqqT)  m 
ÖJW:  qT^qqT  S3m  ^U^m:  av.  5,22,3.  sirftlrT  SügB.  1,45,2.  85^ 
18.  260,  i.  yfaHNNHHldM^:  (f^qqjFD  Vabah.  Brh.  s.  3,39.  ?ft- 
m{  4,29."fTin=q^Tf?T  q^q:  (^IFfq:)  qrfq5n^qj%q  12, 21.  17. 

ii.  cfqci^  habiv.  12141.  hhwhN'cIhih  q^nftr  (qgFg>FRT- 

fq)R.  2,71,3«.  ffiTOT  Wlft  ^T%  q?pH  M^fJUI  q  MBh.  3,121  !5.  qi- 

qiFT  r.  1,58,10.  q^^siii^trftqiriaq  (f^qqifT)  vabah.  b?b.  s.  3, 
38. 3qq  vIKb.  142.  h^-(siwi  q^ftnqm  (v.  1.  für  qfeRTqqmj 

CIk.  176.  —  c)  rauh,  uneben;  =  5T37,  *=tii<l,  ![??,  EflWq  AK.  3,  4, 
14,85.  H.  1386.  H.  an.  Med.  Halaj.  4,98.  (^1^7)  yMlfd  OT4I|W 

mbu. i3,5«43.  qqr^qq^q  ^5F  r»ga-tak.4,3os.  °qqq  pankat.21,13. 

jsl^l  Vabäb.  Bbu.  S.  67,53.  struppig,  von  Haaren:  HsMHIrM(\4H- 
H=hM  Megu.  88.  Vabäb.  Bbb.  S.  67,83.  ^T5TPT:  57.  von  Bäumen  Ka 
thäs.2,4  (Bbockhaus  fasst  hier  das  Wort  als  N.  eines  best.  Baumes).— 
d)  rauh,  stechend,  von  Winden  R.  6,16,4.  31,38.  70,51.  Vabäb.  Brh.  S. 
26,4  (H°).  Rt.  1,22.  adv.:  T^jf  T^\  E^T  Hakiv.  9420.  von  der  Son- 
nengluth:  EliFT!<IM4(\4liHJif^H^^.:  T5TtqTTH:  Rt.2,28.  —  e)  rauh,  von 
Tönen:  =|^'4^t4HH  ^R:  R*kb.  11,46.  Sjqtnq^lff^:  Megb.  62. 
mm  q^q  (adv.)  qqi:  Habiv.  9295.  ft^Tq^RI^'^MidHsj^l: 
FqTT;  Vabäu.  Bbb.  S.  85,36.  liiqifqi'^TR  q^q^!  82, 106.  rauh,  hart, 
barsch,  von  Reden  AK.  1,1, S,  19.  H.  269.  H.  an.  Med.  qTq,  qTqü,  3- 
%7,  fjrTj  MBu.  1,7090.  R.  3,35,56.  Spr.  1425.  Vabäb.  Bbb.  S.  52, 
104.77,7.  °qqq  adj.  Brh..22(21),  17.  M^IIUI  ra«Ae,  Aarte,  barsche 


Beden  MBh.  3,15689.  7,5659.  Spr.  465, 


Hqq  ?qFf  WyUdrHTliqT- 
fjqnqfqTWT^qq  iöso.  rIiy=IH  r^T  q^:  ^Wl^  (acc.  neutr. 

oder  adv.)  r.  1,1, so.  q  qpi  qq^qi  qifq  qnqtqn^r  (rrpü:;  v.iB;H. 

Brh. S. 43,7.  Paneat.  ed.  orn.  34,8.  ^if^HJ  7.  q^qqifflTTTTJ^  PaÜat. 
89,  2.  qTqjrqqrm  qisUNI  «-ct=hlrl  iWt'We  und  Strenge  (Barschheit) 
Spr.  1314.  barsch,  grob,  roh,  von  Personen  Jägn.  1,309  !50).  3,  135. 
Huartr.  2,39.  GIt.9,10.  —  2)  m.  a)  Bohr:  '-1^HM-l|(il|l«&:  4lUIH  I 
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T?TSf  517  S^T  Hs'-HM  er  macAe  sie  z»  Rohren  d.  h.  zerbrechlich  wie  diese 
AV.  8,8,*.  -  6)  P/etf:  3WT7^TT  gfil^y^H:  gÄSKB.gB.14,22,20. 
Lätj.  8,5,7.  -  c)  =  TTJTJ;  s.  u.  3,  A.  —  3)  f.  tTT^IT  Bez.  einer  Art  Räth- 
sel  Ven.  d.  Oif.  H.  204,  a,  28.  —  4)  f.  qT^ft  a)  N.  pr.  eines  Flusses 
desPendsbab,  welcher  spater  Iravatt,  beut  zu  Tage  Ravi  heisst (die 
Knotige,  d.  h.an  Ausbuchlungen  oder  Krümmungen  Reiche,  [Nia.  9,26] 
oder  die  Rohrige,  arundinosa)  RV.  7, 18,  8.  9.  Hr<4lH?ll  H«c*ll<£  TTf\- 
m4\\\kM  8.63,15.  10,75,5.  Vgl.  TJT'5rr.  -  Aj  viell.  Wolke  {die  Kno- 
tige, Geballte  oder  die  Bunte) :  3fT  FT  ?}  (T^rf :)  M^WJWUII  ^ITTr?  5T- 
^7J#:  KV.  5,52,9.  (^?T:)  TSR  ^^ftWiTtn  3OTT  *7FTT:  Wftl  H- 
iH4M  VJi^  4,  22,  2.  —  5)  n.  a)  eine  blaubliihende  Barleria  Cabdak.  im 
CKDb.  —  A;  =  4j(t«,  ü.  Bbävapb.  im  CKDb.  Nach  C ibiiak.  uud  Caboam. 
bei  Wasos  als  m.  auch  N.  des  Baumes  seihst.  —  Vgl.  tTTKCTJ. 

TTiTPtT^  (7(TT  -+-  ZFfJ)  adj.  tomA,  AancA:  Sf^T  ad  Qi*.  69,2.  ^  3 
JTT^R^FT  rTi  =TUN^I  !<nstr.  vod  mjNi  4^M(Hif^HT  (adv.j 

Rasb.  9,8.  von  Personen:  R?T^:  F*TFR  5TW  ^TTtlt  F^'-llTl(H  Par- 
ität. I,5ti. 

T^TT^"  7^7-^*11^1)  m.  eine  Ae*t.  Rohrart  AV.  8,8,*. 

TKTTlrT  (von  7777,  adj.  roA  — ,  barsch  — ,  jroA  angefahren,  —  Ae- 
handelt  MBb.  7,  70*2.  R.  5,89,58.  6,94,  20.  qT%:  '-i^farUMlP-l  *HT 
=7  fTTIrT  fel^tlM  Hit.  I,  81. 

MhlNH'l  (wie  eben)  m.  rauhes  Aussehen  (im  Gegensatz  zu  der  Glätte 
und  Fülle  des  wohlgenährten  Viehes, :  !7?T7:,  31  UMHIN  Hr'^IMHIUI 
H7M  Ait.  Bb.  4,1t, 

7(T7T7r-T  'von  TJT7  mit  l.^iT)  aa"j-  l)  befleckt,  schmutzig  gemacht: 

TTSJPT:  °77FT:  Habiv.  4771.  —  2)  roA  — ,  AorjcA  angefahren  Spr.  902. 

'    *\        

'-((i^HJ  (7(77  -+■  TrTf)  «dj.  ihm  rate*  FarAe,  Ae/i  strahlend:  °rTH[ 

(■^trlH    Rvc;u.  5.  68.  =  7TR"T  Schol.  in  der  ed.  Calc,  hilaris  Steszlbb. 

T^77TFf7  7(77  -+-  37W7,  f.  eine  barsche,  rohe  Rede;  pl.  Spr.  103. 
Davon  J77  adj.  barsche,  rohe  Reden  führend  Gatädb.  im  CKDb. 

T^TT  s.  u.  1JTJ. 

TjTXf  von  TfTH)  adj.  Ann«,  mannichfaltig :  WJ  Mi  WmlrlrM^'J 
-U*H'51.Fjl  JT77  HSU  3^T  IT^T  ^frT  Ait.  Bb.  3, 3«. 

T^TR  IVuus.  2,118.  n.  1)  lYnoien,  Stengelglied  der  Pflanzen  (AK.  2, 
4,s,27.  H.  1130.  Hai/<j.  2,3<);  Gelenk,  Glied  des  Körpers:  TTtljilrlll- 
llilrM^l^rTl  7*77:  7*>7^P^  vs.13,20.  20,27.  MrM^fil  f^f  m\r[- 
7T  tbb.  1,6,»,  6.  q^lT^T:  rw^-JI^-H-ä  7^7^7:  R  V.  10,97, 1 2.  7^- 
ij  100,5.  l,i«2, 18.  AV.  1,12,3.  tf  ^IPTJTTT  T^:  4,12,2.3.  qtfrf  rati 
j^T7  9,3,3.8.18.10,1,8.20.  VS.  23,*  I.  Qlt.  Bb.  6,1,»,  31.  Kauc.  124. 
—  2)  Fuge:  7(77T  >'iW\  3Ff  RV.9,15,6.  -  3)  Abschnitt,  Abtheilung: 
TiTFT  M^l^^^ryN^H^KV.  10,53, 1.  TsTT^TTTT/TrTf^T  TBb.  1, 
6,»,  I ;  vgl.  351  7^(17  ?NrU|Hl  TS.  2,3,6, 1.  fV^adj.  Beiw.  Vish- 
nu's,  der  in  der  Form  des  Opfers  aus  drei  Abschnitten  besteht,  Biiäg. 
V.  3.13,30.  —  rfra  verbalt  sich  zu  T^f  wie  tRH  z"  5T^R. 

^TTilSra  !77R-<-R?i)  m.  Gelenkbruch  AV.  6,14,1. 

TiTJ  =  TiTTTi  Ratxam.254.  Such.  2,76,6. 

TTTTT  m.  Grewia  asiatica  Lin.,  ein  Baum,  dessen  Beeren  zur  Berei- 
tung ein. 's  kühlenden  Trankes  benutzt  werden;  beng.  '-tr-IHI,  hindust. 


LoJLjj.  Nach  Andern  Xylocarpus  granatum  Koen.,  beng.  M^\6<.  n.  die 
Frucht  K  ATS  am.  254.  giSEB.  Ce.  15,19,26.  Such.  1,141,3.  5.  228,1*. 21. 
234,1.  2,130,19.  222,19.  413,21.  Vabäb.  Beb.  S.  53,50. 

^7/  (loc.  von  CfTJ)  adv-  darauf,  fernerhin,  künftig:  cTrTT  ^^TPFTI  ^ 
mW^ MBb.  1 3,2880.  q^Rn ^:  IT  ^  3TTf4  ft  ^  =7:  RV.  8,50,17. 

•v  "^    -v        r-- 

rjETJ  STT7|FrFfTT  ^R  TT  vJST  ^T  oder  auch  nach  Mittagszeit  Amae.  9'. 

Cq^TTT  und  q^TII  n.  nomm.  act.  von  ^  (^)  uud  ^F  mit  qij  P. 
8,4,32,  Seh. 

M  JH|  (instr.  von  tlT)  adv.  praep.  weiterhin,  vorüber,  jenseits,  hinaus 
über  (mit  dem  acc);  Gegens.  3^TTH.  RV.  1,164,17.  I«.  4^UII«?>  H^PH 
TTöJJT^  3Fi  AV.  10,1,16.  f^H=JrlH  ait.  Ba.  8,1*.  5r\tj[S(!^'^t- 

-^loui:  q^mw  ^^3,37.  mfrri  ^nrnT  Trsn^tn  qat.  bb.  7,1, 

t,2*.  5,3,4,15.  9,4,*,2. 10,5,*,2.  in  ^<7qfn:  ^m  HrMMMstJMlfi- 
CTR  14,4,1,13.  Igg.  Ra.uc.  103.  t^mi'-MiH  Kätj.Cb.I?,^*.^^^: 

zqm  f^R  ait.  üp.  1,2.  Trarq  raiv.  up.  in  ind.st.  2,10.  ö^ttf  ^i^ 

fpFIH  ffeAe  [bei  uns)  vorüber  MBii.  1,8*22.  C^Ull  WI^T/n^  ;%  ^~ 
^jsrr^s«i*.  FRT  rlTf?T  frTrq'TR:  q^tn  JR^' H^T 3,2983(2988).  rrqT- 
5T*1:  —  M<4lsM* tldlMH  TT^H  10037.  hernach,  nachher:  Hri\^As^\. 
^^rHMl  ^TfTIl  HMIH'c  ^  M-8>30-  mit  ue"'  abl-  oder  Sen-  nac*;  T^- 

tn  h  ejyynw  »rf^riw  mbb.12,842.  i%  ^t  ww-.  ^tit  üniifiiJH 

S.;H.  D.  53, 15.  W<JJ  Ml^fHHI  ^N  Cf^TIT  ^T  oder  a«eA  nacA  Mittags- 
zeit Amab.  9,  v.  1.  q^JT  g  «Jyi^HI  Jf  ^dmift  ?FRH  M.  8,223. 

77rl  (partic.  von  3.  5  mit  4i  I)  1)  adj.  verstorben,  in.  ein  Ver*<orfce- 
»er  H.  1358.  an.  2, 180.  Med.  1. 126.  Ualäj.  3,7.  Vgl.  Ok£  —  2)  m.  eine 
Art  von  Gespenstern  H.  an.  Med. 

7^'HHI'H  (T0-»-^0)  f-  Leichenacker  Rlmäbas.  5,68. 

rrTjrrTsr  qoH_T-rgr)  ,n-  (nom.  JJT3)  der  Fürst  der  Verstorbenen, 
Bein.  Jama's  AR.  1,1,1,53. 

TJFf  (Ton  3.  ^  mit  qTT)  f.  Weggang:  ^T,  ^T  RV.  10,178,2. 

rflTTjflr  ^,  loc.  von  rjT,  -t-  JJTR,  loc.  von  3.  f$ä(,  ^)  adv.  am  fol- 
genden Tage,  morgen  P.  5,3,22.  Vop.  7,110.  AK.  3,5,21.  H.  9.  202. 

<-W'UH  adv.  dass.  Wils.  (angeblich  nach  AK.)  und  CKDa.  (angeblich 
nach  Vop.).  —  Vgl.  y^i^H- 

Hi4  adj.  «on  «10  «cA  das  Wasser  zurückgezogen  hat;  =  H(Nlril 

äJM  TTSf  CKDb.  nach  Siddb.  K. 

t^MIUI  (%  -♦-  STTTIT)  adj.  »neAr  a/j  da»  LeAen  geltend:   =ht^4lUlT  ^ 

^      r  . 

r^TOT:  (sie)  yi'-IUI  ^nmW(V.  Katbäs.  18,387.  Man  hatte  eher  rr^i^TT. 

TJT  erwartet. 

M  ^Ci  nach  Benfev  wohl  so  v.  a.  TTFR:  3^"  51^7  'l^HIUI  (IFPT) 

SV.  1,3,1,*,  6. 

•^  r 

trnjl  C7iT-«-35I)  m.  der  oberste  Herr,  Beiw.  Brahman's  Mark.  P. 

46,7.  Vishnu's  Bbäo.  P.3,5,<*.    Verz.  d.  Oxf.  H.  9,  a,  3  v.  u.   '7(?(!i| 

gleichfalls  von  Vishnu  MBb.  7,6*71. 

qjJTJ  f.  eine  A"»A,  die  öfters  gekalbt  hat,  H.  1268.  J^[  f.  dass.  AK.  2, 
9,71.  Haläj.  2,  117. 

TITUrl  (T^  •+-  ^lUrTi  partic.  vom  caus.  von  TcJ)  I)  adj.  von  einem 
Andern  grossgezogen ;  nach  Andern  m.  Diener  AK.  2,10, 18.  II.  361.  Ha- 
läj. 2,  (90.  —  2)  m.  der  indische  Kuckuck  (vgl.  TpTrT)  Caboam.  im  CKDb. 
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qi  \^  {T(T\ -*-%&}  adj.  f.  °^t  aussen  — ,  often  eng  Cat.Br.3,4,4,26. 

qjT-R  (?)  in  °q!p(  Verz.  d.  B.  H.  No.903  (XIX). 

^Irh  s.  u.  q?J  mit  q}7. 

qn^T  (T5TI  -»-5-f?T  -4«S«)  1)  adj.  f.  W  ausserhalb  des  Gesichtskreises 
liegend,  der  Wahrnehmung  sich  entziehend,  unbekannt,  unverständlich: 
Spfä  slIHI^Tä  '?}MHAV.  19,13,6.  qfq  ^  q^rWfJH  (MrM^IM) 
'Ti  Mlfill  ^fcn-vTv.  10,2,3.  $.10,19.  ^Tf^Rt  Tff^TfHW  *%T5T  *TS7FT: 

^  r.  2, 108,  i7.  q^rmfqsT  ^.än  jm  wozm  rim  i  t^t  ^  Hff^ 

r^T  qf^MI^OT:  y^lf^'M!  II  B.  Goku.  2,2.29.  Sam-hja-.  6.  rTT  lT{T5TT- 
*TFT  sUlHT  >- qFIFT  Camk.  zu  Brh.  Ab.  Up.  S.  153.  Sah.  D.  83.  3^f>T: 
'-1^  H^NH:  die  man  nicht  wahrnimmt  Buäg.  P.  2,1. 12.  cjffl  1TTTrTT}T: 
qfffi:  Ragu.7,13.  ^rf  sftfärT  'TT(T:  TJTsiTq  5PTT:  TTrT  Räga-Tar. 
4.32J.  Bai«.  P.  1,13,3.  mäbk.p. 23,106.  SMHrHr^l^T  1  TW^TTTH 
«nuerrtänd/ien  MBh.  1,3068.  ^j^l^  qq  3iqfiTf:  <T(MIW  f^5lf^"- 
FTT:  2,  i65.  Spr.  678.  ftfiMTW^Iüll  q^T  Cäk.  108, 17.  q  qpvi  q  qq 
'TOJTT^T  ^riTrl:  deinem  Geiste  nicht  unbekannt,  fremd  R.  6,93,5«.  ^- 
"j  IdN'-l  Ait.Br.3,33  und  sonst.  °qiTq  Cat.Br.  6,1,1.  1 1.  oq^giäKu. 
Cr.  10,8,33. 12,7,  «.8.  -i\ H 1*5 H  ^^R  ( 5TTH*T)  Spi .  1 1 1 .  °q^ra 
dem  die  /.tefte  etwas  Fremdes  ist  CÄ_.51.  °TftH  der  auf  eine  kaum  wahr- 
nehmbare Weise  siegt  Buäg.  P.  3,18,4.  qfqT  HMi'-^MI  ■$*}  q^JT  3 
'so  die  v.  1.)  cTTF  H?c  Am(er  (fem  Bücken  der  Welt  MBu.  1,3114.  f/ej|- 
PT^TP?3  dem  eigenes  Verlangen .  eine  eigene  Meinung  etivas  Fremdes 
ist  Vbt.  19,  16.  Verschiedene  cass.  als  advv.  gebraucht,  a)  arc.  Vop.  6, 
65.  (oxyt.  nach  gana  U.[)i  lT5"  zu  P.  5,4,  107)  so  dass  man  es  nicht  sieht, 
hinter  dem  Blicken,  ohne  Wissen  von  (in  der  alteren  Sprache  mit  dem 
mstr.,  in  der  späteren  mit  dem  gen.):  T^TtP^T  rJ^P-TJ  £TTrIT'TT  ■Säf- 
^rHlsTTqqq  TB«.  1,5,6.7.  qjTq  ^T  SFE,"^?  ^TFT  W^PFUTS. 

1,7,».  1.  ?Tqqiqq  ^tt^ft  cat.  br.  1,5,*, 7.  2,1,*, h.  3,1, »,23.  6,1,*, 

11  u.  s.  w.  Lätj.  8,9, 1.  Brhadd.  in  Z.  f.  vgl.  Spr.  1,  442.  qT^T-f^FT  ^TT- 
R  l^RftT^^FSltS,  i99.  MBn.14,805.  q  Wlä  ^"Rt  5TT  f%m- 
V3  nm^H  i3oi.R.2,2i,5.q^l#q^  q  ^Tjp^^MBH.3)2819.K4. 
thäs.  29,73.  r\r'A)  ItM  Pankat.46,7. —  6)  instr.  auf  eine  dem  Auge  sich  ent- 
liegende. ge/ieimnjsst>o//e,t>ersfecfcfeJf  eise: ri-HI£  <-!  H'HH'-llHc'TftWrl 

'•^  wm  q^Trrfsm  v%  f^\m:  ait.b«.  3,33. 7,30.  tb«.  1,5,9,2.  giT. 

Bs.  6.1,1,2.  H,6.n,2.  Ait.  Up.  3,u  u.  s.  w.  q^ITT  ^rrftlriWTRTWT- 
fq  Ait.  Br.  7,26.  3  1.  —  c)  abl.  (den  instr.  regierend):  rW  ^T  ^TJ%- 
qT  TtS-R  TTTrTHifT  £?WT  heimlich  vor  Arr.  Br.  3*3C.  q°  Cat.  Br. 

W  A.  V 

14,6,4,  1.  *,  1.  —  d)  loc.  Ain<er  dem  Bücken:  M||^  HFiT=i7FT  ^l=fUH  "7 
qqTCFI:  Mrkkh.33,9.  'JJTtf  -hl'A^rWl  W*ft  KW^tt^W  KSs.  18. 
Spr.  1216.  JTTUFn  RqF?  --iV^iW  Varäh.  Brh.  S.  74,9.  H.  268.  FfFf 
TJT=T  Pankat.  212,22.  —  2)  m.  a)  Bnsser  Cibdam.  im  CKDii.  —  6)  N. 
pr.  eines  der  Sohne  des  Anu  Buäg.  P.  9,23,1.  —  3)  f.  3EH  dt'e  vergan- 
gene, vollendete  Handlung  (in  der  Gramm.;  es  ist  wohl  SflfT  zu  ergän- 
zen): qUHUH  '-ItHWW  (H!TrTfirPfefrr)  AV.Pbät.4,8*.  In  derselben 
Bcd.  qTTrT  Ctoin  P.  3,2, 1  is.  5T7^MT  119.—  Vgl.  5f °. 

7^  iTl'-tifl  C?°  +  5irD  adj.  von  einem  Verse  (fJrJi,  welcher  den  Gott 
nj'cn'  anrede«,  sondern  nur  von  ihm  aussagt,  Nir.  7, 1. 

'^  l<HHI  "">"  T7^)  f-  "oni.  abstr.:  gSTTST  JlftlH  ^I^IM^d  ^  t?[T- 


5TrIT  so  v.  a.  bei  dieser  Bechnung  giebl  es  keine  Dunkelheit,  liegt  Alles 

offen  zu  Tage  MBu.  3,2820. 

■^  _____ 

£?7T5TpT  (wie  ebenj  n.  Nichlwahrnehmbarkeit  Vedäntas. (Allah.) No. 97. 

1 .  ^TTST^TrT  (T  °  ►- _nfT)  f.  ein  nicht  vor  unsern  Augen  geführtes 
Leben:  ^iMI'WMI:  B^fer  q-RTgUHrlM:  Spr.  610. 

2.  '4i  ItI^IItI  (wie  eben)  adj.  der  nicht  vor  unsern  Augen  lebt  Spr.610. 
auf  eine  dem  Auge  sich  entziehende,  undeutliche  Meise  gebildet:  T'IMU'.- 
ET:  istgfa'-^IrrHM,  fTOR:  -  -^WeJrH,  HXWHHI|:  -  W^- 
TtTIIirga  zu  Nir.  1,  1.  Davon  nom.  ahstr.  °r!T  f.  ebendas. 

'-((Uls-lPrl  (TJTT  -*-TT°)  adv.  über  das  Weideland  —.  das  Weidege- 
biethinaus: 4\y^w^v^m  sturö  wä  jj^M-.  rv.  8,49.20. 

entfernter  als  emeGavjüti:  ^TrT^-I:  Kätb.  37,1. 

qTT^TJ  (von  r^rf  mit  <4i  |)  adj.  dem  man  nidersprechen  darf:  Hl<.:| 
m  =7  ^m\  TS.  2,5,11,9. 

^W\  !^h-3?dTj  f.  eines  Andern  Weib  Siu.  D.  108.210. 

Tf  r^RTTf^*7  'JT(  +  3T°)  1)  adj.  Andern  Dienste  erweisend,  —  helfend 
Cvk.  109.  Davon  nom.  abstr.  °=tillip<  n.  Buartr.  Suppl.  13.  —  2)  m. 
N'.  pr.  eines  Fürsten  Kathäs.  24,19.  37. 

IJlölT^  (T^fl  -+-  m^i)  adv.  «6er  den  Arm  hinaus,  weiter  als  der  Arm 
reicht  Cat.  Br.  6.4,»,  10.  7,»,9.  »,2. 

M^IHM  (TTH  -1-  l-| I ^ I) adj. übermässig,  ungeheuer:  I  ndra  KV.8,57,6. 


^(l^slH  [Ijyi  -t-  T°)  adj.  über  den  Staub  — ,  über  den  Dunst  hinans- 
liegend  Cat.  Br.  14,8,15, 4.  fgg.  Suadv.  Br.  1,3. 

4i  |r'|7l  (T»Tt  -*■  5T5T)  adj.  meAr  als  hunderttausend  11.  1423,  Seh. 
'l^N^H  (T^H  -t-  tl^^f?)  adv.  won  oben  nach  unten,  der  Beihe  nach. 

■N  .      "V  'S  -N     -^  ^ 

von  Hand  zu  Hand,  nacheinander:  HT  ^Ef  4 (  N<  £T5tT  ^«TtTn  nFI^f 
T-TTT  ST^Nir^UI  Cat.  Br.  1,6,*, 4.  12,8,»,30. 13,5,*.3.  Cänku.  Cr.  16. 
9,7.  -  Vgl.  qT^TSftf. 

4(N(lui  (vom  vorherg.)  adj.  P.  5,2,10.  =  q^TSIiq^|SJ|ipTSrfr7  Scb. 

M(l<-!(l'iH  (^T^TT -H  ^  ^J  adj.  \)aussen  —,  oben  breiter:  -?1Ef  Air.  Br. 
2,35.  1,25.  TS.  6,2.»,5.  Kätu.  24,9.  Vgl.  l||3^\.  —  2)  6e».er  als  gut, 
der  allervorzüglichste  Ku'imi,  üp.  5,9,2.  2,7,1.  2.  M^N^IMI  <^>IH  >T- 
cflrl  das  höchste  Glück  ebend. 

^1%^  (T^TT  +  3°)f.  ein  best.  Metrum  [8-*- S  -+-4S  Silben)  Khan- 
das  3  in  Verz.  d.  B.  II.  100,2. 

qTTSft  f.  1)  eine  Art  Schabe  AK.  2,  5,  26.  H.  1337.  Fälschlich  auch 

TJT^T  geschrieben.  —  2)  N.  pr.  eines  Flusses  (wohl  =  TTTOT  und 

daraus  entstellt)  Räga-Tar.  8,2007. 

q^T  (von  q^)  s.  qtPW\. 

r  K        ^     -s 

qqTS  1)  m.  Beiher  (vgl.  <-|ctil_.)-  —  2)  u.  Angst,  Schmerz  Cabdärtuak. 

im  CKDb. 

qqrftq  m.  oder  qqf?^  f.  1)  Fiats  infectoria  Willd.:  ^TT  ihTT  TqilT 

Fqjq  AK.  2,4,»,  13.  Trik.  3,3,99.  H.  1131.qq^T  f.  Med.  t.  47.  H.  an. 

3,165  (lies  qqiTTf  st.  ch^hil).  q^RTqrft=RT:  Hit.  18.7.  Nach  Bhar.  zu 

AK.  auch  4*4\\t  f.  CK  Dr.  —  2)  eine  frische  Betelnuss  u.  s.  w.  (4J|ls- 

T^T  tfi^TJ  Trik.  °ft  f.  Meu.  H.  an. 

^  (CR).  qrnf^T  (Dbätup.  29,25;,  qgfq,  spqrnqi;  mfnj,  fqq*«^, 


m^JFI:  <FKl  (?ira  BWT^,  MMxJliq,  qqsTJIr^;  med.  qg,  q^=  (Da;_ 
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tdp.  24,20;  t737  ebend.;  7373  [?]  34,2),  tn^lH,  £1737,  7313<  77- 
31*1,  4t)HI«c;  pass.  3313i  737-  1)  mengen,  mischen,  in  Verbindung 
letzen:  7W13331  77:  KV.  1,23.16.  qS  ^fl3  3337  2,37,5.  9,97, 
11.  AV.  5,1,9.  Q»5kb.  f>.  14,22,  19.  J737  73  7*17:  AV.  6,12,3.  733 
fcw4'jdW\:  7,88,  i.  37%:  377  WHHJ  3  Tjt:  RV.  9,74,9.  VS.  10, 
l.  3377  3  33:  737377  20,  27.  737377777  MrhhUyiiW  Kau«.  13. 
"^111^737733  ^73:  737  °l«£t3H:  Viw-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  47, 
6,ii.  13.  tnUUm'71  3J7  Bhatt. 6,39.  ^RjriMrM^  7377  33:  (3E7%) 
ver6«nden  Räga-Tab.4,  1.  (733:)  Mrh W-lTj  P4  fi  H^t  1 IUII7  Ragh.2, 
13.  (3^7)  5HPJJ  H'-JHMrhl  *<cA  fceniArend  VabÄb.  Bau.  S.  17,3.  SfTT^- 
*-37  UrHrtil:  so  t.  a.  auf  dem  Wasser  schwimmend  R.  4,  51,  39.  Vgl. 
3737-  —  2)  f'ülen,  sättigen:  3=373737  37uW7llIIFI  RV.  4, 19,  7. 
7373  ft^^i  5,74,10.  dfar'-illiffi-UNUM  7777  6,15,11.  1,83,  i. 
"^37^I*HH  7JT3  733^9,97, 12.  THiraTT^fl  33  10,140,2.  337- 
777*^3^337:  WMU'U  VS.  19,  s.  (37777:)  733737  MHM*I:  erAi'»f  von 

mbh.  i,  3659.  (JT^nr,  733  n^f^i  9,ssi.  3737  7(13  ar=J'4to 

333  jicA  füHen  (?)  RV.  1,128,5.  —  3)  in  Fülle  geben,  Etwas  (acc.  oder 
gen.)  Jmd  (dat;  reichlich  schenken:  3  3:  3^  7773  RV.  6.68,  s.  8,5,36. 
7j?  37373  7,93,2.  JT^IIT  7337  3S37  ^  67,9.73  7337  8,24, 
i«.  10, 140, 4.  ^f  7337  3773  1, 47,  s.  t73I  731  =7:  373373  TT,:  7, 
100,2.  >TTf  ?"3  3  T73773  3717733  1,141,1 1.  -  4)  mehren:  q3T3  3T- 
7  1  HFira  3^33:  RV.  10,94, 13. 

—  33.  partic.  t4'('Hrh  vermischt  mit  MBa.  1,3609.  3613. 

—  377  fcejmijcAen:  733  7337373f7'  AV.  10,  4,  26.  7373  5,  2,  3 

fehlerhaft  für  ^^fr|- 

'  -     ~     .  -sr 

—  37  1)  er/allen,  durchdringen:   37  37  'Wllrshl-*'!  73:  337  7 

^fWT'T:  RV.  1,84,  l.  TBb.  2,7,»,  2.  —  2)  med.  sich  sättigen:  £7377 
'WiHl^  RV.  1,129,-.  inf.:  3  7777  3  ^73  3377^  3353:  5,50,2. 
q«-^|  3T7T7773:  8,40,9.  —  3;  verwmcAen,  durchmengen:  *(>r\\hn(- 


■\-y  -v-vr-v 


^iiH+iiJ'W^i 


37777:  Ait.  Bk.  o,i.  —  Vgl.  37737. 


—  37  1)  hinzufügen,  mehren:  efi  i  'J  3777  34  773  HVr-JM  RV.  2, 

24,15.  3^  57^  TTä7?T  ^TH  TTiTM:  1,40,8.  pass.:  377H^  JT^RT^T 


^1  q  ?H  T^7F7  T^B  VIuhu  3,7.  3TT  qH:  fTnTjq  RV.  9,69,2.  - 
2)  sich  nahen  zu  (acc):  MM-7  •;!  l'-H'i'-i'^yrll  (so  ist  die  lietonung  wohl 
in  verbessern)  5JTT  AV.  18,4,50.  —  3)  sich  mischen  so  v.  a.  sich  begat- 
ten: 37T5T%  'inf.)  ^Ün  Ijk'wHI  f^TF7?IT  #J7  »-Irll^  RV.  5,47,6. 
JM^'i-WHHIH  I1TT7  lUJrllH  möge  die  Begattung  anschlagen  6,28, 
s;  vgl.  die  v.  I.  AV.  9,4,23.  -  Vgl.  3TTSR,  STR. 

—  HR,  partic.  HfMrh   (sie)  .MBh.  3,12503. 

—  Vi  sich  in  Berührung  setzen  mit  (acc):  ^ <i y  | «^ y  |  JJ'JhH'I  ^T- 
?h  TBb.  2,5,*,s.  ^TTT  (74  STTWrfr  ^7=71  7?UT7ff7  ^7^1  RV.  1,2,3. 

—  |cj  1)  ausser  Berührung  bringen,  trennen:  iq^rjl  T^IT  T3  ^77  '7T- 

^  q^vs.9,/..  19,1 1.  gfRqFiq  qrpTT  P7%:  RV.l,i63,s.  tw- 
rA««en,  zerstreuen:  lj  RM'llHH^H  FTR  (inf.)  4,13,3.  —  2)  »ccA 
trennen  uon  (acc):  ttIKrHIHI  R  TT^iT^T^tq  RV.  4,24,5. 

—  HH  1)  act.  med.  mengen,  mischen,  vereinigen,  berühren;  med. 
pass.  Ji'eA  mengen,  sich  vereinigen,  in  Berührung  kommen:  W^;  H'ti-' 
^P(d'l  ^TT^RV.  7,103,«.  rf^h  q  rP^\  H  f%frsf  10,10, 11.  m- 

IV.  Theil. 


£7TTJ7rc770  AV.)  12.  ^=TT  ^TP7:  W¥tt  TJW9,97, 1.  fTU7  ffW:  RT- 
^TTf'  ?m:  [Milch)  8,4, 8. 10, 34, 7.  Ö^TRi  ^  qrf%R:  1,93, 8.  H 
^Ttlfrft:  ^RPH  »p  10, 95, 9.  wft  lr$H  3*7^4  %r7:  1, 103, 1.  H 
M^UUMrl N{"| ä,H liriMyqfn7T:  TS.  1,1,»,  1.  VS.  s.  58.  g^SitH.  Bb.  7,<. 
C«.  8,9,/..  AV.  6,64,1.  74,  1.  g4r.  Br.  3,2,*,9.  K%7  77TT:  m$:  (inf.) 
TTTf^r  qfR  vor  der  Berührung  mit  RV.  2,  35,  6.  TS.  1,1,1,2.  H|-<H| 
HI7f7^?jqT*T-7i7T:  stiessen  zusammen  Bhatt.  17,  106.  H^fh  vermischt, 
uer6«nden,  «n  Berührung  gekommen  H.  1469.  IIaläj.  4,  56.  c£  |irj «-(>■- 
HH'-lr»iM<4iM  R.  2, 65,  s.  3^7177517^7  (WR)  71, 25.  m^\  3>7H7 
^T^T:  WTW\  ^PTT  ^gr  5,74,34.  ^sf^rlsllH  ÜM*M  MBb.  6,201s.  :?- 

^rm  ^ni^riTf:  M^qyH^vlq^:  viKB.i42.  ^(T(i^lH=jdi  h- 

C%7  33  Varäb.  Brh.  s.53,72.  c||i|yir=N  HW  (sPT3:  FfrTTJ)  R*sh. 
1,1.  gr^T  33  3  FrTWTfiT^  3F73  3U3  M.  9,  322.  313^7  H33q377 

*  O  O  CS  t. 

12, 1«.  £W7I'7IMJW  19.  —  2)  erfüllen;  begaben,  beschenken  mit;  med. 
erfüllt  — ,  begabt  werden:  331^37  31337:  3  PJ'-Jrh  RV.  3,54,21.  6, 
20,6.35im3r73JT3  3TTBB.  2,7,»,  3.  i.  7^33  3!7^?3T%  (3H?3f^ 
VS.)  AV.  7,89,1.  33F37  33^7373  37737^:  RV.  1, 110,4. 33T  W^l 
(3ra3T;  TBb.  3,1,»,  ts  in  Ind.  St.  7,274.  —  Vgl.  3q^f. 

T3  (liaf),  T37,  T^  v.  I.  für  tf3  Duatup.  24,20.  v.  1.  für  F73  18.  Vgl. 
3J73T7Tin  (welches  der  Form  nach  auf  keine  andere  Wurzel  zurück- 
zuführen  war)  und  533kI3- 

M-^-il  =  3?F3T  Cucumis  aromatica  Salisb.  oder  C.  xanthorrhiza  (s. 
%Wf)  AK.  2,4,»,20.  Ratkam.  59. 

EJ33J  (Jnädis.  3,  103.  Hier  und  da  fälschlich  qrfoj  geschrieben.  1) 

m.  a)  Regenwolke,  m  \}\{<s\,  Ü^M^,  1MH<*-<M<.  3^33  AK.  3,  4, 

»4,148.  H.  an.  3,495.  Med.  j.  90.  Ualäj.  5,32.  =  J73  H.  164.  Uggtal. 

=  qyy^  H.  an.  Mb».  (3773:)  737337  3373^^777  33  RV.  5,53, 

6.  3f3  T333  mMfr?  7^3  73'3r33q:  l,l64,si.  ^3T  7333:  3\- 

33T3  'hl'UHI^I^H  I  Tr3T337  ^q^73  38,9.  u.  AV.  10,io,7.  VS. 

18,55.  q3  3^71  333  ^FU\:  TS.  2,7,ie,4.  qi|-aW^  R.  6,31,32. 

3317  ^3  T33J:  3T3%7T33f:^3:  Ragb.  17,  i  s.  q337F7  737  3777:  - 

3T37TT  qT73f33T:  Pankat.  116,7.  in,2io  (ygl.t90,6).  33^3331- 

33773rRT  773:  Vabäb.  Bbh.  s.  45, 46.  3313373  >T3TH  ^37T?3- 

.      l     a.      r-j  r ,  ^  ^ 

333:  I  »73T33T3  7333  33:  77R3333:  II  so  t.  a.  Begen  Bhag.  3,  u. 

Ausserdem  lassen  sich  manche  der  u.  6.  aufzuführenden  Stellen,  wie 
gewöhnlich  die  Götternamen  dieser  Art,  auch  appellativisch  fassen'.  — 
6)  personif.  der  Begengoll,  ein  Donnerer  und  Befruchter;  vgl.  beson- 
ders RV.  5,83.  7,101.102.  Naigii.  5,4.  Nir.  10,  10.  =  ^?7  AK.  H.  172. 
H.  an.  Med.  Haläj.  1,52.  "333713731  RV.  6,50,  f2.  49,  6.  10,65,9.  66, 
10.  3777*73371  6,52, 1 6.  313  733715131  ^73  f33T3rJT3  5, 63, 6. 
751371  ^  31337P743m:  6,ö2,6.  3%7  ^%T  3  31sf31  73=31  3TW 
^T  M,i-  4,57,8.  7,35,10.  T33J  ^3  3337%  3J2J7  3^33737^3^ 
8,21,18.9,2,9.  22,2.  82,3.  10,66,6.  98,1.8.  169,2.  AV.  1,2,1.  3,1.  3, 
21,10.  31,11.  4,11,4.  15,4.6.  6,4,1.  38,3.  8,7,21.  12,1,12.  VS.  22,22. 
57  3:  771337^3:  TtRtI  3P7  33rl  36, 10.  s.  59, 15.  3rT333f  ^  3- 
31^3:  73371  H373,  3t7d37Tu.,s.  w.  Ait.  Bb.  2,19.  3,18.  TS.  1,6, 
«0,5.  2,1,*,3!  3, 4, ».2.  qSl'nTFl^  adj.5,8, 1.  5,2,»,2.  —  Qat.  Br.  3,3, 
i.  1 1.  6,1,»,  15.  7,S,  1.  2.  5,*,  37.  8, 6, «,20. 14, 5,», 3.  9,«,  u.CÄSkb.Bb. 
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28,2.  Smpv.  Br.  1,2.  Kätj.  Qa.  25,12,9.  Pia.  Grbj.  2,  13.  $&J:  V(ZR- 
fq^JI:  MBu.  3,10016.  7,3153.13,2013.  Habit.  3804  (=  Indra).  8089. 
R.  1,16,16.  2,31,12.  67,8.  3,34,6.  6,3,9. Scca.  1,17,2.  Mbkku.  178,  10. 
Varäb.  Brb.  S.  52,43.49.52.  PaiSkat.51,16.  Hit.  I,  195.  VP.  153,  N.l. 
TTürTTTJI^T^TJT  adj.  (^TT)  MBb.7,667S.  unter  den  12  Aditja  Habit. 
594.11549.  12456.  12498.  12912.  13143.  ein  DeTagandharTa  (auch 
GandharTa)  MBa.  1,2552.  4812.  II  uuv.  14158.  einer  der  sieben  Rsbi 
(in  verschiedenen  Manvantara)  431.  14152.  Mäbk.  P.  75,73.  ein  Pra- 
gapati  und  Vater  des  Hiranjaroman  VP.153;  vgl.  83,  N.  3  (nach  dem 
Index  ist  TjRJT  an  dieser  Stelle  Mutter  des  Hir.).  Vgl.  G.  Bühleb  in 
Or.  und  Occ.  I,  214.  fgg.  —  Die  Ton  Benfev  versuchte  Zusammenstel- 
lung Ton  4si*t|  mit  PTrW  hat  Vieles  für  sich  und  sagt  uns  mehr  zu  als 

°  ..r.  c|rT 

die  scheinbar  näher  liegende  Zurückführung   auf  t-U^sl^tl  (Tgl.  '-IMIU.I 

=  ^f<T7TTlT,  tTTTf  =  qf^).  -  2)  f.  SIT  =  T^ft  Rasan.   im  gKDa. 

tTsFU^r^I  (T°  -+-  5fJ°)  adj.  wie  die  Regenwolke  oder  wie  P.  dröhnend 
RV.  8,91,5. 

ifsHIMMH  W0  -*-fk°)  adj.  von  P.  belebt:  ZTH  RV.  7,103, 1. 

qtFETTWt  (Ton  ^°  -+-  TTrT)  adj.  f»  den  P.  zum  Gatten  habend  A  V.  10, 
10,6.  >TFT  (weil  sie  vom  Regen  befruchtet  wird)  12,1,42.  Kauc.  106. 

qfpqjTj^T  (qo_jTVo)  adj.  ,-„  p/s  0der  der  Wolke  Güssen  lebend, 
daraus  entstanden:  das  Rohr  des  Pfeils  RV.  6,75,15. 

MsHMs  (*"°-h^0)  adj.  durch  P.  genährt:  der  Soma  RV.  9, 113,3. 

t  t. 

TJ  (TOi  TOIH  beglücken,  erfreuen  (HlsH)  Dhätup.  28, 39. 

mir  (Tm,  thd  «.  u.  1.  qr  und  ^tipt. 

3r"      ^      ^ 
qrjj  Unadis.  3,6.  1)  n.  AK.  3,6,»,22.  Siddu.  K.  249,  a,  5.  a)  Schwung- 

feder,  FiHtg;  Feder  überh.,  penna;  —  Zffi  Tbik.  3,3, 133.  ^TTT^  T^>  q- 

f^tafrfe  TOT  rv.  1,116,15.  qrrrT  ^xrpt  q^ft^rpr  182, 7.  qjq- 

ift  T^R  *Tnf:  183, 1.  qTTfPT:  Sr^RHFT  9,112,2.  4,27,4.  40, 3.  qtETT^T- 
mImh)  AV.  10,1, 29.  Cat.  Br.  1, 6,1, 5.  MBh.  1,1517.  Gefieder  des  Pfeils 
AV.  5,25,1.  RV.  10,18,14.  Ait.  Br.  1,25.  3,26.  Kätb.25,1.  —  b)  Blatt 
{das  Gefieder  des  Baumes;  Tgl.  *TW)  AR.  2,  4,1, 14.  Tbik.  H.  1123.  H. 
an.  Med.  Halaj.  2,30.  f^ljcj  qTTTT  rfwiT  MHIR  RV.  10,68, 10.  AV.  8, 
7,12.  VS.  16,46.  !7T  T$R  fqqfflTS.  2,5,1,7.  TBr.  1,  l,a,  10.  2,  1,  4. 
gAT.Ba.  7,4,1,8. 14,6,»,30.  g^J°  10,3,4,3.  Pia.  Grhj.  3, 4.  Cänkh.  ga. 
4,16,7.  SFfT0  Act.  Grhj.  1, 17.  ^°  Katj.  Qa.  6,1,8.  Kbänd.  üp.  2,23, 
4.  Hip.  1,18.40.  N.  16,12.  20,7.  MBn. 7,8271.  Sir.5,74.  5(TmMlllT5R 
R.  1,51,26.  MM  IMMUNEM  Bbabtb.  1,65.  CU.  167.  Rt.  1,22.  Megh. 
30.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  STT  (5ITc^T  StfluWtfT  R-  Gobr.  2, 101, 
2*;  vgl.  üctiMUll);  ^,  wenn  es  Pflanzenuame  ist,  P.  4,1,  64;  Tgl.  5T5T- 

imf,  m^°,  wm°,  srfer0,  srem  3p^xo,  m6,  ^fter0.  -  H 

Betelblatt  Rägan.  im  QKDa.  —  2)  m.  Butea  frondosa  Roxb.,  ein  schöner 
und  verehrter  Baum,  aus  dessen  Holz  gewisse  Opfergeräthe  bereitet  wer- 
den. Derselbe  wird  spater  gewöhnlich  Htjl  |S(|  genannt;  er  trägt  grosse 
Blätter  (8— 16  Zoll  lang).  AK.  2,4,»,  10.  H.an.  Med.  y*Jry"^T  H'-^*, 
7m  m  elVJHWiHI  RV.  10,97,5.  AV.  3,5,4.  8.  5,5,5.  18,4,53.  HIHHI 
WTl^'iIrl  rTFTuiT  -JH^TrT  TBr.  l,l,»,io.  2,i,6.  7,i,9.  TS.  3,5,»,1. 
fgg.  °3fk^TI  2,5,«,5.  —  Cat.  Br.  3,3,4,10.  6,5,1,1.  U,7,»,8.  °$(M\ 
1,4,2.  Paskat.  Ba.  9,5,4.  Jag».  3,317.  —  6)  N.  pr.  eines  Mannes  gana 


fäNIl^  zu  P.  4,1,  112.  eines  Lehrers  Vaju-P.  in  VP.  281,  N.  5.  —  c) 
N.  pr.  einer  Localität  (H^dlsi)  P.  4,2, 14  5.'—  3)  f.  ^  gana  c|^U||i^  zu 
P.4,2,82.  gana  t^hTTijlf^  zu  4,53.  a)  Pistia  Straliotes  Lin.  (Tgl.  efTTJ- 
rWf)  Trir.  1,2,34.  gABDAa,  im  QKDr.  Vabab.  Brh.  S.  53,88.  —  6)  das 
Blatt  der  Asa  foetida  (?)  Cabdak.  bei  Wils.  —  Vgl.  nfiS'sT0,  5T?J0,  3- 
rTH°,  J^0,  "JTW0,  #T°,  H^R°,  H°. 

T  c  o  ° 

CJI!R?  lj  m.  a)  =  PTfJT  (nach  MahIdh.)  VS.  30, 16.  —  6)  N.  pr.  eines 
Mannes;  pl.  seine  Nachkommen  gana  vS'-HiTT«  zu  P.  2,4,69.  —  2)  f. 
qniTcFiT  a)  eine  best.  Gemüsepflanze  Suga.  1,222,11.  —  6)  N.  pr.  einer 
Apsaras  Habit.  14165;  Tgl.  Habit.  Langl.  II,  376,  wo  die  Calc.  Ausg. 
qftTRThat. 

miW^w  enn  2,  a.  -+-  sr°)  s.  u.  ^mm  2,  a. 

Wl[db\(  («T°-i-  1.SRT7)  m.  =  STTpn^fr»  T"'g-  STTJT^  CKDa.  ein  Ver- 
käufer von  Betelblättern  Wils. 

miWifktl  f.  =  qtTR^t  Vjctp.  131. 

mil*£l  (^0  +  i°)  f.  Laubhütte  R.  2,  9*2, 12  (101,  13  Gore.).  100,  4. 

o  o 

R.  Gobr.  2,111,38.  Kathärn.  in  Z.  d.  d.  m.  G.  14,575,17. 

'•mi'-tl^*  (TUT  -t-  3f°)  m.  die  Blätterbusse,  Bez.  einer  best.  Busse,  bei 
der  man  einen  Aufguss  auf  Blätter  verschiedener  Bäume  und  auf  Kuca- 
Gras  geniesst,  Jägn.  3,317. 

TTRiM  s.  qnpfiTSTT. 

HUIlslUi  m°  -+- 13°)  m.  =  cJH'fqH  Baum  Cabdak.  im  ^KDa. 

THIiyTTTZ  (rT°-?ftT'-»-TO  adj.  in  ein  Gewand  aus  Blätterstreifen 
gehüllt,  Bein.  Civa's  MBb.  12,10361. 

MURI^öfi  m°-t-T[\°)  ra.  ein  best.  Parfüm  itll^cft)  Rägan.  im  CKDr. 

tTTirnj  [1°  ■+- 1%)  m.  der  Theil  des  Pfeilschafts,  in  welchem  die  Federn 
stecken,  AV.  4,6,5. 

fltrran  (7° -i-2.  DJ!)  adj.  (nom.  °WI)  die  Blätter  fallen  machend 
Seh.  zu  P.  3,2,76.  7,1,70.  8,2,72.  4,1,6,  Vartt. 

MUH(  W0-»--!?"/  m.  Blättermann,  eine  aus  Blättern  zusammenge- 
setzte Puppe,  die  an  Stelle  eines  nicht  aufzufindenden  Leichnams  ver- 
brannt wird,  CKDa.  und  Wils. 

MUMM  (tP-f-^TFr')  n.  Blattstiel  Camk.  zu  Kband.  üp.  2,23,4. 

MUNIk'M^  (T°-HqT°?)  N.  pr.  einer  Oertlichkeit  Räga-Tar.7,  193. 
Es  ist  viell.  °MIIH=|i  zu  lesen. 

^TTPit^fT  (9°  -+-  H°)  f.  =  ftTTf  Räoan.  im  gKDa. 

c-s  ^  ° 

^trTJTTsR  {7°-+-5TT0)  1)  adj.  von  Blättern  sich  nährend.  —  2)  m. 

Ztege  Tbik.  2,9,25.  (jiudau.  im  gKDa. 

CjniqTlTl  m°  ■+■  T°)  m.  ein  best.  Zaubergegenstand  (aus  dem  Holze  des 
Parna?)  AV.  3,5,1. 

Hm^Cf  (von  fTUf)  adj.  f.  5  aus  dem  Holze  der  Butea  frondosa  gemacht 
P.  4,3, 1 50,  Seh.  TS.  3,5,»,  1.  TBr.  1, 1,»,  1 1.  7,1,9. 8,7.  Kätb.8,2.  15,2. 

MHWNM  FT0  -+-*TT°?)  m.  =  +4^  gABDAM.  im  gKDa. 

tTIHtJ  (T°-i-*T^)  adj.  (nom.  °  JT£)  Blätter  fallen  machend,  Tom  Winde 
Uggtal.  zu  Unädis.  2,22. 

rrrrrrTTj  (qo  _,_  qj|)  m.  e,-n  ,-m  taub  der  Bäume  lebendes  Thier  (x.  B. 
Eichhorn,  Affe)  Suca.  1,200,7.202,17.  238,6. 

tTITP7  (Ton  TTf),  'HUIMlrt  grünen  Duätcp.  35,84,a. 
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TÖTT  m.  N.  pr.  eines  von  Indra  überwundenen  Feindes  RV.  1,53,8. 

°y  n.  das  Erschlagen  des  Parnaja  10,48,8. 

'Wlfyo  (TD  -•-  (>"<>)  adj.  (nom.  °hi)  Blätter  wachsen  machend,  vom 

Winde  (!)  Uggval.  zu  Unädis.  2,  22. 

r  I  c  r- a 

TOFT  (von  TOT)  adj.  blätterreich,  voller  Blätter  gana  TRcJTTT^  zu 

P.  5,2,97.  Uggval.  zu  Unäuis.  3,  6.  °rJTJTrTHFT  f=hfc<+-yjlKM  Buatt. 
•  ex       o  -\ 

6,  143. 

TOFTriT  fT0-H?T0)  f.  Betelpfeffer  Rägan.  im  CKDr. 

r  r 

HHI^Tl  (von  TUT,  adj.  mit  Blättern  versehen:  cf=T  Kätu.  30,10.  MBa. 
■\  t 

12,58  16. 

r  c  ~ 

TOTT^tT0-»-^0)  m.N.pr.  eines  Mannes  gana  JTJTTT?  zuP.  4,1, 105. 

TOTTgTT  W°  +  g°)  f.  =  TrTWTFTrTT  Rä£an.  im  gKDa. 

TITTPitT  (T0 -»-TT0)  n.  Blättermusik,  Töne,  die  man  durch's  Blasen 
«nein  Blatt  hervorbringt:  TUMI'j  ^ITrFHii  TT^TtTT  Hahiv.  3477. 3602. 

'Wm  I  T°  -4-  cH)  adj.  von  Filtigen  geführt,  —  gelragen:  TTP^fjP^ 
^TTTTFT  RV-  9,3,1. 

TOTTTTCTTT  (T  3  ■+-  TT°)  f.  zerschnittene,  mit  Gewürzen  bestreute  und 
in  ein  Betelblatt  gewickelte  Arecanuss  (zum  Kauen)  Räga-Tab.  4,  426. 

'A\l\'j\\  (T0-+-!tTc)  m.  Blätterfall  AV.  20,133,2.  VS.  16,46.  st.  des- 
sen °5TTT  Käth.,  TOTSPIT  auf  den  Blätterfall  bezuglich  TS.4,5,»,1. 

tW|!<l<ij  s.  u.  d.  vorang.  Worte. 

'^ufrlüll  ^:  +  ü°,  f.  ein  Lager  aus  Blättern  R.  2,28,  11. 

'AU\'J\(  T°-i-5T0)  m.  Blattstiel ;  Stiel  des  Par  na-Blattes  {SU.)  An. 
Ba.  7,  2. 

TOTCTTf  (T0-t-$T°)  m.  pl.  N.  eines  Volkes  (t>on  Blättern  lebende 
£avara)  Mäbü.  P.  38, 19.  —  35TT7JHT£R  Sädhanamälätantba  90. 

tüiwi<  s.  u.  totst*-. 

T0T5TFTT  (T3H-5TT°)  f.  1)  Laubhütte  AK.  2,2,6.  H.  994.  R.  2,  36, 
16.  100,17.  R.  Gore.  2,86,21.  3,6,15.  6,108,34.  Ragu.  1,95.  12,40.  — 
2)  N.  pr.  einer  grossen  Brahmanenansicdelung  in  Madbjadeca  zwi- 
schen der  J  amuna  und  der  Gaiiga  MBn.  13,3398. 

'-(UM  MW  [TJ -*-WX)  m.  N.  pr.  eines  Gebirges  in  Bhadracva 
Make.  P.  59,5. 

THTT7  (T°  -+-  WJ)  adj.  (nom.  °W)  Blätter  verdorren  machend,  vom 
Winde  Uggtal.  zu  Unädis.  2, 22. 

TOTO  von  T01  gana  FPÜTT^  zu  P.  4,2,80. 

T0TFT  Unädis.  4,  107.  m.  =  ;t-lJ|<5  etn  auf  dem  oder  am  Wasser 
stehendes  Haus  Uggval.  =  T- J  Wasserrose  Unädie.  im  CKDb.  =  CJTStT 
Gemüse  und  =  ÜH^mutiMI  das  Schmücken  Unädivb.  im  Sambsbiptas. 

ckdb. 

r  r 

TOTTTäTi  (TOT  -f-5TT°)  m.  N.  pr.  eines  Mannes;  pl.  seine  Nachkommen 

ga*a  TRnf|  zu  P.  2,4, 03. 

TOTT^  (TOT  ■+-  51^)  1)  adj.  von  Blättern  sich  nährend.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  alten  Weisen  MBu.  2,  108.  eines  Brahmanen  N.  18,  1. 

'WlM  »>•  l)B°o«.  —  2)  Spaten.—  3)  Zu-eiiamp/' CABDÄBTUAE.beiWus. 

T0TT5T  1)  "»•  eine  best.  Pflanze  Hariv.  8443. 12676.  eine  Art  Basilien- 
kraut Schol.  zu  Um.  1,58.  TOTTfT  Uggval.  zu  Unädis.  1,59.  AK.  2,4,«, 
60.  — -2j  f.  m  N.  pr.  verschiedener  Flüsse  MBu.  2,  373.  2146.  7,  3305. 


3319.  13,  7647.  Hariv.  2003.  R.  6,  2,  45.  VP.  184,  N.  2.  LIA.  I,  78.  82, 

N.  2.  84. 1 16.  346.  Vgl.  HUlütll. 
TQTTH  s.  u.  T0TT5T. 

f  r 

TOTT- T£  (TOT  -+-  ETT°)  adj.  von  Blättern  sich  nährend  R.  3,10, 2. 

U  1V-+1  adj.  (f.  THll=tll )  mit  qüTTAan<Wnd  gana  TTiFTTjf^  zu  P.4,4,  53. 

TTOH  (von  T7TTJ)  1)  adj.  a)  beschwingt,  geflügelt:  f^USf:  RV.  6,46, 11. 
STT:  8,5,33.  T|f  STTrTFT  TTOHT  l,  1 1.  -  b)  blätterig:  HTR  »▼•  9,82,3. 
—  2)  m.  a)  Baum  H.  1114.  MBh.  12,3858.  —  6)  bulea  frondosa  lioxb. 
(vgl.  qnT  2,  a)  Häb.  107.  —  3)  f.  TTOFTT  a)  eine  best.  Pflanze  Socu.  2. 
543,  21.  —  6)  N.  pr.  einer  Apsaras  Hariv.  12474.  Vjädi  zu  H.  183; 

vgl.  qfiiUi  u.  TtriTi. 

Hl  UM  (von  TUT)  adj.  blätterreich  Uggval.  zu  Unädis.  3,  6  angeblicb 

nach  dem  gana  TT^STTJ  zu  P.  5,2,100,  wo  unsere  Autt.  wohl  TOT, 

c 
aber  nicht  TOT  haben. 

TOTTT  von  TOT  P.  4,2,  145.  gana  3f^TT^  zu  P.  4,2,90. 

T0TTJ5T  (TOT  +3°)  n.  Laubhütte  Här.  41.  Cabdab.  im  CKDb. 

TOTTrH  (TOT  -+-  3cfl)  m.  N.  pr.  eines  Dorfes:  TM^  JJ^-'UiH^  TOTI- 


rH  ^TUIH Kiri  Phalapura  als  Frucht  pflückend,  nahm  erParnotsava 
als  Blatt  dazu  (Tbotku  fasst  TOTTtHTOT  als  N,  pr.)  Räga-Tab.  4,  184. 
6,201.  209.  318.  7,1412. 

TTJ7J  (von  TOT)  adj.  auf  die  Blätter  bezüglich  TS.  4,5,»,  1. 

TrTJ"  (von  1.  T^")  nom.  ag.;  nur  im  inslr.  pl.:  fff  5[^H:  TTTT^  T- 
^TWT  RV.7,16,  io.  TpT  m*  FFTT  MHWy^U{MM(NM:  mit  Ret 

r .         "  __  __    *_ 

lern  so  v.  a.  mit  Bettungen  6,48,  io;  vgl.  »TTfR:  u-  *TT- 

T7,  TSrT  furzen  Dhätup.  2, 28.  Eine  unbelegbare ,  aber,  wie  die  ver- 
wandten Sprachen  zeigen,  ächte  Wurzel. 

T^  m.  1)  Furz  (von  T^)  CKDb.  Wils.  —  2)  starkes  Haar  (TiSTtW^) 
Unädik.  im  CKDb. 
T^T  (von  T^)  n.  das  Furzen,  Furz  H.  1403. 

TT^  oder  TT^T  (vou  T^)  P.  4,2,99,  Vartt. 

r    t  r-.  s 

T7,  TTPT  gehen,  sich  bewegen  Duätup.  11,  18.  Eine  nicht  einmal  im 

Wurzelverzeichniss  sieber  stehende  Wurzel. 

-r   ■ 
TTT  Unädis.  3,28.  1)  etn  Wägelchen,  auf  dem  Krüppel  gefahren  wer- 
den, P.  4,4,  io.  ?H  rf|  5H  T^TiTTilT  H  T7:  Siddu.  K.  zu  P.  4, 4,  io. 

sC         -■ 
TT  T^TTJT  Schol.  zu  Un.  3, 28.  —  2)  n.  junges  Gras.  —  3)  n.  Uaus 

Uggval.  —  Vgl.  TlTT?. 
3  c  , 

TTJ  1)  m.  Uggval.  zu  Unädis.  4,81.  o)  eine  best.  Arzeneipflanze,  = 

JJMsIItI^  U.  an.  3,164.  Med.  t.  48.  =  THW7  Mbd.  t  22.  =  ^HTTTIT 
im  Beng.,  =  JöpTTTtTT  jm  nj„dj  gKDit.  Im  Bengalischen  führt  sowohl 
Uedyotis  burmanniana  R.  Br.  als  die  IUollugo  penlaphylla  Lin.  (ein 
gewöhnliches  Unkraut),  beides  einjährige  Pflanzen,  den  Namen  IsTfTTT- 
TTT  tT5T0).  Jene  heisst  im  Hindust.  fTfTTSTT  (TTfT  =  TTrT),  während 
TTTT  einfach  die  Gardenia  latifolia,  einen  baumartigen  Strauch,  be- 
zeichnen soll.  Die  Hedyotis  ist  wohl  verstanden  Sega.  1,222,2.  2,208, 

9.  408,4.  421,11.  Vgl.  TT£TT.  —   6)  ein  best.  Gebäck  H.  an.  Mbd.  m 

r 
WfZ  (welches  u.  d.  W.  wohl  falschlich  als  Name  einer  Pflanze  aufge- 

fasst  worden  ist)  H.  an.  3, 159.  Med.  t  40.  —  Die  Bedeutungen  TJT5TT 

und  TT^TTT  H.  an.  3, 165  gehören  zum  ausgefallenen  T)TT£.  —  2)  f.  $ 
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a)  eine  best,  wohlriechende  Erdart  H.  1053.  Ratnam.  im  fKDu.  —  6) 
ein  aus  dem  Korden  kommender  best,  wohlriechender  Stoff,  =  qfETF, 

'■•isMM-ft.  srg^rT,  irg^H,  sTgqrar,  sftct,  stfit,  p^fr,  arm 

vulg.  qqTT  und  M^Nfff  Bbävapr.  im  gKÜR.  Viell.  hierher  °JT\  Verz. 
d.  B.  H.  No.  972.  —  c)  eine  4rt  Gebäck  Unädik.  im  gKDR.  qq^TT:  H.  f. 

96.  -  Vgl.  %WJlft. 

qtfcq;  ra.  =  qqj  i.  Bbävapr.  im  gKDR.  u.  qtfc;  f^-  =  qqjjqqq'j 

H.  an.  2, 171.  —  Such.  1,221,5.  2,64,17.  418,15. 

CpferST  (T0  -H  ?R)  m.  =  ^THJcM  (=  öfT7xT)  Rägak.  im  gKl)R. 

o  o  o  i.  rjj  *^ 

Nich.  Pr.  Auch  qqflirq  NlGH-  Pk- 

qqTT  f.  Haarflechte  H.  c.  118. 

qqTTqi  Unädis.  4,19.  m.  1)  die  Sonne  L'ggvai..  —  2)  Feuer  Trik.  1, 
1,67.  —  3)  Wasserbehälter  Unädivr.  im  Samksbiptas.  gKDR.  —  Vgl.  CJ- 

qrffnn  l)  m.  a)  =  njnFT  t%7J.  —  6)  =  MUMufyu.  —  e)  =  WT- 
TFöR.  —  2).  n.  =  qqqMeo.  n.  100.  -  Vgl.  H((\M\,  q^fTUI- 

Ml  4=1»  (von  qq  1.)  m.  °qit  f.  ein  Krüppel,  der  auf  einem  Wägelchen 
gefahren  wird,  P.  4,4,  10.  Schol.  zu  P.  7,3,50. 

14»*  l=t»  (v<>n  qiT)  m.  nach  Saj.  Zerreisser  oder  Erfüllen   --TrTTijT^TT 

qq^ft  qqnfTqn  rv.  10,106,6.  qqrfrqi  d».  4,20  <q?°  unädis.  4,20)  = 

f%?FTTSch. 

^cj.  M^IrJ  gehen,  sich  bewegen  Dbätup.  11,22. 

'-HII.J  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  von  Karnftta   Räga-Tar.  7,93G.  8, 

1610.305«.  '-Wllui'  7,1122.  112'.  (lies:  MMUJIST). 
r  r  ^ 

TM^l  (von  TM*f,  'l\i  ■+■  *J*J )  adv.  rund  herum,  nach  allen  Seiten 
*<n:  ^rqg^rTTrTrFn:  H^H5f?  Wq^T  f^fsf  >^T  q  qqq?  Bnio.  P. 
4,5,12.  6,32.  8,2,2. 

qqJTim  comp.qfTTTcJFq0  Bhag.P.  4,21,4  0.  Dieses  übersetzt  Burnouf: 
dont  s'entretiennent  les  discours  de  la  contemplation  la  plus  elevee. 
Die  Scbolien  erklären /olgendermaassen :  4|^H<^Hi  fJH  r?rM)H^f?T 

qnrqpq?itra  qi^i^FrT'fr:  zpm\  *pii  qfrqqj  3qfqqT%$fTqqq- 

BW  «irqq:  I  q£T  q^riHT  sTHMWiqT  IRJ:  qTJTT^Fq:  I  qf^T 
q  JTtSffT  iTT^rr  *TFqTcH  qqiT:  I 

qmTT  Cn^  ■+-  ^HD  m.  das  umwandelnde  Feuer,  so  heisst  im  Ritual 
der  Feuerbrand,  welcher  um  das  Opferthier  u.  dgl.  herumgetragen  wird; 

r    *s    r~ rv 

die  Cerimonie  dieses  ümtragens:  'AH im  T5FPTSTTOFTH5TT^  Ait.  Br   2 

r-s  f^.  °-r~i 

5.  J[  <jq  WTU'.  vor  der  Handlung  des  P.  1 1.  qCIJTT  qT^TrrT  Q»t  Br.  3, 
8,1,6.  8.  12,9,»,9.  qqfrj  (adv.)  qq-  das  Feuer  um  Jmd  (acc.j  herum- 
tragen:  5n«£--Hl'J \i c^H-tiHI< l'-l lifl tf :  ^f|  ^r?Tqmf^fr?  (RV.  4,15,3) 

Bf:  M^iVim"  qqrci  qr^rfri  q^rq  Äpast.  bei  säj.  zu  a»t.  br.  2,0.  tbr. 
2,1,»,  *.  qqfn  qsf  *}ifa  ramn^«^  cäsku.  br.  10,3.  a»t.  bb.  2, 

11.  qqTilrsfi'q^T'II  während  des  Herumtragens  des  Feuers  5.  q"]TTI 
'*<=<<  Acv.Groj.I,  11.  qqfnqirq  Kaüc.2.  qqni^ifl  welchen  der  Feuer- 
brand umkreist  hat:  q5T  TS.  5,1,8,3.  Ait.  Ba.  2,11.  rTFTT  3'-ll--t»r|IM 
H^rhNiyiHW  qqitNirnq  fqürftnit  ^  ^RJ:  7,««.  C*t.  Br.  3,7, 
*,8.  6, 2,», 6.  13,2,4,3  u.  s.  w.  Kätu.  30, 1  in  Ind.  St.  3,462.  V^  ?T  T- 

f  r~         C  -  r  c<-  rv  -s  'So-3 

TllHrllH  iT^cjq^Fn qqrTjJ^il  5ft  lä(<ty  2(TT%fTT: II  MBu. 

2,  818. 


qq^"  (von  ST3  mit  qjj  oder  qf^  -+-  tqg)  m.  =  q^TJ^"  P.  8,  2,  2. 
1)  Ruhebett  AK.  2,6,3,39.  H.  683.  an.  3,60.  Haläj.  2,152.  Kaosb.  üp.  in 
Ind.  St.  1,397.401  (0fejT).  !HBu.3,  12896.  4.96.  5,1188.  13, 1452.  283«. 
Harit.  889.  4651.  6320.  R.  2,32,9.  34,20.  72,1 1.  Sucr.  1,367,21.  Varäb. 
Brii.  S.  69,22.  78,1 1.  fgg.  Bbartr.  3,  88,  v.  1.  93.  Spr.  772.  Katbäs.  10, 
35.  32,71.  36,86.  Bb\g.  P.3,23,16.  Pankat.I,  190.  238,20.  Hit.29,11. 
42,8.  qq^rqirl  GlT.  12,27.  —  2}  ein  Tuch,  welches  beim  Sitzen  mit 
untergeschlagenen  Beinen  über  Rücken,  Lenden  und  Knie  geworfen 
wird;  =  qf^fiT;.  ^^ftrl,  qqffrPfiT,  £PHfsRRTT  AK.  3,4,«»,  167. 
Trik.  3, 2, 10.  H .  679.  H.  a  n.  q^^TTT!»  ^TT§  ftSJT  qqf^^TO  ($&- 
4(N'mi-l|t(T  ^T^HTWTFT^TIH:)  das  Sitzen  mit  untergeschlagenen  Bei- 
nen (vgl.  u.  qqfFcT)  £KDr.  Q^fu  (=  qTTJfFI  Niun.)  dass.:  °f$W(- 
qqqiTq  Kumäras.  3, 4  5.  59.  °E?KJ^^T  dass.  Mrkku.  1, 1.  qq^IPM 
so  v.  a.  sich  so  setzen,  dass  die  Beine  untergeschlagen  werden,  Lot.  de  la 
b.  I.  334.  —  3)  N.  pr.  eines  Berges,  eines  Sohnes  des  Viudhja,  Hall  in 
Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  7,41. 

qqSI  (von  qf^-i-?J<!f)  adj.  um  die  Seile  befindlich:  q$T3:  gAT.  Br. 
13,2,*,  10.  fgg.  5, i,  13.  Kätj.  gR.  20,6,4.  7,4. 

T  rv 

qq£  (wohl  von  m,  mit  qT{)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes;  s.  WIt[0. 
Statt  SHTq-TlR  liest  R.  Gorr.  2,73,3  iH(--t)'UMlH;  eine  Variante  äqq- 
^^ciH  führt  Golu.  u.  gqjqq?;  an. 

qq?/}  (von  5I7J  mit  qtT)  n.  das  Herumstreichen,  Durchstreichen  AK. 

2,7,35.  h.  1501.  pankat.  163,22.  s^Jiiw1^4rq^iriwii\di*M- 

^iqjq  qqtt  q»^T  Pankat.  ed.  om.  49,  17.  -R:  BhXg.  p.  9, 7, 17.  qgT° 
Verz.  d.  Oxf.  H.  17,  a,  4. 


H^H^y  (von  öfXQ  mit  qq^)  m.  das  Umbinden  Vjctp.  61. 
qq^UI  (von  qq  mit  tp}R)  m.  1J  Frage  11.  263,  Seh.  —  2)  Vorwurf, 

Verweis  HalAj.  i,i54.  3rqi4^T^frqHTq fq»  qsftl qTfklrt  wtö- 

^  qqqqTSTa'^Tqq  Mit.  HI,  76,  6,  3  v.  u.  —  3)  Bestreitung  (?)  Vjutp. 
167.  Madbjam.  63. 

1.  qq?T  (qf^ -t- äERT)  m.  P.  6, 2,1  so,  Seh.  Umgrenzung,  Grenze,  Vm- 
kreis,   Umgebung,  Saum,  Rand;  Ende  Hai  äj.  2,  10  4.   qT?TT  *T  U'A  Ti I 

vITTfl  tbr.  2,  i,  ft,  i.  H^fäqqqqH  MBn.  i,  3730.  HT^rq  xf  mfä 

13,5225.  Sucr.  1,56,4.  5^°  Halaj.  2,365.  (fhM^H ^  R.  3,55,  11. 

°^7T^  6,20, 1 1.  qmq?iq^f7T?qqH  qq^B  dacak.  in  benf.  ehr. 

198,17.  Varäb.  Brb.  S.  5,47.  52.  27,  c,  15.  Prar.  79,  17.  Pankat.  10,8. 
0  HTT^THrlTqiaq  f^ I fl:  FW:)  Rt.3,s.  ^rqqn  q^T  de«en  «and 
ein  Scheermesser  ist  MBb.  1,8268.  (q1^?^!:)  qTolJWiTSTqqfT:  R. 6,16,8. 
Sugu.1,87, 15.  Wq  °¥ZI  angrenzend,  benachbart  Spr.881.  q:  ^irWH6- 

qtqcTT  qqtr^T  «jf^r^nn  kathäs.29,135.  ragb.  18,42.  ratnäv.27,9. 

°SUI  die  angrenzende,  benachbarte  Gegend  Hariv.  7041.  °q  AK.  2, 1, 

14.   II.  963.  °qqrf  1034.  °fqq?TT:   Varäb.  Bub.  S.  53,5.  R.  4,13,  13. 

Ragb.  13.38.  Spr.  923.  qq^T  ^11^  W:  H^HI  fjf^fq  Pankat.  I, 

141.  qqrlTfqqrT  ^51  (M-^rlll'l  5JqT:)   von  einem  Ende  zum  andern 

f  r 

Varäb.  Brb.  S.  58,  12.  qfrläj  ^H'-iMrl:  die  Grenze  -,  das  Ende  der 

festgesetzten  Zeit  R.  4,49,7.  ^iiltM  Pankat.261,  16.  ilcjftj  Grenze  Viu. 

22.  gfqqrixfi,:rq?t  qiqq  kathäs.  42, 1 14.  q^%  am  Ende  32,93.  räöa- 

f 
Tar.  1,152.3.39  3.  q~ZTqq?FT^J  am  Ende  der  Quirlung  Katbäs.  46,2  23. 
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NMHNsIHMMrlH^  Varab-  Bru-  s-  42,(43),«.  ^Hli^tirqRR  adj- 
MBh.  13,785.  Jy'-Iilrl  unbegrenzt,  endlos  Cat.  Bb.  10,1, S,*.  14,9,1,10. 
MBb.  1,796.  2,578.  7,2328.  4*16. 14,  2666.  R.  6,1,  17.  Am  Ende  eines 
adj.  comp,  nach  einem  Worte,  das  die  Grenze,  das  Ende  angiebt:  'A\i\- 

B  r 

RT  HHn'A'ArW  <*<jj  iWeer  :wr  Grense  habend,  bis  zum  Meere  reichend 
Ait.  Bb.  8, 15.  MBh.  1,2(72.  4,629.  14,818.  Paneat. 223, 3.  fJli!(IM{0 
RV.  PbIt.  17,28.  q^TJI0  Kätj.  Cb.  6,1,31.  23,1,3.  CaSes.  Ca.  11.1,3. 
15,3,2.  N.r.1,1.  12,5.  14,4  (=Bbag.  8,17).  R  ^R  HHMli<^IM4?4: 
Sdcr.  1,19,20.  SJmbujae.  40.  54.  36.  Bbäsbäp.  43.  Pakeat.  1,422.  Schol. 
cd  P.4,i,i8.  7,2,91.  H kW I^MUnr  ^RT^IRRT:  gana  W{\T{  zu 

p.1,1.3-.  rrfr'rhrrh:  sttrt  jrrrrit  r  kathäs.14,86.  rreru!0 

(WH1^)  so  v.  a.  mit  einer  Menge  von  guten  Eigenschaften  versehen 
MBb.  13.5305.   0T7£TrP7   6t'j  an'*  Ende  von,  bis   auf  Kap.  3,(7  (vgl. 


Samkhjak.  54).  fKIsM+M0  Katbas.50,53.  TRi  RR  RRR  qRRRTRR- 
RHRRRR  R^RRR:  Hit.  116,20.  ITT:  HrMtfuNMtT  R;  RHR  R^TTR  Seh. 
zu  P.  5,2, 1«.  ilUJU'-W^MrlH'ci'lH  Seh.  zu  P.  2,1,6.  Vop.6,  61.  5TTrTJ- 
RRTR^lrT0  Schol.  zu  Gaim.  1,18.  RR-RTJ0  Katbäs.  40,67.  Im  comp. 

r r ~ 

ohne  Flexionszeichen:  5T--J,UN<r"IMrlJM*1  OIt.11, 32.  sl-H'-IMTRy  lim 

e r       -v  > 

Seh.  zu  Kap.  1,33.  —  Vgl.  M'-'-Mfl,  RR°- 

(  r  . 

2.  TRfT  (wie  eben)  adj.  f.  £TT  nach  allen  Richtungen  gelegen:  q>-lrll 

^iy-Tl'  irFR  Habiv.  9131. 

U_£eJ_       k         r 
'-Nlrl'-til  (von  1.  qTTfr)  f.  der  Verlust  aller  Vorzüge  (RTTTR57)  H ig.  2)0. 

Rifaj  fehlerhafte  Schreibart  für  CTRRJ  Seh.  zu  H.  164.  172.  R.  6,3, 

9.  31,32. 

-    T7R  (von  3.  ^  mit  rrjT)  m>  |j  Umlauf,  Ablauf  einer  Zeitperiode;  = 

erf-NM,  yPHsriM  Schol.  zu  P.  3,3,38.  AK.  2,7,36.  3,3,33.  H.  1504. 

R^RTR  M.  11,27.  H^HIkl  W'-lläl  FTRR  RRWTT:  MBb.  13,  989. 

5PJ1W  2,72.  OTT  UMH«IH  rTrfrWFTTR  Bhäg. P.  1,4,k.  RT 

r  (iM^Msfiifn  r^trrrrrt  hab.v.  533.  +1^4^««»«*  Abiauf 

einer  bestimmten  Zeit  JÄös.  3,2  17.  MBb.  1,(502.  ctit-Hll^r^McNM'-Hrl 

r  -\  r-s. 

dass.  3, 12414.3,7384.  RTFTRTFTnT  (es  ist  wohl  °*TM"MUI  zu  lesen)  dass. 

r 

Vbt.  in  LA.  21.  18.JTT  'TrRIFTFT  T-TR:  so  v.  a.  möge  die  Zeit  nicht  un- 

es. 

nütz  »erjJretcAen  R.  1,24,1 1.26,3.-2)  HecAjei,  Veränderung:  fJFT0  M.l, 
30.  Socb.  2,428,3.  MBb.1,39.  ^?H  <^iM  ^lyUT  M(NIWHsllMyT:  I  R££ 
fTRT  R  TW?T  ^n  *MHI  RRRR  II  müh.  13,  is9.  qiwt^cRRR- 

rt  itw^nr  rrrt  i  rt  HPF^i  i^iim  ttjj  rttftft  rrrrji  4, 

598.  Itfi'-Irjl  eJJH'-l'W  W"ecA»e/  de»  WoAnorf»  3, 15357.  Vabäb.  Brh.  S. 
42  (43).  17.  CItHUII  >i"TR  TRRTRR  RRT  FMIrHrtlM'lM:  we/cAe,  «renn 
ein  Wimperhaar  zu  Boden  fallt,  dasselbe  mit  einem  (fallenden)  Baum- 
stämme verwechseln,  MBb.  12,(«9.  H I  (\rl °  unregelmässtger  Wechsel, 
Verkehrung  Sucr.  2,  305,  5.  RtIjIIIIIIH   Verrückung  MBh.  12, 1 1 1 3(.  — 

vgl.  rrft. 

'VVVl\  (wie  eben)  n.  1)  das  Herumgehen,  Umwandeln:  14g|'-i'I1N<H=i- 
TOTO  Gobh.  4,  4,2«  (?).  RRJ0  K.  Gobr.  2,41,9,  v.  I.  für  TTRHI.  — 
2)  was  zum  Umwinden  dient:  JTT^HUIIIR  iUII(Mi'fTI'-ll!'Trl|llM"iTH 

~o  O  (.       es. 

RRTTR  Kauc.  14.  —  3)  =  T/RTIT  Sa«e/  Qabdam.  im  CKDb. 

y  r  r  r- 

MM'-IUI  (von  2.  ?}T7  mit  TTTJ)   n.  da«  Umfangen,  Befestigen  Cat.  Bb. 

3,6,1,  18. 

IV.  Theil. 


'rf^TrT  (RTJ-i-^T0;  s.  7.  ^T  mit  5^)  ganz  rein  Vjdtp.  39. 
MMclMI^Ul  (von  trj'  mit  qtTcT)  n.  das  Nachgrübeln  Schol.  zu    Ve- 

DANTAS.    13,  6    V.    U. 

qqcTTTO  (von  OT  mit  rrqST)  m.  Hemmung  Vjdtp.  171. 
CRHHM  (von  RT,  FTTH  mit  !&&)  n.  ScA/«s«,  finde:  STTRIIT:  Gobb.1, 
6, 15.  ä^RiTfT  5TrfrirlM4<=ldHR^:  Sab.  D.  8,20.  Madbüs.  in  Ind.  St. 

1,23,5   v.  u.  f^T  RR  ^TR  TOWMWtW^M  M'-mJR:  Hit.  116,20. 

o 

=  RljfWT  Schol.  zu  Ka.p.  1,69.  TRSIR0  adj.  =  HimTrl  Pratäpab. 
80,6, 12.  q^RTcRTT^RTmcJWRT^fFTT  HN-^N^HHHI  CaISe. 
zu  Bbb.  Ab.  TJp.  S.  76. 

C  gj 

MM^HlM=h  (vom  vorherg.)  adj.  zum  Schlüsse  — ,  zum  Ende  sich 
neigend:  KTTJVJ  STi^S^f  R%  TRcJHIrH*  MBu.  12,12953. 

HqclHINR  (von  RT,  FTTrT  mit  Wfä)  adj.  mit  Etwas  schliessend: 
ul^M'WUlW'fl  g^T  w"t\«cH°fiH:)  <««  Redefigur  der  zweifeln- 
den Frage  heissl  «rein»  in  dem  Falle,  wenn  sie  nichts  Anderes  enthält 

als  eben  den  Zweifel  Pkatäpab.  72,  o,  7. 
r  r 

Ljtici.f-ci)»^  (von  tc+rd  mit  Wfä)  m.  das  Hinabspringen  (vom  Wa- 
gen) MBb.  6,33  19.  fälschlich  °Hi-y  7,(((«. 

fTRSTT?TT  (von  F5TT  mit  Rtf^f)  f.  »'iderAeiixno,  Opposition;  =  t%^- 

^R  AK.  3,3,21. 

r  • 

TRcffJTTrTT  (wie  eben)  nom. ag.  Widersacher,  Gegner  P.5,2,89.  Ha- 

laj.  2,301.  MBh.  2,880. 

r  r  / 

tTR=TFRH  (wie  eben)  n.  =  fTRcTFRT  Gatädh.  im  CKDb. 

TR5T  \T\T  -*-  fcj^f )  adj.  voller  Thränen,  in  Thränen  schwimmend; 

von  Augen  MBu.  1,1902.  3, 1 1320.  3,5968.  B.  2,90, 1«.  Spr.  1214. 1425. 

Räsa-Tab.  3,25  1.  vom  Weinenden  selbst  Ragu.  13,70. 
r  <-^ 

^TTRR  (»on  2.  tlH  mit  RTT)  n.  das  Hinundherwerfen,  Hinundherbe- 
wegen (des  Schwanzes)  P.  3,1,20,  Vartt.  3. 

HMtrrt  partic.  praet.  pass.  von  2.  5TR  mit  RTT;  s.  das.  Nach  H.  an.  3, 
60  und  Med.  t.  121  =  5TFR,  RTRR  umgeworfen  und  =  t^R  getödtet. 

qtTFrTRTR  (von  RT7  -+-  ^nrTRR)  adv.  um  Sonnenuntergang  Cäüeb. 
Ca.  1,3,5. 

TJTFRRrTtvon'TqTR)  adj.  den  Begriff  dejqqFfTenMaiiendAiT.BB.5, 1. 

R^VrRT  (T°  -+-  ?T5T  =  5TT%)  adj.  verdrehte  Augen  habend  A  V.  8,6, 1 6. 

tTRTTR  (T0U  >•  *3R  mit  qfj)  f.  =  q4^"2.  Trie.  3,3,31.  H.  an.3,60. 
°=JJT  f.  dass.  H.  679.  Med.  k.  113.  Haläj.  2,255.  R  qRTCrrRfTR^W- 
iMt-ll(TTTTR  RTTRTRtfT  RiRTR  90  v.  a.  er  sitze  nicht  mit  untergeschla- 
genen Beinen ,  stütze  sich  nicht  und  strecke  die  Füsse  nicht  aus  (vgl. 
u.  TRV 2.)  Sega. 2,145,1.  >'ach  CKDb.  und  Wilson  Bett,  Bettstelle  (I^ET); 
diese  Bed.  könnte  man  versucht  sein  auch  in  der  aus  Sega,  mitgeteil- 
ten Stelle  anzunehmen,  wogegen  aber  schon  der  Plural  (wenn  tJ,cJ,^*-R 
mit  RTTFRRTT  zu  verbinden  wäre,  würde  der  Dual  stehen)  spricht. 
Nach  Vjctp.  199  bezeichnet  WTCTWtllrl  Einen,  der  beide  Schultern 
bedeckt  hat;  vgl.  cRJTRRf. 

WRFT  (RT^  -+-  5TP  oder  von  2.  SR^"  mit  qRT)  adj.  f.  RT  1)  erßillt, 
voll  von  Etwas:  RT'-TTRTRFr^TIT  R.  1,4, 1«.  2,74,13.  RPTOfTRiIRRiäl 
31,1.  41,14.  Bj|IM^MI=tiH<rim  MBn.1,6893.  5,7061.  7122.  Hariv.3655. 
10741.  R.  1,41,27  (42,25  Gorr.).  RTWTRRilR  RR:  R.Gorb.2,24,«.  R- 

37 
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?R  Q^'-HljidM^R-  Schl.  1, 23, 1.  STrR  sHiy-JMH.dH^SS,  6. 
59,12.  —  2)  in  Verwirrung  oder  Unordnung  gerathen,  aus  seinem  na- 
türlichen Zustande  gebracht,  aufgeregt,  verwirrt  (eig.  und  überlr.):  II- 
UsTT:  gu.  29.  FTRT  RRF^  cTR-MM^  MBu.  1,7-86.  ff=r  tä^ 
RT%  R*TT^T  =T  HH^TtT  3, 13082.  12,*75.  H%  MMMid  sPüTR.  2, 41, 
1 5.  TTST:  '-RIMHiyifcWslfFT  FT^T  H^TFTT:  gleichsam  durcheinanderge- 
»or/en,  m'cAt  :v  unterscheiden  4,  39, 9.  T^5I:  ^RFTPTFTTltrNH^'IT 
HWFfT:  R.  Gore.  2,40,13.  sfRI:  M'Jl+dl:  MBb.  3, 13085.  t^tt  Rt.  6, 
21.  nJl^HI  JTFT  I  ST«RHfwfrri?$FT  gu.72,12.  60,  io.sia.D.65, 
9.  MMlWl^HibfkHNH^  STTTT:  (HsT:)  W*  Co.  24, 1 1. 

r 

cmFfKJTeT  (Tom  Torherg.)  n.  Verwirrung:  HhrllH  Kumäras.  2,25. 

MMUsilM  n.  nom.  act.  Tun  TsJJT  mit  WU  P-  2,4,54,  Värtt.  1,  Seh. 

y  ^  -  r 

<RTRrT  (Ton  IxJ  mit  TTT)  n.  N.  pr.  (wohl  einer  Oertlichkeit)  gana 

yiMrlll^  W  P-  6,2,146;  vgl.  die  Scholl. 

IHlUI  (für  mTmm,  von  m  mit  CTT7J  n.  1)  cireuitus  oder  adj.  einen 
ümweg  bildend:  HI  *RT  RJfl^HW*D=JMiH&H:  R^:  «r^lFQ  3T- 
4iHliy  *RT  H^VAH:  ^MÜT  ^  WI:  R3G^[:  FSTTIFT  ^T^FT  Ait.Br. 
4,  17.  —  2)  n.  Sattel  Trik.  2,  8,  47.  3,  3,  373.  H.  1282.  Haläj.  2,  287. 
Vabah.  Bbb.  S.  88,  1.  92,  6.  ?TRTFT0  adj.  (fTJTT)  Vid.  46.  7^°  adj. 
KathIs.  26,85.  Vgl.  q^UMH. 

CPTTO^I  (Ton  ^g  mit  CTiTT)  n.  Umwurf:  HR0  *Cat.  Bn.  3,3,4,6.», 


3.  Kätj.  Cr.  7,7,1.4.9,9. 
^TTTITT  (Ton  33FJ  mit  TJTJ)  f.   1)  Abschluss  Cat.  Br.  2,1,4,8.  —  2) 
P.  3,4.66.    AK.  3,4,14,79.  St    (Colebb. 

C        Ä 


Genüge:  M'-jlT 

*»),i3.  RRFTFR  (doch  wohl  TTJRFR  zu  lesen)  qtJlTtRRTTTFT  B- 

STR  ^RT  MBh.  12, 47 1 6.  ^TTTtT  SJRHRT  RcfT  HTR  tTCTTR  3FR  Ka- 

O  "X, 

thas.  26,199. 33,34.  H  R^^FRR'T  RRT  tl4lUiHIH((FTR*GA-TAH. 
1,127.  =  y^iH  Med.  t.  131.  =  5RIT5T  (wohl  nur  ein  Schreibfehler) 
Cabdar.  im  CKDr.  —  3)  Befähigung ,  das  Gewachsensein  einer  Sache; 

fJ^pf^rm^fTTm  IRujtqjl  Katuäs.  26,47.  -  4)  das  Er- 
reichen, Erlangen  (MÜH)  Med.  —  3)  Vertheidigung,  Selbstverteidi- 
gung AK.  3,3,5.  H.  1502.  Med.  -  6)  =  H^^-tTR5F7:  I  H  R 
FRTRHT  %V4H\  RW^hii-WIMRi:  I  ^TSTH%  RRT I  >RT  I  q*TT- 

fTRfrl:  I  HRSrnR  IM  JJTrFTTHW  SV1  ^Tr3TTTT  RÜTT  ^rTTT^TFFTf<7T 

JTTTnf^r  ^inf^iWPmmfT  $fö  FTRB^sFis  1 51H  rrhiptr 

:|i|{ly:  I  rädlMcUrMm^  Xf^Tjp^Tgpfcr  li  gKDa.  dtscritnina«.«» 
or  distinetion  o(  objeets  aecording  to  their  natural  propertüs  Wils. 

MMIM  N  (Ton  ^  mit  W;  m.  Vmlauf:  CfT^5T  g^T:  WRI^  ^'Q]  Jß- 
^*4  HT^I^  TS.  7,ö,*,2.  KW11.  33,7. 

WFT  (Ton  3.  ^  mit  ^1  m.  P.  3,3,38.  6,2,14  4.  1)  Umgang,  Umlauf 
Katj.  ga.  13,3,19.  Umdrehung,  Windung:  STFT  fslMMWH  7,*,'-  — 
2)  Ablauf  (der  Zeit).  =  CfiJiT,  Colebb.  und  l,ois.  zu  AK.  3,3,33.  HR- 
^sTrl"^^  MiIrlMMIMtlMmi  (vgl.-^iT-FWT)  MBb.  3, 15974.  g%T  ^TT- 
Srj  H^iofftli  "th  LpJjM*4UH  I  =*»MrjcrtJi  HTWHT  tf  RT^FTT^T- 
H  II  Hauit.  4791.  ^ildM'-ll'ltlF  ('^qnni?)  nach  Verlauf  einiger  Zeil 
Vet.  in  LA.  21, 1 8.  q^WHIRd  H^TTH  Ti^t  ^1^17  H^l^dR  <ie»  »VecA- 


sels  der  Zeiten  MBb.  6,37  4  5.  —  3)  regelmässige  Wiederkehr,  Wieder- 
holung Sucb.  2,233,14.  flruQ  ^TWUI  3T&  Lätj.  5,12,6.  ^TPT^TTW- 
qcfFT:  Katj.  gR.  9,3,2. 10,1,4.3, 1 4.  TTSTrT  7%  5TFT  CT5T  THW^H  TT- 
H^frT  I  ^TrT  '4l'4IM^tfl  ^Trft^T  3^?T  <H:  II  MBb.  4, 6 12.  Hl  J$ 
qm«7<MI^JH  'TcTFIFFFPTTFEJrT:  so  v.  a.  mit  denselben  Worten  Harit. 
9647.  rTFT  Sn^ItT  ^WJ  9632.  ^frT%  ^TTm  beim  vierten  Mal  gAiSu. 
bei  Wird.  Sancara  114.  —  4)  Aufeinanderfolge,  Reihenfolge  AK.  2, 
7,36.  3, 4, »»,149.  H.  1503.  an.  3,49i.  Med.  j.  88.  Haläj.  4,54.  MBh. 
5,3089.  ^RTWqsmTrf  sntT  iTFlfrl  %TJ:  Spr.  1424.  n^j  tj  rTrU- 
sj^rn  ^TWarrU:  5TtTRj  3^I^MIHm4ft  ^FRT  {(w\4<4  II  KatbU. 

25,44.  gar  wJttoi  ^^V^i'cHNiMxistiM  1  qifiqw&itwcq&f  wn- 

^JfT  die  Reihe  kam  an  MBh.  13,4755.  P.  3,3,38,  Seh.  NrHMIMWri  =T- 
^PT  Pankat.  21,5.  247,4.  ^PTT^TII  der  Reihe  nach,  abwechselnd  (Gegens. 
TUm^aufein Mal,  zugleieh)M.4, 8 7.  MBb.  13,220 1.  Habit.  10828.  Surjas. 
13,25.  P.  7,3,31.  Schol. zu  P.2,3,9.  Räga-Tab.  3,284.  m|'-jß  i^ITmMH^I- 
fSRJJT  Schol.  zu  P.  6,1,200.  ^rr  qirm^THT  R  3TCHT  iTT^T  ^irT:  MBu. 

i,39i9.°^KuMARAs.2,36.iMyHiNywyq4Tq!(T7Hiy^iAK.3.3, 

32.  Tm^TT^TT^rT  Kathäs.  42,  U9.  Prab.  21,6.  —  5)  eine  regelmässig 
wiederkehrende  Reihe,  IV'end«ng,  Satz  (in  Formeln,  liturgischen  Hand- 
lungen u.  s.  w.);  im  Ritual  besonders  die  drei  Umläufe  der  nächtlichen 
Cerimonien  mit  den  Soma-Schalen  im  Atiratra  Ait.  Ba.  3,41.4,5. 
Pankat.  Br.  9,1,4.3,3.  giÜKB.  Br.  17,4.8.  Tjfsp  gB.  6,13,5.9,19,4. 
Katj.  gB.  20,8,14.  LJtj.  2,7,5.3,4,7.  (THTqT:)  r5rI>r-T<fl*TT:  6,8,1.  fgg. 
5,1.  4,4,1.  ^Vf.  qqFCT^liJrTFflR:  qqFf:  Katj.  ga.  12,6,4.  Act. 
ga.  5,9.  10.6,4.  6.  Strophe,  Satz  (eines  Liedes  u.  s.  w.);  daher  °nWi\ 
wie  die  Stücke  im  AV.  8,10.  9,6.  H,3. 12,3. 15,1  u.  s.  w.  heissen  AV. 
Anckr.  3gn>T:  qtf-jtj^qfn  ^nf^TWTHCFt  (T^  WT  TTN  ^FTTr? 
Säj.  zu  Ait.  Br.  2,  8.  —  6)  Wechselbegriff,  Synonym  Vigajabaksbita 
im  gKL>B.  Sucr.  1,10,9.  q<fpT[  M(UIWW  HTO  y^r^mW  Pankat. 
11,107.  AK.3,4,1. 3,6,1,11. 16.  H.  10.18.  961.  Schol.  zu  P. 2,2,1 6. 3,73.3,2, 
112.7,3,18.  Siddb.  K.zu  P. 4,4,35.  Siu.D. 23,1 4.-7) eine  best,  rhetorische 
Figur  Sah.  D.  733.  Pratapab.102,o.  —  8)  Jlrt  und  Weise  CA4\\{)  Tbik. 
3,3,315.  Med.  3EFR  ^"TTTHT  auf  diese  Weise  Saddb.  P.  4,22, a.  23,6.— 
9)  ca  3EmH7  Gelegenheit,  ein  günstiger  Augenblick  AK.  3,4,**,  (49. 
H.  an.  Med.—  10)  =  RRTtFI  Bildung,  Schöpfung.  —  11)  =  S^JIR 
der  Dinge  Eigenschaften  H.  an.  —  12)  =  H^NkN:  I  TR  H^  RrH- 
Wti:  H^^JT^R  H^f  fTRTTT:  I  TRT I HRR  RFPTR  R  ^HI^H  tfZfö 
R  |  rWNkWHH  t%  epfrq  R  5R?TR  II  ^TH  RF^TTTRiT  II  gKDa.  - 
Vgl.  STIFT0. 

r     

cnm7'(R'ITTFrT  C7°  -»-»70)  m.  die  Perlenschnur  der  Synonyme,  Titel 

eines  Wörterbuchs,  Verz.  d.  Oxf.  H.  196,6. 

H'll'R'cH  (q°  +  Z{°)  Wechselbegri/f,  Synonym  P.1,1,68,  Värtt.  2.3. 

WIVmTzFfi  ff°  -+-  =TT°)  adj.  einen  Wecliselbegri/f  bezeichnend:  ö(^- 
S^cT  R^%R  5T^T:  R^FRIRWiT:  Synonyme  -MBb.  12,12753.  12927. 
13,1012.14,1086. 

TOIMy^  {t7°-*-5T°)  m.  Synonym:  ^TRT  ^I'hü^'1  RöfffT 
Tatttas.  8. 

RRF^RrPT  (Ton  tRItT)  adT.  periodisch  Kätb.  25,2.  Siicr.  2,314, 16.  in 
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Wendungen,  Sätzen  u.  *.  w.  Acv.  Ca.  10,7.  der  Reihe  nach  MBh.  13, 
<755.  14, 1016. 

1(4  IM  IM  CTTR  -•-  £T5[)  n-  /»r  einen  .Indern  bestimmte  Speise  (Stbnz- 
lrr)  lim.  1, 168. 

r         c  r 

'-WH IHN   (T°-t-?TTnHTj    in.  das  Meer  der  Synonyme,   Titel   eines 

Wörterbuchs,  Verz.  d.  Oxf.  H.  196,  6. 

r    r~.    3  C 

CpTTTT^T  (von  'A'4\>A)  adj.  strophisch  AV.  19,22,7. 

'TTTPFT  (von  3.  ^  mit  rrjT)  adj.  1)  umschliessend,  umfassend:  HHtl- 
TTHTT  FTTrHTcpTR:  Ait.  Üb.  8. 15.  —  2)  feindlich  umgehend:  ^Ryirl 
tTTIFTTIT:  AV.  6,76,*.  —  3)  periodisch  VS.  30,15. 

tpTFTT37  C7?TFT  -+-  3"37)  *>•  eine  best,  rhetorische  Figur  Sin.  D.  708. 
Pbatäpar.  97,  b. 

M4lP(H  (Ton  5q"  mit  qij)  adj.  etwa  hinfällig:  ^^\\JWt  OTT:)  >T- 

^TH  TTlfN  ^RFT  7TCT  TS.  2,1,4,7.  g*r.  Ba.  5,3,1 ,  13.  KWu.  13,5. 
r  - "  c  — 

TTTrTt  indecl.mitSfTJ-,  >T  undERT  Terbunden  ga  na  ^q  |  IS  zu  P.1,4,6 1. 

r    --  a  "^ r        "^ 

TTFfTTR   »on  ^TT^T  mit  W\~[,  n.  ein  reifliches  Ueberlegen,  —  i'n-ße- 

*>  f    -v 

tracht-Ziehen  Kull.  zu  M.  7,205.  5°  Med.  m.  10.  Tm-IMHI  f-  Kull. 

xu  H.  3,50. 

rpTT^  (Ton  äfrl  mit  TTT)  m.  Wiederkehr:  HHI(°  Ba*°-  p-  6'9,  38> 
HMIcJrJw  (wie  eben)  1)  m.  N.  einer  6e»C  Holle  Bbäg.  P.  5,26,7.  — 

2)  n.  da»  WiederteAren.  Z«rüci*ommen.'  m^'P^Hfi^i^cj:  Scbol.  zu 

KItj.  Cr.  173,9. 
WTFFT  Crf^  -»-5TT0)  adj.  überaus  trübe:  H=||>-+ilH  R*«u.  7,37. 


TTR  'von  2.  3TO  mifTTJ)  m.  1)  Umdrehung:  tjTTTq  TI ^MI'II  *I  J7T"rT 


r~*       p» 


^FST^rTfFT  MW«.  P.  54,2.  —  2)  Einfassung,  Verbrämung:  STTJTO 
Cat.  Ba.  3,1,*,  18.  —  3)  Abschluss,  Endstück;  so  heissen  bestimmte 
Schlussstrophen  in  den  Recitationen  Ait.  Ba.  5,  4.  6.  CiSen.  Bb.  29,  3. 
30,9.  ga.  11,3,5. 12,2,3.9.  ÜTRITR  M=hKJrT(MI:  HWTT:  Wm\ 
^rMN-rl'T  3.  2.  4,  3.  5,  3.  Lätj.  3,6,26.  Act.  Cr.  6,  4. 

'jMHH  (vom  caus.  von  2.  33JT  mit  TT^)  n.  Umwälzung:  FTRT0  MBu. 
8,  *«78. 

r  r 

T/TWTf  'Toa  *cT  m"  TTT)  m.  ein  Schulterjoch  zum  Tragen  von 
Lasten  AK.  3,4,11,99.  Ilu.'.j.  4,73.  Bei  Wilson  folgende  Bedd. :  convey- 
ing,  taking;  a  load;  a  yoke;  storing  hay  or  grain;  en  ewer,  a  pitcher. 

iMTt  m.  N.  pr.  eines  Mannes  RÄÖa-T»b.  8,2459.  2462.  2469.  fg. 

^PTtTHI  (von  3?T  mit  rr\\)  1)  n.  das  Besprengen,  Besprengung  Acv. 
Grbjj.  1,3.  Kätj.  Ca.  4,15,7.  Gobii.  1,3,6.  8,17.  Griijasamgr.2.  6.  Cäükii. 
Grbj.  1,3.9.  Kull.  zu  M.  3,8*.  V[\U0  R.  Gorb.  2,41,9.  —  2)  f.  ^  ein 
Gefäss  zum  Besprengen  Kau«;.  87.  89. 

r r 

TTfr^TR  'von  <-7\~\  mit  WXZ)  n.  das  Aufstehen  Vjutp.  62. 

TTrTpfi  f7  -  -t-~Z°)  adj.  f.  £TT  wehmüthig,  von  einem  sehnsüchtigen 
Verlangen  ergriffen,  ein  Verlangen  empfindend  nach  (dat.):  HslH^I- 
rVJ-^/jVlR  Rat»'»v.  5,  i.  ohne  obj.  R.  2,63,27  (67,  21  Gobii.).  ^fq  fl- 
SH  ^  ^H  <f*?J  'W^  ^T  ^TU^T:  KumWa».  4,  28.  CW.  99,  v.  1. 
Vikmam.  34.  Mäi.at.  23.23.  30, 6.  TEfFWfa  CW.  99.  rWr+WipJ  n.  nom. 
abslr.  Ragu.  8,67. 

1%',  iH  von  JJSf  mit 7577)  n.  .ScAu/d  AK. 2,9,?.  H.  881.  Hai  Äj.2,<17. 

'T/'-i'-H   (von  41^  -4-3TT)  •<•▼■  *»»  Sonnenaufgang  Katj.  Ca.  4,7, 


25.  13,  12. 

HMi  t-rl  s.  u.  2.  ^fl  mit  W\~Z;  nachzutragen  ist  die  Bed.  ausgeschloi- 
sen,  ausgenommen:  °^|-(Jlk^  Malamäsat.  im  CKDr.  ^|-t)||ä'HM<:<rfl- 
rlJ^|||'.'l  s'<  jeder  anderen  Zeit  mit  Ausnahme  der  Nacht  u.  s.  w.  Kull. 
zu  M.  3,280. 

^MSJH  (von  2.  5ffT  mit  WJZ)  m. Ausschluss,  Verbot,  AusnahmeViBTP. 
110.  CiL  aus  der  MIm.  beim  Schol.  zu  TBa.  184.  Schol.  zu  P.  2,4,6.  3, 
4,74.  4,2,108.  8,3,6.  73.  Sidoh.  K.  zu  P.  1,2, 1.  8,3,72.  Kull.  zu  M.  3, 

280.  3,5.9. 

qaffrT  s.  u.  ^  mit  qfj\ 

rjrjrjsPtR  (von  flpT  mit  WT)  u.  das  Vmhersitzen  Kätj.  Ca.  9,3,1.  10. 

H<J'-(t-fcJM  (von  F5TT  mit  7%)  n.  das  Bedienen,  Aufwarten  R.  2,63,7. 

das  Aufstehen.  Erhebung  Vjutp.  26. 

r-pV-)IH^J  (von  I.  y|«H  mit  WT1)  nom.  ag.  £Are  erzeigend,  Verehrer 

MBu.  3,13072.  cj^HTq  BaU.  P.  1,12,25. 
r  l  ^ 

4'-('-tlH*l  (wie  eben)  n.  l;  da»  Pmiagern  MBu.  13, 237.  das  ümsitzen,  im 

Präkrit:  3»£  W  MssNimn  CTf^fNf  I  ^T  Z^tsTH^  C.U.  13,  5. 

—  2)  freundliches,  höfliches,  liebenswürdiges  Benehmen  gegen  Jmd: 
$Vsmi*hh:  MMMWHM  PaATipAr..  21,  6,  3.  q^WH  STHT^:  22,  6,  2.  f/- 
H<*HMeHH14  'w'^imH  33,ft,2.  m7  Hi  y i M'l'^ WH lr« W1T:  U.a,i. 
das  Verehren  Vjutp.  So. 

HMHIIHrl^  (wie  eben)  nom.  ag.  1)  der  Jmd  umwohnt,  sich  um  Jmd 
herumbewegt:  H<^R  tT5J  (?TR:)  f^öTJHT  ^j|HI  M'JMIhiHI  MBu.  12. 
7575.  —  2)  der  Jmd  Ehre  erzeigt,  Verehrer:  ^IT-TF!  MBb.2,2436.  3,923. 

W\H  (von  EH  mit  tTTJ)  f.  das  Aussäen  AK.  3,  4,  t»,  132.  H.  an.  4, 
208.  Med.  p.  26. 

WHfekH  (ÜJ  +  3°)   gana   ^Hisllf^  zu  P.  4,3,58,  Vartl. 

MTTTTT  n.  viell.  Dienst,  Kult  (unregelmässiges  nom.  act.  von  cfH,  ^- 
H17T  mit  ^fr  oder  fehlerhaft  für  MMMliI):  TT^f^T:  Catr.  1,381. 

niNH  s.  u.  sm,  STHTH  mit  tTTT. 

HM<^m  (von  1.  vd,<^  mit  rrJ^)  n.  das  Zusammenhäufen,  Zusammen- 
fegen K'vtj.  ^r.  8,5,36. 

^'-trl^  (von  3.  ^  mit  rTTT)  nom.  ag.  der  sich  bemächtigt,  Herr  wird 
über:  qnji"{W  qqrTT  RV.l,27,s.  ^  FTR  pT:  ^riTrri  7, 40, 3.  Epfr 
g^qqHiTfri  6,24,5. 

qtTrjTIT  (vim  ^T  oder  ^VT  mit  qfp  n.  und  °TjTT  f.  (=  t\£\fy  P.  3,  3. 
107,  Vartt.  3,  Seh.)  1)  n.  das  Suchen,  Nachforschen  Vjutp.  26.  169. 
HTtTT  J  MBh.  3, 162 13.  ^TP7  'mnt  1|^>c5]MH  %rT  ^tliWI  5, 1677. 
i678.5n<£|iH4  WVTt  ^FiW^ül  ^^3,981.  MMHUII  f.  AK.  2,7,31. 

—  2)  f.  das  Dienen,  Aufwarten  H.  497,  Seh. 

rÄV-U  (wie  eben)  adj.  zu  suchen:  ^TMHH^T  ^  HfU:  W^cU:  H^ 
tl  |  f^l%  3W^T  MBa.  9, 229. 

TfTTTJ  (Ton  T^T  mit  TJfH  f.  da«  S«cAen  nach:  iU^I^M^a  sADUH. 
P.  4,9,6.  M^Mfy  in  ders.  Verb.  17,6. 

tjjjf^  N.  pr.,  f.  T^^T  gana  5n^^n|  zu  P.  4,1,73.  -  Vgl.  ^. 

qrrrW  (Tt^-H^TW)  gana  ^Htaif^  zu  P.  4,3,58,  Vartt. 

T^,  'Mfrl  /i'«en  Duätup.  15,68.  —  Vgl.  1.  TT,  rr^?  q^. 
r  r        "      -Nr       ^ 

^ci;  am  Ende  eines  adj.  comp.  (f.  STD  =  TäR:  TWHU\  tTTTTTT  Anofen 


583 


m 


Wd(\i\ 


584 


am  Pfeilschaft  Hariv.  12238.  3uN)4i!U'-N*Jl  &C$rUl)  Gelenk  Ragb. 
12,4  t.  4*lM4l  ^  fünfgliedrtg  gvETÄcv.  üp.  1,S. 

l|cj^t  (yon  qcFT)  d.  Kniegelenk  Qabdak.  im  CKDr. 

q~pfiT7  (Wj  •+•  t.  ^n7)  adj.  der  an  Feiertagen  arbeitet  MBu.  3, 1227. 
13, «278.  °qnf^T  dass.  VP.  209,  N.  8.  Nach  CKDr.  bedeutet  das  letzte 
Wort  im  VP.  denjenigen,  der  aus  Habsucht  solche  heilige  Handlungen, 
die  nur  an  den  Parvan  genannten  Tagen  zu  verrichten  sind,  an  ge- 
wöhnlichen Tagen  verrichtet  (also  aus  gewöhnlichen  lagen  Feiertage 

r 

machend);  eben  so  Wilson  im  Wörterbuch.  Die  v.  1.  im  VP.  hat  tfä- 
infCpT,  welches  durch  an  den  Parvan  genannten  Tagen  der  Frau  bei- 
wohnend  erklärt  wird. 

qSpJTFT  W=N  •*■  =fin?T)  ».  die  Zeit  des  Mondwechsels  R.  3, 42, 12.  13. 
HcHl^g  lMH(iw UMM^^^ciT:  I  J^  HMMIMliTT  Mark.  p.  13, 
14.  die  Zeit,  da  der  Mond  bei  seiner  Conjunction  oder  Opposition 
durch  den  Knoten  geht,  Varäb.  Beb.  S.  5,  2.  UWItfl^UM  q>&RI5i 
f^TT^:MBo.  1,6771. 

qS(TTH  C^öR-hITH)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tar.  5,419.  fg.  6, 


93.  103.  1  IS.  1  18  U.  S.  W. 


2) 


IHUI  (ron  qöR)  l)  m.  ä)  N.  pr.  eines  Unholden  MBu.  3, 16365. 
f.  ^  a)  die  Zeil  des  Mondwechsels:  H=<mN  MBu. 13,6061.  6066.  Hariv 


8584.  z&vt  ?i\W\i\(:  |  iRrFT^7  5TTH  q^TOTT  (Vo«m0ndj<«o)  H- 

TTrTT  qTFT:  8733.  —  6)  eine  best.  Krankheit  der  sog.  Verbindungsstellen 

.-y  r 

(HTcJ)  des  -l«ges  Socr.  2,  307,7.  —  3)  am  Ende  eines  adj.  comp.  (f.  J): 

ctiH'-t^Ull  >IMI)  Bhag.  P.  5,17,24.  qui  deroule  la  chaine  des  Oeuvres 

Bürn.;  q5R  =  57F^  Knoten  Schol.  —  Vgl.  qfqUTT. 

q^ftpFiT  f.  =  t)c|U.n  6.  Su«r.  2,306,17.  320,4. 

q4uiWiT  f.  dass.  Sucr.  2,336, 10. 

^^r\  (von  qcR)  P.  5,2,122,  Vartt.  11.  Vop.  7,32.  33.  (q^ffi  Unädis. 
3,110.)  1)  m.  a)  Gebirge,  Berg,  Höhe,  Hügel,  Fels  {aus  Knoten  — ,  Ab- 
sätzen bestehend)  AK.  2,3,1.  H.  1027.  an.  3,278.  Med.  1. 127.  Haläj.  2, 

10.  5,9.  52.  53.  mit  |J|li  verbunden,  so  dass  die  urspr.  adj.  Bed.  noch 

ir  .  ^  » 
durchscheint:  q^ff  Ull'^l  RV.  5,36,4.  1,37,7.  AV.  4,6,8.  6,12,3.  17, 

3.  12,1,11.  9,1,18.  (IT^rTD^gqjrftr  qsff7RRV.  1,39,5.52,2.  3,26, 

4.  HRR  q^TRTq  1,155,1. 191,  9.  qsfrTFT  TO  5,36,2.  q^N  7,70, 

3.  m  M=jHi-y*'mdT  y^uiR2, 12, 2. 1 3. 17, ».  &  t^  qr  qqrr  q  tst- 
HKjy^jdiH  aaiN  28,8.  m  q  srn  q^FTFR  errpsfaFfl  Thr^ 

welche  wie  die  Quelle  des  Berges  unversieglich  sprudelt  3,57,6.  33,  1. 
4,17,2.54,5.  5,54,9.  85,4.  8,85,5.  10,27,5.  AV.  1,14,1.3,21,10.^- 
fW:  CRrTRFT  4,9,8.  qqTfq  R^TT  ^  8,7,  »•  vs.  17,  i.  18,  i».  Cat. 
br.  io,6,«,  1. 11,8,1,2. 14,6,8,9.  q^fn  q%HT  srmq  hä™.  36,9.  qq- 
rTWüTTrH  (von  indra)  Ragh.3.42.  T^T^jT:  qqqHmraqfrT:  TS.  3,4,s, 
1.  Gobh.  4,8,9.  ^?T  qq^T  77%HlkJlrl(kl  Kalsb.  Up.  in  Ind.  St.  1,407. 
fg.  M.  3,9.  4,46.  oJTFrjqj  «.60.  N.9,21.  i2,si.q^T°  R.  1,1,62.  fq- 
saj°6,22.  3rTtrjs^63,i«.  65,i2.%qTO  P4i^4M4d:  gu.99, 
17.  q^rlHT^fTq  Rt.1,25.  Megb.23.  Hit.  18,7.  Varäb.  Brh.  S.  45,9  I. 

53,104.  cyiifiiirT  -  %fpnHPar  qqriq  mbb.  7, 1242. 1331.  q^t  qq- 

qqT  R.  2,41,18.  6,102,22.  Mark.  P.  53,11.  °%rR  ^f  Bbäg.  P.  5,16, 

13.  Künstliche  Berge  'Haufen)  von  Gelraide,  Salz,  Safran,  Zucker,  Sil- 


ber, Gold  u.  s.  w.  den  Brahma  nun  dargebracht:  q^TcRTT  Verz.  d. 
B.  H.  No.1218.  Berge  werden  angerufen  neben  Flüssen,  Bäumen,  Win- 
den u.  s.  w.: CTTjqH %  qqni:  qqqrq:  RV.3,04,20. 8,18, 16. 31, ioi  10, 
33,  2.  36, 1.  7,  34,  23.  33, 8.  SRH  RT  q^rTTHT  Wm:  6, 52,  4.  46,  6. 
Välaku.  5,  12.  AV.  17,  1,  30.  Personificirt  neben  den  Aptja,  Rudra, 
Rbhu  RV.  5,41,9.  8,52,12.4,34,8.  Ein  Genius  des  Gebirges,  Parvata, 
zugleich  als  Wolkenbeherrscher  zu  verstehen  (vgl.  c),  erschoint  neben 
Indra  RV.  1,122,  3.  132,  6.  3,53, 1.  neben  Savitar,  den  Marut  und 
andern  Göttern  4,55,5.  6,49,14.  7,37,8.  10,158,3.  unter  den  acht 
Vasu  Hariv.  11539.  —  b)  Stein,  Felsstück:  ST^Tf:  H^dh  die  Soma- 
StetneRV.  10,94,1.  3,33,8.  3?tari  tWT\  q^-TJ:  7,104,4.  5TPT  sff% 


^tTH:  q^rPI  <9.  tW^rM  ^JrTT  'WH^i  10,18,4.  —  c)  Wolke  Naigb.i, 
io.  Tl  ^qfw  q^rlTm^:  Hq^iriq^RV.  1,19,7.  H  qsirf:  «|?yyq- 
t^T  2,11,8.  7.  SpqSI  ITT  q^rTF^Tq  STR  S,  57,  5.  8,  7,  23.  auch  wohl 
39,11.  VS.  10,19.  An  vielen  Stellen  ist  zwischen  der  ersten  Bedeutung 
und  der  jedenfalls  viel  selteneren  dritten  kaum  zu  entscheiden;  z.  B. 
in  den  Schilderungen  von  Indra's  Kämpfen,  der  sowohl  Wolken  als 
JSerge  spaltet,  um  die  Gewässer  zu  befreien  u.  s.  w.;  oder  in  den  Bildern 
von  den  Marut,  die  auf  Höhen  und  im  Gewölk  hausen,  Berge  und  Wol- 
ken schütteln  und  zerreissen,  vgl.  RV.  1,32,1.  2,12, 11.  4,30,14.  8,7,23 
u.  s.  w.  —  d)  Bez.  der  Zahl  sieben  (wegen  der  7  Hauptgebirge)  Sürjas. 
2,37.  —  e)  Baum  Med.  —  f)  eine  Art  Gemüse  Med.  —  g)  ein  best.  Fisch 
Med.  =  vulg.  qic^T  gKDR.  Silurus  Pabda  Harn.  Wils.;  vgl.  qf^FT.  — 
h)  IL  pr.  P.  4,1, 103.  a)  eines  zwischen  Göttern  und  Menschen  verkeh- 
renden Hshi,  Begleiters  des  Narada  (s.  u.  d.  W.),  Lied  Verfassers  (mit 
dem  patron.Känva  und  auch  K  acjapa)  von  RV.8,12.  9,104. 103.  RV. 
Anckr.  Ind.  St.  3,222.  H.  an.  Med.  Cänkb.  £r.  15,17,4.  N.  2,13.  MBu. 
1,2048.7011.  2,110.292.  7,2138.  12,  1046.  fgg.  KatbÄS.  45,348.  —  ß) 

eines  Sohnes  des  Paurnamasa,  eines  Sohnes  des  Marlki  von  der 
Sambhüti,  Mark.  P.  52,  19.  —  y)  eines  Ministers  des  Königs  Puru- 
ravas  Vier.  83,  17.  —  S)  eines  Grammatikers  (?)  Ind.  St.  5,160;  vgl.  165. 
fg.  —  e)  eines  Affen  R.  6,2, 34.  —  2)  f.  "^  Fels,  Stein  VS.  1, 1 9  (vgl.  Ind. 
St.  3,222).  0trT  in  der  Parallelstelle  TS.  1,1,«,  1.—  Vgl.  qt4r7,  MNHI- 
*H,  qrqfrT. 

mm;  *.  ^°. 

q^rfqnqi  m°  -+-  qnqr)  m.  Rabe  h.  1323. 


4^rl^<4rT  <q°  -+■  1-  ^Tf?)  adj.  Berge  (Wolken)  zum  Schwanken  brin- 
gend,  —  stürzend;  von  den  Marut  RV.  5,54,3. 

qSRsf  (q°  -»-  sT)  1)  adj.  bergenlsprungen.  —  2)  f.  3^T  Fluss  H.  1080. 

q4cTrTnT  C?°  +  m\)  n-  eine  best.  Grasart,  =  (TÜTTET,  qWTCT,  RTT- 
ftfq,  =  qiTJ  im  Hindi  Rägan.  im  fKÜR. 

q^rTTTFI  m°  -1-qtH)  m.  Gebirgsfürst  MBb.  7, 1 179. 

q4fPTT*n  (q°-»-qi0)  f-  eine  best.  Pflanze,  ==  fqftjf^HT  Rägan. 
im  (KDr. 

q=T?T7T5r  (q°-+-^'M)  m.  ein  oder  der  König  unter  den  Bergen,  ein 
hoher  Berg,  das  höchste  Gebirge,  der  Himavant  N.12,76.  MBu. 7, 1264. 

q4rTTJ5T  (q°-+-7T°)  m.  der  Himavant  Kciiäkas.  1,  49.  °q^t  die 
Tochter  des  Him.,  Bein,  der  Durgä  Titbjädit.  im  (KDr. 
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m^cdiH^  (q°-i-^T0)  1)  m.  Gebirgsbewohner  Vabäh.  Brb.S.19,  12. 

—  2)  f.  °c)irW*0  a)  Karde  (y|--fi|!*IMIHi)  Rägan.  im  gKDR.  —  6)  Bein, 
der  Durga:  3tT^  TC^^R  >WÜ\  WfuTIH  I  ^f^T^Rr^ 
JT^^R  MMH^H  ^fT  ^JFTFTsTWT  NHiRH^f:  II  gKDa.  Derselbe 
q^T,  mit  der  geringen  Abweichung  <J.yiHiS1H  st.  HHITWH  am  Ende, 
wird  ebeadas.  als  mwt  |qj||M  t)  I  HHil'iH^T  bezeichnet  und  als  Beleg 
für  die  Bed.  JTTWT  angeführt.  Vgl.  Ind.  St.  2,194. 

,-<<=Hlr*iS,l  (qo-i-y|rHsll)  f.  die  Gebirgstochter,  Bein,  der  Durgä 
Habiv.  9913. 

t|4rllMI^I  07°  •+■  Smirp  f-  die  Erde  H.  937. 

"T^RR-i  s.  q*4°. 

M^rlllT  (T°  -t-EHT)  m.  der  Feind  der  Berge,  Bein.  Indra's  £abdar. 
im  gKDa. 

tRcTR*!  <M<*ri  •*■  cfil)  adj.  der  Berge  (oder  der  zum  Ausschlagen  des 
Saftes  dienenden  Steine)  sich  freuend,  vom  Soma  RV.  9,46,1.  71,4. 

l'-MlkW  N°  -*-  tJlül'-l)  m.  Wotte  gABDAii.  im  gKDR. 

r 

4^(11^4  (^  °  -+-  ^T5PT)  1)  adj.  auf  Bergen  — ,  «m  Gebirge  lebend. 

—  2)  m.  das  fabelhafte  Thier  (arabha  Kägan.  im  gKDR. 

^dl^NH  (3  °  ■+■  5TT °)  m. Gebirgsbewohner Varäb.  Brb. S.  13,8. 1 6,1 7. 

r  -  %  r  _^_^  „„____  • 

T^TcTHTT  l'A^ir\  -+-  1-^iT)   *■>«  einem  Berge  macAen:  M^mmJHllI 

r  •%  "5.  »  ^o       \      j 

4^(rfl=hrM  Bbartr.  2,71. 

'-Hfl  IM  (von  ^o|rl)  adj.  ;«m  Berj  gehörig,  montanus  P.  4,2,  143. 
144.  TER,  IRR,  rr^T  Seh.  qRTR;  AV.  19,  44,  6.  J3T§R  45,  3.  ER 
Hariv.  2668.  ein  Fürst  5014.  qq^RRT:  JT^T:  auf  der  Ebene  gelegen 
R.  4,44,106.  -  Vgl.  qi4fflM. 

M^riy(  (^rT-J-pTT)  m.  Gebirgsfürst  MBh.7,  1266. 

CR7TOT  n^TH,  loc  von  q^R,  -»-  FSH)  adj.  auf  Höhen  weilend,  von 
Indra  RV.  $,22,2. 

tRf4  (von  qqf")  adj.  zum  Berg  — ,  ziem  Fe/»  gehörig:  =RR  RV. 
10,69,6.  oiyt.  TS.  1,1,«,  1. 

qqR  (q£R-»-R)  m.  der  Mond  Tai*.  1,1,86.  H.  c.  12  (fälschlich 

<RT<> 

q^R  (=  q^R)  n.  Nia.  1,20.  U.nädis.  4,112.  1)  Knoten  am  Rohr  und 
an  Pflanzen  iiberh.  AK.  2,  i,  »,2  7.  Trik.  3,3,2  4  6.  H.  1130.  an.  2,27  3. 
Mfd.  n.  88.  Haläj.  2,34.  tlf^HH  URV^ItI  ^R^T  AV.  12,3,31.  TS. 
1,1,»,  1.  3qf^"  rR!!|l  rT^T  Kau«.  1.  61.  £at.  Br.  6,3,1,3  1.  ^TT:  Spr. 
413.  fT#:  -  T^TJRqqR:  iIariv.  3707.  ^rHiiyiR  -  RTTRITOT  Va- 
b'\h.  Brh.  S.  80  (79),  2.  am  Stiel  eines  Kämara  70,  I.'  eines  Sonnen- 
schirms 7t, 2.  am  Pfeilschaft:  yHlliT^RRnTRMBu.S,  7 143.  14,2  151. 
£]*.  162  (wo  STERT  ^R°  zu  trennen  ist).  ^mHHrl'-HUIT  (J-  i-  SIRrT) 

MBu.  1,  1667.  It.  1,1,6'..  T3°  3,35,87.  'i3,20.  fif0  MB».  4, 1361.  FR- 

.  ir-~ 

RR  R  q-MUll  sRTT  «n/ir  oder  Itiihre  (des  Knochens)  RV.  10,68,9.  — 

2)  G«*en*,  F«</«,  G/ierf:  ETR-T  qq  ^HRT  5IUIIIH  RV.  10,  89,  8.  1,  61, 

12.  VS.  23,40.  RJJl^lf^r?RTtr  ^R  RV.  4,19,9.  ^T  R  RR  7^  -7 

ITR:  iR-HI^  q^R  8,48,5.  AV.  1,12,2.  2,9,1.  6,14,  i.  11,8,12.  q^T 

^RRITR  5T?im2,3,7i.-AiT.  iiH.3.3i.q4Tffn  fcWWM:  gAT.  Br.1,6, 

t,35.  fgg.  ifHllllR  3.4,4,2.  6,1, »,3i.  10,4,5,2.  iRT  q4nn  q4  R^- 

QJJH  11,5,*,  6.  R  q^lfxn  R^rfl  HrRT  3  AV.  l,ll,i.  H^HWrl'-i4- 

IV.  Theil. 


3)  Absatz,  Ab- 
Ragu. 


W  Handgelenk  Hariv. 4336.  ^{d^r^HMlic^:  &*■  80.  ^J^S0, 

M-sfcH0  Kätj.  gB.  1,3,38.  3,4,9.  22,8,  16.  giÜKH.  gR.  1,10,2.  q^- 

r .        r -» 

MNHNimRTHHlllH  MBu.  1,4501.  Haiuv.  8687.  Spr.  29.  Buäg.P.5,21, 

17.  6,8,6.  y^r^kUU0  Socr.  1,27,11.  q^TtTT^  90,20.  W^Ht  WQ- 

fR^I^'iT,  ^)R%q?T  g  q^RT  Var'ih.  Brh.  S.  38,27.  67,42.  Laghcg. 

2,18.  vom  Glied  der  Gliederthiere  SugR.  2,293,7.  13. 

schnitt,  Abtheilung  überh.,  G/r*e</  in  übertr.  Bed.:  fjl 

16,46.  M$W)  WÖTT  vT^HT  Rq^TRFJT:  Vabab.  Bru.  s.  49, 1.  ^J$- 
ÜT  Sq  qgt  «J^qrTsf^R  gATR.  10,312.  cNI  m^  (lies  qj%T)  q^Rl^- 
FHTRRT  «Jf^HUfri:  I  5fR^IT  q^RT  ^TfHrTT  R^TriR:  II  VP. 
1,5,4  bei  Muir,  Sanscrit  Tests  1,20:  vgl.  Buäg.  P.  3,20,  18.  Schol.  zu 
Kap.  1,70.  T|r|l  ^Ulld0  (=lllcH^sti)  die  U  Halbmonate  des  Jahres  MBh. 

3,io64  4.fg.TRf  tRJ^IIH^'Mm  1,808.  nHitlHqf^0  (=4iM^5h)  die 

360  Tage  Bhäg.  P.  3,21, 18.  Abtheilung  in  einem  Schriftwerke,  =  ZFQ- 
HR  Trik.  3,2, 25.  =  CT-yN^fJ  H.  a  n.  gAT.  Br.  13, 4,»,  7.  fgg.  MBb.1, 
310.  fgg.  HR^THT  >RTfR  Verz.  d.  B.  H.  315,4.  WU0  Jogas.  2,  19. 

fä$n^pRFT  tT  i  q^q4i IRRTET  drillt  ^flcTf^RR  II  gATB.  10, 

320.  ein  natürlicher  Haltepunkt  in  einer  Erzählung,  in  einem  Gespräch: 
y'Rfll|  qTelPrl'  q?^TR  R^TTRSR  Käm.NItis.5,44.  Glied  eines  Com- 
posititms  VS.  Pbät.  1,  138.  149.  5,7.  AV.  Prät.  4,53.  77.  Nir.  2,  2.  — 
4)  Zeitabschnitt,  ein  bestimmter  Zeitpunkt,  Knotenpunkt  eines  Zeitum- 
laufs BV.  1,91,4.  gAT.  Bb.  1,6,», 35.  6,2,*,24.  VS.  13,43.  WcIcUFHiH 

f      '  v     >s 

qTO  Gobb.2,8,  17.  giÜKB.  gR.  2,14,8.  3,11,9.  H^rrt70P.4,2,21,V4rtt. 

3.  ^fllT  M^lTm  qRÜI:  qWlTIWHNItrM  ^TTHJHd^H  Kau«. 94.  insbes. 
die  KÄturmäsja-  Feiertage  Kätj.  gR.  5,2,13.  22,7,1.  16.  17.  24,4,30. 
gÄNKB.  ga.  14,5,6.  10,4.  18.  A«v.  gs.  9,2.  3.  die  beiden  (oder  die  vier) 
Mondwechsel  Kätj.  ga.  24,6,4.  25.  30.  giSuH.  ga.  3,2, 1.  3, 1.  LItj.  8, 
8, 46. 10,16,3. 13.  Gobu  .1,1,13.5, 1 4.  RSRqRT  4l  MUI  ?R?  ^T  ^Rftl 
R.  1,55,20.  2,43,11.  80,4.  6,78,7.  ST^rqSRIT  qi||HI  (des  Vollmondes) 
m\  ^  q%T^T:   Hariv.  5479.  ^»11^1^14141  j4lR5TH  R- 

frra:  m.  4, 150. 153.  säv.  1,25.  q4nn  ff  Pir  msimhhi  r.  i,  40,7.  ?t 

34  STRpITPt  qSf^Rftl  q^ffill  MBh.  1,262.  3,13626.  4,435.  JÄGii.3, 

334.  VP.  312.  q4q€  5R%JTR  OTTTRj  M.3.45.  Jagn.1,79;  vgl.  5RT- 

a,  s         *         =v   r o,__x_a 

EJTFMI4<jHT  (''•  '■  '"  der  ersten  Monatshälfte)  qTUIHlHl  ^RT5IR  (d.  i. 


in  der  zweiten  Monatshälfte)  3<£NI(I  >Rklr^4  4,  128.  qsrSTSTT^ 
Mark.  P.  30,3.  T5r^T  «JqSfnil  {an  einem  gewöhnlichen  Tage)  RTJJ- 
rjq  Spr.  1352.  rlWI^RFR  *UJiH5I:  q4lr»W  («o  v.  a.  qqRlPTI- 
rÄ)  RR  ^JIM^M:  R*gb.  7,  so.  ^RRF^TR^  RTIRTH  tT  qRr?: 
M.  6,  9.  IR  ^RrHHI(&4  Rq  das  beim  Mondirechsel  übliche  Opfer 
R.  3,42,14.  STR^T  T^TR  >TR:  fT^nftqir^dllUHl  R-  San.  2,43,  s. 
die  Zeit,  da  der  Mond  bei  seiner  Conjunction  oder  Opposition  durch 
den  Knoten  geht  (Sonnenfinsicrniss  oder  Mondfiusterniss) :  FRTRi  ^R 
fsRT  WZJ  RRT-Timiid  J^R  Vabäb.  Bbb.  S.  3,  6.  5,  23.  fgg.  Sübjas. 
4,8.  5,3.  14, 15.  qTTFR;  qn^TTHIRR  <R  Vabäb.  Brb.  S.  5,7  3.  qRT- 

sq^nn  77.  kr^t  iiHri  f^riRSTiRim^T  ht^t  mw.  'rto 

q^I  ^RqqR:  5frqR5RT^R:  Bhaktb.  2,27.  qqqfnr  q^TTT5T  Wl 

jTf^'qifl  MBh.  3. 13091.  Habiv.9872.  gCRRI  H^+^R^HUidl 
RHRfi  Wl  3iQ  HRFIR  Mälav.  74.   Bhäg.  P.  5,24,2.   flqU^- 

37* 
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Uimim  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S. 7, 32, 1 o. 


*FoT 


Habiv.  4262.  Nicht  klar  ist  die  Bedeutung  des  Wortes  an  den  beiden 
folgenden  Stellen:  tpT  qq  ^f(M!<i  (*'*  Ute,  letzte  Monatshälftel)  fT^T 

HM^ffyH^MBu.3,  i«27i.  jjjq  ^isHsHlti^HT^rT^T^f^sfr- 

STjf:  4,2088.  Nach  den  I.exicographen  =  Trjfqq^Y  Ji^TqJpT  AK.  3, 

4.18,124.  H.  an.  =  ^5TirrTrHnT:  H.  an.  Med.  =  qg^ft  H.  148.  = 

f^WTTTitiK.3,3,24  6.  H.  an.  Med.  =  vTHT,  q^f,  3fTR  Festtag  AK.  H. 

an.  Med.  (^abdak.  im  QKDn.  (nach  dieser  Aut.  a  moment  bei  Wils.).  = 

HsimitN   H.  an.  Med.  the  moment  of  the  sun's  entering  a  new  sign 

WIM.  =  STFcTR  Trik.  H.  an.  Med.  opportunity,  occasion  Wils.  —  Vgl. 

TO,  m^Fl  3HJ°,  W£°,  ritP,  fr°,  SfT°,  5IrTc,  H0,  HFT°- 

Hc(t|V^"j  (T^R ■*•  ^7!  t  Tiaridium  in'dicum  Lehm.  (qPT2?fi  J  CAB- 
v5  %  -    ,j  *■ 

das.  und  Ratnam.  im  CKDr.  °qTCqqiT  dass.  Nigh.  Pr. 

(      C  r  .  -v 

qqqiTRT  WcjH  +7°)  f.  =  *FPTr5~,  ^PTT^FI  Zubereitungen  'zu  einem 
CS.  -v.      es.  v 

Feste;  Buüripr.  im  gKDii. 
*TSPT^  s.  u.  q>. 
M=IHH  (t-NH  -i-  RrT)  n.  der  Moment,  wo  der  Ute  und  18te  Tag  eines 

CS.  -s  CS, 

Balbmonats  zusammenstossen,  H.  148. 

r  ■»  , 

L|=(Mrr||  (wie  eben)  f.  eine  best.  Pflanze,  =  3RT  Raoan.  im  QKDr. 

r-^-s     _r_       -s   -.  r-j 

qoj  t) 1 R  ('-MH  +Mll«<)  adj.  <jks  Knoten  hervorschiessend:  H^l  *?T*TO 

^1^1:  H.  1200. 

q^fldl  l)  m.  o)  =  qrrkfTTlT-  —  b)  =  *R-  -  °)  =  rTT^rT.  -  <*)  = 

itnftr^T.  - «)  =  qmi  (n.).  -  f)  =  jarWi^y.  -  g)  q^yiii^.  - 

2)  n.  =  qqq  Cabdab.  im  gKDR.  —  Vgl.  qTJTCT,  ^Pffhü. 

Mc(ta(>  (T^TT -i- TJc^)  m.  (nom   °~Ki)  Granatbaum  Trik.  2,4,19. 

r  "^         r~  r 

qqqfT  adj.  von  q=R,  zur  F.rkl.  von  qqcT  N">-  1,20. 


T^TSTT  (qqq-i-qo)  f.  eine  Art  Dörvä   (OT-y^MI,   MMI&jMU 
Klaus,  im  gKDR. 

r^f__  C  C  , 

q-j!,t4i(=ti  ('TSR  -+•  5n?T^1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Raga-Tar.  7,  8 1 . 
qq5R  jTon  qcR)  adv.  gliedweise,  stückweise:  cfirf  zerstückeln  RV. 

^S  ^  "s  * 

.  1,57,6.  fq  q4üldqR  JTTfqqrfq:  *0, 79,  6.  fq  öR  qsraT  ^5R  8, 6, 
13.  tf  q^  ^TCTT  ^  7,22.  fq  sp  TR5TT  qqfiq  qqqr  t^llsM:  M>. 
qsfa  m.  und  qr^fr  f.  Nn.  prr.  VP.  82,  N.  2. 

r  .p  c  .fs 

q^RTtJ  (qq^T  -+-  THTj  m.  die  Zeit  des  Mondwechsels  MBh.  3,  1 1647. 

ii872.  HM^Jiim  qqqfqq  habiv.  13983.  qf^qiqT  q^T  tjjftfr 

qqqRq  'so  v.  a.  ZMr  Zeit  des  Vollmonds)  Jaiha  im  gKDB.   Nach  AK.         qq?T  und  q^J. 


1,1,8,7  und  B.  149  =  yirHrq*J<t«JW<?UH^ 

qqTqfj  fqqq  -1-  er°)  m.  =  m^uki  hi*.  207. 

qqTTqrnC  (qqq-i-?TT0)  m.  eine  best.  Bewegung  der  l'tnger  (die  bei 
guter  Haltung  vermieden  werden  soll;:  3"H:  M^H"!  T\TU  'd  l^"i  3T- 
FTR  FRT I  ÖRTTTT  ITTsPTf  ^  qqT^qnt  ^  qq^ll  Kam.  Nins.  S,  23. 

qRTlft  (von  q=R)  f.  fe»«afl:  qt^^rMM^  ^  f^fp  Ipff  q  qf^~ 

iTTR  'so  trennen  wir)  Räga-Tar.  4,2  4  2.  —  Vgl.  '-Hilf). 
p?r  r 

qpqq  m.  s=  q^rT  e«n  6«»'.  Fisch  Qabdah.  im  givDn. 

~  r  r  f 

qq?I  ('-l'-i"1  -i-  EST)  m.  der  Regent  eines  astronomischen  Knotens  Va- 

bäb.  Brh.  S.  5,  19. 

qVrR  m.  Einsenkung,  Abgrund,  Kluft:  ?i\ (llTklfo  f^^ft  q^HWI 
■  te    f*  n  ^i-^  -  .  - 

^7-tlHMi:  I  Wl 1 1 -yR  M I H (  die  fföAen  senken  sich,  als  wären  sie 


Tiefen;  die  Berge  bücken  sich  RV.  8,7,34.  H r^^ "5JTH ^ sT^  IH ^  Hs< Ül I  R 

q!?IR  R^ürl  qrl  RF^TTJT  schleudert  sie  in  Abgründe  7,104,5.  qsT- 

dolN~Ä  HhWX  Mr^SJR  l|l>lr!n  l*TO  8,4ö,4l.  Nach  Naigh.  1,io 

IVoiAe.  Wohl  desselben  Ursprungs  wie  q^T. 
3  r  ° 

1.  qüT  Usadis.  5,27.  1)  f.  Bippe  Niu.  4,3.  Coi.bbr.  und  Lois.  zu  AK. 

2,6,t,20.   AV.  9,7,6.  10,9:2O.  11,3,12.  £at.  Br.  8,6,t,io.  10,6,*,  1. 

12,3,1,6.  TS.  7,5,»S,  1.  Süadv.  Bb.  1,3.  Kätii.  31,1.  Accent  eines  adj. 

comp,  auf  q5T  mit  vorangehender  praep.  P.  6,2,177.  Vgl.  qnü,  V^\\- 

q!<r=?J.  1V3,  tfa.ht.rfi  (Cuktius,  Griech.  Etym.  I,  138).  —  2)  f.  ein  gebo- 

r^  q       r 

genes  Messer,  Hippe,  Sichel,  falx  AV.  12,3,31.  WfciB  q^TRR  ^TT- 

^TTjq  ^R  Uq^c^R  Kauc.  1.  8.  61.  In  AV.  7,28,1  hat  der  Text  fälsch- 
lich qiTT,  was  nach  TS.  3,2,4, 1  zu  verbessern  ist;  eben  so  zeigt  das 

s  o 

Metrum,  dass  in  £vr.  Bb.  14,9,4,26  und  Agv.  Gruj.  1,15  q5T  st.  q^5T 

stehen  sollte.  —  3)  f.  nach  Nib.  4,6  die  Seitenwände  einer  Cisterne  in 

RV.  1,103.8.  Diese  Bed.  scheint  der  Legende  angepasst  zu  sein;  äusser- 
er r 
dem  würde  die  Bed.  1.  passen.  —  4)  f.  N.  pr.  eines  Weibes:   q^Tt^ 

=TR  qRqt  HTqT  HfTq  R5TRq  RV.  10,86,23.  eine  Fürstin  aus  dem 

-  es  -s.* 

Stamme  der  Parcava  P.  4,1,177,  Vartt.  2.  —  5)  m.  N.  pr.  eines 
Mannes  RV.  8, 6, 40.  pl.  N.  pr.  eines  Kriegerstammes  P.  5.3,  117;  vgl.  qj- 
75R.  —  Dieses  Wort  uud  q^TR  weisen  auf  eine  Wurzel  q!q  mit  der 

•s, 

Bed.  einbiegen,  krümmen  zurück. 

2.  qrij  m.  =  q7J5T  Beil,  Axt  Taut.  2,8,55.  H.  786.  Uggval.  zu  Una- 
dis.  1,34.  Hariv.  5870.  R.  3,28,24. 

qcrqiT  (von  l.  qrT)  f.  Bippe  AK.  2,6,»,20.  3,3,42.  H.  627.  Sdcb.  1, 

O  o 

100,13.  2,29,  1.    • 

q5TqTnri(2.  q5T-»-qT0)m.  Bein.  Ganeca's  H.207.  —  Vgl.  qratn\ 
y  °  r  ° 

q^Rq  (von  1.  q^T)  adj.  hippenartig  Nib.  4,3. 

qsqTjq  m.  =  qTTr^qq  Qaedab.  im  gKDK. 

q5IH  adj.  von  q5T  (qrf  im  gana)  gana  Rlc^lj^  zu  P.  5,2,97.  Oder 

ist  etwa  qCT  im  gana  zu  lesen  und  q5T?T  zu  bilden? 

*W$  m.  =  qjJSRT  Be«7,  Axt  H.  786.  Gatädh.  im  gKDB. 

qq  (qq),  ^^Jr^  besprengen ;  verletzen,  beschädigen ;  quälen;  geben 

r     3  r-s  r  r^  

Diiatup.  17,55.  qq,  qq"rT  v.  1.  für  cjq  nass  werden  16, 12.  4'^  r\  qqiTJ 

qj:  Durgad.  bei  Wkst.  —  Gobh.  3,3,15  findet  man  M'iIrt-rMP-len- 

CU^_  °    -   -s  Jt- 

Tqriq  bei  Blitz,  Donner  und  Begen.  Viell.  fehlerhaft  für  oy|q^q.  Vgl. 


qq  m.  (auf  die  Tenne  gestreute)  Büschel  oder  Garben:  rq^q  q  qqRJT- 
fq  c^fiq  VIJJ  RV.  10,48,7.  Nib.  3, 10. 

qqfrTf  (von  2.  q^T)  adj.  überführend:  qf  RV.  1,131,2. 

'■iH 4  f.  =  qTTq^  Versammlung  Kandra   hei   Uggval.  zu  Unädis.  1, 

129.  H.  481.  Pin.  Gruj.  3, 13.  p.  5,2,ii2,  v.  l.  ^(rj^i  q^p%T:  qqq 

JÄGii.  1,9.  3,30  i.  Verz.  d.  B.  H.  No.  1149.  qrTHntT  l'Ai  W  Blr.v.  Intr. 
279,  N.  i.  J^?TFq  H.  178.  T55T°  Raga-Tau.  1,87.  5,i7o.  qrjqqi^; 

^  CS 

Buäg.  P.  3,14,23.  qq'STTv  in  der  Versammlung — ,  in  der  Gesellschaft 
schüchtern  Varäh.  Bbb.  S.  2,  Anf.  —  Vgl.  qTq^". 

qq^q  =  qTTqSsq  von  einer  Versammlung  umgeben  V.  5,2,112, 
v.  1.  7T?R  Seh.  Versammlungen  darbietend :  qT5RTq  Bbatt.  4, 1 2,  v.  I. 
m.  Mitglied  einer  Versammlung  g.vBDAR.  im  gKDB. 
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TH  (von  2.  TT)  d<M  Hinausfuhren,  Retten:  TTMWT  3  »TT  *mlUI 
TVTdl  3  =T:  ^Tfnuf?T  f^T:  RV.  10,126,3. 

TT^RTgana  i^ll^''1^  ™  P-  5,1,128. 

TT'7'T  in  ÄTTT^H  wohl  Pfeilbüschel  (vgl.  qTT)  «ragend  Q\r.  Bb.  13, 
4.  »,  5. 

7| l\r£  (vou  2.  TT  mit  dem  suff.  dessuperl.)  adj.  am  meisten  hinaus- 
führend, —  rettend  KV.  10,126,3. 

T~T,  TtTR  geAen,  si'cA  bewegen  DhItip.  20,9.  '-Hl tri  P.  8,4,5'.,  Seh. 
T^T.  MldMTH  s.  u.  qT~F^ 

'FT  1)  m.  a)  =  Tm~  gana  ^Mlf^"  zu  P.  3,1,1 40.  —  6)  =  Mrl M 


N"«roA  H.  1182.  —  2)  n.  a)  ritt  6e»f.  Gewicht,  =  S^JTH  H.  an.  2,(95. 
AI  ed.  I.  29.  =  4  Kars  ha  oder  Suvarna  (auch  3  Su  v.)  =  l/4  Kudava 
=  '  |0  Dharana  (10  Dbarana  Jägn.)  =  '/100  Tulä  M.  8, 135.  Jägn. 
1,363.361.  Sccr.  2,173,15.  AK.  2,9,86.87.  3,4,1,13.  H.  884.  Z. 
d.  d.  m.  G.  9,67'..  M.  8,397.  Hahiv.  16217.  Sccb.  1,162.6.  163, 1ü.  2,30, 
20.  Viawi.  Rhu.  S.  82, 13.  83,7.  Räsa-Tab.  4,202.  Bhäg.  P.  3,11,9.  Cit. 
beim  Scbol.  zu  Sirjas.  13,23.  Seil,  zu  P.  5,1,3.  «cMHd'qTFT  FTTÜTT: 
TTTfprnTt  MilMW  Paskat.  II,  84.  ^STTtTI  ^Tt%:  Jiti«.  2,179.  ein 
best.  Haass  für  Flüssigkeiten:  mj5T  =1  H'-MlM  Nut  i*»'-  Sehol.  zu 
Kätj.  ^r.  61,6.8.  MahIdh.  zu  VS.  19,80.  Weber,  Omina  398.  <>jot.  29. 
30.  81.  Varäh.  Bru.  S.  23,2.  sM*J  Gauoap.  zu  Sämkhjak.  3.  Cit.  beim 
Si  hol.  zu  Sörjas.  13,  23.  ein  best.  Zeilmaass,  =  N'-Il^il  Kägan.  im 
CKDa.  —  b,  Fleisch  vgl.rpp^)  AK.  3,  4,  t«,  20'..  H.623.  H.  an.  Med. 
BajlU  3,9.  J!g>.  3, 2 1 5.  q^t  >%  »i'tnHT  TW!  ^flrllr-Tiy M  (i!TT%  ^T- 

gz?)  sccr.  2,303,6.  q^rra  373,20.  -  vgi.  öft^t,  3rRT°. 

7"|^t(4l  f.  eine  best.  Gemüsepflanze,  =  4M .21  Rio**,  im  CKDu. 

T^FJ  f.  "$  .Nebenform  zu  'A"H  adj.  weht  VS.  24,* 

'i~W\i   "FT  F/mcA -+- ^TT^)  m.  Blut  Tbik.  2,6,18. 

'FNIlli  m.  Maurer  Ali.  2.10, 6.  T.uk.  2,10,2.  H.  922.  Haläj.  2,  (36. 
Vjltp.  96. 

TT37  adj.  schüchtern,  furchttam  Tbik.  2,8,58. 

'-M4i  (_  C-MH,  acc.  von  *FJT  Fleitch,  -+- 1.  ^  machend)  m.  Galle  Tri«. 
2.6, 17.  -  Vgl.  TffiT[,  'FTTTH. 

'FMi'-j  TFFT-i-rT7TT  1)  m.  ein  Räkshasa  (vgl.  !FFT)  h.  an.  4, 
319.  Med.  sh.  83.34.  —  6)  £ö'iee  H.  c.  182.  —  c)  Bdellium  H.  1142. 
Hu'u.  2,465.  eine  Art  Bdellium  'MMUU  i]d)  Rägan.  im  gKDa.  —  2) 
f.  m  a)  N.  verschiedener  Pflanzen:  =  JIItI^i  Asterucautha  longifolia 
.Yee*AK.2,4,»,17.U.  an.  MED.  =  -H^TiHJ--liR;GA!«.iinCKI)R.  =  f^T^7 
ßu<ea  frondosa  Boxb.  H.  an.  Med.  =  H uil ^  I  eine  6e*f.  Schlingpflanze 
Med.  Ratsam.  39.  =  TTP7  Med.  =  q^IyHufl  Kasan,  im  gKÜR.  Bdel- 
lium H.  au.  Med.  Ratsam.  43.  —  Sccr.  2,421,19.  317,1.539,20.  —  c)  = 
RFTT  Cochenille  H.683.  Mbd.;  vgl.  qFTTSft-  —  d)  Fliege  RÄÖAis.imCKDR. 

'-MJ  1)  m.  ein  best.  Beslandtheil  des  Hauses,  viell.  die  zur  Bedeckung 
und  Verkleidung  dienenden  Stroh-  oder  Bohrbüschel  AV.  9» 3,  4.  rWTT- 
3rJT  '-M^MHIII  17.  —  2)  Trl^  am  Ende  vou  Ortsnamen  P.4,2, 1  12. 
—  3)  f.  ^  N.  pr.  eines  Dorfes  P.  4,2, 110. 

TITWJ  (TrTn-ftp7)  m.  ein  Freund  von  Fleisch:  1)  ein  Räkshasa  H. 
c.  36.  —  2;  Rabe  RaÖak.  im  gKDa.;  vgl.  MrldfUM. 


T5PTT  CT?T  -i-1?!)  =  N^rUTT  der  Aequinoclial- Schatten  zur  Mittags 
seit  Graualäguava  irnCKDR.  Scbol.zuSüujAS.3, 13;  vgl.  Whitney  zu  d.  St. 

CfcrMi  qHFT  Iggtal.  zu  Un.vdis.  1,  108.  Cänt.  2,  25.  1)  m.  ein  Rä- 
kshasa H.  an.  3,662.  Med.  1.104.  Viqva  bei  Uggval.;  vgl.  ^f| M-  —  2; 
n.  (m.  n.  nach  Siduh.  K.  230,6,8.)  a)  zerriebene  Sesamkörner  H.  an.  Meh. 
Vicva  a.  a.  O.  fJJTT  '-IddfMUi:  WMIH:  ir%^  *TR^  I  rTEIT  ^ITr^; 
=?JTH  fsnjFTi  ^PTRW^T  II  Hariv.  7362.  ^TWfT^iHtsFri^rT  Sucb.1, 
138, 16.  367, 13.  ^7J1J7T!#:  H^FT^:  !tlrhH^:  W?mu  2, 122, 5.  389. 

19.  %ld  1(^=7  Jags.  1,286.  ^flWdd  TFn7frI  Kaüq.26.29.  Varäh.  Brii. 
S  57,8.  94,2  2.  Hat  im  comp,  den  Acut  auf  der  ersten  Silbe,  wenn  das 
vorangehende  Wort  angiebt,  womit  diese  Speise  gemischt  ist,  P.  6,  2. 
128.  Jli'-lcrM  Seh.  IrM^M^i  wohl  =  '-Mrl  1 35,  Seh.  eine  süsse  Speise 
aus  zerriebenem  Sesam  und  Zucker:  T?M"  r\  HHI'stllrl  H5I^I  IrMlT- 
^=TT*T  CKDr.  (^T  =l'«HcH).  —   6)  Brei,  Schmutz  N^ri  H.  an.  Mbd. 

Vicva  a.  a.  O.^IMq^-HMÜ  mrmüIiTrMl^rF^R.  5, 87,  26.  -  c)  = 
q=T  Fleisch  AK.  2,6,»,  U.  H.  622.  H.  an.  Med.  Här.  55.  Halaj.  3,9. 
\icva  a.  a.  O. 

'-MrM^  (T°  Fleisch  -+-  s^-)  m.  Galle  H.  c.  103.  Här.  141.  —  Vgl. 
TrTyTTCT,  Md^. 

4d"liyM  (7°  Fleisch  -*-  TSPT)  m.  =  MdfM'-l  Habe  Wilson. 

^MrlPN   7:TFT  Fleisch -t-m°)  m.  Kropf '  Cabdab.  im  gKDa. 

m?m  m.  =  J^q  (und  auch  daraus  entstanden)  ein  zum  Fischfang  die 
nender  durchbrochener  Korb  Tbik.  1,2,15. 

MdNTI  (TFT-»-j%0)  f.  =  TFRT  CKDu.  u.  dem  letzten  Worte. 

rFTCT  m.  =  ^FfR  Brodfruchtbaum  Schol.  zu  AK.  im  CKDr.  (u.  7J- 
TEVWlFlh  R-  3,76,3  (wohl  nur  fehlerhaft). 

CFfTFfT  nach  SÄj.  so  v.  a.  TmTT  in  der  Stelle:  JJJ^J  '-MiWsl^U- 
^fTTJ:  RV.  3,33,16. 

q^TRi  m.  n.  Siüdh.  K.  249,a,  1. 

Hdlfll  (^M" -+- STTTD  m.  Galle  H.  c.  103.  Här.  141 .  -  Vgl.  MddscJJ. 

q^mi  in  der  folgenden  Stelle:  ?TFJ  f^  5R3"  t^RTRlt^I  ^TT- 

CRT  7T  JTTTJ^T  >J5I  ^TN  Hariv.8463.  Langlois  scheint  nach  einer  Les- 
o 

art  '-Jirl  übersetzt  zu  haben. 

'-MI -2  m.  Delphinus  gangeticut  QKDu.  und  Wils.  nach  HÄa.77.  Wir 
ziehen  das  vorangehende  rf  mit  zum  Wort;  vgl.  t)'-MI.2. 

q^TFlTi  m.  Zwiebel  UÜgval.  zu  Unädis.  1,38.  AK.  2,4, 5, 13.  M.  5,5. 

19.  JÄGN.  1,176.  MBh.  8,2051.  13,  4363.  Suca.  1,148,12.  217,  16.  P.  i, 

r*     S  3  zr 

4,96,  Seh.  °>TT;7rfi  [t  ^TF  und  3)  der  Zwiebeln  gegetten  hat  4,1,53.  Scb. 

qdUJI  neutr.  Sucr.  2,360,2. 

o 

'lrllt|  (^M"-«-^)  m.  ein  Räkshasa  (Fleitchfretser)  H.  187.  Gatädii. 
im  CKDs, 

'-l^l  K  "i  ;TrT  -•-  5I3/T  ewend)  m.  dass.  gKDii.  angeblich  nach  H.;  hier 
erscheint  das  Wort  nurl335als  fehlerhafte  Variante  für'-IMIi*!  Papagei. 

q?m  m.  =  siiUiMütl*  d.  i.  ^fTrf^W  tARDAM.  im  gKDR.  q^TIS- 

m'j.l'-ti  wird  im' gKDa.  nach  ders.  Aut.  erklärt  durch  ^IfH^k'NÖ"^- 
Ts5T.  Halfter  und  Elephantentchläfe  Wu^s. 

q^TFT^T  f.  nach  Wils.  =  efMrMI  eine  Art  Kollyrium.  Wokl  nur 
fehlerhaft  für  ydlM^I. 
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q^TPf  (s.  u.  3.  ^  mit  q^TT,  TTOTF,  firMT,  Wffil)  fliehen.  Hier  kön- 
neu  noch  folgende  Stellen  nachgetragen  werden:  q5TT*TfT  (ohne  Ava- 
graha  im  Padap.)  TS.  5,4,«*,  i.  Pasrav.  Bb.  21,4,5.  14,17.  R.  2,106, 
•27.  Räga-Tar.  3,521.  Katuäs.  43,130.  43,265.  MtflfaSTT:  MBa.  7,6985. 
ytldlHWl:  C*Skh- Cr-  13,2,4.  7.  MdlW^IUI  TS.  7,l,«9, 1.  q^nfq- 
'^Hiri  (so  ist  st.  HdlHJrMlT  zu  lesen)   Qit&.  14,  107.  q^TFH  partic. 

*\ 

praes.  Dbaup.  8,36.  MBu.  4,2247.  t^t||«4  Kathäs.  27,  I70.  28,183.  48, 
87.90.  MdlMd  partic.  TS.  7,1, M,  1.  Katuäs.  37,  124.  43,  106.  n.  Ga- 
lopp T.,ik.  2,8, 45;  so  ist  nach  den  Corrigg.  st.  McjlllMrl  zu  lesen,  welche 
Form  £K1)r.  und  Wn.sos  aufgenommen  haben. 

—  ST  profugere:  WMdlMr}  MBu.  7,  1621.  Haliiv.  13429.  R.  6,  23,  6. 
H'-MU-U  84,3  1.  y  '-1HI  WH  partic. Katuäs. 30, 128.  PASKAT.ed.orn.  57, 1 9. 


MdN^  (von  q$TT<7)  adj.  flüchtig,  der  sich  auf  der  Flucht  befindet 
Saddu.  P.  4,34,i. 

CnFTTOFT  n.  1)  (wie  eben)  das  Fliehen,  Davonlaufen,  Flucht  H.  802. 
tABDAB.  im  gKDa.  °^T  JTTH  ^1  MBh.  1,5638.  3,  15747.  15772  (  = 
üralp.  8,57,  wo  4d  1*4*1  zu  lesen  ist).  15775.  4,1109.  13,6122.  16,99. 
R.  5,33,31.  Ragh.  19,31.  Katoäs.  38,  126.  af$ffjl  ^fftT  Passat.  63,9. 


172, 10.  246, 19.  Hit.  18, 15,  v.  1.  !T£  TT|UJ'-ldl<H'i  «hag.  18,43.  —  2) 

c.  °  *s 

=  Mc-U'^H,  MM  IUI  Sattel  Comm.  zu  TS.  880,7.  10. 

MdlP-M  (von  qcjTFI)  adj.  fliehend  MBh.  12,3719.  3^°  1,  4890.  JTOT- 
qTJ  2,499.  3,10848.  3,3219.  13,88.  EH  13,3517. 

Mrl  Ki  L'sadis.  1,117.  <Jant.  3,18.  m.  n.  Siddh.  K.  250,6,8.  1)  m.  n. 
Halm,  Stroh  AK.  2,9,22.  H.1182.  Kacc.  80.  Suca.  2,182, 10.  Sn^Tnri- 
rim*lÖ'  ^MdM^TSTOlfrT  M.  3,122,  11,  133.  °yMH=hiy  MBh.  7, 
973.  Vabäh.  Bbh.  S.  29,28.  0EJfcJclll|  MBh.  13,  3773.  °^ILJi^lf|  7,  985. 
Ndldfa<M  yi*-UiyifHH!<TI^TfflI  WQs\^  Verz.  d.  Oxf.  H.  91, a, 4.  — 
2)  der  Stengel  des  Sorghum,  Moorhirse  Nigh.  Pk.  Sugu.  1,224,9.  2,  509, 
9.  —  3)  m.  tTFTIH  und  «MMdld  Namen  zweier  den  Kindern  gefähr 
licher  Dämonen  AV.  8,6,2;  vgl.  üMdld,  Mdldl-  —  4)  f-^n?fT  N,  pr. 
einer  der  7  Mütter  des  Skanda  MBu.  3, 14  396.  —  5)  f.  Mdldl  Halm, 
Stroh  Pat.  zu  P.  5,2,100.  ER  FT  AV.  2,8,3. 

Hdld^ltc4.  W °-*-^T°)  m-  der  Mangobaum  (s.SfR)  gABDAM.imgKDa. 

TOTTFR  adj.  (q^)  von  Mdldl  P*t.  zu  P.  5,2, ioo. 

j_  -r     i.        i  ~ 

q?TR  m.Spreu,  Hülse,  palea :  ST7  cjTJ tFTFTHq  THRff  AV.  12,3, 1 9. 

tFTTsf  1)  n.  Blatt,  Laub  AK.  2,4,1,14.  H.  1123.  an.  3,  723.  fg.  (lies 

q?TT!(i  *TW).  Med.  c.  23.  Haläj.  2,30.  Qat.  Bb.  1,5,4,3.  5,2,1, 17.  14,9, 

»,i5.^rfr-2,'ö,*,i2.q^r(lT^q^i^6,t,8.5RSifT:  Mdltm  *T5TTrT 

gÄSüH.  Ba.  10,2.  °m  Kätj.  g«.  16,6,26.  —  Agv.  Grhj.  1,42.  Kauc.  42. 
47.  48. 116.  qHT  8HMdI3ft*T  38.  R.  2,59,9.  Sdcb.  1, 108,  9.  Spr.  638. 
CTtisIlH'J'l'-fTlIVI'MH  MBu.  3,  1400.  Bliithenblatl:  M^MdlST  Latj.  1, 
5,8.  Khäsd.  l'p.  4,14,3.  HlddliHN^  T?TT5f  (collect.)  *jfdHI^ 

MBu.  7,  1299.  M*JMdl'-tlM'  1,  6399.  Habit.  4323.  R.  1,  13,  2.  2,  99,  6. 

Räga-Tab.  4,  «36.  Buäg.  P.  3,19,7.  MUi(lctiMdiyid  R.  2,87,3.  q^TTST- 
qpf  ein  einzelnes  Blatt:  ^\\k\'AT*VWN  c?<TTfsRT  *7  qiT^iiRFM  rf^T 
STTT'WT  Habit.  7334;  dagegen  Qäntic.  4,  1 1  und  Paskat.  245,  14  ein 
Blander  Bulea  frondosa.  Vgl.  ^°,  WH\°,  ti>ücr40,  H°,  SpTrT°> 
T^   .  H°!  <H°.  —  2)  m.  Btttea  frondosa  (deren  älterer  Name  qm  ist) 


AK.  2,4,«..  1  o.  11.1136.  H.  an.  Med.  Haläj.  2,42.  Ratsam.  44.  Ait.  Bb. 
2, 1.  gAT.  Bb.  1,3,*,  19.  2,6,t,8.  6,6,1, 7. 12,7,1, 15.  13,4,4, 10.  Kätj.  ga. 
5,10,9.  25,8,1.  Kauc.  8. 10. 18.  MBu.  1,4868.  2,336.  14,2449.  R.Gobb. 
2,65,7  (Da«.  1,7.9).  Suca.  1,6, 17.  32,15.138,8.  21.141,10.  11.313,14. 
2,511,9.  Paskat.  91,7.  Vabäh.  Bbh.  S.  28,6.  43,12.  53,59.96.  Buh.  26 
(25),11.  H^vTTÜTF  Sl^jt  Bbh.  S.  53,  17.  neutr.  die  Blüthe  des  Baumes 
Kuhäbas.  3,29.  q^jTM  am  Ende  eines  comp,  als  Ausdruck  der  Schönheit 
gana  cüTTSniT  zu  P.  2,1,56.  —  3)  m.  Curcuma  Zedoaria  Rose.  AK.  2, 
4,S,20.  Med.  Ratsah.  127.  —  4)  m.  ein  Rakshasa  Tbik.  1,1,74.  H.  an. 
Med.  —  5)  ein  N.  für  Magadha  g*BDAß.  im  £KI)b.  —  6)  adj.  grün  H.  an. 
Med.  gABDAB.  im  givDu.;  falsche  Variante  für  qT^TTOX  —  7)  adj.  grau- 
sam (diese  Bed.  hat  das  in  den  Wörterbüchern  in  der  Nähe  stehende 
ftft=i!<l)  Dhar.  im  gKDa.  —  8)  f.  Mdiyl  a)  Cochenille  (^n^U)  —  b) 
eine  best.  Schlingpflanze  (=  q^Tjjfr,  qUIEfgiT,  4dllkl=t)l  u.  s.  «.) 
Rägas.  im  gKIiB.  Vgl.  XpEJ0.  —  In  H.  an.  werden  dem  n.  noch  die 
Bedd.  yiH*4  und  qTPTFTW  ertheilt;  diese  sind  aber  ohne  Zweifel  aus 
dem  722sten  gioka  irrthümlich  wiederholt.  —  Vgl.  Mldlkl«  Mldlki^i- 

Mdiy=?T  (Ton  q^TT5T)  1)  m.  a)  =  q^THiT  Butea  frondosa  gABDAa.  im 
gKDa.  —  b)  =  5TCT  Curcuma  Zedoaria  Rose.  Gatädh.  im  gKDa.  —  c) 
pl.  N.  pr.  einer  Localität  MBu.  3,8387.  —  2)  f.  °ß|Sfi|  =  l|d Ikll  eine 
best.  Schlingpflanze  Rägas.  im  gKDa.  u.  Mcrfl^li.  =  ^rH^h^lUi  Rat- 
kam.  73.  Vgl.  3TSTJ°. 

MvilUM  (^FT-H^iH)  n.  ein  zur  Erklärung  von  q~*T!<r  gebildetes 
Wort  Nrn.  12,29. 

CFTiy-M  (T°-*-TT°)  m.  N.  pr.  eines  Naga  H.  1311,  Seh.  Das  n.  s. 
u.  4dlkl  !•  am  Ende. 

MdiyMUrf(T°  Butea  frondosa -t-qW)  f.  =  3^5nT=*£JT  Physalis  fle~ 
xuosa  Lin.  Rägas.  im  gKDa. 

3 

Mdiyyirl*7  (M'0-»-^!!0)  m.  ein  Werkzeug  zum  Abschlagen  des  Lau- 
bes Schol.  zu  P.  3,3,117.  6,2,139. 

MdiyilsU  (q°-*-qTIs(7T)  m.  =  Hliir^^-  Rägas.  im  gKDa. 

Mdiyirll  f.  =  IFyRW  Ragas.  im  gKDa.  MdlÜI!*-*?!  Was. 

HcrUIIM  (TOn  T?TF5I)  1)  adj.  belaubt,  stark  belaubt  MBh.  1,1775.  4, 
1306.  —  2)  m.  a)  Baum  AK.  2,4,1,5.  Tbik.  2,4,2.  3,3,248.  —  6)  eine 
best.  Pflanze,  =  ^TTT^vT  Ratsam,  im  gKDa.  —  e)  ein  Rakshas  Tum. 
1,1,73.  3,3,248.  —  d)  N.  pr.  einer  Stadt  oder  eines  Dorfes  (Plassey 
nach  PebtschJ  KshitIcav.  47,  7.  18.  4^(||y  Pebtsch  im  Index.  —  3)  f. 
°T5I*TT  N.  pr.  eines  aus  dem  guktimant  entspringenden  Flusses  M Abs. 
P.  57,  30.  MBu.  6,330  (=  VP.  183).  So  ist  wohl  auch  st.  MdlkHI  zu 
lesen  in  einer  Inschr.  in  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  4,155. 

q^nnreT  von  q^ns!  gana  qnsni^  zu  p.  4,2,80. 

q^TTSrto  von  q^TT5I  gana  Jrtl<lf^  zu  P.  4,2,90. 

TT5T=fI  (von  q^T)  am  Ende  eines  adj.  comp,  nach  einem  Zahlwort  so 
und  so  viel  Pala  wiegend,  —  enthaltend  Jägs.  2,105.  Sucr.  2,63,  io. 
73,4.  Schol.  zu  Kätj.  ga.  61,7. 

Mfdshl  s.  u.  qfeTfT. 

qt^pj  m.  =  qf^Ef  P.  8,2, 22.  1)  Krug  (E1J);  ein  gläserner  Krug  (^TH- 
tl^ISli.  —  2)   Wall  (5TI?TiT^).  —  3)  Stadtthor  (JTTq^)  H.  an.  3,  136. 
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Med.  gh.  9.  —  4)  eine  eiserne  oder  mit  Eisen  beschlagene  Keule  H.  786, 
Seh.  —  Vgl.  qf^T. 

tn^TrT  (nicht  oxyt.  nach  P.  4,1,39,  Värtt.  1.)  Unädis.  3,92.  5,3*.  1) 
adj.  f.  qiHrTT  (nicht  zu  belegen)  und  HldSJll  (angeblich  vedisch)  P.  4, 
1,39,  Värtt.  1.  2.  greis,  altersgrau  gana  Mytlll^  zu  P.  5,2,  127.  Ga- 
tädh.  im  gKDa.  RV.  1,144,4.  164,1.  3,53,9. 10,4,5.  qqiq"  Hrf  q%qT 

^l  35,5.  qFrwfrfpn^rRT  qqra  5,2,4.  vs.  30, 15.  qjlqqi  sn4?- 

f%  q  H^IHId  TS.  7,1,»,  1.  Pankav.  Ba.  21,10,6.  ^KW  ^  ^  ^TT 
^TO:  TTHrl  qTH  Ait.  Bb.  3, 49.  qTfi  Cat.  Bb.  3, 8, »,  25.  üR'^UUMIM 
qfrJHTqqfq  11,4,1,6.14.  Kauc.  26.  MBa.  1,5153.  JETT^HTTfcTrr:  ^Jl- 
RT  qqqTCTTfqqgqr:  7,sos9  =  8872.  MMrll^lli^T^T  Habiv.  15988. 

fcTTTT  Spr.  1392.  Pat.  zu  P.  8,2,25.   qüi  Moham.  lö  bei  Haeb.  267. 

1   "x  o 

'-(HsM  (auch  Nk'lrtl  nach  Voif.  4,  27  und  Gatädb.)  AK.  2,  6,t,  12.  H. 

534.  TfrTfT  durch  mrllMrl  (  erklärt  Nir.  4,  26.  —  2)  m.  H,  pr.  einer 

Maus  MB11.  12,  4933.  —  3)  f.  THshl  eine  Kuh,  die  zum  ersten  Mal 

trächtig  ist,  H.  1270.  Haläj.  2, 1 18.  —  4)  n.  a)  graues  Haar  AK.  2,6, 

4,41.  H.  371.  an.  3,274.  fg.  Med.  t.  122.  Haläj.  2,  377.  AV.  1,23,1.  2. 

Kauc.  13.  ganatl5jyif>  zu  P.  5,2,127.  jJ^FqirJ  TJ7J  q^fefnf^T- 

rHIrMH:  M.  6,2.  Bbäg.  P.  9,3, 14.  °$fc{  Sccr.  1,90, 12. 129,8.  295, 15. 

2,196,6.  Ragh.  12,2.  °yHMH-W  Kathäs.  40,  45.  pl.  Spr.  1303.  MBn. 

1,3467.3492.  5,5823.  Such.  2,152,5.  Bhartr.3,9.  HlT.  1, 104.  —  6)  = 

q^ITTST  Uaarschopf  H.  an.  Gebt  wohl  auf  ein  verlesenes  ^'J\'\iW\  zu- 

c 
zück.  —  c)  Schlamm,  Schmutz  (Hfi^T,  q^F)  Tbik.  3,3,167.  —  d)  Hitze, 

^ 

Gluth  H.  an.  Med.  —  e)  =  kMli  Benzoin  u.  s.  w.  Med.  —  Vgl.  3^°, 

NIHr-). 

'■4Mct*(UI  (TFIrR,  acc  von  MMH*1»^.  qT°)  adj.  grau  machend 
P.  3,2,56.  Vop.  26,62. 

qfdHHp^U  und  MlrHHN*  (41HHH,  adv.  von  qf?rf!,-«-qo,>iT0) 

O  O  "X 

adj.  grau  werdend  P.  3,2,57.  Vop.  26,63. 

TTrTTrR  (Ton  qTFTf?  n.)  adj.  graue  Ilaare  habend  MBn.  3, 12S65. 
MHMÜI  m.  =  qf^WT  P.  8,2,22,  Värtt.  1. 
4--I  I>1  --t\  m.  N.  eines  Dämons  AV.  8,6,2. 

«Mtw-fi  s.  Mdiivi*n. 

JtT'-trM  (Tom  folg.)  n.  Lauge,  übern,  ein  mit  beizenden  Zusätzen  ver- 

1    -x  1     -, 

sehenes  Waschwasser:  qTFT  TpFRq  qTq:  '\-'\"M'\:  TS.  2,  5,  S,  6. 

ex  es       o 

tjhrn-  T^FFt  5T-4.i M\  HM  Hilft  AV.  12,4,9.  Kabq.  11.  ftfq  q3f 
3v^roW^'4"HI'UIW^  22.  -  Vgl.  qT^FR^KT- 

\         V  O  ex  ex  (. 

HC'4"I'4,  °TIrT  m"  Lange  — ,  mit  beizendem   Waschwasser  behan- 

«X      -v 


dein  TS.  2,3,S,6.  abwaschen  überh.:  iHiJI-'-Jcf'-M'JTft,  TT^T  qpTFft- 

Jjfr?  TBb.1,3.V2.  3.  TrTFTrT gebeizt,  gegerbt:  qqq  Kauc. 67.  (in  Lauge) 

j/eu>a»c/ien,  Ton  einem  Kleide  Cänkb.  Cr.  3,8,12.  HcMFT  (Vop.  auch  q- 

ex 

t^FT,  =l^U"l,  öRT^T)  nach  der  lOten  Klasse  =  tftqft  und  qqq  Dbä- 
tup.  35,  29. 
*V4d1  s.qTrT:°. 

Cx 

'-!'-'- 1|  (wohl  von  q?ft)  n.  1)  ein  (wohl  ein  bestimmtes  lUaass  fassender) 

Sack  für  Getraide  Scbol.  zu  H.  132.  tTFTJ0  LÄp.  8,4, 14.  Kätj.  fa.  22, 

2,27.  —  2)  eine  best,  grosse  Zahl  H.  132;  vgl.  die  Anm.  dazu. 

WH^r  =  WTgr  P.  8,2,22.  m.  1)  Ruhebett,  Sitz,  Bettstelle;  ==  q^, 
IV.  Tbeil. 


Wqg  AK.  2,6,1,39.  H.  683.  =  q^,  qq|r",  ^1^  (als  drei  verschiedene 
Bedd.)  Med.  k.  113.  —  2)  ein  Tuch,  ivelches  beim  Sitzen  um  die  Lenden 
geschlagen  wird;  ==  q'TTFrl,  ^Krl=fTl  Tbik.  3,3,3  1.  H.  679,  Seh.  Med. 

q^TTq  s.  u.  3.  ^  mit  qf?T  (=  ^j\)- 

Mc<-dMH  (von  3.  ^  mit  qf^T)  n.  Sattel,  =  qqTO  H.  1252.  Halaj.  2, 
287.  Zügel  Tbik.  2,8,47. 

Hc^M^ti  oder  °qn  N.  pr.  einer  Localilät  Verz.  d.  B.  H.  No.  1242. 

cfuMth  (q^i-i-^q)  n.  p.  5,4,78,  värtt. 


WtFw  und  q^j^rij  s.  u.  q^q^rrr. 

o       -s  c\    -^  ex    -s 

^ST,  qSTTH  gehen,  sich  bewegen  Vop.  in  Dbatcp.  15,34. 

Mjjl  m.  =  *-y?1=tiW?1=t»  ein  grosser  Kornbehälter  Mbd.  1.  30.  W%° 

es  o    ex 

Socb.  2,30,17.  73,7.  82,6.  —  qgft  s.  u.  qf^T. 

qjjRi  s.  ^TJT°. 

q^T?I  s.  u.  Mcf^vi- 

q^rq  (von  q^iq),  0^TfrT  j"nge  Schosse  treiben:  rll^lHI  f%  FT£- 
Mqsqq  qHqfqfq  Catr.  14,33. 

q?7Tq  '"•  "•  Tbik.  3,5,10.  m.  Siddh.  K.  250,  a,  3.  1)  m.  n.  Sprosse, 
ein  junger  Schoss,  —  Zweig;  =  fqffFT,  HiVMM  AK-  2,4,1, 14.  Trik. 
2,4,4.  3,3,4  17.  II.  1123.  an.  3,704.  Med.  t.  40.  Halaj.  2,30.  =  fä7jq 
Trik.  3,3,417.  H.  au.  Med.  Viqta  im  CKDr.  (y^l^:)  Mjj|c)|'-iliiH: 
MBn.  3,2501.  q^:  qSTq^nfjTH:  R.  2,96,30.  Such.  1,220,7.  2,13,  13. 
Cäk.  84.  5qTFTrT|T0  147.  Ragh.  1,83.  0}Wira[  2,  15.  Spr.  680.  VarJb. 
Brb.  S.  47,5.  59,1.  T$7  qqjq  rl^J^q:  Brabma-P.  in  LA.  59,9.10. 
rTFrq  HMaM'lUfMjriqT  Ragb.  3,  7.  9,  29.  13,  24.  Uneig.  von  den  Fin- 
gern der  Hand:  qf^0  Dev.  4,  26.  Kadrap.  34.  Dhürtas.  67,  6.  qiftno 
Mark.  P.  77,  28.  yyMil^-^llÜT-lETH  (voc.  f.)  Crdt.  (Brockb.)  34.  von 
den  Zehen:  ffT^0  Bbäg.  P. 9,1 1,36.  t)!<ll"-til^-(m^4C1c1  (voc.  f.)  Crdt. 
34.  Ton  den  Lippen:  ^VS°Spr.  472  (n.).  1265.  WT[°  620.  Amar.  32. 
Parkat.  220, 1 ;  vgl.  WJf(  HMMjrJ^H  -  TWq  ^TW  Spr.  423.  —  2) 
*J'>Ht°  Schärpe  Spr.  1229.  Räga-Tar.  4,576;  vgl.  573.  —  3)  m.  Bez. 
einer  best.  Stellung  der  Hände  beim  Tanz  Verz.  d.  Oxf.  H.  202,  o,  30. 

—  4)  Ausdehnung  (\k±ri(),  m.  Trik. 3,3, 4 17.  H.  an.  m.  n.  Med.  Vjcva; 
vgl.  qSiqq-  —  3)  Kraft  (q^T),  m.  H.  an.  m.  n.  Vicva  im  gKI)iu;  st. 
dessen  qq  Wald  Med.  —  6)  die  tjclrti  genannte  rothe  Farbe,  m.  H. 
an.  m.  n.  Med.  Vijva.  —  7)  das  Gefühl  der  Liebe  (ET^T7),  m.  H.  an. 
m.  n.  Med.  Vicva.  —  8)  m.  Mädchenjäger,  Wüstling  il'A$)  Tbik.  H.  an. 

—  9)  m.  n.  Armband  Cabdab.  im  CKDr.  —  10)  m.  n.  =  tINcH!  (!)  Cab- 
dar.  ebend.  Unbeständigkeit  Wils.  —  11)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes 
MBu.  3,1990.  Mark.  P.  57,36.  v.  I.  für  q^q  VP.  195,  N.  158. 

qSTqqi  (von  q?qq;  l)  m.  a)  Mädchenjäger,  Wüstling  Haläj. 2, 2-27  ; 
vgl.  qjjrfqqi.  —  b)  ein  best.  Fisch  Haläj.  3,  37.  —  2)  °fqqTT  N.  pr. 
einer  Zofe  Katbäs.  49,119. 

qgrqqTT^q  (q°  ■+■  ÜI°)  adj.  junge  Schosse  ansetzend  so  v.  a.  in  die 
i?rei(e  gehend,  sich  überall  hin  verbreitend:  l|||'ljir^  Hit.  1, 131.  cHq 
der  Fehler  der  Breite,  Weitschweifigkeit  Schol.  zu  GIt.  1,4. 

q^iq^T  (q°-i-?r)  m.  der  Acoka-  Baum  Rägan.  im  CKDr. 

MCMHM  (von  McD^)  adj.  f.  J  aus  jungen  Schossen,  —  Zweigen  ge- 
bildet; in  Hrlk'lflrlrir-loHH!    Bbartr.  3,28   gehört  das  suff.  zum 

xj 
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ganzen  Comp. 

q^qqq  (wie  eben)  1)  junge  Schosse  ansetzen:  q?f:  M^rlM^H  Hieb. 
■s  i  > 

Anth.  238,  gl.  6.  —  2)  mit  jungen  Schossen  versehen  so  v.  a.  ausbrei- 
ten, weitschweifig  machen:  qiq:  METHMr^HNH^:  GIt.  1,  4.  =  fef- 
HI^H  Scholl.  -  Vgl.  qSTf% 
'T^RT^J  (Tg^H-y^)  m.  Blattknospe  Haläj.  2,29. 

O  Ol 

McTl^lä  ('7::>-i-5I?'  essend)  m.  Gazelle  Cabdabthak.  bei  Wils. 

^ErNTCH^  (q0H-Jy|l||^)  ra.  Zweig  Cabdak.  im  gKDa. 

H£rHI*5|  (qfq™  ■+■  MWJ  adj.  dessen  Geschosse  aus  jungen  Schossen 
bestehen;  m.  Bein,  des  Liebesgottes  Qahuäktuak.  bei  Wils. 

CleHN^  m.  =  q^^Ri  1.  H.  331.  Haläj.  2,  227,  v.  1. 

TjJTI^rT  (Ton  qST=I  oder  partic.  praet.  pass.  von  ^&[^^)  adj.  1)  mit 
jungen  Schossen  versehen  garja  r\ IJefilld  zu  P.  5,2,36.  H.  an.  4,118. 
Med.  t.  206.  —  2)  nach  allen  Seiten  verbreitet,  =  fTrT  H.  an-  Med. 
*H  f^JWU=fl"\ui  fW  METlRlrT  TO  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or. 
S.  7,26,  gl.  19.  5PTT°  (qftIT)  so  v.  a.  stark  funkelnd  Vikb.  141.  —  3) 
mit  Lack  roth  gefärbt  H.  an.  Mbd. 

°TSrFT7  (von  q?qq)  1)  adj.  mit  jungen  Zweigen  versehen:  HMIHH^H- 
trH*l<=H*-!l  U^I^Ufi  «!_f$Ffl  ^THq  Kumäras.  3,54.  -  2)  m.  Baum 
Cabdam.  im  CKDu. 

H I£T1  f.  1)  ein  kleines  Dorf,  insbes.  eine  Ansiedlung  wilder  Stämme; 
=  WR.  H.  an.  2,496.  qgfl  (so  ist  zu  lesen  st.  q^ft)  =  Etc^MIH 
Med.  L,  30.  gana  qqn^  zu  P.  4,2, 127.  mWW[  qqqT  "TT  q^ÖT  37 

Schol.  zu  Katj.  ^b.  397,2.  ^cFpT  TT^S  HrMssflT  KathÄs.  10,135.  136. 

-   ^•xr  _     e_ 

wsr  qgrrqqq-q  137.  (q-tf}j:  qTqi  ^prFqqqq-q|T  ?mm  _- 

fTJ3qn~^22,62.  qgftW  K acIkh.  12,1 6  (s.  u.  q^äUT).  q^TTST.  H.  an. 
3,724.  qf|q  as  qfH  H.  an.  q^TT  =  ctiHJ  Med.  nach  denselben  Autt. 
und  nach  Vicva  =gi_t  ffüHe  CKDb. "jMPjft^rfSf,  °q_fl',  °MlsH=ril, 
<*_'-HI_1=til*l=til,  ^"fqST^RH-  —  2)  q^fr  eine  Weine  Hauseidechse 
H.  1298.  Rägan.  im  CKDb.  Tri-,  im  Ind.  zu  2,8,  12.  °qqq,  °^fT, 
°R~TT;,  °fqqrq  Verz.  d.  B.  H.  No.  896.  fgg.  qfgT  899.  qsftqqqqTT- 
TjqiT  Gild.  Bibl.  601t 

q%qrr  f.  i)  =  q^ft  i ;  »•  ^pft,;0.  -  2)  =  qjrfr  2.  rägan.  im 

CKDb. 

qijq~ IT-  m.  eine  fcesi.  Grasart  Rägan.  im  CKDb. 

q- q-?  Unadis.  4,  107.  m.  Siddu.  K.  250, o,  3.  ein  kleiner  Wasserbe- 
hälter, Teich,  Pfuhl;  n.  (nur  dieses  zu  belegen)  AK.  1,2,», 28.  Tbie.  1, 
2,28.  Haläj.  3,53.  Uggval.  m.  H.  1093.  Bala  (=  tJ,(rW(W  und  =  ^[T- 
qT-T)  beim  Schol.  zu  Naisu.  1,  117.  Päb.  Grbj.  2,  1.  °qfqqT  Habiv. 
11143.  q^rTTHqpfq  3  R.  2,27,17.59,9.  MBh.  3,2408.  2485.  Sucb. 
1, 169,  12.  %^<!Hir(kM(l<cMy   Ragu.  2, 17.  3,  3.  °q^  9,  59.  19,  81. 

ci_  39.  mm?]:  fq^r  qq  q  t^F^Rrfr^TfiTOM*«-*  i**** 

°rTT(  (vgl.  m^<y|rfj()  Pankat.  142, 13.%%°  Naisb.  1,1 17.  Am  Ende 
eines  adj.  comp.  f.  qi  MBh.  5,493.  Fälschlich  qgf^T  (vgl.  qjjT  für  q- 
F3)  geschrieben  MBa.  1,6069.7,6163.  Sücb.  1,22, 1 1.  —  Dbübtas.  74, 
3  fehlerhaft  für  'A&{df. 

M^^rlNIH  (q°-+-~T-Tq)  m.  Schildkröte  Wils. 

I  _____ 

q~q~T  (von  q~ 3~ f)  adj.  paluster  TS.  7,4,t»,1. 


qq,  qq^T  v.  I.  für  grq  dhätop.  14,40. 

qq  (von  q)  1)  m.  a)  Reinigung  (des  Getraides)  P.  3,3,28,  Seh.  AK. 

3,3,24.  H.  1Ö21.  —  6)  Wind  Qabdak.  im  gKDa.  —  c)  Morast  Wils,  — 

2)  f.  qqT  Läuterung:  qqT  qqT  qq^TT  qqfq  RV.  9,97,52.  3cT  A 

.         . -      -  K  ,        - 

^qj  qqqi  qqFq  5  3.  Vgl.  qöTJT.  —  3)  n.  EuhdUnger  gABDAK.  im  CKDr. 

In  dieser  Bed.  fasst  Benfev  das  Wort  Pankat.  158,  5  auf;  es  ist  aber 

wohl  qTq^TWfq»r1Wf|qiT0  (qf^qfi  st."^iiqq  verbessert  schon 

Benfev)  zu  lesen. 

T^F{  (wie  eben)  1)  das  Reinigen   (des  Getraides)  AK.  3,3,24.  n.  H. 

1017.  1321.  m.  (!)  H.  an.  3,  389.  Med.  n.  84.  —  2)  n.  Werkzeug  zum 

Reinigen,  Sieb.  Seihe   und  der  gl.  Nia.  6,9.  iHV-JI:  ^TrfT:  WPT^  ^T?7T: 

__^  _2 

5iqq:  ^ifqqfq  qf%  ^jqjq  av.  4,34,2.  ■FqTqr  qrq:  q^Ft:  wm  i-, 

3,  1 1.  EFzftfq  r^FF{  WW  Agv.  Grhj.  4,5.  Vgl.  ~ f?°.  —  3)  m.  Wind 
{der  Reiniger),  auch  im  medic.  Begriff,  AK.  1,1,1,58.  Tbik.  3,3,247. 
H.  1106.  H.  an.  Med.  Haläj.  1,75.  N.  24,35.  qqq:  qqrUMIH  Bbag. 
10,  31.  MBa.  7,  4740.  13,  337.  R.  2,41, 15.  6,112,62.  Bhabtr.  1,39.  3, 
93.  Megu.  8.14.  Ragh.  1,42.  2,13.  3,30.  Cäk.  55.86.  Vabäb.  Bbb.  S.  5, 
63.  34,1.  Räga-Tab.  2,124.  rT~ ~ T°  Spr.  1265.  R%1IH0  MSbk.  P.  62, 
16.  qtfriqWTqq:  Hit.  III,  147.  Sccb.  1,20,  13.  47,  2.  135,  2.  152,  14. 
qqqrfqq;  181,18.  05rqqT"TqqT:  2,323,10.  die  drei  Winde  ^TTOT,  5T- 
qFT,  qqH  1,128,20.  Personif.:  qqqFT  S5^  WTrqi  MBa.  3,  6075. 
Regent  des  Nakshatra  Svati  Vabab.  Bbb.  S.  98,1.  statt  dieses  9,2. 
Regent  von  Nordwest  85,7  6.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  5TT  MBa.  7, 
6676.  Hariv.  2663.  Vakäu.  Brb.  S.  46,  27  (28).  der  Wind  als  Bez.  der 
Zahl  fünf  Vabab.  Brb.  1, 7.  —  4)  das  im  Hause  gepflegte  heilige  Feuer 
CMMUüUIUJ)  Härita  bei  Kdll.  zu  M.  3, 185.  —  5)  Töpferofen,  m.  Trik. 

n.  H.  an.  Med.  q:  qi-^;!,^^^  ti^dMWI4IM  q~FTqqT  q  q 

dl'-lUllrU  Spr.  117.  Die  hier  auftretende  v.  1.  qqq  erwähnt  auch 
QKDb.  ,  aber  als  fehlerhaft;  vgl.  vulg.  qTqR.  —  6)  n.  Wasser  Cabdam. 
im  CKDb.  —  7)  m.  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  Manu  Cttama  Bbäg. 
P.  8,1,23.  —  6)  des  Verfassers  eines  Gändharvaveda  Webes,  Ind. 
Lit.  240.  —  8)  f.  ^  a)  Besen  H.  1015,  Seh.  —  6)  N.  pr.  eines  Flusses 
VP.  171,  N.  12.  —  9)  adj.  =  WK\  rein  Cabdab.  im  gKDa. 

M^JHdHM  (-°-+-q°)  dj.  der  Sohn  des  Windes,  Bein.  Hanumant's 
Megu.  98. 

U,cHdl<£H  (q°-i-~rü)  m.  Feuer  {den  Wind  zum  Vehikel  habend)  H. 
c.  169. 

qqqjifqq  <q°  -+-  J3(°)  m.  der  Sieg  über  den  Wind,  den  Athem,  Titel 

einer  Schrift  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  167. 

qqqöFjrnj  (q-*--? JI°)  ■<  Bein,  des  üddhava  TaiK.  1,1,35. 

qqqifqq  (qqq  ■*■  "Tfqqj  m.  der  Sohn  des  Windes:  1)  Feuer 
Mätsja-P.  im  givD«. —  2)  Bein.  Hanumant's  g*Bu\u.  im  gKDa.  Räga- 
Tab.  8,2890. 

qqqT5T  m.  =  ^qqHI  Bbävapb.  im  gKDß.  Fehlerhaft  für  qqqi^T. 

qqqT5I  (qqq  -•-  %W)  m.  Schlange  {vom  Winde  sich  nährend)  Ha- 
laj. 3, 18,  v.  1.  (verstösst  gegen  das  Metrum). 

qqqT5H(qqq  n- 5T5Tq)  m.  dass.  AK.  1,2,-,19.  H.1302.  Haläj.3,18. 
iT^FTRT  (q°-+-5lI5I)  m.  Schlangenverzehrer:  1)  Pfau  Uttabako- 
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rapask'äciiä  im  CKDr.  —  2)  Bein.  Garuda's  Haläj.  1,30. 

M^JHIUtH  fT°  +  yilkH)  m.  =  U.=HI5f  Schlange  Mark.  P.  24, 1. 

M=My  m.  =  HtclMi-c(  eine  grosse  Nimba-^rt  Ratsam,  im  CKDr. 
-  Wohl  nur  fehlerhaft  für  M=Hfe. 

qöpTF^iT  n.  =  717T  Cardak.  im  QKDr.  Scheint  eine  falsche  Form 


zu  sein. 

3 


T^TTFf  (partic.  Ton  q)  P.  3,  2,  128.  1)  adj.  gewöhnlich  vom  Soma: 
rieh  läuternd,  durch  die  Seihe  rinnend;  z.  B.  ^cJ^H  H^TM  THT  HFT 
Ijftf^^:  RV.  9,11,9.  Vgl.  u.  q.  —  2)  m.  ffind  (vgl.  rr^T)  AK.  1,  l, 
«,58.  H.  1106.  Haläj.  1,75.  3tT7H:  qyi^M  H1W  WH:  q^H  Ait. 


Br.  1,7.  FFTTtT:  H^-WH:  TS.  7,5,tO,  l.  VS.  6, 17.  Ragb.  8.  9.  Räga-Tar. 


3, 168.  —  6)  r-MHM,  MN'-ti  und  STTrJ  Bez.  Terschiedener  Agni  (wer- 
den auch  als  Söhne  Agni's  Ton  der  Sräha  betrachtet]  TBu.l,  1.5  10. 
TS.  2.2,  4,  2.  Ait.  Br.  2,  37.  VP.  84.  Buäg.  P.  4, 1,  59.  24,  4.  Mark.  P. 

52,28.  m  Vi  '^mnw  pnfenfn:  h  3h?h  i  h  ^  Jii^MrUim: 

1^RT  cT^niT:  F*TfT:  II  Matsja-P.  48  im  CKDr.  CRHHIrHsH  ^IW<£- 
^PTT^T  3^/FT  ebend.  —  c)  Bez.  des  Mundes  (Soma;  s.u.  1):  J|HI?| 
f^TT:  I^HHHsi  <f  HM'II:  T^fu!  TTF2T?Trq  Harit.  8810.  —  d)  Bez. 
gewisser  von  dfn  Sa  mag  a  </e»Kngener  Stotra  ftet'm  Gjotishtoma;  sie 
heissen  bei  den  3  Spenden  (rT=F0  der  Reihe  nach:  ^T^q^TTFT  (»•  u. 
d.  W.),  Wüjf^  und  rTrftT  oder  ^fo.  Säj.  zu  Ait.  Br.  3, 14.  Comm. 
zu  Cat.  Br.  10, 1,1,7  und  14,4,1,3.  Ait.  Br.  2,37.  3,1*.  17.8,1.  TS.  3,2,1, 
1.  Cat.  Br.  13,2,»,1.  3,1,16.  14,4,1,30.  CÄSku.  Br.12,5.  14,4.  15,1.5. 
16,1.3.  Kätj.  Cr.  9,6,36.  10,1,7.  Lätj.  1,12,18.  8,5,2«.  8,5.  IHHHI- 
WZ  Ait.  Br.  3, 17.  8, 1.  Cänkb.  Br.  15,  2.  16,3.  ^IM°  N.  eine»  Tri- 
ralra  Pankat.  Br.  21,6,1.  giüiin.  Cr.  15,6,1.  16,22,6. 

T^JTFRrT  adj.  mit  dem  Paramana-Stotra  versehen  Ait.  Br.  4,6. 

'-NHH<cMH  !7°-+-^°)  n.  Opfergabe  an  Agni  mit  den  Bezeich- 
nungen '-HMM,  qN-.fi,  Wr\  TBr.  Comm.  37,20. 

'-I^HMiy  C-I=JMH  •*■  2.  ?T£)  f.  dass.  TBr.  Comm.  38, 10.  12.  39, 1 1. 

q^T/r[rq-  (Ton  q^  nom.  ag.  Reiniger:  ^wT^  FTFt  ^HIHI  r4^KJrll 
TS.  6,4,», 2. 

q^  s.  u.  Ttf\. 

'AI \* I ( =ti  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  CRTTTT  zu  P.  4,1,123. 

T^TRiT  (Ton  q)  f.  Sturm,  Wirbelwind  Ugoval.  zu  L'nädis.  4, 1*. 

qsrqr  und  q^rr^Tf ».  u.  ttt^  und  tttt^t. 

TT^T  Ugotal.  zu  Unadis.  4,  138.  m.  1)  Schiene  des  Bades  Naigh.  4,2. 
Nir.  5, 5.  qcJTf  7JTFT  7l^Hrl  >TrrFf  RV.  1,88,2.  34,2.  139,3.  166,  10. 
qöTJf  T^pTFTfT  PT^ffT  5,52,9.62,2.6,54,3.7,69,1.  golden  am  Wa- 

gen  der  Afvin  und  der  Marut  1,64, 1 1.  180, 1.  EJEÜJ  ^TT  TT^H7T  ^T- 

c~       o   -  t. 

FT:  10,27,6.  5t7%  !^  WI  TT3FT  SV.  II,  7,1,15,3.  Auch  dem  Soma- 
o  -   -.j         -  -       v 

Stein,  dessen  Umdrehungen  die  Stengel  zerquetschen,  wird  ein  T|cT 
beigelegt;  Ticlleicht  Ton  einem  Beschlag  zu  Terstehen:  3?PT'T  '-fl'-WI- 
•:|PTHM  (?HJT  qiftl;  VS.  6,  30.  —  2)  metallener  Beschlag  des  Speers 
oder  Pfeils: IT*  Wm  THft-4  frlTq  t%  W^lFco«?.  f§T  rffJT  T?FT 
RV.  10,180,2.  --JIUIVM  -cJI^MI  TR37  9,  30, 1.  Nach  Nir.  12,  30  =  EfTcFTJ 
Pfeil,  nach  Naigu.  2,20.  AK.  1,1,1,  «2.  3,  4, »5, 186.  H.180  und  Haläj.  1, 
28  =  m(  Donnerkeil;  diese  Bed.  hat  das  Wort  Catr.  14,  219.  Vop.  S. 


176.  —  3)  =  ^R  Rede  Naigh.  1,  11.  —  4)  Feuer  H.  c.  168.  —  Vgl. 

sni°,  ?wo,  57;0,  ^5rRo,  ^te°,  h°  und  trrrqsn. 

Tt%rl  n.  schwarzer  Pfeffer  Rägan.  im  CKDr. 

^Mfl^»  im  RV.  Hcj/irl^  (von  IT)  nom.  ag.  Läuterer,  Reiniger:  q^T- 
rTTTj  q%R  HWm-^W  qTj#  RV.  9, 4,  i.  83, 2.  ^^T^:  qt%rTT  RT 
JTB  AV.  6,119,3.  Cat.  Br.  3, 1, »,  22.  Tf-,  qNHItH<(HMH  Naisb. 
inl  CKDr. 

qT^=J  (Ton  7)  P.  3,2,  185.  186.  Vop.  26,  169.  m.  n.  gana  STtHlQ 
zu  P.  2,4,31.  Siddu.  K.  251,  a,  3.  1)  n.  Beinigungsmittel,  Läuterungs 
mittel  überh.;  im  Bes.  Seihe,  Sieb,  Seigetuch,  Durchschlag,  colum  — 
aus  Fäden,  Haaren,  Halmen  u.  s.  w.  geflochten  oder  gewoben  — ,  ico- 
mit  Flüssigkeiten,  vornämlich  der  Soma,  geläutert  werden.  Der  Be- 
griff, der  im  alten  Opfer  sehr  geläufig  ist,  wird  im  eigentlichen  und 
übertragenen  Sinne  auf  die  verschiedensten  Dinge  angewandt.  Nir.  3, 
6.  rrfi|%n  qf^ÜT  qir^HIW  AV.  12,1,30.  3,3.  u.25.  q?f  qfsfw- 
STTST^VS.  20,20.  Hrö  qf^T  3FT  *jsT  RV.  1,28,9.  3,36,7.  8,33,1.90, 
9.  9,2,1.  5^57jtf  qfEr=f  frjg  trr^TT  49,4.  qf^pf  H  iMrT1?  83,1.  97, 
55.  10,31,8.  AV.  9,6, 16.  6, 124,  3.  VS.  1,  2.  12."^TT  ^T  HtjTrTT  fam- 

fi^"5,m  qN^iui  wrui  tj^tpt:  4,4. 19,3.37.40.41.  tbr.  1,4.1,1. 

^TFTq'^TFfl  7°  TS.2,l,io,2.  q°  t  f^UlW  2,s,i.  q°  mWJ:  Qat. 
Br.  1,1,1,  I.  yiUll^iqo  8,1,4,4.  °HTWRTnT12,8, 1,8.  Äcv.  Gruj.1,'.. 

m  qtsTW^rn  t%rR?TTj  La«.  5,4, 14.  qf^  t%prt  f^  ^ 

M.ll,85.  H  Nl^=(:)  f%  HrTTpTrt^T  qWS  WJHW  ^  MBb.1,249. 

qf^mitT  %  JIIISI^:  qFT^  'T^MtilH  3,  8351.  13759.  13762.  Buag.  ',, 
38.  9,17.  R.  2,39,24.  SÄSkhjak.  70.  Varab.  Brb.  S.  47,3.  73,9.  82,23. 
Einige  Grashalme  heissen  schon  so;  qf^Tsf  =  =Ti5T  P.  3,2, 185,  Seh.  AK. 
2,4,5,31.  Tun,.  3,3,362.  II.  1192.  an.  3,574.  Med.  r.  178.  Haläj.  5,  16. 
MauIdb.  zu  VS.  1,2.  Cat.  Br.  3,1,1,18.  Kätj.  Cr.  4,2,15.  16.  Ml^rrll- 
sqrTTTffhT:  qN^tM  qTRrT:  M.  2,75.  nqfiT^TTFrvriH  3, 210.  223. 
BuÄc.  P.  6,8,4.  743  Cat.  Br.  3,1,»,  18.  7151°  Kätj.  Cr.  7,3, 1.  fTRrTi- 
yMN^irUI  R.  2,23,7.  -  ^FNdlM0  Kätj.  Cr.  19,2,11.  golden  Ait. 
Br.8,13.  ^TI°  s.  u.  ^TTT."^0  Ait.  Br.  6,36.  Hr7°,  ^FrT°  TS.  6,4,5, 
3.  Uebertragen  auf  die  sichtende  und  scheidende  Thätigkeit  des  Geistes: 
T3rPT:  qN^qqi^ih"  ^T  RTrf  ^T%7^  UiTFR  RV.3,26,8.  t^rR 

ra  sn  stttt  q^rm  ^rm  Tfrttrnr:  9,73,7.  ^  q-  qjirsh  ^Hrf- 

TT  ^T  8.  9.  5fig  qjTR:  ^Tf^nT:  UN:*:  3,1,5.  so  t.  a.  ein  reinigendes 
Gebet:  WNM\  ^  sIMWcM  qNHlflll  ^  5\flfir{'.  M.  11,225.  3,256. 

JÄGS.  1,239.  3,326.  MBH.  13,4402.  °qS:TFT  MARK.  P.  51,  26;  Tgl.  SlDDH. 

K.  zu  P.  3,2,  186.  yil^r'-IHI  oder^TRT  MMpI^  N.  eines  Sa  man 
Ind.  St.  3,205,6.  219,6.  Die  Lexicographen  fuhren  noch  folgende  beson- 
dere Bedd.  an:  Wasser  H.  an.  Med.  Regen  (^MU|)  Med.  das  Reiben  (?T- 

r 
qill)  VicTA  im  CKDit.  das  Gefäss,  in  dem  die  Ehrengabe  dargebracht 

wird  (yt||q^i|l||;  Tgl.  u.  MN^4l),  H.  an.  Kupfer  H.  c.  138.  H.  an. 

Med.  die  heilige  Schnur  des  Brahmanen  (Tgl.  Hf^^U  IMUI,  qTMHIJ  I- 

ä^ITJ)  Thik.  2,7, 12.  geschmolzene  Butter;  Honig  Rägan.  im  CK, Hu.  —  2) 

m.  a)N.  eines  zu  dem  Ragasüja  gehörigen  Somajaga  Schol.  zu  Pan- 

kat.  Ba.  18,8,1.  Katj.  Cr.  15,1,4.  19.  CÄSkb.  Qh.  15,12,8.  12.  —  6)  die 

Sesampflanze  (IrTFI^T)  und  Nageia  Putranjiva  (T^5TR)  «oa;6.  Rägan. 
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im  CKDr.  —  c)  N.  pr.  eines  Mannes  gana  *1%J||^  zu  P.  4, 1,1 10.  an- 
geblieben  Liedverfassers  von  RV.  9,67.  73.  83. 107,  der  den  Angirasa 
zugezahlt  wird.  —  d)  pl.  Bez.  einer  Klasse  von  Göttern  im  14ten  Man- 
vantara  VP.  269.  Bbäg.  P.  8,13,35.  —  3)  f.  3^T  a)  N.  verschiedener 
Pflanzen:  Basilienkraut  (cMh))  Cabdam.  im  CKDb.  Gelbwurz  f^TfTJ) 
und  =  5iyr«jl  Rägan.  im  CKDr.  —  6)  N.  pr.  eines  Flusses  H.  an.  ]\lBu. 
6,329  (VP.  183).  —  4)  adj.  (f.  ^T)  reinigend ;  rein  (eig.  und  übertr.)  AK. 
2,  7,  44.  3,  2,  5.  Trik.  3,  3,  362.  H.  1433  (vgl.  den  Schol.).  H.  an.  Med. 
Haläj.  1,132.  ^FJ  Such.  1, 177, 8.181,19.  204,  a.°^R.  6, 96,  5.  5TT- 
^t  Spr.1571.  SFHfT  Bhag.  P.  5,20,22.  H«£|l|N'3ll  £RT  {\^W  (Per- 
len) reinigend  so  T.  a.  Unheil  abwehrend  Varäb.  Brb.  S.  82,  22.  ür\\'. 
PTR:)  TW:  TR^FÜ  ffrt  ^T%q  HrFTT:  MBu.  13,3804.  &  qR5f- 
i)|is<JH  TTPJ  =<  <y  HlHrlH  R.  1,1,9  4. qFT rem  {nicht verunreinigend) 
62,19.  -^TftT  STT%  W'llftlll^FfR:  JlFRfeSFffi  M.  3,235.  5ftftl 
%T:  qR3nftl  ai^JUIHIM+c^W  S^qföRfiRi  T^  ^RT  *T- 
STFR  II  ä,  127.  qFR  J^dltMrlsiHdT  HNM^d  10, 102.  WHT^t 
H7T  ^  WlrMNsISI  H7T  *Rr1  MBu.  12,  so  10  (vgl.  u.  MMBH).  qüITT- 
^"  Katbäs.  22,  196.  t^-UI^N^IH  Ragb.  2,  2.  ° ^flfrf  Dbürtas. 
67, 10.  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  7,6, 1 6.  0qTFT  Spr.  870.  ^TT- 
fhT:  qFRTfa:  Bbäg.  p.  7,10,2*.  ytrtWsl  F3FFT  Prab.  21,  u.  Spq- 
FF*T  HTFT  39,12.  HI(MMI  JqFR:  Paneat.  169,  n.  5FTFR:  MN^I 

jtt  h4n<tUi  jrt  «tft  ^n  i  w  w}rjfii(UH  jWRSwrot*  5- 

R:  ||  Smrti  im  CKDr.  u.  mhi'j.  —  Vgl.  ER:3,  5TTK°. 

qR^Ffi  (von  qR"5f)  1)  n.  Siebchen  AK.  1, 2,  S,  16.  Schol.  zu  Kätj. 
Cr.  302,  10.  Am  Ende  eines  comp.:  >TT5T"T  H'-IM^i  in  einem  Gefäss 
mit  Darbha-Gra»  Jägn.  1,230.  ^(11^  ^H^fTO^Tm^FW 
mit  einem  Argha  und  einem  Gefässe  (Stenzlbr)  250.  Märe.  P.  30, 
13;  Tgl.  qFR  =  yHI'-Hi^UI  oben  u.  qR5f  j.  am  Ende.  —  2)  m.  N. 
verschiedener  heiliger  Gewächse:  Poa  cynosuroides  Retz.  (°hy);  Arte- 
misia  indica  (d^M^tl);  Ficus  religiosa  Lin.;  Ficus  glomerata  Rägan. 
im  CKDr. 

MM^HI  (wie  eben)  f.  Reinheit:  RiqrT  W^(\  t-MStllssicHlefl-fl  <7- 
RsHI  Mark.  P.  78, 10.  Raga-Tar.  6,295. 

q|c<3(p(  (wie  eben)  n.  nom.  abstr.  von  qR^T  n.  Kätb.  14,7.  Pankav. 
Bb.  18,9,15. 

MN^MI-U  (q°-»-£JT0)  n.  Gerste  Rägan.  im  CKDr. 
•qH^MM  CT0-*-tT°)  m.  Herr  des  Pavitra  VS.  4,1. 

^N^IHII  (T°-»-TI0)  1)  adj.  reine  Hände  habend  (Stenzler)  oder 
Darbha-Gra«  in  der  Hand  haltend  Jägn.  1,226. —  2)  m.  N.  pr.  eines 
alten  Weisen  MBn.  2,110.293. 

qFFFR  (qo  +  q?{)  aaj.  durch  die  Seihe  geläutert:  ^  HFTT:  qR- 

ÄS.  CS. 

pTHT:  Cat.  Bb.  4,1,1,4.  VS.  4,4. 

qR5p7  (von  4hH),  °qfrT  reinigen:  itl  qR5Ff  Katbäs.2,28.  Qatr. 
14,78.  HNMcl  gereinigt  Cabdar.  im  CKDr.  Brabha-P.  in  Verz.  d.  Oxf. 
H.  18,a,32.  19,6,9.  H.  13,  Seh. 

MI  ^5((y  (1°  -«-TST)  adj.  die  SeiAe  zum  Wagen  habend,  vom  Soma 
RV.  9,83,5.  86,40. 

Hl  =<5(=l?l  (Ton  '-(N^)  1)  adj.  m<t  einem  Läuterungsmittel  — ,  mit 


einer  SeiAe  (oder  was  dessen  Stelle  vertritt,  z.  B.  Darbha-Gräser)  ver- 
sehen; läuternd,  reinigend:  TjfiJ^c(fr.  rjf|-  ^1^1^^  RV.  9,73,7.  10, 
27, 17.  Beiw.  des  Agni  Ait.  Br.  7,9.  H  ^fif'.  T5f:  f^TWT:  WH^KM- 
^üfrl  VTJT  H=Sh!H  TT^  RV.  1,160,3.  RfH:  MN^rll  WIR  «■ 
der  SeiAe  befindlich  9,101,4.  rjfir^r^T  j^  tT%T  Jl^TH  TS.  6,4,5,3. 
q'R^Ttrl  (fsrafrl  m^JT  ^1%^  5RUW  Qat.  Br.  1,2,  *,  1.  2, 3,  s,  fc 
CÄSkb.  ^r.  1,12,8.  trrnfj-  '-IH'l^lh  Darbha-Gräser  hallend  Agv. 
Griu.  3,2.  —  2)  f.  °£Trfi'  N.  pr.  eines  Flusses  Bbäg.  P.  5,20,22. 

TN^I^I^m  (7°-i-35T7T0)  n.  das  Aufsetzen  des  Läuterungsmittels, 
das  Umhängen  der  heiligen  Schnur  um  das  Bild  des  Krshna,  N.  eines 
Festtages  am  12len  Tage  in  der  lichten  Hälfte  des  Cr&vana,  CKDr. 

TN^IIJ  l^m  (T°  -1-^T^T0)  n.  das  Aufsetzen  des  Läuterungsmittelt, 
das  Umhängen  der  heiligen  Schnur,  N.  eines  Festtages  zu  Ehren  der 
DurgA  am  8ten  Tage  der  lichten  Hälfte  des  Crivana  oder  A s h a d  b a, 
CKDn.  PaiIkat.  34,18. 

trraf^FT  s.  u.  'Wim- 

m=rn>Fr  (von  fTT^rSf)  »dj.  läuternd,  reinigend;  rein:  ^RUFFFFT- 
r^Tl^fTFrT  ^5T  q"f%1%TIT:  MBu.  1,1543.  ^iJr?T!<ft  H^T  *T  HlIrMN'ifl  ^1 
H^T  >Ffr^i3,4403.  4407;  vgl.  u.  qf?r=r  4. 

qf%5J^q-  (tr^r h-  1. Sffj)  läutern,  reinigen:  VMWW{\H  -  H- 
TTHTSTTJ  mn:  TF^fr^lTrl  Bbag.  P.  5,7,9.  ^TT  (^Ffi:)  UMsfllsh- 
!7ff  MBn.  3,168.  °SfirT  Cäntic.  4,11.  Paneat.  191,14. 

TRsfFf  (^FFTSF  -•-  >T)  rein  «erden:  °iFf  Z.  d.  d.  m.  G.  14,872, 1 1. 

rflcT^"  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  SnOTT?  z"  P.  4,1,110. 

qfiFfr^tvon  qR)  adj.  qfWq^^TfTFT  5RFT,  ^FT,  57FI,  IF%: 
Namen  von  Säman  Ind.  St.  3,222,6. 

Hoil *iH  (TR  -+-  *HH)  adj.  der  eine  Nase  wie  eine  Lanzenspitze  hat; 
m.  Bez.  eines  Dämons  AV.  8,6,21. 

EföffT  (von  TR)  n.  eine  Waffe  mit  metallener  Spitze:  Lanze,  Speer 
Niu.  12,30. 

Hcfhc|  (von  rRTT)  1)  adj.  mit  metallener  Schar  versehen,  von  einem 
Pfluge  TS.  4,2,5,3.  —  2)  m.  (nach  Säj.  so  v.  a.  ^Tt?T5T  oder  qTTFFTCT- 
S^)  Donnerkeil  RV.  1,174,4. 

(-|cjli=lrT  a^j-  (w'e  eDen)  ""'  einem  Stachel  {Speer)  bewaffnet  Nie. 
12,30.  tTT  sFJRTT^qT ^TTHrT^IT  THTHRF^RV.  10,60, 3.  mit  metal- 
lener Schar  versehen,  von  einem  Pfluge  VS.  12,71.  —  Vgl.  EJ°. 

qöJTTJ  (von  qR)  m.  1)  wohl  Blitzgeschoss,  Donnerkeil.  —  2)  N.  pr. 
eines  Mannes:  RTTSlfq  ^5iq  Mc|l|H  ^vq^T  W^  jfQ:  Valaeb. 
3,9.  -  Vgl.  qR^Hft. 

qöETT  (von  q)  f.  Läuterung:  qqqR  H$JUII  R  URR  H7T  q  f^RT 

CS,  -  —  —      *VS-  - 

5Iö?iqTH  qöttqr  RV.  9,86,34.  —  Vgl.  qqT  u.  q^. 

1.  q5I,  FFT;  von  der  geschwächten  Wurzel  nur  die  Präsens-For- 
men,  von  der  vollen  Wurzel  die  übrigen  Tempora  und  das  caus.,  aber 
nur  in  der  älteren  Sprache.  q^JR  P.  7,3,78.  Vor.  8,70;  qFq$T  (q^T- 
5n^  P.  7,3,87,  Vartt.  1);  ^RW;  das  partic.  FFJ  s.  bes.  act.  med. 
sehen,  erblicken,  wahrnehmen,  erschauen,  beschauen;  med.  auch  an 
sich  sehen,  erleben:  flfey'l:  q^f  ^  fl^T  q^lt%  HJ^:  RV.  1,22,20. 
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R'  (T^IH)  tfrTTRT  R  q^SRR  105,  ■  6.  q£  ^iJHHpl:  89,  8.113, i 1.  q^j- 

%l  R^j  i^HI^^147' 3-  ^  *f%  ^Nl  ^  R#TJ,60,2.  q$R 

5T(^:  5TFFT  66,  ie.  i^Rltf  RRR,  q^RTR^RR  so  v.  a.  erlebt  TBr.  2, 

1,8,3.  AV.  4,20,2.  10,8,14.  11,7,23.  Qat.  Bu.  9,2,1,6.10,3,1,2.  Äcv. 

Gruj.  1,17.  MIM'-WNIIH  ^TRi  ^ÜrllilHHMi^H  C*T-  Br-  n,s,*, 

i2.  RR:  ij^H  RFR7;  8,33, 19.  qRT  R7J  MUiIhHIR  RTajR_J,83,  i. 

9,uo,6.  firRTR^  R^R  H!#MM:  KItj.  g«.  13,2,19.  qRT  WRRR  TFT5T 

KV.  1,22,19.  128,4.  ITT:  qVwHtriM'41)RR  10,102,  s.  M^'Wy 

■r  -  ^ 

-+icjt-|  ais  er  die  vi'e/en  Bemühungen  gewahr  wurde  1,10,12.  —  tJc|- 

*7T  RT  q  q^TR  Dac.  2,59.  JTT^T  Jf£r  q^RM  T^RR  läslIHM:  I 

R^:  ST^RTR  |MHkw4lMrT(  RRT:  II  Spr.  832.  RT%  ^Ulfa  nFl^- 

RJ  RUh^d:  N.  2, 18. 3,24.  9,12.  qt  =T  RNq  RlI^cM:  RJT  q^RTR  10, 

21.  MBh.  3,15578.  3,7294.  q^Utfl,  MM^Urft  R.  4,29,17.  Ragh.  2,17. 

{HE.  6,  I  1.   MeGU.   10S.   VlD.  10.    gRNGAHAT.  5.    Jj^SlfR    T([T    T^ddl  " 

qidr|Hlr-l'l:  M.  6, 2.  RRRRR  RTcRTR  RRRRRR  RTrRTR  I  RR  Wl- 

q  12,91.  125.  5P-IirM4.mil   HI'-IHMIH  qOTFRRqqR  4,  171.  8,  165. 

RRTTR  RR  T^TJ  R  HtsTJH  qpf  R^n*.  20,5.  R.  1,60,12.  R%T  qq- 
RT  FRRT  T^RTR  QU.  33.  RRR  TO  *  qSRHT  'JdM^MH'rWHJH- 
4,23.  3RqT:  q^RTH^HiT.  1,60.  9,7.  y^M^I  <(pHUI1(UU  R^R- 
R^ORJ  ^%T  =|i-vJN:  OTi  J5T^7rT:  RTTRTT;  RR  10,  s.  RT  «SRTJR- 
MHWHNH.MBd.  1,2896.  TRiqT  MM^I  RTrRR:  q^RR  3^ 

307«.  3281.  7855.  3,  2363.  2538.  10069.  4,171.  5,709«.  7,773.  8,  30««. 

rr^Tiiq  _  q^qfRR:  I  RTR  RTRT  R^TR  13,928.  14, 806.  N.  23,«.  BU- 

Riv.  2394.  R.  1,11,9.  2,'i7, '..   RÄüa-Ta«.  4,385.  Bhäg.  P.  4,26,24.25. 

9.1«, 2.  RR  ff^R  dM\'^  W(  qjcf^i gf^nj^lTHRT^ 
Mark.  P.  61,7.  sehen  in  astrol.  Sinn  so  v.  a.  in  adspectu  stehen:  JTJJ- 
H"5  W^UIrl  wenn  der  Mond  das  L.  nicht  sieht  Var'hi.  Bhh.  S.  5, 1. 
FRRTR  ein  Traumgesicht  sehen  R.  2,  4,16.  R  M^UlfM  ich  sehe  nicht 
mehr  Dac.  2,7  1.  ansehen,  anschauen,  betrachten:  qTsfqRT  F=T=?i  RR 
R  RP-drhMHMdW  I  R  '^Ury^rTf  R  HRRÜHI  TSRTRR:  II  M.  4, 
««.  «s.  i«2.  qT^qq  IH^qTTTlT  qiTfq  H^'-llf-yH^I  H^HMIM  q^PT 

o^q  q  w^q  n  mbu.  3,-552.  i^nwn{  Fä  q^nrin^R.  1, 

9,5«.  «Bf  33$fftf  M^lrMVU-^71, 15.  q^qqHMMI  q^JTrT  C*«- 
76, 2.  ad  23  7.  Ragu.  12,37.  g*>K.  9,18.  M'-Jl>Ur)  (üt  T^j'^n:  R^TTT- 
ÜTT~q?T  MBii.  3,7  1  10.  q'^U'rfl  PT^fq  hinsehend,  betrachtend  gU.  11, 

3.  n.  3,s.  vi,,.  9-2.  q^jrfq  qr^q  q^q^fq:  287.  ms.  w-uqTq  q^u- 

riq  zusehend  M.  7,92.  Biiäg.  P.  4,  10,  1«.  Buatt.  5,10«.  qFf  RT^Tq 
qJTT^  TTTTTq  qiiTjq:  «or  seinen  .lugen  M.  8,21.  qi5TqT%  q?q  H^T  R- 
%1IKHP4  q^Ifl:  R.  1,54,  18.  60,  15.  N.  20, 10.  MBu.  3, 16501.  Ragh. 
12,10  1.  Spr.  334.  sehen  auf  (\0i:.):  m^rTq^^qj^jr^^rrrj^  , 

^Fqq^Tqqqq  q:  q^TJTrT  R  qfnrq:  II  Hu.  l,  12.  Jmd  sehen  so  t.  a. 
cor  Jmd»  Angesicht  treten,  vor  Jmd  erscheinen,  sich  Jmd  vorstellen, 
Jmd  seine  Aufwartung  machen:  Siq  q  NhN^illMI  STTT  TH^fq  r7  R- 

q:  I  —  II H  (37  q^jq  R.  2,34,«.  7.  I^rh'-IIIHR  (so  ist  zu  lesen)  qjJTjq 

jjqrqq^vET.  in  la.  2, 1«.  mtm.  1.  us«.  ^m^^^-MiHuhsTHi'm  j- 

f?F(T  qrqq  qWTTHqr  q:  UHMM'-lirl  I  qnjqqq  g;K.  63,  in.  fgg.  q- 
cA~^\:  Riqfq^q^  q?ü  qrdT  fqJTTq  JUgh.  SB.  Jmd  sehen  so  t.  a. 
vor  sein  Angesicht  knmmen  lassen,  empfangen:  Vf\'"X  l|*jjQ  qi  t^fy^- 


IV.  TliPil. 


ü3TFq  h  q/iFqqH^i  qqpqtrnsi  g  q^jq  cn^nmq^q  n  n.  13,  «3. 

sehen,  schauen  so  v.  a.  ersehen,  erleben,  theilhaftig  werden:  qqi  H?TT- 
t%  q^jf?T  M.  4,  n«.  Vikh.  163.  Spr.  1483.  q  q=fq7Trf  ^iNr^UIrl 
FR  q^T:  ^rf^R.  1,  l,  ss.  2, 20, 3«.  q^qf^qq^-  q^jFq  MBa.  3, 
10595.  q  q  q^mra  ^TsTT  q^TÜT  fqf^rf  f^T  so  v.  a.  ^nden  M.  8, 

38.  sicA  umsehen  nach,  aufsuchen:  Myyfej  RTTM  T5W  Rq  QÜh  Wfl- 

a  •        °  B 
Fqq:  MBh.  4,  1 172.  in  Betracht  ziehen,  erwägen:  RRT  tTFUTTHI  SfTT- 

Riftn  -  trr/qq^M.  7,120. 8,2.24.  qT  jsfcyifcn  q^rq  175.12,19. 

Jägn.  1,326.  5PT(  q  qiJR  Hit.  16, 7.  41,  s.  ^fqqji  sldWW  H*d- 
FTTTR  dlo-^q^M  RTTff  qr  RRTqTJi  qqfR^iqiT  R  R^TTR  II  Spr.  42o. 
981.  mit  dem  geistigen  Auge  erschauen  (wie  Seher  und  Dichter);  daher 
auch  erfinden,  z.  B.  Opferffebrauche:  (TJ  t)MIM)  3q%R  XTqRTRR  ^'. 
q^TJrTT:  ^  ?v- 10'72''-  "W  'HRT  q5TRT  q  RFR  ^R  q?IR- 

rkfr  q^  130,6.  qqrqRhTRq^jq^AiT.  BR.2,i9.3i.ri<H4m:q^ra- 

5-UH^JW  3, 12.  g4T.  Ba.  3,2,a,6. 4,»,  1. 13,2,1*,  1. 14,5,s,  16.  giSKH.gR. 
14,7,6.  16,1,3.  voraussehen:  q^T  q^TJ^q  qqR  M.  7,  183.  qq  q^TJTR 
rlRRT  t%^T  5^rriR  RRURJUBn.  3, 2492.  q^UMHI  RRTR^  5Tq§  qT^T 
ITTqfq:  1,8382.  13,82.  Harit.  7670.  jcAen  so  v.  a.  kennen:  RWRITR 
—  qi^  q^TJTTR  qR  (so  ist  zu  lesen)  R  q  R.  1,57, 20.  Vid.  30.  ^rm- 
^RFRqTq  q  qq  »•  s.  w.  R.  Gorr.  2,  8,  2.  anieAen  für,  erkennen  als, 
Aaiien  ßr:  Rq:  ^IrlRIrRB  q^jfq  g*K.  25, «.  ?|HMdl  «WTTRqi 
q^THT  dH^MI  M.  4,24.  ^R  f^  RqqtnTqT  q^jffT  ^RqqRRR  9,6. 
6i.  ^q?  RF5R  q  qnt  q  R:  q^jfq  Bhag.  5,5. 13,27. 29. 18,36.  sqq^J- 
^TfRqi  qqq^rUI:  WW(P.  %  7.  sqraq'fqq  q^JITR  MHIIW 
qqRT^qR^R.  2,35, 12. 1,62, 14.  q  RiTlRf  q^UllR  Hit.  10,  3.  q^TTTR 
fJcRiq  qq-  fqqfrT:  MBu.  12,411*.  med.  Buag.  P.  1,5,27.  mit  RTq  die 
richtige  Einsicht  haben  M.  7,25  MBa.  4, 1583.  Dacak.  in  Benp.  Chr.182, 
17.  ohne  RTq  dass.  Buag.  2,  69.  3,  5.  13,27.  29.  18, 16.  med.  MBn.  7, 
425  1.  —  q^RTTR  ich  sehe  es,  ich  bin  davon  überzeugt  mitten  in  den  Satz 
eingeschoben:  RT^Tl  R  q^JRR  fö£lrWtW  R  R^R  N.13,25.  Häuüg 
wird  q^JR,  um  die  Aufmerksamkeit  zu  erregen,  interjectionsartig  in 
den  Satz  eingeschoben  oder  vorangestellt:  =h»iH-y  |rtrlLlrlcl  R^R  HRq 
RrRTifRTqTqR  ?•»«.  167. 7.  Mark.  P.  14,62.  24,34.  q^R  qiRqTHR^T 
RTqqTUT  TqRRRR:  Spr.608.  q^IR  und  q^RR  als  Ausdrücke  des  Erstau- 
nens und  Lobes  Med.  avj.  64.  65.  30.  Wenn  ein  solches  q^R  oder  q^RR 
auf  etwas  Lobcnswerthes  aufmerksam  macht,  behalt  das  Verbum  fini- 
lum  im  Satz  seinen  Ton  nach  P.  8,1,39.  q^R  qiJR  (oder  q^SRR  R^RR) 
RTniqqTT  ^  $nRqR  Seh.  q^R  leitet  in  prosaischen  Schriften  häuflg 
einen  Vers  ein,  z.  U.  gÄK.  5, 16.  17.24,8.27,6.30,15.97,15.  111,13.20. 

—  cans.  RqFTSTR  P.  7,4,95.  med.  bemerklich  machen,  bezeichnen, 

K     ..  i. ...  a  _i__ 

zeigen;  sich  merken:  FRTSrqTR  (=  ^TRqTR  Saj.)  qT  RFRRqT  RV.  1, 
176,3.  R^TRRq  FRÜPTR  Kätu.  35,  16.  Pankat.  Hr.  9,9,  15.  PTfSTqT 
R^Fi  iur  Erkl.  von  qFTCT  gAr.  Br.  7,5,1,25.  HHMrWüll fap)  W  qi 
elf?:  6,3,«,  11.  partic.  FRTOR  =  FRTJ  P.  7,2,27. 

—  RTR  hinausschauen  über,  durchschauen:  )  l-tllliJS-kR  RTR  TR 
qirqfR  RV.  1,94,7.  R^RFR  RTR  q^RTR  RfRR  AV.  4,16,  l.  5,2. 13, 
1,*js.  clr\:  q£  RRtI  q^RTR  fqT  Rq  18,2,32. 

—  Rq  1)  hinblicken  auf,  erblicken,  wahrnehmen,  entdecken:  ^  R- 
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dm  fpfr  qq 1  q^tm  pv.  1,50,6.  qrqr  qq  jtfft^b  164,9.  ?tttt- 

MIUMd  ^OrT  tFStm^lO,  117, 5.  3H  H^WUI  5R  '^UrT  TSTCTT  9, 70, «. 
AV.  18,4,3.  TBr.  2,4,», 6.  TS.  6,l,s,2.3.^=MMiH  2,5,e,1.  M,3.  Arr. 
Br.  7,6.  Cat.  Br.  14,7,»,  18.  Kathop.  4,  4.  C VETÄgv.  Up.  1,  15.  CfFrl  $T- 
qTTCT  Wl^lcH-lMMM^UTq  lV>p.  6  (vgl.MBa.5,178«).  FR  qq  qT^: 
SfT:  SMi  {J+pHHMVUd:  1  (Pbab.91,  iö).  -  qTTpT  ^n^FT:  ^|3FH- 

SlMHdM^U  id  M.  3,  176  (=  MBB.  13,  4292).  MBB.  3,  2426.  12096.  4, 
1738.  3,4  569.  7,1737.6199.  Hariv.  8806.  R.  2,113,4.  R.  GouR.  2,59,4. 
73,22.  S,10,7.  S,3,6.  Vaju-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  30,6,39.  qqFT*^qTq 
HidHM\(Ud:  vor  den  Augen  des  Gottes  Buäg.  P.  8,12,23.  (rllHH) 

q^rrjirr q hhthh"<hiüi  sqq^fri  4, 7, 52.  *&m^afä  W\- 

M^lfaifcT  ^  I T:  5TW7:  WT{  »TTO}  STpqqRq  MB«.  6,5456.  «IPf- 
•  Hitf  HT  rj  Hrflt  dMMVUd  /<"»<*  9, 2986.  qFq  eT^Tq  SITST  qq- 
FTT  Jqq^J  tat«.  P.  7,9,44.  q  q  W  >HM91|llH  ^T  WsHMI<cM 
Bhag.  1,31.  R.  Gorr.  2,76,2  1.  3,46,6.  6,11,27.  HC-WH  vor  sich  sehen 
103,11.  MWd:  »ich  umsehen  5,49,33.  qqqq  falsch  sehen  2,30,4.  hin- 
terher sehen,  wieder  sehen:  Eh  N^UHTF?  STTjqrqT  M',><JrqTH^MV<-)fFT 

Bhäg.  p.  4,25,60.  q^g  ^feHHM^Fq  Pracnop.  4,  s.  qqq*jq  qqi  qq 

^irT'-f^J  T^TTTT  zurückschauen  Kathop.  1,6.  in  Betracht  ziehen,  erwä- 
gen, berücksichtigen :  E|4  MM HMVUrlklshU^TM^ IM Ul I:  MBh.1,2  477.  R. 
2.51,8.  R.  Gour.  2,94,10.  fekfa  1,6,5.  ST  qift  q^TqqTqfq^q  T- 

mi^umh  qf|  qrqq^qfq  3,43,43.  q  qqq  q  q  qqifT  q^":  gr%r  sq- 

q^TJTq  MBu.  3, 10S2.  erkennen  als,  ansehen  für,  hallen  für:  rH ICHt-y 

q  sqq^rra  cvktäcv.up.6,12.  q^r  qHwqiMM*  t-swqM^qra  bhag. 

13,30.  15,10.  MBü.  1.4241.  13,15.  Hariv.  7347.  Spr.  1848.  Bhäg.  P.  2, 

4,21.  5,14,5.  JfcHfiiy  fremerÄr.-  qqFT%T  qqcW  qfqqT  qTq7qT?T 

qqTTq  qTqq  RV.  10,160,4.  —  2)  Jmd  bedenken  mit:  MI^UIHM^^- 

qT  qqrq^qq^JjH  mbu.  15,679.  «jXn^-  qqFTf|q%  wfqrq- 

^qq^jq  R. 4,16,52.  —  caus.  med.  zeigen:  q^-7J:  fWWIFTOWf 
RV.  10,14,1.  Nia.  10,20.  AY.  6,28,3. 

—  Hqq  <M»6/»c*en,  hinblicken  auf:  H  3rHMHMVUd  HMST  WHtff  >T- 

qq  mbh.  12,2502.  q^f  qq  q  q^ri%  q  q  qqqqijq^q  bhIg.  p.  5,21, 

9.  fqi%q  T^qqrq  qr?!  HHHMyildl  MBh.  12,528.  bemerken,  wahr- 
neAmen Saddh.  P.  4,2  1,6.  HjqT  WMdMSJUTrT  ft?^TT:  Hr'MfjJHcW  MBu. 
12,7425.  hallen  für:  HHHHHH  ^t  HTSJ  WMHM!Jl|Tri  M«37. 12,13864. 

—  tlrl  (  dazwischen  schauen,  hineinschauen:  qfT:  M^illTl  TT^qTq: 

rv.  1,132,3.  qn:  q^jfq  qfqqrq  nm  2,27,3. 

—  qtq  beschauen,  hinblicken  auf,  anblicken,  überblicken,  beobach- 
ten RV.  1,25, 1 1.  3, 48, 3.  Jqfqq^nfr  qqqT  sIHHH  7, 75, 4.  qfq  qT 
q'^dl  f^qT^  PT  qqqTTjqq:  8,25,7.  9,9,6.73.8. 10,136,3.  Vilaku. 

9,6.  av.  10,8,24.  cat.  br.  n,8,»,  1.  ^qqqTPTq^Orft  qqTTq  r. 

Gorr.  2,30,2.  4,2,16.  4,19.  Kathäs.  32,68.  43,  142. 33THjq  Sücr.1,30, 
*•  f1H4lPlH\»t|r):  vor  seinen  Augen  Bhäg.  P.  3,13, 19.  erblicken,  gewahr 
werden:  3*3 MMpIM^Url:  MBh.  1,5002.  R.  Gorr.  2,52,34.74,1  (med.). 

3,77,7.  5,31,38. 39.  qr  -J^qfFFHqip^  Hqld'Ht  qFnqfq  1  msr- 
^MH'^UliM  3,46, 11.  qqq  qq^fq^^üdl  (gen.  pi.)  ^  (st.  SW) 

Buäg.  P.  4,6,46.  kennen  Khänd.  Up.  4,3,6. 

—  gq  hinblicken  auf,  beobachten:  Hrqidd  ^A'VJÜ  iHHIM  RV.7, 


49,3.  sqq:  MM^Härindl^KMI  5R  qtTqq  8,6,29. 10, 179,  1.  av.  18, 4, 

e  .  ^   .     -n  ^  "s       1         ^ 

37.  med.  erblicken,  erleben:  qt?  HT  tlirfJMI  Fq  qi1?  >Jq  '-I^Ud  AV. 

9,4,  19. 

—  qT  anschauen  AV.  4,20, 1. 

—  3^  in  der  Hohe  erblicken:  3%q  dMUfMlJ  ^TM'-M^Ürl  3rf^ 

RV.  1,50, 10.  rTHTq?TMM l< I ( KM ^'-Irl PWH VU^Ait.  Br.  2,31.  M  der 
Zukunft  erblicken,  voraussehen,  erwarten:  '^IrrllMrT:  ^;IMIHf,jl^(4r(: 

fq^fqqrqqqq  ragh.  2, 60.  qq^r^qq  megh.  23. 5nqTq^:  —  qtq- 

sfTq  60.  Buatt.  8,68.  erblicken,  gewahr  werden  Mbgu.  102.  C15.  1,  15. 

-  vgl.  3fq^j. 

—  q^I  in  die  Ferne  blicken  AV.  4,20,1.  MM^WM:  M^IM^iiFd  »o- 
weit  man  sitzend  sehen  kann  TS.  6,2,4,4.  Cat.  Hr.  11,ö,S,2.  qq^T  qi 
^qTq:  M^IM^UTq  3,  6,  »,  3.  (in  der  Ferne)  erblicken  gAT.Bu.6,3,»,6.  9, 
*,  1 9- q^  qT^ll,  l ,e, 6. 14, 1,*,  7.  qqr^TjfqTTq^qq  Kätj.  gB.25,4, 1 . 

—  qij  überblicken:  qjj  FT5TT  q^HlFT  q^JTH"tT?HT  KV.  7, 87,  B. 
AV.  11,2,25.  qT'^Irl:  qi('-)>>UdlH  fgen-  P1-)  von  aussen  und  innen 
betrachten  Prab.  71,  6.  bemerken,  sehen:  q  qqqq  qT^'-l^Irl  H9lM 

r v.  1, 162, 1 2.  q  yirHH  q  qfiqOTnrn^:  pqq  ts.  6,  e, »,  2.  gobh. 

-»  -  \      °  "s 

4,5,20.  erspähen,  ansichtig  werden,  erblicken  RV.  1,132,  (.  164,25. 168. 

9.3,26,8.  qTq  q^rrq^qT  qqq^Tjq  10,51,2.  qwTFfqt  qq  qqq- 

^7jq68,8.  87,10.*^qi  ^  q?T  qi:  qqq^iq  Ait.  Br.6,  2  4.  TS.7,1,«,  1. 

TBr.  1,2,1,4.  vs.  31, 19.  fqqTHrT:  qqqOTfT  fq^lq RV.l,i46, 4.  qrq: 

mj  ^rqqT  v^m  m:  9,71,9.  qq  wi%%  qTfqH  qT^qq^tq^qq^ 

Cat.  Br.  14,9,4, 6).  Brii.  Ar.  Up.  6,4,6.  Kiia.mi.  Up.  1,4, 3.  seine  Gedan- 
ken auf  Etwas  richten:  qFf  qqi^qqfq  qTqTTq  qf^qq:  MBh.  1, 
4989.  kennen:  ^rTfqq  J^^uffqfM  Tjqq  ipiP-ll^  MpiM^I^MIM^ 

3, 224.  q^  Mi>M?MiiM  qq  q?  q  q  sn^rnT:  i  yydyKd  ",286. 
qw  ^"q?T:  MUMyqiq  12,7 10».  er^nnen.-  siTi) iFky^ir^  t%  qfqqq 
!<rfrt7Tnq  i  qrqfq:  qf^qm  5H#t%:  5n^qqf|q:  9101.  bhäg.  p. 

3,32,30.  erkennen  als:  M^dMlfd  Mf^M^MM  qt(T:  Mlnb.  Up.  1,1,6. 
2,2,7;  Bhäg.  P.  3,25,18.  —  qfjqiiqq  Pankat.  199,  10  fehlerhaft  für 

qtrqtqq. 

—  5T  vorausblicken,  voraussehen;  vor  sich  sehen:  ^»-*,  ZJ  HI:  ^^rlM 
q^f:  RV.  6,47,7.  JTTFJ  HM^lt-T  Av.  13,1,«.  MMSJUril  qq^TH  WJ 
kv.  10,120,5. 1,174,6.  q!7iq  qtqqTq:  H  qfq  HIMMd  a.t.  Br.  2,  e. 

yMvÜHHi  qqq^qqfq  hv.  10,124,2.  qt^yM^qiR  mhimh^i^^i- 

qiq^BuAG.2,  s.  JTHT  qFTJ  qTFT  qq  WF?U  MBh.  13, 31.  qFJJI  qfq 
RM'-jUIH  R.  Gorr.  1,60,27  (58,24  Scbl.).  qj^  qq  yM'^Ulfq  '-JidUtlrf 
2,76,23.  3,43,39.  ^q  <q^  qq^Jlfq  q  <q  TTqFf  TTqq  l  qqq:  qqit 

£qiq  Hg>r|HI4  qTqq:  II  27, 1 8.  sehen,  schauen,  gewahr  werden,  erken- 
nen: 3ri  q^ift  qqiq  qq  ^  ts.  2.2,4,4.  qqv-qr  q  qq^jrfq 

Jagnadattat.  2,54.  qTi^ryiM^^-MHIH  fqin  RV.  10,88, 11.  Cat.  Bb. 

3,8.*,  12. 8,4,4,2.  gvBT^T.  up.  2,  is.q^qHqqrqqrqr  qqriwq^q- 

rfHrT  q:  I  FfRÄ^Ii  qq^qirT  M.  8,.ss.  lt,iSC  MBa.  i,52S4. 3.2659. 

mq\TJ?  qq^q  5,687.  ra^r  mncHmvuitt  i  t|jt  qqqNyiM'i  qTq- 

|TTqq  13, 4  287.  q  qTFT  qdMH.P^  W=lrii^I  5PT5qfq  Hakiv.  iooö6. 
M^lrHHHIrH"UM  qq^lir?  MBu.14,563.  R.  6,3,20.  Buäg.P.3,23,7.  8,3, 
27.  7,  35.  Verz.  d.  Oxf.  H.  58,6,  K,  HqFTTFT  yM^UrlHMR:  "WIR- 
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^M.  ii,  2i4.  Biug.  i,  39.  TkTW  U'^UH  *'milWW  MB«.  9, 

»550.  föfTTT  Traumgesichter  sehen  Qath.  14,5.  blicken:  H s| J I  =tll <^crl I 
TN  13,  -li\  H^IKUHM  I  ^dlUR  «'«UrW  R.  5,89,2.  anseAe»,  an- 
schauen:  S7JTTTT:  5Nrl>HI:  TTF^  rT^T  T  sCTTT^"  STTCJT  «uag.  h, 
so.  g^t  T  HH4  fr^T  T^mlJT  WF?U  TTT  mbh.  9, 2232.  Bhä«.  p. 

3,19,28.  4,9,3.  sehen  so  v.  a.  ftennen:  ftT  tf-mfylsllH  —  =7  TäT  ST- 

2-    -v     .   % 

T^TTTT  TT  TT  T.'H'I^'-H  R.  5,3,63.  ansehen  so  v.  a.  beurtheilen:  5F>- 

"^I  f^  TTT  T5TTT%  T  ^yNrM'^V^'H  MBh.  3.  1082.  eine  Ansicht  —, 
eine  .Ueiromo  haben:  TT  J^TT  y^^^lFT  TTTTi  HPHT  TT  I  TTTTT- 
^f(ffl  i^TTTT  TT  TFT  OTTTT^T  ||  1,  1639.  eine  richtige  Einsickt  ha- 
ben: M'^IH  7,  1057.  y^UHH  5,752. 

—  TTTT  Mnausschauen  auf,  sich  umsehen  nach:  HIM\'<Jal  {I  TTT 
■TFT  7TIRRV.  10,113,«. 


—  H'J  sehen,  gewahr  werden,  schauen:  T'M'-HIM'c  —  I^Hrtil^H- 
TTOjrfq  ubii.  3,15050.  7,619«.  TTTT  H'-.shl?ITTcTTT  !tl(hWrUT- 
T^rfr  ll,58i.  Hrm  TM^MUI  MUHrHU'-l^^  R-  *»*>*•  anseAe"> 

betrachten:  TTT  T  N&IUH  T5FT!?TT?T  T3JT  >1Bii. 5.795.  Hissen,  Aen- 

mn:  TT^;  T  TTT^TTTT  T:  RTT  T^TOTTT  I  5RJ?  T'iTITT  R.  5,70, 
3.  T  «^IcHM^UTTT  TTTTFTTrTt  ItW^MBh.  3,  8**5.  anwAen  für, 
halten  für:  tföft  tiy'-HJUTTT  12,  «1«. 

—  VI lr(  entgegenblicken,  anblicken,  erblicken,  sehen,  gewahr  werden: 
3T?f  (TT  TTT  TTJTT  TT  RV.  10,37,7.  138,5.  AV.  4,20,1.5.  7,13.2. 
TfTTTT  9,6,3.  TTT~|TT:  UHMVUl^Un:  Ait.  Ba.  8,27.  g*T.  Bit.  6,3, 

i,  mv  l.wj.  4, 11,  kl  tH'^u  ttt  tt  ottt^ti  Myr?^  k*Tuop.  i,  6. 

Tt%TTTT7jT  T\i$T  TT  TtTTTJT  =iWi>JJr1^  MBu.  3, 12005.  7.  39««.  8, 
1242.  12,9760.  16.162.  N.  12,  18.  »eAen  so  v.  a.  kennen:  TT^  —  flFJJ 
o-fn^HMyUlfq  T  £T  TTT%WJ  MBu.  5,2021.  sehen  so  r.  a.  erle- 
ben, erfahren:  -|llU'4  TT'-nytl'-l:  12.  (2548.  med.  (im  eigenen  Besitz) 
sehen:  TfT  TTH  TTT  TTTTTTT  3T:  AV.  3,4,3. 

—  TT  (an  vencAtedenen  Orten,  im  Einseinen)  sehen,  unterscheiden, 
kennen:  TTT  TT  T*TTfrT  TT  NT^TH  RV.  10, 123,«.  T  Tf  fr  T  T- 
yUQ  188,  «.  5.  Ait.  Ba.  1,  6.  TS.  2,  2,»,  3.  R-l^ftT  TTTT  s|N4RI: 
4,3,tf.3.  AV.19,33,6.TTTf^T%rajT?T10,ll,3«.  KATiioP.4,6(med.). 
TT^T  T7~7T:  TTIT  P-HWJIT  bU  P.  6,  1,  «8.  H'T'^ril  (gen.  pl.) 
RTTTTTTTT  7,2,37.  bemerken,  wahrnehmen:  «^T  T  T  T  TTT:  TFTT- 

TFTT  TT  fff^T  fWUR  3,28,37.  ITUIIMM^UtUT  TT  TT2J  9,8,22. 

betrachten:  H  FTWTT  TJlpTT  f^M'^UH  7,8,  19.  erblicken,  gewahr  wer- 

<£  ">  .  r~-s».      -v  -v 

den,  kennenlernen:   T  i  "gj'-N    TFTTttT  TiT  TT  TTTTTtTT  I  TTT  TT 

TTT!^T^R.  2,20,36.  ^TT  STJTJTJFpTTTHI  TTTTT  Buta.  p.  8,i2,«3. 

das  partic.  TTFTT?  s.  bes. 

—  SRTT  erblicken,  beschauen:  rTTT  J'iJsHNT^JTT  C»T.  Ba.  6,7, 

«,«.?{ vJg^Mlf'af  TT:  yRybTIT^TTTJTT^PAxKAT.  Ba.  9, 1,  i. 

—  JJNVl anschauen,  erblicken:  T  NVJIPT  H'-HtdlT  »TTTT  H  T  T- 

OTTT  RV.3,62,9.  TTTT  ^TH  t%TOTTFT  >TT  ^THT  TTTTT  AV.  12,1,33. 
J3Ü  TT  T^T  T^cTTPT  TT'TT  blicke  her  KV.  3,23,2.  —  £at.  Bb.  1,1,»,21. 

H»  7,22.  10,22.  «6.  12,2«. 

—  TT  1)  gleichzeitig  erblicken,  überblicken:  TT  TT^ITTT  TTTTOTT 
'TTTT  T  T  T^TÜH  «V.  3,62,9.  10,23,6.  117,8.  139,1.  158,«.  TS.  1,5, 


B,  1.  AV.  13,2,««.  erblicken,  gewahr  werden,  sehen,  erkennen:  T^TTtT 
THJTTT  TpfT  TTTT:  TT^JTHT:  5JTt4(IUII:  MBh.  3, 12338.  act. 

12371.  7,1822.  9,289«.  R.  2,54,3.  5,9,6.  BnÄG.  P.  3,9,8.  TTT  WUWI 

^TJfTT^TTTFTTTmTiTTx9,24,9.  TTTTfTTT  TT^TfT^Tfra  TTT- 
t%T:  M.  12, 1 18.  Bhag.  P.  9,21,6.  mt%TTTFT  TT^JT^M.  6,«2.  TT^" 
TTTftTT#iTTT7,i76.  TT^T  TTTT  TrTT^MB.i.  3,i«03i.  L7JTTTT- 
TT  TT^fTrT  TTfTTfTTT  ffTT:  JÄsi.  3,6  4.  TFT  TT^TT:  vor  wes- 
sen Augen  M.  7, 1«3.  Habit.  7464.  Bbäg.  P.  8,3,33. 18, 12.  auf  Jmd  oder 
Etwas  sehen,  anschauen,  besichtigen:  TT^  TT^TTrTT  TTJTT  HBh.  2. 
2623.  3,869.  T^MTTTfTTira  FTT  Muvk.  P.  39,31.  ^TTTTT  TTTTTTT 
TT^J  Tf5T?TT  TTT^R.  Goaa.  2,35, 20.  TT^JT  TTT^TT  T^TH  T^TTTT- 
TTTrTTTWFT  t;TsT:  MBh.5, 743.  ST^TTTil  TT^ttTTT  TTTTT^I  TT- 
^TTR  T  TTTTTT  yNlUTTT^nTTTT  T II  M.7,222.  Jmd  sehen  so  v.a.  mit 
Jmd  zusammenkommen,  Jmd  vor  sich  lassen:  ilri'rf  !<TTT  HT^T  3=T- 
TT5I  TTTTTTT  MBh.  3,  «98.  R.  2,34,3*.  seine  Aufmerksamkeit  auf 
Etwas  richten,  betrachten,  erwägen:  ^TTRTTTT  TT^nrTTPTTrTTT- 
rTT:  M.6,73.  dl*M*iJ«H<=IIN  TTWFTgT^JTT  Buag.3,20.  TT  JFT 
TTTTTn  TTOTrTJ-TJTT  TTTTTT:  M.  8.  10.  45.  R.  2, 111, 23  (121, 9 
Oobh.).  ^  ra^TTT  TT^J  ^TTTTTTT  T^"  I  'T7T:  WTT?TTsTT^9,  3. 
an*eAen  für:  TFTTFTcTJ  TTT  TTT  3TET  TTT^TT  MBh.  13,72*1. 
fT5f  f^TT  TTT  TT  TT^ftrfTT'  TFTT  M.  7,206.  med.  sich  [gegen- 
seitig) ansehen:  T^^STN^TI  T^jTT  TS.  1,2,», 2.  T=i"^TT:  TT- 
T^TH  TT^I  sich  beisammen  sehen,  —  befinden  RV.  10.82,5.  ansichtig 
werden:  TT^TTTTT  TT^R  FTT  3,31,10.  med.  intrans.  P.  1,3,29, 
Värtl.  2.  Vop.  23,14.  —  2)  überzählen,  recapiluliren,  zusammenzäh- 
len: ^T  TT  ^T*>TTT  TTT%  TT:  TT^JfT^T  ^TTTTTTTTT  ^iTT- 
TTTT  CAT-  B«.  1,9,«,  10.  2,  2,»,  7.  1,7,*,  10.  4,3,5,20.  berechnen: 
T^T^  TT^T-Tr^TM  TS.  7,5,«,i.  KTPT^T  TT  Trf  TTÜTrüg- 
fifTTTT  Qat.  Ba.  7,4,*,  3  1. 

2.  T5T  nom.  s.  u.  2.  TT  1.  am  Eude. 

3.  T5T,  TT5TTH  s.  TT5TT. 

4.  T5T  P.  7,4,86.  intens.  T^T^JT.  MC^'-f^fl fd  ebend.  Vop.  20,s.  Nach 
dem  Schol.  zu  P.  eine  Sa utra- Wurzel;  vgl.  Westbbg.  in  Dhätüp.21,22. 

TiTj^T  (von  T^Tj  1)  adj.  pecuarius,  zum  Vieh  gehörig,  für  das  Vieh  dien- 
lich, —  geeignet,  auf  die  Heerde  sich  beziehend:  T!T57JTT77TrTTt^': 
(at.  Ba.  2,1,1,6.  TTTTTT:  3,1,21.  11,4.S,2.  J.,8.  7,*,1.~^!7T  Jag».  1, 
320.  MBn.1,2341.  —  Kiiänd.  l!p.2,22,l.  ÜT&  Ait.Bb.6,24.  fk|TT  TBn. 
l,8,ie,3.  Agni  1,»,«.  2,i,*,2.  TTTT  ^TT  TüT^TTTT  TS.  6,1,«, 2. 
3.*,  5.  TTT  die  tieschlechtsliebe,  die  Befriedigung  des  Geschlechtstriebes 
BuU.  P.  8,3,42.  Zur  Erklärung  von  T^TT;  Tfl^T  Qat.  Bb.  6,4,4,7.  3. 
TTSPT  Tita.  1,8,10,3.  £at.  Ba.  11,1,*,  I.  7,*,  1.  QÄSku.  Gbhj.  1, 18.  — 
2  n.  Ileerde,  Viehstand:  TTf  FT^TPtri:  ^^0%  TrT^ÜfH  T^TTT  TT- 
FT  RV.  7,98,6.  -  VSI.  ll('MoU. 

1.  TT  I)  oxyl.  ünäiiis.  1,28.  ro.  a)  gen.  TUT,  später  TTTT-  dal.  T5J 
(RV.  1,43,2.  8,5,20.  10,35,12;  vgl.  P.  7,3,109,  Värtt.,  Seh.)  und  T- 

!TT  (RV.  3,62,14  und  in  der  ganzen  späteren  Literatur);  instr.  T?Ö7. 

_____  3  3 

später  T!TTT,  acc.  pl.  T?TT   und   T5TT   (nur   dieses  in  der  späteren 

Sprache);  du.  ved.  Mitll.    Vi'eA,  pecus,  sowohl  das  einzelne  Stück  als 
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coli,  die  Heerde;  auch  bes.  das  zum  Opfer  dienende  Kleinvieh  (=  551 
Ziegenbock  H.  1273.  an.  2,550.  Med.  c.  9),  manchmal  Thier  (AK.  2,5, 
M.  Tbik.  3,3,<2S.  H.  1216.  H.  an.  Med.)  überh.  Oefters  wird  der  Mensch 
in  der  Dez.  des  mit  ihm  lebenden  Haus-  und  Opferthiers  mitbefasst. 
spq  WS  tTflin  R^TT  JTT%T  STIFT:  tW  ST5TT34:  Av.  11,2,9.  An. 
Bk.  2,3.  Cat.  Ba.  1,2,»,6.  fgg.  Kbakd.Up.2,6,1.  rf^(\  f%  ST3R:  CpRTJT 

c*t.be.  6,2,1,1  s.  hfH  sifp-tt  fcfe  ^g^  ^  <t$r  i  sfirtstt  ^Ti- 

Tfl^RV.  3,62,  u.  q  piq^frl:  W-TT  ^M<IHr)  9T  feq^AV.  2, 

34.i."^t  ^WWTTl^nFrfT  färSI^TT:  TSTsfr  SRfftT  (iWere  und 

Menschen)  RV.  8,89,11.  STlij  ^Wtf^  Hö?i*7  5,61,5.  30,15.  8,34,16. 

#tTO:  5.31,1.4,2,18.  JTftmr:  3,54, 15.  Av.  7,14,3.  qsf  ^:  HTR 

T^fa^pr  firf&rT  sTifa  RV.  10,25,6.  31  q^ij  T5FT:  WTTHfl  3,9,7. 

q£  tTgqi,23,23.  JTT  tfTFTT  TR^TÜIT  ^TOT  ITT  f*  t^TTF?  MM«  ^^ 

feT  10,106,3.  H?fl  lf  rT5T  sfNTH  JITT^r:  g^T:  ^T:  AV.  8,2,25.  7, 

iL  2,26,3.  4,22,4.  9,7,26.  JllfHjti:  WTT  ^Rj[%lRh  7,81,4. 

^7T  <^T  q^q  H  4»W HUT:  fT§  ^5RT ^  ?Rr  12,3,5 1.  q^^l-M'^ra' 

3,28,5.11,1,17.12,4,2.  Dem  Hanslhier  werden  die  Heerde n  des  Wilds 

an  die  Seite  gesetzt:  TJF7JT:  und  ETT^TTUT:  (=RJT:)  TSR:  RV.  10,90.8. 

AV.  2,34,4.3,31,3. 11,2,2*.  M.  10,48.  89.  Wolf,  Tiger,  Löwe  an  ihrer 

Spitze  Cat.  Bb.  12,7,1,8.  t,8.  Neben  den  fünf  Arten  der  Haustbiere 

(s.  am  Anf.)   werden  auch   sieben  genannt;  nämlich  zu  jenen   noch 

Maultbier  und  Esel  (MBh.  6, 165.  fgg.)  oder  Kamecl  und  Hund,  Comm. 

AV.  3,10,6.  Cat.  Bb.  3,8,4,16.  9,3,1,20.  Pankav.  Bb.  10,2,7.  MBu.  3, 

10664.  sTTTTtTT^  TSFT:  Cat.  B«-  12,8,»,  1 3.  %^T:  5,2,»,6.  gFrlfqft 

T5PT  eFZI%  cTd?-d=Til-üyUHWH=h  3MHMI'ji%  11,8,*, 2.  Acv.  Gbbj. 

l,ii.  CT2T^  TOPT75TT  WTO  H  jHlTT  >FTTH  Ait.  Bh.  7,14.  qSRT 

9T7T:  (vgl.  qSTTTH)  Cat.  Ba.  l,7,»,s.  VS.  16,17.  ^TsTT^Hhc  '^UW 

H^T  ^f^  *TEH  M.9,327.  q^qijq?nq33i.qg^f%^ft  (>TFT) 

7,212.  qERT  JdüW  i,9o.  8,410.  qcr,  in,  £1^8,98.  n^TTST  cpjFT:  ?T?T: 

Fönrqsr  WTH=II  5,39.  »H^ilUil  TSRFT  8,297.  qrfT°  324.>5ro  2<2- 

qt  ^T  —  ^TOFT  ^HTO  a/*  Opferthier  R.  1,61,8.  Bhag.  P.  9,7,19. 

T^T°,  »T0  ein  Mensch  als  Opferthier  5,9,13.  26,31.  i&qw  mif  zicei 

Opferthieren  verbunden  Ägv.  Cr.  12,7.  f5f°  Kätj.  Cb.  15,10,1.  tfgo 

16,3.25.  ^Htjcf,  ein  Opferthier  habend:  ^TFTT  Ägv.  Cb.  3,6.  M(\'-IT- 

OT5T  'Wlil  3TT  t%!PT:  et'n  PieA  won  Mensch  Spr.  304.  fk^inST^T 

e    ~ r 

ItflriHilM  813.  TSr^-TIrJTiT  verächtlich  von  einem  Menschen  RIba- 
-j      %  o  S 

Tab.  3.333.  5rT°,  FT?0  M-  B»»»«  —  £*^  Tbik.  2,9,27.  —  b)  ein  Vieh 
in  heiligen  Sachen  so  v.  a.  ein  Uneingeweihter  Verz.  d.  Oxf.  H.  91, b, 
21.  —  c)  ein  ßiener  f  iva's  Tbik.  (lies  5TJTZT  st^TSR).  H-  au-  Med-  (= 
■^öT).  —  d)  bei  den  Mahecvara  und  Pacupata  die  Seele  Colebb. 
Mise.  Ess.  1,407.  die  gottliche  Allseele  Dhab.  bei  Was.  —  e)  Ficus  glo- 
merata  Roxb.  Qabdak.  bei  Wils.  —  2)  n.  oxyt.  und  parox.  =  masc. 
»«eA;  qiTTTnT  Mc|hH  ^^^  A^Url  wenn  ein  Hirsch  Jemandes  Ge- 
traide  abweidet,  so  meint  er  nicht,  dass  sein  Vieh  davon  fett  geworden  sei, 
VS.  23,30.  rTTU  ^TTTTI  T5T  JTHlVn:  etwa  ein  Stück  Vieh  (in  verächt- 
lichem  Sinne)  BV.  3,53,23.  Nib.  4,14.  Man  beachte,  dass  die  neutrale 
Form  beide  Male  vor  J7,  und  zwar  vor  rpT  erscheint. 
2.  qR  indecl.  gana  tTTT^  zu  P.  1,4,57.  sieh  (^<R)  Med.c.9.  Duar. 


bei  Uggval.  zu  TJnädis.  1,28.  Wenn  die  angegebene  Bedeutung  sicher 
stände,  dann  müsste  das  A^ort  mit  l.tpT  in  Verbindung  gebracht  wer- 
den; im  andern  Falle  könnten  die  u.  'A'A  2.  aufgeführten  Beispiele- 

zur  Annahme  einer  Partikel  TTT  Anlass  gegeben  haben. 

r  °  , 

^^HH  C7°  -t-Sfi0)  n.  1)  TUeropferhandlung  Agv.  ga.5,17.  giäKu. 

Qa.  6,11,17.  8,1,9.  7,21.  —  2)  Begattung  Schul,  zu  £at.  Bb.  1173.  17. 

—  Vgl.  TsriwTT. 

^H*^  (3a-*-°f\0)  m.  Ritual  des  Thieropfers  Ägv.  Gehj.  1, 11.  2,4. 

CT5T3TT  (von  CfST)  f.  ein  kleines  Thier  Wils. 

^TCTSfiT^T  (^"-t-^fiT0)  adj.  Viehbesitz  wünschend  Ait.  Ba.  1,5.  2,3.3,7. 
TS.  2,5,10,2.  TBb.  2,1,1,2.  gAT.BR.4,1,1,16. 

WisfiTI  W°-i-T^i0)  f- 1)  Thieropferhandlung ,  Thieropfer:  folh 
*WFÜ1  ^T5TT  3  STTCRH  H  (^Ti^:)  T^TV^hMH  Habiv.  3264.  —  2)  Degat- 
tung  11.  537.  —  Vgl.  tTSFRCR. 

WCTJJI'-Isfi  (^T°-*-ITT0)  f.  ein  der  Gajatrl  nachgebildeter  Spruch 
(^^T^FT^  FRT%  T5T<l%FT  tftqT%  rM:  ^3:  tHI<(<TIHj,  der  dem 
zum  Opfer  bestimmten  Thier  in's  Ohr  geraunt  wird,  CKDb.  nach  dem 
Dvbgotsavapbajoga. 

tTSTiJ  <q°  -h  3)  adj.  Vieh  tbdtend  M.  5,38.  f.  ^  Pak.  Gbhj.  1, 11. 

w     r 
^FTtT'TT  (T°-«-^T0)  f.  das  Treiben  des  Viehes,  insbes.  die  Begattung: 

*l  m^  ^  ^FTIWT:  -  HrhdKTT:  QSfmi  ^TTTfT  Knie.  p.  5,26,23. 

M^MfT  (^I0-HnTrT)  adj.   aus    Vieh   geschichtet:    S^fifeT  ^Ul 

O  *^  'S  i  -  - 

tffn:  Tgm^:  TS.  1,3,», 2. 

trCTcTpr  so  v.  a.  CfCT^Ticr^  Ä«v.  Cr.  3,  6.  Kätj.  £r.  5, 11,  19.  Cänkh. 
Qa.  9,27,3. 

^rffT  (von  tfCT)  adv.  in  der  Bed.  des  ablat.  Shadv.  Ba.  2,9. 

TSTrTT  (wie  eben)  f.  der  Zustand  des  Viehes,  das  Viehsein  M.  3,  104. 

•3 


5,35.  der  Zustand  eines  Opferthiers,  das  Opferthier-Sein:  MHriH'-U- 

trjJTrT:  MBh.  13,186.  Spr.  1002. 

tT5TfTO  m° -*-W\)  "dj.  an  den  Heerden  sich  gütlich  thuend  d.  h. 
dort  zugreifend:  öTTT  RV.  7,86,5. 

4it|p|  (von  Cf5T)  D.  das  Viehsein,  Viehheit,  Bestialität  Räga-Tab.  3, 
334.  ^CIl^^T^^TQJ/TTT'TfT  Pkab.  59,  11.  der  Zustand  eines  Opfer- 
thiers,  das  Opferthier-Sein:  ^T  ddUIU^UI  1T^i  I^M^ll5lfT*T  R.Goau. 
1,63,7.  64,11. 

EpT?  (Cf°-«-1.2")  1)  adj.  Vieh  schenkend.  —  2)  f.  £IT  N.  pr.  einer  der 
Mutter  im  Gefolge  des  Skanda  MB».  9,294  6. 

COT  m°  ■+-  2.  Z\)  adj.  Vieh  schenkend  Kau«.  72. 

HülrfcJH  n°-»-?^TrTTj  adj-  dessen  Gottheit  (d.  h.  Gegenstand  der  An- 
rufung)  das  Vieh  ist,  von  einem  Spruch  oder  einer  Cenmonie  Atv. 
Gbhj.  2,  4. 

llül^clfTT  (wie  eben)  f.  die  Gottheit  des  Opferthiers  d.  h.  diejenige, 
welcher  die  Darbringung  gilt,  Agv.  Cr.  3,  t.  4.  Cänkh.  Ca.  5,15,8.  Kätj. 
Cb.  6,7,16.  9,13. 

l|U|k|H  (R°  -+■  5T°)  m.  die  beim  Vieh  übliche  Art  und  Weise  d.  i.  so- 
wohl  die  Art,  wie  man  mit  dem  Vieh  verfahrt,  als  auch  die  Art,  wie 
das  Vieh  verfährt:  f%  =TT  fTl^I*TlTT  H7JF7OTTFI  Paiskat.  34, 16  (ed.  orn. 


30,  20).  5t<7  (die  Wiederverheirathuug  einer  Wittwe)  TiaSiTsc  l^iäla: 
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Wffl  j^JlP^H:  I  Mj^lUIIMW  STT3i7  ^TIT  ^T5f  ^T5TTHTTT II  M.9,66. 
Begattung  H.  537,  Seh. 

^Hiy  (T  ° -t- ^TTST)  m.  der  »err  de*  VieAe»,  Bein.  Civa's  H.  199, 
Seh.  -  Vgl.  tpjtnH. 

rjSTq  (Cfo  .+.  2.  IT)  adj.  subst.  das  Vieh  hütend,  Viehhüter  MBh.  3, 1008 1. 
13,3462.  Varäu.  Bbii.  S.  16. 1  i. 

'•JiiJ'-IIH  n0-«-^0)  ni.  1)  der  Herr  der  Thiere,  Bein,  des  spälern 
Rudra  (Rudra-£iva)  oder  N.  einer  göttlichen  Person  dieses  Kreises. 
Man  findet  öfters  die  Reihe  Bhava,  Qarva,  Pacupati,  ügra,  Rudra, 
Mahadeva,  Icana  und  ähnlich.  AV.  2,34,1.  11,  2,  3.  H<MütNINi(  4l 
*?T  J&  (i&IMIrly  T:  11,6,9;  ygl.  15,5,3.  VS.  16,28.  «0.  24,3.39,8. 
Agv.  Cb.  4,11.  Cat.  Bn.  5,3,». 7.  6,1,»,  12.  Shadv.  Ba.  5, 1 1.  Pacupati, 
£iva.  Qanikara,  Prsbälaka  Acv.  Grhj.  2,2.  4,8.  Die  7  oben  er- 
wähnten nebst  Bblma  Manifestationen  des  einen  Rudra  VP.58.  Mäbk. 
P.  52,7.  =  Civa  AK.  1,1,t,25.  H.  199.  an.  4,120.  Haläj.  1,11.  qSTR- 
^Tlf^^l^HINH  MBu.  1,5698.  4,339.  6,219.  rTHT^FT^T^TFr^T^- 
snfrl:  W[-  I  \Q{t  Ft  IRF  W'Zl  fWf:  ^T^frfFfr?:  II  13,3724.  fg. 
ITFTJT^TJOHT  &  MIHt-H  T^RI  isUIHl"^T:  Wr%:  ri4--ti4l  II  Hariy. 
7384.  12718.  R.  1,44,3  (45,3  Gorr.).  43,  22.  Sic».  1,71,  2.  Kcmähas.  6, 
95.  Meub.  37.  57.  Vgl.  noch:  y^HM-^IHM^IR  ^\?T:  '-C'NimiH'M 
MBo.7,755.y|^rii  ^T  ^tTFT  ErT:  <*MM*J  ^5FT  787.  MünIhüIIH 
d<w  t>on  Civa  geoffenbarte  heilige  Buch  der  Pacupata  Colebr.  Mise. 
Ess.  1.406.  Agni  heisst  Pacupati  TS.  3,1,4,3;  vgl.  H.  an.  und  fite- 
P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  54,a,l.  auf  Agni  bezogen  Cat.  Ba.  1,7,»,8.  — 
2)  >.  pr.  eines  Scboliaslen  Ind.  St.  1,470.  eines  Lexicographen  Uggyax. 
zu  Put  Ml,  4, 179. 


vgl.  qiTO. 

-51°)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  H.No.110. 

'WTc^JrT  (^a-^-^0)  n.  Cyperus  rolundus  (so  genannt,  weil  er  in 
den  vom  Vieh  besuchten  Pfuhlen  wächst)  Cabdak.  im  CKDr. 

tJSFTF  m°  -+-  4.  TT)  m.  Hüter  der  Heerde,  Hirt  KV.  1,114,9. 144,  6.  4, 
6,4.  10,142,2.  Püsban  6,58.2.  du.  Ton  Püshan  und  Revatl  TBb.  3, 
1,*,  12  in  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  7,274. 

T'MM  (T  -+-TFI)  m.  1)  Huter  der  Heerde,  Hirt  M.  3,  154.  MBh. 
5,1222.  13,4275.  VarÄh.  Hihi.  S.  15,23.  MARK.  P.  19,24.  —  2)  pl.  N.  pr. 
eines  Volkes  im  NO.  von  Madhjadeca  Varäii.  Bru.  S.  14,29.  R.  4,44, 
24.  n.  das  Land  — ,  das  Reich  der  Pacupala  Mark.  P.  58,  48  (5f5I° 
gedruckt),  ni.  sg.  N.  pr.  eines  Königs  oder  viell.  ein  König  der  Pacupala 
Vakaua-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  U.  58,a,  Kap.  50.  —  Vgl.  rjTSTrflTrTJ. 

T^TTFPTi  C7°  +  1°)  m.  Viehhirt;  f.  oq#pfiT  die  Frau  eines  Vieh- 
hirten P.  4,1,48,  Vartt.  1,  Scb. 

H'jHW  (1°-*-m°)  m.  der  Strick  für  das  Opferthier,  das  Anbinden 
des  Opfert  hier  s ;  Thieropfer;  s.  u.  TvIJINtII.  die  Fesseln,  die  das  Vieh, 
d.  i.  die  individuelle  Seele  gefangen  halten,  so  v.  a.  die  Sinnenwelt 
Praii.  39,  7.  Mumi.s.  in  Ind.  St.  1,22,3  v.  u. 

TV^V\YJVT[  (vom  vorherg.)  in.  Bez.  einer  Art  coitus:  TW'-WHH'-Hl.äl 
HMHH:  ^^Tq  I  S&VH  (Hc*WI  5RJT  flf  '-W'-lUtHi:  II  Ratim. 
im  gKD«. 

TTTHTTüT  s.  u.  ^I3I5I. 

IV.  Thell. 


HWlfym  C7°-i-y0)  n.  das  Hinaustreiben  des  Viehes  AK.  3,3,39. 

qüT^q  (q°  -+•  W(°)  m.  1)  Thieropfer  AV.  11,7,19.  TBa.  2,2,»,3.  3, 
6,3.  Ait.  Bn.  3,40.  Cat.  Br.  4,5,1,5.  10,1,5,2.  4,3,4.  12,3.3.9.  14,2, 
*,  48.  KÄTJ.  Cr.  12,2,8.  MBu.  3,  18  4.  1 131.  13,  6079.  64  29.  14,  2111. 
Haiuv.  14279.  Camk.  zu  Brh.  Ar.  Up.  S.  78.  Räga-Tar.  3,255.  Küll.  zu 
M.  4,26.  °qrfsH  Cat.  Br.  10, 1,5,  4.  °m  11,7,«,  1.  —  2)  N.  eines 
Ekaha  Cankh.  Cr.  14,11,3. 

Hi'l'^^ticti  C7°-t-3°)  ein  Strick  zum  Anbinden  des  Viehes  Schol.  zu  . 
Kap.  1,  62. 

■PPVu  (T°-h>J0)  m.  der  Herr  des  Viehes,  Bein,  Civa's  MBh.  9, 

2414.  13,  620. 

MWHTt  (von  <4<M)  1)  adj.  a)  mit  Vieh  — ,  Thieren  verbunden,  dazu  in 

°     V  "°  -  -  I  -  _i_ 

Beziehung  stehend;  viehreich,  heerdenreich:  STiim^:  £f!>IHI  titei  TTTH! 

^  o  _  o 

RV.  3,54,  18.  TET  4,38,5.  tfiTT  5,41,7.  FT5R  9,92.6.  97, 1.  Ait.  Br.  1,5. 
TS.  5,  2,»,  9.  6,1,6,2.  Cat.  Bb.  1,2,5,17.  3,7,».  3.  11,4,4,10.  14,1, »,30. 
Act.  Grhj.  1,5.  Khänd.  Up.  2,6,2.  Rudra  Ägv.  £r.  4,11.  J7^rT,  f»H!M, 
sFTTT  MBu.  1,2808.  2,798.  R.Gorr.  2,109,22.  ETCTOriT  =17  Heerdenbe- 
sitzer  MBh.  4,  1 162.  FTTTT:  mit  Thieropfer  verbunden  Pankav.  Br.  17,13, 
18.CäSku.Cb.14,10,1.  — 6)  das  Wort  TSf  enthaltend:  r^WrlrWH^m 
Ait.  B«.  3,33.  6,20.  —  2)  n.  FieAifand:  Wf^W^Ü  H^^TFT  W\W 
RV.  9,72,9. 

H^IHI(  d°  -t-T^P  m.  die  Art,  wie  man  das  Vieh  tödtel;  instr.  und 
acc.  (absol.)  adv.  wie  man  das  Vieh  tödtet:  (fpf)  slMH  M'^IHU  Hl  Ö7JT- 
5T:  tf&Ui  n^TFMBu.3,370.  (ffT)  45i.MI)HmfMrT  1,6036.  3,448.  BuXg. 

P.  4,13,41. 

H'-'IHI**  (R0-«-1?!0)  adj.  tcofcet"  Opferthiere  geschlachtet  werden: 
HT  ^  5TrTT^mii-''  1«HH:  tTTW*:  Buio.  P.  4,27, 1 1. 

M'-'HI'cH^I  (R °  -+- TT0)  f-  eine  best.  Pflanze  (das  Vieh  betäubend),  — 
qjTT  Rägan.  imCKDa. 

l|&1'J,*i  (q°-i-?T0)  m.  Thieropfer  VP.  275,  N.  I. 

CH^MT  C70-»-^0)  adj.  FieA  Aütend  RV.  6,49,12. 

q^TTT^R  ^°  +  {°)  m.  Viehhüter  M.  8,238. 

QSlJHr  (qoH-^°)  f.  ein  Strick  zum  Anbinden  des  Viehes  AK.  2,9,74. 

CpjfT-rjf  (Efo  -*.  ^T5f)  m.  der  König  der  Thiere,  Löwe  Cabuak.  im  CKDr. 

M'>NH  (»on  qCT)  adv.  tci'e  fcei'm  Thier-  (Opfer)  Kätj.  Cr.  17,2,  22.  3, 
26.  7,4.  20,2,  10. 

Umvp,  (rT°-f-cTO)  adj.  das  Gedeihen  der  Heerde  fördernd  RV. 9,94,1. 

t)^JM^  (T0-*-fsT5)  adj.  Vieh  verschaffend  AV.  11,1,5. 

t,5|!<ÜM  t$°  -^5fh7)  n.  Thierhaupt  TS.  5,2,»,3.  fgg.  5,5, 1.  7, 1«,  fi 

Cat.  Br.  6,1,*, 30.  10,4,»,  14.  5,5,7. 

q'>|yj.ll|  m°-t-  5T°)  11.  das  Kochen  des  Opferthiers  Cat.  Br.  11,8,»,1. 
o 

qürsrTnT  (wie  eben)  adj.,  m.  mit  Ergänzung  von  5H7J  das  Feuer,  in 

o 

welchem  das  Fleisch  des  Opferthiers  gekocht  wird,  TS.  3, 1,1,2.  Cat.Hr. 
3,8,»,  18.  4.5, »,7. 

L|'>|'4  und  °qT  (T'T  -1-  FT,  vTF)  adj.  l'ieA  verschaffend  RV.  5,41, 1.  °^ 
dat.  1,127,10. 

TT5iT7  oder  °WT  (T5T  -«-  F5T,  F5JT)  adj.  im  Vieh  befindlich:  fpT  PaiIrat. 

OO  «\ 

Ba.  18,6,26. 

39 
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H^lsl  (qo_,.ffj^j)  m.  ein  Freund  des  Viehes,  N.  pr.  eineä  güdra 

MBu.  13,4417.  4447. 

WWH  PT°-hH0)  «dj.  =  qgq  VS.  19,4  8. 

W*-HiyN  CT0+tt°)  m-  Aufzählung  der  Opferthiere,  so  heisst  der 

o 

Abschnitt  VS.  29,4  8.  fgg.  Nia.  12,13. 

qSTHTSH  (^°-i-RT0)  adj.  f.  ^  das  Vieh  lenkend,  —  leitend:  WS\ 
RV.  6,53,9. 

'4'AUJ  C7°+R°)  n.  Titel  einer  Schrift  Ind.  St.  1,470,11. 

MU|t£)lH=hl  (q°  -+-  ^T°)  f.  die  Frucht  von  Spondias  mangifera  Tbik. 
2,4,8. 

HU{<£ci|  (q°-H^T°)  n.  Thieropfer  M.  4,28. 

U&I<=tl  i  ftfüf -h  1 .  öfJT)  tn  ein  Stück  Vieh  umwandeln :  0=tiH  Katbäs. 
37, 156.  zum  Opferthier  machen:  ER  FTT  M'-^firM  27, 1 17.  37,  58.  r^Tf: 
-  EFWI^rl^J:  W  TO  ^n^frT:  26,i40.  Mbkkb.  137, 19. 

tT5J  adj.  der  At'nfere,  spätere,  westliche:  "%5TTHT  I^H^Ty^l  ^Tcl UM 
i^<*,|-cj^|  |  M^M-klNdMcTT  nach  Osten  und  nach  Westen  Miau.  P.  54, 
24.  qSI  adv.  ved.  P.  5,3,33.  darauf:  qij  cTJISTT  sfFTrT  TST  1TT^:  Seh. 

vgl.  rrar,  qsnq,  nwwii  Myn^T;  qsntf,  qfm  Die  Endung 

tf  int  identis-h  mit  dem  rj  in  3"U,  -TT^T  u.  s.  w.;  vgl.  lat.  pos,  post. 

q£TT  (inslr.  von  qH)  adv.  ved.  P.  5,3,33.  hinten,  hinterdrein;  nach- 
her, später;  im  Westen,  westlich:  q^TT  tf  ^TTJT  qj  q^q  mrTT  RV.  1, 
123,5.  2,27,  ii.  tTSJT  q'JT  ER  qqw  RITT:  10, 67,  n.  M\\irWd\  ^- 
EJFrTcJnsJH  4,i,i8. 10,149,3.  AV.  10,4, 1 1.  ST  qp  H  tT5TT  8,7.  rT- 
VMIr^iM?^T  sTTrT:  TiR  STtTTTri  erst  später  Ait.  Br.3,2.  ffä\  qj  3^f?I 
HkllfcHTH  1,7.  SIT,  qSTT  g»x.Ba.l,i,*,5.  qsfq  {ftf^  2,1,4,27.  qjT, 
qgTT  Pankav.  Br.  11,5,11.  P.  5,3,33, Seh.  °HT!?fhT  Kätb.  13,6. 

qjJT^rf  (4k|IH  -h^7)  adj.  hintennach  kommend  Kätb.  12,8. 

Hyitd^mil  (qHTfT  -4-  5T°)  m.  ein  buddhistischer  Geistlicher,  der  hin- 
ter einem  andern  Geistlichen  hergeht,  wenn  dieser  das  Haus  eines  Laien 
betritt,  Vjitp.  203.  Bubn.  Intr.  314,  N.  2. 

qgTR  fablat.  von  q^f)  P.  5,3,32.  Vop.  7,  1 10.  1)  adv.  o)  von  hinten, 
hinterher,  hinten,  nach  hinten  AK.  3,4,**  (t8),4.  H.  an.  7,24.  MED.avj. 
31  (es  ist  wohl  xflTy  st.  qTq  zu  lesen;  aber  welche  Bed.  ist  mit  dem 
folg.  ^lU^  gemeint?;.  qqT  q  !TmFRlfH  ^Wrfjolgt  nach  RV.  1, 
115,2.  124,9.  8,89,1.  AV.  8,9,9.  Qat.  Br.  14,5,*,  1 1 .  =T  =f :  TSJT^t  ^T- 
Wl  RV.2,4l,  1 1.  qq:  q^TT^T  VR^m  T^l4: 6,75,6.  qyiä'flWT  gAT. 
Ba.  3,5,t,11.q°,  qHT  KV.  10,90,5.  AV.  7,80,1.  8,6,15.  gAT.  Bb.  1,6, 
«,11.  Kätj.  Ca.  1,8,28.  9,4.  2,5,4.  SJT5R  M.  2, 196.  Hit.  14,9.  qq  qq 


q  HcTT^  ^yirWIUJHil^IrT  MBa.  1,  3033.  qSTIäl^s^  Mekka.  175, 
12.  Hklldi^H  gu.  73,  i.  qgTTjirqqfq  ^*  WlfHW^W?! 
ad  gia.  78.  !)(WM,  q°  56.  qTT,  q°  Spr.  ^"^rrcr^-  u.  s.  w  Ragb.  16, 
29.  4,30.  Spr.  23,  v.  1.  q^ITjqfq  von  hinten  1235.  Vabäb.  Bbb.  S.  88, 
18.  Katbas.  34,  186.  39,14  1.  168.  AK.  2, 6,*,  16.  8,*, 8.  3,4,*4, 153.  H. 
587.  H^llsNlMH^rll  (TFH)  rückwärts  gehend  [Wagen]  Jägn.  2,  299. 
qff  MyMdlHiHM  mt(  abgewandtem  Gesichte  R.  2,  55,  4.  Mkllr=+t^ 
hinter  sich  lassen  so  v.  a.  übertreffen:  fff  rTFT  sfRT'Tc4  T\ £^{  r^-ätllC=h- 
fTT  '-tiri!  Ragb.  17,18.  —  6)  hintennach,  hernach,  später,  zuletzt  Kätj. 
g«.  8,5,9.  10,2,39.  6,  15.  15,5,30.  M.  8,161.212.  9,218.  MBu.  3,2750. 


2880. 1  2597.  R.2,1,32.  30,20.  61, 13.  Dac.  1,9.  QU. 84, 14.  95, 15.  HO,  16. 
Ragb.  12, 1 7.  Mbgb. 37.45. 109.  Spr.  140.  Vabäb.  Bbb.  S. 3,  36. 39, 9.  43, 98. 
Vid.  168. 199.  Hit.  20,14.  38,12.  42,4.  127,20.  goK.  in  LA.42,42.  STRT, 
q°  Mbkkb.  32,5.  Ragb.  12,7.  gÄK.110,7.fTTT,  q 3  Spr.382.  Pakkat.11,48. 
qqq.  q°  M.  4,125.  g.U.  179.  yS|i-|q,  q°  Ragb.  12,  39.  Spr.  765.  ^T- 
qfT:,  q°  Duüktas.  90,4.  yif^rf:,  q°  m.  3,211.  JET^T,  q°  Sab.  D.  80,3. 
5m,  q°  Spr.  770.  —  c)  von  Westen,  westwärts,  im  Westen  AK.  H.  an. 
Mkd.  AV.  12,1,31.  18,4,9.  11.  gAT.  Bh.  13,8,1,13.  Kbänd.Up.  3,6,4.  7, 
25,1.  Mosp.  üp.  2,2,  II.  MBa.  7,2349.  Mbgb.  16.  Va«äb.  Bbb.  S. 4,3.  5, 
34.  87.  11,46.  21,13.  StrajAs.  1,25.  Bbäg.  P.  4,25, 52.  fg.  3fT^r7:qiJTrT 

von  Nordwest:  FFqTiTr^Ti'TirT^q  qjw  qqqH:  q^R  ait.  bb.  1,7. 

—  2)  praep.  mit  dem  gen.  (Vop.5,23)  und  abl.  a)  hinter,  hinter  —  Aer: 

qi^qy  q^^rqi:  qj:  qim  Tnfqqt  mbb.  4,63i.  prfq  schoi.  zu  p. 

2,1,6.  ITT:  Schol.  zu  P.  5,2,15.  AK.  2,6,*, 25.  H.  608.  Katbäs.  6,134. 

siqqqm:  i  qgmrT^  w  w  m^Jini  ^jtr^iss. 7,72. 9,23. 27, 

1S1.  185.  39,135.  42,84.  Vop.  6,61.  —  b)  nach:  rT^Tq  'Akil^hür^- 
^  Pankat.  145, 1 4.  rTH:  q^ITq  darauf,  alsdann  M.  3,116.  11 7.  MBa.  3, 
2761.  Hiy.  4, 16.  R.  2,61,12.  6,1,5.  16,1».  96,  15.  Pankat.  21,25.  Hit. 
17,  20,  v.  1.  38,9.  —  c)  westlich  von:  STTCTFr  Katj.  ga.  2,3,9.  14.  25, 
10,21.  Äcv.  ga.  4,  8.  Lätj.  1,9,7.  Päb.  Grbj.  2,  1.  2.  Kbäsd.  Lp.  5,2,  8. 
mit  dem  abl.  Kätj.  Qb.  8,3,14.  14,3,14.16,7,31.  Äcv.  ga.  4,4.  —  Vgl. 

qWrTTrT  (von  qgJT)  adv.  von  hinten  RV.  7,72,5.  10,27,15.  36, 14. 

qüIfqiQtq  (von  q°  -+-  qTHT)  adv.  hinter  dem  Ohr  gAT.  Br.  3,8,1, 15. 
Kätj.  ga.  25,7, 34. 

Mfcl lc=tlM  (q°->-qiTrT)  m.  Folgezeit:  °5T  später,  nachher  Upag.  Av.  7. 

q'SITfTX  (von  Z(Wc\)  adj.  der  spätere:  5T^TH+I^i:  Äcv.  g«.  8,13. 

qSTTfTTq  (q0-«-rTTq)  m.  ReaeAK.  1,1, »,25.  H.  1378.  Haläj.  4,  3  1. 
°rTTq  qi^  Reue  empfinden  MBu.  4,  4  19.  °rTTqq  JlftfT:  R.  1,  63,  13. 

°rTrqqqferq  3,51,36  (qw??  rm°  Goaa.).  °himhmjih:  c*«-  79.  '6. 

106,20.  °^rTSpr.  217. 

rrjJTffTTqq  (vom  yorherg.)  adj.  Bewe  empfindend:  £f°  Jägn.  3,221. 

qUIfTT^  <q°  -t-H^)  adj.  Ain(en  — ,  westlich  sitzend  VS.  9,35. 

qyidrrlM  (v<>n  ^^7  -+-  5IqT)  adv.  hinler  der  Achse  TBb.  1, 3,*,  5.  gAT. 
Ba.  5,1,*,  15.  Kätj.  ga.  9,12,7. 

qSTRqqq  (q^ITfT  ■+-  5iqo)  adj.  hinten  schliessend  Kätj.  ga.  2,7,27. 

'-Tkl  I Jj  I  rh  (qSITq  ■+•  3^)  f.  Wiedererwähnung,  Wiederholung  Vop. 
3,  132. 

qui^Tq  (q°-t-^Tq)  m.  Spätabend  VS.  30,17. 

^yiiiq  (qSTTtT -+- HTq)  m.  Hintertheil  H.  614.  die  Westseite  Vabäb. 
Bbb.  S.  4,  4. 

qSTraTcT  C-iyiH  -+■  mr\)  m.  em  Wind  von  hinten  d.  i.  Hestirind  TS. 
2,4,»,  1.  4,3,S,2. 

qüHfliq  (q5T-+-^q°)  m.  Reue  Habiv.  4841.  —  Vgl.  MkJIrf IM. 

qSTRqqT  (qSF  ■+■  W^°)  f.  «»»««  rüc**eArende  — ,  umgekehrte  Reihen- 
folge  H.  135. 

qSTFqTTR  (MkJH  -*-qT°)  m.  ein  von  hinten  blasender  Wind:md\- 
f^lMl^rTqr:  R*oa.  7,5 1. 
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TJZjfj  (q^T-t-STU)  m.  P.  5,3,32,  VartL  4.  Siddu.  K.  zu  P.  2,1,58. 

m.  die  hintere  Seite,  Hintertheil  gAT.Ba.5,5,1, 1.  Acv. Grbj.  1, 10.  Kauc. 

64. 120.  kätj.  ga.  16,8,  i2.  qwjq  V&F2:  (HipiO  Sd^HHHMI^WI 

'-W+WH  giK.7.  qWT  3  FT  ^TFT  S%T  ^TTOr?  so  v.  a.  Ämter  MBh. 

5,  137.  die  Westseite  Vabäb.  Bbb.  16,21.  —  Vgl.  3fT^"°,  ^Kim0. 

\r        r 

TSTfcU  von  rf5JTcT)  adj.  auf  der  hinteren  Seile  befindlieh  £at.  Ba.  5,2,4,5. 

TftFT  (von  q5J)  P.  4,3,23,  Vartt.  3.  1)  adj.  f.  3ETT  a)  der  hintere, 
letzte  AK.  3.2,30.  H.  1459.  WW  'FJW1JWU  HHT:  Haläj.  2,373.  5, 
4 1.  H.  1228.  3^fiTfT  Acv.  ga.  12,  6.  Gbbj.  4,  2.  Gobb.  3,  7,  7.  giÜKH. 
ga.  4,18.11.  Kätj.  g«.  10,4,6.  W*3J[  Abenddämmerung  M.  2,101.  fgg. 
Jägn.  1,11«.  MBa.  1,656.  R.  2,50,34.  mq  M.  7,145.  Suga.  2,264,21. 
Ragb.  17,1.  Vabäu.  Bbb.  S.  85,50.  q^TT,  N.  13,5.  qqq  MBu.  5,3062. 
Ragb.  19,1.  ° Ti^W^Jr\^  51.  °Wtf  54.  5^FWT  R.  4,22,26.  Pankat. 
128,6.  Wtt  R.  2,72,35.  qiq  38.  J^THT  Ragb.  17,8.  RÄ«a-Tab.  6,286. 
ItftMl  so  v.  a.  Todtenverbrennuny  R.  6,96,10.  °^5Tq  ?7^T  *»»»  /efrfen 
Ma/e  jeAen  D»g.  2,25.  qnqqt:  die  verflossenen  Süchte  Bhäg.  P.  6,5, 
33.  q°  nicAf  der  letzte:  STqqqTqTTSjq:  Ragb.  19,1.  keinen  hinter  sich 
habend,  der  allerletzte,  äusserste  R.  Gobb.  2,74,36.  4 1.  80,23;  vgl.  q- 
TTSjq.  ^ÜiWHU  «on  AintenMBB.  4,2108.  qfWH  (mit  dem  acc.)  Äm- 
ter Lätj. 1,5,5.  13.  11,1.21.  —  6)  westlich  (qfklMI  f.  sc.  f^T  Weifen) 
H.  167.  qraJTTrJT  frfST  r.  1,41,20.  Hariv.  275.  qfsiqFTT  t\T5T  8950. 
R.  1,61,3.  AK.  1,1,1,3.  Kathäs.  19,103.  Räga-Tar.  4,497.  qq?T  M.  2, 
22.  %\J  5,92.  Vet.  in  LA.  10,12.  14.  17.  Sund.  3,26.  R.  6,12,18.  Sür- 
jas.  3,4.  Varäh.  Bbb.  S.  5,9  1.  14,2  1.  16,31.  °qTq  47,34.  qiq  R.  3,22, 
15.  Soca.  1,22,16.  76,15.  TTlRTPFIij?  naeA  Westen  gerichtet  Habit. 
6270.  SugR.  1,172,4.  sqqi:  die  Bewohner  der  westlichen  Gegenden  Va- 
bäb. Bbb.  S.  3,42.  qTSiq  im  Westen  53,69.  qfkMH  dass.  ebcnd.  68. 
Mark.  P.  3»,  11.  —  2)  n.  N.  eines  Tantra  Verz.  d.  Oxf.  H.109,a,-  vgl. 
Vgl.  3W(0,  ^f?nno  (auch  SÄv.  5,75). 

q°-i-qq0)  m.  >'.  pr.  eines  Fürsten  MBh.  1,2670. 
Tra-TT^  (1°  -t-fF-h  m.  Hintertheil,  die  letzte  Uälfte:  ^3J°  Jata- 
NigvABA  in  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  4,346.  Vabäu.  Lagbug.  1,13. 

qflwirl,;  CT0  -+-  1f\J)  adj.  nordwestlich  AK.  2,1, 7.  H.952.  °^TM|H 
(»c.  |i  IUI,  im  Nordwesten  Vabäu.  Brh.  S.  14,  22.  °T  dass.  53,  35.  °T7- 
<+•'-)  \r\  der  Herr  des  Nordwestens,  der  Gott  des  Windes,  Wind  11.  c.  170. 
H'^tl  (von  1.  q^T)  adj.  sehend,  schauend,  die  richtige  Einsicht  ha- 
bend P.  3,l,i37.i7TT  q^J:  TOJrT  pjqqiff  -*HI|*f|!tl  Ijti  sl^NI- 
fqq  Mund.  Lp.  3,1,3.  q  T^T  «Tr«7  T^liq  Kuänd.  Lp.  7,26,2.  —  Vgl. 
51°,  qgq°,  3TJ°,  J7T°. 

H^<J-^i  (wie  eben)  adj.  das».  Vjutp.  114. 

qiJqq  (wie  eben)  adj.  sichtbar,  conspicuus:  »PTFr?  5TFrT  MWJrl  TSEI 
RT  MVUH  AV.  13,4,4  8.  55. 

H'^Urll<<;(  ('-IVUrlH ,  gen.  vom  partic.  q<JUrl,  *  ^7J)  adj.  «or  Jeman- 
des jKjren  raubend  P.  6,3,2  1,  Värtt.  3.  H.3S2.  Haläj.  2,184. 
T^HT  (von  1.  qT^)  f.  nom.  «ct.;  s.  q°. 

T^UHT  (fem.  von  T^TJH,  partic.  von  1.  1<%)   1)    Uure  gABDABTBAK. 
bei  Wil».  —  2)  Bez.  efnej  bestimmten  Lautes:  W^]^\(\\r'<iri^hi'U\- 


r 

q^ 


TO^fe  (T1RI,  acc.  pl.  von  TO,  ■+■  ifig;  vgl.  JERTO,  =IFT^) 
adj.  Heerden  begehrend  oder  f.  das  Begehren  nach  Vieh:  fHJT  •T^T" 

raqr  to^t  t^st  ^^n  ^nrf  ^m  ^  ?v.  1,180,4. 

WH  (q^I-i-?!0)  n.  eine  won  Thieropfern  begleitete  Festfeier  QkT. 
o 

Hr..  4,6,1,1. 


'W-M  (TU  für  TUH  -t-T°)  adj.  etwa  j'm  Verschluss  des  Viehes  be- 
findlich: qy'lNIHI  5TW  ^T^i^F^lT  s^lfH:  RV.  4,1,  ü. 

4*JNI^  CT&l  -+-  ^T°)  m.  Bez.  einer  bestimmten  Form  der  Vereh- 
rung der  Devi :  ^li^H  ^"^4!  ^WU+cr'-l'^^l  H  ^  Ü^iT- 
^rr^:  TI^TtTT^"  H  3^?J^  ll  AkUabuedatantba  im  gKDa. 

TraSTT  (T3T  -+-  ^°)  f.  Thieropfer  Kätj.  ga.  6, 1,  1. 

<Tra*T  CW-i-ST)  adj.  FieA  begehrend  RV.  1,121,7;  vgl.  J|HCJ. 

Mlyy+I  (q5T-*-^°)  f.  Backsteine  in  Thiergestalt  Qu.  Bb.  6,1, »,3. 
2,1,20.  S,2. 

q'Sü'tilfjiSMi  (T"T-<-^0)  f-  Eilfzahl  von  Opfer  -  Thieren  $kt.  Br.  3, 
9,1,23.  4,6,1,1.  Kätj.  ga.  8,8,27. 

WJ,  qqfrT,  °^  v.l.  für  FHT  (TT5T,  TO)  Duätup.21,22.  q^T,  qqi-fffl 
■s  s     s     s  % 

binden;  hindern;  berühren;  gehen  35,10.  qT,  (mq^lrl  v-  L  für  q^T 
(s.  qT^Pl)  binden  33,45. 

qrj^TI^  (TW>  angeblich  =  qj?,-»-^!^)  m.  (nom.  °^TT,  acc.  °STf- 
'FH)  ein  vierjähriger  Stier  (nach  den  Comm.)  VS.  14,9.  18,27.  21,17. 
24, 13.  28.29.  TS.  4,3,1,2,  wo  imSanidhi  der  Schlussconsonant  öfters 
wie  ein  Dental  bebandelt  ist.  f.  M'rfl^l  VS.  18,27.  TBb.  1,7,1,3.  8,1, 
2.  2,7,1,2.  TS.  7,1, «,3.  Kätb.  11,2.  12,8.  Kätj.  ga.  4,5,23.  T^RII- 
>TT:  q%T$T:  Qat.  Ba.  4, 6,*,  11;  vgl.  Äcv.  ga.  9,4.  Da  die  Färse  schon 
zweijährig  zur  Begattung  fähig  ist,  so  passt  die  obige  Altersbestimmung 
nicht  überall,  und  es  ist  unter  dem  Worte  wohl  überhaupt  eine  junge 
zuchtfähige  Kuh  zu  verstehen.  Vgl.  nycijc^. 

1.  qH,  qqfrT,  °?T  v.  1.  für  FT5T  (EPT,  W)  Dbätup.  21,22.  v.  I.  für 


q5T,  MIStWIK  (»•  TT5T7)  33,45.  • 

2.  qq  Schamgegend:  CpTiTH  T^rftq  TBa.  3,1,1, 12  in  Z.  f.  d.  K.  d. 
M.  7,269.  -  Vgl.  qqq. 

qTTFT  n.  das  männliche  Glied,  tceo;:  ^FTTpIT  cTPTTT  qTI:  AV.4,4, 
6.  7.  6,72,2.  20,136,2.  gAT.  Ba.  13,2,»,  6.  —  Vgl.  qq. 

qTrT  1)  n.  Behausung,  Stall  Naigb.  3,  4.  H.  991.  Haläj.  2,  136.  ITT: 
RV.  10,96, 11.  —  2)  f.  (5T)  pl.  Baus  und  Hof,  Wohnsitz;  Hausgenos- 
senschaft: H  rm^  zgr£{]  ^-pr:  qFrqj^W  RV.  1,25, 10.  qfrMIH 
?l%  ST^nT:  RtltyHq'l  f5IH4lHrJmHr1:  vs.10,7.  5T  ri  ^RTTcJTT- 
PifTWr  RV.  1, 40, 7.  rryj  EfT  qtrMH  1^164,  30. 9, 63, 23.  H  shqrT 
T^^:qTfqH§4,l,ii.%TrfTMd'aslri  qfr4HWfutd^!{q  6,49,9. 
10,46,6.  M'-Hr'J  adj.  der  drei  Wohnsitze  hat,  von  Agni  8,39,8.  —  3) 

du.:  3?t  Fq  wq  ^qqpl  qrf ^t;rt  q  sn?f  ^fi^T  gf^sf^q  wohi 

die  beiden  Stücke  der  Presse  RV.  10.  96,  <o.  —  4)  f.  sg.  die  Gent«  der 
Niederlassung  oder  des  Hauswesens:  TJ  Mt-cMl^qTi  I  rl*  TTF^TRqi:  T°(- 

trqrT3E  HT^"|^frq  rv.  4,55,3.  q^i  ^r^H  q(q  qr?q  Rf^ 

8,27,5.  -  Vgl.  5TST0,  q^0,  ^TX°,  qrffT,  EFr*T. 
MfrMH^  Wh-tT^)  m.  Hausgenosse:  EqFT^T  ^:  qR^IHH^I 
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'1WW{:  RV.  6,51,9. 

Mt-HMrl  'Ton  '-(VrM,  Padap.:  mrT^=TfT)  adj.  1)  einen  festen  Wohn- 

sitz  innehabend,  m.  Hoßesilzer,  ein  begüterter  Mann:  3rT  SJrT  ^"THTT 

-        o       t 

'TFf'TRfT:  RV.1,151,2.  qq!^  q^  TFr^fl^R  9,97,  18.  einen  Wohn- 
sitz b-ldend,  —  gewährend:  sTqT  ^-77:  qqTCT  <TFr*JlNrT:  RV.  4,54,  5. 
qpi^rl  2,11,16.  —  2)  zur  Soma-Presse  gehörig  oder  ahnlich  (vgl.  tf- 
Trq  3.):  TO  JiWiril^rTOf^r  qffqrqfq  I  qqfqqqiqi  qfc  RV. 

8,7,29. 

UmW  (Ton  FT5T)  adj.;  s.  1.  ST°. 

q^q  s.  u.  q^^. 

I)^>c4  m.  pl.  R.  pr.  eines  Volkes,  die  Perser  M.  10,4«.  NlH&FT 
HtlfHHl)  ^HsIrMst.Mk'-I^Irl  MBn.  1,6683.2, 1119.  1871.  6,335  (TJ- 
^q  geschrieben:  vgl.  VP.  189).  375  (q^rq  VP.  19b).  Hariv. 760.768. 
776.  qgT^T:  pWllf^R  781.  782. 1426  =  1764.  6441.  rTFTT  mW- 
%a  «fcHI^IcUgT:  q^TqV.  R.  Gobr.1,33,18  (54, 1 8  Sohl.).  (qqqqqT:) 
i^^pTOsTTrTT:  q&rqT:  STHqUHq:  56,2. 4,43,2 1.  Varäb  Brh.  S.  5, 
38.  14,17.16,38.18,6.  VP.374  (qjjrq).  Mark.  P.  58,30.  so.  Vgl.  q&m 
am  Ende. 

4löi=hl  f-  =  =TTT7^rWr  Pislia  Stratiotes  Lin.  Cahdam.  im  CK  Dr. 

i.  qr.  I.  qjffT,  qif%  mrn^s.  sg.  (RV.  9, 109, 2),  qqiq^vgl.  aor.), 
Jb|'.|W,  qTFT,  TW?  "•  s.  w. ;  partic.  qirT;T,  qTHT-  Diese  Formen  nur  in  der 
alleren  Sprache.  II.  rq^TH  (in  den  späteren  Schriften  meist  TqqirT  ge- 
schrieben) P.7,3,78.  Vop.  8,70.  auch  med.  Vereinzelt  finden  sich  For- 
men wie  fqqfTKÄTu.25,6.  fqqff  (s.  u.  g^5T).  —  perr.  qqj,  qqiSf  (qfqST 
P.  6,4,64, Seh.),  qqsm,  qqq,  M'XlMIH  (RV.  6,37,2. 10,28, t),  qfqqq 
(P.  7,2,67, Sch.),  qqqq;  qfqT,  WVF\  (RV.  6,44,7);  aor.  qqrq  P.  2,4, 
77.  Vop.  8,  25;  fut.  IWQJct,  °rl;  prec.  qqiq  P.  6,  4,  67.  Vop.  8,  85; 
qteTT,  qtcTq,  »H  praepp.  °qm  nach  P.  6,4,  69  und  Vop.  26,  212,  zu 
belegen  nur  °qjq;  qTfPT,  qTrP,  fqq£c7;  absol.  qTqq  P-  3,4,22,  Sch.; 
pass.  MIM'd  (P-  6,4,66),  gqiTq,  qq;  partic.  qtq.  «rtnA-en  Db^tup.  22, 
27.  mit  acc.  oder  partitivem  gen.:  fqqq  qiq  qwlf:  RV.  1,44, 14.  ^- 
&  mÜT  W1:  84,  io.  (5RFR)  fqW  qjrq-  F^T:  2, 24, 4.  qTl%  4: 
HrFT  3,40,6.  4,20,4.  7,98,3.  q  HTRT  STEHT  qq  (pass.)  8,32,16.  2,11, 
10.  19,1.  AV.  5,19,5.  VS.  4,n.  21,60.  An.  Br.  3,30.  q  ^rlTHT  q^FTT 
fq^f?T  Ot.  Br.  9,3,t,24.  1,6,1,4.  qjsrqqifq  RV.  6,44,i6.  -  q  qr- 
4^fdHI  TWT  M.  4,63.  6,46.  fqqff%T  qfqqtt  M,  Mi.  qf?  q- 

$tt  if%  ?r  ptwt  q  fqq^Tfniiq  ^nr  mbu.  2,2531. 3, 17253.  r.  1,44,36. 

qqt  Ra«u.  2, 69.  qq  T57/7i:  —  qqi  Kumäras.  3,36.  Katbäs.  45,230. 
WWl  Bbatt.  15,C.  qTTqfrT  Hid.  1,52.  MBb.  4,689.  Bbäg.  p.  9,21, 10. 
qqrg  Bhatt.  19,27.  qrqq  M.  11,7.  cäk.  84.  qT<qTq:  M.  5,145.  fqqq 
MBb.  5,268.  Hariv.  11332.  14808.  flMHHT  MBb.  4,  403.  fqqfq  3, 
17259.4,454.14,277. i606.  qTFqrq%  Harit.  8002.  qrifT^qifqf  qTq- 
r'-HNrllH  R.  1,9,34.  Megh.  43.  Mark.  P.  54,30.  Hit.  Pr.  28.  qq  impers. 
Bhatt.  14,92.  73;  Staub  einschlucken  M.  11,1 10.  fqq  qqi  Mark.  P. 
17,7.  Wm  Cak.  22.  Megb.  23.  PWJÜII  qfTTqq  emsa«oen  Ragb.  7, 

6o.  qqj  —  crpTq:  —  qq^^nfniriq  3,54.  tjdqi,  ?nqq:  u.  s.  w.  mit 

-J  o  -so 

den  Augen  sich  laben  an  R.  Gorr.  2,43,5.  Mbgb.  16.  Ragb.  2, 19.  73.  3, 

17.  KathU.  10,211.  49,213.  Bbatt.  8,49.  Bhäg.  P.  9,24,64.  5q%T  q^TT- 


^7  qTqrT  ^F^dldlHH  qq:  »•»(  den  Ohren  sich  laben  an  1, 16,  9.  q- 
TRI^q:  qi^H:  fqqHT  qJTrTT  qqq^(vgl.  u.  qqT)  Kam.  Mtis.  12,26. 
qnFT'.  TqqTr?  rTr^iHq  austrinken  so  v.  a.  fortnehmen  Pankat.  III,  233. 
TqqqqTfqqrflWqFq^TFqTqq  RR:  Bbäg.  P.  3,  26,  20.  trinken  so  v.  a. 
geistige  Gelränke  trinken  Muller,  SL.  83.  qTFT  1)  getrunken,  eingesogen 
H.  an.  2,178.  °qiqqq  M.  11,  8.  »raup.  6,  5.  Ragb.  1,  89.  W-HrRfH 

(rq^ftm)  c;K.  1-3.  Tq^^ur  147.  qTq^mnri  (^hht)  katbas. 

50,  5.  qqq  mit  den  Ohren  eingesogen  Bhäg.  P.  1,16,9.  rl^MIUII   T5T- 

ofqraTjfq:  qiq  ^f^-  q  qqfqM:  Ragb.  12, «s.  °qq5T  der  den  schätz 

ausgesogen  hat  Räga-Tar.  5,  42  1.  6,  225.  qmq  qTf^Tq^TTTrqfq  qTq- 
1"^;  so  v.  a.  der  sich  dem  Schlaf  hingegeben  hat  Bbäg.  P.  7,9,32.  — 
2)  getrunken  habend:  ^Fh'-ITr):  Katbas. 39, 157.  qTqqfqq^qrHT  FFT) 
Ragb.  2, 1.  £T°  noch  nicht  getrunken  habend  MBii.  2,  1902.  Cak.  84.  in 
comp,  mit  dem  obj.:  qTTqtrt  der  Sura  getrunken  hat  P.  6,2,170,  Sch. 
'RFi°,qrT3,  q^°  gana  gTJ^qiniTf|  zu  P.2,2,37.fqqo  Harit.4840. 
R.  Gorr.  2,84, 1.  qqvTTqiq0  M.  3,  19.  getränkt,  eingetaucht  in  Oel:  q- 

#r qtqq Hfirqq  mbu.6,3186.  mri'-Tiqp-TjT  (iiesMq°)  d^iuiM 

7, 1 07  8.  imbibirt,  voll  von:  T\vl:  Q  EtTiqq  12, 1 722.  —  3)  n.  das  Trinken 
Mbd.  t.  34. 

—  caus.  qiqqfq,   °q   P.  7,  3,  37.  1,  3,  89.  Vop.  18,  6.  23,  58.  aor. 

gqtcqq  P.  7,4,4.  Vop.  18,7.  infinit,  qrqfqqq  Cat.  Br.  2, 3,*,  8. 

tränken,  zu  trinken  geben:  ^qT  35Irf:  qrqq  ^f.  RV.2,37,6.  ^f  R^ 

4iqqq  i,»6,*.  11,7. 3,57,5.  av.  8,7,22. 10,10,9.  qat.  bb.  1, 8,t,  9. 

qTqqqfqq  qiqT  qqq  Nrn. 2,27.  q^q  Agv.  Gruj.  l,  1 1.  —  liii.  2, 1 12. 
^qi-M|i)R|p)l  MBb.  1,192.  4,2155.  qF^rrq^-  ^IMMWIH  qiff  R: 
7,3741.  13,536.  qi%T  qf HTq  qTqqq  (Sic)  R.  2,41,9.  91,52.  Sl'cb.1,46, 
19  (qTqqqi).  63,6.  Katbäs.  10,109.  13,85.  Bbäg.  P.  1,3, 17.  3,2,23.31. 
5, 26,  26.  P.  8, 1,  60,  Sch.  Siddb.  K.  zu  P.  2,  3,  27.  Vop.  5,  1 2.  MIMMlrl 
T^jq  ^Tjq  Z.  d.  d.  m.  G.  6,96,21.  qiqqq  Sdcr.  1,158,  19.  314,  10. 
Ragb.  13,9.   qU'-JWMH   —   qTrqHq   Bbatt.  8.41.   stllrWIHri   Wt 

-  qiqT:  -  sqqTqqq  62.  qijqr  qiqqT  qq  H4r^{H(li\fq:  I  qi- 
qqrqTqq  qn^T  wer  «eine  Eälber  an  dieser  Kuh  trinken  lässt  Mark. 
P.  29,  13.  qitqq  10«  man  zu  trinken  giebl  Cat.  Bb.  14,  7,  *,  11.  ge- 
tränkt: qTNcliyWci  HT^I  Bbäg.  P.  8, 12,  13.  getränkt  so  v.  a.  ei'nge- 

taucht  in:  qi^N Wd,:Tifqq:  mbh.  9,1530.  5^  ^i^tii  qfirqq  (q- 
vtm  q%  npnfqq  qrfqqqiqq  m  varäh.  b?b.  s.  49,26. 

—  desid.  vom  caus.  zu  trinken  zu  geben  beabsichtigen:  qT  3s||<£lU.|| 

mA  fqqrqfqqr^KiTH.  13,6. 

—  desid.  trinken  wollen,  durstig  sein:  1)  iMMWH  P.  7,4,79,  Sch. 
HTqfq^:  fqqiqfq  RV.  8,4,  II.  Nir.  7, 13.  Ait.  b«.  6,8.  KbInd.  üp. 

3,17, 1.  fqqrqfra  tnftiqq  mbb.  7, 205.  fqqrfqq  durstig  3, 17247. 

Mrkkb.  160,  19.  Spr.  1780.  Vet.  in  LA.  25,  10.  —  2)  NMi'-Jlfi  RV.  1, 
15,9.  fqqtqq  dat.  6,42,  i. 

—  intens.  l|lÜMH  P.  6,4,66.  Vop.  20,  4.  gierig  — ,  wiederholt  trin- 
ften.-qrfli^j-iH  Kb;nd.Up.6,ii,  i.  qMTMrT  J^-T:  Sucr.2,488,21.  qqrqq 

qq  qqr  q^  qnfqqrfq:  varäb.  brb.  s.  19,  is.  mit  pass.  Bed.:  qqr 

q^qrqqiq  3^1  Bbäg.  P.  5,  8,  1.  qrqT:  —  qr4"NMiqi  qq7:  an  denen 
Dienen  gierig  saugen  Hariv.  8798. 
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—  srirT  caus.  in  grosser  Menge  Jmd  (acc.)  Ettcas  (acc.)  zu  trinken 
geben:  HT  WÜ  HdlldMIMd'  Kathas.  39,207. 

—  SR  nachher  — ,  darauf  Irin ken :  $jdlM"^l  ^«TifftawW"=l- 
fqqq  Ait.  Br.  3,38.  QXmu.  gH.  4,21,(5.  SugR.  1,167,16.  cficrHI'-lM- 
ET^^I  qHF-W  377,4.  2,160,6.  dldl-d^NI-U'-NI^H'-OdH  325, 
i9.  q^U-IHT  FTTTR  ^WT  -  FTTüFTTT^T  q  TT:  Vabah.  Brd.  s. 
75,6.  s.  qq  TT^T  TTRf^J  q  q  I  SRTTPTra  qj^T^Wd  ^dNil- 
TTri  sMI^ik'IM  »pöter  Irinken  Räch.  8,  67.  frtnfcen  an:  ZfH'i'A |«HMI- 
rTTFT  (°t=FTTrfTH  Schl.)  -  dl  «JIM  RGobb.2,104,5.  Vgl.  5RJTH.  - 
caus.  nachher  trinken  lassen:  qqT  '-tl(ic1^)M4NMrl  Cat.  Ba.9,2,S,41. 

—  3ETPT  davon  trinken:  W  ^cfqqqTq  STq  cl  1^1  Ul IM  ^ülcf  Gobh.  4, 
10,  14.  STPITR  getränkt,  erfüllt  von:  q  ^ffTW  {Isl-*  HMl"^'  5T- 
M'-Md:  I  ^HlÜ^lM'-flddidsWIUJlf'JdH  q II  MBh.  12,1284*. 

-iRs.  qqqiq. 

—  5Fqq  «oc*  andern  :am  TriinAe  kommen:  flrT  S*J(I  Ml^  -HIH- 
^TFF^IWT:  C**"-  Bb.  10,2.  17,9. 

—  5TT  <rin*en  a«s:  5T5HTÜTTT  TW!  TU  ■?.  2,  36,  6.  TTrRT  qT  q- 
^JJH:  8,81,1.  austrinken:  HH^,H  R.  3,55,9.  Ainei'nrri'nAen,  einschlur- 
fen, trinken  an:  (5F7)  qTTTqq  ^FTTä^T  tqqT  %TCT7  TfU  MBh.  2, 


2302.  qTTTRTR  '-(MIM  7,  2312.  qrqjJ 


TTTTq  HTHH 


q^  Harit.  10432.  MiHdl'-HdM'-H'^IH  —  =JiM=JiW  Ragh.14,22.  rf- 

ftt  **än  girr!  q^qr  q*i  qqqrr  qqr  habiv.  8746.  3q%  qfqqT  ^r- 

.        ~      ~.r         °  a 

FT  TTRTTFT  '-(ll  fcl-M^I  einsaugen,  aussaugen  MBh.  12,21 19.  T^TRT^T- 
'Alrii  Mi  Jt%TTTT-JT:  ■  894.  mit  den  Ohren  Etwas  einsaugen,  hören:  qJT- 
cJH.yM^-JTq  I  STTTTT  qHlilsildM":  Bai«,  p. 3, 13, 4 9.  qrtTTrmT  «»an 

o        -^  ^  _  *s 

höre  2,6,4  5.  mit  den  Äugen  einsaugen:  fTT  7WT  ^f^pTTTTT^FJII  qTM: 

Ragh.  7,12*.  Vgl.  fclNH,  SmTnrq-  —  caus.  einschlürfen  lassen:  qTTF- 

qqtq  TjlN-^l^ilH---*  qq  Buäg.  P.  1,18,12. 

—  qqT  eins'augen,  aussaugen:  HMlP-NfTi  qTTrTT  ^fTTM"  STrTTM"  q*T- 
tT^T  qqqHT:  k;m.NItis.12, '.8.  ürflrüHI^HNH  FRT  TT?  HRTTT^rT 

MBu.  12,33*07. 

—  37  med.  auf  trinken,  aufzehren,  sich  voll  trinken:  Jlr'-t^tl  =TT 

stth  fr^r  qr?T  Tqrfq  cat.  br.  5,2,4,7.  1 1.  -  vgi.  ^wm. 

—  JEI/TT  nacA  einem  Andern  auftrinken  Cat.  Br.  3,7,*, 39.  fgg. 

—  fq  hineintrinken,  einschliirfen ,  trinken  an:  *[rl\rW~-i?\HW\\W- 

grj  _  fipffq  Biiic  P.  S,9,  !9.  ?pTrT5T  fqfra^  ^d^l^y  TT:  HT7;- 

qq  mbriib.  U6,ii.  M'tIhhi'ti  Rff;  q^rfq^TMj:  R.  2,95,1s  (104, 

19  Go««.).  ^TT^t  KTTqqq  RTTtmIT^Kt.  4,  13.  Prab.  60,  5.  Spr. 
597.  qTTT^jqrq^T^f^  H'WfTiq  I  W^^\Wlt:  FT^T  HT^TT- 
MdfTillllT  II  Raga-Tar.1,24.  (?ijq,  H'-UMMHHNÜUIrn^T^IHH^ 
Kath'vs.  50,132.  qilMyM'Tlqrfq  (°yH'ildlM  Gorr.)  rTT"iTTFT  R.  2,95, 

».  w\  ^r  H'-fMci  witf*  BiuRTn.  1,82.  q^fqrrHjqq:  nr^i  sp«-. 

922.  ei'n«a«9en,  absorbiren,  verschwinden  machen:  »tn l&|<{  q^Fq- 
qT  toi«.  P.  3,10,6.  f^TITTTT^T  fqrrqq^TT^Tq  (^77^)  9,n.  Vgl. 

HTR,  HMITfT-  —  eaus-  efiischliirfen  lassen  Bul«.  P.  8,2,25. 

_  f%q  n«j  Etwas  trinken,  austrinken:  [^.(Ijtllqri  H|t-'-(cJTr?  TS. 
2,3,n.5.  ifdH'-'-flH:  Cat.  Br.  l,6,t,  16.  (JT^qq|H^ftff  tI!*'^- 

IV.  Theil. 


PT:  ausgesogen  R.  Gorr.  2,62,17,  v.  1.  —  Vgl.  fqöTR. 

—  qfT  vor  und  nach  Jmd  trinken:  dl"~°l  pmqTfT:  <-(17  N=l  An. 
Br.  3,30.  austrinken,  aussaugen:  qrl fä| TlM  j| 'ftdqSTSTq^T  (%TT^^77J) 
Rt.  3,6.  cJId^^'M^'-flHIM  (*fJTJT)  R.  4,15,34.  qiTjtTrf  ffe^änit  mt« 
SogR.  1,60,5.  q^T°  2,35,14.  72, 14.  —  Vgl.  qijqH. 

—  ST  sich  an's  Trinken  machen,  trinken:  HslT-JHI  ^  ?T  q-^HMf:  Vf 

^m^:  MlrüiiuriHq  RV.  2,11,14.  qWT^T  ^fq^TH  10,85,5.  qq"  q- 
qT  trfWfi  q^  io,ii4,7.  qq:  twq qfqq?f^ UMd*-H iU<d^i 
TT^TWfl^tn  ^Tqq:  gTFRrT^T  II  mbh.  1,1161. 13,3711.  qjTJSqr- 

it^<u  —  y-iiwiiq  qifqFf  Tjfqjj  ^^  1,5936. 3,1*615. 14,247.  ha- 

rit.  15701.  R.  3,35,57.  q^fH:  yTT^'C-lliH  Buäg.  P.  6,1,26.  7,4,38. 
EST:  ^ytlM  ^•.  q^  r^Tim  ymcHI^N  si'cA  mir  den  Jwgen  labend  an 
MBh.  5,  H16.  R.  2,45,5.  Biiic.  P.  4,9, 3.  M'-IW  absol.  P.  6,4,69,  Seh. 
Vop.  26,212. 

—  5R1T  nacA  der  Reihe  Etwas  trinken,  act.  Ait.  Br.  2,  37.  3,  22. 
med.  nacA  Jmd  (acc.)  rnn*en.^TFq  pTd^H^-ll:  tqq77.>iq^*fq^q 

käth.  36,  i3.  H^irM(tHi<4i%ii  qq^rripTqTj  >jhuFw  (!)  ts. 

2,5, »,7.  Vgl.  TBr.  1,3,*0,4. 

—  T^f  einzeln,   zu  verschiedenen  Malen   oder  Zeiten  trinken:  Tq 

fM  ffsrqq:  qFq  q^i  rv.  3, 53, 10.  qrq^  m"  ötira:  -7#ttq:  10, 
131,5. 4. 3q  =n  ^q  ^q  qqq  tqfrqfq  qfqfqqT  ait.  BR.3,29.  g^r: 

qfrf;  öTjfqöiq  vs.  19,73.  -  Vgl.  q^f'NMlq. 

. —  qq  act.  zusammen  hineintrinken  AV.  6,135,2.  med.  zusammen 

trinken:  q  q%q  fqöniq  Rv.  7,37,2.  qqqfq:  fqqFq  4,35, 7.  9.  10, 

133,1.  Ait.  Br.  3,30.  Cat.  Br.  3,6,»,26.  CInkh.  Grhj.  1,17.  Vgl.  qfq- 
^,  H'-Tlfd-  —  caus.  trinken  lassen:  TJf:  H'-(IMMH  Bhäg.  P.  5,26,26. 

2.  qT  (=  1.  qi)  adj.  (qf  [sie]  qTqTTJ  Mrd.  p.  1)  am  Ende  eines  comp. 
trinAend;  aqqqo  MBh.  12,10435.  fqqTTTJ0,  ^[fT0!  sftj0,  qysUrfl- 

qTqqqT:,  qfqqrsq0 10436.  vgi.  qq°,  ^rqrqq  (mit  passiver  Bed.j, 
q^1^,  sg°,  «K°,  <*idH°,  qqFq,  qq°,  qq°,  qTq°  u.  ■.  w.  und 

auch  1.  q. 

3.  qr,  qTtq  uhätüp.  24,4  8.  qTqrq,  qTqfq  und  (qf?;)  qiHdH  Ted.; 

aor.  yqiHId:  prec.qiMId  P-  6,4,68,  Seh.  1)  bewachen,  bewahren, 
schützen,  schirmen,  hüten  vor  (abl.):  qTqSI  qiq:  '4\(^W  qqf?  RV.  7, 

91,2.  TTF?  4:  qrqpf:  5,70, 3.  q^rq  qfTTT^t  (|qT:)  8,25, 13.  1,180,7. 
vs.  4,9.  H.  av.  6,3,1.  fgg.  qqiqdi  5tq^q  rv.  i,i66,8. 41,2.  fq^- 
vr\\7[  (Tgl.  p.  8,3,52)  6,61,11.  t^q  fq^q:  q^fq:  qTfq  qrqV7s4,i3,5. 
Qat.  Br.  1,5.*,22.  qqsf  qTrTTqq:  TBa.  3,l,*,8inZ.f.d.K.d.  M.  7, 
272.  —  rfTFei"  qTfq  MBh.  2,2607. 14,514.  qqqqqq  qrt%  RJga-Tab. 
4,321.  Ghat.  12.  qTöqiTTQJ  M^lqUilHMI^^HH  qqq  Bhag.  p.  1,3, 
15.  qr%T  partic.  Bhatt.  6,96.  qT%  MBh.  1,1258.  R.  2,79,5.  mfi,  qTtT 
Duöbtas.  66,6.  MBh.  5,1331.  R.  2,25,12.  Varad.  Bbb.  S.  47,79.  61,2. 
Vop.  25,24.  q  qFTTST  qqiqq:  Kath äs.  27,1.  Bhag!  P.  6,8,12.  qr^ 

R.  1,21,8.  Ragu.  10,26.  qqqVqil<£  qrq  MBu.  1,3417.  qqvq:  9,2733. 
V^{:  R.  2,107,  12.  3q?iqV7T:  Ragh.  2,48.  Bhäg.  P.  6,8,18.  qicMd'T 
Hl Wd*  TTiq  R.  Gorr.  1,48,19.  qTH  qqTq  —  qqT:  Mniiia.  178,12. 
5iqyiüH*-la<l'T»iT,5T  q  qT?TT  d<lrH5T:  I  tlMIHiq  so  v.  a.  reffier«e 
Räga-Tab.  1,339.  3,379.475.  HMIHI^l:  Hj{J|Ul^lrHI'TH°ll"H|H  BhÄ«. 

39* 
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P.  1,3,1».  ^TlfrH  Boatt.  7.69.  qR  bewahrt  u.  s.  w.  Teik.  3,3,169. 
Med.  t.  32.  —  2)  beobachten,  merken,  aufpassen  auf;  beaufsichtigen, 
beachten,  halten,  befolgen:^  qifriHd  t^rlR  qTT%  RV.  5,12,*.  3- 
qRT 18,«.  19,*.  52,2.  qiFT  f <JsIhI  qrR%:  6, 3,  i .  TTTH  <J «^ 4d^ U]  fj; 
qpj  3,5,5.  q?T  ^Ti:  TTm  FTF%  ^RT  t£T«%  mRR^8,29,6.  7- 
sit-'JJMHI  5,47,3.  *R  H  TSR^RTq  q^t:  5.12,6.  fifipf  q?TF7  J- 
fr^  qTFT  ^ü:  V=ZT3q  Ait.  Bb.  3,  38.  med.:  sHlft  qRT  M^^g 
gT^Tn  3*  qq?TT  5FT  T^  RftT  RV.  9,70,«. 

—  gFJ  s.  gRq,  °r. 

—  STR  6eAti*en;  beobachten:  NyKJ'dsU  «Üh'-IIIH  RV.  3,9,6.  qT 

=ii^=-^t  3R  ttft  f%rf#PT:  vahkb.9,3.  RV.ia,i,s.  gfn^rfa  qrg 

q^nHf-tJl  vs.  13,19. 

—  FT  6e*cAüt;en,  fteAüien:  RifFT:  TR  MI'-IIHH  »TJR  RV.  7,38, 
3.  3,7.  qT  qV-'J.ril  HMIH  l,  13.  40,6.  1,106,-.  4.33,3.  R  TR  q^R 
qq:  8,76,2.  ^TTT  qq  5T  q?^PFT  R  TTT?T  «1-H-ll  välakb.4,7.  6eo- 
bachten,  überwachen:  ^  SR  ^H'-'-HI  FT  TTR  RV.7,56, 19.  m(  R- 
^h  Tqfrt  qWVIUJ  4,n,6.  q:  5F^T  HWI  -JUHIH  FFÜT  1.73,2. 
AV.  9,10,23.  beobachten,  wahren:  IRTr"  Ts  q^FTT  FT  4TT%  RV.10.5, 
s.  ctT  'JHHHI  ^T7  *J-fl'-J.H*M  Tf  q^FTT  FT  TTT%  10, 177,  2. 

—  FR  &eAüfen  cor   abl.,:  qR  Hi«jQl  qq  TR  HR  q  Hr4«HI*l 

^  «•     -        "        "         "  -N- 

TIR:  RV.  10,126.2.  Diese  Praep.  scheint  übrigens  durch  das  folg.  qq 

^       r 
oder  ein  im  Sinne  liegendes  TTFT  »eranlassl  zu  sein. 

—  TTT  rings  behüten,  —  beschützen,  bewahren:  i'T  *  l;Hl  TT(  ;TT- 
«RT  q:  RV.  7,34,23.  yi'JNyR:  TT  TRR  5TT  10,17,*.  ^MHIri 
WJ[  qR  R5FT:  6,73,1*.  71,3.  q  TH"  TRI  q%T:  1,136,5.  143,8. 
vs.  26,1«.  AV.  6.110,2.  8,2,26.  FR  1ä  41(411«^  MBb.  1.8*13.  iR- 
^MI(^IH  ?FTR  Balc.  P.  4,9, 17.  5,8,2 i.qfpTf^qgc*TFTMBH. 

12.1203.R5RBBU.P.  2,6,31.  Det.  11,32.  ti ~\ b\ IH1H  bewahren,  auf- 

>  -r  r      £      -    S 

reeAf  erhalten  Balc.  P.  1,7,53.  cRUJ  qq:  III^IR  W&  3,1,36.  — 

vgl.  rifpnn. 

—  5T  behüten,  bewahren  vor  (abL;:  =hl;r=tr.  qirT:  *MHrilr»HI'i 
Bhag.  P.  6,8,17. 

4.  R  (=  3.  TT;  adj.  TT  [!]  '-Ildi't  Med.  p.  1)  am  Ende  eines  comp. 
bewahrend,  behütend,  schirmend;  s.  qqR  »,  MIvTlrlS  *JM-'-||.  fH', 
ir7Tc,  3TT-,  ^pi-  ätT^TT,  rT^;,  rTT^TT.  FTR  »,  ftfilIC  -•  T{FTT, 
Uldl  3  u.  s.  w.  und  auch  2.  q. 

3.  ?T  PT.-  'InItT  ausdorren  DeiTtp. 22,23.  TTTFT  yitIHH'-lH  1>«- 
sab.  bei  West.  —  caus.  qFPTfrT  P- 7,3,37.  Seh. 

TOR  s.  7FFT- 

*7T^T  und  die  damit  lusammengesetzten  und  daron  abgeleiteten  Wör- 

o 

ler.  s.  u.  TR. 

tTPR  1)  »dj.  am  Ende  eines  comp,  besudelnd,  verunehrend;  =  Z.J4~4i 
T»ik.  3.1,10.  ?Ft-  Hip.  1,39.  MBh.  5\  2733.  7,»ui  CTTSFT,  sie.  R. 
t,82, 13.  3,31,25.  STfsPP  1,56,«  (cil5R).  3,40, 16.  JFR'  Hid.4,12. 
gf?T"  ;»o  ist  zu  lesen;  MBb.  7,  6736.  1 1:  ^FT-  Haeit  4619.  Dac.  2, 
71.  R.  130,7.37,21.  48,20.  R.  Goee.  2,43.26.  ?7J  *obl  fehlerhaft; 
MBb.  3. 15978.  R.  Goee.  i,  37, 1$.  76,3.  —  2)  n.  =  U~4 :1 1  reracAtuno 
l»ik.  1,1,  127.  —  Der  Form  nach  ein  nom.  ag.  oder  acL  ron  TFT?. 


welches  zu  tfR  gehört. 

TFR  (Ton  TR;  l)adj.  aus  Staub  gebildet:  '^FTTli^R:  UI'jN^^H 
BaiG.  P.  3, 19,  18.  —  2)  m.  oiyt.  patrou.  Bildung  ^at.  Be.  2,  3,  t,  1.  3. 

—  3;  4Mn  m.  ein«  Jr«  Sa<i  (ygL  TR5T)  Ragaü.  im  QKDb. 
qR^i  »dj.  zu  TR  VS.  16,  «5. 

TFH  adj.  =  qRq  im  toc.  f.  ^H'-ilRR  R-  2,73, 5 ;  wohl  nur  feh- 
lerhaft für  C,^WH. 

TR  (in  den  späteren  Schriften  meist  TTCT  geschrieben,  U.iädis.  1,28. 
m.  1)  zerfallende  Erde,  Staub,  Sand  AK.  2,8,»,66.  Teik.  2,8,57.  H. 
970.  Med.  c.  10.  Halw.  2,288.  nur  ausnahmsweise  sg.  TTFTT  HM*  Wl 
qR:  AV.  12,1,26.  7,109,2.  TB...  2,6,i«,2.  Äct.Cb.  4,«.  Gbbj.2,8.4, 
5.  Kacc.27.83.  Klw.gE.  6,2,10.  Nie.  12, 19.  q^Tc  Gobb.  4,  7,*.  1777 
TJJWT  MBa-  3,2338.251*.  2559.  8,  5182.  fFTT^TTT  T^TR:  13,1*68. 
«116.  14,150.  Dbaop.  9,13.  Dac.  1,34.  R.  2,80,9.18.  R.  Goee.  2,9,8. 
6,94.2  (HH'4lMR:..  Sich.  1,67,5.  93,11.  113,*.  Rasb.  2.2.  Rr.  1,13. 
Vaeäb.  Beb.  S.  5,59.29,21.92.11.96,13.  Sckjas.  13,22.  A Mab.  48.  Sie. 
D.  64,16.  °!R<pT  «Hrl;  M.  4,102.  cqq  ein  Begen  tson  Staub,  her- 
abfallender Staub  115.  Adbb.  Bb.  6,8  in  Ind.  St.  1,40.  Jage.  1,150.  Va- 
e\b.  Beb.  S.  22,6.  cRqR  dass.  5.92.  21,25.  qT^rTT  dass.  22,*.  °5T 
SR  Bce*.  Intr.  131,  N.  2.  374,  N.  I.  377.  IL  t.  ''HI'Ai:  R-  3.37.18. 
yillliri  qiqq:  q^TRTT^TFT  q^FPTR  Sandkörner  M.  4.168.  1 1 

—  2;  Dünger  Med.  Victa  bei  Uggtal.  zu  ümtstm.  1,28.  —  3)  eine  best. 

r  ^ 

Pflanze,  =  TF;  Tgl.  ÄTTJ.  —  4;  eine  Art  Kampfer  Raga*.  im  gKDE.  - 
5;  Landbesitz  Wilso>. 

qRT  (Ton  qR)  1]  m.  pl.  Staub:  \Tzj  TR  «?•')! -"iH  H^N'^IR  qi- 


'J--til'l  MBu.  5. 6«  u.  —  2)  f.  ?TT  a)  ein  menstruirendes  )?eib.  —  b)  P'an- 
danus  odoralissimus  Wils. 

qRTRR  'qi-H-q^,  n.  Eisenvitriol  RUas.  im  CKDb.   TTT"-,. 

qRqjrTT  (qp-t-TrT  Menge,  f.  Baupistrasse  Hia.  122  fFSP  . 

TRqvrT  (TR-1-qFT/  n.  Kehrichthaufen  und  die  auf  Kehrichthaufen 
aufgelesenen  Lumpen,  aus  denen  sich  die  buddhistischen  Geistlichen 
ihre  Gewänder  zusammennähen.  Vicir.201.  -qTFTT  solcfie  Gewänder 
tragend  34.  Bens.  Intr.  305.  fg.  -qFFTFR  n.  N.  pr.  des  Ortes,  an  dem 
Cakjamuni  stcA  sein  geistliches  Gewand  nähete,  Laut.  237.  Die  Calc. 
Ausg.  334,  1.  2  nennt  das  Gewand  '^IniS-^irl  und  den  Ort  -hI-Jh. 
woraus  jenes  wa~4\"\  so  wird  geschrieben]  und  -»TFR  entstellt  zu  sein 
scheinen.  Nach  Teik.  2.2,2  ist  4IH'+-i  n.  eine  Rechtsurkunde,  die  nicht 
auf  den  \amen  einer  bestimmten  Person  geschrieben  ist. 

qRqR  qR  -t-  TR  adj.  bestaubt  Laj.it.  ed.  Calc.  321.9   qTJT'). 

TRHT^  TT0  ■•-  ?TT7,  =  qFR  Nigh.  Pb.  (qrq0). 

qFFRJ  -qj:  -h  q-   n    Hagel  Caeuam.  im  gKDa.  (qT^T  -  . 

qFFFvT  TT--!-^1,  m-Bein.  CiTa'»  Teik.  1.1.  «8.  H.  c.  42.  Verz. 
d.  Oxf.  H.  191. a,3.  L'eberall  qTTT-. 

qRqRT  R'-i-gT-,  m  1;  =  'JFqTFJeT  'qFTFJe  B.  an.  .  —  2, 

=  ^ifW-H-rR.  —  3)  =  qyTqr.  —  4  =  ^rt.  -  5)  =  tütf. 

U. an.  5, « 1.  «2.  Mek. r.  305.  —  6  =  qTjqR  GatIdb. im  CKDb.  —  R5T- 
geschrieben. 

qRq  rtlr°-«-W]  n.  eine  Art  Salz  Ratiael  im  CKDb.  qFT  -  . 
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tJWsilid*  (™n  TR -»-RR;  m.  Bein.  Vishnu's  H.  c.  64  (TT5T°). 

IJMMH  (W°)  fehlerhaft  für  R5TTFT  Hiolbn-tusaxg  I,  41. 

TRTW  (TT°-«-T0)n.C«enopodti«m  ai&unt  NlH=tl)  CABDAM.imCKDa. 
(TT5T0). 

Tr?pr=T  (TT°  -4-  >R)  =  TFR  Nigb.  Pb.  (TT5T0)- 

MMHiR  (TT°-*-T0)  m.  ein«  um  die  tyurzel  eines  Baumes  angelegte 
Vertiefung  zur  Aufnahme  von  Wasser  Tbie.  1,2,29  'MVA  =). 

TRI  (Ton  TR)  1)  adj.  staubig  -Nia.  12, 19.  KÄg.  und  Siddb.  K.  zu  P. 

•$,2,107. 8,2, 18.  ^  MVJM  #R  W  R  £}  qrq  |  qfc^TFT  TT- 
CTT  RV.  1,22,it.  Vgl.  TRR.—  2)m.a)  Stechfliege  HXa.\23  (TT5T7>  — 
6}  jYrüpye/  (Tgl.  TRT)  Häb.  136  (RCTT). 

'-iM^IUIUM  (TT0  -+- 7T°)  f.  «ne  6e»f.  Pflanze,  =c  M«£M^T  Rägas.  im 
CKD«.  (TFT'). 

TRTT?  (TT0  -+-  71°)  N.  pr-  n.  eines  Landes,  m.  pl.  des  daselbst  wob- 
nenden  Volkes:  °^l'J|r^MBB.  2,188*.  °^iyi|tTT  5,83.  ^TT?!:  6.331 
(VP.  188).  Im  MBa.  1^°. 

'-iMrl  fvou  TR)  1)  adj.  staubig,  bestaubt  gana  FT=>TTTT  zu  P.  5,  2, 
97.  Kig.  zu  P.  8, 2,  1 8.  Dhab.  im  CKÜa.  SV.  1,3, 1,  S,  9  (st.  TTfTT  des 
RV.).  gär  TR-t  >RR  IT^RRRRT  TT^RT^:  Cat.  Bb.  4,3,i,9.  Hol 
12, 19.  HRTR:  -  HQW'Wlpl:  R.  2,  43,  27  (43,  30  Goaa.).  TT^FT 

TTtR  RR  ein  staubiger  Ort  Vaju-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  31,  a,  32.  — 

^         r  . 

besudelt,  befleckt  in  moral.  Sinne:  T7RTR!T  J  Cäk.  125.  -iH'-U''H 

Schandfleck  der  Familie,  die  Familie  besudelnd  R.  5,88,  13;  Tiell.  nur 

fehlerhaft  fur  TRTTITT.  —  TTTR  m.  =  TTTTT  Bösewicht  Cabdab.  im 

CKUu.  =  R2R   Wüstling  H.  an.  3,668.  Med.  1.107.  TPTRT  f.  ein 

menstruirendes  Weib  R»g\n.  im  QKDb.  ein  ausschweifendes  Weib  AK. 

2,6,t,H.  H.  528.  Med.  IttU  2.3«1.  Cub.  in  LA.  43, 14.  ^IüFTT  eine 

tugendhafte  Frau  Ragii.  2,2.  —  8)  m.  a)  QiTa's  A"e«ie  (i3£l#)  H.  au. 

Med.  —  b,  Beiu.  CiTa's  Cabdab.  im  CKDb.  —   c,  Guilundina  Bnndu- 

cella  fTRTi)  Cvbdab.  im  fKDa.  —  3,  f.  SIT  a)  die  Erde  H.  an.  Med. 

Cabdab.  im  CKUu.  —  b,  Pandanus  udoratissimus  'TRTTT;  R»gax.  im 

CKI1B.  -  Vgl.  ^TTTO,  f^  », 

TRT  'R5R,  m.  Krüppel  Wils.  —  Vgl.  TR7. 

1.  TTT7  (f.  5TT  gana  SRTI7  zu  P.  4,1,4)  1)  adj.  gan:  jung:  VQ.  R- 
-4,1r+\\  i/okii.  Gbuj.  3,  2.  m.  daj  Jwnj/e  eine»  Thiers,  Kind  UxADit.  3, 
«3.  5,S3.  AK. 2,5.38.  Tbie.3.3,33.  11.338.  an.  2,12.  Med.  k. 28.  Hm  u. 
2,3(7.  Hierher  gebort  Tiell.  T^TTT  J  uml  TTTT't  '  im  gana  »Ui-ll?  zu 
P.  7,3,53.  TTT7T  Gatädb.  im  CKUb.  Wird  in  dieser  Bedeutung  Tun  1. 
TT  trinken  abgeleitet  und  also  als  Säugling  aufn'efasst.  —  2)  adj.  ein- 
fältig, sowohl  redlich,  scJilicht,  als  auch  unkundig,  unwissend  Nie.  3, 

12.  :=r  -*wrR  tttprrt  <trrt  fw&  av.  4, 19, 3.  tttr  tttt 

T<tR  RV.  7,104.8.  10,114,4.  TTTTIIRPRT  fiRT  RT^T:  1,31, 
i«.  3,9,7.4,3,2. 10,28,s.  TRI:  T'^IR  H'Rlf=MI*H  1,164,5.  21. T% 
rT  TTTJ:  T^TTTTTVTT:  10,7,  ü.  JJ-TFT  RT^T  ?TT^"tT  SFT^TTTR7:  TS. 
3,2,4,«.  FRTH  TTTRPT  WJ  7PT  A?t.  Ca.  1,3.  —  I)  m.  N.  pr.  eines 
Ton  Indra  erschlagenen  üaitja  IL  17L  II.  an.  MUn.  12,3660.  IIiiäg. 
P.7,2,4.  8,11,19.22;  Tgl.  ^CTT^H,  CTRH.  —  4,m.£«/eCAuDAB.imgKI)B. 
1.  TTT;  ^on  1.  T^J  ra.  P.  6,1,159,  Scb.  =  T3T  AK.  3,  3,  8.  =  T^R 


Tais.  3,3,33.  H.  an.  2, 12.  Med.  k.  28.  Uggtal.  zu  (Jnädis.  3,«3.  1)  das 
Kochen,  Backen;  =  ^TT^T  Uggtal.  zu  L'n'vdis.  3,43.  Sah.  D.  10, 16.  Voi>. 
7,90.  Kätj.Cb.  8,8,39.  SRTTTTi:  TRT  «JFRTR:  MBu. 3,15551.  fg.  5TT- 
7°  Soca.  1,31,9.  °5TTH  TTTTÜT^  161,  n.  IT!  ^  TTTiTPR^  dem  Sieden 
naAe  13.  TTTi  ?TT^IsMr-TTHI  ^TrR  AK.  3,2,45.  Bhasuap.  104.  rT^T  Tg:- 
TTTl  *(v?n  von  Neuem  kochen  Kull.  zu  M.  3,  108.  JJsTTT  TT^TTT^Tr? 
H.  1020.  ÜTTTTTR  THrTR  so  y-  a-  gemeinschaftlich  kochend,  eine  ge- 
meinschaftliche Küche  habend  Bruaspati  hei  Kull.  zu  M.  9,  111.  !7R- 
TTTR  rT?R  hundertmal  gekocht  MBb.13,2763.  —  2)  das  Backen,Bren- 
neu  ron  Ziegeln  und  irdenen  Geschirren  K'vtj.  Ca.  16,4,26.  MUn.  11, 
97.  T^iTTTR  HlUiHT  TTf^TITR  Mäbe.P.33,  12.  M.5, 1 22. 123.  Jägh. 
1,187.  —  3)  das  Kochen  im  Magen,  Verdauung  Suga.  1,61,  15.  128,  9. 
143,  8.  149,  15.  fgg.  214,21.  —  4)  das  Reifen,  Reifioerden:  »JUMHiH 
öfn^TntT  TSTRT  g  Erstlinge  kätj.  gB.  4,6, 1.  HFTTR  TTTRTTTm 
Vabäu.  Beb.  S.  8, 12.  83,  109.  TFT°  P.  4,  3,  166,  Vartt.  1.  M.  1,  «6. 
Suca.  1,4,18.  AK.  2,4,1,6.  H.1117.  ÜALij.2,25.  THTR  ^RRTTTnR 
Spr.  1389.  gTTTTTTTlTf^  (£RR)  so  t.  a.  reifer  Reis  Ragu.  3,9.  TFR- 
PRSrTTTI  TTTiRTlRFT  ViKa.  90.  Ti^T0  in  übertr.  Bed.  das  Reifwer- 
den der  Frucht  so  t.  a.  das  Eintreten  der  Folgen  Vabab.  Bbii.  S.  11,7. 
36.  FTTR°  Mäbe.  P.  70,3*.  TfTTTTTFRTt%?t  f^R  rFT^FTHTT- 
%T  »RR  Pabeat.  129,13.  TTTTTRrp:  -  RWRTTH:  Ragb.17,*o. 
TH  HJJIlTTTR  die  Folgen  treten  am  selben  Tage  ein  VABAU.ßijB.S.87, 
18.  Auch  ohne  TI5T  das  Eintreten  der  Folgen,  das  in- Erfüllung-Gehen: 
SFäT  iJTRP-TJT)  TTTi  V  RR  RTTrI:  Vabau.  Beb.  s.  31,26.  TTTRT- 
rmrf^M3,7.  ^TT"  9*.62.  Ti^HT:  85,5.  Habit.  14706.  ERHT  RR- 
rTR  14738.  sriTJ?3  Sü«a.  1,103,3.  q>TFT  Spr.1731.  rffsTT^T0  Räga- 
Tab.  6, 1 49.  TRfT°  Bbag.  P.  3,3, 1 3.  TRR  g  TR  TTTJ  FR  -  JTFT'- 
T:  TTTT:  KatbIs.  43,40.  snCTTPT:  -  T7:TTTiTR:  Kumäbas.O/jo.  fRi- 
J^TTTTT  »TR!  die  Vorbedeutungen  der  Waldthiere  gehen  nach  sieben  la- 
gen in  Erfüllung  Vabab.  Hau.  S.  29,31.  96, 14.  16.  3FTR-1  Det.  11,34. 
MNi  =  R7TITR  Med.  —  5)  das  Reifwerden  der  Haare  so  t.  a.  das 
Grauwerden  derselben  Med.  hohes  Alter  UÜgtal.  zu  LVujis.  3,43.  —  6) 
Reife,  vollkommene  Entwickelitny:  RT:  der  Einsicht,  des  Verstandes 
Spr.  1864.  —  7)  Entzündung,  Eiterung,  Geschwür  Sucb.  1,13,9.  34,16. 
37,2.  67,  U.  J]^rT!TT'äTTTiT:  90, I3.  g3T°  Augenentzündung  2,314,  II. 
330, 17.332, 15.  €TT%Q  1,361,7.2,303,2  1.312,7.  14.  5TRiTR°  314,18. 

—  8j  Kochgeschirr  .Med.  —  9)  Hausfeuer  Schul,  zu  Kätj.  Ca.  6, 10,  29. 

—  10)  general  panick,  or  Ute  Subversion  of  a  counlry  Wil».  nach  Cab- 
dab.  =  RR  und  7T5TT^T|f  (woraus  im  £KDa.  zwei  Bedeutungen  ge- 
macht werden:  (|'£||^  und  ^T^)  i^KD*.  nach  ders.  Aut.  —  In  compp. 
wie  'gyTTTTT,  TirT0,  qTR°  u.  s.  w.  wird  RTT  toii  den  Grammatikern 
adjeitiTisch  aufgefasst  und  darum  erscheinen  diese  Wörter  im  gana 
-Ui'll^  IU  P.  7,  3,  53.  Einige  compp.  auf  TTTT  haben  im  fem.  5  nach 
P.4,l,64.  -  Vgl. 51°,  SRTTTTIT,  V*r\  ^TTTTTTTT,  Ti$0.  TiTTT0,  TRC. 
fTlc,  TR^TTTTiT,  TFR°,  TMr'-  TITTTFTTTFT,  FTHT °  (wohl  in  einem 
Augenblicke  gar  werdend,  reifend),  ?TTT0,  177°,  RHT°,  rTRT°,  ?JTic, 
T^j-0  (wobl  nocA  nicht  so  bald  reif  werdend),  TRT°,  RRTiT0,  TTC 
(aucbJioi;.l,ii2;MBu.3,i3353i,!7R0,  5R°.  5T?T&,  FRrR0,  TRTJ°. 
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3.  m=»!  n.  nom.  abstr.  Ton  1.  EfRi  gana  Myili  zu  P.  5,1,122. 

MI=MiW  m-  =  ^felMW-M  Cabdak.  im  CKDr.  Auch  qRRiWTFi 
in.  Cabdam.  ebend. 

'-imisl  (2.  Cfr=n"-»-5T)  1)  adj.  durch  Kochen,  Backen  hervorgebracht: 
ä^lU^H^  MI61<=Ul  MI=hslHHrii  j  I  «F5*TO*I  HrMMHrM  V 
Tarkas.  14.  °%p(  Scbol.  zu  Kap.  1,  19.  Davon  nom.  abslr.  °pT  n.  BuÄ- 
shäp.  104.  —  2)  n.  a)  durch  Sieden  gewonnenes  Salz,  =  °h  1*1^1=1  Kl-  — 
6)  Verdauungsbeschwerden  (tTTTUUHS'M)  Räcan.  im  CKDr. 

qi^n  (von  1.  qi=R)  adv.  redlich,  ohne  Falsch:  WR3(\  F^J^  ^TT  ^T- 
cH  fcfcftV  57fJW  KV.  8,18,15.  m  Einfalt:  ^rfepfl  JTOTT  ^fa^TT 
=T  T?TFT  Rf^H  HfmH:  10,2,5. 

MI+^JI  (1.  ^TRi-t-g^0)  f.  eine  fcesr.  P/fame:  hhMH-ocj^  "rT^fj 
Hl=h^4l  öZKRETT  RV.  10,16,13.  AV.  v.  1.       x 

qfT^q  Bhartr.  1,79  falsche  Lesart;  s.  Spr.  ff^HrMUI«^  °. 

fTRFrf^T  m.  der  Feind  des  Daitja  Paka,  Bein.Indra's  H.  174,  Seh. 

t|M)l||?|  (2.  ^FfT -+-  QT5T)  n.  Kochgeschirr  Trik.  3,3,/. 57. 

'-l|=F)l|/J  (2.  m%i  +  qo)  f.  Töpferwerkstatt,  Töpferei  H.  999. 

MMMrl  m.  =  ^UMW-hd  Cabdak.  >">  CKDr. 

MMlHIUi  (2.  CfFfi-H^TT0)  n.  Kochgeschirr  Cüddbit.  im  CKDr. 

TOFIfFT  (TR7-*-*!0)  m.  1)  ein  best.  Fisch  Sücr.  1,206,  17.  —  2) 
ein  best.  Fischgericht  £abdak.  im  CKDr.  —  3)  ein  best,  giftiges  Insect 
Such.  2,288,3. 

m°trM3  (1.  TRT-HT5T)  m.  1)  ein  schlichtes,  einfaches  Opfer,  häus- 
liches Opfer;  so  heissen  nach  Apastamba:  Aupasanahoma,  Vaicva- 
deva,  Parvana,  Ashtaku,  Cräddha,  Sarpabali,  Ieäuabali;  nach 

A 

Baddbajana:  Hula,  Prahuta,  Ahuta,  CülagaTa,  Baliharana, 
Pratjararohana,  Asli  takä  lionia,  Comm.  zu  TS.  1,7,1, 1 ;  nach  Gau- 
taha:  Ashtaka,  Parvana,  Cräddha,  Cravanl',  Agrabajani,  Kai- 

trl,  Äcvajugl,  Schol.  zu  Kätj.  Cr. 34,8.  M.  Müller  in  Z.  d.  d.  m.  G. 

I  

IX.  lxxiii.  Eine  Dreitheilung  giebl  Act.  Gruj.  1, 1 :  3R;  tTRPWT  ^7TT 

Wil  i^PTHT  ^FETT  STgTriT  dl^uiwftW  W^W\  §irfT:;  vier  Arten 

nach  M.  2, sc  [^^^Wld^r^K^WWIl&JWJftHfr^PBT!  Kull.). 

7T*tIifl4IMmi^lsMH*=<r^:  I  £^pHfe>*r|:  ^MMHlfq  Hfa 

^T?T  Act.  Gruj.  1,3.10.  TS.  1,7,*,  1.  6,2,*,3.  Ait.  Ba.  3,  40.  TRRsTT 

$HM<HH  ^irai  TSTH  Lätj. 4,9,2.  Kauc.6.4JS.  Qtti  B«.l,4,t,  10.  8,*, 

7.  2,3,1,2  1.  Kätj.  Qr.  6,10,29.  Pär.  Grhj.  tft.  3,12.  CÄSkb.  Grbj.  1,1. 

10.  M.  2, 143.11,118.  MBa.3, 1132.  14147.12,2437.  VP.  292.  Bbäg.  P.  6, 

19,21.  Bbatisbja-P.  ja  Verz.  d.  Oxf.  H.  30,0,6-  Vgl.  M.  Müller,  SL.  203. 

—  2)  N.  pr.  eines  Mannes:  ^fff  ^  FTF^  ^T^JTtTTr'^J:  Gobb.  1,9, 16. 

HWi^Ui'-ti  adj.  auf  den  Päkajagüa  bezüglich  u.  s.  w.  P.  4,3,68, 
Seh.  2,35,  Vartt.  1,  Schol. 

4kiMI  S1M  adj.  dass.:  JiT  Cat.Br.1,7,4,  19.  8,*,  16.  43.  H£RRRi%<'T 

HWl  Kai«.  137. 

S 

Hl=t»(a*l  (TOT-+-^°)  n.  das  Blatt  der  Laurus  Cassia  Cabdak.  im 
CKDb. 

m^i(l?liU(  (TRr-TT=nr-^|iri;)  m.  N.  pr.  eines  Autors,  wie  es 
scheint,  über  jTocAt«njJ(qTSfi)CKI) ».im  Suppl.u.tl^M*:  und  °^flHi|. 

HIHirl  (*on  2.  TRI)  1)  adj.  zum  Eilern  bringend  gKDa.  Was.  —  2) 


m.  a)  Fieber  beim  Elephanten  Trik.  2,8,40.  H.  an.  3,663.  Med.  1.  108. 

—  6)  Feuer.  —  c)  Wind.  —  d)  =  ejlM*K°il  (es  ist  wohl  ^l'cH^ctl 
gemeint]  Victa  im  CKDr.  Die  letzten  drei  Bedeutungen  werden  Ton 
andern  Lexicographen  dem  Worte  m^FT  zugetheilt.  —  3)  f.  ?3T  =  TI- 
6rll  CÄNT.l,2,Sch.  —  4) f.  |  Cucumis  utilissimus  Roxb.  Cabdam. im  CKDr. 

—  8)  n.  Castus  speciosus  {Wfö)  AK. 2, 4, 4,14.  H.  an.  Med.  Ratnam.128. 
tTRTFT  f-  eine  best.  Pflanze  Ratnam.  im  CKDr.  =^Tf^TnT  nach  Ei- 
nigen ebend. 

TT^FT  (Ton  1.  IM)  adT.  redlich:  LT5ji">^|-yifiiT^T  TRIFFT  RV. 
10,100,3. 

qRIÜTH  (1.  VW  -+■  5TH)  adj.  redlich  gesinnt : "Ij  qRftTH  FT^rT  ^T: 
RV.  7,104,9. 

WM  MI  (2.  fTM  -+-5TFn)  f.  HucAe  Gatadb.  im  gKDa.  Dbcbtas.81.  5. 

MI'+iiJllHH  (t.  m=fi-»-5II0)  m.  der  Züchtiger  des  Daitja  Paka  (urspr. 
wohl  Vnterweiser  der  Einfältigen;  Tgl.  Vi  CJT=ji  ^ITHTT  RV.  1,31,  14), 
Bein.  Indra's  AK. 1,1,«, 36.  H. 174,  Seh.  Haläj.1,54.  Ikdb.1,  14.  MB11. 
1,8279.  13,271.  R.  1,60,16.  R.  GoRit.  1,27,22.  4,43,40.  Kcmäbas.  2,63. 
Vier.  89,1.  Bhag.  P.  8,11,2. 

^TNiitllHM  (patron.  Tom  Torberg.)  m.  Bein.  Gajanta's  AK.  1,1,*, 
41.  Verz.  d.  Oxf.  H.  191,  a,  Cl.  72.  Bein.  Arguna's  MBh.  1,5386. 8280. 
4,1388.  7,1263.  16,238. 

r-n^fi&M,  |  (2.  CTT3i-i-5T0)  f.  Kreide  H.  1037.  Cabdak.  im  CKDb. 

^RiHFelT  (^TRI-t-H0)  f.  =  Ml=ti'-iy  Gautama  beim  Schol.  zn  Kätj. 
Cn.  35,9. 

m^ti^id'T  (1.  TTTi  -+■  iT°)  adj.  schlicht  —,  aufrichtig  den  Soma  spen- 
dend:  faqfTFT  MI^iH(4h?  ^PT  ^t^^lHiStl^RV.  10,86,19. 

CfFTTT^rFT  (2.  m^f\  -h  F5TH)  n.  A'ii'cAe  AK.  2,9,27.  H.  998.  Halaj.  2, 

14  0.  =hdH?M  Töpferofen  Trik.  3,3,247. 
o 

^UltyiHH  (1.  m^\-t-t^n°)  m.  lt.  pr.  eines  Mannes  RV. 8,3.21. 24. 

■s 

^l^^rl^'  (1.  TM-h^T0)  m.  der  Tödter  des  Daitja  Paka,  Bein. 
Indra's  R.  3,29,27. 

'-l!'liU|l(  (2.  qT^i  -H  WW(  oder  5U0)  Küche  Kcll.  zu  M.  3,224. 

^HiIrftHI^  (2.  TPFI-t-Sfrfi'0)  m.  chronische  Dysenterie  fs.  Jb)|i)ld)- 
HT^)  Wisb  335.  fgg. 

qi^FiiqH  Ton  TTSTT  gana  q^TTT^  zu  P.  4,2,80. 

HI^IJI-  m.  =  Wrl^iNH  n.  Ratsam,  im  CKDr.  Wohl  2.  TTM  ■+■  m^ 

Feind  der  Verdauung. 

UJ4)||\  (TRr-»-5r^)  m.  eine  best.  Krankheit  VS.  12,97. 

^^ 
TTT^tl^T  (von  1.  ^xl  oder  m=Ti)  adj.  am  Ende  eines  comp,  reifend;  ver- 
-s  -s 

daut  werdend;  s.5J°,  ZRZ°  (auch  Sucr.  1,173, 1 1)  unter  4iL'A\3\,  raW°, 
JTH°,^°,  rrmo,5P7°. 

TTTTI^T  (von  2.  m^J)  adj.  durch  Kochen,  Eindampfen  gewonnen  Trik. 
3,1,20.  ^TT£  oder  rTSTUI  Suca.  1,227,10.  16.  2,116,6.  m  durch  Bren- 
nen erhalten  Vop.  7,75. 

TTT^fFH  m.  nom.  abstr.  Ton  1.  ^TRi  gana  tT5TTT3"  zu  P.  5,1,122. 

WTi  (Ton  1.  CJEI)  in  g^"°  und  rf^-o  gana  -tl^-l^  zu  P.  7,3,53. 

tflWfi  (wie  eben)  Unadis.  2,30.  m.  Koch  Uggtal. 

1.  'TRTJ  (wie  eben)  Schol.  zu  P.3, 1,124  und  7,3,52.  Vop. 26,8.  1)  adj. 


Ü25 


tt^tt 


TOH 


MM  zum  Kochen  dient,  essbarer  Stoff:  4|cftJI*TT=T  Katj.  Qr.  4, 13,  10. 
STjp  °  bei  dem  viel  gekocht  wird  Kuänd.  Lp.  4,  1,  l.  —  2)  adj.  durch 
Kochen,  Eindämpfen  gewonnen;  n.  (sc.  ^)cj,m)  ein  best.  Salz  AK.  2,9, 
42.  H.  942.  Med.  j.  33.  Suca.  1, 1Ö7,  S.  ra.  (sc.  ?TT7J  Salpeter  AK.  2,  9, 
109.  H.944.  Med.  —  3) adj.  reifend  in  WXFWR  —  4\Wu\.  —  Vgl.  qiETJ. 

2.  Wefcj  (von  1.  mTi)  o.  Einfalt;  '-)l=tjl  instr.  adv.  in  Einfalt,  im  Un- 
verstand: ^m\  NsflMI  TWTRV.  2,27, 1 1.  3FT  v(mH  OT^T  3  5TT^ 
F^TTFI  TO3T  10,27,3.  1,120,4. 

TPrT  adj.  Ton  rjT^  Was. 

m^TTTTrRi  (von  '-W-Ilrl)  adj.  parteiisch:  cTgR}  Kam.  NItis.  8,80. 

4H.WUI  adj.  Ton  H^TP.  4,2,80. 

1.  MIK1=ti  (von  t^T)  adj.  L  §  1)  i»  einer  Monatshälfte  gehörig:  äl-Jkll 

^m^TW-^rm  MBh.  14,25  13.  —  2)  /mdes  Partei  haltend,  parteiisch: 

K 

JJ*M  Brahmavaiv.  P.,  Ganapatikhanda  14  (nach  CKDb.).  —  3)  einer  4i- 
ternative  unterworfen,  was  eintreten  aber  auch  unterbleiben  kann,  mög- 


lich aber  nicht  nothwendig,  erlaubt  aber  nicht  geboten:  ?7JrT  FT  THrTTiT 


qxjjnrT  Kull.  zu  M.7,52.  TrTFrT  dNtMIM^JIHNTHTOT- 
IUI  HrMI  ^TT  Camk.  zu  Brh.  Ab.  üp.  S.  174,9.  Schol.  zu  P.  3,3,79.4,2, 
83.  K'vc.  zu  P.  1,2,36.  P.  7,3,44,  Va*rtt.  2,  Seh.  lud.  St.  5,339. 


2.  HIM=fi  (von  TTJH)  m.  Vogelsteller  P.  4,4,35. 


9WITT  s.  TTTITTT. 

4|J|"|  (eben  so  im  Bengalischen)  adj.  wahnsinnig,  verrückt:  mJIrll- 
qT^FTN  ^TRIFT  5TF-T7TT  ^  (3:  H4rtfl  ^TTrT)  Brahmavaiv.  P., 
Praertikiioda  14  im  CKDb. 

ÖJ^?  (von  qf^=)  gana  .icHIN}  zu  P.  4,1,86.  1)  adj.  a)  aus  fünf  Thei- 
len  bestehend,  fünffach:  T%T  S$  JJ?7:  T^TT  filf^rTT  ^TTTH  fT^TT- 
HHk^  rrnTT  Ait.  Bb.  2, 14.  3,23.  Cat.  Br.  1,1, t,  16.  2,»,7  n.  s.  w.  Cff. 
^FTT  WF\  TBr.  1,  1,«©,  4.  Taitt.  Up.  1,  7.  Camk.  zu  Brh.  Ab.  Up.  S. 
297.  —  b)  im  Metrum  Paükti  abgefasst,  darauf  bezüglich  n.  s.  w.  P. 
4,2,55,  Seh.  VS.  13,53.  29,60.  Ait.  Bb.  4,3.  TS.  5,5,», 3.  giSiiii.  Cb.  6, 
4,47.  6,41.  9,5,5.  eine  Art  Soma  ScgB.  2,164, 17.  —  2)  n.  (sc.  FTFR) 
N.  eines  Sanian  LItj.  7,9,11. 

TT^TIT^fpT  adj.  so  heisst  ein  Pragätha,  der  aus  dem  Metrum 
Paükti  und  Kakubh  besteht  (Beispiel  RV.  8,19,36.  37),  UV.  Prät.18,3. 

'-(I J-HI  'von  TT^)  f.  Fünffachheit  CaS*.  zu  Bbb.  Ab.  Up.  S.  297. 

'4\£di  (wie  eben,  n.  dass.:  t)y^  TS.6,5,U,4.  2<^|lll:  Ind.St.2.213. 

TT^T«^"  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tab.  8,  2849.  2860.  2894: 
Wohl  patron.  von  T^T-^T. 

tJJ^fT  (von  THf )  adJ-  der  würdig  ist  in  einer  Gesellschaft  zu  erschei- 
nen, an  einer  Gesellschaft  Theil  zu  nehmen:  Iffi  R'j|H'4ilfrM7€t)l  T7- 
TH%T*?nfiJk|-UilM  I  qi 


■«ffi-n  rTwn  ?m  Ni^Hiy-wj*  mbu. 

8,660.  13,4295.  —  Vgl.  JJ"°   auch  MBh.  13,4274). 

U~3  (wie  eben;  adj.  dass.  M.  3,  176;  s.  51°. 

TT?  m.  eine  Art  Maus  (nach  MahIdii.)  VS.  24,26. 

rjTSTJTJ  (von  <-).£•  <rt)  ".  das  Hinken  DuXtup.  7,59. 

mWK  (von  l.mi)  p.  3,1,133.  1)  adj.  f.  M I hWi\  P.  4, 1 , 4.  a)  kochend, 
backend;  m.  Koch:  ^IMr-J,:  4"|tWII  ^jfrj:  r^rq:  U.  j^  r^  Mrt :  Gbhja- 
saügk.  1,  2.  von  Personen:  En^TFT  P.  2,  2,  16,  Seh.  0^t  Vop.  6,  34. 
IV.  Theil. 


f£rrj°  Spr.  1787.  T%j?rT  (UMhHi:  MBh.  4,1371.  Sega.  1,230,13.  P.l, 
3,72,  Seh.  Cime,  zu  Bbu.  Ab.  Up.  S.  170.  Kdll.  zu  M.  5,  51.  Schol.  zu 
Katj.  Qb.  132,  u.  SPT5T0  MBh. 3, issse.m  i^rHlftuil  3JrTT  5P-7J: 
^|fc|=hl  fttr  flunde  kochend  {meat,  food  Wils.)  Dacak.  163,1.  HIN^til- 
5TT!7  eine  Köchin  zur  Frau  habend  P.  6,3,  37,  Seh.  Vop.  6, 14.  —  6)  Ver- 
dauung bewirkend:  %fTU  eine  Function  der  Galle  (ThTT)  Sega.  1,78,7. 
128,2.  18.  —  c)  zur  Reife  bringend:  ffsl:  MM=f)>TT£H  ^rTTFW  Tat- 
tvas.  15.  —  2)  tri.  Feuer  CKDb.  und  Was.  angeblich  nach  Haläj.  — 

vgl.  sm°. 

TTtTSFÜM*  n.  nom.  abstr.  von  TT^f»  Vop.  7,24. 

Mltl«!  (vom  caus.  von  1.  CpJ)  l)  adj.  f.  s  kochen  machend,  erweichend, 
auflösend,  Verdauung . befördernd ;  =  MNI^rl  {  Med.  n.  90.91.  Sega. 
1,31,14.  142,7.  5TFTFT  143,12.  155,16.  156,6.  ^njl:  227,12.2,408,5. 
=  5JH  sauer  H.  1388.  —  2)  m.  a)  Feuer  Med.  —  6)  eine  best.  Pflanze, 
=  t%£TJJ  Riet*,  im  CKDb.  —  3)  f.  ^  Terminalia  Chebula  Med.  —  4) 
n.  a)  das  Backen,  Zusammenbacken  (einer  Wunde  durch  Slyptica) 
Suca.  1,47,6.  ein  Mittel  dazu  10.  —  b)  das  Auskochen  (eines  fremden 
Körpers  aus  einer  Wunde,  eines  Geschwürs  durch  Kataplasmen  und 
dergl.),  ein  Mittel  dazu  Socb.  1,99, 16.  132,  6.  2,  3,  15.  —  c)  das  Reif- 
machen, Auflösen;  auflösendes  Mittel,  Digestivum  Suca. 2,373, 15.  408,6. 
11.  =  <J_5!M^Ull<  Med.  *-  d)  Busse  Med.  —  Vgl.  JTCJ0,  ^J°,  ^jt°. 

MNH=h  (von  qTtR)  1)  m.  Borax  H.  944.  —  2)  n.  =  r^rR  4,  c.  Was. 

rjT^JTq-pj/  (wje  eben)  adj.  auflösend,  digestiv  Suca.  1,140,3.  2,44,5. 

MI  flirrt  {  nom.  ag.  vom  caus.  von  1.  H^J  Med.  n.  91. 

rjT?j7Ji  (Ton  i.  rr?T)  i)  m.  a)  Koch  (MT?T?JT)  gABDAR.  im  gKDa.  —  b) 
Feuer.  —  c)  Wind.  —  d)  =  JYt\H%c.Q  H.  a  n.  3,  662.  fg.  Mbd.  I.  108 
(MNIrl,  gKDa.  u.  Was.  MNd).  gABDAR.  im  gKDa.  —  2)  n.  =  HWT 
4,  c.  Med.  —  Vgl.  <1W3. 

^1^7  f.  eine  best.  Schlingpflanze,  =  Hlj-e)  und  TS5  im  Hindi  gKDa. 

Unter  |t|^^i  im  gKDa.  werden  TT^TT  und  4|tJ|cf;7j  nach  Rägan.  als  Sy- 

o 

nonyme  jener  Pflanze  {I'lumbago  zeylanica)  aufgeführt;  statt  t||t||--ti/, 

wird  in  der  alphabetischen  Ordnung  Ml^i^ti?!  gelesen. 

o 

4lt<4  (von  1.  rrfT)  adj.  1)  was  gekocht  werden  muss:  W(^U°  P.  7,  3, 
65,  Seh.  iH^Ü  m^im  Vop.  26,9.  —  2)  was  zur  Reife  gebracht  werden 
kann:  q^  FT>TFT  #1  miqTm:  '-IktflSI  HqFqftnTFR^:  gvr.- 
täcv.  Up.  5,5.  —  Vgl.  tTrgj. 

qni  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tab.  7,274.  1024.  mü|=h  567. 

tTRTH  n.  UijÄuis.  4,202.  1)  Helle,  Schimmer,  Schein:  HIHIHI  ^5l- 
^T5T  PTsT:  RV.  5,1,2.  1,115,5.  3,29,3.  3W  4^T  f^fa  qi^IT  SWrT^ 
61,15.14,1.7,3,4.  10, 1.  fir  TTvfHT  tTJRI  LJIsJ^JH:  3,15,1.  1,58,5.  4, 
4,  1.  H^5T°  adj.  tausendfach  schimmernd,  vom -Soma  9,13,  3.  42,  3. 
Konnte  auch  zu  2.  gezogen  werden,  pl.  schimmernde  Farben:  e|yTtTT- 
sfriTT  tfiUH  Ht{]yi  9,76,  1.  88,  5.  sg.  schimmernde  Fläche  (des  Him- 
mels): ^IJT^rf  ^rT:  MliIHt-MI  |  10,37,8.  daher  du.  für  Himmel  und 
Erde:  q^  W\  ^  TOHT  W&  yHWRT  ^FITfq^  spf\i,  121, 
11.  —  2)  übertr.  Heiterkeit,  Frische,  Regsamkeit,  Kraft,  vigor;  =ö(^J 
Naigu.  2,9.  Unädis.  m  9^  Naigh.  2,7.  Nia.  6, 12.  5n"qT  SlfqT  3%  rR 
!JM%  q!äTP7  TTifH  RV.  8, 46,  25.  317  r7  TETT  ^T^TT  ^^  10,  84,  3.  9, 

40 
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68,3."^JFpnsr;nrfPiTg^qT^TR  Wl  ^T^tT  t09,2i.  1,151,  i. 

m-i  m  tht  t^tht  ft  cF§  tmpetus  6,21.7.  träft)  jq  ^tt  *tfj  mst- 

?JT  4,  48,  S.  2,  34.  13.  Hiernach  isl  Nir.  Erll.  S.  79  zu  berichtigen.  — 
Vgl.  W°. 

L||sid  n,  Bauchgegend  (des  Thiers),  die  Weichen  AV.  4,14,8.  9,7,5. 
10. 10,  20.  VS.  23,  8.  TS.  7,  3, 16,  1.  Cat.  Bb.  10,  8,  *,  I.  M'-HslHT  adj. 
RV.3,36,3.  .Nach  $m*.  zu Bbh. Ar. Up.  1,1,1  =  L||^H|  =  CfT^iHH^ M. 

3 .  I  ~- 

Miller)  (von  TFFO  adj.  schimmernd  oder  kräftig:  MIsl^rlT  *T 
STTTT:  il-lHIcl:  RV.  10,77,3. 

MI^=h'-IH  adj.  yon  tra^m^T  P.  4,1,88,  Seh. 

TTWnrT^T  (von  '-l^M  -*-  JTFT)  adj.  au*  den  fünf  Das  eins  formen  (s. 

11%  11.  am  Ende)  bestehend:  H^"  Vjutp.  90. 

r 

'-ll^hH  patron.  von  <qy;M;  f.  ^  patron.  der  Asikni,  der  Tochter 
des  Pragäpati  Pankagana,  Buäg.  P.  6,5,1. 

Tfr^rfhT  adj.  von  tr^sH  gana  !JFFFFF(  zu  P.  4,4,99. 

tfT^HJ  (von  LJ^j-IH)  Kar.  3  zu,P.  4,3,60.  gana  ^TJTFf|  zu  P.  4, 
2,80.  1)  adj.  was  fünf  Stämme  oder  die  fünf  Stämme  (s.  T*T  sMi:  u. 
5H)  enthält,  sich  darauf  bezieht,  sich  über  dieselben  erstreckt  u.  t.  u>. 
Nie.  3,8.  WXW:  RV.  3,33,16.  FT5T  8,52,7.  7^  ^  OT  Hpffff  MlW-il-Ü 
5TTH  SJnhfrT  qSFTsFFT  5,32,11.1,100, 12.  M^ll^rl  9,66,20.  ftFTl, 
117,3.  Agni  AV.  4,23,  1.  VS.  18,67.  TS.  5,3,11,  3.  MBh.  3,14160. 
7T7T  RV.  7,72,5.  '-||*|sRWHi<*y  5&^FTAit.  *»•*>»«•'—  2)  m. 
N.  der  Muschel  Krshna's,  die  dieser  dem  Dämon  Pankagana  ab- 
nahm, AK.  1,1,1,23.  H.  222.  an.  4.  225.  Med.  j.  121.  Halaj.  1,26. 
Buag.  1,15.  MBa.  1,1215.  3,633.789.  5,1872.  6,2  1 15.  7,10  1.  2610.  fg. 
16,49.  Habit.  4920.9795.  Bhäg.  P.8,4, 19.  Pankat.  ed.  orn.  57,18.  gic. 
3,21.  °yj  Bein.  Krshna's  Häb.  9.  —  3)  m.  Feuer  Mrd.;  vgl.  u.  1.  — 
4)  m.  =  Mli^M  H-  a  n.  ein  best.  Fisch  Wils.  —  5)  m.  X.  eines  der  8 
üpadvlpa  in  Gambudvipa  Buäg.  P.  5,19,30.  VS.  173,  N.  3.  —  6) 
f .  3ETT  =  m^5HT  patron.  der  Asikni  Bhäg.  P.  6,5,24.  —  7)  wohl  n. 
N.  pr.  eines  Waldes:  0^  Habit.  8952. 

'3l*hl-UMH  von  trrasFTT  gana  ^;UMT|  zu  P.  4,2,80. 

m*fi?I  adj.  Ton  4^1ii*ll  der  fünfzehnte  eines  Monats  gana  HFF^- 
Fnt^zu  P.  4.3,16. 

qi'yj'^i)  1)  adj.  (Ton  '-Iskkil)  dem  fünfzehnten  eines  Monats  gehörig, 
ihm  zukommend:  3ff«|F  Bhäg.  P.  6,4,27.  —  2)  n.  (von  4*1>*M  )  die  An- 
zahl von  fünfzehn  CäSkh.  Qu.  2,3,16.  3,11,5.  Schol.  zu  TBb.  204,3. 

r-ll*HiSl  (von  i|y-i^)  adj.  a«S  der  Flaut  eines  fünfkralljgen  Thieres 
verfertigt:  SfiFT  °Ü  3iT%  HFRTT %T%T^:  MBu.  4, 1338. 

UWfi  (von  M^H')  1)  adj.  im  Fünfstromlande  (Pendshäb)  gel- 
tend: £TH  MBu. 8,2091.  —  2)  m.  a)  sg.  ein  Fürst  der  Bewohner  des  Fünf- 
stromlandes Varäb.  Brb.  S.  11,61.  —  6)  pl.  die  Bevmhner  des  Fünf- 
stromlandes MBu.  8,2086.  Varäb.  Brb.  S.  10,6. 

UraHINM  (von  T^R-t- ^ÜFFT)  P.  2,1,5  1,  Seh. 

^TliWIH'-h  (vont^sH  -*-HrT)  adj.  aus  den  fünf  Elementen  bestehend, 
dieselben  enthaltend  Kap.3,17.  MBa.  3,13930.  6,186  (fälschlich  ERT0). 
12,592.  682*.  6828.  8984.  Socr.  1,247,17.  BiIÄG.  P.  1,6,29.  13,43.  Kuli.. 
zu  M.  7,14.  Schol.  bei  Wilson,  Sämkhjak.  S.  126.  ^F^FFT  das  Aufneh- 


men der  fünf  Elemente  Jägn.  3,17  5. 

HiyHH^i<=h  (von  T^m  -t- ET^T)  adj.  zum  fünften  Tag  gehörig:  H^T 
CÄSkb.  f>.  15,8,2.  16,8,5. 

W*nWf\  (von  <A^iH)  adj.  im  fünften  (Buch)  behandelt  Klll.  zu  M. 
1,114  und  6,14.  Verz.  d.  Oxf.  H.  162,o,22. 

^I^'TTH^  (von  mFr-HT^T)  adj.  zu  den  fünf  Opfern  in  Beziehung 
stehend,  zu  ihnen  gehörig  M.  3,83.  28  l.  286. 

^TUTT^m.  pl.X.  einer  Vishnu'itischen  Seele,  die  sich  an  die  Leh- 
ren des  Pankarätra,  ihres  heiligen  Buches,  hält,  Colebb.  .Mise.  Ess. 
1,413.  fg.  LIA.  11,1095.  fg.  Kumäbila  bei  Müllbb,  SL.  78. 

^TlHrFfiT  =  tTT*JIM4il  Puppe  Bbab.  im  Dtirl-pae.  gKD«. 

m^TFJTrFli  (Tontrg^-Hdll^d)  n.P.  7,3,17,  Seh.  °dli^H-Ji 
Seh.  zu  P.  5,1,28. 

<7T^jnf  s.  u.  q^THT  3. 

qT*FTFFfi  (Ton  qiRH-  ätTJ)  adj.  f.  ^  fünfjährig  Webbb,  Gjot.  72. 
96.  °SIjfwr  (!)  55. 

TF^FTFT  (von  qg^-t-EnsT)  n.  N.  eines  Säman  Ind.  St.  3,222.6. 

^TUFF-TI  (von  mR-f-FTFl;  n.N.  eines  über  die  fünf  V  idhi  des  S&- 
\ 

man  handelnden  Sütra  Müi.leb,  SL.  210,  N.  3.  Ind.  St.  1,47,  N.  56.  257. 

qra5TT^Ti  (von  <T?H  -+-  5P^)  n.  die  fünffache  Musik:  ^pf  =TFFT 
%T  rMsf  ^iTFqit  rFTT  I  ^Tf^ir?  ifFf  tTFTFT:  ^TPFt  TT^FS^iR  II 
^frf  F^TF^I^FjFJI^QKDb. 

m^5I^  (von  T*njT7)  adj.  f.  S   dem  Liebesgott  gehörig,  ihm  eigen: 

PFEFRFT)  iTfrf'TT^OTTmq  Katbäs.  45,333. 

qraTF4=fI  (von  M^M  ■+-  gjf)  in.  ==  TPFFT  ein  Anhänger  des  Pacu- 
^\  o . 

pati  Tbik.  3,1,23. 

qi'STrT  1)  adj.  f.  J  zum  Volke  der  Pankäla  in  Beziehung  stehend,  zu 
ihm  gehörig  u.  s.  w.  gana  3rHFT  zu  P.  4, 1,86.  J^T  ik\^{  R-  Gobb.  2, 
70,11  (°d^W  68,  13Scul.).  MBu.  1,  168  iu  der  linterschr.  des  Ad  hj. 
Habiv.  1256.  fgg.  ^FT  MBh.5,74  42.  Verz.  d.  Oxf.  H.  Xo.  412. 0£JT  7TFI: 
Benennung  einer  Art  des  poetischen  Stils,  welche  die  Mitte  hält  zwi- 
sehen  der  weicheren  SfTTJT  und  der  kräftigeren  TF3T,  Pkatäpab.  11, 
a.  b.  Verz.  d.  Oxf.  H.  207,a,2.  208,o  (No.  489,  II).  ST kiH I *J Ml  M  Ind. 
St.  4,375,  X.  m.  sg.  ein  Fürst  der  Pankäla  P.  4,1,168,  Seh.  Ait.  Bb. 
8,28.  Cvr.  Bb.  13,5,1,7.   Kätb.  Aslkii.  in  Ind.  St.  3,460.  MBa.  12, 

13262.  13527.  VarÄb.  Bbh.  S.  14,  32.  du.  0?TT   RÄGa-Tar.  8, 1095.  m. 

i ,  i 

sg.  das  Land  der  P.  Ugüval.  zu  Unäuis.  1,  117.  f.  S  eine  Fürstin  der 

P.  P.  4,1,178,  Seh.  Bein,  der  üraupadl  Tuik.  2,8,18.  H.  710.  MBu. 

1,6398.  3,14656.  4,375.7,9145.  BhÄG.  P.  1,7,38.  RÄga-Tar.  8,2306. 

pl.  das   Volk  der  Pankäla   MBb.  1,3723.6404.6415.2,591.4,11.5, 

7441.  6,349  (VP.  185.186).  8,2098.  Habiv.  1780.8100.  VaüÄu.  Bbh.  S. 

4,22.5,35.38.41.9,29.10,4.14,3.   qj^m^JK'li:  9,35.  Brh.  Ab.  Up. 

3,1,1  (=h(nM*iHHM  ^at.  Br.).  Prab.  88,1.  VP.  176.454.  Mark.  P.  38, 

8.  °^FTMBh.  5,7446.  oqtrTB"*o-P-4,27,  8.  —  2)  m.  pl.  die  Verfcin- 

dung  von  fünf  Gewerken:  der  Zimmerleute,  Weber,  Barbiere,  Wäscher 

und  Schuhmacher,  Cabdärtbak.  bei  Wilson.  —  3)  t  S  Spielfigur  (vgl. 

qi^lH^ril)  Här.  171. 

qWFFfi  (von  TT^FJT)  1)  »dj.  f.  °F?FfiT  zum  Volke  der  Pankäla 
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gehörig:  3rT  MBh.  !i  5182.  ra.  ein  Fürst  der  P.  7,91*8.  f.  eine  Prin- 
'  zessin  der  P.  4,1224.  —  2)  f.  °TrPRT  P"PP«  AK.  2,10,29.  H.  1014. 
Haläj.  2,338. 

41*1  IdMH  patron.  von  q*J M  gana  *Bl|^  zu  P.  4,1,99. 

'Il*JIH  patron.  von  '-)*JIH  (eines  Braliraanen)  P.  4,1,168,  Seh. 

4I*JI"W  (von  T3TFT)  adj.  pankdiisch,  m.  em  Fürst  der  Pankäla 
MBu.  8,3813.  i^tfHiM'-INIrim:  gana  ^iTH^ilsT'^Tl^  zu  P.  6,2,37. 

CTraTcrq  dass.:  W^m  MBa.  1,685.  fgg.  tm^T,  TT,  7EHA7439. 
7501.  12,8603.  ohne  ~T7R  ei»  Fürst  der  P.  1,3728.  5135.  5146.  6352. 
0,107.  7496.7546.  18,26. 

TtT5J  (von  QWI,  m.  patron.  gana  ^c^||^  zu  P.  4,1,96.  C»t.  Br.  1, 
2,»,9.  2,1,4,27. 

rJli*J--fi  [wie  eben  oder  von  Mll*l)  ni.  N.  pr.  des  Anführers  der 
Jaksha  Bciin.  Intr.  183.  028.  Schiefser,  Lebensb.  240(10).  eines  Men- 
schen Habiv.  1256.  fgg.  1000. 

UIWaTJ  CTP-t-ETH;  m.  N.  pr.  eines  Dorfes  Räga-Tar.  8,  3225. 

1l%r^H^  adj.  (f.  §)  von  tIjT^T  P-  4,3,68,  Seh.  =#  ^MT  5, 
1,95,  Seh. 

TTiR  von  qifTj  gana  ^TI5TTf|  zu  P.  4,2,80. 

TT';  interj.  gana  tTTT^"  zu  P.  1,4,57.  des  Anrufs  AK.  3,5,7.  H.  1537. 

-  vgl.  qjp;. 


tn7J(ToiiT7:,  i;  ni.a;ß«rcAjcAm«(vgl.T5TTT7,,  ?TTT?;)CoLEBB.AIg.303.- 


b)  Breite,  Ausdehnung  Cvbiiärtiiak.  bei  Wils. —  -ll',*-MI?|  Vimm. 56,17  fal- 
seheLesartfürqi^f'TIrl.  — 2)f.TT'7ÄeMen/b/ge(vgl.,TT^t,,-)i^'TI''J)\Vii.i. 
Diese  Bed.  hat  das  Wort  vielleicht  in  rTkM^J--Jfy  INrlWIiHNVl'O:, 
wodurch  Mallin.  zu  Kimärai.  6,  40  ctl(Ui:  Tact  erklart.  —  Vgl.  JETvf- 
tt  (v.  1.  ftir  SFJPTT7;,  »ie  Gold,  im  Wort,  angiebl),  xlrj'-'AUA,  XWW.- 

'AU.^  'wie  eben)  m.  1)  noin.  ag.  Spalter,  Zerreisser:  £p^  FTTT  ^RT- 
>TrR^R  ^  TW3i:  Habiv.  9767;  vgl.  9758.  —  2)  die  Hälfte  eines  Dor- 
fes, Theil  eines  Dorfes,  eine  Art  von  Dorf;  =  dWTCJ  H.  962.  =  £TTH- 
37^51  H.  an.  3,62.  =  *i*lrl{  Med.  k.  115.  Vgl.  fR^0.  —  3)  Ufer 
H.  an.  Meu.NWi^UUI:  rWM'.  =  ^7^;  H.  an.  3,546.  Mbd.  r.  143. 
Hi«.  231.  die  zum  Wasser  führende  Treppe  nach  Wils.  —  4)  ein  best, 
musikalisches  Instrument.  —  5)  eine  grosse  Spanne  {H^ll'-JV-'TI;.  — 
0  Abnahme  des  Kapitals  li.  an.  3,62.  fg.  Mei>.  k.  115.  fg.  —  7)  das 
Werfen  der  Würfel  u.s.  w.,  =  tHlf^TIcHi  (wohl  °MTrH  zu  lesen)  H. 
an.  =  tMII-^lcM  (lies  mit  gKDu.  c?nrHj  Med.  —  Vgl.  JJT5T0. 

'W:0l\  (von  TT^TTj  gana  TrPrjTT\  zu  P.  4,2,110.  m.  Dieb,  Räuber 
AK.  2,10,25.  H.  381.  Haläj.  2,185.  Schul,  bei  Wilson,  Sämkujak.  S. 
107.  Sehol.  zu  gu.  86.  HcWlid^NHHdWIJHll'Tk^l:  (*TFFTT:) 
Spr.  1769.  Im  Prakrit  qTT^FTT  (voc.)  $Xu.  73,  10.  ^i^H^'-IIa^- 
7T88,5. 

TTTT?  (von  T7J)  n.  das  Spalten  (Vjutp.  161),  Aufschlitzen,  Zerreissen, 
Aufreissen, Sprengen, Zerschneiden,  Kemt'cAfenSuca.1,27,2  i.  °\<^H\das 
Aufschneiden  eines  Geschwürs  63, 18.  ZfiJTWH  Mäbk.P.14,88.  Vlsfi'-Il«*,- 
=TiTT  ^Tfr  ^jiT:  Hahiv.  10836.  fg.  t+iiyH^HIHb^iHW  Mreiui.47,10. 
If^T0  KatiiU.  26,221.  STcT:0  Biiäg.  P.  7,8,47.  ZfäTd'rfi'UT,0  Pbab.  2, 
4.81,11.  F^ITdlJ/VTli0  Spr.  1403.  TTITT^-HW  Pbäjackittat.  im 


CKDb.  drMIMl0  Kam.  Nitis.  14,21.  =tin^°  Räga-Tar.  6,210. 

TETTTJ  adj.  von  W,  Vop.  26,30  v.  1.  für  TTTJTS. 

TTJH  1)  adj.  f.  m  a)  blassroth  AK.  1,1,4,25.  H.  1393.  an.  3,664. 
Med.  1.  109.  Haläj.  4,48.  ?H  Kauc.126.  Ragh.2,29.  rTfrH[WJ  '<J°  1,83. 

°TTITI§tlH  (q^)7,24. 3ETRt=hUMkdlWMi  FUJI)  &*.  \&2.wiwvm- 

qT?H  =h^=HH  Vikb.  26.  Varäb.  Brb.  S.  34,4.  Lagblg.  1,6.  °£TTrFr  (der 

Sonne)  Pbab.  83,2,  v.  I.  ^liXIbllf^-rFTfj  G1t.  12,13.  3EP3  H.  1240. 

subst.  die  blassrothe  Farbe:  cfiTTd^dli  IUH  Ragb.  4,68.  —  6)  oxyt. 

r  ^ 

(f.  ^)  aus  der  Pätall  gebildet  oder  eine«  Theil  von  ihr  bildend  gana 

Nc^ll^  zu  P.  4,3,136.  —  2)  Bignonia  suaveolens,  ein  Baum  mit  wohl- 
riechender Blütbe,  m.  MBu.  1,2375.  3,  11594.  R.  3,  17, 1 1.  5,12,35 
°T^T  MBb.  7,964.  °£hTTJT  Vauab.  Bbu.  S.  5,58.  TTi-HT  f .  C»nt.1,2.  dass. 
(sowohl  der  Baum  als  auch  die  Bliithe)  AK.  2,4,*,35.  *,20.  H.  1144. 
U.  an.  Med.  Ratnam.  1.  MBu.  1,7587.  3,11573.13,635.  Habiv.  945. 
R.  Gorb.1,27,  14.  6,15,4.  Soca.  1,32, 16.  59,6.  137,9. 143,7. 144, 18.171, 
7.  2,53,10.  483,20.  H^'TlidFTT^Fr  Spr.  1769,  v.  1.  fWrN^rJn^ 
546.  1752.  Vab"iu.  Brb.  S.  28,7.  Bbäg.  P.  4,6,15.  8,2,10.  die  Blüthe 
auch  n.  P.  4,3,166,  Vartt.  2,  Seh.  AK.  2,4,«,20.  Trik.  3,5,20.21.  Med. 
Sccb.  1,223,19.  Ragb.  16,52.  19,46.  Cak.  3.  —  3)  m.  eine  Art  Beis, 
der  in  der  Regenzeit  reift,  AK.  2,9, 15.  Tbik.  3,3,400.  H.  1168.  H.  an. 
Med.  Sucb.  1,196,3.  —  4)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tar.  6,212. — 
5)  f.  STT  a)  Bignonia  suaveolens,  s.  u.  2.  —  6)  rothblühender  Lodhra 
Cabdak.  im  gKDB.  —  c)  ein  best.  Flussfisch  Sucb.  1,206,6.  —  d)  Bein, 
der  Durga  Tantbasära  im  £KDb.  eine  Form  der  Dakshäjanl 
Matsja-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  39,6,  9.  —  6)  n.  a)  die  Blüthe  der  Bi- 
gnonia suavttolens,  s.  u.  2.  —  b)  Safran  H.  an.  —  TTCHT  s.  u.  Mlik'l- 
Vgl.  ^'TlirlT,  3X3°,  TWTT?H,  f^HTf °,  Vif0. 
tTT^rPFi  (von  TF?H)  adj.  blassroth  Colebr.  Alg.  228. 

TT'/TC1?  (TT0  -<-  JTT)  m.  =  'TTTJT  Rägan.  im  CKDn. 

o  o  o 

MlidN'-'THRVT  (TT°  -  T0  -+-  H°)  ".  =  M^-Tlö"  eine  best. Heilpflanze 
Rägan.  im  (JK  Du. 

TTTHT^riT  (f.  von  TT^HFTtT  und  dieses  von  TT?HT  oder  TT?H)  f.  1) 
N.  pr.  eines  Flusses  MBu.  6,330  (VP.  183).  —  2)  Bein,  der  Durgä  Tan- 
irasäba  im  (,:kl)n.  u.  TT?/?TT. 

Tl?;t%  m.  f.  AK.  3,6,5,38,  v.  I.  Siddb.  K.  251,  a,  5  v.u.  l)  =  qii<~n 

Bignonia  suaveolens  AK.  2,4,1,35.  H.  1144.  Sucr.  2,2S3, 18.  fÄK.  3,  v. 

1.  GIt.  1,30.  TT?HT  f.  Colebr.  und  Lois.  zu  AK.  2,4,»,  35.  Trik.  3,5, 

21.  o^FT  Hahiv. 5369.  °SMT  12674.  TTTfcTT:  Sucr.2,327,  15.  T^U^0 
s»  t  .  o 

327,12.  Nach  RUan.  im  fKÜB.  ist  MI<Ldl  =  TOTT^  und  q^^ej^. 

tot 

Vgl.  tiqcMk.k-1.  —  2)  =  mffi  eine  Art  Beis  Colebb.  und  Lpis.  zu  AK. 
2,9, 15.  —  3)  f.  |  N.  pr.  a)  einer  Stadt  Dacak.  24,  7.  —  b)  einer  Toch- 
ter des  Königs  Mahcndra  varmau  Katbäs.  3,20.  58.  61.  69. 
^  r 

'TpnFPT!  1)  adj.  =  tl-lHHSl  eine»  Andern  Geheimnisse  kennend.  — 

2)  adj.  =  =tilrl^|!tH  wohl  der  Zeit  und  Ort  kennt.  —  3)  m.  Schüler 
G§\vf)  Här.  239.  —  4)  n.  N.  pr.  einer  Stadt,  =  'TliidTST  Katbas.  2,45. 

NliH*l  demin.  von  qTTHT;  s.  TW\°- 

miM'-i^  C7I°-+-!T0)  n.  IC  pr.  der  Hauptstadt  von  Slagadha,  in 
der  Nähe  des  Zusammenflusses  des  Cona  mit  der  Gaiiga,  in  der  Ge- 
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_'em1  des  heuligen  Patoa;  Palibothra  (Palimbothra)  der  Alten. 
TaiK.  3,3,363.  H.  976.  LIA.  1, 135.  fg.  II,  81,  N.  3.  AV.  Paric.  in  Verz. 
1  B.  H.  93.  Kap.  1,28.  Pat.  bei  Hui.  630.  P.  3,3, 136,  Seh.  Kathäs.  3, 
78  (Erklärung  des  Namens).  17,64.  33,54.  38,47.  Hit. 4,5.  Colebr.  Mise. 
Ess.  1,  367,  N.  Hiouen-tbsang  I,  410.  fgg.  Reinaod,  Mem.  surl'Inde274. 
Wassiljew  43  u.  s.  w.  ^IMUHcM  sH1^  Pankat.  234,  5  (t.  1.  RI^TT- 
TTCJJj.  Wilson  in  der  Einl.  zu  Dacak.  S.  7.  fg.  ist  der  Ansicht,  dass 
'-Htld'-M  nur  eine  Verunstaltung  von  MltidM')'  (vgl.  TTFWTT,  T^TTT) 
sei.  Wir  können  uns  damit  nicht  einverstanden  erklären,  da  uns  der 
Uebergang  des  so  bekannten  und  in  dieser  Zusammensetzung  so  ver- 
ständlichen TT  in  T5T  nicht  einleuchten  will. 

TET^rpRT  1)  n.  =  TlJd'-H  Trik.  2, 1,  16.  Kathäs.  7,  56.  3b,  78. 
38,3.10 1.  —  2)  TF°  adj.  von  TTOHTSf  P.4,2. 123,  Seh.  TTsH  2,2, 1 1,  Scb. 

^liMHH  (von  r-|l6d)  n>.  blasse  Röthe  Pbab.  83,2. 

TTJHnFT  (TT<H  adj.  -+-  3T5T)  n.  (1)  Rubin  Wils. 

MI^Ul  (wie  eben)  f.  eine  Menge  von  Patala- Bliilhen  gana  '-Hyil^ 
zu  P.  4,2,49. 

mt&  (von  T£)  1)  rn.  o)  ein  Sohn  oder  Nachkomme  des  Patu  Prava- 
rädhj.  in  Vsrz.  d.  B.  H.  38.  —  b)  oxyt.  ein  Schüler  des  Patu  P.4,2, 
119,  Seh.  Qat.  Ba.  12,8,1,17.  9,*,  1.  Ind.  Sl.  1,207,  N.  1  (vgl.  2,393). 
—  2)  n.  oxyt.  nom.  abstr.  gana  H'öcjllT  zu  P.  5,1,122.  a)  Schärfe,  In- 
tensität: TTJTIT0  der  Sinnesorgane  Tattvas.21.  ZtfH0  SugR.  2,348, 15.— 


c)  Geschicklichkeit,  Geivandtheil ;  mit  dem  loc.:  H^irlllrfiM  Hit.  Pr.2. 
^if^^^WHNtJT  Spr.  220.  Räga-Tar.  1,  12.  —  d)  das  schnell-bei- 


der-Band-Sein  bei  Ehvas,  das  Sichübereilen  mit:  T^T^T  CiäM'-llt^H 
Kathäs.  5,89. 

MliN^  (von  TT£T)  adj.  =  CT?;  gewandt,  schlau  Trik.  3,1, 14. 

Tl6T^j=[7T  (•  Abrus  precatorius  Lin.  (s..  JT^f)  Har.  145. 

Tltl  f.  eine  best.  Pflanze  (vielleicht  so  v.  a.  das  spätere  MI6D  AV.  2, 
27,4.  Kacc.  37.38. 

Mll^iWlIi  N.  pr.  eines  Grama,  wohl  Putcabarry  (nach  Pebtsco), 
KsbitIcav.  12,7. 

TTT?H  (partic.  praet.  pass.  von  T£  s.  das.)  zersplittert,  so  beisst  eine 
Form  des  Beinbruchs  Sucr.  1,301,11. 

TTT7/T  m.  ein  best.  Fisch  Cabdärtbak.  im  CKDr.  —  Vgl.Hltill. 

TTET  f.  1)  =  Tt^MliO  Arithmetik  (urspr.  Reihe)  Colebr.  Alg.  1.  —  2) 
ein  best.  Strauch,  =  =l^TT,  cH&lk'Hi  u.  s.  w.  Rägan.  im  CKDr. 

Ml^JlflllcI  n.  =  trat  1.  Colebb.  Alg.  1. 

TTSTT  m.  =  W^  Vicva  im  CKDr.  Rettig  («MSR) ;  Sieb  (%rI3); 
Wolke;  Feld;  Bambusmanna  H.  an.  3,576.  fg.  Med.  r.  182.  fg.  Zinn 
fT#)  Med.,  st.  dessen  ^  H.);  Katarrh  (HnfcfTT  Med.,  cnfu%  H.); 
Sandel  Cabdar.  im  CKDit. 

<AVJ\t  v.  I.  für  '4\mt  Vop.  26,30. 

O  es, 

TT£T£  adj.  von  T£  P.  6,1, 12,  Värtt.  4.  Vop.  26,30. 
m^m.einbest.  Theildes  Thieresinder  RippengegendTS.S,7,ti,2.  tt,  1. 
TkU^Jl  adj.  von  TOT  gana  yTTTTT  zu  P.  4,2,127. 

4   x  i  ^  es       \ 

MliJ  n.  eine  6e*L  Gemüsepflanze,  =  TWTTT)  Rägav.  im  CKDr. 


1)  Vortrag,  Recitatfon:  TIS  3TT  ?f  R.  1,4,6  (3,  44  Gore.).  Vier.  56,  17 

(nach  der  richtigen  Lesart).  Kathäs.  2,  36.  37,  75.  77.  40,  20.  —  2)  da» 

Lesen  (insbes.  kanonischer  Texte),  Studiren  Cikshä  (RV. -Rec.)  50.  ÄK. 

2, 7, 13. 38.  H.  838.  SNIfHy^UIM^IH  SftePTTSrT:  I  mUH.H™- 

sches  Lesen  H.  255.  —  3)  Text  Kätj.  Cr.1,2,  14.  +iM^I<V-)[irt  sTfFT 

MBu.  12,135G8.  T&IVJWl  2373.  T2"°  Ind.  St. 3,400.  °5frq  ebend.  5T5T0 
's  *■  es 

P.  in  den  Unterschriften.  —  SÄu.  D.  18,5.  Schol.  zu  Kätj.  Cr.  1,3,3— 

"S 

9.  9,6,28.  °<^m  Fehler  des  Textes,  falsche  Lesart  Weber,  Naxatra373. 
Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  EIT  Müller,  SL.  197.  TT6  und  J^TTTH"0  so 
v.  a.  m?pTS  Vop.  8,62.  -  Vgl.  JTUP,  ^T^TTST,  VWHZ,  T^°. 

TTSTi  (wie  eben)  m.  nom.  ag.  P.  7,3,34,  Seh.  f.  TTTSTTT  4,1,4,  Seh. 
1)  Vorträger,  Uersager:  *H~<t||:  H.330.  Leser:  THT£=?rTD  Cikshä  (RV.  - 
Rec.)  32.  —  2)  Schüler  Verz.  d.  Oxf.  H.  174,  6,  No.  395.  —  3)  Gelehr- 
ter, Kenner  einer  Uissenschaft;  Lehrer,  =  STIc-TITT  H.  78.  =  ^TTpiT- 
ÜTTT  Trie.  2, 7, 8.  TSTTT:  <J.I<s*lfiör  MBu.  3, 17395.  Sjq°  M.  12. 111. 
MBb.  12,1312.  Katbäs.  28,  8.  45.  Trifft0  Pankat.  165,2.  RsT^°  Verz. 
d.  Oxf.  H.  10,  a,  N.  3.  TT^TPTH^I °  (?)  Märe.  P.  54,32.  —  4)  Text  (von 

trrs)  ind-  sl  2,79,  n.  1. 

TOT^  (TTS -+-^)  m. Pause,  Cäsur Trie. 3,3, 1 7 8.  —  Vgl.qiiJb}^. 
TTgTr,  f.  0^7  v.  1  fur  ctTttj,  ojj  gana'^TTlfl  zu  P.  4,1,41. 
^fWT  C1TS  ■+-  *T)  f-  d«r  Ort,  an  dem  die  heiligen  Schriften  gelesen 

es  CS 

werden,  Trik.  2,7,12. 

WTfffr  (TT5-*-R°)  f.  Predigerkrähe  gABDAM.  im  CKDr. 

TTJ^rT  (von  TTfj)  adj.  studirt,  gelehrt  Varäb.  Brb.  S.  42  (43),  9. 

TTSfM^  C7I5-t-t%°)  m.  =  qiS^  Med.  t.  47. 

TTSSn^T  (TT5-*-5n°)  f.  Schule  CKDr.  Wils. 

miyiid*fl  (TIA  -h5TT0)  f.  Predigerkrähe  Cabdam.  im  gKDR. 

TTST  f-  gana  •T'ilTLT  zu  P.  4,2,97.  ein  Schlingstrauch,  Clypea  her- 
nandifolia  W.  et  A.  (vulg.  .5TRHII5),  welche  medicinisch  vielfach  ge- 
braucht wird,  AK.  2,4,»,3.  Trie.  3,3, 105.  Med.  th.  7.  Ratsam. 14.  Nach 
Nigh.  Pr.  =  H^liHrl  Wurzel  der  Bignonia  suaveolens,  was  schon  des- 
halb nicht  wahrscheinlich  ist,  weil  m^l  und  MI6iy||  neben  einander  ge- 
nannt werden,  z.  B.  So«».  2,53,10.-1,137,9.  139,4.  140,2.5.  142,4. 
313,1.  Varäb.  Brb.  S.  47,39.  76,5. 

Ulf^t;  (von  TTS)  adj.  dem  Texte  entsprechend  Däjabb.  127,  4  v.  u. 

qili^l  1)  f.  zu  m<i=ti;  s.  das.  —  2)  dem.  von  TIJT  und  damit  gleich- 
bedeutend Buävapr.  im  CKDr. 

TJJTJft  1)  nom.  ag.  (von  T5)  der  Etwas  studirt  hat,  Kenner,  Gelehr- 
ter: cTTJf0  MBh.  3,  1668.  ?TIF(J0  Mäbe.  P.  68,26.  —  2)  m.  Plumbago 
zeylanica  AK.  2, 4,*,  60. 

UliV-Li.  m.  =  TTf5ft  2.  Rägan.  im  gKI)R.;  vgl.  u.  TRfT- 

tlliJH  m.  1)  (von  qT5)  =  TTSTi  H.  an.  3, 391. fg.  Med.  n.  89.  —  2) 
eine  Art  Wels,  Silurus  Pelorius  (Colebr.),  —  boalis  Harn.  (Wilson)  AK. 
1,2,»,  18.  Trie.  1,2,16.  3,3,247.fg.  H.  1345.  H.  an.  Med.  Haläj.  3,36. 
M.  5, 16.  Jag».  1,  178.  Kathäs.  23,  5  1.  Räga-Tar.  5,65.  Kull.  zu  M.  3. 
268.  — 3)etnerotA6föAende.»/ort'nga(J|JJKr|)TRiE.3,3,247.  fg.H.an.MED. 

q%tf  adj.  von  TTST  gana  ftJJTTT^  zu  P.  4,2,97. 


TIS  (von  T5J  m.  =  T^TO,  PniS  AK.  3,3,29.  =  TJft  Med.  th.  7.  qT5J(vom.caus.  vonTO  adj.  der  des  Unterrichts  bedarf ^Buäs.P.7,5,2. 
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'TlliHI  f.  im  irdener  Topf,  Kochkessel  Wils. 

1.  mU\  (von  1.  TUT)  m.  P.  3,3,66,  Seh.  1)  Einsatz  beim  Spiele  MBn. 

-v        ^    -s       -s 

2, 2037.  £--47TIUH  T?T  f?  TETT  T  M^llsld:  3, 30  *».  Vgl.  qtTT.  -  2) 
Bändler;  s.  u.  isRISMIcrl- 

2.  TTiTI  m.  =  mPm  //and  Cabdak.  im  CKDa. 

cnftn  >ir.  2,  26.  Unädis.  4.  132.  m.  Tbik.  3,5,  2.  Siddh.  K.  250,  a,  S. 
1)  Band  AK.  2,6.»,  32.  H.  591.  Haläj.  2,  356.  T?R  TTtTTT  TPT  TUT 
RV.  6,71,  i.  TtTT  T  ^t[T  JT^IFTT^T  TPITT  Wfrlj\l  FTTT  }TO  ^  4, 
21,9.  VS.  1,16.  AV.  2,33,6.  Ait.Bk.7.5.  8,  fr.  Cat.  Bh.  1,1, »,17.  1,7. 
2,5,23  o.  s.  w.  Kätj.  Cr.  1,3,37.  Acv.  Cr.  1, 1.  Gbhj.  4,  3.  ».  31|T  ^~ 
TTTTT  TMT  M.  2,  63.  193.  4,  58.  TTlfillH'tH-tJ   ^MUIM  8,  2.  280.  H<cDI- 

1-7TT  TTTOFTTT  4,82.  cdrMW-IIWI^  2,72.  <m  TT  TrTT  TTuTTTT- 
TrTTi  TTT  R.  1,  3, 6  (37  Gobb.).  TTHnTTTT  Sucb.  1, 16, 1.  mmr-ii^H 
Bände  und  Piisse  P.  2,4,2,  Sch.  R.  6,23, 16.  y^IHll'TI^  adj.  Mond.  üp. 
1,1,6.  —  Räch.  3,68.  TTTTTT  JT^I'^";T*T  Indb.2,20.  Sund.  4,12.  13.  TJJTT- 
TfftrF  (so  ist  zu  lesen)  CfTJTT  7TTTT  PTTT  JTfJT  Vet.  in  LA.  2,  14. 
UI=hH^dT  T  FT  TTTTT  T  ^TFTTTT  (eine  Jungfrau  spricht)  Tt^  T  T  so  t. 
a.  heirathen  MBu.  9,2770.  TTTTT  T<o  die  Band  (einer  Jungfrau)  beider 
Bochzeit  ergreifen,  heirathen  AV.  14, 1,  «8.  fgg.  Gobu.  1, 1,  8.  2, 1,  16. 
Pia.  Gbhj.  1,4.  Jii'üi.  1,62.  N.  24, 14.  MBb.  1,3260.  3274.  3379.  3388.  R. 
1,34,49.  72,  12.  73,25.28.  2,42,8.  Panbat.  130,  6.  Vid.  136.  Miau.  P. 
72,4.  Traft  TJ  dass.  P.  1,4,  77.  Vop.  15,  5.  TTüTTTttT  P.,  Scbol.  Am 
Ende  eines  adj.  comp,  in  Verbindung  mit  dem,  was  man  in  der  Hand 
hält,  P.  2,2,36,  Värtt.  2,  Seh.  H.  6.  niMr^lftl  Brennholz  in  der  Band 
haltend  Kätj.  £r.  4, 12,  18.  5T£0  Gobu.  2,  9,  3.  IfTTi  °  Shadv.  Bh.  5,  4. 
^T°  M.  3,279.  !7TH0  R.  1,55,2.  Spr.  1362,  v.  1.  Vet.  in  LA.13,t4.  — 
2,  BUfi  TRS7JT:  THT  ^TrT  TTTTTTPi:  RV.  2, 31, 2.  -  3)  f.  Markt 
CKDa.  und  Wils.  nach  dem  Unädik.;  diese  Bed.  ist  wühl  aus  der  in  den 
l'sims.  gegebenen  Etymologie  des  Wortes  (von  TuTTCT,  geschlossen  wor- 
den. -  Vgl.  ?^T0,  W>,  »TTT0,  TTSJrTT0,  Tteö°,  TT0,  T°,  feHIU0. 

TTTTTT  l)  oxyt.  adj.  von  TTT  gana  FFTiTf^  zu  P.  5,1,20.  —  2)  m. 
a)  (von  TTTf  Kaufmann  Vjl-tp.  97.  —  6)  (wohl  von  TTTTTT;  N.  pr.  eines 
Wesens  im  Gefolge  des  Skanda  MBu.  9,  254  5.  —  3)  f.  SIT  a)  eine  Art 
Gesang  JÄcix.  3, 1 14.  —  b)  eine  Art  Löffel  Cabdibtuak.  bei  Wils. 

TTHTRi^TTTTT  C7T0-4-T7°  eine  kleine  Schildkröte)  f.  eine  best.  Fin- 
gerverbindung Käluä-P.  56  nach  dem  CKDa.  —  Vgl.  TTT  3. 

TTTUTTraT  (TTJ-t-Ti°)  adj.  Bände  an  Stelle  der  Ohren  habend  Mliu. 
10,27  1.  unter  den  Beiwörtern  des  Civa  12,10351. 

TTHTTTTT  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  des  Skanda  MBu.  9, 

"*"  r  ^v~  r 

2578.  Es  ist  viell.  st.  CTTT  T  zu  lesen  °TlTT  T  der  eine  Wulst  (TT) 
ex  es  v  es. 

an  der  Band  hat. 

TTfnnTTrT  (TT°-i-iTTT  adj.  Ml  der  Band  gegraben;  subst.  N.  pr. 
eines  heiligen  Badcplalzes  MBu.  3,  6059. 

TTnrpT^TrT  (TT0  -+-  JT°)  adj.  f.  TT  bei  der  Band  gefasst;  f.  ^,  mit  der 
man  sich  ehelich  verbunden  hat,  verheirathel;  subst.  Gattin  P.  4,1,52, 
Vartt.  2.  AK.  2,6,1,5.  H.  512.  Hin.  145.  °TT«7TTT  H.,  Seh. 

TTTTTT^  (TP  -+-  Wq)  m.  die  Ergreifung  der  Band  (der  Jungfrau), 
Beirath  Vabäh.  Bau.  S.  100,1.  5f^7  °Epj  ^TT  Kathäs.  18.219.  26,215. 
IV.  Tlieil. 


31,70.  33,2.  37,31. 

TTTTTTT^raT  (TT0 -»-IT0)  n.  dass.  H.  518.  Haläj.  2,340.  Agv.  Gbhj.  1, 
9.  Gobu.  1,9,26.  Gbhjasamgb.  2,35.  MBh.  1,3034.  13,1381.  R.  3,3,8. 
P.  1,3,56,  Sch.  FTH:  —  WWH  °T^lt  T  TTTT  Ragh.  7, 26.  °#FTTT7 
M.3,43.  °TW  MBu. 7,2149.  Habiv.717.  736.  Am  Ende  eines  adj.  c.omp. 
f.  TT  Ragh.  8,7.  Kumäbas.  7,4. 

TTTTTTT^niTTi  (vom  vorherg.)  adj.  auf  die  Beirath  bezüglich,  zur 
Beirath  dienend  n.  s.  w.:  JTW  M.8,226.  227.  (J|slMIH)  T^RT  —  ^TT: 
TT  «7  TTTTT  so  v.  a.  Beirathsgeschenk  MBh.  1,8015. 
TTT^  (wie  eben)  adj.  dass.:  ST  Gobh.  2,  2.  IC. 

TTtTTT^Trflf  (TT°  ■+  T°)  m.  der  da  heirathet,  geheirathet  hat,  Bräu- 
tigam, Gemahl  MBu.  13,2423. 

TTTTTTT^  (TT°-*-TT^)  m.  dass.  H.  517,  Sch.  Gobh.  2,1,23.  2,4.  14. 

(Wb  ttft  fr^rir  Hyr^iiumi^M  ^ttt  i  tttot  mq  w\ ». 

5,148.  156.  9,21.  MBh.  1,4177.  13,2456. 

4IU1IM  (TT°  -4-T)  m.  Bändeklatscher  P.  3,2,55.  AK.  2,10, 13.  H.925. 
—  Vgl.  TTTTTTT. 


U.IH1NIH  (TT0  -+■  ^H)  m-  ein  Schlag  mit  der  Band  Siddh.  K. im  CK  Da. 
TTTTTTT  (TT°-»-H)  m.  Bändeklatscher  VS.  30,20.  —  Vgl.  TTTTTT. 
TTTTTTT^  (TT°-»-T0)  m;  N.  pr.  eines  Fürsten  Wassii.jbw  50.  75. 
TTÜTTTTTF?!   (TT°-*-TT°)   n.  unbesonnene  Bewegungen  der  Bände 

JÄGN.   1,  112. 

TTTOTT  (TT°-»-T)  m.  Fingernagel  H.  594,  Sch.  Haläj.  2,  356.  GIt. 
12,  II.  13. 

TTRlIrld  (H0--*-?!??)  n.  1)  Fläche  der  Band  Acv.  Cr.  1,  10.  M.  4, 
143.  MBh.  13,5013.  Suca.  1,25,11.  2,13, 10.  Varau.  Bbh.  S.50,7.  68,10. 
Vid.  87.  —  2)  ein  best.  Gewicht,  =  2  Tolaka  Vaidjakapab.  im  CKDa.; 
vgl.  MluflrM. 

TTTToTTT  (TT°-4-T°)  m.  Beirathsform,  Art  und  Weise  zu  heirathen 
MBu.  1,3379. 

TTTTTTT  (von  TTTTTT)  1)  am  Ende  eines  adj.  comp,  dem  Versmaass  zu 

K  rr^WTr  ...r... 

Liebe  statt  des  gebräuchlicheren  einfachen  TTTTTT  Band:  SiM'-HIUMH 

es  % 

einen  Speer  in  der  Band  haltend  MBu.  3,1622.  8836.  4,1406.  5,1993. 
Habiv.  6431.  R.  6,38,  It.  TTJ7TTTtTTRT  MBu.  4,582.  TTTT^IIUIT  8, 
14  50.  TTTTTTTTR:  Habiv.  8193.8376.  T^TTTTTR:  9161.  5MH7,{TTfTTr- 
TTT  R-  5,  38,  23.  56,  1 18.  Spr.  1362.  —  2)  m.  pl.  N.  pr.  eines  zu  den 
Kaucika  gezählten  Geschlechts  Hakiv.  1464.1770.  VP.  405,  N.  23. 

TTÜTTT  m.  patron.  von  TTTTT  P.  6,4,165.  Pbavabäduj.  in  Verz.  d.  B. 
H.  57, 1  (nach  der  Verbesserung  von  Weber),  angeblich  =  HllUlM  Tbik. 
2,7,24.  TTTTHTTT  H7jTTr7TnT  P.  6,2,14, Sch. 

TTTTTTT  (wohl  von  TITTTT)  m-  Siudh.  K.  234,  6,  1 1.  N.  pr.  eines  im 
höchsten  Ansehen  stehenden  alten  Grammatikers,  über  dessen  Lebens- 
zeit viel  gestritten  worden  ist;  in  der  Regel  wird  er  in  das  4te  Jahr- 
hundert v.  Chr.  gesetzt.  Trik.  2,7,24.  H.  851.  Cikshä  (RV.-Rec.)  40. 
57.  AV.  Pabic.  in  Verz.  d.  B.  H.  92.  Hiouen-thsakg  I,  125.  KatiiIs.  4, 
20.  fgg.  RÄGa-Tar.  4,634.  636.  °TifrT  P.  6,2, 151,  Sch. 

l.'Mimi'i  m  (von  MIIUH)  m.  ein  Anhänger,  Verehrer  des  Panina 
P.  4,3,99,  Sch. 

40* 
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2.  MIJUHIh  (von  TTPjTR)  adj.  :>i  Pan  i  n  i  in  Beziehung  stehend,  von 
ihm  verfasst:  f5T?TT1nd.St.4,343.  cfll^UW  und  Hliui-fiq  n.  die  von 
P.verfassteGrammatik  P.4,2,6e,Scb.  3,1  l5,Sch.TTTTTTf*T-TT  3TWT  TlftlT- 
JTTTR  2,64,  Seh.  gig.  19,75.  Vop.  7,  15.  5PTT%Ecri^'  5TTW  HllUlllm- 
*rn?Ti*T  Katbäs.  7, 1 2.  m.  ein  Schüler  — ,  Anhänger  des  PA  n  i  n  i  und  sei- 
ner  Grammatik  P.  4,2,6*,  Seh.  6,2,36,  Seh.  Siddh.  K.235,6,  16.  Verz. 
d.OxtH.  No.367,  gl.  1.  °^H^UI  Titel  einer  Schrift  ebend.  No.353.  356. 

ttpiht  s.  iud.  st.  4,357. 359. 

TTTWT  (TTTWT,  acc.  von  TTÜ!!, -t- 'TR)  adj.  P.  3,2,37.  Vop.  26, 54. 
in  die  Hände  blasend,  wobei  man  in  die  Hände  bläst :  ^TUT  P-i  Seh. 


viell.  eine  Reise,  auf  der  man  sich  in  die  Hände  bläst,  d.  i.  friert. 


ttthtcTT  mniFTH 


qtf)  adj.  Vop.  26,5*. 

TNUNM  (TT°-«-TT0)  adj.  die  Hand  als  Trinkgeschirr  brauchend, 
aus  der  Hand  trinkend  Spr.  541. 

TTfttrfrFT  (TT°-i-Tt0)  n.  das  Drücken  der  Hand  (der  Jungfrau), 
Heirath  AK.  2,7,56.  H.  317.  Ind.  St.  5,297. 

miUNIilKM  (TT0  -+-  5T°)  adj.  von  der  Hand  geliebt  so  v.  a.  an  oder 
in  der  Hand  sich  befindend;  davon  nom.  abstr.  °ymlMrfl  f-:  MfM  TT- 
M II 11  Hl  H  FIT  =ti'-imi  HHHNIrl  so  v.  a.  in  die  Hand  genommen  Raga-Tar. 
3,390.  3ymRn1  die  Geliebte  der  Hand,  Eheweib:  ^RH-HflUM ÜIM*TT 
Hs^ld  TTTTT  mache  die  Erde  wieder  zu  deiner  Gattin  so  v.  a.  über- 
nimm wieder  die  Regierung  307. 

4IUliy«H  (TT°-i-ST0)  n-  das  Wichen  der  Hand  (als  Zeichen,  dass 
man  sein  Versprechen  halten  wolle)  R.  4,34,30. 

TIIUM*-y  (.TT°-i-^0)  m.  die  Verbindung  der  Hände  (bei  der  Hei- 
rath) MBu.  12,9516. 

'-+MUW5T  (TT°  -»-TsT)  m.  Fi'cks  glomerata  Caboak.  im  gKDR. 

MlfllUM  fvon  tllfm)  adj,  Hände  habend  MBb.  12,6701. 

B      rv  -  r 

TTTHTTS'  (TT0  -+-  TT)  m.  =  TTTJTJ'  Carma  Carandas  Lin.  Rag  am. 

im  gKDR. 

TlJUIHrh  (TT0  -+- JTWT)  n-  (sc.  5TW)  eine  aus  der  Hand  geschleuderte 
Waffe  (ein  Speer  u.  s.  w.)  Haläj.  2,308. 

'-llRlWc-1  (TT°  -+-  TT)  adj.  dessen  Mund  die  Hand  ist:  4|li|Hi3<l  =T  <T- 
^T:  TTHTHUT:  TTr^:  Act.  Grbj.  4,7.  -  Vgl.  TTWTFT. 

MlfUI*M  (TT0  -t-IT^r)  n.  Handwurzel  Halaj.  2,378. 

rrrffrrj^  (TT0  -+-  ^)  m.  Fingernagel  Ragän.  im  gKDR.  °^g  Wils. 

'-HfilNI^  (TP-H^)  1)  m.  Händeklalscher  AK.  2,10,13.  —  2)  n. 
Händegeklatsch:  HlfüN  I^M!)  MI lUN  1(^1^=11^*1  R-  2,-65,4. 

MIHIN!«^'  (TT0-»-^To)  m.  Händeklalscher  H.  925.  R.  2,65,4. 

UlfillMlI^m  (TT°-hH°)  n.  das  Ergreifen  der  Hand  (als  Zeichen, 
dass  man  sein  Versprechen  halten  wolle)  R.  4,34,2  3. 

rrrjTjrfrj-q  (rrr0_H*jo)  aaj.  p.  3,1,124,  Vartt.  1.  was  aus  der  Hand 
abgewickelt  wird:  °WW  TST:  P->  Seh.  Vop.  26,17.  18. 

4lfuJWi*W>  (von  TT0-»- FR)  m.  Händeklalscher  MBn.  7,2912. 
12,  1899. 

TTM^rTT  (TT°-h"50)  f.  (sc.  UMif^uJI)  N.  pr.  eines  Teiches,  den 
die  Götter  durch  einen  Schlag  der  Hand  für  Cäkjamuni  bildeten, 
Laut.  ed.  Calc.  333,8. 


TniftrR)  m.  1)  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  des  Skanda  MBu. 
9,2545.  —  2)  pl.  N.  eines  Volkes  (v.  1.  für  =h(lirT)  VP.  188,  N.  35. 
CimOrfd  n.  =  TTttlTrH  2.  Caudam.  im  QKDr. 
mUlM^UI  (TTCJTT,  loc.  von  TTM, -4-311711)  n.  Heirath  Gatädb.  im 

gKDR.  —  vgl.  u.  qTnrr. 

TTTTI,  f.  TTUTT  gana  J\JJ]f^  zu  P.  4,1,41.  —  C||{jili{lsil  MBu. 2, 

1 19  fehlerhaft  für  TTTTSTT0,  TTUTT5TT  13,81  fehlerhaft  für  TTTJT0. 

o    o  o 

mtji=ti  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  Väju-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  55,6,22. 

TUTT}"  1)  adj.  f.  EH  weissgelb,  weiss,  weisslich  Trik.  3, 3, 2 1 1 .  H.  1393. 
Haläj.  4,47.  ffTTT  MBu.  1,  1146.  IT-T  Hariv.  6814.  °^?|HI  Tv^TTTIT- 
IT^R.  Gorr.  2,108,9.  ^TRTFrR  3,52,27.  st ^ I M I lj 5 1 HtT5rT  2,  17.  (51ZT- 
WT)  «'-Hui^l^t^H  07,  34.  JTSRTfT*T:  MBu.  1,7579.  ^fsi  CU.  Cb. 
47,13  (die  anderen  Autt.  MHJ|(I).  FTT  'OTTT  TTTJI^T  t\ö7JT  HMHH 
f^=| ^ UFTT  R.  4,44,62.  5,5,15.  qr(JJ^TTH*T  adj.  gkT.  Br.15,5,«,3.  15. 
°=nT?T*fr  (Sit)  MBu.  1,1146.  eine  best.  Göttin  in  der  Tantra-Literatur 
Vjotp.  108.  MIUr^rt^WH  Sdck.  1,105,  5.  W[WI  R.  6,106,23.  ^pT 
112,77.  Vgl.  TTTTI,  mi}&(.  —  2)  m.  a)  eine  best.  Pflanze,  =  ZT^^T* 
Unädik.  im  gKDR.  —  6)  N.  pr.  eines  Berges  Mark.  P. 55, 10.  57,13;  vgl. 
fTTTTJsr.  —  c)  N.  pr.  eines  Xäga  MBu.  1,2152.  —  d)  N.  pr.  einer  Seele 
BüRN.Intr.568.  —  3)  n.  a)  Jasminblüthe  (4)*^  '4 '-'-!).  —  6)  Rbthel  (JltpfTi 
(J.unnh.  im  gKDn. 

TTTJI^TT  (von  '-llUiv^)  m-  N>  P>".  eines  Nägaräga  Vjutp.  85. 

TTTJITTTfferTrT  (von  TT  °  -+-  W\)  f.  eine  best.  Pflanze,  =  STTöFTT  gAB- 
dak.  im  gKDR. 

TTTTI^PTtT  (TT0  -t-  TH?T)  m.  ein  weissgekleideter  Bettler,  Bez.  einer 
best.  Seele  Vjutp.  91.  —  Vgl.  WrförT. 

TTTJIT  1)  rn.  patron.  von  TTTJi  Bhag.  1,14.20.  4,35.  N.  5,25.  pl. 
die  fünf  Kinder  des  Panda  (und  auch  i'/tre  Partei)  H.  c.  139.  MBb.  S, 
3303.  Hip.  1,1.  Bhag.  1,1.  10,37.  Hariv.  8019.  8053.  9797.  TiTTTlJi- 
cTT:  R1ga-Tar.  1,51.  >T^:  Tv^TTTH^T^T:  (im  Sinne  des  pl.)  MBb.  1,2234. 
TTUi^y^  von  JudhishthiraHiD.1,48.  TTTJirFfrTi  Bbag.1,2.  °Ti- 
cTSTHrT  Lalit.  ed.  Calc.  24,4.  °jfr?TT  Verz.  d.  B.  H.  No.  1318.  fg.  — 

CS 

2)  adj  (vom  vorherg.)  f.  2  den  Kindern  des  Pandu  gehörig:  ^f*)T  MBb. 
6,3303.  7,4999.  5jT  14,2006.  —  3)  m.  N.  pr.  eines  Berges  Lalit.  ed. 
Calc.  297,2. 17 ;  vgl.  TTtTJ^.  —  Vgl.  H'TTTJP*. 

TTTJIHT-TTi?T  (TT°-i-'T0)  m. N. pr.eines DichtersVerz.d.Oxf.  H.  124,o. 

TTTJ3=TT*TT?r  m-  Bein.  Krshna's  Trik.  1,1,31.  —  Das  Ende  des 
Wortes  ist  unklar. 

miB^im*!  1)  m-  P'-  =  TTTTTTT:  die  iTmder  des  Pändu  H.  c.  139. 
—  2)  m.  sg.  der  Anhänger  und  Freund  der  Pärjdava,  Bein.  Krshna's 
H.  217. 

TTTTJsfrT  (von  TTTJ3ST)  adj.  auf  die  Kinder  des  Pandu  bezüglich,  sie 
betreffend:  '-1  TtJ* !■»! M  MBb.  5,123. 

TTTTI=FT  1)  m.  sg.  und  pl.  =  TTTTJ^T  !•  Vop.  7,6.  H.  c.  139.  MBb.  1, 
152.7430.  4,616.2196.  7,7069.  14,372.  fg.  BbÄG.  P.  1,4,7.  —  2)  adj. 
=  TTTT3=T  2:  ?T*7JTf*T  MBu.  8, 1634 ;  hier  ist  viell.  TTTT3ÖTTT  zu  lesen. 

TTTTJTyj  (wohl  von  TTJST)  Pat.  zu  P.  4,1,130. 

'IllU^rT  (von  TTTTJcT)  n-  gelehrte  Bildung,  Gelehrsamkeit,  Klugheit 
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gana  £T5Tf>  iu  P.  S,l,  123.  UiJN'd iRrevt  McMlRürM*  Hi^HH^ 
Pbatäpah.  3,b,i.  Cat.  Bb.  14,6,*,  i.  3rT  31-IIM  «RftSPt  THJIcIMTfl 
cTFIrTm  I  ^Tf?f  MBa.  5,917.  M^qmil  rj  TrfijscT  üTT^^TTf^lH 
Mbkkh.  64.5.  Spr.  1030.  ^T^f^^lRjir'-i '-lrH^lai|(^UH^i303. 
668.  747.  t^l'^iTl  '-JlfUirT  OT  g^t  :TnTT^l73ö.  '-|jrNj|lf^ 
1743.  Räga  Tab.  4,621.  Kathäs.  6,12  1.  Katuäbn.  in  Z.  d.  d.  m.  G.  14, 
573.  12.  Fertigkeit,  Gewandheit:  ^TeTHT  '-ilRJirU  M"+<Wrj  37TFPTJT- 
TFT:  Verz.  d.  Oxf.  H.  130,6,2. 

'AIDS  ügoval.  zu  üradis.  1,38.  1)  adj.  (f.  gleichfalls  fTTTJT  P.  4,1,4«, 
Vartt.,  Seh.  Vop.  4,  16)  toeisslich  gelb,  weiss,  bleich  AK.  1,1,4,23. 
3, 4. «,53.  Tbik.  3,3,113.  H.  1393.  an.  2,122.  Med.  d.  18.  Haläj.  4, 17. 
«T<n  TltJITR^r  Cat.  Bb.  14,ö,i,io.  STETT  MllliSJ  rTv<jq  MBh.  4,5 19. 
Sucb.  1,61,10.  85,20.  121,11.  12.  0£FrTC^  133,8.  138,13.  oJTT^TrTT 
263,17.  THTi^TTH  2,2,8.  ySII^:  =tilMHIJ|lj54IIJi:  Mbkkb.  23,  24. 
^FHT  —  5'iMIIJi  CÄ1..8O.  ^|IJid-^rl  Lalit.  ed.  Calc.  332, 13  u.  s.  w. 
TeT  CU.  18.  HO.  sqrJTT  M^HrO)  ».  2, 3.  qi^nrniUiHI  Ragh.  3, 
2.  °*J=JT  KatiiU.  28,2.  >Tf!T0  23,81.  iTTT0  31,40.  °TJiTirT  CU.  36. 
Megh.  18.24.30.  yi'-Hlli'ÜR^T  fTr?  Vabäb.  Bbh.  S.  33,20.  WTTTJT'T- 
RI'^M^I  (fiiFIT)  m.  Lagbig.  1,  6.  Vgl.  TTTTZT,  qiUi7.  -  2) 
m.  a)  Gelbsucht  Qaüdab.  im  CKDb.  Verz.  d.  B.  H.  278;  vgl.  '-fUJiJ  |J|. 

—  6)  N.  zweier  Pflanzen:  Trichosanthes  dioeca  Roxb.  f-filH)  und  = 
'•Wir  J'J|"||  Rägan.  im  CKDb.  —  c)  ein  weisser  Elephant  Cabdab.  im 
CKDb.  —  d)  N.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  des  Vjäsa  von  der 
Frau  des  Vikitravlrja  und  Bruders  des  Dbrtarlshtra  und  des  Vi- 
dura,  Tbik.  2,8,13.  3,3,113.  H.  an.  Med.  AV.  Pabic.  in  Verz.  d.  B. 
H.  91.  MBu.  1,9 5.  22  13.  244  1.  2721.3808.  4291  (Ursprung  des  Namens). 
13,851.  Habiv.  1932.  3010.  4035.  Katbas.  21,20.  fgg.  VP.  437.  459. 
BuIg.  P.  9,22,2«.  —  e)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Ganamegaja  und 
Bruders  des  Dhrtarashtra  MBu.  1,3745.  LIA.  I,  Anh.  xnv.  —  f)  N. 
pr.  eines  Sohnes  des  Dhatar  von  der  Ajati  VP.  82,  N.  1;  nach  an- 
deren Autoritäten  heisst  dieser  Sohn  Präna. —  g]  tf,  pr.  eines  Dieners 
des  Civa  Vjädi  zu  H.210.  —  A)  N.  pr.  eines  NAgaräga  Vjctp.  85.  — 
t  V  pr.  eines  Volkes  in  Madlijadeca  Vabäu.  Bbb.  S.  14,3  (v.  I.  rrrrj^T 
und  TfTJp.  —  3)  f.  =  H\'4'A~\jyf  Glycine  debilis  Ait.  Cabdak.  im  CKDa. 

-  Vgl.  Tf^0. 

TfrrjTi  (von  qTTJp  1)  adj.  =  trrrji  Haläj.  4,  47,  v.  I.  -  2)  m.  a) 
Gelbsucht  Caddab.  im  CKDa.;  vgl.  TnjZTTrT.  —  6)  eine  best.  Reisgat- 
tung Sucb.  1,73,4.  195,6;  vgl.  '-HUi^i.  -  c)  N.  pr.  =  qTITi  2,  d.  Qae- 
da», im  CKDa.  —  d)  N.  eines  der  9  Schätze  bei  den  Gaina  H.  193, 
Seh.  —  3)  n.  N.  pr.  eines  Waldes  Catb.  8,  3  4. 

^IU|*U(!.-4i  OT0-t-3?°)  m.  Achyranthes  aspera  (fl'-HMFJT)  Rägan. 
im  CKDb. 

THTpFF^T  (Tf°-»-qi0)  m.  1)  eine  weisse  wollene  Decke  P.  4,2, 
11.  AK.  2,8,t,22.  H.  734.  an.  5,  46.  Med.  1.  170.  0*farn^T:  R-  2>  «9, 
«3.  =  ^MIM^INiM"!  P.,  Seh.  —  2)  eine  best.  Steinart  H.  an.  Med. 
Vjutp.105.  ViHl  Avadänac.203.  tlTrlMlUi'+Mdl  TCTFTT  Catb.  8,34. 
In  dem  letzten  Beispiele  scheint  das  Wort  als  adj.  gebraucht  zu  sein; 
an  eine  weisse  Decke  darf  wohl  nicht  gedacht  werden. 


MlUit+ii-^Td'l  (von  ^TlUi=ti*-c<rl;   adj.   mit  einer  weissen  wollenen 
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Decke  überzogen:  JZ(  P.  4,2,  II.  AK.  2,8,t,22.  H.  754. 

'HHJ5=fl*  Ul  (von  TTIJJ  mit  1.  qjT)  n.  das  Weissmachen  (ein  Heilver- 
fahren) Sucb. 2,175, 4.  —  Man  hätle'-WJi  °erwartet;  vgl.  jedoch  tTUJiJHN. 
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qTTTT^qq-jrrro^^O)  n   dass-  Suca.  2,3,20.  12,  17. 

'-IIUjl=fH  (von  TnjPR)  adj.  gelbsüchtig  Suca.  2,  470,  2.  —  Vgl.  tTT- 
VJiilUH. 

HlUirl^  C^TT0 -»- rTvT)  m.  Grislea  tomentosa  Roxb.  (tJcT)  Rägan. 
im  ijKDb. 

MlUifTF  (von  HlUi)  f.  die  weisslichgelbe  Farbe,  Blässe  MBu.  1,4293. 
Suga.1,279,4.  365,21.  2, 449, 15.468,3.  Megh.  66.  Rt.  1,9.  Sab.  D.  78,3. 

HlUirfly  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha  Civa-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.66,6,  2  6. 

HIU5PI  (von  TTTTTJ)  n.  =  NlUidl  MBu.  1,4290.  SugB.  1,283,2  1. 

o  ^  ^ 

MlUi^^icl  (TF0-*-^0)  n.  ein  weisses  Leichentuch  Laut.  ed.  Calc. 
332, 13.  fgg.  °?TT£R  n.  N.  pr.  einer  Localitat,  an  der  Cakjamuni  ein 
weisses  Leichentuch  zusammennähte,  ebend.  334,  1.  —  Vgl.  tf|i.|^(^|. 

MlUiHUI  CTT0  -t-^fTTf)  m.  Rottlera  tinetoria  Roxb.  (s.  q^TTf)  g.iBDAB. 
im  CKDb. 

fTTTJiTWTT  (von  rrrrrj  -h  q^f)  f.  das  Gelbwerden  der  Blätter  Vabab. 
Bbii.  S.  54,14. 

qnjiqWT  (tn°-+-TW)  f.  ="T-UHil  «n  best,  wohlriechender  Stoff 
Rägan.  im  CKDb. 

HlUi'HW  (TT0-t-'70)  adj.  einen  weissen  Rücken  habend  so  v.  a.  von 
dem  nichts  Grosses  zu  erwarten  steht  Tbik.  3.1,2.  —  Vgl.  t-IUJi!  '-ity- 

MlUi'^id  W0-*-^»^)  1)  m.  Trichosanthes  dioeca  Roxb.  —  2)  f.  5H 
eine  best.  Gurkenart  (MRO)  Ragas.  im  gKDa.  —  3)  f.  ^  =  t||l^li|- 
CflFft  Rägan.  im  CKDb.  u.  d.  letzten  Worte. 

MlUiHN  (von  qTTTJ  -*-  »T)  m.  das  Weissgelbwerden  Sucb. 2,466, 11.13. 
—  Man  hätte  '-llUiHN  erwartet;  vgl.  jedoch  4llji=h^ll|. 

mUi'W  ('TT0  — •-  ^TTT)  adj.  einen  weissen,  kreidigen  Boden  habend  P. 
5,4,75,  Vartt.  Vop.  6,84.  H.  933.  Haläj.  2,5. 

MIltiHin'-tl  (Tf  °  -+-  *TTrl=t)l)  adj.  f.  5TF  einen  weissen,  kreidigen  Boden 
höhend,  aus  Kreide  bestehend  H.  953.  WU'JJl  R.  2,71,19.  °^FHT:  — 
«iqqfjf:  91,4  1. 

MIIJiH^  (Tf  °  -+■  *7^)  f.  Kreide;  kreidiger  Boden  Rägan.  im  £RDh. 

'A\Ut{  (von  TTUI)  KÄc.  und  Siddb.  K.  zu  P.  5,2,  107.  1)  adj.  f.  5TT 
weisslich,  weiss,  bleich  AK.  1,1, «,22.  23.  H.  1393.  an.  3,577.  Mbd.  r. 
183.  Haläj.  4,  in.  52.  Suca.  1,286,9.  2,168,17.  Vabäu.  Bbb.  S.  33,2. 
53,  7.  °^m  67,  3.  £pT  H.  571.  Haläj.  2,  377.  ^H!°  Bbäg.  P.  8,8,  3. 
Jji^T  !i||'ilUiHI  R*ob.  14,26.  zm^  Katbäs.  27,34. .32, 155.  U\r\'M, 
^pf  R.  2,2,5.  98.26.  TT^  37,22.  Spr.  91.  qil,li{HjUNUuR  Plrllfa 
Dac.  1,18.  ^f%  Cäk.  38.  qr°  Vabäb.  Bbii.  S.  35,4.  53,106.  qjqTfT  87, 
13.  yiMllJifJHrlH'a^M  Komäbas.  3,33.  Vgl.  TftTJ^-  —  2)  m.  o)  eine 
Form  der  Gelbsucht  (elilHl'l  l(|J|)  Qabdab.  im  QKDb.  —  b)  eine  best. 
Pflanze,  =  JTKTTT  H.  an.  Med.  —  c)  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
des  Skanda  MBa.  9,2575.  —  3)  f.  5Tf  =  H  NM  Ulf  Glycine  debilis  Ait. 
Rägan.  im  CKDb.  —  4)  n.  der  weisse  Aussatz  H.  466.  Haläj.  2,4  49. 

TnBT^¥  (TT°-t-7Jf    m-  eine  best.  Gemüsepflanze,  a  vulg.  TfJTTfT 
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Rägav.  im  gKDR.  yl'-Jllli^-IMmMH  (?)  Verx.  d.  B.  H.  No.  1363. 

MIUi{HT  (von  MIUi()  f-  die  weisse  Farbe  Räga-Tab.  4,198.  Pan- 
eat. 233,  2. 

MlUiT^iH  CTT0-*-?^)  ni.  Wrightia  antidysentericaR.Br. Tbie.2,4,21. 

MlUif'^y  (TT°  -hI^)  adj.  =  '-IlUi'-iy  H.  437.  Die  Hdschrr.  u.  die 
Scholicn  °cr^. 

fTTTJJTTirft  (qT0-H^T)  f-  ein  best.  Strauch,  =  qilji'-hdl,  HHB, 
UTT^T,  m^FIrf7T,  cJrN~isRiT  Rägan.  Im  gKDa. 

HIU*||J|  (CJT°  -*- TJJT)  m.  Artemisia  indica  (^TpRI)  Et««,  im  CKDa. 

l||lJi(Tl  CCTITEJ  •+- ^5T)  m.  eine  Art  Zuckerrohr,  =  ^TcRT  Rägan. 
im  gKDK. 

U.IUirJJ|  (qi0  -f-'pJT)  m.  Gelbsucht  Such.  1,  90,  1 1.  139,20.  258,  19. 
2,466,9.  fgg.  Vabäh.  Bbh.  S.  31,  14.  °W  Siga.  1,139,2.  190,3.  °^[W\ 
163,  u.  °^l  193,6. 

TFTJTnriH  (vom  vorherg.)  adj.  gelbsiichlig  Sic«.  1,43, 10.  111,7. 

MlUiH'?)  (*TT  ° -»- ?F<?  n.  Skizze,  Conceplschrift,  Nicht-Reinschrift, 
mit  einem  Griffel  oder  Kreide  gemacht:  'mUSrrUSM  ^?W  *T*TT  ^T  S?- 
Jjq  FMrT  I  ^^F-Ri  FI  mm  T&llrW  TOSTOcT  II  Vjäsa  Im 
^KDr.  Suppl. 

'-||IJ<r-IM5TT  CT°  -*-  ^TT°)  f.  Glycine  debilis  Ait.  Ratnam.  im  £KDr. 

qilJ'cHIHI  (TP -+-£114*1)  f-  dass.  Gatädh.  im  gKDa. 

r-^  r         "^ 

MlUi^M  4^  (*n°-=FR-«-<r5r)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Inschr.  in 

Journ.  of  tbe  Am.  Or.  S.  6,339,1. 

Mlljikl4i<l  (tno-+-5J°)  f-  Blasengries  Gäbuda  P.  182  im  gKDR. 

MILbyP^TT  (TP-i-ST0)  f.  Bein,  der  Draupadt,  der  Gattin  der 
Söhne  des  Pändu,  Trik.  2,8, 17. 

TirBTTTTT^r  (TT0  -+-  FIT0)  m.  N.  einer  Mischlingskaste,  der  Sohn  eines 
Kandala  (von  einer  Vaidehi  Kull.)  M.  10,  37  =  MBu.13,2588,  wo 
aber  °HF7FJ)  gelesen  wird. 

qrfTJi^fT  m.  eine  best.  Reisgattung  Varäb.  Brh.  8.28, 2.  —  Vgl.  '-HUi*- 

MIU^J  (von  qTIJi)  P.  4, 1,  168,  Värtt.  3.  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes 
und  des  von  ihm  bewohnten  Landes  im  Dekhan  LIA.  I,  136.  fgg.  IHBh. 
2,117«.  3,8339.  6,2084.  7,398.  8,485.  Hariv.  1836. 12838.  R.  4,41,  15. 
25.  Snca.  1,41,6.  Ragb.  4,  49.  Mäbk.  P.  38,  31.  °TJ5T,  °T^",  °mZ( 
MBb.2,  1121.  Hariv.  6383.  Vabäh.  Brb.  S.  4, 10. 11,57.  °7T^TTtn  MBh. 
1,2678.  »dir,  Sanskrit  Texts  II,  59.  sg.  (mit  und  ohue  ^T  u.  s.  w.) 
ein  Fürst  der  Pändja  P.  4,1,168,  Vartt.  3.  MBb.  1,544.  7020.  2,585. 
1893.  5,578.  Hariv.  6726.  9146.  9600.  Ragh.  6,60.  Varäb.  Brb.  S.  6,8. 
Bhäg.P.  4,28,29.  8,4,7.  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,504,  Cl. 
12.  Colebb.  Mise.  Ess.  II,  273.  wird  als  ein  Sohn  Akrida's  betrachtet 
Hariv.  1836.  Der  sg.  bezeichnet  auch  das  Gebirge  des  Landes:  TUfST 
SRqMBu.3,15250.  Zf^J  mU-äJ  VjM(  (v.  1.  W-^I^irjSjfjlfJTJ;  nach 

demschoi.  =  mu^ymf^p  R.4,37,2.  ^^iu^hV^  Vaeah- 

Brh.  S.  16,10.  TTTJ3I  v.  1.  für  qTTjT  N.  pr.  eines  Volkes  in  Madhja- 

o 

deca  ebend.  14,3. 

mJJ^miZ  (TF°-*-c?T?;)  N.  pr.  einer  Gegend,  in  der  Perlen  gefunden 
werden:  f*IM'4.dMU.W  1*^^111:  FT:  TOJ3nTO?H6  (Mrhl^dl!) 
Varäb.  Bau.  S.  82,6.  Davon  adj.  °W\  zur  Bei.  der  Fundgrube  2. 
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trrrjr  (von  TFIJi)  l)  n.  ein  ungefärbtes  wollenes  Gewand  Cat.  Ba.  5, 
3,S,  21.  Kätj.  ga.  15,5,  12.  —  2)  m.  v.  I.  für  qTTTf  und  HlU-dJ  N.  pr. 
eines  Volkes  in  Madhjadeca  Varäb.  Brb.  S.  14,3. 

<7TIJ|7*T<T  (TTüi  -+-  äETHTT)  m.  =  tTTUf^TTT  Gelbsucht  Sdqb.  1,138,7. 
2,466, 12.  468, 10.  Davon  qTtJiFTFH  adj.  gelbsiichlig  467,  12.  469, 17. 

1.  mWJ  (von  tJTOT)  1)  adj.  zur  Band  gehörig:  h\^"\'A:  §ki.  B«.  3,1, 
4,23.  8,4,1.  —  2)  patron.  =  =TITrTJi:;rrVerz.d.O)cf.H.  128,a  (No.  229). 

2.  TTTJ7J  partic.  fut.  pass.  von  2.  qTTT  P.  3,1, 101,  Seh. 

TTrjJTTFq  (^TTTTf  -+-  5TTFT)  adj.  =  mfURi!?  dessen  Mund  die  Band 
ist:  51 1^ |HI  gÄNKB.  Grbj.  4,  7.  M.  4,  1 1 7. 

1.  tTTrl  partic.  s.  u.  2.  CJT. 

2.  tfirf  (von  1.  qrl)  =  ^rf  gana  ?^^TU\  zu  P.  3, 1,  140.  =  qrPT  P. 
6,3,71,  Seh.  =  Sf!7ITRiE.  3,3, 169.  =  tq^Iriq  Med.  t.  32.  1)  Flug,  Flug- 
art: SüfFRi  ^1  >7TrfHT  TTHrUfFT  MBh.8,is98.  1905. 1907.  ZfJSf  ^r 

H^^T  ^FTTTcI   3,  10646.  —  2)  (tos  Sichslürzen  in:   ^   SJ^T   Cffffl 

buartr.  2,77.  msFqjnf:  qr^  cTjsf^Tgirrr  ht  s*mii  (lies  st^- 

O  ISO  *■  nJ  o 

3f)  gATa.  10,  8  2.  Fall,  Sturz:  ^  qi^ITJ  Q  qTrR  MBu.  1,  67  4  I.  37JFJ 
Kumäras.  2,  41.  Varäb.  Brh.  S.  42  (43),  64.  q^jq^q    Paseat.  192,2. 

FR  3nW<nFIT  ^Fl^qfrl  76,20.  sFJTFT  Vabäh.  Bbu.  S.  27,  c,  13.  ^m- 
^T^F^tbeim  Spiele)  P.  2,1,  10,  Seh.  3?PTTW  R^nTrfq  Habiv.  6901. 
6908.  ifa:  qirliJ  vf&fa  qmlfcr  cT^TT^T  Wwef  MBh.  8, 36 15.  qjftm 
qTqFiTUpiT  Katuäs.  49,55.  JFf«-p'  Abgang  des  Fötus  (vgl.  JPMrl)  Scca. 

1,279, 1.  ^^Fif^'ri^i+HHi:  qT^TFririT  qg^nmTq  Spr.  1292.  Ka- 

tbäs.  25,4  4.  In  comp,  a)  mit  dem  subj.:  JT^0  Kathäs.  28,149.  3crqn° 
Gobb.  3,3, 16.  Habiv.  9300.  ö($[a  R.  1,28,26  (adj.).  Pbab.  67, 10.  Paneat. 


66,19.  qTMy0  77,13.  JWUrf0  Pbab.94,3.571?T0  Dev.8,31.  Tq°  MBa. 
4, 1641.  mm0  Katuäs.  27,  2.  ^TJMcRfrFI  in  Pfeilschussueite  sich 
befindend  gÄE.6, 13.  5F7JT0  Stockwurfweite  M.8,237.  UlstiMIrl  wenn  In- 
dra's  Fahne  fällt  d.  i.  herabgenommen  «ir<Z  Jägn.  1,1 4  7.  ^qtrffj;  Mrkeb. 
85,  23.  ^t%°  Ragb.  11,  92.  fTFT°  Regen  Varäb.  Brh.  S.  88,  22.  F^q° 
45,94. %H^H  rpjj  5j%7TmqTrFrqTTrI  mäbe.p.14,5.  y^rquiRTS- 
sT?TTTriqqi7Tiq  61,23.  g5T°  MBb.  14,  1638.  Sab.  D.  25,  17.  18. ~JJl'.° 
Samenergiessung  Kull.  zu  M.  5,63.  CpjJJ  ^qrq^q;qT?FPTF<T  ^PW:  "7- 
JTf  nach  dem  zur  Erde  gefallenen  Blute  M.  8,  4  4.  tlH^HIrl  wenn  Blut 
geflossen  ist  JÄoii.  3,293.  ^TrHI0  Vabäh.  Bbh.  S.  94,48.  ^TTJ0  das  Nie- 
derfallen der  Füsse,  Fusstritt  Hariv.  13607.  ^K^TI^RTT  F^T  ^TIT'TTrlT 
(ist  unter  dem  W.  zu  1.  zu  stellen)  «ITT  pP7T  »T  =Hrf5?J:  Paneat.  113,  2. 
TFiTfeqTri  TW\A  H%  Bhäg.  P.  3,1,37.  qfq°  das  Fallen  der  Augen- 
Wimpern  so  v.  a.  das  Schliessen  der  Augen  Ragb. 11, 36.  l=l.s  °  das  Nie- 
derfallen des  Säbels,  Säbelhieb  Kathäs.  27,30.  !lMI=f)M'#ITrT:  MBh.  3, 
353.  Habiv.  4719.  13868.  qTO?T0  Seitenblick  MBh.  2,  2238.  JT%°  (s. 
auch  bes.)  Ragb.  13,18.  cHN*H  (^TT^TRTrl  dem  Versmaass  entspre- 
chender Katuäs.  4,  41).  üpak.  39.  i<|  (  |  ^  °  der  Fall  — ,  der  Untergang 
des  Körpers  Kumuias.  3,4  4.  gAidE.  zu  Bru.  Ar.  Up.  S.  227.  230.  Gacdap. 
zu  SÄiäEBJAE.  67.  i«5  Katuäs.  49,96.  das  einfache  Tfrl  in  ders.  Bed. 
Wind.  Sancara  122.  ?Tffq0  der  Fall  so  v.  a.  die  Wiederkehr  der  Seele 
Bbäg.  P.  2,1,39.  —  b)  mit  dem  Ausgangspunkte  des  Falls:  *?■)  °  Sturz 
vom  Ufer  R.  2,103,4.  qöfrT°  g*Ta.  10,  184.  cffH0  das  Abkommen  vom 
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Wege  (tTTrT  =  yid^lUf  Schol.)  G!t.'7,i.  —  c)  mit  dem  Endpunkte  des 
Falls:  3J°  auf  die  Erde  Sah.  D.  68,2.  ^d°  in  die  Hölle  Passat.  108, 
21.  ^TJT°  zu  Jmdes  Füssen  Pankat.  IV,  9.  —  3)  Einfall,  Veberfall: 
<^KWmMM«£dT:  Varäu.  Brh.  S.  19,7.  —  4;  Fall  so  v.  a.  Möglichkeit: 
£rT  l^(Hl=)n:  MIHIH^I  ^FT  *WMrf  FT  TifT  CäSku. Br. 4, i «.  fä'-jfltf 
TTfT  HFT  Cck.  in  LA.  43, 8.  —  3)  Fall  so  v.  a.  das  Eintreten,  Erschei- 
nen: ycHUiMMNHd!  *  *  RfqrrMHI^iH^KATHAS.  3,  a.  *4=tilljiMH- 
sJMMW  —  Ql'+y<cl(imm  Spr.  3  (  =  Prab.  94).  Dacar.  1,56.  —  6) 
Fehler,  Versehen  Sürjas.11,4.  —  7)  in  der  Astrol.  ein  schlimmer  Aspect 
Slrjas.11, 2.  4.  7.  to.  t2.  13.  15.  19.  —  8)  der  Knoten  in  einer  Planeten- 
bahn SÜBJAS.  1,  33.  42.  4*.  52.  57.  58.  68.  69.  2,  1.  6.  7.  8.  86.  57.  4,  6.  8. 

15.  11, 1 1.  13,  12.  —  9)  Bein.  Räbu's  nach  Wim,  und  CKDb.;  am  zu- 
letztgenannten Orte  wird  als  Beleg  eine  Stelle  aus  Siddbäntacib.  ange- 
fuhrt,  wo  aber  nur  die  Verbindung  ^TT I  $  <i  H  Irl'-llri  der  Sturz,  das  Un- 
glück  des  Mondes  erscheint.  —  10)  pl.  N.  pr.  einer  Schule  des  Jagur- 
veda  (v.  l.  qiHIUJiHFI)  Ind.  St.  3,237.  —  Vgl.  srTrirT0,  Jpf  °,  ^TTJ°, 

^°'  3\T°-  C|°i  5%°-  c-nXT°»  WT^  ^T°.  HdWrll,  #TqTrTT. 

mrl'+i    vom  caus.  Ton  1.  Tri)  lj  adj.  zu  Fall  bringend;  s.  JPT0.  — 

2)  m.  n.  AK.  3,6,4,33.   Verbrechen  Tarn.  1,1, 1 12.  H.  1380.  Haläj.  3,5. 

Nir.6,27    eingeschobene  und  verdorbene  Stelle).  Tf:  FPT7rTlrT=FT  (TTT^T 

r  2 

Air.  Ba.)  ^n^  Cänkh.  Cr.  15.24,  iu.  WTTZWrW  \Xe\*F11'.  Gbhj.  1,12. 

M.8,8s.  ti2.  in.  io,  i2c.  iT^FTT  W(YAH  Tm  Wt^WR:  I  q^T- 

tw  TWTiFurg;:  HHJkrrn  %  ^  n  11,54.258.259.  ja™.  2,96. 3, 

28«.  Buag.  1,38.  MBu.  1,4203  (wo  1WWt  \  st.  ^TfRIT  zu  lesen  ist;.  433/,. 
13,252'.  masc.j.  Bbabtr.  2,  45.  Spr.  197.  Ragh.  9,82.  Vasäb.  Brb.  S.  9, 
25.  Hit.  1,62.  Katuäs.  30,  126.  Vbt.  in  LA.  28,2.  am  Ende  eines  adj. 
comp.  f.  m  Spr.  987.  tlirf-4M3i  MBu.  13,  3215.  —  Vgl.  üffr!0,  9T°, 
3T°,  *T^T°. 

TFTT^rT  (von  TTrFTT)  adj-  subst.  der  ein  Verbrechen  begangen  hat, 
Verbrecher  Hariv.  13313.  Mrkru.  134,24.  BuÄo.  P.  6,2,9.  —  Vgl.JT^T0. 

ThrPT  (m  T^PT)  adj.  f.  J  der  Heuschrecke  — ,  der  I.ichtmotte  eigen: 
F7!  HNtlrM  mAfii  =nTf  H'^'-lfisW  Räöa-Tar.  8,4  69.  Welche  Be- 
deutung  hat  aber  das  Wort  Mltn.  6,4  22? 

TTtTTTT  (wie  eben,  m.  der  Sohn  der  Sonne,  Saturn  HXr.  12.  Cabdar. 
im  CKü;. 

TR^FT  adj.  von  Patangali  verfasst:  iT^THTCrj  Verz.  d.  Oxf.  H. 
164,6,  2  v.  u.  °crW  Verz.  d.  B.  H.  No.  974.  n.  (sc.  SHWi  das  Joga- 
System  des  Patangali  Colebr.  Mise.  Ess.  I.  233.  Z.  d.  d.  m.  G.  7,108. 
Madhcs.  in  Ind.  St.  1,13.23.  Galdap.  zu  Sämkbjae.  23.  Schol.  bei  Wil- 
son, Sämkujak.  S.  107.  130.  Verz.  d.  B.  H.  160.  No.  626.  823.  Verz.  d. 
Oxf.  H.  86,  6, 4  v.  u. 

MIH^Id  m.  v.  1.  für  qrT¥#T  Ind.  St.  5,330. 

Mlrll  3lUladj.  das  Wort  Uriizt^  enthaltend  ganafeljtbfy  zu  P.  5,2,61. 

CTTrFT  (vom  caus.  von  1.  CTcf)  1)  adj.  f.  ^  (gana  %{\f^  zu  P.4, 1, 
41)  fällend,  niedermachend:  !>|3JHMMIH  MBh.  1,6560.  H)u|t-<J  7,94. 
Mäbb.  P.24,40.  STWfFiTf  °  MBb.  1,7368.  ERü  Habiv.  12735.  —  2)  n. 
das  Fallenlassen.  Hinabu-erfen,  Hinabschleudern,  Stürzen,  Niederma- 
chen: ST#T:  ttHMIfT"!  Pjfa:)  M.  3,  130.  Mark.  P.  38,  22.  q^T°  Ab- 
isi.  Theil. 


schlagen  Hariv.  3713.  txrfpr^-TT:  Bhäg.  P.  3,30,  28.^PTFT  MBu.  3, 
835.  ^°  MBu.  1,  1219.  720  1.  CfTFR  WIW^HN  f|  *W*miHM*W 
7,273.  6,5356.  10,592.  13,  4788.  ^f0  das  Werfen  der  Würfel  P.  8,2, 
4  9,  Seh.  ^TJTFT  das  Fallenlassen  des  Stockes  so  v.  a.  Strafen  M.  7, 51. 
WWl'.  FPTrFT:  ^TR  TTrR  sl<rll=tlHIH  das  Ansetzen  von  Blutegeln  Soca. 
2,327,7.  IPTFT  das  Abtreiben  der  Leibesfrucht  Jägn.  2,277.  3,298.  Ha- 
biv. 4373.  SlrT  S^TSljüWHT  tJNIKIIrHIsf  ^JTR:  Vertreiben,  Weg- 
schaffen SogR.  2,49, 17.  das  Auseinanderfallenmachen,  Trennen,  zur  Er- 
klärung von  qffT  und  ^WT  Caük.  zu  Brh.  Ar.  Dp.  S.  139.  —  Vgl.  ipj0, 

^^o'^rj0.gsTo.H3ro- 

Hlrl'lN  (wie  eben)  adj.  zu  schleudern:  ^  I^FT  OTTO:  HIHHIMI  ^TT- 

R-w^iH  rpmfrr  ^{lyiNMHd:  caK.  io,  v.  i. 

Hlrll'-lrl^  (wie  eben)  nom.  ag.  Werfer  (beim  Spiel)  P.  2,1,10,  Seh. 

1.  TTrO"  (von  1.  m>  nom.  ag.  Trinker;  oxyt.  mit  gen.  oder  in  comp.: 

^TrlTHI^Hm  RV.  8,82.33.  AV.  3,12,8.  MBh.  10,287.  W3°  Koll.  zu 
•s  * 

M.  3, 159.  BFcI0  üubuata  (s.  u.  5TIH).  parox.  mit  acc:  TlrTT  ÜHW'^.I 

■k    i        J  a 

5Fg  ?TR^RV.  6,23,3.  8,2,26. 

2-TTrTT  (von  3.  m)  nom.  ag.  Beschützer,  Hüter;  oxyt.  mit  gen.  oder 
in  comp.:  qrjq  RV.2,20,3.  ^TI^HIH  Hariv.  14617.14644.  Käm.Mtis. 
2,  16.  mit  acc.  (parox.):  sPTpPTO  Hariv.  14931.  —  Vgl.  ^°. 

3.  ^rT^-  m.  eine  Art  Ocimum  (IpcITpf;  Cabdab.  im  CKDa. 

TTrH^iJ  n-  ein  best.  Theil  des  Wagens,  nach  SÄJ.  so  v.  a.  cffRjPTi'  du: 
P&  tTTrT^f  ^fTT  51,%:  RV.  3,53, 1 7. 

1.  MIH^iJ  (von  1.  trj)  adj.  z«  «rinAen  M.  11,94.  MBh.  3,647.  9,2095. 

2.  TTfr=n  (von  3.  TT)  adj.  zu  behüten,  zu  schützen  Hariv.  1151. 
ETW^|c£  m.  =  0Li.sb  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  208  am  Ende. 
MIHWIäHW  m.  pl.  N.  pr.  einer  Schule  des  J a g u r v  e d a  Ind. St. 3,258. 
MlrllH  Unädis.  1, 1 16.  1)  n.  a)  Unterwelt,  eine  unter  der  Erde  gedachte 

Höhlung,  in  der  Schlangen  und  Dämonen  hausen;  häufig  wird  sieben 
solcher  Höhlen  gedacht;  nach  dem  MBh.  ist  TTrTT"T  eine  Stadt  der 
Schlangenweit.  AK.  1,2,1,1.  Trik.  1,2, 1.  H.  1362.  an.  3,663.  fg.  Mbd.I. 
110.  Haläj.  3,  1.  Arun.  In.  in  Ind.  St.  2.178.  MBh.  3,  3547.  fgg.  3552 
(Etym.).  13,2230.  Sund.  4,20.  Hariv.  11434.  R.  1,44,8.  45,28.  6,16,29. 
Ragh.  1,  80.  15,  84.  Spr.  1756.  Varäu.  Brh.  S.  53,  5.  Sühjas.  12,  2.  33. 
Kvruis.  19,91.  27,  11  (0HJ|^).  44,  34.  37.  45,  115.  134.  151.  16«.  192. 
22  3.329.  332.  30,109.  RÄGa-Tab.  3,  470.  519.  VP.  204.  BhÄg.  P.  5,24,7. 
Mark.  P.  19,  16.  61,  2.  Pankat.  159,  22.  Vbt.  in  LA.  33,  20.  Vbdäntas. 
(Allah.)  No.  70.  °WfI  im  Padma-P.  Verz.  d.  B.  H.  No.  453.  Am  Ende 
eines  adj.  comp.  f.  STT:  (^WJJT)  Ukldl  HIUNäT-U  H4r)ldl  MBu.  7, 
8887.  $HIH=<:  yMt^NTjlt  HdlM'-JrlHI^I  HI=hl!thldMIHMI  H- 
T^rFT^R'TnT  II  8,  3689.  An  den  beiden  letzten  Stellen  könnte  das 
Wort  auch  einfach  in  der  Bed.  Vertiefung,  Höhlung  in  der  Erde  (= 
K-J.--J.J  Mbd.)  gefasst  werden.  Nach  AK.  3,  4, 16,  204.  H.  an.  und  Mbd. 
bedeutet  Mlrtktf  auch  das  unterseeische  Feuer;  doch  ist  zu  bemerken, 
dass  die  Wörter  für  diesen  Begriff  wiederum  die  Unterwelt  bezeichnen 
—  6)  in  der  Astrol.  Bez.  des  ilen  Hauses  Varäu. Lagbug.  1, 16.  Bnu.  11, 
15.  —  2)  m.  a)  ein  best.  Destillationsapparat  {H\'AW\4\lWvi<ikk\f4) 
Cabdab.  im  CKDr.  3^MI'-IWd  ^fW^-TJ  §  {8A>3£l  I  TTrUFTafR- 
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FTfe  yiUMr^H  +  M^^I  II  CKDr.  nach  dena  Vaidjaka.  —  b)  Bez.  de« 
Jupiterjahrs  zu  36i  Tagen  Wbbbr,  Naxatra  II,  281.  —  c)  N.  pr.  des 
Dieners  des  14ten  Arhant's  der  gegenwärtigen  Avnsarpinl  H.  42. 
—  Das  Wort  steht  wohl  mit  tTTrl  Sturz,  Fall  in  Verbindung;  zur  En- 
dung vgl.  t(rl(M> 

MIHM=tiH  C^TT0  -«— cfirT)  m.  N.  pr.  eines  Daitja-Für»«en  Spr.  1240. 
33^iHT:  mmm  ^FCT  «ftft^T"  I  MIHM+rjfäisUIH:  MIHMM- 

{#4$  MARK.  P.  21,29. 

MIHM^il  (Cn°  -*-TT^3")  f-  eine  best.  Schlingpflanze  ("{^Ail  im 
Hindi),  =  JTTTTTT  Rägan.  im  CKDr.  Nach  Buävapb.  ebend.  heisst  die 
Pflanze  auch  mr1ltfJ|(y£l<§M  m.  # 

HlfllslMdM  C^TT0  ■+■  FT°)  m.  ein  Bewohner  der  Unterwelt,  ein 
Asura  Haläj.  1,5. 

MIHMI+H^°^£faiH)  m.  dass.  H.  238. 

MUrl  Unädis.  5,5.  m.  =  ^TH  Berr,  Eigenthümer  Uggval. 

Hllr1=t»  m.  =  |S(|lMHT7  Delphinus  gangeticus  Cabdam.  im  £KDr. 

HlIrlcM  (nom.  abstr.  von  'Alriri  gefallen)  n.  Verlust  der  Stellung,  der 
Kaste  Padma-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  14,  o,  N.  Mit.  in  Z.  d.  d.  m.  G.  9, 
681.  Kill,  zu  M.  10,92.  11,156. 

tTTTTFT  (von  1.  tpr  u„d  Yon  qj^j  a(jj.  |j  fliegend:  Rlffffl  FTW  *T 

HrTFfTT  «cH^IMHT  I  ü=t»mrfl  {auf  eine  und  dieselbe  Weise  fliegend)  tT 

Wtllfl  3H3T:  MIH!<IHH  J  II  MBh.  8,i9ii.  Ra^flfrWföyr«*  Ge- 

räutcA  fliegend  Ragh.  9,73.  ^^T°,  TFFT°,  5IS^0,  ~^X°  zur  Erklärung 

von  f^q  Nib.  6,33.  EITHöUlMHMliHHy  rTJJTT:  Pr*r.  35,4.  fs^ifil- 

-.      r>-.        e  °        / 

t-flMMWHim  tfllH'T:  s*ch  niedersetzend  auf  Räga-Tar.  3,405;  es  ist 

aber  wohl  0öpTRTTTTrH:  zu  lesen.  —  2)  fallend,  sinkend:  ci|HHIUM° 


Katbäs.  19, 29.  *4lltlN"tl:  fWTCSST  STTTSTT  «^HHI  H^.TTTfT  5T- 
mfä  (so  ist  zu  trennen)  c^cj  MyIj|I|  ^Ulf^  Mkgh.  10.  —  3)  NM  6e- 
findend:  ^fi°  (s.  auch  bes.)  aHei'n  seiend:  HH^tWFm  Rf7  N4Mfe|=+l- 
MlirHHJ  iftlNfö  tfatflBk.  l,  3032.  ^  qwpRFW  ^H- 
<F?TrT:  JTTJTT  5R:  I  SFT^frT H^  sTsTH WnfrFTT  II 12, 12093. 12109. 
H=lMIUIHÄstlHMIs4in:tnfrl^IfI  wegen  des  Enthaltenseins  in  Camk. 

A 

zu  Bbh.  Ab.  Up.  S.  271.  —  4)  fallen  lassend,  —  macAend ,  fällend,  nie- 
derwerfend; in  comp,  mit  dem  obj.:  (3ETFT5T)  cC?T  ^JimirlM  Varäu. 
Bbb.  S.  29,6.  HMmuiMici^qTHHilHHI  JT^T  MBu.  8,4323.  JErffFT 
^HRFR^^ItTTlfrRT  Räga-Tar.  6,  249.^rJ:°  Samen  vergiessend, 
eine  Samenergiessung  habend  Kull.  zu  M.  5,  63.  —  Vgl.  üöfl°,  XPT°, 

Hllrvrll  f.  1)  Schlinge.  —  2)  eine  4rt  Thongefäss.  —  3)  eine  4rt 
Wet'fc  H.  an.  3,665.  Med.  1.  110. 

Mllrl5ir*4  (von  MIHsJHI)  n.  Gattentreue  Buio.  P.  9,3,17. 

tHrpi  (von  1.  qfj)  1)  adj.  =  tTHHglTd  P-  3,2,154.  Vop.  26,146.  = 
9MI9  AK.  3,1,27.  H.  445.  an.  3,61.  Med.  k.  114.  fallend,  seiner 
A'aite  ueWwjrtg  geAcnd  oder  zur  Bolle  fahrend:  q^W^I  I  HT^S7^- 
TFI  !3imHH*-I^H  ^Tr^fi:  II  MBn.  12,3444.  —  2)  m.  a)  Abgrund.  — 
b)  Wasserelephant  (slrl'clFrH,  sHHIH#)  H.  an.  Med. 

MI  I  TN  IUI*  n.  nom.  abstr.  von  MfrlilUKi  gana  3^,1^11^  zu  P. 
S,  1,  129. 


MiefMrt  adj.  1)  dem  Agni  patnivant  d.  h.  dem  Agni  sammt  den 
Götterfrauen  zugehörig:  TJ^j  VS.  18,20.  Ait.  Br.  6,  3.  TS.  6,5, S,  1.  2. 
Cat.  Bb.  4,4,»,9.  Kätj.  Cr.  9,5,21.  10,6,16.  fgg.  5,14.  Acv.  Ca.  5,19. 
CP7TS.  6,6,4,6.  t75T  6,1.  —2)  das  Wort  patnivant  enthallend  gana 
i=Wrhlf<(  zu  P.  5,2,61.  Cänkh.  Br.  28,3. 

mpflitlM  adj.  in  der  '-IpOyHT  befindlich:  TWJ  Lätj.  2,3,19. 

1.  MlrM  (vom  caus.  von  1.  rTfj)  adj.  fallen  zu  lassen:  7TJJT  «5H4 
HlrMt-fT  so  T-  a.  Strafe  ist  zu  verhängen  R.  5,81,39. 

2.  qifT  (von  qffT)  n.  Herrschaft:  H^UIIN,   TWH  >CT   MlrMI^ 

fHm:  qTH:  MBn.  12,9517. 

4T5T  (von  1.  l7J)  Uggval.  zu  Unädis. 4, 158.  169.  m.  f.  n.  AK.3, 6,1,42. 
m.  n.  gana  ST^Hlf^  zu  P.  2,4,31.  Slduh.  K.  251,a,3.  n.  249,6,3.  Nach 
Zahlwörtern  in  einem  collect,  comp.  tfr=f  n.  (nicht  m^TT  f.)  P-  2,4, 
17,  Vartt.  4.  Vop.  6,53.  AK.  3,6,1,3.  »,25.  Ein  auf  ^H  ausgehendes 
Nomen  bewahrt  im  comp,  vor  qj^  sein  H  nach  P.  8,3,4  6.  l)n.  Trink- 
gefäss,  Schale;  Gefäss  überh.;  Geräthe  Nir.  5,1.  AK.  2,7,24.  9,33.  3, 
4,IS,181.  Tnik.  3,3,361.  H.  828.  1026.  an.  2,437.  fg.  Med.  r.  58.  Ha- 
läj. 2,172.  260.  RV.  1,82,4.  110,5.  m^T^nftl  W  5gWtRTRl62, 13. 
175,1.  2,37,4.  6,27,6.  ^MH  44,6.  qijT:  8,92,6."|srcH  10,53,9.  AV. 

4,17,4.  JjrrfH^:  fijin  qT^TTO  (qsr)  6,142,1. 12,3,25.36. 9,6,17.  vs. 
16,62. 19,86.  Sfifo  m^m  q*T  4^rftiri  I  ^T^Hh  ^II(^TBb.  1, 

5,4,1.  yimmli  ^tutt  +mi^ih  ts.  s,i,«,2. 6,3,4, 1.  g»T.  bb.  i, 

3,1,2.7,1,20.  rr^T0  1,1,12.  M.  5,116.  167.  3MIS4°  Cat.  Bb.  4,5,*,2. 

r  ° 

grMIT03.  PT^FT0  7.  3tH°.  dWIMUI0  u.  s.  w.  8.  KItj.  Cb.  9,3, 11.  u. 

12,5,14.  Nia.  5,11.  S,2.^°,K°  TS.  6,4,», 3.  Ait.  Br.  2,27.  J^sTH 

M.  6,53.  Jacn.  1,183.  ^T^°,  ^pr^^H.TH0  M.6,54.  Sccr.  1,107, 

7.  ^i^rnf  »;isih  ^^(  =n  q\^  i~o,  9. 240,1 4.  varäh.  b?h.  s.  76, 2. 

SCrjas.  13,  23.  HItIHMN^H  R»sh.  2, 2 1.  P^°  AK.  2,  9,  33.  5^c 
Bhag.  P.  2,2,4.  >T^T0  Räga-Tar.  4,243.  TH5TT°  Hit.  27,12.  17.  Kathäs. 

3,7  5.  flFTTl"  5TWT  TTW  (=  ^irW^THIFJiH  sÄj.)"^TW^f  *T  ^7T- 
rp^fT  ^m  bei  der  Schüssel  wohl  so  v.  a.  beim  gemeinschaftlichen  Mahle 
(vgl.  EfWffifr,,  EMUINH)  Ait.  Br.  3,  30.  TS.  6,2,«,  4.  Am  Ende 
eines  adj.  comp.  f.  ?{T  Jägn.  1,204. —  2)  n.  Flussbett  AK.  1,2,3,8.  Tbik. 
3,3,361.  H.  1079.  H.  an.  Mbd.  Haläj.  3,46.  g^TTSTT  (5IrT?T)  R.  Gorr. 
2,73,2.  —  3)  n.  Gefäss,  Behälter  in  übertr.  Bed.:  ^TTJJI  qT  =71  ^^^ 
S5ff  'H'FRT  »T:  MMI  HrH^IHmlUI  die  Behälter  sammt  der  Brut 
RV.  1,104,8.  Behälter  für  Etwas  so  v.  a.  der  Gegenstand,  in  dem  sich 
Etwas  concentrirl,  zusammenfindet,  in  hohem  Grade  zur  Erscheinung 
kommt;  stets  von  Personen  gebraucht:  TöPrfT:  m^H^  ?T:  Kam.  NItis.5, 
90.  ch^illUI0  Kathäs.21,3  l.fcJ%JIH0  VertrauenspersonUiT.88,\2.^iftZ- 
c?U0  Z.  d.  d.  m.  G.  14,569, 1 1.  ^°  20.  ^n%FtijfnSro  Dacak.  in  Benp. 
Chr.  192,21.  FTFTT:  ^f|  ^TT^^nfUT^eja.  Q(d^i D  Kalrap.  19. 
SP^SfT0  22.  m?i  «7H  (F?3i)  gtajliUqT:  H^  H5M5m  der  mit  dem 
Freunde  Freude  und  Leid  theilt  Hit.  I,  204.  —  4)  n.  eine  würdige 
Person,  =  EfFcT,  AK.  3,4,**,181.  H.  an.  Med.  (wo  falschlich  qWf  ge- 
druckt ist).  Haläj.  5,76.  57  f^Trrf  ^f^rrrj  fTfjjrr  ^fftr  rrr^jr  |  rr=r 
Zfrtfm  ^H  rTT%  WZ  y^irHHR  II  1'^»- 1,200.  <(IHcUIMlH  T?^T- 

t" frq^^jM+ii|iu  1^1  ^m vmS?  h%w  httw* ft/ftu spr. 
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1126.  M.  4,227.228.7,86.  £f%  4  MM  MM4d  99.  JÄGN.  1,6.  3  16.  MBa. 
3,12490.  m&  (^IrliSIMIHI'U  Spr.  1757.  Katbas.  47,7.  MBa.  13,1528. 
1531.  1538.  fg.  218«.  fgg.  Habit.  5979.  Spr.  581.  Mälat.  7, 17.  Bäga- 
Tab.  3,187.  5,15.  Pankat.  119,25.  Bhag.  P.  7,14,3«.  H^PTFR  m^i- 
tlTT  4J  TTSf  (=  4114  3| Idl  gKDn.)  M^.y^:  Bbatisbja-P.  im  CKDk.  JT- 
ÜT^lTl*  °  ein  Würdiyerer  Spr.  842.  mit  dem  gen.  der  Sache,  deren  man 
würdig  ist:  qTSF  ^TTT  •TtTT  if?T  R  R.  1,29,«.  Raga  -  Tab.  6,60.  mit 
dem  loc.  eines  aom.  act. :  tf-fT  sITTTTTT  ^I5T  TTSf  HIH^MI(UI  MBa.  8, 
1590.  lTfrW<£  1669.  ft^MIU'cUi  K.  1,24,18  (25,18  Gorb.).  mit  dem 
intiu.:  STT^T  MBa.1,2233.  TTSpTrT  würdig,  der  es  verdient  Etwas  von 
Jmd  (gen.)  zu  empfangen  14, 1668.  R.  1,30, 8.  20, 18  (21,  I7Gobb.).  28,  32. 
(Isll  ctirWW  S|J|r):  TTp^TtI:  eine  würdige  Erscheinung  für  Hahiv. 
8824.  TTpT  m.  .MBa.  1,77«.  ETTT^:  qT5frTT  mfk  T3f  qT%T  ^T  Wtt 
Uggtal.  zn  Uiiädis.  4,  158.  Der  compar.  MMrlil  als  adj.  in  der  Stelle: 
W{:  4Md(:  %T  S*Ul  HA»!?.  5978.  qT5f  in  derselben  Bed.:  FfiRrT: 
4l3|W'-4H  14236.  —  5j  n.  Minister  Tbie.  3,3,«5.  H.  an.  Mbd.  Räga- 
Tab.5,304. —  6,n.Schauspielerü.32T.  H.  an.  MÄLAT.17,9.BatB.zuCÄE. 
8,20.  Sab.  D.  425.  dryid^MHIUlMdl  TST:  so  v.  a.  Äo«e  CIk.3,13.  — 
7)  n.  Blatt  (vgl.q^f)  H.  an.  —  8)  m.  ein  best.  Bohlmaass:  S^:  H<£(4 
TT^^HTC  mWTH  AV.  10,10,9.  gifrfH  41*31^4.  4<dWdlFHU|- 
3l!  ^i^i!  4{iHI:  12,3,30.  £at.  Bb.  13,4,1,5.  giSKH.  £a.  16,1,7.  Kätj. 
ga.  20,1,4.  Utj.  8,2,5.  3,7.8.  ^IMilMdMMId^P.  5,1, 83.  UWIsfi 
adj.  54,  Seh.  7T3T  n.  =  STRÖMT  Vaidjaeapab.  im  CKDb.  —  9j  4|3H  f. 
a)  Gefäss,  Topf,  Fass:%\i^\l  qr=qT  m  Wm  m  BRI^HM:  (HHT3TT) 
Ait.  Bb.  8, 17.  Act.  Gbbj.  4,3.  9.  Kaic.  15.61.62.  Cat.  Bb.  1,1,», 8.  2, 
5,»,6.  6,*,7.  Katj.  ga.  2,3,28.  29.  T^JT  l4yi'UN4ld  5, 10.  26.  3^° 
12,3,11.  ^JF°  6,8,13.  Z.  d.  d.  m.  G.  IX,  vm.  fq^°  Schol.  zu  Kätj. 
Ca.  184,2.  59,23.  fgg.  !jMHIs4*  m3iH&m  Cäükb.  ga.  5,8,2.  Schüssel: 
TTsft^T  Sll^li  JISldfa  MBu.  1,7215.  2,1743.  4,539.  15,728.  Uabiv. 
3233.  R.  Gobr.  1,13,10.  15,6,8  (9  Scbl.).  Katbäs.  16,39.  —  b)  Bein, 
der  Durga  MBu.  4,188.  —  In  der  Stelle  KV.  1,121,1  will  Säj.  TlsR 
durch  2. 7Trnr  erkl"en-  Vgl. SP,  H$i(U\z(\,  9tF:4T3T,  «FÜJ0,  5T- 
q°,  3^°,  Wff%  Wl°,  0Ho,  H°,  H^°. 

TTsv^i  (Ton  TT=r;  1)  n.  Napf;  s/tTiM??0.  —  2)  f.  4lp3HI  Schale, 
Betteltopf  Biiäq.  P.  8,18,17. 

'-H^-ti^-ti  C-(|3|  ■+-  3n°°)  der  Hing,  an  dem  der  Betteltopf  getragen 
wird,  Vjutp.  208. 

TTsTC  1)  adj.  mager  (SfüfT)  Cabdab.  im  gKDR.  st.  ^üfl  hat  Med.  t.  49 
fälschlich  t^T.  —  2)  m.  =  ERTJT  Schale,  Topf  Mbd.  =  ^qj  Lumpen 

gARDAR. 

'4131  £)(  <T<"'  T7T5l)  in.  1)  ein  Exminister,  =  y^cillMI^MM'J  H.  an. 


4,269.  =  MrticUl^HMM^MBD.  r.  283.  =  r^örjnT^fTF^gKBa. 
angeblich  nach  Med.  und  (^abium.  an  able  or  competent  minister  Was. 
-  2)  =  dl^-ilHi  {i\r'\\*  (?)  H.  an.  =  dl<£4ilRl,lslr4,M  Med.  = 
Hl^c-MM,  -JilWMM,  =  T/ürTTTST  (sie;  gKDa.  nach  Mbd.  und  gABDAM. 
ein  metallenes  Gefäss  Wn.s.  —  3)  Hotz,  =  Ih-^IUI,  IH4'I>INi  H.  an. 
Mbd.  fiBinM.  Eisenrost  Wil».  —  4)  Feuer  H.  an.  Med.  gABDAM. —  3) 
Beiher.  —  6)  Krähe.  —  7)  =  fa^lSJ  m.  gABDAR.  im  gKDa. 


q|3|(HI  (Ton  fTT5T)  f.  t)  das  Behältersein  für  Etwas  (abstr.  zu  41^  3.). 

*%\  m  tfjrQ  ch\(m\id  mim  ^mm  m*mm\*to** -*■ 

\-UW  <A\1r\Wr\  Spr.  1249.  ^  qRT  5T^THF3  RTTlt  ^dMl^d:  I 
=T  3  ^HH^il*dNHN!rim^rn  II  Katbas.4,41.  H^UIIr^l^nfiT- 
ftrl^llH^-MNrlR  Räga-Tar.  6,  83.  —  2)  das  Würdigsein,  Würdig- 
keit (abstr.  zu  Um  4.):  ^  fipjTjJ  ^cj^gf  J^rrgr  grjtj  rrrjrfTj  ,'  qjf 
Ä  ^H  rfft  TT5T  y^lpHd^ll  Jagn.  1,200.  3,333.  5Efnj^:  rrr^jj 
TTIH  T5T  TTJTT  =7  N^d  Uggtal.  zu  Unädis.  4,  158.  f^d^l^lfd  tTT3T- 
fTFT  ad  Hit.  Pr.  5.  6.  Bbäg.  P.  7,14,35. 

UMd  (wie  eben)  n.  =  ITTÜd I  2.  ad  Hit.  Pr.  5.  6. 

m^3  (TT3T-»-^=T)  m.  Bez.  eines  Geistes  Wassiljew  196. 

qTJFTfäf)  roasted  medicines  Wise  129.  Fehlerhaft  für  TWRWi- 

mimM  C7T°  -*-U°)  m.  Bez.  e«'ne*  den  Kindern  gefährlichen  Dä- 
mons Pär.  Gbbj.  1,16. 

HI=HkH  (U°1-*-U°1)  m.  =  rprra?;  (Tulg.  qirlr^MI^)  ein  grosses 
Buder  Hab.  143.  Gatädb.  im  gKDa. 

mWl  (von  f7T5T),  °RTr?  £«ic6M  o/*  Trinkgeschirr  gebrauchen:  Wlt 


MM^dlH(MINMIiJ)  Spr.  1754. 

HlslH'r^il^  (TT5T  -+-  H°)  m.  =  4(116  Strömung  eines  F/wsse*  gABDAE. 
im  gKDB.;  Tgl.  l|-p| cf,  =h | (,  4tHH<-<+I{.  Nach  Wils.  und  gKDa.  auch 
Beinigung  der  Geschirre. 

m^H^  (TT5T  -+-  R°)  m.  wohl  daj  Z»»amt»en*(imi»en  bei  der  Schüs- 
sel, Mahl:  föqiT  -Utd^d  S^Iff,;  MrhMssH,  ^TrFJT^gq-  pr^fj 
TH^rT^  g^T:  II  MBu.  12,9975. 

HMHIrl  (von  H|7|j  adT.  mit  ^J"  einem  Würdigen  Etwas  zum  Ge- 
schenk machen:  HMWIc^ld=M.  TOfin7:  MN^II^  3mi  VmHJFl 
Kai.ii.  11,  86. 

Hl^l^rT  (^TT^ -h^tT)  adj.  f.  m  ein  Geschirr  in  der  Hand  haltend 
AV.  9,6,51.  giE.  40,22. 

Hl|3|=t1  (tob  J7T3T)  1)  adj.  proparox.  (f.  ~^)  mit  einem  Pätra  (s.  trr=f 
8.)  besäet,  so  viel  enthaltend  u.  s.  w.  P.  5,1,4  6.  53.  qT=T  46>  Seh.  nach 
Zahlwörtern  5  4.  iäHIM^tTl  Seh.  —  2)  n.  =  I7T5f  Schüssel,  Geschirr: 
m°  MBa.  12,8327.  -  qTT3RTT  s.  u.  mwfi. 

TTT5T*T  (wie  eben)  adj.  mit  einem  Trinkgeschirr  —,  mit  einer  Schüs- 
sel versehen  M.  6,52. 

Ulis!««,  (wie  eben)  adj.  würdig  am  Mahle  Theil  zu  nehmen  &  5,1,68. 
TTtT  ^  TT[f^rr:  05TFlfrr%:  ysll^fd:  TS.  3,2,1,3. 

Mlsfl'*^  (TonM|3|  mitl.sfJT)  i)zum  Behälter  für— ,  zum  Gegenstand 
von  Etwas  (gen.)  machen:  yirHNM  MHl^^^lH^tjH^ild^- 
FTMIH  Mbgb.  49.  —  2)  würdig  machen,  zu  Ehren  bringen:  msf  jctirtl- 

Fn  tj^t^t  ragb.18,29.  q§  yidyi^di  F^m  mnI^i  ^t- 
Enra^gÄE.  H6. 

4Nlm  (von  tTTjT)  adj.  t.  m  einen  Pätra  (s.  tTTsT  8.)  enthaltend  u.  s. 
ic.  P.  5,1,53.  nach  Zahlwörtern  54.  j?!, 4M"! Uli  Seh. 

'-4I3IW  (TTST  ■+- T)  eine  würdige  Person  werden:  °51rT  MBu.  4.  1513. 

CS  CS  CS 

qT3fta  (Ton  qT3f)  n.  --=  Hs\£^U  (M?f4l5|   gKUa.  nach  ders.  Aut. 
Opfergeschirr  Wils.)  Opfergegenstand  Tbie.  2.7,9. 
41 3(1  (  ni.  dass.  Bbübipb.  im  gKDB. 
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^HlcJ  m.  n.  gana  ?H|Tj|l^  zu  P.  2,4,31.  AK.  3,6,4,  35.  eine  Art 
Opfergeschirr  nach  den  Erklärern. 

MM^d  (qT§T,  loc.  Ton  qT3f\  -4-  ST°)  adj.  pl.  nur  bei  der  Schüssel 
sich  versammelnd,  Schmarotzer  gana  MMHlHrilT^  zu  P.  2, 1,  48  und 
J]rh^l<£j|l4  zu  6,2,81. 

'Jm^IMci  (m^  -+-HFFT,  Partie,  von  3.  ^  mit  H^  dass.  P.  2, 1,  48 
(pl.  Schol.).  gana  ^rhi^l^l^  zu  6,2,81.  H  TT^TTqHT  ^=7^  HTiFTT- 
KJ.HHT  ^  m  Tr«.  3,1,28.  FOTf  ^tj  tnq  q:  tt|  5THlrT  TWTJ 
H  MM^WHI  S%  KIM  fakcA,  hinterlistig  Qabdam.  im  CKÜk. 

MMI'-Wl|ni  n.  nach  gKD«.  (=  JMHt|Ul)  und  Was.  Schmucksachen 
untergeordneter  Art,  mit  folgendem  Beleg  aus  Kalikä-P.  68:  ^«41^1- 

r]^Mmi?T(  ^JI^WHiMHyUR  II CKDb.  qMNWr^trnf^^  kann  hier 
füglich  aus  Geschirren,  Geräthen  und  Anderem  bestehend  bedeuten. 

qT=£I  (von  qr?)  adj.  =  Mlf=IM  P.  5,1,68. 

rrrgr  =  rrg  gana  scHN<(  zu  P.  3, 1,  UO.  1)  m.  a)  Feuer.  —  b)  die 
Sonne.  —  2)  n.  a)  Wasser  Med.  im  gKDa.  u.  bei  Wils.  —  Die  gedr.  Ausg. 
(th.  9)  liest  fehlerhaft  qT5J;  vgl.  qfa  und  Miytf.  —  b)  N.  eines  Säman 
Ind.  St.  3,222,6. 

TOtf  n.  1)  Stelle,  Platz,  Ort:  M"j  l»4rfHIH-^frI  W  RV.  1,  113,  8. 

i62,2."|cTi"<^Hmp4  frfrr  qrä:  7,47,3.  q-^r  ^rpjfiT  jtmhw  #- 
^t  =r  fw^R  qra:  63,5.  gTwsnm  w^rfNii^ra:  34,10.2, 
3,9. 3,8,9.31,6.  fsralfwi:  tfpf^fFjtnsi:  53,10. 1,154,5.  Sit  jrm- 

m  qft  cnf?T  fPJT:  7,5,7.  AV.  2,34,2.  ^H:  foq  qiifr  vTTtri^vs.  2, 
17.  CT5I  q|>mw  HTTT  m4lH  q3T  SRF^f:  WTT  q^ITTT  21, t*.  13, 

53. 29,10.  ts.  3,3,»,  1.  ng?:  %  h^ipt  tst  qrin  gqfa  Äcv.  g«.  1, 

ii.g»SKu.BB.10,6.  ftFT  <=IHIHWJrj  qR:  TBa.  3,1,«,5  in  Z.  f.  d.  K. 
d.  M.  7,  267.  1731,  H^W^RT  ST^T  FRTT?  RV.  7, 1,  4.  Die  Comm.  fas- 
sen das  Wort  bald  in  der  Bed.  von  F^TH,  bald  in  einer  der  drei  folgen- 
den. Wohl  verwandt  mit  2.  rVZ.  —  2)  Speise  Nrn.  8,17.  Unädis.  4,204. 
—  3)  Luft  Nir.  6,7.  —  4)  Wasser  Unädis.  4,203.  AK.  1,2,1,4.  H.1069. 
Haläj.  3,26.  Spr.  769.  Räga-Tab.  3,451.  Katbas.  27, 122. 

mfä^I  n>.  patron.  Ton  MM  Hl  gana  T5RTT^  zu  P.  4,1,1 12. 

'M iy Hi IM  m.  patron.  von  MMHilJ   gana  hTh"TT^  zu  P.  4,1,15  1. 

'•lliy'-W  n.  nom.  abstr.  von  THThT  gana  '-((ll^rlll^   zu  P.  5, 1,  128. 

r|||i|4  Unädis.  2,  115.  m.  Meer;  Auge  Uggval.  n.  =  H7f?TFT  (Was- 
ser?) Uhädik.  im  gKDa.  a  blotch,  a  scab  Wils. 

Ä  gana  WRTZ  zu  P.  4,2, 127.  1)  (von  qj%)  =  qt%  ^tct:  p.  4,^ 
104.  n.  Wegekost,  Iteisevorrath  H.493.  Haläj.  2,203.  Vjkr.94.  Katiiäs. 
26,6.  27,185.  Pankat.  185,  19.  Kia.  3,  37.  ^atb.  10, 114.  3J°  adj.  MBn. 
12,  12455.  14,  1385.  Räga-Tab.  3,211.  5,  9.  ^1^1=1  |chl  °  adj.  MBh.  3, 
11104  =  11346.  cfiMdr^  °  adj.  Bbäg.P.3,30,32.  Ijft^HTTT^'TF  Katuäs. 
21, 116.  NHHydM^MiyMHtl  Mbgb.11.  —  2)  n.  =  tHSJH  Gjotis- 
tattva  im  £KDb. 

'JiyMHi  adj.  von  qÜjq  gana  £PTff^  zu  P.  4,2,127. 

'A\'4h\  CAV<W  Wasser  -+-5T)  n.  Wasserrose  RIgan.  im  gKDa.  Räga- 
Tae.  4, 110.  386. 

'-Iiyi^  PTRITI-Hl.  ^)  m.  Wolke  Tbk.  1,1,81. 


MWF-IJ  miZfä-i-iTf)  m.  Wolke  QKDb.  (angeblich  nach  Halaj.) 
Räga-Tab.  3,202. 

TTTgiftf  (WtQ-t-VJ)  m.  Meer  Tbik.  1,2,8.  Räga-Tab.  3,68.  4,219. 

fATB.  1.29  4.    SAU.    D.   26,11. 

MT5TPT  (aus  irapSevoi;)  das  Zeichen  der  Jungfrau  Vabäb.  Beb.  22, 1.  1, 
8.  -  Vgl.  qTSPT. 

MTOTHTCI  C-liyH  TT  'asser  -+-  P?°)  m.  Meer  Cabdab.  im  CKDu.  Uggval. 
zu  Unädis.  4,203. 

mZTMTST  (TTSTTI  -+-  lTTW)  adj.  den  Raum  — ,  Platz  innehabend  Cänkb. 
Br.  10,6.  —  Vgl.  u.  ErrrpTTsT. 

^TS5^  m.  patron.  des  Dadhika  Kätb.  Andkb.  16,4  (Ind.  St.  3,460). 

qTSTJ  ved.  adj.  von  q"T^(=  WI  >THI:)  P.  4,4, 1 11.  SpT  RV.6,16, 
15.  patron.  nach  Säj.,  anders  Mabidb.  zu  VS.  11,34. 

qT^  »  2.  q£. 

TTS"  (ein  aus  den  starken  Casus  von  2.  M?  hervorgegangener  Stamm) 
ni.  P.  3,3,16.  gana  ^]T^  zu  6,1,203.  Vor.26,170.  1)  Fuss  (bei  Men- 
schen und  'filieren,  Nib.  2,7.  AK.  2,6,t,22.  3,4,1»,92.  H.  616.  an.  2, 
230.  Med.  d.  9.  fg.  Halaj.  2,356.  a^Tfl  3EIFM"  m^J:  RV.  1,163,9.  4,38,3. 
AV.  9.S,21.  10,7,39.  11,3^46.  19.60,2.  ytHIHHMI^  Acv.  Gbuj.  1,24. 
Kätj.  Ca.  6,6,3.  15,5,24.  tllJUIMI^M  Sdcb.  1,16,  i.  <£<-rHI<(*l  M.  2.90. 

qr^qwsR^^aog.  5nio  4,76.§t^°  ii2.qrfuiMi^Md  177.  °i^- 

^T  8,2so.  5ETW  qi^T:  ^T^N.  7,3.  °£TT5R  13,42.  °ydl(m  $*m 
2,145,1.  MT^"  ^rUT  ^JI^IJlrTT:  s«  ^wsse  R-  4,24,36.  Megh.  33.  38. 

76.  ^cwr  q^  t^rwrwr  gftqR  spr.900.  ^qT^tHiw  r. 

1,63,23.  ?I  MHHI^-y  ^ITtriTrlWf^MÄRK.  P.  34, 45.  FTH:  qT^T: 
q?rirl  Qäk.  36,  18.  107,  14.  Hit.  I,  76.  q"TH?iT  STFT  tfi^  Kairap.  36. 
rTMIsiJI'fVH:  TT^R  Ragb.  1,57.  HT^TTR  ^rTT  ^ftl  PTHl^T:  (pl.  st.  de* 
du.)  Inschr.  in  Jörn  n.  of  the  Am.  Or.  S.  7,  25,  CL  4.  HTr(M7^T  (adj.  f.) 
f^lFSTH  R.  Gorr.  1,1,7.  15.  16.  t||{UU^HMIkHMI^I  KatbÄS.  13,  4  3. 

Som.  Nal.  73.  JhiiyisHm{l  R. 5,17, 29.  WTT^r  so.  qi^Ktrl^^RrR 
fxTS'  PTJT)  Hit.  23,8.  Vid.  21.  CXk.  32.  Will  man  seine  besondere  Hoch- 
achtung vor  einer  Person  zu  erkennen  geben,  so  nennt  man  sie  nicht 
einfach  bei  ihrem  Namen,  sondern  sagt  die  Füsse  (pl.)  dessen  und  des- 
sen, Ganaratnam.  zu  P.  2,1,66  (qi^:  sg.).  H.  336.  Halaj.  1,  155,  ^FI- 

qr^THT^qr  r.  1,1,35.  ^q^rrFra  ^ttt^t:  pankat.  19, 10. 70, 2. 4.  ed. 

orn.  61,1  1.  WlfHMI^HN  Pankat.  70,  6.  IR  HIH4I^HR  Sin.  D.  18, 
18.  wra^HNUITT^JTR  23> 16-  ffoft^  RlsNI'lmMiqMl<HI^ 
Vagbasüki  227.  SnTnra-^HjNrW^l^lklWJ   Unterschr.  in  Brb.  Äu. 

Up.  S.  329.  ^örrn^TPlT^T  ^WRTrl  Pbab.  22,9.  -  2)  Fuss  von  leb- 

1 
losen  Gegenständen  (Bettstellen  u.  s.  w.),  Pfeiler,  Säule:  *TJTFfTrRT  *l- 

rTT:  qiTT^  AV.  14,1, 60.  Ait.  Br.  8,5.  12.  Cat.  Bb.  12,8.*,6.  KWj.  Qa. 

13^3,2.  15,4,48.  Z.  d.  d.  m.  G.  9,665  (=  qT^TrPT).  HHllNsW^MI 

qfeTHITq  MBb.  13,2873.  1^107:  Varäu.  Lagbo«.  4,8.  n\m\q  Brh.3, 

2  l.  H^rmf  yWI^R  MBb.  3,  4862.  —  3)  Fuss  als  Maass,  =  12  Aü- 

guli:°qT3I  adj.  f.  f  Cat.  Bb.  6,3,S,2.  7,2,«, 7.  8,7,»,17.  Kätj.  Qb.  16. 

7,31.  17,1,10.  4,12.  Act.  gR.  6,10.  m^4i  T  'I^Jrl  Mäiik.  P.20.38. 

—  4)  der  Fuss  eines  Baumes,  Wurzel  Tbik.  3,3,  207.  fg.  H.  an.  Med. 

Haläj.  2,28.  Varäb.  Bbh.  S.  8,35.  Vgl.  l.qT^I.  —  5)  der  Fuss  eines  Ge- 
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birget,  Torberg  AK.  2,3,7.  Tbik.  H.  1034.  H.  an.  Med.  Haläj.  2,  12. 
N-UWÜI:  ^  ^m\:  Habit.  5224. ^^B  <?%  R- M8.  n.ttcTFT 
2,36,15  (19  Gobh.).  96,2.  5,56,31.  Abg.  4,8.  Ragü.  5,30.  MBa.  3,12294. 
Megh.19.Mabs.P.56.8. 57,18.  fjTfpTTT:  MBh. 3,1 1026.  gU.144.  Bbäg.P. 
6,4,20.  JpTTFiPT  'Mi'l  Mark.  P.  56,4.  —  6)  Strahl  (die  Strahlen  wer- 
den als  Füsse  und  auch  als  Bände  der  Himmelskörper  aufgefasst)  AK. 
3,4,i»,92  H.  100.  H.  an.  Med.  Hai.äj.  1,39.  ^flMH:  Tl^TOTT^IFJT- 
^frT:  MBb.  5,  1335.  WTl^I:  Kam.  XItis.  12,  48.  Pankat.  1,  372.  Räga- 
Tab.  3,291.  W^2  Kumäbas.  1,61.  Vikb.  43,9.  61.  Megb.  71.  90.  Strahl 
und  Fhss  zugleich  Bbabtr.  2,30.  Ragu.  16,  53.  Qic.  9,  3«.  —  7)  Viertel 
[Fuss  des  vierfüssigen  Thieres)  AK.  2,9.90.  3,4, 1«,92.  H.  1434.  H.  an. 
Med.  qWTT^fifFT:  STHIiNI-,:  (fHTTTT^TTT:  Dcrga)  TWW'-II^Hi- 
»iKllQrHlPui  TTTH  (iKJ'-klH  ifSHTTH  OTT  Dibga)  Nia.  2, 7. 
eines  Gewichts  Gold  ^at.  Bb.  14,6,1,2.  «lUqFf  M.  8, 18.  Wfl?  1WJ- 
^fk  l'A  I'ana  241.  404.  Jas*.  2,174.  MBb.2.  2327.  ^WTTT/7  «fHMtf 
H^MlfüI  STrfTR  3  12,  8  498.  m^NÜiy  Sucr.  2, 43,  10.  60, 16.  qTTJ- 

-44iV  203,  14.  Vakäb.  Bbu.  S.  5,46.  32,3.42.39.47,47.52,4.30.53,14. 

t. 

102.1.4.  Lagbig.  2,8.  9,20.  SC'BJAS.8,5.  11,21.  12,20.  38.  41.  60.  63.64. 

räöa-tab.4,  407.^7  yjiyjwyy  >Ni  TfpnpFT:  i  ^  qr^rfe- 

|--tirHIMi:  ^MHIil»)«^^1  die  v*er  Stücke  d.  h.  erforderlichen  Dinge 
Su5a.  1,123.8.  is.fgg.  cTJ^fTTFI  WT:  W:  (vgl.  3rqTT^,  Wl°l 
Mrksb.  142,  20.  ftflT0  Bcbn.  in  Lot.  de  la  b.  1.  310.  fg.  Die  Adhjaja 
iu  der  Caunakljä  Katuradbjaj  ika  (Vera.  d.  B.  H.  No.  361),  in  der 
garlrakamlmarüsä  Mauuis.  iu  Ind.  St.  1,19,  und  in  Pänini's  Gram- 
matik zerlallen  in  4  Pada;  desgleichen  der  Dhanurveda  (Madbus.  in 
lud.St.  1,21)  und  das  VÄu-P.  Vera.  d.Oif.H.  50,  a,  N.,.  Dagegen  enthal- 
ten die  Adbjaja  in  Vopadeva's  Grammatik  auch  mehr  als  4  Pada; 

Tgl.  auch  den  Scbol.  zu  L'pal.  bei  Pebtscu  24.  —  8}  im  Bes.   Versvier- 

r-r  .  .  -r 

tel,  Verstheil  überh.  Air.  Ba.  4,4.  W\  W<T%  3T  TT^  37  ^  3T  cTTTI  3T 

g\Saa.  Bb.  26,5.  Li«.  1,2,1.  10,6,9.  Kaic.  139.140.  Act.  g«.  1,  1.  5, 

14.  Nia.  7,  9.  11,  6.  RV.  Pbät.  16,  6.  8.  17,  15.  fgg.  27.  28.  VS.  Pbät.  1. 

187.  M.  2,77.  MBB.  1,247.259.  2318.  3,  10669.  R.  1,2,21.43.  rjj  tTTT 

SJWTSlcr.  1,13,3.  gBUT.  2.  23.  34.  Paskat.  127, 14.  TTT^rT  RV.  Pbät. 

1,  14.  —  9)  I»««  irftrh.  (Tgl.  IfgTWU,  T?ZWX):  £?T:  M.  2,99.  Sucr. 

2,213,16.  —  Vgl.  5130,  fm-.ltt,  ZrTTTIT,  TSfiTP,  Wö°  (Schlange 

MBb.  7,5407;,  tm=,  P^MI^I-  sTFT^,  rTTTTITTTT,  rW-ll{i,  fST- 

<7i?,  fz°,  h°,  q^°. 

7T?3i  (Ton  qT^)  1)  m.  oxyt.  Füsschen:  ftrlfT  Ml^ll  ^  RV.  8,33, 
19.  —  2)  adj.  (f.  TTf^TT)  proparox.  =  TFT  '4&\?U  gana  ^FfPTTTT  zu 
P.  5,  2,  64.  ein  Viertel  von  Etwas  ausmachend  Vau  tu.  Bau.  S.  76,  36. 
—  3)  am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  °l)|]^=H  z.  B.  MNlQ=til  dreifüssig 
R.  5,17,30.  illtyjM^li^'lil  Kafbas.  43,234.  N^UNc^sT-N:^*)!  feh- 
lerhaft für  ^crrf^Tii  20, 109.  -  vgl.  inumwA. 

'\\\Wsh  Cfl$-*-W\°)  m.  n.  Fussring  AK.  2,6,*,  1 1.  Tau.  2,6,33.  H. 
665.  Haläj.  2,406. 

TT^fftf^RiT  f.  das».  H.  c.  135. 

TTT/7Tr^5  (TT^  ■*•  37°)  m.  Viertelbusse,  Bez.  einer  best.  Busse:  C^PT- 
3H  H^FT  fT^WlUHH  ^  I  .A'-MIHH  I^FI  '-fl<*^:  IHilPrH: 
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(°3i^  3^l^d:  gKDa.  nach  Gäruda-P.  103)  II  Jägn.  3,  319.  Vera.  d. 
B.  H.  No.  1165. 

Ul^chfa*  adj.  =  M^sh^HtÜH  %  3T  gana  3=Hlf^  zu  P.4,2,60. 

TTT^TT  CTT^  -»-  5TT)  m.  Fusstritt  Harit.  16087. 

M^Jlfiji^  CTT^  -t-  3T° ;  Tgl.  ITTII)  m.  geschwollene  Füsse  Tbik. 2,6, 1 3. 

MI«(J|^J  und  Mk^JI^I  (qr^,  qi\  loc.  -h  JJ^I  absol.)  Ted.  gana  iflj- 
cJJH^TTT^  zu  P.  2,1,72;  Tgl.  oben  Th.  II,  Sp.  835  in  der  Mitte. 

TTTETFZT  (tTT^-t-H0)  m.  Fussknöchel  Uggtal.  zu  UnJdis.  5,26. 

Hl<;i4«5lll  (TFH'-t-Cf0)  n.  das  Anfasun  — ,  Umfassen  der  Füsse  eines 
Andern,  ein  Zeichen  der  Ehrerbietung  und  Unterwürfigkeit,  AK.  2,7, 
40.  II.  844.  M.  2,217.  Kcihäbas.  7,27. 

TTTJIfT  mT -+- ElrT)  n.  Schmelzbutter  zum  Einsalben  der  Füsse  MBb. 
3,  13372. 

qXXrlrT^  Med.  r.  306  (gKDa.  und  Wils.  a:t(WJ[  auch  nach  dieser  Aut.) 
nnd  TTS^TpJT  H.  an.  5,40.  m.  1)  ein  Mann,  der  nur  Böses  von  Andern 
zu  erzählen  weiss.  —  2)  Ziege.  —  3)  Sandbank.  —  4)  Bagel.  —  5)  Fi- 
ats religiosa. 

'-1((^  Neil  (TT?  -+•  ^1°)  D.  unbesonnenes  Setzen  der  Füsse,  das  Nicht- 
hinsehen,  wohin  man  den  Fhss  setzt,  Jägn.  1,1 12. 

mrSfT^  (qT^-HTTr^)  m.  das  zu  Fusse  Gehen  Ragb.11,  10.  °tj|^m  so 
T.  a.  zu  Fusse  MBu.  1,7911.  R.  2,56, 12.  Mego.  61. 

HK^IllJ'l  C-Ili  -*-^TT0)  adj.  auf  Füssen  gehend,  Füsse  zum  Gehen  ha- 
bend; Gegen».  1.  W^  Bbag.  P.  6, 4,  B.  fj|i|(l^l^|(lc(  q^T  JH^q- 
•>t|tj.|q  12,  29.  zu  Fusse  gehend,  zu  Fusse  kämpfend;  m.  Fusssoldat 
U.  498.  Haiaj.  2,295.  Katbäs.  13,39.  47,76.89.  50,15. 

Mlisl  C7TT-»-sT)  m.  der  aus  (Br ah  man  's)  Fuss  Entstandene,  ein 
güdra  Tbik.  2,10,1.  Harit.  15603. 

1.  mislel  (TTT  -1-  sT?I)  n.  Wasser  für  die  Füsse,  Wasser,  in  dem  die 
Füsse  gewaschen  worden  sind,  PIdmottabakuakda  100  im  gKDa.  u. 

2.  TTTSTrT  (wie  eben)  adj.  wobei  ein  Viertel  Wasser  ist:  fTcfi'  T^T:  tij- 
<^sldH  drei  1  heile  Buttermilch  mit  einem  Theile  Wasser  H.  409.  — 
Vgl.  m«Fg. 

Ml^sll«^  (m^-*-sTT^)  n.  =  qTT^FT  die  Wurzel  des  Fusses,  tarsus 
gana  -HUIlj^  zu  P.  5,2,24. 

Hl^rk'l  (m%  ■+-  fFT)  n.  Fusssohle  MBb.  13,7444.  Suca.  1,25, 11.  125, 
15. 127,3.  BbU.  P.  2,5,4 1.  H.  618.  ^T  'A\{rM  fPTT  H'-lidFPT  Amar.62. 

MKrlH  (von  HTZ)  adT.  1)  von  den  Füssen  aus  gÄStu.  Gbhj.  2, 14.  IT- 
tyc4|^h'HKr(:  aus  dem  Gesicht,  den  Armen,  den  Schenkeln  und  den 
Füssen  M.  1,31.  cJIT  zu  den  Füssen  stellen  4,54.  in  der  Gegend  der 
Füsse  3,89.  an,  bei  den  Füssen:  FTTftR  JWTzft  rTFRUtl  ?l  fTTTH:  I 
JSnnTTJTijTCEl  «An  vom  Pferde  werfend,  indem- er  ihn  bei  den  Füssen 
packte,  Katbäs.  10, 123.  —  2)  nach  dem  Versviertel  RV.  Prät.  17, 1 5.  24. 
—  3)  schrittweise,  stufenweise:  VWgTQ\  ftriWSI  cTSTT  5IIHHc||^,cJ,:  | 
HH'eUIrMI'ifTT  ^T*TI  (so  t.  a.  der  je  nachfolgende  geringer  als  der  vor- 
angehende, g^ritr{  PslWtl:  F*7c7:  II  kam.  Nins.  12,3;  Tgi.qi^RTfT. 

tTTT^T  oder  qTT=rT  {m{  ■+-  3f,  sil)  Fussbedeckung ,  Schuh:  %W\{j 
adj.  Räga-Tar.5,195. 
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UJ4?||I1|  ;T7T7-  -+- ^rniT)  n.  dass.  Gatädh.  im    CKDu.  Sucr.  2,79, 1 2. 

Mlrfdl«^  OT^^-^T^)  m.  Brennen  in  den  Füssen  Susi«.  1,256,19. 
360,9.  Nach  Wise  255  ein  sehr  quälendes  und  schwer  zu  heilendes 
Leiden  in  Indien. 

MKMNH+I  (von  CfT^  -+■  2.  ETR-T)  f.  Sand  zum  Abreiben  der  Füsse  (!) 
Vjütp.  216. 

TT3»I<I?  fTT?  -+-  ^sl)  ">■  Magel  am  Fusse  Verz.  d.  Oxf.  H.  81,  a,  20. 

HI^HlisHil  C^n^  -•-  5TT°)  t  Fussring  (ein  Schmuck)  H.  c.  134. 

THT^ftffT  pTTT-«-,Pr0)  adj.  J|Np|I  ein  defectives  Metrum ,  frei  u>eJ- 
chem  jedem  Pada  eine  Si/6e  /feWf,  RV.  Prät.  16,12.  Ruandas  in  Verz. 
d.  B.  H.  99,7  v.  u.  fehlerhaft  °H=TcI  Colebr.  Mise.  Ess.  II,  152. 

'-JI^MMi  m.  =  qm^fi  P-  6,3,56,  Vartt. 

'-Ht^UH  s.  u.  ^TTH  und  vgl.  auch  Spr.  1759. 

1.  MldM  f^TT-»-  1.  q>  m.  Cänt.  3,6.  Pflanze,  insbes.  Bcrnm  (mit  dem 
Firne,  d.  i.  mit  der  Wurzel,  trinkend)  AK.  2,4,1,5.  Trik.  3,3,277.  H. 
1114.  an.  3,445  (lies^ft  st.  i^T).  Med.  p.  21  (lies  qT^ffrS  £T).  Haläj. 
2,22.  TJ$T^  "S^ZVS  SRTT  ^T  fTT^W  MBu.  12,3305.  (qjTOFrqTrT 
"3I?W  WT:  'MAUMkiTWUH  I»D»-  2,1.  M.  8,246.  Dac.  1,  16.  Such. 
1,22, 15.  314,18.  Cäk.  8,23.  104.  Bagh.  2,34.  Varäu.  Bru.  S.  45,31.  54, 
3 1 .  74, 2 .  Brabma-P.  in  LA.  52, 1 1 .  f^TrT^"^ir  ^ijil  ^f^  *HIMH 
Hit.  1,63.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  ^T  Hariv.  3925.  R.  5,16,22. 

Rai.II.  11,52. 

2.  mtt  (TT^-i-2.  Cf)  1)  Fussbank  Trik.  3,3,277.  H.  an.  3,445.  Med. 
p.  21.  Har.  265.  —  2)  f.  ETI  Fussbedeckung,  Schuh  Trik.  H.  an.  Med. 

3.  tfT^l  =  rrr^:  SFpTW'slWW  P-  4,3,119.  n.  Seh. 
UI^MisHJs  (1-  TT^7-t- läf °)  m.  Baumgruppe  KÄc.  zu  P.  4,2,38. 
TETHiTcT  (LTI2'-«-qc)  f-  eine  Reihe  von  Fusstritten,  Fussspuren:  ?J- 

F7  ^rFF^T^P^KAT.  35,13.  —  Vgl.  q^frJ. 

Tl^TK^T  (1.  TT^T  ■*-  T^jT)  •"•  Schlingpflanze,  Schmarotzerpflanze 
Rägan.  im  CKDr. 

W-JIM+I  (TT^  -i-  31°)  f.  Fussring  (ein  Schmuck)  H.  g.  135. 

qi^Miy  (TT^  -+-  <7T5T)  1)  m.  Fussfessel,  Fusskette  H.  1229.  1251.  — 
2)  f.  |  a)  dass.  Med.  c.  37.  —  b)  =  IsTf^iT  Med.  IsTpiT  (vulg.  Ü^TT) 
CKDr.  nach  ders.  Aut.  Fussteppich  Wils. 

Hh'Üi  (,TI^-«-'fte)  n.  F««6anft  Tkik.  3,3,277.  H.  718.  61.  an.  3, 
445.  Med.  p.  21.  MBu.  1,7214.  R.  Goru.  2,32,8.  Ragh.  17,28.  Vikr. 
60.  Räga-Tar.  1,80.  Pankat.  223,2.  Prab.  23,7. 

TRTTT^TIT  (vom  vorherg.)  f.  das  Gewerbe  eine»  Barbiers  u.  s.  w.  Cab- 
dam.  im  CKDr.  und  bei  Wils.  a  ivhite-stnne  (Weissstein,  Granulit)  Wils. 

tn^fNT  f-  Schuh  H.  c.  134.  Viell.  ist  °^jt  zu  lesen;  vgl.  lU^cfigfi. 

MI^M^UI  (qr^-H^0)  '1)  adj.  das  Versglied  füllend:  H^FT  RV.  Pbät. 
12,8.  VS.  Pbät.  8,54.  —  2)  n.  das  Füllen  des  Versgliedes  P.  8,1,6.  AK. 
1,5,5.  Trik.  3,3,465. 

1TTA~WZW  (Tf^-i-St0)  Fussbank  MBu.  12,1455. 

TT',yyi(UI  (TT^-l-ST0)  n.  Fussbedeckung,  Schuh  gKIJa.  Wils. 

MI<M<Cl(  C^-t-U°)  m.  Fnsstritt  R.  4,9,22.  Kävjapr.  113,4  v.  u. 

spr.qRrMi^y^  m. 


Hlicj.'S  (Ml^  -t-^IT)  adj.  durch  Versviertel  gebunden,  zusammenge- 
halten: °J|W=<4l[^^W  Madhus.  in  Ind.  St.  1,14,8. 

m$^l  (m^-t-^tT)  m.  Fussfessel  Haläj.  2,68.  MBh.  8,2586.  fg. 

IR^9i  (CiT^-*-5t0)  n.  1)  dass.:^T{t:  '-n^U^:  AK.  2,9,76.  H. 
1255.  —  2)  Viehstand  AK.  2,9,58. 

CfT^TTJT  (TT^  -t-  >M)  m.  Viertel:  °HfiTTWtH:  drei  Vierte/  MBu.  2,204. 

m^TET  (^T^  -+-  5TFsT)  adj.  ein  Viertel  von  Jmd  besitzend,  nur  ein 
Viertel  von  Jmd  seiend:  ^  rTTfcr  MI^HI^lli:  '-IlUiMHI  ^IflR  |  SI- 
jq"^  STFT  ^  ?TH  =TT  MBu.  3,i52i6.  q%  (ITO  ^  qi^TRi  i,74os. 

TTT^irrST  =  HH^  P.  6,3,56. 

Mlt^HiM  (Ml<^  -+-  T°)  f-  Fussabdrnck,  Fussspur;  Anzeichen  uberh.:  3- 
^^Nl^q^l^"  TjTfT  WST(TnTf|  Raga-Tar.  4,669.  ü^r^rTFn^T 
qTs^H'JTfq^t  los. 

qi^FT  (<TT^  -H  RrT)  n.  1)  die  Wurzel  des  Fusses,  tarsus  H.  61  fi 
[Ferse  Rantidbva;  s.  Hall  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,541,  N.).  Bhäg. 

P.  2,1,26.  rpn  ^TH  =1  ^\^J'.  —  41^  qgtWTJ!  7,i,37.  ht  TT^H 
^lOJI  IFJITJ  fWTTrT  ^  R.  2,78,25.  Spr.  231.  In  ehrfurchtsvoller 
Sprechweise  ist  Jmds  TT^FT  (vgl.  Tl^  1.  am  Ende)  so  v.  a.  die  Person 
selbst:  sWIIHIHchIh  MI^H  q^TFT^:  R.  1,54,6.  4,i8,i9.^TT^- 
»T|t  ?^mt^frT  Prab.  30,5."^ra^FcrnrR:  Ml^Hdl^iH'^H^M- 
^°  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,539,1  —  2)  der  Ftiss  eines 
Gebirges:  T^H^rm^H^I  KATnls.  1,27. 

'-flt^M  (von  m^)  TTi^Tr?  die  Füsse  ausstrecken  Dhätcp.  bei  West. 
379,6,  13. 

TT^JtT  (qi^-H^T)  m.  Fussschülzer ;  pl.  bewaffnete  Männer,  die  in 
der  Schlacht  zur  Seite  eines  Elephanten  gehen,  um  dessen  Füsss  vor  Ver- 
wundungen ZU  Schützen,  MBO.  4,2092.  2098.  5,5264.  6,691.  1769.  4267. 
16,212,  Dralp.  8,10.  Hauiv.  4680.  13487. 

CTT^ltn  (*TJ^-+-  J°)  n.  FiMsftedecAitny,  Schuh  H.  914  (v.  I.  °jff{- 
zR[).  an.  3,445.  Haläj.  2,156. 

TT^JJra^^ -+■  1°)  a.  der  Staub  der  Füsse:  "tJUM'c'-f  ~  ^  PTTTf- 
sWT rKRI:  N.  4,6.  Mälav.  n, 20.  qqTfRT%  ^rMl^slHl  TJ^TFT^I  | 
^irt  nR£?  =1  Wt  W,  WU  QWm{  II  MIrk.  p.  24,  is. 

m{(s$\  CTT^-*-^0)  f-  Fussfessel  (für  Elephanten^  Gatädu.  im  ^KDu. 

m^JZn  <3l$-*-JV)  f.  Schuh  Trik.  2,10, 12.  H.  c.  154.  HÄR.  74. 

Hl^(|t(>lll  (m^  -+■  \\°)  m.  der  indische  Feigenbaum  Rägan.  im  CK  Dr. 

4IS^q  Rr^-HrFT)  m.  Fusssalbe  Mark.  P.  61,15.  19. 

qT^TrT  (von  CfT^)  adj.  mit  Füssen  begabt:  STtTj  AV.  11,8. 11.  CTT5"- 
^rfT  sq-:  R.  Gobr.  2, 107, 19.  ÜI^Ttm  W  H^rd^  ^%  ^7  ^7^- 

^?T  MBu.  13.  6618. 

qr^cf^?^i  (qTT  -♦-  ^  °)  n.  VereAntny  der  Füsse ,  ehrfurchtsvolle  Ver- 
ehrung: =ti«4it^!H^i:  o:7  HrlHr^^l  Jägn.  1,83. 

L||<J cJJcr~Hl=fT  (^-4-^°)  m.  Elephantiasis  H.  465.  Haläj.  2,449. 

tJT^fsRi  m.  =  IJ^T  ^Nfrf  Wanderer,  Reisender  P.  4,4,37. 

1.  qT^t%T^  (tTT^-nra0)  m.  an  der  Stelle:  q  tJ  NyHlfltJ^  g^- 
5-JT  MldlcliJ,^:  Hariv.  12030  wohl  Bez.  einer  Art  des  Lesens,  bei  der  die 
Verstheile  sorgfältig  auseinandergehalten  werden;  vgl.  tJTTqtf^,  tTJ7"- 
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2.  4I^NU^,  (wie  eben)  adj.  ein  Viertel  des  ümfangs  habend:  ci^l 
ftifl  7JT)  UqiTrFTT?!  ^F-pf:  MI^NM^:  Harit.  11305. 11318. 14025. 

TkHMM  (TT?  -t-fi?0)  n.  die  Anordnung  der  Verstheile,  Titel  einer 
dem  £aunaka  zugeschriebenen  Schrift,  Ind.  St.  1,102.  Mülleb,  SL.  234. 

TIjJM^IW  (TT?-i-t%0)  f.  Schuh  Häb.  74. 

7T?=rT2TT  f.  dass.  H.  c.  1S4.  Wohl  nur  eine  fehlerhafte  Form;  vgl. 

tt?tNt. 

'-lldojTi  (TT?-«-'7rT)  1)  m.  du.  die  beiden  constitutiven  Elemente  des 
Versviertels,  die  Länge  und  die  Kürze  RV.  Pbät.  1,  IS.  —  2)  adj. 
Bez.  des  Svarita,  welcher  vom  vorangehenden  Udatta  durch  Hiatus 
getrennt  ist,  VS.  Pbät.  1,1 19.  AV.  Pbät.  3,63.  ^N^tUI  TI<£=It1:  Tutt. 
Pbät.  2,».  —  Vgl.  u.  cTfT. 

4k^yH=ti  (von  TT?  -+•  STC?^)  Strumpf  Vjotp.  208. 

m<cdHsUH  adj.  von  T<(=tJ|lstlM  gana  fUFFTTT^  zu  P.  4,3,73. 

'•dii/I^S  (TT?  -»■  W^l  m.  =  TSS^?  das  Geräusch  der  Fusstritte  P. 
6,3.56.  Da«.  2,6. 

'-Ü^UI^T  (von  715")  adv.  Vop.  7,69.  1)  Fuss  bei  Fuss,  fussweise  M.  1,82. 
MBu.  12,8501.  —  2)  viertelweise  M.  1,82.83.  MBh.  12,8502.  8,819. 

THttTTiTT  rTT^"-+-5TT°)  f.  Zehe  Cabdäbthak.  hei  Was. 

'•H'.&IMl  f.  Fiissring  (ein  Schmuck)  H.  c.  134.  Wohl  eine  fehler- 
hafte Form. 

■W.'AWW  (TTT  -*-  ^T  D)  f-  ''<»*  «"«»  Füssen  zu  Willen  Sein,  ehrfurch ts- 

r 

voller  Ausdruck  statt  des  einfachen  'A'4'W-  J^felH:     TT  FTT  37PT  Ha- 
biv.  12585. 

TT^TT  (TT?  -+-  5TT)  n.  Viertel:  W&  T5TFT  ^rrjf  ?Fr5J  5Tl!Mlrq- 
-r        -v 
^TT  |  rpTJ  TT?!TT  TT  Habit.  16218.  Die  beiden  Theilen  des  zusammen- 
gesetzten  Wortes  gerecht  werdende  Bedeutung   das  übrig   bleibende 
Viertel  p.isst  nicht  in  den  Zusammenhang. 

7T?5FT  iTT?-t-7tFT)  m.   Vorberg  gABUAB.  im  £KDb. 

TTTttra  (TT?-«-5tra)  n.  =  T^ra  das  Reinigen  der  Füsse  Pankat. 
I,  188.  35,2  5.  Pbab.  22,18. 

TTTTTT^TT  (TT?  ■+■  H0)  f.  die  Zusammenfassung  mehrerer  Wörter  in 
einem  Versviertel  Schol.  zu  VS.  Pbät.  1,158. 

TTT^rF-T  (TT?  ■+■  Tr\°)  m.  Pfeiler,  Stützbalken  Mit.  116, 1. 

TI?WiIE  (TT?  ■+■  fl+ili)  m.  Hunden  an  den  Füssen  AK.  2, 6,»,  3. 
H.  465. 

TTTTcm  (TT?-»-F=I'J)  n.  das  Schwitzen  oder  Schwitzenlassen  der 
Füsse  gana  ^F^TrTTT?  zu  P.  4,4,19.  Davon  ^H^Pl^i  adj.  =  °FcT?- 
^T  H^TlH  ebend. 

TT?^T  (TT?  ■+■  ^7)  m.  das  Einschlafen  des  Fusses  Soca.  1,360,9. 
256,21. 

TTT^T^TI  (TT?  ■*■  «£T°)  adj.  was  man  mit  den  Füssen  entwendet 
Seh.  zu  P.  2,1,32.  3,3,113.  TRTHJT  f<£McT  TT?^TpTi:  Siddb.  K. 
Vop.  26,27. 

TH^MM  (abl.  von  TT?  -+-  ^fft)  adv.  oAne  Abschnitte  oder  Veber- 
gänge,  auf  ein  Mal  Scgn.  2,145, 12.  —  Vgl.  TT?CtIT  3. 

TT?RrT7i  (von  TT? -+-  STTTFT/  N.  zweier  Metra  Colbur.  Mise.  Ess. 
11,87.  155(2,6,.  156  (17). 


CKDb. 


TI^IU  (TT?  -*■  SHT)  n.  Fussspitze  AK.  2,6,*, 22.  H.  617.  Haläj.  2,37«. 
MI^IMH  (von  7T?-+-TT°)  m-  Schlag  mit  dem  Fusse,  Fusstritt  Ka- 

THÄS.  13,  102. 

TT?T^?  (TT^-H5Tf?)  n.  Fussring  (ein  Schmuck)  AK.  2.6,3,11.  H. 

665.  °?t  f.  HÄa.  173. 

7T?T^T~T  (TT?-H*J-ä-H)  f.  ZeAeCÄJhiu.gR.  4,15,29.  °5frHARiv.l426S. 

TT?T5HtTTl  (TT?-vS^f°)  Fussring,  ein  auf  einer  Zehe  getragener 
o  o 

Ring  H.  c.  135. 

Tlrf  1^- y  (TT?-+-i|i-k)  m.  die  grosse  Zehe  Sund.  1,9.  R.  1,1,63.  4. 
9,91.  Sücr.  1,125,13.  H.  1108. 

TT?fr[  m.  =  TT?TrT  Fussknecht  Cabuab.  im  QKDr. 

TT?TfT  1)  m.  =  T?jf?I  Fussknecht  Haläj.  2,295.  MBh.  2,  1901.  4, 
10*4.  6,692.  Hariv.  5093.  R.  6,73,3.  Pbab.  78,16.  ^fFcWpITTTTrp^ 
MBh.  3,15044.  R.  1,74,4.  AK.  2,8,  ».1.  tHrl^yMIt^lH  adj.  MBh.  6. 
2783.  KatbÄS.  38.5.  W^IHrll^HT'  W  27,150.  °Hy^l'(  Pan- 
kat. ed.  orn.  57, 15.  —  2)  n.  oxyt.  Fussvolk  gana  PPtTTT?  zu  P.  4,2,3*. 
AK.'2,8,».35.  HIÜHIIitH  F^TTQJ  '-J|,J.HHN  ffefrT^MBn.  12,367  2. 

-  Vgl.  u.  T?Tr?. 
TT?jfrT  m.  =  T?TFT  Fussknecht  Wilson  nach  Bhar.Dvibüpak.,  QU 

angeblich  nach  H. 

TT?jtHTi  m.  dass.  AK.  2,8, »,34.  H.  498. 

7T?REcTTrT  (TT?  -+-  5FT0)  an  den  die  Füsse  dessen  untl  dessen  gedacht 
haben,  ehrfurchtsvoller  Ausdruck  in  Inschriften  (Colbbb.  Mise.  Ess.  II,  300. 
307.  fg.  Journ.  of  thu  Am.  Or.  S.  6, 539, 2)  für  an  den  der  und  der  gedacht 
hat.  Nach  Colebb.  (Mise.  Ess.  II,  303),  Lassen  (Z.  f.  d.K.  d.  M.  5,465)  und 
Hall  (Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,541.  7,36)  so  v.  a.  SoAn  und  Nach- 
folger, nach  unserer  Ansicht  so  v.  a.  der  rechtmässige  Nachfolger  {an 
den  schon  der  Vorgänger  gedacht  hatte)  dessen  und  dessen  (das  vorange- 
hende TT?  ist  ganz  unwesentlich).  Statt  tH'&Ulfl  kommt  in  einer  Inschr. 
in  dem  so  eben  genannten  Journal  6,543,5.  fi  zwei  Mal  5FTSETR  vor. 
was  schwerlich  richtig  ist. 

TT?TtT  (TT?  -+-  5TrT)  m.  das  Ende  oder  die  Nähe  der  Füsse:  ft  TT?T?T 
"I^IH  so  v.  a.  du  wälzest  dich  zu  meinen  Füssen  Spr.  752. 

TT?TrT7  (TT?-*- 51°)  n.  die  Entfernung  eines  Fusses:  °J  unmittelbar 
neben  (neu.)  MBu.  1,7164.  nach  Machung  eines  Schrittes  Cäk.  Cu.  16. 1. 
59,3.65,3.  Die  andere  Retension  hat  st.  dessen  T?T¥T7,  doch  erscheint 
41,8  auch  jene  Form  als  v.  I. 

TTTjffTTi  (TT?^  -h  51°)  n.  die  Nähe  der  Füsse:  &JT?5  q^  JJ^T  FT- 
JFTT?TTrTTii  TTT  in  die  Nähe  der  f "üste  so  v.  a.  zu  ihm  hin  Mäbk.  P.70, 1 1. 

MlfilM  (TT?-*-5F^)  adj.  «co6e«  ein  Viertel  Wasser  ist  AK.  2,9,53. 

-  Vgl.  2.  TT?iFi. 

'•HdH-HM  (TT?-»-5T0)  n.  Fusswasser,  Wasser,  in  dem  die  Füsse  gewa- 
schen worden  sind,  Jäcn.  1,154. 

TT?FR  m.  patron.  von  TT?  gana  ?TSTT?  zu  P.  4,1, iio. 

Hl<l(*  m.  =  Tlid'<  Thib.  1,2. 1 3.  -  Vgl.  T?T7  und  TT?Tf?F? 

TT?TU  (TT?-i-5nT)  n.  die  Hälfte  eines  Viertels,  ein  Achtel  M.  8,404. 

TT?Tt%TT  H.  an.  4,261  zur  Erkl.  von  y^J*TTT;  Mei>.  liest  st.  des- 
sen 7?#n*i. 
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'-ll-!IM*<  <n-  =  T^f  (vgl.  Mlt^l^)  H.  an.  3,  573.  fg.  Med.  r. 
18i.  Boot  CKDb.  und  Wils.  nach  H»r.,  die  gedr.  Ausgabe  (59)  liest 
aber  °S^T. 

MI^NHsR  s-  u.  SISHsM. 

MI^NH  (^TTT  ■*■  i^RrT)  na.  1)  Tretrad  surn  Heraufziehen  des  Was- 
sers H.  1093.  HalU.  3,63.  —  2)  Quadratfuss  Schol.  zu  Kätj.  Cr.  948,8. 

MliiMH^-l  (TT2"  -+-  ^°)  n.  Wasser  zum  Waschen  der  Fiisse,  Wasser, 
in  dem  die  Fiisse  gewaschen  worden  sind,  M.  4, 151. 

UJJ|M=ti  m.  =  t)|<J|frt=ti  Fussknecht  Cabdar.  im  CKDu. 

MI^IVjl^T  CTT^-fr-SP)  Fussknöchel:  MHWMWUicsJi^:  Hl^ltfi?): 
nrr^uT:  MBa.  10,342. 

rjI^ltH  (tfTTH-^O)  n-  Fussbank  VVils. 

Mll\4l  (von  rjT^)  adj.  gana  H'^lf^  zu  P.  S,l,20.  =  qT^T  jfNrfrl 
gana  IfrT'TTf?  zu  P.  4,4,12.  den  vierten.  Theil  von  Etwas  betragend, 
während:  Hp&l^lfc^  ^f  TJ(T  s|%T^i  sTrFTJ  FT^f&fi  ^TT^  {*  i. 
.V  JaAre  «ä/irend)  cJT  ^HTflftRisN'  TT  II  M.  3,1.  3J^  (vgl.  qT^rj;. 
ES)  ■!*«»•  3,270.  l||f^=ti  STcR  Vi  vom  Hundert,  25  Prucen«:  Mll^'-ti 
?J  5B  TäTT  ^TWUIMHÜ^H  MBh.  2, 2 12.  -  Vgl.  W>;  rrriW  s. 


u.TT^TI. 

TTF"!  (wie  eben)  adj.  1)  mit  Füssen  versehen;  m.  ein  Wasserthier  mit 
Füssen  (wie  Schildkröte,  Krebs  u.  s.  w.)  Sdcr.  1,204,10. 205,21. 238,8. 

A 

—  2)  der  Ansprüche  auf  ein  Viertel  hat,  der  ein  Viertel  empfängt  Acv. 
Cr.  9,*.  Lätj.  9,1,13.  6,7.  11,3.  M.  8,210.  Schol.  zu  Katj.  Cr.  801,9. 

qTT  (von  TT)  m.  Nib.  5,19  ohne  genügende  Erklärung;  nach  Durga 
=  STFFT  Lauf;  wohl  eher  Bahn:  fl  mjJV!  fämf%  T  4*m  RV. 
10,27,2«. 

rfl^cf,  nom.  ag.  von  1.  q^  P.  3,2,154.  Vop.  26,1*6.  f.  5TT  ScAmA, 
Pantoffel  AK.  2,10,31.  Tarn.  2,10,12.  H.914.  Haläj.  2,156.  du.  MBh. 

3,16593.  qn^j  ?m  xmw  =um  ^wr  j*  to  r.  1,1,37.  ttj^t- 

HHM^:  3,16.  yiu\l^.N  ^EP-TTT  ^1^ "VlHiqri  2,112,2 1.  fgg. 
il5,i2.u.is.Mli'^IM'l^l  ^TFTMJ'mW 91,69.  ^li^ilT^^TjrqT- 

r  r.  gobb.  2,100,70.  rnrra  qrjwi  qsjTRig  imtfö^fä  ragh.  12, 
17.  vabab.  b?u.  s.72,1.  ^  tjiwuiityR  qii^i%tM^R  hit. 

IV,11.  Kathas.3,*7.TTJ%  qr^SIFTFT  Q^dH^IUIFT  *»•  Verz.  d.  B. 

H.  No.  904.  fg.  0^TÜT  590.  Jl^yNIi^l'^ll  Verz.  d.  Oxf.  H.  92, 0,22. 

3i$P  R.  Gobb.  2,123,16.  fgg.  ||feWHIM  qi^lMJW^c^ikWIi^i  zog 

^  r 

sii  ihm  an  18.  tPT°  MBb.  13,4642.  qi^^h  (dem  Versmaass  zu  Liebe) 

'.  erz.  d.  Oxf.  94, 6,  33.  '-)l^=hl  38.  In  dieser  Bed.  wohl  eher  auf  CT?, 

T7TT  Fuss  zurückgehend ;  vgl.  ^1^. 

'"H^  +  UlU  (TT0  -fr-  1.  =n7£)  m.  Schuhmacher  Haläj.  2,441. 

rTTf=T^irIs(qT0  h-^tT)  m.  dass.  H.  914. 

1\f^  Ukädis.  1,87.  f.  =  qTJ^iT  ScA«A  AK.  2,10,31.  H.  914. 

MI^=hH  CTT^-+-Sr7fT)  m.  Schuhmacher  AK.  2,10,7.  Räga-Tar.  4, 

61.  Mld^H  Tbik.  2,10,3.  Colebb.  und  Loi».  zu  AK. 
t  s 

MI<i|^J  s.  MI^JJ^J. 

Ml^l^4l  (TT^  -+-  3^ff)  n.  Wasser  zum  Waschen  der  Füsse  MBh.  3, 
13372.  Wasser,  in  dem  die  Füsse  gewaschen  worden  sind,  durch  das 


Abwaschen  der  Füsse  geheiligtes  Wasser:  Hi\^r\;,  Hvi0  CKDb.  nach 

«r  ° 

verschiedenen  Pcrana.  °rTni  Verz.  d.  Oxf.  H.  71,  a,  1 1.  73,  6,  13. 

'J\<{\{{  (Jn^-fr-317^)  m.  Schlange  (bei  der  der  Bauch  die  Stelle- der 
Füsse  vertritt)  Pracnop.  5,5. 

Hlärl  "■  collect,  von  q^irl  gana  f^RTTT^  zu  P.  4,2,38. 

HI<H  (von  M5JJ  1)  adj.  zur  Wasserrose  in  Beziehung  stehend,  über 
dieselbe  handelnd  u.  s.  w.:  c^H  VP.  25.  Buäg.  P.  2,10,47.  3.11,35. 
Mark.  P.  40,4  3.  1JW  (vgl.  M-ÜM^IU!)  VP.284.  Verz.  d.  B.  H.  No.  327. 
Verz.  d.  Oxf.  H.  8,  a,  1. 12,  a,  6.  Madbus.  in  Ind.  St.  1, 18.  8.  —  2)  m. 
palron.  Braliman's  (vgl.  H<HJ|*f,  ^T<TTR)  Bhäg.  P.  3.12,9. 

1.  m«t|  (von  tlP")  adj.  zum  Fuss  gehörig:  M£f[r\  Ait.  Br.  1.19.  £at. 
Br.  3,1,41,23.  6,2,1,23.  Katj.  £b.  3,1,7.  3^fi,  auch  einfach  ^TKI  n. 
Wasser  zum  Waschen  der  Füsse  P.  $,  4,  25.  Seh.  zu  6,  3,  53.  AK.  2.  7. 
32.  II.  500.  Ait.  Br.  8,24.  Äcv.  Gruj.  1,24.  C  \Skii.  Qr.  4,21,3.  26.  Guiij. 
3,7.  KAig.90.  Isdr. 3,2.  R.  1,2,28.  9,31.25, 19.  52, 16.2,90,6.  Pbab.22.6. 

2.  rrpTJ  (Wie  eben)  am  Ende  eines  comp,  nach  ytycj  und  Zahlwör- 
tern p.  5,1,34.  —  vgl.  yyi'-iiitj. 

rrrrj^j  adj.  —  q|yy=J,|^  gana  F^FlTT^  zu  P.  5,4,3. 

1.  ^TPT  (von  l.TT)  1)  n.  Wann  ^  im  comp,  in  HI  verwandelt  wird  P. 
8,4,  9.  10.  a)  da»  Trinken,  das  Trinken  geistiger  Getränke,  Trunk  U. 
394.738.  Med.  n.  13.  q^FI  AV.  5,29,8.  £at.  Bb.  2,3,«,  16.  Katj.  Qr. 
22,1,30.  25,10,2  1.  Kacc.  7.  Gobb.  3,10. 18.  MBu.  13, 1822.  Varäb.  Brb. 
S.  47,7.  Räga-Tar.  1,213.  Bbäg.  P.  3,26,  40.  Pankat.  184,  18.  tTTTR: 
TH  ^ST^H^  Seh.  zu  P.  2,3,66.  crjTjtn^  TJWf  Seh.  zu  P.  6,2,150. 
Such.  1,22,  14.  3^Ff°  Pankat.  9,  12.  W^°  Cit.  beim  Schol.  zu  CU. 
20,9.  H7I°  M.  9,237.  11,54.  56.92.98.  JaGS.  3,  229.  ScND.  4,  14.  MARK. 
P.  17,  23.  ITU0  Kadbap.  9.  ^JTa  Vet.  in  LA.  25,  1 1.  ^f\°  Duiu- 
tas.  87, 15.  MHHdl:  WmWf  WTT  M.  7,  so.  9. 13.  yrWMlWrh  12, 
45.  °RH  Kathas.  28,28.  MHmHcU  121.  33,13.  38,33.  °ITrT  Mark.  P. 
69, 14.  sIM^UIliH'-JHH  i^TJfH  öTjqi^J  Katbäs.  13, 152.  qR^TR- 
37^'^MI  Varab.  Brh.  S.  103, 12.  Dacak.  in  Benf.  Chr.  196,  3.  rTP^{  aus 
dem  Trunk  entstanden  (Krankheit)  Sucr.1,11,12.  —  6)  Trank,  Getränk: 

<WP7 1  v%  vw{\zm%  vnhzf^m  cat.  bb.  14,7,1,43. 13,4,1, 1-. 

Kbänd.  üp.  8,2, 7.  qRTH  HT^ftftl  M. 3,2 2 7.  y^'-JH-tHlClfa  ^,^^»■ 
11,188.  Sdmd.  4,4.  N.  17,22.  MI^-fmiR  MBh.  7,2312.  R.  1, 5,  15.  12. 
10.  53,2.  2,77,  15.  R.  Gobb.  1,9,9.  Su«b.  1,117,4.  182,9.  Hit.  I.  21. 
Vabau.  Brb.  S.  47,  28.  52,  73.  92, 9.  H^>  rFTT  THTl  WTHWfw^ 
Mark.  P.  17,22.  —  c)  Trinkgeschirr  Med.  —  d)  Kanal  H.  1089.  Haläj. 
3,63.  —  2)  m.  Branntweinbrenner,  Branntweinverkäufer,  Schenkwirth 
Hrfrj35fi)   GatJdh.  im  gKDa.  -  Vgl.  f%°,  3^°,  irfl^im,  4=I4H, 

£R°,  qqrtn,  ^b"°,  ^1°. 

2.  ^TH  partic.  praes.  med.  von  3.  TT  RV.  9,70,4. 

3.  qR  (von  3.  ITT)  n.  ScAufz  Med.  n.  13.  —  Vgl.  rp^°,  ^Trl   • 

4.  TH  m.  =  5PTPT  (und  auch  daraus  entstanden)  Aushauch  II.  1368. 
l|H4i  (ron  1.  rrpi)  m.  (MBh.  7, 2310.  Sccr.  1, 144,  4)  und  n.  Trank. 

Getränk,  Tränkchen:  3^f^  fSsTTfrP-Tf:  WITT  PjPl^r^l  SRJ^ 
Li^^^jj-TJ:  m*Hi*-Uü  UJUiH:  II  CaSkba  bei  Ken.  zaM.  3,236.  ^T- 
WWIWWI  MBb.  7,2310.  qFRiTHTT  feoqiH  12,10319.15,21. 
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Slcr.  1,232,18.  233, 18.  TRR  tTR^i  JTÄT  HUWJ  MVA^  240,15. 
TTrTSF^R  TRTi  RH  2,481,  16.  490, 5.  Verz.  d.  B.  H.  No.  950.  Katuäs. 

34, 176.  WHHI^H'-JH*!  adJ-  175- 

qppffHT  (1.  q^-H^o    m   Trinkkrug  Habit.  4535.  ^RÜT  4652. 

<~  °    • 

,-|l'|i|ll'ö,--fil  (1.  TR -h  ITT3)  f-  Trinkgesellschaft,  Trinkgelag  AK.  2, 

10,43.  H.  907.  °JTjgT  f.  dass.  H.  281.  Haläj.  2,173. 

TRS,  f.  "5  gaga  ITTTTf^zu  P.  4,1,41.  v.  1.  qi^Tf. 

4H4  fl-  TFT-«-  1-  T)  adj.  subst.  berauschende  Getränke  trinkend, 
Trinker  berauschender  Getränke  Ixdb.2,6.  MBu.3,  12852.  13077.  5,1228. 
1345.  7,2312.  Vabib.  Erb.  S.  101,7. 

'»IM '-IM  (1.  TR-+-TT3T)  n.  Trinkgeschirr,  Becher,  insbes.  ein  Becher, 
aus  dem  berauschende  Getränke  getrunken  werden,  AK.  2. 10,4a.  Här. 
63. qUHlP-l  yN^lf(  f^TT  S*~l-Hv*n  H:$TT  M^M^iy  TRTT- 
^KHIjH.H  II  Kam.  Mtis.  12,4 1  (Spr.  46).  TM -IM*  RIT  £5TR  BaU.  P. 
1,11,27.  M.Uk.  P.  69,14.  Dbv.  2,29.  Pbab.  60,2.  Kaubap.  20. 

'-JM^IUIsl  (1.  TR -+-3°}  m.  ein  Verkäufer  berauschender  Getränke 
H.  901.  TFTTflTR  Trik.  2,10,4. 

MHHIiH  1-  TR-t->TT0)  n.  Trinkgeschirr,  Becher  AK.  2,9, 32.  Tbik. 
3,10,16.  IM024. 

'^IHHUJi  (1.  TR-l-HT0)  o.  Trinkgeschirr  MBa.  13.6060. 

TRH   1.  TR-+-*T   f.  Trinkplatz,  Trinkgemach  Katuäs.  21,10. 

ex  ex 

TR-TR  (1.  TRh-^T0)  f.  dass.  Hariv.  8437.  R.  Gorr.  2.  125,  11.  5, 

ffS.  ex 

14,39.  40.  Ragu.  7,46.  19,11.  °HTT  Hakit.  4652. 

TRTfFT  (1.TH  +  T°)  n.  Zechgelag:  ^TT^T  H  ?TTT  HT-TR^—  JT%] 
5THy-f:FTR  WTT  MMH^HMKatba«.  36,67. 

TRTi  (1.  TR  •*•  *J\)  m.   H'ei'nraKJcA  Som.  Nal.  52. 

TRTrT  (von  1.  TR)  adj.  rei'cA  an  Tran*:  dMll:  KiiÄnd.  Up.  7,9,2. 

TRRSR  (1.  TR-+-fsf°)  m.  JVeinraw»cA  Verz.  d.  B.  H.  No.  955. 

TRCTR!  (1.  TR  -f-STT0)  adj.  dem  Trünke  ergeben  P.  6,2,2,  Seh. 

TRTT  '»on  T-R)  adj.  a«J  der  Frucht  des  Brodfruchtbaums  bereitet: 
IPTJ  Pii.ast.ia  bei  Kull.  zu  M.  11,95. 

TRTrFEJ  (1.  TR-hTtT0),  daTon  adj.  TRTT^R  P.  7,3, 19,  Seh. 

TROTTf  (1.TR-1-5J0  oder  5TT°)  Trinkhaus  MBh.  1,5605.  15,5288. 

TRTcTT  (TR-1-510)  m.  tibermässiges  Trinken,  Trunk  Sucr.  2,477, 
2.  Verz.  d.  B.  H.  No.  955.  972. 

TTHTT  (tod  1.  TR)m.  Verkäufer  von  (berauschenden)  Getränken  R. 
Gorr.  2,90, 16. 

TTRFT  (wie  ebeo)  d.  Trinkgeschirr  Cardak.  im  QKDr. 

TRTT  (tod  1.  TT)  P.  6,2,2,  Seh.  1)  adj.  zu  trinken,  trinkbar  Trik. 
3,3,315.  11.  an.  3,497.  Med.  j.  94.  Sucr.  1,31,  16.  —  2)  n.  o;  Getränk, 
Trank  Slcr.  2,436,  20.  Verz.  d.  B.  H.  No.  953.  ^  TRTT  tJ  Paäkat. 
47,24.  —  6)  Wasser  AK.  1,2.»,  4.  Trik.  H.  1069.  H.  an.  Med.  Haläj. 
3,26.  fl'^HI  *HH1HI:  TRTTT  Nir.i,  le."^  HTWH  mil'-lHJ,  13. 
M.  8,326.  Hip.  1,25.  Dac.  2,6.  K.  2,52,99.  ^^TTTi  75,38.  Suca.  1,101, 
21.  169,9.  204,5.  240,15.  Varäb.  Bru.  S.  53,66.  Pakkat.  163,5.  Hit.  I, 
83.  38,22.  Räga-Tar.  1,213.  q°  adj.  MBa.  1,5618.  ^ferT^RTTJRri  I 
TRTTR  HTlpTTTT  des  Wassers  wegen,  um  zu  trinken  N.  13.6. 

TRTTTiTfTiTiT  (tod  TT0  -•-  ^TFtT)  f.  Seerabe  Uügtal.  zu  Unädi8.1,7. 

IV.  TbeU. 


-)MI*-M-iH  (TT0-!-^0)  m.  Fischotter  H.  1350. 

TRTTTW  (TT0  -  T°  ■+-  sT)  m.  Pistia  Stratiotes  Lin.  (TFHT)  Ratsam. 
et  o 

im  gKDR. 

TRTTTkFT  (TT0  -i-Ti5T)  d.  der  Same  von  Euryala  ferox  Salisb.  (t-J- 
l^T^)  Bbävapb.  im  CKDa. 

TRTTTFTTi  (Ton  TP-+-5TFT)  o.    Vernonia  anthelminthica   Willd. 

ex  ex 

Cabdak.  im  CKDa. 

TRR^füRiT  (»on  qT°-4-3TJJ)  f.  Sand  (eJM^il)  Rägan.  im  CKDb. 

TRTT5TT5TT  (TT°-h5TT°)  f.  ein  Gebäude,  in  dem  Wasser  gereicht 
wird,  zu  haben  ist  H.  1001.  Haläj.  2,  142.  0$TTTHT7T  f.  dass.  AK.  2,  2, 
7.  -  Vgl.  T%°. 

TTTT^WR  (TT°-*-5tTr?)  adj.  zu  kalt  zum  Trinken  Seh.  zu  P.  2,1, 
68  und  6,2,2. 

TRTTTS7J5T  (TT0  -+-  WZffi)  m.  ein  Aufseher  über  das  Wasser  Schol. 
zu  R.  bei  Gorb.  VII,  341. 

TRRRFTT)  (TT0  -+-  5TR°)  d.  Flacourtia  cataphraeta  Roxb.  Rägat. 
im  CKDr. 

TRTTFT  (TT°  -»-  ?JT?T  Knolle)  m.  ein  best.  Knollengewächs,  =  sTFTT- 
FT,  5TTFT  Rägas.  im  QKDr. 


TRTTTSTT  (TRTT  ■+■  STET  =  OTST)  f.  eine  best.  Grasart  (£T?£TsTT,  ^ü- 
5lJT)  RÄÜan.  im  CKDb.  u.  STc^RT;  falschlich  TRTTTWT  gedruckt  iu 
der  alphabetischen  ReiheDfolge. 

TTrT  (tod  1.  TT)  m.  Trank,  —  TRTT  Nir-  7, 25.  5T  ^:  TTrR^TT  T^ 
15?TIT  >TpR  RV.  1, 122,  i.  TTtTT5^:  155,1.  TTtRT  ^FT%T  9,65, 
2_s.  ^ P-^'-M IrlHsl  1^10,88,  i. 

TF^  (»od  T*^T,  T^R)  m.  1)  Wanderer,  Reisender  P.  5,1,76.  AK. 2, 
8,1,17.  H.  493.  HalXj.2,202.  MBa.  3,  1489.  Habit.  15663.  Spr.  1769. 
fg.  Katuas.  21,73.  25,88.  32,69.  Pankat.  117,10.  Hit.  10,9.  Prab.  20, 
1.  Amab.  55.  Crngabat.  12.  Dbübtas.  74,3.  f.  5TT  P.,  Seh.  —  2)  der  Wan- 
derer am  Bimmel,  die  Sonne  H.  c.  9. 

IIMWH  adj.  tod  T^ST,  T^JR  gaoa  T^TTT^  zu  P.  4,2,80. 

Ml^UI  (Ton  T^IT)  adj.  f.  S  o«*  Schlangen  gebildet,  wobei  Schlangen 
verwendet  werden,  zum  Vorschein  kommen:  TTTT  Habit.  9387.  9389. 

MUIUII^  adj.  Ton  TmRTTX  P-  4,2, 113,  Seh. 

TmTITTfX  m.  patron.  tod  M^|J|I(  P.  2,4,60,  Seh. 

*x3  "n  r 

qT^PT  (TT?  =  2.  T7  •+■  T°)  1)  adj.  f.  S  zum  Fusswaschen  dienend: 

3ETTT:  Kätj.  Ca.  10,7,  4.  —  2)  o.  ein  Gefäss  zum  Fusswaschen  £at.  Bb. 

3,8,»,1.  9,»,27.  13,5,»,  1.  Kätj.  Qb.  6,6,1. 

TT7!  Urädis.  3,23  (im  Uten  Buch  des  Cat.  Br.  öfters  parox.,  z.  B.  6, 

»,14.  7,1,17.  22.  40.  »,6)  1)  adj.  f.  |  io  der  ältereo,  ^T  id  der  späteren 

Sprache,  P.  4,  l,3o;   wird  mit  seinem  Nomeo  compooirt  P.  2,1,54. 

AcceDt  eines  comp.,  weno  das  letzte  Glied  eioeo  Haodwerker  oder 

Künstler  bezeichnet,  6,2,68)  schlimm,  übel,  bös;  subst.  böser  ilensch 

Nir.  5,2.  AK.  3,1,47.  Trik.  3,1,21.  H.  376.  1443.  Haläj.  2,  182.  TTTT- 

rT:  rfrh  SRJTT  JERfTT:  RV.  4,5, s.  ^  TTTTrTT  miM^  nnfTTTH:  8,50, 

ii.  mm-ii^i'j:  FTHTt  Hüt^lH  10,io,  12.  Fpf:  108, 6.  H=,iCrT:  164, 

5.  Gegens.  >T?r  1,190,5.  k\.  13,4,42.^:  n^T^TT  >T?TTTTT:  12,1,47. 

48.  —  5,18,2.  T^T  ein  böser  Traum  10,3,6.  7,100,1.  ÜTTT  TS.  3,5,», 
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2.  pmr  qqifr  ^fftn:  mnIwi  ^tN^av.  7,115,«.  i.  flfa:  9,2, 

25.  qfqif^  HIHMsf»M~l   AlT.  Bb.  1,  12.  <Tfiq  4,25.  3FFT7, 17. 27.  M. 

4, 197.  12,7«.  ^TH  Ait.  Bb.  7, 18.  Cat.  Br.  3,1,»,*.  5,1,25.  ^T^p4Ii- 
eat.  Br.  12,6,8.  qrjTJT  qrf^  JJTJfHT  ^srfrT  ^FTT  *TTPt  HH=firtl  sT- 

srra  mbb.  i,36i8.  qfföi  6,5813.  qiqim'Mifa  hhi(i^m.  12,52. 70. 

ifeMrHT  Mark.  P.  81,  41.  W&  f^i<jl*H  tI^TT  Bbäg.  P.  7,  8,  4. 
°rJcTHadj.  6,8,24.  ^  qjqT  HlrUM  UlfHR  M.3,52.  190.4,171.  Gegens. 
HFJ  8,311.  Bbag.  6,9.  Hip.  1,6.  M.  11,  17.  gÄK.  180.  Vid.  108.  qFTT 
(von  Personen)  R.  1,28,20.  2,49,5.  Räga-Tab.  6, 322.  Bbabma-P.  in  LA. 
38,  15.  Pbab.  41,  16.  111,  16.  Passat.  46,3.  WWW  69,  19.  böse  von 
(instr.  oder  adv.  Form  anf  rTH)  P.  5,4,47.  xlt^m  oder  TjTpTrJHSch. 
In  der  Astr.  unheilvoll,  Unglück  verheittend.  ungünstig;  von  Planeten 
und  Vorbedeutungen  Varäb.  Brb.  S.  27,  c,  1.  77,29.  Lagbüg.  4,  4.  8,  1. 
fgg.  11,4  u.  s.  w.  Gegens.  STH,  M^IH  B?b.  S.  3,8.  4,6.  von  Jahren  8, 
34. 11,19.  Meteoren  32,9.  —  adv.  CfFFT  übel,  schlecht,  elend:  TFT  sC\- 
^f?T  H37I  AV.  12,2,50.  instr.  qFPTT  auf  üble  Weise,  schlecht,  unrecht: 
Ns1ih4j{  ai^UII  »TT^  ^HTrl  ^TW  AV.  5,17,8.  q^jjq  qTqqj  7, 
63,2.  RV.8,19,26. 10,71,9.  qT°  %Wfl  so  übel,  so  hässlich:  JT^T  ^^ 
'-IHM IHM I  1,29,5.  10,88,30.  tJ^HMIMMIHMI  135, 2. 5T3T  f^T  MWMIHqT 
qijk  HH^HMlH  AV.  7,56,6.  —  2)  n.  Siddb.  K.  249,  o,  6  v.  u.  Am  Ende 
eines  adj.  comp.  f.  STT  R.Gorr.  1,29,H.MÄbk.  P.2l,65;  vgl.  u.  UrTTFI 
und  H'-Iim.  a)  Vebel,  schlimmer  Znstand,  schlechtes  Ergehen,  Missge- 
schick,  Unheil:  q|tJ.HIg£p('-HilHFf  ^kTT  AV.  2, 12, 5.  4,  36,  8.  m^  tik 
HrMiq*  ?rf^nt  qri  frTSH  1 0, l,  1  o.  3, 4 .  Äcv.  Grhj.  2, 4 .  qmH^ ff«'<* 
«nd  schlimmes  Ergehen  Ait.  Br.  3,  3.  7.  HütlMrUW  HWIM  H^NIrl- 
Sf^TRjfq  M.  11,245.  Hl  y^-HHI  drMIMH  dos*  «An.  ein  Vebel  treffen 
werde  N.  8,3.  R.  2,65,  15.  qiq  tJ  fl  fa*täfr7  Vid.  168.  i^HHI  1: 
HHM(1H  TM  ein  Leid  zufügt  Spr.  484.  qiq  WJ  ö[\  Varäb.  Brb.  S.  42 
(43),  66.  yiHH'^lH  qFW  43,  46.  52.  Mit  dem  Ausruf  ^TPrl  qjq^ (bis- 
weilen mit  vorangehendem  SfiTITT  IH^IM)  sucht  man  ein  Unheil,  das  ein 
ausgesprochenes  Wort  bewirken  könnte,  abzuwehren,  R. 2,74,19.  Mrkkb. 
13,1.18,18.  162,2.  Cäk. 67,13.  Mälav.69,10.  im  Prakrit  Mrkkb.  121, 
15.  173, 1.  Mcdrär.  24,5.  25,8.  —  6)  Böse»,  unrechtes;  Fehler,  Fehltritt, 
Verbrechen,  Sehuld,  Sünde  AK.  1,1,4,1.  3,4,»6, 199.  »©,232.  Trik.1,1, 
112.  H.  1380.  Haläj.  3,  5.  8,  18.  q^T^  dPsIMIM  qff  HW1H  Ait.Br.7, 
29.  tpg  ^TFf  £f%3  qrl  q^lf?! ^T%T  3%fr  Midls^ld  Cat.Br.1, 

6,t,2i.  3,l,»,2i.  H,2,»,i9.  qiqq,  qiJUHMiHHvU'7'*'27-L||L,'ilJUI" 
^TFISniTT  sfNFTTST:  Madbds.  inlnd.St.  1,20, 14.  Gegens.  SjqM.  12, 19. 
qv57  qiq  FF  WFU  FITHIrMIMIrMH^UH  M.  11,230. 4,  isi.  i98.8,sis. 

n4qiqyfq  iv«iriH  sso.  quuMNHH^  gi.^Hqiq^r  m<~u7\  10,104. 

105.  Kam.  Mtis.  6,5.  qf-IH^I^HllH  ein  Verbrechen,  eine  Schuld  auf 
sich  laden  Bb»g.2,  33.  qiq  qTf  N.  24,27  —  29.  ^31.  fip^T  fT^TTT- 
qi-TJ:  12,69.  qNMIHMHH  M.  11,209.  qiq|'-HW  I39.  H^NI'-HI^H 


des  Brahmanenmordes  M.  11,  86.  Da?.  1,  47.  TT[^>rqTqicJ  MMH  M.  11, 


215. 26o.  y-ii^H  qrrc  169.  qiqn'-iHyTrT  19«.  prt  tthttcht  qiq 

q^l  7?1H  *|^  246.  (q??)  MHIMi'-W,  WF\  R.  2,73,38.  Ragb.  12, 
19.  h.t.  1, 181.  qiqqrjTJ:  Spr.  1074.  qTl  Ht  (^TTtT)  T^rTT  ^":  195. 


qrqt^I  (so  ist  zu  lesen)  =7  MiH=ül  Katbasv6,  12.  qTFq  qiq  H=frr?  Vet. 
in  LA. 15,1«.  16.  27,19.  il<£l<ccM|cM  MIMH  'las  Verbrechen,  die  Sünde 


115.  qTq  HM^iHH  102.  —  3)  m.  N.  einer  Hölle  VP.  207.  —  4)  compar. 
a)  MI'HTT'FI  (in  comp,  mit  einem  vorangehenden  nom.  act.,  das  seinen 
Ton  bewahrt,  P.  6,2,25,  Seh.)  übler  daran,  elender;  geringer,  ärmer; 
der  recht  übel  daran  ist,  sehr  schlimm  (Gegens.  ^'1H.  =lHmH)  Ait. Br. 

3,7. 1 1. 7,26.  qsn  qHlyi  ^Hi^fq  hhhuci1  ts.  1,5,», «.  9, 5.  £i- 

qFtnrTöTJ:,  H^3",  qTqtqi^  2, 4,  *,  4. 5,  l, »,  2. 5, »,  4.  qm'lMHJIrHH: 
STsTT  Fhf^6, s,  2.  qT°,  ^IhImIHTTS.  3, 2, »,  3.  TBr.  1, 1, «,  8.  2, 2, »,  1. 
Kätb.  24,9.  Cat.  Br.  1,2,5,24.  3,s,  12.  4,5,11.  5,1,1,9.  TBr.  2,1,5, ii. 
kränker  TS. 2,3,5,2.  mW3  SIMKir-ftMKl HM^Irll  geringer  Kätb. 

O 

27,5.  q^r%  ^TsTT  qrFnTH  ^^f  ai^lUi  HRTfrT  MNImIH  H^TrT  C«. 

Br.  13,l,5,s.  H  ^T  MIMImH  (Gegens.  $TTR)  H^fTH  Kbänd.  üp.4,16. 

3.  q:  qTT  qiNT  >Tm  MillrMr-TlMI-tMIH  »cAiimmer  Panrav.  Br.  11,  5: 

1 1.  WqH:  WTHT  *5IM  MIMIMH^H^B  M.  9,  is«.  fRT  ^TTIFH  m- 

qlM'lWWI^lji  NcJ^IjH  sehr  schlecht  Paheat.  1,422.  ^fUTT  STTt^T  Bbäg. 

r 
P.  1,14,3.  51?!:  seAr  schlimm  Räga-Tar.  3,  89.  subst.  ein  böser  Mensch. 

Bösewicht  M.  10,  117.  R.  2,75,  21.  Spr.  1338.  Prab.  10,  13.  Bei  den 

Buddhisten  ist  HT7:  m'-IIMM  der  oose  Dämon,  der  Teufel  Laut.  ed. 

Calc.  327,2.  373,8.  10.  397,8  (HT^  qr-ÜMHH).  9  (HT^"0)-  404,  5  u.  s.  w. 

—  b)  qncT^  schlimmer,  schlechter:  ftWI:  qiMH{l  ^  Wi:  MBb.3,  10788. 
m:  qFTrTt  J  fqn^7,9i5«.  MiqirMIMdl  ^H^H^N  Raga-Tab.  4,85. 
MWIrMI'-lfTtT  ^FT:  8, 4i«.  'N^IHHIHI^U^liFH  qrqr?t  ^f  P*»R4t. 
102, 1.  ^cTsT  q|qrl(  =M^  SR^FT  »ehr  schlecht  5.  —  c)  MImImW^  da«s- : 
^  f^ftl-TJ:  fcfiN^iB,  qi'ilMH^HfFrrl  MBa.  13,  2213.  -  4)  superl. 
qiTqW  ('n  comp,  mit  einem  vorangehenden  nom.  act.,  das  seinen  Ton 
bewahrt,  P.  6,2,25,  Seh.)  der  geringste,  schlechteste,  überaus  schlecht, 

—  schlimm:  £|^Hi  AV.7,113,3.  HTTRq  Cat.  Br.  1,9,»,35.  ^  zzfa  ^. 
^HT  qTTWT  <JiH  Ait.  Br.  3,  is.6,33.  H  MIIm^I  N^I^HIH^M.  3, 
34.  «4<*Ui=hMliM&"^H=hl(II  9,292.  q^iqq^T  MBb.i,si9  i.  JITH  13. 
4439.  °f^H  1,  «969.  ^TH^T  qTf^BaÄG.  P.  7, 1,  37.  H<pH l<H IM^MI- 

fqwrmH^^  m^m  kä«.  nihs.  6, 5.  q^qr:  mfayi:  hTmiH+i 

JT5T%  Vet.  in  LA.  21,6.  26,  13.  f^  Jl^FT  qiFTOT  <**»  ^<">S«  W 
das  Schlimmste  beim  Leiden  R.  2,40,4  5.  Daran  noch  das  suff.  des 
compar.  und  superl.  gefügt:  4llMWrl|  am  übelsten  daran:  %.{{](  Kiiänu. 
üp.  5,1,7.  qTH^T  seAr  6öse  MBb.  7,8734.  mntfH  schlimmer  als:  ^F7J- 
rqTrqyrlHHIrHrÜlHIrl  »acak.  in  Besf.  Chr.  189, 9.  -  Vgl.  m°,  ft- 

qTqqf  (von  TTT)  adj.  (f.  MINMll,  '-114+1  MBb.  13,4  15)  Übel,  schlecht; 
n.  üebles,  Schlechtes  (Cabdar.  im  gKÜR.):  qjlfc  (Gegens.  qrjTJJ)  gAT.ßa. 
13,3,4,3.  14,7,»,28.  MBb.  1,3015.  5,776.  13,413.  2382.  R.  2,38,  10. 

q:  qTqqi  H#  qf^q?T  g^.  Br.12,i,»,22.  qfTTH  Sbadv.  Ba.  2,9.  IRJ 
A«v.  Grbj.3,6.  TTTtT  MBb.  3,4i93.qTH  13, 415.  qTR^I  Indr.  5, 6i.  q: 

flcBrmiqJl  ^TFT  Ait.  Br.  7,17.  Nir.  3,8.  14.  19.  6,  1.  3.  9,4.  MBb.  1, 

3oi6. 10,181.  yidqyiH  qrqqiTri  is«. ^TjT^rirrr^  qFintn  q^ 

qiM+H  3,  1 1«1.  yMIN=+il  (WT)   I4720.  m.  Bösewicht  5,  1270.  ein  bn- 

ser,  Unheil  verkündender  Planet  Varäii.  Brii.  4, 10.  WWtt  (Sil Hill)  5.6. 

MIMMiHH  (qjq-l-qT0)  a<Jj-  der  böse  Thaten  vollbringt,  m.  Mittet nä- 
s 
ter,  Frevler.  Uebelthäter,  Sünder  M.9,310.  MBb.  5,7533.  Dac.  2,39.  R. 
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S,70,52.  Vabäb.  Bbb.  S.  67,55.  Hit.  22,  u. 
^IH'W  (von  TFT  -+-  =hH'{)  dass-  m1bk-  p-  M,**.  15,69. 
4l'-l=hir^H  (TTT-+-1.  TTT°)  dass.  Cat.  Bb.  14, 7,»,  6.  M.  9,288.  Soca. 

1,7,13. 

MF^r!  (TFT -h  Tief)  dass.  P.  3,2,89.  H£TJTT:,  <TI(-M>H:  Air.  Bb.  7,1. 
8,11.  AV.  10,1,33.  Cat.  Bb.  13,4,s,  io.  Act.  Ca.  10,7.  Nir.  10,11.  M. 
S,85.  372.  9,2*6.  11,179.227.  MBu.  1,  3618.  13,2384.  KathÄS.  29,90. 
y-^N3  Kaubap.  4  (nach  dem  Schol.  4N=tiri).  35T°  Qat.  Bk.  3,3,4,12. 
ao.  HI'^TlH  superl.  M.  4,2»5.  8,345.  Bbag.  4,36. 

TFTTtTi  (TTT-t-TirT)  n.  Cebelthat,  Misset  hat  N.  13, 18. 

'-1IT*rMI  (TFT-«-Ti0)  f.  dass.  AV.  3,31,2.  Cat.  Bb.  11,2,»,33.  13, 
5,*,  l.  Kätj.  Ca.  12,2,8.  LÄtj.  3,3,9.  KbÄnd.  Up.  4,11,2.  MBb.  1,672.678. 

TFT5TT  (TFT  -*-cTT)  m.  da*  iu-A'tcA<e- Werden  der  Sünde:  °rfra  d. 
>'.  eines  Tlrtha  Skanda-P.  in  Verz.  d.  Oif.  H.  73,6,  17. 

TTTEF^  (TFT  -+-  ST^f)  m.  ein  fc.iier,  ungünstiger  (=  ^",  SHTtT  SPJT 

u.  8.  w.)  Planet;  zu  diesen  geboren  Mars,  Saturn,  Kahn  und  Ketu 

Vabäb.  Bbh.  S.27,  a,  12.  39  (38),8.  Bbb.  22  (21),«.  24  (23),3. 

TFT3  (TFT-»-  73)  1)  adj.  f.  §  Vebel  — ,  Missethaten  vernichtend  Vop. 

r 
26,46.  —  2)  m.  die  Sesampflanze  Rägan.  im  CKDa.  —  3)  f.  $  N.  pr. 

eines  Flusses:  0Ml^.lr1-U  Mace.  Coli.  1,75. 

'-W-MII^H  (TTT-H^0)adj.subsLßöieJ«Ai«end,(7e&e/«A«JerMBB.14,759. 

TFT^FTO  (TFT-hTj)  adj.  übelgesinnt  M.  7,12«.  9°  N.  11,17. 

TFTTFTTTr  (vom  folg.)  f.  Clypea  hernandifolia  W.  et  A.,  ein  Stbling- 
strauch,  vulg.  ErFTFTTTJ  Ratsam.  14. 

TFT%#  (TTT+%T,%=TT,  f.  dass.  AR.  2,4,»,3. 

TTTsTFT  (TTT-t-sTTT)  adj.  subst.  ein  böses  Leben  führend,  Bösewicht 
BuÄu.  P.  2,7,46.  7,7,54. 

TTTTrI  nom.  ag.  vom  intens.  von  1.  TrT  P.  3,2,171,  Vartt.  4. 
Vop.  26,  154. 

TFFT  (von  TFT)  n.  übler  Zustand,  Elend,  Armuth:  T  TFT^FT  »THTT 
RV.  7,32,18.  94,3.  8,19,26. 

TTT^  (TFT  ■*■  1.  ^)  adj.  Unheil  bringend,  ron  Vorbedeutungen  Vabäb. 
Bru.  S.  11,24.  32,28.  85,4  1. 

TTTyT  (TFT-*-f-jt)  adj.  übelgesinnt  Nia.  10,5. 

MIMH-tM  TFT  -+-T0)  n.  ein  böses  Gestirn:  °^  sTTöT:  Kadc.  46. 

TTTTTTT  (TFT-*- RT°)  adj.  einen  üblen  iVamen  führend  Cat.  Bb.  13, 
8,1,16.  Kätj.  Ca.  21,3,20. 

TFTTFTT  (TFT-hTT°)  1)  adj.  die  Bojen  vernichtend,  Bein.  Civa's  Civ. 
Vgl.  (TnHiHUI-  — 2)N- eines  Heiligthums  des  Vishnu:  OHI^Ic^U  Mach. 
Coli.  1, 75. 

TTTHSFT  (TTT-i-H0)  adj.  f.  qT  Böses  im  Sinne  habend  MBb.  1, 
3291.  7,9153.  13,2397.  R.  2,42,6.  73,16.  R.  Goua.  2,6,16. 

TTTTfrT  (TTT-+-T0)  m.  A'efcenmann  Tau.  2,6,10. 

TFTTTTT%fi  (TTT-+-T°)  adj.  schmählich  besiegt  TBa.  l,5,t,4. 

TTTTJiT  (TTT-hT3)  m-  Bösewicht,  individualisirl  als  Prototyp  der 
schlechten   Menschen  Tastbasära   (BiiütacI/'dduipbakarana)   und   Ki-.ul 
jo«as.  21    im  CKDa.;    vgl.   Won  heim,    Mytb.  150.      T^iT   Bösewicht 
M.  10,  181. 


TFTTkT  (TFT -»-TFT)  adj.  schlimme  Folgen  habend,  von  Vorbedeu- 
tungen Vabäu.  Bru.  S.  3,7.  11,20. 

TTW1'  (TFT  -+-  51°)  adj.  übelgesinnt  M.  9,  263.  N.  19,  5.  MBb.  5. 
7533.  Pankat.  95, 12.  fgg.  (zugleich  R.  pr.). 

TTTHtTÜT  (TFT  -+■  T°)  adj.  die  Bösen  verzehrend,  m.  Bein.  Kalabha  i- 
rava's  Verz.  d.  Oxf.  H.  69,  b,  N.  2.  —  Vgl.  TTTTTSR. 

MIMH3W  (TTT-4-5T0)  adj.  die  Bösen  brechend,  vernichtend;  m.  N. 
pr.  eines  Brahmanen  Katuäs.  36, 109. 

TTTTTH  (TFT -Hl?0)  adj.  übelgesinnt  N.  11,34. 

TFTFTiTW  (TTT°-*-flT0)  n.  Freundschaft  mit  Bösen  Vjutp.  70. 

qrqq^q  (CTFT-i-T0)  m-  d««  b°™  Krankheit,  —  Sucht  oder  Schwind- 
sucht TS.  2,3,5,2.  5,«,5.  °T?TT  Varäh.  Bru.  S.  52,45. 

HNMIM  (TTT-t-TT°)  f.  eine  schlechte  —,  niedrige  Geburts stalte  {eis . 

vulva):  °T  STFTfl  M.  4, 166. 

o 

tTFTTTJT  (TFT  ■*-  JV3)  m,  1)  eine  böse  — ,  schlimme  Krankheit  Gobh. 
4,6,2.  M.  5,  164  =  9,30.  —  2)  die  Blattern  TaiK.  2,6,  15.  Cabdar. 
im  CKDa. 

TTTTTTTR  (vom  vorherg.)  adj.  mit  einer  bösen  Krankheit  behaftet  M. 

3,92.  159.  177.  9,79. 

Hmr&  (TFT-»-HT%)  f.  Jagd  H.  927.  Haläj.  2,280.  Pankat.  120,  8. 
ed.  orn.  1, 105. 

TFFT  n.  ein  best.  Maass  Unädivr.  im  Samksuiptas.  CRDii. 

4l4dlr-h  (TFT  -+-  5TTTT)  m.  die  üble  Welt,  Ort  der  Leiden  oder  der 
Bösen:  qSdJ^dMHI^HIrMWdl^l^Mr,:  AV.  12,5,64. 

•^  -  ~  - 

TTTFTF^il  (vom  vorherg.)  adj.  f.  ETT  der  Welt  der  Bösen  zugefiörig, 
höllisch  MBb.  1,3580.  Spr.  1554  (MBb.),  wo  das  Wort  durch  nur  Bösen 
angemessen  übersetzt  worden  ist. 

TFT^HTT^(TTT-H^o)adj.«er*eArJ:  °<Tffl!WJ  ^TFT  STsTT  T^TH 
Gobb.  1,6,3.  u.  so  v.  a.  TFFTFTH  Pankav.  Bb.  7,5,4.  8,9,7.  13,4,8. 

'-il'-NHl'-IH  s-  d.  folg.  WorU 

TFTTFTH  n.  (TFT  -+-  TFRT  =  STHTTH,  neutr.  von  ^RTTTH),  im 
Kätu.  u.  Pankav.  Bb.  -'ciHIMH,  n.  rerAeAr»n</,  verkehrte  Ordnung,  prae- 
posterum,  Wirrwarr:  "^^q^FimWZWV^il^  Cvr.  Bb.  5,4,«, 
19. 1,8,«,  io.  3,9,»,7. 12,7,1,  is.  5T=TTT^T  Frfön  McM^IIMmT  TFT:  TT- 
TcJtUHH  was  Verkehrtheit  ist  Ait.  Bb.6,21.  TFFTFTH  ^TT  ^dirsfi^H 
T%THT  ^  TFrTTHT  ^  HTF4  TFT  TTTT^t  TS.  5,1,», 2. 3.  TBa.  l,3,t, 
5.  8,«, 5.  2,1, 8,2.  ^TT:  TFT^THTWT^FTHT:  Pankav.  Bb.  13,4,8.  Kätü. 
8,11.  27,5.  29,8.  Vgl.  5f°,  welches  hiernach  zu  berichtigen  ist. 

TTTTT^  (TTT-«-STT^)  m.  unheilbringender  Ruf:  5TTH:  AV.  10,3,6. 

TFTFTTTSH  (TFT  -*-t%0)  adj.  die  Fehltritte  vernichtend:  0rtT?J  o.  N. 
eines  Tlrtha  Verz.  d.  Oxf.  H.  149,  a,  7. 

TFTraFTWT  (TTT-+-FT0)  adj.  Böses  im  Sinne  führend  R.  6,81,8. 

TFT5FTT  (TFT  -f-  51°)  1)  adj.  die  Fehltritte  beseitigend.  -  2)  f.  ^  N. 
eines  Baumes  (s.  51TT)  Rägan.  im  CROb. 

TFFffFrT  (TFT  -»-  5TT?T)  adj.  subst.  schlecht  geartet,  ein  schlechter 
Mensch  Passat.  1,467. 

7TT5TFJT  (TTT-hSTT0)  adj.  die  Fehltritte  abwaschend;  n.  N.  eines 
Tlrtha  Katuäs.  34,11. 
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MI'-IÜVMH  (TFT-t-R0)  adj.  die  Fehltritte  beseitigend:  ^TrT  R. 2, 36,28. 

qnn^K^  FWJ-t-$°)  adj.  f.  m  übelgesinnt  Nir.  10,  5.  R.  2,74,28. 

<TNHM  (tTFT-HfRT)  n.  ein  schlimmes  Jahr:  qf^  ||  ^frT  ^TOJHq 
qqfq  ^  ^  4«^fH  RIMHHM  TS.  3, 3, »,  4  bei  Webbr,  Nax.  II,  342. 
sqqqjidv.  gana  IH^lf<  zu  P.  2,1,17. 

qMfTTj  (q^-t-ff0)  adj.  die  Fehltritte  vernichtend:  rftq  n.  N.  eines 
Tlrtba  Räga-Tar.  1,32. 

mr-|<^>H  mm  ■+-  <^>q)  adj.  das  Böse  oder  die  Bösen  verschetichend: 
^rjS  M.  7,25. 

Ljm^j  (qjq-i-iET)  1)  das  Böse  wegnehmend,  n.  ein  Mittel  das  Böse 
wegzunehmen:  qTsq  TTq^  ^^T  Varah.  Brb.  S.  47,52.  —  2)  f.  qT  R. 
pr.  eines  Flusses  MBh.  6,330  (VP.  183). 

qiMItsO  (TO -+-  yilsUI)  adj.  f.  m  (sc.  JTTTT)  Bez.  einer  der  7  Strecken 
der  Planetenbahnen  Varäh.  Bru.  S.  7,8.  unrfasst  nach  dem  Paracara- 
tantra  die  Sternbilder  Hasta,  Maitra  und  Vicakha,  12. 

qiHl^mi  (Tm-f-y^-ÜI;  f.  Bei.  des  I Iten  Tages  in  der  lichten  Hälfte 
des  Monats  Äcvina  Verz.  d.  B.  H.  No.  1202. 

Ml'-lWIi  (qR-t-tll^l^)  adj.  einen  bösen  Wandel  führend  (Gegens. 
SiqTr*H)  Hin.  1,48. 


TTTlrT7!  (TR -t-tllrH'H)  adj.  übelgesinnt,  m.  ein  böser  Mensch,  Böse- 
wicht  M.  10,21.  11,26.  Hip.  2,26.  MBu.  13,2382.  R.  1,2,32.  Katiiäs. 
28,U5.  Paskat.  37,19.  48,3. 

(TPTftf  (TTT7-t- ^ItT)  n.  H.  pr.  eines  Tlrtha  [wo  die  Fehltritte  ihr 
Ende  finden,  die  Sünde  abgewaschen  wird)  Vämana-P.  38  nach  (^KDu. 

qTrrrrft  f.  =  MHNiI  N.  pr.  einer  Stadt  in  der  Nähe  von  Ra- 
gagrha  Colebr.  Mise.  Ess.  11,215. 

CTTTTT  (denora.  von  <TFT),  °qq  Vop.  21, 10,  v.  1. 

l||l||cJc£it|H  (qrq  -+- qq°  von  J^T  mit  qq)  adv.  übel  zurückbleibend: 
STsTq  qT  £qq  *TT%  M^IHM«^:  qWN^qT^qqqqfH  TS.7,3,i,i. 

mi||!||M  (qR-J-qT0)  adj. 6ö'ie  Absichten  habend  UggvauzuUnädis.3,40. 

l||TI^  (^FT-l-^)  Vnglückstag  TBr.  1,5,», 6. 

Mll^H  (von  qR)  adj.  subst.  der  Böses  thut,  Bösewicht,  Frevler  MBu. 
13,  4828.  Harit.  14259.  R.  6,81,  8.  Mrkkh.  129,  14.  Spr.  1912.  Räga- 
Tar.  5,  402.  Pasrat.  152,  22.  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  71,  QU  1.  Mark.  P. 
14,61.  qfq°  58,61. 

rniW  s.  u.  qR. 

TTTHT  Abkürzung  von  himIhH  schlimmer,  schlechter:  HHUpIMI^ 
qrfhn7T^:  (warum  nicht  qiqTq  qT^.?)  MBu.  2,2123. 

qrqhrös.  u.  m 

Ml'-fl  <!*■<=(  (von  qRTqqjn.  Schlechtigkeit,  Gemeinheit  Räga-Tar.5,177. 

'-llHlrh  RR -»-3°)  adj.  derjenige,  gegen  welchen  Unglück  bringende 
Worte  gesprochen  sind,  C'inku.  Br.  8,5. 

MH-H«1  (Hl«-H«i  ünadis.  4,150.  desselben  Ursprungs  wie  qR)  m.  Trik. 
3,5,  <  (lies:  {JJ'^II^IMILH0).  1)  Unheil,  Schaden,  schlimme  Lage,  Unglück, 
JU^en:  qf^  qj^  qqnf  qTCqq  AV.  5,14,6.  8,31,1.  4,18,3.  6,26,1. 
2.113,2.12,5,30.  3,18.  qr  ITT  HRcTIt-m  RTrT  *jrW  17,1,29.  VS.  6, 

35.  »T?,  TT3  9,4.  12,99.  30,5.  18.  q  MIUHI  HHsMd  Ait.  Br.  1,  16.  2, 

17.  qpvnqfiMlRi  4,4.  fq=rr:  qrtsrqT  qqrsj.M.^is.qEi/fr? 


yit-HM*  qjqqTBR.  1,5,.», 6.  q4:  qrcqTq  qfqsrfq  TS.  2,1,10,3.  Cat. 
Br.  5,1,»,  10.  TS.  2,1,»,4.5.  5,3,«,  1.  7,4,»,  1. qq  qFqR  ^T^Illl- 
q^FT  Cat.  Br.  1,6,*,9.  12,2,»,  12.  4, »,  1. 14, 4,  i,  3.  qicqq  tJH^.iy 
Leiden  und  Freuden  7, 1, 1 0. 31J  qF^RT  qT  «^Wäl'i-N  MsilkW)l| 
rette  mich  aus  dem  Unglück,  ob  ich  unwissentlich  oder  wissentlich 
(näml.  Strafbares)  gethan  habe,  Cänkb.  Cr.  2,6,6.  14,7,  5.  Kacc.  3.  98. 
137.  Agv.  Cr.2,3.  9,7.  Grhj.1,24.  MBh.  1,3483.  qTCqrq^  (Milch)  Sccr. 
l,i/5,s.  qrcqFT?qTWTq  (qqjl80,  i2.t||U|H!rHlqdR^I:  (qtTR:) 
228,7.  fq^T  FJ  tfaqt'  ITlUTHH'Tf^lftl  329,  11.  —  2)  Fehltntt,  Ver- 
gehen AK.  1,1,*,  1.  H.  1380.  Haläj.  3,5.  q  HU*-)<c  M|f-HH  q|"  cT^TT- 

TW^fq  M.  6,85.  qij'q  iFTq^qr  qr^qr  q  qrTq33H  **,  93.^:- 

'-»ilrtHisn  qrqir  qTcqfHr^ufiqifi:  räsa-tar.  6,289.  —  3)  concr. 

schädigend,  böse:  qTcqRT  qTq"  ^q?h:  AV.  11,8, 19.  t%q?t  qTcqrq 

gTrpiq  (vgl.  pAT.  zu  P.  4, 1,  145)  An.  Br.  1,  13.  faülltfl  q  MlUjiq- 

fat^T%  qqtq  tbr.  2,3,»,  1.  -  vgi.  5rrcj°,  t%°. 

MIHH  (Mim  -+■  H)  adj.  den  Aussatz  vertreibend:  1)  m.  Schwefel  Ga- 
tädh.  im  QKDR.;  Tgl.  tqrq7f^.  _  2)  f.  |  eine  best.  Pflanze,  =  qiTjqq 
EljlTli  im  CKDu. 

qTqq  m.  eine  best.  Hautkrankheit,  Krätze  oder  Flechten  AK.  2.  6,», 

4.  f.  Vop.  4,3.  qrRT  AV.  5,22,12.  P.  5,2,100.  qrqTqq  Kband.  üp.  4, 1, 

8.  GiRDpA-P.  im  CKDr.  —  Vgl.  qrqT. 
j  

qTqq  (von  qTqq)  adj.  krätzig,  grindig  P.  5.2,  100.  Vop.  7,32.  33. 

ak.  2,6, »,9.  h.  400.  cfw^o  frt%ri:  qrqqT  qfqqr:  Cat.  bb.  3,2,1,31. 

Katq.  23,4.  qTqqqTqqi  krätzig  werdend  TS.  6,1, *,8. 

qTqTJ  (von  qTqq)  gana  y^HII^  zu  P.  4,  2,  80.  1)  adj.  krätzig  Trik. 
3,3,339.  H.  460,  Seh.  —  2)  m.  ein  Mann  der  niedrigsten  Herkunft,  der 
ein  verachtetes  Gewerbe  treibt;  =  qTq  AK.  2,10,16.  Trik.  3,3,  76.  H. 
932.  an.  3,  576.  Med.  r.  183.  Halw.  2,  193.  Räga-Tar.  1,  372.  5,  400. 
Prab.  88,  1.  —  3)  m.  9hor  (T\m)  H.  an.  —  4)  m.  Bösewicht  (I^FT)  Med. 

qTqTTi;TTT  f.  =  J|i41  Cabdak.  im  CKDh.  —  Zerlegt  sich  in  qTqT 

-h31TX- 
qTqqrT  (von  qrqq)  adj.  =  qrqq  P.  5,2,ioo,Sch. 

qM  f.  Vop.  4,3.ffrä(:e  AK.  2,6,»,4.  H.464.  Haläj.  2,447.  Bei  Seen, 
unter  die  Formen  des  sogenannten  kleinen  Aussatzes  gezählt  1,268,4. 
269,11.  292,9.294,18.  2,118,21.  An  den  beiden  letzten  Stelleo  tritt 
qTqT  deutlich  als  Thema  hervor,  an  den  übrigen  Stellen  kann  auch  qT- 
qq (Tgl.  dieses)  m.  oder  f.  angenommen  werden. 

qimf^  (qiqq  oder  qiqT  ■*■  W\)  m.  Schwefel  (der  Feind  der  Erätze) 
H.  1057.  —  Vgl.  qrqn. 

L)| i-H  adj.  an  der  PampA  gelegen:  qqTFT  Buatt. 6,72. 

qTq,  qiqq  cacare:  q  {qqqFT  q  qTqqq  I'rasnop.  4,2  nach  der  Les- 
art  eines  Comm.;  vgl.  Ind.  St.  1, 449,  N.  Die  gedr.  Ausg.  liest  qqrqq, 
die  Hdschrr.:  q  qTqq,  qqT'iq,  qqTqq.  —  Vgl.  2.  qrq. 

qiq  (von  1.  qT)  n.  Wasser  Cabdärtuak.  bei  Wils. 

qqqqT  (wie  eben)  adj.  f.  qiW=|iT  trinkend;  s.  rl^miN°til- 

tllMJIUi  m-  N-  Pr-  cines  Mannes  Verz.  d.  Oxf.  H.  165, 6,  2. 

qTqq  (vom  caus  von  1.  qi)  1)  n.  das  Tränken:  tH^MITI  q  MlM-JiM 
JVt  ff^grfw  ffqq  ?|HHFq  RV.  1, 116,9.  Kad«.  27. 31.  32.  -  2)  f.  m 
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das  Tränken  mit  Etwas.  Befeuchten  Sugii.  1,27, 19. 

MI'-IH  (von  TTH)  1)  adj.  mi'<  Jtft'/cA  zubereitel  Kau«.  92.  tTT;  Gobb.  3. 
6.9.7, 18.  Cänkb.  Grbj  3,13.  —  2)  ni.  n.  a)  Milchspeise,  insbes.  in  Milch 
gekochter  Reis  AK.  2,7. 1Z.  H.  406.  an.  3,781.  Med.  s.  27.  Haläj.2,  165. 
Gobb.  4.7,  19.  Äcv.  Grhj.  2.3.  4.  Pia.  Grhj.  2.  15.  3.  9.  M.  3,  271.  274. 
5,7.  Jiss.  1,173.  MBa.  2,19.97.  12,705*.  Hariv.  16109.  16111  (n.).  R. 
l,15,is.  2,91,50.  Sccb.  1,70,7.  74,11.229,16.  237,8.  -tt^MliNI^I- 
T^TT  H<$rU,42.4.  59,12.  $MN("hWH  ^^cHWyRHT-TFt- 
rTTPT  TTTH:  342,  18.  459,  1.  Varäb.  Brb.  8.  43,  1 1.  38.  45.  32.  47,  36. 
97,19.  Spr.  1672.  —  6)  das  Harz  der  Pinus  longifolia  AK.  2,6,»,  30. 
H.  648.  H.  an.  Med. 

'■W-IM'-Ji  (von  'U<M)  adj.  f.  ^  der  Milchspeisen  mag  P.  4,2,  104, 
Vartt.  24,  Seh. 


TTTTTi'  ni.  Fusssoldat  Cabdab.  im  CKDb.  Wohl  aus  TT^TTH^T  ent- 
standen; Tgl.  das  Verhaltniss  von  pers.  ,<L>  zu  m$. 

TTTT'T  (von  1.  TT)  adj.  am  Ende  eines  comp,  trinkend  ( Etwas  oder 
aus,  an  Etwas)  H.  7.  SP^P  Räch.  1,51.  Varab.  Brii.  S.  24,-30  67,  lio. 
OTsfFrRJ0  Räch.  10,79.  ST?^0  Scca.  1,239,8.  jfq=JTT°  Cat.Br.14, 
1.1, 30.  Pär.  Grhj.  2,8.  FrR0  Vikr.  121.  TJTTF0  Tropfen  trinkend.  Bez. 
einer  Art  Lanze   »gl.  TiHTT   MBu.  8,744.  -  Vgl.  T7TTJ2,  ?fiTü,  ^T?T- 

^T°,^ro,fkc,iTmo. 

1.  TTT  (von  3.  TT;  m.  1,  Hüter,  Beschützer:  T  TTTTT  HIHrN  FT  ^TJT 

"^  "—vi-- 

T^j%gs-j  ^fjTTT^T^RV.  1,147.3.  ^  TTT^T  TFFT  ^f^R  2,1,7. 
4.2. 6.  4,  3.  i-j.  6,13,8.  6^5qT;  af>t  TTTT:  (tjlf^r'-ir.)  8,  18,2.  f^T- 
T^TTT:  49.  19.  10.100,9.  pl.  schützende  Kräfte.  Schutzäusserungen:  TT- 
^^TO:  T5RT  T  ?TFT  TTTT:  AV.  6.3.  J.  besonders  instr.:  ?T *^h  SR  FR 

^T  '-)NfiJ4yHI  75T  rF^U  itv.  1,31, 12.  »3.9.  143,8.  qf|?PT:TT- 
TPTTrTT  TT  J^TT  $ff:  8.27,4.  y  WM  KHJJ  HIR:  frRPT:  TTT^  TT- 
TT4:  49,8.  -»2,  N.  pr.  eines  Mannes  RV.  6.47.24.  >TTpn5T  Liedverfas- 
ser  von  6.75.  10,87. 

2.  TTT  LVidis.  1,  l.  m.  After  AK.  2,6.*.  24.  Trik.  2.6.  20.  H.  612. 
Haläj.  2.35s.  VS.  6, 1(.  20.9.  25,7.  TS.  7,3,»4.2.  Qit.  Bu.  12,9,1,3.  14, 
5,4.11.  KWj.  g...  6.(1,3.  Kaiq.  44.  M.  2,91.  j;öi.  3.92.  MBu.  3, 13971. 
12,7951.  Sita.  1,86,12.  262,20.  310.11.2,55,15.  .SÄmkbjak.  20.  Viräb. 
Brb.  S.  30.  43.  67,98.  92,2.  Hbäg.  P.  2.6,8.  KktuIs.  28. 180.  'JR'V^HU 
M.2.90.  I»rai;>op.  3,5.  —   Vgl.  TTT- 

'•INtIIH-MM  (2.  TTT  -  5TTC  -+•  *T°)  f.  Abtritt ;  davon  nom.  ahstr.  °FTT 
f.  RÄ«a-Tar.  6.97. 

TTT^TFRTOTT  (2.  TTT-?TTJ-*-T0)  n.  dass-R'ÄGA-TAu.  4,5-2. 

TTTH^  f2.  TTT  -+-  >r?)  m.  in  der  Astrol.  Bezeichnung  zweier  Weisen, 
auf  welche  eine  Finsternis*  endet  (im  Ganzen  giebt  es  10  solcher  TR). 
V»räh.  Brii.  S.  5.si.  IS, 

1.  't  I VJ  'von  1.  TT  simpl.  und  caus.)  I)  adj.  a,  zu  trinken;  ».TTT?  . 
—  6)  den  man  trinken  lassen  soll:  TT  TR37:  H  TTj  Sita.  1,60, 17.  — 
2)  11.   »'mit  Vicv»  im  QKDu. 

2.  TTöü    von  3. TT)  Schutt;  s.  T°. 

3.  TTOJ  u.  .Waa«  P.3.1.129.  Vor.26.l  1.  AK.  2,9.85.  H.883.  Are.  eine» 
auf  TF7I  ausgehenden  comp.,  wenn  ein  Zahlwort  vorangehl,  P.6.2, 122. 

IV.  Thcil. 


4.  TFU  adj.  tadelnswerth  Vic.va  im  CKDb. 

TT7  1)  m.  a)  (von  2.  TT)  das  Veberschiffen;  5^1^.  —  6)  das  jensei- 
tige Ufer  u.  s.  w.  s.  u.  dem  neutr.  —  c)  =  TTT^  Quecksilber  SärasundarI 
zu  AK.  2.9,  100.  CKDb.  —  d)  N.  pr.  eines  Weisen  Mark.  P.  63, 14.  64, 
5.  eines  Sohnes  des  l'rlhushena  (Rukiräcva)  und  Vaters  des  Nipa 
Hariv.  1060.  Buäg.  P.  9.  21,  2 '•.  eines  Sohnes  des  Samara  und  Vaters 
des  Prtbu  Hariv.  1063.  VP.  452.  eines  Sohnes  des  Aii^i  und  Vater» 
des  Diviratha  445.  pl.  N.  einer  Klasse  von  Göltern  unter  dem  9ten 
Manu  268.  Bbäg.  P.  8. 13,  19.  —  2)  f.  ^T  >".  pr.  eines  Flusses  Med.  r. 
57.  MBb.  1,2926.  Mäbk.  P.  57,20.  VP.  182,  N.  22  (v.  I.  für  TTT).  —  3) 
f.  ^  AK.  3,  6,  «,10.  a)  Wassermasse,  =  Tl[  Med.  statt  dessen  !7T  Stadt 
H.  an.  2,436.  —  6)  Wasserkrug,  =  =h=tijl  Med.  Trinkgeschirr  H.  1024. 
Tbie.  2, 10,  16  (lies  TTfr  st.  TTTJ).  Hab.  63.  TiT^TTfTTfrTrt  ^f^RH 
RXÜa-Tar.  5,368.  Schüssel  (TTsTT)  Vicva  im  CKD11.  Melkkübel  Trik.  2, 
9,  15.  (,11  \1111.  im  CK  Diu  —  c)  ein  Strick  zum  Binden  der  Füsse  des 
Elephanten  Trik.  2,8,  40.  Med.  —  d)  Blüthenstaub  (vgl.  TTTTF)  H.  an. 
Vicva  im  CKDb.  —  4)  n.  oxyt.  (von  2.  TT)  das  jenseitige  Ende,  — 
Ufer;  das  Letzte,  das  Aeusserste,  Ziel  Nir.2,  24.  AK.  1,2,1.8.  H.  1079. 
11.  an.  Haläj.  3,  «5.  =  TT^TS  und  TJTfT  (in  dieser  Bed.  auch  m.;  nach 
AK.  3,6,4,35  und  Siddb.  K.  249,6,4  überhaupt  m.  n.)  Med.  SRlf  TT- 
TTRT  T^STT  irHv-tj  HIUMI  RV.  1,46,11.  3T^N:  5,  54,  10.  Kathop.  3,9. 
TstH:  RV.  1.  33,  7.  52,  12.  5TTiFT  116,4.  ^TKUH  W  121, 13.  TOT^T 
167,2.  MBh.3.  16035.  4,899. .R.5, 8,22.  Spr.533.  Vid.  163.  224.  Ratbäs. 
42,16.  43,197.  Räga-Tab.  3,78.  H^MW  RV.  8,85,  1  1.  TTT^TT:  10,13... 
3.  Hip.  1,2.  MBb.  I..,s.-,  i.  3,8147.  8,2381.  R.  2,32,37.  VaiiÄu.  Brb.  S. 
2,4.  16,  10.  M'»BK.  P.  23,  92.  RÄga  Tab.  3,345.358.  Spr.  1807.  Pankat. 
226. 14.  HHHfM  Cat.  Bb.  3,6,»,  4.  TS.  7,5,t,2.  3.  Katb.  33,5.  FSPTTT}" 
PTrlTT:  MBh.i,  46(7.  TjTTt  TWTSI:  9,1266.  TJTrTf^T  qW<K  % 
^T^7JTfT^^WT^6-<33  4.  qTT\  >TW  ^T:  TTTTT^  H5T  ^:  ^T:  5, 4559. 
7,783i.  8,263.  yrilfl'-R  rTTfTFTTpTFT  (vgl.  P.  8,3,53.54)  RV.  1,92,6. 
Tj;  ^TTPFfR:TT7  cinftsJH^KüMUA».  2,  ss.  7^^  ^:  TTTJ^  TT7- 

rTraT^i.tv.3,31,20.  ^  i\\  2, n,s.  10,49,6.  ^tr:  2,33,3.  jt^fitt 

10,161,3.  AV.  1.27,  1.  6,133, 1. 19.47,2.  Npjl-Wl  FTITrT  rt  TT^ÜIT^ 
vs.  3, 18.  30, 16.  TT  T  vHfv^H4MI$  ^  TT^  ^  %  tä  l&m  FTT- 
rTTTFT  TTTT^t  Air.  Br.  4, 14.  R^T^T  Kauc.  10.  <>t.  Bh.  11.5,»,10. 
gTT 3  (s.  auch  bes.)  .\ir.  4,  is.  JEJ'TTFT  Katbop.2,  1  I.  /in«'.s  coitus  Kiil\n. 
Vv.  2,13, 1.'5FT  TTf  T  T^JHT  ^T:  TTTT^TrTTTT:  I  ^T  TTJ  T^  Wf 
FTTTTHT  i^  TlTTT:  II  Hariv.  2799.  STTrisllMUd  TT^  H  TTfl:  so  v.  a.  hat 
sein  Versprechen  gelöst  MBa.  2,  630.  K.  6,  97,  9.  •X'£WUJim\l  MBu.  3, 

10801.  3,962. 125  i.  H  FTTT  (SQfFIT'TT)  TT^^TlfrT  Pankat.  II,  6.  TPT- 
Tm  TT771TT(T;4m:  BkU.  p.  3, 13, 4s.  J:1TFT  N'.lfi  is.  sr^t^t"^- 
TT'7  TT7/T  R-  Gobh.  2,  62,  I.  tl'fT"^  TTFTT:  TT^IT  wo//*ommen  eWernt 
habend  MBu.  7,43  1  I.  Hariv.  16130. 'Pankat.  ed.  orn.  49,12.  TT*{  ff^TT- 
C7J  rayi'IIM  Katbvs.  2,2.  44.23.  SIrTTfT  T|  TTt  ITrJ  rHT^R  doppel- 
sinnig Spr.  731.».  TTsFJllrnT?TT(T:  —  f^JT:  Ragu.  is,  49.  TTf  TT 
zu  Ende  bringen:  cI7"  "^r||H  TT  ^  TTTT  Jägn.  1,  5  1.  Das  m.  in  fol- 
genden Stellen:  T  TTOT  J7FT:  TT(:  THTTTTTTT  R.  6,67, 10.  TTf  ^  R- 

^rTTTTTT:  <*t  W®'-  '^HiysL'-Tl  I  FT  ST^TTT^:  TTTTTHrf:  T7:  TTT- 
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niRmmpT^:  ii  vp.  n3.  «inuOm0,  wi°,  q^°,  mm0  adjj.  = 

yHml'-IMI{J|  u.  s.  w.  Karaijavjuba  in  Ind.  St.  3,251.239.  —  Vgl.  iq°, 

£j°,  fqsqr?;,  h°. 

PT^i  f.  41^*1  gana  Tj[|||^  zu  P.  4,1, 41.  1)  nom.  ag.  (von  2.  qp 
viell.  hinüberführend,  errettend  im  N\  pr.  3577TT=f).  —  2)  m.  pl.  N.  pr. 
eines  Volkes  II.  4,40,29. 

MlJefllH  (TTT ■+■  öfTPT) adj.  an's  andere  Ufer  zu  gelangen  wünschend : 
qsn^MrH  qtö  MI|*HI:  HHI^I^M  l  An.  Br.  6,21. 

'Il^dH  adj.  =  q^d  HKJ:  gana  5TH5I^Tf|  zu  P.  4,4,99. 

Ml^cftj  adj.  (f.  ETI)  =  M^cJ)|t)  einem  Andern  gehörig,  fremd  (Gegens. 
TQ):  ER  M.  10,97.  SR  MBH.  3,3994.  12,12453.  13,3342.  6655.  14, 
2789.  Hariv.  9646.  R.  Gor».  2,117,10.  Bhäg.  P.  1,8,48.  4,7,53.  6,10, 
10.  7,7,43.  Mark.  P.  15,  37.  37,  37.  43,  58.  oyoiyoU^UIFf  feindlich 
Kull.  zu  51.  7,190.  m.  Feind  Hit.  109,6.  Nach  CKDr.  n.  eine  für  die 
andere  Welt  nutzenbringende  Handlung,  mit  folg.  Beleg  aus  Märe.  P.: 
qi^T  r?FT qT^RJ 4iMlr^i|HlrH^lHJ  WR ^TrR^üt  Hc<-MHM4i 
FRT  II  Ist  auch  hier  adj.  für  Andere  bestimmt,  Andern  dienend.  Die 
gedr.  Ausg.  (34, 11)  liest  qM'JiyFq  Ull-U  q?°. 

'■ll()|  (^T^-+- 1.  IT)  adj.  f.  3ETT  P-  3,2,48.  an's  jenseitige  Ufer  gehend, 
hinübersetzend,  hinüberschiffend  Cabdam.  im  CKDr.  Hl*ik<1  I  HlUiH- 
^TTTfT^rn  qTpTPTqrTMBH.  2,24is.  i^M^^I  FJHT  qrq  5TS§^ 
mjT\:  der  die  Absicht  hat  überzusetzen  4,  451.  14,2038.  R.  2,59,29. 
Uneig.  der  an's  Ende  von  Etwas  gelangt,  der  Etwas  durchführt,  voll- 
ständig mit  Etwas  vertraut;  die  Ergänzung  im  gen.,  loc.  oder  im 
comp,  vorangebend:  qT?  T5TTT  zu  Ende  führend  R.  1,42,4.  STlrlSlI0 
sein  Versprechen  durchführend ,  sein  Wort  haltend  R.  Gurr.  2,127,15. 
3,33,8.  cj^HR  vollkommen  vertraut  mit  MBn.  1,23  14.  H^PTIWT 
3, 15954.  h4s.IHFT  6,  5757.  IR^FI  Harit.  87.  JI^'JmI,  STÜ^  ^ 

MBu.  1,5531.  7,264.  H^NyiU  6,4554.  R.  Gorr.  1,79,21.  ERFT  Ha- 

o  o 

bit.  4137.  Zfä°  M.  2,14  8.  3,130.  136.  145  u.  s.  w.  Jägn.  1,1 11.  MB». 

•\    -s  r 

3,2575.  5,3796.  c^cj^|g"°  1,1013.  3,2481.  R.  1,7,1.  11,5.  H^5IWT- 

H°  MBu.  4, 1427.  14,600.  Harit.  4138.  R.  1,5,20.  6,4,25  (wo  H  <eTf- 

T^°  zu  lesen  ist).  Varäh.  Bru.  S.  2,  e.  Ind.  St.  3,259,1  v.  u.  Bhäg.  P. 

4,1,63.  Paneat.  155,4.   ohne  Ergänzung  gründlich  gelehrt:  gP^JtJT: 

'\\{1\\t\1~\\:  Einl.  zum  RV.  Prät.  bei  Rotu.  Zur  Lit.  u.  Gesch.  d.  V.  60. 

Als  n.  abstr.:  T^TlriSlMT  ^  TTT3T:  das  Halten  des  Versprechens  Hariv. 

11565;  es  ist  wohl  mjW.  zu  lesen. 

TTnTrT  {T\T  -+-  TTrTJ  1 )  adj.  an'*  jenseitige  Ufer  gelangt,  glücklich  hin- 
übergelangt Spr.  397.  —  2)  m.  bei  den  Gainu  ein  Arhant  H.  24. 

TrpTTfT  (^TT  -+-  TTTrT)  f»  das  Durchlesen,  Durchstudiren  H.  an.  4,84. 
AI  KD.  n.  103. 

TTTTl^Fr  qT7-»- ^T°)  "•  °^as  Gelangen  an's  jenseitige  Ufer,  das  Hin- 
übersetzen über:  WT%°  R.  5,70, 18.  , 

qTpTTFFT  !^T?;-«-ino)  adj.  =  qjpT  MBu.  13, 2 127. 

'-HfUIW*  (von  q^H-Tjrrq)  adj.  f.  §  feindlich  Wils.  l|N^':  q^- 
•M 1 1 H'-ti  T^TcRTTTTqriMTrT  während  der  Feind  sich  zu  Feindseligkeiten 
rüstet  Bacak.  in  Bekf.  Chr.  200,24. 


Hl(^(  (cnj-*-^T£)  adj.  der  an's  jenseitige  Vfer  gelangt,  hinüberge- 
langend Bhäg.  P.  7,9,41. 

tTT^sI  Unädis.  1,135.  (nom.  °7JT)  Gold  Uggval. 

m^sHTqq»  (von  q^  -4-  ifFTT)  adj.  subst.  der  zu  eines  Andern  Weibe 
geht,  Ehebrecher  MBu.  12,2512. 

qr^Zts  m.  Stein,  Fels  Trik.  2,3,5.  —  Vgl.  q^T^T). 

qilToT  Verz.  d.  B.  H.  No.  903  (XXI). 

l.Ml(UI  (Tom  caus.  von  2.  q^")  1)  adj.  hinüberschaffend,  errettend: 
fTT^tfiT  (lies  rTT^ri)  ^VÜ  %T  rföfR  Hariv.  7941.  -  2)  n.  a)  das  zu- 
Ende-führen,  Vollbringen,  Erfüllen:  Mlrl^lMI:  41(1114  MBu.  7,2907. 
yir)5il0  2834.  WrT°  das  Beschliessen  des  Gelübdes  der  Fasten,  Fasten- 
brechen, der  erste  Genuss  von  Speise  nuch  vorangegangenen  Fasten, 
breakfast,  dejeüner,  Frühmahl  Ragu.  2,70.  Katuäs.  19,12.  ^IHrTfqT 
M^rjsfdMI^UIIR  21,146.  ?RnT^  °WJ  42,60.  43,147.  Räga-Tar.  3. 
280.  5F>RT  IfiifcHR  SJjq-ö}  onjq  bhäg.  P.  9,4,40.  ohne  sR  dass. 
35.38.39.  H  5T3i>:  qH=rTT[ni:  Katuäs.  23,4  4.  35,ios.  36, 19.  37,93. 

95.  rr%?pjTW7:  3RSRR  4I(UIH  42, 121.  f.  q^T  dass.  Prab.  54,2. 

yMiHrfwR-ycpqi^  qisFR  -  ^r  ftftt:  ret  irrmnmv:  ku»ü- 

ras.  5,22.  Ragu.  2,55.  5fl|Ulrl  ein  Frühmahl  in  Mut  39.  —  6)  das 
Durchlesen,  Lejen,  Studiren  (vgl.  qT(TqTTT):  °WF\  die  Handlung  des 
Lesens  RV.  Prät.  11,37.  MHu.  18,212.234.236.238  (=  Hariv.  16140. 
16164.  16166.  16168).  H^HW  3, 13784.  12,8583.  x\rj^\ (lli^Wm 
Ind.  St.  3,253,5.  qTTTTIT  4.  —  c)  der  vollständige  Text  Ind.  St.  3,253. 
21.  256,7.  —  Vgl.  ft°. 

ö 

2.  qr^m  m.  Wolke  Cabdam.  im  CKDk. 

qr^ril  m.  patron.  gana  rllC^^UII^  üu  P.  2,4,61. 

qTTTÜiqi  s.  q^T°. 

qT^TTTfq  (vom  caus.  von  2.  qT)  adj.  zu  dessen  Ende  man  gelangen 
kann,  mit  dem  oder  womit  man  fertig  werden  kann,  zu  überwinden, 
zu  vollbringen  MBu.5,758.  3^°  3,1931  =5,2104.  17  12.  Buäg.  P.  8,17, 
16.  qrr^TII  9,10,9.  q%  qR  qR  =T  MF^ufTM  Hf^IR  qg  qq  qTITrT  51- 
f^T:  MBh.  4,2146.  qrqTOTqqr^TiJTqq  3,10266.  yqP^Tq  ^ST  —  WU- 

Tjxftq  7,433.  frqn  bhäg.  p.  9,6,45. 

l-q^TTtvonqyTlH)  adj.  P.  4,2,104,  Vartt.  2,  Seh.  Hierher  gehört 
viell.  qi^rT  als  N.  eines  Landes  oder  Volkes  Varäu.  Brh.  S.  10,5.  7.  13, 

9. 14,21. 16,4. 13. 22.  vgl.  qrjrrqi,  qr^. 

2.  qr^rT  m-  =  qT^  Quecksilber  H.  1030.  Kathäs.  3"7,232.  —  fl  ^ 
qiTTT  MBh.  1,  1838  verdruckt  für  ft  H'^I^H- 

qTTTTqT  m.  pl.  N.  pr^  eines  Volkes,  t.  1.  für  '-II^HJqi  VP.  194,  \.  ua. 

qTTJrM  Räga-Ta'r.  2,93  fehlerhaft  für  °fTpJ. 

qT^fTl^rqi  (von  Tni^()  adj.  fremden  Lehrbüchern  angehörig:  tlir-H- 

r!^q  qih^  q  qjqTfqT^rtt^qiq^GRUJASAMGR.  2,99. 

qi(ri?i<4  (von  2.  q^rtW)  ■>•  Abhängigkeit  Haläj.  3,65.  MBu.  3, 1725. 
Kap.  1,18.  Räga-Tar.  6,59.  Buäg.  P.  3,26,7.  6,9,34.  Kull.  zu  M.  8,4  16. 
Schol.  bei  AVilson,  Sämehjae.  S.  6. 

qTfrI^(von  qrp  adv.  jenseits:  ^1^4,  'Aljrl:  I  WM  J^zJJTm- 
tfi:  RV.  4,30,18. 

'-H(|3(=ti  (von  4 ^ H )  adj.  zum  Jenseils  in  Beziehung  stehend,  für's 
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Jenseits  forderlich  MBh.  12,5626.  j enseitig:  ^I^^HI^M^fKi  Ui  Kull. 
zu  M.  7,  18. 

UT^U  (wie  eben)  adj.  zum  Jenseits  in  Beziehung  stehend,  fiir's  Jenseits 
bestimmt  M.  2,236.  MBh.  13,7596.  Mark.  P.  34, 1 1  (Tgl.  u.  L|||chJ). 

mT?  1)  m.  =  tTJTTf  Quecksilber  AK.  2,9.100.  Tam.  2,9,34.  3,3, 
448.  H.  1030.  Här.  135.  Haläj.  5,75.  Varah.  Brh.  S.  73,3.  Sucr.  2,392, 
1 1.  Verz.  d.  B.  H.  284,  5.  No.  993.  Sürjas.  13,  22.  neutr.  Sl«r.  2, 132, 
21.  Vgl.  STtTP,  7^7^  _  2)  m.  pl.  N.  eines  Volkes  LIA.  1,523,  N.  2. 
S56.  M.  10,«.  MBu.  2,  1832.  1859.  Hariv.  764.  768.  776.  JT37%5TT: 
781.  6441.  R.  4,44, 13.  VP.  374.  189,  N.  60  (fälschlich  TTT^j.  Mark.  P. 
37,37.  38,3  1.  Inschr.  in  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  5,449. 

-d^US--*»  "'•  sg.  N.  pr.  eines  Landes  Cabdar.  im  CKÜu.  Nach  Einigen 
ein  Theil  von  Odra  Chili..  Ist  in  TTTJ-«-^0  (Wils.)  zu  zerlegen  oder 
auf  T^  -+-  siji--ti  zurückzuführen. 

!TT^pH\  (TTT/  -+-  T  oj  adj.  das  jenseitige  Ufer  zeigend:  -*U|y||  $=(H|| 

r 

•Hi\'-i\--i\(^k\Tt:  Bbäg.  p.  1,13,38. 

'-f  1  y  '.'j\'\  {'\\{  ■*•  7°)  adj.  der  auf  das  jenseitige  Ufer  hiniiberschaut. 
Alles  übersehen  kann  Bhäg.  P.  9,4,58. 

'\ I ( '.  1 1 i 4 1  (von  T(7J^)  1)  adj.  subst.  der  mit  eines  Andern  Weibe 
Vimjang  pflegt,  Ehebrecher  P.  4,4,1,  Varlt.  4.  Ilü.  2.^95  (wo  viel- 
ieicht  TT("^TrpTI  % TJJ  zu  lesen  ist).  MBu.  2,1130.  3,1227  =  13,4278. 
hATu.is.  19,48.  34.185.  H.  an.  3,486.  Käc.  zu  P.  5,2,92  (fälschlich 
T7TT  \-  —  2)  adj.  das  Weib  eines  Andern  betreffend,  darauf  bezüglich: 
fliy-^m  Verz.  d.  Oxf.  H.  213,6,  12.  18. 

W^f^\= 'TTT^TfT^Tr  l.  MBu.  13.35C-.  Wohl  nur  fehlerhaft  für 
TT^TTr?- 

TTT^TM  (von  H^l()  n.  der  Umgang  mit  einem  fremden  Weibe,  Ehe- 
bruch M.  11,59.  JÄöii.  3,235.  MBu.  12,  1234.  13,5094. 

TTT^R  C7T7^-t-r°)  adj.  der  das  jenseitige  Ufer  gesehen  hat,  voll- 
kommen vertraut  mit  Etwas:  WHHJIH~I|  °!<IIHIIUH  3  Inschr.  in 
Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,308,  gl.  34.  Andere  Belege  s.  u.  ££R. 

TJTTn^Ti  adj.  von  l^SJ  Wils. 

HI^^U  (wie  eben)  adj.  aus  einem  fremden  Lande  herstammend, 
ausländisch:  TTTfJ  Jägn.  2,252. 

TTTJcI^J  und  °l|»j-.j)  Bez.  einer  Mis« hlingskaslu,  ein  Ajogava  C»b- 
märthak.  bei  Wils. 

TFpJH  (TT£  -+-  'TU)  m.  pl.  Standarten  des  jenseitigen  Ufers,  in  Kac- 
mlra  Bez.  von  jenseits  des  Meeres  (aus  Ceylon)  herkommender  Stan- 
darten, die  bei  l'rocessionen  der  Könige  hinausgetragen  werden,  Räga- 
Tar.  3,78. 

-s  "N 

TTpFTiTJ  TT(  -t-'f-'t  noin.  ag.  der  Jmd  an' s  jenseitige  Ufer  bringt: 
JTT^r:  «1*5^ %f^  TlT^TriT  MBu.  2,2 iei. 

TT^TFI  n.  Darbringung,  Geschenk;  davon  °>Tril7T  adj.  Wils.  Fehler- 
haft für  ^Vf\,  TJT'FfFJ. 

TTTJPTi  MBu.  13,3350  und  t||Tji|^t|  K.  1,22,  10  fehlerhaft  für  qj/o. 

TT(Ht-<Ü|  n.  noni.  abstr.  von  T^-VZ  gana  ön^TWR"  zu  P.  5,1, 
Mi.  -  Vgl.  TTfq'SJ. 

'4IJH«('H  a<Jj.  f.  5  zu  Paramah.iüisa  (nach  Binsoup  hier  so  v.  a. 


Brahma»)  in  Beziehung  stehend:  HT^HT  Bhäg.  P.  in  den  Unterschrr. 

Recueil  inspire  par  Brahma  Burn. 

TTTJI^PT  n.  nom.  abstr.  von  qpT^H  Bhäg.  P.  1*8,22.  2,4,13.  3,8, 

8.  22,19.4,21,40.  5,1,26. 

~c  r  r  - 

mrmt?F3\  (von  qTJTR)  adj.  f.  ^  real,  wirklich,  wahr  Camk.  /.u  Brh.. 

Ar.  Up.  S.  90.  201.  Colebr.  Mise.  Ess.  1 ,373.  BIlab.  33.  Buäg.  P.  3.29, 

1.  Kull.  zu  M.  9,262.  Schol.  zu  Kap.  1,19.  44.  Madbjah.  24.  dem  es  um 

■s 

die  Wahrheit  zu  thun  ist:  l?TT3h"  Spr.  532. 

TTTJlHrll  f-  das  Gelangen  zum  jenseitigen  Ufer,  die  vollkommene  Er- 
reichung einer  Tugend,  Vollkommenheit  in  Etwas;  deren  werden  bei 
den  Buddhisten  sechs  (^Ff  °,  $fFT°,  frTTllT0,  eftq0,  E7JH°  und  STsfT  , 
oder  zehn  (ausser  den  6  eben  genannten  noch  3TFT°,  5TTTr(m;T0»  öf- 
FT°  und  |TR0,  oder  auch  TFT0,  rrjfcro,  prcsfirro,  t^ttto,  sftqo,  ^rt. 
t%°,  W*J°,  5nWH°,^r5ft0  und  3T?TI0)  angenommen,  als  deÄ  Ito- 
dhisatlva  zukommend.  Burnulf  in  l.ot.  de  la  b.  1.  544.  fgg.  Wassil- 
jbw  123.  fg.  Koppen  I,  313  u.  s.  w.  H.  233,  Seh.  °^p[<7.  das  Uerz  — , 
die  Quintessenz  einer  Par.  Wassiljew  145.  Wir  halten  das  Wort  für 
eine  Verkürzung  von  qi^lHHrll,  nom.  abstr.  von  qTJJFTrJ  ('J|(M,  acc. 
von  qil\  -t-^H)  der  zum  jenseitigen  Ufer  gekommen  ist.  Burnouf  (Intr. 
463)  fasst  m^IHrlT  als  adj.,  zu  dem  eiu  subst.  f.  zu  ergänzen  wäre;  mit 
der  Zeit  konnte,  nach  seiner  Meinung,  das  adj.,  weil  es  in  der  Form 
mit  einem  nom.  abstr.  auf  rJT  zusammenfiel,  geradezu  für  dieses  ange- 
sehen werden.  —  Nach  H.  p.  106  ist  TTTJFFT  ni.  (wenn  die  Lesart  rich- 
tig sein  sollte)  =  cft=tld. 

qT7JT5I^  (vou  TTjrarj)  adj.  f.  ^  zum  höchsten  Herrn,  zu  Civa  u.  s.  w. 
in  Beziehung  stehend,  ihm  gehörig,  ihn  betreffend,  von  ihm  kommend: 
5TRT^  Kathäs.  6,  164.  ?Tf^  Väjc-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  52,6.  39.  T^" 
Prab.  16,5.  fHlTfT  57, 14.  ^TT  15.  , 

'WiHlä  m.  patron.  von  TXITr^T  MBh.  12,  I270U. 
'TTT^nil  (von  M^HiyH)  l)  adj.  zum  Oberhunpt  — ,  zum  höchsten  Gott 
(Brahman)  in  Beziehung  stehend,  ihnen  gehörig,  ihnen  zukommend, 
von  ihnen  kommend  u.  s.  «c. :  -cJIH^c^JsUlfd  JH."  Büäg.  P.  6, 7,  6.  Jjqq: 
=  iFJPm:  MBu.  1,7682.  51^3,  11900.  6,5802.  T^TH  Hariv.  2703. 
Wm  2162.12311.  5?F4iJ  9660.  ratTÜI  Bhäg.  P.  6,7, 13.  UFH  7,3,83. 
TT  9,15,39.  u.  pl.  die  Insignien  des  Oberhauptes,  die  königlichen  In- 
signien  10,38.  —  2)  n.  die  höchste  Stellung  Ait.  Br.  8,6.  12.  17.  MBu. 
2,639.  Buäg.  P.  2,2,22.26.  3,16,  15.  32,15.  4,29,84.  6,11,25. 

'•H(4(lm  (von  MiMi  I)  adj.  von  Vater  auf  Sohn  übergegangen,  ererbt: 
^TH  Vivädak.  44,6. 

TTTifFT  (wie  eben)  adj.  überliefert:  MltlM  Koll.  zu  M.  4,50. 
mJTfö  (von  T^TTJ)  1)  adj.  einer  auf  den  andern  folgend:  H^rl'-I 
^l  ^JTT  TT^WT  ^mW!)  Fpfe:  MBu.  6,  57  17.  —  2)  n.  a)  ununter- 
brochene Folge,  Kette  Kap.  1,  69  (68).  123(122).  ü  Id^HFTijrTriSiq^iqi 
ü^lsi'-tl^HqR  das  von-IUunde-zu-Munde-Gehen  eines  Geredes  Z.  d.  d. 
m.  G.  7,311,  ->'.  2.  JH^I0,  traditionelle  Unterweisung  Schoi.  zu  P.  5,4, 
23.  4l(HMI4(^kl  dass.  AK. 2, 7, 12.  Sürjas.  13,2.  trqtjq  Tradition  H.80. 

Halaj.  2,  247.  Biiattotp.  zu  Varäu.  Brh.  S.  52,  1.  ö[TKI~?&l  ^  H\r\\{  : 

r  r 

'■llJ'-IMshHTITfl:  so  v.  a.  überliefert  M.  2, 18.  '-11}  NMNIr?  dass.  MB11.  13, 
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3618.  —  6)  Vermittelung,  Miltelbarkeit  Kap.  1,75(7*).  4,21. 
'■INM  s.  caus.  von  2.  TT;  könnte  füglich  als  denom.  von  TT7  ge- 


fasst  werden. 


TT^T  nom.  ag.  vom  caus.  von  2.  TT  P.  3,1,138.  Vop.  26,35. 

_    j  • 
'     TTTTTU  (wie  eben)  adj.  glücklich  durchführend,  zum  Ziel  bringend, 

siegreich:  STih  ^  OT5T#frTT%I:  TTTT^t:   RV.  10,97,  3  (P.  3,2, 

137, sch.).  av.  5,28,  w.  snnt  m  ?ph  tttj^:  6,92,2. 8,2,28.19, 

13, 1.  Air.  Be.  2.36.  7, 16.  8, 12.  FT  TTJ:  °^:  MBh.  12, 3743.  sTF?  ^TTT- 
f*jyMI  JTTrf  Gobh.  3,2,6. 

J|H'0h  (°TTrnT?)  adj.  vonTf-TJT  gana  STTrlsMlk  zu  P.  4, 4, 99. 

TTTHT^ü  (von  TTcTRT)  adj.  zur  jenseitigen  Welt  in  Beziehung  ste- 
hend: WI  MBh.  5,778.  ^TTTI  MI(di=Ö  C-INrileW?)  12,  5667. 

Tr^rTTTT^fi  (wie  eben)  adj.  f.  f  dass.  P.  4,3,  60,  Kär.  1,  Sch.  Wfä 
MBh.  8,412«.  ^iFi  12,  12053  (fälschlich  °rnt%TV  gedruckt).  T^TT^J  13, 

3*09.  gs}  p.  6,  i,  49.  =pt^  naish.  s,  92.  sr  ^tit  qj^mii  H^FT: 

im  rl  I  Ml=fi:  Gefährte  auf  dem  Wege  in's  Jenseits  MBe.  13,54  13.  Bez. 
einer  Perlenfundgrube  und  der  daselbst  gefundenen  Perlen  Vabäu.  Brh. 

5.  82.  2.  4.  n.  sg.  Dinge  — ,  Angelegenheiten,  die  die  andere  Welt  be- 
treffen, Muir,  Sanscrit  Texts  1. 140.  MBh. 3, 12616. 12,5557.  Hariv.4851. 

TricfcT  ">•  =  TTTTTcT  Turteltaube  Dvirüpak.  im  CKDr. 
TTTTHJ,  (von  TT  -+-  öfj\)  adj.  iitr  Partei  eines  Ändern,  der  Feinde  ge- 
hörig MBh.  2,2131. 

Mli^ijU  (von  T{35Tj  n-  Abhängigkeit  Kap.  3,  55. 

TI75TT  (von  TJ^T)  1)  m.  n.  Eisen  [was  zu  Aexten  verwendet  wird-, 

=  5T*W  (daher  bei  Wilson  die  Bed.  an  iron  weapon)  AK.  3.4,ta,2  12. 

r 
H.  1037.  H.  an.  4, 305.  fg.  Med.  v.  61.  Haläj.  2,  1 6.  —  2)  adj.  f.  <  eisern 

P.  4,3, 168  (angeblich  von  T^Töü,  welches  wohl  Eisen  bedeuten  soll). 

Schol.  zu  155.  RT°  ganz  eisern  MBh.  4, 1011.  1360.  6,  4568.  5425.  7, 

3326.  4640.  5202.  6359.  9,766.   An  den  meisten  Stellen  im  MBh.  Tf- 

TiTT  geschrieben.  —  3)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  im  Südwesten  von 

Madhjadeca  Varab.  Brh.  S.  14, 18  (v.  I.  TfTTM).  Mark.  P.  58.  31.  — 

4)  m.  Bez.  einer  Mischlingskaste,  der  Sohn  eines  Brahmanen  von  einer 

Cüdrä  AK.  H.  896.  H.  an.  Med.  tf  gT^THTFrT  5-HIMI  3vFTTJrTf^t- 

ppprq  I  H  TfT^T  5.NWHIr4l{ü.N:  FTFT:  II  M.  9,  »«.  =  RTT^ 

10.8.  j;«».l,9i.T{  5RTf^TuTFTT  T3f:  ^WH  TT^TT  rFTTjfi:  MBu. 

13,2566.  pTTfT'.'^dl  ^  lfl(5NIUimiH  Ucanas  bei  Kcll.  zu  M.  10, 

6.  Varäh.  Brh.  S.  52,  15  (die  meisten  Hdschrr.  qTTTTT).  ein  mit  der 
Frau  eines  Andern  gezeugter  Sohn,  ein  uneheliches  Kind  gana  TSJ^TT? 
zu  P. 4,1, 104.  H.  an.  Med.  Ml^eldliäi^:  (TJ5T  1  STcTWrf)  MBu. 
1,4361. f.:  4I(U4T  =FÖl"^<M=hW  H^T-lfi:  «<»0.  —  5)  adj.  Bez.  einer 
Perlenfundgrube  und  der  von  dorther  kommenden  Perlen  (wohl  nach 
dem  Namen  des 'Volkes)  Varäh.  Brh.  S.  82,2.  5. 

TF75TTFFT  m.  patron.  von  mjWf  gana  ^fTTTff^'  (im  TS^TI^)  zu 
P.  4,1,100. 

TTTST^EI  (von  T{5T)  m.  patron.  des  Tirindira  C*»nkh.  Cr. 16, 11, 20. 

TfTSfföi  =  TTTTTTT  Ramän.  zu  AK.2,8,t,l3  (Colebr.  und  Lois.  ha- 
ben im  Texte  selbst  TfT^fNfi).  CKDr.  H.  1235,  v.  I. 

TfT5TO  (von  TfWli  adj.  mit  einer  Streitaxt  bewaffnet  H.  770. 
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TTT/STT^n"  und  TTTT^T^T  (wie  eben)  adj.  dass.  P.  4,  4,  58.  AK.  2,8. 
»,38.  H.  770. 

TT7FT  adj.  f.  ^  persisch:  >TTTT  Verz.  d.  B.  11.265,  13.  subst.  f.  die  per- 
sische Sprache  Ganapatimuuürta  im  CKDr. 

TTTHT  s.  u.  TffJJrT. 

TfTTfR)  1)  ra.  pl.  =  TfTTfrTi  d«'e  Perser  Qabdab.  im  CKDr.  MBh.  6, 
373  (VP.  194  fälschlich  HI(h1=Fi,  was  gegen  das  Metrum  verstosst). 
'-1U  Irl'+iliyHIrl  Käd.  in  Z.  d.  d.  m.  G.  7,584.  —  2)  adj.  persisch  Colebr. 
Mise.  Ess.  I,  315  (im  Index  TITTiTT). 

TTTTTTT  1)  m.  pl.  die  Perser  Cabdab.  im  CKDr.  Ragh.  4,60.  Katbäs. 
19,110.  VP.  177.  Midrär.  19, 1.  41,13.  '-H'(Hi<4i51IH  KsiiitIcav.11,13. 
15.  13.3.  Vgl.  TTTTHT^.  —  2)  m.  sg.  ein  persisches  Pferd  AK.  2,8,*. 
13  (s.  u.  TfT^fln).  Trik.  2,8,43.  H.  1235.  Haläj.  2,284.  PXbcvanäthak. 
4,137  (nach  Aufrecut).  • 

m(HI°hM  (vom  vorherg.)  adj.  persisch  Bhavapr.;  s.  u.  TTjpT. 

TTTTefFcT  m.  v.  I.  für  TTfTTF^  Colebb.  und  Lois.  zu  AK.  2,10, 18.  • 

TFTTTTT  P.  6,1, 157. 1)  m.  N.  pr.  a)  eines  Verfassers  von  Grbjasütra, 
die  einen  Anbang  zu  Katjajana's  frautasutra  bilden,  und  eines 
Dharmacästra  Ind.  St.  1.233.244.  Stenzler  in  Z.  d.  d.  m.  G.  7.529. 

—  6)  einer  Gegend  gana  TTJTTTjr^  zu  P.  6,1,157.  —  2)  adj.  von  Pä- 
raskara  herrührend,  verfassl:  J|<<jlH3  Karaijavjüha  in  Ind.  St.  3.269. 
9.  —  Wird  von  Pänini  in  TT7  ■+■  ^7  mit  eingeschobenem  H  zerlegt; 
eher  eine  Ableitung  von  TT^T-t-TTT- 

qT7HUW  (von  TTWf)  ">•  ein  mit  einer  fremden  Frau  gezeugter 
SoAngana--|icWJIUUlR  zu  P.4,1,126.  Vop.7.  2.  7.  AK.2,6.«,24.H.547. 

jfTTFTTKTT^  adj.  =  qTTT  TH  ^TTtJ:  gana  gfr15HTf^zuP.4.4,»9. 

qTTTTrT  adj.  von  qTTTW  AV.  6,72.3. 

TTT/fTT  adj.  von  TT^H  :  T^T  Bhäg.  P.  2,7,  10.  TäIT  9.  17. 

Cf|^|l)(-|  m.  =  TITJTrl  Turteltaube  Ramäk.  zu  AK.  2,  ö,  14.  CKOb. 
H.  1339.  Vjctp.  118. 

TfTTTT=fi  m.  eine  Beisart  Sucr.  1,196,3. 

TTTTTT^  =  TT^TTTTJ  1)  n.  das  jenseitige  und  diesseitige  Ufer:  °rTZ  a'n 
beiden  Vfern  Matsja-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  39,  6,  22,  v.  1.  für  TffrTTT. 

—  2)  m.  Meer  Dvircpak.  im  CKDr. 

Trjmm  m$  -+-  wr)  n.  =  mTFcTrcrprsR  ak.  3, 3, 2.  =  hfr- 

cri|=)^H  H.  839.  Halaj.  2.  246.  =  3TTFPJ.  TTpiTrl,  ?Tf  (^RRTf )  H. 
an.  4,84.  Med.  n.  103.  1)  das  Durchlesen.  Durchstudiren,  Lesen  (vgl. 
TITTTJ)  KV;  Pkät.  15,1.  16.  P.  5,1,72.  Ind. St.  3,233,6.  HJl^rfl  M^HH 
TrTRT  T(»;T'iin-*4niT ; 


Tfä  IWata  zu  RV.  Pbät.  11. 

•\ 

37.  ==  TJTuTTTS''  CKDr.  Uli  IMUWI^If^TJ  heisst  ein  Abschnitt  im  Pa- 

°  t>.  .--.■■      - 

tälakhanda  des  Padma-P.  CKDr.  —  2)  das  Ganze:  TTUTT^TT^R 

WfÜ  Tf|TTQ7  T  3  MBB- 13,2701.  3EraTM-MI|IM Unvollständig  durch- 
lesend P.  3,2,  130,  Sch.  der  vollständige  Text  Ind.  St.  3,  253,  10*  v.  u. 
£TTrT°5  *TrtT°  eine  vollständige  Sammlung  der  IT«r:e/n,  der  .Vomi'no; 
g.  u.  den  Ww.  —  3)  Titel  einer  Grammatik  Verz.  d.  Oxf.  H.  161, a,  14. 
Uggval.  zu  Unadis.  1,134.  2,7.  3,22.  53.  4, 13.  57.  5. 19.  —  Dem  f.  Tf- 
TTTtlft  giebt  Wilson  nach  dem  Cabdärthak.  folgende  Bedd.:  N.  der 
Göttin  Sarasvatl;  Handlung;  Betrachtung ;  licht. 
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TTTTTTIRi  1)  =  MI|IMUl  cldMId  (Tgl.  RV.  Pbat.  15, 1)  der  da  vor- 
liest,  vorspricht  P.  5, 1,  72;  vgl.  3T0,  &°  —  2)  m.  pl.  Bez.  einer  best, 
grammatischen  Schule  Verz.  d.  Oxf.  H.  162,6,  15. 

'-JI^WUÜM  (von  MI^I'-IUI)  n.  Titel  einer  Grammatik  Usgval.  zu  IMdis. 
3,131.  4,68.  117.  5T°  102.  158. 

TTTT^i  m.  Fels  Cabdar.  im  CKDa.  —  Vgl.  H\(£\i- 

Ml^ltd  n.  nom.  abstr.  von  2.  T7JST  Camk.  zu  Brh.  Ab.  Up.  S.  220. 

'Il|Md,  'TTflSR  und  MI^Nr?  Cänt.4,3.  1)  adj.  rfjo  (von  qTWf)  in 

der  Ferne  befindlich,  aus  der  Ferne  stammend:  TT^FTrT  Mr'-l^iH'P  3- 

H'-IMUII:  STpTFT  fTTW'^  RV.  8,89,6.  ?TUT  %  ^JT^H  ^  R- 

*IcT  ^T^T  I  STCTT  '-1l(l°HI  ^fr?  f^T  sL^lFm  ^JT  Leute  aus  der 

Fremde  5, 32, 1 1.  ^7J:  Ijfm^PJ:  aus  den  Fernen  A  V.  20, 135, 11.— 

2)  m.  a)  TTT°  N.  pr.  eines  Volksstammes  an  der  Jamunä:  rT^RFTSJ 

"^  '-H(MdMI  *?  HRT  ^HNIHW^Pankat.  Br.  9, 4,  i i.  qi^NHW 

JTTW1  i^7l^yr>l^  RV.  8,  34,  18.  —  6)  proparox.  Turteltaube  AK. 

2,5,1*.  Tbik.  2,5,1«.  H.  1339,  Seh.  H.  an.  4,121.  Med.  t.  214.  VS.  24, 

25.  MBu.  13,5068.  Suca.  1,201,18.  202,6.  2,109,1.  Tl(Md  $-=11*511 

503,  13.  Mbbkh.  79,  23.  Mälav.  33.  H=<H^i^T  VjrWI^MdlMW   Megu. 

39.  Vikb.  43.  Vabäu.  Bbh.  S.  47,  6.  49,  25.  33,  10.  1 10.  Pankat.  157,  3. 

f 

Bhag.  P.  3,13, 18.  5,24,9.  TJTJRrlPT  Suca.  2,264,  ii.  m(l=lrlH'-im  sind 

die  Pferde  des  Dhrsbtadjumna  MBu.7,953.  Daher  fuhrt  er  den  Bei- 
namen M^NdH^Hil-  »'s  (fälschlich  MI(=(rlH0  sie)  und  u.l^ddl« 
6,2331.  —  c)  eine  Schlangenart  Scca.  2,265,14.  N.  pr.  eines  Naga  au« 
Airävata's  Geschlecht  MBh.  1,2152.  —  d)  Affe  H.  an.  Med.  —  e)  N. 
eines  Baumes,  Diospyros  embryopteris  Pers.  (n.  die  Frucht)  H.  an.  Mbd. 
MBu.  3, 1 1569.  Habiv.  12681.  Sich.  1, 157,  5.  209,  5.  211,  1.  2,  300,  12. 

—  e)  Berg  H.  an.  —  f)  pl.  N.  einer  Klasse  von  Göttern  unter  dem 
Manu  Svarokisba  VP.  260.  Mäbm.  P.  67,3.  Verz.  d.  Oxf.  II.  83,  a,  4. 

—  3)  f.  S  a)  die  Frucht  der  Pflanze  FT^JrTT  (^nnono  reticulata  nach 
Was.).  Tbik.  3,3,  166.  H.  an.  Med.  —  b)  Hirtengesang  Tai*.  H.  an. 
Med.  Hüb.  176.  —  c)  N.  pr.  eines  Flusses  Med. 

MI^NrlUl  W0  -+- SfT)  adj.  f.  das  Vfer  diesseits  und  jenseits  (fTlTJ- 
m^)  zerstörend  Nie.  2,2«;  offenbar  falsch.  Entweder  den  Fernen  [Dä- 
mon) treffend  oder  aus  der  Ferne,  in  die  Ferne  treffend:  ^^^^r^^^- 
^  H^Mift:  ^HrflMI  V&RWl  *JWH:  RV.  6, 61, 2.  In  TBb.  2, 
8,4,8  der  Aus;;,  wird  imText  und  Comm.  falsch  TTfT^TTnT  geschrieben. 

TrTRrn^T  PH0  ■+■  2.  rj^)  f.  Taubenfuss  (so  genannt  nach  der  Form 
des  Blattes),  Cardinspermum  Halicacabum  Lin.  Ratnam.  im  CKDa. 
So«».  2,68,5.  =  efil4isl-£l  Ragas.  im  CKDb. 

'l\\\'Ar\ \\#  (TP-f-Sf^)  dass.  AK.  2,4,5,15. 

M^NHIUN^  CTT°  -H  ft°)  m.  =  c^rW^Md  (?)  Ragan.  im 
CKDb.  Taube  Wiu. 

MI^NW  m-  palrun.  des  Vasurokis  Ind.  St.  3,233,6. 

'JI^N^'di  »•  u.  TTTT^TTTT. 

r 
TJTT^T  nom.  abstr.  von  '-J(M(  ',  ÜWtr.  so  v.  a.  nach  allen  Seiten  hin, 

vollständig  MBu.  11,655. 

'-titelt  CTHrf -+-  *4MI()  1)  das  jenseitige  und  das  diesseitige  Vfer  H. 
au.  4,270.  Med.  r.  282.  °T  an  beiden  Ufern  MBu.  1,2402.  tTI^NFTTTT- 
IV.  Theil. 


IFTT:  Kcix.  zu  M.  8,  252.  ti|(MI^'d<L  Verz.  d.  Oxf.  H.  39, 6,  22    W$ 

^ePTFT  HI'IM  MI^NI^FM  Mli(=<  ein  Schiff,  das  von  einem  Vfer  zum 

c 
andern  führt,  MBh. 5, 1017.  MI(|c1l(rl(mifelH  «n«  von  einem  Vfer  zum 

andern  überzusetzen  Kill,  zu  M.  8,«06.  —  2)  m.  das  Meer  AK.  1,2,», 

f.  H.  1073.  H.  an.  Med.  Häb.  56.  Haläj.  3,30. 

MI(Nl|1m  adj,  von  MI^MIT  P.  4,2,93,  Värtt.  2. 

MI^NI^  s.  u.  qTR^r. 

r 
m^T5I7  1)  adj.  a)  von  Par&cara  herrührend:  tfTf  Paräc.  1,  24   bei 

Stbszleb,  JÄGii.  VII.  q^SHS  Vera-  d.  B.  H.  No.  1016.  TTJxffTT  fjjjfül- 

*n$  MlfJ^HWd"<=ld=*id"  rl  Vabah.  Beb.  S.  11,  1.  Zl^W  Civa-P. 

in  Verz.  d.  Oxf.  B.  65,  6,  13  (MI^IW|).  Madhds.  in  Ind.  St.  1, 18.  —  6) 

oxyt.  von  Paracarja  herrührend  u.  s.  w.  ga  na  ohU^llS  (im  ITj|||d)  zu 

P.  4,2,111.  Schol.  zu  3, 110.  —  2)  m.  a)  patron.  von  Paräcara  Vop. 7. 

1.  8.  des  Vjasa  (s.  TT7T5F7)  Cabdab.  im  CKDa.  Skaxda-P.  in  Verz.  d. 

Oxf.  H.  68,6,17.  KshitIcav.  1,3.  pl.  Pravabädhj.  in  Verz.  d.  B.  H.  58. 


f.  ^  eine  Tochter  des  ParÄcara:  °HI(IHI(  W*   N.  eines  Lehrers  Cat. 

7n 


Bb.  14,9,4,30.  31.  MI(l'-!l^|--lilH.li-ll43I  desgl.  ebend.  —  6)  pl.  N.  einer 
Schule  Kaban  avji  eu  in  Ind.  St.  3,262. 

Ml^iy|=*iicr-M=h  adj.  der  den  Paräpara-Kalpa  studirt  P.  4,2,60, 
VArtt.  3,  Seh. 

Ml||!<li^  (von  TTTCTp  m.  patron.  des  Vjäsa  Tai». 2,7,20. 

rjTTTSnpT  m.  ein  Bettler  aus  der  Schule  des  Paracarja  P.4,3,110. 
Schol.  zu  2,66.  AK.  2,7,41.  H.  810.  Halaj.  2,254. 

MI|IUIpM  adj.  von  'A(\k\(  gana  ^yi^lf^  zu  P. 4,2,80. 

j r  _____  _____ 

rrr^TJIT  ni.  patron.  von  ^  I'j|^  gana  J|J|l|rt  zu  P.  4,1,105.  N.  eines 

Lehrers  Cat.  Ba.  14,5,*,  20.  2  1.  7,»,26.  27.  Acv.  Ca.  12,15.  MBn.2,  108. 

13,7670.  P.  4,3,  110.  Väju-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  53,6,  13.  15.  patron. 

des  Vjasa  II.  847.  Halaj.  2,258.  Cabdab.  im  CKDa.  Taitt.  Ab.  1,9,  2. 

MBu.  1,5 4  1.2*14.  4235.6,594.  12, 1  2336.  18, 1  57.  SuCB.  1,324,  10.  BuÄG. 

P.  1,3,2.  Dacae.  in  lii  m ■■.  Chr.  182,12. 

TFr/^nFTTII  patron.  von  H|^|!/|<1  t*T-  Bb.  14,5,*,21.  7,»,27. 

qTTTr^  n.  v.  I.  für  mfpj^  Bhäg.  P.  1,16,  17.  Nach  dem  Schol.  ved. 
für  Hl  'At  =  HHNlrlPt  Vorsitz  in  einer  Versammlung;  eher  Theilnahme 
an  einer  Versammlung. 

mi{~h\  H"Ji  (von  Mli^hH*!)  ">•  e,n  Aufseher  über  die  unbedeutenden 
Gerätschaften  (dilM'h^lllHIHUJirl:)  H.  c.  140. 

mi}+l£*  -  qif^lf^Hh  s.  u.  rrfpuTffrT. 

MIU^ilI-iH  ni.  der  Brahmane  als  Bettler,  der  Brahmane  in  seinem 
vierten  Lebensstadium  AK.  2,7,41.  H.810.  Nebenformen:  Ml(^ill^T), 

^i^ir^Mip^tii^. 

mf^rT?;  m.  Diener,  Begleiter  (nach  Sw.):  Wfl'.  'J\T(^a'MWriW- 
«,1-^-fM  ^1^1  Ul:  Ait.  Br.  8, 22. 

mi\kid  (von  H\~{  Wd)  1)  adj.  °ffr:  (^rf:)  heissen  die  Verse  AV.20, 
127,7-10.  Ait.  Bb.  6,32.  —  2)  patron.  des  (lanamegaja  Ait.  Br.  7, 
27.  34.8,  II.  Cat.  Bb.  13,5,4,1.  Mltn.  1,661.  3,  10215.  pl.  Cat.  Br.  13, 

8,4,3.  14,6,»,1.  CaSkh.  Cr.  16,9,7.  —  Vgl.  Ml(lfdd- 

_________ 

<-j,||j  Irrlrl  1*4  m-  »ach  dem  Comm.  der  Bruder  des  Parikshit  Cat. 

Br.  13,5,4,3.  Cänkh.  Ca.  16,9,5. 
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qif^g  tod  qf}T=TT  gana  '-M'dlj^  zu  P.  4,2, HO.  Davon  qii^itsTlM 
Schol.  zu  in;  vgl.  1,1,58,  Vartt.  2,  Seh. 

MII^M  (wie  eben)  adj.  f.  5  mit  einem  Graben  umgeben  P.  5,1,17. 
°qt  JTFT:  Seh. 

CS 

Hll(44IIH=h  (von  Ml^yiH^Jadj.  um  ein  Dorf  herum  gelegen  P.  4,3,61. 

Hll^stlr)  (von  t||j  - sTTrT)  na.  1)  der  Korallenbaum,  Erythrina  indica 
Lam.,  ein  stattlicher  Baum,  der  im  Juni  seine  Blätter  verliert  und  sich 
alsdann  mit  grossen  carmesinrothen  Blüthcn  bedeckt,  Tbik.  3,3,172. 
H.  an.  4,121.  Med.  t.  213.  MBh.  1,7587.  3,1157«.  14537.  7,8551.  9, 
2181.  11,331.  R.  6,96,3  (Holz  von  diesem  Baume).  Slqr.  2,77,20.  Rr. 
6, 19.  Bhäg.  P.  8,2, 10.  Nach  Trik.  und  H.  an.  auch  =H-^I|;  vgl.  Ha- 
riv. 7168.  fgg.,  wo  der  Paradiesbaum  TTTTSTIrf  mit  R'-TTT  identifleirt 
wird.  Vgl.  hii^ü.  —  2)  N.  eines  der  5  Bäume  des  Paradieses,  der 
bei  der  Quirlung  des  Oceans  hervorkam,  in  Indra's  Besitz  gelangte 
und  von  Krshna  dem  Indra  geraubt  wurde,  Tbik.  H.  179.  H.  an. 
Med.  MBh.  5,4413.  7,403.  Hariv.  6981.  7002.  fgg.  7168  (Etym.  des 
Wortes).  7654.  fgg.  Ragb.  6,6.  10,11.  17,7.  Laut.  ed.  Calc.  347,  14. 
Tattvas.  45.  VP.  76.  586.  613.  Bhäg.  P.  8,8,6.  Pankat.  263,22.  Rad. 
in  Z.  d.  d.  m.  G.  7,584.  °^TU  der  Raub  des  P.,  so  heissen  die  Ab- 
schnitte im  Habiv.  und  im  VP.,  die  dieses  Ereigniss  beschreiben;  so 
heisst  aber  auch  eine  von  Gopäladäsa  verfasste  Komödie,  Verz.  d. 
Oxf.  H.  No.  468.  Am  Ende  von  Büchertiteln:  i)Mi  MilUNMU^lIrlH 
Verz.  d.  B.  H.  No.  1170.  qi  lüliHIMNlMHä'iMlRslIHlßN,  SP7TTT° 
1176.  —  3)  Wohlgeruch:  ^5fT  S"5(  °ffT:  Vabäu.  Bru.  S.  76,33.  —  4) 
N.  pr.  eines  Rshi  MRh.  2,145.  —  5)  N.  pr.  eines  Näga  aus  Airäva- 
ta's  Geschlecht  MBb.  1,2152. 

MlfijHlrH  m.  1)  =  qTff^nrT  1.  AK.  2,4,*, 6.  Trik.  3,3,172.  Sega. 
2,89,12.  Catb.  1,40.  —  2)  =  qii^älH  2.  AK.  1,1,1,45.  Halaj.  1,135. 
Brahma  vaiv.  P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  26,  o,  14.  —  3)  N.  pr.  eines  Wei- 
sen MBh.  2,109. 

TH^slIrlHM  adj.  f.  5  aus  den  Blumen  des  Paradiesbaumes  Pärigata 
gemacht:  Ms\  Kathäs.  15,129. 

Mli(SlIfRrTadj.  mit  dem  Paradiesbaume  Pärigata  versehen:  JTCv? 
Habiv.  7549. 

mi\sllrW(HrfW?-J  C7T0-H°-«-'70)  m.  pl.  Bez.  bestimmter  Zau- 
bersprüche Verz.  d.  Oxf.  H.  93,  b,  3. 

qTW  U|  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Pbavabädhj.  in  Verz.  d,  B.  H.  57.  9. 

qiH  uiqj  59,23.  qrfnn  24. 

qifjUIIUI  (von  qfimw  =  q\JW()  n.  tieirathsgut:  iTTrl:  TlfrinT- 

.  ~    -s     -      -J ° 

m  TWfl  TSpTSTJ/T  Vasishtua  in  Dajabh.  132,12.  —  Vgl.  u.  dem  folg.  W. 

qH~\uTRjJ  (von  MT^Ulf^)  n.  Hausgeräthe:  tjyfU  Wl%%TTc?jq 
%?  fHMTsWrTJ  5TM  SR  ^rhjl  ^  tTf^UII^^I  i^TO  ||  M.  9,  n. 
Nach  Kull.  =  JT^iq^uTR  WOIWH^njI^il^i^:.  Uie  v.  I.  hat  qT- 
fJni^IFf  und  'Hti^miOlH-l,  welches  letztere  von  Räghavänanda  (bei 
Lois.j  und  im  Udväbatattva  (s.  <;KDr.  Suppl.)  auf  dieselbe  Weise  wie 
'-ÜI(UII«§4  von  Kullükabuatta  erklärt  wird.  —  Vgl.  TTFTTTJJ^J. 

'-(Il(tf'öt||  (wohl  von  rrpr  .+.  ffEjf)  f.  e,-ne  Perlenschnur,  mit  der  das 
Haar  gebunden  wird,  AK.  2,6,»,  4.  H.  655. 


mffTT^rT  adj.  das  Wort  qTT^FT  oder  andere  Formen  des  Stammes 
mjTf  enthaltend  Cänkh.  Bb.  7,8. 

Hll(rlll4t+l  (von  m^HFT)  n.  Belohnung  (als  Zeichen  der  Zufrieden- 
teit)  -.  v&;  =T  =ti<INirMM^xJH  MUh,dUH  W  I  ri^Jrll  °WI  Mbkkb. 
82,9.  89,2  4.  Kathäs.  12,9. 18,209.  Räga-Tab.  4,667.  qqjfq_  ojft  qj. 
^TR  Muräri  im  CKDr. 

Hll(fejq  m.  patron.  vonqf^R  gana  5RTC[  zu  P.  4,1,123. 

'Hll*smi<*  (von  qT^-+-UsT)  m.  Standartenträger  Vjutp.  95. 

qrfp?:  m.  =  qrfN?r  utv*  u.  1284. 

Ull^HI**^  (von  qt^H~<MH)  m.  der  am  Wege  lauert,  Räuber,  Dieb  P. 
4,4,36.  H.  381.  Hai.äj.  2,183.  -  Vgl.  Ml('-IM4i,  q^-UKWi. 

qiff^rrST  n.  nom.  abstr.  von  qf^TICT  CKDr.  Wils. 

Mll^Hl3|  m.  1)  N.  eines  der  7  Hauptgebirge  Indiens,  der  westliche 
Vindhja  Trik.  2,3,4.  MBa.  2,412.  3,12920.  17295.  17318.  6,319.  12, 
4719.  14,1173.  Hariv.  7547.  7549.  7362.  fg.  R.  4,10,26.  43,27.  5,38, 
27.  6,2,42.  Sech.  1,172,9.  2,169,3.  Varäh.  Bru.  S.  5,69.  6,10.  14,4. 
69,12.  VP.  174.  Mark.  P.  54,23.  55,10.  57,11.20.  Häufig  auch  qf^- 
t||p)  geschrieben;  z.  B.  Pravaräduj.  in  Verz.  d.  B.  H.  54,9.  MBh.  12, 
4856.  Habiv.  12845.  Bagb.  18,15.  VP.  172.  Bhäg.  P.  5,16,28. 19,16  und 
in  den  Hdschrr.  von  Varäh.  Bbh.  S.  —  2)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Ahl- 
nagu  (Antha)  VP.  386.  qif;[qT5T  Raga.  18, 15.  Bhäg.  P.  9,  12,  2.  — 
Würde,  wenn  die  Form  richtig  ist,  auf  ^TT  ■+-  ^T^l  zurückzuführen 
sein.  Vgl.  qT^Tif. 

Mlf^NHh  m-  =  mi^lTSf  l.  AK.2,3,3  nach  gKDa.;  Colebb.  undLois. 
habeu  0<TT5Pti. 

'-111*411=1=*)  und  °mt5RI  tn.  ein  Bewohner  des  Gebirges  Paripatra 
oder  Pärijatra  Vabäb.  Bru.  S.  10,15.  Nach  H.  1031,  v.  1.  ist  MlPf^l- 
f^T  =  cnf^TT^  l. 

HII(MlP^l=t)  MBb.  12,12100  wohl  nur  fehlerhaft  für  mi(HI*4J°h. 

qTfr^Tra  (von  Ml|qro)  n.  Gefolge,  Dienerschaft:  Witä  Wffi  Zfitf] 

5FF3  *3T  fog^rqiq  I  WV*^  ^^WUJ^l^Wf  3  II  Ha- 

riv.  8664. 
---         r 
qTrfjqra^T  (wie  eben)  adj.  zur  Seite  stehend:  tT£T:  °^T:  Diener  MBh. 

12,4339.  m.  Gehülfe  des  Schauspieldirectors  H.  330  (v.  1.  orU]WTti- 

°mTWfi\  f-  Dienerin  Mälav.  47,8. 

MlUHIIVjTi  (wie  eben)  Siddu.  K.  zu  P.  4,4,29.  adj.  zur  Seite  stehend, 

zum  Gefolge  gehörend,  m.  Diener  (pl.  Gefolge):  r^AH^\l  FI  FTRT^IWF- 

trWI-mn'-Uiy^FT  R.  6,21,17.  Mälav.  3,7.  12.  4,6.  Prab.  78,17.19. 

qTS»;:  föfift  ^rjjü  rfljtMl'.  °^IT:  ak.  l,i,t,33.  u.  to;i.  Gehülfe 

des  Schauspieldirectors  330,  v.  1.  für  amWR-  Verz.  d.  Oxf.  H.  138,a, 
4.  145,a,29. 

qTf^Tf^f  n.  =  qTfjq?T=t  Colebb.  und  Lois.  zu  AK.  2,4,4, 19. 

qif^3  (von  qjjSTSf)  1)  adj.  f.  51  a)  schwimmend:  °£cj  Hariv.  3629. 
gen  o^j  qs^q  39.  yid(rU0HIJHIH  -  qi^TH%?TTH  Ragh.  13, 
30.  ftlftaHUcjHrWI:  -  °^  3Tr?TH  16,61.  ;qT^rf)  mIH-MIP^^I 
T^cJJT  ^FÜM  FT^T^HT  MBn.  12, 12410.  -  b)  sich  hin  und  her  be- 
wegend AK.  3,2,24.  H.  1455.  an.  4,305.  Med.  v.  60.  Hai äj.  4,  10.  TTT- 
f?lriq%:  Hariv.  13153.  ^^IR  8967.  JR3{  Ragh.  3,11.  °^  Bhäg. 
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P.  5,8,2.  °Wf  R.4,41,G7.  unttät  in  übertr.  Bed.:  °ITIrT  MBb. 5,1298. 
i'rHHH<(H)U*<m44'"lli|M4'T^ni300.  =S(HkH  H.  an.  Med.  —  c)  im 
Kreislauf  sich  bewegend;  so  heisst  eine  beim  Acvamedha  zu  recili- 
reude  und  ein  Jahr  hindurch  in  bestimmten  Fristen  zu  wiederholende 
Legende  (ülbiJM).  Cai.  Br.  13,4,S,2.  15.  Äcv.  Ca.  10,6.  Cäneh.  Cr.  16, 
2,36.  1,26.  Lätj.  9,  9,  1  I.  —  2)  m.  a)  Schiff:  °W£{  R.  1,  44,  20.  qf|° 
R.  Gorr.  l,4ö,3.  —  6)  X.  pr.  eines  Weisen  (?)  im  5ten  Manvantara 
Hariv.  432.  —  3)  n.  N.  pr.  eines  Tlrtba  MISn.3, 5082.  —  Vgl.  qij3=f, 

'AWiUmi'A  n.  eine  zur  Recitation  der  V iri  [tlnva- Legende  gehörige 

Spende  Cäkeh.  Cb.  16,10,1*. 

Mlliy  |oy  1)  m.  Gans  Cabdärtuae.  bei  Wils.  —  2)  n.  nom.  abstr. 

Tom  adj.  lÜjWf  Wils. 

^      r  r  i~-  . 

Mll^'c  und  -q^  m.  1)  =  Ml{^<^;  meist  im  pl.  MBh.  2,  318.  3, 

r-  -s        ^_^  >~-       .r 

10868.  115*8.  12,10903.  fg.  15,3*3.   WT^5\  WqV^^:    411(^^.1*1 

TOH  Hariv.  9039.  °q^TR^HH  I  fqFqT:  M^lr^lfm  WT- 
SnTI'TnT^SrF'T  [Hochzeitsgeschenk  nach  dem  Scbol.)  Buäg.  P.  3,22,23. 

—  2)  N.  pr.  eines  der  Söhne  des  Garuda  MBu.  5,359S. 

TTTpTK  (von  41 1  -f-^)  1)  m.  der  Korallenbaum,  Erythrina  indica 
Lam.  (s.  Hir^sllrl)  AK.  2,4,»,  6.  H.an.  4,271.  Med.t.284.  Such.  2,258, 
16.  =  HH  Atadirachta  indica  Juss.  H.  an.  Med.  =  (pT^TJi  (s.  d.) 
Med.  =  Hf")  l'inus  longifolia  ^abdak.  im  CK  IIb.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Sohnes  des  Jagnabähu,  n.  N.  eines  nach  diesem  Fürsten  benannten 
Varsha  in  Calmaladvlpa  Buäg.  P.  5,20,9. 

qTfpRqi  1)  m.  HTtpT?r  Erythrina  fulgens  AK.  2,  4,»,  33.  H.  1141. 
Haläj.  2,45.  MBh.  1,4868.  R.  3,79,  38.  Sic«.  1,32,  15.  110,16.  2,283, 
1».  389,8.  511,10.  ==  M*-^  Azadirachta  indica  Rägan.  im  CKDa.  — 
2)  u.  Coslus  speciosus  oder  arabicus  (■=*/)'#)  Rägan.;  vgl.  q[|  J*l  Icy. 

Tif^Tlc?I  (vonqfpTjn.l)  =  VIlirHI=il  Bürgschaft  DÄjABH.imCKDa. 

—  2)  Coslus  speciosus  oder  arabicus  AK.  2,4,4,1*;  vgl.  ml(H#,=fi. 
qTjTJjrrrjTjj  (?on  'm  jjjiqij  adj.  f.  J  allgemein  angenommen,  —  gang- 
bar, gewohnlich:  H^  7^\  SR^T  f^TT^im  JT^l'U^WI'dlrMiri;- 
>HN-lTf  q^M^ril  FPffi  Such.  2,81, 1.  Schol.  zu  P.  6,2,167.  qm^htT 
0^Tftn  VidH^lfll  Z-  f-  »•  K.  d.  M. 4,307,3.  Nach  Gadäduara  im  CKDr. 

(gnppi.)  ist  qTT^nfrpfi  n.  =  qfprrqqT  qg%y%  T^T. 

q|IJMHIirr'J  (von  '-H^HUSrl)  adj.  von  der  Grösse  eines  Atoms  (=  q- 
^HIUnF|HIW  Schol.)  BuÄsuÄr.  14. 

7lfHHJ'-J  (von  MP^irai)  n.  Vm/ang  MBh.  12, 10055.   Vgl.  qtyHIUU 

Verz.  d.  Oxf.  H.  48,6,2. 

MI  Fi  IHr*-l  (von  Mll  IHrl)  »•das  Hegrenztsein,  BeschränktseinSÄB.DAS. 

—.      *•     -;  g 

TTTTTJTT^Pf;    von  '4NH<-H)   adj.   vor  Jmdes   Angesicht  stehend,  in 

Jmdes  i\ähe  sich  befindend  P.  4,4,29.  WFfi  Schol. 

TTfjrpiTJ  (wie  eben)  adj.  dass.  P.  4,3,58,  Vartt.  Schol.  zu  P.  59. 

7MHM  >'•  pr.  eines  Landes  Hiocbn-thsang  I,  206;  vgl.  II,  336.  fg. 

—  Vgl.  TTTJTr^. 
'\tt('U*h  s-MlP^W.. 
mV('UWi  =  TTT^n^  1.  H.  1031. 

MTI|MIH'+i  (von  TT^-TR)  m.  Ileisewagen  H.  752.  Haläj.  2,2'jo. 


Hll(*  |ir|=tl  (von  i\\  j  -  TTjTT)  m.  «»«  Brahmane  im  4ten  Lebensstadium 
d.  i.  als  herumwandernder  Bettler  H.  810.  Haläj.  2,  25«.  Mi|J  J^ch  v. 
I.  an  beiden  Stellen. 

TTlTvT  m.  palron.  von  qTTFT  gana  ÜTjqTTfT  zu  P.  4,1,112. 

Hlli=1rH  (von  qTT -+-  =1rH)  m.  ein  dazu  (zu  den  Kühen)  gehöriges 
Kalb:  ITJPT:  ^ftcHlWST  4Tf^Jr%U%Tqlr:  Hariv.  11877. 

Hll|l=lTiI  (von  Hl*  l"MTl)  o.  das  Vnverheirathetsein  des  altern  Bru- 
ders, während  ein  jüngerer  Bruder  verheirathet  ist,  Jägs.  3.235.  MBn. 
12,1231,  wo  aber  der  Zusammenhang  'A[[i^jUJ  verlangt. 

Hll(=4<a4  n.  nom.  abstr.  von  m^cJ,S  gana  ?[tö]f^  zu  P.  5,1,123. 

TTT^=I5?J  (von  TT^TfTT)  n.  das  Beirathen  des  Jüngern  Bruders  vor 
dem  altern  VP.  4,20, 9  bei  Mimi,  Sanscrit  Tests  1, 147  (°^7J  gedruckt). 

TTT^stf  n.  wohl  fehlerhaft  für  MTf^ifM  Schol.  zu  Kätj.  ga.  983,7. 

'-*ll(51lsl^h  (von  mT^TiPTJ)  1)  adj.  für  den  herumwandernden  reli- 
r 
giösen  Bettler  bestimmt:  rpjq"^  Kacc.  92.  —  2)  n.  oxyt.  das  wandernde 

Leben  des  religiösen  Bettlers  gana  TRITTS'  zu  P.  5,1,130. 

4M(silsM  (vou  4T^T5T)  n.  =  qTf^TsFfl  2.  MBu.  12,  89  17.  P.  7, 
3,  60,  Seh. 

qTJ^T  m.  ein  best.  Baum,  =  H\^\\\l\,  vulg.  Mdl5lfMMd  und  T\^- 
TJZ  Buävapr.  im  CKDr. 

MlP^Fld  m.  =  WW  Kuchen  H.  c.  »5. 


MTT^I^T  (von  mjWl)  n.  das  Oebrigbleiben;  abl.  Vl^lr?  weil  nur 
dieses  übrig  bleibt,  da  von  etwas  Anderm  nicht  mehr  dieRede  sein  kann 
Camk.  zu  Brh.  Aa.  L'p.  S.  174. 180.  261.  Schol.  zu  RV.  Prät.  1,3  (12).  * 
(20.21).  Schol.  zu  P.  8,1,20,  wo  °^TT?  zu  lesen  ist. 

Mli|Mr4l  adj.  =  Mi|N^lflH  %  5TT  gana  J^yif^  zu  P.  4,2,60. 
wohl  der  das,  was  eine  Versammlung  festgestellt  hat,  sludirt  oder  kennt. 

mi\^  (von  mJTXS,  1)  adj.  qj°  =  qf^  ^P.  4,3, 123.  °f  = 
^174*17  ♦TTEI:  Siddu.  K.  zu  P.  4,4, 101.  m.  Beisitzer  in  einer  Rathsver- 
versammlung  £abdar.  im  CKDr.  N.18,4.  MBu.  5,1*17.  Panrat.  156, 18. 
pl.  das  Gefolge  eines  Gottes  MBu.  2.*  i*.  *I6.  3,99*9.  1*330.  14387.  R. 
3,35,107.  AK.  1,1,1,  31.  BuÄG.  P.  7,8,  39.  Mallin.  zu  Kumähas.  7,95. 
H.  201,  Seh.  '^77PT  i-I^Wlf^^l:  Harit.  13631.  13643.  MBu.  9,2526. 
H^l'-Illl  M?  sg.  2527.  -,-  2)  oiyt.  adj.  von  HIJ  44  R,  pr.  eines  Dorfes 
im  Norden  (diese  Bed.  ist  u.  <A\i  cj.fi  hinzuzufügen)  gana  H^l'^lli  zu 
P.  4,2, 110.  —  3)  n.  die  Theilnahme  an  einer  Versammlung  Bhäg.  P.  1, 

16,17;  vgl.  err^". 

4l I ( 'Ai^  (wie  eben)  adj.  von  einer  Versammlung  gethan  (^irT);  H- 
STHFT  gana  =*ictJMII(^  zu  P.  4,3,118. 

rfrijtpTJ  (wie  ebeu)  adj.  =f  qf^ff  H5#Tr?  V.  4,4,  4*.  =  qf^TTR- 
fJTEI:  101.  m.  =  mu  44  Cabdak.  im  CKUu.  Theilnehmer  an  einer  Ver- 
sammlung, Zuschauer  Häga-Tar.  5,*65. 

qTf^TiTpr  adj.  das  Wort  qf^rr^qT  enthaltend  gana  HHrhll^  zu 
P.  5,2,61. 

qn^THTadj.  =  qf^nJHqJTgana  M^M^li^  zu  P.  4,3,58,  Vartt. 
1.  -  Vgl.  ^^4. 

qiF^H^il  adj.  =  qf^HI  >iqq  gana  qijq^nTT  '■»  v.  4,3,5s, 
Vartt.  1. 


fi7ft 
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mi|<^ll(^l  (von  qTTT^rTJ)  1)  m.  ein  Verfertiger  von  Blumenkränzen 
gABDÄBTH*«.  bei  Wils.  —  2)  f.  ^  eine  Art  Bäthsel  Verz.  d.  Oxf.  H. 
204.  a,  30. 

Tll^lM  (von  m^l(  Umlegung)  m.  ein  auf  dem  Handgelenk  getra- 
genes Armband  AK.  2,6,1,8.  H.  663.  Här.  156.  MBu.5, 5591.  Räga-Tab. 
5,358.  -  Vgl.  qf^qpff,  E|ft«£li=FJ. 

mf^TFT  fron  Cff^TH)  ii.  Sehers  Bbäg.  P.  6.2,  U. 

qTfr  s.  u.  qrx. 

Ml(li>7lrjJ!)  =  Ml(lHH  patron.  des  Ganamegaja:  äbdfiklsFT  R- 
^TqTq:  4l(lW«HHslM:  Wte.  12,5596. 

Hl^lMD  1)  adj.  zu  Parlkshit  in  Beziehung  stehend,  über  ihn  han- 
delnd, von  ihm  herrührend:  tllistlM  Bh\g.  P.  1, 18,  9.  17.  1,7  in  der 
Lnterschr.  RfF  Verz.  d.  Oxf.  H.  77,  a,  Kap.  34.  —  2)  m.  patron.  des 
Ganamegaja  Trik.  2,8.20.  MBb.  1,10.  —  Vgl.  fTlf^fcTrl- 

qi|~fm  (von  mj)  1)  adj.  P.  4,2,93.  Vartt.  1.  am  Ende  eines  comp. 

~»        r 
vollkommen  vertraut  mit  Etwas:  |;)cj;|0  Bhatt.2,  46.  —  2)  m.  N.  pr. 

s.  o.  qrijin. 

"flfnil^I  (von  1A(\U\^)  n.  Hansgeräthe:  q^T  f%  M I (1  UI<XI HJ^'l  TS. 
6,  2,  i,  i.  v.  1.  für  qTTXHTT^I  M.  9,  11.  —  Vgl.  qT^UII-y. 

m(\^  m.  1)  =  'A\\{^  Löice  Trik.  2,5,  1.  H.  1284,  Seh.  Här.  82. 
Spr.  1772.  —  2)  eine  Boa  H.  1303. 

4I(Im  (von  tTTp  adj.  am  Ende  eines  comp,  vollkommen  vertraut  mit 
Etwas:  q^°  Ind.  St.  3,239,2  v.  u 

41(1*111  m.  =  qjt^HT  M&Utä  st.  qjoj  Viqva  im  CKDr. 

TTK  m.  =  TO  die  Sonne  Uggval.  zu  Unädis.  4,  »Ol.  Nach  Unädik.  im 
gKü«.  auch  Feuer. 

TTK^S^T  adj.  f.  3  von  Parukkhepa  herrührend  u.  s.  w.:  jF?£F,  ?J- 
g  Ait.  Br.  5, 10.  12.  6,  19.  gÄNKH.  Br.  23,  4.  6.  Äcv.  gK.  7,  12.  Hl^älsl 
°qq  >'.  eines  Saman  Ind.  St.  3,227,6. 

qTTi^fq  m.  patron.  von  qTi^q:  MHMrT  RV-  Anukr. 

Mißlich  eine  best.  Blume  Vjotp.  143.  °qq  103.  —  Vgl.  qgTfqj. 

^T^T'1  (von  q^TST)  adj.  scheckig,  fleckig:  q:  qTiq:  qTTjtTqT  SZR&l 
tm^m\  AV.  5,22,3. 

qT^T  (von  q^ft)  m.  ein  best.  Vogel  VS.  24,24. 

qTTJCq  (tob  q^T)  1)  m.  der  Planet  Jupiter  Trik.  1,1,91.  Med.  j.  93. 
—  2)  n.  o)  proparox.  =  q^qvjTq  H.  a n.  3, 497.  =  q^qp)  Med.  Rauh- 
heit SugR.  1,291,2  (vgl.  p|°h°).  rauhes  — ,  unfreundliches  Benehmen, 
grobe  -,  beleidigende  Beden;  =  tllH^I^,  JETT^I  AK.1,1,S,14.  Med. 
AV.  12,5,30.  Ml^mr|%T^5F?J  *TTFq  wfal  I  tWc^ydWil  m- 
^  RTT)  WT^HHUq  II  M.  12,  6.  Spr.  1893.  Jagn.  2,  12.72.  Bhag. 
16,4.  MBb.  2.1370.  Tattvas.  20.  Varäh.  Brh.  8, 14.  Phab.  75,15.  88,7. 
Sah.  D.  199.  yHrTl+l^l^l:  TWf:  Spr.  1473.  ^TJ3qi^MI:  Belei- 
digungen in  Thaten  und  Worten  Bhäg.  P.  7, 1,  23.  qn^q  <i  IJicJlftHi 

M.  8, 6.  oJU^Ui'l  tI  qr^qq  7, 48.  MU"<(lJi,qiki  qr^qq  8, 72.  Spr. 

1764.  qFFTTTT^q  ein,,  Beleidigung  in  Worten  M.  7,  51.  8,  266.  278. 
Pabkat.  ed.  orn.  38,22.  H.  738.  %TJZ°  eine  thälliche  Beleidigung,  harte 
Strafen  M.  8,278.  301.  Paskat.  ed.  orn.  38,23.  H.  739.  ^lUmfr^cM 
der  thälliche  Beleidigungen  verübt,  harte  Strafen  verhängt  Kam.  Mtis. 


14,13.  T-^HstilüIrll  (adv.)  'RfFfPTI  vigqr^qq  P.kkat.  ed.  oro.  38, 
23.  —  6)  Indra's  Hain  H.  an.  Vicva  im  £KDr.  —  c)  Agallochum 
Qabdae.  im  CKDü. 

qi(J|£H  (qj^,  loc.  von  qT7\  -+-  JT^T)  adv.  jenseits  der  Ga  ligä  P.  2, 
1,  18,  Seh. 

qTföTJSTT  (qf^-i-g0)  f.  P.  6,2,42.  =  q^  äT^m  Seh. 

qfpfrF  und  qf^Trf  Cäxt.  3,8. 

qfrjf^FiqT  (qf^-i-fsro)  N.  pr.  einer  Localität:  °N!(jl^i  (die  Calc. 
Ausg.  wohl  richtiger:  °Hy|ej|  jenseits  Vig.)  RXga-Tar.  6, 1 30.  °q1'|^|?,l 
(die  Ausgaben  schreiben  qTJf  Tm°)  4,5. 

qi^TTFy  (qT^"-«-fH0)  adv.  jenseits  des  Indus  MBh.  2,1831. 

qt^M  adj.  =  q7J?T  nnverständlich,räthselhaft:^m\  Bhäg.  P.  5,13,26. 

4I(I7<J  1)  adj.  =  qiJ5T  dem  Auge  sich  entziehend,  versteckt:  {J  Sf*J- 
qgTTlfT  =T:  q^lrr^:  ^J^\  JT^:  Buäg.  P.  8,22,5.  —  2)  n.  eine  geheim- 
nissvolle Weise,  Mysterium  Bhäg.  P.  4,28,65.  äEJ&TJTpq0  29,83.  85. 

q^NM  (von  qpq^  n.  Tradition:  °T%rH  H  3 1^4  ^fer:  V~ 
5IFqT  »TStItt  N!r.  13,12. 

mm  n.  =  STETS  Asche  Hab.  162.  —  Vgl.  qFJT\ 

ms|-U  adj.  dem  Parganja  gehörig  VS.  24,3.34.  Cat.  Br.  13,5,4, 
28.  KJtj.  gR.  5,1,2.  20,8,30.  51^"  MBh.  1,5365.  6,5784.  Hariv.  6830. 


fg.  10600.  ^TFqTTfiq^:  qTsFJJ:  M.  eines  Saman  Ind.  St.  3.208,a. 
jt  r 

qm  (von  qrjT)  1)  adj.  P.  4,2,145.  Seh.  a)  von  Blättern  erhoben  (eine 

Abgabe)  gana  £q|tj*=+il|^  zu  P.  4,3,76.  —  6)  aus  dem  Holze  der  Bu- 

tea  frondosa  gemacht:  W%  Pankav.  Bk.  21,4, 13.  Gobh.  1,7, 16.  2,10,8. 

—  2)  m.  patron.  gana  f^qn^"  zu  P.  4,1,112. 

qTOiq^qi  adj.  von  qTTfetr^I  ga  na  qirfqii^  (im  JTJTTi^}  zu  P.4,2,1 11. 

r    « r 

qTTJiqT^fJ  (vou  qnjq^qj)  m.  pairon.  des  Nigada  Ind.  St.  4,372. 

Müller,  SL.  443. 

5    c  r  r  p 

qitliqc^il  m.  patron.  von  qtpI^Ti  gana  J|J||M  zu  P.  4,1, 105. 

1.  qrfj  (von  qT?T)  1)  adj.  Bez.  von  zwölf  bei  der  Salbung  im  Raga- 
s  11  j a  üblichen  Sprüchen ,  deren  Erfindung  dem  Prthi  Vainja  zuge- 
schrieben wird:  qfgf=WJ:  |  ^TJfq^Jff  |  H  77?  ^Trl  I  H  VmH 
m^U^U'VMr]  I  rlRJÜ^Trl  |  TBr.  1,7,», 4.  gAT.  Bb.  5,3,*,4.  9,3,4,6. 
7.  Kätj.  ga.  15,5,3.  18,5,3.  —  2)  m.  patron.  Äcv.  ga.  12,  10.  des 
Tanva  Anikh.  zu  RV.  10,93.  —  3)  n.  (sc.  HFR)  N.  verschiedener 
Säman  Ind.  St.  3,223,  a.  Pankav.  Br.  13,  5,  9.  Lätj.  4,  5,20.  7,1. — 
Vgl.  TTEJJ-. 

2.  qrll  (von  q?TI)  m.  1)  metron.  gana  T^rqTT^  zu  P.  4,1,112.  des  Ju- 
dhishthira,  Bhtmasena  und  Arguna,  iosbes.  des  letzteren,  Trik. 2, 
8,16.  H.  708.  gABüAK.  im  gKÜR.  Matsjop.  23.  Hip.  4,4  1.  43.  Bbas.  1, 
25.  26.  2,3  u.  s.  w.  Räga-Tar.  2,  94.  Inschr.  in  Jouni.  of  the  Am.  Or. 
S.  7,7,  gl.  24.  pl.  zur  Bezeichnung  aller  fünf  Söhne  des  l'ändu  Dralp. 
3,6.  —  2)  N.  pr.  eines  Königs  von  KAcmira,  eines  Sohnes  des  Pangu. 
RÄGa-Tab.  5,254.  286.  294.  427.  430.  °sl  Sohn  des  Part  ba  478.  —  N. 
pr.  eines  andern  Mannes  7,85.  108.  109.  —  3)  (als  N.  Arguna 's)  Ter- 
minalia  Arguna  W.  u.  A.  (Juiu.ih. 

3.  qnt  ra.  =  qTT<JW  König,  Fürst  g.iBDAK.  im  gKDu. 

4.  qiSf  Med.  th.  9  fehlerhaft  für  qTST. 


fi81 
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TRcJü  (von  H<ü=ti)  n.  Besonderheit,    Verschiedenheit:   t{tMi  lM=(?J- 
<.     's  ~ 

^=iJ*ttiMI:  TTSROTT  Sie.  D.  24, 9. 
r  r 

'AYti'A^  (TR  -+-  TT)  n.  N.  pr.  einer  Stadt  in  der  Nähe  des  Zusam- 
menflusses Ton  Goda  und  Vidarbha  Colbbb.  Mise.  Ess.  11,451.  Ind. 

St.  2,  253. 

r  r 

TR*R  (von  2.  TRI)  adj.   gan:  aus  Söhnen  der  Prthä   bestehend: 

♦^TTy^RTTi  WW(Wf  H<An{ri\:  MBu.  8,4847.  9,i4o. 

r  [ 

Miycl  (von  TST)  1)  adj.  f.  5  dem  Prthu  eigen,  ihm  gehörig  u.  s.  w.: 

(W-JH  d.  i.  Vishnu)  ^RRTTt^RT  >R  RW7  TRR  3T:  Bbag.  P.  1, 

3,14.  TTlrT  4,23,38.  —  2)  m.  patron.  Pravaradhj.  in  Verz.  d.  B.  H. 

35,3.  TliyH'-liy^l:  gana  TTRRTRTTT|  zu  P.  6,2,37.  —  3)  n.  oxyt. 

Weite,  grosse  Ausdehnung  P.  5,1,122. 
r~ 


TRM  in  der  Stelle:  NL.| | l\]'J{ R MH--j4<-Ji=ii(=J  (ifar?:  Hariv. 
12119  wohl  fehlerhaft  für  1)1  |y^  n.  Erdsto/f,  verfaultes  -Holt. 

TRSR^f  m.  patron.  Kauc.  9.17.  Vielleicht  fehlerhaft  für  TRSRfT 

o 

(von  TSJSHH). 

'■liyHI^iyiH^T  (TR-Ft0-FT°)  m.  N.  pr.  eines  Commentators  der 
Mimärüsa  Colbbb.  Mise.  Ess.  1,299.   Verz.  d.  B.  H.  No.  «Ol. 

1.  l|lUJc|  (von  TT3RT)  1)  adj.  f.  J  (auch  ETI  nach  P.  4, 1,85,  Vartt. 
2.  irdisch,  auf  oder  in  der  Erde  befindlich,  auf  die  Erde  bezüglich, 
aus  Erde  entstanden,  irden  P.  5,1,41.43.  gana  JrHIIS  zu  4,1,86. 
H.an.  3,706.  Mbd.  v.  43  (lies  TR57JT  f%°).  T*c7Trfä  ?TT~TT  '1\VW\H 
RV.  1,34,6.  SR  113,7.  2,14,n.  il^f  5,41,1*.  6,22,9.  TT  TTnTTRT 
TT y4IHn'5TH^n:5,4(i,7. 6, 50,ii. 7,35,ii. 32,23.  qjy^l  T:  TTTrf- 
TTcTTR^R:  104,23.  q<qt  8,86,5.  RTTTT:  AV.  9,5,  u.  TSR:  H,5,si. 
2,28,3.  T^TTT  RV.  1,81,5.  5>69,  4  u.  s.  w.  Hip.  4,39.  VS.  35,8.  TS.  5, 
4,1»,*.  3^3J3TT^  Ait.Br.2,6.  JTTT:  Äcv.  Gbiu.2,1.  W\\  Tlfy4i4(: 
4,7.  Taut.  Hr.  3.1,»,  t  in  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  7,271.  ^TR  Gobb.  1,4,9. 
TRT  4,5.19.  JrTM  (neben  yiflfM  und  PcTJ)  MBu.  2,  1636.  RH 
K.  Gorr.  2,25,35.  g^  T^öTJ  TTRTTT  T  MBu.  7,3840.  slR  die  »ei«' 
der  Erde  M.  S,31  LSIR  MHh.  12.6866.  TTTTtTT  Madhus.  in  Ind.  St.l, 23, 
1«.  Vjltv.  113.  IF^:  TTR'-kU^:  (so  ist  zu  verbinden)  MBu.  13,4718. 

rrnr  Bu»ü.p.6,i. 3«."^  Hariv.  2191.  RFycH^l^iTlT  TT:  Bu;«.p.i,2, 

:'..  MBu.  3, 138  4.  TTTTJ  MÄaK.  P.  35,12.  Bez.  eines  best.  Agni  Grbja- 
samgb.  I,  I.  —  2  m.  a,  Erdbewohner:  rRR  R^:  TTfTTT  JTFTTFF 
R?R  nv.  7,32.i?.  JTRT  T:  BpS  'JlPy^'j  10,ii6,s.  M^ri^flrSW- 
T^TTTTIHKlHy  TTTRT:  vUakb.  3,  s.  AV.  16,4,4.  TFTTTri  ri 
:HIH{l*'iI:  aify^Tl:  TT:  CFfi  I  TT-RSR \TV7JT  T  T  T  TT7T- 

FTT:  ||  R.2,25,20.  —  fr)  der  Herr  der  Erde,  König,  Krieger  P. 5,1, 42. 
AK.  2,8,1,  i.  Trib.3,3,41«.  H.690.  H.an.  Med.  Haläj.2,266.  Vjutm.  94. 
M.  5,95.  7,37.  «I.  113  n.  s.  w.  N.  2,9.  12,10.  R.  1,5, 16.  53,9.  Ragu.  1, 
86.2,20.  Ca«.  17,21.  31,2.  194.  Spr.  1399.  Vahäb.  Brh.  S.  4,24.  11,55. 
MkH'-1ira%  M.  2,139.  STT^TTTT.  TTRT,  tfcjTJ,  ET?T  8,88.376.  —  c) 
ein  irdenes  Geschirr  Trik.  1,9,».  3.3,4  18.  —  d)  Bez.  des  49ten  {SSten) 
Jahres  im  liOjährigen  Jupitercyclus  Varäu.  Brh.  S.  8,36.  Wbbkr,  Gjot. 
99.  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,180.  —  e)  patron.;  pl.  Pkatabaduj.  in 
Verz.  d.  B.  H. 55,22.  —  3)  f.  5  a)  Bein,  der  aus  der  Erde  entsprossenen 

Sita  Mbd.  Ragii.  11,54.  —  b)  Bein,  der  Lakshml  (IfT)  H.  an. —  4)  n. 
IV.  Theil. 


a)  pl.  die  irdischen  Bäume:  tJNM^Tl  tTTfzRF2TJ>'  Tsh  ^rTTTfR  RV. 
6,61,11.  22,8.  16,20.  8,83,9.  ähnlich  sg.  5,41,1.  —  fr)  Erdsto/f:  ^f- 
ÜTTH  ETlftwwNli  Sucr.  1,145, 13.  Hariv.  12119  (s.  u.  M ISjfSf )- 

2.  '-HII  <i|=l  (von  1.  mj: im  2,  fr)  adj.  f.  <  Fürsten  zukommend,  ihnen  ge- 
hörend, fürstlich,  königlich:  fRT  MBh.  5,2  187.  y=Hrt  SÄv.  6,18.  ^rT- 
=7  Habiv.  5462.  ta  3671. 

Hliy=<rll  (von  1.  mi^|  f.  die  fürstliche,  königliche  Würde,  König- 
thum  MBh.  2,1007.  Kam.  Nixis.  1,64. 

Mllyeia  (wie  eben)  n.  dass.  MBb.  2, 1051. 

HISS^M  (von  tR7%T)  adj.  Bez.  verschiedener  Säman  Ind.  St.  3, 
223,  a.  sT^TTTIH  gn.  Br.  13,3,*,  5.  TS.  5,  4,  «,  3.  Pankav.  Bb.  13,4, 

16.  21.4.10.  Latj.  7,5, 13. 10,2,15. 

ir  ^  r 

CfTETJ  (von  TR)  m.  patroti.  RV.  10,93.15.  —  Vgl.  1.  TR. 

qj^FR  f.  o;TT  von  erf^  oder  mF^H  P.  4,2,99,  Vartt. 

TFTT  m.  1)  eine  Handvoll  Beis  (>T^TTCr=fR).  —  2)  Schwindsucht  (5f- 

M^  |J|.  j  hiMTH'li-  —  3)  e,n  Staubfaden  der  ßiauolea  Cadamba  Boxb. 

—  4)  =  sITTTJ  H.  an.  3,575.  fg.  Mbd.  r.  184.  —  5)  -Ijcfre  (vgl.  qRTJ)  H. 
an.  —  6)  =  cfÜHIST.  —  7)  IT^TtiT  {eine  best.  Krankheit?)  Med.  —  8) 
Bein.  Jama's  II.  an.  Gatädb.  im  CKDh.  —  Auffallender  Weise  geben 
CKDr.  und  Was.  nur  die  von  Gatädb.  angeführte  Bed. 

TR  (ron  RT)  1)  adj.  o)  am  jenseitigen  Ende  oder  Ufer  befindlich  VS. 

Mi,  42.  der  obere:  T?IR  25,  1.  TS.  7,  3,  f«,  1.  —  6)  der  letzte,  äusserste 

so  v.  a.  den  Ausschlag  gebend,  entscheidend  (vgl.  supremus,  ultimus): 

Ffr^f  TTT  MWli^Hjj'''-  RV.  3;32,u.  ff  JTfSRTT  Jt{?T  5j|«lfil  3?t  ^T 

S3:  TR  y4,^J|:  6, 26,  i.  ^fRT  Jjni^T  MI^HW  5RF^R  *RR  TR 

RTTFRT:  33,5.  23,2.  17,14.  40,5.  7,32,  u.  21.  W(  FTT  %  >J^rt  TFt 

1  •v    -vi 

TtTR  83,5.  9,1,7.  d^T  5T:  TR  ?R  »m  enticAeidenden  Kampfe  8,  81,  9. 

—  c)  i«m  Z«'e/  führend,  durchhelfend ;  erfolgreich,  wirksam:  c)jj  RV. 
1,121,12.  5Rff  4,25,  I.5FKJ  10,27,16.  KR:  7,27,1.  —  2)  n.  a)  £»de: 
H  W5T  ^rfl  TR  ?R  7R:  RV.  6,  66,  8.  -  fr)  Entscheidung:  gifHR^- 
-MWM  >TTR  RV. 4,16, 11. 

-      CS.  \  * 

TRTfTRiadj.  =  TRFRT^gana^RriT^zu  P.  4,4,1.  Vartt.  2. 
TRRIT^Jadj.  vonTTR^FTganaTfrgT3Tf^  zuP.4,3,58,  Vartt.l. 
TRTCJ  adj.  von  TTTW  gana  TTfRiJR^  zu  P.  4.3,58,  Vartt.  1. 

r  r 

TR  adj.  =  TRTIT  Wils.  Wohl  eine  falsche  Form. 

TRHI  (von  M^H)  1 )  adj.  ;«  einem  Zeit-  oder  Mondesabschnitt  {Neu-und 

Vollmond)  gehörig,  damit  in  Verbindung  stehend:  fSnRTTRi  Agv.  Gbuj. 

1,  10.  Sm;  4,7.  giÜKu.  Gbhj.  5,  4.  Kau«.  5.  VP.  322.  Biiavisbja-P.  in 

Verz.  d.  Oxf.  H.  30,  fr,  5.  Matsja-P.  ebend.  40,  a,  15.  Schol.  zu  Kätj. 

gR.  34,8.  299,11.  Vcrz.d.  B.  H.  No.  1118.%R  Kauc.  5.^  Z.d.  d.m. 

G.  7,  527.  N.  2.  vom  Monde  mneAmend  und  auch  voll:  fTrf:  H  WV$ 

^IR:  TNUI^  \\*  WUrl  Katbäs.  35, 11 4.  mTiTlRTiTfRSrT  EJST- 

RT  'H-Ilf')  TRHI  yyi^.-   (nicht  wechselnd,  sondern  zunehmend)  Spr. 

1574.  Sl^rMNUN^R  fRI'ju'lHH  r&  Bbahmata!v.  P.  1, 10.  TRÜI- 

foj  Bhartb.1,71  (nach  der  richtigen  Lesart).  rTWTRfT  TTFTTFrHIrTT 

SRRRTf^FRJf^T  I  T$7jfFT  FT  sRFTT  f^RTHR  TRHTI  51^,1^1- 

TiTTrTT  II  «,,e  Mond  und  Sonne  zur  Zeit  des  Vollmonds  Ragu.  11,82. 

RRFT)  rTFTR  TRHI:(?)  T5T:  Webe«,  Gjot.  42.  H°  »5-  —  2)  m.  eine 

43* 


683 


TFTtn 


qrwr 


684 


Hirschart  Qabdak.  im  gKDR. 

t    r  r  c 

mc\r\  (von  q^c?)  1)  adj.  f-  5  «"»  Gebirge  wachsend,  dort  wohnend, 

—  befindlich,  von  dorther  kommend,  daraus — ,  darin  bestehend;  =  q- 
5H7T  «JPTiRT  ^FT  gana  c7cmidlf<  zu  P.  4,3,93.  q^TTR  P.4,2,u«, 
Seh.  H^tJj:  t&m:  qi4rill  MBh.  1,365«.  fiTsTTT  (N.  pr.)  Bbag.  P. 
9.22,30.  IT^T  MBh.  14,1284.  ETW  1,5366.  JTT  Kam.  NItis.4,59.  ITTTF 
Hahiv.  2600.  gebirgig:  ^$T  P.  4,2,67,  Scb.  —  2)  m.  ein  best.  Baum,  = 
H^IMM  Ratsam,  im  gKDR.  —  3)  f.  ^  a)  Gebirgsfltiss  Naigb.  1,13.  — 
6)  Hirtenmädchen  Med.  1. 132.  —  c)  die  Tochter  des  Himavant,  Bein, 
der  Durga  AK.  1,1,1,33.  H.  203.  Med.  Haläj.  1,15.  Atbarvac.-Up.  in 
Ind.  St.  1,383.  MBn.7,2859.  Hariv.  1530.  3291. 9399. 9422.  Sega. 2,394, 

5.  Rago.  1,1.  Dbürtas.  66, 10.  Inscbr.  bei  Colebr.  Mise.  Ess.  II,  248.271. 

—  d)  eine  best,  wohlriechende  Erdart  H.  1035.  Ratnam.  im  gKDR.  — 

e)  N.  verschiedener  Pflanzen:  Boswelliu  thurifera  (^fSHTTT)  Med.  Grislea 

tomentosa  Roxb.  OTrTqTT);  =  tH^r-( I^IUIH^I    und  H^IT   Ragan.  im 

gKDa.  =  sffq»ft  VigvA  im  gKDa. ;  vgl.  q|fc|rfl.  -/IN.  pr.  einer  Höhle 

im  Berge  Meru  Hariv.  3178.  —  g)  N.  pr.  verschiedener  Frauenzimmer 

(nach  der  Göttin  so  genannt)  Verz.  d.  B.  H.  No.  649.  963.  728.  —  h) 

r  ^ 
Bein,  der  Draupad!  VigvA  im  gKDa.;  fehlerhaft  für  qT^rlT. 

r 3  c 

'-INrllM'i  ni.  patron.  von  q^TcT  P.  4, 1,  103.  N.  pr.  eines  Kämmerers 

CIk.  81,*,  v.  I.  (auch  q£F°). 

q^TTcT  m.  patron.  von  tfEfFT  p. 4,1,103.  des  Daksha  £at.  Br.  2,4,4, 

6.  giÜKB.  Br.  4,4. 

Cr-,  r 

TI'MIrl^l  (Ton  M^H)  n-  elne  Menge  von  Bergen,  Gebirge  H.1418,  Seh. 

r  /-,  -\  ^ 

MWHl'H'r  D-  das  Getie«  {5TR")  der  Pärvatl  (DurgA),  N.  eines  der 
vier  besonders  heiligen  Gebiete  Orissa's  I.IA.  I,  187,  N. 

MMHIH^d  OT0-*-5?0)  m.  der  SoAn  der  Pärvatl,  Bein.  Kärtti- 
keja's  AK.  1,1,1,35.  H.  208,  Seh. 

mSTcTtT  (von  ^cTfl)  1)  adj.  im  Gebirge  wohnend;  m.  Gebirgsbewoh- 
ner: Epm  R.  2,71,14.  MBu.  7,1574.  5T7TT  2, 1024. 1863.  ^TTT:  5,82. 
890.  3048.  6,365  (VP.  192).  8,2106.  16, 160.  Draup.  8,8.  Hahiv.  3493. 

Ragb.  4,  77.  Varäb.  Brh.  S.  17,  17.  24.  18,  2.  SPfTRl  Mlcfrfl^'.  MBh.  3, 

o 

1357.  —  2)m.  Dez.  eines  bestimmten  Gebirgsfürsten  MBu.  1",  2692.  —  3) 

pL  N.  eines  best.  Gebirgsvolkes  LIA.  I,  441.  —  Vgl.  i^rjl^. 

MNrOy^ld^  (fTT°-|l^'-<-fHl')  n.  N.  eines  Linga  Skanda-P. 

in  Verz.  d.  Oxf.  H.  71,  6,  4  v.  u. 

rjrqTjrj  (von  qcJrT  und  <-|cjrf|)  1)  m.  a)  Bez.  eines  bestimmten  Gebirgs- 

•    r      r 
fürsten  MBa.  1,  2666.  —  6)  eine  best.  Gemüsepflanze,  =  STqT^rT  (vulg. 

H"II^MI)  Ratnam. 77.  —  2)  f.   J  melron.  von  n4rilj  Bez.  des  kleineren, 

oberen  Mühlsteins  VS.  1,  19;  vgl.  Ind.  St.  5,  303.  —  3)  n.  Antimonium 

OTFqTTTiH)  Caboak.  im  gKDR. 

MNIM'ilTlIM  (Ton  ^^^ ■+-  tlM-ilri)  f-  ?IT  adj.  zu  einem  Mondesab- 
schnitt (Neu-  und  Vollmond)  und  zu  den  Solstitien  gehörig:  iyi!  M. 
4,10.  4l4wmi°Low. 

H|!>|4  m.  ein  Fürst  der  Parcu  P.  5,3,1 17.  —  Vgl.  qi^S]3. 

Ml4'-*il  f.  =  H'4'-til  Rippe  Colebr.  und  Lois.  zu  AK.  2,6,1,20. 

mti  (von  1.  qsf)  Unädis.  5,27.  1)  m.  n.  (das  m.  selten)  gana  SHl^TT- 
TT  zu  P.  2,4,31.  Siodh.  K.  251,6,  1.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  €JT 


MBu. 5,2041.  Mrkkh.11, 3.  Megh.87.  die  Rippengegend,  Seite  (eig.und 
übertr.)  Nia.4,3.  P.  4,2,43,  Vartt.  4.  5.  AK.  3,3,42.  2,6,»,30.  H.1420. 
589.  an.  2,531.  Med.  v.18.  ftTpIriT  qi^lMJWlfilJ  RV.  4,18,2.  Tfr^- 
qpT:  MMNvf^hli  HöTjqPT  #T  qT^PT  AV.  12,1,34. 4,14,7. du. 2,33, 
3.  9,4,  i2.  5,20.  VS.  24,1.  31,22.  ^RTOT  QV3  HTHT  Ait.  Bb.7,i.  WJJ 
^TT  ^rlrM^HI  'TfTFWT  TS.  6,3,n,i.  7,3,io,3.  gAT.  Br.  3,8,*,  i 7.  12, 
5,t,7.  igv.  Grbj.  4,3.  HTW^frT  ^f%tlt:  mil:  Gobb.  3,9, 17.  gw&FT 
Tra^T  f|^RH^M5F1rlM  MBb.  13, 2749.  3, 2787. 14,2692. 2802.  qi- 
#1  *IHJ  5T^I1H  cT^T  ^J:  q?HT  ^d^WrllH  Hariv.  8442.  Suga. 
1,124,10.  156,10.  2,39,4.  Varäu.  Brh.  S.  50,9.  ((ürlUI0  77,28.  92,  13. 
5Het=tK?WHUI  ^WJl  67,  19.  KatbÄs.  12,  169.  UtlUIMI^.  m^  UrUcW 
R.  1,2,5.  Miy  MI:  zu  beiden  Seiten  Spr.  23,  v.  1.  pl.  die  Rippen  Schol. 

zu  Kl™.  gR.  598,6.  ^  myicmlfirl  sucr.  2,201,4.  t\tjz°  r. 5,37,5. 

Mrkkh.  11, 3.  Varau.  Brh.S.  87,2 5.  88, 1 3.  94, 26.  cn%IH=krl  W-Hrl  schaut 
zur  Seite  gig.  103,  9.  MI^MhI,  frH-¥]Hl  Schol.  zu  Katj.  gR.  430,  9. 

is.  wm  w^  ^=r  sfiÄrHH^friT^MBH.  4, 1326.  grrin  qnw 

JT^FT  5,2041.  Flanke  eines  Heeres  6,2107.7,800  (lies  mWl  st.  WW). 
801.  dt'e  Wände  eines  Kessels:  Vfi^  wf^ffrqr=^  HsNi^M^  ^«flrl- 
FTTTI  Spr.  1782.  Seite  so  v.  a.  unmittelbare  Nähe  H.  1450.  H.  an.  Ha- 
läj.  4,8.  rrrg  tn  der  Nähe,  Gegens.  ^JFfH,  ^J  BaARTa.2,  48.  ^  IT  gy^ 
f^hlrdUIMN  ^T  TIS  rWITH  gi«.  9.  f^H=<rMiy  am  Hirn.  MBu. 
1,6*51.  R.  1,35,10  (36,ioGorr.).  55, 12.  SI^TJT^TTO  ^NN^dM-cJ- 
rT^Tf^T  ^T  am  Hause  Pankat.  128,  18.  ^IITTfsMrWlij  (?«?!«*) 
ftrlT  y{^.d:  2«  Vet.  in  LA.  35,  10.  guK.  ebend.  41,  6.  q|%JH  Am  w: 
=7^:  qrwfeTrlT  Siv.  i,27.%dmjfr'^q^=T  ^^^5r^  ^ri||^mHN^ 
g;K.  167.  STPTrT:  M(yMHT^i  WRT^SrTm  Katbas.  10,5s.  28,  107. 

32,13.  39,40.  111.Raga-Tar.  3,4  67.  Sah.  D.  46,  15.  Ht^p^l  ifCI  rffTTT- 
■?!  ^  H5IH  Hit.  10, 10.  Miyifl  weg  von:  ^fPJfTFlflT  ^l^rlMiyiH 
Mrkkh.  173,24.  Jfff|i^J|rq  ^cMiyid  (so  ist  zu  verbinden)  KATnis.  49, 
113.  rFTTcTT  ^ftffl^TFTT  ^TTTT:  Miyif=UMI(Mf^29,84.  rlKT  erra^- 
J7J:  die  nefcen  iAm  stehenden  Bäume  Ragb.  2,  9.  —  2)  ein  gebogenes 
Messer:  qT^Fr  SRT1%FT  WTrT  TS.  6,3,11, 1.  qTWT  ^TWHI  5TI  g«T. 
Br.  3,8,3,2  4.  —  3)  n.  =  TlstiNTrT  H.  an.  Med.  Es  sind  damit  wohl  die 
dem  Rade  zunächst  stehenden  äussersten  Enden  der  Vorderachse  ge- 
meint, an  welchen  die  Seitenpferde  eines  mit  4  Pferden  bespannteu 

gje 
Wagens  ziehen;  =  TTTeT,  mit  dem  das  Wort  MBu.  3,13308.  fg.  weeb- 

seit.  —  4)  m.  du.  so  v.  a.  Himmel  und  Erde  Naigh.  3,  30  (v.  1.  mZUJ). 
—  3)  n.  Seilenwege,  unredliche  Mittel  P.  5,  2, 75 ;  vgl.  TTBFFi.  —  6)  m.  N. 
pr.  eines  alten  buddhistischen  Lehrers  Wassiljew  48  u.  s.  w.  Schiefner, 
Lebensb.  310  (80).  N.  pr.  des  23ten  Arhant's  der  gegenwärtigen  A  va- 
sarpint  (bei  den  Gaina)  H.  28.  49.  gATu.  1,4.  14,  l.  Sein  Diener  führt 
denselben  Namen  nach  H.  43.  —  Vgl.  3^°,  WF%°,  if^0- 

TT^FT  (von  qT3)  1)  m.  Rippe  Vjutp.  100.  JÄÖii.  3,89.  —  2)  adj.  pro- 
parox.  der  auf  Seitenwegen,  auf  unredliche  Meise  Geld  erwirbt,  P.  5, 
2,  75.  Tri«.  3,1,9.  H.  473.  mfWd  Har.  44. 

qTiPT  (qF3J  •+- 1-  IT)  adj-  subst.  der  an  Jmdes  Seite  steht,  Jmd  beglei- 
tet; Begleiter,  pl.  Gefolge  Som.  Nal.  133.  Raga-Tar.  3,366.  1,78.  5,  56. 
Ragb.  11,43.  Sr=fi0  Tbik.  3,  3,  113.  in  tier  nächsten  Nähe  von  Etwas 
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seiend:  f/Tt  £r{T:  qi^JT!  377  Habit.  10446.  SÜHTiT  FTO  ^FTTraPT: 
s»r  imften  «teAend  Varäb.  Brb.  S.  87,  2  1.  N-tEflll,4iy)|l  ^5TT:  seit- 
wärts vom  Yindbja  gelegen  16,2. 

r  r  *v        r* 

4iyj|r)  (CJJ^J  -t-  TTfT)  adj.  zur  Seite  stehend,  begleitend:  rf^H^f:  T7- 

<T77  ITO:  TraiHTT^  ctf^rT:)  R.  3,3t,  io.  Ragu.  16,  57.  UciWUüJI- 

rrVrfii:  wr  Linken  gerichtet  Varah.  Bru.  S.  92,9. 

71«JjWH  (TTO-t-Tf0)  n.  das  zur-Seite-Gehen,  Begleiten:  3rT°  Ka- 
tuas. 29,  29. 

4iytJ(  (qTStl  -t-  ^")  m.  Begleiter,  pl.  Gefolge  Ragu.  9,  7  2.  14,  29. 
Katbärnata  in  Z.  d.  d.  in.  G.  14,574, 18. 

Tl?JrT£r  (Ton  7T?J)  adv.  aus  — ,  von  — ,  an  der  Seite;  seitwärts,  ab- 

S 

seitsXiB.  4,3.  gana  ErpTJTJT  zu  P.  5,4,4«,  Vartl.  VS.  21,43.  TBr.  1,1, 
s,9.  TS.i,3,»,2.  M^HIr^iyHyMHMMH^tllld  Cat.  Ba.3,7,t,3.  4, 
3,»,7.  6,8,i,7.  ff^Fü:  TTWrl  ^T  3T7T}"  Caäkb.  gR.  14,30,4.  qiVJ'dl 
HMliiJIM^  777  Li«-  8'2'8-  Katj-  Cr.  16,6, 19.  25,  10,7.  MBu.  7, 
1505.  Suxo.  3,25.  27.  R.  1,  64,  6.  Katbas.  32,  99.  Spr.  23.  yWUl  7f77- 
77:  77^7  FlrTTU  MrMiy'ril  77%  TcTTTWTrä  404.  Ragb.  19, 3 i. 
H.  1228.  hH  l=W  Pbab.  37,9. 

7T?I777  (Ton  7T5I77)  adj.  WW  Seite  befindlich,  seitwärts  gelegen 
gana  J|c£|f^  zu  P.  4,2,138.  Kar.  2  zu  P.4,3,60. 

r  r 

'-inys  C-(I%J  ■+-  1.3")  m.  Begleiter,  pl.  Gefolge  [Jmd  seine  Seite  zukeh- 
rend) MBu.  9,25t6.  13,1397.  1399. 

TT5H7^   (^TT°-+-?I^>)   m.  ei»   brennender   Schmerz  in   der   Seite 

Vjctp.  220. 

71^7  (7TCT -t-"^tT)  m.  Seite  H.  63. 

<• r  r 

'-lliü'liy  'TT5I  -+■  7T7)  m.  =  TTÜI  N.  pr.  eines  Arhant's  bei  den 

Gaina  Catb.  14,9C.  Colebr.  Mise.  Ess.  II,  317. 

TTSnf^FF?  (TT3  -+-  7°)  n.  d<w  licA-l/mdreAen  an/die  andere  Set'«« 
(beim  Schlafe);  so  beisst  ein  Festlag  am  Uten  Tage  der  liebten  Hälfte 
im  Monat  Bhadra,  weil  sich  an  diesem  Tage  Visbnu  im  Schlafe  um- 
dreht, As.  Res.  3,290. 

IVÄlfjyrPFl  7TSJ-4-70)  adj.  an  Jmdes  Seite  sich  befindend,  — 
gehend:  qT7 >  Rauh.  11,9. 

'HiJn'-'-H  (7T?I-Hf70)  n.  etne.tr«  HarltakI,  =  Jhl^i  im  Hindi 
ButvtPH.  im  CKDr. 

7T^T5"  s.  u.  vq-. 

TTOTTT  (7ra  ■+■  7T7)  m.  Seite,  Flanke  (eines  Elephanten)  AK.  2,8,»,8. 

TPZJTvn   7ra-+-7^T)  f.  Seitenschmerz  Soca.  1,163,9. 

'■1IVH  adj.  (T?^)  von  7TW  gana  fe*Trf^  zu  P.  5,2,97. 

Tra^TW  (7Tl?J-+-70)  adj.  da»  Ge«'cA«  auf  der  Seite  habend;  m.  N. 
eines  Wesens  im  Gefolge  des  Civa  Habit.  14831. 

'-HVHPrH  (7T1T  ■*■  7°)  adj.  subst.  an  Jmdes  Seite  stehend,  Beglei- 
ter, pl.  Gefolge  Ragh.  19,14.  77?J70  2,46.  8,39.  Pbab.  110,4. 

TrafTTTrR  (7TO-«-f70)  adj.  an  Jmdes  Seite  seiend,  bei  Jmd  le- 
bend: UI.-iUkN-.rll  7TT71:  °T%TfrT7T  Katbas.  19, 101. 

Tra^FT   7T5I-<-5PT)  adj.  auf  der  Seite  liegend  P.  3,  2,15,  Värtt.  1. 

c      "  r 

'-(IVjl/III'H  7T5I  -i-  5TP)  adj.  dass.,  Bez.  eines  best.  Standes  des  Mon- 
de*: "717  qJTFTFT  7TOH*  NrW  -  TIT77  «JlwAldjl  r^Hrl-ä  7 
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Miy5ll41lH  Varäb.  Brb.  S.  4, 1 3. 
7T5JER7  (7T1T  -+■  SJ5T)  m.  stechender  Schmerz  in  der  Seite  Sega.  1. 

ex  CS 

173.5.  2,461,19.  0H  1,218,10. 

c  .         r 

7RI7F7  (TP?!  -•-  ?T °)  adj.  auf  der  Seite  liegend  Vkt.  in  LA.  11,4. 

TTSTTTTi  (7T°-HtT5D  e»»e  -Irt  ScAuiHC*  Vjctp.  139. 

TTUT^T  (TTsfr  ■+•  F3f)  adj-  f.  'iT  an  /mde*  Seite  — ,  daneben  stehend, 
sich  in  der  jVdAe  von  —  aufhaltend:  7T7  q^TJ  SI  XfTHT  ^1  7TWFETT  1% 
llHI^I  MBu.  7,9644.  R.  3,40,21.  Spr.  728.  Katbäs,38,  149.  dl=hHl- 
*IU4l^fyiHWWI:  TiTTRH  ^T^Raga-Tar.  1, 137.  m.  der  Gehülfe 
des  Schauspieldireclors  H.  330. 

r  r^  r  ^s 

TT^nTSTfl  (TTSf  -+-  TTSTfl)  adj.  dass.  Räga-Tar.  8,1830. 

TT^RtTJJ  (Tran-^T0)  m.  Begleiter  Ragb.  2,9. 

r  "*        r        

TTWTTrf  (7T?I  -h  tJIMH)  adj.  herangetreten  Katuas.  43,21 1. 

TraTCTU  (TW  -•-  MIH^I)  adj.  zur  Seile  stehend,  daneben  stehend,  an- 
wesend Katuas.  18, 407. 

TTOFThr  (7T¥J  -1-  51WH)  adj.  :i«r  Seite  sitzend  Katbäs.  29, 3. 

7TWSR,  °ff5T  (7T^-h5°)  n.  Bippe  AK.  2,6,*,20.  H.  627. 

Tlftm  (Ton  TM)  m.  1)  Gaukler  Cabdäbthak.  bei  Wils.  =  TMTi  2. 

der  auf  unredliche  tf'ejje  Geld  erwirbt  Har.  44.  —  2)  N.  pr.  eines  alten 

buddhistischen  Lehrers  (Patriarchen)  Hiouen-tbsa.ng  I,  103.113.  LIA. 

II,  839.  Anh.  v. 

TTOTiT^fr  (7m  ■*■  ^°)  f.  ein  best.  Festtag,  =  TTOTT^IrF  CKDk. 

•vr        ^.  r  £. 

7raTTTT5T7  (TM  - 3^J  M- T5T7)  m.  A're6s  (ein  Freund  der  Seiten 

und  des  Bauches!)  H.  1332.     . 

TnZTJ  (Ton  TT?!)  Schol.  zu  VS.  Pbät.  1,  104.  m.  du.  so  t.  a.  Himmel 
und  Erde  Nai<;u.  3,30,  t.  I.  für  7T?IT.  —  Vgl.  3^:715^. 

TTTTTi  m.  patron.  Prataräduj.  in  Vcrz.  d.  B.  H.  38,2  4. 

tJ/TTrT  (von  77rT)  1)  »dj.  «on  der  bunten  Gazelle  stammend  Suga.  2, 

276.6.  rfTH  M.  3,269.  JÄsii.  1,257.  MBB.  13,  4246.  eJ^T  aus  dem  Fell 

der  bunten  Gazelle  gemacht  Kacq.  37.  —  2)  m.  patron.  des  Orupada 

und  dessen  Sohnes  Dhrsbtadjumna  MBb.  1,5462.  6333.3,57.725. 

2145.  7398.  7405.7548. 14, 1789.  f.  j  patron.  der  Draupadl  Trik.  2,8, 

r 
18.  H.  an.  3,28  1.  MBn.  1,6405.  —  3)  f.  ^  a)  N.  zweier  Pflanzen:  Bos- 

wellia  thurifera  und  =  5TT7*TT  H.  an.;  Tgl.  TTTtTT.  —  b)  Bein,  der  Dur- 

ga  H.  an.;  falsche  Lesart  für  TTTHT. 

CfTTTr  3-  l|j|yj  (!),  Jny'l  Versammlung  Trik. 2,7,5.  pl.  das  Gefolge 
eines  Gottes:  \\i,'-{\'A{\  TTuTf:  Baic.  P.  3,6,29.  JTfjj^Tj;:  MltJryUlHI  4, 
12,21.  -"Vgl.  77\. 

4IM4  (Ton  77^)  1)  m.  =  7TT777  Cabdar.  im  CKDb.  zw  Jntdes  Ge- 
sellschaft  gehörend,  Begleiter,  pl.  Gefolge  (insbes.  eines  Gottes) :  HH^T: 
qTT^T  ITOT:  H.  201.  J77FT  Habit.  9906.  fg.  ^T^T  TTT^T  W$F{ 
(Visbnu  spricht)  Buäg.  P.  3,16,2.  4,12,24.27,18.28,16.  6,1,30.4,39. 
Laut.  ed.  Calc.  313, 1 1.  sg.  Gefolge:  H7J?7I  HcM  STT7  CTTtTT  T/^TF- 
5H;  Harit.  7252.  Tiell.  Bathsherr,  ein  vornehmer  Mann  Sücb.  1,323. 
7.  —  2)  n.  ein  von  einer  grammatischen  Schule  anerkanntes  Lehrbuch: 
T^TTJrTTH  nT^tTlHT  TIT^TR  NiR.  1, 17.  Müller,  SL.  128.  fgg.  Ind. 
St.  3,269.  4,217.  —  3)  Bez.  eiues  best.  Werkes  über  Cerimonial  Vcrz. 
d.  B.  U.  No.  247. 
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'h${3\  adj.  von  q^!<|  gana  3cHTF{  zu  P.  4,1,86. 

<J|!$4*  =  Mlf^M^  v.  1.  im  gana  <*dldll<  zu  P.  4,3, 1 18. 

r  f 

TTOTcTT  (von  HNd)  f.  da*  Amt  eines  Begleiters,  eines  Dieners  eines 

Gottes  Bbäg.  P.  8,4,13. 

'-1IMi*i  ni.  patron.  von  M^d4y  Acv.  Gruj.  12, 11.  Pravarädhj.  in 
Vera.  d.  B.  H.  56,16. 

'-Il&l^  M  (von  Hl  Mi)  adj.  dem  von  einer  grammatischen  Schule  an- 
erkannten Lehrbuche  entsprechend  Schol.  zu  RV.  Pbät.  11,32  (63). 

TT^Pü  m.  ==  m | m </J  Mitglied  einer  Versammlung,  Beisitzer  H. 
480.  pl.  das  Gefolge  eines  Gottes  (insbes.  Civa's)  Biiab.  zu  AK.  1,1, 
«,31.  QKDb. 

MNdllll  (von  ^ti&llll)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Välakh.  3,2. 

MITM=fiJ  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  gana  TSTöfTT^'  zu  P.  4,1,112; 
davon  metron.  MM^^h  ehend.  —  Vgl.  41$  =h. 

'•lliy^d  "■  nom.  abstr.  von  <A\<A~Ji  gana  qjTT^rTTT2"  zu  P.  5,1, 128. 

7T^T(?)  Mist  Vjutp.  126. 

TT^T  (von  rU^)  adj.  «n  den  Rippen  befindlich:  fshIH  AV.  2,31,4. 

TTTJ^i  adj.  die  Weise  des  Prshthja  (S  ha  da  ha)  habend:  FfTT^T 
Law.  8,11,6.  5T^T  Kätj.  Qa.  14,1,5.6.  22,7,1.  24,2,17. 

tTFTW  (Cnädis.  4,52)  m.  (nach  den  Lexicographen)  und  f.,  seltener 
TT^l)  Ferse  AK.  2,6,«,23.  Trik.  3,3,134.  H.  616.  an.  2, 148.  Med. 
...  20.  RV.  1,162,17.  10,163,4.  AV.  6,24,2.  qTOT  wP^  rf  42,3.  8, 
6,15.  17.  10,2,1.  Acv.  (>.  1,1.  4,4.  Kauc.  42.  CÄSkh.  Cr.  1,4,2.  Lätj. 
1,9,11.  JÄGN.  2,213.  3,86.  STWTTOT^raT^:  MBn. 7,3179.  3181.  Hariv. 
6405.  R.  6,98,24.  Sucr.  1,125,15.  256,6.  339,7.2,107,21.  Koiäras.  1, 
II.  Mälav.  85.  Varäh.  Bbh.  S.  49,15.  50,9.40.  60, 14.  67,  2.  Katuäs. 
18,92.  BnÄG.  P.  2,1,26.  7,8,31.  Mark.  P.  39,30.  43,7.  Panbat.  200,3 
'TTTjTT).  —  2)  das  äusserste  Endeder  Vorderachse,  an  welchem  die  Seiten- 
pferde eines  mit  4  Pferden  bespannten  Wagens  ziehen  (die  beiden  Mittel- 
pferde ziehen  an  der  £TT,  der  Deichsel):  cffiTJ,  dlrrHUI  MBb.  3, 13309  (im 
vorangehenden  C lo  ka  statt  dessen  TTU).  4, 1 4 1 5.  fg.  mfinTTTpft  heissen 

■he  rwei  Wagenlenker,  die  die  Seitenpferde  lenken  (die  beiden  Deichsel- 

*  r 
pferde,  Wfl-  lenkt  ein  dritter  Wagenlenker),  1,5490.  4, 1 074.  5, 5256.  6. 

37  18.  Vgl.qTTof^Tc^.—  3)die(der)vom  Feinde  bedrohte Ferse{Riicken):  ff 

TpT\  Ragu.  4,26.  N'>j^°  Kam.  NItis.  11,74.  Hierher  wohl  auch  MBu. 
2,192.  .ä'j.MItrlHI  slHI^.  TlftR  fiel  ihm  in  den  Rücken  Hariv.  1342; 
vgl.  mfwH«fc,  °^Tn,  0UT^.  Trra  m.  f.  =  WFT&  (so  ist  zu  lesen) 
das  Hintertreffen  H.  an.  =  H-tl'-iy  Med.  Ratnak.  im  CK  Dr.  =  c?J^- 
Tg  T«.k.  =  5Tftn?TT7;  Hf.it.  5,4  1.  r=  ,TnF?T  Ml^HI  >mT:  Haläj.  = 
IsNli'-ll  Rat.vak.  —  4)  f.  =  3737^?ifl'  ein  tolles,  ausgelassenes  Weib 
H.  an.  Med.  —  5)  ==  SFJjft  (vgl.  qR^^^iFI)  H.  an.  statt  dessen  ^rffr 
Diiak.  im  CKDr. 

<HIV1u1H  'TT°-h?T!7)  m.  N.  pr.- eines  göttlichen  Wesens:  0%qTfT- 
JT^TSJ  (es  ist  wohl  °W\\  H°  zu  lesen)  MBh.  13,4355. 

MllViy«^  (T7To-+-M«(0  adj.  Jmd  von  hinten  packend,  —  bedrohend 
Bhäg.  P.  8,2,27.  Vgl.  JETTriw^,  tHftHHI.fr. 

TTTüTST^ni  (1\°-t-Zf°)  u.  das  einem  Feinde  in  den  Rücken  Fallen, 


das  Bedrohen  eines  Feindes  im  Rücken  MBn.  6,4651.  8,2502. 

mf^XTT^  C7T°  -*-m^j)  adj.  subst.  Jmd  in  den  Rücken  fallend,  ein 
den  Rücken  bedrohender  Feind  AK.  2,8,1,10.  H.  732.  M.  7,207.  Ha- 
biv. 1344.  10327.  Kam.  NItis.  8,17.  Katuäs.  15,19.  Bbäg.  P.  6,18,22. 
7,2,6.  9,6,13.  Mark.  P.  87,9.  von  Planeten  beim  'A<f>H$,  Bhattotp.  zu 
Varäh.  Brh.  S.  17,7.  —  Vgl.  JGqrratTT^  und  miW±J«fr. 

MlTfel^  Cn°  +  ^)  n.  P.  3,2,3,  Seh.  ein  den  Rücken  deckendes  Heer 
CKDb.  Wils. 

tTrra^T^  oder  °5fT^  RT0  -*  3T°)  adj.  am  Ende  der  Achse  ziehend, 
subst.  Seitenpferd:  ^TTSP^cT  H  ?IF7  MBb.  10,649;  vgl.  qTTCn"  2. 

qrfyui(iy  s.  u.  mv&  2. 

Mltfld  adj.  m&Vt)  von  TTrftjr  gana  fREqTT^  zu  P.  5,2,97. 

MI^[=T  (!)  m-  patron.  Verz.  d.  B.  H.  59, 1. 

TTeT  (von  3.  TT)  m.  gana  Hdll^  zu  P.  3,1, 140. 1)  Wächter,  Hüter: 
feTJPT  B.  Gobr.  1,42,15.  önTF-HMlH  Habiv.  4302.  ohne  Ergänzung  R. 
5,62, 10.  Hirt:  J^IJ^:  HIIM^HMT:  M.8, 5.  229.  fgg.  235.  fg.  244.  Jägs. 
2,  ic3.  rr5JT  'T^HT  R^ITft  '71STT  TT?T:  y^iH^d  MBu.  6, 2776.  7, 7822. 
13,401.  Kull.  zu  M.  7,106.  U^M,  N4ld  M.  8,240.  242.  MBb.  4.294. 
der  Hüter  der  Erde,  Fürst  Bu'\a.  P.i,18,33.Hf=ti^H'-ll:  4. 18. 8.  HM  Hl 
T5ST  fkffi'.  1,9, 14.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  3^7:  ST^UrTT  >JQTfUI- 
-cdldTTig7!?TTrn  ^t  ^T  STT  Biutt.  5,  66.  TTrsfj-  Hüterin:  T^fl  UFU: 
MBh.5,360S.  Häufig  inZusammensetzung  mit  dem  obj.H.4.  Hl-l0  Jägx. 
2,173;  vgl.  gjRH,  5JfT°,  5frT:°,  5f?H0,  gf5T°,  Sfiro  (auch  gÄSKii. 
Cr.  16,4,5),  snyqfrft  (*■  I.  OTn?TT),  «nWTFT,  3*m°,  ^TU°,  ^TT- 
fPTIrft,  ^HlflMH,  jidfra,  *dMldl,  *I^M  (»•  ^).  %T5T°. 

#rfrT°,  ttt°,  ^nT°,  stt;0,  fn=n°,  ^r;0,  F?faü,  =?-,  ^t°,  ^tt°,  ^t- 

t-fe|M  °.  Eine  Dynastie  mit  auf  ^TrT  ausgehenden  Namen  Wassiljrw  50. 

55.  —  2)  Spucknapf  H.  683.  —  3)  N".  pr.  eines  Näga  aus  Väsuki's 

Geschlecht  MBh.  1,2 14 6.  eines  Fürsten  i^TrTFT^WSITr^T  in  Bbasha 

Verz.  d.  B.  H.  No.  1362.  —  tTIH  mit  qTTTf  verwechselt;  s.  u.  isUJiMM. 

In  ^r^TFT  und  CfWTTrT  scheiut  tJJ^T  =  fTTTFi  zu  sein. 

^^^     •  r  r  ^ 

tn^RT  (von  m^T  oder  von  Mldti)  m.  n.  (!)  gana5H|T<||^  zu  P. 2, 4, 31 

(RFR)  v-  '•)•  m.  (f.  'TTIFTSfil)  1)  Wächter,  Hüter:  y^lHIM  MBa.13,993. 

'-)M=til   *fäl  Tf^T^rP?  *FTrI:  so  v.  a.  Pflegevater  Räga-Tar.  ö,  263. 

Gewöhnlich  in  comp,  mit  dem  obj.:  Hl^'^l  °  Räga-Tab.6, 318.  'p^TT- 

JtJH°  4,222.  fc|H^dl=ti0  Bhäg.  P.3,17,27.  H4H°  Herrscher  von  Räga- 

Tar.  4,5  30.  Ohne  Ergänzung  Regent,  Fürst  Bhäg.  P.  6,5,  6.  Welthüter 

Kam.  NItis.  7,  59.  Pferdeknecht  Gatädii.  im  CKDb.  Vgl.  5fJtT°,  ?fi0, 

3^üno,  TOT#RiI,  ^7°,  *^M*,TTTo.5T70,f^rJJ,  TO0,  «TT- 

7°,  H^UI0.  —  2)  Hüter  so  v.  a.  Aufrechterhalter,  Beobachter  (einer 

guten  Sitte  u.  s.  w.):  H¥*f0  Mark.  P.  61,66.  H*-NNI(°  Verz.  d.  Oxf. 

H.  91,6,37.  —  3)  ff.  pr.  verschiedener  Fürsten  Mrkkh.  66.25.  67.2. 

VP.  466.  Katuäs.  11,75.  13,25.  28.  —  4)  eine  best.  Pflanze  mit  giftiger 

Knolle  Suqb.  2,252,6.  253,3  (Wise  397  liest  =hHkH=t?  Cucumis  utilissi- 

mus,  der  keine  Knolle  hat).  Plumbago  zeylanica  Lin.  Rägan.  im  CKP-b. 

—  4)  Pferd  H.  c.  177. 

Mld+N^M  CTCT -+- ^ifW -  JW\)  oder  vollst.  W°  m.  \.  pr.  eine*. 
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Dichters  Verz.  d.  Oitf.  H.  124,0.  —  Vgl.  l)M+r=U. 

^FT^TTWI  (TFT^K -+- qTWT)  f.  N.  pr.  der  Mutter  des  Dlianvan- 
tari(?)TaiK.  2,7,22.  °qq  =  cji"l  UWr,  ebend.;  vgl.  ^TUPT  =  qT5T- 
qqqj  H.  853. 

4M'hlUJ  m.  N.  pr.  eines  alten  Weisen,  =  ^UH  H.  853.  =  SJ- 
^TfriX  CKDa.  angeblich  nach  Trik.;  vgl.  MIH^I^UT. 

MM*I=U  (^TTF!  -+-  ^7°)  n.  das  Gedicht  des  Pala  (vgl.  MH*I=l(lsi)» 
Titel  einer  Schrift  Verz.  d.  Oxf.  H.  113,6.  125,a. 

qTrTUiT  V  pr.  eines  Landes  LIA.  II,  955. 

'■IHefcJI  t.  Beta  bengalensis  H.  1186  (v.  I.  TIH^T). 

HM'd  m.  Pilz  AK.  2, 4.s,32. 

r 

m--|i-  1)  Boswellia  thurifera,  m.  H.  an.  3,63.  Med.  k.  116.  f.  5  das 

Harz  dieses  Baumes,  Weihrauch  AK.  2,4,4,9.  —  2)  Beta  bengalensis, 

m.  H.  an.  Med.  f.  ^  II.  1186,  v.  I.  Rägav.  im  CKDb.  —  3)  m.  ein  best. 

Vogel,  —  T^Thl'-lkH  Med.  =  c(|isll|jdH  H.  an.  Habicht,  Falke  Wils. 
-\.  -v 

MIH-il  I)  Weihrauch  Sucb.  2,48.  10.  f.  qT  dass.  1,157,20.  220, 12.  21. 
—  2)  Beta  bengalensis,  n.  Rvsan.  imCKDii.  I'.  qTdass.  BHÄVAPu.imCKDR. 

'-Ilrll  ^•'1  m.  pl.  >'.  einer  nach  einem  Schuler  Vaicam  pajana's  be- 
nannten Schule  I*.  4.3. 10«,  Seh. 

'-IM^  adj.  von  TJ^T  p.  4,2, 1 1 0. 

TT-TT  (von  o|K-H)  i,  noin.  ag.  f.  ^  fluter,  Pfleger:  q=<7JT  q  qiqqT 
ITTtTT  öH-M  '-NcMI  "7  TTR  die  leibliche  Mutter  oder  die  Pflegemutter 
Mäbk.  P. 76,23.  —  2)  n.  a)  das  Hüten,  Bewachen,  Schützen,  Bewahren 
(Ton  Personen  und  Sachen):  vtsIMM  ist  des  Königs  erste  Pflicht  M.7, 
88.  IU.  5nn°  9,253.  Pankat.  202, 19.  HrhMN  MBh.  6,  806.  dl^UII- 
qR  Spr.318.  R»ga-Tar.5,290.  HMfdMd  °  Hit. III,  86.  Vkt.  in  LA.  2. 1. 
q^T-  M\uk.P.27,  2  1.  26,35.—  MIIu.3,  11300.14,2702.  Hariv.12519. 
R.  2,106,17  (113,12  Gobb.).  25.  Spr.  883.  Bhäg.  P.  5,8,5.  qJT<TFR#- 
^.I^H'J  Kathäs.  36,  ii."^q:  qqjfq  ftyirT-Url-H  Mim.  P.  19,36. 
81.57.  qqF^lrqi^H  %T  TFR  q  qqT  cPT  MBa.  3,  89.  rT^°  Ragh. 
■»,■•  Mll'J-W-tVI0  Camk.  zu  Biiu.  Ah.  l>.  S.  249.  —  b)  das  Aufrecht- 


Spr.  440,  v.  1  Qamk.  zu  Brh.  Ar.  Up.  S.  247.  Hr'-Ml  (TT  HHI(  q  TT^T- 
MrlNrH«HI4vKATU;s.6,io.^c|HlH  qqrfqm  MW-lfd  R.  2,50,2. 
Cäk.  83,  v.  1.  «qJHHIMM^H-IMMW  MBh.  1,8*1*.  4,30*.  qT5T- 
TR:  HTT^riT  (qjTHT:)  8,2103.  I2,6iss.  Hariv.  301.  R.  1,52,7  (53,7 
Gorb.).  Mark.  P.  19, 1  * .  3sTT  WW  Uliddl:  R-  ^58, 20.  59, 1  4.  Panmt. 
I,  253. 188,20.  Spr.  150.  (sTJTFT)  qq^RT  TTFÜTH:  ?TR#%  ^mi- 
(IH  behütet,  bevormundet  Räga-Tar.  5,  227.  ffT  TTT  MMMIHIH  so  v.  a. 
herrschte  über  R.  1,5, 11.  7,16.  23,12.  51,20.  55,11.  2,36,9.  Ragh.  9,2. 
CÄs.  109,18.  Mäbk.  P.  26,35.  Pbab.  118,3.  R.  1,1,71.  6,5.  Varäu.  Brh. 
S.  19,  6.  17.  Mäbk.  P.  81, 1 1.  T£ff:  UMMH  ^TqRq?.  MMMH  qFR 
R.  2,109, 15.  qqq  —  tyiill'-MH  TTt%TrR  MBu.5,7«76.  q£T5qqt%- 
^qUT  FISÜ  (T^I  qi^RrH  qrf%Trf  qq^TTcTT  Ji««.  1,31 6.  Spr.1288. 
qqHHPi  TFFT^  MBh.  2,22  11.q$7:  qFR  Hit.  1,41.  Spr.  1051."^- 
5TT  l'U^^^J^^M^sflf^MirdFr:  s0  v-  a-  gesegnet  AK.  2, 1,  12.  — 
2)  aufrecht  erhalten,  beobachten,  halten  (ein  Versprechen  u.  s.  w.):  F=f- 
qq:  qTc^UrlW  Jägn.  2,  185.  R.  2,  25,  3.  qqqq  MBh.  1 ,  397.  5,  20.  R. 
Gobb.  2,11,5.  Ulfisfiq  16,2.  HJT7JT  Ragh.  13,  65.  H^'SR  R.  2,52,77. 


erhalten,  Beobachten,  Halten:  HHMt-1  Midi. 1.^27. 4.13  in  der  Uuterschr. 
*JNI^  J  3,  IS764.  HtFJ*7°  Übübtas.  96,  10.  ^FTjTT0  MBh.  13,  6906. 


^-n      <-~.r " 


TTTTTT^T  R.2.  2i,  1.  qqriTP  VP.  1,13.  M  bei  Mlib,  Sauscrit  Texts. 
I.  M.  —  c)  rfie  Milch  einer  Kuh,  die  vor  Kurzem  gekalbt  ha',  £abdak. 
im  gKI)H. 

'HI"MlT    «ie  eben)  adj.  1    zu  hüten,  zu  schützen,  zu  pflegen,  zu  be- 
nahmt BuuKim  in  IKjaüh.  90, '..  MBh.  3,3G.  ?TTln7:  ^FHi'^fFf  R.  6, 

"r-v  °      ^ 

104,25.  UH  >-{ri  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  7,2S,  16.  —  2)  auf- 
rechtzuhalten, zu  respectiren:  y*T^TT  (so  ist  doch  wohl  zu  lesen)  ebend.  7. 

'-H-I^l"!-.!  m.^WWlWI  TRik.2,10.  i.  Falsche  Form  für  fTFRItTTil. 


HMNIM  Hariv.  12587.  9TrR  Ragh.  2,25.  sIvMsH1?  Pankat.187,7.  qj- 

■s  -s  -s 

qSTnFI  Kathäknava  in  Z.  d.  d.  m.  G.  14,574,1. 

—  ^TtT  zubringen,  verbringen:  Hi\c\r\:  57^  ^Tl^r^iIrlHIrlMM^T- 
FI  (v.  l.  tHMIrMlfq  und  qfqqTqt^Tqfq^Tfq)  Pbab.  83, 7. 

—  ^q  1]  bewachen,  bewahren,  schützen,  schirmen,  hüten:  ?PtJ  qRiq 

TrqTqqwq  ^qqFiq  mbh. 7,420.  r.  2,52,89. 58,19.  few:  -  t\- 

^cUH'-flidrl:  Räöa-Tar.ö.iss.  ^  ^  (piyH^lN^HtlrlUHMlfd- 
q:  Katuäs.42,222.  5l(l(HH'-IIHMrl  Kam. NlTis.6.4.qqTjqHABiv. 0323. 
fcTTTsqq  R.  6,107,1*.  qTTtW:  I  qqiT  ^üt  {U^iU  yuiMril  >:^qqT- 
^iqq  so  v.  a.  regierten  MBh.  1,2*69.  e*M^NII^4i  f^q  fTlc|*,lslM- 
qrqrrq  hüten,  in  Verwahr  halten  M.  8,27.  —  2)  aufrecht  erhalten,  be- 
obachten,  halten  (ein  Versprechen  u.  s.  w.),  halten  an:  t|*|  vlq  HH- 

qr  qrqT  cqqrqqTqqTrqq  hariv.3762.  Fqqqqqqrcqqq  MBH.2,2509, 

O  O  'S. 

3,11315.  R.2,58,  12.  VP.  bei  Muia,  Sanscrit  Texts  I,  31,  N.  56,  Z.  11. 

qfqqiq  r.  1,1,2*  (27  gorr.j.  tqqiqq  mbh.  1,3523.  fq^rq  R.2,34, 

*3.  109,16 


qTqq  17,5.  qrqq  34,  «9.  r.  Gobr.  2, 35,* 7 

(med.).  —  3;  zubringen,  verbringen  Pbab.  83,  7  v.  I.  für  tHfjHltflM-  — 

vgl.  yn^HH,  qqqrFH. 

—  qqq  beobachten,  halten  (ein  Versprechen):  VFffl  MBh.  12,  <76. 

ofrTqrq  r.  2,20,27. 

—  qfq  beschützen,  Jmd  Beistand  leisten  MBh. 3, 8*72.  10529.7,9225. 
8,2230.  Habiv.  5123.  R.  3,10, 15.  5.38,30. 

—  qqTH  beschützen,  herrschen  über:  t£(^r|l  ^fq  qq?TFq  ST^  qq- 


TFFT  (vuu  qFT).  qFrqrq  (ep.  auch  med.)  Dhätüp.  32,  69.  als  caus. 
von  3.  qf  betrachtet  P.  7,3,37,  Varll.  2.  Vop.  18,  11.  1)  bewachen, 
bewahren,  schützen,  schirmen,  hüten:  M'AC^i  ^(\'d  q  ^l-H'-l'^Irl 
Habiv.  11207.  TT^T  'iH'WA^V.  M.  7.S".  MBu.  1,350«.  qqT  qqTII  qi- 
F7jq  13,5782.  R.  3.10,16.  Biiatt.  6,  132.  qqFFF?   Bh'vg.  P.  1,12,«. 

-v, 

WWA'-Vr\  ^IT'^Hi^NIH^I'iJT:  so  v.  a.  beherrschen  RJga-Tar.  1,*8. 
nqq  qi-H'-'-l  3(1'^  Wdl  vnryTPWm:  M.9,io8.  R.  1,45,29.  2.59,*. 

IV.  TUell. 


TqqTqqq  H»biv.ö233. 

-  jq  dass.:  qfrq-qqq!7M^qqfrTqiqFItiqR.GoRR.  1,6,29. 

—  qTT  1)  bewachen,  bewahren,  schützen,  schirmen,  hüten:  qqT  q 

qf^MHM  mbu.  1,6172.  qqT:  3,223*.  jäöi«.  1,33*.  ^äk.  159.  mbh.  s, 

2252.  12,*76.13,*oi.R.  1,19,23.  2,75,22  (med.).  3.49,55.  Miikku.155,13 
(med.:).  PaiIkat.63,1».  HI^'-|H'4  qT  jfptTrT:  Mark.  P. 91,3 2.^H^T- 
sqifel'-MH  5tSSTB  qf^TT^Rq  M.  9, 25 1.  qfiq  R.  2, 50, 2.  57, 1«. 

^^83,20.  qqqiq  Hit.  I,  207.  Räga-Tar.  1,  28.  %q  qT  qf^TTcqjq 
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(s|jT<HH)  Verz.  d.  Oxf.  H.  82, a,  gl.  18.  qj^TOT  mi^fe  WJ:  ^ft" 
4HMH  behüten  vor  ebend.  92,a,  18.  HHIr^HMr^il^  HrjirM  TT^"- 

qraqn  i  qf^TFnTOW^r  w-  hhhh:  ii  mbh.  12,  «sie.  a^rix- 

N^MI^irdHifi^HW  MlfHHJ)  erAa/ien  Kät.  3.  (W:,  HS^iT:) 
f$17TTT  NUHI  Hr'?  ij%T  MI|MIMHI:  gehegt  und  gepflegt  Pankat.  I, 

94.%Jjq  q^T  ^oHrMP^MT  R.2,58,is.  qu  «ftWHUi<Ad  ftfa- 

PT:  HUHIMriT  gehütet  so  v.  a.  in  EAren  gehalten  MBh.  13,  4  600.  — 
2  aufrecht  erhalten,  beobachten,  halten:  ^IrlSlM  MBh.  5,  4946.  R.  6, 
85,  io.  H$\ft{  U*lrH:  qf^ldHW  Spr.  77.  HcHcM^R.  Gobb.  2, 
33,37.  ?TFT  ^:  Buio.  P.  3, 12, 9.  FRIERT:  3T3T  FTsNt  H^MIdM 
Mäbk.  P.  34,9.  —  3}  erwarten,  warten:  -iHM^ITlR  Kumäbas.  4,46.  If- 

l[Ffqf(4VUrtlH  R-  2,70, 13  (72, 14  Gobk.).  g^  qf^UMM  Pahkat. 

ed.  orn  19,4.  -  Vgl.  1>P^M+  fgg.,  ^XFHTFTfW. 

—  5T  hüten,  schützen,  schirmen  g*TB.  14,96. 

—  srfrT  1)  dass.:  H^t  ycMmd^rl  MBu.  1,4080. 13,5129.  R.Gobr. 
2,75,17.  gÄK.  159,  t.  1.  k\(l(H  R-  Gobr.  2,39,7.  so  v.  a.  ehren  Spr. 
HdHr'-JHi  m*T  ▼■  1-  für  MltiHM^rT.  —  2)  aufrecht  erhalten,  beobach- 
ten, kalten  an:  £jqq  MBh.  1,3521.  6,2590.  WWf  R-  GoaR-  1,73,14. 
Habit.  14334.  HMNR  12588.  —  3)  warten,  warten  auf,  erwarten 
Khänd.  Up.  1,12,3.  MBh.  1,3659.  3,8793.  4,608  (med.).  gÄK.  9,4.  61, 
13.  Kathäs.  7,28.  Pankat.  21,24.  22,14.  If^rlR  Bhäg.  P.  3,14,21.  q 
*?  FT  MrM'-HdMcT  MBu.  5,3723.  I6.112.  R.  4, 27, 19.  61,19  (med.)  gÄK. 
63,16.  146.  Mälat.  50,11.  Vikb.  6,2.  Bhäg.  P.  9,13,2.  rf  qiT^FT  3,21, 
35.  U{im  Kathäs.  38,57.  -  Vgl.  ^ToRFR  fgg. 


—  HHId  erwarten:  qü^T:  P[5 


Hariv.  4075. 


—  HR  1)  schirmen,  hüten:  WWF^WTJ  Rf^ffa  MBh.  12,2667. 
Mark. P.  120,19.  130,21.  —  2)  Aaf<en(eine  Zusage):  «frlSlIH  MBu.  3, 
15249.  —  3)  über  Etwas  hinwegkommen,  überwinden:  |^<gj|  HHlldrl 
qi^Sq  MBh.  4,2321. 

MldlMH  l  (von  m<ylM)  nom.  ag.  Wächter,  Schützer,  Schirmer,  Hüter 
Kau«.  94.  Nib.  10,11.12.  14.  HSfftF]  MBh.  1,2107.  3,13299.  Ragh.  2, 
60.  MTVHIT  Indra  8,32.  gAÜK.  zu  Brh.  Ab.  Up.  S.  104.  Mäbk.  P.  19, 
25.  27,31.  ntil<MH  Mrkkh.  137,25.  stlH^  '-\(  °  Kdll.  zu  M.  7,1. 

Mlcrltrl  (Ton  ^dd)  aaJ-  o.us  zerriebenen  Sesamkörnern  gemacht:  H- 
f?J  Sucb.  1,235,1. 

qTrT3T  f-  eine  Art  Geschirr:  Wf.  —  M H«fl M  Habit.  8447. 

ö  O 

'-Hcrl^l}  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tab.  8,2497.  Viell.  patron. 
Ton  Hrl<^^. 

TFTPT^T  1)  m.  Läufer,  Bote;  nach  Andern  ein  lügnerischer  Bote  gAT. 
Ü11.  5,3,1,11  und  Comm.  Schol.  zu  Kätj.  gR.  15,3,1.  —  2)  f.  '^  Bez.  des 
vierten  und  geringsten  Weibes  eines  Fürsten  gAT.  Br.  13,4,1,8.  5,»,8. 
Kätj.  gn.  20,1,  12.8,25. 

TFTFI  wohl  fehlerhaft  für  Mlc^crl  adj.  im  Sumpfe  lebend:  TT^IT- 
=TTfFrFM  (vgl.  qM^lRrtW:  *>629)  SfWTgärl  SSRWT  Räga-Tab. 
8,2496.  les  princes  protecteurs  Tboybb  (8.2507). 

Ml-i  PI  'Ton  '-(rrllHI)  adj.  f.  3  1)  proparox.  (gAT.  Br.)  und  oxyl.  von 
der  Butea  frondosa  kommend,  aus  dem  Holze  dieses  Baumes  gemacht 


P.  4,3, 1 4 1.  05fI^MIHMIM:  SRI:  g"R.  10,83.  qq  Ait.  Br.  2,  I.  R.  Goait. 


1,13,22  (24  Schi.)  rtfJfN:  gAT.  Br.  1,3,1,19.  W\  5,2,4,15.  6,6,«,7. 
12,7,»,  15.  sT^  Kätj.  gR.  1,3,34.  Kau«.  43.  ^TJI  Act.  Gbhj.  1,19.  M. 
2,45.  MBh.  14,1262.  AK.  2,7,45.  H.  815.  >TFR  Sucb.  1,314,  I3.qq 
2,460,16.  324,2.  —  2)  proparox.  {tF!WZF1)  gana  H^FTTTTzu  P.4,2,75. 

—  3)  grün  {von  der  Farbe  des  Laubes)  AK.  1,1,4,24.  H.  1395.  Haläj. 
4,49.  Webeb,  Nax.  11,390.  MMMrtiyimd'+4^IUIIH^(y£HIH)  Va- 
bäh.  Brd.  S.  92,4;  hier  ist  wohl  die  Farbe  der  Pal&cablüthe  gemeint. 

—  fÜJSNmdiyi:  MBu.  2,34  3  wohl  fehlerhaft  für  lUigl^lMHÜtll:- 
HMÜtl*  adj.  tou  ZfäM  gana  cj^|«£|j^  zu  P.  4,2,80. 
MldiyisiUi(WiLS.)und  MMIS.mrjI(gKDR.)  m.  Bein.  TonMagadha 

gutimt.  im  gKDit.;   Tgl.  Mr-|  |ü|  5. 

MMll!<F  m.  patron.  Ton  cr^TX5T  Pratabädhj.  in  Verz.  d.  B.  H.  56,8. 

TTTH  Uggtal.  zu  Unädis.  4,129.  f.  1)  Ohrläppchen  Tbik.  3,3,398.  H. 
574.  an.  2,496.  fg.  Med.  1.  30.  Scca.  1,56,9.  SPP  58,13.  fgg.  Hlcrill- 
qq  93,1.  2,149,9.  fgg.  WW°  GIt.  3, 13.  3TFFT:  WTHMlfdM  das 

o 
Zupfen  an  den  Ohrläppchen  Räga-Tab.  6,157.  t)HI  Snca.  2,150,6. 

1 51, 3.  WT\m  1 ,  55, 1 9.  56, 1 6.  -  2)  Rand  (STTtT)  H.  a  n.  ^FTTTT^T- 

?TTfeiy=)lll=til!id  Verz.  d.  Oxf.  H.  130,6,31.  qicfi'  dass.:  qiTq^, 

MJIHHicHM,  TTRT^fnr  MBh.  7,8784.  einer  Schüssel  Spr.  1785.  —  3) 

Reihe  (qf^J)  AK.  3,4,t6, 199.  Tbik.  3,3,398.  H.  an.  Med.  N4<HMd°h  " 

GIt.  6, 10.  crrjfj-  =  ^Tlft  gABUAR.  im  gKDa.  —  4)  Damm  (^rl,  girfr. 

H.  965.  H.  an.  °^  Räga-Tar.  8,2901.  qT^ft  Haläj.  3,54.  TOTOf^- 

nj;  BT»T^J  Räga-Tab.  5,1 06.  —  5)  die  scharfe  Seite  eines  Dinges,  Ecke, 

die  Schneide  eines  Schwertes  (^TPST)  AK.  2,8,», 61.  3, 4, »6, 199.  H.  an. 

Med.  qT^ff  H.  1013.  Vgl.  cJ^MM,  L|^M.  -  6)  Schooss  fä^?,  3rH^j 

AK.  3,4,»6,199.  H.  an.  Med.  Vgl.  tl^lfä,  y^4ldT,  tj^^lid^l, 

y^MlTd.  —  7)  Zeichen  H.  an.  Verz.  d.  Oxf.  H.  184,  6,  6.  —  8)  ein  best. 

Hohlmaass,  =  5^21  Trik.  2,9,6.  H.  an.  —  9)  Laus  H.  an.  L|h1  Med. 

=  10)  ein  Weib  mit  einem  Barte  Tbik.  3,3,398.  H.  c.  111.  H.  an.  Här. 

130.  qHrfr  Med.  —  11)  =  °h|^L(r)Hls1*l  die  festgesetzte  Nahrung  H. 

a  n.  =  STWTlTTq  wa*  man  einem  Schüler  u.  s.  w.  zu  reichen  hat  Med. 

—  12)  =  PRfnT  H.  an.  ^i^]  am  Ende  eines  comp,  als  Ausdruck  des 
Lobes  Ganaratnam.  zu  P.  2,1,66.  —  13)  =  W^  Med.  Im  gKÜB.  wird 
Mi'M*^"  nach  Med. als  eine  Bed.  gefasst,  was  aber  nicht  zulässig  ist. — 
14)  m^u  ein  länglicher  Teich  Vabäh.  Brh.  S.  53,  120.  —  15)  Midi 
Kochtopf  (Wl$\\)  gABDAK.  im  gKDa.  —  Vgl.  qfTjfo,  %?\°,  q^°. 

Mlfdi^^  m.  eine  best.  Schlange  Scca.  2,265,13.  Viell.  fehlerhaft 
für  TTT^t^iT  am  Orrläppchen  fassend. 

1.  qifd^l  f.  zu  qr^Ri  s.  das. 

2.  qriHqiT  (Ton  qiiH,  qTrfr)  f-  l)  Ohrläppchen  gABDAK.  im  gKÜB. 

—  2)  die  scharfe  Seite  eines  Dinges,  Ecke,  Schneide  (5JT5T)  gABUAR.  im 
gKDit.  —  3)  Käse  — ,  Buttermesser  HÄa.  34. 

qiTHff  1)  adj.  s.  u.  Mld'-I.  —  2)  m.  a)  ein  best.  Baum,  =  b\\iä\i 
(JAiiDÄuTiiAK.  beiWiLS.  —  6)  N.  pr.  eines  Sohnes  Paragil's  (ParäTi-t's) 
Habit.  1980.  VP.  420.  —  3)  f.  SEIT  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
des  Skanda  MBu.  9,2621. 

qrförq  (Ton  qFRT)  l)  oxyt.  adj.  (tJH^M)  gana  H-ttli/llf|  «•  P- 
4,2,80.  —  2)  u.  proparox.  Altersgrauheit  Vjutp.  101.  AV.  11,8,19. 
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TITtR  (von  4 MM)  1)  adj.  schützend,  schirmend,  hütend:  (cjcffa)  TT- 
TrFTT  ^HHMW^Cck.  h  LA.  38,8.  ^  ^:  yf^hP^.  qif^HT  Bbäg. 
P.  3,21,50.  ^TT  mWTJT^r?:  THT  ^HTIId-O  4,15,3.  -  2)  m.  N. 
pr.  eines  Sohnes  des  Prlhu  Habit.  82.  VP.  106. 

TTFF^  1)  m.  a)  Weihrauch  (vgl.  MH.il)  Rägan.  im  CKDh.  —  6) 
Jasminium  pubestens  Gatädb.  bei  Wils.  —  2)  f.  $  a)  Ichnocarpus  fru- 
tescens  R.  Br.,  ein  Schlingstrauch  (^JIMMHD  Ratnam.  27.  Sucb.  2, 
248,14.  251,1.  279,13.  324,3.  381,7.  qi%F^  101,19.  —  6)  =  TTTH- 
ZZjt  (die  aber  auch  =  ^TTPTT  ist)  Dviblpak.  im  CRDb. 

HUrl'-eJT  f.  eine  Ipomoea  mit  dunkeln  Blüthen  AK.  2,4*1,27. 

'-tllriyW'T  m.  patron.  Pbavabädhj.  in  Verz.  d.  B.  H.  58,2*. 

Mld~N?T  ra.  ein  best.  Baum  Vabäb.  Bbb.  S.  54,«.  Hierher  viell.  TT- 
rHrWHMMM  Räga-Tab.  6,356.  Beide  Ausgg.  lesen  qT?T  eTFf  ^R°, 
dessen  ungeachtet  übersetzt  Tbovbr  une  quantite  de  fruits  de  Coudver. 

'■U'-fTsH  TFTT  ■+■  W\)  n.  Bhavisbja-P.  in  Verz.  d.  B.  H.  135,(<(88). 
Verz.  d.Oxf.  H.  34,  6,  Kap.  80. 

'•JHM  adj.  von  TFT  gana  H^TTT^TTT^  zu   P.  4,2,80.  Nach  der  v.  1. 


wäre  Hl^THIrFT  von  ^TgTTcH  zu  bilden. 
TMMrl  s-  u-  TFTTTT. 

TRT^T  (!)  m.  patron.  Pravabtdbj.  in  Verz.  d.  B.  H.  58, 1. 

r 

tTFTTT,  ;toii  TFTT)  adj.  1)  zu  schützen,  zu  schirmen;  zu  hüten:  ST^R 

MBa.  5.  2  15.  j,<dH   Kvthäs.  6,85.  *T  Räga-Tab.  3,226.  unter  Jmdes 

r"    -v  .*-.     ,  .    . 

(gen.)  Schutz,    Vormundschaft  stehend:  mw^VS, ~QV.   *T  4il^r*l'_'l 

RMHM:  I  HHN«yi:  hHÜjWWI:  TVUMIHicHMI  ^\  II  9,289.  - 
2)  aufrecht  zu  erhalten,  zu  beobachten,  zu  kalten:  SJ*T  MBn.  12,2417. 


•T^MH  Kathäs.  26,201. 

TTSTTi  adj.  von  T?*TT  gana  IRTT?  zu  P.  4,2,127. 

'■HEHi  (von  TSTT)  f.  (sc.  st^il)  ein  Spie/  nt<»  jungen  Schossen 
AK.  3,6,t,5. 

<-tl:rcl»|  fvon  ^rr^r|)  adj.  f.  5  aus  einem  Teich,  Pfuhl  kommend; 
von  Wasser  Sicb.  1,173,19.  Bii.ävapr.  und  IUgav.  im  (JK  Du.  u.  Htmtrl. 

-  Vgl.  u.  Ml^l-l- 

Ml^rlHl^  adj.  von  l?SJH-t-rfiX  P.  4,2, 106,  Seh. 

TT=T  s.  i^(UÜ°. 

TlT'Ii  (von  T)  1)  adj.  f.  STT  P.  1,  3,45,  Vartt.  3.  rein,  iior,  Ae», 
hellglänzend;  nach  den  Commentt.  gewöhnlich  reinigend,  läuternd; 
von  Agni:  S^j  ^  I%I  3niP7rnTTJ:  SIlW'Jl  ^T  TTTTf:  R.V. 
6,10,4.  1,12,9.60,'..  2,3,1  u.  s.  w.  AV.  6,47,1.  q|cH,|  qT^Ti-TJ  fi/TcTT 
»TT  VS.  17,4.  Aditja  RV.  6,51,3.  Sürja  1,30,6.  Marut  7,56,12.  57. 
5.  8.20,19.  10,36,7.  TloWilM:  W&l:  HTT  ST  1,64,2.  Sarasvati  1,3. 
10.  VS.  22,20.  ETTT:  RV.  7,49,2.3.  AV.  1,33,1.  4.  Morgenröthen  RV. 
4,51,2.  Tag  und  .Nacht  6,19.3.  TTT^T:  TTTTi  A'-Ud  fTFf:  WWl  T£T: 
9,24,7.  6.  5JTTT  101,2.  fq%:  TTTTIT:  STrtfTT  SPTTT  3,31,20.  KT^T^^t: 
1,142,6.  5pt^  6,11,2.  Dass  dns  Wort  von  den  vedischen  Dichtern  TTTTi 
gesprochen  wurde,  lässl  sich  aus  seiuer  Stellung  am  Ende  eines  Päda 
mit  der  Geltung  von  ~  —  ■  in  sehr  zahlreichen  Stellen  vermuthen,  z. 
B.  KV.  3.17,1.  4,5,6.6,7.  31,2.  6,1,8.  4,3.  51,3.  AV.  1,33,4.  6,62,3. 

—  2,  m.  a,  Kein,  eines  Agni:   Pavamäna,  Pavaka,  Cuki  (in  den 


Puräna  als  Kinder  des  Agni  Abhimänin  mit  der  Svähä  aulgefasst) 
TBb.  1,1,5,10.  TS.  2,2,*,  1.  Kätj.  £a.  4,10,9.  VP.  84.  Bbäg.  P.  4,1, 
59.  24,4  (Kinder  des  A  ntardhana  und  der  Cikhandinl).  Mäbk.  P. 
52,  28.  ^MHUU  HTT  W  TSiTT  FT  TTTTi:  Gbbjasamgb.  1,  6.  —  b) 
Feuer  iiberh.,  der  Gott  des  Feuers  AK.  1,1,«, 50.  3,4,5,29.  H.  1098. 
an.  3,64.  Med.  k.  117.  Haläj.  1,62.  tT^T  W(jlHlcMlcHlfäH{iW-äl: 
^^.yy:  WFtt  HsCTF:  Mend.  üp.  2,1, i.  m.  2,i87.  9,318. 11,121.  N. 
17,  39.  Ikdb.  1,  32.  Arg.  8,3.  Hip.  1,  49.  qVttWWffigRfa  MBn.  2, 
1146.  Habiv.  13929.  R.  2,47,8.  Ragh.  11,75.  16,87.  r^WJ°  Spr.  1030. 
H.t.  1,83.  5|(|^r^  ?fä%  R.l, 34,22.  cFWI'IÖJ  llHchi^ViD.  42.  R. 
1,16,14.  cJHHIHJJ  MN=fiH  CWFO  Hariv.  260.  Buag..10,23.  VP.  153. 
TW^TSJ  <mTA'.  HHNSilfH:  MBb.  2, 302.  HN=hlrHsJ  =  FF^  3- 
14  37  4.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  5TJ  MBn. 3, 969. 10,310. 13,516.721. 
R.  2,100,23(108,2  2  Gobb.).  Ragh.  3,9.  Kathäs.43,312.  Wie  alle  Wörter 
für  Feuer  symbolische  Bez.  der  Zahl  drei  Sürjas.  2,  26.  2  7.  —  c)  Bez. 
einer  Art  Rshi  MBn.  3,  104  13.  Vgl.  <T[Hr=fi  =  HSTtTTT  der  die  gute 
Sitte  bewahrt  H.  an.  Med.  und  =  ETJTcJlMrl-U  ein  entsündigender  Mann 
H.  an.  —  d)  N.  verschiedener  PQauzen:  Premna  spinosa  lioxb.  H.  an. 
Med.  Rat.\am.  3.  =  Ir^^i  Plumbago  zeylanica  Lin.  H.  an.  Med.  = 
(rti  1^=1^1  Räua.v.  im  CKDr.;  Semecarpus  Anacardium;  =  |cti^-  eine 
gegen  Würmer  angewandte  Pflanze  H.  an.  Med.  Carlhamus  tinetorius 
Lin.  ffiRRJ)  Rägai«.  —  3)  f.  §  Agni 's  Go«i'n  Wils. 

M  1=171=4 rl  (von  ^TFPiT)  adj.  mit  der  Bez.  TT=PTi  versehen,  Bein,  eines 
Agni  Ait.  Ba.  7,8.  CÄSkb.  Cr.  3,19,15.  Ä«v.  Qh.  3,12.  das  Wort  Tf- 
SHTi  enthaltend  2,  12. 

4M=fl=Hfl  (^n°-H=?0)  adj.  hellglänzend,  von  Agni:  HN^xll: 
5T5RW  *I*H=HI  3f(^fq  '-TPFTT  KV.  10, 1 10, 2. 

Hlcl^cim  (TT0  -H  c10)  adj.  von  reinem  — ,  hellem  Ansehen:  ^tflfil- 
^TTTT:  ^l-ci^l  NMiy^I  ^M  ^HMi'IMH  RV.  8,3,3.  qq^TT  '7?tTTTcT^- 
HTOI  Vm  Tim  VS.  17,6. 

MN^yiNW  (TT °  -+-  5TT  J)  adj.  (voc.  °DTI%)  hell  leuchtend  Nir.  4,14. 
RV.  3,2,6.9,8. 11,7.  5,22,1.  6,13,14.  8, 43, 31. '44, 13.  10,21,1. 

TTRTil(im(TT°-»-y^iUI)  m. Premna *p«'nojafioa-6.CABDvM.imCKDH. 

TFTTTf  m.  ein  Sohn  des  Feuers  (4N+),  Bein.  Skanda's  MBh.  3, 
1576.   14378.  7,  173.  9,  2709.  12,  12324.  13,  4027.  4217.    Hariv.  10703. 

TWI^IN^  MN=hl  R.l, 24,9  (25,9  Gorr.).  Sudarcana's  Alltn.  13, 1 1 1. 
Haris  '!)  Hariv.  11440. 

MkÄW{  (TTcTTi-4-|0)  n.  N.  pr.  eines  Ttrtha,  =  mÜrfä  Civa- 
P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  66,a,44. 

1.  mc4»|  (von  1.  tTJ)  adj.  am  Ende  eines  comp,  im  Veda  trinkend; 

s.  enra0,  *w°,  m°,  =rm°,  m°,  mq°- 

ts .  r  j 

2.  4NH  (von  3.  TT)  adj.  am  Ende  eines  comp,  im  Veda  schützend; 
s.  ^mSlfFFT0,  FFT0- 

r 
m^«-|  {von  Tj'l)  adj.  f.  <  reinigend,  entsiindigendy  heiligend;  rein. 

Aet»g  H.  1435.  an.  3,390.  fg.  Haläj.  1,  132.  !<l}J{HWil(:  TFR".  $rT 

^  tj  M.  2,26.  HIHHHrt  Jägn.  3,307.  sraJTUT  T%  TjiR:  TTcH:  H- 

ejmr^H'T  MBu.  14,  2071.  HI* rl*H  1, 3S4i.  ^nisTTFT  R.  1,41,63.  HTT 

cJTf  Kumäb\s.  5, 17.  Ragb.  13,101.  Katbäs.  39.  36    Praii.  80,  1 1.  ^TT  3TT- 


695 


TTqq 


qra 


696 


q^fr  MBa.  3,13132.  MI'üNT  13,3113.  JTfT  18,  121.  Vid.  Hß.  qr^T  TTT- 
ffÜjl:  giü.  144.  sR°  R.  6, 10,  2«.  G1t.  1,  9.  ^T°  Bbäg.  P.  7, 10, 17. 
HlefiMMHl  (R^t)  MBu.  3,8127.  R.  1,36,  17.  42,  19.  R.  Gokb.  1,37, 12. 
18.  RS,0  MBa.  13, 1027.  fqiT0  Bbäg.  P.  8,20,18.  Make.  P.  56,2.  f^"- 
HsHUNHI  (*.  1.  richtig  °qT^ft)  qTTTÜTqT  Prab.79,9.  qTqq'  STT  q|iq" 
qT  4ir*=liq  R.  1,27, 1 7.  sritffir:  qTqq  pTT  Mtt-  l,  aso.  WFt:  MBo. 

13,714.  gic^UlF:  RÄga-Tar.  1.  345.  fATB.  10,3.  HfrfrT  RaGH.  19,53.  Qk*. 

94.  foHl^lf  Spr.  2046.  ^RXga-Tau.  4,78.  flf^T  -  cfT^Tf^RTT- 
?T(sRTTrfR  ^T^  (sie)  Buäg.  P.  4,6,  24.  Vgl.  ^H0,  4%°.  -  H  ">•  a) 
Fe«er  H.  an.  Med.  et»  6esf   Feuer  HärIta  bei  Knx.  zu  M.  3,  1S5.  qT- 

5R:  to  «ynpf:  ylrtWHi<Hwyr5i^^raf<J  fqsnqcTSchoi.-&) 

Weihrauch  VigTA  im  CKItu.  —  c)  eine  gelb  blühende  Verbesina  CTlH- 
^Ä-i  |si)  Rägan.  im  CKDr.  —  d)  ein  Siddba  H.  an.  —  e)  N.  pr.  eines 
der  VicTe  Deväh  MBb.  13,4355.  —  f)  Bein.  Vjasa's  H.  an.  Mbd.  — 
3)  f.  5  a)  Terminalta  Chebula  Roxb.  H.  an.  Victa  im  gKDa.  —  b)  Ba- 
silienkraut. —  c)  Kuh  Rägan.  im  CKDr.  —  dt  N.  pr.  eines  Flusses  MBu. 
6,243.  R.  1,44.14.  L1A.  I,  843.  fg.  —  4)  n.  a)  das  Reinigen,  Läutern, 
Beiligen:  HT  [f^fifF?:)  FFTT  qT3RTq  FTH  M.  11,  85.  MBh.  1.  7819. 
2,  1146.  8,263.  R.  1.60,24.  6,103,13.  Kcmäras.  6,61.  Ragb.  ed.  Calci, 
35.  Katbäs.  49,23.  Buäg.  P.  4,30,37.  gATB.  10,  5.  drMMHIM  um  diese 
Schuld  zu  reinigen  Jägn.2,8  3.  —  6)  Reinigungsmittel,  Läulerungsmit- 
tel:  rJ?FqT:  TTSJ^R  -  FTrFT  M.ll,  «77.  m  =Tr3H  qT  q%T  W3FU- 
rMNH"q^f^MBu.i,i8/.2.q%T  ^R  WfflQ  qi=WTR q~ftfqnnq  Bbag. 
18,5.  —  e)  Busse,  =  qT5|£  H.  an.  Mrd.  =  ywfilrl  Victa.  —  d)  Was- 
ser H.  c.  164.  H.  an.  Med.  —  e)  Kuhmist  Cabdak.  im  CKDa.  —  f)  der 
zu  Rosenkränzen  verwandte  Same  von  Elaeovarpns  Ganitrus  Roxb. 
—  g)  Castus  specio.sus  {-M'rt .  Rag  in.  im  CKÜb.  —  h)  Seclenzeichen  (]rj- 
5fqTq).  -  »)  =  SP-UTH  Victa. 

4 1=1  *1  PI  (von  qfq^T)  n.  die  Ligenschaft  des  Reinigens,  Läuterns  Sah. 
D.  11,  8. 

'-INHyM  (qTG  -i-lj*0)  m.  Muschel  Rägan.  im  CKBb. 

qrqqTq  (Ton  4cWl*iI)  l)  adj.  auf  den  sich  läuternden,  durch  die  Seihe 
rinnenden  Soma-Saft  bezüglich:  FfTR  TS.  2,  3, 10,  2.  AV.  11,7,  6. 
Passat.  Bk.  15.3,16.  16,3,12.  Gobb.  3,2,39.  ind.  St.  1,61,12.  fjqq:  N. 
eines  Sa  man  3,210.0.  qqqq  desgl.  2'i3,a.  —  2)  f.  §  (sc.iRtl)  so  heissen 
insbesondere  die  Lieder  in  UV.  9.  AV.  19,71,1.  Ait.  Ba.  1,20.  2,37. 
Act.  Cr.  5,12.  Grbj.  3,4.  CÄSku.  Bb.  15,  1.  Cat.  Bb.  12,8,1,10.  Nim.  11, 
2.  12,31.  M.  5,86.  11,257.  Jägn.  1,2S0  {die  reinigenden  Wasser  St.). 

4 1=1^  =  5TT^  1.  und  auch  daraus  entstanden  Mrkkii.33,9  (v.  I.  &I4J). 

qTq^TpTiq  m.  patron.  tou  qqgrrqT  gana  5T5JTr^  zu  P.  4,1.123.  . 

qTqT  f.  und  '-JNI'-j/l  (alich  41414(1)  f.  N.  pr.  einer  Stadt  in  der 
Nabe  tob  Ragagrha  Coi.bbb.  Mise.  Ess.  II,  215.  319.  Bubn.  in  Lot.  de 
la  b.  I.  486.  Koppen  I,  114.  117. 

411=131   (vonqfqsT)  N-  eines  Metrums.  4  Mal   -- ~w^^- 

Colebr.  Mise.  Ess.  II,  159  (IV,  6).  In  den  As.  Res.  X,  469  qf^T,  geschrie- 
ben, was  Tielleicbt  richtiger  ist. 

411=1 3JNUI  m.  patron.  Ton  MNsi  gana  SrSnT7/  zu  P.  4,1,110. 

qrfiR^(Ton  qj  adj.  =  qiqq.  q?j  qrqqTfrqqT  mbb.  3, 10543.  Es  ist 


viell.  °qrSRT  zu  lesen. 

Hlfcl^iq-i  m.  patron.  Ton  qf^F^  gana  tiWl\  zu  P.  4,1,110. 

qTqTTöI  ;Ton  qqTK)  adj.  f.  j  vom  Blitzgeschoss  stammend,  dazu  ge- 
hörig ;  subst.  f.  de*  Blitzes  Tochter  so  t.  a.  Donnerstimme:  mcj  1^=1 1 
qrTJl  f^rrq:  R^fft  V*~  8'49-7-  ^cTTpft  rF-UH\=fi4l<il:  10,65, 

13.  Nir.  12,30.  Au.  Bb.  3,37. 
qTc7J  partic.  fut.  pass.  Ton  q  P.  3,1.125,  Seh. 

3 

qi5I  m.  Euplionischcs  Verhallen  eines  Torangehenden  H  'm  comp. 
Käq.  zu  P.  8,3,38.  1)  Schlinge,  Fessel,  Strick  Nia.  4,2.  Trie.  3, 3,  43u. 
H.  931.  an/2,550.  Mbd.  c.  9. 10.  Haläj.  2,442.  1%  qqTWT  MIEllw   KV. 

1,24.13. 15. qrüfr f^q%  i^Rfn:  2,27, 16. 29,5. 7,59,8.  av.  2, 12, 2. 
qfsTT  Txfcm  q:  fri:  8,3,2.  vs.  6,8.20,45.  riFT  ^  qrq:  qr5imri- 

q*TR  Cat.  Br.  1,8,1,5.  3,7,4,1.  6,7,1,8.  Kätj.  ?b.  2,7,2.  ^«RH^ri:- 

qi5irq^i6, 8, 2.  Act.  gR.  i,  3.  qfq=T5i  nhiüiIn  qii:  qn<rfqqra;a:  r. 
gorr.2,9,19.  DM-fHiw^iyn  qT5t  nm^hi^H  mbb.ö,245ö.  qr?n- 

FtTST  PwifsIrTl:  Hit.  21, 10.  HäMWlfarT:  ^  'AlkW^i  Katbäs.  33, 

113.  m^td<lrHH  JTTCJ  ^1T  MBu.  1,6748.  Katbäs.  33, 114.  H\'j\'Az, 
Sät.  5, 16.  Hit.  14,22.  21,11.  Spr.  2009.  q^fRl':  B.  1,62,  19.  f^WT 
'4|!IIH  MBu.  1,6749.  Hit.  14,  17.  15,  8.  10.  4l9.INM.rh:   MBu.  1,  6750. 

önraqRirwrgq^HiT.  21,11.  ^  MiyHHssi^r?  katbäs.13.99.  h-IiU^ 

qrsiqqqrT  101.  qj°  So««.  1,26,  i.  °!7F?J  102, 1.  qi^l^WsHHHcJd- 

qra^TfaTriqTsr  gi«.  32.  gfrorT^T0  varäu.  b?b.  s.  69, 34.  grr^°  die 

Arme  als  Schlinge  R.  4. 16,4  4.  <MI^.'1IWH  SOINlT^rll  Mrkkb.  140,24.  g- 
q^cT  qiWfqrl^T^qTsjr  fij^TTT5nq7sTTq  Kagu.  6,  »i.  die  Schlinge 
des  Varuna  RV.  6,74,4.  7,88,7.  10,83,24.  AV.4,16.6.  VS.  8,  23.  IS. 
3,3,6,1.  M.  8,82.  9,308.  R.  1,29,9.  56.8.  c|^U|4l!<|  TS.  2,2.s,  i,  3.n, 
1.  g\T.  Ba.  2,3,t,3.  der  Nirrti  AV.  1,31,2.  8,1,3.  VS.  12.65.  Air.  Hr. 
4,10.  TS.  5,2,4,3.  g4T.  Ba.  7,2,1, 15.  qFqT:  Ait.  Bb.  3,  U.  AV.  3.6.5. 

katuop. 4,2.  qr'i'qnnqsi  JTrrr:  r. gorr.  2,114,5. 3,29,  n..  qrFTc  31, 

16.  R.Scbl.  1,29,9.  56,8.  Hit.21,  1l.^T°R.l,56, 8.  qq^  die  Schlinge 

des  Gottes  der  Gerechtigkeit  29,  9.  TT5T  =  9l^T^  Cabdar.  im  gKÜR. 

r     *^        .  '  . 

yqqt!JH  qqrT:  gebunden  durch  das  Band  der  Pflicht  R.  1, 1,  23.  qT 

q^qqrspT  ^nFiqr  f%  qriirriq^ATBÄs.  49.5s.  ö^'h^n^,  pankat. 

65,  24.  Als  n.:  3q3JT^"  fSPTT  ^FfTTH  '1iy  IM  (▼•  l.  ^WNSHIH) 
iSHJi*ll4ll*l  146,16.  —  2)  Sahl  oder  Leiste  am  Anfange  eines  Gewebes 
AgT.  gR.  6,10.  Grbj.  4,1.  —  3)  in  der  Astrol.  Bez.  einer  best.  Constel- 

lation  (qPTqqR)  =  q^T  ^Tiur-»^  m  jt^t  qqf?r  i  f^t  myiuy^mr 

qqfrl  Varäu.  Urb.  12,10.  18.  —  4j  am  Ende  eines  comp,  a)  als  Aus- 
druck des  Tadels  (als  suiT.  betrachtet;  Anfügung  P.  6,3,35)  P.  5.3.47. 
Vop.7,65.^MI°h(m°,  qf^qi0,  qif%qT°  ein  schlechter  Grammatiker 
u.  s.  w.  P.,  Seh.  PTqqi°  Vop.  nach  STW  u.  s.  w.  H.  an.  Victa  im  CJLD(. 
nach  ^rjf  u.  s.  w.  Trik.  ^^41^11*1  so  t.  a.  =hlrHrllH  jß\m  Buatt. 
9,  59.  Hierher  wohl  qfq^TOiq  und  t(sl'-4iyH  P.  8,  3.  39.  Seh.  —  h) 
nach  Wörtern,  die  Haupthaar  bedeuten,  so  t.  a.  Schopf,  Menge  AK.  2.6, 
», 49.Trik.II. 568.  H.an.MED.H.iLÄj.2, 376.  Victa  a.a.O.qir0  Megii.66. 
'Htl^iHsl0  gig.  7,  62.  Vgl.  %9Tqr5T  (auch  Kaurap.  16. 17,.  —  c  als  Aus- 
druck des  Lobes  Ganaratn.  zu  P.  2,  1,  66.  nach  .qUIT  u.  s.  w.  Tau.  H. 

r 
an.  Med.   Victa  a.  a.  O.  ^iUI  °  ein  schönes  Uhr  Daqik.  91,  1.  —    Vgl. 
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^=ig  =>,  iqp.  q5T°,  TIS-0,  SRJ°,  JTT70,  qrq°,  H°. 

o  ^  CS,  t  O         o 

'-IUNi  1)  am  Ende  eines  comp,  von  TT5I  Schlinge;  s.  qüJ5°  (VS'-  "• 
^i~Tn),  iTJi0.  T5T°.  —  2)  m.  Würfel  AK.  2,10,45.  H.  486. 

Ml'j|--ti^i=)dl  (TT0  -*-Ti°)t.  Titel  einer  Schrift  Verz.  d.  B.  H.  No.  901. 

qiM'UtJ  fqTST-i-'q0)  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  RV.  7,33,2. 

'-(litllTT  (Tn<I-»-U7)  m.  Bein.  Varuna's  {eine  Schlinge  haltend) 
Uggval.  zu  Usädis.  2,22.  Habiv.  4808. 

TTCiFT  (von  TT^ni  Schlinge,  Strick:  rüH^l^y-mM!  MBu.  7,5923. 
—  q^rT0  9U1  fehlerhaft  für  °qn<Tq,  °qrqq. 

MIVI^IUII  (TH(I-t-mo)  adj.  eine  Schlinge  in  der  Hand  tragend;  m. 
Bein.  Varuna's  H.  188,  Seh.  H.  an.  2,5*6  (wo  MiyMimi  zu  lesen  ist). 
Haläj.  1,7*.  Shadv.  Ba.  5,5. 

'-ll!<|cF4  (TT5I-*-5°)  m.  Schlinge,  Xetz:  (üPT:)  qTJPRT  q  M^tllrl 
Hit.  I,  44. 

NIl/N-y^i  CTCT-t-^0)  m.  Vogelfänger  Paneat.  111,224. 

1.  TOPT^JF?  (TT5T-h^°)  n.  Schlinge,  Fessel:  qqq  aqTr^BuÄG. 
P.  9,16,31. 

2.  '•ll'J.M'-'cJ7)  (wie  ehen)  adj.  in  einer  Schlinge  Adngend  Kathäs.  13, 105. 
'TOT5!??  (Tnn  ■+■  *rr?i  adj.  eine  Schlinge  haltend:  clhltl  Vabäh.  Brh. 

S.  58,57.  m.  Varuna  Ragh.  2,9. 

TTSFI  (Ton  TT5T)  Mivf*-)H  6inden  Nia.  4,  2.  Dhatop.  33,*5.  P.  3,  1, 
25.  TTT5TFT  gebunden  Dbab.  im  CK  Dr.  <^IH*il4lklLlll!'.lrl  Hariv.  3536. 

—  qq  binden,  Jmd  eine  Schlinge  umwerfen:  °tilrNI!<||cHII!tlr1  R- 
3,59,18. 

—  fq  losbinden,  lösen  {Bande)  P.  3,1,25,  Seh.  TOfr  gptj  c7jqnrq?J 

qwww  n.b.  9,26. 

qiS|{r,|   TTST-t-T/)  f.  Fessel,  Strick:  g^T  qt  0f>T:  Kathäs.  18,296. 

qjITq  (vonT^T)  adj.  »on  Vieh  kommend,  dem  Vieh  angehörig  u.  t.  u>: 

°  r 

qTq  Kacc.34.  N.  23,9.  ITOT:  Suca.1, 336,9.  Tri  Vet.  in  LA.11,1 1.  qTTF 

20,  18.  n.  Viehherde  Wiu. 

THTTtT  (»•■  ^151)  adj.  mit  einer  Schlinge  versehen:  cJ^N.1  MBa. 
7,  3  i 

TTCFTTFR  (TT3  -h^T0)  n.  Futter  für's  Vieh  (TTH)  Cabdaii.  im  gKDa. 

THT^R  (TTST-t-^0)  «dj.  eine  Schlinge  in  der  Hand  haltend:  qq 
SÄT.  5,8.  m.  Jama  Kathäs.  '(5.93. 

TWTfT  (qi5I-»-*lt1i  das  hintere  Ende  eines  Gewandes  (im  Gegens. 
zu  ^5TT)  Vabäh.  Brh.  S.  72.  I. 

qrnjnfi  (von  'MV\)  m.  1)  der  Thiere  mit  Schlingen  fängt,  Vogelfänger 
■u.  ».  tc.  Vabäh.  Bau.  S.  15,22.  —  2,  >".  pr.  eines  Manues  Räga-Tab.  8, 
1830.  -  Vgl.  TTTTqrfTTq;  unter  ^UiMCM. 

TTT^q  (wie  eben)  1)  adj.  subst.  mit  Schlingen  versehen,  der  Schlin- 
gen  legt,  Vogelfänger  Med.  ii.  91  (=  cTJTq  Jäger).  RV.3,45,  I.  q?"  T7 
MI  fr  1*1:  qf%  Hf+T:  9, 73,4. AV. 17, 1,8.  Nirrti  Ait.Br. 4,10.  Varuna 
MBu.  8,1998.  —  2)  m.  a)  Varuna  AK.  1,1,1,56.  Tbim.  3,3, 179.  H. 
188.  Med.  Habiv.  14472.  —  b,  >'.  pr.  eines  Sohnes  des  Dbrtaraslitra 
MBu.  1,45*7.  8,«262. 

'-tlH-M  adj.  Hr-jy  yi|)  von  TTCfT  gana  T^TliT  zu  P.  4,2,80. 

'-(Ili/NK  (viell.  TTTCTq  -4-  qp;,  in.  pl.  II.  pr.  eines  Volkes  MBu.  6,37  1 

IV.  IL.'il. 


(VP.  193).  -  Vgl.  qTTTT^J. 

qnqT  f.  Stein  Kaoc.  83.  85.  Wohl  richtiger  qTqT  zu  schreiben;  vgl. 

qrqTOi,  wut. 

?  r 

'\VA-J\  (von  qST)  adj.  f.  5  auf  das  Vieh  {Opferthier)  bezüglich,  dazu 

gehörig  P.  4,3,72,  Seh.  Kätj.  Qb.  5,11,20.  Cä.nkii.  Qr.  14,10,2.  Schol. 

zu  Kätj.  Cb.  138, 10.  553,22.  Ind.  St.  1,73,9.  3,386,1. 

MMUH  (von  qqqfrT)  1)  adj.  f.  §  gana  ^y'-IHlß  za  P.  4,1,84  (vgl. 
Uggtal.  zu  Unädis.1,28).  von  Civa-Pacupati  kommend,  ihm  gehörig, 
ihn  betreffend,  ihm  geweiht;  =  MUMr^ftl^H  H.  an.  4, 120.  Med.1.212. 
517^[  Arg.  3,51.  MBu.  1,160.  4800.  3,1643.  5,1913.6,5802.7,2838.13. 
851.  Harit.12737.  R.1,56,6.  Katuäs. 50,55.  Maduus.  in  Ind.  St.1,21, 19. 
^R  MBu.  1, 67.  sfr?  12, 10470.  AV.  Paric.  in  Verz.  d.  B.  H.  91,  8  v.  u. 
Pbab.  79, 18.  Verz.  d.  Oxf.  H.  75,fc,9v.  u.  °s<Ih5!<I  Räga-Tab.  3,267. 
qUT  Verz.  d.  Oxf.  H.58,o,2  v.  u.  50, a, s.  ^T5TT  58,  6,3  t.  u.  'qH,  ^HW 
oder  n.  mit  Ergänzung  eines  dieser  beiden  Wörter  MBu.  12,13702. 
13705.  Verz.  d.  Oxf.  H.  14,a,  N.  1.  46,a,5.  Maduus.  in  Ind.  St.  1,  22,  3 
v.  u.  23,20.  m.  ein  Verehrer  des  QiTa-Pacupati  Tbik.3,1,23.  Med.  Co- 
leiiii.  Mise.  Ess.  I,  406.  fgg.  Kuhäbila  bei  Mülleb,  SL.  78.  Kathäs.  34, 
69.  Bäga-Tab.  3,460.  5,403.  Pbab.  21,1.  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  127.  Ma- 
diiis.  in  Ind.  St.  1,13,9.  Ins.hr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,507,  Ql. 
31.  HioiiEN-TBSAiiG  I,  41  (qTSqqq).  124.  Bubnodf,  Intr.  568.  q^T0  Verz. 
d.  Oxf.  H.  46,a,7.  69,  b,  N.  1.  qW-MmfH^  lud-  st-  3>  326,  3.  —  2) 
m.  eine  best.  Pflanze,  =  qqj,  ^lyld,  RnHöhI  AK.  2,  4,»,  62.  H. 
an.  Med.  —  3)  N.  pr.  einer  dem  (iTa-Pacupati  geweihten  Localität 
Verz.  d.  Oxf.  H.  44,a,5  t.  u. 

qi5TTF7J  (Ton  M'>)Mld)  n.  Viehzucht  AK.  2,  9,  2.  H.  864.  8S8.  Iags. 
1,119.  MBh.  12,10794.  13,6442.  Kam.  NItis.  2,14.  20.  Väju-P.  bei 
Müib,  Sanskrit  Texts  I,  31  Miau.  P.  28,6.  50,76.  Dacak.  in  Benf. 
Chr.  182,  20. 

qrTrqsqqj  (Ton  q^rq^U)  adj.  f.  °qfeiqq  zur  Schlachtung  des  Opfer- 
thieres  gehörig:  qTc[  Aqt.  Cb.  3, 1.  CaSkji.  Ck.  4,20,4. 

'-(IkllrU  und  Mlillrq  adj.  1)  westlich  MBh.  1, '.690.  Ragh.  4,62.  Räga- 
Tar.  2,149.  Prab.  30,14.  Bdbn.  Intr.  569  (viell.  zu  2.).  —  2)  der  letzte 
AK.  3,2,30.  H.  1459.  ^  l^=WHI  Pankat.  ed.  orn.  49,15.  °TtWt 
gegen  das  Ende  der  flacht  Kathäenata  in  Z.  d.  d.  m.  G.  14,571,18. 
—  Wird  P.  4,2,98  (Tgl.  Vop.  7,  lll)  Ton  q5Jjq  «•*  s""".  fq  abge- 
leitet; man  könnte  jedoch  das  Wort  eben  so  gut  auf  q^JT  zurückführen. 

qTsTTf7JTqifltqq  (qT°-yi^h(  -*-q°)  >>.  Bez.  eines  aus  dem  Westen 
kommenden  Salzes,  ="^IH=fc',  (IHrMUI  Ratnam.  im  CKDr. 

qr^UT  (von  qnq)  f.  eine  Mehrzahl  von  Schlingen,  Netz  Nu.  4,2.  P. 
4,2,49.  AK.  3,3,43.  H.  1421.  -  Vgl.  qW°- 

qiqq?  m.  ein  best.  Fussschmuck  gKDi».  TWTTqqi^ll  t^T^lfsIrtM- 
i  |i-d:  Braumavaiv.  P..  CrIkbsunaganmaeu.  4.  CKDb. 

qrqqi  m.  Siddii.  K.  249,6,  1  v.  u.  1)  Irrlehre,  Ketzerei:  (qimrllHJ 

MimiimHiHHiq  M.  5,90  (nach  Küll.  n.;.  Buäg.  p.  4,2,30.  qrqqj- 
Fqqqqq:  2,8,22.  6,8,17.  °FqT5I  qiqqH  M.  9,225.  m.  Buäg.  p.  7, 

15,13.  —  2)  adj.  ketzerisch:  rh(QV&\  MBh.  2,1 173.  3qTWq  12,1 1284. 
Buäg.  P.  5,26,22.  subst.  m.  Ketzer  AK.  2,7,**. 

44* 


699 


^TW 


N¥ 


700 


liilk.  2,7,28.  M.  1,  lls.  Müll.  1,560«.  3,12853.  131)6.  13,1639.  Seen. 
1,104,20.  Vabäh.  Bau.  S.  8,12.  15,24.  Bbäg.  P.  4,19,12.  5,14,29.  Mäbk. 
P.  58,8.  Pbab.  21,1.  41,17.  85,17.  Pbatäpar.  20,  o,  7.  —  Hier  und  da 
falschlich  tTHJUJi  geschrieben.  Vgl.  ER0. 

tllMUi*  (von  MIMUi)  «>•  Ke«*«-  gABDAR.  im  gKDR.  H|l|fTjich  ebend. 
(unter  HlHUi)  Vjdtp.  91. 

MNlUi'l  (wie  eben)  m.  dass.  Gatädb.  im  gKDR.  M.  4,30.  61.  Jägn. 

1,130.  2,70.  Vahäh.  Beb.  S.  5,30  (v.  1.  MIMU-i).  9,33.  15,10  (an  beiden 

Stellen  v.  1.  qTTTT°).  30,4.  Katuäs.  26,247.  Verz.  d.  B.  H.  115,12.  Bhäg. 

P.  2,7,38.  4,2,28.  5,14,30.  Verz.  d.  Oxf.  H.  10,  a,N.  4. 

j 

!TFTFIT  1)  m.  Uggval.  zu  Unädis.  2,90.  Siddu.  K.  249,  a,  5.  Stein  AK. 

2,3,4.  3,4,18,108.  11.  1035.  Haläj.  2,13.  Sbadv.  Bb.  4,4.  J'vgn.  2,298. 

°H'-llrTH^:  SFf^MBfl.  1,7  110.2,916.  Hariv.  7615.  B.  5,61,11.  Sucr. 

1,108,6.  243,1.  °MH<(INH  Katiiäs.  20, 167.  Varäb.  Beb.  S.  33,7.  fgg. 

88,2.  94,4  2.  °  FRÖRT  Bäga-Tar.  5,91.  Spr.  798.  1350.  Tabkas.6.  Vet. 

inLA.4,16.23,4.Schol.zuKvrj.CB.  16,3,19.  21,3,3 1.  f%fFT°  Probir- 

stein  Spr.  1940.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  ETI  MBb.  7,896.  3371. 

r 
6904.  Kau.  N'Itis.  4,53.  —  2)  f.  £  ein  als  Gewicht  dienendes  Steinchen 

£abdak.  im  gKDR.  —  Vgl.  ^ftf0,  rlHMIUIlMUi,  P^°,  TOT,  <rrar. 

TTMIÜlJ|sJT  (TT0  -•- IT0)  m.  harte  Anschwellung  am  Kinnbackenge- 
lenk So?a.  1,292,8.  293,13.  2,117,18. 

mmUMH^n  (TT°-«-,3f0)  f.  der  Ute  Tag  in  der  lichten  Hälfte  des 
Monats Margacirsha,  ein  der  Gaurl  geltender  Festlag,  an  dem  Su- 
chen aus  Reismehl  in  der  Gestalt  von  grossen  Kieselsteinen  genossen 
werden,  As.  Bes.  III,  268.  dfffeHi  ^«ft'-M  rT  ^TT  qT°  I  rlHHHUlW^T- 
ff  ^  ^FIRT#:  (=  qMnnsffqft^PTIsR:  Titbjädit.)  ||  Bba- 

TISBJA-P.  im  CK  Du. 

HNimiU^fi  (TT0  -H-l.tf  l(=ti)  m.  der  Hammer  eines  StetnhauersU.9\Q. 

mmm^m  (tt0-+-^t0)  m.  dass.  ak.  2,10,34. 

TTTTUPT?'  PTT  -t-  HT)  m.  Plectranthus  scutellarioides  Benth. ,  eine 
gegen  Steinbeschwerden  gebrauchte  Pflanze,  Sucb.  2,52, 19.  °£R  Bbä- 
vapr.  im  CKDr.  (u.  TFTFIPT^T).  Sucr.  1,1 57, 19.  —  Vgl.  ^ITPT^,  cT?T- 
'-IltlimJT^T,  °H^t. 

'-IIMimH^H  (TT°-i->T0)  m.  dass.  Rägan.  im  gKDa. 

TTMIUIHI^H  (TT0-*-1?0)  m.  dass.  Batnam.  im  gKDR. 

"^      r 

'-JimUM«-!  (von  TFTFTF)  adj. -f.  ^  steinern:  3TT  Kull.  zu  M.  4, 190. 
HmmiHltl  (TT0-*-??0)  m.  Kluft  in  einem  Felsen  Haläj.  2, 12. 
tTFTTTJS  m.  =  TFTÜ3  Ketzer  Varäb.  Bru. S. 5, 30  (v. I.  TFTTTTJ^).  45, 78. 

MWiRiiHjs.  u.  trrqftri^ 

7FTT  s.  TTCff  und  Säj.  zu  KV.  1,36,6. 

'Tiyi^  (von  t)y=ll<£)  n.  tt  eines  Säman  Ind.  St.  3,  223,  a.  Pankav. 
Br.  12.3,10.  Li«.  6,12,14. 

TFT  n.  pl.  Gestein,  Steinbollwerk:  3"  fTFTFT  R^  yi(lill  EFTT  R 
spFT  ?FFTT  TP7I^iT:  RV.  1,56,6.  du.  die  So  ma -Steine:  3^  F5R- 
FT  TPRT^ptai  Tg^T  f^rR  9,102,1.  qT^TT:  gen.  für  m'-'-WI:.  -  Vgl. 
TTSTT,  TFTTuT. 

TTH  m.  T.  1.  für  iTR  Coi.bbr.  und  Lois.  zu  AK.  2,4,3, 10. 

TTFrT  (von  tTFcT)  adj.  zu  Haus  und  Hof  gehörig:  J%\  £\\'A\:  TTFfTFl 


•^RT  RV.  4,21,6. 

HI«Clrl  m.  der  indische  Maulbeerbaum  (sT^T^FjJj  gABDAE.  im  gKpE. 

1.  FT,  IMMIrl  gehen,  sich  bewegen  Dbätdp.  28, 112. 

2.  FT  schwellen  u.  s.  w.  s.  fft- 

3.  FT  praep.  s.  ETFT. 
FT5T  s.  FFT. 

f^FT  s.  fm. 

FTO,  T  MHIrl  uaa  FTOTR  sprechen  oder  glänzen  Dbätdp.  33,89. 

^-    3 

FT^T  m.  der  indische  Kuckuck  AK.  2,5,  19.  H.  1321.  Haläj.  2, s.S. 
VS.  24,39.  Colebr.  Mise.  Ess.  1,315  (wo  falsch  TFT7).  Spr.  411.  JfiFTT: 
öpref:  FFT!:  WS!:  %T  %:  FM'-hl^l:  I  =IHrlH^  5TTH  ^TRi:  ^TFTi: 
FFTi:  FFTi:  II  623.  FT%T  STütTT(T  ITüt^m  ^  ^TFTH:  857.  l729.FFfiT- 

^RTPT:  1769.  Varäb.  Brb.  S.  46,28  (29).  H  *H*  1^^111  4)|efjcl 

FFTM^T:  I  M=fl=liRT  ^TiFpT:  Räga-Tar.  3, 107.  GIt.  l,  47.  11, 4. 
Dbdbtas.  69,9.  Nalod.  2,12.  J^-FTT  qfT:  FRT:  Sab.  d.  17,20.  FFTit  f. 
das  Weibchen  Rägan.  im  gi\l)ii. 

IH°n=1"feI  (FFT7  ■*■  äf°)  m.  der  Mangobaum  [der  Freuud  des  ind. 
Kuckucks)  Trie.  2,4,9. 

FFTi^FySf  (FRf  -H  ^T°)  m.  Frühling  [der  Freund  des  indischen 
Kuckucks)  H.  c.  23. 

fer^FT  (t^FTT  -1-  JV\)  m.  der  Mangobaum  Bagan.  im  gKDa. 

ft^TSPT  (TO?-H^°)  m.  dass.  Bbävapr.  m  gKDR. 

FFTiT?T  (FT^f?  -«-  5f^f  Auge)  =  "|MHJ  gABDAK.  im  gKDß. 

FRrT^  (FFTi  -»-  5f^)  m.  ein  best.  Vogel  (^tITFTSFT)  gARDAK.  im  gKDR. 

FFTTFF^  (FT^fl  -*-33T°)  m.  Frühling  Rägan.  im  gKDa. 

FFTl?Tim  (FT^Ti -1- |?FII)  f.  =  %INldl5T  Rägan.  im  gKÜB. 

FT^f  m.  =  l^^  ein  zwanzigjähriger  Elephant  H.  1220,  Seh.  ein 
junger  Elephant  überh.  Cauuoi.  im  gKDa. 

FT^fT  f.  eine  Zahl  von  15  Perlen,  wenn  sie  ein  Dbarana  wiegen, 
Varäb.  Brb.  S.  82, 17. 

FTjf  1)  adj.  f.  5TT;  geht  im  comp,  bald  voran,  bald  hinterdrein, 
gana  ctiilJJI^  zu  P.  2,2,  38.  röthlich  braun  AK.  i,  1,  4,  25.  H.  1397. 
an.  2,36.  MED.g.  9.  Haläj. 4, 51.  F^T  MBb.  1,8081.  =nft  7,2066.  IP-I 
3, 17002.  *W?lR|^5!JF!Tf  l-^R-  4, 43, 23,  v.  l.  yiHN^  FRFT)  3,74, 
16.  f^dWHH^-  yrlHNyFMfa-ä-rtl^ Klmäras.  7,33.  idf^nj 
Märe.  p.  8, 190.  ^T^FTlTsSFJF^FiT  MBb.  i.soso.  °sT05I?:  Katbäs.50. 

192.  1 ,  i8.  y^H^d^N£^y*yy("i*;  pankat.  im,  is.  ind.  st. 

2,258.  Sega.  1,41,2.  °>TFT  2,289,  17.  °^  Beiw.  giva's  giv.  —  I] 
m.  o)  oxyt.  wohl  N.  eines  Krautes  AV.  8,6,6.  18.  19.  21.  24.  25. 
—  6)  Büffel  H.  c.  182.  —  c)  Maus  Rägan.  im  gKÜB.  —  d)  N.  pr. 
eines  Mannes  Acv.  gR.  12, 12;  vgl.  U^,  HI^H-  —  «)  N.  pr.  eines  We- 
sens im  Gefolge  des  Sonnengottes  H.  103,  Scb.  —  3)  f.  5JT  a)  paroi. 
nach  Säj.  Bogensehne:  ER  F^TR  J|J|"(I  3TFTT  W{  "HHyUlrJ  I  FT- 
fl  W\  TjHM<l<4iM  5r%FirrFT  KV.  8, 58, 9;  vgl.  FFfR#T  - 
513JI3R  MBb.  7,6148.  —  6)  ein  best,  gelbes  Pigment  (s.  37TjT?RTj.  — 
c)  der  Stengel  der  Ferula  Asa  foetida,  =  T^-irrH.  °*HM=hl  H.  a.i. 
Med.  Nach  gKDa.  und  Wils.  sind  zwei  Bedeutungen  gemeint,  woge- 
gen  H.  an.  entschieden  spricht.  —  rf)  Bambitsmanna  (=T5I7T^RT)  Rägan. 
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im  CKDr.  —  e)  Gelbwurz  Cabdae.  im  CKDb.  —  f]  ein  Bein.  derDurgä 
H.  an.  Med.  Statt  N^MI?J|Wh  MBu.  13, 1741  ist  wohl  fä^-MIklTSTR 
zu  lesen,  wobei  es  aber  doch  zweifelhaft  bleibt,  ob  Durga  oder  eine 
best,  fromme  Büsserin  gemeint  sei;  vgl.  FT^HTJI  und  FT^rTI  als  N. 
pr.  einer  frommen  Buhldirue.  —  4)  f.  ^  eine  best.  Mimosa  (s.  51111)  H. 
an.  Med.  —  5)  n.  =  öf|"|=t)  B.  an.  Med.  das  Junge  eines  Thiers  Wils. 

FTPFTTW  (FT0-«-Sfi0)  f.  eine  Art  Schabe  H.  1207. 

fc^=T?T  FT  J  -+-  3°)  m.  Krebs  H.  1352. 

fTpp;  (n°-<-iI^I)  m.  Bein.  CivA's  H.  199. 

iH^rTiy  (n=-»-FJT^)  n.  N.  eines  Tirtha  MBa.  3,  «099.  —  Vgl.  u. 
IT^3,  f. 

FTfJra.  N.  pr.  eines  Mannes  ga  na  »Ulli  zuP.4,1,99.  —  Vgl.  IM^fd- 

TT^rT  (von  VT^)  gana  Tfi^TTT^  zu  P.  5,  2,  97.  Uggval.  zu  CnÄdis. 
1, 1U8.  1)  adj.  f.  WC\  gana^ITTTT^zu  P.4,1,41);  geht  im  comp,  voran 
oder  hinterdrein,  gana  ?TiiT(7TT  zu  P.  2,2,38.  Accent  eines  auf  FT3f- 
3  v.  I.  FTIpTJ)  ausgehenden  comp,  gana  Ml'-Uli  zu  6,2,85.  rothlich 
braun  AK.  1,1,4.25.  3,  4, «4.  172.  H.  1396.  an.  3,667.  Med.  I.  112.  fg. 
Halaj.4.50. so.  Uggval.  Q  ^TFTT  ^:  r%rT:  <m~Ü\  ö^jjz^  av. 
11,3, 26.  3>J:  ft^dl  dMUll  Kätu.  15,  1.  *HiM  Äcv.  Ganj.  4, 6."xT- 
r^ntT  N£di«tjM*fi  »  7,i,e,2.  N.a.  3,  is.  #T  q  =TJFR:  t%f?t 
gäfl  Cat.  Bb.  14,9,*, 4.  spr,  ^TH,  TTTfH,  «^cT,  Hlf^d  roi/WcA- 
braune  Flüssigkeit  7,1,20.  «.12.  Khänd.  üp.  8,6,  I.  N^H,  FT^HT  (= 
N-£-M.  f-l^-wl  Schol.)  Kätj.  ga.  7,6,  u.  20,  8,  i6.H|ä^c=tifarTF  (= 
TN»Nikfl  Kcll.)  =F7JTR  -  *T  H^TF!  (=  PudldiH  Kcl.,  m.3, 
s.  MBh.  13,5088.  Miau.  P.  3'»,  76.  d^iHH  MBu.  3,  1499.  sHWil 
Sic«.  1,40,20.  41,2.  85,20.  STFTT.  Ragb.  12,71.  4\$\£\  Vabäb.  Bp.ii.  S. 
61,2.5^68,19.  LagbuÜ.  1,6.  2,i7.FT^TT5T  (Civa)  Civ.  °"^TrpT  (FT- 
5Traj  Habiv.  14577.  ^TTT:  ^HdN#dl:R.  3,61,17.  °s>7  (tlliUM) 
MBh.  7,61.8.  fc^äcHMR3  3,  iiU5.  %tp  R.  1,1,66,  4,3,27.  JTtJ° 
MBu.  3.11151.  13,832.  R.  5,74.10.  Vabäu.  Bau.  S. «7,64.  Brb.  2,8.  ftl- 
*g^"°  Vid.  3i.  ^.J^  MBu.  10,38.  cffäfo  R.2,69,U  (71, U  Gobb.).  cF- 
rTT  HHI^I^liHN^-d:  (^FrlF-f0?)  Habiv.  5533.  -  2)  m.  a)  Feuer. 
—  fr)  Affe  Tbik.  3,3,400.  H.  an.  5Ied.  —  c)  Ichneumon  H.  1302.  —  d) 
eine  kleine  Eulenarl  RIgan.  im  CKDr.  —  e)  eine  Schlangenart  Socs.  2, 
2<i5,  1 3 ;  vgl.  n.  —  f)  ein  best,  vegetabilisches  Gift  H.  1 199.  —  g)  N.  eines 
Schatzes  H.  an.  Med.  bei  den  Gaina  H.  193.  Seh.  —  h)  N.  pr.  eines 
Trabanten  des  Sonnengottes  AK.  1,1,»,  33.  Vjädi  beim  Schol.  zu  H. 
103.  H.  an.  Mbd.  Verz.  d.  Oxf.  H.  70,  a,  N.  1.  Bei  Wilson  sind  daraus 

zwei   Bedeutungen  entstanden:  die  angegebene  und  die  Sonne. ») 

Bein,  des  Civa  oder  eines  verwandten  Dämons  Cäü-eh.  Gbbj.  4,  16.  N. 
pr.  eines  Rudra  H.  an.  Med.  Matsja-P.  in  V'P.  121.  N.  17.  Bei  Wilson 
Civa.  —  k)  N.  pr.  eines  Jaksba  MBu.  3, 14565.  Matsja-P.  in  Verz.  d. 
Oxf.  H.  42.a,  Kap.  167.  —  /)  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  des  Civa 
KvrnÄs.  45,352.  —  m)  .\.  pr.  eines  Danava  Ktruls.  47,  12.  —  n)  N. 
pr.  eines  Naga  Med.  Vji-tp.  87.85  (Nagaraga).  MBu.  1.1554.  angebli- 
cher Verfasser  des  Khandas  Colebci.  Mise.  Ess.  II,  63.  fgg.  97.  Muileii, 
Sl..  147.  tff.  2  M.  Verz.  d.  B.  II.  Ho.  380.  Tgg.  1353.  Ig.  Verz.  d.  Oxf  H. 
Nu.  457.  fgg.  S.  113,  o.  Ind.  St.  1. 17.  39.  ^%^-TPTnJ  ?RFT  *FFfT 


=TtHlrlt  IM-S-dH  Paneat.  II,  34.  °^Tr\  f.  Commentar  zur  Metrik  des 
Pingala  Colebb.  Mise.  Ess.  II,  65.  0£f°h'|$|  ebend.  und  91.  92.  102. 
°HI(l^l=till!<MI  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  457.  —  o)  N.  pr.  verschiedener 
alter  Weisen  II.  an.  MBh.  1,  2046.  2017.  K.  2,32,28.  mit  dem  Bein. 
'MrHIHN  N.  eines  Bettlers  Bubn.  Intr. 360.  —  p)  pl.  N.  pr.  eines  Vol- 
kes Mabk.  P.  58,  45.  Vgl.  iHrlft-ä-dlKI^-H  R.  4,43,  23,  v.  I.  und 
^TTJTtTjfFRl.  —  q)  Bez.  des  ölten  (Uten)  Jahres  im  60jährigen  Jupi- 
tercyklus  Vabab.  Bru.  S.  8,  48.  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6, 180.  —  3) 
f.  m  a)  ein  best.  Vogel  RÄUM,  im  CKDr.  eine  Eulenart  Varäh.  Bbb.S. 


85,21.  37.  87,2.  38.  °^rf  Verz.  d.  B.  H.  No.  897.  —  fr)  =  "-blUMT  H. 
an.  —  c)  Dalbergia  Sissoo  Boxb.  (fSTSF-FT)  Ratnam.  im  CKDr.  —  d)  ein 
best.  Metall  iTT^TTTTr?)  Rägas.  im  CKDb.  —  e)  eine  best.  Arterie  H.  an» 
Ind.  SL  2, 172.  Verz.  d.  Oxf.  H.  104,  6,  40.  No.  167;  vgl.  Khäsd.  Up.  8, 
6,  1.  —  f)  N,  pr.  des  Weibchens  des  Elephanten  Vamana  AK.  1,1, t, 
6.  Kumuda  H.  an.  Med.  Häb.  147.  —  g)  N.  pr.  einer  später  fromm 
gewordeneu  Buhldirne  H.  an.  Med.  IIÄb.  263.  MBu.  12,6513.  fgg.  6646. 
Kap.  4,  l  l.  Skanda-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  74,6,  Kap.  22.  Madhcs.  in 
lud.  St.  1,22.  —  4)  n.  a)  ein  best.  Metall  (T^trl)  Räsan.  im  gKDR.  —  fr) 
Auripigment  (vgl.ft|^-HI^)  Wils.  nach  ders.  Aut.  —  Vgl.  OT°,  "TiFT0- 

N^-d=<i  (von  jtrjpi,  l)  adj.  f.  °T%F€T  =  FTpT.  ^ntpn  f%- 
FR7T  5fTFf  ^ti^T  %  yF4Tr7  AV.  20, 136,  14.  —  2)  m.  a)  N.  pr.  eines 
Jaksha  MBu.  2,399.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  -i'^lf^  zu  P.2,4,69. 
pl.  »eine  nachkommen  ebend.  —  fr)  N.  pr.  eines  Löwen  Paneat.  9,  II. 
—  3)  f.  °TrT=fiT  a)  eine  Bienenart  Su?r.  2,  290,  17.  —  fr)  eine  Eulenart 
=  fa^dl  Varäh.  Beb.  S.  87,  4  (v.  I.  fa^-d  +  l).  °"^rT  Verz.  d.  B.  H. 
No.  896.  emii  Kranichart  (^TFüT)  Gatädb.  im  CKDr.  —  c)  N.  pr.  eines 
Weibes  Katbäs.  21, 122.  34, 116.  —  Vgl.  äTJiJ. 

I'^'llrm  n.  und  h^dlHrl  (Ff°  -*-r!W,  CFTfT)  n-  Namen  zweier 
tantra  Verz.  d.  Oxf.  H.  95, o,  39.  fg. 

H-äMr!  (von  TT^rD  adj.  f.  3ETT  bräunlich  roth  geworden:  td^l- 
FOTTinWTrÄ^  N-JfidH  &ft  Katbäs.  21,122. 

f44*dy|  (f^pT-i-^)  1)  n.  N.  eines  L  in  ga  Verz.  d.  Oxf.  H.  70,6, 
2  v.u.  °?tT5T  66,6,3.  67,a,  19.  —  2)  f.  ^  eine  Form  der  Dakshajani 
Verz.  d.  Oxf.  H.  39,  fr,  23. 

IM^-dMH  (Flf  +  FFT0)  adj.  =  FTP5T  Vabäu.  Beb.  S.  77,26. 

n^TTTif  [fm  -+-  HTTJ)  m.  Auripigment  RÄÖan.  im  CKDb. 

fap^fiTT^tFHf -hFR0)  m.  eine.lri£de/»«ein  (XIFT^)  Rägan.  im  CKDb. 

TTfT^  (UT^f  -*-  ?I5T)  adj.  f.  S  mit  röthlich  braunen  Augen  versehen 
VS.  30,21.  CÄSeb.  Bb.  25,  10.  Cat.  Bb.  3,3,*,  13.  11,  6,*,  7.  13,3,«,B. 
TS.  6,1,«,7.  Pankav.  Bb.  21,1,3.  Hip.  2,2.  R.  3,60,10.  Varäb.  Bru.  S. 
60,  17.  ITST0  Lagblg.2,13.  f%^lt%FTW0  MBB.  1,1241.  Beiw.  des  Agni 
Mähe.  P.  99,45.  59.  —  2)  m.a)Affe  R.  5,5,23.  —  fr)  Bein,  giva's  Trik. 
1,1,45.  —  c)  N.  pr.  eines  Raksbas  Verz.  d.  Oxf.  H.  19, fr,  19.  eines  Wil- 
den KäcIkh.  12,  16  (s.  u.  q^fHT  und  vgl.  J'^\'j\  »,«.).  eines  Vogels. 

c 
eines  der  4  Söhne  des  Drona,  Mark.  P.  1,2  1.  —  3)  f.  ^  N.  pr.  einer 

Gottheit  Verz.  d.  Oxf.  H.  19,  a.  15.  einer  der  Mütter  im  (iefolge  de>. 
Skanda  MBu.  9,2636.  2639.  —  Vgl.  t|^-|ri. 

n£|.!|  1)  m.  a   das  Haupt  einer  Ansiedlumj  wilder  Stämme  (TSTf- 
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51.  TfeflMH)  H.  an.  3,72*.  Med.  f.  25;  vgl.  fi\$W  io  der  unter  q^j- 
IJI  aus  Käcikb.  mitgetlieilten  Stelle.  —  6)  ein  best.  Fisch  H.  an.  Med. 
Pimelodius  Pangasius  Barn.  Wils.;  vgl.  FT^TFT.  —  2)  f.  |  =  Flierl*! 
H.  an.  *flk*Hil  Med.  die  Indigopflanze  Wils.  —  3)  n.  achtes,  reines 
Gold  Med. 

P-I^-IW  (T3"f  -+-  STTFT)  m.  =  FTfT5T  1,  b.  Cabdar.  im  gKDR. 

fferim  (FT3? -+- 5?PH>  adj.  bräunlich  rothe  Augen  habend  Varäh. 
Bau.  S.  17,5.  m.  Bein,  giva's  H.  199. 

ftQ:tfl  (jq^-_4-T5I)  rn.  der  Herr  der  bräunlich  rothen  Farbe,  Bein. 
des  Feuers  MBb.  2, 1148. 

fqrJTJI  gana  gi^lT^T  zu  P.  5,2,61.  rj^ll^  zu  ul-  m-  l)  Bauch 
H.  604.  an.  3,  183.  n.  Haläj.  2,360.  —  2)  ein  best.  Theil  beim  Vieh 
(fffll^cHj  H.  an.  -  Vgl.  falVli- 

fMTlLlieti  1)  adj.  =fenjl  J5FI:  gana^|^4ll^  zu  P.5,2,64.  — 
Sj  f.  Fhlfil^l  "ade  H.  615;  vgl.  ltJ.MKJ.i3iT>  Nnji^il.  FfE^jT. 

PtMH!i=ti  (von  FT*TTJI)  adj.  =  fcmijil  -SHIifcrl  gana  rfoll^  zu 
P.  5,2. 1 17.  wohl  dickbäuchig. 

K-NKJi*T  (wie  eben)  adj.  dass.  ebend. 

pMÜlid  (wie  eben)  adj.  dass.  ebend.  H.  450.  Haläj.  2,453.  t«||<£|- 
^jt|^[:  tTJF  sTTcTT:  mTTJI^n:  käcIkb.  87, 122  (bei  Aufrecht). 

(IMo^J  (von  FTET)  adj.  P.6,1,80,  Sch.m.  Banmwollenstaude  H.1139. 
Haläj.  2,  «7. 

pqMUi  m.  AR.  3,6,t.  18.  1)  Bauch  AK.  2,6,*,2S.  Med.  t.  32.  —  2) 
ein  best.  Theil  beim  Vieh  Med.  —  Vgl.  FISITJi. 

NNUS^^T  (Ton  P-JMlIi)  adj.  dickbäuchig  Coi.edu.  und  Lois.  zu  AK. 
2,6,1,4*. 

FIMPUi°hl  f-  Wade  H.  615,  v.  1.  für  PfcIlUi^l. 

FTMPlJirT  adj.  m  pMKJid  AK.  2,6,1,4*. 

jqxf  m.  1)  Baumwolle,  Watte  AK.  2,9, 106.  Tbik.  2,10,11.  3,3,394. 
H.  1139.  Med.  k.  7.  Haläj.  2,  47.  Ü^Vii  TWTT  TTIH^I  Such.  1,60,  16. 

efttw»  qfif  Pra  ^rif^369, 1.  cfiMiHic^tiiM^y1 314,21.  $7359- 

MI(>UfH*n  W&l  2,47,5.  7,12.  236,21.  o^Trl  1,15,3.42,3.2,193,19. 
J3TH  1,54,18.  —  2)  eine  best.  Getraideart  (5TFPT^)  VicvA  im  gKÜR. 
—  3)  =  {1|t|^T  Vangueria  spinosa  Suqr.  1,213, 18.  —  4)  ein  best.  Maass, 
ae  JfiTJT  Med.  Sucb.  2,  496,  10.  —  5)  =  WiWH^  Med.  eine  Art  Aussatz 
Wils.  —  6)  N.  pr.  eines  Asura  Med.  —  7)  Bbairava  Vicva  im  QKDit. 
eines  der  8  Gesichter  des  Bh.  Wilson  nach  ders.  Aut.  —  Vgl.  rlcilHTJ. 

FFFTT  (von  FT^f)  gana  Jr=ti(ll^  zuP.4,2,90.  m.  Vangneria  spinosa, 
ein  Baum,  Ratsam,  im  QKDr.  (fehlt  bei  uns).  Suck.  2,54, 2. 

pM^IM  adj.  von  TWF  gana  Sr^ITTT?  zu  P.  4,2,90. 

FP3FFT  n.  Baumwolle  Trik.  2,10,  »1.  —  Vgl.  pfa.  rTFT,  HdPH- 

O^V  O      £s.  ^x  O 

FF^F?  ('TT5-1-JT0)  m.  Azadirachta  indica  A.  Juss.  (s.  f^F^)  H. 
1139.  Haläj.  2,41.  PÄiu  Gruj.  3, 10.  Sccr.2,118,  16. 130,4.  Varäu.  Ilijn. 
S.28,i2.  Bbäg.p.8,2,12.  gi«.5,66.  ITO^:  ihdlQl  <JFT  TiFfi^  T% 
^F-fTf1  Brbaxxäkad.  P.  34,12  (bei  Auprecbt,  Haläj.). 

H1"-H^  'ein  anders  gelesenes  FFFTT)  m.  dass.  AK.  2,  4,  »,  4  3.  Trik. 
3,3,127.  Ratsam.  31.  Sich.  2,175, 1.  283,18.  Dacak.  100, 1 1. 

\'4T\<zi  m.  1)  Tamarix  indica  AK.  2, 4, »,20.  H.  1139.  an.  3,669.  Med. 


1.  112.  Haläj.  2,40.  Barringtonia  acutangula  Gaertn.  (Tgl.  |«Hd)  H. 
an.  Med.  —  R.  3,79,37.  —  2)  Baumwolle,  =  FF3Säras.  zu  AK.  gKDR. 
—  3)  Seerabe  H.  an.  Mbd. 

FTlr,  H^mirl  v.  1.  für  FT5  spalten,  zertheilen  Dbätcp.  32,  40.  FI- 
TWT  s.  bes. 

FTHS  1)  adj.  =  NfM6  =  PlfsJd  platt  gedrückt  H.  an.  3,  160.  eine 
plattgedrückte  Masse,  Kuchen;  s.  TFTcT°.  —  2)  m.  eine  best.  Augen- 
krankheit H.  an.  3,166.  Med.  t.  49.  —  3)  n.  Zinn  AK.  2,9,106.  H.1042. 
H.  an.  Min.  Blei  H.  an.  Med. 

rT^n  f.  eine  Zahl  von  46  Perlen,  die  ein  Dharana  wiegen,  Varäb. 
Brh.  S.  82, 17.  FFTT  v.  I.,  aber  gegen  das  Versmaass  verstossend. 

1^1^16  rn.  ein  best,  giftiges  Insect  Sv$r.  2,288, 1.  °37  m.  dass.  257,13. 

FIrarl  adj.  breitgedrückt,  gequetscht  SugR.  1, 182,17.  301,  7.  361,  18. 
y^l^liMP-TlT  ?T  *Aj%  *&&  3TrFTJ  HTför  rfTrMp^r?  PJAIM*H(- 
FhMfiMHH  II  2,19,4.  -  Vgl.  Ymz,  IWE,  FTCT,  FR. 

(Mtjb  1)  n.  AK.  3,6,»,30.  Schwanzfeder,  insbes.  beim  Pfau  AK.  2,5. 

31.  H.  1320.  Med.  kh.  3.  4.  qq^°  MBu.  4,  185.  uin  FJIIt-IIM^HIH- 

f^§^T  iei.f5MF^-  3k^dlM^HI(H  Hariy.8787.  gic.4,so.  ft- 

IB^  M^d^l  HFJt^lfH  (^TcPT^)  Varäu.  Brb.  S.  94,  31.  WUM 

CJUHIH  fe^pfi"  M^rMslPH  (^HT:)  Paskat.  175,  9.  Vgl.  ^TH°.  pl. 

das  Gefieder  eines  Pfeils  Schol.  zu  Kätj.  gR.  13,  3,  13.  Flügel  H.  1317. 

an.  2,64.  Haläj.  2,84.  Schwanz  übern,  m.  H.  an.  Med.  m.  n.  Trik.  3, 

3,80.  n.  =  ^TJT  Haarbüschel  auf  dem  Kopf  Med.  —  2)  f.  5TT  AK.  3.  6, 
ex 

1,9.  a)  Schleim  von  Reis  und  andern  Fruchtkornern  P.  5,2, 100.  =  >T- 
ffPTCs,  qTJi,  JFWTrWTJI  Trik.  H.  an.  Med.  Här.  157.  0EnTf?  ein 
schleimiges  Klystier  Su«n.  2,192,15.  204,5.  205,4.  438,5.439,17.  —  6) 
das  Gummi  von  Bombax  heptaphyllum  AK.  2,4,t,27.  H.  an.  Med.  — 
c)  der  Speichel  der  Schlangen  Här.  230.  —  d,  =  SJT  Klumpen,  Masse, 
Menge  H.  an.  Med.  Här.  —  e)  Wade  Varäu.  Brh.  S.  58,17;  vg).  FF3- 
fijictir,  FfRji^iT.  —  f)  —  ^TI5I  H.  an.  Med.  HÄa.  Scheide  Wils.  —  g) 
=  rjJI  Beteinuss  H.  an.  Med.  Här.  —  h)  =  '-lli"  Berte.  —  »)  eine  best. 
Krankheit  der  Füsse  bei  den  Pferden  H.  an.  Miid.  —  k)  =  3TF5T  H.  a  n. 
Med.  Musa  sapientum  Wils.  —  /)  =  I  'j'\'j\'A[  Dalbergia  Sissoo  Boxb. 
g»BDAK.  im  gKDR.  —  m)  Harnisch  Här.  —  n)  =  FTTSS^T  ü.  an. 

F^S^i  (von  Ff^)  1)  Schwanzfeder:  <*I^iild^fM  Fit^J:  Verz.  d. 
Oxf.  H.  98,6,1.  Am  Ende  eines  adj.  comp,  in  V^a  Pfau.  —  2)  f.  FT- 
T££'=iTT  die  zu  einem  Büschel  zusammengebundenen  Schwanzfedern 
eines  Pfaues  bei  Gauklern:  FTTS53TT  SPTFTP1  (Ü^SHM*!)  Ratsäv. 
88,6.90,3.92,2(nachgKDa.==r)W^N5IN).  H  (TT  ^T  #HI  sUIhHH- 
MHII^-il^l  %lA  sTUFT  Sr7TH^3<lld*H^  FIT^rTR  II  Kathäs.  30, 

3.  Dacak.  46, 1  v.  u. 

FTSS^nn  (FT °  -+■  mm  Pfeil)  m.  Falke  Rägan.  im  gKÜR. 

TT^S^T  1)  adj.  schleimig,  schlüpfrig,  schmierig  Med.  1.  114.  MBu.  1  i. 
14  16.  gvMK.  zu  Kbänd.  Up.  8, 14.  —  2)  m.  N.  pr,  eines  Näga  aus  Vä- 
suki's  Geschlecht  MB».  1,2147.  —  3)  f.  5TT a)  .\.  verschiedener  Pflan- 
zen :  Dalbergia  Sissoo  Roxb.,  Bombax  heptaphyllum,  Basella  lucida  oder 
rubra  Med.  —  b)  N.  pr.  eines  Flusses  Med.  MBb.  6,  336  (VP.  183).  — 
Wohl  eine  falsche  Form  für  FTTtSrT,  welche  Lesart  auch  gKDR.  und 
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Was.  in  der  Med.  vor  sieb  gehabt  haben. 

n^-.'WHI  (Ff  °  -1-^7)  f-  Zizyphus  Jujuba  Tbik.  2,4,11. 

IMItälH^iT  f.  =  TTTHSriT  Dalbergia  Sissoo  Roxb.  Cabdak.  im  £KDb. 
Viell.  fehlerhaft  für  fal^k'ITTT. 

frftSrr  (von  FP^T  Schleim  von  Reis  u.  s.  w.)  1)  adj.  f.  5TT  schlei- 
mig, schlüpfrig,  schmierig  P.  5,2,100.  Vop.  7,32.  33.  AK.  2,9,46.  H. 

r. r 

414.  an.  3,669.  fg.  Haläj.  3,56.  Gegens.  |cj!<|^  Suca.  1,148,9.  3tfM 

TüTvas.  12.  —  MBu.  12,6854.  Soch.  1,32,20.  33,12.  5^  35,17.  43,5. 
84,6.  132, 10.  tTTCJT  260,9.  2, 298,10.  2,3. 8,18.  srlTrT  201,12.  226, 3.  5. 
5IH238, 12. 5TH  397.10.  q^nq^TMTT0  Min«.  P.  8, 2 1 7.  FTTFraFT- 
f%5?T  rWTTTTT  FT3T%F7  qi?TfW.  10,9.  «K4k<-cJI:  Räga-Tab.  1,372. 
^4tH'Schol.  =  ^IHJyiH)KKo>BAl,7(beiAiPiiECHT,HALÄJ.).yH^.UIT 
0^7  t^MHIN-rRFTI^rW  Mädbavakäba  im  CKDb.  u.gfqt%^?r.  FT- 
T^SrR"  n.  nom.  abstr.  Suga.  1,78,20.  I'-Hc&rl  =  HrtlHUiM*  Räjam.,= 

J77>i^r^rri|  bhabata,  =  mrr$  ramän.,  =  iwynw|  bhänod.,  = 

MUi'JrhH?h  und  ildMrh^J^H  Mlak.  zu  AK.  CKDu.  Daher  die  ver- 
schiedenen Bedd.  fiir  cia  angebliches  wfclt  Irium  generum  bei  Wils. 
—  2)  m.  Cardio  latifolia  und  Myxa  fSPZTTfPJI)  Rägan.  im  CKDb.  Tama- 
rix  indica  Duae.  bei  Wils.  —  3;  f.  ETT  a)  N.  verschiedener  Pflanzen: 
Dalbergia  Sissoo  Roxb.  AK.  2, 4,»,  43.  Trik.  3,3,398.  II.  an.  Bombax 
heptaphyllum  AK.  2,4,1,27.  Trik.  H.  an.  Basella  lucida  oder  rubra 
Tbik.  H.  an.  Linum  usitatissimum  (STrTHT),  Asteracantha  longifolia 
Nees  (7TTFFTT5T),  =  ^Tki'-hM'A  und  WdtrIUI  Rägan.  im  CKDa.  = 
mtl  Cabdak.  ebend.  —  6)  K.  pr.  eines  Flusses  H.  an.  —  Hab. 230  wer- 
den dem  Worte  folgende  Btfd.  zugetheilt:  Älli=tiMlcW|WINIHIfcH- 
TTCFT:.  -  Vgl.  FT€^T. 

l-tl^^ri'-ti  (von  r^TES^)  m.  ein  beil.  Fruchtbaum,  =  U'^'i  Rägan. 
im  CKIib. 

FTT^rT^l  (FT0  -*-%$)  ••  Basella  cordifolia  Lam.  (JMI4+i)  Rä- 
gan. im  CKDb. 

NK^'lr^'-.l  (no  +  3^,  m.  Orangenbaum  Trik.  2,4,12.  ein  an- 
derer Fruchtbaum,  =  fJ/^7  Ratnam.  206. 

FT|'-^"MI^  (TT0  ■+■  *TTTj  m.  das  Gummi  ünn  Bombax  heptaphyllum 
Rägan.  im  CKDb. 

FF^T77  f.  Pfeife,  Flöte  CÄSkb.  Cr.  17,3,12.  13.  Lätj.  4,2,6.7. 

£  —.      s      p.  ^  Q  r^ 

FT£,  rT^TT^T  spalten,  zertheilen  Dhätdp.  32,40;  vgl.  FT?!.  PTS,  Ff- 
t^H  v.  I.  für  FT3  Dhätup.  28,16. 

r-W^W  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Nir.  2,24.  —  Vgl.  ^TiTSpT. 

NsH  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  ti.«JII^  zu  P.  4,1,110.  —  Vgl. 
FTjFFfl. 

CS. 

FTIT^T  (FfU-i-^T)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tab.  8,1434.1579. 

2143.  2904. 

T'A>3?  n.  =  ftT5^  FVüge/  H.  1317,  Seh. 

TT5f,  TT^  pingere,  mahlen  (vgl. FFT)  Dhätüp.  24.  18.  verbinden  (vgl. 
T*|);  e/iren,-  tonen  v.  I.  ebend.  —  TT*!.  NiElMIrl  =«  «aAe  treten;  stark 
sein;  nehmen  (»MI:}  TT);  wohnen  32.  31.  reden  oder  leuchten  33,  84.  ertö- 
nen lauen:  ci^llM  5T=^  TT3TTFT  (zur  Erklärung  von  TlTTI^T)  Nia. 
3, 18.  so  v.  a.  FTETPTTT  (bei  der  Erklärung  von  TTÜTTT)  2,24. 

IV.  Tli.-il. 


FT^f  1)  adj.  verwirrt,  =  cUtT,  -Ul=fid  H.an.  2, 7 2. fg.  Mbd.  g.  12.  — 
2)  m.  a)  Mond  AK.  2,8,»,84.  H.372.  H.  an.  Med.  —  6)  eine  Art  Kämpfer  ■ 
Rägan.  im  CKDa.  —  3)  f.  ETf  a)  das  Wehethun,  Verletzen;  =  f^\ 
Tbik.  3,3,8  5.  —  6)  Gelbwurz  Trik.  H.  an.  Med.  —  c)  Baumwolle  H. 
an.  Mbd.  —  d)  ein  best,  der  Weinpalme  gleichender  Baum,  =  feil, 
S3T  vulg.  Cabdam.  im  CK  Dr.  —  e)  Gerte,  Ruthe  Cabdam.  bei  Wils.  — 
4)  n.  Kraft,  Macht  (3FD  H.  a n.  Med.  —  Vgl.  frlH0,  '6W'A^  (Räga-Tab. 
3,122.  6,282.  8,2496.  wohl  Aufstand,  Revolution),  HhJcM-SI,  TT^cT. 

IH^6  m.  Vnreinigkeit  des  Auges  Cabdar.  im  CKDb.  —  Vgl.  mst,«!.- 

HS"1  n-  e,n  bogenförmiges  Werkzeug  zum  Auseinanderzupfen  der 
Baumwolle  Tbik.  2,10, 1o.  H.  912. 

iq^l(  Uggtal.  zo  ünadis.  3,131.  1)  adj.  f.  5TT  röthlich  gelb,  goldfar- 
ben H.  1396.  an.  3,578.  Med.  r.  186.  Halaj.  4,52.  (%nft)  P-ri(U|^i5I^- 
»TRTTitr^:  MBh.7,  8409.  IWr  ^FfFT  HTuTFr¥7J  Mrkkh.  48,n. 

Trpfr^°  ragb.  18,39.  4>^-h(ijio  (TqTtrj;)  rt.  3,9.  bb.u.  p.  4,6, 

26.  Bhatt.  22,13.  =tiyi3HIHHhhl5i  rri^FTinHN^jri  Varäh.  Brb. 
S.  43,94.  Kathäs.  33,20.  Vgl.  JETT0,  trf^°.  —  2)  m.  a)  ein  goldfarbenes 
Pferd  H.  an.  Mbd.  —  6)  N.  pr.  eines  Berges  Mark.  P.  33,9.  —  3)  n. 
o)  Gold  H.  an.  Med.  —  6)  Auripigment  AK.  2,9, 104.  H.  1038.  —  c) 
die  IMt'iiAe  von  Mesua  Roxburghii  Wight.  Rägan.  im  £KDa.  —  d)  Kä- 
fig. —  e)  Skelet  Rähäcbaja  zu  AK.  CKDb.  —  In  den  beiden  letzten  Be- 
deutungen fehlerhafte  Variante  für  T5T7;  Tgl.  AK.  3,6,3,31. 

fa$l(=ti  (von  lta(l  1)  "»•  N-  pr.- eines  Naga  MBh.  1, 1551.  5,3627. 

—  2)  n.  .durt/rti/nienf  Rägan.  im  CKDa. 

fa«(rtl (wie  eben)f.di'ege/&ro(Ae Forte;  =J>J:  °rtirrcrT  Katuäs. 44,134. 

TT'^iTr?  (von  fq^")  adj.  röthlich  gelb  gefärbt:  q^77°  ÜAgAK.  in 
Bbnp.  Chr.  199,1. 

IMStf  1)  adj.  (von  f^)  überaus  verwirrt  AK.  2,8,*, 67.  H.  366; 
vgl.  HntrHarl.  —  2)  f.  ?JT  K.  pr.  eines  Flusses  MBh.  6,335  (VP.  183;. 

—  3)  f.  ä  zwei  als  Behälter  dienende  Ku^a-Blätter  Kuandogapab.  im 
CK»s.  —  4)  n.  a)  Kupa-BZa«  H.  an.  3,  669.  Dbar.  im  CKDa.  —  6) 
Curcuma  Zerumbet  (ä^T^TM)  H.  an.  —  c)  Auripigment  (vgl.  ftT§F73T) 
Duab.  —  Die  beiden  letzten  Bedeutungen  gehen  auf  die  Bedeutung 
röthlich-gelb  (vgl.  FT^TJ)  zurück.   Vgl.  Tic,  Tf°. 

N^lrl'-tl  in  -ilrM^l"!*  wobei  eine  grosse  Verwirrung,  Aufregung 
Statt  findet,  wobei  es  drunter  und  drüber  geht:  rl^  fr^^d^l  STUTT- 
ftfl^nHfTTrFI  MBh.  7,1084.  Habiv.  13554.  —  Vgl.  FT^T. 

FT5TR  n.  Gold  Rägan.  im  QKD».  —  Vgl.  VA^(. 

TlfWfH  f.  Spinnrocken  Trik.  2,10, 1 1. 

FT^FJ  ünädis.  4,  90.  n.  Büschel  von  Balmen,  Gras  u.  s.  w.  IIggval. 
SH°  Ait.  Ba.  1,3.  CÄSku.  Ba.  18,8.  Käth.  23,1.  Sfi5T0  Ägv.  Gbhj.  1,14. 
17.  4,6.  f.  ^  Kau«.  23.  27.  32.  53.  Gbhjasamgb.  1,93.  Gobh.  2,7,5.  FF5RT 
Päb.  Grhj.  1,15.  —  Vgl.  '-l$fh?T. 

FT^T/Ti  (vom  vorherg.)  m.  N.  pr.  eines  Mannes;  pl.  »eine  Machkom- 
men gana  JH=till«  zu  P.  2,4,69.  —  Vgl.  FTslFT- 

FT^T  m.  =  rffTq  OAren*c/,ma/z  H.  632,  v.l.  —  Vgl.^TT. 

nK  "•  Vnreinigkeit  des  Auges  Cabdaii.  im  CKDr.  —  Vgl.  FT^C- 

FT¥TrIT  f.  das  Rauschen  der  Blätter  HÄa.  207. 
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Kt6,"%frl  'önen;  Aäw/en  Dbatup.  9,24.  —  Vgl.  f?T7J,  fäM. 

Fft  1)  Korft,  m.  AK.  2,9,26.  n.  H.1017.  ET3°  (Conjectur)  Spr.1558. 
Vgl.  TteT0-  —  2)  n.  Dach  Trik.  2,2,5. 

fq?3;  (von  FTO  m.  n.  gana  ^faTF£  zu  P.  2,4,31.  Siddh.  K.  249,a, 
i.  1)  Aor6,  m.  AK.  2,10,30.  H.  1017,  Seh.  an.  3,  66.  Med.  k.  119.  Ge- 
wöhnlich n.,  selten  m.  und  f.  (^T).  FTC3FT  ^JlH  gana  3^TT^  zu 
P. 4,4, 15.  I^H^IM^fi'  du.  R.  2,37,  5.  R.  Gorr.  2,31,  19.37,5.39,20. 
l^H^N^I^  R-Scbl.  2,31,25.  Uildfai=h  n.  (=  OMllH6*,  ^T- 
ftr^Ti)  36,  25.  i-^to  n.  MBb.  12,8392.  Mark.  P.  50,86.  H.243,  Seh. 
Sadpb.  P.  4,  19,  b.  fqj^TFRH  20,  a.  WmmZlt  m  MBu.  5,  5249. 
(FTSTT%)  IsTT^T  MIUfa<L*  FT^T  jfijt  ^  einen  Korb  mit  Fleisch 
oder  eine  grosse  Masse  Fleisch  Hariv.  14578. 14704.15994.  Vgl.  JIM0, 
flf0,  QL,  y&R  u.  s.  w.  —  2)  Beute,  m.  f.  n.  AK.  2,6,*, 4.  Med.  m.  H. 
466.  H.  an.  Haläj.2,  449.  —  Varäb.  Brb.  S.51,  1.  fgg.  f^fi^MTUI  N- 
des  51ten  Adhjaja.  8fai=tiT  (so  ist  zu  lesen)  vT^T^tLRÄga-Tab.  ed.  Calc. 
4,  526.  Geschwür  Vjutp.  221.  Vgl.  FT33).  —  3)  ein  best.  Schmuck  an 
lndra's  Banner  MBa.  1,2354.  Vahäb.  Bbb.  S.  42,7.  4  1.  fgg.  —  4)  m.  N. 
pr.  eines  Mannes  (neben  fai|=h)  gana  |!*Mll^  zu  P.  4,1,112. 

VllM  I  (von  FTE3I)  {.eine  Menge  von  Körben  gana  MIUIU«^  zuP.4,2,49. 

WL£\<ti    =  fa^FTTT  WlLS. 

fal  j£-  l!g  m-  ««'»  *<*'•  F"cA>  Si7«r!<s  Pa&da  (qHJFI,  ETFT)  Bbübipb.  im 
CKDu.  Esax  scolopax  Wils. 

jq,Ql-  |^C|  f.  Cucumis  colocynthis  Ratnam.  im  CKDr.  N6^f  l°fl  I  Wils. 

WM  neben  fefi  gana  qftll^  zu  P.  4,2,49  und  3cTTfTF(  zu  4, 
15.  m.  N.  pr.  eines  Mannes  (daneben  FTS^i)  gana  T5TWTT?  zu  P.  4,1, 
112.  N.  pr.  eines  Weisen  Unädik.  im  CKlin. 

ftllcjl  f.  collect,  von  FTSFTt  gana  m$TTT^  zu  P.  4,2,49. 

fqT^i  n.  Weinstein  an  den  Zähnen  Cabdab.  im  CKDb.  —  Vgl.  M|, 

fem,  ftfuMil. 

fem,  FTtfTTcT  feststampfen:  qF{rT:  ^H  ^FH^TE  »JEJ: .^HRITTrl 
ftkMcTlce|&  Schol.  zu  Kätj.  Cr.  6,  3, 11.  fäf^rf  festgestampft  so  v.  a. 
p/a«  gedrückt  Med.  t.  41.  —  pT?ÄT  kann  als  deuom.  Ton  W,  =  WS 
gefasst  werden.  Vgl.  imarl- 

FI3,*^5TH  Jmd  zu  nahe  treten,  verletzen;  geplagt  sein »bätup.9,54. 

W5{  1)  Topf,  Kochtopf;  m.  AK. 2, 9,31.  Med.  r.  185.  n.  Tkik.  3,3,362 
(lies  t-EllcrJI  R°)-  H.  1019.  an.  3,578.  Haläj.  2,159.  f.  ^RÄjam.  zu  AK. 
CKDb.  Vjutp.137.  Zu  belegen  nur  n.  und  ein  Mal  f.  MBb.3,20?.  7,2159. 

2367.  12,1019.  14,89.  2888.  15,  727.  FT^"  HT^TrFTT^  Plsn  1*111^ 
<«£T?rrT(FT  Spr.  1782.  'HMHHNA^MMIIMH:  Varäb.  Brb.  S.  24, 30  (= 
Pankat.  I,  241).  WTSTf^J  67,  18.  m  s\6(W6(  Pankat.  V,  83. 
"■lj,('Nd>0  l^^TR  Spr.  188.  —  2)  m.  ein  topfähnlicher  Aufsatz  auf 
einem  Gebäudelm*.  2,2,8.  —  3)  n.  Butterstössel  Trik.  H.  an.  Med.  — 
4)  n.  die  Wurzel  von  Cyperus  rotundus  AK.  3.  4,  *5,  1U0.  H.  an.  Med. 
—  5;  m.  Bez.  eines  best.  Feuers  Hariv.  10467.  —  6)  m.  N.  pr.  eines  Da- 
nava  MBb.  2,366.  Hariv.  12696.  Langl.  II,  409*  —  Vgl.  Ttf^. 

FTSpTl  (von  feg{)  1)  Topf,  Kochtopf:  °WM  Spr.  729.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Naga  MBb.  1,1559.2156.  5,3630.  Hariv.  Langl.  i,  307. 

NARR  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  RV.  6,26,6.  —  VgL^ilHW. 


fe^T  m.  (H.  466,  v.  1.  für  fett)  und  FTWT  f.  Knoten,  Beule,  Blat- 
ter, Bläschen,  papula,  pustula:  ^eTT,  *A'A&\  Soga.  1,265,8.  67,15.92,8. 
118,3.  120,3.  265,19.  2,2,6.  58,5.  124,4.  137,1.  296,20.  308,6.  333,6. 
HFTPTTT  (so  ist  zu  lesen)  £>FTrT  Räga-Tar.  4,  526.  Nirgends  entschie- 
denes m.  Vgl.  f!|t=fi  2. 

FTJ3fiT^TT  (von  FH^TT)  adj.  mit  Knoten  u.  s.  w.  versehen  Sega.  1,96, 
20.  268,17. 

FBT=fFT  (wie  eben)  adj.  dass.  Sega.  1, 88, 1 1. 

FTTJI  s.  mim. 

TqTH  m.  AK.  3,6,*,  18.  1)  m.,  selten  n.  ntnde  Masse,  Ballen,  Klum- 
pen,  Knopf,  Kloss,  globus,  globulus;  m.  s  JIT^T  H.  an.  2, 123.  Med.  d. 
18.  19.  =  HT^  Tbik.  3,3,  114.  H.  an.  (n.).  Med.  m  ^  i|MIU|IM^y| 
filillil  rTT  ?!T  fiulHT  5T  ^F#T  RV.  1, 162, 19.  TS.  2,3,8,2.  Cat. 
BR.2,4,*,24.^Tf^Ff  5,5,s,9.  6, 5,»,  7.  14, 1,*,  18.  ^TTri0,  W\° 
Par.  Gbbj.  2, 1.  Kauq.  52. 54.  (^T)  ^--fiNyirlNUi  ""'« *1  Knöpfchen 
versehen  Kätj.  Cr.  16,5, 1.  17,4,2.  cnr^rT^  Cat.  Br.14,6,M,3.  SPRH° 
Kadc.  7.  19.  20.  ^T:°  eine  eiserne  Kufel,  ein  Klumpen  Eisen  MBh.  3, 
71.  Balab.  7.  Vedäntas.  (Allah.)  No.  35.  Jägn.  2,  105.  Ind.  St.  4,266. 
^D,  3Trn°ebeud.  m^°  Suca.2,73,2  1.  1,163, 13.  STViJI^H0  170.3. 
322,7.  2,357,14.  qTH°  Habiv.  1130.  Pankat.  136,2.  226,20.  TTOFT0 
Pbab.  67,  2.  y|R|l|H<  Ragb.  2,  59.  nU-itll^lFI^phi:  -^Bb.  12,  3749. 
Sfi^T'R  FTOIt  f5T^TT:  (beim  Elephanten)  AK.  2, 8,*,  5.  H.  1226.  Nach 
Qabdak.  bei  Wilson  geradezu  =  3FT-  rpT:rqiTJF  *3  Wl:  (vgl.  u.  F7- 
TJJ3-)  Klumpen  Finsterniss  Katb.is.4,81.  yqt-H'-I^TiJ'NUi:  H^ft:  die 
Knöpfchen  am  Ende  der  Zange,  mit  denei^man  zwickt  (pince  Bcbnoup) 
Bbäg.  P.  5,26,19.  Frort  Katb.  11,10.  5TFTi0  CÄSkb.  Grbj.  1,  II.  Acv. 
Grbj.  4,3.  Cr.  2,3.  77TET5TFJ  ö,  17.  Mehlkloss  Socr.  1,236,3.  ^TrlFT 
rJ^IWW  JTr+ilMUrr  WlPmlM  I  ^Ir^ll^HH^  Wim  SHTTtW- 
^J^i':  ||  Kalika-P.  86  im  CKDr.  —  2)  m.,  selten  n.  Mehlkloss  beim  Ma- 
nenopfer, =  H=TFT  Med.  Lätj.  2,10, 4.  Kätj.  Cr.  4, 1,  11. 16.  CÄSku. 
Grbj.  4,7.  Pär.  Grbj.  3, 10.  M.  3,2  15.218.219.260.  9,  186.  57JC7J  fq- 
UilVdH  3,216.  H44rT  9,140.  S7  132.  ise.  q^FTTHPPTlfR  ^  W- 
qi^HifiM  jä6n.  1,159.  fqTJI:  FFTötT  STjfe^IH  Bräuman.  3, 8. 

MBa.13,5938.  fgg.  tem  HrltT  ?I^T  gHFTTTTTT^r^TT.  Bbag.1,  42. 
T3I:  NljiM^I^H:  Spr.  1788.  Ragb.  1,66.  8,26.  MXbk.  P.  30,  5.  30,91. 
VP.  313.  —  3)  Bissen,  Mundvoll;  m.  =  SFT=FT  H.  425.  H.  an.  ^% 
^TH^frTrji  ^  5pT  ^  ZfVnicl  (beimKändrajana)  M.  11,2 16.218. 
fgg.  FFji  ^lälfil^  Varäb.  Brb.  S.  43,  20.  ^rTTrTFTTJITH  Pankat.  I, 
336.  —  4)  m.  Bissen  so  v.  a.  das  Brod,  von  dem  man  sich  nährt,  Le- 
bensunterhalt; m.  f.  n.  =  W^T{  Trik.  3,  2,  27.  n.  =  sÜRR,  4JIsO°M 
H.  an.  Mbd.  M^^FFim  ^iT  :nft  «^M?hl  HHIHhI  I  Hl^qrH<cH 
fqrjiq  R.  4,19,26.  (?FT  FTOI^I  Sfftnfel  RrfR  ^  ^THTgrF^MBB. 
1,4148.  ^F>  rTH^I  FFTJ5I  JTrT^F^7  ^^  <i'1G26- 13,977. 98i.qi;- 
IMUJlMsnf^^:  l,567i.  5, 4  534.  qTJFFJi^T^  4492.  H(hUi(rl  Spr. 
807.  t|A|L||jiHHMHMI  Bbartr.  3, 4s.  t%Ftj  M(Fll|s*IIHH  ^TsFTT- 

^  -f    ^ r    » ^^r  . 

FT  HiT.31,21.  »Tri:  FFTPFTR^T  ^iBa.  6.3403.  >Tg:  FTUIFT  FT^T 
^Hq  R.  3, 33, 25.  q^ZJ  TJblftUitdM^:  MBu.  3, 1 426.  jmi- 
TJjJT^^^PTt%sfTT5IH^5,<362.^H«6 
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q^TI^Tn:  7,  -02.  HH°  Pankat.  71, 4.  Widl  cfcrWH N Ui M'-l wl  (so 
ist  wohl  zu  lesen)  Mälav.68,  13.  TTUTF^T  qf^FTsT  RÄÜa-Tah.5,133. 
—  5)  m.  du.  die  auf  der  Achsel  über  dem  Schlüsselbein  her  liegenden 
fleischigen  Theile;  =*^--f|V5J  Med.Ih  tJTPT  NUiM^UI  °hUAI<sll- 
H(M1  HMH  1^(1^1  MBb. 3, 10053.  —  6)  m.  n.  Körper,  Leib;  =5Tf,  ^ 
Tbik.  3,3, 1U.U.  364.  H.  an.  Med.  Haläj.  ?||Hiy°  Tarkas.  49.  ^fiT- 

tiMüwm  MPäUH'i  ftüiyHifsn  ^  ^liirWiM  raoh. 2, 57.  snmfq- 

Ui^Hl  IM  CaSk.  zu  Brh.  Ab.  üp.  S.  193.  °Cr^n7J  247.  97.  129.  253. 
328.  —  7)  m.  Myrrhe  (Tgl.  JTFf)  AK.  2,9,  105.  H.  1003.  H.  an.  Med. 
Ratsam.  143.  Weihrauch  U.  an.  Med.  eine  andere  Art  Räucherwerk: 
ijJijrj--lld--tlH'rrlHc-)!<l--fi(l:  s*HI^»T:  I  SR7T  VM-WMd^-Wm- 
tW^i  FTITJ:  II  Varäu.  Brb.  S.  76,  16.  —  8)  die  Blüthe  der  chine- 
sischen Rose,  ra.  H.  au.  n.  Med.  —  9)  m.  Vangueria  spinosa  Roxb.  (vgl. 
NU' H't».'  Rä«a«-  'm  CKDr.  —  10)  ein  best.  Theil  eines  Hauses,  m. 
Tbik.  3,3,  i  U.  Med.  n.  H.  an.  -  11)  n.  Eisen  AK.  2.9,98.  H.1037.  H. 
an.  Med.  —  12)  m.  Fleisch  Doah.  bei  Wils.  —  13)  n.  frische  Butter 
Casoak.  bei  Wils.  —  14)  m.  der  Fötus  in  der  ersten  Zeit  der  Schwan- 
gerschaft Ratsam,  bei  Wils.  —  18)  Umfang  (thickness  Hall)  Arjabbatta 
in  Jouru.  of  the  Am.  Or.  S.  6,338.  yylHM^HtKRiTnr*lrWNUil'lT 

T^r-n^FT,  ^iM^hH'jiriniu  ^ptt\$t  scboi.  zu  h.  94.  —  16)  m. 

Menge.  Haufen;  =  =F^  H.  an.;  Tgl.  l'-Hli'-t-  —  17)  m.  Summe  (Tgl.  ft- 
TJiTJ;  Wils.  —  18)  =  cFT  Macht, Heer ;  ni.  Med.  n.  H.  au.  — 19)  m.  ein  in 
.  Zahlen  ausgedruckter  Sinus  SCrjas.2,  1 6.  32.  —  20)  m.  N.  pr.  eineä  Man- 
nes  ganaSTirf?;  iaP.  4,1,9a.  —  21)  f.  %  gana  j)|(II4  zu  P.4,1,<1. 
a)  Ballen  u.  s.  w.  s.  u.  1.  —  6)  Flaschengurke  (5FTT?)-  —  «)  eine  Art 
Dattelbaum  (tJvHpTT,  i^ITT)-  —  dJ  Ta6erna«mon»ana  eoronarta  Ä.  Ar., 
eine  Spccie»  der  lab..  (rPTf,  f-RliM^)  H.  au.  Mrd.  —  e)  =  fqfül- 
^T  Sabe  Räjam.  zu  AK.  QKDr.  —  fl  =  dHH^nilllsRiN'tlM:  »«ar. 
imCKlhi.  Performance  ofcerlain  gesticulations,  accompanying  the  silent 
repetilion  of  prayers.  etc.  in  meditation  on  real  or  divine  knowledge 

Wils.  —  h)  Haus  Wils.,  diese  Bed.  ist  wohl  aus  IMUil'-'j(  =  Jl«tj'l( 

r  ^ 

geschlossen  worden.  —  i)  N.  pr.  eines  Weibes  gana  -*-mi^  zu  P.  4, 1, 
ist.  -  Vgl.  iqi°,  Emf°,  m °,  äl^NUil,  3w°,  L|^NUil<-  STTFT- 

HUS'-ti  (von  VWI)  na.  n.  Siddu.  K.  249,a,  1.  1)  Klumpen.  Kloss:  ~i\- 
TN*iftlNUi-VI  Hirit.  14740.  m.  rundliche  Hervorragung,  Knöpf- 
chen Sl«r.  1,322,9.  H*Tlr-ti°  die  Ballen  auf  der  Stirn  eines  brünstigen 
Elephanten:  (JTiT)  TM^HH+NUi'-*i  MB«-  1,»*7I.  PaS^rHiNilU^h 
(Ton  °NiUi=til)  7,  «56«.  4850.  —  2)  Wade;  s.  u.  7,  a.  —  3)  m.  Weih- 
rauch AK.  2,6,».  30.  H.  648.  n.  Myrrhe  Rägan.  im  £KDr.  —  4)  m.  ein 
best.  Knollengewächs,  =  FTTJTF*!  Rägan.  im  £KOb.  n.  Daucus  Carola 
ebend.  —  3)  ein  in  Zahlen  ausgedrückter  Sinus  Slrja9.  2,22.  27.  31. 
—  6)  m.  ein  Picaka  Tau.  1,1,71.  —  7)  f.  N(US=hl  a)  kugelför- 
mige Anschwellung ,  FleischbMen  (an  Schultern,  Armen,  Beinen  u.  s. 
w.):  3ETT°  Sccb.  !,  49,  3.  W\  -  2, 93,  it.  WrWWS t-\\ M'A I R1NI4  1, 
118,  14.  ^TgTJT?  T  faHli-fl   Kgn.  3,97.  Insbes.  die  Wade  (vgl.  TT7- 

rnTT?^7T,  fTHfrrrrn)  h.  eis.  =t$tft  =fR  f^pqfn^q'Tri^  i 
wi  ']i^fi]rr^  rrmr,  f  Firnis  uns  i  h  ^wni  tpracöiin  fi 


FF^H^rTfl  I  MBh.  14,2582.  Varau.  Brb.  S.50,9.  3HP-UT  FmjZ- 
^TTTR68,17.  N*ilä^NIUi=h  MBb.1,607<.  °NUi+  7,7897.  ^- 
^i^lUiNUi^  10,289.  VydNUi=R  12,  37*8.  Vgl.  u.  1  am  Ende. 
—  6)  Nabe  AK.  2,  8,  «,  24.  H.  736.  Haläj.  2,  292.  —  c)  Unterlage,  Ge- 
stell eines  Götterbildes,  eines  Linga:  5CTFFFT  HT^ilü^l,  ST  HTTTT "5T- 
t?FTT^  rTrfr^T  «J5T:  FTfe^T  Varäu.  Brh.  s.  53, 16.  58,  s.  54.  i-m 
die  Oeffnung  in  dieser  Unterlage  59,  17;  vgl.  CJT5,  Hl  16^ '•  —  <*)  eine 
best.  Staude,  =  WflTM  Rägan.  im  QKDr. 

NUi^i^  (TT°  -h  =Ti0)  m.  ein  6e*I.  Knollengewächs,  =  imj-ilcH[  RÄ- 
gan.  im  QKDr. 

FTlTJVH5rT  (n0-i-I3o)  m.  eine  Art  Dattelbaum  Gatadh.  im  CKÜa. 
Vjctp.  104.imPräkrit:  NUi^K^  Qak.23,  ii.  °Tmfi  u.  °!#T^riT 
dass.  Rägan. 

NUiMIH  na.  =  fqTJi  und  JuTI  Myrrhe  Raman.  zu  AK.  2,9,105.  £KDr. 

NllirT-{i=*>  in0  -H  ?I0)  m.  in  der  Stelle :  Tffti  f^Trf^T  ^  (sie)  ^T- 
qni  NHH^I:  I  «P-IHIM^l  TTvmTH:  TTWrT:  NlBrlf'-fiMII  Grhja- 
SAidGR.  2,9  7.  Bezeichnet  die  dem  Urgrossvater  vorangehenden  Ahnen, 
die  an  den  Ueberbleibieln  der  Mehlklösse  zehren;  vgl.  FTTTirTT- 

WUiHrT  TT°-H!^i'0)  n.  WeiArancA  Scjr.  2,40,1 7.° FF/Pfi  m.dass. 
Rägan.  im  CKDb. 

NUiiM  (»on  nni)  n.  das  Ktumpen-Sein:  ^fsj  rlR  ^l=hlU*i  f^H 
imjiret*H |J|r|Ä-T  IM  einem  Klumpen  geworden  Katuäs.  11,44;  vgl.  riH'.- 
FTTTiT^i  ^7:  4,si. 

FTTTI7  (TT0  ■+- 1.  ?)  adj-  f-  ?7T  1)  der  den  Manen  die  Mehlklösse  dar- 
bringt, darzubringen  berechtigt  ist  JÄuii.  2,132.  Vivädak.  147,9.  148,4 
v.  u.  FFRT  TjlsHiVHi^  ^  ll  FnTi^:  g»  MBh.  3,  u<65.  ^^T- 
sIFT  *Wn  FI  =TTn  ^TtTT  FTtHTT  H  I3».  —  2)  Jmd  da*  ßrod,  den  he- 
bensunterhalt  gebend;  m.  Brodherr:  f<>-||/j^VM  ^1  I  ?TT  RUi^W 
=fi^rl  Buabtr.  2,26;  vgl.  ERTSJ0. 

fTTTIiTrq"  (FT0  -h  1.^1°)  =  FTTH^  1.  J*«n.  2, 127. 

NUi^H  (PT°  -+-  1-^H)  n.  das  Reichen  eines  Mehlklosses:  (Hl^l- 
dHCH 0  S'ib.  D.  5,  19.  insbes.  6eim  Manenopfer;  das  Manenopfer  mit 
Mehlkiössen  am  Abend  des  Neumonds  H.  822.  Nir.  3,4.  Scbol.  zu  Kätj. 
Cr.  298,15.  811,17.  812,3.  fgg.  288,7.  Kdll.  zu  M.  3,60. 

NU-'I  (TOn  FTTTIlT)  das  Zusammenballen  Buäg.  P.  3,26,4  3.  —  Wall. 
Damm  (vgl.  FTTTJ^T)  Wils. 

NUiM^NUl  (ft  J  +H°)  n.  das  Darbringen  der  Mehlklösse  an  die 
Manen,  Manenopfer  M.  3,218.  261. 

rirjTTTT"  (Tq-J  -+■!&)  n.  =  IJlFmWf  eine  best.  Ziffer  {Berechnung) 
CKD.;.,  mit  folgendem  Beleg  (Text  und  Erklär.)  aus  dem  Gjoiist. : 
WH^hr4ßt^ffl  »FRFI  IRR  ?TR:  RMdfMt'  'jJM^=t.H'dMI  ^T- 
firf  fxHHl*ll-+^JH2?f75FT  rFFfT  >F4TH  NUi'T^  IF^PT  II  ^1^*1- 
•4ilü.flrqi  fo)H^ff:  TTTrTT: JR^IFI  ^U: <1'4y^dl{WHrl<t:HI: F^- 
tMf  Hr^'c-UH  MiM'.(H°tTHH  l&M^I!<liH(itlH'j^f|  ^H'firf  ^l^-H 
mFTri  T^^^;FJT>lFfT?rTt ^M5Tlfui=h ld!/.H ^ rlT=l fy  W  HrW'isd I- 

A  Niii'^ritt  fpq  ^rf?r  11 

l'-llliTTrl  (FT0  ■+■  TT'T)  ni.  Almosenreichung  Burn.  Inlr.  269,  >'.  2. 
307.  Statt  NUiMlf^fi  iWi°)  ebend    306  isl  ohne  Zweifel ^TJI^ITFT- 
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ZR  zu  lesen. 

faU^M  (fqc  -HtfT°)  n.  1)  das  Geßss,  in  dem  die  Mehlklösse  den 
Manen  dargebracht  werden,  Trik.  2,7,7.  —  2)  Almosen  (eig.  Almosen- 
topf) Vjctp.  201.  cÜrTS  67.  FJWTrSTT^H  Burn.  Intr.  39. 

FFTI^T^  (ft°-t-m^)  m.  Elephant  {Klumpfuss)  Tbik.  2,8,34. 

HUil'-JrlM'y  (PT°  -t-FT0)  n.  ein  Manenopfer  mit  Mehlklössen  am 
Abend  des  Neumonds:  5MNIWWWM(l^r  fall 8 farFI ?T:  Äcv.  Qr.  2, 
6.  Gkuj.  2.5.  Katj.  Cr.  4,1,1.  28.  Cänkh.  Cr.  4,3,1.  5,13.  Kauq.  87.  Gobii. 
4,4,1.  Verz.  d.  B.  H.  No.  1140.  fgg. 

FfTJJCpq  (FT0  •*■  T°)  1)  m.  Jonesia  Asoka  Trik.3,3,277.  n.  die  Bliithe 

o  o 

H.  an.  4,  209.  Med.  p.  27.  —  2)  m.  die  chinesische  Rose  Trik.  n.  die 
Bliithe  H.  an.  Med.  —  3)  n.  Wasserrose  H.  an.  Med.  —  4)  m.  Granat- 
baum Thik.2,4,  19.  —  3)  n.  die  Bliithe  der  Tabernaemuntana  coronaria 
CtBDiR.  im  CKDb. 

imii'-|iM=h  (wie  eben)  m.  Chenopodium  album  (eine  Gemüsepflanze) 
Cabdam.  im  QKDa. 

fMUi'-h«rf  (FT0-*-^0)  1)  adj.  {länglich)  runde  Früchte  tragend:  £TH 
(in  der  Ausg.  mit  dem  folg.  Worte  verbunden)  •( <-{ (ji'-tKrl 1-cHHdcrl I- 

n  ejwwci  mbu.  1,2632.  h^hiTm  st.  sttcTtft  r.  3,20,32.-2)  f. m 

P.  4,1,64,  Värtt.  2.  Vüp.  4,15.  eine  Gurkenart  3T£rF^Tl)  GatAdu.  im 
CKDr.  NiGH.  Pb.  Scca.  2,106,19. 

NUi'fM  (FT  °  -+■  öftsT)  m-  Zerium  {Oleander  Wils.)  odorum  Wils. 

FUJi^TsT^T  (wie  eben)  m.  Pterospermum  acerifolium  Willd.  (^TITtn- 
?HTJi  RAgan.  im  CKDr. 

FTTTPTTsI  (FT°  -+-  Hl'l )  adj.  die  beim  Todtenopfer  dargebrachten 
Mehlklösse  geniessend,  in  Empfang  nehmend  (von  Verstorbenen);  m. 
pl.  die  Manen  C\k.  92,6.  Davon  uom.  abstr.  °Hl<3i  n.  Caibk.  zu  KhAnd. 
l'p.  S.  9t. 

FTTJPTFT  (FT°-*->T0)  f.  Lebensunterhalt:  dHlcHHW  IdQsjrij- 
^TFTOPTf?!  (Tri:  R-  Gorr.  2,26,37. 

l'-IIJiHM  (TOn  Tmj-i)  adj-  OMS  einem  {Lehm-)  Klumpen  bestehend 
Mrkku.  47,9. 

HlTsITraFIsfrFR  (FT  -  TT5I  +  3T0)  adj.  nur  von  einem  dargereich- 
ten Bissen  lebend  JAgn.  1,70. 

NU-SHWI  {FT0-*-T°)  f.  eine  Cyperus-Art  HUI(H^dl)  RAgan.  im 

CKDb. 

e n  r 

ITUiMd  (FI0  -+-  'Tri)  n-  =  JFTJ  Möhre,  Daucus  Carola  Lin.;  auch 

=  JMIlß»  FFTPR  RAgan.  im  CKDu.  °Hfi  n.  dass.  ebend.  Mark.  P.32,12. 

FTtJJT  (™n  FTTTJ),  FTOI'ITH  (nach  DhAtup.  8,21  auch  FTTTJ,  Pf- 

lji?Ii  zu  einem  Klumpen  machen,  zusammenthun ,  vereinigen  (HMId) 

DhAtup.  32,  130.  5IrI:   ^iFT  tKfOSQn   ^3?JFFf^  falßMd    in  eine 

Summe  vereinigen,  zusammenaddiren  Sürjas.  1,23.  partic.  FTTTUrT  Qe~ 

ballt,  massig,  klumpig,  dicht  zusammengedrängt ;  =  Zfä  Trik.  3,3,170. 

H.  an.  3,281  (fälschlich  ZR  gedruckt).  Mfd.  1. 134.  Sucb.  1,63,14. 165, 

20.  363,3.  mj\  2,7,  5.  qüTT  S(TO  FTTTTIfl^:  Kcll.  zu  M.  5, 

135.  (qf^TFITqj  MWHirMR.Iidl4iy>TFIFT  Kathäs.  26,283.=I:t  ;ffa- 

FI  JWI{l^ir-MillirlM=ldlH=<  MBU. 6,2538.  (m":)  HHUIWrlH*:  - 

CF^PIT^^TFTniZH:  7,4746.  qTSFTT  —  falUidAMH  R.  Gorr.  2,98, 


22.  HH^rl  FT  drViW*t-yiTH=rrl<l  I FTTCJTrT  WW  q^TT  03  t%- 

qiFwmi  3,30,26. 31,32. 33,19.  ^^iStt  qyftruirii  s$  %fte^t 

HlH  •Tp~?i^I^I:  so  v.  a.  gemischt  mit  VarAu.  Brb.  S.  76,17.  zusammen- 
genommen,  zu  einem  Ganzen  verbunden,  unter  einander  verbunden: 
^  H^JH.J^qgs'FI^Tpn:  I  =T  *TTT  TT  sfrqpr  5IrTI5FTTF>  Flftjl- 
FF:  II  a«e  SKsammen  MBB.  10,622.  rjppU  WstWl  ^JIf|--}i^Mllli^- 
^FIT:  I  y^lf^UUI  fel^^T:  FTTTIIrTI  -Jyi^N  ^  II  1,29s.  ^TTOTT- 
JTFT  rTFFPTT  ftfuSfTFTT  »FIFF^T  R.  Gorb.  1,30,4.  ^dlrlH%I  ^H- 

4  - 1  B^prosn  ^rg  Frfrj^nii^rTTi  spr.  717.  g^r:  fikühi 

c 
H'sll!  wenn  sie  sicA  zusammenthun  1953.  An  den  beiden  letzten  Stellen 
«^ 

FT°  Coniectur  für  tj°.  ?frT  H'+il«,  I^T'-liT.li'rlT  ««'«i  zwei  und  drei  Mal 
sicA  wiederholend  Varäh.  Brb.  S.  67,  63.  FfflHfT  =  ITFIIr?,  ^cT  mul- 
liplicirt  Trik.  3,1,25.  3,  170.  H.  an.  Med. 

-  qq^zusammenhäufen:  g%F[T^T5I  qTHTSI  dUIMiIWI  d=JI-=tr 
rTT:  I  HFTrjiqB  T:  ^TcTT  ^ft  SfTimiT  am II  MBÜ.12,83 io.  mq- 
TlT3fT  zusammengeballt,  zusammengezogen,  vereinigt:  R|4HJ5rll-J "Irl! 
qTÜIIJFS':  H.  597.  HfT^NRJiH»^':  Kathas.  20, 139.  FINUIIWI  5^- 
JTTTTT  Pl%T:  HiMUlidT^HT  R-  Gorr.  1,19, 16. 

TmjiM^I  (FT°  -+-  T$I)  ra-  eJn  Manenopfer  mit  Mehlklössen  JAgn.  3. 16. 

FFJIrT  (von  FFTJ)  m.  Damm  HAr.129.  —  Vgl.  IMUid,  f^Ujid. 

FFT2Frq  (F?°  -<-5FI)  m.  das  was  fon  de»  /Vir  die  .Uanen  bestimm- 
ten Mehlklössen  an  den  Händen  hängen  bleibt;  dieses  erhallen  beim 
Manenopfer  die  drei  dem  Drgrossvater  vorangehenden  Ahnen,  Kull. 
zu  M.  5,60;  vgl.  pFIirFTpfl  und  ^TT. 

FFJiH  (von  l'-IUi)  ">•  Bettler  Cabdam.  im  ^KDr.  —  Vgl.  FFJ3T5I- 

IHIJ^^jcC-y  (FI°-i-?t0)  m.  eine  so  nahe  Verwandtschaft  zwischen 
einem  Lebenden  und  einem  Verstorbenen,  dass  jener  beim  Manenopfer 
diesem  die  Mehlklösse  darbringen  kann  (vgl.  HHUi},  Kill,  zu  M.5, 60. 

IMU-S^SII^tM  (FT0-i-Ho)  adj.  (von  einem  Verstorbenen)  in  so  na- 
her  Verwandtschaft  zu  einem  Lebenden  stehend,  dass  man  beim  Manen- 
opfer Mehlklösse  von  ihm  empfangen  kann :  FfrU  FltTR^FT  rTEfä'  51- 
FTrTFF^:  I  FFUHWF^RI  #H  TWIT:  qjFTTWTUI  MArk.p.31.3.- 
Vgl.  rFTO^f^F^ 

FTUiHrhT  (FT°-*-n°)  m.  N.  pr.  eines  Naga  MBa.  1,2 149. 

FFJ3T5I  (FT0-*-f2T)  a°J'.  m8'  andern  zusammengemischt ,  vermengt: 
sfWsfjßdisiFfl'  mUiriaUV.  smm  FFJira:  VarAh.  Brh.  s.  76,22. 

HUild  (von  FTTJJ)  m.  Weihrauch  Ratnam.  42. 

FlUiMI^I'fqi  (von  FTTJi  -*-  y-cjl^N)  adj.  in  Verbindung  mit  5TT- 
^  das  nach  dem  Manenopfer  den  Manen  zur  Ehre  gefeierte  Mahl  M.  3,  1 22. 

FFJITa'  (Fnj!-H3W)  n-  Hagel  gABDAM.  im  CKDu. 

FFJTFW  (FF3J-*-^FIH)  n.  5<aAi  RAgan.  im  gKDu. 

FF]3T{  (von  FFJi)  1)  m.  a)  Bettler  (FRFF,  5FTOT)  H.  an.  3,577. 
Med.  r.  186.  —  6)  Büffelhirt  H.  an.  Med.  HAr.  134.  Kuhhirt  Mbd.  —  c) 
ein  best.  Baum  H.  an.  Med.  VarAh.  Bbu.  S.  53,50.  Flacourlia  sapida 
Roxb.  (f%=fil?rl)  RAgan.  im  CKDr.  Trewia  nudiflora  Wils.  angeblich 
nach  H.  an.  —  d)  =  tjFI  ein  Ausdruck  des  Tadels  H.  an.  —  e)  N.  pr. 
eines  Naga  (vgl.  FFJJTipfi)  MBu.  5,3630.  —  2)  n.  eine  best.  Gemüse- 
pflanze (tfi^rSnqifsrSFI),  =  FFT!T(T  im  Hindi  BbAvapb.  im  gKDu. 
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NUil^=h  1)  m.  a)  N.  pr.  eines  Nägn  MBd.  1,  1536.  2158;  vgl.  TTT- 
U*|i.  —  b)  N.  pr.  eines  Vrshni  MBii.  1,7000.  eines  Sohnes  des  Va- 
sudeva  von  der  Rohini  Hariv.1951. —  2)  n.  N.  pr.  eines  Wallfahrts- 
ortes in  Guzerat  (Wilson  im  VP.j  MBa.  3,5007.  8346.  13.17*3.  Hariv. 
8304.  VP.  606.  Verz.  d.  Oxf.  H.  39,  6,  29. 149,  a,  24.  Coleb«.  Mise. 
Ess.  I,  157. 

fi)Uild  (FnjI-^5rFF  Knolle)  m.  N.  zweier  Pflanzen:  ==  ciWJIi- 
tJT  und  ein  anderes  Knollengewächs,  =  'HiM  im  Hindi  und  t)cJJ  - dy |- 
~T  im  Bengali,  Rägan.  im  CKDr.  Das  letztere  auch  |mj-iH=h  n.  Rägav. 
im  QKDb.  Sucb.  1,223,2.  16.  Nach  Nigu.  Ph.  ist  NUiM  oder  fqiJJT- 
rT  Cocculus  cordifolius  Dec,  der  eine  grosse  schwammige  Wurzel  bat, 


men  gana  CfF^TTTH"  zu  P.  2,4,63. 


und  l'-UJSk'l'-ti  die  Batate. 

fjTJTTST  (rTTTt  -i-  STT5F)  m.  und  °Zfi  m.  Bettler  Wils. 

milil'JH  (HTI -*- äET^TR)  m.  (ÜtlWIH)  P.  5,4,9«, Seh.  Vop.6,45. 

HUil^l  (fqüi  +m°)  f.  =  "Jl/ifc^-  Rägan.  im  CKDb. 

niTTI  f-  =  FTTTTT,  l'-lllli+l  Nabe  Ramän.  zu  AK.  2,8, »,24.  gKDR. 

Flffjl^r  (von  Fmi)  gana  q^r%TTf^  zu  P.  5,1,128.    viell.  adj. 
starke  Waden  habend. 

niilirt  1)  adj.  s.  u.  MIJ'M.  —   2   m.  Weihrauch  Rägan.  im  CKDb. 

FTTTTIH  (von  WTZ)  adj.  nach  CKDb.  =  idilllH  mit  einem  Leibe 
K  *■      .r  - 

versehen  {ein  männliches  Geschöpf)  in  folg.  Stelle :  T2JT  FFT  TcJHI  *TT*7- 

if^r  (wP-hPiihhj  m^hi  ijjn  tot  jTWTTctr  ürt  ?t<tt  ii 

'  A 

Gaim.  Bhär.  Ai;vamedhikapabvan38.  Nach  Wilson:  mit  Mehlklössen  ver- 
sehen, Mehlklösse  empfangend;  m.  Bettler;  Darbringer  von  Mehlklössen 
'beim  Manenopfer;.  —  Vgl."Q|Ui»C|. 

nTTTiTFT  Bez.  einer   Waffe  mit  einer  Spitze  Vjltp.  141.  —  Vgl. 


THI'<MI--I. 

faiüiH  (von  TW;)  Unädh.1,55.  1)  adj.  JiarAe  Waden  habend  (ygl. 
Nfilj4)l),  =  t-iJWsl^-  H.  an.  3,670.  fg.  —  2)  adj.  subst.  im  Hechnen 
geübt,  ein  guter  Rechner,  Astronom;  =  ilUMTV.  H.  an,  =  J|UHi  Ug- 
gval.  —  3)  m.  Damm  (vgl.  ftllid)  Tum.  2,1, 18.  —  4)  f.  ä^T  Cucumis 
mader  aspatanns  (J|li*--m    f  abdak.  im  CKDr. 

nufi  s.  u.  fTüi. 

FTrrfNrf  rfWi  -»■  l.  ^ÜJ").  "^ifrf  i»  einem  Klumpen  machen, 
zusammenballen,  zusammendrängen,  zusammenfügen:  °^f\F{  (5T^)  Sbcb. 
1.2ir,,i.  FHT  ^THTTfi?PTT%  ""^T^TTgPTT  MBh.  3,1612.  T?7%T  jt. 
^Ti^T  37^1  °^ri  dMn-HyH^VARAH.  Bbu.  s.  5, 47.  tKWill  *«■*>■ 
60,13  (im  Prakrit).  STTrT  Mrkkh.16,9  (imPräkrit).  T>WMrl  blp+ir|IH 

(r4\*m  g?igt:  1  °ff7  t^ft  wfc  tHf  jp^S^rm  11  au»-v*. 

3,4  45.  T^icF:  0^r*J  VJDTP.  154.  aW{  zur  Erkl.  von  falTTJFi  gemischt 
Schol.  zu  Varäh.  Bru.S.  76, 17.  auf  einen  Punkt  concentriren :  "SUcT- 
K-WIHMW.H:  *l«^**jPl:  MBn.  12, 7133.  ^TTT%  q^r  7^7 
°^iTTrTT!7  '«38.  idenlificiren  mit  (PJ^T)  Camk.  zu  Bru.  Ar.  Up.  S.  276. 

HiliWi^m  (vom  vorherg.)  n.  das  Zusammenballen  Ind.  St.  2,66. 
Kill,  zu  M.  1,18. 

FujsMlJi  (FT°-«-i30)  ein  Wäldchen  von  Tabernaemontana  coro- 
naria  [Acoka  Wils.)  Dacak.  69, 5. 

nnrnr^7  (FT0 -+■  sT^T)  m.  N.  pr.  eines  Mannes;  pl.  *e«ne  Nachkom- 


l'-IUiln=il  1)  m.  Vangueria  spinosa  Roxb.  AK.  2.4,*. 33.  H.  an.  4. 
19.  20.  Med.  k.  198.  Ratnam.  29.  D.  die  Frucht  Slcr.  1,132, 1.  368, 19. 
2,104,7.  151,19.  152,7.  175,3.  —  2)  m.  Tabernaemontana  coronaria 
R.  Br.  (rTTTIj.H.  an.  Med.  Vicva  im  QKDr.  —  3)  m.  =  ChfuischcJ,  eine 
Art  Basilienkraut  H.  an.  Vhva.  —  Vgl.  öfr^T0. 

IHUilrlJ!^  (H °  ■+-  fT°J  m.  eine  Species  der  Tabernaemontana,  ==  ^i'- 
ZfäZR  Tbik.  2,4,14.  =  FI112T  Med.  d.  20.  °Sfi  m.  Tabernaemontana 
coronaria  R.  Br.  Rägan.  im  CKDb. 

lMLjiln(>  (f7°-+-fT^)  m.  ein  best.  Baum,  =  ^\°  R'vgan.  imgKDn. 

FTTTTTT^T  (fq°  -f-q°)  m.  Jonesia  Asoka  Rägan.  im  CKDr. 

iHgilHN  (von  FTtTJTH)  m.  das  Sichzusammenballen  Tarkas.18.  Z. 
d.  d.  m.  G.  6,29,  N.  3. 

iHU-Sl'T  (iHUi  -i-  T)  sich  zusammenballen,  sich  zu  einer  festen  Masse 
verbinden,  sich  fest  verbinden:  HtilW  ^TFT  °^rTFl  H"^TITFT  CRJTrai- 
^UFT  Schol.  zu  VS.  Pbät.  4, 162. 

fau/fy  1)  adj.  »a/'t/o*  (Rt^TT)  Här.  166.  —  2)  m.  a)  Granatbaum 
Tri«.  2,4,  19.  Vgl.  ^T°  u.  ^yNlJiirR).  -  b)  =  f^ffj  Meer- 
schaum Räjam.  zu  AK.  2,9,105.  CKDr. 

Nilil-?n  (fto-i-^J)  id.  eine  Art  Salbe  Kathäs.  28, 178. 

P-lUii^  (FT°  -*-Sr?l  m.  ein  Held  bei  den  Mehlklössen,  ein  feiger 
Prahler  gana  'n I * H iHrl 1 1^  zu  P.  2, 1,  48  und  Mf+i^l'^llf^  zu  6,2,8J. 
H.  477.  Haläj.  2,212. 

NUiNh'^  (FTTTJ-hOT0)  f.  Titel  einer  Upanisuad  Colebb.Mjsc 
Ess.  I,  95,  N. 

T7Ü3T5T  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Burn.  Intr.  397.  Scuiefner,  Lebensb. 
276  (46).  322  (92).  Wassiljew  216. 

ftlJIit%T  (f^UI-*-?)  f.  Speise- Ueberbleibsel  H.  427. 

T7TJ5JT  f.  =  miU\  Cardiospermum  Halicacabum  Lin.  BnAR.  zu  AK. 
2,4, *,  15.  CKDb. 

ntTlTITr  Uggval.  zu  Unädis.4,15.  m.  B.  gana  gytJlf^  zu  P.2,4,31. 
AK.  3,6,*,32.  1)  Oelkuchen,  m.  AK.  3,4,*. 9.  H.  917.  an.  3,67.  Va- 
gval.  m.  n.  Med.  k.  118.  —  M.  11,92.  Jägn.  3,254.322.  STiTFfTFT  T^ 
NUtJI'+H  Mlin.  12,6245  (Pankat.  III,  100.  Vet.  in  LA.  20,15).  °ff- 
WSTH^I^fvgl.  MÄRK.P.  13,2  1)  13,5518.  R.  2,103,29.  Sucr.  1,73,16. 
80,6.224,14.233,4.  2,109,3.181.1.283,5.509,9.  BuÄ«.  P.  5,9,12.  VÄ- 
iiäii  i  P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  60,  a,  Kap.  146.  rFTTFcTrT:  tTHr*H  H^TT^- 
Ta^TT:  ^irF^I  ^ii5ti^(iriaö^  MHfälRJHiMI:  (copulat.  compos.) 

RÄBA-Tar.  6,272.  irldf^UUl^HlHy^^^K1-  MBu-  13,5518)  MÄBK. 
P.  15,21.  £|f^0R.  2,103,20.  104,7  (111,26.  112,8  GbRa.J.'^-R. 
Gobb.  2,111,35.  Das  Geschlecht  nirgends  zu  ersehen.—  2)  Weihrauch 
m.  AK.  3,4,1,9.  H.  an.  m.  n.  Med.  —  3)  Saffran,  m.  H.  au.  m.  n.  Med  — 
4)  Asa  foetida,  m.  H.  an.  in.  n.  Med.  —  Jägn.  3,38.  Vgl.  ftf^TJTJff^  _  >m  f_ 
eine  best.  Pflanze,  =  ü||(HK14ilJlluil  Nigb.  Pr.;  S}i|J||(jj}  ist  Cardio- 
spermum Halicacabum  Lin. 

FJr^».  ^°. 

TTrlJ  (von  3.  ITT)  m.  Nir.  4,  21.  Unädi».  2,  96.  acc.  pl.  FTrTfTT  MBn. 
3,12924.  gen.  pl.  hfJMIIH^BuÄG.P.  4,15,8.  1)  sg.  Vater  AK.  2,6,4,28. 
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Trik.  2,6,7.  H.  556.  Haläj.  2,349.  1,99.  faf^  3  £Üq*  ITTrT^  ^l  RV.  1, 
24, i.  pVifcHl^l  S^TF,  qT§:  i^hMirMH^HH^T  sTSTR  4, 17,  ia. 
Fl^^M^M%srqFq  7,54,2.  TS.2,6,*,6.5tfiT^:T%Tq:RV. 
5, 4,  2.  6, 52,  6.  SRH  ^^  JFÜxTFR  f^TrTT  des  Opferthiers  Ait.  Br. 
2,6.  g*T.BR.U,7,i,22.  qqq?q  RV.  6,49,10.  M ?t HIH^3, 3, 4.  3qTEHT- 
Ml^klWW  yNiMIUII  5Irt  fäcTT  I  H^T  g  ftfJ^fTT  ^%TTTflft- 
S?ji|  ||  M.  2,145.  fgg.  170. 171.  N.  10,  1.  äEfFIrt^  nicht-Vater  £at.  Br. 
14,7,1,22.  Vater  heisst  Brhaspati  RV.  4,50,6.  6,71,  l.  Varuna  7, 
52,3.  Pragäpati  £at.  Br.  1,5,»,  2.  14,4,3,1.  gÄNKH.  £r.  14,7,4.  be- 
sonders der  Himmel:  Snf^TrTT  RV.  6,51, 5.' 70,  6.  AV.  2,28,4.  3,9,1. 
q^rFTT  ftrT^  RTcT^  ^T  zwischen  Himmel  und  Erde  RV.  10,88,1 5. TBn. 
2,7,«e,3.  Cvt.Br.  1,8,«, 41.  —  2)  du.  die  Eltern  P.  1,2,70.  AK.  2,6, «, 
37.  H.  560.  RV.1,20,4.  160,3.  sqq^^  ftr%:  FPIT  HcTT  2, 17,  7.  3, 
33,2.  7,67,1.  VS.  19,11.  Kath.  23,  10.  Jägn.  2,  117.  Sat.  5,99.  Da?.  2, 
4.  gÄK.  109,9.  Raoh.  1,1.  Kathäs.  29,30.  39,243.  Spr.  705.  Bhag.  P.  1, 
12,22.  RTFI^T  fetl  RV. 4,6,7.  VS.9,19.  ftrl^T  RTrlTT  ved.  P.  6,3,33. 
die  Eltern  des  Agni  sind  die  Hölzer  RV.1,31,4.  3,5,8.  6,7,4.  5.  Him- 
mel und  Erde  —  die  Eltern  der  Geschöpfe  1,124,  5.  3,3,  11.  7,53,2. 
*TTH1NH|T  s.  bes.  —  3)  pl.  ä]  die  Fdfer .- qqT\qT:  fqrT£T  q  q  q^T: 
AV.  1,30,2.  RV.  4,1,13.  2,16.  42,8.  M.  2, 145.  £RTF7  fari|I  qTrTT  qq 
qTrfT  FTrTFT^T:  I  FT  qiMIcUdT  RTqq  4, 1 78.  gÄK.  71.  «sIMIH^ Bbäg. 
P.  6,2,3.  Fö(er  der  Soma-Ste'ne  sind  die  Berge  RV.  10,94,  12.  —  6) 
der  Vater  und  seine  Brüder,  Vater  und  Onkel,  des  Vaters  Verwandt- 
schaft H.  559.  srarraTtnH  farR  fsl^li^H:  ^TT%:  I  JW^T  ^trf 
■^WW  ffT^T  qf^I  FTH  II  M.  2,  i5i.  q  aTH^T  q  FTfTT:  <pTT  f|- 
c^yc^il;  ftJrT:  9,  18S.  R.  1,  42,  2.  6.  8.  12.  Kathäs.  3,  4  l.  54.  —  c)  die 
Väter  so  v.  a.  die  Geister  der  Vorfahren,  die  Manen  Nir.  11, 17.  Trik. 
l,l,6.^T:  fq^O  rFfrfT:  AV.  10, 6, 32.  9, 9.  10, 26.  9, 2, 19.  U,  1, 5. 
18,2,49.  RV.  6,52,4.7,35,12.10,14—16.68,11.  88,15.  VS.5,ll.  8,58.' 
60.  TS.  1,8,5,1.  Soma  mit  den  Vätern  RV.  8,48,12.  13.  TBa.  2,1,«,  1. 
qTKT  FFP-TJ:  JWB  M,»,  1.  Ait.Br.  3,  15.  7,23.34.  £at.  Br.  1,7,*,1. 
2,6,1,9.  3,6,t,25.  qilillHIsll:  FfFTT:  Ägv.GRnj.4,7.  Kakc.  1.  der  Auf- 
enthaltsort (§TT3i)  der  WM»  AV.  3,29, 4.  12,  2,  9.  45.  18,  3,  73.  rTfltq 
^fi  FTrlX:  KÄTh.  36,i2."^TT:  fqqp,  ^FT-TT:  fq?^:  TBu.l, 3,10,4. 
5ST^"5h - farT/Tsrit;-- M.3,8 1.  EfifiTqqT:  tumy.  HrTcT  3^Mlf(m:  I 
^JJrI5IWT  JT^THUTT:  farTJ:  ^^TcTT:  II 192-  fgg-  ETW:  f^T  sn- 
rTT:  J^fdT^FWl  201-  facTOT  q  qTTTTFqfe  HH^  T^[ff  I  q^ 

fqq%r  1  ^TWT^nTW^rfTTpn:  11  mbh.  2,46i.fgg.  tqcjniT  ^a- 

5THm  13, 9 1 6.  qq:  m^TirRfirf:  14,  i  hg.  TMrJtnmffRT  ^TTTR  Bbag. 
10,29.  Hariv.  836.  fgg.  R.  1,2,11.  6,17.  gÄK.152.  Ragu.2,16.  3,20.  VP. 
40.  226.  Regenten  des  Nakshatra  Maghä  Varäb.Brh.S.98,  1.  Weber, 
Nax.  2,300.371.  Gjot.  94.  des  Nakshatra  Müla  Weber,  Nax.  2,374. 
379.  —  4)  superl.:  PTrTrFT:  KiHUliq  der  beste  unter  den  Vätern  RV. 
4,17,17.-  Vgl.  sfrq0,^T°,TTsT0. 

P-Mi*.'^  (FT0,  loc.  von  VAHA  -+- 5T{)  n>.  ein  Held  dem  Vater  ge- 
genüber, ein  feiger  Prahler  gana  TT5rHFIrTTT?  zu  P.  2,1,4  8  und  q^TT- 
^[•yil^iu.  6,2,81. 

f^IFTST  CPTcTF,  nom.  von  l'-IH-i,  -+•  tJ5T')  m-  du.  Vater  und  Sohn  P, 


6,3,25,  Värtt.  Vop.6,5.  AV.  6,112,2.  gAT.Ba.13,2,4,4.  M.2,135.  MBh. 
6,  2693.  Bäga-Tar.  1,  193.  Bnio.  P.  5, 1,9.  farHM^N^m  ein  Streit 
zwischen  Vater  und  Sohn  Jägs.  2,239.  °HCHI(J  Mark.  P.  10  in  der  Unter- 
schr.  QHqTJTq  Titel  eines  buddh.Sütra  WASSiLJEw299.fqrT°  Vjctp.  41. 
r-Irll'-I^W  (vom  voran^)  adj.  Vater  und  Sohn  betreffend:  FtM^M  die 
üebergabe  (der  leiblichen  Fähigkeiten  und  Kräfte)  durch  den  Vater  an 
seinen  Sohn  Ind.  St.  1,408.  die  Worte  FTrO"  und  q5f  enthaltend  Anü- 

PADA    8,  2. 

IMrllH'c  OHrll,  nom-  von  THrl^,-!-3^)  1)  m.  a)  Grossvater  väter- 
licher SeitsP.  4,2,36,  Vartt.2.  AK.  2,6,«, 33.  H.  557.  an.  4,340.  Med. 
h.  33.  AV.  5,5,1.  9,5,30.  11,1,19.  18,4,35.  VS.  19,36.  TS.1,8,S,1.  7, 
2, 1,3.  gir.BR.  5,4,s,4.  14,  9,  «,11.  Acv.  Grhj.  4,  7.  Grhiasamgr.  2,97. 
M.  3, 221.  222.  3, 28*.  4, 178.  Brähuan.  3, 6.  qTK^lT:  Ndm^:  d.  i. 
Bhishma  Bhag.  1,12.  rl^UIrl  ^%f^  TIHTH^I:  so  v. a.  Manen  Jag.n. 
1,258.  269.  Vgl.  damit  lj%  VT%  RV.  1,71, 5.  6,20, 1 1,  für  welches  übri- 
gens in  der  ersten  Stelle  die  Bedeutung  Grossvater  nicht  passt  und  auch 
in  der  zweiten  schwerlich  anzunehmen  ist.  —  6)  Bein.  Brahman's 
AK.  1,1,4,11.  Trik.  3,3,458.  H.  211.  H.  an.  Med.  Haläj.  1,7.  Sund.1, 
17.  3,2.  Arg.  8,22.  MBh.  1,32.  13,  298.  R.  1,38,9.  63,20.  Vahäu.  Brh.  S. 
1,4.  31,5.  Katuäs.2,12.  in  buddh.  Sütra  Bürn.  Intr.  131.  Auch  tri l=+i '" 
R.  1,2,30.  57,4.  6,74,35.  ^T°  1,38,5.  63,  18.  M.  1,9.  So.nd.  1, 18.  Sfä- 
itfl0  MBh.  1,2493.  fqfTFT^FT  RT:  und  jqdlH'cU^n.N.  eines  Wall- 
fabrtsortes  3,8 126.  fg.  Pitämaha  als  Verfasser  eines  Gesetzbuchs  Ind. 
St.  1,233.  eines  astronomischen  Lehrbuchs  2,247.  252.  —  2)  f.  ~J  die 
Grossmutter  väterlicher  Seils  P.  4,2,36,  Vartt.  3.  gana  JTTTTTH"  zu  P. 
4,1,41.  Gatädh.  im  gKÜR.  Vjäsa  in  D.uabb.  112,  7.  MBa.  14,  2602.  Ig. 
Kathäs.  30,25.  Räga-Tar.  6, 115.  fg.  327.  Bhag.  P.9,24,54.  —  Vgl.  5J- 

Tqrf  (von  qt,  CJJJ)  m.  Saft,  Trank,  Nahrung  überh.  Nugh.  2,7.  ?iib. 

9,24.  RV.l,i87,i.  fgg. q^:tq§4mr^Tq^T  61,7.  tqä"TWirTi52. 
6.  5,7,6.  qj%  ^ft  f^CFffrT  FW:  7,104, 10.  6,20,4.  ^  f^  fq^T  ^m- 
*TFT  ^FR  8,25,20.  32,8.  10,15,3.  q  ^TtlFf  ^l*HHlJ  MI  **^- 

^  (fw  qq:  qnri^j  117,2. 147,5.  vs.  2,20. 12,65.  av.  4,6,3.  ts. 

5,7,*, 4.  n.  Ait.  Br.  1, 13. 

TOiq^  (fqrlT,  gen.  von  farU  ,  t*-  ^)  m-  d™  Vaters  Sohn  P.  6. 
3,23,  Seh. 

fqrTqirr  (tq?r  -+-  °RfT)  adj.  Nahrung  schaffend  RV.  10,76,5. 

TqrPTTsrtTqrT-i-qTsT}  adj.  Nahrung  geniessend:  qfgl  qTqrPTTsTT  öJJ- 
%T  RV.  1,124,12. 

fqrPfrT  (fqg-i-  >Tf7)  adj.  Nahrung  bringend:  TWIHT  sIHjO^NSJ 

^rm  ^ij¥m:  rv.  10,1,4. 172,3. 


lMr1H?T  (toi>  Tq?F)  adj.  von  Trank  und  Speise  begleitet;  nahrungs- 
reich,  nährend  Nir.  6,3G.  ^  Hk^H  WrjH^H  I  *$'•  Rv-  1,101, 1.  W- 

rWrfl^sfH  H6,8.  Wl  HJT:  tqrTqT  *&r\  ^FETT:  3,54,2 1.  wi:  1,144,7. 
5,48,4.  H77  ^IFT:  fqgqfT^T  HHrT^4,l,8.  Ait.  Br.  1,22.  TBr.  2,8,*,  t. 

fq?TqTO  (tqH  -+-  Hfq)  adj.  Nahrung  spendend:  TqiTct-ol '4 t'A Ir-'-J ri'A- 
ftTI^jqTq  RV.  10,71,11. 

fqr?:gTTt  ™a  N§-tm$  (F>H^,  gen.  von  FTcLJ,-*-^0)  f.  des 
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Vaters  Schwester  P.  6,3,2*.  8,3,85.  —  Vgl.  fädfeW.^. 

nrTFrFT  !FTcT -h  FfTPT)  m.  das  Lob  der  Speise,  so  heisst  das  Lied 
RV.  1,187  in  RV.  Pbät.  16,34. 

TOFT  (tou  ftrT),  TWTIH  Nahrung  begehren:  Sisfrf  WJ  ÜH^T  fä- 
FnTrT:  RV.  10.142,2, 

l'-IH=h  1)  (vonTTrLX)  adJ-  =  ^  TO^ET  Cabdam.  im  QKDb.  am  Ende 
eines  adj.  comp.:  iJWPTcfö?  dessen  Vater  lebt  Kätj.  Cn.4,1,24.  26.  JSJ- 
JT^°  JÄGii.  2, 120.  FTHrRT  Act.  Grhj.  3,9.  dfad=fil  Som.  Nal.  132.  — 
2)  m.  Hypokoristikon  von  Ffr^fT  P.  5,3,83,  V Ar tt.  6,  Seh. 

TWPFT  (P-HJ  -H^Tlfrr)  n.  Manenopfer  Qäxku.  Grhj.  1,10.  M.  3, 
252.  5,41.  Mäbk.  P.  32,17'. 

I '-trj"=tir M  (l4rj^  -*-=fic^M)  m.  1)  Tiell.  die  Sagen  über  die  Voreltern 
Habit.  1243.  16327;  Tgl.  t^lehcrU..  —  2)  N.  einer  grossen  Zeitperiode, 
Brahma  ii 's  .Xe-imondstag ;  s.  u.  =fic'-l  2,  d. 

iHrl^tiMI  i'l'-trl^  -H^n°)  n.  der  Väter  Hain,  GoHe*ac*er  Mbd.j.  116. 

Gatädh.  im  CKDb.  Ragh.  11,16.  Katbäs.  28,17.  Räga-Tab.2,  13*.  Verz. 

d.  Oif.  H.  94,  6.  32.  —  Vgl.  Nd'-H- 

a r  c r  ' 

NtNil'l  'VAriJl  -HSfTFT)  n.  Manenopfer  M.  3,  125.203.  MBb.13,459. 

R.  1,71,23.  Tai*.  2.7,7. 

n<1=t|c<"'-4l  'l'-lrl^  -»-3i0)  f.  rfa*  Gewässer  der  Väter,   N.  pr.  eines 

p      -y       ^  r ^ 

aus  dem  Malaja  entspringenden  Flusses:  l^rMMI  '-HiF'Ui  (d.i.  JTTfl- 
-^ :-_  '  °  { 

rTFTn,  ZlMx'sUl,  WJh°)  Mabe.  P.  57,28. 

■o  o  -j 

N'jhhd  (Hrl^"  -4-  ^rf;  adj.  gegen  die  Väter  begangen:  ^RH  VS.8,13. 

HrT^irT   Hd^  ■+-  ^icT)  n-  Manenopfer  Haut.  7223. 

T'-MiViMI  'fad^  -+-T3T°)  f.  dass.  Ragu.  11,61.  Mäbk.  P.  32.J1. 

TT^TO  (lHfl.(  -»-  iniT,  m.  eine  «eiAe  -,  Gruppe  von  Manen;  pL  M. 

3,194.  MBu.  2,277.  R.  Gobb.  1,50,5. 

T'HrjJimi  (wie  eben)  f.   Bein,  der  Durga;  so  ist  Tiell.  st.  nd'IUII 
i.  .  c 

H.  c.  53  zu  lesen. 

rWMT  FHjf-A-JTP)  f.  pl.  der  Väter  Gesänge ;  Bez.  best.  Gesänge 
Ulm*.  P.  32,31. 

HrPT^  H'TJ"  ■*■  IJ^)  n.  i;  dei  Vaters  Haus.  —  2)  der  Väter  Baus, 
Gottesacker  H.  989. 

HrJ4Jt(;  (TTcT^"  ■*•  U^)  m.  der  Wunen  Dämon,  Bez.  einej  fce*r.  Krank- 
heitsgeistes: yidldkl  üI'-JHy  *T:  '-i^ilfrT  ^  FtrTO  I  3~HI'did  H  rf 
f?TCT  17  WT*^  HHU^.:  MBh.  3,14502.  Verz.  d.  B.  U.  955. 

rHyirHi  (FTrTf -t-m°)  m.  Vatermörder  Vjotp.  203. 

TWTTPPT  flHj[ -*-m°)  m.  dass.  Räga-Tab.  5,44  8. 

T'-M'-.l'.  CTR^f-t-^IS)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Wassiljew80.  Die  Form 

des  Namens  steht  nicht  sicher. 

— .  r        — 

IHfjrHMI    Nr|.(  -+-rT°)  "•  1)  das  Laben  der  Manen,  Manenopfer  H. 

375.  Haläj.  3,17.  M.  2,176.  3,74.  Mäbk.  P.  23,69.  —  2)  =  ftr|rfl5J  2. 

Cabdak.  im  CKDb.  —  3)  =  frp[  Sesam  Rägan.  im  CKDb. 

HrlrlH  fTon  nrl.()  adT.  vom  Vater  her,  väterlicher  Seits  Act.  Cu.9, 
3.  lil.iiu.  1,5.23. 

l'-MHI^  (l^fl.1  -+-TrT°)  f-  iVeumondiJai/ ,  der  ^u'r  das  Manenopfer 
bestimmte  Tag  CKDb.  Wii.s. 

FFFJT^  ("PTrnf  ■+■  rfT3)  n.  1)  der  Wallfahrtsort  der  Väter,  Bein.  TOD 


Gajä  Gatädh.  im  CKDu.  —  2)  der  Theil  der  Hand  zwischen  Daumen 
und  Zeigefinger  (Tgl.  unter  |H=t|  und  T5f)  Schol.  zu  Kätj.  Qb.  291,  i 
t.  u.  380,20.  413,1  t.  u. 

vWjBS  "•  nom.  abstr.  Ton  ffjrl^  Vater  MBu.  15,379.  R.  2,38,27. 
Pbab.  106, 1.  ^RJT°  Spr.  966. 

TMr^ti  (firf^  -+-^fT)  m.  N.pr.  eines  Mannes  P.5,3,83,Värtt.6,Sch. 

IHfl^M  (rTrTTn-1.  ih)  n.  Spenden  an  die  Manen,  Manenopfer 
AK.  2,7,30.  °^7  n.  dass.  Cabdar.  im  CKDb. 

Fffj^TT  (TOLJ  H-2.  ^FT)  m.  das  väterliche  Erbe  R.  Gorb.  2,14,15. 

1.  ftrJ^T  (f^FTf  -+-"\=T)  m.  pl.  1)  die  Manen  und  Götter  M.  3, 1 8.  — 
2)  die  göttlichen  Manen:  STrf stiel  1=1^:  5TWT  ^TT:  ^lfij'J(IJ|JTF:  I  ftrT- 
^IWITf:  ?R  H^  !T^5t:  II  R.  l,49,s.  io.  fqrpTüIH  und  FJH- 
7;  Gobr. 

2.  Ffrf^  {wie  eben)  adj.  1)  den  Vater  zum  Gegenstand  der  Vereh- 
rung habend  Taitt.  Ab.  7, 10.  —  2)  auf  die  Verehrung  der  Manen  sich 
beziehend:  |  Ari^  14  =f7RTIT  Buäg.P.4,24,4  1.  d  celui  qui  est  le  sacrifice 
dont  la  recompense  est  parmi  les  Pitris  et  les  Divas  Bubn. 

Fff^FT  (Nrl^;  -»-  ^rü)  adj.  die  Manen  i«r  Gottheit  d.  h.  :«m  Ge- 

genstand  der  Verehrung  habend,  ihnen  geweiht  A«t.  Gbhj.  2,4. 
e    "n         i 
FTfJ^TrT  (wie  eben)  adj.  dass.  An.  Bb._  1, 14.  TS.  1.6, »,3.  TBb.  1,6, 

8,4.  2,1,1,4.  Cat.  Br.  2,4,»,  12.  3,3,f,4.KAuc.4. 3^°  Cat.  Ba.  1,1,1,9. 

Hrl^rl  lfaH.{  -^\°)  adj.  f.  |  1)  auf  die  Verehrung  der  Manen 
sich  beziehend:  0ct)H*H  CÄSkh.  Grhj.  2,  IG.  °^TW  4,  1  I,  Jy^c^l;  ft^- 
^r*f:  (vgl.  IMH^^rM)  R.  Gorb.  2,  116,  23.  —  2)  unter  den  Manen  «e- 
Aend;n.  Bez.  des  .Naksliatra  Magha  Vabäu.  Bbh.  S.  8, 19. 15,28.  97,8. 

Hrß^cM  (wie  eben)  adj.  auf  die  Verehrung  der  Manen  sich  bezie- 
hend; u.  Bez.  des  am  Ashtaka  genannten  Tage  gefeierten  Manenopfers: 
ST^flT  Wd^cM  P.7,3,*5,  Vfirtt.  10.  g^JT  Hr^MrMWriJii  wfi] 
g^T:  R.  2,108,4.  -  Vgl.  u.  fad^ld- 

IHfl'-CTl  (IHd^  -+-C?7T)  1)  m.  die  Monatshälfte  der  Manen;  so  heisst 
die  dunkle  Hälfte  im  gauna  Acvina  Mälamasat.  im  CKDb.  —  2)  m. 
die  Angehörigen  des  Vaters;  adj.  auf  des  Vaters  Seite  stehend;  s.  u.  tl^f  3. 

hcHld  (S^H^  -*-Qa)  m.  1)  der  Herr  der  Manen,  Bein.  J ama' s  AK. 
1,1,1,53.»,«.  H.  184.  Haläj.  1,7  1.  Mäbk.  P.  104,37.  —  2)  pl.  die  Ma- 
nen  «nd  die  Herren  der  Geschöpfe  (HSINlfi)  Buäg.  P.  7,4,6. 

FfFTTTtll  n.  P.  8,4,26,  Seh.  fehlerhaft  für  färPTTUT- 

NdP-ld^  (ftrTf  n-f^°)  m.  des  Vaters  Vater  AK.  2,6,1,33. 

FTFITTri  (Hd^  -*- *T«cI)  adj.  von  den  Vätern  getrunken  TS.  3,2,«, 2. 
TBb.  1,3,10,2. 

NrtHSM  (Hd^  -*-rT°)  n.  die  Verehrung  der  Manen  M.  3,262. 

TO%Tq^  (Ton  Ffrq-  -4-fqprrjr^)  1)  adj.  f.  |  von  Vater  und  Gross- 
vater ererbt,  —  überkommen  Bbäuman.  2,  14.  Sät.  7,  7.  MBu.  12,  3168. 
10771.  13,377.  14,25.  15,81.  R.  1,73,28.  2,68, 1 7. 79, 5.  R.Gorb.  2,8, 2. 
114,  IC.  Kam.  NItis.  1,65.  70.Spr.1776.  PaÄkat.  21,5,  t.  1.173,20,  v.l.  — 
2)  m.  pl.  Fdfer  und  Grossväter:  ^f  '-('-|J|  rlT  ^U]^. 


iN:  R.  2, 

105,28  (st.  dessen  Gobb.114.  16:  tf:  T=T  T^fTrTT  TUT:  ftrI^rTTR%T  y=T:). 
ajT%rf^MBH.13,7556.  KÄM.NlTis.4,63.MÄBK.P.114,l4.PANiiAT.89,ls. 

FFnrITnf%^>  adj.  =  U)rP^dlH«c  I'ankat.78,7. 
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HHMd  (NH^  -*-^°)  f.  Zwielicht  {die  Mutter  der  Väter)  AK.  1, 1, 
s,3.  -  Vgl.  FTHH. 

faHNM  (ft(T^-*-t5m)  m.  e«ne  6e*t.  Pflanze  (s.  H-$(lsi)  Rägan. 
im  CKDit. 

|4H=<-y  (HrlT  -+■  5f°)  *)  m-  e,n  Blutsverwandter  väterlicher  Seits 
L'DVÄBAT.imCKDR.  —  2)  n.  väterliche  Blutsverwandtschaft  A  V.  12,3,4  3. 

nH°thU3  (ftrT^-*-^Tc)  m.  =  FFT^J  i.  Udväuat.  im  QKDa. 

P-Irl'IIH  (TTtTT-*"^0)  nl-  N.  pr.  eines  Commentators  der  C  rauta- 
sütra  des  Katjajana,  Weber,  Ind.  Lit.  137. 

IMdMI'Tlui  adj.  von  farTT-H  >TTTT  P-  5,1,9,  Seh. 

TTTrTHkH  (|l|r)  i  -*->TT0)  die  Speise  der  Manen.  Phaseolus  radiatus, 
m.  (!)  Rägan.  im  CKDb.  n.  Wils. 

flIHMrl  und  NrIHr)  (von  HrU  )  adj.  1)  einen  T'o«er  habend:  ^RJT 
NdHdi  «jji»fcH  MBii.  1,6578.  12,465.  R.  1,34,28  (35,26  Gona.).  W 
rf  FTrnTRT5T:  mi'cA  :«m  l'afer  habend  R.  Goim.  2,10, 10.  Rasb.  14,23. 
17,2.  einen  namhaften  Vater  habend:  Sn^THT  VS.  7,4  6.  Cat.  Bb.  14,0, 
!•,  2.  fgg.  —  2)  von  den  Manen  begleitet,  mit  den  Manen  zusammen- 
gehörig: Soma  AV.  18,4,, 7 2.  Mark.  P.  31,47.  Jama  AV.  18,4,74.  TBb. 
1,6,8,2.  VS.38,9.  Kauc.87.  —  3)  die  Erwähnung  der  Väter  enthallend: 
?Jrl  Ait.Br.  3,32.  —  Vgl.^fFTf^. 

jl|HHl^{  (FTrTf -»-^P)  ■>•  1)  <*«*  Vaters  Wohnung  Mäbk.  P.  106, 
10.  —  2;  der  Väter  Wohnung,  Gottesacker  Wils. 

f^Ti^I  (jtlfU  -4-ITU)  m.  Manenopfer  Kau«.  80.  Kätj.  Cr.  21,3,  1. 
Müller,  SL.  356.  M.  5,  65.  MBu.  1,4929.  11,794.  13,7774.  16,199. 
Bhag.  P.  9, 10,  29.  Ind.  St.  1, 83. 

TWra  (ÄST  -*-  9*5  m-  dass-  H.  821.  RV.  10,16,  io.  TS.  3,2,  s,  3. 
TBb.  1,4,10,8.  6,8,2.  Cat.  Bb.  2,4,*,  1 1.  5,»,  16.  6,1,1.  11,5,6,2.  Lätj. 
10,12,5.  Mülleb,  SU.  354.  M.3,70.  122.  283.  4,2 1.  VÄBÄBA-P.in  Verz. 
d.  B.  H.  143,  6.  —  Vgl.  fauifaif^. 

ftrrfnn  (ftd^  -+-  th)  »ed.  p.  8,4,26,  seh.,  wo  fälschlich  Twnrrr 

gelesen  wird.  adj.  von  den  Manen  betreten:  M~yiH'iMI^&ll*^r|MIUH 
RV.10,2,7.AV.8,lO,l9.12,2,to.KiiAND.Up.5,3,2.^]^iAV.5,18. 13.6,117,3. 
TMcj^lTUi:  (sc.  triJlPT:)  H  3  Sutl^MIIH  «,  4,  i.  62.  ^T  ^  ^  TJrpT: 
NHMlUr:  Pracnop.  1,  9.  Später  °TfW  geschrieben:  °T&!  Jißu.  3,  122. 
subst.  der  von  den  Manen  betretene,  zu  ihnen  führende  Weg:  CFEIHl 
RgWRg^WHg  m^T  12,525.  qifflPraRHWIUrM!  OTTO- 
fl  II  m  ^  FTrpHFTT  ^R^TT  sOT^Tc?  I  13,  1082.  fadMRF  Jspft- 
EcTTlF  q^ltcMHI  ^l?l^  I  NHIIil^lMÜil  TTT%  F^TjfaiTJTT  t^T  5T- 
%  ||  Jägn.  3,184.  neutr.  Bbäg.  P.4,29,13.  7,15,51. 

TWIH  »•  u.  fq^TTO. 

FTFTTJ^T  (lMdX  ■+-  (IsM)  m.  der  König  der  Manen,  Bein.  Jama 's 
Sät. 5, 14.  MBa. 2,275.  Harit.  2470.  °7JiH  desgl.  MBb.  2,352. 

IMriaM  (TTtHJ" -+- «FJT)  m.  N.  pr.  eines  Rudra  MBu.  13,7090. 

ftrT^T^i  (fad^  -h^IT)  m.  1)  Vaterhaus  AV.  14,  2,  52.  —  2)  der 
Wohnort  — ,  die  We/i  der  Juanen  AV.  18,4,64.  TS.  2,6,1, 1.  l©,2.  6,6, 
*,l.  TBb.  2,1,8,1.  Cat.Br.  12,7,»,7.  8,1, 19. 13,8,1,5. 14, 4,a,24.  Lätj. 
8,8,34.  Nie.  14,8.  VP.47.48,  N.10.  *HHcH4l:  ART:)  fadjHI^MJWBB. 
1,2292.  NH'ril+'-J'-l:  5,3783. 


VW'M  (von  ftrTJi  adr.  1)  wie  ein  Vater:  ^Ri  STFFF  FTtT^TT  M. 
7,80.  —  2)  wie  die  Manen,  wie  für  die  Manen,  wie  beim  Manenopfer 
RV.  8,40,12.  Kätj.  ga.  5,10,15.  20,6,13.  25,8,13.  Ägv.  Gbbj.  4,7. 

TOT^FF  (NdJ|  -+-=R)  n.  der  Väter  Hain,  Gottesacker  AK.  2,8,». 87. 
H.  989.  an.  4,220.  Här.  131.  Haläj.  3, 16.  Wl  fepR  STTHT:  HMH 
V^JH^Ifl:  MBu.  11,  1 19.  R.  3,  31,  10.  Mbbk'b.  157,  9.  Vabäb.  Beb.  S. 
42,13.  57,2.  Katbäs.  49,164.  RÄüa-Tar.  2,100.  —  Vgl.  IMH+HH. 

Plrlc(*l^(  ("PT0,  loc.  von  mrl^I "i,  h-^TT)  adj.  auf  dem  Gottesacker 
herumwandernd ;  m.  Bein.  Civa's  (vgl.  R.  3,  31,  10  und  T5TcTRrPT)  Cab- 
iiÄuTBAK.  bei  Wils.  ein  Gespenst  Wils. 

NrMlfi*I  ClMrlJ  -Höf°)  adj.  6ei  den  Vätern  weilend;  m.  N.  pr.  ei- 
nes Brabmanen,  =  König  Brabmadatta  Uariv.  1039.  1190.  1194. 
Matsja-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  40,  a,  Kap.  21. 

FTrT^THTH  (TMH7'-»-=i'0)  C  der  Väter  Wohnung,  Gottesacker  Bamäm. 
zu  AK.  2,8,*, 87.  CKDr. 

FJrTTofiT  (I4H^  -hTcTtT)  adj.  von  den  Vätern  erworben:  JVJ  RV.  1, 
73,  1.  9. 

HH<=U  (von  VW^)  m.  Vatersbruder ,  patruus  P.  4,  2,  36,  Vartt.  1. 
AK.  2,6,1,31.  H.  552.  Acv.Grbj.  1,24.  M.  2, 130.  MBb.  2,2566.  7,  1088. 
Hariv.7533.8772.  Mälav.8,  17.  Kathäs.10,174.  45,347.  PraB.94,1.  L'n- 
eig.  schlechtweg  von  einem  älteren  nahestehenden  Manne  Passat.  100,9. 

fad'-tW'T  (TTrIT-»-5I)  m.  N.  pr.  eines  DAnava  Katbäs.  47,14. 

FTrfSNnT  (fTriT  ■+■  5T°)  a(]j-  nach  SvJ.  dem  Vater  Ruhm  verschaffend 
RV.  1,91,20. 

ftrR7  (färl  i  ■*•  fT?)  adj.  beim  Vater,  — ,  6ei  den  Eltern  — ,  ledig 
bleibend  RV.  1,117,7.  10,85,21.  bei  den  Manen  wohnend:  Rudra  Pär. 
Grbj.  3,  15. 

flH'JtH  (I^H  {  -*-lcl°)  adj.  den  Manen  zum  Sitz  dienend:  ell°hl: 
AV.  18,4,66.  VS.  5,26. 

FlrlU^^  (TOT7-4-^°)  f.  des  Vaters  Schwester  P.  6,3,24.  8,3,84. 
4,1,132.  AK.2, 6,1,25.  Ind.St.5,299.  M.2,131.  MBb. 1, 7151  (fälschlich 

färTFT0).  2,23.  1514.  1517.  5,3128.  8,4488.  14,1530.  Harit.  4033.  fö 

^»HHIHdsll  srT?T\T  MBb.  8, 1828.  -  Vgl.%TWBT?7,^rT3m 

f^dy^fiM  (vom  vorang.)  m.  des  Vaters  Schwester  Sohn  CKDr.  an- 
geblich nach  Vop.  °H*4"M  MBb.  1,4  382.  —  Vgl.  4dytf|c). 

NdHH*T  [VAr\(  ■+■  H°)  adj.  einem  Vater  ähnlich,  väterlich  zur  Erkl. 
von  MHIiN  AK.  3,1,13. 

ftrfTfj  (fqr|T-»-H)  f-  =  f^rWFT  Zwielicht  H.140.  gABDA.ii.  imCKliu. 

■JTrjr^i  (ll)r|T-+-^'T)  m.  angebl.  ved.  Vatermörder  P.  3,2,88,  Seh. 
Räga-Tar.  5,447. 

ftfT^  (f^dT  •*-  "^1  adj.  die  Väter  rufend;  f.  (scfTTTJ)  Bez.  des  süd- 
lichen Thores  im  menschlichen  Körper,  des  rechten  Ohrs  Bhäg.  P.  4.23, 
50.  29,12.  —  Vgl.  ^r^. 

TTTrT^T  (jl|d  {  -»-g^T)  n-  das  Herbeirufen  der  Väter  Cat.Br.  2,1,  »,2. 

fq#  n.  Galle  AK.  2,6,*,  13.  Tbik.2,6,  17.  H.  462.  Haläj.  2,4  50.  W\- 

m\  5n?f:  dwTOiW  ü  mri4iwy  av.  i, 24, 1.  sin  nrfwtm  vs. 

17,6.  19,85.  25,7.  Cat.Br.  12,9,1,3.  einer  der  drei  humores  des  Kör- 
pers (mit  STTrT  und  TOI),  der  seinen  Sitz  zwischen  Magen  und  Gedärm 
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(yMI'JM  und  THTT5FT;  hat.  ausserdem  yorziigsweise  in  Leber,  Milz, 
Herz,  Auge  und  Haut  zur  Erscheinung  kommt  und  besonders  die  Ei- 
genschaft der  Wärme  hat.  Such.  1,77,3.  fgg.  78,4.  fgg.  ^JI'MilM'H- 

ifrqirczFTlfTOf  VWJ1  MH^MfiHHUlK^  ^frT  48,  s.  20,  8. 
TOT  STT^  U^\r\  23.9.  °^t%  49,20.  °5tTO  131,16.  °f%^  2,258,4. 
276,5.  grfiliHJIHHFfj  Vit  ^TOTrT  I  H\(\(W  m\  (IsMIHMrl- 
^iThM:  II  MBb.  6,3736.  TOTFT  ^fa  TTWTW  ITT  R^mrn^T  (5T- 

FTT  ilsJrlH-l^ij  Jäch.  3,77.  TT^  (MsHMl)  TOFJJ06.  Vabäh.  Brh.S.19, 
9.  104,  11.  0i<^ilrJ  von  galligem  Temperament  seiend  l!nu.2,  8.  TOTT3T- 

#hT%^Frt>TT%  i^^iTfR»GA-TiB.4,526.TOT  ^  mtjvn  m- 

RJB%T  W:  TSFR  p»nkat.  1,423.  Spr.77ö.  -  Vgl.  gfjq°,  JTT°,  J- 

VWWi'l  (»on  TOT  ■+■  TT?)  adj.  gallenkrank  Sega.  1,162, 1. 

FTfTTT  (FTT  -*-  Wi  1)  adj-  f-  5  <*er  Ga"e  entgegenwirkend;  n.  Mittel 
gegen  gallige  Zustände:  TOTST  ST'PT  daher  bei  Wils.  die  Bed.  Ghee)  P. 
3,2,53.  Seh.  Sixr.  1.131,18.  142,3.  133,2.  162,7.  2,366,2.  fifTO  201, 
3.  —  2)  f.  J  Cncculns  cordifolius  DC.  (J|it|l)  Cabiiak.  im  CKDb. 

ft(HN<  TOT-hRTJ,  m.  Gallenfieber  Tu  ib.  2,8,  40.  Verz.  d.  B.  H. 
No.  949. 

P-HtJ  M*l  (TOT-«-?7T0  von  U^j  adj.  die  GaHe  verscheuchend ;  m. 
die  Mltf*  Citrone  (RcTTJF^TTJ    Rägan.  im  CKDb. 

TOTVf  'TOT  + -17/)  adj.  gallenhallig :  3FTT  Su<;r.  2,443,12. 

TOTTj^  s.  pTTTOT. 

P-M^IUM  !»on  n^T  ■+■  TUT  adj.  gallenkrank  Sega.  1,166.2. 

TTrpf  'von  FFT,  1]  adj.  gallig,  Galle  machend  gana  nT^JTTTT  zu  P. 

5,2,97.  Trik. 3,3.399.  H.  an.  3,668.  Mbi>.  I.  114.  Slcr.  1,173, 12.  IS2, 

20.  18!>.  9.   193,  13.  199,6.  ScTSJ  PWHI  mH^I^MI4isc)|IMHI   2, 

397, 4.  m  Iffq:  P-JtMIH  FTOR  438,  U.  -  2)  f.  m  N.  einer  Pflanze, 

Jussiaea  repens  l.in.,  H.  an.  Mb«.  —  3)  f.  $  N.  einer  Pflanze,  =  JFTT 

R»t*am.  32.  —  4)  o.  a)  Glockengut  Tri«.  3,3,313.  H.  1047.  H.  an.  Mb». 

f 
—  6)  eine  Art  Birke  (s.  H'IM"Pl)  Cabimm.  im  CKDb. 


l'-tl'-in    wie  eben)  adj.  gallig  H.  an.  3,668. 

l'-HRTTrJ  (TOT  -i-  T^°)  adj.  d*rcA  (Uebermaass  der)  Galle  verbrannt 
d.  i.  beschailigt.  —  zerstört:  £T?  Sega.  2,303,9.  338,  11.  318,8.  TO7T- 
M<^.r|  dass.  :!3'.»,9. 

TOTRRTCR  TOT-+-FT0)  adj.  =  FfiTä  Suga.  1.143,20. 

TOT5TOT  (TOT  ■*-  51°)  adj.  das».  Suga.  1, 143,6. 

TOTFF^  (TOT  -»■  FF^)  m.  so  t.  a.  WrnW'M^r  8o«».  2,323,  u. 

TOT^i;   TOT  -+-  ^[)  adj.  (f.  J]  =  nrfH  Sugu.  2.324, 1. 

TOTTrTTHiJ  (TOT  ■+■  JX/TT  ~J,  m.  eine  gallige  Form  der  Dysenterie 
Suca.  2,433,20.  Davon  l'-WI'-frmipT  adj.  daran  leidend  438,1«. 

TOTTTO^F^  (TOT-h9TH°)  m.  eine  gallige  Form  der  Ophthalmie 
Sucr.  2,323,  t3. 

TOTTTT  (TOT  ■*  £TTJ)  m.  der  Feind  der  Galle  so  v.  a.  was  der  Galle 
entgegenwirkt,  N.  verschiedener  gegen  die  Halle  angewandter  Pflanzen 

r       r 

und  Pflan/enstolTe:  =  TF,  RFTT  und  cJ^TJ  Rägan.  im  CKDa. 

F-MN«£H  s.  p.  TOTRTT^. 

Hry  m.  N.  pr.  eine«  Mannes  Räi';a-Tar.  7,  1545.  °Sfi  8,215. 

IV.  lli-il. 


FT=7J  (von  r-lrl  1 )  1)  adj.  f.  ?CT  vom  Vater  kommend,  väterlich,  dem 
Vater  oder  den  Vätern  gehörig,  beim  Vater  üblich  u.  s.  w,;  den  Vätern 
(Manen)  geiceiht,  auf  die  Väter  (und  ihren  Cult)  bezüglich  u.  s.  w.  n.  (sc. 
^TOT)  Cultust.andlung  für  die  Manen,  P.  4,3,79.  2,31.  7,4,27.  Vop.7, 
20.  STTchlTH  RV.10,8,8.  HW  1,71, 10.  7,72,2.  STUTR1  86,5.  qsj-.  8, 

o  ^  -    * 

30,3.  pr:  48,7. 3<*yiin  7,36,23.  qr 3,39,2.  sri  ait.  bb. 7,23.  vr, 

^TH-  fi'cf^T  u.  s.  w.  M.  9,92.  105.  163.  164.  191.  216.  10,59.  R.  2,23,42. 
RAGU.  4,4.  7,33.  11,64.  18,49.   QÄB.  91,2.  HalÄJ.  3,88.   5°  M.  9,205. 

^T  TOJTOTOTH  RTr?*  (sc.  tffcm)  TSTn:  R.  3.22,32.  ^7  AV.  $, 
120,  2.  TO7JT:  (S^T:)  5THlr?  Ait.  Bb.  3,37.  TO3IFR  <AU<m  so  v.  a. 
jjeoen  Süden  RV.  2,42,2.  fÄSün.  Grhj.  4,10.  1,7.  ^T^T^TT  M.  1,66. 
M^I^M  gAÜK.  zu  Brh.  Au.  üp.  S.  21.  Haläj.  1,115.  Sürjas.  12,5.  14, 

1.  14-  HIM^4  M.  4,12'..  TOT  MBa.  1.4655.  3ER  AK.  2,7,24.  rlW  <J«r 
den  Vätern  geweihte  Theil  der  Hand  zwischen  Daumen  und  Zeigefinger 
M.  2,59.  58.  H.  840.  ^f^lMiyrl  Suga.  1,205,9  (vgl.  M.  3,272).  öf?W 
^at.  Bb.  13,8,1,  19.  gisKii.  <>.  1,1,7.  Grbj.  1,8.  Kätj.  Ca.  1,7,27. 

KaUv".  45.  M.  2,189.  3,18.  127.  129.  169.  188.205  (WO  Wohl  IH'tll'Utl 
zu  lesen  ist).  232.  240.  Jägn.  2,235.  MBa.  12, 13399.  fg.  13,5060.  5065. 
ägfn  ÜAUg.  69.  TjfsT  (nach  den  Erklärern  q^TJ,  ^7%)  Kuänd.  Up.  7,1, 

2.  4.  —  Ägv.  Ca.  2, 15.  1.8.  Nia.  11,33.  f.  (sc.  %fig)  gÄÄBB.  Cr.  4,6,2.  14, 
10,13.  20.  —  2)  m.  a)  der  älteste  Bruder  (die  Stelle  des  Vaters  vertre- 
tend) H.  331.  —  6)  der  Monat  Magha  Rägan.  im  CKDa.  —  3)  f.  o)  pl. 
das  unter  den  Manen  stehende  Nakshatra  Magha  H.  111;  vgl.  4,6. 

—  6)  Vollmondstag  Cardah.  im  CKDb.  die  an  diesem  Tage  stattfindende 
Cultushandlung  für  die  Manen  Wils.  nach  ders.  Aut.;  vgl.  u.  1.  am 
Ende.  —  4)  n.  a)  Cultushandlung  für  die  Manen;  ».  u.  1.  —  6)  das 
Nakshatra  Magha  Vab'mi.  Brh.  S.  4,6.  10.7.  11,57.  13,8.  31,11.  46, 
18.  96,15.  98,5.  Si'rjas.  8, 18;  vgl   3,a. 

TT^JTOT  von  YV3J)  adj.  nach  Säj.  so  v.  a.  TOPTtT:  viell.  väter- 
liches Gut  besitzend:  Mp^WhrlW  ^^T  ^FR  TO^TOIT  I  3TJJ  HTITT 

gqr^r  rv.  9,46,2. 

f^fHrT  (parlic.  praes.  vom  desid.  von  1.  tJfT)  i)  adj.  o)  zu  fliegen  — , 
zu  fallen  im  Begriff1  stehend  Tau.  3,3,168.  H.  an.  2,177.  fg.  Mbd.  t. 
133.  VigVA  im  CKDb.  —  6)  =  TjffTT^  (!)  VigvA:  erlangt,  gewonnen 
Wils.  —  2)  m.  Vogel  AK.  2,5,34.  Thik.  H.  1317.  H.  an.  Med.  VigvA. 

-  Vgl.  mirUlfT,  TOTTtR. 
FTtTTT^  ».  TW0. 

fqFFT^  n.  Weg.  Pfad  Unadik.  im  CKDr. 

FTfU  (vom  desid.  von  1.  7rT)  adj.  zu  fliegen  — ,  zu  fallen  im  Begriff 
stehend  Mbd.  t.  232.  —  Vgl.  ftpTTrN- 

TOI  m.  ein  best.  Thier  VS.  24,32. 

TOJTrl^J  (von  1.  SJT  mit  FT  =  51TO  adj.  :us»«dec*en.  zu  verstopfen, 
zu  schliessen:  =JlUll  M.  2,200;  vgl.  Mallin.  zu  Kdmäras.  5,83. 

IMUH  (wie  eben)  =  äJTOTT'T  Vop.  3,171.  m.  n.  (nur  in  der  zweiten 
Bed.  konnte  das  Wort  als  m.  gebraucht  werden)  gana  WFW^  zu  P.  2, 
4,31.  Tbik.  3,5,12.  1;  n.  das  Zudecken,  Verstopfen,  Verschliessen  AK. 
1,1,»,  14.  H.  1477.  Mc^i'-H^M^il}-yfMUM}*Hlf2H  Sin.  D.  64,11. 
5H[TO4HfR^  ^TtTO^  flFnf^F^üfta  Mtuf;  32.  -  2)  concr. 
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Deckel,  Decke  H.  1026.  Haläj.  2,ibi.  rTTFR  (T^TTJI)  T^IHMirM 
RIga-Tas.  S,7S.  tyidl0  Mabe.  P.  50,89.  qTq  HNUMH  MBh.  4,446. 
HTOJHFR:  HUIH^I^:  Räga-Tab.  1,««.  qirqT  qfqqTqi  MBh.  3, 
17132.  =ftrlklM  —  H^f^RnSRqi^TFTyHR  bedeckt  mit  Vabah. 
Bbh.  S.  47,37.  -  Vgl.HTf  °,  ^T0'  SffajH- 

lHfcJ.M=ti  (von  1MMHJ  "i.  Decke,  Scheide:  W^°  Degenscheide  H.  783. 

mt)M=lT<  (wie  eben)  adj.  mit  einem  Deckel  versehen:  ^'£l^Z  Räga- 
Tab.  5,7*. 

NkjIM^  (von  1.  m  mit  (TJ  =  y|H)  adj.  verdeckend ,  verhüllend; 
davon  nom.  abstr.  °fJT  f.:  iHdRlfqrH'-HMy  °  Vedäntas.  (Allah.) 
No.  36. 

FR^T  adj.  f.  °Hficfi|  demin.  von  fqqiT  (s.  u.  qq|  mit  qfq),  aus 
Rücksichten  für  das  Versmaass  statt  dieses  gebraucht:  ü=tiitl^-|tTiyi 
qWT  iNy*r^N>=Jil:  Habiv.  11164. 

rilH  ">.  =  M1HH  Colbbb.  und  Lois.  zu  AK.  2,6,», 2. 

f^TR?  (fqqRi  ünadis.  4, 15)  m.  n.  gana  qqqTf|  zu  P.  2,  4,  31. 
Siddu.  K.  249,a,  1.  1)  Stab,  Stock  Naiob.  3,29.  Nib.  3,21.  TMHI^f»  fq^T- 
^T  IÜ%  vs.  I6,si.  Tqfföjq  Sfiflfft  f^RRifqq  fMrft  AV.  1,27,2. 
ftRT^FrT  TS.  1,8,«,2,  wofür  P^HNiMU  VS.  3,61,  welches  MahIdh. 
durch  den  Bogen  (Bogenschaft)  verhüllend  erklärt.  (-)|J|I  qq"q:  HH4- 
^TT:)  äN^y^T qq  KTqqqqqq^  1^  STTTm^T  jmmi:  5lfk- 
FHTqiyqj  ||  MBh.  5,5259.  In  der  Regel  bezeichnet  das  Wort  in  der 
späteren  Literatur  die  Keule  und  auch  den  Bogen  Rudra-Civa's  (auch 
in  den  oben  angeführten  Stellen  der  VS.  und  TS.  ist  das  T^RRi  in 
Rudra's  Hand).  Catab.  in  Ind.  St.  2,46,  N.  2.  (JT^FT)  fqqRifqq  ^?T- 
FT  ^TCFTIPraH:  qSRMBu.  6,2797  (=  Habiv.  13446).  13,6386.6396. 

str  qq:  fqqRi  qRiq  qr  fqrtgqTqq  vabäo.  bbh.  s.  08,43.  f^j- 

qqqqiTIH  qjfcfR  q^TFR:  i  fqqRifqTrT  fsnsOTrPTH^r'-I^JII  q- 
^H  ||  MBu.  13,849.  Civa  erhält  die  Beiwörter:  °qqT  6388.  1,7831. 
4,779.  14,2299.  Arg.  3,5.  °qq  H.  199.  °jtlHJ  MBu.  3,1628.  0qrftn 
H.  199,  Seh.  Kumäbas.  3,10.  Civ.  Nach  den  Lexicographen  ist  |'-H|cf) 
m.  n.  =  5T5T  (AK.  3,4,1,  14),  =  5Ff)7TT  STRq  Buab.  zu  AK.  CKDb. 

es.  a  c\     -v 

=  TqSTR  H.  an.  3,65.  Med.  k.  119.  Civa's  Bogm(AK.  1,1,1,30.  3,4, 
1,14.  H.  201.  H.  an.  Med.  IIai.äj.  1,14). —  2)  m.  n.  Staubregen,  herab- 
fallender Staub  H.  an.  Med.  —  3)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Pravauädhj. 
in  Verz.  d.  B.  H.  59,25.  26.  —  4)  f.  ^  ein  best.  Streichinstrument  Cab- 
dae.  im  CKDb.  —  Vgl.  4Hlctl. 

TTqnqf  eine  aus  metrischen  Rücksichten  gebrauchte  Nebenform 
von  N*tl|eti"i;  nur  im  acc.  fqqTRTq  von  Civa  MBh.  2,1642.  3,8836. 

l'-HIMH  1)  adj.  mit  einem  Pinäka  bewaffnet:  qT^RTqqTT:  MBh. 
6,684.  —  2)  m.  a)  Bein.  Rudra-giva's  AK.  1,1,1,27.  Haläj.  1,12. 
Vjutp.  107.  MBh.  13,6806.  Habiv.  1967  (fqrjTT0  gedr.).  R.  Gobs.  2, 
105,28  (=  96,29  Scoi..,  wo  fqqRftein  Druckfehler  ist).  3,30,36.  Cäk. 
6.  Kathäs.  50,182.  RWIRii^!*)  Tabäh.  Brh.  S.  27,c,  10.  —  6)  N.  eines 
der  11  Rudra  MBh.  1,  2566.  4826.  12,  7586.  13,  7090.  Habiv.  11531. 
14169.  Mit.  142,  7.  —  3)  f.  PlHlfVO  N.  zweier  Flüsse  LIA.  1,164. 
fg.  Mack.  Coli.  1,76. 

T'-P-UIH  n.  Ata  foetida  Gatädh.  im  CKDb.  —  Vgl.  fqUTTRT. 


pRq,  f^qfq  Dhätup.  15,79  (qqq,  v.  i.  qqq);  frrMfqq;  ver- 
wandt  mit  TT,  Uli.  act.  »cAieeMen  — ,  strotzen  —  ,  überlaufen  — ,  reich- 
lich machen;  med.  schwellen,  strotzen,  überströmen ;  auch  in  der'Bed. 
des  act.  gebraucht.  qf^qq^:  RV.  1,62,6.  qpq  t^RT%  qqHT  64, 

s.  e.  qrfjryqq^  FRTq:  112,3.  4,19,7.  42,4.  3(^5,54,8.  ^q\  6, 
39,5.  63,8.  3jqq  70,6.  7,5,8.  9,74,5.  qsqq:  qq^rRFqT  qq;:  97,31. 

10.72.7.  3JJf  ^  qpf  qqfrf  q  fq^tfj  AV.  6,22, 2.  qvf\  7TTT  dl^ld: 
fqfq=q^:  RV.  1,112,12.  -  fq=qft  wii  löl,  6.  7,82,3.  VS.  11,29. 

-       o  _ 

*-■  r~  r        a 

12,10.  Tq^q  3TJ  ra^qTqq:  Acv.  Qa.  1,7.  act.  nachlässig  für  med.  ge- 
braucht £at.  bb.  i4,2,»,28.  -  med.:  q:  qjfli:  qrqqTFrq:  qq?:  tq 

a 11-  1  ,         "i    -»Im.      J        - 

Tq^qq  RV.l,8,7.:JTFqq:  6,52,4. ^RTW  zijl  WZfH  T^q:  1,54,7. 

q%:  5,63,i.  qfqT  ^q  ^TUTT  f^Fqq  q^H,i2ö,5.qqq  J^m  fq^q 

fq^qq  2,34,8.  3,33,4.  F^:  5,83,4.  qqrqrfr  9,75,4.  välakh.  2,2.  ^ab 

9,36,5.  TS.  1,6,»,3.  qvHTq^:  AV.  18,4,35.  Cat.  Bb.  7,4,1,9.  14,2,», 

27.yilJi|i-7JI  qqj  fq^JH  3,1,22.  med.  mit  act.  Bed.:  ^qqf  q  FRW 

&h^  qfqft^q:  rv.  9,63,2.  q^n  qrqr  qqqfri^lq  q^;  10,63,3. 

1.181.8.  F^HiHiJ  l'>qqiqi:  vs.  19,86.29,1.  cat.  bb.  4,5,1,5.  acv. 

Gbhj.  2,4.  Kauq.  62.  —  caus.  so  v.  a.  das  act.   des  einfachen  Stammes 
Qat.  Bb.  4,5,1,4.  fq^q  fa^MM  14,2,1, 1 1. 

—  5T  act.  med.  so  v.  a.  der  einfache  Stamm:  Vf  fq^qq  q^JT  yvJ^M 
mfl:  RV.  5,83, 6.  q  uj:  fq=q  fq^q^q^TTT  9,76, 3.  q  q^nq  Jjrft- 
^TtFqqiq:  10,3i,ii.  3,33,12.  q  qr%:  Fqqq'l  fq^q  q?q  9,68,*. 

fqjffq  q  71h  qpr  fq^q^  ^qTrei  jpqqq:  vaiakh.  1,2. 

tq^q  (von  P^Fq)  adj.  schwellen  — ,  fliessen  machend;  s.  STq°. 

nFqq  (wie  eben)  n.  ein  best,  im  Cultus  übliches  Gefass  Cat.  Bb.  14. 
1,»,17.  fgg.  2,1,11.  3,1.22.  Kätj.  g«.  26,1,20.  2,10.  5,5.  7.25. 

FFqFU'-Üq  adj.  fjq,  Bez.  des  mit  m^ürWfl  beginnenden  Verses 
(RV.  1,64,6)  CÄNHB.  Bb.  15,3.  27,2. 

IMM«rl  uom.  ag.  vom  desid.  von  1.  qq  Vop.  3,151. 

TqqfjjH  nom.  ag.  vom  desid.  von  qj  Vop.  3, 151. 

TqqTfTq?T  (partic.  praes.  vom  desid.  von  l.qq)  1)  adj.  zu  fliegen  — , 
M  fallen  im  Begriff"  stehend.  —  2)  m.   Vogel  H.  an.  2,  17  7.  fg.   Med. 

t.  232.  -  vgl.  ftcHtr,  fqqfqq. 

•s  o 

TqqTqq  (vom  desid.  von  1.  qq)  1)  adj.  zu  fallen  im  Begriff  stehend 

MBh.  3,15471.  —  2)  m.  Vogel  Ragan.  im  CKDa.  —  Vgl.  farWrl,  fq- 

qfqqH. 

-^ 

Tqqrjqr  m.  N.  pr.  eines  Berges  Mäbk.  P.  55,7. 

TqqrqfT  (partic.  praes.  vom  desid.  von  1.  qT)  adj.  durstig  Cäk.  72. 

fqqiqT  (vom  desid.  von  1.  qj)  f.  fttrj!  AK.  2,9,55.  H.  394.  Hal'w. 
2,208.  Vjutp.  58.  Ait.  Bb.  2,19.  £at.  Bb.  10,2,*,  19.  12,2, »,12.  qtqqi- 
qTfqqjq  du.  14,6,*,1.  Ait.  Up.  2,1.  tfft0  Goua.  4,9.9.  Hip.  1,4.  Sund. 
1.8.  N.  10,4.  15,10.  Sucb.  1,4,11.  34,17.  121,7.  Vabäh.  Bbh.  S.  52,90. 

—  vgl.  qfqqTq. 

fqqTqTq?T  (von  f^RTHT)  adj.  durstig  Vedahtas.  (Allah.)  No.  84. 

TqqTTqq  adj.  :»  trinken  verlangend,  durstig  H.  393,  Seh.  Hai  aj.  2, 
207.  Vjutp.  170.  S.W.  5,36.  Da?.  1,38.  Nach  gana  qTTqnf^  zu  P.  5, 
2,36  von  H'HIHl;  wir  haben  es  oben  (wo  noch  andere  Stellen  beige- 
bracht worden  sind)  als  partic.  vom  desid.  von  1.  qT  aufgefasst.  In  cl- 
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Tf^TTuTFr  hungrig  und  durstig  M.  8,93  ist  das  suff.  an  ein  copulut. 
comp,  getreten. 

V-('AM  (vom  desid.  von  1.  lTT]  adj.  dass.  H.  393.  Haläj.  2,207.  MBh. 
3,14283.  9.125*.  R.  5.19,15.  6,37,79.  Sücr.  1,174,9.  Varäh.  Brh.  S. 
101,*  =  Brh.  16,«.  Mark.  P.  30,  * 2.  mit  einem  acc:  RFFT  MBh. 
14,  27*. 

faftd)  f-  =  iMidl  Ameise  Rägan.  im  CKDa.  u.  FT'TTf^RiT. 

nrlMUrl  (von  f^  =  'TT;  vgl.  Bbnf.  Gr.  S.  170)  adj.  vielleicht  schwel- 
lend, übervoll,  überreich:  HlIrM  3T  -JR^fTT  fSRflT  if^T  f^FTFfil  ^- 
^?T:  Nf'TfcHI  KV.  1,168,7.  Nach  Säj.  =  "tjqilNrfl  '-ji'TN^:  ^T- 
tpfrfr. 

IH'-TlClMi  m-  ".  pr.  eines  Brahmanen.  der  zuerst  an  dem  nach  ihm 
TTTTfT^T  benannten  Tage,  dem  12len  in  der  lichten  Hälfte  des  Mo- 
nats Vaicakha,  eine  best,  dem  Vishnu  geltende  heilige  Handlung 
vollzog,  Buavishja-P.  im  CKDa. 

FTTFt  1)  m.  Ameise  Cabhab.  im  CKDa.  (u.  N'TlH=hl).  RV.  10,16, 
6.  MBh.  5,5668.  7,288.  13,6673  7611.  —  2)  f.  ^dass.  Rägan. im  CKDb.; 
vgl.  =^y  °.  Ist  vielleicht  auf  TTT  zurückzufuhren,  sodass  die  ursprüng- 
liche Bed.  eingedrückt  wäre.  Vgl.  die  folgg.  Formen  und  MIH^- 

rTTR^  1)  m.dass.  H.  1200.  Khänd.  Up.  7,2,1.  MBu.  13,5476.  Bhäg. 
P.  7,3,22.  7,3.  —  2,  f.  tWTfrTTiT  AK.  3,6,«,8.  dass.  (nach  den  Leii- 
cographen  eine  kleinere  Art)  Tai«.  2,3,28.  H.  1207.  AV.  7,56,7.  Cat. 
Br.  H.4,»,9.  29.  Parkat.  Br.  5,6,10.  Nia.  7,13.  fcllJilM  f^tlffT  F5T- 
H  T  fV<M  fT-fik'Hil:  MISu.  1,3042.  13,5497  (der  pl.  nicht  am 
Platze).  Such.  1,4,20.45,3.155,11.2,310,4.  Varäh.  Bru.  S.  87,23. 
Kathäs.  13,59.  39.123.  Spr.  1335.  1934.  MÄaa.  P.  27,18.  °^7J  AV.  20, 
134,6.  gtÄEB.  ?a.  12,23,10.  (M'4jld*'ldW  ebend.  Kaoc.  11.  93.  116. 
fl'TiH+lr^TIT  v'J'tp.  HO.  ^FT°  Suca.  2,90,9.  "qjjfTTni  Ameisen- 
laufen 267,  18.  mlH^fTlÜII-TH  Verz.  d.  B.  H.  No.  896.  Den  nom. 
pl.  TTTTPT^TT:  und  den  gen.  pl.  Im'-II  IrWiMH  haben  wir  hierherge- 
stellt, obgleich  er  auch  auf  N'llk'Ni  m.  zurückgeführt  werden  kann. 
N'-HTrTTiT  In  der  Bed.  .ir»ei'jen«:e«6cAen  Habiv.  1276. 

P-T-TlH'Ti  1)  m.  dass.  £abdab.  im  gKUa.  (u.  PwlirWil).  Adbii.  Ba. 
in  Ind.  St.  1.40,4.  MBu.  2.  1860.  3, 10318.  4, 1568.  13,5965.  Mari.  P. 
20,38.  °W,  MBh.5,5279.  8,914.  °^rf  Hariv.  1275. 1280.  Vgl.  u.  fqqt- 
"|-Ti  2.  —  2  n.  liez.  eines  angeblich  von  Ameisen  hervorgeholten  Gol- 
des AI  Ha.  2,18  60. 

m~IM"W-H  (ft°  -t-*T°)  adj.  f.  51  in  der  mite  schmal  wie  eine 
Ameise;  so  beisstjede*  Metrum,  dessen  mittlerer  Päda  kürzer  ist  als  der 
vorangehende  und  (olgende,  Nia.  7,13.  Pank'av.  Bb.  15,17,8.  Lätj.  4,7,1. 
Kuasdas  in  Verz.  d.  B.  H.  100,16.  RV.  Pbät.  16,24.  eben  so  fcpfHH- 
-*H'-<4H  27.  35.  |l|'-0i?HilM'<37  Bez.  einer  Art  Fasten,  die  am  Voll- 
mondstage mit  IS  Bissen  beginnen,  bis  zum  Neumondstage  täglich  um 
einen  Bissen  abnehmen  und  dann  bis  zum  zweiten  Vollmonilstage  täg- 
lich um  einen  Bissen  wieder  zunehmen,  Kuli.,  zu  M.  11,216. 

TTTT^T  (vom  desid.  von  TTS)  adj-  Hl  fragen  im  Begriff  stehend 
Camk.  zu  Ke.iop.  8.  61. 

H^TTIT  f.  ein  best    Vogel  VS.  24,40.   -  Vgl.  VWÄi'-K. 


ftcTCT  f.  Zucker  (=  ITi5r7iTJ)  CKDb.  und  Wils.  nach  Tina.;  die 
gedr.  Ausg.  2,9,12  ha!  qnfjT,  welches  nach  den  Corrigg.  in  nOIET 
zu  verbessern  ist. 

RnTFT  l)  m.  a)  Ficus  religiosa  (s.  51WEI)  AK.  2,4,*,  1.  Trik.  2,4. 
6.  3,3,397.  H.  1131.  an.  3,666.  Med.  1.  111.  Haläj.  2,41.  f^FTTwTT- 
ETrT  ^tV:  14^4^1  Nd^W-H:  (f^T°  gedr.)  Pitämaha  in  Mit.  148,  1. 
Jiös.  1,301.  MBh.  2,805.  3.'l0039. 1 1574.  6, 192  (vgl.  VP.  166,  N.  I).  14, 
1 172.  Varäh.  Bru.  S.  53,96.  VP.168.  Bhäg.  P.  1,6,16.  —  6)  ein  best.  Vogel 
H.  an.  Med.  —  c)  Brustwarze  (wegen  der  Aehnlichkett  mit  einer  Beere; 
man  hätte  aber  das  neutr.  für  diese  Bed.  erwartet)  H.  c.  124;  vgl.  TT- 
f-iHtfoti.  —  d)  =  H^il)=h  Med.  =  FrpT5T  H.  an.  —  e)  N".  pr.  eines 
Sohnes  des  Mitra  von  der  Revatl  Bhäg.  P.  6,18,5.  —  f)  pl.  N.  einer 
AV.-Schule  Ind.  St.  3,277;  wohl  fehlerhaft  für  fauj.dl<(,  wie  Weber 
vermuthet.  —  2)  f.  5JT  N.  pr.  eines  Flusses  VP.  183,  N.  34.  —  3)  f. 
"§  gana  j|l(ll^  zu  P.  4,1,41.  o)  Beere  AV.  6,109,1.2.  —  6)  langer 
Pfeffer,  Viper  longum  Lin.,  sowohl  die  Pflanze,  als  auch  das  Korn 
(gana  ^TJcT^nf^  zu  P.  4,3,167)  AK.  2,4,»,  15.  H.  421.  H.  an.  Med. 
Haläj.2,4 59.  Ratsam. 46.  VjUTP.135.°^H5npTrT(^!<I)  R.3,15,4  1.  0T^rT?T 
WT  76,25.  c^d"l*idd  Hariv.  3367.  Sucr.  1,35, 12.  74,  9.  139,3. 
142,11.  14.  217,3.9.  229,7.  Vabäh.  Brh.  S.  16,30.  50,15.75,1  i.  0FR- 
uTFcTI  5  JTrT'Tf'^'Tl^iM'-TSI:  mit  Pfeffer  und  Salz  R.  3,76,24.  ZW  H- 
OTc?7JT:  =  WJWZFft  Seh.  zu  P.  2,2,2  und  1,2,44,  Vartt.  °T^  die 

ex 

Wurzel  des  langen  Pfeffers  gana  3^^117  zu  P.  4,2,90.  AK.  2,9, 
111.  Ratnah.  99.  Sucr.  1,139,3.  2,44,11.50,4.456,14.  h'-'WI«^ 
wohl  N^<yfi  und  fMUlHiHH  oder  j|i|fauKTT  2,208,19.  fqnq^jfa- 

CS 

r 

UlH^li  n.  Bez.  einer  Kur  mit  Pfefferkörnern,  welche  in  zu-  und  ab- 
nehmender Anzahl  genommen  werden,  40,8.  —  4)  n.  a)  proparox.  Beere 

r     —      i   . 
uberh.;  im  ilesondern  d»'e  Beere  der  Ficus  rdigiosa:  (HTTTT;)  rT^TcT  FcTT- 

o  - 

SlfT  RV.  1,164,20  (=  Mund.  Up  3,1,1.  gvgTÄcv.  Up.  4,6).  22.  f\  ^Wfi 
■^TfpTf^Ff  R^rTT  ti?  IT^T  5,54, 12.  Cat.  Bb.  3,7,1,12.  °qT5f  beeren- 
gross  Katj.  gB.  3,4, 1.  Wl®  3liM{  31  W^t  ^  WWÜrWWm 
Cat.  Br.  14,7,1,(1.  MBh.  13,4  312.  —  6)  Sinnengenuss  (mystisch  heraus- 
gedeutet aus  KV.  1,164,20):  rT37°  Bu'ig. P. 3,4, 8.  =  FmMHI^  Schol. 
—  c)proparox.  Wasser  (aus  RV.  5,51,  II  gefolgert)  Naigh.  1, 12.  Trie.3, 
3,397.  H.  c.  163  (wo  fälschlich  TTZfä  gelesen  wird).  H.  an.  Med.  — 
d)  =  cT*5T^S^lT?'  H.  an.  Med.  Aermel  (aber  als  masc.)  Wils.  —  Vgl. 
cfcnfa(X|HJ,  s^fo,  ^TT°,  TraftPFT. 

Nf-'-ld^iT  n-  1)  Brustwarze  (vgl.  j!)Lt](y|  1,  c)  H.  an.  4,19.  Med.  k. 
197.  Här.  238.  —  2)  Faden  zum  Nähen  H.  911.  H.  an.  Med. 

fa'-'-HHT^rit  s.  fqcMcnNrTl. 

ftc^FTT^  (iM'-'-l^l  -*-%$  0(ier  ^Tf^  essend)  m.  der  Beerenesser,  N. 
pr.  eines  alten  AV. -Lehrers  Pracsop.  1,1.  Colebr.  Mise.  Ess.  1,18.  AV. 
Pari?,  in  Verz.  d.  B.  H.  91,10  v.  u.  Ind.  St.  2.35.  MBh.  12,1596.  VP. 
283.  Bhäg.  P.  1,19,10.  Väjl-P.  in  Verz.  d.Oxf.H.  55,6,31.  0ffTST  Civa- 
P.  ebend.  66,a.  16.  ftJCTFTT^T:  m.  pl.  N.  einer  AV.-Schule  Ind.  St.  3,277. 
Auch  VV-'M\{4iV.  Mdir,  ST.  III,  229.  -  Vgl.  MOIdl^,  qLLHIl^. 

n^Hl'H  (von  FT^TFT)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Bhäg.  P.  5,4, 11. 

P^rfFTrit  (f-  von  Im-HcHWrl  und  dieses  von  FT^FT)  N.  pr.  eines 
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Flusses;  so  ist  wohl  st.  N'-'HdNrli  zu  lesen  VP.  183,  N.  3«. 

HJ'^W  1)  f.  =  nC'-HT  langer  Pfeffer  gABDA,R.  im  CKDh.  —  2)  ö(- 
fn^fU  I '-I*-M RH  (viell.  nom.  n.  von  ftfCqff^R)  N.  eines  SAni.ni  Ind. 
St.  3,  234,  6. 

fT^TFTSJTf&T  ino-t-5fT°)  f.  &  pr.  eines  Flusses  Mark.  P.  57,22. 

nL'-MJ+T  tvo"  fät-Mdl)  t  eine  best.  Pflanze,  =  5Mt  (M^rfel  ist 
=  Nf-Md)  Rüsan.  im  CKDb. 

FT^FfFRTT  adj.  von  ftu-MlMd  («.  u.  fqnq?T  3,  6)  gana  3Ri- 

nf^  zu  I».  4,2,90. 

NC-'-MltJ  adj.  von  ftfC^f  gana  3f^Tjf|  zu  P.  4,2,90. 

fqnq~T  f.  N.  pr.  eines  Mannes  (Weibes?)  gana  JT7TTT?  zu  P.  4,1,105. 

fqfnr=fTT  f.  Weinstein  an  den  Zähnen  Trik.  2,6, 19.  H.  632.  —  Vgl. 
frpT  und  sFTTTTOT^iT. 

Treffe!  m.  ein  best.  Thier,  viell.  ein  Vogel:  TSTTiqyfl =ri U4 fa'-'-fi  - 
"+i  (i^y^Hlfel  TlfTl  Uli:  (sind  von  günstiger  Vorbedeutung)  Var'ih.  Bru. 
S.  85.  38.  —  Vgl.  |tjt/.|4l|. 

fauw  s.  fqoTCT. 

TTSTFTT  (vom  desid.  von  TTT)  f:  dtis  Verlangen  Jmil  etwas  Liebes  zu 
erweisen:  fqyilWI  ^TFM  ^rl^HIM  f^rHffT  rlf^sR^TR  'A{^A{- 
5-7J:  VakÄh.  Bru.  S.  19.10. 

TT^TTT  (wie  eben)  adj.  Jmd  zu  erfreuen  verlangend  MBu.  2,1296. 
iqSjlN*-H  HrTR  7.6855.  Hamv.  2645. 

o         o       ^ 

I  'iy  ra.  N.  pr.  eines  Dämons,  welchen  Indra  überwindet  und  des- 
sen Burgen  er  zerstört,  RV.  1,51,5.  101,2.  103,8.  2,14.5.  4.16,13. 
^CNW ItefSRTH,  RSR  5,29,11.  6,18,8.20,7.  8,32.2.  10.99.11.  138, 
3.  —  Viell.  von  OTT. 

PIK  m.  Mal  am  Körper  AK.  2,6,1,49.  H.  61S.  35TFTT  ^FT  ^RREJJ 
?T^f:  ng^rTR:  I  ^UWIMI:  ^RUPtTM:  N.  17,  5.  °qniT  ein  .VaJ  am 
Ohre  habend:  ■?TrTiT5T*T  KWh.  12,13.  Offenbar  eine  redupl.  Form. 

T7%  'von  1.  TT)  adj.  trinkend  P.  3,1   137.  —  Vgl.  fsf0. 

l'-l-^rl  adj.  eine  Form  des  Zeitworts  l'H^Irl  enthüllend  Ait.  Br.  3, 
29.  4.  29. 

FTS7,  partic.  |  '^HM  fest  — ,  derb  — ,  compact  werdend  oder  seiend: 
r^rf:  ^HrH{  MIPqriW'R  OT  ^  IM^HI-NI^'-IW  welche  ordentlich 
fest  geworden  (aus  der  Flüssigkeit)  hervorging  Qat.  Br.  1,8,1,7.  Säj.: 
^R  W=tTl(  fll  WJ  JT.  Könnte  eine  reduplicirte  Form  (von  qZ")  sein. 

-  m  das«. :  sfir  r^r  cii^ifa^HHi  JtRfr  ^tjft  ferrpf:  r v. 

10.ioi,ii. 

Nc^H  (vom  vorherg.)  adj.  fest,  derb,  solid:  R^TT  fT*^h  TSR77  f^f- 
=^T  SRT  jfq^FgT^T^JIW  RV.  6,46,6.  £q  STHR  FTS^ry  rr^rr 
qFRT  SIR  I  SR  STT^q  TT^jR  9,15,6.  sv.  liest  fqs^T:. 

"nTTTTJ  (von  TTT  =  "TT1)  adj.  schmähend,  höhnend,  übelwollend  Nim 

4.25.  g^FR  SHR  iir'-J'-il^  RV.  1,190,5.  gm  ^  ^wr  Rrtttt- 
H'-H^IH"*  fRTtf  5R=SJ  3,30,8.  IHMISLUII  SRT  5TI%  AV.  11,2,21. 

TTTTrT  (=  I^MIrl  und  auch  daraus  entstanden)  l's'aus.  3,76.  m.  N. 
eines  Baumes,  Buchanania  latifolia  Roxb.;  n.  die  Frucht  AK.  2,4.t, 
15.  H.  1142,  Seh.  MBu.  13,635.  Hariv.  12674.  R.  Gor«.  2.103,8.  3,17, 
8.  76,3.  Susb.  l,141,u.  157.1.  183.8.  210,  19.  °I&%\  213,11.  °sfT5T 
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2,25,2.  438,2  1. 

l'-(ri,  TFFTTrT  werfen  Dbätup.  32.65.  schicken,  antreiben  Kavikalpaur. 
im  CKDr.  —  Vgl.  q^T,  RH- 

RTF!  m.  >'.  pr.  eines  Mannes  Samsb.  K.  185,  6,  1. 

HM-«<MrH  (R°-«-cT0)  m.  N.  pr.  eines  Zuhörers  Cakjamuni's 
Br,i\.  Lot.  de  la  b.  I.  2.  Schiepnbr,  Lebensb.  271  (41). 

fqfrTfU-M  adj.  nach  MahIdh.  schlüpfrig  VS.  23,  12. 

I'^'l  m.  ein  best.  Baum,  =  Tpf  Sd^r.  2,325,8. 

i'^"1=h  m.  desgl.  Cabdar.  im  CKDr. 

ttFT^ft  =  RSIT  Hatnam.  bei  Wn.s.;  die  richtigere  Form  FFFTOIT 
giebt  gKI)R.  nach  ders.  Ant.  —  Vgl.  iTH'-Hllf 

mjjl  adj.  triefende  Augen  habend,  m.  triefende  Augen  P.  5,2,33. 
Värtt.  2.  AK.  2,6,»,  11.  H.  461.  an.  2,485.  Med.  1.  31.  Halw.  2,452. 
-  Vgl.  T%gT,  tIST. 

HcD"*!   (wohl  von  TtTjrT)  f.  Elephantenweibchen  (^abuam.  im  gKDu. 

1.  PW,  Cnt^T),  ntSlfrl  Dairup.  28,143  (SRil^.gana  H^ll^  zu  P. 
7,1,59.  Uftlft;  W¥3,  TTFT5T;  schmücken,  auszieren.  putzen;  zuberei- 
ten, zurüsten,  namentlich  das  Fleisch  aushauen  und  zurechtschneiden ; 
gestalten,  bilden:  fqq$T  =TT?fi  FfTTvf:  RV.  1,68,10.  ITT  ^nftiF  4,33,« 
1,161.10.  q-J,5TT  m$  mfqTTSRrT:  7,103.6.  tWUH  1,161,9.  3,60,2. 
TT  ^n'y^HIR  M  10,HO,9.  <#T  iqTfirt  HTüR  lS4,i.iqT- 
TOT  fäüMSHTH  MI  TBb.  3,1,1, 12  in  Ind.  St.  7,269.  jzpä\  3:  5TT- 
Tftl  rRTf  fqfqir  RV.  5,57,6.  FrTPTT^T  TWW  6,49,3.  öRJ:  !7%TH: 
fqfqir  IWTCI:  2,33,9.  q:  fwi  fRrJTPT:  Hqfqq  8,19,22.  gw^R 

_v^  -Cr'-  -^"s  -o 

fqfqir  q^T  ^TPT:  9,08,4.  pass.:  (^TW)  fq^FTHT.  fq%rü  AV.  12, 
5,36.  partic.  fq£  (ii.  =  iq  Naigh.  3,7):  W&{  AV.  19.49,8.  (^T^rRi 
ITTTT  ftft  ^^T%fWT:  KV.  5,56,1.  fq^FTT  (5HT  VS.  21, «6.  Nir.  8. 
20.  Vgl.  auch  fqßlrl. 

—  intens.:  3q  RT  qTWrFT:  TM  ^Hrt\lTt4ri  (Sternen-)5cAwKC* 
tragend  RV.  10,127,7.  ^:q^  3THT  qfWR  AV.  8,9,  l>. 

—  W{  der  Longe  nach  anbringen,  —  anheften :  p(yT  VW>\  q^TJrTT  «T-T 
5PJR  AV.  14, 1,60. 

—  TIN  mit  Schmuck  bestecken,  ausschmücken:  ^  1  J^  ^q»HIHI  T%\- 
TJTJTJPT  F^^TPtVrF^:  fqfqST  RV.  5,60,«.  gf>T  ^TJR  =7  qT5f^PTJli 
^Sfa:  fqrftT  ^fq^H  10,68,  h  .  qpj:  tw^I^TTJWtT^Tqfrl; 

TBr.  2, 7, IS,  2. 

—  m  verzieren,  (mit  Farbe)  schmücken:  35Tt"||^4|  R'STqüj':  fq- 
5THT:  RV.  7,37,3.  ^4iUI'j  77FTT  ^TTtT  nfelrT  10,33,7. 

—  HH  herausschälen  (Fleisch  aus  der  Haut):  H4ÜH1T  ?PT%T  ITFf- 
FTCTfT  RV.  1,110,8. 

—  f%,  fq^felM  (=  'raqaTTH  Durga)  Nir.  6,  i  i.  qJT  ^TH  sL'-IHW 
Pq!«lrU=l  IN l'jlrt  H=llrl  8, 1 1 ;  nach  Düuga  so  v.  a.  T^qTTOrT  oder  bei 
Andern  T^PTT^rT  als  Schmuck  angebracht. 

2.  FW  (=  1.  fq5T)  f.  Schmuck:  fq$TT  fTTTT  Htl^^lllHjy^PlNri: 
fikfH%  JTq  q^-MR  RV.  7,18,2.  —  Vgl.  T£TO°,  W%\°-  flc. 

TTSI  m.  nach  S\j.  so  v.  a.  ^  Damhirsch:  TTT^T  J^  -HMSR  ^T- 
fR:  fq5TT  3^  nfqllil  R??R^T:  RV.1,64.8.  Vielleicht  nach  der  Farbe 
so  benannt;  vgl.  TqST^f. 
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ftl/J^-  1)  adj.  f.  TCSTlft  Kic.  zu  P.  4,1,  39.  Accent  eine»  auf  PT° 

ausgehenden  comp,  gana  MIMIK  zu  P.  6, 2, 8 5.  röthlich,  röthlich  braun 

-vi  ^  <-,  r  >-.    «U         -n     . 

AK.  1,  1,  4,  25.  H.  1396.  Haläj.  4,  5  1.  ?T  J^U!1M=(^I  T^Tf':  SPT  ^i 

ihm  JW^J^:  RV.  1,88,2.  fqSTf  ^IHT  qf?t  g^H  3Tfä:  (Hfärni 

♦,53,2.  9,21,5.  ift  (etwa  von  der  Farbe  des  Goldes  zu  verstehen)  72, 

s.  107, 2i.  JTJTT  ^IrRüHl:  ftuT^T  mtl  Qvh  10, 136, 2.  AV.  3, 9, 3. 

14,2,48.  VS.  24,11.  29,59.  M$|«£i  TS.1,8,1»,I.  Pahkav.  Br.  21,14,8. 

Kätj.  Cr.  22,  9,  1 3.  RV.  Prät.  17,  S.  Kacc.  39.  rTTTT  MBh.  6,  4530.  7, 

983.  *PJJIN&.li-<-Hlß,!iJ4»-  K*Tuvs.i,i8.yHd^MIN!<l^:  ^:  P«»»- 

65, 1  1.  Katbäs.  23,4.  *^e|Ni*l<T*ft!tl^^lMH^BBi«.  P.  2,  2, 9.  1, 11, 

28.  4,25,23.  8,18,1.  Varäb.  Lagbug.  1,  6.  y^lj|fay"äl  «fW:  TBr.  6,6, 

tf,6.  —  %  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons  Pahkav.  Bk.  25,15,3.  MBb. 

1,2158.  —  Das  Wort  ist  wohl  auf  1.  FTST  zurückzuführen;  Tgl.  K(>»U 

Schönheit,  KßMHTH  schmücken,  KpmMl  schön,  russ.  upacabifi  schön 

und  roM. 

f^JT^i  (Tom  Torberg.)  m.  N.  pr.  «ioes  Trabanten  des  Vishnu 
Brabma-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  18,6,37. 

nys^fe  (F7°-H>T0)  adj.  rothzackig  |T),  nach  Säj.  bloss  röthlich: 
ftüllN  RV.  1.133,5. 

FTST^TTIrT  (TT°-t-TT°J  adj.  rothliche  [goldene)  Gabe  gebend,  Ton 
Indra  KV.  5,31.2. 

VA'ASfiiH  (FT0  -i-lTT;  adj.  ein  röthiiehes  Ansehen  habend  RV.  1,181, 
5.  2,3,9.  8,33,3.  AV.  9,4,22. 

mfJlj|H'7CT  'fq0-^q0)  adj.  dass.:  JVJ  UV.  2,41.9.  AV.  6,33,3. 

P-IM^-iy  CT7  3  -+-  33^?T>  adj.  röthliche  Rosse  habend,  von  den  Marut 
RV.  5.  57.  4. 

fj$TnpT  adj.  (C  ?TT,  nach  .MaiiIhb.  =  früTR -♦- TTFT,  eher  von  FT- 
CTy  und  eine  best.  Farbe  bezeichnend,  VS.23, 1 1. 12.55.56.  —  Vgl.  =TT^°. 

P-10IM  gana  4Ml^lf?  zu  P.  6,3.  109.  gr^TTT^  zu  5,2,64.  q^TT^ 
zu  5,3,117.  1)  m.  eine  Klasse  dämonischer  Wesen,  zu  deren  Aufstel- 
lung die  Irrlichter  Veranlassung  gegeben  haben  mögen,  AK.  1,1,1,6. 
Tri*.  1,1,75.  H.  91.   Hai  Ij.  1,87.   Vjotp.  116.  tWI^H  ^'J.IHcJlftH: 

Kulu  zuM.  1,37.  (iNli^rdHjgUJ+IH'JilrU  ^Icf^fayMH  Bhäg. 
P.  5,14,7.  —  VS.  30,8.  31,5  1.  AV.  4,20.6.9.36,  4.  37,  10.  5,29,4.5. 
6,32,2.  8,2,12.  12,1,50.  Götter,  Menschen,  Väter  —  Asu  ra,  Rakshas, 
Picak'a  TS.  2.4,1,1.  KWu.  :!7.  14.  M.  1,37.  43.  12,44.  f^STTtlfT  ^  fq- 

JTraFiTq  57.  ^  >r?rciH  qr  qrfi  Rfü  f^rr  rrsrraqrT  5.50.  ü^tt^t:- 

H'jINM  q?j  JTTH  fTJWqq  H,95.  Arg.  10,50.  MBb.  3,2407.  TJTlfq- 

Sn^TSI  Tf  i-MH^GprTrTT)  8,2  104.  Hariv.  11791. 14698.  R.  1,42,7.  Kap. 

4,2.  Socr.  1,16, 16.21.14.89,20.  114,9.117,9.2,532,2.533,13.  Varäh. 

Brb.S.13,  11.38(371,5.45,  13.  Katbäs.28,  162.  fgg.  R;Ga-Tar.6,  155.  VP. 

42.  äTZT^frfqSTTWT  BnÄ«.  P.  1.15,43.  5,5,29.  Blhn.  Intr.  131.  Lalit. 

ed.Calc.313,11.  436,2.  Lot.  de  la  b.l.54.fgg.  Scium\NiiR,Lebcnsb.299(68). 

RRfl  t^TTJfl:)  Tl^f^  r\  TWrJ:  TOtTPT??  A V.  PAhic.bei  Ki.H.N,Herab- 

kunft  d.  reuers,  208.  Kinder  der  Krodhä  Hariv.  11554.  VP.  150,  N.  18. 

HrUfr'-l'jllTjl^-HT:  Pra«.3,i:i.  ^fipiTTÄcv.gR.  10,7.  oij^  Müllsr.SL. 

451.  °WJ\  Kathäs.  7,  27.  2rF7T  Bhäg.  P.  3, 14,  26.  28.  ^MülT  MBn. 

13,43  16.  °^tIT  AV.  2,18,  4.  °tTPT/T  ebend.  0faft  5,29,14.°^? 
IV.  Tbeil. 


mi)  Käth.  39,5.  °W{  n.  Buab.  zb  AK.  CKDR.^jidlcWjfaitlMMStlol- 
SfTrT  Räga-Tar.  3,  505.  °^SJ  Moir,  Sanskrit  Texts  II,  59.  °ö(\ri  61.  H- 
FT5iraT^FmP.  6,3,80,  Seh.  f.  "^ gana  q%|||^  zu  P.  4,1,  177,  Vartt. 
2.  Cabdam.  im  CKDr.  AV.  1,16,3.  MBb.  3,  2558.  10520.  16139.  Hariv. 
14572.  R.  3,60,  22.  Prab.  36,  8.  Lalit.  ed.  Calc.  384, 15.  ^T°  ein  teuf- 
lisches Weib  Prab.  15,12.3^1°  (vgl.  tmilNmiltlctil)  76,  18.  Nach  VP. 
122,  N.  19  und  150,  M,  18  ist  T75TRT  (sie)  eine  Tochter  Daksha's  und 
Mutter  der  Picak'a.  Vgl.  SßjftitlM,  3^J°,  ^^rfW^fl'  (unter  tRf?T- 
yii^J=fil),  fM5llfc|  uudq^n^I-  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Rakshas  R.  5, 12, 
15.  6,35, 12.  —  3)  f.  ^  eine  Art  Valeriana  (i|-MHIWi>)  Rägan.  im  QKDr.; 
»gl.  fqßldl. 

iM'J.IN'h  1)  m.  =  FTTTTtJ  I.MBh.8,2064.  Varab.Brb.  S.67,109.  Päuma- 
P.,  Svargamb.  15  (nach  CKDr.  u.  fayM).  Vgl.  %fä°,  qjq°.  —  2)  f.  fcT- 
5Ilftl4il  a)  =  fq$TT?ft  in  ^T5IT0,  TRI0,  !H°,  q^T°,  HT7T°.  -  6)  N. 
pr.  eines  Flusses  Mark.  P.  57,22.  VP.  185,  N.  80.  —  3)  adj.  (ftf°)  = 
WMNJ5H:  ganaSnqiTJxf^zu  P.  5,2,64.  ftj<j||irHil  (fMyiN4i  die 
Hdschr.),  sc.  HlMI  die  Sprache  der  Pic.  Vjutp.  115. 

ROIM**^  (ft0-«-^»!  n.  N.  pr.  eines  Dorfes  Raga-Tar.  5,468. 

FTüTWp^H  (Ton  feira,  IM!*IH=ti)  P.  5,2, 129,  Vartt.  m.  Bein.  Ku- 
vera's  Tri«.  1,1,78.  H.  189. 

Pl5IMr{l  f.  nom.  abstr.  von  fWTQ  Katbäs.  1,59.  Prab.  52,3.  VER- 
rffj  n.  dass.  Cuddbitattva  im  CKDr.  u.  | HUI  1*1. 

IHStlf^l*!  rn.  ein  best.  Baum  Thik.  2,4,13;  nach  dem  Index  =  (dem 
vorangebenden)  *V\-  nach  CKDr.  und  Wils.  =  (dem  nachfolgenden) 

smrz.  -  vgl.  föLiMojd. 

fl)ÜIMHNH  (FT°-hTF0)  n.  die  Befreiung  des  Pic.  und  °rft^  n.  N. 
pr.  eines  Wallfahrtsortes  Skanda-P.  in  Verz.  d.  !(.  H.  146,6  (54).  d.  Oxf. 
H.  73,6,14.  71, a,  2. 

P-ftlMold  (n0-i-öRT)  in.  ein  6e»f.  Baum,  =  ii'IHslli  Ratnam.  im 
CKDr.  -  Vgl.  P-tülN^. 

I4UIMMM  (ft°  ■+■  5FTT)  m-  die  Wohnstätte  der  P i  cä ka,  Bez.  einer 
6eel.  Lichterscheinung,  Phosphorescenz  Varäb.  Brh.  S.  11,3. 

faSJlfa  m.  =  felMl.  RV.  1,133,5. 

N!ilMNi(UI  (von  VA'JUri  ■+-  1.  q^-)  n.  das  Verwandeln  in  einen 
Picäka  Verz.  d.  B.  H.  No.  905. 

T/TT5Ri  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  im  Süden  Varäb.  Bau.  S.  14,  14. 
tfoNI'-HI:  HFTfW:  Mark.  P.  58,26. 

P-1U/IH  (von  1.  pTCT)  AV.  fqftlfT  Unadis.  3,95.  1)  n.  ausgehauenes,  zu- 
gerichtetes Fleisch;  Fleisch  überh.  AK.  2,6,»,«.  H.  623.  an.  3,282.  Mbi>. 
t.  134  (faiTTrT  gedr.).  Här.  55.  Haläj.  3,9.  AV.  5,19,  5.  Ait.  Br.  2,11. 
Kauc.  12.35.39.  giäEB.GRUJ.2,12.  6,1.  üll^d:  WiVIHI«*!^^  MBb. 
4,770.  Hin.  2,3.  Sucr.  1,74,7.  205,8.  328,21.  2,303,20.  405,6.  °f^f 
310,  19.  Spr.  36.  2012.  Ragh.  7,  47.  Var'ab.  Brh.  S.  85,  66.  Kathäs.  25, 
135.  q^TIl|  Ttq  fqfilri  ^RR  Mabi.  P.  25,  n.  Pankat.  69,  18.  °ftnTJ 
Prab.  67,2.  70,18.  87,12.  FTHnfTT^T  MB«.  2,  1733.  Such.  2,466,2.  fq- 
ft.lHIH  MBh.  1,5576.  Hin.  2,  10.  Kathäs.  27,  116.  HrHlfaftlrf:  «ucr. 
2,378,  2.  -  2)  n.  Stückchen:  f3HrlUp4"WJ  MI^M:  TTOB  ?R 
AV.  6,127,  1.  Man  kann  vernuithen,  es  habe  statt  dessen  p|^i|  (zu 
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sprechen  im  WH)  Stäubchen  ursprünglich  gestanden.  —  3)  f.  5Tf  Nar- 
dostachys  Jatamansi  (sRIHIHi)  Dec.  H.  an.  (wo  R | IH'-ti I  zu  lesen  ist). 
Med.;  Tgl.  qw  undqnft. 

FF5FFFT  (FT°  -4-5FT)  adj.  fleischessend;  m.  Fleischesser  Varäh.  Brb. 
S.  15,27. 

l^ßlHiy  (FT0 -1-5(151)  adj.  dass.;  m.  Bez.  fleischessender  Dämonen, 
wie  der  Rakshas  (Raga  Tar.3,76)  undPicak'a  (Hariv.14693.  14719). 

t^f5TrTT5FT  (FT°  •*-  5T5R)  adj.  subst.  dass.  MBu. 3,10936.  Sccr.1,206, 
12.  Bez.  des  Wolfes  MBh.  1,5586.  W(MW?Ml:  (TCTQ  Ftt5TFiT5RT: 
R.  1,35, 18.  tld^UimiÖ^  5  ^FJJ  o:7T:  R-  Gorr.  1,  36,  18.  (M^||- 
fcWHWMM  R.Scbl.  1,32, 15.  subst.  =  Rakshas  MBh.  6,4ioo.  glu. 
75.  =  jt|5|M  Hariv.  14720. 14761.  Kinder  der  Nikasba  Haläj.1,119. 

NßlHlßH  (ftf°-i-yii$W)  adj.  subst.  dass.  H.  429.  faiydlfrlM 
snHFT  -  JW\  HM^fä  MBh.  1,3479.  TJ^THT:  TW3TU  r?5Fr*J  FT- 
fklHlHtH:  6,3833.  M<Mrl^:faiydlfy<W  R-  5,11,8.  N.  eines  Wesens 
im  Gefolge  des  Civa  Vjädi  zu  H.  210;  vgl.  Haiiit.  Langl.  1,513. 

fwr  f.  =  ftftMi  =  acrtwfi  r*oan.  im  ckdr. 

FRFFjT  n.  (hölzernes)  Gefä«,  A'ap/^  gAT.  Br.  2, 5, a,  6.  fäsjld=fhll 
(nach  dem  Comin.  auch  ÜTCfcffTITT  genannt)  ein  best.  Saiteninstrument, 
eine  Art  Guitarre,  deren  Saiten  über  einen  Kasten  gespannt  sind,  Lätj. 
4,2,4.5. 

ft|!iild=ti  »■  =  IWFjT  Schol.  zu  Kätj.  Cr.  494,15.  16. 

|1)&H   Unädis.  3,  55.  1)  adj.  (f.  5TT)  Nrn.  6,  11.  der  da  hinterbringt, 

o 

verräth,  nachtheilig  über  Ändere  spricht,  verleumdet,  verrätherisch, 
verleumderisch ;  subst.  Hinterbringer ,  Verrälher,  Verleumder;  =  H- 
rf^J  und  IsfeT  AK.  3, 1,  47.  4,  «S,  1 30.  H.  380.  an.  3,  392.  Med.  n.  91. 
fg.  HalÄj.  2, 19  t.  VicVA  bei  Uggval.  zu  Unädis.  3,55.  TWTH  51^)!  FT- 
SFF^ijTEFFT  KV.  7,104,20.  VS.  30, 13.  Kuänd.  Up.  7,6,1.  M.  3,  161.  4, 
214. 11,50.  Jägh.1,165.  3,2  1 1.  R.1,6,11.  Varäh. Lagbug. 2,19. Paneat.1,1. 
IU,245.Spr.436.2198.2234.  t%W0  Räga-Tar.6,197.  tqg^T^W^T?!: 
Hit.  1,129.  Spr.  585.  TWTT  *T  ^  >FWH  HHH^ft  TTT^MBa.  13, 
6646.  q^ETJEirr  Spr.1763.  Das  n. Hinterbringerei  MUb. 14,1025.  In  comp. 
mit  einem  obj.  Etwas  verrathend,  an  den  Tag  legend:  rt(TtlM^|J|0 
Vier. 32.  SFTJFrEFdTCIWR:  (U%)  R^"- 1,53.  qwrFT0  (3sFT)  Cäk. 
109,8.  ^  r=r5T^Hfa5MH%T7^T  Megu.49.  Katuas.45,368  (wo  bbävi- 
creyah-pratbama-picunair  zu  lesen  ist).  Bbäg.  P.  1,11,37.  RägaTar.  4, 
37  1.  £rrfqJ^n^:t3R5FFT  adv.  Amar.  97.  Mit  IHcrT  Bösewicht  wech- 
selnd Väsavad.  5, 1.  2.  schlecht,  schändlich,  ata  Beiw.  von  EJ^til|  Hoch- 
muth  Spr.  300.  —  2)  m.  a)  Baumtvolle  (bleibt  an  den  Kleidern  hangen 
und  wird  dadurch  zum  Verräther}  H.  an.  Möglicherweise  ist  aber  st. 
5TTTTTR  zu  lesen  öflCTJTF^,  welches  wie  das  gleichbedeutende  ^TR=?75fT 
ein  Bein.  Naräda's  (s.  u.  c.)  sein  könnte.  —  6)  Krähe  Med.  —  c)  Bein, 
des  Klatschers  Narada  H.  849.  Med.  —  d)  Bez.  eines,  schwangeren 
Frauen  gefährlichen  Kobolds  Mär«.  P.  51,65.  —  e)  N.  pr.  eines  Brah- 
manen  Hariv.  1189.  —  /)  N.  pr.  eines  Ministers  des  Dushjanta  Cäk. 
80,  23.  95,  20.  —  3)  f.  5TT  N-  einer  Pflanze,  Medicago  esculenta  liottl. 
Roxb.  AK.  2,4,4,21.  H.  an.  (lies  Hl9fc)l  st.  W^[).  Med.  —  4)  n.  Saffrun 
(der  Verräther  untreuer  Geliebter)  AK.  2,  6,  a,  2  6.  H.  645,  Scb.  H.  an. 


Med..Victa  a.a.O.;  Tgl.  JFfrFJ0-  —  Führt  man  FFFT  auf  t.  tJ5T  zu- 
rück,  so  wäre  die  ursprüngliche  Bedeutung  Späher  {vgl.  FT5I).  Vgl.  q- 

o  si 

FT^HrfT  (von  FFR)  f.  Hinterbringerei,  Klatscherei  Uuarth.  2,45. 

FT5FFT  (wie  eben),  °HMId  verrathen,  an  den  Tag  legen:  JHM'-JI( 

^HF^-  FFFPTFI  JWrl  sfl^fsMHFT:  C*k.  166. 

FFT,  FFTTW  «bätep.  29, 15.  5UTC,  (RR)  FFIFfT-  FfFTS  &*«•  zu  P. 

%  "\  "s  "S  ' 

8,4,65.  Bbäg.  P.  6,8,22.  (FFT)  FFFFT,  (5fffT)  ^N^rT,  hTw-\;  er- 
hält  keinen  Bindevocal  Kar.  6  aus  Siudu.  K.  zu  P.  7,2, 10.  FFTT,  ETFJ- 
*Tr{,  H^tllrF,  FTPT,  ^,?^^,  ep.  auch  med.  zerreiben,  zerstampfen,  mah- 
len, zermalmen  Dbätup.  g?n  tHVJcfl  <^TÜ'4\  I'-Hfö  FFTrlT  RV.  1, 
191,2.  10,136,7.  AV.  19,28,9  (wo  FFT  zu  lesen  ist).  Qat.  Br.  2,6,1,5. 
6,6,4,9.  HUidlH  KÄTj.ga.  2,5,6.  SJFfT:  P.  2,3,56,  Seh.  Pär.  Grhj.  2, 

■O  "s. 

15.  Gobh.  2,  6,  8.  7,  18.  Socr.  1,  33,  3.  tH(HW  MBb.  4,  632.  Spr.  1778. 

VW  ilNIdddH  MBb.4,632.  FFT  HFI  FFIFFT  261.  fq^MIUI  Cat. 

Br.  5,2,a,2.  Kätj.  Cr.  2,  5, 9.»3^FFT  (absol.)  IMHiy  mit  Wasser,  in 

Wasser  zerreiben  P.  3,4,38,  Seh.  6,3,58,  Seh.  rFFFT  Ff°  3,4,38,  Scb. 

BfO^qn,  TTtfrWT,  I^FFFT  3,4, 3s.  <A^m'Ä  FFF^J^fft  Bhatt.  6, 

37.  fT^rllMMfrlHIdiMM^hHIhH:  MBh.  10,4 18.4 n.FF^FFJräriX- 

m  FFTFT  Prab.78,5.  HTT  FFF7FT  >FrFT  Bhatt.  12, 18.  m^F^T  it  rl- 

m  (iÜldMI)  14,  so.  ^  q?TF^lfn  16, 38.  5TFR|  pn#F^17, 66. 

qWTT^T^FiHT  15,58. R  R»^  fön wW felH  MI4*r4ui:  Märe. 

P.  14,  72.  gFFrFrfT  (pass.)  H^wl  ri<^d  #H^I^ Bbatt.  15,  69. 

I'-MTW  ^SfFTFF  (die  Venus)  so  v.  a.  vernichten  Varäh.  Brh.  S.  9,  17. 
*n  's 

NachP.2,3,56  in  der  übertr.  Bed.  zermalmen,  stark  mitnehmen  (I  <£HI- 

qTJ7)  mit  dem  gen.  des  obj.:  WIFFT  fefw  Seh.  ^  H^dlä^W  C'9- 

1,40.  Eine  Form  mit  langem  Wurzelvocal  in  der  folg.  Stelle:  ?7  STTT- 

■v     ^^ 
^FTJ  *4lic$"i  (JT^T)  d«e  (das  Gift)  zerrieben,  die  den  Pfeil  bestrichen 

%    °  \j  i 

AV.  4,6,7.  partic.  FF?  gemahlen:  RFTT:  AV.  12,2,53.  Mbskii.  91,  10. 

157,19.  Varäh.  Brh.  S.75,9.  Katbäs.6,41.  P.  4,2,92,  Scb.  STU°  Kätj. 
Cr.  5,1,4.  5f°  13.  gAT.  Br.  2,6,*,  5.  n.  1)  Mehl  Ait.  Br.  2,9.  Cat.  Br. 
1,1,4,3.  2,*,2.  6, 5,*, 6.  Cäüeh.  Grhj.  4,  19.  Kacc.  71.  MBh.  12,  1324. 
Such.  2, 158,1.  2.  N^M  135,  11.  °^F4  ein  aus  Mehl  geformtes  Opfer- 
thier  M.  5,37.  Räga-Tar.  3,7.  °7J=?JT:  SR^T:  AV.  Paric.  in  Verz.  d.  B. 
II. 90,6.  OTTOJ  Kathas.  2,56.  VTgl$  Bbäg.  P.  6,6,41.  °JFr  4,7,4.  q 
FFTt^  N'^H  er  mahlt  kein  Mehl  so  v.  a.  thut  keine  unnütze  Arbeit  5, 
10,24.  N^MM  Mehlmahlen  so  v.  a.  unnütze  Arbeit  14.  TV?  m.  Gebäck 
Cahdau.  im  gKDR.  u.  FF£3i.  Vgl.  Jp °,  ^.  —  2)  Blei  (platt  ge- 
stampft) Ratnam.  im  gKl)R.;  vgl.  tfldFIÖ,  crJXFF^). 

—  caus.  tmmH  dass.  gÄSku.  Grhj.  1,  19.  20.  MBh.  1,  3223.  Sccr.  2, 
350,14.  357,12.  JFF^T^FFFT  380, 17.  222,20.  Nach  ühätup.  32,31, 

o  -s 

v.  1.  =  TT3,  N-J|t|lrl  *»  nahe  treten;  stark  sein;  nehmen;  wohnen; 

■s. 

vgl.  im 

—  5R  anrühren,  anstossen:  ÄUil  Kätj.  ga.  25,1, 16. 

—  51^  zerreiben  SugR.  2,238, 17. 

—  SR  drücken,  anrühren  AV.20,133, 1.  ft  MlfüHN'4  5TFFTT  Wftff 
gAT.  Br.  14,5,4,15.  q^TFFFT  RFTf  ^5T:  ^f^T  ^^vs.  I9,n. 

—  3^  zerj«etscAen,  zerdrücken:  WlHs)l^>sMlir^  FTTW  JT5IH 
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MBh.  3,457.  3TcTy  herausgequetscht,  eine  Form  von  Gelenksdisloca- 
tion  (JHIfcWrh)  Suca.  1, 155,20.  300,8.  12.  2,28,4. 

—  *R^,  H^lcMy  herausgequetscht:  HkHHUT  Suca.  2,28, 10. 

—  FT  zermalmen  AV.  10,4, 13. 

—  STR  (nicht  STIFT)  P.  8,4, 18,  Seh. 

—  T*T?T  stampfen:  FT^F?^!  (die  Wäsche  mit  Steinen  beim  Waschen) 
Cat.  11k.  3.  1,  t,  tu.  K"\tj.  C  ii.  7.  2.  i  T.  zerstampfen,  zerquetschen,  zer- 
malmen, zerschmettern:  ^Hl "'-11 41  isim'n'  rTFTTfFTPT:  MBh.  2,  2377. 
iHf-'WNI^I  TfiTWTiTraFTJSJTT  R.  6, 84, 23.  MBa.  2, 930.  fg.  R.  1, 

1,73(78  Gor«.).  Katbas.  50,  16.  Bbvg.  P.  6,8,  22.  RFT^R  cMI&'-ll 

MBa.  1,6036.6291.  4,ni4.  (rTT)FTF^FFTT^HT  mvt  TUT  sfr^TFI^T- 
>MM  7,1125  (Tgl.  12,5206).  Dbaup.  9,3.  Habit.  4736.  8276.  R  4,9,79. 
^T^rrpT  —  HF-MMN  I%rTT  schmettern  MBb.14,1633.  RFT1?  1635. 
1,5990.5,3700.6,3158.  12,1120.  tJT^FFJTT0  R. 2,23,34  (20,39  Gobb.). 
6,7,33.  Ragh.  12,73.  RaÖa-Tab. 3,283.  zerschlagen,  durchgewalkt  Bhatt. 
6,  120.  HFTTrft  ^^(ull  mit  den  Füssen  stampfend  R.  6,  23,  3.  Tf£ 
TT7TIT  l'il'-M'-q  die  Hände  an  einander  reibend  MBu.  1,5922.  4,778.  5, 
5596.  ^rt^TJIH^I  "^IMIMF-'-l'-N  knirschte  mit  den  Zähnen  4,465. 
^tU^tR  FTFT37  5,5594.  Vgl.  H^TT  fg.  —  caus.  vernichten:  ^TTN" 
Ml--^'4|  ^HH^HMd^H^IMMIIM  (T.l.fiirHiiTfiJMliM,  Pbab.36,h. 

—  I=1MH  zerstampfen,  zerquetschen,  zerklopfen,  zermalmen,  zer- 
schmettern MBh.  1,6017.  33J2RFT  7,488.  Ra«b.  12,30.  HHRv^T- 

H IUI  W-4  Bbag.  I>.  5,26,ic  HHKMMM  STF^FT  ST7F?I  fPFTT  >FTT  R. 
4,19,2.  RHF-'-iy  MBb.  1,619.  1 131.  5991. 12,8058.  Arg.  9,  5.  R.  4,9, 
so.  l5.HlrHNHr4^:  W^IUlfa:)  41.64.  BbJg.  P.  8,6,37.  TFnT  TT- 
fnt  F?l'lP-T-'4  *•  ffänrfe  an  einander  reibend  MBh.  2,  2268.  R.  2,35, 
1.3,55,1.-  Vgl.mtVqrj. 

—  qf^  jerrei6en:  (^TT:)  SFTJK^  TT^FryTST  rWIHI1«/  '1(W{H 
MBb.  9, 1227.  zerstampfen:  TrfinvTn  ^cTT  FI3T  3f:  TT^FTTT  HT  R3, 

01,30.4  2.-   Vgl.  L|p|Ny4|. 

—  tf  :«rma/men:  TT^II  ?FT  ##  TriTTT?!  ^T  f*T%  IÜ7FT7F5T- 
3fFF?  PaiUat.  ed.  orn.  1,226.  <AVV<Z  gemahlen,  zerrieben  Cat.  Ba.  1,7, 
*,7.  TS.  2,6,8,5.  K'\tj.  Cr.  5,  1,  9.  —  caus.  mahlen,  zerreiben:  LfM'-^l 
Suca.  1,34,5.  yiTÜiyMN^I  2,68,3. 

—  STlfT  £<tca*  an  £«ica«  reiben:  T(:>A\r\W  T'-ZTrT  so  v.  a.  Br«jt 
an  firm-/  l\  3,4,55,  Seh.  STrTFTTrTit  TT}"  MBu.  1,  2004.  ^TR%FrIT- 

wX(  'ArHT'iWWlrWi  2,1590. 7,8  ss*.  STHiM^HIHWHIH  «c*  an 
einander  reibend  9,  1252.  zerschmettern,  zerschlagen  Nir.  3,  2  1.  H  fFf 
«irnrllW  Khänu.  Up.  2,  22,  4.  <JrMP4'-)~M$T<=ll^McJ  >#T  MBb.  4, 
36i.  5RR  5TMI  T-IH  'TOI  SFPHI^TM  12,5206  (vgl. 7, 4125).  -FFT 

niriftyn  shr.  1,301, 16.  yHuynny  mbb.  10,396.  ^^iriyirJ- 

fT^Ffr  133  MI  STTT^T^PT:  an  einander  geschlagen  MBb.  3,8717. 

—  *TFTCTTrT  zerschlagen,  ausschlagen:  HFTFT  TFtfT  ^HMlfd  TJR- 
TTTT  Cat.  Bb.  4,2,1,  II.  ' 

—  fFT  ier»(o«en,  zerdrücken,  zerreiben,  zermalmen,  zerschlagen:  cT- 
XFFFT  3T*T:  H  FTTT  RV.  2,l5,c.  3,34,6.  q^Ff?fM=?:  H  FTTIFg^ITT- 
"pl  30,8  (ISib.6,  i).  4,18,9.  30,9.  10.  l\:  13.8,1,28.  6,17,  10.  7,104, 
I».  Hri\f Wrli^Km  10,85,3.  AV.  2.32,3.  31.  1.  Cat.  Ba.  1,6,1,33. 


2,3,1,  i.  KaTh.  30, 1.  AV.  4,3, 5.  6,6, 2.  «fq^i  irfsFiTri  rR  Ifctf  TTf  - 
fffiTTT  MBa.  8,4  109.  HNöl^  ^3%  T^T^n  R.  1,45,48;  vgl.  u. 
VTS^  2. 

FTy  (von  FTT)  1)  adj.  gemahlen  o.  s.  w.  s.  u.  ftpT.  —  2)  m.  a)  Ge- 
bäck s.  u.  TTT.  —  6)  N.  pr.  eines  Mannes  gana  fifFTTT^  zu  P.  *,  !■. 
1 12.  pl.  »et'ne  Nachkommen  gana  JH^ilR"  7.u  P.  2,4,69.  —  3)  n.  Mehl; 
Blei  s.  u.  FFT- 

Tq^^i  (von  fvS)  1)  m.  a)  proparoi.  Backwerk,  Kuchen  P.  4,3,147. 
AK.  2,9,48.  H.  398.  an.  3,67.  Med.  k.  120.  —  6)  eine  best.  Krankheit 
des  Weissen  im  Auge  Sücr.  1,311,4.  326,3.  H.  an.  Med.  —  2)  f.  Ff- 
Ty^iT  eine  Art  Grütze:  i\M'.  (nach  Haugbton  gespaltene  Erbsen  oder 
andere  Hülsenfrucht;  Tgl.  u.  ^(77  u.  £PTOT)  HF^TTTOT  fTFT  rlHT  W- 

t       v  es. 

^r|^i^=tii  I  JVHlUl  HR  RFTyr  FWTiT  ^FiRrTT  ^T:  II  Bbävapb.  im 
CKDa.  Hierher  Tiell.  Verz.  d.  B.  H.  No.  971.  —  3)  n.  zerstampfte  Se- 
samkörner Rägan.  im  CKDb. 

ny'-t  Unädis.  3. 14  5.  m.  n.  Welt  AK.  und  Ratnak.  nach  CKDb.;  un- 
sere Ausgaben  de*  AK.  (2,1,6)  lesen  Hy'-J  und  führen  l'A^i  als  Ne- 
benform an.  SRFT  M.  4,231;  t.  I.  Ff^T.  —  Vgl.  f5f°. 

ny'W  (Ttg  +1°)  n.  /»/iinne  AK.  2,9,32.  Soga.  2,158,1. 

FT^TFfi  (Ry  -f-TFTi)  m.  Mehlgebäck:  °>T??  enthaltend,  zur  Erklä- 
rung von  EsTTT  H.  1020. 

RFTR?:  (FF?  -•-  TT°)  n.  =  FFFTtR  Wils. 

Fr^FFTI  drVS  ■+■  FT0)  m.  Mehlkloss,  zur  Erklärung  von  MI  15151  P- 
4,3,7  0,  Seh. 

FT^TT  (FF?-»-T7)  m.  eine  Art  Gebäck  Tbik.  2,9,14.  U.  400.  — 
Vgl.  ?Rq7. 

FTWFT  (Ton  FF?)  adj.  f.  ^  ans  Mehl  gemacht  P.  4,3,1 4  6.  »TFFt  Schol. 
tfFRTTc?  AV.  Pabi«.  5,1.  Kuli.,  zu  M.  5,37.  TT  MBu.  13,5499.  sFFT 

t.  es 

H'o»*er,  in  welches  Mehl  geschüttet  worden  ist,  6228;  Tgl.  FF?7H' 
fTST^Ti. 

FFJTF^T  adj.  an  TTW^^  mehliger  Harnruhr  (Wisb  360)  leidend: 
Ny^Hfj^Ü  faöM«$  rr^FT  Su«b.  1,272,15.  2,78,2. 

FF?7JI  (FF?  -+-  T^T)  m.  Wasser  mit  Mehl  MBb.  1,5186.  13,709. 
Sucb.  1,272,15. 

FTCFTFfT  (iW-+-^0)  ein«  Art  Gebäck  H.  400.  Häb.  215. 

fryTTTpi  (FF?-h^T°)  n.  (pH<ueri*trtej)  Sandelholz  HÄa.  103. 

FTyTrT  m.  wohlriechendes  Pulver,  das  in  die  Kleider  geschüttet  wird, 
AK.  2,6,1, 4  i.Tkik.  2,6,44.  H.  637.  In  dem  Anfange  des  Wortes  steckt 
WS  Mehl,  Puder. 

fTF?TI  (von  fr^)  n.  ein  Extract  von  Reis  (HUidl^^H^<Hl{)  Ra- 
ul im  gKDa.  —  fTF?T7T  s.  u.  FF?Ti- 

fayiil  f.  eine  best.  Staude,  —  \\r\\\\&  Räban.  im  CKDa.  Der  An- 
fang des  Wortes  enthält  FTy,  Wi\  ist  wilder  Reis.  —  Vgl.  ^TH°. 

FT%T^i  (FF? -4- 3^TT)  n.  Wasser  mit  Mehl  MBh!  1,5186. 

FTSL  FTFTR  =  J'lffl^^NAiGH.  2, 14.  TH^i  ^  cTTFg  fTFTJH 
(Schol.  =  5rf?R%T  >FI%j  ^  ^TiFTT  T^PT:  Cat.  Bb.  1,7,1, 18.  3J^^r 
TTTTH:,  3R  $1  fTFTfTFST  ^T  >FrfrT9,5,*,i7.  Vielleicht  sich  ausdeh- 
nen.  FW.  THTrl  gehen,  sich  bewegen  Übätup.  17,69.  THTTH  das«.  32,, 
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32.  tu  nahe  treten;  stark  sein;  nehmen;  wohnen  31,  v.  I.;  vgl.  JH^  caus. 
-  Vgl.  TFT.  ÜfFf.  qFf.  T%T,  ifST. 

fqFqST  (vom  desid.  Ton  FW)  adj.  zu  berühren  im  Begriff  stehend: 
tTrFT  so  v.  a.  im  Begriff  stehend  in's  Wasser  nt  gehen,  sich  abzuwaschen 
Midi.  12,8338. 

FTT^rT  (partic.  praet.  pass.  von  I.  SJT  mit  fq  •=  ^FT;  s.  das.)  n.  Bez. 
einer  Redefigur:  versteckte  Andeutung ,  durch  welche  man  einem  An- 
dern tu  verstehen  giebt,  dass  man  sein  Geheimniss  kenne:  FTT^fT  T^- 
SFfMWI:  HT3ü#iWr  Küvalaj.  1 46,  a. 

1.  'TT-  <rfa%  trinken  Dbätcp.  26,32.  rT^TTPTrl  FHTsTT  tTsTT  ^TT^T- 
qq  MBu.  3,  I36H.  Andere  Formen,  die  gleichfalls  auf  TT  zurückgeführt 
werden  könnlen,  wie  qteTT,  qtq,  qTcf  ».  u.  1.  TT. 

2.  qT\  fq,  OTT  (*5l  Dbätcp.  22,68.  qjTq  14,  17);  qtffi  RV.  1,164,25. 
f^7H79,  3.  reduplicirte  Formen  im  Veda:  qTfqf^T,  fa^rTT,  q~t- 
qFT,  SHTTH,  mW .  '-Tiqqq,  #TTrTR,  partic  qrqqq,  ?T#Wrf, 
partic.  TTQTR;  in  der  späteren  Sprache,  aber  auch  ved.  LtlNrl  (ohne 
praep.  nur  im  Buatt.);  perf.  ved.  qTTiq,  TTqq,  tqPHFT,  fqnjFf;  ved. 
und  in  der  späteren  Sprache  fqcjj  P  6, 1,29.  Vop.8,  i  1  s.  fqCJIH,  FtfeJT 
l'.,Sch. ;  aor.  gCTJlf^  und  gQJTFT?  3, 1, 6 1 .  Vop.8,  1 1 7.  STC7JTFFI  '.  0. 1 1 7. 
(5JT;  miH^MI«^  (VS.2,1*.  Cänku.Cr.1,12,12.  Griij.2, io und  wohl  auch 
AV.7,81,5,  wo  die  Hdscbrr.  Ctrrf^rqTJTf^  lesen);  partic. qTcl  (ved.;  s.u. 
^),qRundC7JTR  P.6,1,28  nebst  Värtt.  Vop.26,88.  89.  116.  ^schwel- 
len, strotzen;  voll  sein,  überßlessen  (=(%!  Dhätup.):  TFTFT  £RiMiq  ^f- 
fiqf  RV.  1,153,3.  10,133,7.  Wl'.  1,181,8.  FrHlfäcJ  WW{  #^f  Ti 
2.39,6.  3q  5TR  q^TTcT:  FWHt  97,1».  ^TTTSI^QI  FrJqi^  1 HT^: 
7,23,4.27.'..  Tim\  ^q3f  qTqqJT^Tq65,2.qq:  9,6,7.  qqHT  4,3,9. 

5CTX%  ^%4  ^  C^:  16""-  ^^^  ^  ^^  ^^P  V»L*KH-  2,6. 
tfMiqiq  RV.  2.2,9.  ffrrm  FI  ST^fFIT  ITf^J  6,iO,3.  parlic.  perf.  qT- 
FT^vT,  f.  \'A'M'Ai  strotzend,  voll,  überlaufend,  triefend;  mit  gen.  und 
acc:  FFpT  RV.  7,96,6.  VR  2,32,3.  fqqjqT.  Cfli*i  13,1.  ^FH  ^rFf  'Ff- 
FTFq  fTCiPTT  16.8.  ERJT  8,7,19.  ^J.  7,3.  13,25.  9.86,18.  10,143,6. 
fÜTüj  q  mfTO  ^TH  TFRJ:  1,186,5.  rTUTgHFT  1^37^8,6,4  3. 
19.84,5.  med.:  3H  qT  ITFf  Wühl  «frpW^öfh  1,133,*.  5.34.9.  FcP 
q  qST:  TTTTrl  qH:  1,169,*.  181.5. 6.  ^rffaqrT  ?H^T  *T  FTsT:  7,36, 
3.  rr^pT^i  qUTTrtfloiHT:  3,1,  io.  10,lO2,n.  Pr'rl  =#  qTmW 
qTqT  wie  ein  Weib  mit  voller  Brust  3,33, 10.  Nm.  2,27.  ^FTJFTTrR 
H^HUJIN  4itHic3q?T  Bbatt.  6,33.  partic.  qjpf  /e«,  /eis«,  cit'c*  AK. 
3,2,10.  H.  448.  Hal'u.  2,187.  von  verschiedenen  Korpertheilen  Midi.:!. 
2196.2393.7,33  13.R.1,1,13.9,38.VarÄh.Bbb.S.oS,32.67,2"7.Rath\s.4,6. 
Brauma  P.  30,19.  Kaubvp.2.  P.6,1,28,  Seh.  Vjctp.  12.  ^>\(kl  '-fl*H(d: 
mit  einem  grossen  Mittelstein  Hahiv.  5436.   qn:   oder  nTJFf:    t-e)*  '• 

dicker  Schweiss  Vop.  26,  i  10.  —  2)  Irans,  schwellen  — ,  strotzen  machen; 

i  -  i 

überlaufen  machen,  übersättigen:  tuyilH^I  (wohl  verderbt  aus  tlK-l- 

msi)  noH  ^q^Jn  rv.  2,34,6.  ^  ^  ^tm  ^  tttt:  i,63,s.  m- 

^8-1.19.  TPFT  IMUjyrfFT  1,116,22.  VVMr]  fw\'.  9,19,2.5,71,2. 

n^qnq^qqFnr^T  10,64, 12.  ie.  jrh'H'h  ^i{hi  ti'ii^3i, 

*.y'riMM^  ^Wfliq^8,53,7. 88,i.  jqT  5T^t  qTFrf^^PTITN  VS.14,2. 
—  intens.  TTfarT  P.  6,1.29.  Vop.  8,118. 


—  ä^TH  med.  schwellen,  strotzen:  qi:  iT^trT  H£';Jl:  Fp-TTTT  ^ETTH 
FqqqqFTT'iTUJHI:  RV.  7,36,6. 

—  5TT  med.,  nur  einzelne  vedische  Formen  aus  qt,  gewöhnlich  aus 
C7JT  gebildet.  1)  anschwellen,  gähren,  steigen  (von  Flüssigkeiten);  «cA 
füllen;  voll  — ,  kräftig  — ,  rti'cA  werden  an  (instr.):  ^JTCWvTFTT  *IH- 
r[Tq  HFI  RV.  1, 91, 18.  m  VJlQtmWt'h  $cUHi:  93, 12.  ^nfqnTJH 
^T^I:  4,27,5. 5nqjTqJ7HT:  ^TTT  WT  10,18,2. qWT"^T  ^mfrT 
rlrT  ^TT  QJTqH  q4:  83,  s.  ^qi  ^  SIT  FrmrTqT  eHjf^  ?IT  ^  UINH 
vs.  2,  i *.  38, 2 1 .  q^JTrT  5TT  nrirqrrR  6, 1 5.  Müli^^T  .uiWHWJhAV. 
5,29,12.  6,78,1.  12,3,20.  5Tf  Sfq  uilft^Mhc  TTTTH^W:  7,81,5.  Cat. 
Br.1,6,»,i7.  4,9. 12,8,»,2.  mq)  yiUJWHWdiqW  14,9.1,19.  TBr. 3,1. 
t,3  in  z.f.d.K.d.M.  7,266.  ■^TTTu'  ^TrfTTTI  qRJTFq^lt-UWrl  J7:  q^T: 
MBu.  14,989.  yi^cMIUJTqR-Fiq:  J1g».3,71.  sllbUNiq"  g  HJNKM 
fqiHrqi71H  Ff:  —  MHC-yiq  Hariv.  14376.  partic.  wfTrl  schwellend, 
strotzend,  voll:  q!7Tq;  RV.  8,  9, 19.  yi'-ÜH  AV.  9, 1,  9.  g*T.  Br.  4,  6, 1, 
t8.  An.  Br.  1,  17.  ITT  MBh.  1.  393*.  WZ,  3TyFI  P.  6,1,28,  Vartt. 
(nach  den  Erklärern  äqiqfa  m.  =  WQ,  äETTqFf  n.  =  3jyFf;  vgl.  u. 
^iqfa).  Von. 26, 1 1 7.  yiUJMi.H.HI:  P.  6, 1, 28,  Seh.  yiUJUWrUqT- 

iTjTFi  bbatt.  3,  se.  sqTQjH  f^q^nn  (zq^n^i  9, 2.  vgi.  gi^ni'-f.  - 

2)  voll  machen,  kräftigen:  giUJ|tM  rFTFIT  rHIFn  TTT  MBb.  5.508.  — 
caus.  Etwas  anschwellen,  voll  machen,  ergänzen;  auffüllen,  begiessen 
(namentlich  mit  Wasser  den  So  ma,  sRTR  'A  WUHI^UIMIH  Saj.  zu  Ait. 
Br.  1,26);  nähren,  kräftigen,  beleben,  erfrischen,  erquicken,  ermuntern: 
WN  TS.  2,3,5,3.  HT%  ^T  ifc  qnFITFf  JbllMRTFq'iqT  QTfqqfrf  3,t,5. 
3,2,»,  i.  {I-HHM  Ait.  Br.  1,26.  3,32.  sfisj  q^  q^TCTjrqqq  <;at.  Br.  1, 
5,»,2*.  gfnq  8,t,2.  qsn  rra  rraqjrT  srrqjTqqq;  3,4,»,  u.  16.  8,1,2. 

Agv.  Qr.  4,  5.  tIHHH  Ait.  Br.  7,  33.  technisch  auch  von  dem  blossen 
Aufsagen  der  auf  das  ^lUjlM'1  des  Soma  bezüglichen  Sprüche,  unter 
bestimmten  Manipulationen  mit  der  Schale;  daher  nach  den  Comni.  so 
v.  a.  FqST.  ^TFFH.  Kätj.  Qu.  8,2,6.  Schol.  zu  9, 12,  5.  Cänkb.  ^r.  7,5. 
17.  20'.  —  ~Jft:  Soqr.  1,17,9.  srrqq  f«T-  Bk-  4,6,»,  6.  HsTFtT  rFf  H5T5I 
N'4(I^UIMrq^qfrf  MBu. 3, 1 35 *». qfr^ujifjAö^  hhmiujimmih 

STi  (JTT^rqT:)  Hariv.  7276.  rfrT:  ^TÜT;  ^IHäWHIUJItiM-'-H:  MBu. 
14,6*7.  ftqTqTIT^dHHMI'^l'-irMHM^fFr  R- 1,28, 30  (29, 19  Gorr.).  FtT- 
W.  FqTf^qm:  üTT^i^ryiqmMH^H^I  EHanqq-FT^T  Mark.  P.  17, 
12.  27,22  (Spr.  2331).  116,21.  Mbgb.  43.  Räga-Tar.  3,66  (verbinde 
mit  der  Calc.  Ausg.  ^IMMILUI0;.  4, «8.  Bbag.  P.  4, 16,  9.  med.:  Ff  ^T- 

fiR  ^rrcr  FrFfqi:  qq  ^FTnqqT  q^r  c*t.  br.  2, 5, 1, 3. 3. »,  i,  3.  rg. 
TTrqTTqFi  h^Hmhh  -  RfiBi«=tiy<iiqq  -  FCT2nqq^  mark.  p. 

26,31.  pass.:  M lUlii-drl  FfTT:  Sccr.  1,19, 12.  i*.rR:  367,  12.  rPTiM- 
|I'-U1<^-<JH  Mark. P.  10, 73. fg. 99,33.35. miülfacf  C«Skb.  Cr.  7,7,3..^;) 
^TqT  qTqjTfqrT:  Fnq:  M.9,31*.  Ik  qnt%q^^TQJTfqfTT  ^Trl:  Sla. 
D.  130.  cilliyi  |L(jnqrI  3q  *"i'e  «*ne  Krankheit,  die  man  Veberhand 
hat  nehmen  lassen,  MBu.  2, 1960.  (TRij  yH-UllTHT  JTTFT:  5TrT^T  qq§ 


EiR;  Brauma-P.  in  LA.  59,1*.  (^Hjrq  ^rlTTqTFiKriQJTTqrlT  >T5iq  I 
sq^FisTlfWFqq'BTq  ^U^U  qFfyTT  II  MBh.3,  3007.  T5Ili(lldf,4lMH- 
^l'-gilMH^^T^:  Panrat.  9,5.  162,10.  Hit.  25, 2.  (5T^J;)  ^qTqjjrTrT 
3ETT^  en/iKnJer«  MB11. 12. 101*8.  —  Vgl.  1\<~U\'A^. 
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—  WR  schwellen,  wachsen,  zunehmen:  M^UÜJIW  «HllH'-U  Bbatt. 

r  -n     =v 

14.62.  —  caus.  nähren,  kräftigen,  beleben:  rlKHMKU'MH  MI    ^T   EfTlT 

-^^U'JINm  I  HqiniFFT^  STrSf  TT  TT  Mhm.  P.31,7.  H  HiTTOJT- 

TTT:  51%T  TOI  -  ^rNIHW'-iyrT  Miin.  3,8725. 

—  V(  anschwellen  (inIrans.),  strotzen:  3rT  5T  T'T-}!.  3T-I(t>-JIHi:  RV. 
9,93,3.  107, 12.  5T  qj>7FT  tf  W-^H  HTT  ^Wf^Pf:  67-  28.  T7 
i«cHI  MSH:  ST-TiriF:  7,41,7.  5TTHT  rrrq  vs.7,74.?TT  87,  wofür 
'A'MM  (HUIM  P.6. 1.28, Seh.;  TS.  5,3,tO,6.  —  caus.  anschwellen  ma- 
chen u.  s.  w.:  u  tttt  fR  tt^t  ^TTmn  3" ^i^rfi  =7:  ^ra  rv. 

3,15,6.  o|N||4  fR  WXIVmfk  Qat.  Ra.  1,7,«, 3.  2,6,»,7. 

TTfefiT  s.  u.  cftfs=JiT. 

qT£  n.  Tarn.  3,  5,  7.  1)  Stuhl,  Sitz,  Bank  AK.  3,  4,  »5,  17  I.  Vjotp. 
217.  ri.  AK.  2.6,»,40.  H.  684.  Haläj.  2, 155.  m.  n.  Tbik.  2,6.40.  —  Pia. 
Gl».  l,is.  MBu.  1,5*15.  4,96.  qTJ  jt^t,  qnj=n  i>-7JJJTr?TrT  5,  1399. 
12,14««.  13345.  13,6699.  Habit.  7230.  9606.  K.  2,  69,  14.  81,  11.  Rica. 

4,  84.  6,  15.  Schol.  zu  P.  1,  3.  24.  Vabah.  Brb.  S.  50,  38.  STH'pHTET ° 
Baio.  P.  3,  5,  4  1  (qTT5  gedr.).  Prab.  81,  5.  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am. 
Or.  S.  6,519,  Cl.  26.  Mli^pjl'-IH^M  Vop.  6,  7.  cgfaiJHW)  Äpast.  bei 
Sil.  zu  Au.  Ba.  1,  30.  tr^o  Schol.  2U  Vo.  3,2«;  Tgl.  HlS^T,  '-ÜdHM, 
HTSTTTTT.  H«ffiyrTl^l('41riliy'illi  STiCiM/iT  Stuhl  so  t.  a.  Amt  Raga- 
Tar.  4,484.  Stall  dessen  142  fälschlich  H^iyrfi^l^lil.  HHTST  f.  Cab- 
dar.  im  CKDr.  —  2;  u.  Stuhl,  Sitz  in  überlr.  Hed.,  Unterlage,  Piedeslal: 
frT«P  R"»ba-Tar.  2, 126.  4,274.  5,46.  °JW  die  Verliefung  in  dem  Pie- 
deslal eines  Götterbildes,  =  l'-lllJi=til'¥J>J  Bhaitotpala  zu  Vakab.  Brh. 

5.  39,17.  °TTJ7/  dass.  ders.  zu  58,54.  ^>TIT0  die  äussere  Mündung  des 
Gehörgangs  SigR.  1,56,  10.  3-jfT°  Schulterblatt  126,  l.  340,  18.  350,  13. 
Harit.  13165.  ^if^p>T0  Spr.  1545.  Auch  qT^[  f.:  T^TOT  JT^RIFT 
Th5JT*H  H.  an.  2,492;  Tgl.  TTSTiT  unler  iflfi*.  —  3)  n.  Bez.  bestimmter 
Heiligthümer  (wohl  die  rersrhiedenen  Glieder  der  ParTatl  darstellend; 
auf  Platzen  (51  an  der  Zahl),  an  denen  der  Sage  nach  die  Glieder  der 
bei  Daksua's  Opfer  von  Vishnu  in  Stucke  zerhauenen  PärTatl  nie- 
dergefallen sein  sollen,  CKDr.  °F?JH  Wilson  in  VP.  i.tii.  499,  N.  26. 
Hierher  vielleicht  3TqT  R>«  v-Tar.  5.47  3.  Vgl.  u.  ^TItTTT^T.  —  4)  ein 
best.  Schmuck:  H'/T'/fi<i'»>-D.}  $\  \  N  iTTTTTriT:  Harit.  8063.  —  5)  n. 
Bez.  einer  bestimmten  Art  zu  sitzen  Verz.  d.  Oxf.  H.  11,  a,  N.  1.  ■*■  6) 
n.  das  Complement  eines  Segments  Coi.rbb.  Alg.  8'».  —  ~)  m.  N.  pr. 
eines  Asura  MBu.  7,  386.  12,  12956.  Minister  Kamsa's  Harit.  9155. 

-  vgl.  ^m\z-  ^jrte,  ^jttst,  wrfts,  -wfliT,  Tiefte,  mr°. 

r-ft>W<  >on  TT5)  m.  n.  Trii..  3,  3, 13.  I)  Stuhl,  Hank  Vjutp.  137.  — 
2)  Tiell.  SattelMtia.  1,3486.  —  3)  f.  TTS^n  a)  Bank  Vjltp.209.  R.5, 13, 
5'..  rywin'HTi'-hWW?  W[W\  M'.iat.  61.  Unterlage  Bhattotpala  zu 
Var'ui.  Bku.  S.  55,  ig.  5s,  5/,.  JJ^nFTT  ?7|yT?.TF7  HT7537T'Tm"  Mm>.  1. 
24;  *yL  ii.  TT^  2.  —  6)  Abtheilnng,  Abschnitt  (in  einem  Werke)  Dacak. 
48,  7.  TTP^rTT  in  den  Columnenlitelii  auf  S.  1  —  13.  Vgl.  5r75JFff(J.  Man 
könnte  indessen  auch  TTTTTTiT  Korbchen  Termulhen;  Tgl.  fzJVltt.  — 

ffe%R   Tfc-t-?T70)  in.  Bez.  einer  6m«.  «o//e  Tbik.  3,1,6. 

7T?T37  ''"ili  "♦"  "Tj  adJ-  m"  W/i  eme»  Wägelchens  sich  fortbewegend, 

IV.  TU<!il. 


feir*  Ipi  H^t  iWT:  II  MBH.3.8-i.fg.  -  vgl.  qr^,  tft^f^. 

Hl 6^ 37  Cfte-t-^f)  ein  Haacn  mit  Sitz  Act.  Gbbj.  4,2. 

^lölll'-l^ll  (Hl 6  -+-  *TT°)  f-  Rez-  <«'»«  44 jährigen,  nicht  menstruiren- 
den  Mädchens,  das  bei  der  Dur gä- Feier  diese  Göttin  vorstellt,  Anna- 
däkalpa  im  f. Kl)  11.  u.  ctiHlJ  I. 

Hlti^Ulfl  (Hl 6  -t-^mH)  >"•  Rez.  einer  best,  mystischen  Cerimonie 
Tantbasäba  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  93,6,25. 

tTT5JT  (HT5-«->T)  f.  Unterlage,  Fundament  H.  980. 

HTrJT^  l^tS-t-P^)  1)  adj.  den  Sitz  reibend,  Tiell.  so  t.  a.  Reiter  zh 
Pferde  (Tgl.  HT%T) :  ^tTH  FT  rT  f^TSFH  ^TH  5T^T  sRT:  I  ^fiR: 
ffriH^liU  ^FfM^l^iy  ^TRT:  II  MBu.  4,  67  4.  —  2)  adj.  =  zfifiZTg 
überaus  frech  H.  an.  4,  14  2.  Med.  d.  50.  —  3)  m.  der  Gefährte  eines 
Helden  bei  grösseren  Unternehmungen:  £  \  NrrTPT  FTT7TFT   yi^fk-- 

%f?r^  rj  i  f^mfr^ni^N:  ^m  zwyw  ifiiHSi'sTj:  h  sä«,  d.76. 

Dacar.  2,  7.  Pratäpar.  5,a,7.  Trik.  3, 1,  6.  H.  an.  Mbd.  —  4)  m.  Tanz- 
lehrer von  Freudenmädchen  H.  330. 

hIäHH   ''ffe-i-HH')  adj.  subst.   lahm,  Krüppel:  ^cjj  ThUcUM 

r       ,    ->  ^ r  Ji ^r  oV 

T^iTIHT  (so  ist  zu  lesen)  Ml^HH^r?  (Mli^l'M^Jrl?)  MBh.  3, 1397.  —  Vgl. 

Tl^JT  und  das  folg.  Wort. 

MiiHpiH  (TTS-»-??0)  dass.  H.  c.  104.  Hl«.  136.  VS.  30,  21.  M.  8, 
394.  P.  6,4,144,  Vartl.  1.  —  Vgl.tj^frq. 

tfrT  med.  gepresst  sein:  FTlt^  tJH^I  ^  fi^FEJ:  RV.  4,  22,  8.  — 
caus.  '-TiImTH  (ep.  auch  med.)  Dhätup.32,1  1.  ^föfrjrT  und  tl^li^ifl 
P.7,4,3.  Vop.  18,3.  1)  drücken,  pressen:  ^FErfaLTFT  qferj  i-|«IHMfM 
fa$f^  AV.  12,5,70.  ffrh  ?T/FHT3IH  TS.  2,6,»,  1.  cJTRft  *m  %- 
rlWFZWrÖ\  ^  ^  'fll^rT  Ciksiiä  23.  MBb.  12,3306.  ^FfT  HTJ^TITTH 

HlftriRT  R.  4,  4,  14.  6,101,18.2,30,27.  SUCR.  1,  100,  3.  MBu.  12,8845. 

3=T:  TT:  cJTZI  ?r  ^TTTFT  3, 10044.  yqliMH  4, 775.  ^THrT  m^HIH 
%TTlfq  q^?T:  RTPH  Bbartr.  2,  5.  fwiMp|IMd=|riH  #T  ^TFT- 
=TT3T^  5|T(?T  MBb.  12,7697  (Tgl.  6481).  Spr.  2012.  Hit.  1,188.  iTH- 
HTiiHMRHT  m\rk.  p.  105, 3.  fRiTr^I  H^fe^  P^  3%17  hTT: 
Spr.  2220.  Prad.  6,2.  SfirJS  tfim^  Mrkeb.  128,  20.  ^?TR  Prab.  23,  2. 
^TH^fl^TTJ  Ragb.  19,  35.  Spr.  738.  HldHl(<H^Ml<M{rWJfy- 
FjfeTFfwfT  ^hlcilwili^DACAK.  in  Besf.  Chr.  186,  14.  MillrTM 
adv.:  qft^H"  ^1  HlflrTR  R.  Gohb.  2,31,5.  39,  4.  74,  5.  MBu.  2,  40.  — 
^  FTh"  ?T  ^^"~  ^fTrT'UfTfy  >W:  ^TR  STTM^T  HT3TT  die  Zeit 
durch  die  Zeit  drängend  so  v.  a.  Alles  der  Zeit  überlassend  M.  1,  5  1. 
quetschen  bei  der  Aussprache  AV.  Pbät.  1,43  und  Schol.  cTHTT:  HMT- 
rTT:  Ciksb.  31.  Sucb.  1,13,5.  {^IKHT)  H^^WinllirlH^T  so  t.  a. 
unterdrückt,  nicht  laut  VarIb.  Bbh.  S.  73,18.  TTTJfT  =  TTTtT  H.  an. 
3,282.  —  2)  drücken  in  ülierlr.  Bed.  so  v.  a.  bedrängen,  hart  zusetzen, 
Schaden  zufügen,  plagen,  peinigen:  fT^rll'U  -lliH*H  M.  4,  238.  6,  52. 

m\  T7\  ^IVSV  iFTI*  ^  I^Tt^  I  ^■Hl"|HJ|ril5l'M  HhI^IJÜ 

WUlrl  II  7,29.68.  139.  fÜ-iMHFH"5T^f>T:   168.  MBB.  2,921.  3,  12236. 

tfriqR  6,2684.  q%  qq  TTiTrT  ^TJT  7, 4219.  qT^fofetT  qrriT 
so  T.'a.  belagern  R.  1,66,22.  ^T=t  qTHTfqr^-:  Bbatt.  15,82.  MBb.  5. 
7IC1.ÜAC.  1,34.  R.  1,32,  18.  JTSnfyMirirl   M. 4,  67.  3,50.  164(=9,30j, 
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8,22.    c^tAM'FliH    MBU.  3,2192.2307.%.  252  1.  26*7.  2842.   10562. 

13,4376.  Soga.  1, 120,  3.  WI  qi  ^TFTH  R=T  fT^TT  qFT^—  FTum^ 
HM-'-IIH  so  v.  a.  schlimm  daran  Brähman.  3,  14.  Ragb.  11,  87.  Megu. 
86.  Q\k.  81.  Vabäb.  Brb.  S.  3, 15.  4,26.  5,38.  38(37),3.  Vkt.  in  LA.  7, 
8.  20,5.  25,1*.  32,13.  Bhatt.  6,141.  7,9.  ql-^rt  FFFTFF  werden  mit- 
genommen Vabäb.  Brh.  S.  8,10.  tnÜrl^MMT  =fOrMl  Räga-Tar.4,45. 
sHM'-ll-i'-M  da*  Gelübde  nicht  beeinträchtigend,  nicht  brechend  Jägn.  1, 
32.  SIFT  J3T  qT3TF  Mdef  MBb.2,2308.  1,7798.  y^MMliMH  Bbäg.P.9,11, 
36.  qFT  t^I5|  q  T13<7fT  Kam.  NItis.  11,60.  qiTTqq  seinen  Hausstand, 
den  Unterhalt  der  Familie  vernachlässigen,  leiden  lassen  MBh.  13, 
3208.  qtflrF  =  ^TT%F  und  IffWI  H.  an.  3,282.  Med.  t.  134.  =  FTF 
Hai.äj.  4,82.  n.  das  Zusetzen,  Plagen,  Beunruhigen:  ÜI^UIIH  (obj.)MBu. 
15,227.  —  3)  in  der  Aslrol.  ist  quälen  so  T.  a.  verfinstern  Varäh.  Brb. 
S.  11,25.  14,32.  15,31.  23,10.  46,6.  in  der  Auguralkunde  so  v.  a.  mit 
einem  unglückverheissenden  Gegenstande  bedecken:  FFF  (RRTTtIT  FT- 
Wr«tJHI)  °^t?r^FrFJTra:  qTT3FTH  STcFISJ  52,  ss.  FFFFTTri 

^ffjsc.  3j^;ni)  si. 

—  5TPT  caus.  drücken,  pressen,  treten  Sbadt.  Br.  1,5.  ifqT  F  M^ll'T- 
qiiiHI  «uäg.  P-  7,8,33.  5R^|OTtflrn  (^WET[T)  Hariv.  4985.  FFT 
«imn^TTt:  ftuflfd  ^FFTT  MBh.  3,  16  12.  belagern:  fqTJFTT^ 
R.  Gorr.  1,68,20.  Jmd  zusetzen,  quälen,  peinigen,  martern  Harit.10601. 

wdyi^iifH'iißdi  mbh.  3,2490.  gFjq%^fqqTtiF  5,7280.  ^njß- 

miiWlfSrU  R.  2,32,29.  51,21  (=  48,24  Gorr.).  57,24.  58,23. 

—  FqFT  caus.  zerdrücten:  F  FT  TT^J  qU^TIT^FF  HRTWI^ 
Harit.  2936. 

—  FF  caus.  niederdrücken:  FFT  ^F7  sTH^T  MV^H^'Ü^l  FcFf^F 
MBh.  1,6292.  MHkH  IT^t  FFT  SjfpTT^N'TlßrlT  3717.  <(MIHl(N'41- 
BF  Harit.  8i86.  5|<£I  lQuH=4'-fi  lidt  [niedergeschmettert]  |  STFT  FFq 
MBh.  14, 19U.  ^T  qf^T  W  TW^l  fsÜtTFT^itf^T  R.  3,61,47. 
(•T^f)  MiyNMIlirf  angedrückt  Such.  2,  201,  4.  HäHH  sicA  mi<  den 
Füssen  anstemmen  MBh.  4, 1455.  ausdrücken  (eine  Wunde)  Sugn.  1,46, 
14.2,7, 5.  T7rl#ftnTSrfrflrr:  bedrängt  Märk.P.37,  1 S. -  Vgl.  ERTTifg. 

—  qqq  caus.  zusammendrücken  SigR.  1,101,2. 

—  3EfT  caus.  ausdrücken:  o)|HllH  Agv.  Grhj.  4,4.  drücken:  qilJS 
sTmMHiyrlH^d^^rMyHNliiH:  Cäk.  170,  t.  1.  WEt^miqifSfl: 
GlT.12,ii.PRAB.57,9."^(NrINMIÜIiy(l!ririH'+H5<UIH  (HFR)  zer- 
drück R.  5, 14,  16.  q^'-ll'TlilHI^  so  t.  a.  belegt  mit  Räga-Tar.  3, 
398.  bedrängen,  hart  mitnehmen,  plagen:  ETFTTZ'M'-HT  ftl'crll!  SITF?- 
üldllH^f^PT:  MBh.  3,  12121.  tll'-iliUMHT  3%  Mark.  P.  99,10.  - 
Vgl.  FTFI  und  2.  FT^TTttF  (von  FFTTI). 

—  37  hinaufdrücken,  hinaufdrängen:  <+i7llHrHlü  MBu.  3,426.  F- 
^TJT^^qf'iliM^-  FTF^qq  Komaras.  1, 40.  fiifrqTBHFTT^TjntT: 
(^rr  =  n^j  uj}ry=||«£:  Ragb.  5, 46.  ^rfl:  ^Ir'TTflrWlf^JT^T:  ^, 
66.  AeraKjdrüc*en  SugR.  2,47,5.  343,4.  —  Vgl.  3PTI3  fg. 

—  MM'i  caus.  zusammendrücken ;  s.  H'-lr'-ili'?. 

—  3qcaus.  drücAen:  ^VW-Tli,  TTsRl^'-T-fii,  ^T^rP-UIRT0  STrT 
P.  3,  4, 4  3,  Seh.  mitnehmen,  beschädigen,  quälen,  peinigen:  si'H  J\c7JI- 

f^n?frfT  TT?  ^inmliMH  m.  7, 195.  MuiyiH  fqqiqTO  fqqqnq- 


M'-TliMrl  Kam.  .Mtis.  8,72.  ^rl'HIWiiH   M.  8,  67.  in  der  Astr.  wer- 

*v  Ol. 

finstern:^^  H«HIHI  ^  't^^M'-CflüH  R.  5,  73,  57.  Varau.  Brh.  S. 

o 

-  Vgl.  3^1iH. 

—  FI  caus.  1)  andrücken,  drücken, pressen:  TRTT3I  ^^Ull'^trl  H" 
Fn"  rf  JFTFFFF  Harit.  4233.  71^  q^I:  l^R  FTTTSI  FFl^  R. 
Go..r.  2,25,42.  M'-fl-i)  1W\  ^TFlTy^FT  (beim  ehrerbietigen  Grusse) 
MBu.  1,7  150.  R.  2,25,45.31,2.  Ragb.  2,23.  JTFI'SI  f&T^TTT  ^TFJ  H^liJ 
Harit.  4776.  3EreWWFTfrfirFT  I  ^^  J#trT;Tm  R.  1,  «4,  1  (45,  1 
Gorr.).  Bbäg.  P.  4,8,79.  'P^  FFRfH^I  FJl^l^  FITT3FT  MBu.  12, 
6481  (Tgl.  7697).  nsm^TRllferl  R.  4,10,21.  Spr.  777.  .* UdH f TF  H - 
TT3I  R.  5,25,47.  #rTrar^üS  ^ETTTZ^rT  Harit.  2758.  Mrkkh.  128,22. 
-MIH^ UIH'-H fld^lSTTTF.  Rag».  5,65.  TTOT  OTFlt  FTTFÜ  (vgl.  u.  fq- 
TT  mil  HF)  MBu.  9,3658.  JHWrlW'liim  (vgl.  FF1  mit  FFT)  P»»- 

SN  ^  ^  "v  "*v  "\ 

kat.  249,7.  qfgR  qqpTTt  FTF3I  drücken  an  R.6, 13,28.  —  2)  heim- 
suchen, plagen,  mitnehmen:  qFFFft'T  MBb.  5,  17.  ^TFFFF^T  \- 
^TTTTT  MHill^ll:  I  H  ^fq^FTR  q^TF  ^uIh^I  H'-TlferTT:  II  M.7,23. 
R.  2,67, 23.  qFqFJTRRqTTTrl  SugK.  1,119,19.  121,3.  24o,9.  Bhäg.P. 
4,8,80.  Kaorap.  18  bei  Haeb.  230.  Varäh.  Bbh.  S.6,6.  17,25.29,15.^- 
FfTlH'-ililrlT:  (r?^5!:)  57,3.  —  3)  in  der  Astr.  so  v.  a.  verfinstern  Varäh. 
Brh.  S.  10, 18.  Lagbug.  3,5^  Bbh.  4,9.  —  H'TlfirJ  Pankat.  1,  209  feh- 
lerhaft für  FFqrfefT.  vgl.  FFfrrqT. 

—  5FlFf  caus.  drücken:  W(  ^JWITHH'Ü^  MBh.  3,14759.  ^ 
rPF  ^Tll;F'i^HI§  FVftFiFq  Vier.  52.  peinigen,  quälen,  mitneh- 
men: ^r^^milWHMliid  MBh.  1,7009.  7,612.8974.  R.  8,16,50. 

—  3qFT  caus.  netmsueAen:  ^HIMHMlBrll:  MBu.  2,2498.  5,7487. 
10,393.  SfiFFfFT0  12,8161. 

—  F-Fq  caus.  stark  mitnehmen:  HFJTFI  —  1=1^ IM  ^7  NUMIÜ 
üF/FtT  MBh.  6,3515. 

—  T-FT  caus.  herausdrücken,  ausdrücken:  ^FFFTHTrH  (F:  Suga. 
1,187,10.  230,4.  2,217,18.  350,20.  AgT.  Gbhj.  1,17.  Mbrkh.  63,5.  Spr. 
231.  zerdrücken:  FFT  t%qT3FTTFF7  Hsflrl^lHW  ^T  R-  4,10,20. 
Bbäg.  P.  7,9,22.  heftig  drücken,  zusammendrücken,  zusammenpressen: 
Sfit  qi^HT  FFFT3I  (vgl.  FFT  mit  FFT)  MBu.  8,1256.  Habit.  15818. 
^F^I  FFTTST  (FIFr37?)  ''"ab-  36, 10.  (T5FTT:)  NHFHI  FI^F37  Rä- 
ga-Tar. 5,88.  drücien  an:  q^FiI(  l^üR^h-^TFIT:  R. 4,9,6 1.  quetschen 
(in  der  Aussprache)  Cikshä  35. 

—  FTFFT  caus.  ausdrücken  SogR.  2,333, 17. 

•s 

—  qF/  caus.  1)  ringsum  drücken,  zusammendrücken,  drücken:  9(111- 
q  Supis.  1, 16,  6.  2,8,4.  qtxqtflFT^RT.  5,9.  gF^-TJr  qfFFtZF: 

Hit.  65,13.  H<^f  Kl f( 41^ KIT:  FJTI:  so  T.  a  liegend  auf  R.  5,13,46. 
—  2)  stark  mitnehmen,  plagen,  peinigen,  quälen  MBb.  2,228.  13,2648. 
14,75.  Aug.  10,39.  R.  Gorr.  2,9,16  ,10,38  Schi.).  16,22.  3,14,5.  KRH- 
FT  q[FHFFq  5Fjt  ^RqT3JH  5,24,37.  36,36.  Harit.  10768.  Spr. 

1195.  ;=FFrT  qTFfraF  pankat.  88.4.  kät.  7.  mark.  i>.  112,11.  —  3) 

J  C-C:  -  ",  -^  ... 

in  der  Auguralkunde  so  t.  a.  bedecken:  qqTTOI  F  qrTFPTfTqT^:  Va- 
räh. Bru.  S.  52,57.  —  Vgl.  qtfFZF  fg- 

—  ST  caus.  1)  drücken,  pressen:  'll^slH  Qat.  Br.  12.5.5.  I  l.  Kätj. 
g«.  24,3,40.  FF:  «'-fi-iq  FTqq  qT,TII  MBu.  6,3907.  Sugi«.  1,167,  13. 
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'  2,201,19.  MIHI  Kl  den  Alhem  zurückdrängen  £vb- 


259,18. 

TÄgv.  Up.  2,9.  —  2)  bedrängen,  betästigen,  hart  mitnehmen,  heimsuchen, 
plagen,  quälen:  MlRjUllcJ.  «'TliMH  Kam.  NJtis.  8,* 6.  4  7.  rT^TT  CWl) 
y'-fl-ÜMMIMM  Bbäg.  P.  4,28,5.  ^TFT^TnT^rfrflfT  MBa.  1,7938.  3,67«. 
4,377.  5,717».  7221.  14,22  13.  R.  3,61,2.  Brabma-P.  in  LA.  54,5.  Pad- 
ma-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  14,4, 1  v.  u.  FT  5FPTF  3  —  rT^fTT  *T  STTtf?- 
?TT:  Hip.  1, 19.  ScgR.  1,259,  18.  2,220,1.  Mark.  P.  15,35.  MBu.  12,5747. 
Habit.  2893.  10601.  R.  Gorr.  2,69,12.  ScgR.  i, 322,4.  5.  Rt.  4,6.  Va- 
räb. Brh.  S.  9,2  1. 

—  ^TTHST  caus.  heimsuchen,  peinigen,  quälen:  <c{*\[[wM\ ic\\:  R. 
2,22,23.  ^mim°  M  Ha.  13,4  37  5. 

—  qtT  caus.  dass.:  q^RT  qy'flfirlW  MBu.  1,3318. 

—  gf?T  caus.  drucken:  TOT^FT  ST^T  W31  rHM  <Ar<i'Mi<M  R.  5, 
62,  l  l.  bedrängen,  belästigen,  peinigen  MBa. 3, 12236.  STTtTTTST  ^  ^~ 
"TTfT  4,980. 

—  f^  caus.:  H^^f^H'-Tlfirll^fl  Kaerap.  19.  Fehlerhaft  für  Ff- 
Mlli'l,  wie  Haib.  hat. 

—  fP7  caus.  1)  zusammendrücken,  —  pressen,  drücken:   qTT^'TTT- 

jqq  kacrap.  3.  frfter  tw  Trra^TnT  bbäg.  p.  4,23,  u.  ^^  ifruFT- 

rtiy'IH'-Hq^nT'räri'fliirl:  Cäk.  170.  qTF,  WiyfMrH^lfa:  m- 


'iti'-M  Hariy.  4086.  4194.  —  2)  bedrängen,  belästigen,  quälen  MBa. 
3,12  12  1.  STTTTTTHrT  R-  4,21,37.  CTT!  Mark.  P.  104, 16.  —  3)  zusam- 
menfassen: ^rr^n  m-hmi  Jtfter  ^jmhm:  r«"-'-.  m  m. 8, is*.  .-kuhii- 

menzählen.  zusammenrechnen  Scrjas.  1,4  5.  3,49.  —  4J  in  der  Astrol. 
verfinstern    H'tT|;H  ^F^I'T  Varäb.  Brh.  S.  97,1 1.  —  Vgl.  H'/|iH  fg. 

*7T3  (Ton  <773)  s.  TrTrT°  und  ?TTTT°- 

Tf3=TT  (wie  eben,  nom.  ag.;  s.  rTT~T°. 

TT3*T  wie  eben)  1)  adj.  belästigend,  peinigend,  unangenehm:  ^T° 
Ctetäcv.  Up.  2,io.  —  2)  n.  a)  das  Drücken.  Pressen  R.  5,15,29.  $,98, 
2  4.  ScgR.  1,25,16.  29,12.  98,5.  99,17.  2,1,6.  200,3.  Kathäs.  23,7  1. 
GIt.  10,11.  Mark.  P.  15,55.  Kacrap.  48.  Schol.  zu  Kap.  1,111.  ?rfrTQ 
Kathäs.  18,370.  !ÜiH  =  '\\f\i,~l\  (Sccr.  2,8,4)  Mittel  zum  Pressen 
Sucr.  2.7,5.  —  6)  das  Bedrängen,  Belästigen,  Peinigen,  Quälen  AK. 
2.8,t,78.  U.  800.  R.  2,22,16.  Kam.  NItis.  8,57.58.  Spr.  1831.  fg.  RÄ- 
ii-Tu,  1,188.  H.  1372  CEJfTrT0;.  Calamität  M.  9,299.  Pakk.it.  ed.  orn. 
38, 1 4 .  TTT4  <fh  HH:JT^U'd^UTfyM,/liN^^ir^mfr  WTF7- 
^Tq  die  Stelle  ist  verdorben)  24.  fgg.  «ItM0  die  Calamität  eines  Ge- 
stirns so  v.  a.  seine  Verfinsterung  Sui;r.  2,400,21 ;  vgl.  ^rftz^>A^\\i,-\ 
unter  >A<fs\\i*\.  —  c)  das  Quetschen,  ein  Fehler  der  Aussprache  UV. 
Prät.  14,2.  4.  5.  8.  Cit.  heim  Schol.  zu  AV.  Phät.  1,29.  Schol.  zu  VS. 
Prät.  1,54.  —  Vgl.  XJ^.J  und  CTTniT0  (auch  Knaus.  8,1  in  Verz.  d. 
Oxf.  H.  116,6,3). 

TTTHTT  (wie  eben  und  von  qj  fi)  adj.  1)  zu  bedrängen,  zu  belästi 
gen,  zu  quälen  MBu.  2,922.  —  2)  zum  Pressen  dienend  Sccr.  I,t00,3. 

MTi'^^tl  (von  TTi)  adj.  =  TfTT;TT7T  1.  MBu.  12,191  l. 

TTTT  (wie  eben)  f.  nom.  ad.  gana  PT^TTT  zu  P.  3,3,104.  Vop.  26, 
192.  1)  ScAmer:,  /'ein;  Schaden,  Sachtheil;  =  3EjrfrT,  ^J^T  AK.  1,2, 
»,.;.  Tkik.  3.3,  II.:.  II.  1371.  an.  2,124.  Min.  d.  20.  Ualäj.  3,4.  =  q- 


^T  (lies  q^T)  H.  an.  =  gqqf  (lies  ERqf )  Med.  i^MHlHfll  ^  q  rT 

Tfnr  w^w  n.  14,19.  ^qHiytfQr-^d  socr.mb,«.  ?r§:0  sPr. 

753.  «JlH^'iU  Ragh.  i,7i.qqfq  =T:TteT  qqfq  ScgR.  i,l,n.ÜrT:0 
AK.  3,4,U,ioo.  JTHHT  Halaj.  2,380.  R.  2,22, 19.  yicMHT  Cffften 
t%qHFTT:  Bu*G.i7,i9.^TrT5?7qw  fqfqq  HffPT  q  ?7  Tfte!7T  so  v..a. 
unsern  R.  1,12,13  (12  Gorr.).  M^M'I^NrqTqTfyqii  SjqHIC-M:  | 
rT^W  TllJVrt-Wi  qTiT  q37  HHl  qqTOOfTII  M.  7,1 69.  qj  ^TSTRTHT 
Ragu.  1,37.  Cäk.  18,13.  y^lMlfrl  ^TTiiq  Varäh.  Brb.  S.  3,36.  ^sTfr? 

N 

MlilH  17,23.  45,18.  05f^  jUii.  2,215.  Varäb.  Bru.  S.  5,73.  6,1.  31, 

*""  r  r  *s 

19.  °^irT6,7.  yrfo  Beeinträchtigung  MBu.  13,4556.  FT^iT'TT'T  TriT 

q  V'-lIrMlilH  HrvlM  Pankat.  IV,  18.  Einschränkung  Schol.  zu  Kätj. 

Cr.  79,13.  fgg.  die  Pein,  Calamität  eines  Sterns  ist  seine  Verfinsterung, 

Bedeckung  (rgl.  H<£'-flil)  Varäb.  Brb.  S.97, 13.  —  2)  Mitleid  Trik.  — 

3)  ein  auf  dem  Scheitel  getragener  Kranz   (vgl.  tJItfU).  —  4)   Pinus 

GZ  — ^ 

longifolia  H.  an.  Mbd.  —  5)  =  Tq?3i,  TCT,  '737  Korb  Cocrbr.  und  Lois. 

zu  AK.  2,10,30 Raga-Tar.4,142  fehlerhaft  für  t7T5.  —  Vgl.  57^° 

(auch  Mark.  P.  58,69),  £P7°,  ^<7°- 

m^Vl  (denom.  von  17737)  Schmerz  fühlen,  sich  unangenehm  berührt 
fühlen:  SRlf??:  TTqTFTqi  ^^  ^  sH'HdM!  ^T  H7  qte^qHT 
(tfliJHHI?)  '-MH'MrMHfjyH  ^Wtrl  Schol.  bei  Wilson,  Samkujak. 
S.  174. 

4tif'-SJl'7  (TT0  -♦-  F5TR)  n.  in  der  Astrol.  eine  unglückliche  Stellung, 
eine  ungünstige  Entfernung  Varäii.  Bub.  S.  40(39),  13. 

I77T3r?  (partic.  von  rffT)  n.  Bez.  einer  Art  coitus  (TiTTTT  WTOTR)  H- 
an.  3,28  2.  Med.  1. 134.  Die  übrigen  Beden tuugen  s.  u.  dem  caus.  von  qti- 

T7T73HfTT  (von  iflfiH)  t  <*as  Gedrücktwerden:  5TIH0,  f^TT^I^T °  Sccr. 
2, 200,  2.  3. 

HllirlPl  (wie  eben)  n.  das  Heimgesuchlsein,  Geplagtsein:  (  FhTim- 
q^o  Sccr.  1,288,4. 

1.  'TTfT  (partic.  praet.  pass.  von  1.  tTT)  getrunken:  $\WMr\HH  atlj. 
dessen  Strahlen  (Güsse)  von  Lebendigen  getrunken  sind  RV.  7, 149,  2. 
Belege  aus  der  spateren  Literatur  für  diese  und  andere  Bedd.  s.  u.  TT. 

2.  qTrl  1)  adj.  f.  JEJT  »ef6  AK.  1,1,4,24.  H.  1394.  an.  2,  178.  Med.  t. 
34.  Haläj.  4,50.  Bala  beim  Schol.  zu  Naisb.  8,38.  Vjütp.48.  Agv.GRUj. 
2,8.  Kbasu.  Up.  8,6, 1.  Sega.  1,45,3.  61,9.  TTHNHIvi  84,6.  259,6.262, 
15.  Varäh.  Brb.  S.  3,21.  29,22.  Die  Farbe  der  Vaicja,  wie  weiss  die 
der  Urahmanen,  rotb  die  der  Krieger  und  schwarz  die  der  Cüdra.  3,19; 
vgl.  Midi.  12,6934.  Mcih,  Sanskrit  Texts  I,  191.  —  AK.  2.  4,  t,  52.  56. 
Haläj.  2,  50.  MÄi.k.  P.  109,65.  oSfTT^H  Citat  beim  Schol.  zu  Cäk.  6,5. 
°^N^Iii  Vjutp.  205.  °ITTf^'  R.  2,94, 5.  EU'-TldyM  q>T:  Mrkku.  81. 
8.  —  2)  m.  a)  Topas  Ratmam.  bei  Wils.  Kaga.v.  im  CKDr.  —  6)  e»»4 
gelbes  aus  Kuhurin  verfertigtes  Pigment  Ratnam.  bei  Wils.  —  c)  N. 
verschiedener  Ptlanzen:  Alangium  hexapelalum  (M5-I6);  Safflor,Car- 
thanius  tinetnrius;  TropMs  aspera  (5ITi^T6/  Rägan.  —  3)  f.  5fT  a)  N. 
verschiedener  Pflanzen:  Gelbuurz,  =  ^Tj?TT  AK.  2,9,4  1.  II.  418.  H 
an.   Mkd.  Ratnam.  58.  =  (TT^^fTJT,    lf^KMlir»ftf.,  ^FFr75T5r7T. 

TWT?i  RÄÖan.  im  QKür.  =  ?lt?IR?7T  Caiidak.  im  CKDr.  —  6)  eine  Art 

0  7 .."-. 

gelbes  Pigment  (Ifl^l^HTj  Rägan.  —  c)  mystische  Bez.  des  Buchstabens 
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Sf  Ind.  St.  2,316.  —  4)  n.  a)  Gold  Bala  a.  a.  0.  Naish.  8,98.  —  b)  Au- 
ripigmenl  Rägan. 

qirRi  (von  2.  qtrT)l)adj.f.qTTrI3rTse">P-4,2,2,  Vartt.3.4.gana 
HHlJV'  zu  P.  5,4,29.  Müh.  5,2472.  12,  6934  (die  Farbe  der  Vaicja).  R. 
6,82,60.  Süqr.  1,199,7.  40,14.  114,  u.  286,6.  AK.2,4,4,5.  Varäb.Brb. 
S.  34,4.  53,20.  32.  85,78.  —  2)  f.  tftfFT^T  o)  Saffran  SuCr.  1,359,  20. 
—  6)  Gelbwurz  Ratnam.  58  (qlrHil  unsere  Hdschr.,  mIih^iT  gKDR. 
und  Was.  nach  ders.  Aut.).  —  c)  gelber  Jasmin  (TSPIFraT)  GATÄDB.im 
gKDa.  —  3)  n.  a)  Auripigment  AK.  2,9,104.  —  b)  Messing.  —  c)  Ho- 
nig. —  d)  Saffran.  —  e)  gelber  Sandel  {QKDu.  u.  tOrT^^T).  —  f) 
Amyris  Agallocha  u.  s.  w.  {^IT^)-  —  ff)  =  <T3RiT§F,  nfiT^TFf  (in 
dieser  Bed.  m.  Wils.).  —  A)  =  ^JT-  —  •')  eine  Art  gjonaka  Rägan. 
im  gKDa.  —  k)  =  'FHT^ijT  (in  dieser  Bed.  m.  Wils.  nach  Rägan.).  — 
/)  =  mIH^IIH  Ratsam,  im  gKDR.  —  Vgl.  rl^UlHl  Irl^fT. 

tfirH^di  (2.  <ftrfH-3,°)  f.  eine  Art  Pisang  (T^llfai^-TT)  Rägan. 
im  gKDa. 

ofJrHl^iH  (TT0  -*-T^)  m.  =  ^JJ^\  Curcuma-  xanthorrhiza  Roxb. 
Rägan.  im  gKDa. 

'Ti'rT^R*^  ("^.ffifT-*-^»0)  ».  Möhre,  Daucus  Carola Lin.  Rägan.  im  gKDa. 

lfirJch^cfU=il  (2.  ^rf-«-^0)  m.  gelbblühender  Oleander  Rägan. 
im  gKDa. 

MIH^NI  (2-  ^TTcT  ■+■  =HT  °)  ".  1 )  Saffran  H.  c.  1 31  (so  zu  verbessern). 
UÄa.  106.  H.  an.  5,4  2.  Med.  r.  30".  —  2)  Glockengut  H.  an.  Mru. 

ffldchlW  (2.  ^TTtT  -i-  =f)T  °)  n.  gelber  Sandel  Rägan.  im  gKDR. 

qtrHlldl  (2.  qTrT-i-^fr0)  f.  eine  best.  Pflanze  (S,MrNlt)  Rägan. 
im  gKDR. 

tftrPFU'  (2.  tfjrT-+-  JT°)  n.  gelber  Sandel  RÄÖAN.im  QKDr.  u.  qirl^-^-(. 

lTTtPTFTT  (2.  tflrl-+-^l0)  <"•  eine  gelbblühende  Ghoshä  Ratnam.  64. 

'-fld^H  (2.  TTrT  ■*■  3°)  "•  1)  gelber  Sandel  Rägan.  im  gKDR.  Med. 
n.  239.  —  2)  Saffran  H.  an.  5,29.  —  3)  Gelbwurz  H.  an.  Med. 

tOcW^'-Wl  (2.  TTrT-«-^T0)  m.  Lampe  Gatädii.  im  gKDa. 

tftHffUiHI  (2-  Tfr7  ■+■  rUJI^T)  f.  Hirse,  Panicum  italicum  H.  1176 
(nach  Nigh.  Pr.  ° rl Uicrl  und  °rllji  K<i<=til).  eine  Art  Solanum  (^TTW^fTD 
Rägan.  im  gKDa. 

<TTrTrTT  (von  2.  tTTfT)  f.  das  Gelbsein,  die  gelbe  Farbe  MBu.  3,  1 1251. 
Bbäsbäp.  127. 

MlffHUi  (2-  'ftrT  -+-  ?T0)  "i.  Gelbschnabel,  N.  der  Sylvia  sutoria  Trik. 
2,  5,  29. 

'ffrrrirT  d-  ^ftcT -*- rfo)  1)  adj.  =  ^Frft'rT  der  Oel  getrunken  hat, 
mit  Oel  erfüllt  gana  ^P^nnf^  zu  P.  2,2,  37.  —  2)  f.  3^1  Cardio- 
spermum  Halicacabum  (sEJIIrJ&t-lriT)  (jatädii.  im  gKD«.  =  *Tc£|s<.|TTri- 
OTTrft  Rägan.  im  gKDR. 

Tfa^TJT  (2.  rjfa  -+- ^TJi)  n.  gana  ^TfTTf^  zu  P.  4,3,154.  ="^T£ 
Pinus  Deodora  Roxb.  AK.  2,4,*.  34.  Ratnam.  72.  Pinus  longifolia  144. 
Curcuma  aromatica  Salisb.  oder  C.  xanthorriza  Roxb.  (^HJ?T)  Rägan. 
im  gKDa.  -  Vgl.  qfrpi^,  frH7,^r1<l^. 

"ffap^JT  (*•  lftrl  ■*■  1TU)  f.  eine  Kuh,  deren  Milch  verpfändet  Ischon 
getrunken)  ist,  H.  1270.  -  Vgl.  ?H^I7J. 


TTcK  (2.  qfa  -+-  ?T)  m.  Pinus  longifolia  QXkt.  2, 1 4  (wo  MlrK'JHI- 
IT  zu  lesen  ist).  AK.  2,4,»,  40.  Curcuma  aromatica  Salisb.  oder  C.  xan- 
thorriza Roxb.  »,20.  —  Vgl.  tfl^l^. 

EfTrpI  (von  2.  TTrT)  1)  m.  Spondias  mangifera  AK.  2,  4, »,  7.  H.  an. 
3,  393.  Med.  n.  92.  fg.  Pentaptera  tomentosa  Roxb.  Caud.ik.  bei  Wils. 
Ficus  infectoria  Willd.  (£i=T)  Rägan.  im  gKDu.  — Such.  2,490,5.  —  2) 
n.  a)  Auripigment  H.  1039.  H.  an.  Med.  —  6)  Saffran  AK.  2,6,S,25. 


H.  643.  H.  an.  Med.  —  c)  =  ^T^  H.  an.  Meu. 

Mlrl'I'f)  (von  'ÜrH)  m-  Spondias  mangifera  Rägan.  im  gKDa. 

TTrl^JT  (2.  qTrT-H^TFD  adj.  grün  (gelbblau)  H.  1394. 

'TTrI'7'liT  (2.  rTTr?  ■+■  ^HT)  f.  Gelbblatt,  N.  der  Tragia  involucrata  Lin. 
g»ni) vk.  im  gKDa. 

TRTT^T  (2.  ^tfT  -+-  TT^)  f.  Gelbfuss,  R.  der  Predigerkrähe  H.  1336. 

iflrtHMI  (2.  tn7T-i-qEri)  N.  verschiedener  Pflanzen:  1)  m.  =  ^1^1- 
o  o 

tfilj  Plerospermum  acerifolium  gARDAii.  im  gKDR.  eine  Art  ■=fl| HH-i I ^ 
Wilson  nach  ders.  Aut.;  Michelia  Champaka  (^i-H^)  Lin.  Rägan.  im 
gKDa.;  =  TTTTSTrl^fT  Ratnam.  im  gKDR.  eine  Art  der  Tabernaemon- 
tana  coronariu  R.  Br.  Wilson  nach  ders.  Aut. ;  eine  gelbblühende  Bar- 
leria  (4lrlKhOCT)  Ratnam.  im  gKDa.  —  2)  f.  5T  Eohquinthen-Gurke 
(^T^T^TIIT),  =  Kh^<J\l(yi  (sie)  und  Cajanus  indicus  Spreng.  IU\b- 
Sfit)  Rägan.  eine  gelbbliihende  Barleria  (s.  u.  1)  Ratnam.  im  gKDR.  — 
3)  f.  ^  Andropogon  acicularis  Retz.  (ST^T^TT),  =  H^=fi,  M^NlI^II- 
tl=tl|  und  sTTTt  Rägan.  eine  gelbbliihende  Barleria  Ratnam.  im  gKDa. 
—  4)  n.  Tabernaemontana  coronaria  Willd.  (^IgjrrTJ)  Rägan. 

qTrTUHSr  (2.  fta-HST0)  m.  =  qtrW(cfl(3i  Uagan.  im  gKDR.  u. 
dem  letzten  Worte. 

TTFPTkT  (2.  'TT??  ■*-  fTi^T)  m.  Trophis  aspera  Trik.  2,  4,  1 3.  Averrhoa 
Carambola  Lin.  Rägan.  im  gKDa. 

Mir! '-ficI^R  (wie  eben)  m.  Trophis  aspera  Buävapr.  im  gKDR. 

^flrMk'-HI  (2.  TTH-H^T0)  f.  Gelbwurz  Trik.  2,9,11. 

tJTFIWtSn  (2.  Vftfl  -+■  ^TsT)  f.  Trigonella  foenum  graecum  Lin.  (JTT?!- 
SfTT)  Rägan.  im  gKDR. 

^TrPT^TTiT  (2.  'TTrl-»-^0)  m-  eine  gelbblühende  Yerbesina  Rägan. 
im  givDR. 

qTrWilll  (2.  TIrr-i-T0)  «>.  Topas  Rägan.  im  gKDa. 

TrOTFr!^  (2.  tftrT-i-R0)  ">•  Gelbkopf,  N.  eines  Vogels,  =  ^TTH- 
SfiTTJ  Loxia  philippensis  Trik.  3,  3,  337.  Med.  r.  255.  —  Vgl.  qTrPTUJ. 

qTrRTtllT^i  (2.  *TtrT  -+-  RT°)  n.  =  !TTt%^i  eine  best,  mineralische 
Substanz  Rägan.  im  gKDR.;  vgl.  JTUTTrT^Tif^R!  MBb.  3,2472. 

t-HrtHU-i'  (2.  TTFI  -•-  TOJ]  m.  Gelbkopf,  N.  eines  Vogels,  =  °t)l«ü4iW 

o  o 

H.  an.  4,245;  nach  Wils.  eine  Hühnerart.  —  Vgl.  TlrFITrT^I. 

(fl^m^  (2.  ^t?T  ■+■  R0)  ni.  eine  Art  gelbe  Bohne  gKDa.  und  Wils.  nach 
H.  1172,  wo  aber  qTrl  -JTFR  (d.  i-  T^i  steht. 

N.  O 

T^rFTrT=T?  (2.TJH ^-4-*lü)n.  HÖhre^  Daucus  Carota  /  tn.RWiiN.  jm^KDa. 

CS.  es 

^fTFp7?ft  (2.  ^Tr\~*-^0)  f.  gelber  Jasmin  IUgan.  im  (KI)a. 
-es.  ffv 

'TTrTJ^T  (2.  ^TTfT-H^T)  •)  adj.  gelbroth,  orangefarbig  H.  1396.  Ha- 
läj.4,52.  °tSFT  H.  1241.  —  2)  Topas,  n.  gKDR.  u.  Wils.  nach  H'.gan.. 
aber  unter  ^^TTITT  »"  gKDa.  nach  derselben  Aul.  masc. 
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4M(|J|  '2.  TR-»-TTJT;  1)  adj.  von  gelber  Farbe.  —  2)  n.  a)  Staub- 
faden Rigas,  im  CKDr.;  m.  Wils.  —  b)  Wachs  Rägan. 

TH^ll^UM  2. TR -*-^T c) t.Gmelina arboreaRoxb.  Bhävapr. im  (;KDr. 

TR5T  (von  2.  TR)  adj.  gelb  U.  1394. 

'■M-|"Hi  (von  TRrT)  n-  gelbes  Messing  Rägas.  im  CKDr. 

'flrMI«£  (2.  TR  ■*■  FTT^;)  m.  dass.  U.  1048. 

TRTrT  1]  partie.  praet.  von  1.  TT,  getrunken  habend,  z.  B.  Such.  1, 
160,7.  —  2)  das  Zeitwort  TT  trinken  enthaltend  Ait.  Bb.  4,4.  6.  6,9. 

'-HrNIHH  i2.  TR-i-<TP)  adj.  «n  ein  gelbes  Gewand  gekleidet,  Beiw. 
und  Bein.  Vislinu's  Bu.lt.  1,21.  Müh.  1,2506.  3,  12822.  R.  1,  14,24. 

-  Vgl.  trft<. 

TRN'ilrl  :i-  fftcT-*-  f^T°,  Partie.  Ton  1.  TT  mit  R)  gana  JTJFfTTT- 
TIRTTT\  in  Smun.  K.  zu  P.  2,1,69;  vgl.  HrhNHrh  ebend. 

•II'MtI  '2.  -ilrl  — •-  =4^1)  ni.  eine  Art  Cjonäka  uud  Pinus  longifolia 
Rigax.  im  CKDr. 

'-iMMl'.'l  (2.  TR  -+-  5TTrT)  m.  Terwiina/ia  rowienioj«  H'.  et  A.  Cabdak. 
im  CKDr.  Bull.  2,44,  v.  1.  °?TT5T  H.  1144.  Halaj.2,44.  °fTFR?  AK. 
2,  4,  2,  24. 

MMW^  (2.  TR-*-?TT£)  1)  m.  a)  e«ne  Jri  Edelstein,  =  JTR^TT.  — 
6]  SmdrifaWH  Mki>.  r.  285.  —  c)  Alangium  hexapetalum  Gatädii.  im 
CK  üb.  —  d)  Ciirn*  mediea.  —  e)  ostindischer  Weihrauch  (tTTi^TT)  RÄ- 
gan.  im  CKDr.  —  2)  n.  gelber  Sandel  Cabdak.  im  CKDr. 

TRHTJTV  w,e  eben  ni.  1,  Alangium  hexapetalum.  —  2)  Azadirachta 
indica  Juss.  Rägan.  im  CKDr. 

4lrIHlT7  n.  Spiessglanz  Cabdak.  im  CKDr. 

'IlDHI-l  und  fl>MI-.'|--Ji  s.  u.  TRIHTT 

TR^TFU  m.  Schwein  Cabdartüak.  bei  Was.  CTTtJ  soll  nach  Wils. 
=  'TR  fett  sein. 

^h'U'/h    1  TR  h- FTi°,  m.  Tojmm  Räga*.  im  CKDr. 

TR^TJT  (2.  TR"-*-^)  adj.  gelblich  grün:  CE^TT  H.  1242. 

TRTly  [2.  TR-*-9^,  in.  eine  Art  Cjonäka  Hin,  im  CKDa. 

TRTR^f  I.  TR-h  ?TT^T)  m.  Bein.  A  gast  ja 's  (der  da*  .Meer  aus- 
getrunken hat,  II.  122;  vgl.  MBii.  3,8795.  fgg. 

TH  !•-'-(<  2.  TR  -«-  3EFTJ;  1/  adj.  in  ein  gelbes  Gewand  gekleidet, 
m.  Bein.  Krshna-Vishnu's  AK.  1.  1,1,  u.  H.  216.  an.  4,27  l.  Med. 
r.  284.  Git.  I2,2U.  —  2,  in.  Tänzer,  Schauspieler  H.  an.  (wo  ^J  st.  rT£ 
zu  lesen  ist).  Mbd.  —  3)  m.  K.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  Oxf.  H.  N'o. 
94.  —  Vgl.  TRTR3. 

TH1^""1  (2.  TR-t-qa  adj.  gelblichroth ;  in.  Bez.  der  mittleren 
Morgenröthe  Vjitp.  215.  —  Vgl.  rTRTTiTIT  und  •il<~|l*>U|. 

THiy-M  (2.  TR-*-5T°)  m.  Topas  Ragak.  im  CKDr. 

1.  TTTT  (von  1.  Tf,  f.  1)  Trunk  Trik.  3,3,173.  H.  an.  2,  I7S.  Meu.  t. 
33.  qrq^r  TRT  «V.  l,ir,..;.  22,  i.  :;,  c.  ^n^T;  TTT>FR  TT  q£  U:  4. 
33,11.  5.31,6.  $,27,l.  LWj.  2.3,8.  verbal  constr.:  R  tVt  TR**  qsf 
RV.  8.S6.S.  Vgl.  TT  ,  R°,3R°.  -  2,  Schenke  giRDAK.  im  CKDr. 

2.  TTR  (von  3.  Tf)  f.  Schuti;  s.  q°. 

3.  TTRm-  /Verd  AK. 2,8.*,  II.  Trik.3,3,173.  H.an. 2,178.  Mifi>.t.33. 

1.  TTR*T   von  1.  TR*  adj.  am  Kode  eines  comp,  trinkend  (eig.  ge- 
l\.  Tbeil. 


trunken  habend):  HR0  AK.  2,  7,  8.  MBii.  1,  445.  Wohl  nur  fehlerhaft 
für  TffSR. 

2.  tflRH  m.  =  3.  TTTrT  Pferd  Räjam.  zu  AK.  2,8,*,  11. 

TTfT  Uhädis.  1,71.  m.  1)  die  Sonne  Uggval.  Trik.  1,  1,98.  H.  c.'7 

(fälschlich  TR).  —  2)  Feuer  Uggval.  —  3)  ein  einen  Trupp  anfiihren- 
o 

der  Elephant  Unädivr.  im  Samksuiptas.  CKDr.  —  Vgl.  3.  TR,  TR. 

TR^TTi  m.  =  (^(i|iy,  nach  Andern  =  *3ll^7  oder  ein  dem  Udum- 
bara  verwandter  Baum;  n.  das  Harz  dieses  Baumes,  Saj.  zu  Ait.  Br. 
1,28.  MahIdb.  zu  VS.  5,14.  Cat.  Br.  3,5,*,  15.  13,4,4,17.  Pankav.  Br. 
24, 13,  s.  Käth.  23,  6.  Kätj.  ga.  24,  3,  12.  -  Vgl.  TR^,  ^l^i, 

%T7T- 

RWTTWJRi  (TT0,  absol.  von  1.  Tt,  -+-  TTSI0)  adj.  durcA  einen  Trunk 

ein  wenig  erfrischt  gana  HM^ctlH^lls  zu  P.  2,1,72. 

1.  TR  (von  1.  TT)  UsAdis.2,7.  1)  m.  Trunk;  s.  2.  3Tf°,  HTT0,  HR0. 

—  2)  n.  o)  Wasser  H.  an.  2,  217.  Med.  th.  9  (fälschlich  TR  gedruckt). 
Uggval.  —  6)  Schmelzbutter  Uggval. 

2.  TR  (von  3.  TT)  m.  Schutz;  s.  1.  3TT°. 

3.  TR  m.  1)  die  Sonne  Trik.  1,1,99.  H.an.  2,2  17.  Med.  th.  9  (falsch- 

c  ,, 

lieb  TR  gedr.).  Varsaviveka  bei  Uggval.  zu  Unadis.  2,7.  —  2)  Feuer 

Trik.  1,1,67.  H.  c.  169  (fälschlich  TTT).  Med.  —  3)  Zeit  Trik.  1,1, 103. 

—  Vgl.  TR,  TR. 

TTR  m.  =  3.  TTTrl  Pferd  Svämin  zu  AK.  CKDr. 
TTT5R  (von  1.  TR)  adj.  am  Ende  eines  comp,  (rtntend:  SfJT5T°  so  v. 
a.  Verschwender  des  Schatzes  Räga-Tar.  5,422.  6,211.  —  Vgl.  HR° 

undTTfrR. 

TR  m.  >'.  pr.  eines  Werkmeisters  Inschr.  in  Journ.  of  theAm.  Or. 
S.  6,308,  Cl.  3ii. 

RB?J  (voii  3.  TT)  Schutz;  s.  JTT°. 

TR  s.  u.  TT. 

TRrTF  (von  TRj  f.  das  Fettsein,  Feistigkeit  (Gegens.  3i5RT)  Spr. 
2735. 

TMI'H'-^I  (TR-i-RrF^)  f.  die  Starkhüftige,  N.  eines  Metrums 

(4  Mal ,  —  ~— , — ~ )  Colerr.  Mise.  Ess.  II. 

162  (XI,  13). 

TRf  adj.  von  TR  gana  H\}H\T{  zu  P.  4,2,80. 

TRW  1)  m.  Nasenkatarrh,  Schnupfen  AK.2,6,*,2.  H.468.  Haiäj.2. 
450.  Wise  289.  Sicr.  1.177,2.  372,20.  181,14.  °TT3R  203,  19.  232,7. 

—  Vgl.  5TTFR.  —  2)  f.  STT  Cucumis  utilissimus  Boxb.  (=ti4i<l))  R>6an. 
im  CKDr. 

TPTTTR  (vom  vorherg.)  adj.  verschnupft  Sucr.  2,374.3. 

TRI^T  (TR-»-3RT)  adj.  f.  starke  Euter  habend  AK.  2,9.72.  H. 
1269.  Haläj.  2,  116.  Auch  TRRH  MBh.  1,6661. 

TR1T  ni.  eine  Art  Plaksba  ron  niedrigem  Wüchse  (^TTRST)  RÄ- 
ga>.  im  CKDr. 

TTäR^s.  TRH^ 

TR,  TTTR  schmähen,  geringschätzig  begegnen ,  verhöhnen  Nir.  4, 

»5.  tttr  in  ?(4  m  iimm  rv.  1.147.2.  T>rm^  grj^i:  8,21.4%. 

10,68,6.  AV.  5,18,15.  Vgl.  fTTTJv  Der  Sautra- Wurzel  TR  (Unädis. 
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4,76)  giebt  man  die  Bed.  erfreuen  (wegen  TJJtTJJ'). 

—  FT  dass.:  ^T  ~ f  ^Tfji  f^T  HT9  -TrT3lf«f>T  pVft4frT  TBa.  2,4,»,*. 

-  tffr?  dass.:  q  STATUT:  yid'ilMra^:  RV.  10,28,ii. 

4  IM^tl  (von  frnT)  m.  ScAmöner,  rielleicbt  Bez.  dämonischer  Wesen 
AV.  16,6,8. 

rfttfW  (wie  eben)  adj.  höhnisch:  m  A  ^  mIMpM  *TT  STCH  q^T  ^Ti 
RV.  8,2,15. 

qFf  (wie  eben)  Unädis.  1,37.  adj.  dass.:  =FFIT  Sfy^oJW  'ffTfi  RV. 
1,174,8.  Vgl.  <[-T0.  Nach  den  Lexicographen  m.  1)  Eule  Tai».  2,5,  U. 
Med.  j.  36.  —  2)  Krähe  Uggval.  zu  Unädis.  1,37.  —  3)  Zeit  Tiuk.  1,1, 
103.  Med.  Uggval.  —  4)  Fetter  Med.  —  5)  Gold  Schol.  zu  Un.  1,36.  — 
Vgl.  tfTrT  und  3.  qfa. 

Ml'^vll  f.  eine  best.  Pflanze  P.  8,4,5.  gana  SfiTSTTT^  zu  P.  4,2,80. 
gana  rTFJITf|  zu  3,152.  °£THT  (von  ÖR)  P.  8,4,5.  -  Vgl.^fTjT. 

Cft'TraH  adj.  von  TP7- 1  gana  cjiiyiQ  zu  P.  4,2,so. 

h)m4  (vom  folg.),  °^rirT  s«  iVe&far  werden;  fcHT  H%  OTITFI  Catb. 

CS.-N,  CS. 

14,81. 

MIm'^  (von  tfj-;  THTtJ  Unädis.  4,76)  n.  Siddh.  K.  249,6,5.  1)  m.  n. 

-\  CS  • 

die  erste  Milch  der  Kuh  nach  dem  Kalben,  Biestmilch  (AK.  2,9,54.  H. 
405.  an.  3,73S.  Med.  sb.  40.  Hilu.  2, 119);  Rahm,  Seim,  Saft  überb.: 
SJ5TT:  tMt  WT  di ettilH  RV.  2,13,  i.  3,48,2.  9,no,s.  -%:  effa^ 

-    es.  _  _  "s  "  _    es. 

M&WhI  iTETT  10,94,8.  R  rffaq  ^HrT  q^RTR  2,35,5.6,47,4.  TH- : 

V  -CS.  CS_   CS         ~S  \ 

9,51.2.85,9.  P(c7J  109,3.6.  10,63,3. 87,17.  qfrrq  V&JR  J%FTT  AV.  8, 
9,24.  9,4,4.  -TT?!  Kau«.  19.  Sccr.  1, 179, 18.  °^HT  milchweiss  H.  1238. 
—  2)  der  fceim  Quirlen  des  Milchmeers  gewonnene  Unsterblichkeitstrank, 
u.  AK.  1,1,1,44.  H.  89.  Med.  Haläj.  1,133.  m.  (oder  ist  etwa  tfJTJTjrj. 
tTrf  zu  lesen?)  H.  an.  Zu  belegen  nur  das  n.  Harit.  12188.  Spr.  838. 
1781.  Räga-Tab.  3,41  1.  "HUHitH^H^I  Kaurap.  26.  MUd'^M^UiT: 
(Hfl:)  Spr.  2106.  T3H^%I#PT:  Pr*b.  94,6.  fc^HT  tf-iJH'-fl'TO  3"- 

^  es.  o  es. 

sl^WIN.  FTHiHr- f  BuU.  P.  2,8,26.  pmil  q  qTT^TET  ?TT*R  ^m 
Pkab.  99,6.  Katuäs.  35,138.  —  Vgl.  ~Jrr. 

(fl^q^H  Cfr°  -hH0)  ni.  der  Mond  Cabdab.  im  CKDr. 

(•TlM^ir!  (TT0  -t-J\°)  m.  dass.  Haläj.  1,4  3. 

m^rmmfl  (von  rTT^-n-ITI,)  -u  e,-nem  ßegen  t,,,,,  flfektar  werden: 

fipT^TT:  °qrT  Bhartk.  2,78. 

<i\ Tt,  TTrltfT  hemmen  Dhätop.  15,14.  stumpf,  dumm  werden  (_T3T- 

'•Tm,  Dlrgad.  bei  West. 

tJTrT  in  GcT^nFI  MBB.  8,2054  fehlerhaft  für  rfl^r. 

rf~T—  m.  -Ime«.  H.  1206.  21,  v.  1.  Vgl.  FpffeT  fgg.  und  -fjd=h. 

j- ° 

TTrfT  f.  1)  Bez.  eine*  best.  Wohlgeruchs  AV.  4,  37,  3.  —  2)  N.  pr. 

eines  Frauenzimmers  P.  4,1,118.  —  Vgl.  '-icrl,  MdM. 

TB  m.  Uggtal.  zu  Unädis.  1,38.  1)  N.  eines  Baumes,   Careya  ar- 

borea  Roxb.,  nach  Andern  Salvadora  persica  Un.;  u.  die  Frucht  (P. 

7,1,74,  Seh.  Vop.  3,94)  AK.  2,4,t,9.  3,4.*6,  195.  H.  1142.  an.  2,497. 

Mio.  1.  32.  Haläj.  5,47.  Vicva  bei  Uggval.  a.  a.  0.  Colebb.  Mise   Ess. 

L314.  P.  5,2,24.  MBa.  2,1824.  3,12361. 7,8098.  8,2043.  2054  (wo  TrH 

^druckt  ist).  R.  4,43,22.  Sucr.  1,145,8.  12.  157, 12.  182,16.  214,10. 

371.7.  2,516,19.  Varäh.  Brb.  S.  28, 11.  53,63.  °ZR  Wassiljew  203. 


Vgl.^D,fjTfX°.  —  2)  BliitheXK.  3,4,»*,  19 5.  H.  an.  (wo  wohl  TjrXf  tt 
zu  lesen  ist).  Med.  Vicva.  die  Blülhe  von  Saccharnm  Sara  Roxb.  Ma- 
thob.  zu  AK.  Wils.  —  3)  =  tlH-yiaUi  Knochenstück  H.  an.  Med. 
metacarpus  Wils.  —  4)  =  FfMtHlJi  "ine  Gruppe  von  Weinpalmen  H. 
an.  =  rllcrl^lUi  C^Or.  nach  Med.  der  Stamm  einer  Weinpalme  Wils. 
nach  ders.  Aut.  In  Med.  steht:  5Hf5JT3TJ3'  r\  fTFJTFT  =TTTTT31TI^T?<TT: ; 
nach  unserer  Meinung  ist  t^TJJ  zu  rU? TFT  zu  ergänzen  und  ^fiTTH  wie 
in  AK.  H.  an.  und  bei  VigvA  als  eine  neue  Bed.  {Pfeil)  aufzufassen.  — 

5)  =  Sfrnj.:  JVW<  A.K.  H.  an.  Mcu.  Vicva.  =  -TTÜT  Dhar.  im  gKDa.  — 

6)  Atom  Tbik.  3,3,397.  H.  an.  Med.  Vicva.  —  7)  ll"«rm,  Insect  (^T7J) 
Dhah.  —  8)  Elephant  AK.  3,4,»«,  195.  Trik.  2,8,33.  H.  1217.  H.  an. 
Med.  Här.  14.  Haläj.  Vicva.  In  dieser  Bed.  ein  Fremwort  (arab. 
J_ö,  pers.  J»o)  Colebb.  Mise.  Ess.  I,  314.  Pott  und  Rödiger  in  Z.  f.  d. 
K.  d.  M.  4,12.  LIA.  1,312,  N.  13.  —  Vgl.  %—_f. 

Ml^^im.l)-=rff^Ti.in_fiTSiTüund-riT?T0.  —  2)  =  Mld=h  JmeweH.21. 

ffter "TUT  (^ter-t--- )  m.  die  Zeit,  wo  die  Früchte  des  Pllu  reif 
werden,  P.  5,2,24.  gana  3rHTP^  zu  P.  4,1,86.  Vop.  7,78.  —  Vgl. 
~ 5T- ~ . 

^TTFFiT  f.  Sanseviera  zeylanica  Willd.  (JT^T)  Ratnam.  im  CKDr. 

MldM75|  (rtT5T-HT0)  m.  dass.  Rägan.  im  CKDr. 

>^ft— ^ftnif  C7%T  -+-  ^rUT)  f.  l)dass.  AK.  2,4,1,2.  H.  an.  4,84.  85.  Mbd. 
n.  104  (0—TfT  gedr ).  —  2)  Momordica  monadelpha  Roxb.  AK.  2,4,S, 
4.  H.  1185.  H.  an.  Med.  —  3)  ein  best.  Heilkraut  H.  an.  Med. 

lTT- TRtT,  adj.  0JTfTT  '«IT:  heisst  der  mittlere  Himmel  zwischen  3?~ T- 
rft  und  T^TT:  AV.  18,2,48. 

_ÜrN^  (tfl-  -H~^ )  P.  6,3,12  1.  N.  einer  Gegend;  vgl.  CpT-T- = Ti. 

qt- HTlf"  CTTT— T  -f-TTT^)  m.  N.  pr.  eines  Berges  Hioles-tbsasg  1,54. 

Die  Chinesen  übersetzen  das  Wort  durch  fest  wie  ein  Elephant. 

___       3^    ^  S_b   "^ 

rrfä,  T T~TrT  fast  — >  dlc*  sein  (^_Tk~f)  Duatcp.  15,55. 

-TR  (von  -ff)  nach  Säj.  adj.  fett  RV.  1,187,8.  10.  Ait.  Br.  2,3.  In 
diesen  Stellen  ist  aber  auch  TT~rI  möglich. 

CTTSffT  (wie  eben)  adj.  Nebenform  von  Hl_H  feist,  fett;  nur  im  uom. 
lTNH  MBa.  1,700.  708.711.  (fN|o-äH|  H^  13,4461.  fgg. 

WJER  (wie  eben)  Unädis.  4,114.  Cänt.  2,9.  P.  3,2,75,  Seh.  1)  adj. 
(f.  Tföfi;  schwellend,  strotzend;  voll,  feist,  fett  (von  Menschen  und 
Thieren)  AK.  3,2,10.61.  H.  448.  Halaj.  2,187.  £fl7  RV.  10,27,7.  VS. 
12,71.  30,21.  ql_J_iKl  _TT!TT  qt^TR:  2~ T  t|4»!<IWT  SR~  TS.  3,2,a,5. 

Ait.  Br.  2,3.  Tf-TT^IT  MBa.  1,700.  708.7  11.  Bbäg.  P.  9,19.5.  -fTItf  -ft- 

-TT- ~  7,13, ic.  tffETT  5,io,io.  -Usim  1,18,33.  rfförfr  (ÜT)  MBa.  13, 
3774.  ^rf.  RV.  8,5,20.  22,9.  TNrfr  =  rT^nft  llsi*--,  zu  Unädis. 
4,  1  14.  =  3TT  ünäiiivr.  im  SAJänsaiPTAS.  CKDr.  Vgl.  ^T-TH  und  TT^T7. 
—  2)  m.  Wind  Unadivr.  im  Saj8_suiptas.  CKDr.  —  3)  f.  TfSTTT  a)  Aspa- 
ragus  racemosus  Rathai-.  16.  Desmodium  gangeticum  Dec.  (STFTTnTT) 
Buätapr.  im  CKDr  —  6)  N.  pr.  einer  geistigen  Tochter  der  Manen 
Barhishad  Hariv.  977.  Matsja-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  39,6,4  2.  der 
Gattin  des  Vedaciras  VS.  82,  N.  1.  83,  N.  6.  einer  Prinzessin  von  Vi- 
darbha  Mark.  P.  14,3. 
rff-rf  (wie  eben)  L'näuis.  3,1.  1)  adj.  feist,  fett  AK.  3,2, 10.  H.  448. 
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au.  3,579.  Mbd.  r.  t87.  Haläj.  2,187.  Hh\\{  MBb.  5,5437.  Wf  Spr. 
1772.  HHHIWH0  (sT^R)  MBb.  3,1826.  '-0=^17^  Prab.  40, 11.  rp\ 
Paskat.  164,6.  Spr.  1239.  ?R  Ragb.  5,65.  FcR  3,8.  19,32.  Piub.  6,2. 
Kaubap.  3.  Sin.T).  58.21.  °rrRT  von  eiuer  Kuh  AK  2,9,72.  H.  1269. 
Haläj.  2, 1 1 6.  MlflTH  Habit.  8441.  —  2)  m.  a)  Schildkröte  H.  a  n.  Mbd. 
—  b,  X.  pr.  eines  der  Saptarshi  unter  Manu  Tämasa  Märe.  P.  74, 
(59.  —  3)  f.  gl  o)  l'hijsalis  flexuosa  Lin.  und  Asparagus  racemosus  RÄ- 
oas.  im  CKDr.  —  6)  N.  pr.  einer  Tochter  des  Gandharva  Huhu  Ka- 
thäs.  45,351. 

ql=<(d  (von  q^-)  n.  R:¥TR  f\4(d  ^nFT  gcFRT  Dbürtas.  72, 
10.  denitfa»,  spissitudo  Lassen. 

^(V-f)^  'fä\J  -f  t.  3Ü£)  mäjlen:  1RT  XTI:  °3RT  MBh.  5, 1207. 

'3/1  cl"H  (von  TJ)  n.  Fe«,  Spect:  fl  ÜlIHM  q"MrH  *T  M$l  ^  ?V.  10, 
16,7.86,u.  3sf  TTT%  q^  qT^T  ?TrR  100,10.  AV.  1,11,4.  —  Vgl. 
q°  und  TR. 

M|o|>|  (von  qRfT)  adj.  uon  Fe«  »trotzend  oder  /is«  so  t.  a.  reichlich: 
TqTf  TBr.  2.8.»,  1.  schwellend,  sich  blähend,  bauschig:  tj=f  cJWTTfn 
'j\-M\\  ERR  RV.  1,152, 1.  —  ifNra  fehlerhaft  für  qRH  Verz.  d.  B. 
H.  No.  996. 

TRtTJ%  TFR  -+-  fTIFfT)  adj.  uon  Fett  strotzend:  TfpH  A  V.4,7,3. 

qTq?q7T  von  -TTSR  adj.  sfrofcend:  Ml4HrfhiT%RTT:  TWT  RV. 
10,169,1. 

THTT  f.  Wasser  L'käditr.  im  Samesuiptas.  CKDr 

q  IHy  (superl.  zu  THTT)  adj.  u'6era«j  /ei«  £at.  Bu.  2,1,1,7. 

TTTT  s.  TTT-o. 

MNIiW  (MNH  -+-  5^)  adj.  /e«e  oder  reichliche  Speise  habend  RV. 
7.91,3. 

TTTTtra'  (TRTT  -»-SRI,  adj.  /etile  Äoije  habend  RV.  4,37,4. 

TTTTTTtR  (TTTR-i-ZT0)  adj.  RV.  Pbät.  2,38.  VS.  Prät.  3,13. 
P.  6,3.109,  Värtt.  8.  nach  Dkrga  zu  Nir.  4,3  in  Fett  gehüllt,  nach 
MabIoh.  neben  breiten  [fleischigen)  Gliedern  befindlich,  VS.  21,43.  — 

Vgl.  iwr-NUH. 

qqr^i  (rjqii  _+-  rrf^j  Di  schol.  zu  AV.  Pbät.  2,25. 

qq^T  tqqq  ■*■  ^il)  m.  =  qTJTTT  H.  523. 

'jMNI  "WTh-TPT)  ">•  d'e  Verbindung  —,  der  Zusammenhang  mit 
einem  Manne:  MH^MNIN  *I  Fq?T:  II  *<MI<Jlllfi  FT  TWT  so  v.  a. 
akarja  heisst  diejenige,  die  selbst  lehrt,  äkarjänt  dagegen  bezeichnet 
die  Frau  des  Lehrers,  AK.  2,6,1,15.  H.  522.  P.  4,1,48. 

M(ct  (TJTfT  ■+  J7%)  n.  ein  Juwel  — ,  ein  Edelstein  von  Mensch  Spr. 
2706. 

TJTn»T  "4HH  -*-^T°)  m-  «<«  männliches  Zodiakalbild;  so  heisst  der 
Widder  und  die  folgenden  Bilder  Varäb.  Bru.  S.  93,9;  Tgl.  dagegen 
Ind.  St.  2,257,  N.J. 

jlR  CptT^-i-IT)  n.  Mannsgestalt:  RT  IlT  ^FWT^IrT  na  Am 
Mannsyestalt  an  Katiiäi.  39,  175. 

1.  'tlH^f  '7VW  -1-  TrT«f)  n.  das  Merkmal  des  Mannes,  Männlichkeit : 
^Fq  1t%^fd|Uf^rT5JMBn.  5,7  489. 702.  qn?rf  ?FRT^  (lies  $R  °) 
fJTTFTif  RTtJ  ^n'JjMI*^13,828.  in  grammatischem  Sinne:  TR^TH 


männlich  auslautend  Malus,  zu  Kumäkas.  6,46. 

2-  Hltfl-Jf  (wie  eben)  adj.  f.  TJ\  die  Merkmale  des  Mannes  habend: 
JT^TfT  ^f  HIMW  hllW^-l:  T7^n>T^I  MBn.9,3304.  in  gramm. Sinne: 
*TW  Kaü{.  60.  Schol.  zu  AV.  Prät.  4,46.  Vop.  3,70  in  der  ünterscljr. 
Verz.  d.  B.  H.  No.  737. 

'-ll^l^Tll  (von  2.  TTFT^)  f-  das  Männlichsein  (in  gramm.  Sinne) 
Mallin.  zu  Kcmäras.  6,4  6. 

TcJrT  (tou  qiTH)  adv.  wie  ein  Mann,  wie  beim  Manne  Ragh.  6,  20. 
MBh.  5,7<07.  wie  das  Masculinum  Aqt.  Qr.  3,2.  Kätj.  Cr.  25, 10,  1 1. 
CÄSkh.  Gbhj.1,22.  P.  1,2,66.  6,3,34.  7,1,74.  Vop.3,94.  6,4.  1  1.34.7,49. 

1.  tHrü  (T4H-i-=I0J  m.  ein  männliches  Kalb  Cat.  Bb.  11,3,»,  1. 
KtTj.  Cr.  4,14,1. 

2.  T^rrH  (wie  eben)  adj.  f.  5Tf  männliche  Kälber  habend,  von  m.  K. 
umgeben:  ^U  üllH(iiJ<£M  I  l*T:  ^rrlllH^d'+HH  Brahma-P.  in  Verz. 
d.  Oxf.  H.  63,6,  3  v.  u. 

rÄWf  FFfä-t-ePf)  m.  Moschusratte  Trik.  2.  5,  11.  Här.  83.  Cuimii. 
im  CKDr. 

TT=T5T  (TTO -*- öRT)  adj.  f.  K(\  ein  Mannsgewand  tragend  Katbäs.  29. 
108.  39,179. 

if&k-n  (q*TO-»-^0)  VS-Prät.  4,G.  P.  8,3,6,  Seh.  adj.  f.  und  subst. 
den  Männern  nachlaufend,  Hure  AK.  2,6,1,10.  H.  528.  Halaj.  2,34  1. 
VS.  30,22.  AV.  15,2,  l.fgg.  LÄp.  4,3,9.  11.  CaSkb.  Bb.  27,1.  Pankav. 
Ba.  8,1,10.  M.  4,211.  220.  JÄGii.  1^162.3,277.  Harit.  10343.  fg.  Pa'xkat. 
36,2.  185,10.  Hit.  I,  107.  Cor.  in  LA.  45,  10.  Sah.  D.  117.  Wtl  Wfr\- 
UTT  3^T?Utr  HI\UU:  3JTFHJ:  JSFTJ  ^frT  Bu.U.P.5,24, 16.  9,14,38. 
Bez.  der  A  psaras  MBn.  13,2203.  ■TT^T  *F^{  vJM^JC'-l*R'l!Jl*!R£EI- 
7R  I  CTSfR  Mark.  P.  1,28.  Unlogisch  das  masc.  zur  Bez.  eines  Hurers 
H.  an.  3,665.  Med.  1.  107.  Gäblda-P.  66  im  gKDa.  —  Vgl.  ^51^ 

'^iJ'iN  (vom  Torherg.)  m.  der  Sohn  einer  Hure  Spr.  1336. 

TSFT  f-  =  MÜJ'HT  VS.  30,  5.  20.  Kätj.  Cr.  13,  3,  6.  m.  Hurer  (nach 

o       ev.  o 

dem  Schol.)  20,1,39.  —  Vgl.  qSFJT. 

'JÜd^i  (TitR  -+-  t%°)  n.  das  männliche  Glied  H.  610. 
tTSir^  CTOT  -+-  ^T^)  m.  Schol.  zu  AV.  Prät.  2,25. 
l.qq  m.  s.  qqH- 

2.  TfT-  W'-Ilrl   zerstampfen,  zerdrücken   (EITHH^)   Dhätup.  32,  94. 

•j  S  o  T- 

Könnte  als  denom.  von  TJJJT  erklärt  werden. 

tTPT  am  Ende  eines  comp.  =  fTJfrT;  s.  R°,  R^T0,  W\°i  vgl.  auch 

o  o     -\  v- 

TfoTrT.  Abkürzung  (Fehler?)  für  qFJSFI  Verz.  d.  B.  H.  No.  862. 

TtT^)  s.  =t°. 

TH=H  (Trö-»-rT0)  1)  adj.  ein  männliches  Kind  zur  Geburt  brin- 
gend:  ^TrT  iH^R  ^FT  BhU.  P.  9,  6,  28.  RT  HfröR  TT^ft  WyU  ^ 
TtTTT^J  I  JTH  SFTTFI  3W\%  Wn$  W13  S^\  II  4, 13,  ss.  Wl  "»'1 
subst.  n.  Bez.  einer  zur  Erzielung  eines  Sohnes  im  Beginne  der  Schwan- 
gerschaft üblichen  Cerimunie  Trik.  2,6,12.  BuÄfit  P.  6,19, 1.  Acv.  Grhj. 
1,  13.  C'vnkh.  Gruj.  1,  20.  Gobii.  2,6,  1.  Kadc.  35.  Pär.  Grbj.  2,  14.  15. 
Verz.  d.  B.  H.  No.  321.  1036.  fg.  MBh.  1,  1460  (qH^R  gedr.).  2303. 
237  1.  4678.  3,11059  (S.  571).  Ragh.  3,  10.   Vgl.  q^R.  —  t)  »■  Fötus: 

qJT^RFTT  OTT:  W--RIH  m^  wifa  TrlWl  V  Ruäg.  P.  5,24, 11. 
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—  3)  n.  Milch  Trie.  2,9,16.  H.  404. 

(W^tl  (von  *TCT  =  T^IFT.  ^TFT)  adj.  einen  Sohn  habend  CÄSkh.  Grhj.1, 
16.  -  Vgl.  iF^fT. 

l|MM?|  wird  in  qFFT,  instr.  von  qJTFT,  ■+■  ^TsT  zerlegt  P.  6, 3, 3,  V  ä  r  1 1. 

2.  adj.  wohl  einen  älteren  Bruder  habend.  —  Vgl.  q^H  Sil. 

t  •  -  i 

qFPH  (MHU  -+-FT0)  n.  Zeugung  eines  männlichen  Kindes:  STiTFRI- 


rtl  tH^bWsT  cJFTHR  ^KrFT  AV.  6,n,i.  -  Vgl.  qHSR. 

qF^i  (von  qJTFT)  am  Ende  eines  adj.  comp,  gana  3TETN7  zu  P.  5,4, 
**  °     "^  _&_ 

ist.  tlf'WrWHhl  Pat.  zu  P.  4,1,131.  —  Vgl.  3WT°-  >TTmr?0. 

o 
iJt^St  (CRFF-t-cfi0)  f-  <*'e  Büße  des  Mannes  AK.2,6,S,  10.  Trie.  3, 

3,407.    Vgl.  P.  8,3,6. 

MHiWI  (TTO  -i-  öfiFT)  adj.  f.  au/'  Männer  versessen  Schol.  zu  P.  8, 
3,6  uud  8,3,5,  Värlt.  2.  Hip.  3,15.  18. 

qF^fiTT^iF/T  (^JH^T  -*-  =F>T0y  m.  das  Männchen  des  indischen  Kuckucks 
P.  8,3,6,  Seh.  Vop.2,33.  MBu.  1,2849.  3,11059.  R.2,103,42.  Cäe.131. 
KiMuuv  3,  32.  Rt.  6,14.  Varäu.  Buh.  S.  47,  7.  Käga-Tak.  5,  I.  Märe. 
P.  61,24.  64,6.  Davon  nom.  abstr.  0fT  n.  MBu.  13,5474. 

qTFr1  N.  eines  Sä  man  Ind.  St.  3,223. 

CTFeT  (von  qiTFT)  n.  das  Mannsein  (Gegens.  TjfjcT)  Bhäg.  P.  9,  1,  21. 
Mark.  P.  50, 12.  51°  MBu. 4, 309.  Mannhei^so  v.  a.  männliches  Vermö- 
gen Jägn.1,55.  2,236.  Sccr.  1,31,15.  136,4.198,2.  260,10.  das  Männ- 
lichsein, das  männliche  Geschlecht  in  gramm.  Sinne  AK.  3,6,»,  11.  P. 
1,2,51,  Seh.  der  männliche  Same  H.  629.  Hariv.  14274. 

qrrr=r  jrjqg-i-TW)  m.  ein  männliches  Kind  P.  8,3,6,  Seh. 

s?    O  O        "V        O 

(•ifWsMH  !TO  +  5°)  n-  Zeugungsglied  Nia.  3,21. 

fTFSTSn?  (HH(rl  -+-5T°)  m.  ein  männliches  Thema  RV.  Prät.  4, 15. 

q^öRT  (von  qJJF[)  adj.  das  Wort  qJTFT  oder  das  männliche  Geschlecht 
^         "^  ^2     -^  o     -s 

enthaltend  TS.  2,5,8,5.  —  Vgl.  W<*T\- 

O  *N 

CT=fJ  neben  ^FT  im  ga na  y-rtll<J  zu  P.4,2, 80.  Davon  Mli'H  adj.  ebend. 

o  o  ^  o  -\ 

q^U|  1)  m.  Bez.  einer  best,  verachteten  Mischlingskaste,   die  von 

o 

den  Lexicograpben  falschlich  mit  den  Kändäla  identificirt  wird,  AK. 

2,10.20  (nach  CKDr.).  M.  4,79.  12,55.  MBu.  13, 1901.  Mark.  P.  15,  IS. 

rj^i^  Buak.  zu  AK.  CKDr.  M?f,itf  AK.  2,  10,  20  (nach  der  Lesart  von 

^  °  -, 

Coi.ebb.  und  Lois.).  H.  933,  v.  1.  Med.  s.  28  (=  WV%  und  STtiq).  STTrTT 

HMkl^lMI  sTTcTT  *RTH  J3^T:  M.  10,  u.  49.  jä6n.  3,207  (t.  1. 

T-^m.  Wfüfi:  rV-W\  auch  bei  Bubn.  Intr.  144.  208.  q'^fiSJ  Häh.27) 

MH11. 13, 1552  (wo  T^HFfra  zu  lesen  ist).  2586.  6705.  B.häg.P.2,4,  18. 

SP 

9,21,  10.  14.  Make.  P.  8,  114.  SÄu.  D.  bei  Jim,  Sanskrit  Texts  II.  61. 
Lalit.  ed.  Calc.  21,  17.  qifrFTT  f.  M.  10,  38.  Mäbk.  P.  8,  130.  WifCfäTt 
Bai«.  P.  6,13,8.  Vgl.  qijfjj  und  cl^iH.  _  2)  f.  q^EIFTT  a)  ein  Weib  aus 
der  I'  u  k  k  ,1  -  i,  -  Kaste ;  s.u.  1.  —  b)  =  efTTF^PTIT  Knospe  Meu.  =  <=tl  I  Icrl- 
cfJT  CKDb.  nach  ders.  Aut.  —  c)  die  Indigopflanze  Med. 

JHT7/  (T^FT -+- 5TT70  n.  P.  8, 3, 6, Seh   Vop.2,33. 

Ö?TT  (WT  H-5TT)  Ib.  P.  8,  3,  6,  Seh. 

Tg  m.  n.  gana  3EJJJ^nfl[  zu  P.  2,4,  31.  m.  AK.  3,6,t,l7.  Siddh.  K. 
250.  a,  4.  1)  m.  der  unterste,  mit  der  Sehne  in  Berührung  kommende 
Theil  des  Pfeils,  in  dem  der  Schaß  und  die  Federn  stecken;  —  ^TTfT^T 
H.781.  Haläj.  2,313.  =  üffT%  H.  an.  2,  23.  !M^TPJTCrPT;|fq%  — 


WMSKCJF  R-agu-  2,31.  qiSR  H^:  H  g  JmiTW:  (^TOI:)  ?H  q^ITBT- 
t^!(I  =TTXIR  MBu.  4,2094.  Ragh.  9,6t.  clH^U^I:  5TFT5T:  5nj7TO^ 

SJITTO^I  ^  p^  TOITTT  5TETT  ^TT'7#!7:  "  MB"-  8' 71- 3I59- 13' 
7486.  von  Gold  3,16522.  4,1163.  14T2190.  R.  6,34,24.96,18.  75.  Ragh. 
3,  64.  J^°  adj.  Kathas.  39,  69.  H°  adj.  Jagnadatt.  1,  20.  R.  6,  36,  75. 
mf°  adj.  gis.  10.  m(sU3li  -  q^TqqfqfrlH:  Bai«.  P.  6,10.24.  %- 
liRlMI^'^H  F^:  4,25,2  5.  Vgl.  *IU1^I,  ^rl^,  517;°.  -  2)  m. 
FaUe.  —  3)  m.  =  IT^^n^T^  H.  an. 

qffrT  adj.  mit  dem  1^  versehen:  5kT  Spr.  774.  2297. 

qf^^rriW  n.  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes ,  =  ^IHrliy  Civa-P.  in 
Verz.  d.  Oxf.  H.  67,6,  113. 

^■SZ  tätfä-t-^Z)  m.  ein  männlicher  Planet  Ind.  St.  2,238,  N. 

ttelH  CTlffl-i-  ^-UHi  n.  Siduh.  K.  zu  P.  8,3,6. 

tP?  m.  n.  Menge  Cabuae.  im  CKDb.  —  Vgl.  q^. 

^f^FT  m.  die  Seele  Buübipb.  im  CKDb.  —  Vgl.  Mftrl. 

qj]5f  (qqFf-H  1.  ir^  =  3JT)  m.  P.  8,3,6,  Seh.  1)  Stier  Trie.  2,9,  19. 

O  O        'S 

H.  an.  3,706.  Med.  v.  44.  Latj.  10,17,8.  Hariv.  4001.  P.  3,3,  7  1,  Seh. 
TJR:  nWTT:  Hariv.3796.  ri^iTT  H^  ITTW  WrHßUM'^HM  *108. 
—  2)  am  Ende  eines  comp,  so  v.  a.  ein  Heros  unter  — ,  der  Vorzüg- 
lichste unter  —  AK. 3, 2, 8.  H.  1440.  U.  an.  Med.  ^7J0  Bhag.  1.5.  MBu. 
5,7061.  qiTÄ0  Draup.  6,12.  Arg.  1,  II.  Bhäg.  P.  1,9,32.  qpT°  R.  1,  1, 
1.  2,33.  52,19  (53,19  Gorb.).  58,2).  fei0  2,32, 10.  7^1°  MBh.4,1091. 
q%°  Habiv.6574.  'ITrra0  KathIs.  39,84.  Bhäg.  P.  9,10,5.  qfeff  *q- 

cMMM'ilNR  MBH.9,  1787.  2S36.  SJT^0    R.  2,  96,  25.  JT5T0    BlUBTIJ. 

2,26.  5ll^d°  Habiv.3936.  q%°  3966.  R.  3,37,2.  ^JTJTTtl  rT^qJTTO 
Hab.v.3291.  =TITTT  ^TFH  ITTTO  tTisF^rösrT:  3902.  Vgl.  HUP.  -  3) 
ein  best.  Heilmittel  B.  an.  Med.  =  fjqSfrqTJ  Rägan.  im  fKÜR. 

HJN^tifT  C7°-«-=HfT)  adj.  den  Stier  zum  Erkennungszeichen  habend; 
m.  Bein.  Civa's  Kcmäras.  7, 7  7. 

^tTTTnSIrTsft^  (TOH  -  rTO  -+-  ST °  -  5n=D  m.  das  thierische  J.ebensprin- 
dp  mit  dem  Vorzuge  des  Menschen  verbunden,sor.a.die  Seelet  kttws.  18. 

qES  m.  n.  gana  EtEfETTf^  zu  P.  2,4,31.  Trie.  3,3,13.  Siddh.  K.  251, 
a,  1  v.  u.  am  Ende  eines  adj.  comp,  bald  5JT.  bald  ^  P.  4,1,55,  Värlt. 
1—3.  Schwanz,  Schweif,  Ruthe  AK.  2,8, t,  18.  3,4,1.6.  »3,145.  H.1244. 
Med.  k'h.  5  (n.  in  der  Bed.  FTTj^T.  m.  in-  der  Bed.  q^UFSTsST).  Haläj. 
2,282.  der  Schlange  AV.  7,56,6.  8.  Draup.  5,  8.  des  Stiers  u.  s.  w.  AV. 
9,4,13.  10,9,22.  Cat.  Br.  13,2,1,  1.  8,*,  6.  Varäh.  Brh.  S.  5.  3.  61,2. 
Hit.  41,  16.  '-I^Mh7  Taitt.  Up.  2,  1.  des  Hundes  Spr.  209.  729.  1181. 
1321.  Hit.  II,  131  (masc).  des  Vogels  VS.  12,4.  des  in  Vogelgestalt  ge- 
schichteten Agni  TS.  5,3,9,3.  6,«0,  1.  Cat.  Bb.  6,1,1,6.  7.2.1,8.  3,», 
20.8,2,4,17.  }\\d  l^iU'^WTqf^TTFr  (u.  ETlUM^  falsch  erklärt)  Äcv. 
Cr.  4,  8.  10.  Kätj.  Cr.  17,  3,  22.  6,  7.  12,  20.  16.  8.  20.  od+'^l  FHT 
Schol.  zu  P.  4,1,55.  Värlt.  3.  eines  Fisches  Sürjas.  6.  15.  CrIpati  in 
Z.  f.  d.  K.  d.  M.  3,  3S9.  des  Blutegels  Sixr.  1.  42,  12.  207,  3.  SJ°  330. 
21.  3<r^|MI:  MBu.  7,206.  3F^*TT  ^rRT^^T  Vabäu.  Brh.  S.  32,8.6. 
T^S^TFT  Haläj.  2, 64.  der  Schwanz  eines  Jahres  so  v.  a.  das  Ende  Cänkh. 
Bb.  3, 1.  cti^UM0  N.  eines  Säman  Ind.  St.  3,213.  —  Vgl.  STTE^T.  *1Tl- 

jh^.  trni'iwf,  ^m°,  m°,  %i°  und  ^rf^^q. 
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C^li  n.  Schnippchen,  =  y^ldMIH  Trik.  2,6,27.  -  Vgl.  q^jt. 

■4v&i\  f  N.  einer  jegen  Unfruchtbarkeit  angewandten  Knolle  (<f{^H- 
niT^F^)  RioAN.  im  gKDa.  Aus  q^  entstellt. 

q^nj  (q°  _h  f^j  m.  Schwanzwurzel:  STIFT;?  =!  rf  f^T  t%4  fl  g- 
cf^TiTAV.  7,36,8.  -  Vgl.  cfFTHJ. 

TH^r  s.  sf7  °. 

M^IUi=ti  CT^-t-5njT,  ^nrjl)  m.  N.  pr.  eines  Naga  aus  Taksha- 
ka's  Geschlecht  MBa.  1.  ■>  l  '.:>. 

TT^S^iT  am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  zu  qESq?  !»on  qE5);  s.  5t)IW° 
und  äFH^RP. 

TT^eFT  ("on  T5S)  1)  adj.  geschwänzt.  —  2)  m.  a)  Hahn  Cabdak.  im 
CKDr.  —  6)  Calotropis  gigantea  (5pfi)  Rägan.  im  CKDr. 

Mt^VJi  (q£g-i-|0)  N.pr.  eineiLocalitäteiiiesHeiligthums)LIA.I,56. 

Ti&,  q^iETcT  fahrlässig  sein  Dbätup.  7,  35,  v.  I.  für  qjg,  Ifg. 

q^  m.  Siddii.  K.  249,6,  2  v.  u.  Haufe,  Klumpen,  Masse  AK.  2,5, 
42.  3,  4,  »8,216.  H.  1411.  HalIj.  4,  I.  5T¥q°  MBB.  3,9931.  9,2477. 
qFT0  3,9957.  fTTrTTsfT  adj.  KtMABAS.7,26.iT5T°,  TsT:°,  qTTTT0  Müh. 
5,7246.  Räga-Tar.  3,  7(.  Spr.  1730.  Katbäs.  35,  12.  Vabäh.  Bau.  S.  11, 
25.  ^FT0  Mi«.  P.  115,3.  f%W3f°  IUga-Tar.  4, 196.  äjjj0  Pba».  2, 
«.qt%°  Mi«.  P.  8,82.  ^T:°  MBa.  3,2525.  MMH°  Harit.  6840.  Ka- 
TBis.  1,  62.  3,  28.  TTTJ^"0  GIt.  5,  1  l.  Ffq:  11,  io.  sft3  Harit.  6154. 
TTTTJ0  PiR<,T\>iTa»K.  bei  Aipb.  Haläj.  qüT:°  Insohr.  in  Journ.  of  the 
Am.  Or.  S.  7,25,  QU  6.  31*1*4  rrWi0  Rii.raj.  in  Vera.  d.  Oif.  H.  88.6, 
36.  -  Vgl.  Hd'iy'4.dl,*M'-iy*. 

'-t-|-*l-l  q^R  -+-  5T°)  n.  die  l,eburt  eines  männlichen  Kindes:  °^-i\i 
VarIu.  Ligbcg.  3,  10.  0H-H^l(  8-  °s|-HMU[  eine  Constetlation.  unter 
der  männliche  Kinder  geboren  werden,  Bru.  S  77,29. 

'TWJ  (Ton  q^)  aufhäufen:  qf^T  aufgehäuft  H.  a  n.  3,  19  1.  Mgo.dh. 

10.  zusammengeballt,  an  einander  gedrückt:   '4\*\~Ar'i\  <\r]\;  ^Tf;  Spr. 

o 

734.  rfrq^PTf^TT^ria:  RiÖA-TAR. :!.  19. 

—  3^  aufhäufen:  OTT*7J  Schol.  zu  Kätj.  Cr.  749,  4. 

'Jm  isi  CT0  ■+■  (W)  m.  N.  pr.  eioes  Grammatikers  Coikbh.  Mise.  Es». 

11.  21    54.  Verz.  d.  B.  H.  \o.  776.  Vera.  d.  OxC  H.  172.6,4. 

TUTM    "Mi  T^T   ndv.  haufenweise  Mltu.  2,1860. 
T^FTK  (?)  m.  =  TrTFTTl7  '?)  HiK.  127. 

qf^  zur  Ei  kl.  toii  TTÜ?  P.8.3.97.  f.  =  q^  Colbbr.  und  l.ois.  zu 

o  o  o 

AK.  2.3,4  2. 

qf^qi  m.  nagei  H.  c.  38, 

TT^Ti^FfT  f.  ttf.  wohl  angehäufter  Grund,  Aufwurf  oder  einen 
solchen  (irund  habend  (sc.  HlH);  i"  allegorischer  Zusammenstellung  als 
V  einer  Apsaras  VS.15.1i.  MBu.  1,4820.  2,392.  Harit.12474. 12690. 
14165  R.  5,2,  12.  qf*WD  Vmdi  zu  II.  18:i  hiernach  ist  oben  ST-T-fFTT 
zu  streichen;.  qfsWilH*TT  M'u.k.  P.  64.6. 

'iPtHiTFT'TT  un.l  irWfiFW^R  ».  u.  dem  Torherg   Artikel. 

'•II  «1^?  m.  Fischer  Vogelfänger  Mmmiui  ,  V'S.  16,27  Act.  Cr.  10,7. 
Ind  St.  2.36.  1TWS  »•  I.  P.  8.3.97  wird  das  Wort  in  qf^-f-JU  zer- 
le-1;  »gl.  VS.  PrW.  3,  37. 

'■f^l'+ij    ;'TlI-»-7i^;  aufhäufen,  auf  einen  Haufen  legen:  JrTFrlrT: 


IV.  Thcll. 


TTHrf  HUT  Mäil^rM  Schol.  zu  K ätj.  Qu.  748, 1 2.  ° öfirl  MabIdh.  zu  VS. 

r 
15,15.  °^iHcU  Schol.  zu  Bbatt.  9,13. 

M^ficrT  =  m*ld.  rf°  TS.  6,1,1,7.  2,*, 3.  TB«.  1,7,«,4.  2,7,»,5. 

*T£i  'AOri  umfassen,  umarmen  Dhätup.  28, 74.  mSTH  jerret'fcen;  nach 
West,  falsche  Form  für  J7,7J  (Dhatup.  9,  38).  ROTH  ,n  Berührung  sein 
{ligare,  nectere  West.),  HH^I  Dbätop.  35,58.  mUJlrJ  sprechen  oder 
leuchten  DaiTUP.  33,80.  zerreiben  (vgl.  JTZ)  Vop.  in  Diiatup.  32,72.  A/et'n 
werden  (vgl.  qT")  32,24,  v.  I.  trfj?I  adj.  =  qTTJrT  gespalten,  aufgerissen; 
=  FTF?  zusammengenäht;  n.  =  STT^TS  (wofür  CKDu.  ^FrTTS  die 
hohle  Hand  liest)  Med.  t.  135. 

-  37  s.  3PT?;,  3PTC5R. 

**  o  o 

—  qTJ  pass.  jicn  schälen:  tliyi  qf^TSIfT  Sucr.  1,  302.  14.  —  Vgl. 

mi^h,  qf^TT?:  fgg. 

qj  m.  f.  (^;  oxyt.  gana  TTTTTT^'  zu  P.  4,1,4  1)  und  n.  AK.  3,6,1,  42. 
1)  Falte,  Tasche,  trichterförmiger,  ausgebauchter,  hohler  Raum  Surjas. 

12,33.  iWJJwn:)  qFTWMicfNi'.y  Harit.8788.  sfT7tp;:MBB.  14,1928. 
*'JHit  Cifrric.  4. 10. 19.  *HI^H^il:  H3T:  MBu.  12, 12603.  R.  1,9, 
62.  39,  9.  43,  18.  Pa«at.  44,  24.  186, 12.  fÜiJTH  f^IHT  ^^fdMiM 
Spr.394.  fwöl^HMil  R.3,4, 1.  ^^T  *)MiNfdH  S,64,5.  ST^TmqOT 
Baio.  P.2,  2,  37.  3T[3ro  rUa-Tar.  4,  427.  5ll5)Wi^i3i:  1,24.  §1^° 
MBa.  1,655.  n^TrJ0  3,127.  4,778.  Hariv.3597.  gÄK.  182.  ^[^Milri 
MBa.  2,  H32.  W4Ja  Spr.622.  GIt.  12, 11.  Kaorap.  68  in  Journ.  as.  4  ser. 
XI,  480.  rTU"0  Spr.  660.  1109.  1428.  Kaurap.  8.  dMH'TiM  Kdtalaj. 
166,  a.  '^|yir|5(7|0  Spr.  1720.  y^^iHMH  (*m)  R.  2,96,42  (105, 
4  I  Gorr.).  y+ii'-)<J*lid  (also  f-  auch  W.})  &B*.  7,  1926.  fev^TT0. 
q^T^ °  die  Falten  einer  Blattknospe:  l-tlHrlMH^TT  Mälat.  44.  t>TWT 

»TJ:  r+MHMM/J^^^I^.HTüTmMEGB.  106.  fWTgiWr  ^IJWH: 
Ragb.9,68.  ^qgT^TCTWTKri  (FTTT^T)  11,23.  17,12.  sftqFiqOTtr- 
m*.  über  einander  geschichtete  Wolken  Vaeab.  Bru.  S.  27,  14.  ^,^1 
I^lf^MtJ:)  15.  =TTHT0,  ^TlftTTiT0  («.  u.  d.  Wt.)  Nasenflügel:  W^ü  (t.  I. 

fäqjTTi  =rrar  varIb.  b?h.  s.67,  62.  ^mT  wrip  68,7.  rf+i^M^nmiqi- 

m\  Uttabab;mae.  13, 1 1.  -  f-l'-flfH^0  (?):  H^  RTTWüt  'Tri^n  g- 

q^r'-ifq  i  ^rq^f  ^hihim  fqqlw^Mi  qsn  u  mbu.  5, 5279.  fqqr- 

WJWti  \hW4\  q^T  ^fT  I  m\  *{\\^ß  ?RT  qf^rlT  Rq  II 
8,914.  —  2)  qFTI5I°,  qtn°.  TW°  und  auch  einfach  qj  eine  a«»  einem 
Blatt  gebildete  Vertielung,  —  7ü«e:  HHIÜI0  Kätj.  Cr.  16,  6,  26.  Kauc. 
28.  qm  J  MBu.  9,  2827.  B.  Gorr.  2.  36,  30.  t^°  4,  54,  14.  f  HU  qq: 
qWTC  Ragb.  2,  es.  rrp?3|^J  q};q>  qifllHl  ÜI^iHH  ^H  M.  6,  28.  3J- 
q°  Cat.  Br.  5,2,1,  16.  KWj.  Cr.  14.  3,  12.  ^TtT0  TBr.  1,  3,  *,  6.  5iqo 
'l"«7e  in  Form  einer  Wanne  Acv.  Grbj.  1,7.  —  3)  m.  =  qqTj  5cAm«e*- 
kästchan  11.1015,  Seh.  —  4)  Pferdehuf,  m.  Trik.  2,8.46.  m.  n.  Cabdar. 
im  CKItR.  —  3)  n.  Muskatnuss  R\gan.  im  CKDu.  —  6)  m.  N.  pr.  eines 
Mannes  gan:i  g^JTTJ' zu  P.  4.1,110;  vgl.  qT7jTqq.  —  Nach  den  Scholl, 
zu  AK.  in.  f.  n.  st  SIT^TTq  und  tq^lHBTq  CKDa.  f.  =  qiFTR  GATioa. 
im  CKDk.  in.  f.  n.  ein  um  diu  Blosse»  geschlagenes   Tuch  Wu.s.  nach 

de«;  Aut.  —  vgl.  qp=rq?:.  wm0.  T,in°,  ittt0.  ttttct,  ^ra^:,  ^ra?^, 

^rrao.  tJT7T°,  i?T0  (wohl  irttfaeh  zusammengelegt),  f&°,  ^JW0,  S?T- 
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q7jq>  (von  qö  gana  M<Wi(l^  zu  P.  5,2,135.  1)  =  W.i.:  q^t° 
Mark.  P.  8,206.  5RTÜ0  Verz.  d.Oxf.H.  120,6,9-  qrftl°  Spr.  1194.  tJ- 
^°  1972.  yi4iyyimM<L4il  i%EIrftt-HIWHT  Rift:  Nasenflügel,  Nüster 
Mark.  P.  65,  22.  —  2)  qWTTTJqiT  ein  in  eine  Tüte  zusammengerolltes 
Blatt  Spr.  2164.  q^qi  allein  dass.  Räga-Tar.  1,  213.  2,  166.  Schol.  zu 
KiP.1,28.  SR^q^JT  Okwt  tJIHl^UUR  3nWff  I  H^T:  *H^Mi 

ITR:  q^T  q^i  TO  II   MBU.  7,2397.  12,  1033.  Hariv.  324.  Mark.  P. 

-j         o  o 

49,31.  qf7jqil  f.  dass.:  WTf°  mit  Kampher  Pankat.  265,5.9  (wo  eben- 
em ^ 

falls  mC=fiT  zu  lesen  ist,  wie  schon  Benfey  bemerkt  hat).  —  3)  m.  eine 
best.  Verbindung  der  Bände  Verz.  d.  Oxf.  H.  86,  a,  34.  —  4)  4k=hl  f. 
Sardamomen  Här.  97.  —  5)  n.  a)  Muskatnuss  H.  c.130.  —  6)  Wasser- 
rose Cabdar.  im  gKDit.;  vgl.  qTjfqrft  —  Vgl.  f^TTC^T. 

H<.=titl  (q£  -»-  öfi  °)  m.  ein  best.  Knollengewächs,  =  ^tiM^-^  Ragan. 
im  gKDR.  —  Vgl.  q£FT. 

W.\  >*'fi  (f.  von  qd^H  und  dieses  von  qTjqj)  f.  gana  q^TTIT  zu 

>J  O  ^  O  O  v        \ 

P.  5,2, 135.  Lotuspflanze,  eine  Gruppe  von  Lotuspflanzen  Trik.  1,2,36. 

H.  1160.  Här.  165.  Im  Präkrit:  qi^ftlTiT  C*K-  Cu-  86.2- 

MiU|o|  (qj-i-lfNT)  m.  Butter fass  (TTJTft);  ein  kupferner  Topf  (cTT- 

SR/PT)  H.  an.  4,306.  Med.  v.  62. 

q7JTRJ  (TE  -+-  qTqi)  m.  eine  best.  Art  der  Zubereitung  von  Arzeneien, 
o  o 

bei  welcher  die  Stoffe  in  Blätter  eingebunden,  mit  Lehm  überzogen  und 

im  Feuer  geglüht  werden  (roasting  Wise).  °qirh  Sucr.  1,162, 1.  2,325, 

o 

5.  —  330,  5.  347,  17.  349,  7.  fgg.  365,  13.  Verz.  d.  B.  H.  285,  3.  Dafür 
wegen  des  Metrums  qjT^q  m.  Sucr.  2,341,18. 

qSFTö  CTS-t-H?)  *dj.  zum  Durchbruch  bringend,  öffnend;  von 
einem  Stein  (u|i|im)  gesagt,  unter  dem  man  eine  Quelle  antrifft,  Varäb. 
Beb.  S.  53,  42.  Vgl.  fsfiTT^W  PT|  u.  q£  1.  und  qP^qT. 

q?H^  plS-t-H^)  m-  1)  =  ^fi,  Hl ({JMsR  wohl  der  Ort,  an  dem  ein 
Fluss  hervorbricht  {Biegung  eines  Flusses  Wils.  Aufrecht)  AK.  1,2,3, 
7.  H.  1088.  Med.  d.  51.  Haläj.  3,  49.  =  rTfeJTJTIs?  Flussmündung  (!) 
H.  an.  4,  142.  —  2)  =  MiHi*!  Stadt.  —  3)  ein  musikalisches  Schlag - 
insirument  (t|ir|i<t|)  H.  an.  Med. 

q??T^qi  adj.  =  qrf^  Varäu.  Erb.  S.  53, 7. 

q??^7!  (q?:-«-^ü)  n.  Stadt  AK.  2,2,  1.  H.  971  (vgl.  Väkasp.  beim 
Schol.).  Haläj.  2,  130.  ^TTFriqq^  7*7J  q^tTTT  qj^q  MBh.  1,  3978. 
2,1196. 

qTjqTCqTT  (von  m  -+-  WZ,  f.  g  a  n  a  ^ÜWV^m^Z  zu  P.2,1,69,  V  a  r  1 1. 

qsr^q  s.  u.  qTjqrq;. 

TO^T  (TS-*- 3°)  n.  Sonnenschirm  Trik.  2,8,32.  Här.  40. 

q^T^qi(qC-*-3°)  m.  Kokosnuss  Här.  100. 

qC,  q^qTrT  *<«««  werden  (SfcrqPTTq)  Dhätup.  32,  24. 

qT,  qsTFT  von  «cA  ge6en,  entlassen  (3rH3T)  Dhätup.  28,  90.  qiilrl 
zerreden  9,38,  v.  I.  für  qj;  auch  qül,  qü^IrT  ebend. 

THT,  qTtifrT  Gute»  'Ann  (qiHfUI  !?iq;  vgl.  qTJTJ)  Dhätup.  28,  43.  qTTTT- 
qTrT  aufhäufen,  v.  1.  für  qR,  q^fqfrl  32,93. 

qfilTqT  Räc.  zu  p. 4,1,79.  —  Vgl.^filRTJT. 

M 1 V.,  qq^qTrT  sprechen  oder  leuchten  Dhätup.  33, 1 18.  Eine  unsichere 
Wurzel. 
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qrjTs.  qj- 

qTTJ  m.  =  qiTJ  ^Ma/,  Zeichen  Gatädb.  im  CKDr. 

°        r.  °   «•  U, 

qiJilJH  m.  eine  best.  Staude  (s.  ^T^nT?),  «=  ^ulg.  MUil(«4l  Qabdar. 

im  (JKDk. 

qtTjJT^n  (q°  =  MUi(l*  ■*"  ^^  f#  ^otusgexcinde,  —  kränz  TS.  1, 
8,18,  l.  TBr.  1,8,»,  1. 

qrrjfTTi  (qTTJTjqi  Uggval.  zu  Unädis.  4,20.)  l)  n.  a)  Lotusblüthe, 
insbes.  eine  weisse,  AK.  1,3,*, 40.  Trik.  3,3,32.  H.  1162.  an.  4,20. 
Med.  k.  199.  Haläj.  3,58.  Cäcvata  bei  Uggval.  Vjutp.  142.  RV.  10, 
142,8.  TBr.  l,8,t,  1.  gAT.  Br.  5,4,5,6.  fgg.  14,5,1,10.  9,*,  14.  q^TSTT- 

unw=Hii5R  qqifi'qi  5nq?i  pankav.  br.  is,9,6.  ftfi  q^n  q^?iRt  tüi- 
T^qiqqqfTnifT  kbäxd.  up.  1,6,7.  mbu.  1,6592.7283. 5,2564.13,4896. 

5244.  Hip.  1,32.  Hariv.  8996.  12669.  Sucr.  1,141,21.  °lHiyi<H  R-  2, 
87,3  (95,3  Gour.).  qTTjri'qiTrrq^r  adj.  Ragu.  4, 17.  Mälav.  65.  Brvujia- 
P.  in  LA.  53,3.  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  7,25,  gl.  6.  5Tq:TST- 
q:  qiJiil^M  g*TR.  1,6.  Ragb.  18,7  (am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  SfT). 
als  Bild  des  menschlichen  Herzens  AV.  10,8,43.  Ku'ind.  Up.  8,1,  t. 
Sdcb.  1,248,4.  qrjITTqiTII  FT^t  T^^q  pT^fjirpq  329.9.  jn  comp, 
mit  dem  verglichenen  Gegenstande  als  Ausdruck  der  Schönheit  gana 
cTJTSTTTS'  zu  P.  2,1,56.  —  6)  ein  weisser  Sonnenschirm  Trik.  H.  an. 
Med.  gtcvATA  a.  a.  0.  (es  ist  ITTrfcänpl  st.  TfTrlHTl  zu  lesen).  —  c)  ein 
best.  Heilmittel  H.  an.  Med.  gÄcvATA.  —  d)  (könnte  auch  m.  sein)  Stirn- 
zeichen (f?IFTqT  Randglosse):  firMTSTq:  g*TR.  1,6;  vgl.  qqi,  qijlä.  — 

O     4       O      4 

e)  N.  pr.  eines  heiligen  Badeplatzcs  JlBn.  3,6053.  —  2)  m.  a)  ein  best. 
Opfer:  swiw  jmW'.  qTJiT7%T  W  jTTHW:  I  ^7jq  q^Tqüf^  ^ 

MBB.  3,1133.  5091.  6053.  5,  4008.  4090.  7,2293.  9,2888.  13,1732.  — 
6)  eine  Art  Reis  Sucr.  1, 195,  6.  eine  wohlriechende  Mango- Art  H.  an. 
Med.  Artemisia  indica  (Tqqqj)  Rägan.  im  gKDR.  eine  Art  Zuckerrohr 
(qrrqqnT;  vgI.qTJi)TRiK.H.  an. Med.  Wilson  giebt  diese Bed.  nacliISuut. 
zu  AK.  und  übersetzt  =hl4=til^  durch  Seidenraupe,  fügt  aber  ein  Frage- 
zeichen hinzu.  —  c)  Tiger  AK.  3,4,1,  II.  Trik.  H.  1285.  H.  an.  Med. 
Haläj.  2,71.  gÄgvATA.  —  d)  eine  Art  Schlange,  =  TTTlRTTT^  H.  an. 
N.  pr.  eines  Schlangendämons  MBh.  5,3629.  VP.  149,  N.  16.  —  e)  eine 
Art  Aussatz  Such.  1,268,1.  H^rf  (rtiMM'ri  qUi(i^dlW^I  HTf^-J 
3f  HTTTf  V  'A\}i(\ti  Srq5Tft  II  Mäduavak.  im  gKDa.  -  f)  Fieber  beim 
F.lephanlen  H.  an.  —  g)  Krug.  —  h)  die  weisse  Farbe  Anekärthakosha 
im  gKDR.  —  «)  N.  pr.  des  Weltelephauten  im  Südosten  AK.  1,1,»,  5. 
Trik.  H.  170.  H.  an.  Med.  Här.  148.  Haläj.  1,104.  gÄcvATA.  Ragu.  18, 
7.  —  k)  N.  pr.  eines  alten  Königs  MBb.  2,325.  eines  Sohnes  des  Nabha 
(Nabhas)  Hariv.  824.  Ragh.  18,7.  VI».  386.  Bhäg.  P.  9,12,1.  N.  pr. 
eines  Ganadhara  bei  den  Gaina  H.  an.  gATR.  1,6.  fgg.  499.  14.  IS6. 
N.pr.  eines  Einsiedlers,  eines  Sohnes  des  gvetaketu  von  der  Laksbml, 
Käd.  in  Z.  d.  d.  m.  G.  7,  584.  Sab.  D.  79,  18.  —  ')  N.  pr.  eines  Ber- 
ges gATR.  1,332.  5,254.  293.  0fii|(!((N  1,6.  —  3)  f.  ^T  N.  pr.  einer 
Apsaras  VjÄpi  zu  H.  113.  MHb.  1,4819.  4,259.  Hakiv.  12471.  lil<>4 
(wo  °qiT  H°  zu  lesen  ist).  R.  2,91,45  (100, 4 6  Gorr.).  N.  pr.  einer  Toch- 
ter Vasishtha's  und  Gemahlin  Präna's  (Pändu's)  VP.82,  N.  1.  84, 

k.  s.  -  vgl.  q^qv}ii!i(iqr- 
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CIUifHiMM  (^°-hSR)  m.  ein  best.  Vogel  Sucb.  1,205, 13. 

MUi(l=hW  (3°  -+-  -35T  =  STTtT  ^»ff«)  1)  m.  der  Lolusäugige,  Bein. 
Vishnu's  AK.  1,1,1,1*.  H.  217.  Haläj.  1,2*.  MBa.  5,2564  (Elym.). 
13,538*.  Ragh.  18,7.  VP.  1.  Vahäha-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H  57,6,28. 
—  2)  d.  ein  best.  Beilkraut,  =  MljiM,  y'-l  IL!  5(1^1  Qabuae.  im  gKDa. 

MU-i(  14*  1)  m.  N.  pr.  eines  zu  den  Vicve  Deväh  gezahlten  gött- 
lichen Wesens  MBu.  13,  4359.  —  2)  n.  a)  Ketmia  mutabilis  Moench., 
=  FSJrTT^T  tAB0A*-  im  gKD«.  —  u)  ein  best.  Heilkraut,  =  ^PfKJJ^Nl, 

QT7ifNiT5T,  tTTJIq-  KitU*.  im  gKDa. 

°  r         °  =s 

TTTTrj  n.  ein  best,  gegen  Augenübel  angewendetes  Heilkraut,  =  5TTT- 

o 

tTiTTfi  AK.  2,4,4,15. 
WJWT  s.  mji-AVR. 

O  Oh 

OTTI  lj  m.  eine  Jri  Zuckerrohr  AK.  2,4,5,29.  H.  1194.  H.  an.  2,439. 

O      A 


Med.  r.  «0.  TTTTH  Räga-Tab.  4,500 

OHO 


2)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes 
und  des  von  ihm  bewohnten  Landes  (das  Land  des  Zuckerrohrs ;  vgl. 
JTTi;,  das  heutige  Bengalen  und  Biliar.  lux.  2,1,7.  11.  an.  Med.  LIA. 
1,140.  fg.  271.  556.  fg.  Ait.  Ba.  7,18.  MBu.  1,4221.  MI«.  2,58*.  103G. 
1872.6,358  (VP.  190).  8,236.  14,832.  R.  4,41, 18.  Vab'au.  Brii.  S.  8, 
70.  9,15.  10,1*.  16,3.  VP.  176.  Mabk.  P.57,45.  RtfHI'N'-iUl&l  iffT- 

cx  OH 

RH:  Hai.iv.  15851.  Der  Name  des  Landes  wird  auf  einen  gleichnami- 
gen Sohn  Bali's  zurückgeführt  MBu.  1,4219. 8,875.  II  um.  1685.  VP. 

444.  Bit«,  P.  9,23,4.  Vielleicht  ist  auch  MBu.  1,228  tUTi*  st.  T^tT:  zu 

oh  o 

lesen.  Nach  dem  Väju-P.  's.  VP.  231,  N.  4)  N.  einer  mythischen,  zwi- 
schen lliiuavuiit  und  llemaküta  gelegenen  Stadt.  —  3}  m.  Gaert- 
nera  racemosa  (ttlrlHctr-ti,  «Mir!  •Hl)  H.  an.  Med.  —  4)  m.  =  TTJiTjr^Ti 
weissblühender  Lotus  H.  au.  Med.  —  5)  ra.  ein  best.  Baum,  =  <£ ►  cj:,'c| 
Rägam.  im  gKDa.  —  6)  Mal,  Seclenzeichen  (=  TfT^rFfi  [nach  gKDu.  sei II 
T'l-l'+i  iu  H.  an.  N". eines  Baumes  sein],  TtT^T,  civil  h)  AK.  3, 4, IS,  145. 
Haläj.  5,69.  in.  11.  653.  H.  an.  Mbd.  n.  Haläj.  2,386.  Schol.  zu  Kätj. 
ga.  20,1,34.38.  Vgl.  fjf°,  3y°  (auch  Padma-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  14, 

6,17).  Vgl.  TTTü.  —  7)  m.  Wurm  H.  an.  Mbd.  —  8)  m.  N.  pr.  eines  Da ilja 
oh 

H.  an.  Med.  oxyt.  Uggval.  zu  Unädis.  2, 13.  —  Vgl.  rJrJtTTTi,  lTTTi,^iT- 
TJZT,,  TTTTTTTI. 
^ÜZT\  (toii  TTTi)  1)  m.  =  TTTi  1.  VäiIaspati  zu  H.  1194.  Rägan.  im 

•JA  oh  -Ja 

gKDu.  —  2)  m.  pl.  =  TTTi  2.  M.  10,44  (v.  I.  für  TTCTi*").  Habiv.  1693. 

^     A  4 


^Tp:  *"l-l^-|:  u.  s.w.  fl'-JUiMiT:  M  Bu.  2, 1 87  4.  sg.  der  Fürst  dieses  Vol- 
kes 119.  —  3)  m.  =  irji  3.  AK.  2, 4,*,  52.  —  4)  m.  =  ein  best.  Baum, 

~ °   *  r e 

=  IrH-V-H  Ri«*n.  —  5)  =  qm  «.;  s.  STTTTTi^i  und  TWITTTTt 

OH  •JA  ~J    A 

fauch  Till.  2,7,  I5j   u.  ° '-1 1 1 1 .  —  6)  m.  ei«  Mann,  dessen  (bewerbe  es 

O      H 

T 

i.«r  Seidenraupen  aufzuziehen,  Colehr.  Mise.  Em.  II,  185;  vgl.  u.  tJJTT- 

»^ ~ —, 

^T7-  Hierher  oder  N.  pr.  eines  Manues:  °T5R|<£4Ü(  l'-tir*-HP=i*Tr5R 
Padma-P.*  in  Verz.  «I.  Oxf.  II.  14,a,22. 

TTTi^rrFT   TD  Zuckerrohr  -+-  Ti  ",  m.  Elephant  (aidam,  im  £KDii. 

Tlli'IJIr   n.  dM  S'<ud<  der  Pundra,  N.  pr.  einer  Stadt;  s.  1TTT"HIJ!(. 

'-IU i"-I'J*T  (T"1-*-^0)  u.  N.  pr.  einer  .Stadt  in  Gauda  Paskat.  ed.  orn. 
49,  il.   Iti  ■>>.   Inlr.  399.  Vjctp.  102.  llji  J   .Matsji-P.  in  Verz.  d.  Oxf. 

h.  39,6,9.  -  vgl.  Min--^n,  TTmfwH,  Tm^- 


PTPö  /V/o/,  Zeichen,  Stirnzeichen;  s.  T5T°  unter  F^TTTJ  (vgl.  Verz.  d. 
Oxf.  H.  74,6,23). 

qTJTjf  Unädis.  5, 15.  1)  adj.  (f.  EJT)  und  n.  als  subst.  Fehlt  in  der  ältesten 

o  • 

Sprache,  da  die  Stelle  aus  RV.  einem  Liede  ganz  eigenen  und  späteren 
Charakters  angehört.  Ein  auf  mm  ausgehendes  comp,  ist  oxytonirt, 
wenn  das  vorangehende  Wort  im  Sinne  eines  loc.  aufzufassen  ist,  P.  6, 
2, 1 52.  ^TJ^FTTrjTJIT  Seh.  —  günstig,  glücklich,  faustus;  richtig  beschaf- 
fen, schön,  gut,  brav,  bonus;  n.  das  Gute,  Hechte;  adj.  =  •cTTTJ,  H'^(, 
STPH  AK.  3,4,»*,  162.  1,1,4,  4.  H.  an.  2,  371.  Med.  j.  36.  =  MTH, 


qpT^  H.  1435.  H.  an.  Halu.  1,  132.  =  HIHJ,  RTTT^I  wohlriechend 

o  o 


(vgl.  Pll'M,-^«^I^Wd<MMyPI"W'-|-*4lJU:  —  STP7:;  Schütz  übersetzt 
rein)  (jatähh.  im  CKDr.  gigvATA  heim  Schol.  zu  Buatt.  1,5.  n.  ■=  H- 
SfirT  und  fTq  AK.  1,1,4,2.  3,4,M,141.  H.  1379.  H.  an.  Med.  Haläj.1, 
125.  Kaxdba  bei  Uggval.  JJPrT^  J^TfT  =f^  mjTjqT  ^  RV.2,43,2.  "JTRi 

av.  9,5,  ig.  15,13,  i.  fgg.  ft  lirr-T?  rrrjTi  q  Tjq  wsH^n:  n^THRT  vs. 

20,2  5.HtMT  AV.12,ö.6.  7,115,4.  Ait.Bk. 2,40.  gAT.Bh.  8,4,4,  II.  ET*^: 
TBb.  1.5.»,  i.  M.  1,73.  ^T?TJT  TBb.  1,5,*,  i.  frTT%,  rrgTrl  M.2,3o.  N.ö, 
i.  rrp7^=|7  JTJJJT  5J%  ^rf:  TBb.  2,1, *,9.  »,6.  TS.  l,6,n,4.  7,2,», s. 
f&^W^T  ^  H^TI  ?ITg:  H^T  TTTCfr:  g*r.  Bb. 4,5,4.1.  ^^  13,5. 
4,3.  M.  2, 26.  VH1JH  gAT.  Bb.3,2,*,  15.  HT^:  11,5,«,*.  14,4,»,  29.  7, 

1,17.  22.  SO.  Ägv.  ga.9,3.  ER  M.  6,97.  T^ffif  2,68.  o'*-UW  ».  S«.  5," 

O 

W%  5n^I  TfJTJI  dkilUlHW  R.  2,29, 17.  M.2,106.  Suga.  1,3,15.  £T- 
'TÜIFTFr'TI^FFT  M.2,57.  THJ  yw/er,  angenehmer  Geruch  AV.  8,10,27. 

Bdag.  7, 9.  ^[^:  i.ndb.  2, 1.  qr^jrpir^:  TTRHTTgpT:  9.  ^  TSIFTTIR 
7TT7J  n^^T'TTjf^l^:  N.  12, 17.  rFTTiSr:  Bhabti,.  3,27.  qrj7J:  ÜI^T 
MM!!  ld  ^:  %^T?t  TT-ref:  CU.  47.  jy|tsi|H  R- 1, l, 9*.  *m  TtTTJ 
^TTT  TOÜ  WTTFT  ««'es  gAT.  Bb.  2,5,», s.  M.8.90. 11,  39.  qrjTnnfST- 

O         O  O  's.  o 

FIT  8,  91.  TTTTüg:  Spr.  1074.  °£TSSJ  dMrcA  gute  Werke  erlangt  Indh. 
1,33.  Wl°  adj.  f.  (ET)  N.  15, 16.  R.  6,  95,  20.  FTTR  TtTTjrR  ^TÜFTT: 
K.  Schi  .  2,  27,  4.  R agii.  1,  69.  QXk.  43. 137.  Spr.  53  (Gegcns.  J^rT;- 
1016.  1784.  Vid.  207.  Pakkat.  187,9.  f^TSJ0  Mäiik.  P.  18,5*.  3nHa  so 
v.  a.  '-IIJ'J^IW  glücklich  (in  Folge  der  guten  Werke,  die  man  in  einer 
früheren  Geburt  vollbracht  hat):  M7rT,TO?7I  sTTTTJ  -—  RH'-I^H^^rT 
R.  Gobr.  2, 55,  i  o.  68,  3.  HÄo,  P.  61,  1 1 .  äETTTTTT:  ^IrTTiJJTTFriT:  THT- 

^m  mm  ^  i  nv  m<rm  *t*t^t  firiri^r  Ri%rH  ^ra  u  r.  2, 

"■  o  o  "•  o 

48,  8.  Die  Bed.  rein,  überlr.  heilig  konnte  sich  recht  wohl  aus  der  äl- 
teren gut  entwickelt  haben,  so  dass  man  darum  nicht  auf  die  Wurzel 
M*  zur  Erklärung  zurückzugehen  braucht.  Diese  Bed.  rein  niuss  in  den 
folgenden  Stellen  angenommen  werden:  ^FTT^FT  M.9, 186.  rtd^Ht-l- 
^35R  ^R  H*m  JWT  Raou.  3,  *i.  ^-7irFiq"T^I^nTRI^;q 
Megh.  1.  rft^  Ihdb.  1,25.  Kalo.  P.  1,2,16.  Spr.  1783.  ZfR  1785.  ^JTJU 
309.  Brauma-P.  in  LA.  52,  9.  ^\W\  R.  1,  61,  10.  tTT^lTjT'  Buag.  9,  33. 

Auf  einen  Zusammenhang   mit  r\  spielen  folgende  Sielleu  an:   T'TTTrI 

'•-  o 

2^R  3n7jT  TTqFTnFI^T'T^r  R.  Eini.  qiJTJT^TiTirqPFr  HRsMrRH  1- 
"^TIT^  gia.  7,20.  Wenn  mjU  auf  fTT  (s.  Bbvfev  in  Zeitschr.  f.  vgl.  Spr. 
vill.  10}  zurückgeführt  wird,  so  muss  als  Grundbedeutung  gedeihlich, 
tüchtig  angenommen  werden.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  .Mannes  Wassiljew4I. 
—  3)  f.  m  u)  Basilienkraut  g uiu i«.  im  givDa.  —  6)  N.  pr.  eines  Flusses 
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MBb.6,344(VP.184). —  c)  N.pr.  einer  Tochter  Kra  tu 'sron  der  Samnati 
VP.  83,  N.  7.  —  4)  m.  oder  n.  N.  pr.  eines  Sees:  3ET7T  <£$  *T  MlJUI'sU- 
q  MHii.lt,  tu698.  —  5)  n.  a)  das  Gute,  Rechte;  s.  u.  1.  —  6)  eine  reli- 
giöse  Cerimonie;  insbes.  eine  solche,  die  eine  Frau  veranstaltet,  um  sich 
die  Liebe  des  Mannes  zu  erhalten  und  einen  Sohn  zu  bekommen: 
HTiFWR  ÄU  qwnftTfTT  ftm  MBb.  13,  4  603.  iMILHwqqTjT- 
Ff  U4BIT.  7754.  °f^fU77ol.  qrjTJTSPT.  7243.  Vgl.  qiTCPfi.  —  c)  ein  Trog 
zum  Tränken  des  Viehes  Wils. 

tnjTJ^J  (yon  qtJJJ)  n.  eine  religiöse  Cerimonie,  =  PTTT,  WH  AK.  2, 
7.37.  H.843.  Festlichkeit,  Feier:  q  ^FT  STI'^TiH  MUtHNTO  fföH 
MBb.  13,  4602.  164«.  5Rra  f^TT^i  WPfi  JTJT  15.  «»'■  Insbes.  eine 
Feier,  die  eine  Frau  veranstaltet,  um  die  Liebe  des  Mannes  zu  bewah- 
ren und  einen  Sohn  zu  erhalten  (CKDb.  u.  qTJEjqi^rT),  so.  wie  auch  die 
dabei  beobachteten  Observanzen,  MBu.i,7G0.q£T  r\<r 'A gt| Sfi^tTTcTJM'Jjr: 
817.  14,2673.  H*»iv.  7243.  7471.  7722.  rgg.TTJÜHiIT^^FRTnn^TüI- 
^cMlfM  7752.  °sTrI  Bbabmavait.  P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  25,  6,  22.  das 
ftei  dieser  Gelegenheit  der  Frau  gemachte  Geschenk:  SfUJ;  ^^TiqqTqq 
masc!)  qTTJjqi  ^TfaFTC  II  W\WTi  Rf^TOT  97H  Jpj^  ^T  rTTJ: 
—  H^  —  FJTTQJ:  ?3TR  q§TT?Ta  Habit.  765'».  fg. 

TTJTJ^rTJ  (q°  -h  ST7C)  m.  ein  Rechtschaffener,  Tugendhafter:  °^fr\W 
FTRTT:  Indi..  2,«. 

mjlJshHH  (7°  ■+■  ^Tf°)  »<*}■  Gutes  thuend,  rechtschaffen,  tugendhaft 

•o  So 

Indb.  1.22.  MBh.  12,  10926.  Hakit.  7661.  R.  1,59,3.  Pankat.  111,234. 

^  r 

Hit.  27,6.  MlliWlMlHH  nur  Gutes  thuend  Spr.  1032. 

'-tUtl^Irlrll  f-  nom.  abstr.  von  qTJTJ  -+-=hM  eine  günstige  Zeil  Sün- 

JAS.    14,  3. 

r/TTUnH  I  H  (cf°-i-=nT0)  adj.  einen  guten  Ruf  habend,  berühmt  MBh. 

o  o 

1.3550.  R.1,5,  t.  5,23,29.  Bhac.P.9,1,5.  Buatt.1,5.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Buddhisten  Wassiljew  79.  80.  Vishnu  nimmt  dessen  Gestalt  an  Skanda- 
P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  71.  a,  15.  —  Vgl.  qiJUWI^f. 

t-HIU+'T  "7°  ■+■  =RH)  1)  a(U-  rechtschaffen,  tugendhaft  P.  3,2,89.  N'ib.2, 
1«.  12,  I.  Cat.  Bb.  6,5,4,8.  14,7,*,  12.  °f7T  FTRiT:  Taitt.  Äk.  10.1,11. 
Bhag.  6. « I.  MBh.  7,  2590.  2720  (lies  oq7rJT  FTT^TPT  st.  0Sn7TTJ5TT0  und 
°^irTH  ^7°).  N.  12,37.  R.  1,4,  10.  Spr.  1926.  —  2)  m.  N.  eines  zu  den 
Vicve  Devah  gezählten  göttlichen  Wesens  MBh.  13, 1355. 

milHrTT  (T0-»-^0)  f.  eine  gute  Handlung  Cat.  Bb.  1,6.1,8. 

°        A  °        -s    ' 

qilUdÜ  <$°  -*- 5T5T)  n.  ein  heiliges  Gebiet,  Wallfahrtsort;  zur  Erkl. 
Ton  fftej  Hai.äj.  5,76.  Ton  ^Hl^Uil  Bbattotp.  zu  Vabah.  Bbb.  S.  14,3. 

TTTOXFU  m°-*-T\°)  1)  adj.  f.  J3T  wohlriechend:  fT=rq:  RV.  7,53,8. 

o  '  o 

Einschiehung  nach  9,67.  Indb.  2,23.  Hach.  12,27.  —  2j  Michelia  Cham- 
paka  Lin.  (s.  ^Jjq^H)  Tbie.  2,4,  17. 

WliPIFU  adj.dass.:  TrWTT  qT:  TTTOTT^JTT:  AV. 4.5,3. 8,10,27.  MBb. 

j  O 

5.7206.  Auch  °7TFcH  Inub.  2,2. 

N 

TTTTJJT^  'q°  -t-  i\^,)  n.  Wohlthätigkeitshaus,  Verpflegungshaus  [lem- 
p»l  Go«».):  HTTTvRJ  SRTJ^  qTTTTTra  5FTT:  fPTTqj  3^HIH  W  pTIT- 

nn  OTT:  qrnTjT^TfTn  ?j  h  r.  g0«b.  2,69,13.  —  v«i.  muu'jiri. 

MllUll'l  '7°  -+-  iH;  m.  pl.  gute  Leute,  Bez.  bestimmter  Genien:  TF?J- 

^TJTI:  FT7T:  ^TT:  qn?HqT:  fTH?;:  AV.  8,8,15.  11,9,2'..  T^fTTH  ff- 


4t:  q°  farTT;:  6, 16.  MBh.7,  2*03.  Habit,  so.  ^$T  yMHFI:  (lies  rjT%°; 

T^T:  ¥TrT:  MUilslHI:  FTrTI:  MBb.1,3129.  alsBeiw.  der  Jaksha  Habit. 

382.  =  q^T  AK.  1, 1,  t,  56.  H.  194.  an.  4, 183.  Mbd.  n.  196.  ^I^iIH: 

TTJTJsTTR  Crilrl)  Bh.Ig.  P.  2,  3,  8.  4,  6,  27.  30.  10,  3  (sg.).  4. 11,  i.  5, 16, 
o  's         S. 

19.  Ragh.  13,6o.  TTJTJiR^TJ  m.  Bein.  Kurera's  AK.  1,1,«, «S.  Med. 
r.142.  Hal.;j.1,79.  Ragh.9,6.MUUsH=7^TH  H.187.  H.  an.  Med.  Ualäj. 
5,4.  eine  Art  Rakshas  VP.358.  Nach  H.  au.  und  Med.  auch  =  H"(»l 
ein  rechtschaffener  Mann. 

mjZTTSTrf  (7°  -1-  Isld)  adj.  durch  gute  Werke  gewonnen,  —  erreicht: 


?TT^)  Khand.  U...  8,6, 1.  R^qnrjrüHiy  n^TTTTR  P.«ab.  101,  18;  Tgl. 
F^ltJUI'^lsIrf  Bh*tt.  4,6. 

^TJJJ^lft^iJ  ('TÜTJcTTJ,  compar.  Ton  qtJTJ, -1-  1.  7^;  reiner  machen: 
^FTTH  -  JvHFTiPT:  °qü:nH  Iam  13, ei. 

qTJTJrTT  (von  qiJU)   f.   Reinheit,    Heiligkeit:   QJTWW'ZI  rft^FTR 
MB11. 1,557.  13,4605. 

'-HJUcHHI  C70-»-rIoJ  n.  heiliges  Gras,  Bez.  de»  weissen  Kuva -Grases 
Rägan.  im  CKMb. 

qüTJrT  (von  qrjTJ)  n.  Reinheit,  Heiligkeit:  qHT%  ^T^I  TnTJJHTf^fT- 
FT7:  WT/FI'SI  rf  Kumäbas.  6,69. 

qTTIRlFT  (7°  -+-  Z"°)  1)  adj.  f.  ^T  von  »cAönem  Aussehen,  schön:  fR 
Ragh.  1,86.  —  2)  m.  der  blaue  Holzhäher  {rTTO  RÄgas.  im  CKDb. 

7ljtl5t<,  (CT<J  -h  2.  J^)  adj.  Gutes  — ,  Segen  bringend,  —  verleihend: 
JirpfiT:  MBb.  7,2181. 

TORRT  (^0-*-^WJ)  m.  N.  pr.  eines  Grammatikers  Verz.  d.  B.  H. 
No.  72S. 

TTITpTFR  (q  °  -+-  =fT °)  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  des  S  k  a  nd  a 

MBb.  9,2561.  —  Vgl.  miMH- 

o  -s 

qiJU'-llJUHT  (von  qUTJ  -i-  qiTTJ)  f.  die  grösste  Heiligkeit:  tHIdfM- 

^rT  Wvf  ^T  "T  TnTjqTTEFTFT  (so  ist  wohl  zu  verbessern)  Räga-Tab.3,65. 

"TTJTJSr^  (J0  -+-  51^)  »dJ-  verdienstlich:  ^tifi-H-iM   %R  «ifq^ 

l^^Tq'ftn  i  g^tj  ^m  ^4  r?3r  ^rju«?j  ^i:  n  hIBiv.  351. 

qtjrnTOST  C7°  h-  ^  j)  m.  pl.  lt.  einer  Götterklasse  bei  den  Buddhisten 

-o  o 

Vjitp.  82.  Lalit.  ed.  Calc.  171,5.  Biibn.  Intr.  202.  613.  Köppes  1,259. 

1.  TTJJTTiH  C7°  -»-TiFI)  n.  die  Frucht  — ,  der  Lohn  für  gute  Werke 
M.  3,95..  5,53. 

2.  '-IUUMH  (wie  eben)    m.  =  H^UI|IH    der  Garten  der  Lakshml 
Cabdam.  im  CKDb. 

'A  t.lljstcrl  (T °  -t-SFT)  ">•  N.  pr.  eines  Kon igs  Ton  qTJtR'^T  Atauäüac.  15. 

TTTJPTfTrT  (von  qrjTJ  -*-  JT7")  adj.  überaus  gesegnet:  >T[fj  °?f  ^q  TJ- 

=TJTJT%  qs$i  |  gfq  FfJiqqTqiFT  7SRT:  qmpTTtlR:  II  Catb.  1,  297. 

mmTZ  tq°  -4-  >TTsT)  adj.  o/««»«»*;  5rftiT5mi  ÜT^FTT  FWT7rTTr7T: 

qTTTJJTR:  5T5TT:  FT:  Paseasäjaka  im  fIKDa. 
o  o 

qüO^TlflR  (q°-<->TT;  adj.  dass.  Catb.  1,  297  (s.  u.  qTJJHTTrT). 

o  So  o 

TTüripT  (^°-+->T)  f.  das  heilige  Land,  ein  N.  für  ArjAvarta  H.  948. 

O  CS  O  <Ts 

qrjrjjjjrj  (q0.^^0)  f.  «Jass.  AK.  2,1. *. 

J  CS,  O  es. 

p^ I I^JMM  (v<>n  ^TTTCJ)  adj.  iMtf  Gutem  gebildet  Pb*b.  i01, 12. 

o  o 

MUUIMtI   (^°-*-TR°)   m*  ^f-  Pr*   eines  iuiddhistischen    Patriarchen 

o  o 

LIA.  11,  Anh.  11.   Bei   Wassiljbw    im  Index    mit    einer    falschen    Zahl 
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wohl  fehlerhaft  für  'J'-XjilfSf  203  (303  hat  der  Index  bei  MgulHI). 

HUd^N  (U°-*  7IT3I,  m.  P.  5,4, 87.  Vup.  6,  46.  eine  gute  — ,  glück- 
liche Nacht.  —  Vgl.  qrjiTRc- 

TÜTI(T77r  C7°-»-^T0;  m.  N.  pr.  1)  eines  Mannes  Acokävad.  232.  — 
2;  eines  Berges  C  atb.  1,354. 

qilU-IrMT^  s.  n.  gftlft, 

~3 ^  -*• 

'•H|/J/')T77  (7    -<-"TT7I)  adj.  ,-/(r  guten  Welt  gehörig,  der  guten  Well 
°  ~-         f  • 

theilhaftig  werdend:  '-llJU'-llli  JtTH  *TF?  C»t.  Bk-  3.6.*,  IS.  Passat.  Br. 

12.11.  12.  Ku'vxi).  Lp.  2.23.2.  —  I>t,  Br.  2.2,»,6  ist  viell.  '-jUüdl^i^ 

adv.  in  der  (/Kien  Welt  zu  verbessern. 

'-RÜHrF  (T°n  7TJ7)  1)  adj.  o)  rechtschaffen,  tugendhaft  Mliu.  12. 1 i>927. 
S'iii.  1).  23,20.  Mark.  I>.  20.23.  58.60.  —  b)  glücklich  AR.  3.1,3.  H. 
489.  Rath.s.  44.33.  45,373.  Spr.  2441.  Hit.  14,21.  äJFH0  Katiias.  44, 
13.  —  2    f.  TTTOTcFT  N.  pr.  eines  Landes  Avaii'vmi.;.  15. 

^lliM'-FI  n.  .\.  pr.  einer  Stadt  Vet.  in  LA.  21,16.  Vielleicht  fehler- 
hafl  für  7TT77*.J7. 

—     A 

TTTiPJ'T'T  '7°  -+-  7°    m.  K.  pr.  eines  Fürsten   von  Vidarbha  Oa- 

VA!..    IM,    I. 

'■III'J'jHH   7  -  ■#-  H°)  »i.  ein  glückverheißender  Vogel  MBa.  5,  4850. 

TTTTJSTT^  7°  ■+-  CTT -  f.  Wohllhritigkeitshaus.  Verpflegungshaus 
Hi  mcmuji«  1,190.  Ind.  St.  3.194.  N.  2.  »o  so  zu  lesen  ist.  —  Vgl. 
7I.MJJ«?.. 

7HUÜIH  (7° -+-5TFT/  .\i\\.rechtschaffen,tugendha(t  MBb.5.60  I  1.73X1. 

'{H'jyUI'7  (7-SFT     ^T    ,  m.  \.  pr.  eines  Bodhisatlva  »acabbi  vi.  2. 

'•JlldMI'Ji  CT0-»-«!^!  adj.  I.  ?JT  i'on  dem  i.  an  Gutes  redet,  einen 
guten  tarnen  habend  Bh"<ü.  P.  1,12.  18.  3,28,  18.  5,21.18.  6,10,5.  9.  8. 
4.  23.  1  > \ i,  a t .  1 8 1 .  i.  Buii\.  <  r  übersetzt  das  Wort  durch:  dont  la  gluire 
est  pure  und  que  celebrent   chnntent    les  poesies  sacrees  (les  chants  Su- 


cres, les  suinls  poemes):  inTJSrTCISPT^T  (8,10,5)  durch  dont  les 
actions  doivent  ttre  celebres  dans  de  pures  stances.  m.  Bein.  .Nala's 
Trik.  2.8.9.  H'.r.  IM  X.ö.  21.  7,  17.  12,  :0.  J u il b ish t h ira 's  und 
Rrshna's  (au.  h  II.  c.  BS;  vgl.  Biiäg.  P.  1,14, 1);  f.  der  Draupadl  und 
Sita  QKDr.  nach  den  Pir.ni. 

rrrrrrqq    7  -  _,_  qqj,  n.  ein  gutes  Jahr  TS.  3,3,».  1  (s.  u.  HI'-WW). 

-qrTTIadv    gana  Fi^TtTE"  zu  P.  2,1,  17. 

-x  n     v 

'WUX^WJ  '7  -+-  HT7/  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Katb'irnava  in  Z.  d.  d. 
m.  G.  U.571  21. 

TTTTTR^T  (7°  -t-  H°)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  üxf.  H.  No.379. 

'-IClUM-T  7  '  -+-  WRi  ">•  S-  Pr-  eines  Mannes  Acokäv.  295.  eines  Für- 
sten  von  Lggajinl  K\tu'.s.  15,  »7. 

']UU-r]im,l  (T°-JTro-l-  777,  m.  N.  pr  eines  Mannes  Verz.  d. 
B.  II.  N<>.  •><;<;.  I>ie  Form  des  Namens  steht  nicht  sicher. 

7ll'J'-'jR  lc  -+-  *-fe||»L  11.  ein  heiliger  — ,  geweihter  Platz  Jä<',n.2 .22s. 

MH'JirHH    7°  -mirHHi  H«tj    rechtschaffen,  tugendhaft  Spr.  1974. 

'■JUÜ'l'.'HrT  (73  ■+-  W[°)  adj.  mit  6«f«ai  geschmückt;  m.  N.  pr.  eines 
Dämons  Laut.  ed.  Calc.  392.  I. 

TW!^  TTTTJ -t- EPT^T  n.  I'.  5,4,90.  2,4,29,  Vartt.  2.  AK.  3.6.». 
29.  ein  guter  —  gliicklicher  lag;  das  Zurufen,  Wünschen  einen  TUTTF^ 
IV.  Tlinl. 


TBr.  1,  5.*,1.  8,  iO,2.  Cat.  Br.  2,1, »,19.  14,9,»,1.  Kätj.  Cr.  7,1,31. 
PiR.  Grhj.  1,4.  2,13.  3,4.  MBh.  1,7333.  MlJUl4  SisT  *t^  ?i%fH  ^T- 
TTrTPT  FT  Amar.  62.  °<^i  o||tJM  einen  glücklichen  Tag  Jmd  (acc.)  wün- 
schen Cvnkb.  Grhj.  1,16.  MBh.  2, 1240.  5,7  100.  16,4  7.  °^fTxR  13,4  73. 
1608.  N.  16,7.  Schol.  zu  Kätj.  £r.  6,28,16.  trrrrrr^  jT^fj  ^TH  % 
TOJT^fqTTT  f%:  SaIBsk.  k.  20, ».  rTrT:  quUl^MI^II  ^^^  Trl&H 
MIIb.  12,  Uli.  I.5333.  R.  Gorr.  2,5,8.  Katoäs.  50,206.  ShWT  °5TSTn 
Bbavisbja-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  31,a,l6.  TT^T  crT^riTT  11.  ^PirlU- 
Udl^^HMIM  l7^)   VarÄh.  Brh.  S.  42  (43),  26.  43,7.  47,49.  ^pTT- 

'■NHnPt:  7UUPt:^((Hyi%:  59, 10. 85,2  3.  MUUI^T^R  adj.  =  TtHIT- 
^R^RTWT  P-  5,1,111,  V4rtt.  3. 

TUTTT^T  (wie  eben)  n.  dass.  Paskav.  Br.  18,11,8.  Lätj.  9,3,9. 

TTJTJTT^iT  (rjjjTT  _j.  37-^7)  f.  m.  pr.  eines  Flusses  im  Jensei*»  MBh. 
13,6125. 

'IßUH'-l  1UU  -+-  3T7)  m.  der  Aufgang  des  Glückes  als  Folge  vor- 
angegangener guter  Werke  Hit.  33.  12. 

7/7  oder  tj^  Hölle,  eine  Art  Hölle,  ein  zur  Erklärung  von  T^T  er- 
dachtes Wort  Nir.  2,11  (wo  'J.s^'4l  *■  lesen  ist).  T^TtTI  Hl=hl'JfMI- 
WR^  FTr?f  Brf!  I  r\W\r'W  3ffT  VRlfi:  TWW  Tzfi*vT\  II  M.  9,.3s. 
-MBh.  1,3026.  834*.  R.  2,i07.fJ.  Hutiv.  317.  4232.  T5TTSI  slJHrl^lM 
'W\#\  ferg  H^-^FH)  t^TFriT  Märr.  P.  75,16.  statt  MxHMimir'-lsl  SB 
g'frT:  MBh.  14.27  32  ist  TrTHT0  zu  lesen.  ^71  T^TtT  IsUIrKI  Hariv. 
14 '.20.  qT^TTTIFn:  73lfi%^l%  TpT  ^  15421. 

TrT  1)  m.  du.  die  Hinterbacken  H.  609.  Hai.äj.  2,358.  —  2)  TrT  und 
Wl'-H  (Al   Kcs.  X,  470  striputa.  nach  Weber  tTTJ,  STTTJ;  \,ul.  St.  8. 

379.  3H2)  ein  best.  Metrum ,  4  Mal  ~~-^~~ .  -  ^ Co- 

LB»h.  Mise.  Ess.  11,160  (VII,  6). 

MHlR^riF  (?)  f-  Säbel  H.  f.  125. 

7rffa*PT  m.  pl.  >.  pr.  eines  Volkes  VP.  193,  N.  136.  Ind.  St.  1,209. 
Fehlerhaft  für  71^1*7°,  wie  im  Index  bei  Wilson  geschrieben  wird. 

es       t, 

TrFT  (von  T3F)  und  '{rlH'fi  1)  m.  Puppe:  °J^J.  °^T  das  Verbren- 
nen einer  Puppe  (die  einen  in  der  Fremde  Verstorbenen  darstellt)  Verz. 
d.  B.  II.  No.  1112-1114  (T?FI).  7T.rjHil  $fä\  H36.  —  2)  7fT%^iT 
f.  dass.  (vgl.  Tf^FTiT   MEi..k.l23.  Sfaiwerie  Viiiramak.  Auch  7fFrfr  ütta- 

RAKÄMtKfljÄTAM'll\    im   (KU ... 


'A 1 11i I  aus  77 sHi I  entstanden)  f  Termite  das  puppenähnliche  J hier): 
ER  W\:  RT^rn?7F7fr7rFP7  TfrTTTT:  M.  4.  23s.  TFrr^T  m  VFJjrj 

O  o  O  o 

MlrF'-Fil  (7H7TF  Pansat.  111,99.  ^FTTTirMBii.  12,12  1 14)  T^qi^FT  («n- 
3  *»  ^^  ■  o 

rer  den  fliegenden  Thieren)  |  rFfelFrT  rF^^tTTTFF  771  ^RT  7  TTTÜIR  II 
MBh.  12.6751.  Nach  AK.  2,5,27  und  H.  1214  =  7r}nT7iT  eine  kleine 
Bienenart;  bei  CajSk.zu  Hrb.  Ar.  Vp.  1,3,22  (und  auch  bei  Säj.  zu  Cat. 
Br.  14,i,l,2ä    zur  Erklärung  von  SFT7. 

75F  Us'uis.  4,16'..  1)  m.  a)  Sohn,  Kind  AR.  2,6,1,27.  Trik.  2,6,7. 
H.  542.  Haläj.  2,342.  BtynJ.  Nw.  2,  II.  M.  9,138.  MBb.  1,3026.  8344. 
14. 27.72.  2760.  B«Ä iiMAR.  3,  5.  Hariv.  317.  4252.  14420.  fg.  R.  2.107,12. 
FuphoniscIiesVerhalten  eines  vorangehenden  gen.  im  Veda  P.8,3,53.fg. 
Veränderung  eines  im  comp,  vorangehenden  pation.  fem.  6,1,13.  mit 
einem  gen.  comp.  3.22.  Accent  eine*  ,;ul  73F  ausgehenden  comp.  6, 

48* 
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2,132.  133.  Ableitungen  von  compp.  auf  TX^  4,  1.  159.  wann  nur  T^ 
(nicht  q^T)  zu  schreiben  ist  8,4,48  und  Värtt.  öf'fäj  qsrrq  qj(T7T 
qTrfrTRV.  5,47,6.  6,9,2.  ^FT  q  Hflt  q^TT:  66,3.  ^t^T  TW  5f- 
§rär  qiT:  73,5.  ITJ  qmi  q%  Rfqq  3ENT\?  2,29,5.  7,84,2.  Wfk: 
4,19,9.  ^:  1,125,3.  5T^TT:  Agni  3,14,1.  4.  6.  5,11,6.  SjqH:  Indra 
8,79.2.  fT^T:  4,2,15.  7,102,1.  AV.  8,7,20.  SFtrTFT  RV-  10,13,  i.qW: 
5,58,5.  AV.  3,30,2.  6,116,3.  16,7,8.  q^TFT  qTT  IJ^TTH  C*t.  Bh.1,9, 

»,21.  6,1, »,9.  14,4,8,24.  fgg.  5,4,5.  6,10,5.  AlT.  Br.7,13.  fgg.  <pFT- 
HT7:  3,48.  q^W^ganaTTsT^rni^zu  P.  2,2,3  I.Cat.  Br.  14,9,a,n. 

-  ttuth  q^n  mi%  fercr  srrrm^  TrBrq  i  dHiiyunu  qarraf 

HN!*l<lff3  TW1\\\  M.  4,*8.  q^TFST^T  qRT^  =TntT  FTTqjpfT  qq:  I 
rTm  q|^TqT^:qi^TqT^F^n:  II  9,i ss. fgg.  u.  l,i,33.58,7.q3T7T- 
TJT  M.,,4,239.  8,  llä.  10,99.  Bräbman.  1,19.  MsHcft  gana  JJsl^Tllt^ 
zu  P.  2,2,31.  qw  q^tH  TWT  Jlt^IrT  (bei  den  Thieren)  P.  8,1,15, 
Scb.  cjjrat  q^TT  ^TTq^Ff^'ÖT  T  *T  qTSqf?  «Are  Jungen  Ciksbä  25. 
MBb.  12,3306.  bmtilltfT^mqsllMI:  R-  3,53,51.  Am  Ende  eines  adj. 
comp.  f.  ?TT  M.  5, 160.  8,28.  JÄGli.  2, 142.  MBh.  1,379.  2998.  3000.  15, 
290.  N.  26,34.  R.  1,46,2.  2,21,56.  33,24.74,25.  Katbäs.  9,88.  10,205. 
23,25.  Eigennamen  auf  q3f  mit  dem  Namen  der  Mutter  Ind.  St.  3,157. 

485.  fg.  4, 3S0. 5,63.  q^tT  Sohn  undTochter  (natürlich  auch  zwei  Söhne)  P. 

■o 

1.2,68.  AK.  2,6,1,37.  H.560.  N.22,1 4.23,24.  Sohn,  Bind  als  Anrede  einer 

-%     ^ 
jüngeren  Person  K*thäs.3,57.  18,257. 275.  ^q5TT2,37.  Vgl. S^q^T (nicht 

Tochter,  sondern  Muller  I  n  d  r  a '  s),  XWVT5I  °~<H  °,  fqq0,  fqFTT°,  RTcfT  °, 

o  ^  % 

TTsF°,  ST=T0,  517°,  HTT°,  HOTTET,  ^FTT^  u.  s.  w.  -  b)  bildet  Demi- 
nutiva;  s.  ^qFTc,  IUk'll°-  —  c)  in  der  Astrol.  (wie  alle  Wörter  für  Sohn) 
Bez.  desoten  Hauses  Varäb.  Brb.  1,15.  9, 6.  —  d)  N.pr.  eines  Sohnes  des 
Brabmisbtha  Ragii.  18,29.  des  Prijavrata  VP.162.  einesBrabmanen 
Hiouen  tbsasg  1,279.  —  2)  f.  "|  a)  Tochter  AK.  2,6,«, 28.  H.  542.  Haläj. 
2,350.  Nir.  3,2.  Siv.  1,29.  Harit.  9958.  R.  1, 17,  23.  Pankat.  190,1. 
Hit.  28,3.  Als  Suffix  betrachtet  P.  6,3,70,  Vartt.  10.  —  b)  Puppe;  s. 
d  I  h'-l  3|i •  —  c)  in  comp,  mit  leblosen  Dingen  zur  Bildung  von  Demi- 
nutiven; s.  SlWq-O  und  vgl.  qj>rqTT.  —  d)  Bein,  der  Parvati  H.  c. 
59;  vgl.  qTijT.  —  e)  eine  best.  Pflanze  Cabdak.  im  CKDr..—  q5f  steht 
vielleicht  in  etymologischem  Zusammenhange  mit  FTrfT''  oder  ist  es 

auf  qq1  zurückzuführen?  —  Vgl.  5f3,  qT5f. 
o  *\ 

q5TqT  (von  q"3f)  1)  m.  a)  oxvt.  Söhnchen,  Knabe  (oft  als  Liebkosungs- 
wort;  P.  5,3,7  6,  Seh.  Med.  k.  123.  fg.  RV.  8,  38,  8.  ITT  q'Sfqi  rT^T^ir. 
Ait.  Br.  3, 14.  HT  **flrMHr>^5|*«  gnTjqT^Tq  6,33.  Cat.  Ba.  11,6, 

«,2.  Pankav.  Br.  13,3, 24.  wmmvm  ftRf^fe^lf^^:  qrFT:  I  q- 
^TqiT  ^fr?"%TqTtI  M.  2,  151.  Sät.  5,87.  MBu.  1,1044.2072.  R.  1,22,20. 
62,10.  2,25,17.  37,18.  72,52.  Dac.  2,41.  CÄk.  106,  8.  Bbäg.  P.  3,12,5. 
9,4,2.  16.5.  KatuXs.  28,  14*.  29,  131.  Hit.  Pr.  23.  Vet.  in  LA.  2,  15. 
Prab.  89,  13.  103,  19.  Miau.  P.  20,  16.  fqftj0  R.  1,71,4.  JTH°  62,20. 
25.  Kathäs.  46,  134.511^1111°  27,  109.^T5T°  Söhnchen,  Knäbchen  3,  II. 
Am  Ende  eines  adj.  comp.  (f.  oqr5fqiT):  51°  sohnlos  Dac.  2,  50.  TFfi- 
MBii.  3, 10484.  ^TrHiT  W'-lfsWil  Pah.  C.rhj.  1.  16.  nom.  abstr.  fJ-\\'\z{- 
■Ari  und  r>'-ti rH  =l'+irTT  das  Ilesitzen  eines  einzigen  Sohnes  MBu.3,  10481. 
—  6)  proparox.  Puppe,  eine  Figur  aus  Stein,  Holz,  Lack  u.  s.w.  gana 


MNlf^  zu  P.  5,4,29.  raf??T0  Qamk.  zu  Brb.  Ar.  Up.  S.  40.  Vgl.  5nT5T- 
H°,  Wf°,  5Tq°.  —  e)  Schelm,  =  tf?,,  0T5  H.  an.  3,70.  Med.  —  d)  ein 
best,  kleines  giftiges  Thier  (zu  den  JTTqqi  gezählt)  SigR.  2,  278,  1.  —  ej 
=  5T7J>T  H.  an.  3,70.  Med.  ein  fabelhaftes  Thier  mit  acht  Beinen  Wils.; 
das  Wort  bedeutet  aber  auch  Heuschrecke,  und  Qabdar.  erklärt  T^TT 
durch  ^TfTJ|°ri,  welches  dieselbe  Bed.  hat.  —  f)  Haar  H.  c.  127  (der  Vers 
ist  verdorben).  —  g)  ein  best.  Baum  H.  an.  Med.  —  A)  N.  pr.  eines 
Mannes,  dem  die  Gründung  der  Sladt  l'itta  I  i  pu  traka  zugeschrieben 
wird,  Kathäs.  3,  21.  fgg.  —  i)  N.  pr.  eines  Berges  H.  an.  Med.  —  2)  f. 
q^RTT  und  '-ij^HI  P.  7,  3,  45,  Värtt.  11.  Vop.4,  7.  Cabdar.  im  QKDr. 
Zu  belegen  nur  die  Form  qT^Tqü  (vgl.  jedoch  tHM'^qiTj.  «)  Tochter 
H.  an.  Med.  N.  16,5.  Katbäs.  18,266.  30,  28.  Pankat.  190,  2.  Mark.  P. 
77,20.  Insbes.  eine  solche  Tochter,  die  ein  sohnloser  Vater  insofern  an 
Sohnes  Statt  annimmt,  als  er  ihren  Sohn  für  sich  als  Sohn  in  Anspruch 
nimmt:  Sjq%  ^R  W&R\  HrTT  grWTH  qf^qim  q^qpq  H^^'-fl 
rT^TJT  FTTrF^yTqTTq  II  M.<),  127.  128.  134.  135.  140.  3, 11.  FTT:  H- 
^T:  -  qfsrqTT:  FSnqqFTTH  =TFT^:  ^T5TFTTrT:  MBb.i,257  6.  fTrT:  q^T- 

o  o 

5FfT  qFlTT:  4IH=Til  ^FRT^T  bestimmte  sie  zu  putrika,  setzte  sie  zu  p. 

ein  3133.  Nir.  3,  5.  Pravarädbj.  in  Verz.  d.  B.  H.  59,  5.  Jim.  2,  128. 

Bbäg.  P.  4,1,2.  9,22,31.  Vgl.  5nT3iqi,  welches  denjenigen  bezeichnet, 

o 

der  keine  '-i|3|°til  hat.  —  b)  Puppe,  Figur  aus  Holz  u.  s.  w.  AK.  2,10, 
29.  H.  1014.  H.  an.  Med.  Haläj.  3,338.  Spr.  633.  =T>iy*TqT:  HMNW- 
^rqt%qiT;  Katbäs. 29,18.  Vgl.  qif^iIT0,  ^TfT0-  —  c)  '"  comP-  mit  leD" 
losen  Dingen  zur  Bildung  von  Deminutiven;  s.  5TTH0,  iä-3  °.  —  d)  = 
qT^TrTviqi  H.  an  Med.  die  Wolle  auf  der  Tamariske  Wils.  —  Was  be- 
deutet aber  das  Wort  in  der  Stelle:  't!  dl^M^IM  «^HMH:  —  irTmiMII- 
qüi^Tri:  Sucr.  1,35,20? 

qSTqrTT  CT  °  -+-  öfF?)  f.  N.  eines  Knollengewächses,  das  Fruchtbar- 
keit bewirken  soll  (cHTMmich'^),  Räoan.  im  ^KDr.  —  Vgl.  43^1. 
r 
q^iqrqq  (q°-i-qi0)  n.  eine  einem  Sohne  geltende  Cerimonie  Kap.  1, 

32.  MBu.  3,7458. 
qr^jjq  ({7°  -4-  Efjfq)  adj.  Söhne  — ,  Kinder  wünschend  RV.  10, 183, 

1.  av.  ll,i,  1.  tbr.  1,1,1»,  1.  ts.  6,3,6, 1.  srHsi^i^Niq  Wffi  q^rqn- 

ITiq  7,1, 8,1.  Agv.  Grbj.4,7.  Kätj.  Qr.  4, 1,  22.  q^T^TFlf^'  f.  Darbrin- 
gung eines  Kinder  Wünschenden  Acv.  Cr.  2,  10.  Saüsk.  K.  52,  a.  T^- 


q^T-Ti^q^TTWrr  Verz.  d.  B.  H.  133,a. 

q^fqTFJJ  (von  qsfqrnT),     qfF'tTTrf  sich  einen  Sohn  wünschen  P.  3. 

o  -so 

1,9,  Seh.  Vop.  21,1.  CÄNTig.  1,26. 

qpfqTPUJ  (vom  vorherg.)  f.  Wunsch  nach  einem  Sohne,  nach  Kin- 
dem  P.  3,3, 102,  Seh.  q  qTT^FFPTrqHTr^TFr:  q^+l'-Ui  instr.)  AV. 
6,81,3.  lt.  1,13,36.  R.  Gorr.  1,14,  I.  Raub.  1,35. 

qsfqrrq  (qsr-i-qiT0)  "•  =  q^nT^r  mbu. 5,740s. 
00  o       % 

qsrqirtqi  (vob  q3r  •+-  qirl)  ^i-  un  Sohnes  — ,  an  Kindes  Statt  ange- 
nommen:  ^7\  CÄk.  ;-»9. 

q^PTifq  (q^r-^qi0;  n.  Sohnespßichl  CÄk.  30,5. 

qsfqUT  (q^I  ■+■  qi^T;  Kindererzeugung:  T3  H^li  1  q^T:  I  TZTfl  ^ 

sRq:  RV.  5,61,3.  T^qfFrT  4:  'T^^yqqTTTq  10,63,15. 

q?iH  (qSf-i-H)  adj.  f.  j  das  Kind  tiidtend:  qTH  in  welcher  die  Frucht 
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abstirbt  Sicr.  2,396, 12.  397,3. 

T^HTJT  (T^-i-sTHTj  adj.  f.  die  ihren  Sohn  aufgefressen  hat  (als 

o  o 

Schimpfwort),  Rabenmutter  P.  Mi  48,  VArtt.  2.  —  Vgl.  M^^rfl»  ^~ 

T^iTH  adj.  =  sllrHI  dem  ein  SoAn  geboren  ist,  der  einen  Sohn 
Aa<  ffana  tni^rtlüjll^  zu  P.  2,2,37.  Scliol.  zu  6,2,170. 

T^ft^  -flH,  acc.  von  q^,  -+-  Wfä)  m.  N.  eines  Baumes,  Putran- 
jiva  Roxburghii  Wall.,  dessen  Nüsse  auf  Fäden  gereiht  und  Kindern 
um  den  Hals  gebunden  weiden,  um  sie  gesund  zu  erhalten,  Trik.  2,  4. 
29-  '11111=1  CKDr.  und  Wilson  nach  ders.Aut.:  so  liest  wohl  der  Text, 
aber  in  den  Corrigg.  wird  die  oben  gegebene  Form  als  die  richtige  Les- 
art bezeichnet.  qWTSJ  hat  auch  Colebh.  Mise.  Ess.  I,  134.  'TWR^Ti 
m.  dass.  Ratsam,  im  CKDr.  Such.  2,116,  14. 

q^HT  (von  TT^)  f.  Sohnschaft:  TJtmiqj^  lT5prrq  AlT-  Ba  7;  ,7 
MBh.  13,187. 

41  PI  (wie  eben)  n.  dass.  MBh.  3,  17142.  17  144.  Hakiv.  9808.  9816. 
R.  1,14,29.  30.  16,1  (20,  1  Goaa.;.  31, u.  Spr.  1419.  Bhäg.  P.  7,10,3*. 
9,10,2.  t.  1.  fiir  TJRirT  CU.  30,5. 

J^TT  (T"?  ■+■  ^T  von  1.  ^)  f.  (SöAne  — ,  Binder  gebend)  N.  verschie- 
dener Pflanzen:  =  äRZn^T^fiT,  Jp^T^fl  und  cMUlKr^  Räban. 
im  CKDn. 

'T^T^T  (T^  ■+-  ^7°)  f.  eine  best,  in  Mala  va  vorkommende  Pflanze, 
die  Fruchtbarkeit  bewirken  soll,  Rasa*,  im  CKDu. 


'jl'jllK'lT  T^-^-«-^)  f.  vielleicht  «Are  SöAne  MHi  Enkel 
fressend  'als  Schimpfwort),  Habenmutter  P.  8,4,148,  Vartt.  1,  Seh.  

vgl.  wrpfh  qw*JT,  'j^cfi- 

TJTCT3T  I^-H5^)  n.  sg.  (gana  JUiyif^  zu  P.  2,4, 1 1)  and  m.  pl. 
SöAne  und  Enkel  M.  3,  200.  Mark.  P.  97,  2*.  100,  37.  Spr.  1787.  .Mllii- 
14,J759.fg.  P.  5,2, 10,  Seh. 


'11'lllH  (vom  vorherg.)  adj.  Söhne  und  Enkel  habend  Sät.  5,57. 

'41'1I1  |TTI  (wie  eben)  adj.  auf  Söhne  und  Enkel  übergehend  P.  5,2, 
10.  Davon  nom.  abstr.  GrTT  f.:  FR>TT  Mi'-lfUl'll  rt  °(77  =7*7  Bbatt.8,15. 

T31T7T  "T5T  -+-  W°)  f-  •SöAn«  — .  Si'nder  gebend;  Bez.  einer  ^rt  5o- 
(iiniim  (tTT^PTTT)  Rigas,  im  CKDr. 

T3Tnn  (T3f  -t-  f5T°j  m.  Bez.  eine»  ic«i.   1'ooei»  MBa.  3,9927.  . 

T^I-TtTT  ^^^°;f.eine6ejr /'/Tarne,  =  =p^TEntTRiGAS.imgKl)R. 

T515TT?T  fTsf  -«-»TR)  ni.  da*  Sohnsein,  Sohnschaft  Nik.  3,  <.  5. 

TSTTTTJ  (von  TST)  adj.  ar«j  dem  Sohn  bestehend,  durch  den  Sohn  ge- 
o  ~ 

bildet  Cat.Bh.  14.6,1»,  18- 

TSpT/T.  (von  T5fj  adv.  wie  bei  einem  Sohne  MBn.  3,7404.  7411. 

T5T^P7  (TST  ■+- 3 °]  f.  Schwiegertochter  Uai.äj.  2,349. 

o         <?     j 

T5T^T?T  (von  q"5f;  adj.  einen  SoAn  — ,  .SöAne  — ,  Kinder  habend  VS. 
37,12.  Pah.  Guiij.  3,  10.  Agni  TS.  2,2,*,4.  —  M.  9. 182.  183.  }\si.  2, 
68.3,57.  Mllu.  3,9905.  Hariv.  14413.  Kuhaha».  1,  27.  CÄK.  1 12,  1 5. 
Bha...  P.  6,7,28.  —  Vgl.  qfjR. 

M^H-H    wie  e'lienj  adj.  dass.  P.  5,2,  112,  Vartt.,  Seh. 

') -A  \'\'A  "T3?-+-T3°    n.  das  Erlangen  von  Söhnen  AV.  3,23,6. 

Tsrn^fr  t?  +  bcr  f.  =  g^renfr  rä«**.  im  ckdb. 


T^STnit  (T3T -t- Sf  °)  f.  [Reihen  von  Jungen  d.  h.  Sprossen,  Auslau- 
ts o 

fern  habend)  Salvinia  cucullata  Ratnah.  im  CKDr.  Such.  1,  139,  19. 

2,284,7. 

4=1  H^  (7T3T-H?n%)  in.  Kinderfreund  Hariv.  8469. 

IIH^+iW*!  (T5T-t-H°)  adj.  die  Söhne  — ,  die  Kinder  vermischend 
o  ^  ^  o 

in  Folge  gemischter,  ungleicher  Ehen)  MBh.  8,  2060. 

i11Hil<?>  (q^r-H^oj  m.  vieu_  der  Titel  eines  Werkes  über  Adoption 
von  Caunaka  Stenzler  in  Ind.  St.  i,  243. 

T%Q  CT=J-+-?T)  f.  Mutter  eines  Sohnes  Cabdaii.  im  CKDr.  —   Vgl. 

Hsl^fi  (4_5(  -+-  ^rj)  adj.  dem  die  Söhne  gelödtet  worden  sind,  Beiw. 
Vasishtha's  Pankav.  Br.  8,2,  4.  19,3,8.  21,11,2.  f.  tTST^T  die  ihren 
Sohn  umgebracht  hat  (als  Schimpfwort),  Rabenmutter  P.8,4,  48,  Värtt. 
2,  Seh.  Darf  nicht  CTpf  o  geschrieben  werden.  —  Vgl.  ^11"^. 

q^TrTTfT  (T^-hSTT0)  adj.  den  Sohn  zum  Lehrer  habend  M.  3,160. 

milrf'll  (T3f-t-  5IT°J  adj.  f.  iAren  SoAn  fressend  (als  Schimpfwort), 
Äa6enmn(ier  P.  8,4, 48.  In  dieser  uneig.  Bed.  mit  einfachem  ?J  geschrie- 
ben, dagegen  TpflTTTT  c<j|ifj  eine  Tigerin,  die  ihr  Junges  frisst,  Seh. 

-  Vgl.  T^TTTfr,  qslArfl. 

'-Mlsll^  (TsT  -  5T^  ■*■  51^  oder  5IT^)  adj.  o«/"  des  Sohnes  Kosten  le- 
bend Thie.  3,1, 1.  '-, 

4N4i  (von  T3f)  gana  ^llfitHlK  zu  P.  5,1,  128.  qf^FtTSTrT  Pr*- 
varädhj.  in  Verz.  d.  B.  H.  39,  7  wohl  fehlerhaft  für  qf^^iHH- 

TT3RiraFT  'J1°-t-Vl0)  f.  Mutter  einer  lochter  Cabdaii.  im  CKDr.  — 
Vgl.  tT5TH. 

^;      cn 

^.  3 

m  Jl'T  (von  rT^)  adj.  einen  Sohn  — ,  SöAne  habend,  reich  an  Söhnen, 

ö  "N.  O 

Kindern;  subst.  m.  Vater  —,  f.  Mutter  eines  Sohnes  RV.  5,4,11.  8,31, 
8.  AV.  14,1,02.  Air.  Br.  7,  13.  TS.  6,3,  lO,  5.  Indra  2,2,4,  4.  Agni 
Äcv.  £a.  2, 10.  OT  37  SRtTTf  R:  fT5I7  ved.  Cit.  bei  Mallin.  zu  Ragh.  3, 
20.  M.  8,62.  9,106.  143.  182.  183.  N.  24,13.  MBh.  1,1043.  3713.7,696. 
Hakiv.  3374.  9178.  R.  4,22,  17.  6,23,4.  Ragh.  1,91.  10,77.  Vier.  132. 
Kathäs.  25,  61.  Spr.  2267.  Mäbe.  P.  22,44.  FJ337T  eine.Benle  u.  s.  te., 
die  kleine  (Junge)  neben  sich  hat,  Such.  1,  273,  13.  19.  H'-lln  so  v.  a. 
fTTSI  nti(  den  Söhnen,  Kindern  vereint  Hakiv.  11842.  —  Vgl.  rr^T^J. 
qf5P7  s.  u.  mffa. 

0_       -\  -O  -N 

rrj^ij  (von  1T5{)  adj.  zu  einem  Sohn  in  Beziehung  stehend:  fT  ^TirJTJ- 

q^i  wth:  -  wmFnwirwrs  iwzi:  a.  1,10, 3  (13, 2  gobr.j.  g- 

'-iMMT  cF\<  Söhnen  — ,  Kindern  nicht  günstig  £vnku.  Gruj.  1,  18.  — 

vgl.  q-jfrr,  ^n. 

o  o 

TsfrnT  (tPT-t-i.  SO-)  an  Sohnes  Statt  annehmen:  Mjjl^irl  Räga- 

Ta».3,  l07.'^T7i4T')lEjiR  Rag«.  2,36. 

T5TP7  (denom.  von  tTsf),  rJ^rttliHP.  7,4,35. 33, Seh.  1)  sicA  einen  SoAn 

O         "N  o         o 

— ,  »icA  Kinder  wünschen  P.  3,1,8,  Seh.  RV.  7,  96,  4.  Cff%T  J  AV.  14,  2, 

7  2.  —  2)  wie  einen  Sohn  behandeln:  TsffaTfF?  ftl^R  P.  3, 1,  10,  Seh. 

o  -s 

—  desid  (grammatische  Spielereien;  H  '-i^ll^mrl,  '11(111  IMMIrli  '-Hl- 

o  o  c  o 

fäfqTTfä.T'flfaKIt'lfH  P.  6,1,3.  Vartt.,  Seh.  Vol.  21,  is.  jqfrT^- 

flriTrfq-TTiH  Vop. 

H^\  |17  (von  Tif)  adj.  f.  SIT  zu  einem  Sohn  in  Beziehung  stehend,  einen 
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Sohn  verschaffend  P.  5,  1,  40.  FFJFT  See».  1,  316,  15.  ^VS  R-  Gorr.  1, 
U.  I  (2  Scbl.).  36,  1.  Ragh.  10,  4.  Katbas.  13,  58.  qTqq  R-  Gor«.  1, 15, 
9.  20.  ZFÜ  WOFi  q^frqqTqsq  RsPTR^T  MBu.  l,  2797.  13, 4223.  - 
Vgl.  7f5PT,  q^TJ. 

TsfnTT  (von  T^TTT;  f.  der  Wunsch  nach  einem  Sohne  P.3,3, 10  2,  Seh. 

qi  I  llrl  (  (wie  eben)  aom.ag. der m-cAeinenSoA»»ri/n»cAtP.3,2,  i70,Sch. 

'-Miy  (t?3f  -1-  2.  3T^!  f.  «•'«  der  Erlangung  eines  Sohnes  geltendes 
Opfer;  eben  so  M^lystil  Gataihi.  im  CKDr. 

M^MUlI  iT3h-7°)  f.  d«*  Verlangen  nach  einem  Sohne  Cvt.  Bb.14, 
6,*,  1.  7,«,26. 

q^JJ  adj.  =  T^frCJ  P.  5.1,40.  Acv.  Gruj.  4.8.  PU.  (Iiibj.  3,  8.  Siiauv. 

Br.  2.  7. 

qq.  T&illrl  I|'«?5<-|1MFT   l)«'\TiT.  26,  12.  caus.  -.erdrücke,  zerschmet- 
o  "^  o  ^  % 

lern,  zermalmen:   qq^TqTTq^TTT  »FFT  ^TrlTl^T^HTRl'HrT  Draip.  8, 

22.  MBB.  1,5021.  5025.  3.  545.  1  1  IOC.  ^fNfTtTTT^  qRTTFr  T^TT  T5T} '! 

4,643.  727.  732.  fqqqFT  qjT  ^if^J^  IMCyFqiqqiqqq  6.  2297.  Ha- 

«IT.  4778.  9139.  R.  3,  37,  29.  m^W^TJ  MBb.  8,4565.  W'^Ff  HaBIt. 
13416.  TTFJrJiVBn.  4,795.  R.  6,28, 18.  39.  zu  Nichte  machen,  ben-irken. 
dass  Ettcas  nicht  gehört,  nicht  bemerkt  wird:  CJSTT  TqqF^TrFiqqqqT- 

^WMWW*j*gW  SrtJVrt  I  rFTT  qqrHlf}d%MHiqT:  (acc.)  gjTTl757- 

?TT!  ^hlH/N^qT  >£3r  II  übertönen  und  überdecken  KathÄs. 34,257.  spre- 
cAeii  oder  leuchten  Db'.top.  26, 12.  —  Vgl.  q^q. 

—  qfq  caus.  schmettern:  H^UI  q  UMInHt-U  ftFTPTFTpfTTFFn 
Hariv.  3347. 


—  5R  caus.  zerschmettern:  (FFT)  JFFRT^nSFFT  Hariv.  5611. 
1030'..  y^|[yH  5612.  MBb.  6,5505. 

—  3EH  caus.  drücken:  qjTTJTqq  ^T^  fqqqT^qiTFTFfrT  I  qiWJ 
CFTq^TFT  Such.  2,31.6.  zerdrücken:  ül^tld^ilLJiHNlüü  472,6. 

—  FI  caus.  niederschmettern  Hariv.  4523. 

—  Vi  fortstossen:  ^FFTHT  ^TFOT-J^j  ^FFflcT^Tm  ^f  R. 6,25,7. 

—  Tq  caus.  zerschmettern,  zermalmen:  ERJFF'7  ^WM(mr\  MBu.  4, 

^>.  „.    > 
tios.  H,riv.  5095.  R.  6,18,46.  med.  MBu. 9,  847.  FTTIFTFI  7,  liso. 

Harit.  6S97.  M'vuk.  P.  82,  57. 

—  FFT  caus.  dass.  MBb. 7, 1935.6708.8, 4  83. 2  49  5.9, 104  5.  Haiiiv.3340. 

q?  s.  TH- 

q^FT  ra.  AK.  3,6,  t,  20.  1)  adj.  f.  5ff  schön,  —  W%JWT(  H.  an.  3, 
671.  Med.  1.  115.  =  i.IHNilf  Tum.  3, 3, 397.  ==  ^Mll^H^cüH  H.  an. 
=  srrq  qq:  Tri«.  2,6,20.  FJFTT^ft  q  m  FT^T  (5RT:)  Vrl:  WB5h 
M'ÄH I  Mi»«.  P.  99,57.  —  2)  m.  o)  Körper  Tum.  3.3,397.  H.  364.  H.  an. 
Med.  g»BDAu.  im  CKDr.  qFTM  tTT Tl 4 1 ft-M H DI d  TTT^  (lies  q?^; 
tgl.  Tbik.  2,6,20,  wo  y^»H  st-  r7^T  gedruckt  ist)  qq  Spr.*2i60,  v.  I. 
Materie  Colbbb.  Mise.  Ess.  I,  :i85.  fg.  F2FTT  WcJJUrftn  Hr^T:  HtMI- 
rMTHH|iy  q  I  \^%T  q^Fq%  q  +NrMid(ftrffT:  II  VP.  5, 20  im 
CKDr.  =  qTTqtlT'UomgRlDUARASv.ebend.  —  b)  das  Ich,  Seele  Tr\k.  1,1, 
113.3,3,397.  H.  873.  H.  an.  Med.  (wo  °^qt:  st.  q^J:  zu  lesen  ist). 
Cibdar.  Vjutp.  53.  114.  211  (oq^qj.  Born.  Intr.  264,  N.  508.  fgg. 
Wassiljbw  113  u.  s.  w.  I.alit.  400.  fg.  Köppes  I,  603.  —  0)  Bein.  Civa's 
MBb.  12,1041«. 


q^^T  m.  v.  1.  für  q^rf  Colebr.  und  Lois.  zu  AK.  3,6.*, 20. 

^»  ^  o 

qq  (von  qj  adj.  f.  5fl  reinigend;  s.  (  ^i^-ll.  <*iri'-M  und  qq:qqT°. 

o  ex  OOOO      o- 

1.  q/T:q^  (qq^-  -+-q^)  n.  Refrain  gÄNKB.  Br.  23,6.  gR.  7,26,7.  8. 

2.  qq:q^  (wie  eben)  adj.  f.  5JT  mit  einem  Refrain  versehen  Pankat. 
Br.  H,10,3.  17,1,13.  giSKB.  Br.  23,4.  6.  Qu.  7,26,9.  10. 

qq:q^Tqq  (qq^-^q°)  ni.  das  Wiederverlieren:  hlrlfMIMH:q(TsI 
qFT  Air.  Br.  8,9. 

qq:qTqT  CFTf"  ***  *■  '-ll<+t)  m.  t)  ei«  Kochen  von  Neuem:  °qi  qTT  von 
Neuem  kochen  Koll.  zu  M.  3, 108.  —  2)  ein  wiederholtes  Brennen  (von 
irdenen  Geschirren)  M.  5,122.  123.  Jag».  1. 187.  Mark.  P.  33,12. 

^•.1^1  m^TU-t-l0)  f.  N.  pr.  eines  Flusses:  qqq^TT  qqT  qTJTJT  T\- 

o     o     _^o      "\      o  000 

qq  TTsrn^  ~(r\q  1  ^qqqpTFiFT:  qqqi  qfT  qqqT  qq:qqr  n  gaja- 

m'.bätmja  im  Väjü-P.  nach  gKDu.;  vgl.  Hall  in  der  Vorrede  zu  Väsa- 
vad.  S.  13.  Verz.  d.  B.  H.  Xo.  1237.  fg. 

qq:ycMr-!<+l(  (qq^-H^T0)  m.  Wiedervergeltung  Spr.  1794. 

qqilTq^iqq^-t-^T0)  adj.  wieder  gewachsen  P.2,2, 18,  Vartt.  9,Sch. 

qq?I?;.\.pr.  eines  Landes  imNorden  voiiludien  Hioukn-thsangI,  187. 

qqT  adv.  g.ana  F=T^TF/  zu  P.  1,1,37.  1)  wieder,  zurück,  von  Neuem 
AK.  3,4,1«  (Colebr.  *«*),  14.  H.  an.  7,4  6.   Med.  avj.  72.  iTJlt  qqMqFT 

qstrq:  RV.  1.117,13.  q|r  V  qfrT  qqjT  q  qm  123, 12.  q^TT  q^:  q- 

i ■  "n     1  c^,  __ir-~ 

HJffi  RT  ^IF*T  sei  ihm  heimgegeben  147,  4.  5,  46,  1.  SO,  6.  rH~:TT  •¥£- 

qislq  6,34,  10.  7,104,3.  8,43,9.  20,  26.  AV.  10, 1,  30.  13,  4,  64.  VS.  3, 

49.  4.  i4.  i5.  8,42.  q  «qi:  M-If'JWtH  TBh.  1,3.«»,i.  g»T.  Br.  4,3,5.2. 

fgü.fo.o^.qirq^mr^frT  qFTmqq^:  qq:  14,6,9.3:!.  Agv.GRBj. 

2,3.  KXtj.  gii.  4,14,5.8.  15,5.  M.  2,120.  q  ^TslNH  *F{:  249.3.119. 

4.99.  qqrfq  q  qqqq  6, 63.  dradp. 9,4.  n.  3, 10. 8, 10.  mbb.  7, 2431. 

^ a 

r.  gorr.  2,18. 1. 5,73, 1.  yi5i^-MHid  qq:  qrpFn^Tqqq  r.  scbl.i, 

1,39.  58,5.  qTsFITq  qq^rTW  q"5f^qT:  qqFrrTT:  K.  4,22.  1.31.  10, 20. 

23,5.  qq^fsuT  q  qifqiq  16, 19.  qi^  ^rm  <FFq  qq  q^fr  qq: 
daq.5.66.  ragb.  1,86.2,23. 52.  q  qq^q  ^qFrq=qq gtn.79,6. 44,  is. 

Mälav.  43,23.  Spr.  358.  qq  q^q  FT?!  Tq:  Katb"s.  29,  174.  Vid.  120 
203.  RÄga-Tar.  1,219.  Hit.  17, 19.  43,6.  mit  ^T  zurückgeben;  vergelten, 
herausgeben:  %[  H\  q?IT  qf^rTq  <FFJrT  RV.  1,24.  I.  4,24,  10.  5,30, 
1 1.  51,15.  qRFq'-q  qqfTqiqqq  10. 14,  12.  109,  6.  qqTrT  qfw  5TTT- 
qf?TF[  AV.  5,11,«.  6,63,2.  111,4.  qq  f%  rf^  ^ävi'TMF^q  m  qq 
qqqT  ?TTFT  =T  qfrT  TS.6,3,«,6.  fjq  Tqq  q^"  ?i%  Ait.Br.7,17.  wie- 
derholt geben  21.  gAT.  Br.  11. 4, «,8.  qq^Ff  gana  qqjSqqqnt^  tu  P. 
2,  1,  72.  RV.  10, 109,  7.  mit  J  heimkehren,  wieder  weggehen,  entfliehen: 

sqfqsFFn  qqnfqq  qqqq  rv.4.24,  9.  qq:  qft  qTX  ^N^rUMi 
^  q  qqqqTq  7,76,3.  *,«.  yi4yl«,i4^M  ^''tft  i  qqqH^nfT- 

ifq  8,43,7.  10,111,7.  AV.  2,24,  1.  3,1.6.  5.22,4;  vgl.  u.  3   J  I.  am 

Ende,  eben  so  qT,  TFT  RV.  10,108, 19.  qT  pfrTT:  qqTTFä^f  TS.  2.  3. 

S,  1 ;  vgl.  TBr.  1,5,«,3.  mit  q  sich  umkehren,  sich  wenden:  qjqqi  TJ^J; 

qq;  KV. 1,91,12.  nieder  entstehen,  wieder  neu  werden  gAT.  Kr.I.j.».  i  :. 

°       '  r 

«CA  wieder  verheirathen  (vom  Weibe;  vgl.  TW)  M.  9,  175.  'J^:  qq; 

zu  wiederholt/n  Malen,  immer  und  immer  nieder  AK.  3,3. 1.  H.  15.11. 

RV.  1,92,10.  3,3.7.  gAT.  Hr.  14,4,«,  7.  M.  1,28.80.  7, 10.  9.  :ioo.  >.  1. 

15.  5, 15.  10,3.  17,35. 18,7.26,25.  Hip.  2,6.  It.  1,1,37.  Spr. 1913.  R»GH. 
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3.42.  Kathäs.46,111;  Tgl.  TFTiT^TJ.  T^PFT:  MBh.  14.416.  T7T  in  der 
Bed.  von  TT:  TT:  N.  2,«.  13,  15.  R.  1,2,  42.  Spr.  1703.  T77£  —  TTJ 

bald  -  bald:   <AW\j\    W&föttllfftq  tTrJT^t?T  tÜi.  3.  82.  -  2) 

o  o 

hinwiederum  so  v.  a.  ferner,  wn,  ausserdem  weiter  ausführend  und 
einfach  anreihend):  =7  FJ:  rTTtg  R  TT^sTTrpr  =7  FFTT^FT  7JFT  RV. 
8,90.4.  AV.  3,11,6.  H  m^HWT%TrTg*T.  Hb.  11,4.*,7.  ^IrifTT 
^  'JH<NM*U,t,  s.  14.9.1. 18.  %T\  ^?f%:  HT£T  TT^&JT  Kätj.  gB. 
5,1.23.  AV.  PaW.4, 105. 125.  Wr.  T^T:  SrTT^TT  ^TST^TTT  T91H  P*t.  zu  P. 
4.2.'..  FT!  TTT^T  5TF7:  der»  zu  1,1, 73.  Vikr.6,2.  T7^  TTSiT^TT  ^77 
BNHNMMI:  JTi  I  M^H^I<JM  7TT%:  "7T^F%ÜTFFTITJ I  M.1,67. 
3,r.i.  242.  R.  2,  >l,6o.gÄK.i92.  TTTTFT  STFI^ni^I^'rlj  WW  TFrTT- 
75TT Spr. 757.  TT  qTJ7Tf?FF7FT  <Hi  =».ll>/*,  Ndl  Jtq  1223. ETUI  TT: 

Hit.  20,  9.  Sehr  beliebt  ist  die  Verbindung  ^TT  TT:  st.  des  einfachen 

o 

^T  :  'WA'jWnV}  ',  iHI-Ü  HNslWlil'P-'TFT  ^TT  TT:  Cvetäcv:  i>.  6,22.  rj- 
TTiSf  =T  --i'.«-g  ^TT^FtTTT  ^JT  TT:  M.  2,  ui.it«.  4,2.  8,213.240.  9, 
in«.  Hiug.  18,40.  >".  22, 10.  —  li)  daijegen,  aber  pf?  AK.  H.  an.  Med. 

T=TFR7  Hm):  -TFF7  7TTT:  RT  T^TT  ^~TT%T7^  TT:  W.  17.  n.  i;«. 

1. 1  in.  R  uai.  2, 18.  S.S4.  12,  47.  Bbartr.3.  80.  Spr.1483.  qTFFFFTlTIT- 

rrr  ^tttj  7~tft  r  ^^--1-^1,  iy<i  ^r  t^tft  c;».  10, 6. 8, 5. 20. 16. 

«!.  ik.  v.  I.  SO,  1,  t.  I.  104.  14.  105,  8.  65.  153,  T.  I.  Kumäb»s.  3,  69.  H 

Ff  IHM<£NT  R  n  V4VAH-r>\:  TT:  Kmüs.  28.  35.  40,  32.  SJT3TFTT  f|- 
?FTT  =T  TTPT5TT  tat»  M.  Räg,-T,b.  4. 124.  7FT  TT:  Punlrr.  70,2. 
81a,  M.  2, 19.  3.5.  -  4)  dennoch:  TTTf  ^  7TT7  ??TFT  ^TT  T  ^  ^T- 
--iiiVi:  TTTT  ^FITT:  Bor.  1694.  Kät.  2.  -  8)  =fi?T  TT:  scheint  in  der 

folg.  Stelle  irgendwann  zu  bedeuten:  £FT:  T^Ti  *T^  W'JJ^J  |  TT't/FTT^TnT- 

J  CS  TT 

^TTTPT:  FTTrTTPT:  7I7T  «Hi  II  K.thU.40,19.  —  Na.b  MED.stehtTTT 
auch  srp-JTT7.  n''*h  AK  3.5.  10  ist  TTT1  =  T^FT  u.  s.  w.  (3EFFJT7TTT- 

ttttt,.  fr  ttt;  s.  u.  ftt^2.  «,  *.  -  vgl.  stttt;. 

TT7TTFT  7       t    T7\  111.  da*   Wiederfnrtgehen:  *JTIT '-UmiH  TTTTT- 

JTmrFTTTT:  frfpT  r^  BR*  RTT^f  FTMfrT  KU.  Nfm  2,4  4. 

TTTPFTR  T° -t- ^f'T3)  n.  da«  »I  iedererwdhnen  Kill,  zu  M.  4, 
»4  5.  1  IT. 

TT7THTT  '1    ■*-  ?TPT   ,  m.  HiedenalbHng  Ait.  Bb.  8.5.  9. 

TTT'TTT:Trr7:T  «.  u.  1.  TJ  mit  qvTJT. 

TTTHRT  (von  T0-4-y|~«|-|.  f.  ein  abermaliges  Bitten  Biiäg.P.  5.19,27. 

TTTR   ^^-t-^m,  KTJ.  wieder  in'»  /.efce-n  tretend  (^at.  Bh.  1,5,«.  IS. 

TT7TJFT  7^  -+-5T  ;  ;idj.  Wtotoroatoimwn,  zurückgekehrt  M.  11,193. 
Hit.  21.1  I. 

TT7TTFT  "7°  ■*■  ?TT0)  m.   ll  iederkehr  C^nku.  Gniu.  3.6. 

TT7T7FFT  7°  ■♦■  ^TT°j  n.  d«J  H'i>dertommen  N.  17,42.  R.Goan.  2.23, 
5.  Vah'ui.    Hbii.  S.  47,79.  Vn>.  H9.  Mark.  P.  21 ,89.  77.2  I.  ip7q  cf^T 

FH'l  TTnTFFTFT  V  I  IF5F7IU  ^-l'-üU  T^THR^HTq  II  R.  2,34, 
31.  5.5.  in    Katiiäs.  38.75. 

TUUlllt-M    7 J   1   5TT0)  adj    wiederkehrend  Nik.  4, 16. 

v5  "\  o 


TTTTTTTT  7n  mit  ETT°,  absnl.  von  1.  TJ  mit  5TT)  adv.  wiederholt: 
Wiliyi  7°  5Tm7?1  Ait.  Hb.  3.17.  gÄNKii.  Bh.  15,2.  C11.  9,20,17.  18.4, 
3.  liituj.  3,4.  6.3.  Pank»».  Hb.  9,1,5. 


-      Tl^rtlfll 

T(TFT  TT7J^tFT  »T^TTtT  Pankav.  Br.  9,1,4. 

7;TTnTT'T  (7°-t-5JT°)  n.  die  Handlung  der  wiederholten  Feuerauf- 
setzung M.  5,168.  Conim.  zu  TBa.  123,9.  Schol.  zu  Kätj.  Ca.  354,4  y. 
u.  —  Vgl.  TTTFk. 

TTTT5J7  (7°-+-!5ITJ)  1)  adj.  wieder  aufzusetzen  (Tom  Feuer  auf  den 

Altar)  TBb.  1,3,1,5.  M^UMI:  m\£o\  H^Di<5.HIUI:  rTT^fT^TTipT: 

F<TTrT  3,4.io,5.  5, 4,10,4.  yiUHWUH^iNl  TT^  ^M\  cyy^MH^lUT 

<iy:  Act.  Cr.  2,8.  —  2)  n.  die  Handlung  der  wiiderhnlten  Feuerauf- 
*vi  *s*sl  *vr  ^^  1 *\ i«^ 

setzung  TS.  1,8,1,2.  4.  m  *TIlWTT  ^TTaTTcT  H  T^FTTTTUfT  5,4, 
10,5.  TBr.  1.3,1,2.  Cat.  Br.  2,1,»,  io.  2,»,4.  Käth.  8,15.  Kätj.  Ch.  4. 
11,1.2.  C'»nkh.  Cb. 2,5,1.  —  3)  m.  fj.  einer  So ma -Feter  Katj. Cr. 22,7,22. 

TTTTilTTi  n.  =  TTTTU7  2.  Comm.  zu  TBb.  141, S. 

T^TTTyf^n"  (von  TTTTtTT)  adj.  f.  ^  auf  die  Handlung  der  wieder- 
holten Feueraufsetzung  bezüglich  Schol.  zu  Kätj.  Cr.  387,  4.  5  v.  u.  — 
Vgl.  7T:T7FT5T7i. 

TT7TTT  (70-t-ErT°)  n.  HtederAwri/'r  Äfv.  Ca.  2,5.  51°  6,14. 

MHiM*-*T  (T0-»-^0)  m.  das  Wiederfassen  TS.  1,7,6,7. 

^      ,      r      ° 

TT7TTT  (7°-+-^T°)  m.  n'iederfteAr,  Wiederholung :  °^^\  (neben 

M^H'^I)  f-  rf.  pr.  eines  Wallfahrtsortes  MBh.  13,1731. 


777TTT(7     -+•  5T    )  adj.  von  Neuem  beginnend,   wiederholt:  rT<T!TTR 
l\.  Theil. 


'Wi  l=Tl  rl*l  (7°-+-53T°)  adj.  wiederkehrend  (in  das  irdische  Leben) 
JSoii.  3, 186.  zur  Wiederkehr  (in  das  irdische  Leben)  führend:  ^ETT  5t<,H- 
H=Hläl*l:  7R7TSifrT%  ^^T  I  MIMMrM  rT  %TH7  TT^T  H  feT- 

O  O       ^  O  O  O  O 

^  II  Bhag.  8, 16.  M^WUM  rfrTT  JTtTT  7:T7FTfrf:TT  TrirT3^  Hariv.  983. 

TTTTTtT  (7°  -»-  'JT0;  adj.  wiederholt  Ait.  Bb.  5, 1. 

TTTFTTTT  '7°  -+-  5TT0)  f.  1)  H'i'ederteAr  (in  das  irdische  Leben)  JÄi;ii. 
3,194.  MBh.  14,525.  io»5.  Väjc-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  52,a,26.  Schol. 
bei  Wuson,  Sämkhjae.  S.  15.  TX  Bbag.  8,17.  In  Cat.  Br.  14,9,1,  18 
wird  T^TTT0  gesthrieben,  das  Wort  also  nicht  als  comp,  betrachtet.  — 
2)   HierferAniwng  Äcv.  Cr.  3, 14. 

TTTT^TT  !7^-»-CTT0)  m.  Wiedervornahme  Kätj.  Cr.  25,11,7. 14,34. 

A.tUPADA    10,  ». 

7571^7  rj0-t-30)  gana  3^ITf|  zu  P.  4,2,60.  fJITTTTf?"  zu  3,73. 
adj.  von  Neuem  gesagt,  wiederholt ;  n.  >»'tederAo/«»g,  unnütze  Wieder- 
holung, Tautologie  Lätj.  6,12,8.  Kätj.  Cr.  20,7,22.  7^TTi?iH  tTi  H"T 
^TTfTTT  TT:  TT:  MB«.  8,6»».  gf^  RtT7  FT1R  TTTT^TT  ^mfWT 

errd'^e  nocA  ein  Mal  8.8  6.  TTT^T  r\  ^TTHT  7rTT7  TJrTfe^rTT  5, 
4724.  2890.  12,827.  R.  Gurr.  2,121.3.  Vah*vu.  Hrh.  S.  46,28  (29).  Schol. 

zu  vs.  P«ät.  4, 1-4.  177.  9T!^7TTJr^Ti?TT5TrT!T  Ragh.  5,34.  rT7- 
fT^T77%77TT7  rTTT^I:  $?TTTiT7:  HrTTT  ^T>T7  I  Ttt-TWiUFFTFT- 
iTTHT  rF7TptH mlr^MTiW^TTT  II 14,».  TTTSR^  TTT^T  f^TTT  ^TJFT 
so  v.  a  abermalig  Räga-Tar.  3,262.  TT-rFFFTTTTT"  FTMlirT W^'TMrfT  R- 
W7T7;TTT77^T7nTT7i?TTJTR:  (so  ist  zu  lesen,  Wiederholung  Vikr.  153. 
c  'FT7FT77  wiederholt  genossen  Spr.  2626.  5FTFT=U*fi  IHF?T7rT7T  ^t- 
T7?fTT:  7JT?ÄFi7T:  so  v.  a.  überflüssig  Vikr.  40,2.  —  Vgl.  TFTTiFiT. "TR - 

7}TW7T,  7RT^t7J. 

TTiVTT^FIFT  (T^-htT0)  m.  ein  lirahman  (ein  zwei  Mal  Geborner; 
vgl.  fk^J  Trik.  2,7.3. 

T/TTTStTtTT  (»OB  7=77^7)   f    Wiederholung.   Tautologie  Schol.  zu  RV. 
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Pbat.  14,30. 

4H|irtiN{WW  (J0,  adv.  von  MH^fh.  ■*■  5fPTTR)  m.  Anschein  von 
Wiederholung,  scheinbare  Tautologie  (eine  Hedefigur  Sah.  D.  632.  Pba- 
täpab.  72,6. 

H*1^lrtl  CT °  -+-  3°)  f.  unnütze  Wiederholung,  Tautologie  Z.  d.  d.  m. 
G.  IX, l,  Anna.  PbatApab.  72,6.  Küll.  zu  M.  8,28.  g°  ders.  zu  2,202. 
*?  R^fcT  3=f^tWPTmTff  WssHHIH  so  v.  a.  ein  leeres  Wort  Spr.  462. 

4^  ^} rphntl  (vom Yorl\erg.)iiLd}.tautologisch:\t\^\<H  MM  ^rti  cj  rtäl=W 
WH^r*HfT  Pbatäpar.  63,o. 

Hl^rHm  W0  ■+-  3°)  f.  Wiederentstehung,  Wiedergeburt  Colebb. 
Mise.  Ess.  1,290. 

'-M  hrH ^  (<T°-i-30)  adj.  wiederholt  freigelassen,  von  einem  Stier 
n.  s.  w.  TS.  1,5,5,4.2,1,5,5.  Katj.  Q*.  7,1,5. 15,1,14.  Kath.  8,15. 13,6. 

^R^rFTrT  CT0  ■*■  3°,  parlic.  praet.  pass.  von  TJT=I  mit  33j  adj.  Ted. 
P.  1,4,60,  Värtt.  2,  Seh.  wieder  geflickt:  ^TCHT  TS.  1,3,5,4.  Lätj.9,4, 
7.  Kätb.  8, 1 5.  ^J?^  CÄSkh.  Bb.  1, 5. 

^TT^WR  CT0 -+-3°)  m.  das  Wiederkehren  Kathas.  33,2  16. 

CR^NN  CT0 -4-3°)  m.  Wiederkehr  Kathas.  28, 189. 

CRJFH  rT°H-3T°)  n.  da*   Wiederkehren  Pankat.  163,9,  wo  wohl 

0  O 

T^ÜPTiTR0  zu  lesen  ist. 

r° 

tRTT^  (q-HlR)  n.  P.  2,2,18,  Vartt.  9,  Seh. 

°     c      ° 

MHij^UI  (T°  -H  JJ0)  n.  1)  wiederholtes  Schöpfen  Katj.  Cr.  25,5,20. 

—  2)  Wiederholung  Kätj.  Cr.  1,4,6.  7.  10,6,12.  VS.  Prät.  4,176. 

JTHit'H'i  (^°-h5T°)  n.  Wiedergeburt  Buag.  4,9.  8,15.  Hit.  Pr.  40. 
5T°  adj.  keine  Wiedergeburt  erleidend  Katbäs.  41,53. 

Misild  CT0-4-sTTrT)  adj.  wiedergeboren  MBh.  8,5028.  Habit.  9090. 
R.  1,77,5. 

Jjl^M  CT0-«-^0)  n.  das  Wiedersehen:  °^FT  Mrkkb.  110,21.  Vikb. 
12,16.  ^^FnjrTFPT  sF{;  ^\  gAK.  85, 16.  5f°  MBh.  7,2970. 

^M-i'  '3°  -h  ^T°)  m.  Vergelter:  f%\q  ^  Jt(t%  ^TT  Act. 
Cr.  2,10. 

q^TT  s.  u.  jqr;  qq^fqqH  ••  3?0. 

H1^l(l5tiMI  (JT°  -+-  ^T°)  f.  das  Nehmen  einer  zweiten  Frau  (uach 

dem  Tode  der  ersten)  M.  5,168. 
■y  -s 

JTRSJJ  (2°-*-^R)  (■  eine  Kuh,  die  wieder  Milch  hat,  LXri.  9,4,7. 

JH^T  (g°-H5T3)  und  !HUH  (AV.  Cat.Br.),  in  TS.  oxyt.  1)  adj.  f. 

TR  sich  erneuernd,  sich  verjüngend  RV.  10,161,5.  (*JTqyt:)  tfT"TT^TTT 

1  t 

J^HRT:  AV.  8,7,8.  tR??T:  10,7,33.  8,23.  Cat.  Br.  11, 7,1,2.  c*nkb. 

Cr.  15,17,  13.1m  Wortspiel  mit  ^äpf  neun:  XW^(PmW^W^{ 
oRITrH^^Rm  H^TfT  Pankat.  Br.  6,2,3.  —  2)  m.  Fingernagel  H. 
594.  Haläj.  2,356.  Vgl.q^^.  —  3)  f.  3ETF  Boerhavia procumbens  tioxb., 
ein  lastiges  Unkraut,  engl,  hogweed,  AK.  2,4,5,14.  Tri*.  3,3,290.  Rat- 
sam. 23.  Suc«.  1,137,5.  143,17. 157,16.220,9.  Bhattotp.  /u  Var'»h.  Brh. 
S.  47,4  2,  59,3.  Vgl.  =fr?T0. 
R^TPT^tT  s.  u.  =frt  mit  H. 

3^-qjnf  CJ°  -1-  H°)  adj.  wieder  ausgebessert;  Tgf  TS.  1,3,5,4. 
Kl™.  8,15. 


H-I^ltfi  (T°  -+-  s<M)  adj.  subst.  iraXiu.7tGu;,  wieder  Kind,  kindisch  ge- 
worden:  äpfj"  R.  Gobb.»2,18,9. 

TR^R  CT0-»-^)  m.   1)   Wiederge6«rJ  Pkacnop.  3,9.  MBu.  1,251. 
4178.  12,1643.  13,492.  Sucb.  1,320,6.  Cäk.  194.  Kdhäbas.  3,5.  Bhäg. 
P.  1,3,32.  4,29,62.  5,26,37.  7,15,51.  —  2)  Fingernagel  (wiederentste 
hend;  Tgl.  C1TRR)  AK.  2,6,*  34.  Trik.  2,6,27.  H.  394.  —  3)  eine  rolh 
blühende  Punarnava  Rägan.  im  l.KDu.  —  Vgl.  5T° 

qqprflpi  m.  Seele  CKDr.  und  Wils.  nach  H.  1366,  wo  aber  nach 
demSchol.  CRH0)!  in  zwei  abgesonderte  Worte  zu  trennen  und  HlM-l 
zum  Folgenden  zu  ziehen  ist. 

t-HIN  m°  +  ^TFT)  m.  Wiedergeburt:  5f°  Prab.  108,1.  —  Vgl.  tRJR- 

q^PTTT^T  ff0  ■+-  >TT0)  adj.  wiedergeboren  werdend:  5°  Harit.  11689. 

rrqif  (Tlo^_>T)  f.  Deci.  p.  6,4,81,  Vartt.  1.  Vop.  3,59.82.  1)  adj. 

O      CS  O  CK 

wiederentstehend,  wieder  neu  werdend,  verjüngt:  H"HIIS^  *Tl^  TRI 
f^q  rr^j  CT  xfT?T:)  RV.  1, 62,  s.  3WT  öJPsTKrqfFT:  4^T:  123, 
2.  fJHFT  ^T^  Tffi  q^^H:  9,72.6.  N^qMNr  (gen.)  M:  der  ver- 
jüngten d.  h.  gehäuteten  Schlange  Augenmerk  AV.  1,27,2.  —  2)  f.  eine 
Wittwe,die  wieder  geheirathet  hat,  gana  TöpJTTTzu  P.4, 1, 104.  AK. 2, 6, 
1,23.  H.  525.  Halaj.2,33o.HHHHI%T  »T^trl  tT«lH=ll^:  THT:  A.v.9,5, 
28.  g^TrlT ^1  ?TFTT%^  ^-T:  i'^i.  1,67.  ^\  rr^rgT:  (lies  TRHT:)  MBh. 

12,6447.  5T?TT  fT-PPTFTT  T  6372.  Varah.  Brh.  S.  30,3.  Raga-Tab.  3,307. 

CK        s3       CS 

Verz.  d.  Oxf.  H.  83,a,23.  Davon  nom.  abstr.  M'HS'  (siel)  Khll.  zu  M. 

5, 1 62.  ^FTH~fTTTJT^TT:  'ffH  {der  eine  Wittwe  geheirathet  hat  Siddh.  K.  zu 

0    ^  ^°    c 

P.  6,4,84.  -  Vgl.rrppr^. 

T^PTPT  mo~t-W?\)  m.  ein  wiederhollerGenussCoi.EBK.\lisc.Ess.i,2'i)0. 

o  o 

(|h4^  (T°  -+-^T)  adj.  1)  habsüchtig  AV.  5,11, 1.  2.  7.  —  2)  leieder- 
holt  Spenden  gebend  (nach  Comm.TBR.) :  H  rPPfefT  ^rMHHM:  AV. 
7,1,2  (TS.  2,2,1»,  1.  TBr.  3,5,»,2). 

rrqqsjj  (Tjo.+.qo)  adj#  „ach  Saj.  =  Wf".  FFTRÖ7J:,  Tiell.  wieder  ge- 
denkend, sich  erinnernd:  tR  rlZTIT  q^rPTTSr:  T^FRJJSPT^rf  T^HT 
RV.  1,117.14. 

tFfqfq-(qO-Hqo)  m.  ein  wiederholtes  Sterben  Cat.  Br.  2,3,3,9.  10, 
1,4,14.  2,6,19.  3,1,4.  6,1,4.  5,8.  11,4,»,20.  5,6,9.  gq  3:  ^  q5R7  T- 

^  cv      o 

^ifrgirdFT  12,9,5.11.12.  u,4,s,6.6,»,  10.  gn^%^  sn  ^hhmhi- 

«TT  ?T  mMrQÜ  C*»5kb.  B«.  25, 1. 
^    t  ^"~  ^ 

'-Ht|^  (CJ°  -f-ETsT)  m.  ein  wiederholtes  Opfer  Cat.  Br.  4,5,10,6.  8,6, 

o  o 

5,16.  12,9,s,io.  Katj.  Cr.  25,12,20.  14,30. 

tMMMI  (rT°-»-tfT0)  f.  eine  wiederholte  Procession  CKD«. 

00 

MHMIHH  s.  <TFFf. 

3     r       ^  v 

'Höf^  (TJO^-qO)  a(jj.  wieder  jung  Cat.  Br.  4.1,5,  tu.  Paniüt.  Br. 

00      *s  o  o 

14.6,  10. 

r 


4HHR  (T°-f-5rPT)  m.  Wiedererlangung  MBh.  3.2676. 

o  o 

M*i^rhcU  (^T°-*-^°}  adj.  -«  wiederholen;  davon  nom.  abstr.  crTT 

^T^JfFTT  mflsTRT^f  Kuil.  zu  M.  .1,266. 

rT*7^I:7  m°-*-<%°)  n.  das  Wiedersagen,  Wiederholen  C'iSku.  Br.  26, 
5.  RV.  Pbät.  10,10.  Cvmk.  zu  lli.u.  Ah.  Ui>.  S.  20.  Kill,  zu  M.  3,168. 
Seh.  zu  P.  2,4,33.  Schol.  RV.  Prat.  1,  M. 
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q^cff^T  (Cja  -t- g'O)  m.  l)  ein  abgewöhntes  Kalb,  das  wieder  zum 
Saugen  zurückkehrt ,  LItj.  9,4,7.  —  2)  >'.  pr.  eines  Liedverfassers  zu 

RV.  8,7. 

r  

TTOtT  (von  TOp  adj.  das  Wort  TOT  enthaltend  Ait.  Br.  5,  i  8. 

Katj.  £b.  22,10,17. 

g^TTTf  (q°-l-£ro)  n.  das  Wiederwählen  Katj.  Cb.  25,11.8. 

5     r 

'4*\^H  (T3-*-=TH)  viell.  Güter  wieder  bringend;  m.  1)  N.  des  fünf- 

o        o    o  o 

ten  (oder  siebenten)  Nakshatra,  ß  a  der  Zwillinge,  Weber,  N'aksh. 
1,331.  11,370.  du.  P.  1,2,61.  H.  110.  Med.  s.  57.  RV.  10,19,  I.  AV. 
19,7,1.  TB«.  1,1,»,  3.   rÜ  TOTli^FT  ^iH  MrM*i4u  TS.  1,5,1, 

i.  4,4,««,l.  CIäbu.  Bb.  1,3.  Cat.  Br.  2,1, »,10.  Kätj.  Cr.  4,11,5.  Rauh. 
11,36.  sg.  (angeblich  nur  im  Veda,  P.  1,2,61)  II.  an.  4,329.    KWh.  8, 

15. 39,13.  fTR^I  TOrTOFT.  5RT^T  nty-H^rf:  I  ^'JI»-UW  TWlSiri  3- 

»JHW  '-l'H*T:  (hier  hätte  man  doch  den  du.  erwarten  können)  MBa. 

8,2328.  13,3260.  (258.  R.  Gorr.  2,3,2  1.  Varüi.  IIrii.  S.  7,  10.  9,27.  72, 

7.  98,8.  101,«.  Bbb.  16,4,  102,2.  Sürjas.  9,12.  Bat«.  P.  5,23,6.  Mab*. 

P.  33,9.  58,15.  Unbestimmt  ob  sg.  oder  du.  R.  5,33,2.  iHyw4u  P- 

1,2,63.  37  M"-tn*MM  Seh.  —  2)  Bein.  Visbnu's  (Krshna's)  Trik. 
\\  o        o  •  .         • 

1,1,29.  H.  216.  Med.  (=  ä^T).  Cabdar.  im  CKDr.  MBh.  12,1511.  — 
3)  Bein.  Civa's  Cabdab.  —  1)  unter  dem  > ia  ksha tra  P  unarvasu  ge- 
boren P.  4,3,34.  Bein.  Kätjäjana's  oder  Vararuki's  Tkir.  2,7.25. 
H.  832.  H.  an.  Med.  Cabuar.  N".  pr.  eines  Sohnes  des  Taittiri,  Va- 
ters  desAbbigit  und  Grossvaters  des  Ahuka  Uarit.  2016.  eines  Soh- 
nes des  Abhigit  (Aridjota)  und  Vaters  des  Ahuka  VP.  436.  Hu'.'.. 
P.  9,24,  19.  Auch  sonst  als  Mannsname  vorkommend  (P.  1,2,61,  Seh.). 

—  3)  Bez.  einer  best.  Well  (tTOIPT?).  —  6)  Beginn  von  Reichlhum  (£J- 

=TTTV>T)  Cabdar. 
v 
MH^.H  T3-!-^,  adj.  wieder  vernichtend  RV.  10,34,7. 

7H^,H^  (TJ  +  KO)  n.  wiederholte  Opfergabe  Cat.  Br.  4,2,»,  15. 

'-Mil-^l  'TO^-»-?!7^)  <".  N.  pr.  eines  Flusses  MBu.  3,8338. 

'-MfeHUI  CH^-H^I0)  n.  das  Wiederkäuen  Siddh.  K.  iu  P.  3,1,15. 

'■HRdH  rR^"-<-f^0)  f.  Wiederschichtung  TS.  5,4,i»,3.  5.  Cat. 
Br.  »,6,»,8.  fgg.  Kätj.  gR.  17,12,19.  18,6,34. 

TO'.HFTiTf  ("HT  +  H']  m.  eine  abermalige  Weihe  M.  11,150.  151. 
R.  5,21,10. 

TO:H*"4ir1  CH^  -t-  R°)  adj.  wieder  hergestellt,  ausgebessert:  7^1 
Kätj.  Cr.  4,6, 18.  C'tNKu.  Br.  1,5.  Cr.  2,5,28. 

TO:5rTTO  "-H^  +H°)  m.das  Wieder:usammcnkommen  Katu  Äs.28,72. 

TOlHTsfa  PRT-*-tfc)  n.  das  Wiedersehen  R.  2,40,9.  3,23,8. 

TOlrTOH  (TOT  ■*■  rf°)  "■  1)  da*  Wiedervereinigen  Ragb.  12,  ioi. 

—  2;  das  Wiederherstellen  (des  erlöst  heuen  Hausfeueis,  Grbjagni) 
Simsk.  K.  17,6.  18.6. 

TOWI  TOJh-R^  m.  Wutlerentstehitng:  3frf^5>TOsPTT  R^T) 
*I;IM'H:TO?T  nicht  wieder  auflebend  Räga  Tvb.  1,161. 

TO?T(  (TOJ  •  Rfj  adj.  f.  Sfl  rückläufig,  vom  Hunde,  der  «ei- 
nen Weg  zumrkzumaehen  pflegt,  I.V.  7.35,3.  von  der  Ai  hyranlhfs 
.npera    STRITT),  wel.  he  zurückgeschlagene  Blülhen   bat  (Tg I    UT.spj. 


nft,  Urt+lJMJl)  AV.  4,17,2.  6,129,3.  10,1,9. 

TO:?M  (4H  i  ■+■  Wlf)  P.2,2,18,Värtt.9,Sch.ieiederangeneAm«.j.«). 

TOMFrifrT  (TOT  -•-  FcT°)  f.  wiederholte  Cerimonie  Cänku.  Br.  26,8. 

TO^FFTR  (TOT-hHIH)  m.  N.  eines  Ekäha  Kätj.  £a.  22,10,16. 
PiiitAV.  Br.  19,4, 1.  Lätj.  9,4,5.  Mac.  5,2  (Verz.  d.  B.  H.  72). 

TOTrT  in  der  Stelle:  TOT  ^f?T  TOTrTHT  'T^TOWTTH  HT  J^R  MBe. 

12,11074.  Es  ist  wohl  H-HrlHT  zu  lesen, 
o 

^J,  ^^lirf  (f«fHI^\y^T:)  Duätüp.  3,7.  SRI  v.  1. 

4iH  CFfH-HrR)  Schol.  zu  AV.  Prat.  2,25. 

tff^TCT  CTlfH  -H  ^TH)   ni.  ein  männlicher  Sclave  P.  8,  3,  6,  Seh. 

t^T  MBa.  1,228  wohl  fehlerhaft  für  ^ITJ. 

rnjif  (Tiq^r  ^_  ujf)  m.  Männchen  H.  1297,  Seh. 

rf^r^r  (qq^T-t-jp)  n.  ein  männlich  gedachtes  Na  ksha  tra.  ein  N. 
männiicAen  Geschlechts  Kadc.  33. 

TJsWl  CTTO  •+-  •TFTT)  m.  1)  N.  eines  Baumes,  Rottleria  tinetoria  Roxb. 
AK.  2,4,», 6.  Trik.  3,3,62.  233.  H.  1134.  an.  3, 128.  Med.  g.  43.  fg.  Hab. 
180.  Hai. u.  2,53.  Vjdtp.  142.  MBB.  1,237«.  7585.  3,2*<0.  11573.  U862. 
R.  2,94,23.  4,41,27.  5,17,16  (T^iT:  gedr.).  Sucr.  1,22,5. 141,7.  2,175, 
17.283,14.  485,  15.  Rasu.  4,57.  Varäb.  Bbb.  S.  32,  87.  54,3.  Schol.  zu 
Kätj.  Cr.  150, 16.  —  2)  eine  weisse  Lotusblüthe  Med.  —  3)  Muscatnuss. 
—  4)  ein  ausgezeichneter  Mensch  (ein  Elephant  unter  den  Menschen)  H. 
an.  Med.  —  5)  ein  teeisser  Elephant  Med. 

^TTC  und  tRTJ  m.  Cassia  Tora  Lin.  jrlsfiH^)  Rägan.  im  QKDr. 

4*1  IHfel7!  (T^TH  -+■  "T!0)  adj.  einen  männlichen  Namen  habend  Kau?. 
60.  Tg  'WWWtTFI  ^  M?4iHU-lfji<£rH  so  v.  a.  eines  männlichen  We- 
sens R.  5,35,(3. 

1.  ?MIH*1  (^UTH  -+■  "TFR)  1)  adj.  einen  männlichen  Namen  habend 
CiT.  Br.  10,  3,«,  2.  CaSkb.  Grhj.  1,  13.  MBb.  8,  360«.  Sucr.  1, 107,  21. 
Varäh.  Bbb.  S.  85,36.  —  2)  m.  =  MHI J|  Rottleria  tinetoria  Roxb.  QKDr. 

O 

2.  T^FT'l  adj.  den  Namen  Put  oder  Pud  führend,  von  einer  Hölle 
M.  9,3  18.  MBa.  1,3026.  83««.  Harit.  317.  R.  2,107, 12.  Mark.  P.  75,16. 

'V-'At  m.  N'.  einer  Krankheit,  Anschwellung  an  Gaumen  und  Zahn- 
fleisch  Sccr.  1.92, 10.  93,5.  306,3.  11.  2,130.9.  °Sfi  1,303,9.  2,126,5. 

T^TFT  m.  Blähung  (3TfT^TFT)  Bbübipr.  im  CKDb. 

qT^Tfq  m.  1)  Lunge  Vjutp.  100.  QKDr.  und  Wils.  angeblich  nach  H. 
605,  wo  aber  T^fTf  gelesen  wird;  vgl.  if|Ut)H.  —  2)  Samenkapsel  der 
Wasserrose  r.KI)R. 

qqR  frö)  ün'idis.  4,177.  qRH,  »oc.  qrR,  WFFI,  TOT,  ^hIhI,  m- 

iIIHi-1    TOfl  nom.  pl.  MBb.  3.  13825),  TO:TO.  TOHT,  TO  AV.  Pkät.  1, 

91.  P.  7,1,89.  Vop.  3, 154.  Am  Anf.  eines  comp.  AV.  Prat.  2,25.  P.  8, 

3,6.  Vop.  2,33.  1)  Mann,  männliches  Wesen  Nir.  9,  15.  ERJTfr^T  TO  7" 

THSTrfNlt  RV.  1,124.7.  qq:  TsTR  162.22.  3.20,  13.  4.3,  10.  5,61,6. 

ü a 1*      *     K  .-  ^-.-vi 

8.  7.6,i.  TOTTOFTTfWTO  104,21.  9,9,7.  AV.  3.6,1.  23,3.  TOI  3  7r?l 

■«*       ■»  -  *«  J 

>T^f?T  6,1 1,2.  TOI  ^TWR  4,4,4.  VS.  8,  5.  Ait.  Br.  1,  1.  2,35.  Cat.  Br. 

1,1,1,20.  3,1,9.  3,3,4,7.  M.  2,29.  3,  4  9.  (i  1.  3,  63.  N.3,  8.  MBu.3,  I4340. 

SegR.  1,126, 12.  192,2.  Varib.  Bbb.  S.  69.3.  Rasa-Tah.  2, 1.  KatbU.38, 

90.  1F?irai:  H  TOTel I*'  Spr.  2446.  —  2)  ein  Masculinum  Igramma- 


i  /.-> 


qrö 


TfiTFT 
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tbco  :  r^TT^rrnTTT  t»  den  drei  Geschlechtern  Nm.3.8.  cJ, |J  tU^JVirtf ^ 

,,        °  ? 3  -y 

rfF^WT  TOMTO-OT  C"-  Bli-  *0,  3, «,  3.  l,  i,  s.  TOT  R^THT  14, 9, »,  I. 

•      ^°      ,°..  .."":  -   ~       <•  ° 

'it-4\r>w  5T^!7Tr'HHIHI  T"t5  5THT'.  »»''  Anwendung  männlicher  Formen, 
denn  JPT  ist  männlich  4,5,», 10.  P.  1,2,07. 2.4,29.  Vop. 3, 126.  —  3)  Mensch 
AK.2,6.«,i.H.337.Hai.äj.2,176.to1jTOT  Ulf:  lHTt%q^:  ÜI^I^PT: 

Eini.  zu  p.  qw  H?rf?r  ^Fürftr  ^q^qfqyT  w.  5,30.  mkgh.  12. 

Spr.  283.  TOT  Tyi^-q  hi{  IhI^T  T%rTTqfq  Varäb.  Brb.S.53,i.  8», 5. 

BbÄg.  P.  8,  24, 4  8.  fg.  —  4)  Diener:  ^qqfnT;   Bhäg.  P.  3,  15,  38.  16,  4. 

o 

5)  =  qiiq  Seele  AK.  3,4,1,5.  Kap.  1,  HO.  Tattvas.  18.  Sämkhjak.  11. 
00.  MBh. 12,12408.  VP.  2.  Bhäg.  P.  7,1.  11.  q)R|  TO:  die  Weltseele, 
Vishnu  8,11.  i.  sHItfM^Ui  FJFTT^n  TTcT:  TOH^Katbäs.  2. 1 1. 
-  vgl.  qp,  q$r°. 

'•H-Isll  CTITH  -i-  ^FTiTT)  adj.  f.  wohl  nach  einem  männlichen  Kinde 

geboren,  so  v.  a.  einen  alleren  Bruder  habend;  =  MMIH^T'TTi^ü  (!)  sTT- 

?TT  P.  3,2,  100,  Seh.  —  Vgl.  'WHi 

TOTFT  !TTO  -+-  ?HrT)  ii.  männliche  Nachkommenschaft  AK. 2, 5, 18. 

°    r       2    '-•       c 

TO^T  (TOFT -»- ^l  n>.  Ziel  des  Menschen  Madhus.  in  lud.  St.  1,14,  I. 

TBb.  Comm.  140,  IS.  Davon  nom.  abslr.  TO<Tr?T  f.  4. 

TOFs?j"  'TO^-H  mm\,  adj-  P.  8,3,6,  Seh. 

HHI'stll    w'e  eben)  f.  ein  Name  für  männliche  Wesen,  ein  Wort  zur 

o 

Bezeichnung  eines  männlichen  Wesens  AK. 3. 0,5.  3  7  Schol.  zuP.4, 1, 4  8. 

TOW!{  (^TTO  -+■  5T°)  m.  P.  8,3,  6.  Seh.  Brauch  der  Männer. 

TO^FI  (TO?l  -+-  ^T0)  m-  e«'n  Plurale  masculini  generis  AK.  2,  6. 1.  6. 
Off*,     "s  -o      -\       <^- 

Trik.  3.3,133. 

1.  q"|"  (=  1.  q"7^)  nur  im  instr.  pl.  mit  Fülle  (SÄJ.  qTqi:  Trtö'.):  5- 
tn  f^  ^T  m  ^TFT  'Tpft^rTT  I  T%  SIcRT  sRHT  f^f  TO^THT 


RV.  5,66,4.  —  Vgl.  TOFT:  und  ähnliche  Instrumentale  des  Plurals. 

2.  qj  f.  P.  3.2,  177.  nom.  q^\  qr"T,  TTTTO.  qTTT  nom.  und  acc. 
pl.  1  Schutzwall,  Mauer;  fester  Platz.  Burg,  eine  befestigte  Stadt  (vgl. 
teixo;)  AK.  2,  2,  I.  H.  971.  an.  1,  12.  Hai.aj.2,  130.  qjj  q£  HFT^  *<& 
T^TTTOT  RV.  1,33.7.  qj^l'-luiW:  38,8.  qJ7PF§-:  11, 4.131,4. qtff 
7JTFTT  qiiHT  'Tqi'-irl  166,8.  q^j  rpfr  %tJtT  4  3^f  TO  189,2.  qjT 
TW:  HTTOT  HT%lfNTH  3,13,4.  4,27, 1.  q^qqT.  30,  %S.  m  ^S^T 
qr  Hfd.51:  5,19,2.7,18,13.  qTOT  5TrPTT%:  13, 1 4.  TTFTcff  8.0,23.  der 
Dämonen  1.103,8.  2,14,6.  19.6.  20,8.  3.12,6.  neunundneunzig  4,26,3. 
AV.  12,1,4  3.  — TBk.  1,7.1,5.  Ait.  Bh.  1,23.2,11.  Cat.Bu.3,4,4,3.  fgg. 
6,3.»,2S.  11,1,1,2.3.  Kbäni..  Up.  8,5,3.  P.  5,4,74.  Ragii.  16,  23.  Bals. 
P.  6,6,12.  5lrT7TTT  qfj  P.  1,1,86,  Viru.  rTJ=Tf$FnqTJ  KathSs.  27,72. 
Vio.  328.  ^gj'lTX  adj.  nom.  pl.  n.  P.  7, 1.  72,  Seh.  Zur  Ableitung  von 
T^T  AV.  10,2,28.  31.  gvT.  Br.  13.6,*,  1.  14,5,5,  18;  vgl.  >'pr.2,3  und 
die  folgende  Bed.  —  2)  /.ei'6.  Körper  (als  Burg  des  Purusha  gedacht) 
H.  an.  Bhäg.  P.  2,10,28.  4,29,2.  —  3)  =  q^TH  Inlellect  VP.  14,  N.M. 
—  4)  R,  eines  Dacaratra  Kätj.  g».  23,3,24.  -  Vgl.  i%0,"^=T0, 
PT°,  777°. 

3-  Jj".  ^0^  vorangehen  (wegen  TjTT},  TJT)  Dhätlp.  28,56. 

qj  Siddb.  K.  236,6,  1.  in.  n.  gana  ^HTf^  zu  P.  2,4,31.  f.  n.  Trik. 
3,5,21.  1)  n.  =  2.  tJJ"  Burg,  befestigte  Stadt,  Stadt  überh.  AK.  2,1,1. 
3,4,i«,128.  ta,U2.  »5,185.  H.  an.  2,438    Med.  r.  39.  fg.  Hal^j. 2,130. 


EFTJlf  q^TJlfq^Tf ETTSr^T  m I  sjjif  firftpf  ^T  WII^IH  ^H- 

FT7JT  II  M.  7,70.  9,294.  gij0  7,181.  185.  Ragb.  1,  59.^ rM HH  Send. 

1,33.  xjft.ctj;  M.  7,  ii9.rrFT^r:  yg  ^jf^j  8)386<  9>225_  n.'^s. 

13,21.  17,45.  R.  1,6,6.  R.Gorb.  2,119,26.  ^7^  ^T  ^  STTFT  4,16.  19. 
Ragii.  2,  74.  Vid.  165.  °Wf  Varäu.  Brb.  S.  32,22.  °J^  Belagerung 
einer  Burg,  einer  Stadt  12,21.  33,20.  °FTT^T  29,23.  WT(J  T^t  MBb.3, 
162  15.  Am  Ende  eines  comp,  (oxyt.)  st.  qT  P.  5,4,74.  4,2,122.  Vop.6, 
69.  Accent  eines  auf  *TT  ausgehenden  Städlenaincns  P.  6,2,99—101. 
qTjqqn^TsTTJT  vom  Leibe  (vgl.  2.)  Katbop.  3,  1.  ^TST^  ^  QvEiigv. 
Up.  3, 18.  Bbag.  5,13.  Prab.  16,7.  =  STTITTiF,  TT^.  ^  Bau*  AK.  3,  4, 
t*,  18  5.  Trik. 3, 3, 363.  H.  an.  Med.  Wohnort,  Behälter  Tattvas.3.  BbÄg. 
P.  5,11,9  =  ^rf:^  Inschr.  iu  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.6,505,  g.19. 
•ili  j  °  ein  Gynaeceum,  ein  ganzes  Haus  mit  Weibern:  5TJT  ^l  rl'llül'T- 
TTR^f  qTfnTTJT  MBu.  13,4915.  =  JT%TtTT7  IT^R  ein  oberes  Stock- 
werk Vicva  im  (jKI)it.  —  2)  n.  ieifc,  Körper  H.  564.  H.  an.  Med.  Iür. 
258.  Hal'vj.  2,  355.  Bbäg.  P.  5,11,5.  6, 1,48.  4,24.  7,14,37;  vgl.  u.  1. 
—  3)  n.  die  Stadt  xar  iäjcyiqv,  Pataliputra  Trik.  2,1,16.  3,3,263.  H. 
an.  Med.  —  4)  n.  Bordel  H.  1003.  —  5)  n.  eine  Cyperus-Art  (qiTTTq- 
FrJT)  Ratnam.  im  QKDk.  —  6)  Bdellium,  m.  AK.  2,4,»,  14.  Trik.  3,3, 
363.  H.  an.  Med.  n.  Sicr.  2,276,3.  ^77  304,20.  M^|lsl|:  Haläj.  2,405; 
vgl.  12,  6.  —  7)  n.  eine  best.  Conslellation  Varäu.  Brb.  S.  20,  2.  —  8) 
n.  Haut  Qabdar.  im  £KDr.  —  9)  n.  =  ^t'-llt^Ml  ^rfTMr%:  eine  Blatt- 
diile  für  Blumen  u.  s.  w.  Med.  Ungenaue  Schreibweise  für  TTj.  —  10) 
n.  Bez.  der  Cnterabtheilungen  in  der  T^TT^T  oder  TW77T  genannten 
Vedanta-Schrifl  Verz.  d.  B.  H.  180.  —  11)  m.  =  nPTJ"  N.  pr.  eiues 
Unholden;  s.  TTT5TrT  "•  s-  w.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  cfüllS  zu  P. 

4.1,  151.  —  12)  f.  TJJ  oj  Wehr,  Burg,  am  Ende  eines  comp.:  t||U'-){l 
fAT.  Br.  6,  3,  *,  25.  5T^»70  3,  1,  »,  1 1  (streiche  oben  den  Artikel  3.  3Ef- 
^qFT).  Vgl.  sTT^°,  ^T0,  R^T0-  —  b)  ein  best,  wohlriechender  Stoff 
Rägan.  im  gKI)R.;  vgl.  6.  —  c)  Ojien  (!)  ^KDr.  Wils.  —  13)  f.  <TT7  ") 
Burg,  Stadt  AK.  2,2,1.  H.  971.  Med.  Haläj.  2,  130.  Taitt.  Ar.  1,27.  3 
(st.  dessen  T7,7TT  acc.  AV.  10,2,  29).  ST^fFcT  Indr.  1,  >.■>.  ^f^JT^3  N.  13, 
23.  MBu.  1,4007.  B.  1,1,71.  5,7.  34,46.  Ragu.  1,30.  Megh.  31.  Söbjas. 
12.  39.  40.  Vid.  1.  325.  —  6)  L"ib,  Körper  Bbäg.  P.  2,10,28.  —   Vgl. 

t3,0,T^0,%- 

q^sTy^,  (qjJT  h-  3°)  f.  ein  best.  Metrum,  ii  -t-  S  -f-  8  Silben  R  V. 
Pr'»t.  16,20.  Ruandas  4.  gÄNkii.  ^r.  7,27,3.21.  Paskav.  Br.  8,8,26. 

q)  tWT  (TT^  "*"  7°)  m-  der  (la  voranSef>t-  Führer.  Wegweiser  RV. 

1,76,2. 3,11,5.  fqsFq?!:  qj^ri  sg*qqf?F  5.46,i.  6,21,  it.  47,  -.  7, 

33,6.  TT^rlTTTf  R^HT  q=fPI  9,97,29.  87.3.  AV.  3.13. 1.  5,20.  12.  10. 

3.2.  VS.  17,14.  33.60.  qüJT  B^lTqsR:  T^^rlTJ  H^lrl  Ait.  Br.  4.20. 
7.18.  gAT.  Br.  10,3.5,8.  14,4.«.  19.  Pankav.  Bu.  18.8,17. 

qT:TTqi  iTTTJ  -h  qTqi)  adj.  f.  ITT  dessen  Erfüllung  bevorsteht:  ^TT^T- 
FT  Kimauas.  6.90. 

TTiST^RTn  s.  y^^UI. 

°V        '    r 

q|:U^rT7J  (qTJH-H^T3;  «.   Vorkämpfer:  TOJ^T  Ragb.  13. 7 2. 

q7:T7jyT  (qiTf  -4-  qj^T)  adj.  dessen  Früchte  bevorstehen,  Früchte  ver- 

heisstnd:  'RHT^f^TTH  Ragb.  2,22. 
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q^7  (von  rjj  Burg)  s.  5%°. 

Ity+k,  !^-*-"TO)  n.  Citadelle:  °q"FT  PaiSkat.  237, 15. 

qjTTgana  rf,$||^  |f>  zu  P.  4,2,8  0.  %T£7jf\  zu  6,3, 1 17  ;  vgl.  qTTTT- 
cTTTT-  adj.  geneigt,  gewillt  zu  Etwas:  yHI^TpTT  *R  Mäbk.P.64,3;  vgl. 
MHI-iR'Ti^I  'R  17-  In  dieser  Bed.  aus  q7R  entstanden. 

M^ilNTIT  (q TJT ■+■  =H)  m.  N.  pr.  eines  JVa/dej  P.  8,4,4.  ga na  3iT£- 
7jf|  zu  6,3,117. 

41  Islrl  (2.  PT  -f-  TsIrT)  m.  Eroberer  von  Burgen  oder  Besieger  des 
Pura  (vgl.  u.  Mr-4)  )•  1)  Bein,  giva's  Katbäs.  26,  286.  Vgl.  (Jlläl.  1- 

TJ^,  ^TJTJR,  VgORR  qjTTm  ^TTTX,  M|l««64-  ~  2) N-  Pr- eines 
Fürsten,  eines  Sohnes  des  Aga  und  Vaters  des  Arisbtanenri,  Buäu. 

P.   9,13,2  2.  fg. 

({^sMIHM  CT^"?  -t-sTT°}  n.  Bez.  von  Agni's  Welt  CiuDÄmmu. 
bei  Was.  —  Vgl.  q^qTTrTFT. 

MlSH  (T7»T.  acc.  ron  2.  4j'  oder  0"7J  Burg,  Körper  ■+-  sFT  erzeugend) 
m.  das  Lebensprincip,  die  Seele  als  König  und  °sHl  f.  die  Intelligenz 
als  die  Gemahlin  dieses  Königs  aufgefasst,  Bb'»g.  P.  4,  23,  9.  fgg.  4hM 
qjsR  P^JI'J-J-IrfdlrH-J:  «J^i  I  ^PäM^g'^Tf  cJ^qi^|qi<--t)HII 
29, 2.  cjff  g  rjqfl  fWMMI^FTfrT  4cfrFJJ  «TPTiWFll^ «rffR- 

^rf#  j^ttVitttr  u  5. 

MlslM  (4j«H  -•-  5m)  m.  Burgeneroberer:  N.  pr.  eines  Helden  auf  Sei- 
ten  der  Kuru  MBu.  7,685  1.  eines  Sohnes  der  Srngaja  und  Vaters  des 
Ganamcgaja  Habit.  1070.  fg.  VP.444.  eines  Sohnes  des  Bhagamana 
Ton  einer  Srngarl  'S  rag  aja  Langu)  2002.  eines  Sohnes  Qacada  's  und 
—  Kakutstha  VP.  360.  fg.  Bu'»g.  P.  9,6, 12.  =  Kakutstha  Tbik.  2, 
8,2.  eines  Sohnes  des  Vindhjacakti  VP.  477.  des  Med  ha  vi  n  Mat- 
sjv-1».  in  Verz.  d.Oxf.  H.  40,  6,  17.  VP.  462,  N.  15.  N.pr.  eines  Elephan- 
len,  eines  Sohnes  des  Airävana,  Harit.  8923.  —  Vgl.qT0  (auch  MBu. 
1,4  118.  N.  20,1). 

'-*J  -y i   m.  Achselgrube  (Jabimutiias.  bei  Wils. 

TTJ7;  n.  (nach  gKDa.  und  Wies.)  Gold  BiiJg.  P.3, 13,  29.  5,2,4.  8,13, 
C.  9,10,37.  Vidaoduamxdhata  im  gKDa.  —  Vgl.  T777. 

TJHI  UsÄms.  2,81.  m.  Meer  DntU, 

TTrTrt  fTT-Hrl0)  f.  Markt/lecken  Hab.  164. 

4^IH  adT.  =  177/7  1)  woran,  vorn,davor,  vor  sich,  vor  mir  u. s.w.  AK. 
3.:>.7.ll.l329.aii.7,59.MBD.avj.83.qjcTTFT  5HTF^  R.  2,80,3.  qT  i^ 
m-A-hA-htä  T^ITR  TJrT:  TtVrF^vor  mir  39,6.  gÄn.  Cu.  60,  2.  tfi^T 

^ifrl  'Tv^T  vor  ihm  K»tius.  9,  79.  T^SfT  rq^j  ^TTTf  vor  sich  28,  136. 
Braumatait.  'St.)  2,70.  rTFT^TSFFT^  TT^rTT  T%TTR  «W  uns  Duiktas. 
73,2.  Raga-Tar.  1,207.  Amab.  43.  Such,  1,  107,  20.  RrH^IVII-'-IH:  (4"- 
=1H--I  5T(1(4I~|R  Qamk.)  yilll'd  Katbop.  1,  18.  vor,  «n  Gegenwart  von, 
mit  einem  gen.  Spr.  2091.  CU.  Cu.  96,8.  Kwb'is.  4,75.  39,72.42,  150. 
49,  12.  Vkt.  in  LA.  31,6.  33,6.  Prab.  86, 13.  mit  der  Ergänzung  comp.: 
ftTT°  Spr.  1916.  Pasbit.  26,23.  64,  l.  r777T:  3Ü(  voranstellen,  voran- 
gehenlassen R.  1,67,  3.  2,  104,  l.  in  iibertr.  Bed.:  qRqT  fT^RT  "töTJT: 
STRTTn.TR:  7RT  Katiüs.  32, 134.  —  2)  =  STPij,  5T2R  H.  an.  Mkd. 
vor  (zeitlich),  mit  dem  gen.:  T7R:  Tf-^-hHt'i  MBu.  1,8404. 

TTW   17 -»- 5T7j  n.  Stadithor  AK.  2,2,  16.  H>iäj.2,  133.  M.  3,92. 


IV.   Tlieil. 


Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  ^T  R-  Gorb.  2,96,  2  2  (fälschlich  qTTJTTTJ 
R.  Seat.  2,88, 19).  5,9,20. 

qTTSR  (TT -1- 2.  TSR)  m.  Pura's  Feind,  Bein.  CiTa's  Gatadu.  im 
QKDa.  Bbag.P.  4,6,8.  —  Vgl.  q^fsTd- 

qTT  m.  —  QJTT  Cabdartbak.  bei  Wilson. 

3t^t  (JFf' acc- Ton  2-  JT  -*"  tX>  *) ra- p- 3' 2' i  '■ 6'  3'  69,  4'  94, 

Vop.  26,60.  Wehrenbrecher,  Burgenzerstörer,  Beiw.  und  Bein.  Indra's 
AK. 1,1, «,37.  H.171.  Halw.1,53.  Vjctp.83.  RV.  1,102,7.  2,20,7.3,84, 
15.  5,30,11.  AV.8,8,1.Isdb.  3,2.  Arb.2, 6.  Harit.3793.  7210. 12490.  R. 
1,43,50.  2,41, 18.  Räch.  2,74.  3,23.  51. 12,  84.Spr.514.  Pbab.  24, 10.  der 
Indra  des  7ten  Manvantara  VP.  264.  Bbag.  P.  8,13,4.  pl.  Mark.  P. 
79,5.  Beiw.  Agni's  RV.  1,109,8.  6,16,14.  giva's  Cit.  —  2)  rn.  Vieb 
Udbbata  im  CKDr.  —  3)  f.  5TT  Bein,  der  Gaüga  (HT^TT)  Här.  131.  — 
4)  n.  Piper  Chaba  RS7J)  W.  Hunt.  gABDAK.  im  QKDb.  —  Vgl.  mT^TJ- 

rJTTTrTFT  (T°  -+-^TFT)  m.  Indra's  Bogen,  der  Regenbogen  Vabäb. 
Brh.  S.  45,4. 

qj^fTTTT  m°-*-rf°)  f.  N.  pr.  einer  Stadt  in  Mälava  Vikramak. 
24te  Erzählung. 

qtjnj  1)  f.   Verständigkeit,  Einsicht,  Weisheit;   pl.  gute  Gedanken, 

Erkenntnisse  Nib.  12,30.  37(T7J7T  FRfTT  3f  J^fT:  RV.  1,123,6.  ^T?- 

iTrT  iJjRT:  fiRIii  TWl  3fJpfT(l^rW  «0, 39, 2.  vfzpg  M  Tlnjrf 

cnrjfr:  4,50,ii.  1,138,2.  2,38,10.  7,67,5.  tf  ^T  ^\  W*{r{  R  T^fiT: 

4.34,2.  RRNf?  TTEUT  8,81, 15.  58,  1.  Tlhmf  H^  «fK>tl  TJX7JT 

5J  .  -    1  ü  Ä "        ° 

10,65,13. 14.  2,1,3.  3, 62,ii.gFP-Trrsr?IT5TTTT:  qjw:  4,22,10.7;- 

n£  %  T^^RT  27>tn  5,33,8.  d{ruir{lr^W.H  STT5T  qjEcTT  ^T  7. 

32,20.  mq-.)  qjffu  rTR^Rqfrf  10,112,5.9,93,4.  ^T  5TR  sFTTT 

TTHR  97,36. 110,3.  —  2)  concr.  adj.  verständig,  klug,  einsichtig:  ^TT- 

7J  RV.  10,80,  1.  VS.  14,2.  22,22.  CTWT;   RV.  5,41,6.  q^frT  3,61,1. 

1,116,13.  117,l9.5T^^^^f^7TM'5!|Wr  7,9,6.  10,39,7.  Pushan 

1,181,9.  2,31,4.  10,64,  7.  Indra  4,26,7.  27^2.3.  ein  Rbhu  5,42,5. 

Bbaga,  SaTitar,  viell.  auch  N.  eines  besonderen  Gottes  6,49, 14  (Nib. 

6,13).  21,9.  7,35,2.  36,8.  39,4.  10,83,36.  Himmel  und  Erde  9,90, 4. 

Naigii.  3,30.  —  ITT  in  ^iRl  ist  wohl  =  EJt  Gedanke,  das  vorangehende 

(77TT  steht  wahrscheinlich  mit  qTH >  TT7JT  in  etym.  Zusammenhange.  Vgl. 

FTr^tf-T. 

TTF-RrT  (vom  vorherg.)  adj.  von  Einsicht  begleitet:  qTR'=TT^I7'T,TT 
JTsraTSH:  !7HnkT  WW  Hl4KrlRV.  9,72,4. 

HTTV  (Siddu.  K.  236,6,1)  und  °yT  f.  eine  ältere  verheirathete  Frau, 
eine  ehrbare  Matrone;  °yT  =  ttT^^t  AK.  2,  6, «,  6.  H.  513.  °ni 
Ragb.7,25.  KumUas.  7,2.  Katbas.  38,160.  0sfiKIIM  33,24.  Kumäbas.6, 
32.  Weib  überh.  Hai.w.  2,326.  7IF777-TTriTFT  R'vga-Tab.  1,68.  Das  Wort 
ist  ursprünglich  wohl  identisch  mit  qjflT;  vgl.  das  ähnlich  gebildete 
WJVJ,  °UT. 

qj^HH  (qT-«-^0)  m.  ein  in  der  Stadt  lebender,  tahmer  Vogel  (Ge- 
gen*. M'UqWH)  VarSb.  Brb.  S.  45,67.  —  Vgl.  JJTFÜ. 

q|-q|rr|  C77J -H qTrT)  m.  Hüter  einer  Burg,  einer  Stadt  Baic.  P.  4, 
28,13.  °q7,  m.  dass.  6,18, 17. 

qTJPT^  fqj-t-R^)  m.  der  Spalter  des  Pura,  Bein.  Civa's  H.  10, 
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Seh.  -  Vgl.  3^^ 

MiH^I  (TT-»-1!0)  n>-  der  Zermalmer  des  Pura,  Bein.  giva's  Duuit- 

tas.  67,6.  —  Vgl.  rqVffi. 

r  °r       *^ 

MHUI  (^-HirnT)  m-  S'rasse  einer  5«adt  Ragh.  11,3. 

M^MINHl  (von  !?[  +  HMI)  f.  die  mit  Burgen  Bekränzte,  N.  pr. 
eines  Flusses  MBb.  6,329  (VS.  183).  —  Vgl.  qTFTrJt. 

qTTJ  m.  N.  pr.  eines  Mannes  RV.  6,63,9. 

^((tf  CT^-H^T)  m.  Stadtwächter  Dacab.26,  1. 

M(|WH  CT^-t-^0)  m.  dass.  Kathäs.  13,169. 

tfjvn  (?)  Bein,  der  Durga  H.  c.  38. 

M(=HJHH  (^-i-=TT0)  adj.subst.  eine  Stadt  bewohnend,  Stadtbewoh- 
ner, Städter  N.  7,16.  13,22. 


rjJcfTCrT  CTT  -+-  =TTF(T)  o.  e*n  **»"  Gründung  einer  Sfadf  geeigneter 
Grund  Habiv.  6409. 

M^dHH  (^-+-5TT°)  m.  der  Züchtiger  des  Pura,  Bein.  giva's  Ku- 
mäbas.  7,30.  —  Vgl.  CfTTsTH.  i 

TTSTTHI  CTTFI  ■*■  *T °)  1)  adj.  För6ereifKno/en  zu  Etwas  treffend;  da- 
von nom.  abstr.  °HT  C  =  ^MJW^H^^UlHIHqTTfTFT  MBh.  12,1 3206 
(S.  831,  Z.  8).  —  2)  n.  proparox.  eine  vorgängige  Handlung,  Vorberei- 
tung (im  Ritual)  ^at.  Br.  4,4,*,  1 1.  6,*,1.  4,6,a,4.  20.  21.  6,6,4,5.  12, 
3,s,2.  FI°  10,3,5,3.  SftfT^rfei  HiU'IHUH  rlFIfi  ^Jjm  JTFTT- 
^J^nfNpt^  Nidäni  10,11.  P.  M,1S.  Verz.  d.  Oxf.  H.  92,a,24.  93, 
a,38.fgg.95,a,l  1.97,6,15  (o^TpI).  103,a,l  1.  fgg.  °TtF?T^iT  Titel  eines 
Werkes  95,a,40.  Verz.  d.  B.  H.  No.1057.  °qifrPTFTT  desgl.  Verz.  d. 
Oxf.  H.  110,6,6.  0f%fU  desgl.  Verz.  d.  B.  H.  I\'o.  1037.  JTHTStT0  1033. 

-  vgl. ^i^niffi. 

qiü*^  (tJJTT  -+-  5?)  m.  1)  eine  best.  Grasart,  =  vulg.  3FT  Imperala 
cylindrica  Beauv.  f  abdak.  im  CKDic.  —  2)  Brustwarze  £»bdäbthak.  bei 
Wilson. 

CJTO  adv.  praep.  P.  5,3,39.  Vop.  7, 108.  voran,  vorn,  nach  vorn,  da- 
vor,  vor  den  Augen,  vor  sich,  vor  Jemand  (Gegens.  T5JT,  4Ü IrT,  TW) 
AK.  3,4,15,185.  3t  (Colebb.  88),  7.  3,3,7.  H.  1329.  an.  7,51.  Med.  avj. 
82.  HqwP^tfrTT^:  RV.  1,170,/..  >?£>&TltI  tl  *jfc:  2,41, 11.  5,29, 
5.  »3  Irt&^MIrl  STTHH:  7(:  6,73,6.  8,17, 15.  30, 15. 16.  giTflSEiqn 
fäTjSJiT^Fqjj  5,28,2.  AV.  1,27,2.  6,40,3.  8,6,15.  £at.  Bb.  4,6,»,*. 
Cükh.  Qb.  17,13,1.  IT^rfT  3^1  >H^I  I  y^UH^ITJTrf  ^  Ci«. 
29,1.  gaoT.  24  (Ba.).  erj:  SrfrT^r}  ^  SJTrf:  Cak.  30.  Mäbk.  P.  23,5. 
AK.  2,6,1,25.  H.  632.  Haläj.  2,398.  JT^TFT  ^:  STff^fTRf?!  QW$- 
J^R^FT:  Cäk.  33.  64,11.  44,18,  v.  1.  63,15,  v.  I.  Spr.  1881.  Eiq  ^7: 
^tTTFT  ^I^T7^IRACH.2,36.KtMÄBAS. 4,3.  25.Spr.  1461.  Viii.312.Kathäs. 
29,156.  Räga-Tar.6,356.  MÄrk.P. 76,6. MB11. 12, 6621. Spr.  1 4  5. 1  ^  JöJ  EF?7 
den  Vr.  vorsieh  habend  Buäg.P.4,4,4.  im  Osten,  nach Oslen:?fä[W{'Z- 
^TrT  '-lyiVrRT?!  Ait.  Bb.  1,7.  VS.  13,54. 15,15.  gAT.  Ba.  2,1,», '..  MBu. 
7,2349.  ^"TSTnTrT:  ^J:  nach  Südosten  2,1120.  vorher,  zuerst  li.an.  Mkh. 
Haläj.  4,22.  R.  1,49,6.  FETT  6et>or««eAen:  FTJTWFTFnä  *T7j  TWR  (t. 
1.  FJ'T-liWlH)  ad  gl*.  133.  Als  praep.  mit  dem  abl.:  ^  jfet  TTT  STliT- 
MMltl  man  »pannt  nicA«  den  £sei  vor  das  Boss  RV.  3,33,23.  mit  dem 
acc:  ÖT  ^  3>T  ^Tf  TT  ^7^^5,82,8.  7,1,3.  FF  FHT  STfrT  Tfl 


=T  3^T:  7,62,3.  mit  dem  gen.  P.  2,3,30.  T^  ^äf  rrrf-jj.  a.it.  Ba.  2,11. 

m:  Ri%5Tr%  ym:  jrfrcT  «^  gu.  62, 23.  ftf^t  37;:  —  3  mm  1(4 

Ragu.  1,59.  Megii.  3.  Katuas.  3,43.  Viu.  283.  Spr.  163.  731.  2289.  Pan- 
kat.247,15.  Amar.  43.  Sah.  D.  37,10.  vor  (der  Zeit  nach):  rR  ^FtT^FT 
nTJFFT  FT7^:  g»«.  189.  in  comp,  mit  der  Ergänzung:  F=T°  vor  sich  Ha- 
bit. 13996.  SHqf?f  °  Spr.  2319.  Zwei  Verbindungen  von  QJT\  sind  be- 
sonders beliebt:  1)  mit  ^fiT  P.  1,4,67.  8,3,40.  Vop.  8,21.  a)  vornhin 
—,  an  die  Spitze  bringen,  —  stellen,  vorangehen  lassen:  TZm  RV.  1, 
102,9.  34,3.  8,45,9.  gr^TtriT  <T  ^(F^i^TT/T  zu  ihrem  Führer  bestellen 
KÄTJ.  ga.  22,3,29.  11,8.  JJ^T  jkpi  M^HirM^!  g*T.  Ba.  1,2,5,3. f^- 
TTJÜ  ^rTfi^f  ^TTI'T^rr  (SritTT)  »or  sich  hin  haltend  Air.  Br.  7,12. 
WTTrlWrl)  SnUrRftT  mt^wH  vorangehen  lassend  MBu.  1,3000.  6920. 
5,7049.7052.  Hariv.  4973.  R.  1,9,67.  26,1.3.  76,9.  2,1,1.26,17.  6,99, 
17.  g.U.  53,9.  62,23.  108,19.  Ragu.  2,20.  13,66.  Kumäbas.  2,52.  Ka- 
thä8.  12,12.  RJga-Tab.  3,327.  rTIrTÜ  FM  ^TRF^  ^37  Ff!^TH  TT: 
(vom  Verbum  getrennt)  Kathäs.  44,163.  '7{WiH  =tmfl:  STTrT,  MU+ff 
AK.  3,4,141,86.  II.  an.  4,123.  Med.  t.  215.  —  6)  an  ein  Amt  setzen, 
anstellen:  q^HFl"  ef  ^  ^  3(<r* FT:  MBu.  4,242.  qi  f^  >TM  TTT^T- 

^t  um  5m%r  ^  i  »mmq  ^  fit  jfttft4t^t  tr  '-)?  ♦r=hri:  rutm 

— X^5^  -    - 

—  c)  voranstellen  so  v.  a.  ehren,  Jmd  Ehre  erweisen:  sJI"^'!^  H=HMT 
qjTqT^T  ^"IT*T  gÄK.  I8,i8.  TTF^irf:  FTrTFT  Ragh.  3,41.  14,  is.  13,86. 
Hit.  65,19.  F^T^T  ^FTFTP-TJT  ZjJJ&Ttt HI^104, 1 8.  ^F^TTR  ^SffTJ- 
?TM  MiF^r«7TFq  qTJ%  MBu.  3, 15983.  R.  6, 109, 5.  4jHiH  =  T- 
HTtT  H.  an.  Med.  =  TFT^T  besprengt  H.  an.  FTTHT  R^T^*H^*rlR 
{irroratam  Scuu,  wohl  einfach  geehrt  so  v.  a.  geweiht,  oder  auch  zu 
f)  zu  stellen)  R.  1,73,27.  —  d)  voranstellen,  vorangehen  lassen  so  v.  a. 
in  den  Vordergrund  stellen,  zur  Bichtschnur  nehmen,  vor  Augen  ha- 
6en,  berücksichtigen,  sich  angelegen  sein  lassen,  erwählen:  rlH^iy  TT- 
FqTr*T  JMrllM^l^l^rl  so  v.  a.  wegen  MBu.  1,7686.  R.  5,90,33.  MBh. 
1,525.  qn^nf  fti  qjFqjFT  HTRT^  F(HqTt%riT  esss.  £Jifq^2,i769. 
VR  WfW\v<1  FT^f  ^  R.  2,98,3 1.  Spr.  2370,  v.  1.  TH=HWJUBu.  3, 
16770.  RlrTiNIM  R-  1,77,22.  HT  ^f%J7  2,108,  is.  4,44,9.  5TWT  T- 
(RTfq  =tiHIU<jT(fä»;  FI^T  so  v.  a.  in  Betreff  R.  Gobb.  1,12,35.  6,13, 
6.  ^TrT  ^T  ^RTW^fN-^i I TW  JT^^rM  1^- ^  hlHI^fq  so  v.  a.  M«r 
DaSak.  in  Benf.  Chr.  189,2.  tWHH  JTTqtfT  TH  ^Fi^T  J  T^rF:  Spi. 
138.  H^HidH^q^T  Ragh.  8,9.  q^T  ^1  FI  5lfeFTT5I:  qjFffqT?;- 

HfTqTirf  wählen,  vorziehen  Kathäs.  29,105.  TTF^fTrl  =  FqTqTrT  H.  an. 

—  e)  vor  die  Augen  treten  lassen,  an  den  Tag  legen,  zeigen,  terrathen: 
^rFSTHTsrq  r.  3,23,25. FüWT  6,101,16.  HWshHW  Räga-Tab.  5,32s. 

S  ^_^  -; «  %  

q^T^TRnq  ^t  sie  M^f*(ie  mvm^WAi)  4,529.  -  n  ^rw>r\  i>e- 

gleitet  von,  verbunden  — ,  versehen  mit:  y,N^"M  —  i|l*-U'^t4irIT'7 
MBu.  3,15749.  ETJFIfTrT  slri  cT^I  rftsTTJ^-qit^irl^R.  l,i'.,n.  5ITs<7- 
IFcrTrFqirlT:  mm:)  MBu.  1,4937.  irmTFTRsr  rTHteNMH)  R- 
t%  rief  ir^FfriH^R-  2,29,2.  qUTT  snnJTqPTtTT^^t^HI^ 5, 
56, 4  4.  cTT^imf  Ö^f^HH  6,107,2.  Spr.  886.  qf$  ^T  qt^PI  qH'7 
T^sHTWiqjFqTrlR  Hwirr.  3894.  äEHq^ISfa  von  einer  Person  R.  1,1, 35. 
7HPTt%°  desgl.  MBn.3,2268.4,1025.  FT^TIFI0  desgl.  13, 656  I.  5Tiq~4 
^FFTlt  f^  5IfT^M(«-qiH  6,5394.  ST^IHTq;0  im  Besitz  der  Welt  Br., 
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derselben  theilhaflig  geworden  MBh.  7,5907.  t<HJtcl'(0  so  t.  a.  beschäf- 
tigt mit  1,5153.  —  g)  H(HiFT  =  *( ^  IrM  H'Jfti  vom  Feinde  ange- 
griffen AK.  =  ti  |  (i4  tri  vom  Feinde  vernichtet  Med.  —  h)  ^T^FifT  = 
?JTH ^ Krl  angeklagt  II.  an.  Med.  —  2)  mit  m  a)  med.  an  die  Spitze — , 
voran  stellen,  vor  Jmd  hinstellen,  aufstellen:  QJ1  JTHT  IUTT  ^7  RV. 

i.i39, «.  ^  f^ra>=rraT  ^ni);^:  131,1.2,32,1. 3,2,5. 5,16,1. 6, 

10, 1.  r7  T%r%  m  *5(fa  3Jtjih:  3^  ^  {w^l^l  7,33, 1.  WH 

fTf  ^t  tu  8,«,3.  io,  1 40,  e.  g^mi4  ^tutt  stft  FTFtjrsf  m:  ku- 
M*vais.  2,1.  >ftmy  -ir  ^tur  —  (imy  h  mbu.  3,1973.  r.  2,90,2. 

*1IJM  ^firlltr  fTtirT  ^THIFT  =+irll*<M:  w*  i'*m  hinstellend  Bhäg.  P. 

1,10,  5.  g^rTJ  Mc'-)TI  TrJ  ^5T^  <^|c|c|TT  ak  JVeü  aussetzen  RV.  5, 

*y      -  -  i. 

86,5.  —  b)  med.  Jmd  bestimmen,  beauftragen  zu  (dat.):  *•>$;  ^T^IM  •£- 

#r  T^mT  ?f^  y:  rv.  8,12,22.  frqnf  q^r  ^  jf*tt  sf/^wt 

5,30,  12.  7,2.  8,5.  insbes.  beauftragen  mit  den  priesterlichen  Verritlt- 

tungen  (Tgl.  tf(lis^H):  JW(  q-rUHIUU  Sn^Ttn  J^T  ^-JTrT  Ait.  Ba.  8, 

2*.  M^IUN   MBh.  13,  472.  Bhäg.  P.  9,20,25.  22,36.  —  c)  med.  Jmd 

Etwas  auftragen:  rF?«  CfiFTTT  fi^J  AV.  4,7,7.  —  d)  act.  voranstellen 

so  t.  a.  hochschätzen,  ehren:  jrf  fTTJ  dHWl4il4^  "7^7  TUrHRÖlftT 

i.  -  ^* 

5Frf  "T:  RV.  4,20,3;  Tgl.  5,31,11,  wo  dieselbe  Redensart,  aber  sinnlos 

o  * 

angebracht  ist.  ^rTFFT  J^T-TPT  HRicT  U  *RI  377  MBu.  3,34  08.  r7 
^T  TCT7  WiTJpJVft  M^IMMIrl  *f  SI^FT  '.6 '6.  Ragh.  12,4  3.  —  e)  vor- 
anstellen so  T.  a.  vor  Anderm  berücksichtigen,  sich  angelegen  sein  las- 
sen: tqT-TFT  £RT  #c  ^MHWIrMI  (lies  4,4l!UI°)  Wffi  MBh.  14, 


«99.  ^TTTTT  g^rl  i '-^id  ^TT  i,36i7.  F^JT  JTTOFJ  5JJS  ^lUIUrl 
fr^rUaiT.  1002.  —  Vgl.  ^T,  3^^^,  m^cl- 

M^H.I(  m.  =  TTTV.  Uia.  164.  -  Vgl.  M-pHr4il{. 

^JT^r^Ü{,'oni.^^Tmi^^J^]3ili.voranzuslellen,zu  eArcnHiT.105.5. 

T(t^iT7  (wie  eben)  m.  1)  Bevorzugung,  Ehrenerweisung:  =T*T  fPTR 
:n  TTK-TT^  Epforitffiiren^lH)  yWil^irt  Mälat.  19,  6.  ^R- 
qTH^H.^^WWI'yrM^Nr^K.GoBB.1,80,11.  r?FT  e|^HH'-i(Wilf; 
cTrTT  Hit.  8,  U.  —  2)  das  Vorangehenlassen  so  t.  a.  Begleiten,  Dabei- 
sein; am  Ende  eines  adj.  comp,  so  t.  a.  begleitet  von,  verbunden  mit,  in 
sich  schließend:  ^(M'A°  rlfefl  MBu.  13,  4737.  S^MI'^Hll^  tf- 

5F7:  UM-IWd  3,«5. 12,593. 

r 

'\i  <--fiN  (wie  eben)  adj.  an  Etwas  zu  stellen,  zu  beauftragen  mit:  rT 
Fl^rt  TJFTTW:  HT5TFTF7  HPW:  Spr.  793  (die  Uebersetzung  hier- 
uach  zu  berichtigen).  ^  T^T  >TTi<7  TfT^m]  >T?7J  T*T  rj  MBu.  3,5474. 
7,  1993. 

^(ItlhMI  (wie  eben)  f.  1)  eine  vorangehende  Handlung  Verz.  d.  B. 
H.  >o.  10S7.  Verl.  d.  Oxf.  H.  97,  6,  15;  Tgl.  q^SJ^UI.  _  2)  Ehrener- 
weisung Ragh.  4,87.  11,5  1. 

TrfHIw.llfrM  nT^TH-t-i^T0)  adj.  Bez.  einer  Trishtubh,  deren 
erster  P4da  *  Silben  zählt,  RV.  Pbjt.  16,  <6  und  Anm.  Kiia.ndas  in 
Verz.  B.  H.  100, 13.  0Ü)lirf^dl  Colbbr.  Mise.  Ess.  II,  133. 

TiprfpJ  ,,oa  '1*H)  adT.  praep.  P.  5,3,4  0.  vorn,  nach  vorn,  von  vorn, 
am  Anfang,  vorher,  zuerst;  =  tiyi-|H,  H*H  AK.  3,4, »t  (Colebb.  1»), 
7.  U.  15».  an.  7,55.  IM,  aTj.  34.  T^TH:  IJTrlJ^V^^J^  W\W1 
RV.  1,123,10.  124,3.  3,8,9.  27,7.  rjTTrq  ?fcj  rj^rq  TTTrllTtlf  4^T 


sRTTfT  29,5.  5,80,«.  FT^tn|iFmtSit%T:  ^^1^83,8.  6,19,9.  7, 

72,  J.  5PT  FI  ^FT  FRTT  ^TTrlTf^l^T  ^f-T  4t  TTtT  ^^1^8, 89, 1. 

10,17,4.  AV.  1,7,5.  4,1,1.  11,4.  5,29,1.  10, 8,10.  11,2,17.  12,1,55.  3, 

37.  fcfFORI  37TrTTIW7lf%  >rUt%  Air.  Bb.7,32.  8,1.  TBb.1,4,4, 

3.«,3.^H,|4J^J^7JT^f^TiTfrT  TS.  6,1,4,2.  £at.  Br.  1,2,1, 11. 

6,«,ii.  14.  TS.  5,7,«,  1.  —  ^q:  ^[FrTT^f  ^TWrlFrT  Bhag.  11, 40.  gu. 

36.  Qrdt.  24.  PFTfPT  nach  vorn  Arg.  10,32.  HMM'Jrl  vor  ihnen,  vor 

ihrem  Angesicht  MBu.  2,  1628.  3,  10637.  Ragh.  2,  «4.  ^rjH^R  6,  39. 

13,26.  Prab.  33,3.  H^rlR-y^  vorher,  zuerst  R.  2,80,5.  MBh.  3,  15458. 

4,127.  Ragh.  3,20.  Kiiä.nd.  Up.  5,2,2.  M.  3,261.  4,24  8.  ehemals,  früher, 

vorher;  =  1^1  AK.  H.  an.  Med.  Kuänd.  Up.  6,8,6.  Katuop.1,  11.  MBh. 

1,  735.  2,  1130.  R.  1,  6,  19.  Mrkkh.  139,  3.  vorn  so  v.  a.  im  Osten,  von 

Osten  AK.  H.  an.  Med.  3'r^WIrfR  ^TH  RV.  1,  191,  8.  4,31, 1.  2.  8. 

WrT%rpTCH:  M(HIH% 7,67,2.  AV.  4,40, 1.  11,6,18.  £at.  Bb.  2,2,», 

8.  Kätj.  Ca.  2,3,6.  20,4,  14.  21,4,10.  Khänd.  Up.  3,6,4.  7,23,  1.  Mund. 

Up.  2.2, 1 1.  Megh.  13.  Buäg.  P.  9,6,5.  vorn,  oben  (in  einem  Buche)  RV. 

Präi.  14,1.  aber  auch  nach  vorn  so  v.  a.  weiterhin,  hinten  Sucr.  2,370, 

15.  Am  Anfange  eines  comp.:  ^TTrTT^TU  Cänku.  Cb.1,2,  18.°  3^  Kätj. 

ga.  7,l,2i.  °tTF5T  g»T.  Bk.  1,3,*,  3.  °^TTj  Lii-j.  4, 11,  11.  °3^tII^ 

Katj.  ga.  5,8,2.  &?RTnT  gAT.Ba.  1,7,*,  18.  g;5«H.  ga.  1,17,  16.  °FSfT- 

t^Nilr!  g*T.  Ba.  3,8,1, 16. 13,2,11,2.  °sTT  m.  ein  vorangehender  Gap a 

giÜKH.  Br.1,1,38.  39.  Lätj.  2,7,13.  19.  0yr-HI^  Schol.  zu  VS.  Phät.  4, 

61.  0>THT  Webeb,  i\ax.  I,  312.  Mit  gen.  (P.  2,2,  30)  und  abl.  vor  (Ton 

Ort  und  Zeit)  RV.  3,8,2.  ?TTJFc9T:  J0  AV.  12,1,13.  rTFTTTTT:  37TrTl|- 

rl  Ait.  Bb.  2,6.  33.  T°  375TTtTT:  7,21.  gAT.  Br.  12,3,s,  12. 13,4,1,4.  *, 
•v  'f  r 

5.  kätj.  gB.  3,4,7.  Aqt.  Grbj.  1, 11.  M(Mlrr-ti'T-7J:  Htj.  1,1, 13.  5JT- 

f^r'-iy^:  M(HMfM  am  Anfang  desselben  Ait.  Bb.  3,  29.  —  qTTrTT- 
"W^TT^TF'7  iPNlTrTTFT  vor,  in  Gegenwart  von  Arg.  4, 10.  Kumäras.7,  30. 
Megh.  101.  Hit.  8, 15.  Pbab.  2,  19.  mit  acc.  gAT.  Ba.  8,3,1,11.  10,6,4. 
1.  mit  der  Ergänzung  comp.:  FrTT5f0  vor  dem  St.  Kätj.  gR.  18,6,  17. 
17,3,17.  Dagegen  a^TnTrTT^  3£T  HSH=U'<ÜWHr7  wo  das  Brah- 
man  {die  Brahmanenschaft)  den  Vorrang  hat  Ait.Br.8,  1.  — Vgl.3T!TJ. 


M ( tri  I <M  (»on  M^trllrl  mit  suff.  W)  adj.  vorangehend  Suadgurus.  zu 
RV.  Anckr.  in  Ind.  St.  8, 137. 

WrTTrFTPT  s.  u.  ^PT. 

^TTrTIlirTTJ(7TTfnr7-H3c')m.)'orar»rAej7,FuraHsgAT.BR.9,l,l,l5.25. 

^trlfaR  (TJTrTTfT  -+-  ^FI)  m.  ein  einleitendes  Opfer  Gobu.  4,3,4. 
Kaü€.  3.  4.  33.  67. 94.  133. 139.  °STH  adj.  8. 

M^rllC^rli  (T^TrlTrJ  -+■  =1  °)  f.  diejenige  B r h a  1 1,  deren  erster  P a d a 
zwölf  Silben  hat,  RV.  Prät.  16,31.  Khandas  in  Verz.  d.  B.  H.  100,6. 

T7:?TT  (M^H  -t-Hä)  ac'J-  nach  vorn  — ,  nach  Osten  sitzend  VS.9,35. 

TS.  1,8,1, 1.  praesidens:  tT(;H^:  kM^\  =7  ^TTJT:  RV.  1,73,3. 

3  _-  r 

^:H(  (Tjn  -+-  iTTJ)  P.  3,2, 18.  adj.  subst.  (f.  ^;  am  Ende  eines  adj. 

comp.  UJ)  vorangehend,  Vorgänger  Vop.26,  47.  AK.  2,8,*,  40.  H.  498. 

gvETÄcT.  Lp.  2, 11.  JF^RiTT  MBu.  1,6647.  Sucr.  2,428,  12.  M^WW^ 

UIFStTTTT  1T(-^X-  MBu.  1.1409.  7,8458.  gÄK.  77.  qFTT:  37J:HT7  5ITH- 

^TWrWHWH:  Midi.  4,630.  R.  2, 26, 17.  4,38,35.  Räga-Tah.5,323. 

ragu.  13,69.  R^rfrn^iH^ni  tj^^m  79.  ^ffi  ftgru  j|c^qj|^  ^fi- 
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q^qTT:  Jicii.  3, 12.  (MM^^I)  MSIM^:qTT  KomUas.  6,  «9.  qi  ^ 

JPBWftTR  qqqqq^q^T  I  SRHiqiqyMM  UWiqiVjrtlfqq  II  so 

t.  a.  Begleiter  Ragh.  1,37.  Vorläufer,  Bez.  eines  Dieners  AV.  15,2,  1. 

fgg.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  (f.  ETT)  ««">  Begleiter  habend,  begleitet 

^         ^         =^ 
von,  verbunden  mit,  versehen  mit:  HSnTFFT  —  qiFrTTiqTT  MBii.  3, 

577.  (l|^fc|M)  ^nj  Vm^qm  fa M 1  IsUH^H^H^ mit  der  angeneh- 
men Nachricht  R.  1, 10,  29  (31  Gönn.).  (qiqT)  MM^f^  irTTT  3,  4,  15. 
Kathäs.  34,  in.  46, 96."^3^T>T4^T^"Rfnj:H^:  SO, 207.  qTUJT- 
*T£$T7  3TH1!  Cit.  beim  Schol.  zu  C1k.  98.  R.  S,  10,  3.  Such.  2,  372,  8. 
JT^TtJ  Sn!THlrh'-((:tT(7:  Schol.  zu  Mund.  Up.  bei  Wind.  Sancara  91 
(vgl.  Bibl.  ind.  S.  261).  oq(:q7q  adv.  mit,  unter:  rPT:  qiqTqFI$rq 
qrqi  HUHMKUJvl  I  Fn^q^UTiFüT^  ^HU^Rpni  Ka- 
thäs. 28, 110.  HHH|;:H^=JW  Pankat.16,<.  30,20.  fqfTt  tfT^  qfrrr- 

qTrTTTjHTJT  Märe.  P.  77, 30.  qnFjfqfqiqqq0  Vedäntas.  (Allah.) 
No.  6.  108. 

tTTlV^lrJ  i  (PTH  -*-  F^TT0)  nom.  ag.  an  der  Spitze  stehend,  Führer: 
qTJOFHqT  JT^tl  q=p£T  qqqRV.  8,46, 13. 

L|i<^H  (t?T-t-^*T)  m.  Pura's  Tödler,  Bein.  Vishnu's  Buäg.  P.  7, 


10,68.-  vgl.  ^ttt;. 

qj"T  gana  t-^Nlii  zu  P-  1,1,37.  adv.  praep.  conj.  1)  adv.a)  vormals, 
ehemals;  bisher,  von  jeher;  mit  einer  IVeg.  niemals;  =  qq^q  AK.  3, 
4,»»  (Colebr.  18),  15.  Med.  avj.  69.  =  f^Icffr?  AK.  H.  an.  7,  45.  q~ 
TJtn  und  STfftfJ  Med.  =  Vim  H.  1S35.  Haläj.  4,  22.  =  wf\V  (!)  H. 
an.  q?q  :|4  qT  JqqT  qjft  37T  RV.l, 39,7.103, 1.  ^f^fT  STJ^fTfT 
THÖtfT  8P3^  sqiqT  SÜfft H3,i3. 2,20/,. qTT,  qqq,  qq^q 28,8.  4, 
51,7.  8,21,7.  (3^TTH)  qT  q:  STFm  "TTJ  f%ffT  ^nge  Aer  7,86,23.  88, 
5.  91,1.  «it^jy^-  qTT  TpT  sl  51  ^TTHTT^rr  von  jeher  nicht,  niemals  8, 
24,15. 10,117,2.  AV.  6,12,2. 18,4,56.  q  qT  ^rTFT  dl^mil  ftqTqq: 
qTJ^q^H  TS.  1,5, t,  1.  qif  qjjJTPlÖTiliqTq  5,2,4t,  1.  qf^>  qjT  qi- 
^T  TcTTFqfqiqq  Cat.  Br.  1,2,i,s.  qsqT  qn  qqq*  qqq  6,«,6.  Mond. 

vp.  1,1,2.  qsR-qqrqH  oth  qn  q^T  qqqqT  m.  1, 1 19. 5, 22.  s,  1  ie. 

9.G7.  128.  K.  10,8.  21.  11,6.  12,  14.  16,9.  qTT,  W  Hip.  1,30.  4,  10. 
MBii.  9,1873.  R.  1,5,6.  6,25.  8,6.14,40.2,59,1  1.  Ragu.  1,75.  QXk.132. 
qTT,  WFfl  162.  Kathäs.  1,28.  28, 156.  Spr.  1801.  Prab.  105,  ig.  AK. 2, 
9,59.  H.  964.  Mit  FI  und  praes.  P.  3,2,  122.  8, 1,  4  2,  Seh.  q  FIT  qTT 

qTqq?rTq^qT:  rv.  i,  169, 5.  q  ^  fi  q  qrTiqTqT^qqmf  ^fq 
ts.  5,i,«»,i.  gat.  br.  1,1,4,13.  4,1,14.  qqqfq  ^  FI  q  qTqT  SFTT- 
q^Trl  2,1,», 4.  3,6,f,28.  q^q^OT  ^  FI  3"q  qtqqqfq  6,5,*,io.  12, 
M,<  1.  mit  praes.  ohne  FI  P.  3,2, 122.  qq?ft^  qTJ  3TWT:  Seh.  qqq 

q  yi<eM:  qrT  fwi  sn^iwFq^fq  kuand.  up.  5, 3, 7.  q^qrqqfq 
q^q^i  q  ^TTTri  qp  qqrq i  q  q?q  qfqqTqqT  q^ifq  mbu.  9, isoe. 

^qq  T^  q^T  rnq?  denn  man  hört  von  Alters  her  in  der  Welt  so  v.  a. 
denn  es  ist  ein  alter  Atisspruch  (nach  Stenzler's  Auflassung)  Spr.  1231. 
—  0)  zuerst  (Gegens.  qsJT,  qSITq):  qjT  cTJiqT  qiqq  q^JT  fq^:  ved. 
CiUt  beim  Schol.  zu  P.  5.3,33.  Spr.  382.  —  c)  bald,  in  kurzer  Zeit; 
mit  dem  praes.  st.  de«  fut.  Megh.  110.  Naisu.  1,18.  Vgl.  u.  3.  —  2) 
praep.  mit  dem  abl.  a)  vor  (von  der  Zeit):  q7  fiqT:  RV.  2,28,5.  4,28, 

s.qrrqrq:  8,56,20. 1,139,8.  3,32,i.s.qrqTqqt:  qqr  qTqi^qvTJ- 


tlqqq"  q^T  10,97,1.  AV.  9,6,12. 11, 8,3.  ^q:  qTT  13,2,1 3.  qjT  r^: 
Cat.  Br.  2,2,4,12.  vs.  32,5.  Ait.  Br.  2,6.  4,22.  q  qjj  q^q^Tj;  qrq 
fqtfqq  TS.  6,1,4,3.  Cat.  Br.1,2,s,26.  6,4,21.  qTT  fqTTq  11, 5,*,  8. 
gAÜKU.  Qb.  2,  6,  2.  Khänd.  üp.  4, 16,  2.  qjT^qiq  2, 9,  2.  MBu.  7,  8520. 

^qTqqqrq  arg.  4,20.  wn  —  qpqr:  BniG.  p.  6, 1,  s.  qrT  qqFrfe^T: 

~-r         -^ 

ved.  Cit.  beim  Schol.  zu  P.  2, 3,  69.  3, 4,  16.  qTT  qc^HiqqTqirll(IFq 

ebend.  —  6)  zum  Schutz  — ,  zur  Sicherheit  vor;  unerreicht  von,  sicher 

u  i 

vor;  mit  Ausschluss  von,  ohne:  qTT  H^IlMli^TJT  qqfFT  q:  RV.2,16, 

8-  W%  3F  ^fq#rrfqqT^qq  wqq  4,3, 1. 8, 56, 5.  qrfn  jitq- 
j-tI:  qrT  qjFq:  q>q  1  q  tn  qFfqqT  fqr;  sicher  vor  8,44,30. 6-,6. 9,70, 

9.  l,24,4.7l,io.  3,30, 10.8,1,12. 10,39,6.  fq^frT:  JTTT  ^rMl^l^nt  ^> 
^T-q  so  dass  es  ohne  Erfolg  bleibt  AV.  7,70, 1 ;  Tgl.  10,3, 16  und  TB«. 
2,4,t,  1.  qi  FTFÜFn  3rTTqqT  qTT  ^  ausser  mir  AV.  12,  3,  46.  6, 
99^1.  VS.  21,  43.  qTT  qiq:  qqf^TqTHqMrl  ohne  ein  Wort  zu  reden 
TS.2,2,»,5  (Tgl.P.3,4,l 6,  Seh.). qjl  qTTVTJ;  qqqf^qT:  Pankat.  Bb. 21,3,5 
in  Ind.  St.  5,445.  qTT  }W-7J:  £at.  Br.  1,8,«,  16.  qTT  qWJ}T3rfrP% 
sI%Tfq:2,5,*,2  4.qT:qTTqitl:  qrqfw  6,2,«,  io.  *,  39.  —  3)  conj.  be- 

vor,  =  tqqn'qqTrqqT  ak.  =  qfq^Tqq  h.  an.  =  fqqi?:  und  qrfqq 

Med.  =  qTT\  (qt?)  Cabdar.  im  QKDr.  mit  dem  praes.  P.  3,  3,  4.  Vop. 
25,3.  Das  Terbum  flnitum  kann  seinen  Ton  bewahren  P.8,1,42.  3qqT^ 

qrniqqi  qn  fq^iqq  fspqq  seh.  qFi  qqrqqTW  ^ttt  qq^i  ■Jtq- 

qqrl  MBu.  1,7143.  7,8511.  8,4591.  9,  isoe.  12,5003. 13,2314. 2900. 
4557.fg.  4559.  draup. 6,20. 21.  qrjqpqq  qTqt  qTT  qrdjT  *AMd?l  i 
TT^5^  ^"^TTTTT  qq^qfq  q=Irdd  ||Hid.4,4g.47.  R.  1,28,21.  2. 

48,15.  Cäk.  192.  Rauh.  12,30.  Dacak.  120,8.  mit  dem  potent,  (des  Vers- 
maasses  wegen)  lt.  1,28,20.  mit  überflüssigem  q  nicht:  q^T  qRjq  (qi- 
^qq)  q&qq  MBu .4.522.  mit  q  und  qTqq  und  folgendem  qiqq :  qTT- 

qqrqq^  q^  qi<MqN?;t^iq:  qr^Tqrfqrjq  n  13,4556.4558.  mit 

überflüssigem  qT :  FTT  JTg%qqnfT»TT  HTtTT  $W1  q%  I  qjj  T5Fqraq-  , 
qT^RrT  3T  fqqqqFJT^q  II  R.  3,68,4  4.  qrj  qf>  st.  des  einfachen  q- 

^t  :  qrj  qiq:  fqqqrfq  qf|  q^fq  fqfqqq  1  q  sitfirq  mbu.  3. 

1684  6.  —  Vgl.  ^T\  und  qq. 

q^TqfqT  (q°  -*-  qi0)  f.  eine  Erzählung  aus  der  Vorzeit,  eine  alle  Sage 
Bhäg.  P.  3,13,49. 

qTTqic^q  (q°-*-qj0)  m.  Vomit,  eine  Erzählung  aus  der  Vorzeit: 

q^T?t  qT/T  q^  qTTq^q  qqTtlrqq  cvetact.  up.  6, 22.  rJfWHr^i- 

^^  ^^^HT  q^M-  9,227  =  MBu.  5, 1352.  3MU!^Hdiq^Tq 

qpqi^q  qqrqfq:  2,1921. 13,3230.  uarit.  192. 14352.  r.  gorr.  1, 
13,41.  qTTqrc?q(=  qrrw  Erki.)  Tq^TqTq  pat.  in  ind.st.  5,ifi3,\. 
N.  3.  °qK?qq  mbu.  3,1699.  °^q  ^t[  qTq  q?rqq  ?n\H  Katu;s.2,io. 

qTTqic?q  zur  Erki.  tou  ittwt  Med.  avj.  33.  fq^qqqfpTH  M^iq^ 

q^Tq^q  I  qq?q  ^^mbh.  14,95s.  °fq^  14,876.  °fqcTqfqf  2, 

136.  °5TqiTT  Qamk.  zu  Brii.  Ar.  Vp.  S.  67.  Z.  d.  d.  m.  G.  IX,  l.  —  Vgl. 

qTTniqi^q,  qqqicrq. 

ov  ex 

qTTqirT  (q°  -*-q?q)  a<Ü-  früher  — .  ehemals  vollbracht:  qfqq  SccR.l. 

sj^     cot.  ^ 

117,7.  2,63, 16.  Spr.2312.  im  MBh.  3, 13S03.  qrjq  Bhirtr.2,95.  qTTÜ 


Mark.  P.  62.  19.  subst.:   qqqqH   om0W  VarJh.  Bru.  S.  46,  15  (16). 
MBu.  3,13803. 
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M^Nilfl  ff°  ■+■  <TTC)  f.  pl.  die  frühere  Handlungsweise  Hariv.11125. 
qjTTT  neben  q77T  im  gana  SfiyiVJlf^  zu  P. 4,2,80. 
qTTsT  und  °sTT  (T°  h-sT,  5TT)  adj.  vormalig,  von  früher  her  — ,  von 
jeher  seiend:  fgtfw:  RV.i, 118,3. 3,31,9.  TJTüT:  TTeTTCT  ^Ti7:  TT^TCT: 

tl  _  —  -  o 

6.21.5.  Indra  38,3.  die  Acvin  7,73,1.  £P7riTH;  97,5.  10,3,5. 

^JJZW  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  H.  196,8. 

^7^  s.  u.  2.  st?;. 

m  IUI  (von  q77)  lj  adj.  f.  SIT  (dieses  nicht  zu  belegen)  und  7  gana 
cjc^,  ll'  zu  P.  4, 1,  4  5.  kann  mit  seinem  subst.  componirt  werden  2,  1, 
19.  früher  dagewesen,  vormalig;  längst  bestehend,  alt;  auch  so  v.  a.  ab- 
gelegen, gebraucht  (Gegens,  •TrT'T,  *Tcf)  Naigb.  3,27.  Xi».  8.  19.  9,  43. 
AK.  3,2,26.  Trik.  3,  1,  18.  3,  134.  H.  IM*,  an.  3,  216.  Med.  n.  63.  fg. 
Hai  äj.  4,26.  qR:  q%||*-JHHI  TTTnfr  (337:)  RV.  1,92,  io.  3,54,9.  61. t. 

4.31.6.  q^t^fT  3,55,  2.  5JT=fi:  38,  6.  m  q^ITiHNrl:  qjTO:  4,18,  i. 
JTT3T  9,99, 4.  SJTTT  10,39.5.  43,5. 130,6.  q^T  %  fs^qfri:  farTT  ^TJUIT 
STT^^TTH  133.1.2.  Vs.  18.52.  fjq  AV.  18,3, i.  TUJj\:  12,2, 4i.  qTT- 
UTRTtf  Pin.  Gbuj.  2, 12.  TTJTT  Cvetäct.  Up.  4,18.  q^T  M.  5,23.  f^f?J  8, 

38.39.  J'-tP|'J^  MBlI.   1,3629.  3,  1566.  13,  35  12.   BlIAO.  2,20.  15,  4.  R. 

1,25,15.  48,10.  Matsja-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  93,  Z.  13.  qTJTJ  pBAB. 
16,'..  Ton  Vishnu  (Tgl.  TTJUTTTiq' )  Varäb.  Brb.  S.  42(43),  54;  Tgl. 
Hk»iT.  1 2ö(>2,  »o  Lakgi.ois  T77"TTTT57  gelesen  zu  haben  scheint.  Mi  IUI  - 
FF'l^f  =7  *7I-7  *T^T  Hu.ii.  'i.  2.  °^rT  Mrkkh.  i  to.a«.  sjlt&'j:  Cat.  Br. 
2,  4,a.7.  SFTTFT  13,8,*,  io.  TT^T  Cäskb.  Ca.  4,13.  14.1^  Harit.  3179. 
BhU.  P.  5,3.24.  Kam.  P.  63.  5i.  ?"^77  Slcb.  1, 136,  14    HfOTT  181,11. 

2,  io.  is.  JJTTPn  liiiMi.  P.  7,12, 19.  P.  2,1,49,  Seh.  TW  Ragb.  3,7.  Vgl. 
l'V'IJ  IHT.  —  2.  n.  />i'n</e  der  Vorteft,  Erzählung  aus  der  Vergangenheit, 
alte  Geschichte  [XÖfOt,  und  u.03:;,:  fpl:  RTRIH  H^^rfn  qjTTTJ  rf!P7T 

R^AV.  11,7,24.  ^H^iq.  q77TTf.  ITTSTT:,  -H^ISfRT:  15,6,*.  äct.Gbbj. 

3,  3.  g»T.  Br.  11,5,6,8.  »,  9.  13.  4,»,  13.  Taitt.  Ar.  2,9.  fgg.  WT^rj\ 

TrTr:  in^rfTu  L\\o''ür^T'HA*n(\i\\nh>MiiU\'nqFn'.  Act.  grhj. 

4,6.  ^Ht^lM:  qjnit  VUZl  i^HM^:  Cat.  b«.  14,5,*,  io.  7,»,ii.  M.3, 

232.  MliB.  1.235  =  246.  468.  649.  852.  863.  fg.  1438.  fg.  5,7073.  12, 
7370.  fg.  757  1.  IS.  BMO.  '.30'..  Hakit.  2214.  R.  1,8,  5.  4, 61,  4.  JTTrFRJ 
^TT  TTTrTR  ANtsjop.  56.  Uta.  ed.  Calc.  179,::.  TT"  Sfr  EW^T  7%r|- 
;ÜJfta  ^l\)M\KrUh'h   TlTTrT:  ^TTJTTTyHMMih'TJ  0775,1^77^ 

~-t|-4<t~llr|  T7/TTIT*7  8ii.  iu  der  Ein),  zu  Ait.  Br.;  Tgl.  Bgbnoci  in  der 
Einl.  zu  IfiiU.  I*.  I,  x.  TTjm^T  Habit.  2374.  Vier  Sammlungen  (TJf^rTT) 
Ton  A (  | U|  VP.  283.  sechs  Bcrkoip  in,,  der  Einl.  zu  Bbäg.  P.  I,  xvxtii. 
achtzehn  Puräna  MB».  18,304.  aufgezählt  VP.  283.  fg.  Buriouf  a.  a. 
O.  i.xxxt.  fg».  Midiiis.  In  Ind.  St.  1, 18.  TTJUt  M^ddUR  (vgl.  VP. 
Einl.  v  AK.  1,1. s.  i;.  II.  2ö2.  fg.  Meu.  ==  WQ  Jrik.  3,3,  134.  =  STTT^ 
II.  an.  ^qfsFTT  Bb'vg.  P.  8,24,55.  Verz.  d.  B.  H.  No.  479.  —  3)  m.  (nach 
Tri«,  und  C'Ri'iR.  m.  n.  eine  Münze  von  einem  best.  Gewicht  Bvrn.  Intr. 
597.  f„'.  ---=  TTTirnn  Trik.  (;abiiak.  =  TTTT  Med.  =  16  Pana  H.  an.  ^ 

^TOjqTT^r:,  TTiTT  FTT^TTTi  TJTtir^T  TTtTFI:  M.  8,  ise.  q^m^TTH 
TT^Fr  77lfrf:  TTT  -TH  RT^FT:  Spr.  1666.  Pamcuph»d.  bei  Ben.  Intr.  146. 
tfftlR?^  '7=7:  TTlf'TTFTJRT  ^TJRT  nTTTTftri^iT;  Slf^lr^yd'-I- 
n'Hw  (»lc)  7ÖRT7TTTI:.  -    i,   N.   pr.  eines  Kshi  KWn.  39,7.   —  Vgl. 


%77ftTF7T. 

TTTOFFi  (von  Hi  JUl)  m.  N.  pr.  eines  Naga  Harit.  Lim.  I,  507. 
3^|I1I*VM  (3°h-^°)  m.  =  qjl^T^q. H^Fn^TTHRKrq:  Bbäg. 

P.  3,  7,  42. 


IV     Theil. 


4}  IHM  (tl0  ■+-  2.  IT)  m.  der  Sänger  der  Dinge  der  Vorzeit,  Bein.  Brab- 
man's  Trik.  1,1,26.  H.  212. 

qTTWTJTT"  (q,°-H'70)  m.  der  alte  Mann,  Bein.  Vishnu's  Trik.  1, 
1,29.  H.  214.  Verz.  d.  Oxf.  H.  183,  6,  36. 

qTimyirh  (tP-t-STT^T)  adj.  von  alten  Weisen  verkündet:  °5TI3i^ 
^IflUlfirr^M  P.  4,3,108. 

M{IUNH  (von  qT/THT)  adT.  tote  vordem:  gH7  ^Hf  M ^ | UM^rlH fi;^ 
7jfsrr^RV.8,40,6.T^r^;^r^1U|^ 

M.( I Ul M ^  m °  -+■  t%7)  adj.  die  Dinge  der  Vorzeit  kennend  AV.11,8, 
7.  die  Puräna  kennend  Prab.  13,5.  —  Vgl.  q77[%^. 

qjJUIlfcMI  (q°-i-f^0)  f.  die  Bunde  von  den  Dingen  der  Vorzeit 
Act.  Cr.  10,7.  '41  IUN>  st.  dessen  giäsu.  fa.  16,2,28. 

qTTTTITrr  (q,°-+-5lrT)  m.  Bein.  Jama's  H.  c.  33. 

tTTJTJTJ  (Ton  '-4 (IUI),  M^llJUIrl  über  die  Dinge  der  Vorzeit  erzählen 
Ganakatn.  im  gana  3nTJ37TT  zu  P-  3,1,27. 

r77JTrT*T  (von  Mi  I)  adj.  f.  |  aus  alter  Zeit  stammend,  ehemalig,  alt 
AK.  3,2,26.  H.1448.  Haläj.4,26.  MBb.  14,2849.  M.  3,213. TH^sT:  Sucr. 
2,17,  18.  Kumäras.  6,9.  MBb.  12,  13450.  ^TT  13,420.  H.  259.  T^f?T- 
^Tfl  Sukd.  1,1.  ?TTJT  Bbag.  4,  3.  T77%  MBb.  13,  1375.  Koll.  zu  M.  5,  23. 
Verz.  d.  Oxf.  H.  86,  a,  23.  qTJfTrR  ^F7  f^TöTWT  MBb.  3,  10915.  Cfl^ 
Ton  Vishnu  (vgl.  cm  mmhi|]  Kaivaljop.  in  Ind.  St.  2,13.  Ragb.  11,85. 
BnU.P.  3,17,30.  ERtrijfTR  N.  24, 44.  ^177:  MBb.4,411.  Harit.9409. 
Nrl^ffr  Räga-Tab.  5,  193.  alt,  gebraucht  SuCa.  1,209, 19.  pl.  die  Alten 
räga-Tar.  1,20.  ^  TT#  *&  SW  ^STTT  Wt  m^  H^q  I  m%  ^?F7 
37£r?  TT^rTTT^f  TJ7r?*T  II  Spr.  1431.  TTTtR  ehemals,  in  vergangenen 
leiten:  <{.yMHrM(lrH  MBb.  5,  4072.  Habit.  3016.  7388.  7955.  so  ist 
wohl  auch  MBu.  1, 1204  zu  lesen,  n.  eine  alte  Sage:  äETPsZJTrT  rTrHRTT^I 
M5IMWI:'-mrHM  R.1,45,13.  , 

TTTTrrH  n.  die  Gegend  unterhalb  der  sieben  Welten  Cabdärtbak.  bei 
Wils.  —  Vgl.  rirtlrk'l  u.  s.  w. 

qjTfirT  {TT  -t-1%Tim)m.  der  Gouverneur  einer  Stadt,  Stadthaupt, 
Polizeimeister  KatbU.  13,173.  . 

Mi  I^Ud  (T7-1-?!0)  m  der  Commandant  einer  Burg,  Gouverneur 
einer  Stadt,  Polizeimeister  H.  c.  141.  MBb.  13,  6209.  Katbäs.  13,  177. 

TTHTTH  (T0-«-^!0)  adj.  von  aller  Herkunft,  Beiw.  der  Könige 
MBb.  3,  12705. 

l|i  |1  IIH  CTTJ-'-g0)  m.  des  Pura  Feind,  Bein.  CiTa's  Katbäs.  44, 
22.  50,205.  —  Vgl.  qjt%rl. 

q^'lfjj  (TTJJ"f"'^T)  m-  de'  Pura  F"nd,  Bein.  CiTa's  (Tgl.  M(fsM) 
Trik. 1,1,44.  KimiaVs.  5,51.  Katbäs. 20,60.  44,20.  Dhürtas.  66, 4.  Sab. 
D.  17,19.  Vishnu's  (Tgl.  qT^T)  Bbäg.  P.  5,24,28.  Davon  nom.  abstr. 
°W  n.  Verz   d.  Oxf.  H.  No.  95,  Z.  17  (»TS1^). 

q71*7MW|  (qTJ-^y-i-fW0)  adj.  den  umfang  einer  halben  Stadt 
habend,  als  Erkl.  von  IHJ  H.  972.  Wird  im  CKDr.  und  bei  Wilson  als 
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Synonym  von  I^TJ  aufgefasst. 

qi  |c4rjj  (von  q7)  f.  die  Burgenreiche,  N.  pr.  eines  Flusses  Müh.  6, 
381  (VP.  183).  —  Vgl.  t^Hlid*fl. 

q^NH  (q°  +  öf°)  m.  Bein.  Bhlshma's  Trik.  2,8,12. 

qTTRT  !'70-*-Scr?)  adj.  die  Dinge  der  Vorzeit  kennend  Cit.  bei  Sil. 
zu  KV.  5,78,  5.  M.  9,  «2.  MBu.  4,  1531.  13,  S026.  Ragh.  11, 10.  18,22. 
Komäbas.  5,28.  6,9.  Räga-Tab.  S,  1*8.  Bhäg.  P.  5,15,7.  Civa-P.  in  Verz. 
d.  Oxf.  H.  64,o,25.  Pbab.  80,14.  Beiw.  der  Könige  Müh.  3, 12706.  — 

vgl.  qjjmfä^. 

Hl  I=1T1  m0  -*-^0)  adj.  in  alten  Zeiten  geschehen,  längst  verflossen: 
5TT7  Väju  P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  54,  28.  der  in  der  alten  Zeit  gelebt 
hat:  R^IR^M:  MBh.  14,28*2.  auf  die  alte  Zeit  bezüglich:  qi^TT:  3, 
12602.  8,2028.  n.  die  Art  und  Weise,  wie  Jemand  ehemals  verfahren 
ist,  eine  Begebenheit  aus  der  alten  Zeit  AK.  1,1. .»,.">.  H.  239.  ^R  77- 
5TT  M^NrlMi^  JFqTTI  RSR:  MBh.  12, 2885.  qSTF^T^TJTTqfqTTT- 
^1H  qjTrRqj  SPTFcqFT  R^FT^  ^Nrl^U,  28*9.  R.  Goaa.  1, 32, 

16.  ^H  ^  tmumm  qj^m^MBn.  13,26*2.  r^tr:  3773%:  r- 

%f?:  Mark.  P.  I25,*s.  ^R%Rö?jq3^NrlWtHiyq  Kbll.  zu  M.  2, 
151.  8, 1 16.  M^Nrl^yi^:  Spr.  1803. 

q^lHI«^  (T0  -*-HT^}  adj.  (nom.  °WE;  vgl.  P.  8,3,56)  etwa  von  jeher 
überlegen:  q^RR  qjRR  M^  IM  IST  q3f%%T  qTqRJSTT:  RV.  10,74,6. 

Ml  IIH*fi  f-  eine  best.  Schlingpflanze ,  es  H^Wl   Rägan.  im  CKDr. 

CTTTH^T  (qT-*-ER°)  m.  der  Feind  Pura's,  Bein,  Civa's  H.  200. 
-Vgl.J^mrT. 

qfTJ  üradis.  4, 1*2.  1)  f.  a)  Stadt  (vgl.  qy,  qTT)  Bhar.  zu  AK.  CKDr. 
Uggval.  —  6)  Fluss  Uggval.  —  2)  m.  König  Schol.  zu  Vs.  4, 1*4. 

Ul^cfil  (von  q?jt)  f.  N.  pr.  einerStadt  MBu.  12,  *085.  Habiv.5225.3227. 

hT^cH  fehlerhafte  Schreibart  für  qj^Rrf  Lois.  zu  AK.  2,6,»,  17. 


TTTTTtT  Coledb. 

tr|T<7Jfj  (qTT,  loc.  von  TT",  -+-  5FT)  adj-  in  der  Burg  {im  Körper)  ru- 
hend, ein  zur  Erkl.  von  qTR  gebildetes  Wort,  Cat.  Bb.  14,5,5,  is.  Pbac- 
nop.  5,5.  Nib.  2,3. 

J£^u.rj7. 

<A i  |  =})M  m.  ein  6es«.  WasjerMier  AV.  11,2,25. 

qTRfT  n.  VS.  Pbät.  3, 128.  Herzbeutel  oder  ein  anderes  Eingeweide 

^       *">  -» . 

der  Herzgegend:  ^Tf,  qqjfT^  q°  AV.  9,7,11.  STTFR  ^T»  3     *»> 

9,15.  VS.  25,8.  39,9.  Cat.  Bb.  8,5,4,6.  14,5,1,21.  Kätj.  Ca.  6,7,11. 

Eingeweide  übern.  AK.  2,6,t,17.  II.  603.  Haläj.  3.13.  m.  n.  Väkaspati 

heim  Schol.  zu  H.  603. 

H(1<(IW  (q°  -+-  £R)  m.  N.  pr.  des  Verfassers  des  tR^iH^.  I^M  i  sein 
zweiter  .Name  ist  qil^^imMi  . 

qfRT^  (TP  -+-  qT^)  m   Stechapfel  Cabdam.  im  CKDr.  -  Vgl.  R^R. 

l](\'4  Uxädis.  4,27.  1)  n.  Siddb.  K.  249,  b,  5.  a)  Dunst,  in  die  Luft 
steigende  Flüssigkeit;  viell.  Not»  überh.;  =  37=Tl  Naigh.  1,1»,  IS'ir.  2, 
22.  i«tK|iKI3r?  qj  q^Rlrl  RV.  1,163,1.  5JT  TTM^T  RR  5TT  4- 
T%?JT  q^qqJCTIR  3T  q^RRU, 21,3.  q=RRRT  qRSITT:  q^TR- 
frn  f^TW^TR  6,49,6.  5R:  qqFT  s^R:  3(1  MM  10,27,21.23. 
qqT  qnTPR~?7T7T  TTPR  5,45, 6.  Wasser:  qR  Wftrj  W.  RT?R- 


%7jiT  yHMI^  ^T^frT  Kauc.98.  — 6)  (Staub,  alles  Zerbröckelte)  Schutt, 
lose  Erde,  Geröll  u.  s.  w.;  was  zur  Ausfüllung  der  Zwischenräume  bei 
Mauerwerk  und  dergl.  dient  (vgl.  qjTTR):  SR:  VS.  5,13.  12,  *6.  13, 
31.  gqR  53.  qR3JT:  14,  '..  38,  21.  TJTiTT  %  TJR:  Vfrm  kleineres 
Beiwerk,  erti^Xa  TS.  2,6,*,3.  rjjTTi  Ef  q£7jqipq^.  5,3,3,2.  i,*,2.^Jy^- 
TTTRI^rT  2,»,7. 6,6,*.  10,3.  Qat.Bk.  l,2,s,n.  2,1, *,7. 8,1,4,10. 5,4,*. 
7,4,12.  Kätj.  £r.  2,6,11.  8,6,15.  16,3,10.  17,7, 10.  H°  9.  Qat.  Bb.  12, 
5,»,5.  ^I^°  Agv.  Gruj.  1,5.  Daher  heissen  so  grössere  Ausfüllstücke, 
vollständig  T{T*TTf,  in  der  Kecitation  der  sog.  Mahanäninl-Verse 
QÄSkh.  Bb.  23,2.  Panbav.  Bb.  13,4,12.  13.  Acv.  Cb.  7,12.  Latj.  4,10, 
18.  7,5,7.8,7.  10,2,10.  Anupada  4.2.  Wlftm?  adj.  Acv.  Qu.  7,12.  8, 
1«.  Hierher  wohl  auch  T("pTRRSnTR  als  N.  eines  Säman  Ind.  St.  3, 
223,a.  —  c)  ünrath,  Roth,  die Excremente  AK.  2,6,*,  19.  3, 4, »0,233.  H. 
634.  Haläj.  3,15.  Cat.  Bb.  6,7,1,10.  ERT^  S^TR  Mr4(14H  M»«> 
15.  Kätj.  Qu.  9,6,23.  Kauc.  48.  Cänku.  Gruj.  4,12.  M.  3,138.  ^TT^H 
f$  qftT  ^TT  ^^A  m  ngrTliR  4,56.  TfRTfTTiT  ^1(37  Hit.  85,9. 
M^qirWJIMN^HPANRAT.  29,2  5.  ggifftlrf  W  t%TTtR  rTF?  »  F?T- 
RWT  UTgWTfH  »T^R  qT  qaro^JTraqKi%yH-HH:  Khänd. 
üp.  6,5,1.  M(lMI,^iWH'cW  Gobu.  4,9,18.  M.  3,250.  5,123.  6,76.  11, 
is*.  qftWTCrF'f  STT^TlRTTjn  ?T  Suca.  1,48,12.  °^R  49,8.  q^fl- 
tRT%118,6. 10. 132,8.  °pR^t!Ts(op/en(i  Wise137.  -  Spr.1433.2160. 
2227.  Varäu.  Brb.  S.  50,  18.  RS'TfN'  =FIWT  von  Vnrath  rein  Acv. 
Cr.  0,10.  T^TT^Tftq  als  Schimpfwort  Bhäg.  P.  9,10,22.  füldl0  die 
am  Kessel  hängenden  Reste  5,9,12.  —  2)  f.  5  Bez.  einer  best,  religiö- 
sen Feier:  H^'-Hfll^lfa  Buäg.  P.  3, 12,  <o.  =  M(1'TN'-H  Schol.  — 
Wohl  von  1.  qj.  Vgl.  R°. 

qTTqTIT  (von  qrjqq)  1)  n.  Leibesentleerung,  das  Scheissen  Varäu. 
Bbh.  S.  44  (43),  1 2.  —  2)  m.  ünrath,  Koth,  die  Excremente  Trik.  2,6,20. 

M(lHH  m.eine  Art  Bohne  (s.  qR)  Tbik.  2,9,5.  —  Scheint  q^R 
zu  enthalten. 

qTTqq  (von  qTR)  den  Koth  von  sich  geben,  scheissen;  s.  Ml  i'^lll. 
qTJRrT  beschissen  gana  rll(=t)ll^zu  P.  5,2,36  (von  qjjq  aligeleitet). 

m  IM<^?1  (von  qTTq)  adj.  mit  Schutt,  Füllsel,  Beiuerk  u.  s.  w.  ver- 
sehen:  ^  TS.  2,6,4,3.  ^iTqqq  q^R:  q^rRtT  q^TTrT  ebend.  ^- 
qfT  5,3,5,2.  fAT.  Bb.  8,0,1,16.  6,»,l*.  RR  9,5,»,ll.  Kätj.  Qa.  17, 
7,1.  12,16. 

qfRqr^tTT  und  °qT^q(qj-+-qT^q)ved.adj.  P.  3,2, 6ö. Schutt—, 
Abfall  wegschaffend:  tppfq  Hq^fdMU:  qTTqqT^HT:  vs.11,/.*.  °^T- 

^q  TS.  und  Käth.  in  der  Parallelstelle.  P.,  Seh. 
q(TMRH  (q°-*-MIUH)  n.  Mastdarm  JÄGii.  3,9*. 

q(Tft|H  s.  u.  qjTqq. 

qrTlTp7  (von  qTTq)  adj.  1)  dunstig,  feucht:  die  Marut  RV.  5,55,5. 
Parganja-Vata  10,65,9.  q^TTf  Yfrlj  ^T^TTTqifrf  T^  5TT^:  q^ 
ER  qjTTqTnq  1,164,12.  —  2)  entweder  als  Beiw.  der  Sarajü  Geröll 
führend  oder  f.  N.  pr.  eiues  besoudern  Flusses  RV.  5,53,9.  —  3)  mit 
Fütlwerk,  erciTCXa,  d.  h.  mit  Geräthe,  beweglicher  Habe  versehen,  reich 
ausgestattet:  E^IR  7[z7pT^dj  VÜ  qfrfqut  R^qT  f^UO^q  I  qi 
q^TI  R  ftfclTR  ^T5R  RV.  10,48,*.  qTjfqTfl:  SRqRT:  q<TrTT^R- 
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TTFrT  JTT  1'tiMllHJdll:  AV.  11,1,32. 

<-W  l'-M  (wie  eben)  adj.  1)  Bei«,  des  Feuers,  nach  den  Comm.  ent- 
weder so  v.  a.  T^TfT  von  dem  Mörtel  u.  s.  w.  des  Altars,  oder  so  t.  a. 
4VI=<4  nach  der  fahrenden  Habe  benannt.  Anknüpfungen  an  die  letzte 
Auffassung  zeigt  VS.  3,40;  gleichwohl  dürfte  die  zu  Grunde  liegende 
Bedeutung  sein:  in  loser  Erde  — ,  in  Schutt  oder  Geröll  wohnend;  vgl. 
namentlich:  q  Swl;  q/V-^l:  gf^yi:  'JUhWts.  5, ».»,5-  "pj<=AJI: 

mak^ni  ^(l^i^-^H^i  ^x  vs.  11,9.1 6.30.7 2.  qfiwJwT  wri: 

«HUlDt:  tkM'JU:  RV.  3,22,*.  Buäg.  P.  6,18,3.  —  2)  kolhia:  y|l!|IM 
^T  JqT#r"}7TF}"T  W=U:  qffaT:  Au.  Ba.  1,20.  -  3)  so  v.  a.  qfrfq- 
\*  jff'T  ^f?f  %  FFTT^f:  mq  jt^TH  Cat.  Ba.  2,i,«,7. 

gfN<NI<<H  (q°  -+-  qP)  ved.  adj.  P.  3,2, 65.  —  Vgl.  qjTTjsrr^UT. 

q'jj  (von  1.  q""j"")  ü.näuis.  1,24.  1)  adj.  nur  die  Formen  TK,  H^IUI, 
'-i^JUH  und  das  f.  qqf  in  verschiedenen  Casus;  viel,  reichlich  AK.  3, 
2,  13.  H.  1426.  an.  2,440.  Med.  r.  58.  Halu.  4,14.  Dbab.  bei  Lggtai. 
qnfqT  TZ  RV.  2,16,3.  !7T*7  Tlfüt  25,5.  3,30,13.  q=r;  tt$1  4,28,3. 

qg  31,8.  zijwq  6,62,2. -qr  ^h^imjI  m  qiftt  72,3.  qq  qrw 

UgLUIRI  q%  qr^THR  5,74,7.  6,45,29. 1,36, i.  AV.  5,1,2.  q«£|(w 
WTFF1:  wlThrf  ^JTFrPT:  6,45,3.  q"{T  fq%  Wlß  2, 14,6.  tpff^r 
S^r'-fi'-ilRI:  3,l,io.  7,9. 15,3.  ST^:  4,18,4.  22,4.  ^f:  6,1,12.  f.  pl. 
Menge:  33T  WR  q^f^H  ellsfVlIrW  RV.  5,35,6.  m  $TWTO{- 
FFT  WH  6,39,  '«.  10,68,12.  ^cffP^hN  TTT7:  5,39,*.  Auffallend  ist 
die  Dual-Form:  qT3T  *  r7  HHB  S^T  t^fT 0m>HT  Wl  ^H^H 

_      O       _     O  ~  £-   #  _  f.      - 

40,29,6  und  wohJ  für  eine  fem.  Form  von  Tc£J  zu  halten,  adv.  TK  viel, 

es  o  V 

o/f,  «Ar:  1j\  cfj  77^11^1%  RV.  1,150,1.  ^=f  q""n  5F?^I  (vgl.  aber  q- 

^f?d  3,31,15.  qjr,«j^HMrii^gT%  i,i66,i3. q^siriq  qr-q-f? 

i^nH  10,73,2.  hei  einem  corapar.  1,127,3.  bei  einem  superl.:  q"K  W- 
V&U  yiHITf  *!$'  y :  7,97,7.  l^T  qjj  allenthalben  8,4,1.  q^  »«Ar 
weif,  tce  tf  «nd  orei«  25, 1 6.  T7J  fq7:  u>et'«A  in,  weither :  3FJJ  qT  7qT  qirT  I 
J^r^H^IH^  5,-4,8.  TtTJ:  qj[  MtUIW  3,58,5. 10,lo,i.  q^ 
T=ra  durchaus  jeder ,  aller  und  jeder:  q"K  H^JlH  qqq  1,191,9.  7, 
62,  i.  JJT  qq  nm  fq^J  ST  q*!  qqi  qT  -qrq  Äfel  5,34, 

--  -  .-^\-  _  _ooN 

7.  bei  Zusammensetzungen  mit  TK  noch  weiter  steigernd:  q""5r  qjjj^ri 

8,2,32.  16,7.  q^q-^nn  5,73,1;  vgl.  rpfpf:  q^TI5lTn  8,22, 1 6.  su- 
perl. q^rFI,  mit  metrischer  Dehnung  q^H  >  überaus  viel,  —  hau/ig, 
—  fleissig  [Etwas  thuend  oder  erscheinend, ,  frequenlissimus ,  oft  sich 
wiederholend:  '-j^4l  £5T  q"q  1,124,6.  q"T7i  3,39,7.  6,21,1.  WlA  qT 
TpRT  ('fl'^^yrJMqqn  :||^4lM  3,62,2.  4,44, 1.  8,55,1 1.  91,7.  qqr- 
TTT  6,32,1.  JTT:  7,73,  i.  adv.  zum  vielsten  Male  d.  h.  auf s  Seite  wieder, 
wiederholt:  ~q  rrf. 'hiriq  q7FnTSqTf?IFrl4"HT  *W^Nd  WIH  4,51, 
l.  qpqR  ITTqq  qijqp:  10,74,«.  23,6.  5,56,5.  Kvtj.  ga.4,2,43.Mm 
Epos  und  spater  linden  »ir  das  Wort  nur  am  Anfange  einiger  .Nomina 
propria;  es  taucht  aber  im  lliiio.  P.,  welches  überhaupt  seltene  Wörter 
und  Wortformen  mit  Vorliebe  gebraucht,  wieder  auf,  aber  auch  liier 
erscheint  es  (als  adj.  und  als  adv.)  nur  am  Anfange  von  compp. :  TKqT- 
qT  grosses  Mitleid  5,  2:i,  10.  05TTFfi  adj-  viele  Kräfte  besit:end  2,4,7. 
0'Kq  adj.  vielen  Krankheiten  unttt IDUI  ft* 7. 9 1  ■  °^q  adj.  viel  Mitleid 
besitzend  3,31,18.  °^T17,  sehr  geil  7,15,70.  °^Fä  3^2,9.  °^TqirT  z\- 


qj:  *«Ar  räuberisch  (qTTq^^TT:  Comm.)  1,18,4  4.  —  2)  m.  o)  Blüthen- 
staub  ü.  an.  Med.  Diiar.  a.  a.  O.  —  6)  die  Himmelswelt  H.  an.  Mei>. 
—  c)  N.  pr.  eines  alten  Fürsten  H.  an.  Med.  MBu.  2,122.  eines  Sohnes 
des  Jajati  von  der  Carmishtiia  Cäk.  7,4. 12  (82  ist  des  Versmaasses 
wegen  die  Lesart  M(\H  vorzuziehen).  VP.  413.  fgg.  447.  N.  pr.  eines 
Sohnes  des  Manu  Kakshusa  von  der  Nadvalä  VP.  98.  Bbäg.  P.  4, 
13,16.  8,5,7.  Märe.  P.  76,55.  N,  pr.  eines  Sohnes  des  Vasudeva  von 
der  Sahadcvi'i  BuU.  P.  9,24,52.  Vgl.  die  ältere  Form  q'K  (so  ist  auch 
P.  4,1, 168,  Värtt.  2  mit  der  ed.  Calc.  zu  lesen).  Aus  den  Zusammen- 
setzungen qF^Tm  und  qTif^rl  hat  man  fälschlicher  Weise  auf  einen 
Asura  Puru  geschlossen;  vgl.  Uggval.  zu  UnÄdis.  1,24.  —  d)  N.  pr. 
eines  Flusses  Cabdak.  im  CKDn.  ( -4>1  H  ^  f^T  wohl  nur  Druckfehler 
für  qJ  HT). 

H(>4irH  (30-*-fio)  •»•  "•  P^  eines  Mannes:  qTJ  q^M^rHW 
^1  RV.  1,  63,  7.  112,  17.  qq  ^5f  q^ifHTq  r^yt:  174,  2.  6",  20,  10. 
oxyL  mit  dem  patron.  Aikshvaka  Cat.  Bit.  13,5.4,5.  —  Pkavakäduj. 
in  Veiz.  d.  B.  U.  56, 19.  MBh.  2,  324.  R.  Gork.  2, 116,  30.  eines  Sohnes 
desMäriidhätar  Hariv.  714.  999.  VP.  9.  363.  370.  Bhäg.  P.9,6,38.7, 
2.  —  Vgl.  qTjvtffH,  qYjiqnrH. 

H (i^tirvH  (q°  ■+■  q?°?)  m.  N.  pr.  eines  Feindes  des  Indra  Garuda- 
P.  87  nach  CKD«. 

qJTqrfTTRT  f.  ->.  pr.  eines  Weibes  (viell.  Gattin  des  Purukutsa; 
vgl.  ^mfl  u.  s.  w.)  RV.  4,42,9. 

Ml\4ifl  (q^\  -+-  qi?f)  at|j-  viel  thuend,  wirksam:  Indra  RV.  1,  53,  3. 
2,13,8.  Soma  9,91,5.  mehrend:  7\Z(m  8,50,6. 

q^pRiq^H-qT0)  adj.  dass.:  Indra  RV.  6,32,3. 

q7J?T  PIJ\  -+■  2.  5T)  adj.  nahrungsreich :  Agni  RV.  1,68,  10.  3,25,2. 

3?qqi  qiJOT  R^T  3^T:  3,54, 21.  HqTqT  H  q^rj:  10,7,4.  ijqFTTq: 

2,40,4.  4,29,5.  JVJ  34,10.  6,68,6  und  oft.  Soma  9,91,5.  Indra  6,19, 

5.  10,74,5.  128,8.  qjq  VS.  27,20. 

ht  r 

q>77TrT  (TCh- JTriJ  adj.  Vielen  willkommen:  Indra  RV.  6,34,2. 

q7Jq(Tq  (q?»  ■+-  q°)  adj.  Vielen  sichtbar  oder  *cAr  augenfällig: 
Agni  RV.  6,16,19.  Indra  TBr.  2,4,1,2.  1,5. 

q^T  1)  adj.  viel  Haläj.  4,16.  Vgl.  q^.  —  2)  (q^-i-sT)  m.  N.  pr. 
eines  Fürsten,  eines  Sohnes  des  Sucanti,  Buäg.  P.  9,21,3 1;  vgl.  qKsTl- 

qTjqTrl  CT?» -•- sTfcT)  adj.  nach  Sij.  vielfach  erscheinend:  Arjaman 
RV.  7,35,2. 

qTjqTTrT  (TTü  -t-  sTT0)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  des  Su- 
canti, Hariv.  1777.  Väjo-P.  in  VP.  453,  N.  4  3.—  Vgl.  q^iT,  q^STR. 

qT\5TTq  (qj\  -+-  snq)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  des  Su- 
canti, VP.  453.  —  Vgl.  q^SITJr?  und  Tfiil. 

'-Ihlilrl  (TTI -»- nTcT)  "'•  ".  pr.  eiues  Helden  auf  Seiten  der  Pandu, 
eines  Bruders  des  K  un  tili  bog a.  .MBu.  2,331.  7,1 103.  8,17  2.  Bhag.  1, 
5.  N.  pr.  eines  l'urslen,  eines  Sohnes  des  Rukaka,  Buäg.  P.  9,23,33* 

A 

eines  Sohnes  des  Anaka  24,4G. 

q^UITqqCTliH-qT0)  adj.  vieinamig:  Indra  RV.  8,82,17.  AV.  6,99,1. 
T-hTTlT^  (^  -+■  ^Wi  »•  vielstimmiges  Lied,  Choryesang:  QJIWZI 
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HTH  FR^TRHJ?V.  1,59,7.  ^tTIRT  shcR%  ?T[F^  7,9,6. 

T^(?)  oder  J^  (?)  f.  Tkik.  3,3,1. 

TJTr*R  (TR  -*■  1.  r*FT)  adj.  vielfach  existirend:  Indra  RV.  8,2,38. 

TITSJT  (von  rfJ\)  adv.  P.  5,4,56.  vielfach;  nach  vielen  Seiten,  an  vie- 
len Orten;  in  vielerlei  Weise,  vielmals,  oft:  T^'T  cJJFrf:  RV.  1,32,7. 
flrfWrT  l«3.i  i.  2,18,7.  R  q  q^5TT  tRTTW  SfiRT:  3,55,3.  61,7.  4,32, 
2i.  7,1,16.  (gSSIff^cft  qmfa^T  69,c  J^STT  STFT  rnftg:  103,6. 

wra  m$m  j,rt  fgfe  h  jr:  8,1,7.  n,s.  33,  s.  ät  qilpn  sd^i 

T^TifT  10,125,3.  127,1.  VS.  8,62.  11,17.  AV.  10,2,6.  8,12. 

{TOT  n.  Gold  Cabdäiitihk.  bei  Wilson.  —  Vgl.  T^£. 

TJ\7ST^i  (TK  ■+■  2"3T)  m.  Gans  [vielzähnig  wegen  des  zackigen  Schna- 
bels) Tum.  2,5,31. 

tJT^JTH  nom.  °^5TT  P.  7,1,94.  Vop.  3,155.  m.  BeiD.  Indra's  Ga- 
tädb.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  191,a,30  (°^5FT:).  —  Ungenaue  Schreibung 
für  °^FR. 

TKcTTCT  (tT'JT-<-2'0)  adj.  reich  an  wunderbaren  Thaten,  —  Wirkun- 
gen: die  Acvin  RV.  1,3,2.  6,63,10.  8,9,5.  76,7.  du.  auch  °^TT  7,73, 
1.  acc.  °?TFT:  ^3ET  T^T  FTR  3TT:  3,1,23.  ra.  Bein.  Indra's  Uggval. 
zu  Chädis.  1,24. 

CJ^H  (tTK-*-5^3T)  adj.  gabenreich:  Indra  RV.  6,18,9. 

TJvT*T  (CfK  -t-  1.  2"T)  adj.  ut'e/e  Häuser  besitzend  oder  aws  vielen 
Häusern  stammend:  äfi  f^  5fT  MMHRT  ^TIRT  «c<MIH<£  FRITT\W 
^TTf^!  AV.  7,73,1. 

T^^Flf  (CT^-i-^0)  adj.  so  v.  a.  M^tW,  von  Vishnu  RV.  3,54,14. 
Soma  VS.  8,30,  wofür  aber  TS.  3,3,10,2  3"K?^FT  gelesen  wird. 

3^ff=T  PL:  SFTT^:  J^R%TrTT  RV.  10,29, 1.  nach  Dubga  zu 
Nir.  6,28  an  vielen  (CfK)  Tagen  (f^T). 

^T^CfT  (q^-»-?r0)  adj.  tropfenreich:  die  Marut  RV.  5,57,5. 

'-I^c£  (TK-H  2.  ?^)  adj.  viel  schadend  RV.  3,18, 1. 

^h&H  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  des  Madhu  von  einer 
Vaidarbhl,  Hiriv.  1995. 

TKU  (von  TC)  nur  vor  Position  (5T°  und  ST0),  sonst  tTRSJT  adv.  om/" 
vielerlei  Weise,  vielfach,  vielmals  RV.  1,122,2.  tmW^TT  CT7RT  TfT  ^f- 
TTtT  3,50,3.~^THT  |R:  tf}R  5TFR:  54,19.  55, 19.  <Tfp]  STsTRR  56, 
3.  4,2,19.  6,1,13.  10,37,21.  55,3.  56,4.  59,2.  R  pJTfrRT  Cf^RT  5RT- 
JTT  ^crH  112,7. 170,  i.  3rT  Wl"''  T^TT^sTH  AV.  7,5,5.  83,5,  FIR- 
1FTT  f^f  ^^isl'-d'^T  so  v.  a.  vielerlei  Schüsseln  Bhäu.  P.  2,2,4. 

3 (>M Hril^i  (3°  -+-*I0)  adj.  mancherlei  Ansehen  habend  RV.  3, 
7,  3.  48,  3. 

l^HR  adj.  nach  Bfnfbv  viel  (TK)  scherzend  (^FH  =  <£HM)  SV. 
1,4,1,«,».  Wohl  ein  fehlerhaftes  Wort. 

TJRT  »•  ii.  <T^R. 

3^H?  und  °RT$1  (T^  -h  R°)  adj.  itnier  Vielen  hervorragend  RV. 
5,1,6.  8,2,9. 

^HlTW  m^\  -»-  I^f:°)  adj.  reichlich  gewährend,  —  spendend:  In- 
dra RV.  1,10,5. 

J^tfWTjq^  -+.  fooj  adj.  dass  rv.  4,38,2. 

J^Rnil  CT^i  «R ')  adj.  vielfache  Tüchtigkeit  beweisend:  Indra  RV. 


8,46,21. 

T^RTTCT'^-1-'70)  m.(uora.°'-J-yiH)N.pr.einesMannesRV.6,63. 10. 

4^MW  (*T7i -H  TO)  adj.  re«Wi  an  Heerden  CÄSkh.  Gbuj.  1,1. 

q^TSJ  (T^-hT3T)  adj.  kinderreich  RV.  10,74,4. 

<pR?I  (^7 -»- OT)  adj.  f.  gi  vielgestaltig:  JT^TJT:  '\^\M  JPT: 
RV.  2,10,3. 

M'^HFTJ'T^ -*R°)  adj.  dass.:  ?T$T  RV.  3,3,6. 

T^^Tf?  (TFÄ-i-T^ojadj.uiV/aeA  stcA  /brfp/ianren</.CT5TRV.10.61,13. 

tTJRSTFrf  CTJT  +  ST°)  adj.  vielgepriesen  RV.  6,34,2.  8,60, 10.  92, 12. 
10,66,7. 

TjnfcPT  W^-nftTT)  adj.  vielbeliebt  RV.  1,12,2.  44,3.  3  3,4.  5,18, 1. 
8,5,4.  12,io.  18,4.  VS.  11,72. 

1  •  ^^^  CTfi  ■*■  Wi)  adj.  viel  antreibend,  von  A  g  n  i :  M^yNH^ITT- 
if^m^T.  kv.  1,148,3. 

2.  ^\\'A"4  (wie  eben)  adj.  von  vielfachem  Zuruf  begleitet  (?):  (H<ir(:, 
Tjßw  ^^F^^T:  RV.  1,168,5. 

T^TW  CTK  -t-TST)  adj.  Vieles  innehabend,  vielerlei  besitzend;  nur  im 
voc.  du.:  die  Acvin  RV.  1,3, 1.  116,  13.  14.  5,49,1.  73,  I.  TJJ  f^  ^T 
T^Rl  <^SR  6,63,8.5.  8,8,17.  10,6.  78,3. 

WFN  (JTfi  +H)  adj.  etwa  viel  erscheinend  oder  viel  geltend:  Z^7! 
OTT  ^N  ^^^^  ^T:  2»;H3  ^1  RV.9, 94, 3.  die  A  C  v i n  4,44, 4. 
superl.  5,73,2.  8.22,3   12. 

*TOR  Hariv.2433  fehlerhaft  für  q^^r),  welche  Lesart  auch  Las- 
glois  vorgelegen  hat. 

■V3  TN 

T'FTTsIH  (TJT-h-^TT0)  adj.  viele  Genussmittei  enthallend,  —  gewäh- 
rend,  viel  nährend:  TTJ  KV.  3,34,9.  4HHT  5^i  ^TTsrH  =ii  7,9,2.  J^ 
78,  8.  PTTT  8,77,  2.  VÄI.AKH.  1,  2  (daher  Naigu.  1,  10  so  v.  a.  rjej).  die 
Apvin  RV.  8,22,16. 

Mi\HHM  (T^  -*-  H°)  adj.  ein  zur  Erklärung  von  CfqiT  gebildetes  Wort 
Nie.  9, 15. 

TTJ^fT  (TK-t-T0)  adj.  einsichtsvoll:  die  Ac vin  KV.  1,108, 1. 

qrjrpf  (q-^-nqoj  adj.  freudenreich:  die  Acvin  RV.  8,5,4.  8,12. 

TTR^T  C7TT-i-3T0)  ni.  N.  pr.  eines  Alannes  mit  dem  patron.  Angi- 
rasa  Ind.  St.  3,  223,  a. 

rfKJTTT  (TJI  -+■  TFTI)  adj.  der  viele  Künste,  Kräfte  hat,  wunderbar : 
Indra  KV. 3,51,4.  6,21,2.  22,1.  der  Wagen  der  Acvin  1,119.  I. 

TOfffZÜ  (TJT  -+-  m°)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  RV.  8,57, 10. 

TCRST  (TO-hRjI)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  RV.  1,  117.  20.  10,39, 
7.  auf  Seiten  der  Kuru  MBb.  1,  2 « < 8 .  2,  2004.  8,  2207.  Hakiv.  5017 
(lies:  0R7T5I).  3498. 

CTJRte  t^Ti  -*-  H\lö)  "i"1  ved.  °jffe^>  m.  N.  pr.  eines  Mannes  R  V.  1, 
151,2.  183,5.5,61,9.  AV.  4,29, 4.  18.3,15.  Liedverfasser,  mit  dem  pa- 
tron. Angirasa  (Anukb.),  RV.  8,  6,  14.  Sauhotra,  Liedverfasser  von 
RV.  4,43.44.  Sohn  Su  ho  tra's  MBh.  t,  3720.  Enkel  Suliotra's  und 
Sohn  Haslin's  (Krbant's)  Hariv.  1083.  1753.  VP.  432.  Buäg.  P.  9, 
21,21.  30.  mit  dem  patron.  Vaidadacvi  Pankav.  Br.  13,7,12. 

T^I  (T^h-RUI)  1)  adj.  weisheitsvoll:  ^RlTdrl4i3  =T|"  (H«V. 
9.97,52.  —  2)  m.  N.  pr.  mit  dem  patron.  Angirasa  (Anukb.),  Liedver- 
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fasser  Ton  RV.  8,78.79. 

^TTFM)  adj.  v.  I.  für  %T  SV.  I,  6,1,», 9.  -  2)  m.  =  TOTT  2. 
lud.  St.  3,  223,  a. 

MT^JJ  (TO-i-pT)  adj.  der  viele  Wagen  Aar  RV.  10,64,5.  Nib.11,23. 

TKTTFi  m. Mibe. P.  111,  13  falsche,' gegen  das  Versrnaass  verstossende 
Schreibart  für  l^cjtf  =  '-{^=<H. 

H*W  I^T  T^T-+-J70;  adj.  viel  bellend,  —  heulend,  Bez.  eines  Dä- 
mons: q^THmT^T  T^FTTT^  vs-  8'27-  -  V8'-31T^T. 

TOTiT   TJ7-»- (TT)  adj.  viel  glänzend  RV.  10,lO'«,S. 

TOi.7  (T7J -t-lTT)  adj.  f.  m  vielgestaltig,  vielfarbig  RV.  2,2,9.  33, 

9.  T"7TT  3.  53,  I«.  TTO  5, 8,  2.  s.  IM:  6. 28,  i.  ^7  TFTIPT:  TO3T 
^TrT  47. 18.  THT  8.1,4.  49, 18.  piy^  der  mancherlei  Gestalten  bildet 
VS.  22,20.  28,9.  AV.9,10,19.  oxyt.  18,1,17. 

'J.^tVHH  (TO-«-T0)  adj.  viele  Gänge  — ,  Pfade  habend  AV.  5,2,7. 
TOTT^T  TO-+-T0)  adj.  so  t.  a.  TOjÜT  Nm.  11,21.  RV.10,12O,  6. 
TOTTT  (TO-»-TTT   .iäj.kraflreich,  kräftig:  TTTSTT  ^tTJTTTTPTi;- 

rft  Tn  ttt  wr&m  tt%  rv.  6,10,5. 

1.  r-lJiMI(  'TTT-t-TTf)  adj.  reichen  Schweif  (und  Mähne)  habend, 
Tom  Ross  KV.  1.119.  10.  TT7  4.39.2.  9,93,2.  9«,  2*.  3?R  1,139,  io. 

*    k  V  I 

2.  4^|--4I(  iTO-t-TTf)  adj.  schätzereich,  gabenreich:  TTTTTT:  RV. 
2,40,4. J^TTT/  4,21,5.  6,13.7.  Agni  2,2,2.  4,2,20.  6,1,13.  5,1. 

T^SJIVS  fl'.tp-f-T0)  adj.  schätzereiche  Wohlfahrt  habend,  -  ge- 
bend: Agni  RV.  4,96,  i. 

Ba  -, 

'Ah'A  l(  Cl^i  -f-  c<l^)  adj.  mdnnerre«'cA,  tie/e  Mannen  — ,  ieuie  Aa- 
6«nd  RV.  2,27,7.  Varuna  28,3.  jf7  4,44,6.  6,6,7.  22,3.  49,15.8.60, 
6.  10,167,1.  —  6,32,4. 

TOTTFI  (TTT-t-T0;  adj.  viel  erregt  oder  viel  erregend:  Agni  KV. 
8,44,  26. 

T7\WT  (T7f  ■+•  ©FT)  adj.  viele  Satzungen  habend:  Soma  RV.  9,3, 10. 

TOSTT^i  (TO  -+-  STTTlj  adj.  vielvermögend:  Indra  RV.  3,  33,  7.  6,21, 

10.  24,4.  7,19,6.  —  AV.  13,3.5.  superl.  von  den  Aevin  RV.  6,62,5. 
TK5F3T  !TO  ■+-  5J  J  =  T~?T,  adj.  vielschimmernd,  glänzend:  Agni 

RV.  1,27.  il.  —  3,23,3.  $.8,  I.  der  Wagen  der  Acvin  7,72,  1.  die 
Acvin  8,5,32.  TTTT:  1,33.5.*V  2,2,12.  7,100,2.  9,62,12.89,7.  TFfTT 
5,61,16.  6,36,«. 

TOTI,  I'jüdis.  4,  7«.  Häufig  metrisch  gedehnt  TOM;  s.  RV.  Pbät.  9, 
19.  28.  29.  VP.  Pbät.  3,  1 18.  Whithey  zu  AV.  Pbät.  3,21.  P.  6,3,137, 
Seh.  6,1,7,  Vartt.  3,  Seh.  AK.  2,  6, 1,  1.  H.  337.  Med.  sh.  41.  Haläj. 
2,176.  1]  m.  .Mann,  Mensch;  Person;  pl.  Leute;  auch  so  v.  a.  Diener, 
Dienstmann  AK.  2,6,1.1.  3, 4, t», 220.  Tum. 3,3, 138.  H.  337.  an.  3,7  39. 
Med.  »h.  41.  Haiäj.  2.  17«.  qf?  TWFFFn  TO'-lHl  RV.  7,  104,  15.  10, 
97,«.5.8.5i%TTP-7T5J  N^WjyiH  163.3.  TtTT^'.T^iT.'  75T:  AV.8, 
2,25.  ^T-irlllHM  t|7TT  V->.  12,4,25.  13,4,4  2.  FIT  FFTFraJ  Tc^"^: 

^wr%r^ii.8,i3.  ix.  m\  jtttt:  ♦tttt?i  «iittut:  '{(iMi^RJ  5,21, 

*.  Ml.  1.  t£W  Irtl  (|k|l  tt  ^M:  TT'T^'TT^I  12,3,51  (»gl. 
^.t.  B».  3,1,»,  13.  fgg.,.  7T=fiffr.  TOT:  TRT  5,14,7.4,18,5.  T^TTO 
TT  Ctfe^rS.  2,33.  16,3.  TTT  JIN  TT}ji  T^TTT  tT  ^  =P7:  AV.  9, 3, 
lt.  TOTFT  ST7  TTT!  ^tTTTFi  3T  JmTTTTTF,7  MÜH^Ilr?  Ait.  Bb.  2,3. 

IV.  Theil. 


fl^rrrWT%T7TT:  i».  4,22.  :TTTT:  TTiTT  TRT:  20.  5,  u."|7T:  TJiT- 
FT  W?  FT-TTcf:  FPTTfr,  3.  2.  TS.  2.l,i,5.2,t,3.  5,2.*,  1.  7137  ^TT: 
*HTTPT:  Örfä'.  3,»,  1 . 5,»,  3.  H&  TOTT  ^Frh^TTT:  TJ7TT  f^ft  "T&k 
(vgl.  VS.  24,  29)  6,  4,«,  7.  T^T  ^T^T3WT}7T  ^TiTT^e  Einer 
TBa.  1,1,», 5.  2,6,4.  cTJTFfoirTI  T  TJäT:  TTtqPT:  2,7,is,5.  TJTiTT  f% 
TT3}:  M'>HIM  Cat.Bb.  6,2,1, 18.  7,5,»,17.  Herr  der  Thiere  KItb.  20, 
10.  der  nächste  an  Pragäpati  ^at.  B«.  2,  3, 1,  1.  tTH  ^  TOT  771: 
männliche  Person  Q'vnkii.  Gbhj.  1,19.  —  Kätj.  Qa.  7,1,8.  10,2,23.  15, 
4,26.  TOTSf,  rrrfj  M.  1,32.  Sdqh.  1,36, 19.  116,7.  q^Trl^T!  TWT:  ^T- 
?TT:  M^Mr^lHy^fKuLL..-  H^Tf^M:)  M.9,2;  vgl.  JT^rT3.  4,20.136. 
8,98. ^rlNI-^MHId  ^Trt  'TTT^I  =t^7Irf  Be;UMa!s.i,s. MBe.1,3322. 
5,  4525.  rj^qr  ^  r.  6, 16,  so.  ^Hr'-^d  ^T^  WfiTt  TTfHl  (so  v.  a. 
Beld)S&!:  MBB.3,i5768.R77irT37^T  ^TTI:  *7^rTT  %mrfl  ^  H:  »o 
v.  a.  die  personificirte  Strafgewalt  (s.  Joiuentgen,  lieber  d.  Ges.  des 
Manu,  S.  3)  M.  7,17.  Hit.  1,29.  'i^!4lUJ{ls|  Ragh.  2,  41.  MfelläiM- 
^^m^lM  CU.  73,  1.  T^fTTPFiTTXPT:  M.  9,  12.  N.  8,  11.  R.  1,4,  25. 
HlrMl^rH'-f  5FTFT  TT^T  =nQIFf  ^77^:  sein  Beamter  M.  8, 43.  rrrj 
MinNI:  N.  13,  39.  18,  5.  SÄv.  3,  15.  Mälav.  11,7.  Katbäs.  27,  45.  tfrrj 
Jägs.  1,347.  Biiag.  3,  19.  Pasbat.  1,279.  Hit.  1,107.  Als  Mannesmaass 
gelten  fünf  Aratni  (zu  2  Pada,  das  I'.ula  zu  12  Aiiguli)  Kätj.  Cb. 
16,8.2  1.25.  JEHJ0  4.7.  Cat.  Bb.  1,2,5,  14.  Vabäb.  Bbb.  S.  32,  8.  53, 
6-  fyg-  UrTKTT  (7JST)  mal  Manneslängen  lang  Kätj.  Ca.  16, 8,  I. 
fem.  in  dieser  Bed.  auch  5,  sonst  aber  nur  ?IT  P.  4, 1,  124.  Vop.  6,  56; 
vgl.  MBb.  6,  8.  Habiv.  3099.  Des  Menschen  Person  wird  verschieden 
zusammengesetzt  gedacht:  aus  fünf  Tbeilen  AV.  12,3,10.  Ait.  Bb. 
2,  14.  6,  29.  Pamkav.  Bh.  14,  5,  26.  aus  sechs  Ait.  Ba.  2,  39.  aus  sechs- 
zebn  Cänkb.  Cb.  16,4,  16.  aus  zwanzig  Pankav.  Bb.  23,14,5.  aus  ein- 
undzwanzig Ait.  Bb.  1,  19.  TS.  5, 1,»,  1.  Cat.  Ba.  13,  5,1,  6.  aus  vier- 
undzwanzig  6,2,1,23.  aus  fünfundzwanzig  Cänku.  Cb.  16,12,10.  T5FT- 
^JrT!^nTTRSnrJ:  TOT  ^H'-iH  Sdcb.  1,4, 1.  -  6)  ^m  TTiTT:  Bez. 
von  fünf  unter  bestimmten  Constellationen  geborenen  fürstlichen  Per- 
sonen, Wundermenschen:  rTT{  lU^FJfTr):  FT^FTT17V5I(7WW:  I 
^raTTTTT:  T57FrTr  TT'Tr)  FfR^  Tfü  ||  Vahäu.  Bbb.  S.  69, 1.  der  69te 
Adlijaja  heisst  'i^M^MHdQI  oder  ^TTOTFRTnT.  —  c)  das  Per- 
sönliche und  Beseelende  im  Menschen  und  in  andern  Wesen  und  Kör- 
pern: Seele,  Geist;  daher  auch  et'n  gedachtes  oberstes  Persönliches, 
höchster  Geist;  Weltseele,  AK.  1,1,4, 7.  3, i, »»,220.  Tbik.  1,1,  113.  H. 
1366.  H.  an.  Haläj.  1,  134.  VS.  23,  51.  52.  STTmirJ  T^Tl  37H  tH(l 
AV.  11,4, 14.  rffirfl  TTl^T^rfJTf  51%ffi  !F?7rT  8, 32.  rjj  TT  5T^- 
1777  %  ^FTT:  T^TT  3^rf  10,2, 28.  %T^Trt  T^T  q^lffTT^Tm 
rFW:  TTFTTrT  den  lichten  grossen  Geist  VS.  31.  18.  32,  2;  vgl.  FT  T^cf 
TOT*  TTFTRT^iTrl  Cat.  Bb.  6,  l,i,  5.  8.  Ff  ^  T7JT:  TTTfTTH:  TTT 
SP1  FTTP7  gÄSku.  Bb.  23, 4.  %  TT  T^  Ff  TTÄT  FITFmrTT:  TTTTHI- 
T  Cat.Bb.14,6,»,  1  I.  fgg.  in  der  Sonne,  im  Monde,  im  Winde  u.  s.  w.:  rj 
^T  ^TTT^rrZH  3ITT:  10,  5,  t,  1.  fgg.  14,5,1,1.12.  13.  *.  1.  fgg.  - 
rTr?:  FFTTr?:  WiTr^RH*  T5T ITFR  I  y^WHIsj  TOT  tT5I^iT  qTT 
cFTTFf  II  SÄv.  3,  16.  TTifrf,  TOT  SÄSkujak.  3  11.  8.  w.  K*pila1,67.  134 
Jogas.  1,16.  Tattva».  17.  gic.  4,  55.  TTiTT  TlTFf:  J"»g*-  3,  194.  4(ltjy- 
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Bbag.  P.  7,14,37.  rTjtf  ^  y(T(M  OT  J^T  T^T  Mäbk.  P.  26,  21. 
Köppes  1,30.  68. 229.  300.  STfäqT  q^tl  ^FJi  «HJ'&lkH  ^T  ^  BaAG 
15, 16.  fg.  ^ntil(UJH=U*  HR  H^TrWTJ  cTÜtfW:  H  T^m 
^Fr7  d^lM  ohlc^HII  M.  1,1 1.  MBb.1,22.  Pbab.108,  1  ("7°).  Brahman 
alsPurusha  und  Kala  VP.  9.  qxq  Bbag.  8,8.  EJ7  10.  22.  M.  12,  12». 
Sübjas.  12,  12.  Bbag.  P.  1, 2,  23.  2, 3,  9.  Cäk.  186. 3fR  Katbäs.  43,  268. 
HHMI  (von  den  sieben  entfalteten  Grundstoffen;  s.  Joiiaentgen  a.  a.  O.  S. 
8.  lSlM^mUllH  M.l,  l9.qT^|  =  ^FT  H.c.62.  =  1%^  67.gABDAR.im 
CKDr.  R.  6,102,12.  rTEJ  qjrtTJ:  T^fT  RW^J  T3TfT  Habiv.  7385. 
als  Beiw.  Civa's  MBa.  14, 194.  der  üurgä  DevI-P.  45  im  CKDr.  —  d) 
Mann,  Person  so  v.  a.  Glied  eines  Geschlechts,  Generation :  TJ  6tT  rTcTT- 
mfJ^TFHFt  =7  m7^TS.2,l,s,5.  5,4,io,4.  Qat.  Bb.1,8,i,6.  HFT- 
rjIrlT  H  TT^T  HTTO  RRTO  M.  5,  eo.  ^#T  ^RRTHT^  T^TT- 
rMhMM^H  Mark.  P.  118,  31.  tR°  die  Vorfahren  Pankat.  235,  1  I.  La- 
lit.  ed.  Calc.  25,14.  HaTIT^PT  adv.  durch  zwei  Generationen  hindurch 
Ait.  Br.  8,7  (nach  Säj.  adj.  mit  Sohn  und  Enkel  verbunden,  was  nicht 
passt,  da  die  Reihe  Vater  und  Sohn  fehlen  würde).  JäM^IHIHMlnR 
Kätj.  Qr  7,1,5.  Vgl.  fsf0,  ^5T°.  —  e)  Person  des  Verbi:  WM  (unsere 
5te  Person),  TEER,  3tR  Ni*.  7,1.  2.  P.l, 4,105,  Seh.  —  f)  Männchen 
im  Äuge,  Pupille:  TT  STf  ^TO  S^RT^R:  Cat.  Br.  10,  5,  »,  7.  8.  12,9, 
*,  12.  14,  5,  S,  9.  —  g)  Geist  so  v.  a.  Riechstoff  der  Pflanzen:  ER  ^TFTT 
TJR  trpjEfl'HM  RV.  10,31,8.  —  h)  =  CRR  Rottleria  tinetoria  Roxb. 
AK.  2,  4,  *,  6.  Tbik.  3,3,  438.  H.  an.  Med.  =  TrTt5T=fi'  Cabdäbtbak.  bei 
Wils.  MsHM^H  neben  *|sRR|(1mM  gana  TRTinfJ[  zu  P.  2,4,11. 
—  i)  personif.  Purusha  Narajana,  der  Mensch  des  Mannes  Sohn 
(vgl.  u.  ^rnrrtTJ)  CAT-  Bb-  *'»  6>  *>  ••  2'*>  3-  angeblicher  Verfasser  von 
VS.  30.  31.  Sattra  des  P.  N.  Katj.  Cb.  24,  7,  36.  CÄSkb.  Qr.  16, 13,  1. 
Ajana  des  P.  N.  Lätj.  10,13,4.  das  Vrindividuum,  aus  welchem  der 
Makrokosmus  sich  entwickelt,  geschildert  im  sog.  Purusha-Liede  RV. 
10, 90.  -RXT^qq^fej:  HT  Jrjslr^tf  f^TEI  ^  c7  *R  Ri%  «a- 
biv.  51.  fgg.  11C04.  11606.  —  k)  N.  pr.  eines  der  Söhne  des  Manu 
Kakshusha  Buäg.  P.  8,5,7  (T°).   pl.  Bez.  der  den  Brahmanen   ent- 

tfN. 

sprechenden  Bewohner  von  Kraunka-D  vlpa  5,  20,  22.  —  l)  N.  einer 
der  18  Diener  des  Sonnengottes  H.  103,  Seh.  —  m)  N.  eines  Päda  in 
den  Mahänamnt- Versen  Lätj.  7,5,9.  —  n)  Bez.  des  Iten,  Sien,  Sten, 
7ten,  Sten  und  Uten  Zodiakalbildes  Gjotistattva  im  CKDb.;  vgl.  TK- 
T"FTW-  —  Die  Lexicographen  kennen  noch  folgende  Bedeutungen: 
Kenner  der  Sä  in khja-Lehre  Med.  (hier  heisst  es:  TIR:  'Ah'A  HTtsTJsT 
*i  MHI'IMliM;  da  die  Bed.  Seele  ganz  fehlt,  vermulhen  wir  einen  Fehler) 
Cabdab.  bei  Wils.;  Freund  Cabdärtuak.  ebend.  —  2)  f.  "j  iveibliche 
Person,  Weibchen:.  JTTJTTWR*T  JRR5RT  T^ffrüR  »V.  7 ,'102,  2. 
?rar  3  TJRT  3  ?R%  $*U:  Acv.  Qr.  12,6.  kätj.  Qr.  24,6,8.  T7RT: 
H^  TTVrJTR:  Bbag.  P.  S,  24,  17.  —  3)  n.  Bez.  des  Berges  Meru  Qab- 
däbtbak.  bei  Wils.  Gewiss  masc;  vgl.  jedoch  TEfürT,  welches  in  dieser 
Bed.  nach  ders.  Aut.  gleichfalls  neutr.  sein  soll.  —  Die  einheimischen 
Ableitungen  des  Wortes,  unter  weh  hen  die  von  TT  die  älteste  (vgl. 
AV.  10,2, 28j  und  verbreiteUte  ist,  genügen  sämmtlich  nicht;  vgl.  Nir. 


2,3.  Qat.  Br.  13,6,*,i.  14,4,*, 2.  o,S,18.  MBu.  b,  4528.  ^iHlr'-I^M:  I 
t^milFi  Ttj  5TC|HTrT  ^if^rTSjnTprra  ^JH:  Tattvas.  17.  Das  Wort 
gehört  etymologisch  mit  TTT  zusammen.  —  Vgl.  EftTTTF^T,  3TWTK- 

t,  ^t°,  f^i0,  H^r,  jm°,  zftj°,  HfT^r,  qrp,  qr^r. 

TJ>m  (von  TTpSf)  n.  die  aufrechte  Stellung  — ,  das  Bäumen  der 
Pferde  Tbik.  2,8,45.  M ^ ',|5i M iHrlTTRTTrr  Qic.5,56. 

TK^HTTTT  m°  -+-SfiFT)  adj.  Männer  wünschend  Pankav.  Br.  23,14,2. 

rrrjtTSffjj  (TTO-i-  l.ZRJJ)  m.  1)  die  That  des  Menschen,  menschliche 
Anstrengung  (gewöhnlich  im  Gegens.  zu  ?q[  Schicksal,:  75f  TTTTTiTTJ 
^1  ^MWI^cUcTtV^dl  JÄGli.  1,348.  MBB.  1,  4778.  3,  12422.  5,  2826. 
7345.  R.  1,58,24.  Spr.  1231. 1232. 1682. 1817.  2315.  2330.  Katbas.  36, 
96.  ^m  TTf&Wt  ^  ^  ^PraT'W  R-  4> 61-  59-  ^TT^Pnirp-TiT 
q^TFmW^  ^iWfeq':  H^frT  Pa.skat.201,  i 4.  Kib.3,  52.  sfiSJ  TKT- 
^iTT:  FIM  T^TTTliT  qm  ftsR  R.2,23,36.  Buag.p.5,i,3G.  srw  faFT§ 
^TRm:  H^rT  f^^H  iTfT1^!  ^R  JJ^r^m  ^i^TfTI^T  ^  ^  II 
«!ori<m  si'cA  kein  Mensch  gekümmert  hat  M.  8,232.  orf\rr(  Vjctp.  64. 
—  2)  N.  pr.  eines  Grammatikers  Colebb.  Mise.  Ess.  II,  48.  Wbstergaard, 
Radices  11.  fg. 

HhCJ,=hUH  s.  u.  ^mq. 

TTKqsprTpT  (t[o  +  sjjo)  ra-  folg  Mensci,^  naiv  Löwe,  Vishnu  in  sei- 
ner 4ten  Erscheinung  auf  der  Erde,  um  Hiranjakacipuzu  bekämpfen, 
QXk.  162.  -  Vgl.  =rrfii^. 

M^MtI'T  m°  -+-  ^f^l)  n.  ein  männliches  d.  h.  ungerades  Zodiakalbild 
oder  astrologisches  Baus  Vabäb.  Laub.  2,4. 

TCTirfrl  (T°-*-IT0)  f-  N.  eines  Saman  Ind.  St.  3,223,a. 

TOTTTRij;  (T0-hJT0J  adj.  nachMenschen  riechend:  rRrTTAV.12,2,49. 

TOTH  m°  -*-U)  adj.  Leute  treffend,  —  lödlend  RV.  1,114,10.^  T- 
TTTHT  eine  Frau,  die  ihren  Mann  getödtet  hat,  Jagn.  2,2  78. 

'-Ih^ta'xlH  m°  -*-  &*iH)  n.  dem  Menschen  zugeeignetes  Metrum: 
die  Dvipada  Cat.  Bb.  2,3,4,  33.  Ait.  Bb.  4,10. 

TKTWT  (T0H- ?TR)  "•  Menschenkenntniss  M.  7,21  1. 

TTvTrTT  1)  f.  Menschheit,  Mannheit.  —  2)  erstarrter  instr.  adv.  a)  in 
Menschenweise:  rj£  WT  T^TrlT  TI^FT  RV.  7,57,4.  10,13,6.  —  6)  un- 
ter den  Leuten:  JTT^fT  ^f"^:  '-l(nNrll  H^  ^i:  RV.  7,75,8.  —  Vgl."^TriT. 

TOTrf^IH  l^0  -"-FT0)  adj.  des  Mannes  Energie  habend  AV.  10,5,35. 

lTOT^T  (von  q^TT)  adv.  1)  unter  den  Leuten:  qT  ^  H  7i:  T^pIT 
RV.  3,33,8.  auch  zu  den  Leuten  P.  5,4,56.  —  2)  in  Menschenweise: 
qf%[f%  nf  ^tJW  ^^TT  qii%^Tli:  RV.  4,12,4;  hier  stäude  richtiger 
die  Form  TC^rTT- 

rTKT3'  (wie  eben)  n.  Mannheit,  der  Zustand  des  Mannes  (Gegens.  ^9(1- 
pT)  MBb.  5,7382.  13,552.  Mark.  P.  50,11.  111,15.  16.  Nabasimha-P.  in 
Verz.  d.  Oxf.  H.  82,6,23. 

qT^r^rf  adv.  =  M^MHT  in  Menschenweise:  yi  Tjr|  |  rr^qjqr  ^_ 
^  §R  fr^p:  5TH^  ^Mrfrll  RV.  4,54,3.  q  FTFf  I^T  M^pIh't 
377:^5,48,5. 

4i\M(ifrl4ll  (von  q°  -♦-Hrfj')  f.  ein  best,  vegetabilisches  Arzeneimittel 
(s.  R?I)  Rägan.  im  CKDb. 

TTT^Tfcrq  fqo^_yrq)  m.  Vorschrift  für  die  Person  Kätj.  Qb.  7,2,2  4. 
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Comm.  172,1.  377,18. 

TiTT-TTT  (cT°-t-;TT<T)  m.  Menschenführer,  Fürst  Kbanu.  üp.  6,8,3. 

M^qfri  fTK^HTtT  Padap.)  m.  X.  pr.  eines  Mannes  RV.  1,112,33. 
9,58,3.  Pahkat.  Br.  13,7,12. 

T^TTTTtTT  (7°  -+-  7°)  f.  Menschenprüfung,  Titel  einer  Sammlung 
moralischer  Erzählungen,  Gild.  Bibl.  375.  Hall  in  der  Einl.  zu  Väsav. 
24.  Bb\fbv,  Pankat.  1,35. 

TTTTTTTiTTTT  (7°-«-70)  m.  N.  pr.  des  6ten  schwarzen  Vasudeva 
bei  den  Gaina  11.  696. 

7^7777  («T°  +>J[|  n.  N.  pr.  der  Hauptstadt  Ton  Gandhara,  das 
beutige  Peschaver  (jjLLo)  Hiocen-tbsahg  1,104.  LIA.  II,  859. 
Keimiu,  Memoire  sur  l'lnde  106  fg.  Wassiljbw  215.  221. 

4^7MM  1J-t-m°)  adj.  mannsgross  g»T.  Bb.  13,8,1,19.  KXij.  ga. 
21,3,28.  2^W%T!T  RfqifT^  TS.  5,2,«,  i. 

4«Y^HIM1  (T°-i-5TT0)  sich  für  einen  Mann  — ,  einen  Helden  hal- 
tend MBn.  5,609«. 

Mh'-Hc-J   7°  -h*M)  adj-  ein  Menschengesicht  habend  Kacc.  104. 

M^'WJI  d°-*-ipi)  m.  nach  MabIdii.  =  7RJT  VS.  24,35. 

4hMM!J  (7 °  -+-  W'J)  m.  1  j  Menschenopfer Q\r. Ba.  1 3,6,1,  l . fgg.  tyjfi-M- 
^UIM'^MHIrm  fFlfel  3JWT:  «,i.  kätj.  g«.  21,1, i.  2,13. 
Siupv.  Br.  4,3.  fiRHU.  ga.  16,10,1.  fgg.  MB».  1,3773.  Kath'u.  46,238. 
Buic.  P.  5,26,31.  9,7,20.  —  %  X.  pr.  des  augeblichen  Verfassers  Ton 
VS.  20,30.  wohl  fehlerhaft  für  '{hH'-J- 

'•Ifi'-l^vM   7    -+-  J  )  n.  ein  menschenartiger  Dämon  Kaic.  95. 

7^7777?  !70-*-7TiT)  m.  ein  menschlicher  Honig  TS.  5,5,11,». 

1.  77?m  (7°  -+-1CT)  n-  .tfenjc/ienaejfa/(  Ait.  Br.  7,15.  giäiiH.  ga. 
15,18,  38. 

2.  77Ä7I7  (wie  eben)  adj .  menschengestaltig  £lt.  Br.  14,6,41 ,3.  Kauc.95. 
77T7?77i  (wie  eben)  adj.  dass.  Ait.  Br.  7,1. 

T^TfTJTJI  'q°-i-^0)  adj.  VenjcAen  verletzend  AV.  3,21,9. 

rTÖ17|T,H  mo-*-J°)  adj.  dass.  Kacc.  58. 

'{jW-l  '7°-4-örU)  m.  .Wen*eAenmord  AV.  12,5,  U. 

'H\'4'AT\  (von  7K7;  adj.  uon  Leuten  begleitet  gAT.  Ba.  2.3,1,33.  5.2,5,4. 

•fk\'4~4W  CT0-»-  7T?7j  adj.  menschliche  Stimmen  redend  VS.  24,33. 
TS.  5,5,i»,1.  gAT.  Ba.  14,9,1,3. 

'l"h'.HI<£  (7°-i-£n^)  m.  Vishnu's  Reitthier,  Bein.  Garuda's 
Bu»fi.  P.  5,24,29. 

'•1^'.HI«£4j70  -+-  "4I«£H  absol.  von  W^j  adv.  »o  da«  Menschen  zie- 
Aen  P.  3,  4. 13.  T^FJ  er  /ViAri  von  Menschen  gezogen  Seh. 

M^MN'J  '7"J-+-T5pJT)  adj.  menschenartig  Nir.  7,6.  g*T.  Br.  6,7,1, 
3.  10,6,1, 1 1. 14,4,1,  l.  Taitt.  l>.2,2.3.  Davon  nom.  abstr.  °fTT  f.  ebend. 

TKT^TR  'T3  -»---Ulii)  m.  1;  Menschen-Tiger,  wohl  Bez.  eines  da- 
monischen  ffawil  VS.  30,  8.  gAT.  Bu.  13,2,1,2.  —  2)  ein  Tiger  unter 
den  Menschen,  ein  aussergewöhnlicher  Mensch  MBn.  1,2258.  5,7057. 
R.  Co».  2,112,19.  3,59.19.  —  3)  Geier  II.  c.  193. 

'\\\'\r-\r\  (73  •*■  W\)  n.  N.  eines  Säman  Ind.  St.  3,  223,  a.  °sT?T- 
"»TTiRJTT'FI  desgl.  ebend. 


TTiTTSTTTT  (7°-i-fsro)  n.  Menschenhaupt  Katj.  ga.  17,5,14. 

M^ylq'  (70-«-$TT0)  n.  dass.  gAT.  Br.  7,1,1,44.  5,1,13.  Kätu.20,8. 
TS.  5,1,8,1.  2,»,2.  5,1,3.  6,6,2. 

Hfimtli^^  (wie  eben)  Bez.  eines  best.  Diebswerkzeitgs  Dacak.  71,1. 

4 <SMrU<c  C° ■+" nT^)  m-  halb  Mensch,  halb  Löwe,  N.  des  5ten 
schwarzen  Vasudeva  bei  den  Gaina  H.  696.  —  Vgl.  TK^qi^rf^T. 

'-JJi'-'Wrh  (7°  -+-  fTSi")  o.  das  Purusha-it'ed,  Bez.  von  RV.  10,90, 
wo  das  Urindividuam  geschildert  wird,  Colebr.  Mise.  Ess.  1,309.  Ind. 
St.  2,24.  Xabasihua-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  83,a, 33.  Bbavisbjottara-P. 
in  Z.  d.  d.  m.  G.  5,96.  I^'-W^IMHH^  Ind.  St.  1,250. 

4 {WlrWi  (von  7K7 -+-  9H)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  ga na  yiM^lf^ 
zu  P.  4,3,106.  -  Vgl.%^qTfrt%7f. 

TTTTRTR  s.  u.  tJMR. 

T^TTT^  (7°  •+■  2.  äg^)  adj.  Menschen  verzehrend  Xir.  2,6.  RV.  10. 
27,22.  AV.  12,1,49. 

7^777^  CT0  -+-  ^  oder  ^T^)  adj.  (f.  ^)  subst.  Menschen  essend.  Men- 
schenfresser, ein  Rakshas:  $TfTTR  MBh. 1,2513.  3,388.  R. 1,27, 12  (28, 
1 1  Gobb.)  3,5, 13.  MBn.  1,2257.  6708.  BnÄo.  P.  5,26,13.  31.  9,9,34. 10,22. 
pl.  Bez.  bestimmter  Kannibalen  im  Osten  von  Madhjadeca  Varäb. 
Brb.  S.  14,6.  4,22  haben  die  meisten  Hdschrr.  gleichfalls  T°,  eine  aber 
TT°;  da  das  Metrum  eine  Länge  verlangt,  so  wird  7°  zu  lesen  sein. 

CS 

«{j'-ll^*  (7°  -+-  W£%)  adj.  subst.  dass.  Hip.  2,30.  34.  37.  BrIuman. 
3,23.  MBu.  3,564.  R.  Gorr.  1,14,39.  4,10,8.  MB«.  14,1703.  R.  Gobb. 
1,31,6.  70,38.  2,110,29.  pl.  Bez.  bestimmter  Kannibalen  Mäbk.  P.  58,13. 

TKTT^T  (von  777TTT)  n.  der  Zustand  eines  Menschenfressers,  eines 
Rakshas  MBu.  13,326. 

|(\MI'J  (7° -«-2.  gTJJ)  m.  Bein.  Adinatha's  bei  den  Gaina  Dba- 
namgua  im  <,.KI)k.  Rshabha's,  des  ersten  Arhant's  der  gegenwärti- 
gen Avasarpini,  Dum.  bei  Wils.  Bein.  Vishnu's  gKDii.  Wils. 

1-  '1(>'-lltl(  (7°  ■+■  Mr\()  n.  eine  andere,  folgende  Generation:  7TFR 
SeTHqWFT/  I^NIr'-I^MIrl^  Mark.  P.  118,3l. 

-•  7^T7TtT^  (wie  eben)  m.  (sc.  ^Ty)  Bez.  einer  Art  von  Bündniss, 
bei  dem  stipulirt  wird,  dass  ausgesuchte  Kämpfer  von  beiden  Seiten 
die  Sache  des  Einen  in  Ordnung  bringen,  Kam.  XItis.  9,2.  13  =  Hit. 
IV,  105.  116. 

TjTTTtt^lcm  (73  -*-  ST?!0)  m.  Seele  Ind.  St.  1,427. 

75T7T7  (von  TJT7),  °7ri  sich  als  Mann  gebaren:  ^T  HfTT  tT  njl- 

MBu.  12,8102.  HTTITT  WJ^  777TT7*?Tt!TT:  Harit.  8433.  TFTTfTH  1) 
adj.  ji'cA  als  Mann  benehmend,  die  Holle  des  Mannes  übernehmend ;  da- 
von nom.  abstr.  °(Ff  n.  Schol.  zu  Amah.  3.  —  2)  n.  das  Benehmen  nach 
Art  eines  Mannes  Klvalaj.  174, a. 

T^TTWIT  (7°  -+-  £FH)  adj.  f.  5JT  zur  Seele  gehend,  sich  mit  der  Seele 
vereinigend  Pracnop.  6,5. 

7I?TT77  (7°  -+-  SIT'TO)  n.  Menschenalter,  die  Dauer  eines  Menschen- 

lebens  P.  5,4,77.  Ragii.  1,63.  Bbatt.  4,20. 

7JT7RT  (7°  -+-  %l%)  m.  1)  die  Angelegenheit  — ,  das  Ziel  des  Men- 

f    c ^ r 

sehen,  —   der  Seele  M.  7,100.  Prab.  27,19.  yHI^J^ilWTSTra  7^\^iyi 
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j-lc^HM  Agsi-P.  im  gKD«.  Kapila  1,1.  Sämbbjae.  31.42.69.  Ma- 
dbüj.  in  Ind.  St.  1,13. 13. 19.  23.  Davon  nom.  abstr.  °3"  n.  Kap.  1,3.  ?f- 
TKqiQfä  47.  83.  Mh'-IISJM  der  Seele  wegen  3,16.  —  2)  des  Men- 
sehen Sache  so  v.  a.  des  Menschen  That,  menschliches  BemüAen  .-yq 

q^wpn  ^T  srafaf*%%  f^Pta  qt  *fu  tpwiyi  ftt^h:  n 

JJBu.  3, 12432.  R.  5,2,35.  Snr.  624.  2567. 

TK^TnJT'T   T0-«-3?!0)  m.  Menschenfresser,  ein  Hakslias  Wn.s. 

TK7TTF2IRTFH  (von  T^T  -  ETTTET  -+-  JTFIT)  adj.  mif  Menschenkno- 
chen bekränzt;  in.  Bein,  Civa's  H.  197. 

q^fhU  s.  5FT°. 

'A M~n  P(0  +  3Fn)  m.  JTönig;  davon  nom.  abstr.  °rTT  MBh.  1,7482. 

'•IhMfMN  fr7°  -»-JTqH)  adJ-  "<"•  Menschen  angestiftet  AV.  2,14,5. 

ll^LJIrlH  (T°  ■+-  3°)  m.  1)  der  beste  Mann,  der  beste  Diener:  q?qq 
"TITO  VTFQ  Ff  ^I  T^TTrR:  Dharma-P.  im  CKDr.  Spr.2572  (Gegens. 
TTTTTUTJ).  —  2)  dt«  höchste  Person,  der  höchste  Geist;  Bein.  Vishnu's 
oder  Krshna's  AK.  1, 1,1,16.  H.  214.  Haläj.  1,25.  Dbjänavindüp.  in 
Ind.  St.  2, 1.  Jogatattva  ebend.  49.  Biiag.  13,  18.  fg.  MBh.  1,  2508.  3, 
1637.8,2569.  Hariv.  11281.  R.  1,  31,  1 1.  4,40,63.  6,79,12.  102,12. 
Ragb.  3,49.  VP.  8.  Bbäg.  P.  8,1,25.  TO  5fh"^TTTR  Spr.  1527.  q^- 
MItHNHH  Pb»b-  33-5-  T^IVIHiHär  Mach.  Coli.  1,76.  —  3)  N.  des  4ten 
schwarzen  Vasudeva  bei  den  Gaina  H.  695.  —  4)  ein  Arliant  bei 
den  Gaina  H.  25.  Catr.  1,284.  —  5)  N.  pr.  verschiedener  Männer, 
unter  Andern  auch  des  Verfassers  des  TrikAndacesha  und  der  Ha- 
rävall,  Trie.  1,1,2.  Här.  275.  Colebr.  Mise.  Ess.  II,  19.  20.  41.  47.  55. 
Verz.  d.  B.  H.  No.  542.  577.  740.  827.  Ind.  St.  1,  469.  Verz.  d.  Oxf.  H. 
No.  94.  143.  S.  162,  6,  15.  182,  6,  4  0.  TJTTTFR^T  Colrbr.  Mise.  Ess.  II, 
40.  58.  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  383.  W.'^MIrR  Verz.  d.  B.  H.  No.  826. 
UMItH^IHH  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  431.  —  6)  N.  pr.  einer  dem  Vish- 
nu  geheiligten  Localität  in  Orissa,  Abkürzung  von  '-IhmrlHTlTl)  L'A. 
I,  187,  N.  Colebr.  Mise.  Ess.  II,  390,  N.  1,  Verz.  d.  Oxf.  H.  39,6,8. 
77,6,  12.  148,6,6.  Brahha-P.  in  LA.  49,4. 

^TJT^l  (TK-i-TrTfT)  adj.  vielgepriesen  Siduh.  K.  241,6,  1.  RV.  1,11, 

OVO       ov  o 

4.57,4.  141,6.  3,37,4.  5,8,5.  80,3.  MBu.  1,22.  Hariv.  8.  Beiw.  Civa's  Civ. 

TT^q  (von  T^T)  adj.  menschlich:  3r7T  3T  fl  <ifW\§  ^TFRPTT  f; 
qqiH^lETTTITTq  RV.  7,29.4. 

qjTFWr?  (TI\-«-H0i  adj. von  Vielenzusammengebracht:cfä  RV.8,55,4. 

rr^pTT^  adj.  =  q^PCf^  tbr.  3,6,«,  1. 

TKFTtf  fTJ«  ■+■  F7c^)  adj.  vielerwiinscht,  vielbegehrt:  JV1  RV.  1,47, 
%.  8,46.5.  CT^ft  1,142,6.  <T}TF[%T  V*m\  ^jq  4,47,4.  q  qfij: 

3^%  %Q,4h  etfw  5,7,6.  q"  ph^n  (f^;  \?m$.  jp7%i 

(wohl  ursprunglich  °?q£)  ^FrüHT  m\?(Z\  10,46.10.  8,8,22.20,2.22, 
6.  =fn^  9,14,1.  30,3.  65,28.  102,«.  JT^rMIM  TF?J  'f^VWi  10,55,2. 

T^  adj.  viel  AK.  3,2, 13.  H.  1426.  —  Vgl.  q^,  q$TsT,  T^- 

'■*  (»<?;~H*I  (T7T-*-^°)  m.  N.  pr.  eines  Liedverfassers  RV.  8,59, 2.  mit 
dem  patron.  Aügirasa  RV.  Anuer.  Vaikhanasa  Paneav.Br.14,9,29. 

T^  adj.  =  rr^r  St-m1n  iu  ak<  qkDk. 

TJT^T  (TJT  -+-  ^-ff)  m.  K  pr.  eines  Fürsten  Agni-P.  in  V|>.  423.  — 

vgl.  3}%*. 


M^H  (T^  -•-  WÜ  adJ-  vielgerufen:  FF^f'T  5T  ifrlrT  4^rj  q^- 
^rTfq^  RV.  8,15,  1.  1,30,  10.  44,7.  51,  1.  3,35,2.  6,63,1.  7,2,6. 
MB11. 1,22.  Hariv.  8.  Bhäg.  P.  8,1,13.  m.  Bein.  Indra's  AK.  1,1,1,37. 
H.  171.  Haläj.  1,53.  L'ggval.  zu  Unäuis.  1,24.  M. 11, 121.  MBu.1,4921. 
13,1050.  14,227.  Hariv.2453  CTJpTrl  gedruckt).  3793.  Ragb.4,3.  16,5. 
Kumäras.  7,45.  TtTTFI0  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  7,7,  Cl.  24. 


TK|v[rTT  f.  eine  Form  der  DAkshAjanl  Matsja-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H. 
39.6,  1.  -  Vgl.qY^rT. 

<-U)gMrl  (7K  +  ^°)  f.  vielfache  Anrufung:  fT°  adj.  sehr  viel  ange- 
rufen Buäg.  P.  6,9,30. 

TT^TtT  OT  ■♦■  ^Tsf)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  A  n  u  Bb.Ig. P. 9, 24, 6. 

q^q"?  (f.  zu  einem  nicht  vorhandenen  Top^  d  i.  TK-t-5T^)  adj.  f. 
reichlich,  umfassend:  mWU  WJ  mWl:  q^tfl ( WjfrfsWrfrTFIT 
gqyT:  RV.  3,58,8.  STf,  51%,??  5TT3":  Tf3?ft'  hundert  lange  Jahre  10, 

t-  "  _  -ö_^^-ö- 

18,4.  AV.  2, 13,  3.  sqU^ffsTH:  5^:  rJ^t:  18,2,29.  Verdorben  aus 

3'äTjlM  (vgl.  RV.  3,  57,  5)  in  folgender  Stelle:  ^^rf%   fil^lM^tJT- 

rTIrfiTI  AV.  10,2,7. 
o  .        -s 

23?FT  s.  u.  q^. 

'-1S.Q«?"  (TK  -+-  -i6«£)  m.  N.  pr.  eines  der  Söhne  des  Uten  Manu 
Make.  P.  94,31. 

qiTJpqFT  und  3!;°  (T^-hTJ°)  Urädis.  4,231.  gisT.3,15.  1)  adj.  laut 
oder  viel  schreiend:  ^tJH  R^  TZWHWf:  M^i4lj  H^  W--*irU  :  RV. 
1,  31,4.  —  2)  m.  N.  pr.  In  der  Fabel  ein  Fürst  mit  dem  metron.  Aila, 
Solm  der  I  JA,  welcher  die  Liebe  der  Urvacl  sucht,  RV.10,95.  oderSohn 
des  Bud  ha,  auf  welchen  die  Einrichtung  der  drei  Opferfeuer  zurückge- 
führt wird ;  vgl.  VS.  5,2.  oder  ein  dem  mittleren  Weltgebiet  angehöriges 
Wesen  Naigb.5,4.  Nir.  10. SC.  Leber  dieBed.  der  Fabel  s.Erkll.  zu  Nir.11, 
36.  andere  Ansichten  darüber  Ind.  St.  1, 196.  Oxford  Essays  1856,  S.61. 
fgg.  Kubn,  die  Herabk.  des  Feuers  85.  fgg.  —  Trie.  2,8,8.  H.  701.  Cat. 
Br. 3,  1,1,22.  11, 3,1,1. fgg.  KÄTB.8,10.  MB11. 1,3143.  12,12750. fgg.  Hariv. 
636.  1363.  fgg.  8811.  fgg.  R.  3,  51,22.  Vieram.  5,5  u.  s.  w.  Katbas.  17, 
4.  fgg.  VP.  350.  39i.  fgg.  Bhag.  P.  9,1,35.  14,15.  Märe.  P.  111,  17.  ^t- 
HT?TTnfl  TJjqT:  l'+ld'llHH!)  MBb.  5,2731.  LIA.  1,731.  fg.  Anb.  xvi. 
fg.  Nach  Gatädii.  ist  Purüravas  ein  Vicvadeva,  nach  BrbaSpati  im 
Crädubatattva  ein  Pärvanacraddhadeva,  CKDr.  q=[T^?f  (so  ist  st. 
WF0  zu  lesen)  aus  metrischen  Rücksichten  Märe.  P.  111,13. 

^M  (T^-i-'^q,  adj.  viel  leuchtend  SV.  II,  8,2,»,  2.  qjT^rJJftV. 

71.WIIT  CT^-I  J^llil  Padap  )  adv.  «elf  und  breit:  M^^nil  f%31- 

Ffqqi  qq  ^T*T  l>  V.  5,70, 1.  Inconsequentc  Schreibung  st.  TK  |  37TTIT; 
sr ■  ^>  •  *>     -  > 

vgl.  RV.  8,23,  16  und  oben  unter  q"K  adv. 

q?qq  HTv  -t-qni  adj.  güterreich:  Indra  RV.  1,81,8.  7,32,24.  die 
Acvin  1,47,  10.  8,5,4.  8,12.  auch  andere  Götter  2,1,5.  8,4.15.  ZfTjäf- 

griJroinTjRFm,  42, 7. 8, 32, 1 1.  hjjt  m  qr  7^1  ^^<yiiH  h 

38,1.  Ait.  Br.  2,2  7. 

Hd4rl  (TIT-i-STrl)  adj.  vielfach  sich  bewegend:  W1:  AV.  10,2,11. 

or*  ■■  *>.  ov        l  -^ 

TTT^lfll  (^T/fl  -t-^°)  m.  vorderer  Agni,  Vorfeuer  VS.  17,66. 
qn^q  (von  q7TJ-+-5I5T)   adv.  vor  der  Achse  Cat.  Br.  5,1.1,  15. 
TBh.  1,3,1,5. 
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rmjt  (7ITT  -*-  IT)  1)  adj.  «übst.  (f.  3TTf)  «orangeAend,  Mftrvr  (AK.  2,8, 
»,40.  H.  498);  übertr.  der  erste,  vorzuglichste,  beste  (H.  1438.  Haläj.4, 
5):  IM:  ST^PTFT:  '77TITO:  Kcmaräs.  7, 40.  räga-Tah.  4, 220.  fo«cjJ"T- 
j|IUIlf*W.I4MI  ßyi*H!M  Habiv.  9893.  R.  1,  33, 1«.  t^+MIMitT- 
TTfl:  ^JJIT:  VHUlädW  mbh.  5,30« i.  ^rTTHT  JJFTT  12,8416.  R.4,22, 
5.  tII^HHIW  Racb.  6,55.  äTTrTFT  14,31.  —  2)  am  Ende  eines  adj.  comp. 
begleitet  von  (Tgl.  IJ^HiH  unter  tTJH,  und  l^Hil():  *T¥rT  sfHrFTfT 

irnr  t^ttt  ftr  ^iim  mbu.  12, 10935. 

^J  Ulrl  '^TifTT  -+-  TIrT)  adj.  voranstehend,  vor  Jmd  stehend,  —  befind- 
lieh R.AGB.  11,70.  5.73. 

4|NIH  CT^TT-+-  If°)  ni.  Hund  [voran  laufend)  Dbar.  im  CKDr.  — 
Vgl.  '?»|J|lfHH. 

'TfTJTrrf  !T^  ■*"  T°)  m- ein  ßote'  den  man  v°ransendet:  =117114^- 
Tf;  U«£W:  TTTTMT^TT  Schol.  zu  P.  6,1,152. 

TTTIFT  (TTTT^-IR)  1)  adj.  subst.  vorangehend,  Führer  (AK.  2,  8,», 

°  -      B       a 

40.  H.  498,;  übertr.  der  erste,  vorzüglichste,  beste:  <^lü'*,4(UIHi:  N. 

4,20.  5,33.  R.  1,1,83.  56,  u.  65, 17.  Kathäs.  44, 129.  ^TsRHI  —  ^f|- 

{M^UIMI  Habit.8067.  itl'-IHHW  MBu.  4,592.  STEIFT  3,2522.  Ify- 

ÜJTFT  R.  1,5,2 1.  yn*riJIHJMT  ^TÜTTTTIFT:  (511^1  ö*Tffa:)  dem 

viele  Krankheiten  folgen  und  viele  Krankheiten  vorangehen  Sica.  2,445, 

3.  —  2)  am  Ende  eines  adj.  comp,  begleitet  von:  HI^'drt-rlMr?:  (so  ist 

zu  yerbinden)  IT^TFFJ'ir  Ijft:  I  5T3rf  IPH  *R:  MBu.  1,  5401.  $trT?T- 

-s.  -s  °  ,  ».  ° 

rTTTTIRT:  (JTETI:)  R-  4,29,8  wird  »om  Schol.  erklärt:  STrTHT  ^MIlflT  *l 
T^T  «I  3TT7  IT^frT- 

tf^|i|4  (T^TT  -+-  2.  IR)  m.  f.  (*,  Vortreter,  Führer  R  V.  10,  85, 8.  ^ 
^Ti^liN:  AV.  12,1, «0.18,4, 44.R^T£TR:  '/} |j|4T  RV.  10,137,7. 
Ait.  Bk.  1,13.  6,35.  g°  führerlos  ebend.  —  Vgl.  JTT0,  tTR0,*^  UN- 

^JTT  C77H  ■+-  3.  ITT)  m.  dass.  RV.  1,188, 11.  10.110,11.  ?RT  IJöTJ- 
STIcfcFT  4:  TTTITT:  124, 1.  vs.  8, 49.  29, 11.  TBb.  1,2,1,13.  TS.  3,2,*,«. 

qTTJTTFH  '77TT-*-ITT0)  1)  adj.  subst.  vorangehend,  Führer  AK. 2,8, 
2,40.  H.  498.  —  2)  m.  Bund  (rgl.  14(1  JIM)  H.  c.  181. 

tlJUII»  (TTR  -+-  ITC7)  «dj.  vorn  schwer:  £TW  Passat.  Bb.  8,5,2. 


TTR'T  m.  N.  pr.  eines  Mannes  MBu.  1,380.  2252.  56*5.  Hid.  1,6. 

Mijfl-H-H  (qjrT  -+■  H°J  adj.  früher  geboren;  daron  nom.  abstr.  °sFIJ- 
fTT  f.  Ragh.  16,1. 

TTTvR  (TfTt -+-iR)  1)  adj.  an  Geschwindigkeit  übertreffend,  schnei- 
ler  als:  tHhHNJI  ->  Biiäg.P.4.30,22.  In  der  folg. Stelle  ist  wohl  *TJTIT- 
IR  zu  lesen:  |  WJ  yj|i-HlJ  HMI'j  üli-H-fT,  IsNM  HI1IMUIM)  Hakiv. 
9855.  —  2)  m.  N.  pr.  einet  Sobnes  des  Medbatitbi  und  eines  nach 
ihm  benannten  Varsha  Buäg.  P. 5,20,25.  eines  Sohnes  des  Prana6,6,l2. 

4(lhllr1  "TTH-i-nT0)  f.  Vorausbesitz,  Vorauserwerb:  ${\Ys\r\\  Zft 
KF--fa:  R^TPi  MkiMtH'y  I  ?TT  WR  W?T2^  RV.  9.101, 1. 

TTT^TTTTH  (T(TT-i-sTT0J  adj.  derjenige,  dem  Licht  vorangeht,  Ait. 
Bb.  2,11. 


3JTT?;  =  ,-lT<'Jr^l|  Tbib.1,2,11.  =  M^HRil^'  HÄa.  164.  die  Strö- 
mung eines  Flusses  Wn.so*. 

UililW  (nom.  und  toc   '?1|?R.  T7T3JTH;  rT7TIF7JTIT  u.  s.  w.  P.8, 
2,67  und  Vartt.  zu  3,2, 7  1.  Vof.  3, 107.  fgg.  149)  und  gewöhnlich  rTfl 
IV.  IML 


JT5T  (CTJTI  -+-  ^M-  ^T5T)  m.  VS.Pbät.3,*3.  P.3,2,71.  Vop.  26,65.  AK. 
3,  6,  »,21.  Siddu.  K.  250,(i,  1.  aus  Reismehl  gebackener  Opferkuchen, 
welcher  in  der  Regel,  in  Stücke  getheilt,  in  einer  oder  mehreren  Schalen 
(=hMM)  aufgesetzt  wird;  =  ^f%PT|,  ^PT^  und  tTTSTT'  FT^iPT 
(worauf  bei  Wilson  die  Bed.  asort  of  flat  ladle  or  spoon,  used  for  plac- 
ing  the  cakes  in  the  sacrificial  fire  beruht)  Tbik.  3,3,  429.  11.  an.  4, 
313.  Med.  c.  37.  q^rggr  ^g  q^rgVTJ  cTT  RT  qf^^fl:  RV.  3, 28,  2. 
fgg.  41,3.  52,  2.  fgg.  4,24,5.  6,23,7.  8,31,  2.  2,  11.  nicht  anders  auch 
wohl  1,162,3,  wo  das  Wort  nach  Sij.  so  t.  a.  Mi  trll^lrlcij  bedeuten 
soll.  AV.  18,4,2.  °3frT  adj.  12,4,35.  du.  9,6,12.  yis*HlfaUlf(cll  10, 
9,25.  VS.  19,85.  28,23.  Ait.  Br.  1,1.  2,8.9.23.  °fTW2,9.  TS.  2,3,», 
8.  7,1,»,  1.  £at.  Bb.  1,2,1,2.  4,2,s,  11.  5,4,*,6.  Kätj.  Qb.  2,5,  19.  fgg. 
8,14.  9,9,2.  fgg.  ler.  Gbbj.2,  1.  Kacc.7.  16. 18.81.  WTJT3T3T  Opfer- 
kuchen  beim  Thieropfer  £at.  Br.  6,2, 1,35.  »,5.  fgg.  Kätj.  Qs.  16, 1,  25. 
39.  Act.  Cb.  3,4.  £.  6, 11.  l(}msj~fl  Cat.  Br.  11,7,«, 5.  35f^li|!<||  adj. 
Kätj.  gB.  25, 3, 23.  qiHTiWl$H$4«u3:  WMHl'^:  I  ^liTflÄt- 
^RHRfMw^I^i  II  M.6,11.  Jägn.3,287.  g^TTr^iRi:  iTlIilül- 
IT  M.  7,21.  Draup.  6,23.  R.  2,61,  17.  Bbäg.  P.  7, 12,  19.  Opferdarbrin- 
gung  überb.:  ö(H  c(P<f  %FIT5TT  »TTÜTüfT  HJIM^lUllH  I  ^ilUJyiq  trff- 
^T  M.  5,  23.  Die  einbeimischen  Grammatiker  nnd  Lexicographen  ken- 
nen  noch  folgende  Bedd.:  Opferrest  Tbik.  H.  an.  Med.  Soma-Sof(  Trik. 
H.  an.  das  bei  Gelegenheit  der  Darbringung  des  Opferkuchens  herge- 
sagte Gebet  Schol.  zu  P.  4,3,70.  —  Vgl.  7^12151. 

^liliDHi  (Ton  t^lilid)  adj.  (f.  §  P.  4,3,70. 

tTTTTTftff^  (wie  eben)  adj.  mit  Opferkuchen  verbunden:  3TO^:  TS. 
7,1,*,  1.  Pankat.  Bb.  21,10,10.  KXtj.  Qr.  23,2,15. 

M*  liPMM  (wie  eben)  adj.  zum  Opferkuchen  in  Beziehung  stehend 
Ind.  St.  3,  378. 

TJTiHJU  (wie  eben)  adj.  zum  Opferkuchen  bestimmt  Bhatt.  5,12. 

CTTTrTR  (TfJ  -t-3°)  m.  ein  in  der  Stadt  gefeiertes  Fest  KatuU. 27, 43. 

TrTS=TT   (1(  +  35e|i   f.   eine  best.   Pflanze,   =   TT^T^T   Ratxam. 

im  CKDb. 

*s 

'41  l'JM  (^-f-T0)  n.  ein  zur  Stadt  gehöriger  Lustgarten,  —  Park 

MBu.  12,2601.  R  4,31.27.  K.tiias.  29,58.  Buäg.  P.  9,18,7. 

IITTIT  m.  für  T7TRR  1.  aus  metrischen  Rücksicliten  gebraucht  in  der 

Stelle:  T%TT:  —  HrT7R!TiS?JT:  MDb.  3. 10635. 

•s3  0         °  -s    r- 

T^FR  fT^I  -H^TrT)  m.  Unädis.  4,  230.  1)  =  M^lT^rT  aufgestellter 

— ,  beauftragter  Priester,  Hauspriester  des  Königs  AK.  2,8,1,5.  H. 
720.  Haläj.  2,  271.  Bbag.  10,24.  MBu.  1,  50».  R.  1,57,21.  R.  Comi.  1, 
70,15.  Ragb.  3, 18.  7,17.  CU.  71,18.  VarIb.  Brb.  S.  42  (43),  61.  45,  11. 
47,3.  Sab.  D.  83.  fl°  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  7,32,5.  ^° 
Hariv.  13208.  —  2)  N.  pr.  eines  Mannes  Samsk.  K.  185,  a,  8.  angebli- 
cher Verfasser  von  VS.  11,17. 

TJTOT  (T^TT  -+- ^T)  f.  Beauftragung,  Stellvertretung:  Würde  und 
Amt  des  Purohita  AV.  5,24,1.  TS.  2,1, »,9.  7,4,1,  1.  H  ^RFTT  TTJ- 
yTITIFSfT  TBu.  2,7,1,  2.  An.  Br.  7,  31.  8,24.  27.  Cat.  Bb.  4,1,4,  5. 
Pankav.  Br.  13,3, 12.  9,27.  °Zfffl  15,4,7.  TBr.  2,7, 1,  2.  Kätj.  Cr.  22, 
5,  11.  11,  18. 
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L|i  Itjlrji   (vonUT  mit '1J  H)  m.  Auftraggeber:  derjenige,  welcher  den 
Purobita  aufstellt  Ait.  Bk.  8,27. 
M{IUH1m  (»ie  eben)  in.  =  ^Tf^rT.  ^HT|T  ^TF^Hl'^HT ^T- 

^jprta  yinlri  p*«kat.  bb.  12,8,6. 

HJ  l|k|=*il  (von  1.  m  mit  ET^TT)  adj.  f.  vor  andern  (Frauen)  bevorzugt, 
Favoritin  Habiv.  7817.  7819.  7845. 

TiTH=)l*icW  (von  q,TJ~lc|l<*J  =  0=J|<+J|)  ailj.  mit  Einladungs- 
Spruch  versehen  £*t.  Br.  9,3,1,16.  11,4,1,2.  Kätj.  Qb.  1,2,6. 

tTTK  *H|cfcJ.I  (£fTTT  -+-  ^*l0)  f.  (sc.  fffl)  einleitender  Spruch,  Einla- 
dungsspruch  VS.  20,12.  Ait.  Bb.  1,4.  17.  2,13.  26.  TS.  1,6, 1©,*.  2,2, 
»,2.  TBa.  1,3,1,3.  £at.  Br.  2,5,i,21. 14,6,1,9.  C^TRST^H  ^<=)r1lt-H(- 
HM  HWH  3  ^T^:Mc[Hiyi  Schol.  zu  Kätj.  ga.  1,  8, 9.  —  Vgl.  5R- 

1.  ^RU|  (TTJT  -*■  HTIT)  m.  1)  Vordertheil  H.  1228.  —  2)  Zudring- 
lichkeit, das  sich-Mischen  in  fremde  Angelegenheiten:  ttM^rt)M(  iHIJII 
=7  HllT^Irt  ^fff  f^  H*rit.  7338.  -  3)  JBisi}«wi:  TJF7:  tmHN^I: 
fT^FTpM^PTTjTr:  Mälav.  19. 

2.  MJJHUI  (wie  eben)  adj.  im  voc.  fem.  H(IHUI  C*K-  70'< 4  in  mehre- 
ren Ililscbrr..  während  andere  ^HIIJIIUI  lesen. 

^rPTTPH  (von  M(IH|i|)  adj.  1)  zudringlich  fÄK.  70,14,  v.  1.  im  Pra- 
krit  ViKit.  48,3.  —  %  missgünstig ,  tadelsüchtig;  =  dimi^UJ,  ^7- 
qmfe^  AK.. 3.4, 46.  H.  380.  Haiaj.  2,191.  SfiftHKfä  ^  q?RI  c?J- 

^I^UHIIsbH:  I  RH^IJlIrM^WIIil^H^Trl^MNrlT^II  Raga-Tar. 
6,s3.  -  Vgl.^TpTTT7J. 

fTTPT  (*?  mit  MJH)  adj.  an  der  Spitze  stehend  oder  vorragend,  über- 
legen  KV.  3,31,8. 

^(iHllirl  CT^TT  -+■  ^TT0)  m.  e«n  von  com  blasender  Wind,  Ostwind 
(Gegens.  '-lyMI'^xH)  Ragb.  7,51. 

TTFTFöFT  (TTR-t-IT0)  adj.  vorangehend,  anführend:  JZt  tTfTTfch- 
WHIUlU  RV.  5,35,7.  8,73,8.  dyi^UslI  TIFTT  ^iqi^HHI  Wf  9,5,9. 

'4j  I'fy  (^rra-t-TO;  adj.  vorkämpfend  RV.  1,132,6. 


TTTTT'-J  (TTH-i-qm)  adj.  dass.  RV.  7,31,6.  82,9. 


TTTTZI  !T7H-i-T^f)  adj-  dessen  Wagen  (den  andern)  voraus  ist,  da- 

OX  O  ■    "S       '^ 

her  bildlich  überli.  Andere  überholend,  es  zuvorthuend,  superior:  Tf- 
Afwn  ^Ijß  4mp:  WQ]  H^  RV.10,39,1 1.  ^T  WFT  ^T^ft^lM 
MM44H  133,1. 

q^SRT  MBa.  3,8504  fehlerhaft  für  TIT^T. 

T(  I  h^  (T^Tl-+-'^j  1)  adj.  voran  — ,  vorleuchtend:  jj  Hc-ll'-l:   1JJ- 

jü  m  ?fi  xj  npf:  i  ^rmi  rv.  9,98,  i2.  ^r^fr  y4*dNUH: 

VS.  20,36.  Mach  MabIuh.  vorstrahlendes  Licht,  nach  Säj.  zu  TBn.  im 
Osten  leuchtend.  —  2)  f.  Bez.  bestimmter  IS'ivid-  Verse  (Pada),  welche 
bei  der  Cerimnnie  des  Agja  und  Prauga  tn  der  Frühspende  vor  dem 
Hauptliede  (U?h)  oder  dessen  Theilen  recitirt  werden.  ^{ikV-iil  TTT- 

JÜ  mm  Ait.  br.  2,39.  irtf  j^fiTT:  ITRI^Tf^Hr^  I  ^ |  jrrft- 

^^3,9.4,5.  TS.  6,5,lO,i3.  7,2,1,4.  g^Sim.  Br.  14,1.  4.  5.  ga.  7,9, 
2.  10,3.  gAT.  Ba.  4,1,»,15.  2,1,8.  5,4,4.20.  3,9,»,28.  K'itj.  gn.  15,7, 
13.  Acv.  ga.  5,10.  ITTTv^lH  adj.  mit  P.  versehen  gn.  Bk    4,2,3,9.  — 

vgl.  ^TTT^I. 


M(l<m  ri'i  (TpT  ■*.  Sf  °)  adj.  vor  Jmdes  Augen  befindlich  — ,  seiend: 
TJlSirFI  TSIT  riyi  zur  Erklärung  von  ^?TJ  a«/^  diese  Weise,  wie  wir  es 
vor  uns  sihen  Mallin.  zu  Rabh.  8,63. 

M*  I^PT  C-I(H  -•-  Sffl)  adj.  etwa  vor  welchem  Reichthum  hergeht  TS. 
3,2,5,1.  Vielleicht  entstellt  aus  TS'^T. 

^^TcTTFI  (^Tf-i-cJTrT)m'der  Wind  von  vorn,  Ostwind  (Regen  bringend) 
TS.  l,6,n,3.  2,4,»,i.  4,3,»,  i.  ^NIHUpH^HISraNiTH  *.«.i-  Q"- 

Ba.  I,5,t,l8.  KÄTj.gs.4,5,18.  Kbänd.  L'p.2,3,1.  MBu.  4,1521.6,1666.  7, 

-v      ^      -r » 

3494.  9,965.  Räch.  18.37.  Vikr.  81.  TU:  l\W\r\]  ITT  HIHIHI  Vop.18. 

17. P.6, 1,58, Seh.  AmEnde  eines  adj.  comp.  f.  ?IT  MBa.7,6674.  Mälav.60. 

H^NTl  mjT\  ■+-  ^fT)  adj.  voran  seiend,  vorangehend:  ^Tn^nTPT: 
Hauiv.  1Ö151. 

T^T^T  (T^TT,  acc.  pl.  von  2.  TT^,  -+-  tpT)  adj.  Burgen  zerbrechend: 
qf:  r^r^T  frfMpij  H!#'T^S5^T  ^IsT  RV.  6,32,3. 

M^l^Nn  CTTH-i-^  )  adj.  vorAer  mit  Opfer  versehen:  ^tT^RTS. 
6,2,«,  I. 

^TTT^fT  (von  1.  UT  mit  tTTO;  vgl.  u.  TJTT)  partic.  beauftragt,  aufge- 
stellt,  bestimmt;  subst.  Beauftragter,  Sachwalter,  Anwalt;  insbes.  ein 
aufgestellter,  beauftragter  Priester,  der  Hauspriester  eines  Fürsten 
(AK.  2,8,1,5.  H.  720.  Haläj.  2,271)  Nib.  2,12.  7,15.  RV.  1,1,1.  44,10. 
12.  2,24,9.  tJTU^J. IHTWTF^PJcT:  3,2,8.  H^T^T0  (STHI)  »•  *,38, 
i5.%rTT  R^fTT  tpNf!  %TT%7:  RV.  3,3,2.  5,11,2.  6,70,4.  8,27,  i. 
90,12.  H%iHI  3^:  SfRnt  T^lf^rT:  zu  jedem  Werke  der  Vorderste  als 
der  Tüchtigste  1,55,3.94,6.  9,(i6,ao.  10,1,6.  Spf  7T%  ^ilJIMIH  r%TT%- 
r?T:  VS. 9,23. 11,81. 31,20.  ^  ql^TT:  ^!lf%n:  WT^Tt:  frm:  ^T?T- 

♦TTT^TtT  als  meine  Sachwalter  AV.  8, 3,5.  Ait.  Bb.  S,  24.  Brhaspati 
ist  P.  der  Götter  gAT.  Bb.  5,3,1,2.  Ait.  Bb.  3,17.  7,25.  °ST^'Äcv.ga. 
12, 15.  giÜKB.  ga.  1,4,16.  g°  Ait.  Bb.  8,24.  gAT.  Ba.  6,6,a,  12.  g^T- 
M|li^.ri  ^TSFT  KJtb.  27,4.  gAT.Ba.  4,l,t,4.  5,3,1,2.  4,t,l.  Agv.GaBj. 
1.12..M.  4,179.  7,78.  8,335.  12,46.  R.  1,8,19.  2,90,2.  Spr.  2894.  g.U. 
63,15.71,16.  Vabäb.  Brb.  S.  3,2  1.10,13.  Katbas.  35,58.  Lalit.  ed.  Calc. 
138,10.  189,11.  160,3.  dseJ^II^HI:  171,1.  354,2.  AmEnde  eines  adj. 
comp.  f.  JETT  R.  1,32,9.  -  Vgl.  qT^TT^FT, ^TJTf^rT. 

H^II«^r.P(  n.  die  Würde  eines  Purohita  MBu.  13,492. 

M*  iRrlrl  (von  i.  VR  mit  yn\)  f.  (prieslerliche)  Anwaltschaft:  Wm 
rJfrjpnrPr^r^ir^rH:  ?V.  7,83.4.  60,12. 

T^TT^TfT^FiT  (vnn  M^llt?. r|)  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  oder  appell. 
Favoritin  gana  Vm]f$  zu  P.  4,1,1 12.  -   Vgl.  qi^lf^M^i- 

(H(|c»/iH  (T£  -+-  tll=tlH)  m.  Stadtbewohner,  Bewohner  von  Tripura 
Bai«.  P.  7,10,58. 

qq  (von  2.  TT)  adj- »'»  einem  festen  Orte  befindlich:  ^T  RV.  10, 138,4. 

tf?Tp  und  tpT^fJ  (CJT^  -+-5T^,y^=»i)  n.  die  acht  Bestandteile  des 

Körpers:  HHF^TrHi^ferTTHI^rFR:  I  SIF^TT  WS^l  ^7  Wt- 

_ej ^  ■*  r  Z  ^ 

^liJHrlM:  II  Sana.nba  bei  Kull.  zu  M.  1,50.  Wl^-ARr^  ^TT^RJ- 

^TS7%  ebend. 

q4  (^),  TZRTl  füllen  (vgl.  1.  TT)  »hWdp.  15,  67.qlpTfrr  «roA- 
o  -\    KK      «\      -s  ^  ex 

neu  32,  126. 

Momii*    'TK  -♦-  tj'll^i)   adj.   vielerlei   Erscheinungen   darbietend: 
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Agni  RV.  1,79,5.  6,5,2.  10,2.  11, G.  7,42,3.  Uebcrail  voc. 

TrT,  HlrlH,  Mrllrl  ""d  ^IrFTTrl  gross  — ,  hoch  sein,  hoch  werden 
Üuätip.  20,  It.  32,61. 

q^T  subst.  gana  rJI]||R  und  ■sJrllR  P-  4,2,80.  1)  adj.  =  f^q^T  aus- 
gedehnt,  weit  H.  an.  2,498.  Med.  I.  33.  n.  =  H'tJS  Grösse  Uggval.  zu 
(Jnädis.  4,179.  —  2)  m.  a)  =  Mctf^l  das  Sträuben  der  Bärchen  am  Kör- 
per H.  an.  Mbd.  —  6)  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  des  Ci  va  Vjädi  zu 
H.  210  (wenn  nicht  q»T:  adv.  zu  lesen  ist).  —  3)  f.  £TT  der  weiche  Gaumen 
oder  das  Zäpfchen  im  Halse  Wason  nach  £abdäbthak.  —  Die  Bedeu- 
tung Galopp  bei  Wils.  beruht  auf  einer  falschen  Lesart  und  Trennung 
der  Worte  Tum.  2,8,45. 

q--Hi  1)  m.  a)  eine  best,  essbare  Pflanze:  ti.JHlu'-)IH  SlI-illM  ^iT- 
1^(1'.  '4"|-tilHyi  MBh.  13,4363.  —  6)  das  Sträuben  der  Härchen  am 
Körper  (als  Zeichen  von  Geilheit  oder  grosser  Freude)  Tbik.  1,1,131. 
3,3,30.  H.  308.  an.  3,68.  Mbd.  k.  120.  fg.  Haläj.  3,29.  gana  fl|J^|j<( 
zu  P.  $,2,  36.  CFpfc:  qiFFJ  *W  JIM-^iM  Vikk.  57.  U^iütNH'-fil^r 
Mi»«.  P.  37,22.  q^TOr^T^T  Katbäs.17,130.  qiqFFFT  —  MH-|iM=liH 
GIt.  1,41.  MrWI^  12,10.  Ud+IUJH  ad  CU.  63  (4H4)IMH  v.  I.). 
Brauha-P.  in  LA.""54.7.  Md^lf^HH^'l^  PaiIkat.  46.8.  181,17.  187, 
3.  MrHtl^H5l(l(l  (6~Sm  =  31XqrT)  190,21.  sUH'W^WMWJ 
JllliWdlH  A mar.  77.57. Sah. D.  43,2.  MrHk*.  Cabdäbthak.  bei  Wils. 
Spr.  738.  M"HiKJ.  91H.  Buäg.  P.  7,3,25.  -iU^l  IMMdW^pT:  Kau- 
bap.  35.  Hl  'WVHli  Bbäg.  P.  1.6,18.  yUr]°  Mab«.  P.  61,22.  317T 

-O  ff\  iN 

TrRiT  flies  3^rT°)  76,8.  m^Tt  adj.  Spr.  1233.  U<JH*M  adv.  Grr.  7, 

-J  «--  O  -Je  %  __ 

22.  —  c,  ein  best.  Edelstein  Vabäh.  Brii.  S.  81,  4.  =  TSFTR^,  SHrT- 
PT7,  5TFrT7Tri7'  Tbi«.  3,3,  30.  H.  an.  Med.  —  J|crcl4i  (welches  Wils. 
hier  durch  Trinkglas  wiedergiebt)  H.  an.  —  d)  ein  Fehler  in  einem 
Edelstein,  =  HIU|<|tt  diess.  —  e)  eine  Art  Ungeziefer  H.  1202.  H.  an. 
Mbd.  II  il'u.  3,14.  —  f)  Fladen  aus  Mehl,  mit  denen  man  die  Elephan- 
len  füttert,  =  JliimNIli  H.  an.  Mbd.;  vgl.  Carl  Graf  v.  Göbtz,  Reise 
um  die  Welt  111,552.  —  g)  Auripigment  H.  an.  Med.  —  h)  ein  Gan- 
dliarva  Med.  Statt  dessen  JF^RI  (s.  u.  c)  H.  an.  —  i)  =  MH(M1 
(°7TsqT,  H.  an.  eine  Art  Senf  XV it.».;  vgl.qTHTT  und  TTT%qfi,  die  diese 

Bed.  haben.  —  k)  Pankat.  111,09  fehlerhaft  für  '-H hh.  —  2)  n.  eine 

o 

best.  Erdart,  =  'h£'rl  Rag  in.  im  gKD». 


M-|-+i't  (von  T^TTi .  7--|-+i'<H  ein  Sträuben  der  Härchen  am  Körper 

•j         "s  o  o 


empfinden  (vor  Geilheit  oder  grosser  Freude  GIt.  11,  io.  '-I'-I I ^tirl  mit 
sich  sträubenden  Härchen  bedeckt  gana  rl W'-tilK  zu  P.  5,2,36.  STtjj- 
1FHT:  'WUrf:  (».  I.  NHH.rHWlT:;  H*HM  Hit.  iß,n.  Mbgu.26. 
FR  Spr.  1617.  Pa.nkat.  64,4.  107,11.  115,16.  °W-MI^*1  ed.  orn.  54,16. 
.Mvii.in.  zu  Klm1b»s.  3.68.  R^T  GIt.  12,5.  >ffi  Prab.  6.3.  GIt.  1,33   FT- 

O  O 

^TlTTR;TTr'T:7^i7Trfri?I7TT*TBiuRTit.  1,19  falsche  Lesart  für  ^gnfctj- 

'-  o  ~\ 

rr.TTppiJT^frrrrr. 

o  *\ 

rpnTTTjlf  m.  Varuna's  S'hlinye  £abdähtiiai    bei  Wils. 


'-(•■|"+il"l'-l  m.  Bein.  Kuvera's  Cabdäbthak.  bei  Wils. 


q^T^fNirf  (von  q^RT  *  ^JT)  adj.  =  MdF^d  (s.  u.  4d*M):  °5i- 
rJT^  Bhäg.  P.  3,15,25. 

q^T«  adj.  von  q^  gana  rTOTtS"  zu  P.  4,2,80. 

q^TTTrl  1)  adj.  schlichtes  Haupthaar  tragend  VS.  16, 43.  subst.  Haupt- 

haar  Schol.  in  Ind.  St.  2,41.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  TTJTT- 

m  .  ^ 

T^  zu  P.  4,1,105;  vgl.  Uggval.  zu  Unädis.  1,179.  —  Vgl.  MlrlfrM- 
q^T/Ffq  m.  IN.  pr.  eines  alten  Rshi,  der  unter  den  geistigen  Söhnen 

Brahman's,  unter  den  Pragapati  und  den  sieben  Weisen  genannt 

wird,  Pravabädbj.  in   Verz.  d.  B.  H.  59,17.  AV.  Pabi?.  ebend.  91,2  v. 

U.   M.  1,  35.  3,198.   MBa.   1,2518.   3,15883.   5,3970.3975.    Hariv.  41. 

413.  1878.  10694.  11519.  12440.  132G6. 14149.  R.  3,20,8.  Vabah.  Bbii. 

S.  13,5.  11.  47,61.  H.  124,  Seh.  VP.  5.  49.  54.  83.  Bhäg.  P.  3,12,22. 

24.  4,1,36.  Mm.  P.  52,22.  Samsk.  K.  184,6,7.  Verz.  d.  B.  H.  No.  1028. 

als  Gesetzgeber  Ind.  St.  1,234.  fg.  Bein,  giva's  £iv.  —  Vgl.  MMfr^l. 
q?1^  m.  N.  pr.  eines  alten  Rshi,  der  unter  den  geistigen  Söhnen 

Brahman's,  unter  den  Pragapati  und  sieben  Weisen  genannt  wird. 

Pravabädbj.  in  Verz.  d.  B.  II.  59,17.  AV.  Pabic.  ebend.  91,1  v.  u.  M. 

1,35.  MBa.  1,2518.  Hariv.  41.  413.  11519.  12410. 13206. 11071. 14149. 

R.  3,20,8.  Varäb.  Bau.  S.  13,6.  11.  47,61.  VP.  49.  54.  83.  Buäg.  P.  3, 

12,22.24.4,1,38.  Mark.  P.  52,24.  Bein.  C i  va's  Civ. 

q^TTqi  m..  nach  H.  an.  und  Haläj.  n.  1)  taubes  — ,  leichtes  Korn,  = 

o 

rfSgtTFU  (u.  d.  Worte  hiernach  zu  verbessern),  tlHI(fc|l~U,  irl^fc-ü-U 
AK.  3,  4,  5.  H.  an.  3,69.  Mei>.  k.  121.  Hiläj.  5,43.  (5-RHI)  -ift^fe- 

w^  ^iH-^i  ^frnTTH  «jh^ih  ^  i  ^dHiiö'-i  yi-ur4i  sTmfiD=)  qft- 

^T:  ||  M.  io,i25.  r^rr^  T^T  yp^rj  qrqTJ3T  ^  q%q  I  rffejTFr, 
q^ITirfT  qqT  ^Tft  ^  qTTJTIRII  MBh.  12,12144  (hiernach  12,67  51  und 
Panbat.  111,99  zu  verbesseru).  qd|^i|<('-fi  Sucb.  1,84,18.  85,3.  5RqT- 
Frf  °  (fJF?J)  Kdi.l.  zu  M.  8,330.  Vgl.  H -Md  I4i ,  welches  frei  von  tau- 
ben Körnern  bedeutet.  —  2)  ein  Klümpchen  Reis,  in  Kugelform  gekne- 
teter Reis,  =  HrhfaeW,  HrhiHeW=f)  A K.  H.  an.  Med.  Haläj.  —  3)  46- 
«t'iriKnc;,  =  FTSTq  AK.  H.  an.  Med.  —  4)  Geschwindigkeit:  °qnTT*? 
schnell  machend,  eilend  Svä.min  zu  AK.  QKD». 


N-IHirf  s.  u.  q-TT^T. 


''■IHr-T'l  (™n  T^iqTi    m.  eine  Art  Kadamba  ('JIJ  Hi-i'^f)  Rägir. 

■O  "\.  o  ^  >• 

im  i.  Kh 


q^TTFriR  m.  Baum  H.  1114. 
o  -^ 

'-IHIH^I  f.  etwa  Rauhwerden  der  Haut  Suci..  2,295, 15. 

q-'ÜNrl  n.  Galnpp  gKDa.  und  Wilson  nach  Tbik.  2,8,45.  ist  hier 

o 

Druckfehler  für  MdlNH- 
qTFTqi  1)  ra.  N.  pr.  eines  Mannes  VP.  466,  N.  1.  —  2)  f.  5f!  gelblicher 

SB 

Alaun  N  ii.ii.  Pa. 

qFR  Ubäuis.  2,53.  1)  ra.  n.  gana  äETyrnt^'  zu  P.  2,4,31.  Siddu. 
K.  249,  a,  9.  Sandbank,  angeschivemmles  Land  am  Ufer  eines  Flusses, 
kleine  Insel;  n.  AK.  1,2,1,9.  H.  1078.  Haläj.  3. 48.  MBh.  4,395.  H£T- 
4  5TPH  FTTtT  qfrRq  ftfiMMHIM  12, 10909.  R((lqidH!»lNl  13,6473. 
Habiv.  8193.  5rmT:  ^^TfTTZrT:  R-  1,36,'..  2,95,9.  Suc;r.  2,532,11. 
Buabtr.  2.77.  3,86.  Ragb.  14,  52  (nach  dem  Schol.  =  rft^  Vfer).  Spr. 
999.  Rt.  1,27.  Mbgh.  42.  Katuäs.  27, 10.  Räga-Tar.  6,89.  GIt.  7,22. 
MÄR«.  P.  23,4.74,6.  93,6.  96,  II.  9",  6.  Paskat.  135,25.  sHMHI- 
^  r%  qpHHIH^ffmi:  136,1.  m¥rf  HWrÜ  Wp^U  qfFR^f  $PT- 
?e^T  208,7.  qqTnTqtrRTJFT   Katbäs.  22,205.   Am  Ende  eines  adj. 
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comp.  f.  TT  MBh.  1,2868.  13,3826.  R.  2,95,3.  Spr.  2087.  Prab.  73, 
1.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  mythischen  Wesens,  welches  Garuda  bekämpft, 
MBh.  1,1*89.  —  Vgl.%H?RT. 

TFTTTTT  (von  H  1^-11)  f.  wohl  N.  pr.  eines  Flusses  gana  t||s(J  114 
zu  P.  6,3,119. 

m<y^  Unädis.  4,8  5.  1)  m.  pl.  N.  pr.  eines  barbarischen  Volksstam- 
mes AK.  2,10,21.  H.  934.  Haläj.  2.4  44.  LIA.  1,185,  N.  1.  Arr.  Br.  7,18. 
MBh.  1,6685.2,1068  (°RTFp.  1120.  6,369  (VP.  193).  7,4847.  8,779.  12, 
56J0.  7559.  13,2104.  Hariv.  3274.  R.  4,40,21.  41,17.  44,12.  Ragh.  16, 
19.  32.  Varäh.  Brb.  S.  4,22.  5,39.  9,17.  16,2.  Kathäs.  10,157.  32,69 
(°q).  Bhäg.  P.  2,4,18.  Mark.  P.  57,47.  50.  sg.  ein  Individuum  dieses 
Volkes  PaiSkat.  120,8.  Kathäs.  7,26.  ein  Fürst  der  P.  MBh.  2,119.  T- 
FF?  mit  TTT^F?  verwechselt  MBh.  3,1 0864 ;  vgl.  Lassen  in  Z.  f.  d.  K. 
d.  M.  2,24.  —  2)  =  TJ  Haläj.  3,50;  vgl.  qrf^F^. 

4M*^=h  (von  TFrF^)  m.  TT~TTf%F^TiT:  N.  eines  oder  zweier  Völ- 
ker MBh.  6,348  (VP.  186,  wo  OTFT1^  gedruckt  ist).  N.  pr.  eines  Für- 
sten der  Pulinda,  Cavara,  Bhilla:  Ljfd^llsUFT  T^STFJTT: 
Kathäs.  12,45.19,59.22,64.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Ardraka  VP.  471. 

MldHT  m.  N.  pr.  eines  Mannes  VP.  473.  TcTlTtf  Matsja-P. 
«j  "\  vi  N 

m^|jof)  m.  Schlange  Cabuärthak.  bei  Wils. 

Ml^lkl  m.  Paulus  (Alexandrinus),  Verfasser  eines  Siddhanta, 

o 

Bhattotpala  zu  Varäh.  Brb.  S.  2.  Verz.  d.  B.  H.  No.  939.  Weber,  lnd 

Lit.  226.  228.  fg.  -  Vgl.t}||yy. 

TcT  Nebenform  von  TK- 

lM=hlM  (TcT-i-TiTT)  adj.  begehrlich  Nir.  6,4.  RV.  1,179,5. 
°°  °^  1      r  - 

T5TT  m.  N.  pr.  eines  Mannes;  s.  (flSTTO. 

°°  ^ 

THTT  1)  m.  Nebenform  von  TFTTTT  R.  4,39,7.  —  2)  f.  TT  a)  N.  pr. 
einer  Tochter  des  Unholden  Y'aicvanara,  die  der  Unhold  Puloman 
liebte,  die  aber  die  Gemahlin  Bhrgu's  (Kacjapa's)  wurde,  MBh.  1, 
875.  fg.  5, 3971.  Uariv.  208.  VP.  148.  Bhäg.  P.  6,6,32.  fg.  —  6j  =  TTT 
Acorus  calamus  Lin.  Nigb.  Pr. 

<-MlH*l  m.  N.  pr.  eines  Unholden,  des  Schwiegervaters  von  Indra, 

o  -s 

von  dem  er  erschlagen  wurde,  II.  174.  MBu.  1,881.2530.  Arg.  10,7. 
Hariv.  200.  207.  1174.  2288.  12982.  13176.  13222.  14290.  Kam.  Nins. 

8,21.  VP.  147.  Bhäg.  P.  6,6,30.  T^TFIsTT  f.  Tochter  des  P.,  Bein,  der 

o 

Gemahlin  ludra's  (vgl.  TMHT)  AK.  1,1, «,40.  Verz.  d.  Oxf.  H.  191, 
a,  33.  Indra  führt  die  Beinamen:  TcylwWlrl  ebend.  184,  a,  2  4.  T5TTT- 
T£T  H.  174,  Seh.  TcTFTPT^  Bhüripr.  im  gKDu.  tMMlfy  Trik.  1,1,58. 
-  Vgl.^FT. 

'FTTTT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  473,  N.  63.  —  Vgl.  TFTTtT. 

TTTT^T  f.  Opium  Nigu.  Pr. 

TrllHlNH  (T^FFf  ■+■  TfTT)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  473. 

--5  "SO  "\  -s 

Tt<TiT  m.  nach  den  Erklären)  zu  Cat.  Bh.  14,7,1,22  (Brh.  Ar.  Up. 

4,3,22)  =  qTc73FT. 

TJTJ  adj.  von  T{T  gana  TcTTT^  zu  P.  4,  2,80. 

M?n  adj.  blühend;  a.  Blume  Cabd  »rtuak.  bei  Wilson.  Fehlerhaft  für  mTjtT- 

r  J 

TSTTi  (?)  n.  =  TTSTT  Wunder  H.  c.  88. 

T?TT  (TT-i-TT,  adj.  viel  Vebel  thuend:  3HJT  'V<jMI  »pT:  RV. 


10,86,21.  Nir.  13,  3,  wo  das  Wort  fälschlich  durch  T^Tf^T  (als  wenn 
TT  darin  enthalten  wäre)  erklärt  wird. 

1.  TTKf,  qT^TTTf  (nur  Nir.  10,3  4)  Duätüp.  17,50;  M^lrl  Diiätbp.  26, 
73,-q^fTFT  (nicht  in  der  älteren  Sprache)  31,57;  aor.  WAd  P.  3,1,55. 
Vop.  8,38. 11,3.  qt|qq,  TTT  (Kätj.  Cr.  2,1,3);  TTTT;  T^TTT,  T^TT- 
FFT;  mit  und  ohne  Bindevocal  Kar.  6.  8  aus  Siuuii.  K.  zu  P.  7,2,10. 
dat.  inf.  H^H;  partic.  praet.  pass.  rT?  (nur  dieses  zu  belegen)  und  T- 
TTT  AK.  3,2,4  6.  1)  intrans.  (nur  qKrTFT)  gedeihen,  in  Zunahme  — , 
Wohlbefinden  —,  Wohlstand  sein:  ^T  T  iTF?  T^TTT  RV.  1,83,3.  TT 
TT  TW  TTTT T  TKTFT  3,10,3.  TTT^TTT  TTT  TsqTT  TT  5,34,5.4. 
8,5.  7,32,9.  TTTTTTTFrlTT  T^TTT:  57,5.  5,50,i.  6,13,5.  yfUW- 
ECfrf  ?|IMrll  10,19,3.  VS.  23,30.  AV.  13,4,4.5.  Qat.  Br.  2,2,S,5.  Wl- 
Wm\  ^TTWFT  6,l,t,i."^lM^lM(iiJr«(IFI^:  BhaTt.  17,32,  v.  I.  H 
q^TFFTTFI  4,29.  HFITT^q  Mt^H  so  v.a. werde  ernoAr«MBH.13,4569. 
—  2)  trans.  gedeihen  machen,  —  lassen  (vgl.  den  Gebrauch  von  Tpspu). 
a)  aufziehen,  erziehen,  ernähren,  unterhalten,  zur  Entwicklung  kommen 
lassen,  wachsen  lassen:  tf^R  Cat.  Br.  13,2,9,8.  TTT:  MV.3,43,3.  Ait.Br. 
2,1.  qTFT  i$  HSf  q^TTrJ  qf&  f%  *f  $^-  Br.  14,4,t,25.  qsn:  RV. 
3,55, 19.  10,170,  i.  CTrqirT  ^TsTT  ^HUi(HH  Nir.  10,  34.  qT3;  täft 

5FT  Ff^TT:  heranwachsen  sehen  RV.1,64, 14.  M;|M   Pankav.  Br.  25,16, 

-  o       % 

3.  HIM^lil  q^MTrl  TT  WSFm  ßr  sich  heranziehen  RVAQ,il7,6.  —  TfJT- 

_      -  o         -  ^ 

FT  t^FF)TT^:  q^T  qTfq^qrarfrT  R.  4,6i,a*."^FT^FPT:  HJT- 
ftF^:  Bhatt.  17,32.  M^lrH  TFT  Hariv.  7421.  fT^TFTT  KTTFaTTT  — 

-5  "S  v5  ^  j  *\ 

TTR  MBh.  3,1963.  Pankat.  238,7.  T:  TT^TFTTTTTfFTQTTT  Buatt. 
3,i3. 6,26;  vgl.  p.  3,4,40.  qnTTTTT  f%  FirasK  TTT:  TSTT5I  ^  MBh. 
13,3239.  T^TTTT  TTmTTT  J:ir  T^TT  TTTT  I  JWTT  TTTT  T^TT 
W^\  M  Bh.  3, 1 3639.  !<TFTTT  q^TTT  T5FT:  Spr.  650.  epTTTT  ^  TTn: 
2506.  2602.  Bhäg.  P.  2,10,42.  3,1,6.  13.  30,11.  Mark.  P.  29,3.  32,3. 
Vop.  3,143.  WITT  TTTTT:  Bhag.  15,13.  MBh.  1,3317.  pass.:  TPTTTT- 
^1  TTTTT  T^TtT  W^'  Spr.  1772.  Bhäg.  P.  3,31,25.  —  6)  gedeihen 
machen,  —  lassen,  mehren;  fördern,  erhöhen;  herrlicher  machen,  au- 
gere:  TTTT  TTTT  TT^T  W  RV-  9.100,2.  TTTTHIT  1,164,49.  ^T 
TTlTITFTOT:  TTTT  179, 6.  TT  7,32, 1 6.  ITTT  4,12,2.  TTTTTIT  5,26,6. 
JETTfWsTT  1,94,6.  TT:  ».  ^TFPTT:  TFTTT  T  TOTT  4,36, 1.  TTTTTSTH 
TTTT:  TtT%n  TWTT:  |  HdlldHH  FTTTTT  Tfelrü^rlT  5TTT  II 
Räga-Tar.  5,159.  Varäh.  Brh.  S.  9,43.  ^TFWTTT  <3r%'.)  18,7.  TOT 
T^TTttT  Tf3T:  Vop.  26,20.  pass.:  T  TTTTTTTT  FTTTT  TJTT  TfTT  T- 
TT  Sab.  D.  75, 1 4.  —  c)  Zunahme  einer  Sache  (acc.)  an  sich  erfahren,  — 
empfinden,  zulegen  an,  Etwas  sich  mehren  sehen;  in  reichlichen  Besitz  einer 
Sache  kommen;  überh.  erhallen,  bekommen,  besitzen,  haben,  an  den  Tag 
legen,  enthalten,  zeigen:  T^  TTT:  q^TFT  TTT?FfTTT^RV.  10,83, 1. 
5TTTT  1,81,9. 10,133,2.  (TTO  TEtfriT  T^IFTMM.  T'TTTT  T  ^OTfT 
^EJT  6,2,5.  TTTT  av.  14,2,37.  llTT  TTTFFTFT  yqTTJtv.  4,21.1. 
3^IT^TTTT  TTT  fTWT  fTlftl  ^^TFT  so  v.  a.  du  glänzest  in  allen 
Farben  AV.  13,2,10.  7,60,7.  RV.  8,39,7.  41,5.  T?7  TÜTT^TT  VS.  4, 
2.  Cat.  Br.  3,1, »,20.  T^STT  14,9,4,23.  q  T  TTTTTÜTF^i l UU öl si  T- 
ETFTtTfeq-  M.  y,37.  ^qFTTi  fTErffT  MBh.  5,2606. 26i3.  TTTTTÜT 
^TfüT  TTT  TTtnTtTTFT^T^TtT  TT71TTT  2713.  qT  T  TFTTTT- 
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FETm^rT:  *W(?ft  TkXX^I  Habiv.  3129.  8244.  R.  2,94,  io  (103,10 
Gobr.;.  6,2,48.  Ragb.  3,32.  4,11.  9,5.  16,58.  Kcmäbas.  1.25.  7,  ts.  78. 
C»k.  18.  10.6.  Mälav.  12.  21,10.  63,20.  Megb.  78.  Spr.  1726.  H=fiHUI- 
WTTPT  fT^TrT  FP^;RMÄRK.P.ll8,i4.SÄB.D.51,i.med.:7^  tTOT- 
sfriätT  TCT5>MrW  Habit.  3438.  ^T3J?T  TSR  ^5Ü  Hi\k\\  23  f^HT: 
R.  5,16,20.  seltener  M^lfrl  in  dieser  Bed.:  ^"ly  ^cyit^HM:  *<J_ll*l- 
FprfrT  FTRf  ra^TrFFW  Klaras.  3,  es.  WTTH  TWIRJTtJ  föi^T  $- 
CMMiJM  Dbürtas.  70,12.  Mit  4IMH  iMI'^M,  ^ffiR)  verbunden:  H<rM- 
T7TTttIWI  VS.  4.26.  iT  MT^TTI  ^TPTfr  TS.  7,1,»,l.  Pankav.  Br.  8, 
4,4.  19,5,10.  21,10,7.9.  Soadv.  Br.  3,7.  ft^TT  <öT:  TH1MIW  M'-iyM  so 
v.  a.  dem  Einen  strömt  eine  Fülle  von  Liedern  zu  RV.  10,71,1 1.  m^H- 

whh^^h  mm  <rn?  mv.  rag«.  18,31.  vfö>.  üi()^N^r^  $$ 

*4'A[H  clISH  3.22.  —  partic.  T^  1)  adj.  genährt,  wohlgenährt ,  M'cA  m 

einem  gedeihlichen  Zustande  befindend  AK.  3,2,46.  HlH^MI  W*  MBb. 

t       o 

1,6032.  *mr  f^  rt^t  pijWwfufR  n  r.  2,33,20.  sPr.  1236. 

2409.  Katbäs.  32,160    Buäg.  P.  3,1,15.  Mark.  P.  50.73.  q%5JT^:  MBb. 

O 

5,5959.  Buibtr.  3.9*.  «TT?  ^iTFT  'iÜr>^IIM)Hj  Pankat.  182,13.  ^Vl-i' 
Hit.  17,15.  U^T  R-ÖrT  >TFm  ^$  Wg  3?f  FSR^M.  7,171.  R.  1,1, 
87.  5,1«.  53,5.  R.  Gorr.  1,54,17.  VbdÄi>tas.  (Allah.)  No.  81.  gTJT^- 
F^I  TF-U:  ^niTT^rT  5Tli?nTiT:  </ep/?eo<  MBb.  12, 9303.  reichlich 
Halaj.  4, 16.  ^Vg  Varab.  Brh.  S.  9,27.24,2*.  SJT  61,1.  M.  4,231. 
reicA  an,  gesegnet  mit:  efcdUIUI:  rFT^T  3FRT  HIHM^I  J^R^Da- 
cae.  in  Benf.  Chr.  184,1«.  volltönend:  ^W'^wIh^  1'dslHHrJI- 
>TTTOH:  Harit.  14063. 3^T?T  33R  FFTT^T  7^^q^TTi^l4l24.  coH- 
Aommen,  vollständig ;  1%°  unvollständig ,  mangelhaft:  STTrTfl?T 


J.HI4M:  Sab.  ■>•  7i'9-  *<^yiy  »•  BeI-  e'"es  rhetorischen  Fehlers:  5f- 

r_ 


^H  FJdtiJH  Pratäpar.  61, a. 2.  Beispiel:  cijyiyiUI- 

__  r     r 

t'Jll    ^SJIH,    wo    die    Umschreibung    tJyifcJR   die 

ffä'/ffe  der  //ä//7e  uon  acAl  für  zwei  getadelt  wird.  Vgl.SfTRi0,  f^T°, 

Un?0-  'TT-3»  ^l^'-t^l.  —  2)  n.  was  Jmd  herangewachsen,  gediehen  ist: 

Erwerb,  Besitz,  Habe,  Wohlstand  (vorzugsweise  an  Lebendem:  Kindern, 

Vieh  u.  s.  w.)  RV.  1,103,5.  fRl  WTT^R"  ^H"^  f^Ö  T£  ETR  5- 

iVM^HIHW  114.1.  162,1.  2,12,*.  9,55,1.  IJHrf  vJR'MUJ^T  'TOT 

AV.  18. 3. fii.  JETT  T^T^T  5T5[  6,79,2.  4,24,7.  5,3,7.  7,19,1.  79,3.  12, 

1,29.  14.2.27.  VS.  18,10.  20,10.  26,19.  Kacc.  72. 

—  caus.  1)  aufziehen.  tiufl<ittern,  ernähren;  gedeihen  machen,  hegen, 
pflegen  Dbatup.  33.  77.  MHa.  13,2633.  mm-AWi irH l'H^i l'-jfe 
TTTWlSpr.  1890.  ?t  tfWTTFiTh! |K|fclUT?T<ÜI  ^TTTT^TIT:  9*im. 

192,  22.  191.18.  Mark.  P.  28.19.  75,26.  125,6«.  Spr.  867.  Ursutantac 
77  bei  Harr.  224.  tJIMiM  TBr.  1,6,»,«.  Ff  dMMrW*^IMMr^KV.  5,9, 

7.  —   2)  ernähren  — ,  luttern  lassen:  KIM'-lr^SlIrlH'lir^:  ^pTcTT: 

—  'ER  fortwährend  gedeihen,  erblühen:  £R  ^TT^T/T  ^TTFT  TTTPT7' 
"A  ij i  -I  R1?^  Ti?:  VS.  26.19.  nacA  7md  face.)  gedeihen  Sbvdv.Br.3,7. 

—  rTT7,partif.7rrTggeAe(//,!/(!p/7«/(.  ^t'lIl^T:  ^T:  '-ll('-)yT  JPT- 
^  pr|r|:  Spr.  2316.  gesegnet  mir,  reichlich  versehen  mit:  VJWl\  'M'iWiH- 
4f   #7^   ^TRjgi  >!^a    Veiz.  d.  Olf.   H.    No.  71.  gl.  3.   ^HN'JI0 


Kl il.  7.u  M.  3,27  7.  gesteigert:  SHI^TT:  UrlFT  Ml>'4fe»l   ^T  WTöfT: 
IV,  Thcil. 


F5TTFR:)  Sab.  D.  76,9.  Vgl.  qfPT^TiT-  —  «aus.  ernähren,  hegen,  pfle- 
gen  Spr.  2602.  Vgl.  H|}m|?4<*  fgg. 

—  V(  ernähren,  füttern,  unterhalten:  (tfi)  TZfWF$^3Fut::l  VFTWI- 

^i  bbäg.  p.  5,26,10.  HyiuiRi:  itymi  sr^nm  1,7, 37.  ^t  <$ 

mj^l  iJTR  fsTW  W^hi  srrqiT  RV.  5,6,6. 

—  Icf,  |c(Hy  s.  bes.,  da  hier  eine  Zusammensetzung  mit  dem  ferli- 

o 

gen  partic.  Statt  findet. 

—  WUunehmen :  ^HMlIrl  ^  Tfirij  RlRR  HWrfr?  (ft^  WF1W4- 
^J*T)  Bbartr.  2,13. 

2.  rrrj  (=  1.  rrisr)  adj.  in  1^°. 

3.  trq-,  qElTirl  v.  1.  für  ctm  theilen,  vertheilen  Dbatup.  26,106. 

r\^  1)  adj.  von  1.  tT?T  in  J^°.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Veda-Lehrers 

Hioden-tbsang  I,  73.  —  3)  f.  ETf  eine  best.  Pflanze,  =  rll^M^l  gABDA«. 

im  gKDa.  -  Vgl.  fSTW. 
.r 
LT^madj.viell.tcoA/gep^eg«,  gedeihlich  (von  1.  tpi):  ^f{IT  RV. 10,106,5. 

W*fi  ein  zur  Erklärung  von  H^tid  angenommeues  Wort  im  gana 
iW7fH\  zu  P.  5,2,97.  Vgl.t||M)ls)ffl. 

qMl^  ünädis.  4,  «.  gana  o)^mif^  zu  P.  4,  2,  82.  n.  Siddb.  K.  249,6, 
2.  1)  n.  blaue  Lotusblüthe  AK.  1,2, »,  so.  3,4,*-..  188.  H.  1161.  an.  3, 
579.  fg.  Mbd.  r.  187.  Haläj.  3,57.  5,72.  JTFf,  IpEf:  M^{HliHM5l  AV. 
12,1,2«.  11,3,8.  VS.  11,29.  TBr.  1,2,1,«.  giT.  Br.  4. 1,*,  16.  ^fsf  3  *tF 
TW&l.  L((V--f,(tM  MBB.  1,731.  7,10 1«.  12,6800.  fg.  9816.  13,4  508.  «55  4. 
fg.  Hariv.  2224.7070.  R.  2,95, 1«.  Soch.  1,21 1,13.  299,4.  2,207,2.  tT- 
f^t^TiHT  MBb.  1,«70«.  8010.  5,3533.  R.  2,61,8.  °l)dl!il  Khähd.  üi>.  4, 
14,3.  m\  xf  m  MHl{<-MNW#;  (lies:  W^o}  z^ zj f?|%r^MBB.3, 
255.  °CTpf  Spr.  21.  °qWT5T  Ragb.  18,29.  5IrT7KfJTJ  (&%)  Ägv.  gB.9, 
9.  Pambav.  Br.  18,9,7.  R.  4,21, 25.  6,4,53. 112,79.  MBb.  3, 1 1353.  Bild- 
liche Bez.  des  Herzens:  Hrft  H=PTrI^i  lAH\(  HHfT  Wgl  MBh.5,  1790. 
AmrtavindOp.  in  Ind.  St.  2,61  (Irrthum  nach  Weber).  —  2)  ein  best, 
heilkräftiges  Kraut,  Castus  speciosus  oder  arabicus  AK.  2,4,5, 1 1.  3,  4, 
»S,188.  H.  an.  Med.  Haläj.  5,72.  Vgl.  MMl^MH-  —  3)  n.  Kopf  des  Löf- 
fels: HF7?ff  qpÜ}"  qtf  RV.  8, 61,  1 1.  fiTO^öfT:  ^\  WT^rT  7, 33, 
11.  Hierher  auch  wohl:  WT^U  ^4\{\{'ciJ'4^i  H|M-6IrJ  6,16, 13.  R3 
yUt(l!il  ^rq^T'^^N  Ait.  Br.7,5.  Kätj.  ga.  1,3,37.  38.  9,2, 13.  26. 
1,30.  GrbjasaSgr.  1,S2.  —  4)  n.  die  Spitze  des  Elephantenriissels  AK. 
H.  1224.  H.  an.  Med.  Haläj.  2,  6«.  5,  72.  Varäb.  Brb.  S.  66,  7.  8.  °1M 

O 

gic.  5,  30.  (SJUsHM)  CT^TraraiHi^lHI^H  Paskat.  SO,  8.  -    5)  n.  das 

Fell  auf  der  Trommel,  s*  SjraHlUim^,  rjMI'H,  ^^f\  AK.  3,  4,»*, 

188.  H.  an.  Med.  Halaj.  5,  72.  rl4(I^HM^:   Ragb.  17,11.  q^fejl- 

^'TT  Megu.  67.  Mälav.  20.  Die  beiden  letzten  Stellen  konnten  auch 

zu  5.  gezogen   werden.  —  6)  m.  eine  Art  Trommel  (vgl.  rjKöfJ^T)  Dbau. 

2, ° 

bei  Wils.   qUTSTT:  7^i{I4R  *$Wl-  Mt^Hshl:  Mähe.  P.  106,61.   — 

7)  m.  eine  Art  Schlange  H.  an.  Med.  —  8)  in.  eine  Kranichart,  Ardea 

siliirica  (wie  alle  Synonyme  von  Lotus)  AK.  2,3,22.  H.  1328.  H.  an.  Med. 

Haläj.  2, 89.  Pamkat.  157,4.  —  9)  n.  Klinge  eines  Schwertes  AK.  Tai«. 

3,3,361.  II.  an.  Med.  Haläj.  3,72.  —  10)  n.  Schwertscheide  Matuureca 

zu  AK.  gKDa.  —  11)  n.  Pfeil,  =  ^iiTJi   U.  an.  Med.  —  12)  n.  Käfig 

gABUÄHTUAK.  bei  Wils.  —  13)  n.  Luft,  Luftraum  Naigb.  1,3.  Nu.  5,1«. 
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AK.  1,1.*,  I.  3,4,  M.  188.  H.  163.  H.  an.  Med.  Halaj.  1,  137.5,72. 
Spr.  1770  (Prab.).  —  14)  n.  Wasser  Nia.  5, 1«.  AK.  1,2,3,4.  3, 4,«s,  188. 
H.  1069.  H.  an.  Med.  Cat.  Br.  6, 4,»,  2.  —  15)  m.  Teich,  See  Dhar.  im 
CKDr.  —  16)  m.  pl.  Bez.  einer  Art  Wolken,  die  Hungersnoth  bringen 

sollen,  Gjotistattva  im  CKDr.  cT?*^?  ^T^fi^Rrf^iTi^r  (nach  Mallin. 

r  f_f  _ 

qCen  und  3EfT=FI=H;  vgl.  C[Ecti^Mrlcti)  Kumäras.  2,50.  Vielleicht  hier- 
her MBh.  3,  505G.  —  17)  m.  die  Sonne  H.  p.  8.  —  18)  m.  eine  best. 
Krankheit  Med.  H.  au.,  wo  Jpt\°  st.  Jy[[  zu  lesen  ist.  —  19)  m.  in  der 
Astrol.  ein  best.  Unglück  verheissender  Joga  CKDr.  Wils.  —  20)  n.  Theil 
Cardärtbae.  bei  Was.  —  21)  n.  Tanzkunst  Cabdab.  bei  Wils.  —  22)  n. 
Vereinigung  Qabdäbthae.  bei  Wils.  —  23)  n.  Kampf  Ratnam.  im  CKDr. 
und  beiWiLS.  —  24)n.  Berauschung  Was.nach  ders.  Aut.  —  2ö)n.sg.und 
pl.  N.  pr.  eines  im  Rufe  grosser  Heiligkeit  stehenden  Badeplatzes,  der  heut 
zu  Tage  nach .4<frcAm«'r  verlegt  wird,  LIA.I,587,N.  1.AK.3,4,*S,188.  H. 
an.  Med.  Haläj.5,72.  T%  rTFT  MMl|s)^TW}*H'l  MBh.1,65S.  7976. 

3,*062.fgg.  q«fi(l(UU  <07o.  fqffllH^(:  JTtPJ  *F^$  IW  =TFTrI: 

8369.8371.  13,1696.  «887.  6130.  Hariv.  12018. 12022.12273  (vgl.11558, 
wo  wohl  eben  so  zu  lesen  ist).  15910. 15912.  R.  1,61,4.  62, 1.  28.  63,  4 
(64,  l.  28.  65,5.  17  Gorr.).  Varäu.  Brh.  S.  5,68.  11,  35.  16,  31.  Kathäs. 
45,83.  Bhäg.  P.  7,14,30.  Väräha-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  57,6,28.  Seanda- 
P.  ebend.  73,6,19.  "75^  ^  IT^^R  Hariv.  8953.  T^TJTTJTJ  MBb.1, 
1567.  2,1190.  R.  1,61,3  (63,3. 4  Gorr.).  Narasimha-P.  in  Verz.  d.  Oxf. 
H.82,a,  18.  —  26)  m.  n.  N.  eines  Dvipa  Trie.2,1,4.  H.  an.  Mbd.  Cabdar. 
im  CKDr.  MBh.  6,465.  Siddu.  Cir.  3,  25.  VP.  166.  200.  Bhäg.  P.  5,1,32. 
20,30.  Märe.  P.  53,19.  54,  6.  Bhavishja-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  33,a,25. 
Matsja-P.  ebend.  41, a, 37.  N.  eines  der  5  Bharata  bei  den  Gaiua  II. 
946,  Seh.  —  27)  m.  der  Beherrscher  von  Pushkaradvlpa  Märe.  P. 
53,  19.  —  Bein.  Krshna's  MBh.  12,1512.  Civa's  Civ.  N.  pr.  eines 
Sohnes  des  Varuna  Med.  MBh.  2,  38  I.  5,  3533.  Märe.  P.  98,  3.  eines 

Asura  Hariv.  2282. 14283.  eines  Buddha  Lalit.  ed.  Calc.5, 14  (Cp^TT- 

o 

r?  Fouc).  eines  Fürsten  Med.  eines  Bruders  des  Nala  N.  7,4.  eines 

Sohnes  des  Bharata  (vgl.  T^freT)  VP.385.386,  N.  17.  des  Sunaksha- 

o 

tra  Bhag.  P.  9,12,11.  fg.  eines  Sohnes  des  Vrka  von  der  Dürvakshl 
24,42.  pl.  die  den  Brabmauen  entsprechenden  Bewohner  von  Kuca- 
dvlpa  VP.  bei  Muik,  ST.  1,192.  —  28)  m.  N.  pr.  eines  Berges  Cibdar. 
im  CKDr.  Hariv.  12419. 12855.  in  Pushkaradvlpa  MBh.  6,465.  — 
29)  f.  *$  gana  HF^TT^  zu  P.  4,1,41.  eine  der  8  Frauen  Civa's  Verz.  d. 
Oxf.  H.  91, 6, 34.  -  Vgl.  STtfqpfiT'  fe°>  H'I^W^I,-.^F^,^FEfi- 

^otttm  f}°  Lotus -HTjil)  m.  N.  pr.  eines  der  4  Weltelephanten 
Bhäg.  P.  5,20,39. 

'pTT^TTH  CJ°  ■*■  ^TPT  =  :TTT>T)  m.  dessen  Nabel  ein  Lotus  ist,  Bein. 
Vishnu's  Bhäg.  P.  4,6,48.  12,22.  —  Vgl.  t-liHW- 

1.  CpTTTTTIT  m  °  ■+■  mil)  n.  lilüthenblatt  eines  Lotus  (auch  eine  dar- 
nach benannte  Ishtaka)  AV.  8,10,27.  Cat.  Br.  2,1,1,8.  6,l,t,30.  4,1, 
7.9.  7,3,»,  i«.  TS.  5,1. *,l.fgg.  2,6,5.  6,4,2.  TBr.1,1,»,6.  oqilfa?- 
T-JFWm:  Müller,  SL.  335.  MBh.  3,13416. 

2.  tpTiTTnff  (wie  eben)  f.  Bibiscus  mutabilis  Nigh.  Pr.  0qTU?SRT  f. 


dass.  ebend. 

qs^TSPT  (<T°-«-fsPT)  Wachs  Nigb.  Pb. 

^^(silsl  (^-H^Ts?)  n.  Lotussamen  Sega.  1, 157, 1.  Mreeh.  2,  12. 
Nach  Rägan.  im  Nigu.  Pr.  =  TT^JTq^r. 

^  

C^TiTTTT^H  (von  T0  -+-  rrr5FfT)  m.  der  Lotusbekränzte,  N.  pr.  eines 
Mannes  Märe.  P.  21,  34. 

T^t^FT  (Cfo_Hq^T)  u  Costus  speciosus  oder  arabicus  (vgl.  W*ct\( 
2.)  Rägan.  im  CKDr.  Sich.  2,44,11. 

Tkti(Htfl^)  (wie  eben)  n.  die  Wurzel  von  Costus  speciosus  oder  ara- 
bicus Trik.  2,4,28. 

^^J^^T^  m°  ■+■  STTTE?)  m.  Alligator  Nigh.  Pr. 

T^SUM*!  C70-H!?fT0)  f.  ein  best.  Wasservogel  Sucb.  1,205,  14. 

J^RfMI  f.  =  qK3i(M£T  Rägan.  im  CKDr. 

^=h(H^  (3°  +  ??^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  dJ^M^  zu  P. 
4,1,96.  pl.  seine  Nachkommen  gana  M<r=till<i  zu  2,4,  63.  In  Ableitun- 
gen  werden  beide  Glieder  verstärkt  (vgl.  4r-=tiJHll£)  naen  ga?a  5*?- 
5liW)lh(  zu  P.  7,3,20. 

J^nPT^  (30  -t-HT°)  =  Jf^HH  Nigh.  Pr. 

Mk*(HI<^  m°-t-  HTtp  ni.  ein  best.  Vogel  VS.  24, 3 1. 

TT55?iTTiTfipT  W°  -h  flT°)  m.  N.  pr.  eines  Brahmanen  Blrn.  lntr.207. 

g^  -s 

fgg.  In  Lot.  de  la  b.  I.  schreibt  Burnouf  CfT^iTHTT?'. 

^W\\mft  f.  Bez.  einer  Art  Schrift  (t^FFT)  Lalit.  ed.  Calc.  143,  17. 
Foucaux  (122)  übersetzt  Vecriture  de  Vessence  (FÜJ)  du  latus  (4f-cfi|). 

ysmTTWWf  m°->-T^(0}  m.  der  Werkmeister  des  Lotus,  Bein.  Ci- 
va's  MBu.  13,  1207,  wo  4^-c+^  °  gedruckt  ist. 

1.  M^=h((Hsl  m°  -hPTsi)  f.  Lotuskranz  Paneav.  Br.  18,9,2.  6. 

2.  CfC^Tp'jj  (wie  eben)  adj.  lotusbekränzt:  die  Apvin  (m.  du.  =  33- 
f?RT  Qabdab.  im  gKÜR.)  RV.  10,184,2.  AV.  3,22,4.  Apv.  Grhj.  1,  15. 
Cat.  Bb.  4,1,5, 16.  14,9,4,20.  —  VS.  2,33. 

^^*(|iH  HC^-+-55T  =  5jf!i)l)adj.  lotusäugig  Hid.2,  19.  Vishnu 
Tithjädit.  im  CKDr.  —  2)  m.  .N.  pr.  eines  Mannes  Brahmavaiv.  P.  in 
Verz.  d.  Oxf.  H.  26,  a,  4  1.  eines  Fürsten  Ratxäv.  18, 17.  Nach  den  Scholl, 
zu  P.  5,4,76  bat  5IT5T  '"  '-T-^ti^lTl  eine  übertragene  Bedeutung. 

H^|HsU  C7°-hJ3TIs?JI)  m.  Ardea  sibirica  (vgl.  l)ll=h^  8.)  H.  1328. 

M<W^II4"H  (J0-^ -hs?)  =  3cs?TTIFr  Nigh.  Pr. 

7  A  *N  S^  -S 

rjEEffTJT  (von  T^^"),  °57rf  eine  Trommel  darstellen:  ^JTFF??3}  3TnT- 
5TFT  tfrmZ'  Wp  Dacar.  1.  =  q^T^T^rfr?  *** 

^^(I^Pm  (^0-H€?T^ftn)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Bhäg.  P.  9,21, 
20.  -  Vgl.  J^TTf}/?. 

'^a=f|j  |c(rfi  (von  'T^FTif  mit  dem  sufl.  Sft?)  f.  die  Lotusreiche:  1)  N. 
pr.  einer  Stadt,  lleuxtXatön?  u.  s.  w.  der  Alten,  Pousekielofali  bei 
Hiouen-thsang,  P.  6,3,119,  Seh.  1,2  19,  Seh.  R.  4,43,23  (Gorr.  übersetzt 
»es  als  adj.).  Kathäs.  28,  1 13.  37,  22.  82.  146.  180.  VP.  386,  N.  17,  wo 
fälschlich  C|!4i^r)1  steht.  Vgl.  4^^11=1(1 1-  —  2)  eine  Form  der  Dä- 
kshäjani  Matsja-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H. 39, b, 2 2. 

q^fJTRff^;  C7°  -H33T^r?^i)  »>•  P>-  Bez.  bestimmter  Wolken  VP.231, 
N.  3.  Msgu.  6.  Kluäras.  2,50,  wo  Mallin.  ohne  Nolh  :tcet  Arien  daraus 
macht.    Derselbe  Mallin.  nennt  diese  Wolken  zu  Cic.  15,  107  tfC^J- 
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dNrf*i:. 

4Wi^l<&  (TT°-t-Jb||^,|)  1)  m.  Ardea  sibirica  (vgl.  T^J  8.)  AK.  2, 
3,22.  Här.  183.  —  2)  =  MW^Wd  Nigh.  Pr.  Sücr.  2,43,2. 

qcqiTT^TT  g°-f-5IT^TI)  1)  m.  =  qW^I<£  1.  Nigb.  Pr.  —  2)  n. 
=  U/Wl^Hd  Rägan.  im  CKDr. 

H'-^l^l  (von  H^e^^j  f.  1)  eine  best.  Krankheit,  Abscessbildung  am 
männlichen  Gliede,  Such.  1,  92,  9.  299,  4.  2, 124,  8.  —  2)  N.  pr.  eines 
Frauenzimmers  Dacak.  99,  14. 

q^iTT/T  (TOn  'A'M\(l  1)  adj.  lotusreich:  qrqT  R.  3,76,5.  77,  6.  —  2) 
m.  a)  Elephant  (Tgl.  TRH)  Trik.  2,  8,  34.  H.  c.  174.  Hia.  14.  U.Wlfi- 
HTT  f.  Elephantenweibchen  H.  an.  4,85.  Med.  n.  104.  —  6)  N.  pr.  eines 
Fürsten  (=  q^TT^ftl)  VP.  451.  bei  Moir,  ST.  1, 53.  —  3)  f.  W^\- 
YJW  a)  Lotusteich  P.  5,2,  135.  H.  an.  Med.  Teich  überh.  AK.  1,2,1, 
27.  H.  1094.  H.  an.  Med.  Här.  42.  Haläj.  3,  53.  !7ZTT  qTq:  ^'-^l'i^Upf 
HM^TcT  ^frl:  RV.  5,78,  7. 10,107, 10.  AV.  4,34,5.  5,16,  17.  g*x.Ba. 
14,7,1,11.  Kalc.  106.  Arg.  4,  50.  MBh.  1,5004.  7591.  3,8096.  11390. 
12720.  13, 1439.  6685.  Hariv.  1394.  8956.  Mähe.  P.  68,  39.  —  6)  =  q- 
CftTTFT  Castus  speciosus  oder  arabicus.  —  c)  Hibiscus  mutabilis  (T/ET- 
d'-lhUqT)  Rägan.  im  gKDR.  —  d)  N.  pr.  eines  Flusses:  T?md%]|MM)- 
I^UrNJMHiy  Civa-P.  in  Ven.  d.  Oxf.  H.  66,0, 14.  MWifylRJWlüjrM- 

~    r 

y  ^<-||iH  24.  —  e)  S.  pr.  der  Gemahlin  Itliu  manju's  MHu.  1,3714. 
Kakshusba's  und  Mutter  Manu's  Hariv.  69.  der  Mutter  des  Manu 
Kakshusha  VP.  98.  der  Gemahlin  Vjusbta's,  Mutter  des  Kaksbus 
und  Grossmulter  .Manu's,  Buic.  P.  4,13, 14.  der  Gemahlin  Ulmuka's 
17.  —  f)  K.  eines  buddhistischen  Tempels  in  Maru  Wassiljew  37. 

TWid  ™d.,  t-JWH  üiüdis.  4,  5.  gana  iH&Hlfi  xu  P.  5,  2, 97. 
1)  adj.  f.  5TT  a)  reichlich,  viel  H.  1425.  an.  3,  671.  Halw.  4,  16.  qq 
R.  1,69,2  (71,2  Gorr.).  2,77,  2.  Spr.  871.  qq  N.  16,2.  >TM:  Wl- 
GqfSh  Sind.  4, 4.  qMd*Uft  H^rTT  q|«fci»J  qq  ^FT:  Hit.  I,  79. 
qf?:  TWH-tHU):  Bbäg.  p.  4, 9, 24.  H^M  eTT  TpW:  4W>dliq: 

(fJfMfc  perpulcris  Schl.)  Bhag.  11,  21.  T^TT  (Klll.  =  lUN'dlMI^T- 


TJT)  M.3,  277.  yrTc<Tdl>T  rPIrT  H  pTFR  MBu.  1,2564.  tfFT  (nach 

Kill.  =  HTCT?    Hb  3,129.  R.  1,49.  9.  qq  WWW  tpqTrqq^34,  4. 

mhu. 3, 10460.  JTqFnirf  q  fqqjqrqqqq^T  q'-jw,di  r.  2,51, 5. 374 

rT  THT^T:  &  «Ä  7^57  TO&:  6,112.97. qMMITO  q  q^rfrqqfq- 

ffc  q  TWHiqjl.GoRR.2,*8,5.  qj[,  ^q.  T^TITT  MIJu.l,  1 188.  2877.  4, 
207.  gpflTrT  13,2948.  IsillH  M.  12,36.  tlMMM  Spr.  173,  v.l.  qTq  R.2, 

103, 32.  y  i^y  1  m.  nm  iy  1  ih  «•  go««.i,4,  i  i.  ib.  i8.^tmbh.8,i336. 

SR  3,1 28.  ^fr^FTT:  (wohl  =  '-(f,^!^  *•)  12,4 100.  Einige  Stellen  hätten 

füglich  auch  zu  b.  gestellt  werden  können.  —  6)  reich, prächtig,  herrlich; 

=  Wfa.  W?,  AK.3,2,8.  H.1439.  H.  an.  AV.13,3,10.  TBr.2,7,1S.3.  Kätb. 

*         .  ,,  -s ^.c 

37,9.  Taitt.  Ak.  1,7.1.  TA  P»»k»v.  Bb.8,3,8.  FIFTHTTTTH  T^firTH 

M.8,81.  Ja«.  1,2  13.  MBU.  1.8343.  13,4882.   [qUI'W  I !;( IQJ   qTFT  T7- 

r^Rq  k.  6,12.22.  ferCTSTTTI  7m"  fel^  ^IT7  T^TFTq  ;5TiRTO) 
MHu.  13, 2944.  '.(fjM+T:  27-9.  ?m  »Trlr?  TüJIrT:  5RFC  ^RTf^TfT:  I 
5||"li  4lfiM  TTT^  H'-l'tJ'T  '4,Wi"lH  II  so  v.  a.  in  voller  Kraft  seiend 
(le  premier  de  tous  les  Corps  Blkn.j  Biiäi;.  P.  7,  6,  5.  H^llTl  TK^  •TFT: 
'TRI  ITT  J^TST  T^TivT:  e«'«e  schöne,  prächtige  Sache  MBu.  13,2391.  — 


c)  »oH  fönend,  ia««:  5TTT^^  lft?I5P^  *I  rfM^I^  ^T  q^^q  MBb.  3, 
12050.  H(lkl<=<(l:  4, i447.rTWf5T®^T:  13,5589. fw^HI^I:  7,578.  Hariv. 
13772.  sJ^TqrqT:  Bhatisbja-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  31,  a,  12.  —  d)  = 
T^r*m  Uggtal.  =  3qTF^TrT  Gatädh.  im  CKDr.  Nach  Gatädu.  ist  das 
eine  und  das  andere  synonym  mit  ^TTTCTrT  gereinigt.  —  2)  m.  a)  eine  Art 
Trommel  (vgl.  q^  6.):  Wt%*F?SRFfa  WNWI  MWldH^MBu.6. 
1631.  1637.  rTrT:  ^m  ^T5IT^  5TNUUrtqiqsqi^TT:  (Hes:  yi^iy^cj 
q°)  5,3350.  —  6)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Varuiia  (vgl.  u.  MWi^  27.) 
Cabdärtbae.  bei  Wils.  Bein.  Civa's  (vgl.  u.  M^cjii  27.)  Civ.  eines  Asura 
(neben  'TWll)  Hariv.  2282.  14283.  vielleicht  hierher:  °T3sFT,  qNH 
Padma-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  13,6,  Kap.  52.  68.  69.  78.  N.  pr.  eines 
Sohnes  des  Bharata  (vgl.  u.  q^qf^  27.)  Ragu.  13, 89.  Bbäg.  P.  9,11,12. 
N.  pr.  eines  Rshi  Verz.  d.  B.  II.  No.  316.  eines  Buddha  Laut.  7  (ed. 
Calc.  4Wl|J.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  Mark.  P.  57,39.  ITWHItW^MI: 
38,44.  die  den  Kshatrija  entsprechenden  Bewohner  von  Kucadvlpa 
VP.  bei  Mint,  ST.  I,  192.  —  c)  Bein,  des  Berges  Meru  Cabdärtuak. 
bei  Was.  (augeblich  neutr.;  vgl.  qjft  3.)  —  3)  f.  qcq^q  gana  ifa- 
Tlf\  zu  P.  4, 1, 4  1.  —  4)  n.  a)  ein  best.  Hohlmaass:  x\c\nfy  H^fr^lN- 

pT>qKq  *r  wmm  i  itwhih  ?  wnrr  nwm  t%ftq^  n  g?bja- 

saBgr.  1,43. 44.  3ETWFf%^ife:  ^1  #T  xT  MWidH  I  M^^l- 
H  q  q^lTT"  qi^qi:  qf^lfdri:  II  Cit.  bei  Kull.  zu  M.  7,  126.  uach 
dem  Schol.  zu  Kätj.  Cr.  25,5,  18,  wo  das  Wort  vorkommt,  auch  ein 
best.  Gewicht  Gold.  —  6)  nach  CKDr.  und  Wils.  vier  Mundvoll  erbet- 
telter Speise,  mit  folgendem  Beleg  (im  CKDr.)  aus  dem  Kaurma-P.  (qjT- 

^r3qfi5R^^Tirq:):t^qT^Tqqmq^  hwnhjWt  i  q^i- 

5?  ^rrqnT  q  q^qqTiq5jq  ll  —  c)  N.  pr.  eines  berühmten  Wall- 
fahrtsortes,  =  qr-TT7  25.  Cabdvrtbae.  bei   Wilson  (angeblich  masc.). 

-  Vgl.  qTR^,%cq#qqf,  qr^q^qj. 

LlWld^  m.  1)  Bisamthier  Tris.  3,  3,  33.  H.  an.  4,  21.  Med.  k.  198. 

q^iq  qqft  ^tlr  q^m  qwidq;i  ^q:  m  p.  2, 3,  se.  Man  hätte  w^i- 

^Tq?  (vgl.  LIA.  I,  316,  N.  2)  erwartet,  da  qsqi  =  hIH'I  scrolum  ist.  — 
2,  Pfahl,  Keil  (vgl.  MWd'4i);  =  "+ld=tl. '—  3)  ein  buddhistischer  Bett- 
ler,  =j=  fqqiTf  Trie.  H.  an.  Med.  —  CKDr.  und  Wilson  geben  dieselben 
drei  Bedeutungen  nach  Med.  der  Form  qtqTqqj,  die  aber  in  den  Corrigg. 
zu  Med.  in  '-r-^irtqT  verbessert  wird. 

q^q7~TTqq  m.  «obl  falsche  Form  für  '-H^dNrl  ein  Bewohner  von 
Pushkalavall  Vaiiäu.  Bru.  S.  14,26.  =>S|  16,26;  eine  Hdscbr.  hat  st. 
dessen  q^qfTTqqcq,  womit  wohl  qsqfTqqqqj  gemeint  ist.  In  Verz. 
d.  B.H.No.923  heisst  ein  alter  Arzt  q^qvqTqq.  während  die  gedr.  Ausg. 
des  SugR.  hier  richtiger  qi^^titrll^ri  "est. 

HWidNHT  f.  =  TWi^Nfft  1.  Schol.  in  der  Calc.  Ausg.  des  Ragii. 
15,89. —  Stenzler  (zu Ragii. 15,89),  Lassen  (LIA.1, 421, N.),  Reinaod  (Me- 
moire sur  l'Inde  S.  65)  und  St.  Julien  (Hioubn-tbsang  1, 119)  schreiben 

fälschlich  qWidc(H).  -  Vgi.'qr^qKqrqq. 
TW.dNH-^1  s.  u.  qcqTTFTqqr. 
q^qr^TsT  m.  N.  pr.  eines  Dorfes  RUa-Tar.  4,472. 
qsqnji  und  qriqfq  s.  u.  q^T5I. 

■o  o  o 

TS  s.  u.  1.  TJ. 
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croqfpf  (TTO-HfT°)  m.  Herr  des  Gedeihens,  —  des  Wohlstandes,  — 
o  >o 

der  Mästung  u.  s.  u>.  (Tgl.  q$?HI  qffl:  VS.  16,17):  qfö  q£  Mö^frJ- 

O  )l        o  - 

^JTrTAV.  7.19.1.40,1  (v.l.  qf??3  in  der  Einscbiebung  nach  RV.  7,96). 
19,31,6.  h.  ^T  JTiqT:  qwqffP  ElfTTTcn, 8,  i. 
q^TEf;  ET°  s.  u.  l.  qiq. 

O  O  -s 

q^HH  (von  q^  mit  Suff,  ^r^  adj.  (Vieh)  züchtend,  —  pflegend:  ^Tf 
3  e[T  f%  ?raH  ?<P3Tq  ^  HTFR:  I  q^MHl  qSfT  q^TT  RV.  8,45, 16. 

qi'rj  (RV.)  und  qT^  (von  1.  qq)  f.  1)  Gedeihen,  Wachsthum;  guter 
Stand,  Vermögen,  Wohlstand ;  Erziehung,  Zucht  (des  Viehes  u.  s.  w.); 
=  ^%  und  qrqni  H.  an.  2,95.  Med.  t.  22.  RV.  1,65,5.  77,5.  HHMW 

166,8.  2,4,i.  m;  q^Tf^if  pi  fq=nfri  12,5.  STiTP-TJ:  qf£  t^Tshr 

5TTHH  13,4.  q  ST^qfrT  q^ü  ftfqT:  27,12.  4,l6,is.  33, 2.  tWJHI 

c^FTT  7E?JFq  q^pfrqfq  TTq:  qr+T:  FTTR  41 ,1 0.  Jjq  qf£  ^  3W  5, 

10, 3.  qf£  =T  q^qfn  6, 2, 1.  5pT  d%^n  gqiqT:  63,6.  "^T  ^  ST 

^JTT  qf^H^  8,48,6.  10,26,7.106,/..  AV.  3,28,«.  9,4,19.  10,6,29.19. 

3,3.  VS.  9,25.  18,10.  28,32.  Ait.  Bb.  8,8.  TBr.  1,1, 1,1.  4,S,i.  TS.  2, 

l,».3.  q^FT:  3,4,i,i.  QiT.  Br.  2,4.i,i.  14,  1,1.22.  Kauc.  3.  51.  74.  q^T- 

t&  Kätj.  ga.  18,5, 12    piFq,  qiH°,  STf^0  Sccr.  1,48,8.  fgg.  231, 

7.  P.  6,2,65,  Seh.  Paskat.  215,2.  qfwfj^TrlTPT  (als  etwas  ünerhör 

tes)  Mrkkh.  20,6.  SRqiH bHHTUTf^PT:  qf§  ^FT  Pankat.  253,11. 

Mark.  P.  15,52.  22,11.96,31.97,36.99,36.120,17.  =7  ^  qTRJTTUFqiT- 

o 

TSlfbf  qs#  W*T  M-  9,37.  qfrw^  £PT?r  ^  qf\?7qrajr7  Ha- 
«iv.  844.  846.  M.  2,32.  MBh.3,11176.  qqüXpl  —  H^tTT  qf§  sRT:  Ragd. 

O  -v  O 

18,31.  Vabäh.  Bbh.  S.  19,22.  Pankat.  I,  246. 182,2.  Vgl.  qraj[°,  W°. 
—  2)  personif.  Habiv.  Langi.  I,  506.  Dev.  1,60.  5,32.  eine  Tochter 
Daksha's  und  Gemahlin  Dharma's  MBh.  1.2578.  Habiv.  12432.  VP. 
54.  Bhäg.  P.  4.1,19.  Mäbe.  P.  50,20.  26  (Mutter  des  Lobha).  eine  der 
16  Mal  rikA  Cruhhiat.  im  (KDb.  eine  Form  der  Daks  hajant  Matsja- 
P.  in  Terz.  d.  Oxf.  II.  39,6,27.  eine  Kala  der  Prakrti  und  Gattin 

Ganeca's  (vgl.  qT^qTfTT)  Brahmavaiv.  P.  ebend.  23.  6,  l.  26,  a,  10. 

o 

eine  Kala  des  Mondes  Brahma-P.  ebend.  18,6,21.  eine  Tochter  Paur- 
namasa's  VP.  82,  N.  2.  —  3)  N.  einer  Pflanze,  Physalis  ßexuosa  Lin. 
f^raip^JT)  Ragah.  im  gKDR. 

MI%Hi  (von  qf??)  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Verz.  d.  Oif.  H.  12 i,  a. 

qT^iff  (q%-«-l.qT^)  adj.  nahrhaft,  Gedeihen  — ,  Wachsthum  ver- 
leihend Sucb.  1,234,7.  Vabäb.  Brh.  S.  21,18.  Mäbk.  P.  120,17. 

qT^qf^FT  (q°-+-qT°)  n.  eine  rituelle  Begehung,  welche  Gedeihen  u. 
o  "s  o 

*.  v>.  zum  Zwecke  hat,  Gobu.  3,10,2.  Kacc.  7.  24.  MBh.-13,6166. 

qf^qiT  (von  'A^\,  fem,  vonq^,  oder  von  qf^)  f.  eine  zweischalige 
Muschel,  Auster  Rägan.  >ro  CK  Du. 

'^I«°hlti  (qo-HqTTrT)  m.  derGeliebte  der  Pushti,  Bein.  Ganeca's 
•Jibiiib.  im  gKDa. 

^I^MilH  (q°  -i-qTTR)  adj.  Gedeihen  — ,  Wohlstand  u.  s,  w.  wün- 
schend \V.  19,31,1.  TS.7,t,»,l.  TBa.  2,8,1,1.  Ait.  Bb.  2,1.  Kaoc.  59. 
Jas«.  1,291.  MBu.  13,1258.  Habiv.  844.  846.  Bhäg.  P.  2,3,5.  Verz.  d. 
B.  H.  No.  1072. 

qr?JT  /q°-HTI)  m.  N.  pr.  eines  Mannes,  angeblicher  Kanva  und 
I.icd Verfasser  von  Välaku.  3,1. 


qf^  (q°  -#-  1.  ^)  1)  adj.  Gedeihen  — ,  Wohlstand  u.  s.  w.  verleihend 
Habiv.  833.  Varäh.  Bbh.  S.  43,5.  59,1.  RtfTqiqi0  Slxb.  1,219,15.  — 
2)  m.  Bez.  einer  Klasse  von  Manen  Mäbk.  P.  96,15.  —  3)  f.  BTT  a)  ein 
best.  Ueilkraut,  =  jqflT  (daher  increase,  thriving  bei  Wils.);  Physalis 
flexuosa  Lin.  (vgl.  qf^  3.)  Rägan.  im  gKDa. 

qf^WT  (q°  -i-  2.  ^7°)  adj.  =  qr%^  Kaoc.  72. 

qf\?qfr1  (q°  -H  q°)  m.  Herr  des  Gedeihens,   Wohlstandes  «.  #.  u>. 

o  o 

TS.  2,4,6.2.  TBb.  1,6,*,2.  3,1,1,9.  gAT.  Br.  11,4,3,16.  Kätj.  gs.  4, 14, 

23.  Acv.  Grhj.  4,9. 

Cffwf??  (q°-HlT0)  m.  Bez.  eines  Agni:  Sffn:  qf^Ttt^TFI  cFP: 
qf^  ^rq^SIFr  MBh.  3,U176.  Ohne  Zweifel  fehlerhaft  für  qfgqfrT- 

qT^TH  (von  qT^)  adj.  1)  gedeihlich,  reichlich;  im  Wohlsland  befind- 

O  "SO 

lieh,  vermöglich  u.  s.  w.:  ^  RV.  3.13,7.  10,86,3.  qTJ  ^  qftsqT  71%- 

qT^qr^qr  gnr  vs.  12,59.  Äcv.  gn.  6,9.  gAT.  br.  u,i,»,22.  khänd. 

o    - 

Up.  5,16,1.  —  2)  das  Wort  U\*g  oder  eine  andere  Ableitung  von  der 

o 

Wurzel  Trrr  enthaltend:  fc|i  Q\\  Igv.  gR.  2,18.  gAT.  Bb.  11,4,8,19.  Kätj 

ga.  5,12,19. 

qf^T  (li^M,  acc.  von  qt%,  -h>T7)  adj.  Gedeihen  bringend:  Pfl- 
shan  RV.  4,3,7. 

q%^H  (qo  ^sjO)  ^  adj-  Gedeihen  machend,  Wohlstand  fördernd 

o  o 

RV.  1,18,2.  31,5.  91,12.  7,59,12.  VS.  3,40.21,20.28,32.  Kauc.  68.  70. 
—  2)  m.  Hahn  H.  c.  191. 

qcq  s  qsqj. 

o    ^     o       N 

qsq  (von  1.  rpj)  1)  n.  Siiidh.  K.  249,  a,  1  l.  a,   Blüthe,  Blume  AK. 
o  o  -\ 

2,4,1,17.  Trik.  3,3,277.  H.  1125.  an.  2,297.  Med.  p.  9.  Haläj.  2,31. 
AV.  8,7,12.  VS.  22,28.  gAT.  Br.  14,9,4,1.  Pankav.  Br.  8,4,1.  15,3,23. 
Khänd.  üp.  3,1,2.  WW\  AV.  10,8,31.  TBb.  3,7,14,2.  SPTT  ^T  ^r\r'A- 
sl  qtfTH:  TS.  5,4,*,2.  Li«.  2,11,8.  3,2,8.  ^Tf^rT0,  5T^tfj  adj.  gAT. 
Br.  4,5,10,2.  gÄSKB.  gR.  13,6,2.  Kau?.  10.  M.  1,16.  4,250.  5, 10.  157. 
Sund.- 4,9.  N.  13,3.  23,11.  R.  1,9,6.  51,23.  Suga.  1,219,7.223,6.  WZ[- 
qj^TcFf  4,17.  Ragh.2,I3.  g»K.43.  Vid.  105  Am  Ende  eines  adj.  comp, 
f.  ^T  MBh.  1,1307.  Habiv.  3600.  R.  2.92,22.  5,16,37.  Ist  das  comp.  N. 
einer  Pflanze,  so  lautet  das  f.  gewöhnlich  auf  "J,  seltener  auf  5TT  aus, 
P.  4,1,61  und  Vartt.  1.  Vop.  1,15;  vgl.  MUi^hli^qv.jj  ,  W3\°,  SRT- 

qi°,  qiT^T0,  ^im  und  oqCTTT,  vfarpm  und  oqrrft^  jrrrfr-qr,  ^f. 

^  "       o  o  o  o  "oo  CS 

qqj°.  —  6)  MensIrualblHl,  les  fleurs  AK.  2,6,1,31.  Trik.  H.  536.  H. 
au.  Med.  Scqr.  2,217,5.  °qTFT  1,321,15.  ^t°  AK.  3,4,1«,233.  ^ft- 
TTTT  W^m  Mark.  P.  51,12.  Diese  Bedeutung  ist  viell.  im  gana  ^'A<4\- 
fk  zu  P.  5.3,100  WTriqi^T  HsITTTR)  gemeint.  —  c)  eine  best.  Erank- 
heil  des  Auges,  albugo  Scqr.  2,277,1.  H.  an.  —  d)  in  der  Stelle:  'A^'4l- 
qVqirTqiWT:  (5Tträ';^Tq^'5IT:,  R.  2,94,6  nach  demSchol.  =  qcqTTTT 
Topas.  —  e)  in  der  Dramatik  Galanterie.  Artigkeit.  Liebeserklärung, 
fleurettes  Pratäpar.  21,6,  3.  33,6,  5.  Daqab.  1,  32.  Vgl.  ^T^t5t7T^I- 
fTR  F^ffa)  Habiv.  10234.  —  f)  das  Aufblühen,  =  f^r^TO  H.  an.  Med. 
(wo  mitgKDa.  |c|t^)|'j[  zu  lesen  istj.  —  g)  —  M^'-4=h  Kuvera's  Hagen 
H.  an.  —  h)  —  ^T^T^q  eine  Art  Parfüm  Colebb.  und  Lois.  zu  AK. 
2,4,4,20.  —  i)  N.  eines  Säman  Pankav.  Br.  15,3,22.  Lätj.  7,8.  15. 
^^qq  Ind.  St.  3,238,a.  —  2)  m.  \.  pr.  a)  eines  Schlangendämons 
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MBh.  5,3629.  —  6)  eines  Sohnes  des  Clisbti  Hariv.  Langl.  1,18  (die 
Calc.  Ausg.  Tjyi,  eine  Hdschr.  fif5T).  —  c)  eines  Sohnes  des  Caükha 

Habit.  Lakgl.  1,72  (Calc.  Ausg.  WH).  —  d)  eines  Bodhisattva  (?)  La- 

o 

lit.  ed.  Calc.  202,  6  (bei  Foccaux  168).  —  e)  eines  Berges  Mark.  P.  37, 

14.  °|j||i    Cabdäbthak.  bei  Wils.  —   3)  f.  3FJT  ein  anderer  Name  der 

Stadt  Kampa  Tbik.  2,1,16.  -  Vgl.  qwq,  frfrl °, %^7,  ^Tr^T. 

rT^Wt  (von  ^^^)  1)  m.  a)  eine  Art  Schlange  SugR.  2,263,20.  —  6)  N. 
•o  o 

pr.  eines  Berges  Mark.  P.  53,13.  —  2)  f.  qpqqiT  a)  Vnreinigkeit  an 

o 

den  Zähnen  Häb.  195.  zwischen  Vorhaut  und  Eichel  H.  634.  —  b)  Un- 
terschrift eines  Abschnittes  in  einem  Buche  CKDa.  —  3)  n.  a)  Eisenvitriol 
H.  an.  3,  69.  =  pTrHr-'-l,  TTlrl'Til  grüner  Vitriol;  eine  Art  Kollyrium 
((Hl^l*l;  H.  an.  Meb.  k.  122.  —  6)  ein  eisernes  Trinkgeschirr  Ml«£-+iT- 
FT)  H.  an.  Med.  —  c)  Armband  Trik.  3,3,31.  Armband  aus  Juwelen 
H.  an.  Meii.  —  ;l,  ein  irdener  Ofen  auf  Bädern  diess.  —  e)  eine  best. 
Krankheit  des  Auges  diess.  —  f)  N.  von  Kuvera's  Wagen,  den  R4- 
tana  entwandte  und  Ranm  wieder  zurückbrachte,  AK.  1,1,1,66.  II. 
190.  U.  an.  Med.  Haläj.  1,83.  Midi.  3,  U5*6.  15888.  IS922.  16599.  9, 
2759.  Hariv.  2468.  lt.  1,1,85.70,3.  3,36,15.  54,6.  61,41.  6,55,1*.  fgg. 
106,8.  107,23.  Ragh.  10,  «7.  13,  «o.  Bhäg.  P.  9,  10,  «4.  —  g)  N  pr. 
eines  Waldes  Hauiv.  8933.  —    Vgl.  ?- s!  4  P-'~H  | ,   Ulf»  T-M=Ji,  VHWl- 

T^WTTTZ^  m°  -*-^f\c)  n.  Blumenkorb,  N.  eines  Lustgartens  bei 
L'ggajinl,  VjÄpi  zu  H.  976.  Caboam.  im  CKDr.  0=rT|lJi--fil'ilM  Mrkkh. 
148,  19.  i 

T^-h(Ü\i'\\  'von  T^-i-4\{[Si)  f-  Bein,  von  Uggajini  H.97«. 

T^TTTTTT  (q°-+-qP!T!  adj.  eine  Blume  (d.  i.  ein  blumenartiges  Mal 
am  Ohr  habend,  von  einem  Thiere  TS.  7,3,11,1. 

'ArM*\\{  Cl°  -+-  1.  qTT^j  m.  der  Verfasser  des  Pushpasütra  Ind. 
St.  1,  46. 

'r-M'-tilrl  W°  -*■  ^iTrlj  m.  1)  die  Zeit  der  Blumen,  der  Frühling  H. 
156.  —  2,  die  Zeit  der  Menstruation  Scca.  1,321,15. 

'-C-'-WimIh  C7°-H^rr°j  n.  grüner  (schwarzer)  Eisenvitriol  H.  1057. 
Vjitp.  136.  Such.  1,134,4  (wo  T?i  4i\Hlty\  gedruckt  ist).  2.114,14. 

O  'S 

T^TTTF:  T  -v-  ^KlZ,  in.  Biene  Trik.  2,5.36.  ein  a«/-  Blumen  leben- 
de»  Insect  uberh.  CKDr.  Wils. 

M^'H'+rM  W°-t^5°J  m.  rfer  Liebesgott  {Blumen  zum  Attribut  ha- 
bend) 11.  228. 

W?VT\r\  {1  J-+-Ttf,  m.  1)  Vitriol  als  Eollyrium  verwendet  AK.  2. 
9, 103.  H.  1054.  ^tTTtTT  "JTfTFT  771^  lr^dMtq*rW  Kicrap.  23.  nach 
dem  Scbol.  =  =ffiTTTFn^TT.  —  2  Iteiu.  des  Liebesgottes  (vgl.  qcqifi- 
rH  Mlln.  3,16172.  —  3)  M.  pr.  eines  Buddha  Lalit.  ed.  Calc.  5,  13. 
N.  pr.  eines  Prinzen  Crüg\buerjavaii>ka  2. 

T^TTliui--*!!  n°  -»-  XT°)  f.  contrary  purpose  or  effort  of  man  and 
woman  Wilsos. 

^TTT^:  (q°-+- Jl^T)  ii.  Blumenhaus,  Blumengemach  R.  5,13,8. 

A-A>A-<A*\  n0+ü°)n.  das  Winden  eines  Blumenkranzes,  eines 
Blumengewindes  Vet.  in  LA.  9,4.  10. 

tV-WH'*  C7°-+-mi  m.  Bambusrohr  <^midau.  im  CKDr.  Nach  der 

IV.  Tbüll. 


Sage  sollen  die  Blüthen  des  Bambus  die  Pflanze  tödten  (fc||rl=+|);  vgl. 
Stbnzler  in  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  4,398.  fg.  Schol.  zu  Duammapada  v.  164. 

1.  H^tilM  (T°-»-Tim)  m.  ein  Bogen  aus  Blumen,  der  Bogen  des 
Liebesgottes  Ragh.  11,4  5.  Kuhäras.  3,  35. 

2.  M'-Hrim  (wie  eben)  m.  der  Liebesgott  (dessen  Bogen  aus  Blumen 
gebildet  ist)  H.  228,  Seh.  Kathäs.  14,  29. 

tPTTTTT^  C7°  -+-  *TT°)  m.  Artemisia  indica  Trik.  2,  4,  23.  Pandanus 
odoratissimus  Cabdam.  im  CKDr. 

MO-Hsl  (qo-t-sT)  1)  adj.  von  Blumen  kommend:  trAH  Blüthenstaub 
Sah.  D.  58,19.  —  2)  m.  Blumensaft  Rägan.  im  CKDr.  u.  UAlftcL  _  3) 
f.  3ETT  N.  pr.  eines  aus  dem  Vindhja  entspringenden  Flusses  Mark. 
P.  57,  27. 

<W:lllrl  (q°-*-sTT0)  f-  N.  pr.  eines  aus  dem  Malaja  entspringen- 
den Flusses  VP.  185,  N.  so. 

qsq^  m°  -+- 1.^)  m.  Baum  {Blumen  gebend)  H.  1114. 

'i'-A^t!  (q°-t-^T))  m.  N.  pr.  eines  Scblangendämons  MBa.  1,1557. 
Habiv.  229.  VP.  149,  N.  16. 


lA^A^Ti  !^c-h^°)  1)  m.  N.  pr.  o)  eines  Wesens  im  Gefolge  des  Civa 
H.  an.  4,  122.  MBu.  7,  9564.  9,  2553.  Kathäs.  1,  49.  7,  106.  —  6)  eines 
Gandharva  und  Autors  des  Mabimnah  stavah  Gilo.  Bibl.  290. 
Verz.  d.  B.  H  No.  1345.  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  237.  163,a,5.  Ind.  St.  4, 
175,  l.  —  c)  eines  Wesens  im  Gefolge  des  Vishnu,  das  gegen  die 
Asura  kämpft,  Bhäg. P. 8,21,17.  —  d)  des  9ten  Arhant's  der  gegen- 
wärtigen Avasarpinl  II.  29.49.  Verz.  d.  Oxf.  H.  186,6, 15.  II.  an.  — 
e)  eines  Vidjadbara  Med.  t.  214.  —  f)  des  Weltelepbanten  im  Nord- 
westen AK.  1,1,  S,  5.  II.  170.  H.  an.  Mbu.  Haläj.  1,  104.  —  g)  eines 
Schlangendämons  II.  1311,  Seh.  Diiar.  im  CKDa.  —  h)  Bein,  des  Ber- 
ges Catrumgaja  Catr.  1,334.  —  2)  in.  du.  Sonne  und  Mond  H.  124. 
H.  an.  Haläj.  1,120.  gATii.  14,  225.  Vgl.  1|U|c|t)|.  —  3)  f.  |  N.  pr.  einer 
Rikshasl  Lot.  dela  b.  1.  240.  —  4)  n.  N.  pr.  eines  Tempels  Kathäs.7,69. 
eines  Palastes  Senn  imu,  Lebeusb.  276  (46).  fg.  eines  Thores  Hariv.6510. 

q^q^tRi  m.  =  tPT^TT  1,  b.  gABiua.  im  gKDa. 

tprr^rprTJi  (q°  +  jf^J)  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha  Skanda-P.  in  Verz. 
d.  Oxf.  H.  73,  6,  30. 

T^T^WR^  (tT0-»-^)  m.  Bein.  Civa's  Civ.  Viell.  fehlerhaft  für 

M^M^im  (tT°-t-^T°)  n.  1)  ß/umenoeieinde,   ß/itmen*ranz  H.  651. 

Spr.  688.  —  2)  ein  best.  Metrum,  4  Mal ,  -^  ~  w  _,  .^  — . 

_^ w Colebb.  Mise.  Ess.  II,  163  (XIV,  4). 

WÄT^  m°-l-^)  m.  Blumensaft  Räoan.  im  CKDa.  auch  Aufguss 
auf  Blumen,  wie  Rosenwasser  «.  s.  w.  Wilsok. 

qerjITR  m°  ■+-  ??T)  ».  ein  Baum,  der  da  blüht:  o^H^ldM^i  m.  N. 

O       O       nJ  o  o  o  oo 

pr.  eines  Gandharvaraga  Vjutp.  88. 

TtrrcT  irto  _^  l.JJ)  m.  der  Sohn  eines  ausgestossenen  Brahmanen 
M.  10,21. 

q^TCHH  C70  -+-  1.  £1°)  na.  =  q^TEF^T  Lois.  zu  AK.  1, 1, 1,  2 1. 
Cic  9,41. 

q^TTEFcR  (q°-»-  l.V°)  m.  der  einen  Bogen  aus  Blumen  führt,  der 
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Liebesgott  AK.l,  1,1, 21.  Haläj.  1,33.  Uggval.zuUi;ä»is.1,156.  Kumäras. 
2.6*.  Sab.  0.19, 47. 
((■Mini  (TT°H-m°)  m.   Blumenträger,  Bein.  Krshna's   MBb. 

12,  1512. 

qSTTysT  C7°  -*-  ^sT)  m.  der  Liebesgott  H.  228,  Seh.  —  Vgl.  CfSq^irf^. 

quHli=h  s.  H^c)i=h. 

HMJH^  (q°  _,.  pq^f  fcujieW(j  uon  'R^T)  m.  ßt'ene  Qabdak.  im  QKDr. 

41Lllrl7l  Wilson  nach  ders.  Aut. 

J    ^j  B  ... 

^MHMIH  (^"-t-T^0)   m.  Blumensaft  Wilson.  °Sfi  m.  Ragan.  im 

o  o 


QKDr.  unter  WK^. 

q5qq3f  (qo^^jT)  n.  Blumenröhre  Such.  2,56,12.  13. 

o  o 

qsqsjq  (quqrj,  acc.  von  rfzrf,-^^)  Vop.  20,53.  m.  Biene  H.  1213, 

Scb.  Ragan.  im  QKDr. 

trnrra  (Tfo  +  qra)  m.  et-ne  Art  Pfeil  Haläj.  2,3H. 
<W~)|-pH  (von  W^  -^-^:ft)  adj.  Blumen  zu  Pfeilen  habend:  Hr|G|0 
Komaräs.  4,  29. 

Umqgjfq  o  -+-qsi)  m.  vm/do  (der  TTeff  /'ür  das  Menstrualblut)  Trir.2,6,23. 

o  o 

tl^MIlli  (T0-t-tTT°)  m.  eine  Art  Schlange  Suqr.  2,265, 13. 

qsqrrj  (qo  .^qjj)  m-  |j  „,•„„  ßüfg  ,m-j  Blumen  Vjotp.  141.  —  2   die 
•000         o 
Hände  in  Gestalt  eines  Blumenkelchs  zusammengelegt  Verz.  d.  Oxf.  H. 

86,o,3*.202,a,17. 

tTErrrrr  (tro^rn-)   n.  die  Stadt  Pätaliputra   Bbüripr.  im  QKDr. 

Ragb.  6,  24. 

qcqSp-jq  (qo^rjoj   m.  das  Pflücken  von  Blumen   (in  diebischer 

Weise)  P.  3,3,40,  Seh. 
qsqYJrTFT  (3°  -+-  5f  °)  m.  das  Pflücken  von  Blumen  P.  3,  3,  4  0,  Seh. 

qcqr^rrfq^jT  (qo^rjO)  f.  Blumenlese  Ugsval.zu  Unädis.2,32.  rT=T 

00  * 

q°  es  ist  die  Beihe  an  dir  Blumen  zu  lesen  P.  6,2,74,  Seh. 

1.  *W-hd  CT0  -+-  ^Ti^T)  n.  Blumen  und  Früchte  Aubh.  Br.  6,6  in  Ind. 
St.  i,  40.  Spr.  3049. 

2.  qeqq^f  Cl°-»-tfi5T)  m.  Feronia  elephantum  Corr.  (^IPTcST)  AK. 
2,4,t,2.  Benincasa  cerifera  Savi.  (^HlU-i)  HiR- 97.  Qabdam.  im  QKDr. 

'-|U|'4rrKM  (q°  -  T^\  -+-  ?^f)  in.  pl.  Bäume  in  Blüthe  und  mit  Früch- 

len  R.  2,95,4. 

q^T^T^T  (<7°-i-g10)  m.  eine  Darbringung  in  Blumen:  =r7rT°  lJ\^) 
o  t.  t. 

Mark.  P.  50,  SO. 

qsqvr^qj  (qo^jjoj  n-  jj.  pr.  eines  Hains  Bbäg.  P.  3,23,40. 
WJWffi  m°  -t- JT°)  f.  N.  pr.  eines  Flusses  Verz.  d.  0*f.  H.  24,o,  N. 
2.  77,  6,  A  3. 

T^R^Tf^0 '-H*f^jadj.*n Blumen  sich  findend ;  m.  Blumensaft  Wilson. 

•w  o 

^'PTTCTrf  (^°-+->T0)  n.  Titel  eines  Prakarana  Säb.D.191,8.  12,  wo 
eJH hfl  ^°  zu  lesen  ist. 

'-l'J-M  J  IrH  (fT°-i-H0)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Burn.  Intr.  433. 

qr.qt|^n=til  H0-^!?0)  f.  blauer  Lotus  Wilson. 

Z °  r 

q^qqq  (T0I1  qrzrj  adj    f  *  am  Biumen  gebildet,  —  bestehend  MBb. 

3,15161.  R.  5,5,17.  16,14.  Qäk.74. 

M^HK'II  ?To-i-ITT0)  f.  I)  Blumenkranz  R.  3,68,40.  Katbäs.  29,19. 

Vbt.  in  LA.  9,6.  —  2)  Titel  einer  Schrift  SÄu.  D.  128, 12. 


CfWWTH  (^°-+-RPfT)  m.  Blumenmonat,  Frühling :  °JTTTH  R.3, 79,16. 

^qqm  (q°  -HqjrT)  m-  dass-  RAi4N.imQKDR.  Hariv.3215.R.3,79,39. 

•00 

qsqfrrjr  (qo  -«-fqsf)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  P.  1,  l,  68,  Vartt.  4, 

o  o 

Schol.  nach  den  hrahmanischen  Nachrichten  ein  Heerführer  des  letzten 
Maurja  und  Vater  des  Fürsten  Agnimitra,  nach  buddhistischen 
Nachrichten  ein  Fürst,  Nachfolger  von  Pusbjadbarman,  Mälav.  70, 
15.  21.  VP.  470.  Bürn.  Intr.  424,  N.  430.  fgg.  LIA.  II,  271.  345.  Den- 
selben Namen  führt  noch  ein  anderer  Fürst  VP.  478;  vgl.  LIA.  I,  657,  N. 
Nach  Weber  in  Ind.  St.  5, 150  ist  q^qT/q^r  die  richtige  Form,  wie  auch 
Wassiljew  50.  203  hat. 

<4<"-W?tl  CJ°  -+-737;  1)  adj.  roth  wie  eine  Blume;  vgl.  5TfrH=)sHI° 
Megh.  37.  —  %)m.HibiscusphoeniceusLin.  (?T^I^niT^^f)RÄGAN.imCKDE. 

CS. 

W(sW  C7°-i-^0)  n.  Blütenstaub,  insbes.  Saffran  H.  c.  131. 

^TTET  Pl°  -+-  T^f)  m.  Vergnügungswagen  H.  752.  Halaj.  2,29 1.  R.  2. 
26,15  (17  Gorr.).  —  Vgl.  tJKq^ST. 

qWJTJT  (qo^^Tj  m_  Blumensaft,  Honig  AK.  2,4,1, 17.  3,4,t»,  105. 
Haläj.  2,  466. 

qcqT^n^Tf  (q°-t-gT^T)  n.  Honig  Rägan.  im  QKDr. 

tr^UT  (T°  -+-TTIT)  m.  Topas  Rägan.  im  QKDr.  Vjctp.138.Ragb.18, 
31.  Varäb.  Brh.  S.  81,  5. 

^qJTsF  (q°  -h^TsT)  m.  dass.  Rägan.  im  QKDr.  u.  W4\  \i\. 

q^q^UT  (qo_^^rjf)  m.  Blülhenstaub  Qabuar.  im  QKüb.  Ragb.  1,  38. 

U,M)ijTH  (Pf°  -+-  7J0)  m-  Mesua  Roxburghii  Wight.  Trik.  2,4,20. 

tTEq^Tqi  m.  Pfahl,  Pflock,  Keil  (qfFT)  H.  1274.  Haläj.  2,296.  — 
Vgl.  qEqi?T^. 

^'H(^|c(  m°  -+-  crf'l^)  m-  Blumenpflücker,  Kranzvoinder  Trik.  2, 10, 
1.  Gatäub.  im  QKDr.  °<3r=fi  f.  Megb.  27. 

UMIHTf^^  (T0-!-  5TT°)  m.  dass.  H.  900. 

qsqfo^T  s.  u.  WT^ft. 

o  o 

q^fdRl  (TT0-+-f?T0)  f.  Blumenschrift,  Bez.  einer  besonderen  Schrift 

o  o 

Lalit.  ed.  Gate.  144,1.  tjsrfo  Foccaux. 

o 

tTKlfef^  C7°  -•-  2.  %^)  m.  (nom.  0T3I)  Biene  AK.  2,  5,  29.  Trik. 
3,3,380.  H.  1213,  Seh.  Haläj.  2, 100. 

qüqd.kh  t^0-*-^0)  m.  viell.  so  v.  a.  Courmacher  Verz.  d.  Oxf.  H. 

O  O  ^3 

No.  339.  M^m  li*1  v.  1. 

o 

q^q^fl  (von  tfsq)  adv.  wie  eine  Blume  Spr.  1876. 
o         -v         o 

qt-l|cH(q°H-öfq)  n.  Blumenwald,  N.pr.  eines  Waldes  M ack. Coli.  1,76. 

o  o 

qsqq^f  (von  TCq)  l)  adj.  a)  mit  Blüthen  versehen,  blühend,  mit  Blu- 
men  geschmückt:  STrafEj;  RV.  10,97,3.  AV.  8,7,27.  VS.  11,48.  MBu.6, 
5129. 12,5816.  R.  2,94,10.  Tsqq-ff  ^HMMIM  5, 4. 2.  qj  qq  q^qqrT: 
MBu.  2,  841.  850.  —  6)  f.  menstruirend  AK.  2,  6,1,  20.  Trik.  3,  3,  305. 
H.  535.  Haläj.  2,  333.  Siddb.  Qir.  12,  s  (?).  —  2)  m.  u)  du.  Sonne  «nd 
.Mond  AK.  1,1, »,10.  H.  124.  Vgl.  qsq^tl.  —  6)  N.  pr.  eines  Daitja 
MBb.  12,8263.  —  c)  N.  pr.  eines  Mannes  SaSsk.  K.  186.6,3.  eines  Für- 
sten Hariv.  1808.  VP.  455.  Bbäg.  P.  9, 22,  7.  —  d)  N.  pr.  eines  Berges 
in  Kucadvtpa  MBb.  6,4  52.  —  3)  f.  q(iL(qf}T  >".  pr.  eines  heiligen  Bade- 
plalzes  MBb.  3,8154.  —  Vgl.  qcqrqffr. 

qsqsrq  (qo^_^qj  ^  m-  pj.  pr.  eines  Berges  Bbäg.  P. 5,20, 10.  —  2) 
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n.  Blumenregen  Ragij.  12,102. 

<4U|cJ|»fl  (t|°-H^T°)  (.Blumengarten  H.1H3.  Halaj.2,58.  Kutalaj. 
105,  b.  °£TTfejn  f-  d^s-  ebend.  Schol.  Paneat.  221,  10  (wo  fälscblich 
T^T0  gedruckt  ist).  12. 

qTT^l^f  (T° -HÖfT0)  m.  N.  pr.  eines  Königs  Ton  Pushkara  Agni- 
P.  im  CKDa. 

r7^fHfri^ft(q°-»-Sno)f.N.pr.eines  Flusses  Ha»it.12828.Usgl.I,308. 

T^qHTrT  (7°  -»-cRTi  m.  ein  Baum,  der  da  blüht,  Vjutp.  103. 

■KM fy  (tJ°  +  50)  f.  Blumenregen  Ragb.  12,9«. 

i^^TjiT  [tj°  -t-i,°)  f.  1)  Blumenkranz  R.  3,68,41.  —  2)  N.  pr.  eines 

o  o 

Flusses  MBb.  6,342  (VP.  184). 

'-""-M'jMkLI  (70-i-5T0)  f.  eine  vom  Himmel  kommende  Stimme  Tbik. 
2,8,26.  Hab.  220. 

T-MOHikrH  (von  7°  h-SRFT)  m.  et'ne  Jrt  Sehlange  Scqb.2,265,20. 

O  -X  o 

M'^Ü.IOJI  "7°  -+-5T°)  f.  Blumenlager  CU.  34,  1. 

o  o 

tT-TSIT  (T°  -4-5T^)  m.  der  Liebesgott  CKDu.  und  Wilson. 
'-T^I^I^H  C7°-h5I°)  m-  d»8S.  CKDr.  und  Wilsos. 

qKXfqsTj  (rf  o  _h5T0)  ,j  adj.  der  Blüthen  baar.  —  2)  Fi'ckj  glomerata 
o       ex       o  «^ 

Rag»*,  im  gKDa.  —  Vgl.  T-M^H- 

*tv.| yl JpT  (7 °  - 3?T  -*- rpT)  n>-  N.  pr.  eines  BodhisatUa  Dacabu.  2. 

o  o 

TWm  m.  Lunge  H.  605.  —  Vgl.  qUM,  '-Ji^H- 
'-IV-tHHM  (7°-*-?l0)  m.  die  Zet«  der  Bliithe,  Frühling  AK.  1,1, a,  18. 
T-MHIMI^tn  n°-»-fn0)   ™-  «He  allgemeine  Blumenzeit,   Frühling 
H.  c.  24. 

l^JMm^t  (7°  ■♦■  *TT°  Pfei7    m.  der  Liebesgott  Dhcrtas.  66,  1 1. 

xS  xS 

H'-NMIf  (qo^^rr*-)  n)#  Blumensaft  Rägas.  im  QKDb. 
T-MMI^I  (wie  eben)  f.  Basilienkraut  (rMtft)  Brabmatait.  P.  in  Verz. 
d.  Oxf.  H.  24,  a,  28. 
T^R^T  (7°  -*-tT5I")  n.   N.  eines  dem   Gobbila  zugeschriebenen 

^        ex  O  ex 

Sütra  Ind.  St.  1,46.  fgg.  2,390. 

T7t}l^»TT  (7°  -H^TpT)  f.  Methonica  superba  Lam.  -1il"|-+)l(l)  R»- 
sa>.  im  QKDb. 

^  -x 

T^TCTR  '70-hJ3R)  n.  Blumenbad,  eine  Art  Weihe  (STT-TTT)) :  7- 

Kim  -TR:  7R^°V-INr4J  IUFBR  I  *7R:  77  Tlinf  ^Hlc'-IRT- 

rRTTTTTTr?  II  Var;h.  Bbb.s.47.3.  38.  T-MMHIMR:  IR^7:  I  flPTnT- 

d-M'hl'Ä  M*  if'MI  ^-R  rf^TTT  ||  54.  83.  77,23.  Der  Schol.  hat  7^7- 
o  ^»\     v  _^  o 

£JR  Tor  sich  gehabt,  da  er  das  Wort  durch  T^RtTWIT  (si'^H  erklärt; 

o  *x 

r^IMM  hat  auch  Käu«ä-P.  nach  dem  QKDb. 

T-MH'i  ff0-*-?*!?)  m.  Blumensaft  Rigvn.  im  CKD«. 

rfv^lP^H  (7°  -»-  ^T°)  adj.  BJ«men  stehlend  P.  6,2,  79,  Seh. 

T^T^R  (TJ  +  ^TH)  1)  m.  a)  wohl  Blumengarten  Habit.  12395. 
12411.  —  b)  Bein.  Vislinu's  H.  c.  7t.  Harit.  14115.  —  c)  N.  pr.  eines 
Manne-  Or.  und  Occ.  I,  315.  —  2)  f.  5fT  ein  menstruirendes  Frauen- 
zimmer Cabhar.  im  QKDb. 

T^T^TR  CT°  ■*■  ^H)  1)  adj.  f.  SJT  a)  der  Blüthen  baar,  keine  Blüthen 
habend.  —  fcj  adj.  f.  keine  Menstruation  mehr  habend  H.  533.  Haläj.  2, 
332.  —  2]  f.  ?JJ  Ficus  glomerata  Cabdae.  im  QKDb.;  man  halte  eher 
m.  erwartet  (Tgl.  '\'-'A'A"H:. 


W^\^n (  m®\  +  t(l=t)()  adj.  blumenreich:  qTH  der  Frühling  Vieb.9. 

Räga-Tab.  2,  137. 

JBn^^e)  (7°  -*-^)  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Verz.  d.  Oxf.  H.124,o. 

MMIUIH  (T°-«-t||J|H)  m-  Frühling  [Ankunft  der  Blumen)  Rt.  6,  34. 

TSTTTsTR  (7°-i-tHsiic()  m.  der  von  Blumen  lebt,  Gärtner,  Krariz- 

minder  H.  900.  q^lsilMH  m.  dass.  Gatädii.  im  CKDb. 
xj  -x  • 

M^I^H  n°+2.  13fW{)  "•  Vitriol  als  Kollyrium  H.  1034. 

T^HIllMli  in.  M.  pr.  eines  Grama  Räga-Tab.  8,961.  1040.  1580. 

*1rJH  1*1*1  (M6-M  -H^TT0)  m.  Blumengesicht,  N.  pr.  eines  Jaksba 
MBB.  2,399. 

Ut«4IHli  CJ°-t-  yi'-fll)  m.  N.  pr.  eines  Gaiid bar Ta  Cdk.  in  LA. 39,7. 

Tf^TFTTitnT  (TörH-äEJ0)  1)  adj.  Mit  Blumen  überschüttet  Laut.  ed. 
Calc.  88, 1 1.  —  2)  m.  eine  Art  Schlange  {geblümt,  gefleckt)  Su«b.  2,263,9. 

rrcrjTRtRi  (rrGTl^go)  m.  =  rrnqpn  Vabäu.  Bbu.  S.  107  (Anu- 

kramanlj,  6.  —  Vgl.  CT^qTPm^T. 

o 

tT'-Ml*-als|  (TT^T-5Fg-+-sT)  m.  Blumensaft  RÄGAN.imCKDa.  u.TTTrq. 
(jirJ||jjr*T,qo_HqT^rg)n  ..\.pr.einesheiligenBadcplatzesMBn. 3,5048. 
WIJJ  (7°  -+-  STITII)  m.  der  Liebesgott  (dessen  Waffen  aus  Blumen 
bestehen)  Spr.  472.  GiT.  10, 14. 

Ur~WH\  (7°-»-^HT)   m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vatsara  Ton  der 

O  O 

STarTlthi  Buag.  P.  4,13,  12.  fg. 

M^l^rfl  (tob  trrrr  mil  suff.  7rT)  f.  N.  pr.  einer  Stadt  Verz.  d.  Oxf. 

O  o  -x 

H.  133,a,12.  No.  339.  —  Vgl.  IT-lHrl- 

O  -x 

tT'-HI=tl'T|c|1J||s|=t)HIHrtlpT?[  m.  vertraut  (?TPT5T)  mit  der  Blüthe- 
zeit  (efiHlHrt)  der  Blumenreihen  (T^f  -+-  fc(NH)  «»d  der  Waldreihen 
(SR- tTTsT),  N.  pr.  eines  Buddha  Laut.  ed.  Calc.  364,  13.  HM^Id- 
5R°  Foocaux. 

H^IH=t  (T^T-t-^T0)  Decoct  von  Blumen:  lvV-llrH4lx'ilH=W  R.  *- 

°  °         -x      r-,  0  "^ 

14,4  4.  q^lH^ITTI^H^ph^-s)  Rt.5,5.  n.  Honig  Rägan.  im  CKDk. 
'TnTTHTT  (qo^-qTrrr^)  m.  Blumenregen  Mkgb.  44. 
H^llf^l  (70-+-5Tfir)  m.  der  Liebesgott  (Blumen  zu  Geschossen  ha- 

x5  O 

bend)  H.  228,  Seh.  Qabdab.  im  £KDb. 

4'^(^,l  (7°-HJb)|<^l)  f.  Anethum  Sowa  Boxb.  (5Rl)">^|)  RXgah. 
im  QKDb. 

•TTWR  (von  7J7T)  gana  rH|^,(^  zu  P.  5,2.36.  I)  adj.  a)  mit  Blumen 
versehen,  Blüthen  tragend,  in  Blüthe  stehend,  blühend:  fTJT  u.  s.w.  M. 
11,142.  MB«.  1,5884.  3,250t.  13,2798.  Sat.  4,  31.  R.  2,54,4.  3,55,  43. 
Soqb.1,22,5.  Spr.531.  Ragb.  19, 11.  Rt.6,  15.  28.  Paäkat.91,7.  Brabma- 
P.  in  LA.  52, 1 7.  Varau.  Bbh.  S.  54, 2.  SJ^TJ  88, 1.  öR  R.  2, 49, 3.  3*}7T- 

sIT  3,32.23.  ^•ifülcll  Ragh.13,8.  geblümt  uneig.  so  t.  a.  mil  blumenähn- 

-xr 

liehen  Malern  versehen,  gefleckt:  (5TT:)  75*7^7??  &r'-\'r^h~WfWj  7- 

*  O      x      t.       ^5  o   O 

f^"R;  H.1236.  H.U.  117. 7^1^°  Tuik.2,8,42.  blühend  so  v.  a.  strotzend 
von:  fTHrurrffeRT  ^^^\~^  Pankat.  i,  51.  üHUJIH  —  «WTffeRTTR 
Bhäg.  P.  6,3,25.  blühend  so  t.  a.  zur  vollen  Erscheinung  gekommen: 
T-TRRT  ^  ^mt(  7PR  rJ^Htl^H  Katbäs.  2,  76.  TT^RT  ^TrTT  eine 
blumenreiche  Rede  so  t.  a.  schöne  Worte  ohne  inneren  Gehall  Bbag.  2, 
42.  —  6)  f.  mens^rnirend  (iATinn.  bei  Wils.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Buddha  Laut.  ed.  Calc.  3,  14.  201,  12.  —   Vgl.  "Mp-t-W,  ^y^R-'R 


823 


m^m 


82i 


und  gjmqfl. 

o  o 

l||&.l|r||^  (qo-+-3ETET)  1)  adj.  f.  EJT  ntt*  Blumen  — ,  Bliithen  besetzte 

o        '  o 

Spitzen  habend  Sund.  4, 6.  G!t.  4,22  (mit  Anspielung  auf  den  Namen  des 
Metrums;  s.  u.  2.}.  dMIH^^UHÄHMr^IHWH  (HFlf^IH)  Rt.6,25. 

—  2)  f.  ETT  ein  feesf.  Metrum,  Hein.  1  und  3:  ^-^^^_-.^  —  w  —  ^ , 

Hem.  2  und  4:  _^^^  —  *^_  —  ^  —  ^ Colebr.  Mise.  Ess.  II,  164 

(VI,  10).  Kbandom.  138. 

tjfltH  (von  qsq)  adj.  1)  Bliithen  tragend,  blühend  RV.  2,13,7.  10, 
97,15. 142,8.  Ait.  Br.  7,15.  M.  1,47.  MBn.4,1773.  blumenreich  in  übertr. 
Bed.:  fjTT:  STrlTTT:  qfsqrjqi  WFqq  »TfTTITT  Bbäg.  p.  4,2,25.  —  2) 
f.  menstruirend  Samsk.  K.  4,  o,  2. 

qcqg  (qcq  -+-  OT)  m.  der  Liebesgott  {Blumen  zu  Pfeilen  habend)  H. 
228,  Seh.  Katbäs.  7,16.  28,58.  Som.  Nala  17. 

^Mlr^tliLI  W0-*-*irel)<,l)  f-N.  pr.  einerRäkshasl,  der  Mutter  des 
Rarana  und  des  Kumbbakarna,  MBu.  3,15893.  15895. 

i^m^hl  (q  o  +.  3^ff)  f.  N.  pr.  eines  Flusses  in  der  Unterwelt  MBu. 
3,  13*07. 

qEqTijq'  (qcq-i-30)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Dacak.  27,13. 

^o-HmsilN'T  (1°  +  3tl0)  m.  der  von  Blumen  lebt,  Gärtner,  Kranz- 
winder  R.  Gorr.  2,90,19. 

qKCTJ  (von  gem,  qscqfq  6<üA«n  Ganarats.  im  gana  qUITTf?  zu  P. 
3,1,27.  qsq,  qccqfq  Dhätup.  26,15.  qcnqtr  P.  4.3.4  3.  qq??[q  qsqrj- 

fn  qqr  qqq  MBH.12,739.  mM  Fq  w:  fr  qstqfw  q  q^m  q 

o  o  o 

Harit.  12799.  Spr.929.  Halaj.  2,24.  THdJI^H  Wl  fFTWT^fg^fe 

(sie)  7T%q:  Harit. 7874.  qsqfqsqTT  MaiatIm.  133, 5  t.  u.  qq  qq  gcq. 

^  O  O  ^  (T\        TN.       O 

TH  P.  8,1,12,  Värtt.  7,  Scb.  med.:  qcrWütfpfH^:  MBh.  12,2117. 

q&q  (von  1.  gg)  1)  n.  parox.  Blüthe  (Tgl.  qEtf)  so  t.  a.  das  Oberste 

oder  Feinste  einer  Sache  (wie  äv^o?,  /Jos),  z.  B.  Schaum  oder  Set'm  (von 

Flüssigem):  fq:  HH  fJW^l^ff  fä*TF7  qsqqqq  RV.  1,191,12.  ?T- 

3WHH  q^qq  AV.  5,4,4.  fq<qqTq  19,44,3.-2)  m.  das  Kali juga 
-t-o-v  o-\ 

Med.  j.  37.  Shadt.  Br.  4,  6.  —  3)  m.  perisp.  AV.  parox.  P.  3,1,1 16.  — 
Vop.  N.  des  6ten  Naksbatra,  sonst  Tishja  genannt,  AK.  1,1,*,23.  3, 
4,M,149.  H.  111.  Med.  Haläj.  1,51.  Weber,  Nai.  2,371.  AV.  19,7,2. 
Cänkb.  Gbbj.  1,20.  26.  Par.  Grbj.  1,13.  MBb.  3,15959.  3,125.  6,80.  ET- 
^  ^T^FTfT:  SfTqi-eJrh!  ^qTJJ  (so  ist  mit  der  Bomb.  Ausg.  zu  lesen; 
Tgl.  2,26,11  Gorr.)  R.  2,26,9.  5,55,1.  Ragh.  18,31.  Varäb.  Brb.  S.  6, 
7.  7,10.  10,6.  15,6.  23,9.  32,18.  98,6.  Bbäg.  P.  5,23,6.  Mark.  P.  58,15. 

Lalit.  ed.  Calc.  28,3.  63,2.  88,2.  so  v.  a.  qcqqTq  die  Verbindung  des 

o 

Mondes  mit  P.,  die  Zeit,  da  der  Mond  im  Sternbilde  V.  steht,  P.  4,2, 
«.  Pat.  zu  p.  4,2,3.  qöj  q  rj^HI  jqig^'rUiHH  fei:  M.  4,96.  qi- 
J15.f|(4lHHidl4l  TRUT  ^TTTFrTrT:  MBb.  8,8484.  13,4258.  qsqHJqö, 
5079.  £T  nq  qcqj  »rfiirTT  R.  Gorr.  2,3,2.  q-q  sTTtT:  R-  Scul.  1.19,8. 
Socr.  2,162,11.  Varäb.  Brh.  S.  47,82.  P.  2,3,45,  Scb.  qsq  m.  =  =qTq- 
IITH  Med  —  4)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  LIA.  I,  Anh.  xii.  Harit.  828. 
R.  Gorb.  2,119,9.  Ragb.  18,31.  VP.387.  Bbäg.  P.9, 12,5.  eines  Buddha 
Lalit.  ed.  Calc.  5,17.  —  5)  f.  5T  o)  oxyt.  eine  best.  Pflanze  AV.  8,7, 
6.  —  6)  das  Sternbild  Pushja  Cabdar.  im  CKDr. 
CTaJWT  CT0  -h  IJ°)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Burn.  Intr.  430. 


qETprjr  (Cf0  +  ^5f  =  OT')  adj.  Pusbja  zum  Führer  habend  P.  5, 

o  o  » 

4,116,  Värtt.  2,  Seh. 

TTEqfiTpr  s.  oWfJW. 

■o  o 

qaqqi(|^  (qo_Hr|0)  m.  x.  pr.  eines  Mannes  mit  dem  patron.  Auda- 
o  ^o 

Tragi  Ind.  St.  4,374.  Müller,  SL.  443. 

qrarTST  frro^.TjTOj  m_  Vergnügungswagen  AK.  2,8,»,19.  Cic.  3,22; 

hier  zugleich  das  Gestirn  Pushja  als  Wagen.  —  Vgl.  qo-H i  ü( . 

qSTT^rf  s.  MMld^l  und  L|M*yH. 
o  o  o 

qsq%fq  s.  qsqf^ifq. 

o  o 

qci^^|»-|  (Cf°  -i-T^rrsr)  n.  e,-ne  frest,  zur  Zeit,  da  der  Mond  im  Stern- 

bilde  Pushja  steht,  stattfindende  Beinigungscerimonie :  TP7  W?fflT[  ^f- 

o 

%  JSTWR  Hiij^H^I FTTHIJU^^im^nt  ifHdM|+l^^l I  K tu«! - 
P.  89  im  QKDr.  —  Vgl.  q^MVIH. 

qSETTprqqi  (q^q-H^fH0)  m-  dass.  ebend.  und  Paric.  in  Verz.  d.  B. 
H.  90,4.  —  Vgl.  qjarrppf^i. 

•s;     r         ° 

qfT,  qTFTqTrl  entlassen,  von  sich  geben  Dhätcp.  32,  92. 

qFfT,  qFfTqfr7  ehren  (53T^J) ;  nicht  ehren  {WR^J);  feinden  (Vop.)  Dbä  - 

tup.  32,52.  —  Vgl.  gTfrT. 
o     -v 

qfrT  m.  n.  gana  5rcTTni7  zu  P.  2,4,31.  AK.  3, 6,*, 34,  t.  I.  für  ^- 
FrT-  Siodu  K.  251,  a,  2  t.  u.  (MfrWi  gedruckt).  Trik.  3,3,13.  n.  1)  = 

FrnjjTT^qiqq  ak.  2,10.29.  h.  922.  =  ^Tujn^ryFrq^HH  med.  t.  33. 
=  T5ic"?q?rcm^qq^H.  an.  2,1-9.  ^q  iturf^fflw  mw*h  Fq- 

riq  Haläj.  2,4  36.  Modellarbeit,  Bildnerei:  (qfqjfTH)  Hsl  I  ^  CZfflWI- 

WmqFqTf^nfq?(r\KATBÄs.34,i72.  Vgl  qFrTqq.  -  2)  =  qFrnH 

Buch  H.  an.  Med.  °^TfT   der  von  Büchern   lebt,   der  Bücher  macht 

Vakäb.  Bru.  S.  86,  37.  —  Nach  Cardärtbak.  bei   Wilson  adj.  gefüllt; 

bedeckt. 

qFFiqr  n.  9k>Da.  K.  249,a,1  (251,a,2  t.  u.  ist  demnach  qfr!  st.qfrT- 
o  00 

Sp  zu  lesen),  m.  n.  Manuscript,  Buch  Harit.  16216.  Mrkkh.49,  2.  Varäb. 
Brb.S.  58,38.  Katbäs.  8,11.  Spr.  1810.  Räga-Tar.  3,261.  PaiSeat.  127, 

9.  236,24.  245,1.  Vet.  in  LA.  18,5.  8  (es  ist  wohl  qFfTqiT  ^q  zu  lesen). 

10.  15.  Prar.  48,8.  Schol.  zu  Kätj.  Qa.  604,18.  Auch  qfFrTqTT  Verz.  d. 

Oxf.  H.  No.  208  am  Ende.  Vgl.  qTr?qFrRi. 

° ~-^ 

qFFfqq  (von qF?T)  adj.  modelUrt:  °^^\\^r^HWVi  Phantome, 

an  welchen  gelernt  werden  soll,  SugR.  1,29,9. 

1.  q,  q^TTfT  und  qqffT  Dhätup.  31,  12.  P.  7,  3,  80.  Vop.  16,  2    qqT- 

(Ts   SV  Ö  ö 

t%.  qqtrTTq,  qqrT  und  qq^.  m^H.  qqTq  (l.  pers.);  qqq  (qspqq 
s.  bes.)  Dbätop.  22,  70.  gqqj-TTq;  act.  (5Tf)  qq  nur  RV.  9,  49,3.  qSTff 

nur  bbag.  10,31 ;  sqq^Tq,  qqqq  (gÄNKu.  Cr.  14, 62, 2),  qqitqqq,  q- 

fejr?,  qfsrsqfrl  (P.  1, 2,  io,  Seh.);  rim  (Ted.),  q<qT  und  qf^WT  P.  1, 2, 
22.  7,2,51.  Vop.  26,  103.  104.  208;  pass.  tmft;  qq  (qTqq  ».  u.  dem 
caus.;  auch  qq  in  der  Bed.  fiRW  P.  8,2, 44,  Värtt.  3  q^T:  Schol.  Vop. 
26,95).  1)  reinigen,  läutern,  klären;  überh.  rein  machen  (z.  B.  Korn 
tob  der  Spreu);  sühnen,  xaSatpw:  med.  st'cA  reinigen,  gereinigt  aus- 
fliessen,  —  abträufeln,  sich  klären:  q37iqq  Tqq3qT  qqrf:  RV.  10. 
71,  2.  vs.  23,  26.  (Siq:)  H^HdH  q'JOTrq^TqT  4f%  RV.  7,49. 1.  q^T: 

tm:  qqq  qq  3fqr:  2,  i6,  s.  (qrqq^  qql^l4iM  qiqq  9. it,  i.  -\. 
3. 96,12.  ti,5. 64,io.  3q  q'qitq "jffii  wri  1,133.1. 160,3. 3.2,9. 
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SR7RRTTRT:  6,66,4.  AV.  4,24, 4.  6. 19,  i.  <T  TTTT%  i  fijHHJW- 

0719,33,3.  hih%t  gm:  htrtttr  12, 2,11.  mkm  ttw  *rt: 

V  -  -JO        -j  O     ->S     O      - 

5TTTH  10,6.3.  6,19,1.  62,  I.  *RRI  f^T<TT  RV.  8,80,7.  VS.  7,  t.  21. 
8,57.  SR  qTRT  TTH  vs.  19,88.  TTR  FP^TI  R3:  TRT  ^RI  }TsR: 

War  tcerden  RV.4,ö6, 6.  TUT  TTRT:  klar  erscheinen  lassen  2,3,5.  Pia. 

o- 

Gbb j.  2, 2.  «TT  TTTT  TTR  TS.  6, 1 .  *,  t .  3T3TT  f«c|ljtf  ^RTH  auswaschen 
»,i.  sil<^IM^I~äl-^l  TTRRTTrT  Äcv.  Grbj.  1,6.  MBu.  3,12730.  M.  1, 

105.  11.248.  Jägn.  1,58.  MBb.  3,  6030.  R.  Einl.  Ragb.  17,2.  Baio.  P.  1, 
1,15.  3.16,2  1.  yWHM  TFT  TT  TTR  MBu.  3,708  1.  TTR  Ragb.  1,53. 

MIIUUMWiüHH  TR^TrHTT  #^  gÄK.7,20.  tR^lcHJTTH  Buatt. 
6,64.TTT:TTf7RT?H  Bhag.  10,31.  qfiraTBHATT.3,i8.tT^T(=PTWT 
Scholl.)  sich  abgewaschen  habend  9,39.  pass.:  (TT%:)  ^T^TR:  TTT  R- 
ST:  TilT^PTTRFT  TRT:  M.  2,  62.  8,  83. 257.  T%T%nT  T%  MlMl-il  HR; 
rfT  Htl^UI  T  I  fösllrW  STRTR:  TTO  HTtT  TTT:  II  3 1 1. 11,230.  253. 
MBb.  13,34'.o.  1i,45.BiÜG.P.6,l,l6.  TTT  i  f-=tir|lrT  MBu. 3, 10530.  Bhag. 
P.  7,10,16.  TTfT  (=  TTH)  HTTTTTR  MBu.  1,247.  Bhäg.  P.  6,2,  W. 

ex  tfs. 

parlic.  TT  =  TTTT,  qyj.  RR??!  AK.  2,7,44.  3,2,5.  3,4,14.85.  Tum. 
3,3,165.  H.  1433.  Med.  t.  36.  =  ^gHNIH  AK.  2,9,23.  Tbik.  Mbd.  = 
H^41*d  H.  11S3.  =  5RH'?;  Med.  TT  KV.3,2,  i.  TTR  AV.6,113, 
3.  RH  RV.  1,3,4.  8.  83,  5.  Hfyfrl  W<"i*  7,3,  9.  TTTJ  von  der  Spre« 
jerrinifl/  P.  8,2.4  4.  Varlt.  3,  Seh.  5T^T:  TTT  TTT  THRR:  10,18,2. 
AV.  6,122,5.  TS.  5,2,4,4.  Cat.  Bb.  14,  8,«,  12.  Kbämd.  Up.  5,10,  10. 
M.2,7  5.  MBb.  2.3  4  7.  3, 6030.  Bbag.  4, 10.  R.  1,48,32.  Ragb.  2, 13.  Buäg. 
P.  7,10, 16. 17.  4T\j!£i  *nl\r'H{  TRTT  sT5t  TW^I  HrTTTT  t\£R 
HT:TT  HMI^H  II  Spr.  1232.  2183.  R.  1,40,12.  Ragb.2,  15.  Räga-Tab. 
5,163.  Bbatt.6,49.  TTTTT  =  TTTTT  Bbag.9,20.  Vgl.  3ET7rT.  «WM-rl0, 
TT(T0,  TRsT0,  5T^TC,  H°.  —  2)  bildlich  von  der  läuternden  unii  schei- 
denden Tbätigkeit  des  Geistes:  sichten,  unterscheiden;  ersinnen,  dich- 
ten; med.  auch  sich  klar  darstellen:  T?Tsp[T  HTHT  'WH  MI:  RV.  4, 
58,6.  AV.  4,39,io.  TTRT  TTR  RV.  7,9,2.  rtfrq  TWSTH  HTTTR 
85, 1.  3,8, 5.  firm:  MM*^la|^H26,  s.  FTHR  sT7<TT  TTTT  TTTH- 
T^TJT:  4,3,7.  TTT  TTT:  1,79. 10.  HfrR-iMl  5TR:  HR  $T  TTT  TTTi- 
77JT  6.8,1.  TT  T  7Tf%I  »TfFi'.  TTtT  10,  2.  —  3)  klären,  erhellen  (die 
Erkenutniss  u.  s.  w.J  R V.  8. 12,  1 1 .  p^:  HTT  HR7?  5T7T  TTR  3^57J- 
Hl3,i.  5TR  TTR:  T7TTR:  TTTT:  3, 1,5.  välaiiu.3,6.  TRH  vs.  9,i. 
—  4)  reinigend  gehen,  —  wehen  (vom  Winde);  mit  acc.  reinigend  durch- 
wehen: fRJTR:  TSR  der  Wind  weht   Ait.   Bb.  1,  7.  Tp$  cTTrT:  rRftT 

-■fiR  3OTF3R  KV.  10, 128,2.  qflFITT^Tr'RH  HIH/^I  AV.  10,7,2. 
ÖTRT:  13,3,2.  TT^  t\d:  T^  HTFitj^IT  19.  19,34,2.  8.1,5.  VS.  36, 10. 
Qat.  Bb.  l,7,t,3.  3,1,»,  19.  Koänd.  üp.  4,16, 1.  Bbatt.  20,  29.  =  TTPT- 
=TR^T  Naigu.  2, 14  (vgl.  DbWip.  li.  40,  v.  I.).  Vgl.  IMMM-  —  5)  so  t.  a. 
3ETPR^frT  nach  Sil.  in  der  Stelle:  r7PR  ^I^TM^ItM  iW^IHI 
T^  Irlrl'-r.  T^TtT  RV.  7,28, 4.  vielleicht  im  Anscbluss  an  Bed.  3.  80  v.  a. 
Pläne  — ,  Anschläge  machen. 

—  caus.  WfR  und  MNMH  reinigen:  M'lHHH^rl'Jl  ^RTH  TS. 
2,3,»,6.  iT<MM*TlH:  T^R  6, 1, »,  7.  ^f^:  qcrf<7^TfI:  y'TI(('TR  », 
1.  Cat.  Bb.  12,4,4,6.7.  TBb.  1,7,«,4.  rif^R  =  Tri  P.  1,2,22.  7,2,51. 
Vop.26,io3.fg.  TR^T  «HJI^RR:  JHTR:  BaATT.9,39.qRTT%  Ait.Bk. 

IV.  Ttaeil. 


1,3.  Qat.  Bb.  3,1,»,  18.  12,8,1,9.  Kätj.  Qa.  7,3,1.  19,2,27.  Jägn.  1,60. 
3,35.  MBh.  5,414.  14,51.  R.  Goaa.  1,36,9.  37,23.  Spr.  1697.  Cäk.  83. 
Mäbk.  P.  56, 17.  MNMI  ÜFRR  Ted.  P.  3,1,42.  =  qfTSTJR  Schol.  äERT- 

i  -.    ^ 

tRrT  P.  7,4,80,  Schol.  MHMW  MBh.  7,  21 16.  RcTJR  pass.  M.  3,  183. 
RRcT  2,75.  MBh.  4,  192.  7,2757.  13,3957.  Habiv.  8637.  R.  1,65,31. 
Kduäbas.  5,37. 

—  desid.  rRTTR  P.  7, 2,  74,  Seh.  RMJ^CR  P.  7, 2,  74.  7, 4,  80,  Scb. 
Vop.  19,7.  desid.  vom  caus.  RTRf^RR  P.  7,4, 80, Seh.  Vop.  19,  14. 

—  3ETTH  läutern  über,  —  d«rcA:  HTRTR  c(l|MMlfoR:  RV.  9,60,2. 
3.  med.  reinigend  durchrinnen,  durc>>purgiren;  bes.  gebraucht  von  der 
Wirkung  des  getrunkenen  Soma,  der  auf  dem  natürlichen  Wege  (und 
als  laxans)  durchgeht:  f^?T  ^T  ^fT  ^T  't  *TRT  «JTFIWi  Pankav.  Bb. 

18.5.4.  TBb.  1,8,6,6.  Qat.  Bh.  5,3,S,3.  Kätb.  12, 10.  TT  H^MHM  HPh 
fHt  fRT  -JcTTSR  Cat.  Bb.  10,4,4,3.  ^t?TR  und  MIH^f^H  so  v.  a. 
sJTTJTHR  und  Gegcns.  zu  HR^TTTR  TBu.  1,8,«, 5.  «,4.  Pankav.  Bb. 
18.3,3.  Käth.  12,9.  Qat.  Bb.  5,5,*,  13.  T  ^T  'TI'Ü'ihPTIrM  HRTfd- 
7RH5R!<nfüIcF7J:l'T:  HR  <ftWT  ^%  Htl^H  ^frT  ^MslU!: 
Lätj.  8,10,7.  fgg.  KWj.  Ca.  15,10,21. 19,1,2.  2,9.  RTF  ^rRRq^- 

FT  TT  TRiq^-IR  purgandn  ejicit  Pankav.  Ba.  18,3,6.  fg. 

—  CR  med.  reinigend  entlang  strömen,  —  wehen  Cat.  Bb.  1,7,1,12. 
3,8.1,2  1.  14,1,  »,23. 

—  5fPT  1)  ii'cA  läutern  — ,  gereinigt  ausfliessen  in  der  Richtung  auf. 
zum  Zweck  von,  für  Etwas:  9R  HRR  ETFR:  ^RH  W&  T^RV.  9, 
23,«.  5TTH  ftRTTO  "RH  TTq\R  73, i.  5TR  4=)=lli{jR4l'-J  HTT  ^~ 
TR  89,7.  ^FIFT  ülfl  5TPT  rTPRrT  4,38,9.  -  2)  zuwehen  auf:  ijrjm- 
ä(H  RTT:)  TBb.  2.3,»,  l.  feR  4.  TS.  5,4,»,4.  —  3)  verklären:  H  B- 
sf  r|HT  JTfRTRqTrT  TS.  3,2,», 3.  AV.  12,1,12. 

—  gT  1)  med.  geläutert  fliessen  zu  (acc),  in  (loc)  RV.  9,8,7.  TTR 

T^jf^R  66,  28.  $H,HKI  5T5TR  ^^  70'10-  80-  3-  84'3-  90,<- 
—  2)  Etwas  herströmen  zu:  ^  T:  H^fiTuI  THt  T^rTRT  TT^T^RV. 

9.13.5.  49,1.  VS.  8,63.  auch  aet.:  gFT>7J  =jPyHI  ^R  RV.  9,49,3. 

—  HR  reimgen :5IR:TR^(nom.)TTRTRRSiDDH.K.  zu  P. 3,2,186. 

0     S      ir 1 

—  37  ««»reinigen,  läutern  AV.  12,1, 30.  HRrR:  3TR  JrM'll'-U- 

h^"j,UI  TRsRT  VS.  1,12.  TBb.  1,7,«,1.  3,2,»,l0.  tr^TTT  3fTTTTH 
»,1.  Qat.  B«.  1,1, »,3.  5115^3,1,22.  3,4,1,18.  Kätj.  Qu.  4,10,5.  H- 
FTTRPTrt  ^f^  ifrrTrR  Acv.  g».  2,  6.  Ait.  Ba.  2,  23.  KAiig.  2. 
rTrT  3cTRrT  H:  rein  herausziehen  TBa.  3,7,1»,  6.  —  Vgl.  3cTER  fg., 

3PTR. 

—  TT,  partic.  H'Trl  durchgeseiht,  geläutert  auf:  <^pT  T-SMrl  =R  3?T- 
r/gq  rv.  2,14,9.  JJR'rl  S^  HRT  tTRT  5TR  ^f ^N  8,17, 11. 

—  PR  reinigend  abschütteln  (die  Spreu;,  reinigen  überb.  Cat.  Bb.  1, 

•s  _ 

1,*,21.KXtj.  Cb.  2,4,18.  Kauc.  61.  tid.liW-'RR  (so  ist  zu  leseD)  Su«B. 

'    '  w  rs      'S 

2,72,9.  URMrTTH  ^THTTR  R,Wn,J^MJ  T  RRTTTT  TlsRT 
HTRpiRFRTRTT:  II  Bhag.  P.  6,1,18.  -  Vgl.  H^RUI,  R^R. 

—  yfriHTT  daneben  abschütteln  (?)  Kacc  14. 

—  TTT  reinigend  beseitigen  AV.  11,1,11.  VS.  1,16. 

—  qf^"  durchseihen,  läutern:  HR:  THTHT  gfiPT:  RV.  1,133,2. 
5TS7JI  cJT^:  8,2,2.  9,98,7.  q^I  STJrq:  "RFI  TT^  OTT  rein  abrinnen 

32* 
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69,3.  qj|'-IH  vollkommen  gereinigt,  —  rein:  EJFJI  M.  8,330.  331. 
§T^T  PiRKAT.  188,12.  qisünrFrf^rt  qrqq  Mrkkb.  159, 2.  —  Vgl.  q- 

—  fq  vollständig  läutern,  —  reinigen:  Hf^H  [cHIII'g  TIT  (5U) 
MBh.  2,1150.  in  der  Stelle:  qf%:  5FOT  H^IH  qf^RTPI  WR  Nia. 
12,30  nach  Dcbga  =  fsT^rpTT??- 

—  Hq  läutern,  reinigen  u.  s.  w.:  fJrIFT  WTT^I  H  qqTFT  RV.  10, 
13, 3.  HcHH  FW  Äg v.  Gbhj.  4, 5.  —  caus.  dass. :  HTR  qfqqHl  HMNM- 

cs, 

%  Cat.  Ba.  1,7,1,13.  15. 

—  ^PTfPT  hinwehen  über  (acc.)  TBa.  2,3,9,1.  fet:  4. 

2.  q  {=  1.  q)  adj.  läuternd,  reinigend:  qqT,  1=T:  P-  Mj77>  Scb-  — 
Vgl.  qq°,  37°,"3h7T°,  1^1  °,  3rT°,  W°,  ^Trf°,  q°. 

3.  T  (von  1.  tTFj  adj.  trinkend  in  qq°. 

qTf  Unäuis.  1,  123.  tJJJ  P.  6,  2,  46,  Seh.  m.  Siddh.  K.  250,  a,  3.  1)  m. 

Cs  *  CS 

Verein,  Korperschaft,  Bienge,  Schaar  AK.  3, 4, »,21.  H.  an.  2,  36. 
Med.  g.  10.  Halaj.  4,  1.  P.  5, 2,  52.  4, 3, 1  1 2.  qHbliqlqT  qPwd^TrMT 
smmWFn:  Hm:  'TJTT:  Btfcot  ^fWl  q  ^rTsM  FFT  W  H- 
qqqfq  CaSku.  Bh.  16,7.  tfTimTH  1  q  ^ITH  M.  3, 151.  Jäön.  2,  30. 
211.-MBu.l,2883.  HH  sTOFF  4JHKH:  fffTRI1!  Abg.1,7.  °q7  Feind- 
schuft  mit  Vielen  MBb.  5,  1085.  1224.  TJsT°  1,2702.  H^^ll^'^l!  3, 
769.  fjfq0  13,6311.  qj%°  5,660.  qf^TTTI0  R.  2,55,33.  JZfä°  MBu.  3, 
1357.  q^q"  Arg.  3,32.  Hariv.  12747.  Bbäg.  P.  3,  15,35.  qq°  Regen- 
menge 17,26.  fftg0  Civa-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  65,a,3.  HUIMUII:  Spr. 

376.  5TO7f°  BbU.  P.  1,17,32.  JTITJ0  gig-  M*.  QN0  KÄglKii.  26,108 

r  °  r 

(Aüfbecbt,  Haläj.).  5R5T°  Schol.  zu  Mund.  Up.  S.  261.  qq°  eine  Reihe 

von  Jahren  MBh.  1,3606.  5,773.  13,6704.  R.  Gobr.  1,49,30.  Bbäg.  P. 

3,23, 44.  cfoldlUJIVH  H'cti:  n<*cA  Ablauf  einer  langen  Zeit  (man  streiche 

hiernach  oben  den  Artikel  WfT5TfTT)  MBb.  2,1329.  ^5TW(?)  Hf^TTR 

5,1750.  Ueber  den  Unterschied  zwischen  qq,  STfÖT  und   =hd  s.  Co- 

u-.iii-..  in  Trans.  R.  A.  S.  II,  167.  177.  fg.  qq  mit  =tir|lJsi   componirt 

gana  $IJ(M  zu  P.  2,1,59.  qqqiq  6,  2,  46,  Seh.  Vgl.  q^.  -  2)  m. 

\  CS.    c  o 

Betelpalme,  Areca  Catechu  Lin.;  n.  die  Betelnuss  AK. 2, 4,4,34.  3,4,*, 
21.  H.  1154.  H.  an.  Mbd.  Haläj.  2,45.  ^dlfR^T  UlcH'Mr'-IJIH IMH I 

CS 

RiGB.  4,44.  13,17.  BhaG.P.  4,6,17.  9,11,28.  °qTFf  4,9,54.  21,3.  qFq- 

FRcfrqtjliri^TqTH  —  Hd^s-ydlM  Ragb.  6,64.  °tfJ5T  TaiK.  3,3,56. 
Vabäb.  Brb.  S.  76,4  1.  86,2.  Suca.  1,144,18.  145,1.  161,9.  166,15.  215, 
4. 228,2 1.  qqtqqq:  qf^q  TcT  qFq^qq  I  q^s^Tq^qqfTfqlTT- 

es    es  v  es        -s  o 

WWipP^i,MT,H.  Hit.  115,3.  d lt-^il<H MJ  1'^HRiaT:  Bbartr. 

1,48.  Kaubap.  9.  °WJZ  Räga-Tab.  4,429.  Auch  luflltH  Ind.  St.  S,299. 

CX 

Suca.  2,103,16.  Nach  C4Bdar.  im  QKDk.  ist  m\  m.  auch  =  cf.^^cf- 

CS  f. 

q.  Vgl.  jTqqq.  —  3)  m.  =  j^  oder  Sp^TT  giBDAR.  -  4}  m.  = 
qiq  eliend. 

WMÜ  adj.  von  qq  1.  P.  5,2,52.  Vop.7,42.  —  Vgl.  JTTTlfq^,  3§T- 

irm,  Hqfnq. 

q3T7ra  C7JT2.-+-qT3r)  n.  =  qTpqqi  Här.  137.  Betelbüchse  Was. 
=  WITS,  vulg.  ftR^Fft  Spucknapf  gKÜR. 
qJT%  (qq  2.  h- tfrj)  n.  Spucknapf  Tbik.  2,6,4  2. 
qJFTFqqn  (von  qil2.  H-q^T)  f.  Betel  und  Blumen,  die  man  Hoch- 


zeitsgästen  reicht,  Trik.  2,7,30. 

^TT^I^  m.  =  T^rTTrT  Phoenix  paludosa  QK\)t\.  u.  Wils.  nach  TaiK. 
2,4,4 2,  WO  aber  die  gedr.  Ausg.  ^J|q|^  liest. 

m^iz  s.  u.  mm?;. 

SN  CS.    N 

qrTJ  adj.  von  qq  1.  g a  n a  TlTrilf^  zu  P.  4,3,54.  am  Ende  eines  comp. 
zur  Schaar  des  —  gehörig  gana  qTUTTtT  zu  6,2,131. 

qq,  qqqTrT  (in  gebundener  Rede  auch  med.)  Naigu.  3,  14.  Dbätcp. 
32,  ioo.  gqiFT  MBb.  3, 1 005.  ^Tqt%^  6,3790.  Ehrfurcht  bezeigen,  ehren, 
mit  Achtung  behandeln,  mit  Ehren  empfangen  (Götter,  Menschen  und 
leblose  Dinge):  5T7T<"äT  qTTTjr^qi-q^M  Nia.2,  26.  3,4.7ciMqV^H- 


BÖJS  TqrFlTWra  T^rTT:  I  qsTTq^T  M.  3, 1 17.  q5FT  qsTTq^TrTT  qq- 

Tfrq^  qq?i  Agv.  gbuj.  3,9.  mbu.i,6038.  qqr^  q?TqqfrR  2,1604. 

3.2332.  Scsd.4,  21.  R.  1,  38,  9.  Spr.  1420.  2195.  STCsTqrl  TW  MBh.  3, 

Cs.  -s. 

11947.  5,1560.  13,2043.  Habiv.  10972.  R.  3, 18,33.  Spr.  1415.  1420,  v.  I. 
1421.  Bhag.  P.4,24,70.1srrTTH  V  täfm  q^frÜ  qT^HUI^MBH.ö, 
7463.  ü/jf  qFTFrl  qsq?f  »•  3,  56.  7,38.  P.  2,  l,  ei.  fg.  Spr.  964.  Bbatt. 
3,  se.  %fipqTsFJP'FrH  -  q^q^Tjqisqq  M.  4,31.  q=FTM  ^  ff 

'  *S  «S  CN 

qqq  i  q^TR:  ^nqmyitHnH^iifqrf  ^  n  MBH.5,6038.7001.7545. 

t.       -s      es'  n  "s 

R.  1,2,28.  3,52,50.  Biirgu  beim  Schol.  zu  Cäk.  16,  10.  fg.  Vet.  in  LA. 
13, 18.  Bhatt.  2,26.  gq^iqrT  H^^T  qrfrq:  !dlcH^  -MBb.  i,*ti7. 
Mäkk.  P,  29, /.1.  7ffel  ^M^R  so  v.  a.  beschenken  M.7,203.  ^^RT- 
?Tjri|m:  Ina.  bei  SU.  zu  RV.  1, 125,  i.  qsiq^Fi  HHM'ilhsirls^h- 

rqqq  m.  2,54.  fg.  arg.  7, 23.  qi  f^  qnq^HT  er  st  ri  ^rarcrq  m\ 


MBu.  14, 13G2.  £ITKT^T:  ^SFTTrT  ^T  und  nicht  auf  Rede  und  Blick  ach- 

O      C\ 

tety  Rücksicht  nimmt  Jäün.2,  u.  Eflslrf  geehrt,  mit  Ehren  empfangen,  in 

CS 

Ehren  stehend  AK.  3,  2,  M.  H.  440.  Haläj.  2,  229.  M.  10,  72.  MBh.  3, 
2115.  2  117.  ^Ff^  ißr^l  ^FTTHRfTn^:  2553.  5,7518.  N.  9,36.  15, 

CS  CS 

s.  21,21.  R.  1,1,57.  8*.  fSTgJF  R  qj%rf  ^i^T  69,ii.  Buatt.  4,1. 3^fn- 

^  es  -O         -x       ■ 

T%  q  qfqq:  SugB.2,60,8.g!7iqq  M.2,55.  y^d^kNi'^Ndur^  V.o. 

337.7Tqi  qfqrf:  bei  Fürsten  in  Ehren  stehend  P.  2,2,12.  3,67.  3,2, 
3  es. 

188.  Vop.  26, 131.  qr%TUIT  qfrqfsTqT:  «n  Ehren  stehend  wegen  R.2,113, 

2.  gTsrqi  TsT57jqqrT!n:  q^jfq  gqfqq:  i.  48, 1 4 .  qfqi  qqtq  fqwfq- 

Tqqrq:  qqt%q:  MBu.  l,  59U.  ^TW  ^p»TMNHI  «»»  Ehren  stehend 

s  O  CS.  ^-      Cx 

bei  M.  8,  8 1.  rft  q^t  ^clJI-ycJUhlrliq  so  v.  a.  betcohnt  Abg.  4,  55.  ge- 
schätzt, empfohlen  (von  einem  Heilmittel)  Sega.  2,420,6.  TqqT  'iTl'l'-l- 

cs 

^-  -s  ^     p     r 

Tqq  MBb.  1,5320.  qTvSq  qTsiq^iq:  so  v.  a.  anerkannt  Spr.  3174.  qq- 
(ylirim0  so  v.  a.  versehen  mit  MBh.  1, 1096.  5905.  R.  2,  26, 16.  '^|^^c.i}|- 

fsTqfll^:  (Schol.  =  qs7)  1,73, 21. 

—  qq  der  Reihe  nach  ehren  R.  Gobr.  2,99,9. 

—  qJH  Jmd  ehrenvoll  empfangen,  —  begrüssen,  ehren,  beloben  N.3, 
16.  MBh.  1,  6039.  4,  345.  R.  1,  1,  83.  Kathäs.  43,  229.  <^'rlI5IHfpJ  |*-||q 

qsnfqqiqq  mark.  p.  99, 65.  Vahah.  Brb.  S.  42  (43),  67.  %qqfqT7q:  so 
T.  a.  beschenken  Katbäs.  31,  59.  *4IH4lslrt  >>R.  3,  21.  P.  8,2, 100.  R.  1, 
9,70.  R.  Gore.  1,10,18.  q'SJ  qqTsrfqqfqq:  4,43,47.  Bu.U.  P.  4,25,1. 

cs  cs 

qrqqTcrriqqfqq  katbäs.  43, 126.  Etwas  beloben.-  i^qn  qr?qq:  qtsTJ 
sqqqi  ■rqp-Tjqqqq  mbb.  1,4106.  qqfq  qrqT  qTqii  qfq^rqrtqqsq 

CS  -s.  V  CS 

qq  r.  2,76,12.  vfm  q^tqqnrqq^tyniiq^  mbb.i,  n.  qfHMhirMiq 
m.  6, 58.  qrq  qpi  qqiqirq  qiq^tqqfqqq  so  v.  a.  erwünscht,  ge- 

A  es.  «s. 
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neAm  R.  1,52,23. 

—  HHl4  Jmd  Ehre  bezeigen,  ehren  MBu.  4,98.  340. 

—  TflJ  Jmd  hoch  ehren  MBh.  12, 1442.  3455.  KatuÄs.  24,97.  Brahma- 
tait.  P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.23,6,N.3.  25,6,  N.5.  Qu.  1,14.  Bhatt.4,12. 

—  WHJ  dass.  MBh.  13,2H0. 

—  5T  Jmd  Ehre  bezeigen,  ehren,  Jmd  oder  Etwas  beloben,  in  Ehren 
hallen:  <A']h\\  FFT  <T%\ MBu.  6, 3790.  FIHT  ^^RH  rT^T  Jl^ltHTHT: 


VTlttH'.  (rrTT5R:T.l.)Aae.4,s9.»RTSn^i5nT5Ir?:  MBh.13,914.  R.5, 

es  Oes  tfN 

42.2 1.  Spr.  7.  2230,  v.  1.  Verz.  d.  Oxf.  H.  31,  a,  9.  No.  150.  cT^T*7.  H1^"  — 
n^^Fcn:  WH'H  MBu.  8,3244.  (3RI)  Wm  J^TtfrT  WTfl  CaSk. 

CS.         "S  "\      t.  ^  CS 

zu  Biiii.  Au.  Lp.  S.  262. 

—  ffa  Jmd  Ehre  bezeigen  Hariy.  16223. 

—  Vllrl  Ehre  bezeigen,  ehrerbietig  begrüssen,  ehren  M.  1,  1.  3,  243. 
Abs.  4,  53.  MBh.  1, 56G5.  9, 1565.  FFrl:  R  slM5l«=d^  RT^  yr'-T-bHFT 

s  es        -\ 

Harit.  10359.  R.  1,2,2.  26,4.  R.  Gore.  1,18,22.  Pankat.  184,  2'..  71^5J 
T^TTHrT:  so  v.  a.  beschenkt  Habit.  6968.  R.  2,  32,  6.  sTFFfT  TTTH  37- 

Cs 

^.IH  SIHVlIiiMtlTsMI:  ■**•  ehrenvoll  behandelt  M.  3,58.  4,234.  ^5[- 
Cil'-HHIM  UrM'-lsl'-H  R.  1,77, 12.  tj|iMHH   MBh.  1,  2862.  Etwas  belo- 

6en,  mit  Be«Y«/i  aufnehmen:  tt  T^TR?  3ÜHJJ  JTHFT:  H  WNrW  R. 

v-       es       ~  o  es         -s 

1,  4,  23  (3,  63  Gobr.).  S'-HIMI'-WM  t^  '^i^MlWI:  yfd'jWMH  Habit. 
6993.  FTf^T  =TR  TTOFT  SRHT  5IFTfHR.  3,33,  34.  Crut.  (Br.)  23. 
«Tri:  Hljyfa  rT^T^t  sll^JUII:  SF<TWR  R.  1, 11,  10.  Bhäg.  P.  1,2, 1. 


R  tt  WlrJ'WJ  R-  2,69, 19.  -  Vgl.  yiri'fcH  fgg. 

^    es  es 

—  HH Irl  Jmd  Ehre  bezeigen,  ehrerbietig  begrüssen,  ehren  MBa    14, 

406.  £T:^J:  5TH'jRlrI:  R.Gorb.2,73,26.^:  ffaTFR?}  FTH  (£rIH) 

72,5  (=  70,6  Sem.,.  — 

—  fPT  dass.:  HlrTT  Ü^I'A^Mi^lljJiycj  yrfjf^FTR  M.  7, 201.  8, 

"s  es  "-  -S 

395.  JÄG1<.  1,1.  MBu.  3,  1070  (MW-IR).  «765.  1790.  2717.  13,2015.  R. 

Cs 

2,25,18.  R.  Gobr.  1,18,11.  2,73,27.  4,51,22.  Varäb.  Bbb.  S.  42<43),8. 
47,27.  Vn>.  92.  Kathäs.35,160.  Mark.  P.  77,22.  Buio.  P.  4,17,2.  Hit. 

16, 13.  27.9.  (<TFT)  ^HH'liT3:  RT?7  so  t.  a.  beschenken  42,  5.  Etwas 

-s  s  es 

beloben  MBa.  3,1110.  —  Vgl.  HT^R  fgg. 

es. 

—  *4l>iHH  Jmd  Ehre  erweisen,  ehren  MBa.  1,1456.  6376.  69  17.  Mark. 

P.  37,  27. 

<4^--ti  (Ton  T^T)  nom.  ag.  f  'TT';  Uli  Ehrfurchtbezeiger,  Verehrer,  Jmd 
ehrerbietig  entgegenkommend  Räga-Tar.  4,326.  5,49.  Verz.  d.  Oxf.  H. 
91,6,24.  Vop.  3.1  '.3.  JEThMHI  JlMHliä'lilUil  'TJjRIT  WT  M.  7,82. 
Gewöhnlich  in  comp,  mit  dem  obj.  gana  TT5FT7TTT  zu  P.  2,2,9.  ein 
solches  comp,  ist  oxytonirt  nach  demselben  gana  zu  P.  6,2,151.  2T- 

ö 

TT      MBa.  2,454.  fenf^R"  3,13782.  *TnTrT°  5,1025   (Spr.  1272). 
N'T'.^fi3  7.7005.")'jfäslMh|-4il  13,517.  Hariv.  7860.  jÄ'l'M  Ver- 

>.\  CS,  CS. 

ehrer  von  Thaten  Mliii.  13,3821. 

M'.M  (wie  eben)  n.  1)  a)  das  Verehren,  Ehren,  Auszeichnen  AK.  3. 

tfs 

4,«*.l58.>^THTZn!.4,152.  fqr?°  3,262.^rfeTTr^TTlT0  BnAO.17, 

i4.  yfnfy0  m.  3,70. 106.  ^ttftt  q*  TTprra  sTsFftRq  nir.  12,7. 

q=H  I^TFT  AK.  3,5,5.  —  6)  eine  Sache,  die  Jmd  ehrt:  'T^lrTTsTFR- 

es  «\  es 

'T^TtT  eRTWit^Tl  P.  J,l,67.  —  2)  f.  ^  N.  pr.  eines  Vogelweibcheus, 
einer  Freundin  des  Königs  Bralimadatta,  MBu.  12,5  136.  fgg.  Habit. 


1135;   Tgl.  MsHI'TT.  Nach  Bhab.  zu  AK.  Sperlingsiceibchen.  —  Vgl. 

ml»». 

Hsl'il'1  (wie  eben)  1)  adj.  dem  Ehre  erzeigt  werden  muss,  zu  ehren 
Nir.  7,26.  R.  1,52,14.  Spr.  443.  das  subj.  im  gen.  R.  1,17,26.  TsRT- 

es 

Mrl(  (das  subj.  gleichfalls  im  gen.)  MBa.  1,3261.  <-U|*fJ4r1H  (das 
subj.  im  instr.)  8304.  —  2)  f.  SJT  N.  pr.  eines  Vogelweibchens,  einer 
Freundin  des  Königs  Brabmadatta,  Harit.  1117.  fgg.;  Tgl.  Hs|»0. 

es 

MslIMrTX  (wie  eben)  nom.  ag.  Verehrer:  t%T|f  °  MBa.  13,7517. 
<T?TPTrr=U  (wie  eben)  adj.  ==  CfsT^Tf  Nir.  5,14.  Hit.  42,3. 

%  es 

Us\l  (wie  eben)  f.  Ehrenbezeigung ,  das  Ehren,  Verehren,  Auszeich- 
nung P.  3,3,105.  Vop.  26,192.  AK.  2,7,34.  H.  447.  Haläj.  1,128.  ETl- 
vn<TJW$$  g^nf^trT  *J5TFiTIT  »ib.  1,4.  3,18.  WN°  Gobb.  3,6,11.  5IT- 
^rrjjo  KatuÄs.  4,43.  q37°  Ragb.  1,79.  Verz.  d.  Oxf.  H.  95,a,46.  fgg. 
CaSkb.  Gbbj.  4,5.  TsTT^  M.  9,26.  R    1,51,5.  fABDAR.  im  CKDr.  fTq  — 

yH^iui^  T5P7T  Tim  n.  21,19.  m.9,85.  r.  i,9,63.  mm  —  m^hui- 

■s___H 

T^fTf^FT  -N.  2,11.  12,49.  R.  1,2,2.  9,31.  12,15.  52,15.  GSfü[  Nir. 
8,14.  ogjiH  2,26.  7,15.  lo,  ie.  fTm%J^T  Wm\  aT  HrMsll^Jl  (so 

"S  es  s 

ist  zu  lesen)  ^fij  Pankat.  V,  13.  WMy'-WFT  ^TsTT  f^(J^  Hit.  27,  5. 
Spr.  1968.  Vbt.  in  LA.  7,1.  33,6.  °fkfzf  AK.  3,4,4,28.  i\Wl*;\\  Wf- 

-  -s  ^  ^^^^         ° 

^RF^Inur.  5,19.  ^n  JV1  -  SRI^^rWT  R.  1,51,5.  V(W\^S 
^  ftl  TSTiT  9,32.  52,4.  tTinW  Verz.  d.  Oxf.  H.  91,a,i7.  rTFTT^lTH- 

O  es      *s  es  v 

lH"-3>IH   ST^TTTniTcrWJT    «ndem    ich    ihm    mit    des    Feindes   Blute 

\  o  es 

Ehre  bezeige  MBa.  7,7851.  bei  den  Buddhisten  Burn.  Iutr.  340.  —  Vgl. 

?it?rt%0. 

T^nWTJ  t^0-»-!!?0)  Titel  eines  buddhistischen  Werkes  BcRs.lntr.67. 

es  es 

WWfN  (T°  -#■  5T°)  m.  die  Leuchte  der  Verehrung,  Titel  einer 
Schrift  Verz.  d.  Oxf.  H.  104,  a. 

M'rlNrl  (too  T^TJ)  adj.  Ehre  —,  Auszeichnung  geniessend  Camk.  zu 
Kband.  Lp.  1,11,1. 

Ml:lrl  (Ton  T5T  oder  tTHT)  m.  ein  Gott  Uggyal.  zu  ünädis.  1,  57.  H. 

es  es*s  es 

c.  3.  TTsifT  Trik.  1,1,5.  Nach  Ubäuik.  im  CKDr.  ist  TRrT  adj.  =  rjsrr. 

es  es  es 

HSM  (tob  T5I)  adj.  1)  dem  Ehre  erzeigt  werden  muss,  zu  ehren,  eh- 

es  es-s 

renwerth,  venerandus,  colendus  (das  subj.  im  instr.,  gen.  oder  im  comp. 
TorangehendJK.ic.zuP.  7,3,66.  AK.  3,1,5.  Trik.  3,1,14.  H.  336.  an.  2, 
372.  Med.  j.  37.  Haläj.  1,155.  2,229.  M.  3,55.  59.  8,303.  9,319.  Jägn. 
1,82.  Bbag.  11,43.  MBu.  1,126.  13,1937.  R.  1,20,20.  Ragu.  1,79.  MÄ- 
lat.  8,16.  9,2  (in  der  Anrede).  Katbäs.  22,50.  29,176.  Spr.  964.  1812. 
1992.  Hit.  19,7.  Mär«.  P.  96,35.  36.  39.  Sah.  D.  69,7.  JET°  Katbäs.  1, 
30.  Spr.  1811.  MsMrIH  M.  9,109.  JägiS.  1,307.  Vgl.  ITOI0,'^0.  —  2)  m. 
Schwiegervater  AK.  3, 4, »4,152.  H.  an.  Med. 
T3TrTT  (Ton  Ts!7,  f.  Ehrwürdigkeit  MBu.  2,1386. 

es  es 

'-{ttlpl  (wie  eben)  n.  dass.  Mark.  P.  20,36 

es 

TUT,  4UIMIH  aufhäufen  Dhätup.  32,93,  t.  I.  —  Vgl.  qiTJ,  q7^T. 

es-s  es  o   "\  es  *s 

1.  TJ/sT  onomatop.  Tom  Laute  des  I'ustens:  <^|  c^cjio-ghtiT  Tr^Rtl!  fT- 
qrnfffST:  Pankat.  93,4.  fTRIrR^TT  Il^TWythR  um  sich  zu  verpusten 

O  CS,        O  '-  ^  t 

ed.  orn.  36,18.  —  Vgl.  CfrrL  TfirL 

2.  TrT  »ur  in  der  Form  rTT7rTFTt  welche  dunkel,  vielleicht  fehlerhaft 

C\\  O  CS 

ist:q3lf<£  qrmnTrtf^fmT ^H  Wk:  <T>7rTT  ^rTH  KV.  10,132,6. 


831 


tTrf 


CS. 


832 


rjfT  1)  partic.  adj.  s.  u.  1.  q\  —  2)  m.  a)  Muschel.  —  6)  weisses  Ku- 

ex  c^ 

ca-Graj.  —  c)  Flacourlia  sapida  Roxb.  Rägan.  im  CKlIu.  —  d)  du. 
die  Hinterbacken  H.  609,  v.  1.  fehlerhaft  für  (Sf,  —  3)  f.  ^T  Bein,  der 
Durgä  Rägan.  ira  gKDR. 
MrfäFriT  t.  N.  pr.  eines  Weibes  Välakb.  8,4.  —  Vgl.  die  folgenden 

:?l-_l„ 

Wörter  und  Tr^fÜT- 
Mris+»HIMl  f-  die  Gattin  des  Putakratu  P.  4,1,36.  Vop.  4,25.  In- 

ex 
dra's  Gattin  L'ggval.  zu  Unädis.  1,78.  Gatädb.  in  Verz.  d.  Oif.  H. 

191,  a,  gl.  "0. 

qrlsfiH  CTrf  ■+-  5RfT)  m-  N.  pr.  eines  Mannes  (eine  klare  Einsicht  ha- 

ex  x3       e\  O 

bend)  RV.  8,57,17.  P.  4,1,36.  Voi>.  4,2  5.  Bein.  Indra's  Uggval.  zu  Unä- 

D1S.  1,78.  Gatädu.  imCKIlH. 

-  f  , 

fTrflFtl  (^JH-t-IT0)  m.  eine  best.  Pflanze,  =  W1T  Rägan.  im  CKDr. 

HHHÜI  PTcT  ■+-  FPU)  n.  weisses  Kuca-Gras  Rägan.  im  CKDr.  —  Vgl. 
ex    tex  t 

qWTHT. 

Url-M  (q^J  -+-  T^f)  1)  adj.  reinen  Willem  habend,  rein  gesinnt:  die 
Äditja  und  andere  Götter  RV.  1,2,7.  24,7.  3,1,3.  5,29,1.  6,51,9.  7, 
68,1.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Aiigirasa,  Liedverfassers  von  RV.  8,83. 

CJrifqTtf  (Tr?  ■*■  ^°)  adj.  dass.:  die  Äditja  RV.  1,23,4.  5,66,4.  8, 
23,30.  25,1.  83,7.  10,92,4.  AV.  5,22,1.  6,93,3. 

TrTJ  (BrT  ■+-?!)  ra-  Butea  frondosa  (q^TTST)  Rägan.  im  QKDa. 

'HU l-U  {Qr{-t-mo)  n.  Sesam  Rägan.  im  QKDu. 

ex  ex 

^rH$^  s.  qffHFT. 

ex  ex 

qrFTT  f-  l)  K.  einer  Cnholdin,  die  eine  best.  Kinderkrankheit  veran- 

ex 

lasst;  in  Vogelgestalt  erschien  sie  Krshna  und  saugte  ihn,  ward  aber 
von  ihm  getödtet;  sie  wird  auch  unter  den  Müttern  in  Skanda's  Ge- 
folge aufgeführt.  H.  219.  =  ^IcWl  Trik.  3,3,247.  =  ^HSfT  und 
TUN^  Med.  n.  93.  =  pTJ^T  ^TH^TFT  H.  an.  3,393.  —  MBh.2,1436. 
3,14480.  5,4409.  9,2634.  Hariv.  2360.  3290.  3423.  fgg.  9088  (vgl.  5876. 
8391 ,  wo  sie  schlechtweg  5T?FfH  oder  Sfl^friT  genannt  wird).  SugR.  2, 

x5  O 

383,19.  389,7.  390,2.  Varäb.  Brb.  S.  52,83.  VP.  506.  147,  N.  2  (Toch- 
ter des  Bali  neben  Cakuuü).  Brahuavaiv.  P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  26, 
6,33.  Vop.  5,6.  Krshna  führt  die  Beinamen:  °n^'T  Trik.  1,1,33. 
0-§^V!\  H.  221,  Seh.  q^HTIX  Cabdar.  im  CKDs.  Vgl.  SRJ°,  ?rf%0, 
3t£°,  JFII0,  SjTrF0.  —  2)  Terminalia  Chebula  oder  citrina  (^>(lrl=til) 
AK.  2,4,», 39.  Trik.  H.  an.  Mbu.  eine  Art  Valeriana  (J|~iWIh1)  **•*■• 
im  CKDr.  —  3}  fehlerhafte,  von  Colebkookb  und  Lois.  zu  AK.  2,8,2,46 
erwähnte  Variante  für  QfpTT« 
7rTFT3iT  f.  =  <WU  1.  G1t.  8,8. 

CS.  CS 

9H'-JH  (TrT  -+•  ^Ü3)  m.  Brodfruchtbaum  (^RH)  Rägan.  im  CKDr. 

<S.  Cs. 

q^^-'cR  (CR  -t-  öf  °)  adj.  f.  5  am  Reinen  hängend:  !T5fT  RT?lf^W 

^S  CS,  ™  _  _ 

qfl^^HTRV.  5,44,9. 

^I=FU  (TrT-i-öf0)  adj-  von  reiner  Abkunft,  von  edler  Race:  £T?IT 

ex         x3     ex  _ 

*?  TT  wIpTT  qriy-tT  rv.  6,67, 4. 

WFI^Trl  •+•  >TrT)  m.  ein  best.  Soma-Ge/Vi«,  das  den  klaren  Saft 
aufnimmt.  VS.  18,2  1.  TS.  3,2,1,2.  Ait.  Hu.  7,32.  Cat.  Bh.  4,3,5,9.  4, 
1,12.  Kätj.  Cr.  9,7,4.  10,3,1.16. 

T/WTH  CT/T-hI,0)  adj.  «on  reiner  Denkart,  Beiw.  giva's  fiv. 


CTrFT^FI  (von  rjfl  -t-  tjcf)  adv.  zur  Zeit,   wann   die  Gerste  qereiniqt 
ex  -v  ex 

ist,  gana  JrTWflt^  ■  P-  2.1,17.  -  Vgl.  ^MHM=IM,  dHM=IH,  H3- 
*HrilrH*T  (^rT  -•-  ^^T0)  adj.  dessen  Person  gereinigt  ist,  geläutert  Si&- 

ex  "x  ex 

jastava  im  Cämba-P.  CKDr.  Davon  nom.  abstr.  rTfTJf!TrTT  Hariv.  9488. 

ex 

1.  TT?f  (von  1.  B)  f.  Reinigung,  Reinheit  Cat.  Br.  1,1,1,1.  3,1,*,  10. 

CS  ff\ 

^nfrrqTM  WÜ  ^T?ftwm!7retn,se„dMBii.5,2776.-  Vgl.qpj. 

Iä.  ^  ^  .  r  •" 

2.  TlrT  (von  Q<7)  i)  adj.  faul,  stinkend,  putidus;  =  SJI^tf  Räjam.  zu 

ex  ex"x 

AK.  qfn  Wti  TiiiilHiTri  AV.  8,8, 2.  Cat.  br.  1,1,«,».  3  TtTTT  srt- 

ex.  -  •.  .  ex-x  ex 

t%  «fin/ren  3,2,1,11.  6,6,1,24.  4, 1,«,  6.  Kätii.  10,5.  MBu.  12,3606. 

sqrmm  Hftf^;r<Tf?R(?)^t%^TTr:  7,8639.^  tttot  (?wt° 

^v5^  CS,  *•  CS.  xj  CS 

Sculegbl)  rf  (HIsHM)  Bhag.  17,10.  Mark.  P.  32,26.  fq?T  Sucr.  1,78,14. 

"X 

°m  83,19.  °STSTT  103,14.  116,13.  191,14.  ?ra  243,2.  °qTH  2.9,1.  60, 

CS  Cs> 

8.  274,19.  369,14.  Varäu.  Bru.  S.  54,23.  ^TnTqf^rTVTT^rr^TJriHTl^- 

m:  q^  i  KBin^^BRmpg  ^it  fäfWfl  ii  bhäg.  p.  3,26,45. 

qtjffT  TTH^I^fi:  P-  8,1,69,  Värtt.  1,  Seh.  q^T  nach  einem  verbum 
finitum  als  Ausdruck  des  Tadels:  q^TH  TTH  p-  3,1,69,  Seh.;  vgl. 
Siddh.  K.  zu  diesem  Sutra.  —2)  n.  a)  Jauche,  Eiler:  H  MlrHI  (so  ist  zu 
trennen)  N^^rll  %=THT  M^IHH:  MBb.  9,2259.  —  6)  Zibeth  Rägan. 
im  gKDR.  — c)  etne/lr«Graj^Tt%q")  Rägan.  im  QKDr.;  vgl.  LjfrHl,  T\- 
fftsfl.  —  3)  in  q%T^Tni  TBr.  Comm.  181,18  so  v.  a.  '-lirH  2. 

ex  ex  ^ 

qt?ffi  (von  2.  qj?T)  1)  adj.  =  qtH  /an/,  srtnftend;  gTgfiT  ST^T^tr?  T\- 

CS  ^x  CS 

syqiy'IM  qfrT^iiT  MBn.4,i73.iTfä'5q5rH  Hr1--hKcrfri'-tiMlrvT  TitFH- 

ex  -x  v  t.  ex  x5 

rTR  13,413.  —  2)  m.  ein  als  Surrogat  für  die  Soma-  Pflanze  dienen- 

■x 

des  Kraut  (vgl.  Trffai)  Agv.  g«.  6,8.  MBh.  3,1408.  Sucr.  1,33,8.  2,174, 

CS 

1/,.  TOtt.  Comm.  181,12.  20.  =  qjrlr-t»(s|  Guilandina  Bonduc  hin.  AK. 

_    r^.  -S     <-x  -n 

2, 4, »,28.  —  3)  f.  ^TTcRFT  a)  eine  best.  Gemüsepflanze {=  3fA\\£*h\,  ^Ti- 
cs v 

ffl^il,  qiH^ft)  »«"»»•  zu  AK.  2,4,*,23.  CKDr.  Titbit.  im  gKDR.  —  6) 
=  TTsTTfT  Zibethkatze  Rägan.  im  gKDR.  Panbat.  111,99,  wo  aber  die 
Lesart  falsch  ist;  vgl.  zu  Spr.  1808. 
TlrHiM  (2.  q,°-»-Ti0)  m.  Guilandina  Bonduc Lin.  fein  Strauch)  AK. 

ex  "  ex 

2,4,  »,28. 

qfrTSFTT^  (2.q°-»-3i0)  m.  dass.  Bbar.  zu  AK.2,4.*,28.  gKDR.  Rat- 
mam.  156.  Susr.  1,223,1.  2,89,13. 

qf^fniT  (2.  q,°-4-^iTr()  m.  eine  best.  Ohrenkrankheit  mit  stinkendem 
Ausfluss  SugR.  2,361,3.  °qiHRi  dass.  363,5.  °^iUlfTT  f.  dass.  1,260,14. 

qTrHilMi'rl  (T0-+-ITIH)  m.  eine  zweischalige  Muschel  gvnDAM.imgKDi». 

ex  o        ex        x5 


NIH^ilW  (2.T°-H^iTW)  n.  Pinus  Deodora  Roxb.  (s.  i^l^)  AK. 2. 
4, »,34.  H.  an.  4,69.  Med.  th.  20.  Pinus  longifolia  AK. 2, 4, »,40.  H.  an. 
Med.  In  dieser  Bed.  auch  °3i  n.  r.Aiunh.  im  gKDR. 

MJW-^iTS  (2.  q-t-^fte)  m-  ein  best.  Jnsect  Sven.  2,66,16.  496,6. 

CS  es, 

^^^^1^  B  -  f?TX  -+■  rfrsr;  n.  N.  pr.  eines  Tirtha  giVA  P.  in 
Verz.  d.  Oxf.  H.  66,6,  l. 

1.  qffPF^  (2.q°H-JT0)  ">•  Faulgeruch,  Gestank  1S.2,2,t.l.  M.  4, 

ex  ex 

107.  JÄgn.  1,150. 

2.  qirJTFU  (wie  eben)  1)adj.  stinkend  AK.  1,1,4,21,  v.  I.  —  2)  m.  a) 
Schwefel  Rägan.  im  gKDB.;  n.  Wilson  nach  ders.  Aut  —  6)  renninaiio 
Catappa  (H^ft)  —  3)  n.  Ztnn  (T^)  Rägan.  im  gKDR. 


833 
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qFTJTFSJ  (wie  eben)  adj.  stinkend  P.  5,4,135.  Vop.  6,87.  AK.  1,1,*, 
21.  MBB.  2.2138. 

qFfJTF^Ri  (wie  eben)  1)  adj.  dass.  H.  1391.  —  2}  f.  ^T  Serratula 

ex 

anthelminthica  Roxb.  'öTRirlT)  Rägan.  im  CK  Dr. 
crfrPTTH  (2.  q°  -t-  ETTH)  m.  ein  best,  auf  Bäumen  lebendes  Thier  Sucr. 

5V  ex 

1.202,  17. 

MlrlrM  I  (2.  q  °  -i- FFT)  f. Cardinspermum  Halicacabum Lin.  Ratnah. 22. 

ex  C\ 

Hfr{<4  (von  2.  T1TT)  n.  das  Stinken  Sucr.  1,279,5. 
TPFTF7J  adj.  vielleicht  fehlerhaft  für  t?FT^JF£I  reines  Korn  enthal- 
tend:  y^Tjqfq  5TFT  f^^T:  qitfcjFOT  AV.  3,12,  s. 

fTPpTTT  fvon  2.  l%°  -+-  i.  qq)  n.  eine  best.  Krankheit  der  Nase,  welche 

ex  ex  ~x 

von  übelriechendem  Athem  begleitet  ist,  Socr.  1,260,15.  2,369,3.  1*. 
fälschlich  IjHHHI  370,  20.  MlrUIMUlc^  m.  dass.  Kaorapanidatta  im 
CKDr.  u.  MM') HJ. 

'«JcHNH'+l  '2.  T0  -4-  qT^FRU  adj.  eine  stinkende  Nase  habend  Jägn.3, 

TFfTW  f2.  q°-t-q^f)  m.  Mne  ^rt  Qjonaka  Rägan.  im  CKDr. 

Hlrl'-lp.'-lfil  (von  2.  qo-4-qn7j  f.  etne  fcejf.  Ct'/ronenart  mit  übelrie- 
ex    o  ex        o 

chender  Blüthe  Ratnam.  67. 

'-IH'JH   f2.  q°  -+-  TFT)  1)  adj.  übelriechende  Frucht  habend.  —  2)  f. 

tfX  ex 

Serratula  anthelminthica  Roxb,,  %  AK.  2,4,S,1 4.  JJT  Ratnam.  im  CKDr. 
qrFWTfT^T  (il^  +  q0)  f.  eine  best.  Pflanze,  =  yiiq-'JT  R*6an. 

ex  ex  v  ex 

im  1  klUt. 

TFfTPT  '2.  T°-<-ITP7)  n>.  N.  pr.  eines  Mannes  Ägv.C«.  12,12.  Pra- 
varäduj.  in  Verl.  d.  B.  H.  56,3.  gana  i\i\\\i    zu  P.  4,1,105.  —  Vgl. 

TFFffTT  (2.  1°-*-H°)  Stuhlgang  Vjitp.  218.  °$W(  201. 

ex      o  ex  O 

IVrMM-ii    2.  q°  -+-  Hfr1=til)  m.  K.  einer  Hölle  (tco  die  Erde  s«n*«)  M. 

4.89.  JÄGN.  3,222. 

'JHH4  (2.q°  -t-q^)  m.  =yf^  Vachellia  farnetiana  W,  u.  Ä.  Ri- 
co, im  CKDr. 

qfrTTvif   i.T  "-i-T0)  f.  wohl  eine  best  Pflanze:  MH.rHiV-MI'O  TTH 

<N  O  ex  V  fi.-\0^---CN._ 

JFTT  "Trfil^JFf  AV.  »,8,2. 

-  e   -s 

MJrHWi  (2.T    -hHT°)  adj.  der  a*»  dem  Munde  übel  riecht  Jägn.3, 

ex  ex 

211.  Davon  nom.  abstr.  0rTT  M.  11,50. 

t(Hc|H  (2.  7°  -+-  qTFT)  m.  1)  Furz  Bhä«.  P.  5,5.30.  —  2)  Aegle  Mar- 
melos  Cnrr.  Ratsam.  6. 

qfqqrT  (2.q°-i-qeT;  m.  Calosanthes  indica  Bl.  Ratnam.  4. 

TH!»llf(-|l  f.  Zibethkatze  Trie.  2,5,9.  Zerlegt  sich  scheinbar  in  q- 

TrT  -  STTTT  -  5TT,  was  aber  keinen  rechten  Sinn  giebt. 

MHM*)T(2.r'0-vH0)  m.  pl.  iN.  pr.  eines  Volkes  VP.  193,  N.  136  (TJ- 
ex      t.  ex  o 

FfT0-  im  Index  aber  richtig). 

Mri  l^i  (von  2.  TTtTj  m.  l)eina/«  Surrogat  für  die  Soma-Pflanze  die- 

ex  ex 

nende»  Kraut;  öfters  durch  TTP^q  erklart.  Schol.  zu  Kätj.  Cr.  1087, 
5.  fgg.  dann  durch  tiuilandtna  Bonduc  Lin.  Bimi.  zu  AK.  CKDr.  "7 
r!jrf|'-|r4l  #|MiM^T»  2,5,»,s.  qnj-  HR  q  FF^T:  mm\- 
^if-fTWT:  Kätii.  34,3.  £at.  Br.  14,1, »,12.  Paneay.  Br.  8,4,1.  Cäneb. 
Cr.  13,6,3.  KWi.  Cr.  25,12,19.  26,1,2.8.  Kuc.  22.25.  Such.  1,32,16. 
IV.Tbeil. 


132,15.  138,5.  144,18.  2,14,12.  392,19.  456,8.  ^H4HI*M  gana  7T5fT- 
Wf^  zu  P.  2,4,11.  —  2)  m.  Zibethkatze  Rägan.  im  CKDr.  qfrRlT  f. 
dass.  Bhar.  zu  AK.  CKDr.  —   Vgl.  MlrHl. 

Hfll=tl^  m.  =  Mlrl^tl^  CKDr.  nach  Ratnam.,  während  unsere 
Hdschr.  qfq°  iiest> 

tTTFTK  m.  so  t.  a.  CTrT?r  Kauc.  8.  58.  AV.  Paric.  in  Ind.  St.  5,404. 

TrIT  m.  so  v.  a.  qTrFJ^  d.  i.  Ilrf^J  oder"|sr^I^;  paroi.  AV.  8,2, 
28.  proparox.  TS.  6,2,9,«.  n.  die  Frucht  ebend.  6.  —  Vgl.  qFf^T. 

^Tr^tl I jfi  CFf  ■+■  ^i\ft)  f.  1)  Bein,  der  Sara svati  (die  Pustende)  — 
2)  N.  der  Stadt  der  Schlangen  Cabdärtbak.  bei  Wilson. 

4rMUi  (2.  TFf  -i-  *HJi)  m- 1)  e*n  best-  fliegendes  stinkendes  Insect  H. 
an.  3,183.  Med  d.  32.  HU.  232.  T^THIT  m  rcTT^T  MrMUil  5^  ^?%- 
5TI  rifeTFH  WWTJ  n^\  WH  ^  ZfiTTUm  II  MBu.  I2,i2iu;  vgl.  zu 
Spr.  1808.  —  2)  Moschusthier  H.  an.  Med.  Här. 

qf^q  (von  1.  r|)  adj.  geläutert,  rein:  f^{l!U  ^^Wi  mTsIH'Hc) 
AV.  6,124,3. 

Mfy-+il  f.  eine  best.  Gemüsepflanze  Sucr.  1,219,19.  2,438,9. 

CR  s.  u.  1.  % 

ffx  «X 

qpT  f.  nom.  act.  von  1.  TJ  p.  8,2,4«,  Vartt.  1,  Seh.  —  Vgl.  qrfq. 

ex  ex  ex 

tTT  m.  Kuchen  AK.  2,9,18.  H.  398.  Haläj.  2,16«.  MBu.  7,2309.  13. 
ex 

3260.  ftOTT  5«99.  14,1890.  18,267  (neben  WN).  R.  Corr.  1,54,3. 
Su?r.  1,234,12.  Vab*»h.  Brb.  S.  42  (43),  38.  96,11.  Räga-Tar.  4,231. 
Märe.  P.  15,2«.  —  Vgl.  5TFT  (auch  Räga-Tar.  6,u,  wo  HrWIMM0  zu 

ex  ex 

lesen  ist). 

'V\"\\  f.  eine  Art  Kuchen  H.  399,  v.  I.  für  TFTT. 

ex  =N 

r^id-4il  f-  desgl.  Hal'vj.  2,164. 
ex 

tJtrriT  f.  desgl.  H.  399. 

T-liilHI  (TT-1-5TT0)  f.  Bäckerwerkstatt  M.  9,26«,  wo  aber  auch  ^TT- 

ex  ex  ex 

T\°  angenommen  werden  kann. 

qrrrj^jrfi  ra.  Buchen  Sucr.  2,511,1«.  MMIH'hl  f-  153,7. 
ex  ^ 

rrqpff  f.  eine  Art  Kuchen  Trie.  2,9,1«. 

ex 

qrrrpqjT  (rjrj  n-  5°)  f.  der  achte  Tag  des  abnehmenden  Mondes  nach 

ex  ex 

der  Agrahajanl  CKDr. 

trfrrqjT  f.  ei„e  Art  Kuchen  H.  398. 
ex 
rjTtrr  und  TTqj  adj.  ¥on  Tq  garia  WVTU^  m  P-  5.1,«. 

qq,  qqfq  W'Ff  Dbätop.  14,1 3)  faul  werden,  stinken:  Hr<A<A\r\  rTrM^T- 

ex-x  ex  ex  ex      -  . 

^  FT'^lfft  TS.  6,4,1,2.  5,3,1,1.  Qat.  Br.  4,1,1,13.  7,3,l,«5.  9,5,», 
u.  14,8,1».1.  kff.  Cr.  3,«. 

—  ETI  stinkend  werden  Cat.  Br.  4,1,»,  6.  5RTqFFf  nicht  von  Faul- 
niss  angesteckt  1,1,»,  5. 

Tfä  'von  qq>  m.  (Such.  2,80,12.  Cat.  Br.  3,1,»,  10)  und  n.  AK.  3,6, 

ex  ex*x 

4,35,  v.  I.  stinkender  — ,  fauliger  Ausfluss,  Jauche,  Eiler  U.  624.  Cab- 

dae.  im  CKDr.  S#T  qq^HFiq  »Tqq  HTFO^q^qF^AcT.  Grbj.  2, 

1. 'Tq^TTfnFf'T  M.  3,1  80  (vgl.  MBB.  13,  «282).  4,220.5,123.  12,72.  MBH. 

ex  "x 

3,13408.1*221.  10,733.   Hariv.   11336.  SüCR.  1,15,8.  62,5.70,9.  118, 

13.  %r{-m  (WHi  2,7,  i.  306,  i9.  369, 19.  Spr.  729.  ^TqTT:  qqqfänT: 
BbU.  p.  3,17.13. 19,19.  7,12,25.  -  Vgl.  q;°,  qro. 

tiM'l  (wie  ebenj  n.  dass.  ^abuak.  im  ^KDb. 
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'-IMHMM^M  (von  ^°>  partic.  praes.  pass.  von  1.  lT.  -+-  lT^)  adv.  zur 

CS  ~\  «S  <=S 

Zeit,  da  die  Gerste  gereinigt  wird,  gana  TrTW?jTl^  zu  2,1, 17.  —  Vgl. 

^ 5. 

HMJrh  CTO  ■+■  7WT)  m-  (sc-  JTW)  eine  oeit-  Krankheit  der  Nase  mit 
Ausflugs  blutigen  Eiters  Supa.  2,369,19. 

r-IM^I<£  CJT[-t-m^)  m.  N.  einer  Hölle,  in  der  Jauche  fliesst,  VP. 
207.  fg.  —  Vgl.  <TOT^R. 

UM II)  CTO  -+-  STTT  Feind)  m.  /IzadiracAta  indicn  Juss.  (M«-«|)  Ragan. 
im  CKDr. 

'-TOMH  CTO  -+■  yd^J  m.  eine  best.  Krankheit  der  sog.  Verbindungs- 

es  es 

stellen  (HTU)  im  Auge  Sdcr.  2,306,4.  17.  19. 
'TOHf  CTO  -+-  3?)  m.  N.  einer  Holle,  in  der  Jauche  die  Stelle  des  Was- 

es    "      es  ' 

ierj  verjri«,  Buäg.  P.  5,26,7.  —  Vgl.  q^W^T. 

es 

TT,  TTTIrl  s.  das  2te  caus.  Ton  1.  HT- 

CTJ"  (von  1.  qT  simpl.  und  caus.)  1)  adj.  füllend,  erfüllend:  HIIUN^  m 
Speise,  die  die  Band  füllt,  so  v.  a.  eine  Handvoll  Speise  Jägn.  3, 320.  Vgl. 
^FT°.  —  2)  m.  AK.  3,6,»,  20.  gana  FPsljrf^  zu  P.  4,2, 80.  a)  das  Füllen, 
Vollmachen;  Befriedigen,  Zufriedenstellen:  I^TrT0  Bbäg.  P.  6,9,7.  ?JfK?T- 
TTT:  HlHüfi  IMl!  d''e  "»au  nicAf  mit  Oel  zu  füllen  braucht  Kumäbas.1,10. 
fT^m  »r^Tllsc-Ul  mJT:  =t»IH('-^MI  nicht  zu  füllen,  nicht  zu  befriedi- 
jenBaÄG.P.  7,13,23.  ^t  fT^T  TR  f§Tf%"  ^  (wohl  tjj;  zu  lesen)  rf^  Ha- 
riv. 8639.  Vgl.  J^Tf ,  FPTf-  —  b)  Anschwellung  eines  Flusses,  —  des 
Meeres,  Fluth,  Wassermenge  Trik.  3,3,360.  H.  1087.  an.  2,440.  Med. 
r.  61.  HalW.  3,46.  WT{  FT  STOTFfTH  $Nl  'TORT  qTFF^CATR.  i4,3oo. 
H^l^ij:  V^i  Ragh.  3,17.  qpr  —  ^TTOff  ^TOTU:  Spr.  1813.  E^f^TT- 
TO  *I  ^STT  MdTOfT  ^TRIHT  ^  so  v.  a.  im  Teich,  im  See  2710.  Häu- 
fig in  comp,  mit  einem  Worte,  das  Wasser  bedeutet:  Wasserßuth, 
Wasserstrom,  Wassermasse:  HTFFT0  Pankat.  II,  42.  ^TTX^PFHTT1 
Hariv.  117S9.  ^TJ^^T^HrlS^TT:  sccr.  1, 22, 20.  flf\j»lf»^j[  P«*»- 
5,8.  ETCSf0  (am  Eude  eines  adj.  comp.  f.  5TT)  Räga-Tar.  2,166.  föfHl- 

Ecl0  GIt.  1,25.  cJTCTP^qr;  so  v.  a.  Thränenstrom  Katuäs.  25,258.  7- 
o  oes- 

tTTF^3  so  v.  a.  Blutstrom  Katbäs.  47,91.  cTWT0   Thränenstrom  Spr. 

0  a sv 

2606.  Malat.  21,6.  ITT^fTrTOT'.'Tr:  Milchströme  Räga-Tar.  4,198.  FpJT- 

'-((SUMflH^lcMH  rRFIH:  Pankat.  46,16.  ITTRTSTO0  Räga-Tab.  3, 
418.  Vgl.  sFT°,  =T^t0,  1T:°.  —  c)  Kuchen,  Gebäck  Tum.  H.  an.  Med. 
qFRH^TTFrt:  <^7TO  ^UlWft:  R.  Gobr.  2,100,64.  st.  dessen  FT^ 
JK)(UIMrl:  R-  Scbl.  2,91,66.  Vgl.  ^fT°  (auch  Pankat.  199,21),  fcf- 
TJ0.  —  d)  langsames  Einziehen  des  Athems  durch  die  Nase  (eine  reli- 
giöse Uebung) :  qT^jnr^^:  Bbäg.P.3, 28,9. 4,24.50.  7,15,32.  Vgl. 
Mich  2,  c.  —  e)  Reinigung  einer  Wunde  H.  an.  Med.  —  f)  =  sllsT-l^ 
Citronenbaum  Ratnah.  66.  —  3)  n.  eine  Art  Räuchericerk  (d|«^|J|'K)  RÄ- 
gan.  im  CKDr.—  Vgl.  3ETR0,  SFTUI0  (auch  Bbäg.  P.  4,22,25.  ^T]TC7TOicT 

pbab.  2,6),  yrtifK  qT^tr. 

TT^TT  (vom  caus.  von  l.TT)  l)adj.  vollmachend,  füllend,  ausfüllend; 
erfüllend,  befriedigend  H.  an.  3,217.  Med.  n.  64.  Cabdab.  im  CK.Dk.  ^- 
fpSUHm  M.  9,289.  Fll^T0  AK.  3,1,21.  H.  427.  ^raHTrT0  MBh. 
1,75.  —  2)  m.  a)  Mulliplicator  LIläv.  im  CKDr.  —  6)  die  zur  Vollen- 
dung eines  Manenopfers  darzureichenden  Mehlklösse  Wils.  Bei  Kull. 


zu  M.  5,88  heissen  dieselben  TTpfJJtrrrj.  —  c)  langsames  Einziehen  des 
Athems  durch  dietfase  (eine  religiöse  Uebuog)  Dhjänatindüp.  in  Ind. St.  2. 
3,7.  Vedäntas.  (Allah.)  No.  131.  Kull.  zu  M.  6,70.  VP.  653.  Verz.  d. 
B.  H.  No.  645.  Vgl.  CTT.  —  d)  —  cfls1M7,  ^TsTCfTEff  Citronenbaum  Rat- 

es^  esj-  «V  . 

nam.  66.  Rägan.  im  CKDr.  Bkabma-P.  52,13.  -  Vgl.  SRTTT0. 

iriTJ  (wie  eben)  1)  adj.  f.  |  voll  machend,  füllend,  =  Wfcfi  H.  an.  3, 
216.  fg.  Med.  n.  64.  qniWH'^rll  TOTTH^TO:  ^TTIII:  (Schol.:  ^|(N- 

FnwtWHTiTFr  qrnn  min)  kätj.  gR.  24,7, 19.  trr^  ^iif^m: 

(Schol.:  ^qTT^:  ^7ütT  1T&1  %  ^TTf^rTUI:)  PiSgala  bei  Müller,  SL.  149. 
H^s-UI0  Camk.  zu  Bbb.  Ar.  Up.S.  247.  voll  machend  (nämlich  eine  Zahl)  so 
t.  a.  eine  Ordnungszahl  (von  ferfTO  an)  P.  2,2,  II.  5,2,30.  4  8.  3,48.  6,2, 
162.  3,6.  Vop.  7,  36.  tTTuTT  eine  Ordnungszahl  fem.  gen.  P.  5,4,  116. 
6,3,34.  38.  Vop.  6,  12.  TTTirar'TO  ein  Suffix,  das  Ordinalia  bildet,  P. 
1,1,23,  Vartt.  3.  Schol.  zu  P.  5,2,77.  ^'UIUr'-t^HH  51<v{H  Schol.  zu 
Kätj.  gR.2,8, 18.  —  llltlhW  qjni:  44UIHIH  Hariv. 7441.  qTTTiT  die 
Erfüllerin  als  Beiw.  der  Durya  10238.  —  2)  m.  a)  Damm  Här.  129. 
—  6)  das  Meer  Unädivr.  im  Samksbiptas.  CKDr.  —  c)  eine  Art  Oel 
(T3WTFD  Dbar.  im  CKDr.  —  d)  N.  pr.  eines  Mannes  Acv.  Cr.  12, 
14.  Pravarädbj.  in  Verz.  d.  B.  H.  59,28.  61,5  (pl.).  MBa.  12,  1599. 
Scbieknkr,  Lebensb.  255  (24).  Burn.  Intr.  165;  vgl.  t|7Ul^il^UM.  Pü- 
rana  Vaicvämitra  ist  Liedverfasser  von  RV.  10,160.  —  3)  f.  5  a) 
Bombax  heptaphyllum  AK.  2,4,*, 27.  Med.  —  6)  Zettel,  Aufzug  eines 
Gewebes;  —  TO^HSüH^lftd  Med.  Nach  H.  an.  ist  TTTTF  n.  =  ^R- 
fTH^T'..  —  4)  n.  a)  proparox.  das  Vollmachen,  Ausfüllen,  Anfüllen, 
Aufblähen:  FR£F4  MBa.  3,8824.  R.  1,45,  2  (46,2  Gobr.).  SfF^T0 
Ragd.  9,73.  3TrTT°  (unter  ^TTTÜI  ist  diese  Stelle  zu  streicheu)  Passat. 
96,20.  J'^I^To  Spr.  794.  1783.  2419.  Pankat.  123,  11.  —  Cat.  Bb. 
11,2,4,2.  AV.  Prät.  4,38.  Suga.  1,25,  15.  48,4.  83,  10.  TO7T0  231,  16. 
mrTTR  355, 13.  medic.  das  Ausfüllen,  z.  B.  des  Ohres,  d.  h.  das  Ein- 
bringen von  Flüssigkeilen  oder  anderen  Stoffen:  FT^ Hl  IS  I  ^rl^rl3!  yT- 

sr  qrnr  risn  2,15,6.  sfnn0  (s.  auch  u.  d.  w.)  366, 1.  10.  u,  16. 20. 

367, 4.  7.  9.  3^T?f  °  1,181, 13.  IFPT:  das  Vollmachen  des  Bogens  so  v.  a. 

■O 

das  Spannen  desselben  MBu.  16,271.  R.  1,67, 14.  73,4.  FrTTO0  Lätj.  6, 

6,12.  Kätj.  Cr.  14,2,32.  24,5,28.  6,16,  17.  FPslTT0  Acv.  Qr.  10,1.  ^fiTrT0 

\  -s   r 

12,3.  Qajük.  zu  Biib.  Ar.  Up.  S.  307.  >TFTTHJmr-l(  Ullrl  so  v.  a.  das  Durch- 
laufen Sürjas.  12, 4.50.  14,20.  das  Versehen,  Ausschmücken  mit  Varäu. 
Brb.  S.  42  (43),  5  i.  53PT5TR'0  das  Erfüllen,  Befriedigen  Mälav.  73.  — 
b)  das  Multipliciren  Ci  iihamkaua   im  ^KDr.  - —  e)  Regen  Cabdah.  im 

CKDr.  —  d)  eine  Art  Gebäck  H.  an.  Med.  —  e)  Cyperus  rotundus  (=JJ- 

o 

'MW)  Qabdam.  im  CKDr.  —  f)  Zettel,  Aufzug  eines  Gewebes;  s.  u.  3,  6. 

-  vgl.  g^Tnfr,  ^tttttttj,  Mim0,  q^°,  ^°  (■.  auch  p.  6,  i,  134). 

^TTIRtT^ITO  (y°-t-ZFH0)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Vjutp.  91.  Born. 
Intr.  162.  Scuiefner,  Lebensb.  257(27).  294(64).  305(75). 

M^UIIM  (vom  caus.  von  1.  t7T)  adj.  auszufüllen,  zu  ergänzen:  <H(TT- 
rTT  ^r*jn  M^UflMM  Schol.  zu  Gaim.  1,9.  12. 

M^IMH-i  'wie  el)en^ nom-  ag-  der  da  f"l!t'  ausl"llt:  Tf^lUHH  K<" L- 
zu  M.  9,289.  der  Erfüller,  Befriediger,  Beiw.  Vishnu's  MBa.  13,7022. 
Civa's  fiv. 
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Hj|q^ctj  (wie  eben)  adj.  zu  füllen,  voll  zu  machen  P.  6,3,59.  Mül- 

cs> 

lbr,  SL.  149.  H*s<4l  Kull.  zu  M.  5,136.  zu  befriedigen  Nir.  7,23. 

TJT5T  n.  =  1%mi  =  ^TTM  R*SAN.  im  CKDr. 

Mfi^ofl  m.  ein  best.  Gebäck  (vgl.  EJTJ)  MBa.  7,2309.  Hl^lM^M  unge- 
säuerte Kuchen  (nach  Stbnzlbr)  Jag».  1,287.  nli=hl  f.  desgl.  Bhävapr. 
im  CKDr. 

4l(*(  (vou  T£)  adj.  füllend,  erfüllend  am  Ende  eines  comp.  MBh. 
8,  «669. 

T^T  (verwandt  mit  TOT,  TOT)  m.  1)  eine  der  Bez.  für  Mensch,  Leute 
Naigh.  2,3.  Nir.  7,23.  rf  T£TT  cH^U]  fraH  RV.  1,  59,  6.  H^>  qFT 
"=TlMHI  Tp,:  131,«.  4,38,i.  3.  5,i7,i.5rT^qHTsI^Hm:p^H- 
Trt  8,53,io.  ^fqqj^:  t^s$  V(W4H  10,48,5.  1,63,7. 4,21,10.  6,20, 
«0.  7,5,3.  8,  4.  18,  13.  19,  3.  96,  2.  10,  4,  1.  —  2)  als  Bez.  eines  Volks- 
stammes mit  Sicherheit  nur  in  denjenigen  Stellen  zu  erkennen,  welche 
eine  Zusammenstellung  mit  andern  Stammnamen  enthalten:  qdc(:,  j7- 
^5TT:,  ^Je<:,  T^l  RV.  1, 108,  8.  6,  46,  8.  Diese  Auffassung  ist  jedoch 
auch  in  mehreren  unter  1.  aufgeführten  Stelleo  zulässig.  —  3)  als  Bez. 
dämonischer  Wesen  aufgefasst  Cat.  Hr.  6,8,1,  4  (aus  RV.  7,8,4).  —  4)  N. 
pr.  eines  alten  Fürsten,  eines  Sohnes  des  Jajati  von  der  Carmi  shtha, 
P.  4,1,  168,  Vartt.  2  (wo  so  zu  lesen  ist  mit  der  Calc.  Ausg.).  Midi.  1, 
3160.  fgg.  3  4  33.  2,3  19.  3,50  u.  7.2301.  Hariv.  1604.  1619.  QU.  82  {das 
Versmaass  erfordert  eine  Länge).  Bnic.  P.  9,18,33.  IIA.  I.  726.  fgg. 
Anh.  xviii.  fg.  >'.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu  von  der  Nadvala  Hariv. 
71.  des  Gahnu  Hui...  P.  9,  15,  3.  Püru  mit  dem  patron.  Atreja  ist 
Liedverfasser  von  RV.  5,  16. 17.  —  Vgl.  TK,  4I(=<. 

TOT"-  TOT. 

r 
MUI  (partic.  von  1.  nt)  1)  adj.  s.  u.  1.  TT-  Nachzutragen  wäre  hier 

voll,  vollständig  (im  (iegens.  zu  7TH,  5TTTR)  Tom  Geschrei  der  Vögel 
und  Thiere:  Tf=T^H  fMrffJf??  ^TTTTO  f*ldHhVfifcI  rtrTUlM^ 
Vau  in.  Brb.S.87,  1 1.  auch  vom  Thiere  gesagt,  wenn  es  den  vollen,  natür- 
lichen Laut  von  sich  giebt:  §*§T<{(1  TqPdliH  5T^TTTT  <TUTT  rf  rTT  I%- 
Mfjfd  F^TPT  47.-2)  m.N.pr.  eines  Naga  MBh.  1,2  146.  eines  De- 
vagandharva  2554.  eines  buddb.  Religiösen  Hi-kmui-  nimmt  zwei 
Personen  dieses  Namens  an)  Burn.  Intr.  132.  196.  fg.  235.  fgg.  260.  448. 
478.  Ladt.  ed.  Calc.  1,10.  Lot.  de  la  b.  1. 121. 123.  Scbiefner,  Lebensb. 

248  (18).  283  '33).  291  (64).  'WWW  H  Bms.  Intr.  39.  Pürna  wird  liäu- 
cs.         \ 

Hg  Sohn  der  Maitrajanl  genannt,  aber  in  Lot.  de  la  b.  I.  so  wie  bei 
Hiouhn-tb5ahg  I,  208  wird  ein  TTI"H ^1  IMUll '-1 31  genannt,  was  unmög- 

C*s  ö 

lieh  Pürna,  Sohn  der  Maitr.,  bedeuten  kann,  aber  auf  der  anderen 
Seite  wohl  auch  keine  neue   Persönlichkeit  bezeichnen  wird.  Es  wird 

*vr   g. 

also  wohl  auch  hier  TUTT  H°  zu  lesen  sein.  —  3)  f.  5TT  a)  Bez.  der  tüten 
Kala  des  Mondes  Bkaiima-P.  in  Verz.  d.  Osf.  H.  18,  *,  26.  —  b,  Bez.  der 
ttmt,  lOten  und  l-'ilen  Tilhi  Varäb.  Bbu.  S.98,2.  ButrroTP.  zu  93,  11. 
—  Ci  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  Cur.  in  LA.  44,3.  —  d)  N.  pr.  eines 
Fluxses  LIA.  I,  88. 

rrjfa  1)  adj.  =  TUT  gefüllt,  voll:  ^ffalRR:  Tnnft^i»TF?%:  I 

-;  CS  CS, 

HrMiQinsr  nfhrfriffj  f*t  Tut^fw:  n  mb«. 7,2199.  -  2)  pro- 

parox.  m.  TtTTTR  P.  5, 3,75, Seh.  o)  ein  best.  Baum  R.  3,79,38.  —  6) 


der  blaue  Bolzhäher  (HUMi,     3131)  H.  an.  3,71.  Mbd.  k.124.  —  3) 

c  K  es. 

f.  TJXn^IT  ein  best.  Vogel,  =  HIHlffbsf)  Trik.  2,5,27.  H.  an.  Med. 

TUI=hH  (T°  -i-=RH)  m.  eine  volle  Schale  Ind.  St.  5,  392. 

Hitl^ti^fi^  mm  -+■  öff  °)  adj.  einen  vollen,  ausgewachsenen  Böcker  ha- 
bend P.  5,4, 14  6,  Seh. 

T0RiT3i^  und  m!Hh|eh<£  adj.  P.  5,4,149. 

r  c  ° 

MUI°[TTT  (TTTT  -«-  STTI1?)  adj.  dessen  Wünsche  erfüllt  sind;  davon  nom. 

es  es 

abslr.  °ffT  f-  Mark.  P.  33,  3. 

r      r 

TOTSuTfilT  (TGT-*-l.  SfTT°)  adj.  vollmachend,  erfüllend,  befriedigend: 

vTTT5TT°  Brahmavaiv.  P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  21,a,25. 

r  r 

HU|4i4.  CTOT  -i-  öKJ)  ni.  Bez.  einer  best.  Klasse  von  Vögeln  Var  tu.  Brb. 

es   o  CS.  o 

S.  87,25.  TuT^C  1.  4.Bbattotp.zu94,1  erklärt  cfl ( iftHI  durch  4\iM\[ . 
Mm=h"T  (TUT  -+-  SR0)  m.  1)  ein  Krug  mit  heiligem  Wasser,  =  *{%- 
"SfT^q  AK.  2,  8,  t,  32.  H.  718.  Ragh.  5,  63.  STT1T  M.  11,  186.  —  2)  adj. 
einen  vollen  Krug  habend:  C?m-=h''-*TT  WH  T^r^.  CÄSkh.Cr.17,14,  13. 
17,8.  —  3)  eine  best.  Kampfart:  qtpfinft  jpisT  MBh.  2,903.  TOJSfjnf 

es  -J  o  cs   o 

SJtlWJrT:  908.  —  4)  N.  pr.  eines  Dänava  Hariv.  12932. 


VWfä.  s.  u.  THISfiTj. 

'■HUI  ctilkll  m°  -H%T5I)  f.  eine  best.  Pflanze  Varah.  Brh.  S.  47,40.  97, 

CS  C\  * 

15.  Bbattotp.  zu  59,  8. 
Mlli5iiyi(^°-i-^irg')f.eineCj/peri«*-.lr((TUT{HFHl)R»6AN.imgKDR. 
TU'UTMT>H  (^T°-^IT0)  adj.  der  die  Arme  voll  hat:  Savitar  RV.  7, 

es  es,  " 

45, 4 ;  vgl.  3HT "rT  TOTT  STCHT  IPtTFIT  57,3. 
„,.c  .       -  äD" 

MUM"?!,  m°-t-Tf°)  m.  1)   Vollmond  N.  11,30.  16,10.22.  R.  3,52,16. 

53,44.  Spr.  990.  Katbäs.  4,6.  —  2)  N.  pr.  eines  Bodhisattva  Lot.  de 

la  b.  1.  2.  eines  Autors  Colbbr.  Mise.  Ess.  11,  49.  West.  Rad.  III. 

r  r 

TTTcTT  (von  TUT)  f.  das  Vollsein,  Fülle  Hariv.  3860.  Katbäs.  40,  4S. 

es.  es 

TTfJ7:  FRT  »THTTH  i%  ?W.  TfflrTT  rtTJTFT  Megb.  20. 

TQ*ra"  (wie  eben)  n.  dass.  Vjdtp.  172.  fetT M^rflMU^H  das  Vollsein 

CS.  \  CS.  ^s 

von  Blut  Katuäs.  46,  146. 

r    ir  r  ^r 

TQT^  (rT°-«-^  =  ^r=I)  n.  die  Cerimonie  mit  dem  vollen  Löffel 

(vgl.  VS.  3,  49)  £at.  Br.  2, 5,  3,  16.   CÄSkb.  Qu.  3, 15,  15   (a^R  und 

°^f%y».  I.).  -  Vgl.  TTO^. 

TöT^cf  (T°  -4-^öf)  m.  N.  pr.  eines  Autors  Verz.  d.  Oxf.  H.  101,  a,  32. 

r       3 
^ÜTTTST  N°  -+-  TT^)  m.  n.  ein  volles  Gefäss;  ein  Geschirr  voll,  quan- 

CS  CS 

tum  vas  capit;  bezeichnet  zugleich  ein  bestimmtes  Maass  (von  Reis  oder 
andern  Körnerfrüchten);  =  iTtllVi^-llil  TTSRT?  H.  an.  4,271.  =  STfrT- 
TÖTTT5r  Med.  r.  285.  Schol.  zu  Kätj.  Cr.  6,10,'37.  5r^rfW^r^T%: 

es.  -^  O 

^TT  V$\  tT  T^^FfT  I  T^TFTTH  xf  ^m\  TOTTT^T  fsTUTTfr  II 
Grhjasaüub.  im  CKDu.  (die  Lesart  unserer  Ilils.hr.  s.  u.  TTrT;  Kull. 
zu  M.  7, 126  liest  mtt:  TrTSFfffHrT:  st.  TQlTf^T  lk°).  5l¥^T  Tal- 

s  CS.  _      _  CS. 

TT5iqHqtH  TBr. 3,3, io,/..  c!t.  Br.  1, 5,»,  7.  rw\  TUNN" Tflftrar^ 
15.  9,«,  1.4.  ll,7,t,i.  tlumiH*  RnSÜTOTR  ^filTuTf  Lätj.  4, 9, 6.  12, 
1 1.  Kavc.  6.  Agv.  Gijhj.  1, 10.  Kätj.  Cr.  3.8,8.  masc.  Cat.  Br.  4,4, S,  13. 

katj.  ga.  6,10,37. 10,8,7.  gorb.  1,9,4.  srh  grr  wtä  TmFT  Tffr^T 

cs> 

EFrTFT  MHidfM  ^TTT  3T  4id  HW^H  TQTT^rftrM MdH  6.  °Tr5fr  f. 

L  (-  CS 

r  r 

CÄSkb.  Grhj.  1,6.  Nach  H.  an.  und  Med.  ist  TUTTOT  n.  =  TCFRi  (?), 

uach  Tri«.  3,2,7  =  cTHTPHTH;  nach  H.  677.  HU.  19  und  Gatädb.  im 
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CKDr.  bezeichnet  das  Wort  Kleider,  Kränze  u.  s.  w.,  die  Freunde  an 
Festen  erbeuten  und  nach  Hause  tragen. 
QnPlISPm  (vom  vorherg.j  adj.  f.  S«'n  einem  Pürnapätra  bestehend: 

Cs,  ' 

°mm1hi^':  mi^^hi  ^rrniR  mbb.  12, 2306.  sri  iwwtf\)  so  t.  a. 

ai/e«  Reden  drehte  sieh  nur  um  volle  Gefässe,  man  sprach  nur  von  vol- 
len Taschen  Katuäs.  23,8«.  jede  Rede  ein  Gedicht  Brockbaüs. 

qUIsflsT  m.  =  sflsmr  Citrone  {voller  Kerne)  Rägan.  im  CKDr. 

es.  es>  t 

qTTPT^"  m0-*-^)  ni.  N.  pr.  eines  Schlangendämons  MBh.  1,  1557. 

es,  es. 

eines  Mannes  Habit.  1700.  Dacak.  118,1.  des  Vaters  des  Jaksha  Ha- 
rikeca  Skanda-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  70,  o,  I. 

qnPTT  f.  =  qnjfcn  bha».  zu  ak.  1,1,3,7.  qkdb. 

es.  es. 

MUJMHH  (T°  -1-  'TT0)  adj.  dessen  Herz  befriedigt  ist  R.  3,75,25. 

MUMIH  (T0-+-ITTfl)  m.  Vollmond  Cat.  Bb.  11,2,*,  1.  fgg- 

Cs.  ^     Cs.  "\ 

MIJIHIR  (<7°-+-JTT°)  m.  Vollmond  und  die  Feier  am  Tage  des  Voll- 
^  ^  r  .       f.. 

mondes  TS.  1,6,1,2.  2,2,10,2.  5,4,1.  3,4,4,1.  %W\^  TOMR  TfT  ZI- 
ZI  m  TBb.  1,2,«.  I  4.  3, 7,  5,  13.  Cat.  Bb.  11, 2,  4,  8.  fä^nTQWTH,  tfi 

rrJ|-0  °  TS.  7,4,8,1.  —  MBd.  12,  1007.  personif.  ein  Sohn  DhÄtar's 

°  r a. 

von  der  Anumati  Bhäg.  P.  6,18,3.  TuTJTTnT  f.  =mWn  Hala.i.1,  1 12. 

CS.  CS.  - 

CABDAM.imgKDB.tT^'oWKBBR,GJ0T.7ä;vgl.qTIlf3TOfr.  —  Vgl.^lUHIH. 

TUHH  (q°-4-J7IH)  m.   Vollgesicht,   N.  pr.  eines  Schlangendämons 
es.  o         es.         o 

MBB.  1,2157. 


T5T  s.  n.  TUT  2.  am  Ende, 
^r-v  ""*  -s  £x 

TUPTFIT  (T°  -t-TPl)  m.  eine  best.  Kampfart  MBb.  2,  910. 

es.  es, 

MUN-yj  m°-*-^f°)  adj.  dessen  Wagenkasten  gefüllt  ist:  5T  •T'T  T 
es.        o^cs.  |  .         |  B-     s- 

TTPRJ7  TtP  TTT%  m\  SR  RV.  1.82,3. 

MHNMH  (T°-i-äT0!  adj.  vollleibig:    Pudl^tW    der   I'oHmonrf  MBh. 

es.        O  "n     es. 

12,  567«. 

TÜMHH  (T°-»-öT0)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Hioübn-thsang  I,  463 
es.  -s.   es, 

t°öm  St.  Julien). 

l)l[|cHII!iI=Ti  m.  =  ^\o(  c('|ll'4l=t)  Bez.  der  Buddhisten,  weil  sie  eine 
vollständige  (TOT)  Vernichtung  (fä'TTST)  annehmen,  Colebr.  Mise.  Ess. 
I.  393. 

TÖTTTTJFU  (TtTT-i-nT0)  m.  N.  pr.  eines  Mannes;  s.  TTnTTTTjrf^I. 

ex.  CX    ^ 

TÜT%FT  (rj  o  _/krq)  m.  =  qm|AJpj  Gobh.  4,  8,  16.  Kalq.  67.  72. 

CN.  *^  tf\  ^  CX 

73.  138.  140. 

Ullll^-i  mo-t-*A$4)  m.N.  pr.  eines  Schlangendämons  MBh.  1,2157. 

MUllSlcT  (rT°-«-y-älH)  m-  ztoe«  Handvoll  Kabc.  78.  133. 

MlAl'Ri  n.  1)  =  gfFRT  Trommel  H.  an.  4,  22.  TÜIM=li  Med.  k.  200. 
ex  ex 

TTlTFPfi  der  Laut  einer  Trommel  Cabdäbtbak.  bei  Wils.  —  2)  =  Tuf- 

Cx  Cx 

TT5T  Kleider  und  Kränze,  die  gute  Freunde  an  Festen  erobern,  H.  677. 
H.  an.  Häb.  19  (MUHd*  der  Text,  TÜIH^  die  Corrigg.).  MUIH=h  Tbik. 

«^  C\  Cx 

3,2,7.  Med.  —  3)  =  rrr=r  Gefäss  H.  an.  —  4)  Mondslrahl  Cabdärtuak. 
bei  Wils. 

QMPfrTI  (TUT  -+- ^JTrTT)  f.  Bez.  der  Uten  Kala  des  Mondes  Brahma- 

CX  t  Cx  t, 

P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  18,  6,  26. 

TOTFTrT  (TUT -+- STHTtT)  adj.  vollkommen  gespannt;  subst.  ein  voll- 
kommen gespannter  Bogen:  mi||MHIrrl%!  5T7'.  Habi».  13413. 

TTTTTR  (TOT -+•  qTTfT)  m.  N.  pr.  eines  Gandharva  MBb.  1,255«. 


Hariv.  Langl.  II,  481  (die  Calc.  Ausg.  1 4186  liest  säiUHM).  —  Vgl.  AUIIM. 
r    r         f  f 

TöTra  (TTT  -4-5TSI)  adj.  der  sein  Ziel  erreicht  hat,  dessen  Wunsch  er- 
es, (Ts. 

füllt  worden  ist  Bhäg.  P.  3,  2,  5. 
Tüferaf?  s.  u.  TOTR^. 
TtrTRTT  (TUT  -+-  35IT5TT)  f.  N.  pr.  eines  Flusses  MBh.  6,339  (VP.  184). 

tfs.  Cs. 

—  Vgl.  TQTT5TT. 

TOTI^rrl  (TTTf  -+■  5T°)  f-   Vollopfer  d.  h.  Darbringung  eines  vollen 

Cs,        ^  Cx 

Löffels  TBb.  3,8,i©,s.  S^rTT^TTT  TöTIgiTri  sT%TTH  C4T-  BR-  2>2> 
«,i.  13,1,9,4.  4,4,10.  Kätj.  Ch.4,7,  14.  15,1,7.  20,1,20.  ^TH  ^UM^i- 
rTfTRi-tliyMH  Ägv.  Cr.  2,  1.  3,  13.  GRBjASAi«GB.  1,9.  26.  MBh.  4,  930 
fTÜTTW^!  oom.  pl.).  14,  627  (TQTT°  gedr.).  RJga-Tab.  6,  143.  MU||Ä- 

Cs,       w  O  Cs.      w 

i(s|ct)  adj.  darauf  bezüglich  Schol.  zu  Kätj.  Cr.  26,2, 19. 

TTTIT  f.  nom.  act.  von  1.  TT  Vop.  26,184. 

>r  £  N^ 

Tfni^iT  s.  u.  TORI. 

CS.  es, 

TI'ÜH'T  (Ton  TtTD  m.  N.  pr.  eines  Bruders  des  Kacjapa  und  Sohnes 

Cs.  ^  CS. 

des  Marlki  von  der  Kali  Bbäg.  P.  4,1,13.  fg. 

TT1TTT  (wie  eben)  f.  Vollmondsnacht,  Vollmondstag  AK.  1,1, *,7.  H. 

Cs, 

149.  Räga-Tar.  8,  156.  Schol.  zu  Sürjas.  4,  7.  orTT%  H.  143.  SrT{T0 
Spr.296i.  °T7:T  Pankat.  74,22.  °^cF  Buavisbjott.  P.  in  Verz.  d.  B.  H. 
138,6,8  v.  u.  -  Vgl.  rT5TrT°,  WT°- 

TRITRI^  f-  nach  Lois.  zu  AK.  1,1,1,7  angeblich  =^1111^1^1. 

ex 

TQTT%T  (TTIF-t-1.  °fTT)  vervollständigen  Kathäs.  4,88. 

es.  ^     es,  H, 

rjrfFg-  (qnT-H^")  m.  Vollmond  Trik.  3,3,39.  Kathäs.  48,334.  Spr. 

1816.  Kaürap.  7. 
•sr  r 

TQTTr^üC  (TOT-Hs?   )  m.  N.  pr.  eines  Berges  Mabk.  P.  58,13. 

CS,  Cs. 

TnTT?Tn?F  (tT1T-»-30)  m-  i>:-  P>"  eines  Fürsten  VP.  472. 

c-  ''es, 

TOTT^FT  (Ttff  -+■  ~5%J)  f.  H.  pr.  einer  Gottheit  Verz.  d.  Oxf.  H.97.a,35. 

•sj  r 

TÜTFRT  (TdT-i-30)  f.  ein  vollständiges  Gleiehniss  (welches  die  Tier 

^  *> -s  r  

Erfordernisse  3TTR,  3TTT.  nTfTTrTrrETq.  siTHNM^oderHlsiVU^- 

frTTT^i  sämmtlich  enthält),  Gegens.  FTHNHI.  Kutalaj.4,6  (8,  6).  Pra- 
täpar.  74,6.  73,a. 

TrT  (partic.  praet.  pass.  von  1.  TT)  P.  8,  X,  57.  7, 1,  102,  Seh.  1)  ge- 
füllt, voll  von  Trik.  3,3,169.  H.  an.  2,180.  Med.  t.  36."^«M  =((|J  UN- 
5tTstST§Tw4f5TTT  (fTT)  TrTR%  OT  Buäg.  P.3,24.32.  verdeckt,  ver- 

C\ 

hüllt  VigvA  bei  Wils.  —  2)  n.  Gewährung;  Lohn,  Belohnung ;  Lohn, 
auf  welchen  man  Anspruch  hat,  Verdienst;  später  ein  verdienstliches 
Werk,  wie  Speisung  von  Brahmanen,  Brunnengraben  u.  s.  w.  AK.  2. 
7,27.  Trik.  H.  834.  H.  an.  Med.  5fT  H  ^TT  T  ^1  SRTcT:  MrlHI^  ?V 

8,46,2  1.  =T%^  TrfqfewgeiSMHI  ^THT  6,16,  is.  q^W  TfT7Tin4 
tTfTrf  TT5I  sff^ftnT:  VS.  18,  64.  t%T%  TrfpT%  TTsR  AV.  6. 123,  5. 
TZ(  4  ^  T3  $ii  T$  Vß  T$  5TT?T^TBr.3,7,5,4.  ^§  TrT^AV.9,5, 13. 
6,3i.  Ait.  Br.7,  21.  24  KauC.  3.  tTrTSlFr^T%^F'TrT:  F^tTlMMIrj- 
sTR  I  TiTTrchcUMr|T*:cTnT  Brhaspati  bei  Ksix.  zu  M.  9,  187  und  DÄ- 
jabh.  269,  3.  5f^T^  rl  TrT  ^T  HrT  JT^rTT^rT:  M.  4,  226.  =J  TrTTH 
5TlTTFim  rT^lTt^TTptrTT:  Harit.  7275.  TtTR^Buäg.  p.  7, 18,29. 

Urf  grFPTTriiw isil<=u ii^sH5TTjR  49.  {imixiH*iHi,yM5i4r^- 

fcTTJJ:  I  Trfp#'TT  UR  ^^MMIdTrHI  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am. 
Or.  S.  7,12,  Cl.  45.  Mark.  P.  40,4.  adj.  in  Verbindung  mit  tWsot.  a. 


841 


<7f 


j  r 

qq 


842 


Tri  n.:  rtWIköä/  qq5I  qqT  äNfa  :7OTrT:  13,  15.  3Ff  hcisst  eine 
Ton  Kamnläkara  verfasste  Schrift  über  Brunnengraben  u.s.w.  Verz. 
d.B.H.No.1223.  Nach Cabdar. im gKÜR. ist  tTrT  auch  =  ^T^R  dat  Hüten, 

f 

Bewachen.  —  Vgl.  J^TR  Streben  und  Lohn;  in  der  späteren  Litera- 

tur  aber  Opfer  und  andere  verdienstliche  Merke  (5yr-)rlH'-ll  fl  Nah«. 

17,  160).  VgLTTH^IM*- 
— ?r 
qTf?  (wie  eben)  f.  1)  Füllung,  Yollmachung  Med.  t.  33.  Vop.  9,53. 

CS 

10,3,  v.  1.  11,7.  m^°  P.  6, 1,  134,  Sch.  H.  an.  7,9.  —  2)  Gewährung; 

Lohn,  Belohnung:  N^lfajffF'fyW  Tf^I^JFI  RV.  6,13,6.  ^T  q- 

T^f^kn^TsTT  10,107,3.  in  MUh'W  T%t^  TS.l,2,»,2.2,4,*,i. 

Hl  cl^tiM  (7°-*-cJ^|)  adj.  Gewährung  — ,   £oAn  wünschend   AV. 

CS  CS, 

7,103,  1. 

-3r  r  ;-. 

qirR  adj.  Ton  TfT  gana  jyiK  zuP.  5,2,88.  einer,  der  das  Pürta- 

Verdienst  hat:  qqq  ö(]  ^t  ZfWri  q^f  TS.  1, 7, 1,  3.  q  ^q  WR^'.  q- 

3jq  ?R  qqf  Katu.  8, 13.  qqYsjfc  P.,  Sch. 

CS  «s 

q^q"  (2.  q^*  -+-  SJ^j  f-  Stadtthor  AK.  2,2, 1 6. 
qjjTT  (2.  qj-H^T^")  n   dass.  AK.  3,4,1,33.  H.  981. 

qqR  'X  qj  -t-  q°)  m.  Herr  der  Burg,  —  Stadt  KV.  1,173, 10. 

r  r  c        c 

qq  und  qq  s.  qq.  qq. 

Cx"x  tfx  «X*N  ^N 

qf^  (2.  Tf-HTH^)  adj.  Wehren  — ,  Burgen  brechend  RV.  3,34, 
l.  51,2.  3,33,5.  9,88, 4. 

qpT'iJ  (2.  qT  +  T)T7JJ/  n.  das  Zerbrechen  der  Wehren,  —  Burgen 
RV.  1,112,  u. 

qq  (»on  1.  qTj  adj.  :u  füllen,  zu  befriedigen:  H'VU  ' 

es  H*  es. 


qnq  q  oi^mr  mhu.  12,  su. 

qqHJT  (2.  qTJ-HqH)  AV.Pbät.3.83.  adj.  zur  Yeste  (nämlich  der  himm- 
lischen Welt    führend:  qfqPT:  AV.  18,1,5«.  4,63. 
qq  auch  qq,  i.  qq 

qq  ;qq  AK.  3,4,  »l,  136.  Med.  b.  6  und  auch  sonst)  1)  adj.  (f.  m, 
^      <^  r  -/■  r 

mit  prunnm.  Üecl.;  abl.  auch  qqiFT,  loc.  auch  qq,  nom.  pl.  auch  qqTR 

CS       *S  I  ^s       "s 

gana  H^lf^  zu  P.  1,  1,  27.  P.  7, 1,  16.  1, 1,  34.  Vop.  3,  9.  12.  37.  mit 
einem  abl.  verbunden  P.  2,3,29.  Vop.  5,  21.  mit  seinem  subst.  compo- 
nirt  P.  2.1,5».  a:  der  vordere;  östlich  (qqT  sc.  T?$T  Osten)  AK.3,4,*i, 
136.  H.  167.  an.  2.532.  Mkd.  b.  6.  Haläj.  1,  101.  qTT*F5F<qT  fiqpT 
qq^fq  RV.4,äo,s.  J$  m  MW{  "J  iNUtIh  5,3l,ii.  Kuss  AV.  10, 

4.3.  Zitzen  TU*.  2,1.*,  i.  qiH^qqT:  gÄSsn.  g*.  4,15,8.  Kätj.  ^b.  16, 

2.4.  qqq*JTvq3qfTT??T  AK.  2,8,1.8.  II.  1228.  subst.  Vordertheil:  Tlft 

1  r  r 

qqqrq  l>.  2.2,  i,  Sch.  qqq7r7qq5qTH.I'.'M5ri i 'H  (HT^;  gÄE.  37.  qT- 

mc  Tmii.  2,8,37.  iuslr.pl.  fem.  etwa  vorn,  vorwärts:  5T  qq^'^TTFrlfq 

CS.  v    - 

7TT^  f[\:  RV.  1. 104.4.  5,  48,  2.  qqq  voran  Icop.  4.  R.  6, 1,  8.  —  qq 
Wl  7JTH:  östlich  RV.  1,92.1.  AV. 11,2,25.  5,6.  g»T.BK.10,fi,4, 1.  Kätj. 
g».  9,4,3.  4,7.19.  3^7^  5,9,20.8,5,5.  {Wn\°  *,7,10.  25,13,3  i.  Act. 
Gbuj.  4.  4.  qqi  MilMHiq  östlich  von  LA«.  4.  10,  25.  fjtT  Si.sd.  2,  12. 

?rq?r  (tjl  y^Km?;,  °^jtt,  qqr^qmj  m.  2,22.  i^tmbh.  5,3762. 
3768.  r.  i,  eo,  1,  gATK.  4, 1  is.  siddb.  k.  zu  p.  i,  i, 28.  °qrrqq  st*- 

tu.  1,29.  54.  qqqraqr  3, ».  qqT5JTqqjq%  M',bk.  i>.  54, 24.  qftj- 
MHb.  3.  152  55.  —  b)  früher,  vorherig,  vorhergehend  vor  (abl.);  alt,  her- 


IV.  Theil. 


kömmlich,  bisherig;  pl.  subst.  die  Alten,  Altvordern  (Gegens.  tm)  ■  5- 

w$-  3q|,  3rrx,  qraq,  q^öH,  q?r,  fefm);  =  snf^  srra,  sjtr,  q- 

qq  AK.  3,2,30.  3,4,»1.136.  U.  1459.  U.  an.  Med.  Haläj.  4,22.  rlFq- 

qqT  Htq^T  ^q%  qqq  RV.  1,89,3.  96,2.  qqi  RlhwqqT^TTV 
123,2.  sqTHT  qqmFI^n  FqHUIR^T  qqrqvcTt?T  ^511^124,9. 126, 
s.  141,5.  srfrTTri;:  175,6.  q^üTTH  4,i9,io.  qrqqTrqq:  2,3,3.  f^l'. 
6,22,2.  i&qq:  7,29, 4.  5,25,2.  ^^  qqq^qxTHT  q  qT^R  q?tq: 
qvSRTq  42,6.  qq:  qqi  qqqRT  q^tqR  5,77,2.  6,69,6.  7,22,9.  8, 

es       es-  ■     -  "s 

20,  is.  27,  io.  10, 15, 2.  gif:  ^^(  OTrTTT  gg^qrFqTqfT^:  i0'31' 6- 

CS-  v_  -  -,     ^     O 

AV.  9,5,27.  10,3,3. 11,5,5.  VS.  13,31.  31,20.  Tiqü  qqi  5THrI  An.  Bb. 

^.r        S-  ^  *^ 

3,37.  6,20.  7,33.  gAT.  Bb.  l,6,t,3.  q  qq  qTq^  qqi:  13,5,«,  u.  12,1,», 
23.  3,S,1.  14,4,*,2.  7,i,l.  9,t,io.  Kätj.  ga.  2,8,1.  1,  1.  9,13,3.  M.  1, 
10.  ^Rqt%  4,  137.  °qfph"  8,  252.  Hid.  3,  18.  MBb.  5,  1063.  R.  1,25,9. 

31,3.  qqq  kumäras.  1, 54.  qroqTfn  qt  tstr  'rqqTqqq  fqqq  spr. 

905.  gÄK.  41,11.  °MtH  Räga-Tab.  5,200.  5T^"qq  AK.  3.5,20.  H^JI 

M.  2,  lOl.fgg.  4,93.  MBB.  1,657.  ^  qqTfqtn:  M.  2.89.  3,  37.  9,267. 

es 

Bbag.  4, 15.  MBb.  1,7  1 78.  Ragb.  1,4.  Kathäs.  4,  10.  f^TTO  r?  IMdl^ 

qqqr  fnqMH  m.  3,220.  r.  1,42,2. 2,2,4.73,17.  is.  ragh.  1C7.5, u. 

gÄE.  49.  Katbäs.  32, 116.  Make.  p.  21, 92.  qfqq:  qj^:  qirTq  die  vor 

mir  gelebt  haben  133,14.  HrM=(:  mein  älterer  Bruder  R.Gobr.2,93,  14. 

qTfTq  1^:  und  qTHqq:  "m  einen  Monat  früher  P.  2, 1,  31.  Siddb.  K. 

zq  P.  1,1,30.  q^iiq^^  "^qit%  «n  dem  früher  leeren  Tempel  Vid. 

171.   In  comp,  mit  dem  praed.,  das  seinen  Accent  bewahrt,  P.  6,  2,  22. 

5qTEJ°,  ^7Rtq°   der  früher  reich,  hübsch  war,  Sch.   ^ift0   der  frü- 

c 

her  ein   Weib  gewesen  ist  MBh.  5,  5939.  6,  4483.  4967  (wo  wohl  °qq: 

zu  lesen  ist).  Ueberaus  häufig  nach  einem  partic.  praet.  pass.:  \  y  °  frü- 
her gesehen  N.  1,13.28.23,7.  MBb.  2,2314.  R. 1,9,21.  3,49,25.  52,36 
51^°  N.  16,22.  R.  1,9,27.  Mbküb.  90, 1  i.  SR0  R.  Gork.1,69.22.  gÄE. 

95,5  3^7°  a.  1,58, 19. qq q  qqqq q  sä».  4, 20.  qt^ufTq0  gÄE. 65, 

23.  3je°  79,15. 110,17.  qtTrT0  96.  qqtpnq0  mbb.  13, 1591.  sqqr- 

Hlf^d°  R- 1,9,36.  Ragb.  3,54.  yiHWrl0  Mi  '2.  qTr?°  Hit.  ed.  Jobns. 
1, 114.  iqß"q°  Prab.  91,6.  q  TH^rdrlMyai  ^ilH^UN^H  MBb.  5, 

^  CS  *•  CS 

7311.  qq°  P.  5,3,53.  6,2,22.  Arg.  8,  21.  Bhäuman.  1,22.  qqrTHrt'-W 

p.  3, 1,97,  sch.  qqq°  r.  1.9,20.  qTqqTqqq  u.  11, 8.  —  compar.  q- 

CS  <?s  es 

qq|  RV.  1,113, 11.  qTFT  MB».  5.3768.  q^  qq  qqq^  qtq  AK.3,5, 

20.  qq?!»;:  qqwwäiT  h*«,  p.  4,28, 5 1.  TqqTq^T:  qqqr;ra  qqTq 

r.  Gor».  2,118,30.  <qqi  qqT:  qqq7  R-  Sem.  2, 109, 34.  —  zmq  adv. 

CS         ^  ^N     "\ 

vormals,  früher,  zuerst,  zuvor,  vorher:  1ffl  QcfmTZof  r{\Hi  ^^  ?V.2, 

37,2.  1,30,9.  AV.  4,35,  2.  37, 1.  8,1,  10.  Ait.  Bb.  3,  32.  M.  8,354.  fg. 

Bräiiman.  1,20.  MBu.  2,1423.  R.  1,1,22.  Scrjas.  1.44.  Ragb.  4,2.  gÄK. 

.r 
82,  9.  143.  Katbäs.  2,  68.  32,  172.  Mark.  P.  62,  15.   Paneat.  45,  2.  T^( 

#7  HiqT  q  sm  (praes.  i)  qq-qr  q  qqimq  i  qq  ^3  3  qqr<q  ^t- 
fqqT^qq^fq  ii  n.  25, 1 1.  qiMiiini  qsiT  qq  i®mi  ^m  ^ra- 

FFI  R.  1,65,  i6.  q^T  qiq  PlfU:  qq  mFl  qqfq  märe.  p.  68,  s.  ff 
qqqTqqiT'R  M-  2,11-.  s,»4. 201.  jägs.  1,247.  r.  2,72,9.  sr^r  qqq^ 

qqfqrq'qN7?!  HqTTq:  St»u.  4,  IS.  Mli.i.  7,  1807.  Paneat.  51,  18.  H. 
318.  qq  ilMHlH^Uini  >'•  B,»»«.  m  HTq  (oder  >Tpq)  ^qtfr  P.  3.4, 

ex     ^  «NO 

24.  qqq  —  qqq  M.  2,60.  5.139.  sw.  3,t3.  R.  1,12, 21.  gÄE.  189.  q- 

53* 


8i3 


M 


T^T\ 


844 


an  _  q^jicT  179.  M.  4,125.  qqq  —  3TT7  Spr.  2351.  qqq  —WH\ 

~   _!_  k  s ""  <-  r  "^  r  .° 

2831.  q^»7  —  WZ  CU.  184.  OT  q^T  bis  jetzt  R.  1,  32,  8.  q£R  mit 

es     N  «X     'S  es     -s 

dem  abl.  vor  Katbop. 4,6.  Bbäbman.  2,22.  sM'tflMJIH-Hri  R*en.  12,35. 

am  Ende  eines  comp.  naeA:  ^FUTrUW^  [so  dass  Götter  und  Gäste 

^_    X  ^  ~ -Cr r-s 

vorangehen)  rj  H^T  Ml^lrf  ^UUH:  MBb.  14, 1 272.  FTfT^  RflsHTrl 

(▼.  1.  f=WsHH)  ■I-»os-  1,246  {nachdem  er  vorher  die  Väter  angerufen 

Stbhzlbr).  Das  adv.  ohne  Flexionszeichen  häufig  am  Anfange  eines  comp. 

c 

vor  einem  adj.,  namentlich  vor  einem  partic.  pract.  pass.:  qqiqqiT- 

iyq  r.  2,97,25;  vgl.  o=tiiiH,  °^Trr  u.  s.  w.  qirrsT  m.  2,  iss.  3, 256. 

7,200.  °%^?I  3,26.  8, 160.  M^Nli^del   pi"-  Grhj-  2> 17-  ~  M-  6' 

15.  8,37.  9,87.  281.  MBB.  14,524.   R.  1,31,  21.  R.  Gobb.  1,70,  13. 

CÄi.  172.  Kümäbas.  7,47.  Katbäs.  2ö,182.  32,26.  Pankat.  20,  7.  129, 1. 

c  .  c  r 

qqiqqq  Scbol.  zu  Kaübap.  Einl.  compar.  qqqTq  Bhag.  4,  15.  H  iik\ 

CS       OCS  «VV-S  VV- 

fffriT  fflrlT  q  rf  TflflJ  ^T  hatte  ihn  früher  erblickt  R.3,48, 19.  —  c) 
der  erste  in  der  Reihenfolge:  HT^7  so  v.  a.  die  niedrigste  Strafe  M.  8, 

Q  -NT 

120.  121.  276.9,281.  r*q  287.  =N  il  I  ^  TM  Gl :  ^=T  (nach  Küll.  der  ^T- 

rllpH,  J|«£ty  und  qTqSTFET)  12, 1 1  i.  —  d)  vorhergehend,  früher  so  T. 

t.  a.  zuerst  genannt,  —  ausgesprochen  u.  s.  w.  (Laut,  Wort);  Gegens. 

3W(  M.  10,68.  Hit.  I,  8.  P.  8,2,104.  Kar.  zu  P.  4,1, 18.  H.  17.  TSf — 

TT  P.  6,  1,84.  tT%  qirfasTsPTcT  M.  2,184.  7,52.  9,  295.  10,  114.  qq- 

*sr  -\  sv 

qqqqPTiq  MBn.  1, 4674.  °fqfä  P.  1,1,57.  qqifU UsWI:  P.  1,4, 106, 
Seh.  m4h(M!%  «<"-•-•  ">  M.  l,  20.  W5T^[  M.  2, 12s.  ^t^fT^T:  qqT 
qTJTT  AV.  Prät.  1,38.  56. WsU  •SrWvW  3qqT  P.  1,1,65.  Vartt.  zu 

CS 

•rr 
P.  1,1,46.  47.  H=T  ^R  a"e  vorangehenden  Wörter  AK.  2,9,9.  qTTq° 


dem  ein  Näniin  vorangehl  RV.  Pbät.1,20.21.  2, 10.  i\5\'Ad(  Elephanten 

d.  i.  der  Zahl  acht  vorangehend  so  v.  a.  der  siebente  Cuot.13.  T5f  die  fol- 

es 

genden  Wörter  AK  2,6,*,7.  qTjq:  SP^T  RFTTtTFr  ^i^t  (lsN<4:  wenn 
^TsH  »Am  vorangeht  Cäk.  47.  ^n4{?J  d.  i.  ^J(ül  Ragb.  S,  29.  sf! 
^rFMI^H^IH^P.  1,3,58,  Seh.  AK.  3,6,1, 16.  »,43.  qqq^adv.:  Wl- 
rMHI-^H  V3  Mvfrira  tqsftq-q  M.  2, 7 4.  Jjqf  qsf  ^IJTOI  fe- 
nTfFT:  I  ^FWÜ  q  "(bFUI  q^EJFq  H^ilJH  ||  *o  das«  mft  q  die 
Rede  beginnt  49.  —  e)  am  Ende  adjectivisclier  Compp.  erblasst  bei  qq 
häufig  die  Bedeutung  des  Frühern,  Vorangehenden  und  das  Wort  lässl  sich 
hier  durch  begleitet  von,  verbunden  mit  (Tgl.  4^^+ifT  unter  q^TT,  und 
qT^fJTT)  wiedergeben;  auch  werden  solche  Composita  mit  deiEudung 
des  acc.  oft  als  Adyerbia  gebraucht.  Ffq^HHIMUTHclHIgi:  man  sagt, 
die  Freundschaft  beginne  mit  einem  Gespräche,  Kagb.  2,58.  Hier  hat 

C  r  r 

qöf  noch  seine  ursprünslicbe  Bedeutung;  so  aucli  in  cT^TfT^jqcJT  ffT^T 

^  -  -f     ^    .      -s 

auf  Hochachtung  beruhend  Kuimabas.  ä,  31  und  fTF=TIW  '\r4  CJt>.ll|  T%<*\\ 

'-es  -  o 

AK.  2,7,40.  H.842.  Dagegen  ist  '^rV3f\  ^IT^rT  einfach  eine  freundliche 

-r  -^    ''     *""  % 

Rede  N.  11,  32.  M^'^cJ  tJ  »TT^rT  so  y.  a.  freundlich  R.  2, 1,  8.  N.  22,  2. 

SfTRWT  MBh.  1,  5135.  liqrTtTTi  ^J  »IiIsftrT  Isdr.  4.  5.  Hid.  2,  23. 

TFFiqqTPT'TnTR  N.3,19.  Spr.  2769.  Kumäbas.7,47.  3^T^  WJ  EfT^ü' 

qH'4rq^  !<R:  Hip.4,26.  J>'Wj4  s^rrpi;  AK.  3,4,**,  n 2.  rjüIFF- 

qm  Katbas.  2, 52.  ft^  RWT^MIt-UHq^%rnq?5NrT 29,32.  rrTH- 
*r    -s  ^^  ^s  ^ 

q^f  Hrll'-M  r?FT  mi«  einem  Geschenke  3,56.  qf?  qi  gf^q^Tftl  q<^ra- 
cs^^"s  ^.oc^  o 

STlfq  '-tilHNrj^l  ^PTT  ^irll'U^iTflTOI  mit  oder  ohne  H  Mm  .\.  25,  9. 
R.  2,22,8.  Hlrr-l4*i  (Gegens.  äqvfHTfT)  M.  11,  i;g.  EritejqqiT  oAne 


Wissen  C.ak.  99.  =r£n  ^H'-)4=tlH:  Da«.  2,  22.  M.  12,  89.  fiff^"  R.  1, 

11, 17.  yy^iq^NiifH  räsa-tab.  4, 610.  g^TqqqrrrnrF  ss.  ht  ji- 

dMliH^4  NHlßlrll  g™.  in  LA.  43,  i.  qjqqHT  =  q^qqq  MBb.  4, 

CS.  t.       es  '-       es     ^ 

c  *sr r__ 

119.  57J5^qq  entspricht  ^JTr^üslI  M.  2,134.  ^qqqUI  q^mT  so  t.  a. 

^qqfjqR.1,11,9.  qT^qTFqqq3n:  sind  wohlSö'Ane  d«rcA  Vermittelung 

einer  qi^ofil  MBb.  13,  1591.  THIf0  (b.  d.  Worte  fals<  h  erklärt)  wohl 

zu  einer  Körperschaft  gehörend  ebend.    {=j  |  °   (bedeutet   auch   früher 

Weib  gewesen ;  s.  u.  6)  wohl  der  viel  mit  Weibern  zu  thun  hat  oder  sicA 

von  seinem  Weibe  beherrschen  lässt  1593.  fTPqqq  n.  scheint  das  Jmd- 

Freund- Nennen,  Freundschaft  zu  bedeuten:  ^f  7T^|   clHHdl    »1IM- 

gjf^Tjq:  wm  i  q  Jjfrq  mi  mftsii  nraq€  i*ft^H  mbh.  i, 

5142.  5144.  FTHT  ^M^Uli-U  HÜWlf  5PTT I  Sfq  q^qöJTrg  fl- 
IHq  (so  ist  zu  lesen  st.  W3\  S$)  f^ft  RTFITH  II  «194;  hier  ist  das 
Wort  ady.  icA  sprach  ihn  mit  «Freund»  an.  —  f)  fehlerhafte  Variante 

für  qrjF  voll,  ganz  Stämis  zu  AK.  3,2, 15.  CKDb.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 

es 

Fürsten  Bhäg.  P.  9,2,  19.  —  3)  f.  5fT  o)  Osten;  s.  u.  1,  a.  Bez.  des  im 
Osten  von  Madhjadeca  gelegenen  Landes  LIA.  I,  93.  —  6)  zusam- 
menfassende Bezeichnung  der  Nakshatra  '-C^iIrrJMl,  '-W-übT  und 

CS  O  CS 

qqH?rq^T:  °W1  Vabäb.  Bbb.  S.  15,28.  97,8.  °q%  Hyietl^  Wkbbb, 
Gjot.  34.  —  4)  n.  a)  eine  best,  grosse  Zahl  von  Jahren  H.  133; 
vgl.  den  Schol.  und  Colebb.  Mise.  Ess.  II,  208.  —  6)  N.  der  ältesten 
Schriften  der  Gaina,  deren  14  aufgezählt  werden,  H.  247.  fg.  =  5JTH- 
^  H.  an.  —  c)  N.  eines  Tantra  Verz.  d.  Oxf.  H.  109,  a,  14.  —  Nach 
gana  3qEjT( | \i  zu  P.  2,4,31  ist  qq  m.  und  n.  Das  Wort  ist  wohl  ety- 
mologisch verwandt  mit  qTT,  qTTT.  Vgl.  q°,  W{°,  5PT°,  3tT7°,  Q- 
JTTqfqTf;  qquj  s.  besonders. 

Sj  c~      E  -c 

qqqi  (von  qq)  adj.  (f.  M|c|<*|)  1)  früher:  qrqq  MBb.  1,6473.  !qqT- 

CS  cs  cs  "s  O 

^qril  qq%  12,3201.  sI;TH  13697.  qf?J  14,  686.  Hakiv.  9404.   In 

cs  N 

comp,  mit  dem  praed.:  ^T °  der  früher  Weib  war  MBn.  5,5940.  6, 
448  1.4484.  >Tq °  früher  gewesen  AK.  2. 1,13.  H.  964.  m.  Vorfahr,  Ahn: 

CS 

q^JTfq  qq"qiT  fTsTT  q^J:  Habiv.  5176.  R.  1,44,50.  66,13.  R.  Gobb.  1,41, 
2.  qsr%nq  713%:  R.  Schl.  2,2,3.  R.  Gobb.  2,18,37.  5,7,25.  65,5. 

^         ^  e      ■  -.      . ,~  - 

Mäbk.  P.  109,2  5.  —  2)  der  erste:  rU^'Tl'Wm'^WU  TTsnq  TqTl  q- 

O  s  es 

r  r 

^W\  R.  1,70,21.  2,110,7.  Uq  Spr.  301.  Am  Ende  eines  adj.  comp. 

substantivisch  gebraucht:  iqq  qüIT  S4I<^J UIMc|=t)i:  Habiv.  11382.  rR- 

qT:  —  sHHsWMeHl:  R"Äg.  P.  9,22,34.  gq-y^  H-4)T  die  früher  keinen 
es  es 

andern  Mann  gehabt  hat  Jägn.  1,52.  fjqqqqiq  adv.  >u;cA  den  Göltern 
(vgl.  u. qq  1.6)  M. 3,209.  5TTq:  H'-TrrqqTHTq  JrlVTqqqqqiq  nachdem 

CS  o  •    ^  CS  "s 

er  zuvor  die  Zähne  gereinigt  J'vgn.  1,98.  —  3)  am  Ende  eines  adj.  comp, 
so  v.  a.  begleitet  von,  verbunden  mit;  hier  und  da  schimmert  noch 
die  ursprüngliche  Bed.  des  Vorangehenden  durch  (vgl.qqi,e,:  c<j|c^- 
frTqfqqq  M.  2,7s.  si.  WTWf  T7T7TTT  HTq  qqUI^'fq^fqqiTq  J:..'.n. 

es  P     <«.  r  ^ 

1, 23.  sNä  q  FTTÜTqrqnq  qfFq^rfqqiqqqiq  s,«4.  samkbjak.  5. 30. 
5n%qqqqi:  ^ra:  qqq^r:  soca.  2, 559,5.  T^T:qfqqir,  qrm =,  ^rqui  °,  ^-- 
T\°  qm:  Gaudap.  zu  SaiSkujas.  30.  3^7T^n7^T^7T^7:^rqi  Tq'jiq 
qrTq  Siudu.  K.  zu  p.4,2,h.  JJ^cHIH'W^^lc.tjqHHrl^Sci.ol. 

0  r  's  c  - 

ZU  Gaim.  1,1.  °L|o(-^H  so  v.  a.  mit,  nach,  gemäss,  unter:  qPTqrqqqi 
es  -s  *•> 

^qqPTHiqq  M.2, 128.  ^ftIQ  nucA  der  Regel  2,  173.  3.  S4.  96.  99. 
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216.  4,101.6,5.  R.  1,9,29.2,28,1'..  yHllj0  Bhag.  9,23.  16,17.  firftl- 


^-H^H -M^H  MBu.  1,4249.  R.  1,73,22.  STTTr?0  M.  8,187.  9,193.  Bhag. 
es        -s 

10,10.  qfH°  M.  4,166.  %FT°  Habit.  8035.  o|tHI=HiT$T°  Mälav.  39,1. 
UUI\H°  Katuäs.  25,16.  yirJMM°  Paxkat.  117,11.  g*n.  92.  ERFFTSr- 
W°  64,23.  M  Hr3  l<-4i  '£N»W  Bhäg.  P.  8,  20, 1 6.  q^RTTH0  Schol.  zu 
Gaim.  1,  26. 

CR-'flHH  f^-H^°)  n.  1)  ein  früheres  Werk:  Q3(  fe  fffWI  |  q- 
=i-*W^!>.ll^=J  Katuäs.  40,41.  QaSk.  zu  Brh.  Äa.  üp.  S.  63.  —  2)  Vorbe- 
reitung SVQK.  1,14,17. 


'^--tlT1!  (^?T -*- ^7°;  m.  1)  vorangehende  Weise,  Vorgang  Put.  Grbj. 

2,10.  MBu.14,1395.  —  2)  Vorzeit:  °^FT  MBn.  9,2732.  Kkll.  zu  M.  1, 

21.23.  9,100.  ^^qtT  ders.  zu  9.100.  Vgl.  Hi|^itrl|. 

^R^ilH^l^*)   m°  -  3iT0  -f-  ^T°)  adj.  alte  Wünsche  erfüllend  AV. 
es  '.        -\    es  t. 

7,H6,l. 

r  r 

"JkWlIM  PR-t-^iT0)  ra.  Vorderkörper  (des  Thieres,,  Oberkörper  (des 

Menschen;  P.  2,2,1,  Seh.  Kätj.  ga.  20,1,35.  5,15.  MBh.  3,15  160.  Cäe. 

7.  8.  Ragh.  5,32.  Kumäbas.  3,15.  Räga-Tab.  4,451. 

MW-tillf-S  C75T-»-^iT0)  adj.  zuerst  thätig  CÄSku.  Ca.  13,1,1. 

I.  'W~J)\?\  (^-H^FT)  in-  die  frühere  Zeit  Vjotp.  191. 


2.  H^=tilc)  (wie  eben)  adj.  aus  einer  früheren  Zeit  stammend,  früher 
besprochen  VS.  PaW.  3,3.  Davon  nom.  abstr.  °fTF  (•  das  Vorangehen  in 
der  Zeit  lud.  St.  5,39H,  N. 

M^'-tillcl'-fi  (wie  eben)  adj.  au«  einer  früheren  Zeit  stammend  MBu. 
10,393. 

T^FT  CT^-h  ^FI)  adj.  längst  thätig  VS.  20,36. 
-      '-    -s  c%  C  K 


4=1^1(1  IMW  -*-  «Wli  adj.  früher  — .  in  einem  frühern  Leben  gelhan; 

n.  eine  Handlung  aus  früherer  Zeit,  aus  dem  frühern  Leben:  ^H 

■s 
MBu.  IS,«7M    t.  I.  qTT^TJcT;   vgl.  zu  Spr.  2312;.  M.  7,166.  11,47.48. 

a,jnu^u  vjuti..  .>■>. 

'-M--*i!=M  "T^-t-^TP/  adj.  f.  ^f3jr  voraushandelnd  AV.  12,1.14. 

'W:M\V.   qq-f-qn3)  =  T^Irl  viell.  terminus  a  quo  Vjctp.  191. 

r  r 

4^T  'T=T  -+•  1.  Hj  adj.  vorangehend  Räga-Tab.  1,  is.  Verz.  d.  Oif. 

H.  162.6,  .N.  6.  zum  Vorhergehenden  gehörig  H.  23.  —  Vgl.  7^1°,  TT3- 
'i'AH^-l  (W-*-T°l  <"■  ''ie  öif/icAeGaiiga,  Bein,  der  Na  rm ad 4  oder 

Reva  Tbik.  1.2,31.  H.  1083.  Katuäs.  40,32. 

'T^1^  "tä  •*•  JFT   1)  aoJ-  vorangegangen  Q\n.  24.7.  —  2)  n.  Titel 

einer  zum  Drs  h  ti  ■  äd;i  gehörigen  Schrift  bei  den  Gaina  H.  246.  fg. 

T^TTTTT  Tpf  Tri'l>IM''-l4jMW  schol. 

^       CT  C  *?         /K 

T^TT^rq  qq-HlJOj  a(|j.  entgegenkommend  RV.  7.67.7. 
q-iJM  adj.  =  qqiH  Vjutp.  147. 


-Nl  ^»|    (T^T  -+-  I.  TtPT)  Bdj.  zuerst  schichtend,  zuvorkommend  im 
es         -s  es  v 

Schichten  VS.  27,4. 
T^RT  s.  ii.  T^RPT  2- 
T^ItTtT  adj.  fehlerhafte  Variante  für  T^TtR  AV.  7,82,3. 

I  Cx  *S 

'-HM  II    T^T  ■«-  1    1*111;  f.  1)  Vorahnung ,  Vurschmack,  praesensio; 
im  KV.  nur  im  dat.,  etwa  so  v.  a.  zum  Voraus,  zuvörderst:  ^"rJT'TJF'T 

qrar  Tifni  T^fMrFT  rv.  »,84,i«.  r&  m-lvfii-ft  ^v^m  112, 

1. 159,:'..?1#T  m'TFI  3^  1A\r\m  8,3,9.  6,9.  12,33.  25, 12.  f^j  =f  ^ 


qf^TT  5EJJ  üfm^  HHlNUl:  9,99,5.  Vielleicht  erster  Begriff:  ^TTT  fföf- 
^IHIC'-I^l'cllfl:  VS.  23,11.  —  2)  N.  einer  Apsaras  (erster  oder  zuvor- 
kommender Eindruck,  Reiz)  VS.  15, 19.  Indb.  2,29.  MBh.  12,12597. 
Hariv.  7226.  Buäg.  P.  5,2,3.  Brahma-P.  in  LA.  51,12.  °Rfit  MBu.  1, 
4821.  —  3)  in  der  Stelle  M^Tä  q^ftnTT  ^RTH:  VS.  13,4  3  ist  eine 

r  gs 

EntsteUung  aus  ^|tj^  zu  vermuthen. 
r  j        c 
TT^T  (^T-*-sT)  adj.  f.  ^fT  vor  Jndern  geboren.,  —  entstanden;  vor- 

martj,  ura/t:  Himmel  und  Erde  RV.  7,53,2.  Cat.  Br.  1,8,1,29.  ßfq 

RV.  8,6,41.  10,14,15.  VS.  16,32.  M.  9,  31.  die  Acvin  MBh.  1,722. 

Vishnu  VP.  2.  Buäg.  P.  2,5,1.  7,10,25.  -^£f  Brahman  MBh.  1,7284. 

yinMJ  TS.  3,5,*,  1.  I=r5f°  der  älteste  Ksh.,  der  f7r-Ksh.  Hariv.  77. 

zuerstgeboren,  älter  (Sohn,  Bruder,  Schwester);  m.  ein  älterer  Bruder 

AK.  2,6,1,43.  H.  551.  HalU.  2,351.  M.  2,226.  3,171.  9,122.  fg.  MBh. 

3,10881.  6,5432.  14,162.  Habiv.  563.  565.  R.  1,35,7.  2,37,26.50,1. 

110.36.  R.  Gorb.  2,52,11.  6,16,1.  Ragii.  15,36.  Räga-Tab.  3,104.  ^TT- 

r 
etT-4=|sll'>M5|M   unter  denen  lkshv.  der  Aelteste  war  Buäg.  P.  9,2,2. 

Vorfahr,  Ahn;  sg.  R.  1,5,2.  40,2.  pl.  AK.  3,4,11,136.  Tbik.  1,1,6.  fr? 

W  3"  Tt%  Tt  ^  cTFTT  ?^7jtH  qsfeTH  «•  4,l0,u.  Ragu.  16,34.  Ka- 

thäs.  18,63.  Buäg.  P.  2,8,25.  8,19,  15.  Mäbk.  P.  31,6.  133,15.  Dacak. 

in  Benf.  Chr.  185,7.  adj.  DorAerj/eAend:  ^^IJT'"#TFT55iTr  HWHIMT- 

r  r  K  X 

ö^'-lilH  Tbik.  1,1,1 1 1 ;  vgl.  qSfJT. 

tim^  tä+- iH)  m.  pl.  leufe  der  Vorzeit :  TfPJJ  ik  q4sHI  j%?liW 

AV.  12,1,5. 

1.  M'H'll'H»!  C7q  -f-  sT°)  n.  eine  frühere  Geburt,  ein  früheres  Leben 

Ragh.  18,49.  Spr.  1817.  Katuäs.  7,15.  27,83.  88.  40,104.  43,155.181. 
r 

2.  4=)S|~H*T  (wie  eben)  m.  der  ältere  Bruder  Ragu.  14,44.  15,95. 

T43TTH  (T4h-sTTc)  f-  =  1.  ^sFJT^  Katuäs.  27,82.  43,165.  196. 

es.  c-v  c^  *s, 

q&IMH  "^H-sn°)  adj.  =  qqV  KV.  10,05,8. 

'-)'-< l"H  (Tq-t-npT)  m.dera/tedina,  Bein. Mang ucrl's  Tbik.  1,1,22. 

%  ^r 

'-1^1  y  H  (T^T-t-'nTq)  n.  h'enntniss  des  frühem  Lebens  Jägn.  3,130. 

q^rFf  (von  rmi  adj   früher,  älter:  °FTi=Hii  MBu.  iu  der  Nachschrift 

CX  CS 

zum  lten  Buche. 

'-t^irlH  (wie  eben)  adv.  1)  vorn;  nach  Osten  hin  Gobu.  4,7,13.  MBu. 
9,2361.  Ragh.  3,42.  vor  (mit  dem  gen.)  Vop.  5,23.  —  2)  zuerst:  ITT 
"•sTR"  'J^rTt  Bhäg.  P.  9,9,32. 

M^IrW'flM  (^  -+-  rTT  °)  Titel  der  ersten  Hälfte  der  N  r  s  i  m  h  a  t  a  p  a  - 

ffs  es.  • 

ii  ij.ip  anis  had  Coi.fhb.  Mise.  Ess.  1,96.  —  Vgl.  3fT7r?FT:TT'T. 
r  r 

T^TtT  (Ton  ^T^T)  adv.  im  Vorangehenden,  im  Vorhergehenden  (Gegens. 

C-  CS 

3rT(5T)  P.  8,2,1.  Vartt.  zu  P.  5,1,20.  Qamk.  zu  Brh.  Ar.  Up.  S.  63. 
Koll.  zu  M.  5,70.  Sah.  D.  11,7.  Vop.  6,16.  T^TST  5FJTH  (Bhockhads  ver- 
bindet die  beiden -'Wörter)  tn  einem  vorangehenden  Leben  Katuäs.  13, 

131.  23,4  6.  f^T  Tri«.  3,3,4  67. 
r 
TTTrT  (wie  eben)  n.  das  Vorangehen,  Frühersein,  Priorität,  ein  frühe- 
cs 

rer  Zustand  Gaim.  1,29.  P.  1,1,37,  Seh. 

tT^T^TT  (wie  eben)  ved.  adv.  P.  5,3,111.  zuerst,  zuvor;  ehemals,  von 

es 

jeAer;  V>U  ehemals  Nir.  3,16.  FTTTI7' ^ ^l  I Fui  'VlzM;  3ZfZT\  W^Wf 
RV.  1,80,16. 132,4.  agfn  JT'JTTq  rfjpzri  3,29,i.  5.44,i.  WZ,  T^TT  8.3. 
h.  15,6.  f}  ^T  nT7:  !>|1-Hffl  ^^T  9,43,2.  TBu.  2,5,4,5.  vorn,  östlich 
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(oder  auch  wie  oben):  SteMMWI  cJMHlfa  3^1  »<V.  1,92,2.  $,80,6. 
HJ^HUI  (1^+?°)  adj.  südöstlich  Vjutp.191.  Kätj.  Qr.  3,7,2.  8,5, 

tfs   \  tfs.  ^ 

15. 17,1,15.  10,4.  Mark.  P.  58,19.  fg. 

ljN<lf°l*  adj.  Ton  qNrp^ü  P.  7,3,1,  Srb. 

H^i^c^qfH  (^  -f^T-t-^0)  m.  der  Herr  des  Ostens,  Bein.  Indra's 
II.  173.  Haläj.  1,53. 

M^^ifra  (^  -  T^T -+- ^51)  m.  dass.  H.  173,  Seh. 

IHIdH    CCm-t-TZ7!)  n-    Vormittag:   <Aüimi  |«-i    Verz.   d.   Oxf.  H. 

C\        ~  CX  V  CX  ^       ^ 

10,  6,  N.  5. 

Cfc^T^  (qq -»-ft^)adj.d«rcA  vorangegangene  Handlungen  bestimmt; 
n.  der  Ausspruch  des  Schicksals ."^cRrTm  Tr^lrti  ^RT^  fif  F?Fq" 
rTrT  Bbäg.  p.  6,17,17. 

1)4^  Rcf-t-"^)  m.  1)  ein  Vrgott:  RpTT^TM Ul N Ml  MBh.  5, 192 
—  2)  ein  Asura  AK.  1,1,1,7.  H.  238.  Hai.äj.  1,5. 

m4"c^HI  CT^-*-^0)  f-  eine  ürgottheit:  f^fT?":  M.  3,192. 

q^^f^qiT  (qq-*.;r°)  f.  N.  pr.  eines  Grama  der  östlichen  Völker 
P.  7,3,1,  Seh. 

l|o|  iU\  (qq  -h  TSlj  m.  das  östliche  Land,  —  c(rHM  Tbik.  2,1,12.  u^- 
!>IIVyHI  ^PTT:  MBa.  2,1856.  IjifT  H^lIrM^  <ilA\  im  Osten  von  (?)  P.  2, 

c  ex       ** 

3,  29,  Seh. 

Hcj]  rfc*.  (qjq-i-ST^)  ein  früherer  Leib,  eine  frühere  Geburt,  ein  frü- 
heres Dasein:  ti.4"^  5T^T7Tq  ^f^fR  ^f{'-  Habiv.  9153.  9263. 

fx  r~  f"\ 

l)c)  rf|c£cfi  (von  ^c^  £c£)  adj.  «>as  man  in  einem  frühern  Dasein  voll- 
bracht hat:  »TsTfl  °^m  MBu.  12,12151.  —  Vgl.IJH^f^. 

iMHjlfr  (qq  -i-  ST°)  f.  N.  pr.  ^PJTlf^  zu  P.  4,2,97.  —  Vgl.  qTqqjijq. 

r '  r  e 

^cj-l^c^  (qq  -+-  q°)  n.  ein  oberer  Röhrenknochen :  Hl=t*<0  Kätj. 
ex  ex 

Cb.  6,7,6.7. 

r  ~ ä.        C     & 

qqTqqTm-IMl'd  R^T -H°  +  3iR0i  f.  dt«  £'n'nner«n3  an  die  frü- 

cx  -J      <.  ex  >0 

Acre  Wohnung,  d.  i.  an  da«  frühere  Dosein,  eine  der  zehn  Kräfte  eines 
Buddha  Bens,  in  Lot.  de  la  b.  I.  793.  821. 

IH'-fcl  (Tel  -+-  q^f)  m.  gana  TT^TT^  zu  P.  4,2,138.  1)  Vordertheil, 
Vorderseite  TBr.  3,10,4,1.  —  2)  die  erste  Hälfte  eines  Monats,  die  Zeit 
des  zunehmenden  Mondes  TS.  3, 4,», 6.  Ait.  Bb.  4.25.  Cat.  Bb.  6,7,*,7. 
8,4,*,n.  Lätj.  4,8,18.  8,1,4.  9,8,4.  Nir.  5,11.  11,5.  6.  M.  3,278.  —  3) 
die  erste  Hälfte  eines  Jahres  Kätj.  Cr.  13,2,13.  24,4,35.  —  4)  eine  auf- 
gestellte Behauptung,  vorgefasste  Ansicht  Trik.  1,1,15.  t||irl'-m=l=t>:  ST- 

f .  A 

51:  IWTfl!  Sucr.  2,  559,  5.  Verz.  d.  B.  H.  201,  a,  8.  Camk.  zu  Brb.  Ah. 

ex 

Up.  S.  247.  Einl.  zu  Gaim.  1,  1.  Mäbk.  P.  1,  3.  Colebr.  Mise.  Ess.  I,  301. 
Müller,  SL.  73.  96.  —  5)  Klage  vor  Gericht  (nach  einer  brieflieben  Mit- 
teilung Stenzleh's)  J  iGii.  2, 17.  Visum: 's  Duarmac.  8,11.  Närada's  Diiab- 
mac.  H.a  der  Kerl.  Udsehr.  (nach  Stbnzlkr). 

'-l^fllTlH  'von  qcj, CJ5i )  adj.  der  eine  Behauptung  aufstellt  Kumäkila 
ex  *x  ex 

bei  Müller,  SL.  96. 

'iqHiri  IM  (wie  eben)  adj.  auf  der  Vorderseite  gelegen  u.  s.  tc.  gana 

i|<?.||^  zu  P.  4,2,138. 
Zr 
WWRI  ni.  pl.  die  östlichen  Pankäla  P.  6,2,103,  Seh. 

U"k'A<^  R=J  ■+-  TT)  n.  daj  vordere  Glied  eines  Compositums  R  V.  Prät. 

1,18.22.  VS.  Prät.  5,28   AV.  Prät.  3,76.  4,75.  P.  6,2,1. 1,1,23,  Vartt. 


3.  Siddb.  K.  zu  P.  6,3,34.  —  Vgl.  UMMI^'-ri. 

<54Mr<=h  (Ton  qqq^)  adj.  =  qqq^WR  %  3T  P.  4,2,60.  Vartt. 
8,  Seh. 

qqq?TJ  (wie  eben)  adj.  zum  vordem  Glied  eines  Compositums  gehö- 

rend  RV.  Prät.  1,1».  4,18.37.  5,16.  13,11. 

r     r  r 

TqqqfT  (T°r  +  !1°)  m.  der  östliche  Berg  (hinter  dem  die  Sonne  aul- 

ex  ex 

gehen  soll)  AK.  2,3,2. 

T^nSIFlTIsJ  (qSf-qSITFT-i-R^)  adj.  (f.  J)  nach  Osten  und  nach 
Westen  fliessend:  HTJH:  R-  «orb.  2,12,6. 

qsl4T  (^t  -H  2.  CfT)  adj.  zuerst  — ,  vor  Andern  trinkend  RV.  4,46. 
1.  8,1,26. 

IT <_ ,     , 

qqTRTFRT  (Ton  q^T^FT)   adj.  zu  den  östlichen  Pankäla   geAri- 

ex  e\ 

1.        rend  P.  6,2,105,  Seh.  7,3,13,  Seh.  1,1,72,  Vartt.  11,  Seh.  —  Vgl. 

B^raiSWIRi  adj.  von  q^-TR^RsT  P.  7,3, 1 4,  Seh. 

%r     -    2         r 

q=TqTTm;Tr,7  Pm  ■+■  qi°)  m.  pl.  die  im  Osten  wohnenden  Schüler  des 

ex  ex 

Panini  P.  6,2,104,  Seh.  qcpTJTIIpffq  Lillt^IT  wohl  das  Lehrbuch  der 
ex  ^ 

im  Osten  wohnenden  Schüler  des  P.  ebend. 
WTfiT  (qsj  -+■  m$)  m.  Vorderfuss  RÄTJ.gR.4,9,14.  QÄSkh.Cr.1S,!3.14. 

q^qR  tq^H- 1.  qR)  n.  =  q^rftiH  n,b.  10,37. 

Cn.  «Tx.  <Tx. 

q^qraj  (q^-^-t.  maj)  n.  =  h4'4ith  rv.  8,34,5. 

e-.  ex  ex 

qqqTT%;T  (T^-i-qT0)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  MBb.  5.80. 
qEfjqrTR^  (q^  -+-  Tq°)  m.  Aeltervaler,  Vorahn  MBb.  1,  872.  4, 1. 

ex  v        ex 

Katiiäs.  21.20. 

qHfqTTrl  (^  -+-  1.  qT°)  f.  Vortritt  im  Trinken  Nir.  10,37.  RV.  1,19, 

ex  ex  .  * 

9.  134,1.  135,1.  8,3,7.  10,112,1. 

r r 

qcPTKq  (qSI-t-qo)  m.  der  Urgeist,  Bein.  Brahman's  Hahit.  2385. 

ex  o  v  ex  --;  r  •** 

qSfq^  (q^  -+-  qg)  1)  adj.  der  je  frühere,  —  vorangehende:  q^qEJT 

_    e.  ex^   ex  ex  f      f  eN    e. 

TqT5T^qrI  MBu.  13,2559.  superl.:  qqqsjFI'Tr'TR  1, 467  s.  —  2)  m.  pl. 

ex    ex 

die  Urahnen  MBb.  3,12408. 

VfZrrfa  (q^  -1-  qqj  n.  =  q^qTTfT  RV.  1,135,4.  7,92, 1.  Ait.  Br.  3, 

tfS  CS.  fi\ 

*x  r-    I  r_-s*sl  

37.  Vortritt  überh.:  HT  ^TT  HTR:  ^TTT^  S^TTT  AV.  12,1,3. 

_       ÖS.  cv-  ^        o 

T^^"g7(T7=f  -i-  ^f0)  f.  Wissen  des  Vorangegangenen,  Gedächtniss  f  at. 

ÖS  ÖS 

Bh.  U,7,»,3. 

^4^T13T  m^-^V\°)  m.  Titel  einer  Schrift  Mach.  Coli.  1,10. 

TS  CS. 

qcjCRcTJT*ft  (fT^-»-c?Icl)  f*  N*  des  Uten  INakshatra  Cggtal.  zu  üna- 

Cs  .    O  CS 

dis.  3,56.  Vjltp.  84.  VP.  226,  N.  21.  °Jr=I  Bein.  Brhaspati's  Cabdam. 
im  gKDa.  —  Vgl.  q^TRT,  qü^J]^. 

q^^q^T  f.  pl.  =  q5PTl?rq^T  H.  Lift,  Vjutp.  84.  °q^  m.  gKDa.Co- 
lebb.  Mise.  Ess.  1,201. 

qSWTTj  (q^  -h  mi\)  m.  Vordertheil  H.  602.  Obertheil  (Gegens.  5l£jT- 

ex  ex 

>TTJT)  Sugii.  1,208,7.  TcpTJ  der  Vormittag,  der  Morgen  Ragh.  7,57. 

qöpTRT  (q^  ■+■  TRT)  adj.  der  den  ersten  Antheil  erhält,  bevorzugt; 
«x        N    «^  K     h    ~  i        r       I 

vorzüglich  RV.  4,50,7.  ST  SJIHTrT  qi^q:  qq^TTsT:  5.77,1.  ^Tq  7.93.4. 

qq>TT?R^T  '^-i-^0)  f.  N.  de*  i5ien  Na kshatraH.  115.  T.L°qiJT 
MBb.  13,3282.  VP.  226,  N.  21.  °q^  Colebr.  Mise.  Ess.  11,343. 

qsrnj;!   (qq_t->TJ^)   m.  1)  das  Frü hergewesensein ,  vorhergehende 

ex  ex 

Existenz  Kap.  1,  4  1.  Bbäsbäp.  18.  —  2)  in  der  Rhetorik  die  Entdeckung 
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CRHR 
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850 


einer  Absieht  Dacar.  1.4  8.  Pratäpar.  22,6,3.  43,6,3. 
c     ^  r 

T^PTTT^T  &m  -+-  'TT0)  adj.  früher  seiend,  allen  Andern  vorangehend; 

CX  "N.   <?N 

davon  nom.  abslr.  0>TTTcTpT  Kap-  1,76. 

r       -s  r 

'■HHII'-H  T^0  ■+■  *n°)  adj.  zuerst  redend,  —  die  Rede  an  Jmd  rich- 
te "\'«X  f 

Jen.  zuvorkommend  in  der  Unterhaltung  R.  Gorb.  2,1,7.  —  Vgl.  l\r\\- 
'AIHr]  ;q^-i->TrT)  adj.  voranstehend,  vorangehend  P.  8,1,59,  Seh. 

CX    cv      c\  ex 

q=l«Tlf»H  (^-t-TT0)  adj.  zuvor  sterbend  Cäskh.  Cr.  4.13,32.  Grhj. 

3,9.  M.  3, 167.  fg.  Schol.  zu  Kätj.  Cr.  203,  20. 

r I 

qqq  in  ■i^l'JTC7'0  adj.  mit  einem  Besatz  oder  Durchzug  (einer  ro- 

then  Schnur)  versehen,  verbrämt,  praetextus  TS.  2,2,4t,  4. 

M^MtI  '^-f-T5T)  m.  der  erste  Jaksha,  Bein.  Manibhadra's  Trik. 

Cs.  es. 

1,1,20. 

tf^rrpTTFT  f^Töf  -+■  TT0)  n-  die  ältere  Form  der  Erzählung  von  JajAti 

Cs.  Cs. 

oder   die  im  Osten  gangbare  E.  von  J.  Siiidh.  K.  239,  a,  12.   —  Vgl. 
m44n*i  'T^-t-QT0)  m.  Yortrtttr,  Anführer  KV.  3,34,2. 

CS.  -^     CS.  ' 

M^J  *,-  (q4  -+-  T^f)  m.  Vorspiel  zu  einem  Bühnenstücke  H.  282.  Ha- 

LÄJ.  1,95.  ClC.  2,8. 

r  r         ^^  A 

TT^TJTIT  T^T  -+-  JTWj  m.  die  erste  — ,  e6en  aufkeimende  Liebe  Sah.  D. 

213.  j^im^Hiäirr  ft^H^Mwii:  i  ^jttt^w  qr  jsttt^t  q^- 

JTJT:?T3^R  II  214.217. 

'-l4^M  ^  -*-  JT%  =  7THT  m.  der  erste  Theil  der  Nacht  P.  2,4,29. 
5,4,87.  Vop.  6,  «6.  Vjotp.  189.  Ait.  B«.  4,  5.  Kau«.  139.  Ratj.  f>.  21, 
3,9.  MBu.  1,6413.  3,  13985.  °=Ti(T  =  M4|N  3f?T  '*•  2,1,45,  Seh. 

1.  qq^q  Cr4-»-TTj  n.  1)  Symptom :  ^RFTtTTTTT  TT  HM^TsUliubUI- 
T^:  R  Tj4SMH,Ü':  PUTtVo  So«*.  1,127,12.  5°  II.—  2)  der  er»Je  von 
zwei  zttsammenstossentlen  Vvcalen  oder  Consonanten  Taitt.  Dp.  1,3.1. 
fgg.  AV.  Pbät.  1,50.  Schol.  zu  3,7*.  Scbol.  zu  P.  6,1,  107.  fgg.  Davon 
nom.  abstr.  °rTT  f.  Bebet,  zu  VS.  Pbät.  4,61.  5,38.  —  3)  in  der  Rheto- 
rik eine  Bedefigur,  wo  der  gegen  alle  Erwartung  wieder  zum  Vorschein 
kommende  ursprüngliche  Zustand  eines  Dinges  hervorgehoben  und  er- 
klärt wird;  =  T/T:  F^TTTTTH \'A I frl :  KcT»LAj.  1fi7,o(140,a).  Hierzu  fol- 
gende Beispiel«-:   •^^ll^NHHI  ffl  SJ'.Jt«HdS|«rl|  THrT:  und  f^pl- 

^rrnT  Ji^iiy'n  wfa?  jzm.  qf^rT:  t^TtTtit  i  ^:  jm  prr  ^ 

PTRTTTRJT  4'j|'Ti^l('flH:  II 

2.  'A'A^H  (wie  eben,  adj.  f.  5TJ  die  ehemalige  Form  — ,  —  Gestalt  ha- 
bend: HiJrW  Dirutas.  72,  13. 

q^^T  fyon  qq;  adv.  wie  früher,  wie  bisher,  wie  zuvor,  wie  oben  ge- 

Cs.  -x  «X 

sagt  KV.  1.31,17.  3,2,  It.  Katj.  Cm.  2,5.2.  6,31.  3,4,  10.  M.  11,213. 
Suci.  1,  15«,  18.  Sürja».  3,  35    4,  5.  Viu.  264.  Spr.  2237.  Kam»».  7,  84. 

31,78.  49,  133.  RÄGa-TaB.  1,185.  4,454.  BhÄ6.  P.  5,10,6. 

r 
'VA~Ar\    wie  eben,  adj.  Vorangehendes  habend,  dem  Anderes  voran- 

cx  *\ 

geht  'auf  ein  Früheres  bezüglich  Webeb,  VS.  Pbät.  2,  7. 

r  f 

T^TT^T  (T^T -h  T  °)  adj.  im  erjlen  Lebensalter  stehend,  jung  MBu. 
1.3196. 

Töfcjrrq  (Wie  eben)  n.  das  erste  Lebensalter,  Jugend  Cat.  Bb.  12,2,», 
4.  9,1.8.  Paia.t    Bb.  19,4,3. 
IV.  Theil. 


rr^cpTTTTT  'vom  vorherg.)  adj.  im  ersten  Lebensalter  stehend  TBb. 

ex  "X 

3,  8, 13,  3. 

r     g<r  r~c 

^=1=1 1  (1*1  C70-+-^°)  adj.  früher  gewesen;  davon  nom.  abstr.  °cll  ri- 

FTT  =  M^MN  Bhasbäp.  15. 

_cx 

r  T  r 

tT^cfv^  (tT^ -h  cJ7^)  adj.  als  Vorspann  oder  Leitpferd  laufend,  oder 
zum  ersten  Mal  im  Gespann  laufend  (Comm.):  STSJ  TBr.  1,1,*, 6.  Cat. 
Bb.  2,1,4,17.  Katb.  13,3. 

TgTcTTsT  (q^T^-cTTcT)  m.  Klage  vor  Gericht  Vishiiu's  Dharmac.  8,  10 
(nach  Stenzler).  Mit.  im  CKDa. 

Hclc|||i^  (q^T-f-cTT0)  m.  Kläger  (nach  einer  brieflichen  Mittheilung 

ex  s  "x  ex 

Steszler's)  JJgii.  2,  17.  —  Vgl.  sirl^lkjW- 

qörsrjpsfTjT  (von  tr4  -+■  äfft)  adj.  auf  die  erste  Hälfte  der  Begenzeit 

C^  ^  .x 

bezüglich  u.  s.  w.  P.  7,3, 1 1,  Seh.  —  Vgl.  qT^P&fi. 

qc(|^7  CT4-i-1cT7)  adj.  die  Dinge  der  Vorzeit  kennend  M.  9,4  4. 
tp^-fff  (rr=T  -+-=Tff)  adj.  was  früher  geschehen  ist,  n.  ein  früheres  Er- 

ex     t.         ex  t. 

eigniss,  eine  frühere  Begebenheit  Cäk.  71,3.  Räch.  11, 10.  Camk.  zu  Bnii. 
Ab.  Up.  S.  63.  ein  früheres  Benehmen  Mark.  P.  20,  4  1.  auf  ein  früheres 
Ereigniss  bezüglich:  =155)1  Hariv.  2976. 

CfcT^TTT  (TöT-HcT0)  adj.  der  zuerst  Feindseligkeiten  begonnen  hat 
MBh.  6,3745. 

IMisilitM  adj.  von  q4  -TWTT  P.  7,3,  i,  Seh. 

*> I   ^ 

t(c<'J||i|J  (von  qöT  -+-  a.| ^  A)  adj.  auf  die  erste  Hälfte  des  Herbstes  be- 
züglich u.  s.  w.  P.  1,1,72,  Vartt.  12,  Seh. 

rJqsJTTT  (q^  -h  5ftq)  adj.  f.  SfT  mit  dem  Haupt  nach  Osten  gerichtet: 

ex  ex 

cPTT  MBh.  13,463. 

t)t^  ü|H  (tT=T -i- 5l?T)  m.  1)  der  östliche  Berg,  hinter  dem  die  Sonne 

e .  ex 

aufgehen  soll,  Gatädu.  im  CKDr.  °HmI(IH  N.  eines  Klosters  Hiouen- 
tbsang  II,  110  (vgl.  den"  Index).  —  2)  pl.  N.  einer  buddhistischen  Schule 
Vjutp.  210.  Ihm.  Intr.  446.  Lut.  de  la  b.  1.  358.  Wassiljew  78.  264. 
Koppen  I,  153.  —  Vgl.  ^cf^?rrT,  welches  auch  westlicher  Berg  be- 
deutet; das  darauf  belegene  Kloster  heisst  tH^!skrIHyi(m,  wie  St. 
Julien  richtig  im  Index  hat;  es  ist  demnach  EN^Ixl^ll  zu  streichen. 
H4t-)=H  'q4-t-Hl4^Sl!  n-  wohl  Oberschenkel  P.  5,4,98.  Vop.  6,4  3. 

ex  ex 

—  Vgl.  sirNHc+vÜ,  welches  wohl  Unterschenkel  bedeutet. 
q^li-l^  (q-j/^q^j  adj.  vorn  sitzend  SV.  II,  9,2,1,1. 
q^HR^  (qöf  -+■  <tT°)  m.  das  östliche  Meer  Varäh.  Brh.S.  26,2. 

ex      o         ex 

'Wt\(  (q^-«-l^)  adj.  f.  ^  vorangeAend  P.  3,2,19.  Bbatt.  5,97. 
q4nFT  (q^T  ■*■  flFT)  n.  zuerst  gesäetts  Korn  Varäb.  Brb.  S.  8, 13. 

ex  ex 

qSfHTTTT  <q4-»-HT0)  m.  das  östliche  Meer  Rauh.  4,32.  Varäb.  Brb. 

ex  ^      ex 

S.  5,  65. 

'HW(  !q4-i-TTTJ)  »dj.  nach  Osten  gehend  P.  3,2,19,  Seh. 

M-jt-IIIH  {q4-+-<rTT°)  adj.  voran  gehend,  über  allen  Andern  stehend 

ex  s  -x  ex 

MBB.  5,  1*2. 

q^fT  (q^T  -i-  JT)  adj.  erstgebärend  R V.  2, 35, 5.  so  v.  a.  qETsT  nach  dem 
Comm.  in  folgender  Stelle:  -T*TT  'tlNIMpfenl^TiT  ^rRTT  q4<H^UIH 

°  <-  ^-    «.  ex    Cx         -s 

Cänku.  Ca.  1,6,  11. 

'_jc|fy  (qc(  -t-  ^ET)  adj.  t>oran*l»Aend,  der  vornehmste:  i^^'JM:  MBh. 

13,  5940. 
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TT^frf  (TT  -+■  ^  )  f.  erster  — ,  frühester  Ruf;  Frühgebet  RV.  1, 122, 
2.  älTT  yJI-ySJMI  3TfiHT  123,  2.  6,64,  5.  7,  35,  3.  39,  2.  10,  113,  7. 

VS.  8,  59. 

TT%R  TT-»-%TT)  m.  Voropfer  TBr.  3,8,M,1. 

IHlPll  (TT -+- £JT5T)  m.  das  ursprüngliche  Feuer  d.  h.  da«  Feuer  im 
ex  ex 

ffauje  (WlUSn  AV.  5,31,5.  Cat.  Br.  5,4,S,24.  4,20. 13,2,*, 3.  Kätj. 
Cr.  15,7,  »3.  Schol.6,14.  Vgl.  qWi  ^UFfWjm^f  TS.  5,2,4,1.  °Tq5 
dieses  Feuer  führend  Cat.  Br.5,4,4,23.  5,*,3-  Kätj.  Cr.15,9,  16.  C'T^T 
ein  Wagen  für  dieses  Feuer  6,  14. 

M=(MxH  CTöf  ■*■  5ETC)  m.  der  östliche  Berg  (hinter  dem  Sonne  und 
Mond  aufgehen  sollen)  Väräba-P.  in  Verz.  d.  Osf.  H.  62,a,23.  Catr.3,4. 

l|4llH^  n.  =  TITTF?^  N.  eines  Saman  Ind.  St.  3,223,6. 

ex 

tTTTlrTTZT  (TT-t-?!0)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Pravarädbj.  in  Verz. 

d.  b.  h.  39,  i.  -  vgl.  TrTTTf?si. 

TTlf|  TT-H^f^T)  adj.  mit  TT  beginnend:  WfajfäfärW  =  TTF- 
TT  (s.  u.  7T)  Varäh.  Brh.  S.  7,  7. 

CS, 

q4lß,  (TT -t- Elf?:)  m.  =  m4mH  Trik.  2,3,3.  H.  1027.  Katbäs.  1, 

CS.  CS.  Cs, 

18.  Vid.  327. 

qgrjfqT-rq  (tm  _!_  3FTTjJ  „  jjrr)  n_  die  a/fere  Form  der  Erzählung  von 
Rama  oder  die  im  Osten  gangbare  E.  v.  R.  P.  6,2,103,  Seh.  Daneben 
MM(HIMIff.  -  Vgl.  TTTPTTrT. 

qTFTTPT  (TT-*-3?0)   n>.  Titel  einer  zum  Drshtivada  gehörigen 
ex   o  ex.  •      " 

Schrift  bei  den  Gaina  H.  246. 

qjrr^r  /rr;r  _,_  jcr^T)  m,  i)  das  Ende  des  vorangehenden  Wortes:  °TrT 

Ind.  St.  8,  464.  -  2)  =  TTTT^  Vjutp.  191. 

qsrrqj  (rj7£J  _,_  j^ttt-;  adj.;  subst.  n.  sg.  oder  du.  P.  2,4,  12.  1)  vorn 
ex      *•     ex  ^ 

und  hinten  befindlich,  östlich  und  westlich  Kätj.  Cr.  15,  4,  26.  17,3,15. 

16,7,  25.  CfTTT^T  TTT^fT^ft  Kumäras.  1,  1.  Cäk.  99,  15.  Davon  nom. 
abstr.  °c3T  Ca3r.  zu  Brb.  Ar.  üp.  S.  22.  TTTT^"  n.  das  Vorn  ttnd  Hin- 
ten, Osten  und  Westen:  q=nq(|4^T£T:  Sürjas.  2,  3.  —  2)  der  frühere 
und  spätere:  T  f^TT  SPTTcT  T  qnTTJTTT  in  der  ersten  und  letzten 
Hälfte  der  Nacht  Cänkh.  Grbj.  4, 4.  vorangehend  und  nachfolgend,  auf 
einander  folgend ,  zusammenhängend  Kätj.  Cr.  16,2,4'.  22, 1,  33.  Oc| 
q4lMi  l^gfTTTrTT^T^  TO  7TTT3TT:  MBu.5,929.  T  T  TTTT7  ttwj 
so  t.  a  den  Zusammenhang  M.  8,56.  qTFTTHH  auf  einander  folgend 
geworden,  zusammenhängend:  °>Trf  HMH|isErTFRTT%  Nir.  1, 1.  °S7JT- 

<7i7TFnT  Sab.  D.  10,  17.  TTW^T  aljT.  nac;(  einander:  U^^{  Ti[TT 

=^«»  =*  ~V     r 

JTpTTJcJT  RV.  10,83,18.  —  Vgl.  qHmq. 

TTTTT  in  der  Bed.  Ton  MNNM  Schol.  zu  Kätj.  Qr.  993.  11. 

ex 

t)4r^mn  f-  ga?a  y-Hii^  *u  p.  4,1, «.  —  vgi.  ^{i'^thtt. 

qöfTTT  adj.  so  lesen  von  uns  verglichene  Hdschrr.  und  SÄJ.,  welcher 

*V^  -xC    a 

das  Wort  durch  TTTT  MI4=ti:  erklärt,  in  der  Stelle  RV.  8,22.  2.  wäh- 

ex  " 

r      i.  u   i. 

rend  die  beiden  Herausgeber  des  RV.  setzen:  TTTTT  Ht^T  TJT^Ts? 

^  ir  r    3  r  £•-  x5         -~  xS  .       '■ 

Wf  ^HTT  M^-tlM;  also  tTSTRR  d.  i.  tJSf  H-gjr??!  elwa  s.  v.  a.  jung. 

^O  -jex*X  CX.O'X.  öx  O-X 

r 
Da  TT  mit  £TT  nicht  nachzuweisen,  so  müsste  bei  der  Lesart  T7FTT 

x3  "s,  ex    o  -x 

eine  Dehnung  des  Auslauts   im  ersten  Gliede  der  Zusammensetzung 
angenommen  werden. 
tTTTWTlfT7!  C^l  -»•  51°)  adj.  =  tMHIHH  Räga-Tar.  4,87. 


fTTTT^TT^f^rT-i-^0)  adj.  f. 5^1  nachOsten  gewandt:  T5J:Sccr.1,172,a. 

CS.  ö  C\ 

^TTPT^FTT  C7^-«-^0)  f.  N.  pr.  eines  Flusses  MBu.  6,3  29  (VP.  183). 
TTTFTT^T  TSi;-»-SI0)  m.   Vorsalbung  Cat.  Br.  9,  4,a,  16.  Nach  SÄJ. 

ex  ex. 

ein  best.  M antra. 

^FTTH  (TTT-»-5I0)   m.    Wiederholung   des  Früheren,   instr.  von 

ex  ex 

Neuem  Spr.  1793. 

TTF^ftf  C74-+-^0)  m.  das  östliche  Meer  Viu.  163.  223. 

ex        o  ex 

TTTTH  s.  u.  TTTTT. 

ex     o  %  ex     o  "x 

qcJ,l|IH  (TT-f-^TT0)  N.  pr.  eines  buddhistischen  Klosters  HrocEN- 
thsang  I,  305.  Koppen  I,  113. 

T^Tjf^ITi  C7T-*-5fT0)  n.  Bez.  der  ersten  Hälfte  des  SV.;  die  zweite 

ex  ex 

heisst  örl(lf£fi. 

r    r-  c  r  r^r 

M^  1 1  sici  (^  -+-  ^T"sTrT)  adj.  durch  vorangegangene  Werke  erlangt, 

Cs,  <T\ 

—  gewonnen  Kathas.  40,  u\. 

q^TCT  (W-»-fl9)  m-  Vordertheil,  Obertheil,  östlicher  Theil  (Gegens. 
sT^FTT^,  3fTTTy:,  3rRTST,  *TfWI)  TS.  2,6,t,3.  Qat.  Br.  1,3,»,  12.  8,i, 
13.  T5TT:  8,2,4,20.  10,2,S,  1.  Qäk.  34, 1.  Ragb.  16,  6.  Megb.  52.  —  Cat. 


Br.  1,6,»,39.  3,8,»,17.  5,3,1,  1.  7,2,*,26.  STUFT  3,  7,  «,26.  <^\W. 

Agv.  Grbj.  1,10.  TiTCTFT  Cänkh.Qr.  4,21,s.  3rTX°  Kätj.  ?r.  7,2,  15. 

STATUT0  9,2,8.  Obertheil  eines  Pfeils  Ragb.  7,4  2.  T^TFT  Vormittag  Spr. 

rx    r    r 
382.  die  «ordere  Hälfte  (eines  Halbverses)   Crct.  3.  —    Vgl.  TTTFJ, 

^Tf^Fi. 

er  f~^  * 

TTra=nTT  (T0-H=TiFT)   m.   Vorderkörper,  Oberkörper:  TWc.°  adj. 

ex  ex 

l 

Vjctp.  10. 

TTTtTJ  adj.  von  TTT^P.4,3,6,Sch.LÄTJ.l,  10,3. KÄTj.gR.7,1, 36.  8,3,7. 
es.  es, 

CT^TTT^Fi  (T^-+-?IT0)  m.  Kläger  JÄÖii.  2,7. 

ex        ^-  ex 

H4II51H  (TT-»-^T0)  adj.  vor  (abl.  loc.)  Andern  essend  MBu. 5, 1291. 

ex  -x   ex 

12,13843. 

l)4lMUöT  (TT -»-'S0)  F.  N.  des  48ten  (oder  SOten)  Nakshatra  (s.  3?- 

ex  ex 

TOT)  H.  1 13.  Vjutp.84.  Varäb.  Brb.S.23,  1.  VP.226,  N.  2  1 .  Bbäg.  P.  5,23,6. 
q^THTT  (TT-t-^n0  von  2-  3W  :ldJ-  "«erst  schiessend  AV.  10,1,27. 

ex  *x   ex  *x 

TT%  TT-t-^T)  m.  Fornittfag  P.  2,4,29.  5,4,88.  8,4,7.  4,3.24. 
28.  Vop.  6, 38.  fg.  Vjbtp.189.  M.  3, 256. 27  8. Gewöhnlich  im  loc.  RV.  10,34, 
ii.Cat.Br.1,6,s,  12.  3,4,4,2.  Kätj. fR.S, 6,2.  8,2,37.  gÄ5KB.gR.5, 9,26. 
TTT^  ^TT^Hml^rWTlriWrT  Ait.  Br.  7,20.  Nir.  8,9.  Kuäsd.  Up.5. 
11,7.  M.  4,96.  152.  7,87.  Cit.  beim  Schol.  zu  Cäk.  86.  T^TjfT  (gegen  P. 
8,4,  7)  Socr.  1,21,  5.  80, 17.  118,  15.  TTTj^NTTj^qT:  Lätj.  9,12,4. 
GoBB.4,6.7.9.  ^TT^TIFr  =  <7T%  TirT  P.2,l,4ö,Sch.TTTf^T^  und 
qT%^iTx7  6.  3,  17,  Seh.  TT%TT<7  (HTTT)  2,  1.  43,  Seh.  mit  dem  suff. 
des  compar.  und  superl.:  TTT^rlT"  >'"d  TTTfTf^,  TTr^rTT  und  TTT- 
|^TT  6,3, 17,  Seh.  TTT^rTfT^und  TTT^TTT^adv.  5, 4, 1 1 ,  Seh.  - 

Vgl.qTTTrfRT. 
TTTSTi (Ton  TT1|?)  ra-  N.  pr.  (urspr.  am  Vormittag  geboren)  P.4,3,28. 
L)c[l^HT  und  TTT^rFF  (wie  eben)  adj.  mittägig  P.  6,3,  17,  Seh.; 


vgl.  P.  4,3,2  4  und  TTT^fTT- 

TTTT^h"  (wie  eben)  adj.  f.  |  dass.:  TWrTT  MBa.  8,  13.  13,  2822  fT- 
ftl  1 2, 1 3 3 4 6.°|t  TTTT^ii  Tf7T^T,;%  T \]3W  13, 1573.  subst.  so  v. 
a.  TTT%TfmjTF  2825.  -  Vgl.qTTT^. 


853 


LMI^rrH 


3 
cv    "s 
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l|N  ijjr  rH  und  TSn^pFT  (von  m%,  loc.  von  T^%)  adj.  =  q^T- 

FR  P-  6,3, 17,  Scb.;  vgl.  P.  4,3,2'.. 

^r  ~    r   r 

41  c(^i  in  T^TTT^nT  früher  Weib  gewesen  MBu.  5,7553  wohl  fehler- 
es, es. 

hafl  für  W^\.   Nach  Vjutp.  132  bedeutet  ^f^fi  früher  gemacht,  — 

CS,  CS. 

eingeladen. 

T0(n\  adj.  in  der  Stelle:  Cf^pr  ftpry.  ^TFÜTHT  irDTr^PT:  Traft; 
'4\  •MMIf'T:  Acv.  Qr.2,7.  Wohl  aus  älterm  fTcJJPT:  entstanden. 

es.  SN. 

r-Tr  r 

nr^FT  (von  rJT)  adj.  von  den  Vorfahren  herrührend,  von  ihnen  qe- 
es        ^  I 

macht  P.  4,4,133.  TFTR:  Seh.  der  früher  Etwas  gethan  hat  P.  5,2,86. 

CS  *-         "X.         (.  CS      O  v- 

IflTT  STTcT:  II  MBh.12,  10796.  Am  Ende  eines  comp.  P.  5,2, S7.  3rF?°,  >T- 
37°  der  früher  gemacht  — ,  —  gegessen  hat;  mit  dem  acc.  2,3,  65,  Seh. 
?=JT°  früher  Weib  geteesen  MBh.3,7  54  7.  —  Vgl.  ^üT0. 
TT^R^  adj.  SV.I,4,2,»,2  falsche  Lesart;  vgl.  denselben  Vers  VS. 5, 8. 

Cs. 

<rTs.  u.  T^. 

'  r"v^  r 

M^  'l'ill  (von  T3F)  adj.  uon  den  Vorfahren  herrührend,  von  ihnen  ge- 

Cs,  Cs 

macAf  P.  4,4, 133.   liypj:  Seh. 
TTT  (instr.  von  TT)  adv.  praep.  vorn,  vorn  an,  vor,  im  Osten  von 

CS.  CS. 

(Gegens.  tT^UI);  mit  dem  acc.  P.  5,3,  33,  Seh.  Vop.  7,  10S.  Cat.  Bb. 
4,7,4,  12.  Kätj.  f>.  3,4,7.  7,3.  4,14,2.  5,3,20.17,2,  II.  WT  6,10,4. 
STTrfT  ^PII  frT^T  7,2,  33.  15,5,  t.  Äcv.  Qa.  1,  l.  3,  7.  R.  Gorr.  2,  70, 
12.  mit  dem  gen.  MBu.  3,  6051.  Mab«.  P.  37,  59.  f!TT:  q0  im  Osten  da- 

cs. 

von  MBu.  6,  '.17. 

tj-Ad^  'PR  ■+■  HsTf)  adj.  f.  JSJT  westlich  H.  c.  29. 
'*  r  z      ' '  r  r 

'•H'JM    TT-  loc.  von  TT.  -h  77J?l)  adv.  7aoj  zuvor,  gestern  (Gegens. 
fc  3s<  J  o  -s 

3H^UH-  ir1(M«c:,  MM(^JM)  P.  5,3,22.  Vop.7, 103.  AK. 3, 5,2i.  Trik. 
3,3,/.67.  TBa.  1,3,  io.  1.  Jqfpjnj  gp£.  T^TT  3,2.».  1.  TS.  2,5,».  6. 
°5J:  y^lMr'HVj^rrt'tfrl  5,2,«, 7.  Ait.Br.  2,20.  3,  15.  Äqv.Grhj. 
2,4.  Cat.  Br.  2,'i.«,7.  5,1,»,  15.  OTJJTU'  11,1,4,1.  3.  CÄSeh.Cu.3,18, 
22.  M.  3,187.  JAG».  1,225  (am  Vormittag  Steszlrr).  Hakiv.  7153.  C»k. 
98,  u.  früh  am  Morgen  THJ,  T^TTrT/  Trik.  H.a  11.  7,59.  MRn.avj.84. 
=  Siqi%  und  VJTTR^  H.  an.  Mrd. 

4^'.HiWjWI  (TT-+-  J°,  N.  pr.  eine'*  Grama)  f.  Seh.  iu  P.  2.1,50. 

°  CS.  ^ 

6,2,103.  7.3,  f..  Davon  adj.  TT-WilM^M   Seil,  zu  P.  4.2,  107.  7,3,  14. 
TTTTT  TT  -+-  3    )  adj.  f.  JETT  1,  nordostlich  P.  2,2,26,  Seh.  MBu.  3, 

CS.  s      es, 

8876.  Mark.  P.  58,5:s.  79.  —  2,  du.  der  vorangehende  und  nachfolgende : 
^TFTTTTrTTFT  VS.  Prät.  l,us.  0TTTT:  P.  1,4,106,  Seh. 

'TTFTT  cttt  _+_  toj  a(jj_  früher  dagewesen;  davon  nom.  abstr.  cpT  n. 

=  TT>iTT  BaÄmlr.  122. 

'  ic  t    r  r  's/ 

T^TJ,  .eilen  7^  'von  TT)  ved.  adj.   KÄc.  zu  P.  5,4.30.  =  TT'.  TR 

^  c  es.  es.         t. 

P.  4.4, 133.  1    vorherig,  bisherig,  alt  (Gegens.  ^cfiqfl.  q?R)  Naigu.  3, 

n.  cF?h:  hv.  1,35,11. 3,31.6.  q^rrnn  i,tt,  13. 117,4.2,11,6.  erjt 

4,41,7.  flTT:  6,44,  13.  £p?ST  3,  10,  s.  ^TPT  4,44,  5.%TffT|'  T^  WZ] 
4^1^  5-20.3.  T^T  %,:  T^qqrröRRq  3,  23.3.  7f=TT:  7, 76,  R  5, 
55.8.  8.39,3.  9,  6,  3.  äFJ^jnr  f^h^5iyrM^|fn^  2,  20,  5.  AV.  7.21,1. 
Qänkh.  Qr.  5, 10,  32.  t>"Tii,Y.  Ui*.  2,7.  —  2)  vorhergehend,  der  erste: 
T^h  qi  ^PT  T"ü:  ^TTTH  KV.  6.37,2.  8,27,3.  19,2.  52,  i.  #1  22, 
1.  HV.  Pr»t.  ö,  1.  der  erjfe  so  v.  a.  der  nächste:  5.R  HV.  1,132, 1.  vor- 


züglich: d<XH  RV.  10,13, 1.  5fH  49,  l.  Ross  Qat.  Br.  13,4,»,  I  (Comm. 

'  &.  ^  -  ir  _        ,         -r 

Jung).  —  3}  Wrm  adv.  zuvor,  zuerst,  längst,  bisher:  mi^^cQJJN  MpU 

TT  RV.  4,16,8.  8,22,6.  |T?rT  jjtCTH  ^3,7.  -  Vgl.  q°. 

q^IFFfFT  (^°-i-FT0)  f.  vorzüglicher  Preis:  *tj  STT^FT  q^  3^T- 

Cs.OCs.0  \  -  -   ~ 

ift^JJFrlm:  (5TsTH)  RV.  7,94, l.  8,24, 17.  35, 19. 

t   lic  I  k 

^rT.  ^TrTTrT  "n(1  T^tTTrT  aufhäufen  Duatüp.  18,ai.  32,93. 

CS.  ^    C<  CS. 

Ws\  Bündel,  Büschel:  7^°  Schol.  zu  Kätj.  ^r.  5,5,8.  fPH°  Mbd.  I. 

CS  ^  t. 

85.  -  Vgl.  rTÜIT^ft. 

t.         CS. 

ZvWfi  m.  dass.:  rTTTt3  Schol.  zu  Katj.  Cr.  221,1  v.  u.  226,16.  20.  429, 

CS.  t. 

2.  1001,10.  U.  an.  3,643.  Med.  n.  72.  II.  an.  3,643. 
tFTRi  gana  MHIWlfsi  zu  P.  4,3,141.  —  Vgl.  m?W%- 
q^TlTT  gana  H^TTr?  zu  P.  4,2,75;  vgl.  ITFTT^THt0  (v.  I.  nmT- 

FWR0),  FSR°  und  'WW^i^Ui  (▼.  1.  qFTIU=fil(IJJ)  i™  ga?a  fT5T" 

^fTTi|zu  P.  2,2,3i. 

r|%?f)T  f.  eine  .lr(  Ge6dct  H.  398.  —  Vgl.  qmfiT,  qrf?^TT.%fH. 

CS.  cs^ 

'At^t\  n.  ein  eingeschrumpftes  oder  taubes  Fruchtkorn  Käüc.  26.  30. 
ex 

75.  76.  AV.  14,2,63.  —  Vgl.  WWf\- 
WJ,  MMIrl  =  l.  I^T  DBiTop.  17,2 1. 

CS."S.     CS.  si    'S. 

TT  (von  TO)  1)  m.  eine  Art  Maulbeerbaum  AK.  2,4,*,22.  —  2)  f. 

es  O  'S 

3ETT  Bez.  der  ölen  Kala  des  Mondes  Bbabma  P.  in  Verz.  d.Oxf.H.  18,6,24. 
WWx  m.  =  T7  1.  RaÖan.  im  CKDr. 

CS.  CS. 

WFÜ  1)  m.  parox.  Nebenform  zu  W^R  RV.  !0,5,5.  93,4.  —  2)  f.  SJT 

CS.  CS      -S- 

N.  einer  der  Mütter  im  Gefolge  des  Skanda  MBu.  9,2638. 

rxjrtjgfl  adj.  von  Püshan  begleitet  RV.  1,82,6.  142,12.  3,52,7.  8'#, 
12.  VS.  28,27.  Ait.  Br.  2,24. 

rJTJ7tI^TJ(qrj^.7,0-H^TJ)m.  Bein.  Civa's  {der  Pusban  die  Zähne 
nahm)  II.  200,  Seh. 

TTTJy  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu  Mark.  P.  111,5.  112,1.7. 

SS, 

Wohl  nur  Druckfehler  für  WJ. 

TTjq  (von  1.  riq1'  CirtDis.  1,158.  m.  P.  6,2,14  2.  Siddh.  K.  241,  a,  14. 
Cs    -s  o  -s      • 

paroi.  Uggval.  in  den  starken  Casus  (mit  Ausnahme  des  nom.  sg.j 
wird  der  Vocal  nicht  verlängert  (aber  MNIUIM  Märe.  P.  109,64),  wohl 

CS.  -^ 

aber  im  nom.  acc.  pl.  neutr.  eines  adj.  comp.  P.  6,4,12.  Vop.  3, 1 11. 113. 
Name  eines vedischenGottes,  welcher  einHüter  undMebrerderHeerden 
T^TJ    „„,)  ,)es  mensehliehen  Besitzes  überhaupt  ist  (TT"^T?")  ?v-  ■' 

s3  s3 

48,15.  als  Hirt  den  Ochsenstaehel  trägt  (53,8.9)  und  mit  Ziegen  (£RTT- 
^1)  fährt.  Seinem  Wesen  nach  ein  Sonnengenius,  überschaut  er  Al- 
les, ist  ein  Geleitsmann  auf  Wegen  und  Reisen  (1,42,1.  10,17,6.59, 
7.  83,26.  AV.  6,73,3)  und  zur  anderen  Welt  (q^FqtfT.  W&fl)  RV.  10, 
17,3.20.  AV.  16,9,2.  18,2,5  3.  heisst  Buhle  seiner  Schwester,  der  Sür ja, 
RV.  6,55,4.5.58,'..  wirkt  beim  Umschwung  von  Tag  und  Nacht  1. 
23, 13 —  15.  tbeilt  sich  mit  Soma,  als  Mond,  in  die  Hut  der  Geschöpfe 
(frrJTT/jri^T)  2,40,1.  fgg.  Er  wird  neben  den  verschiedensten  Göttern 
angerufen,  besonders  häufig  neben  Indra  (S^?TTTT'7tnT  1,162,2.7,33.1) 

\  Cs. 

und  Bhaga  (4,30,24.  5,41,4.  46,2.  10,123,2;  vgl.  Cat.  Br.  11,4,»,  3. 
Kätj.  Cr.  5,13,1).  Seine  bemerkenswertheslen  Epitheta   sind  ausser 
den  oben  angeführten:  SnErtTTT,  ^f^H,  ^7^17^,  ^T  ^TR  ^TH^f 
H,  :T)TSTCT  (RV.  1,106,4.  10,64,3,  wonach  u.  d.  W.  zu  ergänzen  ist;, 
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M<-Nl  "VAM  T^TT^R-  Vgl.  besonders  die  Lieder  RV.  6,53  —  58.  10, 
26.  Die  Brahmana  haben  die  Legende,  dass  P.  seine  Zähne  eingebüsst 
habe  und  deshalb  Brei  esse  (^HTT^,  tTn^TTJT,  tWT^  TS.  2,6,8,5. 
Cat.  Br.  1,7,4,7.  Nia.  6,31.  Bbäg.  P.  6,6.  «1).  Naigb.  5,6.  Nrn.  12,16. 

rmw  fqwr  HMyuid  qqqr  q  q  q?dfq  rv.  3,62,9.  ®jkm  q- 
m  tim  qrfq  NäKl  fr^jFsrar  qqqifq  T\m.  10,139,1.  av.  i,h, 

1.  5,28,3.  6,112,3.  VS.  6,18.  10,9.30.  11,15.  qqT  qSRT  dsMlMrlT 
TBr.  1,7,»,«.  Cai.  Br.  5,2,*,8.  11,4,»,6.  13,3,8,2.  TS.  1,2,»,2.  5,1,2. 
qqTqT^qrq  ^TPT5l^rrTT2,2,«,<.  6,1, «,a.  Cat.  Br.  2,5,4,7.  3, 
2,*,i9. 13,4,«,i4.  ^T  q  qqq  ^  H^T  JEfirr  Tl^t  fai  q  14,4,*, 
25  (daher  angeblich  auch  so  v.  a.  ürde  Naigh.  1,1).  Cänkb.  Cr.  16,3, 
29.  30.  Grbj.  1,9.  Kau?.  78.  Äcv.  Grbj.  1,7.  Unter  den  12  Aditja 
MBh.  1,2523.  Hariv.  175.  594.  11549.  12456.  12912.  13143.  13179. 
11167.  VP.  122.  BbJg.  P.  6,6,37.  q^T  'rTpTS'  (ftRT'T)  MBh.  14,193. 
FSfFrT  WrTT  f^TTrTT  q  Fqffq  qqT  W  -Tqqi  R.  2,25,s  (2 1  Gorr.). 

CS, 

FfEUT  WT  STTT^iT  5,25,27.  Kathäs.  48,96.  Bbäg.  P.  4,5,17.  qqTqq- 
fq:  FTgT^T  qq^qi  JH^rTJT  I  «fl  JFfT  ^q  jfqq*  sT^TH  Saufe- 
st: ||  6,6,4  1.  Regent  des  Nakshatra  Revatl  oder  Paushna  Weher, 
Nax.  2,300.  376.  Varäh.  Brb.  S.  98,1.8.  ein  N.  der  Sonne  AK.  1,1, 
»,31.*,  9.  H.  95.  Haläj.  1,35.  Spr.  461.2642.  Mark.  P.  109,64.  — 

vgi.qrsr. 

qqqiqT  (t-C^M  ■+-  HTFT)  (■  Sonnenglanz,  N.  der  Burg  Indra's  Gatädh. 
ex  cn.    *\  %  * 

in  Verz.  d.  Oxf.  H.  191,  o,  36.  oqiqT  CKDr.  nach  ders.  Aut.  —  Vgl. 

qqrqrqT. 

qqlH=)  l'AH'A  -+-  TT5T)  ni.  fc  Iir-  eines  Mannes  mit  dem  Bein.  Go- 

bbila  Ind.  St.  4,374.  Mühe»,  SL.  443. 

qqjTfq  WA~\  -*~Jf°)  adj.  den  Püshan  zum  Geber  habend  d.  h.  wohl 

in  deren  Mitte  P.  vorzugsweise  der  Spender  ist  RV.  1,23,8. 

3WH3  (qqq  ■+■  SEUrTTsT)  m.  Püsbaii's  Sohn,  Bein.  Indra's  (!): 
*"■  ^    "^  -x  ^.  -v 

qTFftnrrqqT  dies:  qrFJfro0)  qi^RTT^  qqTfqqT  qqr  mbh.  8,79s. 

H^IHc^  (qqq-t-qq0!  m.  Püshau's  Feind,  Bein.Civa's  H.  200. 

W^fij  zur  Erklärung  von  qsqf^  Cat.  Br.  7,4,t,13. 

q^fiT  f.  Trignnella  cornicidata  Lin.  (eine  Leguminose)  Trik.  3,3,73. 

181.223.  Ratnam.  123.  —  Vgl.  TTIST. 

q^7  1)  adj.  s.  u.  q^r.  —  2)  n.  fehlerhafte  Variante  für  qq^-T  h.  192. 
i.  -s  t. 

qf^7  (von  TtJ)  f.  Deriihrung  AK.  3,3,9. 

l|cf5J  n.  Be«iK,  Vermögen  H.  192.  Hai.äj.  1,80.  —  Vgl.  TTq^T. 

r 

qq  (vielleicht  zu  qq  gehörig)  f.  Labung,  Sättigung;  Nahrung,  Speise 
Naigh.  2,7.  Es  findet  sich  sg.  qqq,q5T,  qrrTCT;  pl.  nom.  acc.  qqq; 
loc.  qüT  SV.  1,3,1.4.9  ist  schwerlich  etwas  Anderes  als  Fehler  für 
TtR;  Tgl.  RV.  8.31,15.  5PT  qqTqqqsTq  RV.  6,62,4.  qq:  qgq:  4,43, 

to  *  o  -    t .       .  *>.    N  t- 

5.  5,73.8.  J%  TtJT  q^rPTfllRT  1,17,6.  34,5.71,7.73,5.  139,3.  1% 

«75TT  ^Töro  =TPT  Frl^H:  7,36,5.  1.178,4.  183,2.  2,1,6.  34,4.  4,44,2. 
5,75,4.  77,3.  6,35,4.  7,74,5.  90,5.  10,106,1.  zweifelhaft  1,141,3. 

q?T  1)  adj.  lobendes  Beiwort  des  Rosses,  etwa  hurtig,  behend;  auch 
ohne  Beisatz  ron  uti  u.  s.  w.  substantivisch  wie  5TT5T  und  andere.  So 
heissen  besonders  die  Rosse  der  Acvin,  Agni's,  Indra's.  DieComm. 
suchen  in  dem  Worte  ganz  andere  Bedeutungen,  gewöhnlich  mt'(  Speise 


versehen.  q?Tq75T  ^  ^TTsT^R  RV.  1,129,2.  ifq  fl^fit  qw  ^T  WA~\ 
=^#7  sn#  7,37,6.  6,8,1.  tpt  STTsiTq  HTrFi  10,93, io.  q^TTHT  fH 
fq^TT  srf^T  "^4:  4,45,1.2.  7,60,4.  q^fHrT^W  5rfr?T  i^TT  q%Tri 
q^jHFpqqrq:  io,28,3.  1,127,5.  2,1, is.  HTT  qWTFT:  F^ph  q^frT 
3,4,7.  Hierher  auch  wohl  10,65,4.  q^TT  adv.:  q?f  qM  qqVftPT:  Wf- 
-7J^:  (T^rT:)  RV.  2,34,3.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  RV.  2,13,8 
(wie  auch  an  derselben  Stelle  ?"FFr=W  wohl  N.  pr.  ist).  —  3)  angeblich 
so  v.  a.  FRTP7  Naigh.  2,17,  wo  q^T  I  CTTtlTT  aus  RV.  1,63,3  entnommen 
sind;  jenes  wird  vom  Ross  Indra's  zu  verstehen  sein. 

q>JT5P7sT  (q^T-i-Sr0)  a(U-  nach  Säj.  (ein  Morgen)  an  welchem  man 
Speiseopfer  s«  orj'njen  beginnt:  Md^M^ll  TWS:  R^TW:  W'-tiH^  'S7J- 
FfT  |^S^:  RV.  3,7,10.  Etwa  mit  behendem  (Gespann)  eilend. 

q^fqFf  (q?T -*- qTT)  adj.  mit  raschen  Rossen  fahrend;  vielleicht  N. 
pr. :  Fgq  RT  HTT  q^TTf  fq^T  F^3^  5TrTT  q^FTT^q  q%  RV.  1, 122,7. 

q^T^JT  adj.  nach  Sij.  q?T  (angeblich  loc.  von  q?T)  -+-  m  oder  so  v-.  a. 

r^Töj;  Beides  unzulässig,  vf  qfpqTj:  m(hm!mh  qqr  q^rT  wtjpn 

fH  TpJIH  RV.  1,141,4.  Das  Wort  scheint  entstellt  zu  sein;  VR^J 
würde  passen:  hungrig,  gierig,  wenn  5T£J  überhaupt  mit  Vi  sich  verbun- 
den  fände.  Vgl.  qfWJ:. 

q^I  (von  qq)   f.   iafcnnjf:   qirf?T  H  SfT  qrh  RV.  5,74,10.  -   Vgl. 

(."S.  "S  —  -  w  -  <- 

q^Sqr  (von  5T^)  adj.  der  da  fragt,  sich  erkundigend  nach  (gen.) :  q- 

s^qn  h^t  »TTsä  q^qm  ^sihht  sPr.  isi9.  ti^cdii^TTni^j^Ä. 

2,268.  nocA  der  Zukunft  fragend  Vaiiäb.  Brb.  S.  50.22.27. 

q^ST  (wie  eben)  f.  Frage,  Erkundigung  AK.  1,1,5,10.  3.4,»*ft8).9. 
H  263.  qT^TT0  C»k.  104,23,  v.  1.  eine  Frage  nach  der  Zukunft  Vahäu. 
Brb.  S.  50,20.  °qTFT  27,2. 

qtäj  (wie  eben)  adj.  wonach  man  fragen  kann,  —  darf,  —  muss:  rPTSI 
^f:  q^STFff  f^qS^  Bbäg.  P.  1,19,24. 

qfT  f.  nur  im  loc.  pl.  qrFf  (nach  P.  6,1,63,  VArtt.  1  könnte  man 
auch  andere  schwache  Casus  erwarten;  '-)dW,  qrTT.  "-IÄ1IH  Schol.  Vop. 

'-       "s     t  t-  "S 

3,39.  76)  in  Kämpfen,  im  Streit  Nugb.  2,17.  3HT  vTqTqTsFFTJTFT  T- 
fH  RV.  2.27,15.  qjrFJ  J^:  26.  i.  H<cNI  'TrFJ  rfrTinqi^r  3,49,3.  1, 
27,7.  54,1.  79,8.  6,20,1.  33,4.5.  73,2.  8,20,20.  31,15.  Daraus  ein  loc. 
mit  doppeltem  Suff.:  qfHq  1,129,4. 

qfTq  1)  n.  feindliches  Treffen,  Heer:  ^]  islillM  q?HTFI  PTOT 
TBk.  2,4,1,5.  -  2)  f.  51  Kampf,  Treffen,  Wettstreit  Naigh.  2,17.  in  der 
älteren  Sprache  nur  im  acc.  und  loc.  pl.:  5TqFfqT  T  qFHTR  ^Tr?^  RV- 

1,85,8.  ^qr^Ä  qfH  qrNTH  qf^q  91, 21.  H9,io.  gRiq;  w&  qf+- 
qm  Ff^IT:  152,7.  fqUT:  qFHT  sjqq  2. 40,5.  3,24,1.  6,4t, 5. 10.29,8. 

VS.  11,76.  Canku.  Ba.  15,3.  Tau.  Br.  3.1,1,6  und  »,6  in  Z.  f.  d.  K.  d.  M. 
7,267.  272.  feindliches  Treffen,  Heer  (AK.  2,8,*,46.  H.  745.  an.  3,394. 
M.  n.  94.  Hal'w.  2,302):  cTJTH  JF?T:  T/FtT:  FqTsTT:  RV.  7,20,3.  8,36. 
1.  37,2.  AV.  6,97,1.  8,5,».  '-HHHF?  Ni«.»,34.  q  FTST  5T7T:  qjqqi  Wf- 
q:  qM  fqfqqT:  qqqrfqqTTJT:  MBh.  1,7166.  qqqrq^BBU.  P.  6,11,2. 
im  System  eine  aus  245  Elephanten,  245  Wagen,  729  Pferdin  und 
424 S  Fusssoldaten  bestehende  HeeresabtHeilung ,  =  drei  qTT^qT  MBa. 
1,291.  AK.  2,8,»,49.  H.  748.  H.  an.  Med.  Nach  Naigh.  2,3  ist  qqqT: 
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auch  so  v.  a.  Menschen. 

j  -- 

TcT^TsT  (TrRT  -t-^sT)  adj.  im  Kampf  laufend  Nir.  10,  28.  5T^FRT 

=?  q?RRT  WW:  RV.  9,87,5.  J^TO  10, 178,  l.  MrH  Isf  |s)J|IN-i  falsch 

für  HfHUM  C»Skh.  ga.  14,  44, 1. 

MHHIN  C7rpn-IT%  Padap.)  v.  1.  des  AV.  7,85,1  fürqFRR  des  RV. 

MrH  iPsH  (^-t-fsR)  1)  adj.  im  Kampf  siegreich:  J^ftr  AV.7,63, 1. 
H3T  CISkb.  Br.  15.3.  Nib.  10,28.  —  2)  m.  N.  eines  Ekaha  giitEB.gB. 
14,44,1. 

Trpfef  (TrRT -+- 55T)  n.  (eig.  Weltlauf)  Wettkampf,  Kampf  Naigh. 
2,17.  Nib.  9,24.  JEU^T  m?{  'TrFJWI  RV.  3,8, 10.  37, 7.  7,99,4.  TJ?k- 

m  o    t.  -  o  v 

=*  !frHbP^lfpil  ^fT  JP  8,12,25-  10,102,9.  TS.  3,4,*,  l. 

MrH Ml  m°  -*-2.sft)  f.  Feldherr  MBh.  7,  1464. 

MrHNH  (T7°-*-^°)  m.  dass.  MBh.  6,  1938.  2072. 

IIHHIM  (von  qSRT),  partic.  °Qti  feindlich  streitend  RV.  1,169,7. 
VS.  12,99.  AV.  19,28,5.  —  Vgl.  iWTL 

'ArH\>}  (von  qrRFT)  adj.  feind  RV.  3,1,16.  7,1,13.  8,4,5. 

qrHI&j;  und  °mq;  C7°  h-H^,  fT!<g)  adj.  P.  8,3, 109.  (nom.  °TfH, 
»cc.  °TI^R  und  °qi^  VS.  Pbät.  3,73.121.  5,30.  P.  8,3,  109,  Seh.; 
zu  belegen  nur  die  Form  mit  der  Kürze)  Kämpfe  getoinnend,  siegreich 
RV.  1,175,2.  3,29,9.  6,45,8.  q?  J9,7.  zfr{  8,87,10.  TR  5,23,2.  9,88, 
7.  10,103,7.  AV.  5,14,8.  11,1,2.  m.  Bein.  Indra's  Tai«.  1,1,59.  H. 
174.  Haiäj.  1,53.  Verz.  d.  Oif.  H.  184,a,24.  191,o,30. 

qSRRT^J  <^°  -*-  W$I,  n-  Sieg  im  Kampf:  d.|;(<£rMN  $RH  q^pTT- 
qifflN  ^  I  ^  (51  SRqRR  RV.  3,37,  i.  °*Tr$J  TB».  2,4,»,s. 

MHHIt£'=l  (T°  -i-  <^R)  m-  Ausforderung  zum  Kampf;  Kampf:  SJ  tJ- 
qfnp-TJ:  rjHHI^M  Vi  TfJTcJJl  f^P^iy  f^TSI  RV.  1,109,6. 

'-JcHJ  (von  TSRl,  'H-Ü  M  P. 7, 4,39.  feindlich  angreifen,  bekämpfen: 
STTTT^Fn  WH-dr^^RV.  1,32.7.  54,«.  132.6.  HTRT[  SH*  qq- 
Uiq^RTR  10,27,10. 1,8,4.2,8,6.  9,53,3.  AV.3,19, 3.  6,75,1.13,1,29. 

TTrRTT  (von  TrRI)  f.  =  TtR!  »eer.-  ?tl  <s=iUIHT  H  ^ifjRTTf??- 
4f%:  HMtIK^vt  m-U'U  Bn'vc.  p.  8,15,23. 

T^TT  (wie  eben)  adj.   angreifend,  feind:  !<|;1,   RV.  1,33,  12.  7,6,4. 

Hf  fRcä  R^fni:  'V|Wj-M.20, 1.  9,ao,  12.  vs.  15,51. 

CTtTT-  üeber  die  Form  IrWJ  s.  u.  Tf?. 

UrWH  CJ?I  -♦-  RR)  f.  feindlicher  Angriff:  qR  TrTFq  TrHrfiTH- 

j    -  i**      J  .  ^    r     ,  -  <■   J      ^J 

H'IIR  RV.  1.110.7.  5,4,3.  JT7RT  MrMHt^IHHMI  1,169,2.  Auch  m.: 

MlUlsi  ?^  TrFRT  5TR  HRq  10,38,1. 

q^VR-y  ^^T-  loc.  pl.  von  l7r|-H2.  FTT)  adj.  siegreich:  hm'l  qff- 
^  TfJTTT^  5T=i;q  q  KV.  3,37,3. 

'TFqrj:  =  HW7,  ».  L  für  ^tfH  N»icb.  2.  I7.  -  Vgl.  qSiXn. 

rpfj  von  y<Ji  1)  id.  a)  die  /7ac/ie  Hand,  palma,  TzXrntia:  ^  TTTZrl  ^T 
VFZFU  R  T?R  =7  MI'^HI  (>t.  Ba.  12,7.1, 1.  —  6)  als  Maass  die  /.önge 
der  Hand  von  dir  Fingerspitze  bis  zum  Gelenk  (Schol.  zu  Kätj.  £r.)  oder 
=  13  Anguli  TS  Comm.  0,3t)  Kätj.  (.'.h.  5,3,11.  1'iNiiAi.Ahni  .mus 
8,23  (T3).  °JTT^  n.  Handbreite  TBb.  1,6 .4,  2.  3.  adj.  RXtj.  Qb.  6,1, 
in.  —  2)  f.  5Tf  N.  pr.  einer  Tochter  1.  fir:i'«.  Adoptivtochter  Kunti's  und 

einer  der  (iattinneu  des  Pandu  (vgl.  -+,?», |),  MBh.  1,  2764.  381 1.  4382. 
IV.  Tbeil. 


3,17007.  fgg.  Indb.  5,5.  Bbähman.  1,2.  Hip.  2, 17.  Hariv.1927.  fgg.  7708. 
VP.  437.  Bhag.  P.  9,24,29.  0trfH  Bein.  Pandu's  Tau.  2,8, 13.  °HcT 
Bein.  Arguna's  Kia.  5,51;  vgl.  2.  JTTST. 

mJ^{  (von  WL)  adv.  gana  H'J"lß  zu  P.1,1,37.  (CRJsT  UhXdis  1, 136. 
qjj^l  KÄg.)  wereinzeif,  einzeln,  gesondert;  daher  oft  so  v.  a.  2er»<re«'l, 
auseinander ;  je  nach  besonderer  Art,  besonders,  für  sich  (Gegens.  H- 
SZRi)  Nib.5,25.  7,5.  RV.  1,131,2.  PfTHRT^:  HT^rlT  SJIjrM^R  187, 

1.  3  JITT^:  TH?R  nsM'^si*  2, 17,  3.  24, 14.  3,56,4.  8,43,18.  29. 
5T  SR  ^RrTT  TSRi  89,7.  9, 86,  2.  10, 44,  6.  91,  7.  101,  4.  qsjjffa  SIJT- 
frRTO  Hsh  142,4.  q^JiHI'-lrllMI^W  feriJTT:  Av.4,i5,2.fgg.  20, 

2.  5,20,7.  ^RFJ^rj:  <75Ri  7,45,2.  9,1,3.11,5,2.  13.  Wi&$  5TT- 
sHMcMI:  ymiMIrT^ftOTH  22. 12,3, 21.  vs.  13,25.  28,32.  Cat.  Bb. 
1,3, »,15.  4,3,1,9.  7,3,t,40.  14,5,4,10.  Äcv.  Qb.  5,5.  Grbj.  4,6.  M.  1, 
87.  5,73.  6,11.7,  198.  8,  114.  12,97.  ^llcHTS?  Cff^ClTJ'  %  Zfäl  fw 
verschieden  haltend  gvETÄcv.  Up.  1,  6.  Kathop.  4.  14.  Bhag.  5,  4.  13,  4. 
Dbaup.  6,  I.Arg.  2,3.  Sciu  as.  2,62.3, 30.  4,12.  Kathäs.  31,71.  Bäga-Tar. 
6,360.  MÄHic.  P.  97,16.  AK.  2,7,47.  9,89.  H.823.  (TPIT:)  I^Jl^iff  ver- 
schwindet  gesondert  d.  h.  exislirt  nicht  für  sich  selbst  K&t.  in  Böbt- 
linge's  Ausg.  d.  P.  II,  451.  Vop.  4,  16  (u.  3.  S  mit  ä^q  Z.  9  füge  man 
demnach  <yA^\  am  Ende  hinzu  und  streiche  abgehen,  fehlen),  verdop- 
pelt M.  1,21.  3,26.208.  7,57.  11,7  1.  Bbag.  1,18.  SÜBJAS.  3,42.  Kath'aS. 

26,59.  46.48.  47,9.  Paäeat.  130,  15.  AK.  3,3,  43.  liyje)||^|  ^at.  Bb. 
8,7,»,3.  qJJT^T  Bbäg.  P.  1,5,  i(.  qy^iR  verschiedene  Wünsche  ha- 
bend  Kätj.  Q».  12.4,27.  (|yJtHdHI  16,4,6.  MüJJsMq^  Lätj.  1,11,3. 
Kbänd.  Up.  5,14,1.  °5R3JT  Spr.  320.  M8|JJ|I4|;  M.  1,37.  qgTJIHMllje- 
der  eine  Wohnung  für  sich  habend  Katbäs.  33,107.  TSJ'*^  adj.  H  32 
Mali  JII=H  adj.  Märe.  P.  118,23.  qSrjJTT?TSf  Schol.  zu  P.  4,2, 113.  Siddh. 
K.  zu  P.  3,2,188.  STpTW^jfrl  RV.  Pbät.  13,16.  *WW(  K*tj.  Cr. 22, 
6,13.  Rl^JW(W  Hy^TarlH  abgelöst,  a&geAawen  Mäbe.P.103,  15.  W. 
k\{\(M  14.  66.  yHlfl:  ?^T^  (^R)  a6wer»den  Sii.  zu  RV.  1,  5,  10. 
getrennt  von,  ohne  (ERR)  AK.  3,5,  3.  H.  1Ö27.  IIw.äj.  5,90.  mit  abl. 
instr.  oder  gen.  P.  2,3,32.  mit  abl.  Pbab.  27, 12.  TijRfrR  MJ(Jcj"d*-7J: 
AV.  Pbät.  4,  104.  verschieden  von:  T  5PT:  'W[i^m*l  Vop.  5,  10.  mit 
Ausnahme  von  (abl.):  Wr\'.  fRSTTTrf  W^f:  H.  1527,  Seh.  My^-HWrf- 
SJIUI^HHMH  ETT  f?RT  I  JTrRffT#  ^  ^R  Bbatt.  8, 109.  - 

vgl.  rrrefea. 

qy^iH  von  rjgRT  P.  5,3,72,  Seh. 

rrjr^TTTf  ;Ton  rjjr^  mit  1.  grn  n.  dos.lfcjondern:  STTTH^TU I f^+iM IR- 
fTTR:  ?R^Fn^^5FT  TOTf  REITTTIR  Schol.  zu  P.2,3,41.  5,3,92. 

tR^KTR  C7°  •♦•  ^TPT)  n.  die  Angelegenheit  eines  Einzelnen,  Privat- 
angelegenheit M.  7, 120. 

T<ri^?ÜTT  (q  °  -hTWPTT)  f.  Absonderung,  Trennung  IM.  9, 1 1 1 .  JÄÖn.  2, 1 1 6. 

'\'A^"Az^  (qo-HrJ3f)  adj.  pl.  uon  einem  Vater  mit  verschiedenen 
Frauen  gezeugt  Mit.  im  CKDb. 

rrgr^ij  (q°-i-^rj")  adj.  abgesondert  — ,  allein  wandelnd  Tbie.3,3.  362. 

qjrafT  'von  V!?Jcf\,  n.  Besonderheit  Gesondertheit ;  Einzelnheil,  lndi- 
1  ■  L     ^         r  _r 

vidualilät  Vjutp.112.  5R°  Nia.l,  4.  5R°  7.5. 13, 12.  14,3.  gÄSüH.gi.l, 

2,24.^51°  4,6,7.  6,9,4.  °rR  1,17,8.  —  Kanada  1,6.  Tabbas.3.15.  Bhag. 

54* 
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9,  15.  18,21.  MBb.  12,  12028.  fg.  Sign.  1,  ISO,  3.  zu  Qär.  94.  Buiü.  P. 
2, 10,  28.  Käc.  zu  P.  1, 1,  56.  Bbasb.vp.  3.  88.  Scbol.  zu  Sämkbjak.  S.  6. 
g°  Bb.U.P.8,9,29.^  51^11  WT  3Wi  ^yÄHcl  H^5T:  einzeln  MBb. 
14,1058.  Bbag.  18,29.  JblMKliWjH  adj.  MBb.  12,12029. 

q^^RrH  ff°-HprtI)  f.  Sanseviera  zeylanica  Willd.  (eine  Aloee) 
Katmm.  32. 

l|yc^l|mT  (fT°-4-^Tn)  f-  Hemionitis  cordifolia  Roxb.  (eine  Polypo- 
diacee)  AK.  2,4,»,  11.  Ratsam.  10.  Su«b.  1,133,  19.  137,4.  143,4.  367, 
12.371,3.2,40,2.346,18. 

l|Bjjcftl|lii  (q°-+-fq°)  m.  ein  entfernterer  Verwandter,  der  für  sich 

besonders  und   nicht  mit  den   Andern  gemeinschaftlich    den  Manen 

-v 

Todtenklösse  darbringt,  M.  5,78.  Nach  Kull.  =  FFTT'TT?^). 

MfeloKI«^  CT0-t-5T0)  m-  ein  besonderes  Wort,  ein  Wort  für  sich 

Vop.  3,41. 

M&UllrHHI  (Ton  t&ffi ■*■  ^nf^R)  t  Besonderheit,  Gesondertheit  AK. 

t.  •-     "s  v 

2,7,37.  H.  79. 

HyJlllrHctll  (wie  eben)  f.  Individuum  AK.  1,1,4,9.  H.  1S15. 

qgJJsH  (qjjqi  -i-  SR)  m.  einMann  aus  dem  niedrigen  Volke,  sg.  und  pl.der 
9ro«e//oii/ii)P/eft*;  =  5fN,5n5ifT,5m«7AK.2,10,l6.S,4,t8,i08.H.932. 
an.  4, 184.MED.n.l96.HALAJ.2,193.  WH-M^Hd  HHM^H  =J*I<^  I 
fwiTFflTf^  ätTSFWsFmMu%T  II  Hin.  i,so.  qf^F^ft  T^FT 

^TtqiTjTfwn  ön^f^tn  sfhrä  7j5n  ,t%  qqnppni  m.7,137. 

qFT  MW  =7  sTIMPH  MMUFU  qSTJsRT:  148.  MBu.2,  i?98. 4,243.  fäSF:, 
c^PteN;,  ST?TT:,  qqisRT:  14,2702.  qi  =7  51331  qjT  Sg^^wnwl^ 
fa  I  MTrfT  rIFTfcr  q^HM  TWTm  qyJsHl:  II  R.  Gore.  2,33,9.  q  qsr- 

mq^qr  ^5i  ^ftFnqwq  Mttm^th  r*gu.  s,  89.  wot  mmtcü 

^Äq?T WJ  IM?  Räga-Taii.  3,94.  Bei  den  Buddhisten  ein  gewöhnlicher, 
noch  nicht  erleuchteter  Mensch  Vjutp.  166.  Born,  in  Lot.  de  la  b.  1.  413. 
848.  fgg.  Intr.  290.  LIA.  II,  262,  N.  1.  450.  Koppen  I,  397.  400.  418. 
^FTTgURTlTfe  Mabiuam.13.  Nach  AK. 3,4,1»,  108.  H.  an.  und  Med. 
ist  qSJTsH  auch  =  qi^,  WS  Dummkopf;  nach  Cabdar.  im  CKDr.  = 

qTFTq  Bösewicht;  nach  Wilson  ist  der  pl.  auch  =  qüT^FfT^- 

-\  "- 

qSUöit5I  (q^jqi  ■+■  ^TsT)  m.  Semecarpus  Anacardium  I.in.  (MSITriqi) 
Rag  an.  im  CKDr. 

qjJJHM  f-ISJcJi  -+■  qrqi  rn.  =  qST^F  Besonderheit,  Gesondertheit,  Ver- 
schiedenheit  Katbop.  6,6.  Bbag.  13,30.  MBb.  15,928.  Mark.  P.  26,22. 
Vop.  10,9.  Madujam.  41. 

qSTTMq  (qSjqi -H  M7T)  adj.  gesondert,  uerscAt'eden  Schol.zu  Cak. 27,18. 

AJaihlu.m.  36. 

~         __  "s 

qjJTqiq  (q^iqT  -+-  qiM)  adj.  wohl  ein  verschiedenes  Loos  habend  Ka- 
<■  <■    -\ 

TBÄS.  36.  128. 

w,  "s 

qSTnjTqqi^m  CT^r^T  -•-  TUT  -qi0)  n.  das  Trennen  des  Zusammenge- 
hörigen Schol.  zu  P.  7,1,64.  4,33.  8,1,40. 

q^lEn  (q^jqi -H  s[q)  adj.  mannichfaltig,  verschieden,  verschiedenar- 
tig II.  1469,  Seh. 

miTdW  (qSPfi  -i-  tqiJT)  adj.  dass.  AK.  3,2,43.  H.  1469.  M.  1,  40. 
11,4  6.  BlIAG.  10,5.  18,14.2  1.  MBB.  2,174  6.  3,  134  39.  13,  97.398  2.  14, 
«40.  11.  2,50,23.  Slrjas.  2,  3.  Katbas.  50,  17.  ^^TTSTqTJlrä  FT  T2JT- 


TM%  qjjfT^iq  «erscAieden  von  BbÄg.  P.  9,16,37. 
qJTSTH  m.  N.  pr.  eines  Mannes  RV.  10,93,14. 
MSJeft  f.  =  qfiT=JT  Väkaspati  bei  Bbar.  zu  AK.  2, 1,  3.  CKDr.  Cab- 

DÄRNAVA    bei    ÜGGVAL.  ZU    UnÄDIS.   1,   150. 

M^c^j  unter  den  Beiww.  von  Civa  MBb.  14, 210.  Zerlegt  sich  schein- 
bar in  qST  -*-  ?J. 

qSJTsT  m.  1)  ein  Sohn  der  Prtha,  also  auch  Arguna  bezeichnend. 
—  2)  Pentaptera  Arjuna  Roxb.  Rägan.  im  CKDr. 

qJTI^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  MBa.  2,  330. 

qiij'  N.  pr.  eines  Mannes,  Schützlings  der  Apvin,  RV.  1,112,15.  q- 
tsflRr:  TBa.  1,7,«,4;  vgl.  q#,  q^,  1.  qrjf,  qrsjj. 

qTärqTT  f.  Bundenfuss,  Julus  Cabdam.  im  CKDr. 

qfSTJcT  f-  =  TTSrqT  Samsksiiiptas.  im  CKDr. 

qfsrfqW  n.  nom.  abstr.  von  qjSRT  TS.  7,1, S,i.  TBa.  1,1,»,7. 

qfilf^T  (q°  -+-  2.  ^T)  adj.  Erde  gebend  Katb.  39,9. 

qfsrf^TTIT  (q0-*-5!!!?)  adj.  auf  Erden  berechtigt:  q  ^T  f^N^UII 

tt  ^w^rqrmqqmfipiTJTT:  ts.  2,4,»,2. 

qlyNdl^  <q°  -+-  5nqT)  m.  die  Erde  als  eine  Welt  gedacht  £at.  Ba. 
14,6,1,9.  °5JTHTqi  Brb.  Ar.  Up. 

qf%t%q^  s.  qRjNM^. 

qfäfäW  (q°-«-F2T)  adj.  auf  dem  Erdboden  stehend  {fest  auftretend) 
RV.  7,18,23. 

qTEffcfH^  (q°  -+-  H?)  adj.  VS.  Prät.  3,82.  auf  dem  Erdboden  sitzend 
VS.  9,2.  °q^  AV.  18,4,78. 

qfiydl  (von  q5I;  vgl.  qücTl)  f.  ünädis.  1,150.  Siddb.  K.  241,  a,  13. 
gana  IfTTTTT  zu  P.  4,1,41.  1)  Erde,  als  die  weite  und  breite,  orbis  ler- 
rarum  Nir.  1,13.  AK.  2,1,3.  H.  935.  Haläj.  2,1.  HT^  qt%c?JT:  RV.  7, 
7,2.  §TU  q  qt%qT  ^T^UTa  5.  ^y$k  qt^PTT^TpRT  Wm:  99,3.  5,85, 
1.  5.  rlc^qTqwrFl^TöriCT  3rf  ^ITM  8,78,5.  AV.  12,1, 1.  fgg.  3- 
qfrr  ^Tpq  qRl=flMH  ^IM  den  Erdboden  KV.  5,85,4.  TTTSf:  WTiq  qfET- 
^f  qfqrl  sMIMMl  M?  Erde  «nd  tand  VS.  11,53.  qjTTFqj  qfjl- 
cjjjq  «nt  fernsten  Räume  der  Erde  1,35.  Nabel  der  £rde  RV.  1,59.  j. 
143,4.  2,3,7.  Lätj.  4,11,1 1.  Personificirt  und  ^Tf  genannt  RV.  4,3.5. 
51,11.  5,49,5.  84,1.  fgg.  6,50,13.14.  7,34,23.104,23.  VS.  12,103.  Cat. 
Ba.  3,8,»,28.  Kätj.  Cr.  2,2,12.  Hariv.  11627.  Mutter  Erde  RV.  1,89, 
4.  6,51,5.  70,6.  72,2.  10,62,3.  VS.  2,10.  10,23.  qTrTT  qfeTJT  jrf-^. 
M. 2,225.  qWTTqTqT  qfirqT  MiqT  qqf^T  fqi":  9,238.  Tochter  Prth u's 
VP.  103.  fg.  5IRT  qfsiqT  Himmel  und  Erde  RV.  4,36,1.  fgg.  7,53, 1. 
Naigb.  3,30;  vgl.  u.  3.  U&.  Drei  Erden  (wie  drei  Himmel):  TFTR:  7- 
fET^TTJTT  titt  f%lTT:  RV.  7,104, 11.  1,34,8.  4,53,5.  VS.  5.9.  AV.  4, 
20,2.  unter  ihnen  ist  5jrq  diejenige  auf  welcher  der  Metisch  wohnt, 

es 

die  oberste  6,21,1.  19,27,3.32,4.53,5.  £at.  Br.  3, 5.1.31.  5,l,»,2i.  So 
heisst  auch  ein  zwischen  der Mensohenwell  und  dem  umgrenzenden  Ocean 
gedachter  Raum  14,6,S,2;  vgl.  qj^T  HH7,4MtTT  Ait.  Br.8,20.  Im 
Anschluss  an  jene  Dreiheit  wird  missverslaudlich  von  der  Theologie 
eine  Erde  in  allen  drei  Weltgebieten  angesetzt  Naigb.  5,3.  5.  6.  Nir.  9,3  1. 
11,36.12,30.  Vgl. Cu.  Bruce, O11  theVedic  coneeptionof  theEarth  inJourn. 
R.  As.  S.  19,  321.  fgg.  ^f  ^  qfäqt  qFJFq  Wf?TT  C*t.  Br.  14,1,*. 
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10.  s,*,i.  9,«,  i.  ^fr  mfftt  f^f  qrän  ^=7  n,5,6,3.  tfg^ür  f^£n  ?j- 

J^lch^fyoUl:  14,6,8,3.  TS.  7,1,5,1.  Äcv.  Grbj.  2,4.  3,3.  11.  4,7.9. 

M.  1,99. 105.  2,20.  N.  2, 20.  4, 9.  ^FTTT  Mfy=flUM:  R- 1,1,  '9-  FTV7- 

►ypJH  MUMM  den  Erdboden  Aaö.  3,19.  Hin.  1,33.  Prthivl  als  Rshi 
C         \  • 

Ind.  St.  3,223,6.  MTST3JT  3rFT  und  MfSTSTJT:  HH^FT  Namen  von  Sa- 
man  ebend.  —  2)  Erde  als  Element:  (T3f  Miljcfl  SIT^tFPTFR  SFTcPIT- 

^n  twuW-HiI(  ^Tfrr  i  !(i<=< wiäLq?riiFa^?ft  Mwiran  m°  tat- 

tvas.  15.  16.  Colkbb.  Mise.  Ess.  1,374.  Suca.  1,135,18.  313,19.  Pbab. 


27,19.  Haläj.  5,  71.  7  3.  Madiijam.  57.  —  3)  angeblich  so  v.  a.  Mtll(tf 

naigo.  1,3.  —  vgl.  MTrsfa. 

tlUlcfl^)^  (M°  -t-  5J)°)  m.  Erdbeben  MBu.  2,3306. 

Miy=fiWrl  (M°-+-Frl"cT)  adj.  die  Erde  bewohnend:  ETUI  Kuä.nd.  Up. 
2,24,5.  Kätj.  Ca.  4,14,28.  die  Erde  beherrschend;  m.  Fürst,  Konig: 
mPiHI:  Hab.t.  3840.  ^M^UII^I^"^*!  Mtllofi  WHIM^M.  9, 
22  i.  >.  5,4.  Ragu.  7,2.  Mäbk.  P.  27,19. 

HM=TlT-l-*,  (M  -*-*73)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Trigarta  Räga- 
Ta«.  5,  144. 

MUHl'sW  NRhI^,  acc.  von  l(fy41,  ■+•  5FT)  adj.  subst.  die  Erde  be- 
«eyenJ,  Für*t,  Prinz  MBh.  2,364  (=  Habit.  12G95).  4,2  167.2220. 

'-)fy4}<-fl^  (1°  -+-  rftST)  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha  MBh.  3,5083. 

i  t. 

MiiMNIrl  (M0-«-*?0)  m.  1)  Herr  der  Erde,  Fürst,  Konig  H.  an.  5, 
20.  Med.  t.  233.  TBr.  3,11,4, 1.  M.  7,  177.226.  8,29.  2J1.  N.  4,14.  20, 
35.  Bhag.  1,18.  R.  1,8,22.  2.57,25.  Spr.  1737.  182«.  Mäbk.  P.  76,55. 
—  2)  Bein.  Jaraa's  H.  an.  —  3)  ein  best.  Heilkraul,  =  WN  H.  an. 

mkd.  -  vgl.  mynvk- 

'Jl fei *=Tl 4 f| y IH  =ü  (M°h-M°)  m.  Hüter  der  Erde.  König,  Fürst  Mäbk. 
P.  67,5.  97,2  1. 

MiiHNMH-.il  (M°  -t-  MT°)  Erdöl  (?)  Vjotp.  125.  Mel.  asiat.  I,  403. 

MiyofNk'l  (M°  -<-MTrT)  m.  Hüter  der  Erde,  König  N.  2,16.  5,2.  MBu. 

1,8062.  Spr.  21 15.  Ragh.  15,1.  -  Vgl.'-ÜMJMId. 

TFRT'T^T  (M  D  -+-  ^HTj  m.  Geniesser  der  Erde,  König,  Fürst  Vibb.  1 10. 
C         J\  *         o  >, 

Räga-Tah.  3,70.  «50.  i,liä.  5,189.  —  Vgl.  t|'e41>TsT. 

MI«HMI(S  iM3-»-^0)  Erdschaum  Vjotp.  125. 

MT^^R7}  (von  m%Je|j)  adj.  a«*  frde  gebildet,  irden  Cat.  Bb.  14,7,», 
6.  7FH  MBu.  12,1*52. 

MfSTMTTJT  !M0-*-7JT,  m.  Erdsaft  Vjotp.  125.  Mel.  asiat.  I,  402. 

MT<M  I  (\<f  (M°  -*-  7\^;i  "1-  Pflanze,  Baum  {aus  der  Erde  wachsend) 
Hariy.  11445.  Sccb.  1,60,M.  Ragh.  8.9.  69. 

MfSMCT^i  Hnu.  Au.  Up.  3,1.10  statt  MisjM^ikTi  des  Cat.  Bu. 

MfSFTTST  1  J  i-  F^T  m.  Herr  der  Erde,  König,  Fürst  Märe.  P.  125, 
15.  128,38.  —  Vgl.  ME-/! VI. 

TfJT^fTrp^i   M  '  ■+■  SRTi)  m.  der  Indra  der  Erde,  König  H.  689. 

7T<RT5T7  (M  -f-  J^")  m.  Herr  der  Erde,  König:  (TiTH:  R.  Gorb. 
1,12,2/..  Mäbk.  P.  135,4. 

Miy^m^VI  (M°-+-*1°)  adj.  AV.  10,5,25. 

MTSF^JTMT?  (CT°  -»-  €TT°)  m.  N.  pr.  zweier  Fürsten  von  Kacmlra 
Räga-Tab.  4,399.  674. 

MSJT  m.  »oni.  MSTT,  dat.  rJ5JJ  (MSTM  TBr.),  gen.  TSTJIH-  N.  einer  my- 


thischen Person,  mit  dem  patron.  Vainja.  Er  soll  unter  den  Menschen 
der  erste  gesalbte  Fürst  und  Regent  auch  über  die  Thiere  gewesen  sein 
und  den  Ackerbau  in  die  Welt  gebracht  haben.  AV.  8,10,24.  TBn.  2. 
7,s,l.  Cat.  Br.  5,3,5,4.  Käth.  37,4.  MSTT  ^FU  3WTT  MWHWlfyMr^- 
Hmrl  Pankav.  Br.  13,5,19.  Er  erscheint  unter  den  Rshi  RV.  8,9,  fo 

ö  *  * 

und  als  Verfasser  eines  Liedes:  Z^ft  c*,cj  \i\^  OT"  qEjrt  3ff  Vr\^ 

b ^r  ^  £      **    i 

SF?JFTRi:  10,148,5.  -  Vgl.  trrgf,  qisr,  i.  qTSi. 

-  I         u 

W  (von  T^f)  Umädis.  1,29.  1)  adj.  f.  TJTJ  (in  der  spateren  Sprache) 

und  t(ycj  |  fcreif,  weif,  geräumig,  gross,  üppig  Nir.  2,2.  AK.  3,2,10.6  1. 
H.  1430.  an.  2,218.  Med.  th.  19  (lies  M^frT  st.  IT^frt).  Med.  v.  19.  Ha- 
läj. 4,14.  Uggval.  TSI  RV.  1,123,1.  rrrjrq  3,15,1.  Wf  5,12,6.  H^R  87, 

7.  5f?tT  8,9,1.  WT:  7,34,3.  ö7j\^f  qgHJrqqf^j  j^rpi:  38,2.  fiTTT 

8.87,4.  ^TR  10,101,8.  VS.  11,44.  29,4.3SR%°  Kätj.  gB.  2,5,20.  QR- 
13  7,4,8.  P.  6,2, 168  (Accent).  STfWWTWjI  Lätj.  2,6,1.  FJFTT:  fä- 

q         .  £_  ^  ^__  r 

5^17:  M^TTM  ?R  ^^HNIry^l^R  Mbgh.  47.  T5H^r°  (M^f?)  Bbäg. 
P.  5,16,8.  >T^i  ^yyf^m  MBh.  4,2042.  °^i=lTT  R.  Gorr.  2,49,1.  °STT- 
m  Ihdr.  5,5.  Hip.  3,10.  °s{ZR  Spr.  918.  °Vf]VI  N.  13,19.  ^T  HUrl'  TT- 
%qsig^7  Varäh.  Brh.  S.  68,8.  °=JTjjr  MBh.  1,7016.  °^TtF  Imjr. 
5,27.  N.  12,16.  32.  Bbahha-P.  in  LA.  52,16.  | yfc M^ pR^UiJt- 
c44<H*T:  Ragh.  tl.25.  0JT5R  Spr.  956.  TrR  Räga-Tab.  1,306.  qjjjf 
rRT^Spr.  440.  SucB.l,117,17.135,3.f$RPT^H.  1291. etwa  so  v.a.msig. 
Indra  RV.  2,21,4.  6,19,1.  Agni  (vgl.  2,o.)  VS.  10,29.  fiva  MB11. 14, 
2  1 0.  weitreichend,  ausgebreitet:  «rHNtf  A  V.  7, 1 1 , 1 .  TSWr?1!  (f?  S)TJT ■ 
tjriT7)  Buiin.  Intr.  142.  reichlich,  weitreichend,  amplus:  TTTJ  RV.2,1, 12. 
77^  4,2,1 3.q^ftrj;$,i6,i2.5n<lT7,5,8.BiiÄG.P.4,l5,4.0?T5rjj;MBH.7,2783. 
°WI  Räga-Tab.  2,63.  °VT$[  Vjotp.  34.  TTSjTT  gÄNEii.  Qb.12,19,3.  SIÖTJ- 

f^^raqörfw  H^TrTr  (d.  i.  thifd  ^ft  hrh  rr  vikb.  ho.  °sfr  n. 

12,33.  °HM^  Räga-Tab.  4,226.  öfff:  zahlreich  1,59.  HHlf^fMFNTT^l- 

fTTH  MSTR  TTFf  ausführlich  Vabäii.  Brh.  S.  55,31.  MSI  =  FftTTFI  ge- 

iK  TT  « "">*•,,        "3  -v 

»eAic*«  g»BDAH.  im  gKDs.  Tü7  adv.:  R>^T  75TF5Tfri  TO  TST  RV.  2, 

21.11.  compar.  y^NH  P.  6,4,161,  Seh.  Vop.  7.59.  ^at.  Bb.  11,4,1,5. 
SOrJTrl^ISITJI:  ^ftlHT  m^SJ  irfqrlT  IT^I5R:  mannichfach  Pbab. 

30.12.  51517  eine  grössere  Hoffnung  27,6.  M^TcTT  geräumiger  H.  1361. 
MrM'^JH'TJfT^HTpn:  *eAr  grow,  —  bedeutend  Spr.  1434.  »uperl.  U- 
TW  P-  6,4,161,  Seh.  Vop.  7,59.  ^PFT  RV.  10,87,1.  Cat.  Bb.  12,2,4, 
6.  —  2)  m.  a)  Feuer  (vgl.  u.  1.)  H.  p.  168.  Mbd.  —  6)  ein  best.  Län- 
genmaass,  =  MST;  s.  u.  MST  1,  6.  —  c)  N.  pr.  =  MSTT  Taig.  2,  8,  2.  H. 
700.  H.  an.  Med.  Uggval.  Liedverfasser  von  RV.  10,148.  Andkb.  M. 
7,42.  9,44.  MBh.  7,2394.  fgg.  12,1030.  fgg.  Habiv.  77.  254.  fgg.  14152 
Katiiäs.  28,191.  VP.  101.  fgg.  Bhäc.  P.  4, 13,20. 15,  4.  K.  pr.  eines  Soh- 
nes des  Anenas  MBu.  3,13516.  fg.  Hariv.  669.  VP.  361.  Buäg.  P. 
9,6,20.  LIA.  I,  Anh.  v.  eines  Vrshni  und  Solines  des  Kitraka  MBu. 
1,6998.  Hariv.  1920.  2087.  6628.  8058.  VP.  435.  des  Kitraratha 
Buäg.  P.  9,24,17.  eines  Nachkommen  des  Iksliväku,  Sohnes  des  Ana- 
ranja  und  Vaters  des  Tricaiiku,  R.  1,70,23.  2,110,  11  (119,11.  fg. 
Gorb.).  eines  Sohnes  des  Para  Habiv.  1063.  fg.  VP.  452.  des  Pra- 
stara  165.  des  Rokaka  Buäg.  P.  9,23,33.  N.  pr.  eines  der  Sap- 
tarshi  Hariv.  426.  Mär«.  P.  74,59.  eines  Sohnes  eines  der  Manu  Ha- 
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qsr 

co 


ny=i^hi 


864 


RiT.  470.  Bbäg.  P.  8,1,27.  N.  pr.  eines  D&nava  Habiv.  14289.  eines 
Affen  R.  6,22,3.  —  3)  f.  qST  o)  Nigella  indica  Bomb.  AK.  2,9,37.  H. 

CO 

a  n.  Mbd.  (wo  }%\  st  £^§jT'  zu  lesen  ist).  —  6)  =  f%^qwt  (s.  u.  3- 
^qraT  AKV2,9,40.  H.  an.  (wo  cjlfu^l  st.  ^n^^\  zu  lesen  ist).  Med. 
—  c)  Opium  Cabdar.  im  C KD«.  —  4)  f.  qE^  a)  die  {breite)  Erde  Naigb. 
1,1.  3,30.  AK.  2,1,3.  H.  933.  Med.  v.  19.  Halaj.  2,1.  Uggval.  RV.  6, 
12,5.  10,187,2;  Tgl.  3sff  qSSTT  y|c3lNiy=ri  6,70,1.  4.  —  Spr.  1139. 
gXK.  99,14,  v.  I.  Pankat.  1,51.  Vet.  in  LA.  35,19.  °JWl  Viu.  110.  Erde 
als  Element  Qtetäct.  üp.  2,12.  Vgl.  njycj].  —  6)  Nigella  indica  Roxb. 
AK.  2,9,37.  Med.  —  c)  =  %fWT  AK.  2,9,40.  Med.  —  d)  Boerha- 

via  procumbens  Roxb.  (s.  4»)-Jg(|).  —  e)  grosse  Kardamomen  Ragan. 

o 

im  gKDR.  —  f)  ein  best.  Metrum,  4  Mal  ^  —  ~^~-  —  ^  —  ,^~-~. 

_  ^ ^  _  gEDT.  41.  Kiiandom.  90.  Colebr.  Mise.  Ess.  11,162  (XII, 

1).  Ind.  St.  8,393.  ein  anderes  Hsilbiges  Metrum  ebend.  377.  —  g)  N. 
pr.  der  Mutter  des  7ten  Arhant's  der  gegenwärtigeu  Avasarpinl  H. 
3».  —  Vgl.  tnEfo. 

LlüJcJl  (von  qW)  1)  m.  breitgedrücktes  Korn  AK.  2,9,47.3,4,3.  H. 

CO  to 

401.  an.  3,72.  Med.  k.  125.  Haläj.  2,430.  TBs.  3,8,l*,3.  Sucr.  1,236, 

9.  2,509,9.  gana  ^t-l'-lll^  zu  P.  5,1,4.  Auch  n.  Brabmavaiv.  P.,  Bhah- 

makbanda  27  nach  gKDR.  —  2)  m.  Kind,  Knabe,  das  Junge  eines  Thie- 

res  üsädis.  5,53.   AK.  2,5,38.  3,4,3.  H.  338.  H.  an.  Med.  Halaj.  2, 

347.  Cic.  3,30.  Hy=ril  von  einem  Knaben  und  einem  jungen  Vogel  Ha- 
co 

rit.  1134.  qyqiT  Mädchen  gKDR.  Vgl.  STyqf.  —  3)  f.  SIT  =  ^T,  qS^t, 

CO  O  LJ        C 

f^vprWT  Qabdak.  im  gKDR. 

'-tüUtH*!  FPU  -*-°fi°)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Cacavindu  und 

10        -\   co 

Grosssohnes  des  Kitraratha  VP.  430.  —  Vgl.  u.  qST2,c. 

CO 

'4y=hk'-M'0  ».  I  für  MÄl^ti^H^  Haläj.  4,  55. 

qyqVfa  adj.  von  qSRT  1-  gana  WNlft  zu  P.  5,1,4.  —  Vgl.  qy^ci*. 

lO  CO  "CS.        \  -O 

'-ty^hil  rl  CTSf -•- °FT°)  1)  m-  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Cacavindu 

co  io 

VP.  420.  —  2)  f.  N.  pr.  einer  Tochter  Cüra's  Habiv.  1927.1931. 
My=tiH(cT5I-»-=frFI)in.etne4rtJMdendorn(7Tsl^(i^)RiGAN.imCKDB. 
qy^cT  adj.  =  My+ltf  gana  tHMlQ  zu  P.  5,1,4. 

CO  Co  c\         *• 

qyTJ  (qy-f-l.JT)  m-  pl>  N.  einer  Klasse  von  Göltern  unter  Manu 

CO  'O 

Kakshusha  VP.  263. 

'A'M  H*T  (qy-+-  jm)  a^j.  breilbahnig  (etwa  so  v.  a.  vierschrötig):  SfJ- 

#ra3rrwnJTH  Mi*dKiyjMR  snsr  ^Tf^ir  rv.  10,99, 1.  - 

Vgl.  qysHH- 

CO         "s. 

qytffo  0^57  -+•  ifNT)  m.  N.  pr.  eines  Rakshasa  (der.  Breitnackige) 

co  co 

R.  3,29,30. 

MSJti^  (Ty-nä^)   m.   eine   6e*J.   breitblätterige   Pflanze  (^Tv^T) 
Ragan.  im  (KDr. 


Hy-HMH  C72T  -1-  sT°)  adj.  f.  3^T  breithüftig  P.  4, 1,  56,  Seh.  RV.  10,86, 

'-O  CO  * 

s.  Spr.  918. 
MK|si*4  (T5I-»-5m)  m.  M,  pr.  eines  Sohnes  desgaeavindu  VP.  420. 
qy^R  (qy  +  SH)  adj.  breitbahnig  AV.  5,1,5.  —  Vgl.  qyTJH. 
MfcJSN  (TO  -+-  WX)  »dj.  t  5  wetfe  Flächen  einnehmend,  sich  breit  ma- 

t-O  CO  ^ 

cAend.-  jt^tt'^t  »jfrT:  ffüRT  ^  ^hm  q^rt  snqtfo  iraFft  rv.  i, 

168,7.^  4,44,1. 


NysWW  adj.  dass.  Nir.  5,9.  Indra  RV.  3,49,2.  3^R  10,30,1. 
tRTfTT  (von  qsf)  f.  Breite  Sdcb.  1,117, 18.  301,7.  Varab.  Brb.S.58,18. 

t  O  CO 

M^lcf  (wie  eben)  n.  dass.  Vabah.  Brh,  S.  52,  4.  27.  Schol.  zu  Kätj. 

CO 

ga.  217,21. 

H^ilUM  (^Ty-»-^0)  adj.  etne»  weiten  Blick  habend  in  übertr.  Bed. 

SOCR.  1,311,2  1. 

qST^H  (Cf5I-t-l.^H)m.lS.pr.  eines  Sohues  desgaeavindu  VP.420. 

W-WH   (cRI-+-cro)   nach   Säj.  adj.  fcrette   Seiten  habend;   eher  n. 

breiler  Seilenraum  (des  Wagens) :  cJc^H  JT^;  l(yi)irlHI  (^f  RV.8,26,23. 

tratJW  (tJ5T-i-q^n  m.  eine  Art  Knoblauch  (irhd^H)  RÄÜAN.irn  gKDa. 

■°3  r    L°  r  ^  o 

T^FTST  (fTST-ntlTT)  adj.  6re«te  Bippen  tragend  RV.  7,83,1. 

<.o    o     io  o  • 


l^lc^l  f.  =  5T£l\  HTlI^l^h  Curcuma  Zedoaria  Rose.  Raoan. 
im  gKDR. 

qy^MH  (T^I-i-TT0)  adj.  weit  scheinend,  —  schimmernd:  Agni  RV. 
3,2, 11.3, 1.5, 1.27,5.  die  Rosse  der  l  shas  61. 2.  der  Wagen  der  Acvin 
8,5,2.  von  Indra-Väju  4,46,5. 

WrrftT  C7y-i-Cno)  adj.  breithdndig:  Savitar  RV.  2,38,2. 

CO  CO 

TyyJTTlII  (P&X  -*-V(0)  adj.  breiten  Zugang  habend  RV.  3,5,7. 
yjyJIIHH  C72T-+-ST0)  adj.  weit  schreitend  RV.  1,27,2. 

1.  MU'My  (tRT-H^nj)  adj.  fcreife  JBosü  {Fuss,  Sohle,  Vntertheil  u.  s. 

(.00  t-o         o 

w.)  habend:  ETIER  RV.  1,28,1.  AV.  12,3,14.  VS.  1,14.  Sbadv.  Bb.4,3. 
Lätj.  10,15,14. 

2.  MSJciy  (wie  eben)  adj.  OMf  breiter  Grundlage  stehend,  —  ruhend : 

t-OO 

frm  jfa:  «köFJ:  FRT3H  RV.  4,  2,  5  (vgl.  10,  47,  3 ,  wo  das  Wort 

cOi2  -  "s.  » 

proparox.  ist).  W(  ^T\  Hra^sJTH  ^rjiwl^  ^i  <TlF7TpT  BT^: 
1,  169,  6. 

MyHäl=hl  C7ST  -i-  TT0)  f.  breite  Weinbeere,  wohl  Rosine  MBb.  7,2309. 

tjytf^JTT  (T^I-i-'T0)  1)  adj.  dessen  Ruhm  weit  reicht,  weit  berühmt 
MBb.  7,2783.  Hariv.1973.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohues  des  gaeavindu 
VP.  420  (vgl.  Hariv.  1973,  wo  fTgTI^H  Beiw.  des  Prthucravas  ist). 

CO        ■     ^*  * 

des  V a r a h a m  i h i  ra  Coirbr.  Mise.  Ess.  II,  477,  N.  Verz.  d.  B. H. No. 86 1. 
MyMIHH  C75T-»-TF0)  adj.  breitbahnig:  Ushas  RV.  6,64,4. 

LO  %    f-O 

q^TTOCT  ffäH-T0)  m.  N.  pr.  eines  Jati  Pakeav.  Br.  8,1,4. 13,4, 16. 
Ind.  St.  3,465,  N.  3.  —  Vgl.  qT^q. 

H^^cH  (qy-nTi0)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  ParÄgit  (Paravrl) 
Hariv.  1980.  fg.  °J{ ^T^VP.  420. 

'(?n  \i[-\  (Ty-i-TT0)  m.  Fisch  (breithaarig  ä.  i.  schuppig)  AK.  1,2, 

».17.  H.  1343.  Haläj.  3,  35.  Vabäb.  Brb.S.  85,66.  °,!H^rH  die  Fische 

im  Thierkreise  Brb.  1, 10. 

qy^f  (von  qy>  1)  adj.  f.  5TT  gana  iHfc-Hlli  zu  P.  5,2,97.  breit,  gross 
(.o  <-o  ~^  ^ 

AK.  3,2,10.  H.  1430.  Halaj.  4,14.  RTC^T  MBb.  4, 1336.  STTTITI  Qic.  10, 

65.  °HNH  MBH.  1,4412.  3,3082.  14,1543.  IJIT^IT  KatbÄS.  26,  20.  °f%- 

^qBai«.P.  4.22,1.  qy^TTsW  Mäbk.P.  111,16.  —  2)  f.  5T  =  %fq- 
:pf|  Gatädb.  im  gKDa. 

qy?TT?f  (qy^T-+-  55T  =  ^tIT  Auge)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  MBb.2. 
320.  eines  Sohnes  des  Katuranga  Harit.  1698.  fg.  VP.  445.  JJhAg. 
P.  9,23,  10. 


qy^TT  (qy  - 

CO  CO 


■  o\-tf\)  f.  die  Breitmäulige ,  N.  einer  der  Mütter  im 
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Gefolge  des  Skanda  MBh.  9,  2637. 

My^JI  (75T  -t-  cTIT)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  MBh.  2,  323. 

r-iy |U.|*-^4  (T5T-+-T5T0)  m.  eine  Art  gjonäka  Rägah.  im  gKI»R. 

'^JUtli^  :T5T-i-f^T0)  adj.  plaltköpfig  AV.  5,17,13. 

räS7  FT3  -+-  51°)  m.  Berg  Trik.  2,3, 1. 

TSTSfcTm.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  des  Skanda  MBh. 9, 2564. 
Vielleicht  fehlerhaft  für  °  ST3R. 

t-WW^H  T<I-f-5T0)  1)  adj.  dessen  Ruhm  weit  reicht,  weitberühmt 
BuÄ.i.  P.  4.  i:>.  t.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  RV.  1,116,21.8,46,2  1. 
2«.  MBu.  1,  377«.  2,  323.  eines  Sohnes  des  ^acavindu  Habiv.  19T3. 
VP.  420.  Bhäg.P.  9,23.32.  des  Raghu  10,1.  des  9ten  Manu  Märk.P. 
94,9.  N.  pr.  eines  Sihlangendämons  Paneav.  Bb.  25,15,3.  MBh. 16,1 19. 

-  Vgl.  wysNH. 

T^WTOT  ;qn-+-^T°)  adj.  breithüftig:   >7TrjT  Cat.  Bb.  1,2,S,  16.  3, 
5,1,11.  °4{|Ull  I>ua.  5,5.  Hip.  3,  lu. 
^yym  (Wl-t-WU)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Rukira  (Ruki- 

U  In) 

racra)  Habiv.  1(159.  fg.  VP.  432  (751TH).  des  Vibhu  Bhäg.  P.5,15,5. 

ftt  (Tu  -hFtT!  adj.  so  t.  a.  das  folg.  RV.  10,86,8. 

'AUVrft  (Tfä  -+■  F?pfiT)  adj.  f.  SIT  eine  breite  Haarflechte  oder  einen 
breiten  Haarschupf  habend  Nib.  11,32.  Sinlvall  RV.  2,32,6  (oder  = 
4'J'iyH  nach  Nib.). 

TSJfR  s.  u.  T-PITTf. 

'-lyHi'tJ  (T3-i-F^0j  m.  Eber  Rasan.  im  CKDa. 

'14' -J\  (TEJ  -+-  37=fij  n.  N.  pr.  eines  im  Rufe  grosser  Heiligkeit  ste- 
henden  Badeplatzes  am  nördlichen  Ufer  der  Sarasvatl  MBh.  3,7012. 
9,2275.  2279.  12.56*5.  Verl.  d.  Oif.  H.  149,  a.  3  1. 

'•limirtllH'l  C7°  -HF=n°)  m.  N.  pr.  eines  Krklarers  des  Brahma- 
gupta  Colf.br.  Mise.  Ess.  II,  380  u.  s.  w. 

T3?J  (T3  -+-  3e[ij")  m.  breitleibig ;  m.  Widder  HÄa.  80. 

TTS-J^I  s.  u.  T«41=fil. 

tTETT  s.  u.  ergr. 

'J/e/^l c|| |  (von  4te/--Tl ,  f.  graste  Uardamomcn  AK.  2,4,4,  13.  kleine 
Kardamomen  und  Schwarzkümmel,  Nigella  indica  Dec.  Ratnam.  im 
CKI)b.  Wohl  in  dieser  letzten  Bed.  Sucb.  1,182,16.  2,23,  13.  439.  13. 
HJ&--WI  276,11.  285,13. 

'-1ü=IHi|^Wi  !"70  +  ^oj  m.  ein  oetf.  flaKm.  =  lHH-^l(stl  Rägan. 
im  CKDu. 

T^Ulif  (T  J -v  JH;  ni.  Bein.  Ganecas  H.  p,  61. 

'-)'öcf|j|«£  CT'-hJI^j  n.  eine  H"oAni<n<y  in  der  Erde,  Höhle  Habit. 3921. 

T3efM-£|£<J.  (Tjo  -W'^-*-"3?n)  m.  Titel  einer  Schrift  Verz.  d.  It. 
H.  334,  1. 

T-Mkl  (1'  +  5)  n.  eine  Art  Sah  (l|i"MUIj  Ragas.  im  gKDa. 

T^TTVT  "7  '  ■+  SIT)  ni.  >.  pr.  eines  Autors  Inschr.  in  Journ.  of  the 
Am.  Or.  S.  6,  308,  gl.  3*.  Vorz.  d.  Oif.  H.  124,  a.  No.  173.  Verz.  d.  B. 
II.  \o.  10'«3.  Verfassers  eines  Comnieiilars  zur  Mhkkh.  ebend.  So.  345. 

IHJtalVI  "7  I  7FT)  m.  Herr  der  Erde.  Konig.  Fürst  Prab.  3,7. 
Davon  nom.  abstr.  °f(  n.  K.tuIs.  19,151.  —  Vgl.  TR^TTR. 

T5THFT  7  J-*-TFT   ni.  .\.  pr.  eines  M.mties  Käga  Tab.  6,349.  8. 


1197.  2317. 

HW'-Tl'-l*  (T'-f-TTj  n.  N.  pr.  einer  Stoff  in  Magad  ha  gATR.10,7  3.134. 

TS^TPR  (7°-t- JT5T)  m.  Geniesser  der  Erde,  Köniq,  Fürst  Inschr.  in 
<■         -o  "S.  ••  -o  *s 

Journ.  of  the  Am.  Or.  8.  6,303,  Cl.  9.  -  Vgl.  qfqsffcrsT. 

^bcli  J  Isl  (7° -«-TTsT)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Inschr.  in  Journ. 'of 
the  Am.  Or.  S.  7,5,  gl.  10. 

H«cj]ltl  (MBofi  -*-55T)  m.  Herr  der  Erde,  König,  Fürst  MBh.  8,  i.  — 
Vgl.  rpicflsj. 

tfycfjc^^  (t(3  -«-^T)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tar.  8,  593.  629. 
654  u.  S.  W.  » 

^c[TSfJ  (üräuis.  3,  80)  m.  und  !^|cf)  f.  Natter,  Schlange  AK.  1,2,1,7. 
H.  1303.  an.  3,72.  Mkd.  k.  125.  Haläj.  3,  18.  AV.  3,27,3.  6,38,  1.  10, 
4, 1 1.  fgg.  12,3,57. 1,27,  II  7,56, 1.  VS.  6,  12. 24,  33.  TS.  5,5,1«,  l.  MBh. 
3,12390.  ni.  Scorpion;  Tiger;  Panther  (T?T^öfJ)  H.  an.  Med.  Vicva 
hei  Uggtal.  Elephant;  Baum  Unädivb.  im  Saükshiptas.  giühi. 

Mil=hHR  (Cf  o  — §-  <^7^T)  adj.  die  Oberfläche  einer  Schlange  habend 
(glatt  oder  bunt,  glänzend  trie  eine  Schlange)  RV.  8,17,15. 

l^5H  (von  PTw)  1)  adj.  f.  *5  anschmiegend,  zuthulich,  zärtlich;  nur 
im  fem.:  it%  rrirtT3f  ^  7H  f^  ^1  rHTr^^fllf^H  RV.1,71. 
5  (nach  Saj.  q$Rj  adj.).  ^  rTT  T  R  'f-il-^UI  sTTO  10,61, 8.  ?T%T  fatjrll 
T^Flt  R-T3:  73,2.  —  2)  n.  etwa  das  Anschmiegen:  JTT31W  ^TT  3SR  ^T 
RV.  9,97,54. 

15WI'?  adj.  so  v.  a.  rjSR.  ?IT  sIfT  ^HIms,:  HFT  5frtrrftl  fTWT: 
RV.  1,84, 11. 

qTW  >on  F75T;  Unädis.  4,52.  gÄRT.  2, 10.  1)  adj.  a)  gesprenkelt,  bunt, 
scheckig;  m.  f.  der  — ,  die  Schecke  (vom  Rinde);  eine  besonders  be- 
liebte Farbe  bei  der  Kuh  und  als  liebkosende  Bezeichnung  derselben 
gebraucht.  UT  RV.  1,160,3.  VS.  2,16.  AV.  7,104, 1.  SfSTI  Kätj.  ga.14, 
2,11.  fg.  3cR  RV.  1,164,43.  9,83.3.  10,189,1.  PaiUat.  Ba.  21,14,7. 

kad«.  89.  ^iTf^  qfw  r  j^m  av.  5,  i7, 7.  ^m  $z  rT^m  *ft 

t^ri  H\V>\{h  RV.  8,6,19.  VS.24,4.TS.  1,8,1»,  i.  2,2,n,4.  ^rTT  ^T 
^tfrr  r^q.  fdqjll  M4irT_MlsiHl:  6,5,»,2.  Vasishtha's  Kuh AV.5, 
11, 1.  Schlange  13,5.  Frösche  RV.  7, 103, 4.  6.  Krauter  A V.8,7, 1.  ST^FT 
10,5,20.  RV.  5,47,3.  sTTFI  AV.  1,11,4.  flFfl  mRh4ui  «HNitmMia.4: 
Ait.  Br.  5,23.  HV.  PrIt.  17, 10.  5R  TBb.  2,  2,«,  I.  JTTH  g*T.  Ba.  7,3, 
1,36.  Jf^T  MBh.  13,  184«.  bunt  so  v.  a.  vielartig,  vielerlei:  3IPTT:  TS. 
3,3,*, 2.  Vgl.  x3£T°,  Tri (SfR°  und  *m?{.  —  b)  zwerghaft,  klein  AK. 
2,6.1,48.  H.  433.  Haläj.  2,  456.  —  2)  wie  andere  Bezeichnungen  der 
Kuh  wird  das  Wort  in  verschiedenen  bildlichen  und  mythischen  Be- 
ziehungen gebraucht,  z.  It.  für  Erde  (vgl.  TBa.  1,4,1,  5.  gAT.  Bb.  1,8, 
S,  15),  Wolke.  Milch,  den  bunten  oder  gestirnten  Himmel  (Naigh.  1,  4. 
.\ib.2,  14).  RV.  2,2,4.  34.2.  10.  6,48,22.  7,56,4.  TJH  ^JT^  _ifef<J.|  fä 

ifcfn  mh'-Imhi  gm  hh  q$f:  6,6, *.  ^ra  httr  ^t  33% v- 

räun  W  8,7.10.  ^Ht  51^  TJ%  TmrJU:  4.3,10.  6,66,1. 3.  nrif  sft- 
TITTrl  TWT:  1,84. 1 1.  qTWTTf^r7J?I  ^1  ^JZT  WT!  *7rT  (-JJTrl?)  cim  I 
qrfaTH  V^T  rM:  T7TWT>TF^TFrT  j^R  ||  mBh.12.13173.  Nach  AK.  1,1,«. 
34.  v.  I.  !fur  yTO),  H.  99  undgABDAB.  im  gKl)a.  Lichtstrahl ;  vgl.  t^M-  — 
3)eine  best.  Frucht:  rJ^TT^  gp-TJT  ^  ■§  JllcJMHHEn  I  5f^T2T  (W 
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*TFTT:  ffRirTT:  TO$I  -T^FTT:  II  Habit.  11333.  qWT  f-  Pistia  Stratiotes 

Lin.  Tai«.  1,2,34.  C»b»ab.  und  Bbubipb.  im  (JKI>n.  —  4)  m.  pl.  N.  eines 

Rshi-Geschlechts  MBh.  7,8728.  31WIT  JsTT  flf^XTUTT:  Verfasser  zu 

RV.9,86,2t-30.RV.  Annita.;  st.  dessen:  ftpTJUHT:  ?TTW'7TITT  EJI#(«: 

Ind.  St.  3,223,6.  m.  sg.  N,  pr.  eines  Fürsten,  des  Vaters  des  gvaphalka, 

Habiv.  2080.  fg.  VP.435.  —  3)  N.  der  Mutter  der  Marut  (s.  ^TWRT- 

Fq-)  RV.  1,168,9.5,38,5.  60,s.  5J  =T:  MmH-MH"\WTT  7,33, 1 3. 

Gattin  Savitar's  Bhäg.  P.  6,18, 1.  die  Gattin  des  Königs  Sutapas,  die 

iu  einer  vorangehenden  Geburt  Devakl  war  (vgl.  qTWPT),  Bhäg.  P. 

10  nach  CKDa.  —  6)  qfw  und  »TJUTsIFq  ^TW  Namen  von  Saman  Ind. 

SU  3,223,6.  Pankav.  Bb.  12,10,23. 

qf^ehl  f.  =  q^T.  Pistia  Stratiotes  lin.  Cabdam.  im  QKDs. 

qTWTR  d°  -»- JT°)  adj.  im  bunten  Schooss  oder  im  Schonss  der  Bun- 
i  <. 

ten  befindlich  Nib.  10,39.  RV.  10,123,1.  Beiw.  und  Bein.  Krshna'sH. 
c.  66.  MBh.  12,1504.  13173.  fgg.  Habiv.  7428.  Baio.  P.  8,17,  26.  qf/ET- 
jpf  Häb.  9. 

qfyj|  (q°  -+-  3.  IT)  1)  adj.  scheckiges  Gespann  habend  RV.  7, 18, 10. 
—  2)  m.  N.  pr.  eines  Maunes  RV.  1,112,7. 

t|f^4  n.  nom.  abstr.  von  qJW  TS.  3,3,S,2. 

t.  c 

'-UtII'IM I4H  (T0  -»- T*T°)  adj.  ='""  Prcni  (£rde)  hinabgesandt,  — 
hinabeilend;  nach  Säj.  von  Prcni  gesandt  RV.  7,18, 10. 

qf^MUlT  (q°-*-Ttn)  f-  N-  einer  Pflanze,  Bemionitis  cordifolia  Roxb. 
AK.  2,4,»,  11  (qf%°  Colebb.  und  Lois.).  Ratnam.  10.  AV.  2,23,1.  fgg. 
gAT.  Bb.  13,8,1, 16.  Kau.  ga.  25, 7, 17.  Soca.  1,  377,  17.  2, 40,  4.  436,  6. 

461,5.  °mmm  297,5. 

my^lgi  (q°-4-cj|g>)  1)  adj.  mit  scheckigen  Armen  (Vorderbeinen) 
versehen:  Frosch  AV.  4,13,2.  —  2)  m.  Bez.  eines  mythischen  Wesens 
AV.  8,8,  17. 

TIWTK  m°  -*-Jrn")  m.  Bein.  Krshna's  gABDAM.  im  gKDß.  —  Vgl. 

qiwf. 

qfyUrl  adj.  da*  Wort  qfw  enthaltend  Ait.  Bb.3,  6.  —  Vgl.  qfycH- 

t  "N,  1.  <-  'S 

qT^qTpjT  (q°  _+.  ctjo)  3^,  (jj-g  prcni  zur  Mutter  habend:  die  Ma- 
rut RV.  1,23,10.  83,2.  5,59,6.  8,7,3.  9,34,5.  AV.  4,27,  2.  die  Erde 
zur  Mutter  habend:  Kräuter  AV.  8,  7,  21.  Es  lässt  sich  aber  auch  hier 
in  der  gewöhnlichen  Bedeutung  fassen,  wenn  man  m$H°  betont.  Der 
Diaskeuast  des  AV.  kann  durch  den  Singular  des  folgenden  Zeitworts 
zu  einer  Aeudernng  der  Betonung  veranlasst  worden  sein. 

qftFTUT  s.  u.  qfw  4. 

'-  t. 

qfeiTr  adj.  =  mmr\  TBb.  2,2,6,1. 

t  N  f  "S. 

lf?JW£  m° -t-X[0)  m.  Bein.  Vishnu's  H.  217.  Ganeca's  Tbik.1, 
1,55.  H.  c.  61.  Gatädh.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  191,  o,  25. 

qfWH^T  (von  q°-«-UN£|)  adj.  gefleckte  Schenkel  habend  TS.  2, 


1,»,2.  3.  Kath.  13,3.  o^or-üil  v.  1. 
qTW^T  fl°  +  ^7)  adj.  diu  6wn*e  (Schlange)  erschlagend  A  V.  10,4, 15. 
qSTT  s.  u.  qf5T. 

qtUKV^i  (^m-4-5rr^ri)  f.  =  rrtWTuffsucB.  2,101, 10. 

44rl  Ukädis.  3,  111.  1)  adj.  gesprenkelt,  weiss  getüpfelt  Mb»,  t.  133. 
fg.  Vgl.  qqTT  und  qT5T.  —  2)  m.  a)  die  gesprenkelte  Gazelle  IN'ia.  2,  2. 


AK.  2,3, 10.  Tbik.  3,3,168.  H.  1294.  an.  2, 180.  Med.  Haläj.  2,75.  VS. 
24,27.  40.  Kätj.  g«.  20,6,  6.  übadp.  4,  15.  R.  2,93,2.  103,  4  1.  Soca.  1, 

200,9.  2,4to,3.  HMlM'-WIrWi  ^  JT5JTH  »TnrrqT:  KÄM..\iTis.7,i4.Spr. 

2460,  v.l.  Vabäh.  Beb.  S.  47,7  6.  87,3.33.  Statt  dessen  auch  MMrll  *TTT: 

R.  2, 32, 99  (37  Gobb.).  W  qifrPT:  FTf^rTT  3^sr:  ^TrTT  SR  93, 1 7 

(102,19  Gobb.).  Das  f.  ^^xTt  s.  u.  ^r^fl.  —  b)  Wasserlropfen  AK.  1,2, 
i.  t      -\ 

1,6.  Tbik.  H.  1089.  H.  an.  Meu.  Haläj.  3,55.  H'ArlM'M  (ZJQ,  MBh.6, 

t  t. 

534  =  Habiv.  13544.  F5JH°  (^T)  R.3,32,4.  5,36,43.  TTR:  qq^rlM 
Ragu.  3,3.  4,27.  6,51.  7,66.  Megii.  63.  —  c)  Tüpfel,  Fleck:  WTrU  rVl- 
^HM=(:  (ßHI)  Vabah.  Bbh.  S.  53,14.  64,6.  —  d)  N.  pr.  des  Vaters 
des  Drupada  MBu.  1,5109.  fgg.  6333.  5,74  15.  Habiv.  tili.  1793.  VP. 
455.  Buäg.  P.  9,22,2.  —  Vgl.  qTffrF- 

qiSrfiTSr  m.  =  qi|<Jy  Wind  Bhar.  zu  AK.  1,1,*,57.  gKDa. 

qtlr'+i  (Ton  tJJIri)  m.  P/ei7  (der  Gesprenkelte)  AK.  2,8,1,54.  H.  778. 
Haläj.  2,311.  MBh.  4,1679.  6,534  =  Habiv.  13544.  R.  3,18,47.  34,29. 
6,33,5.  36,76.  Ragu.  7,42.  Kathäs.  11,70. 

qTTrTT  f.  nom.  abstr.  von  qTJrT  Schol  zu  Kätj.  ga.  73,  20.  22.  tT/q^ 
n.  desgl.  14. 

'JJT^I  CTT?T  -i-  ^51)  gana3fFITi|zuP.  4,1,86. 

qq<jy  (qiTtl  -+-  951)  l)adj.scAec*ige  Rosse  habend:  die  Marut  KV. 
1,87,4.  89,7.  186,8.  2,34,4.  3,26,6.  5,42,15.  7,40,3. —  2) m.a)  l»ind, 
der  Gott  des  Windes  AK.  1,1,1,57.  H.  1107.  Haläj.  1,75.  Bein,  giva's 
giv.  —  6)  N.  pr.  eines  Mannes  (pl.  seine  Nachkommen)  Agv.  ga.  12, 11. 
Pbavabädhj.-P.  in  Verz.  d.  B.  H.  36,  16.  62,  7.  MBh.  2,  323.  12,  6200. 
eines  Sohnes  des  Anaranja  und  Vaters  des  Uarjacva  VP.  371.  eines 
Sohnes  des  Virupa  Buäg.  P.  9,6,  l.  —  Vgl.  '-Iltis  y. 

qC^lsM  (qtTH  -+-  5TIsq)  n.  gesprenkelte  Butter,  Opferschmalz  (33Ts<7; 
mit  saurer  Milch  gemischt  AK.  2,7,23.  H.  832.  RV.  10,90,8.  TS.  3,2. 
6,2.  6,3,6,6.  11,  4.  gAT.  Ba.  2,  5,t,41.  4,  2.  3,8,*,8.  Kätj.  ga.  6,6,21. 
2,  6.  8,4.  25,6,  6.  Äcv.  ga.  6,10.  Gbhj.  4,  l.  3.  Kaü«.  16.  MBh.  7, 22  74. 
R.  6,96,12.  °5TtITfT  vom  q°  vertrieben  AV.  11,10,19. 

qKf^  s.  u.  qqy.  v 

44&tl  (von  qq?T)  adj.  gesprenkelt  aussehend:  c||  tfW  RV.  7.2,4. 

q^TSTT  (q^tT  -•-  3TT)  *•  ^le  ^este  «n<er  den  gesprenkelten  Gazellen. 
N.  pr.  einer  Tochter  der  Menaka  und  eines  Vidjädhara,  Gattin  Rn- 
ru's  (gleichfalls  eine  Art  Gazelle),  Kathäs.  14,78. 

qi|äd  (von  qTTrT)  m.  VAju's  Pferd  gABDAM.  im  gKDa. 


tra^TTJT  CTTtT  -+-  ^TUT)  m.  N.  pr.  eines  Mannes;  s.  qTq^TUT- 

qq!1  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Välakh.  4,  2.  gÄNKH.  gB.  16,  11,  26. 

Liedverfasser  von  Välaku.  8.  Ind.  St.  3,223,6.  ein  Sohn  Manu's  MBu. 

1,3141.  15,548.  Habiv.  614.  659.  VP.  348.  351.  Buäg.  P.  8,13,3.  9,1, 

12.  2,3.  SJTTU  Mark.  P.  79,12.  qTJU  111,5.112,1.7.  Wohl  zusammen- 

o     o  ex 

gesetzt  aus  qqrT  -+-  il,  so  dass  qq^  etymologisch  zu  schreiben  wäre, 
welche  Form  MBu.  13,  7683  erscheint. 

qqiT  m.  N.  pr.  eines  Kämpfers  auf  Seiten  der  Pändu  MBu. 7,6912. 

q^TH  ünädis.  2,84.  1)  adj.  f.  qqrTT  gesprenkelt,  getüpfelt,  scheckig, 
bunt  (TgL  qT5T,  Wrl)  Med.  1. 135.  fg.  EJsT  VS.  24,1 1.  18.  ITT  gAT.  Ba.5, 
3,1,6.  5,i,io.  KÄTj.ga.  15,3,22.  9,7.  qt%Trf  Ffft^T  ^TSPTT  'TTrl^AV. 
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1.25,2.  3.  T^fTT  13,  I.  24.  Kauc.  2*.  t|=hiy4Mr+icHIM  Acv.  Gruj.  4, 

*     V  o         i 

9.  RV.  Prät.  17,10.  qqScfl  ein  6«nies  Ka/6  Aa6end  Käth.  12,  2.  —  2) 

^ 

in.  die  gefleckte  Gazelle  Trik.  3,3,  168.  H.  an.  2,  180.  Med.  H4r|il<M 

NHI^-IMHdMH^ir^m:  R.3,76,12.  Mit  dem  verglichenen  Gegen- 
stande zusammengesetzt  gana  cTJTsj,  | \i  zu  P.  2,1*56.  H'-lrll  Midi  'n- 
ein N.  des  Windes  Gatädu.  im  CKDb.  —  3)  f.  tj^rfl  a)  eine  scheckige 
Kuh:  ^TrTT  *7  q'JrfH'l  ^Tsh  f^TJITJ^fRF^RV. 8,ö4,  io.  1 1.  giT.  Br.  5, 

5,  »,  9.  Käth.  12,  2.  CÄSkh.  Cr.  15,  14,  23.   Kau«.  24.  tf%°,  TZfä°  VS. 

o  c\ 

24,2.  Bez.  des  Gespanns  der  Marut;  nach  der  gewöhnlichen  Annahme 
der  Commentatoren,  welche  aber  weder  im  Nrn.,  noch  in  den  uns  be- 
kannten Brahmana  belegt  Werden  kann,  gefleckte  Antilopen.  Es  steht 
nichts  im  Wege  mit  MauIdh.  zu  VS.  2,  16  darunter  scheckige  Stuten 
zu  verstehen,  indem  oft  genug  von  den  Rossen  der  Marut  gesprochen 
wird.  Mm*  1, 15.  RV.  1,37,2.  3TT  fsk  qtfrf^qm  5TT^^T?f7T- 

~i  "  "'*  ^*    "\       r        i  ~      i 

T^T:  39,6.  64,8.  83,4.5.  2,34,3.  36,2.  3,26,4.  q^IHTq  l{l|rll(M- 

njq  S, 55, 6.  (^rWIMimy  M'-lHlH^':  38, 6. 60, 2.  —  ^  fl  q^T q^- 

Ftt  ST'HFT  1,162,21.  In  der  späteren  Literatur  ist  HHrfl  das  Weibchen 

der  gefleckten  Gazelle:  ^qfTTHf  cR  K1JT  44rll  «cd'WTT  MBh.  7,  27. 

11,278.  R.  2,37,9.  Ragb.  8,58.  —  6)  =  m'4rfl  die  Tochter  des  Prsbata 

MBu.  1,6390.  —  4)  n.  Siddh.  K.  251,  a,  8.  Wassertropfen  AK.  1,2,»,6. 

Trik.  H.  10S9.  H.  au.  Med.  Haläj.  3,  55.  !7JTFn:  UMM^WI:  ^i=4i5I1 

STTRT  qr^rTI:  Uar.v.  3386.  ^-M^N'-HHn^TTF  Bhäg.  p.  5, 8,  is. 

qqT%  m.  Tropfen:  qq:qqf?rfH:  FTyl  qTT%  ^TrlT:  5F:  5H:  gämba- 
vatIvigajakävja  bei  IJu ah.  zu  AK.  CKliu.  Ein  vielleicht  aus  Missver- 
släudniss  des  neutralen  Plurals  TTT?T  liervorgegangenes  Wort. 

qqHTqT  f.  =  TTHIHT  Cabdar.  im  gKÜR. 

T^l'-ti*  I  f-  ein  als  Gewicht  dienender  kleiner  Stein  Cabdak.  im  CKÜr. 

Hmrieti  1)  u.  so  v.  3.  1'Ai  UM  oder  eine  diesem  ähnliche  Mischung 
H.  832.  nach  Grhjasamur.  2,  69  ^fil,  WJ  und  STTsT.  Canku.  gK.  12,  23, 
9  Gobu.  3, 8,  i.  s.  7.  MiHrWvM^ldHI  slgiMlr^ÄcY.  Grhj.  2, 2.  ^TET° 
Pär.  Gruj.  2,  16.  km,.  28.  49.  —  2)  adj.  oder  m.  Bein,  des  Rudra: 
TTjqqq  firFTFT  öj^N  WFPfiFT  Hl^frl  Äcv.  Grhj.  2,  2.  —  3)  q- 
TT^Wi  I  f-  eine  best.  Krankheit  oder  N.  einer  diese  Krankheit  erregen- 
den Unholdin:  R^pft  TT  qqH^TFrrn  VSUmR^JT  ^TTF?  AV. 
14,2,48. 

TTTrJTR  zusammengesetzt  aus  TTtT -+- 3TSTH  gana  'TrjT^TJTT  zu 
P.  6,3,109.  —  Vgl.  die  folgg.  Wörter. 

7TTT7  (TTH-Ho^J/  adj.  P.  6,3,  lu9.  gefleckten  Bauch  habend  TS. 

5,6,14,1. 

-s 

TTFJTR    'V4?\  ■+-  o'JI'T)  n.  ein  kleines  Lustwäldchen  Durgäd.  zu 

Vop.  gKDa. 

1.  WS  (von  TWÄ,  adj.  haftend:  q%T  T^fq  TS!  STTCJ:  THT^JT  T%T 
nrai  ^TWTTT  fwi  RV.  1,98,2.  7%r  TJ*fq  UrtüITT:  qisjeill^M, 
2.  f^TW  T^I  y\Wrllfn:  VS.  33,92  (Nir.7,23).  SjqT  t^%  (^HFTJ? 
3rJ:  RV.  3,49,4. 

2.  WS  partic.  praet.  von  ?*£;  s.  daselbst. 

WS^^J  (1.  TS"  -+•  5f°)  adj.  etwa  anhängende  Sippe  — ,  Anhang 
habend:  qTSJ  TTTT  TTT/q^T  F?5JFM  jq  qqf:  fe^:  ^^RJT  RV. 

-  c-  \o      l 


3, 20,  3. 

T^TER  m.  1)  Elephant.  —  2)  eine  best.  Kornart  Med.  n.237.  —  Kein 
Druckfehler  für  Ml^^ITT,  da  dieses  spater  bei  ET  aufgeführt  wird, 
während  jenes  bei  q  steht. 

1.  qj§  f.  =  1.  crST  Hippe;  pl.  RV.  10,87, 10.  AV.  2,7,5.  32,2.  4,3; 
6.  5,23,9.  9,7,6.  oTTHT^T  mt^t  TFT^TXTWf%  12,1,34.  qT- 
^f  qr^TI  q  FqRTT  qT:  q#qT5I  q5TT:  10,9,20.  vs.  20,8.  gAT.  Br.  7, 
5,t,i3.  8,2,i,i5.  3,1^  WH  fSQ:  6,t,7.  11,8,4,3.  qj^rfrT  5,5,a,2. 
—  SV.  11,3,1,4,2  wohl  fehlerhaft  für  ^fg  (RV.).  Nach  gABDÄRTHAK. 
bei  Wilson:  Berührung  (vgl.  f'-j | y )  und  Lichtstrahl  (vgl.  qTW),  — 
Vgl.  P#T. 

2.  qt%  in  der  Stelle:  HTqqTTT  ^TTT:  t%qqTTm  MWII^hT^I  FtT- 
f??:  FrTFT:  P.  5,1,58,  Vartt.  6,  Seh.  fehlerhaft  für  q'gJTT?;  s.  q^J. 

Ml  £=•!<£  (1.  qr^H-=r^)  adj.  aw^  den  Se«7en  (auf  dem  Rücken)  tra- 
gend: q"?T  Reitpferd  AV.  18,4,10. 

q'SJTTq  (l.  qfe-t-^T0)  m.  Seilenschmerz  AV.  19,34,10. 

q'SJFTTqT  (vom  vorherg.)  adj.  an  Seitenschmerzen  leidend  Nia.  3, 
21.  RV.  1,105,18. 

U'tj  (viell.  vouFJTF  mit  5T)  und  q^1  (dieses  nur  iu  der  späteren  Sprache) 
üjiäiiis.  2,12.  gisT.  1,16.  n.  Trik.  3,5,7.  Siddh.  K.  249,0,6.  euphoni- 
sches Verhalten  eines  vorangehenden  gen.  AV.  Prät.  2,69.  P.  8,3,53. 
fg.  wann  ein  auf  q^  ausgehendes  adj.  comp,  paroxytonirt  ist,  6,2,114. 
1)  der  hervorragende  Rücken  der  Thiere,  Rücken  überh.  Nir.  4,3.  AK. 

2,6,*,29.  H.  601.  an.  2,108.  Med.  tb.  7.  Haläj.  2,373.  q%  H^  RV-  5. 

i         '     ■ 

01,2.  6,73,5.  qr^i  EJJfTT  qt%qT  T  4,2,1 1  (vgl.  10,89,3).  5,6.  ^fr}- 
^  W3  W¥?fW\  mehr  als  der  Rücken  fassen  kann  2,13,4.  —  9,14,7. 

AV.  9,5,20.  vs.  11,10.  tBr.  1,5,6,  i.  g-Tjr^-cTFq  qw  5TmHTrr:  gAr. 
Br.  4,4,s,23.  11,2,».«.  Kätj.  g«.  16,2,18.  Kauc.  27.  (lätsi  Grhj.  2. 
10.  JTTT  ^T  TR  WgH  M.  4,72.  %wi%  HRFF:  so  v.  a.  ein  guter  Reiter 
R.  1,19,19.  Sücr.  1,66,2.  208,3.  350,2.  gÄK.  8,14.  -Mlbiq^JI  Katuäs. 
42,37.  VfWV3  adj.  auf  Rossesrücken  getragen  RV.  8,26,24.  qrq°  Indk. 
5,i2.  (qifTpn^rT^rH  rj  "T^R  Hm.  i,ie.  Ragh.  2,35.  jT^tfiqWI(t: 
(fftT:)  R.  Gorr.  2,109,56.  qy"  ^T  so  v.  a.  sich  tief  verneigen  Räga-Tar. 

4,135.  f^iiriqyi  (5rqit%qn)  hariv.  1121.  mark. p.  29,7.  q%  im  rh- 

IO  L 

cken,  hinten,  von  hinten  Spr.  2783.  SrqqqTT^PT:  TT^I  qj:  TW  T  Wf- 
r\\  MIrk.  P.  23,5.  Z.  d.  d.  in.  G.  14.372,8.  —  2)  Rücken  so  v.  a. 
die  obere  Seile,  Oberfläche;  Anhöhe,  Ubhe ;  Oberstes  (vgl.  vüto;,  ter- 
gum  u.  s.  w):  des  Himmels  RV.  1,115,3.  166,5.  3,2,  12.  9,86,27. 
rfT^ilT:  22,5.  TBr.  1,2,1,24.  2,4,1,6.  VS.  17,65.  23,50.  TTqiFT  q^T- 
r^Mr'-lfr^q*!  AV.  18,4,14.2,47.  Mu»p.  üp.  l,2,io.  MBh.' 13,4882. 
f^FTWlf^  AV.  12,2, 12.  18,1,61.  eines  Berges  KV.  5,36,2.  6,24,6. 
Taitt.  Lp.  1,10.  M.  7,147.  K.  6,4,40.  Katuäs.  44,5.  Mark.  P.  37,55. 
eines  Baumes  Kathäs.  5,19.  42,47.  FfFHo  12,181.  5T?ITq  WS  JT7TIR 

r  e^.  i  v        ^ 

Räga-Tar.  2,90.  ^7JJ°  Spr.  31.  Vikr.  38,11.  5flHI^°  Hit.  8,14.  JJ^0 
Varäu.  Bru.  8.  94,24.  5TFTRT:  Kau?.  135.  ^T°  Kathäs.  47,60.  der 
Erde  VS.  3,5.  13,24.  AV.  5,20,6.  Kumäras.  7,51.  Ragu.  12,67.  Spr. 
270. 1934.  Kathäs.  48,58.  Mark.  P.  14,62. 16,79.  Pankat.  101,23.  Amar. 
55.  des  Wassers  VS.  11,29.  13,17.  AV.  10,7,38.  q^°  Ra^h.  4,31.  de.-. 
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Backsteins  VS.  14,1 1.  T$M!°  MBb.  13,  46*2.  WWii'AI  T¥TR  d.  i. 
aufdem  Korbe  Katbäs.15,4  i.  5TRTW,  siHH'cTJ  MUk.  P.  11,8.  RTTH3 
H.  59.  -  RV.  1,58,2.  SPTTT^  FtIM  TTT  TWT  ^^:  5,7,5.  tfW 
ijlJHHl  FTR  TS.  2,1,6,1.  Ff^TT°  tausendflächig:  sl^l^l  AV.  11, 
1,19.  20.  T^T°,  H=imo  so  T.  a.  von  Aussen  mit  Gold  belegt,  vergoldet: 

£RFI  MBb.  3,11079.  Hariv.  6846.  R.  2,100,19.  R.  Gokb.  2,108,19.  ^- 

r°  k 
ER  MBu.  4,1014.  —  3)  Rücken  so  v.  a.  Rückseite,  hintere  Seite,  =  T- 

-*»  -.  =^ 

IJdMWN,-tj|MMN  H.  an.  Med.  FRT°  MBb.  6,2109.  FRI0  AK.  2,8, 

t,47.  H.  an.  2,481.  Med.  1.  lO.FtejTWTR  Hai.aj.5,6.  c7J^°  Trik.  3, 
3,134.  d  Uff  FT  JIgn.2,93.  ^tn°  H.  656.  *)%Md Hill Id  W 1: 1$|$  A«'»'er 
Pankat.  252,  21.  —  4)  T5RW  a)  "•  rf6''  oberste  Theil  der  drei  Himmel, 
der  höchste  Himmel  AV.  9,5,10.  Bbäg.P.  1,19,23.  2,7,20.  40.  -  6)  adj. 
drei  Rücken — ,  Höhen—,  Flächen  habend  oder  einnehmend;  so  heisst 
der  Soma:  ETT  TSTTW:  FRTT  FTR:  THRT^RV.  7,37,1.  T^f  (beim 
Soma)  9,62,17.  ^TR  71,7.  90,2.  75,3.  106,  1 1.  Die  Erklärungen  sind 
ungenügend;  vielleicht  von  den  drei  Höhen  oder  Flächen,  welche  die 
Stätten  des  Soma  sind:  Himmel,  Bergeshöhe  (vgl.  CRrTT:  FTTM  W I !  AV. 
3,21,10)  und  Opferplatz.  Beiw.  Vishnu's  Bhäg.  P.  7,3,32.  8,17,26. 
Wird  ein  Mal  durch  oberhalb  der  drei  Welten  wohnend,  das  andere 
.Mal  durch  jenseits  der  mit  den  drei  Eigenschaften  behafteten  Natur  ste- 
hend  erklärt.  —  5)  TW  °der  vollständiger  CTWFrl I S  eine  best.Skman- 
Form.  welche  bei  der  Mitlagsspende  Anwendung  findet  und  aus  den 
Sa  man  TSJrT^,  öT^R,  T1T,  TTTT,  yiäl(,  (TT  gebildet  wird;  des- 
halb näher  bezeichnet  als  Ij^rTJTW.  ^rTW  "•  s.  w.  £rTIH  RphW 
Or'JWTp}  TBa.  1,8,8,3.  4,»,7.  2,*,3.  4,3.  TS.  6,6,S,1.  Arr.  Br.  1,15. 
3,21.6,5. 8,1.  s.  4.  FTFFR  FTT^fdlcNMI^FM:  TW:  TTFrTR  4,i9. 
CÄSkb.  Br.  29,3.5.  qg^  ^rf;  FTT  5,TTRFT5R  24,8.  £at.  Br.  10,1, 
*.7.  13,5,1,1.  io  »,io.  T%TrT  FdWI^JrTt  TW  tr?fTTTfT  8,1,*,».  8. 
Pankav.  Br.  16,15,10.  20,8,1.  9,1.  7,8,5.  LÄp.  4,5,11.  13.  2,9,5.  5,12, 
s.CAKKB.gR.  15,7,2.  fgg.  10,2,1.  3,1. fgg.  Äcv.Ca. 4,12.  5,18. 7,5.  8,4. q- 
~JWf°,  STcT$T°  9,1.  3.  Vgl.  "TW  »'s  K.  verschiedener  Säman  Ind.  St. 
3,  223.  -  Vgl.  H3PFJ9T,  TrTTW,  rR°,  tV,  $^0,  TTT)°,  TTri  °, 
%Ti0,  T^T°,  TTT0,  SpTT0,  SR0,  FR0,  FTR0,  #TFT°. 

qWTi  (von  q^)  n.  Rücken:  ^TFcT0  R-  2,71, 15.  qRT  R>TTH  U7tnt 
täld  TWTR  Spr.  77.  qWTi  TT^"  hintansetzen,  verzichten  auf:  5TTTR 
rj  TJFTicT  TR  q^TT  rj  TWTi  138'  v-  '• 

TWJTFT  (TW -'-'TN)  m.  der  den  Rücken  eines  Kämpfenden  deckt 
MBB.  1,7408.  4,1105.  6,2  110.  —  Vgl.  qWTST- 

MyiJKI  (TW-«-!!0)  m.  Buckel  H.  466.  Haläj.  2,449. 

TWH  (TW-*-^)  ">•  N-  pr.  eines  Mannes  Vijc-P.  in  Verz.  d.  Oxf. 
H.  55,6,24. 

MWWH  (TW-*-T°)  m-  Krabbe,  Krebs  {die  Augen  aufdem  Rücken 
habend)  Cahdärtbak.  bei  Wilson. 

TWT  (TW-»-sT)  rn.  eine  Form  des  Skanda  (auch  als  Sohn  desselben 

aufgefasst)  MBn.  1,2588  (9,2487  st.  dessen  qWT:)-  Habiv.  157.  VP.120. 

i  ' 

TWTT^  (TW-»-5TT^)  n.  =  q^Fq  q~R  wohl  os  coccygis  gana  Sff- 

HTTT^  zu  I'.  5,2,2  4. 
TWFRR  =  cWW  Trik.  2, 8,  38. 


TWrR  (von  l'K)  adv.  praep.  a  tergo,  auf  dem  Rücken,  im  Rücken. 

hinten,  von  hinten,  nach  hinten,  hinter  (mit  dem  gen  )  gana  y|«i(||^ 

zu  P.  5,4,44.  Vartt.  TBu.  1,1, 1,8.  Cat.  Br.  5,4,4,7.  10,5,S,2.  14,4,1, 

9.  T^iT  TWrl  3!?T  Cankb.  gR.  4, 14,  4.  Kaüc.  81.  RT3n:  FT  7W 

^ni^T  ^T)  WdW  5ITTXFI  TRTT%  auf  den  Rücken  M.  8,  300. 

TJTrIR,  TWrl'.  Mliu.  5,7315.  Bbag.  ll, <0.  Sund.  3,27.  Sücr.  1,125,3. 
*  "  *  -sr  » 

AK.2,8,t,  10.  U.  732.  FIF5I:  FR  ^  eTWfT:  K*tb*4s.  47,43.  ^HrTTT 

~ 2.  ° '_  -v        £ 

TWrT:  TtT^T^T  Spr.  2691.  (ST¥TO  IT^rT:  TWrFT  ^MMIrl^M.  4, 154. 
N.9,7.  R.1,19,23.  44,31.  Pankat.9,1.  TWrTFclT  TT^HJT:  R.2,30, 11. 
105,27.  MBb.  3,14551.  Qäk.  77,11.  Vid.  85.  Pankat.  260,  is.HrMWHI 
^  TTfT:  19.  TT^rffR  nach  hinten  Sund.  3,  26.  ^TI^RcIR  Katbäs.  39, 

r^  S\  "N  S ^_^      __._ 

133.  rfTfTTfn  H  5Tt1  H=EnrTTWFT:  hinter  dich  131.  hinter  dem  Rücken 

t.  t. 

so  v.  a.  heimlich:  MRfe>M  TO  HvUl-H^TtH  TWrT:  MBb.  13,504  6. 
>T  im  Rücken  sein  so  v.  a.  gleichgültig  sein,  keinen  Eindruck  machen: 
srTTR  5R%  TFT  ETTTT  »RTH  TWrT:  MBu.  1, 3635.  fgg.  ^  a»r  d«« 
Rücken  nehmen:  qTrTT  R-  1,45,30.  hinter  sich  bringen  Cat.  Br.  3,4.3, 
19.  Ait.  Br.  1,30.  eine  Sache  oder  Jmd  fahren  lassen,  im  Stich  lassen, 
aufgeben,  verzichten  auf,  unberücksichtigt  lassen:  cR^T  R.  2,106.30. 
pTR  4,54,17.  HTTR  MBh.  1,6694.  3,io',74.  qi^STT:  -  TTt%H  TWrT: 
TRT:  I  R^FTFTT  u.  s.  w.  2,260.  crrü^TTT  8.61*.  TTtW  MB».  7, 
4995.  FTWT  HARiv.294.R.2,21,62.Spr.l38.1057.  =t  ^RTTITTTR'.  TT- 
ftr^FlT  ^T^T  TTTIrT:  I  TT  sffär  T  TmT5I  FR  T  TWrT:  TRT  II  R. 
6,101,18.  Die  Stelle:  rT^TFTTTT:  TWrTT  ^TT  TT%^TT5I:  TiTT:  P»nk*t. 
70,7  ist  wohl  verdorben.  MBh.  9,2487  fehlerhaft  für  W5^\. 

TW£TW(TW-<-£0)  m*  Bar  (nacA  hinten  sehend)  Rägan.  im  CKDa. 

TWTTTrR  (TW-*- TT0)  adj.  hinter  Jmdes  Rücken  her  seiend,  wohl  so 
v.  a.  beobachtend,  aufpassend,  controlirend  Räga-Tab.  6,  70. 

TWTT5T  (TW  ■*■  T75T)  n.  the  superficial  Contents  of  a  figure  Haugbt. 
nach  Colebr.  Alg. 

TW*^  (TW  -+■  T^)  m.  das  Brechen  — ,  Biegen  des  Rückens,  Bez. 
einer  Kampfart  MBb.  2,908. 

TWTTFt  (TW-<-TTFf)  n.  das  Fleisch  auf  dem  Rücken:  °TTFi  <TT^. 
H5T  Jmdes  Fleisch  auf  dem  Rücken  verzehren  so  v.  a.  hinter  dem  Rücken 
Böses  von  Jmd  reden:  qWTT^TT:  TTR  ITT^R  TWTTFR  (T5TTT:  u. 
UFT:)  Spr.l884.MBH.i3,4562.  FfT^U  £T  TrTRT  TWTTFTTT^TTT^issi. 
Mark.  P.  14,  85.  In  den  folgenden  Stellen  wohl  nur  scheinbar  in  der 
ursprünglichen  Bedeutung:  qWTTFf  5RT  TR  TSRTFf  T  T5R?  II  T 
H5TTTrI  34,5«.  ^  T5TTSTT  TTFT  TWTTF}  (so  v.  a.  böse  Nachrede)  xf  3- 
sTTrT  MBb.   12,7045. 

tTWTTFTTS"  (T°  ■+■  ^J  uder  %(\K)  adj.  hinter  dem  Rücken  Böses  von 
Andern  redend  Trik.  3,1,9. 

TWTTFTT^T  (T°-i-^)  adj.  dass.  H.  268. 

^ÖMsoR  ((TT^H-qOj  m.  Höhenopferer:  ^fOTT  TT^rTTT  TTF^T  f^T 
3ETT  TWTsTT  (wohl  so  v.  a.  T7T:  TW  ^  T5TT;  RV.  5,54, 1. 

TWTR  (TW  -+■  TR)  0.  1)  das  Reiten  Sucr.  1,258,  5.  262,5.  —  2) 
Reitthier,  Reitpferd  u.  s.  w.:  Fft%frr7TTTTWTR:  (adj.)  —  IRT^TT- 

OO*-  t. 

IRTR  Kam.  NItis.  7,36. 
TWf^T  (TW-+-T5T)  m-  =  TWTTq  MBu.  6,2698. 
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^(^Ul  (TW-H^°)  n.  das  Schützen  des  Rückens:  TT  (FTTT  cJi^T- 

sttttjütt)  g  irgr  ttttttT  WPywjW)  q^wr  mw^-mi  i  tttt 

TT^T  rfFT  TW^TITTrTTT  (befürchtend,  er  möchte  sie  bespringen)  || 
Mäbb.  P.  78,22  =  108,8. 

T^T^T  (T^-i-TSTj  m.  Rückgrat  H.601  See».  1,350,2.  338,15.340, 
iu.  2,218.5.  AK.  2,6,*.27. 

TWTTFT  {TS  -+-  TT  ',  n.  ein  oiere»  Stockwerk  M.  3.81. 

M\jr=N<i£  m.  Zugochs  gKDa.  nach  AK.;  Colebh.  und  Lois.  (2,9,63) 
lesen  aber  T£r^l<T..  der  G.min.  in  der  Ausg.  von  Pünä  erwähnt  die  Les- 
art TS0  (s.  d.).  In  der  Stelle:  TTpf?  TS'A\^  T  TilTT  TftTT:  Habiv. 
16066  bedeutet  das  Wort  reitend. 

TeMI«bJ  'T^T-i-TP,  «•  Lastochs  H.  1263.  Halaj.  2,  111. 

T^?5TT  (TT7-4-5TT;  adj.  ««f  dem  Rücken  liegend  gana  TIWT^  zu 
P.  3,2, 15.  Vart!.  1. 

T5^T3f  TS  •*■  ^Rf*  ■•  rf,e  w<Me  Ziege  ( Hörner  auf  dem  Rücken 
habend)  II.  1278. 

T5^rf^T  («ie  eben)  m.  1)  Widder  HU.  237.  —  2)  Büffel  H.  an.  4, 
18*.  Med.  n.  240.  U.U.  £*bdab.  im  gKDa.  —  3)  Eunuch.  —  4)  Bein. 
Bhlma's  II.  an.  Med.  i.imut. 

Ty  |-|J|  'TS  -+-  tl'UI)  adj.  hinterher  gehend,  nachfolgend  (Gegen». 
TTT,  Spr.  2193. 

T^I'NIII^H  (T^7  -*-  TT0)  adj.  dass.  Passat.  16,  II. 

MWIM-'-l  (TT?  -i- TTFT,  n.  Rückgrat  Haläj.  5.17. 

'-TrjH'3  !Tv7,  loc.  von  TT?,  -+-  TT)  adj.  dai  Ge»icAf  auf  dem  Rücken 
habend  MIIb.  9,2591. 

'-IWÜM  'Ti?  ■+-  3TT)  aa"j-  m"  <*em  Bücken  oder  t'oti  hinten  aufge- 
hend. Bez.  '/er  Zodiakalbilder  Widder,  Stier.  Zirillinge,  Krebs,  Schütze 
und  Steinbock  Varäh.  I. achig.  1,20.  Bau.  1,  10. 

1 .  TAI  (von  TS i  "dj.  :"r  WoAe  gehörig,  von  Höhen  kommend  u.s.w.  : 
Wfä  Milch  der  Höhe  so  v.  a.  Soma  KV.  4,3.  10.  T~TT  20,*. 

2.  TTI  wie  eben)  lj  m.  f.  Lastpferd  oder  Reitpferd  (mit  und  ohne 
Beisatz  von  T5J,  AK.  2  8,t,  u.  II.  1263.  AV.  6,  102,2.  Lätj.  2,8,  17. 
8.11, 16.  MBu.  I.siii  i.  —  2)  f.  TT  Grat  oder  Streifen,  welcher  auf  dem 
Rücken  der  Vedi  hinläuft,  Kätj.  Cb.  8,3,  12.  21.  4,24.  6,9.  9,7,7.  16, 
8.7.  18.3,19. 

3.  TAI  (wie  eben)  adj.  1)  zur  Bildung  der  Prsblha-Gejänge  die- 
nend: ~TTT  I'inkav.  Hu.  19,9,3.  —  2;  adj.  mit  den  Prshtba-Gesrin- 
gen  versehen;  so  hcisst  in»bcs.  eine  best.  Gruppe  von  sechs  Opfertagen 

I  "s  I       ^ 

(Mi«$):  TAI:  Ti<?T  TTTT  TS.  7, 2.«, 2.  Ait.  Bu.  4.  i".  3,22.  gir.  Ba. 
4,5.4, 13.  12,  l.  *,  2.  *,  1.  ».  1 1.  3.  ».  6.  7.  TfTTT  TT  TrFTTTCTTT 
i'VUr\  TTJTT7T  2,».'..  ZF£  5,1  ».2.  N'iJI^T  Äcv.  ga.  5,8.  7,5.  9, 
2.  10.3.  °HINM  ",3.  °5T^,  °T*IW'  10,  3.  Kitj.  Ci«.  12,3,  1.  24, 1, 
lt.  2  1.28.  3,4.  gUüii.  g«.  13,10.  11.  21,4.  22, 4.  Lätj.  3,5,  1.  4,  5,21. 
TAI  =  TSVTI  T^:  I"  4,2,42,  Värtl.  m.  Scliol.  (vgl.  die  Calc.  Ausg.). 
i'i'.cvai.  iu  l Virns.  2,  12.  n.  AK.  3,3,42.  Vgl   2.  TT?. 

TdHIM  3-  TJ*-Fr7TT  m.  N.  von  »ecAs  Ekäha,  Kätj.  fn.  22,6, 
26.  24.4. 16.  C'iNKH.  C».  13,23.2.  28,  i.  einer  Gruppe  von  .«ecA»  Opferta- 
'".-/  KWj.  gu.  23,5.  10.  24,2,  19.  gUnu.  g«.  13.16.  .',.  IS,  Lätj.  10,4,  4. 


10,16.  Acv.  g».  10,3.4. 

MWI=MM  (3.  T°  -+-  TT°)  m.  (sc.  !^|<£)  eine  iesf.  Grwppe  von  fünf 
Opfertagen  Kätj.  gn.  23,3,2.  14.  29.  Acv.  gB.  10,3. 

TTCif  1)  adj.  =  TTW  Bhab.  zu  AK. 2,6,1, 48.  gKDa.  —  2)  f.  a)  sfc  TT- 
VS  ünädik.  im  gKDa.  —  6)  =  TT^  Lichtstrahl  H.  99,  Seh.  giBDÄn- 
thak.  bei  Wils. 

Miy^uTTf.  fehlerhafte  Schreibart  für  l^MuT AK.  2,4,3,11. 

WT  f.  falsche  Form  für  WT  TS.  7,4,«,  1. 

q^T  üäädis.  5.37.  1;  m.  a)  Eitle  AK.  2,5,15.  3,4.1,6.  Tbik.3,3,10. 
H.  1324.  an.  3,73.  Med.  k.  126.  ^FtW°  R.  6,27,31.  —  6)  5cAtoan:«?Mr- 
zel  beim  Elephanten  AK.  3.  4, 1,  6.  U.  1227.  H.  an.  Mbd.  Hal.u.  2,  64. 
Vabäh.  Bru.  S.  66,2.  —  c)  Ruhebett  (TTW).  —  d)  laus  VicvAimgKDa. 
—  e)  Wolke  gABDAB.  im  gKDa.  —  2)  f.  tJM-^l  eine  Art  Eule  Vabäh 
Brh.  S.  87,4.  3njT°  R.  6,27,31,  Seh.  Habiv.  3843.  Langlois  hat  iTT?!- 
^iTST  5iH=Kjy  st.  qf^RTra  MiT^TJSr  vor  sich  gehabt. 

'■HI-fiT  (von  tTtT^j  ni.  Elephant  HÄb.  14.  gABDAii.  im  gKDa.  1T3- 
f%^  H.  c.  174. 

MHd  (wie  eben)  m.  dass.  Tbik.  2,8.34.  Vgl.  nf^rf  H.  c.  174. 

Tri  n.  Colocasia  antiquorum  Schott,  (mit  essbarer  Knolle)  Tbib.2,4, 

o 

32.  '\r\-h  im  Inhaltsverz.  —  Vgl.  =*,itHi. 

T^pTT  f-  dass.  ebend. 

TX  s.  "FFT0.  %T  =  CPTT  VjCTP-  134- 

T^7  m.  Ohrenschmalz  H.  632.  —  Vgl.  JTiTJ. 

^TJ  m.  f.  (tjjt)  und  n.  AK.  3,6,1,42.  iTorfr  Erklärer  zu  AK.  3, 6, »,42. 
T7JT  AK.  2,10,30.  H.  1015.  Haläj.  2,  157.  Nidäna  1,2,3.  Bbhadd.  bei 
Säj.  zu  RV.  5,78.  Pa»kat.  127,1.  221,24.  222,4.  farWil  126,  2.  JTTJfT- 
Tl  Kcvalw.  105,6.  Nach  den  Erklärern  zu  AK. 3,6,»,  42  hat  das  Wort 
in  den  drei  Geschlechtern  auch  die  Bed.  Menge  und  Gefolge.  Das  m. 
soll  nach  Rägan.  im  gKDa.  =  SP^FjT;  die  ausgestreckte  Hand  sein, 

Tj%  (von  T.)  1)  Korb,  Kästchen;  m.  AK.  2,10,30.  H.  1015,  Seh.  n. 
H.  an.  3,73.  Man.  k.  126.  unbestimmt  ob  m.  oder  n.  Tbik.  3,3,353. 
Kuli.,  zu  M.  11.70.  ^VJ°  Schatzkästchen  Vikb.  78,7.  qft=til  f.  Bbhadd. 
bei  Säj.  zu  RV.  5,  78.  HNUnfc°hl  Schol.  zu  Kuvalaj.  105,  6.  Dacak.  iu 
Bbnp.  Chr.  197.  i.  —  2)  n.  Menge  H.  1411.  H.  an.  Med.  Haläj.  4.2. 
^r,^0  Buaratak.  9  (bei  Acpbecht  im  Ind.  zu  Haläj.).  Räga-Tab.6,  182. 
HÄo  Katuäs.34,209.  Hf?rJt:  ifeiT  ^THT  WTH  FT  35[fNirT:  (TT:)  wohl 
»0  v.  a.  m'cA  zusammenthun  206.  —  3)  f.  7jJ7jTTT  eine  best.  Pflanze,  = 
TiTTT?ft.  TlM-älirii.  Ti^mTH  Ratnam.  im  gKDR.  -  Nach  Tai«. 3. 
3,29  (denn  es  ist  doch  wohl  TTjTTT  STWTZI  zu  lesen)  ist  T£Ti  m.  D.  = 
ftf.  Vgl.  ^T5T°.  T7fülr,  TT^rmTT. 

^  's 

T7JTI  m.  =  TCTi  Korb  Bhab.  im  Dvibüpak.  nach  gKDa. 

T.  zur  Erklärung  von  T!JT"TT7JTi  Tkik.  3,3,  '.6  (vgl.  die  Corrigg.). 

rrTft  f.  =  qjJT  Korb  Bhab.  zu  AK. 2, 10,30.  Nach  gKDa.  soll  auch  der 

Text  des  AK.  diese  Lesart  ha  en. 

^ 

rjTöTrT  m.N.  pr.  des  Mlcn  A  rhant  's  der  zukünftigen  L  tsarpini  H.54. 

TTTJ,  ^HITT  gehen;  senden  (oder  :erreiden);  umfangen  DuWcp.13,15. 


IV.    J  i>.  11 


-  Vgl.  TTTI,  fpn,  fflTT. 

^  v        v        ^  c.   ,.  -     -v , 

TpJ-  m.  ßocA,  Schafbock;  Hammel  (THr.  Comm.):  IH-cjl  TTrT(?T  sf- 

33* 
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SR  RV.  7,18,17.  AV.4,4,8.  5,19,2.  VS.  29,58.59.  TS.  6,2,8,4.  TBit. 
1.2,5.3.  Nach  Wilson  m.  ein  Meiner  Theil;  nach  Uggval.  zu  Unädi». 
4,105  o.  Anirta;  nach  Unädik.  im  CKDr.  n.  auch  Schmelzbutter. 

qj"  ni.  >'.  pr.  eines  Schützlings  der  Acvin,  der  von  ihnen  ein 
weisses,  Schlangen  lödtendes  Ross  empfängt,  RV.  1,117,9.  118,9.  119, 
10.  7,71,5.  10,39,10.  —  Vgl.q£. 

q^,"qqq  =  irq  Dhätdp.  io,  i  1,  v.  l.  -  Vgl.  qq. 

qq  (von  1.  qi)  1)  adj.  zu  trinken,  trinkbar  H.  an.  2,372.  Med.  j.  38. 

q  qqq^q?  ^isf-MmiTR^  qfroqT  mbu.  3, 17327.  KsrnriT^r  möi 

^THFTTT  3TRT:  14,  1221.  Hariv.  8333.  Socr.  1.160,  12.  161,8.  3q° 
Hariv.  3636.  8333.  Spr.  847.  2S27.  2971.  W3PFT  Mbgu.  13.  Kathäs. 
19,10.  trinkbar  so  v.  a.  schmeckbar:  ER  £*J7J  t}  qif  tj  t^U  5T=ET  rT^ 
tj  Mßu.14,618.  —  2)  m.  (sc.  q^stir,)  Trankopfer  Cänkh.  Cr.  15,1,3.  4. 

—  3) f. 5Tfa)  Reisschleim, Reiswasser ,-  =  5TTrJTT  und  ^äTITi  H.  an.  Mbi>. 
VjETP.134.q?7T  TH^IFFTF^rTT  Sujr.1,229,9.  u.  240,9.MHh.13,  34 1/.. 

—  6)  eine  Art  Anis  (f^rSpTT)  Cabdak.  imCKDu.  —  4)  n.  Getränk,  =  CRH 
H.  an.  Med.  q^j  fef  q  ^7  q  %Ctf  d^HaTTO  qT  I  3qqil|rT  ^;- 
FrT5f  MBh.  1,4997.  8068.  R.  1,52,24.  2,50,  25   (47,  14  Gorr.).  91,21. 

-v  "S 

Sucr.  1,164, 17.  ^RTJTiTf^WT-'VWU'WVl  wohl  fehlerhaft  für  °q- 

-        ,,  C 

!TTH  Pankat.47,8.  -  Vgl.  URO,  gr^o,  1339,  3^0,  jttoo^  7^0,  qq°. 

•^  O  -^ 

^^^  m.  D.  =  TT'TT   Biestmilch   H.  405,  Seh.   Cabdärn.  im  CKDr. 

Uggval.  zu  Unädis.4,76.  M.5,6   frische  Buffer  Unädik.  im  CKDr.  Nektar 

H.  89,  Seh.  Ucgval. 

q^sT  n.  =  qjTTT  Rägan.  im  CKUn.  u.  T^R. 

q^T  f.  ein  6esf.  musikalisches  Instrument  Buatt.  17, 7. 

1.  T^  (von  2.  q|")  adj.  1)  durchziehend:  5T  <TI  qTif  q  "%cjrf  q(j»T- 
H7FJ5IH  (die  ziehende  Wolke)  RV.  5,  84,  2.  —  2)  durchführend,  ret- 
tend: 5f  qr  srrr  ^rqTfq^TH  rv.  7,35. 1 2.  qHn  ^  rrsT  qranq  q^fq 

q^-Tj  gijfHi  infq1  qg:  1,158,3. 

2.  q7J  (von  qt)  adj.  schwellend;  gdhren  machend:  fTHl^HI:  H^R- 

Si  sftmra  tquiTTD  ft  qt1  f^^  »Mw  sfai  rv.  9,74,4.  mfr^ 

iftq^RJ  q7qq%  (Soma)  10,36,8.  Das  Wort  scheint  als  m.  einen  Kör- 

ift        ir        -m  -su 

perlheil  zu  bezeichnen  in  der  Stelle:  5FTT5TTTfT  1^1  qFER  FT^T  TTf  FT- 

?TRT  qfqq  STTqT  TS.  3,i,n,s. 

3.  qK  (von  1.  qT)  adj.  trinkend;  so  nach  MahIdii.  und  der  Erklärung 
inTS.  6,3,6,4.3qqT  q^fn  VS.  6,10.  Vgl.  aber  unter  2.  q|T  die  Stelle 
RV.  10,36,8.  —  qTJ  Unädis.  4, 101.  Uggval.  zu  Unädis.  1,38.  ni.  Sonne 
nach  UÖgvai..  Feuer  Unädik.  im  CKDr.  ^leer  Trik.  1,  2,  9.  der  goldene 
Berg  Unädik.  bei  Wils. 

TJ&i  m.  N.  pr.  eines  Mannes  RV.  6,63,9. 

qqqq  n.  =  pers.  oj_j_/*9  Türkis  Rägan.  im  CKDr. 

*s         -v3       ~  -,    >     i-. 

q^T,  q^TTq  gehen,  sich  bewegen  N'ir.  7,  13.  Dhätup.  15,  34.  q;qqTrT 
dass.  Naigu.  2,  14. 

q-~  n.  Hode  H.  611.  q^Ri  m.  dass.  Seh. 

q=R  adj.  f.  SIT  lose,  fein,  zart  AK.  3,  2,  15.  Trik.  3,  1,  21.  H.  449. 
1427.  1447.  Haläj.  4,  32.  Gegens.  Sf^T  Seen.  1,  343,  5.  °^FI  2,  424, 
»5.  oqeq  Kumäras.  4, 29.  ^Wfffifli,  W-'WrW  C^rj)  Kathäs.  21, 97. 
IWIfWUl  ^Trrq^iq:  qTTOT:  Spr.2100.  qf^cn^Tqd^^:  zu  zart  für 


CA«.  70.  JTT5T  Megd.  91.  tl'-Hlll  (=  qiq?ft)  Kumäras.  7,  65.  H<^NHI- 
^Tn?TfH^MMHliH%N:  —  MMMlilN:  kam.  Nins.  3, 11.  —  Vgl. 

qft°- 

q%  viell.  =  q%q^gana  ^JTT^  zu  P.  6,2,8« 

qT?R  m.  Pferd  Wils. 

qfH^TWT  f.  vieli:  Pferdestall  gana  ^TpüTf|  zu  P.  6,2,86. 

q?TT5I(?)  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  des  Civa  Vjädi  zu  H.210. 

qsf,  qqjq  =  ^  dbätüp.  14, 33. 

q!7J  (von  1.  Tq^T)  m.  gana  3TTTJT^  zu  P.  4,  1,  4  1  und  gana  TTT^TTT? 

zu  5,2,97.  =  qSRT  Ait.  Br.  3, 10.  —  Vgl.  TO°,  H°-  q^TT  s.  besonders. 

q!(R  adj.  f.  ^  wohlgebildet:  t|^H  AV.10,2,1.  verziert:  H  q  ^W\- 

-s_l ^  I  ->  -s 

Ü?J^T  qyqTTq  qHH:  RV.  10, 1,6.  Eher  von  qiir,  als  von  1.  Tq^T;  vgl. 

qsnq. 

q5T?T  (von  qSTT)  l)  adj.  gana  TH^qT^  zu  P.  5,2,97.  Uggval.  zu  Una- 

•^    i  -r  ^  j      .  -v 

dis.  1,  108.  o)  künstlich  gebildet,  verziert:   qiqi  iRUT  T^TTlfl  MVtlr-! 

t^yrlt  TBr.  3,3,<t,5.  VS.  19,83.  schon,  reizend,  lieblich,  gefällig  (d.  i. 

Gefallen  erweckend)  AK.  3,4,*«,207.  H.  1445.  an.  3,672.  Med.  I.  116. 

Haläj.  4,  4.  ^  R.  2,52,  82.  Sopa.  2,184,  18.  WliHIH   Hariv.  3865. 

^qrft:  Megh.  75.  JFqFq^TTqT  gr^fr^rrq^MBB.  12,200.  snqrqr 
^  FT^ra"  ^T  qfTqT^IHI4M!71?rq  Spr.  369.  n}kWHHH<£W0  Rbäg. 

P.  2,2,  11.  Kathäs.  25,  153.  39,  160.  ÜJFT:  Spr.  650.  (qT?iq)  ^d5l^{° 
Rag«.  9,39.  qf^uq  (v.  1.  ^hHd  st.q5Ttq)  11,45.  °qL7JT  13,34.  ^TPT- 
^q!(FrqT^T  Som.Nala73.  3r^dl!rl  ^1H  tsl7TfH  ^FdldqqT  JlrT:  Räga- 
Tar.  1,  286.  °q5TTfq:  Inschr.  in  Jouru.  of  the  Am.  Or.  S.  7,  12,  gl.  44. 
s%^i!<fid:  q^T  qrfrqq^qqi:  MBu.i2.4  8w.  ET^":  qSTFn  7^1  ^-- 

t%TJT:  5Tiqrrij  ^.  13,  7047.  Bhäg.  P.  4,19,25.  HFTTqq:  Kathäs.  1  i,  72. 

tlJ-)l*-iiq!vTHIdlMI  RägaTar.  4,432. qq^qj qfwrqsrirrT:  MBh. 3,i6783 
(st.  dessen  IfTlrh'-Wd  SÄv.  5,  35).  STTrHrü0  Räga-Tar.  5,  2  1.  Tqqq J 

307.  spnq°  (Schoi.  i:  mqi  qiq^jqTqT  ^qr:,  schoi.  2:  qFq^H 

qqi^^:)  1'rab.  101, 13.  rrflrT0  Kathäs.  4,5.  g»TK.  10.157.  r^qTq^T- 

^qq^cFTq  adv.  Kathäs.  29,8.  ^TtnqqSFiq  adv.  Vid.  289.  =  qqq^T  zart 
Bhak.  zu  AK.  gKÜR.  —  6)  geschickt,  gewandt  AK.  2,10,  19.  3,  4,  t6, 
207.  II.  384.  H.  an.  Med.  gqETJRjfq  rf^UlH  ^VuitW.Idl:  Si>r. 

48.  q^T%qq^q5FTqfq  8S9.  di+HU^idq  qqm  2073.  ^rfm 

Hiy^lPl^c^'llN-H^lli  ISIolNStldl  s<>  v-  a.  nicAJ  ganz  passend  {not  very 
skilful  Röer)  ^amk.  zu  Brh.  Ar.  Up.  S.  209.  =  tfq  Cabdab.  im  ^KDr. 

SN 

—  2)  n.  Schönheit,  Anmuth,  Reiz:  t|MlfrI°  Hhäg.  P.  1, 10,  30  (=  qj7. 


FqirTPi schoi.).  iqq:q?RTyqTiTJFti7jT^q^<Tq  7,i3, 70  (==  qrqrqTq 

Schoi.). 

q^IFiW  (von  q5T5T)  n.  Geschicklichkeit,  Gewandtheit  Buattotp.  zu 
Vahäii.  Bbh.  S.  46.28  (29). 

q!(M  (von  1.  fqST)  d.  I)  Gestalt,  Form  Naigh.  3,  7.  Nir.  8,  11.  qiq* 
qjTjq^qrqq  q"5TT  q'7T  5jq0iq  KV.  1,6,3.  —  2)  künstliche  Figur: 
Schmuck,  Zierat  (=  T^i  gy  Naigu.  1,2);  namentlich  tn  einem  Ge- 
webe; vestis  coloribus  intexta:  Jqfij  qüfTlTI  qqq  HHN=f  KV.  1,92,4. 

5.  qvrFT  2,3,6. 7,34,  ii.  42,1.  q^rqqT qqfq  W  grfr^vs.  \<i.v>. 
sg.  (Tri  hü  q^fqr  qsrq?fr  20,41.  qq^  uyquid:  m-.  qrqTq  ait.  u. 

o    -  o        "s 

3, 10.  w  q:qitT  %w  qrfq  ^Tqq  rv.  4,36, 7.  -  vgi.  g°,  gu j, 
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EFTC,  V9,  J^:0,  3EP,  f?rao,  ^7°,  5pP,  H°. 

MUIf=fil|T  (q0-*-SfiP)  f.  Kunstweberin,  Stickerin  VS.30,9.  gAT.Ba. 
14,  7,  *,  5. 

4!>IWiH  ("q0  -♦-  Sfirl)  m.  1)  der  Bildner,  Bez.  der  Hand  Bh\g.  P.  4, 
25,  5  4.-2)  ein  best.  Insect:  qffo  MkIWirfl  (=  y^UI  Schol.)  ^IT: 
J3mT  ^MH^HUFR  =  TOHirM  I  HPTH'-WUH  ÜT~FT  FTtF3- 

fHFT  II  BbaO.  P.  7,1,27.  10,38.  11,9,23. 


qSTFIrT  (von  qCTO  adj.  geschmückt,  geziert  VS.  28,3  1. 

qTCT  s.  u.WT  und  qf^T. 

THTMI  (»W  qsftj  f.  ScAa/e  (einer  Frucht):  fitf^3  Slcb.  1, 141,  9. 
2,38,21. 

THJR^"  (von  1.  rT^T)  m.  Zerleger,  Vorschneider  VS.  30,  12. 

qtTTT  (von  qCT;  f.  gana  J|l(l|-;  zii  P.  4.1,41.  1)  ein  Stuck  Fleisch  H. 
an.  2, 55  1.  fg.  Med.  c.  11.  STFP  Sbadv.  Br.  5,8.  Gobh.  4,2,9.  MBh.  1, 
4494.  3.  13293.  jfrfWfr  4495.  ohne  allen  Beisatz  3,  13299.  —  2)  ein 
Kliimpchen,  —  Flhckchen  Fleisch,  Bez.  des  Fötus  in  der  Zeit  bald  nach 
der  Empfängnis*:  -JH"I,  31T7,  q5TT  Xir.  14.6.  JIBh.12,  1 1968.  fg.  Sccb. 
1, 322,8. VjdtcIOI.  Wassiljb» 236.  qqT  Mäbk.P.11,3  Davon  nom.abstr. 
TTT^"  2.  Vgl.^?7Trji.-3)iMMS*eiH.fi23.  JIgs. 3,100.  Sicb.1,96,  19.97, 
14.  SM,  11.  deren  500  im  mens( -blichen  Leibe  342,  5.  —  4)  Schale  (einer 
Frucht,:  V^r^f0  Sucr.  2,436,14.  Vgl.  qfSTqTT.  —  5)  eine  Art  Trommel 
MBh.  6,  1535.  2113.  —  6)  Degenscheide  H.  an.  Med.  —  7)  Schuh  H. 
p,  154.  —  8)  Vogelei  AK.  2,5,37  nach  Einigen  ist  TSTTTTFT  als  ein 
Wort  aufzufassen;.  H.  1319,  Seh.  =  dTTT>TT  Mbd.  st.  dessen  qTTZ>^ 
H.  an.  TT^T  SaSksbiptas.  im  gKDa.  —  9)  Sarde  H.  an.  Med.  Ratnam. 
7(1  TTT,.  -  10,  =  MMsMiH'-li  II.  an.  Mei..  HT^TTTFT'TiT  CKDr.  eine 
aufgeblühte  Knospe  Wlii.  —  II)  X.  pr.  einer  l'näkl  und  einer  Räk- 
shasl  Cabdak.  im  QKDr.  Vgl.  qqT.  —  12)  X.  pr.  eines  Flusses  Cabiiab. 
-  Vgl.  SUSP.  *Ü9F°,  qW°. 

M^il^i.*     TTT  -+- 1.  ^Fiji  in  Stücke-  schneiden  fFleisch):  4yWir|M 

T'PFUTH  R.  Gorb.  2,105, 33.  TfT^T  3,73, 39.  qqrqrTT '!)  MB«. 

1,  3220 

^OIN.Iül  fP-i-qTC/T   m.   loye/ei  11.1319  !°%TT).  Haläj.2,85.  Vgl. 

H^UU-J  n°-*-5I0)  n.  =  qi/TT  2.  Bhäg.P.  3,31,2. 
q?J7  adj.  von  TTST  Vop.  26. 156.  —  Vgl.  rjf^J. 
'•T-l.  TT7?I  «cA  nnj/rengen,  »teA  MtiAe  geben  Diütcp.  16,  14. 
T777    von  ITT)  in.  ''</«  Zerreiben.  Muhten:  Y) \2  °  ria»  Mahlen  von  Mehl 
so  t.  a.  eine  «nmifse  Arbeit  Hu 'tu.  P.  5,10,14.  |!<|«-|l0  daj  Mahlen  mit 


einem   Steine:  FT  NTtT  ICFTTTT:   Ma«k.  P.  14,72.  qqi7  absol.  s.  u. 

"s. 

TTT;  nachgetragen  könnte  hier  werden:  3T=h"°  Pär.  Griij.  1,  13.  U. 
?T  TTTTITTTJ  ^tT-RT  WK\J  indem  er  ihn  mit  der  Jfand  rieb  Cat.  Hr. 
14s  5,1,  15. 

HH'-ti  'wie  eben)  nom.  adj.  f.  qTqqTT  Zerreiber,  Zermahler:  JT^jqTq- 
YTK\  Hariv.  8394. 

'■4M  Hl  (wie  eben)  n.  1)  das  Zerreiben,  Mahlen  (von  Kornern)  Trik.  3, 

3.205.  K.Wj.  Qr.  2,4,25.  5,8.14.  17.  8,2,  18.  das  Zermalmen:  r)'cNiuT 

c -.      -    -.->, ° 

PTRTrT  FFTT  'il*-'-llr|  qqtlR  Mark.  P.  14,87.  —  2)  =  Fq^T  Tenne  Cab- 


dak.  im  CK  Dr.  Bandmühle  u.  s.  w.  Wils.  nach  ders.  Aut.  —  3)  =  !<TrRT- 
HT, beug. rf^ilil \k\ ■:]  Euphorbia  anliquorumQKBD/LK.ebend. — Vgl.ärjTcT0. 

^f^tllSTtr  (von  qriTJT)  adj.  zur  Erkl.  von  FrjtrgrT  Säj.  zu  RV.  1,168,7. 

HM  IUI  und  0TJJT  (von  Tip5I)  f.  ein  zum  Zerreiben,  Mahlen  dienender 
Stein  giBDAB.  im  £KDa.  °Xfft  (f.  von  ^^lS\)  M.  3,  68.  H"'-IUii'-HSJJ  ihd. 

St.  5,  305,  X.  3. 

*s  --. 

Wffi  adj    _  tfijr^r  BHiR    und  ram;N-  zu  AK#  2,10,  19.  gKDa. 

WaT^I  m.  =  qrifilT  Unädik.  im  gKDa. 

HlH  (von  FTH")  Unädis.  4,  118.  m.  Donnerkeil  Uogval.  TT5T  Csadik. 

1.  qqT  f.  nach  Sij.  so  v.  a.  P^IHnTI,  ■R5nfen  (vgl.  qilfr  11.):  5ff- 
ijrT  3  dsr^  JRI7  ^'T:t  mfq"  ^f%ft  süTR  RV.  5,  2,  2.  Vielleicht 
Wärterin,  Pflegerin. 

2.  TqT  fehlerhafte  Schreibart  für  qsfh  s.  u.  CHJlT  2. 

rTS^  (von  fqTT;  uom.  ag.  Zerreiber,  Zermahler:  IrM  I f^efl sl R1R 
Kcll.  zu  M.  3,  158. 

"q^  n.  Knochen:  qrf  T7^Rrf  ^dfTHRrT  q#  FT  ^TrTR  AV.  4,12,2. 
^<  l~      I     .         -I      ^.  ^    ^,  -    *  _ 

5H  H^m^nqRTTq  FT  ^Tf^FTTTIT  rTf^ST  6,37,3.  Vielleicht  von  1.  W\. 

*?  ^     •*    -    ^  i  ->. 

q^«l  (von  FTh")  adj.  z«  :errei'6en:  efurHl0  zu  einem  Teig  Sucr.  2,65, 

11.  71,2. 

TO,  HTTTFT  =  IMH  J/eAen,  «i'cA  bewegen  Dhätop.  17,69. 

HTTrT  adj.  =  q5T?T  Biiab.  zu  AK.  gKÜR. 

^3  r-. 

HTRI  (von  THTTi  adj.  etwa  sich  ausdehnend  g4T.  Br.  1,7,»,18. 

qrSITJ  adj.  von  ThTT  P.  3,2,17  5.  —  Vgl.  q^fj. 

H^  1)  adj.  a)  von  dem  fT^  genannten  Thiere  {Ratte  oder  dergl.) 
herrührend:  !<|<s>  Kauc.  141.  —  6)  von  Pai  ngja  herrührend  (Lehrbuch) 
oder  von  den  Paingin  anerkannt;  n.  Bez.  des  Lehrbuchs  Anupada  2, 
».  3,12.  4,5.  Ind.  St.  1,404.  fg.  2.295.  —  2)  m.  X.  pr.  eines  Lehrers  MBh. 
2,112;  viell.  ist  qp1  zu  lesen. 

^(isl  (^°  -»■  7T5T)  m.  ein  6e*t.  Foge/  VS.  24,34. 

H^TWTT  m.  patron.  von  \U${  gana  Hill^  zu  P.  4,1,99. 

q^rf  adj.  von  fq^T  oder  fq^dl:  q^FTTqRq^  Ind.  St.  1,250,  X. 
m.  pl.  patrou.  von  Tq^rT  gana  qTtjqTf^  zu  P.  4, 2,  H1.  Samsk.  K. 
188,a,9.  oq7TIjqT:  P.  1,1,7  3,  Vartt.  3,  Seh.  Der  entsprechende  sg.  ist 
■q^-rcTJ.  n.  das  von  Piugala  verfasste  Lehrbuch  Ind.  St.  8,210. 

HlpTFH  m.  patron.  von  Tq^rT  gana  ^Ilf^  zu  P.  4,1,99.  pl.  Samsk. 
K.  183,6,9.  Müller,  SL.  383. 

qfrTTtjfa  m.  desgl.  Samsk.  K.  184, a,i  1. 

%HT^Tqft  m.  patron.  gana  q^TTf^  zu  P.  2,4,89. 

q^rTJ  (von  TT^rT)  1)  m.  proparox.  patron.  gana  J|J|I|^  zu  P.  4,1, 
105.  —  2)  n.  braune  Farbe  Such.  1,335,5. 

q^T?frpT  von  fq^TTqrT  P- 4,2, 28,  Va  r 1 1. 1.  davon ^^Mlq^iq 
adj.  ebend. 

qTf  (von  Tq^)  m.  patron.  des  Jäska  Ind.  St.  1,71,  X.  3,396. 

qfjpT  adj.  von  q^J  herrührend:  qi^q  Schol.  zu  P.  4,2,66.  3,105. 
m.  ein  Anhänger  des  Paingja  Anupada  2,2.  4.  10.  6,7.  11,8. 
"q^pr  !^°,  f.  zu^p,  -+-  2°)  m.  X.  pr.  eines  Lehrers  gAT.  Br. 

14,9,<t,30. 
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q^T  1)  m.  patron.  (von  FT^)  PravarIdhj.  in  Verz.  d.  B.  H.  56,7.  N. 
pr.  eines  Lehrers  (ITtjqi  nach  Qkt.  Bb.  11,7,*,8)  £at.  B».  12,2,*, 4.  «, 
».  14.9,S,16.  17.  gÄNKB.BH.  16,9.  26,3.4.  u.28,7.9.  —  2)  n.  die  Lehre 
— ,  das  Lehrbuch  des  Paiiigja  Ait.  Hu.  7,11.  QXme.  Bit.  3,1.  19,9.  24, 
9.  g».  4,2,11.  11,11,5.14,19.  15,3,1. 

TT^S^H  (von  FfT^S5T)  n.  Schleimigkeit.  Schmierigkeil  Sugit.  1,154, 
15.  171,1.  184,20.  183,5. 

Tju|cH  (von  FföI^T)  m.  patron.  des  Sudäs  Nia.  2,24.  RV.  7,18,22. 
25.  Ait.  Br.  7,34.  gANKH.  gii.  16,11, 1«.  Gobh.  1,9,10.  M.  7,41.8,  110 
(s.  die  v.  1.  an  beiden  Stellen;.  Uqi%  tT^TT  dies :  yqif ^RI^T,  7/TsU  'R- 

jti  mm  m%  kam.  nihs.  i,u.  st?::  qj^RT  ^tir  H^wraiT  sä  f^t 

Müh.  12,2306. 
WW1?  m-  patron.  von  FTiTrT  gana  35rWT3"  zu  I*.  4,1,110. 
qWJ  m-  «Ar  H.  573.  —  Vgl.  fq^q,  IrsW- 
qjq;  m.  patron.  von  |M6+  gana  TS^TT^"  zu  P.  4,1, 1 12. 
Ittkik  adj.  =  FTjqR  ^(Trl  gana  3cH£Tf^  zu  P   4,4,15. 
q^rff  m.  patron.  von  fqjTqT  gana  fipIJT^  zu  P.  4,1,1 12.  q^TT  üö- 

GVAL.  ZU  UtiÄDIS.  4.14. 

TCTRi%  adj.  =  TTOf^R  ^(TH  gana  3rH^II<  zu  P.  4,4,15. 

^ 

tT5;lirITrR  m-  patron.,  pl.  Samsk.  K.  184,6,11. 

<Arji  (von  \'Ac}i )  adj.  im  Kochtopf  zubereitet,  gekocht  AK.  2,9,45.  H. 
411.  SFIHiqf^ifa  'TTTFFW^m,;:  R.  Gobb.  2,100,63  (91,65  Schl.) 

%fn  adj.  von  'ffeHnFT  P-  6,4,144,  Värtt.  1. 

^TS=T»  m   wohl  patron.  von  qT3'  Habiv.  9156. 

^fiHlH  m.  patron.  N.  pr.  eines  alten  Lehrers  AV.  Pabic.  in  Verz. 
il.  B.  H.  92,12.  Pravauädhj.  ebend.  58,24.  Kull.  zu  M.  2,72.  Däjauh. 
108,12.  Verz.  d.  B.  H.  No.  322.  32t  1028.  1166.  Mauhus.  in  Ind.  St. 
1,20,6  v.  u.  Ragbunandana  Ahn.  273,11  v.  u. 

tfdHt-'T  m.  patron.,  pl.  Samsk.  K.  190,6,1  I. 

qfiqi  adj.  von  |Mi=hT  Suga.  4,9,15. 

TU,  THTTFI  gehen;  schicken;  umfangen  Dhätkp.  13,15.  —  Vgl.  qTT[. 

*,      ^         r~  ~  *■ 

TXI?TTTfT°Fi  (von  IHIJimrlj  adj.  von  Almosen  lebend  Bukn.  Intr.  306, 
wo  so  zu  lesen  ist. 

tTTTTTCPT  m.  patron.  von  FTTJ3  gana  ^i||^  zu  P.  4,1,99. 
'qU.Uerd  n.  nom.abstr.  von  fqftH^fi  gana  qTjf^rlTf^  zu  P-  5,1,128. 
qillS'tl  (von  mnj.fl)  n.  das  J.ebun  von  Almosen  Tbik.  2,7,28. 
qrj3T  m.  metron.  von  TqtjTr  P.  4,1,151. 
%^T^  adj.  von  lfld<F$   gana  ^sJfTlf^  zu  P.  4,3,  154.  —   Vgl. 

TrT(T^niI  m.  patron.  von  TlcT  -  71=111  (?)  Pbavabädhj.  in  Verz.  d. 
B.  H.  59,  11. 

IrHT^fa  (von  TOTTTST)  adj.  auf  Vater  und  Sohn  sich  beziehend,  — 
lautend:  H3<£1UUI  K*TJ-  C»-  8,9,12;  vgl.  Anupada  8,1.  2.  Nid.  3,8. 

^'HH<c  (von  lMHlH^)  1)  adj.  f.£  a,  grossväterlich:  FTrT  Ait.Bh.7,17. 
q«C  ^rlW^I  zjpi  MBu.  1,4166.  £R  Kätj.  und  Bbuasp.  in  Däjabd. 
g&Dm.  •ilH'l  Räoa  Tab.  1,76.  —  6)  «on  Brahman  kommend,  ihm  ge- 
hörig u.  s.  w.:  gH  Abb.  4,30.  ^  Habiv.  12730.  ^  R.  1,1,74.  q%T 
5,44,16.  ?mn  17.  FF  Kagu.  15,60.  &rJT5T  giVA-P.  in  Verz   d.  Oxf.  H. 


67,a,40.  JTffrirF  Verz.  d.  B.  H.  No.  939.  faHtT  Varäh.  Bbb.  S.  2,  Anf. 
Colbbh.  Mise.  Ess.  11,387  u.  s.  w.  Ü>TF'3T  so  v.  a.  fTfllR^TTr^TrT^r^l 
398.  ^IT^IIIT  linier  Brahman  stehend  Vabäii.  Bru.  S.  21,28.  subst. 
so  v.  a.  T^PcTliT  7,9.  9,2.  —  2)  m.  Brahman's  Sohn:  £R  MBh.  1, 
2581.  -  Vgl.  fqfnrTFF^. 

^FTT^T^c^Tr  (wie  eben)  adj.  grossväterlich    P.  4,3,77,  Seh. 


Trl^TTT?  adj.  vom  Baum  qTfJ<^T7\  kommend:  qTTJU  An.  Bb.  1,28. 
g'vÄKB.  gR.  16,3,3.  g4T.  Bb.  3,5,*.15.  13,4,4,5.  Kätj.  ga.  5,4,16.  20.4, 
18.  Paneav.  Bb.  24,13,4.  —  Vgl.^^TT^T  und  ^T<J?^T. 
^T^TTi  igv.  gB.  11,6  falsche  Form  für  tfrFF^T^  oder  qH^I(3- 
*lr{^)  (von  FfrLT)  adj.  f.  s  1)  vom  Vater  kommend,  väterlich  P.  4,3, 
7  9.  M.  9,104.  162.164.  209.  JÄGN.  2,47.  MBu.  1,7445.  5,52. 13,558.  Ha- 
biv. 5700.  Suga.  1,319,10.  Ragu.  8,6.  18,39.  Katuäs.  43,250.  Spr.2171. 

Raga-Tab.5,288.  jffaqRT  ?T  qR^TTr?  (sc.  TF^Trl)  Katj.  bei  Kull.  zu  ü. 

o  -x  '-  *-    -s 

»j -x 

9,19  4.  Mrl=tiH'ltc(rI  ^W.  das  Naturel  des  Vaters  Vop.  23,7.  —  b)  den 
Manen  gehörend,  geweiht,  geltend  u.  s.  w.:  F£JTlJ3?1  Räga-Tar.  6,8  7. 
°T^^H  Verz.  d.  B.  H.  So,  452.  n.  eine  den  Manen  geltende  heilige 
Handlung:*^  q^TT^i  3i4l^%  rJ^rj^M  MBh.  13,1573. 

q^Hr^l  fon  T^rFffT)  adj.  von  einem  Manne  abstammend,  er  einen 
berühmten  Vater  hat;  m.  so  v.  a.  Enkel  eines  namhaften  Grossvaters  P.  4, 
1,85,  Värtt.  1.  gana  =MIT^  zu  P.  4,1,151.  VS.  7,46.  Pbavabäduj.  in 
Verz.  d.  B.  H.  59,34. 

qfpFRi  adj.  von  fOrWl  Ind.  St.  3, 394. 

qrFTTffqi  (von  T^fTT^f)  adj.  zu  einem  Manenopfer  in  Beziehung  ste- 
hend Latj.  5,1,15.  10,11,11. 

qrFTsfta  (wie  eben)  adj.  dass.:  ^TTJ  M.  3,282. 

qftWFT*T  (^on  TTtTSTHT)  adj.  f.  S  von  des  Vaters  Schwester  abstam- 
mend P.  4,1,133.  >JTFTT  MBh.  7,2815.  >TTTRT  M.  11,171.  subst.  ein 

Sohn  der  Schivester  des  Vaters  AK.  2,6,t,2  5.  H.  545.  Buäg.  P.  1,19.35. 

=5. aj 

qdy^liq  (wie  eben)  dass.  P.  4,1,132.  Schol.  zu  7.1,2.  Vop.  7,1.9. 

c 

AK.  2,6,*, 25.  H.  545. 

fJfT  (von  FTff)  adj.  f.  ^  auf  die  Galle  bezuglich,  von  Galle  herrührend, 
gallig  Suga.  1,10,21.  TJ^"  161,3.  284,4.  2,101,13. 

CffT^T  (von  T'-lTltyl )  adj.  f.  ^  aus  Glockengut  gemacht  Z.  d.  d.  m.  G. 
6,94,3. 

qnrl)  (von  ftffT)  adj.  f.  |  =  qfT  P.  5,1,38,  Vartt.  1.  Suga.  1,20,10. 
21,2.  58,17.  192,3.  262,16.  2,78,6.  Mit.  224,8.  ein  galliges  Tempera- 
ment habend  Varäh.  Laguug.  2,13.  15.  Bbh.  2,9. 

qsf  (von  iqfTT)  adj.  f.  5  zu  den  Manen  in  Beziehung  stehend,  ihnen 
eigen,  ihnen  geweiht:  TfFJ  gANKH.  gR.8,6,12.  7, 16.  14,57,11.  1J1  MBh. 
7,9466.  q%T7Fr  H.  139.  AK.  1,1,S,21.  HT^  2,7,50. 

^fäf^i  adj.  =^rT^TT  1-  M.  8,415.  9,144  (Calc.  Ausg.  qH^i;-  -  Wohl 
eine  falsche  Form. 

q^TJ  (von  tqfTT)  adJ-  f-  5  awf  d'e  Manen  bezüglich;  qTFT  Sega.  1,106, 
5.  WS  so  v.  a.^Tf^nrft  **»«•  p-  58>  19- 

qg  m.  (sc.  ET5I;  das  Schlangen  todtende  Ross  des  Pedu  Naigh.  1.14. 
^q%T ^  t%  iCTl^R l^T ^rlT  FTlTFqTfH  HR  ^qT:  RV.  9,88,4.°^ 
^m  qinnTTfH %:  fy  ^IdlfflrFI  AV.  10,4,5.  Bj» 
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M^TiTTi  adj.  von  pFTlT  gana  c^l<£|f^  zu  P.  4,2,80. 

M*TTT>  1)  adj.  (von  FRTTTR)  Rudra-Civa  gehörig,  von  ihm  kom- 
mend: HP3  R.  1,29,10  (30,11  Goaa.).  56,9.  —  2)  m.  patron.  von  Pi- 
näka  Pravarädhj.  in  Vcrz.  d.  B.  11.  59,24.  26. 

qoneHcj  m.  pl.  patron.  oder  nietron.  zum  sg.  qc^^ctl  gana  °hljc(|l^ 
zu  P.  4,2,111. 

MCMFTcTJ  m.  patron.  oder  raetron.  von  TTCMrT  gana  rpTTTT  zu  P. 

4,1,105. 

^(-Mdl^  (yon  fat-'-MI<()  I)  adj.  von  P.  herrührend:  q^T:  Verz.  d.  B. 
B.  No.  364.  HMD.IIN  Ind.  St.  2,71.  —  2)  in.  patron.  Ind.  St.  1,296. 
pl.  N.  einer  Schule  P.  4,2,66,  Sch.t)|^f.'^l^|:  gana  etilH^lsIMlF^ 
zu  P.  8,2,37. 

MCMrTRTl  adj.  dem  Pippaläda  oder  Paippalada  eigen,  von  ihm 
gelehrt  u.  s.  v>.  P.  4,2,10«,  Vartt.  29,  Seh.  3,120,  Värtt.  7,  Seh.  n. 
das  Lehrbuch,  der  Text  des  P.  Ind.  St.  5,80,  N.  3. 


MCMFTTT?  m.  patron.  von  IM'-Mdli^  Pravaräouj.  in  Verz.  d.  B.  H.  58, 
9.  N.  pr.  eines  Lehrers  Müh.  12,7201.  Bakit.  11074.  pl.  Samse.  K.  191, 
6,1.  T}OH%||Jq:  (sie)  192,  a,  3.  pl.  =  TCMdl^l:  Coleb».  Miss.  Ess. 
I,  18.  93. 

tfa^H  falsche  Form  fürM'sNH. 

T/FfT  adj.  von  TTTtTT  gana  HIHI  fei  zu  P.  4,3,152. 

qjjq  n.  =  MTUT  Lois.  zu  AK.  1,1,*, 44. 

H~T  m.  metron.  von  MTrTT  P.  4.1,lls.  2,4,59.  IN",  pr.  eines  Lehrers 

Act.  Gbbj.  3,4.  ClSsa.  Gbb.  4,10.  MIIii.  1,2418.  2,106.  1239.  12,12338. 

14,2085.  VP.  275.  277.  Um ' ...  P.  1,4,21.  9,22,22.  Bbabmataiv.  in  Verz. 

d.  Oif.  H.  22,  a,  I  v.  u.  6,  9.  Väji-P.  ebend.  54,6,  3.  fg.  pl.  Samsk.  K. 

183,6,9.  187,a,9.  °^UHtn'7T:  gana  '-JiM^illlMlf^  zu  P.  6,2,37. 'q^T- 

fpPTT^T  Müller,  SL.  205,  V  2. 

'  ^ r  ex  r 

M-'N|J|   7rT-+-JTJTj  m.  N.  pr.  eines  Mannes  MBu.  5,7355. 

M"Mld  m.  patron.,  pl.  Samsk.  K.  191, a, 8. 

q~T=T  adj.  aus  dem  Baume  Ptlu  gemacht:  ^TJJ  M.  2,  4  5.  H.  815. 
oxyt.  =  TT^T  ff^R  ?TTR  TT  v.  1.  im  gana  cijyil^  zu  P.  5,1,97. 

'H^iKI  adj.  ron  TFTTTTn"  gana  JrHlfi  zu  P.  4,1,86. 

MrFFT  adj.  =  M~MMH  firTT  TTPT  TT  gana  cTJ^T^  zu  P.  5,1,97. 

^T^^  von  MirH'ft;  davon'^H/4'c^  P    4'2,m,  Scn- 

'mHM'MT   von  TR-5TTT)  ved.  P.  6,1, 61,  Vartt.  3.  Seh. 

?FTT  m.  metron.  von  TPTT  P.  4,1,118. 

TrTTiTTT  m.  patron.,  pl.  Samse.  187,6,10. 

M'/Irrtl  (von  T5FT)  n.  Freundlichkeit,  Leutseligkeit  MBu.  1,5155. 

M!<IM  l)adj.f.  JpicnKi'jcA:  N=tl«£  M.  3,21.  25.  34.  JÄes.  1,61.  MBu. 
1,2962.  2965.  Äcv.  Gbbj.  1,6.  JETH  Habiv.  10616.  R.  1,29,17.  56,9. 
^7jT^  MB«.  6,5009.  T^j  Besessenheit  3,14506.  ^fijTJTT  M.  3,14  1.  T7TT- 
^FtT«IT  Sucr.  1,336,4.  >TTTT  Katbas.  6,4.  8,2.  15.  Verz.  d.  Oxf.  H.  No. 
412.  Lassen,  Institl.  liuguae  pr.  7  u.  s.  w.  Mihi.  ST.  II,  59.  fg.  64.  446. 
—  2)  m.  =  Fm'jIH  1.  gana  'A  i\\\\  zu  P.  5,4,38.  MBh.  13, 1397.  Bez. 

r    - 

eines  Volksstammes  MBu.  7, 4819;  vgl.  gana  M%|l|^  zu  P.  5,3,117  und 
4,1,177,  Vartt.  2.  —  3)  f.  \  Nacht  H.  c.  18. 
^IJIW'-ti  adj.  =%rra  in  tIH^I0  Verz.  d.  Oxf.  H.  180,  a,  5  v.  u. 
IV.  Tbeil. 


6,  5  u.  s.  w. 

M&M  (von  NSH-I)  n.  Zuträgerei, Hinterbringerei,  Verrath,  Verleumdung 
gana  TTTTt^  zu  P.  5,1,  130.  M.  11,55.  MBu.  5,1078.  13,4042.  Räga- 
Tab.  6,236.  T°  Dum,.  16,2.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  TT  MBu. 

12,  7803. 

MW~cJ  (wie  eben)  n.  dass.  gana  sHtJimTT?'  zu  P.  5,1,124.  M.  7,48. 
12,6.  MBh.  3,17385.  Spr.  199.  648.  1725.  1893.  Räga-Tar.  3,156.  Pbab. 
88,8.  fe:  M^iHllFJU  K*tbäs.  34,210.  Märe.P.  51,94.  =  PT^nfsra" 
HÄa.  157;  wohl  nur  Druckfehler  für  mFiB'U- 

M^  (von  TT?)  1)  adj.  f.  S  aus  Mehl  erzeugt,  —  bereitet:  Wj  Titbjädit. 
im  CKDa.  TJT  Siddb.  K.  zu  P.  4,3,146.  M.  11,94.  Gbhjasabgr.  2,26.  f. 
subst.  mit  Ergänzung  von  Wfl  Koll.  zu  M.  9,235.  11,90.  —  2)  m.  pa- 
tron. gana  t!tl°tllä  zu  P.  4,1,112. 

TT^Ti  (wie  eben)  1)  adj.  aus  Mehl  bereitet:  ^fU  Soor.  1,235,2.  TJ- 
JJJ  Vigajabaesbita  im  CKDb.  —  2)  n.  eine  Menge  Kuchen  Bhar.  zu 
AK.  CKüb. 

'-IH'-hlMH  no-  patron.  Pbavarädbj.  in  Verz.  d.  B.  H.  55,40. 

TT,  nom.  TTJT,  nom.  ag.  vom  denom. TTCrffT  P-  1,1,58,  Virtt.  2,  Seh. 

tj|J|lli  1)  adj.  subst.  unerwachsen,  Knabe:  k\{\~(  Hi^fSTT:  |  ^T?T: 
W\l}i:  ^TfTrT^nTT  ^T¥T  ^IMlIrt  ^l^^filrhl:  Vikäjaea  zu  gÄÄ»u. 
Bb.  13,3."^Tlfr  cjit-H.  MNIUi:  4i4rü^4ri  H^T  Brahma -P.  im  Prä- 
jaceittat.  gKÜR.  —  2)  dem  ein  Glied  fehlt  AK.  2,6,«, 46.  H.  455.  Ha- 

LÄJ.  2,232.  —   Vgl.  ^°,t||J||J>. 

Tl£  1)  m.  a)  Fundament  eines  Hauses  m^HH\H)  Gatädh.  im  CKDb. 
Vgl.  TTrT-  —  ')  <las  Zusammenlegen  (Hfe4^)  Bhab.  zu  AK.  (bei  der  Er- 
klärung von  TTCJFJT)  gKÜR.  -  2)  f.  qT  P.  2,1,65.  3,1,17,  Vartt.  1. 
a)  Hermaphrodit  AK.  2,6,1,15.  H.  532.  HIr.  130.  Halaj.  2,275.  ^° 
P.  2,1,65,  Seh.  —  6) Dienerin  (vgl.  TR3i,%ET)  H.  534.  Haläj.  2,337.  — 
3)  f.  ^  o)  Mastdarm:  3vT=3i  TjfcTFTH  T^TfrT  5TITT1T  Schol.  zu  Pär. 
Griu.  3,8.  —  6)  ein  grosser  Alligator  Cabdärthae.  bei  Wils. 

tTTCTi  m.  Knecht  (vgl.  tT(7J):  ^T°  Schol.  zu  Kätj.  Cr.  15,3,12  (un- 
gedruckte Glosse). 

qT?7FT  m.  1)  eine  Rohrart  (T3,  ^TrFTT,  R5T)  AK.  2,4,S,28.  Trie.  3, 
3,399.  H.  1193.  an.  4,291.  3,56.  Med.  1.  156.  k.  107.  Saccharum  spon- 
taneum  Lin.  Teie.  H.  an.  4,291.  Med.  1. 156.  —  2)  Fi'jcA  H.  an.  4,291. 
Med.  1. 156.  als  Erkl.  von  TT?HF?I  H.  an.  4,225.  —  Zerlegt  sich  schein- 
bar in  TTC  -+-  JT^T- 

LTT?HTi  Bündel:  HTT°  Schol.  zu  Kätj.  Cb.  7,9,4.  Mlifd^iT  f- 
CKDa.  Was. 

qimqiiwrj  =  ttö Tr|Tf?T  p.  3,1,17,  vänt.  1. 

qtfeiT  m.  P«*fe',  Beule  gKDa.  Wils.  —  Vgl.  q|8Wil. 

MI idt  f   =  MI(LIH=tll  Bündel  Vaidjaea  im  CKDr. 

i~ 

MTT^rT  m.N.  pr.  des9len  Ar  hanl's  der  zukünftigen ütsarp int  H.54. 

tjJJ  m.  Scheitelbein  Rägan.  im  CKDa. 

o 

MFT  Umädis.  3,86.  P.  7,2,9.  m.  Trie.  3,5,3.  1)  das  Junge  eines  Thie- 
res  AK.  2,5,38.3,4,14,62.  H.  338.  an.  2,181.  Med.  t.  38.  Haläj. 2,347. 
UÖgval.  ^T°  Harit.  3705.  Füllen  Haläj.  2,285.  ein  zehnjähriger  Ele- 
phant  H.  1219.  ^TTJT0  Habiv.  12744.  MTIt0  Kathäs.  12,133.  cTid«^H° 
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Spr.  2320.  von  jungen  Bäumen:^0  Habiv.  3478.  '"T["""T0  MBb.  3,)  1690. 
7,2504.  Hid.  2,is.  """TT0  Bbäg.  P.  4,9,54.  21,3.  grf°  3,21,42.  liTr""''"0 
viell.  «ine  best.  Gemüsepflanze  Mäbk.  P.  59,14.  —  2)  Schiff,  Boot  AK.  3, 
4,1«, 62.  H.  876.  11.  an.  Med.  11.1k.  142.  Haläj.  3,33.  Uggval.  PT?T  ' 
nÜn  MBb.  7,2522.  qtRlrH  H<""fi[  12,12061.  "TIH:  "-"cHMMH:  Ha" 
kit.  3330.  8363  (aeben  iJHMM).  Spr.  1823.  Vabäb.  Bku.  S.  47,12. 
°H?JfT  Hit.  111,51.  Räga-Tab.  4,503.  ^TCF""-""0  Bbäg.  P.  3,21,14.  4, 
23,39.  Mäbk.  P.  92,26.  Catb.  14,194.  196.  neutr.  Kathäs.  26,116.  —  3) 
Kleid,  Gewand  Med.  Haläj.  2, 393.  —  4)  Fundament  eines  Hauses  (vgl. 
TO  M«d.  —  5)  ein  Fötus  ohne  Eihaut,  —  flTOCTJ^ttl  JMS  H.  1335; 
eine  zur  Erkl.  von  MIcM   angenommene  Bedeutung.  —  Vgl.  RrTTHT. 

qT""T"=""i  (von  "TTcT)  1)  m.  a)  das  Junge  eines  Thieres:  ^^0  R.  3,67,6. 
rT""fo°  Kaibäs.  37,116.  q  t^FIT:)  ^fTrü-^IH^I'+IrlR  43,157.  ^T- 
r\°  Spr.  2250.  x^\°  ein  junger  Mangobaum  IU<;ak.  in  Benf.  Chr.  179, 
9.  —  b)  N.  pr.  eines  Naga:  ^M'TTfT^n  MBb.  5,3627.  Statt  dessen 
cJH'/NH'-fi:  1,  1552.  —  c)  Fundament  eines  Hauses;  s.  J|<^.°.  —  2)  f. 
'TTTFf^iT.  =  'TffRil,  MlrHii,  -i4li^=t)T  eine  best.  Gemüsepflanze,  Basella 
lucida  oder  rubra  Buab.  zu  AK.  2,4,*,23.  CKDr.  Tkik.  3,3,398.  = 
HH'Hrf'  Rägan.  im  CKUa.  =  ^IrTT-^fT  Anethum  Sotca  Boxb.  ebend. 
Vgl.  ^T^"°,  MtH=t)°.  -  3)  f.  ""TlrHI  a)  Basella  lucida  oder  rubra  £ab- 
dam.  im  i  :K  Du.  —  6)  ein  best.  Vogel,  Turdus  macrourus  R57JPTI)  Bägan. 
im  CKDb.  Vabäh.  Brb.  S.  87,5.  °^rT  V'erz.  d.  B.  H.  No.  897. 

'TlrTsT  adj.  ohne  Eihaut  zur  Welt  kommend,  von  Elephanten  und  eini- 
gen andern  vierfüssigen  Thieren,  während  Menseben,  Rind  u.  andere 
vierfüssige  Ttaiere  sTTTTsf  sind,  H.  1355. 

TTrF-TIi^r  (^TtT -•- "JfT°)  m.  Schiffsherr,  Schiffer  Catb.  14,193. 

TTfH,  f.  TOTTTgana  J^lfl  zu  P.  4,1, <  1. 

MIH&H  (TTr? -»- """T""*")  m-  Schiffer  Varäh.  Brh.  S.  10, 10. 

MIH^HlltH  (""fTr"  -*-5I0)  m.  ein  seefahrender  Kaufmann  AK.  1,2,1, 12. 
H.  875.  Halaj.  3,  33. 

MlrM^f  (%?? -+- H^)  ">.  Schiffbruch  Spr.  1072.  Katbäs.  26,  l  19. 
"WTf  (Ton  1.  qj  Uijädis.  2,  96.  P.  3,  2, 135,  Värtt.  1.  und  ^Trl^  m. 
Decl.  P.  6,4,11.  Vop.3,  65.  1)  Lauterer,  Reiniger;  Bez.  eines  der  sechs- 
zehn Rtvig  des  ausgebildeten  Rituals,  welcher  Genosse  des  B  iah  man 
ist:  Tfl  q>TT  H  ffi  """f:  RV.  9,67,22  (VS.  19,42).  1,94,6.  2.5,2.  H  H^f 
ÜJ  nft'TH  %TrtT  q%T  ^  I  3rT  TOT  H  TT^m  4,9.  s.  7,16, 
5.  Arr.  Bb.  6,10.fgg.  Ägv.  Ca.  4,1.  9,4.  Cat.  Bb.4,3,*,22.  5,4,S,22.  12, 
l,f,  8.  Kätj.  Qb.  7, 1,6.  9.  8,6,  21.  9, 13,2  1.  Lätj.  9, 1,  2*2.  2,  n.  6,6. 
Habiv.  11362,  wo  "TTrHJ  st.  ■^TrlTl'  z"  lesen  ist;  vgl.  Mdib,  ST.  I,  37 
und  Hariv.  Langl.  II,  297..  gana  3^üT^TrJ[  zu  P.  5,1,  129.  —  2)  Bein. 
Vishnu's  Uggval. 

"TFT^'^r  N.  pr.  =  qTfT^T  Bubn.  Intr.  542. 

'-llrl^n  CTTrl -+■  T""T)  m.  Steuerruder  Cabdam.  im  £KDa. 

"TlrFT  N.  pr.  eines  alten  Seehafens  am  Indus,  =  HaraXa  der  Alten; 
später  übertragen  auf  die  Residenz  des  Dalailama  in  Lhassa  Journ. 
of  the  As.  S.  of  Bcng.  VI,  348.  fg.  Bubn.  Intr.  542.  Die  Schreibart 
qTrTFT  (Z-  f-  d.  K.  d.  M.  3, 173.  LIA.  1, 97.  II,  181.  Schiefneb,  Lebensb. 
233  [3])  ist  eine  unberechtigte. 


MlfHcfl  N.  pr.  eines  llerges  (=  HlcM?)  Vjutp.  102. 
TOd^iyM  (qT°-t-"WI)  m.  N.  pr.  eines  Buddha  Tbik.  1,1,  16. 
qTr""""*fT"""5  ("TTFT-i-"m^)  m.  Schiffsführer,  Schiffer,  Matrose  AK.  1,2, 

1,  12.  H.  876. 

MIHI^I^  (TTrT  -»-"SIT0)  n.  Zelt  Hab.  69. 

TOT"i""H  (qir?-«-"3T0)  n.  Fischbrut  AK.  1,2,1,  19.  Tbik.  1,2,21.  H. 
1347.  HÄa.  187.  Haläj.  3,39. 

tTFn'jT  1)  m.  N.  pr.  eines  Brahmanen  Ind.  St.  3, 483;  vgl.  u.^lRji-ü 
am  Ende.  —  2)  unberechtigte  Schreibart  für  "TFrI"""T- 

qTfTIH  m.  eine  Art  Kampher  Rägan.  im  CKDb.   Ob  engl,  potashl 

MlirlHrM"^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  MBb.  5,83.  —  Vgl.^llJiHlrt-M=t). 

""""""H  (von  1.  TT)  m.  =  "TRHTTJi!<IN4i  H.  883,  Seh.  bei  der  Erklärung 
von  qTrP- 

qTfqif.  =  qTrTHTH^:  gana  qMlf^  zu  P.  4,2,49. 

^      3  ^ .       I 

1.  TTSf  (von  1.  Cf)  n.  1)  das  Soma-Gefäss  des  Potar:  '-IMI^?'  q- 
"TtfR  RV.  1,15,2.  ^m%T3jqrT  m3R  76, '..  qT5IT^T  HTq  FRrT  2,36, 

2.  37,2.4.  —  2)  das  Amt  des  Potar  RV.  2,1,2.  Kätj.  Qu.  9,8,  12.  - 
Vgl.  2.  qTW. 

2.  "TTSf  (wie  eben)  n.  1)  die  Schnauze  des  Ebers  P.  3,2, 183.  AK. 3,4, 
tS,  18  2.  H.  an.  2,4  4  1.  Med.  r.  62.  Haläj.  5,  4  6.  Rt.  1,  17.  —  2)  P^f«g- 
schar  P.  AK.  H.  an.  Med.  Haläj.  —  3)  Kleid,  Gewand  (eT""""?)  H-  an- 
Med.  st.  dessen  öTW  Donnerkeil  CKDb.  Wils. 

3.  m?l  a.  Schiff,  Boot  Unädivr.  im  SaISksbiptas.  CKDb.  Falsche  Form 
fürTTrT- 

^NIM?  (2.  qr5T-t-"5T0)  m.  £6er  Rägan.  im  CKDr. 

i      o 

qTT317*5T5T  ("TTTpR  -  t  -+-  sT)  m.  ein  best.  Edelstein,  der  in  den  Hauern 
des  Ebers  entstehen  soll,  (abdäbtuak.  bei  Wils. 

fTlfpR  (von  2.  qT"*T)  m.  Eber  AK.  2,5,2.  H.  1287.  Haläj.  2,  7  t. 

-v  e  2:   a  - 

qiT^afT  (qTT3R  -+-  "Jf?T)  f.  Bein,  der  Maja  (nach  dem  Index)  bei  den 
Buddhisten  Tbik.  1,1,  13. 

"71311(1  adj.  auf  den  Potar  bezüglich,  dem  P.  gehörig:  "fFTTRT  Ait. 
Br.  3,50.  6,14.  Kätj.  Ca.  24,4, 42. 

"TUTTiT  f.  best.  Gechwüre  an  den  Augenlidern  Sucr.  2,305,9.  308,  1 1. 
332,21.  °fifi  320,7.  -  Vgi.qrfefi. 

TTT^  noni.  ag.  vom  intens,  von  l.qSch.  zu  P.  1,1,4.  2,4,7  4. 

LflMK'l<tc  Bf.  pr.  eines  Teichs  KsiiitIcav.  42,2  1. 

^7  s.  TT-tTO. 

TFiyT  von  ^J  gana  sSTtTTTS"  zu  P.  3,1,(40.  m.  Masse,  Menge  Wils. 

Mlf^Jctil  f.  eine  Art  Kuchen  H.  398.  Bbävapb.  im  CKDb.  —  Vgl.  "^ 

Mlfd-((  m.  Mast  oder  Bibbe  eines  Schiffs  Tbik.  1,  2.  13.  H.  878.  — 

vgl.  qr^T-Ri,  qr^Tr;,  tn^-raF^,  mp$. 

tfT^tt  f.  eine  Art  Kuchen  Tbik.  2,  9,  1  4.  —  Vgl.  ^IM=tiT. 

mH  (von  1.  WX)  m.  1)  Gedeihen,  Wachsthum,  Vermehrung ;  Fülle, 
Wohlstand  RV.  1,1,3.  142,10.  5,  5,  9.  8,23,  21.  ^ÄTTTJ  J#f  qTSPT  9, 
66,21.  JT^FT  1,93,  2.  9,63,17.  Ait.  Bb.  4,27.  7I7TTqi4:  (vgl.  P.  8,3. 
53.  fg.)  RV.  1,125,1.  166,3.  2,21,6.  40,4.  AV.  1,  9,  4.  qjTJ  (tft\imT(- 
rg  rT'T'TFT  PÄ«.  Grbj.  1,18.  "R^tl  W,  tJlMHIW  '""""""'SFH  copia  RV.  10, 
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71,11.  —  VS.  3,37.  12, 18.  tffMItIM'H&MH  Panka,v  Br.  21,10,7.  8,4, 
i.  19,  5,  i.  K\tj.  g«.  5, 12,  19.  Q\^ß(  TTT  OTT  =1:  ^TTTH  AV.  9.  4,  2. 
q^TTTT  und  qT^rrTTTT  tausendfälliges  Gedeihen,  —  Wohlfart  6,79, 
3.  141,3.  °T  TTTT  VS.  4,26.  RV.  2.32,5.  TS.  3.3.S.3.  —  2)  das  Auf- 
jieAen,  Ernähren,  Unterhalten.  Gedeihenmachen:  TROT^nTTTTP-TTT  FR 
TRT  I^TT^ft  Spr.  1121.  Bbag.  P.  3,30,  n.  Mark.  P.  99,  '.8.  T\7^(a 
BbIg.  P.  3,30,33.  3%fpi  tJ<I:qTT:  WWFW^JFWJirl  das  Nähren 
einer  Schlange  mit  Milch  4,14,9.  rtf^MHHJ  J  Mmol.  P.  104,23.  EfiT- 
HMIM=tiH  S>h.  D.  138.  -  Vgl.  u.  1.  TT  und  TTTTTT. 
m^cf)  'wie  eben)  nom.  ag.  Ernährer,  Fütterer,  Aufzieher,  Züchter 

ÜGü»AL.zuüs'kDis.3,2J.  H  frfTT  TFrT  TTTTi:  Spr.  1059.  mItIUIFT  M.3, 

r '-.      •  -y      -r  °  -     -  ^ 

iB2.  Mbll^fTTTTI  TTT^TO  MBb.  2, 2123.  ^TJFTTTT?0  Kull.  zu  H. 

3.  151.  5TT:  (wohl  5TTT  zu  lesen)  ders.  zu  4,2 16.  5f?T0  =  Hrl  Schol.  zu 
Kätj.  £r.  15,3,7.  5T?T  r\  sNUIlTllfHI  WWAWVrVAWW  so  v.  a.  seinen 
Lebensunterhalt  beziehend  Mark.  P.  80,77. 

TTTTTT  (wie  eben)  1)  adj.  p/legend,  hegend;  s.  T7T0.  —  2)  n.  das  Er- 
nähren, Füttern,  Vnterhatten,  Züchten  Bräbman.  2,  8.  MBh.  3,  56.   132. 

TTT^5TTM^INUI:  11294.  ST^TRU  MIHUI^  11300.  Mark.  P.28,8.MBh. 
3,  11*56.  13,3515.  Hakit.  804.  Spr.  883.  JT^c0  Kathäs.  2,  55.  32,  159. 
RUa-Tar.  2,  23.  23.  Bbäg.  P.  2,10,1.  4.  5,8,5.  Mark.  P.  14,69.  68,45. 

121,20.  125.65.  °=TTT  Vkdästas.  No.  55.  —  Vgl.  Tpf°. 

■^ ^ 

TTTITTTT  (wie  eben)  adj.  zu  ernähren  Mähk.  P.  69,59. 

'AV4-X  m.  bei  den  Buddliisten  Wiederholung  des  Gelübdes  Wassiijew 
58.  85.  87.  VjuTP.  201.  cEFfT  211.  ° FSTFR  315.  T,mtllJ|||'  (sie)  Qatr. 
14, 136.  -  Vgl.  3YWJ,  3TTT'J. 

TTTTUTI  adj.  riell.  der  das  Gelübde  wiederholt  Vjutp.  203. 

^rTFTrTf  nom.  ag.  Tom  caus.  »on  1.  TT- 

TTTFPT  (»um  caus.  von  1.  TT  Usädis.  3,29.  1  adj.  Wachsthum 
fordernd  1"sgvai..  JTf'T'J  TTTTTpf  was  Kind  und  Boss  nährt  RV.  4,57. 
1.  rWrTTTTqV  VVmmfl  tigÖfijHBS  FTTT  3,4,9.  -  2)  m.  der 
indische  Kuckuck  {doch  eher  Krähe,  da  ja  diese  den  Kurkuck  ernährt, 
Ugctal.  H.  c.  189  (TTUp-M)- 

TPTTTnT  (wie  eben)  adj.  P.  6,  4,  55,  Seh.  Gedeihen  bringend,  zuträg- 
lich: qiJTT  rJTrj  J^TPTFIW:  AV.  3,14,6.  5,28,4. 

'■(ir-H.(  von  1.  TT)  nom.  ag.  Ernährer,  Aufzieher:  TFcTUTT  T?T}TT- 
"IMMM  Kill,  zu  M.  3.  162. 

TT I '\ •i  (»ie  eben)  adj.  ernährend,  aufziehe™) :  t'A'\z\'\\\  m.\\\  Katbäs. 
14,51.  -Vgl.  ijf^-o,  q^o. 

TTTTT  (wie  eben)  adj.  gedeihend :  FPRTTT  TTTTiT  'TTFTShadv.Br.3,7. 

4iy.(  (wie  eben)  m.  Ernährer,  Aufzieher  AK.  3,  4,14.  62.  MBb.  12, 
9509.  Harit.  1327.  Varäh.  Brb.  S.  61,  1.2.  Mirk.  P.  99,47. 

'Vryi  fwie  eben,  adj.  1)  gedeihlich,  wohlgenährt:  Rosse  RV.  8,26,20. 
4,48,5.  copiosus:  JVA  8,86,3.  TTTT  1.  113,  15.  —  2  Gedeihen  habend. 
—  schaffend:  qTTTFI  TT>TT  AV.  14, 1,  52,  wofür  5j%F-J  TT^TT  Tfr 
Eioschiehung   nai  h   KV.  10.  Hi.   Pär.  Grbj.  1,9.   —   3)    zu   ernähren: 

TTräTT:  Miiu.  14,2734.  Mark.  p.  29,  H.  TTTT  TTrTT  ITK:  T^TT  ^TTrTTH 

RqiT5RT:  I  BP-dUHl  JHlSjyilU:  TnTITT  ^TT  :7T  II  K^Ikbaisda 

.y     

im  CKDr.  IiUiihI'.  215  ebend.  Küi.i..  zu  M.  4,  7.  TPTTSffi  ein  zu 


imC 


ernährender  Sohn,  ein  Adoptivsohn  IIkaumavaiv.  P.,  Ganapatiku.  14 
im  gKDa. 

TTETTörr?  (TTSTT^cfrl  Padap.j  adj.  Gedeihen  schaffend:  ^PT  TT  %ff 

TTOTTHT  ^TTF^TBTfrt  Wglt  Ü™1  '.IV-  5'41-8- 

"  f*  ...  "r    4  S" 

TTSI^fT'7  (von  Cfy!T| ( )  adj.  im  Huren  in  Beziehung  stehend,  ihnen 

eigen:  °TTJ1IT  IUsa  Tar.  4,662. 

TT5FTT  (wie  eben)  m.  Hurensohn  TBa.  3,8,4,2.  —  Vgl.  T5FTTT. 

s, ° 

TTiJcU  (wie  eben)  n.  das  Nachlaufen  des  Weibes  nach  Männern  M. 

9,15.  Harit.  10336. 

TRTT^I  n,  =  rTOT*T  eine  zur  Erzielung  eines  Sohnes  im  beginne 
der  Schwangerschaft  übliche  Cerimonie  Buüripb.  im  f  KDr. 

TTRFR  (von  TfT,  TTH)  m.  patron.  Qkt.  Br.  12,9,4,1. 

TTR  (wie  eben)  l)adj.  f.  jP.  4,1,87.  Pat.  zu  4,1, 18.  Vop.  7,12.  eines 
Mannes  werth,  für  einen  Mann  passend  Rhatt.  5,91.  menschlich:  TT- 
fT  Bbag.  P.  3,15,45.  —  2)  n.  Männlichkeit,  männliche  Kraft  Qabuam. 
im  CKDa.  *HHIfcHJINHt-rf°  Bbvb.  P.  4.26,26. 

TTP7  (wie  eben)  1 )  n.  Männlichkeit,  männliche  Kraft ;  Mannesmuth. 
Manmstugend,  Mannesthat  Naigb.  2,9.  17.  R^fT^FT  TITTR  KV.  1,80, 
•»•^H^irl  TTTiiT^T  WRQ  ^4^4,30,8.  23.  T^TT,  tT5T,  TFT  7, 
30,1.  8,7,23.  45,26.  ^T  ITT  «JTm^  I  FcT^f  rl^FT  TTPR  82,3.  55. 
9.  10,113,4.  pl.  1,5,9.  100,3.  FT  ^n^rTHHjt^cfl:  10.  139,8.  165, 
7.  5,59,  4.  8,36,3.  —  2)  adj.  männlich:  TTTTH  C*i«ii.  zu  Brb.  Ar. 
Up.  S.  100. 

'tTJTTTJ  (von  THTTTI)  1)  adj.  Knaben  eigen:  ^fTT  5T5R  >TWiT  J'M 
TTTÜITT  ^T  Rbag.  P.  3,31,28.  —  2)  n.  Knabenalter,  das  Alter  von  ö 
bis  10  Jahren:\\H\\  T^TT^TH  TmiTJ  ^RTTTU  |%inp7T  T^"- 
MI^NH  rT  rTrT:  TJi^  II  Cit.  beim  Schol.  zu  Bbag.  P.  10,12,37. 

^[JUli-^i  n.  =  qTJTTTJ  2.  Bb'ig.  P.  10.12,37. 

TTT^1?  ^TT^^  handschril'llicb  besser  beglaubigt)  Dl.  1)  =  q|^£ 
'PKW5,  Fischer:  ij  T%  Ufi^llJUM'^t  TTTW  |T  ^^T  AV.  10,4,19. 
VS.  30,8.  TBr.  3,4,4,5.  —  2)  patron.  N.  pr.,  pI.^BI'ffT:  (sie)  SaSsk. 
K.  18<i,  6,  6. 

MTTjiH  m.  patr.,  pl.  SaSsk.  K.  188,a,8. 

TT7JFTT  ni.  patron.  von  TS  gana  *4*Wi  zu  P.  4,1,110. 

TTi  s.  T3f  °. 

^iRlWJI  f-  T«n  TTTTTTi  P.  4.1,79,  Sdi. 

o 
TTTJlfTTi  =  MUi(l*rHN  gana  5I+||^  zu  P.  5,3,107.  1)  m.  a)  ein 

best,  eilftägiges  Soma-Op/er  Äqv.  ^r.  10,  4.  Kätj.  Qh.  23,1,9.  5,30. 
(jIxku.  Qu.  18,30,8.  Sihiiv.  Br.4,  3.  MBu.  13,4934.524  1^5376.  —  6) 
patron.  des  K  shemadhrtTao  I'ankav.  Br.  22,18,1.  —  2)  n.  a)  (näm- 
lich TTW)  e'',e  oest-  Arl  des  Aussatzes  SogH.  1,268,8.  16.  Wisb  260.  — 
6)  eine  best.  Pflanze,  =  ^TTJiTTTi  Rägan.  im  gKI)R. 

^Hlifi^lMilH  CTT°  +T°)  f.  Titel  einer  Schrift  Ind.  St.  1,60. 

CJTTTTT  n-  =  Wrf  Ruar.  zu  AK.  2,4,4,15.  CKDr. 

TTTTi  (von  und  =  TTTJ)  Usgtal.  zu  Urädis.2,13.  1)  m.  eine  Art  Zucker- 
roAr  Ratnam.  im  (:KI)r.  —  2)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  ^abdar.  im 
tKDR.  MBb.  1,6684.  6,365  (VP.  192).  12,2430.  13,2  158.  Harit.  6631. 
12831.  Varäu.  Brb.  S.  5,80.  14,7.  81,7.  sg.  der  Fürst  dieses  Volkes,  der 


SS7 


%J3 


MI*-'HI 
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für  einen  Sohn  Vasudeva's  angesehen  wird.  Habit.  4964.  6582.  6607. 
6646.  9146.  9201.  13032.  Vgl.  SrTTST0.  -  3)  m.  N.  der  Muschel  Bhl- 
shma's  Bsag.  1.15.  MBii.  6,21 15.  —  4)  m.  Mal ,  Sectenzeichen  Schol. 
zu  Kätj.  Cb.  20,1,34. 

HRIi^h  (von  qnj?)  1)  in.  eine  Art  Zuckerrohr  Ragav.  im  CK  Du.  Sega. 

A  A 

1,186,1*.  19.  2,184,19.  —2)  m.  pl.  das  Volk  der  Paundra  M.  10,  44. 
Journ.  of  the  As.  S.  of  Beng.  VII,  30.  sg.  der  Fürst  der  Paundra  MBu. 
1,6992.  2,  584.  Habiv.  15053.  VP.  597.  fgg.  —  3)  Bez.  einer  Mischlings- 
koste,  der  Sohn  eines  Vaicja  mit  einer  Frau  aus  der  Branntweinbren- 
nerkasle,  Bbaumavait.  P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.22,a,8.  —  4)  am  Ende  eines 
adj.  comp.  =  mTJJ  4.  Schol.  zu  Kätj.  Cr.  20,1,33. 

miBHUIJ  adj.  von  MLJiHJIT  P.  7,3,24,  Seh. 

a  °  ■*       N 

fTIUiHlrHI=+l  m.  wohl  Fürst  derPundra  «ndMatsja  MBh.1,2679. 

"-,  Q 

-  Vgl.  qTTrre?H3T. 

TTTTI^fH  (von  qtH-WfTI)  m.  pl.  N.  einer  Schule  Ind.  St.  3,262. 

A  -SA 

264   Mülle»,  SL.  372.  °5IEj§  v.  1. 

^ r  C 

TTTHöHH  n.  N.  pr.  einer  Stadt,  =  <TTJ3=f£R  Viu.  186.  Katuäs.  19, 

A  O     ., 

17.  24,71.  Räsa-Tar.  4,4»».  Schiepner,  Leüensb.  283  (53).  Nach  Cab- 
dab.  im  CKDr.  m.  =  c(<£|^  Bihär.  TlTJIT=l=m*7  m.  Uggval.  zu  Una- 
dis.  2,  1 3. 

4IIUi=t)  m.  1)  eine  Art  Zuckerrohr  Cabdam.  im  CKDr.  —  2)  pl.  N. 
pr.  eines  Volkes  MBh.  2,1872.  —  Vgl.  qitjl,  TTTJiSJT. 

mij&l  (von  mjtj)  adj.  rechtschaffen,  tugendhaft  oder  guter  Behandlung 

werth:  IT:  ^TOIT  ^H  (3  FfTrT  Pankat.  Br.  20,11,  4.  Kätj.  Cb.  23,2,5. 
^\ 
'-(Irlshfl  m.  metron.  von  ^FTsFÜTT  Välakh.  8,2. 

TFPT  N,  pr.  eines  Landes  oder  Volkes  Such.  1,4 1,7.  —  Viell.  vonTFT'TT. 

tTTFT^  n.  Geu'icht  B.  883.  —  Vgl.  qTR. 

'4lfrH  1)  adj.  von  qTrRT  oder  qfrT^T  gana  Ü=fcHlf^  zu  P.  4,2,75. 

—  2)  f.  5  eine  best.  Gemüsepflanze,  =  qTFT^TT  Titbit.  im  CKDr.  u. 
MlrHil. 

'^'Irl-il IH<=tU  n.  Dom.  abstr.  von  TTrHTTHSFi  M.  11,50. 

tfrftFTPt  m.  pl.  zum  sg.  qiidm^M  gana  4ilHlR  zu  P.  4,2,111. 

^firOTTTTIT  s.  u.  qrirFTI^TFnri. 

^THMIMImH  (31°  ==^TfrTITF^TT  -+-  T=T ■  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  Bbb. 
Au.  Up.  6,5,1. 

'4llrlHluJ  m.  patron.  von  MMHI'4  gana  i|J||^  zu  P.  4,1,105.  N. 
pr.  eines  Lehrers  Bbb.  Ab.  Up.  2,6,1.  4,6,1.  °rrTE<TT  f.  P.  4,1,74,  Vartt. 

'-uTrlHr^NUl  m.  patron.  vom  vorherg.  Cat.  Bb.14,5,S,"20.  7,S.25.qT- 
MMNHHT  Pbavarädbj.  in  Verz.  d.  B.  H.  36, 3. 

tJTcR^  adj.  von  TTR  TS.  6,2,8,3.  6.  TB«.  3,8.»0.1. 

_  o  c\J  o 

MlrWi  adj.  von  qTfl^  P.  4,3,78,  Seh. 

%    C  r- 

TTm^i  n.  (sc.  J7SJ)  der  Uonig  der  rV!Wii\  genannten  Fliege  P.  4,3, 

117,  Scb.  ^TM^T  (so  ist  zu  lesen)  HrlHUFiPT  T^TWteW  Väkasp.  zu 

H.  1214.  Gatädb.  und  Ratnah.  im  CKDr.  Sucb.  1,185,  l. 
y    -  r 

1.  4|5|  (von  TT^)  1)  adj.  f.  5  vom  Sohn  — ,  von  hindern  herrührend. 

ihnen  gehörig,  dieselben  betreffend  u.  s.  w.:  WX  AV.  12,3,14.  Äcv.Griij. 
1,13.  Par.  Gbbj.  1,5.  ?F7j  MBb.  6,2684.  Jp!£  die  Geburt  eines  Sohnes 
bezweckend  R.  1,35,1   —  2)  m.  des  Sohnes  Sohn,  Enkel  P.  4, 1, 104,  Seh. 


H.  544.  Haläj.  2,350.  AV.  9,3,30.11,7,16. 18,43,9.  Ait.Bb. 7,10.  TBk. 
2,1,», 3.  färTT  ETT  ^y  ^Tjt^TT  Ef^TO  ^  HT^f *\ :  %5f  H\<£4-$\- 
fT:  Äcv.  Cr.  2,2.  gipj  3^:^T%T  =THT  Llw.  1,3,18.^1^1^^1:  M. 

9,133.  137.  139.  MBb.  1,4973.  R.  1,1,95.32,9.  DbÜrtas.  67,9.  %3(T  f. 
Enkelin  AK.  2, 6, «,29.  MBb.  13,2914.  Hariv.  6717.  Katbäs.  10,39.  — 
3)  qT^ft  f.  Bein,  der  Durga  H.  c.  36.  —  Vgl.  tfjjqrjf. 

2.  ^T^  n.  das  Amt  des  Potar  gana  J^|^||^  zu  P.  5,1,129.— 
Vgl.  \.qr%. 

HMsili'^^i  n.  ein  aus  M^slM  gemachtes  Amulet  Sucb.  2,388,18. 

m^W  vielleicht  fehlerhaft  für  tTT3fR  C7T=T -t-ETST)  ein  die  Kinder 
treffender  Schaden  AV.  12,5,28. 

qr^FfHT  patron.  von  l.%5f  gana  ^f^rllf^  zu  P.  4,1,100.  GÄna- 
Cruti  Kbänd.  Up.  4,1.1. 

TTTT^FI  m.  dei Sohn  einer  Putrikä(?)  oder  patron.  von  CTT5RI  Pra- 

o 

vabädbj.  in  Verz.  d.  B.  H.  59,7. 

H I  l1°tiM  (von  TT3f=frT)  m.  der  Sohn  einer  an  Sohnes  Statt  angenom- 

o 

menen  Tochter  Kiill.  zu  M.  9,132.  136.  Davon  °cftT  adj.  einen  solchen 


Enkel  habend  ders.  zu  136. 

°W^F<J  n.  nom.  abstr.  von  M|p|=ti  (Ml34.=t)l?)  gana  TTTjf^nf^  zu 
P.  5,1,128. 

t}|f^q  (von  1.  CJT3T}  adj.  einen  Enkel  habend  M.  9,136. 

Mlrf-41  n.  N.  pr.  einer  Stadt  MBu.  1,6791. 

TFT:,jll'1ct]  (^on  ^FT;  -t-^Ffl)  adj.  sich  öfter  wiederholend  Vop.  7,16. 

tTH:!7'^J  (wie  eben)  n.  öftere  Wiederholung  P.  3.1,22,  Scb.  KÄc.  zu 

o 

P.  5,4,17.  Vop.  20,1.  Ved'antas.  (Allah.)  No.  117. 

'A\-[i  lUTT^FT  (von  m^ltjm  adj.  f.  ^  auf  die  Handlung  der  wieder- 
holten Feueranfsetzung  bezüglich  Agv.  Cr.2,15.  Cänkb. Cr. 8,13,5.  Schol. 
zu  Kätj.  gR.  4,11,13.  —  Vgl.  T^F-JFPh". 

MM^cti  adj.  von  CR^T  n.  gana  S7R^fTT^  zu  P.  4,3,73. 

qH^mili  adj.  =  MH^rtiHtTlH  %  m  gana  3^71^  zn  P.4,2,60. 

MH^fJU  (von  Ml^rti  )  n.  Wiederholung,  Tautologie:  ^U^TTK^- 

ffoH   jfl'EJTnT   rTPFTTsm^  mit  abermaliger  Hässlichkeit  Bagb.  12,40. 

gAMK.zu  Bbh.  Ab.  Up.  S.  110.  Sab.  D.  632.  Küll.  zu  M.  8,195.  12,86. 
s^       r  r 

CfFHcJ  adj.  von  M'H^T  Boerhavia  procumbens  Boxb.:  UTf^n  SugR. 

1,220,  11. 

^ r  c 

TFT*!^  (von  q^N)  adj.  (f.  3TT)  zu  einer  wiederverheiralheten  Frau 

o     ex 

in  Beziehung  stehend;  insbes.  in.  der  Sohn  einer  wiederverheiratheten 
Wittwe  gana  |^i  IM   zu  P.  4,1,104.  H.  347.  Baudh.  bei  Kcll.  zu  M. 

9,158.    M.  3,  155.   f^lT   181    (MBB.  13,4284).  9,160.  175.  JÄfiN.  1,222.  2. 

130.  MBb.  1,4672.  Mit.  203,14.  Varäu.  Laghug.  9,5.  Märe.  P.  50.50. 
Tjlftlrf  5  1.  >Tr?T  der  zweite  Gatte  einer  Frau  M.  9.17  6. 

TTTSplfsRI  (von  MHH^)  adj.  (.Tauf  die  Wiedergeburl  bezüglich:  ?J^*fT 
das  Verlangen  nach  einer  Wied.  Vjutp.  147. 

qHiTCTrT  adj-  >n  der  Stelle:?^!  ^7  R^T/TT  WJ^  ^FTITT  (AV.  6.30. 
i)^R:föö$  WR  HT^rrnJ  ^ITrPirP^^Tfrr;  Kaü?.  66.  ^:TW\ 
oder  °T5FTT  könnte  ein  Pflanzenname  sein  (vgl.  CFT:^  AV.  4,1".  .2;. 

^TFRi  (wohl  von  HTJ)  m.  patron.,  pl.  Samsk.  K.  189,a,  1. 

^TT^TT  f.  N.  pr.  eines  heiligen  Teichs:  °rfI«jlr*-U  Mick.  Coli.  1,77. 
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1.  qTf  (Ton  1.  rq")  m.  Bei.  des  Soma,  etwa  Füller,  Sältiger:  ^rSTT 
HfT:%f  ^HN  kv.  2,11,11.  tf  ?f  W<I^H<{l?I  -WT:  ^  fe^lS) 
^iT^VUakh.2,5.  ^TTTTOT  ^MfifrTnT:6,i.^Tt  M^i^d  %t%|F. 
l'l^y:  rfer  <m  llajjer  schwimmende  d.  i.  wassergemischte  Soma  5, 
74,*.  AfeArer.-^f^T  *I*1h1  4^+i5^IHIH  8,50,6.  so  tieisseo  auch  die 
Acvin  in  dem  Wortspiel  5,74,«. 

2.!^(TontT^)l)m.5Wd<er,B«rg8r(Gegens.s|H'-)4);adj.=T7^sr,qjT- 
^c?  H.  an.  2,4  41.  Med.  r.  62.  —  MBu.  1,4973.  12,13011.  N.  9,9.  25, 
5.26,30.  R.  1,1,28.  6,1.  58,11.  (in.  18,9.  Ragh.  2,74.  12,3.  Kathäs. 
3,78.  36,110.  AK.  2,8,1,18.  H.  714.  Haläj.  5,78.   Kill,  zu  M.  12,6. 

HlH4l(l  C7:)  Ragh.  16,9.  ^Wsü  M.  2,134.  uqjTq"  Cäk.  81, i.  °qRTT 

Ragb.  2,10.  qi^l^HI  Megb.  28.  °5R  N. 7,10. 11.14.  R.  1,12,12.  17,13. 

Vabäh.  Bbb.  S.  17,17.  °rIT7i  Katuäs.  2,82.  4,35.  Pankat.  48,25.  °Q- 

t 

~J;  Mliu  1,4615.  Dacak.  in  Bknf.  Chr.  185,1.  —  2)  m.  Bez.  eines 
kriegführenden  Fürsten  unter  bestimmten  Verhältnissen;  auch  um 
Planeten  beim  M<<"MS  gebraucht  (Tgl.  -S t J| ^  1.6, :  ( |c<(  Uh^l  *T?.TJ  qi- 
f:  T^  f4j  TT<TrTT  Tpfr  I  ^TT7  ^.I^M-HI  f&m  Vabäh.  Bbh.  S. 
17,7.  18,3.  —  3)  f.  j  die  Sprache  — .  das  Gerede  der  Palastdienerschaft 
Vjotp.  76.  —  4)  n.  ein  best,  wohlriechendes  Gras  (^TT^Tj  AK.  2,4.», 
32.  H.  1191.  H.  an.  Med.  (wo  wohl  tfirjUI  st.  qiTTn  zu  lesen  ist). 

3.  mj  m.  N.  pr.  eines  Mannes  RV.8,3,12.  LiedTerfasser  tob  S,73.  74; 
Tgl.  74,4.  pl.  N.  einer  Dynastie  VP.  477. 

41(4)  (Ton  qj"  oder  qT/Ij  m.  ein  in  der  ffähe  einer  Stadt  gelegener 
Lustgarten  H.  1112. 

q|i-i>r^"l  Habit.  1430  fehlerhaft  für "^T^irTn'. 

TTTTTTT  adj.  Ton  "TT/TT  gana  -^1/IIVJII^  in  P.  4,2.«o. 

41(51*1  adj.  f.  $von  Puramgana  und  Piiramganl  stammend  Bhäg. 
P.  4,27,7  9. 

74I(UI  m.  patron.  Ton  T^TIT  Act.  Cb.  12.1«.  Pbatabädiu.  in  Verz  d. 
B.  H.  59,29  (MII^UI).  —  ^|(IJ|1  Habit.  5437  fehlerhaft  für°tj|(|ml. 

"hI(^(  (too  4(<^()  l)  adj.  f.  j  Indra  gehörig,  ihm  geweiht,  von  ihm 
kommend  u.s.  w.:  rnTMBii.  1,4  177.  5JJ|r7l05.  qr?VABÄH.BRH.S.42(43;, 
2«.  ?TTTTT  Rauh.  17,79.  cJlf^Ulfl  Spr.  737.  —  2)  n.  das  Nakshatra 

(ijesbtha  Vabäh.  Kbh.  S.  15,16. 

g»>      3  r 

'4 I ( -4  adj.  (f.  Jp  dem  Püru  gehörig,  von  ihm  abstammend ;  m.  ein  Ab- 
kömmling Pi'iru's  P.  4.1. 16«,  V4rtt.  2.  SpTR  MRa.  1,3500.  HJ5I  3180. 
353«.  Ibdb.  5,«0.  Habit.  1829.  11079.^17%  'TR  fRTPT:  MBb.  1,2664. 
8107.  7,2196.  fgg.  Habit.  1032.  Cäk.  24.  ^WIUI:-TiTfV'il5Jt-y  %^T 
isilH  *FR:  Katbäs.  44,15.  TT^fr  Gemahlin  VasudeTa's  VP.  439. 
Bbäg.  P.  9,24,««.  «6.  Judhishthira's  22,29.  jf^TpTT  T  Ff  »T^t  qfq- 
TTrl  T4\i\  *T  *T  ohne  einen  Püruiden  Hahiv.  11081.  pl.  die  Nachkom- 
men — ,  das  Geschlecht  des  Püru  1083.  VP.  453.  Bhäg.  P  9.20,12.  Cäk. 
49.  23,8.  104,9.  Bez.  eines  Volksstammes  MBu.  2,1164.  6,24  15.  It.  4. 
44,13.  Mabk.  P.  58,52.  im  .Norden  Vabäb.  Brb.  S.  14,27  'r.  I.  qH^J). 
im  Nordosten  31.  16,22.31,19. 

t||(^4i  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBu.  6.208  1.  —  Vgl.  l)|(^. 

^ir-H?H  ««hl  Ton  Tpnp  s.  tt;0. 

qiJ^I'l  adj.  dem  PauraTa  ergeben  P.  4,3,100,  Seh. 
IV.  Thril. 
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^l(y(Ull4i  adj.  Ton  qi^JTTTJ  P.  4,3,7  2. 

LTflTr^T  (Ton  M(H)  adj.  f.  m  nach  vorn  gelegen,  der  vorderste,  öst- 
lich P.  4,2,98.  AK.  3,2,30.  H.  1459.  Ragb.  4,  3«.  Bhäg.  P.  4,25,  46. 
Ml^r-r'H:  die  Oestlichen  —  JTT3T:  Kätjäd.  1,83. 

qr^%T  adj.  Ton  r|7T7I  gana  TOTra7f|  zu  P.  4,2,80. 

Tl(IUI  (Ton  H(IUI)  adj.  f.  ^  die  alte  Zeit  betreffend,  in  alter  Zeit  ge- 
schehen, aus  alter  Zeit  stammend,  zur  alten  Zeit  gehörig,  all,  ehemalig, 
früher  MBu.  1,543.  302«.  «685.  8097.  4,2076.  5,8773.  7087.  12,  13525. 
13,7370.15,677.  Habit.  1052.  5437  (lies %fTlTT.).5799.  7922(lies^T7JTlt). 
fg.  R.  Gobr.  2,18,23.  61,9.  3,15,11.  4,63,1«. 

HI(liU|-*i  (wie  eben)  adj.  ^  1)  dass.:  Slfrfqü*:  Such.  2,523,6.  irTSJf 
Räoa-Tab.  1.71.  rrraT  Pbab.  13,5.  ^jj^Hh  ^n  Kürma-P.  in  Verz.  d. 
Oxf.H.  7,6,9  und  5  t.  u.  Z.  d.  d.  m.  G.  6,93,6  t.  u.  ° HTTsJI  Colebb.  Mise. 
Ess.  I,  236.  mit  den  Begebenheiten  und  Sagen  der  Vorzeit  vertraut  P. 
4,2,60,  Vartt.  5.  MBu.  1,2.  851.  fg.  2021.  2029.  7777.  12.3202.  Siddb. 
Cir.  3.67.  Verz.  d.  B.  H.  160.  No.  616.  Verz.  d.  Oxf.  H.  7,6,6  t.  u.  9, 
6,11.  Colebb.  Mise.  Ess.  1,403.  —  2)  einen  Pur  Ana  (s.  4(1111  3.)  werth 
Samsk.  K.  39.  a,  9. 

"qTTT^I  m.  1)  Städter .  Bürger  (toh  TJ")  Mäbk.  P.  120,18.  Acokätad. 
8.  —  2)  Gouverneur  einer  Stadt  (tou  trr-)  H.  c.  141.'  —  3)  pl.  N.  pr. 
eines  Volkes  Märe.  P.  57, 4  8.-4)  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Stadt  Pu- 
rika  MBb.  12,  6085. 

^Tfpns.  u.^JTn. 

"-tlh'-tirH  (Ton  r-)h*r*H)  m.  patron.  des  Trasadasju  Kätb.  22,3  in 
Ind.  St.  3,473.  Pamkat.  Bis.  25, 16,3.  Pbatabädbj.  in  Verz.  d.  B.  H.  36,18. 
MBb.  3,8606.  Bbäg.  P.  9,7,3.  f.  ^  Habit.  t430  (gedr.^TTJnTHT). 
^l^^iirH  (wie  eben)  m.  dass.  RV.  7,19,3. 

Ml^^fir *-4  (wie  eben)  m.  dass.  RV.  5,33,8.  8.19,36.  TS.  5,6.*.3. 
Act.  Cb.  12,12. 

mTKIT^  n.  N.  eines  Säman  Pankat.  Br.  12,3,12.  Lätj.  7, 2, 10.  8,5, 
11.  —  Vgl.  den  folg.  Art. 

qTKT^  (Ton  TKqT^T)  n.  N.  Terschiedener  Saman  Ind.  St.  3,223. 
^l(\MI!b-  4l^HJc"^  (Ton  TC°)  n.  N.  Terschiedener  Säman  Ind.  St. 
3,223.  gÄNEH.  Cr.  12,9,17.  Lätj.  7,8,1«. 

qrKfSTf^  (patron.  Ton  TF  -  TW!?)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  Taitt.  Ab. 7,8, 1 . 

ffnrj  >on  '4 *>4)  1)  adj.  f.  5  a)  menschlich,  männlich:  D"=fi<^H!  C*t. 
Bb.  14,7,1,12.  13.  517^"  Bhäg.  P.  7.6,5.  ffa^  9,18,21.  £fl7  des  Man- 
nes Pflicht  4,27,26.  37JT=T  MBb.  12,718.  JTinT:  Sab.  Ü.  89.  —  6)  Pu- 
ruscha  betreffend,  ihm  geweiht,  ihm  gehörig  u.  s.  w.:  {b"<JH  '.'V.  Prät. 
17,7.  H37  (s.  qTTTO^T)  M.  11,251.  FH  muh.3,1582«.  12,13*66.  Bhäg. 
P.  8.12,37.14,3.  i[q  1,3,1.  »TTq  Harit.  11606.  5PTR  Bbäg.  P.  3,26,16. 
fifHlf  2,10,3.  5Tf3m  (Schol.:  =  fayi(5T:)  3,6,3  1.  —  c)  eines  Mannes 
(mil  aus^esreckten  Armen  und  Händen)  Länge  habend  P.  5,2,38.  AK. 2,6, 
«,38.11.600.  an.  3,739.  Med.  sh.  41.  Haläj.  5,19.  —  2)  m.  die  Last,  die 

r 

ein  Mensch  zu  tragen  vermag,  M.  8,4  04.  —  3)  f.  JJ  ein  menschliches 
IVcib,  Frau  (Tgl.  »Tlfr  und^):  5RH  3  ^T^TT  ^  5R^i  CÄSkh.  Cr.  13. 
29,2  5^  —  4)  11.  a)  Männlichkeit,  männliche  Kraft,  Mannesmuth.  Hel- 
denmut/), Munnesthal  gana  (T-TTT^'  P.   5,1,130.  AK.  3, 4. «,120.  t», 

56* 
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225.  H.  739.  H.  an.  Med.  Haläj.  4,88.  Gegeüs.  ^1<M  MBb.  13,  542. 
q?Tqq  ^TOT  n*Nr4idHIMIIH  <TpT:  I  ^TrT^rtäl*^  <HcMi(\M- 

fnid  HHM  II  3,1219.  4,1261.  13,2292.  M.  7, 102.  159.  Bbag.  7,8.  18, 
25.  Hariv.  10197.  10528.  11109.  °^FT  Ind.  St.  3,299,1  T.  u.  ^cJi-H 
qf"  rr^^T^t  rj  H^SHiM  R.  1,58,22.  6,37,12.  Jägk.  1,348.  MBb.  13, 
«932.  Spr.  68.  471.  648.  2437.  2855.  ?^jftT  (^^^FI  q^  T$R- 
FT  ^1  R.  2,23,19.  Ragb.  8,28.  15,28.  Varäu.  Brb.  S.  104,61.  Kitbäs. 
13,5.  27,172.  Vid.  133.  321.  Pbab.  5,3.  30,13.  Bbäg.  P.  2,7,9.  Uggval. 
in  der  Einl.  zu  ünädis.  7.  Gewalt  im  Gegens.  zu  cll^  Verstand  Kathäs. 
33,132.158.  f^qqqreq:  R.  1,19,25.  qTKq*;  Bbäg.  P.  8,21,20.  —  6) 
Manneslänge  Trik.  3,3,4  38.  H.  600,  Seh.  Varäb.  Brb.  S.  53,35.  —  c) 
Generation:  ^°  Act.  Cr.2,12.  föqT^RITFT  Hfuqf§TT  ^I^T  ^Tft 
Mark.  P.  68,4  1.  F^'-Il^ql  Schol.  zu  Kätj.  ^r.  680,3.  —  d)  der  männ- 
liche Same  H.  630.  H.  an.  Med.  —  e)  das  männliche  Glied  Suca.  1,17, 
12.  264,4.  —  0  Sonnenzeiger  H.  600,  Seh.;   vgl.  ^,  T£  —  Vgl.  fq- 

MI^'-IHm^i  adj.  von  n^REf  Qat.  Br.  13,7,1,8.  Kätj.  Qr.  21,2,10. 
CiSitu.  Cr.  16,15,7.9. 

MI^T^TERi  adj.  =  q^qf^y  menschenartig:  Ef^,  q^R  Nie.  7,6. 
7.  Gegens.  fc|  q  h  <s|  H  tf. 

miy^IHTöfFT  m.  pl.  die  Schule  des  Purushämsaka  gana  kurPfiT- 
fc^  zu  P.  4,3,106. 

m^^l^  (von  q^TT^")  adj.  Menschenfressern  eigen:  qjqq  Hariv.  3815. 

4l(il'-(+i  (von  Hhq)  m.  ein  Verehrer  des  Purusha:  q^TT0  Bbäg.  P. 

1.14,36.  2,1,10. 

y\h'4H  (von  L\h<4)  1)  adj.  f.  ?  vom  Menschen  kommend,  unter  Men- 
schen geschehend  u.  s.  w.  P.  5,1,10.  H.  an.  4,226.  Med.  j.  122.  5h|c4H 
RV.  10,87,16.  AV.  7,103,1.  qiq  1,30,1.  19,20,1.  VS.  15,15.  JPT  21,43 
(VS.  Prät.  4,150).  RV.  7,4,3.  RrT  AV.  10,3,49.  ETTKT  MBb.  5,2645. 
5°  ^Tfcf  Sbadv.  Br.  2, 10.  q^T^RFTCSrNqjW:  nicht  von  Men- 
schen herrührend ,  verfasst  Muir,  ST.  II,  190.  Madbus.  in  Ind.  St.  1,14, 
5.  von  der  Seele  kommend:  cfTET  Scbol.  zu  Kap.  1,88.  101.  102.  m.  = 
WFxi  oder  tfq,  S^  H.  an.  Med.  =  T^qFT  4 <(H^M  Med.  Die  ersten 
Bedeutungen  beruhen  auf  einem  Missverständniss  der  Worte  Patangali's 
zu  P.  5,1,10:  ^TOJJNi l( HM^Tf^raiTi  £f^>=UH.  -  2)  m. 
Mietltling,  Tagelöhner  (t=  qqfqq?)  Vjutp.  97.  Saddh.  P.  4,  9,  a.  —  3) 
n.  Menschenlhat ,  Menschenwerk:  TTTiTTT^^TTrl  AV.  4,26,7.  10,3,4. 

qTjjqqpT  (von  MlfV^M)  n.  das  Herrühren  von  Menschen,  menschli- 
cher Ursprung:  q^Tq  Schol.  zu  Gaim.  1,26.  28. 

qT$7^q  (von  q^TJ)  1)  adj.  zum  Purusha  in  Beziehung  stehend:  ^fFT 
VS.Prät.8,36.  —  2)n.  =^1^  4,  a.  Mars.  P.  125, 10.  Hier  aus  metri- 
schen Rücksichten  gewählt. 

qT<i^'!7q  (von  q^^=qq)  n.  N.  verschiedener  Sa  man  Ind.  St.  3, 
223.  Paskav.  Br.  1*.9,28.  Lätj.  7,3,15. 


qiTT^q  (von  q^^l)  adj.  Indra  gehörig:  qsT  C'vk.  48. 
^WJ^  •)  adj-  dem  Pnrüra  vas  eigen:  qq  MBb.  8,1866.  —  2)  m. 
patron.  A(,v.  Cr.  12,15.  qjTl^TH  Pravarädiu.  in  Verz.  d.  B.  H.  60,7. 
qjTT}  adj.  von  qj  gana  fTsTJIT^  zu  P.  4,2,80. 


qT^|J|q  (von  4(|ITq)  m.  Aufseher  in  einem  fürstlichen  Hoßall,  ins- 
bes.  über  die  Küche  AK.  2,  9,  27.  H.  722.  Halaj.  2,  276.  MBb.  3, 108*3. 
12352.  4,28.  8  1.15, 61 4.  Hariv.  8440.  fg.  Räga-Tar.  7,1*93.  Fast  immer 
im  pl.  gebrau  bt. 

qT(l2l5!  adj.  von  q"^(i|D'[CAT.BR. 6,8,1,1.  =  qjTIT:  '-<il?WHI  gana 
5WTTJ  zu  P.  4,  4,  62.  m.  ein  den  P.  begleitender  Mantra  P.  4,  3,  70; 
vgl.  Siddh.  K.  zu  der  Stelle. 

qf^Tilf^TTI  adj .  (f.  "^)  von  q^TIM  P.  4.3,7  0.  Schol.  zu  Kätj.  Cr.  1 38,1 1 . 

MTfTJH  1)  m.  patron.  von  q^TER  Verz.  d.  B.  H.  54,2  v.  u.  Samsk. 
K.  1S3,  a,  9.  —  2)  n.  das  Amt  eines  Purohita  Bbäg.  P.  6,7,36. 

qT^TTJTJ  (von  qTPTTflTq)  n.  Missgunst  CSk.  89, 5.  ^F?T:  fq^rT  *M- 

WF7T  v^^ji  ffrt  fei:  1  raqwniifw^  qi^iHTraRqrc^  II 

Ragb.  12,22. 

qi^q^s.  u.qii^H,- 

qi^ll^'t  adj.  f.  <  einem  Purohita  entsprechend  gana  Hl^^-Illi 
zu  P.  4,4,48.  vom  P.  kommend:  q^f  Mark.  P.  126,18. 

qT(Tr^Tfrqi  m.  metron.  von  q^Tr^TriqiT  ganatyqil^'zu  P.  4,1,1 12. 

qif  ll'JrM  1)  adj.  zum  Geschlecht  eines  Purohita  gehörig  Acv.  Qr. 
1,3.  —  2)  n.  oxyt.  das  Amt  eines  Purohita  P.  5,1,  128.  Kauc.  17. 
MBb.  1,675.8918.  fg.  14,116.  Spr.  1441.  Vid.  57.  Katbäs.  34,116.  Rä- 
ga-Tar. 3,443.  Bhäg.  P.  6,7,34.  38.  7,3,1.  9,18,25.  Säj.  zu  RV.  3,  33. 

qr^q  n.  so  v.  a.  qrri^q.  jq^n  fqsrra  qnn^q  pnp  a«v.  ga. 

2,18.  9,2. 

qTHiqRT  (von  qmqiH)  l)  adj.  f.  5  auf  den  Vollmond  bezüglich,  dazu 
gehörig,  dabei  üblich,  damit  versehen  P.  4,2,35,  Vartt.  2.  gana  HT&T- 
cFTlf^zu  P.  4,3,16  (vonqTTHqTffr  abgeleitet).  ^rfq?T  Ait.Br.  1,1.  TBr. 
3,7,4,4.  ^at.  Br.  l,6,t,6.  12,3,s,4.  WJJ]  Gobb.  1,5,2.  Jjf^  4,5,22. 
Kband.  üp.  5,2,4.  fq^rr  N.  16,11.  R.  5,21,1*.  —  2)  m.  n.  Vollmonds- 
feier ak. 2,7, *7.  h. 823.  an. 4,329.  mrd.  s. 87. sfqH  qrfMr  qq  qM- 

.  j -_  i-      - 

JTRT  qsim<£  AV.  7,80,2.  Cat.   Br.  1,6,»,15.  2,5,*,48.  6,2.»,19.  11,1, 

»,2.  Kätj.  ga.  16,1,5.  Lätj.  10,16,1.  M.  4,25.  6,9.  MBb.  1,918.  3,1*187. 

14206.  15410.  9,2884.  13,6520.  R.  GoKR.  1,54,25  (53,2*  ScBL.).  BhÄG. 

P.  7,15,48.  Bbavishja-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  30,  6,  7.  Schol.  zu  P.  2,4, 
«.  °SJT»  Kätj.  gR.  5,4,3.  adj.  6,10,17.  qTTJFTK7qFr  Kätj.  ga.  4,7,11.  2, 
44.  —  3)  n.  Vollmondstag  Kätj.  ga.  13,1,3.  Gorb.  1,1,14.  MBb.  13, 
7386.  Schol.  zu  Kätj.  gR.  25,7,5.  —  4)  f.J  Vollmondsnacht,  Vollmonds- 
tag AK.  l,i,*,7.  H.  149.  H.  an.  Med.  q:  qi^T  fqqiq:  qq?R?THT: 
ftT^T0  Gobb.  1,8,7.  AV.  7,80,1.4.  TS.  1,6,9, l.  2,2.*,  1.  3. 4,». 6.  gtT. 
Br.  l,2,t,*.  2,4,4,7.15.  6,3,11.  6,2,*,17.  11,1,1,7.   RTJTCltqT  Acv. 

GRBJ.  2,3.    1.    Tj^fi'    gÄKKll.    GRBJ.  4,    19.    GOBB.   3,3,17.    °fqq7T£    g'vNKB. 

gR.  1,16,12.  °^T?fT  Lätj.  9,5,1.  10,11,1.  qqi,  3tH[T  Kätj.  gR.  2,1,1. 
gÄSüB.  gR.  3,8,9.  13,3.  15,3.  Nie.  11,29.  Ait.  Br.  7,  II.  °flTq  Kätj. 
gR.  15,9,20.  —  M.  4,1  13.  114.  128.  MBb.  13,837.  Hariv.  10241.  P.  4, 
2,21.  Sörjas.  4,7.  VP.  225.  Mark.  P.  100,18.  Am  Ende  eines  adv.  comp. 
°qt7H  und  OJTTHT  P-  5,4,110.  Vop.  6,68.  —  5)  m.  patron.  Sämsk.  K. 
193,  a,  1.  ein  Sohn  Marlki's  von  der  Sauibhiiti  VP.  82.  Mark.  P. 
52,19.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Andhra-Dynastie  Bbäg.  P.  in  VP. 
472,  Si.  *2. 
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%HMim'-H  (von  ^lUMIH)  n.  eine  Art  des  Vollmondsopfers  gÄÄKH. 
ga.  3.11,4. 

MlUlHUH*  (wie  eben)  adj.  f.  £  zum  Vollmondsopfer  dienend:  cfT^ 
Schol.  zu  Kätj.  ga.  217, 19. 

mUlHIW  (von  mUT^raT)  n.  (sc.  qiTH)  Vollmondsopfer  giäm.  ga. 
13,29.13.  MBu.  3,U13S. 

°?llUIHI  f.  =  qflTRT  Vollmondstag  Tbik.  1,1,107.  —  Vgl.  77JcT0. 

^TUrHUlKJ  m.  patron.  von  qTTJWRJ  SÄmsk.  K.  184.6.3. 

rx    r  r  *"  r  r 

TffT  'adj.  Tonq^)  in  Verbindung  mit  SfJi^Ff  so  v.  a.  q^J  n.  MBu.  14, 

1031.  Mab«.  P.  8,25«. 

HM  rHl  (wie  eben)  adj.  z.u  einem  verdienstlichen  Werke,  einer  Spei- 
sung von  Brahmanen  u.  s.  w.  in  Beziehung  stehend:  tfi^T  M.  3,178. 
^H^T  i^TWT  HrMMry^lPd'-tiM^d.  i.^f^qi  4lFrH  ^)  *,^i. 

MIM  m.  patron.  von  TJ  gana  tfrAJT?  zu  P.  4,1,151. 

iJm  tf  l^^tl  und  °?f^^i  (»on  4=)  äc£)  adj.  im  einem  frühem  Leibe 

— ,  zu  einem  frühern  Leben  in  Beziehung  stehend,  aus  einem  frühern 

•  <  r 

Leben  herstammend  Jägn.  1,348.  Bhag.  6,43.  Hakit.  4136.  THTFUFT- 

'-lli  IM  Hs'4c\  qiN  ^jf^^iH  was  man  in  einem  frühern  Leben  gethan  hat 

mbb.  12.6-58.  —  Vgl.  yiy^r<Mi. 

qTSpPT^I  adj.  Ton  qjq^JT7~r  gana  H'dll^  zu  P.  4,2,97. 
'qWfWFl^  adj   von  'W'WH  a.  i.  q<4:  MäMHW  P.  7,3,13,  Seh. 
HIcHI-^i  adj.  =  ^^  IJi^TTrT  wobl  der  das  erste  Glied  eines  Com- 
positums  ausspricht  (beim  Unterricht)  P.  4,4,39,  Seh. 

^3    r  r 

^HM*  adj.  Ton  qq-JT?T  k*.  4,2,108,  Seh.  7,3,13,  Seh. 
^\4'A\'4Tt  adj.  =  q^TJT  STf  JJ*R:  P.  7,3,11,  Seh. 
TTqriFt  adj.  =  qqFlT  IJTFTT'iT  >T^:  Seh.  zu  P.  4,2. 107  und  2,1,51. 
m^TFT^T  m.  1)  patron.  von  T^TTrlT^  A?t.  Qu.  12,  U.  Pratakadbj.  in 
Verz.  d.  B.U.39,4.  —  2)  n.  N.  eines  Slman  Ind.  St.3,223;  Tgl.qjlf^y. 
^fnrj  (Ton  T^FfJi   n.   Aufeinanderfolge  Vjctp.  74.  Lätj.  10,9,3. 

Säj.  zu  UV.  1,183,1.  Kui.l.  zu  M.  3,53.  Schol.  zu  KWj.  ga.  22,1,33. 

**•    r   r  ' ...r 

MNIU  (Ton  WP-Ji  adj.  auf  der  östlichen  Seite  von  (gen.)  —  wohnend, 

befindlich:  ^  STUWi  ITIRPT  (sRq^Tfj  %4t^T:  oder  qRinkiT:  P. 
4,  3,  7,  Seh. 

^T^Tni^i  (wie  eben)  adj.  dass.  Scb.  zu  P.  4,  3,  6.  7. 

■        '  r  r 

'A\-A\lffr'-t>  (™n  qqi^)  adj.  f.  J  :iw  Vormittag  in  Beziehung  stehend 
P.  4.3,21.  im?  KiTj.g«.  8,3,6.  17.  17,7,3.  f5fJ7TT  Sät.  4,10.  Abg.  4, 
2  (Mllü.:i.ii!iü.'i(.  EL  1,33.  2.  36,3  (37,  3  Gobb.).  f^ftl  R.Gobb.  1,26,2. 
subst.  so  v.  a.  "TT^TUKr'-tiHtiMI  Sät.  7,  1.  An  Tielen  Stellen  fälschlich 
^TT^fll  jf>--»i  geschrieben. 

W^TTi  (von  T7;  adj.  f.  J  früher,  ehemalig,  alt:  sTTTtT  M.  4,148.149. 
Habit.  6982.  5TR  MBu.  14,  524.  12,  13236.  '5171%  R.  6, 108,  13.  0£ffT 
Suidb.  P.  4,14,  b.  TTI  ^-^il  f.  ein  weiblicher  Vorfahr  MBh.  1,  6632. 

"TFT  m.  patton.,  pl.  Samsk.  K.  193,  a,  8. 

^I"N  »■  n.%7^T  am  Ende. 

°q>-IHI  (f.  zu  q'RiTrjj  patron.  der  görpanakhä  gKDa.  Wils. 

TT"TFrq  1)  adj.  :*  Pulasti  oder  Pulastja  in  Beziehung  stehend, 
von  ihm  stammend:  °=J!7f,  °  =Ti^I  K.  1,22,15.  4,10,13.  —  2)  m.  patron. 
von  '-trli>rl  IJJtrlTTM]  liana  JTJlTT^  zu  P.  4,1,105.  Samsk.  K.  184,6,8. 


N.  eines  Astronomen  Verz.  d.  B.  H.  No.  862.  Bein.  KuTera's  AK.  1, 
1,1,64.  Tkik.  3,3,316.  H.  189.  an.  3,4  98.  Med.  j.  94.  Haläj.  1,78.  Rä- 
Tana's  Tbik.  2  8,6.  3,3,316.  H.  706.  H.  an.  Med.  MBh.  3,3790.  Habit. 
1877.  fg.  2340.  R.  1,4,5.  Ragh.  4,  80.  10,5.  12,72.  Spr.  1824.  Vibbl- 
shana's  £*»»!.  im  gKUa.  pl.  Bez.  der  Brüder  Durjodhana's  MBh. 
1,272'..  2726.  —  3)  m.  Bez.  des  Mondes  Webbb,  Gjot.  6.  33.  fg. 

^IFT^lT^r  m.  patron.  Samsk.  R.  188,  a,  1 1.  —  Vielleicht  nur  Entstel- 
lung aus  tTTFTFri. 

qTFTM  und  qj^rra  adj.  Ton  TFnqT  gana  q^TWri|  zu  P.  4,3,141. 

qTFTTH  adj.  Ton  TFim  gana  H^FTTT^"  zu  P.  4,2,  7  5. 

qjfk  m.  1)  halb  geröstetes  Korn  AK.  2,9,  47.  H.  399.  eine  Art  Ge- 
bäck ü.  398.  Vgl.  qfrT^iT,  qifeqiT.  —  2)  patron.,  pl.  Samsk.  K.  188,  o,  S. 
190,  6,  1 1. 

l|IM=M  f.  eine  Art  Gebäck  Wilson  nach  H.  398,  wo  aber  unsere 
Autt.  qTH=M  haben. 

"qTFT7?!  adj.  Ton  qf^R  gana  «'TiüHFT^'  zu  P.  4,2,80. 

qilrlST  adj-  von  Puliga  herrührend,  —  verfassl:  JTnTH  Verz.  d.  B. 
H.  No.  939.  ffT5T?r  Vabäb.  Bbh.  S.  2,  Anf.  Bbattotp.  zu  2  öfter.  Rei- 
haud,  Mem.  sur  linde  332.  Colebb.  Mise.  Ess.  II,  387  (^TT^TTt).  414- 
480.  m.  falsche  Form  für  l|H$|  Ind.  St.  2,  247. 

«A3  -  ° 

MlrlN  (von  Hfl'-I)  m.  patron.  des  Satjajagna  gAT.  Ba.  10,6,1,1. 

o  o  o 

Kii'imi.  I  !•.  5,11,  1. 

4 MM  adj.  zu  Puloma  in  Beziehung  stehend,  über  sie  handelnd: 
r 
rRrI  MBu.  1,  312.  so  beissen  die  Adbjaja  4—12  des  lten  lluclis.  zu 

I'  ii  1 1  in  ,i  ii.  Puloma  oder  auch  Pauloml  in  Beziehung  stehend:  r||üj 

1,784  l.  uon  Puloman  oder  Pulomä  stammend:  S"rMH<c<=inT  TTcTFR 

Habiv.  13373.  in.  pl.Bez.  einer  Klasse  vonVngöttern  Kacsb.Up.  in  Ind.  St. 

l,409.fg.  414.  fgg.  MBh.  1,460.  4, 1431.  Aao.10,2.  12.  Habit.13358.  VP. 

14.8.  Bhäg.  P.  6,6,34. 'qi^MH:  MBh.  1,162.  q^T^Fft  dieTocAferPulo- 

man's,  Gattin  Indra's,  II.  173.  Haläj.  1,55.  Gatädb.  in  Verz.d.Oxf. 

H.  191,  a,  33.  R.  4,  39,  6.  7.  gi«.  187.  Bhäg.  P.  6,  7,  6.  18,  6.  q^MTST 

(so  ist  zu  lesen)  m.  Bein.  Indra's  H.  173,  Seh.  qi^lMI  Gemahlin  Bhr- 

gn's  (Tgl.  q^TRI)  Väju-P.  in  VP.  82,  N.  1.  ^#FT  ein  Muni  Habit. 

Langl.  I,  313. 

MIc^+iH  m.  so  t.  a.  qcöqiH  angeblich  der  Sohn  eines  Nishada  (güdra) 

und  einer  Kshatrija-fra«  VS.  30,  17.  gAT.  Bb.  14,  7,1,  22  (Bbb.  Ab. 

üp.  4,3,22).  Ind.  St.  2,176. 

qiq  (Ton  qCTT)  1)  adj.  zu  der  Zeit,  da  der  Mond  im  Sternbild  Pushja 
o 

jfeAi,  in  Beziehung  stehend,  in  diese  Zeil  fallend  P.  4,3, 16,  Seh.  6,4, 
149,  Värtt.  3.  Vop.  4,2.^1^^^:,  qrfr  ^TT%:  P.  4, 2, 3, Seh.  qrqT 
^TtrPTTnT  21, Seh.  Vop.  7, 15.  %raJTR%T  Ragu.  18, 3i.  qtnf  r%nsjqr- 

o 
?<T^T  ^Wt  !<nt%:  qp  5n^TT  Vabäh.  Bbh.  S.  47,  82.  —  2)  m.  o)  ein 

best.  Monat,  dessen  Vollmond  im  Sternbild  Pushja  steht,  AK.  1,1,3, 15. 

H.  132.  an.2,567.MED.sh.20.VjUTP.190.  Kacc.  139.1 41.  Päb.Gbbj.2,12. 

Jägn.  1,143.  MBh.  13,5151.  q|t|H|^|  ^JTrT:  SugB.  1,20,4.  Vabäh. «bh. 

S.  21,  9.  19.  Räga-Tab.  3,  286.  301.  6,  187.  —  6)  N.  de»  Sten  Jahres  in 

der  iijährigen  Vmlaufszeit  des  Jupiters  Vabäh.  Bbu.  S.  8,5.  —  3)  f. 

r 

S  die  VoiimondjnacAi  oder  der  Vollmondstag  im  Monat  Pausha  Med. 
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Kauc.  141.  —  4)  n.  a)  Festtag  oder  ein  best.  Festtag  (H<£).  —  6)  Kampf 

(H^j  H.  au.  —  »]  N.  verschiedener  Sa  man  Ind.  St.  3,223. 

°Ä       

MNUU|I{  s.  n.  TTPTO. 

^IMtislirT  patron.  von  qjqfiHfT  (?),  pl.  SaSsk.  K.  186,  6,  1. 
mi.=tii  (von  M^tiJ  )  1)  adj.  f.  S  a)  zur  blauen  Lotusblüthe  in  Beziehung 
stehend,  daraus  gebildet,  —  bestehend,  darüber  handelnd  u.  s.  w.:  TT- 
FSnJ  (sie)  s)<£JH<{h  Hc**  TFfW  f%J:  MBb.  12,  13235.  JTT5TT  Habit. 
9437.  q^T  Padma-P.  in  Vera.  d.  Oxf.  H.  12,  6,  1  (QlW)^)<  <•  STTPTTq 
die  Erscheinung  Visbnu's  in  der  Gestalt  einer  Lotusblüthe  1I.uut.2223. 
Adhj.  197  —  199  in  den  Unterschrr.  subst.  ohne  Sri3"}i7q  ^ass.  11*93. 
Ad  hj.  200 — 222  in  den  Unterschrr.  —  2)  zum  Castus  speciosus  oder 
arabicus  gehörig,  davon  kommend  u.  s.  w..-  q^T  AK.  2,  4,S,  11.  n.  die 
Wurzel  davon  Rägan.  im  gKDu.  die  Frucht  Scca.  1,  212, 12.  2,  418,  II. 

Omq^f  adj.  =^|«4,^  1:  5npTR  Habit.  11537.  11339.  12273. 

qTRTTTni^  m.  patron.  Ton  q&^Hg  gana  cllc^iii  zu  P.  4,  1,  96. 
tHülirHI^  7-u  7,3,20.  Hlc^r^lfl  zu  2,4, 61.  N.  pr.  eines  Gramma- 
tikers Taitt.  Pbät.  1,8.  2,1.  2.  5.  P.  8,4,48,  Vartl.  3.  Bürnuuf  in  Lot. 
de  la  b.  1.  489.  —  pl.  Samsk.  K.  192,  6,  1. 

^IWli^llfi  f.  =  ^^ffllll  Lotusteich  Cabüab.  im  CKDb. 

MI^=tiTM=f»  adj.  Ton  qtZftX  gana  ZfirMU{  zu  P.  4,2,95. 

y  °  ~ 

Ml^tny)  (Ton  q^qi^J)  gana  H^TTT^  zu  P.  4,2,75.  1)  m.  eine  best 

Körnerfrucht  Mäbk.  P.  32,  9.  —  2)  n.  N.  verschiedener  Sa  man  Ind.  St. 

3,223.  Läij.  6,11,«.  7,9,7.  10,1,17.  Pankat.  Br.  8,8,8. 

M |tWl<yi NtT  1J  ™.  (Ton  qsq^T^TriT)  N.  pr.  eines  Arztes  Sucr.  1,1,8. 
Verz. d.  B.  H.  N"o.  941.947.  —  2)adj.  Tom  vorherg. :  JJTrJJJFT^"  Scca.  4,1 4, 1 3. 

TT^FFRJ  adj.  von  J^i^T  gana  qrpTJTr^  zu  P.  4,2,95. 

qpqiFTJ  (von  q^qi^T;  n.  vollkommenes  Ausgebildelsein,  volle  Kraft 
(des  gesunden  ausgewachsenen  J.eibes):  5J°  Bhäg.  P.  4,29,72. 

^T^T^Ff  s.qiyNH. 

rUVS^i  (»on  ^TVS)  1)  adJ-  <"•  ^  da>  Gedeihen.  Wachsen  u.s.  w.  betref- 
fend, dazu  dienend,  dieses  befördernd  Grbjasamgr.  1, 10.  MBh  12,  10889. 
13, 1  129.  3319.  708  1.  KAM.  NItis.  4,32.  Varäh.  Brh.  S.  8,  5.  43,  21.  99,6. 
^liV-tilUrh  (JinWfi  =  ^]TW^!K)  16,23.  Mäbk.  P.  102, 11.17   Verz. 

d.  Oxf.  H.  97,6,8.  Mai. 111  <.  in  Ind.  St.  1,16,10.  Kull.  zu  M.  9,322.  qi- 

^    .         r      r 

l^=tt  H^T^HUIIH  zum  Gelingen  aller  Handlungen  dienend  MBu.  13, 

7134.  —  2)  n.  ein  bei  der  Cerimonie  des  Basirens  der  Haare  getrage- 
nes Kleidungsstück  Kägan.  im  CKDb. 

^VgT  (wohl  Ton  q^)  f.  N.  pr.  der  Gemahlin  Püru's  MBu.  I,  3695. 

MlfftH(  patron.  in  HlrlTOH%H(I:  Samsk.  K.  193,6,4.  Am  Anfange 
ist  wohlqTn?  zu  lesen,  das  Ende  ist  ein  unbekanntes  Wort. 

MTW  (tod  M[MH;  1)  adj.  f.  ^  dem  Pushan  geweiht,  gehörig,  aufP.  be- 
züglich VS.  24,  7.  29,58.^1:  35M  337%  TS.  1,5,1,3.  2,1.4,3.  6,6, 
S,2.  TBr.  2,7,»,  1.  Air.  Br.  3,26.  H?fT  Nib.  7,23.  tJ^  £at.  Ba.  2,5,1,1 1. 
^FTO  44,5,»,2. 13,4,1,14. Latj.  9,9,9.  AcT.gB.9,4.  yiUrW.'^T- 
%W  Cat.  Bb.  5,2,»,5.  Vgl.  VllMl^iy.qM  zu  der  Sonne  in  Beziehung 
stehend  Webbb,  Gjot.  6.  92.  —  2)  n.  das  Naxatra  RevatI  H.115.  Va- 
bäh.  Bru.  S.  4,  7.  7,  10.  9,  2.  15,  24.  72,  12.  97,  8.  Ind.  St.  5,  297,  N.  2. 
Webbb,  Nax.  I,  309.  fg.  II,  335.  Subjas.  1,27.  fälschlich  qT^JJ  11,21. 


m^RfT  m.  patron.,  pl.  Samsk.  K.  185,6,1.  Wohl  fehlerhaft  für'qT- 
^rarT  Ton  q^Rrl. 

qi^q  (von  qsq)  l)  adj.  f.  5  von  Blumen  kommend,  aus  Blumen  ge- 
macht: TsIH  Vikb.  38.  H.  1126.  Haläj.  2,  33.  qTHT  R.  4,  41 ,  26.  £HT 
Spr.  2207.  Käukä-P.  67  im  gKDa.   Fehlerhaft  für  qT^T  MBa.  1,  312. 
—  2)  t'|  =  'Wl(  Cabdab.  im  gKDa. 

MI<"-(<+  (wie  eben)  n.  =  qsqq?  grüner  Vitriol  AK.  2,9, 103.  H.  1034. 

qTCqTqUT  m.  patron.  von  qnfeT  gana  qicH<rUlf^  zu  P.  2,4,61. 

qiT^q  m.  patron.  von  qcq  gana  HTcH^UIIi(  zu  P.  2,4,61.  4,2, 113, 
Seh.  pl.  2, 4, 66,  Seh. 

qTfäql%  m  patron.  N.  pr.  eines  Lehrers  V.wd-P.  in  Verz.  d.  Oxf. 
H.  35,  6,  1.  3.  6.  27.  VP.  282,  v.  1.  ^Tf&7i%  Colbbb.  Mise  Ess.  I,  17. 
VP.  282. 

qrnqT^f  m.  pl.  die  Schüler  des  Paushpingi  Väju-P.  in  Verz.  d. 
Oxf.  H.  55,  6,  3. 

qTfSqfrjI  m.  patron.,  pl.  Samsk.  K.  186,  a,  10.  qTTnTU3J  Ind.  St.  4, 
377.  qrfSqSI  Pravabadbj.  in  Verz.  d.  B.  H.  55,21. 

qTKqqq  adj.  von  qrfSq  P.  4,2, 1  is,  Seh. 

1.  qjGq  (von  qCTJ)  l)  adj.  zu  dem  Sternbild  Pushja  in  Beziehung 
stehend:  WU  q^q  qTIT^fFI  ^F?T*7T:  so  v.  a.  heute  tritt  der  Mond  in 
das  Sternbild  Pushja  MBu.  1,7333.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten 
MBu.  1,746.759.  Nach  Kälikä-P.  46  im  gKDa.  ein  Sohn  Püshan's 
(das  patron.  von  qq^T  wäre  aber  q^)  und  Beherrscher  von  Kara- 
virapura. 

2.  m^Zf  (von  1  qT^q)  adj.  zum  König  Paushja  in  Beziehung  stehend, 
über  ihn  handelnd:  q<qq  (qi^q  gedr.)  MBh.  1,312.  so  heisst  der  3te 
Adhj.  des  llen  Buchs. 

qiFqf%  s.  qifsqr%. 

HT  f.  giva's  Haarflechten  CwiuÄiiTUAk.  bei  Wils. 
C7JT  (CTJj  s.  u.  2.  qT. 

QJT7J  interj.  des  Uufens  gana  rJJT^  zu  P.  1,4,57.  AK.  3,5,7.  H. 
1537.  -  Vgl.  qjj. 
r^jrq  s.  u.  2.  qi 

V  r 

CTJfq^  (von  qjT)  1)  adj.  Gedeihen  bringend  (HqHtH|^«£H   Schol.) 

>"ir.  12, 19.  —  2)  n.  noni.  act.  Vop.  11,7,  v.  1. 

t-yi'Hüim  Phavarädhj.  in  Verz.  d.  B.  H.  57,  1 1  v.  u.  Es  ist  zu  lesen: 

?JF3TTqQ  d.  i.  gifq  5nq°. 

QJ^Ul  Veberzug  des  Bogenstabs  aus  Sehnen,  Schlangenhaut  u.  s.  ic: 

o 

cjjifinqf^rf  uq:  gAT.  br.  5,3,1, 1 1.  kat*.  gB.  15.3,31. 

3     r°  -.   »es 

Qjq,  ^JI^TTrl  und  CTJTqqTrl  v.  i.  für  57jq  Dh.Wüi«. 26.7.  32,92. 

^JR,  LÜf '\ Id  theilen.  vertheilen,  v.  I.  für  cTjq  Dhätip.  26,  106. 

1.  5T  praep.  P.  1,4,58.  Vop.  1,8.  AK.  1.1.6.:.  Euphonisches  Verhal- 
ten eines  vorangehenden  ?T  AV.  Pbät.  2,  "ü.  P.  8,  3,  49.  Einfluss  des  T 
auf  ein  nachfolgendes  q  VS.  Pbät.  3,87.  AV.  Pbät.  3,  so.  vor  in  Ver- 
bindung mit  Zeitwörtern;  hier  und  da  so  gebraucht,  dass  ein  Zeitwort 
der  Bewegung  aus  dem  Vorangehenden  zu  entnehmen  oder  sonst  hin- 
zuzudenken ist:  yiuiiffi  Hqf%qr  qfRra  rv.  7,87,1.  st  trtsfrq^"^- 
^Ffr  q^rsi:  5,30,8.  h  qr^w  Jm^nmw:  ?r  znm  (nämüch  q^, 
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10,14,  14.  Ausserdem  in  Wortspielen  und  dergl.:  yiUH  If  Vi  STUT  f% 
Hr,  HJHyMM  Aix.  Bb.  2,  -so.  STTH  itfri  iifrT  FSfFf^  JT^frl  F^ffrl 

TT^TJT^fcT  (5T  und  5STT)  3,26.  f  at.  Bb.  1,4,1,4.  4,6,»,7.  Kätj.  ^b.  11, 
1,20.  Vordem  Zeitwort  wiederholt  P.8,1,6.  Schol.  zu  P.2,2, 18,  Värtt. 
11.  RV.  1,40,7.  138,1.  7,8,4.  8,58,1.  9,9,2.  Am  Anfange  eines  Comp, 
vor  einem  Subst.  fort,  weg  P.  2,2,  18,  Vartt.  4  (eig.  5).  24,  Vartt.  5. 
Vor  Adjectiven  im  Comp,  steigernd:  vorzüglich,  sehr.  STlHftM'o  pro- 
avus,  HHlJl  pronepos.  Accent  bestimmter  mit  Vi  beginnender  Compo- 

sita  P.  6,2, 1S3.  Nach  H.  an.  7, 14  und  Med.  avj.65  hat  Vi  die  Bed.  von 

B  r 

JMII'   und  lA~4\'-\-  Pi'BisaoTTOMA  hei  Dckgäd.  zu  Vop.  kennt  nach  CKDb. 

folgende  Bedd.:  im  SITpT,  3RTC,  H^HPTR,  VtWU,  tsTJlfrl,  3- 

PTTW  und  STJ^T^.  Vgl.  Mri^H,  Vm  und  ^TTT. 

2.  Vi  (von  1.  rTT)  adj.  am  Ende  eines  Comp,  füllend,  erfüllend;  s. 
yi+lrW,  =<i7dy,  ^iFW  (n.  auch  nom.  act.).  TJJT  absol.  s.  u.  ?]\W{- 
Die  Bed.  ähnlich  hat  das  Wort  in  MST  und  d^M-  —  Vgl.  VJ. 

5T37T  1,  n.  »'orderMei/  der  Gabeldeichsel  am  Wagen:  JTKTST'r'T  Wi- 
FrF-fTSrrrrqgAT.  Bb.  l,1.*.9.3,3,»,4.KÄTj.ga.7,9,5.  8,4,28.  °f^rT 
in  Form  eines  Pra-uga  geschichtet,  3>T'7ri:y>3J|  (J^'JH'.V^l  Cat.  Bb. 
S,7,»,8)  auf  beiden  Seiten  mit  Pr.  versehen  TS.  5,4,1t,  1.  2.  Kirn.  21, 
4.  Kätj.  Qb.  16,0,9.  —  2)  m.  n.  N.  des  zweiten  gastra  der  Frühspende 
RV.  10,130,3.  VS.  15,  II.  Ait.  B«.  2,  31.  37.  3,  1.  2.  4,29.  5,  1.  20.  Cat. 
Bb.  13,3,1,8.  CJSiih.  Bb.  14,  i.  19,  8.  lo.  20,  2.  4.  Qa.  7,  5,  22.  11,  11,  9. 
Äcv.  Cb.  5, 10.  7,  l.  6.  10.  fgg.  10, 10.  —  Die  Erklarer  fuhren  das  Wort 
auf  5HTT  zurück;  s.  VS.  Pbät.  4.  127.  Vgl.  ft£(UU°. 

M3'J  U  adj.  von  Vrm  Cat.  Bb.  3,3.*,9. 

y "Ji5"'1  !'•  ST  -*-  ^i0)  m.  «in  6«»/.  schädlicher  Wurm  oder  dergl.  KV. 
1.191,7. 

yc^-cj  (1.  V,  -*-%F%)  adj.  Tiell.  abstehende  Ilaare  habend  Vjutp.  213. 
-  Vgl.  3r^I,  f^TT?I. 

3*^!  ^on  V(W.,,  V)^K.H  o/Ten  zu, Tage  treten:  WWW'A H tri 1=1 « - 
TT^JHI^^i  Hahv.  13789.  -  Vgl.  ^^SnTOT. 

SPTvC  (1.  ST-i-^)  1 )  adj.  f.  m  P.5,2,29.  offen  zu  Tage  liegend,  offenbar, 
offen,  sichtbar  H.  1 467.  Hai. \i. 4,67.  Vjitp. 217.  fsTTT^Rrf H^f  ^T •S^ 
9-tV.I  ^'Fn  Slbjas.  12.  20.  IIHlUilry-'fi'.l  ^TeR  Mark.  P.  103,  17. 
SFTvC:  ?TT  *Tr[  er  zeige  sich  Kathäs.  12,  19u.  <A'l>t\H<£  R5HT  ^HT- 
«T^TFT:  Spr.  187.1823.  ^WR  Räga-Tau.  6,2  15.  121.  Cbut.  20.  Catb. 

14,260. !^-ri'.iy--VJ  ^TFT  "NHI   FR  fkyi^JFT  HuÄGAVATÄMRTAimgKÜB. 

y-^itH  adv.  offenbar,  deutlich,  sichtbar  Varäh.  Bbh.  S.  30,44.  qTrjcUl- 
ss  s   .  <?■.    c ^ 

"#:  5R/i  T3f  ;T?T  Katbäs.  43.  243.  Kill,  zu  M.  9,  228.  X^Hr^lVT?. 
rfrn  «ntemerii  Katbas.  13, 14  5.  y-V^f^H'l'-H  Pankat.  182, 16.  Vtfl- 
'ISTnrU-J'T  Bciw.  giva's  Civ.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  R">sa-Tab. 
6,3  19.  -  Vgl.  WttZ,  3rW..  PPIE,  f^Ril,  Wtt- 

yTTi'i't  (tun  U'Ai'.'l)  n.  das  Offenbaren,  vor  -  Augen-  Führen  gÄHÄG. 
I' mini    Einl.  34. 

y-MM    v,,n  ü=iiOi  0cti^Mlrl  offenbaren,  vor  Augen  führen,  enthüllen, 

deutlich  zeigen:  (rj%)  3f^  t?!7!:  Wf?JXF\  tic.9,40.  Spr. 738.  Min«. 

P.  104,39.  ^rjjTRT  MlRlir.j  y-TiV/H  sfiUM-MJIMId:  verz.  d.  Oxf.  H. 

130,6.  2.  yifRH   H.  1478.  Spr.  397,  v.  1.  778.  1850.  2593.  Kathäs.  5, 

IV.  Tbeil. 


140.18,394.29,  184.  GlT.  1,35.  RÄga-Tar.  6, 309.  MiaK.  P.  84,20.  Pkab. 
2,4.  Schol.  in  der  Einl.  zu  Kaübap.  y^fö^rTnPTrTTO  ady.  vor  Aller 
Augen  Spr.  1723.  —  Vgl.  ST3OT. 

RTOW  (wie  eben),  °^mtFT  offenbaren,  verkünden:  qiTf  WKZF1 
rj  Väbäba-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  62,a,35. 

y*ii^  [VRiZ-t- 1.  Sfqi  =  y^fST;  act.  Spr.  1771.  Pankat.  153, 
25.  med.  Räga-Tab.  4,264.  °^q  Katbas.  21,89.  °^crf  37,85.  °SfirT 
13,168.  gBUT.  24.  Mäkk.  P.  125,34.  Pankat.  99,9.  gic.  9,  80.  IZWffö- 
^FirT  Spr.  169. 

M^liH  (H^ht-i-^)  offenbar  werden,  sich  zeigen:  °*T^t%  gif.  9,23. 
0»TT  Katbäs.11,68.  28,33.  35,62.  °>TfI  7,110.21,143.38,70.  Mabk.  P. 
102,6.  Pankat.  223.19.  Kull.  zu  M.  8,245. 

SRHM  (••  H"  -t-^f0)  adj.  wohl  von  wo  das  Uebel  gewichen  ist:  75T 
P.  6,1, 153,  Sch. 

y^flfcH  (von  ^5)Tf  mit  5T)  n.  da»  Verkünden,  Mittheilen  P.  1,  3,  32. 
Verz.  d.  Oxf.  H.  27,a,  13.  14.  19.  y=||SHq  enklit.  nach  einem  Verbum 
linitum  gana  J||5||TT  zu  P.  8,1,27.  57. 

y=liH1  n.  nom.  act.  und  Vt^iH-iiM  partic.  fut.  pass.  von  2.  äfft  mit 

s 

V{  P.  8,4,34,  Sch.  Vop.26,4. 

ü--ri*-H  (top  efti-1  mit  5T)  m.  das  Erzittern,  Erbeben,  Beben:  i^(r\\- 
5=TR  (der  Götterbilder),  5f5R:  Suqb.  1,110, 14.  TOI:  MBu.5,7195.  ^tf:- 
M^FTMJTI  «or  Alter  zitternd  R.  2,45,13  (43,  15  Gobb.).  Igl^W,  ^: 

Spr.  2216.  srg^crrrH  räöa-Tab.5,57.  q^  qwrHil^lryiKJITSy^- 
nTT  Spr.  2475.  tjy^l-lj  (adv.)  fFSTri  fW  R.  Gobb.  2,21,13.  -  Vgl.  J- 
^T?P7,  f^y^i^I. 

y^ti'-M'i  (vom.  caus.  von  ^Tf  rajt  rj)  ij  a<jj_  erzittern  machend.  — 
2)  m.  a)  Wind  H.  1106.  Verz.  d.  Oxf.  H.  184,o,33.  —  6)  N.  einer  Hölle 
i;,i:i.\u.  im  (,:Kl)n.  —  c)  N.  pr.  eines  Asura  Kathäs.  45,224.  46,38. 
47, 1 5.  29.  7  9.  —  2)  n.  das  Schütteln,  Binundherbewegen  P.  8,  4,  32,  Sch. 
\\>\\r\:  MBu.  12,3840.  IFTJFI  Habit.  12173. 

^cfit-H-fjn  (wie  eben)  adj.  zum  Zittern  zu  bringen  Vop.  26,  i. 

y^tlF'-Mrl  (von  ^ITf  mit  Sf)  n.  das  Erzittern  Vabäh.  Brb.  S.  96,6.  — 
■s 

Belege  für  die  adj.  Bed.  s.  u.  SJT^T  mit  Vi. 

Q 

T^ljn-^FT  (wie  eben)  adj.  zitternd,  sich  hin  und  her  bewegend:  WT>- 
U-'AW(>t\\  TpTT  Mäbk.  P.  109,  42. 

UTi^G  (vom.  caus.  von  r^\*~'A  mit  T^)  adj.  zum  Zittern  — ,  zum  Be- 
ben zu  bringen:  ^\y(W\^VTt^U:  R.  6.36,95.  —  Vgl.  JCV^fjrqj. 

VffiT  (von  3.  =ti  i  mit  ST)  1)  m.  ein  ausgestreuter  Haufe,  Menge  überh. 
H.  1411.  an.  3,  571.  Med.  r.  179.  Haläj.  4,  1.  =  ifilufouij^,  fiprfr- 
lMiUMTT7  H.  an.  Meh.  ?JF?JRI  dHHR  MBh.6,  4  68  4.  CfStlo  1,7996. 
R.  Gobb.  2,36, 14.  Mbkku.10,  10.  Kumäbas.5,68.  ^r'-IH^dy^:  Ragh. 
9,  56.  Spr.  771.1168.  T^TT'TT^T0  Kaurap.  12.  FTT«!0  Räga-Tab.  3,338. 
WXW{°  Habiv.  12768.  qN-^ycj^i:  mBb.  3, 12134.  t%<£J|sHlHlvi- 
firPT:  13,4473.  mm°  gÄK.  136.  HrTRiWT0  Katuäs.  25,298.  Wilson 
kennt  noch  folgende  Bedd.:  ai'd,  assistunce,  friendship;  usage,  custom, 
continuance  ofa  similar  practice  nach  VicvAPBAKÄgA;rejpec(;  seduction, 

obduction  ohne  Angabe  einer  Aut.  —  2)  f.  S  a)  ein  best.  Gesang  Jägn. 

r q  

3,113.  —  6)  =  ^yy^iIrT  H.  an.  =  ^Tiaii^-   Mbd.  ein  zum  Verständ- 
en 
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niss  des  Folgenden  eingeschaltetes  kurzes  Zwischenspiel  in  einem  Drama 
Dacar.  1,13.  Schol.  zu  CU.  76, 10.  Wilson.  Tb.  of  the  Hindus  I,  jxxviii. 
fg-  (MI*IU).  -  c)  =  rlW^RH  H.  an.  =  rJpl^NH  Med.  =  ^mj^h 
■pT  Cabdab.  'm  CKDr.  ein  Platz,  auf  dem  vier  Wege  zusammenkommen. 

—  3)  n.  Aloeholz  H.  c.  129.  H.  an.  Med.  —  Vgl.  Ml=h{. 

vl^tii  Ul  (von  1.  3FTT  mit  TJ)  1)  n.  a)  Behandlung,  Besprechung,  Aus- 
einandersetzung (eines  Gegenstandes);  Gelegenheit  einer  solchen  Be- 
sprechung ;  ein  eine  solche  Besprechung  bildender  Abschnitt,  TTauptsliick, 
Kapitel;  =  ^tTTtT  AK.  3,4, 14,  66.  =  SlrTT^  H.  234.  =  fasiW  H. 
an.  4,  82.  =  CRmfö  Tbik.  3,2,25.  =  tTT^  (H  FT  ^MFff^^- 
HM^:)  Dcrgäd.  zu  Vop.  CKDr.  Vjutp.  43.  —  Kätj.Cr.1  2,3.  3,28.29.4,1, 
29.13,1,14.4,12.25,11,  l9.PÄR.GnHJ.3,  M.LÄtj.  9, 6, 2 1.10,2,1. 6, 1.17,7. 
P.  1,1,36,  Vartt.  2.  MBu.  3, 13650.  ^fFH^T  SPfiTTÜ  so  v.  a.  in  Bezug 
darauf,  im  Anschluss  hieran,  bei  dieser  Gelegenheit  12,  768.  13,  2466, 
Camk.  zu  Brh.  Ar.  Vp.  S.  14.43.67.  zu  Khänd.  Up.  S.  7.  Kemarila  bei 
Müller,  SL.  105.  H.  253.  KÄc.  zu  P.  8,1,67.  Schol.  zu  P.  1,3,  78.  Sah 
D.  17,  11.  18,  10.  35,2  1.  Vkdantas.  (Allah.)  No.  4  (^<(l?iy4)(UHTrT) 
116.  151.  Schol.  zu  Kap.  1,  48.  Schol.  bei  Wilson,  Samkhjak.  S.  192 
Colebr.  Mise.  Ess.  I,  262.  ^PWTO^1^?1^^  ^S1-  J I  Ul  ffJ  H  W=f?- 
T^IT)  Hiouen-thsang  I,  119.  Kull.  zu  M.  1,5.  2,  131.  fg.  zur  Erkl.  Ton 
^IfH  AK. 3, 4,»», 7.  Sf  rf  T^T^TÄ  cfTcH  wohl  und  weisst  nicht,  wovon  die 
Rede  ist,  Kathäs.6,11  1.  s|J|cH°fi(JIT  IP14H  wohl  so v.a. dieses  steht  zu  der 
Welt  in  Beziehung  Hariv.  3982.  ST^TITrFH  Sucr.  1,65, 16.  M^i^UiyH 
nach  Gattungen,  —  Arten,  Klassenweise  (Gegens.  H^pft-H)  Nir.  13,  12. 

—  6)  Drama,  ein  best.  Art  Drama,  in  dem  die  Fabel  uom  Dichter  er- 
funden ist,  H.  284.  H.  an.  ^HrU+^Ul  Wtjl  ^HrMiH^RT:  Hariv. 
8697  H^-*lt4.  =TR  H^UIT  Mrkkh.  1,11.  g.ÄK.  4, 12.  MälatIm.  2,1 1. 
H^rü'-ti^iil  3rf  I^TT^Ri  HiN^f^rl^SAH.  D.  Sil.  Jr'WHIrHrH 
^t75II?TiraT^i^l  5PJ  Hli'+dtTUI^  *RrSW^UJ f^> FTcT  II Pratäpar. 
24,  a,  4.  —  Bei  Wilson  noch:  treating  with  respeel;  doing  much  or 
well.  —  2)  f.  ^  eine  Art  Drama;  auch  T^fiTJUI^iT  Sin.  D.  205,  15.  16. 

—  vgl.  yi^uii^i. 

y^Umndshl  W°-hT°)  f.  Titel  eines  philos.  Tractats  von  Cali- 
kanatha;  daher  auch  Calika  genannt,  Hall  193. 

y=ti(UNI<^  (U0-»-TT^)  m.  Titel  eines  huddh.  Werkes  Born.  Intr. 
448.  Wassiljew  107. 

^TSFTfnil^iT  s.  u.  i|oh(ll|  am  Ende. 

SPfif^fiT  f.  =  SRift  mmtWTt  WZT^m  ^\q  JH4^c'-hd 
Pratäpar.  21,  a,  1. 

H°ill(r)^   (von  3.  =tl^   mit  ST)  nom.  ag.  der  welcher  bestreut  (vicll. 

so  t.  a.  würzt)  VS.  30,  12. 
r 
M'-htH^  (von  1.  t+i^  mit  Vf)  nom.  ag.  Bewirker,  Veranlasser:  ^f^f^T- 

=TTR  MBh.  9,305'.. 

-\ 

y*r|-t|  (wie  eben)  adj.  1)  zu  bereiten:  (4WHR)  SfTrJTRI  N"  SpfTrTSIJ 
■^      -r  -v  "■•> 

T=n3  Fj  SPfi^tRc^MBn.  13,4995.  -  2)  an  den  Tag  zu  legen,  zu  he- 
gen: r]^  !<T|F7  5T--tirv=cJI  Spr. 66.  —  3)  anzustellen:  W%\WWM'4'z\U 
F^T  Wm  HR^RT:  I  5T-7rfejT  ^qic'JIFrj  MBh.  12. 4333. 

M=hM  (von  !•  ^1  mit  ST)  m.  Vorzüglichkeit,  ein  aussergewöhnlicher 


Zustand,  ein  hoher  Grad;  =  3TTWT  Haläj.  5,51.  =  hlJII'^l  H.  an.  3. 
735.  Med.  sh.  36.  H=HhT-{  TJ  ?TT^:  ST^TR^TSrTT  eine  ausserordent- 
liche Fertigkeit  MBh.  1,  6076.  Kathäs.  25,  120.  W^  d"^FT  f%  FT5T:  VI- 
^T:  32,  193.  HF^TIT^f^TSRHfa  Raga-Tar.  5,381.  mi\0  langes 
Leben  MBh.  13,2933.  SfiTcrT0  lange  Zeit  Such.  1,  30, 17.  270,  6.  278, 17. 
324,  15.  qi=J0  grosse  Entfernung  R.  Gor«.  2,  52,  39.  xFJ°  Vebermenge 

S05R.  1,287, 14.  Bhäshäp.156.  öfTf;0  die  Schönheit  des  Körpers  Ragh.3, 

r  ° 

34.  52.  öfTII0  Kumaras.  3,2  8.  yilirf  °  ausserordentliche  Annäherung  Ka- 
thäs. 17, 170.  rTC:0  24,206.  qfrl0  Hit.  121,2.  sfHPTTf^0  Räga-Tar.  5, 
311.  rjHT0  ausserordentliche  Vorzüge  Mrkkh.  66,  10.  Spr.  972.  J^U° 
P.  5,4,11.  3,  55,  Vartt.  I.  HTIR0  5.  ^aT:T3°  ausserordentliche  — , 

grosse  Menge  Spr.  1750.  f^5TCPF?*IT^  zur  Erkl.  von  iriTJ'^'  AK.  3,2,», 

r 
61.  t||c^T7:  m^Vf^fm:  vorwiegend  aus  Früchten  bestehend  Suqr.  2,  31, 

18.  5TTW7°  ausserordentliche  Macht  besitzend  Inschr.  in  Journ.  of  the 

Am.  Or.  S.  7, 12,  gl.  49.  SFPT  eine  Bed.  von  5jf?I  AK.  3,4,M.7.  VfTr 

r  , ,  -^r 

TTJ?^  in  hohem  Grade,  stark,  ordentlich  Mrkkh.  173,24.  y^qm  dass. 

Vop.  26, 212.  Schol.  zu  Cäk.  14.   Am  Anf.  eines  Comp,  ohne  Casoszei- 

chen:  °TöfST?FT  Siddh.  K.  zu  P.  1,4,36.  ^W^^VeJVm  Schol.  zu  Kap. 

r 
1,63.  HclcM^i^T  adj.  wobei  der  Vorrang  fällt  so  v.a.  gestört  ist,  in  der 

■r 
Rhet.  Bez.  einer  unlogischen  Aufeinanderfolge:  TrTpCPftTT  BTSTTs^:  V(- 

3HTT  T3T  fifW^:  Pratäpar.  64,  6,  9.  Beispiel:  yT^WT  WJFÜr^iiT- 

ö       -j       e r-     -     ° 

WfTX^  I  T^TjrjWT  MSTW!  ^^^.4%^  II  dazu  wird  be- 
merkt: WJFnr^ftWfTX^I  yiSFTJtmfrT  ^WT^  ^T  rlÜl^Mfr? 

^Hry+^HT.  -  Vgl.  sraipfer. 

STfi^sf)  (wie  eben)  nom.  ag.  Fortzieher,  Beunruhiyer,  Bein,  des  Lie- 
besgottes H.  c.  77. 

r 
y=ht|UI  (wie  eben)  1)  nom.  ag.  Fortzieher,    Beunruhiger  MBu.  8, 

1971.  —  2)  n.  a)  das  Fortziehen  MBh.  1,7109.  2,915.  4,356.  —  6)  das 
Vorschieben:  ^T-cj|;  RV.  Prät.  14,3.  —  c)  Ausdehnung,  lange  Dauer: 
(SHtXIrl!)  UT^H  ^Ü^I^f^fmXfTJT  so  v.  a.  nachdem  er  lange  Zeit  gelebt 
hat  Sucr.  1,270,4.  —  d)  das  Erzielen  eines  Getcinns  durch  den  Ge- 
brauch eines  Pfandes,  der  die  Zinsen  des  Darlehns  übersteigt,  Wilson; 
vgl.  T^rfTfrl.  —  e)  wohl  Zügel  (vgl.  VfZ^):  ^THTR  MBh.  7,614  6. 

TJRWTJpT,  (wie  eben)  adj.  fortzuziehen,  längs  dem  Erdboden  fortzu- 
bewegen Schol.  zu  Kätj.  Cr.  24,3,27. 

SRTT^fT  (von  ST^TT)  adj.  vorzüglich  Koll.  zu  M.  2,137.  yMHI=l  • 

•TT0  (das  suff.  gebort  zum  ganzen  comp.)  Camk.  zu  Brh.  Ar.  Ip.  8.  130. 

5r=frnTf!  ■•  ejn  aHS  einem  Pfände  gewonnener  Gewinn,  der  die  Zin- 

r 
sen  des  Darlehns  übersteigt,  Wilson.  —  Vgl.  ^fcTT^TTT- 

£T=tll  &M  (von  VmpJ)  adj.  viell.  vorzüglich,  ausgezeichnet  Hariv.  6404. 
M^lMl-Ä0  heftige  Schmerzen  in  den  Gedärmen  habend  MBh.  6,252*. 

^T--|i^fT"ST5'  m.  so  v.  a.  ^THIsT  nach  INib.  6.6  {die  kleinsten  l'heilchen 
kennend  d.  i.  berechnend  Dürga).  JT^^THT  y-h"INI-HHHI  STj-? 
fskhH  HT5RT  g^TO  RV.  7,18,15.  Nach  Saj.  so  v.  a.  jy^IHtl:,  also 
wohl  minime  noscens. 

^n^TTtl.TT-H^tDf.  Theil  einesTheils,  der allerkleinste  TheilJin  6,6. 

^Rk^T^TF  (vom  caus.  von  ehc<"4  mit  5T)  f.  Festsetzung,  Bestimmung : 
5R^T  NfUMlild  SfTff5äT515Hc<-'.HT  M.  8,2 1 1. 
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^r^TFTr?^"  (wie  eben)  nom.  ag.  so  v.  a.  j^H^"  Cat.  Br-  7.3,1,33. 
U+Kr'-Hl  (wie  eben;  f.  eine  Art  Räthsel  Verz.  <1.  Oxf.  H.  204, o. 29. 
5Rk^3J  (wie  eben)  adj.  anzuweisen,  festzusetzen,  zu  bestimmen  M. 
10.121.  Jägi«.  3,294. 

SHiCftllUI  '1-  W-+-^fi   )  adj.  überaus  trefflich  £iv. 

SRJ5T  (1.5T-H^i5n)iD.  Peitschenriemen:  §1:  ^5TT  FRJfSRiST:  AV. 

-  o 

9,1,2  1.  Nach  Wilsos  Verletzung,  Tödtung.  —  Vgl.  R^0. 

^T=f)  I  Ui  (l-ST-»-^T0)  1)  m.  n.  der  Stamm  eines  Baumes  (von  der  Wur- 
zel bis  zu  den  Aesten)  AK.  2,4,f,  to.  Trik.  3,3, 1 14.  H.  1120.  an.  3,182. 
Med.  d.  31.  Haläj.  2,27.  STfiTUiTR  Kull.  zu  M.  1,*48.  °i)H4)  H. 
'119.  ?T°  adj.  AK.  2,4,1,9.  Kecava's  Wörterbuch,  Kalpadru  ge- 
nannt, zerrälll  in  Ffi^c1,  =TTRT  und  &(=h I U i ,  verz.  d.  Oxf.  H.  No.  433. 
5RJTTJJ  =  FT?77  -ist  Mbd.  —  2)  m.  Oberarm  (vgl.  T^IRJ)  Haläj.  2, 
37  8.  —  3;  m.  n.  am  Ende  eines  comp,  etioas  Ausgezeichnetes  in  seiner 
Art  AK.  1,1,4,5.  Ti.ik.  H.  1441.  II  an.  Med.  Haläj.  2,223.  l.nu;.u- 
nah.  zu  1'.  2,1,66.  7[|y--JiHJi!7  ei'««  vorzügliche  Kuh  P.  2,1,66,  Seh. 
HMy--hllj;:  Räga-Tab.  6,260.  ^riy^lUi'J  Kdmäbas.  15,10  in  Verz. 
d.  Oxf.  H.  117,a.  Mit  angefügtem  Sfi  dass.:  (5T:y+IUi-|il  Bhatt.  3,6. 

SR7HB7"  (von  SNill.li)  m.  Baum  Cabdae.  im  CKDr. 

JWilH  (von  2.  ^R  mit  5T,  m.  Lust.  Wollust  VS.  30. 1 2.  qTJR^I  Vf- 
TiRF^  THMrMR  mit  allen  erfreulichen  Dingen  R.  3,2,8.  !H=tilHH 
adv.  gana  F=T7TTT  zu  P.  1,1,37.  nach  Lust,  nach  Wunsch,  zur  Genüge, 
gar  sehr  AK.  2,9,57.  H.  1303.  Haläj.  4,33.  3iR  iHiW  Vfä  ^  IRT 
R^  MB».  ),  Ml.  FFT:  !T-7nq  ^«11  3f  R^njJ  g  7,2767.  5F?7J  R.  2, 
35,5.  Sogs.  2,326,20.  q=Ü  RWFT  SF^IWrf  W  H^IMH^^tcA 
meine  gar  sehr  Spr.  3098.  5T°  ftpTTCR:  Ragh.  6,*«.  f^5T^:  5T°  C*e. 
'17.  Rt.  3,2'..  Paneu.  31,2.  191,16.  T^FTRcR  dass.  Hip.  2,14.  Sugu.  2, 

313.19.  Am  Anfange  eines  comp,  ohne  Flexionszeiihen:  jrrV^  483.13. 
°m  Ragm.  1,66.  °H'-r|l72,it.  -^FRRT  Kathäs.  29,62.  °5T%7rFT- 
fRT  Kumäras.  2,24.  °SItT»RH  Mrbeji.  83.8.  Spr.  2629.  °r=Hr|  C>*- 
38.  ad  69,2.  -  Vgl.  T^FTFIT. 

y-+il4l^J  (ST'  -t-35T)  n.  Geschwätzigkeit  VS.  30.9.  £at.  Rh.  3,2,4, 
16.  5, 1,  II. 

Mül|  (von  1-^TÜf  mit  TJ)  m.  P.  6,3,122,  Vartt.  2,  Seh.  Art.  Heise; 
=  ^  und  H l-i '^U  R75F,  ?T=TtTj  AK.  3,4,*S,164.  H.  an.  3,573.  Med. 
r.  181.  Haiäj.  4,9.  =  STrFFrF  AK.  3.4,14,66.  =  fipjT  l»,  104.  5RTF- 
^%>R:  >  13,13.  rTFT:  5Rif(:  MBh.  1,7*12.  %T  STfifpH  Pankat. 

199.20.  M4il|H,Tn  Came.  zuKhäsd.  Up.  S.  70.  P.  5,3,69.  8,1,12.  Vop. 
7,*«.  7  3.  Haläj.  3.101.  tHPT:  5RiF£:  Vet.  in  LA.  11,3.  SPfrTTT?^': 
eine  Menge  Arten  !von  Speisen)  Dhübtas.  79,15.  tJ,(-cJ,|£TR  *%)  <^f  5F- 
TiliTVTTT'Wl  durch  dieses  oder  jenes  Mittel  R.  2,30,33.  RHSRiTf"- 
I  -AW'j:  mannich fache  Arten  von  Fleisch  MBh.  2,98. 13,2771.  ?^ö7J^T- 
TTTTT:  JÄsä.  3,216.  rmw-TTT;!:  Rt.  1,2.  ^m^fcWnW'RWi \{ I  Ä^T- 

f^'ji^rrj  r;«*-i  ab.  3,«2.  fe^°  spr.  2226,  v.  1.  fqtTr(!^^iriq- 

=>  --  *-  ,  , 

'TilT^  I^JIIH'PU  1^  '•  P**«»T.  ed.  om.  4,25.  Häufig  am  Ende  eines  adj. 

s=k  -.   r e 

comp.  (f.  %\,  H.  1462.  ;TTMTTi(^'TTITTr'T:  hausartig,  hausiihnlich  Ha- 

■  iv.  8337.  3W7°  Siu.  D.  20,18.  STR^T2  H.  283.  ^n^TT  '  mannichfach 

R.  1,30,16.  Sug».  1,24,  1.  VRTi "  15.  191,  »9.  ^°  (».  auch  bes.)  282, 6. 


MBh.  1,4610.  Märe.  P.  52,12.  Hf0  dreifach,  dreierlei  M.  12.51.  Jag». 
3,181.  f^:°  Min,  P.  23,53.  Kuli.,  zu  M.  12,5.  f^M^l^lU  AV.  Phät. 
2,6«,  Seh.  —  KAug.  t06.  ScgB.  1,23,16.  2,1,13.  Väju-P.  in  Verz.  d.  Oxl. 
H.  48.6,25.  Sah.  D.  16,16.  ai'^QWm  adv.  auf  vielerlei  Art  R.  2,88. 
25  (96.27  r.oaR.).  H^y+IH  Mähe.  P.  62,3  1. 

^T^fTT^SR  (wie  eben)  adj.  P.  6,2,139,  Seh.  rTrSHfiTTJ^T  derartig,  dazu 
gehörig  Tarkas.  19.  -  Vgl.  f^^RiT^. 

9RU77TT  f.  nom.  ab*tr.  von  5RTTTJ  Buäshäp.  133. 

y=MJ^ffT  (von  SRTTTJ)  adJ-  J"  einer  Art  gehörig  P.  5,3,69,  Scb. 

Wfim  (von  1.  ^7^  mit  5T)  adj.  an  den  Tag  zu  legen:  t-feJMH  Spr.  3256. 


H'-tlM'l  (von  3.  SJT^T  mit  V{)  1)  adj.  treibend,  hetzend:  3TFTT  ?TRi- 

y^ild^:  MBh.  1,2585.  Habiv.  154.  VÄju-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  52,a, 

12.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  N'äga  ausVäsuki's  Geschlecht  MBh.  1,2147. 

5 

tWilill  (von  ^rTTR  mit  y)  1)  adj.  f.  ^T  a)  hell,  leuchtend,  glänzend: 

y-*iyR^  FTO  Cäneh.  Ba.  17,19.  q^T:  T^tnsrq>T=l?iW  ?TFTr7  'H: 

^r  o  o 

mbu.  3,12158.  y-+i5H+i!ii*iH  räga-ta«.  4,79.  SHiiyyrcRiTsra 

M-W.\mW'i'A\\(Sl  ed.  Calc;  vgl.  Schol.  zu  II.  1031)  iTRiHRi  ^Hl 
?T:  Ragh.  1,68.  °^5I^TiH  Hariv.  4290.  RFFTIR  Ragh.  4.31.  c(ihIIU 
R.  5,55,10.  HT^RMI  ganz  hell  (IT^T)  Katiias.  46,207.  yy=til!iil  R5TT- 
fqöf  dunkel  R.  2,114,2  (125,2  Gorb.).  sTIT  ^  VftföJ  ^f?J  föffXTMMk 
zu  Kap.  I,li6.  —  b)  zu  Tage  tretend,  offen,  öffentlich,  offenbar,  sicht- 
bar H.  1467.  an.  3,722.  Med.  v.  24.  Haläj.  4,67.  ^TrffNf  =7  f^TF 

OT^^I  HTITT;:  I  ^Rimr  f%  Wk^rfa  v&  gTHI^i^rn:  II  R-  6,75, 

iL  (riA-^H^i-n  y-4ii5jiyiy*iyiy  m. 9,256. 260.10,40.  °g^i 9,257. 

^RTT5T:  HT  SFrT  der  ^eige  sicA  Kathäs.  33,2  10.  MBh.  3,13751.  ^TF^  SJ- 
SJTT5I:  H^PT  Bbag.  7, 25  T^^  ?TT  ^Riüit  ^T  u4mU4  ^{)Vi^  R-  6» 

103,1  i.^^mij-H^nnwq'^iiri  ^  mbh.  13,1074.  ^inq^:  5R?f- 

5T:  i^ITri;  jägn.  2,176.  °5FR  M.  8,2ü2.  T^T^RrTfriT^iq'  M'<"MHHHI«^- 
7}T  9,222.  T^rj^SRH  (Gegens.  TJ^I)  MBh.  5,1567.  °jrtIT  Kathäs.  27, 

57.  Mab«.  P.  37,22.  Prab.  111,14.  Fly-+i|l<|   sehr  deutlich  zu  sehen: 

o 

tTrT  M.  8.2  4  5.  ^TTTypT  5PTTT5T  Zfiftl  so  v.  a.  laut  aussprechend  Caneh. 
Grhj.  1,25.  T^a  durch  sich  selbst  offenbar  Sah.  D.  23,4.  ^HlrHsili- 
q-TTT^T  gvsTÄgv.  Cp.  6,18.  ^ITTiriT^rn5TTR:  —  %[fHP#TR:  durch 
die  gute  Herrschaft  zu  Tage  tretend  so  v.  a.  hervorgerufen  Ragh.  15, 
29.  —  c)  allgemein  bekannt,  berühmt  AK.  3,4,tS,220.  H.  an.  SR^T- 
rum  Wir\m^T:  'R:  5R7T5T  3i7R  TSf^RrT:  MB...  13,26H.  'RTR- 
iTfRTJ  I  ^TTJ^TWq^  Wm  Wk  3,6041.  >TJ|b||~»i|Ul|M:  OTWf 

^rfin  iwi  idrr  «'--hiüiH^v.  i.  wü:i  gÄE.  14,12.  wht  g«Rb  g- 

rf°  Ragh.  5,2.  sTJTrSRTTSr  weltbekannt  (TJffi'.)  3,48.  —  d)  am  Ende 
eines  adj.  comp,  den  Schein  von  Etwas  habend,  aussehend  wie,  ähnlich 
H.  1462.  Haläj.  4,9.  HRSTT^RMT  (WT)  MBh.  1,7317.  2,313.  %3- 

wm^rn  (wn)  3,914.  q^T^r^iin^RTnR  i^nj  6,2638. 8,3525. 13, 

52'.'..  Habiv.  8946.  13144.  R.  2,26,11.'  93,  12.  R.  Gobb.  2,96,6.  6,90, 
21.  Suca.  1,118,5.  259,6.  314,6.  2,2,10.429,1.  Mreeb.  91,7.  Megh.  77. 
—  2)  y--tilü|H  adv.  a)  öffentlich,  offen,  vor  Aller  Augen  (Gegens.  ^jy- 
cfilDR,  yc^^R,  7^:H,  T^FR):  ^rv=l7:  M.  8,193. 351.  9,228.  jäön. 
2,56.  MBh.  4,2327.  R.  1,2,36.  5,15,18.  6,101,27.  Kathäs.5,63.7,«02. 
33,43.  Mäkk.  P.  21,11.  5R7T3T  ^TJTT^i  er  sah  nicht  offen  aufR.  2, 
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40,39.  —  6)  laut,  so  dass  es  Alle  hören  (im  Drama,  Gegens.  %l!tHJlrl- 

rr.  wjihh.  yMc(iq,  swifrispi)  cu.  13,15.22. 23,14.  30,13.  dhürtas. 

76,11.  Prab.  12,3.  Hit.  10,17.  Jf^T  ^TTST  5TTOTC7T  WTm  RHR^T 
i^  ^rfT  5R7TSPT  MBh.  1,3684.  SRnSTIrfi  Sürjas.  13,17.  —  3)  m.  a) 
Helle,  Licht  AK.  1,1, »,36.  H.  136.  H.  101.  H.  an.  Mbd.  Haläj.  1,66. 

$  HH<fa<ig  snwr  wm  34w^tj^rv.  10,124,6.  $fö  ?- 

TOT  JTrT^I  5TTOT  SsTHT  JT*F7% TBr.  2,2,«, 4. 6,3.  qjfr  3TR  s^j  fä- 
f^R:  STTOT  IsUllH^IH  (Gegens.  JT^TrT)  2«»»  Vorschein  bringen  — , 
ans  LicAi  »feHen  tcoHen  TS.  1,5,»,3.  5,3,9,2.  Ait.  Br.  3,23.  5WFT 
Panbav.  Be.  13,4,17.  15,3,31.  18,7,7.  sm^THTq  25,13,4.  cWSPTiT- 
flT  Camk.  «"  Brh.  Ab.  Up.  S.  209.  fä^tdrl:  Spr.  2132.  TJ+iyiiWjier 
//e/fe  wegen,  um  Licht  zu  haben  MBd.  1,6439.  T^T  H=hl!U*-rl^<l<H'rl 
Kathäs.  33,121.  T^c^TOHT^RRlfä  Vikr.  63,20.  ffa°  Kathäs. 
32,64.  TOJ°  Kumäras.  6,43.  ?R0  ($lf$FT)  &*«•  3,2.  W  ReUil- 
TOTFT  FFFTFT  Kathäs.  33,101.  5fJ^T  mi^sUWl  5TTOTT  SPIX- 
TOHH  R-  5,73,60.  Bbag.  14,11.  Jogas.  2,18.  H=til!y|(4^U|  52.  Kap.  1, 

146.  sÄiäKHJAK.  i2.  °^  32.  qrfa  y^iyiy-.hftiHs>MirOrRDÄNTAs. 

Allah.)  No.  88.  Ciuk,  zu  Kuänd.  Up.  S.  8.  26.  zu  Brh.  Ar.  Up.  S.  288. 
o^i^m  Verz.  d.  B.  H.  No.  614.  Häufig  am  Ende  von  Titeln  erklären- 
der Werke  (Tgl.  ^Ri,  ST^fa):  H^TTR0  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  14.  fq^7- 
&°  Colebb.  Mise.  Ess.  II,  63.  Vgl.  EFPiffl0,  SFWH0,  ?Ri0,  fsHTTITT- 

c|~f|  c.  rfä°,  rRJ°>  ^RrlT^RJ0-  —  b)  das  zum-  Vorschein- Kommen,  Of- 

i 

fenbarwerden,  Manifestation  AK.  3,  4, »8,217.  H.  1339.  Hai.äj.  3,95. 
qnjl^0  MBa.  4,70  in  der  Unterschr.  des  Ad  hj.  fipTTSfTl<^r(-(li\0 
Sah.  D.  23,12.  30,7.  äüTFR0  (oder  zu  c.)  Spr.  648.  N3*-3°  2226.  Vop. 
23,8.  —  c)  Berühmtheit:  qTT%^7rtT  =TR  T7T  SHiiyWIHlfrT  Hariv. 
3224.  rTT^f  <Ji  5TTOTTZT  Ft^^JT  ^TT  JTWFT  damit  ich  berühmt  werde 
6321.  5TTc*T0  (oder  zu  b.)  Spr.  648.  —  d)  Belle  so  v.  a.  Freie,  freier, 
offener  Platz:  ?j  JT^J  STTOT  3T  qTZlftpmfq  MBu.  4,727.  T^TOT  t%- 
JTHHMid^il^MIH  Cäk.  46,7.  Cäk.  Ch.  39,1.  Mark.  P.  21,51.  —  e) 


>T--4iI'j|  in  Gegenwart  Aller,  so  dass  es  Alle  hören,  öffentlich  Prab.  49, 
7.  ^  TTTiTTTOtT  OTT  im  Walde  oder  beim  Lehrer  MBh.  12,8579.  —  f) 
nach  MahIdu.  Glanz  des  Oberkörpers  des  l'hiers  VS.  23,2. .—  a)  ein  gol- 
dener Spiegel:  U'HSJIdSJ^  ^TTcT  I  WslMiN  TBr.  1,  8,  *,  3.  Feh- 
lerhaft für  STRJTST-  —  *)  Kapitel,  Abschnitt  Verz.  d.  B.  H.  No.  804.  —  i) 
Gelächter  H.  an.  Med.  In  dieser  Bed.  vielleicht  SRTTH  (von  1.  Zffä  mit 
Vi)  zu  schreiben.  —  k)  N.  pr.  eines  Brahmanen,  eines  Sohnes  des  Ta- 
mas  (Finsterniss),  MBu.  13,2002.  fg.  des  Manu  Raivata.HARiv.434. — 
l)  pl.  Bez.  der  Boten  Vishnu's  Wollhkim,  Mvtb.  37.  —  4)  n.  Glocken- 
gut, Messing  H.  1049.  —  Vgl.  ^TTNctilSIl,  J^TOT,  RC5TTOT  (dun- 
kel,, yi^il^U- 


H=W'j>m  (von  TOT  simpl.  und  caus.mit  ST)  1)  adj.f.  STTOSRiT  a)  hell, 
leuchtend,  glänzend:  HW  HHrTHTrCT* KRBERWJ  Bh*k-  14,6.  SÄiä- 
khjak.  13.  Tattvas.  26."^nT%riT^IT  qFTTf^mMrr:  ST-TTTSRiT:  MBh. 
13,4725.  ^  yi^lUII  ^rl:  irftT  d^^i*'  5T-|iiy°fiT:  3,1602.—  6)  allge- 
mein bekannt,  berühmt:  ^%:  —  ^TOTrTOFJTTMPi:  I  y=hlRl+l  RA- 
ga-Tar.  4,79.  —  c)  erhellend,  erleuchtend:  Vit  i'wT&<4>4  °  Gaudap.  zu 
Saükhjak.  36.  Caük.  zu  Brh.  Ar.  Up.  S.  288.  qr°  Kull.  zu  M.  1,77. 


Schol.zu  Kap.  1,128.  ^•^(JHIIT  &|°hll'!U°fil  MBu.  14,1066.  rTR7°  Verz. 

d.  B.  H.  No.  804.  iHfHy=foiyr-hd  Vedäntas.  (Allah.)  No.  31.  -   d)  of- 

fenbar  machend,  verralhend:  WUH*-&\°  Sah.  D.  51,9.  'TFTFFRIT^^- 

3TT5T3TT  (fT-WT)  Märe.  P.  51,1 17.  bezeichnend,  ausdrückend:  rjüTFTT- 

ET°  H.  1441.  erhellend  so  v.  a.  erklärend:  ggf0  Verz.  d.  Oxf.  H.  163, 

a,  3.  Camk.  zu  Pracnop.5,5.  —  2)  m.  der  Erheller,  die  Sonne  Kathäs.  18,18. 

—  3)  f.  W^ilHdctll  Titel  eines  Commentars  zum  Mlmamsasü tra  von 

Ramakrshna,  Hall  181. 

H^tliyi^yiflJ    (^T°-»-?no)  m.  Hahn  {der  Kenner  des  Lichtbringers) 

Cabdak.  im  CK  Dr. 

r  _ 

y  +  iy+d^   W    -»- SIT0)  m.  Lichtmacher,  Beiw.  der  Sonne  MBh.  1, 

2772.  4398. 

Mctiiy^IIT'T  {Vf°  — *—  Sff  °)  adj.  dessen  Geschäft  es  ist,  Helle  zu  schaffen, 
Beiw.  der  Sonne  MBu.  5,4920. 

SH^hlkl^lH  W°  -H^FT)  adj.  stattliches  Aussehen  oder  Auszeichnung 
wünschend  Agv.  Cr.  12,5. 

^■^TT5TrTT  (von  y=h|»J)  f.  das  Hellsein,  Leuchten,  Glanz:  c<d^UÜl 
=W«i)  ÜT^-T^TSflT^rll  Spr.  19'il.  Jägn.  3,77. 

5T=hlU|P)  (wie  eben)  n.  1)  das  Hellsein,  Leuchten,  Helle:  yäl'HtM 
Vjutp.  44.  —  2)  das  zu-Tage-Trelen,  Erscheinen:  ^HHl  Sah.  D.  31,1. 
F^°  dwrc/i  stcA  se/fcs«  4.23,13.  —  3)  Berühmtheit:  rjTOTef  ^1  JT^eETH 
MBh.  13,4730.  N.  26,35. 

STTOTt^ff  (^T0-^0)  f.  N.  pr.  einer  Fürstin  Räga-Tar.  4,79. 

W|=til4M    (vom   caus.  von  r^|ii|   mit  5T)  1)  nom.  ag.  Erheller,  Beiw. 

S 

Vishnu's  MBu.  13,6978.  —  2)  n.  das  Erhellen,  Beleuchten;  an's- 
Licht- Bringen,  zum- Vorschein-Bringen,  Manifestiren  Nir.  12,25.  tüJ! 
(subj.)  MBu.  12,9135.  Sccr.  1,151,13.  (^N'-IM  TRi  ^  U(("l'-If<7  CnTTT- 
5?^ Spr.  1964.  ^I3T  y*l5HT#HT  ^FiTSIH  ^RIP^Katbäii.  48.45. 

^5rf^T7^Tnnq  (obj.)  mbh.  1,86.  ^t  WTfki%ri  r^r  ^TMy^rnjT^ 

3,10401.  1TT4  ^7iT5I:7'MF7  Nie.  1,19.  6,1.  P.  1,3,23.  Kathäs.  16,1 14. 
Pankat.  238,23.  Räga-Tab.  1,12.  Cic.  9,55.  Da?ak.  in  Benf.  Chr.  180, 
n.  JttäCT^SnTiTSHR  Räöa-Tar.  1,226.  fETTPiWT0  3,133.  Schol.  zu 
P.  3,3,  153.  8,2,94.  Tattvas.  19.  Dacar.  1,49.  PratXpar.  21,  b,  2.  33,a, 
4.  Caiäk.  zu  Brh.  Ar.  Up.  S.  4.  AK.  3,6,3,28.  Haläj.  5,84.  =t,|rt(imf!7 
das  zum -Vorschein-kommen- Lassen  Kathäs.  5,90.  SH=t)l!(MT  f.  das  Leh- 
ren Vjütp.  29. 

^T^i|!*H'^'H  (von  EPfültM)  adj.  erhellend,  erleuchtend,  zur  Erklärung 
von  H(ül  Nie.  6,10. 

5fSfJT(Tjq-fT-f  (ijro  _,.  qj°)  f.  ein  öffentliches  Frauenzimmer,  Hurt 
Mrkkh.  46,2. 

5RTT5T=T?T  (Ton  M^ti IUI)  1)  adj-  *«"i  leuchtend,  glänzend  Kiünd.  Lp. 

4,3,3.  7,12,2.  Schol.  zu  Ragh.  4,31  (ed.  Calc).  C*»K-  z"  Brh.  Ab.  Up. 

S.36.  Davon  nom.  abstr.  °^W  n-  ebend. —  2)  m.  Bez.  eines  Fusses  Brah- 

man's  Kiiäm>.  Up.  4,5,2. 

r  r 

U^I^HT  (5f°  h-  ^^)  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Verz.  d.  Oxf.  H.  121, a. 

y=filUllrH°tT  (von  y° -i- ElTfT'T)  adj.  leuchtend;  davon  nom.  abstr. 

5WilWlrH*p|  n.  CAiäK.  zu  Bbh.  Ar.  Up.  S.  288. 

^nmETTr^T-T  (wie  eben)  I)  adj.  dass.  SCrjas.  12.17.  Beiw.  Civa'<  giv. 
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—  2)  m.  a)  die  Sonne  Qabdak.  im  QKDr.  —  6)  N.  pr.  eines  Mannes 

Verz.  d.  B.  H.  No.  612.  Saj.  in  der  Einl.  zu  HV.  24,2  v.  u.  U*|!JlrMH  , 

•  "s 

y^iüdlHMTTI  oder  SRHSTTc  STF3TFR  N.  eines  philos.  Autors  Hall  88. 


c-HHirt  und  y^lüllcHHTFR  s.  u.  y=tilSllr*H  2,  b. 

5Wil!».IM*^  (!T°-t-t<H'^)  m.  N.  pr.  eines  philos.  Autors  Hall  99. 

5J+lfkHI  (vonSRHTSRl  f.  das  Heihein,  Helle,  Licht:  WsTH  FRT- 

5^j  q?rH  g  y-hiHtiHi  mbh.  12,6228. 

y^ilßlpl  (wie  eben)  n.  dass.:  W.  ?T4:  ^TSfrff^g'  mBh.  1,3576. 
y^llltK  (von  T^TSF)  adj.  1)  hell,  leuchtend:  H*TT  MIHJM  H^TTM": 

y*i!/iH  ^titÜ/R:  mbb.  4,1353.  s^Rnfe^r:0 i,u3«.  sttt^jt- 

O  ^       o 

TT  ^7  üIHfN^rM^lßrHI  8,6u3.  6,3 ioo.  Hariv.  13460.  M^cUH- 
y  +  lßl-fr  R3f)  R.  6.37,67.  51°  unsichtbar  MBh.  13,1075.  —  2)  an's 
Licht  bringend,  offenbar  machend:  fcllrirM  5=f  ^iHRT  5ftlMFiT  T-pfiT- 
TSPTTSpr.  3120. 

y  +  IVfi*^  '^iT5T-t-  l.^üfi  1)  beleuchten,  hell  machen:  N*tl4!HI 
Mi+l,J.ri--t^lH  (MI'MIH)  Varau.  Bbu.  S.  29,32.  —  2)  veröffentlichen, 
allgemein  bekannt  machen  Habit.  7034. 

y=tilV|l^tiiU|  (vom  vorherg.)  n.  das  Erleuchten,  Erhellen  R.  Gobr. 
2,5.  18. 

H^til^lIHN  (von  W(!Vj\  -+-  *T)  m.  das  Hellwerden ,  Morgendämme- 
rung  Nu..  15,1. 

y-*l?IH7  (7°-*-^rTT   adj.  unsichtbar  CU.  Ca.  141,12. 

1.  H4il^(J  (vom  caus.  Ton  =+ilW  mit  Vf)  adj.  zu  erhellen,  an's  Licht 
>M  bringen,  tu  manifestiren  Sämkiijak.  32.  Ctäk.  zu  Bbu.  Ar.  Dp.  S.  83. 
288.  5J3  ni'c/i«  im  zeigen,  nicht  vor  die  Oeffentlichkeit  zu  bringen  Miikku. 
61.».  Verz.  d.  Oxf.  H.  S9,  6.  2  l. 

2.  H-JilSVJ  n.  falsche  Form  für  JTWilPU  Helle  MBh.  8,1960.  T^ffT- 
S<j  FT  7T?TT  RWsAiJN-^T  rf^T  R.  4,  8,  <s.  Wf^Ü  rpTHT  ;TTrTTFFr 
fM-jiyi:)    «TTSn  •TTPT  so  v.  a.  tu  Gemülhe  geßhrl  Mark.  P.  44,8. 

^^TOrTT  (von  1.  SRTCJTJj  IdasOffenbarsein:  TT^I^f^rfirtlslII- 
V^rVW  ^T'+iIV'J'l'H  «i«m  offenbar  gemacht  werden  Räua-Tar.  3,317. 
'J Uli  IT  (von  3.  ?TiT  mit  TT    n.  das  Ausstreuen,  Hinwerfen:  *Jt?\'A- 

%Ttrr  tt  rppi:  %tf,  ^  M;««.  r.  u,  s. 

y^tiliil  wie  eben)  1)  m.  =  T»T=TtT<T  Guilandina  Bondur  Jhss.  Rägan. 
im  CK  Du.  —  2)  n.  Allerlei.  Vermischtes,  Miscellanea;  ==  CF^T^ä^ 
Gatädu.  im  CKDn.  Trik.  3.2,23  (im  Inhaitsverzeicbiiiss  fälschlich  durch 
TjTJTr  Fliegenwedel  erklärt;.  —  Die  adj.  Bedeutungen  s.  u.  3.  ?0"  mit 
TJ.  Nachzutragen  wäre  die  Bed.  vereinzelt  dastehend,  nirgends  erwähnt 
?R?t7j:  01W{W>  Visnijc  im  gKI)R.  u.  TJ^tfra. 

W'-JilUI'-h  (von  TT^ll'M;  1)  adj.  zerstreut  liegend,  vereinzelt  vorkom- 
mend: sjTT^j  mf)  q  r&rwmTXTtmvPi  W\iW  I  WTrT:  i^TR: 

'A l7\ IM rMRFhTR^FTP^TST^:  II  Vakui.Brh.  S.  81,  10.  n.  nach  Wil- 
son eine  gerichtliche  Entscheidung  eines  in  den  Gesetzbüchern  nicht  vor- 
gesehenen Falls.  —  2)  Fliegenwedel,  n.  AK.  2, 8,*. 31.  Tkik.  3,3,32.  H. 
717.  an.  4,  18.  fg.  Med.  k  196.  H*vr.  172.  Hai.Sj.  2,  IM,  Im  Epos  m. 
Haarbüschel,  als  Schmuck  bei  Pferden,  .VIBu.  7,  1575.  23  15.  3638.  8, 
753.  «913.  «TT^:  —  lj>i}<*VA'l\lWT\-.  R.  6,86,9.  —  3;  Pferd,  m.  H. 
B.  176.  Med.  Caiii>1rth»k.  hei  VVils.  n.  H.  an.  —  4)  u.  Allerlei,  Ver- 
ls. Theil. 


mischtes,  Miscellanea;  =  WW^  Trik.  H.  an.  Ind.  St.  1,36.16.  —  5) 
n.  Ausdehnung  Trik.  H.  an.  Med. 

y=hlur=nSft  (y°-»-^iST)  f-  Bein,  der  Durga  (aufgelöste  Haare  ha- 
bend) H.  c.  35. 

Hr=tilfl'i  (von  ^FurR  mit  TT)  n.  das  Verkünden,  laute  Aussprechen,  — 


Preisen:  UrW'Ari:  (obj.)  MBh.  1,1 545.  JlsJUM0  Mark.  P.  19,13.  T^JiT- 
fJFTT  f.  Erwähnung,  Nennung  Nie.  7,9. 

H^TTtI  (von  2.  zf?T  mit  Vf)  f-  rühmende  Erwähnung :  ^Jcf  (obj.)  Vf- 
*ir<1l  slilry^^rMH^sM^  tJ  Bhag.  11,  36. 

T^T^rnT  (von  3.  cRT  mit  TT)  1)  adj.  auszustreuen  Med.  j.  91-  —  2)  m. 
=  ^TrRTJsf  Guilandina  Bonduc  Juss.  AK.  2,4,*,28.  Med.  Ratsam. 156. 
=  tlH=h{^  und  ^SRilpSI  RÄÖan.  im  gKDs.  —  Socr.  1,146,4. 

H^ti*l  m.  ein  best.  Hohlmaass  (etwas  mehr  oder  weniger  als  eine 
Handvoll)  Scqb.  1,138,9.  2,50,  13.  75,1.  520,9.  —  Vgl.  Sr71%. 

miarll  in  der  Stelle:  H^sIrllR  ^  W:HfTP7  m  ft^SfltT  C»r. 
Hr.  3, 7,», 3. 

H^licrl  n.  ein  schöner  Körper  Cabdäbtuak.  bei  Wils.  CKDn.  angeblich 
nach  Trik.  Einige  Hdscbrr.  sollen  TT^pjT  lesen. 

VrWl  s.  qrj°. 

M+^lUil  <"•  Bein,  der  Durga  H.  f.  52.  —  Vgl.  chmHj/K 

H^+irl  1)  partic.  s.  u.  1.  cfi^  mit  Vi-  Nachgetragen  könnte  noch  wer- 
den: angestellt,  mit  Etwas  beauftragt  Schol.  zu  Kätj.  Cr.  865,  5  v.  u.  in 
Rede  stehend  171,2.  365,9.  404,8.  401,21.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes 
gana  ^Wlf^"  zu  P.  4,1,110. 

y^hrlfll  (von  M^hrl)  f.  das  Begonnensein,  in- Ausführung- Stehen: 
WJW.  C»T.  Ra.  6,5.S,8.  4L,  15. 

VH^(iP(  (wie  eben)  n.  das  in-Rede-Stehen  Camk.  zu  Kuänd.Up.S.  12.72. 

y-h\rl  (von  l.^üj"  mit  ST)  f.  Vop.  26,183.  1)  Voraussetzung ;  die  ur- 
sprüngliche, natürliche  Form,  —  Gestalt,  ein  solcher  Zustand;  Grund- 
form, das  Ursprüngliche,  Primitive  (Gegens.  |^=tilrl  Veränderung, 
Modification,  das  Abgeleitete,  Secundäre):  \i  1  Mt-flH °hif! !  s»  v.  a. 
eine  Himmelsgegend  setzt  die  Hände  voraus  Nir.  1,  7.  HÄ  W+lrJ!  vt- 
f%rTT  '-t^y^iHlPr  MI^<IH  ".  RV.  Pbät.2,  1.  Hr'+yMH^rrry^IrT 
=TR  PTTr^NiB.  1. 8.  ö,23.  fk°  2,2.  y-TTrm  ^^  """^  ^^  ^;- 
^T  ebend.  rRF[".  mW  TJ-firqT  28.  Gaim.i,  io.  FWFqTsrrsr^:  her- 
hervorgegangen  aus  einem  primitiven  Üsbman  KV.  Prät.  6,9.  10.  11, 
19.  16,5.14.  c^flFT  AV.  Prat.  4,73.  °TW(  S.261.  q^q^RilHH(<tf 
die  ursprüngliche  Betonung  des  vorangehenden  Wortes  im  Compositum 
P.  2,  2,  18,  Värtt.  10.  °^!3T  eine  ursprüngliche  Media  P.  8,4,  5«,  Seh. 
TTWrfrT  *TTfa  =7F3TFT  'WT)  f^rTTTT  ^Tft  TqfftiT  MBh.  3, 1298. 
1297.  §T  HT'-n  y-^ir'-iy  JT'T'TfT:  so  v.  a.  iwt«  iVegaa'onen  bejahen  Seh. 
zu  t*K-  10.  6.  5T^27?T5r-7IrTT  wenn  die  Bedeutung  «einen  Laut  von  sich 
geben»  die  ursprüngliche  ist  P.  6,2, 80.  slM^iri:  VUllft!  so  v.  a.  die  Ur- 
sache des  Entstehenden  P.  1,4,30.  5,1. 12.  2,1,36,  Värtt.  1.  ?TWT^  SfT- 

ftUTtTHT  -isra  TTTrfrf  T^R  MBh.  7,286«.  rFT:  y^^TJTfy'^ifrT 
H  5lfriTTirnT  14,  522.  >TrT0  Niu.  14,  3.  fR^sr0  (ist  die  Erde)  Qak.  1. 
''qSrrajT:)  Wfifa:  WJTWt  dem  P.  liegt  das  C.  zu  Grunde,  das  P.  wird 
vom  C.  abgeleitet  Tuuirai  10,  2.  11,2.  12,2.   Diejenige  Handlung,  zu 
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welcher  ein  Opferspruch  u.  s.  w.  zunächst  und  wesentlich  gehört,  ist 
dessen  SPfiTFT,  Act.  fa.  3,2.  ftpij  ^T  »FFT  STTFi  Hlrl^TlHMH^  öJT  I  =7 
3k7  tJ  q  ^MIH:  y=tllH  t^H  HM^IfT  II  Minen  Ursprung,  seine  Her- 
kunft M.  10,59. 05FgJTrT  —  cJUIMI  sfl^lUI:  5W:  3.  WWW  *T  fTTTM 
W:  SHiicHH'ft  R*ga-Tab.6,55.  JTTMMy*irl^%T  SFR  so  t.  a. 
von  Haus  aus  ein  Kuhhirt  Mrkku.  109,  8.  77FF3  ^TT(T  HiFJ  «einen 
gewöhnlichen,  natürlichen  Zustand  Such.  1,245,20.  5RÜ7T  F^FTFFFT 
Ragh.  8,75.  12,  31.  H4ifcWI'-MT  FT  FFTCTlsit  Vikb.  8,  2.  Pbab.  97,  17. 
WF5:  SHTTTTT  JTrT:  Hit.  II,  131.  Bhag.  n,  st.  =7  §RT?FTWF}':  5RT- 
ffi^FFT^TH  R.  3,70,«.  °F?7  Jägn.  1,20.  63.  Harit.5708.  Sucb.1,246, 

I.  Dacak.  in  Benf.  Chr.  183, 15.  195,2  I.  £ic.  9,  79.  Varäh.  Bim.  S.  3,  5. 
°felrl  16,40.  Harit.  14616.  qjm  WlifrJ:  ürftf^TT  f%^wffsrfFT- 
EOH^T:  Ragh.  8,86.  12,31.  Z^^nnrTTOWJFI  l^r M'  T%  *FHT 
^HsldHI  Ragh.  5,54.  Bhäg.  P.  3,26,22.  Itf^Wld^FIFI  ^T^f^- 
^>%»f%T  Suga.  1,112,12.  Varäh.  Brh.  S.  15,12.  EFTJ3  Mr«rMlr^'-hrj: 
TJrffä  FTFT  31,25.  yt+id^'ilrfHrqirT:  45, 1.  87, 11.  WripT  HrTFlfä- 
STTFcTT  Spr.  2360.  Bhartr.2,31.  Kathäs.  25,296.  Ü^HIR  Natur,  We- 
sen MBa.  4,318.  Spr.  1815.  W&  Ü^H  FTFTT:  JT^MWHW  Bhag. 
3,33.  Bhag  P.  1,14,5.  5ti{W^ifd--ll  Pkab.  83, 1.  farlH^ifl  galliger  Na- 
tur, galligen  Temperaments  Vabäo.  Brh.  2,8.  Brh.  S  67,1.  111.  Laghug. 
2, 19.  HWT^T  ^HilHHHR:  Nia.  7,  4.  Zm^m  RV.  Prät.  13,2.  Pankat. 
203,  6.  °fWT  von  Natur  Spr.  142.  °fefq^  f^  R^TFRTR  2825. 
o^qrjr  Mkgh.  5.  °n>TIT41.  °FT^ViD.64.0^3PliTMÄRK.  P.16,65. 
STSfifTJT  adv.  gebraucht:  a)  von  Natur,  von  Haus  aus,  an  und  für  sich 
P.  2,3,18,  värtt.  M.  3,257.  Hq^FSTtTT:  R-  *>?>"•  ^ITHTTcR^i  10,6. 
6, 72, 20.  fg.  STWF1H  ST=Tk%T  jraMrF7T  q^F??"T:  ScCr.  1,  U9, 15. 
gia.  9.  Spr.  1193. 1404.2352.2597.  3Fis7F7T  ^  5T7ic<7T  Pankat.  218, 

II.  —  6)  in  dem  ursprünglichen  Zustande,  unverändert  Act.  f  r.  1,  6. 
2,11.  Kätj.  ga.  24,7,  15.  25,4,  **.  giSau.  gR.  1,  2,  6.  12.  15.  3,  6.  4,8. 
HRTIFFT  VfWm  6,8.  RV.  Prät.2,12.  27.5,11.10, 13.  VS.PaW.  3,10. 
79.  88.4,5.  6,11.  AV.PaÄT.  3,33.  54.  P. 6,1, 1t  5.  2,1.  137.  3,75.  TT2TFT:  Vf- 
^fTT  r<£H^ir*HM?T:  Spr.1414.  T^fjf?T  =  F^PTFT  AK.1,1,»,37.  Trik.3, 
3,164.  H.  an.  3,279.  Med.  t.  131.  =  1*7  H.  1376.  =  T^^  Haläj.  5, 
78.  =  =ti|j  U|  Haläj.  5,78.  —  2)  Grundform  so  T.  a.  Muster,  Norm, 
Schema,  Paradigma  (namentlich  im  Ritual);  =  H?j.  mFT-  Z.  d.  d.  m. 
G.IX,LxTi.Acv.ga.5,1.  9, 1 .  £?TT  SpfifrT:  UWIUIR  11,1.  12,15.  Kätj. 
ga.  1,6,27.  4,3,21.  5,17.  5,4,5.  11,9.  24,1,5.  3,38.  4,  2.  Wffip\  WS- 
Ifl^HITFTFT  es  gilt  die  Regel  gÄtUm.  ga.  15, 11,18.  1, 1&  1.  6, 1,  1.  9, 
1,  1.  Ind.  St.  1, 15,  8.  TFT°,  ^^TTtiT0  absolute  und  relative  oder  par- 
tielle Norm  Mädh.  zu  Pankat.  Br.  1,1,1.  —  3)  in  der  Philosophie:  a)  = 
y^M  die  Natur  (im  Gegens.  zum  Geist)  AK.  1,1,4,7.  Haläj.  3,  16. 
gTETÄcT.üP.  4,10.  HW*WFIOT  OTTJ^ranST-Tifö:  H+^-^Rap. 
1,62(61).  Mätsja-P.  in  VP.13,  N.  18.  Trik.3,3,  164.  H.  an.  Med.  Haläj. 
5,78.  Wftlr{:  T^T  3T  Kap.  1, 134.  SÄHkujak.  22.  4S.  59.61.  fgg.  Slcr. 
1.311,11.  M.  IIhag.9,  10.  Surjas.  12,13.  Kathäs.2,  11.  VP.10.  Buäg.  P. 

3, 27,  1.  fg.  JTtnSHH^'t  PTT  JTJ}  FFr*ft  [:]  H^rft  I  HTTNt  W  H- 
ft?FFF  5T77F1:  VWrJT  FFIT  ll  Brahmatait.  P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.22,6, 
38. fgg.  ihre5f5T,  ^I-TTT  und  3r7n5JTSt  23,a,26.fgg.  mit  Üurgä  identiücirt 


21,6,1.  pl.  die  materiellen  Grundformen:  MSIHflr^l  y4»fil^  iU  f^rläd- 

Tjrq;  fw«R4'  wmn  käm.nitis.4,7s.  driy^w"^  ftra  mim'^m- 

3TCI  3^.THUp:m  W  VMFU:  ^firiT:  m\\\  Sürjas.  12,26.-  6) 
die  achtürsprünglichen,aus  denen  alles  Andere  hervorgehl ^ctirti,*^- 
fT  (^T%).  ^TSr^nTunii  die/'«n/'£iemenfe(oderl7re/emenfe)MBB.12,11552. 
fgg.  1304  1.13,1060.  io9 1.1 100. Tattvas.4.  y=ti<=4TTiTrT  ^TrFT:l3.  Buag. 

p.7,7,22.  vgi.m*r^M  i^#T  m*.  m  *h\  ^W^  ^  •  ^t;it  W^ 

^  FT^T  ^r^THX^yT  Bhag.  7,4.  —  4)  in  der  Politik:  die  constitutiven 
Elemente  des  Staates:  TW^mir^t]  VJ  ^Tt%T^#T  «c^riyi  |  HTT 
^*rrM'l'  %rTT:  HHTf  ^M^OH  II  M.  9, 29/..  295.  FSTF7JRF%  sRT 
pf  ^NT  ^JSFSÄ«  ^  I  TWrjTJriT:  ^RirRT  ^WT  HHTfq^  II 

jägn.  1,352.  sFnrM^ifeiJiTTO  %mr  ^tjiu  q^q:  i  ^rr.  y+^fri- 

#Nf5pfiMl^l^rIT:  II  ^rll:  T¥  rm  Pl^  HTFT:  ^#7%:  I HH- 
TOi  ^I^IHrM^ra  ^F#:  II  kam.  Mtis. 8, 4. 5.  HI^-UHIrM«- 
^r^iy^TyiiWlIH  3  I  ^TTfTH  ^irPT:  qTTTW  Wm\  m 
rj  II  AK.  2,8,1,18.  H.  714.  H.  an.  Med.  (wo  FTI^Ir'JII^0  zu  lesen 
ist).  Haläj.  5,  78.  Hit.  III,  143.  Nach  M.7, 155.  fgg.  fuhren  die  vier  bei 
einem  Kriege  zunächst  in  Betracht  kommenden  fremden  Fürsten,  der 
Wcim,  T%T%jfnT,  3^TFThr  und  SlSr  diesen  Namen;  dann  acht  ferner 
stehende  Fürsten  (FT^,  qt^FT^,  FTjTFI^,  Erf^fq3fFI"^,  mfyUI^;, 
?IT5F^,  ^Tt^m^Fn^  und  BTT^F^THT^'  nach  Kell.);  jene  vier  nennt 
Kim.  MylU^TiFT,  diese  acht  !^| lisll^ °t)lr(.  Jeder  dieser  zwölf  Fürsten 
hat  wieder  fünf  Prakrti:  Minister,  Reich,  Festungen,  Schatz  und  Heer 
(^TSTJ^TTiF?  nach  Kull.;  Tgl.  Spr.  1264),  so  dass  im  Ganzen  zweiund- 
siebzig  Prakrti  angenommen  werden  (Tgl.  auch  Dacak.  201,2).  a{\<^j °, 
3^1'.°  Pankat.  ed.  orn.  38,  16.  die  constitutiven  Elemente  des  eigenen 
Staates  mit  Ausschluss  des  Fürsten  sind  in  den  folgenden  Stellen  ge- 
meint: CT^T  Wfrgl  IFcTFT  R^FrT  ^firTP^m  I  ^TF|£rf  FPTTrRH 
rTTT  Sr^ffr,  FW^R  ||  m.  7, 170. 73TFTq?TT  T^rJJFTT:  H^T:  WKm: 
HFJ  Hit.  IV,  58.  Kam.  NItis.  4,78.  T^jiFI:  TWIFl^TT  FRWH  HqWI 
•7  sl  1=41(1  Spr.  1827.  In  noch  engerer  Bedeutung  bezeichnet  das  Wort 
a)  die  Minister  Trik.  3,3,  164.  SRIrTFIT  SJ  ^^=tiH  M.  9,232.  N. 8,7. 
Kam  NItis.  4,  79.  80.  g.ÄK.  132.  Ragh.  12,12.  Spr.  2620.  Varäh.  Brh.  S. 
42  (43),  67.  Pankat.  I,  335.  Mark.  P.  19,20.  SFfF?J%  rtHVrZR{:  %FTT- 
£2FJWrirT:  I  ^:  ^n^:  ?IH  «=tiHMt  S*Fm\  Räga-Tar.  l, 
1 19.  —  6)  die  Vnterlhanen,  Bürger  (tTT^SPT,  Med-  l'W«^  W^FTrfRT  ^ 
jqFJT  >ff(*HW  ^  M.  7,  i75.  gw°  adj.  209.  qf^qTJT  m\  ^F?7  ^T 
^mm  JTFfsn:  I  rlWT  Wjm}  rftrq^  ^K^frl*!  =fT:  II  9,309.  N. 
7,  12.  fFTR^r0  adj.  MBh.  3,  15955.  16003.  R.  1,3,13.  37.  43,  l.  Kam. 
NItis.  9,  33.  Ragu.  4, 12.  gÄK.  194.  Katiiäs.  10,  2  17.  Vid.  51.  sg.  Künst- 
ler, Handwerker  H.  899.  H.  an.  Haläj.  2,  438.  5,78.  —  5)  in  der  Gramm. 
Thema,  Stamm,  Wurzel  H.  an.  Agajapäla  im  gKDa.  5(=tilHyrM^T  ^T- 
FTTra  H^  3R:  Cit.  beim  Schol.  zu  P.  1,2, 56.  5t,  Seh.  4,1,  155,  Scb. 
Vop.  1,16.  AK.  3,3,  I.  3,4,M,  101.SÄH.  D.  17,  2.  —  6)  N.  zweier  Klassen 
Ton  Metren:  a)  der  achtsilbigen  Ind.  St.  8,107.  110.  —  b)  der  84silbigen 
RV.  Prät.  16,  55.  58.  Ind.  St.  8,132.  137  (die  hier  als  Beispiel  angeführ- 
ten Worte  stehen  AV.  12,1, 40).  281.  400.  424.  Colebr.  Misc.Ess.H,  163. 
Khandom.  XXI.  —  7)  in  der  Malhem.  Coefficient,  Multiplicator  Coi  ebb. 
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Alg.  170.  246.  363.  Sidduantacib.  241,  N.  —  8)  rfrifaT  y"fifrT:  die  dritte 


Grundform  so  v.  a.  Eunuch  AK.  2,6, «,39.  H.  562.  M7fT"TrT~TRT~rr"TT  V\- 
35rTT  MBb.  2,  tat.  4,  54.  —  9)  Bez.  einer  Klasse  von  Göltern  unter 
Manu  Raibhja  Hauet.  432. —  10)  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  Bcbn. 
I titr,  205.  fgg.  —  Die  Lexicographen  kennen  noch  folgende  Bedd.:  MIM 
weibliche  Scham  AK.  3,  4,  l«,  75.  Tbik.  2, 6,  22.  H.  an.  Med.  \<$\§  da« 
männliche  Glied  AK.  H.  an.  Med.  üllrti  Energie  und  mt^fT  Weift  Cab- 
dab.  im  CKDu.  ^iHIOM  d«r  AöcAjfe  Geist  Dhar.  elieud.  die  fünf  Ele- 
mente; "fi^tlT;  JT"*"I;  slfT;  TFIT  Nänäbtbaratkam.  ebend.  —  Vgl.  yi- 

y^H^I  <y°  -f-sT)  adj.  angeboren:  IjniT:  Buag.  3,  5. 

^hTrTT^f  iy  °  -+-  <7°)  m.  Minister  Mbgh.  5. 

1-  y--jhlrHleJ  '^T0  — »-  ^TT^}  m.  der  ursprüngliche,  unveränderte  Zu- 
stand Tarn.  3,3,  «55.  Verz.  d.  Oxf.  H.  171,  a,\  v.u.  Schol.  zu  RV.Pbät. 
2,27.  zu  VS.  Prät.  3,  l.  129. 

2.  y=hlrWN  (wie  eben)  adj.  natürlich,  naturgemäss,  gewöhnlich 
Vabäb.  Brb.S.29,  22. 

y^lIHHU^H  (VC^-t-R0)  n.  die  Gesammtheit  der  Vnterthanen.  das 
ganze  Reich  Kagb.  9,  2. 

y+IHHH  (Ton  H^tilri)  adj.  die  ursprüngliche,  natürliche  Form  oder 
t7esta/t  Aafcend,  natürlich,  gewöhnlich:  N^TUI:  VWilrlHIIHH-Ur1!- 

MUHKMBb.  12.  11255.   11475.   *}  ri    y-TlHMMUi:    3,16003.  4,519. 

in  einer  natürlichen,  gewöhnlichen  Stimmung  seiend  (=  nW^TTiM" 
Schol.   R.  2,77,21. 

VHiHr-H  fwie  eben)  adT.  wie  in  der  ursprünglichen  Form  Upal.  9,  1. 
t,  wo  die  ursprüngliche  Form  des  Padapatha  gemeint  ist. 

y^icliy   y°-+-5J"I)  ni.  eine  obrigkeitliche  Person  Hariv.  6573. 

',H,y  s.  ii.  1.  Wl  mit  y. 

Vlhtyd  >on  y-tiV)  "•   Vor-.üglichkeit  Hit.  IV,  111. 

'  r 

y-Jl'^M"  'von  1.  TN  mit  y)  adj.  I)  fortzuziehen,  längs  dem  Erdboden 
fortzubeicegen:  3RPR^JT  "TO  y"*7"M":  KAw.  Cr.  24,5.2  7.  —  2)  vor- 
zuglich, stark;  adv.:  0=tiirM  »tark  getadelt  P.2,3, 17,  Varlt.  1.  Beim 
Schol.  zu  Bbatt   2,  36  st.  dessen  y  ^y=tilrHr1,  was  wohl  richtiger  ist. 

yTTR  v.  I.  zu  y^TTFT  K'.tj.  ga.  1,8,22.  25,3,26. 

M%H  (von  FR  =  2.  f^)  m.  1)  Erscheinung  Nir.  2,  19.  T%"*:  WTiiftl 
FJTrprrj  fqvsn  RV.  1,113,  i.  94.5.  Jf  TT^IT  y#T  STTnTfWI:  10,129, 
2.  —  2;  Wahrnehmung,  Einsicht,  Erkennlniss:  "fTP-T  y_+lrtHM  HIHll 
^  RV.  2,17,7.  T^^TTpr  7,33,9.  12.  5^7^  MW^T^y^rT:  3,30, 
t.  tMHI^  FR  ~f""~7  y^:  10,7,  1.  VS.  15,  6.  —  3)  concret  Kenner: 
yrr  i#T  V^Wp^i  y%"T:  RV.  7, 11,1.(5*37)  ^MT  sfrqTJJFf'  TO 
10,104,6.  -  Vgl.  *ET°,  a7°  und  %*j. 

M'-tiCM  n.  zur  Erklärung  von  y-^M"  Nnu  2, 19. 

y-Ji|51  (von  T^T  mit  y)  m.  Faulniss:  STT""?  ""rRT  Fe  y^iiyMWlfrl 
Scca.  2,105,11.  y-Til^TTTi  fauliges  Wasser  133.  14. 

VHiN  (»on  TT7  mit  y;  in.  1     Aufwallung,  Aufregung,  das  Wüthen: 

, <*  ^  -. ■*, 

ilNI'ilR  sicu.  1,5,«.  20,-i.  20.  qTC:  y-M'WIM'Jri  80,i.  81,3.  82,20. 

~v  o 

JJTrP  256,2  1.  2,283,15.  T^VTl °  359,1.  WW'fil'l  °  da»  WütAen, 
terrschen   Vai.'.ii.  Bau.  S.  9,44.   von    Kriegen  11,38.  20,10.  30,2.  von 


Ungeziefer  19,9.  JTTW0  das  Wüthen  der  Waffen  42(43),  27.  tjP-TJfy- 
MimNülHM^":  Räga-Tar.  3,511.  politische  Unruhen  Hit.  127,20.  — 
2)  Auficallung,  Zorn:  H"3""TT="i0  M.  7,24.  N.  9,1*.  MBb.  1,5350.5,837. 
12,1285  1.  Hariv.  74.  Kam.  NItis.  12,18.  Spr.  489.  Varäb.  Brb.  S.  67, 
111.  Räga-Tar.  1,272.6,  255.  Kathäs.  49,  89.  Hit.  83,  9.  Vet.  in  LA.  31*, 
2.  H'H^y  FN  y"f"FT  EJTf^ClLlfcT  uird  dir  zürnen  Pankat.  216, 17.  — 
Vgl.  gT^°,  ItR0. 

H'-tilHm  und  y^i'-H  (vom  caus.  von  Sn7?  mit  y)  P.  8,4,3  1,  Seh.  1) 

f.  °  v 

adj.  f.  ^  reizend,  aufregend:  ^TfT°  Secr.  1,73,13.  W^R     179,1 1.  181,1. 

189,9. 190,14.  Ho|  -<^|&[°  191,16.  —  2)  n.  a)  was  aufregt,  irritans,  Rei- 
zung Sccr.  1,79,1 7. 2,372, 6.>F7T:  y-#rrfT:  F%y  TJ^f  T§:  y%FR: 

\  o  00 

400,10.  y^f^-+llMl:  P.  5,4,  49,  Seh.  —  6)  das  Erzürnen,  in-Zorn-Sez- 

zen:  "f^°  MBu.  1,2440.  Spr.  2527,  v.  I. 

y^FTÜTlM"  und  y^il'-l'ilM  partic.  fut  pass.  vom  caus.  von  cfTT  mit 
y  P.  8,4,31,  Seh.  Vop.  26,4. 

y^INrlJ  (vom  caus.  von  cti'-l  mit  y)  nom.  ag,  in  Aufregung  — ,  in 
Unruhe  versetzend:  HJIMM  °  MBa.  12,4855. 

y^iTW(iy-^"TTW)  m.  P.  6,2,183,  Seh.  1)  Vorderarm  AK.  2,6,t,31. 
Tri».  3,3,ios.  H.  590.  an.  3,175.  Med.  th.  14.  Hab.  165.  Haläj.  2,378. 
Sdcb.  1,126,1.  C»k.  133.  Ragb.  3,  59.  7,19.  Kumäras.  3,41.  Megb.  2. 
Bbäg.  P.  3,15,40.  4,6,38.  —  2)  der  Raum  in  der  Nähe  des  Thors  eines 
fürstlichen  Palastes  AK.  3, 4, «4,160.  Trik.  3,3,108.436.  H.  an.  Med. 

halo.  2, 149  (n.,  v.  1.  m.).  5,56.  KT^;?r"5T  y^TT^T  rfy  5n"5ry%T*? 

"^HMMIHHM  'VPUÜ  und  yy|U|)  P.  3,3,79,  Seh.  Koll.  zu  M.  7,223.  fg. 
y^ilW-+<"ass-^i^äl|°  AK. 2,2,12.  H.lOlO.^^UIdl^^y^lIri* 
Kcmäbas.  15,6  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  116,6. 

H«(  m.  =  y"3"r,  y?r«f  Cabdam.  im  gKDa. 

yyfrTT  nom.  ag.  von  yjTT  mit  y  in  der  Bed.  des  med. 

yyjT"  (von  yiJT  mit  y)  m.  1)  Schritt  Cat.  Br.  I0,2,t,1.  fgg.  Kätj. 
Cr.  8,3,7.  5.30.  4,8,19.  7,2,3.  das  lUaass  des  Schritts  wird  von  den 
Erklärern  der  ltitinlbücher  auf  jiwi,  drei,  viertehalb  Pada,  aber  auch 
niedriger  und  höher  angegeben,  so  dass  eine  feste  Bestimmung  darüber 
nicht  vorbanden  gewesen  zu  sein  scheint.  TBh.  Comm.  I,  S.  26,3.  Schol. 
zu  Kätj.  gR.687,7.  688,5.6.  689,10.361,  Anm.  365,22.  JTHTM"  f|r5- 
^^^T^WEJjfW^Wf^U\  KAi/g.  85.  yshHHrflM  Drittel  eines 
Quadratschritts  Kätj.  Cr.  19,2,2.  M^H  =  SR1"'  das  Schreiten,  Vor- 
schreiten H.  an.  3,468.  Med.  m.  49.  —  2)  Anfang,  Beginn  AK.  3,3,26. 
H.  1510.  Kätj.  £b.  7,1,32.  24,3,26.  °t%^%T  3$  UH<(MT"[:  P«*b.  105, 
14.  M^T^liy  T%  ywly^hHuT  tyrfT  t^5Il  indem  sie  mit  Osten  began- 
nen KatbU.  18,63. 19,55,  wo  ebenfalls  yT'^^fyTIT  st.  yTtrf  5R°  zu 
lesen  ist.  —  3)  Gelegenheit  H.  1509.  H.  an.  Med.  —  4)  FerAälin*«, 
Maass:  °hl(U|J|IJ.iys'vM(,|  Vedäntas.  (Allah.)  No.  42.  —  5)  best.  Spen- 
den, welche  den  Bewegungen  des  Opferrosses  entsprechen,  Cat.  Bb. 
13,4, »,4.  fgg.  Kätj.  Qb.  20,3,3.  —  6)  die  Krama- Lesung  (s.  SR*}  8. 
Pat.  zu  P.  8,4,28. 

yyT'TTr*  (wie  eben)  n.  das  Vorschreiten  Kätj.  Cr.  16,7, 30.  das  Schrei- 
ten: M^hHui0  R*gh.  7,21  sa  Klmähas.  7,79.  das  Ausgehen:  ytJJTHT- 

rysiiHiiii^  yini  j^wNh  tattvas.  32. 
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y^H^^-cj'H  adj.  an  dem  rhethorischen  Fehler  V|shHH-#  so  y-  a-  1T- 
UMiriM  (s-  u-  d-  w-)  Mdend  Pbatäpab.  62,  6,  7. 

ysfcM  (von  1.  gpfl  mit  Sf)  m.  =  ^prR=TT  Haläj.  2,418.  wohl  Verkauf. 

y^H  s.  u.  7fm  mit  V;  davon  nom.  abstr.  0pT  n.  das  Anheben,  Be- 
ginnen Koll.  zu  M.  12,5. 

SriWTT  (von  1.  ^f  mit  VI)  f.  1)  Verfahren,  Art,  Weise;  =  '5Ril^" 
H.  an.  3,<96.  T^TSR^T  ^T ^  «TWTT  MBu.  14,230«.  2308.  if^TFFT  WU- 


URKfrltinqi^Mmtl  13,5645. -SRiTrlrT:  H^?  M  IshLlTPTOTFJr? TSfFrT- 
7TTF  Ü^ffö  ^UFT  Verz.  d.  B. H.  No. 636.  —  2) Cerimonie:  ^f  ^T^^T 
TJIsMW  Z\W(  rl  Habiv.2306.  ^fTTR^I^y  Is^T  C7JEIIHKATHÄS.44, 
"5.95.  —  3)  Erhöhung;  Vorrecht,  Prärogative,  ein  Vorzug,  den  man 
vor  Andern  voraus  hat,    Vorrang,  hohe  Stellung;  =  ?UT£R7T^"  AK. 


2,  8.  l,  31.  H.  744.  H.  an.  ^TT^rT  H^fT 


Q  =*. 


srprnxgn: 


MBb.  12,4141.  ychT^lf^T^TT  HUlIHMlW'SP-tfPniPT  ohne  Grund 
Menschen  zu  erhöhen  und  zu  erniedrigen  417  0.  H  =T  FIW  H^rT  ^TT^VTRT 
bei  seinem  Prae  2,2036.  £^qi  HHtTlIH  HW^l!  {enthülst  so  v.  a. 
«on  fremder  Einmischung  befreit)  lA\^\'M  ct)fc4lr1  Räga-Tab.  2,118. 
fWH}~r  «JMS*?.  HT^JJT  iTOffel  $Tjra  ^  H  3^Ff  spfrT: 
srfsRqi  ^T II  3,  <a.  ferfacFT:  ^IsIctHirüll  OTFPTT5J?TTrTJ  3tffa- 

qFFtrf  I  ^  FT  rTiWMyyiH  Katbäs.  40,75.  fT^I^T  ^T' rTFT  CT- 
FTT  ?m>TFf  rTFT  I  ^)5TRRT  Vlfeftm  SrTTrqHMfq'  TWT  ||  40,323. 
tITTFJW  sld^^I^üim^ri^IW  TTT^imT^Pf:  wohl  eine  Art  Vorrecht 
grosser  Herren  Schol.  II  zu  Prab.  79,  QU  27.  fsRJT^ra'fSFiqTJT  Insi- 
gnien  GIt.12,27.  HH:  m  SR  rifT4FrTF''I  £Tr4fT  ^TTJT^T:  1  OT  RP7- 

'tfa)fiT%  W^f^IT  Wfr{HII  Katbäs.  21,16.  —  4)  Hauptsliick,  Ka- 
pitel Vjütp.  43.  FM5I  ^Rf^TraraWJFfFT  Camk.  zu  Bbh.  Ar.  Up.  S. 
147.  ÖW0,  SRIpR0,  Wm°,  FTf%rT°  u.  s.  w.  Verz.  d.  Oxf.  H.  171,  a.  b. 
HI(Hffr  5T°  Titel  einer  Grammatik  ebend.  No.  381.  0CfT^  Titel  des 
lten  Kapitels  im  Väju-P.  ebend.  50,  a,  27.  —  ä)  das  Erzeugen,  Bewir- 
ken CirMI<H)  H.  an.  -  Vgl.  ErfW}",  5RIT}",  SH^UI. 

tri'sh'-ll+lH^I  (5T°-»-3iT0)  f.  Titel  einer  Grammatik  des  Ränia- 
kandra  Colebh.  Mise.  Ess.  II,  10  u.  s.  w.  Verz.  d.  B.  II.  No.  734.  fgg. 
Verz.  d.  Oxf.  H.  38,  6,  3.  No.  355. 

Rlst>MI(Fl  iV°  -+-  Jl%)  n.  Titel  einer  Grammatik  Colebb.  Mise.  Ess. 
11,49.  Westergaard,  Ratld.  III.  Vop.  18,17. 

V^\  (1-  $tö  mit  ST)  adj.  käuflich:  V^\\fa  WCTTqij  AV.  4,  7,  6. 
H,7,10. 

Hshli  (von  ^ffe  mit  5T)  m.  1)  Spiei,  SeAerz  VS.  39,9.  Habiv.  8361. 
H^rll  STshU:  N.  eines  Saman  Ind.  St.  3,228,6.  —  2)  Spielplatz  Atv. 
Grbj.  4,9  (in  anderen  Hdscbrr.  1,3). 

H^ll  i'l  (wie  eben)  adj.  spielend,  scherzend:  ^fH  RV.  7,56,16. 

UlttlVI  (von  5rT5T  mit  TJT)  m.  Aufschrei  Lätj.  4,2,10. 

O       *S. 

STTW^Tf^R  so  v.  a.  isftpMr'fr  Suvs.  2.326,8. 
•s  £  *<■ 

Vlsti^  (von  isfTi^  mit  VI)  m.  das  Nasssein  MBb.  12,9093. 

~*  ^ 

«^^•1  (vom  caus.  von  T^T^  mit  ^T)  adj.  nässend  Sich.  1,247,6. 

Wsft^MTl  (von  VM^)  adj.  dass.  Sucb.  2,291,7. 

ST^Ii'l  (wie  eben)  adj.  dass.  ScgR.  1,227,15.  303,13. 


M#lUI  (von  ^pH  mit  T^)  m.  der  Ton  einer  Laute  P.  3,3,65,  Seh.  AK. 

1,1,6,3.  h.  1408.  ^K^nimy^uii  3Tnn  p.,  seh. 

ysJlim  (wie  eben)  m.  dass.  AK.  1,1, 6,3.  H.  1408. 

1.  5RT  s.  SRW- 

2.  5T5T  so  v.  a.  3^T  (einer  Etymologie  wegen  verändert)  TS.  6, 3, «6,2. 

3.  Vfö  in  ^rTTJsTflrf0  MBh.  7,7997  fehlerhaft  für  V^U- 

^TT  (von  3.  T^Tmit^T)  m.  P.  6,2,1 44,  Seh.  Vernichtung,  Untergang: 
HrTTT0  MBb.  1,1036.  grrPTFT  5,987.  sPFF:  y<HM=ri{<7  6,2234.3646. 
9,531.  SPTq-Wf  %Hr^A«6.  7,16.  irfirrTT:  5^T*f  ^nPpI^H^i 
TJII  Hariv.  13609.  fspT:  Draup.  4,19. 

MTlTII  (wie  eben)  adj.  vernichtend,  verderbend,  zu  Grunde  richtend; 

'A^\(   m.  ein  eiserner  Barnisch  für  Pferde  H.  1251.  —  Vgl.  ^f<3\(". 

^T(HT  (von  5TTJ  mit  T^)  n.  das  Fliessen  Vop.  9,1 1.  ^^FTT  ^ftf- 
^TTJUI  Kull.  zu  M.  5,130. 

W lcrl=h  (Ton  5T5T  mit  VI)  adj.  suhst.  waschend,  Wäscher:  tjH  °  R. 
Gore.  2,32,21.  H^:°  dc  sogleich  (das  Korn  zum  Gebrauch;  wäscht, 
keine  Vorrälhe  machend  M.  6,18.  MBb.  12,8891.  Kull.  zu  M.  4,33. 


W'tTRJT'T  (wie  eben)  I)  adj.  häufige  Waschungen  vollziehend:  i4i?1lel- 
%^<J^?ild^FTf>T:  (Bram:)  R.  Robb.  1,52,26.  -  2)  n.  a)  das  Wa- 
schen, Abwaschen,  Putzen,  Reinigen :  CfT^T  -  Kätj.Cr.  9, 14,7.  10,3,20.  M. 
5,116.  118.  qi^°  MBb.  3,1220. 13,4993.  Verz.  d.Oxf.  H.  83,a,30.  Kui.i.. 
zu  M.  2,209.  Hauiv.  7774.  7780.  Ragh.  8,4S.  Sucr.  1,25,17.  99,17.  290, 
18.  SfrTIT0  2,367,7.  qTHFT  N.  23,10.  n.  qi^0  Pankat.  233,20.21.  5?T- 
fTT^:  Mark.  P.  95,13.  q^-H  Spr.  1316.  EfyM^lt-MHIH  Bhag.  P.  6,13. 
22.  —  b)  Waschwasser,  Reinigungsmittel  Kätj.  Qu.  2,5,26.  19,  3,  is. 
q^-0  LWj.  1,2,2.  cnftn0  Jagn.  I.229.  ttTt4UtrlM*M  Suqb.  2,471.  2. 

-  Vgl.  ^T-ft 

MtIIctJJ  (wie  eben)  adj.  zu  waschen,  zu  reinigen  Mark.  P.  95,12. 

yltfrl  partic.  von  3.  f%  mil  5T;  s.  ST°. 

^Tr^l'I  s.  3^?T0;  der  dort  versuchten  Erklärung  lie^t  die  Ableitung 
von  1.  rjTj  zu  Grunde. 

Wtf'A  (von  1.  T^TT  mitH')  m.  1)  Wurf;  das  Daraufwerfen,  Aufschütten, 
Aufstreuen  Vjctp.  123.  !<"[*-UI'7T:  Kull.  zu  M.  8,  237.  ^Mr^MMIrf  StT^T 
SrT^I  Bbavadevabbatta  imCKDB  fTcRsT^  M.  5, 1 25.  Tjjf I  °  Bbäg.  P.  5,5, 
30.  —  2)  Einschaltung,  Einschiebung  Verz.  d.  Oxf.  H.  161,  a,  3  v.  u.  ^T- 

A 

pTf5TS«'0  Qamk.  zu  Bbh.  Äb.Up.  S.  251.  —  3)  das  was  man  hineinwirft 
(in  Arzeneieu  u.  s.  w.)  Vauuaraparibh.  im  CKür.  —  4;  die  von  den  ein- 
zelnen Mitgliedern  einer  Handelsgesellschaft  eingetragene  Summe  Ca- 
kev  bei  IIaugbt.  —  5)  Wagenkasten  (nach  Boinodf)  Bbäg.  P.  4,29,19. 

—  6)  °HJt|  (neben  3t%T°,  H^^0,  Hd1!0)  Bez.  einer  best.  Schrift- 
art Lalit.  ed.  Calc.  144,6. 

SHvIMlT  (»ie  eben)  u.  1)  das  Aufschütten,  Anfgiesseti:  5TFH7TC  Suj«. 

E -°     -r       c 

1,171,1  v.  u.  3^Sn"°  2  v.  u.  das  Hineinwerfen:  3rc^yH"r1'.|UjT2»  3TF?I- 
^  r  . , 

P.-^iM  Mit.  267,5  v.  u.  —  2)  das  Festsetzen:  J^°  des  Preises  JÄui.  2.261. 

^T^Ff'T  (wie  eben)  adj.  darauf  werfend,  aufsetzend:  3TFT°  Nia.  6.5. 

S 
5T^fH-U  (wie  eben)  adj.  hineinzuwerfen,  darauf  zu  werfen,  darauf zu 


913 


srerasa 


wm 


914 


jfre»en;   U^H^UI   H^IM    J|«£MTR  Habiv.  8103.  Jägn.  1,189.  zu 

streuen:  rFqm  HM^I  fl  WHcTJTfTrq^J:  Kathäs.  39,134. 

5RT^?J  (wie  eben)  adj.  umzuwerfen,  umzulegen,  anzulegen:  ^  4fllä- 

qiJ7  Cit.  beim  Schol.  zu  C.Ik.  80. 
-~ 
^TJTPTTT  (vom  caus.  von  5PT  mit  5TJ  n.  das  Aufregen  Pbab.  61,16. 

'A^S'i  'Ton  I-  Itr^i  mi'  57)  ">■  ein  eiserner  Pfeil  (summend)  AK. 
2,8, X, 55.  11.  779.  Haläj.  2,312.  Nach  BbagIbatua  zu  AK.  auch  °^T  1'. 
und  ST^T^T  m.,  °=fT  f.  gKDR. 

Hr^il  (wie  eben)  f.  das  Brummen  MBh.  9,1038. 

y^sH  s.  u.  y^in. 

5n^"  (l.^T-t-Iä?^)  1)  adj.  überaus  hart,  rauh  u.  s.  u>.  (s.  IsIT)  H.  an.  3, 
570.  Med.  r.  177.  fg.  —  2)  m.  a)  ein  Panzer  für  Pferde  (vgl.  £757}%  57- 
3*7?J)  Tau.  2,8,4  5.  H.  1251.  H.  an.  Med.  —  b)  Maulthier  (vgl.  JsT{  Esel, 
ilaulthier).  —  c)  Hund  H.  an.  Med. 

5fI3rT  (1.  ST-i-'sFrj  m.  ein  grosser  Bösewicht  H.  c.  93.  Mrekb.  168, 
U.  Spr.  1907. 

yrnii  (von  I1T?  mit  57)  adj.  zerkauend,  verzehrend  RV.  1,178,«. 

5Ps?J  (Ton  T5JJT  mit  57)  1)  adj.  oxyt.  sichtbar  Cat.  Bb.  3, 8,«,  12.  Mar, 
Ae//.-  •jyi^VHd  5Tüd  M^JHMHHIcH'll  MBb.  12,  tut.  mtSUrR 
f.  viell.  Vnansehnlichkeit:  ^57*77  ^t^  f^rMTJT:  SfT^TTCTT  ^RH^T:  I  3- 

m^irawn  %r  wS  ;q>TTr5P7rra  n  mbh.  12,  sssi.  -  2)  f.  qr  o) 

Aussehen  am  Ende  eines  adj.  comp.  :  ^17:  Hh|iM(!Ht-cH  MBn.  13,547. 

H<^. I H I P^ *-**! W ^-<4  1,1371.  3, 8'OG.  7,6253  (wo  SFsct  zu  lesen  ist).  7, 

7997  (wo  c*mW5U3  st-  "HH^crlH  zu  lesen  ist).  Gewöhnlich  ohne  fR 
SS 

gleich  auf  das  subsl.  folgend  U.  1462.  Haläj.  4,9.  ST3T|FT3ÜTIirSPs?J 
Moudstrahlen  ahnlich  MBh.  1,1236.  5lH(H{HG  (Zfäi  13.1492.  4472.  N. 
13,37.  21,11.  Habiv.  13039.  JÄÜn.  3,10.  R.  1,9,17.15,17.22,23.47,17. 
2,32,8.  6,16,20.70,19.  Socr.  2,117,17.248,20.  Katuäs.  43,65.  47,108. 
49,236.  ad  Mbüb.  8«  (wo  ?F^T  qW3JT  zu  lesen  ist).  Bbäg.  P.  6,15, 
23.  —  6)  Wahrnehmbarkeit:  yisUIMNH  (=  5TrM5TWI^lrT  Schol.) 
Gaim.  1,22.  —  c)  das  Offenbarmachen:  W&R$  =  <^myist||  Dacar.1,4  1. 
VHsUH  (wie  ebenj  m.  =  tMI'-HH  Lggval.zuIIhädis.  4,232.  der  Pla- 

-s.  * 

net  Jupiter  H.  c.  13. 

Mc-iJIH  s.  u.  T57JT  mit  57- 

yc-tiH^H'ft  (57  J  ■*-  "MHJ  i  adj-  einen  berühmten  Vater  hübend  H.502. 

Vlc-'JIM  'von  I57JT  mit  57)  f.  da»  Wa/iraenommenteerden,  Wahrnehm- 
barkeil: *4'AisU\[  rl  3TF,  S  den  -ln</en  en(so</enu;erden,  uerwAwt'nden 
MBn.  3,86u.  9,188. 

yic-tlM  (wie  eben)  n.  1)  das  Wahrgenommenwerden,  Bekanntsein  P. 
1,2,54.  —  2)  das  Bekanntmachen,  Berichten,  Miltheilen,  Bericht  über: 
5FT7rTrTJ  R.  1,71  in  der  Unterschr. 

Mc-UIHM  (wie  eben)  partic.  fut.  pass.  Vop.  26,4. 

'A'-HVA'\  (vom  caus.  von  isTJT  mit  57)  n.  das  Bekanntmachen,  Be- 
richten, Mittheilen,  Bericht  über:  71*7°  Schol.  zu  Dacar.  1,41  (S.  37,6 
v.u.).  7T5T:->Dacak.  in  Besf.  Chr.  180,12.  3TM=M  °  R.  4,10  in  der  Un- 
terschr. Verz.  d.  Oif.  H.  34,  a,  18. 

y^TJTTTPT  (wie  eben)  partic.  fut.  pass.  Vop.  26,4. 

yivJM  H°l  MBu.  14,2852  wohl  fehlerhaft  für  (ET)  57ts7J7Tr7- 
IV.Tueil. 


TT?!  (vou  7P7  mit  TT)  adj.  vorangehend  P.  8,4,38,  Seh.  —  5PT  s.  bes. 

SPTUI  1)  m.  Ooerarm  AK.  2,6,1,31.  H.  591.  Haläj.  2,378,  v.l.  Vgl. 
H<*IUi-  —  2)  f.  ^  Wall  MBu.  12,2638.  gKDR.  erklärt,  wahrscheinlich 
nach  einem  Schol.  des  MBu.,  das  Wort  durch:  ^f^STRJTT:  II  ^TTTTT- 
^ITTWfn   ^lmiH^5f!|H^HIPI  II  —   Zerlegt  sich  scheinbar  in  5T 

SPTcfsTR  (57°  ■+-  STR)  adj.  auseinanderstehende  Beine  habend,  säbel- 
beinig  Ramäk.  zu  AK.  CKDb.  °SfJ  adj.  dass.  AK.  2,6,1,47. 

T^jrq  (von  Jjq  mit  ST)  m.  und  ^rTr^Fr  (P.  8,4, 34,  Seh.)  n.  der  im  Ver- 
lauf eines  Gesprächs  an  den  Tag  kommende  Beginn  einer  Zuneigung, 
=  JrffJrl^lcWIH^IJMlsiyeJilltHM  Pratäpab.21, 6, 2.  qi%llfT  qf^- 
sFTFq  q  =H*l=nslH^UN=h|!<HlryJ|M:  33,  a,  4.  Statt  dessen  WTHT 


(=  3fT(T  mT\)  n.  Dacar.  1,29.  31.  S.  24.  fg. 

SPFHftT  partic.  fut.  pass.  von  IR  mit  5T  P.  8,4,34,  Seh.  Vop.  26,4. 

WHIT  s.  u.  WT- 

V|i|sM  (von  ^sl  mit  TJ)  n.  Gebrüll:  f^°  adj.  tete  e«'n  löme  brüllend 

MBu.  5,5119. 

p3r  r 

yj|l  yq  (von  Jfy  mit  5T)  adj.  vorwärtsstrebend,  vordringend:  3fT 

FtrPT  ^fTF^TTqfT:  ^üf  ^  irT^  ^ifrT  ^njf^T:  RV.  4, 40,3.  ctsJtHtt 
^nTHTTR  Rqi  10,142,4. 


HJk<"*T  (von  JT^5T  mit  17)  1)  adj.  f.  5TF  muthig,  entschlossen,  Selbst- 
vertrauen besitzend,  —  an  den  Tag  legend  AK.  3,1,25.  H.  343.  Haläj. 
2,231.  TS.  2,  5,  *,3.  MBb.  2, 138.  TTWT  VNvA  J^H  rR^PT  12,  2592. 
15,313.  Spr.  1919.  2007.  Sb«r.  2,244,4.  Vabah.  Brb.  S.  2,  Anf.  Weber, 
Gjot.  4, 2.  qsjrSPT^TT  Ragu.  6, 20.  qi^TWr  «^IHMJFHT:  -  TTRI: 
13,  9.  ^PTEfR'0  dem  Namen  nach  (aber  nicht  in  Wirklichkeit)  muthig 

R.  3,35,59.  °^K<Tfi?T  so  v.  a.  ein  tüchtiger  Töpfer  Spr.  1921.  cj^n}  eine 
-J  S 

muthige,  entschlossene  Bede  Ragu.  2,4  1.  3,47.  Kumäbas.  5,30.  Sab.  D. 
100.  SPTFH  q  STsTJH  Mbekh.  24,  9.  t^Fqi^yJIcrJH  ITfrffctIH  m^- 
FI I  tlis+i^tHH:  (so  ist  zu  lesen)  H^lH  ^J  =R'TFfT  «on  einem  dummdrei- 
sten  Menschen  MBu.12,4210.  7H  Spr.1885.  c]TI5[  das  selbständige,  reife 
Alter  Kumäbas.1,52.  ^JTTc^HT  eine  zuversichtliche,  dreiste  Heroine  [mat- 
ure  Ball.):  FTTJ^JT  JllbHI^UUI  ^TFrTfrRin^sri  I  viwrmi  ZT- 
WT3T  ^TXFqTSrTIfRFRiT  II  Sab.  D.  101. 98. 104.  43,3.  ^°  unentschlos- 
sen, schüchtern,  ängstlich  MBb.  1,6550.  8,4159.  Spr.  2257.  Ci*.  26, 10. 
Schol.  zu  24.  °q=TO^SPr.3236.  OTTSPTc^f^riMMiN  ^  T^UT:  R- 
Gokb.  2,43,34.  FTgiF^  AK.  3,4,16,98.  n^rif^FT  (viell.  fBTj7cc>Tq  zu 
lesen)  adv.  muthig,  entschlossen  Katbäs.  26,  277.   Vgl.  ITTWHJIc^T-   — 

2)  Bein,  des  Agni  beim  GJtakarman  Grujasaügr.  1,3.  —  3)  m.  (3ETT— 

r 
€JTO)  N.  pr.  eines  philos.  Autors  Hall  29.  —  4)  f.  5TJ  ß0'a-  der  Durgä 

H.  c.  50.  —  Vgl.  ^TTIF^T,  ^111^-17. 

^TirFTfTT  (von  ^mFT)  '•  Entschlossenheil,  Zuversicht,  Dreistigkeit  H. 
299.  Haläj.  4,  94.  T^trMfrsnJ  ^W®  T^TTüfT  ^Tlrf^rTT  Klmäras.  6, 
32.  SÄu.  D.  50,7.  13. 

STJTT^Tr!  (partic.  von  JT^T  mit  17)  adj.  viell.  st'cA  brüstend  so  v.  a. 
geschmückt  mit:  (ctiliNH^  qT?HTPT:  ^TTrt^TrT3?  Verz.  d.  Oif.  H. 
17,6,  10  v.  u. 

rTJTTG  (partic.  von  JTF?  mit  T7)  adj.  1)  eingetaucht,  eingeweicht;  ge- 
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tränkt  mit,  stark  vermischt  mit  Sucr.1,16,7.  2.44,3.  J|iHJ|lb  <T?T:  56, 

o 

17.  £T^>°  209.17.  WCG\°  182,11.  —  2)  viel,  vielfach;  =  H5I  AK. 3,4, 
«1,47.  H.  an.  3,189.  Med.  da.  8.  rTSflrrf^  ^TOIFfl  tflTTTöHTO -  H- 
st/tjot  H^lP^KIIeHi:  H^TsTWfT  MBh.  7, 3713.  STUTE  5TO  f%3T  ^ 
•J^F^F^FTTSJöfll  6,3211.  yJ|lt>»T  adv.  srart,  kräftig,  nachdrücklich, 
in  gehörigem  Maasse  Süqr.  i,36ö,  15.  2,69,4.  77, 1  I.  N=tllrlH»l'J.I  :TTf7: 
Prab.  15,5.  =  efttgs  schlimm,  arg  AK.  H.  1371.  H.  an.  Mbd.  —  ^TTä 
in  der  allem  Anschein  nach  verdorbenen  Stelle  MBh.  4,  1977. 

1.  M J 1 1 Hl  (von  1.  ITT  mit  5T)  n.  Zugang;  s.  t^T °. 

2.  yJIIHI  (Ton  2.  ITT  mit  Vf)  n.  Gesang  Ind.  St.  1,  47,  16. 

5JJIHT  (w'e  eben)  noni.  ag.  Sänger,  =  StTTHTT^T  CABDAR.imgKDR. 
MBh.  3,  US 56. 

IHM  (wie  eben)  m.  1)  Strophe:  Verbindung  zweier  Verse,  einer  Br- 
hatt  oder  Kakubh  mtf  einer  folgenden  Satobrhatl,  welche  durch 
Verflechtung  der  Pada  zu  drei  Versen  werden,  Ind.  St.  8,25.  VS.19,24. 
Air.  Hu.  3  lii.  17.24.4,10.29.  RV.  PrÄT.  18, 1.  fgg.  Äcv.Cr.5,10.  14.9, 
5.  Pankav.Br.  4,4,1.  9,1,1.  giSHH.  Qr.  7,25, 3.  fgg.  26,2.  3.  Lätj.  10,6, 
3. 7,11.  P.  4,2,55.  m^;  5TRTH  Seh-  pl>  Strophen  heisst  das  8te  Man- 
dalii  des  RV.,  welches  viele  solcher  Verspaare  enthalt,  und  an  dessen 
Spitze  Lieder  eines  Pragätha  stehen,  Roth,  Zur  L.  u.  G.  d.  W.  S.  29. 
—  2)  N.  pr.  des  Liedverfassers  von  RV.  8,1.  2. 10.  48.  51—54,  mit  dem 
patron.  Kanva  und  Gbanra. 

XPRQ  partic.  fut.  pass.  von  1.  3T<£  mit^T  P.3,1,100,  Sch.Vop.26, 15. 

yj|MH  (von  1.  ITT  mit  5T)  Gang,  Schritt;  s.  TST°. 

ei  ''°  "-     ' 

tnTTR^T  (von  HIT  mit  ST)  adj.  im  Begriff  stehend  fortzugehen:  TF^IrT 
•s  %  ^ 

wffR  WTriTTFH  ed.  Bomb.)  qjj  qTtRR  +HI*lldiTR.  2,31,9. 

^TTTTR^  (von  2.  ITT  mit  X\)  adj.  singend  Hariv.  12006.  12179. 

yi||^,tn  (vonlTTcc  mit^Tj  n.  das  Eintauchen  in:  WW^  Acv.  Cr.12,8. 

T^rftfrT  (von  2.  ITT  mit  V()  f.  ein  best.  Metrum,  30  *•  29  Moren  Co- 

lbbr.  Mise.  Ess.  II,  154. 

T^TTTTT  (1.  5T  -+-  ITHT)  adj.  f.  ^T  schnurgerade;  in  rechter  läge,  Ord- 
o  o 

vung  u.s.w.  befindlich;  =  ftsT,  STÜTZT  AK.  3,  2,21.  Trik.3,1,26.  H. 
1456.  Vjotp.  146.  ülHsWIryJltftT  (Schol.  in  der  Calc.  Ausg.:  WTtW 
rTüTT  rFtTFT)  3  °hi  IrMdT  CWTT)  cFFT  RA«u.9,49.gt%r  (im  Körper) 
Soca.  1,264,20.  2,432,17.  °}rHT  DaCar.  1,  4.  -  Vgl.  33°. 

^mfnirT  [von  y'j|ü|)  adj.  glatt  gelegt:  cT^T  Pankat.  207,  23. 

yj||UH  (von  1 .  Vi  -*-  ITHT)  adj.  viell.  freundlich,  zuvorkommend:  5JT=TT 
^TrT  ^rVm'.  HiWr+t^"  T^Vm  r7  I  3^cqfc?TW  5TRJTT:  Vi- 

TTTTtT  >T?T  II  MBh.  12,  1052.  fg. 

o 

'^Jl'IIHi  i  [^PTIF  -+■  1.  öRT)  gerade  machen,  in  Reihe  und  Glied  stel- 
len, ausbreiten  glatt  machen,  in  eine  ebene  Lage  bringen:  TflTT  5TIT- 

iififjR'-irrTTntr  pankat.  218, 7.  MÄjwMr  zp~wm  man:  vwm\T>rn- 

TCt1¥T?T  114,6.  STFTTfa:  mR.+M<!.|{1h  ^RfUTH  ^afT^rlTR  H- 
TrT  236,25. 157,23.  Davon  nom.  act.  °ZfiJTÜ  "•  Schol.  zu  Katj.  Ca.  300, 
2.  Vjotp.  146. 

M^IMtl  adj.  more,  exceeding;  exzellent  Wilson  nach  Cabdärthae. 

ÜJI^Irl  (von  JJcg  mit  ^)  partic.  gesondert  ausgesprochen,  ohne  Be- 
obachtung des  Samdhi:  °CfT  adj.  RV.  Pbät.  2,27. 


MJI^J  (wie  eben)  adj.  in  der  Gramm.  Bez.  eines  Vocals,  der  geson- 
dert ausgesprochen  wird,  den  Samdhi -Geissen  nicht  unterliegt,  RV. 
Prät.  1,16.  18.  19.  2,27.  11,19.  VS.  Prät.  1,92.  4,  17.  AV.  Pbät.  1,73. 
3,33.  4,117.  123.  P.  1,1,11.  6,1,125.  8,4,  57.  CÄSkb.  Cr.  1,2,  7.  ^  p. 

3,1,1  19,  Seh.  Vop.  26,20,  v.  1. 

VÜ\  adv.  früh  morgens  P.  4,3,23.  AK.  3.5,19.  H.  1533.  Hai.äj.1,  11 1. 
Latj.  8,  3,  1.  fTT-t  PTTTHTIT  fT5TT  M.  6,  6.  Käthes.  43,  34.  Cic.  12,  1. 
VlrT0  M.  4,62.  Der  Form  nach  loc.  von  5PT,  welches  dt'e  hervorschrei- 
tende Sonne  bezeichnen  könnte. 

^TTTrPT  und  ^PTrH  (von  5T3T)  adj.  morgendlich  P.  4,3,23. 

■  .7^  7:  ■■        ^i       & 

XJlH^I  (5TTT  -+-  FT5TT)  adj.  dem  Nacht  am  frühen  Morgen  ist,  der  früh 

morgens  noch  schläft:  3f^'WFFTlITCRTsf  ■elrH-yllHS'll:  MBh-  12' 

8396.  Dieses  Wort  ist  vielleicht  auch  in  der  verdorbenen  Stelle:  Wi\- 

WÜ  fftfRStA  rT^^T^rRTTFTrTT  I  ^[37  PWRTST  rWf  H  ^TT^^T: 

F^TItT  äf  ||  13,  5093.  fg.  anzunehmen. 

STITCFr  (^Tf-t-STT)  adj.  früh  morgens  schlafend:  ^FTT^UI^MIrHMi 

1  T7|Li||^^yT|!l|t||:  MBh.  12,  8  369. 

yUyH  (von  1.  EIST  mit  V()  n.  das  Verknüpfen,   Verschlingen  Säj.  zu 

•s 

Sinuv.  Hu.  3,  7.  M  um.  zu  Panbav.  Bb.  9,  1,  4. 

3  ,  ^_ 

M^c^,  (von  W?>  mit  Vf)  m.  1)  das  Vorsichhinhalten,  Ausstrecken:  HT 

^^rdwii^i  =rar  mbh.  12, 13283.  ui^idyM<ci  ^^ 13' 637<- — 

2)  das  Ergreifen,  Packen:  $$  cf,c|t|yii^  tTTT:  Habiv.  15103.  cjj^T 
i%  ^r^t  FTFT  ^TZT%T  c||«yjlH|:  14685.  HTMUMH^  so  v.  a.  die  Waf- 
fen in  der  Uand  habend  5042.  HWH^TTT^  viell.  so  v.  a.  HMHtl  4648. 
5n<f  °  das  (dämonische)  Packen  der  Glieder,  Gliederschmerz  Seen.  1, 
281,  9.  2,  231,  15.  das  Packen  der  Sonne  und  des  Mondes,  der  Anfang 
einer  Finsterniss  (vgl.  yJ»|<£ITT)  Sukjas.  4, 14;  vgl.  £T^  2,  c,  a.  M'M'c  ^' 
fT:  gepackt,  ergriffen,  eingefangen:  ^]^t  Z\  JT^J^T  ^llilr^y  l^rH<-l<c 
JTFT:  1  ITWT  SIT  qf^TT  STTTT  MBh.  3,  12411.  =  W^  das  Binden  H. 
an.  3,766.  fg.  =  ^T^H  Hal«j.5,  19.  =  t%FH  das  Bändigen  Mbd. 
h.  20.  -  3)  das  Loslassen:  rFTT^T  ^MrTTt^T^^T^TfraT  |  ^HT- 
HPftq:  ^TT^T  ci^'-jJrWlPH  ||  MBh.  2,  9 12.  7,5920.  Hariv.  13289. 
—  4)  freundliche  Aufnahme,  Gunstbezeigung :  STTrT I ^  VI -i-1  «^ ^ H  MBh.  13, 

6709.  t%T^nr%3, 1 1  so6.prq%  ^tr%  fFnnj^r  ^Fstt  wifä « <  3 1 3. 

13,4108.  ^JT?TFg  ^TrTT^fT  %T^^T%  Jr\'.  Har.v.4882.  mrWi<c- 
^THadj.  MBh.12,4236.  finT^^T^  3,  361.  yy<^  ITrT:  freundlich  mtf- 
genommen,  mit  Freundlichkeit  behandelt:   ST^TrFTT   l^lMIT  =+1^  1^- 

FQV^i  TTcTT:  I  ^WHNlfä*4frl  WT5T:  W^}:  m  II  MBh.  3, 17023. 
5,3280.12,188.  — 5) Zuge« P. 3,3,53.  AK.3,4,*l,  140.  *«,22l.  H.  an.  Mbd. 

Vjutp.157.  Kathop.  3,3.  MBh.  7,9567.  Mrkku.107,14.  gU .8, 1  1. 100, 15. 
Qaük.  zu  Bhh.  Ar.  Up.  S.  59.  Strick  überh.:  ^T%'5Ff^5I  ff  ^1T  T^- 
ClNHH  13,  3456.  Zügel  in  übertr.  Bed.  so  v.  a.  Leiter,  Lenker,  Führer: 

WH  HHf^JrTFT  WX^TZI  HR^JST  MBh.  13,2147  (vgl.  12,3912  u. 
mT^HT  3).  1,800.  7,  285.  ^TER  Vfz^m  rT^T  P)HM<ci:  Wh  Hariv. 
2370.  rTTMI»[j|UIH'jTiTT  »T^rW^T  ?PTFT  R.  2,82, 1  (88,  1  Gore.),  viell. 
so  v.  a.  Geissei,  Plage  Hariv.  9101.  —  6)  der  Strick,  an  dem  die  Il'.roe 
hängt,  P.  3,  3,  52.  AK.  3,  4, »1,  »39.  H.  an.  Med.  —  7)  Lichtstrahl 
(schliesst  sich  an  5.  an)  H.  99.  H.  an.  Med.  Ualäj.  1,  39.  —  8)  ein  Ge- 
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fangener  AK.  2,  8,»,  87.  H.  806.  H.  an.  Med.  Halaj.  4,  7*.  —  9)  Arm 
H.  an.  Med. —  10)  eine  best.  Pflanze,  Cassia  ftstula  Ratnam.  21.  Räga*. 
im  CKDn.  =  mUlMH^n  ^  (vgl.  1.  ^HH  8.,  wo  H^Ulkl  zu  lesen 
ist;  Med.  bat  den  lot.  U^tllMI,  welches  CKDr.  auf  H^WFT  zuriick- 
führt  Med.  =  q^Tff  Gold  und  ^HrPTT^T  (?)  H.  an.  —  Suqr.  2,284,1. 
'—  11)  so  T.  a.  STJT^T  Taitt.  Pkat.  1,4.  —  12)  vollständig  y^^M 
Bei.  einer  best.  Opferhandlung  Schol.  zu  Kätj.  Qr.  276,  Anm.  —  13) 
unter  den  Beiun.Visbnu's  oder  Krsbna's;  s.u.T-TtT^^.—  Vgl-rT^TT0. 

M'-I^Ul  (wie  eben)  n.  1)  das  Ergreifen,  Einfangen  Such.  1,41,14. 
W%°  adj.  so  t.  a.  in  der  Hand  haltend  MBu.  3,  1229.  das  Packen  der 
Sonne  oder  des  .Mondes  so  v.  a.  der  Anfang  einer  Finsterniss  Varäb. 
Bau.  S.  5,  S.  87.  Sübjas.  3,  16.  —  2)  das  Darreichen  C'\Skb.  Cr.  7,  5,  2. 
—  3)  Zügel,  was  Jmd  im  Zaume  hält:  SJ2TT  T%  7TJEP7T  ^?TPT  lä^- 
W  1^-511  T^T  I  qp?TW  dl*H  m\  Mil^Umi  MBn.  12,1991.  ^T- 
rrll'iyyy^mi  (?RT)  wohl  geführt  von  3,  12589.  abstr.  das  Führersein, 
F.eitersein:  T^TTTT  h4hH'J  Xpqi  MU^U]  JT^rT  12,  3912  (vgl.  13,  2147 
u.  TJtT^  3.). 

y^c^^^t  'von  '.HM«^)  adj.  1)  am  Ende  eines  comp,  ergriffen  habend, 
haltend:  WTi^  Mlin.  12,  1780.  —  %  Andere  freundlich  aufnehmend, 
zuvorkommend  R.  2,1, 1 1  Sc.hl.  15  ed.  Bomb.  Schol.:  'A'A^A  i,M\'\'A^ 

5F?TMHy^y. 

yyi«J  (von  0/7  mit  Vf)  m.  1)  rfa»  Einfangen  H.  an.  3,  768.  Med.  h. 
19.  das  Ergreifen  P.  3,3,46.  MMy^l^UI  *I{FT  PrH:  Schol.  —  2)  Zü- 
gel P.  3.3.53.  AK.  3,4,81,239.  H.  an.  Med.  —  3)  der  Strick  an  dem 
die  Wage  hängt,  P.  3.3,52.  AK.  II.  an.  Med. 

SiTHT  (1.5T-t-jfRT)  m.  n.  ganaq^Tnfj-zuP.2.4,31.  AK.  3.6,*,35. 
Gitter  oder  Hecke  um  ein  Haus  H.  1012.  =  =7TrTR'T  nach  Slbhüti  zu 
AK.  =  H'-r^ll-ll  nach  Einigen,  m  yVJ!/||»||  nach  Andern.  =  7^7(717- 
TT  nach  liovu »m,  Hiiah.  zu  AK.  (^KI)k. 

W:K\  von  Vfc  mit  Vf)  Lehrsatz: %VA  -i'.Ml  Verz.  d.  Oxf.  H.  163, 
»,  X.  -  Vgl.  ZWZT,. 

'A'MA  (wie  eben)  f.  viell.  die  Anfangsgründe  einer  Wissenschaft: 
°T^[  =  5TTHTTTT3  Tai».  3,1.7.  nach  Wilson  a  general  reader,  but 
not  a  profound  one.  Vgl.  STWFTi. 


'AA'fh  (von  W,  mit  Vf,  Lehrsatz  Schol.  zu  Kap.1,54.  VfWTJifWftlWU 
Verz.  d.  B.  11.34«.  i.  —  Vgl.  UM//*,. 

H4UI  (von  5pT  mit  TJ)  m.  1/  der  Platz  draussen  vor  der  Thür  des 
Hauses  P.  3,3,7'j.  AK.  2,2,12.  Tbik.  3,3,132.  H.  1010.  Med.  n.  60.  Ha- 
läj. 2,144.  —  2)  ein  eiserner  Hammer,  eine  eiserne  Brechstange  Tbik. 
Med.  —  3)  ein  kupferner  Topf  Med.  —  Vgl.  y-JIUI 

VTJ^f  m.  1)  =  T^ITIT  1.  Mceota  zu  AK.  gKDa.  —  2)  falsche  Lesart 
Tür  VfZR  Phaseolus  Mungo  Lin.  11.  1172.  v.  1. 

VFltf  (von  Wf  mit  Vf)  1)  m.  a)  Fresser  Schol.  zu  P.  2,4,38.  3,3,59  und 
1,4, IT,  Vartt.  Vop.  20,  17t.  Bez.  der  Vngntter  Trik.  1,1,7.  Verz.  d. 
Oxf.  H.  190,  a,  4  v.  u.  —  frj  m.  .\.  pr.  eines  Raksh.is  MB«.  3,16365. 
R.  5,12,12.  41,2.  6,69, 13.  —  c;  X.  pr.  eines  Affen  im  Gefolge  des  Rä- 
ma  R.  6,13,8.  —  2)  f.  ?TT  X.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge  des 
Skanda  MBu.  9,2634. 


yyi"i  m.  i)  =  vfw  i.  p.  3,3,79.  ak.  2.2,12.  h.  1010.  an.  3,213. 

Halaj.  2,144.  —  2)  =  WFSl  2.  H.  an.  —  3)  =  VfW[  3.  H.  an  —  4) 
Baumstamm  Haläj.  2,27. 

V&ffft  (von  ^T  mil5T)  m.  P.  3.3,79.  Seh.  1)  Kampf,  Schlacht  H.797. 
Haläj.  2,299.  —  2)  Vorstoss  am  Gewand  t>T.  IIb.  3,1.», 18.  TS.  6,1,«, 
3.  Kätb.  23,1. 

STETR  m.  =  IIMIUI  1.  MuKtJTA  zu  AK.  QKDa. 

VFfKf  (von  7\q  mit  Vf)  s.  ^UI0. 

WMIIH1  (wie  eben)  adj.  gefrässig:  die  Marut  VS.  3,44.  17,85. 

MMIR!  adj.  dass.  TS.  1,8,»,  1.  TBb.  1,6,S,3. 

WFU  und  T^TTrJT  m.  Gast,  falsche  Form  für  VfWÜ,  ^TIUuT<=f7  H.499.T.  I. 

T^tfHT^i  (von  Wf  mit  Vf)  m.  Laut,  Geräusch  Gatädb.  im  CKDb. 

Vft  s.  qtg°  und  fq5I0. 

5^5tl  (1.  Vf-t-rjtff)  n.  ein  £Teer  in  Bewegung  AK.  2,8,«,64.  H.790. 

SH^tIHI  (von  xffi  mitYJ)  enklitisch  nach  einein  Verbum  finitum  gana 
JUSTTT^  zu  P.  8,1,27.57. 

T^T^T  (von  ^m  mit  5T)  s.  51°. 

M^Ui  (!•  ^-«-^I0)  1)  adj.  f.  57  überaus  heftig,  —  tmgesrtim,  —  /et- 
denschaftlich,  wüthend;  —  SHrilN'l  H.  an.  3,182.  Med.  d.  31.  =  ^cf^ 
Meb.  °I^H^l^hh^m  Mbkrh.  2,12.  Rt.  1,1. 10.  yTllJilfJT  1 1.  Spr.3053. 
=(lf?*MM^gi  VabIh.  Bbh.  S.  19,7.^=1*7  Bhäg.  P.  1,7,2  l.  <qRJ  3,18, 

,_>•:,  _.  -r      ^  c  ° 

9.  ^HH  Pbab.  3,14.  T'77J77T4  JTTfiq  !^T)U>!;UchlM^i.|  MBB.  1,6576. 

4,399.  5lf^-  qqTTJ^JTJIFT  R.  6,35,5.  rT7H  Mäbk.  P.  121,39.  1 MHI- 

qTWfrwTrqMi.  6,36,83.  y^uiiiri^y  habiv.  5943.^1^4,1  verz. 

d.  Oxf.  H.  96,  a,  8.  ^TT^  Sab.  D.  67.  ^\{VA  Spr.  2091.  fürchterlich, 
Grausen  erregend:  °?HTn  MBa.  3,15701.  °^('H|  Dbübtas.  83,1.  —  2) 
m.  a)  weissblühender  Oleander  H.  an.  Med.  —  6)  N.  pr.  eines  Danava 
Kathäs.  47,19.  eines  Koboldes  Mark.  P.  31, 108.  111.  eines  Sohnes  des 
Vatsaprl  und  der  SunandA  118,2.  —  3)  f.  5TT  ")  meissblühende 
Dürv»  RÄfiAK.  im  CKDk.  —  6)  eine  Form  oder  Cakti  der  Durga  Verz. 
d.  Oxf.  H.  23,  6,  N.  5.  39,6,2  1. 

STWSWs^  fffü  -t-m°)  n.  Titel  einer  Komödie  Verz.  d.  Oxf.  H. 
No.  282. 

yviginfrl  (!T°-t-170)m.e»n6e»f.  Kaum  (s.cj^UI)  gABDAK.imCKUR. 

'H^tUicIH'T  (TJ°-*-=?°)  m.  N.  pr.  eines  Prinzen,  eines  Jüngern  Bru- 
ders des  Kandavarman,  Dacak.  196,7. 

H^UivH  (T^°-i-?RT)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  von  Tämraliptikä 
Vet.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  152,  6,  23. 

*Nl  *S  ^____ 

^^fTT  (von  rfä  mit  Vf)  adv.  verborgen,  heimlich:  y^c||^c(:  5R?n 
3]^T  T-y-ISjdqT^T  ^R^^qirt  ?V.  10,124,2. 

VfWf  (von  1.  f%  mit  Vf)  m.  1)  das  Lesen,  Einsammeln:  ^rftfEf&R- 
=fT  i+irll'lT  *T"STT  ^P7  4i"(liW.  T57?0  P.  3,3,4  0,  Seh.  —  2)  Anhäufung, 
tumor,  Ansammlung,  Menge  SogR.  2,312,9.  Bbäsbäp.  HO.  VfWf'-  fBlfEJ- 
dlt-Dl  Tf:  W^U\:  Hl.  y^iüll(d°RT.  5,1.  SfTrT^T0  Räoa-Tar. 5,48». 
THsm^H0  Rt.  3,5.  5Ü7E?T°  Spr.  2994.  5THM=»lr10  1928.  MlfoctHfe- 
f^p7T°  Koll.  zu  M.  1,24.  —  3)  =  UrJ^Hf  Taitt.  Prat.  2,6.  7.  9  in 
Ind.  St.  4,137.167.257. 

ÜtWI  (wie  eben)  n.  das  Sammeln:  ^^rf0  Pär.  Grbj.  2,7. 
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yrjtlfcjj  (TJ  °  -f-  fo) i )  m.  Häufungston  d.  h.  reihenweise  vorkom- 
mender Ton,  der  Mittelton  [weder  gesenkt,  noch  gehoben)  Einl.  zu  Nir. 
LVIII.  fg.  RV.  Prät.  3,11.  13.  17.  Upal.  8,10.11.  9,6.  Ciksuä  44.  auch 
5TNHW{  (Comm-  zu  ?V-  p";t-)  un(J  PF^Ff?  genannt:  J^lrlHM^Tl%- 
^PTTr^T^TTTfT  TTFf:  Comm.  zu  VS.  Prät.  4,138.131. 

STSTT  (von  tTT  mit  5T)  m.  1)  Weg,  Pfad  Duarani  im  CKDr.  —  2) 
pl.  N.  pr.  eines  Volkes  R.  4,  44,12  (in  den  Noten  W3{;  v.  I.  HW(, 

f^TFT). 

y-c|J  Ul  (wie  eben)  1)  n.  das  Beginnen  eines  Werkes,  das  in-Gebrauch- 
Nehmen  Kätj.  Cr.  2,6,39.  MMHIiy^tMIFF  5,3,n.  9,13,8.  16,1,15. 
—  2)  f.  "5  (sc.  RrJ)  Bez.  eines  zur  Aushilfe  dienenden  hölzernen  Opfer- 

~  O    -s 

iö^e/j  Cat.  Br.  3,9,»,1I.  32.  4,4,»,7.  13.  Kätj.  Cr.  8,7,1.  9,2,18.  3, 1. 
25,10,8.12.  —  Vgl.  W.°. 

^frill  m  (wie  eben)  adj.  in  wirklichem  Gebrauch  befindlich  Cat. 
Br   14,1,»,  13.  3,1,22. 

ytjj^Hcd  'wie  eben)  partic.  fut.  pass.:  fl^IHWI^  ^  M3MI4- 
FFcF  y-rjWrl'<4H  ««'s  Wer*  itk  oeAen  Arr.  Br.  1,2  3. 

y^T-HUF  wohl  nur  fehlerhaft  zusammengeflossen  aus  T>T  r!°  AV.  7, 
110,2;  vgl.  RV.  1,109,5. 

5F^rF  (von  rJ5"f  mit  5F)  adj.  in  Bewegung  seiend,  zitternd,  bebend 
Haläj.  4,10.  SRTJJ0  (f^T)  SugR.  2,295,2.  ^I^TTf  adj.  MBu.  1,1379. 
NHWH:  KomUas.  5,35.  0'-tiiyH*rj3'?i4  Rt.  3,19.  c5TrTP^i:  Prar. 

80,4.  IHH  MBu.  12,1814.  1,4418. 

^Tjflcf!  (wie  eben)  m.  ein  best,  zu  den  giftigen  Gewürmen  gezähltes 
Thier  Sccr.  2,288,8.  —  Vgl.  ^rRT^T- 


SF^TFTFF  s.  MtHII+H. 

y^lr1*1  (von  'toT  mit  Vf)  n.  1)  das  Zittern,  Schaukeln,  Schwanken: 
S 

5jqP7  Maitr.  üp.  in  Ind.  St.  2,396,3.  i[R°  auf  den  Knieen  Pankat. 
252,22.  —  2;  das  Weichen,  Fliehen:  üJifT:  Spr.  2947. 

y^toll^Ff  (wohl  wie  eben)  1)  m.  a)  das  Bogenschiessen,  =  yj  l'-llrl 
H.  an.  4,18.  Med.  k.  196.  =  5I{|^H  (!)  Här.  242.  —  6)  Pfauenschweif 
H.  1320.  H.  an.  Med.  Haläj.  2,87.  —  c)  Schlange  H.  an.  Med.  Hau. 
ein  anderes  giftiges  Thier  Such.  2,257,1 1. 108,6.  —  2)  f.  MtJHI=til  viell. 
heftiger  Regenguss,  Wolkenbruch  TS.  7.5,11,  l. 

tHdlRH  (von  yr|cHI?Ff)  m.  1)  Pfau  Trik.  2,5,26.  H.  an.  4,183 
(HTtoiNH)-  Med.  n.  238.  Här.  90.  Haläj.  2,86.  —  2)  Schlange  H. 
an.  Med. 

OTTW  (von  yt(?1)  sich  hinundherbewegen,  mit  dem  Kopfe  nicken : 
5T^tol7T<TrT  a4i-  mit  d«m  Kopfe  nickend  beim  Schlaf  in  sitzender  Stel- 
lung AK.  3,1,32.  H.  4/<2.  n.  das  Nicken  mit  dem  Kopfe  beim  Schlaf 
in  sitzender  Stellung:  ^H^UII^&NI  TSFH:  WIHsHIMIHM:  M^JdllM- 
FR  (viell.  yWMM0  zu  lesen)  W^plä  FSFHFqT,;  W.  Räga-Tar.  1, 
371.  ^M'MU'tollPWF  Rägan.  im  CKDr. 

VH^MP'I  (1.  M"-i-^F0)  n.  eine  best.  Verzierung  am  Opferpfeiler:  WT\- 
rf  WFlrF  ^  1F7  m  f^Tjqtt  MBu.  7,2266. 

WMI'1  (vonl.TJFmitTJ)  m.  das  Einsammeln,  Lesen,  Pflücken:  XJf^o 
P.  3,3,40,  Seh. 

y^INtil  f-  dass.;  s.  T^J0  und  u.  äFTSTM. 


W"t1Ij  (von  tT^"  mitSF)  m.  1)  dos  Hervortreten,  Erscheinen,  zum-Vor- 

schein- Kommen,  Sichzeigen:  rTTT  FF  l^<yl!  t|T)ll :  Prab.  10,6.  HF  FF 

^HF  TWF  F^dW*JI{l  fFFF  31,7.  SRS?°  adj.  MBu.  1,3631.  QSF- 

TPTTM^r^lia  M^FF^:  FTyTWrn^4,i507.  5F3t\  q^f^T^WT  (5T?FTq 

3,388.  y^l(H^^Fm^4i8.^THFrH^Ft^rTFrng%FFg%^T^ 

1,64  4  5.  CFTrFJJJF0  RfpTT)  Kcmäras.  3,42.  J|«£)r,%im<$°  (5F^TI?J)  Cäk. 

23,i  1,  v.  1.  (qTFFfuq:)  FF'^FFf  WWi  PT^T?:  Pa»kat.31,3  (ed.  orn. 

27,12).  Väsatad.  13.  Nd)=W  rF^UJtHF  ^^l{H  dass  diese  (Wörterj 

auch  noch  heut  zu  Jage  vorkommen  so  v.  a.  gebraucht  werden  Tri«.  1, 

1,2.  —  2)  das  von-Slatten-Gehen,  Vorsichgehen,  zur- Anwendung- Kom- 

r 
men:  sfirlH1^ Mcf'-l'iPTWcl I J  :  m»'f  geringen  Mitteln  von  Statten  gehend 

MBu.  13,3527.  ^tf°  Mrkbh.  2,5.  y^|^5U  ^FflTtFrR  R.  5,32,8.  TH5T10 

so  v.  a.  Almosenverlheilung  MBa.  1,7181.  >7  TJTTT  Wl^lli  :  es  finden  sich 

fteme  TKorte  Spr.  1980.  fT^F^FWT0  adj.  bei  dem  die  Bewegungen  leicht 

von  Statten  gehen  Suc«.  1,69,9.  W^  ^^H^\T^\  Wt  FFra^FF^rF'T 

Kam.  Mtis.  12,28 ;  vgl.  33.  RrlH^f^  F5F^  ST^m  f^TF^:  MBu. 

3,U662.  -  3)  das  Wandeln:  TH^rMIrfl  ^  5FWFF  H5FrFF^F5I  ^  tF^F: 

Hariv.  2881.  U{ H T( f*3 jß'tf  I MH'JFTOTjgTj;:  ß™«- ,Dtr- 168>  -N- 2- 

—  4)  das  Verfahren,  Benehmen,  Betragen:  SfiFFlTT'0  M.  7,153.  fgg.  Ha- 
riv. 5172.  5FF^rF°  adj.  7056.  J^°  adj.  4285.  fF°  adj.  MBa.  12,6382. 
fFSF^FFJTTFTF^ifTF  ^TtF:  Hauiv.  8300.  Mrkkh.  46, 17.  T^FFT^FrFF 
Braiima-P.  55,16.  ^IHy^l(4iÜldl  51,16.  =  TJFH  AK.  3,4,14,7  1.  — 
5)  Tummelplatz:  SfiRFl[TniFR  Hariv.  6371.  insbes.  des  Viehes:  Weide, 
Weideland,  Weideplatz  M.  9,219.  MBu.  1,1671.  13,3439  (wo  T^fqH 
Tränke  bedeutet).  3597  (vgl.  3516).  Hariv.  3389.  R.  6,7,35.  JTT°  Jägn. 
2,166.  —  Vgl.  SIJT°,  FTCTJtFFT/. 

y^lP^d  adj.  von  5T^FF<"  gana  rFF^FiFt^  tu  P.  5,2,36. 
ST^FFFT'F  (von  tTT  mit  VTj   adj.   1)   hervortretend,  erscheinend,   zum 
Vorschein  kommend:  j|my*||j^l!f|  ^ l^^rllUll  ^U^F  MBu.12,7180. 

—  2)  umhergehend:  ^=hty  Ml«-yri:  ^FFF»JFHy  l'Ufell^:  Klll.  zu  M. 
9,266.  —  3)  verfahrend,  sich  benehmend:  qfcll*-=l{  °  (so  ist  zu  verbin- 
den) MBa.  12,  1783. 

yr)|iy|  m.  der  Hals  der  Laute  Caiidärtuak.  bei  Wason.  Falsche  Les- 
art für  yiJId- 

y^llfl^Fl  (vom  caus.  von  ?F5F  mit  V()  adj.  am  Ende  eines  comp.  rt'Hern 
machend,  zitternd  mit:  3TFT0,  ^F^°,  ^FFM  °  Vjutp.  197. 

M'tlM'l  o.  Panbat.  248,  6.  Dem  Zusammenhange  nach  so  v.  a.  das 
Lärmmachen,  was  aber  das  Wort  der  Etymologie  nach  (vom  caus.  von 
rfFF  mit  T>T)  nicht  bedeuten  kann. 

rJFWf^iH  adj.  VS.  Prät.  2,12.  (nach  MaiiIuu.)  kundig  VS.  19,52; 
siehe  jedoch  4.  ItlrF  n»'1  P- 

PfeFitT  (vom  desid.  von  1.  3TJ"  niitP;  adj.  im  Sinne  habend  es  Jmd 
zu  entgelten  (also  =  ^frFFF^lT^F)  Biiäg.  P.  4, 10,  10. 

SFF^Frl  1)  pari.  s.  u.  1.  f*F  mit  9"  und  u.  T^F^FFST^.  —  2)  m.  ein  best. 
Metrum  Colebr.  Mise.  Ess.  II,  164.  Ind.  St.  8,  i06.  409.  410.  °W\  ebend. 


PF^FfFFSF,;  s.  u.  PrrtFFq". 

y*r^)f-U  (von  TH?i  mit  V()  adj.  worüber  man  nachzusinnen  hat:  T^- 
J3TF  MBu.  5,  1685. 
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^?T^F^TtT  (partic.  praes.  Ton  1 .  T^I  mit  T«T)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Ganamegaja  Harit.  1655.  fg.  VP.  447.  Bbäg.  P.  9.20,2. 

^TRrT  eine  best.  Pflanze  Sbcb.  2,  391.  5. 

y^ll^  (1.  ^T-+-?tT7)  n>-  ".  pr.  eines  Sohnes  des  Vatsaprl  und  der 
Sunandä  Mark.  P.  118,  ». 

5RNrT  s.  3WSFT  . 

STcTI/  adj.  f.  STT  viel,  reichlich  (Gegens.  W?Q)  AK.  3,2,  12.  H.  1425. 
Haläj.  4,  16.  ^R  °riWl  R.  Gobr.  2.38,38.  Spr.  2355.  G1t.  2,3  (Schol. 
=  IWFrTniT).  Paxkat.  141,  18.  229.5.  Kci.l.  zu  M.  8,247.  sR:  viele 
Menschen  Paxkat.  47,  II,  M  I^TJITH  Schol.  zu  VS.  Pbät.  4,  152. 
-^TiTf  Koll.  zu  M.  3.  8.  Haläj.  2,116.  fg.  °tF^T  Rr.  2,  22.  ä^q^TT 
Spr.  1780.  °Hr5TCHTJraT  3132.  ',HJIHd  Sega.  1,197,20.  orJ7J  284, 
7.  H  it.  50.  21.  ST^T  f%  IW^rW  MBb.  12.1 2370.  ^fJUTT:  Habit.12664. 
EWHHsPi:  guK.  -44. 3.  JJtjh:  0*F*r«T:  R.  3,79,3.  OTifpFf  sPr.  2658. 
TZR  Koll.  zu  M.  4. 231.  HHNH  häufig  Bhäg.  P.  5,13,21.  voll  von,  reich 
an:  3JHTT°  (^T)  Paiskat.  253,20.  P^HyiUll0  (VM$)  Schol.  zu  Kcma- 

bas.  5,  -.  ^T7°  (HWi)  BuU.  P.  1,18,43.  —  Vgl.  5rrg<7. 

1H(HI  (von  T^-)  f.  Vielheit,  Menge  Vabäb.  Brh.  S.  19,9. 

yei^pj  (wie  eben)  n.  dass. :  y  | '{f.  -  Harit.  11143.  das  Reichsein  an: 
tlM*^0  Vkdaktas.  (Allah.)  No.  27. 

r^TTT^T  (Vf°-t-Q°)  m.  />«>&  Tai«.  2,10,7.  —  Vgl.  IjTr. 

STtTTPT  !WT$-t-Wl  zunehmen:  °H^HM:  Cic.  9,20. 

VfN'l^   m.  Wagenlenker  H.  760,  t.  I.  Falsche  Form  für  y^Hj  . 

VI^'H  (von  4.  T^PT  mit  ^T  .  euphonisches  Verhalten  Tor  7EFT  P.  8. 
J.tii,  V'artt.  1.  1)  adj.  aufmerksam ;  besonnen;  kundig,  klug,  verstän- 
dig; gewöhnlich  von  Göttern  gebraucht,  besonders  Ton  Agni  und  den 
Äditja.  Nir.  8,5.  9,20.  =  T^^J  H.  au.  3,751.  =  ^i^^ö  Med.  s.  56. 
WM  WRT  ^r^^FR  MliWHSJ:  RV.  2,23,2.  JTflf  fei:  ^fffT 
q%T:  3.25, i.  tjfil^  m?7T:  R  SrarTT: 10,79.4. cj,H^Nq  ST °  7, 
4,4.  8,73,2.  T9.  3,5.s,3.  q  jzfa  5H-WI  ST^TTT  %%T  WTT  1,41,«. 
8,47.4.  56.  17.  10,85,  17.  Varuna  1.24,14.  VS.  5,  M  (Comm.).  3rT  5T- 
'"rlrWI  *$  RV.  8,7,  1 1.  Himmel  und  Erde  1,159,  l.  10,36.2.  AV.6,53, 
1.  —  RV.  1,39,9.  43,  l.  3.61,  i.  4.33.  I.  8.9,  15.  die  Skalier  Varuna's 
7,87,3.  SPJJT:  6,75.13.  heilkräftige  Krauter  AV.  8,7,7.  Vgl.  fj^  (auch 
RV.  10,117.6.  MBn.3,  t3286),  ^rfT°.  —  2)  m.  a)  Bein.  Varuna's  AK. 
1,1,1,56.  11.  188.  H.  an.  .Med.  Haläj.  1,74.  Habit.  14827.  Ragu.  1.80. 
Kcmäbas.2,21.  -+il!/HilM:  ^Ü^RR  (ERFT,  Bbäg.  P.2,3,7.  5,30.3,17,26. 
fg.  4. 16,  «0.  Verz.  d.  Oxf.  H.  104.  6.  25.  Vedäntas.  (Allah.)  No.  74.  — 
6)  N.  eines  Pragapati.  =  *TR  B.  an.  Med.  M.  1,  35.  Harit.  14071. 
R.  3,20,8.  Gesetzgeber  Colehr.  Mise.  Ess.  I,  117.  Vera.  d.  B.  H.  No. 
1028.  Ind.  St.  1,233.  —  c)  pl.  Bez.  der  zehn  Söhne  des  Prflklnabarbis 
Ton  einer  Tochter  Varuna's  MBu.  1,7266.  t2.  7572  (TTT°  des  Vers- 
maasse«  wegen;  «fL  1,3129,  wo  aber  auch  die  Kurze  erlaubt  gewesen 
wäre).  13,6830.  Harit.  87.  89.  VP.  107.  fgg.  Bbäg.  P.  4,12,39.  13,2. 
fgg.  4,24,13.  16.  19.  30.3.  fgg.  21.  6,4.4.  Vera.  d.  Oxl.  H.  49.o,6.  5R- 
GTS7  (')  FR  Wi  5RRm  iWrM:  Harit.  12246.  «^JFWHI  (st.  IHrWI) 
fTT  fSTTTpri)  »TRI  ^ttt,  Wft  IhuM**  in  LA.  59, 17.  —  d)  N.  pr. 
eines  Fürsten,  eines  Sohnes  des  Duduba.  Harit.  1841  (Tgl.  VP.  443, 
If.  TVil. 


N.  5).  des  üurjäman  VP.  443.  des  Durmada  Bhäg.  P.  9,23,  15.  — 
Vgl.  5T°,  5TRFR. 

TJ%Rs.  u.5T%TH2,c. 

y*lfR  (wie  eben)  adj.  Ausblick  gewährend:  fTT"  RV.  1,  21,  6. 

VC^c-l  n.  gelber  Sandel  Cabdak.  im  CKDn. 

H^c-I^i  m-  Pferd  Cabdam.  im  CKDr. 


r^tF^rT  m.  Koch  Trik.  2,9,6.  Vgl.  die  richtige  Form  t)tjd=ti. 

M^|^  (Ton  rf^  mit  'CT)  m.  das  Antreiben,  Anfeuern:  W{  £JTJ  yrlldl- 
f  ° 

SFT  Ac-OKÄTAD.  9. 

S 

ycjl^i  (wie  eben)  adj.  antreibend  u.  s.  w.;  f.  T^TlfefTF  die  Anfeu- 

rerin.  Bez.  der  4  Töchter  der  Nijogik4,,  einer  Tochter  des  Dämons 
Duhsaba,  Mark.  P.  51,  84. 

5T^TT^*T  (wie  eben)  1)  n.  das  Antreiben,  Anfeuern,  Auffordern;  An- 
weisung, Befehl  MBu.  5,73.  13,3438.  ^IcHHI^HIr?  auf  die  befehlen- 
den Worte  hin  R.4,21,16.  —  2)  (.^Solanum  Jacquini  Willd.  AK.2.4,»,12. 


y^||^<H  (wie  eben)  adj.  vor  sich  her  treibend  Spr.  1155. 

3T 


(1.  ^  mit  ST)  f.  Bedeckung  VS.  15,  5. 
yr^  (Ton  1.  S7^  mitT^)  m.  P.6,4,96,  Seh.  Veberzug,  Betttuch  Haläj. 
2,  153.  Cabdab.  imgKDR.  Ragb.  19,22.  Räoa-Tab.  2,56.  —  Vgl.  3fi70. 
y^'-li  (TJ°  ■+■  Vfc)  m.  dass.  AK.  2, 6, 1,  18.  H.  676.  SÄu.  D.  42,12. 

-  vgl.  y^i^ifi. 

TJtjFT  (Ton  T^S)  n.  das  Fragen,  Frage  Lois.  zu  AK.  1, 1,  *,  10.  °^T 
f.  dass.  Gatädu.  im  (JKUr. 

y^M  1)  partic.  adj.  s.  u.  1.  ä^  mit  5f.  —  2)  n.  eine  verborgene 
Vitir  AK.  2.  2,  13. 

Sn^EsTPT  (^T^S^-t-T)  sich  verstecken,  sich  verborgen  kalten:  °WJ 
Z.  d.  d.  in.  G.  14,  572,  8. 

r  r  

ST^5^*T  (von  {E^  mit  ST)  n.  1)  das  Vonsichgeben,  Ausstossen:  5TTDTP7 
Jogas.  1,  34.  —  2)  Brechmittel  Scca.  2.6,17.  250,12.  407,4. 

y^U'-Jil  (wie  eben)  n.  tYfcrecAe»P.3,3,)08,Scb.  AK.2,6.*,6.  H.469. 

y^ai^cfi  (von  1.  ft^,  mit  T?)  1)  adj.  bedeckend,  am  Ende  eines  comp. 
Svca.1,343,6.  FFT:0  »»•'<  Finsterniss  verhüllend,  Bez.  eines  bösen  Dämons 
Mark.  P.  51,90.  96.  —  2)  m.  ein  von  der  Laute  begleiteter  Gesang  einer 
von  ihrem  Gatten  treulos  verlassenen  Gattin,  in  dem  diese  ihre  Lage 
auf  versleckte  Weise  schildert,  Katikantbabära  bei  CaSk.  zu  CÄk.  98. 

T^ST^T  (wie  eben)  1)  adj.  verdeckend,  verhüllend:  FTST0  (JT^J)  ]>;. 
17.9.  —  2)  n.  a)  das  Verdecken,  Verhüllen:  e(cr=tKr|=tir|=tlN~)'WI  r 
(H^TW^)  Panb'at.  188,13.  yN,|^°  200,10.  STTfTI0  MBh.  1,7  102.  — 
6)  Veberwurf,  Obergewand  H.  671.  Haläj.  2,391. 

VfrET^^m  (r^°-»-m)  m.  Veberzug,  Betttuch  Pankat.  62,  10.  11. 
Gaudap.  zu  Sämkbjak.  17.  —  Vgl.  <Ar%*tU'.. 

y^fcl'U  (von  1.  S?  mit  V[)  adj.  zu  verdecken,  zu  verhüllen,  zu  ver- 
bergen: JUlJjrj]  Spr.  1314. 

^tSFT  (von  1.  ST  mit  5T)  n.  das  Wundmachen,  Schröpfen  Sccb.  1, 
45,11.  58,5.  2.118,  n. 

VfcSn  (1.  5f  ■*■  SFTT)  n.  ein  schattiger  Ort,  Schatten:  ^TTTT^ST  5f. 
Z^!Q  Katbäs.  33, 36.  °gFFn%T  (t\=TR)  Qäk.  3.  H  UiJTlfM  oh^MW 
yt^N  H'J^IJ;  ^  Harit.  Ö410. 

58* 
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yf^rl  s.  n.  1.  j£T  mit  TT. 

TTT^ä?  (1.  fä7  mit  TT)  adj.  P.  3, 2, 61,  Seh.  abschneidend,  zerschnei- 
dend VS.  30,16. 

y^i  (von  1.  f?Z  mit  TT)  m.  Abschnitt,  Schnitzel  Kätj.  ga.  8,8,30. 

STESJ7?  (wie  eben)  n.  das  Zerstückeln  Suadv.  Bb.  4,  3. 

SJChQ  partic.  fut.  pass.  von  t.  TS^  mit  TT;  s.  ?T°. 

TT3R  (von  1.  ?7J  mit  TT)  m.  1)  Fortgang,  das  Weichen:  f^JIUlH- 
HHdlrtffoH  HH  MTTtTR:  Schol.  zu  Kap.  t,  U5.  160.  —  2)  Fall: 

=?  ^T^T  JHsqT:  TT^R^m  käTu.  27,  s. 

MdNH  (wie  eben)  n.  1)  das  sich-fort-Begeben,  Weichen:  ^|fc|°  Suga. 
2,t5,19.  —  2)  das  iTomnen  um  (abl.):  TJWT  MBu.  4, 646. 

HcilNH  (vom  caus.  von  i.SÖ  mit  TT)  n.  1)  Si»«(  der  Entfernung, 
—  Niederschlagung,  —  Minderung:  ^R°  Sock.  1,146, 15. —  2)  das  Ab- 
bringen von  (abl.):  F5RFTTFT  P.  8,2,9«,  Scb. 

9BBES1  (von  1.  3J  mit  TT)  adj.  hinfällig:  sj^d^l  ^  «^UN%, 

Ndby^ilN^tT  giNKH.  Bb.  16,4.  2,1.  3,8.  15,4. 

o 

TfcUrlPl  (von  TT^ER.  s-  u>  !•  ^J  ra'1  ST)  n-  <*as  Gewichensein  Ma- 

o  3  -o 

UIUAM.   96. 

TT3JTH  (wie  eben)  f.  1)  Fortgang,  Weggang,  das  Weichen:  ^=)HI=I0 


das  erste  Mal  ist  FSpfRlH^UTFR  z"  lesen)  ^amk.  zu  Bbu.  Ab.  üp.  S. 
255.  ttlrHHMK)  Madhjam.  8.  —  2)  das  um- Etwas-Kommen,  Verlustig- 
gehen: Hr?j  TTHnirW^I  5THRR  VW  =T  qT£T*T%  Qinem.  4, 20.  - 
3)  Hinfälligwerden:  g°  Q»t.  Ba.  13,5,1,12.  £1Skh.  ga.  16,22,13.  22. 

TT5,  q^^TFT  Uhätop.28,120.  p.  6,1,16;  gTTTaiT,5lTTRffe  «I^TRft- 
FF,  STTTO  (ved.);  CfTT€5;  TT??JTFT  (TT^TH  MBh.  4,278  fehlerhaft  für 
FTT°J,  TTT?T  P.  8,2,36,  Seh.  Kär.  2  aus  Siddh.  K.  zu  P.  7,2,  10.  med. 
(in  gebundener  Rede)  T^äfT,  v^  (Ted-)>  TOTTH  BiAtta.  3, 14;  qTJI  P. 
1,2,8;  yyn  P.  8, 2,  36,  Seh.;  pass.  qt^IFT,  partic.  qTJ;  Jmd  (acc.)  oder 
nacA  Jmd  (acc.)  fragen,  Jmd  (acc.)  w  Etwas  (acc.)  fragen,  erfragen,  for- 
schen nach;  suchen;  bittend  angehen  RV.  1,161,4.  164,4.  2,12,5.  4,3, 
s.  5, 11.  U#T  ^TftsTH:  8,24,30.  ^H^Mod^fsTf  ^E  10,32,7. 
79,  6.  qT^JJ  STR  *T  qSSTR  aufsuchen  146, 1.  AV.  10,  8,  10.  12,  4,  43.  7, 
54,2.  8,9,7.  Qat.Bu.  1,7,1,17.  10,3,4,1.  11,4,1,3.  9. 12,'8,*,3. 14,6,s, 
1.  FT  flNH^  q^R  q^TR  »,  28.  vs.  Prät.  1, 28.  i^R  q?qqTOT 
•Tri  q^a>^  "TtI^H  er  frage  nichts  nach  Acv.  ^b.  2,  1.  Grhj.  4,  7.  qgl 
F^ßrlMr^Hq  M.  3,251.  2,110. fg.  11,17.  MBH.3,2120. 2690.  Hit.27, 

22. 40,16.  sfrifi  sn^rni  q^Fi  m.  8,88.  bbag.  2,7.  sw.  5,92.  indb. 

1,38.  R.  1,9,44.  2,90,21.  Sdcr.  1,30,6.  Ragh.  3,5.  Mech.  83.  Kathas. 

3,  46.  17,95.  38,  52.  45,  403.  Pankat.  130,  4.  foK.  41,  19.  Buatt.  7,  65. 

15,  s.  3i=T  HM^'-dHyiTÜ:  (▼•  '•  ^MM:)  Khänd.  üp.  6,1,3  =  Vedäntas. 
(Allah.)  No.  120.  qTT^RRq  ^ITR  FRT:  MBh.  3,  21 18.  2182.  R.  1,  2, 
28.  20, 13.  Spr.1103.  Fl§R  1%  ^HM'T-I  ^^FUT^raCfWriT  fragend 
nach  MBu.  3, 2692.  qf|  FTR^FT  T%?fRRFIT  iTITTf  3^1  TH  s0  v-  a- 
nach  dem  Namen  der  Mutter  fragen  QXk.  104,  2  2.  s(  |  e^f  U|  37ST£T  ^S- 
rT^M.  2,'i27.  8,87.  MBu.  3, 2750.  cRT  ^TJTH  1WT  H  TT?OTfT  l,  sss. 
2,150.  R.  1,8,13.  R.  Gobk.  1,21,9.  Ragh.  1,45.  58.  14,  27.  Cäk.  14,  10. 
71,5.  Mmb.  99.  Vid.  130.  Katbäs.  27,177.  28,192.  Bhatt.6,8.  42.  P.l, 

4,  51,  Sei..  Vop.  5,  6.  HSfHraWl  f^ra?M  ^TTc|pt  ^(.{Isl^I: 


sie  erkundigten  sich  bei  ihm  nach  Abg.  1,8.  med.:  Tf  nT^TETT  HtaHl*! 

^frl  RV.7,i,23.  ^  r^t:  86,3.10,22,6. 5^T  JrH  Tt^iq:  ^^  JTT: 

9,89,3.  TIRT  m%  ilrifcT  <p3pTHT:  97,34.35.  wmfa  f^f:  |^- 

THT  i^TTifiTTl  s»eA  /-ragmd  10,  34,  6.  85, 1 4.  ?^  CTfJT  HRTf  4^ 

H'T^fF^  &TH:  4,43,4.  ^at.  Bb.  13,4,*,  17.  Mc^MR  MBh.  12,  13941. 

-   b    °-  '     l  r 

^TfTfrR^SrF  3,2583.  12070.  13,  297.  Bhäg.  P.  3,  14,  12.  21,  56.  SRR- 

rar?H'^^rT  MBb.  1,  1451.  ^  rR^NE^  I^THNM.  2, 152.  MBh.  3, 

2891.  13338.  14,423.  pass.:  FW  FR  ^H5I!TF=TT  MBh.  3,2392.  tHt&Jrl 

Kath;vs.9,85.  Räga-Tab.4,  63  (wo  WA^Ud  zu  lesen  ist).  H  FT:  MÖW- 

STT  M.  1,4.  119.  2,110.  8,60.76.255.261.  Cat.  Bb.  3,  5, 1,  17.  MBu.  3, 

2874.  gU.  59.  Vid.  267.  Vet.  8, 18.  11,  17.  FT  qrfi  miR^^TT  (U^c||- 

rllM^iid  Kathäs.  5,  107.  ^T^T  <7TJf  ^f^TrnUT^  M.  3,  236.  8, 54.  Ku- 

maras.  6,93.  r^r  qj  FTFiTT^TI  f^HT^:  «J»  AV.  7, 54, 2.  r#TT%T  $ 

'TTJT  FiWr  RfTT  Miau.  P.  69, 1.  ?7^IPF-JTM~R  das  Gefragte  beantwor- 
te ™  N 

tend  Varäh.  Brh.  S.  2,  Anf.  Das  entferntere  Object  wird  auch  mit  TTTrl 
verbunden:  fjTITJTiTRR  FTRFT^rfq  ^TTTT  ^frl  MBu.3,2  4  41.  FT^T- 
FTT  R5I!<IFTTrf  5TTFI  W\  RTT  Katbäs. 7,32.  mitSR  wegen:  SR  ^  ?^I- 
fq  J:i^TFiT  rT^  MBh.  3, 2428.  mit  SiraRTfT  über:  ^IdNUUI  TffTsT- 
FFTRrsFrf^  T^:  gÄK.  101,7.  steht  auch  im  loc:  q:  TTW  t^TFR  ^MlrM- 
T^:  FFURRliq  M.  8,94.  —  RHiq  Ny^m  q-iTT  M^^lyiy^: 
was  er  miefi  in  Betreff  g i  v a ' s  gefragt  hat  MBu.  13,606. 

—  caus.  TTtSTTFI  West.  Trefft!  MBu.  5,1226   Druckfehler  für 

—  desid.  RqfeqfFTP.  1,2,8.  7,2,75  (beim  Schol.  falschlich  RTT°). 
Vop.  19,6.  7. 

—  intens.  Cf^FhtiJH  P*r.  zu  P.  7,4,90.  Seh.  zn  P.  6,1,16. 

—  ^TFT  darüber  hinaus  — ,  toetfer  (ragen:  Vfä  yiURfqy^:  TB«. 
3,10,9,5.  gAT.  Br.  11,6,3,11.  14,6,6,1. 

—  gq  fragen,  befragen,  fragen  nach,  um:  FTR^RR^f^FT  MBb.  12, 
10618.  Bbäg.  P.  6,8,3.  ERRt^rfT  UT  fsiqr^  3W{  MBh.  13,1513. 
R.  Gorb.  2,57,27.  Bhag.P.  1,19,31.3,8,3.  FHJM-^1  «JM^rJ  MBu. 
13,559.  qTTTf  ITHy  Ml:  Kathop.  1,25.  qMq  ^FSR^^FT  MBh.  5,946. 

13,2007.  BnU.  P.  2,6,32.  8,29.  TTW  STT5R?IRT  <4Hl^mM^fn 
MBh.  14,640.  '-TFCTT  WlZtä  {nach  Räma)  MH'-jr.^fH  tTT^fSR  R.  2,57, 
29.  qi5Tei  ^R'^frJ  R-  Gobu.  2,81, 11.  Bhäg.  P.  1,16,26.  2,9.42.  g- 

5TTW  «acA  dem  man  sich  erkundigt  1,15,2  2.  n.  wiederholte  Frage  \ir. 

o  <. 

1,4.5.  —  Vgl.  ERTTW. 

0  .    -sr  

—  EJVTR  dass.  MBb.  13,2169.  Ff  Wl  «J^tHMuiH  12,1933. 

—  HIRdass.:  f^ff  m\tlöÜ  FT  qTTmfHWJS^m  MBh.  3,12516. 
^TFITffet  qqq^STH  2,2142.  14,753. 

—  5TR  dass.  Bbatt.  3,29.  qjTT^FiqRTTTJ^MBB.  13, 3733.  5TT  FTI- 
Rq^  £^  qfFf  TRRR  Bbäg.  P.  3,24,34.  yircMWI^RTTFf  >R?t 
qifqjqqR^TT^q  (so  ist  zu  verbinden)  MBh.  3,13339.  5PRTJ  wonach 
man  gefragt  hat  Bbäg.  P.  2,2,32. 

—  3FJT  med.  P.  1,3,2  1,  Värtt.  6.  Vop.  23,1.  1)  sj'cA  6et  Jmd.  (acc.) 
verabschieden,  Lebewohl  sagen:  gRt^  fTR^MBB.  1,3270.  2,58.  K  2. 
34,22.50,2.  5,36,76.  3qTqE^Fq  2,21,28.  Mbgu.  12.  gTTT?  Kathäs.  il). 
62.  yiHMtä  Bhatt.  14,63.  ETRSSf  R.  1,2,3.9,40.74,1.  2,34,7.  Ragu. 


925 


y^ 


yqq 
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8,48. 12,103.  Kathäs.  35,163.  Räga-Tar.3,280.  gua.  42,10.  yiHUI  R.i, 
72,20.  JyiyWH  MBu.  3,1734.  act.  2,1602.  (fPT)  5^t^  —  qqq  6lJ- 
qqyfq 14,403.  pass.:  MlHyi  iTFI  n^F0^7MATSJOP.33.MBH.5,299i. 
begrüsst  werden:  yi  4  ^K  ^TtTH  (Brnf.  Gr.  §  860)  RV.  10,22,7.  yjq- 
SStT,  ^FTSSrT  sicn  selbst  Lebewohl  sagen  P.  3,1,87,  Värtt.  10,  Seh. 
—  2)  fragen,  nach  Etwas  fragen:  JbHIH^yi  cl|jqi  Mark.  P.  20,20. 
yqn^qjy  sj^MJJ^I  (l-HrHdl:  Bbäg.  P.  3,7,36.  —  Vgl.  tlNc^l, 

«Wwy,  yiy^. 

—  3TT  »i'cA  6e<  Jmd  uerafcjcAteden,  act.  R.  3,5,18. 

—  qqi  <Jass.:  Dqc£I  R.  Gorb.  2,31.27.  3, 1,34.  Katuäs.  28,189. 

—  3T  Jmd(acc)  befragen:  °VT^\  MBb.12,12272.  °qS£Tq%  10,102. 

—  'A\  i  fragen,  befragen,  sich  erkundigen  nach,  Jmd  (acc.)  fragen 
nach,  um  (acc.)  MBh. 4,1637. 13,344.  R.6, 2,12.  Spr.  2450.  q  HI^'-l^iM: 
M.  11,195.  Müh.  3,2135.  R.  1,1,1.  2,87,8.  3,38,1.  6,8,27.  Such.  1,249, 

s.  Bhag.  p.  2,9,42.  qrfatSr?  5iWW  mbh.  1,1402.  5,1261. 12,13917. 

Habiv.  909.  R.  1,74,9  (76,11  Gönn.).  2,101,2.  6,2,9.  qqTSUy  qts7T; 
'qqi)  Katbäs.25,57.  mjrj^  Vio.304.7^Tnäwy<4l4l  '-ifJyt^AcY. 

gbbj.  1,23.  uii-iiy  Ti|Ny^  Tinhih  y  qyy:  r.  i,»,6o  (59  Goaa.). 

2.Ü0.12.  TOH%Tfi7HJT  (TIT:  W'A*^  1,20,1 1.  31, 1.  Kathäs.  10,176. 
Mäbk.  P.  16, 13.  fafJMMfV-IM^  qTfq^qT^qy  q  fragte  nach  R.  1, 
42,8.  Obaip.  4,13.  qiSFt  W^äjrl  R.  1,52,4.  M'I'-)fe*iH  HI-H-il-sriH- 
II  R^":  H^'H  MBu.  3,2685. 14,452.  H\(<jc±i  q  qT  qy  qT^^TST 
TITq  q  1,631  1.  4,79.  R.  Goaa.  2,10,6.  Kathäs.  22,132.  Nabasiüha-P. 
in  Ven.  d.  Oxf.  H.  82,  o,  37.  (fyqq)  T^JT  yf  nfiyVH  BuÄc.  P.  9,  3, 
30.  das  entferntere  Object  mit  yTq  verbunden  :  '-lliqy^ä  qq  q  qfPT 
FfT7T?r  H  .uiT.  8772.  im  loc:  qqy  qyq:  ^  q  '-ifiyrMM  MBh.  11, 
659.  im  geu.:  TT^T^rFT  *p(W  fqqqFJ  TIH+WI:  Bua».  Inlr.  46.  — 
Vgl.  qfjyy. 

—  WTTX  befragen:  ^fr7  °^T  >T^  FR  MB».  14,576. 

—  yr??  befragen,  Jmd  fragen  um:  WTTrj^SSlW^fJ^{  Kathäs.  26, 
iii.  -kMIHI-^WIsV-l  yHy-rUIH  HiJM^R.  l,8,is. 

—  fy  /ragen,  befragen;  erforschen:  fy  T^TR  '-11*11$  q  T^TH  R  V. 
1,1 20, '. .  rlW''H$m  q  KRT  fy  qfe^m  ^Tqq  qTTT  qqqi  »THTHTr^ 
145,2.  T^T  fq  «fc*  hJiWf  '+TfrT  4,18,6.  HM^i-l  absol.  7,86,3.  8, 
'«..  ;.li«,i.  9,70,9.  AV.  20,127,9.  -  RTl^Tri  fqq^q  Bhäg.  P.2,4,25. 

qqsi  q:  q^yqt  fyq%  1,19,24. 

—  WJ  IJmed.P.  1,3.29,  Varlt.  1.  Vop.  23,14.  sich  befragen,  —un- 
terreden, -  begrüssen:  <TJ7J  qq  q  ;qq  rj~£  uv.  4,18,2.  y  [\t-ty\  W- 
qTTTTT:  yyfq:  1,165.3.  q  q:  qq^  fdat.  inf.)  q  qq^cjVN  q  qqi- 
TFT  7TH  8,90,4.  MrMM^  qHTTf^CT  ^T^10,69,9.  -  2)  fragen,  be- 
fragen, Jmd  fragen  um;  act.  MBh.  12.3027.  fTJtf  —  HHVIItII'T  Buic. 
P.  1,14,13.  WVZ  gefragt  .'MBu.  12,7  893.  R.  2,36,2  1.  R.  Goaa.  1,19,1. 
Bulr,.  I>.  8.»,n.  gcK.  41,10.  HrUy  f?f*KJ^2I  MBn.  3, 11364.  ?P7  _ 
♦TqT^Sq^FFrq^is.i;^.  qTTTT^T:  ^rr^m\  qrr^f^r  rq  q  qrrq  13, 
6.  med.:  i%qTJTFj  q  ,1%^  qTT^j  Habiv.  10297.  RT^T:  - 

RT^ä  Biiw;.  P.  4.22.15.  7,5,8. 


Bhar.  zu  AK.  CKÜa.  Eine  zur  Erklärung  von  ^HIRrTT  erfundene  Be- 
deutung. 

ysl^-'  (1.  y-t-sT^l)  m.  N.  pr.  1)  eines  Affen  R.  5,73,44.  —  2)  eines 
Rakshasa  R.  6.18,9.  69,12. 

STÜTZT  (wie  eben)  f.  ein  best.  Theil  des  Unterschenkels:  VFH"^K(  als 
Erkl.  von  *(|q*-=h|^  Tbik.  2,8,38. 

1.  ysri%  (von  1.  vTF  mit  Vt)  adj.  kundig  Cat.Bb.5,1,«,io.  —  Vgl.  1. 

yy^iuj. 

2.  yyf%  (von  sH  mit  TJ)  adj.  zeugungsfähig;  s.  2.  5rysii%. 
y^R  (von  sR  mit  y)  P.  7,3,35,  Seh.  1)  m.  (seltener  n.)  Zeugung, 

das  Belegen  AK.  3,3,25.  H.  1274.  Taitt.  üp.  1,9.  M.  9,61.  121.  12, 
121.  MBh.  3,1264  8.  yjR:  F^ry  ^(jy  12,227  4  (st.y?R:das  neutr.  y~ 

yq  626).  13,2439.  qq:  yyqr  q  ysr^q  ryq:  ysR  R  yy^Tfl  m.  3,61) 

2487.  yiR:  Rq^qRTR  14,1 127.  P.  6,1,55.  Vop.  9,46.  18,17.  3yfP7T 


iT,\r>J\  y?FT  P.  3,1,104.  AK.  2,9,70.  H.  1268.  Hai.äj.  2,117.  das  Ge- 
bären: ShHiy  ffW7:  ff^T:  WHiy  y  RRyi:  M.  9,96.  26.  —  2)  t>- 
re«ger:  §5TT  ^TTHT  yyy:  yHNW  Bhäg.  P.  8,5,34.  ^THy^H«"»TFl 


MBu.  14,1 108. 


3F^q~: 


:  BnAG.  10,28. 


—  T7RR  befragen:  °yyi7  MBu.  5.2658.  12.1302. 


y^I  'von  yq  mit  y;  1)  adj.  f.  qT  gebärend;  s.  1.  yyy.  —  2)  m.  GaMe 


yyqq  (wie  eben)  1)  adj.  zeugend,  zeugungskräftig,  lebenskräftig: 

$(  ^iy:  yyyq  r  yry  vs.  i9,48.  ynn  cat.  bb.  10,3,1,1. 7.  —  2) 

n.  a)  der  Act  des  Zeugens,  Gebarens,  Zeugung,  Geburt;  Fortpflanzung; 
=  5FIR  H.  an.  4,178.  Med.  n.  189.  AV.  9,6,44.  VS.  3,63.  rH^H- 

ifr^yyRJT  yyyq"^rT:  Tn^id  ait.  bk.  1,22. 3,11.  tbb.  i,i,*,2.  3, 

f,4.  TS.  5,2,«,1.  £at.  Bb.  1,1,*,18.  2,5,1,11.  Taitt.  üp.  1,3,3.  ^?R: 
y-.HHIrHMq  MBh.  1,4676.  4743.  Bbäg..  P.  4,1,28.  °qiTy  Kau«.  19. 
°qy  >"ib.  3,4.  °cMH  geschickt  in  der  Geburlshilfe  Sega.  1,368,10. 
Erzeugung  des  Feuers  Lätj.  3,5,5.  ^TT:  '-(K.'lHil'l'T  Räga-Tab.  2,60. 

—  6)  Zeugungskraft,  Samen  TBa.  2,2,9,3.  6.  TS.  7,1,5,2.  WrlW'M'Wi: 
TyiyTT:  Kätj.  Ca.  22,4,7.  Lätj.  8,6,4.  —  c)  das  Zeugende,  Zeugungs- 
glied: Vhri\^WW*\mTr\  ysFR  firFT^I  ^ftl  l^^(HlqT  4$  RV. 
3,29,1.  Ait.  Bb.  3,35.  fyyryyyyyq7%  qifq^TjqT  TBa.  3,11,»,6. 

seca.  1,86,12.  wn  yyyyrq^r  h.  6h.  yyyq  =  mfq  h.  an.  med. 

—  d)  das  Product  der  Zeugung,  Kinder:  Tyyyr-IHH^5H0  atlj.  Bhag. 
P.  5,20,4  (nach  dem  Schol.  Zeugung).  9,14,45.  —  e)  =  yJTR  Vicva  im 
CKDa.  =  yiTr?  H.  an.  —  Vgl.  (ft-y^MH- 

yyqyyy  (von  ysRy)  adj.  zeugungskräftig  AV.  19,17,9.  18,9. 

yyqiyq^  (von  qq  mit  y)  nom.  ag.  zeugen  ^y  t  yqqfqqr  q^y- 
cqy;:  cat.  br.  3,7,»,8. 2,5,i,8. 8,4,»,2o.  12,9,1,17.  yfy:  yyrqT  y- 
qqiyqr  tbb.  1,7,*, 3.  ts.  2,1,1,6.1,8. 

yqfqqq  (wie  eben)  f.  Mutter  Gatädu.  im  CKDb. 

yqtql5i'  (wie  eben)  adj.  jwr  Zeugung  wirkend,  zeugend  P.  3,2,136. 

vop.26,142.  qV^q:  myjy  qfyyfyy  qqfq  ?at.  br.  6,4,1,7. 7,3,1, 

28.  KÄTH.  26,7. 
yqqyj  m.  Körper  H.  c.  117.  Vielleicht  eine  falsche  Form, 
yyq  (von  qq  mit  y)  f.  Geburtsglied,  die  weiblichen  Geschlechtstheile: 

fyyyq  RR  yq=^:  av.9,4,6.  qyy^qi  yqqr  yyTqqTs.3,n,*,2. 

yyq  (von  1.  fq  mit  y)  m.  P.  6,2,144,  Seh.  Sieg  Qat.  Br.  1,5,»,3. 

qftq  y^t  yiyyq  k»lsb.  ab.  2,17.  cänkh.  gK.  18,21,8. 
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KUc^T  (von  slt^t  mit  5T)  m.  Geschwätz,  unbesonnene  Worte  (insbes.  bei 
der  Begrussuug  eines  Geliebten):  JbJVIMMIH^Msll  R  J^TTTTTiqTRl  I 
HR^T  ^TSTtTTtTJ':  STsCT:  H  FT  4ikOH  II  liäGVALANiLAMAM  imgKDB. 

y"lc<"'-R  (wie  eben)  n.  das  Reden,  Sprechen  Paneat.  85,21. 

YJsFif  (von  1.  5T  mity  m.  £«<-:  cT7F,FR  y*R7  RT^IR  *HR7  STm- 
T?T  9^1  frM  ^T:  RV.  7,33,8.  Nir.  13,13. 

yjRq  (wie  eben)  absol.  eilends:  y?R  £71  ^rpt  Rrl  M^IHH^1 
TS.  7,3,«,  1. 

yst  |  ^1-1  (wie  eben;  adj.  eilend,  sich  rasch  bewegend,  schnell  P.  3,2, 
156.  AK.  2.8.1.4  l.  Kathäs.  30.4. 

MslH  am  Ende  eines  adj.  comp.  =  yyi  P.  5,4,122.  Vop.  6,28;  Tgl. 
9"  (auch  Jägn.  2,144.  fg.),  ^T°  TS.  1,5,«,1.  fWiTH,  5TgT°,  77°.  Für 
tlsJIHH  (desjen  Nachkommenschaft)  fep-TcT  MBn.  13,6062  ist  wohl 
ysll  Ff0  7-u  lesen. 

yüf%FJ  s.  ^7,  iT^RFT  mit  y. 

y?17  (von  sR  mit  y,  f.  P.  3,2,99,  Seh.  1)  Nachkommenschaft,  Kin- 
der und  Kindeskinder,  Familie  AK.  3,4,1,34.  H.  543.  an.  2,72.  Med. 
g.  12.  y  älrW^  yRf4:  RV.  2.33.1.  SRI  BPS!  fe  07FJ  ^WWW  3, 
9.  yRq'frq  SFifq^qR:  1,179.6.  ymfqjJT  9^^01*^5,4,10. 
7,35.i o.  3*7  yyfcf  rrtTR  SJÜT  9:  36.9.  qi  4:  tTsTT  ^TT^R  RF7  97(7- 
q  10,18.1.95,1«.  AV.  2.7,4.  14,2,14.  T^TT^IJsrraTlT  37.  gFqqtTsn 
5,29.6.  3,13,7.  fAT.  Bb.  2,3,1,25.  Ait.  Br.7,29.  79&R:  WsTl  9  ^TiR- 
9H  t*T-  Bß-  14.7,1,26.  9R  q^Tlfq  9  T^TTT  so  v.  a.  Samen  VS.  4,13. 

•        O  .  •         \ 

-  5TJTT  9VRcT7  RV.  5.41, 17.  yR  uud  99  £ei«<e  (Familie)  und  Habe 
AV.  8,3.16.  7,33.1.81,3.  yüT7.  957  9,6,34.  11,1,17.  12,4,2.  Ait.  Bb. 
1,1.  Cat.  Bk.  '2.4,4.1.  y  979%  sfl^Sf  y97P7:  Nachwuchs  RV.  2,33, 

s.  —  5TFtf  sfr^T:  y9T97qR19ir  Cänkd.  gR.  16,23,6.  Acv.  Grbj.  i,s. 
Kbänd.  Up.  1, 9,  s.  -  yHlVr}:  «MNI^PSI  9979  997  M.  3,4 2. 

277.  4,219.  229.  5,162.  9.45.  69.  195.  JÄGN.  1.269.  MBll.  1,2440.  Ragii. 

«,*.  (FT9FT)  9Hl^l(ilUlril:  AH*  M.4,156.  I89.U,40.  R.  2,43,5  (43, 
s  Gobk.).  g.U-.  102.  Ragb.  2,73.  9^997  ^TiRt^FT  99H9  ^rTT  SRI: 
Spr.  495,  v.  1.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  (f.  511):  999  (s.  auch  bes.) 
MBH.  1.4654.  BpÄg.  P.  6,14,40.55.  18,  18.  9,1,13.9,38.  9°  6,14,40. 
R.  Gobk.  2,72,18.  9°  Ragb.  4,3.  99997  M.  9,8  l.  Biiäg.  P.  6,19,25. 
^°  MBh.  13,4229.  R.  1,6,6.  KR°  R*GH.  15,87.  1,65.  BbÄG.  P.  1,9, 
13.  fsTTOM  59"1*9RFJ:  3,1,33.  997991  Mark.  P.  22,42.  -  2)  Ge- 
schöpf uberh.,  Creatur;  bes.  die  Menschen;  Leute,  Unterthanen  (eines 
Stammbaaptes  oder  Fürsten).  Volk  AK.  H.  801.  H.  an."MBD.  Hai  äj.  2, 
1 29.  MltllJ^T^  99979  yyp-TJ:  RV.  4,53, «.  99999  91997^19919 
9R9  ynPR7  £79^7  99797^5,83,10.  ^R  97  9qFTF9  9979  ßgt 
uns  hinzu  zum  Volk  der  Ewigkeit  d.  h.  zu  den  Seligen  7,57,6.  TJT5TT- 
^  '^HMri  R^UTR  10,13,4. 54,i:qF9:  ysIMIHTERR:  AV.  5,24,13. 
^TlfrhHUfrl  y97  SR:  7,19,1.  9,1, 1.  11,4,19.  12,1.  ig.  y~77  97^- 
Tffr  5,i9,i.  q7FT979?9  Brut  Av.  1,8,3.  ^irMI°hc|:  10. 1,19.  11, 2,21. 
5T^q  ^  y-IHMVJMHII^TRIT  Ait.  Bb.  7,20.  TS.  3,1,«,1.  Cat.  Bb. 
2,4,». 2.  5,«,1.^"57J:.  571T74:  13,8,«,5.  577t71r7^lfrTR?rmRRl:  Vi- 

517:    M.  1,8.25.26.34.  MrTl-yslHiq   ebend.  Ragii.  3.27.  5T=TTrTRR7 

*»  r 

FR:  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Cr.  S.  6,506,  0.  22.  SR7:  l^Rl:  M. 


7,18.19.  7^517  ^7  TRf^77:  (Brabmanen  u.  s.  w.)  MBb.  1,649.  Hariv. 

11818.  ch!/|H   tRiqiq  Tkik.  1,1,1.  nysll:   die  Menschenkinder  Spr. 

o  -s  <■  ■ 

313.  yslM'l  TvfTTR  (des  Königs  POicht)  M.  1,89.  5,94.  7,18.  86.  N.  5, 
42.  SÄv.  1,17.  R.  1,6,4.  52,7.  Qäk.  150.  Ragu.  1,17.  63.  2,1.  Spr.  1329. 
1829.  fgg.  Vakäb.  Brh.  S.  4,32.  5,98.  8,9.  47,81.  39R  {TR  ^MlrMI 
FTT:  tR7:  FT7  p  SR7:  R-  2,45,5.  q\k.  102.  Ragb.  2,73.  TJR7  77T?TR 
qq;  ff7  SrUqR  Rnf^R  Spr.  1828.  2316.  2361.  yiifR  Varäb.  Brb.  S. 
19,9.  U'^ysNI  »R7:  {T77R:)  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  7, 
10,  Cl.  36.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  Ragh.  8,32.  Vid.  27.  —  3)  Geburt 
Zeugung,  Fortpflanzung:  T^TTqf  i^r^  WP *W.  10,72,9.  7^17^  c?7  A- 
R*TR  AV.  5,23,8.  14,1,47. 

y^IKi^  (5T°  ■+-  1.  ^")  m.  bildl.  Bez.  des  Schwertes  H.  c.  143.  Es  ist 
viell.  y^Tf=fiT  gemeint. 

M3ll--tilH  (TJ°  -«-  cTTR)  adj.  Nachkommen  wünschend  A  V.7,17,3.  Ait. 
Br.  3,7.  Cat.  Br.  1,8,1,7.  2,1,1,6.5,1,7.  Kätj.  Cr.  4,  4,1.  24,2,13. 
Acv.  ga.  1, 10. 

yilNil^  (17 °  -+-  1.  ^T[)  m.  der  Bildner  der  Geschöpfe:  ys||'J.ir|  Ha- 
riv. 538. 

M~INI(  (von  3.  77T  mit  y)  1)  nom.  ag.  wachend,  Beiw.  Vishnu's 
MBa.  13,705  1.  m.  Wächter  Buic.  P.  4,27,15.  —  2)  m  nom.  act.  u)  das 
Wachen,  Nichtschlafen,  Aufpassen  Hai  ij.  2,448.  MBb.  1,330.502.  3, 
281.  1483.  14725.  °TZJ  14754.  5,980.  t£rfW  "TilRH  ^I^MINillfl  Vf- 

gffJTTJ:  »88.  yslUIT:  FR!7q  ^IN=|i77  7,2784.  8,3764. 14, 1034.  gis. 
149.  Hit.  111,110.  Bbatisuja-P.  in  Vera.  d.  Oxf.  H.  31,  a,  12.  lg.  Ff5f  y- 
57777J:  ^HMH4%T  5T97R  Spr.  2604.  Räga-Tar.6,97.  —  6)  das  Ah1- 


wachen,  Erwachen:  y-:||J|J_U||  W  (TTff:)  sfi\rW'-tir{  K*»-  NItis.  7,58. 
—  3)  f.  91  N.  pr.  einer  Apsaras  MBb.  3,1785. 

ysTlJNUl  (wie  eben)  n.  das  Wachsein,  Schlaflosigkeit  Sich.  1,48. -'  1. 

SRTiT  (5t°  +  H)  adj-  f-  5  die  Nachkommenschaft  tödtend  Pär.  Gkbj. 
l,lt,l. 

HsHtc|"ä  (y°  -+■  9°)  m.  ein  Mond  für  die  Cnterthanen.  ehrendes 
Beiw.  eines  Fürsten,  Räga-Tar.  4,366.  6,292. 

yslR  partic.  1)  erzeugt,  geboren;  s.  u.  sR  mit  y  1.  —  2)  <Hs|lr|| 
f.  geboren  habend  Haläj.  2,345.  Sucr.  1,281,17.283,13.  Andere  Belege 
s.  u.  5R  mit  y  2.  —  3)  qui  semen  immisit  Kätj.  gR.  20,3,20. 

yslTR  (von  5R  mit  yj  1)  f.  Zeugung,  das  Gebären,  Geburt,  Fort- 
pflanzung; Zeugungskraft  TBh.  3,3,8,3.  Ait.  Br.  3,10.  8,4.  1  1.  y5T7- 
=T7q  g^T.  Br.  3,6,1,13.  yifiyiHMI^HRHl  R>7R:  ysnfrl:  1,6.1.23. 
9f|IMHI  Ait.  Br.  5. 3.^7^  ysllld:  gAT.  Br.  14,9,1,6.  ^7777  R  y- 
slTlrlT^R  12,4,1,7.  q  yirq%7  yüTTriqRfT  H.i,«,7.  "^R  Ait. 
Br.  3.48.  Äcv.  gR.  9,7.  g*NKB.  Br.  6,1.  Kätj.  gR.  22,10,13.  yiT7,  y^- 
q,  y^TR  Taitt.  Dp.  1,9.  3,10,3.  ysllHH'^  Bbäg.  P.  2,6.7.  93IP7 

qiiqqq  ft  ysi7rq  ^^iiiüd^  3. 14, «,  pF?  suiiwHi  fyyiHw 

tTJT:  ys77FR  4,13,35.  —  2)  m.  K  pr.  eines  Fürsten  (y577R  VP.)  Mark. 
P.  118,7.9. 

y5117Fiq?T  (von  yfRFI)  adj.  Worte  enthallend,  welche  sich  auf  Zen- 

S 

gung  beziehen:  ?R  Ait.  Br.  4.7. 

yi||i  (y°-i-  1.  Z)  1)  adj.  Nachkommenschaft  verleihend.  —  2)  f.  97 
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ein  best.  Strauch.  =  Tr4jT^T  Rio»",  im  CK  Da. 

'A~\kH  mc  -+■  1.  ^H)  n.  Silber  Card*»1,  im  gKDB. 

'A'tlaU  CZ0  -t-STF^)  n.  das  Thor  zu  den  Geschöpfen  oder  zur  .Xarh- 
kommenschaft.  Beiw.  der  Sonne  VIBu.  3,156. 

MHItyTt  [VC-*  -t-yt-U'H)  m.  Oberaufseher  Über  die  Geschöpfe,  Leiter 
der  Geschöpfe;  Beiw.  der  Sonne  MBb.3,152.  Kardama's  Bbäg.  P.  3.21. 
2«.  Daksha's  u.  s.  w.  4,29,42.  —  Vgl.  SRTrTTrT- 

S4;IMI«J  (^TJ -h  =TR)  hl  1)  Beschützer  — .    Herr  der  Geschöpfe; 

ron  Brahma  ii  oder  Manu  gesagt   Prab.  8,3.  von   Dakslia  Bbäg.  P. 

6,4,4  4.  M-|l'|iy<-M  TIPT  Coleb«.  Mise.  Ess.  1,108,  N.  —  2)  Beschützer 
o     -s 

des  Volks,  König,  Fürst  Ragh.  2.48.  10,84.  Räga-Tab.  3,45.  8.191.  — 

vgl.  ysimw. 

y^IH  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  382.  ^T5TTf?T  Mi««.  P. 

tblltWi  OTT  -*■  £JtTWi)  m.  der  Todesgott  Ragb.  8,4  5. 

y^ll'-J  (5TC  -i-  2.  1,  m.  tfürer  de»  Volkes,  König,  Fürst  H.  690. 

«slnM  lJZ°-t-iF\)  m.  1)  fferr  der  Geschöpfe:  (HnKTTj  fif%  CJrTT 

M--WFJ  yiH'JfrT:  RV.  4.  33,  2.  Soma,  dem  bildnerischen  Tvaslitar 
o  -  • 

verglichen  9.8,9.  Indra  und  Agni:  HsIMI  H^IIHrll  (so  herzustel- 
len |  AV.  10,1,2  1.  MsllMIrl  =  f^l4>|  Sonne  und  =  äffif  Feuer  II. 
an.  4,  116.  —  2)  ein  iler  Zeugung  vorstehender  besonderer  Genius,  wel- 
cher aber  in  weiteren  Verhaltnissen  auch  ein  Beschützer  des  Leben- 
digen ist  und  neben  Indra.  Savitar  und  andern  Göttern  ange- 
rufen wird.  SJJ  =T:  !^TT  ^R  VfzUlfri:  RV.  10.83,43.  169,4.  184,1. 
AV.  2,34,4.  3,13,6.24.7.  4,4,2.15,11.  6.11,2.3.68,2.69,3.  7,19,1.24, 
1.  14,2,13.  VS.  8.10.  17.  M.  12,121.  Sich.  1,311,7.  Buag.  P.  2,6,7.  — 
3  Herr  der  Geschöpfe,  Schöpler;  Bez.  eines  obersten  Gottes  über  den 
benannten  Göttern  der  vedischen  Periode.  Wahrend  PragApati  in 
diesem  Sinne  im  KV.  nur  ein  Mal  vorkommt,  wo  ein  Zusatzvers  10.21. 
10  dem  im  vorhergehenden  gepriesenen  unbekannten  Gölte  den  Namen 
Pragapati  beilegt,  ist  derselbe  häufig  erwähnt  in  den  jungern  Liedern 
des  AV.  und  in  der  VS.,  und  allgemein  angenommen  in  den  Br'\bman\. 
So  hoch  aber  auch  die  Prädicate  sind,  welche  diesem  obersten  Gölte 
der  alteren  Theologie,  an  dessen  Stelle  die  Philosophie  II  rahm  an  setzt, 
beigelegt  werden,  so  ist  derselbe  gleichwohl  in  zahlreichen  Legenden 
(vgl.  die  Kapitelanfänge  der  Bhäiimaija  des  Jagchveda,  Ind.  St.  3,30°-. 
fg.)  durchaus   polytheistisch  behandelt.  Nih.  10,42.  AV.  3, 10,13.  4,33, 

1.8,1,17. 9.1,24.10,7,7.  rrH^^Jt  tri  *&öA  ysiiilfd:  agünr- 
srrFiji.  41. 8.13.  sräügä  hi-wm<>hr  v^rm-.  11.3.52.  n. 

8.36.  Cat.  Bh.  1.4.t,i.  fgg.  2,2.4,1.  6.1,*.1I.  10,1, >,i.  Ait.  Bb.  1,1. 
10.  13.  J^T^  eft  ^TsM  lc  y  •:! VA MM«£Mrt«  U IH  WWRfc  »^HvTT- 
H  3,21.  36.  TJsH'-jfFre  FFT  JH'Hr'il'vHl  •UMMiell  rTrTTWH 

sthth «.  1 ».  y^i-PiN^iWR  i?n-7TvfirwfBiiiyiN  7,2  6.  shtttfi^t 

.-£>         -    ,.x~.     mU: _ , 

tjsr  Tzwnwitmr  i6.  tbb.2.2,i».i.  ^tht  wn  srRrn  ^n^Tq 

8.*, 3.  4.  dieiiiniblii'issii;  Götler,  Pragapati  der  34sle  7,1, 4.  Cvt.  Bb. 
5.1.».  1?.  H.6,».5.  der  vierte  über  den  drei  Welten  4,6, l, 4.  Viator  1. 
5.1.  16.  %.•!.  7.».22.  ist  erster  Opferer  2.4,4,1.6.2.1.1.  TS.  1,6,1»,  l. 
PA'iiiiv.  Bk.  12.  IS,  I.  13,i.i.  25.fi.  2.  Raga-Tar.  3,443.  Pragapati 
Manu  V.s.  11.66.  M.  10,78.  12,123.  MBh.  1,2581.  R.  1,70.20.  Vicva- 
IV.  Thfil. 


karnian  H.  an.  4.116.  VS.  12.61.  £at.  Bb.  7,4,*,5;  vgl.  |!&<-l|y-;|rM- 
TrT  Mihi.  1,2592.  Parameshtbin  (s.  u.  dem  Worte,  wo  auch  das  Ver- 
bältniss  von  Pragapati  und  Parameshthin  berührt  wird;  VS.  14. 
3i.  fWfSRTS.  3,3,s.i.  fw  f%  5THT:  WH^MW  Ä*  tTsTFTT??- 
TT  Schöpfer  Qäneb.  Ba.  30.5.  11,7.  TW§  ^T:  tTiH^fri(TsTH:  CänkH. 
Qr.  4,21,12.  ysH'-lir1s<^l>%T  ^T:  Acv.  Griu.  3,4.  Päb.  Gbhj.  1,12. 
2,9.  3.4.  BfFIT:  fflfPBvl  y^NM{H*H,l  J  sfflFrlS^:  54^=Ü(H: 
F5R  3  R^T  qTHT  J  q^TFFÜT:  Schöpfer  Vier.  9.  =  3^FT,  mf^T,  f%- 
UTFTf  AK.  1,1,1,12.  3,4,18,117.  Tri«.  3,3,167.  H.  212.  an.  4,116. 
Med.  t.  210.  Haläj.  1,7.  M.  2,76.  77.  84.  4,225.  248.  5,28.  9,16.  46.  327. 
R.  1,44.1.  72.24.  2,34,24.  gilt.  112.  Varab.  Ihm.  S.  8,24.  sein  Na- 
kshatra  ist  Rohini  13,28.  97,8.  Weher,  Gjot.  94.  Müla  Nax. 2,374. 
379.  Pragapati  stellt  seiner  Tochter  nach  Air.  Rh.  3,33.  Cat.  Br.  1,7, 
4,1.  Pankav.  Br.  8.2,10.  Prab.  8,3.  hat  33  Töchter,  die  er  dem  Soma 
giebt,  TS.  2,3,S,1.  Käth.  11,3.  fPTT  und  UIHM  heissen  seine  Töchter 
AV.  7.12,1.  Pär.  Grbj.  3.13.  eine  seiner  Töchter  ist  Mutter  Indra's 
und  Soma'sAV.  3. 10, 13. PragApati  zwischen  Brabman  und  Brhas- 
pati  Taitt.  L'p.  2,8.  zwischen  Brabman  und  Ucanas  VP.  272.  zwi- 
schen Brahinan  und  Prtbivl  M.  2.225.  neben  Brabman  Laut.  ed. 
C»lc.  434,10.  75T  (s.  auch  u.  d.  Worte),  H(ll'<4  u.  s.  w.  H.  an.  Med. 
M.  9,128.  MBB.  1.48Ü7.  fgg.  2,435.  fgg.  (WRT  1Wll)'  10,774.  12. 
757  1.  fgg.  Hariv.  40.  fg.  2383.  11313.  VP.  49,  N.  2.  34.  Bbäg.  P.  3, 
20,9.  gÄK.168  (Kacjapa).  Vakja  Ind.  St.  3,224.  Bein.  Qiva's  Civ.  Ge- 
setzgeber lud.  St.  1,233.467.  ysHHrfy7l|H  oder  yHI^H,  SR^FFT:. 

oder  mt,  tt.  wum\füW'W.  ^m'j\rAikr&,ftwi-  fmr^- 

q,  q^TRüTRq.  --t^.llHUHM,  STTSTTSTrl,  J^W,  ^TWf,  sTrTOT,ET- 
5T,  W^iMH%(?),  WTr..  r^ll^fm,  RrlTrWT,  H^m  HT^- 

mmi  und  cA-jttq  Namen  von  Saniaii  Ind.  St.  3,224. fg.  Mehreres  über 
PragApati   kann  man  noch  in  den  Ind.  St.  und  bei  Min;.  ST.  linden. 

—  4)  Herr  des  Volkes,  König,  Fürst  Thik.   H.  an.  Med.  Haiu.  2,266. 

—  5)  Schwiegersohn  H.  an.  —  6)  Vater  CKDk.  mit  folgendem  Beleg: 

tFT%t  iT^Hra  T^mrs  tw  qrnr^i  fiht  f^uTnk(uiir<*H*n 

H  yilT-IH:  II  ^TFT  ^rtsR  JimMIH^Ui  ÖÖ  ZfcWl:  II  -  7)  ein  best. 
Insect  (^ITTJ)  <;KDr.  —  8)  Bez.  des  ölen  {5'Jten)  Jahres  im  60jährigen 
Jupiterci/clus  Vah"\b.  Bbb.  S.  8.29.  Jonrn.  of  the  Am.  Or.  S.  VI,  180. 

—  9)  ein  best.  Stern,  *  Aurigae  Sühjas.  8,20.  —  10)  =  ^TTFTTOT  1. 
Javasecvara  in  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  4,344,  CJ.  3.  —  11)  N.  pr.  eines  Man- 
nes Verz.  (I.   B    H.  No.  226.  260.  1100.  eines  Rshi  Vjotp.  90.  —  Vgl. 

y^IlMH^^Irl  ÜT^-hIT0)  adj.  nach  MabIdb.  so  v.  a.  Us||L|iHvJ5* 
VS.  13,5  4. 

M-Il'-Il'rl'-Ilr?  !tT°-»-TrJT)  m.  Herr  der  Herren  der  Geschöpfe.  Beiw. 
»aksba's  HbU.  P.  3.20,9.  4,7,55. 

y-illTirl'TT?!??  ^°-»->T'Ji  adj.  von  PragApati  genossen  VS.  38,28. 

ysINMlTF  m-  das  PragApati,  als  dem  der  Zeugung  vorstehenden 
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Genius,  dargebrachte  Opfer  {t[^\ )  so  v.  a.  die  durch  das  Gesetz  vorge- 
schriebene Erzeugung  von  Kindern  VP.  294,  N.  3. 

ystlMIrldl'-h  m.  Pragapati's  Welt  (crl l°ti ),  zwischen  der  Brah- 
man-  und  der  Gand  harva- Welt  liegend,  C»t.  Br.  14,6,6,1.7,1,38. 
39.  Ind.  St.  1,396.  2,224.  fgg. 

ytHNHülMH  W°-t-5I°)  m.N.pr.  eines  Mannes  WEBEa,Nai.  2,319. 

ysllMIrlH^  adj.  von  Pragäpati  geschaffen  [WS)  AV.  10,6,19.  Cat. 
Bb.  8,1, t,9.  10,4,*,23. 

HslT-tlH«^  n.  oder  T^rF7fl%^W  Pragapati's  Herz  (^Tf),  N. 
eines  Sä  in  an  Ind.  St  3,  225,  a.  Kätj.  Cb.  18,3,3.  Lätj.  1,5,17.  fgg. 
Cat.  Bb.  9,1,1,40.  TS.  5,5,8,2.  7,5,S,l. 

MsIIMH)  f.,  vollständig  J7^T°  mit  dem  palron.  JTTrFft,  N.  pr.  einer 
Taute  und  Amme  Cäkjamuni's,  die  unter  allen  Frauen  zuerst  die  Lehre 
Buddhas  annahm,  Laut.  ed.  Calc.  283,1.  282,17.  Bhhn.  Intr.  278.  384. 
Hioi  i:\-tiisim.  I,  294.  320.  Schief.nbb,  Lebensb.  236  (6).  H^NiINrll 
Laut.  ed.  Calc.  115, 4. 135,14. 139, 8.  280,16.  283,1,  v.  1. 

3WTc*I  Habiv.  2547  falsche  Form  für  5TT°;  vgl.  H.  695,  v.  I. 

SnTTCFT  C5T°  -t- ^TFcfl")  m.  1)  Hüter  der  Geschöpfe,  Beiw.  Krsbna's 
MBb.  3,15530.  —  2)  Hüter  des  Volkes,  König,  Fürst  MBu.  1,1939.  5, 
3094.  14,91.  Räga-Tab.  2,49.  5,277.  —  3)  N.  pr.  eines  Fürsten  Värä- 
ba-P.  in  Verz.  d.  Oif.  H.  58,  a,  2.  19. 

MsHUlM  m.  Bein,  Civa's  giv.  —  Vgl.  MslNId  und  ?||l||M. 

HslMI^U  (von  ^TsTPTFT)  n.  das  Amt  eines  Hüters  des  Volkes,  eines 
Königs  R.  2,23,26. 

ysllMHpl  (ST°  -t-W{°)  n.  Ewigkeit  der  Nachkommenschaft  AV. 
11,  1,  34. 

HslN'-MI  (Ton  §1*1  mit  Sf)  adj.  f.  im  Begriff  stehend  zu  gebären  Suca. 
1,368,  4.  am  Ende  eines  comp,  gebärend,  zur  Welt  bringend,  Mutter 
von:  ^T^°  N.  13,41.  Mäbb.P.131,  12.  ^fft^rro  schöne  Kinder  zur  Welt 
bringend  MBh.  13,  4229. 

ysllclrl  (von  iHill)  1)  adj.  f.  °ö(r{\  von  Nachkommenschaft  begleitet, 
Nachwuchs  im  Gefolge  habend;  kinderreich,  fruchtbar:  M^INim  tTCT- 
»TT  CfTrT  3TFT:  RV.  3,54,  is.  ^TsTT:  1,92,7.  T\\q;  6,28,1.7.  8,31,4.  vs. 

ö     _     nJ       * 

1,1.  3FTH  RV.  1,113,17.  132,5.  SJfW  10,104,4.  TqT:  7,1,11.  qTT  12. 
5TJ:  6,52,16.  TW  3,8,6.  9,59,1.  Tjq  4,2,5.  51,  to.  53,7.  s)<£H  6,16, 
36."^rW  7,67,6.  9,60,4.  ^fJHTq  3H  rl4  ^TRtf:  JiW%  wirsammt 
unsern  Kindern  10,57,6. —  AV.  6,68,3.  7,74,4.  11,1,14.12,4,1.14,2, 
7.  ^rr  qTfjr  fTfJpTrfT  £T^5T  5TiTTS?FI:  die  zwölf  Monate  sammt  ihrem 
Nachwuchs  d.  h.  die  künftigen  Monate  RV.  1,25,8.  STsUqFn  ^r[^\  ^- 
T^iTTHT  ^  Jp=T  mit  Hotten,  in  welche  die  Meinigen  einstimmen,  76,4. 
—  Äcv.  Gbhj.  1,13.  Kauc.  39.  HrT  M. 3,263.  MBu. 1,44.  2,470(Gegens. 
"S^HU).  HFTT  Spr.3027.  MB«.  5,902.  Mäbk.  P.  97,18.  Bbag.  P.3,14, 
10.  6,14,38.  so  t.  a.  schwanger  9,8,3.  ^T7°  Mutter  eines  Helden  Mäbk. 
IM25.7. 126,1.  —  2j  f.  SHTRcft  a)  des  Bruders  Frau  AK.  2,6,1,30.  H. 
514.  Haläj.2,349.  Ragh.  14,45.  nach  Einigen  des  altern  Bruders  Frau 
Biiab.  zu  AK.  QKDr.  Vgl.  yill^rfr-  —  b)  N.  pr.  einer  Schutzgotlheit 
derSumantu  Väkäha-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  19,  a,  19.  der  Gemahlin 
des  Prijavrata  Mäbk.  P.  53.  13.  —  Vgl.  qisTMff. 


y'tlir'MH  (V(0 -*-&"%)  adj.  Nachkommen  verschaffend  AV.  11,1,  15. 

ysllMH  r^T° -«-FT0}  adj.  dass.  VS.  19,  48. 

SfiTTCTsT  (5TC  ■+-  H*[)  m.  Schöpfer  der  Crealitren,  Brahman  Räga- 
Tab.  3,  446.  Beiw.  Kacjapa's  1,26. 

yfslH  nom.  ag.  von  1.  HT  mit  5T  P.  3,2.61,  Seh. 

yfslH  partic.  angetrieben  in  ^TJT°,  flM0  Cat.  Bb.  12,4,1,10.  Wohl 
fehlerhaft  für  T^lftTcT;  vgl.  T^RT^i,  STEH,  «lisH^. 

SlfsR  m.  Wind  Cabdam.  im  CKDa.  HsÜH  Wilson  in  der  2ten  AuU. 

STTsP^PI  (vom  desid.  von  c£  i  mit  5T)  adj.  im  Begriff  stehend  zu 
schlagen,  —  einen  Schlag  zu  versetzen  Räga-Tab.  3,  510. 

TJjffa  s.  TjfsR. 

SHlKW  (von  sTfäf  mit  5T)  n.  Lebensunterhalt  M.  9, 163. 

SCilil^*!  (wie  eben)  m.  N.  pr.  eines  Ministers  des  Krähenkönigs 
Megbavarna  P»nkat.  149,  11.  Seine  andern  Minister  beissen:  3s5TT- 

fef,  h^Hnh,  ersteh  und  f^rnfrfsR- 

5R3T  (STsTT  ■+■  ^5T)  n>.  1)  Herr  der  Geschöpfe:  ^TT^T:  Bhäg.  P.  2,6. 

42.  HsTTH  tf  |  FTrHrTSlTtSTlffa  TWTZIZiWfeR^.  den  der  Zeugung 
«orjteAendcn  Genius  1,2,27.  —  2)  Herr  des  Volkes,  Fürst,  König  Ragb. 
18,28.  Bb'vg.  P.  9,4,54. 

yijyi   CSTsTT  -»-  j5T( )  m-  Herr  des   Volkes,  Fürst,  König  Tbik.2,8.  I. 

Hahiv.  1740.  Ragh.  3,68.  5,32.  Räga-Tab.  2,  161. 

T^ST  s.  5T5ftTsfR. 
s 

^TJsTTCön"  ein  best.  Präkrit-iWetrum  Colbbb.  Mise.  Ess.  II,  156  (III, 
15).  Im  Präkrit  MsilM'EJT,  woraus  man  auf  ^K|li'-Jil  schliessen  dürfte. 

yfss|  m.  N.  pr.  eines  Alanries  Räga-Tab.  8,1044.  1060.  1062.  1090. 
1112.   1151.  1261.  3501.  —    Vgl.  FTHsT- 

1.  ■jrfT  (von  1.  tTT  mit  5T)  adj.  Siddh.  K.  177,6,1.  =  TJTfT  P-  5,4,3«. 
Bhar.  zu  AK.  2,  7,  5.  CK1»b.  H.  an.  2,  78.  Med.  n.  2.  Einsicht  habend, 
verständig:  ^TfT:^  T  ^f^lW  ^T-TTrÜW  ^  y^HMH  ^fW^- 
TT^frr  Mänd.  üp.7.  f.  STTTT  AK. 2, 6,1, 12.  H.522.  Am  Ende  eines  comp. 
P.  3,2,6.  q-f^jo  des  Weges  kundig  Seh.  H^H??0  N.  12,59.  Diese  Form 
des  Wortes  ist  so  selten,  dass  Pankat.  II,  98  und  IV,  12  ohne  Zweifel 
ITT^T  st.  5T?T  Z"  lesen  sein  wird.  TTJfT  subst.  s.  besonders. 

2.  STIf  adj.  =  "5T5T  H.  436.  Bhab.  und  Dhvb.  gKÜB. 

o 

VIWR  (von  1.  5TH)  f.  Kenntniss,  Wissen  Cat.  Hb.  14,6,10,6. 

STsTTH  (vom  caus.  von  1.  TfT  mit  Vf)  f.  1)  das  Lehren,  Mittheilen: 
Lehre,  Miltheilimg  Vjotp.213.  %\rW  HH^^HITT  Bhäg.P.3,23,1.  Thu. 
3,  2,  25.  FTfTFT  Madbj.  7.  FF7°  Titel  eines  Werkes  Verz.  d.  B.  II.  No. 
1356.  —  2)  eine  best.  Zauberkunst,  personif  Kathäs.  30,  6.  eine  der  Iti 
Vidjadevi  H.239;  auch  !T5THT- 

^T^TTH'rTTTST^IT  ;5T°  2.  -h"%T°)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers,  der  im  Besitz 
der  Prag  napti  tt'ur,  Kathäs.  25,289. 

5T^TTrf5ITf^:T  W°  ■+■  ^T°)  in.  pl.  N.  einer  buddhistischen  Secte  Vjbtp. 
210.  Burn.  Intr.  446.  Lot.  de  la  b.  357  (°öTf^  nach  der  Pili-Forin). 
Wassiljew  228.  244. 

TTsTTHSI I N  C5T°-»-5TT0)  u.  Titel  einer  buddhistischen  Schrift  Vjotp. 

43.  Huhn.  Intr.  448. 

5HiT  (i.  TTF  mit  TT)  f.  1)  das  Sichzurechl/inden;  Auskunft:  |=tiHs'' 
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SfirTS?}  Tt^  TTITT  Cat.  Ba.  2,2,1,3.  ^Frlld'  TTR  3,7,t,27.  -  2)  Un- 
terscheidung, Vrtlteilskrafl,  Einsicht,  Verstand  AK.  1,1.4,  10.  H.  309. 
an.  2,78.  Mb»,  n.  2.  Haläj.  2,179.  Cat.  Br.  11,5,»,  1.  14,6,*0,6.  Pbac- 
nop.  2, 13.  Act.  Grbj.  3,3.  9.  Jogas.  1.  20.  48.  2,27.  Tatttas.  8.  M.4,41. 
«2.  52.  9«.  Sucr.  1, 126,  18.  Spr.  423.  TTR  ^RR  ^ItJW:  1803.  °R- 
^T5I  1TO  266.  °JTH5lfn"  1833.  R^  1834.STR  R^>f%  J^fFT  51- 

fhp*  w  fH  *r  r>r  *i  *r$ra  ^ra  2974.  strrtt^ttsT:  tir- 

R  MiSIUW:  R"b-  1 ,  15.  ^RR  *T  RR  TTR  Rd^UH  Katbas.  37, 

-v         r 

111.  TTiRT  ITHTr?  «-RT  49,14  4.  32,  17  3.  38,  15.  Pbab.  20,  4.  Lot.  de  la 

b.  I.  342.  Am  Ende  eines  adj.  comp.:  ^TTTR  CAT-  Br-  **>  7>*>  '•  ^T" 

H'^l^l   Mark.  P.  21,  46.  qRTTtT  N.  13,  12.  q«J-  Vjitp.  34.  W.  TTR- 

HR  RRT%:  *T  RR  SR  FR:  Tb«.  3, 1,16.  ^TrT5m  dewen  Fersfand 

entwickelt  ist  MBb.1,5568. 5, 124  6.12,5.  fc)+riy^  13,51 15.  Bbäg.P.  1,13, 

3i.^H^:I^MBH.l2,7i83.HH^|J|im?rT%qTjr7JHr^H<F^HTl 

TTR  tIHH+HR  TOT  =*iM3WlirH+T  II  H.  309,  Seh.  -  3)  Forjaiz, 

EntscMuss:  RR  ^fT^T  RITR  TTR  jTRFT  sN^IUI:  Cat.  Br.  14,  7,  », 

23.  TyNWVI  tl  tASliH-  CB-  8>  6-  —  4)  die  personif.  Einsicht  ist  Saras- 

vati  Cabdab.  im  (.Kl)a.  die  Energie  des  Adibuddha  II •  n>.  in  Lot.  de 

la  b.  1.  302:  Tgl.  Bern.  Intr.  442.  —  Vgl.  ü^3;  das  adj.  TTR  s.  u.  TT?T- 

ex 

y  cH'-tiT  Cym  -+-  RR^  oder  l.  =Ti^)  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten  des 
Nalodaja.  —  Vgl.  y?IMi{. 

y  Hl'-fil'-l  (tf0  -1-  ^?TFT)  m.  Bein,  des  Mai'igucr  I  Tarn.  1,1,2  1. 

y  :l  l'Ti?.  (TT0  -t-^TTTJ)  ">.  N.  pr.  eines  BodhisaltTa  Lot.de  la  b.  1.158. 

yMH'HM  (TT  G  ■+■  ^f  °)  aaJ-  6«*  d«m  rfer  Verstand  die  Stelle  der  Augen 
vertritt,  blind  MBb.  1,  147.  582.  27  19.  2.  2020.  14,  37  I.  BnÄG.  P.  1,  13, 
27.  in.  Bein,  des  blinden  Königs  Dhrlarashtra  Cabdab.  im  CKDa. 

y  :)im  !yj(|  -•-  Ml'oji  m.  der  Einsichtsvolle,  N.  pr.  eines  Mannes 
KatbIs.  44,  144.  45,2*«.  377. 

y  :IM.j  'v»n  1.  R  mit  TT)  nom.  ag.  der  sich  zurechtfindet,  Auskunft 
weiss,  Wegweiser:  TTRR\t  ^  RTJT:  fHTrPT:  RV.  10,78,1. 

y  HlR  '»'ie  eben)  f.  das  Sichzureihtfinden,  Erkennen  des  Weges  Ait. 
Br.2,  1.  FTJTRHWiH  TTRrRCAT.Ba.13,2,1.  i.9,i.Paneav.Bb.8.2,6. 

ylTT3f  [«■«  y  tl H!f)  in  tty;ll=1  sich  verirrend,  fehlgehend:  rfrTI^r 
JTRTRji  TOJT  RR  R-  TRRRR  TS.  7,1,«,«. 

y  slll?<R  (TTR  -t-STT°]  m.  die  Sonne  der  Einsicht,  Bein,  eines  Man- 
nes Räga-Tar.  3,  494. 

y  t|M  'von  1.  ITT  mit  TT)  1)  adj.  a)  verständig,  klug  Biiar.  im  DtirOpak. 

m  ^  ^  l~ 

CKMr.  —  6)  worinnen  man  sich  zurecht  findet:  T7RF  TSIR  TTRRT: 

AV.  10,7,  31.  —  2)  n.  a)  das  Sichzurechtfinden,  richtiges  Erkennen: 

■^ 

RNiMR  AV.  11,3,53.  Erkenntniss,  Kenntniss,  Wissen  AK.  3,1,1», 

S 
<::,.  H.  an.  3,389.  Med.  n.  84.  VS.  34,3.  Ait.  Up.  5,2.  Katuop.  2,24. 

°SR  Cat.  Bk.  14, 7, »,  13.  Maijd.  Up.  7.  ^TRT  ST^TO  RT^T?T  TTITFf  tT- 

^iTH  ^  Mllu.  3.  12693.  0?qH  13,3449.  '-^yilHCIIk-RT  K»thäs.  13, 

1 1  r.  32.  i  u;.  ij{  ^JH^H  TTiTITO  RTrTPTrTn  Uni«.  P.  2,9,24.  °$- 

r| | r) :  tlfp[:  Tattvis. 8.  —  (/)  Erkennungszeichen.  Merkzeichen,  Merkmal 

AK.  H.  an.  Mp.d.  Verz.  d.  Oif.  H.  18i.fc,7.  TT5TT  Vmi7^  (so  ist  zu  le- 

S 

en)  heisst  die  Sonne,  an  deren  Stand  man  die  Himmelsgegenden  >in- 
rscheidet,  KS .  13,2.2.  IRFf  ^TqCTR  TTTT?!  JI^MI  TTTTH  ^TT  Denk- 


mal £at.  Br.  13,8,1,  i.  pl.  Nir.  8,  20.  mm<g\  $i'V\£  T^R  rlfTTiTR 
TRrf  RTJIHFf  MBu.  3,  992.  IRT  J7JW  TTfTT^R.  2,67,26. 

yidl^l^Hrll  s.  u.  qTTRrTT. 

yjjIHM  (von  y  5)|)  adj.  aus  Verstand  gebildet,  in  Verstand  bestehend: 
^Hfy^W^tftjT  RFr?X%  rRTRHI:  I  #:  MBa.  12,  seso. 

TTHTFT  (wie  eben)  adj.  verständig,  klug  gana  THr-HlU  zu  P.  5,2.9". 
-  Vgl.  TTT%H. 

y  y|c<r1  (wie  eben)  adj.  dass.  Vjutp.  78.  Katb'vs.  5,  96.  Paskat.  132. 
10.  Hit. 52, 12.  Prab.  112, 12. 

THTRSR  (TT0  -*-^°)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Wassiuew  268. 

y  fllH^N  Cy°  -*-  H°)  adj.  die  Einsicht  zum  Gefährten  habend  so  v. 
a.  verständig,  klug:  R5T  TTfTTRR  ^  ^T5TRTRF?^  rRT:  I  y^lH'cl'T 
cUHÜfl  Katbäs.  42,  84.  Wenn  nicht  RW^RR  dabei  stände,  könnte 
man  nach  der  Analogie  von  ?TTHI3-  ^IhccI^I  die  Bed.  Minister  annehmen. 

TTTIR  (von  TTsTT)  adj.  verständig,  klug  Bbir.  im  Dviuüpak.  CKDu. 

TTRlR  (wie  eben)  adj. dass.  gana  RSSN?  zu  P.  5,2, 1 00.  —  Vgl.TTsTTR- 

TTtT  (1.  TT  ■+-  5|H)  adj.  dessen  Knie  auseinanderstehen,  säbelbeinig 
P.  5,4,129.  AK.  2,6,1,47.  H.  436. 

TTsöfFR  (von  RR  mit  TT)  n.  das  Aufflammen,  Auflodern  Varäii.  Bru. 
S.  96,  io.  STiR:  RRTRTJ  ^JrTiTTRR^  TFR  Pratapab.  33,  6,  9. 

TTRIRfT  (wie  eben)  n.  das  Aufflammen,  Lodern,  Brennen:  RjJTy"- 
RFR  Habit.  3293.  Belege  für  die  adj.  Bed.  s.  u.  RR  mit  TT. 

TTRIT  (von  RT  mit  TT)  m.  Fiebergluth  (auch  personif.)  Vjutp.  220. 
BnU.  P.  4,27,30.  28,1.  29,23.7  1. 

TRI  (von  1  .TT)  adj. ehemalig,  alt  P.  5, 4, 30,  V a  r 1 1. 3.  —  Vgl. TTR,  TTRTI. 

TRM  (TT  •*■  R3)  Nagelspitze:  3R  TTÜI^R  Kbänd.  Cp.  1,  6,  6. 

TTHTR  (von  RT  mit  TT)  f.  Verneigung ,  Verbeugung,  ehrfurchtsvolle 
Begriissung  H.  1303.  Haläj.  4,  64.  Kap.  4,  19.  °feR  MBb.  2,  957.  TT- 
TRRTTmRR:  Ragu.  4, 88.  RTRR^  FT7TTT  fTfTFSR*T  5R^  TRIRTW 
SrftrTrT  11,89.  13,44.  78.  Spr.  396.  Räga-Tab.  3,77.  3R°  4, 151.  280. 
531.  3,145.  STlTTniTfri  ^  fsrai:  vor  V.  Buio.  P.  1,16, 17.  R  rIFT  31- 
(R  TRIFR  Märe.  P.  18,23. 

TTHR^T  n.  =  yi|||^  Lois.  zu  AK.  1,1,*,  11. 

TTTIRR  (1.  TT-t-JRR)  m.  Urenkel  RV.  8,17.13. 

TRIT  (von  1.  ^ft  mit  TT)  m.  1)  nom.  ag.  Führer  P.  3,  1,  142,  Seh. 
RTRTR  Nia.  2,  1 4.  —  2)  nom.  act.  P.  3,  3,  24,  Seh.  a)  Führung,  Lei- 
Hing:  ^TRTTTTR^TTRT  RITcT)  MBu.  12,3934.  —  6)  ein  vertrauliches 
Verhältniss.  Vertraulichkeit,  Familiarität,  Zutraulichkeit,  die  vertrau- 
liche Annäherung  liebender:  rTFRfTFR  TSJRRJI  ?R:  TTWTR^R 

Spr.  323  'MBu.).  RR'R  -TTjT  TTWR  N-  4,  2.  rTR  sffafRRTT;  JT- 

sFR  TTtrr'T  ^RT:   MBb.  5,  aoss.  ^RJuTTrH:  TRIR:  (iT^TRRR) 

Spr.  364.  RT^T  ^  eNyillKMT  TRRT  iR^T:  346.  q^TT  RTTTIFTR^ 

(FRTOR)  1260.  R^R  R  Ttsrf^RT  q  TRI^  R^^Ragu.  2,58. 

iTpFR  -  ^R^rlT  H^tf  mA  W  IW^MWUWH  RR  Rbag. 

n,4i.  TTnTRJT^lTIR  R  RRRR  RRT  Spr.  1837.  TlRqRf^?t 

■r  ^0 

qöf  TTniR'T  so  t.  a.  gerade  heraus  R.  1.  l,oo  (52,1  liest  die  Bomb.  Ausg. 

s 

fsR^R  st.  TRRR  1.6,66,17.  is.  RqlrM |^ f^ ^R-TRnR  Brahva- 
P.  in  LA.  36,6.  RFRR  Mich.  103.  Pankat.  142,23.  43,15.  EJ^RR  TT- 
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J:  so  v.  a.  ohne  Umstände  Mrebh.  109,22.  *<rl^ir)T 
STF?  F^qUI^yilNH  *Rf7T  »*.  WITÜl  WT:  ^TrT:  d"  Aas«  Vertrauen 
gezeigt  so  v.  a.  du  Aas«  gerade  heraus  gesprochen  174,  16.  ÜTf  ff  T/TUIM! 
fir^T  15T{HI  SJFTH  W  19,3.  rTFF  *I  SJUKNivP??!  sTRT  ^HrTT  d«rcA 
je«n  rücksichtsloses  Streiten  Pankat.  223, ö.  ?lf^  ^T  !HUNl  *7R  wenn  ihr 
Vertrauen  zu  mir  habt  Mäbb.  P.23,8 1.  ^{fy ^TUmFI^TiX^  (^f^nTT) 
vertrauensvoll,  ohne  Scheu,  ohneUmstände  Kumäbas.8,35.  ^TrTP-JRfci- 
^UlMMHlf^TI  {W[)  C ÄE.173.5PTRTT7TO  ein  Vergehen  gegen  das  vertrau- 
liche Verhällniss  zwischen  Liebenden  Spr.  32  49.  £TTc}Tf1TT  *f  <7  'tl'ÜIM :  die 
vertrauliche  Annäherung  [Liebeserklärung)  ist  gegenseitig  flu.  38,1 5.  JJ- 
--fir=hriyul^T  Jq  BR!  39,  i».  qm  ^fft  raTTOgTOffi'TSjqR  119-  T- 
I*W"II  °  c«'"«  der  Tochter  des  Einsiedlers  gemachte  Liebeserklärung 
135.  ad  62.  Ragu.  6, 12.  ^TT  ^FTT:  STURF?^  Spr.  1098.  rfSf  T^7- 

^T-TTH  STWRÜ   2875.  1836.  Sah.  D.  107.   T^ttnFlrä   HUW'-H5! 

o 

MtWI  T^>  raPT^T  Megu.  29.  HOTTR  (3Tföd",  £RH)  o/7en,  gerade  Aera«s 

gesprocAen  MBu.  3, 15793.  cUMH^f UIM<MI<4dsH'UI  3iT  =?  3*EH   Ka- 

thas.  29.  82.  11.  ohne  Q  adj.:  HI  rT^T  STTTR  STi^TJJ  HJM'HHy  IlMlrl 

MBu.  3.8581.  H^UI'TR  adv.  o^en,  gerade  heraus  (sprechen)  Katu'\s.46, 

191.  übubtas.  73,  3.  yilMI'-HM  «ass.  Mark.  P.23.79.  yUIMMSI^R  v'»- 

289   —  »]  das  Verlangen,  Begehren:  tTlT"  cIRc^RTrH  5TTRT  S^  q 

*  C  o 

öfR:  Mbeeu.S3,8.  ^RTrH^nn'TtsR^I  HT  FT  qjHTTtRJT:  Megb.28. 

Raga-Tak.  3,  525.  qT  ^r\  ^PTTTT  S^^HT  wohl  so  v.  a.  verlange  nicht 
«aeA  Inderm,  giefc  di'cA  damit  zufrieden  MBu.  13,224.  —  Nach  den 
Lexicographen  bedeutet  das  Wort  TERJTq  AK.  3,4,«,  138.  »4,  153. 
H.  an.  3,49  1.  fg.  Mbd.  j.  88.  ^TR  AK.  3.4,t4, 153.  H.  an.  Med.  EfT^I 
AK.  H.  388.  H.  an.  Med.  VWl  AK.  3.3,25.  gRqR  3,4,«8, 1 13.  V.- 
HT^  Haläj.  8,  88.  Vfä{  5,24.  V&&  Med.  FT^IIT  Med. 

ymM'l  (wie  eben)  n.  1)  das  Herbeischaffen,  Herbringe»,  Holen  Kauc. 
47.  Kätj.  Qa.  6,10,14.  11,1,7.  12.  12,1,25.  gf?ro  (s.  auch  bes.)  14,1, 

i3.  lätj.  5. l, 7.  rna^cmcWfaH  ^wr^t^ftr:  mm:  («»•«.: 

RUN%  JTT^Tr^T STU:)  Pbacnop.4, 3.  Vgl.  qiJTqTq0.  —  2)  7TJIF7 ST° 

oder  r^l) i  °  das  Führen  des  Stockes,    Verhängen  — ,  Anwenden  einer 

Strafe  M.  8,  277.  Jägn.  2,206.  Küli..  zu  M.  8,  306.  Verz.d.  Oxf.  H.  86, 

a,6.  —  3;  das  Durchführen,  Ausführen:  ^IWi^WF^f^Wlr^7^- 

r 
Tq  Kümäras.6,9.  tR°  MBu.  1,7593.   -    4)  das  Anführen,  Vorbringen: 

TT?"  f%  JrITf^^if4'-lfrrT?T^IJiyUI?H  SpR  Madbj.  16.  -  5)  das  Ab- 
fassen, Verfassen:  cRR0  Med.  Anh.  6.  —  6)  was  zum  Herbeischaffen 
dient;  s.  ^üffciT0. 

SPIpTTFT  (von  STUFR)  adj.  was  zum  Herbeibringen,  Bolen  dient, 
dazu  gehört:  Holz  (beim  EfftraTIFR)  KItj.  Ca.  1,3,21.  8,6,30.  19,2,4. 
STTCJ0  (s.  auch  bes.)  C*»nkh.  Qr.  3,14, 13.  19,2,4. 

^IR^ri  (von  yiUT;  adj.  I)  gerade  heraus  — ,  ohne  Umstände  ver- 
fahrend, sich  keinen  Zwang  anthuend,  sich  gebend  wie  mtm  ist  MBu. 
12,  13929.  M'u.av.  88.  Spr.  1916,  v.  1.  (nach  dem  Schol.  =  JT^forTT)-  — 
2  lieh  /angezogen  fühlend  zu  (loc.)  Kagii.  10,58.  Cär.  143.  qTJ°  Räga- 
Ta».  6,  15'.. 

SPITI'-Ml  (von  SPIilTR)  f.  das   Verlangen,   Begehren  nach  Spr.  396. 

133-.  T5T(tH  ^i^wuifSrrn  (=  ^rw^T  schoi.)  601.  rMirr%:  ^rtrrm- 
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ffl  TMT  Räga-Tah.  3,  4  67. 

ymfMq'vonTjniCDganam^lf^  zuP.5,2,131.1jadj.j«demoderii'oue 
man  sich  hingezogen  fühlt,geliebt,lieb ;  subst.  Liebling,  ein  lieber  Freund : 
fTrT :  n-ilf^y^ril  STfüf:  WP  »TTfTtT^l  JJ^W  MUIKIHT  FfrT^^T- 
FfTTTriFT  II  MBh.  3, 4929.  *&(  FpfymWH  ^Wl^lirl  H^rf:  (lies: 
q#T:)  I  5R%  ^TR  3S06.  H7^7-:  Bhäg.  p.  9,io,s.  HMIHHI:  MUIIMHI 

mm-,  spr.  1903.  i^r  n  wvmruwm-w  y^i<MrUi<^r^38o,  v. 

1.  FTr'fryUlVM^I  W\  ^irTT:  ^TTTTFRT  IJ^T:  Räga-Tae.  3, 19».  Vier.  2. 
srarPFfT|fI:  +MMym»fl  FP  I  y-eM^IUMdd  5TTHT  HIHN^I- 
5IfT  II  Hariv.  7077.  fg.  Mk.ii.  112.  51°  zu  dem  man  sich  nicht  hinge- 
zogen fühlt  Spr.  346.  —  2)  adj.  sicA  zu  Jmd  hingezogen  fühlend,  lie- 
bend: 5R  Spr.  1761.  csi'-l  Megu.  10.  gern  habend,  begehrend,  verlan- 
gend nach;  am  Ende  eines  comp.:  £J3rr5JTJ0  (rp^Tf)  Qäe.  176.  FrR° 
(^ÜTüTTg)  Rvgh.  9.  55.  qq.o  11,2.  M^y^-0  Vier.71,5.  Megh.3.  qq^- 
qTIR°  Katuäs. 28, 189.  ft-y(H^-telld°  RIga-Tab. 4,657.  !<TTt?T0(f^T 
?F)  Pbab.1,1  1.61,15.  Mreeh. 82,22,  wo  wohl  °rlS5ll!Hm|i|.*!  I  zusammen- 
zuschreiben  ist.  —  3)subst.Ge/t'e6ier, Gatte;  Geliebte,(iattin  U. 516.  Ragu. 
9,  27.  Megu.  40.  64.  93.  Spr.  2S16.  814  (wo  TJUITt-IM  auch  voc.  f.  sein 
könnte).  Buartr.  3,27.  R.  3,53,6.  Kathäs.  49,53.  Prab.  100,3.  Kaubah. 

26.  46.  Räga-Tar.  3,  135.  am  Ende  eines  comp.  H.  8.  !^^ri| y  lll IM-Tl 
Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,  506,  £1.  22.  —  Vgl.  rjTÜJl  3. 

^nilTR  C5TÜP7  -•- q)»  OJT^TrT  sich  wieder  zu  Jmd  hingezogen  fühlen. 

(TN  <TN. 

sich  wieder  anschliessen:  gER  %f^lt%^rIT  'R7r^Jl  mUM^TTI  yill'-TR- 
EfJtl  Sijcr.  1,236,17. 

^TTTR  (von  2.  q  mit  Vi)  m.  1)  die  heilige  Silbe  ^R  Pat.  zu  P.  8,2,89. 
AK.  1,1,5,4.  H.  230.  Haläj.  1.8.  parox.  VS.  19,25.  oxyt.  TS.  3.2.». 
6.  Cat.  Br.1,4,*,  1.  3,4,t.  15. 13.3,*,  18.  —  g\äEH.  ^r.  1,4, 14.  3,16,9.  6, 
7,7.  7,26,6.  VS.  Pr»t.  2,51.  Taitt.  Pbät.  2,6.  P.  8,2,89.  fRlTTT  T^TTJ- 
iRTsraRJT  Acv.  Grhj.  1.2.  ^URIrT  3, 9.  SR  5TRrt  yUN'J  PWT: 
4,  6.  KuixD.  Lp.  1,  5,  1.  Mund.  üp.  2,1,  i.  (^vetäcv.  üp.  1,  13.  (tnut 
beim  Schol.  zu  Ragb.  8,25.  M.  2,  74.  6,70.  Jägs.  1.23.  Bbag.  7.8.  MBu. 

12, 12290.  Ragh.  i,  ii.  Kcmäras.  2.i2.  f?r7Ti7  ^ra?Ti:  ym=i:  Jogas,  i, 

27.  0SfK^  Verz.  d.  Pet.  Hdschr.  N'o.  35.  HyTTf^T  (ITFT^T)  Ki'll.  zu 
M.  6,  69.  Sucr.  1.  6,  19.  HcUl^rriyUN-^i  adj.  M.  11,248.  MsI^IU&l0 
das  Wort  H^URR  L\V.  3,  8,  u.  ^UNIMMN^  Ind.  St.  2,  394.  — 
2)  eine  Art  Trommel,  ss  ^tl|ST  Qabdab.  bei  Wils.  Colebb.  und  Lois.  zu 
AK.  i,1,l,». 

5THR  (von  1.  Vi  ■+-  2.  q^T)  adj.  eine  vorstehende  Nase  habend  P.  5,4, 
119,  Scb.  !71s?  8,4.28,  Seh.  m.  (HTTTTR)  3,  Seh. 

O  'S 

^TIT^T  (1.  Vi  ■+■  RTTT)  f.  Abzugskanal;  übertr.  Vermittelung;  instr. 
durcA  Vermittelung,  mittelbar  Schol.  zu  £at.  Bb.  14.6,  H,  1.  7,t,7.  8. 
IS,  6.  -   Vgl.  ^TTTFiT. 

tTÜTTT  (von  q^  mit  Vf)  m.  1)  Schall,  Laut,  Ruf,  Geschrei:  rTrFTFT- 
!7js^:  HOl^Mjl^UNUTTn^:  MBb.4,  1685.2309.  rHMHUii^i:  H^iv.9022. 
11036.  Stl^-UUIT^:  10484.  vom  Gewieher  der  Pferde  MBh.  6,  13  7.  ^TTJO- 
fjR^°  (Hr^)R.6,35,H.|SI^|yiills':  g%  MBh.  13,643.  J7fT%RI0HA- 
biv.  4012.  ^T  ^t(  +^lsllrl  ^T  >TR  ^t%  ^c^7rTR  I  J^infT  gf^- 
Trn:  yTTTT^I:  H^HTTr^RT:  II  MBu.  1, 5348.  11,275.  R.  2,38,2.  TTF50 
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(eines  Helden)  R.  6,79,10.  =  51^7  ^H^UM:  Beifallsruf  AK.  4,1,5,11. 
H.  1403.  =  Hl{!<l=<(  Med.  d.  36.  —  2)  Ohrenklingen  Med.  Sech. 2,360,20. 
—  3)  N,  pr.  eines  Kakravartin  Vjutp.  92. 

HUII^=h  (wie  eben)  adj.  P.  8,4. 14,  Seh. 

yilllH  (von  zrrr  mit  Vi)  m.  Ver6e«gMnj,  Verneijfimg,  ehrfurchtsvolle 
Begrüssung:  VMR  ^1  W^HIc^HW^I+fJr^  MBu.  1,  5384.  3, 
»Uli.  R.  1,26,10.  63,20.  Spr.  838.  Visu.  82,18.  Katbäs.  2,52.  18,  13. 
28,79.  41,30.  44,8.  fsri%rT°  48,  120.  Räga-Tar.  3,  206.  WW§  Prab. 

30,2.  ^rmiHH'+l'^^  m**- p-23'*8-  o;ra  110,4.  «immwishm 

Ragb.  6,25.  °StTFT  Pamkat.  91,3.  MUIIMI^I  Kumäras.6,91.  f$T7:°  Spr. 
3234.  yillMl^fd  2163.  Dacak.  in  Hemf.  Chr.  194,8.  öR^TfcJdMUlNI 
adj.  Kathäs.  21,  42.  quirl  °  Yerneigiing  vor  Vop.  6,26.  H^UIIHH  adv. 
Ci«.  7,8.  28,10.  33,1.  73,15.  —  Vgl.  ^TJJ°. 


MUIIH*!  (wie  eben)  adj.  sich  verbeugend,  —  verneigend  vor,  vereh- 
rend: ^1°  Spr.  838. 

!HmN=ti  (von  1.  :fr  mit  V()  m.  P.  8,4, 14,  Seh.  Führer  (eines  Heeres) 

Mlin.   10,  54. 

MUII'UJ  (wie  eben)  adj.  zu  dem  man  sich  hingezogen  fühlt:  tltl^T- 
ftp  Ind.  St  1,  238.  =  ftpT  lieb  Vop.  !J  III  IUI:  HTyHfefT:  tadellos 
Tbi«.  3, 1,  26.  verworfen  (W^ttl,  *WHH)  P.  3, 1,  128.  Vop.  26,  1 1.  H. 
491.  an.  3,493.  Med.  j.  92.  Haläj.  2,211.  sH  Rbatt.  6,66.  =  cfilMN- 
'4\  ',\r\,  ?TP^|"|  NM'-JJ  slrl  frei  von  Verlangen  H.  an.  Mbd. 

SPIFFiT  (1.  TJr-+-^Fft  =  :7Tjt)  f.  Abzugsgraben  AK.  1,2,*,34.  H. 
1089.  Hal.w.  3,63.  qpT:°  =  3ÜHJT  Med.  j.  14.  c7JH=T£M  «UlldN  1- 


cllrVI   R.  2,62,io.  STT^T 


ili.khii.  138.26.  Vi- 


TTTFT  m.  dass.  AK.  V,n\TFFfi\  f.  dass.  Hab.  123.  Ven.  d.  Oxf.  H.  128,6, 
12.  R^FSPITTTH^n  die  Schnauze  eines  Löffels  Schol.  zu  Kätj.  Ch.  32, 
4.  408,6  t.  u.  386,  «3.  yUllk-HiMI  so  v.  a.  mittelbar  MabIdb.  zu  VS. 

163,2  t.  u.  -  vgl.  snnm. 

MUlütl  von  1.  -H^-l  mit  Vi)  m.das  Ausgehen,  Aufhören,  Verschwinden, 
Verlust:  {V-M-HMI:  So?».  1,110,13.  118,6.  t|Hofi4miM  122,16.  2,187, 

2i.  >wvjii  ?T  ^rymisti  ^~ff?  pa*kat.  87,19.  Hsf  (Ffif^rt  wsr- 

JTTJFS^T  VahUi.  Bbu.  S.  47,53.  °SnfT  9,14.  Verlust  im  Gegens.  zu  5*- 
T&Zf  Gewinn  94,15.  c'l^-M X Ul t5T  der  Verlust  des  Gewonnenen,  Titel  des 
4ten  Ruches  im  Pankalan tra   Pankat.  8,10.  203,1.  Untergang,   Tod: 

5RI°  Bbaiimax.  1,23.  R.  3,70,14.  Ragu.  14,1.  Räga-Tar.  3,438.  51° 

o  • 

das  Nichtzugrundegehen  Cat.  Ba.  3,2,4,20.  3,1,2.  ^rTRTT  Pankav. 
Rb.  14,2,6. 

HUIHtH  (vom  caus.  von  1.  ^T  mit  Vi)  1)  adj.  (f.  ^)  am  Ende  eines 
comp,   außören   machend,   vertreibend,   vernichtend:  dl<^°  Sucr.  1, 

188,8.  ►mm0  mbh.  1,354. 102».  12,5593. 13322.  mäbb.  p.  73,3.  r- 

eJ'^NP  Habiv.  1338.  zmWÜi°  MBh.  1,5640.^7107°  8,442.—  2) 
n.  das  Vernichten,  Zugrunderichten:  HI&4!  Ragu.  3,60. 

yUHM-l  (von  TrTmiifjJ  adj.  am  Ende  eines  comp,  aufhören  machend, 
vertnibend,  vernichtend:  SfiFPTTJT0,  ^liMIUI0  MRu.  1,3477.  TO°  3, 
6054.8110.  12,546'..  R.  1,44,34.  Spr.  968.  Fälschlich  °=TTf$Ht  Verz. 
d.  Oxf.  H.  7,  6,  4  v.  u.  Ueberall  f.  und  am  Ende  eiDes  Halbverses. 

WUMHI  und  TJH^TTJT  n.  nom.  act.  von  HsT  mit  Vi  P.  8,4,33,  Seh. 
IT.  Theil. 


TTmiHH  (von  l.yTmil  MIUI)  n.  1)  das  Anlegen,  Auftragen,  Ansetzen, 
Anwenden  u.  s.  w.:  irll^lpj0  So?b.  1,3,14.  tffJjNU;0  23,4.  ^3f°  29, 
11.  $TC§T°  362,5.  2,80,11.  das  Anbringen,  Einführen  (eines  Klystirs) 
199,20.  211,3.  =  sriH^TTr  und  VHV]  H.  an.  4,179.  =  Wfä  und TJ^- 
!<H  Med.  n.  190.  —  2)  rücksichtsvolles  Benehmen  gegen  Jmd  (loc),  be 
wiesene  Aufmerksamkeit:  sTHTR  ^ftPIH  FT  ^TFOT(TT>Tfrf  —  ^T^T- 

inm^  h^  n^^  ^  ^  mbu.3,  1 7  o  i  e.  ttw^fr  y^in  i3TOi  ^> 

IHT^T  I  W\'.  VJZC&:  3,3637.  Upag.3.  —  3)  tiefes  Nachdenken,  Vertiefung 
H.  1378.  H.  an.  Med.  Haläj.  1,128.  HT  ^UcyftTUFH  HrlrT:  FcRT- 

^iT^TTR  Ragb.  1,74.  qTI7JT  8,19.74.  14,72.  KatbÄS.  1,55.  27,61.  32. 
185.  ^[°  Vertiefung  in  Jogas.  1,23.  2,1.  Vedäntas.  (Allah.)  No.  129. 
^rTT0  H.82.  —  4)  bei  den  Ruddh.  Gebet,  Bitte  Vjctp.  23.  24.  Lot.  de  Ia 
b.  1.  333.  331.  itTfö°  Üpag.  12. 

Hl  Ulm  (wie  eben)  m.  1)  das  Aufpassen,  Spioniren  (=  n^m-\  Huar. 
zu  AK.  gKDB.):  5RTrT75TT  T^fttTfit  XTsFT=rFqf  ^^m  MRa.  12,2155. 
das  Aussenden  (von  Spionen):  xj|l  °  R.  Gobb.  1,4,103.  5,90,27.  —  2) 
Bitte  AK.  3,4,«8, 102.  H.  an.  3,346.  Lot.  de  Ia  b.  1.  333.  351.  —  3) 
Aufpasser,  Kundschafter,  Späher  AK.  2,8,1,13.  3,4,18,102.  H.  733.  H. 
an.  Med.  dh.  34.  Haläj.2,270.  M.  7,153.  223.  8,182.  MRu.  3,16315. 12, 
2603.  Ragu.  17,48.  Kumäbas.  3,6.  17.  Pankat.  111,38.  Räga-Tab.  6,82. 
Hit.  88,8.  fe^cSTPWT'TfTT  Pankat.  172,6.  —  4)  Begleiter,  Diener  Med. 

—  8)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Brhadratha  MH11.  3,14164. 
TjnimT  (wie  eben)  adj.  1)  einzuführen  (ein  Klystir)  Such.  2,210,11. 

—  2)  auf  Kundschaft  auszusenden:  t)|7  MBb.  12,2155.2605. 
HIUMC41JU  (vom  desid.  von  1.  ^TT  mit  Vi)  adj.  zum  Führen  oder  Be- 
ginnen bestimmt:  ti^'.  Pankav.  Br.  11,3,1.  14,3,4. 

yUH^H  und  TJH0  n.  nom.  act.  von  H^  rait  q  p.  8,4,33,  Seh. 

H lUNrl*!  (von  1.  ITfT  mit  T^TTII)  n.  das  Niederfallen  vor  Jmd,  das 
sich-Jemand-zu-Füssen-  Werfen  Spr.  1720. 

X I Ul'-drl  (wie  eben)  m.  Fussfall,  demüthige  Unterwerfung  (mit  dem 
gen.)  H.  1503.  Haläj.  4,64.  Rate.  4,34.  MRb.  1,6825  (RfuTTTrH  zu 
lesen).  3,15199.  5,54.  1522.  2153.  2156.  12,3822.  fg.  13,569.  °71ff  4636. 
14,1883.  R.  1,37,10  (38,11  Gobr.).  Spr.  442.  1838.  Vikram.  34,4.  Mi- 
lat.  88.  Kumäbas.  3,61.  Ragb.  3,25.  °yHi=*ll».'.  HP%  %  T^Trq^- 
^  4,  64.  GIt.  11,  2.  Märe.  P.  63,  4  8.  77,  30.  Paneat.  231,  5.  Game,  zu 
Bru.  Ar.  I  i'.  S.  134.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  m  Vikram.  46. 

STTUmrTTTT  f5T0-»-^Ti)  "i.  der  an  Unterwerfung  Gefallen  Findende, 
Rcz.  eines  über  Waffen  gesprochenen  Zauberspruchs  R.  Gorr.  1,31,5. 

Wim'-llIrH  (von  1.  ^rf  mit  5TTTIT)  adj.  sj'cA  zu  Füssen  werfend,  sich 
unterwerfend  MRb.  5,2654. 

W  (1.  5TT  mitTJ)  1)  m.  Führer  P.  3,2,61,  Seh.  =7Hnq%  WfTTrrf 
TBr.  2,4,»,3.  «TTTT^TR  Ait.  Bb.  2,34.  ^at.  Br.  l,4,t,10.  Vgl.  frfä°, 
f^T°.  -  2)  f.  nach  SU  so  v.  a.  TJllWIHT  (F^TH):  fH  3  FI  V(WI\\ 

Mjjtht  ^m\r\i  wi  1  wnn  t^  uv.  3,38,2. 

yUlld  partic.  s.  u.  1.  TT  mit  Vi.  f.  1)  pl.  T^TJTTrTT:  (sc.  5JFT:)  das  (am 
Morgen  der  Feier)  herbeigeholte  Wasser,  Weihicasser  £at.  Br.  11,1, 
*,2.  2,6,1.  12,9,3,8.  Acv.  g«.  1,1.  Kätj.  gR.  1,3,43.  2,2,8.  MU|1hI*T- 
^  so  v.  a.  WTHHT  STTTpTTSrTTiT  gÄNKii.  gR.  4,7,1.  18,24,30.  Vgl.  u. 
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1.  jfr  mit  Vf,  2  (Sp.  278,  Z.  8  ist  11, M,  1  zu  streichen).  —  2)  N.  pr. 
eines  Flusses  IIA.  I,  174.  fg. 

'^ÜHrjIMUl'-M  (V,0 -*-V,°)  n.  das  Gefäss,  in  welchem  das  Weihwas- 
ser geholt  wird,  Cat.  Br.  12,3,»,7.  Kätj.  £r.  25,7,27.  Act.  Gbuj.  4,3. 

4nftlH  (tob  1.  qt  mit  V)  f.  1)  Führung,  Leitung:  EpTTq?  MUN- 
(imi  yilFlrll  qf| '  1T&7  i^rflf-i  qiqR^RV.  2,27,5. 13.  FR  Wfcft 
^  3TJ  5Tq^3,51,7.  4,4,u.  q^T|T?T  wtrfT:  6,43,3.  7,28,3.  8,6, 
22.  57,11.  10,69,1.  AV.  7,105,1.  —  2)  das  Wegführen:  q^TWT:  5T" 
nftrFI  WZ:  $mW&  av.  6,23,2.  -  Vgl.  q°. 

t.  o 

STUTR  (wie  eben)  ved.  partic.  fut.  pass.  P.  3,1,123. 

Smr^  (1.  q^  mit  V)  adj.  vertreibend,  verscheuchend:  ^fc|^(°  MBh. 
3,720.  7,2 727.  qq°  9,390.  VJTU0%den  Athem  verdrängend  Sucr.  1,308,1 7. 

T^TIT^  adj.  dass.:  üi^HMR  Hauit.  7420. 

yÜkH  (Ton  fqq  mit  T^J  1)  adj.  f.  J  abwischend:  fu^T  sTTfc?q  3- 
1RFT  T^RTq  ftlWyUklH  Utj.  4,3,11.-2)  n.  proparoi.  a)  das 
Abwaschen,  Baden  AV.  19,2,4.  —  6)  Waschwasser  Cat.  Br.  1,2,2,18. 

5RTFTX  (vou  '•  *TT  mit  5T)  nom.  ag.  (verbal  und  substantivisch  con- 
sruirt  in  der  älteren  Sprache)  VS.  Prat.  1,168.  1)  Leiter,  Führer:  pf  =f- 

w  sn  ?m  wm  rv.  2,9,2.  ^  qq  yujc.it:  MM«  ',^.2-  M«, 

10.  19,  37.  Varuna  2,  28,  3.  lndra  8,  46, 1.  1, 169,  5.  7,  41,  3.  ^U^- 
n}  3,23,1.  Ait.  Br.  6,6.  Nir.  6,is.  qT  %  qFTT  qT  qR  =7:  STOFfT  MBh. 

o 
2,2164.  qqR  5,704.  Hqi°  5101. 15,208.  7"R°  Harit.  8406.  JTsILsflsl- 

SrilTfpJ  (lies:  i|s|H|siy°)  MBh.  8,122  1.  4,974.  W^%  Kathäs.  30,4  1. 
(s4l<ef  UIT:)  MUlcllTJiT  ?TTqiRR  MBh.  13,7  1 66.  —  2)  Bildner,  Erschaf- 
fer: sTTTtT  (^R")  H*B1V-  8814.  ^TtlTriTt  H=H£*J  SRTqTFR  MBh.  i, 
7277.  qöfq°  Jatanecv.  9  in  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  4,346.  —  3)  Verfasser:  $TT- 
^sTTOR,  HqSäT^0  Mliu.  13,7  166.  14,2641.  Ef^RR  Kumärila  bei 
Gold.  Man.  66,6.  Varäh.  Bru.  S.  106,5.  Verbreiter  einer  Lehre,  Lehrer 
Vjutp.  75.  Mark.  P. 23, 56.  —  4)  Ausführer  so  t.  a.  Spieler  eines  musik. 

Instruments  Trik.  1,1,124. 

-n   ... 

SPIffTcTJ  (wie  eben)  adj.  1)  tu  führen,  zu  leiten:  y^tf  öffl  sTJ  <HI^: 

5TUH-Ü  t^T5l5t:  MBh.  2,7  8  3.  —  2)  auszuführen,  zu  vollführen,  an- 
zuwenden: 5TFTrR  q  q^fT  qTTFI:  yÜRcUI  MBn.  12,1345.  FRT  HT?J 
3i7m  SPTRöq  qq:  qq:  37  78. 

'S  "v 

MUlrlHTI  (*on  yuIrfT)  adj.  den  Begriff  «führen»  enthaltend  Ait. 
Br.  6,  6. 

T>TllM  I  (vom  intens,  Tun  1.  •TT  mit  V)  adj.  wiederholt  — ,  stets  lei- 
tend: yUHljvMr  wffTTTpTrft  RV.  6,23,3. 

yillll  (von  1.  qt  mit  Vi)  adj.  P.  3,1,128,  Seh.  1)  zu  führen,  tu  leiten: 
MWrymiT  7T5TT  MBh.  12,2045.  Hariv.  11114.  der  sich  leiten  lässt, 
sich  in  den  Willen  eines  Andern  fügt,  nachgiebig,  gehorsam  AK.  3,1, 
25.  H.  432.  Camk.  zu  Buh.  Ar.  Up.  S.  235.  —  2)  auszuführen,  zu  vollbrin- 
yen  MBu.  12,4352.  —  2)  festzusetzen,  zu  bestimmen:  FRT  fTsTT  STlllTT! 
HFR  3T71:  {Abgaben)  MBh.  12,3278. 

VmilTlcfj  (von  1.  q^  mit  Vi)  adj.  propellendus  Ait.  Br.  5,23. 

VCifll^M  (wie  eben)  absol.:  ?RT  TTTTcT  q^cT  M^T  RV.  10.165,5. 

M Ul  1<U  (wie  eben)  adj.  fortzujagen,  abzuweisen:  y^llllMI  vTTFTR: 
HIMH  M.  3,105  (Tgl.  Spr.  171).  tu  verscheuchen ,  zu  entfernen:  t-c)Ht- 


M'rtJiyiT||i,JHIH  Camk.  zu  Bru.  Ar.  Up.  S.  222. 


Hrjai"i  (Ton  qqj  mit  T*T)  adj.  vorwärts  schiessend;  In  einer  Formel 
VS.  5,32.  TS.  1,5,»,1  auf  eine  Grube  angewandt,  viell.  abschüssig. 

Hfi^T  (Ton  FTJf  =  rT=TT  mit  ST)  absol.  gleitend,  schleichend:  qT  R- 
ETTt  qt%  R  ScT^AV.  4,16,2.  ^rT^  ^THTT  H#THFTJJT  f^l- 
q  5, 13, 8. 

STrTFT  s.  u.  1.  FFT  mit  V,.  VrT?m  adT.  anhaltend,  ununterbrochen:  q 
^FJjft^rffMytTlwqTfrl:  Su«r.  2,145,7. 

RFIrlTH^  (1.  'ST-«-Fi0)  m.  Urgrossvater  AV.  18,4,75.  Kacc.  88. 

^TrrtFf  (Ton  1.  FR  mit  Vi)  f.  1)  Ausbreitung  H.  an.  3,280.  Med.  1. 130. 

—  2)  eine  kriechende  Pflanze  H.  1117.  H.  an.  Med.  Haläj.  2,25.  Vr{- 

FfT  Bhar.  zu  AK.  2,4,1,9.  CKDr.  —  Vgl.  Wlfa- 

yrl&H  adj.  so  t   a.  y  l'rl^q  nach  Nir.  6,21.  Bez.  der  Rosse  Indra's 

0  °  3  j 

RV.  8,13,27.  Vgl.  die  ähnlich  gebildeten  Compp.  ^tirläH,  5TFT5q. 

T^FR  (von  1.  51)  adj.  ehemalig,  alt  P.  S,4,3u,  Vartt.  3.  AK.  3,2,26. 
H.  1449.  Haläj.  4,26.  —  Vgl.  VC&. 

T^FR  (1.  5T-+-FR)  adj.  überaus  fein:  ^RH  Such.  1,97,15.  Spr.3322. 
Sah.  D.  54,16.  überaus  schmal:  ^^f\T■^r{'Ar^•^HMv\\  (TW^I)  Mbgh.  30. 
q?Tcfrfq  102.  überaus  dünn,  —  mager  R.  3,2,17.  Mbgh.  104.  5TFFT 
SfJFf  MBh.  12,3709.  überaus  gering,  —  unbedeutend:  fRTTFT  Cäk.  138. 

^TFRqi  (von  5TFR)  adJ-  überaus  fein;  °qR  adT.  Sucr.  1,54,17. 

T^FTR  (too  FTT  mit  V)  n.  das  Erwärmen  Kätj.  Cr.  2,3,1  i.  ^PTTR: 
T^FTR  MBh.i,3576.  ^^HIlilJMHqqqSucR.  1,37,14.  T^FFR  TiT  vieU. 
an's  Feuer  stellen,  wärmen  gana  FTRTI^TT^  zu  P.  1,4,7  4. 

^TFR^f  (von  *•  fR  mit  T^T)  m.  eine  besondere  Form  von  Asthma 
Sucr.  2,497,18.  Wisk  318.  —  Vgl.  FR^T. 

T^rpjqrq  (Ton  i.t^  mit  dem  suff.  des  superl.)  adT.  besonders,  vorzugs- 
weise: fsfiTH  Ait.  Br.  1,9.  3,4  7.  TSf  \c\\W  drydHIR^I^tlMsilH- 
fFT  Cat.  Bb.  5,4,»,l  1.  —  Vgl.  ^TFTtR^ 

y'Fti   (Ton  1.  FTT  mi'  ^T)  m.  i)das  Vebersetzen,  Hinüberschiffen,  Be- 

schi/fen;  s.  f^5R7,  JT^TFT^  und  JTTSRT  unter  TTTT^FTT^.  —  2)  Bez.  der 

Verbindungen  (HR)  an  Nacken  und  Wirbelsäule  Sucr.  1,340,16.  19. 
3  c 

y^jiTU   (wie  eben)    1)  adj.   f.   S  vorwärtsbringend,   weitertragend; 

fördernd,  helfend,   mehrend   RV.  1,  91,  19.  2,  1,  12.  STTFaT^R    W\- 

tüTT  q  ^R  JFTFTiRT  )ilfq^?TRft%  7,54,2.  FTT  (^TJ)  q^TR  ^TFft- 

UJTq^fqSR  5,46,1.  Wagen  6,47,26.  Välakh.  1,4.  VS.  16,42.  AV.  12, 

2,49.  STFltrift  JJ^THTR  14,2,26.  cJ^RR^Pär.  Grhj.  3,4.  qr^qT  iTH 

yH(lHM  lebenverlängernd  AV.  19,44,1.  Vgl.  yi<THfH(UI.  —  2)  n.  das 

Zuschiffegehen,  Hinüberschijfen,  Vebersetzen,  Beschi/fen  Ind.  St.  2,41. 

Sucr.  1,98,11.  2,145,9.  Gaudap.  zu  Sämkujak.  1.  Schol.  zu  Ragu.  15, 

10  1.  5FT°  MBh.  4,199.  R^R^t0  Spr.  2147.  ^TTTRR  (das  Versmaass 

erfordert,  wie  schon  Bbxfet  bemerkt  hat,  5RT°,  aoer  aui  h  der  Sinn, 

da  das  Wort  hier  zugleich  das  Betrügen,  Anführen   bedeutet)  Bbsf. 

Chr.  94,  Cl.  10. 

yfjjq  (Ton  1.  Vi  mit  dem  suff.  des  compar.,  adv.  weiter,  ferner,  Ari/n/- 

tig-.  v,  qT  qq  ^tftj  strt  ^  rv.  6,47,-.  zv^m  grq:  srFrj"  ^tt- 
qr:  1,53,4. 91,4.  i4i,i3. 2,32,1.  q^rgqTq  tTFTt  &wi  5,34,1. 35.3. 

10,lo,i.  66,1.  5T  qTFJ:  ^TtTJ  q^ilM^jqTf;:  3^79,3.  AV.  5,1,*. 
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6,41,3.  ii,i,2i.  ^^  qi  WTt  fTT^H:  18.3,  io.  q^lw^lass.  vs.  17, 
»'  (°??pf  AV.).  SV.  1,4,1,5,9.  11,4,1, a,2  (°rT^RV.).  yHtT  3T%T- 
^  A«T.gK.  i,«.  —  Vgl.  VTHMI4- 

Hrl( Inj   (von  1-rTT  mit  5T)  nom.  ag.  der  den  Fortgang  veranlasst, 
Förderer   Verlängerer:^]  ^\  V,H(\d\'AH\  %T:  RV.9, 86,19.  qi?j- 

q:  10,100,5. 

r  r 

Üfi*  (von  rW  mit  Vi)  m.  Folgerung,  Vermittlung  MBa.  1,7180.  R. 

6,83,23.  89,6.  giü.  106.  H°  ein  gute»  Vrlheil,  grosser  Verstand  MBa. 

o 

5,  3062. 

r 


Vitium  (wie  eben)  o.  das  Vrtheilen  Cabdah.  im  QKDe. 

r 
Wrl*J  (wie  eben)  adj.  denkbar,  wovon  man  sich  eine  Vorstellung  zu 

machen  im  Stande  ist:  51°  M.  1,5.  12,29.  Habit.  10003.  R.  S,81,6. 

Baic;.  P.  8,5,26. 

HrtS"!  (Ton  37  mit  Vi)  m.  1)  N.  pr.  eines  Königs  von  Kaci,  Sohnes 
des  Divodäsa,  Liedverfassers  von  RV.  9,96.  Kätb.  21,10.  £änkh.  Bn. 
26,4.  MBa.  1,3539.  3658.  2,320.  329.  3,13302.  4,1768  (WO  UyrftH:  za 
lesen  ist).  5,3977. 12,1773.  1795.  3664.  8594.  13,1969.  6249.  Habit.1586. 
fg.  1741.  VP.  407.  BaÄG.  P.  9,17,5.  —  2)  N.  pr.  eines  Rakshasa  R. 
6,47,5.  —  3)  eine  Klasse  von  Göttern  unter  dem  Mann  Auttama 
Mäbk.P.  73,4.  -  Vgl.  Wlrl^H. 

TJrFT  (1.  y-+-rTFD  1)  m.  die  ausgestreckte  Band  AK.  2,6,1,35.  fg. 
H.  596.  an.  3,660.  Ms».  1.  105.  Haläj.  2,382.  —  2)  eine  best.  Unterwelt 
(TTrTFPT^)  m.  H.  an.  n.  M*u. 


yH'-W  (1.  TT-«-  rl0)  adj.  kräftig,  wirksam:  die  Marut  RV.  1,87,1. 
^Tr?  4,3,6. 

SFTR  iudecl.  gana  FTTTR"  zu  P.  1,1,37.  —  Vgl.  YJrfPT. 

TTrTH  (von  1 .  ?H  mitST)  m.  1)  Ausläufer  einer  Pflanze,  Ranke  A  V.  6,1 39, 
L^^HT0  Jägs.  2,229.  MBa.  4,870.  C1k.  170.  Ragh.  2,8.  eine  Pflanze  mit 
Ausläufern:  UHMI  3TSU  ^1  tJM.1,48.  Vabäb.Brb.S.47,5.—  1)  Ver- 
ättung,  Verzweigung  in  ubertr.  Bed.:  ^TT°  Sic«.  1,254,9.  13.  THTT° 
287,7.  326,20.  JT^\°  Katbäs.  35,153.  —  3)  Ausläufer,  Ranke  als  Bez. 
eines  Abschnittes  in  einem  J  =+i er ^ viril  genannten  Werke  Verz.  d.  Oxf. 
H.  210,  b,  8  v.  u.  —  4)  =  y^r!H=fi  Starrkrampf  QKDr.  Wils.  —  5) 
N.  pr.  eines  Mannes,  pl.  «eine  VacAtommen  gana  3VW\i  zu  P, 2,1,69. 

yrimrl  (von  y<1M)  adj.  mit  Ausläufern  versehen:  cfi  hd[:  Suca. 
1,4,17.  2,164,15.  verzweigt:  WW  1,308,16.  I3T7  341,13.14. 

VI'ilH'l  (wie  eben)  adj.  mit  Ausläufern  versehen:  ^TrTT  AK.  2,4,5, 
9.  H.  1118.  sabst.  f.  —  rTrTF  ydlHHi  Haläj.  2,25. 

VHW  (»on  1.  rpf  mit  Vi)  m.  1)  Gluth,  Hitze  Mku.  p.  21.  Vaig.  beim 
Schal,  za  Cic.  11,59.  Wl°  Sdcb.  1,20.  17.  Kumäbas.  2,24.  Ragb.  4,  12. 
Varäb.  Bbb.  S.  67,93.  ^frt0  Slcr.  2,372,3.  nneig.:  $T7°  MBa.  6,5488. 
5IH0  1.2265.7743.  2,490.  yiyrll'W  ^fPT  3<37ri  FT  FtTT^FT:  4,2285. 
ubertr.  Machlglanz,  Majestät,  Hoheit,  Wurde,  Ueberlegenheit  (oft  mit 
der  Gluth  der  Sonne  verglichen)  AK.  2,8,5,20.  H.  740.  Mbd.  Haläj. 
4,38.  Vaig.  a.  a.  O.  Ragb.  4,15.  Spr.  131.  2627.  M.  9,310.  MBa.  14, 
1028.  Hariv.  4715.  4810.  Kam.  NItis.  8,12.  fg.  Spr.  HO.  938.  Vabäb. 
Bbb.  S.  67,104.  Katbäs.  18,46.  20,130.  Vid.  2.  17.  Räga  Tab.  1,88.  6, 
257.  -stFTTVTjm  Mäbk.  p.  120,13.  is.  TiFfi  STrTFJ  RTC  Wfä\  Paskat. 


57,1 1.  MlbyrlNHiHMrlrlH  Kaorap.  21.  Prab.  2,7.  Inschr.  in  Journ. 

of  the  Am.  Or.  S.  7,6,  0.  14.  9,  gl.  32.  J^°  Habiv.  4710.  ^T^0  die 

Macht  der  Arme   Spr.  756.  WsiyHIMc^Hs^MI    Dbübtas.  67 ,  1 .   die 

Pracht  eines  Wintertages  and  der  Machtglanz  eines  Forsten  Spr.  1840. 

Vgl.  iH-yrlll-  —  2)  Calotropis  gigantea  (S^f?)  Rägan.  im  gKÜR.  Vgl. 

STrTTTO.  —  3)  N.  pr.  eines  Mannes  MBa.  3,15598.  Räga-Tab.  8,10. 

UHIMM=icH  W°  •+■  *l°j  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Inschr.  in  Jonrn.  of 

the  Am.  Or.  S.  6,47,  gl.  1.  Colebr.  Mise.  Ess.  II,  289.  fgg. 

Urlim  (vom  caas.  von  1.  FT?  mit  Vi)  1)  «*  Jmd  heiss  machend,  be- 
"^  r*s 

drängend,  peinigend,  zusetzend :  i(|  ?|  W  °  R.  Gobb.  1,30, 16.  H=M  1*  " 

3,53,29.  sNpirT0  Sdcb.2,399,17.  q^l^3°  MBh.1,2717.  Beiw.  givas 

giv.  —  2)  m.  eine  best.  Hölle  Cabdar.  im  gKDa.  Vjutp.  119.  Burn.  Intr. 

201.  Köppbh  I.  240.  =  cfoufjuiefi  gKDR.  nach  dem  Bhäg.  P.  —  3)  n.  das 

Erwärmen,  Erhitzen:  IT:  HIMHI^  ^'I^IM  sT^IP-TI:  WM^irT  I  V,- 

(WHW\  MBa.  13.  3302.  fqrTr7sT:°  Sega.  1,99,6.  Wftm°  171,6. 

SHIM^M  (U°-i-TFr)  m.  N.  pr.  eines  .Mannes  Räga-Tar.  8,621. 

yrlW-l|  (5ro-*-<^)  n.  N.  pr.  einer  Stadt  Räga-Tar.  4,10.  8,822. 

Hdl'-IH+t  (ST°-+-rT°)  m-  N-  Pr-  eines  Fürsten  Vet.  in  LA.  5,20. 

l|r|Wk  (5T°-i-'fi?r)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Kikatlja,  der  in 
einem  von  Vidjanatha  verfassten  und  nach  ihm  Prataparudrlja 
(auch  kurzweg  Prataparadra)  benannten  Werke  über  Dramatik 
and  Rhetorik  verherrlicht  wird.  Geboren  in  Bhogapari  Verl.  d.Oxf. 
H.  148,  a,  10.  (q^qTrR)  fTsTT  Jlsl^NI  ^Hdl'-HW  i=l<tsiri  ebend. 
118,  6,  7.  Nach  Wilson  (Theatre  of  the  Hindus  I,  xxn)  war  er  König 
von  Vigajanagai  a  (Warankai  Mach.  Coli.  I,  115)  von  1456—1477. 

MrlN^rl  (von  Vf,rH'-4)  1)  adJ-  voller  Machtglanz,  Hoheit,  Würde,  ma- 
jestätisch; von  Personen  MBa.  1,  529.  4,  1100.  13,  4653.  Bbag.  1,12. 
Matsjoi".  1.  Säv.  5,40.  R.  1,1,13.  8,11.26.47,15.  2,56,22.  82,28.  Spr. 
2264.  Beiw.  giva's  giv.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  des 
Skanda  MBa.  9,2567. 

yrinVfld  l1^0-!-!?^)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  der  auch  den  Na- 
men Idldli^H-l  führt,  Räca-Tar.  3,  330. 

yHIMH  (1.  5T-»-riT0)  m.  Calotropis  gigantea  alba  R.  Br.  AK.  2,4, 
t,6i.  —  Vgl.  T^rTR2. 

ydlMll^rM  (V°  •*■  tlll^rM)  m.  Name  und  Bein,  verschiedener  Für- 
sten Räga-Tab.  2,  5.  4,  8.  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  7,  5,  gl. 
7.  KsbitIcav.  12,  9.  fgg.  LIA.  1, 712.  II,  398.  408.  963.  Davon  nom.  abstr. 
°FTT  f.  Räga-Tab.  4,134. 

MHIMM^lIf  W°-«-^?f0)  ta.  Titel  einer  medic.  Schrift  Verz.  d.  B. 
H.  No.  941. 

STrllfarl  {  (vom  caus.  von  1.  rTT  mit  Vi)  nom.  ag.  =  Hrimi'-Irl^  : 
°rTT  als  3te  Pers.  fut   MBa.  8,  1971. 

itrlll'-fl  (von  yrll'-l;  adj.  heiss,  brennend,  versengend ;  voller  Macht- 
glanz, Hoheit,  Würde:  FFT  Hariv.  12148.  MBn.12.1586.  Feaer  9,1334. 
*H(Mj|m0  versengend  durch  1335.  *IU|ü.|3|i:  ^TrTTN^:  1,6932.  3, 
17206.  8,  1973.  Räga-Tar.  1,  57.  4,  656.  6,  205.  SPsHTJ0  gATB.  6,  294. 
JJJcjfiM  °  MBa.  3,  14670.  3ET°  12629.  5JT  so  v.  a.  Hoheit  — ,  Würde 
verleihend  12,  3385.  3387.  f=PTTr?  13.  2  149.  H^j^l  l°h  °  heiss  machend, 
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bedrängend,  peinigend  3,  1685. 

5RIH  (von  qq  mit  5T),  nora.  °qR  Schol.  zu  P.  6,4,  15.  8,2,64.  TJ- 
qTH  (neben  ^HM)  indecl.  gana  Fq^TT^  xu  P.  1,1,37. 

q'fTra(1-15T-<-rIR}adj.«6era«*rort:MrlHIJ|(UiyHN'lMHCi':-133. 

yrJU  (von  1.  fTT  mit  5T)  m.  1)  da«  Ueberschiffen,  Hinüberfahren 
über  (gen.):  OWT  R.  1,3,33.  WÜVm°  MBh.  3,16297.  Vgl.  J||ycll(. 
—  2)  Betrug  Vop.  23,  52. 

V4Hl^c4l  (vom  caus-  Ton  !•  fTT  mit  1  adJ-  subst-  hintergehend,  be- 
trügend, Betrüger :^m{0  Spr.3328.  qT  ^FT  MHI^:  H  qFqTEHFrqi: 
CKDr.  Verz.  d.  Oxf.  H.  90,  b,  7  v.  u. 

yr)l('JI  (wie  eben)  n.  1)  =  ^r)(UI  (dem  Versmaass  zu  Liebe)  das 
Hinüberfahren  über  (gen.):  Wi^W  R.  Gobb.  1,3,  28.  FRqT  rR  C&- 
Z£rW\  HT  ^^Tl^TrTT^Tn^  Räga-Tab.  1,  157.  4,  19 1.  —  2)  das  Hinter- 
tergehen,  Betrügen,  Betrug  H.  379.  Haläj.  4,  63.  °TITT  f.  dass.:  q^T^S- 

ra  qsfrqR  sht^ft  qrHniT  i  3qiwrjT  q^T  q^^RT^n  wui- 

lTTT  II  Udbbata  im  gKD«.;  vgl.  Spr.  2373.  —  Vgl.  u.  ^RITTf. 

VIHI^UIN  (wie  eben)  adj.  zu  hintergehen,  zu  betrügen  Schol.  zu  Katj. 
Ca.  976,  3  v.  u. 

1-  WTH  praep.  Nu».  1,  3.  gana  TJTT^  zu  P.  1,4,58.  Vop.  1,  8.  mit  acc. 
und  ablat.,  sowohl  vorangehend  (seltener)  als  nachfolgend.  1)  gegen, 
nach,  zu  (auf  die  Frage  wohin,  nach  welcher  Richtung  hin,  zu  wem; 

'^rarrn,  3qTRHi«q,  RsF  p.  i, 4, 90.  ak.  3, 4, »*,  6.  h.  an.  7, 23.  med. 

avj.  25.  fg.).  a)  mit  nachfolgendem  acc:  ^r^JU^fWWTrft  (so  ist  mit 
der  Bomb.  Ausg.  zu  lesen)  —  £R:  R.  2,40,42.  ^TrT  T^f  Wll  Kumauas. 

2,62.  qqTqq:  ofqftflFn^  RiGH- 7.52-  rri^FTT  -  yfrjyf^  Vfm  rfl 
'RXTffqR  Naish.  i,4i.  STcqflf  STR  FFT  q  ^rfrT  HIHI^läslH.J 
5TR  ITT  5TR  qR  q  STsTT  H^OR  H^RMI  M.4,52.jäön. 1,134. MBu.13, 
5029.3,12437. 4,1 462.  ,qr^TPT?ff^^:KuMÄBAs.3,3i.GiT.i,i.tTfr7^^r 
9TR  SR  IRUfl^l  q  I  STR itlsMHI  TTsTT  ^t#% RqqR  II  Cit. 
beim  Schol.  zu  Kumaras.3,43.  —  6)  mit  vorangehendem  acc:  t|?[  rTm*T- 

htr^P^i^  wr  m.  7,  i8 1.  hthshtth  -  qq:  srfq  hi?.3,6.  stttzt- 
?n  ht  -  qTqVq  qqq  srfq  i«m<.  »,  5.  sthth  R*RF5rfcr  n.  26, 1. 

FR  qq^T  JT^FT  qff  HNll^yi  ^TfrT  MBa.  15,  sei.  R.  1,33, 15.  RH- 
HiT  cRT  H^T  fq:^!^;:  SR  44, 1 3.  77,6.  2,55,  i.  DaC.  2, 35.  Itih.  bei 
Säj.  zu  KV.  1,125,  I.Ragh.  1,75.  Spr.  343.  Räga-Tab.4,469.  Katbäs.  39, 
171.  Vid.324.  Paiskat.36,3.  95,25.  Dhübtas.  81,5.  Pbab.  77, 17.  rTT  ^qqt 

FqT  5TR  (IslURl  STFqTqqTqR  Ragh.  2, 70.  y^ftidiqT  HTrfTqT  5T- 
^T  STR  R.  3,63, 1.  qqrniqqq^q  ^TqraRH  STfrl  auf  das  Schlachl- 
feid  6,105, 18.  q^j  5TR  R^TRH  RSR  P.  1,4,90,  Seh.  qzi  MWlf^M 
5TR  gegen  den  Feind  M.  7,  171.  AK.  2,  8,  *,4  2.  64.  H.  791.  tTi^clFH' 
5TR  ^TSTFRTH  R.  6,36,  it.  qfe^HT  TpR  JTE^r^irafFTsR  ^TTH 
N.  10, 1 1.  MBu.  1,  5248.  Katuäs.  30,  35.  Vid.  185.  221.  HT  =q  fq%q  ^~ 
H*T  q^Tqr?Tq  rT  5T%  Kathäs.7,64.  5TS^  SlirT  nach  der  Richtung  hin, 
von  wo  der  Laut  gekommen  war,  Dac.  1,  22.  H'i-Ul  ^TTrT  (ais  scenische 
Bemerkung)  zu  den  beiden  Freundinnen  (sc.  gewandt,  sprechend)  Cäk. 
53,  19.  49,  8.  70, 4.  Duübtas.  90, 17.  Prab.  33,  18.  —  c)  am  Anf.  eines 
adv.  comp.  P.  2. 1, 14.  W1TU  gegen  das  Feuer  P.  6,2,  33,  Seh.  —  2) 
gegen  so  v.  a.  vor  (schützen),  mit  dem  acc.:  Z(U  fq  ^TT^  HF^  STTri 


^H  5=T  TTqrT:  RV.  8,44, 11.  —  3)  gegen,  gegenüber  von;  mit  dem  acc: 
äJf^qi^T^Ht  yffT  Wf  qSTrJ  sTqqTq4:  angesichts,  vor  RV.  1,151,1. 
*TK  ^TTtT  qTH:  Spr.  2279.  —  4)  gegen  (in  der  Vergleichung)  P.  1,4,92. 
AK.  H.  an.  Med.  Haläj.  5,  95.  a)  mit  dem  acc:  ^  q  qTJTT  JiWl 
qq^frT  RV.  1,55,1.  6,25,5. 10,119,7.  ^  H^TTTO  ^HTT  d«  M«  Tau- 
senden gewachsen  2,1,8.  8,53,2.  Cat.  Bb.  3,4,«,18. 14,8, l*,8.  3qUTH^- 
Fq  ^Tfq  »fT^HT  3^  seine  Hälfte  kommt  beiden  Welten  gleich  RV.  6,30, 
1.  TS. 5,4,8,3.  qqq^lTT  HqT^RFRT^Tfq  ^UH  (der  Udumbara) 
reift  trotz  allen  andern  Bäumen  d.  h.  mehr  als  sie  alle  (nämlich  drei  Mal 
im  Jahre)  Cat.  Ba.  6,6,a,  3.  q  q  SlrhWIMH  STTtT  im  Vergleich  zu  die- 
sem Katbäs.  45, 400.  Hierher  gehören  auch  die  u.  1.  5TCT  mit  5TTFT  an- 
geführten Stellen.  —  l  mit  dem  ablat.  oder  der  adv.  Form  auf  qH  '*• 
2,3,  11.5,4,4  4.  ^TgH:  qfWFfT^tqiWq:)  Wq  Pradjumna  ist  gleich 
Krsbna,  ist  eben  so  mächtig  wie  er  Schol.  zu  P.  1,4,92.  2,3,  11.  5, 
4,44.  Vop.  3,21.  HUTH  qT  q^Tqtrrq:  •CTfq  Buatt.  8,  89.  —  5)  ge- 
gen so  v.  a.  in  der  Richtung  von,  in  der  Gegend  von,  an,  bei;  zur 
Zeit  von,  um;  mit  dem  acc:  3({1h  'STTTT  HT  H'lrti:  RV.1,48,2.  ZFg 

^fqHH^T  TS.  2,1,5,1.  qq^rfqA it.  Bb.  2,  n.3T:  5ffq  wq:  Cat. 

Bit.  8,  6,  »,  7.  ^qrSrtq  qi  qH^mtT  q%  crjf^Tq  an  diesem  Punkte 
TS.  1,7,1,5.  5,5,»,4.HQ}Rfq  ^FT  Cat.  Bb.  13,5,4,24.3,7,1,13. 
4,6,8,5. 8.2,4,19.  HqTftn  ^  qT  5HTR  HHI-dl+lkli<=J  HHfq^TrT  5TT- 
q?T5f  yr'Tfrl"  qt%  «">»  Aether  Kband.  Up.  1, 9,  i.  qTTTqqq  ^rirf  im  der 
Gegend  von  K.  Katj.  g8.  24,6, 10.  HHIHJFfTqT  HfT  M^5|^  VfTH 
R.  2,83, 19.  (TpR)  3fHHsf  qSnqiT^t  F^FRi^TSTH  WH  «'"  der  Einsie- 
deiei  MBa.  1,944.  3005.  W^FZ  qfqqt  HF^:  HqHTqRq  ^Tfq  auf 
dem  Schlacht  fehle  3,  157  4  5.  f^M^  ^TTH  6ei  Lätj.  2,  10,  15.  16.  4. 10, 
26.  8,1,22.  q^  q^  STfqfcei  jedem  Op/er  TS.  1,6,5,  l.  ^iMUlllfNIdU 

R5R  qraqfsRi  I  q ^l^lüRr^Md^  m?i  fern  II  M.  3, 83. 
^m^TWHH  RV.  4, 12, 2.  qiTFHq  qR%q  qT  HTHT  WT  M.  7, 
182.  qTt^fqFqT^q '5Ttq  MB«.  4,1482.  R.  6,73,8.  111,6.  Suc«.  2,376, 
20.  Kbänd.  Up.  3, 19,  3.  qqT  Hc-TJT  STR  MR"-  9,  4  1 1.  fqt  tTR  «ange 

ex  ^ 

Zeit  hindurch,  seit  lange  MBa.  5,  3469.  TTR  qFqT:  (als  indecl.  zu  be- 
trachten) bei  Tagesanbruch  RV.2,39,3.  10,189,3.  —  6)  auf  den  Antheil 
von,  für,  zu  Gunsten  von;  mit  dem  acc.  (HR)  P.  1,4,90.  Vop.  5,  7.  H. 
an.  Med.  q^q  HT  5TR  FqTq  P.,  Scb.  ^  ^tq  ^RrT)  ^HI^dH^ 
Vop.  qR^UM^HI^  Hqq:  '-IHB=JK(irT  >lBa.  5, 2312  =  4258.  - 
7)  für,  zum  Ersatz  von  P.  1,4,92.  H.  an.  Med.  mit  dem  ablat.  P.  2, 
3, 1 1.  fq^-71:  5TR  q^R  HRR^Schol.  zu  P.  1, 4, 92.  2, 3, 1 1.  q%: 

^TfqHq  ?rt:  vop.  5, 2 1.  3^TTnf  ?m  h^  qi^qq  ywir^wiry- 

T?T  q  qq^T  MBu.  3,  13287.  —  8)  in  Beziehung  auf,  in  Betreff  von 
(5RrÜ&i  f%  und  ^fq>RTIs?JTq  P.  1,4,90.  Vop.  AK.  H.  an.  Med.); 
mit  dem  acc:  Hf^HT  qiqqT%T:  STR  ^THTHqRFIH  wegen  des 
Schwankens,  damit  sie  nicht  schwanke  Habiv.  12396.  ^HHq  5TR  nur 
in  Beziehung  auf  diesen  Ait.  Bb.  8,7.  Cat.  Bb.  1,1,*,  7.  qT  qrSTR 
%q*T  H=#T  12,6,i,2.  M.  8, 157.  277.  HTHT  STR  HHc^fi  fqqT^ 

245.  9,  16.  31.  55.  dHHIIHM^fM  sll^UIFSlfq  320.  10,  77.  TS. 
12,84.  N.  1,  16.  2,  1.6.  ö,  15.  8,2.  SÄv.  4,  18.  7,5.  MBa.  3,2803.  R. 
1,3,35.  20,22.  43,10.  46,15.  5T%qT  HRH  ^TTrl  48,23.  2,29,2. 15.  6, 
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83.20.  FJ^  f%  r*MrMIH  jj  TWMr'ArUhlii  mXH  !>>•?.  *"  P.  8, 
2,84.  Scbol.  zu  P.  1,1,33.  2,1,2.  Siddh.  K.  zu  P.  2,3,27.  q  qqTqFy- 
frT  j-UH  Mrkbb.  7,22.  Kumäbas.  7,83.  C\k.  66,  18.  AK.  1,1, S,  15.  ^T- 
qq^rlT  q  rl%€t:  yfq  ^IrM-J:  I  5^=1  qf^y^rHTUTqjiATBis.  12, 
»9.  rtWTFRTO  14, ss.  Mäbk.P.23,79.  Pankat.  S,7. 35TST  qii^U  5TT?T 

qyqT  fqjqy  yqwrq  g**.  93, 13.  fyr  q  ijft  qsn  qqqFqTqqfqqq- 

o       -s  00 

UiHlky fr?  PTTHi7,i«.yiH5llH^  JWH  rT^T  ynlqyq  yfq  R.1,1, 

61.  h^ihi  trhitt  yfq  katbäs.4,93.  yqfq  srfq  qTfqq:  klmUas.6, 

CS. 

2-.  R  q  qT^T  m^TPH  ^friMUTsSTTT  yfq  R-  6,14,  "•  jqTqq  yfq  ql 

stttj  qf  qqT  qq  mbu.  is,  i  a.  firf^ram  ?,Nrtjt$iiq  qrfq  yfq 

N.  12,28.  Hip.  4. 1.  R.  2,27,23.  6,36,  I.  99,38.  STÜT  —  'WIMdl  5TTT^- 
ITJFRt^Pr  MBa.  1,4677.  Ragb.10, 29.  12,51.  q  y^^üT:  P.1,4,37. 

shmHi^iHTtisi  ^raüfT  yrrqf"  yfq  r-  *, so,  19.  u^y4*iii»jii  ttth 

q  <qqT  q^J:  ^TTT:  CiK.  111.12.  qFyfq  HMHsthrT  Spr.  3346.  yq  y- 

O  O 

FT  fqJraqTQU.66.2.FTi^^PT  -  FT^qrif  yfq  R.  6.82,35.  qy^TOT- 

gHdMJWI}  WI  f-Nrl^-IHI  MUat.38.  qT  ^RW-UrhMHI^yi- 

qFT  Raub.  6,  12.  yT  yHr=hiu<ir|l  Passat.  209,  18.  D=|HMM<=yHI  FT 

q  4T  MHH^iICT:  ad  Cl(.t4.  suf  yfq  Tifq:  jägn.1,218.  Secr.  2,178. 

21.  H^IrthWI  :fTR  qiTT^FH  yfq  CA«.  18, 22.  5TF3"  ^TTtT  q  q^rJT 

Nlfr!):  fT^TFIT  Pankat.  113,  15.  gq^TT  yfq  —  TcIF^R^TTFr  Bpr. 

28.  OTU^ril  mHJ  yfq  P.  I,  4,  9o,Sch.  WW^f  WWW  TW  yfq 

was  ich  zuerst  für  die  Geliebte  hielt  Vikr.  132.  —  9)  nach,  gemäss,  zu 

~       i  -r 

Folge,  franz.  sehn;  mit  dem  acc:  yFT  ^T^T  RV. 2,11, 21. 10,133,7. yq 

yfrT  M.  8,58.  ITT  STTrT  so  v.  a.  nach  meiner  Meinung  Mälav.  50.  —  10) 

bei,  in,  mit  dem  Nebeubegriff  der  stetigen  Wiederholung  [d(\L\\\)  P.l, 

4.  90.  Vdp.  5,  7.  AK.  H.  an.  Med.;   mit  dem  acc.:  Tjt  yFT  bei  jedem 

Opfer  JÄi.v.  1,  MO.  qy  yFT  alljährlich  Pankat.  229.6.  Gewöhnlich 

wird  'M  |rl  in  dieser  Hed.  mit  der  Ergänzung  zu  einem  adv.  comp.  ver- 

bunden  Seh.  zu  P.  2.  1,  6.  Beispiele  wird  man  weiter  unter  Gnden.  — 

11)  am  Ende  eines  adv.  comp,  so  v.  a.  ein  wenig    HI^I<J)  P.  2,1,9. 

Man.  JTTrjTrT  =  I  =tilT-lcHl:  P.,Sch.  —  DieLexicographen  kennen  noch 

es.  CS.  ° 

folg.  Bedd.:  T.TJR  llAi.ij.5TT  und  FTSPT  Bhar.  zu  AK.  und  Med.  (?) 
nach  gKDR.  eil  NM,  ST5TFq,  fq^Tq.  WW1  Dirgad.  zu  Vop.  HHN 
(abdar.  (KDr.  Diese  Bedeutungen  werden  wohl  zum  Theil  aus  den 
Bedeutungen  mit  T^TFT  verbundener  Verba  gefolgert  worden  sein.  In 
der  folgenden  Stelle  scheint  ^TTT  nicht  ;mi  Platze  zu  sein:  rTlT  ^i  l'l- 
^Ü  ^  RR  ^TFT  M^I'TÜI:  fnom.!)  R.  6, 109,  33.  —  Vgl.  yyHI  (auch 
Bhäg.  P.  8,7.18.  ?rt%°. 

2.  'A  [r\  m.  'S.  pr.  eines  Sohnes  des  Kuca  BuÄG.  P.  9,17, 16. 

«W  (von  1.  ^lirT)  gana  M  ^  I  f«J>rl  I  lli  zu  p-  5,1, 128.  adj.  f.  |  «neti 
Kärshäpana  tcerf/i  P.  5,1.25.  Virtt.  2. 

'TT^FFTSTT;  (1.  Vf0  -*-^f\°)  m.  Widersacher  (nach  Wbbrr)  Ind.  St.  5, 
139.  162.  418.   Die  Lesart  steht  nicht  fest. 

yMcfiUriH  (von  1.  T^TPT  -*■  "-iil  l<^.  adv.  einzeln  (eig.  *o  rfosj  man  je- 
den beim  Halse  packt;  so  ist  auch  ^ilPTT^T  aufzufassen)  RV.  Pbät.  1, 
13.  Schol.  zu  4,  is.  9.29. 11,20  und  zu  P.  4.4.40.  —  Vgl.  5TIHq)'R]4=ri- 

TTTrpTTT  'von  I.  q^"  mit  TJT?T  •)  »dj.  f.  J  entgegen  wirkend;  f%rf° 
Si%r.  2,  270.  c.  -  2)  m.  Ersatz.  JJ IM  1-"^  J l^.i|  |V-,J  H  hl I y  H^TI  'so 
IV.  Theil. 


ist  zu  schreiben)  TJ:  |  ^3(q  'Hl=Jir*T  ^llr'-IMR  oAne  Enroe/f  Räga-Tar. 

3,  169.  Hy'iH=fo$  R-  Gobr.  2, 120,  9  fehlerhaft  für  f|y(r| 4\\.  —  Vgl. 

5T°,  rT°. 
^       c 
yTd^^ül  (l.laTrT-+qi0)  adj.   f.  m  gleich  hart:  ^TTTPT:  —  5J- 
c  a     c     -.  . 

slHiil | y  I H=+i=+iy I l*T:  Mrkkh.  91.  6. 

^Tln^irl^  (von  1.  ^ÜJ"  mit  y)  nom.  ag.  1)  Vergelter  MBb.  12,  4992. 
q  ^irT  H  lrl=f.r[l  ^  T3T  ^ft"Ti  >TH^Id  Hariv.11170.  —  2)  Widersacher 
Kn.i.  zu  M.  11,34.  i 

^Irl^rl^'J  (wie  eben;  adj.  1)  zu  vergelten  (im  Guten  oder  Bösen,. 
abzutragen  (eine  Schuld):  f^lgqftc*  ^  ^H^M  t^TW  I  yTFT- 
+H=iJMNMBD.  3.6083.  qTflTTWTJr  mm  JTTM  rTW^I  i  snity- 
irl+dcyq  Hariv.  4412.  qrrrPTT  sfiliqryfH^H^M  Camk.  zu  Bbb. 
Ab.  üp.  s.  231.  235.  irkHW)  ^TH^rbUrHrM^  qq  q  fvjmrT:  fw 
MBa.  1, 2009.  qT  »fhsq  yfrl+doilH^  q^JTTq  qTyrTq  3.6009. 15,93. 
^TTH^qö?!  Mlrl'll  ^Tq  (=  q  ^qq)  <*fe*e  deine  JosicAr  Vergeltung  zu 

«ben  10, 14 1.  qjq  T%  Tröiqrrfeiqq  ^q:  q^ldH:  R.  5,7. 26.  gTrqq- 

T^H  T^ff  'TTjq  yirl'+nctWil  W  so  v.  a.  du  musst  zum  Ersatz  Etwas 
thun,  was  dir  heilsam  ist,  MBa.  15,  94.  —  2)  dem  man  entgegenarbei- 

f-~  'S. 

ten  — ,  entgegenwirken  soll,  —  kann:  q  qTqq^qTqjqqiTJjq:  c+)<yl^q| 

r  Qft  >-.  C  ^  -s.  ° 

H'-llsHI^H:  yi'rl*r|cn:  P"»».  19,  '<■  q^T  JilsIMrTrtqq  rTs[T  WX- 
M'-nneiiH  Schol.  zu  Kap.  i,3.qfqTl  y'iH^iH'cJT  q^T  fFqTtT  T^TqTq 

R.  1,22,  13  (23,  16.  17  Gorr.).  —  3)  ärztliche  Hülfe  zu  leisten:  °3qqi- 

STr-iWMHT  qTfq^F^TsrTqTfqq  fqqq%:  yfqqiqöqq  Sdcr.  1,7, 

12.  fgg- 
Tjfqqiq  (1.  'ytq-^qrqq)  adv.  bei  jeder  Begehung  Kätj.  gR.  1,3.26. 

22.7,21.  Tjfqqfq  TTjTenj;  sfksTi  fq  FTEfrqq  mbh.  12. 2963. 

TjfrrqTqq  (von  1.  qüf  mit  yfrT  oder  l.  yfrT  -+-  qi°)  n.  1)  Vergeltung 
MBa.  4, 184  1.  —  2)  Gegenthat,  eine  entsprechende  Handlung  oder  Wi- 
dersetzlichkeit: 5f°  dem  es  Niemand  gleich   thut  oder  der  sich  nicht 

widersetzt,  folgsam:^  RA, 75,22.  Dac.2,65.  —  3)  Anputz,  Toilette  AK. 

o 

2,6.1,1.22,  v.l.  II.  636.  Haläj.  2,384.  Uäb.  173.  MBn.  2,2025.  3, 14713. 
R.  5,22,21.  fg.  6,112,20.  Bd.  III,  S.  463.  Kumäras.  7,6.  gic.  5,27.  9,43. 

ywiiiwhi<i?ai  q^id^yM^4fnr  katbas.  45,295. 

-.  r  r    ° 

MlfHi'-H  (von  1.  qfq  mit  yTrT)  m.  Zusammenrückung,  Vereinigung: 

5f7qü  zur  Erkl.  von  cfjqqi^'  einmaliger  Einkauf,  der  Einkauf  verschie- 

p*     *s.r 
dener  Sachen  mit  einem  Male  Schol.  zu  Kätj.  gR.  15,8,10.  tl'^Tq^i^l 

(Stttpt)  qra%q^Fq^  tqEfrqq  6«».  (bei  Gou>.  u.  qyfqqTq)  the 

not  antieipating  what  oecurs  latir  Gold. 

yTqqprCTJ  (vom  caus.  von  qjpq  mit  yTH)  adj.  zurechtzumachen: 

qFTqiT^  qqTftl  yH^^'-iihiPl^nT:  MBb.  12, 369o. 

Mlrl;Ti5T  (1.  TTTq  -»-  ^tiVI I)  adj.  wohl  der  Peitsche  nicht  gehorchend: 
aqSÜ  P.  6,1,  152,  Seh. 

yfqqi^  Sicr.  2,443,4  vielleicht  fehlerhaft  für  yJrHS?. 

yTqqrTT^q  (vonc^l^-  mityTqj  adj.  verlangend  nach:  U^T°  Hariv. 
5557.  mit  einem  acc:  fqqq  y°  (oder  ist  viell.  TST5Tqy°  zu  lesen?) 
Mlia.  7,7350. 

yfqqiTqq  'von  1.  yfq-i-qiTqi  adv.  nach  Lust,  nach  Wunsch  RV. 

3,48,1. 10,15,8.  T^ytqqjTqqqrqi  12,1.  A?v.gB.9,io.KÄxj.gB.4,5,i6. 

60 
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»Ifi-tlllH'l  (wie  eben)  adj.  uneruninscht,  widerwärtig  C  vnku.  Ba.  13, 
s.  y^Hd  15,3.  Cr.  7,6,13. 

SH^llF-HT  (1.  5T°-»-3iT0)  f-  Nebenbuhlerin  Qig.  9,35. 

PfTFRIFTJ  (von.  1.  TTR  -*■  3TPT)  adj.  nacA  VFwnsc/i  beschaffen:  ^ 
AV.  2,36,5.8  (auch  7  ist  wohl  STH^il^UW  herzustellen).  6,60,3. 

iflrWl!  (1.  5TTFT  -+-  STTTT)  m.  1)  Abbild  H.  1464.  Haläj.  1,130.  Ga- 
tadh.  im  CKDr.  —  2)  Ziel,  Zielscheibe  Trik.  2,8,51.  Gatädh. 

y'H=til^"  (von  1.  5JT7;  mit  STTcT)  m.  =  TJcfNiTj"  P.  6,3,122,  Värtt. 

■x  m 

3,  Seh.  1)  Vergeltung  (im  Guten  oder  Bösen):  37T^TiT7'  ^kTsPT  STIrl^iT- 
"TUT  fTstfrf  R.  4,27,20.  Katuäs.  10,67.  Räga-Tab.  3,525.  ^ypTSTTTT^iT- 
y  y  ctM(t-r)H  ^TT?rT:  so  v.  a.  sie  suchten  des  Lohnes  für  ihr  Kommen 
theilhaftig  zu  werden  R.  4,47,17.  —  2)  Enlgegenwirkung,  Anwendung 
von  Gegenmitteln,  —  Beilmitteln,  Widerstand.  Abhilfe:  t^  WrMl  5TTFT- 
■^ll^y :  wer  da  weiss,  wie  in  der  Zukunft  einem  Uebel  entgegenzutreten 
ist,  Spr.  370.  °SRJR  Räga-Tar.  6,  208.  yyefcj°  adj.  unheilbar  Vid. 
183.  yyfd=tll^NH  keine  Heilmittel  anwendend  SugR.  2,361,16.  °f^I- 
UH  ärztliche  Behandlung  Ragu.  8, 40.  —  Nach  H.  an.  4,264  ist  Mlrf- 
^  =  FR  (!)  und  m  (!).  —  Vgl.  Uril4iI7- 

H  lrlctl'TT7:T  (von  &ftrl°hU)  adj.  ?T0  rfer  *eln  Gegenmittel  anwendet, 
sich  nicht  ärzlich  behandeln  lässt  SugR.  2,37,17.  fg. 

Hlri^tlW  (Ton  l.cfjj    mit^TTcT)  "•  «*»>«  bevorstehende  Vergeltung:  TJ- 

rmm  q  ften  fr:  ^trsrt  qRqMBn.  1,6259. 

STTFRiTST  m.  =  T^cffoTST  P.  6,3,122.  H.  1462.  Bhänud.  zu  AK.  2, 

10,38.  gsDtt. 

UJrHllU  m.  =  T^TrPfiM  Ramän.  zu  AK.  2,10,38.  CKDr. 

STTrTRirT^  (1  -VI °-4-R) °)  m. Gegenspieler Dacak.  in  Benf.  Chr.  1 85,2/. . 

Hlri^h^ {  (!•  ^f°-*-^\°)  m.  Gegenelephant,  ein  feindlich  gegenüber- 
0  -£  c  r 

stehender  Elephant:  RfTI  T?7T  ^T  ^TIT:  °<^<RR  MBu.  9,3217.  —  Vgl. 

UHJM,  yiHfä^,  ^RTJT. 

yirWT  (1-  5T0-h^FR)  m.  Gräften  Här.  174. 

ex  ex 

Mlrl=tir)  (l.'ST0  -t-=ht<i)  adj.  f.  5JT  widrig  (eig.  und  übertr.;  Gegens. 
ex  ex 

M*Hd)  AK.3,2,33.3,4,i,7.  H.  1465.  Halaj.4,58.7  1.  5,22.  qnR,  ^R  R. 

oex  \  ^ 

3,30,31.  KathXs. 46,1 39.  ^SJ  Hariv.  11261.  R.6,8,15.  Ragh.6,58.  Cäk.7,16. 
?1  IrTl  N  MBh.  3,13085.  SR  der  J'/ane«  Merkur  Hariv.  1336.  yfrHid 


H?H)I(  MH^.llHIH  verkehrt  MBh.  13,3403.  ^Rü  Gegenrede  R.  3,30, 

14.  45,1.  örjetdHW  Irl'-tiCTlH  44, 10.  ys<i    widrig,  unangenehm  Klmvras. 
ex      % 

l,*6.  WTiRJ  3":^  FRcTORFT  FRrfFfR  Buäshak.  144.  7%  ^jrr. 
rTJTTR  yfH'JidIW  R  ^GF^R.  6,100,17.  ftq)  ^rfprra  «fa*tHlH 

was  Such  unangenehm  ist  MBh.  15,34  8.  ETTcFR:  yid+dlM  THTT  •? 

CX  ^ 

HMMxrTSPr.  3047.  ^  rTr^FT  Fr^THT^TFRirT  T^TcJR:  1383.  Jägn.  3, 
283.  SugR.  2,537,7.  MBu.  13,126.  R.  2,21,35.  Prab.  84,18.  o^RR 
Tarkas.  53.  Miriam  TFJRR  In  Opposition  stehend  M.  9,275.  sich 

ex     o  "x 

teiderjefzend,  m  Opposition  stehend,  widersetzlich,  sich  auflehnend  wi- 
der (gen.);  von  Personen  M.9,80.  Jagn.  2,142.  yirHrT:  RrRSI  *f  Ff 
^:  JRTRrT:  MBu.  1,3523.  3,1355.  R.  3,41,21.  45,11.  Bhag.  P.  4,28, 
7.  MÄRE.P.  69,60.  72,7.  Prab.  41,16.  Svu.  75,22.  (^1%)  ^T^M  ^!  Vi- 

H*rli:  FT:  Camk.  zu  Bru.  Ar.  Ui>.  S.  7.  104.  TJ°  Cänkii.  Grhj.  1,12. 

f        -,  °  _d_i__ 

JT^JHyirC+i'IrrlHI   MB"-  1,74  1.  WrRFR  adv.  entgegen,  gegen  die 

ev  ex       -\ 


natürliche  Weise,  in  umgekehrter  Ordnung  AV.  5,14, 13.  TS.  7,5,»,«. 
Kätu.  33,7.  5P  ^  ^JW:  R.  6,90,26.  ^fFTH  M.  10,31.  !^frT^FR 
dass.  Bhag.  P.  3,2S,9.  —  Vgl.  TJTIH+'UH'*1-  WtrRicrTI. 

e\  ex 

Vllr|-+i^l';t)ll('l  (W0  -i-  1.  ^IT°)  adj.  sich  Jmd  (gen.)  widersetzend, 
Opposition  machend  Mälav.  9,9. 
STtH-M+rT  W-t-^ifT)  adj.  dass.:  5T°  R.  Gorr.  2,52,10. 

_^e\i.-x  ^■*~- 

^TH^JlddR  (von  iHIrl'^trl)  adv.  im  Widerspruch:  ^FT  <»»  W.  stehen 

ex  *\  es.  -x 

MBu.  12,8805. 

WTrT^s'HrlT  (wie  ehen)  f.  Widerwärtigkeit:  °rrTHf-Ulc)  T^TSl^Tf  Spr. 
1841.  PaiIbat.  105,12.  Widersetzlichkeit  R.  6,66,27.  ^"tTT  ?T  RTST  %- 
rWTt  JT^\  ^FT  ^T°  Kathäs.  31,85. 

^Irl-lr'TM^I  rl*T  (^T°-»-^r0)  adj. einen  widrigen  Lauf  nehmend  (^T^TT) 

ex  -x 

und  Unangenehmes  bereitend  (<9r--|lslv§  I)  Bknf.  Chr.  94,  Cl.  10. 
trirl^T^TTFT^  (y0-*-1?!0)  adj.  widerredend  R.  Gorr.  2,10.29. 

ex  -x 


ylcl=tKi*T  (von  ^TlrHir-|),  °TTf?  sich  widersetzen,  mit  dem  acc:  +\ 
ex       "x  ex 

OTrT:  ÜTIfR  STpTT  H^JWtFRicTOrl  R.  2,52,70.  zur  E.kl.  von  <ArftW 

O  O  c-s  -X  ^\ 

Mai.mk.  zu  Kuhäras.  5,5. 

^tHSfi^r^R  !5T°-i-^'J)  n.  Widerrede  Pai^at.  37,3. 
ex 

SricRitfTWrT  (von  Hlr1^i(T|j  adj.  widersetzlich:  5T^  MBu.  10,124. 
ex  *x  ex  ex 

STIcHidclTrH  ;W°  -+-  ^f°)  adj.  lieh  widersetzend,  störend:  Wl-WfV'J'. 

e\  "s 

KumÄras.  3,24. 

^nrPfFr^nsT  (Vf°  -*-^\^]  m.  Widerrede:  5°  adj.  ni'cAj  widerredend: 
fl[FT  MBh.  3,10268. 

y(H=hrNlid"l  (5f°+5IQ)  adj.  widerredend:  JTrT  MBh.  5,1359.  Pf- 

Zi^tä  °£m^ffa  13,517. 

^t?r|ri?r^t%  l5f°  -+-  q°)  adj.  sich  widersetzend:  f^=^JT  H=tl^HF? 

=T:  0^lfTTR  Bhag.  P.  3,16,6. 

<-         -x 

Mlrl=hf')lim(rl  (5T°  -»-  MWTfTr)  n.  eine  widrige  Handlung,  Beleidi- 
gung Kami.  8,80. 

tTM^hHIffl  (5T° -1-337)  0.  Widerrede;  pl.  Spr.  1525. 

e\ 

>llr|-4iH  (von  SfT^  mit  STTtT)  f-  1)  H't'derstand,  Abwehr:  $75°  adj. 
Hariv.  4211.  STnpjl^rrTT:  H^I:  5T^tfr5rrr7  ^(T^l  5f^in  ^FRT: 
R^  f^  5t^T^l«261.  =  yrtT4ilv  Trik.  3,3,164.  H.  an.  4.116.  fg. 
Med.  t.212.  —  2)  Nachbildung,  Abbild,  Bild  AK. 2,10,36.  Trik.  H.  1464. 
H.  an.  Med.  (=  J^Tf  und  yiclHRf;  st.  ET^II  hat  H.  an.  Mhlrt,  wofür 

ex 

vielleicht  H|s|^|  Gott,  Götterbild  zu  lesen  ist).  Ualäj.1,130.  Vjutp.169.  P. 
ex 

5,3,96.  ^11°  Sch.  gif*TJ  MBh.  0,2222.  Bhavishja-P.  in  Verz.  d.  Oxf. 
H.  35, b,  16.  ^nil  ^ItflT^Fy^TT^KHefiirl:  FFT:  Mrkku.  I5ä.  i«. 

Ragu.  8,91.  14,87.  Cäk.  90,2.  Mäi.av.  ö0,IS.  Küll.  zu  M.  3,1  !7.  Schol. 
zu  Kätj.  Cr.  412,18.  444,10.  °7J^RT  Ragh.  18,52.  TrT5T°  ein  gemaltes 
Bild  Hariv.  7812.  f$FJTT°  aus  Stein  7813. 

tffflSri'ra^Ttl.Sr0-*-^0)  f.  ganatiyiß  zu  P.  6,2,193. 


Hin°hrM    (von    1.   öffT    mit    y lr|)  adj.    dem   man   entgegenwirken 

-,  abhelfen  kann:  H*m(y Trl^rMIH  3^1  T%rai%rFH  (^irTT:) 

MBu.  5,  1004. 

^TfrT^iTT  (von  1.  5)T  mit  vjr^j  m-  Zorn,  Aerger  MBh.  4,1929. 

^ °  ">■       ^  -x     x     •-- 

WrT^nT  (vou  ^R  mit  VTR)  m.  umgekehrte  Ordnung:  ^'iW^lf{J- 

rfr  FTTFR  ^  srirTSTFITfT  t%?I'T UH*y H^FfT^Ndl  JTFIT  Pra-K- 

CS.        Cv  'S 
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pab.  103.  a. 

ylfl^TIT  (wie  eben)  n.  das  Hin ,  Herschreiten  Qat.  Br.  4,4,5.5. 

Bei  den  Buddhisten  das  zur-Beichle-Gehen  Stev.  Kalpas.  70. 

y IfilshTT  (von  1.  =ti^i  mit  'Alr\)  f.  1)  Wiedererstattung,  Vergeltung 
(im  Guten  und  Bösen):  HTUmiUJsTT'^Mim  T-l-UMy  MIsh'TT'T  Huu 
53,t3.  %T°  Katuas.  4,124.  RrT:  qrnf  SRSTTuTf  RFRTW  yfriltfiMW 

sät.  5,/.s.  mnn  yTfnwn  thfrt  epwumriu  räga-tab.  1,23s. 

MBh.  5,6094.  $T3T°  13,5965.  Hariv.  11222.  7022.  Kathäs.  4,125.  14.44. 
H^HWH'-ti^l  T%  M^yä'J  yfrllsfiMI  39,229.  49,234.  30,76.  Mark. 
P.  15,42.  132,15.  —  2)  IKiiJerjland/  Abwehr,  Abhülfe  Räga-Tab.  5,92. 

üryimim  fifi  (thftj  -  yTrriwfm^R.  6,1,5.  g^r%°  r.  1,8, 

13.  Sdcb.  1,18,  14.  T^H°  Ragu.  15,4.  Kathäs.  15,113.  5TFTT  JSPT^T 
--♦l l«4 *-*-!  <+M«cl(:  T^TFlT^FTT  31,75.  RÄga-Tar.  2,76.  3,396.  Mark.  P. 
72,23.  rf^FF'll  (M  ist  wohl  für  ^flFTT  zu  lesen)  J-Wlc^jj  7iM  R^JJ- 
y lrllsh<TT  so  v.  a.  ie/i  muss  meinem  Aerger  Luft  machen  Kathäs.  42, 
75.  Am  Ende  eines  adj.  comp.:  ti^-WA Irll5ti4  keinen  andern  Ausweg 
habend  Spr.  1949.  c7JT%Tj^f^rJÖ3Tg  THP3H  TSR  KR  IM«  es  Krank- 
heiten abwehrt  MBh.  12,6835.  —  3)  Pflege:  k\(\(VA  MBu.  12,2  187. 


Mlri^t'i'ii  p;irtic.  von  i^W  mit  STTcT)  adJ>  e/end,  erbärmlich;  von 
einem  Erdboden  Vjitp.  126. 

y  lr|5tt(  (1.  5T°  -H5h^  )  adj.  wieder  grausam,  —  hart,  Härte  erwie- 
dernd:  qj:  HII((WW^:  MBu.  12,9974. 

Mlrlöhlfcl  (Ton  1.  5T7J  mit  Tjfr?)  m.  erwiederter  Zorn:  HslIrMlIUI1! 
^HNrUMstlltl  =T  ^H  Kuli.,  zu  M.  6,4  8. 

yirlSflPI  (Ton  erT^T  mit  3%)  m.  da»  JnjcAret'en;  £f  sflTTT  RIF^t 
yfr|?f,!Bi  JMNinl  AV.  4,36.3. 


VlIrlTlUlR  (von  1.  ^r°-«-5Ttn)  adv.  tu  — ,  mit  jedem  Augenblick,  be- 
ständig Haläj.  4,  39.  Cabdar.  im  CKDr.  Kam.  NItis.  14,  46.  Kujuäras.  3, 
56.  5,10.  Mälat.  11,4.  Spr.  1842.  Räga  Tab.  3,243.  4,427.  Katuäs.43, 
339.  Mark.  P.  62, 14.  Hit.  59,17.  97,18. 

y  IrM-l  (1.  y"  J -h  5T5T)  m.  N.  pr.  eines  Ätreja,  Liedverfussers  von 
KV.  S,  16.  eine«  Sohnes  des  Anenas  IIariv.  1513.  des  Kshatra  vrddha 
VP.  412.  des  Camin  (Samin)  436.  IIariv.  2035. 

ylr(TN  (  1.  'y"0  -»-  2.  5TT)  m.  H  ächter  [gegen  Einbusse  schützend)  Cab- 
dar. im  CKDb. 

yfaMH  l)adj.  s.  u.  l.f5TT-H  mityTFi.  —  2)  n.  ArzeneiU.  an.4,114. 

y  lr|vt'1  (von  I.  I^TT  mit  y  lr|  i  m.  daj  Bestreiten,  Streiten  gegen:  ^f- 
NMlflVyjVH^I  ihHIHrFrU"^  MB"-  7' 39S)t-  ^rfTfIWT5T0  Pr*b. 

87,1.  v.  I.  =  l'UH'l  das  Verwerfen,  Nichlanerkennen  Med.  0.  188. 
Vjutp.  71. 

yirM'-HU  (wie  eben)  n.  das  Bestreiten,  Sreiten  gegen:  •Hlkr1^V-M° 
Pbab.  87,1. 

ylrl''-1(  (1-  ST0-«-!^)  m.  eine  best,  fehlerhafte  Geburtslage  Sota.  1, 
277,19.  278,1. 

yi?ri^#r(l.  T^°-Hi°)gana^rri|za  P.  6,2,193. 


yirl's'JIH  f.  v.  1.  fiir  TJTNiHlllff  Berühmtheit  Colkub.  und  Lois.  zu 
AK.  3,3,28. 
yirl'W  (1-  ^TQ  -+•  TsT)  •»•  ein  feindlich  gegenüberstehender  Elephant 


MBb.  1,7092.  6,3422.  7,1155.3552.  Habiv.  13348.  H  ^TT^T  f&^5Tv7:  H- 

^yTrmitT  ora  mbh.  7,1 199.  -  vgl.  gfn+sH  u- s- w- 

yWI^H  (von  1.TTTT  mit  STfrT)  n.  Rückkehr  R.  1,17  in  der  Unterschr. 

y  IrPlf  (von  1.  TTT  mit  STTrT)  m-  Antwortsruf  (des  Adhvarju  auf 
die  Anrede  des  Hotarj:  ffFTTT  ^T^TTR  %^)  tTf^THrf^l^miifT  r\- 
^FyTrPiXT  RFT C".  Br.  4,3,*,i.  6. 13.  ^TpIrM^:  V(WP\J  ^f  HÜH 
JliyiMI:  An.  Br.  7,18.  TS.  3,2,9,6.  7,3,1,4.  *1,2.  A?v.  Qu.  5,9.20.  6. 
3.  7.11.  8,3.  Taitt.  Up.  1,8,1. 

yirl^TUd  i  (wie  eben)  nom.  ag.  der  durch  Zuruf  Antwortende  An. 
Br.  7,18.  gÄNKu.  Cr.  15,27,17. 

q        r  r 

^rrflJliMI  (vonITsT  mity"TfI)  f-  das £nfae(/en6rü»enMBn. 3,5461. 5526. 

y"rf7JTl'nT  (»on  1.  Vt°  ■+■  JTT5T)  adv.  (»et  jedem  Gliede;  am  Anf.  eines 
comp,  ohne  Casuszeicben  Dhürtas.  66,  10. 

^fTTiftTtfJ  (1.  y"0-*-^0)  m.  ein  gegenüberstehender  Berg  Bhäg.  P. 
8,7,  17. 

yiC^N'-l  (von  1.  IT^"  -+-  TjrfrT)  adj.  d«rcA  Zuruf  zu  antworten:  Qc\W 
^rl\k\i\\^\ An.  Br.  3,  38 

yiViJK-y  s.  u.  i.  im  mit  T^y, 

yTTpl^R  (von  1.  V(°  -t-  IT^i  adv.  fH  jedem  Hause  Kätj.  Qr.  15,3,2. 
Kathäs.  20,228.  —  y[?JJ|%  (^IHXT^?)  %J[i^H  CÄSkh.  Grbj.  4,  7. 

yirl^l«fjlH^  (von  q^  mit  yiH)  nom.  ag.  Empfänger  Kacc.  68.  ITT: 
MBu.  12,6894.  oJT^TrfT,;:  FTrTT  i^lrHüH:  RirT  R.  Gorr.  1,71,  ie. 
Samsk.  K.3l,a,3.  —  Vgl.  die  grammatisch  richtigere  Form  vi  IrW^lfM  • 

TJTfflJ^Irlc/j  (wie  ebe^i)  adj.  freundlich  aufzunehmen,  willkommen 
zu  heissen  R.  Gorr.  3,77, 15.  —  Vgl.  T^fHU^IH^J. 

yTrfJT^T  (wie  eben)  adj.  1)  anzunehmen,  annehmbar  P.3,1,118  nebst 
Varlt.  (angeblich  ved.).  Vop.  26,  19.  TS.  2,5, 1,  6.  7, 1,  6,  5.  Samsk.  K. 
22,  6,  1 1.  JTrTFT  "T  Mir^l^R  P-,  Seh.  —  2)  von  dem  man  Ettcas  an- 
nehmen darf:  g°  £at.  Ba.  14,6,10.3.  —  Vgl.  T^frl^TI^I- 

MiH^I^M  (von  1.  T^frT  -*■  Wq)  adv.  in  jedem  Hause  Bäga-Tab.  2,50. 

yTrlM'c  'von  y^  m'1  y"TrT)  ui.  1)  das  Empfangen,  Entgegennehmen 
(von  Gaben);  Berechtigung  zum  Empfang  von  Geschenken  (als  Vorrecht 
des  Brahmanen);  =  Ffcfifci,  F^^lII,  ^RSWUEi  fSWT  feßl- 
K^Hijtf,;  H.  an.  4,339.  Med.  b.  31.  Die  Person,  von  der  man  ein  Ge- 
schenk empfangt,  steht  im  gen.  oder  ublat.,  oder  gehl  im  comp,  voran; 
häufiger  jedoch  wird  das  Wort  mit  dem  Object  componirt.  Cat.  Bb.  1, 
8,1,42.^"°  Kätj.  Cr.  14,3,20.  ^fcTUTT0  Lätj.  5,3,2.  Act.  gR.  3,5. 
5FT5°  Sbcr.2,165,17.  ^r  ^t?W^%T  ^^mHTq^FTq^M.i.ss. 
'JPT  FIFTTfTi^T  y  Irl'M'cH  aus  Habsucht  von  ihm  Geschenke  empfan- 
gend 3,  179.  4,86.  1K6.  187.  8,165.10,75.  fgg.  103.  109.  fgg.'JÄGN.1, 1 18. 
2,17  6.  3,48.HfT°  von  einem  Guten  M.8, 1 15. 11, 194.  Grhjasamür.  1,45. 

ykiy«?  ^TrTrT  MBu. 1, 3656.  3666.  5185.  3,4052.  11299.13360.13,4  425. 

Habiv.  7685.  R.  2,50,  29.  >RrT:  fOTSTTftTfrW^  ShTTT  Mbkkh.  160,  2. 

Müller,  Sl..  79,  Anm.  Mäbk.  P.  8,  U.  Pankat.  119,  2.  Saüsk.  K.  23,  a, 

3.  °MIH<cH!Tiyi^=1i  Kathäs.  6,5  1.°^  24,  155.  Pankat.  182,  9.  —  2) 

dte  freundliche  Aufnahme  einer  Person:  illUi-ST1?  MBu.  1,7556.7994. 

es      -s 

R.  1,77, 10.  das  zur-Ehe-Nehmen  45,38.  —  3)  Gxmstbezeugung,  Gnade. 
Hry  Itlü'clfT  B.  Gobb.  1,62,29.  —  4)  Aufnahme  mit  dem  Gehör,  dus 
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tflrW^ 


tTTHM^T^T 
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Anhören:  ^PTT°  MBh.3,8373.  —  5)  Empfänger:  H7£°  Kätj.  Cr.  14,4, 
i5."^T5T°  Gobd.3,  1,7.  c^UlHI  rTFf:  3FOT  ^Ull  -  JrMMH  ^TTT- 
TTHI-HUi'Hmil  yrirlU^H^tv.  l.  qf^^q;  R.  1,45,36.  ^rf?W^:  ^TrJ- 
q5T:  69,1«.  —  6)  die  Gabe,  die  man  empfängt,  Geschenk;  =  Tl- 
n?^U,  fZ&W  feft^H.  an.  Med.  fft  ^T%  -  r?W*  V- 
fqiT^  Mlta.  13.3426.  Harit.14232.  14283.  Jägn.  1,3 19.  fq'JIrßl^Tq- 
q  q  Ff  STr^I:  STTtW^:  202.  ^fqU^TtT^TrT  (d.  i-  Ml-U^lrl)  RAga-Tab. 
5,*«i.  qqqqr^TIE?J37!f^T^^ri7T^qKATHJs.24, 186.38,102. 
109.  q  rl  lipifr  f^TT  }TsTT  MHJ-I'c:  ^olrrNsUI  WUfl  ein  Geschenk 
von  Königen  Pankat.  243,19.  7T|[:  yfriy%T  Sqq  Cäk. 17,5.-7)  der 
Nachtrab  eines  Heeres  AK.  2,8,«.  47    H.  747.  H.  an.  Man.  Haläj.  5,6. 

—  8)  =  SrfrWT^j  Spucknapf  H.  684,  Seh.  H.  an.  Med.  —  9)  =  Ef^- 
>p\  CFJTH7  H.  an.  Med.  the  snn  near  the  moone^s  node  Wils.  Wört- 
lich: Gegenplanet.  —  10)  =  f^TTSRT^  H.  an.  —  Vgl.  x^]°,  JS^frf  °, 

y IHU^UI  (wie  eben)  1)  adj.  in  Empfang  nehmend:  ^U:H0  (TW) 
<_: i > k  11 .  Ciiiij  3,7.  —  2)  n.  o)  das  Empfangen  von  Gaben  Lätj.  10,17, 17. 
Kuix.  zu  M.  4,235.  das  Empfangen  eines  Mädchens  so  t.  a.  zur-Ehe- 
Nehmen:  5°  R.  1,45,35.  38.  (46,  25.  28  Gurr.).  —  6)  Gefäss,  Behälter: 
qj5T°  CÄSku.  Grhj.  1,28.  Vjutp.  207. 

'A  IHill«?'*!  (wie  eben)  nom.  ag.  Empfänger  (Gegens.  21rTT)  MBh.  12, 

1333.  fg.  —  vgl.  yiauii^H- 

ylrlJ-l^lH  i  (wie  eben)  nom.  ag.  dass.  AV.  3,29,7.  4,11,5.  VS.7,48. 
M.  3,  143.  MBb.  13,  159«.  3465.  3946.  4413.  5831.  Harit.  14260.  das 
Entgegennehmen  eines  Mädchens,  Heirathen  PaithInasi  in  Däjabu.  273, 
2.  MBh.  2, 180  (=  R.  Gobr.  2,109,36).  R.  1,73, 1 1.  —  Vgl.  WfrJJJ^lHX^ 

Hlfl'-l'^lrl0^  (wie  eben)  adj.  zu  empfangen,  erlaubt  zu  empfangen 
KotL.  zu  M.  2,  2'.o.  —  Vgl.  njrPT^-THö?7. 

UJrlUIMM  (von  1.  V(fh  -t-  EfTT)  adv.  in  jedem  Dorfe  Räga-Tar.  9,111, 
172,  wo  eben  so  zu  lesen  ist  st.  °4tl'-<JH. 

OTFKIH-IW  s.  u.  ^TIH-UHH. 

5Tirim^  (»on  EJ^  mit  SffrT)  m.  Spucknapf  AK.  2,  6,S,  40.  H.  684. 

-  Vgl.  qfls^. 

Ulrl tilget)  (w'e  eben)  adj.  Gaben  empfangend  Vjutp.  77.  51°  C»t. 
Ba.  13,4,1,14.  Act.  Cr.  10,7.  Cänkh.  Cr.  16,2,30.  MBh.  13,3625.  Kam. 
Mtis.  1,  2.  Mkkkii.  49,  2  I. 

MfrlUlF^H  fwie  eben)  adj.  in  Empfang  nehmend  TS.  2,3,«t,2.  5T° 
der  keine  Geschenke  annimmt  MBh.  4,  54  4. 

itlrlJ-tl'(U  (wie  eben)  adj.  P  3,1,118,  Vartt.,  Seh.  1)  anzunehmen: 
•TT^T  q  ^rfcH-UI-Ki  q  rT^Q  q^T^iq  MBn.14, 1292.  R. 2, 87,17  '95,20 
Gorb.).  Kdll.  zu  M.  4,247.  5f°  Act.  Grhj.  3,  6.  M.  11,253.  MBh.  13, 
443S.  Kuli.,  zu  M.  11,  69.  Hr'^ilf  R.  4.  34,  4.  qj^TJT  Habit.  10209.  — 
2)  von  dem  man  Etwas  empfangen  darf  MBh.  14,  1672.  Ig.  sH^IUI^'- 
5rirWI«?dH'HI  PSJEHsil=H:  13,2575.  -  Vgl.  yfHJj^J. 

yirl*l  (Ton  ^f  mit  tTTrT)  m.  1)  Behinderung,  Widerstand;  =  SUrT, 
UfflMItl  T«ik.  3,3,72.  H.  au.  3,137.  Med.  gh.  10.  5TJ°  unwiderstehlich, 
überall  durchdringend:  H^HiyftlM:  MBh.  2,143.  IpTO  12,7833.  T^[- 
R  12,  28.  5TR  Cit.  aus  der  Smbti  bei  C»mk.  zu  Bru.  Ar.  üp.  S.  134.  Vgl. 


fasqTFTq.  —  2)  Zorn,  Aerger  AK.  1,1,1,26.  Trik.  H.  299.  H.  an.  Med. 
Haläj.  2,207.  Pe.  4,  154.  —  3)  =  RST  Cabdar.  im  CKDa. 

Vi  IrlMIrl  (wie  eben)  m.  Abwehr,  das  Wehren,  Zurückweisung,  Zu- 
rückhaltung, Behinderung,  Hemmniss,  Binderniss,  Widerstand:  0|<M-i 
MBh.  1,5755.  ^JirMHIM  SugR.  1,16, 14.  R.  1,42,3.  5,95,45.  Varäh.  Beb. 
S.  45,3.  57.82.  Zfäi0  MBh.  4,2118.5,7282.6,3779.  Harit.  9'i15.  Abg. 
3,53.5,7.  FRiTR^  STICHT  STfrNTrfT  V3W[  MBn.i,i592  =  mäbk.p. 
106,28.  qjrT5Trf0  Katbäs.  20, 14  4.  ^d^^HI  q  'TFrJ'FI  °£TrT  so  t. 
a.  der  Männlichkeit  beraubend  Jagn.  2,  236.  <A IrlMIrR  ^llieJH  TTTTHT 
HM^tr)  rl  wenn  gute  Worte  zurückgewiesen  werden  MBh.  5,2650   W^(0 

tfs. 

Urinverhaltung  Socb.  1,  262,  9.  MBh.  13,  3750  (wo  °  4(1*4111,1  zu  lesen 

ist).  H^i^^VlI0  Behinderung  Bbäg.  P.  4,4.  2.  5T[hM Irf ifry rllPrjm 

(^T^TsfiTIT)  durch  Widerstand  Kumäkas.  2,  49.  MBb.  10,  246.  Sucr.  1, 

=>. 
96.  17.  WH f-t  der  Widerstand,   den  das  Heer  erfährt,  MBb.  7,  1373. 

8166.  R.6,79,34.qE^TfqyHy|rt ?I qrfRran^Fr^T MBb. 3,16307. 

•T  FrTFTT  ^TTFfqTrfT  ^lTrT  Nichts  steht  ihnen  im  B  egeMÄBK.P.49,1 4.  Väjü- 

P.  bei  Muia,  ST.  I,  29,  N. 49.  J^^f  qTPT  FT%%  FT^^iW  ^T  ITi^ffTT- 

TrjqirF:  CaSk.  zu  Brb.  Ab.  üp.  S.  312.  yirMH:  ■CjfHyiHHIü.l^-'-IH: 

(MMMIr!  =  ä^I  Schol.)  Bhag.  P.  5,9,3.  3ET°  Unbehindertheit  Si'CB.1,.50. 

"•  q-TH:  2,154,3.  unbehindert,  unwiderstehlich:  tt  Bb'ig.  P.  1,12. 16. 

-  Vgl.  STrÜqirl. 

HIDMIrl*  1)  adj.  f.  °fcJl[r)^ll  (vom  cans.  Ton  ^q  mit  TTTr?)  störend: 

(Hkl-fiT:)  rFTH:  trfrmrfriqrr:  MBb.  3.9972.  —  2)  am  Ende  eines  adj. 

comp,  es  T^lr|t||(-|.  5f °  dem  sich  Niemund  widersetzt:  q  iTPTrf  'TI'I- 

firjftqfr  >J'm^^(=h?iiyrHyiri^?i  mrh.  5, 1274. 

Hlrl'MIrl'l  (Tom  caus.  Ton  «pTmifSTTfi)  "•  da* Abwehren:  tltä  °  MBh. 
3, 12017.  —  2)  das  Morden  AK.  2,8, t, 83. 

SrTrPirirl'T  (Ton  "HlrlMID)  adj.  abwehrend,  störend,  beeinträchtigend: 
Wfö°  Dacak.62,  5.  SiqTCT0  (S7JFR)  KJm.  Mtis.14,5.  T^°  (^PTT)so  t. 
a.  blendend  Kumäbas.  5.20. 

STI'ciyiT^'l  (Ton  1.  qq  mit  '5TTrfj  adj.  entgegenlärmend:  h^H'Si: 
Cänkh.  Cr.  4,19, 10. 

yirl3  (Ton  ^T  mit  Vit  n.  Korper  Cabdab.  im  CKDb. 

ülrl'Nsh  (t-  ^T0-i-tIo)  n.  Gegendiscus,  ein  den  Vergleich  aushal- 
tender  anderer  Discus:  Hcl^'U"-tilHlrI'^'^l'ct5tl  der  einen  Discus  hat  wie 
kein  Anderer  Harit.  12581.  ST°  einen  unvergleichlichen  Discus  besitzend 
10709.  MBh.10,644.  ^MH  FraT^n"^  WrTq^iTjstiM  (es  ist  wobl  R- 
l?ITT;  T)|ixy°  zu  lesen)  Tiell.  Nebenrad  und  Rad  Harit.  13115. 

ylH4<HÜT  (Ton  ^PfT  mit  TTTrT)  »•  da«  Anschauen:  Ff^FT  ^7  MTriq?T- 
TinTf  RV.  6,47.  18  (nacb  dem  Schol.  zu  Cvr.  Bit.  14,5,5, 19  =  Brb.  Ar. 
üp.  2,3,  l9  =  yisUN«l).  Bhäg.  P.  4,1,55  (nach  dem  Schol.  =  5H,1!/R  . 
dos  Ansehen,  Aussehen:  CTST  TtWJ  VCfärffimm  (MI(HI«-rl)  AV.  1,18.3. 

SrirWtfW  (wie  eben)  s.  Ff°. 

■s.  O 

ylr)4vU  (wie  eben)  adj.  sichtbar  RV.  1,113,11. 
qTrfTRT  (l.ST*-*-W^  m.  Nebenmond  R.  5,74,29. 
T^f^rjimq  (l.  Tjo^^rrTU)  iU|v,  für  jede  Schule  Mülle.i,  SL.  1?1. 
15rirlM0hi'yT  (vom  desid.  Ton  1.  öfiT  mit  ylrH)  f.  das  Verlangen  es 
Jmd  zu  vergelten,  —  an  Jmd  Rache  zu  nehmen  Bbäg.  P.  9,  9.  20.  ^•H: 
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Räga-Tar.  4,  98.  mit  dem  ace.  der  Person  MBb.  1,  6358.  5, 7393;  viel- 
leicht fehlerhaft  st.  des  loc.  Bknfev  m  seiner  Chrest.  S.  30,  Z.  1  trennt 
STTH  von  T^T°  und  zieht  jenes  zum  vorangehenden  acc. 

MlrlRi^tli^  (wie  eben)  adj.  zu  vergelten  — ,  zu  eruiedern  verlangend: 
l^Tf  MBb.  18,21.  Statt  dessen  wohl  fehlerhaft  ^rfrlfsl«^  U  11,302  (vgl. 

mThMH  (1.  V(°-*-i.  t%°)  adv.  bei  jeder  Schicht  Kätj.  Ca.  12,2,1. 
16,7,21. 

Wlrll^rl'IIM  (von  |tJ?1  mit  tTTfT)  adj.  von  Neuem  zu  durchdenken: 

yirl^l^-SH  (1-  ^°-*-xü[°)  adv.  nach  Anweisung  Äcv.  Cr.  1,3. 
Hlrl^a>S*H  (von  1.  j£7  mit  T»TTrT)  n.  Decke,  ein  Tuch  zum  Bedecken: 
^TJJ°  Vjutp.  207. 

yfd'^ä^  (1.  ^P-t-j^)  m.  Abbild  Trik.  3,2,  19.  H.  1464.  Haläj. 

i,  130.  T^T:f5TT;:yH^%:  Räga-Tar.  3,  n.  WU  Wiluirlt^HIM- 

FTT!  v+T  (IrllMMC  Abbilder  des  Himmels  so  v.  a.  himmelähnliche  Freu- 
den Harit.  4797. 

tTTH^jF^TT  (wie  eben)  m.  Abbild,  Substitut:  CT5T0  zur  Erkl.  von  rf- 
^yPlHItf  Kull.  zu  M.9,  180.  —  <At\{^t\°  Titel  einer  grammatischen 
Schrift  über  den  Gebrauch  der  sechs  Casus  Verz.  d.  B.  li.  No.  762.  Verz. 
d.  Pet.  Hdschr  No.  91  (°t*^H). 

TTrl^Tm  (1.  5T°-*-^T0)  f.  Abbild,  Ebenbild  AK.2,10,36.  Tarn.  3, 

3,2«C.  H.  1464.  Haläj.  1,130.  Hariv.  8758.  Camk.  zu  Biiii.  Äa.  Up.S.161. 

y  IrlWJ^ilMH  (von  1.  ETJ  mit  VClrl  und  mit  dem  sufT.  des  compar.)  adj. 

7  °  ~i  0       i  -      ,» 

sich  mehr  herandrängend:  q  HrM  I  d^NIMtTT  *7  H^fyj^JMF'-IHT  RV. 

10,86,6. 

MIH-I4"!  (1.  ^T°  -i-5T0)  r.  Schienbein  H.  615. 

STMiM  (1.  5T°-f-5R)  m.  gana  tjyil^  zu  P.  6,2,  193.  (."eoner  AV. 
3,3,5.  P. 4,4,99.  °iR  JITU:  Seh.  -  Vgl.  HIIHsHM. 

TJTrTsFcT  (vom  vorherg.)  adj.  gegnerisch  RV.  4,50,7.  &MIM  yTffsT 
•TTFOFT  q~F7JJ  9. 

Snrl'lcM  (von  ~,["'J  mit  T^TTrT)  m.  Antwort,  Entgegnung  Mbh.  r.  243. 
05R  m.  eine  höflich  ausweichende  Antworte?):  ^fc'-blää*TT£T  ^TT^FSTT- 
frHI^rqjäf^l  ^riÜHM-TIfli  T3f  vT  IfjtHkrlllU  II  UggvalakIla- 
mari  im  CHI)«,  reply  in  assent,  respectful  coneurrence  Wh.so.N. 

V|lrl5l|J|J  (von  3.  JTT  mit  5TTrTi  m-  Wachsamkeit,  Aufmerksamkeit 
AK.  3,3,28.  H.  1318.  Halm,  i,  97. 

VI |r|i||J|| ll|  (wie  eben,  n.  das  Bewachen,  Aufpassen  auf:  VJ,|ff;||J|- 

TTif  (so  ist  zu  lesen)  c|^,fp|'7T  3iFT  «WST«1  I  rF3T  Ft^TT  W(W{  rf5TT- 
TCH  CT4  sTTr,  ||  Mark.  P.  99,  1  i. 

H  lrl5lTJ|J  UI^Ti  (vom  vorherg.)  Districl  (nach  Hall)  Inschr.  in  Journ. 
of  Ihe  Am.  Or.  S.  7,27,  l. 

yfrThl^T1?  (vom  desid.  von  ^  mit  TjfrT;  adj.  s.  u.  yfrtl^iTtT. 

ÜHhl^l  (1.  ST°  -«—  f%T°J  f.  das  Zäpfchen  im  Halse  CABDAR.im  CKÜb. 
Auch  onTf^7^vTT  f.  Tbik.  2,6, 30. 

yfr|7ll'-4«H   von  iframitTJTFi)  n.  das  Wiederaufleben  R.Gohr.1,4,  13  i. 


adj.  nacli  Säj.  so  v.  a.  TTIrlM-HITWRSTT^TfT^raFTr. 
qTPTqT'TTPT:  yTriffFT^TH:  HnissRI  ^T%fT  WTH5T  RV.  3,60, 1. 

IV.  Theil. 


Vllriyi  (1.  ITT  mit  TJJrT)  f«  Aussage,  Erklärung,  Behauptung ;  feier- 
liche Erklärung,  Zusage,  Gelöbniss,  Versprechen  AK.  3, 4, IS,  4  7. 18,105. 
H.  278.  Haläj.  4,30.  P.  1,3,22,  Vartt.  Vop.  23,  8   tNlfärl0  Schol.  zu 

gaim.  i,  i9.  srirrar  nuAiT  ^fttt??  ^f^ifa  mbb.  4, 52.  qsrrerfcT- 

"5TT"PT:  so  v.  a.  wie  sie  abgemacht  hatten  177.  324.  ^CoHirlijT,  It-feli  51- 
Tr??T  der  fest  bei  seiner  Erklärung  verharrt,  nicht  nachgebend  Cäk. 
23, 12,  v.  l.  fiH'W  STfrT  3  q  STWsTT  %FSJ  ^  tj^rq  mbh.  l,  mm.  7, 
2605.  Hariv.  297.  10012.  R.  2,34,29.  B,  Gobr.  1,87  in  der  Unterschr. 
62,30.  6,83,8.  qR-T-yW^TT  MBu.  1,80.  Räga-Tar.  1,  113.  2,  128. 
Kathäs.  6,3.  12,13«.  23,18.  38,96.  Pankat.  ed.  orn.  2,  13.  Vop.  23,44. 
STTrl"$TT  öfqr  geloben  MBb.  7,  699.  fg.  R.  3,67,21.  4,13,31.  Spr.  25.  Ka- 
tbäs.  3,  118.  23,  5.  32,  134.  38,6.8.94.  46,  17.  Mäbk.  P.  24,  29.  85,68. 
cJjfWT  °  sTTT  Katbas.  38, 1 1 2.  cT¥qTH?T  '  i  *.  TT  W^RI^T  rT  Tri 
16.  HfTT  R.  1,67, 2 3.  qj%  yirraT  3I3TtT  HTOETT  WcWW  6,88,9.  FT- 
Wjyfd^  1.23,3.  Hariv.  3935.  0^Tqf^7T  R.  Gobr.  2,80,8.  Spr.  1854. 
T^T  RaÖa-Tar.  3,  91.  4H4M«-!  R.  1,1,24.  6,85,9.  10.  ZRJW  Spr.  216. 
rTrTR  R- 1,  68,  9.  rfUrfaidtf  2>  21'  46-  R-  GoRR-  2>  79»  28-  Hariv.  7256. 
°?TT  FT^rTFfrTT  R.1,68. 1 1.  W&W1  44,49. 5 1.  RqTsTiTrTT  ^TrlTIT  54. 
°$TT  HTHT  mj  4,13,31.  gTH^T  üpag.27.  VT§  Hariv.8121.  ^RTR- 
frT?T  8122.  >TTJ0  7207.  5trHFr  HrTsrirT  -  1  «Hl  ^fFTsTTiT  Spr.  2655. 
°t\  ^Tgq  R.  1,23, 2.  STTHsTT  TT^TUEZIT  (lies  °\t^=UT)  FHTFT^T  >i"ft 
cJWH  Agni-P. im  QKür.  TWhTiTTtrrT  TTFF^TrfT  fqrT:  ^irTWT  «>aAr 
i»  machen  verlangend  R.Gorr. 2,110,4.  qq  y7?T?TTIT'T^rTI7'JTrTT:  Hariv. 
7209.  NHHfoyrrl?)  MÄRK.P.l32,34.5r5rf?TW  3  7FTFT  ITrR^TüTrtT 
hTTT  <iai  nicht- Eingehen  auf  R.  Gorr.  1,4, 40.  hTRsTTT  beim  Schol.  zu 
AV.  Prät.  1, 101  giebt  Whitnev  durch  by  express  rule  wieder;  genauer: 
anerkannter  Weise.  5TTrT$TT  Behauptung  heisst  im  Syllogismus  das  erste 
Glied  Colbbr.  Mise.  Ess.  I,  292.  Z.  d.  d.  in.  G.  6,  232.  7,  307.  Bei  den 
Juristen  bezeichnet  das  Wort  die  Klage  [Behauptung)  Jägn.  2,  79.  — 
°TtxtW  yerz.  d.  H.  B.  54,  7. 

T^t?T?TTfrT  (wie  eben)  f.  in  der  Stelle:  ^ft  ^TFTIRT  HfTFT  5TfrT$TT- 
rq  KAtb.  33,  8.  wo  aber  richtiger  y"TrW?TTr<7  zu  lesen  ist;  s.  u.  d.  W. 

STIHsfM  (wie  eben)  n.  das  Behaupten,  Behauptung  AV.  Prät.  1,8. 
das  Zugeben.  Anerkennen,  Zugestehen  AK.  1,1,4, 14.  P.  1,3,52.  8,2,99, 
Seh.  das  zur-Sprache-llrinyen  Kull.  zu  M.  1,  68. 

yMcjm^JSfl  (T^-t-T0)  n.  Vertragsurkunde  Wilson. 

H"ffi%T  (von  1.  ^q  mit  T^TH)  m.  Lobredner  (rrTTrFTTS^i)  Bbüripr. 
im  i,. klHt. 

yfrH(  (von  1.  r?^"  m't  51%)  m-  Matrose,  Ruderer:  cPJTfq  TTll|cH- 
qqrFrrit!T^Tg^RT^I  I  Wi  mrTrTT^t  ^nhiTi;  ^nnifq  n  such.  1, 
123,  1 3.  fg. 

yiHrWW  (Totl  1-  ^TTH)  adv.  compar.  mit  q  sich  mehr  zurückhalten, 
-  eimteAen:  T^tHrl^lH^  ^TTH  »T^Tm  g*v.  Bb.  1,3,*,5.  laTHrfTT- 

msr  mT^fT?nf^:  hstfiiht  >^m  2,5,1,12. 

M7FTFI7I  (1.  M"°  -+-  FTJT)  adv.  bei  jedem  Baume:  q^:  TF^^T  GIt.5,19. 

HlrlrTlrl  11«  y°-^rrFI)  ■)  n.  eine  Art  Tact  (s.  u.  £S>2,  a);  auch 
aq;  m. :  W>miJ:  WptZlTZl  %ITJST  5TTTo-^rIFrT5TT  I  ^Tit%rTT:  5t^^^T 
^TfTTT:  uidflld^iT:  II  SamgItauäm.  im  CKDr.  —  2)  f.  ^  eine  Art  Schlüs- 
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sei  a.  1006. 

SriHHM^fi  Schlüssel  Vjutp.  137.  —  Vgl.  T^IrtfiMi- 

HlrtrtUII  f-  e<«e  Modification  der  rPUT  genannten  Nervenkrankheit 
Suca.  1,257,12.  —  Vgl.  ^fPlft 

Hlrt^^H  (von  1.5T3  -+-=7J^)  adv.  je  drei  Tage  hindurch  M.  11, SU. 

HTrTTST  (wohl  1.  ST-i-TrT0)  m.  mit  dem  Bein.  ^cJc-j^SI  N.  pr.  eines 
Lehrers  Ind.  St.  4,373.  3S5.  Müllbk,  SL.  444.  —  Vgl.  gTTqqq. 

Ulr^TFi  (1.  5T°-H^0)  adj.  widerspänstig  Pankav.  Bb.  18,10,8. 

STlfT^ST  (von  ^5T  mit  STTtT)  m.  da»  Erschauen,  Anblick  Qänku.  Qa.4, 
18,10.  —  Vgl.  TJcft^. 

MldSkM  (wie  ebenj  n.  das  Erblicken,  Gewahrwerden  R.  5, 14,  G5.  das 
Erscheinen  N'ia.  7,31.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  (f.  ?JJ)  Anblick,  Aus- 
sehen: <^|hm°  MBb.  7,32  u.  8U29. 

Mlrl^lfl^y  (von  1.  Z[  mit  STTPi)  adj.  wiederzuerstatten  Jägn.  2,56. 

Ulrl^H  (wie  eben)  n.  das  Zurückgeben,  Wiederabliefern  (z.  B.  eines 
Pfandes)  AK.  2,9,81.  H.  870.  das  Dagegengeben ,  Gegengabe  P.  1,4,92. 
2,3,11.  Vüp.  8,21.  q  fW^PTJSf  Tjfq^rqfq^  5(^q  IUcae.  in  Bb»f. 
Chr.  188,3.  Tauseh  AK.  2,9,81,  v.  I.  für  qfr^H- 

^TTfT^iyni  (vom  caus.  von  1.  TT  mit  Vf\x[)  n.  Schlacht,  Kampf  Quwl m. 
im  CKDh. 

STTrtf^PT  (von  1.  SP-t-f^T)  adv.  jeden  Tag,  täglich,  ßr  jeden  Tag 
Kagb.  17,50  gU.  104.  Spr.  1412.  Vabäu.  Beb.  S.  44  (43),16.  Kät.  2. 
Katbäs.  6,45.  22,205.  Mäbk.  P.  84,15.  Pankat.  183,21.  Vet.  28,17. 
Dhübtas.  68,2.  83,12. 

^ririr^R  (von  1.  f^T  mit  ^TTf)  Unauis.  1,156.  0^rWH  Seh.  zu  P. 
1,1,58.  6,4, 137.  8,2,77.  m.  die  Sonne  Tarn.  1,1, 98.  Tag  üggval.  —  Vgl. 

STTHfi^WH  (von  1.  T^°  -+-f^fH)  adv.  jeden  Tag,  täglich  Spr.  881. 
1843.  2721.  Vabah.  Bau.  S.  3,3«.  4,4.  Pankat.  183,25. 

Mlrll^kW  (von  1.  5T°  -+-  2.  T^ST)  adv.  nach  — ,  in  jeder  Bimmelsge- 
gend Kätj.  Ca.  5,4,11.  9,9,5.  15,1,20.  22,3,31.  Acv.  Qr.  1,11.  5J7JR- 
TTJTTrr  .2)3.  Grbj.  1,2.  Kau«.  6i.  Spr.  1452.  Megh.  59.  Katbäs.  20,226. 
Matsja  P.  in  Verz.  d.  Oxf.  B.  43,a,  N.  2. 

Mld|lcH  (von  1.  f^Hf  mit  T^TrT)  m.  1)  Gegner  im  Spiel  RV.  10,38, 
6.  AV.  7,109,4.  —  2)  die  Sonne  Cabdab.  im  gKDa.  —  Vgl.  yf^Ü^q. 

yidlco  (1.  T^  mit  ^TH)  nom.  °yT[,  gen.  und  intr.  auch  oSftrq, 
°UTJJ  (TBb.  2,7,6,2.  TS.  2,5,»,3)  frisch  gemolkene,  kuhwarme  Milch 

O 

AV.  9,4,4.  Qat.  Bb.  3,3,*,2.  Pankav.  Bb.  9,5,5.  18,4,2.  Acv.  gR.  6,8. 
Käth.37,6.  Kätj.  g.i.  22,11,10.  Davon  nom.  abstr.  °£J^  n.  TS.2,5,a,3. 

Weigert  (1.  ^°  -+•  ^yrt)  m.  Gegenbote,  Gegengesandter  Räga-Tab.  4, 
553.  Katbäs.  11,26.  12,1.  16,62.  65. 

STIrl^yq  (von  1.  T^°-+-^5T)  adv.  in  jedem  Auge,  für  jedes  Auge 
Bbäg.  P.  1,9,42. 

STTrv^T  (v°u  »•  ^T  mit  STTcT)  adj.  zurückzugeben  Jägn.  2,65.  MBb.  3, 
13182.  5,3289. 13,2485.  3HWI  qjcijq  q:  qrjrj  jG-jJTq  qqjq  sFPTT  I 
Tq%rJ:  MM^'4  rTfriTqi^T^TfqSTrPT  ||  Mit.  im  gKDa. 

TjTH?qFiq^(von  1.  T^°-«-?^rf?T)  adj.  für  jede  Gottheit  Kätj.  gB.  15, 
10,13.  20,8,4.  21,1,16. 


Hlrt^rtl  (1. 5f° -4- 5[°)  f.  die  entsprechende  Gottheit  Mond.  Up.  3,2,7. 

Hlrt^.W  (von  1.  5T°  -+-  ^51)  adv.  für  jede  Gegend,  in  allen  Gegenden, 
—  Ländern  Vah'wi.  Bbb.  S.  5,11.  12,16.  Räga-Tab.  4,533. 

^Tlrl^H  (von  1.  TJ°  -+-^)  adv.  in  jedem  Körper  §aü*.  zu  Khänd. 
üp.  S.  26. 

Rfrt^lrtH  (von  1.  T^0-*-5^?!)  adv.  für  jede  Gottheit  Kätj.  ga.  21, 
1,16,  v.  1.  Jag».  1,298. 

UlrHIW  (von  1.  5T°  -<-2."|Tq)  adv.  bei  Dunkel  RV.  1,35,10.  6,71,4. 

yiri^co  (!•  A'-o,  mit  Hirt)  adj.  Jmd  wieder  zu  schaden  suchend:  5J° 
Bbäg.  P.  4,2,21. 

STFrllili  (1.  5f°  -+-5°)  m.  WtdersacAer,  Gegner,  Nebenbuhler  Bbäg. 
P.  8,11,42.  °S^fart'  gAME.  zuBru.  Ab.  üp.S.  131.5I0  adj.  keinenGeg- 
ner  — ,  keinen  Nebenbuhler  habend  MBb.  7,9243.  R.  1,76,18.  2,107,8. 
6,70,37.  Bbäg.  P.  7,3,1.  STO  q  ♦JT^ä^HMHääHl^  R.  5,22,19. 

Davon  nom.  abstr.  y^Häärtl  t:  q^  MBb.  3,11088  (S.  572).  Bbäg.  P. 

o 

7,3,37.  Mäbk.  P.  19,15.  Nach  Wilson  n.  Opposition ,  Feindschaf t ;  = 
FWT  Schol.  zu  R.  2,107,8.  -  Vgl.  RSSTTFriS. 

T^TrlSTSq  (wie  eben)  m.  Widersacher,  Gegner  Ragb.  7,34.  65. 15,25. 
51°  keinen  Gegner,  —  Nebenbuhler  habend  MBh.  5,1897.  Am  Ende 
eines  comp,  wetteifernd  mit:  3*(^r{fftfJ^:  —  fTTRiHHqrä^iH- 
ST5PT:  gÄK.  80.  Davon  nom.  abstr.  yjriäläd  n.  Madbj.  45. 


^TlrtSl^q  (von  1.  Vf0-»-^^)  adv.  an  jedem  Thor,  an  jeder  Thür 
Bbäg.  P.  4,9,55. 

WlrTlä^  (1.  H"°  -i-TSi  °)  m.  Gegenelephant,  ein  feindlich  gegenüber- 
stehender Elephanl:  MTq3rfq^  ^TrT^  yTdrd|«i M IIHH^  MBb.  5,4823. 
HaEIv.  13619.  "JTjfqq  MBb.  7,313.  —  Vgl.  UH"*^  "•  s.  w. 

yirtUrT^  (von  $fT  mit  STlFT)  nom.  ag.  Aufhaltender,  Hemmender 
VS.  15,10." 

TJTrPJr  (3.  m  mit  srirT)  f.  Ansatz  zum  Trinken,  Zug  Nie.  5,1 1.  ITqV 
m  ^qHqTfqWHT*  titm  T^Triq^RV.  8,66,4. 

STTrPJjq  (von  1.  EJJ  mit  hTFT)  n.  zur  Erklärung  von  SnTTcJT  -Nie.  5, 
1 1.  das  Anlegen:  FrFT°  Gobb.  2,7,17.  das  Anwenden  von  Vorsichtsmit- 
teln Küll.  zu  M.  7,18  4. 

SnrTyrqq  (von  l.  m^  mit  Hirt)  n.  das  Losrennen  auf  Jmd  (acc), 
Anrennen  MBu.  8,3398. 

'Alcii  fcf  (von  1.  JJJ  mit  T^Irf)  m.  nach  Säj.  ein  TAe«7  des  Wagens: 
Bolzer,  welche  quer  an  der  Deichsel  befestigt  sind,  RV.  10,85,8.  VS.  15,6. 

Hlrl^JT  (von  1.  'Cro-»-ErT)  m.  Gegen-  oder  Nebenpferd;  s.  SEI0. 

^nHy^q  (von  WJ  mit  Tjqq)  adj.  dem  man  trotzen  — ,  widerstehen 
t  \ 

Aann:  5°  VS.  38,7.  Ait.  Bb.  5,25.  TBb.  3,8,*,2.  gÄNKB.  ga.  10,18,9. 

SrfrliTH  (1.  5T°+g°)  m.  ITtderAaH  H.  1410. 

T^f?TgH  (1.  ST°  -*-  ?JH)  m.  (n.  nach  gKDa.)  dass.  AK.  1,  1,«,  4. 
Spr.  2754. 

yfrR^q  (von  q^  mit  V(fr\)  "■  IJ  Begrüssung,  Gruss  AV.  7,38,  i. 
—  2)  ein  dankbares  Entgegennehmen  Kill,  zu  M.  2,54. 

STfrRTTX  (1.  5r0-+-^T°)  m.  Urenkel  H.  544.  -  Vgl.  WIE 

Hlrt'IH^TT  (1.  Vf°-*-»{0)  adj.  eine   Verehrung   erwiedernd:  qq: 
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ftrpi:  OT^RF^rTp-TJT  %I  ^fo  ^W:  QäSkh.  gR.  6,2,2. 

«IrFR  (1.  SP  -f- T5T;  adj  «««,  />i«cA  Gatädb.  im  CKDr.  °sT3FT- 
CCf  Megb.  37. 

5?TfT*TTJT  (*•  TP-*-l.  «INI)  ra.  Gegenelephant,  ein  feindlich  gegenüber- 
stehender Elephant  MBii.  8,498.  —  Vgl.  W"lrH^  u.  s.  w. 

yrd'llil  (1.  SP  -i-  =TT°)  f.  Zweigader  Ind.  St.  2,172. 

llPfMi;  (1.  SP-*-^)  m.  Widerhall  H.  65.  Davon  °=TTl^rT  »»«- 
derhallend  Wilson. 

srirHM-t  (1.  SP  -+-  ^TP)  adj.  f.  °^T^T  namenjuertcand«  f*T.  Ba. 
2,1,»,  ii. 

^FFTRT^i  (1.  SP  -f-^TP)  m.  Gegenheld,  der  Gegner  eines  Helden  in 
einem  Stücke:  tn^HH:  MI4*l(l  S£RRT  STlTRFRi:  Sab.  D.  159. 32, 1 0. 

hi7hi<c  m- s  ^rfr° und  ^n°- 

yirtllR  von  1.  «n  niit  yirlM)  ra.  Substitution;  Substitut;  Eben- 
bild AK.  2,10,36.  H.  1463.  Haläj.  1,130.  Kätj.  Ca.  1,4,2.  15.  22,2,26. 
25,5,«.  Acv.  Cr.  3,2.  f^TrfWR  srirTFTfa:  io.  CaSkh.  gR.  3,19,2.  20, 
i o.  5IM  l^RT  fJ^n  FFt  flfe  T3THHW:  3FTrT:  Vbddba-Brbasp.  bei  Roll. 
zu  M.  9,181.  q^°  M.  9,180.  MBa.  13,49  in  der  Unterschr.  fztfj:  ST- 
HHIfcl:  3>FT:  (st.  dessen  Hfl|y  IHh'Ui=M:  MBn.  12,6055)  M.  11,29. 
MBu.  14,58.  3,i*08.  aip,  ?FP,  ^?P  i2«3«.fg.HFTP#  M^r^irf- 
T3TO:  ^TTrTPWR^  Mi»,  in  TBa.  Comm.  1,181.  JTrJT  3TTlT  JT7>t:  ^i- 
81  OTHHnjq^RACB.  i,8i.  T4H\myuiyHHyi+rl:  4.5«.  7JP  da» 
£6enWM  de»  Ragtau  5,63.  9,39.  f§rCT%lTJ[  q^TFT  tUT/HITT  HT  JWST- 
irTRnH^nTT  11,  is.  3iffiT:  '*il^Ht|^=hMHHRl:  Sab.  D.  41,14. 
P.  1,4,92.  2,3,M.  Vop.  5,2  1.  AK.  3,4,»»  (»»),  6.  (rPTT)  W^hlM}"- 

uly"i-+irM  ^T^JTU^J^  yRlHFT  an  tArer  Statt,  als  ihr  Ebenbild 
'■  -s 

Sii.  zu  RV.  1,125. 

STWpH;!  (1.  ST-«-F[0)  m.  WüderAaH  Was. 

STf?TFTTIT'T  (von  1.  ^  mit  STRH)  m.  da*  Niederfallen:  IVJ'U: 
MBb.  7,8591. 

STMMMH  1-  T°  -»-"PT0)  m.  allgemeine  Geltung,  allgemeine  Hegel 
VjtTp.159  sl-HHi  id-^j  iiiht  yiHHMmrl  SÄMKBJAE.i8.g^^Tl%- 

fft«<(ifif\4l(i»Vdi  dii*=+iVii*^m<Mi  snw  ^f,  äw  s^r  sr- 

iWHMW:  Sau.  D.  25, 13.  fg. 

'A\r\\  -i',j\  (von  1.  TT5T  mit  y  IriMH)  m.  das  Zurückweisen  auf  (gen.) 
Camk.  zu  Biiii.  An.  Up.  S.  251. 

y|r||  -H-i'-iHi  (wie  eben;  adj.  zurückweisend  auf,  am  Ende  eines  comp. 
Sch'il.  7.u  Kätj.  Ca.  106,20. 

MlrtM'-ll'-H  'vom  caus.  von  «7FJ  mit  ylrlMH)  n.  da»  Wiedererstatten, 
Zurückgeben:  ^rT^TJ  P.  2.3,1 1 ,  Seh.  da*  Vergeben:  ^T  STT^firT  STT^: 
STRHTFFT  ^TFjq  Haläj.  4, so. 

STHTH--H-I  (T,>n  ^R  mit  STRR)  n.  dai  Zurückkehren.  Rückkunft:  TJ- 
^'.°  R.  5,1,81. 

MHM^I^hI  (von  5TJ  mit   yHM)  n.  da«  Abieehren:  ^il^HIM 
Bbäg.  P.  5,14,3«.  25. 

MlrJI*NIH*1  (von  q^T.  5T?%  mit  ylrTR  o.  ein  6«r.  Kleidungsstück 
bei  den  Buddhisten  Vjltp.  207 

flfrTHSFT  (von  l.r^J-f-FI5TT)iidv.  allnächtlich  Katuäs.  3,69.  30,19. 
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yfrIHrJIT  (von  HsT  mit  T^frfH)  m.  das  Aufgeben  Vjutp.  178. 

TJIrl'IIS  (von  ^7  mit  T^TrT)  m-  Zurückstossung,  Zurückweisung  Pan- 
kav.  Ba.  23,6,6.  g°  ebend.  und  16,6,12. 

TTlrRTfäTT  (von  1.  Tt°-t-^ZntT)  adv.  t'n  umgekehrter  Ordnung  ^at. 
Ba.  14,7,1,17.  «0.41. 

HTFRJl1  (1.  y0-!-^0)  m.  G«aen-Njünkha  (s.  u.  d.  W.)  giSüH. 
Qa.  10,5,25.  fg. 

Hld4  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Cabdak.  im  QKDa.  Vgl.  die  richtigere 
Form  MhIM- 

yTFT^T  (1.  V(°-*-^{)  m.  1)  die  entgegengesetzte  Seite,  Opposition, 
die  feindliche  Partei;  Gegner,  Widersacher  H.  728.  Haläj.  2,300.  ^TFT 
^Irh^lMyidMd  JjnT  #  ^Rr^raTT:  so  v.  a.  im  Gegensatz  zu  den 
vorher  erwähnten  Mängeln  Kux.  zu  M.  7,31.  'Az\<A  trl'-l5Tlr-4-<J l*T*T 
Camh.  zu  Kbänd.  Up.  S.  71.  °Q^  tJ^:  MBb.  8,4409.  M^ltJsH  !4  IHH- 
dMN^frl  (v.  l.  für  qfdM^HNMN^H)  Pba..  34, i«.  ^Tq^fF4TT|^- 

fNrc  (v.  ii  °%mrf^T^iHo)  ^q^trf?j  31, 12.  g%r=tf  vtm- 
^pf^irrmT  di+R-ajfrf  ?wr  mreeu.  17s,  e.  yJHwmiiM  ^ 

a    -      r     ^ 

WFH  ^TrPTf  fFTFcf^JJ:  so  v.  a.  Nebenbuhlerinnen  Mälav.  94.  95.  Ka- 


tbäs.  47,54.  Q^TtTT  3?T7T:  gAfiK.  zu  Brb.  Ar.  Up.  S.  89.  295.  BaÄs.  P. 
5,1,29.  Pankat.  ed.  orn.  56,10.  Kull.  zu  M.  7,67.  $IIHHWMyTrJ,4- 
cl^tH«!  53.  12, 28.  Jocas.  2,33.  l-S-yifi^^icl  Katbäs.  27,139.  Vgl.  H- 
^HlrMTl,  PrfyTrTRT.  —  2)  N.  pr.  eines  Fürsten  (=  yfad*  anderer 
Autt.)  VXjü-P.  in  VP.  412,  N.  3.  —  Vgl.  WH^U. 

yiH^tHHI  (von  yJH'W)  f.  Opposition,  Feindschaft:  T^  WWffi: 
'^Iri'-iTi'HI  TTTrT  sich  feindselig  verhält,  sich  widersetzt  Kuli.,  zu  M.  3, 
33.  in  comp,  mit  der  Ergänzung:  'R:ST?7?T0  Bbäg.  P.  5,8,2«. 

!HlrtW(c4  (wie  eben)  n.  dass.  gAMK.  zu  Brb.  Ar.  Up.  S.  294.  \rHfl- 
rj7J°  Kill,  zu  M.  2,  57. 

HlrHIdrl  (wie  eben)  adj.  einen  W'tderspriteA  enthaltend  Biiäsuäp.  70. 

HlflHIirM  (wie  eben)  m.  Gegner,  Widersacher  gAMK.  zu  Brb.  Ar.  Up. 
S.  318. 

yfrlMHI  m.  I)  oxyt.  (von  1.  qUI  mit  V?{?{)  Tausch:  CR  ^J  ETFrl  Wl- 

•s  o  o      - 

5n  Nstt^  sTtd^uii  ^ni^H  m  W\mn  av.  3, 15, «.  -  2)  (i.tj0-*- 

_  -  _  t.        o 

TOTj  Gegeneinsatz  im  Spiel:  rlHllirUi:  ^THIFl  *1  I  ^HMrTlN^I'Tl'  (? 

jzth  T^irnni  stttt  ii  so»,  nal»  «6.  vgl.  rrfr^niT. 

Mlrl'-tTlJ  (von  1.  TZ  mit  mrl)  nom.  ag.  der  Etwas  annimmt,  be- 
hauptet: ^N,  MlrWri:  gAMK.  zu  BRn.  Ar.  Up.  S.  9.  FIFI  IR  ^SfrJT- 
fNMilHyirlMrlHtTR  NMHMH  H5. 

Mlrl4Tlccl  (wie  eben)  adj.  1)  zu  erlangen,  zu  empfangen  MB».  2. 

2503. 13,3673.  Kull.  zu  M.6,79.  —  2)  anzunehmen,  zu  statuiren  Qkth*. 

a  *■>       m         *. 

zu  Brb.  Ar.  Up.  S.  315.  —  3)  zu  geben:  3^  yifl^Tleil  wenn  es  gilt 

eine  Antwort  zu  geben  R.  Gobr.  1,25, 15.  —  4)  anzufangen,  zu  thun;  zu 

verfahren:  5T5f  Hr STMMHotf  FF^  31%  MBu.  2,1420.12,10700.  lt.  5, 

57,15.  MARK.  P.  99,  19.  dM|f!)  yiPl^rlcU  $[ä(  MBb.  5,4154.  12,836. 

Pankat.  128,  3.  Dacak.  in  Besf.  Chr.  195,  8. 

ülrlMin  (wie  eben)  f.  1)  Erlangung,  Gewinnung;  —  k\'A\V<\  Med.  t. 

210.  fg.  =  gifH  Trie.  3,3,166.  H.  an.  4,117.  R3^T  D.1HW  51THP7 

~k  WZ  VCW\'AWi  Spr.  2801.  i^IT0  C»i«K.  zu  Brb.  Ar.  Up.  S.  2.  3- 
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41 M III  ^rTT  TSHWIrTMlTf:  287.  ^RrTT^0,  ^dRT°  ™  Khänd. 
Up.  S.  2.  <(MUW|J|  bei  Wind.  Sancara  98.  —  2)  Innewerdung, 
Wahrnehmung,  Erkenntnis^;  Einsicht,  Intelligenz;  =  cjlfcj  H.  an.  = 
Sfifaj  Med.  =  ftjrl  Tbik.  =  SrirTT?  Haläj.  3, 1 4.  XRJFT  Bbäg.  P.  3, 


6,u.  fqTdjra  15.  gi^rj0  2  3.irrni:TRFr' 

-  •  °  r 

it-T^TTtT  Väsavad.  8.  fTCfFJ0  Spr.  1747. 3^T°  Schol.  zu  Gaim.  1,18.  Ragb. 

1,  i.  f^tw°  Pat.  bei  Gold.  Man.  SO.  Schol.  zu  P.  3, 1,  92.  6, 2,  16.  3, 

67.  8,1,2*.  3,2.  fsTSRT  S?fftCrfPT  Verz.  d.  Oxf.  H.  182,  a,  17.  fpTFKT 

«TN. 

fl  ciJciHW:  MiH^frlP)^^:  (Schol.:  ^^Tm  FT5J}":  ^"T  sJTrTWEr:) 

Ragh.  8,6*.  f^HI((HH0  3,40.  MBH.  12,  2137.  fg.  9140.  16,286.  aT^ 
Socb.  1,6,  10.  —  3)  Annahme,  Behauptung,  Statuirung :  HT  -Jtfl^rj- 
^FTffl  JWI^tj  ZZfTl  SFTTcWTiW:  I  ^Hd^T-OHfrl  Tattvas.  5. 

^r  mm  w^fafri  «fl  snfnm  ^?u  36.  =r  sn^^f^nrnffFrf 

IT  Spr.  2159.  °tfT  Verschiedenheit  der  Auffassung ,  —  der  Ansichten 
RV.  Pbät.  14,  30.  f^Rt^ratMtT^^TT^nT^T7:  Pbatäpab.9,  6,  1. 
—  4)  Eingesländniss  Jägn.  2,  283.  —  3)  das  an' s- Werk -Gehen,  Begin- 
nen, Darangehen ,  Thun,  Verfahren;  =  y^lfl  Tbik.  H.  an.  Med.  rf^ 
SfTT  yH^irl:  FTTrT  was  ist  da  zu  thun?  MBb.  13,2461.  Mälav.  40, 12. 
I)a«ak.74,  s.  NI^HIMP-TItfiTniT  ^  SRX^T^fq^WyiHMIrrairf 
Scce.  1, 50, 18.  H^mHilUT  tTTWTT  ^rirTTtfrq^I^ljft  CT0  =  3fT7FTT- 
?Jx-MHyiHH  Schol.  1.  =  ERJTTrl  Schol.  2)  nicht  Willens  daran  zu  ge- 
hen  Bbatt.  8,  95.  MMH0  (Schol.  Calc.  =  $IFT)  Ragb.  13,75.  HPT5T  5J- 
TtTTTtT  =RT  ücMH^tlTl  HIH=tll!  so  v.  a.  was  fingen  sie  mit  ihm  an?  MBb. 
7,  1835.  _^yMIH  (y^JMH)  das  Verfahren  mit  bösen  Pferden  4,318: 
77T  rll  <£  STJitpTFT  ^TTcTTTfr:  was  fängt  man  mit  den  Strafgeldern 
an?  Kcll.zuM.9,244.  -W-liW^fa  JTTR  J.H^^HfFFfNl  5TTH- 
MM (i^bjj  ein  solches  Beginnen  Kdmäras.  5,4  2.  R.  2,22, 16.  23, 16.  fl- 
FTM  yfHMIrlfH  ^THTT  TWTT  JTrTT  TT  MBu. 2,663.  M.VWM  rj  ^^%- 
TT  1,4151.  °  |c(i(||^  wissend  tcas  zu  thun  ist  8248.  7,4848.  °7qT  Spr. 
1340.  0<TT5H  zeigend,  was  zu  thun  ist  Saddh.  P.  4,  51,  a.  ET°  das  Zö- 
gern an's  Werk  zu  gehen,  ünentschlossenheit  Sah.  D.  175.  33,21.  —  6) 
Mittel:^  ^TFT  ?[%  m  <drT<-MlvrhH15TTrTJTJ  ^TTFT  SWIlUli- 
HWm:  ^fmWJ:  II  mälav.  62.  chM^I^NI^I  t^HUprlHUM  48,6.  - 

o  o 

7)  ehrenvolles  Verfahren  gegen  Jmd,  Ehrenerweisung:  cJcJHTH  MBu. 5, 

7 «67.  H^TH  *TTcTWfa  3cH£iWTcH  Pi & 5W W W^ffTTTHtr?  Rauh.  14, 
22.  cRFT:  MsWIHIW  fclSTTOfrlMffrpT:  15,  12.  QXk.  160.  Raga.Tar.  3, 
137.  166.  °^R  Spr.  1595.  Räga-Tab.4,  5.  T^THTTtT  t*7  Cak.  84, 12. 
fTWI'UyfdMirlMcHiiT  adv.  92.  Pankat.  117, 1 1.  256,  L6.  tqfppT%  = 
ITIT^f  Tbik.  H.  an.  Med.  Mailin.  zu  Kumäbas.  6, 12.  —  8)  das  Zukom- 
menlassen,Geben, £r«Aet'/en:?p^h|i-|iq  MrlHI  c)l<afctil  SHTHsH^F  I 
?TTT^  Vffwrffm  tTT%  ^rnTIFf^^  II  Spr.  2059. 1638.  =qjFRT5RR- 
^FT  T^Tüt  ^4  FTSTT  I  ^rMN^H'-IMkl  (liHj)  xIFlfwT  II  1659. 
37r7T0  das  Nichlertheilen  einer  Antwort,  das  Nichtwissen  einer  Ant- 
wort Scbol.  zu  SifinHjAK.  S.  6.  5TS^:  HlülkJ  13?  xj  T%T  IJ^ISI  T^T:  I 
^r+iH~IHrl'^l  i^HILtiyHMTHi  II  so  v.  a.  den  Untergang  zu  bewirken 
Kam.  NItis.1,40.  Vgl.  trfrlW^.  -  9)  Abschluss:  rTTHFTfrq^  tTtlT^TT 
^  ^l^q'tlalHMNlrT  tTTriqfrr:  Ä?T.ga.  2, 19.  Schol.  zu  Kätj.  Qh. 
110,2.4.  145,17.  19.  180,23.  182,4.  204,19.  205,13.  216,2  u.  s.  w.  — 


10)  =  yiJ|cr*^7  Entschlossenheit,  Zuversicht,  Dreistigkeit  Tbie.  H.  an. 
Med.  —  11)  =  TJ^TTTH  Erreichung  einer  Stellung  Med. 

HlrHlrl=tiH'l  (5T°  ■+-  %\°)  n.  Abschlusshandlung  Schol.  zu  Cäükb.  Br. 
16,5.  Schol.  zu  Kätj.  Cr.  82,8.  324,9.  777,1  v.u. 

STJflfTTrFT?^  (5T0  ■»•  tT°)  m.  eine  Art  Pauke  Hab.  72  (fälschlich  tqfrl- 
TTW:  fT7j%T  gedr.).  —  Vgl.  -gffiqfrf. 

ülrl'-llTlHrT  (von  ülrlHIrl)  adj.  die  gehörige  Einsicht  besitzend,  wis- 
send, was  zu  thun  ist,  Kam.  NItis.  4,28.  12,25.  Socr.  1,106,20.  IcfiMIH 
R.  Gobr.2,  1,  13. 

ülrlMrltl  dTlrTT^  -+■  rPT)  n.  eine  Art  Pauke  Trik.  1,1,  120.  —  Vgl. 
STTtWItW^. 

wirlMfelH  (von  1.  tT0  -HtfST)  adv.  den  Weg  entlang:  ^trF  P-  4,  4,42. 
Katbäs.  19,si.  am  Anfange  eines  comp,  ohne  Casuszeichen:  °JTTfT  Ko- 
MÄRAS.  3,76.  Räga-Tab.  5,88. 

Hlrl'-Iiy^li  (vom  vorherg.)  adj.  den  Weg  entlang  gehend  P.  4,4, 42. 
-  Vgl.  5TTt?T0. 

tTTH'?!'  (l.Tf  mit  T^TH)  f.  gana  HTITTT\zu  P.3,3,108,Värlt.9. 1)  Zu- 
gang, Eingang P^FJFfTVmQ:  CalBr.  14,9,1,3.  VS.15,8.  Weg  Vjdtp.4; 
vgl.  Burnoup  in  Lot.  de  la  b.  1.  520.  —  2)  Anfang:  53ls*J.Ul  T^TTT^ 
3^TW  TBr.3,8,1S,11.<3^T  yfrlM^^:^  TS.  1,6,  f,  4.  -  3)  An- 
fangsvers, Eingangsstrophe  Ait.  Bb.  3, 17.  28.  4,  7  8,  1.  TBr.  1,4,«,  2. 
gAT.  Br.  8,l,a.3.  9,5,*,  11. 13,5,1,9.  Qaäkh.  Bb.  11,4.  Cb.  9.20,7.  ^TTH- 
fTi'T^fl'T  8,3,7.  7, 10.  Agv.  £b.  5,9.  10.  6,5.  —  4)  Anfangstag  einer  Mo- 
natshälfte;  insbes.  des  zunehmenden  Mondes  AK.  1,1,*,  1.  7.  Trik.  3,3. 
208.  H.  147.  an.  3,336.  Med.  d.  49.  Cänkh.  Gbhj.4,6.  Jägn.  1,263.  MBu. 
13,4229.  THf^T  yirWiM  h*biv.  7866.  J^H-rN fH^rtlMfH  Vabäh. 
Bru.S.21,6.  33, 1 9.  ■gf?ItTf ^^%rlHTT  ^TIHf^TilH  MBn.3,270o. 
TTOR^^^H  R-  2,112,20  (122,28  Gobr.).  Ragh.  8,64.  Kathas.  4,  29. 
19,8.  34,47.  Bhavishja-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  30,6,33.  39.  Mäbe.  P.33, 
1.  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Cr.  S.  7,9,  gl.  34.  Schol.  zu  Kätj.  Cb. 
169,  4.fgg.  293, 15.  322,5.  425,16.  441,23.  —  5)  Intelligenz,  Versland 
AK.  1,1,41, 10.  Tbik.  H.  309.  H.  an.  Med.  Haläj.  5,14.  —  Vgl.  g°,  TJT- 
f??T^.  OTFTTTI':  MBb.2,475  Druckfehler  für  nfrJjrfe:. 

STfrTT^  (1.  tT0-^7^)  n.  Bez.  eines  Upänga  Ind.  St.  3, 260.  fg. 

STlcHdPT  (Tom  folg.)  n.  das  schrillweis  Fortsekreiten:  t|  -Hc|   yMIrl 

^Miyw  iTi?ffnr(?r'T  ^rtri^nr^  käth.  23,9. 

TqjfjrrTq  (von  i-^ro_Hrrj)  a(]T.  ij  bei  jedem  Schritt,  überall,  bei  je- 
der Gelegenheit  Kathäs.  19,84.  20,223.  22,105.  23,79.  50,4  1.  GiT.4,7. 
Pbab.  44,9.  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  90,  gl.  1.  Kaubap.  32.  —  2)  bei  jedem 
Worte  Mülleb,  SL.  123.  —  3)  wörtlich,  namentlich,  ausdrücklich:  Vf- 
HM41%JHT  (W^)  P-  2,2,  io,  Värtt.  1.  ^fJTfTirf^ftftJ  Keu.  zu  M. 
4,22  1.  TTFftT^TW7  P.  6,2,26,  Seh.  Siddb.  K.  zu  P.  1,1,28.  Die  Pari- 


bbasha  d-rlUiyTH^IrtiMT:  yiH^IrtiFT  übersetzt  Goldst.  in  Min. 
114,  6:  «(i/  there  is  a  doubt)  whether  a  secondary  or  a  primitive  form 
(be  meant),  the  primitive  form  {has  the  precedence}.»  Wohl  eher:  eine 
ausdrückliehe  Angabe  gilt  mehr  als  eine  allgemeine,  unter  die  der  be- 
sondere Fall  subsumirt  werden  könnte. 

Srfn^T  undyJHIefl  f.  =  ^THT^i.  Verz.d.Oxf.H.30,6,N.i.31,a.3. 
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Hirn*!  (partic.  praet.  pass.  von  1.  Ery  mit  tTTr?)  1)  adj.  s.  u.  CT?.  — 
2)  ST0  (HlHWIH)  gana  tliMrlTf?  zu  P.  6,  2,  146. 

VTFFmTi  (von  <A  IfH^)  m.  der  zu  einem  best.  Ziel  Gelangte,  allgeni. 
Bez.  für  die  4  Stufen  der  Arja  bei  den  Buddhisten:  Crotaäpan  na, 
Sakrdagämin,  Anägämin  und  Arhant  Maubj.  152.  IST.  160. 

HHMüißlltil  (1.  ST0-Cf0-*-tTfl0)  f.  Anthericum  tuberosum  Roxb. 
(*,e|rfi)  Rägax.  im  CKDb. 

H  irl'-l=l  (Ton  1. 5T°  -i-  CRR)  adv.  bei  jedem  Parvan  Kau.  gn.22,7,16. 

y  M'-ftTt^  (l.TJ0-*-^0}  m.  Gegenzweig,  ein  gegenüberstellender  Zweig 
Rica.  7,  18. 

SrfH^TCTT  1)  oxyt.  adj.  (Ton  1.  qUI  mit  TJHj  tauschlustig,  feilschend 

AV.  19,52,3.  Die  Nichtigkeit  des  Textes  ist  zweifelhaft;  Tgl.  y  IrlMHI. 

—  2)  m.  (1.  5T°  -i-  TTttJ)  a)  der  Einsatz  des  Gegenspielers :  <7JfT  t|c(rif1l 

ex 

<m-.  vwmn  ^tttT  z&m  n.  9, 2.  jfzjt  m\TM  rari  wirniurm 

26,  12.  MBu.  2,20*8.  Vgl.  T^TR^HT.  —  b)  Revanche  im  Spiele:  fSfi^T 

R  II  N.  26,  -. 

yirl'-IMH  (von  1.  5T°-+-qr5f)  adv.  bei  jeder  Rolle,  auf  jede  Rolle 
(eines  Schauspielers):  rFtTfftTTpPWTtTriT  T&:  Cäk.  3, 13. 

yfrTW^  (vom  caus.  von  1.  tr|  mitT^THj  1)adj.  (f.  cqTJ^iT)  a)  schen- 
kend,  spendend;  mit  dem  loc.  der  Person:  flJTJ  TlTyT'-('-)lS  -ti:  MBh.  12, 
1212.  —  6)  darlegend,  besprechend,  behandelnd,  vortragend,  auseinan- 
dersetzend, lehrend:  sMlIrJ^:  .MBu.  2,  175.  KÄc.  zu  P.  6,3,  3*.  rTf^- 
irni^=fi  ü~yH  Kuil.  zu  M.  1,58.  Siduu.  K.  zu  P.  4,2, 6u.  Schol.  zu  P. 
8,2,97.  CaSk.  zu  Brii.  Ab.  Lp.  S.  74.  Z.  d.  d.  m.  G.  7,307,  N.  1.  Vbdäntas. 
(Allah.)  No.  16.  Verz.  d.  üxf.  U.  109,  a,  <9.  2u.  23.  Madhls.  in  Ind.  St. 
1,14,5.  Schul,  zu  Kap.  1,95.  96.  Säj.  bei  Burn.  Bhäg.  P.  I,  x.  Davon  nom. 
abstr.  °Hf  n.  Madbls.  in  Ind.  St.  1, 16,  1  l.  Schol.  zu  P.  1,  2,  53.  Wixn. 
Sancara  109.  Madhj.  21.  —  2)  eine  Schale  für  Haare  Vjutp.  20«. 

WlrT-d-H  (wie  eben)  n.  1)  da»  Hinschaffen  zu:  (^TÜIRRy  vlvü'AW- 
'-tlS-H  B.  6,69,  33.  —  2)  das  Zukommenlassen,  Geben,  Schenken,  Spen- 
den AK.  2.7,29.  H.  386.  an.  5,2S.  Hn.  n.  237.  ^RTTTTTRpf  ^fr  ^J^- 

?  WTTT^m  Mltu.  12.661.  ^TTTTilRPT  W£V  31£=UI  äNIrWtl  I 
STTT§r  yirWfriy  Tlif  ^lyfw^l^H^II  Spr.  1658.  2639.  H3*£rffaf° 
einem  Würdigen  MBu.  3,982.  Dalik.  in  Bb\f.  Chr.  1S2,  20.  'Jfi'luTFr 
TT"1!*-!  das  Nichtabliefern  Kuli.,  zu  M.8,21*. 


MBB. 3,  1227  1.  ^ 

das  WiederzMkommenlassen,  Wiedergeben:  Ä-Vd^'T  f^lFT  *T°  MBu. 
3,  133*9=  13*82.  das  Wiederbringen:  fJTRTTt:  R.  3,  76,  1.  —  3)  das 
Einsetzen  in:  TM  HifM°  R-  1,3,23  (18  Gorb.).  —  4)  das  Bewirken, 
Hervorbringen:  ^fTKTTlT0  Hai.äj.5,7.  —  S)  das  Darlegen,  Besprechen,  Be- 
handeln,  Vortragen,  Auseinandersetzen,  Lehren ;  =  elF-T*!  II.  an.  Med. 
Vabih.  Bru.  S.  2,  c.  CaSb.  zu  Bru.  Ar.  Up.  S.  81. 174.  Verz.  d.  Oxf.  H. 
44.  b,  19.  45,  a,  18.  Sin.  D.  11,8.  12,  10.  Schol.  zu  P.  1,3,  32.  2,4,3. 
Galoap.  zu  StMKiUAK.  11  am  Ende.  Kuli.,  zu  M.1,5  (S.  9,  Z.  7).  Vedäxtas. 
(Allah.)  No.  111.  Schol.  zu  Kap.  1,102.  16*.  zu  Gaim.  1,5.  zu  KV.  Prät. 
3.«.  —  6,  Beginn:  z^r^^U^Wv!  KVTpAlHW^  MBu.  12.  5332.  — 
7)  =  TJHTFT  Med.  —  R°  MBu.  1,375  fehlerhaft  für  H°. 

'A\ri'Wii'A  'wie  eben)  adj.  1)  :t<  geben,  zur  Ehe  zu  geben:  '-fi-U\ 
IV.  Thell. 


Qäk.  43,1*  (im  PrdkritJ.  —  2)  darzulegen,  zu  besprechen,  zu  behandeln 
Schol.  zu  Kap.  1,  60.  < 

mfTTT^T  (von  1.  y°  -f-TI^)  adv.  in  jedem  Päda  Ind.  St.  8,  347. 

Hlrni^Mrt.^  (vom  caus.  von  1.  ET^  mit  yfcT)  nom.  ag.  Darleger, 
Besprecher,  Lehrer  KÄc.  zu  P.  1,  4,  29. 

STTFÜTFir  (wie  eben)  adj.  =  RWTT^JTCT  2.  Camic.  bei  Wind.  Sancara 
90.  Maiihus.  in  Ind.  Sl.  1,23,5  v.u.  Vedäntas.  (Allah.)  No.  116.  KÄc.  zu 
P.  1,2,53.  Schol.  zu  (jaim.  I,  5. 

SrfrTTR  (von  1.  qT  mit  STH)  n.  Trinkwasser:  H'-ilHl  ^frTTR  ri 
iin^%^  HT^STTfi  R. 2.50,33  (47,2*  GoBR.).0^F^nFlä(T^JrJr- 
SnfJHTT  91,71  (100.72  Gour.). 


yTrTTFT  (!•  ^T  -t-^TFT)  adj.  wieder  böse,  mit  Bösem  vergeltend:  ^ 
1F7  ^TWTFT:  PTTfrlTÜpT  vT^T  >T3r7  MBu.  3, 137*5. 

yTrTTFH  (von  qT^FT  mit  STTH)  n.  l)  das  Bewachen,  Schützen.  Schir- 
men, Hüten:  TSPHIH  Brahmavaiv.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  23,  a.  N.  2.  TJ- 
WTTFRtT  H  Hariv.  12521.  ^T^n3nTFT  B.  Gorr.  2,27, 1*.  M  sfri^Tr? 
f?  ^FrT  RT  rf^-TIT  ^yTrl^HHH  sie  sollen  nicht  ohne  Schutz  sein  MBB. 
13,3082.  —  2)  das  Aufrechterhalten, Beobachten,  Haltenan:  V[^$^  Mtia. 
2,95*.  FFP7J  3,16205.  3133°  16,12*.  R^TI0  R.2, 105,39.  Wflj  n4- 
5n  ^5t  r^  yfrltJIrH^R.  *,32,7. 

yTfl'-lIrMiT  («ie  eben)  adj.  abzuwarten,  abzupassen:  CTcTRTJ  C*K- 
101,9,  v.  I. 

yfrTCTeTFIrTScT  (wie  eben)  adj.  dass.:  5F*T^rTTH  MBu.  1, 1090. 

'A  Irl'-Hlrl'l  (wie  eben)  adj.  hütend,  schirmend  MBu.  1,2350. 

yirlMICU  (wie  eben)  adj.  1)  zu  schützen,  zu  schirmen,  zu  hüten  MBh. 
13,2*62.  —  2)  abzuwarten,  abzupassen:  Ef^Ti^  CAK-  101,9. 

yFTTTrRT  (vom  desid.  von  1.  ^T^  mit  TTTFf)  f.  der  Wunsch  zu  erlan- 
gen, das  Streben  nach:  illsIHrtI0  Camü.  zu  Bru.  Ar.  Up.  S.  130. 

yicIHcH  (wie  eben)  adj.  den  Wunsch  habend  zu  erlangen,  strebend 
nach;  das  obj.  im  acc.  oder  im  comp,  vorangehend  Camk.  zu  Bkh.  Ah. 
Lp.  S.  129.  196. 

£TlrlN'-(l<  \*A'A  (vom  desid.  des  caus.  von  1.  ErjT  mit  yirl)  adj.  im  Be- 
griff stehend  darzulegen,  zu  besprechen,  zu  behandeln,  auseinanderzu- 
setzen Kill,  zu  M.  2,  I. 

yirl^TT"!  (vom  caus.  von  Mli  mit  5TTfT)  n.  das  Heimsuchen,  Mitneh- 
men: Slinf^PT0  Kam.  Mus.  10,7. 

yfrFT^tT  und  °Tf5^f  (1.  y°-»-tT0,  rJ°)  m.  Gegenmann,  ein  ähnli- 
cher Mann:  H\i,J\  ci^'A  lrn*\4IUII»-l  Genossen  Schol.  zu  Kätj.Ck.  20, 
4,28.  tlü lr!H°  der  keinen  seines  Gleichen  hat  Buäg.P.4,4,2.  Bez.  einer 

ex 

Puppe,  die  Diebe  statt  ihrer  zuerst  in's  Innere  eines  Hauses  hinein- 
schlüpfen  lassen.  Mrkkii.  48,  15;  vgl.  Hht^i  mcfi  ein  künstlicher  Men- 
schenkopf. 

Vi\Wl~{\W\  und  °M^y*-|  (wie  eben)  adv.  je  auf,  je  durch,  je  für  einen 
Mann,  männiglich:  ^MM^iM  ^^^n^TflTT  H^frT  TBr.  1,6,4.5.  iO, 
1.  gfRtpjrf  f^RFrRfq«3"T  Ägv.  Gbuj.  3,  *.  Kätj.  Q«.  8.1,23.  Cat.  Br. 
2,5,»,22.  6.»,*.  für  jede  Seele:  TjfrTM^NMraTZPT  Sämkbjak.  56. 

■JTTfrrpTjq  (von  1.  Vf°  ■+-  *Wl>  adv.  jedesmal,  wenn  der  Mond  in  das 
Sternbild  Pushja  tritt,  Varäb.  Bbh.  S.  47,82. 
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^if^TFfRi  (1.  Vf3-*-1^0)    n.   Copie  einer  Originalhandschrift,  Ab- 

schrift  H.  an.  3,716.  Med.  c.  15.  Säj.  zu  Qat.  Ba.  7,1,1,  II.  2,1,5.  1,1. 

yirT-H=il  (von  ^  mit  TTlcT)  adj.  £Are  erweisend,  ehrend:  ?JssM0 

R.  1,34, 1.  öt^HIH,  dlsNUi0  Mi ,0-  *  *  (*•  9-  30  6owu). 
_c l  ^  -v. 

^HrTRH  (wie  eben)  n.  Ehrenerweisung,  das  Ehren:  eejrlMlH,  T7- 

FirmT,  sririyHm  r.  2,28,  u, 

yTrRiTT  (wie  eben)  f.  dass.:  J\W\  »'Ba.  2,  1291.  fPPTrPT  3,  18741. 

SlffT^PI  (wie  eben)  adj.  zu  ehren:  JT^nT^cT:  M.  2,210. 

yTH^WUl  (rom  caus.  von  1.  rTT  mit  TTTrl)  n.  das  Füllen,  Ausfüllen: 
'■H=hH  TH^IH'TF'T  IU«.  18,  39.  in  medic.  Sinne  so  v.  a.  qTTfl  das 
£«'n6ri'naen  (und  Vebergiessen)  von  Flüssigkeiten  oder  andern  Stoffen 
Su«n.  2,137,21.249,  13. 

OTFTTpf  und  °<7^rqjs.  u.  °3^T,  "^T?1^ 

SrffFT^TjFf  (von  1.'5[0-+-T4T^)ady.  jeden  Vormittag  P.6,2,33,Sch. 

T^TrfSTsTTrrf  (von  *•  $TT  ra'l  STIfTST)  t  Unterscheidung,  Anerkennung, 
Statuirung:  WUHT  3FTHJ  TTTOHT  yfrlMsllrq'  Ait.  Bh.  1,  7.  15.  ^T- 
3iHT  Hrff^  yidy^llf^  Khn.  10, 10.  23,9.  (33,8). 

TTIcWlMR  (von  1.  W°-«-^rnTSl)  adv.fcei federn  Om  Katj.Ch.3,1,10. 
yiriyil=lHM3i  jedes  .Mal  von  Om  begleitet  Jägn.  1,  23. 

TJIriyilH  (1.  tT0-H^T0)  m.  Gegenverbeugung  Räga-Tar.  3,223. 

VI  frl y  Prf  (1-  Srfrf  verdoppelt)  adj.  f.  °frRT  das  Gegenstück  — ,  Ge- 
gengewicht  bildend,  Jmd  (acc.)  gewachsen  ()\t.  1!k.  8,3,4,3.  $-£,?  5f  <^- 

4i^=ti-yiHyl?f:  7,s,s.  10,3,5,9.  i4,4,i.2o.  öprm  ^m  rasi  v- 

HUpHnk  10,4,1,22.  11,4,1,  l.  ^rT^Tt  *&  ^^  V™™  wie9l 
auf^kHku.  Ba.  6,  12.  Nia.  13,  io.  =7  RT  ifö  3TSH  STTrWfr?:  Qat.  ""■ 
13.4,1,2.  3,1,3. 

WlrlMrO'+iH  (i.^T°-+-^rfft'5Tr)  adv.  bei  jedem  Anfange  Äcv.gu.ö,2u. 

mmrl  s.  u.  1.  JJ  mit  TjfrTO. 

HlrlHil'T  (von  1.  ST  mit  tTlri'-H)  n-  das  Zurückgeben,  Wiederauslie- 
fern R. 5,33,11.  6. 2,3.  das  zur  Ehe-Geben:  °!T^R  HTrfTm  flT  °F7FT  f%- 
^frT  1,70,  17. 

mrlH*T  (1.  V(°  -t-VPJ])  m.  N.  pr.  eines  Atreja,  Liedverfassers  von 
RV.  5,49. 

STTcfSPTT  (wie  eben)  f.  Widerschein;  pl.:  MH^iFT  MBh.  7,7299.  fg. 

^IH^PTTrFT  (von  i.V(0  -t-  SPTIrl)  adv.  jede»  Morgen  Kathas.  30,  19. 

Inscbr.  in  Journ.  of.  the  Am.  Or.  S.  7,  2fi.  Cl.  10. 

WFWT=TIIT  'von  T  mit  T^TlrlH)   n.  wiederholtes  Mischen  Schol.  zu 
o 

Pär.  Gkuj.  1,  3. 

5TTrTWH  (von  IT  mit  STTHST)  n.  Heimkehr  R.  2,113  und  3,58  in 
den  Unterscbrr.  5,51.26. 

^TMy=4l^  R.  Goer.  2,6,20  wohl  fehlerhaft  statt  CIMM^I^  der  an- 
deren Recension. 

1-  yfriyy  (l.!70-+-^f5Tjni.Gegen/rageoder^n««iortVARÄa.BBB.S.l,11. 

2.  yTriy^l  (wie  eben)  m.  Schiedsrichter  (?):  R  SfsTFTfH  MHUWR- 
TR:  gAT.  Br.  1,4,*,  ii.  4,l,i,u. 

^TlrUHH^  (1.  Vf°-+  TT0)  ni.  1)  Gegenbefehl,  Aufhebung  eines  Verbo- 
tes in  Betreff  von  Jmd  oder  Etwas  (geht  im  comp,  voran)  Schol.  zu 
Kati.  Qu.  831,2.  908,3.  Qahk.  zu  Bau.  Ar.  Up.  S.  300.  Müi.lbk,  SL.179, 


N.  I.  Kull.  zu  M.  2.189.  3,  105.  14«.  5,  9.  18.  8,  112.  —  2)  entgegenge- 
setzte Wirkung  (TTTrHlH^T^mlM  Schol.)  Jogas.  2, 10. 

5TTHMfMIH^  (von  FSTF  mit  yfriy)  m.  Name  eines  Priesters,  Gehül- 
fen des  Adhvarju,  Ait.  Br.  1,  29.  7,  1.  Acv.  Cr.  2,17.  4,1.  9,4.  TS.  6, 
5,1,4.  <;*T.  Br.  3,5,1,2.  1,13.  22.  11,7,1,6.  Kätj.  Cr.  5,4,33.  5,26.  7,1, 

e.  -  vgl.  rrfFrwTrij. 

CS         3  ^ 

^r?T13T?IT'I  (wie  eben)  n.  1)  das  Amt  des  Pratiprasthatar;  s.  YJTrv- 

rTIFSTTt^T^Ti.  —  2)  N.  eines  best.  Soma-Graha  VS.  18, 19. 

TTIrlM^lT  'von  "O-F  mit  TTrTTT)  m.  Gegenschlag,  Erwiederung  eines 
Hiebes,  Schlages  Hariv.  8900.  Ragu.7, 44. 

tTlr)!HI=til(  (1.  TT°-<-!no)  m.  ein  äusserer  Wall  Vjütp.  131. 

T>Tlr|!H  |I7T  (1.  TT°  -i- "5TT5T)  adj-  aemulus  peni,  Jmd  den  Mundvorrath 
wegessend:  STTST  MfdSI'Kill  5li%  AV.  2,27, 1. 

TTJrTTTTFJnFr^r  adj.  zu  dem  ^TFItTF^TH  in  Beziehung  stehend:  SfnTR 
so  v.  a.  das  Amt  des  Pratiprasthatar  MBa.  5,4797.  Hariv.  13229. 

STlrliyM  (1-  5T°-i-r5R)  n.  Gegengefallen,Gegendienst  MBh.  12, 12837. 
Rm.h.  5,  56. 

13TH'P':f  (l-TJ°-t-Wl)  m-  Gegenruf,  Gegenanweisung  Schol.  zu  Kätj. 
Cu.  25,10,3. 

TTltrSr^'T  (von  JJ  initTTTrT)  o.  das  Zurückspringen  R.  1,3,31  (27  Gobu.). 

tTHCR^I  (von  tTwT  mit  ^TR)  n.  Widerschein  Rasam.  im  CKDr. 

^TTrTTiFI'T  (wie  eben)  n.  dass.  Änandalab.  62. 

^TfrTTijJRI  adj.  blühend  gABUAg.  im  QKOr.  —  Vgl.  qjjTf. 

TTTfl^II  (von  ^cj  mit  HTct)  adj.  zw  hemmen,  zu  verhindern  CKDb. 

ÜTIH^y  (wie  eben)  m.  1)  Verbindung,  Verknüpfung  Kap.I,  toi.  BTM- 
^RTTIrr^I^  =  ^5T  K'ic.  zu  K.4, 1,  163.  ^frl0  ununterbrochene  Ver- 
bindung, Ununlerbrochenheit :  °i4lt(>r)  Ragh.3,58.  — ■  2)  Vmschliessung, 
Belagerung :  R  =TPT  HH^  =7 TTTRt-^'^^iHirTT  I  ST^I  ^f  fTT^HI- 
rf^TC?JPTITffrr'T  II  Haiuv.  5512.  —  3)  Hemmung.  Einstellung;  Hin- 
derniss,  Widerstand  Ah. 3, 3, 27.  U.  1498.  Ualäj.4,84.  Vjutp.151.  W{°  so 
v.a.  Oürre  P.3,3,5l.f^fer^rP^iFT^^im  Schol. zu  P.7,1, 45.  rTtf:- 
^nH^cJtT^JFTI  Ragii.  8,71).  Zofä°  Hinderniss  zum  Gottsein  ^amk.  zu 
Bbb.  Ar.  Up.  S.  88. 129.  0^Wi  von  allen  Hemmnissen  befreit  Qatr.  13, 

2.  SftfT  =  SraTFT^I  Schol.  zu  P.  1,3,38.  g°  adj.  Schol.  zu  Ragii.  3,63. 

c  es 

H°  adj.  (RITtT)  Mälav.  10, 10.  TF2TT°  hartnäckigen  Widerstand  leistend 

Cäe.  23,  13.  R  gTFT  yH^^^H"?^  'ifllT'f'T  auch  soll  man  ihm  kein 

Feuer  geben,  indem  man  ihm  jegliche  Hindernisse  in  den  Weglegt,  >.23,3. 

TTT?TöF^f=ri  1)  subst.  am  Ende  eines  adj.  comp.  =  TTTrTW'^J  Hemm- 

niss,  Hinderniss:  tTRp0  MBu.5,  1620.  —  2)  adj.  (von  ^SJ  mit  TTTcF), 

f.  °^T^J'7TT  hemmend,  hindernd,  ein  Hinderniss  bildend:  mCTFr  Cime. 

zu  Brh.  Ah.  Up.  S.  129.  BuisuÄp.  146.  Schol.  bei  Wilson,  Sämkujae.  S. 

29.  Rhu.  zu  M.  1,83.  8,3is.  qJTFTTTTJ  (T  rTra^f  «T^T:qTH=<-U=hH 

u;öv  Tar.3,  196.  Kull.  zu  M.3,  163.  ^»TTrl^TTslrlfRIT0  8,  127.  5TS?J- 

H cMtI M rrT5FU^lT'TrI  Schol.  zu  Gaim.  1,  13.  —  3)  m.  Ast  Cabdae.  im 

gKUR.  —  4)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  390. 


yirle^ycT^r  (von  ^T^äF^J)  adj.  mit  Hindernissen  versehen,  wobei 
man  auf  Hindernisse  stiisst:  T^m'TT  Mälav.  28,  7. 

'A  Irl^l'cT  (von  ^-y  mit  Vi\r\)  m.  Widerspruch.  Einwurf  gKl)R.  VV11.9. 
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^TrT^rFT'T  (von  STTrT^FU)  adj.  1)  ein  Hindernis!  erfahrend,  was  ge- 
hemmt — ,  gestört  wird  P.  6,2,6.  —  2)  am  Ende  eines  comp,  hindernd, 
hemmend:  WS0;  davon  nom.  abstr.  WS^frl^lF^Hl  Vikb.  84,  14. 

STTTT^I  (1-  V(°-*-^°)  m.  Standesgenosse  MBb.  5,  4060. 

^TTTT"T  (1.  V(°  -f-^rT)  adj.  gleiche  Kraft  habend,  Jmd  (gen.)  gewach- 
sen Trie.  3,1, 14.  MBB.  4,667.  6,24  97.  R.  3,  47,  6.  M.  61,32.  T^MTT 

=Tr$  yirMHtrH  4, 9, 52.  5, 38. 32.  TTT  STM=M:  —  TT I  HTS  TTCJ 
TT^FF^T  MBii.  1,5969.  g^°  an  Waffen  gleich  stark  7,2618.  ^° 
nicht'genug  Kraft  zu  Etwas  besitzend  Saud».  P.  4,  4,6.  Einer,  dem  Nie- 
mand gewachsen  ist,  MBb.  3. 14360.  5,2036. 

yirNinn  (*.  trH-^Iüff)  i)  Antwort,  n.  Thik. 3,2,26.  f.  CKDb.  nach 
ders.  Aut.  und  nach  Bbüripr.  —  2)  adj.  unschicklich  Vjctp.  124. 

'A  Ifl^lcJTi  (Tou  ^m  mit  TTTfT)  adj.  zurückslossend,  von  sich  »ei- 
send: FISH0  K.  1,39,22. 

5JTrT^rPJ*T  (wie  eben)  n.  das  Zuriickstossen,  Abwehren:  HlfclMIH 
\IBb.  6,2100.  12,3780.  ^q^tHHI  Bbäg.  P.  5,24,20. 

l|ir|=ll^  (1.  SP-H^Tj^")  m.  1)  ein  best.  Theil  des  Armes  Varäb. 
Bub.  S.  38,25.  —  2)  N.  pr.  eines  der  Söhne  des  Cvaphalka  Buäü.  P. 
9.24,  16. 

Sffrf^f  s.  TjJrlTzFZl. 

5rfr?'flsJ  (1-  Vf°-*-^f)  n.  verfaulter  Same  Vjutp.  161. 

STIrM-'a  »•  "•  TT  ■»<  5TTT-  TTTTTTtTTi  «ner*ann«  MBb.  12, 1 1 469. 

O  O  'S  o 


TTTTrrT  'von  TT  mit  TTrl)  f.  d«»  Erwachen:  fa^lä0  Verz.  d.  Oxf. 
H.  »0.  376. 

5TTTT1T  (wie  eben)  m  1)  das  Erwachen  Räch.  8,53.  T1TRTTT5TT- 
TTTT  57.  Bb'\g.  P.6, 16,56.  Mai.u>.  zu  Ki»uras.3,58. —  2)  Erkennlniss 
Kesop.  12.  Bbäg.  P.  2,7,47.  Camk.  zu  Bbh.  Ab.  Up.  S.  211.  rfryi%- 
TTTTT  Cik.  38,13  zu  ihrer  Belehrung  wobl  fehlerhaft  für  °5|TtFrTT-  — 
:*  V  pr.  eii.es  Mannes  gana  M^lQ  (^f^rTTT^)  «o  P.  4,1,104  (100). 
TTTTI'-fl'-M  OTTH0'?)  N.  pr.  eines  Lehrers  Ind.  St.  1,391.  —  Vgl.  TT- 

tttit. 

STlcMI'-l'-ti  !'om  caus.  von  1.  *3}J  mit  ^TTFT)  adj.  erweckend:  m~$*il 
'vh\M'ri*'4\Hi  TFTTTTTiT:  R.  Gobr.  2,67.3. 

THTITT  1)  (wie  eben)  adj.  erweckend,  erfrischend:  TTFTT  TiT^TTrT- 
arp-FH  BiiW.  P.  3,8,14.  JFtTT0  Sucr.  2,410,2.  —  2)  d.  (vom  simpl. 
und  caus.)  a)  das  Erwachen:  HHr|--TT  TTT  ^TMI  fTTTT:  ^TTTTTTT 
MBn.  12,901.  Sucr.  2,314,18.  —  b)  das  Erwecken  R.  Gorr.  2,11,20. 
$,37,38.  —  c)  das  Aufklären,  Belehren:  WVZ  $5?  5HW5lMHW  B»'>g. 
P.  8.24,53.  —  Vgl.  J:FTW°. 

^VHN'-M  {▼on^fTfT^T;J)  adj.  mit  Erkenntniss  — ,  Vernunft  begabt 

cu.  ii8.  q°  m;kk.  p.  47,i6. 

>TTTTTrTT  (Ton  5JEJ  mit  TTT)  adj.  erwachend,  im  Begriff  stehend  zu 

erwac/len    TTV-TTT;  gana  IFÜlf^  zu  P.  3,3,3. 

Vfdf-V,  tf.V(0-*-W.i  adj.   wetteifernd  mit:  FTT^fTTTTt  £TpT 

Ru;a-Tar.  3,378.  T'iniif °  (T5TJ7)  1,120.  Davon  nom.  abstr.  0ffT  f.: 
=x  "s 

^TTT-TT  (I.  5T°  -*•  'TT)  1)  adj.  f.  TT  furchtbar,  grausig,  gefährlich  AK. 
1,1,». 20.  H. 302. an.  4.224.  Mri>.  j.  12t.  Hadäj.4,10.  Weg  Acv.  Grbj.3,7. 


Gobb.4, 9,5.  ^f  N.12, 1.63.  MBu.4,1 430  =  3,5378.  R.l, 9,11.  R. Gorr. 2, 
28,30.  Pankat.  11,178.  tTTUJ^Tfr,  TU  MBu.  6,579.  7, 4098.  Hariv.  13653. 
W&  JjN  WrPT'TT  qTfT5Ilftnr?Tifi7T  MBu.l2,6isi.  H¥^T,  ^  7,3 120. 
R.  Gorr.  2,68,22.  6,79,18.  5T5T  3,7,36.  rr^rl  MUb. 7,3191.  ll^MI^ 

3,573.  6,2770.  °^!(R  7,1450.  8,1210.  ^ffPWRTTJ;  1,7676.  BbÄg.  P.i, 
6,14.  JT^I°  MBa.  7,6189.  tTlrPTTT  adv.  Ragb.11,  61.  n.  etwas  Furcht- 
bares, Gefahrdrohendes  Acv.  Gbuj.  1,  12.  —  2)  n.  Furcht  H.  an.  Med. 
^TJITtT  MBu-  !.  "19-  TTITTIX0  RXga-Tar.  3,215. 

^TF?PT'1^  (9T7IW7,  acc.  von  ^TFPTT  2.  -»-  1.  Sf^)  adj.  Furcht  er- 
regend R.  6,11,27. 

St^FTT  CHT  mit  STTH)  (■  t)  Abbild  Nir.  14, 4 ;  Tgl.  Ind.  St  1,397.  2,217. 
—  2)  Erscheinung,  Aussehen;  am  Ende  eines  adj.  comp.:  ^Mclly  IrlHTlTT 
(°HirHllrT?)  einer  Gottheit  ähnlich  MBb.  2,728.  —  3)  Licht;  s.  fa&U- 
TrPT.  —  4)  ein  aufleuchtender  Gedanke;  schnelles  Begreifen,  Verstand, 
Einsicht  H.  309.  Haläj.  2,179.  H^T  T  ^TTtTHT  {Phantasiegebilde)  tjcT 
5THP-UmT  (t%H^ff5fD  MB». 12,9861.  879i.,girPTT  ^TTöT  H  TtTTT- 
tTT  sTCTTRqHrT:  9257.  ^  rf  q  UT??>TT  TUfefffT  TTifePTTiWT 
»868. sTBTT ^rfrl-nnrl  Katbäs.34,64. miräT "TTt^rTiniT^-Ti  !TT?PtT 

fFTT  Kam.  Mtis.4,36.  Sab.  U.  73,8.  Gaudap.  zu  Sämkiijak.  4.  0^!JitTfF  Ka- 

tbas.  3,32.  =^96. 38,156.  q  M^r«4n%'7T^TT^TFPTTT  qt^  Ri- 
Öa-Tar.  1,5.  °(MHIH  6,6.  °7TT  KoLt.  zu  M.  8,1.  Verz.  d.  Oxf.  H.  170, 
6, 40.  wm:  R  i5FT  ^T%T  TT  TmT  W-TTFaFT:  Halaj.  2,219.  STTH- 

o  o 

HIWrT  =  STJTc^T  AK.  3,1,25.  H.  343.  ^TTTSTfrPT  Räga-Tab.  1,358. 

HrtHUir-i^IrTTT  ^TlrPTTT  c?Jtft?ITTf  Oacas.  in  Bemf.  Chr.  194,15.  3fT- 

^yfrlTT  adj.  Pankat.  199,11.  f^HrR  verständig,  klug  R.  5,81,46. 

Kathäs.  46.135.  —  3)  das  Gutscheinen,  Gefallen,  Zusagen:  £T°  Cänkb. 

Ck.  10,12,5.  Lätj.  3,7,6.  Kätj.  Cr.  12,4,22.  —  tTTTT  verständig,  klug: 

tT/tTR  Ragb.  ed   Calc.  8,7  9;  doch  hat  die  STRNzi.EB'sche  Ausg.  eine  an- 
•o  % 

«■M  Lesart.  —  Vgl.  g^irPT,  !TIfPTH. 

STtTTWT  (von  HsT mit  wk)m.\)Vertheilung: ^-^<A\^\ ll|=h^MHW^I- 
TT  TTTTiTTTiT  I  OT  T:  ^THTTTTTT:  C*- 1-  "CrÜPTIIT^r:)  HT  SWl!  T?r^ 

J        l        N  ^  Ol. 

3SJT 11  ind.  st.  3.272.  ^t  srnTTSTinrnT  ^  yrrnm  (^tt^tttt?)  Tiq 

VJju-P.  bei  Muir,  ST.  1,32,  N.  57.  —  2)  Antheil,  so  heissen  die  dem 
Fürsten  täglich  dargebrachten  Geschenke  an  Früchten,  Blumen,  Gemüse, 
Gras  «.  *.  1«.  (nach  Kuli..)  M.  8,807. 

SrfrRTTFF  (*•  ^-i-TTJT)  adv.  für  jeden  Grad:  5rfrWU|s'.)4ilfaitT 
Siddb.  giB.  S.  267.  fg. 

'CTTrTTTJ'n'TfF  (von  TJTTfTH'm )  adj.  nach  Abtheilungen,  klassenweise 
Sucr.  2,15,14. 

T^TrTHH  (von  HT  mit  5TTrT)  "•  Einsicht  Vjutp.  7.  Hariv.  1219.  Burn.  in 
Lol.de  lab.  1.  299.840.  fg.  Koppen  1,409.  Hiouen-thsang  I,  159.  fg.  In  der 
Stelle :  fafrMkrÜra^ir  ^frPTH?I  %  feTT:  I  tMTT%  T^TTtTH  t%- 

Wl  Hariv.  11750  ist  wohl  StlHTH^J  zu  lesen.  —  Vgl.  T^TrPTT. 
tTTTTTTTTTJ  (^T°-*-ön7)  m.  N.  pr.  eines  Bodbisattva  Vjutp.  22. 


STTiT'TTTTtT  (von  tTTrPTT'T)  adj.  einsichtig,  im  Augenblick  das  nich- 
tige erkennend  Indh.  4,8.  MBa.  3,16021.  5,998.  9,2967.  12,3799.  R. 
1,1,16.  2,1,16.  R.  Gorr.  2,109,44.  5,73,49.  Spr.  2007.  Varäh.  Brb.  S. 
2,  Anf.  Cic.  16,1.  Davon  nom.  abstr.  °TFTTH  "■  MälatIm.  beim  Scbol. 
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ZU  Dil«.  2,27. 

H  IrlHM  (1.  5T° -*- 'TFD  tu-  Nt  pr.  eines  Atreja,  Liedverfassers  von 
RV.  5,48. 

gfFPTnra  m.  v.  I.  für  yfflHIMFT  (s.  u.  yfrRT)  H.  343. 

o 

mrPTT^ (i . ü°+ TTcT)  in. corresponding  char acter or  dispositionWiLS. 

yiPWNtl  (von  5TTFPTT)  1)  adj.  =  yfrWHeW  Katbäs.  4,32.  —  2) 
m.  a)  die  Sonne.  —  6)  der  Mond.  —  c)  Feuer  Cabuäbtbak.  bei  Wils. 

^TWITf^dlH  (5T°-i-T=[0)  in.  Titel  eines  Buchs,  welches  auch  Ve- 

darthapradtpa  und  VedArthakandra  heisst,  Hall  187.  Verz.  d. 

Oxf.  H.  No.  479. 

lA  M*TTm  (von  >TN  mit  TTT?T)  f-  Antwort,  Erwiederung  Habgut. 

v  b      

yi'HHIW  (von  >TTH  mit  ^TFrT)   ">•  1)  das  Erscheinen:  5TW7T  ^5TrTFI 

5nHHlHHH*7  Vedäntapabibb.  bei  NIlak.  170.   —  2)  Schein,  Anschein 

SÄu.D.27,U.  Vbdäntas.  (Allah.)  No.  149.  —  3)  das  Erscheinen  vor  dem 

Geiste,  das  in-die-Gedanken-Kommen,  Einfallen:  Jfrltliy H4  5TT^T  ^T- 

TrPTTH:  Schol.  zu  R.  1, 1, 15  ed.  Bomb.  —  4)  Blendwerk  Vjutp.76.  Laut. 

ed.  Calc.  206,  3. 

yfrlHIUH  (wie  eben)  n.  1)  das  Erscheinen,  Erscheinung:  ITRül^im- 
^rirTHra;7i^  ^"  ^T  Säj.  in  der  Einl.  zu  Ait.  Bb.  Ht^H^H-HIHIcH 
^TTrTHIHHIrT  Schol.  zu  Kap.  1,149.  —  2)  Schein,  Anschein:  MMh?til° 
Sah.  D.  257,16. 

STTrPT  (*i  sein  mit  TTTrT)  m.  Büro/e  (urspr.  aequivalens)  P.3,2, 17  9,  Seh. 
AK.2,10,«4.H.882.  Halaj.2,225.  Vjctp.178.  M. 8,1 61. 162.169.  Jägn.2, 
<o.  Sücr.  2,146,2.  Pankat.  89,16.  mit  dem  gen.  oder  loc.  P.  2,3,39. 
Vop.  5,29.  JTWFT  oder  JTFI  P-,  Schol.  (7TTJ:)  &FTFT  STTFPT:  M.  7,17. 
q^°  Pankat.  88,1 1.  U.  1 6.  "lTT  fTFfT  y  WH^H^ ikW\H  für  das  Erschei- 
nen m.  8,158.  ^5H°  Jag».  2,54.  ■srftppi  ^tqj:  ^rm  bft  209.  ^h° 

M.  8,160.  -  Vgl.  yUrlHIOJ- 

^rirPr?  (von  1.  PT7  mit  T^TFI)  m.  1)  Spaltung,  Trennung {1)  MBu.12, 
68*5.  11972.  —  2)  Verralh,  Entdeckung:  ^rMM  rPT  cFtTTti:  5TTrPf<[  »T 
^|3)NdR*OA-TAa.6,80.  Kathäs.  26,106.  28,62.39,32.49,65.  g°  12,70. 

^TTrTH^Tt  wie  eben )  n. das  Zerspalten,  Zerschlagen  .■•T^lli  °  J  ägn.2,2  2  0. 

yfrJHUI  (von  >TsT  mit  STTrl)  m.  Gern«*  MBu.  12,3920.. 


vnm  s-  u.  tttört. 

yiHH^-d^IX  (1.  SP-t-R0-^)  m.  pl.  wohl  jeder  Festtag:  5T% 
IT^rRT^r  5TTH  f=)%jy  (so  trennt  Aufbecbt)  öTF^rFT  Bbabmatait.  in 
Verz.  d.  Oxf.  H.  23,6,  N.  3. 

tT7rTHUd>^ri  und  HUd^i  e'n  Ausdruck  aus  der  Tonkunst  Verz.  d.  Oxf. 
H.  87,a,8. 9.  —  Vgl.  mjieh. 

yTWMUiH  (*'•  Vfa-t-^°)  n.  Gegenscheibe,  eine  zweite  Scheibe:  ?TFI 
(73T:)  MUidHUJM  ft:Hrf  SftcWiJiHH  Hariv.  11602.  an  exemtric 
or6i'(  Bbäskara  bei  Colebh.  Mise.  Ess.  11,399. 

VlIdHrHl  (wie  eben)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes,  v.  I.  für  HlrlHTFT, 
VP.  190,  N.  78. 

yirlH^'ll  (von  ^!^^  mit  STIFT)  n.  Erwiederung  Kau?.  68.  90. 

VHrlH^IH  (von  1.5T°  -+-  Tfä)  adv.  mit  — ,  bei  — ,  zu  jedem  Spruch 
Kätj.  <>.  2,o,c.  8,13.  7.3,8.  10,8,6.  17,5,19. 

yiHMH'm   (von  1.  TJ°  -t-Rf^J)  adv.   in  jedem  Hause  Räga- 


Tab.  2,  72. 

HlrlH'-UM  (von  1.  r^a  ■+■  IRJ)  den  Zorn  gegen  Jmd  ergiessen;  s.  EJ- 
yfrW-UMMR. 

tTTcFTST  (von  rp^  mit  T^TH)  m.  ei»  fcej«.  Niesemittel  in  Pulverform 
Wise  151.  yidHül:  r^ir^HN^c^:  Su?r.  2,336,2. 1,99,16 (°qi§). 

HlrlHETI  (1.  5T°  -t- rjcT)  m.  Gegenringer,  Gegenkämpfer;  Rival: 
jm  TTTT%TrT  JTSTHT  MfrrHsrTMt-Hclsll  Hab.v.  4711.  sFRü!  ?T  TT^T  rT^T 


KatbIs.  25,120.  H  ikrö  yiMlfi)  yrrTMci  HilWI^:  12,10.  3fH  ^H 
T3l7lHT"^<I:  -  ^JTFT  Fff3"HT  UT=IT  Mcf  ^T  raHT  9,4. 

5ri7TJTF  (RT  mit  qf?I)  1)  m.  Schöpfer,  Bildner:  3ETTT  £ft  5W  tTTTI'TT 
^H=|  AV.9,4,2.  vielleicht  auch  in  den  Stellen:  yil^rM  ^^.HftJ  yt?I- 
ITR  VS.  13,  41.  15,  65.  —  2)  f.  a)  Abbild,  Ebenbild,  Bild,  Bildniss; 
Sinnbild  AK.  2,10,36.  Tbik.  3,3,300.  H.  1463.  Med.  m.  48.  Halu.  1, 
131.  RV.  10,130,3.  H^fHfT^AV.  3,10,3.  8,9,6.  qlJlR  rifrTRT  T*> 

srch  tbb.  3,2,»,8.  (5(ftr:)  ^4m  ^mhUi  giran  ts.  5,5,*, 2. 7,»,t. 

^  rTF^T  WITT  ^TTtT  ^TFT  ^Tq  ^^d:  vs.  32,3.  Cat.  Bb.  10,4,a,i  3. 
19.20.  11,1,«,  13.  RT  3^TT  gPTOT  ^TTFRT  Acv.  gtt.  3,13.  fTFT  RTWT- 
qicq^TT  f^  H  ^t?WTT  Cääeb.  Bb.  10,3. 11,8.  qFHTT  IM  —  ^TH- 

rt  h^tt  ^m  tiimfim  tfwn  r.  6,72,35.  sthitht  [Götterbil- 
der) rf  >T^fi:  M.  9,285.  ■yfrPTTIJ  'y^^H  R.  6,11,2s.  ^TTOJ  MBh. 
1,582.  11,335.  f%£Wff  1,6542.  Z.  d.  d.  m.  G.  6,93.  ^1?°  AK.  3,4, 

«,53.  yfPimsiilH^fVj  mbb.  6,76.  °gsPTfnn  7,1035. 1694.  *&- 

T"!  ^TlnFTT  ^T  Habiv.  1560.  &m  SyqpTSt  ^rfrRT  iT[ra  7613. 
7615.  crNUF0  aus  Salz  7810.  HfiiyW   aus  Holz  7812.  tH  (=IHW 
12801.  ^TrTl4iyHH5fTCH  Ragh.  12,100.  16,39.  °JlrI  17.36.  Vabah. 
Brb.S.45,15.  55,16.  58,  48.  Katbäs.  22,3.  27,1 1.  Räga-Tah.1,299.  Camk. 
zu  Bbb.  Ar.  Up.  S.  19.  Verz.  d.  Oxf.  H.  85,6,15.  Schol.  zu  Kap.  1,121. 

°Mf}^i(=ti  kull.  zu  m.  3,152.  ■yror^:  wi4t  f^m  cat«.  10,  i87. 

°!tR|l^  der  sich  spiegelnde  Mond,  der  Widerschein  des  Mondes  Ragu. 
7,61.  °tF5T  10,66.  5TfrrrF]I'  RÄ«»-Tar.  1,278.  Am  Ende  eines  adj. 
comp.  KlmXbas.  1,42.  7,36.  Vgl."^T°,"^riT0  (auch  Sl«r.1.;!23.7,,  7- 
c^J0.  —  4)  am  Ende  eines  adj.  comp.  (f.  5JTj  Aehnlichkeit :  die  Aehnlich- 
keit  von  dem  und  dem  habend  so  v.  a.  dem  ähnlich,  —  gleich  H.  1462. 
Halaj.  4,9.  H^TfH^0  TBa.  1,1,0,7.  Ait.  Bb.  6,18.  Indb.  1,6.  Draup.  1, 
3.  MBu.  1,133.6569.7346.  2,13.  13,889.  R.  1,44,10.  2,40,23.  80,11. 
Ragb.  2,49.  Cäk.  187.  Vier.  140.  Spr.  2093.  Var.Ib.  Bru.  S.  32.30.  46, 
26.  —  c)  Maass:  T"3Hcr3°  {J^J'i  so  v.  a.  drei  Nalva  lang  Hariv.  6879. 
12955. 13007.  t^Tfn^!<yW4  ^T^l7  5TTOTT:  (der  Thüren)  FRrP^ 
Varäb.  Brb.  S.  85,13.  Vgl.  yyirH.  —  d)  die  Gegend  zwischen  der, 
Fangzähnen  eines  Elephanten  Trik.  Mbd.  —  e)  ein  angebliches  Metrum 
von  U  Silben  RV.  Prät.  17,1  I.  Ind.  St.  8,111.  —  Vgl.  ^yirM. 

yfHHH  (wie  eben)  n.  1)  Gegensatz,  concrel  Gegenmann,  ebenbürti- 
ger — ,  gewachsener  Gegner  Nir.  5,12.  11,21.  ^W  ^TTlf:  mItIHh"  «^J- 
ER  rv.  1,32,7.  52,12.  #  4hT:  y  id^H  (||y=iJI:  13.  ^Rir^T  <=t:  ^T- 
trFFmTiraT  102,6.  f^FT  2.12,9.  3,31,8.4,18,4.  10,111.5.  =TFU 
5T3R  y'HMH'qfFr?  6,18.12.  qRTm^  ■ytqFTPTIFI^T:  10,89..-,.  120. 
6.  M^IHIM  ^tHRT1^?:  138.3.  -  2)  Muster:  ^TT!T:  ^TTfqR  'JT^- 
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rTTT  MBh.  8,207.  7,4632.  9,93.  14,68.  3,10879  (wo  5Tf?T0  st.  vJ'gTFT0 

zu  lesen  ist;,  ijq  —  MlrlHM  ^fi^RT  Bhäg.  P.  7,4,35.  =  £^TtT  Schol. 

Nach  den  Lexicographen  (AK.  2,10,36.  Tkik.  3,3.246.  H.  1464.  an.  4, 

182.  Mbd.  n.  193.  Haläj.  1i::o;  Bild.  Abbild.  Diese  Bed.  hat  das  Wort 

viell.  an   der   Stelle:    f^RT<7?JTq^T(5J  mrPTWEI  (c *TH5I?)  |  fe- 

sTT:  |  WiTTR  M.HIcMH  fcWl  Habiv.  ll/SO.  —  3;  Aehnlichkeit,  Gleich- 
v  o  *x 

heil:  ti\\ir<tf\^:'J, MMHHsH  dem  Glänze  der  Sonne  ähnlich  MBh.  1, 

\ '  ^  ~        -  r~jx~ 

2109.  0yirlHMetir1  ähnlich  6,788.  IT:  qq:  SrTFTJTRI  *)£rl=riMlrt- 

^      -x  ~ 

TT^TJrf  fcei  der   Venjleichiing  5.24  89.  —  4)  Gewicht  (mildern  getcogen 

wird)  Vishbc  in  Z.  d.  d.  in.  (i.  9,666.  Jägn.  2,  lou.  0TTPIT  £h1pati  in 

Z.  f.  d.  K.  d.  M.  3,389.  Vtfft0  W.  8,403.  —  5)  die  Gegend  zwischen  den 

Fangzähnen  eines  Elephanlen  AK.  2,8,t,7.  Tai«.  II.  1227.  H.  au.  Med. 

HalÄj.  2.63    MBh.  6.1785.  8.1149.2538.    Vgl.  T^fFFTT  2,  d. 

HHHWl  (1.  SP -«-TT0)  f.  Gegenzauber  Mllu.  1,154  1.   Kathäs.  42, 

134.  50.  66. 

r  r r 

Sn>WlJ|=h  (von  1.  Vf°  -H3TTJT)  m.  d«e  in  der  Luft  schwebende  Stadt 

Harickandra's  Tau.  2,1,19. 

VIMHUIH  !»on  1.5fa  +  HUT;  adv.  den  Wej  zurück,  rückwärts,  zu- 
rück MBh.  4,1819. 

WFFTFTT  (l.^T°  -t-  *TT°)  f.  an  exercise  analogous  Vi  capping  verses, 
reciting  verse  for  verse,  as  a  trial  of  memory  or  skill  Wilson. 

STTWHIviM  (™n  1.  5T°-»-riTHj  adv. jeden  J/onar  Haucht. 

5TMHI<rM  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBh.  6,359  (VP.  190).  —  Vgl. 

UMM^   von  fq  mit  ^T?T)  f.  Stütze  AV.  9,3,1. 
STMM'?    1-  ^ °  -»-  PT -1)  «ohl  n.  Gegner,  Feind  MBu.  7  3830. 
yifRT;^"!  (von  l.T?°-i-IT^irl)  adv.  «n  — ,  an  jeder  Knospe;  am 
Anfange  eines  comp,  ohne  Flexionszeil  hen  Prab.  79,15. 

1.  WT*^    '•  *A~°  -+-  Hi'Hi  n.  in  der  Kranial,  ein  secundäres  Ereiqniss, 
das  die  Katastrophe  hemmt  oder  beschleunigt  Wilson,  Th.  of  the  Hin 
dus  I,  xxxii.  IHcaii.  1,19.  2».  Puatäpab.  20, b, 3.  31,6,7.  Sin.  351.  Auch 

'RFJ    'A  l'-l'-l'TFy    l»l  nach  Wilson  a.  a.  O.  xl.  die  fortgesetzte  Erzäh- 
lung der  Ereignisse. 

2.  yi'-|!7<3  «ie  eben)  1)  adj.  f.  5T  a)vor  Einem  stehend,  gegenüber- 
stehend K.  6.90. 1 1.  IPBSR1  qJT5f?j  ra^Hrf  RH  riHlfMI  ^frigMl- 
F1  7T<TT  ^M'H^M  I:  so  v.  a.  e*  i's<  damit,  wie  mi'f  dem  Schmuck  des  Gesichts, 
der  einem  Andern  gelten  soll  (in  Wirklichkeit  aber  dem  zu  gut  kommt,  der 
sich  si  hmin  kl,,  Hnw..l>.  7.9. 1  1.  Nach  deraSchol.  =  TTTrTTSF^:  Burnoüf: 
aimi  on  se  pare  Ie  visage  pnur  le  portrait  ["ui  doit  le  reproduire].  — 
b,  bevorstehend,  gegenwärtig:  H^IT:  R.  4,27,7.  —  2)  °mWI  adv.  ent- 
gegen:  TjffR^qTTTF1  M.  8,291.  .MBh.  1,6700.  °jTri  ad  Mrgu.  18. 

STlrlHSW  (1.  5T    -+-  *7C)  f.  1)  ein  nachgemachtes  Siegel  Kdll.  zu  M.8, 
188.  —  2)  Siegelabdruck  Vjutp.  172.  I.alit.  ed.  Calc.  210  8. 
^TTRHj^H   [1.  Sf-f-  1?°)  adv.  wilder  und  wiederum,  fort  und  fort 


Spr.  211.  Prab.  72, 16.  iTTT:  tpf:  T^TRIgR  T5FTT33ri  IrT  Kalb4P.  31 

■        o  o  -s 

Ihm  H a f  11.  S.  232. 

yi'-M&VIH   (von  1.  T^'^-t-H^ri)  adv.  jeden  Augenblick,  beständig 
Kauhap.  27. 

IV.  Theil. 
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^TfrFTnf  (1-  W0-*-*!0)  f.  Abbild  Hadght. 

«X  SN 

STTTRH^iIT  (1.  5f°  +  IJ0i  f.  eine  Art  Ratte  Wilson. 

es  ex 

tTfcRKvon  Zfl  rnit!}fcr)adj.t>er</«cA6ar:  M^hW^t^  Habiv.  13012. 
srirT^TTTT  (von  i7I5T  mit  VfTH)   m.  Befreiung,   Erlösung  Vjutp.  213. 
ofTÜ  Bubn.  Inlr.  300.  Koppen  11,264.  279. 

ex 

OTrTHlTlUI  (wie  eben;  n.  dass.  Kam.  NItis.  13,54. 

STTfiRT^R  (vom  caus.  von  ITtJ  mit  yir1)  "•  das  Lösen,  sich-Befreien 
von  Etwas  (geht  im  comp,  voran):  öf7.°  Kagu.14,4  1.^37^°  MBh. 5,4954. 

1-  ^TlrlMW  (l.^P-f-IW)  •»•  die  auf  Etwas  gerichtete  Sorge,  Bemühung 
um  P.  1,3,32.  2,3,53.  6,1,139.  Vop.13, 4. 23,25.  Vjutp.  178.  °HT£?JSuck. 
2,102,2.  HJrfaixTFrafrlM >H ^^FT ein  Wohlgeruch,umdenmansichnicht 

o  Cx       V 

weiter  gekümmert  hat,  d.  i.  ein  natürlicher,  nicht  durch  Kunst  hervor- 
gebrachter Wohlgeruch  fic.  3,54.  Nach  den  einheimischen  Autoritäten: 
=  ?TF3hT[  H.  an.  4,181.  Mbu.  u.  193.  Halaj.  5,57.  Vaig.  beim  Schol. 
zu  gic.  3.ö4.  =  ^tHTTbik.  2,6,4t.  B.c.  133.  =  JTtllTfTR,  HffT  3TTITT- 
rl^F-JTHR  P .,  Schul.  =  F?mT  Verlangen  und  33^,  jMy^UI  Ge- 
fangennehmnng  AK.  3,  i,i»,  109.  H.  an.  Meu.  Haläj.  =  HiJ,<£l|<i  Bhab. 
zu  AK.  =  CT^TTTTTT  RÄMÄgBAMA  zu  AK.  =  yiHU«<;  Mukuta  zu  AK. 
Wiedervergeltung  Wilson  nach  Qaudärthak. 

2.  ülrmW  (wie  eben)  adj.  der  sich  um  Etwas  bemüht,  kümmert 
Tuik.  3,  1,  1  1. 

vÜd'-tlrl'T  (vom  caus.  von  T^\  mit  SH Irt)  1)  n-  das  Vergelten:  qT° 
der  Feindschaft,  das  Racheüben  MBh.  8,4635.  —  2)  f.  SEIT  Abbild  AK. 
2,10,36.  H.  1463.  Haläj.  1,130.  fic.  3,34.  Rlf^f!0  Statue  Ragh.16,17. 

yfrWFT    von  qi  mit  Srfrf)  n.  Rückkehr  R.  Gokb.  1,4,  133.  2,124  in 

der  linterschr.  , 

gWTTFfR  (wie  eben)  adj.  gana  TFUIJ^  (HWffl)  zu  P.  3,3,3. 

-s  r  1-         -x        t«. 

entgegenkommend,  auf  Jmd  losgehend:  ü'fIFT  HRT  ^M^T  WT%  ^TlH- 

mW\'.  MBh.  5,577  1. 

yirlM?T  (!•  ^T°  -+-  15')  n.  Gegenkampf,  Erwiederung  des  Kampfes: 

o  o 

°i75Tl7  riferaH  Habiv.  3667. 

O     _  -s 

STIri'-T^H  '!•  ^T°  ■+-  '1°)  ln-  der  Führer  einer  feindlichen  Elephanten- 

«x  Cx 

heerde  MBu.  7,3  14. 

STJri'TPT  (von  tTiT  mit  TJTrT)  ">•  Hiderjeimno,  F-'t'dersiand  Bhäg.  P. 
4,  10,  2i.  5,14.1.  SJTFmTJT:  <*»«*  Gegenmittel  Kathas.  19,84. 

5TTriilli|=R  (von  TTlrlMNI)  adj.  in  Beziehung  stehend,  relativ,  corre- 
lativ ;  gegensätzlich  Takbas.  21.  57.  58.  Vbdäntapabibh.  bei  NIlab.  170. 
Davon  nom.  abstr.  °pT  n.  ebend.  171. 

^IriqTfjTWIHf^UIri NT^  ni.  Titel  einer  Schrift  Hall  44. 

SrfcWinH  adj.  >Tf%ErrffT  von  tTsT  mit  IHH)  gana  J|*-t|lß   zu  P.  3, 
"x  o%  v 

3,3.  eine  Beziehung  habend,  in  Beziehung  stehend  (von  5TTrMTIT)  Tarbas. 
21.  Mus.  26.  Davon  nom.  abstr.  0W&  Tabkas.  45.  NIlah.  171.  Schol. 

^  «x    ^ 

zu  K'vvjäip.  2,120.  Schol.  zu  BhäsuÄp.  142.  WJ  Tabkas.  45.  ^TlrlMINIrlT 
Verz.  d.  B.  H.  No.  654.  709.  fgg.  am  Ende  eines  adj.  comp.  T^IHMIUIHHi' 
Schol.  zu  BhÄshäp.  142. 

yidMl5llirT=G  (vom  caus.  von  cTsT  mit  T^TH)  «dj-  »ntf  Saiten  zu  be- 
ziehen: ci,JJiefi|   Ragh.  8, 41. 

5fTf?iTTirT  (von  IH  mit  Ulfl)  nom.  ag.  Gegenkämpfer,  ein  ebenbür- 
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tiger  — ,  gewachsener  Gegner  Sund.  4,3.  MBb.  1,3290.  6083.  4, 1297.  6, 

4251.  7,*260.  9245.  9,353.  R.  Gobb.  1,23,4.  21.  5,38,  12. 

WrWI$=U  (wie  eben)  adj.  derjenige,  dessen  Angriff  man  erwiedern 

muss,  MBh.  1,  3529.  12,  354  0. 

STIrnm  (wie  eben)  m.  Gegenkämpfer, Gegner  MBu. 4, 4  i.  Rigb.4,62. 

~.  ^ 
yirlMItR  (»ie  eben)  n.  Gegenkampf,  Erwiederung  eines  Angriffs :  cJT- 

^t  q%  srsraHT  sril^r  wrt^r  tu»,  e,  29. 

UWMlfiH  (wie  eben)  adj.  (HR^TTrf)  gana  JFTlf?  zu  P-  3,3,3.  m. 
Gegner,  ein  ebenbürtiger  — ,  gewachsener  Gegner:  ^JJ-TTRlrlMlTtHT  dem 
Niemand  zu  widerstehen  vermag  MB11.  8,  828. 

Hlrl^ill  *i  (1«  5T0-t-mo)  adv.  je  nach  seiner  ursprünglichen  Stätte 
Cat.  Bk.  14,7,1, 17. 

STlfTT  (von  !•  d  (  mit  5TTf7)  adj.  fördernd,  Sieg  verleihend  Taut.  Au. 
4,10,3.  5,8,8. 

5rJH^T  (1.  5T°  -*-J%)  ">•  1)  Gegner  im  Kampf  Kathas.  48,29.  5^°  (s. 
auch  bes.)  keinen  [ebenbürtigen)  Gegner  habend  MBu.  5,  2015.  gÄK.  93. 
Bbäg.  P.  3,18,2  3.  —  2)  N.  pr.  eines  Atreja,  Liedverfassers  von  KV.  5, 
47.  eines  Sohnes  des  Matinära  und  Vaters  des  Kanva  llimv.  1716. 
1718.  eines  Sohnes  des  Vagra  und  Vaters  des  Sukaru  9203. —  Vgl.  ?T°. 

yfr^H  wohl  absolut,  von  l.  tTJ"  '«'t  ST.  rTRT  $«£  M'lflij'H'-UW: 
KV.  8,48,  io.  Die  Stelle  scheint  übrigens  verdorben  zu  sein;  vgl.  die 
v.  1.  TS.  2, 2,n,  3. 

M I D ( *-*T  na.  =  Mlrltyl'-JT  DvirCpak.  im  f  KD«,  passion,  rage,  viol- 
ent  or  passionate  abuse  Wils. 

ülrfi'M  (von  TT  mit  TjTrT)  m.  1)  das  Anschreien,  Streiten  Pankat.  1s3, 
6.  —  2)  Widerhall;  sg.  und  pl.  Kathäs.  20,226.  Räga-Tar.2, 70.  Pankat. 
193,23.  —  3)  wohl  =  "m^  VS.  38,15.  Qnr.  Ba.  14,2,»,34. 

MlrN  l>l  (1.  Vf°  ■+■  ilsH)  m.  Gegenkönig,  ein  feindlicher  König  Kull. 
zu  M.  7,6«.  67. 

STHpsR  (wie  eben)  m.  dass.  R.  1,70,27  =  2,110,16  (119, 16  Gobb.). 

STM^MH  (1.  5T°  -+-^Tf5D  adv.  jede  Nacht  Hit.  42,  2. 

STlHTm  (von  TTtI  mit  TJTrT)  m.  Verhinderung ,  so  heissen  die  Verse 
AV.  20,133,1  —  3  (in  der  Ausgabe,  die  Antworten  in  132  und  134,  und 

135, 1-3).  yriifm  gÄSKB.  bb.  30, 7.  gR.  12, 21, 7. 

1.  STrleCT  (i-  Jf^n)  n.  Abbild,  Ebenbild  Tbik.3,2,19.  H.  1464. 
Hal'u.  1,130.  MBh.  7,764.  12,9  103.  Vab.uk  Bub.  S.  24,  16.  F2J§T  —  H- 

IT^f^fri3^  B"A6.  P.  4, 12, 1 7.  »J5TFR  «§5J  H^THI  FTW  ^f?TifrW 
das  Abbild  Aller  tragend  so  v.  a.  das  Muster  von  Allen  seiend  7, 10, 
M.  yfrl^l  f-  i"  ders.  Bed.  Ind.  St.  1,  397. 

2.  ^TlrTiP  (wie  eben;  1)  adj.  f.  5EJT  o)  ähnlich,  einem  Muster  gleich, 
entsprechend,  angemessen  Vjltp.  137.  P.  6,2,  1  l.  Accent  eines  auf  5T0 
ausgehenden  comp,  ebend.  ^CT  fTf  ^Tfl^TT  W&  KV.  6,47, 1 8.  Kathop. 
5,9.  10.  5TFT  T^:  VfTrl^l  tTFIFT  TBb.  3,9,W,2.  Cat.  Ba.  3,2,1,5.  14, 
3,1,8.  6,9,23.  KaÄNi).  Up.  8,8,  I.  tJIrlR:  yJHä'-l:  WfrT!)  MB«.i,*i40. 
8,  hü.  Pbab.56,  6.  gTFq^l:  irfFTll  3HN  R.  4,18,17.  IRsTHIIIM'-l^iT- 
l(UIW  I  ^TT'iäLr-lH=tiS[;T  so  v.  a.  nicht  vergeltend  Mark.  P.  20,  29.  Sfr4- 
=7  MBb.  12,3ül2.  ?TFBTT?TI.^  .\i«.l,20.  KAug.  46.  52.  giSBB.  gn.  8,16, 
2i.^TTi^ffri[qT*Rfn:  K»Tj.gR.24,4,'.o.;TTJT7^(qij<sn)  MBb.  1,7573. 


11,462.  Habiv.12773.  R.  4,20,3.  3F£R °  N*H IM j  Habiv.  5643.  Ragb. 
7, 15.  Varäb.  Brh. S. 29,  19.  °t|Ml  angemessen,  musterhaft  Qkt.  Bb.  11,5, 
»,  I.  ^ilA  HWAUrWÄ  ^"FT  wie  es  passend  ist  9,5,1,54.  H'A?rl-iH  <*)"»- 
passend,  unangemessen  (vgl.  5Jy  jrj^rq  l.)  MBb.  5,2689.  R.  5.25,31.  gifi*. 
zu  Brb.Ah.  Up.  S.  85.  —  j3)  nicht  seines  Gleichen  habend,  unvergleichlich 
(vgl-  yyHä.^  Ü.,  wo  R.  6,74, 12  zu  streichen  ist)  R.3,52,6.  PANEAT.ed. 
orn.30, 1.  —  6)  schön: ^Trt  MBb.  13,2214.  MldsU-H^  im  Gegens.  zu  Ül- 
äTJT  12,804 1.  8f°  hässlich  R.  6,74, 12.  unangenehm,  widerlich:  ^i^ii- 
TOfr?13T  Ürafr?  Cit.  bei  g*i8K.  zu  Kbäno.  Up.  S.  30.  -  2)  m.  N.  pr. 
eines  Dänava  MBu.  12,8265.  —  3)  f.  ?JT  N.  pr.  einer  Tochter  Meru's 
Bhag.  P.  5,2,2  2. 

1-  VftfäyZfi  n.  1)  =  1.  SrifTll  Abbild  Gatädb.  im  gKÜB.  —  2)  wohl 


ein  gefälschtes  Edict:  sist^"  rITFT  T5TW  ^TTtT  WfTl^fi:  MBu.  12. 
2037.  gfr^jf^iT  ^f^T^^iT^:  2170. 

2-  WHI.'T^i  1)  adj.  f.  °%JV&i]  =  2.  Srfftl^:  ähnlich,  entsprechend, 
den  Schein  von  Etwas  habend:  fcdrHHi  MBu.  3,  16508.  cTq1  HWUld^^ 
Till  yiHcC-r?TT:  so  v.  a.  gleichsam  seine  Söhne  Sadub.  P.  4,  26,  b.  Ge- 
wohnlich  am  Ende  eines  comp.:  $m°  M.  11,  9.  rRTTFlURi  Sd^r.  2. 
182, 9.  Katbäs.  39,73.  5%  ^T^lr^FRiT  ^TTFRT  qqi^m:  gÄE.16, 
1 2.  SfrH15T^:  HHift^ri?i3[rf^iT  Rmr?: «'«  der  Form  einem  Locativ  ähn- 
lich Schol.  zu  P.  1,4,66.  gana  tJTT^  zu  P.  1,4,57  am  Ende.  Tbik. 3,4,5. 
rF^f^rifllT^Tfni (!)  SugR.  1,23,20. 

SnrllPJ  iu  5f°  (nom.  ahstr.  von  ^TETFiTÜ?7)  n.  Unvergleichlichkeit 
MBb.  7,  1487. 

STTrt^l'äJ  (von  7>^T  mit  T^Trl)  nom.  ag.  der  Widersland  leistet,  sich 
widersetzt  M.  11,80.11^1'.  3,153.  MBb.  12,1215. 

STJritm  (wie  eben)  m.  =  SZIr^TR  AK.  3,4,18,  121.  =  H|t*l^ 
Bbab.  zu  AK.  gKü«.  =  HBrirn5T  nach  gKDi«.  in  der  Stelle:  'AtfHl- 

fiT^IRTII:)-  =%F7  Diebstahl,  Raub  (aus  T^ffj^lflR  geschlossen)  gKDR. 
yirl^m^  (wie  eben)  m.  Räuber  H.  381.  Haläj.  2,183.  Mälav.  83. 
Hld( I4*S  (wie  eben)  n.  das  Versperren,  Hemmen,  Bindern:  ITT!!0 


MBh.  13,  7137.  tirl'IW  (bei  Weibern,  indem  man  sie  nicht  zeitig  ver- 
heirathet)  M.  9,  93.  %°  MBh.  12,  1 1325. 

TJTFi^TfiH  (wie  eben)  adj.  (>ifsiErr%)  gana  Jl^lf^  zu  P.  3,3,3.  m. 
Räuber  AK.  2,10,25. 

T^Trl^T?^^  (1-  5T°  -+■  ^T?  -  %\)  adj.  der  an  Andern  grausige  Thaten 
vollbringt  R.  5, 14, 67. 

yiHdflUT  (1  •  ^ °  ■+■  ?T °)  n.  Anzeichen  1  5T|T  ^  ^ft  3#  %TUFT 
TTfrRrRTTrPT  Mlin.  7,762  =  R.  6,12,2. 

'A IrlcH*-!!  (von  «rPT  mit  TTTfT)  adj-  2'<  bekommen,  zu  erlangen,  das, 
dessen  man  theilhaftig  werden  kann,  Bbäg.  P.  8,3,  1  1. 

r^TrI?F:''I  (wie  eben)  m.  Annahme,  das  Bekommen  H.  1520.  "iHlP70 
Nrn.  1,12.  14.  Wm&%T£°  Dhürtas.  89,2.  g^:°  gRlBAusH»  im  gKDR. 
sTlfrIHMH7irJ0  gAÜB.  zu  Brh.  Ar.  Up.  S.  244. 

^frldiq  (wie  eben)  m.  dass.:  FcfFR0  gAMK.  zu  Brh.  Ar.  Up.  S.  303. 

T^frlM^-q  (1-  V(°  •+-  frf^")  adv.  bei  jedem  Phallus  Raga-Tar.2,  132. 

ViM\  IdFl  (1.  1fT°  -«-  T^T°)  f-  Abschrift,  schriftliche  Antwort  Hadght. 


973 


yfddlH 


WlrWIrll 


.  974 


UHdl4  (1.  5T0-*-^TIH)  1)  adj.  f.  ^1  P.  5,4,75.  Vop.6,  76.  ictder- 
haarig,  widrig,  ungunstig,  verkehrt,  ttmgeieArf(Gegens.tHHlH)H.1465. 
Haläj.4,58.Vjutp.73.  STR  Hariv.  2482.  R.  5,8,4.  6,ll,44.^5f  MBh.  2, 
1990.  q'WHIM^  H-Mäl^lll:  ^TfWTRTr?  Cat.Br.  14,5,t,i5.  9,4,4. 
Äcv.  £r.  11,3.  Kätj.  gR.  24,1,20.  22,2,7.  17.  3,21.  yfrTdM^I<cllfl- 
%HT^I  lätj.  4,4,8.  7,5. 8,9,9.  STTVHW  f^  ^r  HCTJTTT^W^H- 
WH  «J^yNilM  ^IH^H  Sucr.  1,64, 4.  STccTJ  100, 11. 108, 12. 264, 2 1. 
RV.  Prät.2,3.  MBu.14,1105.  T77T  12,7807.  T^dHI*HI*-M  R.  6,31, 
13.  HlrlllH  STTrlHI^  =tiHUII  Hariv.  5782.  Bhäg.  P.  3,7,31.  TTiR  so 
v.  a.  feindlich  gesinnt  MBh.  3,  878.  ^isRJHWTrt  ^T^TTT  yfrWIH: 
P.  8.1,33,  Seh.  =,£H  M  kW  MIM  <777?T=hfHMFT  Widriges,  ünan- 
genehmes  Hariv.  7299.  °trTW7  adv.  gegen  das  Haar,  gegen  den  Strich 
d.  b.  in  umgekehrter  Folge,  —  Richtung,  verkehrt  TS.  3,4,8,5.  5,  f,  3. 
TBr.  2,3, t,  1.  £at.  Br.  14,9,4, 1 1.  Act.  Cr.  2,  i  1.  Kätj.  £r.  14,1,6. 18,1, 
5.  MBh.  13,2579.  Hariv.  4262.  iHdlM^hÖ  it^  M iridis  *'lfd|  P-  5, 
4.58,  Seh.  yfrHWMTiKH  Sucr.  1,257,11.  °r^  MBh.  1,34  79.  T^frl- 
FTTrTl'lrllM':ll:  M.  10,  25.  Jägii.  1,  95.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes,  pl. 

->  ~  a  a  - 

seine  Nachkommen  gana  J<-<=fiM4  zu  P.  2,4,69.  —  Vgl.  y  Urteil  iH'-t). 
yilrHM- 

HIHrilW  1)  adj.  =  MHHR.  hHI«fc  Bhäg.  P.9,18,5.  -  2)  n.  Ker- 
kehrtheit:  TTHT0  Pankat.  ed.  um.  38,14.  39,1.  3. 

'■Hlrlrll'H'lH  (Ton  MI'IrllH)  adv.  in  Fo/ge  der  verkehrten  Ordnung, 
—  Richtung  M.  10,68.  «n  umgekehrter  Richtung,  —  Folge  Jäsn.2,  183. 
MBu.  12,3832.  Spr.  2118.  T^HdKIMrillMrl  auf  unfreundliche  und 
freundliche  Weise  R.  5,24,34. 

HH-W-^  (von  5TtI  mit  y7r7)  adj.  tu  erwiedern:  3fT[  STMMrfccÜ 
wenn  eine  Antwort  gegeben  werden  soll  R.  1,  2i,  15. 

STTrT^H  (!•  y°-»-=T0j  n.  1)  Nachsatz  Nir.  6,  15.  —  2)  Antwort 
Tri».  3.  2,  26.  Mrkkii.  23,  1.  ^FT^tFW%:  yulMrlH  Spr.  721.^1%  q 
TCR  'A^H-\  Pkar.  90.  12.  (>5k.  zu  Bru.  Ar.  Up.  S.  281.  zu  Kuäsd.  üp. 
S.  15.  TTTHFF^  WWVXVZTFFm  giK.67.6.,T?J  P.  3,2, 120.  8,2,93. 
'Alr{'AT\-i\^t\.i  zur  Antwort  machen,  antworten  mit  (acc):  ^TpRT'TTTrT 
TFT  T<TT  'AH'MA\-hr\i\\H{Wj\A  QÄ«.  85. 

yH'JiJM  (1.  VI0-*-?0)  n.  ^n<«jor«  H.  263.  °5ri)7  27  MBh.  5,3989. 

^R:j  ^TF'ITTT;  tTPT^TT  ^77  TT^T  ^li^lH  "io. 12,  i?eos.  N.  22, 
2  1.  T^TT  MBh.  13,  143.  5T  N.  17,  4  1.  W^  Spr.  2215.  R.  4,9,21.  Kathäs. 
12,  1.  46,83. 

ylrH'4<  (LT^-f-Sf0)  Jahr  MBh.  2,  2470. 

TJMHrH^q  wie  eben)  adv.  alljährlich  Räga-Tar.1,180.  Kathäs.26, 
66.  HaLÄa.  2,  117. 

MH'-HM  (1.  5T°-»-sR)  adv.  in  jedem  Walde  Spr.  1930. 

ykJ-J^I  adj.  das  Wort  VITrf  enthaltend  Ait.  Br.  4.  31. 

'A  l'NIH|--fi  (von  1.51°  +  ^TTTf,  adj.  eine  entsprechende  Farbe  habend, 

ähnlich,  entsprechend  Viltp.  155. 
~       r  r  q 

yM'-H'l  'von5HmitTJm,  n.  das  Wiederkehren:  H°  MBh.  12,1 1434. 

'TT'T'-lrH-l  (1.  7°  -t- SJ°)  adj.  die  entgegengesetzte  Bahn  einhaltend 

AV.  10,1,9. 

Kmi  '-H    von  7T-]  mit  ^TT'I  adj.  viell  gewachsen,  überlegen:  FfTT!!- 


«Htri)  RyHi  srirRnmt  mbh.  2, 197. 

!|ifrTO(l,  Vt°-t-3°)s.  Q°. 


rsPTRil.!?- 


-cTTJJ)  adv.  alljährlich  Märe.  P.  53,  11.  P.  5,2,  12. 
Seh.  H.  1271.  yJH^M<T-IHH=+i^HI:  Pankat.  ed.  orn.  55,  4. 

T^ffH^HIH  (1-  5T-+-5T°)  adv.  in,  —  auf  jedem  Hause  Kathas.6,16-5, 
wo  dieses  Wort  vom  folgenden  zu  trennen  ist. 

STIrHWy  (Ton  ^H,  ETHTtI  mit  T^tH)  m.  Amiedlung,  Dorf  H.  961. 

y7rT3rTfT(l.1ST-«-<=I0)n.  ein  Ding,  das  einem  andern  entspricht.  Aequi- 
valent  VjuxP.2l7.rIf7:  TOT  TOT^rCT  yirRFT  !T?7^  =7: 1  TTrTt  P&- 
■Ai  *\rd  \H  von  dort  den  Nektar  raubend,  gieb  ihn  uns  zum  Ersatz,  als  Ge- 
gengabe, Kathäs. 22, 187.  das  bei  einer  Parallele  einem  andern  Dinge  (51- 
FfJ)  gegenübergestellte  Ding;  z.  li.  ^5TT  W  <*il=!lHWMI  sfTT/fSTn"  1- 
t%T:  I  9;;5T5iR:  TTTfrT^TRT  77Hu75f  qf^rl:  PratXpar.  77,  b,  2.  Vf- 
Irl^trmHI  Parallele,  Gegeneinanderstellung  SÄu.  D.  097.  Kävjäd.  2. 
46.  Kuvalaj.  49,a.  Pratäpar.  93,6,1.  Hier  das  Beispiel:  !7"<HI^H  V- 
%^:  5m:  W-yNHIi^i  I  W\V^  7^:  5T3T:  ^f^FTT^  ||. 

T^TrT^T^T  (von  5TÖJ  mit  y7r7)  ■'.  das  Zurückführen  Vjutp.  153. 

yH^l^y^HIW  li-  y:>-»-'7f^r-^i"T77nT)  adv.  bei  jedem  feier- 
lichen Rundgange  um  das  Feuer  von  links  nach  rechts  Kathäs.  43, 2  14. 

^tHMIchJ(l.^0-H5fT0)n./lfrtiooriAK.l,1,S,lo..N.17,38.22, 4.24,2i. 

!Hlrl^l=rtlM  (wie  eben)  adv.  bei  jedem  Satze  Müller,  SL.  123. 

yirNM  (1.  V(°-t-äfT^)  f.  1)  das  Anschreien,  Anbellen  MBh. 5, 265  l. 
—  2)  Antwort  Spr.  1844. 

yirHM  (!•  SP-T-efTrT)  m.  entgegenblasender  Wind:  ^TTHTTtT  J^T- 

*m  tI  ^raTri  ir^irn  ^  M.2,203.^yrri^ididM  nim  sucr.2.  i  »,». 

Mlrl^MH  (wie  eben)  adv.  gegen  den  Wind  Kätj.  Qu.  25, 10. 20.  Spr. 
1947.  gAK.  35. 

MlrCm^  'von  T?  mit  TTTrT!  tn.das  Abweisen,  Zurückweisen:  3^TTT^T- 
rTFT  TTFTFT  yirt=)l<l  =7  fTOfT  MBo.  5,  n9o.  3^r7F7  T%  3TTqF7  ^T- 
H<Mi)|^!7rRr7BuÄG.  P.  3,22,12. 

Mlrl=1llil  (wie  eben)  adj.  widersprechend,  unfügsam:  SP  (TWD 
Ait.  Bk.  3,  24.  TS.  1,6,«0, 1.  yyirNHd'T  ^TrJöcTT  »T^tH  Pankav.  Br. 
10,7,3.  m.  Opponent  Vjotp.  109.  Mälav.  12, 14.  Schol.  zu  Kap.  1,70.  der 
Verklagte  [der  auf  die  Klage  Antwortende)  Jägn.  2,  73.  Kui.l.  zu  M.  8. 

25«.  -  vgl.  snfbr. 

'S 
yfa=IN  (von  5Tq^mit  ^TH)  m.  s.  ^TrTTSfFT. 

M|r)cJ|j   (von  5TT  mit  T^TTtT)  m.  Abwehr;  3ET°  unabwehrbar:  °5fT!7 

Such.  1,  307,  8.  20. 

1.  VT frl 5firu7  (wie  eben)  1)  adj.  abwehrend:  W\J°  (STTITTW)  ^"'u. 
5,7193.  SR!70  (3EITTT)  12,6165.  5TTTTn0  Elephanten  abwehrend  'M(?fTr{i 
14,2227.  —  2)  n.  das  Zurückhatten,  Abwehren:  JTHärJ:  R-5,49,8.  ^5T- 
A\l\'A(  T^[^Irr^l'U7iqRTH5lTT7TXT  MBu.  2,  114  1.  3.645.  10720.  7,  15  17. 
3J°  nic/i(  abzuwehren:  iJTJi  3, 1689.  gJTTJIIT0  Harnische  zur  Abwehr  ha- 
bend 8, 457.  Vgl.  ^t-yiH<MI(UI- 

2.  5TTr7^n7^n  (*.  5T°-«-5rT0)  m.  Gegenelephant,  ein  feindlicher  Ele- 
phnnt:  0?X\JT5\  Hariv.  4553.  ?7tT  ein  Daitja  in  der  Gestalt  eines  EU- 
phanten  (nach  dem  Schol.)  Buäg.  P.  5,  18,  39. 

SriFPTTrTT  d-  V°-*-m°)  f.  Nachricht:  t^rf^uTpf^T:  TJWmi 


yirNMI 


wfrT^5T 
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He  It-Mlri  'e*e  oa^  wird  mein  Gatte  Nachricht  von  sich  geben?   glt. 

84,  12.  v.  1. 

<4lr(c|N  'von  cfT  mit  yH)  adj.  5T°  m'cAt  aufzuhalten,  nicht  zu  hem- 
-v  ^  r 

men,  nicht  abzuwehren:  3JT  R- 5,61, 19.  erPT  MBh.9,912.  5T£  R.3,7,36. 
~  fj  r 

M  1(1=1  istl  (V0D  ^TW  mit  5FTFT!  adj-  !"•  5  widerheulend:  £T0  so  v.  a.  nicht 

widersprechend:  *TO?  PÄn.  Gbhj.  3,  13. 

yf'HWH  (1.  '5T0-»-=TTn7)  adv.  täglich  Räga-Tab.  2,123.  Kathas. 

43, 57.  rir^T  ymsmit  w  hxr.  169. 

^Trr^TTra^  (von  Sm,  ^FTTFT  mit  yf?Tj  m.  iVacn6ar  gKDR.  Wils. 

yi(1=HH«=(  (1.  ^T°-t-Sn°)  m.  Gegner  eines  Vasudeva,  Bez.  von  9 
dem  Vasudeva  feindlich  gegenüberstehenden  Persönlichkeiten  bei  den 
Gaina,  die  auch  mit  dem  Namen  l^vjlls^  bezeichnet  werden,  Colbbr. 
Mise.  Ess  II,  218. 

ylcWI<c  'TOn  ^C  mil  ^fT?K  ra-  "•  Pr-  eines  Sohnes  des  Cvaphalka 
Habit.  1918.  2085.  VP.  435.  —  Vgl.  5BT  °- 

MlrlN^IH  (von  ^Sf  mit  yTrTT=T)  m.  Abwehr  MBh.  12,  3685. 

yfFTT=T7JI'T  (1-  5T°  -+-T3R77)  adv.  jerfem  Zweige:  gT^TTUR  Spr.  698. 

y l(1l=(yi(1-(J  (von  1.  £TT  mit  yTcITST)  adj.  1)  einzurichten,  dafür  zu 
sorgen:  m  'MT  RT  ^fff  -  (W  ^HfWFT^R  «*  «««I  ForfteA- 
rungen  treffen,  dass  R.  5,  64,  16.  —  2)  anzuwenden:  i^^J:  °c?JT:  ytfl 
^T5IT  MBh.  12,5424. 

yiHN^Ü^f  (wie  eben)  1)  das  Entgegenarbeiten ,  Maassregeln  gegen 
Jmd  oder  Etwas  R.  Gore.  1,  43,  3.  Pankat.  148,20.  260,24.  ed.  orn.  42, 
25.  —  2)  das  Sorgen  für,  das  Treffen  von  Vorkehrungen  für:  ^TT°  Kull. 
zu  M.  7,  127. 

STTrifSiffJ  (wie  eben)  m.  ein  Mittel  gegen:  ^  rFfSTirlfefy'  T%  HJ: 
Biiäc.  P.  8,10,52.  7,9,19. 

ylrlNyT  !w'e  eben)  adj.  dagegen  — ,  in  einem  bestimmten  Falle  zu 
thun:  f^TST  °rPT  Cäk.  29,  2  1.  ^W{~%  °£Tq  wie  helfe  ich  mir  hier? 
Visa.  32,  12. 

H  lr)lcT'^-TI  (1.  y  °  -*-  1%°)  m.  Bez.  eines  Fürsten,  der  über  einen  best. 
Theil  des  Vindhja  herrschte.  Lassen  in  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  2,27.  MBn. 
1,2658.  2,998.  5,76.  5Trt  ^HT^-TTT^T  2,335.  ein  Sohn  Ju  d  h  i  sh  th  i- 
ra's  1,24  51.27  63.3827.  8039.  804  1.7, 1092.  fg.  VP.  459.  BuaG.  P.  9,22,28. 
y  IrlNHM  (von  JT5T  mit  yldH  J  m.  Vertheilung ,  Zutheilung  Kätj. 
Qr.  2,7,14.  10,2,24. 

y  HNM'l- H"°-«-T^'0)  n.  (auch  m.)  die  sich{im  Wasser)  abspiegelnde 
Sonnen-  oder  Mondscheibe,  Abbild,  Spiegelbild,  Widerschein  iiberh. 
AK.  2,10,36.  3,4,*4,159.  H.  1464.  Hai.äj.1,  130.  Vjutp.  76.  Hit.83,10. 

wnf(°  stht^t,  5fFrn!rrt>°  caSk.  zu  b?h.  Ar.  up.  e.  166.  o^frR 

flTO  Spr.  1779.  Cic.  9,18.  ^MIMMIH  KdmUas.  6,42.  yJrrf^TFTcTT- 
TTJf  MBh.  1,253. 13.2324.  qsRT^TFT  q^rl:  yfäf5F^FT£nm=TJT  R. 

5,1,3.  HsH'-M°  SPr-  1S7ä-  K*TI»Ä«.  14,55.  GIt.  12,27.  Pankat.  57,14. 
Hit.  68.8.  VP.  40,  N.  15.  Vedantas.  (Allah.)  No.  34.  IM0  HO.  Inschr. 
in  Journ.ofthe  Am.  Or.  S.  7,2S,  gl.  1.  3*:!sf0  Schol.  zu  Kap.  1,17  (masc). 
In  Gleichnissen:  ^pjqifgTTTCTTH  r^F^UftfiP'WWl  Piutapar. 
77,  a,  8.  q^T  öH«+dä*i  FT^wfHR^^TtTJ?!  I  OTRT^nJRT  ^T33%: 
?T  i^HI   P|JI«>J(1  II  93,  6,6.  Bez.  der  Kapitel  im  Kävjaprakaca- 


darpa,  dem  Spiegel  des  Kävj..  Verz.  d.  B.  H.  No.  820.  fg.  Häufig  y- 
tr?H*-^  geschrieben. 

JnfTT^SR  (von  STlrlic*1-^'-!)  n.  1)  das  Sichabspiegeln  Schol.  zu 
Sämkujaprav.  67,2.  NIlar.  59.  —  2)  das  Abspiegeln,  in- Vergleich- Brin- 
gen: ^TrTCrT  TTOifo  SJFrR:  yfrlHMHR  Sah.  D.  698. 

O  O  "N. 

yiHR^T  denom.  von  yfflf^I^r;  s.  yfrlf^F^T.  yPrlNNS 
gana  rTT'TJ^TTT^"  zu  P.  5,2,36  (vun  T^THTST^^ ).  abgespiegelt,  reflectirt: 
sFT°  (HT)  Küll.  zu  M.  4,37.  Vedantas.  (Allah.)  .No.  HO.  Schol.  zu  Kap. 
1,98.  zu  Sämkhjapr.  67,  3.  Tattvar.  8  bei  NIlak.  52.  Schol.  bei  Wilson, 
SÄSriijar.  S.  23.  Davon  nom.  abstr.  °^  n.  Schol.  zu  Kap.  1,107. 

1-  y%TST7TrT  (von  JTJ  mit  yf?TR)  f-  das  Abslehen  von  (abl.),  das 
Ablassen:  qTT5fT3TH, %F?JJrT  Vjutp.  53. 

2.  JfTfTT^TTFI  (1.  51°  -hT^0)  adv.  bei  jedesmaligem  Aufhören,  —  zu- 
Ende-Gehen,  —   Verschwinden  Spr.  993. 

yTrTfaS|'j|  (von  T5FT  mit  yirfT^T)  m.  Absonderlichkeit,  Eigentüm- 
lichkeit, ein  besonderer  Umstand  MBh.  13,2526. 

yfdNy  (1.  y°  •*■  f%°)  adj.  durchaus  jeder,  pl.  —  alle:  fST?RT 

CS. 

yrrTNinT  (in  allen  Fällen)  yTTTTFR^flTTTTliT  Brahmavaiv.  P.  in  Verz. 
d.  Oxf.  H.  23,a,  Nl  2.  yJTTTTf =T^f}3  qfFrfäifr  cTT^TTT  23,6,  N.  s. 
Airiini'ur  schreibt  ytfT  getrennt. 

yfFTPT^  (1.  y°  ■+- 1%^)  1)  n.  Gegengift  Vjutp.  136.  —  2)  f.  3EfT  BirAe 
AK.  2,4, »,18.  Ratnam.  94.  Sd?r.  2,431,20.  Vgl.  5ri?ff%T7- 

yfff|cJ44H  (1.  yo-Hf^qT)  adv.  in  Bezug  auf  jedes  einzelne  Sin- 
nenobjeet  Madjam.  21.  ° TST^FTroj^TlT:  SÄJannjAR.  ö.  yir1l=J6(M4  5TT- 
'ülefMI  ^ll^NMMN  ^05fHR:  Gaudap. 

yTHNW  (l.y°-+-T^°)  adv.  =  f%^f  1%^f  yiH  bei  jedem  Vishnu 

o  o         o 

{-Bilde)  Vop.  6,61. 

yTrTTsjWöh"  (vom  vorherg. )  m.  ein  best.  Baum  (s.  H^H»^  )  Rägan. 
im  gKDR. 

SriH=fi<HUii*T  und  yH^TU  (von  ^  mit  yfofe)  adj.  ansu«Aen,-  s. 

yTfI=)I{  (l.y°-H^t/f)  m.  ein  ebenbürtiger  Gegner  M  Ha.  8,785. 2371. 

Bhäc.  P.  8,19,5.  Davon  nom.  abstr.  °rTT  f.  Prab.  72,7. 
^     ^   r  ^  r 

yifl^iT'T  (1.  y°  -»-örpT)  n.  hinreichende  Kraft  zum  Widerstände,  das 

Gewachsensein:  5J°  dem  Niemand  gewachsen  ist,  unwiderstehlich:  J]1J 
R.  4,35,4.  38,13.  TITTT  MBh.  7,2002.  ^yf?Tcjl i\ | ^ t-V\  der  nicht  die  ge- 
hörige Kraft  besitzt  Etwas  zu  unternehmen  Saddu.  P.  4,4,6. 

^TTrl^lTl  (1.  y°-t-Sr°)  adv.  je  nach  der  Bewegung  (der  Stimme) 
RV.  PrW.  13,18. 

yifj^M  (1.  y°-«-öf0)  m.  Gegenstier,  ein  feindlich  gegenüberstehen- 
der Stier  Hariv.  4115.  13410.  13504. 

yT^J^T  (1,  y0-!-5!?)  adv.6et\;>demVeda,/i(rye(IenV.j;GN.l,36. 

yirT^ÜJMR  (l.y°-+-5I^rraT)  adv.  /iiryedenVeda-/ireij  {-Schule 
Madhus.  in  Ind.  St.  1,16,21.  -  Vgl.  yffI5TMiT. 

yfrr^TT  d-  y0-»-^7^!)  adv.  bei  jeder  Gelegenheit  MBh.  5.5276. 

yf?T=t$r  (i-y0-*-^)  =  y^STST  P.  6,3,122,  Vartt.  3.  1)  adj.  B] 
benachbart;  m.  jVaeA6ar:  ^P7  TFf  y7ff55lHIH%  KV.  10,66,13.  5- 

n  m  ft  ^.TA^m  r^m  vs.  11,75.  ts.  2,e,».7.  $  ^  yfri=T5ii  f%- 
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T^TTSTST  Cat.  Bb.4.1,»,s. ^ft?  STH^CfT  m$A  g?IrT  Kath.36,9.  ^TTrtc?5TT 

>im  st  qT  mf%  sr  qr  w?^  i  *itt.  i>.  1.4. 3.  =  wwwwwww- 

qyiJI^I  CaSk.  gpft  3  :  fipT  Latj.  1,10. 13.  WN$  8,2,12.  —  6)  adjunc- 

tus,  auxiliaris.  [Min  •-,  8W/i  — ):  3ETTiq  ^f^TST  WT:  TBb.  1,6,1, 

1.  Äpast.  im  Comm.  zu  TBa.  11.54.  fl  JTit  £<M  l=W r-MUSJIcM  IrM  5t- 

il^M  äit.  Ba.  7,32.  gj?T  Cat.  Bi;.  2.5,»,11.  12,4,1,1.  —  2)  m.  BJH- 

cj^l  und  5T^T°  Nachbarhaus  Cabdab.  im  CKDa.;  vgl.  u.  l,a.  am  Eude. 
~.  *^     ?  ~  -\ 

W  M^.MH  'vou  y  lr(c(CT)  adv.  a«s  der  Nachbarschaft  Cat.B«.  5,1.1, 14. 

yH--PHllH'?  f5T°-t-cIT0)  adj.  in  der  Nachbarschaft  wohnend;  subst. 
Nachbar:  °oHM^I  Nachbarin  Ala5k'\bakai.stcbua  im  CKDa. 

5Tf?T3T5FT  (Ton  SrirPJST)  =  t^rfT0  adj.  benachbart,  m.  Nachbar  Cab- 
dab. im  CKDa.  ^Hc^JH^frlMy^Mril  Duübtas.  76,6.  ^ff?^ftl 
HIJT  Mbkbii.  47,18.     STT5HT  f.  Nachbarin  Sah.  D.  61,1. 103,4  v.  u.  Pba- 

TÄPAB.   (i.  ü,  7. 

5TFTW^H  !1.5T°-»-iT0)  ii.  Nachbarhaus  Paikat.  in  Ind.St.  3,372,2. 

5TM-^U  (tou  !3TH5RI)  ro.  Nachbar  MBb.  13.5901. 

SnH^  (1.  H°  -»- c(£)  n.  Erwiederung  einer  Feindseligkeil,  Rache :  °lJT 
i^TiTTfl":  MBh.  4,998. 

yirlMI&^'J  (von  cjcg  mit  5TT?Tj  adj.  heimzutragen:  q  J^1  yirMI- 
537  <T?^T  d'WM^H  R.  3,56,27. 

^flrl'd^.  (1.  STJ  1-cy^)  m.  1)  Gegenuufstellung  eines  Heeres  MBh. 
6,2073.  -  2)  Menge:  W^AW&£cAu{r\M  (SRTjnFT)  t>on  c«e/- 
/aeAem  Donner  Habiv.  3603.  —  3)  X.  pr.,  v.  1.  für  ^f?JcjjfflR,  VP. 
463.  N.  7. 

«IrJ-'jR  (1.  tT  -»-  5E|I*H)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Bbäg.  P.  9,12, 
«o.  °^iqq  VP.  463. 

Mlrpl^-|  (von  'j\£  mit  tTTFT 5  ''•  Besorgnis» ,  Angst  vor  (loc.)  Kam. 
Mtis.  11,  19. 

Uirlf.M  (1.  ^T°  -f-5T5I)  m.  Bekämpfer,  Gegner,  Feind  AV.  4,22,7. 
Schol.  zu  Kivalaj.  166.0.2. 

STH'-ilvi  (1.  5T°  -t-  5rä^)  m.  Widerhall  Vjitp.76.  Abs. 6,13.  R.2,103. 
33.  R4GH.2.2S.  KtMiius.  6,6«.  Vikb.  16.  67,1.  Kathäs.  19,66.  34,111. 
RIga-Tab.  3,342.  Ptiüri  07,15  (ed.  orn.  48,13). 

^T'TOI-^JI  (1.  X^r  -  Cf^T"  -+-  1.  JJ)  adj.  dem  Laute  nachgehend,  dahin 
gehend,' woher  der  Laut  kommt.  MBh.  8,8  10.  • 

W?f!7FT  (von  !7FT  mit  tTFIi  "i.  das  Aufhören:  3":fjl0  MÜu.  5,7*85. 

y  lf1W(  rvo"  ^T  mil  ^TTrf)  ;n.  das  Zerbrechen  (intrans.):  Ef°  Ait. 
Bit.  1,  26. 

itITJ.llüM  '1.  5T°  -»-  5T°j  m.  Nebenmond  Vabäh.  Bbu.  S.  27,c,1  1. 

t^frlUIIr^q  (1.  SP-t-CTTFCT)  adv.  fiir  jeden  Zweig ,  jede  Schule  (des 
Veda)  Mm  .EL,  SL.  121.  124.  -  Vgl.  Vffmi'j.MtW.  VnTr\'J\\Tsn. 

VlMSTP^T  wie  eben)  f.  Nebenzweig:  J^Xt^  Zwtigader  Pbacnop.  3,6. 
f'JMTJFPTFPTH   i'il  Kurze)  MBu.  14,955. 

^Ifl^ll  -(  (von  VT1  niil  TTTrj,  ni.  Legen  fluch,  ein  erwiederter  Fluch 
Mllii.1,781.  MUtt.  P.'.Uo.  112.11.  Vul-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  48,a,31. 

1.  TH'jtiqq  (von  CTFF  nul  'A\r\i  n.  'las  Anftraggeben.  Beauftragen. 
Menden  mit  einem  Auftrage:  ^HUf  'IcHHls^J  rT%  *-<7 lr^ ffT51T?i^q 
AK.  3.3.31.  H.  277. 
I\     Tl.eil 


2.  STTrlSTiTFl  (1.  WJ  ■+-  5TT0)  n.  Nebenautorität: 
"T  sHTtT  er  brachte  es  dahin,  das»  die  Welt  nur  ihm  gehorchte,  Rauh.  8,27. 

SriTlTCT^l  s.  u.  TCR?q. 

^IrP.flf?  und  JTIhüTH  s.  u.  \57JT  mit  ^fH. 

SrfrfrllcH  (von  5TT  mit  ^rf?T)  adj.  f.  ^ft  zum  Lager  dienend  AV. 
12,1,34.  H5TFT  Wralcff)'  gföfthtTO  gif%  TS.  1,4,40,1. 

yirlHitiH  (1.  ^T° -t-5T5f7)  adv.  :ur  Venus  hin:  HFtHRqSfff'Sf  (%- 
FT)  ^Tfrig^i  (oder  ^TTTT  3$f)  q^rl^H  R.  5,38,26. 

tilrtVUl  f-  =  ^TH^ira  C*BDAB- im  CKDb. 

^TlrlVUN  (von  \57JT  mit  5TTFT)  m.  P.  3,1,141,  Seh.  Erkältung,  Ka- 
tarrh AK.  2,6,t,2.  H.  468.  Haläj.2,  450.  Scica.  1,173,5.  2,372,2.  fgg. 
306,21.  2,18S,3.  üsT  1,87,2.  Verz.  d.  B.  H.  No.  975.  MrMiJH^UNitS- 
l^nfqq  SoCb.  2,239,1. 

STTtT^TT  (von  T5T  mit  TJTrI)  m.  1)  Zuflucht,  Biilfe,  Beistand:  SfiSj  R- 
RK:  113  HJM^yyiH^MTrl  MBh.  3,8828.  —  2)  Zufluchtsstätte,  Ob- 
dach, Wohnung:  STfrJEMlUH  MBh.  1,6318.  ^T  ^f?IWt  (T^  6319. 

qm  ?n^TH  »J^TrT  T^  ^  FqicMHyM:  3,n 472.  H^5Tfd5lM  ^FTTT- 
*  ^JRH:  ^Tiq?T:  ebend.  THJiH«M^IHI  §  ^tfaTrSrir.ST'}: 

M.  10,51.  —  JÄGN.  1,210.  IN.  21,6.  MBu.  3,13389.14840.16771.  12, 
6296.  13,3337.4861.6063  (wo  wohl  Sjf?iSIEJ  zu  lesen  ist).  6685.  14, 
1269.  R.  Gobb.  2,116,13.  3,68,18.  Spr.1514.  Mabk.  P.  50,86.  Am  Ende 
eines  adj.  comp.  (f.  ^T):  m^VRfi0  ausserhalb  des  Dorfes  wohnend  M. 
10,36.  MBh.  3,1889.  6,208.  CRJTTnT0  12,255.  ^°  R.  2,92,6.  JTpTPiT- 
A'QmW('[  N.  13,30.  Wohnung  so  v.  a.  Behälter:  ($fc^lK|)  WTfT  fi(TFT- 
^51:  vW  pf  T«^  rlHI  yifjSfM:  so  v.  a.  dt«  weiss«  dieses  MBu.  3,10932. 
Nach  den  Lexicographen:  =  *J\-jM  H.  an.  4,224.  =  ^\WI  Med.  j. 
121.  =  H-Pl5llr[l  H.  1000.  Halaj.  2,142.  =  HHT  AK.  3,  4,  t4,  155. 
II.  an.  Mbd. 

!Hlrl*lc<  (von  5T  mit  TJTfT)  «)  adj.  oxyt.  erlauschend,  erhorchend  VS. 
16,34.  nach  MahIdh.  =  HlrPl^i-  —  2)  m.  Zusage,  Versprechen  AK. 
1,1,1,14.  H.  278.  Haläj.  4.3o.  sj!r?yH^  ^TT%  t^r^^ri^  JT:  rä- 

öa-ta«.  1,146.  cmT^ftTrHT  ^TTftpn  vmwm  3,422.  ^4hw  - 

^HMHyfHy^M  5,132.  UIH4|°lrW  «aeA  Ablauf  des  Versprechens  Ii. 
2.42,31  (41,28  Gobb.).  HF*T°  adj.  (f.  35TT J  der  seine  Zusage  erfüllt,  ein 
Mann  von  Wort  1,10, 2.  2, 1 09, 1 6.  fg.  (118,1 6.  fg.  Gobb.).  6, 10, 1 2.  Miau. 
P.  22,8.  64,12. 

VHrl^tTI  (»ie  eben)  n.  1)  das  Hinhorchen  P.  8,2,99,  Seh.  —  2)  das 
Zusagen,  Einwilligen.  Jasagen,  Versprechen  M.  2,195.  P.  8,2,99.  or^f 

CS 

zugesagt,  versprochen  MBh.  1,2928.  —  3)  das  Behaupten  P.  8,  2,  99. 
Seh.  —  4)  wohl  ein  best.  Theil  des  Ohres:  5TT3T  ST  MH^iHUI  5  fTFRT- 
pTJ.^:  rWI  fe?T:  ^tlTTTrf  Suadv.  Bh.2,1.2.  In  dieser  letzten  Bed.  wohl 

~3  A.  (.  * 

in  5TTrT -+- 5T° 'U  zerlegen  und  mit  betonter  Endsilbe  zu  sprechen;  vgl. 
gana  äTOTT^  zu  P.  6,2,  193. 

SnHSRH  (1.  5T0-i-STo)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Bhlmaseua 
MBu.  1,3796.  fg.  °5rirna3ffl:  (im  Index  5rirl ST^TH )  Pbavabäohj.  in 
Vert.  d.  B.  U.  58,23  wohl  fehlerhalt  für  01AllrlWKU:- 

SrfrPJTrT  (»on  5T  mit  ^TTHj  <"•  1J  Widerhall  AK.  1,1,«.«.  H.  1410. 
Vjeri..  76.  Ragii.13,  40.  ^^TiFJ^lTf  IT^FTisiTH  16,  31.  —  1,  Zusage, 
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Versprechen  Wilson;  vgl.  STTrWrsfiT. 

Wrl'Hrl  («ie  eben)  n.  Versprechen,  Verlobung  Cäneb.  Grhj.  1,7.  9.  5, 
io.  —  Vgl.  u.  ST  mit  TJTrT. 

yfrj^frj  (wie  eben)  f.  Widerhall  Hariv.  4582.  Catr.  1,15. 

^firJSlr*l  (von  STTrTSTrT)  f.  dass.  VS.  24,  32.  30,  19.  Kacsu.  Up.  in 
Ind.  St.  1,419. 

STTHSTTrTnjs.  'qirTRTcW- 

SfirlSIMiM  (1.  T^-t-STFR  adj.  bei  jedem  Cloka  Bhäg.  P.  1,5,11. 

yrnr^tU  (von  fffcl  mit  TjfrJ)  adj.  zu  begiessen  TBh.  2,l,a,2. 

y  IHMl^iJ  (von  TH^  mit  T^TH)  'ed.  adj.  P.  3,1,  12  3. 

yiHM^tl  (vonfiFR  mit^TTfl)  m.  das  Begiessen  .sf^R  TBa.  Comm.  11,376. 

'^Irl'^S  (  (vonTTPT  mit  Hirt)  nom.  ag.  Abwehrer,  Zurückhalter,  Hin- 
derer TaiE.3,i,i8.  tT^i  g  sri^Clt  <*&  1  5W§  ^R  I  HÖH 
^TT  dW>IH<l  qfqg  ^Rg  II  MBh.  l,  6851.  qTqFT  esso.  4, 67.  7, 
273.  12,3895.  R.  Gorb.  1, 22,  9.  Binderer,  sich  widerseisend;  mit  dem 
acc.  der  Sache:%  qq  T^fHM^I^I  ^T^TilFT  STTFR^BhIg.  P.  6,1,32. 

TJrTfPtücZJ  (wie  eben)  adj.  abzuwehren,  zurückzuhalten  MBh.  12,39 1 6. 
R.  Gobb.  1,33,2. 

HlrT-^T  (wie  eben)  m.  1)  Abwehr,  Abhaltung,  Zurückhaltung,  Ver- 


treibung (einer  Krankheit  u.  s.  w.):  FfFTT7°  M.  9,  266.  MBh.  I,  462. 
12,399.  3697.  ERIFT  Kam.  Mtis.  5,  50.  SugR.  1, 11,  18.  2,  331,  15.  337, 
12.  —  2)  Verbot,  Verneinung,  Aufhebung:  qTH°  Kätj.  Cr.  1,1,21.  7, 
5,27.  Vfä°  1,2,8.  4,3,5.  7,1,34.  5,  24.f^q°  Mr.  3,  ö.  9,  18.  11,  18. 
Agv.  Cr.  5,  13.  P.  3,4,18.  Vartt.  zu  P.  1,1,  4.72.  Kär.  zu  P.  3,1,  22. 
Kac.  zu  P.  1,1, 11.  qTFT  SrfrfqtT:  I  ^fr?  R^k^:  Schol.  zu  P.  1,1,44. 
7,2,64  (wo  ^rMll<MpUlsT '-"  lesen  ist).  ifR  TJTHRq  VtimV  mp-Tfö 
Schol.  zu  RV.  Pbät.10,11  (Sütra  18).  Bhag.  P.2, 10,45.  Camk.  zu  Brh. 
Ar.  Up.  S.  39.  zu  Khand.  Up.  S.  52.  Vedantas.  (Allah.)  No.  111.  Schol. 
zu  Kap.1,54.  so  v.  a.  abschlägige  Antwort  Ragh. 5, 58.  ^TIrlf:4^rT?r7  dass. 
Cäk.  73,  v.  1.  STTrPTy  äMI:  wenn  es  Beiden  verboten  war  Jägn.  2,  285. 
so  v.  a.  Negation,  Verneinungswort  VS.  Pbät.  ö,  24.  HlrmtflSTiq  Mr. 
1,  4.  Einschärfung  eines  Verbots,  Erinnerung  an  ein  bestehendes  Ver- 
bot Kovalaj.  154,6. 

SrirPTEM  (wie  eben)  adj.  f.  °TCjq7T  verbietend  MBu.  6, 139.  Gegens. 
^RTrTf  Agni-P.  im  CKDr.  negirend  Taitt.  Prät.  2,  io. 

yiriyU^  (wie  eben)  1)  adj.  abwehrend:  (5T^TR)  H^fl'lfl^rf  T^cTJ 
^MI^yirlM^^FI  MBh.  3, 1 1988.  —  2)  n.  das  Abwehren,  Abhalten,  Zu- 
rückhalten, Vertreiben  (einer  Krankheit  u.  s.  w.):  £rjq5f0  Kam.  Mtis. 


13,23.  MBh.  5,7468.  q  yHIrMId^y^  Zurückhalten  von  M.  10, 126. 
q  qTFT  qq  OTrjqtHH  MBu.  12,  ioss7.  J  iljTRiq  13,5190.  Scgn.1,11,3. 


^HSII-iy'-irtiRT  ^n^IT'TT  5T°  das  Abweisen,  Zurückweisen,  Widerle- 
gen  2,556, 13. 

TTTrTqqqTq  (wie  eben)  adj.  zurückzuhalten:  cIWTT^f  JTT5{  fqqq  °q: 
Paneat.  171,  25.  zu  verhindern:  QT\  (=  PTWm)  Ragh.  14,  42. 

5TT?nmTra7  (5T°  -+-  3t%)  f.  Ausdruck  der  Verneinung,  —  des  Ver- 
bots, —  der  Abwehr,  —  des  Widerspruchs  Kävjäd.  2,  120. 

VtlrWMHHI  W°-i-37T«TT)  f.  eine  negative  Vergleichung  Kavjad.2,34. 

ViTrFZfi  m.  Bote  (gj\)  g\BUAR.  im  CKDr.  Späher  Wn.s.  nach  ders. 


Aut.  —  Vgl.  die  folg.  Wörter. 

H Irt^ikl  m.  P.  6,1,152  (von  Sfn^T  mit  tTTFI).  Siddh.  K.  im  gana  q- 
qiT^zu  P.  3,1,134.  Bote;  Gefährte;  Führer  P.,  Seh.  Trie.  3,3.431.  Med. 
c.  36.  H.  an.  4,313  (wo  fälschlich  öffrjyiST:  gedruckt  ist),  ein  lederner 
Riemen  (vgl.  qftn  Peitsche)  Cabdar.  bei  Wilson. 

yilc1<lcfltl  m.  =  mriichkl  ein  lederner  Riemen  Gatädh.  im  CKDr. 

HWZffl  m.  Späher  Qaedar.  im  gKDR. 

Srirl^  s.  Ef°. 

vllriy-*T  (von  FrT^T  mit  5TTH)  m.  Hemmung,  Hemmniss,  Hinderniss 
AK.  3,3.27.  H.  1498.  Dhätup.  15,14.  qRä TJIrrcpTfsM 4> H *tf  Ragh.  2, 

CO 

32.  °mgFfT^T^  59. 

^frTfiH  (von  Fg  mit  V(frJ)  f.  Lob,  Preis:  m^FQ  f%  VfTrJ^ F^RV. 
8,13,33.  Paneav.  Bb.  16,8,  5.  11,  14. 

STlrtWIrlJ   (wie  eben)  nom.  ag.  laudator  aemulus  Agv.  Ca.  5,  7. 

5TfrTW  (?^T  mit  5T%)  1)  adj.  f.  =5TT  a)  feststehend  Cat.  Bb.  12,  5, »,  9. 
ETFcfT  sprqi  STKEFTM  ^TH^M  f^T5I  Ait.  Bb.  8,  it.  19.  q^qsT^:  Vf- 
THW:  MBu.  5, 1 7  89.  —  b)  widerstehend:  Wf^FR'.  ^TlrrWT:  Kaüc.  20.  — 
2)  m.  X.  pr.  des  Vaters  von  Suparcva,  dem  7ten  Arhant  der  gegen- 
wärtigen Avasarpinl,  H.  36.  —  3)  f.  £TT  N.  pr.  einer  der  Mütter  im 
Gefolge  des  Skanda  MBh.  9,  2647. 

^TTrlFT  (wie  eben)  f.  1)  das  Stehenbleiben,  Stillstand:  y  IrlW  IM  ^1- 
f^IT  VS.  13,19.  Cat.  Bb.  1,9,»,  10.  ^^^t^  Ait.  Bb.  3,8.  8,8.  das  Blei- 
ben, Beharren  in:  ffr^WrqT  f^tf^rT5nT^JoGAS.2,36.  fgg.  Q- 
rT^n^TTrlW  1>  *■  —  2)  Standort,  Standpunkt;  Grund,  Unterlage,  Fun- 
dament,  Stütze;  =  5rTPT^  P.  6,1,146.  AK.  3,4,16,96.  =  ^TH  Mbd.  th. 
13.  =  TTETTtT  H.  an.  3, 176.  g^frqf^  JTrdRrT  T^TTOR  KV.  5,47,  7. 
10,106,9.  TS.  4,3, M,  4.  VS.2,25.  Ait.Bb.  1,30.  ?fi  Z(]  gTTOT^T  VCTtf- 
T?T2,6.  3,6.  5,15.  inft^'^ssfrifT:  yi?I?fm  TBb.  l,2,t,4.  3,2,»,u. 
Cat.  Bb.  12,  2,  i,  3.  f^5Tl  5T^  ?OTH^I:  14,  6,»,  20.  Himmel  und  Erde 
sind  ■STTFTC?  3?FiFT  A  V.  4,26, 1.  die  Erde  ist  VS°  (£'öo;)  18,4,5.  Cat.  Ba. 
1,9,1,29.  Cäneh.  Ca.  15,1,38.  16,22,13.  Kathop.  1,  14.  Taitt.  üp.  2.  1 

s*eiN*Ji  H^tspirwrawm  mbkj..  up.  i,  i,  i.  -  ^^ii^iTr^  n- 

HTl  vfimw  (^^T^T:)  Scca.  2, 507, io.  t%WTrR  TOPiyiriyW  (adj.) 


im  Himmel  befindlich  Cae.  165.  STTHTTTnf^H  —  TTT^  Ragh.  16,  35. 
WcNIrTS'T  sIJTriTIT  Standort  -,  Behälter  für  Alles  R.  5,62,9.  pf  H^FT 
>TSRFT  !TOi?ItHTr^in  H^TH  ^T:  STM81  «""-■<-''  ««"  Mlin.  i,  84 17 
=  5,487.7,117.  dl^'HIHT  ^fdywlrÖlfl^IRSl  HUT^:  290.14,1950. 
Bhag.  14, 27.  ^RT  iinPaffTWN  1^  Mark.  p.  85,  1 1.  HiH-4!dMi?l§l 

i%  mr{:  gswg^MBfc  i,  3090.  qt^xr^^ä"  ^t»  t^thf  tft- 

R  q  I  Hq^STH^T  Wf  fT#  ^  ^TTTqiT  II  gilt  68.  ^TTrT^  15t.  ^- 
5[°  111,18.  ?m?TWW  (Hg?T)  Spr.  362.  Mulleb,SL.  121.  HJT^TW 
c?JcT^T^q  auf  Worten  beruhend  Räga-Tar.  6,  öS.  ITT«ITTH?rTr 'A Tr\'<i\- 
FT:  auf  ihn  bezüglich  Hariv.  2837.  —  3)  Ort  des  Anhalts,  —  Bleibens. 
Heimath,  Wohnstätte;  =  f^f?!  Med.  qT  Wrfft  RT  U  frl ^  I  f^rT  A  V. 
6,32,3.  Agv.  Grhj.  3,  io.  TS.  5,4, t,  2.  JT^TtIt  T^TtTFT  Cit.  Br.  1. 1,1,19. 
sT^DTnHyidyi  ^f  BHr7^N?i=ti:  Varah.  Brh.  S.  2, 18.  (^T  WZ_  Z- 
^T  HTH5T7T5TP7  Vf°  MB«.  5,  sso  i.  q^jf  vfwWJim  -  ?^nqqqT 

qq:  toi«,  p.  3,20,  i.  qrqTfrrfFiFTq  -  vimw  mmw  wzcw& 
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OTrlTTT 


SrirlW^ 


Residenz  Hariv.  636.  ^JN^irlW   m  Mag.  residirend  Ragb.  6,  21.  Fcf- 


ÜWHW  i4,s.  q^ 


ein  Bewohner  von  Madhjad.  Vajü-P.  in 


MARK.   P. 


Verz.  d.  Oxf.  H.  53,  a,  12.  JTlft  3^  SlÜtHllcNir 
84, 10.  —  •]  d/is  Gestell  (der  Menschen,  Thiere)  so  v.  a.  Fuss  AV.  10, 
2,1.  TBb.  1,5,1,2.  g*T.  Ba.  8,  3,1,5.  gÄSsa.  ga.  S,  3,  8.  Pl^lriy  *«w<- 
beinig.-Tfft  Ait.  Br.  2,  18.  3,  31.  Qkt.  Ba.  11.8,»,  lo.  13,3,6.3.  —  5) 
Zustand  der  Ruhe,  Behaglichkeit  R.  S,  66, 16.  Vika.  42.  fcT-MHÜsMi- 
TcT  VWcTl  ^B  JrPTT  Spr.  2824.  yyfdö  keine  Ruhe  habend,  keine 
Behaglichkeit  fühlend  Bbag.  6,  38.  MBu.  1,82(3.  13,  1803.  —  6)  eine 
hohe,  ehrenvolle  Stellung,  hohes  Ansehen;  =  IJTT^T  H.  an.  Med.  Mlriyi 
JFTR.1,2,18  (17  Goaa.).  ^IfT^F  77sTrf  faj"U*NHIM  Räoa-Tab.  4,368. 

mrmmr^mu^m  sriwr  sPr.  582.  d^nny  kcmäbas.  2, 27. 

#WW  p«ab.  110.  s.  f=T»  ^T  sjj^npiT  ^1%  ^frTFT  wim^rn 

KathU.  2,  69.  8,7.  —  7)  Thronbesteigung  eines  Fürsten:  H^HHiUl 
hWMil-üli'A'AhiÜl  *T  Varäb.  Brb.  S.  3,33.  q^T-Tri  °  Räga-Tar.  1, 
lä.  rj  Sf  3JT?R  PJHIry  HW I  3  VHstiHl:  I  STWRHabiv.1512.  - 

8)  Aufstellung  eines  Götterbildes,  eines  Idols  Vabih.  Bbb.  S.  39,22.  5f- 

ptot  äw^fj  sTi-nwi  MrMHi  r;«a-tab.i,i2«.  HH^yfoyi- 

MiH-TilMU'jiy  TTTTT:  349.  iTtMld£U<cHm  yMywSfin  2,  128.  3. 
99.  *«o.  «57.  4,78.  181.  275.  6,305.  Bbavisbja-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  32, 
a,u.  16.  20.32.  32,6,7.  Matsja-P  cbend.43,a,2.Z.  f.  d.K.d.M.2,426,3. 
fftÖ^ft  MK'-UHMIUIT?:  S%  WT:  I «&  JfiHMHyi  vJTTrT  Katbäs.  13, 
165.  26,3.  Verz.  d.  B.  H.  148,  2.  Hierher  wohl  SJHyHMc-t  Titel  des 
9ten  Theils  des  Bhaskara  ebend.  No.  1226.   Vgl."^"JV|yH^.  — 

9)  ein  Metrum  von  imal  i  Silben  Colebr.  Mise.  Kss.  II.  ISS.  Ind.  St. 
8,113.  2>3.  H.  an.  Med.  eine  Abart  der  Gäjatrl,  8-4-7-1-6  Silben  RV. 
Prat.  17,  4.  Colebr.  Mise.  Ess.  II,  152.  Ind.  St.  8, 142. 146.  239.  fg.  284. 
—  10)  myst.  Bezeichnung  des  Lautes  ?TT  Ind.  St.  2,  316.  —  11)  SHTT- 
CR:  STMyi  oder  MHyMIM^  N.  eines  Sa  man  Ind.  St.  3,221,  b.  — 
12)  =  tlUimPä  H.  an.  =  MMH'-MW  (Steszlrb  vermuthet  m7\°) 
Mbd.  -  13)  =  s£^  IftMff.  3,  2.  —  14)  yfrjyi  (verkürzter  intr.)  als 
adv.  etwa  auf  der  Stelle:  Wi\W^>\  Hfdfrf-HiUi:  *tä  'A\drt4\  ^T- 
7JT  tT^ST  RV.  10,73.6.  -  Vgl.  3EI°,  5^°,  g°,  T^rp. 

'/HTrf|--hM  TT  -+-  TFT,  adj.  /e»/en  5fand  — ,  —  Aufenthalt  — ,  eme 
Beimath  — .  eine  hohe,  ehrenvolle  Stellung  wünschend  TS.2. 1,1. 4.  Ac,v. 
g».  10,  3. 11,2.  Grbj.1,15.  Paskav.  Br.  23,  18,  I.  Kätj.  ga.  2,3,5.  Bbäg. 
P.  2,3,5. 

WMWM.<  von  t-'-ll  mil  T)  m-  Bez.  e»«ej  6ej«.  Priesters  (t'l^sl),  der 
sonst  TTHSFWTJ  heisst,  Hariv.  11361. 

7HyiH-|--»i  'tT  8. -+- t?T0)  Titel  einer  Schrift  von  Ramakandra 
über  Aufstellung  der  Bilder  der  24  (iaina  Tlrthaiiikara  Mack. 
Coli.  I,  100. 

V(\'-\'ri\ri  v<>"  XTT'T^TT)  n.  das  Grund-,  Unterlage-,  Fundament-Sein 
Quäk.  7.11  bin.  0».  S.  7fi.  Zfä3  ders.  zu  Bau.  Äa.  ÜP.  S.  ^77. 

THWR',",n^TrriitTTFf)  l)n.a)dajFe»»«eAen,  festrr Stand ;  Stand- 
ort; Grtutd,  Unterlage  Vjotp.153.  PÄa.GnBJ.3, 13.  FTTTSTTT  !TFTFFR 
MBu.  18. 2  t'J  =  Hiaiv.  161  W.  yRyiHM  mRHI  »TTIFITTIT:  um  einen 
/%«/<;«  Standpunkt  zu  gewinnen  MBB.  3.  15837.   ^'j|y  nTWFTTT  ('em 


Geschlecht  eine  feste  Grundlage-  gebend,  das  Geschlecht  begründend,  — 
stützend  RA, iO,  il.tTIrttf  MWc|  TW7:  Grundlage  R.  1,5,  14  (12  Goaa.). 
^T:  HcMüIrTerRT:  «afce«  die  IVaArneit  :«r  Grundlage  2, 109,  14.  R. 
Goaa.  2,1 18,  u.  —  6)  Fussgestell:  ^"TTJ  ^5TT:  yfdyHTH  TBa.  3,3, 
8, 3.  %TT°  (?IFPT)  R. *, 23. 29.  tTT^°  dass.  (u.  fTRTTTrlWH  falsch  erklärt)': 
<tb4l^°  !5TTFRj  MBh.  12, 1  i  55.  —  e)  Gründung  einer  Stadt  {consecratio 
Acprecut)  Skanda-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  76,  b,  3  1.  —  d)  N.  pr.  einer 
Stadt  am  Zusammenfluss  der  Gangä  und  .1  amiina  auf  dem  linken  Ufer 
der  Gauga  MBb.  3,  82  19.  5,  3905.  Habit.  635.  1384.  1412.  Katbäs.  6, 
8.83.  7,58.  8,12.  38,3.  VP.  330.  Bbäg.  P.  9,1,42.  Mäbk.  P.  16,  U.  111, 
18.  N.  pr.  einer  Stadt  an  der  Godävarl  LIA.  1, 178.  fg.  —  2)  m.  du. 
das  Sternbild  Proshthapada  Wbbbb,  Nax.  II,  373.  fgg.  —  Vgl.  ?T0. 

Vllrltf  l'-H  (Tom  caus.  von  FSJJ  mit  STTH}  n.  das  Aufstellen  eines  Göt- 
terbildes Var*»b.  Bbb.  S.  59.  linlerschr.  im  Comm.  Bbatisuja-P.  in  Verz. 
d.  Oxf.  H.  32,  a,  6. 

SUnyNH  'wie  eben)  absolut.  g»T.  Ba.  12,  5,  t,  8. 

Wlrl^m'TCrnf  (wie  eben)  nom.  ag.  Aufsteller,  Feststeller,  Begrün- 
der: Ft)(ti.Hil{°  VS.  Prat.  8,  64. 

ytH^TTM^SJJ  (wie  eben)  adj.  zu  stellen:  fl  UtH^lUlU  f-lf^  ^TH- 
^TTRfTSJJ  ^=1  Mälat.  15. 

STTriyr-U  (wie  eben)  adj.  1)  zu  stützen,  festzustellen  TS.  6,6,1.3.  Ait. 
Ba.  3,  12.  —  2)  zu  übertragen,  aufzutragen:  ^TMHyH"  TmiM  ^fr?- 
yi'-UIR  MBu.  12,773.  TcTJTR  ^HRy'jqj:  ^°  13,432  I. 

yirlWIM?!  (von  yirf^T)  adj.  eine  Unterlage  — ,  einen  Halt  habend 
Taitt.  üp.  3, 10,  3. 

yfrlftf  (Ton  F5TT  mit  ^TtT)  f.  »'ider*tond;  =TTFT  SJ^f  ^HHhV 
lTrT  ^  SrfrTTC?:  RV.  6,18,12. 

P'InlWIrl  (wie  eben)  f.  das  Standhalten,  Festhalten,  Stand  VS.  15, 
10.  Ait.  Br.  1,8.  11.  8.1.  TBa.  1,2,«, 27.  2,1,1,8.  gAT.  Ba.  3,6,1,4. 

5TF?t%TT  gana  SlTTJJTTt^  zu  P.  8,3,98.  Ein  demin.  f.  toii  qirTSH 
(^T  mil  5TH). 

yidHMISv(  (1.  y3-*-^0)  m.  ein  Gegner  im  Kampf  MBb.  7,4  14. 

STMHrl'-R  [»OB  rTT  mit  yTFTH1?)  n.  das  vollständige  Eingehen  in 
Vjotp.  45. 

yfflH^fRTR  (1.  ^"-H^rRT;)  adv.  jede*  Jahr  Jag».  1,1  10. 

yfrWeJrMIH  (5r%?tf^  ■+■  ^TTH)  m.  N.  pr.  eines  Bodhisattva 
l.4i  ir.  ed.  Calc.  2,13. 

yirlHI^  (T=T^  mit  ülrlHR)  f.  genaues  Verständniss  im  Einzelnen: 
yq0.  5^D,  PT^TWT0,  yff!HRD  Viutp.  7.  Bornoip  in  Lot.  de  la  b.  1. 
838.  fgg.  Koppen  I,  409.  °Ni~*|kN  Vjutp.  23. 

yTRRSJT^Ti  (vom  caus.  von  1=17  mit  yidHT)  adj.  in 's  Einzelne  zu 
verstehen  gebend,  —  mittheilend:  =t|rr|  °  Vjutp.  217. 

VJIrlH^li'l  (Ton  JrJZ  mit  ülrlfFF)  adj.  geniessend  Vjltp.  36. 

!TI?iTtHrf  m.  =  ^TFITHT  Väju-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  49,6, 15. 

yfrWSIH  (von  TW  mit  yt%FT)  «■  das  Platznehmen,  Einziehen  in: 

2   - r 

^ITUfTWFT  I?TÜ  in  einen  Mutterleib  Laut.  ed.  Calc.  22,14.  23,8.  15. 

yir)HröTT  tT0"  ^f  mil  HlflHH)  m.  lj  Zurückziehung,  Einziehung: 

nSR!.  UirKl«ll(4IHfl!  FT  ^TTTtX  ^  MBo.  i,  1200.  fg.  q^qi^'föf  10. 


983 


MMU^U 


Rl'rinil^ 


984 


698.  12,10253.  —  2)  Aiifgetimg:  7JTRTJT,  ETTFFT0  MBu.  13.353.  fg. 
=  2942.  fqTCPT0  12,7161.7345.  TMMMIFI  5T°  wobl  fehlerhaft  für  f^- 
CrrreT0  8679. 

MHUVJST  (von  ^iT5I  mit  sricTHH  oder  i.Vf0  -+-H<*lü!lj  in.  ein  glei- 
ches Aussehen:  HIHI=fi0  Mond  und  Sonne  gleichend  MBu.  5,3984. 

H  IClHsfiH  (von^JTT  mit^TlrlHH)  m.  das  Wiedereingehen,  Auflösung: 
fftPT:  HSRFTHT  feTi  yfrWsriH:  Bu.U.  p.  2.8.2 1.  FTWHFT  3,7,37. 

Ff4*^f  10,13. 

«HHisill (I5JJT mit  MMUM) f. ßeu>«sstom : 0H^T  und  ^TTFIH'SJTT- 
■R^rcl  Colebb.  Mise.  Ess.  I,  397  (wo  fälschlich  MMH^U  und  yyfrW- 
I57J  geschrieben  wird;  vgl. Gold.  Wort.  u.  ^JrTtF3Enf^n[TU;'  Vjdtp.63. 

HlrlHJll<7l^til  t.Staubmantel,eia  Kleidungsstück  desbuddh.Bhiksbu, 
Vjitp.  207.  -  Vgl.  HJTflTSfTT- 

y  lr)HI-£-1  (von  H^  mit  STTtT)  adj.  hängen  — ,  stecken  bleibend:  51° 
so  v.  a.  auf  kein  IKnderniss  slossend,  dem  Nichts  und  Niemand  entge- 
gentreten kann  Habiv.  15606. 

HlrlH^(  (von  xq"  mit  ^TTrT)  m.  1)  Riicklewegung:  EI0  (^TTTU  Such. 
2,213,17.  —  2)  das  Wiedereingehen,  Auflösung  Tattvas.  26.  27.  tTTT 
2  VRwv  TTTrT  rtf  FTWfqf  ^mrl^H  5TIfrlT  >JtT  fefeOTrT- 
HtlTj  ||  Mark.  P.  46,3.  Ven.  d.  B.  H.  No.  636.  —  3)  Tummelplatz: 
STlf=]TFrl  —  «cTRT  !HlrlH^(:  MBu.  6,2i8.  —  4)  derjenige  oder  das- 
jenige,  in  den  oder  in  das  Etwas  eingeht,  sich  auflöst:  dt^jc)  mTJfJ- 
rj^;  MBa.  12,8572. 

V|it1Hls1«£l'-i  (vom  desid.  von  J^TT  mitSTTfiFFn  adj.  aufzugeben  ver- 
langend, sich  zu  befreien  wünschend  von  (acc.)  Bhäg.  P.  3,32,9.  qui  de- 
sire  s'assurer  Burnouf. 

VlTrWSZ  (1.  Vt°-*-Q°)  adj.  ähnlich  VS.  17,84. 

^ffrW4^(l.  ST0-»-**0)  adj.  dass.  VS.  17,81. 

SrirlR""!^  (von  1.  f^JT  -+-  mitT^frTfHT)  m.  Rückbotschaft,  die  Antwort 
auf  eine  Bolschaft  R.  Gohr.  1,4,82.90.  Mrkku.  65,20.  Kathäs.  17,55. 
61.  45,31.  50.169. 

ü  MHtTF*T  'von  1.  £JT  mit  STlrlHT)  n.  1)  das  Wiederzusammenbrin- 
gen,  Wiederzusammenfügen:  Tä^RHJJ0  LUcak.  in  Bknf.  Chr.  189,10. 
Zusammenfügung :  JTTW0  R.  6,69, 33.  SHRTHT  STHUHFr  MHh.7,1345. 
—  2)  Fuge,  die  Vebergangsperiode  zweier  Zeilalter:  H^tTlIÜlT  Väjd- 
l>.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  48,6,2  v.  u.  —  3)  frei«,  Lobrede  (vgl.  STTFlärJT- 
H37)  Wilson. 

H  IrlHTCI  (wie  eben)  m.  1)  Wiedervereinigung  MBh-12,  5120.  —  2) 
der  Eintritt  in  den  Mutterleib  Vjdtp.  62.  °^J  178.  *R°  der  Eintritt 
in's  Dasein  Madhjam.  172.  —  3)  Fuge,  die  Vebergangsperiode  zweier 
Zeitalter:  =ücr'-4MI(irl{  5TTW7  yfrTÖTVTSl  TFrFJT:  Väju-P.  in  Verz.  d. 
Oxf.  H. 48,a.l3.  —  Nicht  recht  klar  ist  uns  die  lied.  des  Wortes  MBu. 
12,7505.  Zu  srirtHNNslM  ,nd-  st-  3- 13'2  *«*•  ^TTHHRf ,  im  Päli 
TPJTPTTT. 

^TlMH^T  (wie  eben)  adj.  dem  man  Etwas  entgegensetzen  kann:  5f° 
tW)  unwiderstehlich  MBu.  5,3479. 

UHHH  (1.  ST°  -+-FR)  adj.  9/eic/i.  Jmd  gewachsen  MBu.  2.1533. 

|C      

3"RfR?W  (1.  SP-f-fPTrT)  adv.  allenthalben  C*T.  Kr.  3,7,1,13. 


STTrTFRTCH  (von  2.  5nTT  mit  TJTcTHET)  n-  da«  B'tdersfeAen .  Ju/heA- 
menmit  Jmd (gen.):  EPT  rTTT  FPTFrTHT  5T?J7:  5TTFIHHTCR MBh. 3,1901. 

MlrlHHWUI  (von  S^T  mit  ylrlHH)  n.  das  WiederanMt'eAen,  Erwiede- 
rwng  emes  MM**:  ^y^Hl^HRMUlM^HIr-iR  Bhäg.P.8,12,22. 
Schol.:  Föjif  qfcWTT:  ^TUT  FTCT  *T  nfrlflHIdnf  rJP-TJT  W^\  qi- 

yfrlH^  (von  £T£  mit  ^f?T)  m.  n.  gana  SrOTjTf^  zu  P.  2,4,31.  m.  f. 
n.  Trik.  3,5,22.  1)  m.  Band  an  Arm  oder  Hals,  als  Amuletschnur  (in 
sich  zurücklaufend)  AV.  2,11,2.  4,40,1.  8,5, 1.  4.  Sfrfl^TN  ^Flr^T:  Sff??- 
H^sFtT  »•  K»"?.  19.  Cat.  Br.  5,2,4,20.  (.Iükh.  Grhj.  1,12.  Solche 
Kreise  werden  auch  durch  gewisse  magische  Sprüche  gebildet  Cit.  Bb. 
7,4,1,33.  3TTT°  (=%lr|<*H5|  Ilochzeitsring  Schol.)  Kir.  5.33.  rTfe- 
^II^H^  ^^H^-dyiFIHI:  Da?ak.  in  Benf.  Chr.  201,5.  VarXu.  Bru. 
S.47,33  (nach  dem  Schol.  =  ^^H  \%^\  5T5FT).  yiHH|l  f.  Schnur, 

Band überh.:  MHH(Mr  r\jwm\  Hjj{iri=fi5iiH^ y msifeim  ^tjs^ 

T^ltoTrT 43> s-  hTHH^  =  «fcWWJ*.  4l(y=)  HalU.2, 403.  VigvA  beim 
Schol.  zu  Kir.  5,33.  m.  n.  AK.  3, 4, *5, 176.  Med.  r.  277.  m.  II.  an.  4, 
265.  =  Sfi^TH,  m.  H.  an.  Med.  =  W3,  ^WU,  m.  H.  an.  Med.  =  ^- 
TJ^T  VigVA,  m.  H.  an.  m.  n.  Med.  =  rj^PT?,  m.  H.  an.  Med.  —  2) 
Wache  (ETT^T,  was  Wilson  in  der  Bed.  von  the  junclion  of  ihe  frontal 
sinuses  of  an  elephant  aufgefasst  hat),  m.  H.  an.  m.  n.  Med.  ÄrUlcrHI- 
srirTOt  (^pnT°?)  im  rFI^HARiv.  8048.  (qM)  ^rl{diyiHH{l 
MBu.  3.17156.  m.  =  r)M4y  Hintertreffen,  Nachhut  AK.  H.  an.  Med. 
=  MMTsT  Diener  H.  an.  Med.  —  3)  m.  Reinigung  einer  Wunde  (sfTCT- 
tn%)  H.  an.  Med.  —  4)  =  Z^rl]  (JTTcfZJ?)  Vicva  a.  a.  O.  —  5)  m.  Tages- 
anbruch Cabdam.  im  CKDa. 

^rfrTH^HI  (wie  eben)  n.  das  Sichstützen  auf:  3Tq°  Vjdtp.  66.  50. 

STFrUUT  (1.  ST°  -+-  HIT)  m.  Weiterschöpfung,  die  fortgesetzte  Schöpfung 
aus  dem  Vrstoffe  Cit.  bei  Blrnoüf  in  der  Einl.  zu  Bhäc.  P.  I,xiiv.  VP. 
27,  N.  1.  H.  252.  Maduus.  in  lud.  St.  1,18,6.  Bhag.  P.  4,8,5.  Wird 
auch  durch  ^TtTT  (s.  den  Schol.  zu  Biiäb.  P.  4,8,5)  Auflösung  erklärt. 

5TTFTRrrr|  (wie  eben)  adv.  bei  jeder  Schöpfung  Koi.l.  zu  M.  1,112. 

5ffHUM  adj.  von  y"trTH(  in  der  ersten  Bed.  VS.  16,33. 

yirlWctJ  (1.  5T°-»-H0)  adj.  verkehrt,  entgegengesetzt  (HT?Ri?D  Ga- 
t\du.  im  CKDr. 

^nHHftlTFRi  m.  Lobsänger  Cabdar.  im  ^KÜr.  —  Vgl.  STIrWUH  3- 

HTflFTR  (1.  ^T°  ■+-  ^IM*H)  adj.  wohl  unfreundlich  P.  5,4,75.  Vop.6,76. 

^■frlfimrl  (1.  5T°-*-HT0)  m.  Gegner,  Feind  Klvalaj.  166, a,7. 

SrfrTfWT  (1.  5f°  -+-HTT)  adv.  gegen  Abend  Gobii.  3,3.20. 

yirlHlTTÜ  (vom  caus.  von  fT5"  mil  H  Irl)  •>•  das  Bestreichen,  Betupfen 
(einer  Wunde  u.  s.  w.),  namentlich  an  den  Rändern,  im  Umkreis;  ein 
dazu  gebrauchtes  Mittel  Such.  1,36.10.  2,3,20.  13,8.  125,10.16.1s.  131, 
21.  241.19.  333,15.  H"irTHT|XrRTniT:  ^^^HT?TFT^raH  335,8. 

yiHHTTlltfM  (wie  eben)  adj.  tttfll  Bestreichen  oder  Betupfen  anzu- 
wenden: tTTT"  Sü(!r.  1,31,16.17. 

VllrlHlU"!  (von  ifTY  m'l  STlfT)  adj.  die  Runde  machend,  von  Einem 
zum  Andern  gehend :  FFT  FI  HHH^i  Iflt  ^FTT  ^fcTfTTftufr  M  Kh. 3. 1 9 9 2 . 
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■Fp)  (■  ein  feindliches  Heer  Hariv.  6018. 

i-  31*1)  f-  ei«  best.  Pflanze  's.  qT^TTöJjjfr,  Rägav. 


STIrT^TTTl  f.  Vorhang  AK.  2,6,1.22.  B.  680.  Hai.äj.  2,154. 

1.  yldMI  (1.  SP  -+-  FFT0)  m.  Nebensonne  Varäh.  Brb.  S.  3,37.  36, 

2.  46,19  (20). 

r-  r 

2.  MI'fiHM  (w'i€  eben;  m.  et/«;  6m«\  Eidechsenart  Jn  der  Sonne  lie- 
gend, sich  sonnend)  Tbik.  2.5, 12.  0.  1299.  $vc,k.  2.289.17. 

r-^        r  ~-.        r 

1.  y  I r|H M  =+1  =  1.  5JM*W  VakÄh.  Brh.  S.36,i.  Nach  dem  Schol.  = 
STSTFH1  TT^Rm 

•2.  ^TFigfe  =  2-  ^rfrTH^f  Vicva  im  gKÜK.  Slcr.  2,292,18. 

SffrWMSWI'H)  (WT-fT-lT-v-SP)  m.  =  2.  STTFiFtf  H.  1299.  Seh. 
Haläj.  2,79. 

STFTFRPi.SP- 

ST  FW  MI  t.SP 
im  CKOu. 

yftp3i-U  (1.  SP  -i-F3i J)  m.  1)  jede  Schulter:  qfi  ft^s^  TFT  ?T3 
STHfSfi'^R  ^TOH  I  FTi^OTH'T  ff  STTgi:  Frt?JRye  «acA  der  Schulter, 
so  viel  Jeder  auf  der  Schulter  zu  tragen  vermag  Hit.  IV,  122.  Statt 
STPTF^f£r  bat  Kam.  Nim.  9,  19  FTFU:  F^R.  -  2)  N.  pr.  eines 
Wesens  im  Gefolge  des  Skanda  MBb.  9,2559. 

51 M  hfl   (1.  SP  -+-  HP   adj.  auf  dem    Weite   «eyenti.  f^PTT   FT^ 

stft  ^  3^ra:  srfri?in  ft^?  an  ff  yfri^i(:  kbä™.  up.  2.13.1.  .»an 

hätte  das  adv.  r^f?rf^r  erwartet;  g>Mic.:  y  HMr-'IMH'T-  also  auch  hier 
die  Länge. 

STTrlt-yM'-l  ('•  W  ■+•  t^H)  a<lv-  ön  jedem  Orfe.  überall  Schul,  zu 
Pbab.  44.9. 

yiHM'c    1-  SP  -+-Js7^>)  ">•  Gegenliebe  Kathäs.  22.0. 

yf'kTJT  (von  FTU  mit  SffrT)  f.  HVHeifer.  ein  Kampf  um  den  Yor- 
ra/i'y  Cibdar.  im  CKDb. 

STFTFTPFT  (wie  eben)  nom.  ag.  Welteiferer,  einem  Andern  den  Vor- 
rang abzugewinnen  suchend  MB11. 12,13878.  Räga-Tab.  3,1 5«.  Camk.  zu 
Hin.  Ab.  Lp.  S.  104.  zu  Tiiit.  Lp.  S.  135. 

STTFIFTST  'von  F35T  =  9ST  mit  5TTH)  adj-  spähend,  lauernd:  ^T*T  9- 

^  «*fc  mwa^rmvA:  simf'-tct:  is.  s.t.u. 

STTH^H  (wie  ebcnj  adj.  dass.:  TTft^TqiN^iq  rf  STTflFTTSHJP 
TTFFT  AV.  8.5,11. 

yirl^Hlr)  (vun  F^TJ*  mit  STTrT)  f-  Erinnerung ,  liez.  eine-  6m(.  /a«- 
fcertKni«  MBu.  3,1440. 

STH»-'n'J  m.  falsche  Schreibart  für  STFTyclN  1,e'  ('en  l"-rklärern  zu 
AK.  2.0.». 2. 

y  MWIHH  (t.  5[  J-f-RT°)  adv.  gegen  den  Strom,  stromaufwärts  Vji-ti». 
217.    IL  11,77.  MBu.  7,8918.  9030.  9,  1989.  °<=||r||cjt£   330«.   Hakiv. 

iso'.t.  JFFTt  Hlr^KH  f^  srftjinrT  g^FTO)  H261.  Buäg.  P.  9.15.21. 
J^TcTnTTFR  Vjltp.73.  Fälschlich  5TRFT  geschrieben  MBu. 3,  13/. 7 3. 
«.iul.7,2710.  R.  2.65,1'.  !67, 10  i.iiiu.. 

yiFP^t  11.  5p-*-*^T}j  ">•  1)  Widerhall  MBu.  7,724.  Ragu.  2,51. 
-  2)  Brennpunkt:  3^Tra  yJIHHMMfl  tlll^rM  *Ff  ^TT  ^füt  S?T  TTJ- 
q?7  ^THt^-  ^  5pSinHMHM^4^^T^rrH  dryflW  Nib.7,23. 

SIH^H  !»on  T^\  mit  STH)  t  <*<"  Abprallen:  UclHülfili  5iir?^TH 

l\.  Tbpil. 


Mlrl^n  (  (wie  eben)  nom.  ag.  Abwehrer,  Abtuender:  STTTTFI  Ragu. 
1,61,  ed.  Calc.  (0^?Lj  St.). 

STTH^Tl-il  (wie  eben)  adj.  dem  man  entgegentreten,  sich  widersetzen 
muss,  -  kann:  HHllTT  ^  JWCW  ffllftä  *7  ^T^rT  I  3J^T  TT^ 
SIT  FT^  y  M^rlöH  ^T  FT:  II  MBh.  12,2051.  rTFTT  Harit.  2581.  5TT- 
FR  14321. 

rTTrI^^"01  ("on  «J  i  mit  yir))  n.  das  Zurückwerfen,  Heimschlagen: 
5^S  frTT  4r^l*H  yfR^( fR  ^IMIU  AV.  5,14,8.  ^H-Hyfä^- 
UTRWT  Amkb.  zu  AV.  4,40,1. 

STTfT^rTT  ("'«  eben)  nom.  ag.  I)  Zurückzieher,  Einzieher,  Aufheber. 
Au/loser,  Vernichler:  tJTTt^TT  WSTf  yH^HI^M^  ^l  MBh.  7,  2865. 
12,10397.  —  2)  Abwehrer:  H\H^W  Ragh.  1,60.  —  3)  Bez.  eines  der 
16  Priester  (s.  u.  JJTW5T):  der  Gehilfe  des  U  dgätar  (vgl.  y|flc£|^)  Ait. 
Bb.  7,1.  TBb.  1,8,*.3.  Acv.  Qu.  4,1.  9,4.  TS.  3,3,»,1.  Qat.  Bb.  4,3,1, 
22.  12,1,1.8.  Latj.  1,9,1. 16.  11,4.  7,6,4.7,4.  Kätj.  Qu.  7,1,6.  S,6,27. 
Pamkav.  Bb.  25.15  in  Ind.  St.  1,35.  Habit.  11362.  Khänd.  I  i>.  1.10,11. 
11,8.  8ana  Jil^li^  zu  P.  5  1,129.  Vgl.  mfk^-  —  4)  N.  pr.  eines 
Fürsten,  eines  Sohues  des  Pratihara  VP.  165.  des  Pratlha  Buäg. 
P.  5,  15,4. 

T^Trl^^TTT  (vom  caus.  von  tf-TJ  mit  STTH)  adj.  Gegenfreude  bewirkend: 
m&U  R.  Gobr.  2,92,20. 

UTH^FrlTi  (1.  SP  -t-  ^FrT)  m.  Stellvertreter  Spr.  399. 

STITI^ITFT  (1.  Sf°  ■+-  ^l^rl*!)  adv.  gegen  die  Elephanten,  nach  der 
Richtung  der  Elephanten:  Sfil^T  SP  ITpsirlH  MBb.  8,810. 

STPI^fFrH  (1-  ST°-i-^FfD  m.  Hurenwirth  Da«ak.62,2.  =  !%$&- 

STTrT«cT7  (von  ^T  mit  STTr?)  m-  1)  rfas  Anschlagen,  Hanau fstossen 
(der  Zunge):  STFr^TTSRJT  °W  RV. Pbät.  14,7.  —  1)dasZurückslossen: 
51°  Pankav.  Bb.  24,1,12.  —  3)  in  der  Sanum  Litanei  heissen  so  ge- 
wisse Silben,  mit  welchen  der  Pratihartar  in  den  Gesang  einfällt, 
gewöhnlich  am  Anfang  des  letzten  Pada  eines  Verses.  Ait.  Bb.  3,23. 
Äcv.  £r.  5,10.  LÄtj.  6,10.22  —  29.  11,1  —3.  12,1.  fgg.  Khisd.  Up.  1,10, 
1  ^SPdNKlyy^H^^^^t%HTH  ^rWJ-  Mullbb,  SL.2I0.  ke;RD. 
Lp.  2.2,1.  Ind.  St.  1,56.  470.  c£fTT  LÄtj.  3,8,2.  2,10.23.  0crfT  6,1,17. 
fZ°  12,1.  7,4.1.  Sfrfr0  AV.  11.7.12.  giä«H.  Bb.  17,6.  —  4)  Bez.  eines 
best.  Zauberspruchs  R.  1,30,4.  —  5)  I7ior  {abhaltend)  H.  1004,  v.  I. 
Haläj.  5,2.  £abdab.  im  ^KDr.  c3  Thorhüter  BbU.  P.  3,15,31.  °f^TT 
Thorwächterin  Ragh.  6, 20.  MMfJTT  Sffd^T^T  31.  HHIHHI4  STTH^T- 
^«rFFT  Kiimäbas.  3,58.  yHI'cl^  AK.  2,2,15.  3,4.*s,l72.  H.  1004.  an. 
4,264.  Mrd.  r.  28t.  —  6)  Thorsteher,  Thürhüter  (Abwehrer)  Qabdab. 
im  QKI)b.  R.  1,73,13  (75,14  Gobb.).  R.Gobr.  2,33,28.  Kathäs.  43,265. 
Inschr.  bei  Colbbh.  Mise.  Ess.  11,292.  Slffr0  AK.  2,8,«. 6.  3.4,1»,  172. 
H.  721.  H.  an.  Med.  Haläj.  2,269.  Spr.  414.  2607.  Bhäg.  P.  4,25,2  1. 
Vid.  8.  120.  Kathäs.  27,160.  35,79.  R.  Gobb.  VII.  S.  341  (wo  STrO^TT 
zu  lesen  ist)."^7JTsT°  Habiv.  9260.  H.  186.  Ind.  St.  3,484.  Hit.  89,2. 
Vet.  28.10.  II.  J^T°  Räga-Tar.  4,142.  484  (wo  mit  der  ed.  Calc.  7\- 
^T°  st.  R^T0  zu  lesen  ist).  S4ril<^l(l  Thorsteherin  AK.  3,4,14,172. 
Med.  g»K.  61,16.  90,9.  Mälav.  43,1.  58,20.  Katuäs.  1,53.  7,107.  26,46. 
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38,  139.  50, 124.  —  7)  der  du.  Hrli^U  I  ztcei  Thürsteher  scheint  zwei 
Statuen  am  Eingange  eines  Tempels  zu  bezeichnen  Vau wi.  Hru.  S.  35, 
l(.  =  •Hl-^c4|-s=ji|  nach  dem  Schol.  —  8)  Gaukler  Bhak.  zu  AK.  2, 
10,11;  Tgl.  yiH«c^,  SRTH^Ri.  ^TTH^trf^i.  Nach  Rämäcrama  zu 
AK.  auch  Gaukelei  Wils.  —  9)  N.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  des 
Parameshtbin,  VP.  165.  y>il<c  B»*g.  P.  —  10)  ^rfi^l^"  Bez.  eines 
best.  Bündnisses  Här.  16;  falsche  Form  für  STrfNFiT}".  —  yfd^l^H 
absol.  s.  u.  «^TT  mit  v)  |r). 
Wlrl^l^  m-  =  STftT^PT  Gaukler  Bu*K-  zu  AK-  CKDb-  -  Vgl. '5TT- 

STlr^lM  (von  t^TT  mit  T»ITR;  1)  adj.  zurückzustossen,  dem  man  zu  wi- 
derstehen vermag:  HcfoNM^TR  f^  fT^T  RftfrTRRRR  11.5,78,22.-2) 
u.  Gaukelei:  ft%0,Rl|!RRo,  RR5RHR0  Vjutp.  9.   l%TRTr!^ T »T^TTW  2. 

Hlrl^lH  (yon  ijH  mit  T^TTrT)  m.  wohlriechender  Oleander,  ISeriitm 
odorum  Ait.  AK.  2,4,»,57.  3HT^TR  Bhab.  zu  AK.  Wilson. 

Hlell<§HI  (von  T^H  mit  STTrT)  f-  Erwiederung  einer  Unbill,  Rache 
Wilson. 

5TJH%7  s.  u.  1.  q]  mit  T^TTT. 

STHUcHIpM-J  (von  SlfM^R)  adj.  der  den  Pfeil  aufgelegt  hat  Qat. 
Br.  9.1,1,6.  -  Vgl.  3RTRRTFFT 

SRHl^RR  (von  I.  RT  mit  STTR)  m.  das  Auflegen  des  Pfeils  Kvth.28,3. 

Ca    C     "^  Em    p 

Midier!'-!  .^Tlrll^rl  -+-  SR)  adj.  der  den  Pfeil  aufgelegt  hat  Kauc.75. 

^TlrltfiiJMH  (1.  5r°-t-«57T)  adv.  w  jedem  Herzen  Schol.  zu  Hh'ig. 
P.  1,9,42. 

yicJcjilH  (von  c^TR  mit  TrTTrT )  m.  Kürzung  Lätj.  9,ö,5.  Cänku.  Cr. 
16,20.9. 


SRcl^T  (T0U  <tsT  mil  Mir!)  m.  ansteigende  flöhe,  Hang:  ■££  fR- 

pTW^P^t  RV-  MM* 

trRTRi  (von  tj%|  mit  5RR)  1)  adj.  o)  entgegentretend,  zugewandt;  auf 
diese  Bed.  gehen  die  Substaiiliv-Bedeutungen  zurück.  Q3(  ücf  JTJJ  JJJ- 
^HilH^d  HR  I  JJT  Mi:  HRRT  mf  sr^frT  JR^R  II  viell. 
bergan  schreitend  AlBu.  12,3047.  —  6)  widrig,  entgegengesetzt,  ver- 
kehrt; =  y  frHd  AK.  3,4,1,7.  Med.  k.  112.  =  yrfm  H.  an.  3,60. 
=  T=T?TT*7  Med.  —  2)  subst.  a)  n.  da*  Aeussere,  Oberfläche:  (RTR- 
=HT:)  RR  5Jrfi*H£ETC  RRI:  RV.  7,36,  l,  —  b)  n.  äwssere  Cesta«, 
Anblick,  Antlitz,  facies:  RH\%  RRRRiR  RV.  7,3,6.  3RR:  6,50,8. 

O    ■        -  "N   *  - 

"■"•  I    "v  i>— *  |r>    »  ry*s        (— •  t 

10, 88, 19.  Nu».  7,  3 1.  RTRRFRR  RRTR  RRRRT  q^TT  RPH  RV.  6, 75, 
1.  10,118,8.  —  c)  n.  46M/d,  Sinnbild:  %TR  ist  RJTRFRR:  RrlTRiR 
Camk.  zu  Khänd.  üp.  S.  9.  10.  21.  RRT-^TRTHR  Kull.  zu  M.  12,  86. 
88.  Davon  nom.  abstr.  °<R  n.  C»i»K.  zu  Khänu.  üp.  S.  10.  13.  —  d) 
u.  Antlitz,  insbes.  Mund:  ^$^  RrTJRiRTgrrf  RRR  RV.  7,8, i.  WfiR  R- 
riVM'Ütf  10, 118,3.  y^WM  RrfA-J  <;*t.  Bh.14,4,*,i.7.  PXk.Gruj. 
3,15.  —  e)  n.  r<jrder<Aet7,  Anfangswort  Cat.  Br. 14,9,1, 5.  ftgTRC'\NKB. 
Br.  1,4.  7,4.  10,3.  Kull.  zu  M.  2,77.  RTR°  Soma  an  der  Spitze  ha- 
bend TBa.  1,8,«,'..  masc.  MÄuu.  zu  Panrav.  Bii.  25,4,2.  —  f)  m.  Glied, 
Körpertheil  AK.  2,6,*,21.  3,4,1,7.  H.  566.  II.  an.  Med.  Haläj.  4,59. 
—  g)  ni.  >.  pr.  eines  Sohnes  des  Vasu  und  Vaters  des  Oghavant 
Bbäg.  P.  9,2,18.  -  Vgl.  SJR.O,,  ^^  ^-rro,  rj^ro,  rpjo,  öRT^, 


1TI^0,  R°  und  zur  Form  des  Wortes  SR3i,  ?TTTi.  5PTRT,  3RTi, 
R(Ti,  RRti. 

^Tnfi^rT  (von  ^TfTT^rT)  adj.  faHt  sive  ore  praeditus.  Bein,  des  Agni 
TS.  2.4,1,2. 

Mrll'+il^  (von  1.  ^  mit  TjfrT)  m.  =  5Tf?IiT^"  gana  ^TFI^yil^  zu 
P.  6,3, 122,  Värtt.  3.  1)  Wiedervergeltung ,  Rache  AK.  2,8,*.  79.  Spr. 
1306.  if^qTFT  STtfkil^d  R-  6,75, 13.  t-ldl'-hlT;0  Kath'vs.  12,  175. 
51°  der  keine  Wiedervergeltung  übt.  Alles  ruhig  über  sich  ergehen  lässt 
Biiag.  1,46.  —  2)  Entgegenwirkung,  Heilverfahren,  Abhilfe;  Heilmit- 
tel, Schutzmittel ;  =  frTT%rRT  Cabdam.  im  CKDr.  5TFT°  M. 10. 105.  Kap. 

o'-s 

1,3.  fsnFI0  Kumäras.5,76.  Spr.  1533.  Vier.  20,10.  Pankat.43,  17.  92. 
4.  186,19.  TTJtT  ^TR;  ^fTfiTT/:  R  F^TRTTTR^Ragh.  17,  m.  =7JTij: 
Spr.  1050.  Such,  i  48,21.  81,19.  127,17.  377.10.  2,1,12.  4,10.  338,10. 
Siddh.  K.  zu  P.  5,4,49.  sfrai  RJRSRTiT};  TFR:  FRTSTTJTf  R:  MBh.  5, 
5158.  Hit.  13, 19.  FJT^  R^SR:  =R:  ^rfrüTJ:  Rettungsmiltel  Hit. 39, 10. 
Duürtas.  76,  I.  5":i^TriTR  was  einem  von  Leiden  Geplagten  Linderung 
schafft  Spr.  1491.  Am  Ende  eines  adj.  comp.:  TJTTTIT'-t IrlHrl  l=tll(:  Rf"- 
^TI  f%  R^TrRRTR  Ragh.  4,  64.  iT^T  ^=||iTrfi4iH TR  unheilbar  M.  12. 
80-  ^^fRiTTRTT^RT:  f^R:  Spr.  1473. 3ERIÜ0  Prab.25.  13.  -  3)  Bez. 
eines  au.f  Wiedervergeltung  beruhenden  Bündnisses  Kam.  NItis.  9,2.  3- 
RRilt  Ri^T^IFR  RRTC7JR  =T?%TTR  I  5TR  RÜR  5TRTRTTXT  7JRRRFT- 
»7Ttj^  II  1 1  =  Hit.  IV,  105. 114.  Fälschlich  Urfl^U   H  va-  16"  —  VSK 

TR^rftTITT;  und  ^THRiTT;. 

o       c 
5TRT°h"TR  (wie  elien)  adj.  dem  man  es  wiedervergelten  —    an  dem 

man  Rache  nehmen  —,dem  man  entgegentreten  kann,darf:  SJ°  Spr.lS2(i. 
STrftStTTCI  (von  EfirR  mit  5Tf?T)  m.  =  5TfR7n5T  P.  6.  3, 122,  Seh.  Wi- 
derschein; Schein,  Aussehen:  ^irl^lUlTR  Kacc.82.  (7FT  RTR:  ^TrtTÜ^T 


3ä^'-ITrI  RTJRR  AV.  9,8,6.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  (f.  SETI)  das  Aus- 
sehen  von  —  habend,  aussehend  wie  AK.  2, 10,  38.  Hip.  4, 1  l.  MBb.  1. 
1394.  2866.  6669.  2,  82.  4.  747.  7.  595.  '.588.  13,  481  1.  5193.  14.  1766. 
Hariv.  3100.  5180.  8935.  R.  2,100,20.  6,16.5. 112,87.  Socr.  1,45,4.  262. 
io.  2,17,12.  47,8.  314,2.  Mrkkh.  120, 16.  —  Vgl.  STTrlRRST. 

5TRlRiT¥r  OTTTRi  -+-  R3Ü)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  BuVo.  P.  9.12.11. 
Nebenformen :  y^NI^I  ""<*  RJTrJTR. 

yrli^TlIH  fehlerhafte  Schreibari  für  Mrll^tilkl  bei  den  Erklärern  zu 
AK.  2,10,38. 

Wrfra  (von  ^T  mit  T^frT)  1)  adj-  C-  ^RI)  am  Ende  eines  comp.  P.3.2. 
1,  VArtt.  7,  Seh.  a)  erwartend,  wartend  au/:  RRR"T°  MBu.  1,  11*8. 
^TFT°  604  7.  (RR0  3,8  2  65.  1  1893.  14814.  6,206  1.8,3290.  Hauiv.  8753. 
R.  1,73,  15  (75, 16  Goer.).  4,61,20.  6,17,24.  Dac.  1,  38.  Kumaras.  7,  29. 
Räga-Tar.  4,4  48.  Kath*\s.  45,278.  —  b)  Rücksicht  nehmend  auf:  RTRST 
R  FRcRRiRT  Rr^rflil  TRrR  R&R7:  PTTR  Hariv.  7798.  -  ±  f.  £JT 

Oiyt  a)  Erwartung  TBu.  3,4,1,  19.  RT5R5TRt?T  Katuop.  1,8.  HürTl^lR 
adv.  wartend  R.  Gorr.  2,83,5.  —  6)  Rücksicht  auf:  TR3P  JlBu.S.  IS68. 
R5R^°  R.G0EU.  2,114,35. 

^TRTqTRT  (wie  eben)  adj.  eru-artend,  wartend  auf:  R^R'R0  R.  1,17. 
34  (22  Gorr.). 

^rRTRIT  (wie  eben)  u.  1)  Rücksichtnahme.  Berücksichtigung  Bhäg. 
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P.  3,4,  14  =  ^i'-)WHRi  Schol.j.  —  2)  Aufrechterhaltnng,  Erfüllung: 
fFT-T0  Pfui».  101,  10. 

ürilTl'lllT  (wie  eben)  adj.  zu  erwarten,  auf  den  man  warten  muss 
Kuli.,  zu  M.  9.  76. 

IHfli^H  (wie  eben)  absolut.:  SlTcVTcTTSR  den  Herbst  erwartend  R.4. 
27,  22.  —  Vgl.  Sjo. 

Viril  lTj*i  (wie  eben)  adj.  wartend,  erwartend,  wartend  auf:  q  c|  51- 

w^fmrtn:  ivtmwmFi)  sPr.  1356  (mbu.j.  r3n0  n.  17,37.  sm- 

s5  'S  "X 

=TRI~  Müh. 5,  4542.  ^y^ld°  12,708.  RÄGA-TaR.  5,  405. 

M^llrU  (wie  eben)  adj.  1)  zu  erwarten,  auf  den  man  zu  warten  hat, 
abzuwarten  H.  an.  3,494.  Vllfarll  ^T:  M. 9,76.  MBu.3, 13322.  Pankat. 
III,  250.  q?R  rj  UHTtÜ  *?  3^1 1,»575.  *irj=tild:  R-  Gorr.  1,49, 18. 
Mark.  P.7,42.  Vet.  in  LA. 9,20.  —  2)  aufrecht  zu  erhalten,  zu  halten, 
zu  erfüllen:  vTlrl^fH  Cic.2, 108.  —  3)  auf  den  man  Rücksicht  zu  neh- 
men hat,  der  eine  rücksichtsvolle  Behandlung  verdient  AK.  3,1,  5.  H. 
446.  H.  an.  Hu.il. 2,229.  JTJ^7:  tTrfNü7?  Ragii.  3, 14.  Raga-Tar.6,157. 
Cic.  2,  108. 

HrflMH  (von  ^7  mit  vTR)  1)  adj.  abwehrend:  HI'U<£  HrVlrflMIfil - 
M  j  MTHII  —  ^ÜTJ>RMBh.5,7203.  —  2)m.  Abwehr,  Zurückweisung,  Zu- 
rückhaltung, Behinderung,  das  Wehren,  ffemmniss,  Hinderniss,  Wider- 
stand MBu.7,60  15.  fg.  %  r\  FiTrTT:  vTrTfaTrTT  *H  iTr^m  f%R  13, 
»»*•.  aus.  H<y-ii  ?T£üf  r*r*lryrfiyirM  T^rT  5,29o.  Kathas.37, 
im.  JBfO  MHh.  13,4'.C9.  5T¥T°  P.  1,4,66.  d.lril<fHWSccR.  2, 304,14. 
-J-M'IHHUrt'-ll!  das  Wehren,  Verbieten  M.  9,  222.  rfg]3  Behinderung, 
Hemmniss  Sah.  D.  63,4.  Cakkh.  Br.  18,  «.  ^TT°  SugR.  2,443, 14.  'A(\H- 
iT3f°  Verstopfung  und  Harnverhaltung  V'crz.  d.  B.  H.  >'o.  949.  5f° 
unangefochten:  TFT  Ragii.  17,  GS.  —  Vgl.  vTirlMIr). 

VlriNllrM  («ie  eben)  adj.  Hindernisse  in  den  Weg  legend:  ETvRf- 
--IIM»)  dem  niemand  Hindernisse  in  den  Weg  legt:  davon  ■'tjllrlrll  •"• 
nom.  abstr.  MB«.  12,  9i:;x. 

vFfNT  s.  u.  WTÜ. 

'S 

!•  Vl!il'r-Il*f  fv<ln  'Ar'i~zl)  adj.  entgegenkommend ,  zugewandt,  adver- 

sus:  Ijq'H  ^TTTyi  qr^^R^RH:  jrr^  RV.  10.83,6.  vRRR:  VTR 

o-  5  —   - 

iTfqi  ^^R  9«.  2.  MHitpH  ^H^H  PTfr  5. 44,  i.  Rq  adv.  zu 

sich  zurück  Bhäg.  P.  6,  5,  33. 

2.  VlrlN  H   (wie  eben;  adj.  f.  *J[  P.  5.  4,  8,  Seh.  1)  abgewandt,  den 

i    "j  Q 

Rücken  bietend,  aversus;  nach  hinten  gewandt:  STTT'R  Te/JrTT  Mrl- 

qpT vRRR  TT5T  IWim?v. 3, 33. s.  NKrllryHl4l-M*H*Uri 

von  vorn  nach  hinten  (Comm.:  HIlHMIsW)  TBr.  1,3,1,7.  °^HFR  Cat. 

Br.  7,4,t,  40.  nach  hinten  d.  h.  gegen  Westen  gewandt,  —  liegend  AK. 

in  Verz.  d.  Oxf.  Fl.  184,6,4.  H.  168.  Haläj.  1,103.  TS.  5,2,«,'..  FFRT- 

ryn'ii-iiH  n  tt^rrtr  ^  q^mui^M  •,«;<.  jtfR  tbr.3,2,*, 

«.  Cat.  B:i.  1,1,1.5.  0f5T7TT  3,1,1.7.  °^  3,  ».  S.  —  2)  hinten  beftnd- 
NM,  MW  hinten  kommend:  W]TTJ  ^TT  vTrIMH:  5TFT  TR  AV.9,3, 

22.  vRRR:  yrTlrjl:  ^FTf  ^T^m^TFFIT  ^1%  10,  t,6.  °^ 

adv.  hinten,  hinter  Käth.  11,5.  TS.3,ö,«,3.  —  3)  nachfolgend,  zukünf- 
tig: ^fNfä  MIM«MHTT":  7HTFT3T  <^:  RV.10,18,  i ..  Ijfllrfl^  vTT- 
flTrRFT  TBr.  1. :>.j,i. 


vTrTrcl  M'-hci  (2.  vT0-*-TvsT)  adj.  rückwärtsgewandte  Frucht  tra- 
gend: gm*TPT  AV.  4,19,7.  7,63,1.  Cat.  Br.  5,2,4,20. 

VRRRI  fff  +  ^I.  ^JT),  °i  ^TT^ftrTIT  N.  verschiedener  Säroan 
Ind.  St.  3,  223,  a. 

MrlNl^l  (vTrfNT  -+-  55T)  m.  Gebieter  des  Westens,  Jiein.  Varuna's 
H.  f.  38. 

vTrTT^^i  (von  3.  ^TJ,  mit  tTlrf)  m. Empfänger:  ^TrfWTTtapil  M.4,194. 

Hrjl^tl  (von  TJr!^)  1)  adj.  im  Westen  befindlich,  —  wohnend  P.  4. 
2,  101.  qqT:  MBu.2, 1194.5,890.  R.2,82,7.  H.  961,  Seh.  subsl.  Westen: 
ITItUlJtl  ^Tf%TnTrtrT5J  vH^I^^MIlVH:  MBh.3,i4774.-  2j  f.  gj 
N.  pr.  der  liattin  Pulastja's  MBii.  5,397  5.  —  3)  n.  unter  den  Benen- 
nungen für  Entferntes  und  Verborgenes  Naigb.  3,25. 

yrflH  (partic.  von  3.  ^  mit  TJTrf)  1)  adj.  aufgebrochen,  fortgegangen 
mR-SM)  H.  an.  3,274.  gekannt,  bekannt  (stfrl)  H.  an.  Med.  1. 125.  Vjutp. 
73.  anerkannt,  berühmt  (SPUTr!)  Med.  froh  f^S);  ehrerbietig  (R\$J) 
H.  an.  Med.  klug  OT^T)  H.  an  Vgl.  u.  3.  ^  mit  T^TH-  —  2)  m.  ein  zu 
den  Vicve  Devä  li  gezähltes  göttliches  Wesen  MBii.  13,  4357. 

VlrjlrlH'I  (vT  °  -+-  JT-TTi  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Wassii.jew  36,  N. 

VlHIHHiT  C^T0  -*- ^^f^")  f.  Titel  eines  Commentars  (der  Verständ- 
liche) zur  Mitakshara  Stbnzi.er  in  der  Binl.  zu  Jägn.  S.  VI. 

vTcTTrlM  ( VlrilH  ■+■  5TET i  adj-  «»»e  anerkannte  Bedeutung  habend 
Nir.  1,  13. 

VTrTTTrT  (von  3.  ^  mit  vTTrT)  f- 1)  das  Hinzutreten,  Nahen:  ySTMT  >TT- 
^iTHT  -T  VTrl^FW  BV.  1,36,20.  —  2)  klare  Einsicht  in  Etwas,  deutliche 
Vorstellung  von  Etwas,  vollkommenes  Verständniss,  Ueberzeugung ;  = 
■jTR  Iiatädh.  im  gKDiu  Cäk.  190.  Kath\s.  29.  59.  Spr.  1752.  Kap.  1,24. 
42.  SijgiiBJAK.  6.  Bhäshäp.  113.  Camk.  zu  Brh.  An.  Up.  S.  82.  Vedantvs. 
(Allah.)  No.  104.  Z.  d.  d.  m.  G.  7.  310,  N.2.  ^T^TfT  T^RfffR-HMR- 
R7^:  Sah.  D.  8,20.  15,10.  12.  13,  17.  Schol.  bei  Wilson,  Sämkhjak.  S. 
31.  Schol.  zu  P.  1.2.54.  Klll.  zu  M.  4,  256.  Pratäpar.  62,  a,  8.  9.  5TvT- 
rfHrRi'  nicht  allgemein  verständlich,  ein  Fehler  in  der  Rhetorik:  J7JT- 
HMMMH-li  T^MrnirUWtUrl  61, o, 8.  Beispiel:  q^T^TT:  W\  JTrTI: 
^TT^T^TTTTTTrlT:,  wo  qq  in  der  Bed.  von  JTW  gebraucht  wird.  —  3) 
Vertrauen,  Credit  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,518,1. 

Viel  MIT  ivon  l<  FT?  mit  ^TrT)  m.  Bez.  bestimmter  Pada-  Anfänge 
in  einer  Litanei:  3W  ^Tl^^q^RTpr^JW^riFf  UfTTF^Tfr'VT- 
rTTrlTTT  SfQTrRrT  Nidäni  3, it.  Ancpada  4.  i. 

Mrflr'-IHMr'-JI^  s.  u.  qqPTT^. 

^TrftTTT  (von  ^7T  mit  vTIrT)  m.  \.  pr.  eines  Mannes  Cat.  Br.2.4,4,3. 
12,8.t,3.  -  Vgl.  vTfrT#. 

VlrfMl<e  (Ton  *i  7W>  mit  ^TTrl)  m-  •)  Verstopfung;  s.  ^ilTI0,  qHTI^- 
—  2;  'das  Vorgebundene)  Fahne:  ^RiänfsH  vTRH^jfrl  vTrTHT^»TTsFR 
Qat.  Br.  3,  3,  4,  5. 

Vtrll-M'-fi  (von  J^U  mit  VTTrT)  m-  ;>i-  Pr-  eines  Fürsten  von  Videh« 
R.  1,71.  K 

VT^TT  (1.  vTfr7-t-£P7  Wasser;  vgl.  Efqq,  ^R,  WTVl)  1)  adj.  f.  gj: 
am  Ende  eines  comp,  nach  einem  partic.  praet.  pass.  gana  J7I3TT?-  zu 
P.  6,2,  170.  widrig,  entgegenkommend,  entgegenfliegend:  entgegenge- 
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setzt,  verkehrt  AK.3,4.tl.  i  '.6.  Trik.  3,1,*.  H.  1465.  HalIj.  4,58.  qqq 
Rvgb.  11,  62.  qT3"  Widerhall  KatbU.  19,  1  12.  ^TUJTq  MBh.  5,  1864.  8, 

^  -s 

253«.  Varah.  Brb.  S.  18.  8.  ^TrfTTT  qqqT  T%^TI  qf^ft  verkehrt  MBu. 
13,  «050.  4053.  rJFSTFrnT  3TfT  R-  Gore.  2,  20,  16.  verkehrt  so  v.  a.  in 
Unordnung  befindlich  SugR.  2,429,13.  Varäb.  Bkh.  S.  31,25.  45,44.  un- 
angenehm: WrfRrH'^IHH  M.  4. 20G.  srqrqqf^iq  =R:  MBb.  5, 2 19. 
rn^TT'HW'ilufl  q  TJfTTq,q*"TJrl<(l  Uariv.  6792.  ^rfrrqftpT  ^rfq  =7 
q  qqqq  R.Gor». 2,23,i  3.  qqT  rflrf  ^rlHTH  =Ji4-M^  RRIRrl:  MBh. 
5,2041.  sich  widersetzend,  widerspänstig,  feindlich  gegenüberstehend, 
hinderlich:  3f\tff  (so  ist  zu  lesen)  !H(H!HtTl(HI  ^r^r-IIÄ  HtlHHMI  6- 

rq  qrq^qq  6-3.  wmi  qr^qTqTq  qqqq  7,473.  k.  s,6o,  17.  sr5ft- 

Fqqjf  q^qq  ^TFFiyiZHm  SHTTT:  (qrqrq:,  QU.  Ca.  58,  i.  Spr.  2610. 
Bbag.  P.  3,  l.  i5.  q  qFT  Wifvi^VJH:  WTN'.  6.17,22.  ^TO  qqfWTT- 
qiq  7.9.3s.  qq^JTqq  -  SPFfN  Sfatfl  q^q  4, 11,31.  Ifrqifqq  qi- 
JlfMIil  ^riTW  5.5, 32.  (^FqirtqTq)  qqiqq  STqtqHTq  8. 22, 27. 51° 
der  sich  nicht  widersetzt  4,  2,  17.  EJUril'-H  ohne  Widerrede  B.  1,  28,  4 
:29,«GoEi>.).^qtqq(I,adap.:!TT7?J^fq;  vgl.  P.4,4,2S.)adv.  gegen  den 
Strom,  rückwärts,  zurück,  entgegen;  verkehrt:  Vfdi'A  5IFT  'TOT  q^TfT 

bv.  10.  23,  <•  <W&  nq^  fRFIT  TJffrl  sflFT  7, 89, 3.  STffH  FF^rT 
Qat.  Br.  5,3,*,8.  Pankav.  Br.  25,10.  12.  CAnkb.  Grhj.  4,14.  Vfrfl'j  frf- 
^FJI^rlfH  (GegeDs.  «Ml^  TS.  6, 4,  t,  2.  IrlcISifq  STcTTq  3|I$HM: 
KAtg.  26.  ^TqTqq^TJ^fqq'jrfrl  ved.  CiL  beim  Schal,  zur  Kar.  zu 
P.3,1,85.  —  qpqqTlTf:  gegen  den  Strom  Spr.  1845.  1951.  5Tr?Tq  TrTfTT 
qqT-*^|iiq  entgegen  MBa.5.204  8.  STqTq  qrqqT5|sH  7,300.  ^qjT- 
TT7  (JJ^Tj  SFTTC  T^  TjqifftlfqH  3311.  tftair.  13498.  qiqjT  %Jl 
qiiqtr?  ^JT:   Srfn  qTiqfq  scA/ny«  s«r«ct  Mrkkb.  35.  I  1.  152,  3. 

katbäs.34,237.  paskat.4o,  18.  qqrsfcrqiqTTq^iqiiTqqT  qi  ?q  wffq 

Uq:  widersetze  dich  nicht  Cäk.  93.  ^tfrqJT^TTTTqq^R  <ias  feindlich 
entgegentretende  Geschick  R.  Gork.  2.20,9.  23.  24.  27.  32.  Mrjr-WrT  Sn- 
qH  in  verkehrter  Ordnimg  M.  10,  17.  Vgl.  HtHrTlH,  ^IrflT^qi.  — 
2)  m.  K.  pr.  eines  Fürsten,  des  Vaters  von  Cänitanu  MBh.  1,3749.  fg. 
3797.  13.7683.  Hariv.  1819.  Ragii.6,  41.  VP.  457.  Bbäg.  P.  9,22,  11. 
L1A.  I.  Anh.  xxiv.  Vgl.  TJTqTT  —  3)  n.  Bez.  einer  Redefigur,  umge- 
kehrtes Gleichniss,  von  welcher  fünf  Arten  aufgestellt  werden.  Beispiel: 
der  Lotus  gleicht  deinen  Augen,  der  Mond  deinem  Angesicht  anstatt 
des  gewöhnlichen  '^ lH4):  deine  Augen  gleichen  dem  Lotus  u.  s.  w. 
hivmj.  11,6,  fgg.  Puat'ipar.  17,6,7.  Sab.  D  741.  fg.  —  4)  Titel  eines 
grammatischen  Werkes  Culebr.  Vi  sc.  Ess.  II,  49.  Westergaard,  Radd. 
III.  —  Vgl.  q°. 

tlrll'-Hi  (von  HrlN,  1)  adj.  entgegenstehend,  hinderlich,  feindlich: 
1  q:  SpTiHrft'-Hil:  Biiäg.  P.  6,8.26.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten 
Bh;g.  P.  9.13.16. 

ilrll'-tq  (5T3  -*-  l.TT)  adj.  f.  qT  entgegenkommend,  entgegenfliessend; 
rückwärts  strömend :  qTIfT:  Ragh.11,58.  q^ff  16,33.  Varäh.Bru.S.45,4  8. 

WqTWTq  f5TJ  -*-q°)  f.  eine  rückgängige  Bewegung  Bhattotp.  zu 
Vakäu.  Brb.  S.  6,  2. 

SRTqqqq  (5tJ  +  IIc]  n.  diiss.:  ^Fqqtq  Kcmaras.  2,25.  Bbattotp. 
zu  Varah.  Brh.  S.  1,  I.  6,  I. 


SfrjnqTTqq  (^T°-»-qT0)  adj.  entgegengehend,  entgegenhandelnd: 
Fqqq&  Dacab.  in  Besf.  Chr.  190,  2«. 

Hf1IMf1(HT  (tT°  ■*■  r?°)  "•  das  Schiffen  gegen  den  Strom  Vier.  24. 

tfrfW^ntiHi  W°  -+■  ^°)  f.  Weib  (die  Entgegenblickende)  AK.2, 6,1,2. 
Haläj.  2,  327.  °^!7jqT  H.  507,  Seh. 

'S'qlqq  (von  T^qrT),  °mr\  1J  »ichJmd  (loc.)  widersetzen,  gegen  Jmd 
sein  Bbäg.  P.4,4,1 1.  —  2)  umkehren  machen,  umwenden,  zurückbringen  .- 
Wi  ^MMiyfty(fqgjq  qq:  m^l  VmWWm  ^TrftqqH  K.um>ra8.  5,5. 

STrTFRqq  W°-h5I0)  n.  das  Widersprechen,  Widerrede  Spr.  396. 

HrlMII  (von  'CrrTlq)  0qH  sich  Jmd  (gen.)  widersetzen,  gegen  Jmd 
sein,  Jmd  unhold  sein  gana  qWI7  zu  P.  3,1,18.  Biiatt.  5,  7«. 

tlrlNiy  (5T  J  -+-  ^STSi  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  463,  N".  1  l.  Neben- 
formen: wfNrra,  HMrfisi. 

^Tfftfqq  adj.  von  ^TcfN  gana  qiHTT^  zu  P.  5,  2, 13  i.  wohl  Jmd  ab- 
geneigt, unhold. 

Ufi-ffäTSJ  (von  ^1  mit  ^TH)  m.  Wachsamkeit:  §F4^?fi§l^T  A  V. 
5,30,10.  8,1,13.  6,  15.  19,35,3.  —  Vgl.  STJrlilTq. 

srrfrqTq  ••  u.  srfqqTq  4. 

yrTTT  l.^T-HriT^)  1)  m-  X.  pr.  eines  der  Söhne  des  Manu  Bhaulja 
Mark.  P.  100.  32.  —  2)  n.  =  rf^-  Vfer  AK.  1,2,»,7.  H.  1078. 
MHl^y  s.  u.  srirTTTO 

--,     zr  r  ^ 

TECHNO  (von  äfr{  mit  'rJTH)  3^i- «'"  sic/l  zurücklaufend  (so  v.  a.  5TTrT- 

♦^■):qfrn  AV.  9,5,«.  16. 

yrIMm  (von  öfq  mit'Crrq)  m.  l)1£instre)tung,  Beimischung  (nament- 
lich während  des  Kochens  einer  Medicin)  AK.  3,4.18, 1 18.  Meo.  n.166. 
q^t-hdHssIstlTq:  YWWWT^^(V\-.  See«.  1, 159,  15.  371, 1.  2,  35. 
17.  48,16.  53,«.  207,11.  5T°  1,33,7.  H°  lo.  STH^H  33.7.  10.  57,19. 
H.  an.  4, 160.  —  2)  Seuche,  Pestilenz  Mckuta  und  Bhar.  im  CKDr. 

MrTl=ll<^  (von  £fcjf!  mit  Vflfl)  m.  Kaüc.  79  (Ind.  St.  5,  400.  409.). 

Urita  I  !=TT  mit  T^TTrT)  1)  adj.  annehmend,  gern  empfangend:  ^T3ö- 
m  1%  5[rftöÖ^  qsftq  sllrH^q  RV.  8,  23,  1.  -  2)  m.  oder»  f.  Em- 
pfangnahme: m  q  ^Tfq  ^FJTSq^iq^TTqfqT  qqq^Rv.  3,26, 8.  q 

%nrr  stwtHt  ^rnnfqpftqq  jqTfq  ^  ^1=^1^39, 5. 

gcTRST  und  ^Tqfqf^s.  u.  T^irTc. 

^rfTqT^s.  u.  qj  mit  Tjfq. 

T^rTT^  (von  5^  mit  STTrl)  m.  N,  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  de* 
Parameshthin,  Bhag.  P.  5,15,3.  4.  ^7r?^T7  VP. 

SlrlHl»;  s.  u.  ^lrl^T|. 

5Trfi^F'{rrT  (von  T^rfr^T^")  f.  das  Amt  des  Thorstehers  RUa-Tar.  5. 
151.  UHJ^Wc?  "•  dass-  P*»k»t.  63,23. 

^m^rq  s.  vm°. 

Wr\i  (von  1.  q?  mit  5T)  m.  1)  Picker,  Hacker,  Bez.  einer  Klasse  von 
Vögeln,  welche  Suga.  1,201.  18.  fgg.  aufgezählt  werden.  M.  5,  13.  J'ign. 
1,  172.  SugR.  1,57,  16.  184,  12.  200,7.  =  qSTTT^  Rasas.  im  CKDr.  — 
2)SiacAe/.-5rq^TTqq  ScgR.  2.543. 14. 

VHJ  s-  «7°. 

^rqf^  (von  qq  mit  5Tj  f.  Befriedigung:  H\<^\<Ari?Vi  Spr.  2393. 

y-jlUI  f.  eine  test.  Nervenkrankheit ;  FTOT  hebst  diejenige  Form,  tro 


993 


SFTTrfr 


Wfff 


994 


der  Schmerz  sich  von  den  Eingeweiden  gegen  After  und  Ffarnwerkzeu- 
gen  hinbewegt;  tTrTTFT  diejenige,  bei  welcher  er  den  umgekehrten  Gang 
nimmt.  Deshalb  dürfte  ylrlCtUII  (s.  u.  d.  W.)  als  die  richtigere  Bil- 
duog  anzusehen  sein.  Sign.  1,132,8.  2,44, 8. 

Wgf  s.  u.  (^  mit  11. 

^TrTrT^T  a<U-  das  Wort  WF\  enthaltend  gana  J|lMiII?  zu  P. 5,2,62. 

5     ^  r 

Vlri  I  H  (yon  p(  i  mit  Vf)  1)  f.  et/ige  — ,  stürmische  — ,  wallende  Bewe- 
gung; Eile:  3Eim  STrjrrj  1™  ^V>  1'129'  2"  ^^  SrTJ&JPT  f%- 
5IT  *3T£I  FT*-}:  8,88,5.  —  2)  adj.  wallend,  treibend,  stürmend:  dc(  |(|- 
3T  ST  ^  3FT:  WH:  q?3J^FqT^MI*-rHW  SJHT  H^vs.  9,6.  14,23. 
^JTT  sfrq  sHw7:  (nämlich  f^ff:)  qf  sPTtT  qf^ik  RV.  8,13.29. 

"  "  r  ~  " 

5frT7  (von  rJTT  mit  TJ;  adj   aufspaltend,  anspiessend;   Umschreibung 

des  N.  pr.  Trlsu  RV.  7,  33,  14. 

y^JId  'von  1.  FT?  mit  5f)  m.  Stachelstock  zum  Antreiben  der  Thiere) 
TaiK.  2,8.ic.  H.  893.  Haläj.  2,422.  AV.  15,2,1.  Pakbav.  Bb.  17,1,1«. 
Katj.Cb.  22,4. 10.  CÄäuu.  Cr.  14,72,  3.  L.ätj.  8,6.7.  M.  3.  «4.  4,  68.  3, 
99.  Jics.  1,62.  Abg.8,  IS.  MBn. 1,523.  5*24.2,  1952.3.332.758.4,1962. 
6,2390.9,719.  13,  1875.  Habiv. 9300.  R.  Gokb.  2,76. 17.  6.31,(0.86,19 
(H°).  Dacak.  74,  1  v.  u.  Mdüi  ^Jl^üU  Mf  ^3f  tTTTUFUIBu.  13. 
2786.  (F#T)  STÜT^I^m  4T  rprl:  4, 393.  3^  ^N  TTWrTJ- 
^ntr>T:  !^H^R  3, 3817.  H  g^T  cj|(+yHHH  SRT^T  =p?7:  R. 
Goaa.  2,11,27.  -2t.  STT^I D  MBu.  1,524.  ^(tfl  3HT7:  und  ^TJTFT 
yr|li:  Namen  von  Sä  man  Ind.  St.  3,201,  6.  224.  a. 

yHli^'l  'wie  eben)  s.  STlftl0. 

5JHFTT  f-  1)  breiter  Weg,  Ilauptstrasse  AK.  2.2,2.  H.  981.  Haläj.2. 
13«.  MBu.  4,  150*.  12,2650.  R.  2.  SO.  is  !87,  22  Gorb.;.  c£TT  Katbäs. 
42,12«.  43,8.  Cic.  3,6*.  Inschr.  in  Jouru.  of  the  Am.Or.S.  7.32.7.  Am 
Ende  eines  adj.  comp.  J3T  (f.  °3>T)  MBb.  3,  6*1.  4bdl^HI"fl<4il  (3- 
TT)  R.  1,3.  10  (8  Gobr.).  —  2,  Bez.  eines  Verbandes,  der  für  Kacken 
und  das  männliche  Glied  gebraucht  uird  Scca.  1.65, 1 7.  2 1.  —  Vgl.  q   . 

VfrJVJ  (von  'TO  mit  Zj;  m.  Befriedigung,  N.  eines  der  12  Söbne  des 
Manu  Svajanibhuva  Biüc.  I*.  4,1.7. 

5TtT  »•  u.  1.  ^T  mit  Vi. 

SfM  (tou  1.  ^T  mit  Vf)  f.  Hingabe  TS.  5,4.1.2.  Ait.  Bb.  2,40. 

5T?iT(vonl.5I)l)adj.  f.STf  P.4,3,23,  Vartt.  2  (ronVPT).  5,4,30,  Var  lt. 
3  ('^<H).  vormalig,  bisherig,  herkömmlich,  altgewohnt ;  alt,  uralt  NiMH. 
3,27.  Nir.  12,32.  AK.  3.2,2b.  H.  1449.  Halaj.  4,  2C.  ^T  RrFq  TFFT 
UtMl  H'^  ^FT^  RV.  3,42,9.  mU  8, 23.20.  HrTT-  9, 73.  s.  6.  VW(: 
4.2,  ic.  ETI;  50, 1.5,8, 1.7^71  1,36,4. "%T?T^  117, 1.  2.7,6.  AV.6.110, 
i.fPSSJ  RV.  6,18,5.  grj^TH  1,103,5.  q=3H  8,44.12.  63,6.  3fTT:  13, 
2».  WJW:  9,32.2.  ^T3f  tTr^TFRrT  10,88, 13.  £%  5TWT  (W=7)  5R- 
'iniFTH  AV.  6,136,2.  Cat.  Bb.  2,3,4. 16.  —  TS.  4,3,1,2.  KÄju.  39,7. 
TTZ  Büx;.  P.  5,20,5.  Vgl.  !7rR.  —  2)  n.  ein  best.  Metrum  RV.  pm*T. 
17,*.  Ind.  St  8, 107.  111. 

'ArA<i\  (von  '5TpTj  ad»,  wie  ehemals,  in  geuohnler  Weise  VS.  Pbät.  3, 
12.  P.  5,3, 111.  RV.  1,96,1.  132,3.  5pTT  T^FT  y^yi{l^  2.17,1.  3, 
»,11.  5,8,5.  ^t.^^lf^l^Tjm^m  6,17,3.  8,32,4. 

y^4n  'wie  eben)  adv.  dass.  RV.  1,124,9.  6,16,21.  22,  7.  3EST  f^- 
iV.Tbeil. 


^T  jt%rl:  M<H=)M:  65,6.  ^TW^isRm  Plt:  8,13,7.  9,9,8.  91, 5. 

ycNcItl  (wie  eben)  adj.  da»  Wort  ^TW  enthallend  Cat.  Br.  2, 3,*,  6. 
Paneat.Br.  10,4,8.  11,1,1. 

5Tr<73T  (1. 5T°-i-5I37)  m.P.6,2,193.  adj.  mit  anderer  Bed.Schol.  ebend. 

MrM^i  s.  u.  5Tfq^. 

STcmFfrFT  adj.  righlly  intelligent  (Bai.l.)  Jogas.  1,29;  genauer:  des- 
■\  «^__ 

sen  Denken  (xJR'TT)  auf  sich  zurückgewandt  (!HrM*l)  »'*'• 

^rMrh^{iR)4iT  (WTg  -  rT°  -*-^i"0)f.  Titel  einer  gegen  die  N ja ja- 
Philosophie  gerichteten  Schrift  Hall  154. 

VTcMrlielN^h  (yrM^-rT°-+-t%°)  m.  Titel  einer  philos.  Schrift 
Verz.  d.  B.  H.  No.  625. 

Hr'-Ii^i  (von  iJrM^l)  n.  die  Richtung  zurück,  zu  sich  hin:  STrtjT^rT 
FP-TTH  zur  Erkl.  von  ^TH^p-UFf  Schol.  zu  Bhäg.  P.  8,3,11. 

^TrT^wf  (^Tftl^  -+-  TÜI)  f.  Achyranthes  aspera  (s.  gtlFTTIT)  AK. 
2,4,1,7.  Anthericum  tuberosum  Boxb.  (*,c<til)  Rägan.  im  QKDb. 

VjrM^H-'-ll  (!HrM%l  ■+■  W^)  f.  Achyranthes  aspera  Ratnam.  40.  Cab- 
DAii.  bei  Wils.  Slcb.  1,15^,9.  Nach  P.  4,1,6*,  Värtt.  1,  Seh.  wäre  V(- 
r-t(c^^v-j|  die  einzig  richtige  Form. 

^TfTT^TTTT  CXrQ'SJ-*-  T5I°)  adj.  dessen  Kopf  nach  Westen  gerichtet 
itt:  q^T  HWii%  ^^WI^H^nIhMI^HApast.  bei  SU.  zu  Ait.  Bb. 
2,11.  Jägs.  1,136.  MBh.  13,5002. 

Hrl^^llll  (W?^-»-  y  Im)  f.  Anthericum  tuberosum  Roxb.  AK. 2, 
4,1,6.  Croton  polyandrum  Roxb.  oder  Cr.  Tiglium  Lin.,  =  i  Irl^fll  2, 
4,5,10.  =  vulg.  $"5  ( qiT»TT  JTTT  Salvinia  cucullata  Ratnam.  36. 

*Ac*W  (1.  ^7°  -t-  5f5T  =  5lt5T  ^«9«)  1)  adj.  f.  m  vor  Augen  liegend, 
augenfällig,  sinnlich  wahrnehmbar  (Gcgens.  M(|5T)  AK. 3, 2, 28.  3,4,19. 
227.  Tbik.  3,2,1t.  Haljj.  5,88.  fg.  Khand.  Up.  5,2,  1.  Taitt.  Cp.  1,  1. 


WQÜ  qfT=TT??T7  ^(TtT  T^rl:  f^  R-  2, 108, 17.  ^H^el  I  ^IFrlFT 
Mr'J'rll^H  iTT-iq  «'»  wenn  er  es  mit  Augen  sähe  MBa.  13,961.  Megu. 
92.  CU.  1.111,3.  112,8.  SÄu.  D.  32,5.  Katbäs.  37, 19.  ^TftivfT  HT  5TIH: 
Tirn  R.  2, 1 06, 1 2.  q^.-7XR5i  ^JT  Tjq  yH^I  rRT  I  ^t1  ^T  ^qjfrt 
^T  qftqFIIT:  yalltrlMT  II  R.Gobb.  2,2,29.  Kan.  4,2,2.  augenfällig 
so  v.  a.  deutlich,  keinem  Zweifel  unterworfen,  ausdrücklich,  wirklich 
Nia.3,5.  Schol.  zu  Kätj.  gR.  83,3.  °q(ldU):  (nicht  °  yrjldUl:,  wie  bei 
Wrbeb,  Nax.  1,311  gedruckt  ist;  durch  wirkliche  Beobachtungen  Va- 
bäb.  Hbb.  S.  3,2.  (HrU)  Mr'-lTl  ^R  ^SfrFf  «»»e  leibhaftige  Gottheit  Spr. 
2020.  °e<<£HI  eine  unmittelbare,  nicht  erst  zusammengesetzte  Br.  Cäükii. 
gB.18,8,2.6.9.i.l0, 1.4. 11,1.  -rsr^T7>ÄTj.9,U,i5.°t%qgAT.  Br.14. 
6,tl,  2.  cor  /l«oen  habend,  Einsicht  habend  in:  nW^RTTTTR  MBb.  3, 
1262*.  —  2)  n.  Augenfälligkeit,  unmittelbare  Deutlichkeit;  Ausdrück- 
lichkeit; in  der  Philosophie  Sinnesempfindung,  Wahrnehmung,  pereeptio, 
Intuition;  vollst.  SfriWSH-  Kätj.  Cr.  1,  8,  13.  Nir.  13,  12.  Tabkas.  20. 
KrHfl;TT"Hi(Ui  STr7!^!  ^qT^R^TWlT  $TH  yrMd^25.  26. 
Kan.  2,1,15.  9,1,11.12.  socr.  1,3,7.  Mr«=l4  Hrl^l^lj?jr^  ÜTITT^ 
HrMr'-l?!1!  K*p-  l»90-  ,/'8-  Jogas.  I,  7.  Camk.  bei  Wind.  Sancara  106. 
Biiäsuäp.51.61.  131.  Prab.20,  17.  WQÄ  tJHHH  ^1 5TTH  ^  Fn^TUT- 
7FFT  M.  12,105.  ITrqSTTqiTq  Bbag.  9.2.  säh.ü.2,i.  ^TrlMrM^ri^: 
(in^TuTf:)  M.  12,  109.  yrM<£  dl^MHIMT:  WT5T^so  v.  a.  Sorge  um 
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9,47.  In  der  Rhetorik  eins  Form,  in  welcher  Sinneseindrücke  geschil- 
dert werden,  Kuvalaj.  160,  a.  —  3)  ^r^FT  adv.  (tJ^RTq  ga?a  ST^^T" 
fi"  zu  P.  5,4, 107)  Vop.  6,65.  vor  Augen,  augenfällig,  auf  Augenschein, 
mit  eigener  unmittelbarer  Kenntniss,  deutlich,  klar;  ins  Angesicht,  in 
Gegenwart,  coram,  personlich;  unmittelbar,  ausdrücklich,  n'irklich:  qT 
ra'dli^i  STH^AV.  9,6, 1.  10,7,24.  11,  8,  3.  $$  Wl$  fPfaftsf- 
^f?T  geradezu,  wirklich  Ait.  Bb.  4,  20.  qTJT  HFT:  W*tä  >TT%flT  ^- 

TrT  nicht  wirklich  7,  31.  TBh.  2,  7.  3,  2.  den  Göttern  wird  ET^Itrl^,  den 

••"tili. 

Brahmanen  SF^T^T  unmittelbar  geopfert  TS.  1,7,»,  1.  £T  RFT?T  3=?- 

>-TJT  HUIM^c'^ Itf  Htfp-TT:  2,5,i,i.  3,  S,t,  1.  W*tä  1  HW^JITT 

g»T.BR.9,2,f,6.^^rf5f:^f'MFRT^?  vffli  ^TJTT  qi  SflirT  ^  nicht 

eigentlich,  —  materiell  3,1, »,25.  4,1.  1,3,4,5.  8,1,  16.  2,5,1,  16.  5,  4, 

s,  is.  11,2,4,6.  Mm.  3,9,22.  Äcv.  £r.  2,6.  -  fTrflqq  —  ^5T  cT%  W- 

Frö  qraiRTq^PFi  qsn  r.  1,3,6.  fa^rrarc  #firW75Tm  ^f tir\\ 

4,16.  Kathäs.  32,180.  33,187.40,78.48,13«.  Vbt.23,2.  M.9,52.  MBh. 
3,2820.  13,2233.  3207. 14,1301.  R.  6,103, 1 1.  Oft  ist  es  schwer  zu  ent 
scheiden,  ob  V(r MtIH  als  adv.  oder  adj.  zu  fassen  sei.  vor  den  Augen 
von,  in  Gegenwart  von,  mit  dein  gen.  M.  8,  102.  N.  20,  9.  R.  2,  34,  47. 
6.101,  14.  Spr.  1846.  Mrkkb.  147,23.  Cäk.  Ca.  66,  2.  In  comp,  mit  der 
Ergänzung:  ^HidsH0  Pankat.  49,3.  Am  Anfange  eines  comp,  ohne 

Fleiionszeichen:  5F7JF=rmf^FTf^FfiT  Spr.  635.  °5TSPn  Mark.  P.  34, 28. 

o     o 

°T=fT^rT  ausdrücklich  angeordnet  C-ÄSkh.Cr.3,19,8.  °qirf  unmittelbar 
— ,  persönlich  angeredet:  FfTTflTT:  Nia.7, 1.  persönliche  Anrede  enthal- 
tend: Wl:  ebend.  —  4)  SlrERTTrT^  5TcT5W  OT^T  H^cfT  ^ftüTT- 

th  w*mt?A\  mm  ait.  b*.  3,  s.  4. 26.  q^  stctstt^t  ^rrfrr 

3,37.  yHWKH^SIHfJra^,^.  Qat.  Bb.  12,8,»,  15.9,1,  II.  Vgl. 
Sc^q.  -  5)  WÖm  dass.  LJtj.  10, 16, 3.  TJ °  f%  £<?7J?i>S,T:  MBh. 
3,  13630.  TT0  ^.fff  %W\  Schol.  zu  Gaim.  1,  5.  HcWlTNdTUrT  Mark. 
P.21,7  4.  ^x\^^iP^Wü  ^TrMdü|NJ|i-Uff  bemerkt  man  gleich  beim 
ersten  Anblick  Spr.  1676.  —  6)  ^rM^f  vor  Jmds  Augen,  ins  Angesicht 
flJegens.  ^1%)  Spr.  1729.  1847.  —  Vgl.  g°,  WW- 

'HrMvIiiHIrl  <•  u.  dem  folg.  Art. 

yr-Mtr|r|Hiq  (von  HrMTl  m'1  dem  sun".  des  superl.)  adv.  augenfälligst, 
unmittelbarst,  eigentlichst  u.  s.  w.  Cat.  Bb.  4,2,1,26.  5,1,4,14.  3,*,  4. 

10,5,s,  io.  Ebenso  °rFTTr[:  ^n  SPK)  ^  qr  STFT  ^W  ^Tr^rfMI- 

f?^=[qq  Ait.  Bb.  4,20. 

V^r^rrlrtH  von  T^TrERT)  adv.  vor  Jmds  Augen,  so  dass  es  die  Augen 
sehen:  STFItH:  HT*dR"TqT  q  q7RTWFi%  MBh.  14,805.  ft^3[  ^fsfrT 
^7J  TTWHJ  TtTtRI  RTF  Katbäs.  40, 107.  3q?P77?T  Schol.  zu  P.  6,3, 
8o.  ^STrTRT  T^  9r3TF[  qqi  HcMirlrT:  WcTT  so  v.  a.  mit  eigenen  Ohren 
gehört  MBb.  11,  212. 

^TdTlrtl  (wie  eben)  f.  das  vor-Augen-Sein,  das  Sichtbarsein:  qT^T: 
0FtT  JlrT:  MBh. 3.15562.  Katuäs.26,249.  49,245.  Mark. P.104,31.  Räga- 
Tab.  1, 183.  %T  iRJ:  qilTTMIFWIti  q?f  STr^rTT  5F?:  <•  F^nfwr 
Wmmf  (W*ti  fFTT?)  qf^TTHn^cTTT  pFTTFPTT  WWK1  so  v.  a. 

vor  deinen  Augen  Pankat.  256,  10. 

VtrMclPl  (wie  ebenj  n.  Augenfälligkeit  Madhjam.  20.  Ausdrücklichkeit 
.Schol.  zu  Kätj.  Ca.  85,3. 14. 


Hr'-Mikl'T  fST0-*-^0)  n-  da*  Sehen  mit  eigenen  Augen,  die  Fähig- 
keit Jmd  (einen  Gott)  leibhaftig  zu  sehen  MBh.  3,2226.  m.  Augenzeuge 
Cabdah.  im  CKDr. 

yrMrrl^l  '4\-\  '5T°  -+-  5"°)  »dj.  der  Etwas  mit  eigenen  Augen  sieht,  — 
gesehen  hat:  rqTqTF'T  Mßii.  2,  14 1. 

MrMTld  I  iJ.iqTT  (T^°  -*-?°)  adj.  der  Etwas  mit  eigenen  Augen  gesehen 
hat,  der  Etwas  deutlich  sieht,  als  wenn  es  vor  seinen  Augen  stände; 

s.  u.  ^fifäH. 


HrM<r14  W  (Sro-*-5"5T)  adj.  der  Etwas  deutlich  sieht,  als  wenn  es  vor 

K  Nr 

«et'nen  Augen  stände:  q=T  'Ar'Wt'fi  Mark.  P.  99,21. 

HrMTliivjy  (5T°  -*-£°)  adj  mi7  Augen  zu  sehen,  augenfällig  Nu.  7, 
4.  Katiiäs.  37,20. 

Hr'-Iql'iy  (5T°-»-^W)  adj.  mit  /lugen  gesehen  Katbäs.  43,68. 

HrlvtH^I  (5f°H-?ro)  f.  ein  durcA  sinnliche  Wahrnehmung  gewon- 
nener richtiger  Bigriff  Vedäntaparibh.  2  bei  Mlak.  224. 

yc'-M*T5T  W0^-^;  m-  wirkliches  Essen  Kätj.  Qu.  19,3,10.  Lätj. 
4,12,16.  CÄSkh.  Cr.  5,10,29. 

^TrT^FT  (von  T^r^^T)  vor  Augen  bringen,  augenfällig  machen:  r{r{:  Vf- 

fawmvvfar!&uqmT$liW3n  rihwi  m->i.av.  20,3. 

5Trq5T|q  (1.  5T°  +  g?^)  adv.  bei  jeder  Silbe:  yfTffiJWWWWQ 

VÄSAVAD.    9. 

HrMql^ll^'l  (^T0-hcTT0)  adj.  der  nur  die  Sinneswahrnehmung  an- 
nimmt, in.  Buddhist  CKDb.  Wils. 

^Tf~t|!?1^lTl  (51°  -*-^°)  adj-  auf  eine  den  Augen  sichtbare  Weise  — . 
deutlich  — ,  verständlich  gebildet;  s.  u.  2.  q7I5T^TfT. 

STt-TItM  (von  tlrld)  adj.  mit  eigenen  Augen  sehend;  m.  ^agen:e«ge 
Tbik.  3,2,16. 

UrMvTNi.^  (MrMTl  -i-  1-  ^T!(*)  in  Augenschein  nehmen,  mit  eigenen 
.4iigen  ansehen,  —sehen:  rif-HI^H^I  ^Tf^TTqifi  MBb. 1,78  1.  Mrkkb. 
108,6.  Mälav.  70,16.  0f5fiV7?I  gAäK.  zu  Bbb.  Ab.  üp.  S.  84.  cqir,  mit 
eigenen  Augen  gesehen  Cäk.  106,1. 

yrMqlWi^üI  (vom  vorherg.)  n.  das  in- Augenschein- Nehmen  Kcll. 
zu  M.  12,109. 

STrMcHHIrW  WT^h-HT0)  adj.  nach  Westen  fliessend:  ^  MBh. 
3,8355.  R.  2,71,2.  91,14  (100,12  Gobh.).  4,43,10.  Mallin.  zu  fic.  4,66 
(s.  u.  q?1  l,c).  Oeflers  fälschlich  °5TIf{?T  geschrieben. 

1.  htMJItT  (yrM*1  -t-5RT;  n.  ein  inneres  Organ  BuÄo.  P.  3.21,33. 

2.  Hr'-WlTl  (wie  eben)  adj.  dessen  Organe  innen  sind  Bhäü.  P.4,11,28. 
^T^ITTrRq  (Wr'T^-H^T°)  m.  die  individuelle  Seele  Katbop.  4,1. 

Ind.  St.  1,301.  Kan.  3,1,19.  2,14.  Vedäntas.  (Allah.)  No.  80.  Buäg.  P.  3, 
24,  45.  25,  27. 

Hr'UlM'^  (MrM*(  -t-%]°)  adj.  innerliche  Freude  geniessend  Vedän- 
tas. (Allah.)  No.  94. 

HcMJI  IUI  Hirt  (!Hr^*l  -  1.  5T°  -+-  T0)  m.  der  Berr  der  westlichen 
Himmelsgegend,  Bein.  Varuna's  IIaläj.  1,74. 

5TrqiTT=?I  (tTrT=ii-»-3'0)  adv   nordwestlich  Acv.  fa.  2,6. 

T^rqr^ETtTlrlTI  (T^rqqi-i-^°)  adv.  südwestlich  Kätj.  fa.  2,7,1. 

MrMJ^Kimi  (5Tri75i  +  (0)  adv.  dass.  Acv.  Ca.  1,3.  8,14.  Gauj.  4,1. 


997 


UrWW 


998 


yrMJ^H  (ürM^l  -t- £3T)  '•  e,n  »acA  innen  gerichteter  Blick  Bbäg. 
P.  8,3.17. 

«fr^UMH  '^FT^  -+-  SJT°}  adj.  inneres  Licht  habend  Bbäg.  P.  3,26,3. 

V(r«J.li4  (1.  V(°  ■*■  51JTD  adT.  1)  gegen  das  Feuer,  zum  Feuer  hin  P.  6, 
2,33,  Seh.  Kauc.  21.  —  2)  an  — ,  bei  — ,  in  jedem  Feuer  Kätj.Cr.  12, 
2,2.  W<jfn>T'VJJ  MBii.  13,4538;  Tgl.  «501. 

3rW  (1.  5T°  ■«-  *TJT)  1)  adj.  f.  3JT  frisch,  neu,  jung  AK.  3,2,27.  3, 
4,1«,  98.  H.  1448.  Haläj.  4  78.  Vjutp.  161.  °SJTrT  Sega.  1,86,7.  2,95, 
13.  181,2.  JEJ5R  1,241,10.  2,133,19.  Katbäs.  27,125.  °t|c|t>Ej-T  <p(- 
m  Harit.  3492.  ü^liflMIM  Q^M  5762.  5795.  TOTOH  Vikb.  51. 
°svtfT^  Habit.  3765.  Inscbr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  7,9,  Q|.  30.  32. 
JJFPI  Raou.  10,55.  °^TT  MBa.  4,381.  ^FT  R.  4,9,94.  °WPW  Katbäs. 
47,110.  °<J|cHI  27,201.  °E1/JR  j«ng  MBa.  8,1771.  11,531.  R.  Gorh. 
2,24,12.  °^raSTT  vor  Kurzem  erfolgt  P.  2,1.65,  Seh.  ^fTWTORtT^ 
Rägi-Tab.  4,277.  MxMMIsfi*!!  neu  s.  T.  a.  abermalig  Katbäs.  38,75. 
Habit.  5265.  yr'-iUll'lTrlH'-im  vor  Kurzem  Manna.  110,3.  °SnTUrT 
gereinigt  Gatädb.  im  CKDa.  °5T7ZW  das  frisch  strömende  Blut  Pba». 
95, 17.  —  2)  in.  R,  pr.  eines  Fürsten  der  Kedi,  eines  Sohnes  des  Vasu 
Uparikara,  Bbäg.  P.  9,22,6;  Tgl.  'Ar<m<£- 

yHJJJ|-UT  !^T°-+-IFU)  f.  Bhinacanthus  communis Nees.  (ein Strauch) 
.\igb.  Pa. 

yrMyy  (tTrtRT-»-^!)  m.  pl-  N.  pr-  eines  Kriegerstammes  P.  4,1, 
17  3.  =  STFf^W  H.  960.  -  Vgl.  Hlr'-JilRl. 

ZX'  'i'A'r  m.  >.  pr.  eines  Sohnes  des  Vasu,  Königs  der  Kedi,  MBa. 
1,2363.  Harit.  1806.  Der  .Name  scheint  aus  yr  '{J'A^.  gekürzt  zu  sein; 
im  Buäg.  P.  heissl  dieser  Fürst  'Ar'\'A- 

■ 

1.  W^m  (1.  5T°  -+-  T^J  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  MBb.  1,232. 

2.  WJ^f  (wie  eben)  n.  ljJVe6enjKedV40TP.il.  Am  menschlichen  Leibe 
sind  Bumpf,  Kopf,  Arme  und  Beine  die  sechsGlieder  (t\$);  die  Mebenglie- 
der  sind  Stirn,  A'a»e,  Kinn,  Ohren,  Finger  u.s.w.  CABDAE.imCKDa.  Sug«. 
1,5,15.  125,11.  127,5.  322.9.337,6.  y^-HcM-ä^W  *IBh-  3,14317.  5f- 
fTJr^p:  3%T  «f^nwfc  iTTCri  I  aVHlfrM'^  Rlr]:  R-  2, 74, :  i 
(76,16  Goaa.).  hon,  P.  4,5, o.  Kill,  zu  M. 2,1(7.  R. 3. 73,5«.  Phah.85, 
12.  —  2)  Abtheilung,  Iheil  Soca.  1,2,3.  ^MtHHrHHI  •T'Ö'^FTT:  ^TfT- 
^TH  Nia.  7,«.  —  3)  »äffe  '=  SÜT-f  Scbol.)  Bbäg.  P.  3,1,23. 

McM^'H  («ic  eben,  adT.  1)  an/' — ,  an  jedem  Theile  des  Körpers:  SJT- 
yUiWH'-HH  —  ^ÄqQjfWT  Spr.  886.  ^fPTFT  Pankat.  183,21. 
5Hhrlf$fl  GIt.  i,»6.  yiH^,H  11,10.  Katbäs.  4,5«.  ^:f  frTrFTiT^T- 

*TT  4k?H  49,212.  —  2;  für  jeden  Theil  (z.  B.  einer  Opferhandlung):  T- 

TFFwnn  mrn  FrprrT:  ^ft^TcIutt:  m.  8,20s.  —  3)  6ei  jedem 

Thema  Pvr.  zu  P.  1,1,29. 

«.CMlififT  (1.  mFI-i-5l0)  m.  N.  pr.  einer  mythischen  Person,  die 
wie  An  gi  ras  eine  Vn/.ahl  toii  Töchtern  Da  ks  ha  's  ehelicht,  R.3,20,  n. 

tTr'Tn«J7*:I    «i>'  eben)  m.  N.  pr.  einer  mythischen  Person,  die  als  Va- 
ter Ton  gewissen  Rk  angesehen  wird:   Hr'J,l£ {H'iV-  5T7TT  WH  rA'x-\ 
f  NHr'^?IT:  Harit.180,  womit  VP. 123  zu  Tcrgleichen  ist:  the  excellent 
Pratyangirasa  Michas  teere  the  children  of  Angiras.  descended  from 


the  holy  sage. 


MrMl^TI  •"•  N.  pr.  einer  Tan  tra-Goltheit  Abuidbä.nottarottara  67. 
Index  des  Kandjur  No  590.  fg.  (STclf^j  y.  °UW\  Verz.d.  Oxf.  H.  88, 

a,  19.  SH^tW*?!^  1*^(1)  Ind.  St.  1,469,10. 

i  _____  r 

^rr«T^f3  (McM^J  -t-TiH)  adj.   f.  J)  abqewandtes  Gesicht  habend,  mit 
o  -so  ~ 

dem  Gesicht  nach  IVesfen  gewandt  P.  6,2,  i6S,Sch.  Aqt.  Gbbj.  1,7.2,3.- 

UljMW  ycM^KiTHR^  ^raun?nfrt  w^  ^mhimjo.  20. 

Katj.  Ca.  4,13,3.  5,5,11.  7,8,  20.  8,6,  19.  Läij.  1,5,  1 1.  8,8.  2,2,  16. 
Pia.  Gbbj.  2,3.  M.  2,52.  MBu.  6,3551.  R.  2,68,13. 

SFcrwf  (i.  ^•o_l.5jf|q-l  n.  gana  JERnf^zu  p.  6,2,193. 

yrM^l  (^T5  mit  STTrT)  1)  adj.  P.  3,2,59,  Scb.  6,4,30,  Seh.  2,  52,  Seh. 
Vop.26,69.  3,  l«7  (Declin.).  f.  5T?fttJ^  und  ^Tfl^i^fr  (auch  McH^Ü  nach 
Vop.  4,  12).  a)  zugewandt,  zugekehrt,  adversus  (mit  acc):  HrMi-^MI 
m5T:  ^rtifjfq-  JTFhTH  RV.l,50,5.95,5.>qT  ^Tm^?ÜT  ^rfr^ 
y^N'JI  1%  ^TlfT  92,  9.  2,  3,  l.  m  mTH:  W l£  mW*  welcher 
(das  Feuer)  überallhin  seine  Vorderseite  bietet  10,  5.  1,  144,  7.  10,79,5. 
VS.  32,  «  (wo  die  Schwierigkeit  dadurch  zu  heben  ist,  dass  man  urq- 
JJ'ilIWWfFT  Terbessert).  fjT(  »%  QWfll\  WÜ^ich  bringe  entgegen 
5,12,1.  7,39,  i.  9,66,2.  qrJlITT  ^ffTtlT  m  1%  TtOfi  8,46,33.  AV.  7. 
40,  2.  IJ:  STrTjPT  H^lrl  (~po?  TjXtov  TeTpau.u.£voi)  u,T)  ou.txetv  Pttbag.) 
13,1,56.  Cat.  Ba.  2,1,4,19.  4, 3,«,2i.  ^  UrM^mMWWM  U\fHtf 
Kbänd.  Up.  2,12,2.  Wfä'-  %&  qTTfT:  Wl  W^W<  <jehen  und  kommen 
Cat.  Ba.  12,8,t,35.  —  6)  At'nten  befindlich,  von  hinten  kommend;  den 
Bücken  bietend,  in  umgekehrter  Bichtung  sich  bewegend;  zurückge- 
wandt: STÜTf^fr  tTO  l^Ff  ^Tfft'^T   RV.  1, 124,  l  (oder  zu  a.).  \\r\\rC\ 

snrm  m&m  jw\<\\  nw  io,is,i«.  qni  sunj  wv^mm  von  hin- 

ten  nach  vorn  27,  13.  ^FTTST:   f^  «c^Mr^H:  28,  «.  W^W  RrT 

e ,  c_s  -  ,  -      £ -  - 

HJ|r|:  128.6.  VRl^n  ^Wi'WTl  H_-yjMIH  Ani'cAe  gegen  da*  Ge/en* 

87,«.  Wimu\  AV.  4,19,7.  !TffNT:  ^^71  #fä  5,8,7.  qHMIMUll  q- 

^ff^TrfHf:  stosset  zurück  6,32,3.  7,108,2.  8,5,5.  -irlHIfdl  5Trfi^fl 

Ir'-I  fei r  ;T7Ty5T!T^  /»'nter  — ,  unrer  «nierm  Bücken  befindlich  12,1, 

3«.  Ait.  Bb.  1,1«.  2,27.  5T5I;  HrM_<^l  T^liTrT  trifftnach  hinten  aus- 

schlagend  5,  I.  ^rll^tl'-ll    ^H  ly  Jllrl  ihr  Glück  wandte  sich  von  ihnen 

tbb.  1,1.4.«.  SRtTT:  ^n  siTTH  TS.  2,5,»,3.  t^TTTrT  ff  WW  ^t 

M{rrilrMrMy'jjMt|^t?r  5. ",••!•  «rM?.'^d:  «,3,t,s.  ^*f^  ?Tf^ 

aiH4*iM  «,  3.  Mr^ra  irir^T  ?TFTTR  ^at.  Bk.  10,2,f,9.  yH4^i 

Pjuiiat.  II,  85  (s.  Besfet  zu  d.St.).  von  hinten  anfangend :  FffTTf  Paneat. 

Ba.  23,  19,  i.  Katj.  Cr.  25, 10,  4.  —  c)  hinten  befindlich  so  T.  a.  west- 

ich,  nach  Westen  gerichtet  H.  168.  Med.  k.  16.  Haläj.  1,103.  AV.9,7, 

2  1.  T^T  (auch  subst.  mit  Ergänzung  Ton  TT^T)  AK.  1,1, *,3.  3,4,4*,«. 

H.  167.  Haläj.  1,101.  AV.  3,26,3.  4,14,8.  12,3,9.  VS.  10,12.  Ait.  Ba. 

1,7.  U.Dbacp.  3,7.  MBh. 2, 57 8.  3,10255.  9,2  1 73.  13,4661.  Habit.  12412. 

R.  Gobr. 1,13,«0.  3,76,2.  Sübjas.  1,61.  Katuäs.  19, 106.  Bbäg.  P.  4,24, 

2.  Märe.  P.  29, 18.  ijflT  Verz.  d.  B.  H.  288,  4.  ^  WTf^i  ^Ml^UUlN 

»T^fH  Ait.  Br.  3,44.  TBr.  1,4,4,5.  fAT.  Bn.  5,I,S,6.  W^lH  ItT  7^17- 

t%  8,6,i,  is.  T^THtTT  J=TJT  =FU:  FF^,  ^-TJ:  TOU:  yrflcUI 
■J'lTT:  14,6.8.9.  9,3,t,24.  Kätj.  Ca.  21,4,2.  Kuixo.  Up.  6,  10,1.  3,3,1. 
STr'WZHI  ifff  R.  3.77,23.  yr'-lij<(-rT  C*fi"-  ^"  Beb.  Ab.  Up.  S.  48. 
T^mk^WiWc.Jj  '4r!TllT^HUHI^rM  I  W^TR  ^TTUTra  «TÖ^T: 
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y+ll  Hd:  II  westlich  von  M.  2,2  I.  H.  951.  —  d)  zurückgewandt  so  v. 

a.  nacA  «nnen  gerichtet,  innerlich:  iJFT  Bhäg.  P.  2,6,39.  yrqo^yuj|^- 

EIT  3.24,4*.  McM^HIIc^tH  6,9.  19.%Fc7Vedäntas.  (Allah.)  No.  91. 

sfTlfFTfT  Prab.  1,  12.  subst.  so  v.  a.  STe^PTTc^Ff  100,14.  Madbus.  in  Ind. 
•x  N 

St.  1,19,  16.  —  e)  gewachsen,  gleichkommend,  par:  Vfrii^tl  HIHHItf 
STcfitUH  rFFTAV.7,38,3.  3T  f^J<NKHKi  ^rft#f  46,3.  -  fl  uer- 
gangen  (von  der  Zeit)  Med.  —  2)  Hrt)!*  adv.  P»  5,3,30,  Seh.  AK.  3,  5, 
23.  Med.  a)  rückwärts,  rückläufig,  in  entgegengesetzter  Richtung;  hin- 
ter: STrWf  SFFJT  ^rT  RV.  10,87, 15.  M'cMJHHFWIl  TRWp  so  v.  a. 
/"ö/tt  auf  den  Urheber  zurück  TBr.  1,7,1,5.  AV.  4, 18,  2.  19,5.  6.  5F5T- 
3^HHgf%FT:  10.1,5.  'yrtlcHHH  3FFFT  dagegen  5,30,5.  £at.  Bb. 
5,2,4,20.  7,ö,*,7.  yrWMM  kätj.  gR.  9, 2, 23.  yc^U^-H^ffT 
nacA  hinten  {unten,  Kätj.  Cr.  1,3,17.  ^yn  —  VlfM=fI  Kathop.  5,3.  — 
ft)  im  Westen,  nach  Westen,  irestlich  von  (ablat.):  vtrMJ  J|  l^'-irM  Ifi  Acv. 
g».  1.1t.  Lätj.  1,11,18.  yrMJIrflrU  sj^lW  Kätj.  Cr.  5,8,40.  MBh.5, 
2998. 16,3.  Bbäg.  P.  3,1,21.  i—  c)  im  Innern  Bhäg.  P. 4,22,37.  —  d)  in 
früheren  Zeiten  AK.  3,  5,  23.  Med. 

ürMfycl  (von  ?f*I  mit  5TFT)  partic.  geehrt  Bhäg.  P.  5,15,9. 

SFTsH  (von  3E^  mit  TJFT)  n.  das  Besalben  Such.  2,  353,  20. 

yr<^H  (1.  'S?0  -1-  S^T)  n.  £jsen,  FMMer  Cabdäbthak.  bei  Wils. 

■STt^FTtT^  (1.  5T°  ■+•  5R°;  adj.  t'n  unmittelbarer  Nähe  von  Jmd  oder 
£«ca»  stehend:  WFfä  °J:  R.  2,46, 12  (44, 12  Gorr.).  111, 12.  CwT^^l- 

ft  ^  «JTiin  Trag  °?i  r.  gobb.  2,51, i4.  q^?f  H^^Tmlf^n: 

°7J:  3,26,4.  5.  In  der  folgenden  Stelle  ist  wohl  mit  dem  Schol.  der 
Bomb.  Ausg.  TJTTrT  von  tHTl(  zu  trennen  und  mit  dem  vorangehenden 
acc.  zu  construiren:  5T5J  «TT:  37T5RJF3TFT  ü.l'-H  Hr'-HtT^T:  die  dem  Lager 
des  Fürsten  zunächst  waren  R.  Scbl.2,65,  12.  zunächststehend  in  übertr. 
Bed.  MBu.  12,3003.  3009.  12, 10600.  ff  (^TTsPT:)  ^F*T  (sH^mF!)  °Tj 
M.  10.8  1.  Htrl^FTFTOT  Hr<l  *T  ^(T  Hc'-MTIt,  so  v.  a.  einem  präsum- 
tiven Erben  8,  183.  fg.  SF^HtWH  unmittelbar  nach  (ablat.)  MBu.  12, 

5058.  5078. 

yH-iWi  (l.y°-+-?3-")lj  adj.  feindlich, m. Feind H.728.  Haläj.2.301. 
FW£p  Bhäg.P  5,24,30.  7,1,1 1.9,4,28.18,26.  sicA  feindlich  entgegenstel- 
lend: J%pl  FFT  TT:  W3J  yrUHI^RT  »Ff?^:  MBb.7,4  1 7. entgegengesetzt 
Socb.  1,35, 17.  242,7.  t|51^|t|°  358,  6.  2,  202,  u.  SRl^Tfj^Tnj  V\- 
rMHI=liH  %FFTT  232, 19.  425,3.  Davon  nom.  abstr.  °^"  n.  1,78, 17.  154, 
18.  —  2}  n.  a)  ein  feindlich  gegenüberstehendes  Beer:  Cfftf  SJ|'  I  *F{>- 
*JFtT:  Er'-HWifH  TTITMBh.7,1986.  °rFT  Habiv.  13251.  —  6)  Feind- 
schaft, ein  feindliches  Verhältnis»,  eine  feindliche  Stellung:  °efi  i-|c£|- 
FTcfR  ilBu.  6,  57  1.  q  TTTTrl^rl  3FFH:  STfM^fö  %&  t|  ^  tonnie 

'S  -O 

auf  keine  Weise  ihm  widerstehen  8,  I63C.  =T  tilrtl C  Mc'i'1137'7  F^IFT 
*FT  H7FT77:  weder  die  Götter,  noch  die  Cngötter  vermögen  sich  mit 
mir  zu  messen  R.  5,22,20.  MBb.  8,1631.  Erf  ^FF  FJT  T  HN^Jrl  H=t 
T  ^^TTFJTfn:  Ur'-WI'-hM  TFfT:  so  v.  a.  die  sich  feindlich  gegenüberstehen 
Bhag.  11,32.  5TrMHI+  cU^fyiQI  TFiUHH  so  v.  a.  dem  Feinde  ge- 
genüber stellend  MBu.  8,  3301.  —  c)  Schmähung  der  Angehörigen  eines 
Gegners,  an  welchem  man  sich  nicht  auf  andere  Weise  zu  rächen  ver- 
mag. ^FR:  yrmZPl  Wmir(  p^  I  Wrl<MrUHil(:  ^TPT- 
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tftWi  rTl^aH  II  PRATÄPAn.  101,6,5.  TTTHM-dMi/lÄi'!  5JTrWff  M7- 
ffWim  I  TT  FffTCTFT  Hrf^r^  UrM-Tl*  rTJ^Ff  II  KWjapb.  176,  u. 
15.  Kuvalaj.  118,  a  (142,  a). 

^r^UHM  (1.  ^T°  -H^I0)n.  Gegenschluss,  eine  entgegengesetzte  Fol- 
gerung  Schol.  zu  Kap.  1,  35. 

Wc-MtI  (1.  ^T°-«-^rD  m.  1)  Grenze:  J|HHd°  adj.  die  Hauptstadt 
und  die  Grenzen  Ragb.  4,26.  °W%r{  ein  angrenzender  (kleinerer)  Berg 
AK.  2,3,7.  HalSj.  2, 1 2.  3ri<*.Hc|  y rM rl^  WH  (?)  Laut.  ed. Calc. 22, 1 1 . 
—  2)  Grenzland  so  v.  a.  von  barbarischen  Volksstnmmen  eingenommenes 
Land  AK.  2,1,7.  11.952.  pl.  barbarische  Völkerstämme  Varäb.  Brb.  S. 
4,21.5,31.  9,17.  10,6.  16,38. 

^rMrllrt  (ablat.  von  STrTrT)  adv.  je  bis  zum  Ende  Lätj. 1,5, 19.  7,5,21. 
10,11,5. 

Hr<-C+t)l(  (von  1.  3JT  mit  HrMH)  m.  Gegenbeleidigung ,  Vergeltung 
von  Bösem  mit  Bösem:  yiHlcHcM'-W^m  ^TH*l(m  JsH:  Kumäras. 
2,40.  Kull.  zu  M.  5,  107. 

yrt|^M  (1.  T^°-t-5TS^)  adv.  jede*  Jahr  Katbäs.  11,72. 

yr'-lTHMI^m  (vom  caus.  von  £TT  mit  HrMI^T)  n. das  Wiederbegiessen 
Kätj.  Cr.  1,9,11.  5,6,22.  Cänkb.  Grhj.  1, 13. 

^rTPFITTIT  (von  rq-  mit  STrTPT)  adj.  gegenzaubernd  AV.  2,11,2. 

Ur^Pldl  (1.  5TT  mit  W*XF\)  f.  1)  Wiedererkennung  Kap.1,35.  Bhä- 
sbäp.  159.  Schol.  zu  Gaim.  1, 1 9.  zu  Card.  53.  83.  ^7°  Räga-Tab.  6, 55. 
EnTWTft^T  3,457.  3FT^Tr«TPTfr  Da«ak.  51,2.  —  2)  Titel  eines  Wer 
kes  Hall  197. 

HcMIHSiM  n.  1)  (wie  eben)  das  Wiedererkennen  MBb. 3,1 6266.  Njäjas. 
3,  73.  76.  73.  Cänd.  53. 83.  °J^  Ragh.  12,  64.  Kcll.  zu  M.  3,  5.  —  2) 
(y  lrl-*-5FT}T0)  Wiedererkennungszeichen,Gegenerkennungszeichen{\re\- 
ches  ein  Bote  als  Beweis,  dass  er  seine  Botschaft  richtig  ausgeführt  hat, 
vorzeigt)  R.  1,1,72  (77  Gorb.). 

^Ir^fHH f^H  (von  ^T*^  mit  T^r^lPT)  adj.  mit  Dank  empfangend:  51- 
Hi|<^ö  Ragh.  14,  79. 

^rf^FPTTftpI  (von  HFI  mit  T^rTPT)  adj.  sprechend  zu  (acc.)  R.  3,73,1  x. 

STc^FFTCT  (von  JT5T  mit  SlfiTTH)  m.  das  Bestreichen,  Berühren  (mit 
der  Hand)  Air.  Hu.  7,  33. 

W7PFT5H  (wie  eben)  n.  dass.  Latj.  2,5, 16. 

^  ^  "v  Bi 

T^rTPi^reFf  (von  rfJI  mit  ^lr<TPT)  o.  höhnische  Antwort  Caüku.  Cr. 

16,  3,  16. 

MrMi^MJT  (von  Z[i\  mit  W^PT)  m.  Gegenklage  Jägn.  2.  10. 

^Fr'TPFn?  (von  ^7  mit  VlrM  l*T)  m  die  Erwiederung  eines  Grusses 
P.  8,2,83. 

yr^W=il^-h  (vom  caus.  von  cT^  mit  yrMI*T)  adj.  Jmdes  Begrüssung 
erwiedernd  Kull.  zu  M.  2,  127. 

Mr'-HH^kH  fwie  eben)  n.  die  Erwiederung  eines  Grusses  P.  8.2,83, 
Vartt.  Kull.  zu  M.  2,  122.  125.  ^TCFTTW  ^  HFrfP7  3k7  yr^Holl^- 


^i?  Katiiäs.7,46.  m  ^  srrTnHsn^Ff  FW:  tTFTPFn^FT  M.  2,126. 

'  (wie  eben)  110m.  ag.  der  einen  Gruss  erwiedert  Kn  l. 
zu  U.  2,  125. 
■RcTFF^Fr?7!  (von  ~^I*^  mit  yrMI*Ti  n.  Gegenbeschuldigung  Mit. 
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im  gKDR.  u.  WIVfTN. 

^FtP-THsTT    1.  ITT  mit  STr£»7HJ  f.  Erlaubnis»  Acv.  Gbbj.  4,7. 

o  o 

yrMIH^  ()•  Vf°  -4-5TPT5T)  a(|j-  feindlich;  m.  Feind,  Gegner  Vjutp. 
74.  Wf  MBb.  8,2153.  ^qijim  14,79.  T^T  H^IMTsF:  yrMJH^T 

iH^OTET  I  H^^t-T  2,1129.  1952.3,2937.  12  42.  7,  «67  7.8039.  8,4  74. 
12.5801.   13.5.    14,2247. 

HrMM  (von  3.  J  mit  TjTrT,  m.  1,  Glaube  an,  feste  Ueberzeugung  von,  Zu- 
versicht, Vertrauen  zu,  Gewissheit;  —  IM-yiH  AK. 3, 4,14),,  14  9.  H.  an.  3, 
49  2.MsD.j.89.fg.  Ual'vJ.3,62.=-T^7Mkd.Hal>j.— Mänd.Up.7.  UFT- 

^T%?TrT?TnR  MBb.  3, 13 te i.  lg.  mra^WiTTTTH  ^TFTrfüT  durch 
das  den  Zeugen  geschenkte  Vertrauen  so  v.  a.  auf  das  Wort  der  Zeugen 
M.  8,1  w.  253. 262.  Spr.  877.  2778.  jlt».  2,53.  yjiHr-yrM'T  ^T  £^?T 

fTTFTR  MBu.  3.10228.  13.4589.  R.  1,1,62.  64.  3.23.35.  2,52,56.  rrf^ 
^  WWti  J*FTTfT  TW  hm  4,11.2.  STc^FT  JT^  R  fasse  Vertrauen  zu 
mir  6.101,7.  103,17.  Kin.  3.2.1  l    12.  Kcmabas.  4,45.  5TFT:  WWmVJ- 

^  ^TJTTTF'^T^RT:  6.20.  m:  lJWJvT^Wk:  Maut.  2.  Spr.  1991. 
2256.  Cäk.  11,16.  67,6.  69.15.  103,18.  Hegb.  8.  Katbas.  15,106.  28,149. 
42,103.  43,206.  rWi^:tTr<ÄT  ^ftl  fa&\j  4<£dmfa  49.122.  ^  q 
>S"fFT  ^«{iMW^RT:  STcTQ:  Pakbat.  112,1.  146,14.  163,4.  171, 11.  flT 
STFT  ^  5F7'7:  i^m:  SM,».  KatuIs.  32,189.  Räga-Tah.2,91.  3,441. 
485.  6,309.  üi$|f?r7  Spr.  1746.  Ver/..  d.  B.  H.  287.1.2  t.  u.  STc'lciTT- 
r'-WH«£  ebend.  6  t.  u.  BbAg.  I'.  5.3.13.  SFTr[c  adj.  Vm.  134.  sTTrT0 
adj.  Hit.  122,2  1.  ST>-r<T=T  TJr<T'TT  *FT  fe*  *''n  davon  überzeugt  KatbiS. 
2,67.  Wi'.  UrMMI  J^  »''e  *u»;i  man  «cA  davon  überzeugen  ?  6, 1 5.  Pah- 

■iiT.64, 1 2. 83, 3. 250. 1 1 .  etVt  üJ^TVftdÖyWll  Wm:  TSTvTrT  [fei  ftiv 

'■WH  wir  wollen  uns  von  der  Wahrheit  der  früher  erlernten  Wissen- 
ic/ia/t  überzeugen  244.1.  ^T^TPT  MrMN  FT^  «cA  irerde  dir  Etwas  sagen, 
was  dich  von  der  Wahrheit  überzeugen  wird,  Som.  Nah  142.  (i^TT) 
dsWWHMHIM  Spr.  392.  yicH'UyHW  ÜrT:  Ci«.  2.  H°  adj.  FertraKen 
habend  KatbU.  28,141.  Dacak.  in  Benf.  Chr.  192,17.  o||j-cj  R"\ga-Tar. 
4,464.  H'HrMMI  <4\T\'.  «"i"  zuverlässiger,  sicherer  Lebensunterhalt  Spr. 
385.  —  2)  Verständniss,  Annahme;  Vorstellung,  Begriff,  Idee;  es  UM 
AK.  H.  an.  Mbu.  Haläj  Kätj.  Cr.  13,1,9.22,3,44.46.25.1,3.  ^ 
<f -Nrn.  1,1 5.  KA.N.7,2,2o.lnd.8,2l6.  ^TT^TTiTFf^FriTT  WWI  Camk. 
zu  Bbb.  Ab.  Lp.  S.  8.  ^J.MfaHrW'-H^TSpi  ^I^KIr'-U^- 
TrTTTTn  t^TTT  Wc^dMrW  .SÄmkbjasäba  bei  NIhk.  80.  89.  Tatttas. 
9.  STHl'-l'.Hr'lMM^II  STTtTT'TtTT  Joga».  1,10.  18.  2,20.  Camk.  zu  Brb. 
Ar.  Lp.  S.  37.  Veoäxtas.  (Allan.)  Nu.  123.  Schol.  zu  Kap.  1,45.  Madbus. 
in  Ind.  St.  1,22,5  t.  u.  Kli  l.  zu  M.  6,72.  Tatttas.  44.  °£TTt  SÄS.kiijab. 
46.  —  3)  Grund,  Ursache  AK.  H.  an.  Med.  Haläj.  H-MMr-WI  JcJ^H- 
^M'iMMIH  Jogas.  1,19.  ^TT^TTTTtTTT  fJJTU:  auf  dem  Texte  beruhend 
Kaic.  1.  Kagb.  10.3.  Kumäbas.  3,18.  JJTJT  WUrMH:  ■^W  MBb. 13,376. 


>'AWAr'VA\r\  77.  81.  12. 7S64.  bei  den   lludilhisten  mitwirkende  Ur- 

S 

tacAe Colebb.  Mise.  Ess.  I,  395.  Lalit.  cd.Calc.212,6.  Ursache  Wassiljbw 
226.  fg.  —  4;  Berühmtheit  'AV'icM,  H.  an  Med.  P.8,2,5S.  —  3)  Mittel 
(R^TTTTpT)  Tri«.  3,2,  io.  —  «)  Auflösung  (?)  Verz.  d.  Oif.  H.  198,0,4; 
vgl.  Ind.  St.  8,423.  fg.  defmitin  AtPRBCBT.  —  7,  ein  nachfolgender  Laut 
11V.  I'iU.  1,20.  2,28.4,16.  VS.  I'rät.  3,8.  —  8,  Suffix  AK.  H.  an.  Mbd. 
IV.  Theil. 


VS.  Phät.  5,13.  AV.  Pkat.  2,87.  3,3.  P.  1, 1 .6  l.  2,41.  3, 1,1.  4,1.  Ragii. 
11,56.  AK.  3,6,3,29.  —  Die  l.exicographen  kennen  noch  folgende 
Bedd.:  Versicherung,  Schwur  (STTSJ)  AK.  H.  an.  Mbu.  Haläj.  Bohle  (T- 
BSD;  Untergebener  ^Eft^)  AK.  Brauch,  Sitte  (STTtTT^)  H.  an.  Med.  re 
ligiöse  Betrachtung;  ein  Haushalter,  der  sein  eigenes  Feuer  hat,  Nan. 
Ratnam.  bei  Was. 

STr^rarrf^  (5T°  -t-  J(TT0)  1)  adj.  Vertrauen  erweckend.  —  2)  f.  | 
Siegel  Tkik.  2,8,29. 

MrMNPl  n.  nom.  abstr.  Ton  ^Tf!T?T  3.  Madbjam.  26. 

HrM'H  (von  3.^mit5TTFT)  enklitisch  nach  einem  »erbum  fin.  gana 
3TT5TTt\zu  P.  8,1.27.57. 

5Tr7TO»TFpT  n.  Wiedererlangung  (nach  dem  Comm.)  TBb.1,1,*,6.  7. 

HrMN^ti  von  TTr'T'Tj  adj.  am  Ende  eines  comp,  vielleicht  beruhend 
auf:  %(lcR0  (5TTW)  MBb.  12,8963. 

ITrIIMrf  (wie  eben)  adj.  zuverlässig,  erprobt  gana  fTTT^TTTTH"  zu  P. 
5,2,36.  AK.  2,8,1,13.  H.  734.  feT  Katbas.  13,68.  HFT37  B.  6,92,30. 
fehlerhaft  für  STPTTFTFT  Pankat.  216,23.  —  Vgl.  STrMIhTrT. 

Hr'-HMH  wie  eben;  adj.  des  Vertrauens  würdig,  zuverlässig:  ?n"  R. 
6,5,18.  Spr.  1149. 

MrM(T  (1.  ^°-t-^;  m.  Nebenspeiche  CvsT'vgv.  Lp.  1,4. 

5TcMl(  (1.  ^T  -1  ■+■  t1l()  m.  ein  ebenbürtiger  Feind,  ein  Jmd  gewachse- 
'    *^   ■  ^    r  "v 

ner  Gegner:  ^  ^JTJ]  tTr^TT^Xf  MBb.  8,1456.  13,5083. 
r  r 

Hr'l'*  (1.  Vf^-t-WK)  m.  Nebensonne  Varäb.  Brb.  S.  29,31.33. 

yrM*M  (von   1.  ^tl  mit  VtTrl)  a.  Erwiederung  einer  Ehrenbezeigung, 

eines  Grusses  Mlta.  12,13914. 


'Ar'V^'h  m.  =  q?7r<T-T  UVder«acA«r  Vjoip.  74. 

r  r     ^ 

5TrT5R  (1.  !TJ-i-5T5T)  adv.  bei  jeder  Sache  u.  s.  w.  P.  2,1,6,  Seh. 

»Ui.iijam.  21.  fehlerhaft  für  CrfXfSPT  Arg.  4,61;  vgl.  MBb.  3,12052. 

~  r  ^-  r 

W7r2PTi  am  Ende  eines  adj.  comp,  von  TTFTrSR"  IVidsrjacAer :  Sf- 

S 

^C  («TsT)  MBb.  12,12003.  13,968. 

^Tr^f^R  (1.5T°-«-yTyH)  l)adj.  /Wnd/icA,subst.  WidersacAer,  Geg- 
ner,  Nebenbuhler  AK. 2,8.1,1  i.  H.  729.  Mbd.  n.  194.  Halaj.  2,301.  °tJ- 
facf|  '^JTF  Pbab.  3, 7 .  Inschr.  in  Journ.  of  the  A  m.  Or.  S.  6, 503,  Cl.  9.  304. 
(,:i.  13.  W^TWFWnl  rTT  HTrij:  ül«J.i|MmTTR  Kmijki*  1,60.  rTTTTT- 
siyrMI  y  mfillfa'J.M  wetteifernd  mit  Sab.  D.  41,12.  —  MBb.  5,1678. 
Katbäs.  43,  102.  —  2)  ni.  der  Verklagte  Med.  Cabdah.  im  CKDk.  M.  8, 
79.  JÄgs.  2,6.  MBb.  2.225.  Mbbbb.  141,9.  Ragb.  17,39.  Raga-Tab.  6, 
25.  33.  41.   Huri,  i  as.  89,20. 

Vlr^nr  &dj.  etwa  zur  Hälfte  betheiligt  an  (gen.),  gleichberechtigt, 
gleichstehend  (TBb.  Comm.  1,536):  WÖTV  1^Ft"^FT  q<fl  RV.  10. 
1,5.  MiHH'm  26.5.  Von  derselben  Wurzel  wie  JETEJ. 

c  ij 

WTTul  (vom  caus.  von  %££  mit  yirl  n.  das  Zurückgeben,  Wieder- 
geben Ragb.  15,85.  Kuli.,  zu  M.  8, 195.  9,73. 

HcM^irPT  (wie  eben)  adj.  zurückzugeben ,  wiederzugeben  Ken.,  zu 
M.  8,195. 

yKT^T  (von  2.  EPT  ■»*  ^TTfT)  m-  etwa  Wand,  Seire  (eines  Hügels):  ?- 
WUliy^UIW  5ff'T*y  ÜIMT^  57«f TfT  <;at.  Bb.  13,8,i,s. 

r^fTTT^q  ;i.  Tj°  -i-g^)  adv.  in  ^W[J  je  nach  Verdienst  Vjutp.  147. 

63* 


I 


1003 


yr'^+kV 


15Tc~T-_fH 


1004 


Vlr^^^tlUH  (vom  caus.  von  ~ J3T  mit  ^rM=<)  adj.  zu  Schanden  ma- 
chend: -\^\\^r\A  nffl^W  ^tTW^H^Bhäg.  P.  1,7,28.  Schol.: 

~s  r^  _■___, 

yrM=Hii;7(vonprsTmityrMc<)  n,  Wiederabwaschung  Pak.Grhj.3,10. 

r  f  

^Trq^pTJ  (von  J75T  mit  yrM=4)  m.  1)  innere  Betrachtung,  das  Sich- 

vertiefen  in:  MIH0  Bbäg.  P.  5,1,39.  — =  loj-- i  Schol.  —  2)  Rückschluss 

r 

Kull.  zu  M.  11,262.  12,t3  (an  beiden  Stellen  °Trr%  geschrieben.)  —  3) 
HHgH-iqqSf  in  der  Stelle:  °5T  rTTI  STIfTt^"  ^^(7  Hahiv.  1203  so 
▼.  a.  Beibehaltung  der  Erinnerung. 

yrLJeJEnJR  (wie  eben)  n.  innere  Betrachtung,  das  Sichbesinnen  Bbäg. 
P.  3,14,43.  =  M?hWrhN*ll£  Schol. 

r  ^^_^   *     t 

^Tf^^nn^f?  (von  yrM^lH^I)  adj.  der  innere  Betrachtungen  anstellt, 

S  r 

st'cA  tesinnt  MBa.  12,10834  (°HCJ=|Tl  gedr.). 

tTHHHM  und  °mZR\  s.  u.  °qSJ  und  oqsfetT 

yrMo|i^q  (1.  Vi°  -f-^föpjöf)  adv.  für  jeden  Theil,  in'i  Einzelne:  Vi- 

O 

rq^r^^nFTT  Vikr.  19,9. 

TJrTf^T  (1.  Vi°  -+-  3^3fT)  adj.  niedriger,  geringer,  weniger  geachtet: 
«re,  WH,  5TSRJ,  ETrtföf'^'  MBh.  5,1257  =  12,4 191.  ^3^,  Mr1=l(, 
JT^TW  13,4558.  14,1642.  qqi:  Saddh.  P.  4,27,a.  yiriil^raTsFTraT 
^Km^RT^T  I  BfflAfK  Mr^(:  M.  10,109.  R.  5,53,23  =  69,20. 

yrt|cj^|t>  (von  7^  mit  yr'l^)  f-  das  Herabsteigen  zu  Jmd  hin  TS. 

7,  3,5,  3.  »,  4. 

yr*-N {ftR  (von  "Ky  mit  Hrl^l)  n.  Hemmung,  Störung:  £T^°  MBh. 
12,10261. 

-s      3  ■  _____ 

TJrMsW  I«?  (von  Ty^;  mit  yr*l=) )  m.  das  Herabsteigen  zu  Jmd  hin 
(von  einer  Höbe,  vom  Sitz  u.  s.  w.);  absteigende  Folge  Cat.  Bk.  9,3,4, 

8.  5,»,54.Lätj.  6,6,6.  8,b,25.  9,12, 1 6. ~( |«£lr  5TM=i{ l^fWtfsfrT: 

Nir.  7,23.so  v.  a.  °I^  AiT.  Br.  8,9.  TS.  1,7,6,2.  Cat.  Br.  9,l,t,32. 
Kätj.  Cr.  18,1,4.  5. 

T^T- f^TT^m  (wie  eben)  n.  1)  das  Herabsteigen  zu  Jmd  hin  CÄSkb.  Cr. 
16,17,9.  vom  Sitz  Lätj.  8,12,2.  —  2)  N.  einer  best.  G  rhja-Feter  im 
Märgaptrsha  Acv.  Grbj.  2,1.3.  Cänkh.  Grhj.  4,15. 

■^frTf^r^T^nftT  (wie  eben  oder  von  !HrW(l<{;UI)  m.  ein  best.  Ekäha, 
der  einen  Theil  des  Vagapeja  bildet,  Cänkh.  Cr.  14,11,  i.  Lätj.  8,11, 
14.  12,4.  Mac.  4,7.  Mädh.  zu  Pankav.  Bk.  18,6,13. 

VlrM^v.l  1*^*1  (von  7^0  m't  yrM0))  adj.  absteigend,  abwärts  sich  be- 
wegend: 3ÖRTTH  Lätj.  9,12,15.  Kath.  33,8.  Pankav.  Br.  18,6,12.  20, 
2,1.  3,1.  8,1.  Nidäna6,  10  in  Ind.  St.  8, 114.  vom  Sitz  sich  erhebend:  ?30 
Kätj.  Cß.22,5,27.  0",Ti%uJT/  f.  gana  7\JJTT$  zu  P.  4,1,41. 

ynMWM  (von  HT  mit  Wt^^l)  n.  das  Essen  Trik.  2,9,18.  H.  423. 
Haläj.  2,170.  P.  1,4,52.  3,4,76. 

yc'-Hfar?  s.  u.  HT  mit  W*&- 

'Ar'A^t^'i'i  (von  F^v- ?  mit  T^rT^)  n.  das  von  Seiten  eines  Ver- 
klagten mit  einer  Rechtfertigung  der  ihm  zur  Last  gelegten  Handlung 
verbundene  Eingeständniss  derselben  vor  Gericht  Brbasp.  in  Vjavabä- 
»at.  19,3  v.  u.  Auch  ° Hi-<(  m.  nach  CKDr.  und  Wn.s. 

ür«l  =<t-lT  CFETT  mit  Wm)  f.  =  'WfSII  Coi.bbr.  und  Lois.  zu  AK. 
3,3,2  1. 


Hr^lt-^lrl^  (wie  eben)  nom.  ag.  Widersacher,  Gegner  H.  728. 

ürMolHüH  (wie  eben)  n.  Beseitigung,  Entfernung  Vjotp.  151. 

'■HCM^I«^  (von  ^"  mit  HcM^I)  m.  Zurückziehung,  Einziehung:  H- 
^TJRTq  MBa.  3,16363.  7,9492.  Einziehung  der  Schöpfung  so  v.  a.  Auf- 
hebung,Auflösung  :  T^n^pf-fTTRT  H37F^fffI^F!7^T^r7:  Rauh. 2.  i  l. 

MrM=H'l  (von  3.  <£  mit  tTcT^)  m.  1)  Abnahme,  Verminderung:  5fTI- 
51°  Kätj.  Qr.  22,3,33.  1,6,8.  4,15,19.  Bbag.  2,40.  MBh.  6,1987.  —  2) 
Umkehrung,  ein  umgekehrtes  Verhältniss:  .ätIHMtI- F- ^&#'«<fMI»'«5l- 
=tr57  ^iFFT  I  sn^THI:  STWmH  yc'-HIMH  5T?7?FT  II  M.  4,  245. 
Kull.  zu  M.  2,103.  —  3)  Widerwärtigkeit,  Unannehmlichkeit:  M&'A- 
rM=H«l  :T--"IT  Cäk.  Ch.  141,15.  Prab.  12,13  (=  5TFT?  Schol.).  zur 
Erkl.  von  f^J^  Haläj.  5,38.  —  4)  Vergehen,  Sünde  Iftak,  P.  34, 14. 
Camk.  zu  Brh.  Ar.  üp.  S.  272.  Vedäntas.  (Allah.)  No.  7.  Klil.  zu  M.  2. 

1  (S.  65,  Z.  9).  5,70.  7,35.  10,127.  11,30.  Schol.  zu  VS.  Prat.  1,4. 

g  r  _____ 

yr'l^^ni  (von  ^5T  mit  TJrfm )  n.  das  Sehen  nach  Etwas,  das  sich- 

Kümmern  um  Etwas,  Sorge  um  Etwas:  TsTrT  ~ '  VlrM^clUM  (im  Text 

5R7TfTT)  fWT  Kull.  zu  M.7,I01.  ^ll^Tyi^r^dUl  Kam.  NlTis.l4,i7. 

HcM^cH  (wie  eben)  f.  dass.  Ragb.  17,53  (wo  mit  der  Calc.  Ausg.  c_f- 
TllM^r^TT:  zu  lesen  ist).  Räga-Tar.  1,341.  5,168.  180  (wo  beide  Aus- 
gaben mrM°  haben;  vgl.  indessen  die  Corrigg.  S.  312).  6,8.  67.108. 

yr-qc^il  (wie  eben)  adj.  auf  den  man  Rücksicht  zu  nehmen  hat  MBb. 
1,34  59.  —  Ragb.  17,53  ist  McM^TllfH0  zu  lesen. 


W7^H  (1.  ^T°-t-y^MH)  m.  Röthel  Trik.  2,3,6. 

HrM'^MI  f.  eine  best.  Nervenkrankheit  Sucr.  1,257,20.  2,44,9.  — 
Vgl.  Wf-TT. 

^TrTFrPT-1?  (1.  ^TTFT  -"TFrT-*- JT°)  n.  Untergang  (der  Sonne)  CaSk. 
zu  Khand.  Up.  3, 19,  3. 

UrMHHM  [*.  ^TTrT  -  ^FrF  -•-  5PT)  m.  Untergang,  das  Außören:  H- 
t5=h|U|ci||MT^"°  Camk.  in  Wind.  Sancara  171. 

V^m  (1  Vi0  -+-  5T^r;  n.  Gegengeschoss:  WWW  WT§  FT  T~f?W 
WIWJ-  |  W*m:  srirT^m  Fq  rTrTfTTWT:  ^TuTR  II  Kathäs.  50, 65. 

ziww<iWT^  mmn  48.36. 50,26. 42. 

ttr^^  (1.  Wk  +  5^  =  SJ^f)  adv.  täglich  K\n.  Qa.  I,  7,  8.  22, 
7,14.  26,7,5  1.  M.  3,69.  7,118.  125.  8,3.9,27.  JÄGli.  1,22.3,317.  Kim;- 
ras.  1.61.  Cak.  47.132.  Spr.  1255.  1848.  Varäb.  Brh.  S.  29,30.  Sürjas. 
1,26.  Räga-Tar.  2,  51.  Kathäs.  4,28.  33,137.  36,22.  Pankat.  9,7.  Hit. 
20,12.  25,17.  27,13.  30,2.  Vet.  2,8. 

^rW^  (t.  U°-Ht|l=hl^  m.  Degenscheide  H.  783.  Haläj.  2,318. 

Hc-HTT-loh  (von  rSTT  mit  yrMI)  adj.  verhöhnend,  verspottend;  davon 
nom.  abstr.  °(^  n.  Kuvalaj.  151,6  (180,6). 

HrMI^UIfT  partic.  s.  u.  IsJJT  mit  HrMI.  Davon  nom.  abstr.  JpT  n.  das 
Zurückgewiesen  — .  Verworfenwordensein  Verz.  d.  Oxf.  H.  162,6,  N.  '.. 

MrMI»sUin>  (vonlsUJ  mitT^ftfTjuom.ag.  Verweigerer  Bbäg.P.  8,19,3. 

MrMI^UH  (wie  eben)  n.  =  H^TFT,  Wr^l^UJ  u.  s.  w.  AK.  3,  3,  31. 
1)  das  Zurückweisen,  Abweisen:  °^  tJ  ~ i- TFT  (l;1l  MBh. 1,507.  7,5554. 
8,319.  13,3869.  ctirHI'H4dFr7Sn  3^  HrTT  W  R.  Gorr.  1,68, 18. 
Niili  °  1,59  in  der  ünterschr.  Qäk.  82,8,  v.  I.  111,  3,  v.  1.  Maläv.  49. 
Amar.  90.  Räga-Tar.3,434.  Mark.  P.  61,72.  —  2)  das  Verweigern,  Ab- 
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schlagen:  Pf^TT0  MBh.12,13219.  tJ |  UiMHH  °  Spr.902.  Gegens.^H  1849 
(=  MBu.  13,5572).  —  3)  das  Liiugnen,  .\ichtannehmen:  ^T<£  öfTTT^TiT- 
UlMrMI'sUHH  HHT^T  ^^RFUrT  Camk.  zu  Brb.  Ab.  Up.  S.  296.  —  4) 
Titel  einer  der  11  Pürva  oder  ältesten  Schriften  der  Gaina  H.  248. 

ycMlisUIMH  (wie  eben)  absolut.  TS.  3,1,1,2.  Cat.  Ba.  13,3,4,1. 

yrMI'sUII'-l'f  (wie  eben)  adj.  ^°  nicht  abweisend  Acv.  Grhj.  1,22. 
Pia.  Grhj.  2,*. 


^  -n    -s 


!HCMI*sU*I  (wie  eben)  adj.  1)  zurückzuweisen:  °Mt-FlMI  rTTTT  ÖRTJ3- 
rn%  Wp3{'  MBu.  3,  16971.  eine  Gabe  Jägn.  1,  21«.  —  2)  abweisbar 
von  einer  Krankheit  so  v.  a.  nicht  in  Behandlung  zu  nehmen,  unheil- 
bar Suca. 1,127,8.  5T°  unheilbar  (!)  KÄg.  zu  P.  5,2,92.  nom.  abstr.  V(- 

rmismw  f.  stcE.  i,  i4, 2. 

Wc'-IIJIM  (von  1.  JR  mit5l75TT)  f.  Heimkehr,  Rückkehr  Hariv.  16341. 

tTHUIH  (wie  eben)  m.  dass.  Hariv.13561.  R.  2,71  in  der  Unterschr. 
Räga-Tab.  6.20  1.  Vid.  162.  Katuäs.  4,  <oo.  3ktT°  adj.  MBh.  12,6227. 

yr^lJW^T  (wie  eben)  n.  dass.  Vjotp.  122.  MBu.  1,129. 190.  3, 1.  6.  4, 
25.  R.  5, 108  und  Rm;h.  13  (i(Ui+0  nach<  ">)  in  teu  Unterschrr.  R. 
Gorr.  1,4,86.  Bhäg.  P.  9, 5.18.  Hg^cj0  das  Wiederzurückkommen  eines 
Klystiers  Soqr.  2,  218,  10. 

!^7T?n^  (1.  5T°-t-*lMI()  m.  ein  entsprechendes  Verfahren:  W{° 
so  v.  a.  ein  durch  die  Späher  hervorgerufenes  Verfahren  MBu. 5,27.  fgg. 
in  den  Unterschrr. 

yH-HHI'-J  (1 .  V(°  .+.  jyifjl^)  m.  sonniger  Platz  Cat.Br. 5,3,«,  1 2.  Kätj. 
Ca.  15,4,34. 

HHIr*T  (1.  SP-t-MrcM*!)  adj.  P.  8,4,  169,  Seh.  Viell.  ist  auch  das 
adv.  ycMIrHH  gemeint.  yr-MIcH-^HMI  :«WM4:)  f^:  uon>e(iem£«n- 
leinen  iennen  zu  lernen  Vjutp.  39. 

yrMIrH'^i  (»ie  eben)  adj.  selbsteigen:  ?TIJ  *T  f%T^fFFT  WWtä 
JRq  Sadub.  P.  4,  25,  b. 


UrMIC-U  'wie  eben,  n.  Selbstähnlichkeit:  H  rä;77TT;^FiT^TF^r'7T- 
r'-iHRTTrSR:  so  v.  a.  nacA  »einem  Ebenbilde  Bhäg.  P.  3, 20, «5. 

UrMI^SJ  Paskat.  III,  176  fehlerhaft  für  yr-^y. 

VlrHI^M  (von  1.  ?7  mit  '.HcHIJ  ■•  1)  das  Wiederempfangen,  Wieder- 
erlangung: 7T3TFJ  MBu.  3,2148.  —  2)  das  Wiederholen,  Wiederholung 
Äcv.  Cr.  5, 15.  RV.  Prät.10,5.  Schol.  zu  11,  io  (Sütra  18).  13.  u(Sütra 
25).  Upal.  3,  4. 

Wm^FJ  (I.  rJ°-^33JT^°)  1)  m.  Nebensonne  MBh.  12,13911.  AV. 
Pakic.  in  Ind.  St.  8,  435,  N.  1.  —  2)  am  Anfange  eines  comp,  gegen  die 
Sonne:  °H[?  dessen  Steiss  gegen  die  Sonne  gewandt  ist  Sega.  2,  47,  l. 

'Ar'iHirH  (vom  desid.  von  1.  ^T  mit5Tc*4T  adj-  wiederzuerlangen  —, 
zu  erlangen  im  Sinne  habend:  TJTTJTH  Bbäg.P.4,22,3.  fsf  Ny-H  1,3,19. 

y<"MKM  'von  1.  TT  mit  yrMI)  adj.  :«  empfangen,  entgegenzunehmen, 
was  man  einnimmt  Inschr.  in  Juurn.  of  tbe  Am.  Dr.  S.  6,539, 18  [was 
ihr  einnehmen  werdet,  das  gehört  diesen;  Hall  fasst  UrMl^T  als  Prä- 
dicat  und  übersetzt  es  durch  zu  zahlen). 

'Ar>\\-,'j\  (von  1.  f^T  mit  WTf)  m-  1)  ilntoetjwng,  Befehl  Vbt.  2, 17. 
—  2)  Zurückstossung,  Abweisung;  =  MrUI»Stll1,  R7TR  AK.3,3,31. 
JTRitFTT0  Cäk.  79, 12.  82,8.  183.  IF-R:  Mbgh.  93.  eine  abschlägige  Ant- 


»eorf  112.  —  3)  Beschämung:  tpj  CR  15jr?R  FrRT  ^  T^Ft^cT  I  FI- 
rf^T  <£(rlHl  Urt-li^tllT  (Kull.:  TTOlTOTTWf)  qifsfo:  II  M.8,334. 
^TSTfTFT  WWW  5TrM^I  ^  H5FT;  I  ^ff:  FRTrT  ^rTT  Ä  *l- 

^TFHT  li  MBu.  12,5553  (hiernach  ist  auch  Passat.  111,176  Hr-MÜ^l! 
st.  STrUl^f:  zu  lesen).  3,59.  6,  3776.  rfFT  J%TT  tfr^i^T  ^T  TWfä: 
beschämend,  verdunkelnd  Dacak. 138,3 ;  vgl.  sTT  —  T^T^TTT  jJtlJllc^s  |K 
THIXJTT^  Viku.  5,  10. 

HrMIfcJM  (von  1.  yi  mit  WH)  n.  Ort  der  Aufbewahrung  Cat.  Ba. 
14,  5,  t,  1.  2. 

HrMüHM  (Ton  ^TT  [ER]  mit  T^cTf)  n.  eine  best.  Nervenkrankheit: 
eine  Art  Trommelsucht  Sega.  1,257,15.  2,44,7. 

HrMMM-S  (von  1.  ^Tl  mit  STrTF)  n.  das  Wiederzuführen,  Wiederzu- 
rückbringen, Wiederzuriickgeben:  £TTfIErr  ^f:  H^lyrMH'-HIM  Vier.  3. 
11.  Hariv.  14200. 

tTrTRRi  adj.:  TJsR  giSüH.  Grbj.  1,1  I  (Ind.  St.  5,294.  fg.). 

ürMMM  (wie  eben)  adj.  wieder  gut  zu  machen:  JTJJtJ/R  iMtXrWAVA 
^  ^TTT  5firiJ7  1 7^77  rlr-lid^H  OTTO  MBb.  5, 1 476.  fg. 

HrMIHIrl  (von  1.  T^  mit  yr-'-ll)  f.  Rückkehr,  Wiederumwandlnng 
MBh.  12,10731.  P.  3,1,26,  Värtt.  2.  8,4,68,  Värtt.  1.  Schol.  zu  8,4,68. 

HrMC'l'l  (von  tll'-l  mit  y|r|?)  enklit.  nach  einem  Verbum  finitum 
Siudh.  K.  244,a,3;  vgl.  P.  8,1,27.  Viell.  fehlerhaft  für  T^cTFR. 

HrMI'-Jli  (1.  Vt°-t-Wftl)  m.  et'n  best.  Metrum  Colebr.  Mise.  Ess. 
II,  165.  Ind.  St.  8,173.  348.  fgg.  —  Vgl.  m'ftl,  welches  auch  als  N. 
eines  Metrums  m.  ist. 

HrMI&^'l  (Ton  Q  mit  5TFTF)  n.  das  Zurückspringen  R.  5,  55  in  der 
Unterschr. 

VlrMItllrl'fl  ("on  ^T  mit  yr-qT)  adj.  im  verwerfen,  für  ungültig  — . 
für  nicht  bindend  zu  halten:  51°  Bhäg.  P.  5, 1,  6. 

T^rTTWR  (wie  eben)  n.  entgegengesetzte  —,  veränderte  Bestimmung: 
QrMI*MI4il{W  yc'-IIWH  SfRT  LJtj.  9, 7, 4.  Schol.  zu  Kätj.  ga.  107, 
7.  477,21. 

r^pfTTOTT  (wie  eben)  m.  1)  dass.  SaiSsk.  K.  38,6,4.  39,a,7.  3?°  RV. 
Prät.  1,15.  —  2)  =  HiH'H  Schluss,  das  fünfte  Glied  im  Syllogismus 
[Wiederanerkennung  des  ersten  Gliedes,  nach  Müller  Wiederholung; 
Z.  d.  d.  m.  G.  7,  307,  X.  3. 

ycMW  (Ton  3.  ^  mit  T^TH)  m-  zur  Erkl.  von  ^  Abgabe,  Tribut  H. 
an.  2,398.  Med.  r.  12.  Vjutp.  169. 

TJttTFRt  (vom  caus.  von  3.  5  mit  STlrT)  adj.  zur  Erkenntniss  brin- 
gend, erklärend,  deutlich  machend:  H\ [Irl^ft^HI  Hr^lM^tl  5IT?iR  Bbar. 
zu  AK.  im  QKDh.  u.  jR^TTSfrafrT. 

1.  UrMIMM  (von  3.  5  mit  WlrMI)  u.  Untergang  (der  Sonne)  Khämu. 
Up.  3, 19,  3. 

2.  ürMIM"1  (vom  caus.  von  3.  5  mit  TJT?D  n.  1)  viell.  das  Heimführen 
(der  Frau)  MBu.  13,2448.  —  2)  das  Klarmachen,  Auseinandersetzen. 
Deutlichmachen,  Beweisen  Sau.  D.  17,3.  Kathäs.  24,217.  °=n  f.  39,234. 

yrMIIMrl  (wie  eben)  m.  Vertrauensmann,  Beauftragter:  TFIRT  ^  cfT 
^pr  WWW  tfrMlftHI  iilMMH  CÄSau.  Ba.  12,  3.  -  Vgl.  u.  3.  ^ 
mit  srirT  caus.  und  «rMIMr). 
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HrMIIMri-U  (wie  eben)  adj.  klar  zu  machen,  zu  beweisen  Mälav.  14,11. 

yr^ll^^  (von  TTjJ  mit  Wm>  m.  1)  Wiederanfang  Kalc.141.  Upal. 
5,  4.  7,  20.  °JT^[  q^:  Haläj.  3,90.  —  2)  Verbot  P.  8, 1,  31. 

UrMKI  (1.  W-t-^ntT)  f.  gana  ÜmU<{  zu  P.  6,2,193. 

«rMIU^|  (1.^°^-^°)  gana  STSnT^  zu  P. 6,2,193(0^:  und  IJJ). 

ycMMflo  (Ton  f^  mit  STcTT)  1)  adj.  s.  u.  %^.  -  2)  n.  eine  best. 
Stellung  beim  Schiessen,  bei  der  das  linke  Bein  vorgestreckt  tcird,  AK. 
2.8,1,53.  H.  777  (Tgl.  die  Scholien).  Med.  d.h.  12.  adj.  links  gestreckt 

Vjutp   105.  —  Vgl.  MmIg. 

r  r  

SFTl^rH  (von  öfcT  mit  WHI)  n-  Wiederkunft  Vid.  222. 

'JrMiyi  (1.  ^Ph-STIST!)  f-  Vertrauen  auf,  Hoffnung,  Erwartung 
Med.  dh.  3.  Spr.  2394,  v.  1.  lj%T  S^üft  L\f\fri<hM  TSNcMcMISWI  m- 
STT??  Cäntic.  im  CKDb.  Kät.  2.  'K?7C  Kathäs.  45,  19.  Pbab.  35,  16.  76, 
13.  Schol.  zu  Amah.  90.  MälatIm.  146,  7.  faJlMrWCMIilKS  2  v.  u.  H" 
MrMI^IH  adv.  erwartungsvoll  Vikb.  40,17. 

SJfTlJJTT  (von  T3J  mit  McMO    m.    Obdach,    Wohnung    Gaudap.   zu 

SÄSehjae.  51. 

yrl||!ijl4  (von  5T  mit  STfTT)  m.  =  W^WT^H  VS.  19.  25. 

I 
STcTT^NU!  (vom  caus.  von  ST  mit  VJrMI)  n.  Antwortsruf,  Bez.  gewis- 

jer  Forme/n  fcet'm  Gottesdienst  Cat.Bh.1,5,>,9.  2,6,1,24. 11,2,1,3.  Kätj. 


Cb.  3.3,  u.  ETI  HtiHJWHUMtrf  «^TTrf  ycMI^NnFT  Acv.gtt.2,i9. 


y^JiyiH  (vou  ?T?T  mit  yrMI)  m.  da»  Wiederaufathmen ,  Erholung 
MBh.  9,  1781. 

yrMiyiH'l  (vom  caus.  von  ^ZJH  mit  UrMI)  n.  Tröstung  R.  Gobb.  2, 
114  in  der  Unterscbr.  £äk.  81.  2  i,  v.l. 

yrMIH^"  (von  £TU  mit  VfrQl)  m.   Verbindung ,  Zusammenhang  VS. 

Pb.ÄT.  5,  2. 

Wr^IHlTl  (von  H?  mit  Hr^l)  f.  unmittelbare  Nähe  (im  Kaume,  in  der 
Zeit  u.  s.  w.)  Lätj.  9,7,6.  gÄE.  Ch.  65,17.  Spr.  1850.  Schol.  zu  P.  3,3, 
40.  8.  1,7.  Schol.  zu  Kätj.  Cr.  82,22.  89, 1.  90,4.  Analogie  Kaijj.  bei 
Gold.  Mäh.  166,a. 

MtMItW  adj.  s.  u.  tT^  mit  WT\-  Davon  nom.  abstr.  °fJT  f.  Nähe 
Pbab.  16,  6. 

HHW(  m.  =  T^rTTHTT;  Cabdab.  im  gKDB. 

T^rmRTfJ  (von  Eq-  mitT^TT)  m.  Nachtrab  eines  Heeres  AK. 2, 8,«.  47. 
H.  747.  Haläj.  5,41. 

WrMIMI(  (von^rT^'mityrMI)  m. der  Teppich  eines  J/HddA.Bhikshu 
Vjutp.  207. 

y^MIH^  (von  'Fön"  mit  STtTT)  adj.  zurückstrahlend  Kbänd.  Up.  1,3, 2. 

MHJI^m  (von  ^"  mit  McMI)  n.  1)  das  Wiederbringen  Vieb.  11, 
15.  —  2)  das  Zurückziehen,  Zurückhalten  von:  $|~*,<Jjmi   *-cj, *-cj |c( ts) - 


TRI:  «etilem  yrtll^l^:  Vedäntas.  (Allah.)  No.  132.  —  3)  =  T^fTT- 
Tf[J  2.  Cabdab.  im  i;Küi; 

V<r'-(I«5(UIIM  (wie  eben)  adj.  zurückzunehmen,  was  zurückgenommen 
werden  kann  Mit.  239,  11. 

'Ar'J\'t>\{  (wie  eben)  m.  1)  das  Zurückziehen  (der  Truppen  aus  der 
Schlacht).  Hückzug  MBh.  8, 348.  yc'-H^l^yT-^MIUM  fot^MI^HHI 
c^  li  das  Zurückziehen  dei   Sinne  von  den  Sinnesgegenständen  Bhäg. 


P.  3,28,5.  Jogas.  2,54.  —  2)  das  Zurückziehen  der  Sinne  von  den  Sin- 
nesgegenständen Vedäntas.  (Allah.)  No.  132  (s.  u.  Hr'H<£4  Ul  2).  12". 
AK.  3,3, 16.  H.  83. 1524.  M.6.72  (=  Bbäg.  P.3,28,  n.  Mäbe.P.  39,10). 
MBh.  12,  7841.  Jogas.  2,  29.  Cäntic.  4,16.  VP.  653.  Mäbe.  P.  39,  33.  42. 
VÄ jo-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  50, 6,  .\.  3.  Pbab. 8, 14.  Verz.  d.  B.  H.  No.  648. 
Madhus.  in  Ind.  St.l, 22,22.  —  3)  Zurückziehung  der  Welt  so  v.  a.  Auf- 
lösung derselben  MBh. 12,  8555.  —  4)  in  der  Gramm.  Zusammenfassung 
einer  ganzen  Reihe  von  Buchstaben  oder  Suffixen  in  eine  einzige  ge- 
schlossene Silbe,  indem  man  das  erste  Glied  der  Reihe  [mit  Abwerfung 
eines  etwaigen  stummen  Consonanten)  mit  dem  stummen  Schlussconso- 
nantendes  letzten  Gliedes  verbindet;  s.  Böhtlingb  in  seiner  Ausgabe  d. 

P.H,  33.  fgg.  P.  3,  4,  7S,  Seh. 
r 
VlrMI^IM  (wie  eben)  adj.  zu  empfangen,  zu  lernen,  zu  erfahren  MBh. 

13,5109. 

Hr'{Fh  (von  5ramit5TT?T)n.  Antwort  Mkgh.112.  Vgl.  u.  öf^  mit  T.TTFT, 

HcMIrh  (wie  ebeu)  f.  Erwiederung  £abdab.  im  CK  IIb.  JlrTlHrMift»- 
tH^l4mUII  jfa  T  W(WTd  I  T^T  ^K&fit  ?atb.  14, 304. 

HrM^JI(UI  (vom  caus.  von  ^T  mit  VlrMd)  n.  das  Wiederholen:  51° 
Njäja-S.  5,  59.  Mr^^ll(  m.  dass.  Vjutp.  76. 

HrMssllc^  (von  sfröf  simpl.  oder  caus.  mit  STT?T)  n.  dits  Wiederauf- 
leben  oder  —  lassen  MBu.  14,  80  in  der  Luterschr. 

T/TcTcT  (1.5T°-i-2. 3fTj  adv-  imGegentheil,  vielmehr,  ja  sogar  Spr.  193. 

o 

3239.  Räga-Tar.3,215.  6,203.  Katbäs.  20,169.  22.230.  31,85.  36,134.38, 
40.  40,53.  45,62.  305.  Mäbk.P.95,20.  KÄvj.ÄD.3, 137.  Dbsbtäntac.32  bei 
Habb.  220.  Säh.D.3,4.  76,9.  Schol.  zu  Kap.1.85.  Vgl.  auch  U.2.37T6. 
HcMC**1!  (von  1 .  oh^  mit  Hc'-1«[;  m.  das  Veberbieten,  Steigerung  Pba 
täpau.  103,  b,  1. 


Vlr'-lrsriH  (von  5ffJ7  mit  Hr4<)  m.  das  an- Etwas-Gehen  AK. 3, 3, 26. 
H.  1510. 


Hr-Mr stillt!  (w'e  eben)  f.  dass.  KshIbasv.  zu  AK.  CKDk. 

yrqflfkr  (von  WN  mit  WTZ)  f-  Stützung,  Aufstemmung,  Befesti- 
gung  Qht.  Bb.  13,1.»./..  Käth.  24,10.  29.2.  21,2.  Dagegen  wird  TS.  6. 
6.4,6  und   TBk.  1,2,»,2  W^rl0  also  STfrT  3fT°  geschrieben. 

^TfTJfF3!  (wie  eben)  m.  dass.  Paneav.  Bb.  14,4,3. 

ö 

yrMrl^  (1.  5TD-»-3fr7J)  n.  Antwort,  Erwiederung  Spr.  1927.  Vid. 
179.  Paneat.  38,1.  Hit.  92,21.  Pbab.  114.3,  v.  1.  Kuli.,  zu  M.  7,43. 

WTrJTFT  (von  FSTT  mit  VlrMi )  0.  1)  ehrerbietiges  Aufstehen  (vor 
einem  Kommenden,  Vjutp.  35.  93.  Kätj.  Ck.  7.3.5.  M.  2.120  (=  MBh. 
5,1398).  210.  MBh.  1,5601.  2,  2  4  3.  7.28  22.  12,7  353.  7  356.  Spr.  1619. 
Bhäg.  P.4,2,12.  10,69,20.  Paneat.  117,11.  —  2)  das  Sichrüsten,  Vnter 

nehmen:  °srTft  TTT  VSfW^WJ  3irl  Hakiv.  8881. 

t. 

T^fTc2JTp7*T  'wie  eben)  adj.  wiedererstehend  Q\t.  Bb.  11,6,S, 4.10. 
MrMry-1  (wie  eben)  adj.  vor  dem  man  sich  erlieben  muss  Ait.  Bb.2.20. 
yrMr4^   und  yHr4^HlrT  (auch  Paneat.  208.19)  s.  u.  1.  T^  mit 

yr'J4 \<£{U\  (von  ^"  mit  W$p)  n.  Gegenbeispiel  (vgl.  3^T^7TTI) 
Schol.  zu  P.  6,2,150.  8,1,45.  Siddh  K.  zu  P.  4,1,32.  Schol.  zu  VS. 
PnÄT.  2, 18.  Vjutp.  77. 
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HrM?,lrH  (von  J|JT  mit  y'^)  f.  ehrerbietiges  Entgegengehen  Ka- 
tbas. 6,  55. 

yrM^T  (wie  eben)  ra.  dass.  Spr.  524.  Ragb.  ed.  Calc.  1,50.  Kathäs. 
14,23.  26,27.  44,73.  130.  BaÄo.  P.  4,3,22. 

yrM'JiH'T  (wie  eben)  n.  dass.  Vjutp.  137.  Pbab.  26,9. 

ürM^H'll'T  »dj.  1)  (wie  eben)  dem  man  ehrerbietig  entgegengehen 
muss,  =  34 W-)  H.  an.  6,5.  Med.  j.  133.  —  2)  (von  STcT^FT)  :» 
ehrerbietigen  Begrüssung  eines  Gastes  geeignet:  °cf^[  Kumäbas.  7,  11 
(vgl.  Bollensen  in  Z.  d.  d.  ni.  G.  14,292).  Nach  H.  an.  und  Med.  n.  = 
yirllST^tiSM  ein  Paar  reiner  Gewänder ;  vgl.  3ft*T*nT- 

yrMftl(  (Ton  2. i|  i  mit  yrM7)  m.  eine  best. Nervenkrankheit  Nigb.Ph. 

^V-i^lft  MBii.  7,8433  wob!  fehlerhaft  für  UxM'UM- 

—  o 

1.  üc'-i<i|*T  (von  CHT  mit  VlrMi)  m.  Gegengewicht,  Gleichgewicht  Pak- 
kav.  Ba.  12,4,22. 


2.  ZFT&F1  adj.  (f.  £TT,:   T^rpT,  gÄNKB.  Ba.  29.  8.  Schol.:   T^P^RT 

~  «s 


»p'TöTI^FT    von  rpT  mit  TffiXS)  adj.  da«  Gegengewicht  haltend  giS'Kii. 

O  'S  "s  -O^ 

Bk.  18,  i.  —  Vgl.  STrWTFR. 

yr'j'dlrjj   (von  m  mit  'Ar'i'i)  Dom.  ag.  der  auf  Jmd  losgeht,  einen 

Angriff  macht:  7JHJ  jjpl  MBa.  3,4770.  H3^  7,7810. 

—  7  ___ 

SP'l'UII  H'l    von  «TJT  mit  T^cT?)  adj.  da*  Gegengewicht  haltend,  tri- 

°  ^    =^       _b    ■      '^       ~  .        r 

derspänstig:  5T3TFR  r{T&\  WcH'/JN'-R  37<7:  Ait.  Bh.  6,21.  ^at.  Ba. 

4. 3. »,10.  1,3,*,2.  3,3,4,5.  STH  3°  2.2,«,l6. 


^P'T^FH  von  ^P7  mit  'Ar'H>  "■  das  Sichwiederatifrichten,  Wieder^ 
aufschnellen:  fnfvUW'AUid  °^PT  Slxr.  1,62,5. 

'Ar'VA'A^7  (von  1.  ?fiT  mit  TJrTT)  m.  Vergeltung  (im  Guten),  Gegen- 
dienst Brno.  17,21.  MBu.  2,73*.  R.  4,31,4«.  Spr.  1140.  Katbas.  22, 
7  5.  Pankat.  207,17.  2  0.  ed.  orn.  64,2  2.  Gaidap.  zu  Sämkujae.  60.  W:0 
Wiedervergeltung  Spr.  1794. 

Vlr<<n~-tillt*l  (wie  eben)  adj.  vergeltend  (im  Guten):  ^JrT°  B.  Goaa. 
2,1,12.  4,43,67. 

'Ar,M\-A\'A\  (wie  ebenj  f.  Vergeltung  (im  Guten),  Gegendienst  RÄ- 

ga-Ta».  3,316.52«.  Kathäs.  22,73.83.  38,(1.  73.75.  So».  Nala  112. 

~»  ~ 

yrMM-;!'!    von  I,  V^\  mit  r^FTT)  m.  Gegenunterweisung ,  Gegenbe- 

lehrung  Klmäras.  1,3'..  schlechte  Lesart  für  £)Mf  «l^T^IiT0  Pbab.  93,7. 

y<-'('-l;TT7T  'von  IT^T  mit  TPTT)  m.Gnnuss  S'vmkiuak.37.  Märe.  P.49,27. 
-  o  -s  -i 

yr-J'-HM    I.  V  ■  -t-  17\  J)  D.  Gleichniss  eines  t,leichnisses:  3RTR- 


pnn  ^  r^TTiqH  ^rr^r^n:  v«*.  22. 

'Ar'?\~A'A  fvon  FT^T  mit  ^rTjq)  m.  da*  Vmsilzen,  Belagern  einer  Per- 

o  -so 

*oh  «n  der  Absicht,  dieselbe  zur  Nachgiebigkeit  zu  bewegen,  R.  Gorr.  2, 
120  in  der  l/nterscbr.  Jin7R  n.  dass.  R.  2,111,1"  '120,17  Gobr.). 
'Ar^FW'iW  (von  F3TT  mit  HrH'i)  n.  A'dAe,  Nachbarschaft  Vjitp.167. 

° r  r  ° 

yM'-IV^R  'von  ^TT  mit  1AT'Xr\)  »•  d«*  H  iederansspü/en,  Wieder- 
i  -so 

waschen  Gönn.  1,2,3«. 

'^r'|'^.-^  (von  7;  =  cjTJ  rint  •FT77,  m.  AMtmorl  auf  den  Einladungs- 
ruf, Wiederholung  desselben  Ätv.  (jn.  4,1.  g»T.  Hb.  4,4,*,16.  gÄNKH. 
B».  13,8. 

W^VW'TJ  (von  J(T5"  mit  !pTT)  m.  Wiedereinhändigung ,  Zurück- 

IV.  Th<il. 


erstattung:  T^HtmiürM'^M^trl  «'»  der  ffand  den  SeAm«c*  haltend, 
um  ihn  wieder  abzugeben,  Ragb.  16,80.  Nach  dem  Schol.  in  der  Calc. 
Ausg.  adj.  =  WrM'-l«(.(Ir7  vTH^MIrl  T:. 

HrMHI=ti(UI  (von  1 .  ^  mit  yrMMI)  n.  H'jeder6effi'nn  de*  Studiums  (?) 
Gobb.  3,3,  1«. 

Hc'-nM  (von  3.  5  mit  ^Jr^TT)  adj.  dem  man  begegnen  muss,  zu  behan- 

dein:  ftMIT^JTT:  HHHT  ^f TW:  MBn.  5, 13«o  =  12,4052. 

»       v        °  ° 

i<rM(HH  (1-  'S,0  ■+■  3,Ti)  adv.  geoen  — ,  auf  die  Brust  P.  5,4,82.  5T- 

flTTTI  n.  =  WIXFrFI7'.  Scbol.  Vop.  6,  82. 

^rMrl^ti  (1.  5T°-i-30)  m.  et'n  eidenähnlicher  Vogel  Bqäo.  P.  1,14,  U. 
Nach  dem  Schol.  eine  feindliche  Eule  oder  firäAe  {Feind  der  Eule). 

Wr'lvWiWi  (wie  eben)  m.  ein  eulenähnlicher  Vogel:  <%\\<%\i  <%\W\\*\- 
sFT^f^RiT  yr^d--»i<*H  Habiv.  222. 

~*      SN  O    CS  'S 

Vt^m  (von  cJH  mit  T»TTrT)  m.  Tagesanbruch  Matuube^a  zu  AK.  1,1, 

°  «,    *>.  

».2.  gKDn.  °TJf  Pankat.  40,13.  —  Vgl.  TpT^T. 

CS 

MrMMH  (wie  eben)  n.  dass.  Uggval.  zuUnädis.  4, 233.  Mus.  zu  AK. 1. 
1,1,2  (nach  Was.;  nach  gKDa.  Lesart  des  Textes  selbst).  II.  139.  nom. 
SCrjas.  42  bei  Haeb.204.  Ioc  VXjn-P.in  Verz.  d.  Oxf.  H.  31,6, 16.  —  Vgl. 

<Ac'VM- 

«s    -s 

T^7#(l.T^0-+-3W)m.  ganaq'^ITfl'zu  P.  6,2,193. 

'Jrum  (von  1.  3^7  mit  STTri)  adj.  zu  versengen  Qit.  Br.  1,9,», 2. 

T^fT'JR  (I.  5T°  -f-  3JU)  adv.  aufwärts,  oberhalb  von  (acc):  5tHt  5T° 

«N      "S 

Sccr.  I,3'i0,7.  342,6. 

»*. 

V(rTm   von  cTfl  mit  T^TTrl)  1)  Morgendämmerung,  Tagesanbruch,  m. 
es  ^ 

AK.  1,1,», 2.  H.  an.  3,737.  Med.  sli.  40?  n.  H.  139.  Haläj.  1,111.  °TJ 
R.  3,22,10.  RägaTar.  4,615.  Katiiäs.  13,95.  Pankat.  27,5.  43,9.  Vcrz. 
d.  Oxf.  H.  97,6,36.  °£pT  Megb.  32.  Bbäg.  P.  3,22,33.  °^nT?T  MBh.  10, 
539.  °WUi  R.6,112,6».  °q^TTRT^;:  Hariv.4421.  —  2)  m.  N.  eines  der 
8  yasu  H.  an.  Med.  Gatädb.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  190,  a,  35.  MBb.  1, 
2582.  13,7095.  Hariv.  133.  VP.  120.  Vater  des  Akala  VP.  248,  N.  8. 
—  3)  m.  die  Sonne  gAiiiMn.  im  gKDa.;  vgl.  U.  p.  8.  —  4)  m.  N.  pr.  eines 
Mannes,  pl.  »eine  Nachkommen  Samse.  K.  183,  6,  9. 

yrH4H  (wie  eben)  n.  Morgendämmerung,  Tagesanbruch  AK.1,1,S,2 

cv.     -n 

(nach  gKDn.  soll  der  Text  WT°  haben  und  WQ0  eine  von  Buar.  auf- 

o  es 

geführte  Var.  sein).  Ioc.  sg.  Hariv.  7938.  Such.  1,21,6.  80,*.  172,15.2, 

-.      r  "s      r 

148,16.  Brabma-P.  in  LA.  37,9.  WTTl^^  (wohl  T^fTO  STt  zu  lesen) 

es  CS 

^nf^r?:  Räga-Tar.  4,  169. 

yrqcj.  (von  1.  3^  mit  vfifl)  m.   Uinderniss  AK.  3,  3,  19.  H.  1309. 

*>  .r    "   ~   .s   .  es-, 

HalIj. 2,246.  jti  gTjJT^q  ^51  TJIT^Tr^lW^  MBb.  3,9981.  rT5f 

MrM^MCTRT  Spr.  476.  H4milHR  1833.  2880.  Raga-Tar.  1,  158. 

GIt.  12,10.  Mark.  P.  16,  55.  Dacak.  21,  10.  Verz.  d.  Oxf.  H.  128,6,10. 

g.iTB.  14,61.  265.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  5fT  RAga-Tar.  2,71.  — 

Vgl.  FT-T^J^. 

^  r 

T^rTr^T  (wie  eben)  n.  Unterbrechung,  Einstellung:  ^JIITR  gÄNKB. 

ga.  4,13.  io. 

W^JWl  (1.  ST°-i-f!^.)  adv.  bei  jedem  Verse  AQV..gR.6,4.  Grbj.  2, 1. 

!.        "S  'S 

9.  Kätj.  gR.  4,8,5.  19,1,11. 

•s  _r  "s    ^   *s 

STc^RT  (1.  Vi°  -H  1(T\)  adj.  je  einer,  jeder  einzelne:  H3:  «rM^I^UI 

64 
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v® 

N 
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Wtt  ^FRWrT  Verz.  d.  Oxf.  H.  25,  a,  N.  2.  °q3T7TR  Schot,  zu  Gaim. 
1,25.  °°fm  adv.  je  einzeln,  bei  — ,  mit  jedem  Einzelnen,  für  jeden  Ein- 
zelnen, jedem  Einzelnen  CÄSkh.Cb.15,5,  14. 17,4,9.  M.7,157.  Kap.2,4. 
m^FFi  ^TJJöfn^TJU  !HrM=tl  ^T  HrTT  R"T:  und  in  jedes  Edlen  Herz  Räch. 
12,9.  RT  *TT}"R  —  W*tt  t^.1^1  Tf^J  3.  7,  31.  Kumäbas.  2,  31.  RÄGA- 
Tar.  5,127.  Mäbk.P.58,57.  110,40.  Pankat.  241,7.  Vit.  3,1.  Prab.44, 
9.  Sab.  D.  16.  Verz.  d.  Oxf.  H.  14,  b,  36.  Kuli.,  zu  M.  S,  20.  KÄg.  zu  P. 
5,1,9.  Seh.  zu  P.  1,1,69.  2,1,6.  2,11.  Am  Auf.  eines  comp,  ohne  Ca- 
suszeichen  Ragh.  16,  47.  Prab.  21,6.   Bei  Wassiljew  erscheint  yr<TTi 


häutig  in  der  Bed.  von  SlrERP^S- 

o 

•jrppfjg^  (^ro  +c[0|  m.  ein  nur  fur  sich  allein  zur  Erlösung  ge- 
langender,  in  Abgeschiedenheit  lebender  Buddha,  im  Gegens.  zu  den- 
jenigen Buddha  die  auch  Andere  erlösen,  Tbik.  1,1,13.  Vjutp.  7.  38. 
Bubn.  Inlr.  94,  N.  1.  96.297.438.467.  Lot.  de  la  b.  I.  31.  Lai.it.  ed.  Calc.  20, 
3.  13.  Wassiljew  8  u.  s.  w.  Koppen  I,  419.  fgg.  426.  fgg.   Davon  nom. 

abstr.  °3T  n.  Madhjam.  139. 

— ■ -\ 

ycM=hyW  (von  5Tr"T^I)  adv.  je  einzeln,  jedem  Einzelnen  MHh.2,  100. 

-s 

8,66.  12,6839.  13,3811.  Gegens.  MJ|4^  Pankat.  ed.  orn.  38,  16. 

T^rfTtlöJl  (von  3. 5  mit  yirT)  adj.  anzuerkennen,  anzunehmen  Scbol.  zu 
RV.Peät.3,4  (Sütra6).  8  (Sütral4).  Schol.  bei  Wilson,Samkbjae.S.52. 

ycM*W  (1.  'CT0  -+-  ü"°)  m.  1)  ein  Diener  der  Strafgewalt:  3tTT:  yc*7- 
RH:  WHJ-IIHUU:  Cat.Br.14,7,1,4  3.  4  4.  —  2)  Bürge,  nächster  Erbe,  der 
für  die  Schulden  eines  Verstorbenen  haftet,  Kätb.8,  4.  Cvnkh.  Cb.4,16, 
16.  17.  Hierher  wohl  7T5T°  (hat  den  Ton  auf  dem  ersten  oder  auf  dem 
zweiten  Worte)  =  fTsT:  y°  F.  6,2,00.  W\^\l°  =  ^\T('.  y°  27. 

y^l4  (von  5JTI  mit  y)  m.  das  Beben,  Zittern  AV.  5,21,23.  %° 
I'ihiv.  üb.  6,7,  io. 

MpHU  (1.  tT-+-(^°)  adj.  wirksam,  rüstig:  die  Marut  RV.  1,87,1. 
5,57,4.  Indra  10,44,  3. 

1.  ST5I  1)  act.  (selten)  a)  breiten:  wfctä  ifiraH  ^T  ^sfTTTT  RV.  6,69, 
5.  ^nTFpn  y2J?T  VS.  15,10.  —  6)  sich  ausdehnen,  —  strecken:  THrEJ- 
9B!^FIEtT  —  TSTT^^T  T^T^TrT:  so  v.  a.  dehnen  sich  aus,  sind  breit 
Bbäg.  P.  5,16,10.  —  2)  med.  tlsTfT  Dbätup.  19,3.  ygJHM,  yZJH,  5^T- 
£RT»T,  VfT^S,  TOW-  a)  sich  ausdehnen,  —  strecken;  grösser  — ,  tou- 
ter  werden  oder   sein,  sich  verbreiten,   zunehmen,   sich   mehren:  H 

i^n^TF^irr'  qyir  Tg  rv.  2,24,11. 3vf  ^r  Tyi  srtrt  ypi  3,30, 
19.  ^rhr^r.  qyg  sn  tffäsnT:  61,4. 6,64,3.  yfsrw  msNrw  fö- 

Z^m  5,58,7.  7,18,5.  33,6.  8,3,4.  ^tl  SJfT^  yäfl  ^PTFfri  10,94,9. 
W^TTH:  3&4:  'VA'4H\:  3,54,io.  10,31,6.  jjq-.  välakb.  3,10.  AV. 
4,26,1.  VS.  11,29.  29,4.  crf^TT  rf  JH^TT  yif  (Comm.:  yJU€l  EHTN) 
TB«.  1,2,1,22.  yyqi^  4,10,9.  ysk  T-TPl:  TS.  2,1,*,3.  KItb.  28,4. 
Käu.  Cr.  2,2,12.  qf^SI^Hdlfill  QT  rTcTyir  TTT  Räga-Tab.  3,357. 
sich  verbreiten,  vom  Ruhme,  einem  Namen,  einem  Gerücht,  einer  Rede : 
rT«n  <75TT  «IFT  ySJFT  M.  11, 15.  MBn.  5,1956.  qyij  ^R  12,1 1 12.  tsTJT- 
IH:  RIga-Tab.  1,325.  H(Hrff  2,72.  cFjFTT  SHfq3TFT  ^frfrTT^TrT 
Dacae.  in  Besp.  Chr.  193,19.  yiETH  ausgebreitet ,  verbreitet:  cjcj:  H^- 
M'jI*-'-II*-I  !7".IIH  y MHIH  nachdem  sie  sich  zu  Tausenden  verbreitet, 
vermehrt  hatten  Väjü-P.  bei  Muib,  ST.  1,29,  N.  '.9.  §fT%  1^  ^TTSTtTT 


'H  ^iHUMM  Spr.  1812.  aR  -»l-MMHirM^  HIHIHII:  TO  >TFT  MBh. 
1,2*11.  i3,iiii.rnnFTf^R^my%t^M<cyy:  R.  2,61,2.  Spr. 

1135.  Mälav.  3,12.  —  b)  sich  verbreiten  so  v.  a.  bekannt  — ,  berühmt 
werden  Dbätup.  rr^rT^Fr  f^  5TTWITOI  TO  q^dHUJlfa  q^rTT- 
HTH  ?I  P.  8,4,67,  Seh.  3-Mlf<-fifrT  :^Tm  V  WRJ^T  mft  TO%  Ka- 

tuÄs.  15,65.  MBb.  9,3009.  13,4679.  Ragh.  15,101.  Catr.  7,1  (wo  wohl 
H s=l | H  |  zu  lesen  ist).  10,312.  yT^Tr?  allgemein  bekannt,  berühmt  AK. 

3,1,9.  trik.  3,1,17.  h.  1493.  sTraFfT  yrHrfoT  fr^i  ^nq  i%:-T5ra  m. 

3,127.  8,131.  ^TT^rT  =T^  ?I  yrad:  T^TItTR:  Bbag.  15,18.  Dbaup.  3,4. 
MBh.  5,3159.7367.12,6851.  Habiv.  3882.15056.  R.  1,8,9. 1  1.  9,62. 
41,24.  2,110,29.  R.  Gobb.  1,1,2.  3,53,12.  Ragh.  8,65.  9,76.  !7sTTH  T- 
lITnTfjTrf  r^TsTJTT  Kum'vbas.  5,  7.  Megb.  25.  Cäk.  69,8.  Spr.  1980. 
2273.  2978.  3205.  Sübjas.  14,7.  Räga-Tab.  4,31.  Katbäs.  30,64.  QaSk. 
zu  Bru.  Ab.  Up.  S.  318.  Pbab.  2,13.  Ci«.  9,16.  ^ÜJI  (nach  dem  Scbol. 
Allen  hörbar)  R.2,2,1.  R.  Gobb.  1,77,39.  Die  Form  itfZfä  Hariv.6781. 
15054  ist  ohne  Zweifel  fehlerhaft.  —  c)  an  den  Tag  —,  zum  Vorschein 
kommen,  auftauchen,  entstehen:  STqT  *T  HTW  ^1^71  ^  ISfä  (=  yT^- 
^)JcT  Schol.)  Kib.  8,53.  STFR  ^t  FSFTFlT J  W®  H  ^RTT^:  Räga-Tab. 

3,336.  ^JcUImT^:  F^H^§:  H5TN  ^T  TO^  5,366.  3TP7T  iPT  fej- 

FJ^rH^:  =HF?7  »T  TySI  so  v.  a.  einfallen,  in  den  Sinn  kommen  1,366 
j   ^     . 

—  caus.  y^tfTFi,  WA'4r\  P.  7,4,95.  Vop.  18,2.  W'M  ved.  1)  act. 

a)  ausbreiten,  vergrössern,  dehnen,  mehren:  H  lll^Mr'-ll^^ll  'Vä<\~{ 
RV.  1,93,2.  3,53,2.  7,86,1.  JTTHT  JTÜ  qySJrT  2,25,2.  3,30,20.  T^T 
^  Slfw  y^PT^  8,12,6.  AV.  12,3,37.  TBb.  1,1, s,  6.  CfsT  T^T  *TiRR  5T- 
5TtTT  qsrPT:  y?Tqfr?  3, 3,*,  5.  qfpTTrjq  Qat.  Bb.  6,5,t,3.  giri%  4  y- 

«JTfrTT   T  T^yi   ^TTr=T?T   'TTUHI   ti'-lti:   (»',er  <Jem  F«»er  ausbreiten, 

rösten,  braten  RV.  5,43,7.  —  ^FrTH  y^FffH  ?I  ^%T?m%  ^1  Spr. 

1713.  $7:  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  289,  Ci  1.  qST:  HBu.  1,4794.  R.  6, 

93,58.  Bb"\g.  P.  2,7,20.  —  b)  verbreiten  so  v.  a.  allgemein  bekannt  — , 

berühmt  machen  Habiv.  353.  6326.  R.  1,4,1.  R.  Gobb.  1,2,35.  H^RT 

$=T  STT^RT  y^TqfH  ITW^q  Spr.3109.  Bbäg.  P.  9,24,65.  Bhatt.13, 

72.  'yWTTrT  Dhätup.  32,19.  —  c)  entfalten,  an  den   Tag  legen,  vor 

Augen  führen,  verrathen:  Sf»U<Ll=hHH  STEpTTct  q'-(4H(|jf  ^TFR  Cls. 

63.  Spr.  294.  STR'  ^RrTmiW»:  T^TPTsTTrf  y^J^frT  [»•  U  =hy^H) 

1859,  v.  I.  Megb.  26.  G1t.  8,8.  Kib.  5,3.  Kalbap.  44.  BhIg.  P.  9,10.11. 

FTHT  MMIHMHrar  J^Wl  SVmzm  Bhatt.  l7,i07.^Ty-iJMIrHH  ^t 

pfeift  f%m3TT  ^RFT  rTO3WW  (Zad«rcA,  dass  der  SeAöp/er 

der  Birke  keine  Früchte  verlieh,  hat  er  nur  (T^)  9e9en  sicn  ^Ibst 

Schlechtigkeit  an  den  Tag  gelegt,  hat  er  nur  gegen  sich  selbst  schlecht 

gehandelt  Spr.  1239.  Sab.  D.  12,13.  41,7.  —  d)  bescheinen  (vgl.  rpT  "iit 

?TT) :  y^PFflRT  'H  RV.  3,H,  4.  —  2)  med.  sieh  ausbreiten,  —  strecken, 

-     -    *-     l  -V       ^  ^ 

—  dcAnen;  s«nc/i»ien:  ^sMf(U  ySRtSf  sTrrPT:   KV.  10.140,4.  ^TJ 

5jyTHT  ÜlNq^T  WrH  55^21,8.  rrehferT:  y^fr]  ^  5R  av. 
6,72,1.  101,1. 

—  5EFT  med.  sicA  ausbreiten  entlang  von  TS.  3,3,10,2.  VS.  8,30. 
rühmen  nach  MaiiIuh. 

—  ^Pt  med.  sicA  ausbreiten  vor,  gegen :  yf'Ts   TSTSTT  *N"I  fPT  'Ty^T 
RV.  9,S0,3.  —  caus.  umherbreiten  in  (acc):   H^llUI  TTT^IT^lRFy^- 


1013 


Wl 


wm 


1014 


crfrl  TS.  2,6,3,4.  verbreiten:  tUcM^lM^  MBh.  12,6687. 

—  STTcaus.  ausbreiten,  dehnen:  qT  W^FJllI  T^T:  Häljui  RV.  6,72, 
3.  5fT  q  TTOT  qifqqTR  qua^MHI  f|q:  8,83,9. 

—  R  caus.  eindringend  verbreiten:  j^T  TTT  o|m|  |  qqqH  S*^!'6!- 

ftt  '-prf^t  MyyN  rv.  2,11,8. 

—  Cff^  med.  Jt'cA  erstrecken  um,  über:  qT£  qT  fqin  H^HIH  Tqq 
RV.  6,7,7. 

—  FT  act.  ausbreiten:  t<yy~f   TR-Tl  Hlrl(  T^T  RV.  6,72,  2.  med. 

ir  r*        I 

sich  ausbreiten  — ,  weit  machen,  weit  sein:  3TTTq?T  R  W'tH^  RV.  5, 
5,4.  10,70,*.  110,4.62,9.69.2.  SffFT  ,>Ü'-lP4'q  R  TO^  8,  73,  5. 

i^4iy-;H  ^rpiT  r  qqq  1,33,1. 124,5.2,3,5. 11,7.  ts.  1,1, «,1. 

H5TRH  «cc«'«  verbreitet:  q^dWKIUHc>J.nR  R^ISR*  ^:  MBh. 2, 

£- I 

20G7.  —  caus.  1)  ausbreiten,  verbreiten  RV.  1,  62,  5.  3rT  TqqR  qq- 

o 


rm.  qq  4,42,4. 10,62,3.  cq-  chtti 


qqTq  MBu.  3,5894. 


12, 1955.  —  2;   entfallen,  an  den  Tag  legen,  zeigen:  eticIlMrl   I  =1  y  <M  - 

r  ° 

qfT  qR  MBu.  3,  10277. 

—  fpT,  partic.  Hi4.[yr|  allgemein  bekannt,  berühmt  MBu.  5,  5457. 


2.  ^1  (TSTl.  yWMIrl  «"d  'R>-llrT  fortwerfen  Duätip.  32,  20. 

qq  !»on  1.  yy;  |)  m.  angeblich  N.  pr.  des  Liedverfassers  Ton  RV. 
10,181,1.  —  2,  f.  'Ad\  a)  das  Auseinanderbreilen  (des  l'uroiläca  in 
den  Schalen)  Schol.  zu  KItj.  C«.  341,20.23.  —  6;  Ruf,  Berühmtheit 
AK.  3,3,9.  Katbäs.  22,37.  Catk.  10,3.  qqT  JF?.  ITT  R»ga-Tar.  1,12.  3, 
3 i.  TT  3.4  94.  yy|'^  3,  179.  'Jyyy  weitberühmt  2,63. 

'A4*\  (wie  eben)  1)  m.  Phaseolus  Mungo  Lin.  II.  1172;  Tgl.  qqq. 

—  2j  n.  a)  da»  Ausbreiten  Nie.  1,13.  P.  3,3,33.  |s|c^|°  RV.  Prät.  14, 

7.  —  6)  Orf  der  Ausbreitung  TBr.  1,  2,  1.  4.  —  c)  das  Entfalten,  an- 

r  . 

den-Tag-Legen,  Zeigen:  HIH'^tP  Räga-Tar.  3,  284. 

y«JH  'von  1.  5T)  Unädis.3,68.  1)  adj.  f.  (qT)  selten  pronom.  declinirt, 

z.  B.  ^RFTT:  AV.6,18,1.  qqq  nora.pl.  P.1,1,33.  Vop.3,12.  Paheat. 

Bb.  25,  18,  5.  R.  4,  37,  1 1.  Terdoppelt  P.  8, 1,  12,  Vartt.  7.  mit  seinem 

nom.  comp.  P.  2,1,58.  Accent  eines  mit  y 'R  anlautenden  comp.  6,2, 

56.  o)  der  vorderste,  erste  in  einer  Reihe;  =  JüTTi^,  'FT,  ^T^TrT  AK.  3, 

2,30.  3,4,t»,l46.  H.  1439.  an.  3,468.  Med.  m.  47.  Hai.aj.  4,22.  qqq: 

'ÜHh^IH  RV.  1,134,6.  qqrffrT  T^TTT  TSrTPTFT  132,  2.  qqT  TV^\ 

VFF\\  -TUT  TR  geht  voran  162, 4.  qqT  qT  Rrf  TOT  fqq?;  10, 14,2. 

g4T.  B».  5,3,i,i.  12,8, t,:«.  14,i,t,5.  -kMWA'^W  sMösIM'UI:  Äcv. 

Gbbj.  4,4.  Kaoc.82.  M^UIHhll  !7^RF  HHlP^Wt-dH^l^FTT  VZ\  R- 

IFüfT  Ragh.  3,  44.  3TFT:  ^RhTWPT:  "»'<  den  drei  ersten  M.  7,  108. 

qqqT.  feTFTT,  3qqT  12, 48.  T^q,  q^jq,  3fR  8, 138.  9,284.  286. 

5R*TT,  ^TTJ!  Ragh.  8,  28.  qs^  fm  ersten  Jahr  M.  2,  35.  q^fq  4,  96. 

Hit.  20,  i8.  !3W'-.7JFTFq  qqq:  qr?":  P.  I,  S.  13.  WTrnWTR  C»mk. 

zu  Brii.  Ab.  Up.  S.  273.  —  b)  der  erste,  früheste,  frühere;  anfänglich, 

ursprünglich,  der  älteste:   Ni4TJF7  yfcMIM  RFfT  RV.  1,166,7. 

-Vi  IM  7.98,5.  5TRfTjF:  y<RH  ^  de*  beginnenden  Tages  1,123, 

9.  q  fp7q  r^qq  qn|-  ;rr?j.  früheres  und  späteres  143,  2.  qqT  3,17, 1. 

sTTn^HTq  36,  i.  q^j  rTT'UH'Tinil  ZaWW  $XiH?{  4,  42,  2.  7, 47, 1. 

RTTRTT  ^FTT  qt%qTqTq  10,  125,  8.  0=Tqq  die  erste  Jugend  Spr. 

■    -°t  -        ■  N  „"^  7Sv 

18Ö6.    '1]^  Vabui.  Bejii.  S.  73,1«.   ogfTTg  y,,  :J.  T^qq"5TqFTTnT  und 


tRqSTTTqT^in  ein  Anfänger  in  der  Grammatik  P.6,2,56,  Seh.  H=i1h- 
^TTT  FqTjfq  5T^itldNT:  yyH=[rllrlM  früher  giK.82, 7.  qrqT  *'e  erste, 
frühere  Gattin  Vid.  332.  Oft  mit  advT.  erst,  alsbald,  sogleich  zu  über- 
setzen :  qT  iTR  $R  ^RT  qqR[^l"^l"stirJHI  qq4qH  eften  gebo- 
ren RV.  2, 12, 1.  q*n  qf^?T:  WIT  EETTStt  fS  sfcF^T  ^STüftq  HTqq. 
iofca/d  a/j  3,36.8.  \\'4l\\  VW^r\  =R  baldigst  6.  34,  4.  ^TqqT  R  qT^- 

fq  qTqqnq  f%  q  q^h  8,öo,2.  q%  qT  ^sq  iiyqrdHiPiR  ai»bau 

10,12,1.  yyqi  Rqq:  er  kehrte  zuerst  zurück,  er  war  der  erste,  der 

t. 

f    ,  S  &  ^    *v 

zurückkehrte  Pankat.241,  14.  qTqqT:  ^Rq  T  q  qR  g^qT:  zuerst,  frü- 
her R.  4,37, 11.  qq  q?3Rq  WT  qR|q  q%  qRq  =«««»  ersten  Mal 
vollbracht  Vikb.  139.  —  c)  der  erste  so  t.  a.  trefflichste,  vornehmste, 
vorzüglichste,  unvergleichlich,  Raupt  — ;  =  5RR  AK.  3.4,1»,  14  6.  H. 
an.  Med.  T^  q^jfq  ^RRT  ^RR:  RV.  7,72, 1.  W^Rtf  5RH^- 

i       äT  •  -  "  °  '    -  -    - 

qrqq^irq  tbr.  2, 3,  i,  3.  q^fq  (Gegens.  yn^KT1!)  ak.  2, 7, 39.  m.  3, 

00  o 

147.  11,30.  R.  2,32,88.  Cäk.  99,23.  67, 18,  t.  1.  Malav.  12,2.  Kq  MBh. 

4,410.  r^qq  qqq^qrq  pankat.62,i.  °q^r  ragh.io,68.  oqqrqifTrl 

ein  ausgezeichneter  Grammatiker  P.  6,2,56,  Seh.  Ü^HrlT:  qqH^iq; 
Mälat.  48.  —  2)  ^qqqq  adv.  zuerst,  am  frühesten;  erst,  eben,  alsbald, 

sogleich:  mhi4iÜit:  qqq  qFqq^q:  rv.  2,13,2. 1,77,3.  av.  6,63,3. 
qqqq^qRT^:  gAT.B«.  n,i,«,4.  ait.  bb.  7,ii.q^#r^:  wrqrq- 

qR:  eben  geboren  werdend  RV.  1,163,1.  164,4.  4,  17,7.  30,  4.  qqR- 
^R  ^Rqq  a/«6a/d  7,97,  i.  8,  3,  11.  qfq5TRFT  Wqqq  1, 183,  10.  qT 

qP7  qr4  qqq  cqrqq  wer  erst,  wer  einmal  9,86,  i5.  qTHT  qq  qqq 
qqqFT%  io,64, 13.  v^-.  qqq  qqqq  av.  io, 7, 3i."^q:  tprqrq  q- 
qq  qqqq:  qqqfq  ait.  bb.3,2.  qqqfqqq  qfq%T  qqfq  sobald  nur 

Cat.  Bb.  2,3,t,9.  4,5,*,  17.  qqRFqRq  eben  untergegangen  Kätj.  Cb. 
4,15,12.  3^Tfq  qqqqRqfT  qTT^q  8»  7,  23.  ySjIjll^H  eben  auf- 
gegangen kuÄND.Up.2,9,4.  qqq^fTq  eben  gemolken  Cat.  Bb. 2,2,4,15.  — 
Gegens.  q^qq  am  spätesten  MBh. 2,2177.  5Rqq,  HiH?!^,  qrTTqq, 
qq:  qjq  M.  8, 129.  qqqq,  cTrf^  Cäs.  189,  v.  1.  Sah.  d.  46.  W8RM, 

x  *s  NN  n 

qqq,  c{^J  Spr.26i6.  qqqq,  qSTR  Ragh.9,61.  12,39.  qiqt  qT  fq- 
rtt  qT  Rqqr  qrqqT  FüP  1  Rqq  rqqT  qqqq  m.2,  so.  3, 3.  mbh. 

v  o  "v.  N 

1,  485.  Cak.  71,  11.  84.  Ragh.  3,  4.  Vikb.  132.  Spr.  699.  1855.  Kathas. 

22,212.  38,66.  Cbut.  44.  Schol.  zu  P.  1,4,41.  3,4,24.  4,3,83.  qqqi- 

j?rT  zuerst  ausgesprochen   Ragu.  3,25.  qqqTRqH  19,  56.  !RWrTY 

Katuäs.  36, 12  7.  qqqiqqq  45,  368.  mit  einem  gen.  vor  (zeitlich):  3- 

RWqqq  qTFT  qrq  qq  qtqqq^M.  2, 194.  5%:  qqqq  bevor  die 

Macht  da  war  Ragh.  4,24.  zum  ersten  Mal  RV.  2,18,2.  10,43,1.  Kätj. 
Ca.  2,3,6.  4,4, 16.  6,6,22.  Vid.194.  erstmals  so  v.  a.  früher  einmal,  ehe- 
mals, vormals,  vorhin  M.  1,28.  N.  22,  17.  Ragh.  3,  68.  Kumäras.  7,  24. 
Cak.76.  88.  134.  82,9,  v.  1.  Spr.  1854.  Pankat.  ed.  orn.  41,  4.  mit  dem 
praes.  Vikb.  25.  ^AHUT(  JJ^Tq  Cäk.  115.  yy^^|yr|  Megh.  79.  —  3) 
qqqTq  adv.  zuerst  Hariv.  3213;  vgl.  5RJ-JrR.  —  4)  m.  a)  (sc.  qTJJ)  der 
erste  Consonant  eines  Varga,  eine  dumpfe  Tennis  KV.  Prät.  1,3.  6,  15. 
VS.  Pbät.1,85.4,  I0G.  118.  —  6)  (sc.  TKq)  die  erste  (d.  h.  driMe)  Person, 
die  Personalendungen  der  ersten  Person  .\ut. 7,  l.  P.  1,4, 10  i.  108.2,4,85. 
oqTjq  Vjltp.113.  —  c)  (sc.  Fq?/)  der  erste  Ton  Ind.  St.  1,48.  8,261.  fgg. 
—  d)  über  die  Bed.  des  Wortes  bei  den  Mathemm.  s.  Sidduantacir.  257. 
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>.  —  5  f.  3ETT  (sc.  fJpTTSfT)  der  erste  Casus,  die  Endungen  des  lten  Ca- 
sus Nie.  6,1.  Äcv.  Q».l,9.  P.2,3,46.  7,2,88.  du.  die  beiden  ersten  Ca- 
sus, die  Endungen  der  beiden  ersten  Casus  6, 1,  102.  7, 1,  28.  —  6)  u. 
collect,  die  Ersten:  V&A  (=  yÄjU^I:  Schol.)  ITFPTrTFi  (so  ist  zu  lesen) 

ribat.  2, **.  -  vgl.  yiyM^T,  yi'-^u. 

yy^^!  >on  VfZIR)  adj.  der  erste,  vordere:  «yH^tiHTlfSMH  C»UT-  3». 

y^H^ii^rUr)  s.  u.  dem  caus.  von  ct,^q  am  Ende  von  1. 

yyH^iW  fl°  -*-cfi0)  weisser  Majoran  Niuii.  Pr. 
_f_°  r  °  r 

1.  T-TZTRITH  (TT°  -+-  Wl)  m.  die  erste  Schwangerschaft,  —  Tracht  Gobu. 

2,7,2.  gÄNKB.  Grbj.  1,22.  Pär.  Grbj.  1,  15.  MAHiDU.  zu  VS.  24,16. 

2.  yy4*TH  (wie  ebenj  adj.  f.  SIT  zum  ersten  Mal  trächtig  C*i.  Bu.  4, 
6,1,11.  13.  5.  i..».-jii. 

WT^f  (5J°  +  2.  E^jTj  adj.  vorbildlich:  TT^T^^ffr  5T  f^NST 
RV.  10,81,  1. 

y^Hsl  und  °5lT  (TJ°  -+- 1.  sf,  5TT)  adj.  erstgeboren,  Erstling,  primitiae; 
ursprünglich,  Anfänger,  primigenius  VS.  24,1«.  ITT  der  Erstling  des 
betr.  Jahres  Cat.  B...  2,4,*,  13.  5,1,21.  Kätj.  ga.4,6,8.  TBa.  1,6,1,11. 
°sIT  -UUNMIH  A.it.  Br.7,30.  5T^5R  yüHsllH^MH  dieVrschlange 
RV.  1,32,3.4.  STlTHiän  WIsTTErlMT  (^ITrf:)  10,168,3.  m  SfTpT- 
rOTl  fJrTRT  ^f  FTIH:  6, 73,  i.  ^tI^TT:  TT°  10,109,  i.  WJstT 
ErTFT  1,164,37.  10,61,19.  VS.  32,11.  AV.  4,35,1.  6,122,1.  12,1,61. 
TBr. 2,8,i,«.  WT5TT  5T#mr  fe^mftj:  RV.  3, 29,  is^HRTsh 
^m^rlrf  VS.  34,51.  STfTTFT  mW  WisP^r.  Br.  6,1,i,io. 
8,6,1,5. 14,8,*,i.  ETCT  ,11:  WT5I:  AV.  4,4,5.  ftTfa;  y^HsITi  10,7, 
14.VS.15.10. 18,52.  ^cJJT  Z&lfl  ^ffFT  TT5UI5TT:  Erstlinge  der  Schöpfung 

37,4.  q^TTTR  ?5tTj  Taitt.  Up.  3,io,6.  -  UrFTjTJ:  °ST:  MBn.  l, 
3745.  Ragu.  12,16.  SITrIT  MBu.  H,8i9.  q3f,  HrT  R.  2,48,4.  r.Gorr.2, 

45.7.  M  ahk.P.  25,9.  in  der  ersten[zuer$t  genannten  Ehe)geborenilG*i.  1,59. 

yMMsllH  (ST0-+-sFTfD  adj.  erstgeboren:  TST^T  äit.  Bk.1,  16.  Gobh. 3,6,3. 

o 

y<JMrW  (von  *$&{)  adv.  ztters«  Lätj.9,8,18.  M.9,140.  MBb.1,1550. 
3422.  Braumavaiv.  P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  20,6,6.  Dbürtas.  90,4.  Sab.  D. 
26,20.  P.  2,4.21,  Seh.  alsbald,  sogleich  Uariv.  1487.  mit  einem  folg. 
gen.  vor.  im  Vorzug  vor  Raurap.  22. 

y'-M^fT^T  (TvT°  -+-  HT5T)  adj.  derjenige,  welchem  der  erste  Theil  gebührt, 
RV.  6, 49,  9. 

STSRRy  W°-t-^TT)  m.  das  erste  Opfer  Cat.  Br.  14.  2,  »,4  4.  gÄNKB. 
Br.  8,  3.  Äcv.  Cr.  4,1. 

yjji^ra  W°  -+-  rT5f  =  JJT^)  m.  der  Anfang  der  Nacht  Qankh.  Br. 

17.8.  Pankav.  Br.  9,1,5. 

TTZPWTTTH  (von  TT° -H  effiH)  adj.  jung  ^at.  Br.  13,1,«,8. 
yyH^IH  (%°-i-mo)  adj.  früher  getragen:  5?TfW  AV.  2,13,5. 
yy^Nrll  (TT°-i- 1%°)  f.  d<w  erste  »'et/;  Kätj.  gR.  16,3,21. 
y'JHy^R  (TT0-*-'*70)  adj.  den  erolen  Ruf  habend  RV.  4,36,5. 
y*JHH'M  (5f°  +  H°)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Katiiäs.  42,  S4. 
HüH^IM  (TJ°-f-F5TR)  n.  die  erste  Stufe  (der  Aussprache:   /eise 
a6er  noch  hörbar)  Kätj.  gR.  3,1,3.  9,6,17. 

<A4H*r-A\  ^T°-l-F^7)  n.  N.  eines  Sä  man  Ind.  St.  3,  225.  a. 
5TSRTTTTFFI  (17°  ■+■  EITiTT0;  adj.  zuerst  sich  darbietend,  zuerst  auf- 


geführt Nir.  8,4.  10,1.  11,13.  12,34. 

yyMIdST  (TT°-t-*lliHI)  m.  Anfangsstellung  {eines  Wortes)  Nu. 4,2 5. 

yy^liy  (TJ0-*-JTO)  die  erste  Hälfte  gaiT.  6. 

yy<-|N(r4  (von  yyM-*-?IcT7)  n.  das  der- Erste-und  das-der-Letzte- 
Sein  Rumäras.  7,  4  4. 

yyljrl^  (TT0 ■+•  ^rT^)  adj.  der  zweite  Ind.  St.  8, 300, 9. 

y^lMrl  (  (vonj  caus.  von  1.  TJT^I)  nom.  ag.  Verbreiter:  HJ5T!  de*  Ruhmes 
Bbäg.  P.  4, 15, 4. 

rJpTO  (von  1.  5T5T)  n.  Breite,  Ausbreitung:  c\MM  RV.10,89,1 1. 181, 
i.  -  Vgl.  3^°,H°. 

5T<T^fI  (von  Wfä)  adj.  breit,  räumig  VS.  13,47.  14,12. 

yiKrl  1)  partic.  adj.  s.  u.  1.  TJJ5J  simpl.  u.  caus. —  2)  m.  N.  pr.  eines 
der  Söhne  des  Manu  Svärokisha  Hariv.  419. 

y|y(-|(^  (von  V{JWl)  u.  das  Bekanntsein,  Berühmtheit  H.  an.  3,492. 
Med.  j.  89. 

yfyfrT  (von  1.  ST5I)  f.  Datvo.  4, 182.  Siddu.  K.  zu  P.7,2,9.  Berühmt- 
heit Uggval. 

TJjyqR  (von  I.TJJT;  nom.  abstr.  zu  tfJJ)  m.  Breite,  Ausdehnung  P.6,4, 

161,Sch.  VS.18,4.  ^H  TJ'fSRT  (inslr.)  5T^:  RV.  1, 8, 5.  VÄlakb.8,1.  WJI- 
W  TTtWRHTrT  sFRR  Sin.  D.40,4.  Bbatt.  4,17.  (TTHTT:)  ^nT^RrRT: 
yiyHHRFT:  R*o".  18, 48. 

yryH'Tl  (von  VVFR^  f.  (H?TT!TTIT)  P.  5,2, 137,  Seh. 

yj?j;f|  f.  die  Erde  MB«.  4,1387.  Hakiv.2961.  2969.  Wohl  nur  feh- 
lerhaft fiir  rffZfft. 

TjrflrW  und  TTWtqH  s.  u.  qsj. 
^  r     ir 

TJJI  adj.  =  T^I.  yHM<J:  TO:  TT^R  (JlrTRi  tee»7e  Hege  Raga-Tar.  3, 
368.  rn5TrT7ttJIrn<l%T  ^H7\lsiy^l(^N  TT^I:  weitreichender  4,4  90.  An 
der  letzten  Stelle  ist  die  form  durch  das  Metrum  geschützt.  Unter  den 
Beiwörtern  Vishnu's  MBb.  13,6993. 

yfj^i  m.  ss  VWi\  das  Junge  eines  Thiers  Räjam.  zu  AK. 2, 5,38.  gRÜR. 

Vfi  (von  1.  ([T  mit  TT)  adj.  f.  SIT  gebend,  verleihend,  gewährend  P.  3. 
1,139,  Seh.  Hariv.  7440.  In  der  Regel  mit  seinem  obj.  compon.  P.3.2. 
6.  El?!0  gAT.  Br.  11, 2,*,  5.  THS7°  M.  4,229.  cRT°  MBb.  1,2370.13, 
2462.  R.  6,92,50.  Ragb.  5,  31.  Räba-Tab.  4,628.  Rathäs.  20,  56.  Spr. 
1097.  Mark.  P.  33, 1.  56,24.  g^°  freigebig  AR.3,l,6.TJTi!T0  der  Einem 
das  Leben  gegeben,  gerettet  hat  Ratiüs.  22,  89.  HFT°  (RFT)  M.  7.  I<». 
HiH'-T-M6  (5RT)  MBu.  2,  354.  13,637.959.  Bbag.  2,43.  »TT^TIT0  R.  1,57, 
16.  Z(W0  M.  4,  232.  5FT°  MBH.  4,  194.  jm°  RÄGa-Tae.  5,  162.1jT^- 
RFT^'70  Mark.  P.  61,  59.  feTTH0  99,  »6.  HÜ°  MBu.  13,  2034.  ^T° 
KathIs.  49,  209.  Verz.  d.  Oxf.  H.  68,6,  29.  ^H^imitW^m0  bewir- 
kend Spr.  2401.  ^T%rH^°  Ratbäs.  26,47.  37,182.  ^T%°  Appetit  iua- 

r 
chend  Sccr.  1,177,8.  190, 13.  W°  MBb.  4,134  1.  AK.  2,8,«, 68.  q£T  - 

m !■*,  p.  13,64.  ji^BtT^rrTT0  en^Ti)  ■■*•■  w,  9.  varVb.  brb.  s.  3. 

27.  8,  34.  43,  96.  59,  22.  67,  3.  83,  61.  5TF?0  einen  Fluch  ausstossend 
Hariv.13075.  T%ni5niTTJ  so  v.a.  redend  MBb.13,6461.  6707.  —  V-l. 

y^f^UI  (1.  TT  -+■  ^°)  1)  adj.  f.  5TI  «)  rechtsläufig:  gRriT  giSsa.  Grhj. 
1,5.  TPHTf  rnjZH  FT5f  f^TT^T  TTfrani^er  «mirande/fe  *i«  von  der 
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Unken  zur  Rechten  Sund.3,22.  2«.  rTT  STi  IdUHeUlM  HIJidlH  T^T- 
^T^H:  MBh  1,  5345.  y^MUH  adv.  gana  MW^IT^  zu  P.2,1,17. 
nach  der  rechten  Seite  hin,  so  dass  die  Rechte  einem  Gegenstande  zu- 
gekehrt ist  (ein  Zeicheu  der  Hochachtung)  AV.  7,50, 3.  TJ°  TT^T^T^- 
^TRJRfrTWrT  Ast.  Cr.  2,5.  P.U.  Grbj.2,3.  M.  2,18.  FRT%cTSTTCtR- 
MrH^UHUW  MBh.  14,1530.  FT^T  cHT  RpFH  MiWUlM  R.  1,13,3*. 
f^T:  !T°  V!T(:  FRjsJSTWRrJT  Ä«v.  gB.  5,12.  6,12.  Kl™.  ga.  4,4, 16. 
5,2.  5,2,2.  17.2,i/..  )5  ^5T°  RI7:  qqT^r^  gÄSüB.  gR.  7.3.5.  3° 

miuHT  f^:  FRTfsj  g-«NKB.  gum.i,?.  1 3.  Kit«.  4«.88.  ^muir  t^r  st- 

■-     ■  -r     ~ 

5RT^c  y-  Mm  rR  vSiJ'^H:  er  *"</(  dem  am  rechten  Ende  (der  Reihe, 

Tom  Lehrer  aus  gesehen)  Sitzenden  den  ersten  Pracna;  von  da  an  geht 
es  'das  Aufsagen)  rechts  herum  (eig.  jeAen  sie  herum  d.  h.  lassen  es 
herumgehen)  RV.  PrIt.  15, 13.  M.  3,87.  rJ|l|^ihH  TFTFR  I  ^^01- 
i^-  f^T^T  ^  y^MUM  MBh.  2, 38.  >TRt1r  qi[T:  FR  JT^frT  FR 
M^HUIH  ein  günstiges  Zeichen)  R.  1,  74,  9.  Sürjas.  12,  7  I.  ^TCT:  ST?- 
Wmfj^H  T^TT  VxrXu.  Br...  s.  87,23.  M^WUM^IcJrM  rrrjirf  FT5Ü- 
£R  ?I  MBb.  4,  1784.  Aas.  4.  36.  R.  1,33,  17.  MBb.  15,497.  FT  3  TsR: 
yiMUW  «ndem  man  «Auen  die  ÄecAie  zukehrt  Märe.  P.30,  7.  tHsüvT 
JÄeii.  1,248.  mit  cfTT  (auch  y-Ji  4  )  Jmd  oder  Etwas  (acc.)  auf  die  Rechte 
nehmen,  einem  Gegenstande  die  Rechte  zukehren  als  Zeichen  der  Hoch- 
achtung): FFT  ST7T%nT  37TTJ  TT  ^":  yirRI<-U:  AV.  2, 36,  6.  Katj.  g«. 

14,  '»7.  Jägh.  1,  133.  MBh.  1,3394.  2,33.  Arg.  1,7.  R.  1.1,76.  rJ^TTJ  fTT 
<\7TT  ^FRT  y-iMHiq  R.  2,21,63.  R.  Goua.2,42, 16.  gU.Ce.  81.9.  ST- 
Tränj  SRrIR  ^MHMHt-'-lHH  (»gl.  unten  M.4,39,  MBa.13,4979. 
Bisweilen  sieht  st.  des  adv.  das  adj.,  welches  in  diesem  Falle  in  der  Bed. 
von  zur  Rechten  stehend  aufzufassen  ist:  JT^  3TT  tj^fl  RST  ^TrT  *R  ^T- 
d'-M5R  I  JKHUIIH  3RH  ^nn4ra  ^TFTcffa  II  vgl.  oben  MBu. 
13,4979,  M.  4,39.  SFpT3T^RRTcT  FRT^R  y^T-rHUM  MBb.13,4980. 
W-^MHII  T:  J^R  'TTCRf  rftyV|r'^:  3, 4031.  g^MWSI  T5TRFT  Äly 
>TF-"RTTT,  878',.  t%RRR:  M>  l»-HIPT:  3RT  t%^:  5T?T%Tn:  IT3T:  FR 
3vT:  'TJV-fl  '-MI  WIR:  STJMVII  II  R.S,2,3I.  y^f-HUR  adv.  nachSü- 
den  hin  Variii.  Hin.  S.  ö,  32.  18,1.  83,  29.  Am  Auf.  eines  comp,  ohne 
Flexionszeichen  in  der  Bed.  nach  rechts  hin,  von  der  Linken  zur 
Rechten  67,  II.  68.  4.  0ü7+iHUllr<+ii>IMi:  Kumäras.  7,  79.  nach  Süden 
hin  Vabäb.  Brh.  S.  11,  47.  42  (43),  32.  47,  15.  ijy  I^tHIR  nacA  links 
JÄG-i.  1,232.    —  b)  gunstig,  von  günstiger   Vorbedeutung  Vjutp.   Iti3. 

^TUTT:  FR^RH  ZF&-  H*f  «iHUIT:  R.  Gorb.  2, 40, 10.  IRT:  R.  Scul. 

1,74.10  (76,  12.  14  IiOkh.;  an  der  let/.ten  Stelle  in  der  urspr.  Bed.  nach 

■r 
rechts  hin  laufend).  3.78, 12.  5RRT:  II.  62.  F?5T  FT?  FTiiTT  5TR:  FR  tTJ- 

Hky-iHllH  MBu. 5, 3003.  ^TFjr  ipfHJMHI  ^Müll  i^y^ürPITT  R. 
3,17,22.°^  MBii.3,i4i7.^rri%^  FTRWT  TTTTTR  ^^nTlTR  Mibai 
Günstiges  R.  6,SM.  IC.  —  c,  ehrerbietig:  'M  WUlH^^ra  (37FTT:)  MBu. 
2,1071.  -  '2  subst.  (m.  f.  11.,  das  Zukehren  der  rechten  Seite,  das  um- 
wandeln von  links  nach  rechts  (als  Zeichen  der  Ehrerbietung):  rTFm 

'-<fV>y-;i?TiTi  k.ibJs.  14, 30. 16,81.  T^"r%m-Jn:  34,25«.  ?i5nf^\- 

^rj\  ^  '{idy^r^rrf:  R.  2.  23,  ib.  rrt,  ^öTJT  ^T  FTH  Wn  -TTTfe^T- 
q%  I  rP^TTT  %CrÜ  TT 'TR^TCiiq  gr^TTräTIiq  II  KiBMALOii^.vAimgKI)!.. 
R  V  ,77f?TTfn  ^Cf:  FRT^Rf^i':  Ku.ik\-P.  70  im  gKüa.  q^TTR 

IV.  Tl..  .I. 


^  W  ^Jl^cil  ^rrt%HR^ebend.  ÜRR  y^MUlMM  ^HT  Paneat.236, 
8.  Andere  Belege  für  das  f.  findet  man  im  Nachtrag  zu  gKDu.  —  Vgl. 

yi<wuu. 

T^%tnf^ITT  W°H-t%°)  f.  das  Zuwenden  der  rechten  Seite,  Ehren- 
bezeugung Ragh.  1,  76. 

y^Wmyil^H  W °  +m°)  adj.  Vjotp.  67  unter  den  Tugenden  auf- 
gezählt. 

y^pHUWI£--hl  (Q°-*-Jla)  f.  =  5T^T  Bof  Vjdtp.  107.  Vgl.  5RIfr- 
TTT^iT  und  ^T%:qtpfT  ebend. 

H^lirmiM  (von  TJ^TijTTIT),  °TlrI  von  links  nach  rechts  umschreiten : 
^f\  Wn^WtcW  JR  T^RT^FT  Spr.  1256.  t5TTH  y^lHMrTT  l^ff^l 
^TTrf:  räga-Tar.  4,i3i. 

C        i-.c  g  r 

HSlTtmil  ^H  ;^T°  -i-  tll  TlH;  adj.  dessen  Flamme  nach  rechts  gewandt 

ist  Ragh.  3,14.  4,25. 

y-iWUlMH  (^0-4-^NH)  adj-  f-  SIT  «acA  recAij  gewandt:  "fSHsT 

(^TIT,  MBh.  1,2106.  12,3760.  R.  6,(9,44.  RTPT  Varäh.  Brb.  S.  67,22. 


HiJUrlUllelC*  (^T°  -+-  33RrT)  adj.  nacA  recAfs  gewandt,  Jmd  oder  Et- 
was zu  seiner  Rechten  habend  Jägn.  1,249. 

y^wHlfr^adv.  so  v.  a.  ^T^fSTTTR.  T^Rlfui^R  3inTT%  5!T^:  RV. 
2,43,  i.  3,19,2.  Rl|  TW  ^d|^^<{R  ^t%ttn^R  HT^R  ^t^ 

32,15. 4,6,3. 5,6o,i.  5to  qff  y^wrmR,yw'3  r  ßra^r:  10,22,14. 

y^WUM'-h^  (M^Kliil  ■+■  I.  =rT^[)  Jmd  (acc  )  oder  £twas  die  rechte 
Seite  zukehren,  von  links  nach  rechts  umwandeln:  ^jcHiil^yi  ItIHTT- 
-4i^y  gÄn.  51,17.  °^ifT  99,21.  MBb.  4,138.  13,1455.  14,1892.  Ragb. 
2,21.  71.  °^kT  R.  5,53,22  =  69,19.  Katb'vs,  30,199. 

y^WUR  '"Str.  von  y^hrUll)  ady.  von  links  nach  rechts:  Mlf^HHI 
Tf>  IR  T  y^WUH  Mp^shRrf:  Bbag.  P.  5,22,1.2.  nach  Süden  hin 
Vauwi.  Biih.  S.  52,112. 

STITTöTJ  (von  1.  ?c^  mit  5[)  adj.  zk  Wertrennen  MBh.  1,5802. 

K<;t1  1)  partic.  s.  u.  1.  ?T  mit  ST.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  G  andliarv. 
R.  Gorr.  2,100,  4  5. 

5TTT?  (von  1.  ^T  mit  V()  adj.  freigebig:  £f°  AV. 20,128,8.  —  Vgl.  Ff0. 

y^  J  'von  1.  ?T"  mit  5T)  m.  1)  Sprengung  (eines  Heeres)  MBh.  12, 
3715.  =  feTTT}"  Med.  r.  179.  —  2)  Riss,  Spalte  im  Erdboden:  T^JTl"- 
^fi  HWMH  TBr.  1,5,10,7.  TS.  3,4,»,5.  5,2,*,3.  An.  Ba.  6,35.  gAT. 
B«.  11,2.».8.  13,8.»,to.  Kätj.  gR.  21,4,10.  VS.  25,7.  Kam.  Nim.  14, 
32.  =  >f|f  AK-  3,4,»S,166.  H.  an.  3,572.  —  3)  eine  best.  Frauenkrank- 
heit, Mutterblut fluss  AK.  H.  an.  Med.  Verz.  d.  B.  H.  No.  965.  972.  — 
4)  Pfeil  AK.  H.  778.  H.  an.  Med.  Haläj.2,311.  Vgl.  TJT^T.  —  5)  pl.  N. 
pr.  eines  Volkes  MBu.  2,1859. 

<Ai'J\  (von  i^T  mit  ST)  m.  1)  das  Aussehen;  s.  FT°.  —  2)  Anweisung : 
OTHST^WTf^fT  So««-  2,  467,19. 

ys'Jr-ti  (vom  caus.  von  ?5T  mit  ST)  1)  adj.  zeigend,  vorführend  RV. 
PhÄt.  10,10.  fj(JT\Tl\  STlrRRy^Ri:  R-  5,81, 12.  ^TjqTFTR:0  an- 
zeigend, vorher  verkündend  M'irk.  P.  43,  s.    t^  Ti^cl^l  ^TlRTTH^TTT^TT- 

^ydvWR  vortragend,   lehrend  Verz.  d.  Oxf.  H.  109,  a,  35.  33.   £PT° 

^  -«■  .         r 

MB11.  3,14044.  3"  ^  JTTTT  ST^5TSfi:  teArer  2,1452.  —  2)  Lehrsatz  (v.  I. 

ytj^i)  BchSk  zu  Kap.  1,84. 
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5J75JFT  (vom  simpl.  und  caus.  von  iF+l  mit  y)  l)  n.  a)  Aussehen  R. 
6,  26,  21.  TOP  Wf\  VS  frar^iy^HH  MBh.  4,866.  Häufig  am 
Ende  eines  adj.  comp.  (f.  3^T):  ^T(°  R  2,93,13.  HF?J0  MBh.  1, 1327. 
-iAJH^MI  P1TJ)  1*32. 3,16 <7.  5,5870.  Indr.  1,4.  — 6)  das  Zeigen,  vor- 
Augen-Führen,  Kennilichmachen,  Bezeichnen  RV.  Prät.  11,14.  ^f- 
4lrHHN°  g*fi*-  zu  Brb-  Ar-  Up.  S.  252.  T|Ji|=hkH°  Kdll-  zu  M-  9> 
94.  Stl^HI'M^li  I S>5| I Iri Mei V("H JET*-T  ders.  zu  3,84.  das  Klarmachen, 
Lehren:  E^T  ^FT  Wf^^lSfFT  SR^HTr^M Bu.  13,761/,.  Auch  y- 
$WU  f.:  MWfMNfaÜjTfsn^M^-dy^M'TT  das  Vorführen  Schal. 
zu  Kävjäd.  2,67.  —  c)  Beispiel:  H^MlSHTriTT  ^MlrtlH  Jägn.  3,  216. 
$irH(UI  y^HiyR  Schol.  zu  P.  1,1,4t.  7,2,3«.  —  2)  m.  pl.  eine 

Klasse  von  Göttern  unter  dem  Manu  Auttami  VP.  261. 

gs  c  r  r 

y3T$FT  (von  7ET  mit  y  oder  von  ysy)  adj.  am  Ende  eines  comp. 

1)  schauend,  sehend  MBu.  1,6482.  12,6918.  Sven.  2,358,14.  —  2)  zei- 
gend, vorführend,  angebend  MBu. 1,595.  7,8600.  Hariv.14224.  Kathäs. 
34,202.  49,14. 

y^?T  m.  =  V($J  Pfeil  Gatädh.  im  CKDb. 

^dc)  (von  1.  3"  m'1  y")  aaJ.  brennend  u.  s.  w.  P.  3,1,142,  Seh. 

yTöEJ  (wie  eben)  adj.  in  Verbind,  mit  5TTCJ  so  v.  a.  äl^llij  C*t.  Bb. 
12,5,*,  15.  Kätj.  Qb.  25,4,32.  -  Vgl.  y^IcTJ. 

yZ^pT  (von  1.  Jcj  mit  5T)  n.  das  Brennen  (von  Thongefässen)  Kätj. 
Qb.  16,4,17.  26,1,24.27.  Kauc.  31. 

y?J  (1.  ?J  mit  Vf)  f.  Gabe  P.  6,4,64,  Seh. 

y?TcT£  (wie  eben)  nom.  ag.  1)  Geber  AV.  3,29,4.  TBa.  l,7,S,l.  3,2, 
»,7.  y  yjJrTT^  (oder  y  ^TrTT^)  flTf^T:  Acv.  Grhj.1,16.  Beiw.  Indra's 
TS.  1,7,M,4.  2,2,8,4.  5,S,2.  g*T.  Ba.  11,1,4,3.  Kätj.  £b.  25,4,40.— 
MBB.  3,10244.  12725  (=  13,2953).  13369.  RÄGa-Tar.  5,182.  MARK.  P. 
133,31.  tfFR  ^N^Irll^Spr.  1268.  3TTH^^°  Dacar.  2,43.  JWt- 
FT  f%  W?T  sfTRFTFT  f^FT  3  l  TTOR:  -  T^TfTI^":  R.  4, 17, 25.  3- 
"7^51°  Spr.  487.  H^l^iy^Nl  Bkahmavaiv.  P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H. 
23,6,  N,  3.  HI^Htiy^ril  J»s».  2,232.  yy^H:  yfrTSR^BHÄG.  P. 
8,19,35.  der  ein  Mädchen  zur  Ehe  giebt,  verheirathet  M.  8,205.  *J,y-;l- 
FTT  FTrTT  ^liuc  SÄv.  1,32.  —  2)  N.  pr.  eines  unter  den  Vipve  Devah 
aufgeführten  Wesens  MBu.  13,4  357. 

Mi  lrlcU  (wie  eben)  adj.  1)  zu  geben,  hinzugeben  MBh.  1,4265.  5,623. 
R.  Gobr.  1,12,29.  5,66,23.  Spr.  2911.  Bhavishja-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H. 
32,o,i  v.  u.  ^TR-nrTFr  y?TFTS?Ji  srfrWT:  Spr.  1514.  yTTTTTIT:  Ge- 
nugthuung  im  Spiel  N.  26,7.  abzugeben,  wiederzugeben  M.  8,195.  öff- 
^7JT  zur  Ehe  zu  geben  9,97.  MBh.  13,2  406.  —  2)  hineinzuthun,  hinein- 
zulegen:'*^: (d.i.  ^oU'-lPT:)  TM  ydlrJcU:  Vabäh.  Brb.  s.  53,123. 

'S 

Uzl*i  (wie  eben)  n.  1)  das  Geben,  Spenden  Hingabe,  Darbringung, 
namentlich  des  zu  Opfernden  in's  Feuer;  daher  auch  (für  yTHTJ^T) 
Bez.  der  Worte  oder  Spruche,  welche  bei  dieser  Hingabe  gesprochen  wer- 
den. Cabuar.  im  gKDa.  ^y^R^Sf!  3^??%  I  WTSITH  W\pl\'. 
TS.  3,2,»,7.  TBb.  2,2,»,3-  JTTJ°  Agv.  Cb.4,1.  giÜKB.  Gbhj  2,1  i.  Kauc. 
59.  JT^ l\ \vUm{\ MlT^I^TRm  Acv.  Gbhj.  4,8.  ^fTyTRT  *1WW. 
Kiu.  ga.  1,2,6.  Tm^]TtlW?m  snpTT:  »■  0,12.  5, 12,13.  6,10,36. 
t=iy!--tilTi'HWiliy<{MI:  fcfä{:   Kauc.  1.  14.  15.  36.  Acv.  fß.  8,11, 


3,7.  gÄNEii.  Cb.  15,2,9.  13,8.  —  Nir.  2,1 1.  6,9.  ^TR  yTH  >TT3T  M.  3, 
240.  yjH  yr^sW  Spr.  1839.  ^m  ST^TJT  y-iHH  1891.  Kathäs.3.36. 
Pakkat.  184,2.  ^5T°  M.  9,211.  ^NI'dHI  11,184.  ^ol^UMIM  3,130. 
«47.  ftrrjJI^n'0  Märe.  P.  26,30.  T5fo  MBa.  14,2741.  g^fnr0  R.  1, 
3,25.  30.  y^TRTR  Kam.  NItis.  13,52.  3TT°,  R^t0,  5^°.  5Mq°  Spr. 
1369.  Jägn.  1,209.  3,263.   Pankat.  24,21.  130,15.  Varah.  Brh.  S.  3,2. 

96,17.  rjTTtmq  McjHii^y^m  ^tt^  i%n^5rqq  viU.  46.  r;ga-tar. 

4,190.  Hit.  23,17,  v.  1.  qff  °  Sund.  4,13.  Ragb.  2  in  der  Unterscbr.  Tr 
vT°  Qaük.  zu  Bbh.  Ar.  üp.  S  248."^T^*rt|IW<(HM  Jagn.3,79.  5fTfq° 
das  Hingeben  seiner  selbst  MBh.  4,397.  3EjnT°  so  v.  a.  das  Verbrennen 
eines  l'odlen  Pankat.  188,1.  ^TTW°  dass-  43,14.^°  das  Mittheilen,  Leh- 
ren M.  2,171.  J5T4II0  R.  Gobr.  1,25  in  der  ünterschr.  !TTjT0  Kaiii'vs. 
17,133.  ^rT0  Pankat.  34,2.  ^Hü°  das  Angeben,  Verkünden  Kathäs. 
31,79.  ^T!?0  das  Richten  des  Blickes  Kumäbas.  7,45.  das  Geben  (eines 
Klystiers)  Socb.  2,200,7.  JbHHi*^0  so  v.  a.  t|^^-^H  das  Angrei- 
fen Pankat.  III,  37.  das  Fortgeben  eines  Mädchens  so  v.  a.  Verhei- 
raten Gotama  bei  Küll.  zu  M.  9,4.  M.  3,29.  fgg.  5,152.  Jägn.  3,238. 
SÄv.  1,29.  2,30.  32.  3,1.  R.  1,34,35.  36.  67.25.  Itih.  bei  SÄj.  zu  RV.  1, 
123.  Cäk.  26.  Kumäras.  6  iu  der  Ünterschr.  Geschenk  H.  737.  V(TH- 
IJ^I  ^tT  ^Ty^H^R.  3,18,48.  y^Hqif  H^m  rTT^KATBÄs.  3.56. 
Vgl.  miUiy^R.  —  2)  Stachel  gABDAR.  bei  Wilson. 

yTJ^^i  (von  y^FT)  n.  Darbringung:  T5R°  Verz.  d.  Oxf.  H.  85,6,1. 

y^H^TT^T  (U0  +  ^°)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  (Gefallen  am  Spenden 
findend)  ISurn.  Intr.  423. 

y^HMH  (von  y^R)  adj.  spendend,  freigebig  Spr.  1274.  5°  R.Gobr. 
2,79,12. 

H<M'>1(  ('y0-»-5T(')  m.  1)  ein  Held  im  Spenden,  ein  überaus  frei- 
gebiger Mann.  —  2)  N.  pr.  eines  Bodhisattva  Lot.  de  la  b.  1.  2.  239. 
-  Vgl.  ^TTSIJ,  4H41|. 

VIS  IM=tl  am  Ende  eines  comp,  auf  das  Geben  ^yTT-T)  von  —  bezüg- 
lich: sfijTL'  MBu.  1,348.  XJ70  13,79  in  der  ünterschr.  —  Vgl.  ^ffTET- 
äTFT^i. 

y^M  (von  1.  ^Tf  mit  ZJ)  m.  pl.  x>.  einer  Schule  Ind.  St.  3,278. 

y^TTFTfl^"  (vom  caus.  von  l.^T  mit  y)  nom.  ag.  Ge6er:  öTFJ^  %rgr 

y«lTFIfTT  TBb.  1.7,t,1.»,3.  4.  3,7,1,5. 

yTTTJTJ  (wie  eben)  adj.  der  gezwungen  werden  mttss  n  geben,  zu  be- 

-r 

zahlen:  H  y^JCTJ:  ^TttTR^JÄgn.  2,158.  TT^T  H^[  y^TQJ;  TTJ!^  76. 

yTFF  (von  l.  Zq  mit  yj  nom.  ag.  (nom.  yTFT)  P.  8,2,64,  Seh. 

y^TfT  (von  l.^T  mit  y)  n.  Geschenk:  W\W^J  f^d^Tf.  y^TT  (!%T ? 
^TTrTTFifrT  MBu.  15,4  is. 

m  l^ofi  (wie  eben)  adj.  gebend,  spendend,  verleihend,  schenkend: 
irUIT^TTr  MBh.  13,1567.  EITfTRTR  6684.  !7TFT°  3.13402.  JWI°  R.  4,31. 
34.  ^PcPTT^T0  Verz.  d.  Oxf.  H.  68,a,33.  yTUT0  Kmhäs.  33,123.  Davon 
nom.  abstr.  °pT.  n.  Koll.  zu  M.  2,230. 

y^IFR  (wie  eben)  adj.  d;iss.  M.  3,175.  TSP  MBh.  2.728.  )^yo  5, 


4616. 13, <7'.o.  ^rSTrsTT0  12,5737.  ?T3HTIT0  Habiv.  14188.  Hcj^iiqr 
R.  2,32,79.  ERTWTWyiTH0  Mäbk.  P.  96,17.  RrTTyniT0  Vtu.  134. 
Kathäs.   17,44.  fflfir0  26,228.  27,25.  HbJHÜH0  Habiv.   14589.  V»- 
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bau.  Bbh.  S.  7,7.  >TrTT:Ij|0  Kathas.  16,111.  Davon  nom.  abslr.  0^  n.: 
rTR°  Kcmäras.  1,8. 

SHi|c<J  (von  1.  T  mit  TT)  adj.  in  Verbindung  mit  TTT  so  v.  a.  27TT- 
ftl  TS.  3,3,8,4.  giÄKU.  Br.  16,7.  Ch.  3,4,5.  -  Vgl.  U{^ü- 

M^l<5  (von  1.  ^qg  mit  TT)  m.  das  Verbrennen  Kätb.  33,  *.  T°  TBr. 
1,1,1,12.  Cat.  Br.  6,7,4,8.  7,1,1,^2. 

TTT?  von  1.  n  mit  TT)  m.  Gabe  P.  3,3,92, Seh. 

STlirnj  1)  partic.  adj.  s.  u.  T7c^  mit  TT-  —  2)  d.  (sc.  TTT)  et»  beson- 
ders zubereitetes  Fleischgericht  Cabdak.  im  CKDb. 

ül'rH  (vom  desid.  von  1.  37  mit  TTj  adj.  zu  geben  beabsichtigend,  mit 
dem  acc.  Midi.  8,  3341. 

t.  y  IV"T  1.  TT  -+-  3.PT)  f.  nom.  (°^JTT)  «i«''  driHe,  oberste  Himmel, 
in  welchem  die  Väter  wohnen,  AV.  18,2,(8.  der  /ün/Ve  t>on  sieben  Him- 
meln Ciiim.  Bh.  20, 1. 

2.  TTTTT  1.  TT -«-3.  t\t  rag;  vgl.  lat  diu)  adj.  /ängU  bestehend, 
herkömmlich:  TTf?TT  lirptT  TT:  RV.  S,  60,  8.  abl.  y^-TW  adv.  «on 
früher  her,  längst,  von  jeher;  immerfort,  stets  Naigb.  3,27.  Xm.4,8.  8, 
19.  TT  {kl  MI  'Tf-Hl  7T1T  KV.  3.38,5.  47,1.  81,«.  4,34,3.  5,8,7. 
T  fTT  TfTT:  TT?  TTT  6,3.3.  23,  ».  TTTT  TTT>T:  -TjF^Jl'T:  44.12. 
9,72,«.  J^PT  TTTT:  TTHTT  W*'HI:  3,36,2.1,83,2.  2,3,  i.  4,6,«.  7,8. 
6,62,  s.  Bflltf  TTTTTT  T  TTTTT  AV.  1,18,  1.  TT  TTT?T:  ,,„>  von 
jeher,  wie  vormals:  ^TT'I  TTRT:  TFTTTT  RV.  3,43, 1.  IVU(A  TTT|4: 
5TIV-1M:  »,  I.  TTTT?}  TT%tS  flH^HJ:  7. 90, «.  —  loc.  yf^N  adv. 

««e.-e.f,  stets:  'JMN-J,:  WR  TTTTTT  ^f%T  TT"  RV. 2,19,1.  TTU 

TTf?tT  TT%TT%T:  36,  5.  3, 46, «.  31  TFTT:  TO  TTTT  5, 62, «. 
jtf^5fT^TTi%-yHHl4i:  76,«.  6,21, s. 41,3.  7,98,2.-  Vgl.yiy^cJT. 

1.  'M  i'A  '1.  TTT  milTT)  f.  1)  Hinweis,  Anweisung;  Leitung,  Befehl, 
Bolmässujkeit  Sit.  8,  12.  K^llliiqirT  IfP^il  f=H-HUT:  RV.  1,101,7. 
TPTTW:  y^U-l  TTT  TTT:  2,12,7.  1,164, sc.  ftTFT  TT  TTföll  T*J- 
TTT  8,89,4.  10,110,«.  TTTTTT  iTTTT^  TTTSTT  TTTtTT  7.11.  TFT  TTn»-- 
fsT  Wirrj^frl  AV.  1,9,2.  4,23,7.  VS.  29,7.  Hierher  auch  KV.  1,93,3. 
4,  29,  3,  wo  st.  TT  I^IH  ursprunglich  wohl  TTTTTT  gestanden  hat  — 
2;  Richtung,  Himmelsgegend;  die  vier  B.  BV.  1, 164,  «2.  7,  33,  «.  10, 
19,8.  AV.  1.11,2.  2,10,3.  fünf  KV.  9,86,29.  AV.  1,30,«.  3,4,2.  20,9. 
sechs  4,11,1.  20,2.  10,7,35.  sieben  VS.  18,32.  TTT:  TTTTT  TTT  KV. 
6. 73,  2.  10, 121, «.  n=7JT  .Süden  2,  42,  2.  TTTTT  AV.  12.  3,  7.  M'd-iMI:, 
TTTT:  10,6,  19.  VS.  18,  36.  32,«.  TTTTTT  TTT  nac>i  allen  Himmels- 
richtungen MBu.  1,5110.  TTHJIT  TTTTTTT  Hariv.  9367. 

2.  y  [•;'>)  (1.  TT  -f-  2.  TTT;  f.  ZwifcAengejend  (Südost  u.  s.  w.)  H.167. 
Hal;j.  1,  102.  Gatadb.  im  CKD».  yp'j||  li'Ald  AV.  5,28,  2.  9,2,21. 
19,20,2.  Acv.  Gbbj.  2,«.  4,9.  Kauc.  106.  Pab.  Grbj.  3,3.  Matsjop.  43. 
MBB.  1,GG2  4.  3,11892.  14,122«.  K.  6,86,32. 

TTTJT  von  TTT  mit  T,  m.  Leuchte,  Lampe  AK.  2,6,1,  «0.  H.  686. 
M Hu.  1,5233.  12, 7 107.  fg.  14,580.  Hariv.  7013.  Sicr.  2,336, 17.  Kam. 
*8,lo.  11.  Baou.2,2«.  3,37.  12,1.  Spr.  374.919.1119.1302.1964.2784. 
3118.  SÄisBJAK.  1.1.  36.  Katbäs.  29,95.  32,7  2.  Mark.  P.  31,90.  BJlab. 
27.Z.f.d.K. d.M. 3,389.  t^TTTfi3  RA6H.16,«.  TTT0  KathSs.  28,«.  7TT- 
32,89.  H%:\'ij\:  TTTy^Vjl:  Kumahas.  1,  10.  7TTTTTTTT  Mbob. 


69.  Tu7T^TTT2TTT  TTTTTT)  R.6,14,2«.  Tl<T0  die  Leuchte  der  Familie 
Bagb.  6,7«.  10,69.  gÄK.  7,«.  ?TT:TTffaT  Hl* NIM  Hariv.  4138.  fefif- 
TJTfl7]!  nom  abstr.  Komäras.  2.38.  Häufig  am  Ende  eines  Titels  erklä- 
render Werke :  4^*1°  Verz.  d.  Oxf.  H.  176,  o,  «.  Colebr.  Mise.  Ess. 
II,  49.  IT^PTTCTI0  Z.  d.  d.  m.  G.  7, 162.  ufa^irl  ohne  weiteren  Bei-' 
satz  Verz.  d.  B.  H.  So.  823;  vgl.  SfRO,  WT°,  nlHfT0,  r7^°,  ^4°, 
UTrf°,  :ftf?ro,  T5IT0.  —  Vgl.  tJ^Hqo. 

M4  l'-lr+i  (von  yi  h)  m.  Lämpchen,  Lampe  Javanbivara  6  in  Z.  f.  d. 
K.  d.  M.  4,343.  y/jRHI  <"•  dass-  MBb. 7,7295.  Mrrkb.  23, 17.  23.  ^j- 
5RJT°  Titel  eines  Werkes  Verz  d.  Oxf.  H.  70,  a,  28;  vgl.  IJHrl0. 

Wffl'-M  (vom  caus.  von  ^T7  mit  TT)  1)  adj.  entflammend  Scqr.  1,177, 
10.  —  2)  m.  ein  best.  Gift  AK.  1,  2,«,  1 1.  H.  1196.  Haiäj.  3,  2«.  T^"t- 
'-ll*-H  ^RT  (rh^UII  JiHHIKil:  Cit.  bei  Aufr.  —  3)  n.  da»  Anzünden: 
"I  l^"l  °  R.  5,49  in  der  Unterschr. 

üe|i'-IH-Siffi  (TJ°-«-«T0)  f.  Titel  eines  Commentars  zum  AK.  von  Ra- 
macrama  Colebr.  Mise.  Ess.  II,  37,  N. 

^TfTTinTTirasT  (TT°-5T°-t-U?I)  m.  N.  pr.  eines  Mahoragaräga 
Vjotp.  89. 

H<l'IHI«r>  'tT°  H-  iTT^  =  oU)  m'.  N.  pr.  eines  Fürsten  Verz.  d.  Oxf. 
H.  43,  n.  39. 

TTTTTTT^  ;von  TITTT),  °!Tr7  eine  Lampe  darstellen,  die  Rolle  einer 
Lampe  übernehmen  Mreeb.  83,6. 

y-fi'-MM  und  y-i"|(-lj  adjj.  von  TT^R  gana  tJT-lli^  zu  P.  5,1,«. 

SH[T5T(1.rJ-+-^b  adj.  «fcera«* /anoSuca.l, 290,9.  Varäb.Brb.S.3,1«. 

M3<£  (!•  3^?  mit  TT)  adj.  (nom.  TT£PT)  melkend  P.  3,2,  61,  Seh. 

H?VMUI  (vom  caus.  von  1.  TT  mit  TT)  adj.  verschlechternd,  verder- 
bend Sücb.  1,232.  17.  TT%°  233,  9.  TUTHT  T  y^M=fil:  d<e  üfa*fen  ver- 
unreinigend MBu.  15,200. 

TTTTTT  (»on  1.  ^q  mit  TT)  f.  Vebermuth,  Tollheit:  sfl%T  Tri  T5Tr7  T 
TTtfTT:  BV.  6,3,2. 

TT^T  (von  1.  ^T  mit  TT)  1)  adj.  zu  geben,  zu  spenden,  zu  erlheilen  M. 
9,193.  JIg».  1,297.  MBb.  1,3656.  3,99.  13,3«16.  B.  2,31,36.  TTTTT  T 
TTfTRR^THT  T  HM^:  Kam.  Mtis.  13,  52.  Bagb.  3,  18.  Vabäb.  Brb. 
S.  48,37.  Vidahtas.  (Allah.)  No.  14.  Bbäg.  P.  7,10,29.  'MrllrlkJI'lR^M 
TRTT  TT  Nachricht  zu  geben  Hariv. 8597.  mitzutheilen,  zu  lehren  Sdcb. 
1,3,18.  f.  zur  Ehe  zu  geben,  heirathsfähig  MBu. 13.2  los.  K.Gobb. 1,68,15. 
Spr.966.  C»b.56,9.  Katoäs.11,80.  33,121.  T5TT:  TTTTT  WH'A  «tid'-JMM 
Ain2«ge6en,  hinzuleiten  zu  so  v.  a.  zu  unterweisen  in  MBb.  13,5080. 
Bisweilen  in  comp,  mit  dem  Worte,  das  den  Empfänger  bezeichnet: 
fTTR  TTCTTlTTTT  TFT^  TTTTTTW:  I  TmTT^-FITfTH  M.  7,  1  is. 
K^°  Bagb.8.31.  (TiTT:;  ra^TTT^TTTTr:  Spr.2980.  -  2)  m.  Geschenk: 
TTTTra  ft\  7TTT  TTTTTT-T \-\A  IH  R.1,19, 1 3.  FHT  TT?T  TTIT^rTTT- 


TT  7TTT  T=T  T^  MBb.  4, 369.  TT^TI^f  3,  iss.  Vgl.  TT^TT. 

TT75I  'von  1.  \','A  mit  TT)  m.  1)  Bezeichnung,  Hinweisung;  Bestim- 
mung: TTpTTTTTFTT^T  TTT5TT  TTqTCTT  Nir.  1,  13.  tTT^TTT 
T^TT  TTT5TT  -TTTIT  »7.  CIiirb.  gB.  12,  3, 15.  Läim.  9, 12,  17.  10, 10, 1. 
—  I)  Berufung  auf  einen  Präcedenzfall:  TTTTTPTTTT^TTrTT  TFTT  TT- 
■T7T:  SicR.2,537,2  1.— 3)ßei»pie/.T^°RV.PB.iT.ll,20.TT%NTW  35. 
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J^  W^IHMUl  q^T^TT:  MBh.  5, 36oo.  ^  g^STT:  ^TflT  ^RHT  5T- 
*TT=RT:  12,  7S76.  —  4)  Ort,  Platz,  Gegend  H.  an.  3,  723.  Med.  c.  24. 
TXtWl  (so  ist  zu  lesen)  an  verschiedenen  Orten  MBb.  3,  U391.  H*<- 
TFT  y^HIrt  7,2848.  Habiv.14530.Q1b.61,  13. 100,8.  cTc^W  Vid.  6. 
Käthes.  26, 11.  29,155.  33,  36.  36,84.  46,46.  3^rT°  47,9.36.  49,219. 
äl(llc(N  y<(!|iy  Raga-Tab.  1,  122.  5,155.  Mäbk.  P.  57,34.  Pankat.  20, 
25.  120,14.  197,18.  241,10.  Hit.  23,6.  Haläj.  2,5.  <^?HIH  =JI^R-H- 
ttay^ll  HlfrlT  mi'.  H.  1034.  Kdll.  zu  M.  3, 223.  FTfT:  y^tlltrH 
"^bJHHM:  Klmäbas.  5,4  5.  ^^{ga^yH  Ragh.  5,  60.  »rfqHR0  MBh.  6, 
3788.  »rFTC^SIsT  R.2,80,1  (87,1  Go«B.).3Pfpl0  Sucb.1,  169,14.  ^TT3T° 
Spielplatz  MBh.  3,  11888.  ^PT:°  (am  Ende  eines  adj.  comp,  f.  ?TT)  Ragu. 
13,56.  ^Hmi^lfo'l0  Pb*i>-  20,5.  sFR^°  Saddb.  P.  4,8,o.  H^Uiy^- 
ÜINR-yHI  Kcll.  zu  M.  4,4  3.  5lft^5I2  Stga.  1,96, 19.  Z&FT  208, 

i8.  <bmm\&  HM^nirHyl'yy  209,3.  M^whUir+My<y<wiuii  27, 

ii.FfFU0  AK.  2,9,63.  WJH°  Siddh.  K.  zu  P.  3,1,15.  rTFT°  Pankat. 

121,2.  zm°  198, 10.  ^t°  vjutp.  100.  c^miyri^r  riT  ^npj^ni- 

Jjpjcl  I  FIWI  Habiv.  8735.  —  5)  Mauer  H.  an.  Med.  —  6)  Spanne  des 
Daumens  und  Zeigefingers  (vgl.  V(T^\)  Med.  H.  an.  —  Vgl.  EPJTB^SlHt 

H^il^lT^T  (5T°  ■+■  3FTT°)  adj.  Bez.  einer  Art  Büsser  (Gegens.  ^fi^- 
5RiTipD  Vjüip.  52. 

5J^?R  (yon  1.  f^T  mit  tf)  1)  n.  Darbringung  AK.  2,8,1,27.  H.386. 
Haläj.2,264.—  2)f.=^T5RTZeti(e^nserAK.2,6,»,32.—  Vgl.  STTtHTR. 

T>T?5r=T?T  (von  SrJ5T)  adj.  einen  Ort  einnehmend  Comm.  zu  Bbauma- 
S.  2,  2,  12. 

y>  I^Hl  (f.  von  ST^TSR  und  dieses  von  1.  f^ST  mit  Vf)  f.  Zeigefinger 
(und  die  entsprechende  Zehe)  AK.  2,0,*, 33.  H.  592.  Haläj.  2,383.  Acv. 
C«.  1,7.  Cänkh.  Ca.  1,10,1.  2,9,14.  Cikshä  43.  MBh.  1,3438.  3,10452. 
10454.  4,1543.  Soca.  1,27,4.  11.  125,13.  126,  4.5.  2,170,7.  Bäga-Tab. 
5,206.  VabÄb.  Bbb.  S.  52,101.  58,27.  67,50.  68,13.  58,18. 

5TT^T  (von  1.  |ä!4  mit  5T)  m.  Vrtheilsprecher,  Oberrichter  Vjutp.  95. 

VfT*Q  (von  Itfc^  mit  V(j  m.  Pflaster,  zähe  Salbe;  das  Aufstreichen  von 
Pflaster  u.  s.  w.  Soga.  1,39, 12.  46,17.  64,8.  11.  65,6.  11.2,8,5.  38,15. 
273,4.  457,11.  zähe  Speise  (etwa  verdickter  Saft  u.  dgl.)  1,240,  19. 

1.  H<^m  (vonl.JT,  mit  5T)  m.  =  1.  ^Tf  H.  an.  3,737.  Med.  sli.40. 
ein  gestörter  Zustand  (im  Körper,  imKeich),  Aufruhr,  Empörung  Pankat. 
ed.  om.  38, 14.  nzr  T\  ^T^JTT^fRT  JtT:^Tk#  m  Wmm  <J3T7SI 
M+UJM  rrU5R  ^T  ^%  i7.  -  Vgl.  JJ^nrfp. 

2.  Mt^lM  (1.ST-+-  l.^TfJ,  adj.  tose,  schlechtes.  2,98  (zugleich  Abend). 
=  _3^  Vais.  beim  Scbol   daselbst. 

3.  U^IM  (1.  5T  -+■  2.  ^F7)  m.  .d6end,  Eintritt  der  Nacht  AK.  1,1, »,6. 
H.  144.  an.  3,737.  Med.  sb.  40.  Haläj.  1, 109.  Vaig.  beim  Schol.  zu  Cig. 
2,98.  P.  4,3,14  Vabah.  Bbh.  S.45,7  1.  rrr-rj^  yffHT5T,  5r\TW?T, 
MSlItHiM,  Ktl  NUN  88, 7.  ^TTHT  ^  ^TTTOfT  SJ  ^IW  H^T  WT^ 
MBh.  15,  202.  °frTTJTT-  Mbkkh.  14,  25.  87.  25.  88, 1.  ST^TTT:  S.lßWI^y- 
qtnriT:  Rt.  1,12.  GiT.  5,20.  Kathäs.  38,57.  T^FTTrR  Spr.636.  °^F^?f 
Hit.  22.  1.  ^FT  Gobh.  3.7,18.  9,  s.  Sucb.  1,21,6.  80.  17.  2,549,19. 
Ragh.  1,93.  Komäbas.  1,  42.  Spr.  1860.  Pankat.  186,3.  Clk.  in  LA.  44. 


1 5.  5fFfT:  5T|FT  SPP7T:  MBb.  4, 695.  qMIU<(l{J,  MBb.  7, 599.  ST^WT 
Abends,  bei  Dunkel:  ^  M^^^l?  cTf4tT  ^  RV.  1, 191,  5.  V^- 
^F7raT%Tq^T?T:  Ägv.  Qu.  3, 12.  M^IHMU(|>i  rl  Päk.  Gbhj.  3,  i.  Vi- 
(iN'-lslIleini  und  yil^ßN'-J.sIT  Titel  von  Schriften  Vcrz.  d.  B.  H.  No. 
1291.  fg.  Personif.  ist  Pradosha  (neben  Mcitha  und  Vjushta)  ein 
Sohn  der  Dosha  Bhäg.  P.  4,13, 14.  —  Vgl.  M^IH,  yi^lfM^l- 

W^mWi  (von  3.  y^m)  adj.  am  Abend  geboren  P.  4,  3,  28.  >"ach  dem 
Schol.  N.  pr. 

H^l'c  (von  1.  3^  mit  Tjj  m.  aas  Melken:  Hy^|tJ.|  »i'cA  gut  melken 
lassend  Midi.  3,  127  23. 

M^l'c'i  (wie  eben)  m.  N.  pr.  eines  Mannes;  s.  yii  l<£|^[. 

5Rü  (1-  R  -+-  3.  TJ^Tj  n.  Decl.  Vop.  3,96.  zum  Himmel  führende  gute 
Werke  Dlbgäd.  im  (Jlvl)u. 

WHQ  (1-  ^f  -+-  'UM)  m.  der  Mächtige:  l)  Bez.  des  Liebesgottes  oder 
einer  Wiedergeburt  desselben;  er  wird  als  Sohn  Kr  sh  na 's  von  der 
Rukmini  angesehen,  oder  auch  als  Sohn  Samkarsbana's  und  mit 
Sanatkumara  identificirt.  AK.  1,1,*,20.  Tkik.  1,1,37.  H.  228.  Uai.äj. 
1,32.  MBh.1,2786.  10,636. 12, 12902.  12905. 13,617.  Habiv.  6697.  8622. 
fgg.  9181.  9208.  fgg.  Madhus.  in  Ind.  St.  1,23,6.  xIFPTff  Vabäh.  Bbh.  S. 
58,40.  VP.  574.  fgg.  Buäg.P.  1,14,30.  3.1,28.  Spr.  3018.  gana  c<|t£|- 
ß"  zu  P.  4,1,96.  WZW&  KathXs.  50,21.  — 2)  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Manu  von  der  Nadvalä  Bbäg.  P.  4,13,16.  eines  Astronomen  Coi.ebb. 
Mise.  Ess.  11,409.  —  3)  N.  pr.  eines  Berges  '?): . (cTJnJTTTri )  qj;  rrrqtj- 
rTRT  ri  rTFÜT  W3W$F\  [sous  la  direction  de  Pradjumna  Tbov.) 

s5       Cn 

Räga-Tab.  3,460.  N.  pr.  eines  Flusses:  y^^Hrlim:  7,  1628.  —  Vgl. 

yiym. 

W3WT(  n.  Pradjumna's  Stadt  (tf^j,  N.  pr.  einer  Stadt  an  der 
Kandrabhagä  Kathäbnava  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  154,  a,  38. 

Wi{ttW:\'A  ni.  Pradjumna's  Sieg  (über  VagranabhaJ,  Titel  eines 
Dramas  Verz.d.Oxf.H.So.285.  Wilson,  Theatre  of  lheHiDduslI,402.fj;. 

^T'iltllJIH'T  n.  Pradjumna's  Ankunft;  davon  °H  IM   adj.  darüber 

handelnd  [VF%)  P.  4,3,88,  Seh. 

'Ahnri  'von  1.  ZiTci  m"  ^fi  '"•  1J  das  Aufleuchten ;  Glanz,  Helle:  Ff^T 
o  \ 

yQldHM  5fTrRT  R^5tiWH  C*t.  Bb.  14.7,«,  3.  Lichtstrahl  Halaj.  1. 
38.  —  2)  N.  pr.  eines  Jak sha  MBu.  2,397.  eines  Königs  von  Magadha 
und  Gründers  einer  »ynastie,  VP.466.  Katuäs.15,19.  31,66.  LIA.  1,501. 
Anh.  xxxii.  eines  Königs  von  Uggajini  ebend.  >'.  14.11,72.  Schiifmk. 
Lebensb.  235  (5).  269  (39).  Lalit.  25  (ed.  Calc.  IWfflj   —  Vgl.  q^T^. 


y'Mlrl*1  (vom  caus.  von  1.  TjJrT  mit  ^f,  m.  lj  die  Sonne  H.  95.  Haläj. 
1,35.  Verz.  d.  Oxf.  11.184,6.  12.  —  2)  N.  pr.  eines  Fürsten  von  L'ggaji  ni 
(vgl.  SPUTtT  2.)  Lalit.  ed.  Calc.  23,  13. 

WTfFFt  (von  y^JIrl)  adj-  erhellend,  erklärend:  üT^l^yQlfiTHT- 
Zffm:  Verz.  d.  Oxf.  H.  1,a,  4  v.  u. 

VRfä  (von  1.  ?T  mit  ^)  adj.  flüssig  Sl-qb.  1.240, 12.  241.  J. 

y^|lll=fi(von  ^TTTini  und  dieses  partic.  von  1.  ?7F  mit  5T)  adj.  sich  in 
grosser  Noth  befindend,  sehr  arm  KbXsd.  Lp.  1,10,1. 

"5T57TSr  (von  1.  5T  mit  Xf;  m.  P.  3,  3.  27  (6,2. 14  4).  Lauf,  das  Luiijen 
Vtifö:  »mir.  7,37.  Flucht  AK.  2,8,*.7i).  H.  803. 
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Vt^,  1 1  ^M  (wie  eben)  adj.  P.  3,2,145.  auf  der  Flucht  begriffen,  flüch- 
tig, fugitivus:  HW  EH  ^Tjf  3T  Kacc.  89. 

H?,c<i  (*,<<>  mit  T7)  adj.  (nom.  °STJT)  Jmd  ein  Leid  zufügend,  zu  scha- 
den  suchend  P.  3,2,61,  Seh. 

Häl^  (1 .  TT  -+-  äl.jj')  f.  de»"  fad  draussen  vor  der  Thür,  —  uor  dem 
TAor;  Hall}  ^  ^  RT^R  MBu.  13,5868. 

TTSjfd.TT-t-ST};/  n.  dass.  P.  6, 2, 18  3,  Seh.  rTFR  JI«£MI:  TTI^  R. 
3,76,35.  KatbÄs.  18,9. 

yiäM  (1-  lä'-f  mit  TT)  adj.  (nom.  °TSZ)  eine  46nei'g«ng  habend,  an- 
feindend, hassend  P.  3,2,61,  Seh. 

TTaT  (von  1.  TaT  mit  TT  1)  m.  Abneigung,  Widerwillen,  Anfein- 
dung, Boss:  Wrtjfln  R  TTTR:  TT~l7TT  JFhTR  WH  (T3  gedr.)  ft 
MBb.  7,939*.  R.  Gübr.  2.16.34.  Suca.  1,  245, 10.  I^ISI^M  MsNI  R- 
WJT3RR:  VÄjr-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  49,6,28.  Schol.  bei  Wilson, 
Samkhjak.  S.  32.  «JcJh'MH'IH"  (tJVJHI)  ein  TTiderwiHen  gegen  Varäu. 
Brb.  S.  92,5.  Vgl.  37177°.  —  2)  f.  ^  N.  pr.  der  Frau  des  Dlrghata- 
mai  MBu.  1,  4193. 

MS'-Ctl  (wie  eben)  n.  das  Anfeinden,  Hassen:  ^TTf"0  MBu.  8,1813. 

TTU  nom.  ag.  von  1.  £J7  mit  TT  P.  3,1. 139,  Seh. 

TFR  1)  n.  a)  parox.  so  v.  a.  SR  Kampfpreis;  Wettkampf.  Kampf 
iiberh.  N'aigu.  2,  17.  Nir.  9.  23.  AK.  2.  8,  »,72.  H.  797.  an  3,  387  (wo 
falschluh  TT'TR  gedruckt  ist,.  Med.  d.  83.  Haläj.  2,  298.  rRWFT  *JJ- 
H7R  H^tMI-HI  ZRFT  T<R  RRT  RV.  1,116,2. 10,102,5.  q  rro^ 
TT^FR  TT^R:  134,  3.  TFFTFT  RrTT  1, 169,  2.  H^^rTFRT  3FJT:  7, 4. 
Räch.  11,77.  Mbgb.  49.  Bhäg.  P.  4.11,4.  9,3,8.  rlW^  ^FFTFR  FR- 
?R6, 17.  Vgl.  HFR0,  SFföv.  -  6)  n.  =  ^TTTIl  d<w  Berstenmachen, 
Zerreissen  u.  s.  w.  H.  an.  Med.  —  2,  m.  IS.  pr.  eines  Mannes  Brabma- 
P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  18,6,12.  pl.  seine  Nachkommen  19,a,31. 

TFF2J  (von  TTSRj  adj.  den  Kampfpreis  oder  die  Beute  bildend:  H 
!Tqi;^-f|ifiy4r  tJ%R  TTcFZIR  *TPT:  RV.  10,99,4. 

TFFFT  (von  SR  mit  TT)  n.  das  Einblasen  (eines  Pulvers  in  die  Nase); 
Schnupfmittel  Such.  1,23,17.  100,5.  2,236.1.  ?.  273,14.  512,8.313,13. 

r  r 

'/tM'-l  (von  SJTJ  mit  TT)  m.  das  Jemand-zu-nahe-Treten,  Angriff;  s. 

TFJTR?  (wie  eben)  adj.  Jmd  :u  noAe  tretend,  anlastend,  angreifend, 
belästigend,  beunruhigend:  ITK^TT0  MBn.  12,6270.  13,2570.  !^<J|J'° 
Hariv.  11189.  R.  6,88,13. 

TTcRTÜ  (wie  eben)  1,  adj.  dass.:  rjTTRT0  (SFR)  MBn.  1,8180.  —  2)~ 
n.  das  zu-, \ahe -Treten,  Antasten,  Angreifen,  ein  Angriff  auf,  Misshand- 
lung,  Belästigung:  ^TTJ0  R-  3,  46,7.  T7  TS  ^qTTjrq  73.  HRR?l"  TISR- 
TTR  5,79,  9.  6,74,  12.  TJRT  Belästigung  durch  Staub  MBu.  3,  15471. 

J  r 

T77T     daj  Ziehen  an  den  Haaren  7,  3825.  Auch  '.H--I4UII  f.  R.  3.  4,  2  l. 

vKi.  juwifa. 

r    m 

yy-)'I|l'4  (wie  eben)  adj.  dem  Angriff,  der  Beleidigung .  der  Miss- 
handlung ausgesetzt:  3rHFF£RT  7RT  fy  ^FtJHHR  Wrt-Ktl:  I  TR- 
WR:  OMHJI  *Rj7  c^f  RRR:  II  MBn.  12,  2107. 

TFTT  (1.  UT  mil  TT]  f.  1)  nom.  act.  P.  6,4.64,  Seh.  —  2)  N.  pr.  einer 
Toehter  Daksha's  MBu.  1,2520    Mark.  P.104,9  (wo  W'JVW^JTÜ  zu 


IV.  Tbcil 


lesen  ist);  vgl.  die  besser  beglaubigte  Form  TTRT- 

yt|M  (von  1.  ITT,  mit  TT)  1)  n.  Hauptsache,  Hauptgegenstand;  Grund- 
bestand; das  Wichtigere,  Wichtigste,  das  Haupt  AK.  3,2, 6.  3,4,*».  146. 
H.  1438.  an.  3,388.  Med.  n.  83.  Haläj.  4.  5.  3,35.  69.84.95.  £|$ 5TÜT- 
H"H^  K'iTJ.  Cr.  1,2,  18.  4,17.  7,15.  20.28.  4,  7,25.  25,  3,  15.  M.  9,  12  I. 
P.  1,2,56.  FTFHTrHlTT  SFRFJi:  TFIFR  SÄv.  ö,24.  Spr.  2993.  See«.  1, 

127,4. 129,20.  H  ytm--fi  T^ITR  FTTrl  er  sei  unser  Haupt  Vid.72.  °^7- 
<•  °  "^  r 

JT^T  Haupthandlung  Sugu.  1,14,17.  Maduds.  in  Ind.  St.  1,14,21.  °=TiTr| 

22,13.  °T^fU  MBh.  13,3410.  °HcTF  Hauptdienst  Panrat.  ed.  orn.  6,12. 
°cftrj  Hauptregen,  der  meiste  Regen  Varäu.  Brh.  S.  94,3.  °o)|4r|H  (  die 
Haupt-,  besten  Kleider  Mkkku.  88,8.  °^TKr|  Hauptperson,  die  vor- 
nehmste Person  M.  7,203.  Mälav.  11,  19.  Beiw.  Qiva's  MBu.  13,939. 
0fq5T  Hauptfreund  R.  2, 107,  19.  ^IHI^H^:  3,  13,  14.  °Wf^H  R. 
Gorr.  2,115, 19.  Hit.  49, 18. 112, 19.  Vet.  in  LA.  35,6.  05rnil^i  Pankat. 
236, 15.  Dacak.  in  Besf.  Chr.  191,14.  TTOHT^.TJ5TrIT  das  Amt  eines  Ober - 
aufsehers  Kathas.  34,67.  Hai.flg  am  Ende  eines  adj.  comp.  (f.  SIT):  3J- 
=F)  MÜMHI  wo  Indra  die  Hauptsache,  die  Hauptperson  ist  Nir.  10, 
3.  4,27.  (TcWRl  f%  T51WTH  >THli%   10,  21.  M.  3,  18.  139.  Tpfo 

HHr4H'J5T^:  Ragh.  6,79.  TÄTJTTJRJR  f%  ^WinTHiT  MUav.  13, 

22.  rjrT^-JRT  irrqTTTiJ:  Katbäs.  39,14.  AK.  3,6,s,42.  P.  1,2,47,  Seh. 

Vbdäntas.  (Allah.)  No.  23.31.41.  q^H|^.°  (Sfi^T)  Prab.  9,  14.  Halaj. 

r 
5,8.  %mz  dem  das  Recht  über  Alles  geht,  dem  Recht  ganz  ergeben  M. 

4,243.  Jioii.2,63.  MBn.  3,11893.  R.  1,22,10.  SfT^H!'0  M.  12,46.  qTf- 

ITT0  MBn.  3, 12355.  äfä°  5,32.  R.Gohr.  2,79.39.  112,31.  HT°  "•  R- 

J[R°  MBn.  3,32.  4HJJUI0  R.  2, 109,  35.  URO  C;K-  /(0.  jfT'RHH-^d- 

iftrl0  Pankat.  158,3.  »TTRrI0  Bhäg.  P.  3.8, 1.  fRÜTORT  adv.  je  nach 

der  Wichtigkeit,  —  dem    Vorrang  Cänkb.  Grhj.  6,3.  Kch>bas.  7,46. 

Häufig  auch  als  adj.  (f.  5JT)  gebraucht:  der  vorzüglichste,  beste,  obenan 

stehend:  5  *T  FTWT:  MlFsf^  T^TRTFpPTT  JT3TT:  MBu.  1, 3590.  ^T 

yrl(iy<rU  HJ\m\  ^"17:  5RHT  WTQ  ssio.  R  JTSJF^rl^T^  ST- 

^JR  ^TfT  R  HR:  5,  1 1 1.  C95.  1085.  6,87.  4082.  R.  1, 16,  27.  2,  l,  so.  R. 

Gorr.  2,12,1.  82, 11.  =T  rT^T  ^TTHrTRTT  t^-TRT  #TTT  öfT^lIT  tJ  »TT  ^1 
^TöSTT  ausgezeichnet  durch  5,13,68.  89,6.  6,2,  12.  Kam.  NItis.  8,39. 
Mark.  P.  8I.12. 104,11.128,28.38.  132,48.  STaUR:  TTUR:  FTFJRFf 
Tf^  TTf^HI:  Spr.  172.  2420.  Viju-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  53,  a,  11. 
Brabmavaiv.  P.  ebend.  23,  6,  N.  5.  Camk.  zu  Bnu.  Ar.  Itp.  S.  98.  Vämanap. 
12  und  Pk.  4,  124  bei  Aupr.  Halaj.  Ind.  tWRM'-TIT  HM '-HÜ  TF-TRT 
fclilH^IN^^:  '5RR:  vorzüglicher,  besser  MBu.  1,  3556.  y-tlH-l 
^RRFT  ^flPTRrl  irgend  einem  andern  Vorzüglichem  Paiskat.  190,  8 . 
5RR  5TTjR  =TiH"  <">  Hauptbeschäftigung  Jägn.  1,119.  Tf  ÜF-TRH" 
Hauptstadt  Spr.  2031. 1369.  R.  6,4,53.  Katb'\s.  38,21.  Mark.  P.  43,32. 
36.  Prab.  73,5.  Spr.  1369.  Gcgens.  ^fpfR  Pankat.  156,15.  H^FR  !7- 
SJRRT  TH(FqRT  rl  R%R:  kam.  Nim.  13,55.  SIWR:  Spr.  163. 
172.  I'ankit.  11,  17.  Hit.  51,22.  HTrTJRRR  die  Vornehmsten  unter 
MBu.  3.  10245.  £RRT^TR  der  beste  auf  der  Erde  10246.  3,7482.  Ha- 
riv. 8402.  STJTrWR  8410.  R.  2,82,30  (89, 12  Gorr.).  104,27.  R.  Gobr. 

g  r 

2,89,13.  mvf°  der  erste  Minister  K atuäs. 42,8 4.  H"F4C  Varäb.Brh.S.83. 
11.  Bb"\g.P.3,7,4  2.  Pankat.1  58,21.  compar.  MMIHflT  vorzüglicher. besser 
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Mark.  P.  134,29.  super).  5T4HdH  der  vorzüglichste,  vornehmste,  wich- 
tigste MBb.  NfMN.  ^rR^  ÜTOKrlH  tT?imilH=Uhi$  Suqr.  1,23,13. 
160,8.  —  %  n.  die  Vrmaterie,  die  Natur  AK.  1,1,4,7.  H.  an.  Med.  Ha- 
läj.  3,  16.  Kap.  1,  58.  2,  I.  3,58.  63.  "3.  Soikii.uk.  11.  21.  37.  37.  68. 
Tattvas.  4.  3.  36.  Cvbtäcv.  Up.  1,  10.  6,  10.  16.  MBu.  13,  1009.  14,  52«. 
Hariv.  11297.  Varäh.  Bbh.  S.  1,  7.  VP.  9.  fgg.  636.  Buag.  P.  3,24,33. 
Prab.  111,17.  Madbus.  in  Ind.  St.  1,22,  13.23,  17.  Coi.rbr.  Mise.  Ess.  1, 
338.409.411.  Burn.  Intr.  372.  —  3)  n.  der  höchste  Geist,  die  Weltseele 
■'l^MIcHH)  AK.3,4,i»,125.  H.  an.  .Med.  —  4)  n.  der  Verstand  (*jt,  =T~ 
TiT,  H  511)  diess.  —  5)  n.  die  oberste  Person  im  Staate  nach  dem  Fürsten, 
Minister  AK.  2,8,1,5.  H.  720.  H.  an.  Med.  Haläj.  2,272.  Nach  Vopä- 

lita  bei  Bbar.  zu  AK.  auch  masc.  QKDr 6)  m.  N.  pr.  eines  alten 

Fürsten  MBu.  12, 12034.  —  Vgl.  f^PIR,  STraTFR),  STOI'U. 

yyHcfi(ron  5mFJ)  n.  im  Samkhja  Synonym  von  göJJ^T  Vrmaterie 
Tattvas.  3. 

MkJMHH  (wie  eben)  adv.  in  Folge  des  Vorranges,  des  Obenanstehens: 
HMHIilf^i^R^ira  WWIft:  M.  9,150.  MBb.1, 624.5684. Hvriv. 
3877.  14480.  qSTI °  je  nach  der  Rangordnung  9983.  MBb.  16,  206. 

^TyHdl  (wie  eben)  f.  das  Obenanstehen,  Vorzüglichkeit,  Excelliren, 
Praevaliren:  firNfll  3n#rTqTr3:  ^^rTRW=7riT  ^T  wRrT  Hit.32, 
1.  fjq  Hariv.  1687.  ^n"°  R.  3,  49,  12.  F3°,  F^Flftlr,  *35Tfr7/°  Ve- 
dantas.  (Allah.)  No.  40.  HW°  *  71. 

qWFfä  (wie  eben)  n.  1)  dass.:  TT^:  MBh.  3, 12708.^f?°  Äcv.  Cr. 

6,3.  —  2)  das  Natursein  Schol.  bei  Wilson,  Sämebjak.  S.  31. 

MUMUIH   5f  °  ■+■  ^TfrT)  m.  der  Hauptstoff  im  Körper,  der  Same  Tiiik. 
o  o 

3,3,317.  H.  630. 

^rm^PTIsT  {Vt °  -+-  >TisT)  adj.  den  Hauptantheil  bekommend,  obenan 
stehend,  der  vornehmste:  ^KTITT  STT  SffHT  3T  Wf&R  öfT  ^ryTT=T>TT^i' 
MBll.  3,  17317. 

STEJMIcH'n  (EHIR  -*-  *HrH*1)  m-  die  Hauptperson,  Hauptseele,  Beiw. 
Vishnu's  VP.  2,  IN'.  2.  one  with  crude  nalure,  or  Vicvabh&vana 
Wils.  Vgl.  TTOHMhN  als  Beiw.  Civa's  MBb.  13,  939. 

TJ&TRJ  MBb.  3,  1 2 1  fehlerhaft  für  UltJNJ. 

yyi^lll  (von  'EJT  mit  VO  1)  adj.  bewahrend,  schützend;  s.  m^°.  — 
2)  f.  m  in  der  Stelle:  HR  *TT  UTTTfiT:  3RH3T  *BRRfl  HH^RH  I  «P 
^rT:  TTWTSlT'nrFrlT^ffTffTT:  WJTITT:  II  MBb.  12,86SS.  Hier  schei- 
nen £]|i  Uli  und  TJUli  Uli  eine  Art  höherer  Einsicht,  Erkenntniss  zu 
bezeichnen. 

^-11^*?  (von  2.  £TJcT  mit  H)  n.  das  Abreiben,  Abtauschen  Sucr.  1,84, 
13.  316,3.  7.  Nach  Rägan.  bei  Wilson  m.  Luft,  Wind  [der  Reiniger 
[vgl.  CfcR]  oder  der  Läufer  [von  1.  £TT=T];  nach  Wilson  von  £J). 

Ht"H  (tom  1.  m  mit  H)  m.  P.  3,  3,  92,  Seh.  1)  was  um  die  Nabe  des 
Rades  liegt:  äusserer  Theil  der  Radscheibe,  Radkran;  AK.  2,8,*, 2*.  H. 

753.  Halaj.  2,292.  7TTT,  ^RJ,  3qf£r,  ViVQ  UV.  2,39,4.  AV.  6,70,3.  tT- 

3  '        l  J -*.    _z~ 

3T,  nr&r,  ^u  ait.  br.  4,  is.  ts.  7,4,  «,2. 5T^(T  wra^re?  sttto 
qvTJrn  rv.  i,i64,«8. 3f?  ^thf4  ^ftR:  H^hra  wutä:  i  sra 

^  5nTiT7/£T  4,30,15.  10,102,-.  Entstellte  Lesart  AV.  18,2,1'.  vergl. 
mit  RV.  10,134, 1.  ri^Wlj  q^TTIFfl  H«%f4rr  ^TFUWFT  *l4 


sTTFf  sfrTrt  tllrMHI  ^ssTNiH  MIMIIJU^rMI^:  wenn  Einer  um  Al- 
les gebracht  wird,  selbst  aber  am  Leben  bleibt,  so  sagt  man:  er  ist  mit 
dem  Radkranz  davongekommen  Cat.Br.  14,4, »,23.  tJ5R  STRtUclIHrh: 
MBu.  5,2081.  £T^$i°  nUl)  »i  10645.  —  2)  Brunnen  (TgL  5TT^)  Ha- 
läj. 3,62. 

STsft  (1.TJ-+-2.  HT/)  f.  grosser  Verstand;  adj.  (neutr.  HTJJ)  überaus 

klug  Vop.  3,59.  82.95. 
^  r 

qTITg  (Ton  RR  mit  R)  f.  Bewältigung  CäSkb.  Cr.  8,  24,  1 3. 

VfU^-U  (wie  eben)  adj.  dem  man  Etwas  anhaben  kann  u.  s.  w.;  £1° 
dem  man  Nichts  anhaben  kann,  unantastbar,  dem  man  nicht  nahe  tre- 
ten darf,  —  kann:  qT^^f  MBu.  1,182.  H^(N  534.  1396.6382.5,896. 
13,5102.  Harit.  2823.  Aus.  5,3.  R.  2,1,21.  4,28,28.6,4,41.  Mälav.92. 

%C¥5(  R.  Gorr.  1,24,17.  q7t"75r5"H^R5TTTm3T  5,70,4.  Katuas.  46,126. 

t  -     Gl        ,  .  ""         -. 

w\wa^xt^(\tX[  >M  panr^t.  161,  i '..  yyy^ri^TJTr^äM^imR  mbu. 

3,  8654.  £T5rSJAtjr|H  4,  1280.  HHtl-'l  rfem  man  /ei'cA«  £(u.'<m  anhaben 
Äann  12,  13214.  —  Vgl.  J^^JSq. 

H^TT^  (Tom  caus.  tou  ^Tf  mit  TJ)  n.  Mittel  um  den  Athem  frei  zu 
machen  Sic...  2,43,2. 

SJe-TJH  (Ton  1.  E7JT  mit  ST)  n.  da*  iVacAiinnen,  i-n-Gedan4en-.Sein, 
Grübeln  R.  5,18,12.  Sucr.  2,446,12. 

yÜH  (tou  ?JTT  mit  ^f)  m.  Zerstörung,  Vernichtung  Varäb.  Brb.  S. 
5,76.  0^J7  9,  29.  SnfHPTFf  Nichtsein  in  Folge  von  Vernichtung  d.  i. 
Nichtsein  nach  vorangegangenem  Sein  Vjctp.  112.  Tarkas.  4.  37.  Camk. 
zu  Brb.  Ar.  Up.  S.  40.  Gaudap.  zu  Sämkujak.  4.  Z.  d.  d.  m.  G.  6, 14.  (F7- 

jttfttt;:)  h  ^m  witi  ~mm  ferfMi:  5nt%TOiH:  spr.  1305.  DaToi. 

miiM  abstr.     -T  n.  Schol.  zu  Kap.  1,  87. 

3- 

y'sJH'T  (vom  caus.  tob  UFT  mit  T^)  1)  adj.  zerstörend,  vernichtend: 
Wl  Wä*X~{:  =fTTrT:  MBu.  3,1 1  230.  —  t)  Fäller,  Zerstörer,  personif.  Cat. 
Br.  14,3,5,22.  7,1. 28. 

SHIITH  (tou  ÜiT  mit  V(  oder  Ton  5T97T)  adj.  I)  vergehend,  vergäng- 
lich: SIJ  MBb.  2,2488  =  5,1330.  —  2)  vernichtend,  zerstörend:  öfj^f0 
R.  2,74,8.  tWW°  Verz.  d.  Oxf.  H.  129,a,2  t.  u. 

MHH^  (1.  Vf-*-^0)  m.  Vrenkel  Uggtal.  zu  Lsädis.  2,96. 

y-JV=Jl  nom.  ag.  Ton  ^  mit  V(  P.  8,4,14,  Seh. 

5RTCr=Jf  (1.  H  -+-  ^1°)  adj.  dessen  Führer  fort  ist,  —  sind:  ^51  Schol. 
zu  P.  1.4,59.  8,4,14. 

5RH  m.  und  °5fT  f.  =  5JTJTT5T,  °5lt  C»BDARTU*K-  bei  Wll-S- 

SHTT5H  Verz.  d.  Oxl.  H.  7,fc,4  t.  u.  fehlerhaft  für  STOTTCH. 

T^HtTTU  n.  =  TtQRFQI  P-  8,4,33,  Seh. 

^THyifT'T  (vom  caus.  Ton  JpT  mit  T^T^';  n.  Mord,  Todschlag  H.370. 

V!PF^  n.  =  T^fnp^ST  P.  8,4,33,  Seh. 

^FfTT  (1-  "ET  -»-  -TTS1)  adj.  dein  Nest  entflogen,  das  Nest  verlassen  ha- 
bend MBu.  12,93  1'.. 

VR^  Sucr.  1,200,19.  228,3  fehlerhaft  für  T^TTr|. 

VFlr7!  MBu.3,  OOSS.  14,263'J  (umtanzt}  and  Mark.  P.  Einl.  2.  (n.  Tanz) 
fehlerhaft  für  TJRrT  (s.  u.  ^FT  "iit  Vfj. 

r^TrT^RT  MBb.  3,6087  fehlerhaft  für  SRrRrT  (*.  u.  ^?T  niit  T^). 

U'täl  (1.  ^  -t-TWii  adj.  entzündet  Seen.  2,313,17. 
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TTT?T  (1.  TT-*-^)  1)  m.  die  Spitze  des  Flügels  (eines  in  Vogelgestalt 
aufgestellten  Heeres)  MBb.7,807.  8,439.  —  2)  adj.  die  Spitze  des  Flü- 
gels (eines  in  Vogelgestalt  aufgestellten  Heeres)  bildend  MBh.7,180.  182. 

TTT^T  (von  1.  5T-hT?P7)  ni.  1)  eine  fernere  Entwicklung,  Mannich- 
faltigkeit;  =  HW(,  N*-dl(  AK.  3,4,S,29.  H.  1432.  an.  3,1/.0.  Med. 
k.  15.  HalU.  4,8t.  =  ffarr  H.  an.  Meu.  Mänd.  üp.  7.  rJ-HsiIHH^I  TT- 
fT^RTTq  Spr.  1219.  T\^T(a,  d^^0  Schol.  zu  KV.  Phät.  1,15  (Sü- 
tra  60).  RT'TT^fSHcCTTf!0  KatbU.  25,203.  JTPTF°  Vid.  172.  Paneat. 
42,10.  M.  37?R0  256,1.  Camk.  bei  Wind.  Sancara  173.  Schol.  bei  Wil- 
S'js.  Sämkujak.  S.31.  Buäg.  P.  3.24,3.'i.  JT°  mit  Allem  was  daran  hängt 
28.38.  ^j^Tn*T^PT  so  v.  a.  weitschweifiges  Reden  Hit.  130,5.  StlHil 
j'1H;1M«-'-1=I  'A'A^i'-  so  v.  a.  eine  von  den  aus  der  Unwissenheit  hervor- 
gehenden Erscheinungen  125,17.  Bhäsbäp.  126.  tJcfpT^Trr  TTT^T:  eine 
weitere  Ausführung  des  vorangehenden  (Sütra)  Schol.  zu  P.2,1, 33.58. 
3,73.  4.28.  3,2,177.  4,3,36.  5,3,98.  8,3,15.  zu  KV.  Phät.  1,18  (Sütra 
70).  TTT^H  ausfuhrlich  Harit.  16347.  TPTSIrTTT  dass.  16333.  —  2)  in  der 
Pbilos.  die  Mannich/altigkeit  der  Welt,  die  sichtbare  Welt  Kap.  3,21. 
gTETig».  Um.  6,6.  °HH IUI  Bbac.  P.2,9,5.  fyddrrHyU^MMfyH  Yb- 
..äntas.  (Allah.)  No  27.  76.  €n=tl ükl lf> °  39.  *WeW(UllrM*lfisM° 
Schol.  zu  Kap.  1,36.  —  3)  Betrug  H.  an.  Med.  gegenseitige  unwahre 
Lobspriiche:  UiT^T  Rill^JTsT  TTTU:  PratIpar.  23,6,2.  27,  a,  4.  — 
4)  eukly  lisch  nach  einem  Verhum  Unit  um  gana  J||3ll|4  zu  P.  8,1,27.  57. 
—  5;  =  RT^W  (  =  inT}7f*T,  SR,  *TF7T  Stint»)  vgl.  BuisuÄp.  126) 
AK.  =  yiiM^   Haläj.  5,55.  —  Vgl.  H'-yq^J   (auch  Obürtas.  71,3). 


VI4*J--ti  (von  H'1*m)  adj.  weiter  ausführend,  ausführlich  auseinan- 


W^m  H.  254. 
S 


dersetzend:  HT^T  : 

M'iy*1  (wie  eben)  n.  eine  weitere  Ausführung ,  ausführlichere  Aus- 
einandersetzung, weitläufige  Besprechung:  ttl  ^<-{'Ut^  IH^I  IUII  HH|- 
WiWi  TTT*HR  MBu.  12,2173.  <*rMHIH  '«36.  Mähe.  P.  48,22.  Kull. 
in  derNachschr.  zu  M.  ^qf  <T={J3i  Ti^MT  ^T§TTTWT  H'-WlsM^ 
Hit.  ed.  Johns.  2764. 

VlMyMI'a  (7°  -t-öj°)  adj.  verschlagen,  verschmilzt ;  m.  N,  pr.  eines 
Mannes  Katuäs.  38,43.  47.  59. 

y-ia'-l  (von  il'-l*j),  orTTrT  1)  uw'ter  ausführen,  ausführlich  auseinan- 
dersetzen, —  vortragen  CaBk.  zu  Beb.  Ar.  Up.  S.  253.  Kui.l.  zo  M.  1, 
29.  9,18  5.  °VWJrt  wohl  pass.  Sab.  D.  21,14.  yqfejH  Haeiv.  16352. 
Räsa-Tar.  1,6.  Verz.  d.  Oxf.  H.  162,6,  N.  4.  WIW1  4^44  wohl  so  v. 
a.  den  Ton  halten  GIt.  10,13.  —  2)  in  einem  falschen  Lichte  erscheinen 
lassen:  rT^T  5TTrT  MIC-1'.-l  H'-liyrlH  so  v.  a.  für  etwas  Anderes  ange- 
sehen Buäg.  P.  10,14,25. 

yr-l4MI(  (ü3*  ?TTTj  ni.  Titel  eines  Buches  Verz.  d.  Oxf.  H.95,o,40. 
108,o,27.  110,6,7.  °M^'Ti  desgl.  Hall  94. 

TTTJÜ  (von  1.  tTtTT  mit  TT)  m.  Handel,  Tausch  AV.  3,15,4.  5. 

y'4>H  !von  1.  tJrJ  mit  TT)  n.  1)  (Ja*  Davonfliegen;  s.  ^fT°.  —  2)  da* 
Fallen,  Hinabstürzen,  Niederstürzen,  Stürzen  in  Sucr.  1,277,10.290,5. 
T^T:  TTCTT  >W(y^JIKM  MBu.  8,222.  f^JrT^0  Hariv.  3664.  m\  TT- 
rTrRTJTqT  MBu. 13,1715.  st.  rrFFTPTFFf  Mark.  P.40,3  ist  wohH-l'hW0 
da*  Sichhinabwerfen  von  einem  Felsen  zu  lesen.  il"!  °  Jägn.  3,154.  — 


3)ein/äAerFe/jengana  hIhM^  zu  P.  3,4,74.—  Vgl.  ET?!3  undTTTTri- 

1.  TTT5T  (1.  ^  -+-  T^T)  m.  1)  ein  weiter  Weg,  Reise  in  die  Ferne,  Ferne: 

wnmmrjww  ry.  io,n,i.vmm\^\H^  w  TO^a- 

<fä  <Tfyöt7T:  6.  63,16.  ir^  «JFT  Hsf  qTCtTH:  brut  TFril  ^FTT:  Ait. 

Br.  7,15.  —  2)  ein  breiter  Weg,  eine  breite  Strasse  Kätb.37,14  in  Ind. 
St.  3,466,  4  v.  u.  RHrh^Myi  (jf?7Tfb  Buie.  P.  8,15,15.  —  In  der 
Stelle:  gilHT  Ef:  ^TjijTT  Jjrr^TJ;.  RV.  1,66,9  ist  yi^&l  zu  vermuthen. 

2.  TPT5T  („je  eben)  adj.  lose,  locker  (fidfyd)  Bhüripr.  im  CKDn 
VHI  y*l  (von  1.  TFTZTj  I)  adj.  auf  fernen  Wegen  wandelnd:  WJrH  W\ 

^J  HrüHXTtn  WnOWl  4l^riH<4QJ  RV.  1,173,7.  fTTPj  W^THIT 
r)U=ti  6,31,5.  —  2)  wohl  N.  pr.  RV.  8,1,30. 

HHKil  (wie  eben)  adj.  auf  Strassen  befindlich  VS.  16,4  3.  Push;m, 
der  Geleitsmann  auf  Wegen  22,20. 

T^TSTJT  f.  =  qEJJI  Terminalia  Chebula  oder  cilrina  Rägan.  im  CKDr. 

1.  T^Tf  (1.  75  mit  TT)  f- 1)  Weg  (nach  Säj):  rHJCTJ^^f^T^THtTllft 
:TR  y^H-rl  Ait.  Br.  6,1.-2)  Bez.  der  Sprüche  >T:  TTW  *&'.  TT- 
7^1  u.  *.  u>.  g*»ÄEu.  Br.  11,1.  ^k.  6,2,1.  Kau«.  3.  Gobii.  4,5,5.  Grhja- 
samgr.  1,96. 

2.  WT^  (1.  TT  -H  2.  q^)  f.  Yordertheil  des  Fusses  AV.  6,24,  2.  — 
Vgl.  TTT^. 

^f^  (1.  TT  ■+-  ^T)  n.  1)  Vorderfuss  so  v.  a.  der  vordere  Tlieil  des  Fusses. 
Fussspitze  AK.  2,  6,  t,  22.  H.  617.  Haläj.  2,  374.  711%,  TT77  RV.  10, 
163,4.  (SraT:)  Sr£(3F?r4rT:  ^^^311^6,75,7.  AV.  6,42,3.  8,6,15. 
11,3,47.  CÄSkh.  Br.  9,4.  £11. 1,  4, 1.  Acv.  Cr.  1,1.  4,4.  Kauc.  7.  26.  33. 
TrTWn  y^r^H^  M.  6,  22.  MBu.  12,  8894.  1,  731.  fg.  Dralp.  5,  7. 
Sdcb.  1,125,15.  342,7.  Bhäg.  P.  2,1,26.  5,41;  s.  auch  unter  l-TTTSf.  — 

vgl.  yiyq^. 

ÜH^«i  (von  1.  q^  mit  TT)  n.  das  Eintreten,  Eintritt:  JT^0  Agv.  Grbj. 
2,10.  Eingang,  Zugang:  STTFrTTfTTT^T:  FSTITT  ^Fh" !  Cat.  Br.8,6,1,23. 
l(ß:  ^  ^TXZTi  rajTTI  TTT^t  H^T  'JRJtTTq  Kuiso.  Up.  8, 
6,5.  -  Vgl.  5fo. 

MHiH  adv.  so  wird  eine  Recilationsweise  bezeichnet,  6ei  welcher, 
ohne  Rücksicht  auf  Versbau  und  Worte,  Verse  in  Stücke  von  gleicher 
Silbenzahl  geschnitten  und  in  die  Zwischenräume  Einschaltungen  von 
Formeln  gemacht  werden,  in  welchen  das  Wort  M'-l'tl  vorkommt:  3EH- 
sqTfTfff^T:  TTT^  iT^rirT  Ait.  Br.  8,10. 11. 

TTT^R  bei  Wilson  fehlerhaft  für  STTTTT^N. 

if-m  s.  u.  1.  75  mit  TT.  °TRrT  Beschützer  der  um  Schutz  Bittenden, 
lieiw.  Krshna's  MBu.  3,15530. 

TPT^TJ  m.  =  TT-Mli  Ratnam.  60. 

o 

TTT^rFTrf  (TT0  ■+-  SfJTrT)  n.  der  Nektar  für  die  um  Schutz  Flehenden, 
Titel  eines  Buches  Hall  203. 

TTTHl  (1.  TT -t- mU)  m.  (sie)  ein  abgefallenes  Blatt  Wilson. 

TTTrTFR  (von  THTTT  mit  TT)  n.  Flucht:  y5IHi4ld'l:  5T^T:  qTffej 
°?Tq  Spr.  262. 

THrTirrH  (wie  eben)  adj.  fliehend,  die  Flucht  ergreifend  MBu. 6,1986. 
tll'jo^P  Vjavahärvt.  16,13. 

Tn^TWT  (von  1.  rX  mit  TT)  »•  das  Reinigen,  Xäittern:  HT»TFT  P.  8,4, 
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3«,  Vartt.,  Seh.  yi|cH  nach  P   8,4,34,  Seh. 

y'-lcHW  (wie  eben)  adj.  P.  8,4,34,  Seh.  Vop.  26,4. 

SPTT  (1.  m  mit  5T)  f.  Tränke,  ein  Schuppen,  in  dem  Reisende  Wasser  an- 
treffen; 7r*nJfcP.3,3,58,Vartt.4,Sch.AK.2,2,7.H.1001.  Haläj.2,142. 
U^iw  WU  ?TTH  RV.  10,4,1.  HRHT  W  0^31  ^WT:  AV.3,30, 
6.  TBr.  3,10,1,2.  Kicc.  12.  19.  fiRTJTU  T:  W7  M.  8,3  19.  9.264. 
MBU.  3,13221.  12,1492.  243S.  5287.  13,1635.  1671.  3416.  6685.   R.  1,5, 

13(11  Goeb.).  °1&U  FT  fäfu#ff  f^T  73,19.  R.  Gorr.  2,69,13. 125, 
12.  5,19,15.  HHH|[i|^  RS?ra:  SPJFTlfeT  Bbäg.  P.  7,2,21.  9,19,27. 
Habs.  P.  14,65.  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,302,  Cl.  2.  ^■ 
UsTHI3:  WiWl:  H^IMH^y'-IW^HMi^H7?  Kuvalaj.142,6.  ein  Was- 
serzufluss  (zu  einem  Teich  u.  s.  w.)  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,524.  — 

Vgl.  fer°. 

yi)|=f,  (von  1.  tf€J  mit  y)  m.  das  Bet/en  (eines  Geschwürs  u.  s.  w.), 
Entzündung:  %$TfSJT5T°  SegR.  1,268,15.  ^(Ir^Ff0  (so  ist  zu  lesen) 
280,1.362,2.  2,313,1. 

VCH&T\  (vom  caus.  von  CR  mit  yj  m.  Lection,  Bez.  von  Unterabschnit- 
ten in  vielen  Büchern,  z.  B.  TS.  Qat.  Bb.  Kuänd.  Up.  ^TTS  Schol.  zu 
AV.  Pbät.  4,126. 

vmwi  s.  H°. 

^TTTOT  (1.  ^T-i-mo)  m.  Bandfläche  Rägan.  im  CKDr.  Man  hätte 
eher  Handspitze  (vgl.  5P7^)  erwartet. 

r^qrrjr  (l.y-+-CTI°)  adj.  seAr  weiss,  blendend  iveiss  Sucr.  2,310,18. 

yi|IU4(  (wie  eben)  adj.  dass  :  y^-tJUj0  SugR.  2,525,15. 

yqirl  (von  1.  tTFT  mit  ST)  m.  1)  eine  4rt  Fing  Paneat.  II,  57.  —  2) 
das  Aufbrechen,  Davoneilen,  Fortgehen:  H  ^ISTäT^RHI  *T  sllrl  fa- 
r.»,Ar|  ynir|l|rj:  Katuäs.  43,264.  das  Hervorstürzen,  Hervorsprin- 
gen: H^Uiy^ldH^t  färTC  VarIu.  Brb.  S.  104,42.  Veberfall  H.  800. 
Haläj.2,297.  falschlich  yöTTFT  H.  an.  3,277.  —  3)  Sturz,  Fall  Spr.1921. 
MBb.  1,3652  {m  W(r{  MMIHR  3653;  hier  ist  SPTFF?  wohl  absolut.). 
^Tc  11,146.  fönHRJ  (so  ist  zu  lesen)  "CTTTrl  ?I  ^TTCn^  SM  8,24  8. 
JT^T0  Hariv.  5330.  Ragu.  2,26.  Klmäras.  6,57.  5R?T0  R.  2,94,13  (103, 
13  Gobb.).  3,58,40.  •  VFWälv.MMIrW^T  Vabäh.  Bru.  S:  43,76.  JM° 
MBn.  13,3495.  Habiv.  7774.  R.  5,25,37.  ^HT  5TfTCT  Spr.  2737.  cJJH- 
Htl^IÜI^0  Sturz  in  Mrkkb.  167,9.  £TFT50  der  Sturz  von  einem  Felsen 
anders  u.  5TFTZ)  ?Ä"-  137.  dass.  ohne  Beifügung  eines  Wortes  für  Fel- 
sen: y-tlrlll5WslT  im  Begriff  stehend,  sich  von  einem  Felsen  zu  stür- 
zen  Katuäs.  9,61.  Mark.  P.  35,45.  ^tT^IST0  das  Ausfallen  Sega.  2,236, 
6.  cf|TI0  Samenergiessung  VP.  bei  Muia,  ST.  1,74,  N.  25.  £TWG  slick 
Komäbas.  3,43.  —  4)  ein»  steile  Felswand,  Abgrund  AK.  2,3,4.  Tbik. 
3,3,171.  H.  1032.  H.  an.  (fälschlich  yfITFT)-  -*»•  l-  »M-  MBu-  7,7963. 
R.  2,52,91.  3T^°  MBu.  5,2472.  UMMIHM^WH  Habiv.  6956.  T^HrTT- 
C^FT:  RÄga-Tab.  2,167.  MMIHH  ^  rlf^irl:  MBn.  1,3946.  2,2098.  fg. 

3,11808.  rpj  yq'^Prl  ^  FT  WWFl  i«T6i.  5,2044.  7,1992. 5464.  11, 

3*.  12,11524.  rjy°  der  Abgrund  beim  Hnnigsuchen  3100.  ein  (sfeii  ab- 
fallendes)  Ufer  H.1077.  Haläj.  3,45.  Wasserfall  Tbik.  Med.  Vgi.fjTTJ0. 
M'-HrH  (vom  caus.  von  1.  TTFT  mit  y)  n.  das  Fallenmachen,  Nieder- 
werfen, zu- Boden  Werfen  R.  5,42,13.  CfcT°  das  Würfeln  Habiv.  9141. 


yHlIrl"!  (von  ymr|)  m.  ein  (abschüssiger)  Berg,  Fels  H.  f.  157. 
—  y^lfrHT^rHülH  MBn.  7,1571  fehlerhaft  für  yHllHHN0  <•&- 
geworfen. 

OTfJf  m.  Weg  Cabd.äbtbak.  bei  Wils.  —  Vgl.  STTSJ. 

H4lrf  (von  1.  tr^  mit  yj  m.  das  (vorzeitige)  Abgehen  des  Fötus:  y  c 
TBa.  3,2,1,5.  TS.  5,6, »,1. 

yi|  ij^^i  m.  Pfau  Wils.;   y^l^n"   in  der  ersten  Aufl.  nach  Cab- 

DÄBTBAK. 

SFTTF3)  (vonl.tr^mit^T)  adj.  abgehend  TS.  5,6, »,1.  51°  TBb.3,2,1,5. 

ytTFT  (von  1.  tu  mit  y)  n.  1)  das  Irinken,  Schlürfen:  rrq°  R.5,60. 
18.  —  2)  der  unlere  Theil  der  Oberlippe  beim  Pferde  (der  beim  Trinken 
besonders  thätig  ist)  Vakäh.  Bau.  S.  65,3.  4. 

yUHcfi  (von  MUH)  wohl  n.  Getränk  Sab.  D.  27.  17.  ij. 

y'-ll'-b  U|  (y0-»-1?0)  n.  das  Füllen  einer  Tränke,  das  mit-Wasser- 
VerseAen  einer  WU;  davon  adj.  ^TTITT  dazu  dienend  P.  5, 1,1 11. 
Värtt.  1,  Seh. 

5FTTFH  nom.  ag.  von  tTJ  mit  TJf  Vop.  26,  29. 

yHI^H  (von  MldM  mit  5T)  n.  das  Hüten,  Schützen  Verz.  d.  Oxf. 
H.  89,  a,  4. 

y^H^H  'wie  eben)  nom.  ag.  der  Hüter,  Bein.  Baladeva's  H.c.76. 

WfW\  (^TTT-+-öR)  n.  Lustwald  (=fiWI(lW)  Cabdam.  im  CKDa. 

^ftrfTR^  (1-  ^T-*-Ff°)  m.  ürorossua^er  AK.  2,6,1,33.  H.  557.  Meu. 
h.  34.  Vjutp.  96.  tI0  VS.  19,36.  TS.  1,8,*,  l.  Cat.  Bb.  2,4,*.  16.  12. 
8,1,7.  °^r  AV.  18,4,35.  —  Agv.  gB.  2,6.  Gbbj.4,7.  M.  3,221.  Bu\g.  P. 
9,1,19.  13,6.  24,35.  Habe.P.  31,1.  Sab.  p.  23,15.  °q^t  Urgrossmutter 
von  väterlicher  Seile  Vjutp.  96.  MBb.  14,2019.  yTtRT1^!:  Urgrossvä- 
ter,  Ahnen  R.i,i3. 20.  2.94,19.  Katuäs.  15, 132.  ^trl-^'TtT  FT  TT^T^T- 

tfä  FTrTPT^H^I  ^nFTT^IWyiKrMH^M.  3,284.  Krshna  heisst 
Urgrossvater  Bbag.11,39.  '^TITITJTn  ?TFTTFTT  ^JT^FWTFTT'^:  MBu. 
5,304-2.  Brahman  Tais.1,1.26.  Med.  Sund. 4, 22.  MBu.  3, 1152.  R.  1,14, 
39.  Mäbr.P.  101,22. 

TTTMH-3  (i.  y  _i-  TTJ")  m.  Grossoheim  von  väterlicher  Seite:  °1T  Räga- 
Tab.  1,  101.  6,91. 

STFTrJT  n.  1)  das  Entgegengehen  Naigu.  3,29.  Mia.  3,20.  ^TFTFT  rr^J 

^qw:  rv.  5, 31, 7.  mvm  Nfid^  ^fra^3, 53. »«.  -  2  *n 

Herbeikommen  — ,  Anbrechen  des  Tages,  Frühe:  °eT  y^i'.  RV.  4.16. 

12. 7, 4i,  4.  %i  3t|h,  TcTjf^  f^i:,  ^rFrä"  gtw^i'  8.  i,  29.  ^m 
yfr#  rr4m  asra  i  ^rmm  q4^  5TTFn  >T:  i,  189, 7. 104, 1. 130.  a. 

6,31,3.  8,4,2.  UTtTIf^mpJll^W  JPTT:  10.73,2.  -  Vgl.  qqr7(?. 
TJFTfH  (vom  desid.  von  l.n^I  mity)  adj.  sich  zu  stürzen  verlangend 

o  'S 

Cig.  9,  i. 

yMliH  (von  tJTi  ni'l  ^T)  n.  1]  das  Drücken.  Pressen  Siga.1.277.  10. 
2,494,10.  —  2)  Stopfmittel  SugR.  1,132, 10.  148,5. 

yT5r  (1.  y  -+-  ^=T)  m.  Grosssohn,  Abkömmling  überh.  Insrhr.  in  Z.  1. 
d.  K.  d.  M.  4,183.  Das  Wort  steht  nicht  sicher. 

VCJ^TiZ  m.  =  WFWI  u.s.w.  H.l  158.  Hai.äj.2.«  04.  -  Vgl.  qqjTJ.  iftlj. 

y^tTI  m.  Cassia  Tora  Lin.  Bbar.  zu  AK.  2.4  5.  12.  ^KOb.  Stga.  1. 
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2-22,4.  2,66,2t. 

VTV1I  m.  dass.  Bbae.  zu  AK.  2,4,S,  12.  QKßn. 


WPnZ.  m.  dass.  Rägan.  im  CKDr. 

STRTI  m.  dass.  AK.  2,4  5,  13.  ü.  1138,  v.l.  Sich.  1,144,13.  221,  4. 
2,13.3.  63.  18.  70.12. 

VW*lrrl  m.  dass.  Bh»b.  im  Dtibi-pak.  QKDb. 

yW'-IH  adj.  =  IVTFl  mit   Blüthen  versehen,   blühend   MBh.  11, 

o  o 

331.  R.  2,80,13  (87,  i6Gohr.).  —  Vgl.  H^nf^TrT. 

WJJTi  vom  caus.  von  1.  q"£  mit  TJ)  1)  adj.  f.  °I^=fil  erfüllend,  be- 
friedigend:  WWH  J  Schol.  zu  Kävjäd.  1,6.  —  2,  U'-Il^l  f.  =  qiTTJ- 
^,|i  |  Solanum  Jacqmni  Willd.  Räga.v.  im  CKDr. 

H'l^UI  (wie  eben)  1)  adj.  f.  5  vollmachend,  befriedigend:  »tllM^'c0 
Verz.  d.  Oxf.  H.  161, 6.24. —  2j  11.  dai  Vollmachen ;  das  Einbringen  (einer 
Flüssigkeit  oder  eines  anderen  Stoffes),  Hineinstecken  Vop.  11,7,  v.  1. 
^MHi-'-JTMy^ÜlM  See».  I,i8l,ii.  cttUIMI'-rlry'^UI^2,364, 14. 
das  Anheften  der  Pltakä  an  lndra's  Fahne  Vabäh.  Beb.  S.  42(43), 56. 
y^TT':  das  Spannen  des  Bogens  R.  1,67, 10  (60,  10  Goan.).  das  Vollma- 

chen,  Befriedigen:  ?HJ:  verz.  u.  Oxf.  H.  103,  o,  34. 

r 

y'-HTJ  scheinbar  MII11.  1.1SS:  es  ist  aber  V  ^0  zu  schreiben  und 

I  «s 

Vi  mit  5THTTR  zu  verbinden. 

VCWTi  11.  5T-«-q0}  adv.  je  6e»onrfers  AV.  6,122,5.  10.9,27. 

W3  ('•  5T-i-'TT7)  sdj.  einen  hervortretenden  Rücken  habend  V.  6, 
2.  177,  Seh. 

y^lUi^lTi  n-  «'»»«  best.  Pflanze.  —  TTIJivJ"*'  Tul?-  WifpTT  AK. 
2.  4  4.  15.  =  W.'\'4'i\  fnach  den  (iiiuda)  d.  i.  Hibiscus  mutabilis  Lln. 
Com.  zun.  AK.  um  I'ünä.  Suca.  1,39,  19  140,9.  2,31,1.  56,21.  97. 
I«.  232.7. 

VTR^  (1.  V,+^T%)  m.  t'rente/  (rfei  Ä'oAne«  Sohnes  5o/in,  H.  3  44. 
KimÄs.  9.7.  Raga-Tab.  1,101    2,  145.  Mäh».  P.  110,  15.  c^  m.  dass. 

Jtfft.    1,  78. 

y'-dl'H  (von  C7JFT  [2.  qj]  mit  V,  n.  nom.  act.  P.  8, 4, 34, Seh. 

y'-'JN'flT  (wie  eben)  partic.  I'ul.  pass.  P.  8,4,34,  Seh.  Vop.  26,4. 

VC-'JNI'-RT  (vom  caus.  von  <-i|N  (2.  qT)  mil  T7)  nom.  ag.  der  da 
bewirkt,  dass  Etwas  anschwillt,  Cat.  Bb.  1.7.1,3. 

'A'AV'l  'von  TJTq  mit  Vi  eine  best.  Pflanze,  die  als  Surrogat  für  die 
zioma-Pflanze  gebraucht  werden  kann,  Pankav.  Bk.  8,4,1. 

U-TT^'T  'vom  caus.  von  ÜT  mit  V    ".  das  Auslöschen  des  Feuers  mit 


TZ£  'A'l-W  RV. 


Hasser  Ait.  Bb.  7,12. 

3 

VJTtt  f.  ein  üppiges  — .  geiles  Mädchen: 
10, S3,22.  AV.  5,22.7.  VS.  12,7  1. 

7H  a.lj.  =  Wlz\  P-  7,4,89,Sch.8.2,55,Sch.  VTiVl  f.  das  Blü- 

O     -|  O  O        rl 

Aen  7,4,8  9,  Scb. 

y'^jjl  adj.  aufgeblüht,  in  Blüthe  stehend,  blühend  P.  8,2,55.  Seh. 
Vop.  26,  im.  AK.  2,4,1,7.  II.  1128.  MIlu.  1,6068.3,10248.  11530.5, 
7  1.14.  7,3722.  13,2829.  Hariv.  15771.  R.  Gobb.  2,1,14.  KumÄbaS.  3,  45. 
7,11.  Ragu.  2,29.  6,69.  I!t.  6.  I.  32.  Katbäs.  19.63.  Spr.  987.  Märe.  P. 
61,25.  31.  mit  Blumen  bedeckt:  rFITU  Hariv.  11 2 '• .  V\jlTR  K.  Gorr.2, 
70.12.  weil  geöffnet  wie  eine  aufgeblühte  Blume:   J»T5[  Catr.  14,337. 


-  vgl.  qrjjr. 

y^l-a^   (von  ?zVQ  mit  V,  nom.  ag.  Verfasser  Pbatäpab.  1,  6  (Vfä- 

^inrnr  gedr.). 

V&^J  (wie  eben)  m.  1)  Verbindung,  Band:  ITHH lil  °  Nabelschnur 
Sucr.  1,368.1 4.  —  2)eine  ununterbrochene  Verbindung,  forllaufende  Reihe 
Vjotp.59.  ^iHUIH  Hariv.4153.  f^TTT0  P.3,3,  135.Ragb.6,23.Prab.79. 
5.  Spr.  2393.  ^TO0  2595.  Katbäs.  37,  243.  3fmZ°  Hit.  21,13.  Sab.  D. 
45, 10  (wo  das  Wort  mit  dem  Vorhergehenden  zu  verbinden  ist).  sFR- 
qTTJP  Kill,  zu  M.l,  so.  sn^FÜ0  Dbätop.  35, 1.  °ciq  ein  ununterbroche- 
ner Regen  Vabäb.  Brb.  S.  15,40.  ^T(TR^T5n^>rniWöri%  Bagu.  3,58. 

—  3)  eine  schriftstellerische  Composition,  insbes.  eine  poetische  Trik.  3, 
2,21.3,309.  q^HiloUlcj^:  V^F^Xl:  PRATÄPAB.19,a,3.  Mälav.3,12.GIt. 
1,2.  Raga-Tab.  1,9.  11.  Väsavau.  9.  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  320.  151, a,31. 
161.6.32.  Sah.  D.  6,8.  io.  25,3.  iji|t|^l||  qr^fj  sr^TT  i^^Hy^yT 
Vikb.  3,7.  °^fqqT  AK.  1,1,4,6.  3,4,a*;*8),l5  (zur  Erkl.  von  q7T  eAe 
mals,  wie  man  in  Büchern  liest).  —  Vgl.  4^°. 

W^-tR  (wie  eben)  n.  Ver6indMng.  Band:  V^\°  Gelenkband  Süvr. 
1,256,15.  » 

W%%  (1.  T^-H^T)  adj.  Beiw.  lndra's  Kätb.  10,9. 

r  r  r        r 

y^t(>  und  °cT^  (von  ö(i£,  cJT^  mit  Vi)  adj.  der  6esfe,  vorzüglichste 

AK.  3.2,7.  H   1438.  Haläj.  4,5.  HIM^HW  MBa.  1,7174.  5,662.  1851. 

9,3321. ^f^rTHUT 8.3367.  HSfl-y^:  !?TT^raim  I2,ii787.  JT7JT0  3, 
909.  943.  fJttT0  R.  Gobb.  2,  98,  24.  T5jTR^  FrTJT^sT^^H  MBu.  8, 
1733.  —  H  l^i^T:)  Holr^^y^tc:  LItj.  4,5,4;  nach  dem  Schol.  so  v.  a 

y^-'l  >on  VT^irf),  °rTTrT  stark  — , mächtig  werden:  iHrilH^I!  Journ. 
of  the  Am.  Or.  S.  7,43,5. 

W%"\  (1.  ^T-t-öpT)  1)  adj.  f.  ?IT  stark,  mächtig;  von  Personen  Hip. 

4,46.  MBu.  8,2044  (3°).  Kam.  NItis.  4,  80.  Ragu.  3,60.  Kathäs.  19,90. 

Biiäg.  P.  8,8,40.  16,  16.  Pbab.  2,  4  (SHdrff)-  Inschr.  in  Journ.  of  the 

Am.  Or.  S.  6,543,5.7,7,  gl.  22.  Küll.  zu  M.  8,371.  q^T  Rt.3,23.  3fö\ 

Heer  Räga-Tab.4,537.  6,200.  ^ET  Pbab.  81 . 7.  q.'I^Irf  Mälav.  60.  Vikr. 

81.  Rt.  l,2i.  Pankat.  165,  7.  HffT'rr^rn':  JÄGii.  3,83.  ifJT  Küll.  zu  M. 

~\ 
8,  406.  ITqq  Verz.  d    Oxf.  H.  80,  a,  2  v.  u.  T^W  Kathäs.  27,  208.  V^U 

Einsicht  Käga-Tar.1,  112.  r%^~U  heftiger  Schmerz  Rac.ii. 8.49.  Dacab.  in 

Bbnf.  Chr.  183.3.  ^7?  Mbgb.  82.  RHT  Pbab.  83,  16.  qwt  VRlZfäH- 

qr^T  ^rTTfUt  Vtt  ^ÜTiq  Mark.  P.  71,  9.  FFTR  gÄE.  183.  SrfrT  irfe/*a- 

gend,  bedeutsam  Veuäntas.  'Allah.)  No.  90  (T^rT  gedruckt).  cfTm^IT: 

rT^TTj  zrzzr  mächtige,  grosse  Wassermassen  MBh.  7,  3197.  6,  5117  (wo 

eJIMIMH  *t-  tfrmHN  zu  lesen  ist).  0rTr<T  wasserreich  (^5f)  Räga-Tar. 

5,68.  3JT^5FlrilM-|  mächtig  so  v.  a.  gross  Pasbat.  ed.  orn. 49,21.  FTfT0, 

cITr'c,  7^T°'  fei'1-!0  einen  Veberfluss  an  Galle  u.  s.  w.  habend  SugR.  2. 

39. 2.  3.  12.  14.  ^m^VJ^rW.  —  JM^SfT:  mächtig  so  v.  a.  uon  verderb- 

/icAer  Wirkung  Mark.  P.  12, 12.  'X^ir!1?  adv.  stark,  sehr  Qkt.  Bb.  11,5. 

•,9.  —  2)  ID.  a)  K.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  Vishnu's  Bhäg.  P. 

2,9,14.  8,21,  16.  eines  Uaitja  Katbäs. 45, 379.  46,236.  fg.  —  6)  =  V,- 

öfFT  Schoss,  Trieb  r.uiu«ii.  im  gKDa.  —  3)  f.  5TI  eine  best.  Pflanze,  = 

ymi^ufi  R*«»N-  im  gKUB.  -  vgi.  tjtöftj. 

65* 
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y«Mrll  (™n  MMd)  f-  Macht,  das  Mächtigsein:  HIHIfHU^  ^Tül 
^  H=ldHI  *TO  Räga-Tab.  1,177. 

IHd'd  (wie  eben)  n.  dass.:  tTTTTTITT  Gl^^H^crlPl^MiyH  Kull. 
zu  M.  8,  233. 

y^Jd^lrl  adj.  =  ST^T  s«arft,  mächtig:  t^sti  Diskus  MBu.  1,1179. 

HoMi  in  der  Stelle:  t( fel^N^dlfTqF^rf  (OTT)  Inschr.  in  Journ. 
of  Ihe  Am.  Or.  S.  6,343,15.  provided  with  the  eighteen  classes  Hall. 

y^ltf^J  (von  =rm  mit  T^;  adj.  abschlagend,  zurückhaltend,  fern  hal- 
tend: $H;my°  (sTFT)  sl?«.  1,331,1s. 

IT^HTT  (wie  eben)  n.  1)  doi  Abschlagen,  Zurückhalten,  Fernhalten 
MBh.  12, 10929.  Mäbk.  P.  118,  46.  —  2)  das  Bedrängen,  Quälen,  Pei- 
nigen: fäpnFTT:  SRTWc?  M««-  3, 1 4250. 

W;JT(l.'Sr-+-^r)  m.  n.  ganag^Ti^zu  1>.  2,4,31.  Tarn.  3,3, 
12.  1)  Schoss,  Trieb,  junger  Zweig  AK.  3,  4,  «6,  206.  Tbik.  3,3,399.  H. 

1124.  an.  3,  660.  Med.  1.  106.  Halü.  2,  29.  ST^l^T  ^PTfiWiTFPT 

o  o  x  o 

MBh.  1,2855.  Habit.  3611.  3847.  13443.  tTT^^0  R.  Gobb.  2, 12,  7. 
Suca.  1,33,8.  376,  10.  2,2, 10.  366,  4.  Spr.  840.  Ragh.  6, 12.  13,  49.  18, 
51.  Kdmäras.  1,45.  3,8.  3,34.  Mälat.  39.  Vabäu.  Bru.  S  24,  7.  34,  14. 
Katuäs.  43,336.  KÄVJÄn.  2,290.  TT^0  Bb;g>  p.  8,12,19.  ^Ü^T?0  P*«" 
kat.  43,  1  I.  HolMPT^ä'ltai  Kathäs.  4,  7.  Am  Ende  eines  adj.  comp, 
f.  ^T  Bhag.  13,  2.  Rt.  3, 18.  ^cy^ldhd^WFr  Kävjäd.  2,242.  —  2) 
Boralle  AK.  2,9,93.  Trik.2,9,30.  3,3,399.  H.  1066.  H.  an.  Mb».  Vjltp. 
138.  M.  9,329.  11,167.  12,61.  MBh.  1,4  4  39.  4  4  58.  3,1  1063.  3,357  6.  7, 
672.  8,4913. 12,7  487. 13,  520 I.Harit.  3233.  R.  3, 49, 4.  2  1.  6,93,9.  Suck. 
2,468,6.  Varäh.  Bbh.  S.  41  (40),  10.  50,  37.  Tattvas.  24.  Mäbk.  P.  68, 
14.  °^HI  Sü«b.  1,118,2.  yc^li  geschrieben  Sabdh.  P.  4,8,6.  33,a.  — 
3)  der  Hals  der  indischen  Laute  AK.  1, 1,1,  7.  Tbik.  3,  3,  399.  H.  291. 
H.  an.  Mbd.  —  Nach  Cabdäctuak.  bei  Wilson  m.  Thier;  Schüler;  nach 
Rägan.  im  CKUb.  (u.  sTfspftRI)  eine  best.  Gemüsepflanze ;  s.  ycJUcrl^i- 
—  Häufig  yc4iiy|  geschrieben.  Vgl.  H l^llT^T^T. 

y^H^l  (Ton  ^sTT^T)  1)  m.  N.  pr.  eines  Jakslia  MBh.  2,399.  —  2)  f. 
^fflVl^tl  I  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  Hall  in  der  Einl.  zu  Väsavau. 
37  (ycJ|M<*l). 

iHMl-li)  (IT0-»-^0)  n.  wohl  eine  rothe  Lolusblüthe  Such.  2,318,4. 

y^ld'-liH  (TT°-+-^r?T)  «•  rothes  Sandelholz  Buävapi..  im  CKDb. 

y^M^tl  (Ton  H^ld)  aoJ-  "»'  Schossen,  Trieben  versehen  Wils. 
^ItV-l'-'Ty^üH^M  (SSä  l=RT)  mit  vielen  Blüthen  und  Trieben  verse- 
hen  R.  2,30, 13. 

tMldl!J*-M*  (5T°  +  3^?°)  wohl  xp  ST3T5T  Koralle  Suca.  2,336, 16. 

'•H^lld^fi  n>.  eine  best.  Gemüsepflanze  ,(-,\ Ic^jFFI)  Rägan.  im  CKDr. 
Unter  sft^TIJTT^T  st.  dessen  5TOT<T  m. 

1.  ST^T^  (1.  Sf-i-^Tgi')  m.  Unterarm  Vabäh.  Bbh.  S.  38,25.  VP.  3, 
5  im  CKDb.  —  y^|^|  ved.  für  Mc||£HI  P.  7,1,39,  Värtt.  4,  Seh. 

2.  ycdjj)  (wie  eben)  m.  der  Langarmige,  X.  pr.  eines  Mannes  MBh. 
7,1610.  —  Vgl.  McU^. 

'A"$lg>'-t\  adv.  in  gleicher  Linie,  —  Reihe,  —  Höhe,  aequa  fronte; 
gleichzeitig:  qi?  3^T  %flf  tlrFTH  5Nls£>mFT:  Air.  Ba.  1,  29.  5r=JT§T- 


^FTrl'.  f^l  ^T  ÜT^Tn^4,22.  'A4\g.ir\\  SHT  «HHIUUIR^:  TBb.  2, 7, 
is,3.  ^^T^%TH  rF^TBT^li^fr  TS. 2.6, *,i.  3,2,9,5. "^T^ 
y^l^jy^HJJ^H  6,6,«o,i.7,4,s,2.Käth.20,6.25,2.  !7^T^tT^un- 
ter  den  Indecll.  im  gana  *-<=! ^ |T?"  zu  P.  1, 1,  37.  =  IFPTH^T^T  zu  glei- 
cher Zeit  und  =  SJilR  oben;  vgl.  5fa 1 1 c£=tiT. 

TT^TT^TT  (von  1.  5T  -+-  "%T§!)  m.  der  Langarmige,  N.  pr.  eines  Mannes 
Väju  P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  53,6,  16.  —  Vgl.  2.  Mo||^. 

V(1lg)*M  s.  u.  M-mgi'h  am  Ende. 

<Al4,  (von  äRJ  mit  V()  1)  partic.  adj.  s.  u.  öpj  mit  V(.  —  2)  m.  X.  pr. 
eines  Lehrers  Bhäg.  P.  5,4,11. 

y-^HI  (Ton  WI%)  f-  Aufgeklärtheit,  Klugheit  (Gegens.  öTJfFT)  Mäbk. 

P.  10,  33. 

T-plu  (WJ  mit^T)   1)  adj.  aufmerksam,  lauernd:  d^^TT  f^pFJ  T^ptT 
o  >.  o  -^  -  -       -  >i  • 

f^HTCIrT  RV.  10,128, 6.-2)  f.  das  Erwachen:  fa&ftl  WWX  RV.8,27,19. 
'"\"  -o         -o 

VfflJ  (1.  ^T  -+-  W$)  m.  ein  grosser  Weiser  Bhäg.  P.  8,3,43. 
^^ry  (von  ^I  mit  V()  m.  1)  rfas  Erwachen  SugR.  2,  236.  8.  210,  4. 
Spr.  1447  (zugleich  das  Außlühen).  VT^J  MltMIrT  Pankat.  37,  20   g- 

5T%ym  n^n  ragh.  12, 50.  yy^iuHrii  katuäs.  26,  so.  wxv-i  y 

sNIrfc-^IHl  "MMfllH  Mäbk.  P.  81,67.  das  zur  -  Besinnung  -  Kommen 
R.  Gorb.  1,4,114.  Ragh.  14,56.  das  Erwachen  der  Blumen,  Aul- 
blühen (vgl.  oben)  Clit.  84,  v.  I.  ^TIT0  das  Erwachen  der  Einsicht 
Pankat.  4,  15,  v.  1.  —  2)  das   Wachsein  H.  319.  T^°  Cäk.  80,23.  - 

3)  Erkenntniss ,  Verständniss ,  Einsicht,   Verstand  Cäntic.  4,  16.  rVÄ- 

o 

STT^J0  Verz.  d.  Oxf.  H.  92,6,11.  qTjfSTW0  Titel  eines  Werkes  Co- 
i.kbr.  Mise.  Ess.  11,43.  Vgl.  JEfTr^T °,  i l N  WJ °.  Ragh.5, 65. 10,72.  Bälab. 
9.  fsr?r0  Bhäg.  P.  4,24,  35.  go  6,8, 17.  —  4)  das  Erwecken:  EIST  ffeMT 
•T  kl'+trl  rT?5PTnjT<T  R.  6,  37,  38.  —  3)  das  Wiedererregen  eines  ver- 
flüchtigten Wohlgeruchs  Varäb.  Bru.  S.76, 18;  s.  u.  3.  '-H&M- 

^T^m^T  l)  am  Ende  eines  adj.  comp,  von  VCmfcl  Erkenntniss,  Ver- 
ständniss: W!N^nTQ^\l  ^TTT:  leicht  verständlich  Verz.  d.  Oxf.  H.  Xo. 
o  t 

380,  Cl.  3.  —  2)  (vom  caus.  von  cf?.T  mit  5T)  m.  ein  Sänger,  dessen  Amt 
es  ist,  seinen  Fürsten  zu  wecken,  Haläj.  2,280. 

5r^TUTp?7  (5T°-»-tI0)  m.  der  Mond  der  Erkenntniss,  die  mit  dem 
Mond  verglichene  und  personificirte  Erkenntniss  Pbab.  12,7.  dtC^|'M 
der  Aufgang  des  Mondes  der  Erkenntniss,  die  mit  dem  aufgegangenen 
Monde  verglichene  und  personificirte  Erkenntniss  116.2.  Titel  eines  be- 
kannten  philosophischen  Dramas  2,17.  —  Vgl.  M^TVhM. 

5fymyh^=til  (^T°-H?I0)  f.  der  Mondschein  der  Erkenntniss.  Titel 
einer  Grammatik  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  370. 

Vi ^ I M *~i  (vom  simpl.  und  caus.  von  öfEJ  mit  ^)  1)  adj.  erweckend;  in 
übertr.  Bed.:  EfiFI^iH0  PW]  Rt.  3, 10.  —  2;  m.  X.  pr.  eines  Buddha 
Acokävau.  bei  Buün  Intr.  198,  X.  3.  —  3)  f.  J  O)  der  Ute  Tag  in  der 
lichten  Hälfte  des  Monats  K  A r  1 1 i ka,  an  dem  die  Ernachung  V i s h  n u  's 
gefeiert  wird,  Pädmottarakhaniia  126  im  £KI)a.  —  6)  Alhagi  Mauro- 
rum  Tournef.  (^TT^PTT)  Rägan.  im  QKDa.  —  4)  n.  a)  das  Ernachen 
MBh.  4,468.  12,82.  Hauiv.  10337.  R.  Gobh.1.4,  I  10.  HdHM0  Sega.  2. 
237,15.  cj^ry  °  adj.  mit  Tagesanbruch  erwachend  MBu.  13,  ö 2  17.  An 
mehreren  Stellen  könnte  das  Wort  auch  in  der  lied.  von  Erwecken  ge- 
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fasst  werden. 

r    f 


b)  Verständnis*:  TERT^ü     Verz.  d.  Oxf.  H.  92,6,  12. 

o 

II  Pahkat.  4,15.  —  c)  das  Aufklären  Pbab.  91,3.  Pan- 
rat.  4,  13  (ed.  orn.  1,16.  18.  20).  —  d)  das  Wiedererregen  eines  ver- 
flüchtigten Wohlgeruchs  AK.  2,6,*, 23. 

y^iyy^ilid  C^r °  -t-  ^r °)  m.  Titel  eiDer  Grammatik  Colebr.  Mise. 
Ess.  II.  48. 

URl^IHfä  f5T°  -*-TH°)  f.  Titel  eines  Buchs  Hall  163. 

y5lU4y|--ti|  W°-hR°)  m.  Titel  eines  Vedanta-  Buchs  Hall  103. 

1.  y ^ 1 1  'cJrfT  (partic.  vom  caus.  von  ^^  mil  V{)  f.  ein  best.  Metrum, 

4  Mal  ^-- ^^^-^-w-  Colbbb.  Mise.  Ess.  II,  161  (VIII,  5). 

Kuasdom.  62. 

2.  ycjlfyrn  (von  y^lftR)  f.  das  (zeitige)  Wachsein:  5°  MBa.  12, 
S998  (gedr.  rRTT  WTOriT). 

H^lldR  (von  cR  mit  STj  1)  adj.  erwachend,  wachend:  M<MI=tilcrf0 

•s  O  -s  _^ 

Ragb.  1,6.  —  2)  f.  °^T  =  !HI'oMi  o.  Verz.  d.  Oxf.  H.  61,0,  17. 

H^iyK'-i  (5T°  -+-  -iiM)  m.  der  Aufgang  der  Erkenntniss  Pbab.  7,  8. 
116,5.  fgg.  Vgl.  tfimra%f7  u.  Sf^N^.  Titel  eines  Werkes:  ZJ- 
ZhW-WWmT  Verz.  d.  Oif.  H.  161,  6,  8. 

'A'-W'JX  vom  caus.  von  rT-]  mit  ZT)  adj.  zu  erwecken  MBa.  3,  1900. 
19,17t«.  Scca.  2.536, 18.  Katbas.  46, 176. 

ST'Tjj'  (von  '■T1S  m\lZJ)  1)  adj.  brechend,  zermalmend  RV.  8,46,  19. 
—  2)  m.  Brechung,  Zermalmung,  Vernichtung,  vollständige  Besiegung 
R.  Goaa.  1,4,  109.  2  1. 

5TH1  ^•Hfwieebenjadj.&recAend,  zermalmend,  vernichtend  R  V.8,30, 1 8 . 

ST'T^T  (w'e  eben)  adj.  vernichtend  {vergänglich?)  Vjutp.  72. 

^Pf^T(wieeben)l)adj.  =  5T'Tf^:TKAiJc.  135.  MBa.  8,1982. STFTHabiv. 
IMl.tKW  14710.  ^n-Tn^TR  13939. H^T°MBB.1.477l.^rTT°Beiw. 
Civa's  Civ.  —  2)  m.  o)  Sturm,  Wind  AK.  1, 1,«,  58.  H.  1106.  Halaj. 
1,  75.  MBu.  7,6809.  12,  5829.  R.  *,  31, 12.  5,  lö,  H.  56,39.  Spr.  1046. 
Vah'mi.  Brb.  S.  29,20.  K t-ruls.  25,42.  der  Gott  des  Windes  MBu.  4,822. 
7,6268.  Wind  so  v.  a.  Windkrankheit  d.  h.  Nervenkrankheit  Sucr.  2,45, 
9.  —  b,  N'.  pr.  eines  Fürsten  MBn.  1,7830.  —  3)  n.  das  Zerbrechen  Adbb. 
Hb.  in  Ind.  St.  1,39,1  v.  u. 

ZT'TZ  (1.  ST-h^tT)  1)  m.  Azadirachta  indica  Juss.  —  2)  f.  ^T  eine 
best.  Pflanze  (s.  yHlf^UJT)  Rvoas.  im  CKDa. 


ZPK%\  (!•  ST-H^T0)  1)  adj.  überaus  schön:  IHM*.  MBa.  5,1842.  ^T- 
tJIHI:  226'..  5153.  SRI  R-  6,19,46.  —  2)  n.  ein  best.  Metrum,  4  Mal 
^^^^  —  ^  — ,  ^w-/—  ~  —  ~  —  Ind.  St.  8,391.  Colebb.  Mise.  Ess. 
11.161  (X.7  . 

^PPTT  nom.  ag.  und  fut.  von  *TXmit  Z\  herbeibringen,  herbeischaf- 
fen: ZT-tä  l4  TT^TTt  31Wi  KV.  1,178,3.  8,2,35. 

f.  "  ° 

ZVrT^U  (von  *TX  mit  ZT)  adj.  zu  ernähren  Jagn.  2,14  1. 

^T'FTT  (wie  eben)  n.  1)  das  Herbeibringen,  Vorsetzen:  J7U:  RV.  8,71, 
I.  —  2)  Vortrag:  JTTT5JP7  RV.  1,79,7.  —  Vgl.  FTT^0,  ^PT  3. 

ZW!  (von  5J  mit  tf)  1)  adj.  sich  hervorthuend:  ZT'VA:  STFTiT  £W:  »V. 
2,38,5.  HIM-tcHT'FTT  ^r^RfTTFI  "UHr-lT  d«rcA  die  Vaie  ansgezHch- 

CS.    O    ^* 

ne*  Mir. 6, 13.  —  2)  m.  a)  Entstehung,  Ursprung,  Quelle,  Ausgangspunkt, 
Ursache  der  Entstehung,  Geburtsslälte  P.  3,3,24,  Sc  h.  =  7|*"H~T  Cab- 


dab.  im  gKI)R.  =  7K|<£H  und  k''\ MMN IM^^yq  AK. 3,4,*», 212.= 
sRW.ll.UT,  ^5ITOIsyHt-5JM  (!)  und  5T7T  q^W  H.  an.  3,702.  fg.  = 
sFSPJjsf,  sT^T%7  und  sTFTFT  Sni^H^H^MED.  v.  41.  5PRPR%T- 
fir^  R.  2,106,6.  JRJFT  Hariv.  7060.  irMIrH^T^  Vauäu.  Bbb.  S.  45, 

82.  P.  1,4,31.  il'l^-WT:  R.  1,37,27.  q^FTT0  Quelle  MBB.  3,8022.8024. 

sisi.iftl^THT  ZNS&ll^m  Cvetäcv.Up.3,4.  (H)  ZVtä  ZjA  *T  Draup. 
2,5.  Megb.  53.  cyTRiHT  5T>NM  FT:  so  v.  a.  Schöpfer  MBn.  1,2598. 
2499.  3,13556.  rRT  ^T^tTT  JTS&J  SPR:  FTfTUiTnT:  R.  2,67,29.  MÄ- 
lav.  92.  KcmJbas.  2,5.12.  5,77.  6,70.  7,36.  Ef^  ^irWW  sTJTrT:  5TO: 
y'd<ltrTyi  Bhag.  7,6.  Vop.  5,1.  Ind.  St.  1,113,3  v.  u.  Gegens.  WWI 
Katbop.  6,11.  MBa.  1,2517.  2,1214.  12,9211  (an  den  beiden  letzten 
Stellen  ist  tjtyn  st.  t|o<jM  zu  lesen).  Häufig  am  Ende  eines  adj.  comp, 
(f-  5TT):  cT^jfcPFTT  (-7^7)  entspringend  aus  MBa.  3,10902.  Hariv.8129. 
Soqr.  1,172,6.  Mark.  P.  57,29.  ^rMI=MSr0  R.  1,1.10.  M.  5,1.  Ragb. 
1,2.  HrT°  Ni«.  3,13.  M.  5,5.6.97.  6,64.87.  8,270.  BllAG.  18,41.  R.  2. 
59,31.  Ragb.  14,8.  Komäras.  3,15.73.  Spr.  2735.  Varäb.  Bbb.  S.  11,20. 
34,7.  89,2.  Katbäs.  49,250.  AK.  2,8,«, 30.  gig.  9,42.  f^.H^ry*rW  W$ 
so  v.  a.  auf  dem  Him.  befindlich  R.  1,37,2  7  (38,30  Gobb.);  nach  dem 
Schol.  N.  pr.  t^TTrT0  in  der  Pause  stehend  Crct.  28.  Vgl.  ^rTT0,  *f- 
^7°.  —  b)  Macht  (vgl.  T^TR)  Med.  —  c)  N.  pr.  eines  SAdhja  Hariv. 
11535.  eines  Muni  H.  an.  —  d)  Bez.  des  Iten  {3Ssten)  Jahres  im  00 
jährigen  Jupiter -Cyclus  V\Bin.  Brb.  S.  8,27.28.  Journ.  of  the  Am. 
Or.  S.  6, 180. 

T^T^R  (wie  eben)  P.  8,4,34,  Seh.  n.  Ursprung,  Entstehung:  IfT0 
auf  dem  M.  entstanden,  —  befindlich;  N.  pr.  eines  Waldes  Hariv.  8933. 
JTTi^T  Langlois. 

TJHcH'M  (wie  eben)  adj.  P.  8,4,34,  Seh.  Vop.  26,4. 

TTH^y*T  (Q°  -t-ZNi  m.  i*.  pr.  eines  der  6  tjrutakevalin  bei  den 

o  o 

Gaina  II.  33.  ' 

T^TT^rTT  (von  H  mit  ZJ)  nom.  ag.  ein  Mächtiger,  Herr,  Gebieter:  tfHI 
W^T^TH'-im'-l  Spr.  581. 

^PTTST^T  (wie  eben)  adj.  mächtig;  subst.  ein  Mächtiger,  Gebieter,  Herr 
H.  491,  Seh.  f%^T  MBu.  3,8099.  14,1625.  R.  1,45,48.  MBh.  13,3512. 
Hariv.  524.  5T5f  Mbkkb.  172,  24.  Buäg.  P.  2,4, 18.  Räga-Tab.  4,  345.  6. 
34  1.  BHAG.13,16(gemra/wSciiL.).  SPifsTdiT:  cTT{T  MBa.5,1 504. 13,1629. 
R.  5,23,26.  Kümaras.  6,62  (Gegens.  P=fr-fi|)-  Qak.  24,6.  Kaibäs.4,  127. 
32,135.  40,  7.  Herr  über  (loc.  gen.):  cj^MIrJ^MirpJ  Wlit  W 
Wf:  MBa.  12,8872.  q  HSTfir  R.  Gobb.  1 , 74, 1 7 .  ^f  ^TrTT  q^T  ^T  FTR7  q 
TOT  JJFT7T  q  fl  I  m^Pl  ^TT  mm  ^T  W\ZR  ZWlkWI:  II  kätj.  in 

Däjabb.  125,10.  fg.  %WF7  MBa.  12,10666.  cTülf^0  Mark.  P.  S.  660, 
Z.  3.  q°  Cit.  in  Siddb.  K.  zu  P.  3,2,138.  —  Vgl.  5PTW. 

^TTTW^TrJT  (von  SPTPTTiT)  f.  das  Herrsein,  Herrschaft,  Macht  Hai.äj. 
4,100.  Vabäb.  Bru.  S.  15,29.  mit  einem  infin.  Räga-Tar.  2,46. 

5THH7J  adj.  1)  von  q  mit  Z\  P.  3,1,107,  Scb.  —  2)  (von  ZW%)  am  Ur- 
sprnng  befindlich:  FFTT:  ^PTöJJTT  5TTQJ  Lätj.  10,19,9. 

!T'TT  (fl  mit  ST)  f.  1)  Helle,  Glanz  AK.  1,1,*,  35.  Haläj.  1,65.  VS.  30, 
12.  ^TTTTq  STTSTFT'Tm:  Bhag.  7.s.  Indb.  1,33.  N.  3,13.  MBu.  4,389.  R. 
1,49,17.  2,39,18.  40,24.  Sccr.  1,151,13.  Raub. 8,18.  Rr.  1,19.  Katbäs. 
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33,70.  Vid.  145.  Vrdästas.  (Allah.)  No.  110.  °fT^FT  s<lUH!  ümschrei- 
bung  des  Blitzes  Cak.  25.  TVJ°  Mrkkh.  49,11.  Vedäntas.  (Allah.)  No. 
HO.  ^<MI#diT°  R*«h-  6,18.  °^HIWIt|tir:  Hariv.  10606.  $-{N{- 

^r°  spr.  429.  ^13°  raoh.  2,3t.  ?mw(  wim  "^t  m\  fkmmii 

f^5T:  N.  16,10.  5,7.  5THI4Hci,dlMIM  Z-  d.  d.  m.  Cr.  14,571,20  wohl  feh- 
lerhaft für  STH Ni^!^M°.  Häufig  am  Ende  eines  adj.  comp.  (f.  ?TT):  H- 
^MI'H^y^  M.1,9.  Habit. 5604.  Ragh.3,16.  Braujia-P.  in  LA.51,20. 
M'drtW  Arg.  l,i.  Mrkkh.  76,s.  sTF^TiTTO0  R.  3,49,37.  ttNH° 
Ragh.  12,79.  q*T£°  N.  13,28.  Hip.  2,28.  qTJ3ft%T^J°  1,32.  Varäu. 
Bbu.  S.  33.6.  49,22.  g5FFfI=TOT7c  81,10.  ETrpr0  von  einer  Person  R. 
1,54, 13.  qijs.is.  3EIFIrro  61,9.  EPT°  Cur.  41,7.  ^r5THT<;0  Mbgh.  48. 
Am  Ende  von  Personennamen  Wassiljew267.—  2)  Lichtstrahl  H.  100. 
Haläj.  1,38.  HH^:  PPTT  f^5JJ[  H^TUTTq^f^T  MBh.  4,1322.  ?J- 
~£H1  5m:  '411  Hl!  Harit.7189.  —  3)  der  Schatten  des  Sonnenuhrzeigers 
SiiiJAS.  3,5. 13.  10,7.  Colebu.  Alg.  106.  Rhäskara  in  Verz.  d.  B.  H.  237, 
3.  —  4)  die  Helle  personif.  Hariv.  14035.  als  Gattin  der  Sonne  Mätsja- 
P.  in  Verz.  d.  Oif.  H.39,a,22.  Gattin  Kalpa's  und  Mutter  des  .  riltar, 
Madjamdina  und  Säja,  des  Morgens,  Mittags  und  Abends  Väju-P.  in  VP. 
98,  N.I.Tochter  Svarbbänu's  und  Mutter  Nahusha's  Hariv  207.212. 
1475.  fg.  VP.  147.  Durgä  H.  c.  59.  DbvI-P.  45  im  gKDa.  (^WI'-ITIIT) 
HMNt-cj  5PTT  ^TFl  Mätsja-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  39,6,35.  N.  pr.  einer 
Apsaras  MBu.  13,1415.  einer  Hirtin  Brahmavaiv.  1'.,  Prakrtiku.  9  im 
CKDr.  —  5)  N.  der  Stadt  Kuvera's  H.  190.  —  6)  ein  best.  Metrum, 

4  ,Ho(----w^-,^ -.-  Colebr.  Mise.  Ess.  II,  160  (VII,  10). 

Ind.  St.  8,  383.  —  7)  Titel  eines  Buchs  Hall  174.  eines  Commen- 
tars  zum  Caiidakaustubha  Colebr.  Mise.  Ess.  11,41.  —  Vgl.  SElT^fJJ0,  SJ- 

^pTFfit  (5T°-«-l.^)X)  P.  3,2,21.  l)m.  a)  die  Sonne  AK.  1,1,  »,30.  H. 
97.  Med.  r.  281.  Haläj.  1,36.  Cabdar.  im  gKDa.  K.  Gorr.  2,125,7. 
Ragh. 10,75.  Katuäs.  33.2  i.  Ind.  St.  2,261.  du.  Sonne  und  Mond  MBh. 
7.3767.  —  b)  der  Mond  Cabdah.  —  c)  Feuer  Med.  Cabuar.  —  d)  das 
Meer  Cabuab.  —  e)  Beiw.  Civa's  Civ.  N.  pr.  einer  Gottheit  unter  dem 
Sien  Manu  M'u.k.  P.80,6.  eines  Weisen  aus  Atri's  Geschlecht  Hariv. 
1662.  V'ji-P.  in  VP.447,  B.  8.  eines  Lehrers  der  Mlmamsä  (vgl.  tTT- 
>TT=Fi7),  der  neben  KumarilabhaUa  erwähnt  wird,  Colkbr.  Mise  Ess. 
1.298.  304.  Banerjea,  Dial.  477.  Mein,  ST.  3,91.  190.  199.  209.  Verz. 
d.  B.  H.  No.  650.  672.  721.  des  Autors  des  Rasapradlpa  und  des 
l.agbusaptacatiltästava  No. 823. 1338.  —  f) N. eines S ä m a d h i Vjutp. 

r 

17.  —  2)  f.  5  Bez.  einer  der  10  Bhumi  bei  den  Buddhisten  VjÄpi  zu 
H.  233.  Vjutp.  28.  DalabiiümIcvara  41.  —  3)  n.  N.  pr.  eines  Varsha 
MBh.  6,  454. 

WTPTiTs^T  (51°  -f-ÄÖI)  m.  N.  pr.  eines  Ministers  in  Kacmira  Räga- 
Tar.  5,2  29.  4  71.  eines  Dichters  Verz.  d.  Oxf.  U.  124,  o. 

STHl^^C'-H  (9f°  -+-  =T0)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Harsiiakab.  in 
Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6.529,2.  Hiouen-thsang  1,247.   Hall  in  der 

Eiul.  zu  Väsavad.  17.51. 

f* 

^T'THiHH't  (5T0  -t-5f°;  m.  N.  pr.  eines  Ministers  in  Kacmira  RÄ- 

ga-Tar.  5,30. 


tr-TRijffTfir  (7°  -h-TTT0)  m.  N.  pr.  eines  Gelehrten  Vjutp.  91. 

^PTTSrTfTSJTFFI  (ST°  -+-  F^TT0)  m.  N.  eines  von  Prabbakarayar 
man  erbauten  Heiligthums  des  Visbnu  Räga-Tar.  5,30. 

^TT^S  ("5T0  -f-Sfff?:)  m.  ein  leuchtendes  Insect  Rägan.  im  gKÜR. 

WTU]  m.  1)  (von  >T¥  mit  Vf)  Theilung  Kätj.  Qb.  6,7,9.  °m$  Nrn. 
2,7.  —  2)  (ST-»->TTTD  der  Bruch  eines  Bruchs  Colebb.  Alg.  14.  0sTTfo 
die  Reduction  eines  solchen  Bruchs  auf  einen  einfachen  Bruch  ebend. 

SPTTtT  (von  HsT  mit  TT)  nom.  ag.  P.  3,2,62,  Seh. 

TRTsR  (TPTT-t-Sl0)  m.  Hyperanthera  Moringa  Trik. 2,4,10. —  Vgl. 

^PTTrT  s.  u.  HTT  mit  Vf.  m.  N.  pr.  eines  Vasu  Mit.  142,1.  Fehlerhaft 
für  ST>TTH. 

SPTTrfNl  (51°  -+-  c?M)  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha  Qiva-P.  in  Verz.  d.  Oxf. 
H.  67,  o,  32. 

5PTH  (von  >TT  mit  Vf)  n.  nom.  act.  P.  8,4,34,  Seh 

5THHW  (wie  eben)  partic.  fut.  pass.  P.  8,4,34,  Seh. 

5PTT7*T  (vom  caus.  von  *JT  mit  T^T)  n.  nom.  act.  Pat.  zu  P.  8,4.34. 

STHIMHi'7  (wie  eben)  partic.  fut.  pass.  Pat.  zu  P.  8,4,34.  Vop.  26,4. 

^PTTTTrlW0-»-^'^)  m.N.pr.  eines  B  od  h  i  sa  ttva  Hiocen-thsang  1,358. 

STHWlIid    (V0-*-!!3)   n.  Strahlenkranz:  P-flirEIHWUidHHM 

o  ^  -s 

Ragh.  3,60.  5,51.  15,82.  05ITpR  (MiJ^M)  17,23.  Vabäh.  Brh.  S.  58, 
48.  °qE7JJT  MARK.P.62,2.0f^5T  76,50. 109,73.  Vgl.  STTrSTSPT  RUIrFT 
Jägn.  3, 108. 

T^HFTT  (von  5PTT)  adj.  f.  |  aus  Licht  bestehend,  leuchtend:  ^JT  MBh. 
12,4605.  Hariv.  10669. 

T^TTT^i  m.  >'.  pr.  eines  Näga  MBh.  1,1560. 

TJ^TT^T  (von  H  mit  5T)  m.  1)  Macht,  Majestät,  übernatürliche  Kraft; 
Kraft,  Wirkung;  =  T^rTTT,  ^TH,  51%,  5TrTTq  AK.  2,8,1,19.  2u.  H. 
740.  au.  3,704.  Med.  v.  40.  Haläj.  5,69.  M.  1,84.  7,7.  N.  3,24.  MBh. 
3,1  1905.  12035.  13,651.  2808.  R.  1,8,1.  2.23.38.  Ragh.  2,4  I.  62.  7  1.  3. 
40.  Klmäbas.  7,36.  Qäk.  50,5.  Visa.  30.  72.  Spr.  1799.  Vid.  334.  Ka- 
tuäs. 17,139.  37,181.  45,94.  49,84.  250.  ^STOT  TRITTST  WITZ:  %T 
^fq  fjjq-  pr  Som.  Nala158.  Bhäg.  P.3, 26.16.  8,7,41.  JTrP  adj.  Paskat. 
29,15.  yyfHH°  adj.  Bhag.11, 43.  f^^Uy^TRT  RÄga-Tar. 2,1 1.  Vid.219. 
Kathäs.  48,122.  IJSPTRi  31,33.  «-l^iyHNI  Pbab.  31,6.  ^Tr?TtJ  ^JTT- 
^TFr^TTfl  (v.  I.  STTHHJIc^iyHNdlH)  Spr.  1961.  ^TT-rT^FFf  WJJ  RT- 

-\  -s  o 

^T^^T  (T5TH!  Macht  über  die  Menschen  Hip.  3, 1 1.  STriTTnTT  ^l  5PTFT 

•%JjqTT  ITT]ThTFT  *l  Arg.  8,24.  Indb.  1,4.  R.  2,23,38.  Sc«R.  1,5,17. 

194,19.193,1.  17TTJT:  Varäii.  Brii.  S.  83,6.  Spr.  2706.   Mark.  P.  116,51. 

U^FT  Spr.  1811.  ^sTT-TTipn  M.  10,72.  HMIcflsITPTR:  a-  Brahma-P. 
in  LA.  53,15.%^T  5TI?hyHHT!T  TJ37  T%gqFH%  R.  2,73,12.  WXI- 

^N^r^w^nu  vid.  139.  rffwrJiyHNm  kathäs.  37.7'..  42.102. 

Sah.  D.  26. 11.  rnitr-TTSTTrW^tTT  HW^T  FIW^rT:  &*■  H2.s.  Spr. 
1746.  2915.  Hit.  40,19.  Kathäs.  42.113.  45.158.  46,24  1.  qgr^lTjTTII^T 
WSTTrT  Pankat.  228.20.  piMH NH!  Spr.  1363.  Ragh.11. 9.  Kathäs.  40, 
106.  41,13.  tT'TTSrn,  SPiWFrTuml  ■^T'Tra'FW  lassen  sieb  oft  durch  wit- 
teis, in  Fnlge  von,  durch  übersetzen.  Die  Macht  eines  Baumes  ist  sein 
L'mfang  Ragh.   12.21.    Die  Bed.   Pracht  hat  das  Wort  MBu.   13.3199 
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(^M^UHNI  fWI).  R.  Gorr.  1,38,30  liest  TFTFT  st.  TFFT  der  anderen 
Recension  (37,28).  Nach  Med.  bedeutet  das  Wort  aucli  EiTTT^T,  welches 
aber  vielleicht  nur  ein  Fehler  für  I7TTW7  ist.  —  -J  Rez,  der  Kapitel  in 
der  Rasikaprija  Verz.  d.  B.  II.  No.  1377.  —  3)  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Manu  Svarokis  Mark.  P.  f»6,5.  fg.  —  Vgl.  FT^TFTF1. 

TFTFFF  'von  TFfM'-l,  adj.  hervorragend ,  eine  Rolle  spielend:  rJTFFT 
-TH-m  Cate.  14,287. 

SFTN'II  f.  nach  Aiprecht  im  Index  zu  Haläj.  =  VT"Tm\  die  Hdschrr. 

haben  TFlNrll,  wofür  wohl  'ET'TTcT  cT  zu  lesen  ist. 

o 

TFim  (von  ^HNMi  adj.  mächtig.  Macht  habend  über,  beherrschend: 

tft  fft  >wm  tftffft  tfui».  i*ra.  mbu.3,h  iss.  ktfff)  h^ht- 

--tiMHN'l:  5,37(13.  'FFTFTFT  12,7576.  7601. 

TFTFFF  (vom  caus.  von  JJ  mit  TJ)  f.  das  Entfallen,  Aussprechen 
Vjlip.  160. 

TFTFFfI  («on  TFF)  1)  adj.  leuchtend,  glänzend  Indr.1,34.  HRII  MBu. 
7,2361.  iqFTfn  Hariv.  2413.  tFtTFR  TWFTrff"  8390.  :ErjFrfm  Spr. 
3307,  v.  1.  =n?FT  K'ivjai>.  3,63.  !»FJi<W WUHl  R-  1,54,21.  —  2)  f. 
-"HFFTT  a,  N,  pr.  einer  Göttin  Laut.  ed.  Calc.  70,16.  der  Gemahlin  der 
Sonne  MBa.  3,3967.  einer  der  Mütter  im  Gefolge  des  Skanda  9,2621. 
einer  Apsaras  Vjädi  zu  H.  183.  einer  Schwester  des  Asura  Indra- 
damana  Wassm.jkw  213.  einer  Tochter  des  Königs  Vagranäbba  und 
Gattin  Pradjumna's  Hariv.  8390.  tff.  c  Tf^UT/T,  die  Beirath  der  P. 
oder  kurzweg  ^FlMrlT  Titel  eines  von  Vicvanätha  verfasstcn  Dra- 
mas Sah.  1).  40,s.  197,2.  N.  pr.  der  Gattin  Kitrara tha's,  Königs  von 
A  liga,  MBu.  13, 2 35  l.  einer  Tochter  Suylra's  und  Gattin  Marutta's 
KU*.  P.  133,45.  einer  Tapast  MBu.  3,16237.  der  Mutter  Malli's, 
des  19ten  Arhan  t's  der  gegenwärtigen  A  vasarpini  11.40.  der  Tochter 
eines  Creshtbin  Somadalta  und  (iemahliu  Madana's,  eines  Soh- 
ne» des  Vikramascna,  Cun.  in  LA.  38,  i  l.  —  b)  N".  der  Laute  der 
Gana  (Civa's  Gefolge^  II.  289.  —  c)  ein  best.  Metrum,  4  Mal  —  —  ^ 

-.^^^^-- .  -  Grit.  35.  Colebr.  Mise.  Ess.  II,  161  (VIII,l(i). 

4  Mal ^_^^-w Ind.  St.  8,  386. 

TFTFFI  (von  ^T'IMj,   );7FT  Macht  haben,  Macht  ausüben,  viel  ver- 


mögen Über  (acc):  (IFFRlj  TWFFTTtl  JVS  ^  ötJ^TJ  3IFIFFF  MBu. 
12,32'jo.  T^T  »FT:  TFJFFR  ^#11  IUI  TFF^FFT^  n«88.  sTTtn  J^T 
^TTTTF:  fsfi  f^  IrU  TFTFFFT^R.  2. 103,  2 1.  Epf  rf  IskHIrM^H  *l  rT- 
Wl:  VWkÄ«4l  3  JV\  i(!UMWi  5, 37, 35.  JFcP75T:  TFTTFFI:  mächtig 

k  Ullis.  13,  165. 

TFF^TFT'TT  (vom  caus.  von  IT  mit  V()  nom.  ag.  Jmd  ;acc.)  Macht  ver- 


leihend, zur  Macht  verhelfend,  zu  Ansehen  bringend:  cRTFT  (lies  i^FIFTi 

0       %  o       %. 


Dacak.  180,  13. 

TFTI^-FIrT  (von  TFTFTj  adj.  im  Besitz  der  Macht  seiend,  mächtig  MBu. 
3,1098.  Ktiu'ts.  11,30. 

T-Fr-TFr  TFF  ■+■  «Fe)  m.  N.  pr.  eines  Gottes  Laut.  57  (TFT^EF^). 
Die  gedr.  Ausg.  bat  hier  ganz  andere  Lesarten. 

TFTFJ  rn.  N«  pr.  eines  Vasu  Gatäuu.  im  (JKItu.  üäboda-P.  6  im  CK  Du. 
Falsche  Schreihart  für  TFTFF 

TFF'-HTl  'von  *TFI  mit  TT)  n.  Erklärung  Suga.  1,8,  7.  Davon  "HTF-T 
IV.  Tbell. 


adj.  darauf  bezüglich  13,13. 

TFFFFT   wie  eben;  adj.  redend,  sprechend:  STFRrrT0  MBh.  5,  564  2. 

TFFH  (von  >TFT  mit  TT)  1)  m.  Glanz,  Schönheit:  FHTFTF1  W*Efi  II- 
^fFTTuTT  FT5FFT:  Hariv.11793.  —  2)N.  pr.  o)  m.  eines  Vasu  Gatädb. 
in  Verz.  d.  Oxf.  H.  190,  a,  35.  MBu.  1,2582.  13,7095.  Hariv.  183.  VP. 
120.  TFTTFT  Mit.  142, 1.  —  6)  m.  eines  Wesens  im  Gefolge  des  Skanda 
MBu.  9,2571.  —  c)  m.  einer  Gottheit  unter  dem  8ten  Manu  Mark.  P. 
80,6.  —  d)  m.  pl.  eines  Rshi-Geschlechts  MBu.  12,0143.  —  e)  m.  eines 
der  11  Ganädhipa  bei  den  Gaina  II.  32.—  f)  m.  eines  Ministers  des 
Kandrapala,  Königs  der  Madra,  Kathäs.  44, 25.  92.  143.43,379.381. 
—  g)  m.  n.  eines  berühmten  Wallfahrtsortes  an  der  westlichen  Küste 
des  Dekkhans  Trik.  2,1,7.  MBu.  1,399.  7  88  6.  fgg.  3,475.  5000.  834  6  . 
9,2009.fg.  2051.  fgg.  12,5646.  1322  1.  1  3. 1  696.  1740.  45<9.  4887.  5967. 
7645.  7649.  14,2478.  16,262.  Hariv.  4915.  R.  4,43,6.  5,3,12.  Vabab. 
Brh.  S.  16,31.  VP.  361.  BhU.  P.  1,15,49.  3,1,20.  7,14,31.  Mätsja-P. 
in  Verz.  d.  Oxf.  H.  39,6,22.  Skanda-P.  ebend.  76,6,2.  —  149,  a,  1S. 
Schol.  zu  Katj.  gR.  24,  5,  30.  °^[  MBh.  1,  7887.  LIA.  I,  571.  —  Vgl. 

sfiJFf^p,  mjm°,  sFzmwwMMm,  ?f4°,  mrn°. 

^FIFT-T  (vom  caus.  von  ^FH  mit  5T)  n.  das  Erhellen,  Erleuchten  MBu. 
9,2010. 

ST'FFTrT  (I.  ^T  ■*■  HI0)  adj.  stark  leuchtend,  —  glänzend  Hariv. 7439. 

TWIH'(  (1-  T^-t-HT0)  adj.  1)  dass.:  JTFT  R.  Gore.  2,90,6.  -  2) 
hell,  klar  (von  der  Stimme)  Vjutp.  15.  —  Vgl.  tF^MHIHt;(Is). 

5IFF|  (TH^  mit  VI)  P.  3,2,61,  Seh. 

TJFF^I  s.  u.  PFj;  mit  TJ. 

TT'T  (von  >T  mit  5T)  P.  3,2,  180.  Vop.  26,  168.  1)  adj.  (in  der  älteren 
Sprache  auch  !FT,  f.  V^\~[  P. 4,1, 47,  Seh.)  hervorragend,  übertreffend; 
vermögend,  mächtig;  {mehr  als)  ausreichend,  reichlich;  m.  Uerr,  Ge- 
bieter; =  !?TW7  Mnärtiiahatnam.  im  CKDr.  =  HIFI 'S  AK.  3,1, 11.  3, 
4,1,17.  M,m.  H.  359.  Haläj.  2,  188.  TFJH  RV.  1,9,  5.  AV.  20,135,9. 

(T^t  jnfti  i%  !7»t:  i^ifNyi-Hm^ir  r  v.  i,  iss,  9. 5. 2,24, 1 0.  ht 

7,S2,3.  Agni  8,im.9.83,i. 86,5.  (VFIT:) flFR  HW  F^IT:  T^vsfr:  av. 
18,3,69.  TW:  H^  Tra^lt^'^T  9,4,2.  12,3,27.13,4,47.  VS.18,io. 
22, 19.  TBr.1,1,1,3.  TS.  4,4,S,  1.  Cat.  Br.  13,3,*,  1.  14,9,S, 9.^1  Spr. 
1253.  TFFF  ^FT  F^  obgleich  sie  vermöchten  Buäg.  P.  1,18,48.  9,13,8. 
N.  21. 13.  i^m^  TW-  mächtiger  als  MBu.  13,  4031.  TFFTjrlT  RsTFl- 
gewachsen  P.  2,3, 16,  Varlt.  2,  Seh.  y<^rlH  in*  Stande  seiend  Ragii.2. 
62.  FFJI^T^r%  TWT:  R.  •,»,».  gF%r[Trxil  =TT%  sn^I  FIHT:  Wmt- 


H^y»NI  ^FFrT  Siu.  D.  39,  4.  TFJTTFTFI  Herr  der  Geschöpfe  M.  1,  22. 


FRFFFkT  niTFI  9  3.  FFiTJFT  sr^FT:  9,  iC3.  ^FJIHT  sn^THT:  TFT:  10. 

r 


nrrH-rl  11,30.  ?TT^P7  Bhag.ö,  h.  HISJH  N.  12,95.  H^IFT 
Jiös.2,34.  MBh.  1,4053.  R.1,43, 15.  TF^IFTr^  (?IFF)  M.  4, 182.  gTTH- 
^TTH^  N.  12,  23.  H^IH  ^^^  X^W  TFJ:  Spr.  1356.  v*TFT- 
TFJ^T5TTrf0  1917.  —  M.  1,28.32.91.  7,181.  8,312.  N.  12,34.  13,37. 
R.  1,4,26.  Spr.  1274. 1300. 1862.  1863.  2027.  2980.  g.ÄK.  23,  15.  Vid.  7. 
31.  Kathäs.  12,119.  32,140.  TFTT  voc.  M.  1,3.  3,2.  Hip.  1,25.  N.  2,8. 
R.  1,9,26.  54.  61,17.  Ragh.  3,65.  Katu'vs.  41,3.  43,23.  49,201.  Vil>.  47. 


307.  BraumaP.  in  LA.  31,5.  TFT  T^FT  von  Brabman  Kiünü.  Lp.  8.5, 

66 


1043 


ffl 


VWPX 


1044 


3  M.  7,3.  Sund.  1, 19.  ohne  tt  von  demselben  Sünd.2,16.  4,25.  SFEf- 
^ST  f%  IRM  M^IWIH  rUR  S 1 ER5%I  WcTTH  ^TR  fttt- 
"^TJrf  ^f  II  MBu.  3,  1150.  vou  Civa  MBh.  bei  Malus,  zu  Ragh.  2,42. 
Civ.  von  Vishnu  Cabdab.  im  CKDa.  ^sTTTTr?  M.  11,  123.  Javanecvara 
inZ.  f.  d.K.d.M.4,346.  vonlndra  R.l, 63,28.  Vgl.  Ef°.  —  2)  m.  N.  pr. 
einer  Gottheit  unter  dem  8ten  Manu  Mark.  P.  80,7.  eines  Sohnes 
Kardama's  Barit.  59.  Cuka's  von  der  Pivarl  98t.  Bhaga's  von 
der  Siddhi  Bhäg.  P.  6,18,2.  —  Die  Lexicographen  kennen  noch  fol- 
gende Bedd.:  adj.  beständig,  ewig  (FTt^T)  ühak.;  m.  Laut  (yJoÄ)  Dm«.; 
Quecksilber  Rägan.  im  CKDr. 

■CPTrTT  (von  Vpf)  f.  das  Herrsein,  Herrschaft,  Macht  Haläj.  4, 100.  Jägn. 
1,265,  v.l.  Kathäs.  34, 198.  3^1  fe  3TTtT  WFU  WTftm^  über 
die  Frauen  Qak.  122.191.  WTT  jqWI  5lftf?TT  ^f%  HM^frTrTT- 
«ITMH  Vir«.  89.  ^  i\~WWVZ  FcfTWrTlTT  f^TllffcR  Eigenmächtig- 
ftei«  Pankat.  26,3.  jcRH0  der  /Vest«:  von  Ragh.  7,  48.  El0  R.  2,23,38. 

Wfä  (wie  eben)  n.dass.  H.735.  R.  1,72. 16.  2,23,38.  Spr.  2577.  Cäk. 

153,  v.l.  Hit.  1,  39.  Ragb.  18,  38.  sJTTrl:  über  die  Welt  2,47.  STcR!  Vikr. 

60.  -irl^lkldHI^RAOB.  18,  6.  Hit.  16,  12.  R^DWIltT  H^TT  Wfä 

rI5T^T:  ^i?T:  Hariv.  12497.  FTSTW^0  Pankat.  63, 17.  f^fPT  MBa.  12, 

1785.  tri'  N  rTTfT  Hfl  ^Pi^HNHÖfT  das  Vorherrschen  Such.  2,475, 

<g         °  ° 

B.  Wfä  ">•  <*a*  Hinreichen  Kätj.  Cr.  8,8,34.  9,5,5.  22.1,39. 

TTHpJ  HT  (ST °  -*■  5TRTT)  m.  in  der  Rhetorik  Andeutung  einer  Herr- 

o 

Schaft  über  Jmd  Kävjäd.  2,  138.  Als  Beispiel  Spr.  1286. 

SR4=l'OTT~»-73')m.N.pr.  eines  Joga-  Lehrers  Verz.derB.  H.No.647. 

TJFPMT  (T^T-H>TWJ')  adj.  dem  Herrn  ergeben,  vom  Hunde  Spr.  1939. 
m.  ein  edles  Pferd  Cardak.  im  CKDr. 

Wl  s.  u.  5T-T. 

c\  o 

T^TrT  s.  u.  >T  mit  Z\. 

CS  (TN. 

ZWffi  adj.  1)  das  Wort  T^TFT  enthaltend  gana  TW&Wi  zu  P.  5,  2, 
62.  —  2)  Bez.  einer  Art  Manen  Käth.  Anukr.  in  Ind.  St.  3,439,9. 

ST'T'FT  (TOn  ^PrrT)  "•  Menge,  grosse  Anzahl  Pankat.  171,2. 

^THrI| cM  CT0-»- 7^)  "»•  N>  pr-  eines  Buddha  Lot.  de  la  d.  1.  146. 
fgg.  181.  255.  fgg. 

T^TTrl  (Ton  T  mit  Z\)f.  P.6,2,50,  Seh.  1)  Ursprung  (nach  dem  Comm.) 

Pankav.  Bk.  14,5,6.  11,  5.  15,  5,  5.  —  2)  Gewalt,  herrisches  Wesen  RV. 

4,54,3.  —  3)  Genügsamkeit,  Hinlänglichkeit:  MtfKJ  TBr.2,2,«,6.  7J<J: 

RV.  3,19,3.  —  Vgl.  5f°. 

spttt  s.  u.  T^TW. 

f-  °  a  e 

SPrSR  (von  ^  mit  ZI)  adj.  f.  °cJTT  hinreichend  über  (acc.):  Nitll 

^MT:  rf^fT:  vs.  23, -s. 

SpföTT  (Padap.;  ^PTS^fT)  1)  adj.  reichliches  Gut  besitzend:  Indra 

RV.  1,57,4.7,22,2.  8,45,36.  Soma  9,29,3.  35,6.  —  2)  in.  N.  pr.  eines 

Augirasa,  Liedverfassers  von  RV.  5,35.36.  9,35.36. 

r^rrnn  s.  *n  mu  z\. 

WPS  (von  H  mit  ZJ)  adj.  vermögend,  mächtig  H.491.  —  Vgl.  SPTflnT. 

W{TF\  (von  ^T^-  mit  Z\)  f.  1)  Darbringung  (einer  Spende  oder  Prei- 
ses): HqT^TT"  T^ffrR  KV.  2,24,1.  3,  36,  i.  JTO  5,32,5.  WWW 

■ i     »  *  ^       ^       - 

^T'THTfn^M  7,38,2.  AV.  2,35, 5.  -  2)  Wurf,  Schlag:  ST^FI  RV.  5,32, 


7.  —  3)  Anhub,  Anfang:  qlfa  ZFJW1  ^TrT:  5PTTtI(^Mt)HIM  C»t-  Br. 
8,5,t,l«.  CiÜKU.  Grbj.  2,7.  rr^rrrj^.  q^;  ^WWryHIfl^Tl^:  LA«. 
6,7,  l.^I=TTogAT.BR.  8,7,1,3.  Kath.21,3.  HRH0  P.  6,3,8  4.  TS.  5,3, 
1,2.  Cat.  Br.  8,2,*,9.  Kätii.  20, 10.  Ff°  QaSku.  Br.  20,4.  22,3.  Pankav. 
Br.  15,1,6.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  —  zum  Anfang  habend,  anfan- 
gend mit  — ,  und  so  weiter  Kätj.  Cr.  23,2,2  I.  tJ^PTfim  äliVII^'-l- 
4rIT:  l,  3.  6,1,26.  24,4,2.  giäKB.  £r.  1,i,  is.  8,3,6. 15,1,27.  ZQWl0 
Nir.  1,1.  3,13.  ^frT°  Kau«.  63.  RV.  Pr'at.  11,1 1.  ^IWyM^HHi- 
H  16,  2.  AV.  PraT.  4,  85.  Nid'vNas.  1,  9.  Jagn.  1,  263.  ^IIUI^yHffR 

(masc!)  265.  WyHHyHirlf'T^jW:  Indr.  2,  is.  Wlcti  MMyHH 
(könnte  auch  ailv.  sein)  TFT3P7  P-4,1, 162.  DTFy^TrFT:  Pat.  zu  P.  1,1,38. 
Racb.  4,7.  Spr.  3139.  AK.  2,4,1,19.  Varäu.  Brb.  S.  47,4.  Mudrar.  41, 
13.  Pankat.  200,  3.  Dbürtas.  66,  3.  =?7Tg;  ^kl'+yW:  Sab.  D.  61,  3.  H. 
116.  1013.  rTrf  ^UTTWFr*  rfFr^TtrlTr  WW  286.  ZTJW1  adv.  am 
Ende  eines  comp,  von  —  an:  rTFTyHTrT  von  den  Haaren  an  Jägn.  3, 
247.  ^l«£y%<J.I  H^r&{lrl  Agv.gR.  4,2.  KATj.gB. 4,1,10. 7,1,26.  9, 
2,2  3.23,3,7.  sFJT'J  von  der  Geburt  an  M. 8, 90.  R.  1,9,21.  MBh.5,'.  153. 
Wf°  3,2059.  Jägn.  2,^25.  Hr y'HIrl  von  da  an  Pankat.  26,  24.  28,  18. 
mit  einem  vorangehenden  ablat.  Siddu.  K.  39.a,  4.  Vop.  5,21.  WWHU- 
»Ir^GoBu.  3,9,4.  Ffi-MM  Kdmäras.  3,  26.  frf7T3  MBu.  3,  14295.  ^T- 
crTTTfl  R.  1, 19,  20.  Pankat.  43,  1.  Dacak.  in  Benf.  Chr.  180,  3.  MllUiy- 
^H^Tm^  R.  Gorr.  2, 38,  27.  WWf  O^UITtT  Kathäs.  9,  86.  43,  253. 
rrT^^TT^T  WJjn  ('B  der  Regel  steht  ^5f  nach  r^TTcT)  Pankat.  264,  5. 
?7rT:  von  welchem  Augenblick  an  Siv.  4,27.  Spr.  1780.  rjrf:  Z\°  —  frrl; 
ZJ°  Kathäs.  23,2.  r?fT:  ZJ°  M.  9,68.  N.  2,1.  Spr.  2476.  Kathäs.  34,103. 
Räoa-Tar.  5,117.  Hit.  25,15.  5lrT:  Z\°  Kätj.  Cr.  7,8,9.  ^f?:  Z\°  MBh. 
13,2789.  Vid.218.  Wl:  Z\°  vonuntenan  Varäu.  Bi;b.  S.  4,3.  21,6.  WZ 
ZJ°  von  nun  an  Sav.  2,23.  MBh.  3,7534.  12,5555.  R.  1,32,4.  37,23.  5, 
25,25.  Kathäs.  33, 123.  Pankat.  37,23.  53,  22.  76,  22.  168,  7.  Mark.  P. 
110, .11.  r?^T  ZJ°  von  dann  an  R.  1,25,  13.  38,22.  49,  11.  Ragh.  2,38. 
Cäk.  79,16.  Kathäs.  33,50.  VfT\  tjo  _  z^j  rja  R.  3^,20. 

Wvi  (wie  eben)  m.  Darbringung  Nir.  11,  49.  T^T  fF^rT  ZT^TJ 
SJJiTR  RV.  1,122,12.  FTF^T  ^HT  f^TT^T  ZTjZl  ^TF%  2,34,i  1. 
5,33,5.  41,4.  19.  7,40,5. 

ZN$  (von  pT^  mit  ZT)  m.  P.  6,2,  14  4,  Seh.  1)  Spaltung:  W.°  Ragh. 
3,37.  3^D  MBb.  8,  l<S61.VfF%°  Durchschneidung,  Zerschneidung  Spr. 
188.  HMI^NT:  Jägn.  2,155-.  —  2)  Scheidung,  Trennung,  Differenz:  ?TT- 
fT^Tpf0  MBu.  12,438.  Kai>.  3,76.  —  3)  -Irr  Sucr.  1,283, 12.  AK.  1,1,1, 

8.  2,1,2.  2,2, 10.  3,4,*«,  195.  Tbik.  3,3,285. 42  1.  H.  471.  >TJSTT:  '-hT^- 
q,  ^TFfHTTW^H^TlTTR^;:  295.  -  Vgl.  ^H;o. 

ZVT^T\  ( wie  eben)  adj. f. ° T^fiT  spaltend, durchbohrend;  s.  ^^1^1. 

TJPT^f  (wie  eben)  adj.  dass.:  rfpfjTrfo  (rrrqgj)  MBa.  4i  13{1- 

!^TWpfra  ( W  -  ^l  ■+■  rM)  n.  Jf.  pr.  eines  Wallfahrtsortes  Civa- 
P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  66,6,9. 

TJ^J!(I  (von  ä^T  mit  Z\)  m.  das  Abfallen,  Gelrenntwerden:  ?J0  Cat. 

Br.  12,  8,S,22. 

TJ^njTZT  (wie  eben)  m.  eine  Nasenkrankheit,  bei  welcher  Schleim  ab- 
o 

geht  (ZPX%nH).  Sücr.  2,370,4. 


lOiö 


SRT5R 


SR^FT 
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SRTCR  (wie eben)  ^.herabfallend:  T^RSRcTTcRfn:  Ragu.16,61. 

ST£T>Ri  (wie  eben)  adj.  f.  SIT  abfallend,  entschwindend:  SRW^il^HI- 
^T:  FTR  Cat.  Bl<-  i3,i,*,4.  TBr.  3,9,t*,2. 

SRSJ  s.  u.  4J5T  mit  ST.  Davon  SOJSjRT  n.  ein  Dom  Scheitel  herabhän- 
gendes Blumengewinde  AK.  2,0,1.37.  H.  632.  Hai  .äj.  2,398. 

SR  in  ITT^TPT  (s.  u.  JTFR^  und  u.  1.  Cf"|"  1.)  absolut,  von  STT- 

VWI<£&I'I  (von  ST  JTT^^JR,  dem  Anfange  eines  Liedes)  n.  N.  eines 
Säman  Ind.  St.  3,225,a.  ^£HI  ST°  desgl.  20S,a. 

il*).i|~  (Padap.:  ST^T0;  Bfc  nach  Nia.  6,  32  des  Wucherers  Sohn: 
STT  R  ^  SR'iT^HJ  ^:  R  V.  3,53,  u.  Wird  auch  als  N.  pr.  eines  Kö- 
nigs aufgefasst  Bane..jea,  Dial.  464,  \.  Mlir,  ST.  2,362.  3,62. 

SR|pT  n.  nom.  acL  und  y<H-^"'H  t^T  partic.  fut.  pass.  von  iT^?  mit  ST 
P.  8,4, 32,  Seh. 

yMUlH  A.  ST-i-JRtT)  adj.  1)  »ora:»am,  liebreich:  Rft=T  ^  ^PTOTT 
37F2T  R5T  £=T  RM'7lr<-lld<H:  AV.  2,  28,  1.  —  2)  g«f  ae/auni  Ra- 
m'.n.  zu  AK.  3,1,7  bei  Wns.  Hauiv.  6974.  —  Vgl.  SR^R- 

SMUid  (I.  ST-*-TD)  »ohl  Hadfelge:  NW  HM0  ffST)  MBb.  8,62*. 

'jHrl'Ji  (von  vjHrl,  partic.  von  SR  mit  ST)  m.  N.  pr.  eines  alten  Wei- 
sen Mlin.  1,2047. 

WW  (von  IR  mit  ST)  1)  f.   Versorgung,  Fürsorge,  Schutz,  tutela: 

wrt*  *j  srtr  ^trwt  rv.  1,33, 1.  ü~^m\  spttR  j\\wMm 

JTRtRT  pRT^  33,5.  f^T^R  SRTTf  f^ETHJi,  7.  »TtTT  f%  T: 
SRR<T'7  düf^  «4,  '•  f^T/R  1%  R  STRRl^T  RR=R  10,25,7.  2, 
29,2.  rTRFFtj  Tjqfri  sllrWdl  WHT  7TFT  fRfrf  RSTiRJR  3, 57,0. 
AV.  7,20,5.  —  2;  f.  concret  Yersorger,  Beschützer,  lutor:  cTT*R  SR- 
RR  iRR  RV.  4, 16. 18.  £T  ^t  ^TR  SRR:  nM  7, 29,  4.  93,  3.  4. 
rTT^T:  «MpR<c~l  6,43,*.  ^  ^1Ä  J^IRrTR  10,100,11. 
i,3l.9.io.  1*.  8,19,29. 10,ioo,5.  rT^TOiT^rR:  SRrrWcfNR  AV.18, 
3,63.  LÄtj.3,2,7.  Das  comp.  ^hRTrT'KV.  1, 142,  2  giebt  keinen  Sinn, 
und  es  ist  wohl  herzustellen :  7!7T  SRTrT  sRTtT  RRIT:  die  zehn  Frauen 
(die  Finger)  gebaren  den  Versorger  (Agni).  —  3)  m.  N.  pr.  eines  alten 
Weisen  MBu.  13,  1762.  eines  Sohnes  des  Kjavana  und  Vaters  des 
Rura  1,871.939.  fg.  13, 2003  (Vater  Vagi ndra).  Mark.  P.  110,35.  114, 
29.  31.  113,  I.  Mätsja-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  41,6,  33.  mit  dem  patron. 
Käojapa  Mark.  P.  118,25.  N.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  des  Ga- 
namegaja  (hiernach  LIA.  I,  Anh.  xvi  zu  verbessern,,  R.  Gönn.  1,48, 
19.  22  (JRR  Scul.).  eines  Sohnes  des  Pramcu  Bhäg.  P.  9,2,24  (STR- 
R  VP.;.  LIA.  I,  Anh.  it.  -  °R7JT  Dacak.  129.  fgg.  —  Vgl.  ST^T- 

SRfT  »•  u.  IT?  mit  ST.  Davon  nom.  abstr.  DfTT  f.  Fahrlässigkeit,  Schläf- 
rigkeit. Vngewandtheit  des  Geistes:  K[°  Räga-Tab.  6,362. 

SRRTTrT  (ST0-*-  JTtfT;  adj.  unachtsam  gesungen  P.  6,2,149,  Scb. 

SRrRtT  adj.  =  STRT  fahrlässig:  51°  MBu.  12,8889. 

<HH4  'von  JR  mit  ST)  1)  m.  o)  Zerrer,  Bez.  einer  Art  von  Kobolden 
im  Gefolge  Ci  va's  AK.  1,1,«, 31.  3, 4,tl,*48.  IL  201.  Med.  th.  21.  Haläj. 
1, 1 4.  yqyn'l  RutR  HR?TTPTt^TTf?TR  (T5RJ7)  MBn.  13, 9ss.  5924. 
6141.  fgg.  Hariv.  8146.  8283.  KumJras.  7,95.  °ET7J  Katuäs.  1,63.  Va- 
■  1b.  Brb.  S.  32,  82.  33,  15.  Bbäg.  P.  4,  4, 34.  5,  5,  21.  Mark.  P.  83,  23. 


Inschr.  in  Journ.  of  the  Arn.  Or.  S.  6,  302,  Cl.  1.  Vop.  3,7.  TR:  TJfä- 
2PRRR  (Civa)  Bbäg.  P. 4,2. is.  Ü=TR  Bein,  giva's  1,13,9.  MBu.  12, 
10361.  °qfc7  desgl.  11.199.  SRRRT  desgl.  AK.l, 1,1,27.  Vakah.  Bhb. 
S.  38,58.  Bein.  Ganeca's  H.  207,  Seh.  —  6)  N.  pr.  eines  der  100  Sohne 
des  Dbrtarashtra  MBb.  1,4552.  —  c)  Pferd  Caiidak.  im  CKDr.  —  2) 
f.  ^T  a)  Terminalia  Chebula  oder  citrina  (^TTrTTJT)  Mrd.  —  b)  N.  pr. 
der  Gattin  Kshupa's  und  Mutler  Vlra's  Märr.  P.  120,  13.  —  Vgl. 
SRR,  SRlfSR 

SR5R  (wie  eben)  1)  adj.  f.  t  quälend,  peinigend,  aufreibend,  hart 
mitnehmend:  T^RI  TK^rTuTT  RtTSR^RT  MBu.  1,  2793.  JRRT- 
fR  RrTITT  RfTSRSR:  ''in.  T^°  7,  870s.  g^  R.  Gorr.  1,  30, 1 2. 
II  »luv.  12737.  —  2)  m.  a)  Bez.  eines  best,  über  Waffen  gesprochenen 
Zauberspruchs  R.  1,  30,  6.  —  b)  N.  pr.  eines  Dänava  Katbäs.  46,  39. 
47,27.  —  3)  n.  Aulreibung,  Tödtung  AK.  2,  8,  t,83.  H.  370.  Vjkti>. 
133.  R.  1,3,23  (18  Gork.). 

SRSTFR  (Sro-*-£TTFR)  m.  Hölle  CabdÄrtuak.  bei  Was. 

SR«[  (JTt[  mit  ST)  f.  tust,  oxyt.  VS.  30,  6.  parox.:  ST^T  JTf'TRST  4- 
TT?T  AV.  19,56,1. 

!•  SR^  (*Tj[  mit  ST)  m.  Lust.  Freude,  Heiterkeit  P.  3,3,68.  6,2, 144. 
AK.  1,1,4,2.  H.  316.  an.  3,335.  Mbi>.  d.  35.  Haläj.  1,123.  Katuas.  2, 
82.  fiRT^SR|T  6,162.44,185.  ET0  MBb.  12, 104 14.  —  Vgl.  ^r°. 

2.  SR^  (1.  ST  -*-  T^)  1)  adj.  ausgelassen,  toll  (=  IR)  Mrd.  d.  35.  öf- 
f^TU  Ragb.  19,37.  -  2)  m.  o)  Stechapfel  (vgl.  3'RfTj  Cabdak.  im  ^KDr. 

—  6)  =  Jlc?tTT  (?)  Sidub.  K.  248,6,7.  —  c)  N.  pr.  eines  Danava  Hariv. 
203.2288.  14290.  eines  Sohnes  des  Vasishtha  und  eines  der  7  Wei- 
sen unter  Manu  Uttama  Bbäg.  P.  8, 1,  24.  —  3)  f.  ETf  a)  ein  junges 
ausgelassenes  Weib,  Weib  überb.  AK.  2.6,  f.  3.  H.  505.  an.  3,335.  Mko. 
Haläj.  2,327.  M.  2,2  13.  fg.  Sund.  3,  11.  MBb.  1,950.  4,308.  14,2354. 
R.  2,91,49.  Socr.1, 233,1.  2,147,10.  423,6.  Kumäbas.  4,12.  Ragb.  8,71. 
9,28.  Rt.  1,7.  Cäk.  114.  Spr.  260. 619. 1518. 2618.  Som.  Nala  179.  Kab- 
rap.  47.  °5R  R.  Gorr.  2,4,26.  Spr.  106.  Varäb.  Brb.  S.  10, 10.  —  6)  die 
Jungfrau  im  Thierkreise  Ind.  St.  2,282.  —  c)  N.  zweier  Metra:  a)  29 
-*-27  Hören  Colerr.  Mise.  Ess.  II,  154.  —  ß)  4  Mal  ^^,^^  —  ^,— 
s^^-w^-  Colebb.  Mise.  Ess.  II,  161  (IX,  11). 

SR^Ti  (von  JT^  mit  ST)  adj.  ausgelassen,  sinnlich  Nib.  6,  32. 
SR^TÜTS  (2.  ST°  -*-5R°)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tar.  7.  276. 
SR^TiPR  (l.  ST0-*-^3)  n.  =  SR^R  Bhar.  zu  AK.  gKDB.  — 
Vgl.  SR^RuR^T. 
SR^T  (von  IT^  mit  ST)  n.  Liebeslust  Kau«.  78. 
STR^JT^J  n.  H,  pr.  einer  Stadt  im  Dekkhan  Pankat.  ed'.  orn.  1,  4. 

-  Vgl.  qi^d^lf-17  und  Ml^di^T^T. 

SR^ST*T  (1.  ST°  -*-  ä(~{}  n.  der  Vergniigungsgarten  eines  Fürsten  AK. 
2,4, t, 3.  H.1113.  Haläj.2,38.  CÄK.80,22.Mii.vv.29,8.—  Vgl.  SRR5R. 

SR^RiR^T  (ST°-*-JTiT0)  n.  =  SR^TSR  Bbar.  zu  AK.  gKDR.  — 
Vgl.  SR^TTRT. 

SR^RT  fSR^T -+- 5TT°)  n.  ein  best.  Metrum,  4  Mal  ^^-^-^,^ 
-^-«,~-^-^_-w-  Ind.  St.  8,  400. 

SR^FT  (von  SR^T),  °tTlrI  sicn  «><«  "n  ausgelassenes  Weib  betragen: 
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qR>RT  StajTO  -  y^Wrft^Bnio.  P.  3,20,37. 

yHil'M'i  CR0-+-SR)  n.  dei"  Vergniigungsgarten  der  Frauen  eines 
Fürsten  Qaedar.  im  gKDa.  N.  1,24.  R.  5,20,23.  —  Vgl.  VW^=R. 

VIHISrl-ü  n-  partic.  fut.  pass.  impcrs.  von  q?  mit  'CT  fahrlässig  sein 
in  Bezug  auf  (ablat.) :  qcRR,  ^RTrT,  9i5JcHlrl,  HcT  (sie),  Tmz.TJ\JW- 
qqqr-TJT,*^  WrN. W I -TJT  q  W^H  Taitt.  Up.  1,11, 1.  2. 

y^ä(  (von  q^  mit  !J)  1)  adj.  Vop.  26,  156.  —  2)  f.  qT  N.  pr.  der 
Gattin  Kuru's  und  der  Mutter  Cunaka's  MBu.1,872.  940.  950  (Etym. 
des  Namens.  13,2004.  Katuäs.  28,87. 

HH"1H  (!•  '5T  -t-  ^T °)  adj.  gut  gelaunt,  in  heiterer  Stimmung  seiend 
AK.  3,1,7.  H.433.  MUh.8,i7'.7.  Ml^fllHi^N  5RqT:  S^RtTi^ 

4  65.  MMfkii:  t][WR  ^t  yscfkTiHiRq  i  ^rmm  qq^FT  :w- 

Hy^'IHI  <JHcR  2,2024.9,3370.15,588:  Ragu.3,67.  —  Vgl.  MHUld- 

5R^f  (1.  Vf°-i-*l°)  eine  best,  holte  Zahl  Vjutp.  182.  Mel.  asiat.  IV, 

639.  —  Vgl.  W3f. 

5R~2J  (von  q»q  mit  5T)  m.  der  Stafc,  d«rc/i  dessen  Drehung  Feuer 
■s 

a«s  dem  Holz  gerieben  wird,  Schot,  zu  Kätj.  Cb.  356,5.  7.  362,2  t.  429, 
22.  434,  2. 

iH-y  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vlravrata  und  Jüngern  Bruders 
des  Manthu  Buäg.  P.  5,13,13. 

<4H«-fi  (von  ^ZZ  mit  5T)  m.  eine  best,  wohlriechende  Pflanze  Kau?. 
8.  25.  32.  36. 

HH~S*I  I  (w'e  eben)  f.  wohl  dass.  AV.  4,37,3. 

WFt[  (!•  5T  +fl°)  adj.  erzürnt,  aufgebracht  gegen  (loc.)  MBu. 9,409. 
Ragb.  7,  3  1. 

5Rq  (von  qT  mit  t?)  ">.  Untergang ,  dos  Umkommen,  Tod  H.  370. 
Kim.  ll,  4.  25, 7.  qq<.JHM'-IR  Räga-Tab.  l,  9.  WTHiqq  4> 708-  6> 
284.  T^qqj  f.  Haläj.  2, 323.  'STqtf:,  jqrWT:,  qqqq:  (js^qq  nach 

W  ils.  seit  wer  zu  messen;  vgl.  !jqq)  P.6,l,150,Vart  t.,Scb.  —  Vgl.qSPR. 

yj-|<7  (wie  eben)  adj.  dem  Untergang  verfallen  AV.  8,1, 16. 

Wjf  (von  q^  mit  m  m.  Tod(?):  £qj  q  qRl  5R7j4  qqTJ  RV. 
10,27,20. 

SR^H!  (wie  eben)  n.  das  Sterben,  Tod:  05lt?T  zur  Erkl:  von  5PTFT3i 

CaSk.  zu  Brh.  An.  Up.  1,4,8  (S.  195). 

r  r  ä 

yH4*  (von  qz  mit  T»Tj  1)  adj.  zermalmend,  aufreibend:  T7TFZJ° 

Lalit.  cd.  Cal;.  116,8.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Dämons:  qT7°  Laut.  ed. 

Calc.  400,  13. 

r 
ilH'^  (wie  eben;  1/  adj.  zermalmend,  aufreibend:  ST^f  R.  Goiir.  1, 


aiv.  10237. 

J  s 

y-l'efl  (1-  q  -+-  q°i  adj.  nach  Sij.  so  v.  a.  ^RT^^TsTF^  « on  grossem 

Glänze:  qfqWFT  SfH^WI   >JJI  ^  rR  TSRq  RV.  5,28,  4.  Mitra- 

Varuna:  qqqqq  STH^UT  7,66,2.  8,25.3.  —  Vgl.  3T5T°. 

qqT  (RT  mit  TJ)  f.  Vop. 26, 193. 1)  Grundlage,  Fussgestell:  q?R  qfq: 

TTOTrTffanHT^U  ^  ?T11^'  I^^U1  AV-  *°>7'32-  -  2)  Grwnd- 
maais,  Maassstab:  ^'KTIrW  sHrWI  Hfi  R^Rq  RV.10,130,3.  VS. 
14,  18.  15,65.  —  3)  richtiger  Begriff,  richtige  Vorstellung  AK.  3,3,10. 
Kap.  1,88.  Tabkas.  19.  53.  Pbab.  20, 17.  FfTTfiT  *TT^  qqq:  ^RFTI  qfq 
cfiT  qqi  Müller,  SL.  102.  Schul,  zu  Gaim.  1,4.  Coleub.  Mise.  Ess.  1,289. 
Z.  d.  d.  m.  G.  6,30,  N.  I,  Ba.nerjea,  Dial.  171.  —  4)  ein  best.  Metrum 
RV.  Pbät.  17,11.  Ind.  St.  8,111.285.  —  Vgl.  q^°. 

^Finn  (wie  eben)  1)  n.  Maass,  Maassstab,  Grösse,  Umfang,  Länge, 
Gewicht,  Menge,  Zeitdauer;  =  ^TffT  AK.  3,4,13,56.  H.  au.  3,214.  Mei>. 
n.  61.  =  EHR  AK.  3,4,is,  126.  =  3ETFTJiT  Kär.  zu  P.  5, 1, 19.  3^1° 
kätj.  (k.  21,4,12.  1,10,12. 16,8,26.18,1,5.  P.  6.2,4.  ^TSR  rlrMHIUll- 
•fT  5fFT^nt  VfVffifl  M.  8, 132.  Sürjas.  5, 13.  13,5.  Gaiidap.  zu  Sämkujak. 

3  (zugleich  Erkeunlnissmittel)  ym°  adj.  Katuop.  2,8.  M.  8,32.  Mliu. 

o 

12,6901.  SnTTUHlfriy^Tq  von  ungeheurem  Umfange  R.  1,28,  8.  48, 
s.2,56,8.  g^TJ:  rrE^TCTqrnR  HT^(:  ^frPTT%  R  4,60,is.  Slcb.2,22, 
19.  309,2  1.  Ragh.  18,37.4  1.  Spr.  1866.  Kam.  Mtis.  13, 16.  Vabäu.  Hru. 
S.  11,41.  24,5.  fÜiSlHlUlT  H:  Sübjas.  12,2.  m^Rimi  WH!  MIbk.  P. 
29,35.  EpjiTJTfHnqTTIR  MBu.  1,76t.  R.  Gobr.  1,29,8.  KatuAs.  11,4  i. 


30,12.  nrTrnq  uabiv.  11274. 5i3rxnn  MBu.14,1535.  qq^R:0  qr^) 

Habit.  216.  tF£°  N.  eii>cs  Unholden  (neben  Rahu)  MBb.  1,2539.  so 
v.  a.  vertreibend  Sucb.  1, 189,  7.  2,128,6.  —  2)  Bein.  Visbnu's  H.  c. 
73.  MBu.  12,  12864.  N.  pr.  eines  Dieners  des  Civa  Vjädi  zu  11.  210; 
vgl.  LI ABiy. Langl.  1,513.  ciues  Vidjadhara  Kath äs. 48,7 8.  eines  Heer- 
führers des  tanibara  Habit.  9291.  9314.  9329.  9345.  fgg.  —  3)  D.  das 
Zermalmen,  Aufreiben:  IMIJIM  Habiv.  3294. 

MhI  <^q.j   (wie  eben;  nom.  ag.  Zermalmer,  Aufreiber:  €1,1111  IM  MBu. 

3.  1088(1. 

STqffq  (wie  eben)  dass.:  q^U0  Vjdtp.  93.  ^T^Wirfö  Ha- 


^xm  r?FmTH^rT^qnnT  mbu.  3, 10054.  ^üJmrT^rr  sn^rnrfq  ^tm: 

Wm:  VRimft:  M.  2,46.  P.  5,2,37,  Värtt.  7.  STqrnT^Tq^  (FU155I/ 

MBu.  4, 1339.  q^T  Hc^UHIHIfT:  R.  6,  82,  71.  Scca.  1,24,  6.  125,11.  2, 

49,2.  STJ^TjraqTOTR^  (qr3T)  Mbkku.  48,24.  Vau.Iu.  Buii.  S.24.9.  32,6. 

49,8.  68, 14.  Pankat.  ed.  orn.6,3.  ^qTIHT'TTqrl:  qq:  (f^r:)  Breite  MBu. 

l.aoso.  ^q:^Rft!T%r  fasfiT  f^RFrl  ^RTHlrT:  Gewicht  M.  8,137. 

Vabäu,  Brh.  S.  83,7.  31^1'^  ^  vFTT^Ff  ^f^nTniiq  K,  1,  68.  Slrjas. 

1,19.  12,50.  SF^JTOqFuqrq;  Paäkat.  187,  10.  cfq:0  das  Lebensalter 

MBu.  3,2804.  g^'tJ^i^qTlTirfq  Mäbe.  P.  16,32.  46,4  1.  53,  2.  3.  ^j- 

^rTCrqTimq  ^S^JTiq  RV.  Pbät.  17,  l.  die  prosodische  Länge  eines 

Yocais  P.  1,1,50,  Seh.  srqrrjl  «rsr  eTM't-yR  IRRtI:  ShRR5Tqi:  MBh. 

2,132.  138  (wo  °H5R:  st.  °R5R:  zu  lesen  ist,.  q%  IR  ^  ROT  5T- 

qTmfWRTFSRq  (=  Kff,  qsq,  f^^iF^rl  Schol.)  R.  1.4,6  (3,44 

Goua.).  qT^  TrTW^qM  ?T  (WRT  WUJB  q^:  Menge  Hai.iv.  9733. 

Vabäu.  Bbb.  S.23,2.  Mark.  P.54,2.  ^qiTHTTtRI  (Uiq)  übermässig  CIb. 

»,    ^        =^ 

29.  Fq^rqnilRi^t:  qq^qj:  den  physischen  Kräften  entsprechend  8, 

23.  ^qTITjq  im  Durchschnitt  (nach  Wkbeb)  Webeb,  Gjot.  42,5.  —  2) 

n.  A'orm,  Bichtschnur;  Autorität;  =  HM  1(^1  und  HHi^i    AK.  3, 4.13. 

56.  H.  an.  Mei>.  =  qr!RTf?q  H.  an.  Med.  qTq:  ^TqTtnq  Päk.  Grhj. 

1,9.  law.  6,1,  n.  8,1,12. 10.16,13.  kalx.  141.  qq  TqqTqqTqRT  ^T- 
qiur  q7/q  wfq:  U-  &,».«.  qirqR^q  q^:  5TqTmqfqq^fq  s(,r. 


1849  {=  MBu.  13,5572).  q  qfSRltn  qiT^q  dRit-H^qqq"q  Buag.3,2  i 
(Bhäg.  p.  6,2,4).  16,24.  Spr.  2104.  iFqqHT  HHIUH  RFT  (RT  qftl- 
fg^":  MBb.  1,4506.  P.  1,2,  55.  Habiv.  8468.  fg.  gÄK.  21.  Hit.  110.  12. 
rl^q:  MHIUMI^irl^U  Z.  d.  d.  m.  G.  14,574,  15.  NIlak.  9.  Sihol.  zu  Kätj. 
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Cr.  23,10,  n.  äEl^nTIUIN^  Bbäg.  P.  8,9, 13.  yHIUliH  Beiw.  Civa's  Civ. 
H^  ^HryHIUI»!  so  v.  a.  a//e*  dieses  gilt  als  Autorität  Kig.  zu  P.  5,2, 
92.  Mäbk.P.  15,70.  (clTtyill:)  5RTTfi  ift  dl4)H<  M.  11,  8«.  B.  2, 101, 
26.  5T=TT  !HMmi  H^TrlT  so  v.  a.  die  Aas«  zu  entscheiden  N'.  18, 12.  4,3). 
Cve.  61,8.  Paneat.  23, 12.  Hit.  8, 13.  SMim^ÖT  U^TI  ^iH"  von  Autori- 
täten anerkannt  MBa.  1,  4722.  4572.  '7T5TF^TR  *TTfT7  ^  MMIUR  so  v. 

o  -s 

a.  du  bist  berechtigt  Haeit.  8109.  ^IMHIUII!  ^F^Ri  nach  den  Wei- 

Os2 

bern  sich  richtend  P.5, 4,116,  Seh.  STHTdPTtT  Beiw.  Civa's  Civ.  Selten 
im  pi.:  ymuilH  ^  ^fTH  FPTT  W  M.  7.203.  SRITTTTH  SRIÜ^: 

Gobh.  1,62,26.  Bicbtet  sich  bisweilen  nach  dem  Geschlecht  des  subst., 
auf  das  es  bezogen  wird:  Tft7  ^T:  yMlll||td  MBh.  3,2037.  T^TTHTT 

tt^  ^rrq  15793. 14,1675.  sjhiuj]  p.  5,4,  n6.  wt  vmmn  m\ h 

NIHHIUlT:  clidHH:  Seh.  Vop.  6, 15.  16.  —  3)  n.  Mittel  zu  richtigem 
Wissen.  Erkenntnissmittel,  Beweismittel ;  =  'j\\tH  und  ^>r)  AK.  H.  an. 
Med.  Coif.br.  Mi<c.  Ess.  I,  266.  302.  Jogas.  1,6.  7.  Kap.  1.89.  103.  Gaim. 
1,5.  SÄSebjae.  4.  Tattvas.  48.  Tarkas.  27.48.  °^|51£-T  Kap.  1,  4.  °^S 
2,25.  JXii.  2,22.  Spr.  2182.  2389.  MBu.  3,  2803.  Pbab.  27, 19.  Mauuus. 
in  Ind.  St.  1,18.6  T.  u.  Sin.  1).  33.  57.  P.  8,2,97,  Seh.  Wassiljew  330 
(Logik).  —  4/  n.  richtiger  Begriff,  =  5JTTT  Cabdar.  im  CKDa.  yiiHI 
fn%f|FI  =1  SFITTIT  ^TTTHrfa^IrljABEAS.  81.  -  5)  n.  viell.  das  Ge- 
fühl der  Sicherheit,  Unbefangenheit:  °FZT  Hariv.3680.  tlfrli^'H  ]fH*- 

q  ^tttttifth  i  srnmi  q  thh  hjwiüm  f?n?H  11  r.2,  37,21. 

HUMlTR  adv.  Dblrtas.  94, 12.  TFTTTrRTl^nH"  »n  der  grbssten  Unbefan- 
genheit, nichts  Schlimmes  ahnend  MBa.  1,224  1.  4996.  3,542.  8,4251. 
9,3  149.  —  6)  das  erste  Glied  in  der  Begel  de  tri  Colf.be.  Alg. 33.  —  7) 
Kapital  (liegens.  Zinsen)  Gjlebr.  Alg.  39.  —  8)  =  ^i<3  ,  ^=tKll  Ein- 
heit H.  an.  Mbh.  —  9)  n.  =  FTcT  beständig  H.  an.  Med.  —  10;  m.  a, 
tform,  Hivhtschnur,  Autorität;  s.  u.  2.  —  b)  N.  eines  grossen  Feigen- 
baumes an  der  Gaiiga  Mlia.  3.  41.  —  11)  f.  5  <»)  Norm,  Bichtschnur, 
Autorität;  s.  u.  2.  —  6)  ein  best.  Metrum  Coleb».  Mise.  Ess.  II,  74. 118. 
Ind.  St.  8,222.  329.  fg.  168    vgl.  den  Index).  —  Vgl.  %°. 

SPTTCTHT;  'von  VIHINI;  1)  am  Ende  eines  adj.  comp,  in  der  Bed.  von 
IM  IUI  1.  MBu.  14.  1688.  von  VFWU  3.  Kcll.  zu  M.  8,262.  Vgl.  PT^T- 

MIUNi.  —  2    'TORil  r.  ein  best.  Metrum,  4  Mal  ^ ,  —  w  —  ~  —  Co- 

lbeb.  Mise.  Ess.  II,  139    III,  3;.  Kbaindom.  19.  Ind.  St.  8,367. 

SrartTHT  f-  nom.  abstr.  von  5RTTTT  2=  SRIUMSWli  ^  T:  jqT^^JT 
3*i  I  R  q  ymUHW^r  i^WI  F£  h":  II  MBu.  13,7557. 

5MTTTFT  n.  nom.  abstr.  von  >aHTTT  2.  Mlak.9.  P.  1,2,53.  55.  Correct- 
heit  Vbi)'otaparibu\siia  173  (nach  NIlae). 

HMIMiyMl^  (5T°  ■+■  VIJi  m-  T'tel  eines  Buchs  Hall  30. 

HMIVMMI  5T D  -+-  RT  °)  und  ^Minr^eFTFTT  (WJ-*-J °> f- Titel  eines 

Itu.  h-  Mam    139. 

^»TFim  (von  X>|MI|  ,  'TTFr  1)  Jm<l  (MC.)  in  emer  .S'acAe  (loc.)  :«r 
zlKforila/  machen,  als  Aut.  mmAm  Spr.  816.  —  2)  beweisen,  dentlirli 
an  den  7iia  /e</en:  ^•.WJ'IR^  5I'!7  FmMT  ^RTTOniT  I  ?nin%?T 
TJ^TTWi:  Räsa-Ta«.  5,205. 


^qTTTrr^RFiT  >.  ^qiTnqr^. 

IV.  Tbfil. 


ymUlddUl  (5T°-i-?T0)  n.  Titel  eines  Vedänta-Buchs  Hall  128. 

SPTTORfT  (Ton  HHIUI)  adj.  mit  Beweisen  versehen,  begründet:  cfrl- 
qTFT  Peab.  29,14. 

(Vt°  -+■  M!<^J)  n.  Autorität:  cj^  Madbüs.  in  Ind.  St.  1, 14, 5. 
(ST°-»-^T0)  n-  Titel  einer  Schrift  des  Dharmaklrti 
Wassiljew  310.  312.  314.  313. 

WH  IUI  Mpf5mW°-i-fsi0)m.  Titel  einer  Schrift  des  Dharmaklrti 
Wassiljew  307. 

HHIUWH^M  W0-*-R0)  m.  Titel  einer  Schrift  des  Dignäga  Was- 
siljew 206.  208. 

ymUlUH  (^T°-*-«T^)  n.  Messschnur  Mreeb.  47,2  5.  48,  1.  —  Vgl. 

^THimiH^rTT  f-  nom.  abstr.  von  lAHW\  —  ^tT^  ein  anderes  Beweis- 
mittel Bbäsbäp.  142. 

HHIIHI^i  (von  ilHIUI)  adj.  ein Maass  bildend,  ein  Maass  seiend  H. 599. 
Wohl  fehlerhaft  für  INMIIliW;  vgl.  Haläj.  2,  381. 

H>IIUii<+4  (5THIHT  -+- 1.  SfT^f)  1)  Jmd  Etwas  zumessen:  ^^FT  ^PIIT 
F^!T  5TJ1TH  «TTUFJ  yHIUllfirM  Spr.  1255.  —  2)  Jmd  oder  Etwas  zur 
Bichtschnur  nehmen,  als  Autorität  ansehen,  sich  richten  nach  (acc.) 
K  cm  uns.  6, 1.  K  iiiiis.  22, 170.  Pbab.  113, 15.  Diu' in  ms.  77,5.  r)^H(lM 
^FT  !<n?F  yHIUM^iHT  Cäk.  78,19.  RaoaTab.  3,425.  —  3)  als  Be- 
weismittel ansehen,  für  ein  Beweismittel  halten:  »T  WHIUH^tlCl!  <4l|(||- 
öRFU  ^I^T  tftfei':  R.  6, 101, 18.  Mülleb,  SL.  104. 

MHIrlJ  (von  m  mit  5T)  nom.  ag.  der  Inhaber  eines  richtigen  Be- 
griff's, pereipiens,  ein  vollgültiges  Urtheil  besitzend,  eine  Autorität  AK. 
3,4,M,56.  H.  an.  3,  214.  Med.  n.  61.  SPTTHiHR  T  WHW  Schol.  zu 

Kap.  1,87   (S.  64,  Z.  23).  SPTTcTT  ^rlH:  5T1>:  ebend.  (S.  67,  Z.  4).  Ve- 

o 

dIstas.  (Allah.)  No.  6.  13.  Sin.  D.23,6.  26,12.  31,11.  HMIcWrWJ.  Ve- 
däntapau.  10,4  (nach  NIlae.). 

MmH^U  (von  iff  mit  Vi)  adj.  zu  tbdten  MBa. 3, 13321.  Man  hätte  das 
caus.  WINVlrföU  erwartet. 

WHIt1M<c  (1.  V(  -t-m°)  m.  der  Vater  des  Grossvaters  mütterlicher 
Seils  AK.  2,6,1,33.  H.  557. 

WIT5I  (1.  5T  -+-  Hl5T)  eine  best,  hohe  Zahl  Vjutp.  179. 182.  Mel.  asiat. 
IV,  639.  -  Vgl.  Wm- 

VFHft  n.  nom.  abstr.  von  SfRl  3.  Bbäsbäp.  135.  Schol.  zu  Gaim.  1,5. 

T^TT^T  (von  HT3J  mit  VI)  m.  1)  das  Zerren:  «Hiyi'H^:  MBa.  4,  352 
(Hikiv.  4717;.  TfTJiTFT  13,26.  das  gewaltsame  Entführen  eines  Weibes 
3,15651.  Habiv.  6621.  5TRTT0  heisst  bei  Hopp  eine  Episode,  die  in  der 
Calc.  Ausg.  des  MIJh.^,  ni~)<^l!l  betitelt  ist.  —  2)  N.  pr.  eines  der 
Sohne  des  Dhrtarashtra  MBa.  7,6938.  eines  Wesens  im  Gefolge  des 
Skanda  9,2  532.  eines  Dänava  Katiiäs.47,  12.  pl.  =  ^PT?  Bez.  des  Ge- 
folges von  giva  Habiv.  10487.  10494.  10582.  10859.  —  Vgl.  SjqBT. 

STHTpiR  (wie  eben)  I)  adj.  P.  3,2, 145.  o)  abschlagend,  zum  Abschla- 
gen dienend:  ZffiWXrllimiTkt  F^TIR  WlTZR]  MBa.  9,  1552.  —  6) 
zerrend,  in  Bewegung  versetzend,  beunruhigend,  zu  schaffen  machend, 
zusetzend:  (W^rT.i  UsIrT^MTflR:  IUgb.  11,  5«.  H^BFr0  MBa.  3, 
698.  f^°  1,7077.  4,  299.  3,  7212.  Abg.  1,  10.    fcTH^H0    (TWT^T:) 
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Katbäs.  28, 152.  ^P^MIsI:  —  HtfariymlypT:  R.  1.9,4.  R.  Gobr.2,9, 
9.  t^dt|°  Mälat.  37.  Häufig  ohne  obj.;  von  Personen  MBh.  3,  15707. 
4,428.  5, 1853.  qfrl0  (^TT^)  Hariv.  8158.  T£7^  MBB.  8,  688.  ^f^TT- 
ftl  HqilsflM  ^TrT  WT  JFT:  Bhag.  2,  eo.  Bbäg.  p.  7, 12, 7.  MBu.  3, 

i39«3.  tra^  i%  jr:  ^r  wüt  gFi^Töq  bbag.  o,  3*.  —  2)  m.  a> 

N.  pr. eines  Sohnes  desDhrtaräshtra  (vgl.  5TST2T,  STÜTZT)  MBh.  1,4 5 5 2. 
4,17*8.  eines  Räkshasa  3,  16*05.  16*07.  16*33.  16*35.  6,  *083.  R.  3, 
29,32.  6,108,11.  eines  Affen  3,33.  69,  *3.  —  6)  Bez.  des  iolen  (47ten) 
Jahres  im  60jährigen  Jupitercyclus  Vakäb.  Bru.  S.  8,  33.  3*.  Journ.  of 
the  Am.  Or.  S.  6,180.  Nach  Varab.  Bbb.  S.  8,*  5.  *6  auch  N.  des  47ten 
Jahres,  aber  hier  offenbar  ein  Fehler  für  VIHll^'i,  wie  man  schon  daraus 
ersehen  kann,  dass  in  diesem  Jahre  die  Leute  5f?17T  f"-ul  sein  sollen 
(Kiwx).  —  3)  f.  °5ft  N.  pr.  einer  Apsaras  MBu.  1,4819.  Hariv.12473. 

5RI^  (Ton  q^  mit  TT)  m.  1)  Rausch,  Trunkenheit:  (^TF:)  ?TM  5PTT- 
<(Mfi"£l:  RV.  8,2,18.  ^PTT^rf^f  sT^TJT  MBB.  2,859.  —  2)  Fahrlässig- 
keit, Unaufmerksamkeit,  Unachtsamkeit,  Nachlässigkeit  P.  3,3,68,  Scü. 
AK.  1.1, ».30.  H.  1382.  Haläj.4,69.  Mund.  üp.  3,2,*.  Kauc.  73.  M.12, 
33.  JägiS.  2,  16*.  260.  Soga.  1, 102,  17.  Qxk.  153.  Spr.  275.  339.  1260. 
2685.  Raga-Tar.  5,213.217.  Katb\s.  15,61.  33,67.  Kaubap.  1.  Verz.  d. 
B.  H.  288,  11  t.  u.  Verz.  d.  Oxf.  H.  163,  b,  N.  TJR  5RT^  *TT  ^irff:  [J- 
3T  «JTFif^  i\^\d  R.  2, 40,  *.  =TT^  ^WT  SPTT?7  %  3irT5£IT  m^nW 
MBb.  12,2989.  ETTTqT^SJ  EficTcH:  yjfa  HcT^HT  TTST  s.iv.4,28.  gW- 
^T  ^  ^m  T$  5R^  (7^1  I  ^ü4f^  R.Gorb.  2,52,6.  g^fq^T  6,81, 
7.  1=14  MH 14  eine  Unaufmerksamkeit  — ,  eine  Unbesonnenjieit  in  Betreff 
des  Schwertes  Katbas.  42,  168.  «H^HUIsftJiNyißl0  Spr.  588.  Mit 
einem  abl.  constr.  Vop.  5,20.  —  3)  eine  best,  hohe  Zahl  Vjdtp.  180.182. 
Mel.  asial.  IV,  640.  —  Vgl.  51°  und  gW^T  absolut. 

SPTI^=1?I  (von  WMI^)  adj.  =  MHll^l  Gatvdb.  imCKDa.  Jägn.3,  139. 

SRlIS^-hl  (von  ITT  mit  TTl  f.  ein  gefallenes  Mädchen  Cabdak.  im  (JKI)u. 

yi-IU-j'H  (wie  eben)  1)  adj.  fahrlässig,  unaufmerksam,  unachtsam, 
nachlässig  P.  3,2,1*1.  MBb.  3,1923  (5,2089).  15128.  12,  2989.  15,101. 
Habiv.  9885.  R.  Gorr.  2,79,2  1.  SogR.  2,  169,  18.  Spr.  725.  1243.  2610. 
3277.  Katbas.  45,1*9.  Pankat.  52,22.  fR3T  Vier. 30,1*.  %t°  (s.auch  bes.) 
MBb.  8.680.  B.Gorr.2,13,2.  Katbäs.37,163.  Räga-Tar.6,361.  Vgl.  51°. 
—  2)  m.  Bez.  des  Uten  (Uten)  Jahres  im  60jährigen  Jupitercyclus 
Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,180;  vgl.  u.  5RTT5R  2,  6. 

SFTTTOT  (vom  caus.  von  ITT  mit  TT)  1)  adj.  f.  j  mordend,  Mörder:  TJ- 
TfiTOHSTFTr^yHWlHiq  Jägn.2,279.  — 2)n.  Tödlitng  AK.2,8,t,8l.  H. 
370.  Halaj.2,322.  M.ll, HO.  JÄgn. 2,277.  R.  5,42, 15.48,4.  MBb.  12,13252. 
RÄGA-TAR.e.^l.ITfuWT:  0tTJF[8,1l37.TjqFR<:oi.RBn.u!idLois.zuAK. 

O  O  "X 

VHNIMrlT  («ie  eben)  nom.  ag.  dem  Untergang  zuführend;  davon 
nom.  abstr.  °rfi'T  n.  CaSk.  zu  Kh'knd.  L'p.  2,10,1. 

MMW  {von  iff  mit  5T)  adj.  =  SJ.HI'14)  Sbadv.  Bh.  4,  I. 

-3 
$H\H~jft  (wie  eben)  adj.  dem  Untergang  — ,  Verderben  verfallend,  hin- 

sterbend  TS.  6,5,6,5.  TBr.  1,3,*©,  10.  Ait.  Rh.  3,11.44.  Cat.  Bii.12.  1, 

1,5.  2,*,4.  14,4,t,  19.  Sbadv.  Ba.  3,7.  Acv.  Grbj.  2,7.  —  Vgl.  51°. 

SPTf^"  (von  ITTJ  mit  TT)  m.  das  Sterben  AV.  11,8,33. 

yHI'I^Ti  (vou  *T?T  mit  TT)  adj.  abwischend  so  v.  a.  entfernend :  ^cJJJ 


M-UWMIsi*:  MBh.  12,10307. 

HHIsM  (wie  eben)  n.  das  Abreiben,  Abwischen  Sucr.  1,25,4.  17.  99, 
17.2, 367,5.  EIST0  das  Abwischen  — ,  Trocknen  der  Thränen  so  v.  a.  das 
Trösten  MBu.  1,7757.  3,451.  12,5263.  5796.  Habiv.  8233.  R.  3.35,29. 
6,75,18.  87,18.  Spr.  1110.  so  v.  a.  das  Weinen  3399. 

STfarT  s.  u.  *TT  mit  ST. 

yiHrlMrl  (ST°  -+-  ^TJ  f.  ein  best.  Metrum,  4  Mal  ~~  -w-^~~ 
-  ^^  -  Colebu.  Mise.  Ess.  II,  160  (VII,  13).  Cbut.  29.  Kbandom.  47. 
Ind.  St.  8,380.  fg. 

yflTTH  (von  ITT  mit  TT)  f.  =  5P7T  ein  richtiger  Begriff  AK.  3,3,10. 

TJifr  s.  STT(T°;  SRTrT  s.  u.  JTT  mit  TT- 

^TJTH  (von  ift  mit  TT)  f.   Verderben,  Untergang  Nie.  10,21. 

^PTTT  (wie  eben)  partic.  fut.  pass.;  s.  51°. 

TTh)?!  I  (toi  RT^T  mit  5Tj  f.  das  Schliessen  der  Augen,  Schläfrigkeit 
AK.  1,1, »,37.  3,4,*S,178.  H.  313.  an.  2,426.  Med.  r.  42. 

SPfTTFR  (wie  eben)  m.  Bez.  eines  Unholds  (der  die  Augen  schliesst, 
Mattigkeit  hervorbringt)  AV.  8,6,2. 

5RT%  (von  Zfä  mit  ST)  f-  Befreiung,  Bez.  gewisser  Sprüche  TBa. 
3,  8,  «S,  4. 

^TIT1^  (1.  ^T-hITIs?)  1)  adj.  ")  *»«'  dem  Gesicht  zu  —  Am  (acc.)  ge- 
wandt:  rf  Wf  5FTMT:  F^FW  I  gcTj^rcRqT  zVmW'MA  SF-TTTSTrlT:  II 
R.  2,103,36.  —  b)  der  vorderste,  erste;  der  vorzüglichste;  =  ^FflT,  511- 
f|.  IFsTJ.  ^FTH,  W  AK.  3,2,6.  Trik.  3,3,51.  H.  1437.  an.  3,1 13. 
Med.  kh.  10.  Hai.aj.  4,  5.  SFTT  W^T  ^FfTT  Hit.  III,  83.  ITO°  der 
Vorstand  einer  Versammlung  Vjuti».  144.  Gewöhnlich  am  Ende  eines 
adj.  comp.  (f.  *JT)  den  zum  Vordersten  habend,  angeführt  von,  dieser 
und  so  weiter:  ^J\Wm4  {m^itt  Mälav.  9,10.  SfWyWM^f^i: 
R.  1,1,34.  8,4.  2,25,8.  65,25.  Indk.  2,14.  Kcm'aras.  2.38.  Katiiäs.  45, 
386.  Raga-Tar.  3,14.  5,186.  Prab.  73,10.  H.  124.  Inschr.  in  Journ.  of 
the  Am.  Or.  S.  6,543,9.  7,12,  gl.  45.  TTT'^l'-Ml?!  ^:  ^-  2,7.22. 
i|4t,gR|5r^4l5ll:  2,4,5,31.  HF[TPT^4WF  (st.  fc)HlrM°  wegen  eines 
vorangehenden  ^)  5RT:  MBu.  3,3062.  ^ftfrT0  so  v.  a.  freundlich  (vgl. 
Eff  $17):  '^^FR  Mbgh.  4.  TTTIH  =  qFU  ehrenuerth  gABDAR.  im  gKÜR. 
—  2)  m.  a)  Haufen,  Menge  giBOAR.  —  6)  Rottleria  linetoria  Roxb.  (T- 
mj],  Citnii.  im  gKDa.  —  3)  n.  a)  Anfang  (eines  Kapitels)  gAMK.  zu 
Brii.  Äk.  Up.  S.  283.  —  6)  Gegenwart,  dieselbe  Zeit;  =  FT^IW  Trik.  3, 
2.17.  =  JFT^JTST^TT  Pratäpar.  72,  b,  5.  —  4)  loc  T^"*T*sT  adv.  voran,  vor 
dem  Angesichte,  gegenüber,  vor  (mit  dem  gen.):  ^FÜTTFTJT  y<-|l<<  ^tiPll 
vorangehen  lassend  R.  6,111,17.  FT  ^^TTF^TFTT:  HH'31  gegenüber  Biug. 
2,6.  R.  6,76,27.  MBh.  4,1  199.  rTF<T  tT^tJFT  2,1156.2432.  Hvriv.  4330. 
4549.  8089.  R.  6,93,3.  98,17.  g'ia.  181.  gia.  Ca.  61,1.  ^=TT°  MBu.  5, 
2242.  Am  Anfange  eines  comp,  ohne  Flexionszeichen:  TT4l^llc(r'=tirl'^l- 
TifiFrqT  Bagb.  8,79.  Vgl.  yMbH^T. 

!T>MrIfT  ;von  TTT^)  adv.  1)  voran:  1%^  WF3^:  ^pTT  Mllu.1,5324. 

O  -s  O  ^5  1 

6,1639.  7.6387.  vor  dem  Angesicht,  gegenüber,  vor  (mit  dem  gen.; 

q  *T  VTH^HT  ^H^q  16,93.  q  5RJim  ^  FT  FTTrT  F^IFT  WFFtf  TR  2, 
0  """  -    -^°     °        °  ^-r  ■ 

1005.  4,1218.  5,460.  Hariv.  9149.  R.  6.33.23.  »TF-U^lUiyi-ldrT:  HSPTl 

o 

tT  «T^TTSTFTTq  I  3=TM  Bbag.  1,25.  —  2)  vor  allen  Andern,  zuerst,  an- 
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ränglich  Bhäg.  P.  3,20.22.  —  Vgl.  VRQ  unter  yTH- 
yiTtT  (von  qrj  mit  y)  m.  N.  pr.  eines  Rshi  MBh.  12,7595.  Mark. 

P.  75,25.  fg.  —  Vgl.  VRZ  und  Verz.  d.  B.  B.  126,1. 

y^  (wie  eben;  m.  =  y^H  MBb.  13,7112.  Habit.  Labgl.  1,514.  R. 

in  Ven.  d.  B.  H.  122,6. 

yT^  (1 .  y  ■+■  T^j  f.  Freude,  Lust;  Liebeslust  RV.9,113,11.  VS.30,10. 

30.9.  Cat.  Bn.  14,7,*,i  i.  spT  FT  3TTW%IfT3ff:  yT£  TT:  MBh. 


14,158.  5RH  MryH<:  ^^WTT  RV.  10, 10,12.  adj.  froh  QKDb.  an- 
geblich nach  AK. 

yHkd  i)  partic.  adj.  s.  u.  IT?  mity.  —  2)  f.  5T  Bez.  einer  der  10 
Bhümi  bei  den  Buddhisten  Vjipi  zu  H.  233.  —  3)  n.  N.  einer  der  8 
Vollkommenheiten  im  Samkbja  Gaouap.  zu  Sämkbjak.  51.  Vgl.  yHI^-- 

y^kHyH'-^fR'H  (y°-y°-T°)  m.  N.  pr.  eines  Gandharva- 
räga  Vjdtp.  88. 

IHI^rH^HI  (y°  ■+-  cf^T)  f.  ein  oeji*.  .Weir«m,  4  JHa/  ~~.^~~~ 
-,  ^ .  —  Colkbr.  Mise.  Ess.  II,  160  (VII,  10).  Ind.  St.  8,382. 

yTTTrT  partic.  von  TT  mit  y,-  f.  °rIT  eine  Art  Bäthsel  Verz.  d.  Oxf. 
H.  204, a,  28. 

r 

yT7  s.  y°.   Wird  von  Säj.  auf  TS  zurückgeführt,  aber  wohl  eher 

von  T?  abzuleiten. 

yiTJiT!l.y-+-TT)adv.  gana  H^IT?  zu  P.  2,1,17. 
t     -v  '-  <a    \ 

V^TTTJ  (von  t[T\  mit  y)  adj.  aufzusuchen  so  v.  a.  besonders  geeignet 
m    dat.;:  TTTTR  mrf  T*TT  'JWIYyHiÜ  fyiFJTT  7TTT  Kam. 

Mtis.  15,  4. 

y*-|M'|  von  T""T-  rfTTT  mit  5T)  adj.  zerstörend  RV.  10,103.4.  <7Tf  TETT 
yTOTTTT:  (TTT-T:  Comm.,  TTTrT  TT  TB».  1,4,»,  6. 

yTT  (von  TT  mit  P")  1)  partic.  adj.  gestorben,  todt:  yJTfT  TiT  — 

TSRTrrfr  tsttt  mbh.  3. 10570.  yqr  =  yriPin  trik.  3, 1, 12;  der 

O        •      •        ^         51  t-  x 

Text  hat  yFTT>  die  Corrigg.  yTT,-der  Index  aber  yTT-  —  2)  n. 
Tod:  TT-ETTTT  lf»fet  3T7TTf%5t  HMli'JMJ  TfRJ:  WT  f».  1-  y- 
TTT) TTTT TTTtTT:  MW-TlpHiTf:  II  12,6747  =  12140  =  märk.p.14.18.19. 
bildliche  Bez.  des  Ackerbaues  (vgl  f^THTTTr  TTTcTTTT  3f7P7  <T?R  ^- 

^TR  M.  10.83)  M.  4,4.  5  =  Bbäg.  P.  7,11,18.  19. 

s 

yTT^i  'von  yTcT)  adj.  todt  Bhäg.  P.  5, 14, 16. 

1  r 

y«-J'j|  'von  TT  mit  yj  adj.  anlastend  VS.  16,  36. 

yTT    von  T7  mit  y    partic.  fut.  MM.!  s-  y°- 

yiTT  von  TT  niity^  adj.  teil]  zu  messen,  zu  ergründen,  sicher  zu  er- 
kennen, zu  bereisen  ist;  n.  ein  Objeet  richtigen  Erkennens,  das  zu  Be 

c    

weisende  Gacdap.  zu  SÄSkiuik.  3.  J5TTTFT  yTTFT  MBh. 8, 1  «49.  Colebb. 

5lhc.  Ess.  I.  366.  Sämkbjak.  4.  <üt.  1,4.  Pbab.  112, 1.  Vedäntas.  (Allah.) 
No.  15.  Schol.  zu  Kap.  I,  los.  Kuli.,  zu  M.  1.  Hl.  Mauhbs.  in  Ind.  St. 
1, 18,  5  v.  u.  Am  Ende  eines  adj   comp.  f.  TF  Verz.  d.  Oxf.  H.  173,  b,  1 

V.  U.  q       's.  ndl   Ins.)  Mlill.  1,157.  178.  3,  14  637.  5.  18  50.  N.  16,21.  R. 

1.52.13.  Spr.  2706. 

y~MM-VHJTR1TJ  (y°-5h"°-«-Tf0,  Titel  einer  Schrift  Hau  162.  Verz. 
d.  (ixf.  H.  S47,o,ll. 

IyTR^T  n.  nom.  abslr.  von  yTI  Tabku.  38. 
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yH<^  (von  IHcq  mit  y)  m.  Barnkrankheit;  so  heissen  alle  Krank- 
heiten, welche  sich  in  veränderter  Beschaffenheit  des  Harns  tu  erken- 
nen geben,  Sccb.  1.271,15.  2,76, 17.  fgg.  Varäh.  Bbh.  S.  67,7.  Verz.  d. 
B.  H.  No.  929.  963.  965.  967.  975.  Wise  359.  H.  470.  Vjutp.  220. 

y^TT^T  (von  yiT^)  adj.  an  einer  Harnkrankheit  leidend  Sücb.1,87, 
2.  271,17.  274,9.  11.  2,76,18. 

HHIrhc'J  (von  HtJ  mit  y)  adj.  freizulassen,  freizugeben  MBn.7, 6563. 

yrRT  (von  TRT  mit  y)  m.  1)  das  Fahrenlassen,  Verlieren:  STTT  ^- 

a  a         I     ^     -  ° 

<-'«MMHI  WHV.  yTJ^rTI  ?Tr7T:  R.  Gorb.  2,  123,  6.  —  2)  Loslassung, 

Befreiung;  Erlösung:  HldMUi°  MBh.13,  5993.  «ifTcJÜ^Ui  %^  yqj- 

5T5J  R.  Gorr.  1,4,  111.  ^FT^Tf0  Bräbman.  2,26.  MBb.  6,  1954.  yTiTFT 

TäFT  V  yTRriTH  TTTFrl  yTT^T  JrnfiTf^rTPT  8, 1731. 13,  226.  13, 

4840.  —  vgl.  yT7°. 

yTT5TTTJ  (wie  eben)  n.  Befreiung,  Bez.  des  Endes  einer  Finsterniss 
Varäu.  Bbb.  S.  ö,C2. 

MHW1  (von  rftT  mit  y)  1)  adj.  f.  j  befreiend  von:  T^TTT^T0  MBh. 3. 

7007.8003.8031.  12,9456.   13306.  13,3882.  7663.  HabIV.  27.  MARK.  P. 

S.  658,  Z.  12.  —8)  f.*  eine  Gurkenart  Gataub.  im  CKI)r.  —  3)  n.  a) 
das  Yonsichgeben ,  Entlassen:  m^a  das  Thränenvergiessen  MBb.  4, 
659.  —  6)  das  Freimachen,  Befreien  van:  yC^f^^l'cH0  Vi».  318. 
TN0  Kcil.  zu  M.  11,142.  H^I^UIR!0  Verz.  d.  Oxf.  H.  27,a,24. 

yHlrl  eine  best.  Krankheit  AV.  9,8,4.  Viell.  von  rfty. 

yT^  (von  T^  m"  y)  id.  1)  Lust,  grosse  Freude  AK.  1,1,1,  42.  H. 
316.  Halaj.1,123.  VS.20,6.  Katbop.1,28.  Taitt.  Up.2,5.  MBh. 7, 2711. 
13,5799.  R.  Gorr.  1,4,28.  135.  4,33,30.  Mrbkh.  43, 19.  113,5.  Kami.  3. 
19.  Spr.  433  (am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  5TF).  757,  v.  I.  2034.  2477. 
2526,  v.l.  3167.  Katbas.  17,72.  170.  25,221.  38, 16  I.  42, 195.  Raga-Tab. 
5,364.  Bbag.  P.  3,4, 10.  28,34.  5,1,29.  Pbab.  57,11.  Sah.  D.  31,10.  47, 
10.  80,  13.  Z.  d.  d.  m.  G.  14,572,  10.  Diilrtas.  83,  14.  Verz.  d.  B.  H. 
No.H45(pl.).  y°  M.3,61  =MBu.13,2/.87.  TyTT^T  adv.  Duürtas.78, 
16.90,9.92,5.  Eine  der  acht  Vollkommenheiten  im  Säüikbja  Tattvas. 

37.  41.  Gaiidap.  zu  Sämkbjak.  51  (neutr.).  personif.  Hakiv.9331.  als  Kind 
Brahman's  VP.  50,  N.  2.  —  2)  ein  starker  Wohlgeruch  (vgl.  JJTTTT; 
Bhäg.  P.  2,6,  2.  —  3)  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  des  Skanda 
MBu.  9,2567.  eines  Naga  1,2152.  eines  Mannes  Räga-Tar.  4,512.  — 
^l  N.  des  Jten  Jahres  im  60 jährigen  Jupilercyclus  Varäu.  Bbh.  S.  8,29. 
Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,  180.  —  Vgl.  yTfüT°. 

yJTRf^T  (vom  caus.  von  T?  mit  y)  m.  eine  best.  Körnerfrucht  ['A\y- 
^JTT)  Sucb.  1,73,4.  195.  15. 

ynj?T  (vom  simpl.  und  caus.  von  TT  mit  y)  1)  adj.  erfreuend,  von 
Vishnu  MBu.  13,7005.  —  2)  n.  o)  das  Sichfreuen,  Frohsein  MBu.  14, 
1035.  TyTTT'iT  adv.  Dhlutvs.  87.  s  wohl  fehlerhaft  für  TSTTTTT  — 
b)  das  Erfreuen  MBn.7, 145  1.  8,7  09. 

yTTT*TFT  (partic.  praes.  von  TT  mit  yj  n.  Bez.  einer  der  8  Voll- 
kommenheiten im  Sclinkhj  a  Gaudap.  zu  Säükujak.  51.  —  Vgl.  yHI4rl, 

yrrf.  H^Tyiji^H- 

yHlUrl  Jpartic.  vorn  caus.  von  JT^  mit  Vi)  m.  Bein.  K  u  vera's  H.  c. 

38.  Cabdam.  im  (JKDr. 
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WiWm 


um 


ymPt^H  (von  ym^)  1)  adj.  ergiitzend  AV.  4,38,«.  —  2)  f.  °5TT  eine 
best.  Pflanze  fä[*fii)  BbXtapr.  im  CKDr. 

VRT^  (von  JTc^  mit  Vi)  m.  Geistesverwirrung  MBb.  1,  585.  6,  3145. 

10.668.  13.1012  (=  14,1086).  225«.  SuCR.  1,94,14.20.  2,412,17.  °f%- 

fTT  MBb.  3,15685. 

"j  r 

MHI'c'H  (vom  caus.  von  Hn?  mit  Vi)  adj.  f.  5  den  Geist  verwirrend: 

rFWt  TqP3T  H^dl^yHI^  Hariv.10044.  W^TT^T  MBn.  6,3380. 

fg.  3386. 

VR\\^\  (von  Vföi%)  odj.  dass.:  7TT3T:  «4HflVTqT%ft  MBb.  6,4894. 


* 


MiHl^ril   (partic.  praes.  von  JRtJ  mit  Sf)  f.  N.  pr.  einer  Apsaras 
VS.  15, 17.  —  Vgl.  T^rraT  und  RrJ  mit  Vi. 


MMNI  (von  i^J  mit  T?)  f-  desgl.  MBb.  1,452  1.  2,393.  Hariv.  1247S. 
VP.  110.  Biiäg.P.  4,30, 13.  Mark.  P.  98,1  (=  GÄrwa-P.  90  im  gKDR.). 

Brabma-P.  in  LA.  50, IS. 

J  r 

^T'"I?T  (von  tffT  mit  5T)  adj.  uaihSÄJ.preiJM)wrdi3,-supcrlct|i-|HRV. 1,62,6. 

3  K  ^ 

5PTJT  (^s[  mit  TT)  f-  Darbringung  AV.  5,27,  5.  6  (VS.  und  TS.  lesen 
aber  TTTc+T  st.  T^RT).  -  Vgl.  q^T°. 

M'-lsM  (von  tT5T  mit  ST)  adj.  von  den  Comm.  durch  tfyctj,  rjsTJ  und 
aliulii-li  erklärt;  eher  etwa  hinausstrebend,  drängend,  treibend,  stür- 
misch (vgl.  <t|5i);  vorzugsweise  Beiw.  der  Marut  KV.  1,  39,  9.  88,  7. 
5,53,6.  87,1.  6,48,20.  7,36,  14.  8,7.33.  Vaju  6,49,4.  WH  1,180,2. 
Indra  6,21,10.22,1 1.  Agni:-5n"jT^tT  ^TOTT  5TFFTR  3FT  Vi  PpfSTT 
3EFI  2  Stapft  3,6, 2.  -  Vgl.  ^HK 

TTTFI  »•  u.  >m  mit  5T.  Davon  nom.  abstr.  °pT  n.  Reinheit  (der  Per- 
son):  yMrlp)  ir^sllffT^^TTTCT  UHTHrJ:  MBn.  3,  u.oio.  lnd.St.5,356. 

Vi'-IrviRlUI  W°-»-4Wuil)  adj.  derjenige,  welcher  Opferlohn  (Ge- 
schenke ütierh.)  dargereicht  hat.  donator  RV.  1,31,15.  6,53,2.  SJSJ  zrT; 

wv^v=imjm  «JsiwFn  tt^t:  qtrrra  10,107,3. 
3  x  -    -       6 

WiTU  (von  TJZ(  mit  Vi,  f.  1)  Darreichung,  Anbietung;  Gabe,  Schen- 
kung Nir.  6,9.  HRHi  RV.l, 109,2. 126,5. 8,58,18.—  2)  Anspannung, 
intentio;  Wille,  Streben  RV.  10,129,5.  VS.  18,1.  20,13. 

TT'TTrlrl'^  (von  Tri  mit  Vi)  partic.  fot.  pass.  impers.  curandum:  tfZif 
TTTT  -  q#T  -  r#T  TWHrT~dMyHrllT%T  f%  R.  3, 60, 2  ■>,. 


Wifi^U  (wie  eben)  dass.:  qSJT  T  —  T^TcTWrT  T  TTrPT  I  rT3TT  3tfT 

s, 

^TMrl^JM  X.  18,15. 

Vm%i  (wie  eben)  m.  1)  IVillensthätigkeit ,  Bestrebung,  Bemühung; 
Activitnt  iiberh.  Kan.  1,1,6.  29.  3,2,  3.  4.  ^q^TTJ^iM  l*-TTT  ^TFrT 
WJ  5. 1,  1.  Tarka«.  3.  ^TUTIT^WTr^  Vedästaqikb.  *ei  XIi.ae.  198. 
Jogas.  2.47.  Sucr.  1,  312, 16.  QiÜK.  zu  Kiiänd.  üp.  S.  24.  VmW&i  TFT- 
5TTRI  =7JTTT7T  ^TcT^IMFT:  Pratäpai..  20,6,7.  cP-JT  ^T'T^nTnlF7?- 
yirHH*  =7  TTTTr^M.  7,6s.  FFT:  ^t^T^Ragu.  3,22.  T  TCTT%rT:  5TT- 
«TT  t%  'Jijimi  T^q  pTTT  Vid.  82.  wm  H*T%  %f%T  FT:  IB5PTT- 
PH:  Spr.  1867.  HHl  5TTWT:  fldiydl^TfrT  3114.  Tir7°  der  »tcA  alle 
Mühe  giebt,  nichts  ausser  Acht  lässt  208.  f^dl=wTT£<-UT>RT  iWIJHT 
SPT7?:  '^MlTRPT  TniK.1,1,2.  DasObject,  auf  welches  die  Bemühung, 
Sorgfall  gerichtet  wird,  steht  im  loc.  oder  geht  im  comp,  voran:  ücf 

wr$  ^rtq  TTTirrajTfFncH  1  ww  vmwFi  %r  qTFiwTTT  t  n 

M  7.220.  ^ismm^.  g  —  T  q  STTeT:  Mrkku.  to.2 1.  g?f  ^T^Wq  rfSTT^T 


Bagh.3,50.  ^TTrr-fMHglWW:  2,«2.  JbJNHH^I^^0  is.  T^I- 

W*T  (M.  3,  79.  206.  4,  161.  5,  6.  7,  45.  172.  8,  4  18.  9,  7.  SÄV.  2,  22.  Spr. 

1250.  2316,  v.  1.  2867.  Varäb.  Brb.  S.  52, 123.  39,  16.  77,  10),  IHfHH 

(Bbag.  6,45.  Such.  1,161,17.  Spr.  383.  Varäb.  Brb.  S.  77,2)  und  VFI&- 

fTR  (M.  1,103.  2,2  4.  3, 123.  166.  4,127.  6,91.  7,99.  155.206.  8,310.  9, 

9.  333.  R.  1,32,14.  Varäb.  Brh.  S.  45,66.  54,5.  Katbäs.  49,  232)  sorg- 
st 
fältig,  angelegentlich,  eifrig,  nach  Kräften,  alles  Ernstes.  Vf>Tfi:  dass. 

R.  2,26,34.  verstärkt:  VmWi  q^rlT  Su.nu.  3,  15.  H^HT  FT  WiWi  M. 

7,71.  H^T'TpR  Spr.3060.  Pankai.111,243.  WFSVföWti  mit  Mühe  — , 

kaum  sichtbar  Cäk.  5,  11.  H'-IrMHffclH'll  Ragu.  3,  11.  WiWi  n.  Vir». 

143  schlechte  Lesart  für  'A'\\>A\  (fehlt  bei  Boix.).  Vgl.  go  und  PT^T- 

tr^.  —  2)  51IFT0  und  auch  einfach  5JTTW  Thätigkeit  des  Mundes  bei 

Articulirung  der  Laute  RV.  Prät.  14, 10.  VS.  Prät.  1,4  3.  AV.  Prät.  1, 

27.  Schol.  zu  29.  TS.  Prät.  2,5.  Qiksbä  12  in  Ind.  St.  4,  107.  P.  1,1,9. 

FITOTplrri;  8,3,18. 

SRpHfl  (von  5PTW)  adj.  der  sich  bemüht,  seine  ganze  Sorgfalt  auf 

Etwas  wendet  Trik.  3,1,11.  Spr.  191. 
3 

5RH|'  (von  Tm  mit  Vi)  nom.  ag.  und  fut.  Darreicher,  Geber,  Brin- 
ger: jm:  RV.  1,31,14.  76,4.  wmfi  FrpJH  tJU:  HTÜTT)  4,21,9.  71- 
t|W:  9,46,5.  !T:  V^rim  Hiy'H{IM  ^:  7,19,1.  8,82,21. 

WIR  (von  TTT)  n.  1)  Vergnügen,  Genuss,  Ergötzen:  ITT:  =till||l4  VFi 
5TT  tJ  njCf  RV.  1,31,7.  3,11,7.  5,66,1.  9,66,23.  —  2)  Gegenstand  des 
Genusses,  beliebte  Speise  und  Trank:  Leckerbissen,  Labetrunk  Xaigu.2, 
7.  SIT  an  t%TT  Wim?*:  RrmFTT  ETPT  ^t':  RV.  1,  45, 8.  86, 7.  118,4. 
STPT  ^TTm  gnlrTTH  ^TM  135, 4.  T^tmT  qfRTT  /oftende  Gewä«er 
2,19,2.  3,30.1.  STT^gW^IrT  4,15,2.  10,91,9.  .Nach  Wilsoh  adj. 
valuable,  precious.  Vgl.  ^rl0>  ?T0>  l^>r|c. 

^TTFrT  »dj-  schmackhaft  zubereitet,  gewürzt  AK. 2,9  45.  Trik. 2.9, 12. 
H.  411.  —  Scheint  mit  i|HH  zusammenzuhängen. 

^TFTtT  (von  TJT'TFF)  1)  adj.  Genussmittel  habend,  —  ge>cährend,  La- 
bung bringend:  ^nq%  m  ^TT*  gqT^TrT:  m  Wii  RV.  1,  130,  1.  3,6, 
3.  39,  2.  4,  41,  2.  7, 73,  2.  85,  4.  FTTqT:  9,  46,  3.  66,  23.  10, 77,  4.  116,  8. 
C'vnkii.  <>.  5,10,18.  —  2)  HMt-cCriT  S3PT:  als  Liedverfasser  von  RV.  5. 
20  (ans  Vers  3  des  Liedes).  —  3)  n.  >.  eines  Saman  Ind.  St.  3,225,a, 

W  (ITT  mit  Vi)  f.  Anlauf:  *jfas|pjlJT  q^rTTfREI  WH:  RV.  3,29.15. 

Wim  (von  ITsT  mit  TT)  m.  P.  7,3,62,  Seh.  1)  die  Üpferstätle  xar  S|o- 
Xr,v:  der  Orr,  wo  Gaiiga  «nd  Jamunä  «i'c/i  vereinigen  Thik.  2,  1.6. 
14.  H.  951.  an.  3,127.  Med.  g.  41.  M.  2, 2  1.  MBu.  1,209  7.  3,8212.  82  18. 
13, 1723.  fg.  (wo  5TTTJT  FT  zu  lesen  ist).  7649.  Hariv.  1371.  R.  2,34,5.  33. 
91,46.  6,108, 43.  Varäb.  Bku.S.11,35.  Katbäs.  20, 172.  Räga-Tar.4.4  14. 
Coirbr.  Alg.  132.  Verz.  d.  B.  H.  Xo.  448.  123  4.  Koppen  I.  523.  382. 
°HR  R.  2,89.22.  °rft^SKANDA  P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.73.6.  18.  Prajaga 
als  Reich  Hiougn-tiisang  1,  276.  Igg.  m.  pl.  die  Bewohner  von  Prajäga 
MBb.  6.2080.  Vgl.  ^ifl0,^0,  =T^°,  Jy%°.  —  2)  Opfer.  —  3  Pferd 
(vgl.  tT^PT).  —  4)  Bein.  Indra 's  (vgl.  TT'TWTT,  H  an.  Mkd.  —  3)  N. 
pr.  eines  Mannes  IUga-Tar. 7.683.  6,x8.  fgg.  1021.  fg.  1043.  1599.  1677. 
(feg.  8,913.  Auch  SPTNTTT  7,  1076.  1722. 

VmiWm  (5Tc-t->T<T)  m.  Bein.  Indra's  Cabdam    im  CKDr. 
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SRTJRq  (!T0  +  RH)  m.  Titel  einer  Schrift  Verz.  d.  B.  H.  Xo.  1403. 
MW>  (»od  RSf  mit  ST)  adj.  bittend,  flehend:  y^U||5JM  MBn.6, 1554. 
SRl^R   wie  eben)  n.  da»  Bitten,  Anflehen:  WJVÜH<-I'-'.\TQ  ?T  5TT5T- 
^TTltT  °qq  MBh.  5,61. 

iHMIsl  (von  ER  mit  'ST)  m.  Bez.  gewisser  Opfersprüche  und  der  von 

A     , 

ihnen  begleiteten  Agja   Spenden,  welche  zur  Eingangscerimonie  (5TT- 
MUIIM)  gehören,  gewöhnlich  fünf  an  Zahl:  für  die  S a m  i d  h,  Tanuna- 


HMIfl^y  (wie  eben)  partic.  fut.  pass.  proficiscendum,  eundum:  RTI- 
3T37T  °tR  MBh.  3,  11173.  Kathäs.  32,  57.  °  cTJRT-RtTT  qR  Vid.  280. 


pat,  lda,  Barhis,  Svahakära,  z.  B.  qRrJT  SR  R~XJFT  "RH,  rTR- 


R"jTT  STTRFI  £R,  beim  Thieropfer  eilf{Xpr\).  P.  7,3,62.  RV.  10,51, 
8.  VS.  19, 19.  Ait.  B«.  1,8.  1 1.  TS.  l,5,t,3.  2,6,i,G.  STTRq  JWIstl  §- 
R%  T5RT  q'cZR:  ^^HWiPnnsTT:  6,3,«,7.  g.tT.BB.  3,1,3,6.  8,t,3. 
4.  2,o,»,30.  Äi;T.  Ca.  1,5.  2,16.  3,2.  Katj.  Cr.  3,2, 16.  fgg.  3,  2.fgg.  5, 
2,7.  6,4,8.  giÜEH.  Cr.  5,16,6.  Grbj.  1,10.  Cänd.  19.  ^°  adj.  Ait.  Br.1, 
26.  Kätj.  Cr.  6,10,22. 

UMKRrT  adj.  von  Prajäga  begleitet  TS.  6,1,*,5. 

SRTUF  (von  »TT  mit  ST;  n.  Kic.  zu  P.  8,  4,  29.  1)  Ausgang,  Antritt 
(eines  Weges  u.  I.  w.;,  Abzug,  Aufbruch,  Abreise;  Gang,  Reise,  Marsch 
Hal.u.2,297.  ^  STTTTPFFT  ""TR  RV.4.46,7.  5,49,2.  5R  SRIlfcRWI 
R  tHT?T  81,  1.  2.  8,43,  6.  Acv.  £r.  3,  1ü.  Grbj.  1,8.  Latj.  10,5,  13. 
MBb.  l,s«3.  3,13597.  8,  I5  4".  Harit.  13093.  R.  1,33,18  (SRR  gedr.). 
2.26,16.  70  in  der  tnterschr.  92,  14  (101, 16  Gorr.).  31.  Ragh.  5,29. 16, 
26.  Kimahas.  3,43.  Mälav.  43,14.  Yahäb.  Brb.  S.  83,  51.  (cfilM0  Pb*b- 
78,7.  qR  rlN^UT  PT)  ^y«Tr1tr-Jr^T''TTT!TH^.Mq  Megh.13.  STF^THrl0 
adj.  sicheren  Ganges  Spr.  2476.  f^TTSR  —  SWIUlH^Mc"^  M  unter- 
brach drei  läge  lang  seine  Reise  Paneat.  8,  19.  MMIUN  auf  Märschen 
IUga-Tar.  1,  .-,88.  ^T^nTTTTTTTifT  Hit.  ed.  Jobns.  III.  94.  rT^PTRIJT- 
'+') °  adj.  auf  Jmd  losgehend  Paskit.  232,  16.  ITT'H  das  Reiten  auf 
einem  Lsel  Mir.  i7.  ■  v.  u.  SRIT0  der  Abzug  der  Lebensgeister  Räga- 

1  Mt,  :>.  im.  3SII<.rm-J7  TW  M«"jJ|l  ^PFT:  I  'TM&1H  cT^WT' 
^TTTTTT  R7q"T:  3R:  II  Udbuata  im  CK1)r.  SHTHnTTFr  zur  Sterbenszeit 
Bbag.  7,  30.  —  2)  Antritt.  Anfang:  HRST,"  37  ^RFT  ^TTTTlt  ^R?TT  J^T- 
HMH  Kätii.  3i,9.  C»t.  Itn.  6.8.1.  3.  —  3)  der  Rücken  eines  Pferdes  (die 
Stelle,  auf  der  der  Reiter  sit:l)  MUu.  3.2787.  —  Vgl.  T^FTTTTIFTT. 

MMIMHi  (TM  STRITT)  n.  Gang,  Marsch,  Reise  H.  789.  5R^T7ÖRR- 
TTTT:  Poeat.  ed.  orn.  li.'i,  13.  '-|*J(|jHHyR"THT7  ^fl  eine  fünftägige 
Unterbrechung  der  Reise  4.  17.  firSP^th  SRJTFJ%:  I  RTRT  qjTrTR- 
rTT*T  {Sänfte  Bro.kuus,  Kiruis.  27. iuo. 

WTVmfl  y    -t-q   )  f.  N.pr.  einer  S/adr0qT^qc"R  Mac«.  Coli.  1,77. 

STRTTIT    von  R  mit  ST,  l.  ET0. 

yMimm  partic.  fut.  pass.  von  <TT  m;i  tj  Scbol.  und  Kic.  zu  P.  8,4, 
29.  Vop.  26,  i. 

ST'TFT  1  partic.  adj.  und  u.  nom.  act.  s.  u.  ?TT  mit  ST-  —  2)  m.  Ueber- 
fa//  (»ITTTTTi.  wclcüe«  Wilson  und  CKBr.  als  m.  fassen  und  Wilson 
durch  a  sleepy  or  tu:y  fellow  wiedergiebt)  und  eine  steile  Felswand, 
Abgrund  >T37.  welches  Wilson  als  N.  pr.  fasst)  11.  an.  3,277  fehlerhaft 
für  STTTtT- 

'A'AHa  (von  rfl  mit  ST,  in.ni.  ag.  der  da  geht,  gehen  — .  fliegen  kann: 
fq^TT  5RJ  t^fpfl  STTlrTTT  K*t»i».  12.  m. 

IV.  Theil 


anzugreifen:  tT^TT^T  0=17:  (oder  ist  etwa  STRTrTcTJ:  zu  lesen?)  MBb. 
4,1756. 

SHMNm  und  STiTFR  n.  nom.  act.  vom  caus.  voo  ?TT  mit  ST  P.  8,4,30,  Seh* 

STTFiftl  und  °H  (wie  eben)  s.  3ET°. 

SRFTnft"T  und  °qR  partic.  fut.  pass.  vom  caus.  von  CfT  mit  ST  P.  8,4, 
30,  Seh.  Vop.  26,  i. 

SPTTFH  (vom  caus.  von  üj  mit  ST)  nom.  ag.  P.  8,4,  30,  Seh.  °nTTITT 
und  °T"T;t7  ebend. 

SPTfCJT  (wie  eben)  adj.  wegzuschicken:  TSJT=rTTIT0  Ait.  Br.  7,29. 

^TTFT  (von  qq  mit  ST)  m.  =  qtSTT"Ti  Theuerung  AK. 3,3,23.  H.1518. 
—  Mrkkb.  120, 1  ist  SMIM  [lasst  uns  gehen)  5THT  zu  schreiben,  wie  schon 
Scbutz  zu  Megb.  32  bemerkt  bat. 

Snn*R  (von  cTT  mit  Vf)  Ausfahrt  RV.  1,119,2. 

SPTTFFT  (wie  eben)  adj.  gehend,  fahrend,  reitend:  °FTnTT  Kig.  zu  P. 
8,4,29.  lä(MH°  MBb.  13,2588.  ^Q°  9,868.  qTJTqTYfo  mit  Elephan- 
ten  und  Fussvolk  ziehend  8,209.  (fTiq)  q^STmftlff  ^f\  er  nahm  sie 
mit  auf  die  Reise  Vid.  19. 

STTTTHTq  (wie  eben)  s.  ^T°,  ?P. 

SRFR  fabsolut.  von  TJ  mit  ST)  s.  5f°. 

ST'TTR  (von  rr""f  mit  ST)  m.  Anstrengung,  Bemühung  H.  320.  VS.  39, 
11.  TS.  1,4,SS,1.  Ragb.  12,53.  14,41.  Bhäg.  P.  6,10,29.  7,5,42.  9,4,49. 
Paneat.  82,9.  WH  HlHFRq  SIMIHHI4HI  Katbas.  37,  145.  ^TJTqj. 

FqfejT"7T*7  -  ^NrSWW:  -  T?Tv7?TTq  Uaga-Tar.  l,  232.  WIJ  "drl  T  R 

e        &    "^^       

rTTFF'T'TTT  STTTH:  Vikr.  143  (nach  der  richtigen  Lesart).  ÜT3  ST"TTfTT 

^RT^RM:  ^IrTT:  "TRT^nntj"^:  Bb.U.  P.  6, 10,2s.  f^i  ^M- 
TT:  SRR:  um  ein  Polster  Spr.  3131.  T?mWW:mTPm7{0  GIt.  11,  32. 
cT^RR'T0  Kh-l-  z«  M.  4,  12.  Paneat.  223,  19.  gSTTR^  ohne  An- 
strengung, ohne  Mühe  Jii.i.  3,  115. 

STT"'7cT  fvon  R  mit  ST)  adj.  zum  Fahren  dienend  (Ross)  nach  Ddrga 

o 

zu  Xir.  4, 15.  3?T  q  STFRRFRT:  mhd\  "Sim  rTTHTR  RV.  8,19,37. 
MMIrti  fvon  *7?T  "i't  ^D  '•  ^)  das  sich-in-Thätiakeit- Setzen,  Trieb,  An- 
trieb,  intentio:  q^\  q%:  ^^T  TTTPl7¥rT  ^FTRHT  ztAw  =T  y«Jl?hM 
RV.  1,131,8.  sMf?I^T  UR  q  SR%75Tfq  W'^RTiTIIT  Wpfi:  133, 
2. 3ER  ^RT  q^r7T  ^  STRWT  (instr.)  |  m  qi  RHN^UIT  ^RfR  6,  II, 

1.  vTt^n  5T#rf  TTRfr^nT  "st^t  qqm  q  w\fk  10,30,  i.  -  2)  das 

"  ■  i~-     . 

in-Thäligkeit-Setzen,  Anwendung  H.  an.  3,  128.  Med.  g.  42.  ^(I^RTj 
Sn*J"i?  I  FTFT  SRT?TT  gf%T>WTqqSR  TB«.  2,2,m,  i.  °fir5R  Madhus. 
in  Ind.  St.  1,19, 17.  firfä °  Camk.  zu  Brb.  Ah.  Up.S.182.%rfe:7J0  Räsa- 
Tar.  6,93.  —  3)  Antrieb,  Beweggrund  CKDr.  und  Wilson. 

SRXT  n.  wird  für  die  ursprüngliche  Form  von  M-i'l  angesehen  VS. 

o 

Prät.  4, 127. 

SR"T  C75T  mit  ST)  P.  3,2,  6 1,  Seh.  1)  Gespann:  5TT  #T  tt%  Wim 
5RRT  TST  ST"?rT  (zugleich  Bed.  2.)  RV.  10, 96, 12.  33, 1.  WH  SRsTT  q 
TJ^qfq:  77,5. 1,186,9.  —  2)  Antrieb,  Beweggrund:  STRHrT,  SR5T  VS. 
4,7.  11,66.  AV.  11,8,25.  zweifelhaft  VS.  30,8  (SR3J:  TBr.  3,4,1,5 
in  der  Ausg.).  —  3)  Erwerb  (so  v.  a.  RH):  ^qVq  "=T  STasisr^q^filR 
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RV.  8,37,5.  —  4)  SPTsiT  ^sJt"TO  oder  y^J  t|41 Tu  hcissen  zwölf  Dar- 
bringungen, von  welchen  je  einer  im  Monat  zu  opfern  ist,  Qvr.  Br.  5, 5, 
*.l.  Kätj.  (>.  15,9,11. 

SPTrT  1)  proparai.  partic.  s.  u.  ET  mit  5T  und  Tgl.  t\<4*4ri.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Devagandbarva  MBb.  1,2551.  —  3)  o.  (nach  Siudb.  K.230, 
6,10  auch  m.)  parox.  ein«  Million  VS.  17,2.  TS.  7,2,tO,  I.  Kl™. 39, 6. 
Paiikiv.Br.  17,14,2.  gifiKH.  Qa.  14,82,2.  15,11,8.  Nib.  3,  10.  H.  873. 
Arg.  3,2  1.  MBh.  1,1564.  2,2143.  8,5731.  13,4920.  K.  5,29,3.  6,13,17. 


atlj.  ^I^imi:  t|t|HIMHI:  MBh. 7,2218.  —  Nach  dem  gana  ST^ITTT^  ist 
5FTFT  in  einer  best.  Bedeutung  ein  oxyt. 

5p7FT  (von  ?T  mit  5T)  f.  46icesenAet(:  0^=11^4  fsl<§4l  ÜT  *T- 
=7HI  ^TT  SPTrTT  <(<=<«£  db*W  Unbesonnenheit  RV.  10,37, 12. 

^T'-Jrjy  *  cTiM  (5PTrT  3.  -  ??JT  -+-  rTT^T)  "•  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes 
Ska.nda-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  77,  a,  5. 

SFTpFT  (wie  eben)  s.  J^°. 

5TTFTT  ")•  1)  Kämpfer.  —  2)  Widder.  —  3)  ein  ^ifte«.  —  4)  Htnd. 
—  5)  Bein.  I  n d  r  a ' s  Qabdäiithak.  bei  Wilson.  —  Die  richtige  Form  wäre 
yt|'-|rW  (vom  desid.  von  ?I£T  mit  ST). 

gtn;  s.  u.  W4  mit  ST-    SFTira  nach  Raman.  t.  1.  für  ^TTfM  AK. 

o  o  %  o  ^ 

3,3,2U.  Nach  gklhi.  und  Wils.  m.  =  HrMrstH;  es  ist  aber  wie  Wfl- 

r 

JTRT  adj.  die  Bed.  von  V(°  habend. 

SPTO  JRJ  milH)  adj.  angreifend:  5T7T  SÖJ  WF1'.  WH  WJ:  RV.5,5U,5. 
^  s.  u.  m  mit  SJ". 

—y 

HMIrli  i  (vou  *JsF  mit  5F)  nom.  ag.  1)  Werfer,  Absckiesser  (einer  Wurf- 
walTe):  STHTHIFT  MBh.  7,9003.  9284.  R.  Gorr.  1,31, 11.  3,36,12.  Ragh. 
3,57.  ^TJ^TJJ  (Jl^T)  STcftl  f%  5Wlrttlv;HTO  MBu.  7,33t  1.  -  2)  Aus- 
führer, Ausrichter:  STTr^^KfT  W37I^  Schol.  zu  Kätj.  ga.  113,  14. 
<£^U4\~M  °  MBh.  12, 10781.  ^tcl^hHINyisld:  Racu.6,76.  Agenseiner 
Handlung  Vop.  23.30.  —  3)  Gebraucher,  llenutzer:  q^|(°  MBh.  13, 
1633.  Anwender:  ^Z^\THWX\^\\\'-  flf^TT:  Kam.  Niris.  4,25.  —  4) 
Aufführer  eines  Stücks  Ragh.  19,  36.  Vorträger  eines  Gesanges  u.  s.  w. 
R.  Gorr.  1,3,59.  ?I^7JriT|"  ^  ^T^^TWTTt  *^i$S\  MBh.  1,8054.  der 
Vortragende,  Sprecher  RV.  PrW.  13,4.  KävjÄd.  1,  6.  P.  i,  1,  8,  Seh.  — 
3)  Leiher,  Verleiher  von  Geldern:  -iTlHmTUSTTITT  &T  ^MlrtiüT^Tn'  3f\- 
JTirT  AK.  2,9.3. 

-  •    „=i- 

W1\W%I  (wie  eben)  adj.  1)  abzuschiessen:  äEJ^f  qi^PT  MUu.  1, 

o    o 


5307.  —  2)  anzuwenden,  anzubringen,  zu  gebrauchen:  cfiJTJTFT  SPTTfJT- 
ö?J:  ?TFT7T<;:  MBh.  13,2634.  R^PT^  Harit.  14486.  Spr.-1436.  3241.  R. 
5,81,38.  'INHM:  °ö?J:  1,12,14(13  Gorr.).  TST^H  Hariv.4980  =  3439. 
öTSTfT  Spr.  2702.  cTt%  Paskat.42,13.  —  3)  aufzuführen:  HW3\  Mälav. 
3,10.  —  4)  vorzutragen:  ^T  Zf$\V.  M4lrt>oiJ|:  giKSHA  21  in  Ind.  St.  4, 

269.  rrarrferT  ^r  FT(:  5rtftT3JT  h  w:  g*fin.  zu  b9h.  Ar.  up.  s. 

120.  Schol.  zu  P.  4,2,66. 

1.  SFTPT  (ST'TH  -*- 1.  IT)  ')  adj-  2«™  Mahle  kommend;  so  ist  wohl  zu 
»erstehen  und  denigemäss  die  Belonung  zu  ändern  in  der  Stelle;  ?3TH- 
f%4  FT^TPta  STCTIFT  RV.  10,7,5.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Rshi  TS. 5, 
1,10,1.  Liedverfasser  (mit  dem  patron.  Bhärgava)  von  RV.  8,91.  Ind. 
iL  3,  460.478. 


2.  5T«7TIT  (von  QsT  mit  ST)  m.  in  Ableitungen  werden  beide  Glieder 
verstärkt  nach  gana  t4-iyTfT=TTTT?  zu  P.7,3,20.  1)  Verbindung:  T*T^HT 
jW^T^TTTni  sTJIcHHWHJaraq.  Brb.  s. 73,20.  (i^T)  JTTqSTWTT^- 
f^Tf|'  TpTtTT  <TTT?T  77,2  I.  —  2)  das  Setzen,  Beifügen,  Hinzufügen  VS. 
Prät.  6,23.  P.  2,1,56.  3,  26.  —  3)  das  Werfen,  Abschiessen  (eines  Ge- 
schosses) Arg.  3,6.  MBu.  1,  5131.  5224.  5306.  3,  123  10.  R.  Gönn.  1,24, 
18.  31,  11.  Ragh.  2,  42.  3,57.  Mark.  P.  132,9.  —  4)  das  Darbringen: 
^T^TTRSTTTIT:  Hariv.  1362.  —  3)  das  in's-Werk-Setzen,  Unternehmen, 
Beginnen,  Anfang;  =  Wr'^rstiM  AK. 3,3, 26.  H.  1310.  ^'I'-HMI  9TT- 

c?iRJT  SPTTiT:  Agv.  g«.  2,14.  kwj.  gR.  5,1, 1.  giSKu.  gR.  3, 8, 1. 14, 1. 

CR:0  gAT.  Br.  2,6,3, 12.  Anschlag,  Plan  MIlav.63.  (FPT)  STTTTIT:  ^iTJ5- 
(7T  «TTrTT  ?H^  ^^HUNNcJ  Räga-Tar.  4,  298.  —  6)  Anwendung,  Ge- 
brauch, gewöhnlicher  Gebrauch,  Praxis;  =  yulrti  H.  an.  3, 127.  fg. 
Med.  g.  42.  Kacc.  63.  Gobu.  4,  3,  8.  Latj.  10,  3,  3.  «['fr-T-MUH  CT5T- 
ftTST  STqfTIT:  Nia.7,  31.  HT^"0  »dj.  häufig  gebräuchlich  AK.  3,4,*,  1. 
'jfjtWUldlrl  2,10,47.  5T^T°  Nir.  1,  14.2,  13.  Gaim.  1, 14.  Kan.  10, 
2,8.  MBu.  1,5342.  3,10295.  Hariv.  14211.  P.  8,1,15.  Spr.  2027.  Sia- 
jas.  13,22.  gAÜK.  zu  Kuänu.  üp.  S.  10.  BuÄo.  P.  7,7,36.  AK.  3,4,»* 
(tS),6.  6,8,46.  Sah.  D.  3,15.  9.  Schol.  zu  P.  1,1,9.  3,1,82.  Siudh.  K.  zu 
P.  6, 1,  150.  Tri k.  am  Schluss.  HalÄj.4,9.  5,7  9.  80.  Vop.26,2  19.  Madhcs. 
in  Ind.  St.  1,16,7.  18,1.  fgg.  21,  14.  Verz.  d.  B.  11.  No.966.  ^T  ^'TFI 
>TT:  ^myiry^MiTyiy  STFfirHTtiT  FTSIfT:  Mrkku.2,  u.  CHTIIT  Spr. 

t.  !.  O 

440.  °5T  Suga.  1,28, 16.  ETqrf!7ST'TTIT,'IT  so  v.  a.  vermittelst  Hariv.  34  W. 


rTT?lTT sTfT^T'TTITrT :  (vgl.  u.  STTnrTTTrT^TT)  H".  III,  60.  tHTSnTTTTTfT  ver- 

-s 

mittelst  der  eigenen  Person,  ohne  fremde  Beihilfe  Kathäs.  29,38.  HHJ- 

..•>..,.  v 

^MM|i|  richtige  Anwendung  Kumaras.  1,22.  FFU^rST'TPFTT  durch  An- 
wendung richtiger  Mittel  MBu. 2,646. SFTTlt:  durch  Mittel  MBh. 1,5793. 
Häuüg  von  der  Anwendung  von  Ueil-  und  Zaubermitteln  (=  STiFIUT, 
^TTJR  H.  an.  Mkd.j:  W^WJjm^im  ITöTJ  ^■^  WJimH  Su?b.  1, 193, 
15.  Varäii.  Brh.  S.  74,6.  ^W^SFTTlt:  Hariv.  9220.  RT^M^y'TlIf: 
Spr.  2929.  qTTT0  647.  T%JT°  Viu.  130.  Ü^H °  Kaihäs.  12,  42.  32, 
126.  132.  37,74.  110.  240.  43,  2G.  230.  44,  15  1.  48,  86.  49,  147.  Concret 
eine  zur  Anwendung  kommende,  gebräuchliche,  vorkommende  Form: 

HJftauTfFT  ^TTTm^TTsnf^TTPT  SlDDB-  K-  zu  p-  7<  *.  "•  ^  f-H 

il'rl  STTTITT  Vop.  8,33.  —  7  Aufführung  eines  Tanzes,  eines  Stückes, 
Vortrag,  Recitation:  ^Trl0  Mrkkii.  9,  19.  Rt.  3,  13.  AIÄlav.  3.  rp7T  Ff- 
Hiy^WMN'dT  HfyWHI  I  ^fnÄTJTSTTTq  11,  n.  FT^PT?TTRq 


RT  ^T  5TT^  Wm  ^  WQk\r\  22.yMUiytTH  T^  RT^TCTTWR  13,22.23, 

20.  Ragh.  19,36.  gÄK.  2.  Vikr.  33,  4.  Ratn'iv.  2.  15.  3T^nf>T5I  HM&I 
HSTTTTT:  Mark.  P.106,58.  3MIW  ST<TTIT:  W{'.  Vortrag.  Recitation  K.irj. 
gR.  1,3,10.  Lätj.  6,3,  12.  6,8.  sTT  STFTSRTIT:  P-  1,2,  34,  Seh.  RV. 
Prat.  13,  t9.  fT^TRTIT^t  STcT:  gig.  9,79.  H^JJISTTTST^TITnT  gmsHÄ 
21.22  in  Ind.  St.  4,269.  ein  Stück  zum  Aufführen:  rTr^TrPT  STWFTT- 
fiT^FTRT^niiTFr:  g*K.  Ch.3,3.  Vikr. 36.  !(llrl(^iy  IMSTTTITTPHT  Prab. 
2, 16.  ein  zu  recitirender Spruch:  H  =Ti7TrTT  *T  rl'-^TTJ':  u.  s.  w.  SpTTITT- 
^rriH^TH  giKsui  19  in  Ind.  St.  4,268.  —  8)  das  Anwenden— ,  Anle- 
gen des  Geldes,  Ausleihen  auf  Zinsen  M.  10. 1 15.  MB».  12,3327.  ^FTTi" 
5TSJT  ^R!7«TTIT:  Kuli.,  zu  M.  1,  90.  qETFTFT  TaiK.  2,9,  l.  JHyi-^jy- 


1061 


yrm 


sn.5 


1062 


mJW  Spr.  1287.  5JIMUiy,lTIT^7T'^l|IIU^y'Trf  Saddh.  P.4.9,0.  vmvi 
yMI'NITi  *»«  'elften  Geld  auf  Zinsen  aus  35,  6.  —  9)  =  H^UM  Beispiel 
H.  an.  Med.  —  10/  Pferd  (Tgl.  yTTuTT)  g*noiM.  im  gKl)n.  —  Vgl.  qjf°, 

WPTfTT  (TJ°  ■*■  fh)  m.  Titel  einer  Schrift  Vera.  d.  B.  H.  No.  131. 
ywn^M  (TJ°  -t-q°)  f.  desgl.  Ind.  St.  1, 60. 
WITTTf^TTrf  CT0  -*-<T\°)  m.  desgl.  Verz.  d.  B.  H.  No.  1023.  1176. 
1309.1403.  Mack.  Coli.  I,  28. 

y~JUMrr,N"IT  (BP  ■*-  R°)  f.  desgl.  Vera.  d.  B.  H.  No.  1028. 


«MUMM  a3-i-^0j  f.  desgl.:  °3n»;  Vera.  d.  Oxf  H.  113,6. 
yMUhfeMtfl  l^°-t-%0)'f.  desgl.  Ind.  St.  1,  80.470.481. 
^TTTRITTJ  5P-H?TTj')ni.Titel  eines  Abschnitts  im  Samskäratattva; 

s.  u.  sT^Trir^TT. 

^RUIlirV-'M  ÜJ'-IUI  ■+■  ?TirT0)  m.  in  der  Dramatik  allzudeutliche  Ein- 
führung einer  Pers«n  auf  die  Scene,  indem  dieselbe  geradezu  genannt 
wird:  V^\  JM  WH^MIrdsP-J.  \{ «MUH:  1 mäUWÜll  ^^  WI- 
FT5FIT  ^R:  Prat'ipar.  23,a,9.  28,a,8. 

'>HUI12r  AK.  3.3,26  nach  CKDr.  und  Wils.  m.  =  yr'ltsfiH :  es  ist 
aber  adj.  die  Bedeutung  von  5TTPT  habend. 

>NI|J|'I  von  -T^T  mit  Vi  oder  von  ^P7TTT)  adj.  zur  Anwendung  kom- 
mend,  gebräuchlich:  MH^j:  m^fc-UnTlKUNilT  TRTTjTOTT  AK.  2,7, 
20.  H"-*iC'>l  3  einmalige  Anwendung  habend  Kätj.  Ca.  24.3,34.  STTTmcf 
n.  doi  :ier  ^ntcend«ng-/fommen,  Gebrauchtwerden  1,5,7. 

TRlJII'*?  (von  'J'JUI)  adj.  t'i6er  die  .-JntcendMng  (der  Medicamente) 
handelnd:  JJ&Wl  Verz.  d.  B.  H.  No.  967. 

VmTT-l  von  rr^T  mit  Vit  P.  7,3, 68.  Seh.  m.  ein  7'Aier,  das  angespannt 
wird,  Zugthier:  ?7STT  VRV  U  5TM(TIT  q?I7:  Kmäm..  Lp.  8,12,3. 

'A'i  I^ITi  (wie  ebeni  Dom.  ag.  (f.  °|sl^til)  1)  veranlassend,  bewirkend, 
zu  Etwas  führend;  l'rheber  P.  1,4,  55.  cIFT  FTrHMI'^  ?T  ^TlfF^T- 
^T^FTiT:RÄöi-TiB.  6, 119.  Kill,  zu  M.  11,5«.  Schol.  zu  P.  6,1,56.  £RT- 
?HC  HB«.  12,  3327.  Erfq5n^°  Samsk.  K.  181,  a,  t.  Z.  d.  d.  m.  G.  7, 
KiS,  N.  I.  Sah.  I).  3,6.  7.  20,16.  Schol.  zu  Kap.1,95.  Schol.  bei  Wilsov, 
Sämkiijak.  S.  1S3.  Sidi.ii.  K.  zu  P.  2,3,27.  Schol.  zu  Kätj. Qtx. 319, 17.  18. 
8M.3.  ?J '  Schol.  zu  Kap.1,85.  Pratäpar.  61,  a,  5.  62,a,2.  tWb|--Ji3"  n. 
utim.  abstr.  Schol.  zu  Kätj.  Cr.  319,  19.  320,2.  3^"  Camk.  zu  Bi;d.  Ah. 
Lp.  S.  80.  —  2,  Verfasser:  IHM  IN  J  «Ü.  1,5.  —  3)  Ver'eifter,  Gläu- 
biger JÄl'.N.  2,  62. 

VPJl^Ff  (wie  eben)  n.  Veranlassung,  Motiv,  wirkende  Ursache;  Zweck, 
Absicht  AK.3,4,«S,88.1»,  1  19.  H.  1314.  an.  i,  179.  Med.  n.  191.  Haläj. 
3.8I.SÄBkhjab.  66.  P.  4,2,56.  5,2,8  1.  <M-AH*H?\,  ^hTiTjflSI  ^TiprjT 
Spr.  3070.  ^  1WZFI  3ft:  f^IM^N;|lrj  WiRT  MBu.  1,  5805.  5JW- 

TrT^  HMIsl-W  7828.  HT^  *T  >I*-UryMhH*7  3,297 1. 13315.12,11937. 
WKR  HSmftft  m^  *FI  14,399.  405.  Habiv.  137H.  >TTSi7cra'  Wli- 
^FPT  Ji«J.  3.  133.  JTK°  Spr.  867.  Cäk.  28, 10, v.l.  Vikii.80,  11.  Sah.  D. 

u.  vtrwirT'njjvvttiTiFFiM.  7,100.  ^m  ^r^hr^  mäbk.  p. 

I21,io.  125, 45.  ^  f!FI  ^l^H  ^T7li  ?ü  f=HI=W  ^NT  !^ff7TF  Pbab. 
11,11.  64.12.  Sucb.  1,3,5.  24,15.  2,1,8.  5»^:  fTH'J'iraH:  V«.  PbW. 
4,179.  AV.  Prät.4,1  1',.  119.  Kan.6,2,1.  10,2,8.  Vedäntas.  (Allah.)  No. 


5.17.  Vartt.  zu  P.  5,4,68.  Pat.  zu  P.  1,1,62.  2,4,  66.  3,1,  1i  (in  der 
ed.  Calc).  Kar.  zu  P.  4,1,  18.  KÄc.  zu  P.  1,1,56.  Schol.  zu  P.  4,  I,  15 
und  1,1,68,  Värtt.  4.  Madhos.  in  Ind.  St.  1,  14,  (.  16,  14.  18,  5.  21,  8. 
1  o.  rpro%;RT  7TTJ:  T%:  fqtFWsFT:  I  f^TOTHR  R^  w\  ?t4- 
y-JJsHH  ||  Spr.  1788.  tqTTgTsRT  für  Andere  dienend  Raoh.8,31.  ^i- 
HWMlsl'JT  die  ihren  Zweck  erreicht  hat  Katbäs.  13,158.  yfr|'-|t|0  R.5, 
8,20.  T?T^  Jf;  HMI5I1R  Paskat.  44,  10.  SPIJsH^T  in  einer  bestimmten 
Absicht  MBa.  3, 1 33 1 3.  Pankat.  162, 6.  SFH  5T^1tI^^  in  welcher  Veran- 
lassung Pbab.  23,  2.  ST'J.lsM=|!)llrl  Pankat.  264,  2  2.  Mit  dem  instr.  der 
Sache  Kutzen  von  Etwas:  WH ^I^J^uJT  FTpfT  f%  «Mhl-^q  Spr. 
2210.  PTJFR  r^^  ^  ^T  f^RfWTTsFnT  3029.  (qrj)  q  f^ra^JH 
^TlsMH  mir  ist  es  nicht  im  Geringsten  um  Geld  zu  thun  Pankat.  5,5. 
T^T  SftRrT^  SFTEH57  162,6.  236,12.  Hit.  93,5.  Vet.  23,3.  33, 16.  Mit 
einem  gen.  oder  dat.  P.  2,3,7  3,  Seh.  —  Vgl.  T^T'-yMIsM. 

^T'll'l-Nrl  (von  'H'-IUM)  adj.  einen  Zweck  habend,  ;«  Etwas  dienend, 
dienlich:  oi-jH^H'IWH^I^:  W^Trl:  Socr.1,5,1.  5.  W- 
^•H^rfT  Mild  FTFr:  ^FR^FfTT  ■•**  einer  bestimmten  Absicht  verbun- 
den sc  v.  a.  egoistisch  R.  6,82,<5. 

5TTf?7  (von  77=[  mit  TJ)  adj.  P.  7,3,68.  Vop.  26, 10.  1)  zu  werfen,  ab- 
zuschiessen:  511^  Arg.  3,52.  Habiv.  1101.  —  2)  ansKirenden,  anzubrin- 
gen, zu  gebrauchen:  5T#i^  TJ»1  SpTtTIT  ^PIMT  ^f^^rlT  M.  2, 1 59. 
FT^f  yMl^uforfTf^^TTMBH.  1,7194.  TÄMITR  (^TT^^T- 

^Tr?w  r*gh.  5, 58.  JTTnTf>T=?j^T  y^i'ii  ?m^  °ln  säm.  d.  i, 

11.  Biiab.  beim  Schol.  zu  Cäk.8,20.  Z.  d.  d.  m.  G.  7,168,  N.  1.  H.  336. 
°3"  n.  nom.  abstr.:  ^Nrylj|^pllrl  THTirRFT  Caimk.  zu  Brh.  Ar.  Cp. 
S.  67.  —  Nach  CKDr.  und  Wils.  n.  Kapital  (eig.  was  auf  Zinsen  ge- 
geben wird). 

5    t  __L_"N 

yTf'TSj"  (von  T  mit  Vi)  nom.  ag.  Abirenner,  Ausscheider:  FMäSHi'- 
i  .y  ~ 

•^rW7!  WNfW  nicht  einmal  der  Traum  schliesst  das  Brise  aus  KV.  7, 86, 6. 

L 

-■  =*  -S 

'A'MH-1  neben  der  Lesart  VicQ°  patrou.  von  ry7JF-I  Ait.  Br.8,22. 
H(Tl  (von  7J5T  mit  ^T)  adj.  derjenige,  vor  dem  man  Jmd  schützt,  Siddd. 
K.  206,  a,  3. 

y(T|l!|  (wie  eben)  n.  das  Beschützen:  'TT5F?f  °  Pankat.  III,  98. 
M^üIH  (von  l.T^-t-(JI)  adv.  gana  frf^Tf^  zu  P.  2,1,17. 
T^mn  (von  J]*J  mil  Vf)  m.  N.  pr.  eines  Ängirasa:  fTTTOfT:  'yTT- 

^RirrffTTnT:  hr  ind.  st  3,241,6. 

y^lc-TJ  (wie  eben)  adj.  zufriedenzustellen:  ?TtT  TTffT  PTTC-II  ^THT  'Sf- 
Hr!  5T?f  ZFtt  RV.  5,39,3. 

Hl  ^EtiH  (von  TJ^I  mit  Vi',  adj.  hinter  sich  lassend,  hinausreichend 
über:  fqj  f^TSI  KV.  1,100,15. 

Vi  h'l  (von  T75T  mit  tT)  m.  N.  pr.  eines  mythischen  Wesens,  welches 
Garuda  bekämprt,  MBh.  1,1489.  eines  Räkshasa  3, 16365. 

y  iAt^i  CKc^  mit  V[)  1)  adj.  hervorschiessend,  sich  wie  eine  Pflanze  er- 
hebend: M^lHlfr  5TPT  H^f^T  5T(T^  (könnte  auch  aul  ■y^^  zurück 
gefuhrt  werden)  TTTT^T!  Hariv.3327.  —  2)  f.  Trie6,  ScAo«  AV.  13, 1,8. 9. 

VfzJJj  partic.  s.  u.  "fff,  mit  Vi-  Die  Bed.  Bauch  bei  Wilson  und  im 
CKDr.  beruht  auf  der  falschen  Auffassung  von  5T57  Med.  db.  8  (=  II. 
an.  3,  189). 
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y^jb  {von  7\t^  mit  Vf)  f.  Wachsthum,  Zunahme:  JTCT  M3LI  b  *Tlsth- 
t% f»%  5fTHPTqTf^r?T:  Raga-Tar.6,  i«6, 

Vt$\  (von  f^T  mit  V\)  m.  Ueberfluss:  Hfl  ^FR  sfwf^  T^Ti 
RV.  3.30,  19. 

y|*H  (wie  eben)  n.  Peter jcAkss  RV.  1,17,6. 

iTjMH  (vom  caus.  von  {Txf  mit  V()  1)  adj.  f.  |  zur  Liebe  reizend,  ver- 
führend Kathäs.  17, 124.  —  2)  nom.  act.  a)  n.  Erläuterung  Mädb.  zu 
PaiSkav.  Ba.  oft.  —  6)  n.  das  Verführen  Pkab.  100,  19.  =  Mrll^lll  Schol. 
—  c)  n.  das  Anpreisen:  ^5Tf  FffTfcI  -iHl^tf  \C'A (MAT^Camk.  *u 
Kbakd.  Up.  S.  20.  Schol.  zu  Kap.  1,95.  5,68.  auch  f.:  SftWIPlHial+T.- 
UI^HI  >TT^HT  ^x\J^  ST^l^HT  Pbatäpar.  2b,  6, 9.  das  günstige  Ausma- 
len künftiger  Dinge:  fe^ÄlW  y^NH^PR»TÄPAB.22,a,6. 
Auch  f.  35T  ebend.  42,6,5.  Dacab.  1,43.  SÄu.  U.  388. 

TTTTER  (von  7^1  =  7^  mit  V()  a.  das  Aufsteigen  TS.  7, 5,*,  3. 

yi  |<£  (von  'Kc^i  mit  V()  m.  1)  das  Keimen,  Aufgehen,  Hervorschiessen: 
SJT5T°  Kap.  4,  29.  3T5T  r^^THR&l  ^nt\  T^T^OW^Kcll.  zu 
M.  9,291  bei  Lois.  ^  rf  T^^TPFMT  ^FT  £^Jr[  *HT(ilT  S&fH  Ku- 
maras. 5,  60.  3q|jf  1^ jfdlHsl W IHTFISfspnTR  ^  |  T^Tf  fTTT%  *IT- 
^-TTFHSfP-Tn  HIsM^M  II  Mark.  P.  11,4.  -  2)  Schoss,  Sprosse, 
Knospe,  Trieb  H.1118.  SugB.  1,133, 16.  ^J§m°  289,17.  rjuWid^l- 
^T:  2,186,3.  436, 1.  T^T^TEJ  -TJ^KIR  Habiv.  S291.  R.  4,25,23.  Ragd. 
8,92.  9,59.  13,71.  Kumaras.  7, 17.  Cak.  C«.  61,14.  Vikb.157.  Kt.1,22. 
Räga-Tab.  6,367.  37J°  adj.  Buäg.  P.  3,9,16.  Auswuchs:  IJTH0  Sega.  1, 
87, 1 4.  258, 7.  260, 9.  308, 6.  SUfrT: °>  WR°  Lichtausläufer  so  v.  a.  Strah- 
len Kumaras.  3,49.  Rauh.  6,33.  —  Vgl.  ££°,  q^?K  SJT(F£. 

yj  I^TJJ  (wie  eben)  n.  1)  das  Keimen,  Aufgehen,  Aufschiessen,  Auf- 
wachsen: ^TSTTH  y~(l<clUUH31FT  Galdap.  zu  Sämkbjak.  67.  GIvah- 
■uktiviv.  bei  NIlak.29.  flTlUil  JTITTWHI  SF^I  ^trt41H(l^niJ7  MBu. 
5,3515.  —  2)  Schoss,  Knospe,  Trieb  MB«.  7,24  11.  Uariv.  391,  wo  wohl 
P"SJ  f^y\l<cUR  zu  lesen  ist. 

■y  I'I^cJtT  (von  TTTl^)  adj.  mit  Pflanzenwuchs  versehen:  HF7  Suga. 
1,138,  19. 

y^||c£H  Ivon  7\c^  mit  V{  oder  von  TT7"Pf>)  adj.  1)  aufschiessend,  u>acA- 
jend:  TTTTT^nTl^  Jägn.  2,  227.  nach  St.  ein  Saum,  dessen  Zweige 
wieder  wachsen;  viell.  ein  noch  wachsender,  lebender  Baum.  cjls|cfillj.£  ° 
aus  Samen  und  Stamm  aufschiessend  M.  1,46.  —  2)  wachsen  lassend: 
fRSTFT0  MBu.  3, 10930.  Habiv.  393.  STSfHFf0  11596. 

Vffifä  (denom.  von  l.Vf-t-  Ü5T),  °<Tfri  =  Vttfa  Vop.  2, 4. 

WrFTfdenom.vonl.5T-f-3RT7H),  °qTfT  =  UIWI  P.  6,1,92,  Seh. 
-\  --• 

UTPH  (von  ^PT  mit  5T)  u.  das  ScAma<:en,  Plaudern  Sah.  D.  70,12. 
Pamkat.  163,  H. 

SprTFR  s.  u.  ?H  mit  V\. 

Hrl^Mcy  (von  ?TH  mit  5f)  adj.  zum  Besten  zu  haben:  etil  »T  FT  =?- 
tTq  MBu. 3,2785. 

TJrP^  (von  FF^T  mit  TT)  1)  adj.  f.  5TT  herabhängend:  ETTJO  Habiv. 
3819.  cfTgi  4766.  WÖW  Schol.  zu  Kvrj.  Ca.  747,  10.  Gewöhnlich  in 
comp,  mit  seinem  subst.  °c)|g)  MBu.  1,  7212.  3,  16348.  Habiv.  8383. 
Buäg.  P.  1, 19,  27.  Lot.  de  la  b.  1.  569.  TJ^iflvr.lVHI^MIUI  MBa.  U 


7082.  SFF^JR^TT:  9,2399.  °^H|t^  (soistst.  SpH°  zu  lesen)  R. 
5,25, 15.  °%5T  VP.  4,  3  bei  Muib,  ST.  1, 182,  N.  1  ä.  tHMIlB  H.  437. 
Vet.  in  I.A.  4,19.  ydMR(TTT  MBu.  13, 39 '.5.  ^'IMI^HMII  Habiv. 
2440.  3753.  Von  Personen  gesagt  viell.  so  v.  a.  H^^-zW^,  MBu.  10, 
288.  —  2)  m.  a)  das  Herabhängen  H.  an.  3,  448.  Med.  b.  13.  fg.  —  6) 
Ast  Tbik.  3.  3,  282.  H.  an.  Med.  —  c)  ein  Schoss  der  Weinpalme  [fTT- 
^TrgFT;  r-TcllÄ"^"  [the  new  shoot  or  bud  of  a  creeping  plant  Wils.]  in 
Med.  ist  ein  Druckfehler)  H.  an.  Med.  —  d)  Gurke  (3T7T,  welches  Wil- 
son durch  Zinn  wiedergiebt).  —  e)  die  weibliche  Brust.  —  f)  eine  Art 
Perlenschmuck  (^TPTfT)  Med.  —  g)  N.  pr.  eines  Daitja,  den  Baladeva 
erschlug,  Tbik.  H.  an.  Med.  .MB».  1,  2537.  7,  386.  Hariv.  2287.  3114. 
3739.  fgg.  5876.  6782.  8390.  9101. 12941. 14289.  Kathas.47,  12.  Bb'xg.P. 
2,7,  34.  Sah.  D.  7,  11.  ßäladeva  (Krshna)  fuhrt  die  Beinamen:  °3 
AK.  1,1,1, 18.  H.224,  Seh.  Halaj.1,28.  °^T  MBh.9,2740.  3358.  °q?R 
Hariv.  10409.  °VT^  H.  224.  —  h)  N.  pr.  einer  Localität  (eines  Berges 
nach  dem  Comm.)  R.  2,  68, 12.  —  3)  f.  5TT  N.  pr.  einer  Rakshasl  Lot. 
de  la  b.  1.  240.  —  Vgl.  STFT1^. 

T»nFFcT=h"  (wie  eben)  wohlriechendes  Rohisha-GrtM  >'igb.  Pb. 

TTFF-SFT  (wie  eben)  n.  das  Herabhängen  H.  an.  3,448.  Med.  b.  14. 

WctII^"!  (wie  eben)  adj.  herabhängend  Sega.  2,423,9.  7H*|li4  Habiv. 
12226.  T5T0  drei  herabhängende  Körpertheile  habend  R.  5,32, 13. 

5FyF3T=JÜJ"  (Miyl*-^  ■+■  1.  =tl>  )  herabhängend  machen:  "^^TrRcJ^T 
R.  4,12,  1. 

WsF%  (von  FIT  mit  VI)  m.  nom.  act.  Vop.  26,  173.  P.  7, 1,  67,  Seh. 
l'Jr'A  °,  3^°,  H'0  ebend.  1)  Erlangung,  Gewinnung:  4^71°  R.  5,68, 
43.  —  2)  das  Anführen,  Hintergehung,  Foppung  P. 6, 1,48,  Vartt.  MBh. 
1,4303.  pl.  2,  1675.  n.  1816. 

Hd'-I'l  (wie  eben)  n.  das  Anführen,  Hintergehen,  Foppen  P.l.3,69. 
6,1,48,  Seh.  BuU.  P.  5,25,1 1.  8,20.  5  (Bdrnouf  fälschlich  5FTFH).  22.2. 

T^rpT  (von  FTT  mit  V()  m.  1)  Auflösung,  Vernichtung ,  Tod,  Vernich- 
tung — ,  Ende  der  Welt  AK.  1,1,*,  22.  2,8,  »,84.  H.  161.  an.  3,  49  i. 
Med.  j.  89.  Zft  VtWFlJW^TFFl  Shadv.  Br.  4,  6.  Müller,  SL.  105. 
q^T  H§T  5F4%  rj  Wl$  «TTFl"^^ Bhag.  14,  h.  fg.  wm?  vm(- 
sTf  TR  -  TJFTtT  %  nfq^frl  Matsjop.  27.  J|fnH  sTniT  rTRTfWnt 
mffT  rHf  f^  MBu.5,i7i3.  %  ^TT:  WFW  JTTTrTi2,i2894.  Habiv.2936. 
0TT5n?TRITnnT*T  Uimaras.  2,  6.  HtylMl2"«Tr  s.  Sega.  1,  77,  5.  6.  KatuU. 


28,  182.  Bhag.  14,2.  |:^tJ|r^d'7  Vet.  in  LA.  5, 1.  CajSk.  zu  Kh«mi.  Up. 
S.  77.  fg.  SiDDHANTAgiR.  7,  15.  VP.  56.  621.  630.  634.  63S.  q^lUdM^il- 
^TII  Mark.  P.  99,53.  °3^:T  beim  Untergang  der  Welt  Spr.  98.  STFTTT- 
fT3T  Beiw.  der  Sonne  Mark.  P.  109,  65.  V)sjcirl('l(HinvltrlMH'cll!l^ 
Pkab.  2,5.  yrl'-lTlrMrli  dwrcA  den  Tod  des  Vaters  Kathäs.  36,74.  ^\i^[(  : 
V(W1  JTFT:  Spr.  888.  5Tfq  V\^PJ  *TcT  **  Grunde  gegangen  99.  ^STrSJ 
VEti  TTtTT:  Vet.  in  LA.  35, 15.  f%  ^T:  *«^m«  MH'WHI:  ••* 
807.  Wl  t{Fm  ^A\m  ??  (^TsTH:  WT  T^PT  ITrTT:  32(i0.  H^TFfH- 
5TT °  adj.  so  v.  a.  der  ausgeschlafen  hat  Pankat.  265,  1 1 .  £p|r  ^7f HF"? 
STJTfT!  T^PFT:  T^c?r*7FrT5TT  Ursache  der  Auflösung  BuaG.  7,  6.  Bruadd.  in 
Ind.  St.  1,113,3  v.  u.  —  2)  Ohnmacht  AK.  1,1, »,33.  H.  307.  H.  an.  Med. 
5FP7:  FpTJiiaT^^T^TfNr^^FT  PmtIm»  50,6,5.  Sab.  D.  63,2. 1 1. 
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Sucr.  1,329.  U.  £l-7\'-)°  Duatcp.  28,  15.  —  3)  Bez.  der  Silbe  om  Ind. 
St.  2.  55. 

y^m-TI  (»ou  TTFR)  f.  Auflösung:  fT?q  y^lMdl  J17T  Haeiv.  11964. 

VFUXSi  fwie  eben)  ...  dass.:  ?TMJFyT  HTT  ^TO  TTFR^TJ.  5FTH 
MBo.  12,8559. 

yd'-H  (»on  rTT  mit  TT)  n.  Lugerstatt  AV.  1,23,3. 

VM"II<.  (1.  TT -»-FT0;  adj.  eine  hervorstehende  Stirn  habend  P.  6,2, 
177,  Seh.  MBu.  12,3746. 

ytrl^j  (Tun  FT  mit  TT;  m.  P.  6,2,  144, Seh.  Abschnitzel,  Stück  (eines 
Schills,:  nach  einem  Comm.  Blattscheide:  JTl^jti:  Cat.  Bk.  14, i, »,15. 
Katj.  g«.  26,2,  10.  3.3. 

TT-I^FT  (wie  eben)  n.  das  Abschneiden  Gobb.  4,4,24. 

t^TT^FTf  (wie  eben)  nom.  ag.  f.  o^TT  P.  6,1,174.  Seh. 

TT"I  l^jf  (wie  eben)  n.  ein  AVerk:eug  zum  Abschneiden  P.  6,2, 14  4,  Seh. 

VMI'-i  (von  ^tttj  mjt  t^j  m   (unverständiges  oder  kindisches)  Gerede, 
S 
Geschwätz,  Geplauder  AK.  1,1,  S.  1G.  H.  273.  Hai.Ij.  1,  150.  ^TfERT- 

^FTFT:  ^TTi^IRT  aFUnTrSR  SU.  D.  78,  2.  19.  AV.  11,8,25.  T^TST0 

Ait.  Bb.  6,33.  C*xeu.  Bb.  30,5.  <>.  12, 17,6.  MBh.  5, 1626.  Such.  1,51,8. 

94.2  0.  243, 15.  2,406,7.  477,31.  33°  Prab.  28,7.  f%R^  ^WT(i%- 

qiFhW'il:  TT^H:  Spr.  683.  ET^Il-  M.  12,6.  Schol.  zu  Galm.  1,31. 

*JHrM-'in  -pr.  IMS.  MBu.  13,6648.  Mar«.  P.  34, 19.  STfRT  M  5FTT- 

tR  Uariv.10012.  R.i,33.25  <:i4.26GoRR.).  H<£'4  M'1.H"II  JT^:  SFfffc 

Sucr.  2,  483,  8.  Pratapar.  37,0,  I.  ^Trf  °   Wehklage  R.  2,43,  17  (43,  18 

Gore.;.  ^TlTlinFTmT^T  Vet.  in  LA.  30,  3.  Ohne  allen  Beisatz  dass. 

Mit».  3,2574  (iieutr.,.  Pankat.  80.  10.  11.  13.  213,2.  ^  ?j  r)7?7JT  T=PJfI 

cJI'+yrll?  Redekunst  .MBu.3, 10650.  Ff°  eine  schone  Hede  AK.1,1.S,17. 

TT-II'JH  vom  caus.  von  r'VA  mit  TT;  n.  das  Sprechenlassen,  Sprechen- 
lehren: SFTMlf^fiT0  Verz.  d.  Oif.  H.  217,a,  14. 

TT-^TTT^T  (von  TT^N)  adj.  irre  redend  Sog».  2.403.4. 


T^-TTTT^T  TT'-t-'c'T)  m.  eine  Jr<  Kollyrium  (tirlr^lTEtl)  Rl*»«. 
im  CKDb. 

y-lll'^'U  (von  ü"|im»i;  f.  verliebtes  Schwatzen  Pratapar.  37,<j,2. 

y-'linH  fvon  5H1  mit  TT;  adj.  P.  3,2,145.  schwatzend  Such.  1,333.3. 

7TR-  MBh.  8,1«'. 3.  kff^aTC0  3,3045.  *JHq£°  JIgs.3,  135.  yH^ä0 

Mreeh.  l  'i(i.  id.  ^^PF^y-liT-W  fsic)  Kam.  Mtis.  14,59.  grgiTTrnrR 

Var.ii.Urh.S.  67,114.  ^ifF^fTEFT0  R  4,17,5.  redend,  sprechend:  fTPTJ0 

Ml.ii.  1 1.M  I  s.  wehklagend:  qj|i',l  --JJ'-'-HH  TT^nFFTT  R.Gorb. 2,24,22. 

TFTFTO  absolul.  s.  u.  ^fr  mit  TT. 
•s 

y~||»|  partic.  s.  u.  FIT  mit  TT-  Davon  nom.  abstr.  °fTT  f.  Ohnmacht 
R'mja*.  im  C  KDb.  Nach  Wilson  auch  =  TTrTT  1. 

y--H  1)  partic.  s.  u.  ^f  mit  TT-  —  2)  m.  ein  best.  Insecl  Sdcr.2,510,3. 

TT-TT,  von  Ir-Tl  mit  TT)  m.  Salbe.  Mittel  zum  Einreiben  oder  Bestrei- 
cAenScci;.  1.64.».  9.  131, 14.289,1.  2,248, 13.  Mark.  P.  61,28.  ^nf^- 
J^JM'-Hi'xM'W  V  ARU!.  Ilnii.  S.  76,3. 

TTFFFTT  'wie  eben)  1)  m.  a)  ein  best.  Meerproduct,  vidi  Muschelkalk 
Vjitp.  139.  —  fcj  Zehrfieber  von  langsamem  Verlauf)  Such.  2,  403,  18. 
404,1.  9.  -  2]  f.  TFTTT^T  gana  qf^p7TT>  zu  P.  4,4, 48. 

TT"r3J  wie  eben  m.  sauberes  Haar;  so  ist  viell.  st.  TTFP3J  H.  c.  118 
IV.Tbeil. 


zu  lesen. 

TTH^  (von  V^q  mit  TT)  m.  eine  Art  Brühe  (c7J§P7)  Päkarägrcvara 
im  CK  Dr. 

Hri«5*1  (wie  eben)  n.  das  Belecken  Gobh.  3,6,3. 

TTFTFT  (von  FFT  mit  TT)  m.  Lalit.  ed.  Calc.  209,4. 

o  ->,  ^^        ^ 

TTFIPT  (von  FPT  mit  TT)  m.  Verlockung  Vop.23,39.  HI<1lc(HI«?>HTrTc 
Bd.äo.  P.  2,7, 37.  Diese  Red.  und  nicht  die  von  Habsucht  (bloss  diese 
kennt  Wilson)  ist  wohl  auch  Spr.  1426  anzunehmen. 

TTFTFHT  (vom  caus.  von  FPT  mit  TT)  m.  der  Verlocker,  N.  pr.  eines 
Schakals  Pankat.  133,23. 

5FTT*R  (wie  eben)  1)  adj.  verlockend:  ef}  H Hl CtSiVH:  Bhäg.  P.  7, 
9,  55.  —  2)  f.  ^  5and,  Kies  Nigh.  Pr.  —  3)  n.  das  Verlocken  Sund.  3, 
20.  M Bei. 3,  2  35.  9,2931. 13,4  429.  R.  Gorr.1,4,80.  5,22  in  derünterschr. 
Katuäs.  13,  138.  Räga-Tar.  4,  551.  —  Bdag.  8,20,  5  in  der  Ausg.  von 
BiRNOup  fehlerhaft  für  TTFT^PT. 

TTHTPT'T  (wie  eben)  adj.  tierioeiend,  verführerisch:  ^TrT  IH1I  HrlM- 
^Ir^dlPiMUlH^H  (so  ist  zu  verbinden)  IH^TFüTH:  M  Are.  P.  10, 14. 

TTFTP-TJ  (nie  eben)  adj.  wonach  man  Verlangen  hat,  verlockend, 
lockend:  °Z(£t{  Cäk.  173. 

3HFT  (1.  TT-i-?rFT)  adj.  in  heftiger  Bewegung  seiend:  Hl-M^  R.5,74,39. 

TTFTFr^i  (1.  TT-«-?n  )  m.  N.  pr.  Kunti's,  eines  Nachkommen  des 
Garuda,  M  : .rk.  P.  2,2. 

TTF^üfk,  0TirT  denom.  von  TT-H?T^iT7;;  =  Mk^l^P.6,1,92, 
Seh.  Vop.  2,4. 

TT^  (von  TT)  adj.  flatternd,  schwebend:  {TT£J:  ttf^gT^Tr^  ^RT  f^T 
^T#I  T%&  RV.  1,34,8.  TJJHmT  ^  ^M'üIMI  t^'üll^rT:  O^THT  =T  ^t- 
rlTR:  M^y/J:  10,77,5. 

TT5RT  (wie  eben)  adj.  (HMH^f,;)  P.3,l,U9.(aucb  nra^l^fui)  Värtt. 
Voi>.26,4l. 

y^rh.l  (von  cfxf  mit  TT)  nom.  ag.  der  Etwas  sagt,  mittheilt:  JX^[ 
»THyy^rhl^1!  Jag». 2, 302.  ein  guter  Redner  MBu.  2,2545.  13,6775. 
Verkündiger,  Lehrer  Äcv.Cb.1,2.  M.  3,18fr.  4, 162.  Hariv.  4139. 10669. 
güITW^fPTT^nq  -  5n^l3.>qTTsranX:  11139. ^^HR 11364. 

Uq^iTTT  R.  Gobr.  1,72,  14.  q°  Spr.  3063.  ^F°  RV.  Pbat.  11,  33.  P. 

°  £  ,-vr, 

2,1,65,  Seh.  ^°Sch.  ?W°  M.  8.20.  «TiI5f^°  Väjc  P.  in  Verz.  d.  Oxf. 

H. 34,6,5.  ^Tä|'5T1^j  Mbd.  1.  84.  ^tFF$7TTi^T 5TTFI 'A -A rh 4)  y=Jl^lf " 

!7IT  s.  v.  a.  der  erste  Erzähler,  der  Urheber  einer  Sage  Z.  d.  d.  m.  G.  7, 

311,  N.  2. 

TTSr?f>c7J  (wie  eben)  adj.  zu  verkünden,  mitzutheilen ,  zu  lehren: 
TJbMkJJfycirt.-?}  rR^^H  BW!  MBu.3,3387.  ^TT^r  MBii.l2,9058. 
M.  1,  103. 

TT^lrhpf  (von  y^lfh  1 )  n.  das  Lehrersein  Mülleb,  SL.  79.  80.  84. 

TT^JT  m.  im  J3RTT  ^l^e  Colebr.  und  Lois.  zu  AK.  2,5,3. 

1.  UrV\  m.  =  ST^JT  Affe  Colebr.  und  Lois.  zu  AK.  2,5,3. 

2.  VCQ"*;  (1.  TT-*-^')  m.  N.  pr.  eines  Volkes  Märe.  P.  57,53. 
TT^TFT  m.  =  SF^TR  Affe  Colebr.  und  Lois.  zu  AK.  2,5,3. 
y^xJH  (von  ^rj  mit  TT)  n.  1)  das  Reden,  Sprechen;  =  y^ti^d^'t 

H.  an.  4,179.  Med.  n.  191.  Spr.  647.  °W.  beredt  2257.  —  2)   1'oriraj, 
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das  Hersagen,  mündliche  Unterweisung,  das  Lehren  C  at.  Br.  11.  ö,», i. 
Tiirr.  üp.  1,1,3. 9.  WMIcHI  McWHH  5FJ7T  T  HW  =7  3<FTT  Wt^T 

Kathop. 2,23  =  Mund. üp.  3, 2, 3.  Pia.  Grhj.  2,12.  RV.Prät.15,16.  Gaim. 

r 
1,30.  MBb.12,9500.  Bhäg.P.7,15,1.  Küll.  zu  M.  2, 16.  £R°  (s.  auch  bes.) 

MBh.8,3458.  fg.  12,472.  jF^T*!"^0  Inschr.  in  Joum.  of  the  Am.Or.S.7, 

12,  Cl.  50.  —  3)  Ankündigung  Lip.  1,2,7.  9.  3,8,12.  —  4)  Ausdruck, 

Bezeichnung  Nia.  4, 15.  25.  —  5)  die  vorgetragene  Lehre,  die  heiligen 

Schriften,  insbes.  die  Brähmana:  fc|*HH:  TT^R  8%  <i"£T7rft  AK. 

2.7,9.  H.  78.  =  BrTJFT  U.  an.  Med.  5R2TT:  *75R  Wtt  WIWFFF1  ^ 

!TT3rR  =  STf  Koll.)  M.  3,184  =MBb.  13,  4305.  3^TO  STfTSJrTTJ  *7- 

•Ny=WHir4?lH  Habit.  9662.  Ind.  St.  1,47.  50.  Müller,  SL.  33,  l  v.  u. 

109.  320.  VWtdM^^RST:  c*fiK>  zu  Bbh-  Ar-  Vv-  S.  1093.  ^tJH!(I- 

^•7  STR:  TTS  3H?JrT  Schol.  zu   VS.  Prat.  1,  132.   Bauptlehre  der 

Buddhisten  Vjutp.  43.  die  heiligen  Schriften  der  Gaina  H.  243,  Seh. 

—  6)  enklit.  nach  einem  Verbum  flnitum  gana  XlT^Tl^  zu  P.  8,1,27. 

57.  -  Vgl.  RTTsTJ0,  TJRtR. 

VHtHW  (wie  eben)  adj.  1)  vorzutragen  P.  3,4,68.  Med.  j.  132.  Cänkb. 
Grhj. 3,5.  Ind. St. 3,272.  —  2)  der  da  vorträgt,  lehrt  P.  Mrd.  —  Vgl.  £fR°. 

i4c(d,  m.  Weizen  Cabdäbtbak.  bei  Wilson. 

TJSJUJ  1)  n.  Abhang,  Halde;  Abgrund,  Tiefe;  in  der  älteren  Sprache 
nur  im  loc:  fTJ77  *7F|  TRTFJ  ^7*77:  RV.  8, 92, 1 1.  1,  57,  1.  52,  5.  6, 
46,i4.  qiü^  ^ujgfföifl  T%-  1,H9,3.  ftF^Tf^T  T^ilf  HW  STW- 
STT  yq^Url!  J73TOT  rTIrTqiülFT  9,69,7. 10,43,3.  33TF7  rjfTku7  3T7P7- 
SRT  RiR^I  ^nfp^T  rRH^l,32,6.  104,  3.  5, 44,  4.  Katb.  36,  2. 
q^ciR  Schol.  zu  P.  6,2,178.  8,4,5.  TTSHIrsT  Nir.8,9.1oc.  pl.:  ^77FT- 
^h  ^FUl  ZTWUl  7*%cTT  V1W  SRWT:  ^Üjli  firafl  RV.  1,54, 10.  abl. 
sg.:  (<7rT:)  ycJUMf<=J  5FTRT  Rl^(lRll  MBu.  8,2369.  5lNdrlM^IH^- 
r5HUMI^  5!^q  7,7397.  yilrfN^IRUnniies  ^WOrf)  TTSTtTTT- 

f^r  f¥<:  dies  -pTT^T)  1748.  ar^tt  Tr^mf^*  *m  fr%t 

vfTT^T  cT^JT  cj^llH  so  v.  a.  eben  so  gern,  eben  so  schnell  wie  hinabfliessen- 
des  Wasser  14,  746.  2,  2  128.  12,  8  195.  TJeJUT  auf  abschüssiger  Bahn  so 
v.  a.  jählings,  stracks,  eiligst:  TTK74k?T  WITT  TRITl^'trlärl'rl  TRITT 
qN57RIRi,358o. 33%  WTjf  UTfTTJTrfej TRÜ)  WU 5,4634. - 2)adj. 
f.  ?TT  o)  geneigt,  hängend,  abfallend,  abschüssig,  declivis,  pronus  AK.  3,4, 
59.  H.  an.  3,213.  Med.  n.  59.  TTTtlfa^^f  irf^  TROTT  jrflcT  Kath.31, 
8.  25,2.  TS.  6,2,6,4.  FT5TR*  ^TTIRTJ  f^RH  TNUR  Kau«  84.  ^- 
TTcTTcTTSRT:  357:  TS.  3, 3,«,  5.  ^TUTT0  Äcv.  Grhj.  2,  5.  4,  1.  Cat.  Br. 
13,8, i,7.  M.  3,206.  y|JKct>y^HI  Suadv.  Ba.  2, 10.  g;8i.H.CR.  5,2,1.  R. 
2,100,23.  R.Gorr.  2,108,22. 1,47,8  (wo  TWI^Tf0  st.  3<^M°  "u  le- 
sen ist).  y|c*>y°  Cat.  Br.  1,2,5,  17.  TTRfa0  Kätj.  g«.  5,1,  21.  Vgl. 
ST^TRUT,  welches  auch  Kuänd.  Up.  4,17,9  die  Bed.  nach  Norden  ge- 
neigt hat.  TTO0  (T7?7T7)  so  v.  a.  hinabfliessend  zur  Erkl.  von  f%?7Tp7- 
Hia  Mallin.zu  Kumäbas.  5, 5. —  6)  geneigt  so  v.  a.  st'cA  hingezogen  füh- 
lend zu,  gern  an  Etwas  gehend,  sich  hingebend;  =  THJal"  AK.  H.  385. 
H.  an. Med.  Halaj.2,197.  ^7J:  zu  Hari  G1t.  3,10.  =7  ?T  q  TRUII  ^fe 
^UUMHISR  MBh. 3,4067.  H  ^i  -  ^FflFIT  fiHT5im  -  ^F:  ^T- 

sjuwif-m:  1,6829.  (rwaw)  m^  v&m  g%  q=r:  2, si«.  ^tiii 

JTFT  ^Tt  ^P  18.787.  MÄan.  P.  23,89.  WH°  MBo.  13,6216.  ^^° 


Katbas.  14,59.  BhÄü.  P.  4,1,26.  Mark.  P.  40,15.  51707*7°  MBb.  3,11471. 
Hariv.  14543.  flTOramNHft  Spr.  3106.  Wfr$  WT  Tiai5T=Hn 
(so  ist  zu  verbinden)  sTTO  ^R:  Mark.  P.  24,  9.  WR$°  72,  20.  ET3R0 
Kathäs.  3,54.  ysiHHNTTJ0  VP.  bei  Muir,  ST.  1,22,  N.  35.  DuCiitas. 
77,3.  ^tiHWUHH^  Katbäs.  23,94.  Bb;g.P.  8,23,5.  Mark.  P.81,25. 
fciqtl°  Külu  zu  M.2,99.  Madbus.  in  Ind.  St.  1,23,3  v.u.  Hr  54  °)  UM --ti- 
^T  ^X'.  Kumäras.4,42.  ^TÜT  f%  J7^T  !7>I  MBu. ö,399o.  =tir||(:  FT  U- 
öfTni:  so  v.  a.  gern  1,2 187.  ^TTTC^OTSPT'TT'T'T  so  v.  a.  gern  gehorchend 
Inscbr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,539,17.  —  c)  zur  Neige  gegangen, 
verschwunden:  °y^.4  adj.  R.  2, 47, 19;  die  Bomb.  Ausg.  liest  aber  st. 
dessen  yfa'iy^'T.  —  In  der  Stelle:  iRRTRT  J^m^l  ^FSTR:  H^f- 
rTT^T^I  Wmm  ^^TTH^U^cJFq-  t%f%  MBb.  3, 662  ist  wohl  VI- 
mtlllT  st.  5T^rin<T  zu  lesen.   Die  Lexicograpben  geben  noch  folgende 

Bedd.:  m.  =  ^\rWV\  AK.  H.  an.  Mbd.  =  ^HT  (auch  Vicva  im  QKDR.) 

r  ° 

und  Mi^iri  H.  an.  adj.  =  3T7J  (es  ist  wohl  37T7J  gemeint)  Med.  =  3^T- 

fTH  und  !TJTrf[  VigvA  im  ^KDr.  =  ^rl  und  7%7^  Cabdar.  im  gKD«. 

=  517111  Dhar.  im  QKDr.   Nach  P.  8,  4,  5  ist  das  Wort  aus  5T  und  SR 

Wald  zusammengesetzt;  wir  halten  es  für  eine  Ableitung  von  1.  V( 

(vgl.  y^m. 

Mcjm^i  (von  SRrff)  f.  Hang,  Geneigtheit,  Neigung:  •71tJ0  Kuvalaj. 

i29,a.  yrMc^y-^iiiriT  F7IFR:  Pbab.  ioo,  u. 

^TETTncf^T  (wie  eben)  adj.  zur  Erkl.  von  ycJ,c)cJ,^T  Nm.  11,  37. 

•s  'S 

^T^TTnFT  (wie  eben)  eine»  Hang  fühlen  zu:  °milMrf  "•  Hang,  Nei- 
gung: TJRST^  J7FT  S%  *RH:  ^STIITRrl^sSH.  D.  73, 19. 

TOI  s.  H!5MflIT. 

ycjrl  (von  1.  TT)  f.  1)  Bergabhang ;  Höhe  überh.,  auch  Himmelshöhe: 
^Trf:,  'RSR:,  "ZZrV.  ?v.  7,50,4.  AV.  12, l, 2.  irRqH<d'H«£MRT  7;- 

mrn  Fr?h  mf^i  wm  f^r  >rrm  13, 2, 28.  r^ft^  gg£h  q^t- 

73  RV.10,14, 1.  4,22,4. 17,7.  6.17, 12.  ^Tfl  ^tJ  TT^rT:  yvjrft^T  ■JTFf 
(77737177  7,32,27.  2,13,2.  9,22,6.  10,57,12.  75,4.  AV.  18,4,7.  6,28,3. 
die  sieben  Hänge  oder  Höhen  RV.4,19,3.  9,54,2.  q\  t^TTfTTH  TT^rl: 
HH  ^Ulr4)l^ri:  AV.  10, 10,2.  drei:  SR  qk^  TH7T7  Wfr^  HR7 
^T7JR'lrn~rjR  RV.  6,  47,  4.  der  Blitz  heisst  So/m  der  Höhe  TJSR7 
qqTFT^AV.  1,13,2.  26,3;  vgl.  TJ^ri  5TH  iTPTq  RV.  10,142,2.  -  2)  ab- 
schüssige Bahn  so  v.  a.  /eicAJ  zu  durchlaufender  Weg,  rascher  Fort- 
gang: 3%  7^7*7  TTHR  ^uTTIH  RV.  5,31, 1.  TTFRTm  TTWrh  ^1 
fiR  7,37,5.  g^TTHniTF!7  T75RT  FT  if^R  AV.  4,  25,  6.  —  3)  instr. 
TJcTrTT  bergab,  abwärts;  raschen  Lau  fes :  ^RT  =7  TTWrfT  ^7(77:  RV.  8,6, 
34.  9,6,4.  1,35,3.  4,38,3.  10,4,3.  75,2.  Taitt.  üp.  1,4,3.  ^Tp-7JT  «TT- 
1%  TR^l'  58P5  RV.  1, 177,  3.  pl.:  T^RfptTffrTiTTT  5^7^33,  6. 
—  4)  y<Mil3Nq  N.  eines  Sa  man  Ind.  St.  3,  225,  a. 

T7?7(?rT  (von  TT^TrT)  adj  auf  abschüssiger  Bahn  befindlich,  eilig:  5fJ 
STT  T^T  JSTf^R  TT^R  (IFUI:)  RV.  1, 181,  3.  ^TH  8, 13,  7.  eine  ab- 
schüssige Bahn  darbietend,  zum  raschen  Lauf  geschickt  Nir.  11,37.  TT^T- 
(&TR qtlR7 1777^:  TMpMI  WRffT  R V. 5,54,9. etwa  höhenreich 84, 1 . 

TTSTtT^f^rfrl^T  (TT°,  partic.  fut.  pass.  von  Efq  mit  TT,  ■*■  TTH)  t  «'"6 
Fra»,  deren  Gaffe  a«/'  Beisen  zu  gehen  gedenkt,  Rasam.  im  CKDr. 

Vmt  (von  c%Z  mit  TT)  adj.  einen  Laut  von  sich  gebend:  Trommel  AV. 
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5,20,9.  WRZ  Kind  Kaüc.  10. 

'A-A\'\  (wie  eben)  n.  Ankündigung  Cänkb.  Cr.  4,21,22.  17,17,3. 
y^j-lriT  (wie  eben)  nora.  ag.  der  welcher  ausspricht,  redet:  y^rJ- 

?n  ^rrar  4wfr7  ts.  2,i,t,7. 7,1,10,2.  Ivnish  mbb.  12,6737. 

IN  1^3  (wie  eben)  s.  ZfTW%°- 

3  _  _"' 
H^'JH'T  C^r^IrT  -+-  TF°)  adj.  auf  abschüssiger  Bahn  d.  i.  rasch  lau- 
"\.  "s 

fcnd:  7JT  RV.  1,118,3. 

y^rl  (»od  1.  5T)  adj.  1)  vorwärts  — ,  hinwärts  gerichtet:  EHPT  y<MrT, 
9°  «rll^H  TS.  2,4,1, 2.  Q  j^hT:  IHlpH  ^HcT  fRT^  ^TFJ^J  5C- 
CflJ  Ait.  Ba.  3,4.  —  2)  die  Silbe  Vi  (auch  Cf)  enthaltend  Ait.  Bb.  1,  10. 
TTTOTT^  WR  Cat.  Bb.  1,4,»,3.  CÄSkb.  Bb.8,7.  20,2.  22,1.  9. 

Vpm  IL  5T-+-=PTT)  adj.  m«<  vielem  Fett  versehen:  HIHIM  P.  8,4,1 6, Seh. 

iH'-JUI  (tod  öH  mit  5T)  n.  P.  8,  4,  81,  Seh.  1)  das  Ausstreuen,  Säen, 
Gobh.  4,4,2*.  —  2)  das  Abscheeren  (des  Bartes)  CÄSkh.  Gbim.  1,28. 

1.  vH'.(UI  (von  eff,  eTTTfJ  mit  "CT;  n.  Anfangsslück ,  da»  o&ere  £nrfe 
eine»  Gewebes  Air.  Bb.  3, 10.  —  Vgl.  SpTTUT. 

2.  INMUI  (von  cJT  =  q~T,  mit  5T)  n.  Stachelstock  zum  Antreiben  des 
Viehes  T«u.  2,8,  «6.  H.  893.  m.  oder  adj.  =  STJiR  P.  2,4,57,  Seh. 

m'-HUM  (wie  eben)  partic.  fut.  pass.  P.  2,4,56,  Seh. 

V^TR  'l.  Vi  -*-cj(0)  adj.  1)  kräftig;  in  kräftigem  Alter  stehend:  3ET- 

w  m  fror  >pnR  MÄw+rH^i  sp-trsJtT  rv.  2, 17,  <.  sjt;- 

faHl  tIt  ?TTTTqmT  WTJflHllr'-H^'ilWl  3?7Jrfw  «»  den  Flügeln 
besonders  stark  TS.  5,2,*,  1.  Kätu.  20,3.  —  2)  bejahrt  Naigb.3,27.  AK. 
2,6,1, 42.  H.  339.  Hai.äj.  2,348.  Act.  Grbj.  4,  2.  5.  Ragh.  8, 18.  Katuäs. 
30,30.  Bbäg.  P.  4,9,07.  23,1.  6,1,24. 

y-^'JJT  adj.  f.  Ted.  P.6,1,83.  ETrTRff  Schol.  Wohl  mit  dem  Stachel- 
stock  anzutreiben.  —  Vgl.  2.  3TWIT  U'"1  ST^RTJ. 

i.  *5T=T^"  'v'0n  ^TT  mit  5T)  m.  1)  Berufung,  z.  B.  eines  Brahmanen 
zu  priesterlichen  Functionen:  t^anr-t,  5T?T7.  «TrT  ^i'UIHrM^I  ^F*T 
5R7j  Ait.  Bb.  6, 14.  —  2)  Berufung  Agni's  zu  seiner  Thätigkeit  beim 
Opfer,  im  Eingang  desselben;  daher  3)  auch  so  t.  a.  Ahnenreihe,  weil 
Agni  in  dieser  Anrufung  als  der  Agni  der  Vorfahren  des  Opfernden 
nach  ihren  Namen  bezeichnet  wird,  indem  z.  B.  ein  Gotoma  den  Agni 
Aügirasa,  Agni  Ajasja  und  Gautama  beruft.  Biese  Abnenreihe 
begreift  nur  die  obersten  an  das  allgemein  angenommene  Schema  der 
Kshi-Geschlechter  zunächst  anknüpfenden  Glieder,  und  zwar  eins, 
zwei,  drei  oder  fünf  C^Xl7!:,  4i\W.  u-  s.  w.  5R7j).  Vgl.  Mülles,  SL. 
386.  Samsk.  K.  182,  6.  J(lf^rl?!7mtri  ggf  T^TUfTpT^AiT.  Ba.  7,25. 
31.  TS.  2,5,1,9.  Cat.  Bb.  1,5,1,1.20.  3,7,4,9.  CÄSku.  Cb.  1,4,17.  kcr. 
Ca.  12,  10.  13.  Puatarädbj.  in  Verz.  d.  B.  H.  54.  fgg.  TTTJI D  (u.  d.  W. 
falsch  erklärt)  die  Ahnenreihe  der  Geschlechter  ebend.  60.  5RTJ  =  FR- 
TrT  und  JTT^  H.  an.  3,370.  Mrd.  r.  177.  u.  nach  H.  an.;  m.  in  der  er- 
sten, n.  in  der  zweiten  Bed.  nach  Med.  —  4)  Mitglied  dieser  Ahnen- 
reihe,  Ahnherr  Schol.  zu  Ktu.  Cr.  153,  1.  371,7.  8.  iäsWfHHf^TV 
'JN^M  BuU.  P.  5,9,1.  14.  (#^7TTil  5R7J:  9.6,3.  16,37.  Inschr.  in 
Journ.  of  theAm.  Or.  S.  6,308,  Cl.  32. 7, 27, 16.  Coi.BBii.Misc.Ess.il,  305. 

2.  3R7J  (Ton  ^T  mit  Vit  m.  Decke,  Veberwurf  Cat.  Bb.  14,9,1,  10 
(Säj.  und  Bru.  Ar.   Up.  5RTT).  Obergewand  Varäii.  Bau.  S.  104,8.= 


SRTTJP.  3,3,54. 

3.  SR£  (1.  ST-t-cfJ)  1)  adj.  f.  ETI  der  vorzüglichste,  beste  H.  1438. 
an.  3,570.  MED.r.  177.  Haläj.4,5.  qTR  M.  10,  27.  HRtTjfTTJ:  5R77 

tRHl  DRAUP.2,  13.  ^(TT  MBu.  1,868.  8199.  2,78.  4,  1825.  efi-tjl  5R7J- 

137FT  5,7402.  7,  1323.  13,  1117.  Harit.  6334.  ~%jft  ^(^TJTO  8048.' 
8186.  8977.  14063.  R.  Gorr.  1,44,  18.  2,103,12  (94,12  Scul.).  Such.  1, 
183,7.  Mbkkh.  43, 17.  Räga-Tab.  4,311.  640.  Katuäs.  21,38.  Bbäg.  P.  9, 
17,3.  Varäb.Brb.S.  3,37.73.  17RT;  ^RT/HR^TTij'TTTrfT:  grösser,  gleich 
und  kleiner  58,30.  rjrf:  ^T^TtTT:  5[ST7T:  vorzüglicher  als  Buäg.  P.  3,  29, 
28.  ffR:  HH^{!  mit  den  Vornehmsten  (seines  Gefolges)  Uariv.  7132. 
7193.  7195.  8429.fg.  T^fTTCHTTT  Inur.5,20.  ° 5T5T5T  Habit.  6143.  cq- 
^5T  R- 1, 15,  6.  Mrkkh.  98,  24.  Cbut.  42.  Pankat.  3, 10.  Buäg.  P.  5,  1,  6. 
TOSfhlfT  5R77IT  Duacp.  3,1.  MBu.  1,1030.  3,6.  13027.13,47  16.14,669. 
Habit.  12433.  14228.  R.  1,  44,  so.  2,31,37.  Sccr.  1,193,  19  Bhäg.  P.  3, 
33,32.  Gbat.  16.  STjip0  die  beste  der  Muscheln  Arg.  5,23.  MBu.  3,7109. 

WW\°  1,2861.  2870.   RTJ0    13,2038.   2833.    M.  3,  167.  9,67.    HaRIT. 

6193.  6418.  R.  1,10,1.  44,40.  2,114, 1 1.  Bbäg.  P.  5,7,9.  24,6.  Mäbk.  P. 
61,5. 3dl=WH=UI:  TWT:  R-  5,22,32.  HI  ^HyNM^T^cfRT  7^7^ 

tJIT:  ausgezeichnet  durch  Habit.  2639.  T^°  so  V.  a.  der  älteste  Sohn 
MBu.  13,663.  Buäg.  P.  9,7,  l . STcfflrrSRt ^STFR  5,15,  13.  Vgl. -71%°. 
—  2)  in.  eine  schwarze  Varietät  von  Phaseoliis  Mungo  H.  1 1 73.  Opuntia 
Dillenii  Nigb.  Pb.  —  3)  m.  N.  pr.  eines  Götterboten  und  Freundes  des 
Indra  Habit. 7485.  fgg.  8054.  8091.  8132.  fg.  8873.  8879.  eines  DanaTa 
12943.  —  4)  f.  ?TT  N.  pr.  eines  Flusses  MBu.  6,  331  (VP.  183).  ergiesst 
sich  bei  Toka  in  die  Godarart  und  wird  wegen  seines  süssen  Was- 
sers gerühmt,  Molesw.  Nigu.  Pb.  —  5)  n.  a)  Aloeholz  Bhävapb.  im  CK  Dr. 
Nigb.  Pb.;  Tgl.  H.  c.  129.  —  b)  eine  best,  hohe  Zahl  Vjutp.  179.  181. 

1.  SR|UI  (Ton  SfT  mit  T^)  n.  das  Berufen,  zur  Erkl.  von  ST^T. 
y^llllH  ^TRTfH  ^RTJ  ^TFT  Samsk.  K.  182,6,6.  3^%°  (u.  d.  Worte 
falsch  erklart)  das  Berufen  in  zu  grosser  Zahl,  Ueberlreibuny  des  Pra- 

A 

Tara  Act.  Cr.  12,  13. 

2.  !H'M(UI  (Ton  cjr  mit  T»D  n-  bei  den  Buddhisten  die  Festlichkeiten 
am  Ende  der  Hegenzeit  Wassiljew  85.  87;  Tgl.  y^|J  l(|. 

^T^tFT^T  (1.  Via-*-%\0)  f-  Titel  einer  Schrift  Mack.  Coli.  I.  34. 

M^iyirl  (3.  T^°-«-UTrI)  m.  ein  edles  Metall  Varäu.  Brii.  S.  94,21. 

7-77WrT  (3.  T^0-H^°)  m.  =  V^TWl  Räga-Tar.4,315. 

^RTjraT^I'  (1.  Vi°  -t-I^°)  f.  Titel  einer  Schrift  Müller,  SL.  380,  N. 

^RT^frTrT  (3.  TT°  -H  57°)  n.  ein  best.  Metrum,  i  Mal 

^_^w^ ^ Colbrr.  Mise.  Ess.  H,  162  (XI,  9).  Kuanuom.  86 

^M^cJIcgrl  (3.  tjo  _(-cJ70)  m.  du.  Bein,  der  AcTin  (die  vorzüglich- 
sten Pferde  habend)  H.  f.  34. 

SR(n*T  (3.  ^T °  ■+-  H^TT)  m.  N.  pr.  zweier  Fürsten  Ton  Käcmlra. 
von  denen  der  eine  auch  den  Namen  Creshthasena  führt,  Räga-Tab. 
1,190.  3,97.  109.288.321.  324.  4,  311.  Nach  Einigen  =  ^TTSfdcT  Verz. 
d.  B.  H.  No.  1355. 

'*W(r«2JT«T  El.  V(°-t-WJJm)  m.  das  Buch  der  Ahnenreihe,  N.  des 
Uten  der  18  zum  weissen  Jagus  gehörenden  Paricishta,  Verz.  d.  B. 
H.  No.  251. 
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ycj^SI  (3.  y°-+-5jT)  m.  1)  ein  vornehmer  Herr  (?)  Räga-Ta«.  3, 100. 

—  2;  N.  pr.  =  5T^TR  Räga-Tab.  3,372.  378. 

•^  r 

y=Nül^  (3.  ^T°H-S   }  m.  N.  eines  von  Pravara9ena  errichteten 

Heiligtliums  Räga-Tab.  3,99. 

WfU  m.  =  M^Ml^'  H.  836.  y^J||t)HmHT  Beiw.  Vishnu's  Habit. 

r 
2233.   Au  beiden  Stellen  ist  y^/U  zu  lesen,   welches  der  Scbol.  zu 

liuiu.  P.  3,13,36  durch  fl^,'|cff(  erklärt.  Derselbe  Fehler  Ind.St.3,201, 

a,  10  v.u.  —  Vgl.  7TO°. 

SJöfnj  (von  SJ3[  mit  Vi,  m.  eine  Einleitungs-Cerimvnie  zum  Soma- 

Opfer,  bei  welcher  frischgemolkene  Milch  in  einen  glühend  gemachten 

Topf  ;h<(>mIj,  TZfii),  nach  Andern  m  kochendes  Schmalz  gegossen  wird 

(cTH  W\  m'Zm'.  STWW  S'vJ.  zu  Taitt.  Ab.  5,6, 1).  HHI<^rf  ER 

H^trt  *Trm^g^FWntn  OTpFI:  AiT.BB.i,t8.3,4u.g*T. 

Bb.  3,4,  *.l.  7,3,»,  I.  10,  2,  S,  3.  fgg.  14,1,1,  10.27.  S,  12.  3,»,  22.  30. 
GaÜSS.  Bb.  8,7.  Ägv.  Qu.  4,6.  12,  4.  Kätj.  Ca.  8,3,  19.  26,2,  1.  2.  Qänkb. 
Cb.  5,12, 1.  MBu.  14,2623.  M=|JlJlH{mHMm  (vgl.  u.  WUi)  von  Visb- 
nu  Habiv.  12366.  R.  1,13,  4  (3  Gobb.).  BhXg.  P.  3, 13,  36  (Scbol.:  TJT=I- 
I7JT  q^Ffr(:  STc^TO^  <J=f  WH).  5,3,2.  «cUUM^  gana  ^fqtT- 

qqn^  zu  p.  2,4,  u.  girain^Fi  sr^nwq  ind.  st.  3,201  (vgi.  22a, 

c  r 

wo  richtig  'A~4*l\  st.  ^fJJ  gedruckt  ist;. 

VJc^i  <4^tT  adj.  ""'  den»  Pravargja  verbunden  Agv.  Cb.  5,  13.  Cat. 
Ba.  3,4.4, 1.  Lätj.  1,6,1.  Pia.  Gkuj.  2,8. 

^4^1*1  (von  cfsi  mit  Vi)  n.  die  Handlung  des  Pravargja,  das  Ein- 
giesten  der  Milch:  ^TtHT  f^37T  5H  3(T  SPsRTcT  Cat.  Ba.  7,  1,*,  9. 
14,2.*,  47. 

Vfäri  'von  cTrT  mit  ST)  m.  ein  (runder)  Schmuckgegenstand  AV.  15, 

N 

2,1.  -  Vgl.  TO 

r  r  r  c 

M^rl^TI  (vom  caus.  von  STfT  mit  T»T)  1)  adj.  f.  °|  rHM  a)  in  Bewegung 

— ,  in  Thätigkeit  versetzend:  T^pT,  MBo.14,912.  ffWFT  Cvetäcv.  Dp. 

3, 12.  M.  12,  4.  751:  VfäMi  H^TrFFn^  Sucb.  1,81,8.  MBu.3, 13950. 12, 

7162.  1367  9.  13,4  17  8.  Tattvas.  26.  Camk.  zu  Ben.  Ab.  üp.  S.  286.  tJT^- 

^JH  SRH+y^HR  Scho1-  zu  Gaim-  *» 2-  ^TFn  dl^y^rHil:  MBh.  3, 
11260.  —  6)  zur  Erscheinung  bringend,  hervorrufend,- bewirkend,  ver- 
anlassend, ins  Werk  setzend,  befordernd,  Gründer,  Urheber:  T5tiMI'!lT*T 

MBu.  1,929.  =TfP7TTHTR  2,792.  5n?firfftT  ^  f^fTPTR  3,ir,530.  WP\T3 

a r  ,  -v  r, 

12. 1 189.  TsRTTFT  Haiiiv.  4135.  Räga-Tab.  1,97.  4,605.  HssHHHRSfT- 

öTJiq3  MBu.1,591.  T^fTijTT0  14,1238.^°  Jagn.3,186.MBh,3,12706. 

12.3483.  12751.  M.Ibk.  P.  109,70.  tTrTTSP^H Ir'-lfrl ferfrl M Vlfl °  l'R*»- 
54,10.  dl=Ml3TT°  R-  Gokb.  2,  118,27.  IltfsT0  Habiv.  13214.  HTtsrj- 
"TUT0  (<*TMd,  MBu.  3,14  197.?TTTF0  Buag.  P.3,32,  12.  rfifttTZ0  MBu. 
12,10420.  Hcllkl^'-I0  10422.  Uq5I!WT0  JÄ6N.  1,5,  v.l.  für  T^TTsRi. 
STPW0  '4'^TrTTX)  Bbvg.P.9,17,4.  1f*J!(||f^r0  Verz.  d.  Oxf.  H.  40, a, 
N.  2.  5TTr3T°  34,6,29.  —  2)  n.  Eintritt  einer  Person  auf  die  Bühne: 
yNiTirgra^  TR  TW  rTrF'-llryolrHiM  Pbatapab.  23,  a,  1. 

WUri"!  (von  HJ?J  simpl.  und  caus.  mifjfj  1)  n.  o)  da»  Vortreten,  eine 
Bewegung  nach  vorn:  l\t\\%k\  WW&\  Vm^^ir\%  R.  6.92,4.  das 
Hervorkommen:  'Ü^FT)  y^r|H  5fTT5TTFr  Vauui.  Iii.tii.  S.  49,5.  das  Zu- 
strömen: rlFf0  Mit.  244.6  v.  u.  das  Gehen,  Wandeln:  ^TiTTH  R.  5,86, 


2.  —  6)  das  Ihütigsein,  Handeln:  ^ilHIrMH:  5fcJ^H^  Cit.  bei  Mlak. 
18.  irt  f^T%rT:  H^TTTmF^FnT  Wlfä  R.5,i4,6o.MBu.i2,ii402. 
Kam.  Nim.  1,28.  das  Sichabgeben  mit,  das  Zuthunhaben  mit  (instr.  loc): 
fHreiTTT  T^qTTnTqfe^!^^!  Gbhjasamgb.2,52.  3=rrr>  TT^m: 
H^qFTit  W&W  Su«b.  1,111,3.  5FI7raq%  q^T  ^THT  TWVR- 

r  j 

fl-iH  Spr.  1058.  —  c)  das  Benehmen,  die  Art  itud  Weise  zu  sein:  STT'FT 

MBu.14, 5 1 4.  qif^  ^M  ^^  ^TTW:  5T^q  !7FJ  Kull.  zu  M.3,1 50. 

—  d)  das  Vorsichgehen,   Vonstattengehen,  zur- Erscheinung- Kommen: 

SfiriTTir0  MBu.  3,  15300.  W1H0  Habiv.  16350.  ts^^°  R.  Gobb.  1, 

_^__  r 

4,107.  c<|c^yqfH  Mäbk.  P.  72, 2  5.  —  e)  das  Yorwärtsschaffen,  Herbei- 

r^    r 
schaffen:  ^Tp^IH0  CÄSkh.  Cb.  5, 13,  1.  —  {)  das  Anlegen,  Errichten: 

JT^TR^T0  M.  11,63.  Hfl0  Mit.  245,1.  —  g)  das  zur- Erscheinung- Brin- 
gen, Herbeiführen,  in's-Werk-Setzen,  Einführen,  Anwenden:  Mclri'1l- 
CT1TFT  VWmWTWl  I  ^FT:  t^TflHI^hlT  '-INMHtIM^H  II  MBu. 

5,4477  =  12,2695.  qsfiFiTjTfnTOrsj  *Nimi  ^  ^tfr^ksm.mtis.is, 

52.  ^IJUNIT-o  RUa-Tab.  1,314.  NlHHiMI   s|H»hHT  ^1  Habiv.  7924. 


HFITTHTJT  R.  5,81.45.  Verz.  d.  Oxf.  H.  48,  b,  29. 


2)  f.  5fT  daj 


Anregen  der  Thätigkeit:  VltfUlT  ^FTT:  Gabtama  1,18.  —  Als  adj.  Ragu. 

ed.  Calc.  10,37;  die  STENZLKB'sche  Ausg.  st.  dessen  richtiger  T^TTrR- 

'Sv^frFnT  (vom  caus.  von  rfrf  mit  Vi  udj.un-uuenden  Kci.l.  zuM.2,1 1. 

r  3  "^  r 

^TrFTFRi   (scherzhafte   Deminutivbildnng    von   VmrlHII.    partic. 

praes.  von  cJrT  mit  Vi)  adj.  etwa  hervorkömmelnd :  HpT^RTFrTTS^TT- 

f^i'y^HMH^iRV.  1,191, 16. 

Cr-  "  r 

Sr^rTFIrnr  (vom  caus.  von  ^rl  mit  Vi,  nom.  ag.  1)  Anreger  zur  Thätig- 
keit  Schol. zu  Vkdamasütba  2,2,37.  MIHH:  y("l{|lsUH  q:  ^IHT  "(TT 
Kui.i..  zu  M.  12, 12.  —  2)  Errichter,  Einßihrer:  tlrTT:  Mit.  245.2.  :FTR- 

O 

4tT?J0  VP.  4,8  bei  Uns,  ST.  1,49,  N.  19.  -  3)  Anwender:  ^UstM 
K1.11.  zu  M.  7,  26. 

T^^TI  rld  ^  (wie  eben  nom.  ag.  Herbeiführer,  Bewirker:  j-^IH^mil 
^IbJUm^q^I:  T^TnTrTT  MBa.  5,2395.  Festsetzer,  Bestimmer:  <f[%: 
Jags.  2,  153. 

VmTW^U  (von  ^H  mit  Vi,  n.  partic.  fut.  pass.  impers.  agendum,  zu 
handeln  Pbab.  41, 13.  SÄu.  D.  6,2. 

T^JTrH  (von  ^H  simpl.  und  caus.  mit  Vi)  adj.  1)  hervorkommend, 
hervorströmend:  qMI^H^fät^SIFi:  C*K-  61»  T-  '•  ^RII  -  STr^T- 
t'JHiy^rrl'iT  Ragh.  1,84.  sich  vorwärts  bewegend,  in  Bewegung  seiend, 
fliessend:  m^R\W.°  (JTSFi)  Catb.  2,  454.  J|^^|iy  y^Prl-Tl  (ed.  Calc. 
°ycJHH'l)  Ragu.  10,38.  hervorkommend:  qimi'cpfT  11, 7. g0  unbeweg- 
lich, unwandelbar:  5TT  Khänd.  Up.  3,12,9.—  2)  (AÖtia  seiend:  y^iTH: 
TO^ray^rdHl  Kcmäbas.  2, 13.  51°  Q*t.  Bn.  14,  5.  l,  5.  Kbänd.  Lp.  3, 
12,9.  <+iqmiir)yG|frH:  MBh-  *i  äGl°-  —  3)  Piessen  lassend:  5TTTTJT- 
tTNy^fffa'T   (q^T)    Habiv.  9338.  MBu.  8,1166.   -   4)   in  Bewegung 

setzend,  Verbreiter:  Hi\'J\^A°  Verz.  d.  Oxf.  H.  47,  b.  22.   Einführer: 

.        Z  tJ  r r 

HT^mUT0  MBu. 12, 10388.  herbeiführend,  bewirkend:  ffSRlFT0  2.792. 

anwendend:  öf?I#50  Habiv.  9234.  -  Vgl.  W^TrT0. 

T^TfT  (vom  caus.  von  cjf^f  mity;  adj.  zur  Thätigkeit  anzuregen  Scbol. 

zu  Ved'ijitasltba  2,2,37. 

r  £  r*.r 

Vm-ffi  (iom  caus.  von  =T£T  mit  Vi)  adj.  f.  0TTJ=TTT  vermehrend,  stei- 
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tr^pfo 


TTRT^ 
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gernd:  W^HS0  Inschr.  in  Journ.  of  Ihe  Am.  Or.  S.  6,503,  CI.  10. 

WFH  (wie  eben)  adj.  dass.:  STsfi0  Suca.  1,205, 1.  gR:°  Hariv.  33. 

TT^PT  (von  cfTT.  mit  TT)  m.  Regen  Paneat.  93,  2. 

r  jj 

y^4UI  (wie  eben)  n.  das  Regnen,  Regnenlassen:  H7~?iTR  MBa.  3, 

10012.   Titel  des  23ten   Adhjaja  in  Varäu.  Brb.  S.  und  zwar  nach 

Bhattotp.  zu  23,  l.fgg.  in  der  Bed.  der  erste  Regen.  —  Yet.  5,4  ist 

f  r 

wohl  TT^PTm  s'-  y=jt|ll|  zu  lesen. 

ycjl  n*i  (wie  ebeu;  adj.  regnend,  regnen  lassend,  vergiessend :  y  j  m° 
MBu.7,  9361.^1(1^°  1,1491.  R.  1,32,14  (33,11  Gokb.).  Wfl  HfEfTq 
T^j  ^FT  K=IT:)  *l(l»TjE4"mi  ^tri:  ""CA  ofren  regnend  (in  der  Form  des 
Opfers)  MBa.  12,3147.  Märe.  P.  16,40. 

WF$  s.  TT^>. 

^"iTT^M  m.  1)   Pfau   (TR5R''H"I^Ü   welches  Wilson  durch  one 
S 

icit/i  a  variegated  girdle  wiedergiebt).  —  2)  Schlange  Vicva  im  CKDn. 
—  Fehlerhafte  Schreibart  für  TT^JRTRR. 

V^"-«£  (von  zfir^  mit  TT)  m.  Rälhselspruch:  H^rH(°  Act.  Ca.10.5. 

gssKH.  Ca.  16,26,4.  q-p  <so  beisst  ?v-  M9)  10,11,20.  —  vgl.  y^ii^, 

undTR^fT. 

y^i^-t^^T  (wie  eben)  f.  dass.  H.  259.  So  heissen  die  Sprüche  AV.  20, 
133.  —  Ait.  Br.  6,33.  g»ÄKB.  Ca.  12,21,7.  Ba.  30,  7.  y^f^.=fil  AK.  1, 
1,5,6.  H.  289.  v.l. 

<A-4H4  von  5^,  cUTR  mit  TT)  n.  da*  Scheiden,  Abreisen:  rff  s?TT- 
TrPT:  SH^lHyil  -I  l\**\  mögen  wir  nicht  vom  Lichte  scheiden  müssen 
RV.  2,87,7.  VR^ZtW^R  TBa.  1,1, ««,6. 

'AIH'i  (wie  eben)  n.  das  Abreisen,  auf- Reisen-Gehen  Spr.  2628. 

'A'M  (1.  TT-*-^?T)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  llina  MBn.  1,3708. 

o  ~s 

'A'Airri^U  'von  ^^f.  cHTTtT  mit  TT)  n.  partic.  fut.  pass.  impers.  zu  ver- 
reisen TS.  6,2.5.5. 

y-H^.  (von  cjt£  mit  TT)  1)  adj.  führend,  vehens:  H  ÄHHIH^y^'öl 
R^TT)  MBu.  1,2016.  6,2639.  EfiRyR^fT  R^)  13,3525.  iH=hJ|-lI°  (^- 
51)  R.  5,17,18.  —  2)  m.  a)  Bei.  einer  der  sieben  Winde,  der  die  Plane- 
ten in  Beiregung  setzt,  H.  an.  3,767.  Mei>.  h.  20.  MBu.  12, 1 1 124.  11170. 
12400.  Hvbiv.  12787.  Si'iijAS.2,3.  11,3.  12,73.  SinnnvNTiciß.  5,42.  Cäe. 
165,  v.l.  VP.  240.  BiiAiiMÄijp»  P.  beimScbol.  zu  Cäe.  165.  Wind  überh. 
H.  an.  Bez.  eines  der  sieben  Zungen  (als  m.!)  des  Feuers  Colebr.  Mise. 

r 

Ess.  1,190.  —   6)  ein  Behälter,  in  den  Wasser  geleitet  wird:  cjt||t^° 
JicN  2,151.  —  c;  das  Hervorströmen  AK. 3,3,1 8.  H.  an.  Med.;  vgl.TTRT«^. 

y^lll  (wie  eben)  1)  n.  a)  eine  Art  Sänfte  AK.  2,  8,»,  20.  H.  753. 
Hai  äj.  2.290.  Mrssii.66, 12.  —  6)  Schiff  H.  876,  Seh.  Hai.äj.  3,33.  Vm. 
228.  230.  231.  234.  236.  318.  Katuäs.  13,  180.  25,36.  44.  36,80.  82. 
Päbcvanätihk.  bei  Acfuecut  im  Index  zu  HalAj.  —  2,  m.  N.  pr.  eines 
ÜAnavn  KathAs.  47,  28. 

y-TUf.  ""d  ''H  .<,<•!  f-  Käthsel  Buab.  zu  AK.  1,1,4,6.  CKDb.  —  Vgl. 
TTFV,  TT^Tf^fT. 

TT--lfi;.-7il  f.  =  TWf^riT  AK.  1,1,5,6.  H.  259,  v.l. 

TT^TI  RT.  TTR  mit  TT)  f.  1)  das  Wehen.  Wegwehen:  cTTr(P7  TT^Rtf- 
JTjrR  ^mTW:  das  Hin-  und  Herwehen  AV.  12,1,51.  VS.  15,6.  —  2) 
N.  BT-  einer  Tor  hier  Daksha's  Väju-P.  in  VP.  122.  N.  19. 
IV.  IM. 


M'-H^tl  (von  3R  mit  TT)  m.  Verkündiger ;  s.  HR0- 


TTRFT  (f.  TT-t-^R)  adj.  beredt  H.  346. 

TT^IRR  (von  ^T  mit  TT)  n.  1)  Verkündigung:  RtR  TT  rRTTT^i  TT^TT- 
i  ^  a. 

WTR  RV.  10,35,8.  —  2)  Bezeichnung:  JZ°  adj.  eine  Doppelbezeich- 
nung führend,  z.  B.  S^-yRl^M:  Ägv.  Ca.  12, 1 3. 

M=||t£l  (wie  eben)  P.  7,  3,66.  Voi>.  26,  9.  1)  adj.  o)  laut  zu  verkün- 

u     *^  ^  l^v  t 

den,  rühmenswerth,  preiswürdig:  l^yrll  fT  H^'IM  TTRTtEIT  RV.  1.51, 
13.105,16.  117,8.  132,4.  2,22,4.3,33,7.  yclkufq^:  (Tfr4  ^TfüT 
^f^TfT:  8,51,3.  —  6)  anzureden:  ^  TT^fl^T  TtTHJHFpl^T  *o 
musst  du  zu  Madh.  sprechen  Hariv.  7334.  7211.  —  2)  n.  =  EFST  ein 
literarisches  Pruduct  P.  7,3,66,  Seh. 

TT^TTJ  s.  u.  TT^TcT  2.  TTSnZHlTT^  m.  N.  pr.  eines  Buddha  Laut.  7 
(TTSTT?:0);  vgl.  y=j|r|HI(. 

TT=TTCn  (von  cn,  ^mrT  niit  TT)  n.  Rand  — ,  Verbrämung  an  einem 
Gewebe:  yiP-H>IH  dlf^Hy^imiR  ^FTTR  Läij.  8,  6,  20.  -  Vgl. 

TT3PTOT  und  u.  H^TTsrnn. 

y^llül  und  TTSTTnit  (wie  eben)  f.  Weberschiffchen  Schol.  zu  P.  5,4; 
160  und  Bill,  zu  AK.  2,6,1,13  bei  der  Erklärung  von  fRETT^TTTTI,  CKDa. 

TT^TTr?  (von  m,  =TTTfT  mit  TTj  n.  Luftzug;  luftiger  Ort;  windiges  Wet- 
ter: qFTqTFT  FTTTT^IH  FÄ  TS.  6,4,«, 2.  TT^Trl,  f^TR  Sucr.  1,5, 
3.  °FSTFR  171,20.  358,ii.  2,143,10.  MBu.  1,5827.  TTWTrT  'TOlfelT 
TT^TIR  ^TT  m\  8,403. 1E%  °4JTTTT  -Jqgt^:  Cae.  32, 16.  TT^Rin- 

H^RRT  MAlav.  8,  5.  °^|tCi  ein  im  Luftzuge  stehendes  Lager  45,  19. 

°'fidlrMd  KcmAbas.1,47.  TT^RFR  T^IUIHtT:MH4i-+=hTTni'7  K*- 
tbäs.  17,  135.  18,  24.  20,223.  °([lt|r|l|HI:  <JWfl)  22,  40.  DrsbtAntac. 
67  bei  Haeb.  S.  223. 

TTSTRHlJ  (TT°  -i-HT0)  m.  N.  pr.  eines  Buddha  Laut.  ed.  Calc.  5, 
12.  ycl|<w|j|T_  (d.  i.  ycjliHUI^)  l>ei  Foucaux. 

TT^TtR  (TT0,  loc.  von  TT^TR.  -+■  sT)  adj.  an  luftigem  Orte  gewachsen 
Nir.9,8.  RV.  10.34,1. 

TT^TT?'  (von  cfT  mit  TT)  1)  m.  a)  das  Vonsichgeben  eines  Lautes:  [U\ 
rJL|H|  TTTTTR  Agv.  Cr.  4. 13.  SJTT^TRR  ohne  ein  Wort  zu  sagen,  ohne 
Weiteres  MBu. 14,  13.  —  6)  Ausdruck,  Nennung.  Erwähnung :  £T?°  Nib. 
1, 1 4.  Ml{>cMy=)T^T  FrRT:  2, 13.  4, 16.  ^Tl^ftm:  TTSTT^T:  7,  23.  8,  2. 
—  c)  Ausspruch ;  Spruch;  das  Gerede  der  Menschen.  Sage,Gerücht:  <£IHl  ° 
MBb.  4,83».  =f  qTFT  TT^fT^I  ^J  ^TriqT^f^Spr.  1415  (=  MHu.12, 
3218).  ^  W^JTrnfci  FR  VCMI4H  MBu.  5,  1577.  ^°  ein  Ausspruch 
der  heiligen  Schrift  12,  1953.  6730.  fw°  Kui.l.  zu  M.  9,  61.  ^IR  T 
FTTTTT^T?:  BhAg.P.5,10,10.  HrMfeJIR  TT5fTH"T  JCfR  (nämlich  Spr.2837. 
fg.)  MBu.  1,3073.  HrR^ira"  TT^T|T  vfä  5TTRI^:  TTirTmTH  'TR  I  Rrl- 
-Hm^ll^ri  >H1  qirT(rIl':T(:  II  R-  2, 33,  26.  TsHRT  RTTITT^T  S1\ 
3,22,32.  ls?Tf£n  qRTJ  IjfT^riTR  RFFITT^THT  JTR^iTT:  H.t.11,6.  Vet. 
in  LA.  12, 13.  RT%  Pankat.  174,  I.  ^TR  ^TJjqfq  7^"f|  yRT^T  'Jinf^ 

^RR  UAiA-TAR.3, 4 58. ^frl^HN tl IH y=)3h"^i  TTSTl^TT^R  Z-  d.  d. 
m.  G.  7,311,  N.  2.  RT%  TREaT  TT^T^T  >Ü7  TWTTnR  FtRIRrl:  MBu. 
14,2892.  TTRT^TT  damit  sich  das  Gerücht  verbreite  Katiiäs.  5,  42.  7RT 
RrTSRfSRrf  ?RRT  ^T£T:  15, 98. 24. 2 11.  218.  34,236.39,31. 49.  Pak- 
eat.  ed.  orn.  57,  2.  5TR5J  RRR?-U  TTSfT^:  Paneat.  48,  22.  TJrJ0  ein 
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Gerücht  vom  Spiel  MBb.  4,  536.  ^jt^°  Katbäs.  15,  103.  H'-H{° 

So*.  Nala  136.  156.  '5HTT^  qH^T  (TiTT  -IRNHOH    der  Sage 

nach  (nicht  in  Wirklichkeit)  MBb.  4,  702.  Vgl.  sPT0,  JZVmi$.  —  d) 

herausfordernde  Reden  zweier  zum  Kampf  gerüsteter  Gegner:  ^cETT^lif 

TfU  H7^t  y^5h^IMH5ITfW^^T  Bbatt.2,36.  _  e)  io  der  Gramm. 

so  v.  a.  Thema  (im  Gegensatz  zu  einem  Wort  in  einem  bestimmten  Ca- 

susverhältniss  u.  s.  w.)  KV.  Pbat.  2.39.  I^Rf^  4.  15.  17.  22.  5,15    22. 

2«.  9, 1«.  10.6   13.9.  L'pal.  4,6.  6,6.  8.  Schol.  zu  UV.  Pbät.5,4  (Sütra 

1-2,    -  t)  f.  STT  in  der  Stelle  ^Era'5TFrPT7?f-7;ra  Kacc.  13.  84.  Viel- 

°  V  r 

lei.bt  mit  Allem  was  Wohlgeruch  heisst.  —  Vgl.  ?ITTrT0,  SJTFl0,  31*7°, 

sTH0,  Wn°,  ^'7°,  Wr1!0,  Titel  von  Gai  na- Schriften. 

5H F?--fi  !»om  caus.  von  37  mit  STj  a<Ij.  ertönen  lassend,  spielend 

auf:  flr-MÜI0  Hariv.  3479. 

o 

y^||VH  1)  (von  cfZ  mit  ST)  arfj.  P.3,2,  U5. 1)  einen  Laut  von  sich  ge- 
bend, schreiend:  IIXTT  yi^lHII^H:  MBn.4.l«62.  aussagend  Lätj  9.6.1 1. 
redend,  sprechend:  %tFf\vl  SNI^-ll  MBb.12,12038.  H^I  ^T^TT^T  5TT- 
•(MUiyM=l7:  13,  3S67.  besprechend,  redend  über:  7{VWJ^iV(:TU^~:T\: 
12,12388.  —  2)  (von  yo(|>  l,e)  in  der  Thema-Form  seiend:  Wf\T<$*{l 
^imOI^Ul^-IHT:  RV.  P«at.  11, 20;  vgl.  Upal.6,6. 

y-^l'J  parlic.  fut.  pass.  von  37£  mit  Vi  P.  2,4,5  6,  Seh. 

iHHIMCkJ  (vnm  caus.  von  eTtr  mit  Vi)  nom.  ag.  der  was  ausstreut, 
ausgiesst  K'itb.  11,2. 

T^nJTR  (von  äTJ  mit  Vi,  adj.  säend:  3T3  ^J^H^ITFTOI:  M.9, 5 1.  '.9. 

y^lM^tl  nom.  ag.  von  3T  (=  33)  mit  Vi  P.  2,4. 56. Seh. 

ViWJI  von  3T,  3TtcT  mit  Vi)  n.  etwa  Flüchtigkeit:  ^3T  <3  37T3  5T 

33  33ht  sA  wmm  av.  6,105, 1. 

33T}"  (von  3T  mit  7)  m.  =  2.  737J  Decke.  VeberwurfP.  3,3,54.  Brb. 
Ar.  üp.  6,2,7  (737J  Cat.  Bh.,  aber  Säj.  73ffJ).  wollenes  Zeug  Vjutp. 
212.  -  Vgl.  VmiJ. 

33T73T  1)  m.  =  7314111  3.  Vjutp.  201.  -  2)  n.  =  73T7;  Vjutp.  212. 

y-^!y  MI  (vom  caus.  von  3X  mit  Vi)  n.  1)  das  Befriedigen,  Verabrei- 
chen des  Genünschlen;  =  ^TFTJTR'  AK.  3,3,3.  Mb»,  n.  101.  Haläj.4, 
88.  VmT(m  3  3FTT3T  Vft  333T3T3  Sjfffi  MBb.  5, 1  4  6.  -  2)  Verfco* 
(T373;  Mku.  —  3)  bei  den  Buddhisten  die  Feierlichkeiten  am  Schlüsse 
der  Regenzeit  Koppen  I,  180.  Vjotp.  201.  206.  211. 

r 

33T3  (wie  eben)  adj.  zu  befriedigen ,  derjenige,  dessen  Wunsch  er- 
füllt werden  muss,  MBu.5,  14  9. 

73T3  (von  33,  ^HM  mit  Vi)  m.  1)  der  Aufenthalt-in  der  Fremde, 

■s 

Abwesenheit  von  der  Heimath,  das  Verreistsein  AK. 3. 4, §4,71.  Vi  33T- 
33  (aufzulösen  in  U3U||Ih,  Padap.:  °3T  £33)  333:  RV.  8,29,  8. 
73Ti-Wn<d3  Ägv.  Cr.  2,5.  y^lHl^r'-l  Grbj.  1,  15.  Cankb.  Gbbj.  2,17. 
MBa. 8.61t.  7313  337  3113  33T3  4,209.  Habiv.  3294.  K.  2.22,  18. 
Spr.  120.254.  1260.  2561.  2956.  Vabab.  Brb.  S.  52,81.  67,6.92,10.  Ka- 
tbas. 13.  133  (73T3  gedr.).  16,  113.  7!3FT3  3  73T3T  cTI'^UIMIM 
Mark.  P.  61,80.  Sab.  D.  213.  73T3  33T3  er  ging  auf  Reisen  MBb.  1, 
748.  i|3lH  3T?  3  31T3  JTrTT  13,5873.  73T3  3TC3T  (so  ist  mit  der 
Bomb.  Ausg.  zu  lesen)  T\t\:  R.  2.  47,  t.  JÜSHITWR  Spr.  755.  y-^mi- 
S'-IHH:  QU.  16, 6.  qJHfri  73Tm^-7  RägaTa«.  1, 330.  °fg  Ragb.  16, 


4.  Bbig.  P.  3,7,34.  °föTcT  Katb'vs.  4,  33.  34,  13.  r?T3  T^jTfrq  Abg.  1, 


13.  3^°  MBb.  5,  10.  5T?T  f^iWMH  Hahiv.  4814.  —  2)  in  der  Astr. 
heliakischer  Untergang  der  Planeten  Vab'ih.  Bbu.  S.  7,12.  —  Vgl.  Vif- 

zm,  vnirm;. 

VmWF\  n.  1)  (vom  caus.  von  3*T  mit  Vi  das  Vertreiben  aus  der  Hei- 
math.  Landesverweisung  M.  7,  121.  9,  242  (nach  Kull.  Tödtung).  MBb.  1, 
7801.  77q°  R.  Gorb.  1, 1 .  36.  2,  59,  17.  TTTrTFT  SPTTWT  Katbas.  24, 
213.  39.65.  163.  —  2)  das  Tbdten  AK.  2,8.*. 8  1.  H.371.  HalU  2,322. 

M^nTT'T  (von  cprT,  3HTFT  mit  Vi,  adj.  in  der  Fremde  sich  aufhaltend, 
auf  Reisen  befindlich,  verreist  P.  3,2, 145.  H.  493.  Käth.  23,9.  Spr.  979. 
Kt.  1,10.  2,4.  12.  6,28.  Mark.  P.  18,5  1.01,5  1.  £p  HBu.  3. 17400.  Spr. 
1270  (vgl.  MBb.  12,665. 13,2180).  f\^°  MBa.  3.  1485.  J^J°  Spr.  2646. 
T^rTT^'l^l  °  der  sich  vor  Kurzem  in  die  andurc  Well  begeben  hat  Ku- 
mähas.  4.  10. 

y-=llHl  (vom  caus.  von  3R,  SfHIrl  mit  7)  adj.  des  Landes  zu  ver- 
weisen, zu  verbannen  M.  8,  284. 
3 

5J3 1"^  (von  3^  "iit  Vi)  1)  m.  a)  Strom,  Strömung,  fliessendet  Wasser  ; 

iibertr.  Fluss,  Continuität,  ununterbrochene  Fortdauer  y^lrl)  AK.  3.4, 
»,2  1.3,3,18.  H.1087.  an.  3,767.  MED.b.21.HAi  Äj.  3,  «7.  Cat.Br.12.2.», 
12.^P7JT^I73T^:  Spr.  1403.  JTP0  2162.  Ragb.5,«6.  16,58.  KcmUas.1, 
55.MEGB.47.Z.d.d.  m.G.14.571.1  1.  Katiiäs.  40,8  4.  R'vgaTar.5.S9.92.95. 
qyy^TT^T  (^Tf;  J1H„.  (j^  2636.  15,  248.  Ragb.  13,  48.  57.  R'vGA-Tab.  4, 
703.  5TTT  73r%T  Jin^!  Kam.  Mtis.  5,8.  SfTTJT  731%:  Prab.87,6.  sH° 
Ragu.  13, 10.  BflTTJ0  (als  Erkl.  von  H^J)  AK.  2,  3,  5.  MMrlH)  Pankat. 
II.  61.  7^7°  38,20.  Ragb.  7,  39.  Mark.. P.  13,  3.  16,  16.  3EP3T  J  Pankat. 
50,9. Som.  Nala  164.  £U*HMT  73T^T:  MBu.3,8530.  V[T^^7^\J^T° 
Ragb.  5,48.  ERHFT  BuIg.  P.  7,9,8.  NIlae.  65.  ^rT  3  ^  3  ^:73T^T 

BRt  ^:  Tt  ^%  jfrnT^fH  gÄSKu.  Ba.  11,  5.  qtw3  Mlak.  41. 
rRTT^TRTiT^^^T^T:  ^äk.  137.  v.  I.  Buäg.  P.  4, 31, 1 7.  7, 7,  28.  >TT%0 
3,33,24.  JT5f0  1,8.36.  9,32.  3TUT0  2,1,33.  3,28.35.9,8.26.  Verz.  d.  Oxf. 
H.  128,  b,  32.  Vedantas.  (Allah.)  No.  123.  134.  Kull.  zu  M.  1,1  12.  5.36. 
6,72.  Schol.  zu  Kap.  1,27.  160.  das  Bervorströmen  (vgl.  tT^f^)  H.  1314. 
=  cTJ^fTTJ  Trik.  3,  3,  458.  H.  an.  (st.  dessen  73PT  Med.;.  SRT^UT 
Suqr.  2,437, 19  Druckfehler  für  TT^T^II-  —  b)  H.  pr.  eines  Wesens  im 
Gefolge  des  Skanda  MBb.  9,2572.  —  c)  ein  schönes  Pferd  NSnUtua- 

r  

batnam.  im  CKDb.  —  2)  f.  ^  Sand  Rägan.  im  CKI)b.  —  Vgl.  TJ^fVmT^. 

Vmj^fi  (wie  eben)  1)  m.  et'n  Räksbasa  Cirdim.  im  CKDr.  Vim- 
t^U  H.  p.  37.  —  2)  f.  0£nf^h"T  plötzlicher  Drang  zum  Stuhlgang, 
Durchfall  Schol.  zu  P.  3,3,  108.  5.4,49.  AK.  2,6,*, 6.  H.  471.  Scf,i.  1, 
117,5.175,7.189,14.360,19.2,180,19.  194.  19.440,15.  Kill,  zu  M. 
3,  7.  H7"TTi%^  Sl-cr.  2,437,  2.  —  3)  T^^f^^TT  indecl.  gana  F^TTTT 
zu  P.  1.1,37;  vgl.  VfäTgm. 

7^IcJin  (wie  eben)  1,  adj.  hinschaffend,  forlschaffend  VS.  5.31  (s. 
AI , im  ii.  zu  d.  St.).  CÄnkb.  Qu,  6, 12,  1 1.  Pankat.  Br.  1,4,  4.  -  2  m.  \. 
pr.  eiues  Mannes  Q\t.  Br.14,9,*,  l.  7.  Khämi.  Tp.  5.3,  t.  P.  7.3, 28.  gana 
!7j>jrT>zu  P.4,1,  123.  Vgl.  7-^uT7,  7T3T^TliT.  TJTRT^nt'T.  -  3  f. 
5  (sc.  cnTrf)  eine  Falte  des  Mastdarms,  welcher  die  Thatigkcit  des  Hin- 
ausdrängens der  faeces  zugeschrieben  wird,  Sita.  1.  238.  II.  —  4)  n.  a) 
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das  ffervnrtreiben  Slcr.  1,99,  18.  100,  7.  368, 17.  —  6)  Stuhlgang,  na- 
mentlich der  mit  Drang  verbundene,  Sucr.  1,84,14. 128,7.298,1.  2,48, 
2  1.  437, 19  (wo  SRT^IT  zu  lesen  ist). 

-X  3  <-* 

ST=TT^>uTT  ni.  patron.  von  SRT^TTT  P.  7,3,  28.  gana  5T?JTT^  zu  P.  4, 
1,123.  —  Vgl.  STI^IM- 

H<m«£UN--ti  adj.  von  ^T^T^TTTT  P.7,3,29,  Scb.  —  Vgl.  STTSfT^HFRi. 

ST^T^uTFT  m.  patron.  von  SRT^TIT  P.  7, 3,29. Seh.—  Vgl.  STMI^Ulft7. 

ST^TT*^»*!  (Ton  <%<if,  mit  ST  und  von  y=i|i£)  1)  adj.  ziehend,  fahrend: 
31?  AV.  20,127,2.  ^TT:  iTT^iHI f^H:  Mta.  7,  3104.   £<was  führend, 

A  a ~  =x 

fortführend  von  einem  Flusse):  OHTIW3  MItu.  1,2868.  i\|  UjJM°  6, 
3957.  Hariv.  13663.  TOri™0  MBh.13,3166.  T^pfftllW RP-1 4W SWT- 
T%PT:  -  JTT^:  RT^FT:  Kumäkas.  3,  37.  —  6)  fließend:  JJ.<£HJ|SHI- 
f^^TT  fl^«T)  R.  Gobr.  1,43,27.  ^f  RT^ST^f^uTTR  durch  die  Welt 
MBii.  12,9019.  R7T  TT^THTi^nf^fR  I»  die  andere  Welt  4, 1971.  — 
2)  f.  eine  an  y^|<£  reic/ie  Gegend  gana  T--fivH^  zu  P.  5,2,135. 

*X  ^  ^^^ 

SHIti>IM?T  ST°,  'oi'.  von  ST^T^.  -+-  R0)  "•  das  Pissen  in  den  Strom, 
i  ex 

bildliche  Bez.  einer  nutzlosen  Handlung  P.  2.1,«7,Scb.  Kann  auch  ge- 
trennt geschrieben  werden. 

SRT^iJ  (Ton  WfWi  adj.  fluminalis  VS.  16,43. 

Srräc-'Jifrl    von  ~7JT  mit  STR)  f.  Berühmtheit  AK.  3,3, 28. 

yny^  (1.  ST  -i-  T^T0j  adj.  deutliche  Trennung  der  Wörter  aus  dem 
Saiiidhi  zeigend  KV.  Prix.  13,10. 

yh|T|f|  (von  2.  f^I  mit  yn)  m.  Untersuchung:  yjj°  Blrnouf  in  Lot. 
de  la  b.  I.  798. 

T3T=JtTT7  (von  rTT  mit  STFT)  m.  Unterscheidung  Such.  2,334,9. 

STMMtl^i  (von  T^TrT  mit  STT^T,  adj.  vorhersehend  Hariv.  437. 

Tjf^Tj^H  (von  4.  FFT  mit  STFT)  u.  da»  Begreifen,  Verstehen:  «I  T^ 
-     -    .  -X  -x 

*FT  FTsTHFrT  PITT  R  STFT^FFFf  Hariv.  13376. 

ex  o  "x 

HH'M  (1.  ST-*-FT°j  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MÄuK.  P.57,43. 

STT%  (fa^  mit  ST)  P.3,2,61,  Seh.  f.   Verkündigung  KV.  3,7,6. 

STFT7T7  (von  1.  ^T  mit  STFT)  m.  das  Auseinanderbersten:  (|Stl<rll)  0^- 
ITR  VabIb.  Bkii.  S.  13, 11« 

STF?-;  l(UI  (vom  caus.  von  1.  Tjf  mit  STFT)  u.  1)  das  Berstenmachen, 
Sprengen  H.  an.  3,  «3.  fg.  Mfd.  n.  113.  —  2)  Kampf,  Schlacht  AK.  2,8, 
t,7  2.  H.797.  H.  an.  Med.  Hu .0.2,29».  —  3)  =  qi^ffrlR  Cabdar.  im 
CkOs.  Gedränge.  Tumult,  Verwirrung  Wils. 

STR^R «.  u.  FTf  mit  ST. 


yi'M'l"!  (1.  ST  -+-  FT0)  ein  best,  sehr  kleines  Zeitmaass,  ein  best.  Theil 
es  Vipala  Siddii'iätacjh.  4,8. 

TTR  'Ton  WX  mit  STFT)   m.   Theil  ung.   Eintheilung,  Sonderung, 

•x  -,  _  ^ 

Mtfkatitn  M.  »,«••  67.  Müh.  1.350.  HRRT  SF%>TTJTFtrT  •">.  5  ioj. 
TTT  R  7WTT  TTTITTT  ?IT^FFF1  7,  2401.  Habit.  362.  HTFTT  ST- 

imt  R  ^trr1^  5PTnr  ??  mb«.  9.2220. 13,5943. 59*7. 14, 10&3. 

Habiv.  11900.  12373.  12376  12423.14333.  K.  3,37, 23.  6,15, 14.  Sucr.1, 
13'».  17.  147.5.  324,5.  2,353,7.  Ragh.  16,2.  Camk.  bei  Win».  Sancara 
112  *u  Bna.  Ar.  Up.  S.  324.  KiTsl*.  47,  10.  Mark.  P.  45.21.  104,  1. 
Vlsi-P.  In  Verz.  d.  Ovf.  H.  48  6,  '9.  Sclrnl.  zu  P.  3,3.136.  3ET?i  ist  R 


Vgl.  T^ST°. 

STFFTFFTtT  (Ton  STFFTTTT)  adj-  Unterabtheilungen  habend:  $F^ 
MBh.  14,  1<20. 

H  N(  m.  gelber  Sandel  Cakoak.  im  QKDr. 

^N^"|  (1.  ST-t-TSr0)  adj.  f.  5T  rarus,  weit  von  einander  stehend, 
vereinzelt,  einige  wenige  Socr.  1,20,  9.  130, 13.  U.  133,8.  Ragh.  9,  U. 
Varau.  Brh.  S.  67,4.  Hr4  HTEü:  ^TR^WSFFTFFT  Pf^T  JWJ:  Kat.iäs. 

37,2.  Sah.  D.  3,14.  Pankat.  182,16.  214.22.  Kell,  zu  M.  2,  15. 

TJfclrll'-'sH  (Ton  ^rF^  mit  TTT^T)  adj.  hervorragend:  ^T?TTS,  3T^, 
fPTi^TT  VabJu.  Buh.  S.  68.  20. 

^ft^FTT  (Ton  trTT  mit  yT^T,  m.  das  Zerschmelzen  SugB.  1,263,  10. 
vollständige  Auflösung  Verz.  d.  Oxf.  H.  231,6,2. 

^TI^^IH'I  (IT0  -t-  ?RT)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  473.  HhM  "St 
wohl  in  1.  5T  ■+-  TSJ^T  =  T^Fl  zu  zerlegen. 

S^FTTFR  (von  im  mit  T^fi?)  adj.  wehklagend:  f^'Tr H^IRrlFT ° 
(f?Tri)  Katiüs.  29,  18  1. 

^T^T^n^  ra.  =  TEfä[? Streit  VET.inLA.  18, 1 8.  Das  Wort  ist  Terdaohtig. 

yf^Nrti  s.  u.  i%ra  mit  qür 

x, 

^T^npfirT  (Tom  desid.  Ton  T^TT  mit  T>T)  adj.  im  Begriff  stehend  herein- 
zutreten, —  sich  hereinzubegeben  Kam.  Mns.  7,3".  IM  Rh.  12,137'..  c^T- 
^JT  9, 1596.  Fehlerhaft  STfcpTST  R*»oa-Tab.4,326  (auch  im  Torang.  floka 
ist  VfVZWI  st.  Vm^U  zu  lesen). 

yNM*  m.  wohl  sfe  fcJ^rT  Vjuip.  146. 

^TFT^T  s.  u.  T^NNd. 

°  °  i 

5TN 91 17|| MM  (vom  desid.  des  caus.  von  ^5T  mit  ST)  adj.  Jmd  (acc./  zk 
o  -x 

üeri'innon  beabsichtigend  Bbatt.  3,9.  , 

yNMM  (von  JWJ  mit  STfiT)  m.  Trennung  AK.  3,3,20. 

STNMi  (1.  ST  -+-  t^P7)  f.  BtVAe  gABUAii.  bei  Wils.  (^KDa.  führt  fälsch- 
lich AK.  als  Autorität  an).  —  Vgl.  SrirTtW,  S^ffiTTT,  STfrTT%n. 

STTSJS5  f )  partic.  adj.  s.  n.  t%^T  mit  ST.  —  2)  f.  £TT  N.  pr.  der  Mutter 
PaippalAdi's  und  Kaucika's  Habiv.11074.  5Tr=T^T  Langl. 

STT^TSi^Ti  (toii  STT^TSJ;  n.  das  Hineintreten  in  ein  Gemach;  das  Auf- 
treten auf  der  Bühne  Miikkh.  148,3.  Cäk.  8, 17,  v.  1.  An  beiden  Stellen 
hat  die  v.  I.  SHTSJ^fH  statt  STT^Sf^FFT. 

STr%F?Tr  (toii  FrTT  mit  STTST)  m.  Umfang  Padma-P.  in  Verz.  d.  Ox(. 
H.  12,a,3«   41.  Cita  P.  ebend.  65,a,22.  27.  Verz.  d.  B.  H.  124,7. 

STHHIV  (wie  eben)  m.  dass.  Verz.  d.  B.  H.  124,12.  18. 

SHli  n.  Tbib.  3,3,7. 

STTTHT  (1.  ST  -+-  ;TT>TTT)  1)  adj.  f.  3T  geschickt,  tüchtig  AK.  3, 1,  i.  3, 

4.8,35.  H.  342.  H.  c.  90.  Halu.2,  iso.  Kumäbas.  7,48.  Spr.  706.  1870. 

2788.  Cu".  in  I.A.  39,  3.  rTTTTTT'TrRuT'T  Spr.  3232.  mit  seinem  loc.  cora- 

jx -  °  -    es 

pon.  gana  STTTTiTT^  zu  P.  2,l.<o.  g^^TüTFTTSJ^FT0  Kim..Mtis.12,48. 

—  2)  m.  N.  pr.  einer  der  Sohne  des  14ten  Manu  Harit.  493.  ST'MI^ 

Langl.  —  Vgl.  STTTTTTTJ. 

ST^frnTrTT  (von  STATUT)  f.  Geschicklichkeit,  Tüchtigkeit:  fTrHR^-TT^T 
Oll  TTf?T  ST'fTnTFTm  Spr.  628. 

Snft^T  s.  Sft  mit  ST- 

ST^TTii"  (1.  ST  -+-  ^TtiFJ)  1)  adj.  mannskräftig ,  m.  ein  grosser  Held  RV 
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10. 103,s.  Ihucp.  8,40.  MBa.  1,551.1 3, «068.  R.  6,16,3.  Katuäs.  25,14  5. 

•27,164.  42,58.43,99.47,93.  Räga-Tar.  1, 64.  c^ycJTTJ  CH^TT)  MBn.6, 

2639.  15,589.  R.  2,114,6.  6,23,30.  J'ÜHIH  MBu.  3,12316.  ^T°,  5J- 

|>  J,  0"^°  1,7  148.  4,60.  777.  Buag.  11,  48.  »raup.  3,  22.  Habiv.  3253. 

R.  3,49,57.  6,2,50.  Ragb.  14,29.  16,1.  ^r^°  Katbäs.  45,375.  STIERT0 

47.55.  fit/R0  R-  2,89,23.  ^RJTR°  im  Spenden  und  Ehren  Haeit.  11842. 

—  2)  in.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Püru  Mltn.  1,3695.  des  Prakin  vant 

(Grosssohnes  des  Puru)  Habit.  1656.  VP.  447.  Bbäg.  P.  9,20,  2.  des 

Dharmanetra  Hakiv.  1721.  des  H  arjac  va  VP.  454.  des  14len  Manu 

Hauiv.  Laxgi..  I,  42  (IHlm  ed.  Calc).  N.  pr.  eines  Kandäla  Mäbk.  P. 

8,86.  pl.  die  Nachkommen  des  Pravlra  (Sohnes  des  Püru)  MBu.  5,2732. 

ST-qT^l^i  (5T°-t-^F^')  m.  N.  pr.  eines  Rakshasa  R.  6,35,8. 

TJ^jl  Hi   ;^T°-+-^TJ)  m.  N.  pr.  eines  Asura  Katbäs.  47,19. 

c  r  a 

y^sM  (»on  5TsT  mit  V[)  adj.  so  v.  a.  WWÜ  Taitt.  Ab.  5,6,2. 


'A^H\'{  (wie  eben)  n.  das  Einträufeln,  die  Handlung  des  Pra- 
var  jija  Cornm. 

'A'A^ •i IM  (von  iH-y-i)  adj.  für  die  Handlung  des  Pravargja  be- 
stimmt, vom  Mahävira  Kätj.  Cb.  26,7,14.41. 

Z  f  ^         &  IT 

T^T  (von  öfrl  mit  V[)  f.  nach  Säj.  so  v.  a.  WHf{-  *W\  SNiMWHJ 
1y:  KV.  3,31,3.  VS.  15,9.  In  der  ersten  Stelle  könnte  auch  ein  Thema 
T^m  angenommen  werden. 

tT^cl^Ff  (5T°,  partic.  von  cT^"  mit  V(,  -+-  ^Ff)  m.   Wahlopfer  (bei 

der  Priesterwahl)  Kätj.  Cr.  9,8,  16.  Lätj.  1,11,9.  Davon  0«£MiM  adj. 

Cänkh.  Br.  18,5. 

^rlT^lrJ  !^T°  *■  SnTJiTH)  f.  dass.  Qänku.Br.10,6.  ga.6,9, 17.  9,20,1. 

3  r 

5T=lfJ  (vuu  cfff)  1)  partic.  adj.  rund  CÄnkb.  Bb.  5,1.  Die  anderen  Bedd. 

r  "^  r  « 

s.  u.  5TrT  mit  5T  —  2)  m.  so  v.  a.  ^FTcT  Cat.  Bb.  5,4,S,24.  26. 

5T^rj=ii  (von  T^fiT)  n.  1)  =  T^rlMT  2.  Pbatäpab.  28,  a,  7.  —  2)  ein 
best.  Metrum  Colbbb.  Mise.  Ess.  II,  78.  79.  155  (1,4).  Ind  St.  8,312.  fg. 

SJSTrT^TSft  CST  °  ■+-  ^I^i)  adj.  dessen  Rad  ungehemmt  rollt;  davon  nom. 
abstr.  °fn  f-  unumschränkte  Macht  Jägn.  1,265. 

T^TW  (von  ?Tflhnit  Vf)  f.  =  ^frT,  Wfrfi  taiK.  3,  3,  173.  H.  an.  3, 
280.  Med.  t.  130.  1)  das  Fortschreilen,  Fortgang,  das  Vonstattengehen: 
TSn  SpfiTM"  M^TFT  WTT  *R?IT:  5FT:  [OVRi)  MBn.  12,  ioeo.  ^° 
Sübjas.1,66.  ^fcTJT^äti'-iy  'AA  Irl  T=TffT  (eines Elephanten)  7FI( Brunsl- 
saft  und  Spenden)  R*TR  RR  Vikb.  110.  RErfsFiTTT0  Suc.b.  1,  129,20. 
Cäükb.  Cb.  3.19.  7.  (iiiiu.  1,8.  —  2)  das  Zumvorscheinkommen,  Hervor- 
kommen, Hervortreten,  Erscheinen:  5T5T0  Sucr.  1,118,"4.  =tiHH°  Cäk. 
84,  v.  i.  rjFp  ragb.  14,39.  rbWW  U^T:  T^fq-  rTTM^THET  H<£Wdl- 
^R:  («iff^ül^n  11,43.  ^TOIFT  Mi%?FTPT  wfefTjfiiXrTT  I  tHMil- 
fTlt^Hl  rri^rnäT  WV&ft  ll  Komäras.  2,  n.  ^Urh^UURufTM^T- 
Vt°  (rRM")  Cäk.  176.  FM?l^raT7°Spr.240i.qT7TW^:  WITCve- 
täcv.  Up.2.  13.  sF^R:,  (Is'-lfM  Räga-Tar.3,244.  —  3)  Entstehung,  Ur- 
sprung: qn:  ^FFFTFJFl  Bbag.  18,46.  ^rFfTTTJ0  VP.  bei  Muir,st. 

1, 32. N.  31.  —  4,  Thäligkeil,  Wirksamkeit,  Bestreben,  Function  Kap.  1,1 4  5. 
Kar.  2,2,  33.  6,1,10.  11.  SÄSkbjak.  12. 15. 17. 18.  37.  Bbäsbäp.  148.  fg. 
Colebb.  Mise.  Ess.  II,  289.  382.  fg.  Banerjka  181.  fgg.  MBb.  1,251.  3, 
114.  Biiag.  14,  12.  13.  13,  4.  16,  7.  18,  30.  Spr.  2933.  Kam.  NItis.  1,  35. 


Prab.  9,  13.  90,8.  10.  99,1  I.  Bcrn.  Intr.  441.  il-^MIUIIHy^ H^MSJnT- 
^FFTT  Sucr.  1,  91,  2.  "CTimif^"0  Camk.  zu  KuiND.  üp.  S.  44.  ^frlHR 
M-^milH!H^irl(^  Soqr.  1,23,14.  plur.  Jägn.  3, 158.  MBb.  3, 13775. 13, 
54.  3321.  3446.  Kumäras.  6,26.  Väju-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  49, 6, 24. 
^TrTiMl^niy^TiM:  so  v.  a.  die  innere  Stimme  Spr.  273.  —  5)  das  Sich- 
begeben in  (loc).  das  Gehen  an,  das  Sichhingeben,  das  Sichmachen  an. 
Obliegen  (Gegens.  das  Abstehen,  Entsagen):  SIlcHH  ^«J  WTffPI  T^J- 
m  Hit.  10,  1 1.  ^\  MTRftl  122,  18,  v.  I.  flT-WmiWiR  Tattvas.  36. 
rFRTJPrTTuJ^f  KtLL.zuM.5,31.^irMlMirMy^rTiH^lrf0  Siu.D.1,13. 
gAi«K.  zu  Brb.  Ar.  Up.  S.  73.  fg.  i|  ^dliHfdfM"T  VRa^FTFr:  RIga-Tab. 
6,295.  ^^u  so  v.  a.  das  Lieben,  Zugethansein  C\k.  58, 4.  92.  H^y^lMl 
^TRTW^--fiN'dM^M:  Schol.  zu  R.  bei  MuiB.  ST.  4,413,2.  MiFT  ^1 
limiTT:  mFro^TT^rnT:  HTyTMTJT  R  FITf?  Gebrauch,  Anwendung 
Sab.  D.  2,9.  SHMf  11 1  HrlHIR  so  v.  a.  frbhnen  diesem  M.  5,56.  MBb. 
13,5679.  MIR  ^1  SrirliV^lfH  r\rU^h\kl  Mäbk.  P.  15.41.  -  6)  das 
Verfahren,  Benehmen:  STöfT  ■S^U^J]  ^T^ffT:  M.3.31.  MTni^ft  q"  WÜri- 
FrT  Säv.6,  18.  mrm°  Pat.  zu  P.  8,4,  1.  ^1  ^r^^iHIrMiH'-I^WT 
H(HIJ-l5i  R*s"- 14,  7  3.  IjyyisiJI  (so  ist  zu  lesen)  J^%  f%  5TITr'7^- 
•TRT  Mc4lri:  ad  Megb.  86.-7)  Geltung  einer  Regel  Kär.  zu  P.  2,1, 
32.  Schol.  zu  P.  8,1,73.  Kätj.  Qu.  1,2,  11.  —  8)  Fortdauer,  =  T^TI^ 
AK.  3,3,18.  Trik.  H.  an.  Med.  W-l£\  «JFT  EFrTH  IWl^iyMItl^iH- 
^TflTjq  Schol.  zu  P.  1,  4,  95.  fortdauernde  Geltung  Kätj.  Ch.  4,  3,  4. 
22.  7,5,25.  —  9)  Loos,  Schicksal:  ^RTtT^TT  RrTRR  R.  2, 108,  12.  — 
10)  iT«nde,  Nachricht  (vgl.  STIfTT,  ^TfTTfT)  AK.  1,  1,5,8.  Tarn.  H.  260. 
H.  an.  Med.  Haläj.  1,  146.  Vikb.  102.  ^FTrTT°  "0"  <*er  Geliebten  94. 

yy^i  ^tfesn:  R.  Gobb.1,4,71.  M%!'4lHHI:  ^rsTlTR  Katuäs.io, 
153.  38,91.  ,7?!:  Wim  H-=1?T:  Vid.  27.  ^3(  r^Trl  CTiTRFlMl:  ^i- 
T^IJ^T^iTH  R-  *,49, 6-  STTcl  rt  #?TTFJ'3Tq  yc)M^5, 63,  28.  qTTri- 
STHT  ^Tffff  tT  PT)  T7£RT:  MBb.  4,878.  RF^  y^lHIFf  rT^f  M=lirm 
{haud  praesagio  equidem,  quidnim  pares  Scbl.)  Bbag.  11,31.  yirl  ° 
Katbäs.43,199.  ^TffTRTFT  WJm  Som.  Nala  129.  R  ^1  SFffiTFH^i- 
S?F  MIIÜNHIR  MBb.  1, 185.  5FpT^Md<=UT  R  W^IT  ^FfuTFR  rf 
3, 16097.  4, 898.  J^Tf^rfff  ^rtrFFU  ?ÜfrTT  mTRüTSImT:  R.  3,63,2-j. 
rvf^HT  -JlfM^NH  RlMiy^IrlHlJl^MR  Vm.  57, is.  0^THI  Hariv. 
10026.  sfF#T  H^ÜTd^MT  ^T7F>^F15nTfrfR  Mrgh.  4.  (qirjJSfRFT) 
y^Ir)(CsaTfiT  MBb.  1,  438.  55',.  R.  6,  9,  19.  Hariv.  10035.  HHI^tllrll 
MBu.  3,  11205.  STörffi  fiTFl^I  R.1,1,72  (77  Gobr.).  TJfM^*H  MBh. 
l,i864.T^%fT^f^?n  R.  4,62,2i.STHrTFfT:  ^^TfTR  Vier.  105.  !7- 

=rnf  y<i4ji(  mbb.  i.  63oe.  ^wr  r-  *,^3, 26.  (mfk-.)  »jfih^mt  i 

^"-1M^-1HH=UI  TMT  ^TrfTH  fTWcT:  II  3,60,36.  TT?fT  ^JT^:  5R- 
TrTK^TtMTT  MBb.1,7366.  FlM^TSfrJT  ^1°  ffitnde  — ,  henntniss  von  den 
Sinnesgegenständen  [a  sensuous  immediate  Cognition  Bail.)  Jogas.  1, 
35.  —  11)  die  den  Elephanten  zur  Brunstzeit  aus  den  Schläfen  quel- 
lende Flüssigkeit  H.  1223.  —  12,  Name  von  Ävanti  u.  s.  w.  Mm,  — 
13)  Muttiplicator  (wohl  eine  Verwechselung  mit  y-filfl)  Wils.  —  Vgl 
giH0,  Nry^frT.  J^FTlrr,  OTmTTR.. 

^TWsf  m°  Kunde  -*-  5T)   m.  Kundschafter  Tbik.  2.  8,  25.  Der  Text 
hat  SRfRT,  der  Index,  £lv.DR-  und  Wilson  aber  richtig  M^lflSI- 
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^Srnr  (von  WA  mit  Vi)  f-  Wachsthum.  Zunahme,  Vermehrung:  HFT° 
j/Mfe»  Wachsthum  des  Korns  Varäh.  Brh.  S.  4.32.  9H*M°  Räch.  13,  71. 

wtmwumwivs  h.  63.  sr^t  jjff,  *f?t:  ?it?j  src  tmim: 

Ragh.  17,  Tt.  5TtqTrI^T^^Riq  -  ^{l^  ^T  -  T^öH%R  Rie*- 
Tar.  0,  367.  5RPT  das  Steigen  des  Preises  Varäh.  Brh.  S.  41  (40),  14. 
yftj'-HHT0  19,t4.  Kätj.  ga.  3.  2.  23.  ö,  15.  8,3,4.  das  Gedeihen,  zu- 
nehmender Wohlstand,  das  Steigen  im  Amt,  —  Ansehen  Vakäh.  Brh.  S. 
4,32.  Räga-Tar.  :i.  388. 

'A'A'-ii  (von  T^l  mit  Vi)  adj.  der  auserlesenste,  vorzüglichste  AK.  3,2, 
6.  H.  1438.  Hai.äj.4,  4.  Stets  nach  dem  subst.  stehend:  rjfül0  MBh.  5, 
2.  8,si2.  R.  3,52,24.  5,11,26.  BuÄo.  P.  2,9,1 1.  3,8.6.  29.  HHMiUlST- 
^7^Ti°  5.24,9-  v^°  Hariv.  8396.9045.  ftTf^°  MBb.  8,  3494.  ^7° 
7,614».  fTH°  R-  2,92,34  (101,37  Goaa.). 

ST^JT  il.  V,-t  5PT)  m.  grosse  Geschwindigkeit  Hariv.  12241.  ÜT^"° 
der  schnelle  Flug  eines  Pfeils  so  v.  a.  ein  schnell  /liegender  Pfeil  MBh. 

6,2622.  8,3826.  R.  3.31.25.   5,44,6. 

y^lJM  (von  ZFW)  adj.  sich  schnell  bewegend:  SfiFT  R.4,1, 14.  Statt 
♦TO^TTlTrT:  (51^0  MBh.  7,  8590  ist  wohl  Hy^JUIH:  *»  lesen.  —  Vgl. 

WITWl  s.  u.  y^lJIrJ. 

WJL  m.  ficrsfe  Tai«.  2,9.4.  —  Vgl.  SpT?!,  STT^E. 

q^fOI  und  °Tjft  (1.  W-*-3°j  f.  1)  =  ^föl  Haarflechte,  °^ft[T  AK. 
2.6.t,49  (nach  CKI)r.  °^tlft).  H.  570,  v.l.  an.  3,2  16.  Med.  n.  63.  °^- 
ÜTT  H.  570.  ;rnT=n*7)  TOI  VHIlfifasT  Ragh.  15,  30.  —  2)  eine  gefärbte 
wollene  Decke,  0^füT  H.  an.  Mrd.  -öTUJT  AK.  2,8,»,  10.  H.  680.  Halaj. 
2.  153.  !H^un:  acc.  pl.  MBh.  15,727.  Die  Stelle  eines  Sattels  vertretend 
Kull.  zu  M.  4,72.  Vgl.  !3TWT-  —  3)  °ufi  N.  pr.  eines  Flusses  MBh.  3, 
8336.  LIA.  1.576. 

SPFT^T   von  =TT  =  ?HT  mit  Vi)  m.  Wagenlenker  H.  760. 

SFT7  m.  nom.  aet.  von  TcJZ  mit  V :  s.  %°. 

'A'A'.'tirt  W-v-aiJJ  adj.  etwa  bekannt  machend  AV.  5,20,9. 

'A-\'.~\    vom  caus.  von  T^T?"  mit  Vi)  n.  das  Zuwissenlhun,  Kundthun: 

7TTqj  P.  3.3,  IM.  AK.  3,5.  14. 

■^  --  ~-  r 

'A-A\i~l  f*»"  PT?  mit  ^T    adj.  genau  kennend:  ^^TT^T      M.  9,  267. 

U'A'ä  (vom  caus.  von  VT^  mit  ^f,   adj.   tund    zu   thun:   ry44'AT\\ 

H«-Mlry^',JM  MBu.  12, 11872. 

5R7  f»on  ifa  mit  V.    m.  da»  Zittern:  H^^H^PT:   R-  2,96,  3 

(105.  3   liilKh.i. 

^M--ti  (von  STT7;  m.  das  Zittern,  Schauder  Sega.  2,232,12. 

UTT2J  (von  ?TT  mit  Vt    m.  da<s.  Seen.  2,425,9. 

VrWm  |wi«  clwn}  1)  m.  R.  pr.  eines  Schlangcndärnons  MBn. 1,2150. 
—  2)  n.  das  Zittern  P.  8,4,34,  Seh.  Vop.  26,  171  (fälschlich  °WM; 
vgl.  26,  4). 

'AA'W  'H  von  y^'M  2.;  adj.  erschütternd,  Erschiitterer:  Indra  RV. 
5.  34.  I 

y^THM  partic.  fut.  pass.  von  in  mit  Vf  P.  8,4,34,  Seh.  Vop.26,4. 

Vi'Wl'l  (von  ^TT  mit  Vt)  adj.  zitternd,  schwankend  Nia.  9,8. 

!^F7  (von  qt  mit  5T  parlic.  fut.  pass.  P.  6,1,83,  Seh.  —  Vgl.  WfüJ. 
IT.  Thfil. 


y^ll^rl  partic.  praet.  pass.  geschleudert,  geworfen:  h\^H'Ai^>'A'^\i- 

FTT  ffifrff)  MBh.  6, 5596.  ST^f^R  -  föT^Ffl:  W^rTTR  8, 4135. 

EPT}-0  (tTSqHr^f)  9,3243.6,5024.1,1181.18,47.  Vielleicht  aus  5T-^fv7T 

c 
(von  ^T  mit  ?TT)  entstanden. 

^iJFT  m.  eine  gelbe  Varietät  von  Phaseolus  Mungo  H.  1172. 
5T=T5I  (von  IcpT  mit  Vi)  m.  1)  Eintritt,   Einzug,  das  Hereintreten, 
Eindringen  H.  1500.  Vjiitp.  146.  MBn.  1,  120.  9,  1650.  1657.  12,2632. 
13,2296.  R.  1,77,  7.  Suca.  1,108,21.  109,  5.  264,  14.  Kam.  NItis.  7,  39. 
Cäk.  82,4.  Ragh.  14,55.  Megh.  41.  Varäh.  Brh.  S.  3,3.  42  (43),  56.94,60. 
98,15.  Kathäs.  5,  62.  50,175.  Raga-Tar.  2,68.  Prab.21,15.  5fö7JT^rT° 
Pankat.  16,1.  ■^TFriFT  ÄTq  vID.  39.  (IMtMy  ?T^T7Tq  (^T 
FT^T^üt^  ed.  Bomb.)  R.  1,3,28.  5RSTH,;0  Hit.  53, 11.  )|IH^shH- 
liiy^l  Verz.  d.  Oxf.  H.  86,  6,  20.  ^11]%  FISy^T^^FTT  Malav.  69,  2. 
KumXras.  3,  60.  HUid°  Cänkh.  Grhj.  6,  2.  ^°  Cäk.  63,  7.  Inschr.  in 
Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,  543,  15.  Spr.  664.  Kathäs.  46,  201.  48,  29. 
Paskat.  28, 19.  ed.  orn.  8,  22.  Dhürtas.  75, 1 1.  rj\(\(°  {'AMW)  Schol. 
zu  Kap.  1,48.  ETTTT0  R.  6,101  in  der  Uuterschr.  Kathäs.  16, 1 16.  36,79. 
Mudrär.  135,  II.  ^rT:0  das  Hineinschlüpfen  Suca.  2,  22,  1 6.  i^ÜMdkJ 
Ff[fcrTT^R5]  ^THTfenTI^T^^rRT  ^TTH:  -  SRJHTTTST:  (so  ist  zu 
lesen)  ^fij\r{  y^ü|t-|  dringt  ein  Räga-Tar.  6.234.  f^PT°  das  Gelangen 
eines  Pfandes  ins  Haus  Passat.  7,  16.  vom  Eintritt  der  Sonne  in  ein 
Bild  des  Thierkreises  Varäh.  Brh.  S.  39(38).  1.  vom  Auftreten  auf  der 
Bühne  Bhak.  beim  Schot,  zu  Cäk.  46, 18.  Mälav.  17,9.  Hariv.  8676.  An- 
bruch (der  Nacht):  WU  ^il'fii^HMT:  SJNyH'W) IUI  Haläj.  1,106.  das 
Eingehen  in  so  v.  a.  das  Platz  finden  in,  Aufgehen  in,  Enthaltensein  in: 
FFTTF  fFTFRT'r'l i   y^t^ll  *T  so  v.  a.  können  nicht  einen  Titeil  eines  an- 
dern Compositum  bilden  Schol.  zu  P.  2,  1,72.  gi^TPTFFP-TiFm^PT 
sn^  «J^TT  SWMliWM  Sah.  D.  15, 3.  3^HTFI^ITfNT  ^IHHH5T- 
S^T:  Wm:  I  y^Md^-UI^THl  ^  WQ%  MI:  Schol.  in  Kap.  1,  89. 
—  2)  Eingang  MBh.  12,  5288.  q^TOJ|c£y3$i  %T  Cäk.  139.  Wffl- 
hl\'W\(Ui  Hit.  111,53.  Kathäs.  46,2  46.  ^HT  Hy^ll  MBh.2,1774.— 3) 
eingehendes  Geld:  f%JMt>Wl?WR°  Kull.  zu  M.  8, 143.  £T2rPTPT'TT- 
iNilK-^UÜI^M^I:  tmR:)  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,543, 
1 6.  erempt  from  (the  payment  of)  share  of  produce,  tax,  money-rent, 
and  the  like  (exaetions)  Hall.  —  4)  das  Rohr  an  der  Elystirblase  (wel- 
ches in  den  Mastdarm  eingeführt  wird)  SugR.  2,196, 18.  197,4.  —  Vgl. 
JT^f  °,  J115N5IWT  und  3^yc4U|  (auch  Mga.  2,22, 18  in  der  Bed.  schwer 
einzubringen,  —  zu  reponiren). 

TJT^nTT^T  (von  T^r5T)l)am  Ende  eines  adj.  comp.  =  T^IST  1:  JM^frUI- 
fr  rT  ^TnH'U<^^5T^(viell.  °V^m  zu  lesen,  vgl.  jf^^Trf- 
TJ^JiTJ  im  folg.  tl"ka)  Katuäs.  45,78.  —  2)  ein  »011  niedrigen  Personen 
ausgeführtes  Zwischenspiel  zwischen  zwei  Aden,  in  welchen  der  Zu- 
schauer mit  dem  bekannt  gemacht  wird,  was  zwischen  den  zwei  Acten 
vorgegangen  ist  oder  das  erfährt,  was  zum  Verständniss  des  Folgenden 
unumgänglich  nothwendig  ist;  vgl.  Böim.iNGk  in  der  Einl.  zu  Cäk.  XI. 
fgg.  RAgAR.  1,52.  Sah.  D.  308.  fg.  Pbatäpab.  23,  a,  1.  Cäk.  76, 10.  Vikr. 
17,13.  53,21.  75,17.  Mäiav.  27, 11.  61,12.  Mudrär.  99,9.  129,12.  Rat- 
säv.  21,10.  56,5.  MÄLATiM.  46, 7. 107,1.127,7.  Prab.26,12.  89,11.103,7. 

68* 


1 08;? 


V3PF[ 


STCTHT 


10S4 


VM'-<H  (von  T^5T  simpl.  und  caus.  mit  Vi)  n.  1)  dos  Eintreten,  Hinein- 
f/ehen,  Einziehen  in  Kätj.  g».4,15,29.H,l,22.Ji«Ä.3,14.H>TT!TR  MBh.2, 
96.  5,3108.  12.1393.  Hariv.  10012.  ä'H'-fiTEJl:  10017.  R.  Gorr.  1,4,55. 
3,76,35.  Sie.  D.  12,2.  STTHT0  Kätj.  Qr.  12,4,9.  fPTT0  Pär.  Grbj.  3, 13. 
JjfrT°  Vid.  202.  Prab.  43, 14.  l^chlT0  JASil.S^Oi.qijf^rfro  Kam.  NItis. 
13,43.  —  2)  coittis  Pär.  Grhj.  1,11.  —  3)  Haupleingang  H.  993.  —  4) 
das  Hereinbringen,  Hereinführen,  Ein/Uhren  Med.  n.  190.  Kätj.  Cr.  14, 
1,26.  5vH^TFT^5R:  Ml* t,  1**8.  Vabäb.  Brh.  S.  45,7  4.  93, 1«.  — 
Vgl.  3T^°  und  yNÜH. 

y^yH  IM  adj.  yon  5T5I5H  jrana  ^Hy^^TT^  M  P.  5,1, 1 1 1. 

y^!<|jl)dc<j  (vom  caus.  von  H'>l  mit  V,)  adj.  hereinzuführen  Cäk. 
27,14,  v.l. 

-vr^  r-.  ~. 

M'-IIÜH  (von  T^T  mit  5T  und  von  «cjy)  1)  eintretend:  r^FTT^T:  y- 

iffjFlFJ  MBh.  13, 1229.  JH'^JyiM0  12,  11583.  —  2)  am  Ende  eines 

adj.  comp,  einen  Eingang   habend:  lfc^^\iy?(^\£lM\HWV3Ht 

(tlJT)  Habiv.  10010. 

yt^;)7J  (von  TcTT  simpl.  und  caus.  mit  Vi)  1)  intrandus,  zu  betreten, 

•"»  ^   ~   -.  -i 

tcoAtn  man  sich  begeben  darf:  TqqTrTqy0  {rTTTSFT)  CÄn.  8, 12.  9x117:- 

^°  CTR)  lnschr.  in  Jouni.  of  tue  Am.  Or.  S.  6,  339,  13.  (^FT1!)  ST5T- 

i^j^fraMBB.7,58  18.  q^TfiFft  -  mfsTsT^m^TJT  i3,486o.  H- 

3T7:  Kampf,  Schlacht  Hariv.  1101.  —  2)  zn  spielen  (ein  musik.  Instr.): 

_  —X 

'^'I^R  J  (Ff^T)  Ragh.  10,77.  —  3)  einzuführen,  einzulassen,  einzubrin- 

gen:  q  Mc^tll   c^s^FTT  MBh.  4,2216.  Vid.  198.  ETPT  zu  reponiren 

Sucr.  2,22,9. 

yc^  m.  1)  Jrm  AK.  2.  6,1,31.  H.  389.  Haläj.  2,367.  Vorderarm 
Cabdak.  im  CKDr.  Vgl.  Vfä\Y3-  —  2)  das  fleischige  Polster  auf  dem 
Rücken  eines  Elephanten  Tbie.  2,  8,  38.  —  3)  Zahnfleisch  eines  Ele- 
phanten HÄa.  30. 

V^^Tl  v.  1.  für  yHy^i  Qäk.  8,  17.  Mrkkh.  148,3. 

TA^ri J  (von  T^TT  mit  ^)  nom.  ag.  Eintreter,  Uereinyeher:  *-&Jrl5T- 
frTTfrtlWig'Tri  Vedäntas.  (Allah.)  No.  73. 

y^yct)  (wie  eben)  adj.  1)  intrandus,  zu  betreten,  wohin  man  sich 
begeben  darf:  ^nTT^R  R.  4,9.  85.  '<6,  12.  rHI^H  Cäk.  8.  12,  v.  1. 
Prab.  22,4.  ^TT}-  Kathäs.  10,59.  T^TT  rH£I  qi7  rj  HT  26,  105.  impers. 
intrandum  M.  9,  306.  MBh.  4,  153.  Kathäs.  22,  206.  46,205.  Vid.  218. 
Paskat.  127, 16.  128,8.  236,24.  HIjJTT  Kathäs.  38,95.  113.  —  2)  iu  caus. 
Bed.  eintreten  zu  lassen,  hereinzulassen  Hariv.  14461. 

VHIbJ  ,  °=rröö^T  (von  cjcji  mit  Vi)  nom.  ag.  Entßrhrer.  mit  sich 
fortführend  RV.  2,15,4.  fi  | ?(  WWlJVFUl^ll  M Bb.  7.63. 

ycJjsf,  (von  JiTiT  mit  VJ^)  adj.  deutlich  AK.  3,2,31.  Sucr.  1,258,20. 

y~l4lrfi  (wie  eben)  f.  Aeusserung,  Erscheinung  Sc^R.  2,219,21. 

3 

y-llltj  von  öüy  mit  V.)  m.  Schuss,  Schussweite  Cat.  Br.  5,1,*,  13. 
kätj.  gB.  14,3,16.  FTH^T  tT^nyHlf'si  ^h^frT  TBr.  1,3, *,3. 

VSÜJT^TI  -VI Bh.  12,8088  wohl  fehlerhaft  für  V.rm^\J  Zurückhaltung. 

'^■H'.l'l  von  5HT  mit  y)  n.  das  Auswandern,  Forlziehen  aus  der 
Heimath  MBh.  3,2  in  der  Unterschr.  Spr.  2630. 

'A'A\'.\-^\  Buar.  biim  Scbol.  zu  CÄn.  9,6  fehlerhaft  für  ysTflRT  oder 
y^lN'+il. 


^51  lilfT  (partic.  von  ^5T  mit  y)  1)  ausgewandert,  fortgegangen  R. 
Gorb.  2,19, 10.  Tjq  cfq  'ET^rfSTrT  40,12.  der  den  Bettetstab  ergriffen 
hat,  subst.  ein  frommer  Bettler.  Bettelm'nnch  Trik.  1.1,25.  Vjutp.  202. 
^R^TTM^y^nT^pf  >TTyHcdH  MigfM.  113,24.  masc.  Jägn.  2,235.  MBh. 
2,259.  4,891.  Such.  1,7, 1 1.  110,3  (konnte  auch  fem.  sein,.  Kam.  NItjs. 
12,  34.  Varäh.  Brh.  S.  9,  43.  30,  5.  fem.  *3fT  H.  an.  4, 1 15.  Med.  t.  211. 
JÄGii.  2,293.  Sab.  D.  157.  Varäh.  Bub.  S.  77,  9.  ^1^°  gana  SPTHTTI? 
zu  P.2, 1,70.  —  2)  f.  £TT  N.  zweier  Pflanzen:  Naräostachys  Jalamansi 
(SRTRTffr)  Dec.  und  =  MLIilft  H.  an.  Med.  —  3)  n.  das  leben  des 
frommen  Bettlers  MBh.  5,6026. 

y 51  sM I  (wie  eben)  f.  Auswanderung .  das  Ausziehen  in  die  Fremde 

MBu.  5,3  186.  R.  6,8,27.  ^TsnTFrf^T  wohl  zusammengezogen  aus  yjf- 

sTT-TT  ^  MBh.  4,533.  aber  yy^s-T  (neutr.)  5.  783.  das  IVandern  — , 

der  Stand  des  frommen  Bettlers  H.  81,  Seh.  ysh'-IIH  VTrTWl  M.  5, 

^         .  --  ^r    -s 

89.  sg.  MBh.  3,  16007.  5,  6029.  Kumäras.  6,  6.  ^TIIHT  ysTt'TTI  sMrt;|- 

HFT  Räga-Tar.  1,171.  Pankat.  ed.  orn.  57,  4.  Vauras.  222.  7.  ySTi^TSf- 

TTTfT  JÄGii.  2,183.  Mit.  268.3.  12.  Med.  t.  188.  °^T7?T  Vjotp.211. 

VfWZm  (von  ■^rST  mit  y)  in  ^37°  m.  ein  Werkzeug  zum  Sehneiden 
von  Brennholz,  Holzmesser  Schol.  zu  P. 3. 3,1 17.  6,2,139.  2,2,8,  Vartt.  1. 

ysl*-^)  (wie  eben)  m.  Schnitt  Kaic.  44.  47. 

'A  $i  Kl  (von  5HT  mit  T»T)  m  (nom.  °9||i)  ein  frommer  Bettler  Vid. 
96.  109.  Katbäs.  49, 17  3.  —  Vgl.  ^TF?^:i[. 

tTWR?  (wie  eben)  m.  Elussbelt:  V&TZ  Trfä^n  TTT^TTFrl  RV.7,60,7. 

ysTIJT^i  (wie  eben)  m.  =  ^f^T5I  Vid.  84.  85.  88.  91.  92.  94. 100.  106. 

S 

Kathäs.  15,30.32, 126  (°WJ).  33,32.49, 1.63.  f.  °37i%nT  13,88.  92.  32, 

129.  —  Vgl.  qf^wrisTSn". 

üsllsl-l  (vom  caus.  von  51  s\  mit  V,)  n.  das  Verbannen  MBh.  3,32  15. 
qTTTJrr  12,500.  14,323.  R.  2,22, 12.  33,13.  53,14.  107,6.  R.  Gorb.  2,8, 
18.  3,  53,  6. 

3    -  ___ 

ysjlbM  (von  sT5T  mit  V,  m.  =  ysTRT  Cat.  Br.  14,7,*,25.  Gäbäldp. 
■NN  -s 

in  Ind.  St.  2.76,3. 

y-JM  (von  ^T  mit  V,,  m.  das  Zusammensinken  Ait.  Br.  4.  19. 
V^\^WiW\    m.   P-  2,4,29,  Värtt.  1,  Seh.    {VNHIWÜ  gedr.).   — 

vgl.  wipm. 

V.'SföTx  (von  5TR  mit  Vi)  adj. preisend,  lobend:  y|rH°  MBu. 12,5400. 
5T3tq5T°  R.  6,5,  io. 

o 

yTTJ^H   (wie  eben)   n.  das   Preisen,   Loben  AK.  3, 5,  19.    Vedäktas. 

(Allah.)  No.  120.  Schul,  zu  P.  4,4,  122. 

yyHI  (wie  eben)  f.  Vop.  26.  189.    Lob,  Anpreisung,  Ruhm  H.  270. 

Haläj.  1,145.  2,223.  Vjutp.  72.  Cat.  Br.  11,5,»,  I.  14,4.*,7.  1JH0  Vir. 

1,17.  qiqo  7,3.  9,10.  °qTlK  5,8.  Kap.  1,96.  MBh.  1,62  und  R.  2.67 

in  den  Intersibrr.  q^rfü  WÜHTnTR'^Tr'T I »>1  \^  ^  MBh.  3,  1338. 

R.  4,1,29.  Spr.  3196,  v.  1.  °öf^i  MBu.  12, 1399.  ^T°  Lob  der  Frauen, 

Titel   des   73ten   Ad  hj.   in    Varäh.   Bub.  S.   STTOT  TJiy^lVl    M.  10, 

127.  yyfiiMuram  ^ttt  mbh.  i,7i88.  °ir^Hq  rä.;»-tar. 4.252. 

ijy  frlrT     mittelbare  o'ler  implicite  Redeweise,   welche  durch  Schi'de- 
rung  eines  Aehnlichen  oder  Gegensatz  s  wirkt,  oder  vom  Grund  auf  die 

Ursache  und  umgekehrt  zu  schliessen  veranlasst.  Ki tu  aj.  74. fc.  qSJT'-T- 

° 
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rFT  TTSHFSFFR  m  WW\  I  yyfrMyWHM  fH^UII<H*-llr-1<HI 

P:;aT*\paH.  9(>.  fc,  7. 

VOIIH"!  (wie  eben)  adj.  am  Ende  eines  comp,  lobend,  preisend,  rüh- 
mend: m^\DR.  5,93,6.  SJ7T°  MBu.  5,  »639.  12,6031.  TT^rriR0  13,36»  1. 

yitlHNHI  (VPIHI  -t-3°)  f.  Vergleichuny  mit  einem  Höhern,  die  ein 
Lob  enthält,  Kivj'vD.  2,31. 

y!(IHc?J  (vonSfa mitTJ) adj. rühmenswerth R.5,19,  i.  —  Vgl.yyfrbiJ. 

ykltM  (wie  eben)  adj.  dass. :  Elftf  Rjf  =T  rafri^i  MTfnTq  R V.  2,  2 , 

3. 1 1. 8,  le,  9.  siFRj  V{*^f[ ~hi  j^  yysit'j  wroirT  mbu.  .%  15229. 

R.  3,35.  19.  H^HlHyiHfHl'T'Tn  yitlWI  riihmenswerther,  besser  als 
Klll.  zu  M.  2,95.  —  Vgl.  yyfM. 

u^tti  s.  11.  wnm  2. 

!7;1?FT  (»011  5T^  mit  V,)  üsädis.  4.  116.  1)  m.  der  Ocean.  —  2)  °5T- 

HJT  f.    /•/««  ÜGSVAL. 

'x|'j|H  (Ton  STtf  mit  ST;   1)  m.  a)  da»  zur- Ruhe- Kommen,  Ruhe,  de- 

•s 

mulhsruhe:  Aufhören.  Weichen:  r^T  tIHTR  WT  *l  *N7H:  R.  6,92,81. 

'UclMR  =7  '7:  ST^'pli  3  WJ  =T7rT^ Spr.  939. 1252.  frTT:  !75T4  7-T: 

Hariv.  i027.  SugR.  1,5,5.  2,403,8.  HI'JHHW  Bhäg.  P.  3,  33,  5.  HF-rR- 
RTT  --RF7  ^JTJTTqRpq  ?T  10,  33,  27.  J:r33TT0  Schol.  bei  Wilson, 
Sänkiijaic.S.68.  MrM«o°  Cic.9,87.yi "tJ'-JM  <*«*  l'eWöjcAe»  Kuuaras.2,20. 

*r  ?rr  =nfi  un  ^nfr-'jrd»iiry^R  jft:  hariv.  0349. 10015.  pt?rt 

n^Niy  »T^T:  5f5FJ  77:  Räga-Tar.  i,  i86.  °X^i^WAm\"M  Ragu. 

8,15.  ZpWl  VJJjA  TT?T  Prab.98,14.  y!t|lMMI<^  beruhige  dich  MBu.l, 
1258.  5,25.  1090.  1315.6,5855.  13,2452.  4  0  19.  64  4  3.  14,81.  R.  1,75,18. 
1,09,1.  Spr.  1871.  Kath'vs.  3,  105.  Kih'it.  2,32.  TJ5PTFH  adj.  (J7R) 
Bb»g.  P.  1,1,  15.  —  6)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Anakadundubhi  von 
der  Cantideva   übäu.  P.  9.24.49.  •»  2)  f.  J  fl.  pr.  einer  Apsaras 

MBH.  13,1425. 

VtiilH*H  (vom  caus.  von  CFT  mit  Vi  1  ]  adj.  zur  Ruhe  bringend,  däm- 
pfend, niedtrschlagend.  heilend:  7TrT-)  Mliu.  1.  7842.  7,  9610.  9,  2262. 
Briia.nsäbad.  P.  in  Verl.  d.  Oxl.  H.  9  fc,39- ^?JTnjr  MBu.  13,7  13«.  Habit. 
9390.  U.  hei  Muib,  ST.  4,404, 17.  Suga.  1, 134,  4.  109, 10.  188,  9.  n.  (sc. 
51*5;  Bez.  einer  Zauberwaffc  R.  1,29,  15  (30.  14  (I.irk.).  —  2  n.  a) 
das  IM  Huhe-Rrhujen.  Ilumpfen.  Miederschlayen.  Onschädlichmachen, 

Heilen:  tHTO^IlTO0  Uta.  3,69.  ZFJ[J  13,206  t.  Sucr.  1,10.  8.  Wr,3 

■-  °  -s 

Misa.  54.  frSfSntn0  Min«.  P.  91,35.  T^TTR^riTtp  Dacak.  in  Henf.  Chr. 
194, ,.  a»ü^T  MBu.  7.9oi5.  ftll^m  Kam.  Nttll.  10,  n.  %7F7JIITJTq 

13,55.  TTT0  M*«»«.  P.  31.7.  Ucf.|ll||l|  MBH.  3.  14498.  5,5722.  5p^° 
Km.  Mtis.  13.1«.  Piiab.  61.16  v.  1.  VFJpR).  Unter  den  Synonymen  für 
Vernichten.  Indien  H.  370.  IhU  2.322.  —  h  R^'J  J  und  ^1&J$Tf  V° 
die  Sichersten uny  des  Gewonnenen  M.  7,56.  Ragu.  4,  14.  MBh.  12.  154 1. 
Hariv.  8912    MBu.  12.21,si;. 

uwji-i™  i.  vzkm\T>. 

y"!7ry    Tun  W-l  mit  y,   idj.  slndlhar:  Indra  RV.  8,4,  I. 

'75FT  «.  ^T^FI. 

*, 

MOM    !TO  mit  ^T)  f.   .I.r(.   /yei/.   IttUtf    'der  der^l.     TTTJ^TTfTTT^   gf^f; 

.-ll'-y'-'W!  :7T?:  Ait    Br.  2.  6.  P^nF'll-irTl  3?5Ri  B»»«  zu  .\ir. 
II.  nach  Andern  so  v    a.  y ^ I *-'! .  ^TTi^S^'T  u.  s.  w. 


yytr)  1)  partic.  adj.  s.  u.  5TfI  mit  Vi  und  vgl.  yyülfrf.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Mannes  Katuäs.  47,83.  —  3)  f.  5ff  N.  pr.  eines  Flusses  MBu. 
3,10215.  LIA.  1.562,  N.  1. 

STCHtFIT^  (tT°  -+-  ^)  m.  N.  pr.  eines  Autors  (vgl.  STCTFfFiT^)  Hali. 
64.  Nach  Hall  vielleicht  Verfasser  pnT)  eines  Prapasta  genannten 
Werkes. 

y!<l<-rl ^tKrtST  [Vi0  -+-  öfT°)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga  Tar.  7,  573. 
599.  815.  866.  889.  8,187. 

3"5TFnT^  (y"°-«-'TF^)  m.  N.  pr.  eines  Autors  Hall  27.64.  ders.  in 
der  BML  zu  V'isavad.  S.  9.  Verz.  d.  Os.f.  H.  2*7,0,»!.  .\o.  606. 

'A'J\^ri~U  'von  ITJTT  mit  Vi)  adj.  rühmensxrerlh  R.  1,4, 15.  Schol.  in  der 
Calc.  Ausg.:  ^|=Hdr7T  ^F^T.  -  Vgl.  T^5TFrrö?J. 

VIUI  tri  H*i  (HTIFrT  •*■  STIli')  n>.  N.  pr.  eines  Berges  im  Westen  von 
Madhjadeca  Vahäh.  Bau.  S.  14,20. 

H^IUrl  (von  !TO  mit  T^)  f.  1)  Preis,  Lob,  Ruhm  RV.1,74,6.  ^T^  TT 
rl  TlTr'^T  Wl  ST5J TFP7  7, 22, 3.  r#f  ftT:  HTiTrRT  >TH^ft  TO- 
FrH:  8,43,33.  63,2.  TJ5IHT  ^  ^fFr,PT:  HIRmT  TTTHTT^R  9,  10,3. 
2,  II,  12.  41,16.  S,  16,  1.  Dacab.  1,48.  Pratäpar.  2_>,6,  3  JTT7  !75TF?f 
T^TT  TtTT  du  legst  Werth  auf  RV.  1,70,9.  —  2)  Anweisung,  Leitung: 

Frrr^4n  iHrTPTfq^Tnr  ^r  y^Hrrim:  (jfjTTT  mw  rv.  5.9,«.  57. 

7.  q^lJVl  yuilrlM:  pf^ff  WrFI:  I  ^IFi  5TTTO  ;Snfq:  6, 43.  >. 
8,12.  15.  —  3)  wohl  Vidier  Inscbr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6, 
508,  gi.34.35.3fmT  FfFfPTT^T  JqfqTr,  ^m  ^k\Urr\>^  |  Ef:  ^TH7T^ 

Rägv-Tar.  1,346.  °W.  15. 

V^lTT^Ti^  (T^3-»-^Trl!  adj.Io6  ertheilend,  anerkennend  RV.1,1 13, 19. 
•    l  %  t  N 

y!»irMy--MTSOEFn  l^  3  3.  -1-  «"°)  f.  Titel  einer  Schrift  Gu.n.  407. 

yyiW^T^T^T  y0-i-TJo)  f.  Titel  eines  von  Vipvanätha  ver- 
fassen Gedichtes  mmfPTFTTR'TT)  Sah.  D.  211,5. 

VJÜP1  (von  5FT  mit  Vi)  adj.  rilhmenswerth.  ausgezeichnet,  vorzüglich 
.\ah;h.  3,8.  P.  5,3.60.  Vop.  7,57.  fg.  AK.  3,4,10,237.  H.  1441.  RV.  8,1 1, 

2.  TT^TT  >T^Ti=n?:  5FJTFTT  »T^TH  >'"»•  1,  <6.  8,  6.  H,  39.  P.  4.4.  J22. 

MBu.  2.637.  8.1253.  K'»m.  Mtis.  11,55.  ^ffJJ  Qamk.  zu  Buh.  Ar.  Up.  S. 

151.  °rT7  303.  KathU.  18,61.  q  5TT5J:  WiT/TO:  VMF1:  fT:  so  v.  a. 

(jliirklich  zu  preisen  MBu.  1,4935.  —  Vgl.  T^CtTPT. 

^TFTrTT  (von  TWT)  f.  Vortrefflichkeit,  Vorzüglichkeit  H.  68. 

y^||l^  (1.  y-»-5TTIJ?T)  1)  adj.  grosse  .-lesre  habend:  cT?T  P.  6,2,  177, 
Si  h.  —  2)  Bez.  lies  fünjten  Stadiums  des  Embryo,  da  sich  Hände  und 
fujje  bilden,  Vjctp.  101.  T^Tj I  =ti   VVassiljrw. 

yVII't-i^TrT  von  y'j|M"-ll  mit  Kürzung  des  Auslauts)  adj.  mit  vielen 
Zn-eigen  versehen  R.  6.112,9. 

VWmi  (I.  V  ■+■  CTTT^T)  f.   1)  Zweig:  WmWTrWZFFrt  (T^T)  MBu. 

8,  1068. 11,  139  (?;.  12,3552.5861.  B.  5,  29, 2 1.  6,79, 5.  Spr.  840.  —  2) 
wuhl  Extremität  (keim  Körper)  Su<;r.  2. 31, 10. 

y^uihRiT  f.  =  vtfim  1.  mbh.  3,2» is. 

rMH  indecl.  gana  FTTTf?"  zu  P.  1,1,37.  —  Vgl.  TJTSTTR. 
yUllr)  ',  partic.  adj.  s.  u.  STJTT  mit  Vt-  —  2)  m.  N.  pr.  eines  göttlichen 
Wesens  Lai.it.  ed.  Calc.  4.1«.  8,2«  und  bei  Foucacx  401. 

r^^TTFI  {Vi  ^  -+-  rfl  "  -  q  J)  m.   >'.  pr.  eines  Bodhisattva 
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Lalit.  ed.  Calc.  2,  12. 

yidW'tllUH  fflf0-»-^!0)  <>dj,  ruhig  wandelnd,  Bez.  einer  Klasse 
von  Göltern  (?)  Lalit.  ed.  Calc.  268,9. 

yUIIriHT  (von  yü.lH)  f.  Buhe  (des  Gemüths)  MBu.  14,51 1. 

yyiH  (von  5R  mit  Vi)   f.   das   zur- Ruhe- Kommen ,  Sichberuhigen, 

■N 

Aufhören,  Ruhe,  Ruhe  des  Gemüths  ViOTP.  34.  W$°  Hakiv.  10798.  rj- 
qqTq  Bhäg.  P.3,17,31.  Gegens.  qiqV  MBh  14,  135«.  qq:  Spr. 1332. 
So«».  1,  132,  4.  MN^iFM  da*  Verlöschen  MBu.  1,  8152.  Spr.  2178.  fTTT 
y^HMSI  f%rf  KsHHIT  Beruhigung,  Besänftigung  MBu.  5,29.  Märe. 
P.  51,43.  5TJT  ^mT%iv(fi'  Kathäs.  10,216. q=W:  MBu. 5,982.  Pa.neat. 
123,21.  Väju-P.  in  Verx.  d.  Oxf.  H.  50,6,6. 

yLIM  (wie  eben)  adj.  nora.  oJtTR  Seh.  zu  P.  6,4,15.  8,2,6«.  3,7.  Vor. 


26,7«.  3, 125.  2,3«.  —  Vgl.  yiiJH. 

s 

5Ty  ftH  (von  SiTO  mit  ST)  "•  Weisung,  Leitung,  das  Führen  des  Re- 
pfflMntt,  Herrschaft:  N!<IIH  RV.  1, 112,  3.  8,  61,  1.  Qat.  Br.  14,  6,  8,  9. 

q^t°  MBh.5,  5533.  qFITT  qqq  FTW7  5r5fFf5T  STCTiqqqqq  Khänd. 
Lp.  5,3,7. 

yyifHrlT  (wie  eben)  nom.  ag.  P.  7,2,34.  das  Regiment  führend,  Ge- 
bieter, Herrscher:  qqqTq  M.  12, 122.  Hl-UgM  WSTTfacIT  MBu.  3,2451. 
5,5072.  Spr.  2292.  —  Vgl.  yyiVH^- 

y'-dIWT  (wie  eben)  nom.  ag.  P.  7,2,34  (angeblich  vedisch).  Decl.  6, 
4,11.  Anweiser,  zugleich  Bez.  eines  Priesters,  welcher  sonst  Maiträ- 
varuna  heissl,  des  ersten  Gehilfen  des  Hotar,  P.  3,2, 135,  Värtt.  1, 
Seh.  gana  JilHT^  zu  P.  5, 1,  129.  RV.  1,94,6.  2,5,4.  Qat.  Bb.  4,6,6, 
b.  ll,5,s,9.  fJrW^JNIWI  VM1W:  Vtfm  qqitq  vs.  10, 21.  ST- 
^»HI^IH:  tT^nTH:  Ait.  Bb. 5,34.  Äcv.  gR.  3,1.  3, 11.  Kätj.  Cb.  9,13, 

11.  14,9.  10.2,34.  11,1,  24.  27.  MBu.  14,  743.  R.  2,  91,  39.  KAM.  NiTIS. 
13,45.  Pansat.  156, 17.  =  7Tnq  König  Uggval.  zu  Unädis.  2, 94.  —  Vgl. 

M!<ll*ä  (wie  eben)  n.  1)  das  Amt  des  Pracästar  RV.  2,  2,  1.  —  2) 
das  Soma-Gefäss  des  Pracästar  RV.  2,36,6.  —  Vgl.  TJT5TTW- 
y|i<liyH  (*•  5T-1-T5T0)   adj.  f.  überaus  locker,  —  lose,  —  schlaff: 

fsm:  yfcifadiödrfärra  habiv  3925.  °mzcFzi  spT.2934.  so«8. 

2,409,20.  Mbbeh.  114,6.  £ae.  57,  v.  I.  °  ^R^ÜTqftFF^  Cr.  u.  Occ. 

2,694,8  v.  u.yq^taiv.  462.  °?ftarTSiicR.  2,334,19.  aefNlrT  Rt.  4,17. 

*X l Li | ^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Bbauiha-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  18,6, 

12.  pl.  seine  Nachkommen  19,  a,  32. 

srfsrc?  s.  u.  snq  m«  v;. 

vfaVS  (von  $nq  mit  Vi)  f.  Anweisung,  Befehl,  Ordnung:  EJFT  "&- 

qr  vjüiiw  yfoir^M  i  wm\  qiq  qqqr  ^iqqiq  tbb.  2, 4,«,  u. 

o^    -  -s--_-  -v 

Acv.  gs.  2,  11. 

5H%q  (1.  ST-t-fsT-T)  m.  der  Schüler  eines  Schülers  Vjutp.  202. 
Bhäg.  P.  1,4,23.  Brbannäbad.  P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  9,6,4.  Davon  nom. 
abstr.  °pT  n.  Cit.  bei  Hall  in  der  Eiul.  zu  Sämkhjapr.  S.  9  (vgl.  Wilson, 
giffiMAf.  S.  190). 

!7TMq  (von  5TTq  mit  Vi;  vgl.  STntiTq)  f.  Anweisung,  Befehl.  Ordnung: 
WF\  RTT  TWWl:  vTm  qTq  fqRq  RT,  9, 66, 6.  qrf?iriTq  TO 
-I^'iMhI:  «6,32.  10, 121,2.  AV.  5,12,  H  (RV.  in  der  Parallelstelle  TJ- 


f^T).  qFT"^TF4  yHjl'-ll  q!(Tq:  6,133,  i.  11,8.27. 14,1,53.  vs.  10,21. 
Äcv.  Cr.  3,1.  5,  II.  TB«.  3,7,*.  11. 

W^lstÜM  adj.  mit  Vi  ST^iT  (RV.  7.34,1)  beginnend  gÄNEH.  Br.22,9.  27,2. 

yyii^,  (von  WS  mit  Vi)  f.  Reinheit:  H^UI0  MBu.  5,1366. 

'CTST^R?  in.  N.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  des  Maru,  R.  1.70,40 
(72,29  Gobr.).  2,110,32  (119,29  Gorb.,  wo  wie  in  der  Bomb.  Ausg.  Vi- 
Wüfii  gedruckt  ist).  —  Vgl.  SrPTSTfT- 

yttIMq  (von  WX  mit  Vi)  adj.  fortbrennend  AV.  7,93. 1. 

'A'->\\'-i  (von  <>|CJ.  mit  Vi)  m.  das  Austrocknen,  Trockenheit  Sc<;r.  1,253, 
io.  rTFRIFT0  288, 19.  W&?J0  2,232,  io. 

M^ll'-im  (vom  caus.  von  SMq  mit  T>T)  m.  der  Ausdörrer,  Bez.  eines 
gespenstischen  Wesens  Habit.  9358;  vgl.  Langlois  I,  313. 

1.  5T5T  (von  Vfö)  m.  P.  3,3,90.  6,4, 19.  Vop.  26, 180.  1)  Fraoe,  Befra- 
gung  (auch  vor  Gericht);  Streitfrage  AK.  1,1,5,  10.  H.  263.  Haläj.  1, 
154.  TBb.  3,10, »,3.  TH^qT  ^T5nq^T?fT:  gAT.  Br.  11,4.1,9. 14,6,8,1. 
Kätj.  gR.  4,2,24.  7,8,12.  C.vhkh.  Grhj.  4,  2.4.  M.  8,55.  q:  T^W  f^rTq 
aPTTPJ^:  fRIHH4IM  94.  fPTT:  ^WR^T  W*l^  dNH^HI- 
q  I  sfTTqp^n"  ^1517777^:  ^IW  95TT%  qi  W  II  entscheide  die  Streit- 
frage mbh.  2,2317.  vM  srr^  2388.  q  Hd^iri  —  !TRqriq  2306. 2308. 

23io.fgg.  13,283.  v&  q  ^141-jqiqi  MHI^HHM^TH  MBh.  14,640. 

V&  qfq?fqq  (lies  cfWrl)  W  (^R  1699.  Varäb.  Bru.S.  1,11.  Sdcr. 

1,30,8.  i5.qqi^rwq  195,5.  qnq°gAT.  bb.  n,6,»,  10. 14,7,1,  i.qn%° 

Befragung  der  Zeugen  M.  1, 1 15.  qjJTJcq0  Erkundigung  nach  dem  Wohl- 
ergehen MBh.  1,1738.  Hit.  25, 17.  Vkt.  in  LA.  10,20.  gt-E.  ebend.  41,8. 

qjn°  mbh.  12,7050.  qqrqq0  gÄK.  64, 23.  ^m^0  hu.  123,  u.  sgq- 

rchcrMHlogiK.66,3.  liq°  MBu.  2,2310.  fSrTTT0  P.8,i,4«.  T^pjqiq 
SiDini *v\  i  a(.:ii;.  262.  ^TWqTq  er  legt  Jmd  (acc.)  eine  Streitfrage  zur  Ent- 
scheidung vor:  q  ^wrfq  ^y^NH  tbb.  2.1.6,2.  ts.  2,3,8,5.  §1,9. 
A.t.  Br.  3.28.  qqrq  M^HUIH:  Har.t.9663.  q^  qi  qqq  fqqf^  V&\ 

dann  hat  dein  Vater  zwischen  uns  zu  entscheiden  Ait.  Br.  5,  14.  das 

r 
Fragen  nach  etwas  Zukünftigem  (astrol.):  qq°  Varäh.  Brh.  S.  27,c,  I. 

qnroni  irqfq  fqqqqqw  ^qi^^rqf^w  30, 35.  °qmq  laghus.  3, 2. 

^^ g     r 

r^5TTTqyH^ii|d  Kam.  Mtis.  4,33.  °Tqnm  RudrajAm.  in  Verz.  d.  Oxf. 

H.  88,6,31.  °q5FT  32.  Verz.  d.  B.  H.  No.  883.  Vgl.  T^q°,  ^°,^q   . 

—  2)  Aufgabe,  Pensum  (bei  der  Veda- Recitation)  RV.  Prät.  15,9.  Sf- 

£JTqq:  14.  13.  MtI^IH  ebend.  Ind.  St.  8,134.  Bez.  kleinerer  Abschnitte 

in  einigen  Büchern  Colebb.  Mise.  Ess.  I,  73.  Ind.  St.  1,71.  3,  378.  fgg. 

Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,419.  —  Vgl.  9rfqo,  tOTW^i. 

2.  Vm  m.Ge/lecht,geflochtenerKorb:tW3°  Kauc.26.  TqqSTTWI 26.57. 

5T5?qTTW^  (1.  Vi$i  ■+■  =RT  °)  f-  Titel  einer  über  Wahrsagerei  handeln- 
den Schrift  Colebk.  Mise.  Ess.  II,  479  ("SfiT^t). 

y^g^rO  d-15TW-f-^;o)f.  fia7Ase/TBiE.l,l,H6. 

Vm^f  (von  1.  ViZfi,  °qiri  befragen,  fragen  nach  Vop. 21, 14.  mit  dopp. 

acc:  qiqf  qnfn^ri  wqqPr  qq:  vwjfri  qq  k;vja..r.  144. io. % 

yyiqMI=ti  (1.  3^  -+-T^I J)  m.  derjenige,  welcher  Streitfragen  ent- 
scheidet, Schiedsrichter  VS.  30, 1 0. 

TTWfqqT^  (1.  Vm  ~t-fqo)  m.  Streitfrage  MBh.  2.23  17. 

Vf^C^m  (i.  tTW-*-q°)  n.  Titel  eines  astrol.  Werkes  lud.  St.  1,252. 
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Verz.  d.  B.  H.  No.  889.  5T5T0  geschrieben. 

yy=yHi|U|  (l.  TJR  h-STJT0)  n.  Titel  des  toten  der  12  heiligen  Bü- 
cher der  Gaina  H.  244. 

tTTW  m.  pl.  N.  pr.  eines  Rstii- Geschlechts  MBb.  12,77«.  614«.  Feh- 
lerhaft  für  TTW- 

qT5R(voii  l.^iTjm.  Fragensteller  {Wfffff^Fg^  MabIdu.)  VS. 30,10. 

TJWT  f-  Tbik.  1 ,2, 3  4  Druckfehler  (s.  d.  Corrigg.)  für  CTWt  Pistia  Stra- 
tiotes  Litt,  Bei  Wilson  und  im  CKDb.  ist  die  falsche  Form  aufgenom- 
men worden. 

y£j|rT|  (i  STW-t-STTT)  Bez.  eines  Qabdalamkara  Verz.  d.  Oxf. 
H.208,  a,  «2.  °HIUimdT  oder  °ITIriT  Titel  eines  Werkes  Hall  126. 
°{<NMMI  desgl.  Wilson.  Sei.  Works  1,282. 

yVJI'JH'J,^  (i.  TO  ■+■  3°)  f.  Titel  einer  aus  6  Fragen  (und  6  Ant- 
worten) bestehenden  Upanishad  Ind.  St.  1,439.  fgg. 

VFZfä  (von  5T<T.  5T^I  mit  Vf)  m.  nom.  act.  P.  6,  4.  29.  =  V\W^R 
Schlaffheit  Wilson;  vgl.  VFSRH. 

T^FSH    w'e  ebenj  n.  nom.  act.  Vop.  26,174. 

V&fel  von  EPT,  SFH  mit  5T)  (■  Vertrauen  Vjutp.  31  (SrafSEJ). 
Burnouf  in  Lot.  de  lab.  I.  798. 

V\Wk  (von  f5T  mit  VI)  m.  P.  3.  3,  24,  Seh.  =  T^TIPT  AK.  3,  3,  25.  = 
ä       r 

£IT?"m  D»c»k.  2.34.  rücksichtsvolles  Benehmen,  Ehrerbietigkeit  Beschei- 
denheit MBb.  3,  «04  3.  Siv.  3,  19.  Spr.  665.  Kam.  Mtis.  8,  8.  5T5FT  ^1 
JWPf  <*4"\'4\t\r\)  Ragu.  10,71.  8i.  yy-iNHrl  Indb.  2,21.  Vid.  44.  JH 
^TR^fn  5  m  SVJttWqTFl^R  Katbäs.  19,1 17.  Bbäg.P.1,9,ii.16, 
29.  2,9,4o.  SJ^R:  WTmj:  miib.  12,<o9o.  (gq:j  ^fa*d:  F^RI  gj- 
rT/rjET'l:  an  dessen  Stamm  A/fen  gegen  einander  liebenswürdig  sind{1) 
Spr.  922.  H'AW'ffl  ehrerbietig,  bescheiden  974.  Katuäs.6,  «2.  Pankat.25, 
25.  33,12.  236, 17.  Personifirirt  ist  yJH'T  ein  Sohii  Dharma's  von  der 
Hm  Bbäg.  P.  4,1.51. 

ViW '\ Hl  (wie  eben)  n.  dass.  Bbäg.  P.  4,3,22. 

yl*Ui7*7  (wie  eben)  adj.  rücksichtsvoll,  ehrerbietig;  davon  nom.  abstr. 

s 

TiTF7r?T  f.  =  T^srrr  Kam.  Mtis.  11,29. 

VfWim  ».  u.  tfSRTTT. 

'Jy--!^  [4.  ST-t-SI0)  adj.  laullönend:  die  Marut  KV.  5,41, 16.  Nach 
SU  =  tTTI^Tff. 

STTSH  1)  parlic.  adj.  s.  u.  fW  mit  TJ.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes 
des  Aiiakadundubhi  von  der  Cäntidevä  Bbäg.  P.  9,24, «9. 

yyy    1.  Vi-t-HW)  adj.  überaus  locker,  —  to*e,  —  schlaff  Tbik. 3,1, 7. 

^TFEH  (von  TH  =  T^T  mit  Vfi  adj.  Bez.  de*  Samdhi,  bei  welchem 
qri  vor  Tönen  len  57  wW,  UV.  Pbät.  4, 8. 

^IfetV  'partic.  von  FSTT  mit  5T)  1)  adj.  verschlungen,  so  heisst  der 
S. im  (Uli  ei'ie»  ?J  mit  folgendem  Vocal  und  anderer  Vocale  mit  homo- 
genen; auch  der  aus  der  Verschmelzung  entstehende  Vocal  und  der  auf 
demselben  ruhende  Ton  KV.  I'b;t.2,2.  7.  3,8.  10.  19.  13,10.  Cänku.Cb. 
12. 13,5.  VS.  PnVr.  1,116.  Ind.  St.  8, 120. 123.  ^  und  £ft"  sind  STfifTW- 
=7TTTT  Pat.  bei  Gold.  Man.  41.  ° "T^T^TTT  Pat.  zu  P.  2,  4,  85.  5,  3,5.  —  2) 
K.  pr.   qiTTTRj  gana  mWrVVi  zu  P.  6,2, 14  6.  —  Vgl.  TJTTW- 

TT^n  (wie  ebenj  m.  1)  fester  Anschluss,  das  Andrücken:  ?!!•*?,  |  ei  - 
IV.  Tbeil. 


HMHHHHiyül^H^lf^-H  35TvT)  Spr.  1015.  —  2)  das  Verschmelzen 
von  Vocalen  RV.  Pbät.  1,13.  3,7.  VS.  Piiat.  5,  33.  Pusiipas.  in  Ind.  St. 
1,47.  Siddb.  K.  zu  P.  7,1,85.  7^T  Fpj  $r*-MNil|«äwi  (d.  i.  das  ijT 

in  ^JJ  enthält  auch  das  ST  von  5FTSEJ)  ?^ö7J:  Koll.  zu  M.  8,77. 

£  "n  -  **■  _LC». 

9^1  HCl  eil  partic.  fut.  pass.  von  5TCT  mit  5T.  rPTT  ^"TTCH^  WWdrl- 


rföTJtT  so  v.  a.  du  musst  dafür  sorgen,  dass  sie  auf  einem  Sitze  auf- 
athmen  d.  i.  sich  erholen,  Taitt.  Up.  1,11,3. 

<H^JIH  (von  Wl  mit  5T)  m.  das  Einathmen:  TTITTHT^TH0  Soca.  1, 
363,15.  UTH°  Jogas.  2,  «9.  H.  83  (vgl.  Verz.  d.  Oxf.  H.  186,  6,  £1.  83). 
Kiu.  ZU  M.  1,52.  55. 

y^^  (von  STS)  nom.  ag.  Frager  Tbik.  3,1,  17.  Katbop.2,9.  MBu.13 
355«.  MÄBK.  P.  75,  29. 

VTS^U  (w'e  eben)  adj.  P.  8,2,36,  Seh.  zu  fragen  nach,  zu  befragen 
(mit  dem  acc.  der  Sache),  befragt  zu  werden  verdienend  M.  8,25«.  Jägn. 
2,280.  MBb.  1,3886.  13,1867.  R.  Gobb.  2,58, 16.  4,43,50.  44,  «1.  C.U. 
112, 10.  Spr.  2269.  Katuäs.  28,  62.  32,12.43,110.  Paiikat.  251,  2.  mit 
einem  loc.:  gJNit&SMcJIcJ,  ^WB^T^TOI^T  5  MBu. 3,2636.  Mabk.  P. 
113,  13. 1«.  wonach  man  zu  fragen  hat:  ^TFfT  •7:  —  y-ilifa  W&^m 
g'vK.  15, 16.  CT€^  njq  —  Try^cilR  Mark.  P.69,50.  impers.:  ^R- 
'TTT  VPUF^m  Mälav.  49,  13. 

Tjr^  (verwandt  mit  tTT^i  m.  Seitenpferd,  welches  neben  der  Laune 

r 
geht  (neben  dem  oder  den  Deichsel- oder  Jochpferden,  Wf);  auch  wohl 

ein  vorgespanntes  Pferd:  3^1  f^J  4^rfl|MJkj  ^f^^TfT  ^7f%7: 
RV.  1,  39,  6.  8, 7,  28.  M*HI«$  cj^rL|jJMy'|  T^^T  R^TT  s(gH^% 
AV.  10,8,8.  Ait.  Ba.8,22.  ET5TT  ^^jwfri  TBb.  3,  8,»1,  3.  Cat.  Bb. 
13,3,»,9.  EJ/TT,  VTSn  TBb.  l,5,*t,5.  Daher  auch  Seitenmann,  ein  Ne- 
benstehender: V(Vjt  W^J  JI^MIH:  Lätj.  3, 12,  i«.  Schol.  zu  2, 10,  12. 

11,10;  vgl.  fmw.  veffit:  (sij.  mm%)  rv.  1,100,17.  -  vgl.  ^f|r- 

TJJT  °,  H57JT°,  5jt%rf^JT. 

TjFyHrl  (von  ViVg)  adj.  mit  Seitenpferden  versehen:  T5I  RV.  6,27,2*. 

yfy^l^  W°  -H^T°)  adj.  so  v.  a.  das  folg.:  JQ  Cat.  Bb.  5,2,4,9. 

M  ly^lll  4"<  '^°  -*"  ^TT0)  adj.  ein  von  Seitenpferden  (also  wenigstens 
von  drei  Pferden)  gezogener  Wagen:  JcfTST  TBk.  1,3,6,«.  7,1,5.  9,  1. 
Pankav.Bk.  16,13,12  (hier  T^fW10)- 

VC&  (von  F5IJ  mit  Vf)  1)  adj.  vorangehend,  der  beste,  subst.  Vorder- 
mann P.  8,3,92.  AK.  2,8,1,4  0.  H.  499. 1439.  Med.  tb.  6  5TFT  %U  *%%: 
P.,  Seh.  J%°  =  pTRT  Wg:  Ragii.15,  10.  TTsT2  Räga-Tak.  4,368.  cTJT- 

?IWT:  =  öjjra:  q^rj  (Schoi.  qrijT)  qtsjj  ^  kuvalaj.  105,6, «.  f.  WT 

=  y^HI'-ll  Gatädb.  im  CKDb.  —  2)  m.  ein  best.  Kraut,  =  tTJtJili^l- 
%rqra  Med. 
TJSRrq5  (nom.  USTTI  P.  8,2,31, Seh.,  instr.  '5r%I^T,  acc.  pl.  y^l^M 

6,4,132,  Sch.j  m.  ved.  P.  3,2,64, Seh.  Vop.  26,64.  =  ZlWfliW]  AK.  2, 

o 

9,63  (die  Ausg.  von  Piinä  erwähnt  auch  die  Lesart  TS"0).  Vgl.  trrj- 
c^Tt^  und  V{VS-  y^T^t  t.  P.  6,4, 132,  Seh.  eine  zum  ersten  Mal  träch- 
tige Kuh  AK. 2,9.70.  H.  1266.  Halaj.2,114.  MBh.  13,4427.  Vgl.  t|^|fjT|. 
Sf^Tf^s.  u.  V(TS°. 

yiwiTm  s.  sm^m 

VfR,  HHr{  ausbreiten  Diiätup.  19,4.  gebären  Vor. 
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5557  s.  u.  Hi^mit  5. 

y^fFh  (von  55  mit  5)  f.  =  557?£  H.  an.  3,335.  Med.  d.  35.  VISya 
beim  Schol.  iu  Väsavad.  9-  4)  das  Hängen  an,  Sichhingeben,  Fröhnen, 
Beschäftigung:  UWWVM\ihL\  M.1,89.  5T  R3>4^*£,l  W5p*M  IJil  I: 
5515  f^TrJ  755:  7551  55I5f^K<HÄT.5,  so.  Vgl.  qiriyHTrtT-  -  2) 
Anwendbarkeit  Schol.  zu  RV.  Prat.  5, 1.  5lrT0  eine  zu  weite  Anwend- 
barkeit Kap.  1,53.  yHlrh  551  möglicher  Weise  eintreten,  —  erschei- 
nen, möglich  sein  Räga-Tab.  6, 154.  —  Vgl.  HH-£ • 

yHfirR  (tod  5^i  mit  5)  adj.  überwältigend,  siegreich:  ^(Ml  ^  Ff 

57557  5751  35  srHrani:  valaeh.i.s.rv.  8,13,10.  ind.  332,27. 

ytilc-UI  (IsJJI  mit  555)  f.  1)  Gesammtsumme:  WOffl}'.  HHIrKim- 
Ffl5l51%7  tlH'sUMT  MB«.  1,<16.580.  —  2)  Erwägung  Kätj.  Cr.1,10,3. 

55ts5H  (wie  eben)  1)  adj.  zur  Bezeichnung  einer  Art  von  Büssern; 
vielleicht  medilirend  MBh.9,2166.  —  2)  m.  Zahlung,  eine  Summe  Geldes: 
yUVlHHÜWuMhyMJI^rfenrrc:  (bei  einem  Opfer)  MBh.3,10298. 
—  3)  D.  o)  das  Herzählen.  Aufzählen  BuÄc.  P.  3,24,36.  —  6)  das  Ueber- 
legen,  Kachdenken  Tattvas.19.  ^5j  WtflsUM'^l  555  Kumäras.3,4  0. 
5l  5  5775  °5rf  MBh.  3,1382. 

y^^-  (von  5^  mit  5,  m.  P.  6, 1,  161,  Seh.  1)  das  Hingegebensein, 
Fröhnen.  naher  Verkehr,  Beschäftigung  mit;  ISeigung,  Hang  MBh.  12, 
3322.  Paskat.  ed.  orn.  38, 1 1.  14.  17.  rlFT  5557  ^5^75575  FR  ^55 
K.  13,32.  Spr.  1766.  $K«4IHil  IM^H  M.  2,93.  12,52.  5rq577l[557- 
57=71  yj-l^l!  MBh.  14, 1036.  fe^<a°  Jägn.  1,129.  555^  adj.  Bbäg.  P. 

3,9, «.  ?T(TTÜ  Kumäras.  l,  19.  55^755555  R.  2, 23,  6.  5^>57  -ift 
tfFTjfVTI:  f?5R7  7J51:  M.  9,5.  757°  der  Perftefir  mit  W'eifcern  Sucr.  1, 
258,  i.  271,  10.  2,153.14.  372,  3.  pnEHy^-i  Spr  274.  rNT^JJ 
gjT-if  (MMIUIMI:  Bhäg.  P.  9,1,31.  7575°  (55)  wohl  so  v.a. keine  Be- 
schäftigung habend  Kumäras.  3, 4  7.  557  Mtf£ri:  so  v.  a.  aus  Rücksicht 
für  ihn  MBh.  1,8090.  HH-^'l  wohl  so  v.  a.  mit  ganzer  Seele,  eifrigst: 

H^Hiyi-y^H  (Kull.:  55?75  55  5^5:  h  ^7557  57?i57n[57f|:) 

M.  4,  15.  Bhag.  18,  34.  515°  2"  grosser  Hang  zu  Etwas  Hariv.  8434. 
Siica.  2,148,  14.  55t5FI  Spr.  1524.  —  2)  das  Gegebensein  einer  Mög- 
lichkeit, das  Vorkommen,  Eintritt  eines  Falles,  Anwendbarkeit;  eine 
sich  darbietende  Gelegenheit:  yU^'-Hl^l  ^rffaH  Äcv.  Qr.1,1.  Kätj. 
Cr.  6,io,i6.g°  1,3,26.  9,12,2.  RrT^RTCT:  517^5^Wr  JF7  =77- 
'■dyUfflrl  Cit.  bei  NIlak.  30. 120.  Camkara  bei  Banbbjba  161.  55*77^7- 
5T5  5FMI?lfI  Schol.  zu  Kap.  1,18.  35*17  yH-^-N-UiyN^n-R- 
=5755:  5  7357555:  KÄ«.  *»  P.  *,M- 175:  g5555 -«"«""  «'er  FW/ 
eintritt,  dass  ein  Diphthong  pluta  wird,  Schol.  zu  P.  8,2,  106.  1,1,49. 
50.  6,1,131  (im  2ten  Bde.).  Sämkhjak.  42.  Mauhus.  in  Ind.  St.  1,19,  9. 
5I55n0  wohl  die  Anwendbarkeit  des  Begriff's  Brahmane  Vagras.  222, 
15.  223,1.  4  v.  u.  5rirW<o<-lH3T  ^73  555  ?75  °lst"UH  er  vermeide 
das  Eintreten  dieses  Falles  M.  4,  186.  qf^]rrj:^|l|ryi.|^q^PiR 
bei  eintretendem  Unglück  sich  leicht  einstellend  Spr.  2931  (hiernach  zu 
verbessern,.  HH-JfUH^IM  damit  der  Fall  nicht  (wieder)  eintrete  d.  i. 
«i»  abzuschrecken  M.  8, 368.  TTU^'I'NIt.IIIM  (als  Erklärung  von  yr'-ll- 
^5F7)  Kuil.  zu  M.  8,  334.  CÄii.  Ch.  100,7.  Haeb.  Anth.  S.  237.  Cl.  3. 
C»fiit.  zu  Bhh.  Ar.  Up.  s.31.  HRJIHW75  35375  5557  SH\kr\U\n\ 


so  v.  a.  es  tritt  nicht  der  Fall  ein,  dass  Strafe  verhängt  irird,  Räga- 
Tab.  4,96.  ehclMl  JTHMÜHH^    wenn  der  Fall  eintrat,   dass  man  die 
Dichter  herzählte,  Spr.  1798.  Kathäs.  17,3.  Räga-Tab.  3,440.   yH£ 
375715  bei  einer  gewissen  Gelegenheit  Kathäs.  27,4.  rJrlrHH^  23,  29. 
45,232.  Räga-Tab.  5,353.  367.  RHyM^H  ^T^RIl^RT  ^  bei  Gelegen- 
heit einer  Gazelle  d.  i.  beim   Verfolgen  einer  Gazelle  MBh.  1,  28  45.  ^- 
IJUlWT^HyU^H  C"»R.  Cu.  18,9.  Pankat.  1 17,  10.  Hit.  85,  12.  M>rk. 
P.75,31.  Ql&h.  zu  Khand.  Up.  S.  80.  Verz.  d.  Oxf.  H.  267,6,21.  rf(TT- 
F%5  Kathäs.  47,98.  5IT55  5F%R  Schol.  zu  Kap.1,  18.  55|f5  fle'e- 
gentlich,  bei  dargebotener  Gelegenheit  Kam.  Mtis.  11,21.  Katbäs.  7,33. 
27,140.  36,6.  49,212.  Räga-Tab.  3, 158.  Statt  des  instr.  häufig  der  ablat. 
(M.9, 181.  Madhus.  in  Ind.  St.  1,17,23.  20,8.  Kathäs.  18,57.  27,78.  33, 
103)  und  die  adv.  Form  auf  55  iKiji.  NItis.  11,  2.  Kathäs.  16,  31.  27, 
133).  Am  Auf.  eines  comp,  ohne  Flexionszeicheu:  orJF7  Kam.  Mtis. 
11,9.  55^15=7  21.  °5T^  Varäh.  Brh.  S.  1, 8.  551TT5rT  Kathäs.  22, 
9.  44, 108.  47, 120.  Dacak.  in  Besf. Chr.  179, 1 1.  Besonders  häufig  kommt 
die  Verbindung  HfJ5T°  vor.  Tw^  51^55i^T5515  schnitt  die  Ge- 
legenheit über  die  Aehnlichkeit  zu  sprechen  ab  Kumäbas.  7,  16.  Vabäh. 
Bru.  S.  1,1  1.  ^5155^5  bei  Gelegenheit  einer  Unterhaltung,  im  Ver- 
lauf ies  Gesprächs  Spr.3415.  Kathäs.  22, 181.  15,12.  Hit.  97, 16.  ^5T- 
55^T5  dass.  Kathäs.  42, 188.  43,193.  25,65  (5r55^TFT  =  ^HTT0)- 
Rl5T'^IT5Tr^I5IT5fT   gerade  in  mannichfachem  Gespräch  begriffen 
Hit.  27, 14.  5F55Ff5'  die  Möglichkeit  des  zu-weit-Gehens :  °H$\ri  aus 
Scheu,  zu  weit  zu  gehen  R'igi-Tar.  4,  54.  307.  —  3)  =  JT^i5)Tf7'T  Er- 
wähnung der  Aeltern  Sah.  D.  384.  —  4)  Bez.  einer  buddh.  Schule  Vjutp. 
115.  Wassiljbw  207.  298.  317.  318.  325.  326.  —  Vgl.  515°,  5T51', 

5FflX5T5rfT  !^0  +  {°i  f.  Titel  eines  Werkes  Mack.  Coli.  I,  104. 

55^55  (von  HH-ä")  adj-  viell.  gelegentlich,  zufällig  üacak.  in  BK^p. 
Chr.  180,11. 

555T57TII  (555  **"  ^T0)  n"  Tite'  einer  kleinen  aus  neuer  Zeit  stam- 
menden Spruchsamnilung.  von  der  eine  lithographirte  Ausgabe  in 
Bombay  erschienen  ist. 

55Tli5  (von  55  mit  5)  adj.  1)  hängend  an  Jmd  oder  Etwas,  ganz 
hingegeben  Rt.  1,  12.  575°  6,  1.  Camk.  zu  Brh.  Ar.  Up.  S.  138.  5T5- 
MBh.  9,  3360.  Davon  nom.  abstr.  °5n55T  f.:  Mkllr^iW  T555R  -7  5 
5E5r55T55i5  MBh.  13, 1 557.  >5T0  Tatttas.  20.  —  2)  gelegentlich  er- 
scheinend, sich  an  etwas  Anderes  anschliessend,  dahin  gehörig,  hinzu- 
kommend MBh.  3,606  (wo  55T5  v°m  Folgenden  zu  trennen  ist  .  Sn.ii. 
2,  409,  2.  ^rT515i555f5':7  (!)  Verz.  d.  Oxf.  H.  172,  6.  N.  -  3)  unterge- 
ordnet,  unwesentlich,  secumlär  MII11.  5. 1442.  12,12223. 

VKVQ  m.  viell.  so  v.  a.  F15  grosse  Menge  MBh.  7.8  128. 

555*7  partic.  fut.  pass.  von  55  mit  ^f-  C5T555  wird  nach  CKDk. 
im  Mahmäsat.  erklärt  durch:  5J575F5  75555  57555  55I5F71  I 
55*5515557  >J57  7%'~5r  5^  «75  =701  II  Hierzu  folgendes  Beispiel 
von  Bhogaraga:  5Tq[  55  T\WI^  5575  R757ä^:  I  ^55=5757 
7757  757H77  qi'TTrl^  II  »azu  wird  bemerkt:  55"t55I5  75=775- 
^IH7r55s'75I  I  %5T5Wri  ?I5  5:?'nFf7;7r^7557  li  Vjltp.  Itfl  wird 
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yH~ty  \c\WJ  geschrieben. 

'AH^'i  (von  fTj[  mit  y)  s.  fä°. 

MHfclM  (von  1.  EJT  mit  <AHH)  n-  das  Verbinden  (z.  B.  der  Wörter  im 
Krama)  AV.  Prät.  4, 1 1 1.  122.  Schol.  zu  78.  Ind.  St.  4,352  (?). 

STRIKT  (1.  y-H?}0,  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu  MBh.  14,65.fg. 

'AHt\  1)  partic.  adj.  s.  u.  JTs  mit  y.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten 
Wassiljbw  53.  208.  —  3)  f.  yi  Branntwein  AK.  2,  10,  40.  Tai*.  2, 10, 
15.  H.  903.  an.  3,389.  Med.  n.  86.  Haläj.  2,174. 

yH3<-)T  (von  yHM)  <"•  1)  Klarheit,  Reinheit  AK.  1,1,*,  18.  des  Was- 
sers Sega.  1.170. 13.  des  Mondes  Spr.  2311.  —  2)  Freundlichkeit,  gute 
Laune:  HHlM^'-i  STT^WN  yH^'HM  Spr.  2109.  STTT^T!  (so  ist 


zu  trennen,  ?ftTT^T  JT~TT  I^RJ  y^sWW  (zugleich  Klarheit)  Räga-Tar. 
3.152.  -  Vgl.  f%nT°. 

VlH^^l  l"ie  eben)  n.  Klarheit,  Reinheit:  der  Sonne  Ragh.  10,  75. 
(WP$  ^R^I  (ües  W#t)  ^Wm  %  ^^MHMNWHI^MBh. 

1,  6541. 

y*WTT?  y  J -i- TT?')  Titel  eines  Werkes  des  Dharmaktrti  Was- 
siljbw 320. 

rjtT^T^  (yD-»-TTü)  n.  Titel  einer  Komödie  Üajadeva's  Verz. 
d.  Oxf.  H.  No.  289.  Ind.  St.  1,466. 

yMfN^-'.VJHI'cIc'-d  CT9  -  if °  -+■  RT0)  n.  Titel  einer  Legende  aus 
dem  Bha  vishjo  ttarapurana  Mac«.  Coli.  I,  77. 

yq%7T  f.  Branntwein  Biiab.  zu  AK.  2,10,40.  —  Vgl.  y^lundJTJ. 

yq>FT  absolut,  von  Wl  =  R<J  mit  y;  vgl.  yy^T)  1)  adv.  mit  Ge- 
walt, ungestüm,  heftig  AK.  2,8.*,77.  Trib.  3,3,  HO.  H.  804.  Haläj.  4, 
M.  PTFRI^T  ^»-4'Wr'Am  qri  Mr*r|i^M.  8,332.  JKMlfui  T^IT- 
S7TH  ^"HT  SPT'T  IR:  Biiag.  2,  60.  Aaö.  3,3«.  C'»k.  5.  Rt.  6,  24.  Sin. 
D.  ii,  10.  Mäkk.  P.  61.32.  ^^T  Sind.  2,  13.  Spr.  786.  hlfMI  PaAB.  3,9. 
Z^TJTH  Hakiv.  4615.  Kathäs.  11,68.  22,  165.  28,  189.  35,  38.  37,53. 
»a\a.  P.  1,9,38.  Pbab.  78,  16  (die  bessere  Lesart  ist  yyqqj.  r^Sfl  5RT- 
TT  TTO'f  Ri^T  R  *S"^T  MBb.  1,5  137.  Biiag.  II.«  l.  R.  S,  81,  35.  4  6.  Spr. 
25'I7.  Am  Auf.  eines  comi>.  ohne  Flexionszeichen:  yTPTt^rTTf  Jägii.  2, 
230.  37TpT.  CU.  192.  yMMIidlf}  Ragh.2,30.  Ratbäs.  29, 194.  48, 119. 
Pbib.  78,  14.  —  2)  N.  einer  Trish  tubh-Form  Varäh.  Bro.  S.  104,  13. 
Ind.  St.  S,  376. 

y^'H  (von  TR  mit  y   n.  zur  Erkl.  von  yrHTrT  Ni«.  6, 12. 

V4HJ  von  7TT  m''  T)  1)  m-  "•  das  Vorschreiten.  Hervorbrechen, 
freier  Lauf,  ungehemmtes  Auftreten,  das  sichbreit-Machen,  Ansbrei- 
f«*y,<  m  l^m'TW  AK.  3.3,23.  =  yJT,  ^  H.  49.1.  an.  3,572.  Mrd.  r. 
18>.  H,i.W. 2.288  y^rR-HHHH'JT  R^TT  fy^H  yrfjriyyT:  CU. 
2S.  tyf^yyqyqTT  JT^TT^TT:  Ragb.  t<>,  Mi  5Tyy  %F?T7^  J  yfrriy- 
rT^RTT  B,  •>.  '-HH ! P.  y  y  M^H y  H  (H  S»e»»r,  zu  sämkiijak.  40.  yr- 

mvn  "i--yyq{i:  tAis«.  zu  bbh.  Ab.  up.  s.  88.  j^wywrjy  spr. 

Bttft  qq^IH:  IM  ^m-IH-iiyyHT^T:  gu.  57.  cT^iqiyfyR}! 
T^T:  Spr.  1052.  TT^rn^yHlM^''1  (^FTRR;  Megu.  93.  fRT  RraiTT: 

iT^r^T-hw\'m.  yy?/:  schei.  zu  Kap.  1,10.1.  raF^ryRTT  iy- 

7JR  RIga-Tab.  :>.  32.  7P3T0  Kathäs.  47.  120.  »J'+iMyt-l^  W^  27,92. 
rjprr^TRTR  »»  weit  das  Auge  n-irhi  Spr.  3*8.  f^Fm^J^l; °  (so  ist  zu 


lesen)  Schol.  in  der  Einl.  zu  Kadrap.  Verz.  d.  Oxf.  H.  229,a,26.  230,6, 
29.No.599.  orTfTT'R  cfiHHIH  so  v.a.ii'cA  weithin  ausbreitend  R.  5,22,35. 
In  der  Med.  der  Austritt  der  humores  (d  |tl)  aus  ihrer  normalen  Lage,  wo- 
durch Krankheit  veranlasst  wird,  Socb.  1,  81,  5.  6.  2,  845,  8.  —  6)  ein 
hervorbrechender  Strom,  Fluth,  Menge;  =  HH<£  Cabdar.  im  CKDb.  rf- 
TTrT  R^IWpRI^  ^  ^qT^H^Tf:  GlT.11,32.  ir^yw^Mrl  BhIg.p. 

3,2,5.  Vibram.  150,  v.  1.  517iTrrRffllUIHRT|Uiy4^:  Kathäs.  18,  '.6.  — 
«)  =  yWI  H.  an.  Med.  Haläj.  5,  24.  —  d)  Schlacht,  Kampf;  =  RITT" 
H.  an.  =  !T^  Vicva  im  CKDr.  —  e)  ein  eiserner  Pfeil  Trik.  2.8,53. 
Buöripb.  im  ^KDr.  —  2)  f.  5TT  =  ym^UM  Paederia  foelida  Lin.  Rägan. 
im  gK»R.  unler  WRlf^rnT. 

yH^UI  (wie  ebenj  n.  1)  das  Forllaufen,  Entfliehen:  (IT  J^T)  JTJ1: 
yTr^UJ  Mrkkii.  SO,  15.  In  der  Med.  das  Austreten  der  humores  (s.  u. 
TTO^-  1.  am  Ende)  Sucr.  1,81,  7.  2,1,13.  —  2)  das  Fouragiren  H.  791. 
Umschliessung  des  Feindes  AK.  2, 8,*, 64.  —  3)  Zuvorkommenheit,  Lie- 
benswürdigkeit Biiäg.  P.  5,1.29. 

yriTTII  ""d  oniT  (wie  eben)  f.  Umschliessung  eines  Feindes  Biiar. 

und  Rämäcraha  zu  AK.  2.8,*,6s.  CKI)r. 

r  c 

MTm  'von  «TTST   nut  yj   m.   l)   das    Hervorströmen,   Hervorstiirzen ; 

S 

oxyt.:  grjTf  RV.  7,103,4.  parox.  1,121,4.  —  2)  Entlassung  gÄNBii.  gB. 

3,21,7.  fgg. 

ÜH'H  (wie  eben)  adj.  f.  J  etwa  fortschnellend  KAOg.  29. 

|  r 

vffn  (von  W\  mit  y)  1)  m.  das  Sichbegeben  in  den  Sadas  (s.  yTT- 

tferT):  °^rtH  MBn. 2,494.  —  2)  n.  N.  eines  Säman  Ind.  St.3.22ö,a. 
r 
ÜHH'+i  (wie  eben)  m.  Bez.  der  Personen,  welche  neben  den  Rtvig 

in  den  untergeordnetsten  Dienstleistungen  oder  als  blosse  Zuschauer 
an  Opferhandlungen  theilnehmen,  Äcv.  gu.  5,  3.  Lätj.  9,6,  13.  Nidäna 
10,10.  Sie  beissen  auch  y t-1  H  Kätj.  gu.  10,2,35.  Die  Benennung  rührt 
daher,  dass  die  Betreffenden  in  den,  Sadas  genannten  Raum  sich  bege- 
ben haben  (R7:  TJRHT  ^frT).  -  Vgl.  yw4*. 

.  .sc 

ylTTlTr  (wie  eben)  u.  1)  <iaj  Vorschreiten,  das  Sichbegeben  in  (loc.) 

MBu.  :'.  10519.  das  Sichbegeben  nach  dem  Sadas  Äcv.  ga.  5,  1.  —  2) 
das  Unterkommen  KV.  10,60,7. 

yTIFTtT  (wie  eben)  adj  1)  hervorkommend:  ti '-( 1 5 'AH iTPTTSIT'T: 
gÄB.  61.  v.  I.  —  2)  fortschleichend:  W^VAWA\l\\  (3c^TT)  Varäh.  Brii. 

A 

S.  32,26.  —  3)  nach  dem  Sadas  sich  begebend  Acv.  ga.  5,3. 

yHrl  m.  dt'e  *a/<e  Jahreszeil  H.  156.  T^TtlFT  v.  I. 

yivTiTc?  'Gegens.  yMWdN)  adv.  nach  rechts  hin  Q\t.  Br.  2,6,1, 15. 
*,i5.  3,2,t,3.  «WI=UT^f'T  $ti  dl^l-yUdtUjMMirl  7,5,«,37.  14.1. 
»,32.  i  ". v k 1 1 .  gR.  17, 14,  16.  15,  4.  Dagegen  wird  yTTIc7  gelesen  gÄrmu. 
Br.  10.  3. 

1.  yTT^  (von  R,  H'lllrl  mit  TJ;  m.  das  Pressen,  Keltern  des  Soma 
RV.9.50.  2.gvNKii.gR.13.19,5.  Kätj. g«. 7,1,31.  3.  13.  Lätj. 4,8,7. 10.1,3. 

2.  yTR  (von  FI  mit  y)  m.  1)  /ln<ne6,  das  in-Gang-Kommen  oder 
—  Setzen,  Lauf.  Schirung,  Strömung  u.  s.  w.:  3~£:  ^ITFTfl  (R:)  MH^ 
Tjf  TT;:  RV.  1.102,9.  J^ftR  yrtö  PT^TITTTTT  3.33.2. 4.  1 1.  y  TFR 

=vf}:  yny  TüiFr^n:  fFit  tejHt  w^-.  36. ».  yq^,  yr^rfwi  ait 

Bh.  1,8.  —  2)  Anregung,  Belebung,  Erueckung;  das  Betreiben,  Geheiss 
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(so  ».  a.  gjTTT);  Förderung,  Beihilfe:  rfWRT  SR^^FJ  (FTRrT:)  5TFR 

irtt%  rv.  1,139,5.  ftt%<#t  stfr  rjt  3^?  3,33,6.  zhrR  sr- 

^FT  WJSi  M  5,81,5.  FR5R,  5T°  6, 71,  2.  FTRFTT  FRFT  STFRRT- 
-  ^  B         1 6j   B 

^  pankay.  i$r.24,i5,2.  fttert  yFRRRTRRrr:  av.  5, 24, 1.  ts. 

^^       _ a^   -      -     -  I  -N  ß 

3,4.s,  1.  FTRrTT  SR^RRTST  Ait.Br.1,  16.7,16.  ^KFT  TrT  STFR  R- 

q^T:  rv.  8,89,i2. 10,111,8. 139, i.  ^FTTcRSTFR  q^RSTTH  av.  8, 

9,8.  rqTrTT  5RSR  sR  VS.  10,21.2,  n.4, 18.  TBa.  1,5,1,3.  *,i.  Qat. 

Bk.  1.5,1.15.  3,5.*,  10.  13,4,«,  12.  ER'-IR0  Kätj.  Qr.  2,2,2.  giSnu.BR. 

6,13.  Vielleicht  hierher  zu  ziehen:  g^^Rgm;  ^jjTJT  SRSR«RTR  rj  | 

^RIT^  ^-RTrTT^T  f3lf^  FRRFR  ||  MBu.  3,  I809.  -  3)  das  Ver- 

sichbringen,  Betrieb,  Erwerb:  M '4 sT rTFSTFR  ^RETRF^TT%^T:  RV. 

5.42,9.  i^RR  7,82,*.  qulfq  VS.  2, 15.9,5. 17,63. 18, 1.  —  4)  coucret: 

3JHr3T  STRT,  FTRR  sfeflN  (5TFTR3TT  wäre  richtiger)  TBa.  1,8,1, 

i.  —  Vgl.  tnH°,  Hf?70. 

3.  T^FR  (von  FT,  FT  mit  TT)  m.  P.  6,2,14«,  Seh.  Tbik.  3,5,5.  1)  Zeu- 

gung,  das  Gebären,  Werfen,  Geburt  AK.  3,3,  10.  3,  4,  M,  210.  H.  541. 

an.  3,  703.  Med.  v.  42.  VS.  22,  32.  °^q:TR  PPT)  MBu.  13, 1142.  14, 

1401.  1403.  Such. 1,311,  14.  Sämkhjak.  11.  63.  Habiv.6433.  Vicva»,.  bei 

Golii.  Man.  154.a.  3EJ"T  5TFRTFT  bis  zur  Niederkunft  Q1k.  71,  10.  TTFRT- 

=qiaT  Ragb.3,12.  ^feltTTTFRT  Such.  1,368,5.  HcWy^T  378,6. 

'Ar'WAk\^\    (ER)   Schol.  zu  P.  2, 1,  65.  3ETTFT5RFRT  Kathäs.  28,  2. 

Pankat.  74, 18.  87,6.  Hit.  72,7.  Räga-Tar.  3,  106.  Habiv.  9707.  Vabäh. 

Bau.  S.  21.7.  68, 14.  96,8.  Buäg.  P.  5,8,3.  Pankat.  252, 14.  fg.  TJFR  TTR 

^TTTR  *RRJ  FTT  Kathäs.  34,4  5.  Schol.  zu  Kätj.  Qb. 424,1.  540,1.  °^iT5T, 

Jfrqrr  Vabäu.  Brh.  S.  21,24.  37.  Passat.  49, 15.  74, 19.  °M°hl{  porten- 

tum  bei  der  Geburt  Vabäh.  Brh.  S.  45,52.  ipTT  RR  FRRRfSTFR  V(- 

R  Sccr.  1,343,16.  5JT  TTFRR  bis  zur  Empfängniss  M.  9,70.  FTFTicf 

^TR   <TfTrT    F5R3TOq   ^RTR^R  so  v.  a.  vermehrt  sich  MBh.  3,  213. 
o  -^ 

TEST  '  Bildung  — ,  Entstehung  eines  Wunsches  AK.  3,4,2  11.  —  2)  Ge- 
burtsstätte MBh.  14,  1402.  Camk.  zu  Brh.  Ab.  üp.  S.  239.  —  3)  sg.  und 
pl.  progenies,  Nachkommenschaft  XU..  3,4,11,210.  H  an.  Med.  M.3,22. 
9,55.  145.  BrÄhmaN.  3,  15.  MBh.  1,  1563  =  2161.  7831.  fgg.  3,8558.  9, 
2115.  13,205.  4144.  Hariv.  4001.  R.  6,  93,  15.  Sccr.  2,50»,  12.  Ragh.  1, 
22.  8,  30.  Bhäg.  P.  6,6,3.  Schol.  zu  Kätj.  Qr.  1047,  24.  FT°  Nach- 
kommenschaft habend  Spr.  4095.  tlrl'.yH'MI  schwanger  Habiv.  1348. 
CrgiRTdass.  Dhübtas  76,  7.  sfr^dTTSTT  >R  Komäras.  7,87.  Mälav.  14. 
°FJrIH  MBh. 3, 8558.  |etiH"R°  junge  Sprossen  Ragh  9,31.  —  4)  Bliithe 
AK.  3.4,M,210.  H.  1125.  H.  an.  Med.  Haläj.  2,31.  ERJT5TFRT  (RR) 
MBh.  13,3194.  Sccr.  1,219,20.  2,286,2.  367,13.  489,16.  fiK.  106.  Ragh. 
4,23.  16,61.  Kcmäras.  1.56.4,14.  Rt.4.s.  Mbgh.  66.  ad  112.  Frucht  AK. 
H.  an.  Med.  Blüthe  und  Frucht  AK.  2,  4, 1,  18.  —  Vgl.  SFRRFRT, 
TRTTFR.  RTU°. 

^TH'^'+i  (wie  eben)  m.  Buchanania  latifolia  Roxb.  (RRH)  g*nn>M. 
im  i.Klit. 

'AH~4~i  (wie  eben)  n.  das  Gebären,  Fruchtbarkeit  Hit.  1, 107,  v.  I. 

•AH-^A"JF\  (3.  TJ0-»-^0)  n.  Stenge«  (einer  Blüthe  oder  Frucht)  AK. 
2,4:1,15.  H.  1127.  Haläj.  2,30. 

yn-^HT  (3.  5fd+|°)  f.  Geburtsschmerz,  Wehen  Spr.  2806.  Pan- 


kat. 87,  6. 

TRR  s.  u.  SRrTR. 

yH^'fSJHl  (3.  Vf°-t-T$c)  f.  Geburtsstätte  so  v.  a.  Mutter  Mahänä- 

TAKA    98,  2    Y.   U. 

1.  TTFTRrTT  (von  FT  mit  Vf),  im  RV.  ^TFRRT  nom.  ag.  der  welcher 
antreibt,  in  Bewegung  setzt,  Erreger,  Beieber  IS'ia.  7,31.  10,31.  5TFRT- 
cTT  PR5R:  (iTTR:)  RV. 4,53,6  ^TTRq  7,63,2.  FTRtTT  WNrTI  vs. 
10,30.  TBa.  3, 10,9,7.  "|^RR  QkT.  Bb.1,1,»,I7.  5,1,15.  7,1,4.  5,3.1, 
7.  Kätj.  fa.  20,2,6.  gÄSuH.  Br.6,  14.  HTR3TT  ^RRSTT^T  MBh.12,9449. 
P.  6,1, 174,  Seh. 

2.  ^RRFTf  (von  FT,  FT  mit  ST)  m.  Erzeuger,  Vater  gABDAB.  im  gKI)R. 
°FTR'5n'  Mutter  QKUn.  Wilson. 

T^FTR^  n.  P.  6, 2, 14  4,  Seh. 
1-  STFU^R  (von  FT  mit  TJT)  nom.  ag.  P.  3,2, 157. 

2.  ^FTTöR  (von  FT.  FT  mit  W)  adj.  erzeugend,  gebährend:  FTTTRFTR- 
TT  Mäbk.  P.  51,io6.%qFRiRFTRFrFTrRMEGH.  63. 

STFRRir  s-  u-  !•  ^TFTRrTif. 

^R^nfSTR  (^TFR-i-30)  n.  Titel  des  17ten  der  zum  Jagurveda 
gehörigen  Paricishta  Ind.  St.l,80,N.  3,269.  Müller,  SL.  254. 

5TFTÖ7J  (i-  5T -1- FT=l7)  aaj-  1)  nach  links  gerichtet  (Gegens.  y^|<HUI); 
häufiger  adv.  °c?7q  gÄNKH.  gR.10,2,  Agv.  Grhj.  4,7.  ^RTPfPIRRrjT 
^RRT  ^TFTSn  FRIÜT^Kacc.  1.  5R57J  qf^R  44.  81.  RITTt%  84. 


88.  89.  Acy.  ga.  6,  10.  Grbj.  4,2.  5.  6.  JR£  ^TFT^RFTT3T  3,  10.  y^-U 
'RR  rf  ^RifJrain  ^TRRfT  =7RT  R-  2, 76, 20.  -  2)  widrig  (MIH^d) 
AK.  3,2,33.  H.  1465.  an.  3,493.  Mbd.  j.  91.  Halaj.  4,58.  —  3)  günstig 
(SRSfiFT)  H.  an.  Med. 

MHt^  (FT^  mit  ^T)  oder  T^FTT^  1)  adj.  (acc.  T^FTT^T)  überwältigend: 
Indra  RV.  6,17,4.  —  2)  Gewall:  TJFT^T^pR  (so  ist  wohl  zu  lesen, 
oder  vielleicht  auch  ^TR^T)  Ind.  St.  3,464,19.  —  Vgl.  STREp. 

TJFRc  (von  H^  mit  TJT)  1)  adj.  ertragend,  widerstehend:  q^TPTRj"T° 
Kam.  NiTis.  4,  16.  —  2)  ni.  o)  Raubvogel  Bhäyapr.  im  CK  Du.  Slcb.  1, 
200,  7.  202,14.  208,14.  238,  5.  —  6)  das  Ertragen,  Widerstehen  in  T- 
fRFT^-  vg'-  Mm^-  —  3)  f.  5TT  eine  Art  Solanum  (^^TrRTT)  Ratnam. 

5TFFFT  (wie  eben)  1)  m.  Raubthier  Rägan.  im  gKDa.  —  2)  n.  Schol. 
zu  AV.  Piiät.  2,82.  3,1.  4.  70.  a)  das  Widerstehen;  Veberwaltigen  Nih. 
6,12,  v.  1.  P.  1,3,33.  STFT^R  in  Verbindung  mit  STtJ  gana  HMIilf<[ 
zu  P.  1,4,74.  —  6)  das  Umarmen  KäyjakalmudI  beim  Schol.  zu  KÄ- 
yjapb.  gKDa. 

1.  yFT^T  (wie  eben)  gerund,  mit  Gewalt  s.  u.  FT^  mit  5T. 

2.  WJH^il  (wie  eben)  partic.  fiit.  pass.  j^°  unerträglich,  nicht  auszu- 
hallen, unwiderstehlich;  von  Personen  MBh.  8.690  (wo  JSR^I:  zu  le- 
sen ist).  3  4  82.  ER  JHTTfTfRTrRFRT  RR^RF^R:  Racb.  14.62.  51- 
^FT^RT  (pföJJFRj  MBu. 7,2024. 

yFI'^J^iTTJ^  (1-  ST °-h^T°)  adj.  gewaltsam  verfahrend  MBh.13.2093. 
Mäbk.P.  125,14. 

STFT^RT^  (1.  5T° -•-%}")  m.  Räuber  Tbik.  2,10,8. 

y^tfJSTTfT  (1-  5T°-i-^0)  n.  gewaltsames  Nehmen,  das  Raulen 
MBh.  1.7927. 
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!HHSg^  (von  H^  mit  TT)  adj.  überwältigend:  Indra  Pankav.  Bk.  21, 
14,18.  Katj.  Ca.  23,4,21. 

y^lld^il  f-  eine  best,  feinkörnige  Reisart  (SfHT^TT^)  Ratnam.  im 

gKDK.  pi.  mäkk.  p.32,9.  —  vgl.  TrarfeiT. 

WHf%  (von  TTTTTp,  Wl^H  *'«»■  -,  hell  sein:  V)Hll^lfrT  w4ü<II 
Catb.  14,  131. 

TTfTT^"  (von  ff?  mit  TT)  m.  1)  Klarheil,  Reinheit,  Vngetriibtheit ;  = 
^1M  AK.  1,1, »,18.  =  -RT^(!)  Taut.  3,3,208.=  ^fTFEJJH.  an. 
3,335.  Mkd.  d.  35.  Vicva  beim  Schol.  zu  Väsavad.  9.  J|^,-|qi:  Visa.  8. 
J%T^:  Pbab.  ö,  2.  rFrn^rTTnF  (Gegens.  5T^)  ^qnTrFT  Ci«.  191. 
TT^HT SFT^pf: TTmf  ?IMdd'(HSpr.2i09. HÜIITTHT*!:  Cv«täSy. Up. 
2,13.  fTR"  Mcnd.  Up.  3,1,8.  U|(W  Spr.  1631.  Klarheit  des  Stils;  = 


"4il  ~'JJ]UI  Thik.  H.  an.  Mbd.  (^iTcJJWH  gedr.,  aber  in  den  Corrigg.  in 

~  ^  r        . 

-^il~'jJ|T!T  verbessert;  -•ril-.uy  IUI  auch  bei  Vicva  a.a.O.).  TTIHaiyM-;'^ 

TrJT  yHI'il  HJ|'d<-|  Pbatäpab.  68,u,1.  Kävjäd.1,45.  Sah.  D.611.  Vn- 

aufgeregtheit,  natürliche  Ruhe:  UTfT0  Katuop.  2,20.  STH^MHvOi  Suca. 

1,67,4.  SR^T:  y'-Mülfellft  328,15.  £T%Ü  2,338,2.  JKiTIUliqyUli: 

47,21.  qFI°   VerklärtheU  des  Gesichts:  l\(m?H<^}rb<rMA*\\{\  Kagu. 

16,23.  2,  68  ed.  Calc.  5f^J|rH°   Jogas.  1,47.  Heiterkeit  des  Gemiiths, 

gute  Laune:  äEJTrTT  ydkHp^häfrT.  Buag.  2,  6«.  65.  18,  37.  Ragu.  17, 

i.  Vikb.  8.  rn?I:  Soga.  1,46,6.  JH:°  Bbag.  17,16.  MBu.  3, 11885.  ^TJ- 

ir^r?T^FR:^Tr[:  sau.  d.  72,8.  »rptr  stcjutt  —  TTHTt  ^tjra^spr. 

172«.  Verz.  d.  Oxf.  H.  50,6,9.  Suca.  1,2,20.  =3R^T-J,  ?R^TfH,  5R- 
JJT^T  freundliches  Benehmen,  Gunst,  Gnade  AK.  3,  4,  ie,  93.  Tbik.  11. 
an.  Mbd.  Vicva.  =  SPIFT  Haläj.  4,88.  —  Gobh.  4,5,16.  8,4.  SÄv.5,21. 
N.  14, 18.  R.  1,2,38.  35,12.  18.  62,27.  6,102,26.  Spr.  1306.  =7  xT  tTTT^": 
1.TSV1 "iTN:  1372.  1S77.  1878.  2438.  Sübjas.  13,  19.  Ragh.  1.91.  2,22. 
68.  C*»k.  189.  Vid.  116.  269.  Hit.  Pr.  1.  Pbatäpab.  22,6,2.  44,o,5.  Bhäg. 
P.  8,23,6  (bei  Bubnouf  verdruckt  TTHf  st.  TTHTf).  IT^THT  S<7  M^.iy- 
qT^:  Hit.127,6.  TTTTT^^T  sei  gnädig  N.  17,38.  R.  1,18, 12.  22,20.  58, 
23.64,4.  rrfFJRTFTf  tWUimdl^WH*  W?:  ßfiMrlW  Mälav.  23, 
20.  Pbab.  23,2.  4  iy>HHIi  7TK  gewähre  mir  die  Gnade  deines  Blicks 
Hit.  40,.>  l.  103,16.  ST  '  unfreundliches  Benehmen  Ind.St.2.48.  Spr.  3335. 
fl°  gnädig  Kathäs.47,33.  Panbat.  83,  4  (Gegens.  ^y^fs).  H^HTF^T 
adv.  Pbab. 97, 10.iT°adj.  M.3,213.  öTWF  '^Hli'l  d«rcA  die  Gunst  so  v.  a. 
durch  Vermiltelung  Käyjäo.  1,3.  Personifioirt  ist  die  Heiterkeit,  Gunst 
ein  Sobn  Dharma's  von  der  M  a  itrl  Buäg.  P.  4,1, 50.  Nach  H.  an.  Mi». 
und  Vicva  bat  UJMI^  auch  die  Bed.  von  T^HiFh-  —  %  so  v.  a.  MhI:$- 
J»6t|,  TT>TTTTsT  (VAGBAS.242)GnadengeJcAen*,  Gnadenspeise ;  so  heisst  der 
einem  Idol  dargebotene  Gegenstand  oder  die  von  einem  Lehrer  übrig  ge- 
lassene Speise  (^M^H^-Ü  TT%jn\  H&WiAUkl  CK  Da.),  die  man 
ohne  Bedenken  sich  aneignen  oder  verspeisen  darf:  £TJRTia!<T£ntT  TfRTT 

vmmsPRW^i  i  ttht?  ww^m  f^w  T-*v&n  &.  n  ^h  im% 

^3ftKJ|  «TrUI*  l'-lHIsHMfiyi  |igKDB.Wn.son,Sel.Worksl,116.  134. 
1«:t.  268.  273.  Vgl.  TTfTTfFTÜf.  —  3)  Titel  eines  Commentars  zur  Pra- 
krijakaumudlCoLBBB.  Mise.  Ess.  II.  38.  II.  43.  49.  Verz.  d.  Oxf.  H. 
So.  333.  >%£*  ebend.  162,  b.  Ind.  St.  4,  173.  -  Vgl.  5F??0,  J^THT^, 
WAAV\[. 

IV.  Theil. 


MHIi^i  (vom  caus.  von  H7  mit  TT)  adj.  klärend,  klar  machend:  H*-c{0 
(^  =fiH=h^MH))  Spr.  1931  (M.).  erheiternd:  3|^Mr|°  R.  3,55,36. 
gnädig  stimmend,  gnädig  zu  stimmen  beabsichtigend:  £!<|>  FI  FT  *T7^cTT- 
WTTTrT:  yUI^':  R.  2,90,  n.  H  5TTTO  SR  sn^T  (IMMI^y^l^:  1,1, 
35.  H°  wohl  der  leicht  gnädig  zu  stimmen  ist  MBu.  12,  1431. 

HHI^I  (wie  eben)  1)  adj.  f.  ^  klärend;  s.  W^°,  rTFT°-  beruhigend, 
erheiternd:  LjlfillH^0  Soga.  1,153, 1 1.  yiPuirlfMdMI:  199, 1.  ^Ul- 
TTTTIT  167,2.  yirH°  (>TraT)  Boäg.  P.  1,2,22.  EFtTÜFT  das  Ohr  erheiternd 
R.  5,13, 17.  —  2)  m.  ein  königliches  Zelt  H.  993,  Seh.  —  3)  f.  3ETT  Dienst 
H.  496.  Haläj.  1, 129.  —  4)  n.  o)  das  Klären,  Klarmachen  Suca.  1,171, 
7.  das  Beruhigen:  "Tsf  °  so  v.  a.  das  kunstgerechte  Behandeln  der  Augen 
Verz.  d.  B.  H.  285,1.  das  Erheitern:  5lfrT0  CU.  4,2.  ftfiT°  Indb.  2,31. 
Jogas.  1,33.  tTTtTJ^FT  MBh.  4,2311.  R.  1,3,  15  (10  Goaa.).  2,62  in  der 
ünterschr.  Pbab.  97,  10.  Citat  beim  Schol.  zu  Cäh.  5,  5.  (Mry'HI^HlrT 
dadurch,  dass  ich  dich  gnädig  stimme,  SÄv.  5, 8  1.  TTOFTT  MBh.  9,3527 
fehlerhaft  für  MWI^H.  Vgl.  ^iym^.  —  6)  gekochter  Reis  Tarn.  2, 9, 
15  (m.;  CKDa.  und  Wilson  n.  nach  ders.  Aut.).  H.  395.  —  Habiv.  7777 
und  Mälav.  40  ist  T^TTnH  st.  5Tlrll<H  zu  lesen. 

MHI^I'-l  (wie  eben)  adj.  gnädig  zu  stimmen  Bdbn.  Intr.  198,  N.  3. 

ÜHIi'-K  (^T°  ■+■  ^0)  m.  Ehrenbinde,  Ehrenturban  {als  Zeichen  könig- 
licher Gunst)  Vab'vh.  Bbh.  S.  48, 3.  TOI  ^itWffwftliiT  ^7151^- 

fim^m  i  ^fkits):  wmft:  ywi^i  t^ftt  fem  u «.  w,  »(e). 

MHI^H Irlrl^  fy°-*-ST°)  m.  N.  pr.  eines  dämonischen  Wesens 
Laut.  ed.  Calc.  391,3. 

ÜHIslMrl^tl  (vom  caus.  von  Hc[  mit  TT)  adj.  gnädig  zu  stimmen: 
SRTT  RRTTTJ  °ö7J:  Pankat.  163,8. 

TTHT^nr  (von  TTfJT^)  adj.  =  TTfT^  H.  an.  3,389.  Samadhi  der  TT- 
Hl^cjrfj  Lot.  de  la  b.  I.  253. 

ym^NrWT  Katuäs.  1,49  viell.  fehlerhaft  für  °t^TfFi  (supcrl.  von 
yHI'  -  T^7)  <*er  Jmdes  Gunst  am  besten  kennt  ä.  i.  vor  allen  Andern 
bevorzugt. 

HUI-JM  s-  u.  TT?TT?"  2. 

TTfTTT^I  (von  TTfTT^)  adj.  =  TTiTTT-T  beruhigend,  erheiternd:  ?RT^- 
riyUlH-ii  MBu.  12,4827. 

VIHIil^i  (VfQT^-t-  l.=FT)  Jmd  Etwas  in  Gnaden  übergeben,  — 
schenken:  STFi^t  ^t  ^1  HUsHMIfHIiUI  tJ  |  TTTTTftff'T  Raga- 
Tab.  4,177.  Pankat.230,  25.  ^iT  ftraTOT  MHI^^Itli  Dhübtas.  68,  8 
kann  nur  bedeuten  welcher  Auftrag  soll  ausgeführt  werden?  Vgl.  ^Hli  2. 

TTOFü  (vom  caus.  von  fT?  mit  TT)  adj.  gnädig  zu  stimmen  MBb.  12, 
10195.  13,5035.  R.  1,65, 15.  2,26,26. 

ymy-^i  (vom  caus.  von  fTTSJ  mit  TT)  1)  adj.  f.  °rEFTTT  schmückend: 

K 

5IT5no  Vasavad.  13.  öfrj:  HHäl^yHItRi:  Mäbk.  P.  127,32.  —  2)  m. 
Ankleider,  Schmücker,  Kammerdiener  Kam.  NItis.  12,45.  Ragh.  17,22. 
f.  y-IIIM'+il  Kammermädchen  7,7.  —  3)  f.  °TÜ7II  wilder  Reis  Buävapb. 
im  QKDb.;  vgl.  TTPTT%5frT. 

TTflT^R  (wie  eben)  1)  adj.  f.  ^  zuwegebringend:  TT  M^Hl  TTHTtR- 
frTH^yirlrT:  I  rTm^rf  ^rft^  RV.  10,37,2.  msTTFI  TTOnk^- 
TITIT  91,8.-2)  Kamm,  m.  H.688.  f.|  AK.2,6,»,41.  H.  an.  4,182.  Med. 

69* 


1090 


qqiqq 


VJlWf 


1100 


n.  193.  Jcktikaipataru  imCKDa.  n.  Amaramälä  bei  Bhau.  zu  AK.  CKDr. 
^yymml  Haarkamm  Sdcr.2,138,5.  —  3)  f.  ^  ein  best.  Heilkraut  (fä- 
i%)  H.  a n.  Med.  —  4)  a.  a)  das  Zuwegebringen:  SR^IrT:  HHItCI'tiHl  N'«<- 
6,21.(5g5[tTPT)^Wr  ^T  ^THHH  *r)ct)H  das  Zurechtbringen  Sücr.  1, 
259,21.  Zubereitung:  rJU^d°  2,350, 13.  —  6)  das  Ordnen,  Schmücken; 
Anputz,  Toilette;  Alles  was  zumAnput:  dient  AK. 2,6,3,1.  H.636.  H.  an. 
Med.  Hal»j.  2,384.  SfiSTHTR  11.2,  2  11.  Müh.  13,  4976.  Mark.  P.  34,21. 
Bbag.  p.  7, 12, 8.  %5IHT  q  JTT^OTfHT  qqraRq^KuLL.  zu  M.  2, 2 1 1. 
traTCH  qqTj^  tt  T\0H  er  maclie  seine  Toilette  M.  4, 152.  7,220.  10, 
32.  MBh.  13,2531.5075.  Hariv.  7777  (wo  fälschlich  MHI^-i  steht).  qFIT 
^H^TR^TFT  KatbU.  15,88.  °fqfq  jf^rTSHiT}'  34, 250.  q^yni^- 
qiqqT  (lies  05THT£R°)  MÄLAV^O.tmFHi^:  5THT^FTTW7:  Schmuck 
Vier.  22.  C*\K.  87,  16.  Kam.  Mtis.  7,28.  KcmIras.  7,  13.  30.  cfiHHü  Blu- 
menschmuck  4,  18.  —  SfFTTlR  fehlerhaft  für  RHI^I  MBh.  9,3527.  Vgl. 

y^||i.7J  (wie  eben)  adj.  das  womit  man  fertig  werden  kann,  zu  be- 
mustern, zu  bewältigen:  STHTÖJiT.  ^^TW^fef^T^Ff  R.  5,9,65. 

-  vgl.  j'-yuiaj. 

y^|f4  (U-IHTFT)  adv.  etwa  unfertig,  mangelhaft:  q\  ^T^TF  MHI*-H- 
qi^T^q  qqff?  Cat.  Ba.  3,9,4,9. 

VmTT  (von  ITT  mit  Vf)  w.  1)  Ausstreckung,  Ausbreitung  Vjutp.  123. 
Vi°,  y|=fi*H  Slcr.  1.98,21.  t|J  u|°  das  Ausstrecken  der  Beine  Küll.  zu 
M.  2, 198.  qvTTrq-  T^FIfFT  qTFqqiT:  (v.  I.  °^^:)  Sürjas.  12, 90. 
vom  Oeffnen  des  Mundes  Vop.  23,2.  —  2)  das  Fouragiren  H.  791. 

STHTTJIT  (vom  caus.  vou  HT  mit  Vf)  1)  n.  a)  das  Ausstrecken,  Aus- 
dehnen, Entfalten  Vjutp.  113.  WT3%  ST°  TBr.  3,11, a,2.  Qat.  Br.8,1, 
4,7.  10.  qiqpgq,  Vf°  Sucr.  1,84,  13.  98,7.  300,9.  fsnTWflWf%cf: 
MMhUM  Taskas.  56.  Kan.  1,1,7.  Bhäsbvp.  5.  iTT^TR  51^4 ä.4  H1U- 
^TH'^^H  I  5T^T  qrnf^IfHW  qTqi.iqqTTTITqjSchol.  q^TCR- 
q)  ||  Bälab.  14.  fqSnf^rf^TIjnT^T  n^RI  q  Erweiterung,  Vermeh- 
rung Kam.  NItis.  13,  35.  —  6)  das  Vocalisiren  eines,  Halbvocals  (vgl. 
M'M^HUI)  Schul,  zu  AV.  Prät.  4,37.  —  2)  f.  ^  a)  =  UU^UI,  qq7HrT 
das  Umschliessen  des  Feindes  Bhab.  zu  AK.  2,  8, 1,64.  — b)  Paederia 
foelida  Lin,  (eine  Schlingpflanze)  AK.  2,  4,  »,  18.  Slqr.  1,96,5;  vgl.  q- 
RTf^Iiff. 

yTT^niFI  (von  qqifTIT;  adj.  einen  der  Vocalisalion  unterworfenen 
Halbvocal  enthaltend  P.  3,2,3,  Värlt.  Kar.  3  aus  der  Kig.  zu  P.  7,2, 

10.     vgl.  üswum,  qqrq. 

Mt-lli^  (von  HT  mit  5T)  1)  adj.  P.  3,2,145.  hervorkommend,  hervor- 
dringend: SrTnjWrnTPTT^TPT!  ^*K*  **'■  n'c*  ausbreitend,  sich  aus- 
streckend AK.  3,  t,  3  l.  H.  390.  oHcKWlf"^  adj.  (von  qiq^TqTT)  mit 
einem  Kedefluss  versehen,  beredt  Pin.  Grbj.  1,  19.  —  2)  f.  °1T0TT  = 

^Hlrjlli  Paederia  foelida  Lin.  Räoan.  im  CKDa.  H.  an.  4,246. 

r  *Nf 

'AHM  (vom  caus.  vou  qT  mit  Vf)  adj.  5«  vocalisiren:  ZEfs    qqiqi 

fipTTTTf  Pat.  zu  P.  6,1,14.  —  Vgl.  STHTTniR. 

qqr^  s.  qq?j. 

yHI«?-  T<>"  Wo  mit  tf)  m.  das  Ueberwättigen.  Sichbemächtigen :  q° 
adj.  so  v.  a.  Herr  seiner  selbst,  von  keiner  Leidenschaft  bewegt  Kairo.  Dp. 


5,2,8.  -  vgl.  jcqqi^. 

^TraFT  1)  adj.  s.  u.  HT  mit  Vf.  —  2)  n.  Eiter  Cabdak.  im  CKDr. 
^IHIrT  (von  FTF  m't  Vf)  f.  1)  Zug,  Strich,  tracttts,  opu.T);  des  Feuers: 

qqftq  yi^HHi?  qqq  Rv.2,23,3.  ?rqq  ft^t  qfqfFre  ^fq  7,3, 

4.-2)  Anlauf,  Andrang :  rA { HH  qfqfq:  tflirl^U:  RV.6,6,5.  q^ftH 
WTTfPnrffTrT  fFI  7,32,  13.  VS.  18,  I.  -  3;  Schuss,  Wurf,  Geschoss 
(vgl.  franz.  trat«):  yil^rMRT  Vi fflfrH' M  ^ I  SJrlN'lWl  TBr.  3,7,  t». 
4.  VS.  2, 19.  —  4)  Strich  so  v.  a.  das  sich- Hinziehen;  Ausdehnung,  Be- 
reich, Gebiet:  ^tqiqq  ^mfrl  FT^TcTJ  RV.4,22,7.  fraiqq  m?lfr7- 
qT«T^  SJFT  <»  /anger  Fo((/e,  -  Dauer  VS.1,2  0.  ^nJTGr  TRI:  TTTqfq  ^ 
q^tq^RV.  4,4, 1.  {|t|Nj  wfqTTT  frmqq|:  10,40, 10.  F5TTriT{T  f^ 

yfq^iT  q^T5i  f5r"5,87,6.  qr  q  qq  yfrrqT  ^TrabqFq1 7, 46,4.  fiq- 

Fq  1^  yWiq^dl^^  ^qq:  10,  92,  4.  —  5)  Herrschaftsgebiet;  Gewalt, 
Einfluss:  q%  4m\l  Ml^dl  =^JT§  RV.  10,  34,  14.  3HIN-ÜM  Vi- 
fq%f  5jqTq  7,104,3.  10,87,11.  fa^'HJrl  ^iTlfq  qrqqTq:  is.  -  6) 
Band,  Schlinge,  Netz,  aus  der  Bed.  von  Tq  abgeleitet,  nach  Nu,  6, 12. 
AK.  3,3,14  und  bei  Comin.;  lässt  sieb  nicht  durchfuhren,  wenn  auch 
manche  Stellen,  wie  die  unter  5,  damit  erklärt  werden  können. 

Vm%  s.  u.  fqq  mit  5T. 

yTO^qi  (von  mq^)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  aus  Ganaka's  Ge- 
schlecht, eines  Sohnes  des  Maru  und  Vaters  des  Krttiratha,  R.Gorb. 
1,73,8.  tTffr^^i  Schl. 

yiH&rll  (wie  eben)  f.  allgemeines  Bekanntsein,  das  Notorischsein 
Nii.Ah.  8. 

yfqi^q  (wie  eben)  n.  dass.  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  635. 

<4IHl4  (Ton  |qq  mit  T«T)  f-  1)  da*  Gelingen,  Zustandekommen:  qi- 

^WNiyfHsjyq  m.  4,3.  wvt$°  jün.  1,101.  kam.  mt.s.  2, 6.  bb.u. 

P.  2,7,49.  Wf'°  4,18,3.  q^°  Kar.  zu  P.  3.1,22.  —  2)  allgemeines  Be- 
kanntsein, allgemeine  Annahme,  das  Notorischsein,  Beriihmtsein  Trik.1, 

1,1  n.H^qfq  f^^qfq^ffr  yfqi%:  nilak.  164.  kan.3,1,2.  varäb. 


r-         *\ 


Brh.  S.  94,1.  Kathäs.  30,  1 12.  Kum'vrila  bei  Gold.  Man.  66,  6.  |<£m^- 

^q  yfqärq^TqqR  Camk.  zu  brh.  Ar.  d*.  s.  277.  gqy  aqq  35 hw 

qTqyfqflT^H:  <lers.  zu  KbInü.  üp.  S.  64.  Hau.  in  der  Einl.  zu  Vi- 
savad.  8.  Spr.  836.  Som.  Nala  118.  Verz.  d.  Oxf.  H.  261,  a,  11.  W{  ^q 
?TT^l  q  yyi^-  ^iq  <A  l H l  S :  daher  bin  ich  in  der  Welt  unter  dem  Na- 
men Cacänka  bekannt  Hit.  83,7.  Dacak.  in  Benf.  Chr.  184,12. 

STlHl'aHtr  (vonqrqTli')adj.  allgemein  bekannt,  berühmt  Katbäs.6,23. 

qqn^qTI  f.  Gärtchen  H.  1113.  «Hl<=tll  v.  1. 

ViH~cl  (vou  q  mit  Vi)  adj.  (aus  der  Presse)  hervordringend:  qfqTTq: 

yqq:  -qqq:  rv.j  qTqrqtrq  sv.  n,  6,i,»,i. 

qqq  l)  partic.  s.  u.  q  mit  Vf.  —  2)  eine  best,  hohe  Zahl;  s.  q^T°. 
ViWl  (von  Fqqmity)  adj.  *cA/i«i»merndRV.  9,69,6.  —  Vgl.  u.  qqq. 
qqq  s.  a.  Fq7  mit  Vf.  Davon  qqqqi  f.  ScA/äYn(/*ei«SccR.l,232.>s. 
qqTTT  (von  Fqq  mit  Vi)  f.  Schläfrigkeit  Cähnü.  Samu.  1,7,70.  Gaudap. 
zu  Sämkujak.  49  Iparalysis  Wilson). 

yqq  rn.  andere  Aussprache  für  Vi>^  Soma-PresswnjCiNKB.  Br.  IV  ■>. 

o 

Srq5Tq  (l.  q°-t-q°)   m.  N.  pr.  eines  Fürsten,   eines  Sohnes  dM 

O  ^  ö 

Maru.  VP.  387.  Buag.  P.  9,12,7.  —  Vgl.  VVXWTi. 
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SFpST  (1.  5T  -+-  £P)  m.  pl.  N.  pr.  eiues  Volkes  MBu.  2,  1090. 
SHT  'M  mit  5T)  P-  3,2,61,  Seh.  1)  adj.  gebärend,  fruchttragend,  frucht- 
fror:  HT  WRER^fTT  >R  AV.  2,23,4.  VS.  18,7.  ERUR:  STT^T:  WTT 

-    IN    O  I. 

RufM  KV.  10,138,2. 1,67,9.  tTFWtSI  5TR1T  2,13,7.  ?ÜT0  TöeAter 
gebärend  jägn.  1,73.  ^fiT  (SJT3T)  ^iMHNUfi  UcJüMriW:  T£T:  so 

v.  a.  für  jegliche  Wohlfahrt  sorgend  RÄga-Tah.  1,  77.  7£":0  unfruchtbar 
Sicb.  2.397,2.  —  2,  f.  o)  tttfffar  AK.  2,6,1,29.  H.  337.  an.  2,585.  Med. 
*.  4.  Inschr.  in  Juurn.  of  the  Am.  Or.  S.  6,  307,  Cl.  27.  Tbik.  1, 1,  33. 
—  fr)  Stute  AK.  3.4,30,23  i.  H.  1233.  H.  an.  Med.  —  c)  Schoss;  junges 
Gras  und  Kraut;  das  beim  Opfer  gebrauchte,  mit  Blüthenähren  ver- 
sehene Gras:  tW-WlH.  ^"TtT  5TFPT  KV.  1,93,  to.  m\  Xpf:  !T?M  ^ 
f^ST  7.9,3.  8,6,20.  3,3,8.  <7J  A:  V&%{:  y^ifrj  iff"^:  7,33,7.  TBb. 
1,6,4.2.  Cat.  Bh.  2,5,1, 18.  Käth.  36,2.  =fürT°  Kätj.  Ca.  5,1,26.  =  sft"- 
■^TU  eine  kriechende  Pflanze  und  =  ^J^fT  {Pisang  Wils.)  Med.  —  Vgl. 
RrT^,  <TT3RiT0. 

gq^T  f   =  5R  S««'e  Rägan.  im  CKDr. 
i  c\ 

i^Hr)  1)  partic.  s.  u.  ?T.  —  2,  m.  N.  einer  Klasse  von  Göttern  unter 

Manu   Kakshusba  Mäbk.  P.  76,  50.  —   3)  n.  Blume  II.  an.  3,273. 

Meu.  t.  124. 
z 

1.  yHIrl  (v°n  5}  mit  5T)  f.  Anregung,  Betreiben,  Geheiss;  Erlaubniss 

TBa.  1,7,4,5.  4,2.  TS.  1,3,»,  4.  2,6,4,1.  Kätb.  30, 10.  rjftffT  rfTfrj  ?fi- 

^T  II  1115h.  1,22  11. 

2.  SnTTFf  (von  H  mit  TJ)  f.  1)  dn*  Erzeugen,  Gebären,  Werfen,  Kal- 
fren,  Eierlegen;  Geburl,  Entstehung  AK.  3.3,  in.  II.  an.  3,27«.  Med.  t. 
129.  Sübjas.  12, 15.  MHrMH  'A>jr'\r\  ^TRR  ^  HfrT^TTTT  MBu.5,3948. 
R.Gobb.  1,3,35.  Kimi.  1  i.ii;.  ^R7  adj.  Haläj.2,  117.  Hit.  ed.  Job.ns. 
IM  Um.  P.  31,70.  ^W^'-d'-HIrl  MBn.  1,376.  3,5044.  Varäb.  Bim. 
S.2i,io.  103,5.  y^frj  rj^R  HrHH^RAOH.10,54.  (TjsT:)  y^hlWjy^- 
RrT:  M.  4,84.  WV%i&0  adj.  9,24.  uneig.  12,98.  vom  Hervorkommen 
der  Fruchte.  Bluthen.  Blatter  u.  s.  w.:  yi'jl'WMiü'HTT:  SnRTc^RT- 
n^\  HU'V'iyMHI   P*»b.  27,  6.  5PJF3T  3»  -JiHMyRTWR  Cäk.  84. 

Auch  concret:  'Ji"|  J  so  v.  a.  mm  1'orjcAein  gekommene  Früchte  Rai.fi. 
3,15.  i-XAWt'M0  Kumära*.  l,s>.  r-lj;H  J  Mälav.  46.  Produktion,  Pro- 
duet  (des  Feldes  und  der  Thiere)  MBu.  13,3519  =  3594.  5TRMT[:] 
OTRW  (Tgl.  !^TZPR  5,2287.  13,2142.  3221.  H^HIU^  ifa*^ 
'.  -  1 1  2 150.  —  2)  Erzeuger.  Erzeugerin:  rj  FR^R  >pRFT  ÜHIrl!  MBu. 
1.84  17  =  3,487.  ''RTTlj  5li|rUHR:  Ha  BIT.  14722.  Varäu.  Bru.  S.  1, 1. 

=t  -tw-n-ii  tw  !3RRqyf^  4t  ^mjqr  yn*iR  rag«.  2, 63.  -  3) 

Kind,  yachkommenschafl,  progenies  H.  342.  H.  an.  Med.  Haläj.  2,342. 
M.  9.7.  3  5.  35.  BrÄIIMa».  1,3  1.  2.  3  I.  RaüII.  1.25.  7  7.  2,4.  3,7.  KuMARAS. 
2.  7.  C'«k.  93,  4.  132.   Paskat.  46.  18   fed.  orn.  54,  25).  74,  25.  Schol.  zu 

Kätj.  Cr.  24.6,8.  ^RT  'AIR^t-N1?  Bhäc.  P.  4,1,1«.  RffT  SRR5R- 

RRRTT  yi'jfjHlhW:  6.  «i.  ■'•  TT!   IFTHTIHT)  MHpIf-y  ^  ;^pT: 

c 
t|7,  -l'-(-|i:  Miss,  I'.  :>9,  5.   —   4)  \.  pr.   einer   Tochter   Maru's,   die 

I)  .Uli»  zur  Ehe  erhielt.  VP.  33.  lg.  Biüg.  P.  3, 12,55.  4,1,«,  I.  11.47. 

MUk.  I'    ">0.  16    19. 

CnTFlTiT  1    adj.  f.  (von  W-\{.  die  da  geboren  hat  AK.  2,6,1,  16.  H. 


339.  —  2)  am  Ende  eines  adj.  comp,  (von  2.  UTTTH):  HTff^VII'rHI  die 
einmal  geboren,  —  gekalbt  hat  H.  1268.  ^TfSTHTrRiT  ein  todtes  Kind 
zur  Welt  bringend  531. 

^TFTTrR  (2.  T10  -+-  5T)  n.  Schmerz  {durch  die  Geburt  entstanden!  AK. 
1,2,*,  3.  H.  1371. 

9TFT  1)  partic.  s.  u.  H  mit  Vi.  —  2)  n.  a)  Bliithenähre,  Blüthe,  Blume 
AK.  2,4,1,17.  3, 4,  IS,  125.  H.  1124.  an.  3,388.  Med.  n.  87.  5^TnTfjf° 
KAcg.  30. 36.  5rn% °  MBa.  3,  16350.  $TT0  12,4942.  HrhNW°  adj.  13. 
4553.  Ragb.  2, 10.  RÄga-Tar.  3,90.  4  52.  G1t.  10, 14.  °^  Bhag.  P.  1,11, 
28.  8,20,19.  1,19,18.  °*rM--fi  4,1,18.  Prab.  27,5.  Verz.  d.  Oxf.  H.  98. 


6,21.  ^FTO^Rr^FT  (=  ^FT^IHimT^;  \o.  399.  Am  Ende  eines 
adj.  comp.  f.  £TT  Ragb.  14,54.  —  6)  Frucht  AK.  3,4,18, 125.  H.  an.  tjin>. 

^fR^T  n.  =  5T>R  Blume  Haläj.  2,3  i. 

^TFT'T^nüI  (5T°-i-c)m|)  m.  der  Liebesgott  [dessen  Geschosse  Blumen 
sind)  Spr.  2. 

3TFFT  PT0  ■+-  5T)  m.  dass.  Trik.  1, 1, 37. 

5fHHfl  (tob  TJfT)  adj.  mit  Blüthenähren  versehen  AV.  8,7,27. 

TTO^T  (wie  eben)  adj.  dass.  RV.  10,97,8. 

5R?!  1)  partic.  s.  u.  FI^  mit  ^.  Oft  steht  T^FjTrT  fehlerhaft  für  yTSTxF 

und  bisweilen  auch  für  STTHrT.  —  2)  m.  die  (um  Etwas  aufzunehmen) 

ausgestreckte  hohle  Hand  AK.  2,  6,  «,  36.  Trik.  3,3,163.  H.  398.  an.  3, 

276.  Med.  t.  123.  Acv.  Gbuj.  1,13.  Apast.  beim  Schol.  zu  Katj.  t^a.  407, 

2.  eine  Handvoll,  häufig  als  Maass:  0JTT5f  ^IsffömfM  =fT  Cat.  Bb.  4,  5, 

1«,7.  13,4.1,5.  Kätj.  <;u.20. 1,4.  <;änkii.  i;».  16,1,7.  Sdcb.  2,50. 13.  175, 

10.  196,19.  Kaoc.  61.  in  der  Bed.  Ton  zwei  Pala  (Tgl.  ynirl)  n.  nach 

Cabdam.  im  QKDb.  —  3)  f.  5TT  Bein  (öl^f)  AK.  2,6,«,23.  Tbik.  H.614. 

H.  an.  .Med.  Haläj.  2,360.  —  4)  n.  T.  I.  für  £F!rT  Colebb.  und  Lois.  zu 

t 

AK.  2,9,2;  fehlerhaft  für  5PR. 

TJRFT5T  adj.  Bez.  einer  Art  von  Söhnen  MBh.  13,2615. 

EJHM  (tou  Ijq-  mit  5")  f.  1)  das  Strömen,  Fliessen:  *rrt||Ul|pT:  rjf- 
WWM'-  (auch  ^FR  und  T^r  st.  TTOR)  ad  Cäb.  14.  —  2)  die  hohle 
Band  II.  598.  Haläj.  2,  3S2.  Rum.  und  Rägan.  im  £KDr.  Kali.:.  67. 
eine  Handvoll  (als  Maass)  Jägs.  2,  112.  4^MH  Spr.  1713.  Schol.  zu 
Kätj.  Cr.  339,6.  7.  so  v.  a.  zwei  Pala  Cähng.  Saibu.  1,1,  19.  —  TTOrTI 
MBa.  3,3588  fehlerhaft  für  SRrTF. 

!7rh  s.  u.  ^m^i. 

<AHH±  (Ton  FTf  mit  51)  adj.  hervorquellend  Spr.  3018.  —  Vgl.  IRJ\ 

MH'rfl  f.  scheint  eine  best.  Bewegung  Kämpfender  zu  bezeichnen 
MBh.  4,352  =  Hariv.  4719. 

SHH^l  (von  TTR  mit  50  m.  1)  Ergiessttng,  Erguss;  —  H^R  und  ~ZQ- 
fr?  (tHR  CKÜr.)  Med.  k.  111.  ÜTiUIHH)  MBb.  7,  6240.  8549.  des  Sa-, 
mens  Sucr.  1,49,7.  qh"t7T°  135,4.  2,186,2.  IT^0  (beim  Elephanten)  R.6, 
93,  i9.  (fkq:)  g^t%  q^lOTMma.  63,  s.  qfrr^'-h^r^flrl^R0 
(=?TTl'-Iil^)  Kt.  3,6.  —  2)  das  Zusammenlaufen  von  Wasser  im  Munde 
bei  Vebelkeit ;  Vebelkeil  selbst,  Ekel  Svc»..  1,128,11.  232,5.  245,  14.  321, 
21.  2,187,8.  253,4.  444,4.  431,14.  Carng  Samu.  3,3,  15.  —  3/  Ausguss, 
Schnauze  (am  Löffel)  Kätj.  Cr.  1,3,37.  —  VA  W%°. 

TH7RT  so  v.  a.  SJTRi  2.  iJärng.  Samh.  1,7,72. 
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SflT^FT  (von  ytr|4i)  adj.  1)  Flüssigkeit  ergiessend  Sucr.  1,87,12.  217, 
I*.  —  2)  an  Speichelergiessung  leidend  Sucr.  1,239,  1 1. 

yHI^I  f.  v.  I.  für  wtf^fiT  H.  1113. 

y*H  (1.  Vi  -»-FRT)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  des  N  ighna 
(Nimna  Bhäg.  P.),  Habit.  2042.  fg.  2036.  fgg.  VP.  425.  429.  Bhäg.  P.  9, 
24,  12.  HH^Itlrl  genannt  Hasiv.  2034.  P  rase  na,  König  Tun  Uggajinl, 
Vorgänger  des  Vikramarka,  Mack.  Coli.  I,  343.  L1A.  II,  803,  N.  I. 
Wassiljkw  162. 

^TH'TT^TrT  {Vi0  -+■  RT?T)  m.  N.  pr.  Terschiedener  Fürsten,  unter  An- 
dem  auch  eines  Fürsten  Ton  CräTastl  und  Zeitgenossen  des  CAk- 
jamnni.  MBh.  2,332.  3, 1  1072  (S.  572).  12,5924.  Habit.  709.  fg.  2034 
(=«T£H).  R.  1,70,26  (72,23  Gobr.).  2,110,  14  (119,14  Gobr.).  VP.  362. 
464.  Bhäg.  P.  9,12,8.  14.  Bürn.  Intr.  166.  359.  Kathäs.  30,  23.  33,  133. 
Hiouen-thsang  1,293.  317.  Koppen  1,98.  113.493.  507.  Vjotp.99.  LIA. 
I,  Anh.  t,  N.  7.  ti.  xm.  II,  71.  -  Vgl.  yi^Htelrft. 

T^f  (Ton  1TR  mit  Vi)  m.  P.  6,  3, 122,  Seh.  1)  Sack  AK.  2,  9,  26.  H. 
an.  3,704.  Med.  t.  43.  Schlauch  H.  an.  —  2)  Dämpfer  an  der  indischen 
Laute  H.  an.  Med.  (lies  WtW^  st.  yiUlKf).  —  Vgl.  ^Wf. 

!TOSpfi  (Ton  y?R)  m.  1)  Sack  H.  912.  Sd?b.  1,29,4.  Vgl.  r^y^H'-fi» 
jyHN"+il  Blasebalg.  —  2)  Dämpfer  an  der  indischen  Laute  AK.  1,1, 
1,1.  H.  291. 

y^ilM  (»•  ^T  -+■  ^tiU0!)  m.  N.  pr.  eines  Tedischen  Rshi  mit  dem 
patron.  KanTa  (eines  Grosssohnes  des  Kanva  nach  Bhäg.  P.),  Verfas- 
sers Ton  RV.  1.44  —  50.  9,95.  Välakh.1.  —  Nir.3,17.  P.6,1, 153.  RV.  1, 
44,6.  45,3.  8,3,9.  Välahb.  3,2.  6,8.  Qänkii.  Qr.  16,11,26.  Bhäg.  P.9,20, 
7.  pl.  seine  Nachkommen  Brahma-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  19,0,26.  — 
Vgl.  y  l«-=hljc|. 

WMi*<H  (Ton  T^frf  mit  Vi)  m\{W  gana  H^TTf|  zu  P.3,4,74. 1) 
nom.  ag.  als  Beiw.  CiTa's  MBh.  13, 1 177.  viell.  der  Ausspriitzer  (des 
Samens).  —  2)  n.  a)  das  Springen  über:  EJlijy  Wi-c^^pi  *IIU)>J 
HHUJIH  MBh. 1,3491.  —  6)  Entleerung,  Stuhlgang  Ratnam.  im  CKDb. 

y  *-"-til^J^)l  (wie  eben)  f.  Durchfall  Wilson. 

y*-^til~i'H  (wie  eben)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Ton  grosser  Starke: 
y'W>i^=M  fyT^Ffi0  geschr.)  Vjctp.  189. 

TJRF^  (Ton  FJ^  mit  Vi)  m.  Stütze  (?) :  UHi~H  yiHH<=yf^- 
^T£T  m  ^T:  MBh.  5,2700.  Das  Wort  ist  Terdächtig. 

T^TlJRrFT  (Ton  T^sKrl  mit  Vi)  n.  das  Straucheln,  Stolpern  ScgB.  1,277, 
10.  Bhäg.  P.  5,24,20. 


STFtPi  (tou  FrF5?  mit  Vi)  m.  das  Steifwerden:  JbJ^- MFf  Sog.B.1,117, 
20.  2,204,20. 

'4+r\{  (Ton  FrTT  mit  Vi)  m.  1)  stramentum.  Streu  um  darauf  zu 
sitzen,  im  Ritual  gewöhnlich  ein  Büschel  Gras  oder  Schilf,  AK.  3.4.3», 
163.  H. 682,  Seh.  H.  an.  3,572.  Haläj.5,32.  Cabdar.  imgKDR.  jq  RT 
yHH'  T^i  *n"£  Rv-  *0.  **»  «•  AV.  16,2,  6.  VS.  18,  63.  TS.  1,7,4,4. 
Ait.  Bb.1,26.  2,3.  Cat.  Bb.  1,3,»,5.  Kätj.  Cb.  5,1.26.  8, 1.13.  22,10, 
24.  5I7J7JT  qTTjrrl^T:  Pbab.48,'i7.  5rf%:°  P.  3,3,32,  Seh.  ^-fiiyH*»; 

%r  --tiij'.'+y^  rrarii  h wy  m^irt  rf  mbh.  12, 11272.  fg.  jrzm- 


^T:  ||  R.  5,83,  12.  —  2)  Fläche,  Ebene:  VHWI^0   M.  2,204.  q=ftio 

mbh. 3, 10914.  nrf7°  r.  3,75,49.  yt-citg  ^  J^Ul  fefW:  3iHH£- 

JTI:  79,5.  —  3)  Stein  AK.  2,  3,  4.  H.  1035.  H.  an.  Med.  r.  181.  Haläj. 
2,13.  ^TFrTT^R^FTSfT^TH  5,  35.  Hit.  Johns.  1437.  Vgl.  gfrfo.  -  4) 
Edelstein  H.  an.  Med.  —  5)  Paragraph,  Abschnitt  in  einem  Werke  Verz. 
d.  Oxf.  H.  211,  a,  7.  —  6)  pl.  N.  pr.  eines  Volkes,  t.  1.  für  Vr%l  R.  4, 
44,12.  —  7)  wohl  nur  fehlerhaft  für  V,lr{\{  lud-  St.  8,426;  Tgl.  Wil- 
son VJRT{  5.  6. 

H«-rl(UI  (wie  eben)   m.   oder  f.  (ETI)  Polster,  Sitz  Harit.  4633.  — 

yTrTT^ttlT  (wie  eben)  f.  ein  best,  kleiner  Strauch  (J|k'IIIH^t)l)  Rägan. 

im  CKDb. 

-^  3  _____ 

HtTl(W  (y°!  loc  Ton  y<-rl(,-i-FSJ)  adj.  auf  der  Streu  befindlich: 

^TT:  VS.2,18. 

5TFFR  (Ton  FFT  mit  Vi)  m.  Loblied  Mäbe.  P.  100, 18. 

o 

yWli[  (Ton  Frl^f  mit  Vi)  m.  P.  3,3,32.  6,2,144.  1)  das  Ausstreuen, 
Auslegen:  $m°,  qftl°  P.  3,3,32,  Seh.  (STflftpfr)  HlUiy^MUMIIT 
so  t.  a.  bestreut,  belegt  mit  MBh.  3,  1 1063.  —  2)  Streu,  Polster  H.  an. 
3,  572.  Häb.  172.  Cabdab.  im  CKDb.  Wl\  UWI^KH  SPTH:  Habit. 
1092.  —  3)  Fläche:  fiy  WI(ßMlcrrT  Habit.  6955.  —  4)  ein  grasrei- 
cher Wald  H.  1111.  —  5)  die  Aufzählung  oder  Darstellung  aller  mög- 
lichen Combinationen  eines  Metrums  u.  s.  w.  Ind.  St.  8,  423.  fgg.  444. 
Journ.of  theAm.Or.S.  6,51 3,2.  CoLEBR.Alg.125.  —  6)  N.pr.  eines  Fürsten, 
eines  Sohnes  des  Udgltha,  VP.  165.  Die  richtige  Form  ist  yTfTTW-  — 
m*rr\\{  Harit.  11361  fehlerhaft  für  yTHIdl(.  Vgl.  ^TFrlTlpTi. 

SFrTTfTTTI?  (y  °  -+-  q°)  f.  ein  best.  Metrum  (12  -+- 12  -+-  8  -«-  8)  R V. 
Pbät.  16,39.  Nid.  1,3.  Ind.  St.  8,98.  fg.  249. 

Vlt-rW^'l  (Ton  FtTJ"  mit  Vi)  adj.  sich  ausbreitend,  sich  erstreckend 
auf:  tT^T  dtrWlsHyWTf|nrT  Bhäg.  P.  8,7,9.  —  2)  5ETJn  N.  einer  be- 
stimmten Krankheit  des  Weissen  im  Auge  Sucb.  2,  310,  9.  12.  Cäbng. 
Samh.  1,7,89.  —  3)  c<5|!Htrlll(UIIHpn:  Bez.  best.  Zaubersprüche  Verz. 
d.  Oxf.  H.  93,6,  1. 

yTFTTSr  (v"n  FFT  mit  Vi)  m.  P.  3.3,27.  6,  2,  144.  1)  Erwähnung,  das 
zur-Sprache-Bringen ;  Gelegenheit  einer  Besprechung ;  Gelegenheit  (AK. 
3,3,24.  H.  1309.  Haläj.  5, 8  1);  Gegenstand  einer  Besprechung  (=  ^■^*^ 
Trie.3,3,246.  =  y=t)(U|  H.254):  EIFT  ^Ff  qJBT%^r  -llHMNyHI- 
^T  WIT2TT  ^ffFTrT  die  Erwähnung  des  blossen  Namens  Cäk.  105.«. 
f'H'HIJiy  WN  da  wir  gerade  von  Beamten  sprechen  Hit.  61,  8.  RTrTT- 
feflTTT^VOT^ >\ fMrq^:  ^:  ^FFTT^  3SQH  Rl-ll.  zu  M.  11,1.  Spr.3273. 
°H^!7jr  (^Ic^lj  der  Gelegenheit  entsprechend  1880.  H.  67.  yt-HNM'l- 
FFJ  Pankat.  218,8.  SÄ11.  D.  27.  fcl^H^'-imy  WH  18, 13.  Cai5k.  zu  Bru. 
Ar.  üp.  S.  67.  Säj.  bei  Muir,  ST.  4,  338.  Schol.  zu  R.  ebend.  376.  Hit. 
52, 16.  SHTTH  yTrlM  54,8.  ^VTH-H-yirHN  Pankat.172,20.  Vet.  inLA. 
16,11.  35,9.  y'UPW'y  HH  Pankat.  ed.  orn.  31,  9.  SnTR^f  VJr\W 
(t.  1.  für  =fJT?T)  Hit.  9, 1 5.  STFrTT^  beipassender  Gelegenheit  Kathäs.  44. 
110.  Pankat.  158,  19.  T^FrTT^T  ed.  orn,  59,11.  y  WNHlfy^fnTTT- 
TWl  ^WRt^frT  gelegentlich  Mrkku.  142,22.  ^i^iyHNH:  so  t.  a.  im 
Lauf  des  Gesprächs  Kathäs.  33,  183.  49,9.  ?Jl4  ^7^7,]^  H^'J  den  fie- 
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genstand  des  Gesprächs  Mälav.12,7.  Hit.  120, 11.  —  2)  das  Beginnen, 
Anfangmachen  Haläj.4,65  [Gelegenheit?).  °shmi|  Hrr.  8,  15.  STTrPTT- 

c?UMU<:  IsfcT  STTrTR:  g»s.  101,9.  qq  ^rT^FT  STFfTTHT  f^TFT  so  «. 
a.  dass  ich  den  Anfang  mache  Pankat.  55. 16  (46, 16  ed.  orn.J.  —  3)  An- 
fangsstück — ,  Eingang  des  Samau,  welcher  vom  Prastotar  gesungen 
wird,  Ait.  Bh.  3,23.  Qat.  Bb.  8,7.4,6.  Schul,  zu  QaSku.  Be.  17,6.  Lätj. 

7,2,  l.  9,  6.  mä  HTW:  SUrTT^:   Pankav.  Bb.  12, 10,  7.  Schol.  zu  7,  7,  1. 

o 

Kbänu.  Up.  1,10,9.  2,2,1.  Mülleb,  SL.  210.  Ind  St.  1,56.  =  WWr=Hl 
Prolog  eines  Dramas  Habit.  8676.  —  4)  N.  pr.  eines  Fürsten,  eines 
Sohnes  der  Udgltba,  Bbäg.  P.  5, 15,  5.  STFfTTT  VP.  —  5)  =  %rTT 
Ha,  äj.  5, 19.  -  Vgl.  •giTfnfsRi. 

y»-HNNrfFlfni  (TT°-hR°)  m.  Titel  einer  Schritt  Verz.  d.  B.  H. 
No.  826. 

T^TrlTöFTT  (vom  caus.  von  FFT  mit  5T)  f-  1)  das  Erwähnenlussen,  Be- 
sprechenlassen .■  'f\&\\wLw^%?fefiwm  Hvuiw^wwm 

^'^ridMftFiyHIiHi  Davak.  in  Bekf.  Chr.  180.  13.  fg.  —  2;  Einlei- 
tung, Beginn  Tbik.  3,2,30.  qqqW°  MBu.  1, 12  in  der  Lnlerscbr.  —  3 
Eingang  — ,  Prolog  eines  Dramas;  die  Scene  zwischen  dem  Gebet  und 
dem  Beginn  des  ersten  Aktes,  Sin.  D.  287.  Pratäpar.  23,«,  5.  gÄK.  4,2  1. 
Vier.  4,8.  M älav.  4, 1 1.  Müiibäb.  4,  1 1.  Ratnäv.  4,  1.  Uttabaräm.  3,  13. 
Mäi.atIm.  4,  4  t.  u.  Phau.  6.9.  Dhi'btas.  70, 15  (66,2  steht  das  Wort  nicht 
am  Platz).  Verschiedene  Arten  der  Prastavanä  sind:  Udghatjaka. 
Kathodghata,  i'rajogalica  ja,  Pravarlaka  und  Avalagita  SÄn. 
I).  288. 

M*-HNt.«MI'-J^  BI0-*^0)  m.  Titel  eiuer  Schrift  Verz.  d.B.H.No.  827. 

^rFrfTöTJ  'io"  Fq  mi'  ST  aaJ-  mit  einem  Prastäva  (s.  HtrlN  3.)  zu 
versehen:  Zf-  Lirj.  6.1,  17.1'gg. 

'A\~W{  na.  =  'AM(  Streu  gABOAB.  im  gKDu. 

HHIH  und  UHR  parlic.  praet.  pass.  von  FcTT  mit  5T  P.  8,2,5*. 
Vop.  26,  100. 

5JHH  s.  u.  Tr\  mit  ST-  ^H-HlaN  ra-  eine  best.  Form  der  Gleich- 
nissrede, die  auf  einen  wirklichen  Vorgang  passend,  mittelbar  einen 
bekannten  andern  im  Auge  hat;  z.  B.  die  Geliebte,  mit  ihrem  nicht 
ganz  bestandigen  Liebhaber  im  Garten  wandelnd,  sagt  zur  Biene:  was 
soll  dir  die  dornige  Pandane,  da  du  doch  die  Jasminbiüthe  haben  kannst! 
Kt  vilaj.  81,  a,  3. 

SFrJTH   von  Fq  mit  Vf,  f.  Lob  KV.  1,153.2.  Khäkd.  Cp.  2,9,4. 

5JFB3  "'•  M-  einer  hesL  Klasse  von  Göttern  unter  dem  Manu 
K/iksliusha  VP.  263.  Offenbar  eine  falsche  Form,  statt  deren  andere 
Schriften  5THq  und  ynrl  geben. 

i  tfs 

TT^R  s.  u.  VRH- 

yWl4l  '1.  5T  -+-  FrTFFi)  m.  1)  ff,  pr  eines  Mannes,  eines  Sohnes  des 
Srngaja,  KV.6.47.22.gASKu.  Hb.  16,11,11.-  2)  Jr^HI  STFrlM:  >• 
eines  Saman  Ind.  St.  3,213, o. 

STFriTrlT  !»on  Fq  mit  Vf)   m.   der  Gehilfe  des   lldgatar,  der  den 

tPrastäva  zu  singen  hat,  Ait.  Bb.  5,34.  7,1.  TBn.  1,8,»,3.  TS.  3,3,»,1. 
6,0,»,  I.  Ä.,v.  <>.  4. 1.9,4.  gu.BK.4.2,S,3.  5,4,s,22. 12.1,t,6.  14,4.t, 
au.  KWj.  gn.  7.1.6.  25.11,8.26,2,  io.  Htj.  1,5,1. 11,2.  9,1,  id.  Kiiixn. 
IV.  Tbeil. 


Up.  1,10,8.  MBo.  5,4788.  Habiv.  11361,  wo  ETrTTFnj  für  fTCTTFTT^  zu 
lesen  ist;  vgl.  Lasglois  II,  297.  Muiu,  ST.  1,37. 

!H tri 1 3t I T  adj.  den  Prastotar  betreffend  Schol.  zu  Lätj.  1,5,1. 

V|*-rl|*T  (von  FfTq  mit  5T)  m.  1)  eine  Anspielung  auf  (gen.)  Bbäg.  P. 
9,19,26.  —  2)7^q^|f^-^W  MHWlm.N.  eines  Saman  Ind.St.3,23l'a. 

!TFq  (von  F5IT  mit  TJ)  P.  3,1,136,  Seh.  m.  n.  Siddh.  K.  251,  a,  1  v.u. 
1)  Bergebene,  Plateau  AK.  2,3,5.  3,4,i*,90.  H.  1035.  an.  2,217.  Med. 
th.  9.  Haiäj.  2,11.  Wl^rHW^myt-yH  R.  2,54,40(4  1  Gobr.).  4,43,14. 
T^r^TfT:  MB«.  1,2946.  7,3236.  Kumäbas.  1,55.  Schol.  zu  P.  8,3,92.  fq- 
^7JP7  Sund.  4, 6.  5T5T °  R.  2,94, 11  (103,11  Gobr.).  nTT^0  97,1.3,56,1. 
Katiiäs.  3.5.  Mark.  P.  63, 10.  Megb.  59.  Fläche  (HfrlTT)  überh.:  ^|TJ 
5TFq  FTTH  *  q  qPTFqf^t  Wl:  I  $fcl  isl^ciH  sl-M^Ül  \0$  5- 
yjTfT:  II  gKDR.  Am  Ende  von  Slädte-  und  Dörfernamen  P.  4,  2, 110. 
122.  6,2,87.  fg.  —  2)  ein  best.  Gewicht  und  Hohlmaass  P.  3,3,58, 
Värtt.  4,  Seh.  AK.  2,9,86.  89.  3,4,tS,90.  Tbik.  2,9,6.  H.an.MüD.  (= 
qFPT^  und  3F57rFTFrT).  Haläj.5.  I5.  =  32  Pala  =  1/4  Adhaka  AV. 
Paric.  bei  Weber,  Gjot.  82.  =  16  Pala  =  4  Kudava  =  '/,  Adhaka 
Suc;b.  2,175.5.  Colbbb.  Alg.  3.  H.  886.  =  2  garäva  gÄBNG.  Samh.  1,1, 
20.  =  6  Pala  VVise  126.  =  '  ]6  Drona  (was  mit  Sota,  und  H.  über- 
einstimmt) Samsk.  K.8.a,4.  ein  Prastha  Wasser  Bbäg.  P.  3,1 1,9.  Wi- 
beb.  Gjot.  29.  ^  fy  I^UIUJH  Schol.  zu  Kätj.  gB.  61,  3.  T^FSI  ^T^H- 
^RT  W:  T^TjfrTi  MBb.  12,  I064l.  ein  Prastlia  ist  die  höchste  Quan- 
tität von  Blut,  welche  einem  kräftigen  Menseben  entzogen  werden  darf, 
Sucb.1,360,8.  2,43,4.  50,21.  68,  1.  Gabbbop.  in  Ind.  St.  2,71.  qR^ 

yfyii^lirjFTjiFr  ^%  tattvas.  öo.wT^TTmq  p.8,3,9  2,sch.f?vFr- 

MBu.  3.6068.  H^7°  14,  2695.  Spr.  2462.  Vabab.  Bbb.  S.  54,  17.  ftfc{ ° 
Räga  Tab.  4,  203.  —  3)  m.  M,  pr.  eines  Affen  R.  6,20,3.  —  Vgl.  ^^, 

^f?°,  mfä0,  ^1°,  ^u°,  ^f°  (n.  ^mf),  w£°,  %m°. 

5°i  q^iT0,  STT^0,  51^°,  STT5TT0,  ilTTJTT0.  PT5TT0.  T^^,  mfimi. 

y^'.JS.M,  (T^T5I  -«- Cf u)  m.  eine  best.  Pflanze  AK.  2,4,*,59. 

o  o 

VRZFFJ  (yt-yq,  acc.  von  yHr,  -1-^)  adj.  f.  £TT  einen  Prastha 
kochend,  von  einem  Kochgeschirr,  in  dem  dus  Quantum  eines  Prastha 
gekocht  werden  kann,  P.  3,2,33,  Seh. 

3TZI57  (1.  T^"  ~t-F5I^T)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBu. 6, 3296.  3856. 
8,2070.  Vabäb.  Bru.  S.  16,26. 

K*-y=il«£l  *ed.  st.  VROlili  ^T^T  P.  6,3. 63,  Seh.    . 

y*-i||'|  (von  FEIT  mit  V[)  n.  1)  Aufbruch.  Ausmarsch.  Weggang,  Ab- 
reise AK.  2,8,1,63.  H.789.  Haläj.  2,  297.  MBu.  1,2249.  3.  572.  11546. 
4,135.  9.1615.  R.  2,56,2.  FRT°  2,82  in  der  Unterschr.  Suca.  1,107,4. 
109,5.  giK.26, 16.  Ragb.4,  88.  rRJ  qf^TSpTT^T  ^F2TH  qsTrTTFr^ 
Kumäbas.  6,61.  Megb.  42.  Varäb.  Beb.  S.  85,  49  pcffl  adv.  wie  bei  der 
Abreise).  Katuäs.  43, 223.  fg.  265.45,27  2.  Rag a-Taii.  1.370.  4.371.  Pbab. 
78,8.  9.  ST1T  q^tq§^T  y*-yH*  ^NUMMTH:  so  v.  a.  das  Meer  schlägt 
den  Weg  in  die  Flussmündungen  ein  Ragii.  17.54.  °l^cfi^|J|lrf  adj.  so 
v.  a.  der  nicht  mehr  vorwärts  kann  QXn.  100.  Abgang.  Absendung  (von 
Waaren):  °fz(Wfir{  Jägn.  2, 197.  ^TFiTFf  W^H'.  ^TirT^  haben  sich  auf 
den   Weg  gemacht  so  v.  a.  sind  abgefallen  Spr.  1881.   Von  der  letzten 
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Reiseins  Jenseits:  MHf  WfJH  ^fFT  ^T3fFT  ^"rWHTH  Habiv.  4822. 
t-(<^i|0  der  Antritt  der  grossen  Reise,  der  Abschied  vom  Leben  Habiv. 
11070.  R.  2,47,7.  4,61,21.  KatbIs.  10,217.  VP.  163,  N.  7.  Kull.  zu  M. 
6,31.  —  2)  der  zur  Erreichung  eines  Zieles  eingeschlagene  Weg,  Methode; 
System  Madbos.  in  Ind.  SL  1,  13.  14.  21.  23.  STPTyHxIM0  Titel  eines 
Werkes  Hioubs-tbsang  1,201;  vgl.  yJT°.  °>T^  Titel  einer  Schrift  des 
Madbusüdanasarasvatl,  herausgegeben  von  VVebeb  in  Ind.  St.  1,13. 
fgg.  Hierher  gehört  vielleicht  auch  HVIt-%IMi:  ^W^PVI'  MBa.  12, 2408. 
H^RTT^0  Gedankengang,  System  Schol.  zu  Kätj.  Cr.  171,8. 182.5.  728, 
17.  zu  VS.  Pbät.  4, 162.  —  3)  eine  Art  Drama  untergeordneter  Art  (3- 
T^Ru,  deren  18  aulgezahlt  werden  SÄu  D.  276.  544.  Unter  den  7  Ar- 
ten von  J^rT  aufgezählt  beim  Schol.  zu  Dacar.  1,8.  —  Vgl.  VI lt-ia( II*H°ll- 

y^-yiH^  Sunu.  2,2.  Sfirl0  Katbäs.31,38.  J7^T°  MBh.  1,356  fehler- 
haft für  yTFTTFPfi. 

ytyHlT  (von  vTF?TH)adj.ji«m  Weggang  gehörig:  yt  fifel:  VTT2TT- 
^ITCTT:  (Sfiy  3^7)  Li™.  4, 11, 2.  12,1. 

Ht-yiH'l  (vom  caus.  von  F5JT  mit  Vf)  n.  das  Absenden,  Abschicken: 
TT5I:  nach  allen  Weltgegendcn  R.  1,3,25  (19  Gobb.).  *{Jc{°  1,77  in  der 
Unterschr.  ctH^IUIIM  R.  Gobr.  1,4,70.  ?RT°  2,89  in  der  Unterschr. 
H*sU°  Sab.  D.  156.  MBa.  1,  2383.  UH°  das  in-die-Welt-Schicken  so 
v.  a.  Anwenden,  Gebrauchen  einer  figürlichen  AusdrucksweiseSXB.D. 8,12. 
Das  f.  ^TT^TTT'TT  in  der  gewöhnlichen  Bed.  R.  Gobb.  2,70  in  der  Unterschr. 

ü *rSJ (CJJ  (wie  eben)  adj.  abzusenden ,  abzufertigen  MBu.  12,  13862. 
14.  2518. 

'A  *:'A  IT^FT  (von  t&ll  mit  y)  adj.  aufbrechend,  abreisend  Urüms.  4,9. 
gana  JF7Jnl[  zu  P.  3,3,3.  R^0  Katbäs.  10,70. 

'AtWm  und  ytyiOl  s.  HT*°. 

yf8JNH  (von  F5JT  mit  y)  adj.  enteilend,  rasch:  die  Maru t  RV.  8,20,1. 

yfyMtl  (wie  eben  und  von  yF?T)  1)  adj.dass.:  ^T^T^T  VS.12,71. 
—  2)  f.  °=frlt  N.  pr.  eines  Flusses  Hariv.  Lai«gl.  I,  509. 

V(  l*-üj=tt  am  Ende  von  Adjectiven,  die  von  Compositis  auf  V|t-^  ab- 
geleitet sind;  s.  yy°,  EUq°. 

vTIfy^l  f.  eine  best.  Pflanze,  =  tl*-e4#|  Bbävapr.  im  CK  Dr. 

^TrFSTrT  *•  u.  FEJT  mit  y.  °rf|st|I  f.  diejenige  Jagja,  welche  bei  der 
Darbringung  der  Soma-Schalen,  welche  yTFTrT  heissen,  gesprochen 
werden,  Ait.  Bb.  5, 10. 

vTfejFT  'von  F5TI  mit  y)  f.  nom.  act.  P.  3,3,95,  Seh. 

T«-yM  (wie  eben)  partic.  fut.  pass.  impers.  abeundum,  proficiscen- 

dum:  tlfaJM  T-l l-UH I  ^T^TrT  MBu.  12,4804. 

S 

ZXR  (von  ^T  mit  y)  m.  Badebehälter  P.  3,3,5s,  Värtt.  4,  Seh. 
VlfcH  MBh.  1,5359.  13,  3533.  3683.  Hariv.  3426.  Vikb.  150  (v.  1.  y- 
WH).  Racb.  ed.  Calc.  1,85  (Stbnzier  y^cj)  fehlerhaft  für  y*=H. 

y*UO.(  (von  W  mit  SJ)  nom.  ag.  zur  Erkl.  von  ^"^  (=  ^füTT 

yyiHi)  nir.  e,  i7. 

TTO1RFT  (von  ^  mit  y)  adj.  träufelnd:  W\°  Nir.  12.  36. 
yfwy  [1.5T -§.%<>)    adj.   «6era«j  fettig:    ^-{i'-tidfä^  «PRfli 
CU.  14. 

yjpyr  (i.  rr^^rjjj  f-  dte  n,^,,  deJ  £„Ae?,  MBh%  ä)  4803-  9i  3339. 


yyq  (von  ^T  mit  y)  adj.  jiim  Bad  geeignet:  ;£?  Nir.  1,9.  Cat.Br. 
12,2,1,2.  Kätj.  Qa.  20,2, 13. 

yT^FT/T  (von  T^F^  mit  y)  n.  das  Zucken  Sccr.  1,48,4. 

yf'-li6  (1.  y-H  *-'-h6)  adj.  1)  aufgebrochen,  aufgeblüht  Cabdar.  im 
CKDa.  —  2)  offenbar,  deutlich  Mark.  P.  37,21.  Pratäpar.  12,  a,  3.  Ki- 
vjAD.i,4o.yrq:  ^FT^-  ^Ü/^T:  ilWI  R  yfl^flT  Spr.  2311.  fifiqqj- 

yTTi?;  iT^T  Katiias.  13, 109. 
o      o     *\ 


yFTTP/TT  'von  t-'-hy,  mit  y)  m.  N.  pr.  eines  Naga  Vjctp.  87. 

yF7n?7T  (von  FyTS  simpl.  und  caus.  mit  y)  n.  1)  das  Auseinander- 
fallen: nTFTTTT:  yHhlH  yrTTHrWr:  Vabäb.  Bbb.  s.  53,  ns.  -  2) 
das  Oeffnen,  Aufblühenmachen  (Ty=fiTSR)  Med.  n.  192.  —  3)  das  Offen- 
barmachen (y=h|!<M)  H.an.  4,  180.  —  4)  das  Schlagen  (rH;*|)  H.  an. 
Med.  —  5)  das  Reinigen  des  Getreides,  Worfeln  H.  1017.  —  6)  das  Ab- 
reiben, Abwischen  Vjutp.  218.  —  7)  ein  Korb  zum  Worfeln  des  Getreides 
AK.  2,9,26.  H.  1018.  H.  an.  Med. 

V|Hl-(i  (von  Kl-ö  mit  y)  m-  *>*  Hervorrieseln,  Hervorquellen:  51- 
*7FT7TT°  Verz.  d.  Oif.  H.  No.  599. 

yf^T/T  (wie  eben)  n.  dass.:  F^°  MBa.  12,13222.  Ausschwitzung : 
WiJRW.  Spr.  1882. 

yFTF^-T  (wie  eben)  adj.  hervorquellend:  &r(  ^|fg  W^-  yTT- 
j^  Cat.Bb.  14,6,9,31.  MBa.  7, 5300. 

yiTO  (von  ^TT  mit  Vi)  m.  da*  Hinfallen,  Auseinanderfallen  Ait.  Br. 
5, 15.  yo  lf1(    tBr.  3.2,»,  1.  Kätb.23,9. 

yWlTFI  (von  VI<=1H)  adj.  fallen  lassend:  MTV*T  so  v.  a.  das  Kind  vor  der 
Reife  fallen  lassend,  nicht  austragend  Sccr.2,397,2.  —  Vgl.  IPTTTrT  ISi 

UI.II.lt II  \  Tl..    IM.ll.'ll.Tl.iriJ  [,. 

yyy  (von  R  mit  y)  m.  1)  Ausfiuss,  das  Ausströmen,  Fortstromen; 
Strom:  =lff  yRSTH^TR  (T^Wybfil^)  Habiv.  12017.  cjl^y^T  Ü- 

f^n^MBB.7,79i9.jtf^fiy^yT^y  8,2533.  f^hT:  y^ryr  jot- 

HIH  Haläj.  2,  1 1.  y^)^  Iwenn  die  Milch  aus  dem  Euter  strömt)  xf  5T- 

N '  o 

frjyrH:  M.  5,  130.  Scca.  1,  286,  4.  yyyft^WTTW:  so  v.  a.  in  Strömen 

-Ä  .  =^ 

fliessend  MBb.  1,5  359.  FrTT!  HW^H'-Irh:  so  v.  a.  Milch  /Hessen  lassend 

° 
Habiv.  4023.  ^^°  Vikb.  150.  —  2)  was  ausfiiesst,  sich  ergiesst:  a)  die 

aus  der  Brust  —,  aus  dem  Euter  fliessende  Milch  MBb.  1,6683.  13. 

3721.  Habiv.  3409.  yWyTpfTiyfytrft  3426.  Ragb.  1,84.  —  6)  hervor- 

stürzende  Thronen,  pl.  MBa.  1,  4  246.  2,  726.  Vielem  i:  —  yFF^- 

P^lfTrl;  Habiv.  4776.  —  c)  Urin  H.  633,  v.  1.  MBb.  13,  3533  =  3683    — 

d)  der  über  fliessende  Schaum  bei  kochendem  Reise  H.  c.  94.  —   Hier 

und  da  falschlich  y^c)  gedruckt.  Vgl.  yi=|H. 

y^fym  (wie  eben)  1)  u.  Ausströmung,  das  Herausquellen;  Quelle  (= 

3fH  AK.  2,3,5.  H.  1096.  Haiäj.3,  55);  Ausfiuss,   Ausguss,   Schnauze 

(an  einem  Gefass):  TTyyFT  RV.  8,33,  I.  Tfh  yR^iu"  1^%  »TTT'TR 

Fyrir^  54,2.  ftpjqfri  yy^d  ^  qpfa  10,148,2.  jy^pr  yyyrn- 

Ff  H1HT  1, 180,  8.  TT;0  adj.  vorströmend  8.  89,  9.  3Trf  -ii=f>y«=NU|: 
KAcg.72.  y^rqTy  yj  SchoL  zu  K.tu.  fR.  61.20.62,1.  Htj.  9.2.28. 
—  Duvtup.  24,29.  yfT-T:  yyyiT  WFl'.  wenn  die  Milch  ausströmt  i  u';>. 
1,193.  ypFIF'7  tTFRTT  I  RR:  yR^HI  W'im  'cenn  6ei  der  Mutter  die 
Milch  ausströmt  Mark.  P.35,22.  Hi  Vjy=tUllH'»|  dwrcA  hervorquellen- 
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den  Brunstsaft  N.13,6.  «i^y^^UH  »3.  mit  hervor  stürz  enden  Thränen 

o 

R.2,66,n.  STT^WFRntq^:  R.Gorr.2,123,4.  6,92,64.  ?rf|rT: 'TOW- 
TtT  *PJ^yfcHUII:  Honig  und  Wasser  strömend  MBh.  3,  127  4  3.  -RT- 
"+il""*j,_t'-H-HN^l|l=_lclfcJER  mit  Nass,  das  aus  den  Krügen  wie  aus 
Brüsten  ausströmte,  Kdmäras.  5,  U.  £TR  MHM^mrM  JTrTSTM=IUI'7  *T 
Quellen  M.  4,203.  Jägn.  1,  159.  M.  8,248.  Indr.  1,25.  27.  MBh.  1,3320.  2, 
376.  *n^:  ««=imMIH  3,  1556.  4079.6,3441.  7,2853.6834  =  7962.  9, 
2660.  12,4358.  14,2194.  Hariv. 3927.  13875.  R.  2,42,17  (41,17  Gore.). 
34,40  («iGorr.).  3,12,15.  35,84.  4,9,42.  61,1.  Slcr.  1,130,13. 169,12. 
173,  15.  Rt.  2,  16.  Bhäg.  P.  4,6,11.  8,10,24.  Mähe.  P.  61, 16.  23.  masc: 
?PR1  ^F-lt  ffN.  Wr\  yM-)UIIN<M  R.  6,20,24.  68,  28.  —  2)  o. 
Schweiss  Trik.  1, 1,128.  —  3)  ^qT  und  ^TST  ytHUM  N.  einer  Oertlich- 
keil,  der  Quelle  der  Sarasvatl,  Act.  Cr.  12,  6.  Cänkh.  Cr.  13,29,24. 
auch  ytHyfeHITf  MI!n.  9,  3045.  3071.  Räga-Tab.  4,  387.  Ind.  St.  1,  54. 
Vgl.  £?RTrTT.  äSTJTsT,  MtIM^HT  und  '_J,|tf-im.  —  4)  ro.  &  pr.  eines 
Mannes  Ind.  St.  2,315.  —  5)  in.  N.  pr.  eines  an  den  Malaja  angren- 
zenden Gebirges  H.  1029.  R.  3,55,4  4.  68,37.  4,26,1.  45,19.  52,27.  5, 
3,4  5.  79.  —  Wird  öfters  fälschlich  ST  EWU  geschrieben.  Vgl.  *{T\°  und 

sTraw. 

y«HhH  (von  y^cj;  adj.  ausströmend  (Irans.):  -R°  Nu».  12,36.  CTET: ° 
cJT5fTi  säugend  Räga-Tab.  1,77.  TJI  eine  von  Milch  strotzende  Kuh 
Ragh.  2,61. 

SJHN  (von  R  mit  STj  m.  P.  3,3,27.  6,2,144.  1)  Urin  AK.  2,6,  »,  18. 
H.  633.  —  2)  der  überfliessende  Schaum  bei  kochendem  Reise  H.  c.  94. 

-  vgl.  wm. 

SpäTR  (wie  eben)  f.  das  Hervorquellen;  so   ist  wohl  st.  STFtTTc.  zu 
le-cn  Vop.  9, 1 1,  t.  I. 
STFH  (von  F-R  mit  JJ)  m.  £a«t,  ScAa..:  sMIrMUH^:  MBb.  7, 

>:...  -  vgi.  stftr. 

'/IHI^  (1.  ST  -h  FTT  °)  adj.  .ieA.tcA,  angeneAm:  PIX:  RV.  10,  33,  6. 

'JHR  (von  FR  mit  ST)  m.  Scbol.  zu  P.  3,  3,  62 ;  vgl.  6, 2,  1 4  4 .  ein 
lauter  Schall  CKDr.  Wilson. 

'/IHN  (von  FTT  mit  ST)  1)  m.  da«  Einschlafen  Bhäg.  P.  6,16,56.  — 
'2  in.  Traum  Bhäg.  P.  3,27,25.  —  3)  adj.  einschläfernd,  in  Schlaf  ver- 
netzend (CTv^n  MBU.  3,7289.  7265.  7289.  Vgl.  MHI'-H- 

/TF^TFT'T  (vom  caus.  von  F-TT  mit  ST)  1)  adj.  f.  5  einschläfernd,  in 
Schlaf  versetzend:  STTc*T0  rRFT)  Bhäg.  P.  3,26,20.  lETTST  MBu.  3,  1703. 
Hariv.  12737.  R.  1,29, 1 5.  Räch.  7, 58.  yHI'TMl  t^TT  Zustand  des  Schla- 
fet Hin.  P.  8,32.  —  2)  n.  da*  Einschläfern:  °H!TT^'  R.  5,10,13. 

'^»-'^in'll  'von  STFTn)  f.  die  Einschläfernde,  N.  pr.  einer  Tochter 
SattrAgit's,  die  Krshna  ehelichte,  Hariv.  2079. 

STFTTr  (von  PTJ[  mit  ST)  m.  Bez.  des  om,  mt.  dem  der  Lehrer  sei- 
nen Unterricht  beginnt,  RV.  Prät.  13.3. 

'A'-'Ai  (von  TFTT  mit  ST)  m.  Schweiss  Coi.rrh.  und  Lois.  zu  AK.  1,1, 


l.  SS.   STHT   fTEHFI   MBo.  7,8104.  Vet.   in  LA.  28,  12.  SÄu.  D.  180. 

TTHlTiT:  Prab.23,3.  °fazj  Kaurap.  10.  °^=Tf=riTFI^R  Mähe.  P.  124, 

IS.   Mittel  dagegen  Gärcda-P.  19S.    CKDr.  #°  adj.  schwitzend  MBh. 


S '.  1 9. 


SrF^fi7*T  (wie  eben)  adj.  schwitzend ,  mit  Schweisstropfen  bedeckt: 
ST^TSpr.  2921. 

ST^TIT  in  HrMM^iiT  ^t  Hariv.  2694  fehlerhaft  für  U$.\Ul. 

S|«£ll.M  »>•  nom.  act.  von  ^R  mit  ST  P.  8,4,  22,  Seh.  oqTTTT:  beim 
Minnespiel  Verz.  d.  Oxf.  H.  215,6,29. 

STÄUPT  m-  <*<""  ^nd  Trie.  1,1,85.  ST^RTR  CKDr.  nach  derselben 

*Sgs 

Autorität.  Falsche  Formen  für  CT^'TT^T. 
ST^R  (^R  mit  ST)  adj.  s.  -3.°. 

st^rft  s.  st^ütr. 

ST^tTT  (von  c^.H  mit  ST)  uom.  ag.  und  fut.  niederschlagend :  5HT- 
5il<H^Htfq  ST^rTT  RV.  10,27, i.  wm{\  -T^tTT?:  MBb.  5,5734.  q[ 

r* .     .    '-. 

rj  T^STt^tTKr  H-TR  7, 2508.  Anden  beiden  letzten  Stellen  ist  vielleicht 

ST^rTT  anzunehmen. 

ST^7-T=?J  (wie  eben)  adj.  zu  lödten  Hariv.  1195. 

ST^7  (von  i^T  mit  ST)  m.  1)  ein  Zeitabschnitt  von  etwa  drei  Stun- 
den AK.  1,1,», 6.  H.  143.  Hal'u.  1,106.  =  6  oder  7  Nadikä  Bhäg.  P. 
3,11,8.  Vabäh.  Brh.  S.  24,  10.  76,3.  5TUPT  ST^IT  ^TT  Pankat.  136,3. 
Kathäs.  44,72.  90.  Tabeas.  51.  Schol.  zu  Kätj.  Cr.  969,  2  v.  u.  Pankat. 
ed.  orn.  49,14.  'Tiyir'.H^  f^TTFT  15.  STRlST^  IR  gegen  9  Uhr 
Morgens  Kathäs.  10, 1 15.  tJTTrRJT!  ST?R  ^f^X  ^  so  T'  a'  9e9c"  9  t7Ar 
.ifcend»  38,63.  RT5T  —  fefiRTFFST^;  •,»?,  ST^f^T  W31  ^TT^T: 

f . 

um  9  Uhr  Morgens  oder  um  Mittagszeit  Spr.  1883.  ITrTHmST^I^T  £T- 

SX        ______ 

WT  H'-_llrl  d.  i.  4l/2  Stunden  nach  Sonnenuntergang,  4l/2  Stunden  vor 
Mitternacht  Kill,  zu  M.  7,  225.  —  2)  Bez.  von  Unterabteilungen  im 
CAkuna  des  Crlvasan  taraga  Verz.  d.  B.  H.  No.  897.  —  Der  Zeitab- 
schnitt hat  seinen  Namen  daher,  dass  man  den  Ahlauf  desselben  durch 
Schlagen  anf  Metallglocken  kundthat. 

yt^Jcf)  (von  ST<5()  das  Anschlagen  der  Stunden:  TT-TST^  ST^"^ 
^ifrT  Vet.  in  LA.  29,9. 

ST^pTP^t  f.  ein  best.  Strauch,  =  ^F-HT  Rägan.  im  CKDh. 

H«5(UI  (von  t^TT"  mit  ST)  h.Siddh.  K.241,a,6.1)da-Dra«/scAiagcn,£m- 
Aawen:  ?T^0  Pankat.  146,14.  ^5TTTRf^TST^upT  FIl^T^T^f  IST1JJ5T: 
^TirT^T  147,2.  das  Angreifen,  Bekämpfen;  Kampf  H.  796.  Haläj.  2,298. 
rTTTT^TTiran  MBh.  1,8041.  RH  '/J^KI  %T  4,89.7,100.  —  2)  das 
Fortschlagen,  Entfernen,Vertreiben:  «iN'-ll^iriM^tiilH0  Caj3k.  zu  Brh. 
Ar.  üp.  S.  231.  —  3)  Waffe  AK.  2, 8,  »,  50.  3, 6,  *,  5.  H.  773.  Haläj.  2, 
307.  P. 4,2,57. ^HiST^ili  WH  MBu.  I2,6i2i.  ARG.7,22.^rFrT5RiTu 
adj.  Bhag.  1,9.  (ER!)  Hf^ST^TrTT  (so  ist  zu  lesen)  ^TTf  Harit.  269i. 
13183.  R.  3,35,77.  Spr.  756. 1643.  Ragh.  13,73.  Vabäh.  Brh.  S.  3,8.  45. 
19.  78,22.  Kathäs.  13,21.  46,244.  Bhäg.  P.  5, 20,19.  Pankat.  ed.  orn.  3, 
6.  Hit.  72,  12.  ^rT°  der  sich  (vgl.  ?TRTrir)  im  Gebrauch  der  Waffen 
geübt  hat  MBu.  5, 5733.  masc.  Hariv.  180.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f. 
£TT  MBu.  6,799.  9,2665.  R.  5,24,30.  6,29, 14.  —  4)  Wagenkasten  Bhäg. 
P.  4,26,2.  —  3)  fehlerhafte  Variante  für  SFT^tTT  eine  Art  Sänfte  81- 
rasusdarI  zu  AK.  2,  8,»,  20.  CKDr.  —  Vgl.  iH0  (wie  auch  H.  c.  171 
st.  y_T:  ST°  zu  lesen  ist). 

ST^(Ul^iH^rTT  f.  ein  best. Metrum,  4 Mal  ^^-^  - _-_■  - ,  ^---  -- -  - 

Kiianoom.  67.  ST^Tn^TiTHrTr  Colebr.  Mise.  Ess.  II,  161  (IX,  3).  Ind. 
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St.  8.  387. 

y^^lifm  (toii  ^J"  mit  Vi  und  von  ST^TT)  1)  adj.  a)  anzugreifen, 
zu  bekämpfen:  THJ.£a|l)l:  MBb.  1,7426.  —  6)  zu  vertreiben,  zu  entfer- 
nen, zu  beseitigen:  tH^klN  Prab.  88, 15.  —  2)  n.  Waffe  MBu.  12,4426. 
Habiv.  2657. 

y^JH  (von  U<x>(i  m.  Stundenabrufer,  Wächter  CKDr.  Wilson. 

y^.rl'i  {von  ^T  mit  Vi)  nom.  ag.  Angreifer,  Kämpfer,  ein  tapferer 
Kämpe,  Bekämpfer  R.  2,1,21.  5,31,50.  Vikr.78,  13.  Rasb.  2,  31.  7,44. 
50.9,78.  Räga-Tab.  4,456.  =tiM°  zu  rechter  Zeit  Pankat.  149,15. 
tHJMR  MBh.  4.863.  HRNM^MM  R.  4,61,43. 

y^rjci/  (wie  eben)  adj.  anzugreifen,  zu  bekämpfen:  tl^trlH  MBb. 
1,5618.  10,54.  Habiv.  6240.  impers.  ein  Angriff  zu  machen  auf  (loc, 
selten  dat.),  einzuhauen  in,  ein  Schlag  zu  versetzen  MBh.  1,5289.  Habiv. 
7320.  °c?j  ^  mSTFR  *,  I^W  MBii-  6> 3  '•  rT"5T  f^  °sd  ^fTFT 

7,6218.  ^f^jftl^  °cTJ  jf}7  632  1.  Katbäs.  37,  163.  ^TT^yfdf^^T- 

^°Bä^^r^HHSpr.3306."57iq>ftrnqHrIFT^MBB.12,3544. 

Vi^f  (von  ^T  mit  Vi)  m.  Freude  Arg.  1,6.  Sund.  1.29.  MBa.  4,363. 

•7  F3  FH3  ^  jfrPfT  ^f^PT  Freude  haben  an  5,  1083.  9,  822.  13,  2644. 

R.  1,15,24.  24,7  (23,7  Gore.).  2,21,58.  26,18.  47.19.  6,20,13.  Su«n.  1, 

2,20.  Rasb.  2,68.  3,17.  5,61.  Katbäs.  14,23.  30,32.  50,  109.  Viu.  336. 

Räga-Tar.  1,  146.  Mark.  P.  103,25.  Sah.  D.  63, 10.  Insclir.  in  Journ.  of 

the  Am.  Or.  S.  6, 504,  £1. 12.  JT^Tq^WT  H^fT  H»i<Wi  ^  MBh. 

2,988.  rRHT  SV^Q'.  1996.  —  Vgl.  J55r^n$f. 
r  r 

y<^6(tn  (von  i^r  simpl.  und  caus.  mit  Vi)  1)  adj.  a)  starrmachend 
'  "*•    -s  .'s  r 

dieHaare  am  Körper):  cTFI0  MBu.  2,2303.  Hr?EfT7jy^.4mT  12,10302. 

—  b)erfreuend:  ^FrtfasFIFT  Hariv.  8786.  ^vTVftQ  MBb.  1,1312.  ^FU° 

CS.O 

7,3147.  —  2)  m.  der  Planet  Mercur  Trik.  1, 1,93.  Vgl.  y^d-  —  3) 

r 

f.  S  a)  Gelbwurz  CKDr.  nach  Uär.;  die  gedruckte  Ausg.  aber  hat  yc£- 

|  4M||.  —  6)  ein  best.  Metrum,  4  Mal ,  ~~~^. ■-  ^ 

Ind.  St.  8,384.  Kbandom.  53.  Vgl.  y^P?J.uft.  —  4)  n.  a)  Freude:  °^ft' 

r       £ 
MBh.  12,12777.  —  6)  das  Erfreuen:  M^inTST  ^RFf!.  —  «)  eine  miihe- 

/ose  Erfüllung  eines  heissen  Wunsches:  Jr=til  Q3T9 IHISI  ^FTT  M  (?f  ST- 

r 
t(,qu.|rf  Kiavlaj.  132,  a. 

yc^tljcH  (von  ^TT)  adj.  froh  R.  Gorr.  2,13,29.  qT/q°  MBh.1,1544. 

H^flM  (wie  eben)  1)  adj.  erfreuend:  SpTHÜ  y^Pmifl  MBh. 2, 3 13. 

—  2)  f.  °  Prüft  a)  Gelbwurz  Här.  93;  vgl.  T^Wf.  —  b)  ein  best. 
Metrum,  =  y.^HUJt  Ind.  St.  8,384.  Colebr.  Mise.  Ess.  11,  160  (VIII,  1). 
Cuut.  36. 

Sf^TtT'TT  (von  ä^TJ  mit  Vi)  m.  der  Planet  Mercur  H.  1 17.  —  Vgl.  M<^MUI< 

y<£H  (von  ^Ff  mit  5)  m.  N.  pr.  eines  Rakshasa  R.  6,69,12. 

^T^FFT  (wie  eben)  n.  1)  das  Lachen,  Verlachen,  Verspolten  H.  an.  4. 
i»  l  (189  ist  Sf^FR  ein  Fehler).  Med.  n.  190.  Hit.  1, 107  (falsche  Les- 
art).  Enklitisch  nach  einem  Verbum  flnitum  gana  17151  \\i  zu  P.  8,1, 
27.  57.  —  2)  eine  Art  Lustspiel,  Posse  H.  284.  H.  an.  Med.  Pratäpar. 
20.u,  i.24,o,7.Dacar.  1,8.  2,21.  Sab.  D.  275.  533.  DiiCktas. 67,1 2.  96,15. 

y^Hrl  1)  partic.  s.  u.  ^Ff  mit  Vi.  —  2)  f.  °<£HtO  a>  eine  Jasminart, 
=  qSJT  Trik.  2,4,23.  =  ^TFIrff  RIoan.  im  CKDr.  —  6)  ein  grosses  (1. 
Vi,  Kohlenbecken  (^>Ft?ft)  CKDr. 


VI^IHrl  s.  u.  ^Ff  mit  Vi.  o:T5r  m.  N.  pr.  eines  Buddha  Vjitp.  3. 
Laut.  ed.  Calc.  5,19. 

STicFrT  (1.  Vi  H-^Frl)  l)adj.  langhändig  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am. 
Or.  S.  6,307,  Cl.  26.  —  2)  m.  die  Hand  mit  ausgestreckten  Fingern  AK. 
2,6,»,35.  H.  596.  °XTm  Schol.  zu  Kätj.  Cr.  62, 1.  y^H  n.  FfWTR 
P.  6,2,183,  Seh.  ^Fft  T^FFR  5TTH  (^TOT?)  H.  an.  3,274.  —  3)  m.  S. 
pr.  eines  Rakshasa  MBb.  3, 1637  7.  16383.  R.  5,39, 13.  fg.  6,12,17.31, 
5.  fgg.  Bhäg.  P.  9,10, 18.  eines  Spielgenosseu  Sürjaprabha's,  Sohnes 
des  Kandraprabha,  Königs  vouCakala;  war  in  einem  früheren  Le- 
ben ein  Asura  gewesen,  Katbäs.  44,25.  45,376.  47,26. 

^T^FrRi  (wie  eben)  nämlich  rR  heisst  die  Strophe  UV.  8,86,13  — 15. 
—  K  vi  sn.  Ab.  2,5.  CÄSkh.  Bu.  18,4,8.  5,9.  II. 

SH^I  (wohl  ^T  mit  Vi)  f.  ein  Spielausdruck,  welcher  einen  günstigen 
Wurf  oder  Gewinnst  bezeichnet;  uberh.  Vorhand.  Vortheil,  Vorsprung: 
3cf  ^FlfHfNT  SFTlfH  $3  izffi  f^H^TTTTT  5B#  RV.  10, 42. 
9.  Fn  Al  ^hTiTPT  Ffhrft  ^FJlWTrf  JTTW  A  v.  4, 38, 3.  mvm  #■ 
qr  y^.|H  Paxkav.  Br.  16,14,2.  20,11.4. 

STATUT  (von  cjs],  sft^llrl  mit  Vi;  n.  das  Weichen,  Verschwinden:  *4|cj- 
%n\\°  Camk.  zu  Biih.  Ar.  Up.  S.  248.  Mut.  9.  113.  Cic.  4,55.  Mark.  P. 
36,5.  qtqTFfTFRTfy0  Burn.  Inlr.  623.  324,  N.  1  (?  3^H  gedr.). 

5Tc£)|m  (wie  eben)  f.  UgÜval.  zu  L'näuis.  4,5  l.  dass.:  sl*HHr'-l  °  Cvs- 
täcv.  Up.  1,  1 1.  135T0  Bhäg.  P.  9,5,9.  5pTT^"<7  M^IH  (sie)  rl  CfFfFTR 
Mark.  P.  38,  68. 

y<£|<LU  (von  f^  mit  Vi)  m.  Sendbote  AV.  15,3,10  (v.  1.  ST^Ff).  — 
Vgl.  g%tT. 

l\<%>\(  (von  ^|"  mit  Vi)  m.  P.  7,3,54,  Seh.  Schlag,  Hieb,  Streich, 
Stoss,  Schuss,  Wurf,  ictus:  M^l^lfl  Jägn.  3,248.  Draip.  9,  5.  ^T^T^T 
f^^^Fdd:  Spr.  2930.  Sdcr.  1,101,10.  113,3.  352,20.  2,260,21.  Ragh. 
7,41.  Katbäs.  10, 1  16.  33,118.  ^lo^TfTPt^rf  47,62.  49, 147.  Mark.  P. 
83,14.  Pbab.88,3.  Pankat.  214,15.  Schol.  zu  Cäk.  32.  \'j\(\k\  M.  4,83 
(MBh.  13,5023).  M-^Qf  ^FT  Vi^JJ  ■S'j  T^fT:  Räga-Tar.  5,  435.  tTT^° 
(s.  auch  bes.)  Fussschlag  Kathäs.  12,  103.  Pankat.  252,25.  sTPT0  R.  6, 
98,24.  qTftn0  Hariv.  2251.  Spr.  2921.  JTT^°  Socr.  1,288,5.  mW^J 
qf&Vi^Ti  ^TfrT  Mrkkh.35,10.  q^°  Hakiv.  10307.  giJiqvPR.  3,56, 
35.  Mark.  P.88,35.  Isl^H0  Katbäs.  37,167.  Haläj.  2,65.  PaiSkat.  69, 
1.  FTJTS0  37,5.  TOTT0  MBb.  1.6707.  ^[E0  Vid.  214.  Katbäs. 38,67.  41, 
5 1. 50,24.  qqT  ^^fTHf^srjg^T,!  37, 168.  F^SH»;0  Hit.23,  i3.^r?I- 
51°  Spr.  2744.  Fri%FT°  MBh.  8,819.  ai(^TT?7iy<clv,4  dem  Bruder  oder 
der  Gattin  Schläge  versetzend  JÄoii.2,  232.  FFH°  ein  Schlag,  den  man 
einem  Schlafenden  versetzt,  Hariv  4816.  gfrP  MBh.  8,2477.  5T§T{: 

Fra^5i%?nFfT  q^uim  hariv.  12007.  ^rar  f^  v^ijm  jfm 

Tm^r-j^f!  damit  sie  einhauen  Spr.  1130.  ■ —  Vgl.  fTJT^. 

ST^Tpfi  (wie  eben)  P.  6,2, 139,  Seh.  7,3,5  i,  Seh. 

y^,|iUJ  n.  v.  I.  für  5RT»TII  Särasu.murI  zu  AK.  3,3,3.  CKUb. 

yc*,|ic|^H  {Vi0  -*-cf0)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  von  Mithila  Da- 
cak.  95,  13. 

y-cl^gil  (5T° -+-5T °)  f.  =  3&WIT,  RIH|lf^nit  Bhävapr. imCK üb. 

y«^lhH   (von^T  mit  Vi,   adj.   schlagend,   einhauend,   kämpfend; 
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sr^r 


wk 


in'. 


subst.  ein  guter  Kämpfer  Nib.  5. 12.  Dbaop.  8, 9.  Arg.  7, 5.  MBu.  1,2  5  42. 

53*1.  2,87.  4,  1016.  3,78*.  Habit.  3027.  68S7.  R.  3,23,  26.  Malav.  69, 

5.  ein  Elephant  MBu.  ö,  3046.  6,4  154.  ^IST^MR   Bekämpfer  der  Rä- 

kshasa  R.  3,31, 19.  c|mk  °  bekämpfend,  kämpfend  gegen  6,18,3. 

("IT0  gegen  Blossen  kämpfend,  eine  schwache  Seite  angreifend  Ragb. 

15,17.-  Vgl.  STPFP,  £75°. 

H«£l,vti    (wie   ebeu)    adj.    fortnissend:    rTFT^TRFT:     M<£I^JiT: 

Kath.  22,  9. 

I    r  ir 

H«£IM  oder  y<£FT  (von  <^.J"  mit  TT)  adj.  wegsuneAnten,  sk  uersefien: 

ST!?!  Cat.  Bb.  11,8.1,  |.  —  Vgl.  u.  y<£IUJ. 

y^Ntl    von  TT^T;  adj.  Gewinn  machend:  |!(MM(:  HIH^M  ST^T- 

=imhi  ^MqfwnfH  3jft^Rv. 4,20,8.  Nacb  sij.  =  ^r^^nT^m. 

y^.W  (»on  ^f  mit  TT)  l)m.  P. 3.3, 62,  Seh.  (vgl.  6,2,14«).  a)  =TT^>- 
fR  H.  an.  4,  181.  Mkd.  n.  190.  das  Lachen,  Gelächter:  'A^\A  ^^( 
Habiv.  9908.  Kam.  NItis.  3,  20.  Mrkku.  130,22.  RTT^TfFi  adv.  Mälav. 
36,  U.  y^,m  =  SR«JjM  etn  schallendes  Gelächter  Cabdab.  im  CKDb. 
—  6)  Spott,  Ironie  P.  1,4,  106.  8,1,  46.  —  c)  Schauspieler  Dhab.  im 
CKDr.  —  d,  Dein,  Civa's  Tbik.  1,1.44.  N.  pr.  eines  Naga  MBa.  1, 
2157.  eines  Wesens  im  Gefolge  des  Civa  9,2570.  —  e)  lt.  pr.  eines 
Tlrtba,  =.  HTIRT^  Gatabb.  im  CKDb.  —  2)  n.  H^lsIt'J  V^W\ 
N.  eines  Säman  Ind.  St.  3,227.0.  —  Für  einige  Bedeutungen  wird  man 
das  Wort  in  TT  -+-  <£>l<-|  zerlegen  müssen;  in  der  vorletzten  Bed.  wohl 
nur  fehlerhaft  fur  TT'TTCT. 


VC^H^ti  (vom  caus.  von  t£H  mit  TT;  m.  Spassmacher,  Possenreisser ; 
s.  u.  tfitrT. 

i4«£l|  n*i  (von  i£H  mit  TT)  1)  adj.  lachend,  spasshaft,  spöttisch  AV.  8, 
6,14.  —  2)  m.  der  Spassmacher  im  Drama,  der  Vidüshaka  H.  331. 

TTT^  UsIdis.  4, 134.  m.  Brunnen  AK.  1,2,1,26.  2,10,28.  H.  1091. 

'A  \*£'i  1)  abgeschossen,  abgeschickt,  Abgesandter  u.  s.  w.  s.  u.  1^  mit 
TT  und  STSrf^R.  —  2)  JT|(1n^:  yh£H:  N.  eines  Sä  man  Ind.  St. 3,216, 
6.  —  3)  n.  «nVAe  H.  397. 

Srf^JH  <yH(.r|57.  acc.  von  ^f^H*  ■*•  WJ)  adj.  auf  Sendung  gehend: 
"^TRFT  PÄ«.  Grhj.  3,  lä. 

TTT^TT:  ('■)  JTTnH'T  >'•  eines  Saman  Ind.  St.  3,228,6. 

tTf^T(I.TT-+-f^T)  adj.:  -jHIH  P.  8.4,  16, Seh. 

y^.H  partic.  s.  u.  gT  mit  %  n.  =  »FITJT  Gatäub.  im  CKUb. 

y^frl  (von  ^  mit  TT)  f.  Opferung  RV.  7,90,2. 

!TsfpT  ')  partic.  s.  u.  i^TT  mit  TT-  —  2j  m.  R.  pr.  eines  Mannes  gana 

ä[T5nr\  zu  P.  4, 1,110. 

"  r  --    _^ 

'A <,*>  y  s.  o.  ^T  mit  IT-  °»T7'T  m.  N.  pr.  eines  Asura  Kathas.  47,30. 

VF^WTi  n.  eine  Art  Backwerk  Thik.  2,9,14.  —  Vgl.  TT^Ri. 

!T«rH.,  (von  T?:  mit  tT»nom.ag.  Treiber:  TT^TTt^TTTFctR  RV.8,88,7. 

TT%f?T  (wie  eben;  m.  1)  Wurfwaffe  VS.  13, 15.  fgg.  —  2)  IV  pr.  eines 
Rakshasa-Fuislen  Muiu,  ST.  4,114.  eines  Asura  llniG.  P.  6,10,20. 
8,  10.  20. 

TT^T  'wie  eben,  adj.  zu  entsenden,  Botendienst  thuend  AV.  5,  17.  3. 

Iat.  Bh.  5,3,«,  i  l. 
yV-!-77  n.  =  ^FFFfT  Här.  132.  .Nach  CKDr.  und  Wn.s.  =  tT%Hl^I 
l\.Theil. 


eine  Art  Backwerk.  v 

TT^TTT  (1.  TT-^<5°)  f.  instr.  0^rTF  so  v.  a.  oAne  sich  irgend  einen 
Zwang  anznthun,  sans  gine  Spr.  2049. 

yt£M  f.  =  y^M^IT  Uggval.  zu  ünadis.  4,  117.  Bhar.  zu  AK.  1,  i, 
*,  6.  CKDb. 

tT^frf^FiT  f.  Bäthsel,  räthselhafte  Sprechweise  AK.  1,1, S, 6.  Tbik.  1. 
1,116  (ET^>°  gedr.).  H.259.  Haiäj.  1, 152.  Kävjäd.  3, 106.  Phatäpar.23, 
6,  5.  Sin.  I).  5,  1 1.  329.  646.  Verz.  d.  Oxf.  H.  208,  a,  4 1.  217,  a,  9.  — 

vgl.  Tr^f^rn. 

TT%F?  '".  wohl  so  v.  a.  TTgnH-  snMHHI  VW\:  TT%FT  f^J^T: 
RV.  1,130,2. 

y^lTNH  (von  TT%T?T)  adj.  Opfergabe  bringend:  qqTJ  filW-tTH: 
g^TFT  ITf  rmni:  I  ^jf^ST  iHlfäl^:  RV.  8,81, 4. 

tTsy  \i  (von  ^>  lö  mit  TT)  n).  N.  pr.  des  Obersten  der  Asura,  mit 
dem  palron.  KäjAdhava  und  Vaters  des  Viroka  na,  TBh.1,3,9.  1.  eines 
Sohnes  des  H  iranjakaeipu,  Feindes  des  Indra  und  Freundes  des 
Vishnu,  MBh.  1,2439.  5, 1202.  fgg.  12,3662.  4568.  fgg.  6654.  fgg.  8023. 
fgg.  Hariv.  187.  261.  2283. 12139. 12693.  12711.  fgg.  12914. 12990.  fgg. 
13191.  13214.  13971.  14022.  14249.  fgg.  14284.  Bhäg.  P.  1,3,11.12, 
25.  5,18,7.  6,18,9.  12.  7,13,11.  fgg.  9,17,14.  —  Vgl.  TT^H^. 

TTs^TTR  (von  c<7fT  mit  TT)  m.  Verkürzung,  Abnahme,  das  Verkümmern: 
T?TT  ddfl'1l?fta:  TT^nwrJT^trT  I  m\  =4i4«HmT^4  TT^THHTTT^- 

f?I  ||  MBh.  13.  338. 

HSO  l'<  m-  P'-  nach  Camk.  das  Gefolge  des  Asura  Prahräda  Kaosh. 
!'!■.  in  Ind.  St.  1,414. 

TT^TrT  (von  ^T^  mit  TT)  f.  nom.  act.  P.  6,4,  95,  Seh.  Vop.  26,  183. 
Die  richtige  Form  ist  TT^f^SiuDii.  K.  209,6,8;  vgl.  P.8,2,44,  Värtt.  1. 

TTJ57T2"  (wie  eben)  m.  1)  freudige  Erregung,  angenehme  Empfindung 
Vicva  im  gKDa.  Such.  2,423, 14.  424,18.  TT^Tf  sNI^IrHM  R-  Gorr. 
1,43,24.  IH:0  5.13,17.  MBu.  1,2847.  —  2)  Laut,  Ton  H.  an.  3,336. 
Duar.  im  gKDR.  —  3)  N.  pr.  eines  frommen  Daitja  (s.  TTs^TT^)  H.699. 
an.  3,336.  4,189.  M^l^yirWT^rMHIT  Buag.  10,30.  Arg.  5,20.  8,20. 

MIlH.  1,  2526.  2642.  2667.  2,  231«.  fgg.  3,  1029.  fgg.   12,6146.  14,248. 

VP.  124.  fgg.  153.  Spr.  2871.  Verz.  d.  Oxf.  H.  257,  a,  11.  eines  Naga 
MBu.  2,362.  eines  Pragäpati  437.  —  4)  pl.  N.  pr.  eines  Volke«  MBh. 
6,35«  (VP.  188). 

y  t(.k=h  (vom  caus.  von  t£|ö  mit  TT)  »dj.  angenehm  erregend,  er- 
frischend: ^?T  Rt.  3,9. 

Hj&I^H  (wie  eben)  1)  adj.  f.  |  dass.  Sdcr.  1,178, 16.  188,  5.  2,424,7. 
Ragh.  13.'..  ^W\°  S"CB- 1,187,10.  IM0  (so  ist  wohl  st.  W3°  zu  lesen) 
MBu.  3. 11446.  IR:0  14,20  45.  R.  1,18,12.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Dich- 
ters Verz.  d  Oif.  H.  121, a.  —  3)  n.  das  Erregen  in  angenehmer  Weise, 
Erfrischen  Hariv.  31)03.  Socb.  1,131,9.  2,3,2.  Ragu.  4, 12. 

y r^H-J-l  (von  AstlK1  '"'■!•  ar"Jene,,m  erregend,  erfrischend:  in:TT- 
^li^-fT  MBu.  2,62.  12.7609.  14,2383. 

TT%  (von  7*^  mit  TT)  Unädis.  1,153.  P.  3,2,3,  Värtt.,  Seh.  Vop.26, 
83,  adj.  f.  TT  11  vorgebeugt;  geneigt,  gebogen,  schief;  demiithig  sich 
verneigend,  demiithig  I'ggval.  II  w.u.  5,  53.  Ait.  Bb.  3^,9.  TT<eTT  JclFHIIT 
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^Nft  ^WET^-TI  Acv-  £b.  3,  i.  FSTTTTT  Cxnkh.  g».  17,  5,  5.  CfÜT^  5T% 
^T^T  gÄÜKH.  Grhj.  1,8.  Kacc.  61.  67.  —  ST%T  ^ J^T^TTrT'^T^;  H:  er 
verneigte  sich  Arg.  1,5.  MBa.  1,7349.  2,587.  3, 13493.  13498.  13662.  5, 
137.  6,3315.577  7.12,9197.32  53.  14,  2173.  R.  Gobb.  1,  38,24.  2,38,21. 

6,82,130.  fg.  96,9.98,3.  y^yHsfctTFTT  f^HrT:  Ragb.  i6,so.  Som. 
Nala  25.  Katbäs.  12,162.  15, 129.  16,8.  20,174.  27,  41.  32,  186.  37,74. 
39,  99.  43,  18.  114.  240.  44,  130.  45,  155.  46,  127.  49,  158.  50,126.  185. 
Räga-Tar.  2, 111.  4,555.5,307.  Bbäg.  P.  7,3,25.  RV^^f^ftfTJ  adj.  R.2, 
16,25.  TJ^TfeT^T  BnÄG.  P.  4, 11,  23.  *W°  Katbas.  7,  98.  VtT\k°  22, 
254.  yUH^,Ui=)dMI  HfrhM^ÜI  %FTOT  Bbäg.  P.  6,19,9.  —  2)  geneigt 
zu  so  v.  ».hingegeben,  hängend  an  AK.  3,4.1», 59.  H.  383.  Haläj.  2,197. 
VCZpi]  (von  ^7  mit  Vi)  das  Anrufen:  ^^[J^^^^m(Tf^^UW^- 
^mi^rfMIUll^lM  Bbäg.  P.  3,33,6. 

rr^FT  s.  u.  w^. 

H^rTi^l  f.  Haläj.  1,152  uncorrecte  Form  für  ycTJcr^FIT  Rälhsel. 
y-^lül  sov.  a.  ST^"  I.  y<§mil  ^T  H^M  Pankav.  Br.  6,7,10.  Schol. 
zu  Kätj.  Qr.  9,6,33.  Cänkb.  Cr.  5,16,3  (wo  fälschlich  ST^TTTF  steht). 
ST^pRT  (von  ^T  mit  Vi)  m.  nom.  act.  P.  3,3,7  2,  Seh. 

1.  Vf\  im  Veda  Nebenform  zu  1.  TT  Und  von  gleicher  Bedeutung 
Dbätup.  24,53.  Auf  TTT  gehen  folgende  Formen  zurück:  t|^  |H.  '^IIH, 
WXW\;  SlSTra  3.  sg.  aor.;  W,  rrrfr,  TTrfrjT  qftr^g,  qtTW;  pass.  (5TT) 
T^V^i;  fidlen:  STTF^q  RV.  1,42,9.  73,8.69,1.  146,1.  6,17,3.  8,1, 
23.  AV.  13,2,35.  qtnfqatl  SJrT^FcTT  I7TUT  ^T  ETTT  WTrTT  (partic,  = 
TflTT  SU.)  H'AÜm  RV.  7,16,8. 

—  m  erfiillen:  f^RTOT  Slfrf(vf  TT^T  RV.  1,52,13.  STT  <T%T 
'A\T'4A  Tjt'-  81,5.  115,1  (P.  2,4,80,  Seh.).  4,52,  5.6.  53,3.  7,20,4.  98, 
s.  10,127,2.  134,1. 

2.  5TT  (=  1.  5TT)  am  Ende  eines  comp,  mit  Vi  wechselnd.   Vgl.  SlfT- 

f^°,  5TT'Tf??0,  ^u2,  ^m°,  frso,  j?kto,  wi°,  sq;ra0,  rar°, 

3.  5TT  =  3.  TT  (i).  vgl.  gT5T. 

STT^T  (1.  ST-«-?T5T)  1)  adj.  AocAAK.  3,2, 19.  H.  1429.  Haläj.  4,66.  von 

Personen:  tfUlIrWlST:  sTHlT^TT:  MBu.  1,  5367.  3,11096.  13,6966  (ne- 

~~  .  -v      ~\ 

ben  cllH'i  von  Vishnu).  UMr;!^  q^T  von  einem  Hochgewachsenen 

Ragb.1,3.  5TT5T0  13.  VarJh.  Lagbug.  2,1 4.  Bhäg.P.3,21,47.  von  giva  giv. 

JET  MBa.  12,4280.if^qTR  5,3578.  ?RRagb.  15,19.  Katbäs.  2,4.  JqfrT- 

yr>M!>Miiji  prab.2i,  io.  frrix  mbu.  6, 420.  r.  3,21, 13. 4,03,22. 6, 

15,20.  Klmäras.  6,  51.  fllHIH^  Katbäs.  12,  174.  ^|cf,|^'  38,20. 
Habiv.  3098.  -|j|^||yy|5Rr§i  lang  Cäk.  48.  — '  2)  m.  N.  pr.  eines 
Sohnes  des  Manu  Vaivasvata  Hariv.  614.  VP.  348.  des  Vatsapri 
(Vatsaprlti)  332.  Mark.  P.  118, 1.3.  Bbäg.  P.  9,2,24.  LIA.  I,  Anh.  xv. 
Ul'^lrll  (von  TJT3T)  f.  Höhe  R.  5,17,22. 

VtfT,  s.  u.  V[V3. 

-^  -s 

'A\*4i(  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Djutimant  Mark.  P.  53,23.  n.  N. 
des  nach  ihm  benannten  Varsha  26.  In  VP.  199  st.  dessen  qTcJ). 

5TI-+J  IH|--h  (von  'A^t(iM)  adj.  zu  dem  in  Rede  stehenden  Gegenstand 
— ,  zum  Kapitel  — ,  zu  der  Gattung  gehörig  Schol.  zu  Kätj.  Qu.  21,19. 
Pbatäpab.  9,i,6.  Schol.  zu  Kävjäd.  2,312.  g°  Kull.  zu  M.  3,285. 


5TFPT  (von  y=tiH)  n.  N.  eines  Säman  Ind.  St.  3,  225,  6. 

Ml=til  M=TT  adj.  =  ViWm  Hr'T'T^TrJ  den  Vorzug  verdienend  gana 
I^TT^zu  P.  5,1,64. 

V1l=hn*  nach  Unädis.  2, 41  von  qm,  mit  Vi];  eher  von  y=fiM-  m. 
nach  Uggval.  T/FTTTT  qH=fi:  q^4  I  ( I  '-(ifT^IT  ^l  ein  von  einer  Frau  un- 
terhaltener Tänzer  und  Einer,  der  von  den  Frauen  Anderer  lebt. 

y|-+i|t-i|  (von  y=MH)  n.  (vollkommene)  Willensfreiheit  Tbik.  3,2,27. 
II.  202.  MBb.  14,1072.  Kumäras.  2, 1 1.  Gaudap.  zu  Säükiijak.  23.  Mäbk. 
P.  40,29.32.  101,18.  Verz.  d.  Oxf.  H.  31, a,  16. 184,0, 14.231,6, 11.  Vkt. 
in  LA.  3, 19. 

<A\~h\)  (von  3.  cffT  mit  Vi  und  Dehnung  des  Vocals  der  Präposition) 
m.  P.  6,3, 122,  Värtt.  2.  Vop.  26, 170.  Umfassungswand,  Wall  AK.  2,2, 
3.  Trik.  2,  2,  10.  H.  980.  Haläj.  2,  133.  ^Tqi-;'-ni^yirt4.H=Ultt:  V(\- 
sprf^":  qt^^TTr  CiSKB.gR.  16,18,14.  °FqT'JW^:  M.  7,74. 196.  9,289. 

§rT°  MBu.  2,  814.  4,296.  1399.  7,3184.  R.  2,  80,  19.  6,6,  12  (qTJ°). 

37,16.  93,7.  Spr.  2463.  3181.  Ragu.  12,  71.  Vabäh.  Brh.  S.  44  (43),  9. 

Sürjas.  12,38.  Vid.  27.  °^T^f  Katbäs.  12,42.  33,152.  Pankat.  III,  48. 

47,6.  Räga-Tar.  2,20.  Bbäg.  P.  4,  9,  56.  Mark.  P.  49,  43  (wo  HTrfT^I- 

yyi^ili   zu  lesen  ist).  46.  51,64.  66,9.  i}0  adj.  Inschr.  in  Journ.  of  the 

Am.  Cr.  S.  7,  6,  gl.  15.  TTHT °  Verz.  d.  Oxf.  H.  209,  a,  19.  9NiUH  H. 

981.  Haläj.  5,2.  Em  Ende  eines  adj.  comp.  f.  £TT  R.  6,1,34. 

r  f 

5TRTT73iTn  (TTT°  -+-^11)  m.  Wallohr,  N.  pr.  eines  der  Minister  des 

Eulenkönigs  Arimardana  Pankat.  173,21. 

5TFJiT7;i7T^  m.  patron.  von  ^TT^TiT (Rff^g a n a  c||^||^  zu  P.  4, 1,96. 

^RiTJ/Tr^T  (Vn°  ■*■  R0)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  öTT^rf^  tu 

p.  4,1,96.  -  vgl.  qiiTTrr^ 

y  I  =ti I T  i" T  (von  y|--ti|J    adj.  zu  einem  Wall  geeignet,  einen  Wallver- 

^ 

dienend:  <^=M:  Schol.  zu  P.  5,1, 12.  16.  J5T  ebend. 

^Tl^TTÄ^i  in  der  Stelle:  ^ryi^NIrMI*!^:  FmFT^  Vm7l\*- 
^Tq:  FTTfl  Kätb.  29,2.  viell.  verschüttend  (von  3.  ^\^  mit  VC\). 

m°hlUI  (von  ST^TTST)  m.  iletallspiegel,  nach  einigen  Comm.  ein 
Schmuckgegenstand  TBr.  1,8,1,3  {Vi°  gedr.).  Pankav.  Br.  18,9,10. 
Lätj.  9,2,13.  gAT.  Br.  5,4,5,22.  Acv.  gu.  9,4. 

y  l^til^U  (wie  eben)  n.  das  Offenbarsein;  Bekanntsein,  Berühmtheit 
AK.  3,4,S»,  13. 17.  5,12.  H.an.  2,316.  Hariv.  5922.  Bbar.  beim  Schol. 
zu  gÄK.  8,20.  ^qiT^Tiqq  JTE^TIT  MBu.  12,10849.-14,  1043.  Spr.  739. 

Sdcb.  1,7,10.  —  Vgl.  2.  VfttfyU. 

i  ^  r 

T^FTTfl  (von  H'.J||f|)  adj.  f.  %JT  und  5  1)  ursprünglich,  natürlich,  un- 
verändert, normal,  gewöhnlich,  gemein  Qat.  Br.  1,  1,  S,  7.  11,2.  5,  i. 

kätj.  gR.  1,5,4. 12,3, 16. 16,4,30.  gÄNKB.  gR.  l,  17,19.  7,21, 7. 9.7. 

2.  11,  11.  Acv.  gR.  3,2.  12,8.  RV.  Prät.  2,8.  13.  4,  l  1.  13.7.  17,  23. 
Taitt.  Prät.  in  Ind.  St.  4,245.  Upal.  3,7.  Vim%  normal,  gewöhnlich 
Pat.  zu  P.  8,2,84.  Weber,  Gjot.  100.102.  y'MiH  :7R  rTprT  Spr.  2169. 
HIsll,  5T?i:  3093.  STT^I  1197.  SEK  M.  11, 138.  rr^f  MBu.  3.  10669. 

r  r  . 

qiqq  13864  (wo  qf^IirF  zu  lesen  ist).  Hariv.  9783.  HW  ein  gewohn- 

liches  Thier  Pankat.  25,2.  °TTT^T:  (Gegens.  q^lpH^M:)  Prab.  61,17. 
von  Menschen  so  v.  a.  gewöhnlich,  gemein,  Einer  aus  dem  grossen  Hau- 
fen AK.  2,10,  16.  H.  932.  Haläj.  2, 193.  M.  8,336.  Bbag.  18,28.  Bruimav 
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2,«.  Hip.  1,36.  MBh.  14,2626.  Hariv.  3522.  R.  2,52,15.  108,2.  Spr. 
2887.  Mrkkb.  147,6.  Katbäs.  13,60.  40,63.  Wisd.  Sancara  94.  Verz. 
d.  Oxf.  H.  256, a,  I 7.  ^TFP  Vedäxtas.  (Allah.)  No.  81.  (cTT^THTT:)  U\'M\' 
HHidlHSII  MBn.  3, 13437.  tt^H  R.  3,35, 19.  ITFTJrn:  IWf:  MBh.  4, 
276.  R.  6,101,6.  WvlMirM  W\  ganz  gemein  R.  Scbi..  2,22, 19.  cJ^TTTT 
gemeine  Reden  Hariv.  14381.  IT  Wirft  e(Va'.  R.  1,75, 23.  °MirTT  ed.  Bomb. 
2«  (derSchol.  aber  wieder  vTRTrTT)  und  Gorr. 77,26.  die  gemeine  Sprache 
ist  die  vom  Volk  gesprochene,  das  Prakrit,  welches  die  Grammatiker 
aus  dem  Sanskrit  ableiten:  VIMiW  HHiHM  rT5T  T^T  FTrT  ^TJTfT  ^  ITT- 
Ticfä  Bmm.L  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  410.  HTMTrr-TTPTM"  Mreeh.  2,  15. 
Kathäs.  6,  148.  Kävjäd.  1,  33.  fgg.  Schol.  zu  Cäk.  9,6.  Verz.  d.  B.  H. 
154,3  t.  u.  292, 10  v.  u.  lud.  St.  8,295.  Eiue  der  7  Strecken  der  Plane- 
tenbahn heisst  H7M"irT  Varäb.  Brh.  S.  7,8.  sie  umfasst  nach  Paräcara 
die  Nakshatra  Svati,  Bharanl,  Robini   und   K  r 1 1 i k A  9,13.14. 

—  2)  aus  der  Natur  hervorgegangen,  zu  ihr  in  Beziehung  stehend,  ma- 
teriell VP.  hei  Muir,  ST.  IV,  34.  fg.  ITOTT:  Bbäg.  P.  3,27, 1.  ntf  die  pri- 
mitive, aus  der  Natur  hervorgehende  Schöpfung  VP.  37.  Bhäg.  P.  3,10, 
17.  Mark.  P.  45,  73.  47.  32.  35.  36.  Verz.  d.  Oxf.  H.  82,6,  18.  19.  EJTM", 
VI  "IM,  Vll'-|H'M(  eine  Auflösung,  bei  der  Alles  wieder  in  den  Zustand 
der  Natur  zuriickkehrt,  VP.  12.  630.  635.  Märe.  P.  46,3.  nach  dem 
Brabmavait.  P.  im  CKIhi.  auch  =  IT^FrHM":  <*,e  Auflösung  der  Natur. 

VllMVIMiW^-PTdT^-t-MlT0)  f.  Titel  einer  J'rdiriJ-Grammatik  Colebr. 
Mise.  Ess.  II,  48. 

VllMVHpTWil  (v7T°  -t-r(0)  f.  Titel  der  Prdkrit- Grammatik  des 
Vararuki,  die  auch  ITT'TfTvTTiTüT  heisst,  Coi.ebr.  Mise.  Ess.  11,44.48. 
Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  403. 

HTMTrT^T  n.  nom.  abstr.  von  ITRTcF  !•  Kätj.  Cr.  5,4.3. 

HTmT'TTTNMiI  ITT  J  -+-  TT  °]  f.  Titel  eines  Commentars  zumSamkship- 
tasära  Lamm,  Institt.  linguae  pracr.  16. 

ITR7TTT7  (ITT0  ■+■  MT?)  m.  Titel  einer  Prdtrif-Grammatik  von  NÄ- 
räjana  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  413. 

Ml-Tirlf-I^-I  (vTT°  -+-  FT0)  Piiigala's  Schrift  über  die  Prdkrit- 
Metra  Colebr.  Mise.  Ess.  II,  22.  65.  Ind.  St.  8,202  u.  s.  w. 

HI-VIvl-TiuTT  ITT°-+-IT0)  m.  Titel  von  Va rar uki 's  I'räkrit-Gram- 
matik,  vollständig  hcrausgegebeu  von  Cowell.  Verz.  d.  Oxf,  H.  No.  405. 

-  Vgl.  ITI-VMK+I. 

ITT^T^HTpTT  oder  einfach  *TmI(MI  f.  Titel  von  Bhamaha's  Com- 

mentar  zum  UTm7?TITMiI!'I  Coi.ebr.  Mise.  Ess.  II,  22.  44. 
I 

ITTTrFT'^'^IT  !vTT°-HtrT°)  Titel  einer  /»rdArif-Grammatik  Coleb». 
Mise.  Ess.  II,  48. 

vTRUvTli-H  ITP  -»-  5TT°)  n.  Lehrbuch  der  Vrdkrit-Sprache  Lassem, 
Institt.  lioguae  pracr.  19,  N.  1. 

5TI'-jR'|H-Jf=T  (ITT0  ■+■  H°)  n.  Titel  einer  Schrift  Ind.  St.  8,273. 

ITFTRFR  ni.  patron.  von  vlM>I  gana  *Am\Vx  zu  P.  4,1, 1  10. 

VI  IMil 'Hi  adj.  'f.  J)  von  ITTIT7?  Natur  Siddiiäntacir.  3,64.  Sämkbjak 
i:i.  WltfOl  In  IUumi,  S.  142. 143.  Bbäg  P.  I.xlviii.  Väju-P.  iu  Verz. 
d.  Oxf.  H.  49.6.  s.  Tattvas.  31. 

r 

VH^iM*!  'HT5J  ■+■  m°)B.  1)  ein  vorgängiges,  vorbereitendes  Verfahren 


Sucr.  2,409,17.  —  2)  eine  in  einem  früheren  Leben  vollbrachte  Hand- 
lung: ITTf^Mfsfff  5THT:  HÖRST  SPTTCTHT  Katbäs.  40, 1 13.  39.  Verz. 

si        o       "s 

d.  B.  H.  288,23. 

yishrrq  dTT^-HMl0)  m-  Vorzeit:  ^TI'sh^j^qilTiW:  Mark.  P.118, 

30.  -  Vgl.  qTT^T^T,  WfWV. 


ITT^K?T  ( HTU  ■+■  MT5T )  adj.  dessen  Büschel  nach  Osten  gerichtet  sind, 
von  Kuca-Gras  Äcv.  Grbj.  3,2.5.  M.  2,75.  Bbäg.  P.  8,24,40.  Fehler- 
haft für  ITIrTid  (s.  u.  cf^F),  wie  auch  einige  Hdscbrr.  des  Äcv.  Grbj.  ha- 
ben.   Derselbe  Fehler  in  TRTITMüyl   (u.  Mi  tri   falsch  erklärt)  mit  nach 

Süden  gerichteten  Grasspitzen  und  VH^Hmic?!   m*°'  na<>h  Osten  gerieh- 
en. 

teten  Grasspitzen  Bhäg.  P.  1,19,17. 

VI I tfycA'i'l  (Vll^i  ■+■  MT°)  adj.  heisst  eine  Krankheit,  welche  in  ihrer 
eigenthümlichen  Form  auftritt  ohne  vorgängige  anderweitige  Krank- 
heitserscheinungen und  ohne  Complication,  Sucr.  1.127,10.  13. 

VII.3W  Hl  (HTU  ■*■  ^1°)  adj.  heissen  die  weiblichen  Geschlechtstheile, 
welche  den  Fehler  haben  in  der  Erregung  beim  Beischlaf  dem  Manne 
voranzueilen,  Cärng.  Samu.  1,7,102;  vgl.  Sucr.  2.296, 13.  297,8.  QKU&. 
u.  d.  W.  !TTPT,  wo  sie  ^TTITH^^TSIT  oder  gfcTM^T  heissen. 

vUl^i^H  (HTMi  -+-  T*J°)  adv.  ehe  es  zu  spät  ist,  bei  Zeiten:  VI^I^J 
«T:  «{iHlfiJ  ITTT^t  ^TTPT^TsrfrT  I  ^TFTTTT  H  ^T  fsT%T  faß  Wi  *T 
^HTJr?  II  MBn.  2,2130. 

Hl^aiM   CvTrar  ■+■  STTT)  n.  das  nach  Osten-Falten  des  Schattens: 

°^rq,*-Sl{HI  M.  3,274. 

_____  c 

Vilrh*1  (Ton  VIIMi)  adj.  f.  5  früher,  ehemalig,  alt  Hariv.  14590.  Ragb. 

1,20.  °5T;TR  KiMÄiiAS.  1,30.  Katbäs.  27,101.  Bbäg.  P.  7,10,36.  MiFT 

QRUT.  26.  Kumäras.  6,  10.  °=ti4=<-^:  (UlrTHMT^  =^f  Schicksal 

Gatädh.  im  gKDR.)  Pankat.  III,  160.  Verz.  d.  B.  H.  288,2  v.  u.  TTHfe- 

sTmT^TT  Katbäs.  27, 108.  29,95.  39, 159.  40, 101.  106.  46,14.  Räga-Tar. 

6, 147.  Bbäg.  P.  4,13,31.  Sab.  D.  23,20.  26,2  (Cegens.  ^HTrH).  Hit. 

15, 1.  Schol.  in  der  Einleit.  zu  Kaurap. 

vllrhHM  (ITRi  **■  r{°)  m.  Bbäg.  P.  3, 1,  25  vom  Comm.  durch  ein 
früherer  Schüler  erklärt;  es  ist  aber  wohl  die  v.  1.  HTTT'TM"  vorzuziehen. 

ITTrflH  (von  ITTM7)  adv.  von  vorn,  von  Ost  AV.  18,3,3. 

^TFTTTrT  (»'e  eben)  adv.  dass.  RV.  7,104,19. 

/  *  | 

ITT^nTT  s.  u.  rFT  und  vgl.  ITT^kT. 

ITT^TT  ( Vll%l  -+-  M?)  u.  ein  vorangehendes  Wort,  das  vordere  Glied 

eines  Compositum  Ind.  St.  8,465.  AK.  3,6,6,40.  —  Vgl.  WT^. 

nwr^T  ;irra  ■+■  m^tj  f.  p.  4,1, 6*,  vant.  1,  seh.  v0p.  4,15. 

ITfcPTrT  (HT?T  -+-  Ti^T)  m.  Brodfruchtbaum  pFTCT)  Gatädb.  im  CKDr. 
ITT^TicrlHT  =  ^SJTicfTT'TT  KosbtuIpradIpa  im  CKDr. 

ITl^FTi^JH'T'TST  !ITT0  -+-  >FT)  m.  der  Planet  Jupiter  Här.  36. 

o 

UT^TiFTpT  m.  dass.  Cabdar.  im  CKDr. 

yi°Khlc<-Jl*ft  f-  pl.  =  ^'-lil^Hl  Varäb.  Brb.  S.  13,9. 

O  rx  o 

in^TITFTpFT  m.  der  Planet  Jupiter  Trik.  1,1,91. 
HIW'^FrlTITT  adj.  von  V(Wf7^TiW{\  Verz.  d.  Oxf.  H.  161. a.  4  v.  n. 
ITT^F5TfT  fvon  VIIMi)  adv.  von  vorn,  von  Ost  Gobii.  1,7,25.  8,6. 
H li°t*!l(H  (Vll*l  •+-  T5T°)  adj.  den  Kopf  nach  vorn,  nach  Osten  ge- 
richtet habend  Qat.  Br.  14,9,*,  13.  Äi.v.  (Jrbj.  1,  II.  23.  Kätj.  Qr.  6,3, 
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n.  25,7,19.  Pär.  Grbj.  3,2.  MBa.  13,5003.  Mark.  P.  59,26. 
yiWI^Hi  adj.  dass.  Sucr.  1,69,7. 
yi=h!«|-^=JH  (von  VUWi  ■+■  5Tlf)  m.  N.  pr.  eines  Rshi  MBa.  9,2993. 

mway  s.  yiiMy. 

H'WHH  Hii.iv.  14684  fehlerhaft  für  VWIdH. 

yi=Hi&IT  (517*1  -+•  ?t0)  f-  Morgendämmerung  Habiv.  4260.  Vabäb. 
Bbb.  S.  29,5. 

y|oW°H  WI^  ■+-  H°)  n.  Morgenlibation  Hahiv.  2802  (TJ15R  WR 
gedr.). 

yi=miR  (^TR?  ■+■  HFT)  adj.  tcos  dem  Soma-Op/er  «oranyeAi  Ind. 
St.  5,14.  fg. 

Tjn^iTTFI^i  (5JT=R  -i-  RT°)  adj-  f.  5  dem  Soma- Opfer  vorangehend: 
75r7?TT:  Jägn.  i,i2<. 

yi=N?!Tcra  (^TU-hRT0)  adj.  nach  Osten  fliessend:  =721  R.  2,91,  U 
(100,12  Goer.).  !JI=HHIrWI  WZ:  yrM=H(IHHT  =7^7  W^\  TERcTTgi-: 
AI  vi.lin.  zu  Ci«.  4.66.  Scblegel  und  Gorrbsio  schreiben  HI^VHrlH. 

5TT>37  n.  nom.  abstr.  von  yis)J  CKDr.  und  Wilson. 

577^727  (STRI  -+-  *|t|J  adj.  dessen  Spitze  oder  Anfang  nach  vorn,  nach 
Osten  gerichtet  ist  Kätj.  Cr.  1,3,15.  Lätj.  2,6,7.  Gobb.  1,6,  13.  C'vnkh. 
Gruj.  1,8.  gR.  4,6,8.  7"4t:  Buäg.  P.  4,29,49.  8,9,15.  —  Vgl.  STTiEFT. 

V(WZ  adj.  von  SPTT^T  P-  4,2,80. 


STUFT1?  (STFR  •+-  WFl  aus  5TTR7)  adv.  uon  vorn  nach  hinten  qerich- 
feJ,  zwischen  vorn  und  hinten  sich  bewegend:  ?T'7  5TlJ|<J.  STTTTT!  H^TTfiTT 
H^IUM^I^igH^fJf?  Cat.  Br.  8,1,4,2. 

y|J|M(Wrl  (5TT^  -  ^FTTJ  -H  yWH)  adj.  nocA  Osfen  «md  Weifen  sicA 
ausdehnend  Varäb.  Buh.  S.  53,120.  —  Vgl.  STTJTPTrf- 

^TPIHT^  iTTT^J  ■+•  5CT°T)  m.  vorangehendes  Nichtsein  so  v.  a.  Sein- 
werden  Tarkas.  4.  IRIT^':  TTTtTi  STPFTTcf:  57.  Gaudap.  zu  SÄSUbjak.  4. 
Bbäsbäp.  11.  Schol.  zu  Kap.  1,  105.  Coledr.  Mise.  Ess.  I,2S8.  Mulleu  in 
Z.  d.  d.  m.  G.  6,14.  of^TT^  m.  Titel  eines  Buchs  Hall  47. 

STUFET  Sab.  D.  133  fehlerhaft  für  STTJTc^TI,  wie  die  ältere  Ausg.  liest. 

HNIc^TJ  (von  yTR^T)  n.  Selbstvertrauen,  Zuversicht;  =  HlRFJHW 
Siu.  D.  133.  MBa.  5,1232.  Habiv.  5334.  R.  6,40,14.  Sucr.  1,13,10. 
MälatIm.  beim  Schol.  zu  Dacar.  88,5  v.  u.  Spr.  3739.  Bbäg.  P.  1,16, 
29.  H.  509.  Dbübtas.  67,  17.  T^TTTc^T  377%  fiTTT^T:  Habiv.  3577.  ZR- 
rWt\\WTnU\cWlv>0  Selbstständigkeit  des  Geistes,  Sicherheitim  Vrtheil 
Pankat.  31,5.  112,19. 

SnJ|rr*-tl=lTl  (von  T^PTc^-TJ)  adj.  Selbstvertrauen  besitzend,  dreist, 
pochend  auf:  3J?T0  Katbäs.  46,8. 

STTTT^TT    VfT^I^-i-  WH°)  f.  ein  früherer  Zustand:  öTTTrT:  Säj.  bei 

Bl  BMJLT,    Uli  IC.    P.    1,  X. 

tTUTT^  ni.  N.pr.  eines  Lehrers  Cänkb.  Ca.  26,4.  Davon  adj.  °^F|7I  4,2,1 1. 

yiJ|T?I  adj.  f.  |  zu  den  PragAtba  d.  i.  zumuten  Mandala  des  KV. 
gehörig  Acv.  {r.  4,7.  Sabvasärop.  in  Ind.  St.  1,389.  RV.  Prät.  1,2  1. 

yTJlTR^i  adj.  (f.  517;  von  tTTTR  Llw.  6,2, 1 6.  zitm  8ten  Mandala 
des  RV.  gehörig  gÄNiiii.gR.  5,10,26. 

'AUWJrl  W%  -i-  ?TT °)  adj.  »icA  nach  Osten  hin  ausdehnend  Acv.  gR. 
1.3.  MBa. 6. 196. 203.  I'älschlichTJT^FFTci  Kauc.137.—  Vgl.  TJTJTTTJ'Tcf. 


'A\>\\(  in  einer  Inschr.  in  Joorn.  of  the  Am.  Or.  S.  7,32,7  nach  Hall 
so  v.  a.  Wi\\7  oder  HTJITTJ  Gebäude;  viell.  Hauptgebäude. 

H l'|ll^i=tl  adj.  =  qf^rrgr^i  zum  Vormittag  in  Beziehung  stehend 
AI Bu.  5,7568. 

tTTUleflM  adj.  von  ^TPW  (s.  P.  5,3,70)  Verz.  d.  Oif.  H.  162,  a,  25. 
164,a,3  v.  u. 

HNlIrtl  (Hl*l  -f-  3T3T)  f.  vorheriges  Aussprechen  Schul,  zu  VS. 
Prät.  4,23. 

SJTJTtiT"  KH^  -*-  3 °)  adj.  f.  Z[\  nordöstlich:  f^\  MBa.  2, 1 032.  Hariv. 
14504.  R.  1,41,2/.  (42,22  Gobb.).  R.  Gobb.  1,51,1  (30,1  Scbl.  subst.  ohne 
f^ST).  T^T:  °\  f^lTSRÜt  MBn-  12,1322  1.  ^XTfTT  °f^TVriJt  PaiSkat. 
106.22.  ymTT^Hr  adv.  nordöstlich  von  fablat.)  MBa.  1,6960. 

HUI-y  (^Tra-+-3J)  adj.  f.  °^T^t  dass.:  I^T  (auch  subst  f.  ohne 
f^ST)  gXÄKB.  Grbj.  1,  13.  ga.  2,9,21.  4,13,1.  Hfl.  gs.  4,2,4.  13,15. 
16,3,15.  JÄGN.  3,55.  AIIS11.  2,66.  3,  11410.  13,4662.  Buäg.  P.  3,33,33. 
9,8,9.  Mark.  P.  29,17.  0^^RTT1  Sbauv.  Br.  2, 10.  Kadc.  60.  83.  3731^"- 
^f|y  AI.  2,  61  (nach  Koll.  das  Gesicht  nach  Osten  oder  nach  Norden 
gewandt  habend).  Bbäg.  P.  8,24,40  (  =  ril^l(s1  Bdrn.).  0^rT  adv.  Acv. 

g«.  2,6. 

<^|j  JIH'l^lTl  (von  !H|*(  -f-  IFI-T)  adj.  vorwärts  gehend  Vedantas. 
(Allah.)  i\'o.  54. 

V1U  J|TTrI'?  Vn^\-t-^l\°)  adj.  vorangehend,  die  Absicht  habend  vor- 
anzugehen R.  ed.  Bomb.  2,31,9.  ■^TÜFFT  Scoh- 

yTnJT^  (yi^  -+-  CTfcTl)  adj.  dessen  Hals  nach  Osten  gerichtet  ist 
Acv.  Grbj.  1,8.14.  Kacc.  1.67.  Kätj.  gR.  1,10,4. 

yTrrwr<T  adj.  von  yiij^rTTcT  (P.  4,4,75)  Verz.  d.  Oxf.  H.  162,a,2l. 
164,0,7  v.  u.  An  beiden  Stellen  fälschlich  !TT(TUrit*T. 

^TIJ  sl-H'7  (^TT^  -•-  sT°)  n.  eine  frühere  Geburt,  ein  früheres  Leben 
Katuäs.  16,120.  27,13  1.  28,117.  46,215.  Räga-Tab.  4,21.  Bbäg.  P.  8, 


3,1. 


vgl.  q^m^R. 


y|J"s|lfT  vielleicht  fehlerhaft  für  SlUslllH  Spr.  466. 

VRTUm  Wra-HJHTr?)  f.  =  q^FTH  Katbäs. 23,42.-  Vgl.  q^TTtrT. 

yUsMITH^I  Wr^  ■*-  smfrJR)  n.  N.  pr.  einer  Stadt,  in  der  der  Dämon 

Naraka  gehaust  haben  soll;  adj.  zu  dieser  Stadt  in  Beziehung  stehend ; 

m.  pl.  N.  dgs  in  jener  oder  um  jene  Stadt  wohnenden   Volkes  (nach 

-r    . 

Trik.  2,1,8  m.  sg.  N,  pr.  eines  Landes,  =  fiWs!,M).0N  ^FT  ^T^  JJT  T^ 

m^HHHUHHU^JR  MBb.  5,1887.  2,1567.  12,12956.  14,2175.  Habiv. 

3117.9131.  R.  Gobb.  1,33,6.  4,43,36,  v.  1.  Räga-Tab.  4 ,  17  1.  Hall  in 

der  Einl.  zu  Väsavad.  52.  c  JT5T  MBa.  6,2856.  °EfT  H'A\&.,  ^TsfT  u.  s.  «., 

und  auch  ohne  diesen  Beisatz,  König  von  Pr.  d.  i.  Bhagadatla   J. 

IOOO;  1002. 1268.  1836.  6,3664.5  147.  fg.  Habiv.  6801.  Ragb.  4,81.  RÄGA- 

Tab.  2,147.  8,2912.  tTTT?Tri?FTT:  märe.  p.  57,4  4.  58,13.  =  Hfiiq^qT: 
H.956.  In  comp,  mit  andern  Volkeruamen  Vabäu.Buu.S.I  'i. 6.16,1.  cEf^? 
Bein.  Vishnu's  MBu.  12,12864.  In  der  Stelle:  WWlfflWi^rfsFTFn 

f^ftr  mj^qqiFq ^ihh^h  ^qi^nTi^giHiiu.  grbj.  6,2  scheint 

das  Wort  als  adv.  vor  Anbruch  des  Lichts  zu  bedeuten.  —  Vgl.  HA. 
1, 551.  fgg.  und  3?TpqTf?n7.     ' 

STUTJ^ÜT  19W  •*•  ?°j  adj.  (°TJTq  adv.)  f.  5H  südöstlich  Kacc.  84.  86. 
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80.83.  Acv.  Qu.  2,6.  Kätj.  Qu.  16.5,17.  AR.  2,1.7.  H.  952.  Mark.  P. 
58,76.  °y^ül  Act.  Griij.  i,  I. 

'.HNSItIuTRi'  yi°-«-575J)  adj.  »acA  Sudosten  gerichtet  Cänkh.  Qu. 
4,14,9. 

M'U((Ui  (^fra-<-^0)  adj.  dessen  Stiel  nach  Osten  steht  Kauq.  6.91. 
CäSkb.  Cr.  2,9,16.  4,7,6. 

9TfjT5T  1^ra-Hf?5T)  f-  Osten  Harit.  14040. 

VfVmWPJ  adj.  toii  MlN^SJ:  (P.  5,3,1)  Schol.  zu  P.  5,3.2.  Verz.  d 
Oxf.  H.  162,a,25.  164,0,3  v.  u. 

HU(i=IHto  adj.  von  Wr^TönrF:  (P.  4,1,83)  Verz.  d.  Oxf.  H.  162, 
a,20.  164,a,  8  T.  u. 

yiJ  Ji/J  y|*j  -+-  i3T)  m.  1)  dos  östliche  Land,  das  Land  der  östlichen 
Völker;  =  ZJtf3([  ^p\\  Scbol.  zu  P.  1,1,75.—  2)  die  frühere  — ,  eAema- 
/«'ge  Stelle  Habit.  444,  wo  wohl  °?5T  zu  lesen  ist. 

yiJäl^  CA~T3-t-?J^)  f.  eine  nach  Osten  gehende  Thiir  Bbäg.  P.  4, 
25,4  7.  fg. 

1.  'AUa\(    ^ra-*-^;  n.  q5I^sot.j.  vorn  an  der  ThürR.  2,78,5. 

2.  MUäU  (wie  eben)  adj.  dessen  Thiir  nach  Osten  geht  Kiug.  24.  34. 
Kätj.  Cr.  16.3, 1«.  26,1,14.  Bez.  der  7  Ton  Krttikä  gerechneten  Mond- 
häuser V,a",H.  Bau.  S.  46.  t3  (14).  Weber,  Nax.  11,377,  N.  1.  Iu  dersel- 
ben Bed.  yiJäll{=ti  Bbattotpala  zu  Varäb.  Bbb.  S.  46,  13  (14). 

yiij'yrfii  *•  !TTD  4HH. 

yTT^TT'-I  (^TRi  — •-  ^TT°J  N.  pr.  eines  Berges  Hiouen-tbsang  1,457. 

yTTHFf)  (M  l"+i  -+•  JTWf)  n.  da*  CinneAmen  von  Arzeneien  vor  dem  Essen 
Sucr.  2,534,7.  14. 

yiJ'HUI  rtTT?I  h- >TTTT)  m.  l'ordcrtheil:  =T7^:  Hai.aj.  2,37  3. 

tfTnTfi[  T^ra  ■*>  TT}"?)  m.  1)  Berggipfel  Trik.  2,3,2.  t^.7J°  Kathäs. 
12,45.  14,1 1.  -  2)  Menge,  .Hasse:  fFjfJTf0  Spr.919.  '-jf^HVl0  (Scbol.: 
=  yicW-'-I)  «769.  T^"°  (Scbol.  1 :  =  rf^,  Schol.  2  liest  y|J<^,  was 
er  durch  HM  •?>  erklärt)  Pkab.  3,8.  —  3)  Neigung:  yV-lH  J  Ji'cA  nacA 
Oj/en  neigend  Bcrn.  Intr.  385,  N.  2.  als  Beiw.  toii  STTFT  »o  t.  a.  geneigt 

V'jtrp.  101.  in  =TirTu  131  soll  es  Schutzdach  {Abdachung}  bedeuten. 

i 

TmTI^  m.  nach  (jKDa.  und  Wilson  t.  I.  für  'A\IH\(  Berggipfel 
Trik.  2,3,2. 

rT\TJ  (l.y-»-STCT;  n-  <*ie  äusserste  Spitze  Nir.  3,17.  Hai.Äj.  2,26. 
Trik.  3,3,  120.  wo  wohl  so  für  'AVJX  zu  lesen  ist. 

rA~VA^\{  (UTET  -»-  HT)  adj.  an  d«r  äimerjfen  Spitze  gehend,  der 
vorderste.,  beste:  ETspTTH"  Cäk.  112  (t.  I.  yiU^j. 

TIEf^X  CA\iA  •+■^7)  a^j-  {das  Allerbeste  fiir  sich  nehmend)  der  vor- 
zuglichste, beste  AK.  3,2,7.  H.  1438.  Haläj.  4,4.  Bach.  16.23.  Kumäras. 
7,4s.  Cäk.  112,  t.  1.  für  UraTHj- 

•A\'M',  n.  dünne  geronnene  Milch  Trik.  2,9,17. 

y|i^J  (toii  ym  oder  1.  y-nJiCTi  adj.  der  vorderste,  vorzüglichste 
AK.  3,2,7.  Haläj.  4,4.  qSFT  mBh.  9,3256.  3FT0  Harit.  6494.  Statt 
yiUJ  Trik.  3,3, 120  ist  wohl  yTET  tt  lesen.  —  Vgl.  51°. 

yiJ-jSI  !TRI  *  ^Tj  1  adj.  =  yMl'NW  defsen  Tragbalken  nach 
vorn,  nach  Osten  gerichtet  ist  Kätj.  Cr.  7,1,20.  8,4,24.  Apastamba  beim 
Schol.  670.2t.  —  2,  m.  der  vor  der  Vedi  gelegene  Kaum  AK. 2,7,15.  H. 
IV  Theil. 


996.  Apastamba  beim  Schol.  zu  KÄTj.gR.  688,  II.  Habit.  2205.  2232  (= 
12365).  12231.  Kagb.  15,61.  Bai«.  P.  4,5,14.  Schob:  M^IHTTT:  tfzj- 
qTirHTrI"T^T7T"^H  ^TSIRTcTxI  3TT?  ^TR!JJ:.  -  3j  neben  5fST  un- 
ter den  Beiwörtern  Ton  Vishnu  Harit.  14120. 

<A |jG|t|<H  (yT*T  ■+■  =1°)  n.  1)  vorheriges  Aussprechen  Scbol.  zn  VS. 
Prät.  4,22.  —  2)  ein  früherer  Ausspruch  MBh.  12,4421. 


yiH£  (ZJTzi  +  m)  N.  pr.  einer  Stadt  R.  2,71,9.  10. 


HlJoiri  (Ton  TiTT=IT;  adT.  wie  vorher,  wie  ehemals  Katbas.  20,31.  28. 
139.  wie  oben  (im  Buch)  P.  1,2,37,  Värtt.  2,  Seh. 

—  r     m 

TJTIJctrl  n.  =  ^SfcffT  ein  früheres  Benehmen  Katbäs.  43,154. 
H  |J  ^Tlltl    ^1^  -+-  =T°)  n.  etne  frühere  Begebenheit,  ein  früheres 
Abenteuer  Vkt.  in  LA.  27,6. 

MU=lr-l  (VfTil  -*•  eTJT)  m.  ein  früheres  Kleidungsstück  Räga-Tar.  3,229 

(°^). 

trrr^TT;  s.  u.  znrmi  2. 

yiMHH^  adj.  nach  Säj.  so  t.  a.  T^T^TJI  {IR^H  o(dHH:  RV.  6,73,1. 
yiMH  m.  Kampf,  Schlacht;  falsche  t.  I.  für  yMIH  H.  797. 
'A\'M{  (Ton  ^T|"  mit  VÜ  m.  Besprengung  AR.  3,3,10. 
yiMUI  m.  Hast  Trik.  2,7,9.  H.  499.  yiUUlSfi  Haläj.  2,203.  Spr.  186. 
Pankat.  209,17.  'yraniRI  Bala  beim  Schol.  zu  Naish.  2,56.  ITIT  5^- 

Uly  iTfüHiHi^l  sin!  so  t.  a.  zu  meinen  Ohren  gebracht  Naish.  2,  56. 

o  <■ 

yiMUR?  H.  499.  Passat.  117,10.  T^rann^iH.499,T.l.  —  Vgl.5iI^Tn^i. 

«^  äs 

yii'WH  (K*«c.  137),  yiil^UI  (Schol.  zu  Kätj.  Qu.  186, 11),  yi^M 
(Schol.  zu  Kätj.  Qr.  670,22.  690,  16),  yi^-yiJMH  (Kätj.  I^b.  5,2,21) 
falsche  Formen  für  y|J|IMH,  yiiFwUl,  'WTffTTT,  yi^tlH<H< 

T^T^  m.  eine  Art  Trommel  (TUR)  £abda«.  im  £KDa.  —  Vgl.  MI^UI- 
yipi  und  W^s  n.  1}  =  g^  rj^r  Hof  H.  1004.  Haläj.  2,144. 
5,31.  °5T£  KathIs.  15,  89.  JTF^J0  41,2.  Hit.  50,2. 101,7.  ^TT^$f  Tjrrri 
-TiV'KI  TT  i<IHd  ?atb.  14,2i.  ^TTf  ^  ff.  I  mpi)  Buäg.  P.  3,23,21. 
r;6a-Tar.  1,246.  i*l'U=fi^5ll4f  ^q^TFllT^T  >i*FT  HT  I  5PT<l=tilfd- 
SrTTrfrt  JJ$yi£-MäiTl  II  4.'«.  3,40.  -  2)  TJTfTn  =  yT^  Cabdar. 
im  £K1)r. 

1.  yiSITT  (5iW-»-  'ÜJT'7)  m.  ein  Ausdruck  aus  der  Gerichtssprache: 

gT^uTTTOsn  sm  q^imn  m$  i  hi  «jpt^ftt  Tst??:  ^  yran- 

TTfT  H  3^JJ?f  II  Vjatah»b*t.  19,2  t.  u.  Dieselben  Worte  mit  der  ein- 
o 

zigen  Variante  <A  lü  |T5I  fuhrt  CKDa.  aus  der  Mit.  als  einen  Ausspruch 

-i 

Katjäjana's  an.  Nach  Wilson  plea  of  a  former  trial,  special  plea; 
nach  Haughton  a  former  trial  ofa  cause,  or  theplea  founded  thereupon. 

2.  yiSim  fwie  eben)  adj.  der  Begel  nach  vorwärts,  östlich  gerichtet: 

^cWlHIlUI    CÄNKII.    QU.   1,1,  13. 

yi^JI^  (yt^  ■+  'RWl)  adj.  1)  dessen  Gesicht  nach  vorn,  nach  Osten 
gerichtet  ist,  überb.  nacA  Osten  gerichtet  (Ton  leblosen  Dingen)  Act.  Cr. 
1,1.  Grhj.  1,7.  CÄSkb.  Qu.  4,21,2.  Lätj.  1,5,12.13.  5,2,2.  M.  2,51.  fg. 
8,87.  Sund.  3,23.  MBb.  1,772.  R.  2,71,1.  113,3.  Slcb.  1,15,7.  107,1. 
158,  19.  Kumäbas.  7,13.  Varäb.  Brb.  S.  42(43).  19.  Mark.  P.  58,4. 
yrM<J^H^R5J:  HI-^iäN:  ffRlHlTHl:  MBn.  5,2998.  0HHlÄH*Mi5 
Räga-Tar.  3,239.  Caibk.  zu  Bru.  Ar.  Dp.  S.  48.  —  2)  geneigt  zu  Etuas. 
verlangend,  wünschend:  MHM!Ht^H0  Katbäs.  43,265. 
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vrmi  s.  u.  qm 

yWllsl^  OT°  ■+■  fsT^T)  adj.  vorwärts  züngelnd  RV.  1,140,3. 

yMIM-U  OT°-t-JT°)  adj.  vorwärts  strebend:  Indra  RV.  8,50,9. 

yHli  (1.  y-t-?TT0)  adj.  conlrary  to  rectitude,  deviating  from  the 
ordinary  institutions  and  observances  Wilson  nach  Cabdärtbae. 

y  M IM  (1.  ST-t-^IT0)  m.  Schüler  (!)  Wilson  nach  Cabdärthak. 

MlbHI  f.  AK.  3,6,1,8.  Bremse  Bhar.  zu  d.  St.  CKDa.  Falke:  5TT- 
^jjtf  SlIhNil:  ^FTT:  Haläj.  2,98;  vgl.  ETrf5T?ft. 

yiM^H  ni.  =  5TT^F=T?T  N>  Pr-  eines  Sohnes  des  Ganamegaja 
MBh.  1,3765.  fg.  Der  Name  wird  hier  fälschlich  mit  <A[x\\  in  Verbin- 
dung gebracht. 

TJitfr  s.  u.  Tjra. 

yi-clln  (yon  '5rra[)  P.  5,4,8,  Seh.  1)  adj.  f.  ?J]  a)  nach  vorn  — ,  nach 
Osten  gerichtet  H.  168.  Haläj.  1, 103.  yMM  ^1  ^(«rrjUM  Rv- 1,  '88, 

*.  10,110,4.  srrafsh  qrr:  gnic,  f^  ^f^:  7,7,3.  *r:  1,54,5.  h  stt- 

TTHI«M^K«^I^Hiy|ltfl^+uil^Fr4:  2,17,5.  TS.  5,4,1,4.  °y- 
sFH  Cat.  Br.  7,4,», 40.  °^Ttrf  Kätj.  Cr.  5,1,21.  °^[ni  Ä«v.  Qu.  3, 
11.  MMlHN  Cat.  Br.  3,5,*,20.  6,«,  14.  Hariv.  85.  R.  1,3,2.  VP.  106, 
N.  3.  Bhäg.  P.  4,24,10.  UMiHIHM  Ait.  Br.  8,12.  17.  TS.  6,1,1,4. 
lud.  St.  1,401.  MöLMF)  HMi^ilwy  MM  Namen  zweier  Saman  Ind. 
St.  3,236,6.  —  6)  früher,  vorangehend:  °^k?C(  Schol.  bei  Wilson, 
Sämeiuae.  S.  162.  °mjq'  Koll.  zu  M.  5,  9  4.  qi(HHtil"ll'e|lLl  ein  sehr 
alter  Lehrer  Ind.  St.  2,251.  °5I^'  Pravarädhj.  in  Verz.  d.  B.  H.  59, 
20.  °"Crf5fvcrr  Ind.  St.  4,173,  N.  —  2)  UMiHH  adv.  vorn,  vorwärts; 
nach  Osten,  Östlich  von  (abl.);  vor  (von  Ort  und  Zeit),  mit  abl.:  ?|tfmT, 
H37T,  yMl*W,  rmi  RV.  2,27, 1 1.  5n#R,  STÄUPT,  mWFW,  frT- 
q^MBa.  5,1677.  TjHfa  MHI<iyi:  P.  5,4,8, Seh.  ^TSTtW^TT  H9FT 

rv.  7,76,3.  q-mrwn^  3$%  j$  3|#r  ^ttcJ^tt  mm  nji  10, 

37,3.  MmIh  ^Tfrl:  yf^ll  f^lrTT  H0,7  (Tgl.  vs.  20,42).  ^fn^^FT 
T^^MNI-yrM^Hir4rl:AV.4,l  1,8.  VS.  20,39.  gMt^HJT^THTBR. 
1,5,»,  1.  TS.  3,1,»,  1.  Cat.  Br.  10,1,5,2.  My  Icy  mIh"»^  ^ft^H  TS. 
5,2,10,2.  Cat.  Ba.  1,4,1,15.  17.  5TrT:  ^Ttft^q  von  da  an  weiter  3,4, 
»,2.  —  3)  f.  3STJ  Clypea  hernandifolia  Wight.  et  Arn.  AK.  2,4,»,3.  = 
TT^T  Cabdae.  im  gKÖR.  —  4)  m.  oder  n.  =  ^TtIT^  Hecke  H.  982. 

MN1h*<N1IPM  adj.  =  UMlHIcfifrt^M.  2,  63.  Anders  u.  g^fr- 
TrU  aufgefasst. 

3WFRFT  adj.  =  ^TfäcPT  Bhäg.  P.  1,19,17. 

'•HI1MJIH  OT°-+-  JPT)  m.  N.  pr.  eines  alten  Hshi,  der  auch  den 
Namen  Apäntarataraas  fuhrt,  MBh.  12,13704. 

yiT-ÜnTlIi,  (37°-+-%!)  m.  N.  pr.  eines  Autors  Verz.  d.  Oxf.  H. 
38,6,6. 

VIItJ.  HJ-J.|cI  (^TT°  ■+■  li\<H\)  adj.  dessen  Hals  nach  vorn,  nach  Osten 
gerichtet  ist  Au.  Br.  8,6.  Cat.  Br.  3,2,1,1.  7,3,»,  1.  14,1,»,2. 

^Wilrl^lc+l  (5TF°  -*-TfT°)  m.  der  Mond  Cabdärtbae.  bei  Wilson. 

!HI^J*m£f  (!TF°-«-T5T)  adj.  dessen  Gefieder  vorwärts  strebt,  von 
einem  Pfeil  AV.  3,25,3. 

y  hfl HNHfl  (5n°  +  1°)  m.  Aegle  Marmelos  Corr.  Tri«.  2,4,10. 

yi*lH<*l  t£H  (5TT0-i-cI0)  m.  N.  pr.  eines  Pragapati  aus  Atri's 


Geschlecht  MBu.  12,7  572.  eines  Sohnes  des  Havirdhäman  ( Ha  vir- 
dhana)  und  Vaters  der  10  Praketas  13,6829.  Hariv.  83.  fgg.  VP. 
106.  Bhäg.  P.  4,5,8.  24,13.  25,3.  6,4,4.  Väji-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H. 
54,a,  5  (wo  das  Verwandlschaflsverhaltniss  ein  anderes  ist),  eines  Sohnes 
des  Manu  Bhäg.  P.  2,7,43.  Bein.  Indra's  H.  171.  Verz.  d.  Oxf.  H. 
184,a,24.  Haläj.  1,52.  Ragb.  4,28. 

y|tfi^c||J|  (T,TTo_l_jjTrr)  „,.  pj,  pr>  ejnes  Mannes  gana  J|)|IH  zu  P. 
4,1,105.  eines  alten  Lehrers,  Vaters  des  Patangali,  Väje-P.  in  Verz. 
d.  Oxf.  H.  55,6,12.  14. 

^ItIHMNIV^  (RT°,  fem. zu  yMHMUM,  -+■  rfSf)  m.  N.  pr.  eines 
Lehrers  Cat.  Br.  14,9,4,32. 

mSftHWH  m.  patron.  von  UmIh^UI  gana  j|J||j^  zu  P.  4,1,105. 
Cat.  Br.  10,6,1,5.  11,5,3, 1.  8.  fgg.  Bru.  Ar.  Up.  2,6,2.  Khänd.  Up.  5, 
13,1.  Taitt.  Up.  1,6,2.  Samsk.  K.  184,6,7.  Ind.  St.  2,213.  pl.  N.  einer 
Schule  1,61.  3,274. 

yM  H(I\»H  {^n°-*-T°)  adj.  dessen  Schnüre  [Zügel/  nach  vorn  ge- 
richtet sind:  Tfsf  RV.  10,36,6. 

5n*H'H!tl  (^n0-*-^)  adj.  f.  3^T  dessen  Tragbalken  nach  vorn, 
nach  Osten  gerichtet  ist:  lcfFTrl  so  t.  a.  dl  I^Irll^tlHfT  t*T-  BB<  3,1,1, 
6.7.  ^fsTUR  6,1,23.  STRITT  4,6,s,20.  Käth.  22, 13.  n.  TS.  6,1,1.  i.  — 
Vgl.  STTTcftr. 

WT^fHMTfl  (STT°-i-=ro)  t'  Titel  eines  Commentars  zu  den  Unadi- 
sutra  (Jggval.  zu  (Jnädis.  2,32. 

SThI^IT^T  C5TT°-»-UIMI)  m-  N.  pr.  eines  Mannes  Khänd.  Up.  5,11,1. 
Sn^fRTSplTriTri   (VR  °  -+-  T5T3  -  TFiFT)  f.  ein  a/ier  Lobgesang  auf 
Civa  oder  Titel  eines  best.  Lobgesangs  der  Art;  s.  u.  "T13sT. 

ül'eIMIHcrl0h  (yT°  •+■  STR^T^i)  m.  Flacourtia  calaphracta  Roxb.,  n. 
die  Frucht  Trik.  2,4,26.  Här.  102.  MBh.  1,7586.  Harit.  12678.  Socr. 
1,157,4.209,5.211,2. 

y  WMNIfl  OT°-«-yicilrD  n.  das  Tragen  der  heiligen  Schnur  von 
der  rechten  Schulter  nach  der  linken  Seite  AK.  2,7,49.  H.845.  Haläj. 
2,252.  TS.  2,ö,H,l.  Lätj.  5,2,1.  CaSeh.  Grhj.  2,14.  4,  10. 

y  WHwlrSFT  (vom  vorherg.)  adj.  der  die  heilige  Schnur  von  der 
rechten  Schulter  nach  der  linken  Seite  trägt  TBk.  1,4,«,  6.  Cat.  Br.  2, 
4,X,2.9.  6,1,8.  12,5,1,6.  Äi.v.  Ca.  2,3.6.  19.  Gi:iu.  1,2.  3,4.  KÄTJ.  Qu. 
5,9,23.  19,3,14.  Gobhila  bei  Kcll.  zu  M.  2,63.  M.  3,279. 
^n-cJTHiysftff  (5TT0-+-3^0)  adj.  dass.  AV.  9,1,24. 
W^frTTrl  {Vn0-*-^0)  m.  der  Herr  des  Ostens,  Bein.  Indra  's  Teib. 
1,1,58. 

yi^l^  n.  Einfriedigung,  Hecke,  Zaun  AK.  2,2,3.  yNl^l'JNrj 
JJlH  IT^  ^1  Kcll.  zu  M.  4,73.  masc.  Jcetikalpataru  im  CKDn.  —  Vgl, 
^TTlfr0,  ^MT^T. 

y|T|q  (von  VSrfT)  n.  Vielheit,  Menge  Bädar.  1,1,13.  KÄg.  zu  P.  5.4. 
21.  Räga-Tar.  3, 103.  Märe.  P.  113,26.  Pankat.  253,22.  254,22.  ^Traq^ 
in  Masse  Märe.  P.  134,53.  ausführlich  Bhäg.  P.  5,26,3.  9,1,7. 

yMHW  m.  pl.  =  5T*TFI?T   Bez.  der  10  Söhne  des  Präklnabarhis 
MBh.  1,33.  3129.  12,7572.  Vahm-P.  im  CKDr. 
?H%IrT  patron.  von  ST^l*  UFFS  JT^rTFiTr^rTI:  vr&m  5T- 


1125 


^TRFIH 


TTTEI 


1126 


FFT  Bbäg.  P.  9,23,15.  MBb.  13,2484.  patron.  Manu's  12,2089. 
Da  ks  ha 's  1,3130.  fg.  12,  666.  13,68  30  (wo  MNrJHHyi  zu  lesen  isl). 
Hariv.  11821.  Bbäg.  P.  6,4,  17.  «3.  "SPTffpTT  M«£tfiuiR  Schol.  bei 
Wilson,  SÄSkbjak.  S.  142.  Bein.  Välmtki's  Trik.  2,7,18.  H.  846. 
Haläj.2,257.  R.  Ein).  Ragh.  13,63.  Bbäg.  P.  9,11,10  (nach  dem  Schol.). 

yWT  (von  5TTEI;  vgl.  3%H,  HT'^H,  TJT%T)  adv.  vorwärts:  SHtJV- 
3TH:  y  Wim  ^Ifl  RV.  1,83,2. 

H\Uj  (von  yTU)  perisp.  AV.  oxyt.  gAT.  Br.  parox.  P.  4,2,101  (vgl. 
6,1,2  13).  Schol.  zu  6,2,10.  12.  1)  adj.  a)  vorn  — ,  in  Osten  befindlich, 
—  gelegen,  —  wohnend:  r^Jöf:  TU  A\U1\'.  die  fünf  vorangehenden 
gRUT.  39.40  (Bb.).  Schol.  zu  RV.  Prät.  10,11  (Sütra  19).  AV.  4,7,2. 
!<l<NrMItrJ  TT  «ISRT:  ll~^T:  Wr^TüI:  yraj:  AK.  2,1,6.7."^: 
yiJ<WUI:  WI  ^ff  KlH^^NrTm  H.  952."^5TT:  Mark.  P.  57,  «2. 
Väji-P.  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  55,a,  10.  12.  ^T?P7:,  'T7T:,  »HH:  a.  s.  w. 
MBa.  1,  «690.  3,  102S3.  14774.  5,890.  R.  1,12,25.  MM NrU  neben 
*»'4(NrU  Si-gi.  1,172,8.  yitUMNIrfPT  Ind.  St.  4,373,  N.  8,92,  N.  I. 
°^I51:  Ind.  Sl.  1,68,  N.  3,  237.  m.  pl.  die  Bewohner  det  Ostens,  Ost- 
land Ait.  Br.  8,  h.  5R  JTFT  T2TT  yrajT  MUMd  Cat.  Br.  l,7,t,s. 
13,8.1,5.  *,i.  yrajy  *HtH:  (TSnFT)  Kätj.  gB.  22,2,24.  yi^jgi 

Jll*Til  Uli  T^TT?T:  Lätj.   8,6,9.  MBb.  8,2098  (VP.  192).  P.  2,4,66.  4, 

1,  178.  Varäh.  Brb.  S.  3,  69.  94,  1.  27.  Schol.  zu  H.  87.  961.  yitijl 

Hl'A[  die  im  Osten  gesprochene  Sprache  Sah.  D.  173,  *.  Verz.  d.  Oxf. 

H.  181,a,23.  Stbüzlbr  in  der  Einl.  zu  Mijkkh.  V.  —  6)  vorangehend, 

der  frühere,  ehemalig,  alt  (Gegens.  STTEIFPfT)  Sah.  D.  223,  3.  —  2)  Bez. 

bestimmter  zum  Samaveda  gehöriger  Gesänge:  Tjr||  ■MWM'-JT  FFT  (eff- 

- -~  -^  »        <--,  r 

?FT)  H'A\uJ\:  MHHI^rll:  II  WTIt-rT  yWWIHH:  SfPTTT  (lies  SFTrT- 

5l)  ^FT  HTW:  I  Hariv.  1081.  ^tTtTT  f^TTtRT>TFJT  3TJT  yTQJ  5TJTT 

CT  T^ll  Al^rlU  yirJJHlUl  !}  Bhäg.  P.  9,21,  28.  fg.  —  3;  m.  \.  pr. 

eine»  Mannes  Wassiljbw  223. 

TTT^J^T  (von  yraj)  adj.  im  Osten  gelegen:  MMMI:  Bhäg.  P.  9,23,5. 

HIVJ.'-K'-UtI'  (!TTo-+-T^-cI0)  f.  Bez.  de«  Sariidhi  e—a  RV.  Prät. 

2,  12.  M. 

'A  KU'4  M    ^T°-+-^°)  f.  ein  6ej{.  Metrum  Colkbr.  Mise.  Ess.  II,  155 

t 

wo  °^tTj.  78.  Ind.  St.  8,170.182.311.  313. 

yhsiWH"rW  (^rrai  *  q°  p.  6.2, 12,  seh. 

yVjJI'JT  (T^T°-H3r?ri)  m.  (5TTHT)  P.  6,2,10,  Sch. 

j •*  J  ' e. 

yivJNH  m.  patron.  von  yiUl  gana  *üyi|^  zu  P.  4,1,1 10. 

yT5  (von  tT5,  adj.   num.  VR~.)  fragend  I'näuis.  2,57.  Vor.  26,7  1.  — 

V&W^0  und  yiJV-JHi. 

HW'-d  (von  u~,\   mit  V!)  m.  Antreiber  der  Zugthiere,   Wagenlenker 

ml  8,293.  fg.  —  vgl.  yiVj.  wsr.  yrrlirij. 

yFFT  (wie  eben)  m.  P.  2,  4,  57,  Sch.  Werkzeug  zum  Antreiben  der 
Zugthiere,  Stachel  oder  (ieissel ;  n.  AK.  2,9,12.  Tarn.  3,3,352.  H.  893. 
Haläj.  2,  «22.  Gobii.  2,1, 14.  Schol.  zu  Kätj.  Cr.  916,  X.  3.  masc.  1002, 
i9.  -  Vgl.  yFTFT,  yT5P?7,  yihH^. 

yhlMI  gana  HMI^i!^  zo  P.  1,4,7«.  —  Vgl.  sfr5T«TT  ebend..  wonach 

r 

man    MJ'I'H    vermuthen   könnte. 

yi-.l|«<M  ebend.  -  Vgl.  sfhl^l  ebend. 


yT5TFT  s.  u.  yi¥FT. 

yTsIT^rf  ni.  ein  länger  her  unterhaltenes,  älteres  Garhapatja- 
Feuer  Kätj.  Cr.  8,6,23.  g.ÄSKu.  gR.  6,12,27.  Lätj.  2,2,21.  Schol.  zu 
Katj.  gR.  726,  1 3.  732,  8.  830,  4. 

yTsTTTFr  adj.  =  SiiTCMl^gana  q%STTi\  zu  P.  4,4,«8. 

5nsTiqfr|  (von  ySTFfTFT/  i)  adj.  P.  4,1, ss,  Sch.  f.  °tTf<TT  (TBr.  2,1, 
t,2  und  sonst)  und  ^tfrfr  (Kätj.  gR.  25,14,19.  Kaoc.  79);  von  Pragä- 
pati  stammend,  ihm  gehörig,  —  geweiht,  ihn  betreffend  u.  s.w.:  Tffl- 

^?t^  yisINrMT:  yiUTITfFin  t%JTH  AV.  11,5,22.  Götter,  Asura  und 

-  o 

Menschen  gAT.  Br.  1,  2,  *,  8.  14,  4,1,  1.  8,  t,  1.  Äcv.  Grhj.  2,  3.  KAEg. 
102.  106.  Komäras.  6,  34.  ^7,  >TrT  B..  1, 13,  «0.  12  (7.  10.  13  Gorr.). 
Ragh.  10,53.  JTTTc?rfr  Prab.  11,8.  Parameshthin  (s.  u.  d.  W.)  Ait. 
Br.  8,14.  EfT^ftl:  WTWf:  Taitt.  Ar.  10,79.  rrg  AV.  9,6,28.  19,23, 
26.  ^VS  M-  6,38.  Jägn.  3,56.  Bbäg.  P.  1,15,39.  q^f  Varäh.  Brh.  S.  45, 
59.  tTSJ  g.AT.  Br.  S,l,»,7.  Kätj.  gR.  14,2,13.  ist  das  Ross  TBr.  2,7,*. 

3.  giT.  Br.  6, 5,*, 9.  M.  11,38.  andere  Thiere  gÄNKB.  gR.  16,3,13.  7, 

4.  12,12.  der  Udumbara  Gorh.  4,7,15.  TTTq^fr  Ind.  St.  8,117.  230. 
RV.  Prät.  17,7.  Z^tR  Hariv.  2547  (ysIT0  gedr.).  5194.  5231.  5?^" 
MBh.  4,2058.  5,7259.  Maduls.  in  Ind.  St.  1,21.  M<^\{ I  =4 1 ITIT  gAMK.  zu 
Brb.  Ar.  Up.  S.  21.  RR  SüaJA».  14,1.  21.  BTT^  M.  4,182.  MBh.  13,4882. 
FSTH  MÄuk.  P.  49,77.80.  Gaddap.  zu  Sämkbjak.  44.  °y^lWH  wohl 
so  v.  a.  °t-yMy^lNH  Mark.  P.  96, 18.  ^T^",  >T  (meist  n.  mit  Ergän- 
zung dieser  Substantiva)  das  Nakshatra  Rohini  MBh.  5,4840. 
Varäu.  Brb.  S.  6,6.  11.  7,2.23,8.  31,16.  OHiZ  der  Wagen  der  Rohini 
Spr.  1886.  —  Ait.  Br.  3,38.  VS.  24,1.  gAT.  Br.  4,6,3,3.  14,  7,»,  5. 
Kauc.  127.  MBb.  13,367«.  gAMK.  zu  Brh.  Ar.  Up.  S.  289.  superlat.  Kätu. 
19,2.  21,7.  *^§b,  -i'M=fW  (auch  substantivisch)  M.  11,2  II.  Jägn.  3,320. 
StHSK.  K.  38,  a.  M.  11.  105.  124.  Jagn.  3,  260.  Apastamba  bei  Colbbr. 
Mise.  Ess.  1,118.  MBu.  3,1«180  (?).  Bbäg.  P.  3,12,42.  fsfaiT^  die  dritte, 
bei  Manu  die  vierte,  Form  der  Eheschliessung,  wenn  der  Vater  die 
Tochter  ohne  Brautkauf  hingiebt  in  der  Ueberzeugung,  dass  die 
Eheleute  pflichtgetreu  zusammen  leben  werden:  Hsc  £JJT  ^TTfT  ST?I 
yMIMrM:  Ägv.  Grhj.  1,6.  M.  3,30.  21.  9,196.  MBh.  1,2962.  THT%  der 
iSte  Tag  in  der  dunkelet*  Hälfte  des  Monats  Pausha  As.  Res.  3,271.  — 
'•lUMWHyl'-ii'H  HTRrn  ds^^M^rHJH  ^l'UNlHrfr;  ^rRTW- 
FT%  MWlM  Häiry'-tiWHH<I^H  Agv.  g».  3,  s.  yisll4r'^yT- 
dr^rMH^^T^TiTFlfJi:  qra^^H^und  yii|Wr4iydl{:  T^T»TT: 
.Namen  von  Sa  man  lud.  St.  3,225,!'.  —  2)  m.  a)  N.  des  Iten  schwar- 
zen VAsudeva  bei  den  Gaina  H.  695.  —  b)  =  HMNI  der  Zusammen- 
(luss  von  Gaiiga  «ndJamunä  Trik.  2,1,1«.  Vgl.  TTsItTHMTT  M \^trU 
mJl  MBh.  1,2097.  —  3)  u.  Fähigkeit  der  Zeugung:  JUntTirl  FT  yT5TFf- 

rmj  7TT>f  m  ^h  av.3,23,5.  gi#T  ftfnr,  yjsHMrN-i  ysFR^i 

TS.  7, 1,»,  i.  Ind.  St.  1,381. 

yWNrtWi  adj.  =  m-Hl^rU  MBu.  3,14  116. 

HlsuMrM^-  n.  nom.  abstr.  vom  adj.  yislIMrM  g*MK.  zu  Brh.  Ar.  Up. 

5.  17.  18  (19). 

yEIT^Trl  adj.  =  yiTTSTr'TT  IFTjq^ga  na  qf^TTf|  zu  P.  4,4,«s. 

yrnr  oder  yitlR  s.  u.  yrfipiT. 
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SnH=H  (viell.  von  5?T  mit  5T  ni.  Falke  (\JIR)  Bhattotp.  zu  Vabäb. 
Bhh.  S.  87,  tl.  qj^  =  ^nnPTRR  Mko-  k-  »6-  =  ell&Mfi^H. 
an.  3,63.  -  V-l  ^TFFfTT. 

MlHrl  s.  u.  UhHH- 

y  ifslH  )  »od  ?IsT  mit  5T,  m.  Antreiber  ron  Zugthieren.  Wagenlenker 
AK.  2,8,t,27.  H.  760.  Halaj.  2,293.  -  Vgl.  VfVilr\,  STTsTSfr,  ElsR. 

yiNyj  <B>  H<  pr.  eines  Mannes  Räoa-Tab.  8,3499. 

rjTßR  s.  u.  yihl^i. 

^TINHl6^il  f-  "•  Pr-  einer  Localität  Räga-Tab.  7,1184. 

5TRT5I  (von  SHTST)  adj.  dem  Pragäpali  geneiht;  u.  da»  Nakshatra 
Rohint  Vabäu.  Bbh.  S.  24,4.33. 

gQ^tji  (von  W2J7^  Herr  der  Geschöpfe)  dass.  Vabäb.  Brb.  S.  72,6. 

STTtT  (von  TJsTT)  1)  adj.  f.  EfT  und  ^  P.  5,2,  101.  4,  38.  Vop.  7,  32.  fg. 
a)  intellectuell  (Gegens.  5TTff|,  RsW)  i  STTc'HgAT.  Be.  14,7,1,2  1.  42. 
2,10.  Nib.  12,37.  MAnd.  üp.  5.  Ind.  St.  1,420.  klug,  verständig,  ein- 
sichtsvoll; von  Personen  AK.  2.7,5.  3,4,14,65.  H.  341.  Haläj.  2,  177. 
Kathop.  3,  13.  M.  2, 123.  3,  II.  4,  187.  7,  26.  60.  14  I.  210.  9,  41.  Bhag. 
17,  14.  Dbaop.  4,  19.  7,  17.  MBb.  3,2735.  R.  3,08,55.  Sucb.  1,104,  12. 
134,15.  2,513,2.  Spr.  32.1297.1877.2228.  Vakäb.  Bbb.  S.  5,42.  11,58. 
69,16.  °^rf^i  MBn.  2,2288.  f.  TTTsTT  »nd  5TT?fr  AK.  2,6,1,12.  Tbik. 
3,1,24.  H.  522.  5JTJTT  die  Frau  eines  einsichtsvollen  Mannes  Bhänüd. 
zu  AK.  gKDa.  ^W  R-  3,68,55.  W^rlT  M.  4, 167.  H<cNl5i  MBb. 
3,21  17.  R.  1,4,1.  52,17.  2,29,8.  34,4.  —  6)  geringe  Einsicht  habend: 

Hlrl^lFlI^T  MIsipR  Vbdäntas.  (Allah.)  No.  31.  —  2)  m.  eine  Papa- 
geienart mit  rolhen  Streifen  an  Hals  und  Flügeln  Nigh.  Pk.  —  3)  f.  ?JT  = 
STsTJ  Einsicht.  Verstand  Cabdäbijata  bei  Räjam.  zu  AK.  1,1.4,10.  CKDn. 

yUHIH-)  !5UtT  -*-m°)  adj.  sich  für  klug  haltend:  J:MrTFT  WU- 
=TFT  51^'JfHFTlTnm  I  m'>TWifäWl  WHFiT '39^i7T  II  Kabaka 
im  tjKIM.. 

TJM  adj.  reichlich,  viel  AK.  3,2,  12.  H.  1425.  Haläj.  4,  16.  H%51 
!TI?T^%fft:  MBb.  7,2294.  !TT^FU^rI%*^t  Habiv.  H9ii.  qRTPT: 
Ragb.  13,62.  °^VS  C*K- 193-  °HM  Verz  d.  Oxf.  H.  No.  534.  0f^5FT 
gross    bedeutend  Kumäbas.  2, 18.  Kathäs.  6,  88.  42,  85.  48,  97.  RJJTFH 

räga-Tab.  2,120.  iu«£WH  5,347.  ^m:  MfcsWHtl<Ufth  ST^^TOT 

134.  FSfT(M  Pbab.  52,2.  7TÖJT5TÜT  lang  Räga-Tab.  1,171.  —  Ist  viel- 
leicht in  1.  Vi  -*-  tllsM  7"  zerlegen,  so  dass  die  ursprüngliche  Bedeutung 
mit  reichlichem  Opferschmalz  versehen  gewesen  wäre. 

yisM^P!  (^I°+1°)  m.  N.  pr.  eines  Mannes,  Verfassers  einer  Ri- 
ga taramginl,  Gild.  Bibl.  213. 

5TTU  (1.  Vf-*-%W  1)  adj.  P.  3,2,  59.  f.  ^Nfh  Declination  Voi>.  3, 
146.  der  Ton  bleibt  auf  der  Stammsilbe  P.-6,  1,  182.  a)  vorwärts  ge- 
wandt; vorn  befindlich,  »on  vorn  kommend,  zugewandt;  geneigt  H. 
an.  7, 13.  Mbu.  k.  7.  UV.  1,164,38.  3,6,1.  5,28,1.  WR  91%  nWTFW- 
-^  45,2.  8,12,2,  10.66,12.  87,9.  VS.  5,17.  TJT^T  WR  RcP7  ^FTTT 
so  t.  a.  bereitwillig,  gern  RV.  10,18,3.  155,4.  TtMt  q^HMUl:  3,7,7. 
JHFfJH.5.  mR^V.  10,131,1.  AV.  11,8,18.  13,2,3.  4,7.  J%  W^rl: 


STT^R  RV.  10.135,3.  rpm  5TraT  TttA  qf^TT:  pronus  7,99,2.  TTFlt 

sTT5TT'T:  fortdauernd  AV.  7,17,2.   Mit  =ti  J   herbeibringen,  herschaffe n ; 

fordern:  wk^^q  RV.  3,1.2. 1,18,8.  T^TrlT TITT^T  1TW  5*^1  Uli 

ZKTZ  her: uwenden  2,2.7.  7,6,4.  WT#frH Ml  1^=71  TW  *T  ^4^T  RH^f 

=rTrT  ^WT>T  der  Gewährung  entgegenfahren  67,5.  RJfTTT  TÜJ:  '-fiUil<7> 
t  c-o  -^  _T  !&•  •        t  o    . 

VRt[\  bahnt  die  Wege  9,91,  5.  rTFR  "TRI  ^51  MH'I:  ^imilH  e'cA  «frecAe 
die  ze/m  (Finger)  vor,  als  Gebärde  des  Flehens  oder  der  Versicherung 
AV.  5,28,11.  RV.  10,34,2.  tfrm  >WHI!ll^TyMF  ffT  ^K^Äf^PI^die 
Weltrichtung  mache  er  sich  zugewandt  d.  i.  nach  der  Weltrichtung 
richte  er  sich  M.  7, 189.  —  6)  östlich  AK.  3,4.»l,  136.  H.  168.  H.  an.  Mbd. 
Haläj.  1,103.  3Tcfr  T^I  (tjjyi)  oder  STT^fi  allein  Osten  AK.  1,1,»,  3. 
3, 4,3t, 7.  Haläj.  1,  101.  TST^ft "^TFT T  f^Ti  Cat.  Bb.  1,7,  i,  12.  AV.  3, 
26,1.  4,14,7.  5,4,8.  Cat.  Bi..  9,5,1,64.  Kätj.  Qb.  15,2,4.  MBb.  3,11860. 
Duaup.  3,7.  Uip.  4,46.  Sübjas.  1,61.  63.  CÄK.  94.  Hagb.  4,28.  Vi».  186. 
KathJs.  18,56.57.  60.  28,2.  Bbag.  P.  4,24,2.  Mäbk.  P.  29,18.  JTFT^iT- 
^f^iTSrsFT  MBu.  2,29  in  der  Unterster.  HTT  TT:  5TT^:  tf4W\  Cat. 
Bb.9,3,1,18.  ^PU:  nach  Osten  fliessend  14,6,8,9.  Kbänp.Up.6,10,1.  HTFcI- 
rft  Bhäg.  P.  1,16,37.  4,19,1.  6,8,38.  3fNl:  VTR:  WA  Hr^lsl  irT  Cat.  Bb. 
6,4,4,22.  sri^TT  fJTsrfrT  I  'Snrjsi  f^  g^fTT  rTHT:  TBa.  1,3,«,s.  TS. 
5,7,«,  1.  Katj.  ga.  1.8,42.  2,1,  it.  Mül^Ü:  yi^IMNM^T  nach  Osten 
gewandt  Kbaxd.  Up.  4,6,  1.  f^W^.ITW.1,  qr5nfj=H!<HI<ft  I 
Wim  WWW®  H^5F:  ^T^iTfrffF:  II  (bier  könnten  ^  und 
T^r«T^i  auch  advv.  sein)  M.  2,21.  H.  951.  ^'f^':  T^raT  ^1^:  drei  Ar. 
in  der  Hichlung  von  West  nach  Ost  in  der  Länge  haltend  Kätj.  Ca.  2, 
6,4.  5,3,13.  daher  auch  tTT^ft  für  Länge:  05RTT[T  (Gegens.  fr)i-|cHJ- 
qTTH)  Schol.  zu  Kätj.  Ca.  209.9. 13. 15.  446,16.  STTStlcysfH0  SÄj.  zu 
RV.  2,15,3.  —  ^TräT  ?5I  «m  lande  der  Oestlichen  P.1,1,75.  2.4,60.  4, 
2,139.  6,2,74.  7,3,14.24.  die  Oestlichen  so  v.  a.  die  Lehrer  im  Ost- 
lande 3,4, 18.  4,1,17.43.160.5.3,80.94.  '<,ioi.  8,2,86.  Va rtt.  9  zu 
7,3,45.  Pbatäpab.  82,a,9.  1,4.  FfJWT  5TMT  RTH^R  2,6,1.  Verz.  d.  B. 
H. 300,28.  Ind.  St. 4,172.  fg.  176.  —  c)  vormalig,  der  frühere  H.  an.  Mbu. 
RV.  1,  110,  2.  Diese  Bed.  hat  das  Wort  am  Anfange  vieler  besonders 
aufgeführter  Composita.  —  2)  5IT^)  adv.  praep.  vorn,  woran;  vorher,  frü- 
her, ehemals;  vor  (im  Raum,  in  der  Zeit  oder  in  der  Ordnung);  mit  dem 
ablat.P.5,3,30. Vop. 7,104. AK. 3,5,23.  U.  an.  Med.  avj.  14. fg.  Haläj. 4. 22. 

msF-n^lT:  RfifrT  M^irT  RWRl^Spr.  1884.  J&  yi=Hl"isUIM- 

rfJT  vorn  mit  einem  Zahlwort  versehen  AK.  3.6.1,25.  *,  12.  Cbut.  42. 

H.587.  Schol.  zu  gÄK.  13.8.  H=lMrl7fT:  ai-sHWlil?  Kätj.  Qh.  2,6,46. 

^  -j        ■ 

9.4,38.  vorn  so  v.  a.  im  Osten  KV.  3,53,  II.  TTTtt  «ÜIMUI-äJ- 

rHTT  I^TO  RPT:  8,4.1.  10,5.  kätj.  Cu.  3,8, 15.  9,2.22.  —  qqT^Tft 

VfTTZm  vorher  K ätj.  gK.  7,1 ,3  4.£OTfy  H?miFrT  ^TTjW^tIT:  FR  ^T 

Sucb.  1,127,7.  128,2.  T^TTTHTCTErTqTtn^^T  «ri^nfri;:  H8,i8.  M.  l, 

79.9,46.  Sät.  6,28.  VS.  Pbät.  4,22.  Mrkkh.  52,4.  Spr.  1885.  Ragb.  12, 

7.  75.  15,56.   gÄK.  72,9.  110,7.  189.  ViD.  318    Katuäs.  4,96.  6,97.  10. 

111.  18,57.  32,19.  46,133.  KÄc.  zu  P.  1.1,5  6.  I'axkat.  10,13.  Hit.  10, 

19.  Bhäg.   P.  9,4,48.22,12.   Pbab.  41,1.  105,7.   Mäbk.  P.  24,38.  AK. 

3,5,16.  3,6.6,39.  H.  12.  1535.  Sah.  D.  8,9.  y|7|cj.  RWnFR:  l""*  Kur- 

sem  gÄK.  63,  16.  SriJ"r=T  bedeutet  in  den  Schriften  der  Buddhisten  haulig 
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weit  eher,  noch  mehr  (also  =  RR^:  *&  q  H^mlrl^l  ülchslsy  l"{i- 
qRR  3^=f)^7  WTTH  MH-MHHiqR  wie- viel  mehr  für  die  Menschen; 
tJWWZn-.  -3?R  q^%  ilfiN  qq^R:  Burnoif  ia  Lot.  de  la  b.  I. 
382.  Nach  H.  an.  und  Med.  bedeutet  yi=t]  auch  d'aztcf'scAen  (tt^IrlJ ) 
und  am  frühen  Morgen  (^THTrT)-  vor  m''  dem  ablat.  P.  2,1,12.  3,29. 
TFFUT:  MBb.  2,  2U6.  R.  2,98,6.  AK.  2,7,15.  H.  996.  y|cH-rty- 
TJJR  Katj.Cr.2A38.  4,11,9.  6,9,2.  7,2,2.  TTR^RinqRRT:  25,3,15.16. 
Act. g«. 4, 13.  Vm  Sifl^W  RSR:  Katbop.6,4.Kbänu.Up.2,9,7.  5,3, 
7.  Nm.  12,13.  M.  2,29  (MBb.3,U484).  Bhag.  3,23.  Ragb.  14,78.  Kumäras. 
2,4.  Gab.  118.  Katbäs.  11,  80.  Räga-Tab.  5,  45.  y  |J|=til^!i|i-TJ:  vor  eilf 
P.  5,3,49.  Vop.  3,131.  vor  (in  einem  Buche)  P.  1,4,56.  2,1,3.  4,1,83. 
4,  l.  75.  5,1, 1.  18.  3,  i.  70.  8,3,63.  Pat.  zu  P.  1,1,38.  Mit  dem  gen.: 
Ulj'Ndi  ^m  <7tT  UliHrhWN'-lsMH  Suga.  2,354,  14.  Kann  mit  seinem 
»übst,  auch  zu  einem  adverb.  comp,  verbunden  werden    P.  2,1,12. 


yUUNH  Beb.  TFTT  fehlerhaft  für  %]T\  MBu.  3,4  145.  -  3)  T^RT  inslr. 
vorwärt,:  Vt  ?f  iRqT  qqR  5<^|ülfMld:  RV.  2,26,4.  \qRT  TISTJrT:  ?- 
feJ'^VI  =lt  ^:  7,83,1.  —  4)  !JHq  ablat.  von  vorn:  R^r  -3HT  Ff  R- 
WT  RH:  (TqRFjraqT)  RV.  2,15,3. 

£j|*H  'Ton?T¥  mit  5T)  n.  ^«»fn'cA  oder  Hfl  (des  Pfeils)  AV.  4,6,5. 

yi*|--)  adj.  gerade  Tai«.  3,1.26.  H.  375.  Gatädb.   im  CKDa.  Davon 

°fTT  f-  nom.  abstr.  Geradheit:  q^cRT:  yi*MdI  ITfT:  Pahkat.  263,  10. 

o 

—  Viell.  in  1.  y-Htt^lk-l  zu  zerlegen;  vgl.  TjqiTI. 

yiyivT  (I.  5T-i-  tlSlcl)  adj.  die  hohl  an  einander  gelegten  Hände 
ausstreckend  (als  Zeichen  der  Ehrerbietung  und  Unterwerfung)  Gobu. 
1,6,15.  M.  2,192.  N.  3,7.  14,4.  26,30.  ScsD.  1,19.  MBU.  5,7000.7234. 

R.  1,2,2".  Socb.  1,105,19.  PdM-dH'lMHIiEim:  Raba-Tab.  S,  50. 
Da?ak.  in  Bbsp.  Chr.  193,16.  °TT5IrT  R-  6,105,:.  fem  N.  5,16.  24,20. 
Sund.  3,  19.  R.  1,18,22.  63,  13.  R.  Gobb.  1,66,2.  TJTSrft  5,21,22. 
Ml^ll'iärlH'H  m.  pl.  N.  einer  Schule  Ind.  St.  1,61.  st.  dessen  .RRrq- 
IfBSPfrTJi  WsTrlTäHH'-MI:  u.  I.  w.  3.274.  fg.  Müllbb,  SL.  374. 

yi*lH=<l  adj.  dass.  MBii.  8,4780. 

qi^HH  adj.  dass.  Habiv.  8415. 

Wlil^H  m.  patron.  gana^F^TJlf?  zu  P.  2.4,61. 

yiii<4r4i  '^T^-+-t%J)  m.  Hichter  AK.  2,8,1,5.  H.  720.  Halaj.  2, 
274.  M.  8,79.  181.  9,234.  MBu.  12,4454.  Mit.  143,8.  9. 

tTTTT  (von  5R  mit  T?)  adj.  P.  8.4,2«,  Seh. 

1.  Uldl  (wie  eben)  m.  1)  Hauch.  Alhem;  im  engsten  Sinne  die  ein- 
geathmete  Luft,  im  weitesten  l.ebenshauch  überh.,  Lebensgeist,  I.ebens- 
organ;  pl.  Leben  AK.  2,8,t,88.  Tbik.  3,3,133.  5,6.  H.  1367.  an.  2,147. 
fg.  Med.  n.  21.  Haläj.  1,  134.  RV.  1,66,  l.  10,59,6.  ^TUrTälM^IMH 
90,13.  qq  yiini  ^IHMI  SRH:  AV.  2.28,  3.  3, 15,  7.  !RTn,  öTJR. 
q?TR  5,4,7.  6,41,2.  7,53.3.  8,1,1.3.  10,2, 13.  HT  %  TN:  yiUWI'4"- 
fJT^  12,1,22.  18,2,46.  qR  yilllH'=H«slclR  An.  Bb.  2,6.  VS.  16,10. 
qR:  SRIT:  ^TTOIT~7rT:  Ait.  Bb.  3,2.  q-fTR,  STÜTT:  4,23.  4{W?s 
qPR  \RTIJ  STf^TlTTH:  TS.  3,4,i,4.  qTuTFiqqHT  SR^^R  7'2' 
»,5.  qR:  !TTtn:  5, 3.«. 2.  q>R  t^tjt:  rjrrrrj  yf^y:  des  Soma  Kätj. 

I Ca.  2,8, 14.  —  £at.  Bb.  3,1, »,20.  10,3,».  14.  11,6,1, 10.  y|l||IMHM 
12,5,1,6.  Katj.  Cb.  25,7,  20.  q^^TTR  -1  .RRIR  qq  RITT:  WHH  I 
IV.  Theil. 


q|q  q^q  3"  tiftl'  Kesop.  1,8.  Khänd.  Up.  5,1,15.  M.  4,23.  RTJJfq 

t%r^:  6,-1. yimiqcq  B^wm  11,149.  bbas.  4,29. 30.  qqfqqqr- 

fTrTFT  jTJtFTTFT  IR^T:  I  tj^rirn  3J?WTm  ^i%:  5mn  ^FT};:  ll 
R.  1,19,21.  5TTOI  ^T^FTj;:  6,26,28.  (^TtfqXFT:)  ^FfFT  ^TRimi 
=li^r4rM  mmT  £J%5J^.  4,26.  3J&  qTuTT  ^rshlMPrl  TO:  ^TT^" 
tilMlrt  I  yrMry HiPHTirTWTT  WfTFyirWnl  II  M.  2, 120  (=  MBu. 
5,1398).  WUlHIWfi+J  vTsfysH'-JH^rHIMf^l  ^m\  sTfit%T  Oft 
yiui^M^IsR^II  5,28.  yimwi  H^ehH:  Katuas.  25,143.  gf^T:  M. 
5-27.  yiUihl  qil^lsiH  10,106.  ^lUl^shl^HdlMVl:  Rasb.  2,53. 
5TM:  ^UiMIriM:  12,54.  ^TTUrRT  =JilcHr,T  Spr.  1894.  \gnnT:  f=fto;H 
M.  7,112.  (5TRi:)  3^TWrt^  Rinnq  Da?.  2,65.  qq  5TTtITTHTHT- 
SfTTtn:  .y'TTrW  Vm.  119.  kätak.  2.  ^TOFT  TTtf  f^TTSTHT  Spr.  3713. 
STimHWHrH  ^irl^Ndl  Hr^^Nd  5R  Cäk.  171.  yiUlM^r^- 
^M.  11,79.  Spr.  570.  Vid.  183.  51%  Da?.  1,50.  zfiq  UTTUn:  ICTcTT- 
fTöJn:  Spr.  2911.  H*lryimi"HMlßt|M  Vid.  121.  TO  qq^rf  U \U\Wdas 
Leben  lösen  so  v.  a.  entziehen  N.  24,27—29.  jljT,  pr^q  Spr.  1319. 
MNryiUII't|i|y-lliq  R.  1,22,5.  N.  18,9.  Pbab.  92,  6.  CfTTTJ  T^TTnT- 
^JT^qfrT  MBh.  i.eose.  mzes  q  qfpqffT  \qnrnl%  N.  5,3i.  Vffm- 
NMstlH  R.  1,32,19.  WIUIMM^iq  Spr.  2532.  MimH^^sllH  q  tcA 
schenke  dir  das  Leben  N.  26,22.  yiLlll^l^.  q:  Vid.  207.  Katuas.  20, 
153.  49.92.  HM^<4HHH  IrOry  miOT:  um'sLeben  MBb.  2,2316.  N.  26,6. 
yiTM^qqT  fSchol.:  T^Ttn:  =  T^TuP-TJ:)  <«e6  wie  das  eigene  Leben 
R.  1,67,23.  pT  q  yim:  du  bist  mein  Lebensodem  so  v.  a.  ich  liebe  dich 
wie  das  eigene  Leben  Vid.  307.  SnUM^dtUFiTqSpr.  1890.  qfHSnilll 
so  v.  a.  den  Galten  wie  das  eigene  Leben  liebend  1687.  3237.  qi-S^IUlT 
T^f  qnrSTT:  die  Ehre  wie  das  Leben  liebend  Kathäs.  39,163.  drS-HHiT: 
qSpTöfqj;  durch  dich  lebend  Miau.  P.  99,29.  die  Lebenshauche  wer- 
den in  der  verschiedensten  Weise  gezählt,  z.  B.  drei:  q  cTT  5fq  STTtTI- 
WTf  t%t%T:  TTTOiT  >5"^RT  57JR:  Ait.  Bb.  2,29.  Taitt.  üp.  2,2.  So?r. 
1,128,20.  gewöhnlich  fünf  g*T.  Bb.  9,2,1,5.  T^TTIT.  WfH,  Hqiq,  cTJTq. 
3cTTq  MBb  12,6844.  fg.  14,612.  Su?b.  1,250,7.  Kap.  2,31.  Tattvas. 
32.  AK.  l,l,t,59.  H.  1108.  yTtrfl  qR  M|Ij|qHclMWW*-yi-HHf 

Vedäntas.  (Allah.)  No.  04.  als  Sohn  des  tJ'-IH  MBb.   12,12397.  T^TTI, 

*^ 

^iq,  qvFR.  5TT5T,  qqq  Kh'vnd.  Cp.  2,7, 1.  (Sinnesorgan  Colebr.  Mise. 

Ess.  I,  339.  355;  vgl.  Küil.  zu  M.  4,  143).  sechs  Cat.  Bb.  14,1,1,32. 

sieben  AV.  2,12,7.  HH^  5<f|lK,|IIJI:  Ait.  Bb.  1,17.3,3.  ^at.  Bb.  3, 

1,1,21.  13,1,1,2.  Mond.  üp.  2,1,8.  nenn  AV.  5,28,1.  TS.  3,5,i*,2. 

Tür.  1,  3, 1,  4.  Cat.  Bb.  1,  3, 1,  5.  Pankav.  Bb.  22, 12,  5.  zehn  Cat.  Br. 

11,6,1,7.  Hauch  des  Windes  AV.  6,62,1.   ?at.  Bb.  5,2,41,10.  =  qR, 

SJR-T  Tbik.  3,3,133.  H.  an.  Med.  k\(\(M:  vRlfr  qRi  5TTHI:  q 

q%r  vf^uMiRiM^iryitniMHii^viTtii  ?pr  tabkas.  io.  mt:  vmn- 

qtTftflJffi  Mund  und  Nase,  vermittelst  deren  mana'Amei,M.4,l43.qTJH 
qqq:  RTÜiq  Hariv.  6564.  'yTfn  =  ^il&Usfty  der  Odem  — ,  das  Leben 
in  einem  Gedicht  Med.  poetisches  Talent,  poetische  Begeisterung  Wil- 
son; vgl.  qilciiyim  u.  yqTlT.  qfqWFT  STTin:  N.  eines  Säman  Ind. 
St.  3,233,6.  —  2)  die  Seele  (EfOT)  Tattvas.  18.  —  3)  starker  Athem 
(als  Zeichen  von  Kraft);  Kraft  AK.  2,8.1,71.  Trik.  H.  796.  H.  an.  Med. 
(wo  cf?T  st.  *Te^q  zu  lesen  ist).  Haläj.  4,38.  qqqqTrqqT  q; 
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T^rTT:  I  ^7T  WJ  MBu.  3, 8  66.  Mcr'-NdyiW  (SRT)  *•  19»  's.  ^UTrTT 
3  4dl  MW  I  schwächer  an  Kraft  MBu.  1 ,  7038.  RqTC  HöTSmiH  R.  2, 
32.  36.  HlilWH0  adj.  Bhäg.P.  8,21,  17.  aMyiUR  5T7TWT  MBn.  4, 
35S.  st.  dessen  <s)|^yiUH  Habiv.  4721.  ST^SJ  Jst  ^:  5TTUT:  ""'*  a«er 
Kraft,  von  ganzer  Seele  Vop.  25,18.  —  4)  Athemzug  als  ein  6est.  Zeii- 
tnaajs:  die  zum  Aussprechen  von  10  langen  Silben  erforderliche  Zeit, 
=  %  Vinadika  Mit.  145,4.  Varäh.  Brh.  S.  2,  Anf.  Sürjas.  1,11.  2,59. 
9,5.  10,*.  5.  VP.  23,  H.  3.  Colebe.  Mise.  Ess.  II,  392.  —  5)  N.  eines 
Kalpa,  de*  Oten  Tages  in  der  lichten  Hälfte  von  Brahman's  Monat; 
s.  u.  3k?R  2,  d.  —  6)  Myrrhe  AK.  2,9,105.  Tbik.  H.  1063.  H.  an.  Med. 
—  7)  mystische  Bez.  des  Buchstabens  TJ  Ind.  St.  2,316.  —  8)  Bein. 
Brahman's  Tbik.  1,1,26.  —  9)  H.  pr.  eines  Sohnes  des  Vasu  Dhara 
Habiv.  155.  eines  der  8  Vasu  Bnic.  P.  6,6,1  I.  fg.  eines  Marut  Mit. 
142, 13.  eines  der  7  Weisen  im  2ten  Manvantara  Habiv.  417.  VP.261. 
eines  Sohnes  des  Dhatar  VP.  82.  Mark.  P.  52, 16.  fg.  des  Vidhätar 
(eines  Bruders  des  Dhätar)  Bbäg.  P.  4,1,44.  fg.  —  Vgl.  5{°,  SfTErT0, 

2.  yTHJ  (von  1.  5TT)  partic.  voll  Tbik.  3,3,  133.  H.  an.  2,  147.  fg. 
Med.  n.  21. 

y|ll|=h  (von  5R  mit  y  oder  von  1.  STPIT)  m.  1)  ein  lebendes  Wesen, 
=  HäsHcTm  (=  yiflllHN  CKDb.).  H.  an.  3,  62.  Mbd.  k.  115.  Vjdtp. 
117.  °5TT??  118.  — 2)  eine  best.Pflanze,  =  sffaZI\  H.  an.  Med.  —  3)Myrrhe 
(in^f)  H.  an.  Jacke  (%5I)  Med.;  vgl.  1.  yirjl  6. 

yPTT^FT  (l.  H  IUI  -+- 1-  =H7")  1)  aaJ'  Leben  schaffend,  die  Lebensgeister 
erfrischend:  Wü'°  Spr.  3149.  —  2)  m.  N.  pr.  des  Vaters  des  Verfas- 
sers der  Med  int  Med.  Anh.  6. 

yiUMiHW  (!•  M  +  i°)  n.  Lebensfunction  Bhag.  4,27. 

yiUMlt§b  (1-  tTTIT-t-^r0)  Lebensgefahr  MBh.  2,6.  Bhäg.  P.  1,7,20. 

y|ll|cfiy  (1.  ^Tnn -h Sfi^T)  m.  N.  pr.  eines  Autors  Ind.  St.  1,467. 

M|ll|J,|c£  (1.  yTÜTH-y^i)  m.  Bez.  bestimmter  Soma-Becher  TS.  3, 
5,10,1. 

y|l]|y  (1.  yW-i-W)  adj.  das  Leben  vernichtend,  tödtlich:  °mrj 
Soca.  1,148,6. 

yilllltai  (1.  'CrnTT  -+-  2.  T3>e[)  adj.  das  Leben  abschneidend,  —  ver- 
kürzend,  mörderisch:  fifT^TT  OT^T:)  ^HMirf^Mhyinife^:  Varäb. 
Bbb.  S.  77,2. 

yiUkä^  (1.  VHJH  -+-  S^)  m.  Vernichtung  des  Lebens,  Mord:  °ZRJ 
Spr.  1775,  v.  1. 

HIKIClsi  m.  pl.  bei  den  Gaina  Bez.  einer  TJnterabtheilung  der 
Kalpabhava  II.  93. 

yiUlrMIJI  (1.  yTO  -+■  cTPT)  m.  die  Hingabe  des  Lebens,  das  Auf- 
geben des  Geistes  Spr.  1889.  2730.  2750.  Katbäs.  41,52.  R.  2,64  in 
der  Unterschr. 

Hl  Ulf*  Sah.  D.  23, 1 5  fehlerhaft  für  ST^ITI,  wie  die  andere  Ausg.  hat. 

yiUlül  (von  5R  mit  TJ)  Unädis.  3,  113.  m.  das  Athmen  VS.  11,39. 
adj.  stark  (q~HTl)  Uggval.  m.  Wind  ünädik.  im  CKDk.  der  Herr  der 
Geschöpfe  CH'IIHlrT);  ein  heiliger  Badeplatz  (fffa)  Unädivb.  im  Sam- 

KSBIPTAS.  (,KD|I. 


HIU||  (1.  VfW\  ■+■  1.  ^)  1)  adj.  das  Einathmen  gebend  VS.  17,15. 
lebengebend,  Jmd  das  Leben  schenkend,  —  rettend  AV.  4,35,5.  Äcv. 
Gbhj.  2,4.  nrrjTJ  yTUTT^JT7mH  Wtä  VnW^^UFl  MBb.  1,6056.^51 
cl  Wf(  ^ETlcH  T  FTIr'yTlu?:  CT^TT  R.  4,8,26.  räga  Tab.3,52  4.  5rY: 

yrai^":  yw;  yrrm  ^ray  ^fifewi:  katbäs.  28,9. 39,23s.  49,46. 

HlllH0  JägiS.  2,182.  yiUITJ?!^  Katbäs.  49,82.  —  2)  m.  eine  best. 
Pflanze,  =  sffeRi  Rägan.  im  CKDb.;  vgl.  yTtTPrT.  —  3)  f.  5JT  Terminalia 
Chebula  (^(irl^l )  und  =  HT1T  eine  best.  Arzneipflanze  Rägan.  im 
CKDr.  —  4)  n.  o)  Wasser  (vgl.  sf^R)  H.  1070.  —  6)  Blut  H.  621. 

yim^klUII  (l.  yTHT  ■+■  ^°)  f-  das  Geschenk  des  Lebens:  Ifa  q 
°tirri:F  Katbäs.  49,117.  Pankat.  ed.  orn.  231, *0. 

yiUl^T^rT  (1-  MIHI  -+■  ^°)  adj.  den  man  wie  das  eigene  Leben  liebt; 
m.  so  v.  a.  Gatte  Spr.  2669. 

yiült^lH^  (1.  yini  -+■  *.  ((IH.4)  nom.  ag.  der  Jmd  das  Leben  rettet: 
y(l^ryiUI<IHI  TFT  simrR  p^  1  s^huIh  W  «JQjFfTT:  f^T 

EPWffR  ||  MBB.  1,2950. 

STTm^M  (1.  yTOI  -+-  1.  ^H)  n.  1)  Schenkung  des  Lebens,  Lebens- 
rettung: a^F{\fk  tä'kil  ^UV^\J  H^fT  Katbäs.  20, 153.  —  2)  Hin- 
gabe des  Lebens:  °^TT  fiRl  ^t  IT^sT  RTTTf  =7  ^PW  Spr.  724.  —  3) 
Salbung  des  Ha  vis  mit  Ghrta  unter  Aufsagung  von  Sprüchen,  welche 
beleben  sollen,  Schol.  zu  Kätj.  Cr.  305,21.  328,23.  329,1.  342,7. 

yiUI^ NtT  (1.  ^TTTT  ■+-  ^T°  =  ^R)  adj.  lebengebend  XV.  4.35,5. 

5nHT£q|  (1.  yW  -+-  ^  =  ^)  adj.  das  Einathmen  fest  {dauernd) 
machend  TS.  7, 5,1»,  2.  —  Vgl.  Zfä\. 

HlUI'ilrl  (*•  yril  -+-  <i(rl)  n.  ein  Spiel  um's  Leben,  ein  Kampf  auf 
Ie6en  und  Tod  MBh.  4,  1885.  q%  y  im^drllPT^cR  «»n  Kampfe,  bei  dem 
das  Leben  aufs  Spiel  gesetzt  wurde,  9,7  60. 

yiUKI^  s.  u.  ^T^. 

yTUrEr^  (1.  'SnUJ  ^_  ^j)  m.  jj.'pr-  eines  Mannes  Kathäs.  43,23. 
Katbäbnava  iu  Verz.  d.  Oxf.  H.  153,6,6. 

HlUNI(  (1 .  ynU  -h  l.m^)  adj.  belebt,  m.  ein  lebendes  Wesen;  s.  u. 

yirmlH. 

yiUNT^UI  (1.  5TTO  -+-  m°)  n.  d<w  Aufrechterhalten  des  Lebens- 
athems,  Erhaltung  — ,  Fristung  des  Lebens:  t^Trtr3JFn:T=TiT5T  H-Ml 
°Hiq  Bhäg.  p.  3,28,6.  °qr^!I  SfäU  mk  FTTF^TT  MBh.  14,2748. 6-3. 
680.  Habiv.  1204.  Myi^sfi  HT  °W\  sie  sorgte  für  die  Erhaltung  des 
Lebens  d.  i.  nahm  Speise  zu  sich  R.  2,96,37  (°tll^U||  105,36  Gobb.). 
H  W:  H5I^I  sTTFT:  HldWI:  °^F  so  v.  a.  o(>  «e  lebt  3,63,  6.  HHH 

CS, 

f^  qi  T&  =T  ^üflrT  °UTT  Spr.  1328.  qq  ^q  °ITJ  ^57  Pank'at. 
71,7.236,2  t.  Mittel  zur  Erhaltung  des  Lebens:  ücf  HHHM  ^1^  M';:?HT 
°rifq  MBu.  3, 139.  %q^T  °mmrM:T:  R-  3,34, 17. 

HlUiq  (von  5FI  simpl.  und  caus.  mit  TtT)  1)  m.  Kehle  Cabdak.  im 
QKDr.  —  2)  n.  =  sfNq  Gatädb.  im  CKDh.  o)  das  Athmen  RV.  1,  48, 
10.  Dhätdp.  24,61.  MBh.  12,12399.  Camk.  zu  Buh.  Ar.  I'p.  S.  322.  zu 
Khänd.  üp.  S.  25.  HIUMIrl  so  v.  a.  Lebensende  MBh.  12,9224.  fg.  — 
6)  das  Beleben  Bhäg.  P.  3,26,  43.  =  sftsR  Schol. 

yiüHiy  (1.  yTTl  ■+■  -Traf)  m.  l)  Herr  über  das  Leben  so  v.  a.  der 
Liebste,  Gatte  Trik.  2,6,10.  Med.  th.  29.  Spr.  3055.  Sab.  D.  48,2.  Am 
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Ende  eines  adj.  comp.  f.  3ETT  Katuäs.  38, 140.  —  2)  Bein.  Jama's  Med. 
—  3)  X.  pr.  eines  Sectenbauptes,  mit  dem  fanikara  bei  Prajaga 
stritt,  Verz.  d.  Oxf.  H.  250,6,42. 

yiUMiy  (LSTTO-h^TST)  m.  das  Vergehen  des  AthemsYnT.  inLA.17,5. 

^miMJ-)^  (1.  STTO  •••  FT0)  m.  das  Hemmen  des  Äthems  Vbdäntas. 
(Allah.)  No.  131. 

MlÜIrl  (von  W\  mit  TJ)  Uhadis.  3,  127.  1)  m.  a)  Wind  Uggtal.  — 
6)  eine  Art  Kollyrium  Uradik.  im  CKDu.  —  2)  f.  5  Urädis.  das  Niesen; 
Schlucken,  singultus  Unädik.  im  CKüu. 

MlUnrl  adj.  Yon  gWTfFT  gana  5T5nf<7Tf|  zu  P.  4,1,84. 

yim^H  (1.  STTUT  -+-  rfk)  m.  gana  y%WrmV<  zu  P-  4,1,84.  der 
Herr  des  Lebens,  die  Seele:  ^ff  HqTc^J  ^  q  WM-d^^Mrl  ^TTO- 
^f?T:5lfT7  MBh.  3,i567o. 

ymi'-lpfl  (1.  ^mn  ■♦  q°)  f.  die  Gattin  des  Lebenshauches,  die  Stimme 
Sbadt.  Bb.  2,9. 

ymml^t+iM  (l.  ^mH  ■*■  Q°)  m.  der  PreU  des  eigenen  Lebens,  das 
Einsetzen  des  Lebens  Ind.  St.  8,378,7. 

yim^r^trTlm  (1.  WH  ■*■  Q°)  adj.  dessen  Leben  auf  die  Neige  geht 
Spr.  2571. 

yiUnHy^  (*«  WH  -»-  IT0)  m.  das  Leben:  q%  °%T  ^färPIT  TWT- 
F=RT  srgpT:  Spr.  1229. 

STTOFTf^cTUT  [1  STTtTF  -t-rf°)  m.  die  Hingabe  des  Lebens  Mrkeb. 
166, 1 1.  Spr.  2490.  2747. 

MIUNI  (1.  STUTT  ■+■  2.  TT)  adj.  den  Athemzug  behütend  VS.  20,34. 

UlTOi  (1.  '.HIUI  ■+-  5FJ)  1)  adj.  das  Leben  schenkend,  —  wiederge- 
bend, —  wiedergegeben  habend  Katbäs.  10,103.  22,89.  —  2j  f.  5TF  eine 
6e><.  Arzeneipflanze,  =  til  «  Ratsam,  im  £KUr. 

Him^lM4t  (1.  STTUT  -<-  5T°)  adj.  dass.  Katbas.  33,123. 

ymiy-iiw^  (i.  ^rnr  -»■  sr°)  adj.  dass.  katbas.  17,4  4.  h?tto  vid.134. 

yimfMM  (1.  5TTTJT  -+-  ftp7)  adj.  Ke6  u>«'e  da»  eigene  Leben  Vet.  in 
LA.  8,11. 

yiül^lfcl  (1.  ^TTTTJ  ■+-  ^Tcj)  m.  Bedrohung  des  Lebens,  Lebensgefahr 
M.  4,51,  v.  1.  Spr.  3136.  BbIg.  P.  1,7,27. 

UlllNpä  (1.  STTTTI  -+-  TT%)  f.  sg.  ('.)  Leben  und  Verstand  R.  4,61,3. 
die  Bomb.  Ausg.  62,2  liest  TvPTT  TT  «.IHIIil  st.  TTTT  UIUNI^kl. 

TFTP-FT  (1.  MIHI  -+-  HcT;  m.  da»  Geni'eJjen  de»  ^tAem*-  oder  Hauchs 
d.  i.  da»  Einziehen  des  blossen  Geruches  eines  Trankes  oder  einer  Speise : 
Tfl:  0JT5T  HdMfl  Act.  Cr.  2.7.  16.  19.  3,9.  6,  12.  «TO^HI  CÄSeb. 
Ca.  16,17, 10.  Lätj.  4,12, 16.  °>^f  (adv.)  ?R5f  >T7TF5TTTTrn,8,2.  Katj. 
Ca.  10,1,26. 19,3,15.  5,9.  —  Vgl.  TFTT. 

MR'I'IIW?!  [1.  ^TTOT  ■*■  TT°)  m.  das  Meer  Cabdar.  im  CKDa. 

STTÜPTT  f  i.  tTTOT  -•-  JTrT)  adj.  der  Lebenshauch  seiend:  sM'HTT 
TT  TTHrRT  TFTRrT:  Rt.  2,29. 

TTUPTfT  (1.  STTUI  ■*■  TT)  adj.  1)  da*  Zeeen  erhaltend:  ^cfT:  MTUHrt: 
T3THT  TTT  TTT  TS.  3,  3, »,  I.  TsT  Cat.  Bb.  8, 1, »,  1.  —  2)  ieoen  in 
sich  tragend,  lebendig;  m.  ein  lebendes  Wesen;  Mensch:  <4|r-=ti  T^ 
TUTT-TT  Cat.  Bk.  14,6,1.  i2.4,t,22. 11,2,«,  2.  TTTTT  TT  STTHTTT: 
Päb.  Gbbj.  2,  17.  Kacc.  135.  M.  8,  295.  STTOHffT  *T<£rW  296.  P.  5, 1, 


129.  slHlJlf  pHH<£  TTTT  HofyiUlHrfl  T»^  MBh.  12,  5844.  SüCR.  1, 
175,  3.  Ragb.  2,  43.  Spr.  1299.  2599.  3709.  Vabäu.  Brb.  S.  7,  5.  8,  14. 
67,97.  Pbab.  35,18.  —  3)  Bez.  gewisser  Backsteine  bei  der  Schichtung 
des  Altars  TS.  5,2,10,3.  3,»,2.  Cat.  Bb.  8,1,1,1.  9,5,1,36.  10,4,»,  14. 
Katj.  £b.  17,6,3.  8,12. 

HIUIHM  (von  1.  STFIIT)  adj.  aus  Lebenshauch  — ,  Athem  bestehend  Qat. 
Bb.  8,  5,*,  7.  10,  4,»,  26.  5,  »,  5.  14, 4,  a,  10.  7,*,  6.  Taitt.  Up.  2,2.3. 
Vedäntas.  (Allah.)  No.  57. 

yiUlHlTlUI  (1.  T^TTTI -+- ITT0)  n.  das  Aufgeben  des  Geistes:  0T[f  Fv=fTET 
^ii|^IFT  Pankat.  110,9. 

yimtm  (i.  wm  ■+■  m)  ™.  =  qTirnqFr  h.  83 ;  vgi.  verz.  d.  oxf.  h. 

186,6,  g.  83. 

yiHIMNI  (1.  Vf\^\  +  !H0)  f.  Lebensunterhalt  N.  9, 18.  18, 1 1.  MBb. 
1,2606.  13,7538.  R.  1,53,13(54,15  Gorb.).  Snca.  1,1,12.  Paneat.  52, 
6.  53,  24.  69,  9.  120,  22.  Vgl.  "^Hllrlfwim  TT^T  yiUI'W  HT%^ 
MBu.  12,12049. 

?TTUlMI|3lctl  (vom  vorherg.)  adj.  zum  Lebensunterhalt  erforderlich: 
°HI^I  PTTH  er  besitze  nur  so  viel  als  zum  Lebensunterhalt  erforderlich 
ist  M.  6,57.  MBu.  12,9976.  lllsimisi  t7  »T^Trl^i^t  0SFI  14,1290. 

MIUWIR  (1-  5nni  ■+■  m°)  X.  die  Ursache  des  Lebens:  0rr\VWrfl- 
W{  d,  i.  der  Wind  Habit.  6561. 

3Tm("U  (1.  OTTI-i-^0)  n-  Mund  oder  Nasenloch  Bhäg.  P.  8,19,10. 

yiül^iy  (1.  Unil-t-  ?TO)  m.  das  Anhalten  des  Alhems  Buag.  P.  4,8,8 1 . 

yiUHtl  (von  1.  TTHII)  adj.  1)  Athem  habend,  lebendig  Kätj.  Ca.  4, 
14,13.  rrrjj  T^TTTIH:  yiUNtH:  Cäk.  1.  —  2)  kräftig,  stark:  %f%r^5TT: 
MIUWtI:  Wdl4JlcrL|<NHI  =7,1:  Socb.  1,129,2 i.  Ü^Ff^T  ^  qt%- 
rTT:  5JTUNt^:  Habit.  13833. 

MIUIN^JI  (!•  5nXH-*-  r4°)  f.  <i«'e  Lehre  vom  Lebenshauch  Colebr. 
Mise.  Ess.  1,326,  X.  Ind.  St.  1,395. 

MIUNfrl  (1.  HTTI-i-^0)  f.  Lebensthätigkeit,  Lebensfunction  Räga- 

L  t. 

Tab.  5,183. 

yilllciJM  (1.  5rTtn  ■+■  05777)  m.  das  Aufgeben  des  Geistes:  fTTli^ra 
H  TTtTMt^T  yiUloilMI^H:  Katbas.  28,70. 

5Tnrn«T7T7(1.5TT'TT-*-5I0)adj.  dessen  Leib  der  Lebenshauch  ist  KuÄ.su. 
Up.  3,14,2. 

yiUW'-lM  (l.OTri'+-H0)m.  daj4nAa/«endes4Mem«CKDa.  Wilson. 

ymiH^ty  (1.  WTO-t-R0)  m.  dass.  Verz.  d.  Oxf.  H.  236,a,3l. 

y  miH^I«  (y  IUI  -*-H°)  m.  dal  Gespräch  der  Lebenshauche,  der  Sin- 
nesorgane Colebr.  Mise.  Ess.  I,326,X.  Ind.  St.  1,264.  388.  444.  3,369. fg. 

STIUltWIM  (1.5mn-i-H0)  m.  Lebensgefahr  Gobb.  3,2,17.  °.tf  H*7  MBu. 
4,  124.  °MHUIr1:  K.  5,1,29.  Spr.  3198.  °?f  ?PT  3378.  Katbas.  27,96. 

qr^i  °m?m^rvw.  305.  q  °q  swi|=M  tft  f^i  ^  ^  raga- 

Tar.  4,32.  °*4KWdil  Passat.  130,5. 

yillltil^HT  (1.  5rrTf  +  H°)  f-  eine  besondere  Lesart  der  heiligen 
Texte,  bei  der  man  so  viele  Laute  zusammenfasst ,  als  man  in  einem 
Athemzuge  vereinigen  kann,  Schol.  zu  VS.  Prät.  1,158. 

rTnirrör  (l.  OTTF-hH0)  Lebensgefahr  Bhag.  P.  8,19,43. 

i-ll HIHIHI   (!•  yiUI  -1-H0)   n.  das  Gehäuse  des  Lebenshauchs,  der 
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Körper  Cabdärtbak.  bei  Wilson. 

MTUIHrMPT  (1-  MIHI  +  flüi  m.  die  Hingabe  des  Lebens  Mark.  P. 
121,  t5. 

MIUM^  (1-  5fIül-»-n0)  m.  Lebensgefahr  Spr.  1153.  1286. 

UIUM'UM  (1.  MTUF -H$t°)  m.  <***  Aufgeben  des  Geistes  R.  5, öl, 6. 

MITjrqtT  (i.  SfflJI  -i-  fR)  adj.  f.  3ETT  lieb  wie  das  eigene  Leben:  ^IHKI 
^FTHT  >TFTT  Hctf  MIUWTT  f%rTT  (so  trennt  die  Bomb.  Ausg.;  man 
streiche  demnach  diese  Stelle  u.  1.  £JT  mit  HTT  10.)  R.  1,1,26.  fsPT: 
MIUKW1  E^ÜT  ^TrlT  ^nfo  HI3T  ^  R  2,31,10.  6,4,2».  m.  der  Gelieble, 
Gatte  H.  516.  °FRT  f.  die  Geliebte,  Gattin  ebend.  GIt.  1,36. 

MIUItÜTrT  m.  Wind  H.  c.  170.  Vielleicht  fehlerhaft  für  °Wl^. 

r.  ex 

ÜIHIHlHH  (1.  MIUl  -*-H°)  adj-  bis  zur  Nase  reichend  Agv.  Grhi.  1, 
19.  CÄNKB.  Gi;iu.  2,1. 
yiUWI(  (1.  MW  ■*■  fTT[)  adj.  uotter  Kraft:  JTT3f  Cäk.  37. 
MWR3I  (1.  STTUT-t-a"?)  n.  Lebensfaden  Ind.  St.  5,370,19. 

ex  es 

MIUI<(>(  (1.  5TTOT  -+-  ^T)  adj.  das  Leben  nehmend,  —  bedrohend,  tod- 
bringend, lebensgefährlich:  ?^cJJ  Jägn.  2,  224.  5TJJ  R.  1,76,  6.  <*TJ£  3, 
70, 13.  ER  Spr.  257.  sUIrWim^  2864.  WU: °  3005. 

SlW<c!>^i  (l.!Troi-+-^T0)  1)  adj.  dass.  Spr.  3672.  —  2)  n.  ein  best. 
Gift,  =  d.cd*M  Rägan.  im  gKDR. 

Mim«£ll{H  (1.  MW-i-^T0)  adj.  das  Leben  raubend,  todbringend: 
{W^R.  6,19,1. 

yini^cdl  f.  Schuh  H.  915.  Vgl.  S4l(uii<£(il<  Beide  Formen  scheinen 
verdorben  zu  sein,  vicll.  aus  MWTT^TT;  Tgl.  HIUII<£. 

Mimiill^rH  (l.MW-»-^0)  Colebb.  Mise.  Ess.  1,88.  Titel  einer 
Upanishad  ebend.  95.  Ind.  St.  1,302. 

MH1IIMIH  (1.  MW-*-E{I0)  m.  die  Tödtung  eines  Lebens,  eines  leben- 
den Wesens  Spr.  1891. 

y  milMMlH  (1.  MW -»-El0)  m.  Angriff  auf  ein  Leben,  die  Tödtung 
eines  Lebens,  eines  lebenden  Wesens  Spr.  1892.  MBu.  13,6672.  R.  ed. 
Bomb.  1,59,2  1  =  61,22  Gobr.  (Schl.  gegen  das  Versmaass  MWFTTFrT). 

MTuilcH"!  [*•  MW-+-EfT°)  m-  d«e  niedrigste  der  drei  Seelen  eines 
Menschen  {Tgl.  sfNIrMH  und  rjprrfTR)  Molbsw.  Spr.  3836  Conjectur 


für  THTlr1?7!,  aber  in  der  Bed.  Allseele. 
ex  -s 

MIUIIHM  (1.  WUU  -*-%°)  m.  Lebensgefahr  Jägn.  1,179.  Harit.  3295. 
Dacab.  2,12.  Sah.  0.  95. 

yillll^  (1.  MW  -+■  EIT^)  adj.  das  Leben  raubend,  todbringend:  ^TtJT 
Hm  it.  6.122.  Nach  den  Comm.  y  im  -I-ET7  essend;  Tgl.  jedoch  u.  1. 
57  mit  ETI  2.  gegen  das  Ende. 

MlUllf^fi  (1.  ^TTTJT  -t-3ETQ)  adj.  f.  331  theurer  als  das  Leben  Katbäs. 
39,«.  Spr.  774.  Kadrap.  21. 

yimii\l*liy  (1.  MW  -+-  Ef  °)  m.  der  Gebieter  über  das  Leben,  der  Gatte 

HalÄJ.  2,3  42. 

MlUTTT^?  (1.  MW -»-Ei*0)  m.  der  Gebieter  über  den  Lebenshauch,  die 
Seele  Cvetäct.  Up.  5,7. 

iJImifT  (1.  MW  -+-  ETfT)  das  Ende  des  Lebens,  der  Tod  Ragb.  8,92. 
Mauän.252.  °tf  ^UiM^ifT  Todesstrafe  M.  8,359. 

tTTTTTTTHTi  (Ton  MWTti)  adj.  f.  I  den  Tod  nach  sich  ziehend,  tödt- 


lich:  MTOTSTtT  Pb»b.  18,8.  M.  11,  146.  tTTSTT  Harit.  4713.  WJ  4811. 
3TTTJT  MBh.  5,609.  ^TJT  Varäb.  üiui.  S.  11,48.  ^TJ3  Todesstrafe  M.  8, 
379.  MBu.  1,1201.  R.  4,28,32.  Kam.  NItis.  14,16.  °öfiJTS\  (!)  3f"  flSf- 
^MHM+MIH  Pankat.  157,1.  3c"T3:  3IT  SZEÜ  rfä  SR  5fItHlfri%T 

es  -x 

TfT!  so.  t.  a.  ungeheuer  (Tgl.  sterblich  verliebt  sein)  Kathäs.  49,33.  le- 
benslänglich: it^t  ymiiH^tTi  i^yfd:  kam.  Nim.  2,22.  die  aer  (r7^n; 

ist  MWTf^RiflTJT:  Spr.  2467.  <%  fefT%  3  ^rhcUHHrt  >#c^so  v.  a. 
bei  Lebensgefahr  MBb.  3,13844.  rTf?!  ff  *tTlrT!  03>  (adT.)  Sj^jJTrT  so  ».  a. 
bis  auf  den  Tod  Spr.  528,  t.  1. 

M  IUI  |t|  M  (l.  MW-hEJ°)  m.  du.  die  ein-  und  ausgeathmete  Luft. 
personif.  die  beiden  Auvin  Väbäha-P.,  Actinorutpattib,  CKDr. 

HimNItT  (1.  MWh-E*T0)  m.  Beeinträchtigung  —,  Bedrohung  des 

Lebens:  °>m  m.  4,51  (t.  i.  yiuNiu0).  ^1r  t^fti)  q^H:  ztm 

1.  HIUIItR  (Ton  1.  T^Ttü)  m.  des  Lebenshauchs  Sprössling  gana  •Sill^ 
zu  P.  4,1,199.  ETHtT  VS.  13,54. 

2.  Midi  KM  (1.  MTm  -+-  EPH)  n.  Sinnesorgan  Bbäg.  P.  4,29,71. 
timilTFf  (1.  MW -«-ETF0)  m.  das  Anhalten  des  Athems  Gobb.  4,5,5. 

Kauc.  55.  Jägn.  3,200.  Jogas.  2,  29.  49.  VP.  653.  BbIg.  P.  3, 28,  11. 

Mark.  P.  39,27.  Verz.  d.  Oif.  H.  89,o,5.  fgg.  236,6,2  3.*\tHl)  ^4,- 

^H+HiHUll!  yiUlHii^l'-IWI:  MIUIIMHI:  Vedantas.  (Allah.)  No.  131. 

Fernere  Belege  s.  u.  t|NIH  2. 

(1.  MTO-hEIT0)  adj.  den  Atkem  anhallend  Jägn.  3,291. 
S  -s  -v       rr-  . 

MWRH  adj.  passend,  würdig  ( =  TUT7J  Caük.):  ^rlclIlHI  Kbänd. 

Up.  3,11,5  (tfUTTOJ  Ind.  St.  1,258).  -  Vgl.  W\\tU. 

c_  t 

'AW\\ÜrAT\  (Ton  MTHI-i-EISr)  adj.  ein  Lebender  und  ein  Reicher;  am 
Anf.  eines  comp.  Spr.  2598. 

HIUIMIM  u.  N.  des  12ten  der  14  Pürva  oder  ältesten  Schriften  der 

Gaina  H.  248. 

j 

MIHTT^  (Ton  5Fc  mit  5J7)  m.  Verband,  Bindemittel  (beim  Hausbau) 

AV.  9,3,4. 

MliuiyifrH  (M ITUH  -*-  ^TT°J  adj.  Lebendiges  tödtend  Kathas.  27.1 26. 

MI  IUI  Ulm  (Tom  desid.  von  ER  mit  M^)  adj.  zu  athmen  — ,  zu  leben 
wünschend  Bbatt.  9, 101;  Tgl.  P.  8,4,21. 

MliUNFT  (MlRlH  -♦-'tIrT)  o.  Thierspiel,  Thiergefecht  AK.  2,10,46. 
H.  488.  Haläj.  5,4.  Jägn.  2,203. 

MTniH  {Ton  1.  MTOl)  adj.  athmend,  lebendig;  m.  ein  lebendes  Wesen, 
Thier,  Mensch  AK.  1,1,4,8.  3,4,l»,57.  t»,62.  80.  H.  1366,  Seh.  Cat. 
Ba.  7,4,»,2.  cra  MTW  II^IMIUIH  10.4,»,2. 14,8,i«,3.  qi^HI  ETq7 
TTTTHT-TFr  Ait.Br  7,13.  KAOg.135.141.  Nir.6,36.  Ait.  Cp.5,3.  Kbänu. 
Up.  2,11,2.   M.   1,22.96.   2,177.   3,175.   4,117.  5,30.  46.  48.   7,112.    9, 

223.  Bbag.  15,14.  R.  2,43,13.  Sucr.  1,19,13.  P.  2,4,2.  Spr.  1785.  £äk. 

1.  106.  Megb.  5.  Varäb.  Bru.  S.  45,42.  Kathäs.  33, 107.  Haläj.  5,77. 

MIlUNllMIMHilrl  Verz.  d.  B.  H.  309,4.  MIUlls'ITfT  MabIdh.  zu  VS.  13, 

4.  nom.  abstr.  yiimp)  n.  Cänu.  50.  —  Vgl.  Ef  \ 

MIlUHtl  (Ton  y  IIKM)  adj.  mit  lebenden  Heien  versehen:  7!(T  Sab. 
"x  "x  ^ 

D.  4,9. 
MlfuiHH^-  (MIUU'lH-'TT0)  f.  ein  best.  Strauch,  =  JT>t7T^T  Rägas. 
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im  gKDR. 

yillllf^HI  f-  Schuh  Tbik.  2,10,12.  —  Vgl.  yiUll^Hl- 

MlUHrM  i>-  Schuld  (HU?)  gKDa.  und  Wilsos  uarh  Tbik.  2,9.1;  nach 
den  Corrigg.  ist  aber  5T?i77r<7  zu  lesen. 

371115?  (1-  ^TTTTT  -•-  $5T)  m.  1)  der  Herr  über  das  Leben,  der  Geliebte, 
Hatte  H.  516.  Sah.  D.  71,1.  Verz.  d.  Oxf.  H.  89,a,3.  5.  ^TT5l5TT  f.  Ge- 
liebte, Gattin  H.  515.  —  2)  der  Herr  über  den  Lufthauch,  N.  pr.  eines 
Marut  Mit.  142,13. 

SrnmTf  (l.  ^rnil  -t-i°)  m-  l)  der  Herr  über  das  Leben,  der  Geliebte, 
Gatte  MBh.  3,2594.  Spr.  37.2092.3713.  Hit.  40,9.86,11.  °7J  f.  Ge- 
lieble, Gattin  Insclir.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  7,25,  (Jl.  3.  Vgl. 
H5TT°.  —  8)  ein  best.  Recept  Verz.  d.  B.  H.  >o.  972. 

MltllN<£l(  (1.  ^nni-1-30)  m.  Speise  (was  man  dem  Leben  dar- 
bringt) Buäg.  P.  i,31,u. 

yilJU-ä-  (VI  II  UM  -+-  ?7|f )  n.  ein  Theil  eines  lebenden  Wesens,  des  Men- 
schen AK.  3, 4, t«,  197.  Tmik.  3,3,  HO. 

Vn^'.mm  (^TlrTT  -+■  ^f)Vl)  n.  Morgengeschäft,  Morgencerimonie  MBu. 
5,3334. 

5TR:=frFT  'WlfW  -»-^FT)  m.  Morgenzeit,  der  frühe  Morgen  Hit. 
106, 10,  v.  1.  Ktn.  zu  M.  3,280. 

MTc?:fF<T  (!7TrTJ-i-f  °)  n.  =  TJT??:^  Verz.  d.  Orf.  H.95.a,7. 

9T??:T^7  ••  u.  TT^T  t 

Hlfl^  (von  1.  57;  Tgl.  itput)  adv.  gana  FTTTT^  zu  P.  1,1,37.  VS. 
I'üÄt.  1, 168.  AV.  Phät.  2, 48.  (MTrTJ"  Unädis.  5,59).  früh,  morgens;  am 
nächsten  Morgen,  morgen  früh,  morgen  AK.  3,5, 19.  H.  1533.  Haiäj. 
l.iii.  STIFTT  f?n  ^h  TTET  «V.  2,18,  i.  3.41,2.52,1.  7,41,  i.  5TR: 

g?#mT  ^u  4,33.  -.  zwn  x&  yidP^di  ^ura  1.125, 1.  vm[& 

5,76.3.  Ait.  Bb.  2,3  1.  3,44.  4,20.  ffFTR,  TJTr?:.  REOT^R  ÜX  AV.  4, 
11,12.  6,128,2.  H,2.ig.  gÄäm.  ga.  2,6,1.  M.7,37.  11, 211.219.  R.  2, 
65,1.  Such.  1,242,7.  Ragb.  1,90.  2,24.  Spr.  1896.  1960.  Bbauma-P.  in 
LA.  37,5.  Hit.  9,7.  STTrT:  V[Ff:  jeden  Morgen  l)i(ti.  in  Baar.  Chr.  189, 
17.  l?rW3  iUiMtJIR  =7  yid|n-IIT!:77r?  oaeon  »nerAf  man  andern 
Morgens  Mehls  AV.   7.  101.  I.    yiH=J:   yirMrhlfUl   Ait.  Bb.  3.22. 

ip^Mt^  ??  tn?#t  V^l:  Cat-  Bil  **.».«,«*■ Kuii«"-  ü>: 5<117- 

Kätu.  32,7.  Kätj.  Ca.  2,1, 17.  5.4.2.  Suca.  1,111,9.  Ragii.  2,70.  Vid.  49. 
217.222.  276.  Kkthäs.  4,43.71.  Hit.  21,7.  91,15.  Vid.  118.302.254. 
K.Tiiis.  5,S1.  28,124.  39,114.  45,294.  Paneat.  53,8.  Vet.  11,20.  Per- 
Mniiliiiri  fi  11  Sohn  Push  päriia's  von  der  Prabbä  Buäg    P.  4,13.1:;. 

-  vgl.  3Erm°,  tpt-,  n  . 

T-TR7  v.  I.  für  STrTTJimgana  ^lUliyil^  zu  P.  4.2,*o.  m.  >.  pr.  eines 
Kl*«:  Hlr^lrhhl  MB".  1,2154. 

H Irl^'HWi  (^TTJ-*-5R°)  m.  Frühuul sagung,  so  heissl  die  Litanei, 
mit  welcher  das  Präla  lisu  vana  beginnt:  V4M{*Tstlcill  H^lrJ   (1^1 

tH*4j:  ait.  bb.  2,  i5.  n.  18. 4, 19. 5, 33.  HR  ^7*ir?77nn  Hj^^TTFT 

TTjriT^^Ni  J^raji}  TBb.  1,3.»,  7.2,2,*,  ü.  gAT.  Ba.  3,9.*,  7.  4,3.4,2  1. 
11,5,s,9.  KWi.  ga.  9,1,10.  13.  13.2.8.  TTTTSIjmT  yif|<J.  ir  y  tfix^ü- 

1^?«7M??:  Äcv.  ga.  4,  lt.  15.  g'iNKii.  Qu.  6,2, 1.  6,3s.  Kuänd.  Li..  2. 
21.3.  4,16,2. 
I\  .  Thcil. 


yiH(IH<MI((  OT0-«-3^0)  m.  Morgengruss  Gobu.  3,1,13. 

5??Ci(§T  OT0-+-5r^)  m.  1)  der  frühe  Tag,  Vormittag  Gobh.  4,6,7. 
—  2)  N.  pr.  eines  Maunes  Ind.  St.  4,372.  Müllbb,  SL.  443. 

yirUTO  (97°  ■+■  ä^T)  m.  Frühstück  Tbik.  2,9, 18.  H.  425.  Kauq.  72. 
73.141.  Gobh.  1,3,19.  giKKH.  Grbj.  2, 12.  Dbaup.4,17.  MBa.  12,801* 
=  13,4405.  R.  5,24,8.  Mrkku.  2, 14.  Dhübtas.  76, 19.  Buäg.  P.  3,2,2.  6, 
18.51. 33°  adj.  kein  Frühstück  einnehmend  Suga. 2,74,1.  —  Vgl.  FT?*?1????. 

5TT?iJTT5rrI  "dj.  der  am  Morgen  gegessen  hat,  ein  Frühstück  einge- 
nommen hat  M.  4,  62.  Eber  von  HTrTfTSF  als  MIH^  ■+  yiRld  (Tom 
caus.  von  2.  MW). 

W\r\(\g>[r\  (STIHlf  -i-  33T°)  f-  Frühopfer,  so  heisst  die  zweite  Hälfte 
des  täglichen  A  gnibotra-  Opfers  Ait.  Bb.  5,  28.  gAT.  Ba.  4,5,1, 16. 13, 
4,«,  10.  Kätj.  gß.  25,7, 1.  Lätj.  3,2,3.  8,3,1.  10,11,3. 

yiHF(dH  (^ITrLj-l-^0)  adj.  P.  3,2,75,  Seh.  Vop.26,69.  früh  aus- 
gehend, —  kommend,  Morgengast:  STT?,!  7^W  STTrif^T  ^miH  RV.1, 
125,  1.  2.  die  Acvin  -\ib.  4,  17.  Kätb.  30,  1.  voc.  0ögrfT  P.  8,3,  1, 
Vartt.  1,  Scb. 

TJTfTfttT  adj.  von  TJri7  (t.  I.  TTFTT)  8ana  t*i'4ll%lli<  zu  P.  4,2,80. 

"NT  "J 

yiflHM  (517° -♦- ITT)  m.  ein  Sänger,  dessen  Amt  es  ist  den  Fürsten 
am  Morgen  aus  dem  Schlaf  zu  wecken,  Tbik.  2,8,56. 

MinT-licl  'H"T0-i-t%rT)  adj.  früh  siegend,  —  gewinnend  RV.  7,41,2. 

yiH4H  adj-  von  q"r|^"H  Ind.  St.  1,405. 

yiriP^H  (H"1J  -hTT^T)  n.  der  frühe  Tag,  Vormittag  Tbik.  3,3,4  67. 

yiHiJ'J  (5T70  -1-  J°)  o-  Morgenmilch  g*T.  Ba.  3,2,»,16. 

yTrT^To  C5TT°  -+-  ^T^)  m.  Morgenmelkung ,  Frühmilch  Kätj.  ga.  4, 
2,38.  7,4,31.  Lätj.  10,15,7.  16,10. 

yirWIffilf  (yi0-+->TT0)  m.  Krähe  (Frühesser)  g.4BDAK.  im  gKDu. 

TTTFI^TER  (yl°  ■+-  >TT0)  n.  Frühstück  Trik.  2,9,18.  Gatädh.  im  gKDa. 

yTrf^TTSR  (Vn°-*-m°)  adj.  so  t.  a.  tfTrift^T  RV.  1,44, 13.  45,9. 
2,39,2.5,51,3.  T^rpfl^lW  ^TJTT  RsTgJT  die  Acvin  77,1.8,38,7.  7^g 
10,40,1.41,2.63,  14.  Ait.  Ba.  2,15.  gAT.  Ba.  3,9,»,  8.  gÄNKii.  ga.  2,8,21. 

yicRrfr  'y7°-+-T37)  adj.  früh  angespannt:  Wagen  TBa.  2,4,»,7. 

yirf'TSI  'CTTC  -t-^sTi  adj.  l)  früh  anspannend  Nia.  12,4.  die  AcTin 
RV.  1.22,1.  —  2j  so  t.  a.  yirlMph",  vom  Wagen  der  Acvin  RV.  10,41,2. 

yirl^<-rlT  (dorn  ^WRTrTT  nachgebildet)  num.  ag.  früh  leuchtend 

Ai,v.  g».  3, 12.  gÄNKu.  (iitiij.  5,4. 

T^TFI^FT  (5TT°  -h%T37;  ni.  Friihopfer:  °fäw  Verz.  d.  B.  H.  No.  1022. 

yid'-rl'T  (tou  yTr?T)  1)  adj.  morgendlich  P.  4,2, 104,  Vi  rtt.  16,  Seh. 
(auch  yidVl'l).  TS.  1,5,»,  I.  Scbol.  zu  Kätj.  ga.  444,2.~TTjnWJrW- 
f^  T5Pfä$  5H  7%  I  STTfTFrR:  FR??:  ^T?T7  HUT:  FT?  -J^TFfJ  T^- 
17:  ||  VI',  bei  Kull.  zu  M.  3,280.  —  2)  n.  Frühe  (es  werden  fünf  Ta- 
geszeiten unterschieden:  Frühe,  Morgen  (H'l^),  Mitlag,  Nachmittag. 
Abend)  TBa.  1,5,1,1. 

TJTFRrlJM  (wie  eben)  adv.  ganz  früh  am  Morgen  Bbatt.  4,14. 

y7??Fr'7  (wie  eben)  adj.  morgendlich:  SfTTT  Schol.  zu  Amab.  58. 

yirlPN^I  (MlfL|  -*-XWU\)  adj.  f.  als  Bciw.  der  Gaügä  MBu. 
13, 1846. 

!7Tr?:FT:-I?I  (^TF?r7J-»-F(    )  f.  Morgenröthe  Käueä-P.  22  im  gKDa. 

72 
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JT^HI  Verz.  d.  B.  H.  No.  1022. 

STTtFiR^  m^yTFttf^R  KJtj.Cr.  9,9,6.  7.10,  U.gÄNKB.  gB.  7,4,2. 

^T7rTtHc<*i  (Mir)  {  -i-H0)  n.  Frühspende  des  Soma,  deren  Bitual 
aus  zehn  liturgischen  Elementen  (MM^~HFfi,  5TTO  (3^51  und  ^- 
rlMIHy<c),  «Nf^HHHWTST,  H5RTTT:  351^:,  TWITO^FT,  H^ft- 
TT:  M|lilüll:,  F^r^H^I:,  f^IrWT,  «rWlsIT:,  5JM  5FW,  ^T3JT 
5IW)  6«<eAf:  gm:  ^Trl:n^  CJT3FTH  AV.  6,47,  i.  HUT:  ^TTr?:H^ 

^nyniH^id'ra^:  i,t,«.  vs.  19,26.  ait.br.3,44.  7,3*. 8,1.  tbb.2, 

7,*,3.  Cat.  Ba.  2,4,*,  12.  12,3,4,3.  Kband.  Up.  3,16,1.  Kätj.  gR.  12,5, 
1.  22,9,9.  25,14,  20.  Agv.  gR.5, 1.  Ciksba  9  in  Ind.  St.  4,106.  MHn.i:t, 
3058.  B.  1,13,5. 

^Trf'.^f^fi  adj.  davon:  tT^ldbUH  A.cv.gR.9,2.gÄNKii.gR.7,19,7.8,3,5. 

yirTlWeHIM  adj.  dass:  HTT  Pankav.  Bb.  18,4,2.  gÄNKB.  £r.  14,2,  17. 

^TTrT'-HT^  (^IflJ  +HIC()  m-  Sota»- Bereitung  in  der  Frühe,  Mor- 
genspende: 5TCJ  m^f  ^T  ^R:  qlldoüli  girTSnir  KV.  3,28,  i.  32,«. 
^  fqgf  HrTFf  ^TrT:HN«rH=l  f%  pTHrT:  10,ii2,i. 

Hlrf.'WM  (HlrHJ  -+■  HM)  n.  ein  Bad  am  frühen  Morgen  Gäroda-P. 
50  im  gKüa.  ofäftj  Verz.  d.  B.  H.  No.  330. 

STTrTlMIHH  (yid^  -+-  ^T°)  adj.  am  frühen  Morgen  sich  badend  Gi- 
buda-P.  215  im  CKDr.  u.  ^TTtT:^H- 

5Ti7%  (von  1.  TTF)  f.  1)  Füllung,  Vollmachung  (t^ffT).  —  2)  Spanne 
de*  ausgestreckten  Daumens  und  Zeigefingers  (MIcJ^I)  Med.  t.  33. 

^rrfrT^TTO5#r  adj.  =  yifHUd  JT^TfH  p.  4,4, i«. 

Mllfl^hT  f.  chinesische  Rose,  Hibiscus  rosa  sinensis  (5v=IT)  Rägan.  im 

gK  Dr.  Nigb.  Pa.  decrepitude  Wils.,  was  auf  einer  Verwechselung  von 

il^T  mit  5T(T  beruht. 

^nf?RilJTFT  (von  ytTFrTPTO  m.  Diener,  Bote  MBu.  2,  2  199.  fer.  3, 
's  ~\ 

1.7243.  4,52«.  9, 1937.  3163.  °=1i|iflH  acc.  2,2 198.  fälschlich  yFM=Ji+T- 

TTR  2200. 

^ffr^^H  adj.  =  yFrHid  3rTH  P.  4,4, 28. 

'•HIM^tl^H  (von  Hlrl=*K'IJ  n.  unfreundliches  Entgegentreten,  Wider- 

-v        r 

Setzung,  Opposition  Vop.7,90.  MBa. 2,2122.  5,1724.  «TT  >J£R?FTT<7  =T- 

^^^prr^7T^(soistauch5,U46zulesen)qSTr7i2,35io.g°gÄNp.44. 

Mllrlefcj  n.  nom.  abstr.  von  STlcRi  gana  ^(TT^rTTT^  zu  P.  5,1,  128. 

yiH-H fa*  adj.  von  ^TH^T  Vjutp.  177. 

•4llrlsl*lH  (von  yirisM)  adj.  gegen  den  Gegner  gut  P.  4,4,99.  Schol. 
zu  7, 1,  2. 

'A 1 1 rl*^T  (von  y  Iriyi)  n.  Gegenstand  der  Behandlung  AV.  Prätic.1,1. 

VllIrl^MI  (patron.  von  5TTHTET)  f.  X.  pr.  einer  weisen  Frau  Äqv.Griij. 
3.  i  Nlrll^MI  Steszlb:).  gÄÄKH.  Groj.  4,  10.  AV.  Pari«,  in  Verz.  d. 
B.  H.  92,  6. 

^TTlr^^lH*  (von  JHIrlli^HH)  adj.  täglich  stattfindend:  6^MW- 
^^]  Arjabuatta  bei  Muin,  ST.  IV,  97,  N.  96,  3  v.  u. 

^TUrlHUJ^  (von  yfrlHfU)  m.  Stellvertreter  Kvrj.  Qb.  25,13,42. 

•AWrt'-iTil  WlrFFT)  n.  Feindschaft:  yVHWM  gegen  uns  Katbas. 
43,  17.25. 

yilrl'-liy*  adj.  =  TjfFFjferi  den  Weg  entlang  gehend  P.4,4,'«2. 
^Tirjqf  (von  $\ri%)  1)  adj.  gana  fÜ^MI^  zu  P.  4,  3,  16.  den 


Anfang  bildend:  rjrj  gÄSsa.  gB.  7, 19,  8.  —  2)  m.  X.  pr.  eines  Mannes 
g*TR.  14,303.  307. 

A llrl'-ils^ti  1)  n.  Siduh.  K.248,  6. 1  v.u.  Nominalthema,  die  Formeines 
Nomens,  an  welche  die  Casusendungen  und  andre  Suffixe  gefügt  werden, 
AV.Prät.3,78.  P.1,2,45.  47.  2,3,46.  4,71. 4,1,1.  8,2,7. 4,1  l.SÄa.  D.  9,14. 
Davon  nom.  abstr.  °pT  n.  Schol.  zu  P.  1,2,4  5.  —  2)  adj.  ausdrücklich: 
y  I  H'-iT^rTT^XnjTrT  according  to  the  expressisn  fvgl.  STTH'-kM  3.)  Nl- 
i.ak.  67.  —  3)  m.  nach  gKDR.  und  Wilson  ein  Beiname  des  Feuers; 
im  CKUb.  wird  aus  dem  Varäba-P.  folgende  Belegstelle  angeführt: 
(sJ^JNN)  STT^T  W^T^T  a^rq^T  JTO  TFHT  II  ^PTTTfmfrTT- 
f^t  ('■)  SPTfsroTTTT  ^rTT:  I  5rHfrT  7A^W&\^  frTfS^TT  »TÜr^fFT  II 
-  Von  5rfrT7«[  und  yTrf^T. 

Snirrnq  m.  patron.:  5ff^3)  gAT.  Bb.  12.9.  »,  3.  cj|c^l=fi  MBu.  7. 
6934.  HäuDger  yilrl'-lT  1,5088.  5,693.  1353.  11.621.  PraVarIobj.  in 
Verz.  d.  B.  H.  58,2  3.  pl.  MBu.  2,21 12.  2  1 17.  239  5.  5,2289. 

mirnw  s.  u.  yifrriR 

^TfrW^TCR)  (von  7Tr7  -t-  qT^TT)  adj.  auf  die  Männlichkeit  —.  — 
Tapferkeit  bezüglich:  ^HILMH  |  rf^f  ^TTitrlFT^TTFT  MBa.  3,2704. 

tTTTrf^ftJ  m.  patron.  von  Vi\r\c\\'~J  gana  H^lli  zu  P.4.1,104. 

^nfrl^lMI'-f-i  m.  patron.  von  yiH^liy  gana  ^.f}r1lf?  zu  P.4,1,100. 

^TTTrPT  (von  5TTrPTT)  adj.  divinatorisch ;  in  Verbindung  mit  fTR  oder 
n.  mit  Ergänzung  von  jTT'T  Divination  Webeb,  Gjot.  3.  8,  X.  1.  Verz. 
d.  Oif.  H.231,a,  3.5.22.  Mark.  P.  40,7.9.  Katbäs.  30.137.  gig.  12,  10 
(vgl.  Sab.  D.  66,1).  so  v.  a.  TTIrPJT  schnelles  Begreifen:  ^jl  'jl||  tJ  V(J1- 
5f^:  I  ^^^HT^^TTH^TSr^T^  MBb. 5,2430. 

o 
SnfRHTSTJ  (von  ViftW}  n.  Bürgschaft  H.  8.  I59.  iWf°  160.  Km.  2. 

52.  fg.  MBa.  5, 1080.  Da?ak.  lfil.s. 

yTTrPTnTTqT  (von  SHIrl-TTTT)  adj.  nur  den  Schein  habend,  nur  dem 
Scheine  nach  bestehend  Bälab.  40.  41. 

5IllrkrlllH=t)  (von  yT^FTTqq)  adj.  widerhaarig,  widrig  P.  4,4,28. 

Hllrl'yll'-M  (wie  eben)  n.  die  Richtung  entgegen,  —  gegen  die  natür- 
liche Ordnung;  Opposition,  feindliche  Gesinnung  Xia.  1,3.  M.  10, 13. 
16.  Jägn.  2,207.  286.  Bhäg.  P.  5.23.6.  yrT'l*'|K'-ITrr  "us  Opposition 
MBa.  5,  847.  12,4203.  P.  5,4,64.8,1,33.  -NI^ÜHlIrlcll'-TP?  um  nicht 
der  Stadt  entgegen  zu  treten  Räga-Tar.  3,352. 

y  llrl^^Hcti  (von  y  lrlcl^H'I)  adj.  zum  Machbarhaus  gehörig,  nacli- 
6aWicA;subst.  Nachbar  Pankat.  in  Benfey'sL' cbersetzungBd.il.  Xote  (507 

Hllrl^V^  'von  HlrN^I)  m.  ein  Nachbar  gegenüber,  Nachbar  überh.: 
yiifl5^UIHN!Hll  M.  8,392.  MBa.  7,2602.  MtyilrM^  Dacak.  inBENF. 
Chr.  197,11.  stl'^jm0  ein  benachbarter  Brahman  Jägn.  2,263. 

y  IIHM^U'-h  (^»n  mFIST^TJ)  m.  Nachbar  Pankat.  164,  14. 

yjf^T^  (von  T^HyiC-IMln.  gana  ^FRijrrf^  zu  P.  4.3.58.  Värtt. 
Bez.  einer  Klasse  grammatischer  Hiilfsbücher  zu  bestimmten  vedischen 
Texten,  Roth,  Zur  Lit.  u.  G.  d.  W.  Wuitnev  zu  AV.  Prät.  1,  i.  4.  108. 
Müller,  SL.116.  fgg.  Madiius.  in  Ind.  St.  1,16.  7  v.  u.  Sbaochiroc.  ebend. 
102.  Schol.  zu  P.  1,1,9.  8,4.67.  Siddu.  K.  zu  P.  6.1,i  16.  Katbas. 2.3*. 
°qrrT  pl.  Schol.  zu  P.  8,3.61. 

TJTTrTSTTO  s.  u.  yfr?5TSri7. 
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'A\\rWr^ti  von  SrirTSF?)  adj.  im  Widerhall  befindlich  Qkt.  Br.  14,5, 
s,8.  Brh.  Ar.  Up.  3,9, 13.  i 

^TTTFffWrT  falsche  Form  für  MlidpH*  Trik.  3,1,22. 

Hllfll^^tl  (von  1.  •Airi  -*-F=T)  adj.  eigen,  besonder,  nicht  mit  An- 
dern gemein  £KDa.  und  Wilson  nach  Tbik.  (s.  u.  yilHI^rf).  Schol.  zu 
KiTj.gR.  338,7. 

^TTH^rT  (von  STTrT^tT)  adj.  Bez.  des  Svarita,  welcher  sonst  cTTT- 
T^jm  heisst,  Taitt.  Prat.  2,8. 

Wilder  n.  das  Amt  des  Pratihartar  gana  3^T3TTT?  zu  P.  5,  1, 
129.  KWj.  Qr.  24,4,4«. 

'■Hllr1<£l(  (von  Hlr1f$l(J  m.   Taschenspieler,  Gaukler  Bhar.  zu  AK. 

2,10,11.  <;kdu. 

Mlfrl  «£!(<+  ((wie  eben)  m.  dass.  Bbab.  zu  AK.  2,10,1  i.  QKDr. 

^TTW^lil'-h  (wie  eben)  1)  adj.  mit  Pratihära  (s.  yH<^l(  3.)  ver- 
sehen: TITfJ  Latj.  7,7,32.  —  2)  m.  Taschenspieler,  Gaukler  AK. 2. 10. 1 1. 
H.  925.  Hal-vj.  2,  Vi:  (wo  HIMI'-Jil^,  mTWG  st.  tTH  hhl|.  mfa-Ti  zu 
lesen  ist;. 

WM«^'-)  (wie  eben)  n.  Gaukelei,  Erzeugung  von  Wundern,  Wun- 
derthätigkeit  Lot.  de  la  b.  I.  310.  Born.  Intr.  131,  N.  9.  164,  N.  1.  189, 
\.  1.299.-  Vgl.  yfd^lM  2. 

fllrfl&n  ».  miwümI. 

^IrlN  (von  UrTl'-l)  m.  patron.  desg  ä  iii  t a  n  u  Tbik. 2,8, 1  o.  MBn.3,5003. 
XMU'-I^h  'von  T^rTTT)  adj.  widerstrebend,  entgegenhandelnd  P. 4,4,28. 

3  

TTT^FT   von  VFT^J  m.  patron.  £at.  Br.  14,8,1»,2. 

'}\r>M  adj.  =TJfTRTgana  'A%i\\i  zu  P.  5,4,38. 

3>M4jiy  m.  patron.  von  'Av'VAÜ  P.  4,1,173. 

TP'TlrUi  'von  yrMrl)  m.  nach  Krrx  so  v.  a.  Markgraf,  nach  dem 
Schol.  ein  Fürst  der  Pratjanta  Varäh.  Brh.  S.  09.23. 

V.lrMi'4*  (von  ^r'-IM)  adj.  ;w?n  Zutrauen  in  Beziehung  stehend:  VI- 
T^PT  ein  Bürge  für  Zutrauen  Hin.  2,5«. 

TF^T  s.  u.  ^?wn. 

^rTlf^TT  (von  ^rlff^l)  adj.  täglich  Kap.  1,3.  Schol.  zu  Sübjas.  14, 
..  kl  iL.  zu  M,  9,86. 

WWW  s.  qrrf0. 

yi^SHilr'-Hi  'von  yiH  -+-  --Jk*-'-),)  m.  Anfänger,  ein  beginnender 
Schüler  AK.  2,7, 10.  H.  79.  Hii.aj.2,2  45. 

MI'JIM^i  (von  T^TR)  adj.  P.  4,3,72.  gana  STfrfnf^  zu  P.  4,2,63  (= 
V( 'J *I*T '-TTT  ^X7,  "TT .  :««  Ersten  gehörig,  das  erste  Mal  stattfindend  u. 
s.  ic,  der  erste  Devala  bei  Kl'Ll.  zu  M.  11,232  (vgl.  zu  86).  Vedästas. 
Allah.)  No.  68.  Schol.  zu  P.  2,4,3. 

yi^i-M  'wie  eben,  n.  Priorität  Koll.  zu  M.  1,7«.  11,  101.  139.  Vi- 
i;ajab\ksuita  im  QKDr. 

'AK  ItI'ITJ  'von  'A'.  MUi;  n.  das  Zukehren  der  rechten  Seite,  das  Vm- 
trniiitrln  tnn  rechts  nach  links  MBu.  17,  «6. 

3>,  iHTT  aflj-  von  y^H  Schol.  zu  Kätj.  «Jb. 750, s. 

tllMr'l  fl.^-^qi0,  m.  N.  pr.  zweier  Fürsten  Wassiljbw  53(?).220. 

TA\i  JllcT   'A I  i  t  H  ?)  m.  patron.  Pravaräohj.  in  Verz.  d.  B.  H.39,14. 

r 
yid  Hl'-I  (von  >T  mit  yiSHj  m.  doi  Zumvorscheinkommen,  Erschei- 


nen, Erscheinung  (auch  von  der  Erscheinung  eines  Gottes  auf  Erden): 
SrnTfJHTT  Agv.  Grhj.  3,  5.  Lätj.  10,17,9.  giSKH.  Gruj.  4,5.  6,  l.  Suqr. 
1,16,«."^Tj7°  21,  12.  5IS^°  25,20.  P.  2,1,6.  Vop.  6,58,  Eing.  MBu.  3, 
«87.  15847.  12,  12970.  13,3238.  4117.  Habiv.  2131.  2137.  4385.  6989. 
7321.  Sücb.  1, 118,  2.  Verz.  d.  Oxf.  H.  229,  6,  I.  Mark.  P.  19,  33.  Verz. 
d.  B.  H.  147,&,3.  4.  Pbab.112,  II.SÄu.  D.32,2.  63,20  (Gegens.  frT^PTTST). 
Schol.  zu  P.  6,2,149.  Mallin.  zu  Ragu.  3, 1. 

HIJ'-0*!^!!!  (von  l .  cffT"  mit  SHI^H)  n.  das  Zumvorscheinbringen,  Er- 
zeugen Agv.  Grb.  1,9.  Gobh.  1,1,24.  Cänkh.  Cr.  2,6, «. 

T^T3'ET  (von  T^T^l  "•  =  yi^HN  Uggval.  zu  Unädis.  2,  i  is. 

3  .  "  r^ 

yi^H  adv.  üggvai..  zu  ünädis.  2,  118.  gana  feTTTT^  zu  P.  1,1,  37. 

r   «-  ~ 

3'TTr^  zu  4,6  l.  HTql  1(^11^  zu  74.   das  R  geht  vor  T)  uud  T  in  TI  über 

nach  8,3,41.  das  ?J  von  5JTT  «et«  wird  nach  yiTff  ^.  wenn  der  An 

•s  -s 

laut  der  Wurzel  abfallt,  87.  Vop.  9,  24.  hervor,  zum  Vorschein;  =  5TT- 
^d,  y+ÜT|  AK.  3,4,** (*8).  17.  3,5,12.  H.  1539.  an.  7.51.  Med.  avj. 
71.  Haläj.  5,95.  =  JTTTW  AK.  3,  4,  **(*»),  17.  H.  an.  =  Wfi^U  Med. 
Cabdab.  im  CKDa.  =  Wfä  Haläj.  =  T^öI%T  Med.  =  cI%T  Cabdar.  Mit 
1.  t<H  zum  Vorschein  kommen,  sichtbar  werden,  erscheinen,  sich  erhe- 
ben,  ertönen:  [T^Vl'.)  Vnii\Zj\r\  M.  1.6.  Arg.  4.  8.  6, 16.  3HVriTsR 
8,13.  r?%TPTTrTT:  MBu.  2,2650.  ^TT:  R.  1,1,8  i.HTFTi  2,63, 23.^/jprt: 

51<^"5I  97,3.  Ragh.  11,15.  Kathas.  6,  164.  Mit  >7  dass.  AV.  9,1,24.?!- 

CS, 

^^TlT yTJ%^  Nir.  2, 8.  T^rpi:  7, 23. 14,2.  Shadv.  Br.  5, 4. 5.  Kenoi-. 
15.  KaiND.ÜP.  1,12,2.  cTtT:  MBu.  5,7284.  STTIT:  3,862  i.  Hariv.9776.  R. 
Gohb.  1,14,32.  3.51,38.  Sürjas.  13,19.  Spr.1897.  Prab.  68,2.  Vop.6,61. 
Mit  1.  =h  i  zur  Erscheinung  bringen,  sichtbar  werden  lassen:  51^  T^T- 
J5FfTTT/ltrqMBH.  1,537.5,7212.  728  1.6,  183«.  R.  6,86,33.  yi^MlHI- 
nrT  so  v.  a.  angezündet  M.  4, 104.  106.  MBh.  15,  31 1.  fg.  Habiv.  4350. 
^Ti^r7Tnj%TiT  S$  J^rT:  MBh.  1.1 890. 7783.  tffl^pm^RÄGA- 
Tar.  3,278.  HrTTThT^rnnT  yiit-+rM  Spr.  1238.  TTT^TfcIiT  Shadv.Br. 
4,1.  H.  1478,  Seh.  In  anderer  Verbindung  ist  uns  das  Wort  nicht  vor- 
gekommen, mit  Ausnahme  von  y  l^^'-tlrlH  beim  Schol.  zn  P.  8,3,4  1 : 
dieses  Beispiel  ist  aber  wohl  nur  der  Vollständigkeit  wegen  gegeben 
worden. 

-v    3  J» 

5TT73T  (von  y^:<|)  m.  Spanne  des  ausgestreckten  Daumens  und  Zeige- 
fingers (sowohl  diese  Stellung  der  Hand  als  das  Maass  bezeichnend; 
AK.  2,6,*,3«.  H.595.  Halaj.2,  383.  yPtVIHfc.Tlf£j  STTTTtFT  KXtj.  Qr. 
26,3,5.  s.J-f^TTf  C'vnkh.  qb.  1,5,  17. 17,13, 10.  fgg.  Grhj.  1,s.^T  T^T?5t 
*''TW  Agv.  ^r.  1,3.2,  l9.gAT.  Bb.  6,5,*,  9.  K\tj.  gB.  5,3,10.  36.  13,3,2. 
q*rj  16,3,25.  GoBii.4,2, 12.  T^TTTTTTrfT  HTqfR:  'AH'jhWTWfU  ^iRR 
MBu.  3,  2037.  5857.  neutr.  Ind.  St.  3,  280,  1  v.  u.  °ITT5f  adj.  (f.  |):  5JT- 
rT^TT:  Wl^ilMMI:  TT^T:  FT:  Air.  Br.  8,  5.  gAT.  Br.  3,3,4,5.  Kätj.  Qh. 

8,5,6.  16,3,24.  4.33.  Agv.  Gbhj.  1,3.  K»ug.  18.  21.  87.  KhXnd.  1!p.  5,18. 
1.  R.  4.40.61.  5,36,27.  Bhag.  P.  1,5,20.  2,2.8.  °rrr=f  W:  nicht  mehr 
als  eine  Spanne  Land  MB11.  13,3335.  —  Statt  T^5T  Med.  c.  24  liesl 
gK  Dl.  Mk'Jl,  wonach  auch  die  Bed.  Ort  sich  für  T^TTST  ergeben  wurde. 

yijb.H  n.  —  T^^T  Darbringung  AK.  2,7,29.  H.  386,  Seh. 

'A 14  Pl^i  (von  tTT5T)  adj.  1)  was  einen  Vorgang  hat.  wofür  Beispiel/' 
da  sind,  nachweislich:  >T%  FT{W"WiT7T  FFT^T  T^f^ITi^  TTTTITTF^^lT 
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F<7F|R  Nuu  1.12.  yyi^|!)|^i  NcfiT{  13.  —  2)  local.  beschränkt  Bhä- 
suäp.  98.  -OFT  Vjutp.  38.  yisJSRillT  Gegens.  HTSPTF?)  ein  Gebieter 
über  einen  bestimmten  Ort,  ein  kleiner  Grundbesitzer  Rägi-Tae.  4,126. 
m.  ein  kleiner  Grundbesitzer.  Herr  oder  Haupt  eines  Bezirkes:  ctl^im, 
%^ü,  <A\{\k\J\,  TJTsFT  Kvug.94.  1 20. 126.  Weber,  Omina  353.  fg. 

<jt\'  ph  (von  ^rii'd.1)  11  adj.  eine  Spanne  gross  Ghujasamgb.  1, 55.  — 
2)  f.  C:TT  Zeigefinger  Schal,  zu  Kätj.  Cr.  261,  21;  wobl  nur  fehlerhart 
fiir  5^ÜFft. 

yj^lH  (von  3.  y<Jlk|)  adj.  abendlich  P.  4.3. 1 4.  JTJT  (=  SI^TO cTJF£(- 
TFT)  Schol. zu 5 1.  T5M (=  ^TTO^T^^TFR  HTSqFI)  Schol. zu s 2. 

-  vgl.  yisifa=fi. 

qT^TFT^i  (wie  eben;  adj.  dass.  P.  4.  3,  14.  qiT  Schol.  zu  51.  M^'T 
Scbol.  zu  52.  ^M  Spr.  1578. 

yi^l^H  m.  palron.  von  y^l^q  gana  rnF^ülff  zu  P.  2,4,61. 


STFUTSf  m.  patron.  von  STTHTT  gana  m^UZ  zu  P.  4,1.96.  MBa.  1, 
6997.  Habiv.  9998. 10033. 

yi'dlifl  m.  patron.  von  5PHTrT  Verz.  d.  Oxf.  H.  18,6, 17. 

STF-JM^l  (von  5F-H)  n.  Mittel  zum  Kampf,  Waffe  Bbäg.  P.  3,  8,  31. 
7, 10,  6*.  An  der  letzten  Stelle  lesen  alle  3  Ausgaben,  die  uns  zu  Ge- 
bote stehen,  fälschlich  5TTcTTT»T=Ti ;  der  Scholiast  der  einen  Ausg.:  VTcJ- 
T  i-j^M:  dr^lMHH;  der  Scholiast  der  anderen  Ausg. :  STcIR  WTRFrT- 


FHFFR. 

s 

HlfcJT  f.  N.  pr.  einer  Tochter  Daksba's  und  Mutter  verschiedener 
Apsaras  und  Gandharva  MBu.  1,2554.  2557.  Hakiv.  11554.  12447. 
12470.  —  Vgl.  VW!  und  5TFFT. 

!Hiy  IH^tl  (von  V)t)l'l)  adj.  1)  der  vorzüglichste,  vornehmste  Buäg.  P. 
6,6,29.  —  2)  aus  der  Vrmaterie  — ,  aus  der  Natur  hervorgegangen 
MBb.  12,11558.  VP.  bei  Muia,  ST.  IV,  3,  N.  1.  Bhäg.  P.  3,26, 1 1.  —  3) 
Buag.  P.  7,10.64  fehlerhaft  für  STIHH^i. 

^HJFTJ  (wie  eben)  n.  das  Vorwiegen,  Vorherrschen,  Suprematie,  das 
Hauptsache-Sein  AK.  3,4,9,27.  «6,94.  M,  145.  Kätj.  Cr.  5,11,19.  7,1, 
2.  10,2,24.  13,4,15.  16,6,7.  Sucr.  1.14,18.  148,7.  Kap.  2,  47.  Camk.  zu 
Bbb.  Äa.  Lp.  S.  283.  Katuäs.  33, 158.  Vid.  61.  Sah.  D.  70,8.  Schol.  zu  P. 
6,2,69.  7,1,21.  55.  VfmFTH  mit  Rücksicht  auf  die  Hauptsache,  —  auf 
das  Wichtigste ,  auf  die  Obenanstehenclen ,  der  Hauptsache  nach;  uor 
Allem:  ^U^fifqf  "^FTHFT  m^FIR^q  Nie.  1,20.  2,13.  Ml!n.  1, 
1548.  3<^l?JFra?TTH  qfTJTHT  FPTF-R  I  ^  TrtHFT^  ftW  STF-TT- 
^JH  FT  *T  5TO  ||  1549.  5,121  (fälschlich  SFIFER  gedr.>.  598.gAMK  zu 
Bbb.  Ar.  üp.  S.  284.  9FJF7JFW  dass.  Bhag.  10, 19.  MBh.  13,868.  14, 
1779.  Hakiv.  9178.  Bhäg  P.  2,6,4  5.  Am  Anfange  eines  comp,  ohne  Fle- 
xionszeichen: VnwnÜZF?'  Soc».  1,160,1 8.  7FJF?iJflr7^T  TäFTT- 
*-TT*T  die  vor  allen  Andern  gepriesen  trerden  Nir.  1,20.  7,1.  13.  t|MH"-l 
HIS4Him-UI  (v.  1.  CWXFU,  R^l^rT:  so  v.  a.  zumahl  bei  einem  Mi- 
nister Paneat.  ed.  orn.  59, 16. 

^FFT  i)  adj.  von  der  Pradha-  herstammend:  ^JTT^jqT:  MBh.  1. 
2556.  VrW[VMiH\  3TTJTT:  8, 4424.  ^TTTTT:  CKDr.  nach  dem  Agm-P. 
—  2)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes:  ^WA Vt\l\r\z\\\\  Märe.  P.  58,31. 

!7F2FFT  (von  3.  ^  mit  mVi,   n.   das   Hersagen,  lesen,  Studirer, 


CÄSmi.  Grbj.  2, 10.  4,6.  8.  Citat  bei  Kui.l.  zu  M.  9,206. 

yiitmm  (von  3.  *H  mit  5TTFI)  n.  Antrieb  (zum  Studium)  Cääkh. 
Gbhj.  6,2. 

t^tjj  adj.  =  ^TTFFTT  •SUFFf  auf  der  Heise  befindlich:  JZI  P.  5,4,85. 
Sei».  Vop.  6,83.  5TF-FT  P.  6,4,169,  Seh.  =  VRq  H.  an.  2,532.  Haläj. 
5,  53.  =  TO=T  Med.  v.  19.  =  £^FJ  H.  an.  =  yJH^^cJrMH  Med. 
=  ÖFU,  ^-tR  H.  an.  Med.  Haläj.  tTFF?  adv.  =  ilH^Uiy*  AK. 
3,5,4.  H.c.  198.  =  ?FFT  und  ?FFn"FT  (^R^kÄT:)  H.  an.7,40.  Med. 
avj.  60  (st.  ^TJ-T^T  hat  CKDr.  in  Med.  ?m  gelesen).  Nach  Cäeatäjana  1. 
1.38  (s.  Bühi.er  in  Orient  und  Occident  11.700)  und  P.  1,4,78  ist  VC[- 
Ijq  in  der  Bed.  von  äpZJ  vor  1.  Sf^"  Gati.  tTRRfirT  =  3^FFiFT- 
^\^Ü  ^FTT  P.,  Seh.  Vop.  15,  5.  In  dieser  Verbindung  kommt  das  Wort 
MBh  3, 11830  vor:  FFT:  5IT3T  U^T  ^  £FpI  T77PFT:  I  SPU  ttl 
•FT5T5T)  Ti^Ff  ^^TT3T:  II  wohl  ueglegend.  Ausserdem  haben  wir 
das  Wort  nur  noch  Ragh.  13,43  angetroffen:  fPTHR  *T  >K[WA\g>: 
FTcFJrTt  HiyiHri:  WJ^-  Stenzler  übersetzt:  ille,  brachia  ereeta  te- 
nens,  salulationem  meam  benevole  aeeipiens,  huc  convertit  brachiuw 
dextrum;  der  Schol.  in  der  Calc.  Ausg.  erklärt:  3xÜ~?[5T  <^ IvIUI  ^FFI 
M^rlM^irl^'^l  H  i  H  Irl ;  hier  könnte  die  Bedeutung  geneigt  (vgl. 
y  t^)  angenommen  werden. 

yiy%H  m.  patron.  von  ^T^H  Cat.  Bb.  14,5,S,22.  7,»,28. 

^TiR  (von  l.V(-t-  ?TJH)  m.  Flusslauf,  Strombett:  fH^TT:  RV. 4,58,7. 

W^X  adJ'  '•  ^  als  Beivv-  von  ^«ITIHT  Äst  Verz-  d.Oxf.  H.  156,a,  14.  — 
Aller  Wahrscheinlichkeit  nach  fehlerhaft. 

yHlil   MBh.  14,989  wohl  fehlerhaft  für  W\\f\  =  5THIIrfl- 

TSTTtT  (l.^T  -t-^tf)  1)  m.  n.  Rand,  Saum,  Ende,  Spitze:  eines  Blattes 

Kauc.  2.8.21.  ^j|°  53.67.90.  Spr. 2920.  °H3Ii^RMBh  3,1989.Habiv. 

10009. 14579.  Klmäras.  3,43.  Rt.  1,25.  Katbäs.  29. 150.  152.  gÄK.  83. 

132.  142.  ad  78.  sR<T°  AK.  3,4. «,31.  Vauäh.  Bbii.  S.  54, 1.  Pareat.  197. 

21.  44,19.  H.  I01l.^^4tldyirl^   M*«k-  P-  38,24.  ^rl=)imH^= 

^IrPT  H.  an. 4, 158.  Med.  n.230.  q^T0  Spr.  1720.  ?TTJo  1921.  °zm- 

H^HT  adj.  630.  Varäh.  Bau.  S.  72,3.  yiyyi?TT  so  v.  a.  Mundwinkel 

H.  381.  T^TPT  da«  hintere  Ende  des  Wagens  Vier.  4.  Tr^FT     die  Grenze 

— ,  das  Ende  der  Jugend  Pankat.  226,  II.  Sürjas.  8.  4.   fa'.Msl^l: 

!TT?lfqXni:  am  Ende,  schliesslich  Spr.  3035.  Pankat.  III,  260  (wo  wobl 

STTr,   st.  T^TTTTT  zu  lesen  ist).  rIFT  fTFTJT  Wfi'FiT  ^W  Jogas.  2,  27. 

of  that  [enlightened  soul]  the  perfect  knowledge,  up  to  the  ground  o\ 

the  limit,  is  ofseven  kinds  Ball.  H-*l!TlHTFI  1-<MHtT!TnTTH  | H HM rT«T  Schol. 

Vgl.  qmi°.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  £I3JTT^  zu  P-4,1,1  10. 

yitlrlH  (von  STlfT)  adv.  dem  Rande  — ,  der  Grenze  entlang  AK.  2,3,3. 

?  r 

y  Mi, H  (SR0  -*-"£?])  u.  Vorstadt  Cabdärthak.  bei  Wilson. 

yi^n-EfT  (T^T^-i-q-q  f.  eine  best.  Pflanze  'am  Rande  — ,  an  der 
Aiissenseile  Blumen  habend)  P.  4,1,64,  Värtt.  1.  Vop.  4,  15. 

'A\r\\  (1.  y  -+-  STC)  n.  1)  eine  lange,  öde  Strasse  AK.  2, 1,  18.  H.  985. 
an.  3,575.  Med.  r.  185.  Haläj.  2, 106.  571117  STF?^"  STTH  Mark.  P.  92. 
24.  5Fr'iKTiW3r«7H  Vfmj  q^TFTCq?T^T:  Hit.  83,3.  12<,2. 

^nqqfqtir^t^  ^riri^yH^t  tt:  DBSBTÄNTAg.  51  bei  haeb.  221.  — 

2)  Wald.  —  3)  Baumhöhle  H.  an.  Med. 
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yM^HJ  "•  =  mW(  1.  Cabdar.  be'  Wilson,  WfäWU  n.  gKDR. 
nach  derselben  Autorität. 

3 g 

qTtTR'T  m.  palron.  von  5TT?T  gana  EJWT^  zu  P.  4,1,110. 

1.  Vm  (von  5m  mit  y)  m.  Gelangung,  Erreichung ,  Erlangung;  s. 

2.  yTO  (1.  V(-*-2.  5T7  B^Mer;  n.  P.  6,3,97,  Värtt.,  Seh.  Vop.  6,70. 
yiH-^i  (vom  caus.  von  H\i\  mit  Vf)  adj.  1)  hinleitend  — ,  hinführend 

zu,  mit  dem  gen.  des  obj.  Scbol.  zu  Kitt.  Cr.  318,  2.  5.  -verschaffend 
Kull.  zu  M.  1,83.  106.  —  2)  zur  Geltung  bringend:  yyiHyW^ll  T%- 
ftl:  Citat  (^  H'-fi^wfl'  pTFT?ra)  im  CKDa.  u.  ^fTH- 

TTFTUT  (von  ?fm  simpl.  und  caus.  mit  T»T)  n.  1)  das  Reichen,  Errei- 
chen:  cj  |  <£,  | :  TTTTUTTtT  >o  feil  die  Arme  reichen  Kätj.  Ca.  17,4,10. 18, 
2,9.  5PTT:y  l'-IUM  Bdv.  5,10, 18.  —  2)  das  Erreichen  so  v.  a.  das  Erlan- 
langen,  Erhalten:  H'A\U'AVMW\  Gaudap.  zu  Sämehjak.  62.  yTOUTT- 
rH=HIHHl  '^f^rMUll  MUttwiR  H.  2,95  =MBa.  12,6601.  —  3)  das 
Hinschaffen.  Befördern:  Zf^  yMUI  Duätip.  23,35.  =  ^fHrT  M"">.  t.  30. 
H.  an.  2,  176.  =  y!r|*H  4, 160.  -  Vgl.  J^TTTHT. 

TTTTHIFr  Uhaoi».  2,  it.  m.  Handelsmann,  Kaufmann  Uggval.  H.867, 
Seh.  Haläj.2,  4  16.  VaiÜ.  bei  Mallin.  zu  Cic.  4,  1 1.  MBh.  12,33  15.  Cig. 
4,  11.  —  Nach  I'väihs.  von  1.  tTTTf  mit  5TT,  nach  Mallin.  zu  Cic.  von 
ymTT;  vgl.  ynfurTi. 

y  muil'l  von  5TT1  simpl.  und  caus.  mit  Vf)  adj.  1)  zu  erreichen,  zu 
erlangen:  3%:ST?T?I>TC7T5i  yiMljfW  HrTT  RJ:  Mlta.12,8589.13,3533. 
Verz.  d.  Oif.  H.  17,6,  No.  63,  Cl.  9.  —  2j  gelangen  zu  lassen,  zu  beför- 
dern, hinzuschaffen:  W$SM\\  —  m~h\^\:  yifuTPT:  M I'-HIMMI:  Mbgb. 

3.  yfriwi  ynnfpTTT  r-ify=Ui  r  ^f^sn  katbas.  8,7. 


yil'H't  (von  'Em  mit  Vf)  adj.  erreichend  gelangend  zu:  öTrTTrT'T  ST- 
^illl-^MM'.HinmT  Raub.  14,87.  —  2)  erlangend,  bekommend,  erhal- 
tend: T^FFTTHyif'J+lli  Mbgh.  45. 

rrm  s.  u.  vwm. 

T^TR  I)  adj.  s.  u.  ?<m  mit  Vf.  —  2,  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  Miau. 

P.  08,4  3. 
yi'rHilft'l  rTTTR  -»-^rTT0;  adj.  das  Passende  thuend  Such.  1,333,  l  I. 

1.  yi'rHlM  (^TTH  -i-  "+ilr(>  m.  die  gekommene  Zeit,  der  günstige  äu- 
genblick p.  3,:i.i63.  5T7Tri^m^n^iyiH*k'HH'OrIN.3,i5  MBH. 
1.3205.  Spr.2764.  376«.  yiH3ilrHir!  Suca.  1,13, 13.  Vop.23,22. 

2.  yiH'-ttlrl  (wie  eben)  adj.  f.  5fT  dessen  Zeit  gekommen  ist,  zeitgemöss, 
zweckmässig  N.8. 1->.  Matsjop.26.  MBu.  4,231 1. fg.  5,2153.  2213.  6,5602. 
Habiv.  8738.  Situ.  1,127,2».  Pankat.  16,6.  71,24.  ^I«£l  dessen  Zeit  ge- 
kommen ist  IUbiv.  4879.  Spr.  2334.  •TiyifHild!  ftFTH  *•  »•*«•  5TT- 
'H'JtlHT:  TTRH:  so  v.  a.  mannbar  CU.  Cu.  58, 10.  J3)TFPT  adv.  c«  recA- 

O  "S. 

ler  Zeil  MBb.  8,1»».  Wrl'+iH^TTfT  wei/  es  daj«  Zeit  t'st  Kätj.  Cr.  7,1, 

27.  12,6,26. 

I^TTTFTrj  CTH  *  »TT,;)  m.  Lastthier  Wilson.  —  Vgl.  HIHHI=». 
TTTTT^TT^l  (^TTTT  -+-  >TT=T)  m.  ein  junger  Stier  Q\m>\i.  im  CKDa. 
yiHcl'T   lyTrT-l-lTT;  .-«lj.    1)  angemessen,  passend  Üacak.  in  Benf. 
Chr.  198,5.  —'2)  «Aon  AK.  3,  4,1».  134.  Med.  p.  27.  -  3)  unterrich- 
tet, klug  AK.  H.  341.  Med.  (wo  ;T  st.  >i"$T  zu  lesen  ist).  Haläj.  2,177. 



-  Vgl.  ETPTItT. 

HIH=U  (von  S^R  mit  V{)  adj.  anzutreffen,  zu  finden:   DrNJUihMrtT 

HMi-UI  WN  5iS  <-Hl~yTTr=l7:  Hit.  25, 1.  zu  erreichen,  zu  erlangen,  zu 

erhalten  MBb.  4,  1615.  R.  2,29,10.  101,24  (110,  19  Gobr.).  R.  Gobb.  2. 

64,4.  Spr  1900.  Kathäs.  30, 10  l. 
r 
HIHCUH^   m.  Spitzname  eines  Mannes,  der  auf  die  Frage,  wie  er 

-r        ~, 

heisse,  stets  yiH<=UH5T  Wfrf  SR37:  antwortete,  Pankat.  128, 17.  129, 


15.  130,10.  16.  19.  In  Verbindung  mit  ^TFR  Name  neutr.  127,2  1. 

TTTTTT  (von  3ETTq  mitT^)  f.  1)  das  Kommen,  Eintreten  (einer  Zeit):  ?7TT0 
r-s  ^  _^     o 

JÄäii.  3,173.  ^T^F^T^TTTTTF:  HTT:  KÄg.zu  P.  5,4,6o.  yTRT^CTJ- 
"2TT  «I^PTyrRTT  T^'T^UTrf  dadurch,  dass  das  Schicksal  nicht  eintritt, 
nicht  zu  Hilfe  kommt,  Pankat.  132, 17.  —  2)  Erreichung,  das  Antreffen. 
Finden,Gelangung  zu,  Erlangung,  Gewinn;  =  S^uPTT»  5TR  A K.3,4,1«, 
71.  H.  an.  2,177.  Med.  t.  32.  Acv.  Gbhj.  4,  4.  Hht|cfl  rlr=ti{yifR:  wie 
weit  reichen  ihre  Strahlen?  Sübjas.  12,  8.  ü^*-|i=)|J|TI/0  R.  Gobb.  1,4. 
61.  eine  Eigenschaft  des  Windes  {dass  er  Alles  erreicht,  überall  hin- 
dringt) BuU.  P.3,26,37.  3'c^UWfayiHMH5TTr[  Raga-Tab.  1.  103.  {^ 
fälösllsyW0  Mäbk.  P.  31,2  1.  H5P7°  Habiv.  352l.^IrI(0  Rhag.  2, 
13.  Bbäuban.  1, 17.  M.9,103.  Jags.  1,7  8.  Spr.  3493  (darnach  MBb! 5,32 27 
zu  verbessern).  Itiii. bei  Rosen  zu  RV.1,6,5.  Sämkbjak.  51.67.  Ragb.16,34. 
Räga-Tab.  5,  116.  Kathäs.  3t,  11.35,95.  41,31.  Som.  Naia  136  (7(WJ 
gedr.).  Mark.  P.  15,69.  96, 17.  Pankat.  71,7. 118,  2  (TTRTT  gedr.).  134,2  2. 
242,2  0.  Z.  d.  d.  m.  G.  14,574, 13.  Pbab.  28, 10.  Vedäntas.  (Allah.)  No.S. 
Sab.  D.  2.77, 17.  22.  ITrt^Tf^WH0  Erlangung  so  v.  a.  Bestimmung  Sin- 
ns. 9, 1 7.  die  Fähigkeit  Alles  zu  erreichen,  als  eine  übernatürliche  Kraft, 
H.  202.  Verz.  d.  Oxf.  H.  51, a,  16.  184,a,  14.  Märe.  P.  40,29.  31.  Vet.3. 

19.  —  3)  das  Zutreffen,  Gellen  KJtj.  Cr.  7,  5,  23.  9, 13,  25.  P.  2,  3,  66. 
Scbol.  zu  P.  6,1,198.  8,2,35.  108.3,61.  Sidub.  K.  zu  P.  1,2,6.  Scbol.  zu 
AV.  Pbat.  S.  261  (4,1,6.  7).  Madhüs.  in  Ind.  St.  1,  14,  1  v.  u.  —  4)  das 
Laos,  dessen  man  theilhaftig  wird  (vgl.  JTTH),  glückliches  Loos,  Glück: 
fpFFTTTW  yirHRCvBTACv.ijp.3, 12.  Jlt^HIrJTy'HÜ^T  fifJ^T  yT- 
IHMyjMIH  MBh.  14, 1337.  °!|fi|HJ  13,5906.  Spr.  455.  =  q%T^T  und 
3TT  AK.  H.  an.  Med.  —  5)  in  der  Dramatik  ein  freudiges  Ereigniss 
Dacau.  1,26.  Pratäpar.  21,a,5.  —  6)  in  der  Aslrol.  Bez.  des  Uten  Hau- 
ses (=  1EM,  ^TPT;  Vabäb.  Buh.  9,3.  —  7)  =  H^%  Cabhar.  im  ^KDr. 
—  8  personif.  die  Gemahlin  Cama's,  eines  Sohnes  des  Dharma,  MBb. 
1,2597.  neben  Asti  eine  Tochter  G  ar  Asamdha's  2,595.  Hariv.4935. 
TTTTTJ  VP.  563.  —  yTTH  Pankat.  III,  260  wohl  fehlerhaft  für  STTff; 
vgl.  Spruch  4130 

yiUJ  (wie  eben)  adj.  1)  erreichbar,  erlangbar  AK.  3,2,42.  f^-TSTrT0 
(^5f)  Spr.  1883.  Räga-Tar.  4,286.  Bhäg.  P.  3,6,22.  P.  4,  4,  91.  MBh.  2, 
639.7,267  6.  ^TfT°  R. 3,16, 6.  Megh.  73.  5TPN<J y  |t£I|fm-  W^ftl  *&- 
t%  Vier.  68,6.  Kathäs.  21,  140.  27.  94.  Räga-Tar.  3,  393.  Märe.  P.  62, 

20.  74,40.  ET°  MBh.  13,619.  R.  6,103,19.  Spr.  1540.  2618.  R  f^frr^- 

yiUJHR  JTnTRTT  Mrk'bh.  66,  9.  FHH°  leicht  zu  erlangen  Kathäs.  33, 
o  -v  o 

168.  Vgl.  J'ß.yic.U.  —  2)  passend,  schicklich  (vgl.  STTTT):  ^TI^I  MBu. 
5,  5624. 

^rra^Js.^^^TcRTT. 
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UMcWJ  (von  y=M)  n.  üebermacht  Sucr.  1,233,8.  Vedäntas.  (Allah.) 
No.  90. 

yNIM=ti  (von  5RT5T!  m.  Korallenverkäufer  R.  Gobh.  2,90,  n. 

Sn=TR-J=fii  id.  1)  =  jH^ltUi  «n  Sänger,  dessen  Amt  es  ist,  den  Für 
sten  zu  wecken,  R.  Gohr.  2,  82,  4.  Die  Lange  ist  durch  das  Versmaass 
hervorgerufen.  —  2)  v.  I.  für  STRlfefi  CKDr. 

MNIIU^fi  (von  T^HJ)  m.  Tagesanbruch  Cabdam.  im  CKDr. 

yiH^H  (von  SPTsFT)  adj.  unter  dem  Gotte  des  Windes  stehend;  n. 
'sc.  'HjrSr  oder  JJ)  das  Nakshatra  Sväti  Varäh.  Brh.  S.  11,58. 

VfFJä(  (von  T^T)  n.  Oberherrschaft  Cabdak.  im  CKDk. 

^Hg|cM  (von  5f^tT»  partim,  praes.  von  >T  mit  5T)  n.  üebermacht 
M.  8.  11-2. 

<HIHI=tl(  m.  «in  Anhänger  des  Prabhäkara  NIlak.  14.  Vbdäntas. 
(Allah.)  No.  87  (fälschlich  W°  gedr.).  Verz.  d.  B.  H.  No.626.  Ind. St. 
1,14,1*.  4,176.  Verz.  d.  Oxf.  H.  164,a,3.  270,6, 13.  Hall  164. 

■5rPTifrT=T»  (von  T^TTrT)  adj.  morgendlich:  <=ft^  Sucr.  1, 176, 10.  cfVJ 
Spr.  1914. 

^TPTTH^  adj.  =  WFTT^  P-4,4,1,Varlt.2. 

WTfT  (von  WnÜ)  n.  1)  Geschenk  AK.  2,8,1,27.  Trik.  2,8,30.  H.737. 
HalÄJ.  2,279.  RÄga-Tar.  3,24  8.  250.  6,  127.  Kathäs.  17, 164.  22,7  5.  43, 
127.  TJRrN^rHI  Som.  Nala  92.  —  2)  Bez.  der  Kapitel  in  dem  Werke 
Sürjapragi'iapti  Verz.  d.  B.  II.  No.  1356. 

STPTrPH  n.  =  T^PTff  Geschenk  Här.  159.  Mälav.  70,  17.  am  Ende 
eines  adj.  comp.  M.  16. 

HIHlrT  ">•  N.  pr.  eines  der  7  Weisen  im  loten  Manvantara  Uariv. 
473.  STTHiri  Langlois  1, 41.  —  Vgl.  WÜft- 

^riHllllI^  (von  MM  MM)  adj.  1)  ein  Maass  bildend,  —  seiend  Haläj. 
2,38  1.  Vgl.  yHllUI=fi.  —  2)  auf  einer  Autorität  beruhend,  wofür  man 
eine  Autorität  hat:  5f  °  Däjabu.  im  CKDr.  und  bei  Goldst.  u.  ^^TTCfT- 
|U|=t|.  Davon  nom.  abstr.  5Ty  IHIIUI=tl<3  n.  Mallix.  zu  Kumä ras.  3,14. 

MIHIU*4  (wie  eben)  n.  =  CRTOFIT  das  Norm-,  Richtschnur-,  Auto- 
rität-, Beweis-Sein  Nir.  14,6.  M.  2,8.  MBa.  3, 12708.  13073.  Sucr.1,147, 
ii.Pat.zu  P.1,2,53.  Kan.  1,1,3.  10,2,9.  Z.  d.  d.  m.  G.  7,300.  Müir, 
ST.  4,44,  4.  Mark.  P.  18,  43.  Verz.  d.  Oxf.  H.  264,  a,  2  l.  fg.  No.  397. 
Schol.  zu  Gaim.  1,5.  Mädhava  zu  P.  7,2,48.  Siddh.  K.  zu  3,59.  Maiurs. 
in  Ind.  St.  1,13.  Buäshäp.  139.  33°  MBu.  13,2194.  Kap.  1,8.  Z  d.  d.  m. 
G.  7,  300. 

STTHlljy^l^  (5TP  -*-  =n^)  m.  eine  Discussion  über  ^TTTUÜJ,  Titel 
einer  Schrift  Hali.  50.  °irTTJ  desgl.  32.  °J^(  Verz.  d.  Oxf.  H. 
No.  397. 

WMIIi=h  (von  'SPnT)  adj.  aus  Nachlässigkeit  hervorgegangen,  irr- 
thümlich,  fehlerhaft:  TT5  ejne  falsche  Lesart  Mallin.  zu  Kumäras.  3. 13. 
Siddh.  K.  zu  P.  6,1,63.  Verz.  d.  Oxf.  II.  162,a,  N.  Ind.  St.  8,330,  N.  3. 
Davon  nom.  abstr.  °Hr  n.  Schol.  bei  Wilson,  Sämkhjak.  S.  68. 

MIHI*M  (wie  eben)  m.  eine  best.  Pflanze,  Gendarussa  (ER^Tf)  Adha- 
dota  oder  vulgaris  Cabdak.  im  CKDr. 

HIMiHJ  n.  Schulden  Tri».  2,9,1.  -  Vgl.  TTTHTTr^. 


'A\H\\\'-kt  (von  yHI<^i  adj.  entzückend:  T3fiZ\  °£f7  ^PT  Uttvrarämak. 


112,2  v.  u.  (132,8  bei  Cowell). 

!TFF  (von  3.  ^  mit  V()  m.  1)  Auszug  (zum  Kampf):  5TTC  STTT  flnft- 

BfTfj:  pjTq  rv.  2,18,8.  nach  Säj.  =  WÜR  und  T¥-  —  2)  der  Auszug 

o 

aus  dem  Leben,  das  dem-  Tode- Entgegengehen,  das  Suchen  des  Todes, 
insbes.  dwrcA  Enthaltung  von  Nahrung  AK. 2,7, 52.  3,4,14.155.  H.  843. 
an.  2,  371.  Med.  j.  35.  Haläj.  4,  7  5.  £TNHTF*?^>  (könnte  hier  und  in 
der  Verbindung  mit  3TTST5T  auch  als  absol.  aufgefasst  werden)  icjr  ge- 
ben uns  dem  Tode  hin,  wir  erwarten  ruhig  den  Tod,  haben  dem  Leben 
entsagt  R.  4,57,23.  HWMW1hH%3.  ^hTT^T  MWN-qFT  36,24.  qiM- 
OJ  fehlerhaft  st.  Ztlfw^  MBb.  14,2357.  R.  2,21,27.  4,53,15.  55,12. 
qTT$H  fehlerhaft  st.  äJfTIRR  18.  T^FWTIF^' 83,ii.  5,32,23.  5n<7R- 
rrrfff^|  MBu.  14,2358.  iMlÜtM  fehlerhaft  für  3l||ftl'-?73,l5080.  33- 
R^TFrl  rT  FR  rTWSTTC  VJWX  R.  4,56,  i.  20.  ^T:  !^Jjfal%  5, 

13,4.  y Willem  mbh.  12,4172.  ^ft  5rnf  fftttf^ft  3,15110.  trr<t 

T^W^IsH  Ultimi:  *ll(rir.  T^l  wurden  dahin  gebracht,  dass  sie 
sich  vornahmen  Hungers  zu  sterben,  RÄga-Tar.  6,344.  Vgl.  y NJlrT, 

0ra#R.  srrcmim,  yr^r-JN^.  ^tt^tost,  ywi'wi/.H,  yTqm- 

RFT.WrantT.  —  3)  -)Ve/irAeir,//a«p((/e»<an<i,Äege/AK.3,4,**,15ö.TBiE. 
3,3,315.  H.  a  n.  Med.  TTIMHI4s|lTrTn  ^T^TT  wenndas  folgende. Metrum 

den  Bauptbestand  'des  Verses)  bildet  RV.  Pbät.  16,42.  17,16.  18,4.5. 

r      -v 
Häutig  am  Ende  eines  adj.  comp.  (f.  3ETT ):   ^TT0  (?5I;  zum  grbssten 

Theil  aus  Arja  bestehend,  wo  die  A.  vorwalten  M.  7,69.  |c£t4,r*J,MI 

(5n"TW)  wobei  viel  Leid  den  Geschöpfen  zugefügt  icird  10,8  3.  ~^'M °  reich 

lieh  versehen  mit  Schmerzen  12,  77.  Hill0  25.  MBh.  12,5341.  !  1088. 

0 
Habiv.  3495.  3706.  rTHI0  (^51)  R.  3.15,4.1.  Sc«b.  1,20,6.  130,12.  151. 

9.  2,2, 13.  380,  9.  Vahäh.  Brh.  S.  47,  5.  ^PTTTI  y  Ib'Hrldy  H5TIQ  Spr. 
294.  Hir.  III,  87.  Pkab.  2, 16.  87,  19.  Mäbk.  P.  33,  36.  36,  20.  Pankat. 
163,23.  185,2  1.  Dhürtas.  79.15.  Galdap.  zu  Sämkujak.  54.  c(yyi"+- 
TTT^rfTÄ^'T 0,5rFTT:  ^TRIrliTI^I:  bei  denen  jene  die  Hauptrolle  spielen, 
die  hauptsächlichsten  sind  Pbab.61,17.  äTTJ0  (•i'^lrli  der  meistens,™  der 
Regel  die  Strafe  anwendet  Kam.  N'Itis.  13,37.  T'PF?'1^Ü'7T  häufig  hinaus- 
gehend Nia.  3,  6.  HFRfT°  meistens  zusammen  gepriesen  12,  2.  '-11 I4M- 
'S!0  (5FT)  5'""  grbssten  Theil  auf  der  Flucht  begriffen  MBh.  8,  4158. 
ffrT0  6,45".  llrT0  13,4704.  >fR^rW<TT  (^if^TT)  zum  grbssten  Theil 
von  Bh.  erschlagen  MBu.  5, 2135.  JTrP  beinahe  dahingegangen.  —  ver- 
flossen 4,376.  Spr.  1901.  Kathäs.  2,27.  33,125.  TTTW0  beinahe  vollen- 
det 41, 27.  vfftlT0  Mark.  P.  127,35.  Räga  -Tar.  4,  227.  TsTrT0  beinahe 
vollständig  besiegt  163.  TlrT0  Bhäg.  P.  8,9,27.  5FIT?rT0  so  zu  sagen 
nicht  erwähnt  1,5.8.  5TFr? °  (RTHI)  beinahe  eingetreten  Sah.  D.  70,  5. 
UMUlrP  so  zu  sagen  schon  da  Hit.  97.13.  5PTFT3rRF7T  (T5fT  Verz. 
d.  Oxf.  H.  135.6,39.  qni0  Spr.  1836.  f^flFT0  791.  MJ'lsJtT0  beinahe 
ganz  besiegt  Mäbk.  P.  125.23.  THf%0  (=  f^°  Kathäs.  33,84.  An 
die  Bed.  regelmässig  schliefst  sich  die  Bed.  ähnlich  (Trik.  H.  an.  Mrd.  : 
TWSTFT  Qat.  Br.  12,3.i,5.  f£mFr%Tq°  lätj.  10,1,17.2,5.  f^ITH- 
TUT°  Spr.  242.  963.  3661.  Kathäs.  6,51.  39,  108  (vgl.  168).  RÄ6a-Tar. 
3,420.  6,356.  Bhäg.  P.  1,3,25.  Pankat.  194,2  1.  Z.  d.  d.  m.  G.  14.370. 
16.  DuniTAS.74,2.  Inseln-,  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  7,6,  Cl.  15.  Kävjäd. 
3.  165.  Schol.  zu  Q'\k.  41.  UllrJ0  so  v.  a.  eigentlich  für  die  Blutsier- 
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wandten  bestimmt  (JiF4)  M.  3,  264.  Kull.:  snrT^lfrT  ^ScftfrT  ^TT- 
FFJFR.  —  *)  Altersstufe  H.  563.  H.  an.  —  5)  enklitisch  nach  einem 
Verbum  linilum  gana  Jl|3|lf^  zu  P.  8,1,27.  57.  —  Vgl.  ^TFTOT,  TTR5R, 
TTRFf,  ^HMIM  (auch  SÄT.  5,35,  wo  so  zu  schreiben  ist),  sIMMIMI,  ;TJ- 

ttr.  httr  und  ^ft. 

&IIMJIH  (TTR-+-  JlrT)  adj.  dem  Tode  naAe  MBb.  1,  »99.  6,1593.  7, 
9154.  9156.  10,197. 

TTF/FcFT  und  MIMMPrl  neben  HRpiM  und  «RUdlr!  P.  6, 1, 
157,  Seh. 

SIIHHI  (Ton  3.  Jj  mit  T?J  1)  adj.  geAend  VS.  22,7.  —  2)  n.  a)  Eingang, 
Antritt,  Anfang:  f?P7  ^FR  TTFRI  rRI<(MMH  An.  Bb.  3,43.  RcTÜ0 
1.7.  fiT.  Bb.  i.3,S,6.  9,3,4.43.  7,l,t,25.  ^fn^Tsf^TTlITT  «TsF:  TBa. 

2,  l.s,  i.  qi  ^?TFT  TTRTli  yiriyR-»^  ^"  TS.  l,6,n,  i.  JfTH  Pankat. 

Bb.  13,12,1.  Mahaiüh.   Lp.  in  lud.  St.  2,  96,  N.  4.   —   b)  Lebensgang, 

Lebenslauf:  WrlW  TTRUT  «IRT  R  JqfrTWrFT  UqfiF^BaÄG.  P.  6,5, 

31.  HIMUllTl  am  Ende  des  Lebens  MBa.  7,2  1 18.  fg.  —  c)  der  Ausgang 

aus  dem  Lehen,  Tod:  yiMUII?lH  bis  zum  Tode  Pracnop.  5,  1.  T5f  TTR 

?FTFF*7  7RFT  yHli  7TTT  er  JucAe  den   Tod  in  der  Schlacht  M.  9, 

323.  —  d)  eine  aus  Milch  gewonnene  Speise:  tm^l^HIH't  r?  71  ^R 

TRI??  TTTTUPT  Väräua-P.  in  Verz.  d.  Ox{.  H.  60,  u,  18.  fg.  MIMUIi<a- 
o  ^  t 

FT  ntiFFSTFFlf  HrMMlII  HdH  Vratahäga  ebend.  in  der  Note. 

"HIMUI  l'J,  vou  rrnül)  1,  adj.  den  Eingang  bildend,  zum  Anfang 
gehörig:  y«£^   Air.  Bh.  5,4.  TS.  7,2,»,  1.  yPrtyTST  C>t.  Bb.  9,4,*,  »5. 

i2,i,», s.  yif4'H  ^  mimu-Pr  h4mih  3, 2,», 7.  ^fim  mm  ttt- 

3i!ll'J.iy  Acv.  gR.  4,3.  —  2)  m.  o)  nämlich  TUT,  SJRFTSR  (Säj.)  £tn- 
gamjsspende  eines  Soma-Op/erj  Ait.  Bb.  1,7.  3,40.45.  TBb.  1,5,», 

3.  Act.  Ol  8,13.  g»T.  Bh.  3,2,S,6.  Hierher  oder  zum  neutr.  BhIg.  P. 
3,13.36.  —  6)  nämlich  Mltl{  M  Eingangstag  eines  vieltägigen  Soma- 
Opfers  Kätj.  Oi  10,1,18.  12,6,26.  24,1,17.  giÄUB.  Qb.  11,1,5.  12,6, 
1.  —  3,  f.  nämlich  ZV?  t*T-  Bh.  1<,3,S,2.  Kätj.  £r.  4,5,  10.  10,9,10. 
Acv.  Qb.  6, 13.  Q;äkb.  Qu.  8,12,1.  Lätj.  S,5,7.  —  4)  n.  a)  ^FFT,  ^FT- 
q  so  t.  a.  2.a.  Nu..  13,7.  Qat.  Br.  4,3,1,2.  7,2,t,i.  12,l,»,l.»,2.  TS. 
6.  1,*.3.  fFTM  M IM UfR«^  Kätj.  Cr.  7,5,  13.-6)  nämlich  5f^ 

giNKB.  f>.   10,1,12.    LÄTJ.  10,5,1.2.  V 

yiMrM    von  TFTrT)  n.  Reinheit:  TTTTMrMI3;irHH?fl  Bhäg.  P-  3,14,37. 

r 

yi'llVM  'TTR  ■+■  ?°J  "■  eine  ganz  gewöhnliche  — ,  häufige  Erschei- 
nung: HWMiiinnjrPj  »ftftt  (sc  fr^thtj  tttm^sff^p.  2,3,23, 

Värtt. 

'TIMH'T  (TTR  ■*■  'FT)  adj.  meist  —  ,  gewöhnlich  sich  irgendwo  befin- 
dend P.  4.3,39. 

ÜNI^PTTFFF  TTT1!  -+-  FT0)  adj.  der  entschlossen  ist  Hungers  zu  ster- 
ben  Räga-Tar.  6.  :J.i  '.. 

'TIM^IH  ( von  TTR)  adv.  zum  grnssten  Theil ,  meistenteils ,  beinahe 
durrhweg,  meist,  gewohnlich:  T5T  r{  'IWm'WTI:  TTRIR  FFR  TRI: 
MBu.  1.339.  6,4181.  7,1327.  q^RTTFT  IR  R  r^FWT  iyiTH(T^y:  M. 
12,20.  fg.  Kap.  3,  7.  BalsaÄp.  124.  Sücb.  1,23,20.  2,  430,  6.  Megb.  10. 
Rt.  2,29.  Scrja».  7.23.  Spr.  2187.  Var'ib.  Hrb.  S.  53,  120.  M.inuus.  in 
Ind.  St.  1,19,20.  —  Hier  und  da  fälschlich  TJTTTR  geschrieben. 


1.  STT'TTSIfT  (^IMH-^T^TtD  n.  P.  6,1, 157,  Seh.  Gutmachung,  Genug- 
thuung,  Ersatz,  Siihnung,  Busse  (^at.  Br.  12,4,1,6.  ^änkh.  Bb.  5,9. 
°TTI^'frT  6,  12.  Sbadt.  Br.  1,6.  Agv.  gu.  1,  1.  °%Vg  3,13.  6,8.  8,12. 
Gbbj.  1,10.  Kätj.  Qr.  1,2,19.8,11.  4,3,15.  7,5,10.  25,1, to.  F^ETjqTjij 
RlMfklTlM  gissB.  gR.  3,19,1.  Gobh.  1,9,16.  2,5,2.  M.  1,116.  2,221'.  9, 

236.  240.  10,131.  11,45.  fgg.  53.129.  186.  192.  JÄGN.  1,315.  3,220.  Arg. 

5,7.  R.  1,8,14.  18,23.61,8.  6,82,121.  gÄNp.  74.  Svga.  1,10,8.21,18. 

Spr.  2500.  2623.  Ragb.  12,19.  Rasa -Tab.  5,255.  Bbäg.  P.  in  VP.  42. 

M.  21.  Prab.  18,9.  masc.  MBb.  5.1086.  ^TRT  RR  fR:  ^T#T  f^lff  F^T- 

Wf  3^R  |  fRT  RSFFFTWi:  ^fsjrTFTfH  FRFR  II  ASgiras  im 

gKDR.  STTMlärlcN  (Gild.  Bibl.  470),  °q?+iNdl  (Hall  176),  0T^FT 

ea  a  =  °-. 

(Hall  192),  WF/SlTTT^Tfrf  (Hall  175),  °TFinT  (Verz.  d.  B.  H.  No.  1132. 

1156.  fgg.),  °JFFü  (ebend.  x\o.  1147),  °F4Fj  lebend.  No.  1149.  fgg.). 

0  N=H  (ebend.  No.  1148),  °NMMl^i7  (ebend.  No.  1403)  Titel  von 

Schriften. 

2.  yitllilrl  (vom  vorlierg.)  adj.  in  der  Sühnung  inbegriffen,  zur  Siih- 
nung gehörig:  ^rFR  H^mR-S^^rMl'U^HIR  ^TFiftlfTTR  Sbadt. 
Br.  5,  3. 

T^Frf^jfrr  f.  i)  =  l.qFrftmp.  6,1, 157,  seh.  av.  14,1,30.  vs.  39, 

12.A1T.  Br.  3,11.46.  5,27.  7,2.  fgg.  TS.  2,1,4,1.  3,1, »,2.  5,1, »,3.  3. 
1t,  1.  gAT.  Br.  1, 1.4,  9.  4,5,»,  1.  11,5,»,8.  5fFJ°,  5FJ7J0  6,6,4,11. 
Kätj.  gB.  16,7,7.  F^TR^R  «IMUdlTl:  Äcv.  gR.  3,10.  rTF^TT:  ^T- 
MryirlM^H  TS.  2,1,3,4.  —  2)  concret  siVAnend:  Agni  Gobb.  2,5,2. 

r.vNKM.    GRBJ.    1,18.   PÄB.    GRBJ.    1,11. 

^iRTSriTR?  (von  l.yiMÜdrl  oder  °fw^)  adj.  (f.  ^)  sühnend  ?)  Atv. 
gR.  2, 15.  sühnbar  (Sünden)  Wassiljew  83. 

TTFTraTfR  (von  1.  VHMl&lfl)  adj.  der  sich  einer  Sühne  unterzieht,  — 
zu  unterziehen  hat  MBb.  13,24  16.  4997. 

ymfilfrlHn  (von  VflM Pyfd)  adj.  Sühnung  habend  Pankav.  Br. 
16,8,2. 

T^FTTUfTR  (von  1.  HIMiyfT),  °qf?  sich  einer  Sühne  unterziehen  müs- 
sen: qq^i%T  7R  RFCrt  q  HqR(\l  yUrtiÖKMI^  ^TR- 

rafTFR  ^  II  M.  11,44.  MBB.  12,1208.  13,2507. 

TJRTWTR  (wie  eben)  adj.  5wAne  betreffend:  ?R°  (^R)  Kauc.  5. 

H IM I Ü71  RfF  (vom  vorherg.)  f.  der  Zustand  dessen,  der  sich  einer 
Sulme  unterziehen  muss:  ° f5TT  Wl^U  (TSsT:)  M.  11,47. 

yiMf^H'^'jlisl^'  (1.  V(°  -*■  ^f  -  5T°;  Titel  eines  Compendiums  über 
Sühnungen  von  Kacinatha  (liluogr.  Bombay,  gaka  1785). 

tTRH  (von  3.  ^  mit  TT)  adv.  gana  H(lf^  zu  P.  1,1,37.  1)  zum 
grnssten  Theil,  meistenteils,  meist,  gewöhnlich  AK.  3,5,'n.  H.  1329. 
(4M*4j  ^TR  y|*PirM,l-*|l=lIT  MBu.  8,1236.  Katuäs.  6,  123.  HqUi-^- 
Fit  sfäl:  TTR^Sp  fR  FR:  Bu'v«.  P.  4,18,29.  RV.  Prät.  16,5.  30. 
Lätj.  4,11,3.  MBb.  3,lält3.  Soqb.  1,167,3.  176,10.  2,399,19.  510,12. 
Mkcb.  72.  91.  giK.  158.  183,  v.  I.  Spr.  283.  479.  738.  802.  886.  1233. 
1906  —  1909.3185.  Varäb.  Bru.  S.  11,4  5.  23,5.  Pankat.  V,19.  Viu.  112. 
Katbäs.  30.73.  Pr»b.  8,4.  LtRSUTiNTAc.  77  bei  Hieb.  224.  Vet.  in  LA. 
36,3.  Dblrtas.  83,  i.  TTRls^fll  die  am  meisten  vorkommende  Gottheit 
Nir.  7,4.  —    2)  aller   Wahrscheinlichkeil  nach:  FFT  5F$T   ^HI^IIS 
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ym:  yiiHiw  sfi nhr  mbu.  12,089.  -  vgl.  ywy^und  y^nt. 

^fl'-llfm^fl  von  y^lUI)  adj.  zum  Marsch  — ,  zur  Reise  erforderlich: 
°^7  *TH*T  ^T5T  FRR  Müh.  7,80. 

MIMIM«*  'von  W^T  =  TTTTO)  adj.  dass.:  °^[  HSPTRTTQJ  MBh.  2, 
2008.  3.  15231.  tfHIJM  Hariv.  10375. 

Vfmm  in  HyiMKI  adj.  als  Beiw.  des  Windes  R.  Gokr.  2,100,21; 
die  andere  Recension  (91,24)  liest  st.  dessen  Hl^Tr^R.  Wohl  feh- 
lerhaft. 

yTtTTH  m.  VS.  39,11.  nach  Padap.  und  VS.  Prät.  3,  103  Dehnung 
für  Wim. 

y  ||t|öff  (von  ymj  adj.  gewohnlich  Kull.  zu  M.  7,132.  9,3.  Schol.  zu 
P.  2.2.28.  Präjaceittat.  im  CK  Du. 

yTT  s.  Ef°. 

yFT^nH  m.  Pferd  Cabdar.  im  CKDr.  yRSjf^R  Wilson  in  der 
2len  Aufl.  Wohl  eine  falsche  Form.  Vgl.  ^TEf  wiehern. 

WT3  s.  ET°. 

yiETTII  (instr.  von  yR)  adv.  gana  WW^TX^  zu  P.  2,3,  18,  Värtt. 
1)  grösstentheils.  meist,  gewöhnlich  Acv.  Cr.  11,4.  CÄSkb.  Cr.  7,23,1. 
27,16.  M.  7,123.  R.  1,61,18.  Mecb.85.  Cak.  32.14.66,4.  Spr.  342.  404. 
667.  844.  1685.  1910  —  1912.  2651.  3182.  3825.  Ind.  St.  8,80,3.  Rt.  6, 
23.  Varäu.  Brh.  S.  104,1.  Vid.  319.  Kirät.  8,49.  Prar.  17,6.  Siudh.  K. 
zu  P.  2,3,1.  —  2)  aller  Wahrscheinlichkeit  nach  Hit.  10,3.  —  Vgl.  5JT- 

yRR  in  der  Stelle:  yNIJM  WT'tTT  SFRJST  ?V.  10,106,2.  Viel- 

■^  ~  ~    ~^~ 

leicht  Vim°  zu  lesen;  vgl.  1.  » M I J 1  - 

yFftfJRi  adj.  =  yqTjf  HKIH^Icl  gana  l^lf^  zu  P.  5,1,64.  an- 
gewandt, anwendbar:  SJrR  (=  V^VUIWJQ  Schol.)  Kam.  Nim.  8,80. 
Verz.  d.  Oxf.  H.  207,6,2.  Bez.  einer  best.  Art  von  Schnupf-  und  Niese- 
mittel (U*7)  Sücr.  2,233,3.  6.  Cärmg.  Samu.  3,9,2. 

yFTTR  (von  WfWl)  adj.  zu  den  Sachen  gehörend,  die  man  braucht, 
nöthig  hat:  yRM  *T  f^TTST  FT  (Kätjäjana's  Worte)  |  yRT3J  tp^FT 
WMhlHl^  I  *RT  W^  3*rH*lf<  FFTisR  tSR5RR*7  Dajabh. 
200.  6.  fgg. 

yNNJM'T  (yR-t-^0)  n.  das  in-flen-Tod-Gehen,  das  ruhige  Er- 
warten des  Todes  (durch  Enthaltung  von  Nahrung)  R.  4,53,20. 

yiMHNy  (yTT-«-3Tro;  a(jj.  ^er  (iem  ieom  entsogt  hat  und  ruhig 
den  Tod  erwartet  (durch  Enthaltung  von  Nahrung)  MBh.14,2381.  RÄga- 
Tae.  4,82.  6, 14.  Bh'ig.  P.  1,3,  «2. 

yiMIMo|5F  (yR-i-OT0)  m.  das  ruhige  Erwarten  des  Todes  (durch 
Enthaltung  von  Nahrung)  MBh.  3,250  in  der  Untcrscbr.  R.  5,32,25. 
Raga-Tab.  6,14.  Bhag.  P.  1,19,7. 

WTWVÜFf  n.  dass.  MUh.  3,15138.  R.  1,3,26.  4,53,8.53,11.  Kam. 
8,93.  Räga-Tar.  4,99.  Pankat.  50,15.  110,10.207,7. 

STTTT'-'M'jIiH1*!  f.  dass.  Wilson. 

g?7||q^i^H  adj.  =  yNmN^  MBa.  13,359.  Räga  Tar.  5,467. 

HIMMrl  (y7JT-f-3°)  adj.  bereit  zu  sterben  (durch  Enthaltung  von 
Nahrung),  zu  sterben  entschlossen  MBh.  10,744.  14,2380. 

Wirf  l«*I  (von  JV{  mit  yi)  f.  der  Pfosten,  an  den  ein  Elephant  ange- 


bunden wird,  Trik.  2,8,39.  Här.  128. 

y  |J  >->J  (wie  eben)  m.  Unternehmung ,  Beginn  einer  Arbeit;  Anfang: 
SUR:  H^rrpT:  yrpwiidl^-l:  Ragb.  1,15.  <MHM?JT:  VfTpzn: 
20.  finTTTtlf:  yip^T:  Spr.  28'<7.  3279.  3FR°  Mrbkb.  47,7.  Varäb.  Brh. 
S.  94,60.  °FWT  Märe.  P.  51,17.  WR  >Jy  yifJH  H5R  >J^R  Kathas. 
49,35.  yRTJ:  yip^T  Spr.  2121.  3752.  Ragb.  10,9.  18,48.  Daqae.  in 
Besf.  Chr.  191,19.  Schol.  zu  P.  1,3,42.  Kam.  NItis.  in  den  Ue»erschrif 
ten  der  Kapitel. 

yrroTTT  (wie  eben)  n.  das  Beginnen,  Anfangen  gana  tUM^-lll-: 
zu  P.  5.1,111.  Davon  °TTrR  adj.  =  STTTT^rnj  UMR^RFT  ebend. 

y?(l^  adj.  =  y^T^:  ftHdHHl  gana  ^WT^  zu  P.  4,4,62.  m.  = 
U([<£  Schoss,  Spross,  Trieb:  Wffij\°  Verz   d.  Oxf.  H.  209, o, 20. 

yTqTR  (denom.  von  1 .  y  -+-  SfET),  ° RH  =  y^fftf??  Vop.  2,4. 

yRRFTT  nom.  ag.  von  3^51  mit  y,  zur  Erklärung  von  <75F7J  Nie. 
10,  10. 

yT^T  (1.  y  h-5T°)  m.  N.  pr.  eines  Volkes  LIA.  II,  953. 

ypif  =  1.  y-HJRTn  P.  6.1, 89,  Vartt.  6.  Vop.  2,9. 

yiEf  (1.  Vf-*-W()  m.  etwa  Geräthe,  Zuriistung;  Geschirr:  Epjf  yT- 
SFrr^TT  H  jlN'-MH  öfiF^^fiT^  Ausrüstung  fzur  Reise)  AV.  5,22,9. 
7VT[  W^X^l  i/C-MI  ^^i'JJ[r\  wie  wenn  man  in  das  Geschirr  (Comm. 
Zugstier)  die  Zapfen  einsteckt  Pankav.  Be.  11,1,6.  ET?IT  yW%yH  W^- 
ZfcfFg  wie  wenn  man  die  Morgenzuriistung  besorgt  TBr.  2.1,1,12.  Im 
Comm.  ist  yTEET  gedruckt  und  erklärt:  y^i^T  y'-llsHHITrl  '-ll^Wlqll- 

yTSprT  (von  Z$m  mit  y)  adj.  sich  bewerbend  um   (insbes.  um   ein 

Mädchen),  Bewerber  Spr.  1448,  v.  1.  tliliy^tiSfr  der  sich  nicht  selbst 

um  das  Mädchen  bewirbt  Kcll.  zu  M.  3,27. 

yr^R  (wie  eben)  n.  und  häufiger  °^U  (■  Wunsch,  Verlangen,  Bitte, 

c 
Gesuch,  Bewerbung  um  AK.  3,4,11,102.  SO,  23  1.  Halu.  2,205.  yT5I- 

^TTH  MBh.  3,11261.  P.  3,3,161.  Camü.  zu  Brb.  Ar.  Up.  S.  123.  ^  J^- 

^m  ^ft  yra^n  gu.  16,3.  FrsirRSfiüm  qyT^n.H.srTrnroiT 
i^?TR^riT  ywrr  101,5.  iei.  vier.  50,5.  mbh.  3,17371.  spr.  3775. 

0  r  r      ^  ^ 

Hariv.  14670.  fg.  Mkgu.  32.  J5PT°  adj.  1 07.  yTSRTTOT^  Ragh.1.42.10, 

18.  m^j^Jll^;   yRT'ltl'liSPTTST:   der  Schmers  des  Bittens  Spr.  2519. 

KathU.  22,204.  4^,95.  Raga-Tar.  6,203.  yRRN^  Fehlbitte  MIuk.  P. 

22,8.  ?R  R  yrä^TT  ^  63,  52.   Megh.  113.    yi^HIHN    das   Fehlen 

einer  Bewerbung  Spr.  1448.  rl^iyTSHlH  die  Wunsche  dieses  Landes 

Kam.  NItis.  12,31.  Cäe.  34.  30,12.  Kath'is.  12.  122.  ysliyiSFrqi  auf 

den  Wunsch  — ,  auf  die  Bitte  der  Vnterthanen  IUga-Tar.  5,242.  Pan- 

kat.  5,5  (ed.  orn.  2,10).  237,5.  Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6, 

539,S.  Das  obj.  im  loc:  '^R^ÜITRFT  JTCFT  yiSHIHM   Bewerbung 

um  MBb.  2,1574.  im  comp,  vorangehend:  iff^fT0  Dacak.  in  Benf.  Chr. 

200,23.  Indr.  5,1.  tlMHIlfl3  das  Verlangen  nach  Sdcr.  1,49,2.  t(Hrl- 

r 

Ho|H°  Virr.  25.  Kcmikas.  5,71.  trqyTER  aas  Bitten  um  ein  Opfer- 

thier  PaiSkat.  169,7.  TWT0  RUa-Tar.  6,263.  WJ°  Spr.  2163.  ^H?!!2 

das  um  Erlaubniss- Bitten  P.  8,1,43,  Seh.  tj^°  das  Angehen  mit  einer 

Bitte  R*vga-Tar.  2,171. 

yiy~)N  (wie  eben)  1)  adj.  zu  wünschen,  zu  verlangen,  teas  man  sich 
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erbitten  darf  Camk.  xu  Brh.  Ar.  L'p.  S.  252.  Pankat.  137, 19.  begehrens- 
wert/t, nach  dem  man  ein  Verlangen  haben  könnte;  von  einem  Weibe 
hat  3,1  l.  Verz.  d.  Oxf.  H.  217,  a,  26.  5T°  MBu.  4,4  12.  —  2)  n.  das 
T>v k  \mra-  Zeitalter  Cabijah.  im  CKDr. 

STFlNfl^"  (w'e  eben)  nom.  ag.  Liebhaber,  Bewerber  Cäk.  21,6.  62. 
=T7  Spr.  3308. 

*A  \<X  IMrto^  (wie  eben)  adj.  begehrenswerth,  nach  dem  man  ein  Ver- 
langen haben  könnte  Kdmäbas.  8,46.  SRFrPT0  dessen  Gegenstand  des 
Verlangens  schwer  zu  erlangen  ist  Vikr.  19,2. 

yil  <\r\  s.  u.  t|yc|  mit  ST.   Nachzutragen  wären  hier  folgende  von 

den  Lexicographen   erwähnte  Bedeutungen:  =  5TFFTWT  angegriffen 

o 

Trik.  3,3.170.  =  V|5(H(\^  vom  Feinde  eingeschlossen  H.  an.  3,280.  fg. 

Mbi'.  t.  133.  =  spT  getödtet  Trik.  H.  an.  es  yfH<£H  dass.  Mbd.;  nach 

den  Corrigg.  ist  nämlich  5H>T<cFT  sl-  ^THfll«^  xu  lesen  und  nicht  EfPT- 

|c£i-f,  wie  (KDb.  und  Wilson  gelesen  haben.  Die  belegbare  Bedeutung 

erbeten,  warum  man  gebeten  hat  (£TF2rT,  TTT^IFT)  erwähnen  AK.  H.  an. 

und  Med. 

y II  '-l'l   (von  ?FF7  mit  ST)    adj.   1)  wümcAend ,   Verlangen  habend 

nach:  efiNMitl:0  R*gb.  *»»>  {M0  Räga-Tar.  6,211.  Katbas.  30,143. 

—  2) angreifend :  WH!  ( llW<^|t| |  JFT  ;TF3T:STFTf  <^l  Md :  Ragh.17,56. 

r 

STFi?J   wie  eben;  adj.  wonach  Jmd   instr.  gen.)  Verlangen  trägt,  be- 

gehrenswerth  Hariv.  14976.  15563.  Bbäg.  P.  1,16,30.  3,25,24.33,15.  5, 

I  i.  '.::.  8,22,33.  -  Vgl.  u.  STFJ. 

STTi^R  (vom  caus.  von  5T7  mit  ST)  adj.  anstrengend  Nir.  6, 32. 

STFJ  (l.  ST  -+-  m)  s.  qiJSTFT. 

ynill  'vom  caus.  von  5J^"  mit  ST)    nom.  ag.    Erreger:   H'IIMIUIIH 

RV.  10,45,5. 

STFFTFT  (deuoiu.  von  l.ST -*-*FFT).  0TH=  yWiMiH  P.6,l,92,Sch. 

>        c  c   . 

SIMM  (von  SFF^T)  1)  adj.  herabhängend:  ^FUH^HI^UHJ  STFf- 

^T:  fFFFfirFI  (^F^Tj  R-  Gorr.  2. 12,31.  —  2)  n.  ein  um  den  Hals  ge- 
tragener Kram,  a.  AK.  2,6,1,37.  H.  652.  Kami.  6.  it.  m.  eine  Art  Per- 
lenschmiick  (J^TpTs)  H-  an-  3,449.  —  3)  m.  die  weibliche  Brust.  —  4; 
in.  Gurke  II.  an.  Nigh.  Pa.  —  Vgl.  SCFF^- 

STFF^Ri  I)  n.  =  STFF^I  2.  Haläj.  2,  398.  -  2)  f.  °S#^IT  ein 
foUtmw  Halsschmuck  AK.  2, 6,», 6.  H.  657. 

HHfllJi  adj.  =  ^HW-lilTT  IF^gana  H;FV^li<  zu  P.  4,4,48. 

yiH-T  'von  SFFO  •'.  7,  3,  2.  1)  adj.  =  STrFJF^PFFr  durch  Schmel- 
I  (standen,  z.  B.  37TT  P-i  Seh.  —  2)  Hagel,  Schnee,  Reif  {dem 
Schmelzen  ausgesetzt)  AK.  1,  1,  t,  20.  H.  1072.  Haläj.  3,28.  Mbgu.  40. 
Varäh.  Brh.  S.  4,30.  Spr.  1295. 1914.  1928.  3349.  Räga-Tab.  3, 168.  GIt. 
1,'.7  Cic.4,64.  Mit  Ausnahme  der  Wörterbucher  nur  in  Spr.  1295  das 
(iesc  hlecht  wahrzunehmen  und  hier  ursprünglich  masc.  Davon  denom. 
STFFT,  °*7TrT  dem  Haqel  u.  s.  w.  ähnlich  sein  Dhühtas.  67, 16. 

'AHUJTFI  (ST°  ■+■  ^°)  m.  der  Mond  (der  Kaltstrahlige)  Varäh.  Brh. 
S.  18,7. 

y  l-ntTT"!  'STT  '  -+•  ItrT)  m.  der  Schneeberg,  das  Schneegebirge ,  der 

II  i  mavii  ii  t  Katbäs.  37,22. 

STM'-Il!'!  fSTT°-+-33T)  m.  der  Mond  'der  Kaltstrahlige)  Haläj.  1,42. 
IV.  Thell. 


Varäh.  Brh.  S.  4, 24.  Cig.  9,87. 

STM^IK  (STT0  •*■  5tt?T)  m.  =  STIdMlfel  Megu.  58.  ad  Hit.  IV,  130. 

STF^ffa  (denom.  von  l.  ST  -t-^RTT}"),  °*7T?T  =  '5F3nftafrr  P. 
6,1,92,  Seh.  Vop.  2,4. 

STFFFT  (von  STAPFT)  adj.  beim  Vortrage  der  heiligen  Texte  gebräuch- 
lich: F37  VS.  Prät.  1,132. 

STFFJ  m.  Gerste  (tJHT)  Gatädh.  im  gKÜR.  -  Vgl.  SFFJ,  SFrC 

H  1=1  U.I,  von  Päd ap.  und  VS. Prät. 3, 103.  5,37  als  Dehnung  von  SFFTF 
gefasst,  konnte  auch  Ableitung  von  demselben  sein,  RV.  3,22,4. 

yNIUI  Uggval.  zu  Unädis.  2, 103. 

STT^FT  (von  STT)  s.  3ÜT°. 

STT^T  (von  Sn"  mit  STT)  m.  Zaun,  Hecke  C*»dar.  im  CKDa. 

STTSTpTi  (wie  eben)  m.  IS.  pr.  einer  Gegend,  =  STT=TT7  MBh.  6, 463. 

STHTTHT  (wie  eben)  1)  n.  Bedeckung,  Hülle,  Veberwurf,  Mantel  AK. 
2,6,1,20.  H.671.  Haläj. 2,391.  Cat.  Br.  14,6,11,3.  Camk.  zu  Brh.  Ar. 
Up.  S.  32.  JT^yN^niTcTrT  Socr.  2, 181,  18.  549,  7.  Jag».  2,  284.  Hariv. 
5660.  Räga-Tar.  4,  669.  Pankat.  97,  18.  Schol.  zu  P.  7,3,45,  Värtt.  8. 
Sidd.  K.  zu  P.  3,3,21.  SR°  adj.  Spr.  1356.  f.  STT  Hariv.  9537.  5TM5PTT- 
yHlJJH  (?PTT  oftHefr)  in  Mondschein  eingehüllt  MBu.2,  38  4.  Vgl.  öfi- 
HT°,  öR°  (einen  schlechten  Mantel  habend).  ^TTT0  m.  pl.  N.  pr.  eines 
Volkes  Mark.  P.  58,52.  —  2)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes:  SRrTSTT=TfT!TT: 
Mark.  P.  57,57. 

STTcTTUffar  (wie  eben)  n.  Veberwurf  Mantel  KÄc.  zu  P.  1,1,36. 

STTSf^T  m.  patron.  von  ST=T^  Kätii.  13,12  in  Ind.  St.  3,475, 1.  Samsk. 
K.  185,6,2. 

STT=TT  !Ton  ST=Tj"T)  adj.  sich   aussondernd,   ausgezeichnet,  egregius: 

rtf  sfexf  5jrnr7  Hsfrq  rv.  8,4,6.  srjw  m^nnT  =t^tftt  sij. 


V||c(rl=1l  nom.  ag.  =  ST^TFFTT  zur  Erscheinung  bringend,  Gründer: 
TJTzJ0  Hariv.  460.  Die  Länge  durch  das  Versmaass  gesichert  und  durch 
dasselbe  bedingt. 

yicfff-H  (von  cTEf  mit  ST)  adj.  regnend:  BRJ  CÄSkb.  Grbj.  4,7. 

STR^fni  s.  STFTT^niF. 

STFTrC  1)  (von  ?rr  mit  STT)  m.  Veberwurf,  Mantel  AK.  2,  6, 1, 19.  3, 
4,16,  196.  li.672.  MBB. 1,131.  2,1733  (=  12,  4558).  1823.  2071.  5,  745. 

13,3273.  KAM.  NItis.  7,  23.  Mrkkb.  6.1.  °^T7j  m.  =  ^TTf  Gatädb.  im 

o 

CK  Du.  Laus  Wils.  ;  vgl.  u.  3.  —  2)  m.  N.  pr.  einer  Gegend,  =  STF^TJ^i 
MBa.  6,463.  —  3)  adj.  (von  1.)  auf  Mänteln  sich  findend:  ^TftefF  Klei- 
derlaus Spr.  3425.  3557. 

SrFTTpf?  m.  =  HNH  *•  Mrkkh.  22,  is.  fgg.  42,3. 

STTcTT^^iTn  (STT°  l.-H^FJT)  m.  N.  pr.  einer  Ohreule  MBh.  3,  13334. 
-  Vgl.  --T|lfiyM|UI. 

STT^FT^TT  (von  STFTT7)  "••  e»'n  Verfertiger  von  Veberwürfen,  —  Män- 
teln R.  Gorr.  2,90, 16. 

STT^TTTFT  (w'e  eben),  orTTFI  als  Veberwurf  — ,  als  Mantel  gebrau- 
chen: °*TfrI  efi'-ckrm  P.  3,l,io,Sch. 

STFTTH  adj.  =  SFTFT  ^TTrT  ^iFT  =7T  gana  öy^il^  zu  P.  5,1,97. 

y*Mlfa^fadj.  =  SFTWnFT:  ganaTJ3TF>zu  P.4,3,  103.  =  SFTT- 
mq'5T^rirTganaHfTTtTTf|zu  P.  5,1,101. 
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JJ,MI<£IUI  m.  patron.  von  5J,e||c£m  TS.  7, 1,1©, 1.  Schol.  zu  Gaim.  1, 
28  WT^ftl  gedr.).  31  (WN^fÜl  gedr.);  vgl.  Mm»,  ST.  3,60. 61.  63. 

Vimi<^UIM  ni.  desgl.  gana  SRJTT?  zu  P. 4,1, 123.  Pravarädbj.  in  Verz. 
d.  B.  H.  55,30  (HMI^jllMHT  zu  lesen).  =  y^l^üm  I».  7,3,28. 

yNI<^UIM=h  adj.  vom  vorherg.,  =  yd,|i£mi{=ti  P.  7,3, 29,  Seh. 

yNI^UINm.patron.von^NI^Uiq  P.7,3,29,Scb.— Vgl.  !J,MI<<>i]iFt. 

<HlMcj Ji  (von  33^  mit  Vi)  nom.  ag.  Beschützer,  Gönner,  Pfleger  RV. 
1,12,  8.23,6.  87, 4.  ?TV=TFi  3,21,3.  SJTRR  8,27,2.  Qat.  Bb.  1,5,1,12. 
K  ■  1.1.  Cr.  3,2,12. 

Vnm^f  (wie  eben)  n.  Pflege,  Behütung;  nur  in  der  Formel:  ^TH^T- 
FTT  ^^liJ*N"%T  yiNHH  TBr.  3,4,5, 1.  mit  der  v.  1.  ^fT  und  ?HJ- 
<^|5(  Cat.  Br.  1,5,*,  1.  Acv.  Cr.  1,4.  5,3.  £ääkb.  Cr.  1,6,14. 

MlcTT  (wie  eben)  adj.  aufmerksam,  sorgsam:  H  RH  4  I  <4  g^cfc*TI  TSJ- 
5T  yNl(Hr«i:  I  £%  T5IW  >T3fl  RV.  4,9,2.  Vf^m  JTfn  Säj.  - 

vgl.  1.  g^t.  it-ynl,  gyw. . 

M  |=Ü  IJcl  (von  ycfjm)  n.  Geschicklichkeit,  Tüchtigkeit  P.  4,  2, 128. 
Ragb.  15,68.  Katb Äs.  21,104.  'RTT/'m  Koix.  zu  M.  12,7  3.  c(  <^t)  Verz.  d. 
Oxf.  H.  76,6,  N.  2.  t*crll^<c^°  259,6,26. 

STT^jM^  (y|o)y  -  ^H?T  ■*■  ^)  adj.  f.  ETI  nur  ittr  Begenzeit  flie- 
ssend: =7^  (Gegens.  ^WildN^f)  Mark.  P.  57,32. 

TJRIctT«7  (H'NIJ  +3°)  m.  fferfcs*  Rägan.  im  CK  Dr. 

STRrJ  s.  u.  sqr  mit  wr. 

STTörirT  (von  5f^  mit  TTT)  f.  Zaun,  Hecke  Cabdar.  im  CKDr. 
Hl^lTHl  (von  !Hc4(fl)  adj.  1)  seeundär,  abgeleitet,  hergeleitet  (Gegens. 

H^stl)  Scbol.  zu  Kätj.  Cr.  88,  23.  —  2)  Kunde  von  den  Dingen  in  der 

o 

Welt  habend,  genaue  Kachrichten  über  Etwas  habend  Hauiv.5802.  rTTTi  ° 
5800.  fg.  6277. 

5TTSPT  (von  äfä  mit  Vi)  P.  6,3, 1 16.  Uggval.  zu  ITnädis.  2,  57.  f.  (nom. 
°5bT)  Siddh.  K.  247,6,2  v.  u.  Begenzeit,  die  nasse  Jahreszeit;  in  der  Jan- 
resreseintlieilung  die  Monate  Ashadha  und  Cravana,  welche  die  erste 
Hälfte  der  Begenzeit  (die  von  Mitte  Juni  bis  Mitte  October  dauert)  bil- 
den, AK.  1,1,1,19.  H.  157.  Halaj.  1,113.  116.  AV.  12,1,46.  RV.  7,103, 
3.  9.  TBr.  1,8,4, 2.  Kätb.  36,  2.  £at.  Br.  5,  5,  »,  3.  7,  2,  4,  26.  Kadc.  21. 
Käu.  Ca.  6,1,1.  MBb.  3, 180.  4,  2048.  13,  687  1.  Hip.  2,  2.  Arg.  7,27.  R. 
1,32,11.  2,93,3.  Dac.1,  13.  Such.  1,20, 1.  5.  18.  22,16.  135,12.  170,14. 
2,158,2.  Ragb.6,51.  19,37.  Megh.  113  (wo  MN'-J.!  fPJrT0  zu  lesen  ist). 
Spr.1005.  2121.  Varäb.  Brb.S.25,5.  29,2  1.  94, 16.  Katiiäs.  2,56.  37,131. 


y  Wtlrl  Varäb.  Brb.  S.  3,24.  21,1.  88, 10.  Pankat.  118,2-2. 

yNH  1)  m.  dass.  Hariv.  8754.  —  2)  f.  5T  dass.  Trik.  1,1,1 10.  Uggval. 
zu  (Jnädis.  2,57. 

^n^TTFnilt  (von  ^r^T)  f.  Boerhavia  procumbens  Boxb.,  ein  Unkraut, 
das  die  Begenzeit  besonders  üppig  hervortreibt,  Ratnam.  25.  Mucuna 
Pruritus  Hook.  AK.  2,4, S, 5. 

'■HHI'^^tl  (wie  eben)  1)  adj.  zur  Begenzeit  in  Beziehung  stehend:  3TT- 
rWM\<4'4\\r4r\  Bh*6.  P.  1,5,28.  in  der  Begenzeit  geboren  P.  4,3,26.  — 
2)  m.  Pfau  Dbarani  im  CKI)n. 

Hlojl'^sl  TTT°,  loc.  von  y|c44,-i-sl)  adj.  in  der  Begenzeit  entstan- 
den, stattfindend  P.  6,3, 15.  th»thli>fcl  Trik.  1,1,77. 


yicJcJ Im  (von  M*T=rT)  adj.  zur  Begenzeit  in  Beziehung  stehend,  — 
gehörig,  regnerisch  RV.  7, 103, 7. 

VimWjQ  (wie  eben)  adj.  dass.  P.  4,  3,  17.  Med.  j.  122.  im  P.,  Seh. 
Ragb.  1,36.  Spr.  1915.  KävjÄd.  2, 100.  Bbatt.  2,  30.  M^>IM  Vier.  56, 

9.  =  Mi=i|o)Hiw, z.  b. ^ihp. 4, 2, 34, sch.  =  zmri  $m  ^m 

cfT  P.  5, 1,  96,  Sch.  viel,  reichlich  (yitiq)  Cabuar.  im  CKDr.;  offenbar 
nur  eine  freie  Erklärung  des  Wortes,  als  Beiwortes  von  Wolken.  — 
2)  m.  Nauclea  Cadamba  fti^ci)  Roxb.  Med.  =  lH(l=ti^*^  und  Wrigh- 
tia  antidysenterica  R,  Br,  (=ri6s|)  Rägan.  im  CKD11.  —  3)  f .  ?|T  Mucuna 
Pruritus  Hook,  und  eine  rothblühende  Punarnava  Rägan.  im  CK  Du. 

—  Vgl.  yNt-M. 

ZjmWI  (wie  eben)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBb.  6,  358  (VP.  190). 

T^TcfSIJ  (wie  eben)  1)  m.  eine  Art  Eadamba  (£J|J  l^S'-cl),  Wrightia 
antidysenterica  B.  Br.  und  Hedysarum  Alhagi  (T=nr7TR!=75).  —  2)  n. 
Lasurstein  Rägan.  im  CKDr. 

STRIJEI  (von  'CrHn'uT  oder  °^TFTT)  n.  eine  feine  wollene  Decke:  ^  tj- 

trnT^lniiq^  yNUii  ^t^tr^i  i  j^ittr  %$$  hfto  R.3,49,44. 

y |cj-1  (von  yc(4)  adj.  leicht  sich  drehend,  —  rollend,  —  kreisend, 
volubilis  Nia.9,8.  VNMI  t?T  ^rTT  MI^MH  RV.  10,34,1. 

5TRSR  1)  adj.  =  H^lkH  fFTH  ^iW  STI  gana  cUöli^  zu  P.  5,1,97. 

—  2)  n.  Werkstatt  Cabdartbak.  bei  Wils. 

yMl^lcft  (von  'AnA'->\)  adj.  f.  ?  siitii  Eintritt  in's  Haus  — ,  mm  Auftritt 
einer  Person  auf  der  Bühne  in  Beziehung  stehend:  £TTMIH=t)l  Vikk. 
51,3.  54,3  (fälschlich  5R°  gedr.).  q%  UHÜtl^iT  ^T^T  Tfellryit-yiH^il 
^rT  I  *-U;M  IHISHI^V  ein  günstiges  Augurium  für  den  Eintritt  ab- 
gebend  Vakäb.  Brh.  S.  85,  56.  Statt  yiNl^|=lT|  H.  280,  Sch.  ist  wohl 
STriircMT  (sc.  iftffl)  zu  lesen. 

£J|9(|sM  (von  TTcTRI)  n.  das  Leben  eines  umherziehenden  frommen 
Bettlers  MBb.  5,6017.  q^NIsJItfJ.»^^:  Mark.  P.  53,39. 

5TT5T  (2.  W>\  mit  Vi)  f.  Speisevorrath,  Lebensmittel  AV.  2,27, 1.7. 

1.  VHS}  (von  2.  5TJ3I  mit  Vi)  m.  das  Essen,  Geniessen;  Essen,  Nah- 
rung: qH5n£lT  fsranFR  M.  11,143.  Tj.dl|l  ^PTf%rTT:  VJStt:  Sucr.1. 
378,16.  2,33,8.  64,11.  Kau?.  21.  ^  ^FTq?TO5f  (adj.)  xPfTTTJ  MBb.  5. 
3671.  -  Vgl.  W^l^a,  zZFWVM,  ^°- 

2.  5TT5T  m.  falsche  Schreibart  für  ViTR  Colebr.  und  Lois.  zu  AK.  2,8, 
*,6I.  MBb.  3,  11756. 

^TüJFf  (von  2.  5|5T  mit  Vi)  n.  das  Essen,  Geniessen;  Speise  Kätj.  Cr. 
6,10,30.  12,3,18.  CÄNKB.  Grbi  1,27.  3,8.  11.2,  29.  5,144.  JÄGN.  3.  Ü07. 
MBb.  2,710.  3,4007.  12,6722  (5°).  Hariv.  14329.  Bbäg.  P.  6.  14.  3u. 
Verz.  d.  Oxf.  H. 30,6,30.  33.  ET^J  (s.  auch  besonders)  Pär.  Grbj.  1.19. 

Äqv.  grbj.  1,16.  f^fm  fift  ?TFmFr  srniH  ^ft^t^ff  bim  2560. 

BTT^rüTTsi^:  (adj.)  Wt:  MBb.  4,  I7  15.  W\r{°  Nektar  ztir  Speise  ha- 
bend so  v.  a.  ein  Gott  R.  1,16,4.  6,4,7.  —  Vgl.  ^1°. 

HlkMl?  (wie  eben)  adj.  was  zum  Essen  dient;  n.  Speise  MBb.  12. 
13757.  R.  2,65,9. 

rjnjTöTJ  (von  TJJ5T  oder  5TT5T)  m.  pl.  Speisevorrath,  Lebensmittel:  V( 
fr,  yiüilcÜl  p:  RV.  8,31,6.  Zur  Form  vgl.  ^1,04. 

^TTSTFr^T  (von  ^njJFrl)  n.  das  Gerii 'hmtn-er den.  Vorzüglichkeit.  Hlvf- 
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oaiM^fTOTIrT  HIVIt-rMIr^ Malus,  zu  Kumäras.  3,44.  ^RTFR  ^f- 
?J:  Katbäs.  17,  167.  Madbcs.  in  Ind.  St.  1,13,  1  I.  Kdll.  zu  M.  10,  28. 
Schol.  zu  Kävjäd.  1,86. 

yi'j||*M  n.  das  Amt  des  Pracastar  gana  Z^IWTi?  zu  P.  S,  1,  129. 
Kätj.  £r.  9,8,  10. 

y  IfVIH  (von  2.  335T  mit  TJ)  1)  gegessen  Ait.  Br.  7,  26.  TS.  2,  6,8,  7. 
Kau?.  38.  65.  Andere  Belege  s.  u.  2.  5T5T  mit  TJT-  —  2)  n.  ein  Opfer  an  die 
Manen  Gatädb.  im  CK  Du. 

yiUtlrl^  (wie  eben)  nom.  ag.  Esser  AV.  11, 1,  25.  MBh.  12,  13757. 
SP  mi.^firo:TJiq7  HFil^  W\\k\rV  Wt  H5R  2,136«. 

^nt5Tfl=?J  (w'e  eben)  adj.  tu  essen,  was  man  essen  kann  g  at.  Br.  2, 
6,1,33.  MBa.  3,11061  (S.  571). 

«liy4  (von  yiRlH^  n.  KÄc. zu  P.  5, 1, 105  (=  snfsTFn  stht  *W>. 

der  zum  £ssen  bestimmte  Antheil  des  Brahma  n  am  Ha  vis  £at.  Ba. 
1,7,1,8.9.  18.  2,5.»,40.  6,1,33.  11,4,1,11.  TS.  2,6,s,7.  Acv.  fa.  l,is. 
KÄTJ.gR.l, 1,17.8,4  1.2,2,15.  .Nia.12,14.  =  yiniM^IT  Bhäg.P.3,13,35. 

M MW ;<<(•*  Ul  [VCi0  -*-<H>°)  n.  das  tur  Aufnahme  des  Pracitra  be- 
stimmte Gefäss  Z.  d.  d.  m.  G.  IX,  vm.  Cat.  Br.  1,3,1,6.  Acv.  Grbj.4,3. 
KAü?.81.5TI^fT7rfrT  °üt  tjqUH%  =IT  Kätj.  gR.  1,3,40.  2,6,49. 

yißlNM  adj.  5f°  oxyt.  für  das  Pracitra  ungeeignet  TS.  2,  6,»,  $. 

TJTTSTT  von  2.  5J5T  mit  TT;  adj.  am  Ende  eines  comp,  essend:  Hlsl- 
JJTJT0  Hariv.  14115.  =J|^tö|o  15408.  qiTrT0  R.  Gorr.  1,48,9  (47,9 
.Sem..),  subst.  Gott  20, '.. 

TTr>T  (1.TJH-5T5I)  adj.  überaus  rasch,  —  flink,  —  behend,  =  T5T5T 
Naiob.  i,i5.  33  t1  dg  Tpf:  H'M'H  ^t  WPpr^TH^T  KV.  1,40,  i. 
q  ^R  d^lullMUI  yVwiMpH  H~=MR  8,32,  16.  (^FFT:)  HIM^-H 

\.r.  i. -.  -  vgl.  ett^t^t,  mtäm. 

y|5|'4'<?  oder  orTT^i  (TTM  -+-  H^.  HT<£)  adj.  rasche  Bosse  zügelnd,  — 
leitend;  oder  —  führend,  —  habend:  VfWf'Airk'A  ^V(.  ($*%'.)  RV.  4,23, 
6.  Nach  Säj.  schnell  überwindend. 

TTT5T  m.  so  v.  a.  CJTliriH  Comm.  zu  TBr.  1,1,S,1.  —  Vgl.  FffT0. 

y  l'yj^,-  (1.  *CT-«-5r^)  adj.  VS.  Prät.  3, 103.  vorstehende  — ,  vorgebo- 
gene Ilörner  habend  VS.  24, 17.  TS.  2, 1,»,  1. 

yiPy-li  (von  TTO)  1)  adj.  in  3^  °  (T^FD  w'eie  Fragen  enthaltend  MBu. 
18,  22  in  der  Unterschr.  —  2)  m.  der  eine  Streitfrage  entscheidet, 
Schiedsrichter  Trib.  2,7,8.  H.  c.  133.  MBb.  9,  2336.  fg.  Hariv.  4536. 
'•697.  4699.  R.  3.33,4.  Mala v.  11,23.  13,1«. 

yiiPl'-M  iTJP-t-Täf)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  Cat.  Br.  14, 9,1,33. 

yiyjj^    l.TT-t-EI0)  m.  ein  vorangeschicktes  Rossopfer  Katbäs.45,27. 

yi<VJ  (Ton  2.  ?TET  mit  V[)  adj.  zu  essen  TBr.  1,3,1©,6.  Kätj.  Cr.  5,9, 
16.  R.  Gorr.  1,15,9.  —  Vgl.  r| H r-U I i^il • 

TTTSHm  i  yR-4H|. 

TTTTEIT?  (von  TTT5IT?;  adj.  Bez.  eines  a«s  der  Verschmelzung  tweier 
kurzer  J   entstehenden  Svarita  AV.  Prät.  3,  56.  C5.  Einl.  zu  55.   T*TT- 

1f^src?v.  i. 
TTTT?  in  Tjr^TTI  zur  Erkl.  von  TTW  N'R.  10.  39.  nach  dem  Comm. 
=  smro. 


Br.2,  10.  Kätj.  Cr.  15,9,12.  24,6,5.  —  2)  das  Einstreuen:  mJv\ 
yi^NMNr)  Pratäpar.  19,a,9.  —  3)  Wurfspiess  P.  3.3, 19,  Seh.  AK. 
2,8,1,61.  H.  783.  Ualäj.  2,320.  Indr.1,  4.  MBb.  1,1169.  4,1045.  ^1^- 
yiHMiftR  6,693.  15,62  1.  Katbäs.21,  15.  48,  75.  TTRT  MBu.  3,  11756. 
—  4)  eine  best.  Constellation  oder  ein  best.  Stand  eines  Planeten  Va- 
räb.  Brb.  S.  20,2.  — 5)  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tar.  8,503.  538.  558. 

5TIFRT  (wie  eben)  m.  Würfel  H.  486. 

^TRf  (von  TTO^)  m.  eine  Art  Joch  AK.  2,8,t,25.  H.757.  MBb.  13, 
3270.  P.  4,4,76. 

TTTHl^cti  (wie  eben)  adj.  f.  5  1)  aus  dem  nahen  Verkehr  mit  Etwas 
— ,  aus  der  Neigung  zu  Etwas  hervorgehend  Bbäg.  P.  3,27,3.  —  2)  sicA 
gelegentlich  anschliessend,  zur  Gelegenheit  passend,  beiläufig,  aeeiden- 
fe»CAfin.  zu  Brb.  Ar.  üp.  S  116.295.  RÄÖa-Tar.  5,67.  Sab.  D.  76.  Küil. 
zu  M.  1,57.  3,66.  8,43.  Schol.  zu  Kätj.  Qr.  604,  3  v.  u.  605,3.614,5  v. 
u.  620,  4  v.  u.  MabIdb.  bei  Müller,  SL.  355.  a^t  5fi2TT  Katbäs.  42,  53. 
yiHPI-tll  (sie)  vffi\:  Verz.  d.  Oxf.  H.  8,a,  16. 

rTTFTj^f  adj.  —  yiU^-  ^TrT  am  *cA  ziehend  P.  4,4,76.  AK. 2,9,64. 
H.  1261. 

5fH^  1)  m.  etwa  Wolkenbruch  oder  ähnl.:  »j]«£|^,  P^T^iT.  yiH^I 
TS.  7,  5, 11,  1.  —  2)  adj.  (f.  S):  %YA'.  durch  Regengüsse  entstandenes 
wildes  Gewässer  TBr.  3.12,9,4. 

TTTFR  (von  2.  S1JF  mit  TTj  n.  das  Werfen.  Wegwerfen,  Hinwerfen: 
rTUT°  Lätj.  2,2,3.  5RTT0  10,19,5.  *J.|<£=h1m  Kätj.  g».2,6,  51.  12,1. 

16.  16,1,19.22. 

r  r         A 

HIHH^ti  m.  so  v.  a.  TTFPRT  Apast.  beim  Schol.  zu  Katj.  Cr.  704,1a. 
Schol.  802,8.  1047,5. 

tqT%  (von  FJcJ  mit  Vf)  f.  Gewalt:  y'W^fri:  Indra  RV.  10,74,6. 
Ait.  Br.3,22.  inslr.  gewaltsam:  3jjj  Ff%rRT  ^  ytJW  T^TFt^T  ,7^7 
RV.  5,23,1.  8,46,20.  ^?7T  qWTH  fm  tTIH^T  HIMM^^TS.  2. 

5,*,1.  ^TTjft"^  ym^|  ^Fn  TBr.  2,4,»,  7  (vgl.  TJTH^T)-  Panbav. 
Br.  7,5,6.  21,14,18.  —  Vgl.  TTOHR,  TTO^  und  TTFroI  u.  H^  mit  T^. 

yW<^.  (wie  eben)  1)  m.  Gewalt,  Kraft  Cat.  Br.  11,7,»,  1.  —  2)  f.  5T 
N.  einer  Gattin  lndra's,  aus  yiH<$t-MTr?  und  Stellen  wie  TBr.  2,4,», 
7  abgeleitet.  Ait.  Bb.  3,22. 

yiHli^  (von  Fl^  mit  TJ)  m.  P.  6,3, 122,  Värtt.  2.  Vop.  26, 170.  1)  ein 
erhöhter  Platz  zum  Sitzen  oder  Zuschauen:  gT^Ml'-iHHrll  T^5T  TTT- 

ni^iP^HHi%cÄSKB.gR.  16,18.  i3.  JnJJäiöMHy'wi^yw^y  w.- 

?1  tJ  I  3ErTJTTrT  JTTiTnT  FtraR  M.  2,204.  —  2)  ein  auf  hohem  Fundament 
ruhendes  Gebäude,  zu  dem  man  vermittelst  Treppen  hinaufsteigt; 
Tempel;  Palast  AK.  2,2,9.  H.993.  an.  3,  336.  fg.  Med.  d.  36.  Haläj.  2. 
138.  Adbb.  Br.  in  Ind.  St  1,40.  ^TPTIW I^H^tnH I  «•  1»S,9.  Varäb.  Brb. 
S.  33,  19.  31.  yiHI^I^H  RÄÖa-Tar.  4.  102.  190.  Panbat.  10,  8.  256,  3. 
Inschr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,512,  gl.  3.  ß|pT^§  HMI^y  tTT 
HTf  ^T  T^TjTH:  I  -  q#fr^sPr.  833.  m  ^1  qf^5TTrTT  5R  ITTFr^- 
5TTFHT  [in  Palästen  zu  schlafen  gewohnt)  MBh. 1,5908.  0cJTtIH,  ^W^t 
TfpT  [auf  ebener  Erde  d.  i.  in  einem  auf  ebener  Erde  stehenden  Hause  woh- 
nend j  Mahäbbäsbja  S.  324.  0TTr7  N.  1 3, 2 4.  °f5J  21 , 6.  22, 5.  Socr.  1,112, 
2.  113,20.  Spr.  1307.  5TIF[l<Hisr  ÜTT^nTpt^  Spr.  2465)  StTT^tT:  CUFJ- 
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H;:  Spr.  2923.  Megb.65.  Ratnäv.4,17.  yWI^I^  Hit.  4, 6.  ^RT^W 
WÖlMNfeHl  Jlsl'-MIWR  8,14.  AK.1,l,«,4l.  ^RT^RlffT  von  einem 
Geschwüre  Soqr.  1, 104,  7.  der  Versammlungs-  und  Beichtsaal  der 
buddhistischen  Geistlichkeit  Koppen  I,  379. 11,258;  vgl.  jedoch  Bchnoof 
in  Lot.  de  Ia  b.  1.627.  fg.  —  Vgl.  q^0. 

yWl^fnE  OT0-!-^0)  m.  Haustaube  Trik.  2,5,13  (TJRT^:  §t° 
gedruckt). 


yiUl^M^IH^  und  M^iyiWI^^  m.  Bez.  einer  best.  Zauberformel 
(eine  Verbiudong  der  Buchstaben  <q  u.  ff)  Vera.  d.  Oxf.  H.  91,  a,  31. 
Wilson,  Sei.  Works  I,  256. 

y  WI^MUiHI  (STT°  ■**  HU.Ä*))  f-  Auripigment  Nioh.  Pii. 

MIHI-;I|I^ÜI  OT0  ■*•  W$l°)  n.  das  Besteigen  eines  Palastes;  davon 
adj.  0HTTT  P-  S, 1,1 11,  Vartt.  1,  Scb. 

yiHll^cti  (von  HHI^)  adj.  f.  3^T  (sie)  freundlich,  holdselig  Born.  Intr. 
198,  IN.  3.  Laut.  ed.  Calc.  19,1.  schön  Vjütp.  68.  124. 

ÜIHI-flM  (von  STRI^l,  °RrT  i"  einem  Palast  zu  sein  glauben:  °!J- 
TH  373TR  P.  3,1,10,  Vartt.,  Seh. 

STRT^>  (von  H^  mit  ^T)  adj.  bewältigend:  s|j|r1°  Au.  Bb.  6, 12. 

yilH'-tl  (von  STR)  adj.  mit  einem  Wurfspiess  bewaffnet  P.  4,4,57, 
Seh.  AK.  2,8,1,38.  H.  770. 

^H'lfslfiT  f-  palron.  von  yTRT%c[  MBh-  1'377S- 

'A\H^  (von  Tn=T  mit  y  oder  V[\)  m-  Strang  (am  Pferdegeschirr)  Pan- 
kav.  Br.  6,5,20.  —  Vgl.  SRE,. 

Mlt^Ud  adJ-  von  Mt-^tiU^-  H^T  Caükb.  Cr.  16,11,25.  n.  N.  eines 
Säman  Ind.  St.  3,225,6. 

yurlif^  adj.  =  yirnt  RWf^  P>  4'4'72- 

yit-rllN=ti  (von  STFrTR)  adj.  1 )  den  Anfang  — ,  die  Einleitung  bil- 
dend: £j|cf)i:  Höfer,  Leseb.  85,1  v.  u.  —  2)  mit  Prastäva  (s.  TSFrTT- 
=T  3.)  versehen  Lätj.  7,6,1 1. 


STTFZJTRöf?  (Ton  yT^TR)  adj.  zum  Aufbruch  — ,  zur  Abreise  in  Be- 
ziehung stehend:  °^  Htr^MH  SFRT  R.Gobr. 2,25,1 6.  Ragb.2,70.  °Sfi 
7Ü37  ^HPR  B.  2,68, 11.  °öR  (T^TTR^?  Sund.  2,2)  cfiffl  Vorberei- 
tungen zur  Heise  MBu.  1,7653.  efirryTEJTRFfT  (sie)  KatbÄs.  31,38.  If 
^1°  auf  die  grosse  Reise  — ,  das  Sterben  bezüglich  MBh.  1.C29.  633. 

raischiich  ^iy<-yiPH  336.  ^m^^M^-dy^ri:  vn&nf^vfa- 

RRe.cjy:  günstig  — ,  geeignet  zum  Aufbruch  Varäb.  Brh.  S.  42  (43), 
12.  ^id^H*Hr^H5|^TiiT5nftI^  WHTO  IT£H$T3R:  5TTF5ITH- 
%5I  ^RSRST:  FTRJtf.i.  85,56. 

Mllfül'tl  a(Jj.  f.  £  einen  Prastha  haltend  — ,  wägend  u.  s.  w.  Schol. 
zu  P.  5,1,19.45  (5f3T  mit  einem  Prastha  jTorn  besäet).  52.57.  Socr. 
2.80,16.  Schol.  zu  Katj.  Cr.  61,11. 

yi*4=im  (von  Wbl^m)  l)  adj.  aus  einer  Quelle  kommend:  Wasser 
Socr.  1,170,11.  14.  —  2)  g'i=T:  5n£RÜT:  N.  einer  Ocrtlichkeit,  die 
Quelle  der  Sarasvatl  oder  der  Ort  des  Wiedersichtbarwerdens  der 
Sar.  (3rMM^JR  Schol.)  Kätj.  Cr.  24,6,7.  Pankav.  Bb.  25,10,16.22. 
»ft  Lätj.  10,17.12.  14.  Vgl.  yfcHUI  3.  —  3)  m.  patron.  von  MfeHHI 
Caäbu.  Bb.  13,  3.  TJiy--JI||  v.  1. 

STT^T  m.  Tanzunterricht  Cabdah.  im  CK  Dr. 


sn^nn  s.  yMi^'iin. 

STl^ll^  (von  W<£l()  m.  wohl  Häscher,  Scherge  Vera,  d.  Oxf.  H. 
154,6.  N.,  Z.  J. 

STTgTIIT  m.  =  m^TTIT  u.  s.  w.  Gast:  yi^llllH'*U  Kathas.  45,  269. 
311.  Ml^uM  m.  dass.  272.  47,5.  STTT^foMT  f.  45,267. 

WI<<|rfT<R  m.  patron.  von  V[^rl  gana  STSITT^"  zu  P.  4,1,110. 

yT^  (1.  ST-f-ST^T)  m.  Vormittag  AK.  1,1.», 3.  Sbadv.  Bb.  1,4.  Socr. 
2,352,20  (Sn«jr  gedr.).  Bbag.  P.  7,15,54.  5T%  P.  4,3,23.  MBb.  I'i. 
1277.  yi^q  adv.  gana  THW|T7|  zu  P.  2,1,17. 

STTj^rR  und  yi§frl'T  (von  ^7^,  loc.  von  TJT^)  adj.  vormittägig  V. 
4,3,23. 

«N  'S 

yTj^rRR  und  yi^-rl^lH  (wie  eben)  adv.  recht  früh  (früher)  am  Mor- 
gen Vop.  7,51. 

yT^TT^  (von  SIcjRtf)  m.  patron.  des  Virokana  MBb.  5,1195,  wo 
'A\^q  \it  aber  auch  eine  unregclmässige  Zusammenziehung  von  ü|t(.  \i 
(d.  i.  HlS^ili)  ^?  sein  könnte. 

Hls^llil  (wie  eben)  m.  patron.  Viroka  na's  und  Bali's  AV.  8,10, 
22.  MBb.  3,8645.  5,1193.  Huuv.  12915.  BuU.  P.  6,18,15.  8,20,3 

TW\  (von  1.  TTT)  1)  adj.  f.  m  a)  lieb,  werth,  erwünscht;  beliebt  bei  (gen. 
loc.  und  auch  dat.);  wie  cpUo;  bei  Homer  auch  das,  was  Einem  eigen 
ist,  woran  man  gewöhnt  ist,  woran  man  hängt  P.  3,1,105.  Vop.  26.32. 
AK.  3,2,3.  3,4,15,193.  H.  1445.  an.  2,371.  Med.  j.  36.  Haläj.  2,212. 
4,4.  fq=f  RV.  2,4,3.  5JH  4,8,3.  ^TfiM  6,2,7.  sTFTT  1,82,5.  Ait.  Ba. 
3,22.  fqrn"|EF4  HfätT:  pfa?  RV.  2,38.io.rF4  fyqi"^^  4i,is.  5, 
37,5.  ftnT  ^TJFTW:,  TW  ^FIHFn1 4,25,5.  (HR:)  ^^£"13^- 
T^  (IH^tlrl»  wovon  der  dat.  abhängen  könnte)  5,51,4.  y<£^  1,110,7. 
UTRlf^I  3,55,10.  4.5,4.  ^Tq^I  7,56,10.  AV.  4,22,4.  ^f%  ftp?  ^: 

12,3,32.  mq  »T?rrficit  hst?t  flf^iml  rv.  7,26,4.  hh^istt  >r#r 
f*^rmo^83,2. 8,24,4.  rjF?T^r^r%  jzfa  nmiPuI  av.  13,1,1 1. 

ftrf  fqTTTTlf T  ^TTTSTFr  12,3,49.  VS.  23,19.  HRJR  C*t.  Br.  13,1,«,1. 
WtW  fW  >TT^:  13, 1,»,  s.  14,7,t,2i.5,4,5.  9,1,1,22.  2,*.->o. 
A«v.  Grbj.  2,10.  TS.  2,2,«i,5. 3Eft|  twf^HRFT  T5TXT  Mt.^WW  RV. 
2,20,6.  7JT  4,45,3.  qTuf(^  ^t^  TW^6,53,6.  T^MIHH':  l,tt4, 
7.  ^TffR  162,20.  —  Ni^'l  fWT  MBu.  1,28.  R.  1.52,19.  M.  2,12. 
Spr.  2840.  qq  ^IryMRt^W  N.  18,15.  g^CTT:  rS^IJinTrT^m  K. 
einen  Gefallen  zu  erweisen  1,24.  f^J  R  »TT:  f3WJ<c ( I \H  Cäk.  113,4. 
FRTpff'7  ftFT  TOR  M.  2,228.  N.  1,19.  Ini>b.  5,32.  Hip.  2,34.  R.  1, 
62,io.  qTfTTTWFI  —  ftTTT^RiT^R:  B"*«.  1,23.  fff^  ^TTR  1TR  r^Trl 
=RR  ^RR^^ftT  ».  17, 20.  *TT  HFT:  T^R  3IR  H  JRWR:  T5R- 
q  Spr.  2573."^RRT  KRqR^M.  9,95.  RTTimT^PT  —  =TR}fN)- 
t^sfCTCR  5,156.  ftR  RFT  STFiRqT  IT^PTRR  so  v.  a.  Angenehmes 
erweisend  MBb.  3.15351.  fjpf  ^TTtrWt  3RW  dMIr^rMHm'W  I  fa- 
^7  ^T  ^TPTrT  37TTrT  Spr.  3130.  1918.  fg.  gu.  10,1S.  112,10.  15.  Ragh.  12, 
91.  R.  1,1,75.  Vabäb.  Brb.  S.  74,7.  77,5.  AK.  1,1, S,  19.  Trik.  3,2.  19. 

halaj.  1,141. 14  6.  ftRTtwrrar  av.  10,2,9.  iwf5Rdu.  kuand.  t>. 

8,12, 1.  M.  8, 173.  Spr.  2570.  Bhag.  P.  4,28,37.  ftTMIKH  loc.  sg.  Spr. 
1849.  2570,  v.  I.  nTR%^  77T:  M.  2,  235.  R.  1,7,4.  ferir?:  Bkäuman. 
2,2  4.%TTTTt  TWi^  H^R  ^  FRTra?7:  mit  Lieben  M.  6,62.79.  S. 
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<2.  ?RT  rR:  ISRä'^I  -  R'I^R  9. 307.  12,79.  q  q  <^U7  WiTTV- 

fe  PUMlfW  N.  12,  14.  77.  Daq.  2,  33.  R.  1,1,20.   Ragh.  1,  28.   Megb. 

113.  q  HTüirqftrq:  iiirai  sttft  q  fern  sPr.  1490. 1923- 

1925.  Vid.  12.  mit  einem  ablat.  lieber  als:  =R  rT  —  ftRT$  tRIP-TTT 
jR  R.  Gokr.  2,66,  29.  Katuäs.  4.125.  In  comp,  mit  seinem  subsl.: 
3^c^i  ein  lieber  Freund  Hit.  14,21.  26,13.  27,13.  am  Anf.  eines  adj. 
comp.  P.  2,2,33,  Vartt.  2.  °JJi  dem  Zucker  lieb  ist,  ein  Freund  von 
Zucker  Seh.  c^eR  ein  Freund  vom  Spiel  MBb.  4,23.  °Hl!iHI  (?*■• 
84.  Ragb.  12,81.  Varäb.  Hirn.  S.  69,20.  74,8.  101,1  (=  Brb.  16.1).  La- 
gbdg.2.1«.  Beb.  12,17. 17,11.  Vid.  255.  °Pr?T  P.  1,1,29,  Seh.  am  Ende 
eines  comp.:  H^rll^fl0  Jedermann  lieb,  ein  Liebling  Aller  R.  1,1,16. 
6,i.  2,42.4.  I)ac.  2,70.  Sät.  5,95.  Ragb.  3,29.  £äk.  88,10.  Vbt.  in  LA. 
11,7.  t^^lMMI  Hit.  42,7.  rflrTWiSR  um  ihm  Etwas  Liebes  zu  thun 
Sät.  5,14.  MBb.  3,7067.  Megii.  23.  Räga-Tah.  5,47.  f?RfR*?ft  rTTr^T- 
nM.  8,3.  qfrTR  HrR  TT^RT:  R.  6,103,7.  r]<f«MI  Cäk.  114.  ^TW- 
FTRT  «T'TETJR:  Schol.  zu  P.  6,2, 1 6.  JFR°  angenehm  zu  gehen  Schol. 
zu  15.  Accent  solcher  Komposita  P. 6,2,15.  fg.  m.  der  Geliebte,  Gatte  AK. 
2.6,1,35.  H.  8.  516.  H.  an.  Min.  N.  12,94.  Mbgb.  29.  69.  75.  Ragb.  12, 
22.  14,48.  Spr.  1916.  3010.  ftPTT  die  Geliebte,  Gattin  H.  515.  Caoda«. 
im  gKDu.  N.  10,17.  Miikkii.  67,9.  <;äk.  37. 4.  Ragb.  2,68.  3,5. 10.  Megii. 
7.  83.  Rt.  1.  l.  Spr.  1770.  Vid.  278.  337.  Vet.  in  LA.  18,8.  AK.  1,1, 
«.so.  3.  i,t*,i5'.i.  Ti.i«.  1,1,101.  2,8.io.  Vaeäb.  Bub.  S.  67,110.  Weib- 
chen (eines  Vogels)  87,36.  HRT  am  Ende  eines  adj.  comp,  nach  einem 
fem.  P.  6,3,3.4.  Vop.  6.13.  15.  SfiF^RTTTTSR  Seh.  IvciH  adT.  auf  eine 
angenehme  Weise  Spr.  1917.  KJW  und  TCRitRlTf  gern  P.  8,1,13.  T- 
5TR3R  Zp\  I^HMlyNlH  eWIrl  auf  eine  sehr  angenehme  Weise  Hit. 
60,5, t.L  — compar.a)TRJTP.6,4,l57.Vop.7,56.  RV.  1,140,1  t.AV.11,4,9. 
Cat.  Ba.  14,4, t.19.  Katbop.  2.1.  Peab.  23,16.  m.  der  Gelieble,  Gatte  H. 
316.  Katbäs.  26, 283.  Spr.  1801.  HMt=t)(  die  Hand  des  Geliebten  Bniu. 
P.  4.23,20.  i^RT  die  Geliebte,  Gattin  H.  513.  Spr.  2601.  DbürtaS.  68, 
4.  —  ?)  \'A'M(  R-  2,74,1 1.  Spr.  1790.  —  superlat.  st)  th?  P.  6,4,157. 
Vop.  7.56.  AK.  3.2,61.  Haläj.  4,4.  KV.  5,43,7.  FrJR  7,34.14.  88.1. 
8.73,1.  92,10.  10,136,5.  ^  qqT  |\?TR  5W  7,36,5.  /.«>6»ier  in  der 
Anrede  Katbop.  2,9.  Buäg.  P.  1,11.  17.  8,19.21.  9,19.5.  Vcrz.  d.  Oxf. 
H.  Nu.  492.  m.  der  Geliebte.  Gatte  H.  516.  Rbäg.  P.  4,3,6.  TT^T  die 
Geliebte,  Gattin  H.  516.  ÜaTon  ein  neuer  superlat.  TJWfR  Bbäg.  P.  1, 
1.4,(4.  -  £,  VX^rW  RV.  7,62,4.95,5.  10,17,6.  AV.  5,28.6.  5R  ^T- 
T>:  mTRT  "^HR^THH:  30, 17.  FR:  14.2,öo.  Cat.  Bh.  5,4.*.s. 
12.4.»,s.  m7l\TrWtm<°c[t'!>  &*&  W  R.  6,107,21.  m.  der  Liebste, 
Geliebte.  Gatte  Megb.  32.  71.  Spr.  405.  3178.  TCRFRT  die  Liebste.  Ge- 
liebte, Gattin  H.  8.  Mrkkb  67,12.  CÄH.  37,4.  v.  I.  ad  135.  Spr.  428. 
1801.  Katuäs  10,2  17.  ZRTpi3  gÄK.  33,2.  —  b)  theuer,  hoch  im  Preise 

I  stehend:  ?T3  VahÄb.  Brb.  S.  8,8.  33.  i4.  fasi-ld  n.  Theuerung  17,3. 
^1-lHi  Theuerung  bereitend  (Gegens.  RRrtoi 1 1 ( -I )  4,20.  —  c)  Etwas 
liebend,  anhänglich  an  (lue),  geneigt:  gfiR"  TCRT:  RV.  2,36,2.  RrM 
ftRq  mwi  3,23.3.  %Rit  q^g  fan^i»»,»-  $  irR"  m  ^rtpi- 
r{  «£H'i*-|R  wer  deine  Liebe  zu  gewinnen  weiss  als  Opferbringer  4,2. 
8.  In  comp,  mit  dem  ohj.  P.  2,2,35,  Vartt.  2.  3Ti  Schol.  'T^WSRT 
IV.  tun. 


^  T^f  ^SfT:  yrMdldM:  Cat.  Bb.  14,6,11,2.  5T5T°  ein  Freund  vom 
Würfelspiel  N.  1,3.  läityMJUIrliy'-):  Vid.  230.  Hierher  wohl  auch  der 
superlat.  i^?  in  der  Stelle:  5TW7  ^RT  ?IF7  qsj^r  rv.  6,63,1.  —  2) 
m.  a)  der  Geliebte,  Gatte;  s.  u.  l,a.  —  6)  Schwiegersohn  (nach  Küi.l.): 
^r<4<+^ilH^JI^yMyW(HIHdH^I  S$-*iU<£hUI  M.  3,i  19.  -, 
c)  ein  best.  Tnter  (s.  T'CjM^fT)  Gatädb.  im  CKDr.  —  d)  eine  best,  heilkräf- 
tige Pflanze,  =  5ff%  H.  an.  Med.  =  sfteRiREr  Rägan.  im  CKDr.  - 
3)  f.  33T  a)  die  Geliebte,  Gattin;  s.  u.  i,a.  —  b)  Nachricht  (^rrTT)  Dhar. 
im  ('.KDh.  —  c)  kleine  Kardamomen  Qabdak.  im  f  KDr.  —  d)  arabischer 
Jasmin  Rägan.  im  QKÜr.  —  e)  Branntwein  ebend.  —  f)  N.  verschiede- 
ner Metra :  4  Mal  -  —  —  ^  —  Coi.ebr.  Mise.  Ess.  II,  158  (V,  4).  a.  c.  d. 

-^ w_  —  ^. ,  b.  ~  —  ii.  s.  w.  H ai .i.  in  J ourn.  of  the  Am. 

Or.  S.  6,514.  ein  anderes  Metrum  Ind.  St.  8,397.  417.  423.—  Vgl.  5f°, 
=#7°.  3^°,  3^°,  WH0,  tTTOT0,  ^X°,  HTWT. 

ftpR^  (RjMM-  acc.  Ton  ER  -i-  ö(^)  1)  adj.  f.  3fcTT  P.  3,2,38.  Vop.26, 
57.  Liebes  den  Menschen  sagend,  freundlich  im  Umgänge  AK.  3, 1,  36. 
H.  351.  an.  4,  141.  Med.  d.  50.  Cabdar.  im  £KDr.  MBb.  1,74  62.  Indr.  4. 
1 1.  R.  1,7,8.  2,32,12.  SugR.  1,69,1 1.  Ragb.  3,64.  Kumäbas.5,28.  Spr. 2902. 
3094.  3953.  Varäb.  Brb.  S.101,2.  Bhatt.  4, 19.  Ton  fiTa  Qi-r.  WUJ'^U 
P7ftT'i%r  Susd.  1,5.  MBb.  3, 14650.  fRJR°  R.  2,24,2.  g°HiD.4,15. 
—  2)  m.  o)  ein  best.  Vogel  H.  an.  Med.  Qabdar.  R.  3,78,23.  —  6)  N. 
pr.  eines  (iandharra  Qardar.  Racb.  5,53.7,58.  —  3)  f.  5fT  o)  ein  best. 

Metrum:  4  Mal  ^  ^  „  —  ^  ^  ^ ._^._   Colebr.  Mise.  Ess.  II,  160 

(VIII,  18).  Ind.  St.  8,  382.  —  b)  N.  pr.  eiues  Frauenzimmers  gÄK.  9,  22 
u.  s.  w.  Dacak.95,  14.  96,2. 

fy-J'-h  (von  ftT'l)  m.  1)  eine  Art  Gazelle  AK.  2,  5,  9.  Trik.  3,  3,  31. 

H.  an.  3,65.  fg.  Med.  k.  117.  fg.  gic.  4,  32.  ftR%T"^RT3TT  R?^- 

JRTPT'T:  VaiÖ.  beim  Schol.  zu  fic.  4, 32.  in  Höhlen  wohnend  Sucr.  1, 

203,1.  10.  2,61.20.  —  2)  ein  best.  Vogel  MBn.  3,11576.  —  3)  ßi'ene  H. 

an.  Med.  —  4,i  N.  verschiedener  Pflanzen:  ft'anclea  Cadamba  Roxb. 

AK.  2,  4.  t,  22.  Trik.  H.  an.  Med.  Terminalia  tomentosa  W.  et  A.  AK. 

2.4,*,24.  H.  1144.  H.  an.  Med.  =  1tRf  AK.  2,  4,»,  36.  H.  an.  Med. 

o 
Saffran  H.  an.  Med.  ein  best.  Baum  Vi..  2,71,12.  fg.  (73.10  Gokr.).  3,39, 

13.  Hariv.  3821.3843.  Varäb.  Brb.  S.  42  (43).  15.  —  5)  N.  pr.  eines  We- 
sens im  Gefolge  des  Skanda  MBb.  9.  2567.  N.  pr.  eines  Mannes  gana 
Ne!li^  zu  P.  4,1, 104. 

TTR37T  (rtHT+l.i7;  adj.  erfreulich:  STRq  R.  2,  32,1.  gT^Rq- 
f^TpRTf  unerfreulich  (anders  aufgefasst  u.  5EJTCR)  M.  7,204. 

1.  fyM+iIH(f:5R-i-=fi0)n.eine//and/»ngdejGe/te6«enBuÄG.P.2,9,13. 

'X 

2.  ftR^R  'wie  eben)  adj.  Jmd Liebes  erweisend,  freundlich  Spr  1649. 
rj'-HiW  (T5R  ■+■  ^iR)  adj.  f.  337  gern  Jmd  (gen.)  etwas  Liebes  er- 
weisend Bräuman.  2,32. 

trR^FiTnT,  [jrjq -t-  ^fO)  nl>  Terminalia  tomentosa  Nigh.  Ph. 

T^T*RfT7  (1TR  •+- 1.  <=fili  )  adj.  Jmd  etwas  Liebes  erweisend  P.  3,  2, 44. 
Vop.  26,58.  äERJTJ^TJFT  f^Rif^T  Sund.  1,5. 

IM'rl  =Iil(^i  (TtR-+-l.=fiT0)  adj.  angenehm,  erfreulich:  STFTRTitR- 
^Tt^R^°^RM.  7,204. 

lHM<*ll('i  (TSR-*-  l.  il°)  adj.  Jmd  etwas  Liebes  erweisend;  davon 

73" 
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nom.  abstr.  °°tilf^p|  Katbäs.  17,45. 

fal|flVt  (TOT-+-5TW}  adj.  freundlich  herrschend  RV.  8,27,  19. 

filtHi't  (TWT,  acc.  von  TOT  h-  1- ^71  1)  adj.  f.  §  P.  3,2,  44.  Vop. 
26,58.  Jmd  (gen.)  etwas  Liebes  ericeisend  VS.  p.  307.  MBn.  1,5176.  2, 
636. 13,7342.  7680.  Habiv.  6561.  Ragb.  14,48.  Räga-Tab.  1,355.  erfreu- 
lich, angenehm:  JTTUT  MI^HI  fOT^i^T:  (!)  Habiv.8726.  -  2)  m.N.  pr. 

r 
eines  Danava  Katbäs.  47,24.  eioes  Mannes  KsbitIc.  9,  6.  —  3)  f.  ^  N. 

verschiedener  Pflanzen:  =  SJ^ssfNnfl',  WRilR^iTfl'  und  *|yJ|~UT 
Rägan.  im  CK  Du. 

TOT^fi^Tf  (IOTM  -+-  2. 5fT°)  adj.  f.  §  Liebes  — ,  einen  Gefallen  erwei- 
send P.  3,2,56.  Vop.  26,62. 

TOT^f  m.  f.  (f.  Siddb.  K.  248,6, 1 1.  Med.)  Fennich,  Panicum  italicum 
o 
AK.  2,9,20.  H.  1176.  an.  3,128.  Med.  g.  43.  Haläj.  2,  427.  VS.  18,12. 

Ait.  Bb.  8, 16.  TS.  2,2,11,4.  TBb.  3,8,14,6.  £at.  Ba.  14,9,3,22.  Kaoc. 

8.  32.  eine  best,  wohlriechende  Pflanze,  =  Mif^lll  AK.  2,  4,  *,  36.  H. 

1149.  H.  an.  Med.  Haläj.  2,38.  Ratnam.  122.  langer  Pfeffer  und  Sina- 

pis  ramosa  Roxb.  H.  an.  Med.  =  3i£MlT  Dbabani  im  £KDb.  n.  Saffran 

H.  c.  131.  —  Suca.  1,  22,  5  (ein  blühender  Baum).  46,  13.  94,  7.  134,  I. 

139,8.  140,20.  141,7.  196,21.2,278,18  (n.).  434, 8.  f.  Rt.  4, 10.  TOTfT- 

y^HWdl  (H^t)  MBb.  3,8355.  Habit.  12673.  R.  3,17,1 1  (m).  Spr.  1928. 

Vabäb.  Beb.  S.  43  (34),  9.  54,3.  76,14.  97,16.  (HRHF  TT5PTTJT;)  =TRT- 

'■l^rUM^R:  MBe.  12, 1390. tHTdrT;  fOT^'U  13,5970.  5042.  R.4,20, 

25.  6,96,3.  "iJUIMdl  Katbäs.  47, 109.  —  Vgl.  HH£°».         , 

filM^-älM  (TOT  — i—  iri'^T)  m.  N.  pr.  eines  Landes  Scbiefneb,  Lebensb. 
308  (78). 

ftW-ä^UlHI  (TOT  ■+-  SJUWI)  f-  K<  P^  de"-  Gattin  Naravähana- 
datta"s  Väsavad.  88, 1.  246,3. 

(OTstM(fOT-i-sTTrT)adj.Zte6  —  ,erwünschtgeboren:  Agni  RV.8,60,2. 

|yt|sil^  (TOT  -*-  sJT^)  adj.  das  Leben  liebend,  lange  lebend;  m.  Ca- 
losanthes  indica  Bl.  Rägan.  im  £KDb. 

totcTu  (tot  -+■  fFi  adj. :  =7  sn^T  f^ma^ii  um:  TOTrRTf^T 

AV.  5,18,6  könnte  entstellt  sein  für  qTJ:  TOTT  cHFH- 

TOTrFI  (tompar.  von  TOT)  1)  adj.  s.  u.  TOT  1,  a.  —  2)  m.  ein  best. 
Strauch,  =  HM*  iUI*SlT  Qabdak.  im  CKDu.  Celosia  crislata  Wils. 

TOTH7  compar.  von  TOT  s.  u.  IMM  1,  a.  Davon  nom.  abstr.  °<cf  n. 
das  Jmd  (loc.)  iiefcerjein:  yüflfrMMHH  U  ^4^1*'^  rl^T  (OTTSTH) 
MBa.  13,598. 

U4MHI  (Ton  TOT)  f.  1)  das  Liebsein  Qat.  Bb.  14,6,10,-3.  H  ?TR)  °fiT 
TTTHM.5,50.  HriFTT:  °r}TsT^MBn.  13, 1836.  0fTPTTFT  Spr.  2849. 
3910.  0HMKJ.J|t£TH  Kam.  NItis.8,58-  R.  1,3,9.  —  2)  das  Liebhaben 
AK.  1,1,9,27.  ^J5THU  Kathäs.  2, 14.  Räga-Tab.  8,351.  —  Vgl.  VA<4<<4. 

I^Mrimm  TWJ  -*-  rTT°)  adj.  den  Geliebten  zufriedenstellend;  m.  eine 
Art  coitus  (jf^F^mm  CKDb.):  HT7JT  q^r  W^HH  UlffeTUHT- 
TT7;  I  TrRFfrPfiT:  3OTT  ^IH^IcOTHIMUI:  (adj.  zu  MTTqT!)  ||  Raum. 
im  QKDk. 

TWT&  (von  TOT)  n.  1)  das  Liebsein,  Geliebtsein  MBb.  13,1026.  R.2, 
1,28.  —  2)  d<u  I«'e6Aa6en  Cabdab.  im  CKDb.  °IpJ{|^|^0  Suca.  1,263,4. 
Spr.  2656  (=  Komäbas.  1,49). 


TOTT  (TOT  -+- 1.  ^)  1)  adj.  Angenehmes  — ,  Erwünschtes  gebend.  — 
2)  f.  E(T  Rhinacanthus  communis  Nees.  Nigb.  Pb. 

TOT^TtT  (1OTT  -t-  <T°)  adj.  f.  Lieben  gegeben,  eine  mv/st.  Bez.  der  £rde 
MBu.  13,31  14. 

TOTT5T  (IHM  -*-d5T)  adj.  angenehm  — ,  lieblich  anzusehen  (Gegens. 
3^!tf)  MBu.  13,6668. 

1-  TOTt^M  (TOT  ■*■  ^°)  n.  der  Anblick  eines  lieben  Freundes  Spr.  198. 

2.  lyt-iri'-tM  (wie  eben)  1)  adj.  f.  ETT  lieblich  anzusehen  Tbik.  3,1, 13. 

Gatädb.  im  gKDB.   fÜ^i^  1^ Ult-IMMT  ^H^  °^\  MBa.  1,4640.  R.  1,1,3. 

HT^lTSTq'^i'R:  18.  Ragu.  1,  47.  Cäk.  58.  80,  8.  Väsavad.  236,4.  —  2) 

m.  a)  Papagei  H.  p.  194.  GatÄdu.  Nigb.  Pe.  —  6)  eine  Art  Dattelbaum 

(vTrir^iT)  Gatädb.  Terminalia  tomentosa,  JUimusops  Kauki  L.  und  eine 

bei  feuchtem  Wetter  an  Bäumen  und  Steinen  zum  Vorschein  kommende 

Flechte  (mahr.  37T3Ti5T,  hindust.  J»#J  irO**"^  ^IGB-  Pb-  —  c)  N-  Pr- 

eines  Fürsten  der  Gandharva  Ragb.  5,53.  —  d)  N.  eines  Kalpa  Lot. 

r 
de  la  b.  I.  257.  —  3)  f.  5  Gracula  religiosa,  Predigerknihe  Nigb.  Pb. 

—  4)  f.  m  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  Väsavad.  236,  4. 

ftn^TSR  (ftn-H^0)  adj.  der  Alles  liebevoll  ansieht.  Bein.  Aco- 
ka's  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  3,171. 

ftrqtfT  (von  HTM")  adv.  liebevoll:  \4ri\'hi^Tr\  lW^T  fifefr?  TS. 
1,3,»,  1. 

lljMyiH  (ftPT-^^rR'T)  adj.  eine  liebe  Heimath  habend  oder  die 
Opferstätte  liebend:  Agni  RV.  1,140,1. 

itnröFR  (wie  eben)  adj.  dass.:  Indra  AV.  17,1,10.  dip  Aditja  Cat. 

s 

Bb.  4,3,5,20.  Kätj.  Qb.  10,4, 13.  Äcv.  gB,5,l7. 

TST'TRTrT  [fWJ  ■+■  *7°)  m.  Herr  der  Lieben  oder  de*  Lieben,  Erwünsch- 
ten VS.  23,  1 9. 

N'i'J  N  (TOT  -+-  OTT)  adj.  überaus  freundlich  — ,  liebevoll  (von  einer 
Rede)  H.  264. 

TOTTTOTT  (TOT-i-HT0;  u.  freundliche  Worte:  ^R  HFy'WIMUH 
Spr.  1217. 

fOT^TTTOT.  (TOT^-^TT0)  1)  adj.  angenehm  redend.  —  2)  f.  °TOTTT 
Gracula  religiosa.  Predigerkrähe  Nigb.  Pb. 

TOTRy  TOT-i-^M")  m.  Bein.  Balarama's  H.  224. 

0  -v  ° 

ftTMHIc^UHHOT  (fOT-HJTT^7J-OT0)  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im 
Gefolge  des  Skanda  MBu.  9,2562. 

TOTTT^  (TSTT -+- HU)  •"•  S«  Pr-  eines  Rsbi  (eines  Augirasa,  Ver- 
fassers mehrerer  Lieder  in  RV.  8  und  von  9.  28)  und  seines  Geschlechts 
Nie.  4,3.  RV.  1,139,9.  8,5,25.  eines  Nachkommen  des  Agamidha 
Bbäg.  P.  9,21,21.  pl.  RV.  1,45, 4.  8,2,37.  3,16.  4,20.  8,18.  38,8.  76,3. 10. 
73,11.  fOTHUSTFr  1,45.3.  °FTfi  8,6,45.  -  Vgl.  OTJHU- 

fyUHN'ST  (TOTR,  adv.  von  TOT,  +->T0)  adj.  lieb  werdend  P.3,2,57. 

O  'S 

Vop.  26,  63. 

TOT^TTOTi  (TOTH  ■+■  TT0)  adj.  dass.  P.  3,2,57.  Vop.  26,  63.  ff  HMT^- 
*T^  Htf!l(*-'T:  °^i':  er  wurde  ihnen  lieb,  angenehm  G1t.  12, 10.  Davon 
nom.  abstr.  °rTT  f.:  °HW'HH  er  wurde  lieb  Buitt.  4, 13. 

TOTTU  (TOT-»-^U)  wahrscheinlich  N.  pr.  RV.  1,122,7.  adj.  nachSÄJ. 

TOTUT   (TOT-*-«rjT)   adj.    eine   angenehme   Gestalt    habend   gana 
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^HIsHi^  zu  P.  5,1,  133.  -  Vgl.  &lä'-Wi. 

l'HM^rti^  'IHM  -t-cT,")  nom.  ag.  der  Jmd  etwa«  Liebes  sagt  (in  gu- 
tem und  in  bösem  Sinne),  nach  dem  Munde  redend,  Schmeichler  Spr. 
2539.  Davon  nom.  abstr.  °^3T^'  (in  gutem  Sinne)  n.  Spr.  4171. 

1-  fsPT^tR  {fvfl-t-3(0)  n.  liebe  — ,  freundliche  Worte  Spr.  1920. 

2-  liP-m^*!  (wie  eben)  m.  =  HlrhHMwD  Rägak.  in  Nigb.  Pr. 
NM=jtf  adj.  das  Wort  TVJJ  enthaltend  TS.  2,2,11,4.  Kirn.  10, 1 1. 
ftn^HTf  (f9RJ  -»-^Tlf)  f.  =  T*FT5  6atÄdb.  im  gKDB.  Echites  fru- 

tescens  Wn.s.  nach  ders.  Aul. 

fy<-N£fl  (TCPTh-^0)  f.  =  fSPT|',  qj%=fr  Rägan.  im  gKDB. 

1-  ii4M=<T5r  (TW1  -+-  5TM)  f.  «e6e  -,  freundliche  Reden:  ^FT  ftPT3TT- 
=Wl^rW  Spr.  1133. 

2.  iy-HN  (wie  eben)  adj.  hefte  — ,  freundliche  Rede  führend  Med. 
d.  50.  Haiäj.  2,211.  Spr.  1649.  1918.  Vabäb.  Bbb.  S.  101,6.  Lagbug.2,16. 

N'I^K  (ftpT-H^)  m.  He6e  — ,  freundliche  Worte  MBa.  12,8065. 
Spr.  1924.  R.  2,111,10(120, 10  Goa«.). 

I'H'-Wlf^il  (ftn-4-STT°)  f.  ein  6e»t\  WK*j*a/i'jeAe»/nj'fr«men*  H.c.85. 

raTWTT^T  (f^T  -i-  Sn°)  1J  adj.  Jmd  etwas  Angenehmes  — ,  Liebes 
sagend,  freundlich  redend  H.  an.  4,  Kl.  VS.  30,  13.  Jag».  1,76.  MBh. 
1.5176.  R.  2,27,  1.  40,  25.  S,  109,  6«.  Spr.  218.  744.  1182.  1729.  1791. 
3132.  Hit.  87, 12.  SffytHII^H)  M.9,81.  Spr.  3066.  Davon  nom.  abstr. 
fy'-Mlf^HI  f-  MBa.  3,  13797.  Spr.  3126.  3458.  Vjotp.  29.  —  2)  f.  °qT 
tiracula  religiosa,  Predigerkrähe  Nigb.  Pb. 

\WXr\  !TW1  ■+-  ^r|)  1)  adj.  erwünschtes  Gesetz  habend  oder  Gehor- 
sam liebend:  STO^fl  5TT  ^  ^:  fyVJsjriM  RV.  10.150,3.  g*T.  Ba.  4, 
4.3.S.  20.  Kätj.  ga.  10,  1,  13.  —  8)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Ait.  Ba.  7, 
31.  g.r.  Br.  11,8,1,14.  Ind.  St.  8.  136,  N.  eines  Sohnes  des  Manu  von 
der  gatarüp«  Hariv.  58.  60.  VP.  53.  Bbäo.  P.  3,12,54.  5,1,  l.fgg.  20, 
2.  Mark.  P.  50,  15.  53,  12.  fg.  Verz.  d.  B.  H.  No.  485.  Verz.  d.  Oxf.  H. 
24.6.23.  70,6,18.  -  Vgl.  T^sH- 

iy'-l'j|H4i  ffsPT-+-STT3}  m.  Terminalia  tomentosa  Nigb.  Pa.  0FfT- 
rHi  Rio*»,  im  gKDa. 

VATWtt  fVH-*-%\°)  adj.  den  Ruhm  liebend,  Beiw.  Krshna's 
Hiiäg.P.  1,5,26.  fg.  6,3*. 

1VFTR  'T5TT-I-H)  adj.  Erwünschtes  verschaffend  RV.  9,97,38. 

NM^d   (TTT7  -*- 1713  =  STM)    1)  adj.  seine  Freunde  liebend  (nach 

Kern)  VihIii.  Laguig.  2,  14.  —  2)  m.  a)  ein  lieber  Freund  MBa.  5,6064. 

Spr.  1921.  Mecu.  12.  —  b)  Acacia  Catechu  Willd.  (Ic-rf^)  gABDAK.  im 

r 
(JKI)ii.  —  8)  f.  j  eine  liebe  Freundin  Dacak.  96,2. 

lyiH'IH'l  TWf  -*-^0}  n.  das  Zusammenkommen  der  Freunde,  N. 
des  Ortes,  an  dem  Indra  und  Krshni  mit  ihren  Aeltern  Aditi  und 
Kacjapa  zusammengekommen  sein  sollen,  Habiv.  7647. 

l'-HMHc'l  !T5PT-*-HJj  adj.  angenehm  und  zugleich  wahr  (eine  Redej 
H.  26'.. 

ry^M'^iSI  (TCFJ-hH0)  m.  Michelia  Champaka  M*-'-Hi)  iin.  gABDAK. 
im  gKDa. 

VA-mv^  *.  •nprsTFRi. 

lH'^-HM  (TtPJ  -»-  Hm    adj.  dem  Lob  lieb  ist.  preislustig:  ^TFTTrT 


Soma  RV.  1,91,6. 

I!HMI=1iJ  (T5PT -*- 1  •  ctiT)  Jmd  (acc.)  etwas  Angenehmes  erweisen  P. 
5,4,63.  Vop.  7,91.  Bbatt.  4,  19. 

fa<1|istj  (ftPTT  -+-  SrrtsTJT)  adj.  Geliebte  genannt  Spr.  3808.  announ- 
cing  good  lidings  (TtFT)  Wilson. 

TCmTriftr  (1TPT-+-^0)  adj.  Gäste  liebend,  gastfreundlich  Draup.3,8. 

fMMIrMH  (ftp7-«-5no}  adj.  angenehm:  fl°  (3T|7)  R.  2,91,24. 

fy't|f-a<  (ftpT-«-Ef0)  1)  adj.  VFawer  liebend.  —  2)  m.  der  Mango- 
baum Rägan.  im  CKlln. 

tSTTTST  1)  m-  N.  eines  Baumes,  Buchanania  latifolia  H.  1142.  Mbd. 
t.  19.  N.  (Bopp.)  12,  5.  R.  2,  94,8.  Sucr.  2,  32,  14.  40,  1.  475,  19.  gABÄG. 
SaBb.  3,11,15.  Kbmäras.  3,31.  Bbag.P.  4,6, 18.  8,2,10.  Vgl.  ft{l|M  und 
rTF?HftpT.  —  2)  f.  SEIT  Weinstock,  Weintraube  (5TT5TT)  Rägan.  im  gKDB. 

Tw<1N?l  (von  IMMI)  adj.  eine  Geliebte  habend,  ein  Verliebter:  'A\  rl 
PT  ^TST^  ^iFTT  TSRT  flWNH  TT  AV.  4,18,4. 

ryMIWMHrfr  (fOT-5Wl-HlTf?i")  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers 
RÄüa-Tab.  8,  2343. 

IVInt q«~)  CITPT-i-D'0)  adj.  Jmd  etwas  Angenehmes  wünschend,  um 
Jmdes  Freude  besorgt  Habiv.  8957. 

IWMlfirl  (|TT<T  -1-  3°)  n.  freundliche  Worte  gABiu«.  im  gKDa. 

i.  sn,  ^TtmfcT.  sJTTrfr^  dbätup.  31, o.  ^frufri%  (BhIg.  p.  4,29,55) 

und  ^finiTf^  ved.  Schol.  zu  P.  3,  4,  88.  6,  4.  103.  ved.  f%frf%  ^fä- 
m  5Tm-lrI,  TWfFSI;  t%TFT,  Flfwi;  tj^lflrl;  ^TTH-  I]  act.  o) 
vergnügen,  ergötzen,  erfreuen;  es  Jmd  zu  Dank  machen,  Jmd  gnädig 
stimmen:  cJJWFWTCJTiriTST^f:  RV.  8,23,  16.  9,74,  4.  yHrj'l^yMrl  7. 
17,4.  8,39,9.  ylllflrir^H  thuet  gütlich  den  Rossen  10,101,7.2,1.  VS. 
29,7.  qj  5IFrar:  (^TH;  TBb.  3,6,14,3.  Ait.  Ba.  3,31.  6,3.  ^TF^tlFT- 
TH^msTH  gAT.  Ba.  1,9.1,3.  2, 1,4, 4.  3,8,*,29.  ^Trj^(SAj.:  rT^TH) 
RV.  1, 180,  6.  -  'SftTnTiH^HTsJH  J^HT  W  fqfTFrW  Jagn.  1,  *». 

MBa.  13,  327  I.   Habiv.  1002.  1004.  ^  RTTT??  I  S41  Ul I frl  MBu.  1,3755. 

fF*T  rflnillrT  t^((MM  3, 4007.  8, 3208.  7, 3420.  fg.  12, 12.  13, 368.  fg. 
Habiv.  11083.  R.  4,61,34.  Spr.  1926.  Räga-Tab.  1,310.  Vid.  93.  Katbäs. 
6,79.  ^TTFW^CnfSr7!:  46,237.  49,216.  Bbäg.  P.3, 15,11.  4,29,  55. 
7,9,83.  fg.  9,4,26.  UiJKISrFT  Bbatt.  5,  104.7,64.  fafyM:  3,38.37^1- 
ffrfra  (oderTTWT^  '  von  I.  ^J  mit  VI)  JVWM  IS,  99-  ^TTH  1«.  <■ 
—  b)  seine  Freude  haben  an,  sich  Etwas  wohl  sein  lassen:  TTOTPJ  TiJ: 
R4rIFT  ^i  RV.  5,33,7.  Süfll^mW  TTTTJTTfrT  ^RSfTH  M1$b.iö,7'.2. 
^  rIPT  %T:  (lies^T:)  tfnüfrT  FTtT^T  %I  Mab«,  p.  s.  659, 10.  -  2; 

med.  befriedigt  — ,  vergnügt  — ,  froh  sein,  sich  behagen  lassen:  ?TJ  =ff- 

FFf  vT^rT  TWTTmT:  RV.  7,57,2.  7,3.  OTTTHT  Ff  2^7R^  M,».  2, 
11,17. 1,73,1.  mF^:^t^^^T^r^3'5,'3■vs•27'l3•RAG,1• 

15,30.  19,30.  Räga-Tab.  2, 122.  158.  F^T  rF^f  TWTF=T  vergnüge  dich 
KV.  8,11,10.  -  3)  ylMH  Dbatup.  26,35.  dass.:  TSra^fTSI  ^ftTrlTO 
Jägn.  1,244.  MBa.  1, 1070.  2173. 13,  780.  1606.  21 18.  Habiv.  9784.  Ka- 
tbäs. 4 '»,89.  Bbäg.  P.  8,7,4  0.  Mähk.  P.  100, 4  3.  gic.  1,17.  Dacak.  in  Benf. 
Chr.  193,  19.  =T  *J  VW  ^'rlVH  MBa.  1, 141.  qfaFi%  W(\  2,  1047. 
3, 10034.  5,9u.  ^^  JTW  ^ft<7H  (v.  1.  für  rpTJrT)  M- 8» 267-  ^f$- 
F^F?  ^TO^  MBa. 4.275.  5.690.13,3653.  gÄh.103,  v.  1.  Vft^  rT3  MBu. 
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3,  14734.  13,  1296.  3060.  R.  Gobb.  2, 118,  18.  Bbäg.  P.  6, 19,  6.  5TP7?T 
farHWHJ  yiiHNHctTlHHH  Ha«.t.  2376.  q^T  qrqqT  q?T7T  OTqctT 
7TT  ^TTT^T  R.1.52,i  i.  sft'iqTnT  Kathop.  i,  1 6.  N.  5,35.  MBh.  1,60.  3, 

15260.  5,9(7.  R.  1,2,  «2.  2,56,  13  f.  (TCTq0  gedr.).  P.  1.4,33.  Bbag.  P. 
2,9.  18.Mabk.P.51,29.  Id  derselben  Bed.  act.:  tftqiqT  ^SFR  £f:  MBh. 
3.  15025.  yillld  12,7177.  ^fpTr?T  partic.  13,(87.  med.  mit  der  transit. 
Bed.  lieben,  Jmd  geneigt  nein:  SfrflRnFTFSffcR  14,  23  1.  qT  f%  qT 

mW  ^ftlH  R.  Gobb.  2, 17,  32.  qqffTT  Sic?  FTT%T  xtf  m$  ^jjm\- 
TJ  1  3"  FT  H'Wil(Uli^l  ^fpTH  II  6,10,23.  qnqYq  Vfm  sR:  MBh.12, 
5066.  5065.  SffajJTTO  Bbag.  10,1.  ö[\rJJ  HF^TT  ^fplRTtniT  freundlich 
K.  3,20.2.  —  yi'-ll'-W  (!)  du  freust  dich  über  (acc.)  MBu.  2,2115.  —  4) 
^ftcT  vergnügt,  fröhlich,  befriedigt  AK.  3,2.52.  Med.  t.  33.  RV.  3,57,2. 
4.2.10.  5,6,3.10,66,15.  qTTsH  1,66,4.69,5.  AV.  10.9,4.  TBa.  1,1. f©, 
6.  Ait.  Ba.1,4.  M.  3, 131.  9,195.  Isdh.  4, 15.  Sund.  4,23.  N.  5,(0. 17,26. 
R.  1, 1,  59.  4,  18.  Rauh.  1,  8  1.  3,63.  Mbgb.  4.  Kathas.  27,  75.  Viu.  219 
Bkabha-P.  in  LA.  54,20.  Bbag.  P.  8,  7,(0.  Bhatt.  1,2(.  Mäbk.  P.  100, 
'•3.  rTTqTqq  TT^  STR:  Scsd.1, 20.  Ahg.  1,12.  Ragh.  2,63. 10,44.  McHT 
%  q  qqR  R.  6, 104,  31.  Kathas.  11,  38.  TTTrTT  JTFI  rT  ^HTr^Spr. 
38b.  Sh'dUfrHH0  Ragh.  12, 94.  c^T  qTT^TTI:  SÜRT  H.  5,33.  yTf?fiX 
Ragh.  2,  67.  SjfqOTqT  ^TT^^ Kathas.  2,  4  1.  SFR  ^FT^H  HSTTcT:  R. 
2,31,28.  N.  3, 16.  gjq°  R.  1,1,41.  52,  1.6I,  21.  yJHHHH  1,65.  4,  15. 
yRlr^H  M.  1,60. 9, 129.  R.  1,9,64. yyln  Mäbk.  P. 72,9.  SJTrT  geliebt, 
lieb:  yirMH"  *RJr7  37(7  H^TFI  Spr.  3469.  T^TrTR  STtTHT  (v.  L  für 
yllcl^HT)  mit  freundlicher  Rede  Hit.  19,  7.  ^TTcT  n.  Scherz,  Spass 
Med.  -  Vgl.  5P7H- 

—  caus.  ylUNT??  P-  7,  3,  37,  Värtt.  1.  Vop.  18,  12.  vergnügen,  er- 
götzen, erfreuen,  Jmd  gnädig  stimmen  Acv.  Gbbj.  4,7.  (^l^d^rlU)  5TT- 
WfW  H"M  IlllT  HrlH  Jägn.  1.  268.  MBb.  1,641*.  5.  2665.  13,  3059. 
32  K.  Habit.  3793.  R.  5,76,6.  SRT:  (Am*  dem  Äuge  wohl  Soga.  2,196,6. 
Cah.  193.  Spr.  1926,  v.  1.  2106.  Räga-Tab.  5,  280.  GIt.  11, 1.  BuÄe.  P.  3, 
7, 1.  21,(9.  7,6,19.  9,3, 10.  Mab«.  P.  16,((.  26,37.  99,29.  Verz.  d.  Oxf. 
H.  256.6,3.  267. a,  18.  Puab.  112,  12.  Bhatt.  17,  51.  med.  MBu.  1,50(7. 
13,3275.  5948.  15,101.  yluilrl  12.9110.  Pankat.  198,21.  Bhatt. 22,2». 
—  UTqqTrT  Siodb.  K.  zu  P.  7.3,37.  HNMIH  Vop.  18,  12. 

—  desid.  Jmd  gewinnen  — ,  günstig  stimmen  wollen:  q^-fTT  ^H4I 
YTTVmi  KV.  4,4,7. 

—  5TPT-  *JdlHylri  nicht  befriedigt  Ait.Bb.2,12.8,24.—  Vgl. gpTTJT. 

—  VU  befriedigen,  begütigen,  günstig  stimmen,  ergötzen:  Ff  TcfiaT  5TT 
q  rOT  qfö  HHS1  TZFVFfi  RV.  2,6,8.  TS.  3,1, *,2.  Cat-Bb.  6,2,«, 
28.  mit  den  sog.  Apri-  Versen  besprechen:  5rr5n7H(NTlllllrt  Ait.  Hb. 

^,(.yiy"iri  qffr  h.cat.  br.  13,2,*,  u.qqrcfrq  6.2,1,37.  -  med.: 

U\rHHH\'A\WrJ  ergötzte  sich  T».  5,1,»,  (.  Lätj.  1,7,7.  -  Vgl.  qT5T7, 

qi'üqm. 

—  qTTJ,  41  (y | IfT  dem  man  Liebes  ericeist,  —  schmeichelt ,  theuer: 
JMW:  trf^fr^  TT  firrr.  ay.  1,190.6.  T%TfTT  qPTT  qqTTT  ^Äl! 
<4r(y~lc7T  q^jqT  ER&H  10,27, 12.  qFqqR  qf^fr^T  UMMIÜIT  über- 
aus erfreut  MBu.  9,9  156  fS.  248.  Z.  1).  —  Vgl.  qTJsft. 

—  WT^.\a^  iljH'yirTHrHyJl:  FTffll-J^^fwiiimComm. 


gedr.  mHrlJ  TBb.  1,3,1»,(.  5;  scheint  eine  Form  von  T^T  mit  TJ  enthal- 
ten zu  sollen  und  wird  mit  5J7fTT  H=(lt)  erklärt,  ist  aber  jedenfalls 
fehlerhaft. 

—  FFT,  H!Hl'-lr?  befriedigt  — .  vergnügt  — .  froh  sein,  seine  Freude 
haben  an  MBb.  5,3261.  %T  ^HdlMcflriH  3TFR  —  FfSfpTfT  R-  ^o«"-  2, 
45,22  (fälschlich  Hra%  48,18  Scbl.).  qrHMFrH  ^TTH  —  Ff!TTqq 
Bbäg.  P.  7,9,  39.  FisfiMHmi  MBb.  1,7(6*.  f*T3T:  5.4  185.  (165.  HTR 
befriedigt,  vergnügt,  froh  13,3304.  Raga-Tab.2,  153.  4,667.  °HMH  Müh. 
1,  4440.  —  caus.  befriedigen ,  vergnügt  machen:  IHrk^M  Irl^T^T  — 
yi-^cHiylUWd  Mäbk.  P.  28,  19.  FTTffnirT  96.  33.  VP.  1,  13,  13  bei 
Muib,  ST.  1,62.  Spr.  1903,  v.  1. 

2.  rft  (=  l.5ft)  adj.  s.  3^t°,  ^u°,  qr7c,  g^-o,  f%Wo. 

5TTTJI  (von  1.  T?)  adj.  =  5PTT,  IfTTU  ehemalig,  alt  P.  5,4,30,  Vartt. 
3.  Tbik.  3,1,18. 

5Tnir*l  (vom  caus.  von  1.  5TT)  1)  adj.  angenehme  Empfindung  erre- 
gend, wohlthuend,  beruhigend  Sücb.  1,178, 16.  182,2.230,11.  2,141,21. 
—  2)  n.  das  Ergötzen,  Erfreuen,  Befriedigen  AK.  3,3,4.  H.  1502.  Med. 
n.91.  Dbätup. 26,8 6. 27,2*.  ^f^i"7,°  MBh. 5,779.  Bhag.  P.5,8,5.  7,7,51. 
ein  Mittel  zum  Ergötzen,  Erfreuen,  Befriedigen  8,16,56.  MBu. 15,130. 

SJTTTFJ  s.  unter  dem  caus.  von  1.  5TT. 

STTTtT  (voa  '•  ^TT)  f-  1)  Freude,  Ergötzung ,  angenehme  Empfindung, 

r 

Befriedigung ,  gnädige  Stimmung;  =  c^rCf ,  rrj  AK.  1,1,4,2.  H.  316. 
an.  2,178.  fg.  Med.  t.  34.  Haläj.  1,123.  ^o(HH  gÄSsa.  ga.  16,3,16. 

10,7.12,18.  tiprfq^TnTjTlTr  ^TTH:  Acv.gbbj.  1,1.  Rq^iy^M  STTTtT- 

r j 

Xp^frnT57TFTfnT?fTT  Nie.  10,10.  28.  46. 11,9.  M.  9,168.  12,27.  Samebjae. 

12.  gR=TT  T^frTFTqiFU  Indb.3,io.  mirW^iH  \.  16,i9.qtT  rfrfrFI- 
^Tqg:  So.vd.  4,4.  Hid.  2,31.  W^[  rfriWHN^:^M.  2,246.  S,ss.  ^tT- 
ffRI^T  N.  23,11.  So«b.  1,48,11.  lt.  °wfa  174,2.  Hit.  43,6.  STTtTT- 
SRT  Spr.  2532.  2735.  K'wjäd.  2,236.  cfi4-=*)Wlr<HUW^MiMlfHM<  N- 
fTFT.MBGB.  63.  ^?IH:  Spr.  886.  FFIH:  2478.  TR3,  yiH^FTT'H^ 
2200.  ^T  irT:Hlisld:  tftc'?  ^mtl  1129.  ijl^l^:  teiTTT- 

Trf:  Augenweide  Pbatäpab.  57,a,4.  TO°  Sah.  D.  79,19.  Fff«T  ^TTlrT: 
Freude  an  der  Wahrheit  Spr.  2279.  Puab.  43,7.  ^Pc  ^'  54! I rl :  FT^TR- 
TH  m  ^H  N.  9, 1 6. "^T  qq  vftfok  ^r'M^%  26,i 4.  =fira  ift. 
tHrFjr  5I3f  fq^fT  MBu.  13,29.  q£RHFFTr  Kumabas.  2.45.  TJTfqT 
in  freudiger  Erregung,  froh,  mit  Freuden  N.  24.42.  Indb.  1,38.  Sund. 4.8. 
R.  2,31,34.  Rigu.  2,51.  Kathas.  6,43.  VfTIft  bei  den  Buddhisten  Btu- 
nocf  in  Lot.  de  la  b.  I.  798.  —  2)  freundschaftliche  Gesinnung,  Freund- 


schaft, Liebe;  =  5PH  H.  1377.  H.  an.  Med.  HalU  4,21.  STTTcRTR- 

f^Tfr?  Spr.  650. 1103.  JsRq  qq  qisq  RTTTf  #  q  q^Tqq^lis?. 
q^TPW^iqT:  ^nfrT:  2009.  2392.  3592.  Vn..  306.  Katims.  4,5.  q^?q: 
qjqmfq:  22,77.  T^fct  fjJTfjJT^rgfnk:  TOäXJ^TWfT^SO,«»«.  i%%. 
113.  Hcrl'-hd:  —  WTTTT  "*^M  Bhabtb.  3,27  (nach  der  ri<  htigen  Les- 
art). TfqrjTTqirMilH"!  f% ^TTTH:  ^l*W^I  qq  liebe  »  R.  1,22,10.  q- 
TT:  Wrt  N^.mH  2.22.  Vm2b.  Bbh.  s.  85,4.  94,(6.  ^TTtR  T^TT 

^fq  N.  13,39.  26,23.  MBB.  1,6578.  Itib.  bei  S*»j.  zu  RV.  1,114,6.  q- 

JVT{  !7tfrT^TpTT  Vet.  in  LA.  24,9.  &,qqiaqqq  Megb.  4.  ofwv 
(FTTqq)  1 6.  tf^T °  die  Freundschaft  der  Bösen  Spr.  194. 4065.  R agb.  1 2.5  ( . 
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SRJTSS7J0  Vaiüu.  Brh.  S.  17,13.  q3T°  die  Liebezum  Sohn  CÄs.  109, 8. 
■ML  33.  43,  v.  1.  30.  Viu.  136.  ETTrMI  freundschaftlich,  in  Liebe  M.  8, 
196.  R.  1,1,21.  Ragb.  1,57.  Katbäs.  49.17  8.  Spr.  3916.  —  3)  die  Freude, 
Befriedigung  personificirt  Habit. 7740. 14036.  eine  Tochter  Da ksha's 
VP.  34.  Miau.  P.  50,32.  52,22.  die  Liebe  als  Personi8cation  die  Ge- 
mahlin des  Liebesgottes  II.  an.  Med.  —  4)  ein  best.  Joga  H.  an.  Med. 
der  ite  unter  den  27  gKDa.  UHIrHId  ^  sftfcTTrriT  ^  ^SJ\T\: 

^  II  KosbtbIprad.  im  CKDh.  —  3)  N.  der  13len  Kala  des  Mondes 
Ven.  d.  Oxf.  H.  18,6,26.  —  6)  mystische  Bezeichnung  des  Buchsta- 
bens ET  Ind.  St.  2,316.  -  Vgl.  m^°,  i'-lflfa,  R^H. 

illlrl^  (W\°  rl-  1.  3iT)  adj.  Freude  macAend  P.  6,2,15.  Seh.  qTJ7- 
r'TrH0  Mähe.  P.  97,25.  5°  M.  12,28. 

ÜIM^tiH*!  (STf°-i-^i0)  n.  eine  an»  Freundschaft,  —  Liebe  hervor- 
gehende Handlung,  Liebeswerk  M.  9,194. 

WllfHii.  ;^TT°  -+-  ^7.)  N.  pr.  eines  Dorfes  Hall  in  der  Einl.  zu  VI- 
satad.  13. 

yÜrW'-ll  (3T°-«-sT0J  f.  N.  pr.  der  Gattin  des  Aniruddha  Caiidab. 
im  CKDh. 

'/lllrlrl'-l  (5n°-+-rn,  m.  ein  >'.  des  Liebesgottes  Tbik.  1,1,4  1. 

'A\ id^  irfr0  -♦-  1.  ^)  1,  adj.  Freude  6ere»'tend.  —  2)  m.  der  Spass- 
macher  im  Drama,  der  Vfdushaka  H.  331. 

üllrl^fl  lW(c  -*-4TI]  auj.  a**  Liebe  — ,  aus  Zuneigung  geschenkt 
Mit.  im  CKDg. 

ülIrl^M  ^TP-H^FT)  n.  et'ne  aus  Liebe  — ,  Zuneigung  gereichte 
Habe,  Liebesgabe  CKDb.  Wilson. 

MlPkM  (5ft°  •+■  1.  ^TT)  m.  dass.  MBh.  13,333.  14,2672.  R.  Goua. 
1,30,2  (29,«  Schi..).  2,6,30.  fg.  3.3,21.4,1.3,14.  Rasa  Tab.  3,136. 

/Tn^F-PT  C^TT °  ■+■  EpTy  n.  a«j  Freundschaft  geschenktes  Geld  R. 
Gomb.  2.74,10. 

yiM'Wi^  s.  u.  t^He  3. 

STrirRTsT  (TTT0  -•-  *TT°;  adj.  waj  man  in  der  Freude — ,  frohen  Herzens 
gemesst:  i^lM  !fh%^n;TTH  yiMsIsMIM  ^TT  ER:  MBh.  3  im  gKDa. 
Die  grilr.  Ausg.  (3  3261)  liest  st.  dessen:  HyllrRlsMI'UfllH- 

yllrlM'H  von  yl \r\ )  1,  adj.  a)  erfreut,  froh,  befriedigt  MBh.  5,5982. 
»16.  14,28*8.  R.  1,104,84.  (Um.  1,92.  CW.  65,4.  MIbk.  P.  19,8.134, 
<;u.  itiiüuTAS.  66,3.  SRTT  %T  ^iFrüT  rT  Slr^R  sfrfrRH«^  MBb.  13, 
933.  —  b,  Liebe  — ,  Freundschaft  zu  Jmd  (loc.  gen.)  fühlend,  Jmd  ge- 
vogta,  verliebt  MBh. 3,5986.  R.  1,7,8.  qf\  et  OTlrMlWWRR  MBh. 
13,2*66.  Abg.  3,13.  Mii.a.  P.  21,38.  61,67.  fg.  63,14.  ?R  rf  MlPrlHl- 
=T3R  MBh.  13,2887.  SPJJ  !TTfrRrTT  H^IR  Habit.  3973.  Mäbk.  P.  75. 

*  *\  'S 

54.  'At\+\  ein  liebevolles  Wort  R.  Gobb.  2,100,3.  als  Beiw.  Civa's  Civ. 
•v 

—  2)  f.  °i7rTJ  ein  best.  Metrum:  a.  b.  ~  —  ~ ~~ ,  c.  d. 

«. u.  s.  w.  Hau   in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,51 4. 

'A rllrKI!7  (wie  eben)  adj.  aus  Freude  entstanden:  tH^N^cT:  Freu- 
denthränen  R.  6.109,65. 

ylkWH  '^IT    ■+■  ^T°;  n.  liebevolle  — ,  freundliche  Worte  Hit.  19,7. 

yiM*iJilH  WT°  ■+•  H°)  f-  Freundschaftsbündnis»  Spr.  2699. 

I\.  TIhmI. 


O  -s. 
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W  5F4FI  (HrlT)  Naigb.  2,u.  Dhatup.  22,6i.  TWIfT,  MMN);  a»/'- 
springen:  qj  =T  9TTC>  £rt  t%Tr7  Biiatt.  9,77.  Vgl.  VR,  T^RI  und  £. 

—  caus.  STI^RR  P.  1,3,86.  Vop.  22,2.  =  MNMIFT  P-,  Schol.  ret- 
cAen  bis  (acc.):  3^:  yNMril'  f^T  =R:  (v.  I.  qq:)  |  yÜil=hd,H=fil^ 

BlIATT.  8,59. 

—  desid.  Tom  caus.  r^rg^jrrrfz^  un(j  fayMHmfd  P.  7,4,81,  Seh. 

o 

Vop.  19ri5. 

—  ^fFT  hinüberspringen,  entspringen:  öTOT  ^r^JIttQrlRTqWITl 
^r4^FITS.  7,1,1,2. 

—  W{  herabspringen  Cat.JIr.  5,4,3,23.  9,5,1, 27.  Lätj.  3,10,9.  Kätj. 
Qu    15,6,29. 

—  EIPT  herbeihüpfen ,  herbeispringen :  ETPT  H^TtT  WH '-|öf  Ml'^i:  =fr- 
rUIlliiA:  FrTnT^TrTT  ^ftFI  BV.  4,58,8.  Nu.  7,17.  hineinspringen  in 
Cat.  Bb.  4.3.1,2  i. 

—  5R  anspringen,  hinaufspringen:  flT:  ^T:  ^pT  yiM^Irl  Käth.  13, 
2.  ^rR  Shadt.  Ba.  1,6. 

—  37  «n  die  fKhe  springen:  H  f^lT  3^J  -StfyelrT  (nach  Webeb's 
Verbesserungj  Ait.  Bb.  3,33.  herausspringen:  It+iHrMfUTT  T=ilHry  IWT'- 
ÄtT.  ^a.  3,14. 


—  37  8.ITO. 

~  °  "^  -v 

—  T%,  parlic.  |c4yr<  versprengt,  verschlagen,  palans:  mMH  T^HT" 
H  ^#T^RV.l,ll6,24.(pTiTCH)  H  rf  r^UH'yT  f^rt  fTlTPi:  117,4. 

^TrT  (von  TJ)  adj.  s.  E,rri7^T0,  3^°,  3qtj0,  TOT0. 

WZ,  Vffä  1)  STRITri  pusten  (Tom  Ross),  schnauben:  lAV<\i%\  T  1- 
^  ^f^TR^RV.  7,3,2.  ^f  W&tÜ  WN^tJWFnO,  115,  3.  med.  t. 
^TFI  ^TETJ  T^rlpi  y^frl  yfjl^rUrl^TVTJT^ÄcT.  ga.  6,13.  intens. 
partic.llTCRTfT  RV.  1,30,16.  -    2)  STTSJ ,  URTB ,  °r7  Jmd  (dat.  gen.) 

°    **  _^ O  -v 

gewachsen  sein  DhÄtup.  21,6.  ^rW^T^  ^  HfT2J  q  Buatt.  14,84.  :7T5TT- 
üÜ^t-M  ^ilT  -7  15, 40.  —  3)  TJTEI,  5n5rfrT  «»"  *«»■♦»  Gotindabb.  im  QKDa. 

-  vgl.  irra. 

—  Wf  wegschnauben,  wegblasen:  J$l  'AY'A  3"*§"5T  ^ä'll  Sri:  RV.6, 
47,30.9,98,11. 

—  ST  =  simpi.  i :  yywji  ftm  qqoi^jlfqMM^ji  ^  ^  rfl^- 

T^T  II V.  3,32,1.  TS.  7,1,1»,  1.  Pankav.  Bb.  8,4,1.  18,9,11,  wo 
der  Comm.  es  auf  das  geräuschvolle  Schütteln  der  Glieder  des  Bosses 
bezieht.  —  Vgl.  'A'AM. 

1.  5TT,  'nWIrl,  tTcTH;  (t%)  !T^TR:  spritzen,  träufeln:  OTJ'  5tr7 
iTKrT:  tra^tft  Kf-  1,168,8.  J7HT  q:  yy=<äH  3,13,4.  ^^1  sfar  ^H 
10,77,1.  5R^  VS.  22,26.  tjlfawiri  TS.  7,5,i«,2.  qTnqJTT,  °^  dass.: 
r^TRrT  4T  WTT  Isc^UUM  ^Tf  RV.  1,139,3. 181,1.  bespritzen,  benetzen: 
JTeJT  mm  m  ^T  OTFH4,43,!.  FrPf%  rjrqy^rij  yqiMd  1,121, 
2.  partic.  qTOff  38,2.  -  Tjq ,  WTfrT  =  F^I.  H^R,  ^JUT  DbAtop. 
31,55.  =  ^1^71^  ÜBiiGAu.  bei  West.  =  ^MH  (st.  H€R)  Maitb.  nnd 
Andere  bei  West,  brennen  Katikai.padb.  im  gKDa.  WS  gebrannt  AK. 
3,2.48.  H.  1486.  TTWT:  ^i?FT^^7i  RAga-Tar.  6,144  schlechte  Lesart 
für  CTOTf;  7i0,  wie  die  Calc.  Ausg.  hat.  —  Vgl.  UTI. 

—  5PT  med.  sich  bespritzen,  sich  benetzen:  SJrR  CTTÜIT  5[PT  y  yrl 
qi3:  «v.  6,7i,i.  K=?T:  ipwfni  ^fiHIW  STSTri  10,23,4.  «tHTFliTT 
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benetzen:  5F?  t^T7:  SnTFTTTT  sTsf  ^  5TT  SPTWlrT  RV.  10,26,3. 

—  5T,  °HMWIH  beträufeln,  bespritzen:  ^f  1  ST  d^wTcT  RV.  10, 
26,3.  g^PTFFWT  EFTFT  RTpfq  68,4.  med.:  m  tmfl  m?^  =7  5T- 
^P4yMl}lii  y^lMrl  H^T:  1,186, -j. 

—  qf^  ringsum  spritzen:  °^T1yTrT  TS.  7,3,4,2.  —  Vgl.  TTt^T7*; 

—  fö  Ai'na«sspri'tien,  abiräufeln:  FTFT  3T  7HT  cijycqH  Cat.  Br. 

4,5,«,  i.  -  vgl.  m^r. 

■o  *s 
2.  OT  (=  1.  5TO  adj.  s.g»J0,  3rT°. 

WW  s.  u.  qrr?j. 

SFTFI  s.  u.  i.  xjtj, 

STP7rP3T  (SP  -«-C?T)  adj.  gesprenkelt,  bunt  (nach  Säj.  unter  Anderm 
=  fiTM5läl'-l):  ^EH  RV.  4,38,2.  die  Rosse  der  Acvin  5,73,6.  8,3,33. 
76,5.  des  Indra  18,11. 

ST^JT  P.  3, 1,17,  Vartt.  1.  Davon  denom.  yyiMH  —  WT  ^ITH 
ebend.  STWTiFT  (wohl  richtiger)   Uggval.  zu  Unadis.  1,181.  —   Vgl. 

°   O 

SHJ  (von  1.  VP1)  Uhädis.  1,151.  1)  m.   a)  Regenzeit.  —  b)  die  Sonne 

°  °/>     "  * 

Ratnamiti  bei  Uggval.  —  2)  f.  STtTT  und  STWT  Tropfen  (ebend.),  ein  ge- 

o  o 

frorner  Tropfen,  Reif;  vgl.  Schol.  zu  Kätj.  Qr.  15,4,38.  H  ff  ST^T 
SfpTrmT  AV.  18,3,60.  VS.  22,26.  23,9.  Qat.  Br.  5,3,4,16. 

yyW  (von  STWT),  °?TrT  tröpfeln  Uggval.  zu  U&ädis.  1,151.  —  Vgl. 

üs.  ?T773T. 

y--hl'l  (denom.  von  1.  ST -t- ^J),  °<TfrT  =  ST^ifa  Vop.  2.4. 

STFHT)  (von  S5T  mit  ST)  adj.  f.  STT5PJTT  zusehend,  sich  Jmd  oder  Etwas 
(acc.)  ansehend,  sich  Jmd  oder  Etwas  anzusehen  beabsichtigend;  subst. 
Zuschauer:  ^HTR:  H3  £^T  rl  I  ST?FTTT:  fPTTCJH  >TfaßlkreW4WM- 
q  MBu.  1,4  113.  STT¥5T^T  ST?PfiT^T  Hariv.  4469.  y|J|W5.c|H.  It^T" 
Al  STFT  STti%T  5R:  R.  2,54, 24.  &qä(  rFM\  STTrT:  STEHT:  ^T^fjTTT: 

MBH.  1,5359.5375.  3,803.  4,1930.   5,7  1  12.  6,1660.  r7  ?R  —  STTJTTrT- 

^nTSFFT  rTF9rT:  ^TT^T^IT  FT^T  8,94 1.  13,7769.  Hariv.  5051.  Sämkhjak. 
«3.  Katbäs.  50,7  2.  Räga-Tar.  2,156.  Kull.  zu  M.  7,92. 

STtTHT  (wie  eben)  n.  1)  das  Anschauen  Pär.  Gruj.  2,7.  Cänkb.  Grhj. 
1,15.  M.  2,179.  Miy<HmMH«Hl<HmN^dlrH:ls(^i  obj.  von  ST5T- 
TTT  und  subj.  von  STTfTHHlTl".!)  Bbäg.  P.  8, 12,  22.  das  Zuschauen  bei 
einer  Aufführung  11.  279.  —  2)  Auge  Cabdar.  im  C KDh.  Sucr.  1,124, 
11.  2,466,  14.  —  3)  Schauspiel  M.  9,264.  Paneat.  ed.  orn.  49,  16. 
^TTri  irFTH^"!  WTrTT  ^I^I^hTh  ?T  Kathäs.  43,239.  -  Vgl.  TrFfö^T- 
5TTT,  wo  STtTTU  nom.  act.  ist. 

MM'll'I)  (von  yirlUI)  1)  adj.  subst.  zusehend,  Zuschauer:  ?T^0  Jägn. 
1,325.  —  2)  n.  Schauspiel  Verz.  d.  Oxf.  H.  31, o,  12.  No.  273. 

yTlUll'l  (von  StT  mit  T^)  adj.  zu  sehen,  sichtbar:  SFTW0  Qäk.  5,11. 
was  gesehen  werden  muss  Katuäs.  32,  36.  sehenswerlh  MBn.  4, 1857. 
13,2947.  14,1759.  R.  4,48,10.  Ragh.  14,9.  Megu.  75.  Bh'»g.  P.  3,28,19. 
tW(faf-H°  sehenswerth  für  Megb.  18.  TFrTFTrR'H0  60.  °rT[  Indr.  5, 
13.  Hariv.  13308.  °rR  MBn.  1,958.  1%°  ebend.  14,2011.  cJ^shUlM- 
T^'Hrl'lsl0  anzuschauen  wie  so  v.  a.  ähnlich  JIkgii.  2.  —  Vgl.  TC^T" 


5rmTT. 

iT?ITrftTr!T  (von  Ü-HUIM)  f.  Sehenswürdigkeit:  ^rlST(  ^  TJT7  XJ]- 
^TITT  CrfFI  RÄga-Tar.  8,13'.9. 

SJtiT  (von  ÄvT  mit  ST)  f.  Accent  eines  auf  ST?TT  (v.  I.  ST5[I=Ti,  ausgehen 
den  Wortes  gana  ^TT'-Hlli   zu  P.  8,2,85.  1)  das  Sehen,  Anschauen  H. 

an.  2,566.  Bhäg.  P.  3,16,7.  Hd'J5T  adj.  dessen  Blick  auf  Jmdes  Gesicht 

o 

gerichtet  ist  so  v.  a.  auf  Jmdes  Blicke  achtend,  Alles  Jmd  an  den  Augen 

r  *^. 
absehend  MBH.  3,  14654.   13,477.   t|H  HTl    den  Blick  auf  das  Rechte 

richtend  (=  £TO£TC?  Schol.)  R.  2,85,16.  das  Zuschauen  bei  einer  Auf- 
führung Hiläj.  1,  95.  =  ^Tc'TtTHT  AK.  3,  4,  t»,  226.  Med.  sh.  19  (wo 
STtTT  st.  STT5TT  zu  lesen  ist,.  —  2)  das  Aussehen:  ST5TT  (=  5TPiT  Comm.) 
M'^tl  Sci^HI'-ldlA:  B"i*  P.  3,8,24.  —  3j  Schauspiel,  —  ^TrT  H.  an. 
(TT)  ST^nfimsf  (vgl.HRT5fT:  5T?HinH  3  M.  9,264)  JT^äT  M.9,84.  ST- 
tTTTT  r?  WT^TT  Hakiv.  8702.  8685.  —  4)  das  Auffassen:  CRFT- 
SHTirTT  m  q^sf^Tr  5ri*l(H^'das  Wort  HWTT  in  der  Stelle  %- 
rTT  PltirMI  STTTT  sfflFT)  das  aufm  ausgehende  Wort  kann  als  Ablativ 
oder  Genetiv  aufgefasst  werden  Mir.  1,17.  —  5)  Umsicht,  üeberlegung, 
Bedacht,  Verstand  AK.  1,1,4, 10.  3,4,*»,226.  H.  309.  H.  an.  Med. 
Haläj.  2,179.  Hr^IH^rNd^cfir^^rilfl^RAGA-TAR.  1,112. 
Htdl'-M  T  OTT  ^H  FraWiFT  mit  Bedacht  Hariv.  6462.  MBn.2,2445. 
3,  107  58.  MdlM^RfTTriHr  kltHIH'1l<i"'HlH  Comm.  zu  Vedästasltra 
2,2,1  bei  Baserjea  130.nTJT??MMydr^-tilT(rll*:l  Räga  Tar.4,58.6io. 
—  6)  Ast  g.ABDAR.  im  QKDr.  —  Vgl.  3^ST5T. 

ST?TTITT(  (ST5TT-I-5P  oder  m°)  m.  n.  Schaugebäude,  ein  Gebäude, 
von  dem  aus  man  einem  Schauspiel  zusieht,  VP.  533,  N.  MBu.  1,5322. 
5325.  Hariv.  4527.  fg.  4647.  4656.  4658. 

yrr| |i[c^  (ST?TT  -+-  JT^)  ni.  dass.  Hariv.  4654. 

MvINrl  (von  STtTTJ  adj.  mit  Umsicht  zu  Werke  gehend,  bedächliu. 
verständig  NIlak.  112.  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  606.  Schol.  bei  Wilson, 
Sämkhjak.  S.  10  (fälschlich  STTfTcTrTPT  gedr.). 

STt%rI  1)  adj.  s.  u.  ^=T  mit  ST-  —  2)  n.  Blick  MBu.  7,  5076.  R.  4, 12, 

41.  Megb.  41. 102.  Dacae.  iii  Bekf.  Chr.  190. 15. 

^^  r 

^TT?TrTT  (von  JvT  mit  STi  nom.  og.  Zuschauer  Hariv.  7313. 

y  |  trM  (wie  eben)  f)adj.  P.  4,2,80  (von  ST5TT).  zusehend,  zuschauend: 

STTHrTFn*  Räga-Tar.  1,8»».  schauend  auf,  —  nach,  sein  Augenmerk 

richtend  auf,  suchend:  H^H-UHFU MI  ^HJIWT  T  4lfs[=l:  3.  l-i  1. 

ifiltH-yct^^Rra-  (nom.  abstr.)  rTrf:  WfT  JT7TrTT^4,622.  Hr^gT- 

fTTiT^fr  >fhTPTl?fTrT  MBu.  1,4993.  7,4652.  R.  3,32, 13.  5,9,46.  T%^T0 

seitwärts  blickend  MBb.  12,6277;  vgl.  IrlM^y  ItH.  blickend  uu'e.  den 

Blick  von  —  habend:  ET=TT°  P.  6,2,80,  Seh.  JT3TSTM11II  Rigii.  13. 18. 

<.  f. 

S|7f7J  (wie  eben)  adj.  zu  sehen,  zu  Gesicht  :n  bekommen:  Hta°  Mlin. 
4,622.  wonach  — ,  worauf  man  zu  sehen  — ,  zu  achten  hat:  ST7TJT  rT- 
TJT  ^^TirT:  ^TTTi  Katbäs.  32, 19.  eUHIMl  ITOTT:  WrtlT  T  vffW:  STUT- 
lTT^"5Tt"  25, 163.  was  man  ruhig  ansehen  kann:  ti Ü^Q  «IMIIrl-IH  12» 
132.  sehenswerth  Megb.  15.  yfH5TM°  R»«"-  17,25.  H^^fl3  R">ga  Iak. 
2,16.  Bez.  eines  CabdäiamkAra  Verz.  d.  Oxf.  H.  208,  n,  .3.  —  Vgl 

^T^  (von  ZW  mit  ^Tj  1)  adj.  schwankend  schaukelnd,  schweb-nd:  Zf- 
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^Ulileri  3JT  T^T^T  Wf  l^rTTJ«?  5PT  3TC  RV.  7,87.5.  gm  ^1  5T- 
fty|N  W  W^  '(^l4%  5M  TM  88,  3.  A  V.  4,  37,  4.  -  2)  m.  n. 
schwanker  Sitz,  Schaukel,  Schwinge:  tfir?T^i  giÄKH.  gR.  17,1,2.  7,1  I. 
10,2.7.13.  13,12.  18,9.  KÄTJ.gR.  13,3,1.  P^-HI^%TFn  H^i^gj- 
HHM^fd  Käth.34,5.  Pankav.  Ba.  5,5,9.  (5ft  ijwf)  W|f  fsTrTT  (W- 
^-IP^rJI  Burnoif)  Bhäg.  P.  ed.  Bomb.  2,9, 13.  W^fl  f.  dass.  AK.  2,8,t, 
21.  H.  758. 1481.  an.  2,23.  Meu.  kh.  3.  Haläj.  4,  78.  Scca.  2, 144,  12. 
^rlK)  ^TR^FT  W"^:  und  JT^rJT  W^p:  Namen  von  Sa  man  Ind. St. 
3,222,a.  228,6.  3)  f.  ^T  Tanz  ü.  au.  Duae.  im  gKDa.  das  ümherstrei- 
ten  (T^CT):  «n  6est.  Gang  der  :  ferde  H.  an.  Med.  —  Vgl.  Ef-p. 

y^-UI  (wie  eben)  1)  ;idj.  hinziehend  zu:  ^FTTtT0  Bhatt.9,  106.  —  2) 
n.  P.  8,4.32,  Seh.  a)  Schwinge,  Schaukel  H.  1481,  Seh.  —  6)  eine  Art 
Schauspiel  Sah.  D.  547.  —  c)  =  |c)|y  Thik.  3,3,  103. 

y^-UllM  (wie  eben)  parlic.  fut.  pass.  Vop.  26,  i. 


H^Mf'M  (von  y^-lclM)  n.  1)  da*  Schwingen,  Schaukeln  Such.  1,277, 
12.  —  2)  Schwinge,  Schaukel  H.  1481.  Haläj.  4,78. 

W^pT-Ff,  °mrT  schwingen,  schaukeln  West,  im  Dhätlp.  379,  a.  W"ÜfT- 
T"FT  oe»cAwi*ngen,  geschaukelt  Taia.  3,1,3.  11. 1480.  Hai  u.  4,61.  Zum 
Anfang  des  Wortes  vgl.  W^pT,  zum  Schluss  y->|?i'-(,  fcJI-^K'IM,  t^k'IM 
fvon  J?J),  f^ld'i,  f^STFPT. 

y^-UI  n.  nom.  act  von  fj?  mit  W  P.  8,4,32,  Seil. 

felis.  W^- 

WUT  Säj.  zu  RV.  1,112, 10)  Lesart  für  qül  Dhätcp.  13,  15. 

wun  s.  u.  w*r. 

WfüT  (von  WT)  so  v.  a.  WrLJ  '/lUINrl^"),  nach  Säj.  (von  WUT)  =  W- 
^FTFiJ.  ^TTPT^TOJ  WfuTqT^fR  RV.  1,112,  io.  Dunkel  in  der  Stelle: 
ff  q? WI:  ^ffr  ^Tf  HFR  =TOh  A  v.  6, 89,  i . 

T^rT  (partic.  von  3.  §  mit  W)  adj.  subst.  gestorben,  ein  Verstorbener 
(,at.  Bn.  10,5,*,  13. 14.8,11,1.  6,», 6.  Acv.  Grhj.4,2.  3.  Kätj.Qr.4,1,2  3. 
:TRT  RTF  WfT^5f  (so  v.  a.  wy^lsMitf)  H3HsIl:  MBh.  3,17315.  i,4889. 
.via.  Vgl.  auch  u.  3.  J  mit  W-  m.  die  Seele  eines  Verstorbenen,  Geist, 
Gespenst  AK.  1,2,»,  2.  3,4,«*,  62.  Thik.  3,  3,  168.  II.  1358.  an.  2,  180. 
Mm,  t.  37.  Haläj.  3,3.  M.  12,59.  71.  fg.  Bhag.  17,4.  Aas.  10,48.  OTFHT: 
MBu.  3,  12650.  VliM-^l^mT  3HRT:  yHHIIH«!  6,  1775.  4164.  7,7688. 
TT^RqT:  MBu.  13,732.  Suga.  1,114,8.  116,1.  117,9.  Bhäg.  P.  4,2,1*. 
•Hr'Jr^khHyH-^-ll-V.'l  (BW^I  H('IWl  Räga  Tar.  2,20.  LalIT. 
ed.  Call.  302,7t  313, 1 1.  384, 15.  Lot.  de  la  b.  I.  54.  fg.  Bern.  Intr.  203. 
Wassiljkw  179.196.308.  Ind.  St.  3,125.  Schibpsbr,  Lebensb.  299(69). 

yH^iM'l   WrT-»-^i0;  n.  Todtencerimonie  MBu.  7,2033. 

W'TTi^T  (WfT -«- =11^)  m.  das  Verfahren  mit  Verstorbenen,  Titel  des 
zweiten  Theils  des  Garudapuräna  Verz.  d.  Oxf.  H.  Xc.  46. 

W^FTiFT  WR-h^IFT)  n.  Todtencerimonie  MKu.  1,4  14  4.  4929.  B. 2.51, 
18  (48, 18  Gorb.).  76,3.  86,18(94,  18  Gorr.).  4,24,  13.  6,72,  17    113,3. 

Itli'ir,.  P.  7.10,2  1. 

^FvTrl  SFT  ■+■  Ti  '')  n.  dass.  MBu.  11,  827.  ^1  M.  3,  127.  °^f- 
rrnTTHTTTT  Pakkat.  ed.  orn.  4.  2;. 

VIHJIH  fW'T  t-  JTrT.1  ;"'j-  zu  den  Todten  gegangen,  verstorben  Spr. 
1507.  Makiv.  4873.5703.  B.  4,30,22. 


WFPFt;  (Wf?  -+-  TF(f)  n.  Leichenstätte  H.  989. 

WfT^TTTT/T  (WfT  -+-  ?JT0)  adj.  zwischen  Todten  einher  g  e  hend ,  Beiw. 
Civa's  Civ. 

MtlPl  (von  ycl)  n.  der  Zustand  eines  Gestorbenen,  das  Todtsein:  V(- 
rraWT^FT  Hariv.  4829.  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  46.  Gajäm.  85  im  Gariv 
dap.  CK  1)11. 

HrlMH  (Hrl  -t-  URi  m.  der  Rauch  bei  einer  Leichenverbrennung  M.4, 
69.  Jägn.  1,139. 

STcR^t  (^rT-H^0)  n.  der  Fluss  der  Todten,  =  ^H^üfl  Cabuar. 
im  CKD11. 

ydHqTrRi  und  MrlM^l^  s.  u.  f^tTTrl^I  und  H<^|^i. 

yrm<rl  (Hfl  -*-^f)  m-  die  Monatshälfle  der  Verstorbenen;  so  heisst 
die  dunkle  Hallte  im  gauna  Acvina  Malamäsat.  im  CKDr.  °cfi  dass. 
ebend.  —  Vgl.  TOFT5J. 

HriMi^  (WH  -+-^°)  m.  eme  bei  Leichenbegängnissen  geschlagene 
Trommel  Trik.  1,1,  122. 

WfTTTfT  (Wff-i-^0)   m.  der  Herr  der  Verstorbenen,  Beiw.  und  Bein.    . 
Jama's  H.  184.  Haläj.  1,71.  Mark.  P.  31,47.  108,4. 

WfFTT  (Wf?  ■+■  TT)  "•  die  Stadt  der  Todten,  Jama's  Behausung 
Crädduat.  im  CK1)r. 

WfPTI^  (Wf?  -1-  HM)  m.  der  Zustand  eines  Verstorbenen,  das  Todt- 
sein: °FSj;  so  v.  a.  verstorben  R.  2,73,  3.  HlH'ä:  HHHNIM  bereit  zum 
Sterben  4,21,32. 

VHflHS(l  (WfT-*-1?0)  f-  Titel  eines  Abschnitts  im  Garudapurana 

Verz.  d.  Oxf  H.  No.  46. 

WrWT  (WU-t-^I)  m.  Todtenopfer  R.  6,96,10. 

•v  3;  ")  ä       1 

WfTT  (von  1.  WT)  nom.  ag.  Wohlthäter,  Liebhaber,  Pfleger:   MrTTCT 

f  WrnTT  g^I^RV.  1,148,5.  ^r  m  jjm  HJiqFiT  ftl*I:  WrTT(I 

^q^^%:  4,41,5.  ^m:F5nrIT^:WrTr^FT  >Trfr  g.lNKii.gR.8,17.5. 

WrUT^ft  v.  I.  für  gqR^WHl  als  Syn.  der  rfäWt  Ratnam.  109. 

WfIJT5T  (WfT-»- JHT)  m.  der  König  der  Todten,  Bein.  Jama's:  °cl$i 
JTrT:  R.  Gorr.  2,74,61.  °fHd,!7JH  MBh.  1,2063.  15,  795.  OTJT  1,  2757. 

6,4719.  5449. 

WrTrTRT  (Wf?  -+-  ?TFfT)  m.  die  Weit  der  Verstorbenen  MBh.  1,2073. 
R.  4,61, 11. 

WrT=TT  (WfT  •*■  ^7)  n.  Todtenwald,  Leichenstätte  H.  989. 

yrl^ll^fl  (WH-«-5?!0)  adj.  von  Geistern  besessen  Trik.  3,1,3. 

WfTn<FiT  (WfT-»-T5T0)  f.  lodtenstein,  Bez.  eines  in  Gaja  betindli 
chen  Steines,  auf  dem  die  Todlenkuchen  dargebracht  werden,  Gajäm. 
85.  fg.  im  Garuda-P.  gKDa. 

WH'-Mli  (WfJ-i-'*r0)  (•  die  Reinigung  nach  einem  Todesfall  M.  5, 5 7.1 00. 

o  o 

WrT^T^I  (WfT-«-?M^I)  n.  dass.  Garuda-P.  106  im  gKDa. 

WrT^T^  (WfT-*-^T{)  m.  Leichenträger  M.5,65. 

--V      >-.      -v 

WrlTTy^  (WrT-i-51   )  m.  der  Herr  der  Todten,  Bein.  J  a  ma  's  Hariv.8909. 

-s        ^       f^       's 

yHUMMlH  (Wf?-*-'?0)  ra-  der  Herr  der  Todten  oder  Geister  Siiadv. 
Br.  5,1. 

WHM  (Wf7  ■+-  ^1^)  »•  die  für  einen  Verstorbenen  bestimmte  Spuise 
M.  4,  217. 
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MHNIH  ,"5TrT  -f-  33T °)  m.  Leichenstätte  Bhäg.  P.  4,2,1«. 

y^lljVy  fflr?-»-3?0)  "■  Knochen  eines  Verstorbenen:  Jft:  °tll^| 
Spr.  803. 

STTtT  (von  3.  ^  mit  Vf)  f.  W^ang,  Flucht:  tRTTTJJ.  N^UI*  öEjTJ- 
ms^H:  H=Fr7T:  yMHM:  RV.1,33,«.  vs.iö,6.  ^fTT  ^Hxh^ 
5T^RT^T27,«5. 

y  IH°f>  m.  =  SFF  d'8  Seele  eines  Verstorbenen,  Geist,  Gespenst  Ratna- 

VADÄNAM.  48.  153. 

y  IflMfT  adj.  da«  Wort  V(lr\  oder  eine  Form  von  3.  ^  nu'J  y  enthal- 
tend TS.  3,1,», 2. 

tlffmfui  (STrT  -+-$°)  adj.  /brMre6end:  Agni  RV.  6, 1,  8.  =  yTTT- 
JT>H  Säj. 

5lrf5I  i^IH-*-35Ij  m-  der  Herr  der  Verstorbenen,  Bein.  Jama's 
Mit.  141,16. 

VirQ  absolut,  s.  u.  3  ^  mit  Vi. 

MrUdllH  (R  °-t-sn°)  f.  d»eSte»«ngtm  künftigen  Leben  MBu.12,7885. 

TTfTjpjTji  (^T°-»-)TTiI)  adj.  nach  dem  Tode  in  den  Besitz  von  Etwas 
gelangend.  —  die  Früchte  von  Etwas  geniessend  Habit.  1976. 

Hr'-IHM  W°  ■*■  5TTcT)  m.  der  Zustand  nach  dem  Tode  MBb.  1, 1575. 
12,7885.  13,346.  15G9.  R.  2,29, 17.  18.  Gaütama  1,19. 

yr^MIM^  (»om  vorherg.)  adj.  auf  den  Zustand  nach  dem  Tode  sich 
beziehend  (Gegens.  "^T^Tf^I)  MBh.  14«,  1039.  —  Wohl  fehlerhaft 
für  Üixü0. 

V^R  (von  3.  ^  mit  Vi)  1)  adj.  (f.  y<c<(])  ledig  laufend  (vom  Vieh) 
Käth.  33,1.  Pankav.  Bb.  6,8, 13.  —  2)  m.  a)  Wind.—  b)  Bein.  Indra's 
Med.  n.  94.  —  Statt  ViWl  haben  CKDb.  und  Wilson  in  Med.  yTTT  vor 
Augen  gehabt.  Vgl.  STeT'T 

^F^R  n.  nom.  act.  von  ^Sf  mit  Vi  P.  8,4,2,  Värtt.  2,  Seh. 

y~=HIM  partic.  fut.  pass.  von  ^c1  mit  y  ebend. 

UrM\  f*om  desid.  von  Elf7  mit  y>  f.  1)  das  Habenwollen,  Verlan- 

Cfi     -      ^    r 
gen.  Begehren:  t£Mld!  m-HI°flHI  Nib. 7, 17.  —  2)  Voraussetzung,  An- 
nahme: tt\-KZV.)  T$i  SnTIT:  f^i  f^TTPTf^frl  ST^TT  3T  Nib.  6,32. 

yi.«4  (wie  ebenj  adj.  1)  zu  erlangen  wünschend,  verlangend  nach, 
suchend;  mit  dem  acc:  4yiiJ|-+MnTT  Spr.  303«.  =ti|c4q^|:  Ragh.  ed. 
Calc.  1,3.  t^PT  MBh.  3, 13328.  F5J)l$Fi  4, 1  42.  HNdW  Z&W  2,2551. 
^FTJK-yf'-IH^  W%{  4,350.  am  Ende  eines  comp.:  ^ktT  R-  Gorb.2, 
6b, 7.  y'W°  Bhag.  18,23.    yTO°    Dbadp.  8,  33.  3^*T°  MBh.  1,  308. 

m°  m.7,  197.  h4ft  f%ri°o,  «c.  5^;°  «.%,».  R.4,5, 3.  mbh.  3, 

11807.  7T5T0  Dac.  1,  22.  JTt'^-T0  suchend,  es  auf  ihn  abgesehen  habend 

MBh.  6,51 11.  14,1788.  rlrWI^H  m.  Bez.  einerbest.  Desiderativform  AV. 

°  r  ^r-     ^ - 

Pbät.4.29  (vgl.  Whitney  zu  der  St.).  T5J'-lrlTFI  W<atrHryU^:  Nib.  6. 

_  -s.      r      --v  °    p     -s 

28.  —  2)  voraussetzend,  annehmend:  tlMH^IIt-rl  ?Tl=til  *TFT^  ^TfT  R- 

nq:  .\ib.  6,32. 

TJFT  1)  am  Ende  eines  adj.  comp.  (f.  ETI)  st.  TJFFT  £te6e,  Zuneigung: 
SliHm  uon  Ite&e  er/t'rt/C  Katuäs.  17. 132.  HMHI  (könnte  auch  auf  ?T- 


yTR  zurückgehen)  28,78.  —  2)  f.  SPTT  o)  =  SPR  in  MHN*>tI.  —  8) 

ein  best.  Metrum:  a.  b.  d. w ~.  ^  —  — ,  c.  —  —  — u.  s. 

w.  Hall  in  Juurn.  of  tbe  Am.  Or.  8.  6,  514. 


ym  (von  1.  yt)  1)  m.  n.  Liebe,  Zuneigung.  Gunst.  Zärtlichkeit  AK. 
1,1, »,27.  3,4,»*,  15«.  H.  1377.  an. 2,275.  Med.  n.  94.  SpfFT  7TR:  5T- 
irrnt  H^FTyi^rfl  TTtTT:  Ait.  Bb.4,i7.ts.  5,5,9,2.  7,5,s,i.C»S«b.Bh. 
16,1.  Pankav.  Bk.  12, 12.10.  RnTT^:  W  Spr.  2351.  WJM'.  WT- 
^77:  Verz.  d.  Oxf.  H.  208,6,3  1.  y^N^HMldd  Katuäs.  29,8.  Spr. 752. 
LTSf  °  Liebe  zum  Sohn  Megii.  45.  yMil^il'T  111.  Vid.  124. 147.  Verz.  d. 
Oxf.  H.  253,a,3.  eft  Tjf$  rTJTFR  SR  yMMWHI  ^Tjrq  Spr.  2028.  rT^"- 

fmn  w\  3196.  w$&  g^r^q  ji^rf^RirFm  3473.  ragh.  3,2«. 

Bbauma-P.  in  LA.  56,16.  Sah.  D.  80,7.  TTTJ  T^T  'T  sFRH:  Kathas.  28, 
6«.  117.  yHdfd'+T  KÄvjapb.  144,12.  yi-UH  Indb.  2,23.  MBh.  11,827. 
verkürzt  VM\  (vgl.  'STfaRT,  37J^TI  und  3?jTm  von  ^f^R  u.s.  w.):  £t£- 
'TT  W  M^riM'qWTIr^HIT  i^TT  t>n%T  J^TT^T:  '.'V.  10,71,  i.  'RiTT- 

jm-.  Rin:  q^i  wmiwir=l5|fn>-7j:  5*  H>itirrt  hi^ih^ts.  5,5,». 

1.  MHrH=M*):  (ist  etwa  h|hH°  zu  lesen?)  durch  Liebesworte  Sah.  D. 
53,  19.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  Pbab.  41,  4;  vgl.  T^PT.  —  2)  m.  n. 
Freude,  —  ^4  (:TR;T  CKDb.)  Med.  m.  Scherz,  Spass  (^ifr)  H.  an.  — 
3)  m.  Wind.  —  4)  m.  Bein.  Indra's  CKDb.  und  Wilson  nach  Med.; 
die  gedr.  Ausg.  liest  aber  <ArA\  st.  Vm\.  —  5)  m.  N.  pr.  verschiedener 
Männer  Räga-Tab.  7,  11.  33.  8,1351.1633.1816.1820.1830.1832.— 

vgl.  qo,  i§ro. 

^FRI^lMm  (^R-t-'TT0)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  lnschr.  in  Journ. 
of  tbe  Am.  Or.  S.  7,9,  gl.  31.  —  Vgl.  MHUlp£. 

y^'-ITrH  (WH  -t-  fTT°)  n.  Schnupfen  £abdab.  bei  Wilson. 

SPt^I  (RJH-i-Sf0)  m.  Liebesband,  Liebe,  Zuneigung  Spr.  2027. 
Räga-Tab.  4,21.  —  Vgl.  WU^F^I- 

yifHM  (^nH-HHT^I)  m.  Liebe,  Zuneigung  R.  2,29, 16. 

yMcJrl  (von  W&)  adj.  von  Liebe  erfüllt;  f.  ^rfj'  die  Geliebte  H. 
516,  Seh. 

^TOlf^  ;RTR  -t-  fnf^  =  0U)  m.  =  yH-ll(WUI  lnschr.  in  Journ. 
of  the  Am.  Or.  S.  7,9,  CL  33.  10.  QL  34. 

«MM-y  m.  =  yn^y  spr.  817. 

MHI'-Irl  (yH*H  -+-  51°)  i-  Titel  eines  metrischen  Verzeichnisses  von 
112  Namen  Krshna's  Hall  147. 

y|"i|H  (von  yHHj  adj.  oon  Z.i'e6e  er/u7it  gKDa. 

V|MH  (von  1.  STD  m.  und  y'7H  n.  in  der  Rhetorik  Schmeichelei  Pba- 
täpab.  67,  a,  s.  ^^{WWfrm  W(F^rf:  67, 6,  i.  Wl:  TOTrTTT^JR 
^TTc^TT  !7fefPTr7  «9,a,  ".  W^cräüT;  Küva.  m.  WS,*.  -  Belege  für 
das  adj.  s.  u.  I'^M. 

y^tdi  (von  MMH)  f-  da«  Liebersein  Raga-Tar.  3,495. 

■yrrTrel"  (wie  eben)  n.  dass.  Bhäg.  P.  4,22,32. 

yTT^TcT  (y4?I-«-EI0)  m.  Reiher  (^abdähtuak.  bei  Wilson. 

■y  r 

5JT^fJ  (vom  caus.  von  JT  mit  Vi)  nom.  ag.  antreibend,  Antreiber.  An- 
reger: rpT:  W  rTSn"^?  ^X^i  rT3T  ?T^  ^  Habiv.  14928.  3ir[:  RT%T 
%2^:  ^T^  P.M.s*.Sch.fTTO  HcS  ^lUiT  (fälschlich  m§°  bei 
Tr.)  t!  RÄÖA-TAh.  1,  14  3.  ^^7rf^D  Verz.  d.  Oxf.  H.  250.6,2  4.  5TJ3I 
und  davon 'nom.  abstr.  °Ü3'  n.  Sehol.  bei  Wilson,  Sämkhjak.  S.  55. 

Tjnn  (wie  eben)  n.  1)  das  Hinauslreiben;  s.  ^PT0.  —  2)  n.  und  üuTT 
f.  ilns  Antreiben,  Antrieb  Dhabm  vdIi'ikä  im  gKl)R.  Vop.  18,  1.  Hit.  SS, 
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<•  H^UIl^R  —  5FT^l]rT  JTTrt  Vtfrl  GIt.  U,  ö.  In  comp,  mit  dem  subj. 
Räga  Tah.  5, 183.  316.  478.  Katuäs.  20, 128.  Naisu.  3,55.  —  3)  Thätig- 
keit,  Handlung,  o.  Jägn.3,  73.  °THT  f.  Megb.  69. 

y^Ulh  (wie  eben)  adj.  anzutreiben:  ^wß,}!  °TT  fsf^'c^UIN 

JT:  r;ga-Tab.  i,u2. 

^T^rTJ"  'w'e  eben)  nom.  ag.  Antreiber  Qvbtäcv.  Up.  1,12. 
ynM  («ie  eben)  Unädis.  4. 1 16.   1)   in.  das  Meer.  —  i)  f.  Mpl  J  I  Cg- 
gval.  Fluss  Schol.  zu  L'n.  4, 118. 

1.  SJT,  ETTtT  gehen,  sich  bewegen  Dbätip.  16,18.  c^TT  v.  I.  Vgl.  1.  JT 
mit  5f. 

2.  W1  ;1.  JT  mit  9",  f.  Drang:  SIFT  TTT  %3HT  TTHR:  KV.  9,97,1. 
TT  (von  1.  JT  mit  ST)  m.  =  TT  Vop.  2, 12.  .4.nfrie6,  Streben:  TIR- 

FT  RV.  1,  68.  5.  Nach  «atadb.  im  gKDR.  =  WW  und  cfhiT  ScAmerj, 
Pein. 

y  4-+(  (Tom  caus.  von  1.  JT  mit  T)  nom.  ag.  rfer  den  Befehl  zu  Et- 
was giebl  Vjltp.  107.  MBh.  5,134  6. 

yyül    wie  eben)  n.  1)  das  Absenden  (eines  Boten):  =ti6H<  yirTTTTTII 

TTÜ!  TTlTZTT'TTcr  MRa.  1,377.  R.  l,3,3ü.  AK.  3,3,34.  H.  277.  -  2, 

das  Absenden  mit  einem  Auftruge,  Auftraggeben,  Geheiss,  Befehl  AK.  2, 

4,  »,221.  Bbig.  P.  3,2«,  26.  P.  3,  3,  163,  Seh.  sIHlMIr^UJ  HcMH 

t.         -s 

Spr.  970.  TT:  Cfi3:  TMUiST  rTTTTHTH  (rTFT)  so  v.  a.  durcA  Autfüh- 

rung  von  Aufträgen  MBb.  1.3207.  0<=TfT  einen  Auftrag  — ,  einen  Be- 
fehl ausführend  3226. 

•v ^ 

yHliUUJvl  tymil  -•-'T0;   m.   der   Aufseher  über  die   Befehle  (der 

r  ur-ten,.  Haupt  der  Verwaltung,  Minister  des  Innern  Spr.  706. 

'A'A\'4'~\j  'vom  caus.  »on  1.  JT  mit  5T,  nom.  ag.  der  Aufträge  — , 
Befehle  erlhHlt  R.  5,1,66.  68. 

TTTrT  s.  u.  i.  JT  mit  T  und  yfrtyfTfi. 

TTTT^J  '^om  raus,  von  1.  JT  mit  T)  adj.  auf  zu  fordern:  Hfj  y '-( : 

^TTrTcJjq  An.  B«.  5,». 

TV  (von  1.  TT)  1)  adj.  s.  u.  TWf-  —  2;  t  TT  ßein  Qabuak.  im  QKUh. 

T'-T  (vom  caus.  von  1.  JT  mit  T)  1,  adj.  zu  schicken,  zu  senden: 
?Tr?H  1%  Rsf  =7  y"STT  Kath;s.  12,  3.  —  2)  m.  =  WA  Vop.  2. 12.  Die- 
ner AK.  2,10, 17  (nach  QKDr..  wahrend  unsere  Ausgaben  y/-M  lesen). 
H.  360.  Hai.aj.  2,214.  Ait.  B».  7,  29.  QUku.  Bb.  17,  l.  M.  3,  9.  193.  242. 
N.  17,32.  Isna.  5,20.  MBh.  9,3605  (wo  WAA^JYW\'  zu  lesen  ist,.  R.2, 
XI.  2.  50,24.  91.62.  6,82,97.  Mi.k'eu.  125,  14.  Varäh.  Bub.  S.45,13.  50, 
25.  °T*T  K.  1,17, 14.  0sR  Dienerschaft  M.  7.  125.  Diener  Pbab.  77,  16. 
TTsT  IS. 21,25.  °Zra  Dienerin  Draup.0,9.  WÄ1  f.  dass.  MBb.  1,5406. 
Vier.  Hl.  1.  SU.  D.  47,  12.  CiL  beim  Schol.  zu  QU.  9,  6.  qrliTT0  H. 
521.  IUläj.  2,336.  Am  Ende  eines  adj.  comp.:  FTT:  FTT^T:  H'-HJ^x;i: 
Midi.  l.:.::26.  —  3)  n.  das  Dienersein:  5TJ7°  Jägn.  3,24  I;  fehlerhaft  für 
WA-  —  V-l.  TiTT  adj.  der  in  einer  Angelegenheit  abgesandt  wird} 
und  IJR  ». 

T^ITTJ"  adj.  ./mde»  Be/eA/e  aus/ührend:  rrf»;  T^HTTT  ^fT:  MBu.  7, 
986.  Wohl  fehlerhaft  für  TT^. 

y^clT  (von  VTA)  f.  der  Stand  einej  Dinners.  Knechtschaft  M.  12, 
7".  N.  10.  t.  WfF.'J  (»ei  Vir.  Spr.  2638. 


ycqtf  (wie  eben)  n.  dass.  MBb.  5,  «59.  Varab.  Brb.  S.  52,  68.  T^o 
6e«  Andern  M.  12,78. 

■s  *s 

H^HIc?  (y^M  ■+■  HW)  m.  der  Stand  eines  Dieners  oder  einer  Die- 
nerin Mälav.  87.  69,  14. 

yo^ii^  (von  VF^H)  f.  der  Stand  einer  Dienerin  RAga-Tar.  6,2  i.   - 

<H<£m  n.  nom.  act.  von  Jc^  mit  V!  P.  8,4,31,  Seh. 

yr^RCT  (Hl«c,  2.  sg.  imperat.  von  3.  J  mit  TJ,  -i-^i7J)  f.  eine  Hand- 
lang,  bei  der  keine  Matten  sein  dürfen,  gana  M'-l^'TjH^illi  zu  P.2,1. 
7  2.  -  Vgl.  yi^=h(il. 

yi^'+iiHI  (y  l«5  -+-  =hiH)  f-  e»'»e  Handlung,  bei  der  kein  Schmutz  sein 
darf,  ebend.  —  Vgl.  'yT^^lTT. 

^TT^TorrTTl  (y  l«J  -+-  TSFrnT)  f-  eine  Handlung,  bei  der  kein  Zweiter 
sein  darf,  ebeud. 

yf^rftrirT  (y"f^f  ■+■  =nft!T5r)  f-  eine  Handlung,  bei  der  keine  Kauf- 
leute sein  dür/en,  ebeud. 

y^rMM  (denom.  von  1.  TTh-D^I),  0rTTH  =  Wfit7!  Vop.  2,4. 

M'7  n.  nom.  abslr.  von  TTJT<T  gana  T5TTTT  zu  P.  5,1,122. 

^ 3  c c e 

yM^ti  ni.  palron.  von  1WT°(\  gana  |c(^||^  zu  P.  4,1,104. 

^rirrcj  adj.  von  fyTiW  Air.  Bb.  8,22  (v.  I.  yUW-J).  n.  N,  eines  Sä- 
man  Ind.  St.  3,225,6.  —  Vgl.  sfcljqU. 

W1WFR  "■  "om-  abslr-  von  raTIT  gana  mi^lT^  zu  P.  5,1,133. 

ytrSTr?  adj.  2»  Prijavrata  in  Beziehung  stehend:  öf^I  Bbäg.  P.  5,6, 
15. 15,14.  m.  patron.  20, 14.  25. 

tfer^  adj.  von  fy*^  Fennich  TS.  2,2.11,4.  Kätb.  10,11.  —  Die 
richtige  Form  ist  ^'^of. 

^UJMtl  adj.  falschlich  für  ^T*TU  TBb.  2,1, »,1.  m.  patron.:  ffäjH 

^T  (von  1.  JT  mit  ET)  m.  P.  6,1,89,  Vartt.  3.  =  EfT  Vop.  2,12. 
Aufforderung .  Geheiss,  Befehl;  insbes.  in  der  Liturgie.  AK.  3,5,*9. 
221.  H.  an.  2,566.  Med.  sh.  19.  fg.  AV.  5,26,4.  11,  7, 18.  *^FFFH 
T^:  3^":  ETTtPTir^TFFf  16,7,2.  Ait.  Bb.  2,13.  3,9.  5,9.  6,14.  TS.  1. 
3,n,2.  vs.  19,19.  Qat.  BB.4,l,»,i5.%rlTT^yiTFT%ftTri^T:  13, 
5,i,23.  QInbb.  Bb.  28,1.  ^TWFH0  Kvrj.  Qr.  1,9,13.  9,13,34.14.12. 
15,4.4.  19,4.3.6,10.  Äcv.  Qr.  1,5.  3,2.6.  5,8.  6,11.  RV.  Pbät.  1,14. 
P.  3.3,163.  8,2,104.  Schol.  zu  P.  3,3,8.  MBb.  2,1989.  ücanas  bei  Kuli.. 
zu  M:  7. 151.  Die  Lexicographen  kennen  noch  folgende  Bedd.:  ri^T 
AK.Meu.  TTiq  H.an.  ^751  und  3'MHMed.  —  Vgl.T^°und  TTHT0. 

MTTirT  (tTT-HÖRFT)  adj.  die  Befehle  ausführend.  Diener  Lätj.  9,8, 
6.  Kaic.  26.  39.  87. 

'A  '4 1  UlTT  (von  'rTrItII)  adj.  von  Aufträgen  d.  i.  von  der  Besorgung  con 
Auft-äijen  lebend  gana  cjrllllcj  zu  P.  4,4,12.  der  sich  zur  Besorgung 

-s         g 

von  Aufträgen  eignet  gana  ad  ||d  zu  P.  5,1,64. 
VtlR  absolut,  s.  u.  1.  JT  mit  Vi. 

■v  "'S 

y  l^cfl  adj.  i«  den  Praisha  gehörig  oder  mit  Praisha  verbunden 
INib.  8.22. 

VTA  P.  6,1,89,  Värtt.  3.  1)  m.  =  WA  Vop.  2,12.  Diener  AK.  2, 
10.17  (nach  QKDb.  Bbar.  zu  AK.).  WA  (adj.)  sR!7  AV.  5,22,14.  M. 

74* 
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8,102.  R.  Gobr.  2,83,18.  ^RR0  19.  JsR22.  ffal:  sf"RRJT:  117,6.  - 
2)  SfWF  f.  =  SR7T  Dienerin  M.  8,363.  AK.  2,6,1, 18.  ST^R  qFTPTHt 
(STR  q|Ml<m'l  Sohl.)  qTrT  R-  Gorr.  2,79,4.  —  3)  n.  (von  STR)  der 
Stand  eines  Dienert,  Knechtschaft  M.  2,32.  STR  R'-fhHI  tJTc?  R.  2, 
73,21.  Varäh.  Brb.  S.  32,72.  STR  ^FR^  Kathäs.  30,95;  vgl.  STR  3. 

SfRHR  (SJR  -*->TR)  m.  der  Stand  eines  Dieners,  Knechtschaft  Kv- 
MtRAS.  6,  58. 

yirh  s.  u.  ER  mit  ST-  W)lcti=tilli*l  adj.  der  dos  j/m(,  was  «Am  gesagt 
worden  ist,  Bbäg.  P.  9,18,4  4. 

^ItIUI  (von  1.  3d  niilVDn. i)dasSprengen,Besprengnng, welche  beim 
Thieropfer  zugleich  die  Weihung  des  Thieres  ist  (vgl.  T75T  sFTRRcR- 
rftm7i%:  ^rTTcSTRfrT  5RR  cR  sTSJ  STT?TRTR  fTTHT  RRW 
4WUWH  m$  FOTrfA.cv.GRHj.  1,11);  =  H^RTrik.  3.3,133.  Med. 

°  ^  .-.  -         r 

11.60.-  TS.  2,2,10,2.gAT.  Br.  3,5,4,17.6,1,11.  3R3i(T!T  STfiRIT  rjtT- 
lll^iJ UIWrMNd:  RERfcjHfTJ:  g.ÄäKu.  gK.  4,20,4.  Grhj.  1,3.  6,2. 
Äcv.  Grhj.  2,4.  4,8.  Kätj.  Qr.  6,3.23.  8,7,12.  STCR  2,3,36.  ^i§R: 
37.  R^°  g)2,5.  8,6,28.  R^°  17,3,27.  Kan.  6,2,2.  IRR  MBB.  3,529. 
Hariv.  11969.  Bhäg.  P.  9,6,8.  STiTTrJ  STRuS  STR  ^TfRT  STFIRR- 
R*T  M.  3,  1 18.  115.122.  Jägn.  1,  184.  Mark.  P.  35,8.  9.  eines  Leichnams 
vor  der  Beerdigung  (IH'R)  g*im*"*  bei  Mallin.  zu  Ragh.  8,25.  =  ^^ 
Tödtung  des  Opferthieres  AK.  2,7,25.  Trik.  H.  830.  Med.  —  2)  f.STR- 
UTT  und  0TT!T  pl.  Sprengwasser,  Weihwasser  [Wasser  mit  eingestreuten 
Reis-  und  Gerstenkörnern)  AV.  5,26,6.  10,9,3.  VS.  1,28.  Ait.  Br.  5,28. 
TBr.  3,2,»,  14.  2,1,5,1.  TS.  1,6,9,4.  2,6,4,4.  6,2,1,5.  gAT.  Br.  1,1,3, 
3.  3,»,1.  3,6,1,7.  Kätj.  ga.  2,3,40.  6,33.34.7,6.  5,4,7.  rjprj  STRIRR: 
yWM  6,3,3  1.  gtÜKH.  Grhj.  1,23.  STRUTR  Hariv.  2204. 

IfHllFlM  (von  y'iyill)  n.  WeiAtoasser,  sg.  Hariv.  2158.  pl.  1362.  Mark. 
]'.  92,  20. 

Vlllclrl  s.  u.  1.  35T  mit  ST;  nach  H.  an.  3,283  und  Med.  t.  136  be- 
sprengt (IHrh)  und  c£f|  getödlet  (von  einem  Opferthier);  nach  Hai  'u. 
2,262  das  letzte. 

STTIRrTSFJ  (von  1.  3cT  mit  ST)  adj.  zu  besprengen  Mark.  P.  35,17. 

yitÜM  (denom.  von  1.  ST -«-STR),  °R"r7  =  STRR  Voe.  2,4. 

->  ^  ^  N 

MI59R  (1-  ST -+-3°)  adv.  1)  überaus  hoch,  in  sehr  hohem  Grade:  STT- 

ll^rjRWIlIR  (3iRTR)  Prab.  35, 11.  —  2)  sehr  laut:  R^>R  Pan- 

kat.  78,6.  ^T  ^TH  ^Ri  Z.  d.  d.  m.  G.  14,573,25. 

STTRR^  (vom  caus.  von  sR  mit  STT«[)  n.  Mord,  Todtschlag  H.  370. 

SH lo-a-i  (von  jo-a  mit  ST)  n.  das  Abwischen,  Wegwischen:  3TS5- 
^°  Koll.  zu  M.  2, 24 1 .  sn^%TRR^T  ^f^T  >RR  SR*T  Rudrajäm. 
im  gKDii. 

SRö^T  indecl.  gana  TFTC?fR^  zu  P.  2,1,17.  —  Vgl.^TS. 

STR5  m.  Spucknapf  Hab.  47. 

STR  s-  «•  =TI»  ^PTTcT  mit  IT- 

MlrlT  (von  STR)  einschlingen,  einstecken,  einfügen:  °R(R  Schol.  zu 
Katj.  gR.. 33,5.  221,8.  643,24. 

STTR  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gAT.  Br.  12,2.*,  1 3.  Könnte  in  1.  ST  -+- 
iilrl  zerlegt,  aber  auch  von  cTT,  =TTTrF  mit  ST  abgeleitet  werden. 

STTcllCHIi-S  (STTrT-i-30?)  n.  Sonnenschirm  Thik.  2,8,32. 


STTf^TS  (1.  ST  ■+-  3°)  adj.  in  Verb,  mit  ^TFT  wohl  so  v.  a.  der  oberste 
Diener  Pankat.  156,19.  Favoritdiener  Benfev. 

»TTr=TiTT5  (l.ST-f-30)  adj.  den  Hals  weit  ausstreckend:  STlc-hUd 
J^IMIrl  so  v.  a.  aus  vollem  Halse  Bhäg.  P.  7,7,34. 

tTTrTH  (1.  ST -»-3°)  adj.  weit  ausgestreckt:  0^T5T  TTrHiFJ:  Varäh. 
Brh.  S.  67,39. 

STIfTf  (1.  ST-«- 3°)  adj.  sehr  hoch  Spr.  440.  4t^(  Kathas.  19,63. 
cJ.yyi=h!^c  Mark.  P.  66,9.  rTC  Spr.  397.  FfH  477.  1313. 

STTr'-t«H  (l.ST- J<i -4lH)  m.  ein  best,  der  Weinpalme  ähnlicher  Baum 
gABDAM.  im  gKDii. 

STTfTicT  (fun  r|^T  mit  STT7)  adj.  weit  geöffnet:  o^^R  adj.  MBh.  1, 
5078.  12,4156.  vollkommen  aufgeblüht:  M-S-sl,  *HH,  T^T  Spr.  2521. 
Verz.  d.  Oxf.  H.  83,6, 10.  Kaurap.  16. 

MlrHI^  (von  H^c  mit  STTjT)  m.  eine  grosse  Anstrengung  Kathäs. 
16,97. 

y  IrHI^'l  (vom  caus.  von  Hc^,  mit  STT3)  n.  das  ifuthmachen .  Auf- 
stacheln, Heizen  MBh.  1,  42  2.  4  5  6.  yVIrtlMI^HIHR)  STTtTTT^^- 
frTrT^W  I  5Trf  H  ST^Rq  5,5597.  R.  6,12,7.  Dacak.  in  Benf.  Chr.  180, 
23.  yMUsMHHiy^l'-IIT0  Küll.  zu  M.  9,259.  ^TMyNlIllilrHI'cH- 

ohy|    DvÄVIMgATJAVAD.  4. 

STT5T  s.  ST5T. 

STTST  ünädis.  2,12.  m.  n.  gana  ^JrTTTT  zu  P.  2,4,31.  Trik.  3,5,14. 
Siddh.  K.  249.  a,  7.  1)  die  Nüster  beim  Pferde  (von  ST^Ii.  m.  n.  AK.  2. 
8,*,17.  Med.  th.  10.  Cit.  bei  Uggval.  m.  Trik.  3,3, 197.  H.  an.  2,2  is. 
Halaj.  2,286.  VigvA  bei  Uggvau  n.  H.  1243.  Tj^jo  adj    N  19^3,  Varäh. 

CO 

Brh.  S.  65,2.  92,4,  die  Schnauze  des  Ebers  Arg.  3,19.  —  2)  m.  =  ^JI- 
foTTST  Hinterbacke  Trik.  3,3,197.  H.  an.  Med.  Vicva.  —  3)  m.  Unter- 
rock Trik.  2,6,33.  —  4)  m.  Mutterleib  (rWTTPT)  Vigva.  Diese  und  die 

r  r 

folgende  Bed.  gehen  wohl  auf  eine  zurück,  da  Tfrl  und  JPT  leicht  ver- 
wechselt weiden  konnten.  —  5)  m.  Gr«6e  (JTrT)-  —  6)  m.  Schreck  (>TT- 
mi|)  Unädivr.  im  Saiükshiptas.  CK  Du.  —  7)  adj.  oder  m.  ein  Reisender 
=  STiUT  H.  an.  Med.  =  STTT^TcT  (wofür  gKDfi.  FSTTWfT  gelesen  bat) 
Schol.  zu  Un.  2,12.  STtTtTT  ^^Ff  ^1  fST«7  WZR^WÜrl  Cit.  bei  Cg- 
gval. ;  zu  dieser  verdorbenen  Stelle  verweist  Aufrecht  auf  Pat.  zu 
P.  1,4,56:  ^T  ^TrTFJ^7TfTliry4  TRmHsliH  (vgl.  auch  QXk.  54. 


21).  Hiernach  könnte  man  verbessern  •^TTtT'TT^TTTrT  ^T-  STTeT  hält  Aof- 
recht  in  dieser  Verbindung  für  eine  Corruption  von  STTc^T-  es  könnte 

•N 

aber  auch  ein  verlesenes  m-y  sein.  Xach  Trik.  3,1,17  ist  STJST  =  ST- 
flrrT  (wohl  nur  fehlerhaft  für  STJT^FI)  berühmt. 

STR5T  (von  SR)  m.  das  Pusten.  Schnauben:  t|^r1R  RV.  10,94.6. 

Snt%T  (von  STT^I  1.)  m.  Pferd  H.  c.  176. 

H  1^1'^u.iT  (vom  caus.  von  cR  mit  ST13)  f.  lautes  Ausrufen,  —  Be- 
kanntmachen Kathäs.  24,231. 

Wl^Ui  adj.  als  Beiw.  von  JTTTT  (eines  Elephanten)  Verz.  d.  Oxf.  H. 
215,a,  11  v.  u.  scheint  nicht  richtig  zu  sein;  man  hätte  eher  STIHT^T 
erwartet. 

STT^TR  (l.ST-t-30)  adj.  ungeheuer,  ausserordentlich:  °c)|i-M  Inscbr. 
in  .lourn.  of  the  Am.  Or.  S.  7,  9,  Ql  30. 
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Vfftm  'von  ^f  mil'STR')  m.  das  Erwachen,  Hervortreten:  HMsl0 
GIt.  3,18.  tlfpKjT0  Verz.  d.  Oxf.  H.  So.  399. 

WKHIUl'T  (von  T\Zf  mit  !^)  adj.  ztt  Grunde  richtend:  jcTcfSfio  (5JT- 
4l((«£H)  Prab.  82.17. 

^FW  n.  Dom.  act.  von  3*1,  3^T  mit  VI  Siddb.  K.  zu  P.  8,4,32. 


WUMM'-J,  (vom  desid.  von  3JÜT  mit  VI)  adj.  zu  verdecken  — ,  zu  ver- 
hüllen  beabsichtigend,  mit  dem  acc.  Biiatt.  9,36. 

VfVf  (von  1.  WJ)  m.  daj  Brennen  Kägan.  im  g KDu.  —  Vgl.  JJPT. 
VIFFfi  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBu.  6,376  (VP.  196). 


yil'-Jfl  s-  u.  zm,  SIHTrT  mit  VI. 

yiNt1*lrJ=ti  (von^n°-^JTrtJ')  adj-f-  3ETT  deren  Gatte  verreist  istPatrX- 
3M  felT  yifarWcfoü  6,a,4.  Sau.  D.  119.  Vf- 


l'AK.  5,6,1. 

•ttrh  rt.6,9. 
&mrrö  s.  u.  ro,  =ih%  mit  vi. 

VIV3  1/  m.  Bank,  Schemel  TBr.  1,7,«,  1.  —  2)  eine  Karpfenart  (s. 
I/ffifb,  m.  Räjam.  zu  AK.  f.  §  AK.  1,2,»,18.  H.  1346.  Halaj.  3,36.  — 
3)  m.  Stier  Scbol.  zu  P. 5, 4,120.  —  4)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  T5T- 
^TTT^  zu  P.  4,1,1 12.  —  5)  m.  pl.  H.  pr.  eines  Volkes  MBu.  6,369  (5H- 
VJ\\  VP.  193).  —  Viell.  eine  Zusammenziebung  von  'AM>-Ü  (von  F^TT 
mil5TH;;  vgl.  WZ. 

yiy-l^  iV(V3  ■+■  T^j  eig.  Schemelfuss,  Bankfuss;  m.  f.  N.  eines  Dop- 
pei-Nakshatra,  später  auch  TV-li  i:  genannt;  du.  und  pl.  P.  5,4, 
120.  1,2,60.  AK.  l,l,t,24.  H.  115.  AV.  19,7,5.  TBr.  l,5,t,9.  TS.  4, 
i.l»,3.  Acv.(r.2,i.  Grbj.2,10.  Cänkb.  Grbj.  1,26.  4,17.  MBu.  5,3898. 
R.  1,19,9.  P.  7,3,18.  q^T:  yiy^l:  MBa.13,4267.  Weber,  .\ax.2,375. 
Vann  In  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6,321.  fg.  341.  467.  Hier  und  da 
fälschlich  sfp  gedruckt,  z.  B.  MBu.  6,S2.  Mims.  P.  33,15  (°t^  —  3rfj 
sg.).  58,48. 

VRVj'TlZ  adj.  f.  |  1)  der  seine  Füsse  (TT^)  auf  einer  Bank  (VIT!?)  Ue- 
om  hat;  s.  yib'-Hd.  —  2)  unter  dem  Gtstirn  Proshthapada  geboren 
P.  7,3,18. 

'A II  er"*  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  lilcllT^  zu  P.  4,1,112. 

'Al'tiWi  (1ÄT5,  loc.  von  VfTg.  -*-  51*7)  adJ-  auf  einer  Bank  schlafend 
KV.  7,53.8. 

5JTCT  (1.  VI  -+-  3°)  adj.  brennend  heiss  Spr.  2372. 

VtV^i   von  SR,  ^IrlH  mit  VI)  adj.  wandernd;  H^MtfU  RiMtfM 
•s  **  \  ^  -        N 

WRf\\  srrzira  s  tb».  3,12,1,2. 

^T'Tflirfl'W  'STF^f,  absolut,  von  HRT,  clHirl  mit  5T,-*-7T°)  adj.  nacA 
dem  Aufenthalt  in  der  Fremde  noch  schlechter  geworden  gana  HM|=U- 
rmTf^zu  P.  2,1,72. 

Vlf^  m.  Fussknöchel  beim  Elephanlen  Trk.  2,8,38.  Elephantenfuss 
und  r,e/en*  fJT^rf^l^nK: )  Med.  b.  3.  adj.  geschickt  (PTTOT)  und  = 
>{4i    ;i<Jj. '..  Med.  Zur  letzten  Bed.  vgl.  2.  3^-  —  Vgl.  ^T. 

^T^ip;T  f.  nach  Gold.  (u.  JEnf^fiTT)  v.  I.  der  Kacika  für  sH%- 
^  im  ;-;ina  ^T^/J^TTT  zu  P.  2,1,72.  5U^  ist  2.  sg.  imperat.  von 
I.  3*7  mit  Vf. 

yi'f-'li'i^l  (Ml«^ -+-=fiT!Tj  f-  eine  Handlung,  bei  der  der  Schmutz 
weggekehrt  wird,  gana  qqj^jfPriTf^  zu  P.  2, 1.72.  —  Vgl.  Vf^Tit^l. 


SJT^HT  n.  nom.  act.  von  3^  mit  VI  P.  8,4,3  l,  Seh. 

VfV^TTT^  adv.gana  l&d  (J^llI3zu  P.5,4,128.  vielleicht  indem  man 
den  Fuss  mZ)  wegschiebt  (yi^U  von  1.  3!^$  mit  VI). 

^tlW!  (von  5IT37)  adj.  die  Bedeutung  von  ?H  y  If*iH  (P.4,3,101)  Aa- 
fcend,  von  einem  Suffix  Pat.  zu  P.  4,2,64. 

Stiqfa  (denom.von  1.  Vf -+- 5(1%),  °JTTH  =  yiylM  Vop.2,4. 

^TT^  (von  ^  mit  STj  adj.  f.  3ETT  P.  6, 1,  89,  Värtt.  3.  Vop.  2,  1 1.  1) 
erwachsen,  ausgewachsen,  vollständig  entwickelt  AK.  3,2,26.  II.  1493. 
Hariv.  6068.  räga-Tar.5,  457.  ^rjTTT  ^TÜTriT  WUI  MflMrtJlBT  H- 
c||lf)HT  Haläj.  2,328.  °5frHT  adj.  1 14.  H.  1267.  —  2)  üppig  (von  Pflan- 
zen) Spr.  1928.  KivjiD.  2,236.  ^|TOT^:  ^^!  Mbsh.  26.  SRTR^Tto- 
cfST  77.  EnTWnömSRT  in  voller  Jugend  stehend  Hit.  39,  19.  alt  Qm- 
däktuak.  bei  Wils.  y  |öl  (in  Frauenzimmer  zwischen  50  und  SS  Jah 
ren  ebend.  —  3)  gross,  stark,  dicht,  heftig:  °S7?TJ2'  Prab.  81.1*.  °SJ" 
FT^  Spr.  294.  Inscbr.  in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  7,9,  gl.  30.  32.  qsfrf- 
!fTtäJTT%:  fraWFt:  ebend.  7,6,  gl.  15.  mrf  gig.  4.  62.  tT5TH  Verz.  d. 
Oxf.  H.  258,6,30.  TI^  Pankat.  ed.  orn.  57,18.  T^rfFl  Kaurap.  21.  qsqy 


Mallin.  zu  Ragb.  19,9.  ST^H  Pkab.  41,4.  Vl^ftf  Katuäs.  13,  196.  STTTf? 
RIga-Tar.  3,278.  W^ü  5,  476.  W(rl  Spr.  3732.  'RrTT^H!  Verz.  d. 
Oxf.  H.  32,a,  1 1.  fTTflTTToTZRT^TT  HTWcft  ^fdf^Mfl  Pratapar.  10,a,7. 
STT^TTTI  das  grosse  Brabmana  Säj.  bei  Müller,  RV.  I,  xxvh.  Bez.  eines 
der  7  Ulläsa  (mysleriorum  gradus  Aufrecht)  Verz.  d.  Oxf.  H.  91, 6,41. 
Bez.  eines  der  7  Rüpaka  (s.  u.  ^  2,  a).  Am  Ende  eines  comp,  er- 
füllt von,  voll  von:  «TjffrtoT  (5Jt)  Spr.  4288.  VI\W\  adv.  in  ^,|b|cj,^f 
v.  I.  für  ^rnFFTW  und  Mlt^l^S'  giis.32.  —  4)  mit  Selbstvertrauen  aus- 
gerüstet, keck, anmaassend,  frech ;  =a  yj|cNl  H.  343. Haläj.  2,23 1.  Dhühtas. 
85.10.Cr^°BuÄG.P.3,2,9.°nT<7TRAGB.9,58.^!^T^::iTSpr.311.f.  subst.: 
fH^ L\-{i -hr\ sfl i I  Wtöl  HMUl^lNHT  Pratapar.  6,6,  i.  t|^l5  scAncn- 
«ern  Spr.  3833.  tl^lfbl  =  JTTfJJ  Scbol.  zu  g,"vK.  24.  ^T^^  ein  arro- 
ganter Ausspruch  (vgl.  yifb^l^  u.  VffUö)  Scbol.  zu  Kap.  1,  93.  VtVöl- 
iFfi^r^'Jl^dT  HirJcWlty-Hrj  Kuvalaj.  127,6.  Pratapar. 84, 6, 6.  — 
VtlG  Bhartr.  Suppl.  18  fehlerhaft  für  ylt%. 

^Kj^li^rHIMH  ^TO-^Tü-*-'TT0)  (wohl  n.  pl.)  Verzeichniss  von 
Beinamen  Krshna's,  die  auf  seine  Fleldenthaten  im  erwachsenen  Al- 
ter Bezug  haben.  Hall  146. 

VfNö^l  (von  VfVä)  n.  Selbstvertrauen,  Keckheit  Katbas.  47, 1 10. 

t^l&MI^  M.  4.  112  adj.  von  Kill,  durch  tllfHl^ö'-ll^  der  seine 
Füsse  auf  eine  Bank  gelegt  hat,  auf  einer  Hank  liegen  hat,  erklärt.  Of- 
fenbar fehlerhaft  für  yi^'-ll^. 

lilkyrll'-WIdüT  OT0-5ro-TT0)  Titel  einer  Schrift  Hall  174. 

^IS«-HTJ*TI  ^1^-^IT0)  f.  Titel  eines  Commentars  zur  Siddhanta- 
kaumudi,  verfasst  von  dem  Autor  des  Grundwerkes,  Colebr.  Mise.  Ess. 
II,  13.41.  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.356. 

&TRfT  [Vtllö  ■+-  fFFI)  Bez.  einer  der  7  U 1 1  a  sa  (s.  u.  ^Tü  3.  am  Ende) 
Verz.  d.  Oxf.  H.  91,6.41. 

VfTUö  (von  Sfqfi  mit  VI)  f.  P.  6.1.89,  Vartt.  3.  Vop.  2,  1 1.  1)  Wachs- 
thum,  Zunahme:7^  iJWI  rf  rf(|H4li  ^TlflD  if^i^T  Wff  Katuäs.  14,63. 
Reife,  hoher  Grad:   Z\V$f RtsTJ^ITri °  33,94.  —  2)  Selbstvertrauen,  ein 
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OetiM  der  Sicherheit,  Keckheit;  =  ^iM^lrH=til  (Ri'l^f^iT)  H.  300. 
Tbik.  1,1,129.  Vop.  23.  17.  £TTT%  Kubas.  21, 103.  ra<T3T  ^TTTE  ^TR: 
(STWJFä:)  Spr.  3763.  °^  (vgl.  3TTüSTT^  u.  STTE  4.)  Moiu,  ST.I1I,  224, 
N.  15.  önrqfiyif^RHT  »hart».  Suppl.  18  (gedr.  ^TS). 

yifjj^f  (5TIS  -t-  H),  °Hcllrl  heranwachsen,  aufivachsen  Ragb.  18,  46. 
c«neAmen,:iir  Reife  gelangen:  |  "-fil-tlf^  l(olH^I~HlrTadj.R'\GA-TAB.6,326. 

^TOF  adj.  =  HMUI  geschickt  Duak.  bei  Wilson.  —  Vgl.  yl^,  yT^f. 

5fT§'  m.  patron.  von  STTW  gana  T5RTT^  zu  P.  4,1,112. 

STTW^  adj.  (f.  §  von  yi^,  °q^T  P.  7,  3,  IS,  Seh.  qiH  oder  m. 
mit  Ergänzung  von  qTH  AK.  1,1,1, 17.  H.  154.  MBu.  13,5159.  R.  4,27, 
10.  lud.  St.  1,59.  Bbäg.  P.  7, 14,  19.  5TWI5T  Kau«.  140.  f.  ^  nämlich 
"TITURWT  t;o»u.3,  3,  l.  Äcv.  Grhj.2,  5.  Kau«.  141.  Pia.  Grhj.  2,  15.  M. 
4,95.  —  lft$'^|  und  °q^  hier  und  da  fälschlich  für  y7°  MBu.  6,82. 
Mahr.  P.  33, 15.  58.48. 
'*P^i  adj.  (f.  \)  von  Uim{\  P-  M,35. 

yify*  m.  patron.  von  yrfW3i  gana  TSRTT^  zu  P. 4, 1,1 12. 

ItT^  (vou  "3^  mit  y)  P.  6, 1,89,  Vartt.3.  Vop.  2,  11.  1)  m.  Erwä- 
gung. —  2)  m.  Elephantenfuss.  —  3)  m.  Gelenk.  —  4)  adj.  geschickt  H. 
an.  2.599.  —  Vgl.  ^1^. 

JJ^i  m.  in  dem  comp.  ^JftlM'H) I  verborgene  Theile  (des  Weibes)  be- 
zeichnend: m^\  qr^T  ^(  i  tta  wm%\  t$R  rv.  8,33,19. 

35T,  sNflTT,  °fi  v.  1.  für  Jessen  Uhatup.  21,27. 

JJi=*  Unädis.  3,63.  1)  m.  a)  Ficus  infectoria  Willd.,  ein  grosser  schö- 
ner Baum  mit  unbedeutenden  weissen  Früchten,  AK.  2,4,»,  13. 11.1131. 
an.  2,566.  Med.  sli.  17.  Vigva  bei  Uggval.  AV.  5,5,5.  Ait.  üb.  7,32.  TS. 
6,3,iO,2.  7,4,«,  1.  TBa.  3,8,*»,2.  Cat.Br.  3,8,3,  io.  12.  Kacc.  20.  22. 

75.  GOBH.  4,1,6.  7,14.  N.  12,3.  MBu.  3,8467.  11570.  12361.  14,1222.  =1- 

qFWRT  7J5TH  ^mTT^Tq  Habiv.  269.  R.  3,76,  3.  Slcb.  1, 141, 13. 
37, 20.  y,riy(l^  ^  HRrT?f  ra%  Rauh.  8, 92.  ^py^l^sTfclT^ 
13,7  1.  17, 12.  Vabäh.Brh.S.  50, 17.52,85.53,  121.  59,8.  80  (79;,  4.  M'-rk. 
P.  60,2.  Laut.  ed.  Calc.  94, 17.  19.  Md^UI  (35T  -1-  SR)  P.  8,4,5.  Ficus 
religiosa  Lin.  H.  an.  Med.  Vicva.  Thespesia  populneoides  Wall.  AK. 
2,4,».  24.  H.  an.  Med.  Vicva.—  6)  Seitenthor  (vgl.  M>rl=ti)  oder  der  Platz 
zur  Seite  der  Thür  (H^'.'-Wü)  H.  an.  Med.  —  c)  N.  eines  Dvlpa  H.  an. 
Med.  Vicva.  VP.  166. 197.  Bbäg.  P.  5,1,32.  20, 1.2.  Mark.  P.54,6.  °gR 
53,17.  Trik.  2,1,4.  —  d)  N.  pr.  eines  Mannes  TBr.  3, 10, ».  3.  5.  Verz. 
d.  Oxf.  H.  53,  a,  36.  —  2)  f.  JETT  Bein,  des  Flusses  Sarasvatl  (vgl.  u. 
HfeHUI  3,  3*mr{\  und  ^TTTsT):  afTT^ft  FRrTT  -  JW^T  H7;- 
FHIrfi  MBh.  3,7085.  Hariv.  Langl.  1,507.  —  Vgl.  WUU'.RsU,  f^fT. 

g^T^iTtT  adj.  von  M^T  gana  *\s\i{  zu  P.  4,2,91. 

SIVlslTcfT  (JJ5T  -*■  sllrll)  adj.  f.  bei  der  Ficus  injeetoria  entspringend, 
Hein,  der  Sarasvati  MBu.  1,6455. 

3rirfNi  (3?T -1- rtT£{)  n.  IS.  pr.  eines  Wallfahrtsortes:  ytfrti"y  *?- 

^qnjnäi^H'MrMm  h*riv.  1394. 
wmmm  s.  u.  y*=Nui  3. 

T$W{Ti\   '4r\  -»-TTiT)  m.  der  König  der  Plaksha  (Ficus  infectoria), 

Bez.  des  Ortes,  wo  die  Sarasvatl  zum  Vorschein  kommt,  MBu.  9,2'. 49. 

!4crR?T    vou  y-Tlj  adj.  mir  Ficus  infectoria  besetzt;  f.  °3(rU  N.  pr. 


eines  Flusses,  viell.  die  Sarasvatl  MBu.  13,7651. 

^dHy^ra^TT  (ä5T-HJ-t-^T°)  f.  Bein,  des  Flusses  Sarasvatl 
Nigu.  Pr. 

MtIW^UI  (R5T-t-?Tc)  n.  N.  pr.  der  Oertlichkeit,  wo  die  Sarasvatl 
zum  Vorschein  kommt,  Kuli.,  zu  M.  11,77.  —  Vgl.  u.  y^^TJJ  3. 

y<HNrtyUI  (3^T-»-Ero)  n.  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes  MBu.  3,8375. 
10525.  Mark.  P.  23,28. 

WTH  '"■  N.  pr.  eines  Mannes  RV.  10,63,17. 

3^,  R=R  =  %  Dhatlp.  10, 10,  v.  1. 


ERTI|  (wohl  =  'A'UH)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  SÄj.  in  der  Einl.  zu 
RV.  8.  -  Vgl.  äTOTflT- 

3^,  sf^R  =  &  Dbatlp.  14,4  0. 

^äf  (von  5[  schwimmen  und  springen)  gana  MtllK  zu  P.  3,  1,  134. 
1)  adj.  a)  schwimmend  C'imku.  Gbbj.  4,  14,  Sucb.  1, 138,9.  —  6)  vorzüg- 
lich Mund.  Up.  1,2,7.  —  2)  m.  a)  Boot,  Nachen  AK.  1,2,»,  1 1.  Tum.  1, 
2,12.  3,3,417.  H.879.  an.  2,529.  Med  v.  16.  Haläj.  3,49.  RV.1,182.5. 

AV.  12,2.48.  Acv.  Gruj.  1,12.  TS.  5,3,10.2.7,5,1,2.  Paneav.  Br.  11,10. 

r 
17.  14,  3,  17.  M.  11,  19.  Bbag.  4,  36.  MBh.  1.  1286.  3092.  3487.  VR  ^7 

£%  qm.^TT^Ni^  Jh^rflR  3,1183.  12,8630.  12283.13,2687.14, 

1484.  Hariv.  8327.  R.  2,  55,5.  14  ;nq^TQ).  16.  89,21.  Spr  1929.  3238. 
>T5ra%  HiD.l.u.cTSrTr^lL^M  HHsslH<{*  r^\ M.  4,194.  ^q° 
190.  MBh.  5, 1441.  SfqqFT  =  S^-Tq  Bbäuhan.  3,4.  Am  Ende  eines  adj. 
comp.  f.  5JT  :  ift^im&NT  pT^t)  MBh.  4,2015.  7,894.3387.  12,3643.  — 
6)  =  q^TöJ  ein  zum  Fischfang  dienender  durchbrochener  Korb  Tbik.  1, 
2,14.  —  c)  ein  best.  Schwimmvogel  AK.  2,5,  34.  =  JH^HM^f  Pelica- 
nus  fusicollis  H.  1340.  =  cfol^Lsc)  H.  an.  Med.  =  sld^NH  H.  au. 

=  SvHqiTqi  Med.  =  skH<+i*i  Mit.  im  QKDb.  -  VS.24,34.  M.  5,12. 

o  o 

12,62.  Jagh.  1,17  3.  3,214.  MBB.  3,  11113.    11579.  10,267.  12,1315.   13, 

5496.  Habiv.  3629.  R.  2.103,42  (111.49  Gorr.).  3,79,41.  4,50, 14.  Sucb. 

1,203,13.  Varäh.  Bbh.  S.  72,4.  Bbäg.  P.3,21,43.  —  d)  Frosch  AK.  1,2,». 

24.  Tuik.  3,3,417.  H.  1334.  H.  an.  Med.  —  e)  Affe  Trik.  H.  an.  Med. 

—  f)  Schaf  Med.  -   g)  ein  Kandäla  AK.  2,  10,  20.  Tbik.  H.  933.  H. 

an.  Med.  —  h)  Feind  Cabdab.  im  CKÜr.  —  i)  =  H^T  Ficus  infectoria 

Willd.  H.  a  u.  Mbd.  IT^RSt  in  Trik.  ist  wohl  nur  ein  Druckfehler  für 

1WA:  -  *}  eine  best.  Waffe:  T^Y^F^WJTpmW^-.  Mliu. 

7,1121.  —  /)  das  5öte  (Ute)  Jahr  im  Jupitercyclus  Vabäb.  Bkb.  S.  8,39. 

40.  .1  cm  ii.  of  tlie  Am.  Or.  S.  6,  180.  —  m,  N.  verschiedener  SA  mau 

Ind.  St.  3,223,<*.  Pankav.  Bk  5,8,  4.  14,5, 16.  Suadv.  Bb.  3,8.  Lätj.  8,3. 

14.  —  n)  das  Schwimmen,  =  J37rl\  R^H  H-  an.  Med.  =  XFTrT  Tbik.  -7 

^1  IWTfl  R^H  H^Hq  rf  Schwimmen  oder  Springen  R.  4,  40.  32.  rJ^- 

WTmrTFHijiHH  fdHfeplW  Spr.  3081.  31E£rT^T5T^q  das  Baden 

MBu.  3,10526.  fTITJlPgqFirl^IT  Kaibäs.29,99.  ^tH'^H^H^-  §- 

IcjU-JH  (PPITJPTH  «1.  Bomb.)  R.  2,91.71.  Wt°  das  Schwimmen  des 
-x  o  -^ 

Auges  Su^R.  2,401,8.  —  o)  das  Veberßiessen,  Wasserflut!),  Anschwellen 
eines  Flusses,  =  TJ  H.  1087.  =  ildl?H  H-  an-  ™i^  q^TR^:  I 
^RHl^  M^MUi{^HrR  II  Mark.  p.  74,  s.  12.  3HTH^T  ITR 
MBb.  13,4524.  4568.  —  p)  das  Schwimmen  eines  Vncals,  gezogene  Aus- 
sprache eines  Vocals  (s.  STFI);  =  51^  U-  an.  Med.  —  q,  das  Durch 
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gehen  eines  und  desselben  Satzes  durch  drei  oder  mehr  gioka.  =  SfJ- 
rR7  H.  an.  Med.  —  r)  ein  best.  Metrum  Ind.  St.  8,408.  fg.  —  s)  ab- 
schüssige Lage,  Neigung,  proclivitas  H.  an.  Med.  PTi5TF2n?TT)  STJIT?- 
•=HH!tfirldl  Habit.  6363.  t$l((<*M=l*pfr  Varäb.  Brh.  S.47,15.  Vgl. 
JT^T  3.  —  t)  das  Springen,  Sprung;  s.  ^cTJf,  ycjj|H.  —  u)  Zurückkunft 
yirlJIHi  Meu.  —  v)  das  Antreiben  (%JTJ{)  Qaedai«.  im  gKDs.  —  3) 
n.  Cyperus  rotundus  PTRcTTOFfRi,  ^"H^fe)  AK.  2,4,4,20.  H.  an. 

O  O  "* 

Med.  em  best,  wohlriechendes  Gras  (JF^rHH)  H.  an.  Med.  —  Sega.  2. 
78.  i.  —  Vgl.ga.J °,  93$,  qTTlfto  (auch  H.c.165;,  Mljsfl*0,  TO°- 

ET^T=Ti  (wie  eben)  m.  t)  Frosch  Haläj.  3,40.  —  2)  Jongleur  Tun.  1,1, 
125.  JTFRT  R&filtM  ET^TiT  =lI^IHyi  MBa.  13,  1586.  -  3)  ein 
Kandäla  Haläj.  2,443.  —  4)  Ficus  infectoria  Willd.  Rägan.  im  QKDb. 

ERIT  (ET^T  Sprung  -+- 1.  IT;  Vop.  26,  61 .  1)  m.  a)  Frosch  H.  1334.  H. 
an.  3, 124.  Med.  g.  40.  Haläj.  3,40.  Harit.  3910.  R.  2,23,  16  (nach  dem 
Schol.  Affe).  —  b)  Affe  AK.  2,3,3.  3.4,»,25.  H.  1292.  47.  H.  an.  Med. 
Halu.  2,76.  R.  6,109,57.  Ragb.  12,70.  Katbäs.  29,61.  ET^JFtT  Bhäg.  P. 
9.10,12.  —  c)  ein  best.  Schwimmvogel,  =  ET°f  Qabdab.  im  gKDii.  — 
d)  Acacia  Sirissa  (IVl/l'-J)  Rägan.  im  OK  Dr.  —  e)  N.  pr.  des  VVagen- 
lenkers  des  Sonnengottes  H.  an.  Med.  der  Sohn  des  Sonnengottes  H. 
103.  —  2)  f.  SIT  die  Jungfrau  im  Thierkreise  Varäb.  Bru.  1,5. 

EHilM  (EpT-i-IT0)  m.  Frosch  Qabdak.  im  QKDa. 

ET^TI  (^"-(H.  acc.  Ton  ET^  -i-  1.  IT)  1)  adj.  in  Sprüngen  gehend,  Beiw. 
des  Feuers  MBb.  2,  i  U8.  —  2)  in.  a)  Affe  AK.  2.  3,  3.  H.  1292.  Haläj. 
2,76.  MBh.  12,  6138.  Rt.  2,  19.  —  6)  Gazelle  Cabdak.  im  QKDa.  —  c) 
Ficus  infectoria  Willd.  Rägan.  im  QKDb.  —  d)  N.  des  Uten  {iSten) 
Jahres  im  COjährigen  Jupitercyclus  Vabäb.  Bru.  S.  8,  43.  4«.  Journ.  of 
the  Am.  Or.  S.  6,180. 

y^'IH  (EN^-l-IFT,  Vop.26,61.  IJm.a)  Frosch  AK.  3,4,»l,14o.  H. 
1334.  an.  4,217.  Med.  m.  61.  Haläj.  3,40.  M'ji|H:  TTI^FTvRTWt  [acht 
Monate  hindurch  schlafend)  "TSTTTTrl  (beim  Beginn  der  Regenzeit;  Ha- 
riv.8803.  R.  6,17.11.  12.  14.  —  b)  Affe  AK.  H.  1291.  H.  an.  Med.  Ha- 
läj. 2.76.  M.  7,72.  R.  3.73,7  4.  Katbäs.  37, 12  4.  —  2)  f.  5J7  ein  best.  Me- 
trum Colbbb.  Mise.  Ess.  11.137(111,34). 

:.m-i  (ron  ST)  n.  1)  das  Schwimmen  Dbätup.  22,  73.  Socb.  1,79,  18. 
08.  H.  2J4,s.  f^TT^TFT  >1Bb. 8,2620.  IT^mT:0  das  Baden  in  RägV 
Tab.  6,302.  'AU']H°  GIt.  1,  47.  —  2)  das  Springen  R.  Gobr.  1.  4,  75.  4, 
10,81  'neben  ET^).  5.3,46.  37,2.  HUI(°  über  das  Meer  1,  25.  33.  »on 
einem  best.  Gange  der  Pferde:  d^HMcH^KHUHfelt!):  Gaudap.  zu 
S'vmkiijak.  17.  das  Fliegen  R.  4,62,6.  —  3)  =  yo|U,|  fdas  wohl  auf  5T  zu- 
rückzuführen ist;  abschüssige  Lage,  Neigung,  proclivitas,  oder  adj.  ge- 
neigt: yW^-RTcH  adj.  nacA  Nordost  geneigt  MBu.  12,1454.  Mark.  P. 
4'J,  44.  STTJk^>M'-HI  '^TFT)  Matsja-P.  im  Titujädit.  CKI)b.;  Tgl.  ST^T 
2, 1.  -  Vgl.  TOT°. 

ET^IW  (Ton  EHT  ;idj.  mit  einem  Schiffe,  Nachen  versehen  MBb.  12. 
8645.  3ET°  8630. 

■'HI^Til  f.  =  ET^T  Boot,  Nachen  Cabdärtiiak.  im  CKDr. 

jjT^J^fi  (Ton  14  ?4,  adj.  mit  einem  Boote  übersetzend,  Fährmann  P.  4. 
t,  7.  Sch. 

IN.  Theil. 


STTSFrj"  (Ton  ET)  nom.  ag.  Springer:  g^T  t|e;M|cJ!|lMI  ETfäcTT 
R.  4,45,13. 

ETTqT  1)  adj.  Ton  ET5T  Ficus  infectoria  Willd.:  PktT  Ait.  Br.  7,30.  32. 
SfHHlrM  8,  16.  ^JT  TS.  3,4,8,4.  n.  die  Frucht  der  F.  inf.  P.  4,3, 164. 
AK.  2,4.1, 18.  —  2)  m.  patron.  Ton  ETlftT  P.  4,2,1 12,  Sch. 

ETT5TTcTT  m.  patron.  Ton  ET>tT  Pratarädbj.  in  Verz.  d.  B.  H.  58,1. 


MKTtIMUI  m.  patron.  Ton  ETTT^T  Taitt.  Pbät.  1,9.  2,2.  6. 
ETTT5T  m.  patron.  Ton  5M  P.  4, 1,  95,  Sch.  Taitt.  Ar.  1,  7,  2.  Taitt. 
Pbät.  1,5.  9.2,2.  6.  f  .  ETT5TT  P.  4, 1,65,  Sch. 
ETTFT  m.  patron.  Ton  ETTrT  Ait.  Br.  5,2. 
&FT,  WPJH  =  STOfl  (s.  3.  ^  mit  VO  P.  8,2, 19. 
EJFI  =  'JTTT  (=  5TWT  Schol.):  cc|||yy|l|  Cäükh.  Cr.  3,4,7. 

O 

yiMlfj|  (Ton  EW Uü  m.  patron.  des  A sa Ti g a  RV.  8,1,33.  tHH£:  ETT- 
5tP7:  W\  flrft  »TTFöPTST  Ci5KB.gR.  16,n,i7. 

ETT^  (Ton  EJ)  m.  das  üeberfliessen :  JTFTTfe  *ltt|HT^HI  5jf%: 
ETRT  ?RFT  rt  JJön.  1, 190.  HfHI^PTST  ^iTFTRT  5T%:  ETT5TT  (lies 
STT^TT)  5TSTFT  ^T  Mäbk.  P.  35,  I8.  Dieselbe  Bcd.  hat  JrM=H  M.  5, 1 15. 

ETTSpT  (Tom  caus.  Ton  ET)   n.   1)   das  Baden,   Abwaschen:   HM'rl'T 

o 

MBu.  3,9962.  —  2)  das  Vollgiessen  bis  zum  Üeberfliessen  (als  Reini- 
gungsmittel Ton  Flüssigkeiten)  Cdddhit.  im  CKDb.  —  Vgl.  srFT0- 

ETFTfarTT  (wie  eben)  nom.  ag.  derJmd  schwimmen  — ,  zuBoot  fahren 
lässt:  1^7:  MNWHI  rTFT  5TH  ER  ^TEJTri'  MBu.  12, 12283. 

ETTT=FT  (Ton  ET)  1)  adj-  (Tom  caus.)  verbreitend:  tt°  Jägn.  3,  289.  — 
2)  m.  Vogel  Cabdärtbak.  bei  Wilson. 

fc)|cy  (Tom  caus.  Ton  ET)  adj.  zu  baden,  einzutauchen  in  (instr.):  ÖTT- 
iTTPT  H^TTO  ETTSmft  ^mH^H^rl:  Varäb.  Bru.  s.  24,8. 


ETTIUI  m.  ein  best.  Eingeweide,  nach  MabIdu.  =  T5TW  oder  |Stl¥tH<y)- 
^TTST:.  pl.  RV.  10,163,3.  AV.  9,7.12.  VS.  25,8.  sg.  AV.  10,9, 17.  VS.  19. 
87.  MlfÜN^VTT  f^ifT:  Qat.  Br.  12.9,1.3. 

ETI^RT  (Ton  ETHT  =  5TTST)  adj.  schnell  aufschiessend  {wieder  aus- 
treibend.  —  aufschiessend  nach  den  Comm.):  sll'gM:  Cat.  Br.  5.3,*, 2. 
kÄTJ.  Cr.  15.4,5. 

ETTSTTtTcT  adj.  =  %^T  Na.gh.2,  15.  -  Vgl.  TJT3T. 

TWo,  ET^rT  gehen,  sich  bewegen  Ubätup.  16,41. 

TET^'T  m.  =  ETftpT  Milz:  !MTFET^T  (am  Ende  eines  gioka)  Jägn.3 
94.^^L4^|^|frjTgI^SfT^TCit.beiBHAB.zuAK  2,6,»,l7.gKDB. 

ETT,  TEFTTTrl  gehen,  sich  bewegen  Dbätup.  31,82,  t.  1. 

EÜ^y  (EJl^H  Milzkrankkeit  -+-  Wi  m.  Amoora  Bohituka  ((ll^rl^i) 
W.  «.  A.  Nigh.  Pb. 

ETJ^-T  <yl«^H  Unädis.  1, 158)  m.  1)  otcX^v,  Hen.  Milz,  welche  nebst 
der  Leber  für  den  Ausgangspunkt  des  Blutes  gilt.  AK.  2,6.»,  17.  H.605. 
AV.  2,33,3.  3,25,3.  VS.  19,86.  25,8.  giT.  Br.  12,  9,f,3.  Kätj.  gR.  6,7, 
I  I.  Socr.  1,79,9.  2,89,9.  470,12.  (Fh^lf^^^lHd  ai«tM»sUltlT  T^- 
T7Tt>T:  gÄRNG.  Sajbh.  1,5,21.  Efr^TPT^t%  SogR.1,49,4.  276,6.  —  2)  Ml&- 
krankheil  UÜgval.  SogR.  1, 191,  2.  2,  51,  3.  Verz.  d.  B.  H.  No.  963.  963. 
Verz.  d.  Oxf.  H.  234,6,4. 

ETl^STS  (ETT^T  2.  -1- 5Tf)  m.  =  ETT^  AK.  2,4,»,  29. 

Eft^T  f.  =  Wt^f  Milz:  L|cJ,rETl^  H^C  Bälakäsja  bei   Buar.  zu 
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AK.  CKDr. 

3     f 

-M  l<5|--hUI  adj.  VS.  Prat.  3,  128.  nach  Miulim.   mit  einer  gewissen, 

-  r 

qicpT  genannten  Krankheit  'les  Ohrs  pfrTIF)  behaftet,  VS.  24,  24. 

STREIT  (MT^'i -+- 5TIT;  W.  Ficus  religiosa  L.  gABDiK.  im  givDii. 

MILIUM  m-  =  ^t^STq  gKDa. 

3T%1^J  (&fl«(H  -1-3°)  ii.  Milzsucht,  Spleen  Such.  1, 162,21.  276,4. 

B.  2,430.6.  Wise337. 

St^HTT^T  (vom  vorlierg.)  adj.  milzsüchtig  Sccr.  2.89,8. 

R,  J^R  Naigh.  2,  U.  Dhätup.  22,  62.  14,  40  (£Sf;  Jjq  10,  10,  t.  1.); 

^       .. i_l     ^ 

W^f;  q^T?  Schol.  zu  P.  7,2, 1.  43.  8, 2,  27.  qqTTöq  Schol.  zu  P.  8,3, 

1»;  P1T?  Schol.  zu  P.  7,2,43.  STIMKbH  Schoi.  zu  P.  8,3,78.  Aus  me- 

« "^         ->  ta  c 

frischen  Rücksichten  auch  act.  1)  schwimmen:  q^I  ^IljTT»  JlRq  R- 
%F:  TT^  q'Jh'R  KV.  10,133,3.  Einschiebung  nach  7, 103.  qqq  Rä- 
qT  qR^RTiTTt  rf^^rfi  3^  An.  Bb.  4,  13.  Cat.  Br.  6,l,a,3. 
Sog«.  1,286,5.  JRq  qq>Rqi  B%  ^nrfff  CRJT  ^T:  Spr.  1929.  R.2, 
69,9.  qSTRFlWR  MTT:  qqq  MBn.2,  2196.  Habit.  7877.  Z.  d.  d. 
m.  ü.  14,374, 12.  17.  q<RR:  Rqfq  Suauv.  Bb.  3, 12.  qq^?;  $qiqq 
flies  <m<4^:)  MBh.  5,2765.  3,  12083.  Katuxs.  26,  l22.se/iirimjneH  so  v. 
a.  6aden  MBh.  5,3493.  Ragu.  16,60.  SqqTrqR  R^PTFFT  sich  badend 


MBh.  14,365.  schiffen:  iHHIFT'.  qqqR:   MBh.  1,4207.  qqq:  Habiv. 

o  000 

8328.  WT\j  qqq  qTqrqi  durchschiffte  MBh.  3,  12782.  ^W  rIFJjfH 
RSR:  R^rl:  ^T^RTCT:  schiffen  zu  12,IOö28.  —  2)  hinnndherschwan- 
ken,  sich  unsicher  bewegen,  schweben,  fliegen:  SJ7/STT  FI  5IÜT  M^Sti  Sf- 
EJff  Ait.  Bb.  6, 30.  Wm  ^f  ^^TFrTWrfNlrlHT-gAT.  Bb.  12,2,*,s. 
5ETTT:  ^RRm^  MBh.  14,3«*  ^^q -  qqqR  qlrfq:  270.  RR  Ü) 

qqqrqq  ^qq  2,386.  qqqRRqiqiiiT  7, 1862.  qrRPR^RRnir: 

qqf^q  qRTR:  H»kiv.  3470.  qqqRT  f^  IsR^T  q^frT^qqRfq 
MBu.  5,  2460.  (q^U:)  qqq  q^RR:  qqqRT  R^RT  3.  11767.  «je- 
nen: ^ttT,;  m?i.  qqqfqi  q£^qr  3,11070. 3,817.  qqfq  qR:  vA- 

bäh.  Bbh.  S.  26,  5.  verfliegen,  dahineilen:  cZFfäl  qqqRFq  t.  I.  für 
T^RRFI  Spr.2723.  —  3)  verschwimmen:  RR:  HIRSatrR^iT:  W& 
Qat.  Bb.  11, 5,  S,  1 3.  STJERRT  ^f  qfftR:  qqH  9,  4, 1,  8.  -  4)  ver- 
schwimmen, von  einem  Vocale  so  t.  a.  in  der  Aussprache  .auseinander- 
gezogen werden  RV.  Prät.  7,2.  9,  1.  —  öj  springen  (für  diese  Bed.  ist 
q  ursprünglicher)  MIIh.8,  1778.  5hTT:  TJPT  (so  ist  zu  lesen,  RqqRqT 
sprang,  hüpfte,  tanzte  Harit.3746.  SRqR  eliend.  R.  4,1, 10.  qqqRT 
TJT(TTlT<q  n.m5Rq,^qin's  //™»  5,12,7.  09,12.  6,3. 17.  qqq: 
5.59,7.  qqqTirWT:  «..*«.  3,77.  65,3.  73,35.6,14,17. 17,12.  mbh.io, 
284.  (qq:)  TO%  Bbatt.  5,48.  mvg  15,46.  (JR:)  ^%U  qg^  (b*- 
pers.)  14,13.  ^3^  ^^  q^Tcü^'T  ich  sprang  über' s  Meer  MBu. 3,16255. 

R.  1,1,70(75  (ionB.).  5,3,65.  70,3.  ;?R)  RSR:  qTq^q  MBh.  3, 11227 

^q  FR  iq^R,  er  sprang  auf  den  Baum  K.  5,  16,  47.  TSTTtTTTT  qEfq 
herabspringen  6.2346.  —  partic.  3rT  1)  adj.  a)  schwimmend  in,  geba- 
det,  überschwemmt,  Übergossen  mit,  erfüllt  von:  FH^I  RqTTqqi^Tfq 
Sur,R.  l,  i.i8, 2.  qRR"f^B:  Rqq  guSo.  Saüb.  2,4,  i.  sUhsHMrl^ 
VabJh.  Bbh.  S.5,44.  J|f  hHSH  qfR%^qFqR  R.Gobb.  1.  44,  17. 

qqqq  rfr%rq  m  p"qr?T  <qm j?;  mbb. 5,7352.  q  qraqinqqq  jrqT- 
^T:  13, 4883.  i?>TriR^qTTqT5"  2, 190s.  qq^qq  qiqqq  visunu  bei 


Kui.l.  zu  M.  3,274.  q^  qqqqq  S\äi.  1,235.  MBh.  12,63M.  13.  3278. 
Bhäb.  P.3,  16,  8.  "^fq^RRqqi^:  Habit.  10475.  H^M'daq  (qi- 
TR)  Spr.  2629.  qspqqiqT  Pa«i»t.  206,24.  7q:gq-:  ^rjT  HhU.  P.  3, 

10,28.  EqqqrmqjRT  r.  4, 21.3s.  qq^m^q^q  bhu.  p.  3,2,14.  q- 
-g j  4, 5, 1 1 .  WHHMMHH^q  m  uk.  p.  63, 1 2.  fqrfqrciiqaqi^q 

105,13.  Vgl.  3?°.  —  b)  verschwommen,  auseinandergezogen,  von  einer 
best.  Aussprache  des  Vocals  Trik.  3,3,  170.  H.  an.  2,  179.  Med.  t.  33. 
RV.  Prät.  1,  l.  6.  3,26.  10,  13.  VS.  PbIt.  1,58.  4,88.  7,2.  7.  AV.  Prät. 
1,38.62.  105.  P.  1,2,27.  6,1,125.  129.  8,2,82.  106.  guUT.  3.  Acv.  gK.  5, 
9.  7,11.  gÄNKH.ga.  1,1,19.  42.  2,  2.  M.2,  125.  MBu.  1,  3596.  Ind.  St.  8, 
211.  227.  dyJ|^dyrHtfl!IIH  vo«  e'»en>  Tatle  Verz.  d.  Oxf.  H.  87, 
a,  14.  —  c)  geflogen:  qqq°  gen  Himmel  R.  4,  58,  4.  —  d)  gesprun- 
gen, springend:  Tjq  TTR  MBh.  7, 1  17  1.  RH:  er  sprang  H  Mtiv.3552.  q- 
qqq5I  qTq:  6404.  4011.  —  2)  n.  Sprung,  springende  Bewegung  MBh. 
6,  2283.  33  19  =  7,4444.  Habit.  4282.  11048  (S.  791;.  ^JTFTI:  ^R- 

Rq^:  R.  1,9,  i4  (i3  Gobb.j.  srqqf^qqT  «f^T:  Vabäh.  Bbh.  s  67, 
ii6.  q5fTgqr  W:  Kathäs.27,  ise.  3^qqqiq  ;qrfqFq/  giK.  7.  Ton 

einem  best.  Gange  der  Pferde  AK.  2,8,*,  16.  H.  1248.  H.  a  n.  Med.  q'SJ  - 
Spr.  3637. 

—  caus.  SqqqTq  l)  schwimmen  lassen,  überschwemmen,  übergiessen, 
baden,  abwaschen:  qfHR  KÄrj.gR.  10,9,1.  3'-l*-yH  Gobh. 2,1,9.  qwq 
kätj.  ga.20,2,2.  (qrqTpITj  ^MTIII  q  T^5T  qqi  RRqrTT  q  qRqq  MBh. 
3,8648.  (sf^T:)  m^:  UWItUVX  12885.  qR^TTqqqqTili:  RRq- 
mq  5U3RR  5, 5741  7,  3503.  "^qf  RRqRR  qn^rm  9, 2441.  12, 

4183.  (qq^tq)  qq^:  RiqWMfq  16,  m.  186.  217.  Habit.  305.  1418. 

9166.  qr  $]?&?{  qiR^:  ;qtqiR)  9325. 12401. 13548.  r.  1.37,3. 42, 

19  (43, 19  Gobr.J.  5,3,39.  Räga-Tab.  4,540.  Hit.  ed.  Johns.  1524.  Bulc 
P.3, 11,30.  13,  17.  4,10,27.  8,24,4t.  Mäbk.  P. 56,  6.  8.  io.  12.  n.  IS. 
Pankat.  172, 5.  208, 12.  gATB.  14, 299.  qqqniR  —  *4^'-)H(HRq  Rl- 
qmqjq  überschüttete  MBh.  15,  421.  g'Rqfq  Uarit.  5789.   RRq^q 

<qqirqRq  (qRTR)  R- 1,44,56.  qqrrqirqqr  (so  ist  zu  lesen)  qq  Rl- 

fqqi:  MBh.  13,7  130.  R.  1,44,43  (45,33.  fg.  Gobb.j.  l'I^IMRINH  Ha- 
bit. 14431.  RRq-qqqqqT^  2001.  3^h:  Rtfqqraq^^nRfq- 

Hjq  Räga-Tab.  3,  2  69.  ^R^qTfqqqqq^T  Paskat.  122,  24.  217,  22. 
qqTRifqqfqqirqR  q^lRR:  46,16.  (54,  24  ed.  orn.j.  Bhäg.  P.  8,9,25. 

■qiq  RRqq  qq  qi  ?tr  ^Rqrrq  lauten  mbh.  12, 9686.  a6«-ajcAen 

so  t.  a.  entfernen:  ?R  Rq  qiqqR  MBh.  13,  3  112.  £7^3  q  T^rRq 
12,10924.  R^iqqqTIiqRqT  qq-7T  qTTqqT^qR:  Bhäg. p. 3, 4. 27.-2; 
auseinanderziehen  in  der  Ausspruche  (einen  Vocai.  Acv.  ga.  1,3. 4.  gÄN«H. 

gR.  1,2, 1.  Rlfqqq  Fq\u7  BbU.  p.  6,1,29.  ^ifqq:  (qrqRÄiqT  fTRHS 

qqTqTITq  der  gezogene  Gesang  4,6,  12.  —  3j  springen  lassen:  715Tq 

qiojrqqqq  bbatt.  15,42. 

—  deckt  Tom  caus.  fqa"RTqqTH  »nd  qSRRqirT  P.  7,4.  st. 
Vop.  19,  15. 

—  intens.  «m/ierjcAicimmen:  qTqqfT  ri\r4\'  Vabäh.  Br.n.  S.  27,  e,  4. 

qwqqRqxq'Tq  ^qq^R.  5,11,2. 2,io4,9(95,iosci.i.). 

qq  nachziehen,  nachfolgen:  qqjRTq  qq^Jl  Müh.  12.  3758.  q- 

-r  -    - 

qqqirr  e.  m.  qsimq  qpqRTfqiiq^rraRqqqq  «aC«yeAend.  de* 
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hingebend  12,7  7  13.  —  Vgl.  *Hyc(. 

—  W1  abspringen:  qK'Wq  (wohl  J^TcT  zu  lesen)  T^TT  MBb. 
6.37  18.  —  caus.  abwaschen:  öfTH:  Cat.  Ba.  12,9,*,7.  $Fq»Tq  TS.  6,4, 
«,4.  TBr.  3, 8,*,  2. 

—  TP?  1)  hinschi/fen  zu;  sich  begeben  zu:  HTTP}:  FTT  dl=J)1>TI- 
^TtT  Cit.Br.  12, 2,»,  io.  giSKB.  Ba.  21,  i.  HIHdl^qtqgrT:  MBu.  9, 
■*«».  qqTTPTSH:  RT^:  qq?T  ^  Tq^TPT:  R.  Gorr.  1, 1,  18.  (MM^|- 
fq:)  TT^^TPTO'^  MB«. 7,9*08.  —  2)  heimsuchen,  über  Jmd  kommen: 
HWPTEFT  -TT%  TsTqT  %q  MBb.  4, 1 067.  q^nTOPTTm^qT  5,3220.7, 

o  v  o  ^      o 

6927.  T^pqTPTETqT  Mlfiq  so  t.  a.  die  ßegefn  Aafcend  M.  4,  41.  5£HHF- 

PTT/T  so  v.  a.  in  Laster  versunken   J  ägi».  2,  50.    —   3)  hinzuspringen, 

heranspringen:  ^TOP^T  Harit.  11088  IS.  792).  Bbäg.P. 3,19,8.  STTHIT^T 

MB11.6,  1788.  —  Vgl.  J^PT^T-  —  caus.  bespülen  Kau?.  19. 

—  qqPT  1)  bespülen,  abwaschen:  qT'-iiyMqPT^qT  R.  5,74, 15.  —  2) 
heimsuchen,  über  Jmd  kommen:  WW\  5\Wl'.  WIIWH^I  MBb.  3,  2016. 

saiTOW:  qqPTSTq:  Spr.  3714  fq?P7T  MBb.  11, 5.  Tqqi  rPTWT  qq 
MHi-Pl  12, 13625.  Habit.  11211. ^qq  MBu. 13,565.  q^f  fim%^  R. 
1, 26,  i8  (27, 17  Gobb.).  fqqj|q  q^qi  2, 47, 13.  5FT%T  S,  34, 6.  TTHT 
HHPraTTT  qTTT)  so  v.  a.  die  fieoe/n  Aaftend  M.  4,4  2.  5T!qtq  HRFF^T: 
von  Rähu  heimgesucht,  verfinstert  R.  Gohr.  2,80, 1. 

—  tfz\  \  1  hinschwimmen  nach  TBa.  1,3,4,  2.  —  2)  abspringen,  hinab- 

—  

springen:  JjnT^I^^fMBii. 7,5196. 6887. 510^^3,1491 1.4,1260. 1818. 

DBAüP.ff.lo.  Harit.  11083  (S.  792).  R.  5,3,18.  6,18,47.  69,47.  STTSTq 

Habit.  5347.  5352.  R.  3.33,35.  Bbag.  P.  1,  9,37.  ^HTER:  TCP<>  ^TT?FTT- 

UH  MBb.  6, 3788.  ERETrT  n-  da*  Hinabspringen  9,3  193.  —  3)  davon- 

springen,  fortspringen,  sich  entfernen:  Smm^f  m  JH  ^  MBh. 7,568. 

TOR  qqi  ^TT^Habit.  15340.  Ji-Hyjl-HMq:  4760.  HfTT  qnfr^T- 
B?T:  MBu.  2,  14  52.  —  5f^f?I:  (so  der  Comra.,  qpqqq:  die  Hdschrr.) 
"FTITfVl'.TZl  TT  ">)  i«r.  Grbj.  2,1,5. 

—  qqq  dauontprinjfen.-  OTjq  MBb.  12,5037. 

—  TT  1)  sich  baden,  —  waschen:  fcHIM'-JtJM:  Lätj.  9,2,18.  H'-INI 
I^,^.i  |!.l'j"|r|  C'iÄKB.  Grhj.  4,12.  ^TJTrT  Cänkb.  Cb.  4,14,4.  Gonu. 
1,3,2«.  Ac.t.  GoBJ  1,18.  3,2.  M.  7,2  16.  11,202.  qiqq  P.  6,4,58)  Cat. 
Br.  14,9,1,12.  STTSTq  «cA  gebadet  habend  Med.  t.  88.  MBu.  1,5103  = 
6329.  Kala.  P.  3,1,19.8.4,8.  t|IMrM|--tiT5TJ|^IMIH  MBu.  1,638.  3, 
i'JMT.  9,2012.  2146.  2153.  Harit.  10452.  il^-IMITT^FT:  MBu.  3,1733. 
10693.  Kim'iras.  6,5.  Bhag.  P.  1,8,2.  6aden,  abwaschen:  MMMI  —  5TT- 

BrU  Tr^fm  mhu.  3, sau.  yiyriiii  1,6973.3,1760.  qqqqiqq 

<*fr  das  Heinigungsbad  des  Opfernden  genommen  hat  Ragh.  11,31. 
MBu.  8,4743.  gTTJ^TFT^'T  Buag.  P.  4,2,35.  fqqqqTSH  Make.  P. 
23,»».  q=TTJTT  TpFTTSlFq  (Tiell.  hat  ursprünglich  sMMIM.rl  <i-  '•  51?T 
♦JIM'-'T  g«»Unden)  M.  5,"7.  fg.  ^TTTT^T  übergössen,  überschwemmt:  £JT- 

HR!  I7TPT71TFT  tT^H  MBb.  7.2920.  q^ETT  FRlW^T7T7TrJ  'AVA"\\- 

3  v   o  , 

fpf  13,7590.  3Ai.!ERT  ?HFT  Ling»-P.  bei  Mm«,  ST.  IV,34.  sT;;TTa' 

HTH  -  TFRTPT    Habit.   8793.  HMHIMW4irJ  R-  3,5,6.  Ragb. 

17.:;:.  ^(ll^MH   Pa!»b\t.  160,4.  238,23.  l^TRl  ?TTrM%  *W1:  5?H- 

TT:  HFFTinPT:  ^o  v.  a.  mcA  an  »asser  R.  4,25,12.  TTTT7i%;^'77Tfn- 

ST'TTT^T  überschüttet  Biiäg.  P.  7.6.27.  ~->JH-|IM?J  uon  Unglück  heim- 


gesucht MBu.  3,2755.  2918.  SfWrT  D.  das  Baden  13,57  19.  —  2)  herbei- 

o 

springen,  heranspringen,  hinspringen  zu  (aic.) :  C'flT  STÜT  t4IMcin  Ait. 
Br.  6,33.  AV.  20,129,1.  idJiHtl  11^:  H^4fPTT:  MBu.  3,12098.  5IHT- 
PT T^F?4%T  7,609.  R  jftrrH^Ff  T^q-  5n^p  TH^  ^WWfCT^«, 

4298.  R.  6,16,93.  MBh.  1,5495.  6,17  7  8.227  2.  2295.7,553.9,1351.  Ha- 
rit.  11083  (S.  792).  12259.  13499.  R.  5,55,28.  Sn^JH:  73,35.  6,17,12. 
SHSHT  J?T  Flf^:  ^:  herangeflogen  Harit.  3930.  EH^^TS!  rlFTT  TR 

nTJfHTFT  er  sprang  zum  Wagen  MBh.  7,4626.  3ETWT  ff[ f| ^ ■>  1 1 Uli 

,^^^_^  -s     r        r 

JTrT'TFT  hinübersetzen  über  R.  4,1,16.  ^TJT^R^TOTR  hinübersprin- 

gen  über  1,16,24.  hinaufspringen  5,16,48.  IsWIfeW  7>9-  abspringen, 

herabspringen:  T^TTfT  MBh.  1,523.  8,853.  Harit.  15332.  TT'FTtTT^TIsITT- 

FT  —  '^Wfl!  5547.  ^TR'T  «•  c,n  Sprung  gegen  Jmd  hin,  auf  Jmd  MBu. 
•so  o 

6,2283.  Habit.  11048  (S.  791).  13494.  -  Vgl.  5fTJJ^  fg.,  m$fä  fgg., 

* 

^TTTEFT.  —  caus.  «xMcAen,  abwaschen,  baden  lassen,  baden  (trans.)  Act. 

Ca.  6,9.  Gruj.  1,11.  Gobh.  2,5,4.  Kadc.  13.  26.  JTFTT  ^TTTTTl^WIMI 

57J  Pia.  Gbbj.  2,1.  MBb.  1,7334.  (^J  rfnftj  ^TTtlT^fT'TJl )  ^RTrT 

JTT^Iimi  so  T.a.  6ade«e  si'cA  5,7356. 13,4  597.  ^n^TcTJsi'cA  gebadet  habend 

5, 7604.  «fterscA K>emmen,  übergiessen,  begiessen:    *-^Jlr|^  |J|U|IPT(TH- 

m  5 J Uim^TTTrT^Spr. 3939.  ^f^T^ltTrr^t^Fn  Mßu.12,1  r«rt. 

^7JHTIT7;:  I  STUHiywiHi^  TTRim  HUT7::  HiR,T-  1274°-  T^f- 

q  -  Traisn  Titjun  m.  3,244.  f^q?j Ny MtnTfwmyTmT^ m- 

q:j  iTIH  Harit.  2475.  qFT  ^iRJTq  5T^T  q^qrai^JFT  H^Trl  M.  11, 

-s  ^.^      ^ 

97.  eintauchen  in,  einweichen:  q^lTTIM l~U  HTTT^  M'c'i'Hi  <  Tri:  ^7 
q  Sdcb.  1,168,13.  *rl5ll<=fi3  !>lll5(Wiyi^Iii:^(T  FMJTqT^VA- 
uÄii.  B  1.1 11.  S.  43  (34),  21. 

—  3Tf>  Partie.  3iTJ3rT  unter  Wasser  stehend  Buäg.  P.  3,8,10. 

—  3TTJT  heranschwimmen,  zuschwimmen  auf  Cat.  Br.  1,6,*,  18. 
rf  H  TrTT  3^FqmT  8,  *,  5. 

_r_  °^  r 

—  qrq  K»i/a«/en,  umringen:  TnSJFWRRciHflWWI  MBh.  7, 1586. 

Vgl.  T^IMIM-  —  caus.  rings  abschwemmen  TBa. 3,2,9, 2. 

—  ^TrTT  s.  ^rTT^R- 

—  qqj  1)  «cA  baden:  zv%  TTTH-yMiyH:  MBu.  18,122.  Habit.1394. 
—  2)  wfterscAieemmen,  übergiessen,  vollkommen  bedecken:  »I^I^IHHl- 
^H  MBu.  13,3490.  qqTRrIP-T}!  TTP-TIT  5TfTiipTTT  TTIXTUT  3,  2172. 
qFRnSTT:  I  qqiy-MhäMrq^"  ^TTi  qiHlf^"l51T:  7,6164.  -  3)  hin- 
springen zu:  ^TFTFrfq  —  HHiy^l  (sie)  R.  5,42,18.—  4)  zusammen- 
slossen  mit:  qf?rfqSI  ^^^W^  XK^\  Fq^Hl»-rI5IT  MBu.  8,857. 

—  37  1)  in  die  Höhe  schwimmen,  auftauchen  Sucr.  1,372, 15.  5JT- 
fTqsTfq  HqqqrRTfrT  Shadt.  Br.  5,7.  aufziehen  (Ton  Wolken): 
q|qryNr-MssfTqrTT:  RT%  KIth.  36,7.  —  2)  aufspringen,  in  die  Höhe 
springen:  (TTTq)  3r^rq  STqTT  ^;TTrT  M.  8,236.  Kam.  NItis.  10,34. 

Jr^HIrMr'l  qqq%TqTf^nrä^:  %  (TWTTq)  H.  1249.  Tom  siu, 
Wagen  Harit.  15:>57. 13921.  16056.  qq^rlWIrU^q:  -  3r^T  HTi: 
Rt.  1,18.  Ton  einer  Maus  Pahkat.  117,1.  Hit.  27,13.  17.  Ton  einem 
Fische  111,  4.  q  TTItlHrMrM  q^SrT  so  t.  a.  er  springe  nicht  übers 
Feuer  Klll.  zu  M.  4,54.  jj'cA  in  die  Luft  erheben  R.  Gokr.  1,20,16. 
l5)Mr!Jrf:  4,61,39.  Kathas.  20,102.  '«8,82.  -  Vgl.  3rMSR  (das  Veber- 
fliesten),  jr-yqT. 
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—  HHö  aufspringen,  in  Sphingen  sich  bewegen  Buatt.  13,28. 

—  33  1)  auf  der  Oberfläche  schwimmen:  3,g'-IM^3  3133  p-  3,2, 
126,  Scb.  frAu'immen  — ,  schweben  auf  oder  an;  hinschweben  zu:  13- 
JH'-iy^ri  37331:  KÄth.  36,7.  Pankav.  Br.  12.5.14.  -  2)  überschwem- 
men;  überziehen,  heimsuchen,  über  Jmd  kommen:  HH  £,  IM^  d  T<-rl  ^  571- 
371 3717J3:  Bhag.  P.  8,24.7.  333333133  R.  2,7,13.  73373335713) 
Bhag.  P.  5.6,13.  M^JH^^HHHMM^  [r-\  wenn  es  den  Mond  verfinstert 
d.  b.  wenn  der  Mond  sich  verfinstert  Kacc.  100.  51517  ^UIIMMH:  R- 
2,40,30.  3*7377  331  3733  MBh.  7,19U.  3MMrllH^ll^rflM^l4,294. 
R.  Gorb.  2,15,8.  3f77\333  373  M.  4,i  18.1(31:  qidfrMIMgfTT:  R*«"- 
10.5.  14,64.  333573377333  Prab.  98,17.  heimgesucht  so  v.  a.  in  Noth 
seiend:  3337  idrHINUl  33  33H1MCII:  MBb.  3,2025.  3lcH-tWttri  2, 

SN.    v.  o     o  o     -o 

2 168.  yMWUMHI  7(731  733771  yi^HI377  14,2019.  3M3r7tfUI  mit  be- 
zogenen,  getrübten  Augen  Habiv.  4397.  Buäg.  P.3, 13,31.  «HM  eine  best. 
Krankheit  der  weiblichen  Scheide  CärSg.  Samu.  1,7,102.  —  3)  hinzu- 
springen; 375177  n-  nom.  act.  MBh.  9,3  193.  —  4)  stürzen  von  (!):  3- 
3337%  HüWl  T^ill  TI^Wt-Hyi  I  Hir4HMSII«M%%  337  %7 

r  r"  ^ 

(l^H'l:  II  MBh.  4,2003.  weichen  von:  yyi^J  373  337IT  77=1  =H<o{i- 
'13  Hl  8,1942.  —  Vgl.  jqycl  fgg.  —  caus.  1)  bewässern:  (37(7)  3- 
"^ Ul d N H M '  1  373313  Bhäg.  P.  5, 16, 18.  —  2)  viell.  hinwälzen:  W13 
33J57  ^IMW4H«HINMNMirl  Cat.  Br.  13,l,»,9. 

—  HHH,  HH4Mrl  heimgesucht,  in  Noth  befindlich,  in  Gefahr  seiend 
R.  Gorr.  2,6,11. 

—  sSMM  »tcA  nähern:  d  Icll^H^  rl^MMM^tl  *»e  nähern  sich 
dem  Aussehen  der  Uikshä  d.  i.  des  Dtksbita  Air.  Br.  4,26. 

—  377  (ll^y^  P.  6,4,58,  Seh.)  1)  umherschwimmen:  JEHr]3:  Cat. 
Br.  11,5,1,  i.  so  v.  a.  6aden:  3^3  t)f(33:  MBu.  9.1869.  77757°  3,8464. 
—  2)  überschwemmen,  bewässern,  begiessen,  übergiessen,  überschütten; 
ganz  erfüllen,  heimsuchen:  HlddlMHI^rH  ('7|SM~0  MBb.  3,12884. 
Mar*,  p.  81.75.  73^«?:  -  37F3r31  377333^^.  3,21,39. 373- 
WMfll^-H  (^313 1  R.  2,45,33.  3373:  UPltllJ-Urhl:  51777317^777- 
331:  Sc««.  l,233,ii.  (31T3;  q^l^M^Md  2,19,4.5111^33  3773- 

771  MBh.  2.2685.  6,3446.   R.  6,21,4.   BbÄg.  P.  1,9,38.  8,10,37.  3573- 

T7JT77  MBh.  3,2957.  R.  2,34,4  5.59,16.  3,51,39.  55,23.  6,99,4.  5333- 
UN'lUyH  2,34.21.  31KM5IW7I1MH7  3,51,14.  1*1331  313333  (so 
ist  zu  lesen)  !t|i|t|UI  37733:  MBh.  7.92.  ^GflTTT7FJ7  31733:  12,1863. 
Bhäg.  P.  2,9,n.  37737  7.9.5.5,7.11.  511373  MBa.3,2383.  3001.  5,2960. 
7160.  R.  4,24,40.  J:i5WI<£°  2,100,27.  5H-V|T^°  MBh.  7,96.  R.Goiib. 
2.21.26.  33J31  MBh.  13,554.  tW'-faftMHKW  Bhag.  P.  3,19,7.  3- 
77^°  Hahit.  4530.  3^1°  Mark.  P.  24,39.^3773°  (357)  vom  Schick- 
sal oder  Könige  getrieben  Jägn. 2,163.  TTfTT  Isj  7377773  317377773  ge- 
trübt MBu.  2.2132.  31T3  ein  krankhafter  Zustand  der  Scheide,  durch 
welchen  bei  der  Beiwohnung  heftige  Schmerzen  verursacht  werden, 
Slcr.  2.396,10.  18.  Cärng.  Samu.  1,7,102.  —  3)  herumschweben:  7(31 
;3I7iT33  3T733rT  CÄSkh.  Bb.  20,  1.  durchschweben,  durchfliegen: 
531  HH'^I  "373  3337^  37733:  R.  5,36,39.  —  4)  sich  umdrehen, 
sich  im  Kreise  bewegen:  3%17lil  37733373  H3c3'i  3T^3:  Cat.  Ba. 
3,2,1,4.  1.3,5,16.6,4,16.  3*3c37:  4,3,1,7.^3337  12,2,*,2.  -  5)  in 


unruhige  Bewegung  gerathen;  in  der  Irre  laufen,  palari:  5f3l!  377ST- 
373  Ait.  Hb.  1,  14.  I'ankav.  Bk.  10,12,  I.  37733  ['•  das  Umhersprin- 
gen. Umherhüpfen:  333773331  ?(7713:  Vabäh.  Bbh.  S.  67,1 16.  herbei- 
springen: 3iTT31^73  3731  3773f3  MBu.  6,2313.  —  Vgl.  qf733 
f»g-  —  caus-  schwemmen,  baden:  3T{3753  3  37733:  MBh.  4,2  155. 

—  37337^  übergiessen,  heimsuchen,  erfüllen,  über  Jmd  kommen; 

■^  r» 

nur  im  partic.  pass.:  3?[31  Harit.  394.  7JI31  (3177)  so  v.  a.  die  Re- 

*\r  

geln  habend  MBb.  3,523.  ^331  R.  1,73,27.  3T331  MBh.  3,12755.  5. 

2742.  70 11.  Hariv.  14343.  33ie?333  MBb.  1,7007.  3333  4,431.  37- 

37  9,272.  5T73T3i%3,  5ri3i3  16,190.  R.  2,82,8  (88,8  Gobb.).  5113373- 

31733  4,31,1.  3=3737  MBh.  1,5145.  73377(3   R.  5, 1,15.  f%H31 

MBu.  6,3514.  3S31  7,310.  612.  12,7748  (?). 

—  3377  übergiessen,  begiessen:  3FJ  5717313333  37^:  737737377- 
3771  MBh.  12,3652.  337733  in.  Noth  seiend  11,470. 

—  V(  dahinschwimmen,  fortschiffen:  337  33?T  33373  Ait.  Bb.  6, 
21.  TS.  7,5,1,2.  3377  >'»**  Wasser  getaucht  VS.  8,59.  —  caus.  1)  fort- 
schwimmen  lassen:  33  33733777  Shadv.  Bb.  3,8.  —  2)  mit  Wasser 
begiessen,  abwaschen:  3ir33  Cat.  Bb.  4,4,S,20.  6,2,1,7.  3773333  8. 
Pak.  Gbuj.  1,12.  Kau«.  46.  48.  —  Vgl.  33733. 

—  373  s.  3f3333- 

—  73  1)  auseinander  gehen,  sich  zerstreuen:  7337^73,  7333313, 

1333  TS.  7,5,11,2.  5f§i  317*3  3  3%T7  1333  3  zerstreut  MBb.  14, 

o  *■"  o 

922.  7333  hierhin  und  dorthin  springend  (?)  Hariv.  4011.   —  2)  in 

Unordnung  gerathen,  zu  Grunde  gehen,  verloren  sein,  zu  Schanden 

werden:  37^  3  F3T373T3:  3^33771  773:  331  I  333113171  373- 

!fr  f3337T^  3373  II  Spr.236i.  ^%1  3^31  3^133  3^  73373- 

771  33:  I  W.  3yHH(J|imi733  73333  333  II  3841.  77T3  733- 

33  31%:  geräth  auf  Abwege  MBb.  2, 1430.  13331  37%:   1429.  T33- 

33T33  R.  5,65, 4.  37333373  JXgn.  3, 161.  3733333737%  K*- 

tuäs.  45,-61.  73377  33".  zu  Schanden  geworden,  zu  Grunde  gegangen 

MBh.  11,601.  7333337f5  (7^73)  Spr.2732.  Buäg.  P.  2,  6,40.  337373- 

e  °    r  ,,  a 

33  9,4,67.  373333^333  nicht  gebrochen  M.  3,2.  Jägx.  1,52.  ^"33- 

3373333   Bbäg.  P.  6, 18,  53.  3TS3T333c3T33  getrübt,   entstellt  R. 

Gorb.2,96,2.  5713i7333t3733  5,39,5.  331333577331  Mäbk.P. 63, 1 1. 

^373333^1  Habiv.  10093.  TTcT^l  733357733:  R.  Gorr.  2,  20,  1.  31- 

^37333371371  MBu.  5,5996.  31^-1  NMH3I IM ufl   (=  il^HlP-lünr 

Schol.)  R. 2,57,30. yN3H^JIU 37  reines  WandelsM\&K.P.7i.  15. 73331 

o  v  o 

3173:  ein  schmerzhafter  Zustand  der  weiblichen  Scheide  Suqr.  2,  396. 
10.  17.13377  vo"  vernünftigen  Wesen  gebraucht  so  v.  a.  vom  richtigen 
Wege  abgekommen,  in  Verwirrung  gerathen  Jägn.  3,152.  MBu.12,2142. 
3357°  Som.  Nala  63.  MBb.  1,6467.  8215.  5,7223.  37733tS?n3373 
(331)  7,66-6.  ^3  3773  31  7331  3^73337333:  dem  Gelübde  treu 
bleibend  M.  2,  2 '«9.  aus  der  Huhe  gekommen,  aufgeregt,  aufgebracht 
Räga-Tar.5,20.  6,337.  unsittlich,  lasterhaft  H.434.  Kathäs.5,23.  373- 
331  MBh.  12,  12033.  31^77731  3^  13331  mit  einer  Brahmanin  Un- 
zucht  treibend  M.  8,37  7.  —  Vgl.  1333  "•  s.  w.  —  caus.  1)  schwimmen 
lassen  Kauc.  41.  ti berschwemmen:  733333  7^1151737  373373:317- 
5sT^T:  Buag.  P.  9,15,üi.  —  2)  verbreiten^  bekannt  machen:  ej^  T^TcTT^J 
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M.  II,  198.  NMINH  WQ  Ind.  St.  5. 159.  —  3)  zu  Grunde  richten,  zu 
Schanden  machen:^  NMIHH  ^T  (=  sl^sllfd:)  ^qFJJT  sTTqFTT- 
FRT  BbSg.P.  6,2,26.  feTfiTrIHWF  «.  ^FT^R^Tm  5  Spr. 
4018.  —  4)  ra^SmfrT  verwirren  Spr.  3866. 

—  JpTTcf  nach  Jmd  (acr.)  auf  Abwege  gerathen  MBh.  5,1583. 

-y        r         . 

—  qq  1)  znsammenfliessen,  zusammenströmen:  33^TFT  H^rl!  q£T 

FTT^fi  Bhag.2,46.  MBu.5, 1785.  jqsq\  HJ4HI<j+  1,  1*44.  12,3828.  sich 
zusammenziehen,  sich  zusammenballen  (von  Wolken):  q-TT  <4rH!4^rT 
kulm>.  üi-.  2,4,  i.  q^ftl  15, 1.  ntMrT,  H^^TFT,  qRrT  TS.  7,5,n, 
1.  —  2)  ?räf?  angefüllt,  übergössen,  überzogen:  STc-T0  (5H3T)  Catr.  2, 

6oo.  (,R^ifc}:  mbh. 7,1950.  ^fy(iyo  i«52. 8,<898.  i F(h  hmhmh 

1,7129.  ^f J  Abg.  2, 12.  j^Tq^3  Bhäg.  P.  3,  2,  5.  —  Vgl.  q^J.  - 
caus.  I)  zusammenschwimmen  machen:  ERiq  nubem  colligere  TS.  1,6, 
H,3.  £at.  Bb.  1.5.*.  is.  —  2)  überschwemmen:  TTffT  HM N«7FTTH  TsT- 
^TC  H«£irH*i:  R.  1,44.35.  MBh.  16. 2i8.  (<T2JT  qq:)fJ£5T:  q'MMMWW 
'j\(-J'A:  6,3i25.  7.32/..  MIlil^H^HlüH:  I  sPl^HMNMIMIH  13,423. 

—  ^TRH1!  sich  baden:  cfCvVl'iPWUrU  MBh.  12,  365.  °3rT  uber- 
gössen,  erfüllt:  ~^\[\\\  9,3279.  EZIHMtHIIHH&M  R  6,82,172. 

RriT  (T«>n  !4'A,  Unäuis.  3.  155.  m.  Feuer  Uggval.  Hausbrand;  Oel 
(W£)  Unädivr.  im  Samkshiptas.  CKDb. 

t.  MHJIIFT  (3Hh-IT0)  f.  das  Gehen  in  Sprüngen  DhÄtup.  17,77. 

2.  EpPTTrT  (wie  eben)  m.  Hase  {in  Sprüngen  sich  bewegend)  Nigu.  Ph. 

gTH  (von  &)  f.  lj  das  üeberfliessen,  Fluth:  iFT°  Varäb.  Brh.  S.  72, 

io.  —  2)  das  Verschwimmen  — .  die  gezogene  Aussprache  eines  Vocals 

RV.  Prät.  7    l.  L'pal.  7.  10.  P.  8,2,6,  Värtt.  3.  85,  Värtt.  1.  Schol.  zu 

AV.  Prät.  1,105.  Schol.  zu  P.  8,2,84.  Äcv.  £a.  2, 19.  tJcHI^I  <-Hi$l=hl 

!TFT:  CÄSkb.  Cb.  1,2,3.  —  3j  Sprung:  HUs**0  («">eig.,i  Scbol.  zu  P. 
—  ex 

1,4.  t7    Siddh.   K.  zu  P.  5,  1,  117.  einer  Gazelle  Cäk.  7,  v.  I.  ein  best. 

Gang  der  Pferde,  Courbette  H.  1243. 

U1,  SUMTH  (DhÄtup.  17,5'.,  und  ^CqfrT  (DhÄtup.  26,  107.  7,  v.  I.)   1) 
r  . 

brennen,  versengen;  auch  SnUTTFT  in  dieser  Bed.:  TTTT  £JTjrq  cfR5T: 

Biiatt  20,3*.  qj  J^T  w)MrW4:  M^IUI  3%  37.  W^r[  pass.  Suga.l. 
37, 1.  ^^  uersmg«,  verbrannt  AK.  3.  2,  48.  H.  1486.  an.  3.  233.  Jjflp 
Pabäcaba  in  Von.  d.  CHf.  H.  268,6,1.  Vabäh.  Buh.  S.  94,36.  Suca.1,36. 
tt.  37,1.  14.  CÄ11ÄG.  Sa5h.  1,7,59.  Rt.  1.22.  R  vga-Tau.  1,319.  4, 171.6, 
i'i7.  Mab».  P.  32, 19.  —  2;  TnTTTrT  besprengen  (H^FT;.-  mit  fettigen  Sal- 
6en  einreiben  ('y^.H);  /ii//en  (TTJIT)  DhÄtup.  31.56.  —  In  den  folgen- 
den Stellen  scheint  J3"^  fehlerhaft  für  T/rj  zu  stehen:  R^TFyiil'irl'TTr 
•o  o  -j  o 

MBh.  9,300.  JTTJT °  Katiias.  40,  U.S.  —  Vgl.  5T7. 

—  SIT  ein  iceni'9  u<T»en</en.  einbrennen:  l^l=fc(iy^?T£Pl'-lUII*-M^ 
Kcbarai.  5,  48. 

—  T*T?I-  H33T7  verbrannt,  versengt  Biiäg.  1».  1,18, 1.  2,7,9. 


—  fef,  j^yy  dass.  R.  Gorb.  2,123,9. 

J.1IM  (von  y  6<)  m.  et'n  6es«.  schädliches  Insecl,  nach  dem  Comm.  zu 
Qat.  Bb.  =  STSfifilTJ,  nach  £amk.  zu  Brh.  Ar.  Up.  und  MauIdh.  =  tUTT- 
3iT.  STfwfrl  Wtf  ifk  ^ni^T  yRHLHH  RV.  1,191,1.  vs. 24,29.  Cat. 

-    o  -     A    -  » 

Bb.  14,4,1,24. 

MWI.  °ifä  =  g^TShTFiH  P.  3,1, 17,  Vartt.l.  Esistwohl^Wm 
=  ysfT*7  zu  lesen. 

R^Ta  s.  u.  g^w. 

£4H,  M t-M Irl   brennen  Dh'vtup.  26,107,  t.  I.  für  JP7;  vertheilen  Vop. 

81p  =  tT^  schwanker  Sitz,  Schaukel  TS.  7,3,8,5.  TBb.  1,2,«, 6. 
-\     -<»   ^  *x      ■%      ^ 

*£ö(,  y^M  dienen,  aufwarten  DhÄtup.  14,38.  —  Vgl.  CpT,  Cr£I,  H^f- 

STTtT  (wohl  =  ^TffT)  n.  Tuch,  Zeug;  Binde  Sucb.  1, 13,  3.  16,7.  42,  3. 
136,19.  359,3.  2,7,12.  193,20.  269,17.  332,2.  336,1. 

Um  (von  Wl)  m.  Brand,  Verbrennung  AK.  3,3,9.  ^JT7°  Räga-Tab. 
4.  3  16.  318. 

S{|t|l||  (wie  eben) aäj.verbrennend,versengend :  Hirl°MÄLATiM.  1,1  v.u. 

LHJH  n.  etwa  Lieblingsgericht;  Schmaus,  Genuss;  =  33T  Naigb.  3, 
7.  Nur  in  Verbindung  mit  qf^T.  ^TT  jj^m  HTjTpI  t%JJ  rrr^:rirr;_ 
nn:  I  qff  ch^T  ^HIFT  RV.  1,41,7.  m  SF3JFT  qf%  cqTT  5TtF|T 
»dy^irlM:  9.2,2.  qf^  oftt;:  q^  qrnt  tpj  74, 3.  (qsffsr)  q%  qrq 

m|H  J^TTR:  96,3.  97,27.  ^cfOfTT^r  a(jj  ^;r  (jje  Go«er  einen  Genuss 
bildend:  sTWT  q^^JFriq  ^"^U^MHH^RV.  1,73,1.  ^T^q- 
JJ  gfq  9.104,5.  103,5.  -  Viell.  von  nqi;  vgl.  gtqTTT. 

1.  cqT,  cqrfq  Naigh.  2.  u  (JllH^hHH)-  Nir.s,  13.  dbätup.  24, 47.  sr- 

Cqq  und  5EJCqH  Vop.  9,6.  kauen,  zerkauen;  aufzehren:  JTS7T  =TTrt5IT- 

fnis  ^Ti=cqw  ^RFirrfa,  qT^Fcqrf^  q  ^th  av.  10, 3.  u.  5, 
43.  trsn  ^fe:  cqrqi^sf  Fiq  gAT.  br.3,5,*,24.  qjqqcqF<ftq  bbatt.is, 

e.  cqTrF  AK.  3,2  60.  %%\q  sirtrfqsi  nqrrTfq^  kätb.  25, 9.  ^TO- 

^F%RT^qTT  cqrqT  q^rfr?  Cat.Br.3,9,»,26.  gfe  (lies  ^ft:) 

cqirJM  P.  8,3.37,  Värtt.  2,  Sch.  Nach  Haläj.2, 205  hungrig.  W8TW1 
\ 

NiB,  5. 13.  —  Nebenform  von  qq. 

•s 

—  qfTiTrf,  T^TOT  (Vop.  9,5)  P.  8,4, 17,  Sch. 

—  qq  zerkauen,  zerbeissen:  qtqiq  C*T.  Br.  14, 8,  IS,  12. 

2.  CqT  (=  1.  cqT)  f.  Kssen,  Speise  Trik.3,2,9.  Hunger  Haläj.2,206. 
cqjq  (von  l.  CqT)  n.  da»  Etsen  U.  424. 

cq  =  j(tf  Ansehen,  Aussehen  Naigh.  3,7.  Nur  am  Ende  von  compp. ; 

o 

s.  5°,  g"pi  ,  5EF^7T°.  Wfc,  ^fqFT°  f5n?T0,  5W°.  Vielleicht  mit  1. 
T5T  zusammenhangend. 

nq^  (von  1.  CqT)  f.  oder  Cqjq  n.  etwa  fruges:  srfq  CqT:  y^llfrl 
^1  q  ?n  ^TqFffq  RV.  10,26,3.  -  Vgl.  im  Zend  fshu,  fshujant. 
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m  1)  adj.  offenbar  (TTJ^)  Vicva  im  gKDR.  —  2)  m.  a)  =  cTqTHT^R 
[Performance  of  a  mystical  rite,  by  which  Kuvera's  attendants  are 
propitiated  Wils.).  —  6)  das  Anschwellen.  —  c)  ein  starker  Wind  (tFT- 
^«Ji  |g(  |f|)  Med.  ph.  1.  —  d)  das  Gähnen  mit  weit  geöffnetem  Munde 
(SFTTH^fTT^).  —  e)  Vermehrer  (öT£RF).  —  f)  Gewinn  (UitrMlT)  Vicva. 
—  3)  n.  a)  eine  zornige  Rede.  —  6)  unnützes  Sprechen.  —  c)  das  Bla- 
sen, Pusten  Med.  —  Vgl.  TEFTi,  Wfi  und  TO 

Ti^fÜ)  TOJÜTrT  leise  auftreten  Dhatup.5,  f .  eine  vorgefassle  Ansicht  ha- 

6WI  (Vgl.  (|lish=tll)  =  MWiN«£|^    KaVIKALPAÜRUMA   lltl  gKDR.  tTTT^  P. 

8,4,5«,  Seh.  viell.  schwellen:  H(  IcHMi  ^H  ^JT^rJTtTi^rTOTT:  Pha- 
t'vpab.  33,6,  9. 

Tilfä  m.  Krüppel  Vjdtp.  206. 

7iT?fä=f)T  f.  1)  eine  vorgefasste  Ansicht  (T^TvT,  *TPtT,  Z^U)  g»BDAR. 
im  gKDa.  Vgl.  TOEi.  —  2)  Titel  eines  Conimentars  zum  Tarka-Sam- 
graha  Hall  69.  Vera.  d.  Oxf.  H.  No.  591. 

WM  (<4ktJM?)  m.  H.  pr.  eines  Mannes  Pravarädbj.  in  Verz.  d.  B. 

o  o 

H.  57,24. 

'-hl^l^ll  (von  L(i*fi)  f.  Clerodendrum  Siphonanlhus  R.  Br.  AK.  2,4, 

■s 
S,8.  Lipeocercis  serrata  Trin.  (i^rlli);  Alhagi  Maurorum  Tournef.  (^- 

7"FPTT)  Qabuak.  im  CK  Da. 

'-hlSI'-im^iT  f.  eine  best.  Pflanze,  =  *J I is4'-J tiflT Ratnam.  im  gKDR. 
'■Jil-a'-lT3|=til  Wilson  nach  ders.  Aut. 

TiTSTTl^^iT  s.  u.  dem  vorherg.  Worte. 

Ti^TT  f.  Clerodendrum  Siphonanlhus  R.  Br.  Ratnam.  37.  Rägan.  im 
CKDr.  Socr.  1,219,20.  22n, 6.  2,249,1.438,8.  —  Vgl.  sftuf0. 

TO  interj.  gana  tTTT^"  zu  P.  1,4,57.  kracht  patsch!  3<7f^WiT  ^4 
^T  S%\  TO  VS.  7,3.  y^HfrlFTT  *+iJ.richH  AV.  4,19,3.  TTT5HT: 

Mi  fori  i:  geschr.)  FT'TlM'-tiT:  Kauc.  116.  Buäg.  P.  6,8,8.  vor  einem  Vo- 

b 

cal  TOT  (==  qjjn  AV.  20,135,3. 

TO  1)  m.  =  FTO  die  sogenannte  Haube  einer  Schlange  H.  1315. 
i'.at'.dh.  im  gKDa.  —  2)  TOT  f.  a)  dass.  H.  an.  2,95.  Med.  t.  22.  Ha- 

l*w.  3,19.  °a^tfN^?;  (ihr)  mbh.  3,15815.  ht4  yuuiM  frfriT^iff- 

^JT  M<crfl  TOT  Spr.  1613.  TOTOT  ebend.  TOT£TFR  (Aenderung  für 


TORFT)  1614.  —  6)  ZaAn  Med.  —  c)  Betrüger  (TOT!)  H.  an.  —  Vgl. 

Täli^-T  f.  Grille,  Heimchen  g*BDAk.  im  gKDR. 

TOT,  TOlfd  (3TrTT)  Naigb.  2,14.  Nir.  2,28.  Dbätlp.  19,73.  q'-fiUIrlH 
und  TOlfW,  TOftTTST  und  TOOIST  P.  6,4,125.  Vop.  8,52.  127.  ^3£- 
TslJ  TOMgim  ^T(^T?ffTT:  in  Bewegung  sein  Bhatt.  14,78. 

—  caus.  MiUWTfT  »nd  TO°  Vop.  18,24.  1)  springen  machen:  tTT  c?J- 
rff^bnmrTIfT#^T  3<T  ^Tsfä  RV.  8,38,13.  -  2)  TO  afcscAsmmm.  ab- 
rahmen, abschöpfen  (FTl^Pc  Voi>-  'm  Dbätup.  bei  West.;  dieses  wird 
im  gKDa.  durch  5RT'TTH'llrL)lTi:  das  Eitstehen  ohne  Anstrengung 
[vgl.TOft]  erklärt):  HTpfa  Latj.  10,4,10.  Vgl.  '-lilFUH,  TOTS.  £R- 
STT^H. 

—  intens,  springe«,  Aüp/en:  WQI  ^T  '^lUlrC  T^FiRpHTTFI 
gÄNRu.  gR.  8,25,8. 

—  ?JT  intens,  dass.:  '-TgiH^-I^HT'-l'VlTOIr?'  (P.M. 65)  RV.  4,40,«. 

—  fe  caus.  s.  T^TOE- 

TOI  i)  m.  etwa  Rahm  oder  Schaum  (vgl.  TOI):  TOTT  #,=micl*,=H 
TBr.  3,10,1,«.  —  2)  m.  Nasenflügel  Socr.  1,345,12.  15.364.1«.  n. 
oder  f.  350,2  1.  —  3)  m.  f.  die  sogenannte  Haube  einer  Schlange  (vgl. 
TO)  AK.  1,2,1,9.  3,4,S,24.  H.  1315.  Halaj.  3,19.  SpfiTSTTfrl  "|TWrT 
Wt:  ^UIH^IK^rlR  MBh.  12,  '.22«.  ^niFTTOT  Har.v.  14742.  NM=M: 
TT^JT:  TOT  (v.  1.  TOTT)  ^rT  &*■  158-  P*nkat.  ed.  orn.  I,  63.  °qiTT- 
^T  RAGH.12,98.rit%tH:  TO1VSJ:  13,12.  KcmUaS.6,68.  RÄga-Tar.6,368. 
Spr.  759.  Pankat.  198,10.  Mark.  P.  23,  6s.  fg.  131,9.  TOIW«c^M- 
rT  trfJW  ^ViWJrl)  MB»- 12,1637.  SJ^TH  H^Hyuff  WJ:  TOII'-hrWi- 
TT^TrrH  Spr.  2763.  °I7lTirr  Ragh.  10,7.  °^ljrTqurRFT  (üt.  12.27. 
Bhäg.  P.  3,8,6.  5,24,31.  Mark.  P.  23,9«.  neutr.  nach  Kandragomin  im 
gKDR.  Uabestimmt  ob  TOT  oder  TOTT  KumXras.  3,59.  g^T^TOT  adj. 
Rt.i,i3,  v. l.mflH:  TOlld'-MH  rT^  is. Raga-Tar.3,529.  3^TWTOTT 
^ETT^T:  Buäg.  p.  4,11,«.  TTHTTSTFR  (TOlTilM)  Spr.  1614,  v.  1.  —  4,  d- 
•^•dl'-hül'c,frlcTi  aJj-  bei  dem  die  Finger  der  Band  in  Form  eines  Klum- 
pens, Ballens  gestaltet  sind,  klumphändig  Vjutp.  204.  —  TOT^FrT 
Kaush.  Lp.  in  Ind.  St.  1,398  falsche  Lesart  für  TOT^rT:  vgl.  1.  I  in 
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der  Bibl.  ind.  —  Vgl.  ITT0. 

'-fiU|--ti(  C-hUI  3.  +  1.  STf^)  m.  Haubenschlange,  Schlange  überb.  f  ab- 
dar.  im  (,;KDu. 

qmij  (qrni3.-t-^)  m.  =  mni^  qabdar.  im  ckdr.  °j^  m. 

Beil).  £iva's  Kavikalpalatä  im  C.KDR. 

OTPTrT  (WU  ■+■  TrJ)  m.  =  CRHR77  H.  1303.  Haläj.  3,18.  Sfa0  RA- 
Öa-Tar.  3, 529.  zur  Bez.  der  Zahl  neun  {acht)  £rut.  41,  v.  I.  (vgl.  Ahirl  in 
Jouru.  asiat.  IV  ser.  XI,  525).  Ind.  St.  8,393. 

r-fiHN?l  'von  r-l|l!|)  1)  adj.  mt«  einer  Haube  versehen,  von  Schlangen 
MBb.  2,363.  Pankat.  184,11  (wo  'MMIM'-sti'-M  zu  lesen  ist).  —  2)  m. 
Haubenschlange,  Schlange  (abdar.  im  (KDr. 

'Vl\\'h{  (1°  -h  1.  ^)  m.  =  t+ilMJ;  Cabuab.  im  QKDu. 

T\WZ({  m.  =  rfiHF-T^  £ABdah.  im  CKDr. 

TTTTTTH}"  m.  dass.  Här.  15. 

'-tiUHHct  ( '-ttUlT  — t—  ^TrT)  adj.  eine  Haube  tragend,  von  einer  Schlange 
Spr.  142. 

'-fiUlUrl  m.  =  TTHT^TtT  Haubenschlange,  Schlange  Qabdar.  im  QKDr. 

TiTORTI  (von  WH!)  f.  Ficus  oppositifolia  Nigh.  Pr.  —  Vgl.  JTT°  un- 
ter Ijl'JiUlT. 

TÄFTTTc  s.  u.  4ifil|5fil{  2. 

"TiFIT^rnr  m-  ')  nacu  Webbr  Bein.  Piügala's  Bbattotp.  zu  Varäb. 
Brh.  S.  in  Ind.  St  8,157.  165.  fg.  392.  Man  hätte  <M|-fi^  oder  tfiTTiT- 
?R7/'  erwartet,  was  den  andern  Beinamen  des  Mannes,  nämlich  «TTTT^TsT 
und  H~[  Jp|  entsprechen  würde.  —  2)  N.  pr.  eines  Volkes  Varäb.  Brh. 
s.  li.  i2  v.  I.  ^fllHillj. 

'Tifrn^'^'  (Til  UI4il  -+■  5°)  m.  N.  pr.  eines  der  acht  Vita  rag  a  beiden 
Buddhisten  Wilson,  Sei.  Works  II,  32.  —  Vgl.  '-hmV?^J^. 

'4ilUhM(  WiRlH  -t-%°)  n.  =  »HihliH».  Mesua  Roxburghii  Whigl. 
R'icUs.  im  £KDr. 

TiftTfiJFT  m.  »'achtel  Trik.  2,5,29.  Nach  den  Corrigg.  Druckfehler 
fur  '-lil'-l'-H-ll. 

'^fl!h|T  TÄR  -»-  SIT)  f-  eine  best.  Pflanze,  —  mahratt.  <J)  (h!  Nigu.Pr. 

'■tiHllkl^l  (^TOR  -+-  H°)  f.  N.  zweier  Pflanzen:  1)  =  ^l'j.lrll^- 
TJT.  —  2)  =  H«cMH^-l  Sida  cordifolia  Rägan.  im  QKDr. 

'■Jilllir>ll«(V'-tiI  f-  dass.  und  ausserdem  Emblica  officinalis  Nigh.  Pr. 

'-IiMIMi^i  m.  Majoran  und  eine  ähnliche  Pflanze  AK.  2,4,*, 59.  H. 
an.  4,19.26.  Ratnam.  105.  fg.  (dÄ'-IHI  und  JFEPTHT).  Sucr.  1,138,16. 
rH^Ql  2,325,  s.  -  Vgl.  xrj°. 

Viflllrl^JI  (7JTIH-r^7q-i-l.  JT)  m.  Bein.  Vishnu 's  (der  auf  einem 
aus  einer  Schlange  besiehenden  Belle  ruht)  Qabdärtuak.  bei  Wilson. 

'JiIUH  'von  T7TJI  oderT^HTT)  m.  1)  Haubenschlange,  Schlange  überh. 
AK.  1,2,1,8.  SugR.  2,264,*.  17.  Rt.  1,13.  19.  Ragh.  16,17.  Kumäras.  2, 
2  1.  Spr.  64.  142.  2210.  2763,  v.  1.  4142.  Kathäs.  22,208.  Mark.  P.  23, 
17.  Pasrat.  198,9.  H.  48.  '-tiRlWfH  Spr.  598.  2731.  '^HMi-UI  R»«»- 
Tar.  1,111.  —  2j  Bein.  Rah u's  Ind.  St.  2,261.  —  3)  Bein.  Patangali's 
Verz.  d.  Oxf.  H.  176,  a,  t ».  V^TirFTWJlWZ]  177,  a,  1 6  ( Verz.  d.  B. 
II.  No.  76'«,.  TJWW-mfe]  178,  u,  13 ;  vgl.  2.  =+,|(c+,  am  Ende,  und  %- 


Uft!JI.  —  4)  ein  best.  Kraut,  =  HFTOfT  Rägan.  im  CKDr. 

'OTlftpr  (TiftfR  -»-  TWJ)  m.  Wind  {der  Schlangen  Freund)  £abdar. 
im  QKDr. 

qilm'-tiUI  m.  =  Slfi^frtn  Opium  Ratnav.  im  £KDr. 

^ftPrift^nT  f.  =  f+ifm*!  Nigh.  Pr. 

^uTüPTsT  (1+ilUH -i-HsT)  m.PfaulSchlangenverzehrer)  Räga-Tar.1,31  o. 


t-tiimHCH  (t|i |  UM  -+-  RT3)  n.  Schlangengesicht,  Bez.  einer  Art  von  Spa- 
ten,  dessen  sich  Diebe  bedienen,  Dacak.  71,1. 

thiUHrlT  (tfiftFTH-?T0)  f.  =  'JUNdl  Betelpfe/fer  H.  1155,  Seh. 
Nigh.  Pr. 

'-Jlf&Meft  (7ifl!W-+-^0)  f.  dass.  Rägan.  im  gKDR. 

f-hltll^Wl  m^W^  -i-  ^°)  f-  =  rRHFFKjft  die  Pflanze,  mit  welcher 
der  Ichneumon  sich  vom  Schlangenbiss  heilen  soll,  Rägan.  im  £KDr. 
Nigh.  Pr. 

^iUl^ciJ'-l.rUM  -+-  ^fT)  f.  eine  best.  Pflanze,  =  5T?TT  JTFPtT  Rä- 
gan. im  CK  Du. 

CRTlfl'  f.  N.  pr.  eines  Flusses  Verz.  d.  Oxf.  H.  189,6, 1  v.  u. 

'~fi Uli "i\  (^fllUH  ■+■  '&*%)  m.  1)  Bein,  des  Schlangendämons  Qesba 
MBb.  1,1  in.  —  2)  Bein.  Patangali's  (vgl.  IhfllM  3.)  Verz.  d.  B.  H. 
No.  721.  877. 

^lUil-^y^  (i°  +  M)  m.  N.  pr.  eines  der  acht  Vita  räga  bei  den 
Buddhisten  Wilson,  Sei.  Works  II,  18.  -  Vgl.  IhftMy  (. 

thllflM  (von  tjrftTJFI)  =  l|<iHiy  Cerasus Puddum  (lT5f;  »Va«.NiGH. Pa. 

VMVii  (tnflIM-i-l55r)  m.  Bein.  Patangali's  (vgl.  rrjfnH^3.)  Verz. 
d.  Oxf.  II.  165,a,3. 

Clillfiy^  C-hlUH  -+-S0)  m.  1)  Bein,  des  Schlangendämons  fesha 
^abdar.  im  QKDr.  —  2)  Bein.  Patangali's  Verz.  d.  Oxf.  H.  I88,a,4. 

TiTJä  m.  =  rfiTTJi  Bauch  Uggval.  zu  Unädis.  1,113. 

CJJfT  interj.  tfipSTirl'T  Pankat.  ed.  orn.  31,15  wohl  nur  Druckfehler 


für  thr^irlH. 

'^IH^II'c  =  oLi   /«   ye"-  d-  B-  H-  No-  »66  (Verz.  d.  Oxf.  H. 
147,  a,  29).  r^lH^rtfrf  Verz.  d.  Oxf.  H.  147,  a,  38. 

rr^JTqr  n.  N.  pr.  einer  Stadt  KshitIc.  12,6. 

Tir^nfrTt  fTIrT-H^fiT0)  m.  Vogel  (Jabdak.  im  gKÜR. 

rjq-  nach  Säj.  so  v.  a.  cq"  füllen,  intens.:  3TTH  ^(nHM^MlmFI 
RV.  10, 106,  7. 

rr^-  n.  =  tfrcrH  Schild  Bbab.  zu  AK.  2,8,*,58.  QKDR.  Vjutp.  140. 

tfi^  N.  pr.  einer  Localität  Verz.  d.  Oxf.  H.  340,  a,  3. 

rjTSör^i  n.  =  lTTTTTSJ  Här.  137.  Betelbüchse  Wilson. 

'^»("^i  m.  Pandanus  odoratissimus  Nigb.  Pr. 

'TOTTTT,  ^r\  sich  heftig  hinundherbe wegen,  von  der  Qapharl  Spr. 19. 

Mi'-ti(l=ll  Unädis.  4,20.  1)  m.  die  ausgestreckte  Hand  H.  an.  4,22.  fg. 

Med.  k.  200.  —  2)  f.  SIT  o)  Schuh.  —  b)  =  1^7  UNÄDiVR.imSAMKSBip- 

r 

tas.  ^KDr.  —  3)  n.  a)  Milde  (ITT^ST)    H.  an.  Med.  —  b)  ein  junger 

r  ^ 
Schoss  Uggval.;  vgl.  T/TfTT^). 

!&.  T7v4f?T  =  JT^ff?  MahIdh.  zu  VS.  12,71. 

r^r"  in  der  Stelle:  S^M  ^^  WXQ  RV.  10, 106,  2.  nach  Säj. 

so  v.  a.  T(itT?q-;  vgl.  ^. 
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rmf*.  ST°. 


1.  q»?T,  THTH;  ^mra,  fTHFIH,  tm^IST  P.  6.4, 122.  Vop.8,52. 71.  l) 

^  °"^  „-^-    r 

bersten,  entzweispringen  (vgl.  FTiE)  Dbätup.  13,9.  SFrF-TFFT  qFFqqT 

o  "s  es 

MBu.  3. 16564.7,6265.  Uac.  2,21.  23.  ^qq  R.  2,61,9.  6,78,23.  qE^i- 

q^qqTTqPT:  I  TFifkftq  S°«R-  2,  529,  c.  FfTT  qqHHIUlM  MMildl- 
fqq^T  Fe  H:  MBn.  3, 1603.  Mark.  P.  83,7.  qq:  MMildq  MBh.  8,  4944. 
13." '.72.  —  2)  zurückprallen,  zurückstrahlen:  ^qqq  I^T  H^H'clI- 
illrtehHi  ^IrfrUHIcMH  qFTlH  Bi.ÄG.P.5,9,20.qTq:K.R.3,38.-qigr 

s  o 

s.  besonders. 

-  intens.  M^icWJd,  M'-MrHJTH,  M«hir>H  P.  7,4,87.  88.  Vop.20,10. 

O  s5  O 

—  3?  simpl.  s.  ZcTiFT,  -ir^cD-  —  caus.  aufreissen,  aufsperren 
(die  Augen):  sicMlIcHI  FTC^T  qif  MBh.  1,5977.  2,2392.  5,58  17. 

-  5TT7,  s  yir'-hci. 

-  H  s.  MMlIdH  (fehlerhaft  für  RTFR). 

-  Vi  s.  y'-licH,  TTif^H,  WWf- 

O  O  O 

—  qTq  zurückprallen,  zurückstrahlen:  ^ti»^^l  RTfTRMTT  ^  V- 
IHMid'-H^i:  Spr.  3863.  qTsq  T%  fqqiHMH4iMii|:  ^T%^Tf^?HT  sT^T- 
^HHIM  H.ioi,Sch.  HyyiH'-hHHI  f%  qq^MT  ElH^IMi?(m  £$J- 
%  KshIkasvämin  beim  Schol.  zu  H.  179.  Cic.4,67.  9,37.  >'  visu.  4,  13. 

?#  «M'-hidH^UrMn^  2%^TTT^rf^  II  CKDr.  u.  qTWM,fdri- 
-  Vgl.  yMMid  fgg- 

—  Tq  bersten,  entzweispringen:  qqSJ  l^<-mild  <c  MBn.  12, 13280. 

—  qq  s.  JTOjjT. 

-so 

2.  r|J~f  (von  qFT),  iji^l  | q  Früchte  bringen,  —  geben,reifen,Folge haben, 

inErfüllung  geAenDHÄTip.13,23.  ?TqT:  qFT%  Hariv.12799.  M^IMMiI^IM 
TFrfrT  JRT:  Spr.  1734.921 . Bhatt. 3,42.  qqT  q qm:  ^Fft  ^FTT  qT tRtrT- 
FqqTqrq  q  JTrWT  >Jcqq:  Draup.  8,9.  qfqqr  qrfqqT:  qq  Hic<-M*HI:) 
7FFIFÜ  (HH:)  Fqq  MH:  Spr. 3883. 3768.  qFrfq  <(HH<$^:  Räga- 
Tab.  4,234.  STfWf  MidcMW  STTTH:  Spr.3000.  sfisTTH  929.  JTOSft- 
^KatbIs.  27, 121.  q*q:  mp  flT^T:  qqqFlfqqT|Tq:  I  MidHIIM- 
W.  q^T:  ^MM~MH  riqq  II  Bbäg.  P.  1, 10,  s.  qTqqirffqT  FTiqi  q- 
?7:  TFlfq  qTTjq  Spr.  1829.  cHMUTM*  fqqT  ^q  (da*  ScA.cAsai)  q  qj- 
-Tfq  Passat.  133, 17.  MiH^MIH  =7  FT  TQ5U  MBh.  1,3275.  12,12359. 
H'-tirl  ^iT  3,  12635.  13,304.  Spr.  1932.  Vop.  2,  47.  ^q  ^fTq  q4fM 
'-tidrHIrHH  qq^T  Kathäs.  17,  1 48.  MBh.  5, 1700.  Hariv.  963.  ad  Megh. 
18.  qTFT:  TFiffT  rTRUTjfqqro  qf\t  qfq  Kathäs.  30,  3/..  m^T:  ^T- 
TH  3^171  qq  'VI  iq  qiqq  so  v.  a.  Gute  müssen  es  büssen  Spr.  799. 
qqrq  fs^  q^qftriT  qfo  qFTTq  rTrdUW  Kathäs.  32, 103.  qqrqrirT: 
TFrfq  qq  ^  q  sffcrq  spr.  1648.  qrfq:  2301.  qqjq,  fqxf  q  rr;- 
P^qfq  Hir.58,18.  q;FTqm  Uq  qifq  (Hrnrniq)  TTqiTFPT  fqq%- 
HTTq  icfrden  m  Erfüllung  gehen  R.  6,74,31.  q^IrriMIMMrMHIMliljIM- 
ijq  q;4tl|iq  |  MHrilHMJ'l  rT^i  PrqiqU  ür^mTqjl  M.  i,8'..q^T 


q>5Tq  qqqrqT^:  q^iq  qqq  MB«.  8,3ss7.  ^fdrl  (adj.  Ton  qFT  und 

partic.  von  qiFf)  gana  fil^cfillii  zu  P.  5,2,36.  Vop.  7,  80.  Früchte  tra- 
gend, mit  Früchten  versehen:  ^"IH-drl  MBu.  1,5884.  ^iHI  3, 10042.  3, 


1117  (st.  dessen  Mk-HtI  1,5608.  12,5277).  Spr.  3706.  Ragh.  13,53.  Ka- 
thäs. 42, 5.  was  Früchte  gebracht  hat,  Erfolg  gehabt  hat:  ^q  3,23.21, 
101.  yyMiHI  STJFri^TJq  Mtidqi  qq  29, 109.  qqq  Spr.  2430.  qq 
qqTTq:  Dacak. in  Bbnf.  Chr.  196, 1.  =tilHI!  in  Erfüllung  gegangen  Ragb. 
13,59.  HirMfHMifdHWHHI^M  Kathäs.  42, 71.  5TTqq  qiqqq  46, 84. 
üq  q  qq  q  qnqfqTq  ^lldrl'l  so  v.  a.  dieses  ergiebt  sich  als  Folge 

davon  Pat.  zu  P. 4,3, 1 33.  ^q  qrq  5rr#  HMIHI^^I^HiM  qtnq- 

qqq  q#rqq  p.  m,  u  vant.  e,  seh.  q#rqq  impers.:  qq%q  qi- 

WrdU^lfMH:  *•  Bäume  trugen  Früchte  Räga-Tar.2.  15.  qiTFTq  rV 
q^Tqiqi  MlMiM^-qq  Hit.  21,13.  Kull.  zu  M.  l,  4.  MiHHI  adj.  f.  men- 


struirend  Nigh.  Pu.  —  Statt  q  i^itiM*!  Räga-Tar.2,U2  ist  mit  der  Calc. 


Ausg.  qqi^iqq  zu  schreiben. 

—  fq  Früchte  ansetzen,  zur  Reife  gelangen:  HoUHlsUI:  HHI^qi:  ^T- 

rM=Jdl(H\VMMI:  I  qH5.llHHqqiUI*-HHI  3J§  NMifd{  (NMMt  Stknz- 

l.KK.  ||  Ragh.  ed.  Calc.  17,52. 

3>  ^ld>  ^htilfi  v.  I.  für  TJ^J  gehen,  sich  bewegen  Katikalp.  im  QKDr. 

3 "^  v  r  r  - 

qi^T  n.  AK.  3,6,»,23.  m.  n.  gana  qqqTT^  zu  P.  2,4,  31.  Trik.  3,  3, 

14.  m.  f.  n.  22.  1)  n.  Frucht,  insbes.  Baumfrucht,  fruetus  AK.  2,4,1. 

15.  19.  t,  47.  S,  35.  3,  4,  SS,  203.  II.  1130.  an.  2,  498.  Med.  I.  33  Vaig. 
beim  Schol.  zu  Kir.  4,  21.  RV.  3,43,4.  10,146,5.  qf^  eJtfl^U'-JHcMid" 
rirl  AV.  6,124,2.  VS.  10,  13.  Ait.  Bh.  7,  30.  TS.  7,3,14, 1.  Cat.  Br.  13, 
4,*,  8.  14,9,4,1.  Kau«.  21.30.  33.  MBh.  3.2534.  2816.  R.  1,9,5.  Socu. 
1,158,8.  15.  209,3.  Spr.  1930. 1931.1934.  3887.  Ragb.I, 49.  VRT.inLA. 
2,5.  fg.  £hq£q:  Mid^lMiWI  ^M^M'-hdlM^IT:  M.  l,  46.  Hu.äj.  2, 25. 
qf^ttiq0  Mrgb.  18.  °qftülfq24.  oTTqqM.5,130.  qTFq^qqnm  q- 
^q  q^nq  qqqp  qiFT  ^IH^lsll  QU.  131.  MdMid  n.  sg.  M.3,267. 

4,29.247.8,339.  Mid^d  n.  sg.  12,  67.  R.  1,46,  10.  du.  M.  10,  87.  pl. 
MBh.  3,2307.  MldMdiyM  Kathäs. 9,62.  qMJ(|,HM  Spr.  3049.  M'-MMd- 

t^s  'S  J  "S  O  CS 

qüq  pl.  M.8,  10.  157.  6,  13.  21.  8.  289.  11,  165.  sg.  7, 131.  s*INiHd'-tirl 
pl.  5,119.  6,15.  8,331.  sg.6,5.  <JjfiH°  Kern  Spr.  1109,  *drHI'-1(l'qq- 

?TF7  ^FTFqqTfq  ^%rrq  2644.  3fiq  m  qjqq  ^  qjqq  gu. 


189.  qFR 


mit   der   Frucht  weise  man  auf  die  Frucht 


q  TFT: 


rqqiTqT:  Buatt.14,113.  Mitdeminstr.  derFrucht: 


iMi'-tid:  q;?#I  --lirrMdqq  qfq:  Spr.  2602.  mit  dem  acc. :  qnf^rTTH 

TFrfq  Fq  q^qi:  euh«  8233.  qqqqqFqRfq  ;qqT:)  r.  4,44,94. 

97.  100.  fg.  Spr.  2131.  2753.  Kathäs.  27,  122.  m  HiHH^Mdl   fqi 
qR  q  qFFTFTq  33,85.  Hhatt.  12,  66.  med.  mit  einem  acc:  qrqT£: 


hin  so  t.  a.  mit  einer  Gabe,   die  man  reicht,  spiele  man  auf  eine  Ge- 

r 

gengabe  an,  Spr.  2632.  fg.  Am  Ende  eines  adj.  comp,  wann  $  und  wann 
qT  P.  4,  1,  64  nebst  Värttika  2—4.  Vop.  4,  tö.  q^d'-hdl  MBn.  3, 
8309.  Räga-Tar.  4,298.  Vet.  in  LA.  33,19.  —  3)  n.  Erfolg,  Ergebniss, 
Wirkung,  Vortheil  oder  Nachtheil,  Gewinn  oder  Verlust.  Vergeltung, 
Belohnung  oder  Strafe  AK.  2,8,1,29.  2,9,80.  3.4.»,4l.  M,SM,  Triü. 
3,3,400.  H.869.  1446.  H.  an.  Mei>.  Haläj.  1, 1 18.  4,92.  Vaig.  a.  a.  0.  (= 

FTN,  Frqt%,  MTq,  qq).  qqi  qrqmqsqiqT  qfq^TRqfrT HcM.dH 

sucr.  1,132,2.  qFrqqqfq  MiHiHii  kätj.qr.  1,1,2. 2,4. 10. 6,9. 10.3. 

^  ■        c 
12.  ^°  dessen  Wirkung  erprobt  ist  Sücr.  2,189,16.  qifq^  q^qui:  q[- 

Fiq  MBh.  3,2552.  R.  1,74,1 1.  rMj^l  MiHMidW-^H  Bbag.4,2o.  qFTH- 

qqT:  qTTT^:  Ragh.  i,  20.  fqqFqqTFT:  -  qqTpJ:  33.  yiriH^MI- 

Wn$  TOTiq  q  qr§T:  WH  TFTfq^TFM  C»«.  15.  qqq°  Mrgb  16.  q 
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^'-hd^d  M.  1. 109. 2,i6o.  fl%  HPTFT  JTTHFT  ^  Wm "TFT  37f%- 
fl^9,49.  tei.  Wl°  p.  1,3,72.  (^FTlfni;  spf^TH,  SR^mdlM 
Spr.3ä38.  WF1,  fipRFJ  1933.  M lii^'-MI  ^T:  yldcfrWid  g- 
rTTJ  ^THWfi'Tn  ^TTJ  ^rPWTTcf  &FR  II  20.  Ragh.  1,29.  MN^ntT 

y+WNwi^d  ^wi:  2, 1 1.  gi«. 25, 1.  mt  zm  m  q^rc spr. 

1364.  CTTJ?J0  M.  3,95.  ^RFT  7,86.  Harit.  12590.  R.  1,62,27.  M^H^- 

m  ^ww  ^RTniT  srra  FFT^m  &*.  46.  ihdHHii^ia^  wn-,  sn- 

CF?m  R«gb.12,37.  H^WidlH  v.d.  153.^  ^PTJT^ftT  JOTJ  H- 
^FilH'-hdHN  MBu.  13,829.  Ragu.  12,6.  Kumäras.5,  i.  Spr.  463.  Pbab. 
30, 15.  pjTJ  Hl^etjm  q^PTH  «ä  HFT  I  <T>?W3  ^TTTRITJOT  RT- 
WTO  so  v.  a.  Gen««  Spr.  437.  qi=)c^t-tj  MH$tJ  fJMrKllnHMm: 
'•JirlH  t'rja«:  Jag».  2,  161.  —  3)  bei  den  Mathematikern  das  Ergebnis! 
einer  Rechnung,  Product  u.  s.  w.;  Quotient  Sürjas.  1,61.  2,32.  42.  3,29. 
4, 13.  26.  9,  iu.  result  {from  base-sine  or  perp.  sine)  2,39.  40.  4  1.  44.  46. 
corrective  equation  2,44.  48.  56.  3,29.  4,8.  15.  produce  of  the  argument 
^PTTO)  Colbbr.  Alg.  33.  the  area  or  superficial  content  70.  FfiE°,  ?J- 
F5Z  \  <F2FT J  ebend.  —  4)  Zinsen  Colbbr.  Alg.  39.  —  5)  n.  =  5TT- 
cfl'-lid  iluskatnuss  Trik.  3,3,400.  H.  an.  Med.  =  f^PTFTT  die  drei  My- 
robalanen  H.  an.  Med.  =  ^TäfJIrT  diess.  m.  Wrightia  antidysenterica 
R.  Br.  MjA)  £abdar.  im  CKDr.  —  Suga.  1,221,4.  —  6,  n.  du.  die  Ho- 
den  So«r.  2,112,9.  Habit.  12363.  (fq^TT:)  M'-+»iHI-HiW  W^T  qT§t- 
HIWliRM  S^TR)  R.  1,49,11.  -  7)  n  Klinge:  H°  (HIN'-».!)  MB«- 
4,  1364.  JjT^°  AK.  3,4,M,188.  Trik.  3,3,361.  ir|i|=tll0  H.  an.  3,  147. 
^f\-7TT°  Med.  g.  25.  -  8)  n.  =  Tf^f[  Brett  {s.mfj{°);  =  3FT3i  Schild 
AK.  2,8,*,58.  Trik.  H.  an.  —  9)  n.  Pfeilspitze  Tbik.  H.  c.  150.  11.  an. 
£abdar.  im  QKUk.  —  10)  Auge  auf  einem  Würfel  MBb.  4,  24.  —  11)  n. 
=  77FT  Pflugschar  H.  891.  $&]  W('.  1.  ^FFT)  I  Hffä  ^pf^\ 
AK.  2,9,13.  —  12)  n.  die  monatliche  Reinigung  der  Frauen  (vgl.  'YM 


und  H^'^ld'^il)  ^ahdar.  im  gKDR.  —  13)  n.  Gabe  Dhar.  im  gKDR.  — 
14)  f.  SIT  ein  best.  Strauch,  —  ükio-thi^öl  R*«*»-  '■>>  CKD».  —  15)  f. 
^  =  rjTTrHT,  TWT3  eine  best,  wohlriechende  Pflanze  AK.  2,4, »,  36.  H. 
■  n.  Med.  —  16)  f •  5  =  TTlrH  ein  best.  Fisch  Qabdam.  im  gKDR.  —  17) 
7FI  und  TirJT  (vgl.  '-tirll '-»!.()  in  Verbindung  mit  ^ÜJ^T  und  5fä  ga  na 
~^J]lk  zu  P.1,4,6 1.  —  Wenn  rf^r  auf  1 .  »TFT  zurückgehl,  dann  bezeich 
nete  das  Worl  ursprünglich  die  geborstene  d.  i.  reife  Frucht.  —  Vgl.  5J°, 
äTRrTFTT,  fJüRTHT,  H^TH-  WI0,  qj:°,  m°,  WTT°,  H°,  8°. 
7FT7I  m.  n.  gana  TJ^nf^  zu  P.  2,4,  31.  Siddu.  K.249,  a,  I.  1)  am 
Bad«  eines  adj.  comp.  (f.  '-+ik'|=t)l)  =  Hid  aj  Erfolg,  Yortheil,  Gewinn: 
dV-iyMM'-JH'-li^Irl  Kuli-,  zu  M.  2,  14  6.  —  6)  d«e  monatliche  Reini- 
gung;  s.  ^'-».id^il-  —  2)  n.  Are«,  ia«e,  fi/a«  (Tgl.  '4id^):  ^ftj- 
T=lÜl  An.  Bb.  7,30.  gAT.BR.3,4,S,22.  T^3I7J  3,4,9.  £Tf°  gtÄKB.  Griu. 
3,:..  Cat.  Br.  13,4,»,  1.  Katj.  gK.  20,2,20.  Pankav.  Br.  17,1, 14.  ^ 

giüRii.  g«.  17, 1,2.  N'^yy  '^H+ltrflUT:  ind.  st.  1,33. 44.%:  chcitii- 
Frfnm  Slcr.  1, :!4i ,  1 «.  qmTrT  JTJÄHIT  HW  f5F/TFTFI^[T3tIM.2,204. 
^ll"MH'lMi'.-H.  5I?m  ^IH^ühl^:  ?H:  8.396.  Räoa-Tar.1,317.  ^° 
Kull.  zu  M.  3,226.  (57,  FR?;  rn^T^RqnM:  '4H<*W^H^Ratkav. 
4,5.  *re«cAen  SugR.  1, 136,  19.  FTTP^TTFI^  W\VM\  ^IHMlfe):  (für 
Plauen;  F««  nach  Scbütz,  Mecu.77.  Siddu. giR.  11,2.  18.  Ü?T^  16.  sov.a. 

I\.  Tl.iil- 


Schachbrett  (vgl.  klll(lhd3D  Spr.  2294.  =  f^^^id=fi  Mrkkb.  59, 9.  F)l- 
fq°  Schreibtafel  Lalit. ed.  Calc.  1 43, 1 4.  Vjütp.157.  qTTH^WT  (▼. L°^- 
ÜR)  T775T%  W  sn  ^T^  THi|?T  |  3HTT^i  (v.  1.  =?Rmrö  fT  m&Ö 
(lies  HSrraj)  qyirW  H^5Wr^ll  Vjäsa  im  Vjavabarat.  gKDa.;  vgl. 
u.  mtJicTt^.  Sörjas.6,  1 2.  c^ty)=ti  heisst  auch  daj  Gestell  für  die  Binde  des 
buddh.  Geistlichen  Vjdtp.21  3.  CfiTTTT  °  die  Platte  der  Haube  einer  Schlange 
Spr.  2763.  Häufig  von  breiten,  platten  Knochen  (m.  =  ült^Ui  Ga- 
tädb.  im  gKDa.)  gebraucht:  £TH°  Schulterblatt  Q\t.  Br.  10.2,6,  14. 
SogH.  1,345,8.  346, 14.  ^FJT°  (am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  5JT)  gig.  9, 
37.  Spr.  1235.  rT5n£°  Mark.  P.  87,5.  Verz.  d.  Oxf.  H.  248,a,26.  Vgl. 
3TK°,  sTH0,  STTHII0.  Handfläche  Qlt.  Br.  12,2,*, 7.  die  Hinterbacken 
gABDÄRTHAK.  bei  Wilson.  —  3)  Di.  u.  Schild  AK.  2, 8,*, 58.  H.  783.  IIa 
läj.  2,  305.  HS7J  U'^d=t)  MBb.  10,377.  ltid°hlH  neben  timTm  12, 
3690.  qSTCRircfl  R.  2,93,12  (102,14  Gorb.).  Spr.  2032.  orJTnn  AK.  2,8, 
«,39.  Trik.  3,3,239.  —  4)  n.  ein  best.  Gefäss  SugR.  1,171,19.  —  5)  et» 
best.  Kleiderstoff:  WtäfajZfWTWfüü^nRW  adj.  Här.  bei  Kiill.  zu 
M.6,0.  Harit.  14304.  ^iffTTTTf^JH  (so  ist  zu  lesen)  MBb.  12,  11276. 
-  6  Pfeilspitze:  ^RUUI^IJ  °,  Sfefh?0  Kull.  zu  M.  7,90.  —  7)  n. 
Samenkapsel  der  I.olusbliithe  gig.  9,4  7.  —  8)  m.  Mesua  Roxburghii 
Wighl.  gABDAK.  im  gKDR.  —  9)  f.  5T  v.  1.  für  ^fätf  gana  y^ll^  zu 
P.  4,2,80.  —  t-heiet)  in  der  Bed.  Brett,  Platte  von  1.  rfj^f,  also  urspr. 
ein  abgespaltenes  Stück. 

ltld=tiirl  (^FJ  ■+- ^RtT)  m.  N.  pr.  eines  Jaksba  MBu.  2,397. 

£f[5T=fiüE^n'  CTFI  -t-  *lji!.=ti)  f.  Asclepias  echinata  Roxb.  Nigb.  Pr. 

^id+4^  (^ic  -*—  '^TTf )  n.  >".  pr.  einer  Stadt  bei  den  östlichen  Völkern 
P.  6,2,101.  -  Vgl.  ^id^. 

CfFRiFr^T  W°-+-HT^T)  n.  bretterähnliche  Schenkel  P.  5,4,  98, 
Seh.  Vop.  6, 4  3. 

'■kH+'lsR  n.  N.  pr.  eines  Waldes  Verz.  d.  Oxf.  H.  46,6,  N.  3.  —  Vgl. 

l|,d  |'c|H  (von  (Jicioti)  1)  adj.  mit  einem  Brette  — .  mit  einem  Schilde 
uerjeAen  Med.  n.  197.  adj.  von  4|ty)^||  (v.  I.  für  ^T^iT)  g»?a  Htfll^ 
zu  P.  *,2,80.  —  2)  m.  a)  eine  hölzerne  Bank:  4id4)1   ^R  TOSJ  ^T 

es 

SRTi'  MBb.  5,  1 196.  —  6)  ein  best.  Fisch,  =  Wt'-hvil  oder  °t^I^1 
Trik.  1,2, 17.  Här.  188.  Mbd.;  vgl.  MunNfi. 

(■hd4il<=H  n.  N.  pr.  eines  Waldes  MBb.  3,  6056.  —  Vgl.  ^^1=11. 

'-tid^i'Sr  rn.  =  ^Töm=fiqi?r  CaHssa  Carandas  Lin.  oder  Flacourtia 

t.  f. 

cataphraeta  Roxb.  gABDAK.  im  gKDa. 

'-JH-Mlf,  (^Ti5T  ■*■  =ff°)  m.  Kokosnusspalme  Gatädh.  im  gKDR. 

Iftd^llgT  (7H  -t-TOI)  m.  Hodensack  Sega.  1,  94,  1.  289, 13.  14  (du.). 
290,8.  r^RTiq^  m.  dass.  Tbik.  2,6,24. 

ihdlsid  s.  qn^ri^r. 

VidJ-l^  (^55T-»-5l^)  1)  adJ-  Nutzen  — ,  Vortheil  von  Etwas  ziehend  : 
^itlHMI  »TF^qnT^Trn  m  Midy^l:  Bbäg.  p.  8, 6,23.  —  2)  m.  da» 
Ziehen  eines  Nutzens,  eines  Vortheils  Qltr.  2,383. 

qFl4f^  (fTFT -*- IT0)  adj.  =  qTFftlT^  Bbar.  zu  AK.  2,4,«,6.gKDR. 
/r«cAfanje<:end,/rKcAi6arTS.5,l,l,4.2,s,6.AiT.BR.7,15.K>TH.19,1.23,4. 

'-hdüKb^T  C7T?T  ■+•  tT°)  adj.  dass.  gÄNKB.  ga.  17,1,18. 
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'-hdyil«cH  W?T-i-mo)  m.  Baum  (eig.  Fruchtbaum)  Dha».  iniQKI)». 

^[JcTOrT  (Tk<T  -+■  ^JfT;  '!•  "•  eines  <jks  zahlreichen  Stoffen  zusammen- 
ge»e<;/en  Aphrodisiacums  für  Männer,  dessen  Erfindung  dem  Bharad- 
väga  zugeschrieben  wird,  QärSg.  Samh.  2,9,15.  desgl.  einer  wirksamen 
Arzenei  gegen  üteruskrankheiten  ebend.  17. 

UktHHH  (^T-t-^°)  m.  ein  Becher,  der  anstatt  mit  Soma  mit  zer- 
stampften Feigen  und  jungen  Blättern,  zu  denen  man  saure  Milch  ge- 
than  hat,  yefiillt  ist,  Schol.  zu  Kätj.  Qr.  10,9.  31.  32.  saure  Milch  mit 
pulverisirter  Feigenbaumrinde  £kaddbat.  im  gKDB. 

4id^W=ti  (^Fk-T  ■+- *TT° !)  m.  Fruchtvertheiler  (ein  best.  Amt  in  einem 
buddh.  Kloster)  Vjutp.  210. 

!Ji<yHI(=f>  (CRrT  -+-  %°)  m.  ein  best.  Parfüm  Rägan.  im  QKDk. 
>'igh.  Pb. 

TkJT^S^T  (3iH-«-650)  n.  Bretterhaus  Vjutp.  131. 

Uidssid^l^M  (viel).  Ihdtl,  partic.  praes.  von  T^T,  -  5JFT  -»-  ^T^°) 
m.  N.  pr.  eines  Dichters  Vcrz.  d.  Oxf.  H.  124, a. 

(JkH'W  CTiFT-t-'R)  n-  die  drei  Früchte:  a)  die  drei  Myrobalanen; 
b)  Weintrauben,  so  wie  die  Früchte  von  Grewia  asiatica  Lin,  (oder  Xylo- 
carpus  granatum  Koen.)  und  Gmelina  arborea  Boxb.  Qaiidak.  im  gKDB. 

fJvdi^^l  CJkjT  -t-  T"5RI)  n.  die  drei  Myrobalanen  AK.  2,9,1 12. 

35^  W5T-+- 1.  ^)  1)  adj.  f.  m  a)  fruchttragend:  ^T  M.  11,142.  — 
6)  Toriheil  — ,  Gewinn  bringend,  den  Lohn  für  Etwas  gebend,  vergel- 
tend: f^Witflyi:  rfi^T:  rfidftt^HIH^«-  p-  9,2i,is.  Wffi 
T%  3T  (RT^ffr  =TFT  TTOI)  rTFT  3i^[T  =T  JT:  *Ff:  Katbäs.  46,  in. 
Nßl^*d<l  3RTT  VP.  im  CKDb.  h4iTW*<T|1^TR0  zum  Lohn 
gebend  Spr.  664.  EJtilSWiMHHIUll  ^J?T^  T^TTfR  Brahma-P.  in  LA. 
49,4.  —  2)  m.  Baum  feig.  Fruchtbaum)  H.  1114.  Dhab.  im  QKDb. 

IhdM^Ifcl  n.  =  yMM^Utd  Rägan.  im\gKDB.;  vgl.  <JidlMM^9>. 

LhdMI=+)  (^KJT  +  TOT)  m.  1)  das  Reifen  der  Früchte;  °HW(\\  adj-  f-: 
ÜfFlfa  M.  1,46.  AK.  2,4,t,6.  °tT|ehNWHI  dass.  Haläj.  2,25.  orJT- 
=riMHli*HI  H.  1117.  0t||*faWI  S"««-  1,4,18.  orWTO  P.  4,3,166, 
Värtt.  1.  —  2)  Carissa  Carandas  Lin.  oder  Flacourtia  cataphracta 
lioxb.  Buab.  zu  AK.  2,4,t,l8.  ^KDr.  ^abdak.  im  QKDh.;  Tgl.  MMMd 
und  gfWTT^fH. 

4K<1Llll=ti»l(von  ^crHI^ti)  m.  Thespesia populneoides  Wall.  Ratnam.79. 

TFTTT^T  CT^I-h^T0)  m.  Fruchtbaum  R.  Gorb.  2,56,9. 

TJ^FTSä  (^JkFT  ■+■  M^ft)  m.  ein  best.  Knollengewächs,  =  c^lUiM 
Tbik.  2,4,34. 

[fid'-l(  (^v?T-<-^)  n.  N.  pr.  einer  Stadt  RAga-Tab.  4,184.  672. 5,99. 


-  Vgl.  Ihd*^. 


=  ft- 


TrTCT  (^icT  -+-  TT)  f.  Ipomoea  Turpethum  B.  Br.  Nigb.  Pb.  i 
U'ilc-fci(l  Rägan.  im  QKDa. 

'-ti-rlT-Hi  (wie  eben)  f.  dass.  Nigh.  Pb. 

'-tirl'4(  ('-tvrl  -+-TT)  n>-  Citronenbaum  {voller  Kerne,  also  urspr.  d«'e 
Frucht)  AK.  2,4,t,59.  °T^SR  dass.  Ratram.  66.  Bbavapb.  im  CKDr.  — 

Vgl.  sfmqj,  °qpr. 

'-tiriy^  adj.  =  rj^-  fl^°  Bbäg.  P.  10,11,10. 

'■ftsllWMI  (TirT  -4-KJ0)  f.  e<ne  fcest.  u>o/Wr«ec/iende  Pflanze,  =  fatre 


Rägan.  im  gKDB. 

'-hd'MFy7!  C^ktT  ■*■  öf°)  adj.  Früchte  ansetzend:  ^T  Ragh.  13,50. 

UitN'k<^J  (TKrT-i-^f0)  adj-  der  Früchte  ermangelnd,  keine  Früchte 
tragend  H.  1116.  —  Vgl.  4,r|  \^JJ. 

T^PTHT  (lII5T-«-JTPT)  •»•  1)  Anlheil  am  Ergebniss,  am  Vortheil,  am 
Gewinn  Bhäg.  P.  8,7,1.  —  2)  Titel  eines  astrologischen  Werkes  Mack. 
Coll.  1, 127. 

tJldHIWH  (^T-hTT0)  adj.  Antheil  am  Gewinn  — ,  am  Lohn  ha- 
bend, des  Lohnes  theilhaftig  M.  3,143.  Spr.  1867. 

TvyPTRT  mi^l  -+-  >TTsO  adj.  der  Früchte  — ,  des  Lohnes  theilhaftig 
MBu.  13,4260.  Titujädit.  im  CKDb. 

tfi^PTlrl  f^FI^T  -•—  *T°)  m.  N.  pr.  eines  Brabmanen  Katuas.  20,35. 

3KrPTfä  (^k^-^H°)  f.  das  Land  der  Vergeltung:  EFEJHHIFM  rTT- 
SUFT  q^Pjfq  *4miH^I  ^T^NHHW  ^HHIH  HMI^M^II  Ka- 
thas. 21,132.  ^m^M:,  (JirWMM :  H-  9^6- 

^TT^PTrT  C^TFT  -»-  HFT)  adj.  Früchte  tragend:  HTH°  (5IMT)  Spr.  668. 

'-lic5lHrFm  f-  d'e  Aloepflanze  Nigh.  Pb. 

4iHMlsUI  (^TiH  -•-  ^T0)  f-  eine  6e«.  Pflarize,  —  M^Hl^l  Rägan.  im 

gKDB. 

<JK?HI?.n*l  (Ton  q^r-Hl^)  f.  eine  Art  Dattelbaum  [VA\&iis&\\) 
gABDAM.  im  gKDa. 


rr^PTTFR  (von  tJ^'-i-JT^')  adj.  (essbare)  Früchte  und  Wurzeln  ha- 
bend'mWZl:  Mäbk.  P.  48,27. 

rff^PT  (?)  m.  N.  pr.  eines  Berges  Verz.  d.  Oxf.  H.  148,  a.  29. 

ifctW  |s|*i  PJ!5T  -+■  71°)  •"•  Wassermelone  [der  Fürst  unter  den  Früch- 
ten) Nigb.  Pb. 

rrj^Jcf^r  (TOn  Tfffl)  1)  adj.  a)  fruchttragend,  fruchtbar,  mit  Früchten 
beladen  AK.  2,4,t,7.  H.  111S.  fg.  Haläj.  2,23.  AV.  19,31,3.  VS.  22, 
22.  cRT  gÄNKB.  GRBJ.  1,15.  M.  1,47.  N.  20,4.  MBB.  1,5608  =12,5277. 
Ragh.  4,4.4.  STM!  Ägv.  Gbhj.  2,6.  Gobh.  3,9,4.  %f??  Ragh.  9,4.  ^5T 
MBh.  13,6507.  —  6)  erfolgreich.  Nutzen  —,  Tortheil  — ,  Gewinn  brin- 
gend: 5T5TT:  crj^tarTt  ^  ^fT  AV.  7,50,9.  f^TT  Spr.  1528.  Davon 

nom.  abstr.  '^c?1^3  n.  gAi«E.  zu  Kiiänd.  Up.  S.  44.  Sah.  D.  1,  s.  —  e) 

r 
Nutzen  — ,  Vortheil  habend  Vop.  23,58.  —  2)  f.  ^  nach  dem  Schol.  = 

filM-ä   (vgl.  (^fd'fi)  eine   best.  Pflanze  Sbadv.  Bb.  5,2    bei   Weber, 

Omina  315. 

* 

Mld^Prl  i^Wf  -*-  ^°)  f.  Stuhlzäpfchen  gÄRÜG.  Samh.  3,7,7.  9. 

'-tirUrlrl  tm^T-»-^'0)  n.  Wassermelone  Rägan.  im  gKDs.  Gardenia 
latifolia  Boxb.  (wohl  m.)  Nigh.  Pb. 

thdfasfiN*!  (m?f-i-R0)  m.  Fruchthändler;  f.  °f^t  Bhäg.  P. 
10,11,11. 

^lirl^Tl  (1R5T  ■+•  °RT)  m.  Fruchtbamn  Vjutp.  103. 

Vid^Tl^fr  CTi^T  -+•  =F°)  ii.  Brodfruchtbaum  Rägan.  im  gKDs. 

UldyiiN  (^fi^T-i-^n0)  m.  Granatbaum  Trik.  2,4,19.  Nigh.  Pb. 

'^tnylklll^l'l  (^fi^T-i-^n0)  adj.  eine  Wirkung  erfahrend,  an  den  Fol- 
gen Theil  nehmend:  ^UM^tfUMyVutVdyildd*  =*l4(=lfHH  WI- 

5TO  HijrrarfT  ii  gKDB. 

^lK?|itlRl(  (^T-»-^0)  ni.  Zizyphus  Jujuba  Lam.  (5^)  Rägan.  im 
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I^IWS  (9FT-t-5TC7)  m.  der  Mangobaum  Cabdak.  im  gKDR. 

'-hrlH  adj.  von  Cfi^J  gana  cimit^  *u  P.  4,2,80.  m.  =  CRH  Brod- 
fruchtbaum Bhah.  zu  AK.  2,4,», 4  1.  gKDR. 

'-tldHrllUI  N.  pr.  einer  Localität  (Baltestan  nach  Aofbecbt)  Verz.  d. 
Oxf.  H.  340, a,  30. 

'-hdUVä  (^KrT-t-Fi0)  m.  Ficus  ylomerata  Nigh.  Pr. 

Tt^TRTF^T  {^FFT  ■+■  WHf)  f-  Ficus  oppositifolia  Nigh.  Pr. 

'-trcl^M  (7FI  -+■  F^TR)  n.  das  Sichbefinden  in  dem  Stadium  des 
Genusses  der  Früchte  von  Etwas  (Gegens.  HUIt-SJM) :  WlHyiMfr)0  Bdbn. 
Intr.  291. 

'■JHW<£  (TrT-t-^^  Oe/)m.  TFa«ni«M6a«fnKÄGAN.iniCKDR.NiGu.PR. 

'^id^^l  m.  =  CnH^J  P/an*e,  *re«  Kathäs.  25,46.  26,122.  36,83.  99. 
Räga-Tar.  8,170t  (N.  pr.  einer  Ortes  nach  Troyer). 

l-fid«clf(*T  (7FT-»-^T0)  adj.  Früchte  stehlend  P.  6,2,79,  Seh. 

T!rT^T7T  CTk-T  -+-^T  3)  f.  Bein,  der  Kill,  einer  Form  der  Uurgä, 
gKDR. 

'-lidlJR  P155T-+-W3)  m.  die  Ankunft  der  Fruchte  d.  i.  die  Zeit  der 
Fruchte,  der  Herbst  Spr.  3887. 

'-hdlCJI  CTirT  -+-  51T0)  f.  eine  Art  Musa  Hiltf^dl)  Rägan.  im gKI)R. 
Nim.  Pr. 

TFTTTH  (3FT-+-30)  m.  Papagei  H.  1333.  -  Vgl.  '-tiHlUH- 

'-tidlUW  C7FI-+-5T0)  n.  Mimusops  Kauki  AK.  2,4, «,26. 

7FIR5RT  (tfirT  +  5°)m.  die  Folgen:  ^4°  Spr  3675.  T^Jff0  Cit. 
bei  Gold.  u.  t4*i^|»-fcj. 

'-firlltl  (^firI-+-5nT)  m.  Bambusrohr  {mit  der  Frucht  absterbend; 
Tgl.  Dral :i\  SS, 9)  g»BiPAM.  im  gKDR. 

<Jidl'-hid*l  (von  rTH  -+-  W55U  t.  gana  ^m^lfwn^  zu  P.  2,1, 
69,  Vartt. 

■JfelWUl  (7FT-t-?I0)  adj.  fruchttragend  H.  1116.  —  lh?M~m> 

V-IIM  !'7irT-»-33H)  1)  m.  eine  4rJ  Sauerampfer,  Bumex  vesicarius.  — 
2)  n.  Tamarinde  Riga*,  im  gKDa. 

'-*i"llfeC-l*t--ti  (TFT- STP-t-CT0)  n.  die  fünf  sauren  Früchte:  Berga- 
motte,  Orange,  Sauerampfer,  Tamarinde  und  Citrone  Nigh.  Pr.  —  Vgl. 
SSTTU  und  '.»HM<dlM. 

TFTTTERi  (von  tT^f  -t-  ERjf)  adj.  wohl  mit  einer  sauren  Tamarinden- 
brühe versehen:  JTTHTH  MehlM  '-Jidlfi** IM  ^^ilri^Hliy  3  ^TTPR 


Habit.  8439. 


TFITTTTTtT  f.  Heimchen,  Grille  Wilson.  -  Vgl.  f|(U^|. 
Vi"ll(H  (Tri^T-«-5no)  m.  ein  eingehegter  Fruchtgarten  Vjctp.  131. 
TRT5H  rTTFT-i-g3)  m.  Papagei  Tri«.  2,3,17.  —  Vgl.  ifcrll^. 
Tv?TTP<R  (^FFf -•-33T0)  adj.  von  Früchten  sich  nährend:  Vögel  See». 
1,208,10.  Affen  und  Heilige  Spr.  CJidUU)  im  3ten  Tbeile. 

t,--|IH^  (TFT  -+-  STF°)  Decoei  von  Früchten:  ^r-MIHc4'-litrllH=1H  R. 

5,14,44. 

'•tHIK'-J  PÜ5r-*-9°)  Kokotnuss  Nigh.  Pe. 

'-hdl'cU  (T>"T  "+"  ^fT°)  adj.  tion  Früchten  sich  nährend  Sccr.  1,208,1 0. 

TTTH  m-  ein  6ej(.  fi'jcA.  =  ^rTRrf  Rägat.  im  gKDR. 


'-tlM^ri!  (Ton  CJFT)  f.  1)  eine  best.  Bohnenart  (PI^TmT)  Rägan.  im 
gKDR.  Nigh.  Pr.  —  2)  Thespesia  populneoides  Nigh.  Pr. 

^TT^lc?  i)  adj.  s.  u.  2.  m^T.  —  2)  m.  Baum  (eig.  Fruchtbaum}  Dbab.  im 
gKDR.  —  3)  n.  ein  best,  Parfüm,  =  iddM  Rägan.;  unter  !<M*-I  steht 
als  Synonym  m^lrl,  nicht  ^iltrlrl- 

CRTFRö?!  (Ton  CneT)  partic.  fut.  pass.  impers.:  U^U  rIHHI  rRT 
Tfltrlr1c*JH  nothwendig  müssen  ihre  Kasteiungen  Früchte  tragen  MBu. 
12,12840. 

tfiftfH  (Ton  CnH)  1)  adj.  a)  fruchttragend  AK.  2, 4,«,  7.  H.  1116. 
Med.  n.  93.  Halaj.  2,23.  yiNffcJ  RV.  10,97,15.  TS.  7,5,18,1.  gANKH. 
Gbhj.  1  22.  Päb.  Grbj.  1, 15.  M.  1,47.  R.  Gorr.  2,22,7.  Brahma -P.  in 
LA.  52,17.  Hr^ldH  (?ft)  schone  Früchte  tragend  gATR.  1,281.  H<Mt-^- 
'■MrM:  ctirlHslH^I^JTF:  Spr.  3738.  m.  subst.  Fruchtbaum  MBh.  14. 
498.  —  6)  Erwerb  davontragend:  ^TTtTTOTT  tfiFR*  RT  ^UIH  AV.  3. 
15,4.  Pfützen  — ,  Vortheil  habend  Vop.  23,58.  —  c)  mJvHt  *TTfä:  (vgl. 
!•  mffl  1.)  heisst  die  durch  Beiwohnung  eines  zu  starken  Mannes  beschä- 
digte vagina  Soqr.  2,396,14.  397,13.  —  d)  mit  einer  (eisernen  Schol.) 
Pfeilspitze  versehen  Ragh.  7,4  2.  —  2)  f.  °sft  N.  zweier  Schlingpflanzen: 


=  MlilUllsll  AK.  2,4,  s,  2.  Med.  =  TT?'^  AK.  2,4,t,36.  H.  1149. 
Med.  (wo  statt  des  zweiten  tfjlrji'fl  wohl  IH'-I^'  zu  lesen  ist).  Hai  u.  2, 
38.  Ratnam.  122.  Sii?r.  2,220,12.  Ragu.  8,60. 

thfd'l  (wie  eben)  1)  adj.  fruchttragend  P.  5,2,122,  Vartt.  5.  Vop. 
7,32.  fg.  AK.  2,4,1,7.  H.  1116.  Hai.äj.  2,23.  Uggtal.  zu  Unädis.  2,49. 
—  2)  m.  Brodfruchtbaum  (CRH)  Rägan.  im  gKDR. 

CFTRkJ'  (tfwT-H  1.  ^;  Tgl.  gana  OTTT^  «u  P.  1,4,61)  Körner- 
früchte reinputzen:  °5fTTfFt  HUidH  gAT.  Br.  1,1,4,23.  2.4,*,9.  6, 
«,s.  H^Hl+rT  11,1.*,2.  tfirfNirf^t  TBb.  3,2,s,i  i.7,e,2o.  Ägv.  Grhj. 

ö  *•  — 

1,10.  4,9.  KaüQ.  2.  KÄTJ.  gR.  2,4,22.  24.  4,1,6. 

rU^TRTTTIT  (Tom  Torherg.)  m.  pL  Putzabfälle  (Ton  dten  Bltithenspel- 
zen  der  Reiskörner  herrührend)  Ait.  Bk.  2,7.9.  Qat.  Br.  l,9,t,33.  35. 
Iliii.  3,3,9,9.  gÄNKH.  Br.  18,12.  Äcv.  Gbhj.  4,8.  Kadc.  14.  42.  sg.  Bhäg. 
P.  5,3,13.  im  comp.  9,12. 

'-fidl^l^  (wie  eben)  m.  pl.  dass.  Bhäg.  P.  4,9,35. 

'-hdlM  adj.  von  rjy$  gana  -Sr^l^lJ^  «u  P.  4,2,90. 

TkTTCT  C-(iI"H  -*- 35T)  ">■  Thespesia  populneoides  Nigh.  Pb. 

rfi^TTI  m.  eine  best.  Schlingpflanze  Unädik.  im  gKDu. 

'-hdi<f^  adj.  =  CfidJ^I%  fruchttragend  P.  3,2,26.  Vop.  26,48.  AK. 
,2,4,1,6.  H.  1116. 

Utd'UlIsc  adJ-  dass.  gAiiDAR.  im  gKDa.  °i4 11^*1  Wason  in  der  2ten 
Auflage. 

CfirFiriCfFr-i-^0)  m.  eine  Art  Eugenia  (^|s|U*-<^)  Bbävapr.  imgKDii. 

Ihd'-Jl*,  °C?RiTund0tTRi  (m?$,  loc.  vonCn7yT,-HciT0)  gana  S7J31- 
f?  zu  P.  7,3,53. 

Lht-I^CZTT  (T7H  ^_  tfcrj)  f.  ein  oest-  kleiner  Strauch,  =  ^mr-T-^l  Bhä- 
tapr.  im  gKDR. 

Cfid(\«cl  (Cfv?T-«-'TT0)  f.  Bignonia  suaveolens  gÄNT.  1,2,  Seh.  AK. 
2.4,1,35. 

'-JidIHHT  (CrT^T  +  3°)f.  1)  lVeinrra«ten  ohne  Kern,  Kischmisch  (^JI- 
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+rll£MT)  Rägan.  im  gKDa.  schwarze  Weintrauben  Xicu.  Pr.  —  2)  die 
drei  Myrobalanen  (TsPfJ^TT)  Nigb.  Pa. 

4,-HlrMlrl  ni.  der  Mangobaum  Qabdak.  im  gKDa.  Man  hätte  eher 
'hHIrMItl  erwartet,  aber  auch  Wilsoü  hat  jene  Form. 

qidk^i  CTt^T -«-30)  m.  N.  pr.  eines  Jaksba  MBu.  2.398. 

'-hd  \i M  (cFiH-»-30)  m.  1)  der  Eintritt  der  Folgen,  Vergeltung,  Beloh- 
nung oder  Bestrafung:  tWI^H  qT  ^TrRSff'TÜ  ^dl<M:  M.  3,169. 
^TUTFI  12,82.  Jiii.  1,343.  R.  6,99,2.  ^4°  M.  11,231.  ^TTtHlT  12, 
M.  R.  2,44,4.  5J<cJ*W  3T  W^H  ^T  32,16.  qHq°  4,42, 10.  Ragb.  1,5. 

Bbäg.  P   4,13,34.  Sab.  D.  329.  aa  £TPT  Gewinn  Trik.  3,3,316.  H.  an. 

r 
4,226.  Med.  j.  123.  gABDAR.  im  gKDa.  =  J^q  {abdau.  —  2)  der  Him- 
mel Trik.  1,1,4.  3,3,316.  H.  c.  1.  H.  an.  Mbd.  ^abdar.  Verz.  d.  Oxf. 
H.  190,  a,  18. 

Ti^jnjcJ  (q[5T  +  3°)  adj.  aus  Früchten  gewonnen:  r\<?\  Suga.  1, 184, 5. 

'-tiri I H  (')  f-  die  weibliche  Scham  Wilson. 

CnVlNslIleH  CTi^T  -+-3°)  adj.  von  der  Fruchtzucht  — ,  vom  Frucht- 
verkauf lebend  R.  Gorr.  2,90,19. 

Hi^^i  adj.  =  To|yi|t|rj|Ä  Govabdbana  bei  Uggval.  zu  Uhädis.  3,4 o. 
=  mTf{?nf  ünIdik.  im  gKDa. 

J       2T  ____ 

Tk^I  C-h^l  Unädis.  1,19)  1)  adj.  o)  etwa  röthlich  (vgl.  4k<~JM):  37- 
W,  qi?T[:,  ^cRTT  Käth.  27,2  in  Ind.  St.  3,46b.  f.  qK?3J  VS.  24,4.  — 
6)  winzig,  schwach,  unbedeutend,  werthlos,  nichtig  (Gegens.  Hl();  "= 
CfiTT}"  AK.  3,2,6.  H.  1446.  Med.  g.  10.  Haläj.  4,92.  Jädava  beim  Scbol. 
zu  Cic.  3.76.  =  H^SJSfi  Trik.  3,3,62.  H.  an.  2,37.  =  r{Ej|  Jädava  a. 
a.  O.  =  STTtT  AK.  3,4,14,78.  =  M'-J^!il(l(  MabIdb.  zu  VS.  24,4.  = 
F=Ftf  TBr.  Comm.  179,15.  HTfWJJ  FTO^iqT  Ml^^lilrT  i  +  Mr^ 
MBb.  5,2516.  q^im^  (lies  q^H  q^)  ^t  fcjifar]  q*[  °h!Ui4dM 

5156.  H^fffi^yiyHi  wi[  Wzfi  ^  qr^r  *i  5244. 8,423.  spr.  3552. 

Hit.  III,  70  (wo  mit  Jobns.  q^FTT  3  qgrTT  zu  lesen  ist).  ^qÜ^TT  H. 
1252.  Wm,  Tfitf  Uggval.  qT^TR  fT^  R^riT  sfÜTT  sTT^IFT  sTT^R 

bbag.  p.  1,13,14.  rraira  uicrJM^iHi^i^^f^T  R^fim:  4,4,12.  g^- 

H  9,15, 1 5.  q^Fim  —  5P#T  Jfq  qTFTF  5,14,43.  Tffiq  19,22.  q^TcJjT 

•v.  -\  o  o 

qi^PTT  8,3,22.  th^JiyiH^  geringe  Stärke  habend  fAT.  Br.  11,7,1,1. 

Spr.  83.  WWU  (HTTJI)  kostbar  gic.3,76.  f.  EfKrTT  (sc.  31*1)  Zw>»  (ge- 

nauer   nichtige   Reden)   Cabdab.   im    (JKI)r.   —   2)  f.  qic^JT  a)  du.  N. 

eines  Naksbatra  Weber,  Nax.  11,329.  371.  fg.  —  6)  Ficus  oppositi- 

folia  AK.  2,4,1,42.  II.  1133.  H.  an.  Med.  —  c)  ein  rothes  Pulver  [JXS] 

->*  

*&),  mit  dem  man  sich  beim  Feste  Holakä  bestreut  (vgl.  (^icrJIcH^I), 

Cabdab.  im  CKÜB.WiLSon,  Sei.  Works  II,  224.  —  d)  Frühling  (vgl.  qjj- 


rJMHsi )  Gatädb.  im  CKDb.  —  e)  N.  pr.  eines  bei  Gaja  vorbeifliessen- 

■o     o 


den  Flusses  (vgl.  ChlrTI^T)  Med.  °^FTT  R^H^T  MBb.  3,8308.  FTrTT  qi- 
jrj[  W5IH  8076.  TM  3  IforJMIEJ'  3  13,7655.  Hariv.  Langl.  I,  510. 
Verz.  d.  B.  H.  No.  1233.  Verz.  d.  Oxf.  H.  68,  a,  N.  1.  Gäbida-P.  83  im 
gKI)R.  -  Vgl.  IJVJc). 

<wm,  °nfr,  ctnqr  s.  u.  rr&m,  °^m. 

qKfy[?fT  (von  4i^li  f-  Vnbedeutendheit,  Werthlosigkeit,  Nichtigkeit: 
^iIHHIM^MBb.  l,3U8.  qf^XT^  :  Spr.  728.  fasIlUil  ^l(q>^lrfT  (nom. 
abstr.  von  W(  -  Ik^I)  3393. 


4)^1  PI  (wie  eben)  n.  dass.:  HI('-Ii^IpI  (nom  abstr.  von  HT£  -  qi^Tf ) 
^TiTqFni:  M.  9,56. 

qicrTr?!  f.  N.  pr.  eines  Flusses,  =  qi^Tl  Bbbaddbabma-P.  56  im  CKDb. 

ItrctJM  (von  q^TF)  ünädis.  3,56.  1)  adj.  a)  für  Zffi^  der  anderen  Re 

^  o        •  o 

cension  stehend  VS.  307,  3.  TS.  2,l,t,2  (=  dll^crHUI  roth  Comm.). 
—  6)  unter  dem  Nakshatra  Pbalgunl  geboren  P. 4, 3,34.  f.  s  Värtt. 

2.  —  2)  m.  a)  =  qTTFJR  der  Monat  Ph.  Biiar.  zu  AK.  gKDa.  —  b) 

o 

=  qri^l'7  Bein.  Arguna's  Bbab.  Uggval.  —  c)  N.  pr.  eines  Mannes 
(überall  mit  ÜI  statt  ^  geschrieben)  Räga  Tab.  6,152.  179.  194.  197.  fg. 


20  1.  209.  284.  314.  *r£0  168.  °^clllH'i  Bez.  eines  von  ihm  errichteten 
Heiligtbums  169.  —  3)  f.  q\rrJHl  (4icrJH~l  Uggval.)  a)  N.  eines  Dop- 
pel-Nakshatra,  sonst  *4i|«S |  genannt,  Weueb,  Nax.2,371.fg.  Wbitkev 
in  Journ.  of  the  Am.  Or.  S.  6.  321.  fg.  du.  und  pl.  P.  1,2,60.  AV.  14,1, 
13.  19,7,3.  TS.  4,4,10,2.  7,4,S,  1.TBa.l,l,t,3.  gAT.  Ba.2,1,*,  II.  KItj. 
ga.4,7,2.  Äcv.  gB.2,1.  Grbj.2,10.  MBh.13,  4260.  3fTfT>-'?iT  °^TW\  4. 
1383.  3rTXqK?IHTq  Kümäras.7,6.  sg.  H.  111,  Randgl.  3tT7J  qT^IRT 
^Flf  R.  5,73,15.  H.  118,  Seh.  mit  T\]  geschrieben  Käib.  in  Ind.  St.  3, 
469, 1.  Ihrr^lUfi'-HHHq  so  v.  a.  q^^crJUl^H'-J  MBa.  13,326«.  Mäbk. 
P.  33,  10;  vgl.  qcfTficrTHT.  —  6)  Ficus  oppositifolia  Rägan.  im  gKÜR. 
—  c)  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  (f.  zu  1,  6)  Pravarädbj.  in  Verz.  d. 
B.  H.58,  13.  -  Vgl.qfTcrTR. 

tftcrJI-icft-  (vom  vorherg.)  m.  1}  pl.  IN.  pr.  eines  Volkes  Miau.  P.  58, 

o 

36.  —  2)  N.  pr.  eines  Mannes  Raga-Tah.  5,472.  —  An  beiden  Stellen 

Qk^IUNi  geschrieben, 
o 

^h^MIci  n..  der  Monat  mcrlpT   H.  c.  21.  Bhueipr.  im  £KDb.  — 
Vgl.  qikrJMId. 
qi^Hl^  (qi0-*-5^)  m.  =  qjT°   Bein,  des  Planeten  Jupiter  H. 

ö 

118,  Seh. 


qjc?JTHqT  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  Vabäh.  Bbb.  S.  14,  23.  Mäbk. 
P.58,36. 

qi^iNrl  s.  u.  q^TT  1,  b. 

qic?J15fTfefTf  (qi0-t-Sno)  f.  Ficus  oppositifolia  Rägan.  im  gKIJa. 

qic^TRtT  (q>°  -+•  =TfI)  eine  Species  von  Symplocos  Nigb.  Pr. 

Ol-  i- 

f-uC^Mrllsfi  (qj°-«-3G)  m.  eine  Species  von  Calosanthes  (ytd-il*- 
^JH^)  Rägan.  im  gKDa. 

Cfi^Jl^TFfPTT  (von  th^rJ|  -»-  t^tfl)  f.  N.  pr.  einer  Dichterin  Verz.  d. 

Oxf.  11.124,'a. 

ihrrJlr«^  (qjFJT-i-30)  m.  ein  zu  Uhren  Krshna's  gefeiertes  Friili- 
<rv  o  • 

lingsfest,  bei  dem  man  sich  mit  einem  rothen  Pulver  C-fic^J)  bestreut, 

DOLÄJÄTBÄPADDBATI    im    gKDll. 

%rj4  adj.  =  qicFTT  schwächlich,  gering:  fclH^m  ^qfTI  m^TZR 
RV.  4,5,  U. 

q^rq»  s.  fil°. 

rri^U  n-  Blume  gABUAK.  im  gKDa. 

qjgTTqR  m.  ein  best.  Fisch,  =  qiFTTqR  gABDAM.  im  gKÜB. 

**  K 

qj^fq^T  m-  =  qi^Tqn^T  der  beim  Worfeln  entstehende  Wind  (fTq- 

o 

c4lrl)  üatädb.  im  gKDa. 

qtmisUI  N.  pr.  einer  Oertlichkeit  Verz.  d.  Oxf.  H.  338,  6,  44. 
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TiTlfiR  desgl.  ebend.  340,  a,  5. 

mj  m.  (nom.  TfiW{)  1)  Gluth  (HfTFT).  —  2)  unnützes  Reden  (Pit[+ld- 
HmUlj  Cabdar.  im  CKDr.  —  3)  Wachstkum,  Vermehrung  (^1%").  — 
4)  Termehrer  3^)  Vicva  im  CKDa.  —  Vgl.  ER. 

qnjSfit  f.  =  f4iil  Alaun  Rägan.  im  CKDa. 

THTOI  f.  Melasse  (JTJ)  und  firet,  Grütze  (Sfi^TJJ,  c+,^i-cj)  Udädik.  im 
gKDB.  Med.  n.  22.  H.  an.  2. 1 4 9.  Statt  ^fiT^T  liest  H.  an.  oh|Ui»  w»s 
wohl  nur  Druckfehler  isL  —  Vgl.  Htlfuid- 

'-hl mir!  (partic.  vom  caus.  von  ihUI)  P.  7,2,18,  Seh.  n.  verdickter 
Saft  des  Zuckerrohrs  (AK.  2,9,43.  H.  403.  Haläj.  2,169);  auch  andere 
verdickte  Pflanzensäfte  Sega.  1,161,17.  163,6.  187,13.  WJWVmF^ 
188,10.  2,286,21.328,4.6.  423,n.  SfM.'slHdel<=KhliUIH  50,  6.  %T75i 

O  «S 

436,4.  l|,lUllf?IM=(  visllrW=HW  63,21.  HTUI-thiniHHMrhH^MBH. 
13,3264.  Hakit.  7829.  SW-4  HUp-5'-*  ^rRlWnnrR  (wohl  tj- 

n  <\  'S 

HdW-til°  ™  lesen)  MBh.  13,3277.4718  (CfTTT^TrFT  ^TRfq%:  gedr.). 

TiTftl#jFT  •»matt  H<*W.HHss]W4  »Tsn?!^ö^i<w  qnnnrft- 

'•H  "l<r>'trl  Sock. 1.139,  13.  AufTITTÜIrlistarab.  J-sili  (Ibk  Hauqal  bei 
liii.ii..  De  rebus  indicis  etc.  ff,  Z.  1  v.  u.  und  Atic.  ebend.  177, 
.V.  7),  pers.  JwJL  und  schliesslich  auch  neulat.  (saccharum)  yenidium 
zurückzuführen. 

'-Jillji  (aus  tfill lllrl  zusammengezogen)  adj.  f.  ?TT  durch  blossen  Heber- 
ijuss  und  Durchseihung  gewonnen,  =  tHlMIH,  tHIMIHHl'dJ,  SRTTf- 
FRirT,  "firlMM <Hd:  P-  7,2,  ts.  AK.  3,2,44.  H.  1481.  Halaj.  4,89.  qü- 
nufjTTTTTJcnrT  Cit.  beim  Schol.  zu  H.  (vgl.  Aufrecht  im  Iudex  zum 
iKlu.j.  h  %ehTPT:  EhTTETpf:  yiülfä:  '-INH^rM  Rgvidb.2,17  (bei 
Aufrecht).  —  2,  m.  lnfusum  [zerriebene  Ärzeneisloffe  mit  vier  Theilen 
heissen  Wassers  Übergossen  und  durchgeseiht)  Cärüg.  Saöh.  2,3.1.  mi- 
UiH^y^'-HI'^jM  Titel  des9ten  Adhj.  AuchTTFUtV^i  m.  2,1,1.  TWJZ 
n.  eine  Art  Decoct  W-IW  N^IM)  vop.  26,111.  Siddb.  K.  zu  P.  7,2,  is. 
'•IiIU'M^I'IIN'HIUIM:  Bbatt.  9,17.  Dasselbe  Beispiel  mit  der  Variante 
'JilU'UI&l'l  °  wird  vom  Schol.  zu  H.  bei  Aufbbcbt  als  Beleg  für 
die  adj.  Bed.  sicA  nicht  anstrengend  angeführt.  —  3)  n.  die  beim  Aus- 
rühren des  Rahms  sich  bildenden  ersten  Butter/locken  (vgl.  Mäubava  in 
Siüi,b.  K.  zu  P.  7,2,1s)  Cat.  Br.  3,1,*,  8.  Kaoc.  23.  28. 

'^Hltl^rT  "i-  ".  pr.  eines  Mannes  (CRTTE  •*■  ^TT^rTj  ?■  4,1,90,  Seh. 
patron.  von  '4i I IJ^I  t^  H  P.  4,1,150.  pl.  die  Schüler  des  ih|lJ6l<§frl 
uo,  Seh. 

TiinTJ^flFH  m.  patron.  von  ^illjilcjäirl  P-  4,1,180. 

'•WlWtilrt  ni.  H.  pr.  eines  Mannes  (eines  Sauvlra)  P.  4,1,150.  pa- 


tron. von  MiUM.It^r)  90,  Seh. 

'4i I U £  n.  Bauch  Uggval.  zu  Unädis.  1,113.  —  Vgl.  tfffTJ. 


'•tilllli'l  (von  '.fiUji)  m.  >".  pr.  eines  Schlangendämons  Vjctp.  83. 

rhf^  in  der  Stelle:  WJmi  rffcft  wf^lJ^RV.  10,106,8. 

IHH  m.  Tbik.  3,3,5.  1)  m.  n.  Pflugschar  (von  1.  tfi^T)  AK.  2,9, 
13.  H.  891.  an.  2,499.  fg.  (st.  CfrT  ist  EfTTri  zu  Issen).  Med.  1.  34.  fg. 
Hu.Ij.  2,420.  W\  qf:  "TTT^TT  Tl  ^fH  täft  RV.  4,57,8. 10,117,7. 
KWh.  19,1.  Kau«.  20.  24.  beim  (iottesurtheil  i\i:s.  2,99.  Ste.nzi.eii  in 
Z.  d.  d.  m.  G.  9,677.  ltildl<erl  gepflügt  (qT5D  JaGn.  2,158.  eine  Art 
IV.  Tbeil. 


Hacke  oder  Schaufel:  °^i^M5n^R  R.  2,32,28.  °=ti^MM  30. 
°lHi=llH  36,25.  —  2)  =  T\z^  Büschel  Naisb.  1,16.  —  3)  =  *TFT  Stirn 
Verz.  d.  Oxf.  H.  249,  a,  N.  1.  —  4)  m.  Citronenkern  Kulakanura  in  der 
DurgatIkätippani  CKDr.  —  5)  m.  Bein.  Mahadeva's.  —  6)  m.  Bein. 
Balaräma's  (vgl.  tfiWIH,  <£dW!J  u.  s.  w.)  Med.  —  7)  m.  =  3?^ 
TrT  H.  an.  —  8)  adj.  baumwollen  (vonCfi^T?)  AK.  2,6,1,12.  H.  an.  Med. 
-  Vgl.  IT°. 

CfiiFT^  (TOT-+-efi?J)  adj.  1)  gepflügt:  JT^t  MBb.  13,3133.  subsl. 
gepflügtes  Land  M.  4,4  6.  —  2)  auf  gepflügtem  Lande  wachsend:  ?TT7- 
rjTJ.  GfJT0  Kätb.  12,7.  £T°  auf  ungepflügtem  Lande  — ,  wild  wachsend 
MBb.  12,8890.  Mark.  P.  49,59.  ni.  0eJife>K)JHJ|$fH  Früchte,  die  auf 
Ackerland  gewachsen  sind,  Cänkb.  Br.23,15.  ^  '•Jild'+i^MSflMIH  M.  6. 

1  "N 

16.  5T°  wildwachsende  Frucht  Jagn.  3,4  6. 

CfJFiT^TT  f  Wachtel  Trik.  2,3,29.  So  die  Corrigg.,  der  Text  Cfiftl- 
<5ld  m.  und  der  Index  i^trl'slcfl  oder     isfctfl  C4td  Isld  1 1  i  )■ 

<J\Mt\H  (EfTFT  Pflugschar  -«-  TTH)  m.  Bein.  Balaräma's  IWc.  75. 

o  o  ^ 

wo  wohl  so  st.  CfTFlTTR  zu  lesen  ist.  Vgl.  JFRTTET  u.  s.  w. 

OJ  V  N» 

4lld^ril  (ERFT  Pflugschar  -+-  ^fT  Zahn)  f.  N.  pr  einer  ünholdin 
P.  5,4,143,  Seh. 

qnf%r?T  MBb.  13,4718  wohl  Druckfehler  für  qnfuTff. 

EfTFTNTfTn  (von  qi^TFfi^nT)  adj.  aus  Putzabfällen  bestehend:  tr^TJüJI 
Cänkb.  Ba.  18,12.  (>•  13,3,5. 


q.MIUI  s.  u.  tfTFJH. 

CfHc^TR  1)  adj.  f.  ^  zu  dem  Nakshatra  Phalguni  gehörig  P.  4,2, 
23.  MIIUHItTI  Acv.  gR.  2,14.  9,3.  ^at.  Br.  2,6,1,11.  12.  6,2,1,18.  13, 
4,f,4.  5PTRTFIT  Ind.  St. 2,299.  subst.  f.  mit  Ergänzung  von  qrrJFTTrTi' 
der  Vollmondstag  im  Monat  Phälguna  AK.  3,6,1,6.  H.  an.  3,394. 
fg.  Med.  n.  93.  fg.  Kätj.  £r.  5,1,1.  11,15.  17.  15,3,49.  16,1,5.  Cänkb. 
Cr.  3,14, 1. 15, 1.  15,12, 15.  Grhj.  3, 10.  P.  4,2,23.  (fiMIHT^tTrrjqTHt 

O 

als  comp.  P.  6,3,63,  Seh.   HikrJMi   ^\k\X  der  Monat,  in  welchem  der 

vol/e  Mond  im  Nakshatra  Phalguni  steht,  M.  7,182.  MBb.  13,5375. 
/ 

m.  mit  Ergänzung  von  JTTCT  AK.  1,1,1,15.  Trik.  1,1,111.3,3,248.  H. 
153.  H.  an.  Med.  (J,|rrJH^I  STtTtT:  Sdcr.  1,20,4.  m  ^rH|fM 
PaiIkav.  Br.  5,9,8.  CäSkh.  Qr.  13,18,3.  Katbäs.  46,51.  lhlrrJHIrH=l 
Bhavisbjott.  P  in  Verz.  d.  B.  H.  13«,  a  (127).  fälschlich  IhlrrJIUI  ge- 
schrieben Räua-Tak.  5,221.  6,129.   mTcrTH  adj.  =  iticrJM  unter  dem 

Nakshatra   Phalguni  geboren  P.  4,3,34,  v.  I. —  2)  m.  «)  ein  best. 
,  r 

Monat  s.  u.  1.  —  6)  Bein.  Arguna's  (vgl,  CfitTTpf  adj.  als  v.  I.  für  dsT- 

^T)  Tbik.  2,8,16.  3,3,248.  H.  708.  H.  an.  Med.  Dralp.  8,5'7.  Arg.  8,11. 

Ikdr.  1,10.  3fTfT>TJ]  tRcFJpftvÖT  ^VJ|J-UH^  %T  I  STTHT  \^frf: 

W  FF  HT  fliMH*  firj:  II  MBb.  4,1333.  Hariv.  77io.  —  c)  =  sr^T 

L  °  r  r  ° 

Terminalia  Ariinja  (d.  i.  5RH)  Whigl.  Arn.  H.  an.  Med.  =  T^TsT  diess. 

—  3)  f.  a)  der  Vollmondstag  im  Monat  I'halguna  s.  u.  1.  —  b)  =  Cff- 

crJFft   N.  zweier  Nakshatra  H.  111.  3tT7T  112.  W  Habiv.  7734. 

sj  ^  CS 

7953.  Sürjas.  8,16.  9,13.' (fi Irr J|UÜ  R.  1,71,24.  du.  72,13  (73,23.74,14 

o 

Gorr.;  IfirrJUl  die  Bomb.  Ausg.  an  beiden  Stellen).  IhlrrJJlJU:  5?WqT: 
Mark.  P.  58,19.  3fT7T:  29.  Weber,  Nax.  11,365.  371.  fg.  —  4)  n.  o) 
eine  best,  (irasarl  (sonst  auch  SIsHMI  genannt),  welche  auch  als  Sur- 
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rogat  für  die  Soma-Pflanze  gebraucht  wird:  gMll'T  <-t\|irJMIM  FfT- 

r^HT^iPm  ^wqrfti  ^  gAT.BR.4,5,«o,2.  tbk.  i,4,»,».  aCv.  c«. 

6,8.  —  6)  N.  pr.  eines  Wallfahl  tsortes  Buäg.  P.  7,14,31. 


'■Jllcf  Ml*1s1  (^hlC^M  -*-$X°)   im.   der  jüngere   Bruder    des   Monats 

Phalguna,  der  Frühlingsmonat  Kai  tra  H.  c.  22.  H'ui.  132. 

'-ftlc<"JMIs1  na.  der  itfonat  Phalguna  Tb«.  1,1, 1 1 1.  — Vgl.  ldp>JHH. 
o  o 

^  _____  C 

'-hlc^lM  ni.  Patron,  von  rfiT- IpT  =  EfsR  MBu.  6, 1739.  14,2008. 

'-t)lc^J|l*l=fl  adj.  zum  Naksbatra  Pbalguul  (nach  P.  zum  Vollmonds- 
tage  im  Monat  Phalguna)  gehörig  P.4,2,23.  »TTHTr^  Seh.  m.  (sc.  qTH) 
der  Monat  Phalguna  AR.  1,1,»,  tö.  H.  153. 

TiTFIRPTT  m .  =  T^7pflH=T  Bein,  des  Planeten  Jupiter  H.  118. 

ihlcfj|«-y  m.  metron.  von  Hicr^MI  Pbavabädhj.  in  Verz.  d.B.H. 58,12. 

VTi  m.  1)  Bösewicht.  —  2)  unnützes  Gerede  Ekäksuabak.  im  CRDb. 
—  3)  Zorn  Cabdab.  im  CRDb. 

I^I^^I  m.  ein  best.  Vogel,  der  gabelschwänzige  Würger  (ct)M^> 
^TTrl*)  Cabdam.  im  CRDb. 

|i|li^-  m.  Frankenland,  die  Franken  d.  i.  Europäer;  die  Krankheit 
der  Franken  d.  i.  Syphilis;  TTJTTjf'T  e*n  Franke,  Europäer  Vera.  d.  B. 
H.  So.  996.  lL*l*^'(T6T  Franzbrod  Päkarägecvara  im  CRDr. 

|th{M  N.  pr.  einer  Oertlichkeit  Verz.  d.  Oxf.  H.  338,  6,  28. 

Rhl^lji  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Verz.  d.  B.  H.  No.  721. 

tfj  m.  1)  Zauberformel  (H^N^ti).  —  2)  leeres  Geschwätz  {rVc8?~4  \<%>i) 
Vista  im  CRDb. 

TT-  m.  Vogel  Cabdab.  im  CKDit. 

o 

TiS  m.  f.  n.  =  Tfä,  TfTTf  die  sogenannte  Haube  einer  Schlange  CRÜa. 

o 

und  Wilson  nach  H.  1315,  wo  aber  unsere  Autt.  nur  tfr£,  £Tf5£  und 
FTO  lesen.  SFFTOOT  PlsRFf)  Pankat.  174,1 1. 

*7irT  und  häufiger  TJ{rJ  schallnachahmende  interj.,  stets  in  Verbindung 
mit  HfiJ.  1)  pusten,  blasen:  3FI7T  ^f^nilH^ITH  jJ3)|!4kHI-U=)- 
fäcT  «MUMI^MI  (ir*'4tl:  (sie)  ?mfnffT^:  Pankat.93,*.  SfFT:  <TT- 
~T  ^Tift  ^Jlfq  '~c3ic*T  HtdMJW  Spr.  1184.  qjnfcT  der  Ion  von  Blas- 
iB»tr«menien,  s.  u.  «TTcT- T  2.  und  m^Ull^^T.  —  2)  aus  vollem  Halse 
schreien,  kreischen:  IhHirM  ^li^MlH  Spr.  28.  ~ c- FT  3^"^  Ra- 
tbäs.  36,99.  Pankat.  35, 1 1  C-hr^ti^  ed.  orn.  31,15).  40,19.82,18.  193, 
ll.237,u.  Z.  d.d.  m.G.  14,572,19.  Verz.  d.  Oxf.  H.  155,6,25.  IhchH 
n.  ein  Geschrei  aus  vollem  Halse  Räga-Tab.  1,372. 

'•firMi^  (von  t-hrl  mit  1.  =ft^i)  m.  Feuer  (sprühend)  (Jabijak.  im  CRDn. 

'-tir^til^"  und  '^r^tl I (  (wie  eben)  m.  1)  das  Blasen,  Zischen:  m°  Verz. 
d.  Oxf.  H.  No.214,  Z.  9.  <JWil"^  Ti=irft  als  Erkl.  von  qiTrft  Ruvalaj. 
127,6, Schol.  qfjTJj  (sie)  ?T  ~*7  Sr77:  (MrWII:)  Catr.  10,95.  ^if^Tn  R- 
WiT^TiTTTFRT  Rathäs.  46,65.  HirctilT  dasZischen  einer  Schlange  Verz. 
d.  Oxf.  H.  128, 6, 1 1.  NM'4irchl(MNH  Kathäs. 22, 183.  W^l  ~S7- 
~Fl  (5l=f!)  Vid.  86.  -  2)  d<w  Schreien  aus  vollem  Halse:  HHI=rr^fi|- 
<:  HfT^:  Jr*l(:  T5T=T  T5R  f5I=tm  SlrFfi:  Spr.  3401.  J^TTiRil^ 

Katbäs.  13,59.  20, 137. 

'-Iir^il(=(?1  (vom  vorherg.)  adj.  zischend:  iETc-?  TfijT  HKrild^  =TT- 

toh  »ftto:  1  mbzft?:  h^pt^  v<*i(=if?T  tt=t%  ii  thujädit. 


im  (JKDk. 

ViV'-fi'lrJ  und  TF^rfFT  f-  =  f-4tr=fl'i>    Rätjak.  im  CRDb.  Hrh'4ir'-*llH 
(=TfTI?I)  da*  Zischen  oder  Schreien  aus  vollem  Halse  Vid.  96. 

mni;  onomatop. :  °5fJT^f  so  v.  a.  keuchend  Vjutp.  148. 


Ml^iH  im.  £«nge  Soca.  1,328, 1 3.  329,  6.  337, 11.2, 18,  7.  n.:  3^R- 


sTTmiTOTJ:  Wlfö  (sic)  yitiirl  CäbSg.  Sifiu.  1,5,21.  —  Vgl.  HUjm. 

JTH^  Syphilis  (3qf5TT=T5P7)  Verz.  d.  Oxf.  H.  316,6,  7.  Nach  Aip- 
becht  =  FTiT^Tf ;  vgl-  jedoch  FTi^^". 


TTHrcT  f.  Mom.  act.  von  1.  T^T  Vop.  26, 183. 

TigT  (von  T»gT),  TfgnrT  außlühen,  blühen  DhXtup.  15,  24.  TiSFIT 
M^-slH=J  =T73THT  MBu.  7,5375. 

fTST  (partic.  von  1.  Tfäl)  P.7, 4,S9.  8,2,55.  1)  adj.  f.  ^T  {gespalten,  auf- 
gebrochen) aufgeblüht,  blühend,  mit  Blumen  besetzt  Vop.  26, 10 1.  AR.  2, 
4,1,8.  Tbik.  2,4,3.  H.  1127.  CT^t  MBu.  3,8360.  R.  Gobb.  2,66,66.  3,52, 
19.  Mrkkh.  13, 19.  61,2.  Ragh.  9,  63.  Rt.  6,  6.  Vid.  285.  Kaurap.  1.  ^H- 
^R  Mäbk.p.63,  i.5I5nsfiRT  =T^HT=T  4icHIH  ^m%  Wi:  MBu.4,1704. 


tfizUn  V  TNFfrT  13,52 1.  H7TT 1, 18 11.  HTTm  rl  RTTSnR  R.2,68. 
1 4.  weit  geöffnet  (tou  Augeu) :  H^r^HI^*lWit?(IJIiHCll'cHI  Spr.546. 
von  einem  lachenden  Gesicht  und  einer  aufgeblühten  Wasserrose  Kävjäd. 
2,193.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Heiligen  Mack.  Coli.  I,  78.  —  3)  n.  eine 
aufgeblühte  Blume:  EnW^fT  TSTT^T  oßt-  H^sßfH^T  KälikX-P. 
im  gRDa. 

'77KTrT=Tft  (m^T-Hrl0)  Alaun  Nigh.  Pr. 

TttTlTT'H  (Ti0-+-?T0)   n.  ein  best.  Metrum,  4  Mal . 

^^^w^^-,  -^ Rhandom.  107.  -  Vgl. '^-14  im. 


TTST'I  (vomeaus.  von  TijJT)  adj.  aufblasend:  JTST0  Spr.  rj^f:  4\\'\\- 
^TT  ZIWI  im  3ten  Theile. 

'+^147  (tH°-i-QT)  n.  N.  pr.  einer  Stadt  Räga-Tab.  8, 1845. 

o      o^    o  o^ 

'-flcJI'-ttl^l  Mi.  =  TTSTTi^T  der  beim  Worfeln  entstehende  Wind  Tbik. 

o 

2,9,5. 

'•fiJTN  l=t)  mj.  1)  Gegend,  Land  (s5T).  —  2)  Schlange  Usädivu.  im 
Samksbiptas. 

Mi£S1?rll^*H  C7i  -+-  FTT°)  i)  adj.  weit  geöffnete  Augen  habend.  —  i,  in. 
eine  Gazellenart  Cabdak.  im  CR1)b. 

^EJl=lTl  Part.  praet.  act.  von  1.  rj^T  P.  8,2,55,  Seh. 

,-ti£Tlll'-c(=tll  (TTST -»- 9 °)  f-  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  Hall  1o4. 

^SÜtTTCRI^Tc1^  (TTSf  2.  -  3Qr°-+-iTF°)  n.  Titel  eines  Abschnittes  im 
Agni-P.  Mack.  Coli.  I,  78. 

CfiTST  (von  1.  m^T)  f.  das  Aufblühen,  Blühen  CRDb.  Wilson. 

^ISlIrMd  (TlSr-+-30)  n.  >'.  pr.  eines  Sees  Hit.  110,1. 

"4^^  m.  ein  best.  Vogel  Verz.  d.  B.  H.  So.  897. 
mZ  schallnachahmende  interj.  rjiCTT  m.  Geheul  Catr.  14, 241.  —  Vgl. 
%r?,  Cnc^iTr. 

TiTJS  m.  ein  best.  Vogel  Verz.  d.  B.  H.  No.897. 

rffpT  scballnachahmende  interj.  '-hr^riH  m.  Geheul:  JTlHIM      Catr.  14. 

29.  —  Vgl.  TK- 
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'-t)t=hl(  (™>n  "7R  m't  »•  ^ÜJ")  m.  das  Heulen  (des  Windes)  Bbag.  P. 
3. 17, 5.  eines  Schakals  Scliol.  zu  Pbab.  85, 13. 

Tif=fiTT»R  Cwie  eben)  1)  adj.  heulend:  rfiT^J  Prab.  83, 13.  —  2)  f.  ^nft 
N.  eines  Tantra  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  131.  95,a,4l.  103,6,20. 104, a,  7. 

V--hl(iT  (von ^FJnj)  N.  eines  Tantra  gKÖR.  Verz.  d.  Oxf.  H. 
95, a,  4  2.  R^T0  ebend. 

TR  (TR  Ij'nädis.3,3)  m.  AK.  3,6,»,  19.  Tkik.  3,3,  i.  1)  m.  Schaum, 
Feim  H.1077.  Haläj.  3,46.  RV.  1,104, 3.  3,53,22.  EPTR  8,14,13.  f|  j 
^PTl^VUi^hil  10,61,8.  AV.  1,8,1.  TBr.  1,7,1,7.  g*T.BB.  6,1,1, 
13.*,  2.  12,7,1,  4.  Pankav.  Bb.  12,6,8.  Lätj.  8,3,14.  K ad«.  31.46.  tfrt 

f^m  sfr  mm  rrutt  ^hhii-'^tj  ik^m  mbh.  1,-12.5,3606. 

13,6487.  Such.  1,102,2.  263,13.  2,176,21.424,3.  HM^HH  Ragu.13, 
11.  r^:  Mbgh.  51.  sTT^T^IT  Hit.  Pr.  1.  TtHIMH  sÜNrlM  Spr.  217. 
TPT^sTJ  qrMdN.)  ML  3,  lo.  'JrHf  4  f^dl:  Ri  Spr.  734.  ueutr.: 
NH^UIrl  —  7RR1R  JT^HTR  MBn.  3, 13459.  QHrl  Sucb.  1, 30, 10. 
84,14.  118,13.  Gobii.  1,2,26.  Rt.  1,21.  STTrlTf^fe  M.2,61.  MBn.  1, 
772.  Mark.  P.  34,  US.  (^)  H^H^HI  MBb.  6,  2685.  7,662.  Schaum 
vor  dem  Munde  Sah.  1).  180.  cJMrTl  -h'i^lfl  so  t.  a.  Lippennass  M.  3, 
19-  0HUi   etn  Klumpen  Schaum  so  v.  a.  ein  Unding  Vjutp.  77.  HTT- 

Trq  und  mg?:  s.  u.  ^^jh.  vgi.  r^r,  iJuvn,  TTtfRr.  on 

TTÜT  geschrieben ;  wohl  verwandt  mit  rffTTf  (vgl.  '-bimirl).  —  2)  m.  weisses 
Fischbein,  os  Sepiae  (vgl.  tlNJcM,  5If5Ei%T,  ?R?RR  B.  s.  w.)  AK. 
2,9, 105.  —  3)  m.  >'.  pr.  eines  Sohnes  des  Ushadratha  und  Vaters  des 
Sutapas  Habiv.  1682.  —  4)  f.  rfrTT  ein  oest.  Strauch  (HlfHI)  Kasan. 
im  gKIlu.  —  5)  TilTTT  eine  best.  Speise  GIbnamaxgarI  im  CKDr. 

'<i'l"fi  (viin  TR;  i)  m.  weisses  Fischbein,  os  Sepiae  Tbik.  1,2,  14.  — 
'2  m.  ein«  Art  Backwerk  Rägav.  im  gKDa.  eine  Suppe  aus  Heismehl 
Scca.2,140,15.  'M4\l{'\:  1,234, 1 9.  ^^FfiT  f.  in  dieser  Bed.  nacbgABDAK. 
im  CKDb.  —  3;  f.  97FRTT  ein  best.  Gericht  Bbävapr.  im  CKDb. 

TRPTTf  (TR  -*-V\°)  m.  N.  pr.  eines  Gebirges  an  der  Mündung  des 
Indus  R.  4,43,14.  THU0  Vabab.  Brii.  S.  14,  18  (v.  l.ljHDlif  und  rfi- 
TTTflTft)- 

TRfTeJl  f.  =  JKTTi^ft  «in  best,  kleiner  Strauch  Raga».  im  ^KDr. 

TR1}  C-ti-i  ■+- 1.  ^)  adj.  Schaum  — ,  Feim  trinkend,  sich  davon  näh- 
rend: w'h*ti  rT^TT  ^rHM  i^frl  MBu.  1,2176.  ftjfT(:  2,  341.  rRT: 

3.  36o6.fg.  13,647.  6486.  fgg.  BuIg.  P.  3.12,43  (^TTUTT  bei  Bubnouf). 
Nach  dem  Schol.  zu  Bbag.  P.  =  TW\  M(Hn:  Tr-rM  &{  PnffcRT;. 

7R*TT^R  "TR  -+-  Tf°)  adj.  schaumigen  Barn  lassend  Sucb.  2,78,4. 

TFR  (von  TH)  adj.  =7fiHd  schaumig  P.  5,2,99. 

■s 

7rRrT(wie  eben)  adj.  dass.  P.  5,2,99.  MBh.  3,10982.  Abg.  6,2. 
TR^TTT^R  (7R-t-^T°)  m.  =  SIH  d.  i.  Seihtuch  Cabdah.  imgKUa. 


Indra's  Donnerkeil  (d.  i.  cfff)  Wilson  nach  ders.  Aut.;  eher  Bein. 
Indra's  (cjish)  wie  TRISTR. 

'MIH  [Wl-t-W{)  n.  Wasserblase  Häb.  205. 

'MM  (von  W\),  aq^  schäumen  P.  3, 1,  13,  Vartt.  2.  P.  3, 1, 16, 
Värtt.  Vop.  21,1  I.  CJHTMH  ST^'  üggtal.  zu  Unadis.  3,3.  MHIMHH1: 
WH'.  MBn.  6,  101.  tfrlFFTR  ^IrWI^JIHm  Sab.  D.  68,  5.  Nach  dem 

ex  -x 

gana  RTi%r?lf^  zu  P.  3,1,13  auch  ^RFlfrl- 

TTTOIH  (^R-h5I0)  m.  Bein.  Indra's  Cabdam.  im  gKÜR. 

TRT^TT  (41-1  -t-5n°)  adj.  von  Schaum  — ,  von  Feim  sich  nährend 
MBu.  5,3607. 

^fiPwii  s.  u.  cjrra;. 

'-hMcH  (von  'Tr?)  1)  adj.  f.  ^]  schaumig  P.  5, 2,  99.  Vop.  7,  32.  fg.  H. 
an.  3,672.  Med.  I.  116.  MBu.  1,5936.  Sdcr.  1,  45,  2.  191,  14*.  285,7.  2, 
396, 16.  440, 1.  Ragb.  13,2.  Pbab.  55,  5.  3lylM=)(^iRRT  R^t)  schau- 
mig durch  d.  i.  dieses  statt  des  Schaumes  habend  MBu.  8,3902.  7,  005. 
8534.  —  2,1  m.  a)  Sapindus  detergens  Itoxb.  AK.  2,4,*,12.  H.  1138.  H. 
an.  Med.  n.  (wohl  d«'e  Frucht)  Tbib.  3,3,401.  —  b)  Zizyphus  Juj uba  RÄ- 
gan.  im  gKDa.  Nigb.  Pb.  n.  die  Frucht  AK.  2,4, »,  17.  Tai».  (=  ^J). 
H.  an.  Med.  —  3)  f.  ?TT  eine  best.  Pflanze,  nach  Nigb.  Pb.  =  i^T^T  oder 
^T^,  sTRiTT^ft,  fl'-Jlijfi.  =%RR  Sapindus  detergens  Sucb.  2,424,1. 
—  4)  n.  dt'e  Frucht  von  Madana  H.  an.  Med. 

4rU  (wie  eben)  adj.  im  Schaum  befindlich  VS.  16,42. 

TJT  (onomatop.;  vgl.  TT^,  rr^J)  m.  Schakal  ^aiiiuh.  im  gKI>R.  —  Vgl. 
die  folgenden  Wörter. 

V\(l}l  m.  dass.  H.  1289.  Ualaj.2,7  4. 

TiTR  (=FI7R?  Alfbbcbt)  N.  pr.  einer  Oertlichkeit  Verz.  d.  Oxf.  H. 
339,  a,  42. 

T7£cT  (rff  schallnachahmend -H  |R)  1)  m.  Schakal  AK.  2,5,3.  3,4.*», 
214.  Tbie.  3,3,4  1.  H.  1289.  a n.  3, 707.  Med.  v.  44.  Halä j.  2, 7  4.  Prab.  85, 
13.  —  2)  m.  ein  Raksbasa  H.  an.  Med.  Katbäs.  47,53.  —  3)  adj.  betrü- 
gerisch (tJ?T)  und  Schaden  zufügend  (|  ^>M)  gABDAR.  im  gKI)n. 

%^  m.  =  CfiTR  Schakal  AK.  2,5,5.  H.  1289.  Haläj.2,74.  Bbäg.  P. 
8,16,7.  Verz.  d.  Oxf.  H.  92, 6,  33. 

mR,  TJRTr?  gehen,  sich  bewegen  Dbatüp.  15,35. 

tf^f  u.  1)  Speiseüberbleibsel  gABDAR.  im  gKDit.  H\rs\\  f.  dass.  AK. 2,9, 
56.  H.  427.  %fR  f.  dass.  H.  427.  Gatädu.  im  gKÖR.  qi^RIT  f-  dass. 
HalÄj.  2, 1 7  1.  CfiRT  f.  dass.  gABDAR.  im  gKDs.  —  2)  eine  best,  hohe  Zahl 
Vjdtp.  180.  Mel.  asiat.  IV,  640. 

CfiHR  N.  pr.  einer  Oertlichkeit  Verz.  d.  Oxf.  H.  339,  6,  31. 

%Tfer  von  TiSI  P.  8,2,42,  Värtt.  3,  Schol. 


> 


Verbesserungen  zum  4ten  Theile. 


Sp.  16,  Z.  ä  v.  u.  Lies:  ^f%IT  st.  ^f%TT:  HZH  ist  partic.)  und  vgl. 
Spr.  2843. 

Sp.  46,  Z.  17.  Lies:  05If^RT  der  Vollmond  im  Herbst. 

Sp.  47,  Z.  8  v.  u.  Streiche  hinbringen  und  stelle  die  dazu  gehörige 
Stelle  vor  l^-HIH'-H  in  der  vorangehenden  Zeile. 

Sp.  53,  Art.  HIHMi.  Lies:  JTrTT:. 

Sp.  85,  Z.  7.  3^U  Räga-Tab.  4,33t  bedeutet  hervorragend  liberb.; 
vgl.  Spr.  2706. 

Sp.  104,  Art.  -i \qn.  Die  Bed.  4,  a  ist  zu  streichen,  da  ~{\iH  in  der 
mitgetbeilten  Stelle  in  R  ti\iH  zu  trennen  ist;  vgl.  Spr.  858. 

Sp.  124,  Art.  2.  RTcf.  Der  instr.  HNMT,  den  wir  auf  RRT  zurückfüh- 
ren, soll  nach  P.  7,1,39,  Vartt.  4,  Seh.  ved.  instr.  von  R|  sein. 

Sp.  132  ist  Art.  M-*in  zu  streichen,  da  H=til4H  absolut  ist:  er 
gebe  dem  neugeborenen  Knaben  mit  Gold  (d.  i.  mit  einem  goldenen  Löf- 
fel) Butter  und  Bonig  zu  essen,  nachdem  er  dieselben  mit  einem  gol- 
denen Löffel  zerrieben  oder  unter  einander  gerieben  hat.  Strxzlkk. 

Sp.  133.  Zum  Artikel  H=hlHdl  *g'-  Mcib,  ST.  IV,  353.  fgg. 

Sp.  137,  Art.  HJFT.  Zur  Bed.  8  vgl.  RIFT. 

Sp.  146,  Art.  FTtT-  Zu  den  Bedeutungen  unter  1,  e  hätte  noch  regel- 

SK  p    o 

massig  sich  wiederholend,  gewöhnlich  (im  Gegens.  zu  •slHITt^t)  durch 
eine  besondere  Veranlassung  hervorgerufen,  ausserordentlich)  hinzuge- 
fügt werden  können. 

Sp.  149,  Z.  9.  Lies:  fl^T  st.  q^T. 

Sp.  155,  Art.  PFFFI-  Als  zweite  Bed.  hätte  das  Ausfuhren  gesetzt 
werden  müssen;  vgl.  ^TT  mit  TR. 

Sp.  157,  Z.  5  v.  u.  Die  Stelle  R.  5,81,22  ist  zu  streichen,  da  hier 
wohl  iHHIHH  st.  H4IHH  zu  lesen  ist;  vgl.  Spr.  2275. 

Sp.  158,  Art.  MMI'l.  Das  Wort  bedeutet  auch  MB».  13,3  i  39  Tränke. 

Sp.  160,  Art.  FÜFH,  Z.  14.  Lies:  Veranlassung, 

Sp.  164,  Art.  MIHMcM  'st  zu  streichen,  da  an  der  angeführten  Stelle 
wie  Bbäg.  P.  1,1,4  RlH4  *  MIH'-<q1^  zn  lesen  ist. 

— ,  Art.  HHÜrHil-  Vgl.  den  Schol.  zu  Kävjäd.  2,236.  fg. 

Sp.  166,  Z.  1.  Streiche:  heruntergekommen ,  verarmt  Bhabtr.  2,  36 
und  vgl.  Spr.  2087. 

Sp.  167,  Z.  3  v.  u.  Lies:"^cJ.H)IMH*iy  und  vgl.  Spr.  1238. 

Sp.  175,  Art.  2.  VTpk-  Mbkkh.63,5  gehört  zu  2;  vgl.  Spr.  3180. 

Sp.  176,  Art  H^dM.  An  der  ersten  Stelle  bedeutet  das  Wort 
keine  Stütze  bietend;  vgl.  Spr.  1428. 

Sp.  180,  Art.  1.  fyiqil.  Lies:  ^HTT  MllJi^HR  MlfWcH  f^ITT- 
JTRR  bewirke  Wohlergehen. 


Sp.  182.  fg.  Art.  JW^I^NH  hätte  nach  Fh^|^|{  folgen  müssen. 
Sp.  211,  Art.  fjqffsfrnr,  Z.  1.  Lies:  RiRTR  st.  RtTTcf. 
Sp.  229,  Art.  TRSn^TTST.  Wenn  die  Silbe  ^1  nicht  da  wäre,  würden 
wir  das  Wort  unbedenklich  für  eine  Corruption  von  HtM  IM  H  erklären. 
Sp.  241,  Z.  3  v.  u.  TTW^i  kann  auch  '/«  Nishka  bedeuten. 
Sp.  246,  Z.  19.  Lies:  TRERiR. 

t 

Sp.  251,  Art.  fRERT^RifJ.  S.  die  Verbesserung  u.  qfpfiT  3. 
Sp.  252,  Art  TRSRFJI.  Das  letzte  Beispiel  ist  zu  streichen;  vgl.  u. 
T?  mit  TRR>  caus. 

Sp.  253,  Art.  M&lltfW).  Statt  Spreu  lies  «a«6e»  Körnern. 

Sp.  258,  Art.  fRFRR,  Z.  1.  Füge  1)  vor  ausgehülst  hinzu.  RÄÖa-Tab. 

o 

2,11$  bedeutet  das  Wort  gereinigt  in  übertr.  Bed. 


Sp.  274,  Z.  20.   HlrlH^M-i   bedentet   wohl  zur  Reinigung  führend, 

reinigend. 

Sp.  277,  Z.  19.  Lies:  3)  st.  8). 

Sp.  278,  Z.  8.  Lies:  11,2,»,  1  st.  11,16,1. 

Sp.  320,  Z.  1  v.  u.  Lies:  Niki  ta  st.  Nikita. 

r  r 

Sp.  335,  Z.  25.  Vid.  65  ist  R^TR  st.  RfJR  zu  lesen;  die  Stellen  R.  3, 

01,34.  Cor.  in  LA.  40,8  gehören  zu  1. 

Sp.  350,  Z.  10.  Lies:  MijO^,  st.  5T°. 

Sp.  376,  Z.  10  v.  u.  Statt  RR  ist  RRR  zu  lesen;  vgl.  Spr.  1446. 

Sp.  379,  Art.  W,.  Nach  Stbnzlbk  ist  die  Bed.  2  ganz  zu  streichen,  da 
es  feststehe,  dass  die  Inder  auf  Zeug  schrieben  und  malten.  Im  CKDb. 
u.  TV,  werde  eine  Stelle  aus  dem  DevI-P.  mitgetbeilt,  wo  verlangt  wird, 
dass  ein  solches  Zeug  HHriri=h  sei.  Mit.  zu  Jägn.  1,318  erkläre  R7J 
durch  ^iIHllH*  R£.  Es  wurde  aber  auch  auf  R£  oder  Platten  geschrie- 
ben und  gemalt. 

Sp.  393,  Z.  7.  Das  Beispiel  R.  2,105,29  ist  nach  Kbnop.  1.  an's  Ende 
von  1.  zu  stellen;  vgl.  Spr.  2723. 

Sp.  397,  Art.  RRmit  RT,  Z.  12.  RÄga-Tab.  3,  202  hat  das  Wort  die 
Bed.  3;  vgl.  Spr.  3490. 

Sp.  404,  Z.  13.  14.  Lies:  °RTHRT}lH  und  °RfRrTT  30i 

Sp.  415,  Art.  q-dMId.  HWTT^ft  ist  =  tpf. 

Sp.  423,  Z.  7.  Man  streiche  das  Beispiel  ^rlMWIl^HI  1\JTT:  R.  2,68, 
10,  da  die  richtige  Lesart  nach  der  ed.  Bomb.  °RER5TR°  ist.  RHUSH 
n.  bedeutet  hier  wie  R.  2,108, 15  Wegekost  und  enthält  wie  MWiJI^R  R. 
Gobb.  2,116,24  als  erstes  Glied  der  Zusammensetzung  den  loc.  RTR- 

Sp.  440.  R<T  mit  HMIfl,  Z.  5.  6.  Man  streiche  über  Jmd  kommen  u. 
s.  w.  bis  I,  164.  Nach  der  richtigen  Lesart  bedeutet  £RRR  HHIrH«. 
sich  bösen  Neigungen  hingeben;  vgl.  Spr.  2912. 


Sp.  442,  Z.  10  u.  9  v.  u.  Streiche MlDlrlW  u.  s.  w.  und  vgl.  Spr.  1754. 

Sp.  453,  Art.  l^WHI-  AK.  2,10,31  ist  das  Wort  adj.  und  bedeutet  so 
lang  wie  der  Fuss. 

Sp.  477,  Art.  Ml^MIrl-  Dieses  könnte  auch  als  Denominativ  von  TTf 
gefasst  weiden. 

Sp.  495.  Art.  T^HTl,  Z.  2  lies:  das  von  einem  Andern. 

Sp.  510,  Z.  1  v.u.  Das  Beispiel  Bbartr.1,  6  gehört  zu  2;  vgl.Spr.331R. 

Sp.  533.  qf^TJCT  ist  nach  Colrbr.  Alg.  1  auch  Arithmetik. 

Sp.  537,  Z.  2.  Lies:  >#T  c?JT0. 

Sp.  545,  Z.  1  v.  u.  Lies:  if^T  st.  if^T:. 

Sp.  5S6,  Z.  20  v.  u.  Streiche:  (de»  Vollmondes),  da  MHIW  mit  IRTT- 
3TJ:  zu  verbinden  ist. 

Sp.  597.  Art.  <J.cJHM  2,  6.  IMHH,  NN+  und  3TT%  sind  nach  deu  Pc- 
räna  Söhne  des  Agni  Abhimanin,  nach  Buäg.  P.  4, 24,  *  des  An- 
tardhana  und  der  Cikhandinl. 

Sp.  651,  Art.  MI^MIHWH-  Das  Wort  bedeutet  Fussgestell ;  vgl.  u. 
UlrlöH  1,6. 

Sp.  ß77,  Z.  2.  '-llj^M^I  MBh.5,  1300  ist  wohl  nom.  abstr.  Beweglich- 
keit, Unbeständigkeit;  vgl.  Spr.  3362. 

Sp.  707,  Art.  fq7J^T<ff,  Z.  2.  Lies:  Esox. 

Sp.  717.  Die  erste  Bed.  von  iw^icr-'l  ist  die  Vorschriften  in  Betreff 
der  Manenverehrung ;  die  Adhjaja  16  — 19   im  Hariv.  führen  diese 


Unterschrift. 

Sp.  754,  Art.  m.  ^\HYAL  bedeutet  bei  Varauamiiiira,  wie  Kern  aus- 
drücklich  bemerkt,  nicht  Nasenloch,  sondern  Nasenßügel.  Jene,  dem 
sonstigen  Gebrauch  von  CTJ  genau  entsprechende  Bedeutung  tritt  in- 
dessen im  Comm.  zu  Cvetäcv.  üp.  2,8  und  zum  Vedantas.  122,5  deut- 
lich hervor,  und  wir  wären  jetzt  geneigt,  sie  auch  für  die  übrigen  uns 
zugänglichen  Stellen  anzunehmen. 

Sp.  770,  Art.  J77JUFRI,  Z.  3.  Lies:  qT^FJFT^i. 

Sp.  774,  Art.  qnfiJT,  Z.  2.  Lies:  q^MH  st.  WJ^q. 


Sp.  869.  rTS^^J  bedeutet  vielleicht  der  seine  Sippe  aufgesucht  hat. 
Gast  seiner  Verwandtschaft;  vgl.  cFlI'TS. 

Sp.  940,  Art.  WTfTIT,  Z.  9.  fgg.  Kavitamrtae.  hat  M H I < " I  und  TTFT- 
|U|  ist  eiu  blosses  Verseheu  von  Benfev. 

Sp.  943,  Art.  WUjm,  Z   3-  Lies:  ^rf'-Mfil"^. 

Sp.  998,  Z.  11  v.  u.  Lies:  lieh  st.  ich. 

Sp.  1035,  Art.  1.  ycllgj,  Z.  2.  In  ycj|^|  gehört  TT  wohl  gar  nicht 
zu  öTTsT:  vgl.  TT  öfT^TT  fttlTrFr  RV.  7,62,«. 

Sp.  1067,  Art.  TRTJJ.  Das  Wort  geht  wohl  auf  TT  zurück;  eine  Ne- 
benform  davon  ist  3^FJ. 

r 

Sp.  1071,  Art.  H^rl'+i  >  Z.  2  v.  u.  Füge  vorher  angekündigten  vor 
Person  hinzu. 


Erklärung  neuer  Abkürzungen. 


Bankbjea  und  Banerjba,  Dial.  =  Dialogues  on  the  Hindu  Philosophy, 

comprising  the  Nyaya,  the  Sankhya,  the  Vedant;  to  which  is  added 

a  discussion  of  the  authori'.y  of  the  Vedas.  By  Rev.  K.  M.  Banbrjea. 

London,  1861. 
CärSg.  Samii.  =  Sahhitä  des   Cärngadbara.  Botiiluii  1853.  Citirt  nach 

Kanda,  Adhjäja  und  der  Reihenfolge  der  in  der  Ausgabe  angenom 

menen  Paragraphen. 
Dacar.  =  The  Dasa-Rüpa,  or  Hindu  Canons  of  Dramaturgy  by  Dbanan- 

jaya.  Ed.  by  Fitz-Edward  Hall.  Calcutta,  1861. 
Haläj.  =  Halavudba's  Abhiduanahatnamala.   A  Sanskrit  Vocabulary, 

edited  wilb  a  sanskrit-english  Glossary  by  Th.  Abfrecbt.  1861. 
Hall  —  A  contribution  towards  an  index  to  the  Bibliography  of  the 

Indian  philosophical  Systems.  By  Filzedward  Hall.  Calcutta,  1859. 
KäcIkii.  =  KäcIkbanda,   nach  Anführungen  in  Aufrbcbt's  Index  zum 

Haläjcdba. 
Madhjam.  =  Madbjahakavrtti,   handschriftlich  in  der  Kais.  Bibl.  zu 

Paris,  nach  Mittheilungen  von  A.  Schiefnbr. 
Mlae.  =  A  rational  refutalion  of  the  Hindu  philosophical  Systems  by 

Nehemiab  Nilakantha,  Saslri  Gore,  translated  from  the  original  Hindi, 

printed  and  manuscript,  by  Fitz-Edward  Hall.  Calcutta,  1862. 
Njäjahäläv.  =  Njäjamälävistara,  nach  Anführungen  bei  Mein.  Sans- 


krit Tests. 
Pr.  =  Pärcvanatuabävja,  in  Aufrecbt's  Index  zum  Halajodba. 
Pbatäpar.  =  Vldjänatha's  PratäparudrIjam  Alamkära(ÄstraM.  Litb.  zu 

Puna,  Caka  1771. 
Ratnag.  =  ArjapragnaparamitaratnagunaSambajagatba,  handschriftlicl) 

im  Asiat.  Museum  der  Kais.  Akad.  d.  Ww.  in  St.  Petersburg,  nach 

Mittheilungen  von  A.  Scbiefnbr. 
RatnWad.  =  Ratnävadänamälä,  handschriftlich  in  der  Kais.  Bibl.  zu 

Paris,  nach  Mittheilungen  von  A.  Sciiibfner. 
Sause.  K.  =  Saüskäbakausturba  von  Anantadeva.  Lith.  Ausg.  in  folio 

ohne  Angabe  des  Ortes  und  des  Jabres. 
Siddbantacir.  mit  Angabe  von  Zahlen  bezieht  sich  auf  «  Translation  of 

the  Sürya  Siddhänta  by  Pundit  Bapü  Deva  .Sa s tri.  and  of  the  Sid- 

dhänta  Siromani  by  the  late  Lancelot  Wilkixson,  revised  by  Pundit 

Bapü  Deva  Sästri,  from  the  Sanskrit  Calcutta   1861.» 
Spr.  =  Indische  Sprüche.  Sanskrit   und   deutsch   herausgegeben   von 

Otto  Böhtlingk.  St.  Petersburg,  1863.  1864. 
Weber,  Gjot.  =  Wbber.  Ueber  den  Vedakalender,  Namens  Jyoti- 

s  ha  in.  Berlin,  1862. 
Weher,  Nax.  =  Weber,  Die  vedischen  Nachrichten   von  den  Naxatra 

(Mondstationen).  Berlin,  1860.  1862. 
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